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Be rogenpnten und größere Sammelbefprechungen 
| fremdfpradhiger Literatur 


Adam, Dr., Bücherfammlung d. Kaifer-Wilhelms-Afademie in Berlin: Medizinische Literatur 
BE IBSENDER EN me ee Nr 4, Sp. 337— 340; Nr 15, Sp. 1303—1306 
Alter, Ermit, Dr., Arnhem, 3. t. Wien: Neues jchwediiches Schrifttum . Nr 21, Sp. 1823—1828 


 Enfing, Ragna, Dr., Dresden: Franzöjiiches Schrifttum zur Archäologie. Ar 16, Sp. 1369—1372 


Fid, Richard, Prof. Dr., Dir, d. Univerjitätsbibliothet in Göttingen: Englifches Schrifttum zur 
Ne a a Nr 6, Sp. 511514 
Forit-Battaglia, Otto, Dr., Wien: Neueres Schrifttum zur polnischen Gefchichte. 
en Nr 11, Sp. 949954 
Forlt-Battaglia, Otto, Dr., Wien: Neues polnifches Schrifttum . . . Nr 16, Sp. 1373—1380 
Forit-Battaglia, Otto, Dr., Wien: Bolnifches Schrifttum zur Literatur- und Kunftgefchichte 
rer, LT 1384 
Stiefer, B., Dr., Landesbibliothefar, Dresden: Franzöfiüihe Schriften zur Pädagogif 
ER", Nr 12, Sp. 1041—1042 
Sahrreiß, Hermann, Brof. Dr., Leipzig: Neue Nechtaltterahur des Auslandes3. Nr18, Sp. 1553—1556 
Sahrreiß, Hermann, Prof. Dr., Leipzig: Neue englifch-amerifanische Rechtsliteratur. 
ee nei 2reer12, Sp.:1037--1042 
Sahrreiß, Hermann, Brof. Dr., Zeipzig: Neue ante Rechtsliteratur. Nr 3, Sp. 255—258 
Kindervater, %. ®W., Dr., Kiel: Englifches und amerikanisches Schrifttum zur Spradh- und 


Bis a Nr 13, Sp. 11231130 
Schovenian, Ernit, Dr., Bibliothefar an d. Weltteiegsbücherei in Stuttgart: Franzdjiiche und 
italienifche See ae Roi a el Nr T, Sp. 597—602 


Spohr, Werner, Dr., Göttingen: Wirtichafts- und Sozialwilfenichaften im Erikb-ameritaniichen 
Shäfttum .. ... re ee Nr 5, Sp. 429432 
Sternbab, Hermann, Prof., Sambor (Polen): Bolnifche Dichter-Memoiren der Neuzeit. 
a ER SE ee Nr 16, Sp. 1383—1386 
Stuhlmann, Friedrich, Dr., Bibliothefar an d. Dt. Heeresbücherei: Bericht über die wichtigite 


ausländiiche Friegsmwilfenichaftlihe Xiteratur in der 2. Hälfte 1926, Nr 9, Sp. 775—782 u. 
a E: mn. 2 20.10, Sp. 861-866 


Stuhlmann, Friedrich, Dr., Bibliothekar an d. Dt. Heeresbücherei: Bericht über die mwichtigite 


ausländilche Friegsmwillenichaftliche Literatur in der 1. Hälfte 1927... . Nr 20, Sp. 1723—1732 


Bendt, H. ©., Columbia Univerfity, New York: Germaniftiiches Schrifttum Nordamerifas 1926 
en NP Se ER Nr 14, Sp. 1133—1142 


Berjhiedene VBerfajjer: Berichte über fremdfprachige Literatur. Nr 1, Sp. 89—94; Nr 2, 


Sp. 175—178; Nr 19, Sp. 1639—1644; Nr 23, Sp. 2017—2020; Nr 24, Sp. 2113—2116. 


Die Jahresberichte des Literarifchen Zentralblattes 
über die wichtigften milfenichaftlihen Neuerfcheinungen de3 gejamten deutichen Sprachgebietes 
Vierter Jahrgang 1927 


mit Anhang: Wichtige mwiljenjchaftliche Neuerjcheinungen des Auslandes, zugleich 


Regifter 
zu Fahrgang 78 der Zeitfchrift 


ericheinen als jelbitändiger Band im Format des Zentralblattes vorausfichtlih im Mai 1928, 
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Nr. I 15. Sanuar 1927 


‚7. Sahrg. 


Kin 


it Rückficht auf andere Arbeiten ift der bisherige Herausgeber des „Literarifchen Zentral: 

blatts”, Bibliothefar Dr. Wilhelm Frels, mit Sanuar Ddiefes Jahres von feinem Amt: als 
Herausgeber zurücdgefreten. Herr Dr. Frels hat fich in den drei Jahren feiner Tätigkeit das 
Berdienft erworben, im „Literarifchen Zentralblatt” eine rafch unterrichtende, umfafjende Lber- 
ficht über die Neuerfeheinungen aller Wiflenfchaftsgebiete gefchaffen zu haben, wie e8 vor mehr 
als 75 Jahren der Begründer der Zeitfehrift, Sriedrih Zarnde, al Hauptaufgabe bezeichnet 
hatte. Diefes ließ fich nur auf Grund der Beftände der Deutfchen Bücherei erreichen, die dank 
ihrer befonderen DOrganifation über die deuffchlprachige Literatur in einer VBollftändigfeit ver- 
fügt, wie fie feine andere Stelle aufweilt. Die Verbindung der AUnftalt mit dem Zentralblatt wird 
fünftighin im Interefje der Zeitfchrift eine noch engere fein, indem mit dem vorliegenden Heft die 
Deutfche Bücherei felbft die Herausgabe übernimmt. Un dem Charakter und dem Programm der 
Zeitfehrift wird dadurch natürlich nichts geändert. 

Mit der Schriftleitung ift der Bibliothefar Dr. phil. Hans Praefent betraut worden, der 
in Verbindung mit den bisherigen Mitarbeitern bemüht fein wird, das AUnfehen des „Literarifchen 
Zentralblatts” in der Gelehrtenwelt zu erhalten und die Zeitfchrift als bibliographifches Nachrichten: 

blatt inhaltlich weiter auszubauen und zu entwiceln. 


ar ” P- 


Leipzig, den 1. Sanuar 1927 
Der Direktor der Deutjchen Bücherei 


Berichte über deutichipramhige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftiwejen 
DOberbibliothefar Dr. D. €. Ebert 


_ Doka, Carl: Fortschritte der internationalen geistigen Zu- 
sammenarbeit. In: Das. neue Ufer (Beil. der Germania). 
18. Dez. 1926. 
 Horten, Max: Eine Tagung der Albertus-Magnus-Akademie. 
= In: Abendland. Jg. 2,2.8.55-56. 

Kühnemann, Eugen: Geistiges Leben im deutschen und 
ehemals deutschen Osten. In: Velhagen & Klasings Mhe. 
Jg. 41, 3. S. 265-269. — Die geiftigemiff. Kultur in Stadt u. 
Prov. ofen. 

_ *Meyers Lexikon. 7, Aufl. Bd 5. Germanium-Hornbaum. 
Leipzig: Bibliograph. Institut 1926. (1788Sp.) gr. 8° geb. 30.— 

 Thierfelder, Franz: Die Arbeiten der Deutschen Akademie 
im Jahre 1926/27. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 93, 290. 
S. 1474-1475. — Bejpricht die auf der 1. Hauptverf. in Köln 
erörterten Pläne der neuen Gründung (Kortführung der 
Allg. Deutich. Biographie, Schaffung der „Deutihen Biblio- 
thef”, einer Sammlung von Einzeldarftellungen, die die 
wichtigften Außerungen des deutfchen Vollstums auf allen 
Gebieten de3 geijtigen und ftofflichen Lebens behandelt, Ver- 
öffentlihung eines Verzeichnifjes der deutfchen Ortsnamen 
außerhalb des Deutichen Reiches). _ 

Wasmund, Erich: Wissenschaftsprovinzen. In: Dt. Rs. 
Jg.52, Bd 208. S. 243-253. — Verf. bezeichnet als Wilfen- 
Ihaftspropinz „ein Territorium, das feine wilfenichaftl. Ver- 
öffentlihungen einhellig in einer Sprache betreibt, mit einem 
Staat ald Sprachfern und feinen (nicht nur wilfenfchaftlich, 

meilt überhaupt fulturell) Hörigen“. E83 gibt gegenmärtig 
4 folder Provinzen: die deutiche, die anglifche, die franzo- 
— file u. die Spanische. Sie find labiler ır. unficherer als 

 Staatsterritorien u. Verfchiebungen laffen die Hand des um- 
A lihtigen SKulturpolitiferd® exkennen.. PBolitifihde Gründe, 
e des Temperaments u. Erfahrung im wiffenfchaftl. 
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Leben Spielen beim Anfchluß an folhe Provinzen eine mich- 
tige Rolle. 

Wilhelm, Friedrich: Karl der Große und seine Akademie. 
In: Allg. Rs. Jg. 23, 47, S. 745-746. 


Die besten Bücher des Jahres. In: Das Tage-Buch. Jg. 7, 
49/50. S. 1832-1839, 1891-1897. — Wie alljährlich, verane 
ftaltet auch diesmal die Redaktion des T.-B. eine Umfrage 
bei bedeutenden Berjönlichfeiten, um diejenigen Bücher feit- 
zuftellen, die für die Broduftion des S. 1926 als „‚mweientlich 
und maßgeblich” zu betrachten ind. 

Hönig, Johannes: Das gute Buch. In: Die Bücherwelt. Jg. 23, 
10. S. 451-456. — Vortrag auf dem Breslauer Katholiken- 
taa. Erörtert die Frage der Leltiüre vom Standpunfte der 
fath. Weltanjchauung. 

Hoffmann, A.: Literarische Fälschungen. In: Reallexikon der 
dt. Literaturgeschichte. Berlin 1926. Bd 2, Lfg 3/4. S. 240-241. 

Hünich, Fritz Adolf: Bücher, die uns nicht erreichten. In: 
Der Schwabenspiegel. Jg. 20, 49. S. 385-386. — Un einigen 
Beilpielen aus alter u. neuer Zeit wird dad Schidjal jener 
literariihen Werfe befprochen, denen es nicht befchieden war, 
ala Bücher auf und zu gelangen. : 

Oppenheimer, L.: Das Recht des Pseudonyms. In: Die 
Fachpresse. Jg. 10, 20/21. S. 133-134. 

Rost, Hellmut: Die Neuordnung des Urheberrechts in Italien. 
In: Gewerbl. Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 31, 11. 
S. 508-511. 

Mein Weihnachtsbuch. In: Nimm und lies! Jg. 3, 11/12. 
S. 1-4. — Antworten zeitgenöfjifcher Dichter auf die Rund- 
frage, melde Bücher in ihrem Leben al® „Weihnachtsbuch” 
eine Rolle gejpielt haben. 


Schriftwefen und Handichriftenfunde 


Ehmcke, F. H.: Angewandte Schrift. In: Mittn der Pelikan- 
Werke Günther & Wagner, Nr 25, 1926. 8. 7-47. — Beijpiele 
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PETE a er a EN N a: N FE Wer Ser Pe 
3 Ba Riterarijdhes SentralblattRr.1.— 15. Januar 1927 h Be! 


der dekorativen Verwendung von Schrift auf Gegenftänden 
en ©ebrauds u. al$ Schmud von Architektur. Mit 
ahıiv, Al 

«Nosdıhbelahsstellung des Bundes für deutsche Schrift 

| Jin! der Pr, Staatsbibliothek. Berlin [: Heintze & Blanckertz] 
1926. (80.18.), Pi} —,60 
"Katalog; zı der in den Schauräumen der Pr. Staatsbibl. 

vom Bund für deutiche Schrift veranlaßten umfangreichen Son- 
derausftellung, die ein Bild von der Verwendung, dem Formen- 
reihtum u. der Bildhaftigfeit deuticher Schriftfunft gibt, von 
der Gotik bis zur Fraktur u. den neuzeitlihen Schriftihöpfungen 
zeitgenöfliicher Meilter an Hand von Manuffripten, Drud- 

Schriften alter u. neuer Zeit und Dofumenten aller Art, wie den 

auch im Kunftgewerbe, in der Architektur u. im Gartenbau dar- 

geftellten Schriftformen. Eine bejondere Gruppe bilden die 

Zeiltungen der Schriftgießereien u. die al3 Leihgabe aus der 

Deutfhen Bücherei in Leipzig vorgeführten Preffendrude u. 

fünftlerifiden Drude der Gegenwart. 

Wieynck, Heinrich: Die Entwicklung der abendländischen 
Schrift. In: Mittn der Pelikan-Werke. Nr 24, S. 3-32. Mit 
4 Taf. — Der durch feine Schriftichöpfungen befannte Künjt- 
ler gibt einen vorzüglichen Überblid iiber die Ergebniffe der 
‚willenschaftlichen Schriftforfchung von der rom. Sapitale 
bis zu den Drudichriften der Gegenmartt. 


Achleitner, Arthur: Eine Handschrift des heiligen Hierony- 
mus in Tirol. In: Tiroler Heimatbll. Jg. 4, 3. S. 66-68. — 
Nachrichten Üiber 2 gegenwärtig im Sunsbruder Ferdinar- 
deum verwahrten Blätter. Bruchftiide von Homilien aus dem 
4. 3b. in glagolitiiher Schrift. 

*Bruchstücke einer neuen Fassung des Eckenliedes (<A), 
hrsg. von C[arl] von Kraus. Tl 1. München: Oldenbourg 
1926. (45 S.) 4° = Abh. d. Bayer. Akad. d. Wiss. Philosoph.- 
philolog. u. hist. Kl. Bd 32, Abh. 3. 3 

Beichreibung eines neu aufgefundenen Bergamentvoppel- 
blattes au3 dem Archiv de3 ed.-huth. Defanates in Ansbach, 

Strophen des Edenliedes enthaltend. Mit buchltabengetreuem 

Abdrudf des Tertes. 


 Gulyas, Paul: Über einen bisher als verschollen gegoltenen 


vermutlichen Corvinianus. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. 
Jg. 43, 12. S. 581-583. — Befchreibung einer von Soannes 
Tettalos im 15. $h. verfertigten Membrana-Handichrift, Die 
jih heute im Brit. Muf. befindet, deren Zugehorigfeit zur 
Dfener Sammlung des Mathiag Corvinus nachgemwielen 
wird. Die Hi. enthält Brudhftüde aus Samblihus” De phi- 
losophia Pythagor. 

Rosenhagen, G.: Liederhandschriften. In: Reallexikon der 
dt. Literaturgeschichte. Berlin 1926. Bd 2, Lfg 3. S. 228-230. 

*Verzeichnis der handschriftlichen Chroniken bis zum Aus- 
gang des 17. Jahrhunderts. (Vorw.: F[riedrich] Schwarz.) 
Danzig: Danziger Verlags-Ges. 1926. (16 S.) gr. 8° = Kl. 
Führer d. Stadtbibl. Danzig. (6.) “Oulden 1 
Bol. Lit. 3bl. 1926, Nr 21. Sp. 1657. 


Buchgemwerbe 


Ferenczi, Siegmund: Ein Besuch in der Papierfabrik in 
Odermünde. In: Papier-Ztg. Jg. 51, 92. S. 2692-2693. 

S[teiner-Prag, Hugo]: {Internationale Buchkunst-Aus- 
stellung Leipzig 1927. In: Leipzig. Jg. 3, 6. S. 85-87. — Der 
Plan der Veranftaltung, Die die Monate Juni bi8 September 
1927 umpaffen wird. 

Volkmann, L.: Die Beteiligung des Buchgewerbes an der 
„Int. Presse-Ausstellung Köln 1928“. In: Zs. f. Deutschl. 
Buchdr. Jg. 38, 97. S. 799-800. 


Schriftguß. Barth, Friedrich Karl: Literarische Rat- 
schläge für Probedrucke deutscher Schriftgießereien. In: 
Arch. f. Buchgewerbe u. Gebrauchsgraph. Jg. 63, 7. S. 432 
bis 440. — Da den Texten für typographiihe Probedrude 
nicht immer die nötige Aufmerffamfeit zugemwendet wird, 
wirbt der Verf. nach Bemerkungen allgemeiner Urt für den 
Gedanken des Neudruds literarifcher Seltenheiten. 

*Srous, Ernit: Die Schriftgießereien in Königsberg unter 
Srtiedrih dem Großen 1740-1766. Berlin: Berthold, Abt. 
Privatdrude 1926. (XI, 70 ©.) 4° = Bertholddrud. 18. 

Sn 350 Er., Hperg. u. Mappe 18.— 

Aktenmäßige Daritellung der Errihtung einer Schrift- 

gießerei in Königäberg duch 9. W. Habligl, über deren Schid- 
fale in allen Begebenheiten berichtet wird. 

Grams, Arthur: Erinnerungen an Hugo Flaschmann, den 
Patriarchen der deutschen Schriftgießer. In: Der graph. Be- 
trieb. Jg. 1, 10. S. 370-371. 


Buchdruck. — Baumeister, Willi: Neue Typographie. In: 3 


Die Form. Jg. 1, 10. S. 215-217. — Knappe Xeitjäbe, die das 
dynamische Prinzip der neuen Richtung erflären. Beifüigung 
von Gapbeifpielen. | : 
*Bohatta, Hanns: Liturgische Drucke und liturgische 
Drucker. Festschrift zum 100jähr. Jubiläum d. Verlages 
Friedrich Pustet, Regensburg. Regensburg: Pustet [1926]. 
(75 S., 26 z. TI farb. Taf.) gr. 8° | 4.— 
Das Werf enthält nicht eine Gejhhichte des liturgijchen 
Drucdmwerfes (wie der Titel vermuten laßt), die ja infolge der 
großen Verbreitung diefer Druddenktmäler eine Gefchichte des 
Buches im 15. u. 16. $h. fein müßte. Vielmehr bietet der Verf. 
nebft einer Bejprechung jener Bücher, die als Kiturgiiche be= 
zeichnet werden, zunäcdft eine Auswahl der Druder, die ji) 


mit der Herftellung von gottesdienftlihen Büchern in der. 


Blütezeit diefer Buchgattung abgaben, um dann (und darin 


liegt der Hauptwert der Schrift) die liturgifche . Drudtätigkeit - 


der Verlage Puftet und Köfel zu behandeln. Leider hat der Verf. 
auf alle Ziteraturangaben verzichtet und nicht einmal jeiner 
eigenen verdienftpolfen Tätigfeit auf diefem Gebiete gedacht. 


.Deubner, Ludwig: Titelblätter einst und jetzt. In: Offset- 


Buch- u. Werbekunst. [Jg. 1926], 10. S. 577-588. — Erörtert 
an Hand zahlreicher. Beilpiele typographiicher u. ornamen- 
taler Art die Grundregeln der Seßerfunft. 

*F]luri, Adolf: Die Buchdruckerkunst im Dienste der Schule. 
Erklärender Führer durch d. Ausstellung d. Schweizer. 
Gutenbergmuseums. Verf. unter Mitwirkung von Karl J. 
Lüthi u. Robert Marti-Wehren. Mit 24 Il. Bern: 
Schweizer. Gutenbergmus. 1926. (40, XVIS.) gr. 8° Fr. 2.— 

An einer Auswahl von Schulbüchern werden die Leiftungen 
der Buchdruderprefje feit dem von Gutenberg gedrudten 

Donat, der foftbarften Reliquie, die uns in Form einer Öram- 

miatit überliefert ift, veranfchaulicht, wobei auch der Yolzichnitt, 

der Kupferftich und die Lithographie beriicdjichtigt ind. Als um- 
gefähre Beitbegrenzung für die Ausftellungsgegenflände wurde 
das Zahr 1870 beitimmt. Da das Schulbud) zur Gattung der 

Drudichriften gehört, die rafch fonfumiert werben, verdient 

diefe Zufammenftellung bejondere Beadhtung. 

*Gesamtkatalog der Wiegendrucke Hrsg. von d. Kom- 
mission f. d. Gesamtkatalog d. Wiegendrucke. Bd 2. Alfa- 
rabius— Arznei. Leipzig: Hiersemann 1926. (XI °S., 786 Sp., 
Be Xi. 69. 

Das Allg. über Bd 1 vgl. Lit. bl. Ig. 77, Sp. 107u.1835. Dem 

Bormworte Erich von NRaths ift zu entnehmen, daß die Kommij- 

fion infolge de3 durch die Anlage des Werkes bedingten lang- 

jamen Fortfchreitens ven Verfuh unternommen hat, hier und 
da fürzere Beichreibungen der einzelnen Drude einzuführen. 

Auh wurden andere fleinere Anderungen getroffen, die dem 

gleichen Bwede dienen. - 

*Haebler, Konrad: Die italienischen Fragmente vom Leiden 
Christi. Das älteste Druckwerk Italiens, München: Rosen- 
thal 1927. (39 S. mit 8 Taf.) 4° = Beiträge zur Forschung aus 
d. Antiqu. J. Rosenthal. N. F. 1, U 

Beichreibung eines bei Nofenthal aufgefundenen Schrot- 
blattes u. Heinen Drudes in ital. Sprade, defjen Tert in einer 
bisher unbefannten Type nach dem alten Gutenbergifchen 

Prinzip der Anfchlußbuchftaben gedrudt ift. Unterfuchungen er- 

gaben einen literar.-ifonograph.-typograph. Zufammenhang 

mit einem Unteum der Dünchener SB. Auf dem Unmege über 
die dverichiedenen deutichen Ausgaben des Leidens Chrijti ge= 
langt Verf. zum Ergebnis, daß die Zeit der Drudlegung furz 
nach 1462 falle u. daß es Jich nicht nur um das Altefte bis jest 
zum VBorichein gefommene Drudmerf in ital. Sprache, fondern 


auch um daß ältefte auf ital. Boden entitandene Drudwerf hans - 


delt. Al3 Druder fommt ein zugemwanderter Deutjcher in Be- 

tradjt. Der Wortlaut de3 ein oberitaltenifches3 Erzeugnis dar- 

jtellenden Terte3 mird mitgeteilt. 

*Ein eigenartiger Kalender für eigenartige Leute von einem 
eigenartigen Buchdrucker für das Jahr 1927. (Glückstadt: 
Augustin 1926.) (112 S.) kl. 8° Nicht im Handel. 


Dem Salendarium find Ausfprüche in verichiedenen, meift _ 


oriental. Sprachen beigefügt, die "den Typenreichtum der 

Offizin veranichaulichen. Veitgabe 

taliitentag im Herbfte 1926. Pi 

"Schramm, Albert: Der Bilderfdmud der Frühdrude. 9. 
Leipzig: Hierfemann 1926. (23 ©., 131 Taf.) en 


Der vorliegende Band enthält die illuftr. Drude von Konrad 
Spner in Ehlingen, Hrady ıı. Stuttgart, von Michael Grenff in 
Reutlingen, von Johannes Otmar in Reutlingen und Tübingen 
u. von Konrad Maucz in Blanbeuren. 


fir den Hamburger Drien- 


ner, Hleinrich]: Lemgo ald Druderftadt. Vortr. in der 
efelder Bibliophilen= Vereinigung. Bielefeld (1926): 
ndlach. (15 ©.) 8° = [Vortragsheft 2 der Bielefelder 
iophilen-Vereinigung.] Nicht, im Handel. 
die Schrift jollte richtiger heigen: Lemgo al3 Verlagsort. 
Beziehungen zur Literatur jind vor allem durch die in Yengo 
; Helwing erich. berühmte Erjtausgabe von Heinjes Urdins 
(1786) gegeben, aber auch Durdy andere Namen der Eaff. 
ode, wie Lenz, Lavater, Abbt, Geritenberg, Herder, Zim- 
mann, Mofer, Zultus Möfer u. Elife Bürger. Der fpäteren 
gehören Hans Terd. Makınann u. Julius Wolff an. 
einband. — *Wilhelm Leo’s Buchbinder-Kalender. 
"Notiz-, Nachschlage- u. Adreßbuch f. alle Interessenten d. 
Buchbinderei. Jg. 37. 1927. Stuttgart: Allgem. Anzeiger f. 
chbind. [1926]. (318 S.) kl.8° Zw. 2.50 
chbinderei-Ausstellung 6. November bis 28. No- 


- (60 8.) gr. 8° = Gewerbe-Museum Bern. Weg-Leitung. 4. 1.— 
Eine dom Berner Gemwerbe-Mufeum zur Förderung des 
sten Buches veranftaltete Austellung bot Gelegenheit, in 
elnen Auffäsen Verständnis für das künftlerifihe Schaffen 
diefem Gebiete zu weden. Inhalt: Herm. Schumader: 
e Einbandmaterialien; Alb. Sichler: Über die Anfänge des 
einbandes; Die Berniihe Buchhbinder-Handwerfzordnung 
Sahre 1671. 
jedrich, Herbert]: Eindrücke von einer Großbuchbinderei 
in England. In: Mittn d. Verb. Dt. Buchbindereibesitzer. 
Je. 8, 11. S. 69-70, — SIntereffante Mitteilungen über eine 
_ Studienreife. 
Koehler, Hans: Das Buchbindergewerbe in Dresden. In: 
‚Journ. f. Buchbinderei. Jg. 48, 48. S. 395-396. — Betrifft die 
Snnungsverhältnijfe der Gegenmart. 
schall, Hans: Das Verziehen des Bucheinbandes. In: 
eite f. Büchereiwesen. Bd 10, 5. 5. 246-252. — Erfahrungen 
Anregungen. 
x Paffenholz. Großbuchbinderei, Präge- u. Vergolde- 
anstalt, Köln. 1876-1926. Köln [: Selbstverlag] 1926. 
-(28 8. mit Abb.) 16x24,5 cm Nicht im Handel. 
— Aus Anlad des 50jahr. Gefchaitsjubiläums. 
Wieynck, H.: Kunstformen des Bucheinbandes. In: Die 
Form. Jg. 1, 10. S. 223-224, — $ritifche Überficht iiber die 
 Meitener Ausitellung alter u. neuer Einbandfunft. 
Buchhandel. — Berger, Karl: Der Beamte als Bücherkäufer. 
‚Börsenbl: f. d. Dt. Buchh. Jg. 93, 284. S. 1439-1442. 
Focken, Hayno: Passau—Linz—Baden—Wien. Ebda. 258, 

. 268, S. 1369-1371. — Stimmungsbilder von der dies- 
5 gen Tagııng der DOrts- u. Flreisvereine. EL 
ische Heimat (Aachen). Jg. 4, 11: Sondernummer, 
inische Buchverleger (S. 169-192). — Snbhalt: $. 2. 
ahem (Köln), Benziger & Co. (Einfiedeln u. Köln), 
ser (Aachen), Deutihe Kunft- u. Verlagsanftalt (Düfiel- 
), Du Mont-Schauberg (Köln), Eifelvereinsverlag (Bonn), 
ch & Begitedt (Köln), Fr. Klopp (Bonn), B. Kühlen 
-Gladbadh), 9. Schaffitein (Köln), 2. Schwann (Dijfel- 
), Bolfsvereins-Verlag (M.-Gladbadh). 
nn, Walter: Buchhandel und volkstümliche Bücherei. 
‚In: Heite f. Büchereiwesen. Bd 10, 5. S. 263-268. — Bal. 

‚3b. 1926, Kr 21. Sp. 1655. 

Wassinger, K.: Buchhandel und Büchereiwesen im Alter- 
. In: Mbll. Hübel & Denck. Jg. 3, 2. S. 2-16. 

nfelder, Gerhard: Landschaft, Heimat’ und Buch- 
ar In: Börsenbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 93, 280. S. 1419 


20. 
erih3. — *Da3 deutiche Geficht. Ein Weg zur Zukunft. 
sum 30. Jahr des Verlages Eugen Diederichs in Jena.) 
ta: Diederichs 1926. (174 ©. mit Abb.) 8° —,50 
Reben Koftproben, die allerdings durch die einheitliche Ab- 

eitimmt find, den Weg Deutfchlands in die Zukunft zu 
en, enthält der Almanach als Einleitung da3 Bekenntnis 
veriche” „WBom Berlegerberuf”, in dem er einen Riüdblid 
eine 30jähr. Tätigkeit wirft u. biographiiche Einzelheiten 
Im Anhang Berlagsverzeichnis. 

r.—*Das vierzigste Jahr. 1886-1926. Berlin: S. Fischer 
1920,85. 9.):80:  - = Pp. 2.— 
1 40, Sahrestage des Verlages, der die naturalitifche u. 
antiihe Epoche der deutfchen Literatur führend be- 
- hat, eriienener Almanad). Die Entwidlung, den Auf- 
ind Die Bedeutung des Verlages, feine repräjentativen Ge- 
t, Ihildern die Auffäge von Arthur Elvejjer: „PVierzig 
_ und Dslar Loerfe: „Die Bibliothet der 40 Jahre“. 
anjer im Auffage „Die Neue Rundichau” erzählt die 
der als „Freie Bühne” begründeten Zeitfchrift, die, 


vember 1926. (Einf.: E.Jeangros.) Belp: Jordi & Cie. 1926. - 
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ale Kampforgan der naturaliftiihen Weltanfchauung ge- 

Ihaffen, fi unter der Redaktion von Brahm, Bierbaum, 

Bölihe und DBie zur führenden deutichen Monatst yurf Ent- 

midelte. ©. Biicher gibt „Bemerkungen zur [gegenwärtigen] 

Bücherkrife und Julius Elias zeichnet das Wirken von. Fifcher, 

der feinen Verlag zu einem Unternehmen atıögeftultet hat, das 

in der fulturellen Bewegung der legten 40 Jahre eine nicht mehr 
auslöichbare Rolle gejpielt hat. Das chronologifche Verzeichnis 

„Die Autoren der 4O Sahre” Iehrt, zu wie viel Teilen die Ge- 

Ichichte ded Verlages mit der der Literatur identiich ist. Die 

übrigen Beiträge enthalten teil® Driginalauffäge zum zeit- 

genöifiihen Schrititum, teil3 Koftproben aus den Werfen der 

Autoren. Bablreihe Portr. Vgl. Stefan Großmann: ©. Fıicer. 

Sn: Das Tage-Budh. Sa. 7, 42. ©. 1550-1554, der Fifcher für 

eine deutiche Ehrenlegion vorschläagt. Mit Karikatur von Kapralifk. 

Hirt. — Wohlfahrth, Emil: Ferdinand Hirt. In: Mittn d. 
Provinz.-Ver. d. schles. Buchhändler. Jg. 5, 12. [S. 1-4.) — 
Biographie des Breslauer Berlegerö (1810-1879). 

Klasing. — Bobeltiß, Hans Eufpar von: Sohannes Klafing. 
Zum 80. Gebmestag. Sn: Daheim. Sg. 63, 3. ©. 5-6. Mit 
Keproduft. des Gemäldes von Leo Samberger. 

Kösel & Pustet. — *Jubiläums-Almanach des Verlags 
Josef Kösel & Friedrich Pustet. München (: Kösel & Pustet) 
1926. (214 $.) 89 1.—; 2m. 2.50 

Sm Mittelpunkt des Amanadh3, der durch das 100 iahrige 

Subilaum des Regensburger Haufe Buftet veranlaßt wurde u. 

die gegenwärtige Phyfiognomie der Doppelfirma qlüdlich ver- 

anjchaulicht, Steht die Darstellung von Philipp Funf: „Die 

Vergangenheit der Verlage 3. Köfel u. F. PBultet“, die, bereits 

früher weltanfchaulich u. durch Familienbande verfnüpft, fich 

feit 1920 auch gefchäftlih zufammenschloffen. Bol. Boro- 
pbiezeny, Madar von: Zum Jubiläum des Verlags von 

Köfel & PBuftet in Münden. Sn: Schönere Zukunft. Ig. 2, 

8. ©. 160-161; Heilmann, Mfons: Das Sahrhundert-Subi- 

laum de3 Verlagshaufes Friedrich Pultet. In: Dt. Hausichap. 

Sa. 53, 4. S. 113-114; Buftet, Friedrich: Friedrich PBuftet in 

Regensburg. In: Böriendbl. f. d. Dt. Buchh. Sg. 93, 282. 

©. 1425-1429. Der Enfel des Öründer? Des Regensburger 

Haufes gibt einen gedrängten Überblid auf die vielfeitigen Ge- 

chehniffe feit 1826 u. die Entwidiung der Firma. 

Roth. — *Emil Roth, Verlag, Gießen. 1822-1926. Ein voll- 
ständiges Verzeichnis der seit der Gründung im Verlage 
E. Roth in Gießen ersch. Veröffentlichungen, ausgegeben 
anl. des 50jähr. Verleger-Jub. von Otto Roth am 15. Juli 
1926. (Darmstadt 1926.) (78 S.) 8° 

Alphabet. Anordnung. 

Trewendt. — Wohlfahrth, Emil: Eduard Trewendt. In: 
Mittn d. Provinz.-Ver. d. schles. Buchhändler. Jg. 5, 12. 
[S. 4-7.) — Biographie des Breslauer Buchhändler E. Tr. 
(1817-1868), bei dem u. a. Werfe von %. Kugler, Storm, 
Fontane, Geibel, Holtei, B. Heyje erichienen, nach feinem 
Tode auch die Fleifcherfche Deutiche Revue. Der Verl. wirrde 
fpäter nach Berlin verlegt. 

Wolff. — *Ein Almanach für Kunst und Dichtung aus dem 
Kurt Wolff Verlag. [Jg. 2.) 1927. (München.) Wolff [1926]. 
(160, 40 S., 16 Taf.) 8° 1.— 

Lefebuch des Verlages. 


Bibliophilie und Sammelimejen 


Bock, Friedrich: Adam Rudolph Solger und seine Bibliothek. 
In: Das Schöpfrad. [Jg. 1.) 1927. S. 22-25. — Bol. Lit. 8bl. 
1926, Nr 23. Sp. 1837. 2 

Braungart, Richard: Hans und Leo Frank. In: Exlibris 
Buchkunst u. angewandte Graphik. Jg. 36, 2. S. 81-89. — 
Beichreibung der Blätter. 

Harms, Ernst: Strindberg als Maler und Bibliophile. In: Die 
literar. Welt. Jg. 2, 52. S. 4. — Aus dem Strindberg- Archiv 
zu Stodholm werden intereffante Mitteilungen über biblio- 
phile Ausgeftaltung feiner Manuffripte gemacht. Mit Abb. 

Hoffmann, Adalbert: Goethe als Autographensamnler. 
In: Die Autographen-Rs. Jg. 7, 4, S. 51-52, 

Kreitmaier, Josef: Das schöne Buch. In: Stimmen der Zeit. 
Jg. 57,3. 8. 211-223. — Betrachtungen zur äfthetifchen Buch- 
geftaltung der legten Sahre unter dem Gefichtswinfel der 
fathofiihen Verlagstätigfeit auf religiöfem und profanem 
Gebiete famt Überficht über eine Reihe hervorragender Ver- 
dffentlihungen. RER 

Rfeichner,]) Hferbert]: Bibliophile Gesellschaften. In: Die 
Bücherstube. Jg. 5, 3. S. 128-129, I.: Mitteilungen über die 
Sociste des bibliophiles frangais. 

Zur Westen, Walter von: Deutsche Exlibris. In: Offset- 
Buch- und Werbekunst. [Jg. 1926], 10. S. 593-603. Mit Abb. 
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_ Bipliothetswei en 
Bibliothefar Dr. Hana Praefent 


Der fachfiihe Büchhereikonflikt. Sn: Hefte f. Büchereimefen. 
3510, 1925/26, 6. ©. 301-308, 361-369. — Ullg. Darlegungen 
und Grelärungen bon feiten der Deutichen Zentralitelle für 
volfstimlihes Büchereimwefen. 

Feldhaus, F[ranz] M/aria]: Bücherlesemaschinen. In: Die 
Umschau. Jg. 30, 1926, 52. S. 1064-1065. — Weilt an 
2 Abbildungen nad, daß die Zeichnung einer „Bücherleje- 
majchine in der großen chinef. Enzyflopadie vom S. 1726 eine 
Umzeichnung der. Ramellifhen Mafchine vom 3. 1988 it, 
die durch Sefuiten in China befannt geworden mar. 

Fick, Richard: Zur Frage der Hannoverschen Pflichtexem- 
plare. In: Zbl: £. Bibl. Jg. 43, 1926, 12. S. 600-605. — Zur 
“ hiftorifschen Entwicdlung feit 1828 u. zur heut. Handhabung. 

Krieften, Ludwig: Der Stand der Büchereien und de3 Volfs- 
bildungsmwejens u Schlefien [Tihechofl.)] im 3. 1924. Sn: 
Mittn d. Ber dt. Dezivksbildungsausichüfie u. Bücherei- 
räte Mähren u. Chief (Troppau). Sg. 1, 1926, 1. ©. 3-4. 

Ladewig, Paul: Das Büchermagazin. In "Wolf a & 
Jacobi-Werke. Eiserne Archivanlagen u. Bibliotheksbauten 
(System Lipman). Berlin [1926]. S. 3-8. 

Züttefen, Anton: u weitfäliiche a Sn! 
Meitfäl. Adelsbl. Sg. 1926, 9/10. ©. 264-271. — Über 
Charafter u. N u ywichtigiten Bibliotheken. 

M[eyer], W. J.: Die Schweizerische Volksbibliothek. In: 
Schweiz. Gutenbergmuseum. Jg. 12, 1926, 4. S. 186. — 
Über die Generalvderfammlung am 23, Oftober in Bern, 

Müller, Hans: Die internationale Tagung der Bibliothekare 
und Bücherfreunde in Prag vom 28. Juni bis 3. Juli 1926. 
In: Zbl. f. Bibl. Jg. 43, 1926, 12. S. 587-592 

Pollin, Fr. W.: Erziehung der Jugend zur Vigereibenutunn. 
Sn: Die Roltsfchule. Sg. 22, 1926, 18. ©. 664-666 

Praesent, Hans: Die Staatsbibliotheken & en 1921 
bis 1985. In: Minerva-Zs. Jg. 2, 1926, 6. S. 127-128. — Nad) 
offizieller Titauifcher Statiftif. 

Breijendanz, Karl: Wilhelm Brambach, gu feinem 85. ©es 
burtätag. Sn: Die Bhyramide. Sg. 15, 1926, 51. ©. 235-236. 

Über die mwiljfenjchaftliche Bedeutung "bes Neitord der 
Beutichen Bibliothefare in Karlsruhe. 

Repp: Die ee a Ba Zande. Sn: Die Bolfsichule. 
Sg. 22, 1926, 18. 658-6 

Schultze, Emmy: an Rn Bibliothekdienst. In: Arbeit 
u. Beruf. Ausg. A. Jg. 5, 1926, 22. S. 665-668; 23. S. 698-701; 
24. S. 732-734. Dass. in Ausg. B.Jg.1, 1926, 9. S. 193- 201. 
— Gibt einen orientierenden Überblid über die bibliothef. 
Tätigkeit und Anforderungen in Beruf, Gefhichte und Ent- 
wicdlung des bibliothefariihen Trauenberufs (PBrüfungsord- 
nung d. verflh. Yänder) fowie ftatiltifche Überfichten (an miff. 
u. Bolfsbibl.). 

Vorstius, Joris: Schweiz. [Bibliotheksnachrichten.] In: 
zbl. f£. Bibl. Jg. 43, 1926, 12. S. 617-621. — Betr. Bibl. in 
Bern, Bafel, Genf, Neuchätel und Zürich. 


Weber, Christoph: Die deutschen Bibliotheken und das Aus- | 


landdeutschtum. In: Mittn .d. Dt. Akad. 8, Dez. 1926. S. 268 
bis 283. — Bericht über den Vortrag, den Verf. auf dem 
Wiener Biblivthefartag hielt, mit einer hiftorischen Einleitung 
über die Erforfchung des Auslanddeutichtums im Nutterland 
bon 1845 bi3 zum Weltkrieg. 

Wiefer, Mar: Kulturtradition und Volksbücherei. In: Voll. 
tg. 10. Dez. 1926. — Weift zahlenmäßig den viel zu geringen 
Aufwand Deutichlands für feine Volfsbüchereien nad). 

Wlißler], G.: Schweizer Bibliothekare. In: Schweiz. Guten- 
bergmuseum. Jg. 12, 1926, 4. S. 185-186. — Referat über 
die Tagung der Vereinigung Schweizer Bibliothefare am 
25. und 26. September in Olten. 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. *Deutsche Lehrer-Bücherei. Bücherverzeichnis. 
Nachtr. 2: Enth. e. Ausw. d. Neuerwerbungen von 1909 bis 
1912. 2. Aufl. Berlin: Dt. Lehrer-Bücherei 1926. (87 S.) 
gr. 8° 1.50 

Gefürzte Titel, Autorenverzeichnis. 

Brandenburg (Havel). — *Arbeiterbibliothek Brandenburg 
Havel). Bücherverzeichnis. Jubiläumsausgabe zum 
25jähr. Bestehen d. Bibl. Brandenburg: Selbstverl. d. Bibl. 
1927. (136 8.) 8° 

Schöne und belehrende Literatur fachlich geordnet, ettva 3000 

Bande, gefürzte Titel und Standnummern ohne Nteferate. 

Einl. u. a. Wam Bär: 25 Jahre Re Heinrich 

Schulz: Was heißt lejen? 


Breslau. — *Aus Breslauer öffentlichen Bibliotheken und 
Archiven. Katalog d. Ausstellung im Kunstgewerbemuseum. 
Aug./Nov. 1926, Breslau 1926 & Stenzel). (68 S., 7 Taf.) 8° 

Für die im Herbfi in Breslau tagenden Rongreffe war von 
der Staatd- und UB., dem Staat3-Ardhiv, der Stadtbibliothek, 
dem Stadtarchiv und dem jiid.=theol, Seminar eine Ausitellung 
einer Auswahl von Cimelien veranftaltet worden, die 3. T. be- 
fchrieben werden (395 Kern). 

Düsseldorf. Eonftantin: Das Düffeldorfer 
Dur Bimmer. Sn: Der Düffeldorfer Almanach) 1927. 

. 40-44. — Ausstattung und Snhalt der Heine- Sammlung 
R "der Düffeldorfer Stadtbibliothef. 

Frankfurt a. M. — Meyer, Kathi: Die Musikbibliothek Paul 
Hirsch in Frankfurt a. M. In: Taschenbuch f. Büchersamm- 
ler. Jg. 2, 1927. S. 10-14. — Über Bedeutung und Beftände. 

Freiburg i. Br. Auer, Heinrich: : Dreißig Sn: Carita3biblio- 
thet (1896-1926). In: Caritas. Sg. 31, 1926, 9. ©. 273-284. 
Fe ee über die Gejchichte, Beftände, Benugung, Kata 
oge uf 


in Genf. In: Zbl. . Bibl. 1%. 43, 1926, 19228 5. 600. — 
Gut orientierender Überblicf iiber Organifation, De 
und Beftände der 1919 gegr. Bibl., die iiber 80000 Bde zählt. 

Die Zeihbibliothef der Völker > Bibl. d. eltern 
Sn: Rn Korreip. 12. Dez. 1926. 

Jena. — Die Rothenberg- elle Sn: Die Senaer 
Studentenfchaft. Sg. 1, 1926/27, 7. ©. 7-8. — Durch die von 
dem Surilten Dr. Erich Hothenberg (geft. 25. Mai 1923) geftiftete 
Bibliothek ift die juriftiihe Seminarbibliothef der Univerfität 
mit etwa 20000 Bänden eine der bedeutenditen Fach- 
birchereien geworden. 

Köln a. Rb. — Aus der Geichichte der Kölner Bibliotheken. 
Sn: Köln. Big. 1. Ausg. 16. Dez. 1926. 

Lembeck. — Naendrup: Die Volkshiichereien in der Herrlich» 
feit Zembed. Sn: Heimat-Salender d. Herr. Zembed 1927. 
©. 98-99. — Betr. d. Bibl. d. Borromaus-Ber. in 2. u. Umgeb. 

München. — Hilfenbed[, Wolf]: Die Univerfitäts- Bibtiothek, 
Sn: KR. U dv. Müller: Die will. Anftalten d. Univ. Münden 
(1926). ©. 3-8. — Ge ichte, Schenkungen, Bibliographie 

zur Gefchichte der Bibliothek. 

Wien. Predeek, Albert: Ein unveröffentlichter Bericht 
über die Hofbibliothek in Wien ans dem Jahre 1731. In: 
zbl. f. Bibl. Jg. 43, 1926, 12. S. 584-587. — Abdrud eines 
bisher unveroöff. Rteifeberichtes eine3 Danziger Gelehrten. 

Zürich. — [Schramm, Albert:] Bücherschätze aus fünf Jahr- 
hunderten. Die Bibl. e. europ. Gelehrten u. Sammlers 
[Robert Saitschick]. In: Taschenbuch f. Büchersammler. 
Jg. 2, 1927. S. 15-21. (Mit 2 Abb.) 

*Bibliothek der ee Zürich. Zuwachs- Ver- 
zeichnis. Jg. 14, I (April-Juni 1926), II (Juli-Sept. 1926). 
III (Okt.-Dez. 1926). (185.15, 9 8.3:8° | 
Sefürzte Titel mit Standortnummern, a nah 

Sprachen geordnet. 


Hohihulkunde 
Oberbibliothefar Dr. D. €. Ebert | 


*Weltpolitische Bildungsarbeit an Preußischen Hoch- 
schulen. (Festschrift aus Anlaß d. 50. Geb. d. Preuß. Mini- 
sters f. Wissenschaft, Kunst u. Volksbildung Herrn Prof. 
Dr. C. H. Becker.) Berlin: Hobbing 1926. (X, 190 S.) 
gr. 8° 6.40; geb. 7.80. 

Die Förderung der Auslandaftudien ift eine der erfolgreichiten 

Aufgaben des Rultusminifters Beder gewefen. Die Leiter einer 

Anzahl von Auslandsinftituten an den preußifhen Hohihhulen 

haben fich hHierzufammengefunden, umin allgemeinverftändlicher 

Form Aufgaben und iele der vom Wlinifter ins Xeben gerufenen 

bat. geförderten Einrichtungen darzulegen. Damit wird der Dank | 

der Wilfenfchaft abgeftattet, zugleich aber ein Ruhmesblatt in 
der Öejhichte der nationalen Bildung meiteften Kreifen be= 
fanntgegeben. Inhalt: Walther Vogel: Der Beirat für die 

Auslandftudien an der U. Berlin; Eugen Mittwmod: Das 

Seminar für Oriental. Sprachen an der U. zu Berlin; Bernd. 

Harm3: Das Inftitut für Weltwirtichaft und Geeverfehr an 

der U. Kiel; Robert Gragger: Das Ungar. Smftitut an der 

U. Berlin; Friß Karl Mann: Das Snititut für oftdeutiche Wirt» 

Ichaft an der U. Königsberg; Rih. Schott: Das Ofteuropa= 

Snftitut an der U. Breslau; Baul Merfer: Das Nord. Inftitut 

an der U. Greifswald; Yan Hein. Shaeder: Zum Entwurf 

einer orientalifchen Rulturgefchichte; oh. Rilhd. Mannhardt: 

Das Snftitut für Grenze und Auslanddeutichtum. Deutiche 

Burfe zu Marburg; Zudw. PBallat: Das Bentralinftitut f. Er- 


3 pol 
jienihaft. Se 
Grautoff, Otto: Universitäten. Das College de France. In: 
‚Grautoff, Das gegenwärtige Frankreich. Halberstadt 1926. 
8, 199-174, 188-195. — Borzügliches Gefamtbild, das mit ob= 
 jeftiver Klarheit an Hand der Jahresberichte und Vorlejungs- 
 perzeichnifie eine Charafteriftit der einzelnen U. vornimmt. 
 Abrig einer Gejchichte des College de France. 

*Kahl, Wilhelm, Friedrich Meinecke, Gustav Radbruch: 
Die deutschen Universitäten und der heutige Staat. Referate 
erstattet auf d. Weimarer Tagung dt. Hochschullehrer. 
Tübingen: Mohr 1926. (39 S.) gr. 8° = Recht u. Staat in 
Gesch. u. Gegenwart. 44. 1.20 
De Ausführungen des ehrmürdigen Wilh. Kahl gipfeln 
B es von entjchei= 


1 der politiihen Orundanfchauung, da 


Staatsgeiinnung und Stellung zur Verfallung einander näher- 
ubringen. Das gleihe Biel, nationale Harmonie und Samme 
ung der Nation um den Staatögedanfen wird in den beiden 
nderen Vorträgen angeftrebt. Ein eindrudsvoller Aufruf an 
le Hodhichullehrer, Beritändnis zu bemeijen für die hohen 
thiih-politiichen Ideale einer Gelbitregierung der Völker. 
Bum Schluß eine von 64 Hochichullehrern gezeichnete Ent- 
Schließung, auf dem Boden der beitehenden demofratifch-repu- 
biifanifhen Staatsordnung am Ausbau des Verfafjungslebenz 
rgunebeten und an der Erziehung der heranwachlenden 
a eneration zu ftaatsbürgerlihem Denken. 

er Arthur:] Hochschulwesen. In: Meyers Lexikon. 
7. Aufl. Leipzig 1926. Bd 5. Sp. 1627-1630. 


Geihicehte und Verfafjung 


Jena. — Weinel, H.: Die neueste Entwicklung der theolo- 
gischen Fakultät. In: Die Jenaer Studentenschaft. Jg. 1, 6. 
S. 10-11. 
rag. — Naegle, August: Prag und seine deutsche Universität. 
In: Die Techn. Hochschule. Jg. 5, 9. S. 166-167. 
Jünchen. — Das Bayerland. Jg. 37, 21: Sonderh. Die Uni- 
- versität München. — Snhalt: Pius Dirr: Stadt und Unis 
derfität; Karl Th. von Heigel: Von Landshut nach München 
(A897); Bh. Funk: Biihof Onailer und die U. Münden 
4195); Herm. dv. Grauert: Die Münchener Studentenfchaft 
und die deutihe Einheitsbewegung 1849 (1916); Siegm. 
d. Riezler: Blüte der Wiffenihaften (1906); KR. Boßler: 
Univerfität und Bildung (1922); Pius Dirr: Univerfität, 
Studenten und Bürgerichaft im Tebruar 1848. 
"Salzburg. — Mager, Alois: Die Universitätsbestrebungen in 
Salzburg. In: Mittn v. Kath. Universitätsverein in Salzburg. 
Be 24,3, 8. 1-4. 
straßburg. — *MeHer, Gerhard: Die Entwidlung der Straß- 
burger Univerjität aus dem Gymnafium und der Ufademie 
des Sohann Sturm. Frankfurt a. M.: Selbitverl. d. Snit. 
1926. (VIII, 102 ©.) gr. 8° = Schriften d. Will. Sit. d. 
 Elfaß-Lothringer im Reich an d. Univerlität Frankfurt. 3.— 
—— Die Straßburger Univerlität ift reichsftädtiihe Gründung, 
621 hervorgegangen au3 dem mit afademishen Vorlefungen 
usgeitatteten Oymnafium, das Yoh. Sturm, in der Schulge- 
bichte als Begründer der neuen proteitantifch-humaniftiichen 
selehrtenichulen befannt, feine Anmeiiungen verdankt (1566). 
eje bis in die Zeit der Reformation zurüdreichende Entiwid- 
9 zur Univerfität jchildert die vorliegende Unterjuchung, 
leih al3 Leipziger Differtation erfchienen. 
tobl, Karl Hans: Die Universität Straßburg zur Zeit des 
Studenten Goethe. In: Wiss: Beil. d. Dresdner Anz. Jg. 3, 
‚51. 8. 203-204, — Vorabdrud aus einem größeren Werfe 
: 3 8 Verf. über Goethes ftudentische Sendung. 
erusalem. — Reifenberg, Adolf: Die Universität Jerusa- 
lem. In: Berl. Tagebl. 30. Nov. 1926. 


Hohiehulftudium 


%% 


Sammlung amtlihen Materials, das von den philofophiichen 
täten Deutichlands zur Verfügung geitellt wurde. Mit 
en des Herausgebers. 
toff, Otto: Die Germanistik in Frankreich. In: Grautoff, 


ender Bedeutung ift, die deutihe Hocichullehrerichaft in |- 
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L[üthi, Karl J.]: Die Journalistik als Hochschul-Lehrfach. 
In: Schweiz. Gutenbergmuseum. Jg. 12, 3, S. 127-128. 
Hille, Emil: Das Studium der Landwirtschaft an der Uni- 
versität Hamburg. In: Hamburger Univ.-Ztg. Jg. 8, 7. 

S. 189-193. 

*Jaeger, Karl: Zeitungswissenschaft < Journalistik). Dessau: 
Dünnhaupt 1926. (VII, 80 S.) 8° = Dünnhaupts Stadien- 
u. Berufsführer. Bd 13. 1.50; Hlm. 2.— 
‚ Anleitung zum Studium der Beitungswiffenichaft als afad. 

Dilziplin, zugleih Wegmweifer zum Berufe des Sournaliften. 

Reiche bibliographiiche Angaben. 

Jaeger, Karl: Die Zeitungswissenschaft in Westfalen. In: 
Die Heimat (Dortmund). Jg. 8, 11. S. 318-319, — Die Bor- 
lefungen über Zeitungsmwejen in Münfter. 

Prion, W.: Die Neuordnung des wirtschaftswissenschaftlichen 

Unterrichts an der Techn. Hochschule zu Berlin. In: Die 

Techn. Hochschule. Jg. 5, 8. S. 152-156. 


Der Student. Studentenleben 


Grautoff, Otto: Die offiziellen Organisationen der franzö- 
sischen Studentenschaft. In: Grautoff, Das gegenwärtige 
Frankreich. Halberstadt 1926, S. 196-203. 

*Heer, Georg: Marburger Studentenleben 1527-1927. Mit 
25. Taf. Marburg: Elmert 1927. (III, 222 ©.) gr. 8° Im. 12.— 

Eine für, die Erfenntni3 des deutichen Studententums 
mejentliche Einzelichrift, die in populärer Form, hinter der fich 
jedoch langjährige Forjchungsarbeit birgt, ein zufammenfaffen- 
des Bild innerhalb des geftedten Bieles bietet. Zugleich ein Er- 
innerung3bud, da3 feine Entjtehung dem 400 jähr. Subiläum der 

Ara urge: Univerfität verdankt, das in diefem Sahre begangen 

wird. 

*Kellner, Rolf: Studentenschaft und Handel. Karlsruhe: 
Velten [1926]. (52 8.) 8° 1.50 

Beitrag zum Kapitel „Studentische Wohlfahrtseinrichtume 
gen“, veranlaßt Durch einen Konflift, der in München zmwiichen 
der Studentenschaft (in Form des Vereins Studentenhaus) und 
dem Einzelhandel entitanden ift. 

Lyche, Karl L.: Norwegisches Studentenleben. In: Schlesw.- 
holst. Studentenbll. Sem. 3, 3. S. 28-32. 

*Mayer, Hermann: Die alten Freiburger Studentenbursen. 
Freiburg i. Br.: Bielefeld 1926. (VII, 128 S.) gr. 8° = Zs.d. 
Ges. z. Beförderung d. Geschichts-, Altertums- u. Volks- 
kunde von Freiburg. [Bd 38.] Beih. [3]. 2.50 
Die Schrift enthält eine Daritellung des alten deutichen 

Studentenlebens in feiner allgemeinen Form, überaus lehr- 

reich durch die urkundlich nachgemwiejenen Einzelheiten örtlichen 

Charafterdt. Sie bringt eine Fülle intereffanter Tatfachhen 

über die Burfenvermwaltung, da3 gemeinschaftlihe Leben der 

Lehrer, Studenten und Angeftellten, iiber Vorlefungen, Di3- 

putationen, Prüfungen, Erholungen, Feltlichfeiten, Verpfle- 

gung und Trinffitten. 

*Mitgau, Jlohannes] H(ermann): Der Student. Eine Einf. 
in Studium u. Studentenleben an d. dt. Univ. d. Gegenwart. 
Heidelberg: Hörning 1926. (246 S.) 8° 3.50; Hlm. 4.50 

Wegmeijer zur Orientierung über mweientlihde Fragen des 

Studentenlebens, die der Verf. glüclich al3 „Not des eriten 

Semedfters” bezeichnet. Zu einer erzieherifchen Anleitung in 

diefem Sinne eignet fich der Verf. hervorragend infolge feiner 

langjährigen Erfahrungen als früherer Leiter einer Studenten 
hilfe und al PVortragender eines Einführungsfurfus an der 

Heidelberger Univerfität. Inhalt: Bom Univerjitätsideal. Wie 

it eine deutiche Univerfität eingerichtet? Gedanfen über das 

Wefen des Studiums und feine Methoden. Wirtichaftlich- 

foziale Fragen des Studiums. Bon den Notwendigkeiten und 

Schmwierigfeiten der Studienberatung. Von der Studenten 

fhaft. Von der ftudentifhen Selbitverwaltung. Zur ftuden- 

tiichen Lebensführung. 

Sachs, H.: Vom deutschen Studentenwesen in Dorpat und 
Riga. In: Der Student. Jg. 2, 19. S. 2-3. 

Scheuer, O. F.: Salamanderreiben. In: Dt. Hochschule. 
Jg. 15, 12. S. 193-197. — Über Ursprung, Alter und Be- 
deutung des ftudentifchen Brauches mit zahlreichen quellen- 
fundlichen Belegen. 

Schulz, Walther: Jungakademische Internationalen. In: Dt. 
Rs. Jg. 53, Bd 209. S. 190-198. — Unterfucht die internat. 
Beziehungen innerhalb der afad. Jugend und gibt einen hurzen 
Abrik der internationalen Studentenbewegungen jeit Mitte 
des 19. Sahrhundert3 mit befonderer Berüdlichtigung der 
Nachkriegsverhältniffe. 3 

Seemann-Kahne: Die uns ne der Fechtkunst in 
Deutschland aus der Kreußlerzeit heraus. In: Der Hoch- 
schulsport. Jg. 5, 29. S. 269-272. 
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Stranik, Erwin: O. F. Scheuers Studentica-Bibliothek. In: | Gusinde, Martin: _Männerzeremonien auf Feuerland und. { 


Dt. Hochschule. Jg. 15, 12. S. 192-193. 

Stresemann, Gustav: Student und Staat. In: Stresemann, 

- Reden‘ u. Schriften. Dresden 1926. Bd 2. S. 262-302, — 

‘7, , Rede vordem ®. D. St. Ausführungen über die Anteilnahine 

U des I Nolfes an Holitiicher Selbitverantmwortlichteit mit be- 

Jopogter Bertidkajtipung der Studentenfchaft, der die Auf- 
gabe ver Staatsbejahung zufommt, die auch die Anerkennung 
der Staatsautorität verlangt. 

Uel[belhör,] M[ax]: Die „Cite universitaire‘“ von Paris. In: 
Dt. Akademiker-Ztg. Jg. 18, 49. 8. 2-3. — Sntereflante 
Mitteilungen über die im Werden begriffene Bellen-Stadt 
für notleidende Afademilfer. 

Wentzcke, Paul: Zur Frage der Reichsfarben. In: Dt. Rs. 
Jg. 53, Bd 209. S. 198-202. — Der Berf. befchäftigt fich ala 
Sefchichtsichreiber der deutfchen Burfhenichaft fett Sahren 
mit der miljenfchaftlichen Ergründung der Herkunft von 
Schwarz Rot-Gold und teilt hier, entgegen der „mit Reich- 
mitteln unterftüsten Gejchichtöklitterung” die Ergebniffe mit. 
Seele Bufammenhänge der Karben mit dem Biele einer Er- 
neuerung des deutfchen Gedanfens find quellenmäßig nicht 
zu erbringen. „Lediglich die nationale Bedeutung der burfchen- 
fchaftlihen Bewegung hat die neue Farbe zu meltgeichicht- 
liher Größe emporgetragen.“ 

Wiegand, Julius: Im schwarzen Walfisch zu Askalon. In: 
Mschr. f. höh. Schulen. Jg. 25, 9/10. S. 321-325. — Zur 
Seichichte des alten Studentenliedes. 

Wolfrum, H.: Über holländisches Studentenleben. In: Die 
Jenaer Studentenschaft. Jg. 1, 6. S. 12-14. 


Künftleriihe Daritellung 


*Fler, Walter: Novellen. München: Bed (1926). (VII, 110 ©.) 
8° Br. 2.50 
Die erifte Novelle „Werner. Eine Studentennovelle”, por 
dem riege, zwifchen 1907 und 1914, gefchrieben, erfcheint aus 
dem Nachlaffe des Dichters erftmalig im Drud, herausgegeben 
bon Dr. Konrad Fler. 
*Sünemann, Jana M.: Die Kommilitonin. Roman. Hildes- 
beim: Borgmeper [1926]. (152 ©.) 8° ‚ geb. 3.50 
"Schönfeld, Hans: Karl Ludwig Sand. Roman. Berlin: 
Waflervogel [1926]. (160 ©., 11 Taf.) 8° 2m. 3.50 
*Sudermann, Hermann: Der tolle Professor. Ein Roman 
aus der Bismarckzeit. Stuttgart: Cotta 1926. (624 $.) 8° 
‚.6—; &m. 8.50 
Stoffgeihichtlich zu den Univerfitätsromanen gehörend. 
- Schauplag ift Königsberg der fiebziger Jahre. Der Hauptheld 
Brofeffor Siebarth, dejien Geftalt großartig Fonzipiert ift. 
Bilder aus dem Korpsleben und der Profefforenichaft. 
"Maldeyer-Hart, Hugo von: Alt-Sena. Ein Studenten- 
roman aus dt, Vergangenheit. Leipzig: Roehler & Anelang 
[1926]. (269 ©.) 8° Xm. 5.50 


AUlgem. Religionsgefchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgejchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Pauft 

Andrae, Wilhelm: Wie sah der Turm zu Babel aus? Mit 
3 Abb. In: Reclams Universum. Jg. 43, 12, 8. 326-327. 

Baumantı, Felir: Totenkult im fernen Often. Mit 8 Abb. Sn: 
NRundihau. Sllufte. Wir. Sg. 5, 37. ©. 4-B. 

Bapinf, U: Die Schöpfung. In: Mbll. f. d. evang. Reli- 
gionsunterricht. Sg. 19, 12. ©. 288-293. — 1. Die Schöpfung 
im Mythos. 2. Die bibliihen Schöpfungsberichte. 

Chorus, Hans von: Die Erfehliefung der geiftesgefchichtl. 
Duellen der nordiichen Raffe. In: Aladem. Turnbunde- Bil. 
3g. 39, 11. ©. 237-239, — Über die Forfchumgsergebniffe von 
Brof. Dr. 9. Wirth, die insbef. an Hand d. Grabfymbolif 
überall das Gotteserlebnis der atlantifch-nordifchen Raffe im 
Sahreslaufe in der Natur hervorheben. 

*Dahlke, Paul: Der Buddhismus. Seine Stellung innerhalb 
des geistigen Lebens der Menschheit. Leipzig: Reinicke 1926. 
(VII, 255 S.) gr. 8° (Metaphysik und Weltanschauung.) 

9.—; geb. 12.— 

Dürr, L[orenz]: Neues Material zur 4. Ekloge Vergils. [Kriti- 
sches zu Wilhelm Weber: Der Prophet u. sein Gott. 1925.] 
In: Theologie u. Glaube. Jg. 18, 3. S. 367-374. 

Francke, A. H.: Milarepa. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. 
Sp. 890-893. — Bu: Bacot, Jacques: Le poete tibetain 
Milarepa, ses crimes, ses epreuves, son nirvana, traduit du 
Tibetain. (Paris: Boffard 1925.) 


deren kulturhistorische Wertung. Mit 6 Abb. In: Zs. f. 
Ethnologie. Jg. 58, 3/4. S. 261-312. — Ergebnis: Sn die den 
Feuerländern eigene Urfultur haben die geheimen Männer- 
feiern al3 fremdes Element gelegentlih Eingang gefunden. 


Horovitz,J.: Der Ursprung des Islams und das Christentum. 


In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp.. 841-845. — u der 
Ubh. gleihen Titel von Tor Undrae, die zuerft in d. Kyrko- 
historisk Ärsskrift und dann auch ald Sonderdrud erfchien, 

Kalff, P. L.: Der Dauismus und sein theistisch-christlicher 
Einschlag. In: Jb. von St. Gabriel. Jg. 3, 1926. S. 181-199. 
— Unterfucht im Anfchluß an das Werk des eljäffischen Sino- 
logen 2. Wieger (‚Le Taoisme‘) die drei Entwidlungzftadien 
ded Dauismus in China. 

Kalinka, Ernst: Altes und Neues aus Thrakien. [Mit Abb, u. 
Inschriften.] In: Jahreshefte d. Österr. Archäol. Instituts. 
Bd 23, 1. Beiblatt. Sp. 117-208. — Enthält auch eine große 
Anzahl religionsgefchichtl. bedeutjamer Funde. 

*Kubitschek, Wilhelm: Römerfunde von Eisenstadt. Mit 
einem Beitrage von Sändor Wolf. Mit 82 Abb. im Texte u. 
15 Taf. Wien : Österr.Verlagsges. Filser & Co. 1926. (1308.) 4° = 
Sonderschriften d. Österr. Archäol. Institutes in Wien. Bd 11. 

Viel religionsgeichichtl. wichtiges Material, 

Kunike, Hugo: Zur Astralmythologie der nordamerikanischen 
Indianer. In: Internationales Archiv f. Ethnographie. 
Ba 27, 1/2-5/6. S. 1-29, 55-78 u. 107-134. — 1. Mond- 
mhothol. Motive. 2. Der Mond al3 Gegenstand oder Tier. 
3. Die Sonne als Tier. Ferner Anmerfungen in Form bon 
eingehenden Riteraturnachmweiien (©. 125-129) u. umfaffende 
Bujammenftellung aller einfchlägigen Lit. felbit (S. 130-134). 

Kurtz, Edith: Ebereschenzauber der Letten. In: Mittn aus 
d. livländischen Gesch. Bd 23 (1924-26). S. 385-400. — Zu- 
fammenhänge mit dem Götter- u. Dämonenglauben. 

Mohrbacher, Andreas: Die historische Entwicklung des 
Confueius-Kultus. Mit 1 Abb. u. 3 Plänen. In: Jb. von. 
St. Gabriel. Jg. 3, 1926. 8. 201-251. — Umfaff. Überblid 
bon der Entitehung bis in die jüngfte Zeit (abgefchl. Ende 1924). 

Negelein, Julius von: Zum kosmologischen System in der 
ältesten indischen Literatur. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 
10. Sp. 903-907. 

Keumann, Ernit Wilhelm: Die Totenbeftattung bei den Na- 
turbölfern. In: Mannus. Bd 18, 3. ©. 232-237. 

*Niefhmidt, Walther, u. Emmi Niefhmidt: Ehriftentum 
u. Hellenismus. Oöttingen: Bandenhoef & Ruprecht 1926. 
(39 ©.) 8° = Xrbeitsh. .d. ev. Religionsunterricht. 13. —.80 

Nieuwenhuis, A. W.: Das höchste Wesen im Heidentum. 
In: Internat. Archiv f. Ethnographie. Bd 27, 1/2-5/6. 
S. 30-44, 79-90 u. 135-146. — 1. Der Begriff eines höchlten 
Bejens im malaitfhen Archipel. 2. Die Kubu u. ihr Glauben. 
3. Der Begriff eines höchiten Wefend unter d. niedrigft 
ftehenden Bölfern außerhalb d. indischen Archipels. 

Pozdnejev, A. M.: Dhyäna und Samädhi im mongolischen 
Lamaismus. In: Zs. f. Buddhismus. Jg. 7, 3/4. S. 378-421. 

Ranke, Hermann: Zur Namengebung der Ägypter. In: 
Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 733-735. — Sn den 
Kamen d. ägypt. Spätzeit wird häufig dag Leben des Na- 
a mit dem Ausfpruch einer Gottheit in Verbindung 
gebradıt. 

*Rühle, Oskar: Der theologische Verlag von J. C. B. Mohr 
<Paul Siebeck). Rückblicke u. Ausblicke. Mit 1 [Titel-) 
Bildnis. Tübingen: Mohr 1926. (VIII, 163 S.) 8° = Jubi- 
läaumsdrucke 1926. 5.50; Hlm. 8.— 

Unter den charafteriftifchen Unternehmungen, deren Schil- 
derung ein Bild von d. umfaffenden Arbeit des Verlages geben 
joll, find insbe. auch die religionsgefchichtlihen Beröfient- 
lichungen (Lehrbuch d. Religionsgefch., Archiv f. Religionswiff., 

Die Religion in Gefch. u. Gegenwart ufmw.) herausgehoben. 

Damit zugleich wertvolle Beiträge zur Entwiclungsgefch. der 

Dilziplin überhaupt geboten. 

Schebesta, Pfaull: Das Hala- oder Medizinmannwesen bei 
den Semang auf Malakka (Hinterindien). In: Jb. von St. 
Gabriel. Jg. 3, 1926. S. 253-265. 

Schober, Arnold: Asklepiosdarstellungen des vierten Jahr- 
hunderts. Mit 3 Abb. In: Jahreshefte d. Österr. Archäol. 
Instituts. Bd 23, 1. S. 1-15. 

Schubart, Wilhelm: Hellenismus und Weltreligion. In: Neue 
Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 2, 5. S. 505-520. 

Schubring, Walther: Verfall und Erhaltung der Religion im 
Jaina-Kanon. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 910-913. 

Sorgenfrei, Paul: Das altägyptische Totenbuch in der mo- 
en es In: Buch- u. Kunstdruck. Jg. 26, 10. 


er — 

E ie, Gottfried: Die ee Religion und Bi 
- Chriftentum. Mit 13 Bildern, Göttingen: een 
_ Ruprecht 1926. (48 ©.) 8° = Arbeitshefte f. d. evang. Reli- 
gionsunterricht. 8. 1.— 
Strothmann, R{udolf]: Bedr- Ohod und Kerbela. In: Orien- 
 talist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 809-818. — Die rel. ı. zueilsE 
‚geihichtl. Auswirkung diefer urjpr. innerarabiichen Stam=- 
meöfehden im Slam. 

'Tallgren, A. M.: Zur Archäologie Eestis. II. Von = bis 
etwa 1250 n. Chr. Dorpat 1926. (204 S., 13 Taf.) gr. 8%. = 
Acta et Commentationes Univ. Dorpatensis. B. re 
OYIm. Abhandl. 1. — Berichtet auch über refigiöfe Alter- 


tiimer, wie Opferfteine u. a. 
4 Tiling, Maria von: Gottesvorstellungen der heidnischen 
 — Galla. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 947-951. — 


© 


Über den Bolytheismus diefer Hauptgruppe der hamitischen 
_ Bevölferung AUbejliniens. 

2: Veber, Walter: Altgermanifches im Weihnachtöfefte. Sn; Da=- 
heim. Sg. 63, 12. ©. 10. 

iderlegung der Sankhya - Lehre von Yogacara-Philo- 
_  sophen. Übers. eines Stückes vom Vijnapti-Matra-Siddhi- 
_  $Sastra. Von Jiryo Masuda. In: Ex Oriente. (Tokyo: The 
ni Bastern Culture Association.) Vol. 2/3. S. 37-44. — Wich- 
 —  tiges Material zum Studium der beiden altindifchen philof. 
Softeme. S 
 Windfuhr, Walter]: Der Terminus j%>0 [onueior, „Kenn- 
_ zeichen‘] bei den Rabbinen. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 
ge 10, Sp. 791-794. 

ul: Buddhismus und Chriftentum. Ein reli- 
kan liches MWrbeitsbuch. Göttingen: ee: & 
Ruprecht [1926]. ( Ge ©.) 8° = Xrbeitshefte f. d . bang. ? Re= 
figionsunterricht. 1 95 
 — f{nappe herr bon Entitehune, Gejchichte u. eher 
des Buddhismus; furze Anmerkungen meifen vergieichend auf 


Be Ernft Viktor: Einige allgem. Gebanfen über Chine- 
Bine Bonnie: Sn: HSodhiehulmwiflen. Sg. 3, 12. ©. 643 
I 7. — Behandelt vor allem die veligiöfen Spiteme, 
insbe. den Ronfuzianismus, 
ingerle, Josef: Heiliges’Recht. Mit 3 Abb. In: Jahresheite 
d. Österr. Archäol. Instituts. Bd 23, 1. Beiblatt. Sp. 5-72. — 
1. Sühne-Inichriiten aus Maionien. 2. Maioniihe Temnel- 
gericht3barkeit. 3. Vrofanrehht im Fluche. 


Bihliiche Wilfenfchaiten 
 Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft . 


nold, Eberhard: Die eriten Chriften nach) dem Tode der 
poftel. Aus fämtl. Quellen der erften Sahrhunderte Hof, 
. hrsg. Berlin; Hochmeg-Berl. 1926. (451 ©., 1 Titelb.) 8 
Quellen. een riftl. Beugniffe aller Se 
underte. Bd 1 2m. 10.— 
Snbalt: Einführung u. Überblid; Etaat, Gefellichaft u. 
rtprer; Gelbitichilderung d. Chriften: das Slaubenäbefennt- 
5 u. die Schrift; Herrenmorte, Abpotellehre u. Briefe; Bus 
mmenfünite u. Weiheftunden; Verkündigung u. Prophetie; 
Anmerkungen, Erklärungen u. Kachjäße. 
er, H.: Überreste der kanaanäischen Unterschicht in den 
amäischen Sprachen. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. 


Carl Albrecht: Die Erforschung des irdischen 
Jesus. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 19, 11. S. 1153-1157. — 
Im an: Bolliger, „Selus I Nazareth u. fein 
Biel”. (Bol. Lit. Bbl. Ig. 77, 12. Sp. 960.) 
ornhauf en, Karl: Der Exlöfer. Eeine Bedeutung in Ge- 
R, Ölauben. Leipzig: Duelle & a 1927. (XII, 
258 ©.) 8 ‚Rom. 7.— 
Das dcr Silicher gewidmete Werf will Ben gefchicht- 
n Gehalt des hriftl. Glaubens fo erläutern, wie e3 der ge- 
idete Kulturmenfch heute bedarf” u. wird nur noch duch 
zmei weitere Bücher über „Offenbarung u. „Schöpfung“ er- 
Janzt werden. Behandelt werden zunächlt das religionsgefchichtl. 
blem de3 Erlöfers überhaupt (im Hellenismus: some: im 
entum: Meflias; in den fonftigen vorderafiatiichen Keli- 
en), jodann die Philofophie d. Erlöfervoritellung (antike 
landsidee u. ihre Nachwirkung im Chriftentum; der Heiland 
Geid.; die Exlöfertypen d. Chriftenbeit) u.d, ev. 
laube and, Exlöfer in gefchichtl, Entwidf. u. heutiger Geftalt. 
spari, Wfilhelm] : Weglassung u. kürzere Lesart im Alten 
tament. In: Orientalist. Litztg. IB: 29, 10. 8. 775-779. 
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"Cohauß, Dtto: GSeherblide auf Patmos. Eine gemeinver- 
ftändl.=praft, Erflärung d. Geh. Offenbarung d. hl. ae 
M.-Oladbach: Volksvereins-Verlag 1927. (260 ©.) 8° Lm.5.— 

Dalman, Gustaf: Sachstudium im arabischen Orient. In: 
Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 822-825. — Über archäol, 
Sorfhungen in Raläftina, 

Dinter, Artur: Die Entjudung der hriftlichen Religion durch 
Wiederheritellung der reinen Heilandslehre. Sn: Feftichrift 
3. 2djähr. Beitehen des Hammer. (Leipzig: Hammerverl. 
1926.) S. 91-97. — Forderungen: „Fort mit dem Alten 
Zeftament! Fort mit Baulus! Zuriid zu Chriftus !“ 

Eißfeldt, Otto: Graf Baudissin’s Kyrios-Werk. In: Orien- 
talist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 783-788. — Über das bei Töpel- 
mann erjcheinende, nachgelaffene Werf des Gelehrten. 

Endemann, R.: Die Sn sn: Rad) dem Gefeß u. Zeuge 
nis. Sg. 26, 7/9. © 282-285. 

Faulhaber, M. von: Paulus auf dem Areopag. Eine Predigt 
anläßlich des jüngsten Universitätsjubiläums in München. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 11. S. 222-223. 

*Fiebig, Paul: Wie ftehen mir Chriften zum Alten Teftament? 
<Chriftentum u. um? Göttingen: Katenpnd & 
Nuprecht 1926. (24 ©.) 8° = XUrbeitshefte f. d. evang. Neli- 
giongunterricht. 11. —,50 

Greßmann, Hugo: Vorläufer des Deuteronomiums. In: 
Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 779-782. 

Hladorn), Wlilhelm]: Die Seichichte der exiten Ehriftenheit. 
Ein neues Buh von Adlolf] Schlatter. Sn: Der Kirchen- 
freund. Sg. 60, 24. ©. 379-381. — Bu dem ald Bd 11 der 
2, Reihe der „Beiträge 3. Forderung d. hriftl. Theol. " (@üters- 
pi ne 1926) erich. Werk. [Bgl. Lit. Zhl. Ig. 77, 

p 

Baeıngen, Srlhiedrich]: Der Chrift und feine Bibel. ne 
Sn: Nach d. Gejeß u. Zeugnis. Sa. 26, 7/9. ©. 300-3 

Hashagen, il: Samuel und Saul. 1, Sam. e 10, 
Ebda. ©. 290-300. 

Hempel, Johlannes]: Probleme der alttestamentlichen For- 
schung. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 769-775. — 
Grundläsliches über die Stellung Sfrael3 im Rahmen d. 
altoriental. Welt u. iiber die Stellung d. altteftamentl. Riff. 
zur DOrientaliftik. 

*Anabe: Das Volk Sirael al3 Volk im Neuen Teftament unter 
DHerüdl. volfiich-antifemit. Gedanfengänge. (Vortr.) Dres- 
den: Ungelenf 1926. (24 ©.) 8° = Studienheite zur Juden- 
frage. 9. 2. —,40 

König, Edluard]: Die inhaltlihe Eigenart der altteftament- 
lichen Boefie. In: Nach d. Gefeß u. Zeugnis. Sg. 26, 7/9. 
©. 315-317. 

Kühlhorn, Walther: Ein neuer Chriftusroman? Zu Walter 
a BAR NKomantrilogie. In: Die Chriftl. Welt. 

0, 23. Sp. 1189-1192. 
a "Sottiried: Sic des Hohen Liedes. 
Deichert 1926. (75 ©.) gr. 8° 
Urfpr. in der „Neuen Fich. Zeitichr.” erfchienen (vgl. Sr 
3bl. Sg. 77, 24), liegt die Abhandlung nun auch gefondert 
vor, vermehrt durch die Anmerkungen zu den alten Überfekun- 

gen des Hohen Liedes (©. 67-75). 

Löhr, M[ax]: Zum altpalästinischen Aberglauben. In: Orien- 
talist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 782-783. — Bu dem 1925 bei 
Zafaire erich. Werfe von 3. Scheftelomig. 

Mittwoch, Eugen: Muslimische Fetwäs über die Samaritaner. 
Ebda. Sp. 845-849, 

Neufhäfer, Carl: Kann man auch heute noh an bie Auf- 
> Sn: Der Wahrheitözeuge. Ig. 48, 


„Barabies und Sünde”, [Bu Greßmanns Xrtifel in d. „Shriftl. 
- Welt”. Sg. 40, 17.) Sn: Allgem. ev.=-[uth. Kirchenztg. 4.59 
45. Ep 1073- 1075. 

PBeterfen: Die „Sünde Rn a euren Geift. Sn: Die 
Bollsmilfion. Se. 7, 11. ©. 2 

Pleßner, Martin: he ee ren tticher Psalmen 
zu astrologischen Zwecken im spanisch-jüdischen Mittel- 
alter. In: Orientalist. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 788-791. 

Praetorius, F[ranz]: Zur Schallanalyse. In: Zs. d. Dt. 
Morgenl. Ges. N. F.Bd 5, 3. 8. 314-318. — Metrifche Unter 
fuchung zu Se. 21, 1-10. 

Breller, 9.: Die Vergprebigt im Religionsunterricht der 
höheren Sauien, Nr 3. F. d. evang. Neligionsunterricht. 
Sa. 37, 7. ©. 257-265. 

“Niggenbad), Eduard: Die Bedeutung der Offenbarung 
ge Fir die Gegenwart. Bafel: Majer [1926]. 24 | 5 


eng: 
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Roeder, Günther: Ägyptologische Beobachtungen in Palä- 
stina u. Syrien. In: Orient. Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 739-744, 

"Nudnigky, Nlaphtalil: Die Namen Gottes in 2 heiligen 
Schrift. Berlin: Der Ölberg 1926. (102 ©.) ar. 

"*Rudolph, Wilhelm: Hebräisches Wörterbuch . Jeremia; 

Gießen: Töpelmann 1927. (VI, 46 S.) 8° = Run 
bücher zum Alten Testament. H. 3. 

Schanze, Wolfgang: Scallanalyje und Bibelkritif. Sn: ER 
Ehriftl. Welt. Sg. 40, 23. Sp. 1187-1189. — Zu den Sieverd- 
fhen Forichungen. 

Völlmecke, Albert M.: Eine exegetische Studie zu Gal. 2, 11. 
In: Jb. von St. Gabriel. Jg. 3, 1926. S. 31-75. 

Bollert, W.: Die Heilandageitalt bei una An: 
Der Seiftesfampf d. Öegenmart. Sg. 62, 8. 

Weiglin, Baul: Die ne aus dem eleihe Dit bs, 
Sn: Daheim. Sg. 63, 12. ©. 3-6. 


Kichengeihiehte. Konfeilionsfunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


*rndt, Georg: Das ne NRomö in Berlin und in der 
Mark ‚Prandenburg, 2 .‚ bverm. Aufl. Berlin: Verl. d. Ev. 
Bundes 1926. (48 ©.) 8° —,50 
Die neue Auflage bringt die Fortführung des Themas bis 
in die jüngste Gegenwart. 

Arseniew, Nikolaj von: Von der russischen Kirche, von ihrer 
Geistesart und ihren gegenwärtigen Erlebnissen. In: Aus- 
landsstudien. Bd 2, Rußland. S. 45-74. 

Bauer, Karl: Die Abendmahlsiehre Htwinglis bis zum Beginn 
der Auseinanderfegung mit Luther. Raul Anidhl. an W. 
Köhlers Werk A Sing u. Zuther. Sn: Theologiiche DIL. 
0.8, 9. ©p: 217-226. 

Bebend örfer,_ ae Ölauben I St ns a 
von Odham. In: Theol. BI. Sa. 5, 10. Sp. 

ennlas rt, Willibald: Zur ee a Evan= 
geliihen Bundes. PBerfönl. u. Urkundl, Berlin: Verl. d. Ev. 
Bundes (1926). (86 ©., 8 Taf.) Hl. 8° 1.— 

*Brasse, Ernst: Urkunden und Regesten zur Geschichte der 
Stadt und Abtei Gladbach. Hrsg. von d. Stadt M.-Gladbach. 
T. 2: Neuzeit. M.-Gladbach: Kerle 1926. (XII, 562 S., 
1 Titelb.) 8° Hlm. B 

Vom Cistercienser-Orden [Forts.]. F. Vom Ausgang des 
15. bis Ende des 16. Jahrh. II. Vom Jahre 1525 bis zum 
Schluß des Trienter Konzils (1563). In: Cistercienser- 
Chronik. Jg. 38, 450 u. 451.:S. 233-240 u. 258- 264. 

Ehrler, BR Heinzicht Der neilige Sranzisfus. Sn: Hochland. 
0 2441926 [2%51. 35-5 

“Glen, Adolf: he und Bemeitentiäbenie nn in ihrer 
seihichtlihen, gegenwärtigen und grumdfäglichen Stellung 
zueinander u. ws füreinander. Elberfeld: Ev. Gef. 
f. Deutfchland 1926. (32 ©.) 8° 30 

Srieling, Rud.: Die Geiftlichfeit der Ephorie Chenib. im 
amp gegen Schwärmertum, Wberglauben und Kalpinis- 
mus. Nach den Bifitationsaften von 1540-1671. 2 a 
d. Ber. j. Chemniter Gefch. Jubiläumsheft 25. ©. 2 

Funde, ®.: Die ebangelifche et in Spanien. er se 
ed. Diafpora. 3088.98, 163. 

Gedyer, ®.: Ein Hnionsperhich Ehen der griechiichen und 
evangeliichen Kirche in den Fahren 624- 1627-01: 080. 7 
d. ed.=luth. Landeskirche Bayerns. Sg. 20. ©. 61-73. 

Grente, Bilchof: Die heilige Marin Magdalena Boftel 1756 
bi3 1846, Stifterin d. Genofjenfchaft d. Schmweftern d..chriftl. 
Schulen von d. Barmherzigfeit . (Deutiche Bearb. von 
Maria Gabriele Schütte.) Kirnach- Villingen: Verl. d. 
Schulbrüder 1926. (VIII, 259 ©., 1 Titelb.) f.8° Lim. 4.— 

*Hermann: Sohann Epangelift Soßner, Vom fath. Priefter 


zum evang. See Ein Lebensbild aus d. 19. SZahrh. 
Berlin: . Ep. Bundes 1926. (30 ©.) 89 = Warum 
evangeliich. 5 —,50 


Hoffitaetter: Die Sreimaurerei im Lichte der Neligiond- und 

onadadke sn: Mlgemn. Ep.-Luth. Rirchenztg. Sg. 59, 
43 u. 44. ©. 1016-1018 u. 1037-1044. 

*Holstein, Günther: Luther und die deutsche Staatsidee 
Tübingen: Mohr 1926. (43 S.) gr. 8° = Recht u. Staat in 
Gesch. u. Gegenwart. 45. 1.50 

Saegerihmid, „Abelgundis: Weingarten im ie der 
Sahrhunderte. In: Benediktiniiche Michr. Sg. 8, 7/8. ©. 282 
bis 292. — Ein ordens= und fulturgefchichtlicher Duchblie. 

Jansen, Bernhard: Die Wesensform des katholischen Lebens. 
In: Stimmen d. Zeit. Jg. 57, 1. S. 14-26. 

*Die ne Konfeffion im deutichen und lateinifchen 
Tert mit Erfl. d. Inhalts u. Beifügung d. Hauptguellen. 


SER: bon 9. 9. Wendt. Halle: Waifenhaus 1927. Be 
m 


Veröffentlicht al3 Beilagen die Schmwabader, RE 
und Torgauer Xrtifel. 

*Kormann, Marcus: Der Liebling des Papstes oder der 
3. Orden des heiligen Franziskus. Bamberg: St. Ottoverl. 
1926. (V, 167 8.) 8° Hm. 2.— 

*Rullaf, Mar: Weitfalen. Leipzig: Duelle & Medyer 1927. 
(32 €.) 8° = Die Heimatfirche. 8. 

*Lang [, Auguft]: Kirchen a Gelten in den Bereinigten 
Staaten, Göttingen: HohfcehulBerl. 1926. (14 ©.) gr. 8° 

Dt. Mad. Ri. 1926. 15. Sem.-Folge. Nr 18. 19. —.75 

"Sebensbejßreibungen der Heiligen Gotteg auf alle Tage 
de3 Jahres. Bon PB. M. Vogel. Zubil.-Ausg., 100. Aufl., 
neubearb. v.F. 4. Weber. Port Runftbeil. u. Abb.) München 
u. Regensburg: Manz [1926]. 4° Bd 1. (IV, 880 ©.) Sanur 
bi3 Suni; 2. Bd (IV, 740 ©.) Suli big Dezember. 

Die durch angefügte „Lehrftüde und Nachfolge” erbaulich 
ausflingenden Xebensbeichreibungen find ald Sammelimerf der 
Heiligen-Biographien für die Kirhengeichichte von Bedeutung. 
Zemmens, Leonhard: Sieben Sahrhunderte der Be 

tanermiffionen, In: Die kath. Millionen. Ig. 54, 10. ©. 289 
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Lemin, en Der Tod des Papftes Alerander VI, 
Sbb. 2 06, 1. ©. 35-46. 
vergiftung aufrecht. 

*Quther, Martin: Auslegung des eriften Buches Mofis. Sm 


Sn: Preuß. 
— Halt die Annahme "der Urfen= 


Ausz. miedergeg. u. bearb. von Th. Stiansny. Bd1. Kap. 1 
bi5 18. Duisburg-Meid.: Steinmeyer & Manne3 1926. 
(VI, 389 ©.) gr. 8° Hr. 5.— 


Die Kürzungen betreffen die Wiederholungen, Altertiim- 
lichkeiten, Auseinanderfegungen mit der Vhilofophie und alten 
Dichtern und 3. T. die antirömifche Wolemif. 

*Michel, Karl: Das opus tripartitum des Humbertus de 
Romanis, O.P. Ein Beitrag z. Gesch. d. Kreuzzugsidee u. d. 
kirchl. Unionsbewegungen. 2. [stark ergänzte] Aufl. Graz: 
„Styria“ 1926. (VIII, 88 S.) 3.40 

Oliger, Livarius: Beiträge zur Geschichte der Spiritualen, 
Fratizellen und Clarener in Mittelitalien. In: Zs. f. Kirchen- 
geschichte. N. F. 8, 2. S. 215-242, 

Dtto, of. Albert: Die Kapuzinermiffionen in Gefchichte und 
Gegenwart. In: Die kath. Miffionen, Sg. 54, 10. ©. 298-303. 

*Baulfen, Anna: Religiofität oder Slaube. Eine Einf. in 
Sören SKierfegaard. (Vortr.) Sonderdr. aus Schule ı. 
Evangelium. Stuttgart: Steinfopf (1926). (19 ©.) gr. 8° —.80 

Pfleger, Lucian: Biihof Andreas Rah und Sohann Baptift 
von Hiricher. In: Hochland. Sg. 23, 12. ©. 654-671. — Mit 
einer Wiedergabe de3 Briefe? von Hirfher an Räk vom 
12. November 1845 und anderer Briefe. 

*Bieper, U: Die Auswirkung der Erwedung Fe Nias. 
Barmen: Verl. d. Miffionshaufes 1926. (23 ©.) 8° °—.,40 
Zur ‚„„geit der großen Neue‘ (1916-1923). 

*Ranft, Franz: Ernft Franz Auguft Münzenberger, Stadt- 
pfarrer i in Stanffurt (1870-1890). Studien zu ja Wirken 
u. feiner Berfönlichkeit. Fulda: Uktiendr. 1926. (TV, 133 ©.) 
4° 1. Teil: Vom Kaplan in Kettmwig bis zum Stadtpfarrer 
in Stanffurt. 

*Sailer, J[ohann) Ml[ichael]: Glückseligkeitslehre. Neu hrsg. 
von Josef Maria Nielen. Frankfurt a. M.: Carolus-Dr. 1926, 
(327:8.)58% 2m. 6.— 

Schnürer, Gustav: Im Zenit des Mittelalters. Zum Jubiläum 
des hl. Franziskus. In: Schweiz. Rs. Jg. 26, 7. S. 493-508. 

Schrörs, Heinrich: Die Kölner Erzbischofswahl nach Geissels 
Tode (1864- -1865). In: Annalen d. Histor. Vereins f.d. Nieder- 
rhein. 108. S. 103-140. 

Schüle, Urmin: Aus Zurzach3 ältefter Kirchengefchichte. Sn: 
Tafchenb. d. Hiltor. Gef. d. Kantons Aargau 1925. ©. 35-58. 

Schüller, Andreas: Die katechetischen Unternehmungen des 
Koblenzer J esuitenkollegs im 18, Jahrh. In: Pastor bonus. 
Jg. 37, 5. S. 348-358, 

*Schulte, Stanz: Herzog Ferdinand und Herzogin Sulie von 
Anhalt- Cöthen. Eine religionsgefchichtl. u.- ey 
ie Cöthen: Säcdhl. Tagebl. 1925. (141 © = a 


3.— 
it „das alte Zerrbild” vernichten, das über bei ipertritt 
des berzoglihen Paares zur fatholifhen Kirche im DOftober 
1825 befteht. Sch. veröffentlicht dabei Dofumente aus dem 
Pfarrarhin von St. Maria in Cöthen neu. 
Schultz, J. H.: Psychotherapeutische Bemerkungen zu 
Johann Christoph Blumharge I Religionspsychologie. 


"St Bi Wolfram von den: Yin heiligen Geist des Mittel- 
‚alters. Anselm von Canterbury. Bernhard von. Clairvaux. 
' Breslau: Hirt 1926. (X, 308 S.) gr. 8° 2m. 15.— 
Strade, Ernft: Quthers großes Selbitzeugnis 1545 über feine 
ma zum Reformator. Hiftor.=krit. unterfucdht. Xeipzig: 
 Heinfius er (136 ©.) gr. 8° = Schr. d. Ber. f. Reforma- 
tionsgeih. I 4,9. 1.Rr. 140.5 3.20 
Die bisherige ‚Feridung habe die Teile der Vorrede vom 
& ihre 1545 zum 1. Bande feiner lateinifchen Schriften, joweit 
fie fiezur Erforfhung derinnern Entwidlung 2.3 zum Reformator 
brauchte, aus dem Zufammenhang des Ganzen herausgerijjen. 
Entgegen folder ijolierten Erforfhung fucht St. den Quellen- 
wert der ganzen Borrede feitzuftellen. Aus den Ergebnilfen: 
 Ruther hat fein Erlebnis, ©. 112-115, über Röm. 1, 17, richtig 
- datiert (geraume Zeit vor Oftern 1515). &3 ift tatfächlich dag 
für. fein treformatoriihes Schaffen grundlegende Ereignis 
gewejen. 

*Zolzien, Gerhard: OS IeHhe: Eine Sammlung bon 
— pollstiiml. Vorträgen. 2. Achtzehn Vorträge aus d. Kirchen- 
—— gefhichte. Schwerin: Bahn 1927. R 8° 

| 8.—; Hlm. 9.50 
= Vorträge über Kirhengeftalt und Sotiesbienf, fowie über 
die Reformation. 
ARilltomm, Mlartin]: Kurzer Rüdblid auf, die 5Ojährige 
— Geichichte der Ev.-Luth. Treifirhe in Sadjen u. anderen 
Staaten. Zwidau: Schriftenverein [1926]. (16 ©.) 8° —.50 
Bier, E.: Verfudhe aur Sn: Michr. F. Paltoral- 
- theologie. 9. 23, .©2 


| Softematiiche Theologie (einjchl. Religionspiychologie) 
Lie. Dr. Alfred Römer - 


arth, Karl: Kirche ar Rultur. Sn: Bmwifchen den 

_geiten. Io. 4, 363-3 

*Braun, Joseph: er ‘der katholischen Dogmatik. 

Unter Mitw. v. Professoren der Theol. am ers 

zu Ba kezburg, Freiburg: Herder 1926. (X, 356 S.) 8 

ar 8.50; geb. 10.50 
Dem Elonnoshepärftigen, aber eiligen Modernen wird ein 

aa Wert dargeboten, dad den Anfprüchen eines 


Handmwörterbuches vollflommen gerecht mwird, da3 eine gute 


u materialiftiich orientierte Nachichlagewerfe bildet und 
dem Nichtkatholifen Aufichlüffe gewährt. 


Bruhn, Wilhelm: Bom Gott im Menichen. Ein le 
ea Neuland. Gießen: Topelmann 1926. 416) 
er = Yus d. Welt d. Keligion, Religionsphilof. Reihe, N 1.80 
8. fieht in der Stellungnahme der Süngften unter der 
etolaicaft der in der Krifis” Deladenz. Ihre Reaf- 
tion gegen Sinnfälligfeit bi zum Ertrem der RE UeN 
- Diftanz ift ihr Fehler. Eigne Schwierigfeiten erlebe fie bei der 
Einführung der len Forderung. Alles jtirbt aber an der 
VBorausjegung, daß auch nicht die Spur eines Abjoluten im 
Menichlihen zu finden fei. Bruhn ftellt nun ihnen eine Philo- 
Bande des „Seelengrundes’ entgegen. 

Dibelius, Martin: Die Unbedingtheit des Evangeliums und 
bie Bedingtheit der Ethik. In: Die Chriftl. Welt. Ig. 40, 22. 
59. 11031120. — Gipfelt in der Aufmerfung der Frage 
„einer neuen Weltgeftaltung”. 

Srid, Heinrih: Das Reich Gottes in amerifanifcher und in 
En deutfcher Theologie der Gegenwart. Gießen: en 
= 1926. (22 ©.) gr. 8° = Bortr. der theol. Konf. Gießen. 43. 1.— 
7 Sn einer einbegriffenen Fritif der Eschatologie ae und 
der dialektiichen Theologie betont %. die Unauswechlelbarfeit 
der Beitform gegen die Raumform. „Die Beit ift nicht umfehr- 
bar! Darin liegt ihr furchbarer Exrnft, der zu einer pneuma- 
tiichen Ethik führt, allerdings zu einer befennenden Hand- 
lung de3 Glaubens an da3 fommende Reich und nicht zu einer 
Ihöpferiihen (amerifan. social gospel). 

Glüer, 9. X: Chriftentum und Naturwiffenichaft. In: Chriften- 
tum u. Kiffenichaft. Sg. 2, 10. ©. 417-433; 11. 461-463. — 
- Zu Titius’ großem Werke. 

*Öogarten, Friedrich: Sch glaube an den EL AR Gott. 
. Eine aan über Ölauben u. Geihidte. Ser Diede- 
Be! (VII, 215 ©.) 8° .85 
? kit ven den nicht zu einer gefchichtsphilof. "Deu: 
une machen; aber auch die Geihichte der chriftl. 
nbarung fieht er nicht als eine Entwidlungsgeich. des chriftl. 
ben: (©. 30), fondern al3 da8 Gefchehnis des dreieinigen 
Gottes. Man müffe auf diefem Wege gehen, „wenn es über- 
haupt ned eine Theologie geben foll. ©.3 Heiliger Ernft wirft 
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Der prophetiih; ob mit der Betonung der Trinität eine Be- 
chmerung feiner Sendung eintreten wird, bleibt abzuwarten. 
Man denfe mutatis mutandis an %. 9. R. Stan! 

Saeger, Paul: Theologia versus Theologiam. Bemerkungen 
zur „Ölaubenzlehre” von Ernft Troeltih. Sn: Die Chriftl. 
Belt. Ig. 40, 21. Sp. 1042-1049. — 3. vermißt „neben der 
Eindeutigfeit des Olaubensbegriffes“die „verborgene, tragende 
Wirklichkeit, die wir den lebendigen Chriftus nennen“, 

Leei e, Kurt: Der deutfche ala Ba das Chriftentum. 
Sn: Kroteftantenbl. Sg. 59, 48. Sp. 698-705. 

Müller, Johannes: In Erwartung I Reiches Gottes. In: 
Grüne Bil. Bd 28, 2.84.113-124; 

Niebergall, Friedrich: Lan Be geitern und borgeftern, 
bon heute und morgen. In: M für den ev. Rel.-Unt. 
Sg. 19, 10/11. ©. 233-245. — a Yuseinanderjegung mit 
Heinrich Stherer. 

Pfennigsdorf, Emil: Gott und Natur. Sn: Der Geiftes- 
fampf der Gegenmart. 3a. 62, 11. ©. 415-419. — Bu Titius. 

Praetorius: Grundfägliches zu einer evangeliihen Gozial- 
ethik. Sn: Das Evangelifche Rheinland. Se. 3, 11. ©. 147-149, 

Reinhardt, Kurt: Christentum und Kultur. In: Schweiz. Rs. 
Jg. 26, 7. S. 509-516. 

Schöffel: Ehriftentum und Wirtfchaft. Sn: 3b. für die ev.- 
luth. Zandesfiche Bayerns. Bd 21. ©. 128-144. 


Praftiihe Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 


*Ylthaus, Paul: Das Wejen des evangelifchen Gottesdienftes. 
Gütersloh: Bertelsmann (1926). (50 ©.) gr. 8 = Liturgifche 
Konferenz Niederfachlens. [3.] = 31. für fpftemat. Theologie. 
xg. 4, 9. 2. (©. 266-308.) 1.60 

Braun, Felir: Über Sr Erziehung. In: Preußifche Sbb. 

Dajı) 206, 2. ©. 159-1 


Darer, 9.: : „Die een de3 theologischen Studiums und des 
trhliden Prüfungsmefens.“ Bemerfungen zur gleich- 
‚betitelten „Denktfchrift d. theol. Fakultät der Univ. Greif3- 
wald”. In: Medlenb. Kirchen- u. Beitbl. Sg. 54,7. ©.122-130. 

Eppelein: Vor melde feelforgerlihen Aufgaben fieht jich die 
Kirche mit ihren Dienern durch die Gemeinfchaftsbewegung 
geitellt? (Vortr.) Sn: Ib. für die ev.-luth. LZandeskiche 
Badyern3. Bd 2 ©. 37-60. 

Faulhaber, Michael von: Das kirchliche Begräbnis und 
die heidnische Leichenverbrennung. In: Schönere Zukunft, 
Jg. 2, 9. S. 174-176, 

*Heilige Gabe. Begleittexte zum Offertorium. Aus d. Anti- 
phonar d. röm. Kirche hrsg., übertr. u. eingeleitet von 
Thomas Michels u. Athanasius Wintersig. De 
St. Augustinus-Verl. 1927. (247 S.) 8° 

Gutmann, D.: Die Führerfrage in Afrika. In: ee Welt- 
missionsjb. für das Jahr 1927. S. 27-40. 

*Qunze, Paul: Sefum vor die Augen der Slinder! Ba 
trag.) ve furt a. D.: „Haus und Schule” 1926. (15 ©.) 8 

Sdır. d. „Dt. Bundes f. Hriftl.=ev, Erziehung in Haus u. 
Schule“. 9-09, — 20 

Lauer, Hans Erhard: Anthroposophie und en 
In: Österr. BI, f. freie Geisteskultur. Jg. 3, 9. S. 15-28. 

*Der Breslauer fatechetiihe Yehrgang 1925. Yusgeführter 
Bericht Be von Ernit Dubomy. Breslau: Goerlich 1926. 
(308 ©.) gr. 8° 6.—; geb. 7.50 

Aus Be Subalt: Die Perfönlichkeit des Ratecheten (Ber: 
tram), Religionspädagogiihe Reformgedanfen (Kaub), Bibl. 

Gefch. ald LXebenzkunde (Bergmann). 

*Lempp, Wilfried: Zur Rettung des evangelifchen Predigt- 
gottesdienites. er e. Diafporapfarrer3. Münden: 
Kaifer 1926. (68 ©.) ar. 8° 1.75 

Mit dem Blid des Auslandsdentfchen, der „aufs Ganze‘ 
fieht, behandelt 2. die Krifi3 des evang. Öottesdienftes. Ganz 
parallel zu der jüngften Biichof-Teutih-Rede in Hermannitadt 
betont 8. trog gemwilfer Sympathie zur liturgiichen Bewegung 
die Hauptfache: die Predigt. 

Ramatschi, Paul: Seelsorgehilfe. In: Die Seelsorge. Jg. 4, 9. 
S. 305-315. — Zur Koblenzer Tagung. 

*Rosenmöller, Bernhard: Das katholische Bildungsideal 
und die Bildungskrise. München: Kösel & Pustet [1926]. 
(VI, 167 8.) gr. 8° 

Vorträge von der Sondertagung des Verbands der Ver: 
eine fathol. Afademifer in Redlinghaufen, u. a. bon Sldefons 

Hermwegen. 

Schairer: ee und SR I An: Neue firchl, 

öl. 3e. 3 BEIdL: 
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Schlunt: Eine AST alle PBaufe. Sn: Neue Allg. Miffionzzf. 
Sg. 3, 11. ©. 321-329. — Zur Rättvifer Tagung des Komitees 
de3 Intern. Dehtkendeaten 

-*Sirchlihde Selbftverwaltung im Rahmen der Neichöver- 
fallung. Hrag. von Sofef Schmitt. Paderborn: San 
1926. (X,176 ©.)’er 8% = A Gef. 3. Pilege d. Will. im 
a De Oeröft. d . Seftion f. Nechts- u. SI 
mi 

Wallau: liturgiihen Haltung. In: Lituraifche BU. Reihe 1, 
7. ©. 246-247. — Ergänzungen zu ben Ausführungen auf 
©. 123 u. 207. 

re ae heute. Berlin: Allg. Ev.-Prot. Miff.-Ver. ie 


Rechtswiffenfchaft 
Archivar Dr. & Müller, Reg.-Rat Dr. G. Langer (Straf- 
recht, Strafprozeß,. Völferrecht), Dr. v. Sferft (Staat3- und 
Verwaltungsrecht) 


Stoll, Heinrih: Über die Beziehungen der Nechtslehre zur 
Praris (Pädagogische Aufgaben; Bedeutung der NRechts- 
gefchichte und Nechtövergleichung für die Recht3anmwendung). 
En Sn: Archiv für die ziviliftifhe Praris. (N. %.) 
BD 6, ©. 174-203. 

‚Seeger, H.. Zur Lehre vom formellen und materiellen Ge- 
setz im schweizerischen Bundesstaatsrecht. In: Zs. für 
Schweiz. Recht. N. F. Bd 45, 4. S. 353-402. — Ausführl. 
Darftellung der Rechtsentmwiclung feit 1848. 

Fuchs, Ernst: Juristendenken und Juristensprache. In: Die 
Justiz. Bd II, 1. S. 23-42, 


Rechtsgeichichte 

*Stroux, Johannes: Summum ius summa iniuria. Ein Ka- 
pitel aus d. Geschichte der interpretatio iuris. Leipzig: 
Teubner (1926). (46 S.) gr. 8° 2.4 

Aus der „Feitichrift, Paul Speiler-Garafin zum 80. Ge=- 
burt3tag überreicht”. Verf. weit nach, daß der römischen Suris- 
prudenz die Theorie der Gefetesauslegung wohlbefannt war. 

*Gillmann, Franz: Einteilung und System des Gratianischen 
Dekrets nach den alten Dekretglossatoren bis Johannes 
Teutonikus einschließlich. Unter bes. Rücksicht auf Ru- 
dolph Sohm: Das altkatholische Kirchenrecht u. d. ne 
Gratians. Mainz: Kirchheim 1926. (106 S.) 8° 

- Erw. aus: Archiv f. fathol. ee Bd 106. 1986, 

9. 3 u. 4. Verf. legt insbefondere dar, daß Sohms Auffaffung, 

die Einteilung und das Shyitem des Defrets fei das Softem der 

GSaframente, irrig fei. 

"Liebig, Mar Friedrich Emil: Slurumgänge fowie Flur- und 
Ötenzflveitigfeiten des altenburgijchen Städtchens Luda. Ein 
AL en bearb, Leipzig: Xiebig 1926. 
(VII, 95 ©., 1 farb. St.) fl. 8 

Sehr danfensmwert it Die eihnblihe aftenmäßige Fin 
dierung der NRechtshandlung. 

*Zeller, Heinrich Ludwig: Seerechtliche Forschungen. Abh. 

aus d. Gebiete d. Seerechtes nebst Grenzgebieten u. Hilfs- 
wiss. in zwanglosen Heften hrsg. H. 2. (III, 93 $., 2 Taf.) 
Darmstadt: Selbstverlag 1926. 8° 4.— 

Das 2. Heft der Be Sorich.‘ enthält ai Snaug. 2 

Diff. des Verf. u. H3g. bei der Univ. Frankfurt a. M.: „Han- 

del und Schiffahrt von Marfeille in der zweiten Hälfte des 

17. Sahrhundert3.” Bes. wurde dabei benust ein zeitgenöffi- 

iher Traltat eines unbefannten Verf. in der Hf. Cod. Gall. 

Nr 183 der Bayr. Staatsbibl. in München. 


Privatrecht. Zivilprozeß 
Nlihard), u. Hlans) Müller: Säachjlifches Landes- 
PIE B7 völlig neubearb. Aufl. Halle: Raleulaus 
1927. (XVI ©.) gr. 8° 24.—; 2m. 26.— 
&3 liegt ie erite Neubearbeitung nach der PVerfaffungg- 
änderung vor; ihr Erfcheinen war infolge der wefentlichen Aen- 
derungen d. fühl. Landesprivatrechts dringend erforderlich. 
*Makarov, Alleksandr] N[ikolaevi£]: Das russische Zwischen- 
privatrecht <Internationales Privatrecht). Berlin: Sack 
er en S.) gr. 8° = Zas. f. osteurop. Recht. Sonderheft 
zu H. 4]. 
Delius: Das Versammlungsrecht im neuen Vereinsgesetz- 
. entwurf. In: Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 20, 23. Sp. 1225 
bis 1231. — Berf. führt en daß der Sefegentivurf ber= 
. fallungsändernd fei, hofft aber, daß fich die Zweibrittel- 
mehrheit für das (abgejehen von einzelnen Mängeln) an 
fih gute ©efeb zufammenfindet. 


*Q[oß, 


a Alloi3]: Siweibunbertfünfgig a bom 


gericht. Bearb. u. geordn. 2. d. Hundertiiebzig 
Nufmertungsfäle Zeipzig: Hirschfeld 103, as a 
ar 

Ber, ift ein Borfämpfer einer gerechteren Ummertung, als 

fie die befannten ®efeße gewähren. Um fo wertvoller find auch) 

für den Braftifer die ST Beiprehungen der Auf- 

mertungsfälle, alö fie auf mande Lüde im Gejeb, auf manden 

Fehler im Spyftem hinmweifen. Dadurd) fann die Einficht in Die 

wirkliche Rechtzlage nur gefchärft werden. Verf. hält bei aller 

Objektivität der Berichterftattung mit feiner abweichenden Uns 
ficht nicht zurüd. 

*Hertel, Franz: Mieterf hu und Wohnungszwangswirtichaft. 

Br 1: TODE 3. Mieterfchußgefeß u. d. Ausführungs- 

. Aufl. Breslau: Selbftverlag In (VIII, 


ns 
Die 4. Aufl. Stellt teilmweife eine völlige Seubeerbrn dar. 

Die Recht3entfcheide des Kammergericht3 find bis einfchlieglich 

1. Dez. 1926 berüdlichtigt. 

*Demelius, Heinrich: Anmerkung der Rangordnung. Eine 
Ah aus d. österr. Grundbuchrechte. Wien: Perles 1927. 

89 8.) 89 3.80 
& handelt fih um ein fpez. öfterreichiiches Rechtsinftitut. 

*Mitteilungen der Deutschen Studiengesellschaft für Funk- 
recht. (Verantw.: [Heinrich] Dittenberger.) Jg. 1. 1926. 
Nr 1. Juli. (28 S.) ([Leipzig: Moeser] 1926.) 8° 1. 

Stepp: Zorfontrolle und Zeibespifitation. ae 31. für Necht3=- 
pflege in N Sg. 22, 22. ©. 344-348. — DBerf. wendet 
fich gegen die Auffeilung von Sohannes Fe (Suriftijche 
Richt. 1925, 1870), daß die LXeibespilitation ein jelbit- 
berjtändliches Kecht de3 Arbeitgeber8 gegenüber dem Ar- 
beitnehmer jei. 

Mutzner, Paul: Zur Frage der rechtlichen Wirksamkeit von 
Kartellabreden gegenüber Außenseitern. In: Schweiz. 
Juristen-Zeitung. Jg. 23, 10. S. 145-152. — ®erf. beiaht 
folche rechtliche Wirkungen unter gemwiljen Vorausjeßungen. 

Runge, Kurt: Zur Kartellreform. In: Zbl. für Handelsrecht. 
JE2 1:86), 11:8. 450E. 

Güldenagel, Karl: Das holländische Vergleichsverfahren. 
Ebda. S. 409-414. % 


Strafrecht. Strafprozek 


Beling, Ernst: Zur Allgemeinwürdigung des StGB.-Ent- 
wurfs von 1925. In: Leipz. Zs. f. Dt. Recht. Jg. 20 (22). 
Sp. 1163-1177. 

Dauer, Franz: Der Entwurf a aa 
Sit: De, Poftgemwerfichaft. Sg. 6 (48). ©. 1/2. — Verfafler, 
M. d. R., bringt den Tert der $$ 25, 27 bis 31 in der vom 
14. Ausihuß angenommenen Falfung und beipricht furz den 
Verhandlungsgang im Ausichup. 

Elmwert: Ein DEROEU LE Paragraph. In: Dt. Richterzta. 
Sg. 18 (9). ©. 293-294. — Der Berfalfer mweilt auf die Ge- 

fahr Hin, die Zugendlichen unter 14 Sahren im Strafprozeß 
droht, wenn fie al3 Beugen auftreten müljen, und emp= 
fieblt, eine Gefegesporfchrift, nach der Zugendliche al® Zeugen 
noch im Ermittlungsperfahren fommifjariich vernommen und 
ER Fa in der Hauptverhandlung entbunden mer- 

en mü 

*Erbe-Lyck, Else: Auf den Spuren der freien Liebe im Ge- 
fängnis. Darmstadt: Menzlaw 1926, (43 8.) 8° 1; 

Geihäftspolizei in Amerifa — und Deutjchland. In: Die 
Polizei. Sg. 23 (22). ©. 643-644. 

Hartung: Untersuchungsrichter und Polizei. In: Jurist. Rs. 
Jg. 2 (20). Sp. 744-753. 

ee Zur Bee de3 en im Strafrecht. In: Di. Richter- 
sta. IQ. 

Rrufinger: Shufkere een Ehda. ©. 291-293. 

Ludwig, Carl: Die. Immunität der Parlamentsberichterstat- 
tung in der Schweiz. In: Zs. f. Schweiz. Recht. Bd > (4). 
Ss. 319-352. 

*Marbe, Karl: Der Psycholog als Gerichtsgutachter im Straf- 
und Zivilprozeß. Mit 9 Textabb. Stuttgart: Enke 1926. 
(IX, 110 S.) gr. 8° 6.60 

*Martin, BE Handbuch der Gefegesktunde für den Polis 
zeiwacdhtmeilter. Ein Leitfaden für den BolizeisUnterricht. 
Tür die preußifchen Berhältniffe bearbeitet von Polizeihaupt- 

Peter. Charlottenburg: „Dffene Worte” 1926. 
(191 ©.) 8° 

nen in a Faffung der Belfanntmahung 

; Ne 16. Juni 1926. <ROHL. 1, ©. 275) mit Erl. auf u 

.. Enticheidungen 5 lat Neichsmilitärgerichts u, d, 
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 neueften db. Reich3gericht3 in Straffadhen, jomwie unter Be- 
rüdf. d. neueren Öefege u. Verordn. ... ..nebit Anh. 1-7, 
 enth. d. Gejeß zur Vereinfahung d. Militäritrafrechts dom 
30, 4, 1926... von Wilhelm Fubhfe. 2. Aufl. Berlin: Stilfe 
1926. (XV, 338 ©.) fl. 8° = Stilfes Rechtsbibl. Nr.19. Liv.8.— 
*Palitzsch: Die Bekämpfung des internationalen Ver- 
_  brechertums. Hamburg: Meißner 1926. (XI, 198 S. mit 
54 Abb.) 4° Liv. 8.— 
Balisih: Die Tagung der deutichen, Fkriminalpolizeilichen 
 Kommiffion in Berlin. In: Die Polizei. Ig. 23, 22. ©. 639 
bis 641. — Die Beichlüffe der Kommiflion, die wiedergegeben 
find, befafien fi” mit organifatoriihen Neuerungen des 
—— Rolizeidienftes, 3. B. zum Ziwed der Ermittlung Bermißter, 

der Fahndung von Verbredern und der Bekämpfung von 

Taichendieben. 

Reichel, Hans: Die Notwehr im Strafgesetzentwurf. In: 
Schweiz. Juristenztg. Jg. 23 (11). S. 165-168. 

Reinhardt, Erwin: Der Verbrecher als Märtyrer. In: Polis 
zeipraris. Ig. 26 (23). ©. 1-2. — Der Berfaljer bringt Bei- 
Ipiele für faljde Sentimentalität des Bublitums, namentlich 
bon Frauen, gegenüber Schwerverbrechern. 

Schneidert, Hans: Die Anwendung der Graphologie in der 
PBraris. Sn: Die Polizei. Sg. 23, 22. ©. 644-646. 

*Das Strafgejetbucdh fiir das Deutiche Reich nebit dem Ein- 
führungsgefeß, hrög. u. exl. von Reinhard Fran. 17., neu 
bearb. Aufl. Tübingen: Mohr 1926. (VIII, 862 ©.) gr. 8° 

21.—; Im. 24.— 

*Tarnowski, Hans: Die systematische Bedeutung der adä- 
quaten Kausalitätstheorie für den Aufbau des Verbrechens- 
begrifis. Berlin: de Gruyter 1927. (X, 340 S.) gr. 8° = Abh. 
d. kriminalist. Inst. an d. Univ. Berlin. 4,1, 2. 18.— 

Übereinkommen zwischen Tschechoslowakischer Republik 
und dem Königreich Rumänien über die Auslieferung von 
Verbrechern und Rechtshilfe in Strafsachen, (Kundgemacht 
unter Sig 172 am 18. 9. 1926.) In: Prager Archiv für Ge- 
setzgebung und Rechtsprechung. Jg. 8 (15). S. 771-779. 
ed, Hermann: Brandftiftung und Brandverficherungs- 
betrug. Ein Beitrag zur Strafrechtsreform. = WVirtichaft und 
Recht. Sg. 2 (neue Folge). (3). — Der Berfafler, der über- 
fichtlicde Tabellen des geltenden Necht3 der Branpftiftung 
und des PVerficherungsbetrugs jowie des NRecht3 der Ent- 
-mwürfe feinem Werk beigefügt hat, eritrebt eine Erweiterung 

der Grenzen ftrafbaren Handelns und führt u. a. den Tat» 
beitand der „Brandbegünftigung” ein. 

Mettbemwerbsgefet (Gejek gegen den unlauteren Wett- 
 bewerb [vom 7. Juni 1909]) nebjt den materiellen Be- 
— Stimmungen des Warenzeichengefeges jnitematiich erl. von 
—  Mired Nofenthal. 6. Aufl. Berlin: VBahlen 1927. (XV, 
657 6.) gr. 8° - 24.—; geb. 28.— 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


“ Berner: Drei Abhandlungen zum preußischen Verwaltungs- 
streitverfahren. In: Verwaltungsarchiv. Bd 31, 4. S. 428-459. 
- Fresdorf: Zum Entwurf eines Städtebaugesetzes. In: Zs. f. 
- Kommunalwirtschaft. Jg. 16, 22. Sp. 1474-1486. 
- Grau, M.: Vom Vorrang der Bundeskompetenzen im Bundes- 
staatsrecht. In: Abhandlungen von Rechtsanwälten des 
_  Kammergerichtsbezirks. Festschrift Herrn Rechtsanwalt 
au. Notar Geh. Justiz-R. Ernst Heinitz. Berlin: Hobbing 
[1926]. (S. 358-415.) 
 *Held, Josef: Der Reichsrat, seine Geschichte, seine Rechte 
und seine Stellung nach der Reichsverfassung vom 11. Aug. 
1919. Dargestellt unter Berücksichtigung d. Reformvor- 
schläge d. Denkschrift d. bayer. Staatsregierung. Regens- 


RN 
er 


- burg 1926: Habbel. (VIII, 88 S.) 8° 
e 


E 
_*Kandeler, Hermann: Die Stellung der Berufsverbände im 
öffentlichen Recht. Berlin: Heymann 1927. (XII, 105 S.) 8° 
‚Seiner Unterfuhung legt R. die Berufsverbände de3 Ar- 
> beitörechts zugrunde, d. b. alfo die Verbände der Arbeitgeber 
amd Arbeitnehmer, „die ji) die Vertretung der Standesinter- 
eijjen ihrer Mitglieder zur Aufgabe gemacht haben“. In 3 Ab- 
Ihnitten werden die einzelnen öffentlich-rechtlihen Zunt- 
/ tionen der Berufsverbände, die juriftiichen Formen ihrer öffent> 
 Hich-rechtlichen Mitbeftimmung und ihre Etellung im Spite 
des öffentlichen Rechts dargeftellt. k 
*Haad, Richard: Grundriß des in Preußen geltenden Agrar- 
- rechts. Berlin: Parey 1927. (VIII, 204 ©.) 8° 2iv. 9.50 
— Das Bud ift ul3 Einführung in das preußiiche Agrarrecht 
gedacht und bildet eine völlige Umgeftaltung und Ermeiterung 
der 1908 erichienenen Schrift desfelben Verfallers: „VBerfaflung, 
RBerfahren u. Wirkfamfeit der Auseinanderjegungsbehörden.” 
E35 zerfällt in einen Abfchnitt, in dem das „Agrarrecht im enge- 
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ren Sinne“, d. h. die preußische Agrargefepgebung einfchließlich 
der modernen Nentengut3- u. Giedlungsgefeggebung dar- 
geitellt wird, und einen weiteren Abfchnitt, der. die entlegeneren 
Nechtsgebiete des Agrarrechts: das Wafferrecht, die Boden- 
berbeijerung, das Sagdrecht u. Filchereirecht, den Pachtihub, 
die Sicherung des Tandbejiges u. der Landbemwirtichaftung, die 
Yamilienfideifommifje und das Unerbenrecht behandelt. 
Peters, Hans: Das Notverordnungsrecht nach Art. 55 der 
Preußischen Verfassung. In: Verwaltungsarchiv. Bd 31, 4, 
S. 375-427. i 
*Richter, Lutz: Die Organisationsgewalt. Verwaltungs- 
. reform und Rechtsstaat. Leipziger Antrittsvorlesung. Leip- 
zig: Wiegandt 1926. (28 S.) gr. 8° 1.— 
*Rüegg, Hans: Die Verordnung nach zürcherischem Staats- 
recht. Zürich: Orell Füssli 1926. (161 S.) gr. 8° — linver- 
and. Abdr. der Zürcher Dil]. 4.80 
*Sägmüller, Johannes Baptist: Lehrbuch des katholischen 
Kirchenrechts. 4., auf Grund des Codex juris canonici vollst. 
umgearb. Aufl. Bd 1, Tl 2, Die Quellen des Kirchenrechts. 
Freiburg i. Br.: Herder 1926. (IV, S. 151-278.) gr. 8° 
Schoen: Die Landessynode nach den neuen evangelischen 
Kirchenverfassungen. In: Verwaltungsarchiv. Bd 31, 4. 
S. 321-374. 
Bewer: Der Streit um die Verfassungsmäßigkeit der Arbeits- 
gerichte. In: Dt. Richterztg. Jg. 18, 9. S. 282-284. 
Clauss: Über die Frage der „gewollten‘ Tarifunfähigkeit. 
In: Das Schlichtungswesen. Jg. 8, 11. S. 205-207. 
Lambert, E., Paul Pic u. P. Garraud: Quellen und Aus- 
legung des französischen Arbeitsrechtes. In: Internat. Rs. 
d. Arbeit. Jg. 4, 11. S. 1013-1025. (Schluß.) 


Bölferrecht 


*Die Beschlagnahme, Liquidation und Freigabe deutschen 
Vermögens im Auslande. Dargest. von Bäufer, Bayr- 
hoffer, Fuchs [u. a.]. Tl 3: Die Beschlagnahme, Liquida- 
tion und Freigabe des deutschen Vermögens in Belgien. Von 
Ernst Bukofzer. Hrsg. von W[illiam] Loewenfeld, Erwin 
Loewenfeld, Julius Magnus, Ernst Wolff. Berlin: Hey- 
mann 1927. (VIII, 748.) 4° = Die Rechtsverfolgung im 
internat. Verkehr. Bd 6, 3. er 

*Neichdtag, 3. Wahlperiode 1924/26. Entwurf eines liber- 
einfommens über die Nachtarbeit in den Bädereien <7. Tas 
gung d. Snternat. Wrbeitsfonferenz von 1925). (Drud]. 
Nr 2723. Berlin; Heymann 1926.) (3 ©.) 4° [Kopft.) [= Ent- 
wiürfe d. Dt. Reichstages. 1926, Wer. 82.) — 10 

*Marburg, Ernst: Staatsangehörigkeit und feindlicher Cha- 
rakter juristischer Personen unter bes; Berücks. d. Recht- 
sprechung d. Gemischten Schiedsgerichte. Berlin: Vahlen 
1927. (XVI, 115 8.) gr. 8° = Völkerrechtl. Monogr. H.7. 6.— 

Mendelssohn-Bartholdy, Albrecht: Der ‚objektiv an- 
genommene Notstand‘ im Völkerrecht. In: Archiv für Poli- 
tik und Geschichte. Jg. 4 [9], 7/8. S. 193-199. 


'*Nyren, G(ustav): Eherecht im internationalen Verkehr. 


Rechtl. Stellung d. Kinder. Adoption/Vormundschaft. Mit 
Anh.: Staatsangehörigkeit. Berlin: Heymann 1927. (VIII, 
175 S.) kl. 8° = Schwed. Familienrecht. Tl 2. 6 

Rabinowitsch, J.M.: Rechtsfragen des Deutsch-Russischen 
Handels. (Kommentar zu den Art. 7-10 des Wirtschafts- 
abkommens vom 12. 10. 1925.) = Internationale Rechts- 
praxis, H. 7. Berlin: Prager 1926. (18 S.) 8° 

Schnef, Friedrih; Der öfterreichiich-polnifche Auslieferungs- 
vertrag. Sn: ©erichts-dtg. Wien. Sg. 77 (21). ©. 325-331. 

Übereinkommen zwischen der Tschechoslowakischen Re- 
publik und dem Königreich Rumänien über den gegen- 
seitigen Rechtsschutz und die Rechtshilfe in Zivil-, Handels- 
und außerstreitigen Angelegenheiten. (Kundgemacht unter 
Sig 171 am 18./9. 1926.) In: Prager Archiv für Gesetz- 
gebung und Rechtsprechung. Jg. 8 (15). S. 756-771. 


MWirtfchafts- und Sozialwifjenjchaften 


Abt. 2-6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig } 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. ®. Zuig 


1. Allgemeines 
Bernhard, Georg: Der endgültige Reichswirtschaftsrat. In: 
Magazin d. Wirtschaft. Jg. 2, 48, 2. Dez. S. 1590-1593. 
*Dührssen, Rudolf: Einhundert deutsche Handelskammern 
gegen das Gemeindebestimmungsrecht. Berlin: Hoffmann 
& Campe 1926. (40 S.) 8° 
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Geißler: Wafferwirtfchaftlihe Gedanten zum Ausbau der 
Kulturtechnif. Sn: 8. f. Selbftvermwaltung. Sg. 9, 17, 1. Dez. 
1926. ©. 395-397, - 

*&oebel, Dtto: Taylorigmus in der Verwaltung. Möglich- 

 feiten der Wirktungsgradfteigerung der Drganifationd- u. 
Vermwaltungstätigfeit in Staat u. Wirtfchaft. 2., erw. Aufl. 
Hannover: Helming 1927. (96 ©.) 8° 

*Most, Otto: Selbstverwaltung der Wirtschaft in den In- 
dustrie- u. Handelskammern. Jena: Fischer 1927. (158 S.) 8° 

Auf Grund langjähriger praftifcher Erfahrung in der Gelbit- 
vermaltung. 

Naumann, Kurt: Die sächsischen Gemeinden als Arbeit- 
geber. In: Jb. Sachsen 1927. S. 15-25. 

*Die öffentlihe Hand in der privaten Wirtfchaft. Berlin: 
Hobbing [1926]. (168 ©.) 8° 

Bericht über die Verfammlung der mirtichaftl. Spiten- 
verbände in der Singafademie zu Berlin am 10. Nov. 1926 und 
von Martin Sogemeier bearb. Überblid über die bisherige 
privatwirtichaftl. Betätigung von Reich, Staat u. Kommunen. 

*Price, Hereward T.: Volkswirtschaftliches Wörterbuch. 
Tl 1: Englisch-Deutsch. Berlin: Springer 1926. (IX, 220 S.) 
kl. 80 2m. 9.60 

Das Wörterbuch foll insbe. dem Studenten ein Hilfsmittel 
für das Verftandnis englifcher Wirtfchaftsliteratur geben, in= 
dem e3 alle Fachausdrüde der Volfswirtichaftslehre u. nad) 

Moglichkeit auch der Praris des Wirtichaftslebens umfaßt. 

*Schmidt, Hans: Die Heerführer Deutfchlandg und der AUl- 
foholim Kriege. Berlin: Neuland-Berl. 1926. (24 ©.) 8° —.30 

Schroeder, ©.: Kreiswirtichaftspläne. In: Bf. f. Selbitver- 
waltung. Sg. 9, 17, 1. Dez. 1926. ©. 385-394. 


3. Geihichte der Nationalöfongmie 


Eafjel, Guftan: Mein Lebenswerk: Sozialöfonomie und Volks- 
Du Un. Sn: Soziale Praris. Sg. 35, 44, 4. Nov. Sp. 1113 
13 : 
*Rnapp, Georg Friedrich: Aus der Jugend eines deutichen Ge- 
lehrten. Mit einem Vorwort von Elly Heuß-finapp. Stutt- 
gart: Dt. VBerlags-Anft. 1927. (185 ©.) 8° 
Die mit einem ausgezeichneten Altersbildnis Anapp3 ge- 
Ihmüdten Erinnerungen waren urfprünglich nur für feine 
Tamilie beftimmt, tragen alfo Stark perfönlichen Charafter; fie 
Ihliegen mit Knapps Berufung nach Straßburg 1874 ab. Für 
Knappe Werden ala Gelehrter find die Erinnerungen in mancher 


Hinliht auffchlußreid. 


4. Theoretiihe Sozialöfonomie 


*Austin, Bertram, u. Francis Lloyd: Das Rätsel hoher 
Löhne. Aus dem Englischen übersetzt von Carl Trapp. 
Braunschweig: Vieweg 1926. (83 S.) 8° 

Zur Abwechilung einmal ein englifches Buch über die Wirt- 
fchafte- und Gozialverhältniffe der PVereinigten Staaten! 

Wejentlid Neues gegenüber der umfangreichen deutichen 

Amerilaliteratur bringt die Schrift nicht; fein Hauptinhalt ift 

„die alte Theorie von der Wirtichaftlichfeit hoher Xöhne und 

andererjeit3 das Öefchäftsprinzip, Daß auf die Dauer eine hohe 

Produktion oder ein großer Umfaß zu niedrigen PBreifen lohnen- 

der ijt al3 da3 Streben nach hohen Preifen”. Die Borrede des 

Herausgebers des „‚Economist“, LZayton, zeigt, daß aud) in 

England die amerifanifhe Profperität Beängftigung erwert. 

*Gossen“, Hermann Heinrich: Entwicklung der Gesetze des 
menschlichen Verkehrs und der daraus fließenden Regeln 
für menschliches Handeln. 3. Aufl. Mit einem Vorwort von 
A. Hayek. Berlin: Prager 1927. (XXTII, 278 S.) 8° 16.50 

Begrüßensmwerter Neudrud des feit 1879 nicht wieder auf- 
gelegten Werfes. Die Einleitung Hahef3 fchildert kurz Goffens 

Lebensgang u. Bedeutung für die Entwiclung der national- 

öfonomilchen Theorie. 

Kondratieff, N. D., u. M. W. Ignatieff: Die Konjunktur- 
forschung in Sowjet-Rußland. In: Magazin d. Wirtschaft. 
Jg. 2, 49, 9. Dez. S. 1631-1635. 

König, Fritz: Strukturveränderungen der Kapitalkonzen- 
tration. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 3, 5, Nov. 8. 227-230. 

Z2iefmann, Robert: Die Konzern und Yufionsbewegung in 
der heutigen deutichen Volkswirtichaft. In: Bankwifjenic. 
®g. 3, 17, 1. Des. ©. 675-681. 

*Oppenheimer, Franz: System der Soziologie. Autoren- u. 
Sachregister zu Bd 1-3. Bearb. von Bertha Spindler- 
Gysin. Jena: Fischer 1927. (303 8.) gr. 8° 

*Schumpeter, Joseph: Theorie der wirtschaftlichen Ent- 
wicklung. Eine Untersuchung über Unternehmergewinn, 
Kapital, Kredit, Zins und den Konjunkturzyklus. 2,, neu- 


bearb. Aufl. München: Duncker & Humblot 1926. (XIV, 
369 S.) gr. 8° R 
Das jiebente Kapitel der erften Auflage ift geitrichen, das 
zweite (Das Grundphänomen d. wirtih. Entm.) und jechite 
(Der Zyklus der Konjunktur) faft völlig neugejchrieben. 
*Sombart, Werner: Der moderne Kapitalismus. Dritter Bd: 
Das Wirtschaftsleben im Zeitalter des Hochkapitalismus. 
Erster Halbbd: Die Grundlagen — Der Aufbau. München: 
Duncker & Humblot 1927. (XXI11, 514 8.) gr. 8° 
Das große Werf Sombart3 geht num feiner Vollendung ent- 
gegen; dem vorliegenden eriten Halbband des Schlußteils joll 
der zweite in Kürze folgen. In 30 Kapiteln ift wiederum ein 
ungeheurer Stoff nad) Dem leitenden Gejichtspunft verarbeitet, 
Formen und Kräfte des Wirtichaftälebens im Zeitalter Des 
Hochkapitalismus zur Darftellung zu bringen. Viel jtärfer als 
die früheren Bände ift der vorliegende — wie das bei der Fülle 
des Tatfachenmaterial3 nicht ander? möglih — „theoretiich- 
fonftruftiver” Natur. Rüchaltlos wird dabei der Einfluß Dar 
rens anerfannt. „Was Marz |prad), war das ftolze erjte Wort 
über den Kapitalismus, in diefem Werk wird das beideidene 
legte Wort über diejes Wirtihaftsinftem, foweit es vein dfo- 
nomifch in Betracht fommt, gejprochen“. In dem vorliegenden 
eriten Halbband werden al3 die Grundlagen des Hochfapitalis- 
mus die treibenden Kräfte (indbef. das Unternehmertum), der 
Staat und feine Wirtichaftspolitif fowie die Technik behandelt, 
im zweiten Hauptabfchnitt „Der Aufbau”; Kapital (Kapitals- 
theorie — Geldf. — Sadjf.), Arbeitsfräfte (Typologie d. Be- 
völferungstheorien — Beichaffung d. Arbeitermafje — An- 
paffung d. Bevölferung an d. Bedürfnilfe des Kapitalismus), 
der Abfag. Reiche Literaturhinmweife find wieder überall ge- 


geben. 


7. Ugrartvejen und Agrarpolitik - 


*Bergdolt, Wilhelm: Badische Allmenden. E. rechts- u. 
wirtschaftsgeschichtliche Untersuchung über die Allmend- 
verhältnisse der badischen Rheinhardt, insbesondere der 
Dörfer Eggenstein, Liedolsheim u. Rußheim. Heidelberg: 
Hörning 1926. (360 S.) 8° 

*Bur Entwidlung der Bachtverhältnifje in der Rheinpropinz 
Bonn: Verl. der Landwirtichaftsfammer f. d. Aheinprovinz 
1926. (10 ©.) 8° = Beröff. der Landwirtichaftstammer T. ». 
Rheinpropinz. N. %. 10. : . —,30 

Leipoldt, Johannes: Verichollene Dörfer [im Vogtland]. 
€. heimatl. Beitr. zum Wüftungsproblem. In: Vogtlän- 
diihes Sb. ©. 69-77. i 

*Diders, W.: Die Erhöhung der landmwirtichaftlichden Arbeits- 
leiftungen durch Anwendung des Taylor-ShHftem3. 3., neu= 
bearb. Aufl. Berlin: Parey 1926. (36 ©.) 8° 1.60 
Sn vorl. Aufl. ift das Wejen_der Leiltungslöhne ausführ- 


fiher behandelt. 
10, Snduftrie 


*25 Jahre Verband Deutscher Dachpappenfabrikanten. 
Festschr. hrsg. v. Arthur Koltz. Halle: Knapp 1926. 
(175 8.) 4° 

*Lindemeyer, ‘Karl: Die Fieberthermometerindustrie auf 
dem Thüringer Walde. E. Untersuchung ihrer wirtschaft- 
lichen u. sozialen Verhältnisse. Jena: Fischer 1927. (110 8.) 8° 

*Müller-Erzbach, Rudolf: Die Entartung des Deutschen 
Aktienwesens seit der Inflationszeit. Tübingen: Mohr 1926. 
(28 8.) 8°— Recht u. Staat. 42, 1.50 

Pfeiffer, Max Adolf: Die Staatliche Porzellan-Manufaktur 

- Meißen. In: Jb. Sachsen 1927. S. 75-80. 

Pfeiffer-Duandt, Mar: Die Morfer PBerlmutterinduftrie. 
Sn: Vogtländifches Ib. 1927. ©. 4-18. 
hülfe, D.: Tiegenhof[l3]) SInduftrie. An: Marienburger 
Heimatbudh. ©. 236-238. 

Strauß, Emil: Die Entstehung der deutschböhmischen In- 
dustrie. In: Sudetendt. Jb. 1926. S. 95-100. : 

*Thiel, V.: Geschichte der Papiererzeugung und des Papier- 
handels in der Steiermark.. Graz: Selbstverl. [Landes- 
Archiv] 1926. (34 8.) 8°= Sa. aus „‚Zbl. f. d.Papierindustrie‘. _ 
Jg. 1926. 1-7. 

*Wallichs, A.: Die Fließarbeit und ihre Nutzbarmachung 
(es sr ei Wirtschaft. Stuttgart: Hädeeke 1927. 

„.. Die Heine Schrift kann dem breiteften Publiftum als ver- 

läßliher Führer durch die wefentlichiten Fragen der Fließarbeit 

tenen. . | 


11. Handel 


*Apt, Max: 25 Jahre im Dienste der Berliner Kaufmann- 
schaft. Berlin: Sieben Stähe-Verl. 1927. (374 8.) 8 12,— 


ıehende Schilderung der legten 25 Jahre, die Verf. als 
eiter Syndikus der Korporation der Berliner Kaufmannjchaft 
äfte führte. Aus dem Inhalt: Korporation u. Handels- 
fammer. Kämpfe um die Berliner Börfe. Entitehung u. Ent- 
wiclung der Handels-Hochjchule zu Berlin. Recht u. Wirtichaft. 
Politit u. Wirtichaft. 
*Snidvongs, Mom Luang Dej: Die Entwicklung des siame- 
sischen Außenhandels vom 16. bis zum 20. Jh. unter Hin- 
_ weis auf die schweizerisch-siamesischen Austauschmöglich- 
- keiten. Bern: Haupt 1926. (138 S.) gr. 8° 5.70 
FMeisflog, R.: Handelöpolitif. Defliau: Dünnhaupt [1926]. 
(130 ©.) 8! = Dünnhaupts Grumdriffe. 6. Hlmw. 2.50 
*Wündrich, Hans: Der Prospekt als geschäftliches Werbe- 
- mittel. Wien: Barth 1927. (234 S.) 8° 
. 


ne 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


Andrejew, A.: Über die Tätigkeit des Eisenbahnerverban- 
des der Sowjetunion. Berlin: Führer-Verlag 1926. (32, 
ERS.) gr. 8° es 
*Egloff, Helmut: Arbeits- und Berufsorganisation im deut- 
schen Zeitungsgewerbe. Berlin: Vahlen 1927. (225 8.) 8° 6.— 
*Gefchäftsbericht des Deutfchen Beamtenbundes für die 
 Beit vom Sept. 1924 bis Dft. 1926. Berlin: Verlagsanftalt 
». Dt. Beamtenbundes 1926. (166 ©.) 8° 

*Jahrbuch 1925 des Allgemeinen Deutschen Gewerkschafts- 
_ bundes. Berlin: Verlagsgesellschaft des ADGB. 1926. 
(237 8.) 8° 
Wie üblich, wird in dem Jahrbuch die Entwidlung des Wirt- 
ichaftslebens und die Enttoiclung u. Arbeit der freien Gemerf- 
ichaften im Sahre 1925 eingehend und mit reiche ftatiftifchem 
Material dargeitellt. Sehr umfangreich wieder die Lohnftatiftif 
(&. 91-117). Sonft ır. a. befonders zu erwähnen: Handelspolitif, 
 Unterftüßung d. Eriwerbslofen, Damwesplarn u. Gteuergeje- 
gebung, Kampf um den Achtitundentag, Sozialpolitif im 
Neichsmwirtichaftsrat, Techniiche Nothilfe, Elend d. Heimarbeit, 
ımmumift. Berfplitterung5mandver, Auswanderungsproblem. 
anter, H.: Die Wirtschaftsbilanz des englischen Berg- 
arbeiterstreiks. Berlin: Führer-Verlag 1926. (32 S.) 8° —.,80 
aut, Theodor: Die englische Kohlenkrise und ihre Probleme. 
In: Kölner sozialpolit. Vschr. Jg. 5, 3. 8. 169-195. 
*Zentralverband der Hotel-, Restaurant- u. Cafeangestellten. 
Protokoll über d. Verhandlungen des 3, (12.) Verbands- 
ages vom 12.-15. Okt. 1926 in Frankfurt a. M. Berlin: Ver- 
ag des Zentralverbandes 1926. (159 S.) 8° 1.— 
nzheimer, Hugo: Koalitionen, Koalitionsfreiheit und 
R ent In: Die Arbeit. Jg. 3, 11, 15. Nov. S. 669 
is 677. 

ekow, Gustav: Die Arbeiterbewegung in Oberösterreich. 
n: Oberösterreich — Land u. Volk. S. 162-169. 
>moljanski, G.: Zur Frage der neuen sozialen Struktur des 
_ Proletariats. In: D. kommunist. Internationale. Jg. 1926, 
10/11, 23. Nov. S. 505-509. 

mmermann, Waldemar: Pinchifhe Wirkungen der Ratio» 
nalifterung auf die Arbeiterfchaft. II. In: Neich3arbeitsbt. 
39. 6, 45, 1. Dez. ©. 797*-801*, 


" 


17, Allgem. Verjiherungsmwejen 


Ehrenzweig, U.: Reformverficherung. In: Verliherung 1. 
_ Geldwirtihaft. Ig. 58, 51, 20. Des. ©. 529-531. _ 
Vredtag, Die Garantie in der privaten Verjicherung; ihre Be- 
nn für den Garanten ıı- den Berficherten. Ebda. ©. 532 
13 537. 
Brange, Dtto: Zur Frage des Sacdhperftändigenperfahrens in 
der Feuerverfiherung. In: Der Berlicherungspertreter. 
_ Nr 12, 20. Dez. 1926. ©. 45-47. 
Weber, H.: Das sächsische Handwerk und seine berufs- 
ee Versicherungsanstalt. In: Jb. Sachsen 1927. 
8. 65-67, re 
18, Wohnungswejen 


90 Hmann, Guftan: Sozialismus und Städtebau. Das Woh- 
nen als fozialitiiches Kulturproblem. Hannover: Berl. 1. 
 Sozialift. Lebenskultur 1927. (94 ©.) 8° = Glg Erlebnis- 
A Itur, Di 1,80 
> 20. Statiftif 


*Der auswärtige Handel Deutschlands im Jahre 1925. 
Nach Ländern, Bearbeitet im Statistischen Reichsamt. 
_ Berlin: Hobbing 1926. 4° = Statistik d. Dt. Reichs. 330, 


Be > 


arifhes Sentralbla 


0 vereinigt mit der Berliner Handelsfammer) deren Ges 


Be tt nd eat er 5 

tt Nr. 1. — 15. $anıar 1927 26 
VII. Vereinigte Staaten v. Amerika, Canada, Neufundland, 
Mexiko, Costarica, Guatemala, Honduras, Nicaragua, Sal- 
vador, Cuba, Dominikanische Republik, Haiti. (125 $.) 
VIII. Argentinien, Brasilien, Chile, Venezuela, Uruguay, 
Paraguay, Panama, Bolivien, Peru, Ecuador, Columbien, 
übriges ‚Amerika, Australischer Bund, Neu-Seeland, Man- 
datsgebiet in der Südsee, Samoa, übriges Australien. 
(165 S.) 8.25; 10.75 

Pribram, Karl: Die Arbeitsstatistik und ihre Aufgaben. In: 
Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 4, 11, Nov. 1926. S. 1001-1012. 


21. Soziologie 

*Bäumer, Gertrud: Die Frau in der Krisis der Kultur. Ber- 
lin: Herbig 1926. (39 S.) 8° = Schriftenreihe d. Akademie 
f. soziale u. pädagog. Frauenarbeit in Berlin. 1, 

*Jerusalem, Wilhelm: Einführung in die Soziologie. Wien: 
Braumüller [1926]. (218 S.) 8° = Soziologie u. Sozial- 
philosophie. 1. 

Die durch Zerifalemd Tod 1923 unausgeführt gebliebene 
Ablicht, die joziologiihen Abjchnitte feiner „Einleitung in die 
Philojophie” gefondert herauszugeben, ift Durch die vorliegende, 
von Walther Edjtein beforgte Ausgabe erfüllt. Eine unvolls 
endet gebliebene Einleitung „Die Soziologie al3 Grundlage der 
©eijtesmillenichaften” jomwie ein Abjchnitt „Zur foziologiichen 
ÄÜfthetif” au3 einem nachgelafjenen Manuffript find den ins- 
gef. 9 Kapiteln beigegeben. 

Park, Robert E.: Die Stellung von Gruppe und Einzelmensch 
in der Gesellschaft. In: Zs. f. Völkerpsychologie u. Sozio- 
logie. Jg. 2, 3, Sept. S. 209-223. 

Roffenstein, Gaston: Die Adlersche ‚Individualpsycho- 
logie‘ und die Soziologie. Ebda. S. 239-251. (Literatur- 
bericht.) 

*Treitschke, Heinrich von: Die Gesellschaftswissenschaft. 
Ein kritischer Versuch. Halle: Niemeyer 1927. (90 S.) 8° = 
Philosophie u. Geisteswissenschaften. 4. 

Neudrud der feit dem erften Erfcheinen im Jahre 1859 nicht 
wieder aufgelegten Leipziger Habilitationsschrift Treitichkes, 


23. Betriebsmwirtichaftslehre 


*Revisions- und Treuhandwesen. Leipzig: Gloeckner 1926, 

(381 S.) 8’ = Grundriß der Betriebswirtschaftslehre. 10. 
 . Sillen, D.: Internationaler Überblick über das Nevifionz- 
u. Treuhandiwejen. Gerftner: D. Organilation der Treuhand- 
unternehmungen. Werner: D. Beftimmung des Umfanges 
der Revifionsaufgaben u. die Damit verbundene Arbeit des Ne 
vifor3. Bünger: D. Revifionswefien in d. Reichgentmwieclung. 
Bord, D. Ulgemeine Banfrevifion. Sfaac: Rentabilität ı. 
Erfolgsrevifion. Hildebrand: D. NRepifion eingetragener Ge- 
nofjenschaften. Ei: D. Revifionsberiht. Bork: D. laufende 
Redifion. Großmann: D. Bankrevifion. Benndorf: D. Res 
vifion von Beitandswerten. Adler: D. Jrüfung der Fredit- 
würdigfeit. Aufermann: Betriebspritfungsdienft der KReich3- 
finanzvermaltung. 


24. Wirtfchaftsfunde und Wirtihaftsgefchichte 


Clad, Clovis: Die Wirtschaftsverhältnisse im Bezirk der 
Handelskammer Leipzig. In: Jb. Sachsen 1927. S. 46-49, 

Döring: Die wirtschaftliche Gestaltung der sächsischen Ober- 
lausitz. Ebda. S. 60-64. 

Heubner: Die industrielle Entwicklung des Handelskammer- 
bezirks Chemnitz. Ebda. S. 26-31. 

Queck, Johannes: Die wirtschaftliche Bedeutung und Struk- 
tur des Handelskammerbezirks Dresden. Ebda. S. 32-45. 

Reichelt, Heinrich: Die Wirtschaftskräfte Südwest-Sach- 
sens. Ebda. S. 50-58. a 

Schafferus, 9H.: Unfere engere Heimat [Marienburg] als 
Gelgafianebiet Sn: Marienburger Heimatbudh. ©. 351 
bis 363. 

*Scheu, Erwin: Des Neiches toirtichaftliche Einheit. Eine 
Darftellung der inneren Verflehtung des Deutichen Reiches 
in allen feinen Teilen. Mit 40 St. u. 2 graphifchen Dar- 
ftellungen. Berlin: Bentralverlag 1926. (88 ©.) 8° 

Die Aufgabe, die fi) der Verf. geftellt hat, ift, „in großen 

Zügen die innere Verbundenheit der deutihen Wirtjchaft und 

die enge, unlösbare Verflechtung ihrer einzelnen Bezirke einem 

größeren Kreife vor Augen zu führen“. Dabei geht er von den 
einzelnen Produftionszmweigen aus und meilt in jedem Falle 
ihre regionale Verflechtung nad. Karten und graphifche 

Skizzen find reichlich beigegeben. 
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Politik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine GStaat3lehre 


Baum, Walter: Student und Politif. In; Breslauer Hoch- 
IhuFRf. Se. 17, 8. ©. 103-104. 
eller, Franz: Politit aus dem Glauben. Sn: Das Neue 
Reich. Sa. 9, 12. ©. 233-234. 
Dersten, Karl p.: PBolitif und Wehrmacht. Sn: Wille u. Weg. 
9.2, 17. ©.:393-3%. > 

"Schmidt, Albert: Die Weltanfhauung des Paziftsmus im 
Lichte des chriftlichen Glaubens. Witten: Weftdt. Luther: 
perl. 1927. (241 ©.) 8° he 

Schotte, Walther: Gtaatspolitif, Barteipolitif, Sntereffen- 
politik. Sn: Preußifche Shb. Bd 206, 2. ©. 216-222, 

Schujter, 3._®.: Bolitif und Moral. In: Stimmen der Zeit. 
Sg. 57, 3. ©. 161-171. — Für das Beftreben der Nachtriegs- 
zeit, vom Banne der Machtmoral loszufommen, Jind Drei 
Öeftalten typiich: F.W. Föriter, Ernit Rolffs und F. Meinede. 

Seiller, Bernhard: Vaterland und Staat. Sn: Unfer Bater- 
land. Sg. 2, 9. ©. 193-19. 

*Treitschke, Heinrich v.: Die Gesellschaftswissenschaft: 
Ein kritischer Versuch. Halle: Niemeyer 1927. (X, 90 S.) 
8° = Philosophie u. Geisteswiss. Neudr. Bd 4. 2,50; kart. 3.50 

Treitichfes Habilitationzfchrift 1858 über die Gefellichafts- 
willenfchaft bildete den Keim zu feiner fpäteren ‚„‚Bolitif“. Der 

Neudrid diefer längit vergriffenen Schrift ift lebhaft zu begrüßen, 

da damit ein mwichtiges Dofument zu Treitfchfes Entwidlung 

wieder allgemein zugänglich gemacht wird. 


Europa 


Hullaref, Mar Frhr. dv.: Paneuropäifhe Betrachtungen. 
Sn: Das Neue Reich. Sa. 9,.13/14. ©. 258-260. 

*"Shaible, Willy: Weltpolitiiche Auzblide. Betrachtungen 
u. Borichläge im Zeitalter der großen Staatengruppierungen. 
Berlin: Heymann 1927. (55 ©.) 8° 
Snhalt: Die allgemeine Weltlage; Staatenblöde. — Deutich- 

lands Aufgaben in Außen- und Innenpolitit; PBaneuropa, 

deutiher Barlamentarismus. — Deutfchland und WVölferbund: 

organischer und anorganifcher Aufbau. 

Stegemann, Herbert: Paneuropa? Sn: Der Arbeitgeber. 
Sa.i6, 24.6. 517-521; 

*Trotzki, L. D.: Europa und Amerika. Zwei Reden. Berlin: 
Neuer Dt. Verl. 1926. (137 S.) 8° 

Willi, Walter: Vom Wesen des europäischen Geistes. In: 
Schweiz. Rs. Jg. 26, 9. S. 641-646. 

VBolfan, Rolf: Großdeutihland und Paneuropa. In: Dt. 
Arbeit. Sg. 26, 2. ©. 33-37. 


Deutichland 


Buchheim, Karl: Die fonfervativen Grundfäße und der neue 
Staat. In: Der Sufammenfhlug. Sg. 1, 8. ©. 21-97. 
*Everling, Friedrih: Die Flaggenfrage. 

Puetel [1926]. (61 €.) 8° 

„ir find gerwiß, daß über dem freigewwordenen Volke einft 
wieder die alte Flagge weht. Aber e3 wäre ein Fehler, fie iiber 
diejem Staatswefen aufzuziehen. Denn dann miürde Schwarz- 
mweißsrot eine fchrwarz-rot-gelbe Ladung deden.”“ 
*Hitler, Adolf: Mein Kampf. Die nationalfozialiftiiche Be- 

mwegung. 2. Bd. München: Eher 1927. (XI, 354 ©.) 8° 

Das Buch ift Durch feine 15 Kapitelüberfchriften am beften 
harafterifiert: Weltanfhauung und Partei; Der Staat: 
Staatsangehöriger und Staatsbürger; Perfönlichkeit und völfi- 
Iher Staatsgedanfe; Weltanfchauung und Organifation; Der 
Kampf der eriten Zeit und die Bedeutung der Nede: Das 
Ringen mit der roten Front; Der Starke ift am mädhtigften 
allein; Grundgedanken über Sinn und Organifation der ©. W.; 
Der Höderalismus als Masfe; Propaganda und Organifation; 
Die Gemerfichaftsfrage; Deutihe Bündnispolitif nach dem 
Kriege; Dftorientierung oder Dftpolitif; Notwehr al Net. 
*"Bünger, Friedrih Georg: Aufmarsch des Nationalismus. 

Ein. v. Ernft Jünger. Leipzig: „Der Aufmarjch”, Berlagsgef, 

1926. (XX, 69 ©.) 8° 

„Der nationaliftiiche Staat will die Zukunft für dag Deutfche 
fruchtbar machen, er will dejfen Anfpruch auf übergeordnete 
Gewalt erweifen.... Er will das Deutjche in eine neue aggref- 
five Form bringen... Die Entiheidung und ihre Gewalt... 
bildet die legte große Möglichkeit, zu der das Deutfche berufen 


ift! Da3 Imperium germanicum.‘ 


*Rluge, Hans: Föderalismus und Reichsverfaffung. Dresden: 
Heinrich 1926. (31 ©.) 8° 


KeusFintenfrug: 
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As Kernftüd einer föberaliftifihen Verfaffungsänderung | 


wird die Kompetenzerweiterung des Neichsrate3 angefehen. 
*Lhosfy, Heinrich: Deutichland ohne Armut. Minchen- 
Grünmwald: Haus Lhosfy 1927. (134 ©.) 8° 
Alle VBolfanot und Unftimmigfeit ift auf eine einzige Wurzel 
zurüdzuführen: „Das deutfche-Land ift Eigentum des deutfchen 
Bolkes.” Diefer Grundfag muß verfaffungsmäßig anerkannt 
werden, weil Vernunft und Gefchichte ihn fordern. 
Liebert, E. v.: Deutfchland als Republik. In: Deutichlands 
Erneuerung. $g. 10, 12. ©. 553-558. 
*Rarl Liebfnect. Einl. 
Dt. Berl. 1926. (99 ©.) 8% = Pedner der Revolution. IX. 
*Schneider, Sofef: Lebensmweisheit für Deutiche, befonders 
md Polizei. Berlin: Berl. „Offene-Worte” 1926. 


Dur) das Büchlein „foll der Erwachfene zur Gelbftbildung 
und Gelbiterziehung angeregt werden in der Form, daß er in 
die Werkitatt feiner Seele hineinfieht“. Um die Bildungs- und 
Erziehungsbeftrebungen auf eine fichere Grundlage zu ftellen, 
hat der Berf. eine genaue Erhebung über die Geiinnungs- 
elemente männlicher Erwachfener im 3. Sahrzehnt durchgeführt 
und millenichaftlich bearbeitet. Aufgabe ift „Gefinnungs- und 
Gemütspflege mit dem Ziele der Ehrfurcht und Verantwortung“. 
*Shott, Georg: Die Kulturaufgaben des 20. Sahrhunderts, 

Münden: Wiehhmann 1926. (412 ©.) 8° 

„&3 ift meine feite Überzeugung, daß die ungeheuren Kultur- 
aufgaben, die die Zufunft ftellt, vom Deutfchtum, genauer von 
‚pen Deutichen unter den Deutfchen‘ bewältigt werden. Das 
it nur möglich, wenn jene Weltanfchauung, aus der heraus der 
deutiche Geilt in Sahrtaufenden das Erbe geichaffen hat, in 
da3 mir heute eine fchachernde, feifende Welt fich teilen fehen, 
wieder zu einer Öroßmacht wird, von der die Gejekgebung im 
Reich des Geiltigen und Eittlichen ergehen muß. Dafür follen 
bier die nötigen Vorarbeiten geichehen .... Sch beichränfe mich 
dabei in meinen Ausführungen zunächft auf die Fragen, in 
denen eine deutfche Weltanfchauung in erfter Linie nach Aus- 
drii ringt: auf Religion, Kunft und Wiffenichaft.“ 
Schulze, Alfred: Die Stellung Sachsens im Reiche. In: Jb, 

Sachsen 1927. 8. 1-14. 
Silberschmidt [u. a.]: Die Stellung der deutschen Parteien 
im Reichstag zur Bodenreform. In: Jb. d. Bodenreform. 
Bd 22, 3. S. 129-196 (mit Nachwort von Adolf Damaschke),. 
*Stolberg-Wernigerode, Albrecht Graf zu: Zurüd zu 

Bismard, Berlin: Staatspolitiicher Verl. 1926. (43 ©.) 80 

sm Gegenfab zu Bismards Bolitif al3 einer Mifhung von 
Kühnheit und Vorlicht, trieb die Wilhelminifche Ara eine ein- 
feitige Politif der Kühnbheit, die Nachfriegszeit eine folche der 
Vorlicht. Exit 1923 Fehrte man zur Tradition Bismards zurüd, 
*Stresemann, Gustav: Reden und Schriften. Politik, Ge- 

schichte, Literatur 1897-1926. Mit biographischem Begleit- 

wort von Rochus Frhr. v. Rheinbaben. 2 Bde. Dresden: 

aneL 1926. (388, 413 S.) 8° = Stresemanns Wirken u. 
eben. 

Die vorliegende Auswahl der politiihen Reden und Ccdrii- 
ten jomwie ein Anhang literarifcher Auffäge ift gefchiet getroffen. 
Ungeichidt aber ift der Mangel einer Snhaltsüberficht. Ahein- 
baben hat eine biographiiche Skizze vorausgefchidt, die eine 
für fpäter geplante Biographie vorläufig erfegen foll, die wirt- 
Ichaftepolitiihen Reden und Auffäge follen in einem Sonder- 

and jolgen. 
Zeipel, Heinrich: Adam Stegerwald. In: Dt. Republik. 
30..1. 8.6. 8-11; 


bon Willi Münzenberg. Berlin: Neuer 


*Welche Wege führen zum Deutschen Einheitsstaat? Der - 


Führertagung am 25./26. September 1926 als Material 
überreicht vom Reichsverband des Republikan. Reichs- 
bundes. (48 8.) 4 

Wundt, Mar: Innenpofitit 1926. Sn: Deutfchlands Erneue- 
rung. 3g. 10, 12. ©. 546-551. — Wundt erkennt die äußer- 
liche Befeftigung der innerpolitifchen Lage als bervorftechen- 
de3 Kennzeichen des gegenwärtigen Zuftandes an, Das Haupt- 
berdienit daran fchreibt er Strefemann zu, dem „Redner von 
Öottes Gnaden“. Wollte aber die Rechte Strefemanns Ruf 
„Hinein in den Staat!” folgen, fo würde fie nur von dem 


Moloch Parlamentarismus dverichlungen werden. Die Staats _ 
form als folche erweife fich als zu ftarf, Die Rechte werde 


ihren Charafter als Kern wahrhaft nationalen Xebeng viel- 
mehr am beiten in der Oppofition wahren. 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


*PBolitifche Schriftenreihe des „Bundes der Großdeutfchen“, | 
hräg. v. Ed. Stadler. Berlin: Bund der Großdeutfchen 1926, 80 


1.6, Stadler: Was ift Politif? (30 ©.). 2. Derf.: Werden 

und Vergehen de3 Bismardichen Reiches? (44 ©.). 3. Derf.: 

 Staatöprobleme des Weltkrieges (42 ©.). 4. Derf.: Soldat und 

 Bolitifer (42 ©.). 5. Derf.: Weltreich und foziale Frage (32 ©.). 

En WB. Rupich: Gegenwartöfragen und Werfsaemeinfchafts- 
ide 


e (34 ©.). 


Elsaß. — Brill, Karl: Sit Eliaß-Lothringen feine „nationale 
— Minderheit?” Bemerkungen zum Kampf um dei „Heimat- 
Bund”. Sn: Volk u, Reich. Ig. 2, Oft. 1926. ©. 416-418, 
Rapp, W.: Frankreich in Elfaß-Lothringen. Ein Nüdblid. 
Sn: Elfah-Lothringen. Heimatitimmen. 3g. 4, 11. ©. 658-665. 
Wendt, Hans: Das deutiche Eljaf. In? Politiihe Wichr. 
ze. 1926, 49. ©. 1157-1159. : 
 Eupen-Malmedy. — Sanjen: Der Örenzfreis Monfchau (Hohes 
— Benn) und der Verfailler Vertrag. In: Nheinifcher Beob- 
achter. 3g. 5, 23. ©. 360-362. 
Sommerhaufen, Marc: Die politiihen Tagesfragen von 
 Eupen-Malmedy. Ebda. ©. 357-359. 
Wirth, Werner: Eupen-Malmedy al3 „neubelgifches” Ver- 
waltungsgebiet. Ebda. ©. 362-363. 
Sunderftorff, Kurt: Minderheitsrecht in Eupen-Malmedy. 
Ebda. ©. 363-364 


Creuz, Aıwd.: Ein echtes Stüd deutfcher und rheinifcher 
Be erbe. Rulturhiltor. Skizze über Eupen. Ebda. ©. 364 
bis \ 

- Kolonien. — *Schnee, Heinrich: Die koloniale Schuldlüge. 
Mit 16 Bildtaf. 7., verb. u. erw. Aufl. d. gleichnam. Sonder- 
 druckes. In engl. Sprache ersch. als ‚German Colonization 

Past and Future“. London 1926. München: Süddt. Mhe 

21927. (103 8.) 8°- 6 

Oberschlesien. Gothein: Ostoberschlesiens Bekenntnis 

zum Deutschtum. In: Dt. Einheit. Jg. 8, 50. S. 1178-1183. 
_ Österreich. *Programm und Drganijation der deutfch- 

—— Biterreichifchen Sozialdemokratie. Wien: Wiener Volfzbuchh. 

=e.1927.(61 ©.) 8° 

Sudetendeutsche. — *Müller, Rudolf: Bei den Deutichen in 

der Slowakei und in Karpathorußland. Ein Bild völkifcher 

Wiedergeburt. Reichenberg: Kraus 1926. (64 ©.) 8° = Gude- 
—— tendt. Volf u. Land. 6 

Südtirol. — *Herre, Paul: Die südtiroler Frage. Entstehung 
u. Entwicklung eines europ. Problems der Kriegs- u. Nach- 
- kriegszeit. München: Beck 1927. (XII, 430 8.) 8° 
Über eine Daritellung der gegen Sich felbft fprechenden Tat- 
fachhen hinaus eritrebt Herre, ein genauer Slenner Staliens und 
feiner Geichichte, eine wiljenjchaftliche Erfallung des Problems 
 „Südtiro!” und feiner Löfung. Er legt das Wollen Italiens und 
Die Beziehungen zwilchen dem demofratiichen mie dem fafchi- 
 stiichen Stalien und den beiden deutichen Etaaten dar und fucht 
eine 2öjung diejer europäiichen (nicht inneritalieniihen!) Trage 
_ in einem gefeglichen Minderheitenichug. 

- Kos, Anton: Die Lage der deutichen Katholifen in Südtirol, 

Sn: Das Neue Reich. Ig. 9, 12. ©. 235-236. 


Ausland 


Ägypten. — Schmit, Alfred Ludwig: Die Bolitit der Kopten. 
sn: Preuß. Sbb. Bd 206, 2. ©. 129-140. 

Amerika. — *Bloch, Chajim: Das jüdische Amerika. Wahr- 

nehmungen und Betrachtungen. Wien: Verl. „Das Leben‘ 

=23926. (120 8.) 8° 

Külz: Die Berfaffung der Vereinigten Staaten von Nord- 

amerifa. Sn: Suriftiihe Wichr. Ja. 55, 29. ©. 2805-2806. 

England. — Daniels, Emil: Britifche Reich3perdroffenbeit. 
sn: Preuß. Sbh. Bd 206, 2. ©. 261-267. 
- Italien. — *Sturzo. Luigi: Italien und der Fascismus. (Übers. 
vw. L.u. A. Dempf.) Köln: Gilde-Verl. 1926. (284 S.) 8° 4.80 
2: Der Überblid über die jüngfte Geihichte Italiens kommt 
zu dem Graebnis, daß ziwiichen der natürlihen und gefchicht- 
lichen Aufgabe Staliens und dem Charakter und den Bielen des 
 Baseismus ein underföhnlicher Gegenfaß befteht. Der Fascismus 
it eine Nachkriegsericheinung, die mit der Befriedung und 
- Demofratifierung Europas enden wird. Auf drei Hauptpfeilern: 
der ftantlihen Dezentralifation durch örtliche Selbitvermwaltung, 
x dem Berfafiungsproblem und den freien aber verantwortlichen 
 Gemerkichaften wird eine neue Demokratie Italiens beruhen, 
deren Bannerträger die Populari find. 
Polen. — *Recke, Walther: Die polnische Frage als Problem 
der europäischen Politik. Berlin: Stilke 1927. (XII, 399 S.) 8° 


I 


Sf 


3 _ Rede macht es fich zur Aufgabe, die große Bedeutung der 
polnischen Trage für die europäische Bolitif im Geifte Bismards 
Darzuftellen, Das Buch ift je zur Hälfte der Darftellung der 
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©eihichte Polens im 19. Jahrhundert und der der Wieder- 
auftihtung Polens 1917-1920 gewidmet, mer 


NReiners, Johann: Kräfte polnischer Staatögeftaltung. In: 
©. 457-514. 


Ernit, Georg Karl: Die Wahlen in Ungarn. In: Das N 
Reich. Sag. 9, 13/14. ©. 257-258. : 3 ie 


Philofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnig, Privatdozent a. d. Univ. Leipzig 
Philofophie 


Klassiker-Texte. — *Bergmann (, Ernst,) — (Hans) Leise- 
gang: Weltanschauung. (Philosoph. Leseb.) T. 1. Antike, 
Mittelalter u. Neuzeit bis zur Aufklärung. (Mit 14 Bildern 
im Text u. 8 Kunsttaf.) Breslau: Hirt 1926. (172 S.) gr. 8° 

' iv. 5.50 
‚ Aus der Einf. Leilegangs: „Diefes Lefewerf ... if be= 
ftimmt für Laien, denen die Ochule feine philofophifche Bildung 

...bot,... . und für Schüler und Lehrer foldher höheren Schulen, 

die eine Einführung in die PBhilofophie in den Lehrplan der 

DOberklafien aufgenommen haben.” Die Einf. Bergmanns 

harakterifiert die Entfaltung der Philofophie zum Ausdrud 

der fonfreten, lebendigen Weltunfchauung. Es finden fich Lefe= 
ftüde aus: Vlaton (Sofrates), Ariftoteles, Epifuros, Lucretius 

(Carus), Benon, Kleanthes, Chryfippos, Cicero, Seneca, Plo- 

tinos, Auguftinus, Joh. Scot. Eriugena, Thomas v. Aquino, 

Meifter Edhart, Sprüche der zwölf Meifter, Deutfche Theologie 

(Luthers Borrede dazu), VBaraceljus, Bollsbuch vom Dr. Fauft, 

Descartes, Spinoza, Leibniz, Kant, Schiller. ; 

*Nietzsche, Friedrich: Gesammelte Werke. Musarionausg. 

“ [Hrsg.: Richard Oehler, Max Oehler u. Friedrich Chr. 
Würzbach.) Bd 19. Der Wille zur Macht. (1884-1888.) 
München: Musarion Verlag (1926). (VIII, 435 S.) gr. 8° 

Pp. 15.—; Hör 25.— 

*Spinozal, Baruch de]: Tractatus de intellectus emendatione. 
Ethica. (Hrsg. von Carl Gebhardt.) Heidelberg: Winter 
[1926]. (III, 392 S.) gr. 8° = Spinoza: Opera. Hrsg. von 
Carl Gebhardt. 12.50; geb. 15.— 

Sonderdrud der beiden obigen Werfe aus der Heidelberger 

Afademie-Ausgabe des Urtertes von Spinozas Werfen. 

Bibliographie. — *Philosophischer Handkatalog. Hrsg. im 
Auftr.d.dt. Verleger philosoph. Schrifttums. (Vorbem.u.syst. 
Einteilung v. Werner Schingnitz u. Raymund Schmidt.) 
Leipzig: F. Meiner 1926. (VII, 263 S.) 8° 1.50; 2m. 4.— 

„sur die Shitematik ift in eriter Linie der Gelichtspunft 
praftifcher Ulberjichtlichfeit maßgebend gemwejen (möglichite 

Vermeidung von Doppelaufnahmen). Die ftrenge theoretische 

Willenihaftsinitematit (fomeit man von einer foldhen heute 

überhaupt reden fann) fam dabei jomweit zur Geltung, als e3 

die Forderung der Sachgerechtigfeit gegenüber der immer 
größer werdenden Zahl philojophifcher Disziplinen nahelegte. 

Der Rahmen des Philojophifhen wurde bei der Auswahl 

verhältnismäßig weit geipannt. Den Grund hierfür bildet die 

Tatiache, daß die PWhilojophie bei allen Konzentrationd> und 

Abgrenzungsbeftrehungen gegenwärtig berjucht, in immer 

fernere Eachaebiete einzudringen.” — Vier Hauptaruppen: 

I. Sadlich-yftematifche_Material-Sammlung, II. ‘Perionale 

und hiftorische Material-Sammlung, III. Sadhlicj-inftematifcher 

Problem= und Erfenntnisbeftand der Gegenwart, IV. Verjchie- 

denes (Feitichriften, Reden, Geheimmiljenichaft). Die vierdaupt- 

gruppen untergliedern fich in dreiunddreißig Abteilungen mit 
zmweiundacdhtzig Unterabteilungen. 

Geschichte der Philosophie. — *Capelle, Wilhelm: Geichichte 
der Philofophie. 2, 1. Die griech. Philojophie, T. 2. Yon 
d. Sophiftif bis zum Tode Platons. Berlin: de Gruhnter 1926. 
(240 ©.) H. 8° = Sammlung Göjchen. 858. m. 1.50 

Enthält (Buch I, Kap. 6) den Ausgang der borattiihen 

Ba (u.a. Philolaos, Arhytas, Demokrit, ferner: Das 
eitalter der Aufklärung (Buch ID), Die Sophiftif (Kap. 1), 

Sokrates (Rap. 2), fchlieglich Platon (Buch IN), dem fnapp 

zwei Drittel des Bändchens gewidmet find, und zwar: Xeben 

und Schriften (Kap. 1), Philofophie (Kap. 2), Stellung zur 

Kunft (Anhang). Bibliographie und Namen-Gach-Regiiter ver- 

vollftändigen die Darftellung. — Platon ift vom Xerf. unter 


sl 


den Aipeft einer tiefen Tragif, die fein Leben überjchattet, 

gerüdt worden: Er, der politifche und kulturelle Reformator und 

Zatmenfch, muß durch Lehre und Wort im Sdealen zu beiirfen 

juchen, was im Realen zu vollenden ihm verjagt bleibt — ein 

neuer und bedeutungsvoller Berfuch einer Wirrdigung Platons. 

Monographisches. — Adler. — *Sperber, Manes: Alfred 
Adler. Der Mensch und seine Lehre. München: Bergmann 
1926. (39 S.) 8° 

„Die Sndividualpfychologie ift heute nicht mehr irgendeine 
pinhotherapeutifche Methode, nicht mehr irgendein pinchologi- 
ches Shftem. Sie ift heute vielmehr: die Individualpigchologte, 
die Rinchologie des vergejellihaiteten Menfchen, deren fei- 
ner, der heilend oder bildend wirken joll, entraten fann, bon 
deren Gedanfengängen fi) auch die heftigften Öegner beein- 
tfluffen lafien müffen.” Für den Verf. it Adler fein problem- 

geplagter Menjich, fondern einer, der die Löfung hat. „Adler ift 

fein Seiliger, fein Religionzitifter, alle Mpitit, alles Rer- 

Ihimommene fchmwindet vor feinem Rationalismus und vor fei- 

nem Humor.“ Sein Biel „it revolutionär, it mit dem Batho3 

der Öemeinichaft gefeßt“. Die zweite Hälfte behandelt den 

Konflikt Adler-Freud und wendet fich befonders gegen Freuds 

„gur Gefhichte der pfychoanalytifchen Bewegung“. Am Schluß 

it Adlers Lehre in Leitfägen Furz formuliert. ‚Die Schrift 

Ichließt emphatifch mit den Worten: „Alfred Adler ift das foziale 

Genie unferer Zeit.“ - 

Fiehte. — *Wallner, Nico: Fichte als politischer Denker. 
Werden u. Wesen seiner Gedanken über den Staat. Halle: 
Niemeyer 1926. (VII, 280 8.) 8° 125 2m AA 

„Die vorliegende Arbeit ftellt fih ... die Aufgabe, mit 

Verwertung de3 gefamten Ertrages der bisherigen Fichtefor- 

fhung zum Berftehen der Fichtefchen Staatsphilojophie als 

einer geiltigen Einheit hinzuleiten und ein anjchauliches Bild 
der Entwicklung von Fichtes Gedanken über den Staat in großen 

Bügen zu zeichnen. Hauptthemata: Vreiheitsenthufiasmus, 

Leben in der „dee, „Nation“ und Menihenbildung. Refultat: 

„Sichtes Staatzphilofophie ...., von der mir gezeigt haben, 

daß fie die innige Durchdringung liberaler, fozialiftifcher, demo 

Tratifcher Motive darftellt, it die philofophifche Erkenntnis des 

‚ Mittel zu diefem Biel und die Klarlegung des Wirken ‚auf den 

‚Stufen‘, die in fich immer größere Klarheit und Annäherung 

an das deal zeigen.“ 

Heß. — *Lukäcs, Georg: Moses Heß und die Probleme in 
der idealistischen Dialektik. Leipzig: Hirschfeld 1926, (II, 
51 S.) 8° 

Eine Kritif (vom Standpunkte Marr’ und Engel3’) des iher- 

triebenen Jdealismus bei Heß: „Für die theoretifche Entwidlung 

bon Heß wurde e3 verhängnispoll, daß er über die moralifche 

Verurteilung des ‚Egoismus‘, ... nicht hinaus konnte. Er 

betrachtete ihn zwar als notwendiges Vroduft der bürgerlichen 

Ra aber doch nur als Erftarrtes: metaphhyfifch und nicht 

taleftifch.“ 

Sokrates. — *Mirgeler, Albert: Sokrates. Hellerau: Hegner 
1926. (47 S.) 89 * 

Tad) Anficht des Verf. wird Sokrates falfch oder zu niedrig 
eingefhäßt, wenn man ihn als „unmetaphoftichen“ Menfchen 
nimmt und dem „Metaphnfifer” Platon gegenüberftellt. 
„Softates fällt aus dem Nahmen der üblichen Bhilofophie völlig 
heraus; dieje fieht die enticheidenden Tatfadhen in dem, tva3 
unabhängig vom Menschen und unabänderlich da ift; Sofrates 
lieht fie im Verhalten des Menfchen.“ Für den Verf. liegt de3 
Sofrate3 Bedeutung darin, daß im „Daimonion“ dag Meta- 
phhyliiche Biezfeitig wird und Sofratez dies erfennt: „Sn der 
Erfahrung des Daimonion ftieß Sofrates vor zur elementaren 
Zatjache des Menfchjeins.” Ja, Schließlich wird für den Verf. 
Platon zum riidfwärtsgermwandten Romantifer, während Sofra= 
tes al3 der vorwärtsgewandte Ahnherr der heute fih anbahnen- 
den Nüchternheit und Sadjlichkeit dafteht. 

Steiner. — *Kully,M.: Die Wahrheit über die Theo-Anthro- 
posophie als eine Kulturverfallserscheinung. Ein Beitrag 
zur Geschichte der Okkultismus des Gegenwart, speziell 
des Steinerismus nebst Illustrationen. Basel: Basler Volks- 
blatt o. J. [1926]. (336 8.) 8° 

Aus dem Schlußwort: „Anthropofophie ift twirflich da3, was 
Louis Werbed der Gegnerfchaft unterichiebt, ein unanfecht- 
bares Dokument für den geiftigen Verfall einer erichöpften 
Kultur. Anthropofophie ift ein Dokument für ein beifptellofe3 
Ürteild- und Vorftellungschaos gemilfer Perfönlichkeiten, für 
den erjhütternd zerflüfteten und troftlog verworrenen Bultand 


der Gegenwart. Anthropofophie enthüllt die brennende Er-. 


fenntnisnot der Beit.” 
Ästhetik. *Fuchs, Elimar: Der Nihilismus in der Musik. 
Wiesbaden: Fach o. J. [1926]. (8 8.) 8° 
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: fophie fo wenig behaupten konnte... 
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nimmt der Verf. den Kampf gegen die Neutöner auf. Ihre 
Saden werden nicht etiva aus Denffaulheit oder Verftändnig- 
lofigfeit abgelehnt. Sondern: „Sie werden ed, weil fie eine 
erpreflioniftifche Verzweiflungskunft daritellen, einen jaloppen 
mufitaliihen Nihilismus, ohne melodifch prägnante Erfindung, 
Harmonie und Stil.” 


Erkenntnistheorie und Logik. — *Flake, Otto: Der Erken- 
nende. Philosophie d. Freiwerdung. Darmstadt: Reichl 
1927:-1296.8) 8° „ee 

„Das Pathos der Natur, des Lebens, des Göttlichen, aller 

Spdeen, die den Gegenstand der Thilojophie bilden, fordert 

zum Pathos der Daritellung herauz. Öleichwohl empfiehlt fi 

für den, der bon den lesten Dingen fpricht, die Rüchternheit,“ 
©ie tft philofophifche Haupttugend fiir den Verf. De 

Philofophie Löft nicht Das Geheimnis der Eriftenz, fie freilt e3 


ein. Man fann die Einfreifung als Tätigfeit und als Abfchluß 


untericheiden. Jede der taufend Ausjagen über Vorgänge oder 
Weien der Welt ift alfo ein Umfreifen, und aus taufend Ums 
freilungen entiteht eine Vertrautheit mit der unbekannten Größe, 
die als Einfreifung im engeren Sinn bezeichnet werden mag.“ 
In einer folchen aber erfüllt die PBhilojophie ihren einzigen 
Sinn: „lid zu befreien, fich zu vereinfachen, ungelöfte Reite, 
die das Leben zuträgt, zu jammeln und eine3 Tages, in der 
Mitte des Lebens, entichloffen zu fichten .. .“ Für den Stil des 
Buches gilt: „Der Autor ift fih bewußt, ftatt das Shitem einer 
Philofophie zu geben foftematifch philofophiert zu haben.“ 
*Schunk, Karl: Verstehen und Einsehen. Eine philosophische 
Besinnung in Form e. Abhandlung über Wesen, Arten u. 
Bedingungen d. Erkenntnis. Halle: Niemeyer 1926. (VI, 
71.8.) pr. 8 = 3.60° 
„sn diejer Abhandlung... habe ich Tnapp und formelhaft 
da3 Wejen der Erkenntnis, ihre Arten und Bedingungen, ihre 
Grenzen und ihre Gemißheit darzuftellen verjucht. Ich till 
mit diefer Theorie und Philofophie der Erfenntniz einer 
allgemeinen grundlegenden philofophifchen Befinnung dienen, 
Wie jede Theorie, fo ift auch die hier vorliegende mejensgejeh- 
lic) einer Weltanfhauung zugehörig. In dem Maße jedoch als 


: 


; 


e 
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diefe eine univerfell gerichtete, d. h. eine prinzipiell alle erdent- 


hen Weltanfhauungen umfaffende und eingliedernde ift, 

fommt ihr eine entiprechende allgemeine Bedeutung zu.“ Der 

Leitgedanfe: „PBroduftive Vhilofophie als offenes Shftem aller 

möglihen Erfenntnis, die fi) auf Verfonmwelt und Gachwelt 

jowie die diefe beiden Welten vermittelnden Inftanzen bezteht. 

*Somlo, Felix }: Gedanken zu einer ersten Philosophie, 
Berlin-Leipzig: de Gruyter 1926. (107 8.) 8° 

Der Herausgeber Julius Moor fchiet eine biographifche 

Sfizze über den Verf. voraus. Zur Rechtfertigung des Titels 

jagt der Berf.: „Es ift merfwürdig, daß fich unter den gangbaren 

Titeln philofophifcher Werke die Bezeichnung der Erften PBhilo- 

. Und dod) ift Diefe fchlicht- 

aufrichtige Bezeichnung der treffendfte Ausdrud fire Die eigent- 

liche Sehnfucht einer langen Reihe philofophifcher Unterfuhun- 
gen.” Die Bhilofophie felbit Eonftituiert fich erft in ihrer Torde- 
tung nad abfoluter Gemwißheit. Der Weg zur Gemihheit wird 
an Hand der Erörterung der Probleme: Gültigkeit, Widerfprudh, 

Sat, Bedingung, Intuition, Wahrheit, Logik, Raum, Beit, 

Kaufalität u. a. betrachtet. 

*Triepel, Hermann: Die zweite Schicht des Denkens in den 
Naturwissenschaften und im Leben. Leipzig: F. Meiner 1926. 
(VI, 117 S.) gr. 8° = Annalen d. Philosophie u. philosoph. 
Kritik. Beiheft 6, 8.— 

„Die erite Anregung zur Ausarbeitung der vorliegenden 

Schrift gab mir die Beobadhtung, daß Schöpfer biologischer 

Theorien fich bei deren Begründung in der Regel einer abftra- 

hierenden Darftellungsmweife bedienen. &3 entitand bei mir 

der Wunsch, zu unterfuchen, ob und in welchem Ausmaße diefe 

Form der Darftellung zu dem Inhalte einer Theorie in Bezie- 

hung fteht, und ob fich nach ihr der Wert einer Theorie bemefjen 

läßt.“ Der ‚Verf. gelangt dazu, die erite, die „originäre 

Schicht” der größten Anfchaulichkeit, der indiniduellen Beftimmt- 

heit von der „zweiten Schicht des Denkens’ zu unterfcheiden, 

‚An der Kombinationen, Neflerionen und alle anderen fortpleren 

Veritandesoperationen beichlofjen find“. Das 1. Kap. behandelt 

die Begriffsbildung, da3 2. Kap. das biologische Denken bei 

siwanzig bedeutenden Biologen ba. biologischen Richtungen, 
da3 3. Kap. die zweite Schicht des Denfens im Leben, nament- 
ih in Religion und Kunft. 


*Grenzfragen der Philosophie. Hrsg. von Felix Krueger. 


H. 1, München: Beck 1927. gr. 8° = Neue psychologische 
Studien. Bd 3, 1. (V, 133 S.) 7,50 
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ie Schrift enthält zwei Abhandlungen von Heinrich Buch- 
holz: „Das Problem der Kontinuität” und: „Die Unmöglichkeit 
bjoluter metriiher Präzilion und die erfenntnistheoretiiche 
Konfequenz diefer Unmöglichkeit.” — „Wir behaupten: Im 
Anfang var die Einheit deö unmittelbar erlebten Seeleninhaltes. 
Aber in diefe Einheit hat ich zum Zmede der Erhaltung der phy- 
 fiihen Stabilität „Menich“ ein Bemwußtjeinsmechanismus ein- 
gedrängt: Das durch diejen nur auf emmen pfiychifchen Blid- 
punkt des räumlichen Nebeneinander und de3 zeitlihen Nach- 
einander bezogene piyhiiche Erlebnis diejer Einheit ift da3 Wefen 
der Kontinuität, die wir alle meinen... . Für die befchränften 
 Bimede jenes Bemußtjeinsmechanismus nun ift ein Beripalten 
 Diefes Kontinuums nüblih, aber die Erbfünde dieles Ber- 
 fpaltens trägt die Strafe gleich in fih: ... des Zerfpaltens 
wird nie ein Ende. Auch des millfürlihen Aufbauens mwird 
fein Ende“ — wie im weiteren Verlauf der eriten fowie in der 
peiten Abhandlung im einzelnen dargelegt wird. 


"Kulturphilosophie. — *Hermes, Gertrud: Die geistige Gestalt 
des marxistischen Arbeiters und die Arbeiterbildungsfrage. 
Tübingen: Mohr 1926. (VI, 331 S.) 8° 

„Sch jehe .. . die Krife des Marrismus ftark. Aber anderer- 
jeit3 Ihäße ich den pojitiven Wert des Marrismus als eines 
‚Strufturprinzips von größter Kraft auch für Die gegentmärtige 
Generation jehr hoch ein. Die Aufgabe der gegenwärtigen 
eneration fann nicht fein, Marr zu „überwinden“, fondern 
a3 unerfreuliche Erbe der wilhelminifhen Ara abzuftoßen und 
gleich die hohen Werte, die bei Marx liegen, für die heutige 
eneration neuerlebend zu geitalten.“ Themata: Philofophie 
des perjonalen Sozialismus, Piychologifche Grundlegung, Der 
 entwurzelte bäuerlihe Menjch in der Großftadt, Der Vorgang 
der Strufturierung (des Arbeiters umd des Angeftellten), Die 
— marziftiich ftrufturierten geiltigen Aftgruppen, Unftrufturierte 
Altgruppen (Religion, Etho3, Kunft). Der bildungstheoretifche 
- Abriß Schildert die Entwidlung und Geftaltung de3 proletarifchen 
Ethos auf dem Wege der Volfshochichulbemegung. 
*Macready, John: Der Aufgang des Abendlandes. Leipzig: 
Borngräber [1926]. (667 8.) 8° 
Der Titel it in Anführungsftrihe zu feßen. Denn er ift 
oniih gemeint. Im übrigen gibt e& feinen „Untergang“, 
ndern nur „immanente Öerechtigfeit” (Karma). Die Schrift 
dom indiihen, genauer vom theofophiihen Standpunft aus 
eichrieben und grenzt fich Deshalb von der Anthropofophie 
enauejtens ab. Themata u. a.: Naturerfennen, Erfenntnis- 
itit, Wirklichkeit, Evolution als Wahn, Sllufionismus, Philo- 
ophie, Anthropofophie, Tiberfinnliches und Spiritismus, 
Traum, Gehirn= und andere Piyhophnfiologie. Sm ganzen eine 

achdrüdliche, bisweilen ans BHonifche grenzende Kulturktitif 
m heutigen Europäertum. : 
ckert, Heinrich: Kulturwissenschaft und Naturwissen- 
haft. 6. u. 7., durchges. u. erg. Aufl. Tübingen: Mohr 1926. 
XV, 144 S.) gr. 8° 6.—; 2m. 8.50 
Aus dem Vorwort zur 6. und 7. Auflage: „Aus den im 


hledhthin 
maligen zu tun haben. Derartiges ift von mir nie behauptet 
den. ... Sch Ipreche vielmehr von einer generalilierenden 
einer indipidualifierenden Methode und habe ftet3 mit 
Nahdrud darauf Hingemiefen, daß es fich dabei nicht um einen 
 abjoluten Gegenfag, jondern um einen relativen Unterfchied 
handelt. Zu Beginn diefes Buches fchrieb ich fchon 1899, dad 
ic) darin lediglich die beiden Ertreme darftellen wolle, ziwifchen 
denen fait alle wifienfhhaftlihe Arbeitinder Mitteliegt. 
Wer das nicht beachtet, wird meine Abiicht nie verftehen.” 

*Ziegler, Leopold: Zwischen Mensch und Wirtschaft. Darm- 

stadt: Reichl 1927. (379 S.) 8° 2m. 15.— 
_ Aus der Borrede: „... es |pricht recht und fchlecht der Philo- 
jopb, in feiner vielleicht angemaßten, vielleicht aber auch wirf- 
lihen Eigenjchaft derer, die zwar von der fpontanen Geftaltung 
wirtichaftliher Verhältniffe ausgefchloffen find, nicht aber auz- 
geihlofien von den pafjid erlittenen Auswirkungen eben diejer 
Beitaltung.” (Im übrigen fiehe Abteilung: Wirtichafts- und 
Sozialwiilenfchaften.) 
Anthropologie und Charakterologie. — *Beil, Ada: Inhalt und 
Wandel der Idee der Mütterlichkeit. München: Bergmann 
- 1926. (XII, 46 8.) 8° = Indiv. u. Gemeinsch. Schr. d. Intern. 
‚Ges. f. Indiv.-Psych. I. 

om Standpunkt der Individualpfychologie entiteht zu- 
it Die Frage, wie fich diejes Finale (Idee der Mütterlich- 
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feit) verhält zu ‚der Tatjache der Mutterjchaft, aus welcher die 
Menichheit von je ihre Anfchauung betreffs der Frau fchöpfte.“ 
Diefe Anihauung mird Fritiich beleuchtet: Zunächlt die (nad) 
der Verf. nicht beftehende!) durchgängige Bufammengehörig- 
feit von Weiblichkeit und Mütterlichkeit; ferner Mutterjchaft 
al® ®emeinjchaftsleiftung oder als Waffe gegen die Frau felbft, 


‚oder gegen den Mann, oder gegen die Gejellichaft; Mutter- 


Ihaft als (nach der Verf. zu Unrecht angenommener!) Haupt» 
beruf der Frau, Schließlich die Frauenbewegung und ihre Kämpfe. 
Orumdjas: „Die Einheit der Perfönlichkeit ift vom Gefchlecht 
unabhängig und unantaftbar.“ 

*Jahrbuch der Charakterologie. Hrsg. von Emil Utitz. 
Jg. 4. = Bd 4, Berlin: Pan-Verlag 1927. (III, 422 S. mit 
Fig., 1 Taf.) 4° 2m. 20.— 

Studien zur Charakterologie, philofophifchen Anthropologie 
und Kulturphilojophie bon Erih Everth (Individualität und 

Seiftesgeihichte), Arthur Liebert (Die Angit vor der Technik), 

Alfred Pebelt (Vom Broblem des Veritehens), Emil tif 

(Charakterologie und Ethif), Hans Brinzhorn (Die Begrimn- 

dung einer reinen Charafterologie duch Ludwig Klages), 

B. Oundel (Individualfchicjal, Menfchentypen und Berufe 

in der antiken Xitrologie), Theodor Ziehen (Charakterologifche 

Studien an Berbrecdhern), Theodor Erismann (Der Maffen- 

menjch), Arthur Kronfeld (Zur phänomenologiihen Piycho- 

logie und Vinchopathologie des Wollens und der Triebe), Fr. 

8. Walter (Über die Eleftrodiagnofe feelifcher Eigenichaften 

L,Diagnoffopie”] nah Bißfy. Eine kritiiche Beiprechung), 

Hermann Hoffmann (Charakterforihung und Vererbungs- 

lehre), Dtto Lipmann (Der Beriphertrieb), David Kab 

(Eharafterologie und Tierpigchologie), Konrad Eiler3. (Her- 

mann 2öns al3 Menfch und Dichter). 


*Klett, Alfred: Über Anlagen und Leiftungen. Berfönlichkeitz- 
AUnalyfe auf raffiicher Grundlage. Leipzig: Hammer-PVerlag 
1926. (34 ©.) -ar..:8° — 80 

‚eine Darlegungen wird nur der verftändlich finden, der 
weiß oder fühlt, was NRaffe ift. Nırr der wird die Berechtigung 
meiner Schlülfe anerfennen oder bezweifeln dürfen, der über 
genügend praftiihe Kaffenfunde verfügt. E3 gilt nämlich bet 
der Behandlung von Kaffe und Charafterfragen eine große 

Anzahl Hinderniffe zu überwinden, die nicht zum wenigiten 

auf angeborener, alfo raflifch bedingter und anerzogener Vor- 

eingenommenheit beruhen.‘ Im übrigen fußen die Betrach- 
tungen auf breitefter empirischer Bafis und find vorfichtig in 
ihren Schlußfolgerungen. 

*Berufund Charakter. Neueste Beitr.z.mod. prakt. Charakter- 
kunde f. Wirtschaftsleben, Berufswahl, Ehewahl, Erziehung 
u. verw. Geb. Hrsg. als... Bd II d. charakterol. Jbb. v. 
Max v. Kreusch. Mit 27 Beitr. u. 72 Abb. Berlin: Kreusch 
1926. (68 S.) 8° 

„Die nadjfolgenden Publifationen mögen als Ertraft und 

Sclusfolgerungen eines über etwa 1000 Berufshandfchriften 

fih eritredenden praftiihden Verfuches angefehen werden, 

wobei da3 Handfchriftmaterial vom Gefichtswinfel des typilch- 
ften Gepräges ausgewählt wurde.” — Gelihtspunfte: Typik 
der Berufshandfchriften, Grenzen der Graphologie, Kinder- 

Ichriften, Schreibunterricht, Eheprognofe, Verhältnis von Gras 

phologie und Piychoanalyfe, charakterologiihe Auswertung. 

Daneben finden jich felbitändige charafteroloatihe Unterfus 

chungen ohne Heranziehung der Graphologie (3. B. über 

Walter NRathenau). 

Naturphilosophie. *Blumenfeld, Felix: Kant. Seine Zeit 
u. d. Lebensproblem. Vortr, Leipzig: Kabitzsch 1927, 
(25 8.) 8° Lo 

Der Verf. geht aus von einer Schilderung der Zeit Kants 
al einer fentimentalen und moralijierenden mit bejonderer 

Berücfichtigung der damaligen Biologen und biologiichen 

Bhilofophen: u. a. Albrecht von Haller, Gliffon, Goethe, 

Blumenbach, Gall, Geoifroy St. Hilaire, Cuvier, de la Mettrie, 

Hufeland, Sohann Ehriftian Beil. Kant felbft wird nicht jehr 

ausführlich behandelt. Für die moderne Theorie des organischen 

Lebens gibt der Verf. folgende Bormel: „Lebend ift die Materie, 

die die Eigenfchaft hat, fich der Eigengefeglichfeit des Organis= 

mus, dem fie angehört, anzupaffen.“ 

*Dacque, Edgar: Natur und Seele. Ein Beitrag zur magischen 
Weltlehre. München-Berlin: Oldenbourg 1926. (201 8.) 
8° Zw. 6.50 

„Das Buch ift eine Ergänzung und Vertiefung de3 meta= 
phnliichen Teiles meines früher erjchienenen Werfes: ‚Urmelt, 

Sage und Menfchheit‘. Was dort unmittelbarer Ausblid war, 

ift hier methodifh bemußter zufammengefaßt und begründet. 

&3 handelt fich um die ‚magische‘ im Gegenjat zur mechaniftifch- 
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intelleftualen Weltanfchauung. Doch foll feinesweg3 eine Shite- 
matif der Magie gegeben werden, jondern es wird nur auöge- 
fprohen, wa3 ein felbfterlebender Menfch, der zugleich Natur- 
forfcher ift, von fih aus zu den, tiefften Fragen der Naturphilo- 
Sophie glaubt fagen zu können.” Themata u. a.: Menich, Natur, 
Leben, Naturwiffenschaft, Piychologie, Magie, Kosmos, Aber- 


glaube, Mytho3. 
Piychologie 


Allgemeine Psychologie. — *Pikler, Julius: Theorie des 
Gedächtnisses. Mit e. krit. Anwendung auf W. Köhlers 
'„physiolog. Theorie d. Sukzessivvergleichs‘ u. d. gegen- 
wärt. ‚‚Gestaltspsychologie‘ überhaupt. Leipzig: Barth 1926. 
(43 8.) 4° = Pikler: Schriften zur Anpassungstheorie d. 
Empfindungsvorganges. H. 5. 1.80 

„Das Gedächtnis beruht auf der Einheit des 38 i in der Beit, 

nicht auf einer Menge von Reiznachmwirkungen“. — „Die Emp- 
findung entjteht durch Anpaffung, die Erinnerung durh Ent- 
paffung“‘. — „Für die gangbare Lehre find die foveben mitge- 
teilten Tatfahen unbegreiflich. Da nämlich nad) ihr gleichzeitige 
und einander folgende Empfindungen nicht, wie nad) unferer 
Lehre, aus einheitlicher Tätigkeit entftehen, jondern aus von- 
einander unabhängigen Reizwirfungen, muß fie eine Art nad)> 
träglicher Verfnüpfung ihrer Nefiduen juchen, fonnte aber bisher 
feine finden‘. — Schlieklih: „Das Gehirn ift nur ein Werkzeug, 
bermittels deifen diefe ganz unförperliche Tätigkeit forperlich 
wirkt.“ — Die Rritif der Köhlerfhen Theorie wendet Jich gegen 
die Erflärung de3 „Sufzeilivvergleich3‘‘, ohne Bielitrebigkeit 
anzunehmen, allein aus dem Prinzip des vorgeformten (geitalt- 
haften) Reize3. 

Angewandte Psychologie. *Isserlin, M.: Über Psycho- 
therapie und psychotherapeutische Methoden. Leipzig: 
Kabitzsch 1926. (S. 83-106.) gr. 8° = Würzb. Abh. a. d 
Gesamtgeb. d. Med. Neue Folge. Bd 4 (94). 4. 

„Berftehen wir unter Piychotherapie . . . die arztlichen Ver- 
fahrungsmweifen, welche auf eine planmäßige, feeliiche Beein- 

Huffung zur Befeitigung abnormer oder franfhafter Erichei- 

nungen abzielen, fo wird e3 zmedmaäßig fein, fich das Eindringen 

in diefes ... Arbeitgebiet durch Befinnung auf die den ein- 
zelnen Techniken und BPraftifen zugrunde liegenden Anfchaus 
ungen und Grundfäge zu erleichtern.” Die rationalen Ele- 
mente der Therapie treten gegenüber irrationalen in der 
geihichtlihen Entwicklung immer mehr zurüd. Deshalb it auch 

PBinchotherapie und Pädagogik etwas Verschiedenes. Die neuere 

Therapie durchläuft die Stationen: Hopnoje, Berjuafion, Ana 

Infe. Sn der Piychoanalyje, deren Theorie und Praris nod) 

reichlich infongruent find, erreicht neuerdings eine Nationali- 

fierung de3 Strationalen ihren hHöchlten Grad. Sm Öanzen mißt 
der Berf. fuggeftiven, fomwie iibungs= und arbeitstherapeutifchen 

Maßnahmen die enticheidende Bedeutung in der praftischen 

PBiychotherapie zu. 

*Lipmann, Otto, und Otto Stolzenberg: Methoden zur 
Auslese hochwertiger Facharbeiter der Metallindustrie. 2., 
unveränd. Aufl. Mit Ergänz. u. e. Nachtr.: Justus Streller: 
Erfahrungen mit den Methoden von Lipmann-Stolzenbereg. 
Mit 29 Abb. im Text. Leipzig: Barth 1926. (103 S.) 8° = 
Schr. z. Psychol. d. Berufseign. u. d. Wirtschaftslebens. 11. 

Aus dem Anhang: „Seit dem 1. Dftober 1921 werden in der 

Hauptitelle Dresden für Berufsberatung pfochologtiihe Be- 
rufseignungsprüfungen mit männlichen Sugendlichen bor= 
genommen, die jich für den Beruf eines Schloffers, Mechanifers 
oder Dreher3 entichieden haben. E3 werden nur folche Sugend- 
lie geprüft, die vom Berufsberater bereits al3 geeignet fürden 
gewählten Beruf bezeichnet worden find... .. E3 handelt fih 
alfo nicht um eine Auslefe von Geeigneten aus der Gefamtzahl 
der vorhandenen Jugendlichen, jondern um eine folde der am 
bejten Geeigneten aus einer Anzahl von Geeigneten.“ 


*Lorenz, A.: Begleitwort zum psychologischen Beobachtungs- 
bogen der Stadt Dortmund. Dortmund: Crüwell [1926]. 
23-8:)kKL18 


Grundfaß: „Beachte die Amdividualität deiner Schüler! 
fordert die alte Pädagogik, verjchweigt aber Mittel und 
Wege, tvie die Snpdividualität zur erkennen ift. Ausbau und Ber- 
tiefung der pädagogischen Piychologie, Anwendung des Erperi- 
ments und die Forderungen der Berufsberatung haben uns 
neue Bahnen gewiefen. Biychologifche Beobachtung, grund 
lihe Kenntnis und tatfächlihe individuelle Behandlung de3 
Schülers find da3 Gebot der Stunde.” Jm übrigen wird ge- 
zeigt, wie unter den Gefichtspunften der Schülertnpen und der 
nn pfochologifche Beobachtungsbogen anzus 
egen fin 


Psychoanalyse. — Prinzhorn, Hans: Gespräch über Psycho- 
analyse zwischen Frau, Dichter und Arzt. Celle: Kamp- 
mann [1926]. (98 3.) BR. 7% geb. 4.50 
„Das ‚Seipräh‘ zwiichen Frau, Dichter und Arzt hat e3 aus 
ichlieglich mit der Trage zu tun: Was geht da rein menjchlich 
eigentlich vor, wenn ein Arzt und ein WBatient mittels piycho- 
analytiiher Erfahrungen und Methoden eine Gemeinjchaft 
vom Typus Tührer-beführter bilden? Daß der Arzt dabei 
nicht lediglich durch da3 Snftrument einer objektiv lehrbaren 
Methode wirkt, darf als befannt gelten, siehen doch die Gegner 
daraus mit Recht ihre beiten Gegengründe.” Themata im Eins 
zelmen: Die feeliihe Spannung zwiichen Führer und Geführten, 
die piychvanalytiiche Grundlehre mit ihren Unzulänglichkeiten 
und Wandlungen, der heutige problematifche Menid) und der 
Sinn der Piychoanalyle für ihn, Wert und Gefahr des Bemußt- 
machen? und wahre RN der Piychoanalpfe. 


. Yädagogit 
Dr. Theo Herrle 


Gejchichte der Pädagogik und des Unterrichtämejend 


Brotze. — Hollander, Bernhard: Dr. Johann Christoph 
Brotze als Pädagog und als Geschichtsforscher (12. Sept. 
1742 bis 2. Aug. 1823). In: Mittn aus d. livländ. Gesch. 
Riga: Kymmel 1926. S. 268-295. 

Eucken. — Fran, Karl: Rudolf Euden. In: Die Neue Schule. 
%g. 6, 11. ©. 405-412. 

Fröbel. — Stahl, Ilse: Der Unterschied in den Grundlagen 
der Pädagogik von Montessori und Fröbel. In: Verstehen 
u. Bilden. Jg. 1,%1.8. 5015072122 32929933 

Pestalozzi. *Neppli, Ernft: Heinrich) Peinkee Ein $e- 
denfbud. Zürich: Pen [1926]. (224 ©.) fl 

Die Schrift ift unter Mitwirkung der Stiftung Bis ee 
bom Schmeizerifhen Aftionsfomitee für die Beitalozzi-Ge- 
dächtnisfeier (17. Febr. 1927) herausgegeben. 

*Pestalozzis Werk. Eine Auswahl aus seinen Schriften in 
drei Bänden. Bd I: Jakob Weidenmann: Lienhart u. 
Gertrud. (232 S.) Bd II: Fritz Ernst: Leben u. Wirken. 
(263 8.) Bd Ill: Martin Hürlimann: Ideen. (268 8.) 
Zürich: Rascher 1927, kl. 8° je 3.60 

Zienhart und Gertrud ift vom Hrög. durch die Weglaffung 
von Reflerionen und Nebenfzenen lesbarer gemacht worden. 

Da3 Leben und Wirken Peltalozzis ericheint in feiner eigenen 

Daritellung und der feiner Zeitgenoffen. Die Speen bilden eine 


Auswahl aus Peltalozzis Werfen, die weniger feine gefchicht- 


lihen Berdienfte um-die Pädagogif berüdlichtigen, als Die 
Gedanfen, die aus lebendiger Gegenmart in die Zukunft weilen. 
+Peftalozzi- Worte. Aus d. Schriften u, Briefen Sohann 
Heinrich an algeit. u. hrag. von 3. 3. Ep. Zürich 
Waldmann 1926. (100 ©., 1 Titelb.) fl. 8° 2m. 3.20 
*Neinhart, Sofef: Heinrich Beitalossi, Ein ee dargeft. 
Bajel: Reinhardt [1926]. (333 ©., 8 Taf.) 8° 5.60; Lim. 7.20 
Anihaulih und mwarmherzig ‚gezeichnetes ; 
Reumuth, Karl: Sohann Heinrich Peftalozzi. Sein Leben 
und fein Werk. In: Neue Bahnen. Sg. 37, 12. ©. 449-456. 
(Auch ald Sonderdrud: Zur Peftalozzi-Feier. Cine Handreis- 
hung zur Ausgeftaltung von WPeitalozzi-Feiern. Leipzig: 
"Dürr 1926. ©. 441-480.) 1.— 


en Karl: PBeitalozzi und die neue Schule. Ebda. ©. 457 


*Schäfer, Wilhelm: Pestalozzi. Elfen: Dt. Lehrerverein, Brov.- 
Verband Rheinland 1927. (150 ©. mit eingedr. Bildern.) El. 8° 
Das Bud ift ein Auszug aus dem befannten Werf des Berf. 

„zebenstag eines Menjchenfreundes“. 

Schleif, Klınt): Deutiche Beftalozziliteratur feit 1900. Sn: 
Neue Bahnen. Sa. 37, 12, Dez. ©. 476-480. 

Wolf, Arthur: Peftalogzi, der Menidh. Ebda. ©. 442-446. 


Allgemeine Pädagogik 


Buchenau, Arthur: Die fozialen Vorausfegungen ber Er- 
ziehung. SR Geiftesfultur. Rg. 35, 9. ©. 366-371. 

KRusner, D.: Bur Frage der Enperien ie 
Preuß. Lehrer Ltg. 3gq. 51, 15,18, 

*Sasaki, H.: Moral- -Erziehung in N Geschichtliches, 
Theoretisches, Praktisches. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1926. 
(XIII, 160 .) gr. 8° 9.60 
Das Bud) enthält jehr wertvolles Material in anjprechender 

Bearbeitung. &3 werden zunächit die Wandlungen gezeigt, die 

das Moralunterrichtsfah in Japan durchgemacht hat, danır die 


a 


. Richtungen, nad) denen hin die Moralerziehung praktisch fort- 
 — fchreitet. Der Verf. trägt zwar größtenteil3 nur feine eigene 
5. Meinung vor, gebt aber auch auf abweichende Anfichten ein. 


ei: Schulmwejen und allgemeine Methodit 


Brethfeld, Mar: Sit Neligionsgefchichte imftande, die religiöfe 
Bildungsaufgabe der allgemeinen Staatsfchule zu löfen? 
Sn: Die Dt. Schule. Ig. 30, 12. ©. 712-717. i 

*Engelhardt, Viktor: Die Bildungsinteressen in den einzel- 
nen Berufen. Eine auf Grund des Materials der Volkshoch- 
schule Groß-Berlin durchgeführte statistische Untersuchung. 

ei Frankfurt a. M.: Neuer Frankf. Verl. 1926. (41 S.) 1.50 
E. fommt zu dem Ergebnis, daß beim Manne Beruf und 

Klafienlage das Bildungsinterefje bejtimmen, während bei der 

Frau literarifchsäfthetiiche Fächer hervortreten. 

Eifig, Olga: Die Mädchenberufsichule als gejellfhaftliche Er- 
ziehungsaufgabe und. ihre jeitherigen Löfungsverfuche. Sn; 
ADLL, Dt. Lehrerinnenztg. Sg. 43, 35. ©. 269-271. 

*Fronemann, Wilhelm: Literatur zur SJugendfchriftenfrage 
und zum Qugendbüchereitwefen. Langenfalza: Belt 1927. 
(14 ©.) gr. 8° = GSonderdrud aus „Das Erbe Wolgafts“. 

Schirrmann, Richard: Lehrer und Jugendpfleger, wandert 
und werdet Jugendführer! In: Berufs: u. Fakhfchule. Se. 13, 
10. ©. 306-310. — „Borleben mußt du das harte, einfache, 
entijagung3volle LZeben neudeuticher Menjchen!“ 

*Sprengel, Johann Georg: Die deutihe Kultureinheit im 
Unterricht. 2., völlig umgearb. Aufl. Berlin: Mittler 1927. 
(55 ©.) gr. 8° = Säule u. Leben. 9. 12. 2.50 

2 Die zweite Auflage ift eigentlich eine neue Schrift, die bei 
der Unterfuchung des Bemußtjeind von einer gefchloffenen, nur 

Sich felbit gleihen Menichheitsform auf die Shmebenden Tragen 

über Kulturfunde und Hiftorismus eingeht. 

2 Wagner, €. D.: Der Streit um die Begründung der Sittlich- 

_  feit mit befonderer Beziehung auf das zu fordernde Reichs 

2 fchulgejeß.- Sn: Leipziger Lehrerztg. Ia. 33, 59. ©. 787-790. 
Wabhl3, Hleinz]): Zur Geihichte der medlenburgifhen Lehrer- 
bildung nad der Staatsummwälzung. Maßnahmen, VBerhand- 
lungen u. Beichlüfle zur Neuordnung der Lehrerbildung im 
Sreiftant Medlenburg- Schwerin und im Neid. Wismar: 
Eberhardt. (54 ©.) 4° = Beil. zur „Medlenburg. Schulztg.“ 
Nr440.19.Nov.1926. = Schulpolit. Schriftenreihe d. Kande3- 

- lehrervereins von Medlenburg- Schwerin. 9. 2. 2 nase 


Pädagoaiihe Piychologie 
*Bartich, Karl: Die geiftig orthopädiichen Tihungen im erften 

en a 46 Abb. im Tert. Halle: Marhold 1927. 
x gr 


dem Wege räumen muß, die ein Fortlommen de3 flindes in 
der Volfsjchule nicht zuliegen: Die Störungen der pfychifhen 
 Bunktionen. Eine Formalbildung, für die gut durchdachte geiftig- 
orthopädische Übungen angeführt werden, bildet die Grundlage 
für die Materialbildung. Der eine Zug der Hilfsfchule fucht eine 
 Öeiftesbildung zu erreichen (entjprehend dem Bolfsfchulziel), 
die zur Eingliederung ins öffentliche Leben noch ausreicht, der 
andere Zug gewöhnt an techniiche Arbeit. 


F *Bellot, Elisabeth: Individualpsychologie und Schule. 
- München: Bergmann 1926, (66 S.) 8° = Individuum u. 
Gemeinschaft: H. 7, 2.70 


6 Eingegangen wird auf Elternhaus, Lehrer, gemeinfame 
Erziehung, Strafe, Lob und Ermutigung, Begabung, Ehrgeiz, 
— Xrob und Lüge, Erziehung zur Gemeinjchaft. 
_ Busemann, A.: Über die Beziehungen zwischen Milieu und 
Person. Vorgedanken zur Pädagogischen Milieukunde. In: 
Verstehen u. Bilden. Jg. 1, 10. S. 433-439; 11. S. 483-493; 


12, 8. 542-550. 
— *Elihenbroih, Hans: Shitematifche Schülerauzlefe. Vortr. 
— — — Franffurt a. M.: Dieftermeg 1926. (39 ©.) 8° 1.40 


E. beipricht Sinn und Durchführbarfeit der Schülerauslefe 
und gibt da3 Beifpiel eines Schülerpfyhogramms. 

— Fuchs, Hans: Die allgemeine Einstellung des Landkindes in 
der Vorpubertät zu literarischen Stoffen. In: Verstehen u. 
Bilden. Jg. 1, 10. S. 462-470, 

Ouder, Erich: Das literarifche Schaffen von Elfjährigen. In: 
Die dt. Schule. Sg. 30, 12. ©. 718-730. 

*Zugendgelände. Ein Buch von neuen Menschen. Hrsg. von 
Charly Straeßer. Mit 27 Abb. (Aursftattung von Willi 

Geißler.) Rudolftadt: Greifenverlag 1926. (100 ©.) ar, 8 


Die Schrift kann wefentlich zum Verftändnis der Bewegung 
beitragen, indem Ch. Straefer eine Abgrenzung gegen die 


, : 2.40 
B. betont, daß die Hilfsichule zunäcdhit die Hinderniffe aus | 


’ 
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„Lichtbeiwegung” vornimmt und Leben umd Treiben der 

Birkenheide zeigt, W. Tränzel eine Suren-Woche fchildert 

und &. Schulze die Bewegung der allgemeinen Auffaffung 

gegenüber rechtfertigt. 

*Kaus, Otto: Das einzige Kind. Dresden: Verl. am anderen 
Ufer (1926). (33 8.) kl. 8° = Schwererziehb. Kinder. 9. — 60 

*Mönkemöller, O[tto]: Das Pubertätsalter des Kindes. Für 
Eltern u. Erzieher. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. (V, 
207 8.) gr. 8° 9.—; geb. 10.— 
Sn der Daritellung wird befonders auf die pfychopathologifche 

Geite der Reifung hingemiefen. 

Schreyer, Lothar: Kind und Gestaltung. In: Pädag. Zbl. 
Jg. 6, 12. S. 776-785. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Deutsch. — *Linde, Ernft: Die Bildungsaufgabe der deutichen 
Dichtung. Leipzig: Brandftetter 19297. a: 5 ©.) 8° 
.—; 2m. 9.— 

Das Buch bildet die theoretifche Befinnung zu den vielen 
praftiihen Beröffentlichungen des Verfaffers. Die Erlöfung 
der Dichtung von der Withetif. Dichter und Volksfeele. Künft- 
leriiche und Sittliche Kultur im Widerftreit. Die Verföhnung von 

Schule und Leben durch die Kunft. Kind und Dichtung. Das 

Gediht im Unterricht. Erziehung zum Buche. 

Bimmermann, Hein: Eia Weihnadt. Gedichte für Schule 
u. Haus. Mit 12 Bildern von Ludwig Richter. Yangenfalza: 
Bels [1926]. (158 ©.) gr. 8° 

Die Sammlung von Weihnadhtsgedichten ift deshalb zu 
erwähnen, mweil fiein der Auswahl des wirklich Guten genügend 
itreng ift und bejonders neuere Dichter heranzieht. 

Erdkunde. — Graf, Otto: Der Sinngehalt des geographischen 
Unterrichts über Deutschland. In: Schule u. Wissenschaft. 
Je1,.3. 85293171 

Physik. — *Reuter, Hans: Fort mit der Kreidephhfif. Ein 
Führer beim Gebrauch phHiifal. Schulapparate. T. 4. 
Schülerübungen mit 124 Abb. Göttingen: Phofifal. Werf- 
ftätten [1926]. (VI, 160 ©.) gr. 8° 2m. 3.75 

Turnen. *Deutschländer, Carl: Orthopädisches Schul- 
turnen. Eine Einführung f. Arzte u. Lehrer d. körperl. Er- 
ziehung. Mit 99 Abb. Leipzig: Buchh. d. Verbandes d. Arzte 
Deutschlands 1926. (276 S.) 8° = Arztl. Bücherei f. Fort- 
bildung u. Praxis. 19, 8.50 


Allgemeine Sprach: u, Literaturwifjenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-bafterftädt 


Ries, John: [Bespr. von] Satz und Wort... hrsg. von Otto 
Funke. Reichenberg 1925. In: Litbl. f. germ. u. roman. 
Philol. Jg. 47, 11/12. Sp. 337-341. — Kritik vor allem an 
Martys Definition des Sabes (dagegen: „Sab ilt eine 
Heinfte Redeeinheit‘) und feiner Behandlung der Syntar 
ausschließlich unter dem Gefichtspunft der Bedeutung. 

Schnetz, Jos.: Etruskische Raubvogelnamen in Orts- und 
Flußnamen. Auf Grund einer Stoffsammlung im Nachlasse 
Gustav Herbigs. In: Zs. f. Ortsnamenforschung. Bd 2, 1. 
S. 3-12. — Die Arbeit hält jich ftreng an da3 von Herbig 
gefammelte Material. Sie entwidelt auf Grund der wieder- 
holten Entfprehung don lat. Caius (Gaius) und etr. vel 
zunächtt die Etymologie des lat. Eigennamens, der ebenfo 
wie etr. vel ur'pr. der Name eines (Raub) Rogel3 gemejen 
fein muß. Zum gleichen Stamm vel gehört da3 mit n-Suffir 
von etr. veldur abgeleitete Velturnus. Capua,-Campania zu 
etr. capys, eine den Falfen verwandte Gattung der Raubs 
vögel, vgl. dazu Sardes in Slleinafien. 

Slotty, Friedrich: Der sogen. Pluralis modestiae. In: Idg. 
Forsch. Bd 44, 2 (Okt.) S. 155-190. — I. Stand der Stage. 
Il. Das Wefen der Frage. III. Der Pluralis „modestiae‘ 
im Deutichen. IV. Verwandte Erfcheinungen. — Ergebnis: 
Der Pluralis modestiae follte vielmehr ein Pluralis sociativus 
genannt werden, denn er ift Ausdrud einer geiftigen Öemein- 
Schaft ziifchen Rednerund Hörer. Vom Plur. soc. ift der Pluralis 
affectus zu trennen, bei dem ein ftarfer Affeft zur Wahl des 
Plural3 geführt hat. } 

Troll, Wilhelm: Die Bedeutung der Ortsnamen für die 
pflanzengeographische Forschung. In: Zs. f. Ortsnamen- 
forschung. Bd 2, 1. 8. 12-31. — Biel der Arbeit it, zu zeigen, 
wie weit pflanzengeographiiche Unterfuhhungen und Drt3- 
namenforfhung fi) ergänzen und gegenfeitig korrigieren. 
Material liefert das Gebiet des Sfarvorlandgletichers, 


S 
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Snöpgermanifche Sprachwifjenjchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


Jacobsohn, Hermann: Zahlensystem und Gliederung der 
indogermanischen Sprachen. In: Zs. f. vergl. Sprachforsch. 
Bd 54, 1/2. S. 76-99. — Während Spuren eine3 Genar- 
inftems bei. in Nordafrika verbreitet find, ift da8 Duodezi- 
malinftem „etwas Einmaliges, Einzigartiges“, nur dem Baby- 
lonifhen Eigenes. E3 feßt eine arithmetiiche Wiffenjichaft 
borau3. Unter den idg. Sprachen hat es die Centum-©ruppe, 
und zwar in fehr früher. Zeit, übernommen, ebenjo wie Teile 
der finnifcheugrifhen Sprachen, fei e8 von den Babploniern 
oder auch Schon von den Sumerern. 

Jokl, Norbert: Altmakedonisch-Griechisch-Albanisches. In: 
Idg. Forsch. Bd 44, 1 (Juli). S. 13-70. — Wortgefchichtliches. 

Karsten, T. E.: Zur Kenntnis der ältesten germanischen 

- Lehnwörter des Ostseefinnischen (unter Berücks. d. ira- 
nischen u. baltisch-slavischen Wörter). In: Acta philol. 
scand. Bd 1, 3. S. 244-283. — Die von Jacobjohn gegen den 
Berf. angeführten iranischen Xehnmörter find zu wenig zahl- 
reich und viel zu unficher, um bemeilend zu jein, die balt.= 
flat. zeigen nur, daß die finnifche Wiedergabe der fremden 
Tenuiz fich nad) der Natur des fremden Lautes richtet (mit 
Ergebnijfen von Mefjungen, im erperimentalphonet. Zabo- 
ratorium zu Helfingfor3 ausgeführt). Um die Ausfpradhe der 
älteren oftfeefinnifchen Tenuis feftzulegen, wird endlich die 
mittelalterlihe fchwed. Wiedergabe finnifcher Ortsnamen 
beigezogen; fie erflärt fih am beiten, wenn die einfache finn. 
Tenuis auch damals ein fchwächerer LZaut, d. h. eine tonloje 
Media war. Bufammenftellung der ficher vor der durchge- 
führten Zautverfchiebung übernommenen germ. Xehnmwörter 
a) vor der Mediaverfchiebung, b) vor der Tenuisverfchiebung. 

Kaspers, Wilh.: Zur apa-Frage. In: Zs. f. Ortsnamenforsch. 
Bd 2, 1. S. 72-76. — Daß3 in Eelt. und germ. Tlußnamen ver- 
wendete Guffir -apa zeigt die gleiche Verbreitung wie das 
Stedlungsgebiet der Urnenfelderleute. Von diefen mohl 
voridg. Bewohnern haben es die Kelten und Germanen bei 
ihrem Vordringen übernommen, 

Schnetz, Jos.: Entgegnung. In: Zs. f. Ortsnamenforsch. 
Bd. 2, 1. S. 76-81. — Bu Rafperz, |. oben, Xehnt die voridg. 
Ableitung des Suffires -apa ab und jucht e3 ald germ. zu 
ermweijen. 


Weftaften 
Dberbibliothefar Prof. Dr. $. Weißhbady 


*Meißner, Bruno: Könige Babyloniens und Assyriens. 
Charakterbilder aus d. altorientalischen Geschichte. Leipzig: 
Quelle & Meyer [1926]. (5 Bl., 314 S., 16 Taf.) 8° 

Das Buch ift als affyriologifches Gegenstück zu Birt3 „Cha 
talterföpfen‘ geplant und als ein Längsfchnitt der fumerifch- 
babyloniicheafiyriihen NRegentengefhichte ausgeführt worden. 

Die hervorragenditen ©eftalten, von Urufagina und Sargon 

von Akad an bis auf Nebufadnezar und Nabonid find befonders 

ausführlich, die Verbindungsmänner fummarifch behandelt oder 
auch ganz übergangen morden. Dad Buch enthält natürlich 
manche .interejjante Einzelheiten, die nicht allgemein befannt 
find, fo daß auch der Fahmann daraus lernen kann. Daß man 
bei der Beurteilung der einzelnen Charaktere hier und da zu 
abmeichenden Ergebnifjen fommen fann, wird niemanden, der 
fi mit adtorientaliiher Gefchichte beichäftiet, befrembden. 

Einige Widerfprüche find unausgealichen geblieben. So wird 

©.29 Anfhan al3 Grenzlandichait jenjeit3 de3 Tigri3 zu Elam 

gerechnet, ©. 47 zu Beriien. ©. 147 muß Samfi-Mdad V. 

(823-811) die Hilfe de3 babylonifhen Königs Mardufszafir- 

fhum I. erfaufen, desfelben, der nach der Zeittafel S. 309 

bereit3 828 geendet hatte. $n der „Beittafel” hat deren Bear- 

beiter Weidner die Regierungszahlen durchweg in chronogra= 
philcher Weife angegeben, ein Vorgehen, das für die ganze 
ältere Zeit feine Berechtigung hat. Wo mir aber jeht beiler 
unterrichtet find, follten doch die richtigen Sahreszahlen ein- 
gejegt werden. Die Regierungsanfänge Sanherib3, Nebufad- 

. nezars, Amel-Mardufs, Nerigliffars und Nabuna’ids find alle 

um ein Jahr zu fpät angefett. 

*Herzfeld, Ernst: Eine neue Darius-Inschrift aus Hamadan. 
In: Dt. Lit.-Ztg. 1926, 42. Sp. 2105-2108. — Dreifprachiger 
Zert von zuf. 23 Beilen auf einer Golöplatte, al Sundament- 
infchrift in situ gefunden. Enthält neue Wörter und beftimmt 
die Grenzen des Reiches des Darius I. um 516. Von dem 
Duplifat, da3 ©. Smith im SulisHeft des Journal of the R. 
Asiatic Society veröffentlicht hat, fonnte 9. noch feine Klennt= 
ni3 haben. Der Fund ift von großer Bedeutung. 


Bräu, Hans Hermann: Die Bogen-Qasidah von aS-Sammäh. 
In: Wiener Zs. f. d. Kunde d. Morgenlandes. Bd 33, 1926, 
1/2. S. 74-95. — Tert na dem Drud (Kairo 1327), unter 
Bergleihung von 11 Handfchriften, Überfegung, Lesarten 
und Anmerfungen. 

Geyer, Rudolf: Zwei Gedichte aus dem Diwän al-’Ahtal. 
Ebda. S. 96-108. — Text nach der photolithographiichen 
Wiedergabe der Caprottiihen Handfchrift mit mehreren 
Berbefferungen und Überfegung. 

*Ganzfried, Salomo: Kizzur Schulchan aruch mit Punk- 
tation versehen ins Deutsche übertr. von Selig Bamberger. 
Lfg. 7-9. Frankfurt a. M.: Hofmann 1926. (S. 193-288.) 8° 

Führt bi3 Kap. 49 815. 

Wilensky, Michael: Über Jekutiel ibn-Hassan im Zusammen- 
hang mit einer Erklärung mehrerer Gedichte ibn-Gabirols. 
In: Mschr. f. Geschichte u. Wissenschaft des Judentums. . 
Jg. 70 (N. F. 34). S. 15-24. 

Marmorstein, A.: Mitteilungen zur Geschichte und Literatur 
aus der Geniza. (Schluß.) Ein talmudisches Onomastikon. 
'Ebda. S. 24-32. — Namenliften der Tannaim und Amoraim 
in einer Bergamenthandichrift des 11. Sahrhunderts, von der 
da3 Brit. Mufeum und Bibl. Adler je ein Bruchftüd befigen. 

Baneth, E[duard]: Textkritische Bemerkungen. Ebda. 
S. 50-56; 123-129; 261-270. — Bezieht fich vorwiegend auf 
©tellen in der jüdiihen Gebetäliteratur. 

Porath, Ephraim: Die Passivbildung des Grundstammes im 
Semitischen. Ebda. 8. 180-193; 250-260. — ®erf. gelangt 
zu dem Schluffe, daß das innere PBaffivum nicht urfprünglidh, 
fondern eine jefundäre Neubildung aus dem Intranfitiv ift. 

Eisler, Robert: Zur Terminologie und Geschichte der jüdi- 
schen Alchemie (Forts.). Ebda. S. 194-201. Dagegen: 
Scholem, Gerhard: Zu Abraham Eleazars Buch und dem 
Esch Mezareph. Ebda. S. 202-209. 

Dienemann, Mlax]: Eine alte jüdische Predigt. Ebda. 
5. 366-370. — Erhalten im Tanchuma umd faft gleichlautend 
an zwei anderen Stellen. 

Baeck, L[eo}: Zum Sepher Jezira. Ebda. S. 371-376. — „Einige 
Beifpiele jollen..... dartun, daß das Sepher Sezira in feinen 
Gedanfen mie in feiner Terminologie von der LXehre des 
legten der großen Neuplatonifer, de3 Proflus, abhängig it.” 

Marmorstein, A.: Eine apologetische Mischna. Ebda. 
S. 376-385. 

Heller, Bernhard: Neuere Literatur zur jüdischen Sagen- 
kunde. I. Zur biblischen Sagenkunde. Ebda. S. 385-410. 

Gustavs, A.: Was heißt iläni Habiri? In: Zs. f. d. alttesta- 
mentliche Wissenschaft. Bd 44, N. F. Bd 3, 1. S. 25-38. 
Gießen: Töpelmann. — Gegen Firku, der den Ausdrud auf 
eine Gottheit deuten wollte, verficht ©. die alte [und einzig 
mögliche] Überfegung „Götter der Habiru“, 

Baumgartner, Wf[alther]: Neues keilschriftliches Material 
zum Buche Daniel? Ebda. S. 38-56. — VBermwertet befonders 
die von Sidney Smith 1924 veröffentlichten Nabuna’id-Terte. 

Köhler, Ludwig: Archäologisches. 20. Die Morgenröte im 
Alten Testament. 21. [Hebr.]) pere = Equus Grevyi Oustalet 
[= Zebra]. Ebda. S. 56-62. — . beitimmt hebr. Sahar = 
arab. sahar al3 einen flüchtigen rötlihen Schein, der dem 
eigentlichen Miorgenrot vorangeht. Merfmirrdig bleibt freilich, 
daß im Talmud von einer „Säule (‘ämüd) de3 8.” die Jede 
it, während der Stal-Araber mit „Säule ämüd) des feger” 
offenbar das gleiche meint, nämlich das balfenfürmige erfte 
Eritrahlen der Morgenröte, 

*Nöldeke, Theodor: Geschichte des Qoräns. 2. Auflage. 
3. Teil: Die Geschichte des -Qoräntexts von Glotthelf] 
Bergsträsser. Lief. 1. Leipzig: Dieterich 1926. (S. 1-80.) 8 
Snhalt: IH. T.: Die Gefchichte de3 Korantertes. 1. Kapitel. 

Der Konfonantentert. 1. Fehler de3 othntanischen Tertes. 2, 

Varianten der othmaniihen Eremplare. 3. Die Orthographie. 

a) Die Quellen. b) Die wichtigsten orthographiichen Eigentüme 

lichfeiten de3 Ne Tertes. c) Die Orthographte der 

Lewisfhen Palimpfeite. 4. Nicht-othmaniihe Varianten und 

Zesarten. a) Die Duellen. b) Der Tert des Mas‘üd. 

Brugsch, Mohammed: Arabisch-deutsches Handwörterbuch. 
Lfg 8-10. Hannover: Lafaire 1926. (S. 561-800.) 4° 

Die 3 Lieferungen reihen von tb‘ bis qtw. 

Moritz, Bernhard: Edomitische Genealogien. I. In: 25. a d. 
alttestamentl. Wissenschaft. Bd 44 (N: FI BR 
33. — Verf. ftellt die edomitischen Namen des Alten Tefta- 
ments mit den verwandten arabischen, nabatäifchen, tamu= 
deniichen, fafaitifchen uf. zufammen. Für die Fortjegung 
wäre eine eingehendere Berüdfichtigung der neueren ajjy- 
riologiihen Xiteratur zu empfehlen. Bücher mie Schraders 
Keilinichriften und Altes Teftament? und Delipfch3 Paradies, 


a 


in 
* 


dor fünf und vier Jahrzehnten Außerft verdienftlich, find über- 

holt. Den Alfyrern war Edomnicht exit feit Mfarhaddon, fondern 

Schon reichlich 100 Jahre früher (Mdadnirari) befannt, auch) 

Schreiben fie „in ihrer unglüdlihen Schrift“ niemals Udum 

oder Udüm, und Adummata (fo!) bei Sanherib hat mit 

. Se Bar zu tun, fondern ift wahrjcheinlich Dumatha im 
R auf. 


Fu 


— Rlaffiihe Altertumswifjenfchaft 
(einfchliegl. bygantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
0 Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 
e Autoren 
Arnim, H. v.: 
suchungen zu Leben und Philosophie des Diogenes von 
-  Sinope. Leipzig 1925. In: Dt. Lit.-Ztg. Jg. 3, 49. Sp. 2418 
bis 2428. 
* Crönert, Wilhelm: [Bespr. von] H. J. Bell — W. E. Crum: 
A Greek-Coptic glossary = Aegyptus. Anno 6, S. 177-226, 
In: Gnomon. Bd 2, 11. S. 654-666. — Anlaß zu einer ein= 
gehenden Behandlung der Voefien,die von dem Schreiber diejes 
—— Gloffars in zahlreichen Bappri erhalten find, und zu wichtigen 
Folgerungen für die Tertgeichichte der Anafreonteen. 
_ Platon. — Hoffmann, Ernst: Platonismus und Mittelalter. 
In: Vorträge der Bibliothek Warburg 1923-1924. S. 17-82. 
— —— Auf Grund einer jharfen Herausarbeitung der platonifchen 
—— Hauptlehren wird die Unvereinbarfeit mit den Platonbildern 
—— Rlotinz, der Scholaftif uw. ftatuiert und nach einer Gegen- 
überftellung der Tendenzen des Aristoteles eine Einwirkung 
des echten Platonigmus auf das Mittelalter verneint. 
"Raeder, Hans: [Bespr. von] Gunnar Rudberg: Kring Platons 
-  Phaidros. Göteborg: Eranos’ förlag 1924. Svenskt arkiv för 
humanistiska avhandlingar ... 1. In: Litteris, Vol. 3, 2. 
8. 168-173. — Im mejentlihen Inhaltsangabe diefer Ab- 
_ handlung, die den PBhaidros zwiichen Theaitetog und Bars 
menides3 um 366 jet. 


Sprahmwillenihaft und Geiftesgefchichte 


Hofmann, J. B.: [Bespr. von:] Wilhelm Kroll: Die wissen- 


Berlin 1925. In: Gnomon. Bd 2, 11. S. 666-673. — Spyn- 
taftiiche Bedenten und Ergänzungen. 


Arnim, H. v.: [Bespr. v.:) Ernst Howald: Die Anfänge der 
uropäischen Philosophie. München 1925. Ebda. S. 625-645. 
— „Stgend etwas aus echter philologifcher Arbeit gefchönftes, 
brauchbares Neues habe ich in dem Büchlein nicht gefunden, 
— jondern nur baltloje, nicht genügend durhdadjte Einfälle.“ 
- Greßmann, Hugo: Die Umwandlung der orientalischen 
Religionen unter dem Einfluß hellenischen Geistes. In: 
Vorträge der Bibliothek Warburg 1923-1924. S. 170-195 
(mit 27 Abb. auf Taf.). — PBojlitive und negative Einmirfuns- 
gen, insbejondere durch Anthropomorphismus, Diezfeitz- 
_ glaube und Rhilofophie. 
ilamowitz-Moellendorff, Ulrich v.: Zeus. Ebda. S. 1-16. 
— Entmwidlung der Zeusporftellung vom Bligichleuderer bis 
zum Oott der Philoiophen. 


Gefhichte und Altertümer 


lsberg, Max: Der Prozeß des Sokrates im Lichte moderner 
Jurisprudenz und Psychologie. Mannheim: Bensheimer 1926. 
(V, 298.) 8° = Schr. z. Psychologie d. Strafrechtspflege. H.1. 
Scharfe juriftiih-pigychologiihe Snterpretation von Tat- 
jeitand und Verfahren. 
rve, Helmut: [Bespr. von:] Georg Busolt: Griechische 
 Altertumskunde. München 1920-26. In: Dt. Lit.-Ztg. N. F. 
Ber, 51. Sp: 2514-2521. 

*Diehl, Ernestus: Inscriptiones Latinae Christianae veteres. 
— Vol.2,F.5. (S. 321-400.) Berlin: Weidmann 1926. gr.8° 3.75 
_ *Inscriptiones Aemiliae, Etruriae, Umbriae Latinae. Ed. 
- Eugenius Bormann <f). P. 2, fasc. 2, Addenda ad partes 
_ _ priores et indicum capita 3 comprehendens. Berlin: de 
Gruyter 1926. (VIII S., S. 1227-1494.) 2° = Corpus ins£rip- 
tionum Latinarum. Vol. 11, p. 2, fasc. 2, 68.— 
Der von Eugen Bormann in langen Jahren vorbereitete, 
zum feinen Teil fogar ausgedrudte Band ift durch Mlerander 
 Gaheis mit Unterftüßung von Hermann Defjau in den Schwie- 
 tigfeiten der Kriegs- und Nachkriegsjahre zu Ende geführt 
worden, ohne daß freilich, wenn nicht ein nochmaliger mehr- 
jähriger Aufichub eintreten follte, die in den legten Jahren 
gefundenen Inichriiten aufgenommen werden konnten. 


Bespr. von] Kurt v. Fritz: Quellenunter- 
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Kornemann, Ernft: Zur Politik der erften Nachfolger Ale- 
randers des Großen. In: Vergangenheit u. Gegenmart. 
9. 16, 6. ©. 333-345. — Der Auffaffung Eduard Meyers 
(in: Blüte und Niedergang des Hellenismus in Afien), die 
in den Geleufiden gleichzeitig bedeutende Hellenifierer und 
Völferverichmelzer fieht, wird die Thefe entgegengefett, daß 

- Seleufos I. in jchärffter Reaktion gegen Mleranders Bolitif 
bon vornherein „mafedonifiert” hat. 


*Bilabel, Friedrich: Antike Küche. München: Heimeran 
[1926]. (53 S.) kl. 8° = Tusculum-Schriften, H. 11. —.65 
Tiichlitten. Köche und Kochbücher. Fleifchgerichte ufw. Weine 
und ©etränte. 
*Boehn, Max v.: Antike Mode. München: Heimeran [1926]. 
(57 8.) kl. 8° = Tusculum-Schriften. H. 6, —.65 
Sn der für einen weiteren Sreis berechneten, allgemein 
veritändlihen Darftellungsform diefer befannten Serie wird 
die Entwidlung der Tradt nad) Material, Schnitt, Farbe, Aue 
puß behandelt, ferner Modegeiege und Modemittel für Haar, 
Teint, Körper; das Schlanfheitsideal; berühmte Modefönige 
und Modezentralen. 
*Gaheis, Alexander: Gaukler_ im Altertum. München: 
Heimeran [1926]. (33 S.) kl. 8° = Tusculum-Schriften. 
11:10; —,65 
Kurze Überficht über die Hauptarten. 
*Sigerist, Henry E.: Antike Heilkunde. München: Heime- 
ran |1926). (48 S.) kl. 8° = Tusculum-Schriften. H. 7, —,65 
Meiiterhafte fnappe Charafteriftif von Wefen und Leiftung 
der antifen Medizin, insbefondere hinfichtlich der Diagnoje und 
der Heilmethoden. 


Geographie und Archäologie 


Behn, F.: Das Mithraeum in Dieburg. In: Gnomon. Bd 2, 11. 
S. 685-687 (mit 2 Abb. auf Taf.). — Bor allem vergleichende 
Befchreibung des Kultbildes (mit gleichfall® fkulpierter Rüd- 
feite). „Sn dem fignierenden Rünitler Siloinus lernen wir 
einen der ftärfften, wenn nicht den überhaupt ftärkiten Ber- 
treter der provinzialerömiihen Plaftif des letten Drittels 
des 2. Sahrhundert3 diesfeit3 der Alpen fennen.” 

Goldscheider, Otto: Das Forum Civile zu Pompeji, ein 
Meisterwerk antiker Stadtregulierung. In: Städtebau. 
Jg. 1926, 11. S. 169-171 (mit 8 Abb.). 

Hoenig, Anton: Fine dorische Stadtanlage. In: Dt. Bau- 
zeitung. Beil, Stadt und Siedlung. Jg. 60, 25. S. 185-188 
(mit 4 Abb.). 

Kanter, H.: Die Lage der Stadt Sybaris als geographisches 

Problem. In: Geogr. Anz. Jg. 27, 1926, 11/12. S. 254-261. 

„ (Mit 5 Abb. u. 3 Kartenskizzen ) 

Karo, Georg: "Bespr. von:)] Pierre Roussel: Delos. Paris: ‚Les 
Belles Lettres‘‘ 1925 = Le Monde Hellenique. In: Gnomon. 
Bd 2, 11. S. 645-650. — „Emilie Bourguet3 vorzüglihem 
Führer durch Delphi entipricht der delifche in Umfang, Aufbau 
und gediegenem Wert.” : 

Lehmann-Hartleben, Karl: [Bespr. von:) Eugenia Strong: 
La scultura Romana di Augusto a Costantino. Trad. ital. 
di G. Giannelli. 2 vol. Firenze: Alinari 1923-26. In: Dt. 
Lit. Ztg. N. F. Jg. 3, 46. Sp. 2284-2287. ; 

Der römische Limesin Österreich. H. 16. Mit 2 Taf. u. 50 Fig. 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1926. (VIII, 168 Sp.) 4° 

Behandelt Funde von Carnuntum, und zwar: I. Bortlif: 

Neue Anichriftiteine dom Gräberfelde meltlic) de Lager3. 

AU. Barb: Griehiihe Zauberterte vom Gräberfelde meitlich 

des Lagers. R. Egger: Das zweite Amphitheater. Geihichtlihe 

Stagen. Ein altehriftlicher Kultbau. Einzelfunde. Inichriften. 

Lippold, Georg: [Bespr. von:] J. D. Beazley: Attische Vasen- 
maler des rotfigurigen Stils. Tübingen 1925. In: Philol. 
Wschr. Jg. 46, 37/38. Sp. 1010-1019. 

Loewental, Artur: Technik und Geschichte der Steinschnei- 
dekunst. In: Der Kunstwanderer. Jg. 8, 1/2. Juliheft. 1/2. 
Augustheft. S. 452-457. 489-492 (mit 10 Abb.). — Darin ins* 
bejondere .über das Werkzeug der Antike („es befteht fein 
fundamentaler Unterjchied zwifchen der Antike und Moderne ) 
und furze gejchichtlihe Üiberficht por allem über die mhfe- 
nifhe und griehiihe Glnptif. ; 

Müller, Rainer: Die Geographie der Peutingerschen Tafel in 
der Rheinprovinz, in Holland und Belgien. In: Geograph. 
Anz. Jg. 27, 1926, 9/10. ae an Bere 
aret: Grabungen im römiichen Wottmeil. „sn: Dei A 

oberen Nedar. 9.30. (Nov. 26.) ©. 415-416 (mit 1 Abb.) 
— $eringfügige Funde auf einem künftig von Bahnbauten 
verdedten Geländeftreifen. 
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*Studniczka, Franz: Drei frühe Römerköpfe. Festgabe z. 

 Winckelmannsfeier d. Archäologischen Seminars d. Uni- 
versität Leipzig am 8. Dez. 1926. (4 S. mit 3 Abb.) 4° — 
Der Sog. 2. Brutus im Konfervatorenpalaft, der Erzfopf aus 

* Bopianum in der Barifer Warionalbibliothef und ein Marmor- 
fopf in Delphi werden durdh ftiliftifche Analyfe zeitlich ge- 
nauer beftimmt. 

Z(iebarth), E(rich): Antikenfunde in Griechenland. In: 
Hellas. Jg. 6, 3. S. 46-47. — Rurze Überficht über die Er- 
gebniffe hHauptfähhlich in Myfene, Sparta, Teo3. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausschließlich Englifch 
Dr. Wilhelm Frel3 und Dr. Arthur Zuther 


*Jahresbericht über die Erscheinungen auf dem Gebiete 
der germanischen Philologie. Hrsg. von der Gesellschaft für 
dt. Philologie in Berlin. N. F. Bd 4: Bibliographie 1924. 
Berlin: de Gruyter 1926. (VIII, 237 8.) gr. 8° 


Deutih im allgemeinen 


Roh, Wilhelm: Literatur-Lerifon. Biogr. u- 
biblivgr. Seien, Mg 1: Uahen— Bode. (128 ©.) Halle: 
Niemedger 1927. Subjfr.-Br. 2.40 

Das auf 12 a veranfchlagte Werk erneuert 9. U. 

Krügers Lerifon, würdigt die einzelnen PBerfönlichkeiten aber 

eingehender, berüdjichtigt die XKebenden meit mehr (bi3 zur An= 

gabe der Adrelfe) und bringt jehr viel Stoffgefhichtliches, auch 

Büchertitel, Gedichtanfänge um. 

*Salzer, Anfelm: Siluftrierte Gefhichte der deutichen Srete- 
tur von den älteften Zeiten bi3 zur Gegenwart. 2., neu be= 
arb. Aufl. Bd 2. Vom 30jahr. Kriege bis zu d. Freiheit3- 
kriegen. Mit 129 Abb. im Terte u. 45 Tafelbildern u. Beis 
lagen. Regensburg: Habbel 1926. (X ©., ©. 457-992.) 4° 

Subifr.-Pr. Hlör. 25.— 

Wafjerzieher, Ernit: Bedeutungsmwandel in der Sprade. 

a d. Magdeburg. Ytg. Nr 52, 27. Dez. 1926. 


Mittelhochdeutich 


*Bühler, Sohannes: Das deutiche Geiltesfeben im Mittel- 
alter. Nach zeitgenöfliichen ee Mit 16 Bildtafeln. Leip- 
zig: Sniel-Verlag 1927. (574 ©.) 8° 
Enthält zahlreide Proben mittelalterliher PBichtung: 

Stüde aus Effehard, NRosmitha, dem Minnefang, der VBagan- 

tenpoefie, den Moftifern ufmw. 

Hapdemann, Julius: Bmeierlei Dihtungen im mittelalter- 
en ae (Schluf.) In: Kübeder Bucht. Ig. 1, 8, Nofl 


er on: [Ablehnende Bespr. v.] Ge Baesecke, 
Reinhart Fuchs. Halle 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 3, 50. 
Sp. 2475-2477. 


Neuhochdeutihe Epradhe 
Nentmwig, Heinrih: Ein Blid in die Sprache der Schüler der 
Habelichwerdter Telbiger-Schule. Ein Beitrag zur Kenntnis 
der Ichlefiihen Schülerfpracdhen. In: Grofichofterich Feier- 
abend, Sahrbuch für die Grafihaft Glat 1927. ©. 129-133. 


ZA BE N Srauennamen. In: Elfaß-Land. 
ke on Belgarbs Straßennamen. In: Aus dem 
Zande Belgard. Sg. 5, 21, 13. Nov. ©. 83. 


Neuhochdeutjche Literatur 
Siteraturgefchichte 
Adrian, Karl: Das Großarler Herodesspiel. In: Mittn der 
Gesellschaft für Salzburger Landeskunde. 66. Vereinsjahr, 
1926. S. 81-98. — „Das Spiel wird aufgeführt in der Zeit 
bon Heiligen Dreifönige bis Lichtmeß. Der Schauplas. ift 
im Bauernhaus die Bauernftube oder der große Flur. Die 
ee jtellen das Bolf dar, die Heilige Familie ift mitten 
ee gruppiert.” Der ganze Tert des Spieles wird mit- 
getei 
Findeisen, Kurt Arnold: Zur Geschichte der obersächsischen 
Dichtung. '1.: Von den Anfängen bis Lessing. In: Jb. Sachsen 
1927. 8. 108- 111. — Heintih von Meißen, Schuldichtung der 
Neformationszeit, Kirchenliederdichter, Chriftian Keuter, 
Chriflian Weife, die „Bremer Beiträge”, Lefling. 


*Xahrbuch des Freien Deutihen Hoffe, 1926. Im Auf 
trag der SE br3g. d Ernft Beutler. Frankfurt a. M. 
(441 ©.) gt. 

Enthält E zahlreichen Auffägen, die einzeln angezeigt 
werden, den Sahresberiht (Abfchiedsfeier f. Brofefior Heuer; 
Neuerwerbungen). 

*Jahresbericht über die wissenschaftlichen Erscheinungen 
auf dem Gebiete der neueren deutschen l.iteratur. Hrsg. 
von der Literaturarchiv-Gesellschaft in Berlin. N. F., Bd 4 
Bibliographie 1924. Berlin: de Gruyter 1926. (XII, 171 5 
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-„Diefer 4. Band beruht in der Hauptfahe auf Erzerpten, 
die in Berlin gefchulte junge Germaniften gefertigt haben. Wo 
Lüden blieben, trat freundmillig Dr. Scirofauer an der 
Deutihen Bücherei in Leipzig, nicht nur erzerpierend, fondern 
auch furz berichtend, ein.‘ 


*Zenndg, Ernft: Bafler Dichtung und VBafler Art im 19, Jebel. 
Bafel: elbing & Lichtenhahn in Komm. 1926. (75 ©,, 
1 Taf.) 4° = Neujahrsbl., hrg. dv. d. Öefellfchaft 7. Beförde- 

“rung 2 Onlen u. Semeinnüsigen. 105. 50 
Die Darjtellung beginnt mit „Hebel und dem geiftigen dur 

ihmwung im 19. Sahrhundert‘, behandelt befonders eingehend 

Wilhelm Wadernagel und feine Schule, hebt zum Schluß den 

epigonenhaften Charakter der Bafler Dichtung hervor, betont 

aber dabei, daß e3 zwar feine Höhenluft, doch ehrliche Luft jet, 
in der man bier atme. 


Roh, Franz: Zur Begründung ftammesftundlicher Literatur- 
geicichte, Sn: Preußifche Ibb. Bd 206, 2, Nov. ©. 141 bis 
158. — „Die gemaltige Letftung Nadlers hat] nicht die ent» 
iprehende Würdigung, die ihr auf dem Gebiete deuticher 
Literaturgeichichtsichreibung gebührt, gefunden.” 


*renf, Emil: Das Liebesleben de3 Genies. Radeburg: Madaus 
& Co. 1926. (383 ©. mit zahlr. Taf.) 8° Hperg. 14.— 
Bon deutihen Dichtern werden behandelt: Goethe, LXenau, 
Heine, Novalis, Lilzt, Hoffmann, Orillparzer, Rich. Wagner, 
Hebbel, Schiller, Hölderlin. 


Deutihe ua De (Forjchungsbericht.) An: Eu> 
phorion. Bd 27, ©. 586. — Enthält: Fittbogen, 
Beipr. v orası re Hr3g. d SI. dv. Biedermann. 
Berlin 1994. Karl Berger, Neue Eh llerkhritten: 8-9 
Wegener, Beipr. vd. Donat, Landichaft bei Tied. Franf- 
furt a. M. 1925 u. Schaum, Kunftgefpräd in Tied3 Novellen. 
Gießen 1925; 3. Nadler, Belipr. vd. Braig, Heinrich dv. 
Kleiit. Miinchen 1925; Soahimfen, Befpr. vd. Mifh, Varne 
bagen vd. Enfe in Beruf u. Bolitif. Gotha 1925; Sommer- 
feld, Beipr. vd. Dofenheimer, D. zentrale Broblem in der 
Tragödie Hebbels. Halle 1925 u.Bornflein, Der junge Hebbel. 
Berlin 1925; PBetet, Beipr. dv. Fontane, Plaudereien über 
Theater. Berlin 1926; Hellmann, Beipr. vd. Rapp, Ma- 
tionette in d. Dt. Dichtung v. Sturm u. Drang. Leipzig 1924; 
ee = Reallerifon d. dt. iteraturgefchichte. 

Lig 6 


Schaufal, Richard bon: Zum Liberalismus im eh 
auteraturbeitieb, Sn: Schönere Zufunft. Sg. 2, Nr 12, 
19. Dez. 1926. ©. 243-245. 


Schulst, Franz: Die Göttin Freude. Zur Geiftes- u. Gtil- 
geihichte des 18. Jahrhunderts. Sn: Sb. d. freien deutfchen 
Hochitifts. Frankfurt 1926. ©. 3-38. — Hagedorn gibt unter 
dem Einfluß Shaftesburys das Stichwort. „Wir nehmen mit 
die Erkenntnis von der Stetigfeit u. Zähiafeit gemiller Wort» 
Iombole, deren Hülle bleibt, während der. weltanichauliche 
eh fließt u. fich wandelt; die Erkenntnis von der Nußer- 
lichkeit der fiteraxhiftorifchen Sonderungen u. Aufteilungen 
im 18. Jahrhundert, das nicht da3 Sahrhundert der Auf 
a fondern das des Eudämonismus genannt werden 
) 


*Beitler, Suliu3! Deutiche a ns u. u gr 
lerau: Apalun-Verlag 1925. (320 ©.) t un 
Die erite Auflage diefer Sammlung le 1908, is 

zweite vermehrte .1907, die vorliegende dritte mwill „‚alles Beite 

der früheren Editionen zulammenfaffen“. Von deutfchen Dich- 
tern und Schriftitellern find duch Briefe vertreten: die Gott 

Ihedin, Klopftod, die Karin, 3.9. Voß, Schubart, ee, 

ar Soethe, Höberlin, Sean Baul, 9. v. Sleift, A 
Schlegel, Brentano, Görres, Rahel Barnhagen, Börne, € hi 

Arndt, Terd. Raimund, Grabbe, Smmermann, Grillparzer, 

Stifter, Lenau, Sreiligrath, Hermwegh, Hebbel, Gottfried Keller, 

ee a debenhaufen = ee Ziliene 

crons Briefe an v. Bodenhaufen, hrög. v iero, -ete 
ihienen nicht 1905, fondern 1925 : 


Einzelne Dichter 


nsrs. — Borders, 2.: Hermann Allmers und ei Yriejen- 

: fang. In: Oftfriesland. Ig. 14, 1927. ©. 87-8 

 *Angelus Silesius: Heilige Seelentuft. Mit e. ee Hr3g. bon 
ep Bidel. Franffurta.M.: Sris-Verlag 1926. u 


arm. — Briefe von Bettina u. Uhim von Arnim. Mitgeteilt 
v. Stene Forbes-Moffe. In: Ib. des Freien Dt. Hodjitifts, 
Sranffurt 1926. ©. 389-397. — Briefe B.3 v. 27. 6. 1817 u. 
14. 7. 1829, Brief Arnims v. 9. 7. 1829, 
_Dehmel. — Ebstein, Erich: Ein Huldigungsgedicht von 
Richard Dehmel an Robert Koch. In: Zs. f. med, Chemie, 
= Je. 4, Nr 11. 8. 103. 
- Eichendorff. — Kubiena, Walter: Eichendorff und fein Land- 
gut ee Bortt, u. Schluß.) In: Das Kuhländchen. 
Bd 8, 9. 8, Nov. 113-115. 
 Gtrid, Stiß: er bon Gichendorff Sn: 3b. des Freien Dt. 
Hodhitifts, Frankfurt. ©. 271 
_ Freytag. — Paulig, Eugen: Be Freytag und Magde- 
burg. Sn: Montagsbl. d. Magdeburger Ztg. Nr 52, 27. Dez. 
1926. ©. 413-414. 
 Görres. — *Bianchi, Lorenzo: Der junge Görres und Fried- 
rich Hölderlins Hyperion. Heidelberg: Weiß 1926. 2 S.) 
21,8° 0 
„Börres ift ganz VBolfsführer, zum Erzieherberuf. er 
 Tatmenidh. Das gerade hat ihn zu den von Hölderlin gefchaffe- 
nen GSejtalten Hingezogen: ähnliche Seelenlage, gemeinfames 
Erlebnis, da3 Emwigbemwegliche, um nicht zu Jagen Romantifche, 
das Hölderlin felbjt überwunden, das aber feine Geitalten 
treibt, wie e8 Görres fein Leben lang getrieben hat. Was Herder 
Ei  theoretifch lehrte, das fand Görres im Roman Hölderlin ge- 
 ftaltet. Bon BVolitif ift er ausgegangen, zur Politik ift er im 
Alter zurüdgefehrt.” 


Wohlerz, Günther: Sneifenau und Görres. Bi Rheinische 

2 Heimatbfl. Sg. 3, 11, Nov. 1926. ©. 456-458 

 *Goethe: Werke. Hr3g. von Mar Heder u. Hans Wahl. Mit 
Einl. von Hartwig Seh. Bd 1-10. Leipzig: See 1936, 8° 


40.— 

r 1. Einleitung. Gedichte in chronoloaifcher Folge 1756-1797. 
(IX, XVI, 264 ©.) 2. Gedichte 1797-1832. Weftöftlicher Divan. 
Hermann und Dorothea (III, 350 ©.). 3. Fauft. (III, 275 ©.) 

4 Werther. Wahlverwandtichaften. Novelle. (III, 246 ©.) 

5. ®öb. Satyros. Clavigo. Egmont. Sphigenie. Taffo. (III, 

286 ©.) 6. Dichtung und Wahrheit. TI 1. 2. (III, 273 ©.) 

7. Dichtung und Wahrheit. TI 3. 4. Biographiiche Einzelheiten. 
- Zum Undenfen Wielands. Marimen und en I 

x Sy ©.) 8. Wilhelm Meifters Lehrjahre. Buch 1-6. (III, ©.) 

9. Zehrjahre. Buch 7-8. Wanderjahre. (III, 388 ©.) 10. Sta= 
heniiche Reife. (IV, 364 ©.) feine Anmerkungen. 


 *Gpethe. Ausgemw. von Bruno Noad. Gotha: Klo; Hame 
u. Meißner 1927. (XII, 284 ©.) 8° = ee 
Auszüge aus Gvethes Schriften, vom freimaurerifchen Ge- 
 fitspunfte nad) Materien geordnet. „Den Freimaurern unterden 
 gejern foll zum Bemwußtfein fommen, daß ihnen ein unjhäß- 
3 bares Erbe von ihren Altvordern anvertraut ift, daß in der Frei- 
 maurerei ein Duell echter Weisheit, Schönheit und Gtärfe 
ck Und die Nicht-Freimaurer mögen an den Quellen er= 
L  Tennen, wie verzerrt das Bild ift, dad die Gegenwart vielfach 
‚bon der Freimaurerei zeichnet.“ 


5  *Goethe: Farbenlehre. (Vollst. Ausg. in 1 Bande auf Dünn- 
B 3 druckpapier.) Hrsg.: Gunther Ipsen. Leipzig: Insel-Verlag 
1996. (XXXVI, 687 8., 31 2. T. farb. Taf.) kl. 8° &w. 12. — 
Enthält als Einfeitung: „Die Begründung der Geifte3- 
Be eninatt” von Gunther Ipfen. Der Gegenfag ziviichen 
Goethe und Nemton, deren beider Lehren „je in fich im Wefent- 
lihen richtig \ind“, wird dadurd) erklärt, „Daß Da und dort der 
 Öegenftand ein völlig anderer ift. Hier | Fhei Nemton] ein großes 
 Beifpiel natürlichen Denfens — bei Goethe ein geifteswifien- 
ichaftlicher Verfuch“. 
a mensiuf, Gottfried: Der Gott Goethes. Nede geh. vor 
d. Verein ichmweizerifcher Deutichlehrer. Sn: Der fleine Bund. 
Re 7, 50, 12. Des. ©. 397-399. 51, 19. Dez. ©. 405-408. 


, Ebrard, Friedrich Clemens: Ungedrudtes von Goethe. In: 
er b. des freien dt. Hochitift3, Frankfurt. 1926. ©. 383-388. — 
—— Ein Stammbuchblatt des Idjährigen Goethe f. Soh. Chrift. 
—— Clarus(Befigder Stadtbibl.), Schreiben ®.3anıd. braunfchweia. 
Minifter Feronce von Rotbenfreuz vd. 3. Nov. 1787 (Emp- 
fehlungsfchreiben f. den Architekten 3. U. Arens. Privatbefi). 
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*Srenzel, Paul: Nobert Schumann und Goethe. Studie. 
Leipzig: Vreitfopf & Härtel 1926. (40 ©., 1 Titelb., 1 Faff. ) 
8° = Veröffentlihungen d, NRobert- Schumann- Sefeltfchaft. 

Schumanns frühe literarifhe Bildung und Er eriten 
dichterifchen Verfuche. Goethes Bedeutung für Schumann 
rein menjchliches Wachfen und Neifen. Der Mufifichriftfteller 

Schumann und Goethe. Schumanns Vertonungen Goetheicher 

Dichtungen. 

Hajenclever, Wolf: Goethe und Amerika. [Anzeige von 

Wabepuhls Auffaß a ch deutich-amerif. EN 
1924.) Sn: Preuß. $bb. Bd 206, 2, Nov. ©. 2 


Hering, Robert: Goethes „Seichwifter“. SL: SE ie Freien 


Dt. Hodhitifts, Frankfurt. 1926. ©. 174-202. — Goethe Löfte das 
Problem des Stüdes, indem er „den Ölauben an die Wieder- 
fehr einer veritorbenen Berjon in einer anderen, al® dom 
Schidfal beftimmt, zum Angelpunft des Stides machte“. 
eig, ho3e Die Geifterwelt in Goethes „Fauft”. Ebda. 
173. — „Bon einer Geifterwelt, an die er fich drängt, 
ee Fauft den Weg zu einer anderen, der er innerlich ver- 
mandt tft. Dies da3 Symbol, dies der in die fichtbare Er- 
Icheinung hinaufgetriebene Sinn feines tiefften GStrebens. 
Wir veritehen, welche ausfchlaggebende Bedeutung Die 
Geilterwelt mit allen ihren Schichten u. Anfichten für die 
dichterifch-dramatifche Geftaltung der Fauftmwelt befitt. . 
NRunze, Marimilian: Randgloffen zu Briefen delters an 
Goethe. Auf Grund neu erfchloffener Quellen, Belter, 
nn Garden. In: Der Schaßgräber. Sa. % 9-8. 


Sommerfeld, Martin: Goethes Wahlverwandtichaften im 
19. Kahrhundert. Sn: Sb. des Freien Dt. Hochftifts, Frankfurt. 
1926. ©. 203-250. — Friedrich Oumdolfs Würdigung hat „die 
W. von ihrem faft hundertjährigen Srrweg wieder erlöft u. 
fie der Gegentart zıı neuem Leben miedergeboren‘. 

Wendel, Hermann: Die Welt der Südflawen im Spiegel 
Goethes. (VBortrag.) Ebda. ©. 251-270. 

*Gotthelf, Seremias: Die Ihönsten Erzählungen. (Vorw.: Peter 
Serujalem.) Münden: Langen 1926. (207 ©., 1 Titelb.) 
8° = Langen Schönjte Erzählungen. Bd 24. Lim. 4.— 

Wie oggeli eine Frau fudht. Elfi, die feltfame Magd. Die 

Ihmwarze Spinne. Wie Chriften eine Frau gewinnt. Der Befen- 

binder von Rydhismpl. 

Biskeh Sofeph: a Sn: Der Schwabenfpiegel. Sg. 20, 

7. Dez. ©. 388- 

rk — Moes, eg. Ch. D. Grabbe als Theater- 
kritiker in Detmold und Düsseldorf. In: Rheinische Heimat. 
Jg. 4, 10. S. 158-159. 

Grimmelshausen. — Schulte, Wilhelm: „Der barode Parzir 
fal”. In: Das Heilige Feuer. Sg. 14, Nov. ©. 66-76. 

Groth. — *Cölln, Detlef: Dithmarfher Dihterbud. TI 3. 
Klaus Groth. Sein Leben u. fein Werk. Heide i. Holit.: 
Heider Anzeiger (1926). (VI, 120 ©. m. Abb.) ar. 89° = 
Beiträge zur Heimat- und Rohlfahrtskunde. 9.4. Hlw. 2.— 

Biographie und Charafteritif mit zahlreihen Proben aus 
dem Schaffen de3 Dichters. 

Hebbel. — Horst, Gertrud: Das Problem der Frau im Drama 
Friedrich Hebbels. In: Saarbrücker Bll. Jg. 5, 6. S. 41-44, 

*Schmid, Edward Eugen: Hebbel und Kleist. 2 Kapitel zur 
Frage d. Einflusses. München: Hohenester 1926. (57 8.) 8° 

Eriter Teil einer längeren Unterfuchung, deren Gejamt- 
ergebnis im Vorwort folgendermaßen formuliert wird: „Der 

Einfluß Kleift3 auf Hebbels erite Weriode ift verhältnismäßig 

gering, aber: unzweifelhaft. Stärfer wirft Kleift3 Szenenbau 

und Öeftaltungsprinzip auf den ‚Rubin‘ und ‚Michelangelo‘, 
während der ‚Diamant‘ im Zeichen des ‚Zerbr. ruges‘ iteht. 

Unter dem größten Einfluffe Kleilts ichuf Hebbel ‚Herodes u. 

Mariamne‘ und ‚Agnes Bernauer‘. Dieies (e&tere Stüd it ohne 

den ‚Prinzen von Homburg‘ faum denkbar.” 

Hensel. — Wolff, Bernhard: Rıuife Henfel. €. Gedentblatt 
zum 50. Todestag. In: Rumft u. Wilfen. Beil. zum Badifhen 
Mechaihier 1926. 49, 15. Dez. ©. 1-2. 

*Herder: Bon deuticher Art und Kumit. Ausgew. u. hrög. von 
Sojeph Bernhart. München: Langen 1926. (038 ©.) 8’ = 
Bücher der Bildung. Bd 27. Im. ir 

Keichhaltige Auswahl aus dem Gefamtwerf Herders "unter 
dem Gefichtspunft „deuticher Geiftespolitif”. 

Bernhart, Jos.: Herder über Volkstum und Menschheit. In: 
Abendland. Jg. 2, 2, Nov. S. 38-41. De 

Mehl, Oskar Soh.: Herderd Schulreden. Sn! . evang. 
Religionsunterricht. &g. 19, 9. 10/11, Oft./Nov. ©. 253-262. 

Hölderlin. — Bianchi, s. oben Görres. 


IT ET FAT 


*Hoffmann, &. T. 4: Die Schönften Erzählungen. (VBorw.: 

Sofet doTmillet) Winden: Zangen 1926. (228 ©, 1 Titelb.) 
Zangens fchönfte Erzählungen. Bd 25. Zw. 4L.— 

Enthält: Das Fräulein von Scudery. Die Bergmwerfe von 
Falun. Don Juan. Ritter Glud, Rat Krejpel. Meijter Martin 

der Küfner. 

Hoffmann v. Fallersleben. — PBreibß, Dar! Hoffmann von 
Falleröleben und fein Beuttäanbiie, ae Sb. des Freien Dt. 
Hodhftiits, Frankfurt. 1926. ©. 289-397. 

ie — Bmei Holteibriefe aud Dberihleiien Mitgeteilt v. 

Georg HHdel. In: Der Oberjchlefier. Sg. 8, Dft. ©. 720-722. 
— $erichtet an d. Obergymnafiaften Viktor dv. König, datiert 
10. 8. 1870 u. 20. 1. 1872. 


*JImmermann, Sarl Leberedjt: Worte in die Beit. Hrög. von 
Sulius Bab. Celle: Kampmann 1926. (61 ©., 1 eingefl. 2 
gr. 8° = NReudlindrud. 5. 

6 Brudhitüde aus „Müncdhaufen“, 3 au3 den Epigonen, s 5 

„die Sugend vor 25 Sahren“, je l aus den „Bapierfenftern des 

Eremiten” und dem „Reifejournal”. 


*Keller, Gottfried: Frühe Gedichte. Eine Auslefe aus d. Nach- 
laß. Hrsg. von Sona3 Sränfel. Erlenbah: NRentich 1927. 
(XIV, 193 ©.) gr. 8° Hldr 20.— 

90 Gedichte aus En Sahren 1843-46, von fleller in die ge= 
drucdte Ausgabe nicht aufgenommen, nicht aus äfthetiichen Be= 
denken, fondern weil ihnen „zutiefft Erlebtes ein perlönliches 

Bepräge aufgedrüct Hatte; fie waren jein intimes Tagebuch, 

das er jeinen Gönnern nicht preisgeben mochte”. Die Gedichte 

find durchweg in Rellers Manufkfriptbüchern auf der Bitricher 

Bibliothek zu finden; fie blieben aber bisher unbeachtet. „Wären? 

underöffentlichte Briefe, fie wären mit Jubel empfangen 

worden.” 

*Essl, Karl: Über Gottfried Kellers ‚„Sinngedicht“. Eine 
Untersuchung. Reichenberg: Kraus 1926. (56 S.) gr. 8° = 
Prager dt. Studien. H. 40. 2.20 

Das „Sinngedicht” ald antiromantiihe Novelle. „An die 

Stelle der romantijchen Subjeftivität tritt Sn Objektivität, die 

nah Schopenhauer dem Genie eigen ift, d. i. dem Menfchen, 

der die Fähigkeit befißt, fich vorübergehend von dem thranni- 
ichen Wejen frei und zum Spiegel der Welt zu machen, der ihr 

MWejen rein aufnimmt.” 

Kleist. — Schmid, s. oben Hebbel. 


Unger, Rudolf: Ein fpefulatives Kleiftbild auf religisfem 
Hintergrunde. [Fr. Draig, 9. op. Kleift. Zu a 19252 
Sn: Die Literatur. Sg. 29, 9. 3, Dez. ©. 

Kotzebue, Auguft d.: es der ler a 5: Schillers 
„Würde der Seauen‘ J a: Sb. d. Freien Dt. Hoditifts, 
Frankfurt. 1926. ©. 

Klopstock. — Walzel, a "Hopftod. Ebda. ©. 39-68. — 
Stellung des  Meffiage in der Bett. 8.3 Spracherneuerung 
u. Dichtkunft. Die Oden (8.3 „eigenite Schöpfung‘) 

*Lessing, Gotthold Ephraim: Die Matrone von Ephefus. 
Zuftip. in 1 Aufz. Erg. von Emil Ballesfe. Hrsg. u. mit e. 
Rahm. ver). von Georg Richard Krufe. Leipzig: Reclam 
1926. (48 ©.) f.8° = Reclam3 Univerfalbibliothef. 6179. —.40 

Brüggemann, Fri: Leffings Bürgerdramen und der Gub- 
jeftipismus als Problem. Piychogenetiihe Unterfuchung. 
Sn: 3b. des Freien Dt. Hodhitifts, Frankfurt. 1926. ©. 69-110. 
— ‚Die ganze bürgerliche Welt ift in der ‚Emilia Galotti‘ 
ins Wanfen geflommen. Welch erftaunlichen Wandel de3 Dich- 
ter3 bedeutet ed, wenn in der ,Miß Sara Sampfon‘ u. in 
der ‚Minna dv. Barnhelm‘ jene Charaktere, die über die 
bürgerliche Anfhauungsweife hinaus dem fommenden Sub- 
jeltiviämu3 zuftreben, noch al® mehr oder minder proble- 
matijch behandelt werden, während in der ‚Emilia Galotti‘ 
fih der Subjeftipismu3 einer Drfina mit einer vollfommenen 
Selbftverjtändlichfeit gibt... 

Löns. — Säulte, Eduard: Sie Vorfahren Dan a] 
2önd. Sn: Markwart. Sg. 2, 5, Gilbhart. ©. 7 

Raabe. — Mitteilungen für bie Gejellichaft der Sreunde 
Wilhelm NRaabes. Sg. 16, Nr 4. (CS. 141-216) 8 
Enthält u. a.: Th. Abib- Schulte: Zum = ©eb. der 

„Shronif der Sperlingsgaffe”. (S. 141-144); Sohannes SIb: 

Die Bhilifter bei arte Schluß.) (S. 144-160); Dtto Ofter- 

tag: Aus WB. R.3 Ihwäabiihen Jahren. (©. 160- 182); Hans 

Martin Saite: Naabe-Schriften. an ae 192-204); Frit 

Senjch: Nachtrag 3. Bitatenihaß. (©. 204-207.) 

Schmidt, Erit: Wilhelm Naabes Verhältnis zu den Brüdern 
vom Großen Sohle. Aus dem EN, einer norddeutschen 
a je Sn: Niederdt. Heimatbll. Sg. 3, Oft. 1926. ©. 364 
i 
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| Rückert. — Hafis: Ghaselen.! Übertr. von Friedrich Rückert. 
(Hrsg. von Hermann Kreyenborg.) München: Hyperion- 
verlag 1926. (167 8.) kl. 8° = Dichtungen des Ostens. Bp. 5. 
Bon den hier veröffentlichten 86 Ghajelen find 42 bisher uns 
gedrudt; die übrigen wurden 1877 von Paul de und 


1888 von Marie Rüdert herausgegeben. Die Fülle des Ge- 

botenen ift dem Umftand zu verdanken, daß ed Kreyenborg 

1923 gelang, Rüderts lange für verloren geltendes Manuffript 

aufzufinden. 

*Rückert, Friedrich: Hellenis. Sagen u. Legenden aus d. 
griech. Kaisergeschichte. Aus d. ungedr. Nachl. zum 
1. Male vollst. hrsg. von ee see Hannover: 
Lafaire 1927. (XII, 61 8.) g 

Bon den 31 Balladen Bu Se byzantinifchen Geidhichte, 
deren Entftehung in die Kahre 1842-43 fällt, find nur vier von 

NRüdert felbjt veröffentlicht worden. Daß er das ganze Werf 

nicht in Drudf gegeben, erklärt fich nach Kreyenborgs Meinung 

einfach au3 der ungeheuren literarifchen Produktivität Rüderts, 
die ihn über größeren, in Angriff genommenen Werten fleinere 
leicht au3 den Augen verlieren ließ. 

*Scheffel. — Bom jungen Scheffel. Briefe an feinen Studien” 
freund Rudolf Köhler. Mit e. Einl. von Theodor Hampe. 
Weimar: Literar. Smftitut 1926. (X, 14 ©.) 16,5x23 cm. 

Sn 500 num. Er., Pr. 7.50 
Drei Briefe aus den Jahren 1845-46, einer aus dem Sahre 

1857 (aus Anlaß des Todes von Sceftel3 Schmwefter Maria). 

Aus der Einleitung erfährt man mit Vergnügen, dag Wilhelm 

Wilmanns in Bonn „ein ganzes Semefter lang einjtündig nur 

über Scheffels ‚Gaudeamus‘ zu lefen vermochte“. 

Schiller. — Martell, B.: Schillere Pe Sn: E% e 

- Arbeiter-Bühne. Sg. 13, 12. Dez. ©. 81-82. 

Medyer-Benfey, Heinrich: Das Schöne der Natur und der 
Runft. Eine Studie zu Schiller philofophiichen Schriften. 
In: Sb. des Freien Dt. Hochitifts, Frankfurt. 1926. ©. 120-144, 
— Die Abiicht diefer Studie ift: „au zeigen, daß die primäre und 
grundlegende Eriheinung im Yelde des Üfthetifchen die 
Kunft u. daß das Naturichöne eine Abteilung vom Kunjt- 
Ichönen ift“. 

rn Gerhard von: Schiller und die Wahrheit. Ebda. 


Viötor, Ken: [Bespr. v.] Wilhelm Iffert, Der junge Schiller 
u. das. geistige Ringen seiner Zeit. In: Dt. Litztg. N, F. 3, 
49. Sp. 2432-2435. 

*Uhland, Ludwig: Heldenfage und NRittertum. ri 
Hellmuth Mode.) München: Langen 1926. (274 ©.) 8° = 
Bücher d. Bildung. B 25, Liv. 4.— 

„Ber Die Sefamtperiönlichteit Uhland3 erfaffen toilt, darf 
an den durch Weite und Tiefe fich auszeihnenden wiffenichaft- 
fihen Wrbeiten nicht achtlo3 vorübergehen.” Tas Nachwort 
berichtet eingehend über Uhlands mitifenfchaftliche Tätigkeit 
und gibt zugleich einen lÜiberblid über die frühefte Entmwidlung 
der Öermaniftif. Der Band bietet eine alüidliche Auswahl aus 
den Borlefungen über die „Geichichte der altdeutihen PBoefie“. 

Waldau. — Hayduf, Alfons: Ex oriente. ... um 7djährigen 
Buchjubiläum des Romans „Aus = Sunferwelt“ p. Mar 
MWaldau. Sn: Der Oberichlefier. Sg. 8, Oft. ©. 727-729. 

Zschokke. — Behrendfen, Hedwig: 


le ötg. 1926, 50, 13. Dez. ©. 398-399. (Fortf. 
olgt 


Hochdeutihe Mundarten. Niederdeutich 


E Georg: Peter Geibel ne el 
71901). Sn: Volf u. Scholle. Sg. 4, 10. ©. 319-320, 

Haasbauer, Anton: 
reichischen Mundarten. In: Ober-Österreich, Land und 
Volk. Wien 1926. S. 108-111. 

Hartwig, Dr.: Die Schreibung unferer Mundarten. Sn: 
Ravensburger BU. Sg. 26, 11/12, Nov.-Dez. ©. 49-50. 

Ley-Köln, Hermann: Der „Hennese-Flick“. E. sprachliche 
Untersuchung der Breyeller Händlersprache. In: Die Hei- 
mat. (Krefeld.) Jg. 5, 3, 1. Okt. S. 185-188, 


Platz, E.: Einführung in die Geschichte der Luxemburger 


Sprache. In: Ons Hemecht. Jg. 32, 3. Juli/Sept. S. 236-253. 
(Forts. folgt.) 


Nordifche Sprachen und Literaturen 


Nordiihe Literatur- und en Forichungd- 


bericht. In: Euphorion. Bd 27 1-619, — Leopold 
Magon behandelt Dänemark, Helene Richter Norwegen: 


Ye Beitrag zur Er 
ns an Heinrih Zichoffe. Sn: ontagsht. Wochenbeil. 


Ein Streifzug EB = oberöster- 


em. .— 


a 


‘el, H.: [Bespr. v.) Leopold Magon, Ein Tahriundert 
u. Skandinavien 1750-1850. Bd 1.-Klopstockzeit in Däne- 
. ark. Dortmund 1926, In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 3, 50. 


Sp. 2477-2481. 


_ Andersen. — Born, Wolfgang: Aus Anderfens Welt. Eine 
—— HFeife ind Vergangen-Öegenmärtige. In: NReclams Univer- 
- fum. a. 43, 13, 23. Dez. 1926. ©. 355-358. — Anschließend 
6. 359-360: König, Dame und Bube. Ein unbefanntes 
— — Märchen von 9. EC. Anderjen. Das Märchen ftanımt aus dem 
 — Kahre 1868 und wurde von Anderjen nicht veröffentlicht, 
—  meil e8 von einem Freunde al3 „umftürzlerifch” bezeichnet 


eebrannt.  ... 

- Bojer. — Münzer, Kurt: Bojer. In: Die Literatur. Ig. 29, 
9.3, De. ©. 147-148. 

"Strindberg. — LZent, Emil: Strindberg. In: Da3 Liebesleben 
des Genies. Nadeburg 1926. ©. 293-316. 


Englifche und amerifanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfitätsbibliothefar Dr. Egon Mühlbach 
üdeke, H. [zu] Westerfrölke, Herm.: Englische Kaffee- 
häuser als Sammelpunkte der literarischen Welt im Zeit- 
alter von Dryden und Addison. Jena: Frommann 1924, 


= Jenaer german. Forsch. 5. In: Dt. Lit.-Ztg. N. F. 3 (1926), 
51. Sp. 2522-2523. 


_ Butler. Peper, Elisabeth: George Bernard Shaw’s Bezie- 
hungen zu Samuel Butler dem Jüngeren. In: Anglia. Bd 50 
= N. F. 38, 4. S. 295-316. — Shaw, der feinem Lehrer 
Yutler geilteeverwandt ift, nimmt da3 in fih auf, was er 
bei ihm als Wert erfennt. „Durch felbftändige Stellung- 
_ nahme und Betätigung der eigenen, praftiich-uftiven Andi- 
pidualität maht Cham e3 fih dann zu jeinem Belittum, 
ohne zu vergeiien, daß er Butler für feine Anregungen Danf 
\ fulde. Er lernt an Butler, nicht von ihm; deshalb ift er 
A Butler Apoftel, aber nicht jein Schüler.” 

-\The Court of Sapience. — The Court of Sapience. Spät-mittel- 
 \ englisches allegorisch-didaktisches Visionsgedicht. Kritische 
 \ Textausg. nebst sprachlich-metrischer Einleitung u. ausführ- 
lichem Glossar von Robert Spindler. Leipzig: Tauchnitz 
1927. (268 S.) gr. 8° = Beitr. z. engl. Philol. 6. 10.5 
Der C. of S. wurde bisher faft ausichließlich Lodaate zus 
geichrieben (fo Stephen Hamwes, John Stowe, Thomas War- 
ton, Herbert, Ritfon, Dibdin, Hazlitt ır. a.). Sp. unternimmt 


 Rodgates nakhzumeifen, nadhdem Sich Schon vor ihm auf Yln= 
 regunga Schid3 Sofeph Säger erfolgperiprechend mit diefer 
Aufgabe beichäftigt hatte, bis der Tod vor dem Feinde (1914) 
deilfn Unterfuchungen ein Biel feste. Dem Terte hat Sp. das 
- TrifitgMf. zugrunde gelegt. 

- Eljot, George. — Siehe Evans, M. A. 

- Erans. [Eliot.] — Richter, Helene: [Bespr. von] Pfeiffer, 
Sibilla: George Eliots Beziehungen zu Deutschland. Heidel- 
berg: Winter 1925. In: Euphorion. 27, 4. S. 619-621. 
andor. — Richter, Helene: Walter Savage Landor. II. In: 
Anglia. Bd 50 = N. F. 38, 4. S. 317-344. [T. I. siehe ebda, 2. 
S. 123-152.] 

ydgate. — Siehe: The Court of Sapience. 


Clemens. — Lessing, O. E.: Der wahre Mark Twain. In dess.: 
Brücken über den Atlantik. Beiträge zum amerikan. u. dt. 
eistesleben. Berlin u. Leipzig: Dt. Verlagsanstalt 1927. 
8. 130-138. 

- Howells. — Lessing, O. E.: William Dean Howells. Ebda. 
=, 139-149. 

ark Twain. — Siehe unter Clemens. 
oody. — Lessing, O.E.: William Vaughan Moody. In dess.: 
rücken über den Atlantik. Beiträge zum amerikan. u. dt. 
eistesleben. Berlin: Dt. Verlagsanstalt. 1927. S. 117-129. 
horeau. — Lessing, O. E.: Henry David Thoreau. Ebda. 
8. 69-76. 

- Traubel. — Lessing, O. E.: Ein unbekannter Prophet: Horace 
 Traubel. Ebda. S. 98-116. 

_ Whitman. — Lessing, O. E.: Die Botschaft Walt Whitmans. 
'Ebda. S. 77-97. 


” 2. . jr “ « 
istiger u. literarischer Beziehungen zwischen Deutschland | 


worden war: alle Kartenlünige werden darin nämlich ver- 


es mit vorliegender Arbeit, die Unmöglichkeit der Autorichaft 
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Romanifhe Sprachen und Literaturen 
Dr. Heinrich Wengler, Lektor an der Univerfität Leipzig 


Gauchat. — Steiner, Herbert: Worte an Professor Louis G, 
zum sechzigsten Geburtstag. In: Die Neueren Sprachen. 
Bd 34, 6 (Okt./Nov.). 8. 432-433, 

*Gamillscheg, Ernst: Etymologisches Wörterbuch der fran- 
zösischen Sprache. Lfg 4. 5. <Bog. 13-20.) (8. 193-320.) 
Heidelberg: Winter 1926. gr. 8° = Sammlung romanischer 
Elementar- u. Handbücher. Reihe 3: Wörterbücher. 5. 2.— 


*Hobi, Franz: Die Benennungen von Sichel und Sense in den 
Mundarten der Romanischen Schweiz. Ebda. (VIII, 48 8.) 
4° = Wörter u. Sachen. Beiheft 5, 


*Hochuli, Emil: Einige Bezeichnungen für den Begriff 
Straße, Weg und Kreuzweg im Romanischen. Aarau: 
Sauerländer 1926. (XII, 171 S.) gr. 8° = Unveränd. Abdr. 
I d. philos, Fakultät I d. Univ. Zürich eingereichten 

\ 5.— 


*Wiegler, Paul: Die große Liebe. — Wie sie starben. Dichter- 
u. Frauen-Porträts. Hellerau: Avalun-Verlag [1926]. (334 S. 
mit Abb.) 8° Zw. 8.50; Ldr. 17.— 

Enthält hübiche biographiiche Skizzen u. a. über Abälard u. 

Heloije, Vittoria Colonna, Julie de Lespinaffe, Sophie de Mon- 

nier, Öeorge Sand, Eva Hanzfa, Flaubert. 


Franzöfiihe Sprache und Literatur 


*Klemperer, Victor: Die französische Literatur von Napo- 
leon bis zur Gegenwart. Tl 2. Der Positivismus. Mit 2 Bildn. 
Leipzig: Teubner 1926. (V, 247 8.) gr. 8° = Klemperer: Ge- 
schichte d. franz. Literatur. Bd 5 [Schluß]. 10.—; geb. 12. 

Molz, Hermann: Die Geschichte der franz. Schriftsprache und 
ihr gelehrter Wortschätz. In: Zs. f. franz. u. engl. Unter- 
richt. Rd 25, 5 (1926). S. 396-415. — Auswertung von Meil- 
let3 Darftellungen in Les Langues dans l’Europe Nou- 
velle. Paris 1918. Rap. XIV u. XV, für die Schule. 

*Rauhut, Franz: Das Romantische und Musikalische in der 
Lyrik Stephane Mallarmes. Marburg: Elwert 1926. (55 S.) 
gr. 8’ = Die neueren Sprachen. Beih. 11. 2.50 


*Glaser, Kurt: Altfranzösisches L.esebuch des späteren Mittel- 
alters. Halle: Niemeyer 1926. (XII, 208 S.) gr. 8° = Samml. 
kurzer Lehrbücher d. roman. Sprachen u.Literaturen. 9, 7,— 


*Kristian von Troyes: Yvain <Der Löwenritter). Textausg. 
mit Einl. Hrsg. von Wendelin Foerster f. 2., unveränd. 
Aufl. mit e. Nachtr. von Alfons Hilka. Ebda. (XLVIII, 
185 S.) 8° = Romanische Bibliothek. 4,— 

Das Nachwort (©. XXILI-XLVII) fügt alle notwen- 
digen tertliden Ergänzungen und eine fritifche Überficht über 
die feit 1912 erfchienene Literatur, befonders zur Mabinogion- 
frage, Hinzu. : 


Bloch, Jean-Richard: Simler & Co., übertr. v. Paul Amann. 
Zürich und Leipzig: Rotapfel-Verlag 1926. (399 S.) 8° 

Daudet, A. — Steinbrecher, W.: Der Humor Daudets u, 
Gottfried Kellers, betrachtet an Tartarin de Tarascon und 
den Leuten von Seldwyla. In: Zs. f. franz. u. engl. Unter- 
richt. Ba 25, 4. S. 295-302 und 5,8. 425-432. 

*Duhamel, Georges: Prinz Dschaffar. ([Erzählung.] Deutsch 

- von Erwin Rieger.) Zürich: Rotapfel-Verlag (1926). 
(250 S.) 8° ee 

*Flaubert, Gustav: Novembre. Fragments de style quel- 
conque. Mit e. Essai über d. Bedeutung d. Werkes hrsg. von 
Eugen Lerch. München: Hueber 1926. (III, 159 8.) 9° = 
Romanische Bücherei. 6. 4 
Lerch bat fich fehon in einer Anzahl von früher veritreut er= 

ichienenen Auffägen mit Flaubert beichäftiat. Hier widmet er 

dem Zugendwerf „Novembre“ ımd der vorbereitenden inneren 

Entwidlung 8.3 eine eingehende Studie, um zu zeigen, auf. 

welhem Wege und warum der urfprünglich_ (wie feine Jeit- 

genoffen) romantifhe 3. ih zum peffimiftiihen Nealiiten 
oder noch mehr: Desillufioniften gewandelt hat. 

*France, Anatole [d. i. Anatole Thibault]: Crainquebille 
u. a. nützliche Erzählungen. (Übertr. von Gertrud van 
Grootheest.) München: Musarion-Verlag 1926. (229 8.) 

- 8° = France: Gesammelte Schriften. - 3.— 

*France, Anatole: Unter der Rosenlaube [Dernieres pages 
inedites]. Die letzten Ideen u. Entwürfe des Weltweisen. 


_ Petrarca. 
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Aus s. Nachlaß veröff. von Michel Corday. (Dt. hrsg. u. 
mit Anm. vers. von Rudolf Berger.) Berlin: Juncker [1926]. 
(228 S., 2:Taf.) 8° 3.50; 2m. 4.80 

Sand. — *Grode, Valentin: Das Übersinnliche bei Georges 
Sand. Gießen: Romanisches Seminar, Selbstverlag. 1926. 
(62 8.) 8° = Gießener Beiträge zur Romanischen Philo- 
logie. H. 18. 


Die Neueren Sn chen Bd 34, 6.8. 448-450. — Mitteilung 
eines Briefes von W. W. Schlegel, betreffend Mme de ©t.3 
heimliche Entbindung von einem Knaben, am 7. April 1812. 

Valery, Paul: Literatur. In: Die neue Rs. Jg. 37, 11 (d. freien 
Bühne). (Nov. 26.) S. 498-502. 

Germain,“Andre: Über P. V. Ebda. 8. 502-509. 

Der Lesezirkel. Jg. 14, 2 (1926/27). (Zürich) — Paul 
Valery-Heft mit einem Bildnis und Auffägen von und über 
P. DV. und Übertragungen eines Gedichtes von R.M. Nilte, 
fowie eine auf ®. 3. bezügliche Bibliographie. 

Verlaine. — Kohler, Hedwig: Paul V.s Ehe und seine Dich- 
tung. In: Festschrift zur Feier des 50jährigen Bestehens der 
= Aa höheren Mädchenschule. Altona: Ruhe 1926. 8° 

. 8. 159-178, 


Spaniijhe Sprache und Literatur 


*Großmann, Rudolf: Das ausländische Sprachgut im Spa- 
nischen des Rio de la Plata. Ein Beitr. z. Problem d. argen- 
tinischen Nationalsprache. Hamburg: Seminar f. roman. 
Sprachen 1926. (VI, 224 S.) gr. 8° = Mittn u. Abhandlungen 
aus d. Gebiete d. roman. Philologie. Bd 8, I 


Ehrenpreis, M.: Saloniki, das Zentrum der Sephardim. In: 
Menorah. Jg. A, 11 (Nov. 26). S. 623-629. 
*Montesinos, J. F.: Die moderne spanische Dichtung. Studie 


u. erläuterte Texte. Leipzig: Teubner 1927. (VIII, 214 S.) 8° 
= Teubners spanische u. hispano-amerikan. Studien- 
bücherei. fart. 7.60 


Resch, Martha: Zum spanischen Volkscharakter. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 34, 6. S. 450-456. 

*Vossler, Karl: Realismus in der spanischen Dichtung der 
Blütezeit. Festrede. München: Bayer. Akad. d. Wiss.: Olden- 
bourg in Komm. 1926. (22 S.) 4° 1.50 

*Wacker, Gertrud: Spanisches Lesebuch zur Einführung in 
die Kultur Spaniens. [Nebst] Wörterverzeichnis. Leipzig: 
Teubner 1927. (XVI, 131 S., 57 8.) gr. 8° Hlm. u. geh. 4.60 

*Werner, Ernst: Blütenlese der älteren spanischen Literatur. 
Im Anschl. an Pfandls span. Literaturgeschichte. T] 1 unter 
Mitw. von Fritz Krüger zsgest. u. erl. Ebda. (XII, 180 S.) 

° = Teubners spanische u. hispano-amerikan. Studien- 
bücherei. fart. 6.80 


*Berceo, Gonzalo de: I,os milagros de Nuestra Senora. I. 
Hrsg. von Adalbert Hämel. Halle: Niemeyer 1926. (IX, 
58 S.) 8° = Sammlung romanischer Übungstexte. 10. 1.60 


*Salderon, Ventura Garcia: Beruaniiche Novellen. [La Ven- 
ganza del Condor.) Dt. von Elifabeth u. Otto Me van 
Bebber.. Potsdam: Kiepenheuer 1926. (132 ©.) f g = 
Die Liebhaberbibliothet. ve 1.50 

*Gervantes Saavedra, Miguel de: Don Quijote de la Man- 
cha. Kritische Ausg. mit Kommentar in 5 Bdn. Besorgt von 

- Adalbert Hämel. Bd 2. Halle: Niemeyer 1926. (VII, 
275 S.) 8° = Romanische Bibliothek. 24, 6.50 

Enthält Kap. XXVIII bi3 Schluß. 

Ortega y Gasset, Jose: Der Deutsche und der Spanier. In: Der 

Querschnitt. Jg. 6, 11 (Nov. 26). S. 844-849, 


Stalienifh. Portugiefiich 
*Wolf, Eugen: Petrarca. Darstellung seines 
Lebensgefühls. Leipzig: Teubner 1926. (82 8.) 8° = Beiträge 
zur Kulturgeschichte des Mittelalters und der Renaissance, 
hrsg. v. W. Goetz. Bd 28. 


Wengler, Heinrich: Bemerkungen zur Aussprache des heu- 
tigen Portugiesischen. In: Die Neueren Sprachen. Bd 34, 
6. S. 456-459. 


Sheaterwiflenfchaft 
Dr. Sriedrih Michael 


Engel, er Pflihten und Rechte der Beitungskritik, Aus 
einem Vortrag. In: Die dt. Bühne. 18, 16. 15. Dez. 1926. 
©. 293-296 (Fortf. folgt). 


Grund, Guftan: Masftentanz. Sn: Der Hellmea. 6, 40. 25. Nov. 
©. 692-693. Mit Abb. — Behandelt die Benußung von Masfen 
im Runfttanz der Wigman und Ursula Falle. _ 

*Koischwitz, Otto: Der Theaterherold im deutschen Schau- 
spiel des Mittelalters und der Reformationszeit. Ein Beitr, 
zur dt. Theatergesch. Berlin: Ebering 1926. (XII, 102 8. 

gr. 8° = Germanische Studien. H. 46. 4.5 
it „einerfeit3 die libernahme de3 aus Rittertum und 

Ritterwefen herborgegangenen Herold in da Scaufpiel 

entwidlungsgeihichtlih begründen, andererjeit fein Wefen 

und feine Bedeutung für dag Drama Harlegen“. 

*Krotsch, Franz: Bildhauer Prof. Aichers Künstler-Mario- 
netten- Theater, Salzburg. Salzburg: Polst [1926]. (20 S. 
mit Abb.) 80 il 


Spehder, Carl: Ein unbefannter Theaterzettel aus der Zeit 
de3 Kurfürsten Sohann Wilhelm von der Sl 3. Sn: Neues 
Ach. f. d. Geich. d. Stadt Heidelberg u. Kurpfalz. 13, 
2 u. 3. ©. 165-167. — An den Settef zur Aal eines 
„Simfon“ durch „hurspfalziihe Hoffomödianten” fnipft Ep. 
völlig unzureichende Bemerfungen. Sp. hat weder von 
„Maupt- und Staatsaftion” noch von der „Nakhfomddie” eine 
flate Borftellung. 


Hochberg. — Zandau, $.: Zum Tode des früheren Hoftheater- 
Sntendanten. In: Diet ee Bühne. 18, 16. 15. Dez. 1926. 
©. 286-287. — Erinnert an die Verdienite des am 1. Dez. 
1926 gejtorbenen Grafen Bolfo von Hochberg (geb. 23. San. 
1843), der bejonderes Snterefje für die Oper hatte. 


Jachmann-Wagner. — *Rapp, Julius, u. Hans Sahmann: 
Nichard Wagner und feine erfte „Elifabeth” Sohanna ach» 
mann-Wagner. Ein neuer Beitr. zur ee Hrsg. 
Mit unveröff. Briefen von NRihard Wagner u. a. nebit 
16 Bildbeil. u. 9 Fakfimiledr. Don ee. (1926). 
(231-.O 7912 Br 8.—; &im. 16.—; Hlör 12.— 

Hana Sahhmann, Sohn der Sohanna Sachmann-Wagner, 
gibt im zweiten Teil des Buches ein auf jorgfältig gejammeltem 

Material beruhendes Lebensbild feiner Mutter (1826-1894), 

theatergejchichtlih wertvoll durch die Angaben und zeitgenofe 

lifchen Ki über ihr Auftreten ald Sängerin und Schau= 
ipielerin, Gnftjpielreifen uw. Kollenbilder, Saffimiles bon 

Theaterzetteln, Regiiter. 


Moissi,. — Mod, Otto: Einen Abend mit Ulerander Moifii. 
Sn: Freiburger Theaterbll. Freiburg i. Br. 1926/27. 15. 


©. 130-132. 

Rutkowskaja. Alm, Dscar: Rufiiihe Theaterköpfe. 
IV. Bronislama NRutlomwsfaja. In: Die Weltbiihne. 22, 52. 
28. Dez. 1926. ©. 1006-1009. — „Die einzige tragiiche Be- 
gabung auf Rußlands Bühnen.“ 

Spielhagen. — Landsberg: Friedrich Spielhagen als Schau- 
spieler in Magdeburg. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 
4. S. 4-8. — Sm Sommer 1855 fuchte Sp. feinen alten 
Rund zu verwirklichen: im Tivoli-Theater in Magdeburg 
trat er, nach fleineren Rollen, in dem Rolfsfchaufpiel „Der 
Dorfichulter” auf. Landsberg zieht zu Ep.3 Erinnerungen 
noch die Beiprechung der Magdeburger Zeitung heran. 

Strauß, Johann. — *Johann Strauß schreibt Briefe... Mitge- 
teilt von Adele Strauß. Mit unveröff. Motiven u. Entwürfen 
von Johann Strauß u. 10 Karikaturenzeichn. d. Meisters. 
Der Bucheinband nach e. unveröff. Widmungsblatt v. 
Josef Strauß. (Die Kommentare d. Briefe u. d. Übertr. 
sämtl. Motive f. Klavier v. Fritz Lange.) Berlin: Verl. f. 
Kulturpol. 1926. (211, XX S. mit Abb.) 4° 8.50; &w. 10.— 

Enthält neben PBerfünlichem auch einiges über die Auf 
führung feiner Opern und Operetten. 


Bremen. — Tardel, Hermann: Zur bremifhen Theater- 
geihichte (1563-1763). In: Bremifches Sb. Bd 30, 1926. 
©. 263-310. — Behandelt auf Grund ardhipalifher Quellen 
die Schüleraufführungen, dann da3 Auftreten von Berufg- 
ichaufpielern feit 1632. Engländer fpielten in Br. 1649, 
Mich. Dan. Treu 1667; dann folgen mehrere andere Truppen. 
Aus dem Fahre 1688 zwei Theaterzettel. 1695 Opernauffüh- 
rungen. Der Nat verhält fich fehr oft ablehnend, fo auch 
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1739 gegen die Neuberin, deren Spielgefuch abgedrudt ift. 
- 1762 und 1763 Direktor Jofephi; 53 Theaterzettel feiner Spiel- 
zeit erhalten. Im Öanzen werden jo neun fürzere oder längere 
Spielzeiten von Berufsfpielern nachgemiefen. 


Mufilwilfenfchaft 
Prof. Dr. Rudolf Shmwars 


#Berl, Heinrich: Das Judentum in der Musik. Stuttgart: 
Dt. Verlagsanstalt 1926. (241 S.) 8° Lim. .— 
> Seglihe Polemik liegt dem geiltvollen Werke fern. Verf. 
ft fein Zube, hängt aber, wie er ausdrüdlich bemerkt, jehr ftarf 
am Sionismus. Da die jüdische Mufik nicht zum Ofzident gehört, 
betrachtet er jie im Bulammenhang mit der orientalischen 
 Mufit und glaubt an die Möglichkeit einer Synthefe, einer 
mweitlihen Mufik, „die von der Mufik des Dftens enticheidende 
Integungen holt, die troß der landfchaftlihen Divergenzen an 
einem höheren Ort Sich die Anregungen zunuge madıt, fo wie 
etwa Goethe aus der Yandichaft des Südens die Hafliiche An 
fchauung zu feinem Fauft II oder aus der Landichaft des Oftens 
die orientaliihe Anfchbauung zum ‚Weftsöftlichen Divan‘ ge= 
holt hat, ohne daß er darum ein anderer wurde al3 Goethe“, 
_ *Bie, Oscar: Das deutsche Lied. Berlin (1926): S. Fischer. 
(274 S., 8 Taf., Titelvignette.) 8° 
Keine pragmatiihe Geihichte. Verf. mill den Gattungs- 
begriff des Liedes hinftellen und zeigen: Was ift Lied? „Antis 
 biltoriih — das tit etwa das Wort für das Gefühl, das ich im 
Alter eritarfen fehe. ... Antihiftoriich entiwidelt aus dem Naturell 
die Theje und Nichtung. Ich will an das Alte nicht mehr ge- 
bunden fein, will mid) nur in meiner Beit fühlen, will das Alte 
nur hinübernehmen, jofern e3 heute noch fruchtbar tft. Frucht- 
bar wird e3 durch fich oder aud) durch mich.“ ©o liegt denn auch) 
der Schwerpunft des Werkes in der Neuzeit. Was hier über das 
Erlebnis der Lieder Schubert?, Schumanns, Brahms’ und 
Wolis gejagt ilt, gehört zu dem Geilt- und Neizvolliten, mas 
die Mufikliteratur an Daritellungen darüber beligt. 


- Genntid, Sriedrih: Trouderelieder und Motettenrepertoire. 

Ru: Bi. F. Mufitwifl. Se. 9, 1. ©. 8-39; 2. ©. 65-85. — Weilt 
die mwechjeljeitigen Beziehungen nad), die ziwiichen beiden 

— Runftrihtungen, dem einftimmigen- Troupderelied und der 

—_  mehritimmigen Motette, beftanden haben. 

_ *Harburger, Walter: Form und Ausdrucksmittel in der 

Musik. Mit 23 Notenbeispielen. Stuttgart: Engelhorn 1926. 
(224 S.) = Musikal. Volksbücher. 

Das Werk gehört zu den beiten Erzeugnifien der ganzen 

Keihe, die fich mit Recht eine3 ausgezeichneten Nufes erireut. 

€3 it fein Theoriebuch und mill auch Tein älthetiiches Shitem 


 aufftellen. „Hier möchte ein Mufifer aus feiner langjährigen 


 Tompofitoriichen Erfahrung und jeiner Vertrautheit mit dem 
- Handwerklihen und Technifhen heraus einiges fagen, was ihm 
während feiner Beihäftigung mit dem mulifaliihen Material 
 beiläufig eingefallen ift, und was fo mandem, der Ähnliches 
mit ihm eritrebt, vor allem aber dem jungen Nahmucdhs, der 
- fi) mit allerlei doftrinären und hHemmenden Vorurteilen berum- 
Schlagen muß, zur Orientierung und Klärung und zu freierem 
 Überblid und einer vorurteilsloferen Einftellung mit verhelfen 
Tann.” Wa3 Verf. hier bietet, ift fo anregend, daß jeder Mufik- 
freund mit wacdhfendem Snterefjfe davon Kenntnis nehmen wird. 


= Malie), Rudolf: Gefhichte der deutihen Mufit, ihrer Formen, 
ihres Stils u. ihrer Stellung im dt. Geiftes- u. Kulturleben. 
Mit zahle. Notenbeifp. u. Bildern. BerlinsLichterfelde: 
< Viemweg 1926. (360 ©.) 8° 
—_ Ein wertvolles Buch! Auf der Höhe der heutigen KForfchung 
stehend. Daneben beiist der Verf. in hohem Grade die ähig- 
 feit, das innerlich Erlebte flar und reizvoll darzuftellen. „Nicht 
 Rollftändigfeit in Namen oder Werfen wurde erftrebt, mohl 
_ aber die Herausarbeitung der großen Leitlinien der mufifaliichen 
 Entwidlung und die Klärung der Urjachen jedes neuen Geftalt- 
 wandels. Bor den hiftoriihen Gefichtspunften aber jtand das 
 Gtreben, der Einfühlung in den Organismus des einzelnen 
fe Kunftwerfs zu dienen.” Jede wichtige Form, Etil- oder Anhalts= 
 erörterung ift durch ein charafteriftifches Beilpiel anfchaulich 
gemacht. Auch in padagogijcher Hinficht eine erftklaffige Leitung! 
*Seidl, Arthur: Neuzeitliche Tondichter und zeitgenössische 
Tonkünstler. Gesammelte Aufsätze, Studien u. Skizzen. Mit 
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einer mehr als A0jährigen jchriftitelferifchen Tätigkeit, die e& 
verdienen, der Nachwelt erhalten zu bleiben. 
*Ssabanejew, L.: Geschichte der russischen Musik. Für 
dt. Leser bearb. mit einem Vorw. u. einem Nachtrag vers. 
von Oskar von Riesemann. Mit 12 Abb. [Taf.) Leipzig: 
Breitkopf & Härtel 1926. (264 S.) 8° E 
Eine populäre Darftellung der Entwidlung der ruffiihen 
Zontunft von den Anfängen bis zum Weltkrieg. „Die rufliiche 
Mufit wird hier al8 eine organifche Begleiterfcheinung der alle 
gemeinen hiltoriihen Entwidlung betrachtet, deren Bebin- 
gungen jene Empfindungstypen bejtimmen, au denen die 
mufifaliihen Organismen mit ihren den biologischen Dafeind- 
formen bis zu einem gemiffen Grade analogen Eigenfchaften 
entjtehen.” Der Anhang Riefemann führt die Entwidlung big 
zur Öegenwart. Für die Bedeutung des Werkes bürgt allein 
Ihon der Name: Riejemann. 


*Süß, Carl: Kirchliche Musikhandschriften des 17, u. 18. Jahr- 
hunderts. Katalog. Bearb. u. hrsg. von Peter Epstein. 
Berlin: Frankfurter Verlags-Anstalt (1926). (XIV, 224 S., 
4 Faks. [Taf.]) 8° 9.75 

Der Katalog, dem eine vieljährige Arbeit de Seminar 
lehrer3 &. Süß zugrunde liegt, die aber erft durch die Redaktion 
des Herausgebers für den praftiihen Gebraud) recht erichloflen 
it, zerfällt in 3 Hauptteile: Anonyma, 77 Nrn. II. Werke ver- 
ichtiedener Autoren, alphabetifch geordnet (©. 13-86). III. Werfe 
von Telemann, 834 Nrn. Ein Anhang bringt noch einige zum 
außerficchlihen Gebrauch beftimmte Werfe.. Zum Schluß: 

Anmerkungen und Negifter. Vgl. Lit. bl. 1926, 21. Sp. 1657. 


*PRolbadh, Triß: Handbuch der Mufitmwiffenfchaiten. 1. BD. 
Mufitgeichichte, Kulturauerfchnitte, Formenlehre, Tonmerf- 
gr u. Bartitur. Münfter i. W.: Aichendorff 1926. (XIV, 

53 ©. mit Abb. u. Notenbeifp.) gr. 8° 6.—; Xm. 7.20 
„Die Anregung zu diefem Buche ging aus von den Beitre- 
bungen um die Neugeftaltung de3 Mufitunterriht3 in den 

Schulen.” E3 foll ein Handhuc fein, das dem Mufitunterricht 

in der Schule al3 Unterlage dienen fann. E3 wird alfo dabei auf 

das belebende Wort des Lehrer3 gerechnet. Die einzelnen 

Hauptabichnitte find vortrefflich gegliedert und enthalten da3 

Wefentliche, was der Schüler von der Mufifgefchichte, der 

Formenlehre, den Mufitinftrumenten, fowie der Partitur 

willen muß. 


*Wustmann, Rudolf (u. Arnold Schering): Musikgeschichte 
Leipzigs. In 3Bd. Bd 1. Bis zur Mitte d. 17. Jh. von Rudolf 
Wustmann. Mit 3 Taf., 5 Abb. im Text u. vielen Noten- 
beisp. 2., unveränd. Aufl. (XXIV, 507 8.) 2. Von 1650 bis 
1723. Von Arnold Schering. Mit 9 Taf., 3 Abb. im Text u. 
vielen Notenbeisp. (XV, 486 8.) Leipzig: Kistner & Siegel 
1926. gr. 8° = Geschichte d. geist. Lebens in Leipzig. = Aus 
den Schriften d. Kgl. sächs. Kommission f. Geschichte. 

1. 12.—. 2. 18.—; 2m. 20.— 
Der erfte von - Wuftmann verfaßte Band erichten 1909. 

Nach dem Tode de Nerf. wurde der Hallenjer Mufitmwifjen- 

ichaftler A. Sch. mit der Fortfegung des Werkes betraut. Die 

Wahl konnte nicht glüdlicher fein, da fih Ed). jchon durch ge- 

diegenite Vorarbeiten als der berufenfte Chronift für Diele 

Zeitepoche ermwiefen hatte. Auch der vorliegende Band _tit eine 

Meifterleiftung, vor der jede Kritik verftummen muß. Meit 

über den Rahmen einer bloßen Lofalgejchichte hinausgehend, 

gibt das Werk einen wertvollen Beitrag zur deutihen Nlufil- 
gefchichte diefer Zeit. Seinem monumentalen Charakter ent- 

Ipricht auch die außere Ausftattung. 

*Beethoven. — Frimmel, Theodor: Beethoven-Handbuch. 
[2 Bde.) Bd 1. Abendlied-Ouvertüren. (VIII, 477 S.) 2, Pach- 
ler-Zulehner. (485 8.) Leipzig: Breitkopf & Härtel 1926. 
gr. 8° 20.—; geb. 24.— 

Das Handbuch füllt eine wirkliche Lüde in der Beethonen- 
teratur aus. E3 ift lerifographiich angeordnet und enthält 

„alles Bemerfenswerte an Beethovens Künftlertum, an feiner 

Arbeitsmweife, Lebensführung, an feinem Charakter, jeinem 

Äußeren, an feinen hervorfiechenden Werfen, aus dem Lebend- 

gang des Meifters und feiner Freunde und Feinde” nad) Stich 

wörtern geordnet. Bei der Bedeutung Yrimmel® um Die 

Beethovenforfhung verfteht es fich von felbit, daß alle erreich- 

baren Dtellenmwerfe benußt worden find. Der Verf. hat bier 

feinen Beethoven-Studien das fehönfte Denkmal gejest. 


*Bruckner. — Die Bruckner-Akten des Wiener Univer- 
sitäts-Archives. Hrsg. von Robert Lach. Wien: Strache. 
(65 S.) 8° 


Das gefamte Aftenmaterial wird hier erftmalig diplomatiich 
getreu in extenso veröffentlicht. 


Runftwifjenichaft 
Prof. Dr. Julius Beitler und Dr. Arthur Zuther 


 *Britsch, Gustaf: Theorie der bildenden Kunst. Hrsg. von 
Egon Kornmann. München: Bruckmann 1926. (150 S. m 
61 Abb.) 4° Xi. 1 

Britich wurde durd) den Tod verhindert, feine Theorie der 
bildenden Runft in einer zufammenhängenden Niederjchrift 
darzulegen. Die Hier gebotene Beröffentlihung beruht auf 

Konzepten, Etenogrammen von Vorträgen ufw. Ein Schluß 

wort berichtet über Britfch8 Gedanken einer Anwendung feiner 

Theorien in der praftiihen Runfterziehung. 

Ubell, Hermann: Die Anfänge der oberösterreichischen 
Landesgalerie. In: Ober-Österreich, Land und Volk. Wien 
1926. S. 126-129. — Hebt befonders die Verdienfte Adalbert 
Stifters um die Schaffung der Gemäldegalerie in Linz hervor. 


Einzelne Epochen, Länder und Ortichaften 
Stoff- und Motivgefchichte 
*Dvoräk, Max: Geschichte der italienischen Kunst im Zeit- 
alter der Renaissance. Bd 1. Das 14, v. 15. Jh. München: 
Piper:1927. {XIE: 1945797 Taf) gr: 30 2m. 20,— 
Vorlefungen, aehalten an der Wiener Univerfität in den 
Ninterjemeftern 1918/19, 1919/20 und 1920/21, braq. vor 
Sohannes Wilde und Karl M. Emoboda. Die Grumdlage bilden 
die Manuifripte Doofäfs, der feine Borlefungen vorher fchrift- 
ch aan audzwarbeiten prlegte, un? Etenogramme ber Horer. 
Die Abbildungen entiprechen den Lichtbildern, die die Nor- 
lefungen begleiteten. „Troß der mwörtlichen Treue muß freilich 
der Tert matt erjcheinen gegenüber der eindringlichen Rraft von 
Doorals Vortrag. 
Kriechbaum, Erika: Die Barockkunst in Oberösterreich. 
In: Ober-Österreich, Land und Volk. Wien 1926. S. 100-107. 
*Worringer, Wilhelm: Ägyptische Kunst. Probleme ihrer 
Wertung. Mit 31 Abb. [im Text u. auf Taf.] München: 
Piper 1927. (113°8.) 4° 2m. 12.— 
„Der Hgnpter war dem Naume gegenüber nicht feindlich, 
fondern neutral und indifferent. Das Raumbafte lebte in feinem 
geiftigen und fünftleriihen Bemwußtfein gar nicht als Fünnftlerifche 
an Die dritte Dimenfion, die eigentliche Dimeniton der 
ebensipannung, ward nur ald Duantität, nicht aber al? Duali- 
tät empfunden. Starrheit, unmerfliche, außermenfchliche Starr 
beit ift das Zeichen diejer Kultur. Gie ftatuiert fein Sein über 
allem Werden, fondern ein Sein vor allem Werden, bzw. nad) 
allem Werden, jedenfall unberührt von allem Werden. Raum 
aber ift Werden, ewiges Werden, unendliche Melodie des Wer- 
dens. Raum ist metaphhHliiches Bemwußtlein. Wie diefeg dem 
Hgypter fehlte, fo fehlte ihm auch alles räumliche Bemwußtfein.“ 


*Adler, Fritz, CarlFredrich und Otto Schmidt: Pommern. 
Aufgen. von d. Staatl. Bildstelle, eingel. von Martin Wehr- 
mann. Tl 1-5. Berlin: Dt. Kunstverlag 1927. (16; 33; 31; 
28; 27; 23 S. mit Abb.,.eingedr. Ktn, zahlr. Taf.) gr. 8° = 
Dt. Lande — Dt. Kunst. 2m. 17.50 

1. Adler: Stralfund. 2. Adler: Weftpommern. 3. Fredrich: 

Stettin. 4. Schmidt: Mittelpommern. 5. Schmidt: Oftpommern. 

*"Abmann, Peter: Alt-Limburg. Seine Kunftichäge u. maler. 


Winkel in Wort u. Bild. Limburg- en, Zimburger Vereind- 


Druderei 1926. (147 ©. m. Abb.) 4 2m. 12.— 
"Grundmann, Günther, und Konrad Hahn: Schlefien. Tert 

u. Bildetiammi. Mit 241 Bildern. München: Delphinverlag 

1926. (48 S. m. Abb. u. 1 eingedr. Kt., 80 ©. Abb.) gr. 8° = 

Dt. Bolkstunft. Bd 8. 2m. 9.50 

Öliederung de3 mieder fehr reihen Abbildungsmaterials 
die gleiche mie in den früheren Bänden der Sammlung. Ein- 
leitung: Werden und Art des Schlefiers. 

Hammer, Heinrich: Die Kunst des Wipptales. In: Tirol. 
1926, H. 7/8. S. 10-16. 

*Landsberger, Franz: Breslau. Mit 156 Abb. Leipzig: See- 
mann 1926. (V, 206 S.) 8° = Berühmte Kunststätten. 
Bd 75. Lv. 7.— 

*Polaczek, Ernst: Straßburg. Mit 146 Abb. Leipzig: See- 
mann 1926. (2278.) 8° = Berühmte Kunstst. Bd 76. mw. 7.— 


*Buchheit, Gert: Der Totentanz. Seine Entstehung u. Ent- 
wicklung. "Leipzig: Wolkenwanderer-Verlag 1926. (255 S. 
m. Abb., 1 Titelb.) 8° Zw. 13.50 

„Die Daritellung der Entftehungg®- und Entwidlungs- 
geihichte der Totentanz-Fdee zeichnet den Weg des Motiv 
von feiner eriten Fußfaffung bi3 zur endgültigen Formulierung 
duch) Holbeinz große Holsfchnittfolge.“ 


Oberehristh, Florian: Die kirchliche Kunst in Oberäster- 
reich. In: Öber-Österreich, Land und Volk. Wien 1926. 
S. 79-99. 

Wolf, Georg Sacob: Neue Wege der riftlichen Kunt in 


Deutihland. Sn: a tg. (Xeipzig). Bd 167, 4266, 
16. Dez. S. 869-871. — Behandelt vor allem das Schaffen 
moderner fathofifcher Künftler (Ruth Schaumann, Bof. 
Waderle, Felie Baumbhauer u. a.). 


Baukunft 


*Adler, Leo: Vom Wesen der Baukunst. Die Baukunst als Er- 
eignis u. Erscheinung. Versuch einer Grundlegung d. Archi- 
tekturwissenschaft. Bd 1, Buch 1/2. Leipzig: Verl. d. „Asia 
major‘ 1926. (IX, 145 S. m. Abb.) gr. 8° geb. 12,50 

. „Die Bauten von Verkehr und Induitrie find Die 
alleinigen Träger einer lebendigen Architelturentwidlung, feit 
der dritte Stand fich nach den großen Revolutionen den Pla 

an der Sonne Schafft und der Bentralinhalt der Epoche fi im 

Kapitalismus bildet, nur die Bauten, die ihm und feinen Unter- 

nehmungen dienen, find urfprünglih. Alle anderen find bloße 

Requifiten einer Repräfentation. , . .” 

Gugenbauer, Gustav: Die Ruinen, Burgen und Schlösser des 
Landes ob der Enns. In: Ober- Österreich, Land u. Volk. 
Wien 1926. S. 39-73. 

*Stejfau, Hermann: Der Dom zu Naumburg. Mit 93 Abb. 
Burg db. Magdeburg: Hopfer 1926. (168 €.) EL. 2 =D: 
Bauten, BD 9. fart. 3.— 

Haenel, Erich: Gärtenschau in Dresden. Mit 1 Taf. u. Elokı 
abb. In: Dekorative Kunst. Jg. 20, 3, Dez. 8.57-69, 

*Hausmann, Manfred: Alt-Hollands Kirchenbauten. 65 Abb. 
mit e. Einf. Bremen: Schünemann 1926. (72 S.) 4° 3.30 

*Die evangeliichen Kirchen in Halle. In Verbindung mit and. 
©erftlichen hrög. von Dompr. [Heinrich] Wind. Mit 26 Abb. 
Halle: Gebauer-Schmwetichte 1927. (VII, 134 ©.) 8° 1) 

Beichreibung von 13 Kirchen; Baugefhichte; Kunftwerfe 

im Snnern der fliirdhen. 

*Roch, Mfred: Die Ausgrabungen am Dom zu Magdeburg im 
Sahre 1926. Der Dttoniihe Dom. Mit 7 Plänen, 17 Bildtaf. 
u. einem Literaturnachweis. Magdeburg: Faberihe Buch- 
druderei (1926). (24 ©.) gr. 8° = Sondernummer vom Mon- 
tag3bl. der Magdeburgiichen Zeitung. 

*Rufomwfa, Furt: Die Allerhe Tigentirche von Gleimwis. Ein 
Beitr. zur oberichlei. Gefchichte. Gleimik: Gelbftverlag d. 
Piarramt3 ee u. RBeter u. Paul 1926. (VIII, 
116 ©.) gr. Hlm. 2.— 

Plaftif 


Kauffmann, Hans: Florentiner Domplastik. II. Mit 15 Text- 
abb. In: Jb. der preuß. Kunstsammlungen. Bd 47, 4, S. 216 
bis 237, — Die Porta delle Mandorla und ihr plaftifcher 
Schmud. Der heilige Bankratius im Bargello. 


*Pinder, Wilhelm: Der Bamberger Dom und seine Bildwerke, 


Aufgen. durch Walter Hege. Berlin: Dt. Kunstverlag 1927, 
(89 S. mit 56 Abb., 1 Titelb.; 94 Taf.) 4° 2m. 32.— 
Ein mürdige3 Geitenftiid zu dem Werf derjelben Autoren 
über den Naumburger Dom. Durd) die Aufnahmen der gleichen 
Bildwerfe aus verichiedenen Blidpunften wird die unvergleih- 
fiche Schönheit diefer Schöpfungen dem Belchauer erft zum 
Bemußtfein gebradht. Man betradhte 3. B. die verichiedenen 
Aufnahmen der Synagoge, der Ecclefia, des Reiters. 


Malerei und Graphik 


Brandenstein, Marianne: Die Miniaturmalerei. In: Die 
Kunstschule. Jg. 9, 11, Nov. 1926. S. 251-253. ; 
*Butzbach, Johannes: Von den berühmten Malern 1505. 
Mit d. Urschrift in Nachbildung hrsg. u. übers. von Otto 
Pelka. Heidelberg: Weißbash 1925 [Ausg. 1926]. (63 S.) 
4° Bp. 30.— 

Der „Libellus de praeclaris picturae professoribus“ erjheint 
bier in dreifacher Form: in einem Fafjimile der in der Univer- 
fitätsbibliothef befindlichen DOriginalhandichrift, der fih der 
gedrudte lateinifche Tert genau anjchließt, und in deutjcher 
liberfegung des Herausgebers. 
*Geisberg (‚,Max): Der deutsche Einblattholzschnitt in der 

1. Hälfte des 16. Jahrh. Lfg 40. München: Schmidt 1926. 
(3 Bll., 20 Taf.) 2° 

2 Hlätter von Sebald Beham, 16 von Hans Mielich und 
und Sörg Breu d. Ü., je eins von Heinrich VBogtherr d. $. 
*Roetichhau, Karl: Aheinifche Malerei in der Biedermeierzeit, 

zugleih ein Rüdblid auf d. Subilaumsaugftellung Düjfel- 
dorf 1925. In Verb. mit Walter Cohen und Bernd La 


ac. a 
ermeierzeit; Schadow und fein Kreis; Porträt und Hifto- 
ler”. Kap. 2: RN Rorläufer und Weggenofjen” 
Bon da Rap. 4—5: „Genremalerei; Landfichaftsmalerei‘ 


” 
au ift das Vorwort und die Kapitel 1, 3 und 4 


Kurth, Wf/illil: Deutsche Maler im 19. Jahrhundert. An 
'% and von 96 Taf. in hist. Zshang erl. Berlin: Die Buch- 
ehe 108 1926. (40 8.) 4° = Die Buchgemeinde. Jahres- 
reihe 1926/27. Bd 3. 
Die Malerei der deutfchen Romantik. Die Geichichtsmaleret. 
& r neue Spealismus der Deutih-NRömer. Die großen Realiften 
in der zweiten Hälfte des Jahrhunderts. Reproduftionen nach 
ornelius, Overbed, LZudmw. Richter, CE. D. Friedrich, Wasmann, 
thel, Raulbach, Biloty, Schwind, Spikmweg, Veuerbad, 
dclin, Marees, Klinger, Stud, Thoma, Menzel, Defregger, 
ibl, Trübner, "Siebermann, Uhde, Eorinth, Slevogt u. a. 


eister des Stillebens. 8 farb. Wiedergaben nach nieder- 
_ Jänd. Gemälden. Mit e. Einf. von Heinrich Wichmann. 
Leipzig: Seemann 1926. (8 S. m. Abb., 8 farb. Taf.) 4° = 
_ Seemanns Künstlermappen. 90. ee 
Snüder3, Heda, Kalt, van Bederen, So Meenir, 3. D. de 
Heem, EC. de Heem. Im Tert Uertien, 3. D. de Heem, Kalf, 
Rembrandt (Der gefchladhtete Ochie). . 


Riehl, %: Drereibiine Malerei. In: Alpenlänpdifche Me, 
- Nov,, 5. 2. ©. 79-91. — Rnüpft an das Buch von Franz 
 DOltmann: Fe Malerei im Mittelalter (Wien: Bundes- 
‚ _berlag) an. 

*Schmid, Hans: Enkaustik und Fresko auf antiker Grund- 
- lage. Eine Ergänzungsschrift zu „Bergers Beiträgen zur 
 Entwicklungsgeschichte der Maltechnik“, Mit 19 Abb. 
. München: Callwey 1926. (102 8.) 4° : 10.— 
„Dem deutjchen Malerhandmwerf zum Aufbau gewidmet. S 
Unterfucht die Technik der pompejaniichen Fresfomalerei und 
der antiten, insbej. ägyptiichen Enfauftit und tritt lebhaft ein 
die „Wiederbelebung einet etwa viertaujendjährigen mal- 
tednifhen Kultur, unter Zuhilfenahme moderner technijcher 
Hilfsmittel, welche es uns ermöglichen, dieje in der Antife 
Ichmwierige Zenit. zu einer leicht anmwendbaren zu maden.” 


Tremmel, $.: Das Kummernusbild bon Üderes im ‚Sillertale 
und die Rümmernisfrage. Sn: Tiroler Heimatbll. Sg. 4, 11, 

Nov. 1926. ©. 322-330, - 

*Wetzig, Hans: Erlebnis und zeichnerisches Gestalten. 

Zürich: Orell Füssli 1926. (137 S., 4 Taf.) gr. 8° 3.— 

Piychologie des Zeichnens als menichtic-L bewußte Lebens 

Berung. Smoipiduelle Vorbedingungen, Bedingtheit durch 

tindibiduelle Zufammenhänge, geiftige Zuftände während 

geichenaftes. 

Kunjtgemwerbe 


ffer, Max Adolf: Die Staatliche Porzellan-Manufaktur 
Meißen. Mit 6 Abb. u. 3 Taf. In: Jb. Sachsen 1927. S. 75-80. 


*Reitenberg, Adolf: Palästinensische Kleinkunst. Mit 
- 157 Abb. im Text. Berlin: Schmidt 1927. (VII, 135 S.) gr. 8° 
= Bibliothek für Kunst- u. Antiquitätensammler. Se 
Bi 2m:8.— 
— Bom Standpunkt objeltiver Kunftbetrachtung ericheinen 
die paläftinenfiichen Erzeugniffe primitiv, oft fogar roh und an- 
‚mut3lo3. Uber al3 Durchzugsland für fo viele fremde Eroberer 
t PBaläftina zahlreiche intereflante Beilpiele von Kultur- 
ung. und gegenjeitiger Beeinfluffung.. 


Einzelne Künitler 


| Courbet. — *Borel, Pierre: Gustave Courbet im Kampf mit 
den Dämonen seiner Zeit. Eine Künstlertragödie. Eingel. u. 
hrsg. von OttoGrautoff. Berlin: Eigenbrödler-Verlag 1926, 
(1832 S., zahlr. Taf., 1 eingedr. Faks.) gr. 8° 205,8 
Die Darftellung baut ih im mwejentlichen auf dem Brief- 
wei el &ourbet3 und feiner Angehörigen mit dem Kunftjammler 
AUfred Bruyas in Montpellier auf. Diefe Briefe „ipiegeln den 
ganzen LXebensroman de3 zügellofen Menfchen, des tapferen 
$ pfer3 und des großen Malers‘ wider. „Ste bieten durch) 
te Quellen des Hafje3 und der Xiebe ein erjchüitterndes Dofu- 
ment zur Geiftesgefchichte der Menfchheit.” 
ä trich. — Roh, Franz: Die Kunst des Landarbeiters, 
“Bauern und Malers Adolf Dietrich. (Zum Problem der 
 Laienkunst.) In: Neue Schweizer Rs. Jg. 19, 11, Nov. 
s . 1146- 1152. ä 


zu Ichreiben, mwohlbemußt, 
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*van IrOR, Der Meiiter deö Borträts. Ausgemw. u. eingel. von 
Arthur v. Schneider. Mit 29 Bildern Si Text u. auf Taf.). 
Münden: a (22 ©.) 8° = fleine Del- 
phin-Kunftbücher. Boch. 3 fart. 1.20 

6 *Mafer, Dtto: Salon Staff. 1736-1813. Mit 50 Abb. 

Frauenfeld: Huber 1926. (110 ©., 48©. Abb.) 8° = Die 

Schweiz im dt. Geiitesleben. II. Reihe. Bd 7. Km. 6.40 

Kupfer, Konrad: Ein neu entdecktes Altar- 
werk von Matthias Grünewald. In: Kunst und Kunst- 
gewerbe. Jg. 7, 2, Nov. 1926. S. 21-23. — Anfchließend an 
da3 Buch von Sigmann: Die Lindenhardter len ein 
Srühmerf des Matthias Grünewald. Bayreuth 192 

Haider. — *Haider, Ernst: Karl Haider. Leben n Werk 
eines süddeutschen Malers. Augsburg: Filser 1926. (VII, 
101 S., 86 S. Abb.) 4° Zw. 24.— 

„Sc war mir der heiflen Aufgabe, als Sohn über den Vater 
und die Arbeit mag fubjeftiven 

Charakter tragen. Uber der Belit von inhaltsreichen Briefen, 

die Kenntnis feiner fünftlerifchen Abfichten und meine. innere 

Boritellung des Menfchen Haben mir Luft gemacht zu dem Ber- 

juch, die ehemals lebendige Einheit von Menich und Werf in 

einem Buche feftzuhalten.“ 

Heubner. — W.: Friedrich Heubners Radierungen. Mit 
8 Abb. In: Die Kunst für Alle. Jg. 42, 3, Dez. S. 89-96. 

Houdon. Demmler, Theodor, und Walther Böhme: Un- 
bekannte Büsten Houdons. Mit 1 Taf. u. 4 Textabb. In: 
Jb. der Preuß. Kunstsammlungen. Bd 47, 4. S. 208-215. — 
Marmorbüfte des Barons dv. Vietinghoff im Kaifer-Friedrich- 
Mufeum, Büften von Lalande u. Bailly in Mltenburg. 

ü *Valdenaire, Arthur: Heinrich Hübsch. Eine 

Studie zur Baukunst d. Romantik. Mit 17 Abb. [auf Taf.) 
Karlsruhe: Braun 1926. (IV, 86 S.) gr. 8° Zw. 6.40 

Heintih Hübih (1795-1863) it der Erbauer zahlreicher 

Kirchen in Baden und der Pfalz, des Hoitheater3 und der Kunft- 

halle in Karlsruhe, der Anatomie in Heidelberg, der Trinkhalle 

in Baden-Baden ujw. Bon ihm ftammt auch der Ausbau des 

Doms in Speper. 

Jamnitzer. — Kris, Ernst, und Otto v. Falke: Beiträge zu 
den Werken Christoph und Hans Jamnitzers. Mit 1 Taf. u. 
24 Textabb. In: Jb. der Preuß. Kunstsammlungen. Bd 47, 
4. 8. 185-207. 

Kirchner. — *Schieftler, Gustav: Die Graphik Ernst Ludwig 
Kirchners bis 1924, Bd 1. Bis 1916. Berlin-Charlottenburg: 
Euphorion-Verlag 1926. (336 S. m. zahlr. z. T. farb. Abb., 
zahle. Taf.) 4 2m. 70.—; Ldr 250.— 

Das beichreibende Verzeichnis nennt 270 Holzichnitte, 

326 Lithographien, 209 Radierungen. 

Meister E. S. — *Pestalozzi-Pfyffer, A.: Der Meister E. S. 
und die Schongauer. Mit 54 Abb. Köln: Bachem 1926. 
(95 S., Taf.) z Zw. 14.50 

„Meifter E. ©. war Martin Schongauers Großvater.” 

*Melozzo da Forli. 8 farb. Wiedergaben nach Hauptwerken d. 
Künstlers. Mit einführ. Text von Ernst Kris. Leipzig: 
Seemann 1926. (3S. m. 3 Abb., 8 farb. Taf.) 4° = Seemanns 
Künstlermappen. 89, De 

Girtus IV. und Platina; Dialektik; Apoftellopf; fünf Engel 
von den Fresfen der Safriftei zu ©t. Veter. 

Munch. — Schinnerer, A.: Edvard Munch, der Maler. Mit 
11 (1 farb.) Abb. In: Die Kunst für Alle. Jg. 42, 3, Dez. 
S. 73-80, 

Perugino. Schubring, Paul: Peruginos ‚„Assunta“ in der 
Sixtinischen Kapelle. Mit 1 Taf. In: Der Cicerone. Jg. 18, 23, 
Dez. S. 773-774. 

.. — Schürer, Oskar: Pablo Picasso. Mit 12 Abb. Ebda. 

757-772. 

N Hildebrandt, Hans: Viktoria Regener. Mit 
3 Abb. Ebda. S. 777-778. — Das Schaffen von ®. R. be- 
mweift, „daß auch Weberei wie Stiderei al3 geiftig-formale 
Voltstuntwerte, als Ausdrud fchöpferiihen Willens geitaltet 
werden fünnen‘, 

*Rembrandt der Rabdierer. Ausgew. u. eingel. von Arthur 
Rümann. Mit 29 Bildern an Tert u. auf Taf.) Münden: 
Delphin-Berlag 1926. (22 ©.) 8° = Kleine Ra a 
bücher. Bdch. 34. art. 1.20 

Richter. — *Budde, Karl: Nachlese zu Hoff- dat Adrian 
Ludwig Richter, Maler u. Radierer. Verzeichnis s. gesamten 
graph. Werkes. Freiburg i. B.: Ragoczy 1926. (24 S.) EN = 


Enthält vor allem die noch von Hoff ftammenden Angaben 
iiber die Zeichner, die Nichterd Zeichnungen auf den Holzitod 
gebracht haben, fowie zahlreihe Ergänzungen und Berich- 
tigungen, 


[ 
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Schongauer, s. oben Meister E. S. 

Thalmann. — Ruhn, Alfred: Mar Thalmann. In: Die Tat. 
3g. 18, 8, Nov. ©. 621-625. — Der Künftler wurde 1890 ge= 
boren, arbeitete unter Van de Velde in Weimar, dann auf 
der Ulademie für Oraphif u. Buchgemwerbe in Leipzig, und 
lebt jest in Weimar. Sein Beftes bietet er im Holsichnitt. 

Thylmann. — Thomas, Wilhelm: Karl Thylmann umd mir. 
Bur 10. Wiederkehr feines Todestages. An: Bärenreiter-Sb. 
3. Folge, 1927. ©. 46-49. 

Troger. — Rumer, Maria: Trogerd Engelfonzert in Lana. 
m: Der Schlern. Sg. 7, 11, Nov. 1926. ©. 470-473. 

Wagner v. d. Mühl. — Ubell, Hermann: Wolf Wagner von 
Br ee 14 Abb. In: Der getreue Edart. Sg. 4, 4 

. -177. 


Geihichte 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld und Dr. Sigfrid 9. Steinberg 
unter Mitarbeit von Hubert Kroll (Vorgejchichte) 


” Allgemeines 
Dr. Sigfrid 9. Steinberg 


Lenz, Mar: [Nachruf auf) Richard au In: Mittn a. d. 
hift. Lit. R. 5. Bd 44 (54), 3/4. ©.-129-138. 


Vorgejchichte 

Adrian, W.: Frühneolithiiche u ge= 
funden bei Bielefeld. In: Mannus. Bd 18, 3. ©. 220-226. 
Mit 8 Abb. 

Engel, Earl: Auf den Spuren de3 vorgeichichtlihen Menfchen 
unferer Heimat. In: Montagsbl. Wochenbeil. der Magde- 
burgifchen tg. Sa. 1926, 50. ©. 396-398.; 51. ©. 406-407. 

Frenzel, ®.: Ein mefolithifcher a aus Mitteldeutfch- 
land. Sn: Mannus, Bd 18, 3. ©. 227-229. Mit 4 Abb, 

Freudenberg, W.: Ein auffallender Grabfund im Löß des 
Kaiserstuhls. In: Zs. f.:Ethnologie. Bd 58, 3/4. S. 331-332. 
— Angaben über Sfelettfunde aus Ihringen im Kaiferftuhl. 
Darunter zwei Eremplare einer Sumpfichildfrote. 

Hausenstein, Zur Urgeschichte des Haarkammes. 
(Forts.) In: Der Sammler. . Jg. 16, 23. S. 548-549. (Forts. 
folgt.) 

note: Der Angrivarierwall. In: Mannus, Bd 18, 3. S. 197 
bi3 202. Mit 1 Karte im Tert. 

Kunfel, Otto: Aus der Borgeidichte de3 Freifes es 
Sn: Unfer Pommerland. Sg. 11, 10/11. ©. 387.8 

Mahr, U.: Stonehenge. Das eindrudvolfite Srägifoeiie Bau- 
werf in Europa. Grabmal oder Tempel? In: Hochi Sul 
miffen. Ig. 3, 12. ©. 647-652. — Rurze Schilderung der 
Probleme, die diefe große Steinfeßung bisher geboten hat. 

Müller-Brauel, 9.: Vorgejchichtliche Sunde und Grabungen 
im Sreije deven, Prod. Hannover. In: Mannus. Bd 18, 
3. ©. 167-183. 

Müller-Brauel, 9.: PVorgefchichtliche ee swilchen 
Elbe md Wefer. Ebda. ©. 184-189. Mit 

Schirmeifen, R.: Neue Silnianüoiog ide. 
Mähren. En Mannus. Bd 1 T. 


Funde aus 


Schufter, € in en . Die Sonne, 
Weimar. Xg, 3 ©. 481-487. 
Stephan, Bauf: eine zur Vorgeichichte des Streijes 


Merjeburg. 2. Die älteiten URN. nr Merjeburger 
Land. Sn: Das Derjeburger Land. 9. 4 4-8, 

Voegler, U: ee DE Siebelungen, I Kreife Lieben 
nt Sr Mannus. Bd 18, 3. ©. 208-219. Mit 98 Tertabb. 

%r.: Literatur En Bor und Sruhaejhichte der 
HR 1900. 1925. Ebda. ©. 190-196. 

Weiler, Wilhelm: Rheinhessen in der Eiszeit. In: Der 
Wormsgau. Jg. 1, 1. S. 2-9. — Eine furze Schilderung, 
illuftriert durch Karten und Tertbilder. 

MWelff, ©.: Methoden der heimatlichen NR. 
Bor, a Schluß.) In: Friedeberger Gefchichtsbll. 8 


eis, Ei Ran De Goldfunde der ne Sn: Der 
Raturfreumd. SD 325-331. Mit 7 Abb. 
 Werkftätte für borgeichichtliche et. des Pruflia= 
Muteums zu Königsberg, Pr. Sn: LXehrer-Ztg. für Oft- und 
MWeitpreußen. Sg. 57, 51. ©. 770. 


Mittelalter 


Dr. Sigfrid 9. Steinberg 
Kirn, Paul: Zum Problem der Kontinuität zwischen Alter- 
tum und Mittelalter. 


Bd 10, 1. S. 128-144. — In Ergänzung der mirtfchafts- und 


In: Arch. f. Urkundenforschung. | 


fozialgefhichtlihen Arbeiten von PDopfh vergleiht Kirn 
„Die Ihriftlihen Hilfsmittel der jtaatlihen Vermaltungs- 
tätigfeit“ (Urkunden, Kanzlei, NRegifterführung) in Spät- 
antife und Mittelalter und entfcheidet ich nach forgfältiger 
Prüfung des von ihm bis ins 14. Sahrhundert verfolgten 
Material dahin, „daß die Errungenschaften de3 römijchen 
Schreibmwefens von den neuen Völkern feitgehalten..., zugleich 
‚daß fie vergröbert und entitellt wurden“. Kirn lehnt das 
Entweder — Dder, Kontinuität — Bälur ab und zeigt „das . 
Mittelalter... al3 eine von immer neuen Rtezeptionen ur- 
fprünglich antifen Gutes durchleßte Zeitipanne”. 
*Cartellieri, Alexander: Weltgeschichte als Machtgeschichte. 
382-911. Die Zeit d. Reichsgründungen. München: Olden- 
beurg 1927. (XXVI, 398 S.) 4° 18.50; &mw. 20.— 
1. Die germanischen Reihsgründungen 382-611. (Bon dem 
Bertrag des Kaifers Theodofiug I. mit den Weitgoten bis zur 
tatfächlicden Xoslöfung Staliens von Bhzanz.) — 2. Die ara 
bifchen Reiche und der Aufftieg des Ke Reiches 611-774. 
— 3. Das fränfifche Großreich 774-843. — 4. 2 Berfall des 
fränfifhen und de3 arabiihen Gtoßreichs 843-911 


Steinberg, Sigerid 9.: at Da bon Kronen str 
Dt. Vollstum. g. 1927 ©. — Die Biographie 
Adalbert3 in Der a: ee Adams 
von Bremen wird al? eine der bedeutendften Charafterdar- 
ftellungen im mittelalterliden dt. Schrifttum gewürdigt. 

*Die Aktenstücke zum Frieden von S. Germano. (Acta 
pacis ad S. Germanum anno 1230 initae.) Hrsg. von Karl 
Hampe. Berlin: Weidmann 1926. (XIII, 123 S.) gr. 8° 
= Epistolae selectae. T. 4. = Mon. Germ. historica. * 7.20 

Durch neuerfchlofiene, teilmeife bisher ungedrudte Aften- 
ftiide find die Vorverhandlungen des Friedens von San Germas 
no zwifchen Friedrich II. und der Kurie fomweit aufgehellt, daß 
die nunmehr von Hampe veröffentlichte Ausgabe des gefamten 

Materials der Friedensperhandlungen einen überaus wichtigen 

Duellen-Beitrag zur Gefhichte Friedrichs II. und feiner Gegen- 

fpieler bildet. Der Band enthält: Briefe aus dem Negiiter des 

Rardinalprieiter® Thomas von Capua, die Akten des Perufiner 

Kegifterd .Gregord IX. und feine3 römischen Hauptregifters, 

Aktenftiide zu dem Konflikt um die Stadt Gaeta und eine Anzahl 

von Stilübungen, die fich auf denfelben Streitfall beziehen. 

Kühne, Ulrich: Geschichte der böhmischen Kur in den Jahr- 
hunderten nach der Goldenen Bulle. In: Arch. f. Urkunden- 
forschung. Bd 10, 1. S. 1-110. — Entgegen der Abjicht 

. Rarls IV., Böhmen im Surfollegium eine bevorzugte Stellung 
zu verfchaffen, hat gerade die Verbindung Bohmens mit dem 
Raiferhaufe unter Zuremburgern und Habsburgern dazu 
geführt, daß die bohmishe Stimme bi3 1708 nahezu geruht 
bat und daß Böhmen an dem Aufihmwung des Kurfürflen- 
folleg3 meniger teilgehabt hat als die anderen Kurfitriten. 
Die Unterfuchung zeigt die Nelativität des Werted Der 
Goldenen Bulle, die nicht verhindern fonnte, Daß die politifche 
Entwiflung über ihre formalredhtliden Beltimmungen 
binausmwuchs, auf der man jedoch verfaflungsrechtlich zu fußen 
gendtiat tar. 

Raud, Moriz von: Der Bauernführer Raflein nr, bon 
Bödingen, Sn: Württ. Vhe f. Landesgefch. Bd 32. ©. 21-35. 

‚„Jur der Kampf um feine ärmlihe Privatfache [gegen 
das Stift Wimpfen] hat ihn aum Bauernführer gemacht und 
fo ift er lediglich ein Aufwiegler gemwefen.“ 


*+Schneefuß, Walter: Be Geichichte. Berlin: de 
&rupter 1927. (128 ©.) #. 8° = Slg Böfichen. 949. Lim. 1.50 
Die Darftellung it big en Sahre 1926 (Annerion der 

Dafe Djarabub) geführt; ein Anhang berichtet über die Ge- 

Ihichte Deutfd-Südtirol3 unter der ital. Fremdherrichaft. 

Zaffon, Georg: Zur Geichichte des Bapfttums der Renaiffance 
und der Gegenreformation. In: Mittn a. d. hift. Lit. WR. 8. 
BD 14 (54), 3/4. ©. 147-157. — Beiprechung des 3. und 
9. Bandes der Papftgeichichte -von Baftor. 


Zande3- und Drtögejchichte 
Dr. Sigfrid 9. Steinberg 
Aubin, Hermann: Wefen und Bedeutung 2 allgemeinen 
Straßenforfhung. In: Rhein. Heimatbll. b 440 
bi3 443, — Aubin gibt eine furze Überficht mit einigen Xite= 
taturangaben über die Bedeutung der VBerfehrsftraßen für 
die Aufhellung von Zufammenhängen in den verfchiedenen 
Bmweigen der Kulturgeichichte. 
Livland. — Stern, C. von: Livlands Ostgrenze im Mittelalter 
vom Peipus bis zur "Düna. Mit 1 Kt. In: Mittn a. d. livländ. 
Gesch. Bd 23. S. 195-240. — Die in 4 Abfchnitte (Dörptfche 


RL " Stftsgrenge, Marienburgiche Ordensgrenze, Rigafche Stifts- 
grenze, Rofitten-Dünaburgiche Ordensgrenze) zerlegte Unter- 
_ Fuhung fördert die Erkenntnis der livländiihen Gefchichte 
durd) Beftimmung fpracdhlicher, völfifcher und politiicher 
 — Einflußgebiete. 
_ Keußler, Friedrich von: Der Greifswalder Professor Johann 
_ — Meilof und sein handschriftlicher Nachlaß über Livland aus 
- dem 15. Jahrhundert. Ebda. S. 145-155. 
Arbusow, Leonid: Die altlivländischen Bauernrechte. Neu 
hrsg. Mit e. Anh. von Urkunden. Ebda. 8. 1-144, 634- 645. 
— Die Arbeit will „eine Art Grundftod für ein Corpus juris 
rusticalis aus der Zeit livländiicher ©elbftändigfeit fein”. 
In der Einleitung merden Entitehung und Verbreitung der 
in Livland gültigen Nechtsiagungen unterjudht. Sodann 
werden fünf Bauernredhte mit den Varianten der Hi. und 
jahlichen Erläuterungen abgedrudt; ihre $.rierung ftammt 
im wejentlichen aus dem 14. Zahrhundert, die Überlieferung 
dagegen erjt au3 |päterer Zeit. Der Anhang enthält 67 Res 
geiten und Urkunden zur Gejchichte der bäuerlichen Nechts- 
verhältniffe vom 13.-16. Jahrhundert. _ 
Transehe-Roseneck, Astaf von: Die Entstehung der 
Schollenpflichtigkeit in Livland. Ebda. 8. 485-574. — Die 
Auslieferungspflicht entwichener Zinsbauern an den Guts- 
berrn jeßt jich in Zivland infolge des Widerftandes der Städte 
erit zu Beginn des 16. Jahrhunderts durch. Die Schollen- 
pflicdhtigfeit bedeutet hier „bei ihrer Entjtehung weniger einen 
Kechtszuftand, al3 eine mirtichaftlide Entmwicdlungsitufe”, 
die jich infolge der zunehmenden Landfludht notwendig made. 
eumann, W.: Noch einmal die Kreygesche Schra. Zur 
s Geschichte des rigaschen Handwerks im Mittelalter. Ebda. 
8. 156-163. — Der Werfmeilter Dietrich Kreyge mird als 
 —  Erbauer de3 rigaichen Ordenzichloffes (etiva 1330-1354) nach» 
2 gemiejen. 
 Karge, Paul: Die religiösen, politischen, wirtschaftlichen und 
; sozialen Strömungen in Riga 1530-1535. Ebda. S. 296-371. 
er chlan). 
Hans von Kirchen“, Sofpital: und dergleichen Gütern. Stu 
— Se Neumark. Sg. 3, 12. ©. 189-192. — Die Ordnung vom 
 Sahre 1540 diente der Anpaflung der firchlichen Stiftungen 
an die geiftlihen Bedürfnifje der Proteftanten. 
 *Bartelt, August: Öeihichte = Stadt Uedermünde und ihrer 
4 Eigentumsortichaften, Mit 1 Titelb., 2. ganzleit. Bildern 
En u. 25 nn im Tert. Uedermünde: Schneider 1926. 
(XIV, 415 ©.) gr. 8° 2m. 10.— 
: Wartenberg, Burg” DBeriht des Neudammer Magiftrats 
Er aat bei Borndorf. In: Die Neumarf. Sg. 3, 12 


u 


$ Resten, — Chr3 a83C3, Sohannes: Die Duellen der ober- 
ee Seihiähte Sn: Der Oberfchlefier. 3g.8,10. ©. 703 


2 Srenbenthat, Sris: Biihof Konrad von A in Schle= 
= fien. Sn: nn DOberjchlefier. Sg. 8, 10. ©. 682-684. — Konrad, 
1200-1208 Biichof, dann bis 1225 Se nfermöne, war 
in den Jahren 1211, 1216 und 1219 als päpfitliher Schieds=- 
F tihter in Schlefien tätig. 
; Burdad, Konrad: Die Kulturbemwegung Böhmens und Schle- 
 fiens an der Schwelle der Kenaifjance. In: Euphorion. 
Bd 27, 4. ©. 493-521. — Einleitend verbreitet ji Burdad 
über bie Terminologie und die zeitlichen Grenzen der ‚„Nenaif- 
jance” und geht dann auf die fulturgejchichtliche Bedeutung 
einiger Formelbücher des 14./15. Sahrhunderts über, die 
wertvolle Aufflärungen über die geiltige ®emeinichaft 
Böhmens und Schlefiens zu diefer Zeit bringen; eine Aus- 
gabe diefer Briefmufter ift inzwifheu erfchienen. 
Gottwald, Richard: Das alte Wüftenmwaltersdorf. Ein Bei- 
trag zur Seichi hte d. Culengebirges. Breslau: Gteinfe 
& Röhricht 1926. vıli, 248 ©. mit Abb., 3 vr ne 4° 


Enthält: Gejchichte des Dorfes und de3 Dominiums, 
Weberei und- Handel, Grundherr und Untertanen, Kirche und 


- Schule. 
- *Schulz, Wilh(elm) Era: Bum Neuen Salbe. Sartelhun- 
gen u. Quellen zur Geich. d. Stadt Neufalz (Oder). Bearb. 
Bd 1. Neufalz (Ober): Stobbe 1926. (VII, 295 ©., 18 a 
gr. 8° Xw. 16.50 
 Mitteldeutschland. — *Heimatgefhidhte für Leipzig und 
den Leipziger Frei. . Hr3g. von Karl Reumuth. Mit 
9 Abb. im Tert, 24 Bildertaf. vu. 2 [1 farb.) Pl. Sach 
Dürr 1927. (VIII, 308 ©.) gr. 8° 2m. 12.— 
&3 haben behandelt: Soh. Michten, VBorgeihichte; Rudolf 
 Rösichte, Frühzeit deutfcher Kultur; Ernft Krofer, Handels- 
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und Univerjitätsitadt; Friedrih Schulze, Wiederaufftieg im 
18. Jahrhundert; Walter Lange, Von den Freiheitsfriegen 
bis zur Gegenmart. 

*Kutzschbach, Albin): Jugenderinnerungen eines alten 
Leipzigers. Mit ( (11 Pl.], Vorw. [u.)) Bildern [auf 18 Taf.] aus 
d. Leipziger Stadtgeschichtl. Museum, ausgew. von Fried- 
rich Schulze. Leipzig: Timm 1926; (210 Ss.) 8° 2m. 7.50 

Die Erinnerungen des früheren Neichstagsabgeordneten, 
dem Leipzig die Verlegung des Reichögerichts dorthin verdantt, 
umfajjen die Zeit von 1853 bis 1873 und geben intime Einblide 
in die Entwidlung der jähliihen Handelsftadt zu einer Groß 
jtadt, deren Bedeutung weit über die Grenzen des Reiches 
hinausgeht. Die von dem Leiter des Leipziger Stadtgeichicht- 
lihen Mufeums ausgewählten Bilder geben eine vortreffliche 

Ergänzung zu dem fejlelnd gejchriebenen Text. 

*Morik, Guftap: Halliiche Gedenftage. Die michtigeren Er- 
eignilje aus d. Geichichte d. Stadt Halle F. jeden Tag im Sahre. 
Dane: Sebauer-Schwetichte 1927. (VII, 196 ©, mit 2 

2.50 

ee nad) Tagesdaten und in Eeonoloäifiher Folge; 

der erite Abjchnitt mit fnappen Erläuterungen, der zmeite 
mit einfachen Verweilen auf jenen. 

*Gutbier, Karl: Alte Nachrichten aus Stadt und Stift Merfe- 
burg. 9. 1. Dievieburg: Berein f. Heimatfunde 1926. (56 ©., 
1 Taf.) Merjeburger Korreipondent 1926. 1.— 

8 Yektähe zur Öeihichte Merjeburgs’ von etwa 1550 bis 

etwa 1700. 

*Meiner, M.,u.R. Niegihmann: Chronik von Großdeuben, 
Swenfau und eo ln Örofdeuben b. er 
zig: Meiner 1926. (71 ©.) 8 1.80 

Niedersachsen. — Brennele, Adolf: Der Northeimer Markt 
und die Urfundenfälihungen u Klofter St. Blafien. Sn: 
Hannoverjhes Magazin. I3g. 2, 3. ©. 29-49. — „Marftrecht 
erhielt Northeim in der 1. Hälfte des 12. Sahrhunderts . 
vielleicht erft 1141... .., jpätefteng . 1144 AE Späteiteng in 
diefem Sahre muß " ‚eine unmittelbare Rechtsperbindung 
von Klofter und Markt... beitanden haben”. Die auf echten 
Borlagen beruhenden Fäljchungen des 13. Sahrhunderts 
follten dazu dienen, die Bogteti der Grafen von Daffel als 
unrechtmäßig nacdhzumetjen. 

*Chlers, Hans: Aus Altona Vergangenheit. Daritellungen 
aus d. heimatl. Geihichte u. Topographie. 2., umgearb. u. 
erw. Aufl. d. „Geihidhte von Altona u. Umgegend“. Mit 
zahle. Abb. Altona: Verein f. Geich. u. Heimatkunde 1926. 
(191 ©.) gr. 8° = Altonaer Bücherei. Nr 5 3.30; Zw. 4.80 

1. Aufl. 1901. erjchienen; die neue vorwiegend für den 
heimatfundlihen Schulunterricht beftimmt. 

*Entholt, Hlermann): Aus drei Jahrhunderten bremifcher 
Maul Ein Bortr. (Bremen: Winter [1926].) (22 3 


det Duerjchnitte durch die Zuftände Bremens um 5 

1680 und 1780. 

Rheinland- Westfalen. Schubert, Hans: Preußen und die 
deutihe Kultur im Niheinland. Mit 14 Abb. In: Rhein. 
Heimatbll. Sg. 3, 11. ©. 446-456. — „E3 ijt eine ftändige 
Wechielmirfung rheinifcher und altpreußifcher Kräfte ge 
wejen, die zu dem gemaltigen Aufichwung beigetragen haben, 
den das Rheinland feit der Angliederung an Preußen ge= 
nommen hat.“ 

Schubert, Hans: Preußen und die Saar in den Jahren 1814 
und 1815. Mit 2 Abb. Ebda. ©. 471-473. — Unter dem Ein 
druc der preußifchen Leiftungen wandelte jich der Wunfch der 
faarländifchen Bevölkerung von einem Anfchluß an Deutich- 
land überhaupt zu dem fpezielleren einer Vereinigung mit 
Breußen. 

(Rembert:) Eine Schadenersatzrechnung der Stadt Krefeld 
und der Grafschaft Mörs aus der Zeit Karls des Kühnen von 
Burgund [1472-1477]. In: Die Heimat (Krefeld). Jg. 5, 3. 
S. 165-169. 


Feuring, F.® : Sur ( Geihichte n un Winded, In: Ber- 
giiche Seichichtsbll. Sa. 3, 4. ©. 58-62. — Nach) einem Vor- 
trag im Bergifchen er 

Weyrich,J.B.:ZurGeschichte vonDiedenbergund Umgegend. 
In: Ons Hemecht (Luxemburg). Jg. 32, 3. S. 254-266. 

Hunpsfens, Albert: Aachen. Grundlinien feiner Entmwidlung. 
Mit 7 Abb.) Sn: Rhein. Heimatbll. Sa. 3, 10. ©. 298-402. 

Grimme, Sriedrich Wilhelm: Überblid über die Den des 
Sauerlandes. Sn: Trugnadtigall. Ig. 8, 7. ©. 

Südwestdeutschland. — *Wolfram, Georg: en Ba 
felbeziehungen zwiichen Eljaß und Baden. Vortr. am 10. Sept 
1926. Freiburg i.Br.: „Die Rheinbrüde‘1926. (23 ©.) 8° —.80 
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Siterarifdes Bentralblatt Nr. 118, Janı at 1927 RUN 


Der Rhein hat niemals eine fulturelle Grenze zwifchen 
beiden Xändern gebildet, er war ftet3 „die Brüde und die 
gemeinfame Straße, auf der fih Elfaß und Baden begegneten 
und bewegten”. 

Wintterlin: Beamtentum und Verfaffung im- Herzogtum 

sen Sn: Württ. VBhe für Landesgeih. Sa. 32, 


Zeller, Sofef: Die ülteften Totenbücher des Benediktinerinnen- 
tofterg Urfpring bei Schelklingen [13. u. 15. 3h.]. Al3 Beitrag 
zur ahthundertiten Wiederkehr der a) (1127-1927) 
zum erftenmal hrög. u. erl. Ebda. 187, 

RE a Sejchichte des nee zu Tübingen. 


*Magenau. — Denktichrift von Bezirlsnotar Magenau an den. 


Rottweiler Magiftrat betr. die Gejchichte der Stadt u. Ume 
gegend 1833. a von Eugen Mad. Rottenburg a. W.: 
Bader 1926. (16 ©.) 8° —,60 
*Hofer, Johann Baptift. — Die Joh. Bapt. Hofer-Denkicrift, 
namens der freien Reichöflädte in Schwaben 1802 überreicht 
bei der a Au Regensburg. Mitget. von Eugen 
Mad. Ebda. (II, 21 ©.) 8 —,80 


Schweiz. — *Qarg tader, Anton: der Schmeis. 
Berlin: de Gruyter 1927. (132. ©.) f Sammlung 
Göfchen. 188. 2m. 1.50 


Die Darftellung reicht bis zum Fahre 1920. 

Seith, Karl: Weien und Bedeutung der landftandiihen Ein- 
richtung des Marfgräflerlandes am Ausgang des Mittel- 
alters. Ein Beitrag zu ihrer Gefchichte. In: Bafler Sb. 1927. 
&. 147-166. — Seit Mitte de3 15. Jahrhunderts find in den 
Zandfchaiten Rötteln, Saufenberg und Badenweiler bäuer- 
liche Zandftände. nachweisbar, fowie ein aus den VBogten und 
Ratsleuten beftehender Ausihug. Die Gliederung der Zand- 
Ichaft ilt a. ihre Celbftändiafeit neben dem Landes- 
herren ziemlich b edeutend, 

Vreivogel, Die Laften der baflerifihen Untertanen im 
18. Sahrhundert (Fortf.). Ehda. ©. 107-146 

Österreich. Hollnsteiner, Johannes: Oberösterreichs 
Stifter in ihrer kulturellen Bedeutung. In: Ober-Österreich 
(Wien 1926). S. 74-78. — „Sie dürfen mwirflidh al die Be- 
griinder der hriftli chdeutichen Kultur unserer Heimat be> 
trachtet werden.“ 

Gugenbauer, Gustav: Die Ruinen, Burgen und Schlösser 
des Landes ob der Enns. Mit Abb. Ebda. S. 41-73. 

*Sralif, Richard: Geichichte der Stadt Wien und ihrer Kultur. 
2., bi8 zur Öegenw. erg. Aufl. Mit 599 SU. Wien: Bu 
1926. (VIIL, 591 ©.) 4° Ri. 

Die 1. Aufl. des Buches ift 1911 erfchienen. Die neue rt 
ift hier und da verbeffert und gefürzt; die Anlage des populär 
gehaltenen Buches ift nicht verändert, namentlich ift die für 
eine Stadtgefchihte (Selbft Wiens) unglüdlihe Sapitelein- 
teilung nad) den Herfherdaten (Karl d. Gr. bis Tranz Sojeph) 
beibehalten. 
inf, Wilheln: Der Belis der Abtei Metten im Lande ob und 

unter der Enns. In: Die oftbairiishen Grenzmarfen. Sa. 15, 
10. ©. 239-247. 

"Hartl, Mois: Milde Beiträge zur Sitten- und Rumftgeichichte. 
Bd 2. Die Entwidlung d. Stadt Wels nah Norden. Mit vielen 
a Bildern. Linz: Kathol, Preßverein 1926. (IV, 


Schneider, Hans: Geschichte der Stadt Braunau. In: Oben 
Österreich (Wien 1926). S. 201-206. 

Zöhrer, Atıgust: Die Geschichte von Linz. Mit 7 Abb. Ebda. 
S. 174-180. \ 


Hiltorifhe Hilfswifjenichaften 
Dr. Sigfrid 9. Steinberg 


Zibermayr, Ignaz: Das oberösterreichische Landesarchiv in 
Linz. Mit 4 Abb. u. Faks. In: Ober-Österreich (Wien 1926). 
S. 130-138. — Die Bestände des landftändifchen Archives be= 
ginnen mit dem Sahre 1503 (Zandtagsprotofolle) ; Flugichrif- 
ten ausder Neformationszeit und die Salinenarchive gehören 
zum mertvollften Befiktum. 

Kirchner, Joachim: Die Heimat des Eginokodex. Mit 
7 Textabb. In: Arch. f. Urkundenforschung. Bd 10, 1. 
8. 111-127. — Der Koder (Berlin, Staatsbibl., Phill. 1676) 
des Veronejer Biihof3 it vor 799 in Rerona entitanden; 
die Slluftrationen ftammen von einem in Verona mweilenden 
fränfifchen Künftler, der wohl in italienifhen Mofaifen feine 
Borbilder gefunden hat. 

*Probszt, Günther: Der Schatz des Ordens vom Goldenen 
Vließe. Eine kulturgeschichtl. Betrachtung. Augsburg: 
Filser 1926. (47 S., 25 Taf.) 8° Ser 


Sefchichte und Beichreibung der einzelnen Stüde des an 
drei Orten verwahrten und von Belgien im Vertrag von St. 
Germain angeforderten (von der Reparationsfommillion jedoch) 
Sfterreich erhaltenen) Schates des 1430 von Philipp dem Guten 
bon Burgund geftifteten Ordens. 
ee B.: Miünzfund im alten Rathaus in Ehlingen. Mit 

Abb. In: Württ. Ühe f. Landesgefch. Bd 32. ©. 277-284. 
— us ©ilbermünzen des 15.—18. Sahrhunderts meift 
mwürttembergifcher und füdmweftdeutiher Herkunft. 
Jochumsen, H.: Der vermeintliche Artig des livländischen 
Ordensmeisters Heinrich Vinke von Oversberg (1439-1450). 
In: Mittn a. d. livländ. Gesch. Bd 23. S. 164-171. — Unter» 
fuhung zum livländifhen Münzmwejen diejer Zeit. 
Bulmerincg, August von: Das Münzwesen der Stadt Riga 
am Ausgang des 15. Jahrhunderts. Ebda. S. 172-194, 


Genealogie E 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Ahnenreihen aus allen deutichen Öauen. 9. 6. (©. 81- a 
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Enthalt Ahnenreihen N vd. Schlik, v. Trotha, dv. Demwis, 


v. Ehrenfroot, dv. Groddef 
a R.: Überficht über die Kirchenbücher der Stadt Braun- 
Ihweig, Sn: Braunfhmweiger ©enealogiide BU. Nr 2. 


FSindh, Karl: Literatur I De Sn; Die Heimat 
(Krefeld). Ig. 5, 3. ©. 208 

*Deutiches Beicledterbud ea: Handbuch bür- 
gerlicher Familien). Hrsg. vd. Bernhard Koverner. Mit Zeich- 
nungen von Öuftad Adolf Cloß. 50. Bd 1926. Sorliß: Starfe 
[1926]. (XLVIIL, 584 ©.) 16° Ganzlein. 13.— 
Der Aubilaumsband enthält a Stammtreihen: 

Bösken, Brandt, Drezler, Kramer, Kübde, Luther, Nagengalt, 

Bafchte, Nittershaufen, Rudolphi, Schmidt-Ramfin, Schnei- 

dewin, Shod, Schmedten, Gtainer, 

Stering. 

Heusler, Stib: Bailer u nk 1926. III. Genealogie. 
Sn: Bafler Sb. 1927. ©. 2 

*Sothaifcher Hoffalender. Tafchenbuch der 
Sue 164. Ig. 1927. Gotha: $. Pa A 


Die Abteilung IB (außereuropäiiche Eichen wurde 
um die Artikel Straf, Bahlawi (Berfien) u. Sanfibar, die Ab- 
teilung III B (nichtdeutfche europäische Fürftenhäufer) um fünf 
italienifche Fürftengenealogien vermehrt. 
fraemer, 9.: u 

(Karlsruher Tagbl.). 0.19, 51,.©:2 
*Sothaifches ©enealogijches ee ne Gräffihen 
Häufer. Ungerader Ig. Ulter Adel u. Briefadel. 100. (Subi- 
laums-) Sg. 1927. ©otha: S. Berthes 1927. ar = 8° 
D in 

Neu aufgenommen find die Stammreihen Ufpremont-Lyn- 
den, Calice, Grünne, Nani-Mocenigo, Wachtmeifter. 

* Sothaiiches Genealogifhes Tafhenbuch der Meligen Häu- 

jer. Alter Adel u. Briefadel. 19. Jahrg. 1927. Ebda. (XXIII, 

938 ©.) 8° 2m. 20.— 

Der den Briefadel nach 1806 enthaltende Band bringt fol 
gende neue Stammreihen: Bary, Beoczy, VBuengner, Deutich, 
Diener v Schönberg, Eggeling, Eichel, Godeffroy, Hadwis, 
Hardegg, Heinjius v. Mayenburg, Sing, Keber, Klleefeld, Krant, 


Se En Poramide 


Küfter, Lufchla, Martin, Mettler, Mifchke, Nicolai, Preiniger, 


Duerfurth, Reinhard, Reuter, Ridder, Rittershaufen, Schaum 
burg, Scheel, Schmarfow, Schöning-Wegotw, Steinfeld, Symon 
v. Carnebvilfe, Theobald, Bethade, Wilm, Zimmermann. ° 
*SGothaifhes Genealogiihes Tafhenbucdh der Freiherrlichen 
Haufer. Ungerader aa Alter Adel u. Briefadel, 77.39. 
Ebda. (XVI, 792 ©.) 8° 2m. 20.— 
Neu aufgenommen find folgende Stammreiben: Bachoten 
Edht, Bafach, Dellingshaufen, Frey d. Treyenfels, Gilefe, 
oa v. Hagenfels, Harrant, Sordan, Köveß dv. Köveßhaza, 
KRohorn zu Kornegg, Kripp zu Prunberg u. Krippadh, Roberts, 
Schroeder, Stimpfl-Abele, Vernezobre, Wachtmeifter. 


. Weden, Marie: Die fatholiihen Kirhenbücher des Bistums 


Paderborn. In: Samiliengefch. BI. Sg. 24, 12. Sp. 359-368. 


BWermwadh, Triedrih: Das Gemerfe- u. Gilde-Archiv der Stadt 
Potsdam. Ehda. Sp. 367-376. 


Außerer, Karl: Zur Geichichte u. Genealogie De Brirner 
Halböleben. Sn: Der Schlern. Se. 7, 11. ©. 453-45 


Stephan (Baden), 


*Blanfmeifter, Tranz: ae. Sönlienerimerungen. | 


Dresden: Sturm 1927. (220 ©.) 8 


Durch die Schneideiwind weiß er eine geiftige Brüce zum großen 
Reformator zu fchlagen, zahlreiche jähjiihe Paftorenfamilien 
‚gehören zu jeinen Ahnen. Leider jehlt dem Buch ein Negiiter 
der Namen! | 
Fauner, Ferd.: Aus einem Stammbaum [Fauner]. Sn: Die 
Oberpfalz. Sa. 20, 10. ©. 198-199. 

Junker, Carl: Die Familie Alantsee. In: Mittn des Antiquariats 
Je. 1, 9. S. 66-67 (Beil. z. Börsenbl. f. d. Dt. Buchhandel. 
Jg. 93; 266). 

Meininghaus, Auguft: Der Dortmunder Hofpfalsgraf Fo- 
Hann Wortmann u. j. Nachlommenichaft. In: Familiengeich. 
Bl. Sa. 24, 12. Sp. 353-356. 

ren dem Familienarhiv eines alten Hofes 
— fdes Voß-Hofes] am Inrath. Sn: Die Heimat (Krefeld), 
8. 5,3. ©. 170-176. 

Staude, Curt: Die Nahfommen des Neformators von Stral- 
— fund Chriftian Ketelhoet. In: Kultur u. Leben. Sg. 3, 12. 
©. 374-380 r 

-— der Freiherren von Thüngen. Forihungen zu feiner Familien- 
—geihichte. Lusifche Linie. 2. Bd. Mit 12 Taf., 15 Ahnentaf., 
1 Stammtaf. im Tert u. 19 Ahnentaf. im Anhang. Würz- 
burg: Kabisih & Mönnich 1926. (692 ©.) 8° 


Letttz, Joseph: Altelsässische Frauennamen. In: Elsaß- 
Land. Jg. 6, 11. S. 331-336. 


Neuejte Gejchichte 
Dr. Johannes Hohlfeld 


Allgemeines 

ie Londoner Botschafterreunion und der zweite Balkan- 
krieg 1912-1913. 2 Teile. Berlin: Dt. Verlagsges. für Politik 
u. Gesch. 1926. (887 S.) = Die große Politik der Europ. 
 Kabinette 1871-1914. 34. 
Die vorliegenden 855 Urkunden liegen in der Beitfpanne 
November 1912 bi Mai 1913, fachlich geordnet in folgenden 
Kapiteln (266-272): 1. Die Zeit vor der Reunion (Nov.-Dez. 
12); 2. Anfänge der Reunion; Kolleftivdemardje in Konjtan- 
opel (Dez.-San. 1913); 3. Umfturz in Konftantinopel, Ab- 
bruch der Konferenz, Kompromißverfuche; 4. Wiederansbruch 
des Krieges, Mediation der Mächte, Streit um Dibra und 
Diafowa (Febr.-März); 5. Abrüflung in Ofterreich und Rup- 
land, Vorihläge der Mächte und Räumung Sfutaris (März); 
6. Rumänifh-bulgariicher Konflikt, Tlottendemonftration gegen 
Montenegro (März-April); 7. Londoner Präliminarfriede 
(April-Mai). | 

*Der dritte Balkankrieg 1913. Ebda 1926. (383 ©.) 8° = 55. 
— Sie 219 diplomatischen Urkunden des deutichen Auswärtigen 
Amtes für die Zeit Mai-Auguft 1913 betreffend den 3. Balkan 
frieg beginnen mit den Aftenftiiden zum Bruch Bulgariens mit 
den Verbündeten und einem Mllianzfühler Griechenlands mit 
den Dreibundmächten im Zuni/Suli 1913 (Kapitel 273), bes 


pierung der Mächte im Juli (Kap. 274), die Zmwilchenverhand- 
 Äungen der Londoner Botichafterreunion im Yuli/Auguft 
(Kap, 275) und Schließen mit den Urkunden zum Bufatejter 
 Stieden und zum rufiiichsöfterreichiichen Wettitreit um Bul- 
garien. 

*Die Liquidierung der Balkankriege 1913-1914. 2 Teile. 
 Ebda 1926. (847 8.) 8% = 36. 

Die 895 Urfumden für die Zeit Auguft 1913 bis Juli 1914 
zur Liquidierung des Balfanfrieges betreifen drei Haupt- 
probleme: die türkifchen Friedenzichlüffe mit Bulgarien und 
Öriehenland, die Gründung des albanischen Staates und 
Deutichlands Bemühungen um die Erhaltung des Friedens 
ztoiichen Griechenland und der Türkei. 

*Die britischen amtlichen Dokumente über den Ursprung 


Amtes in elf Bänden hrsg. von G.P.Gooch u. Harold T.em- 
— perley. Vom britischen Ausw. Amt autoris. einzige dt. 
- Ausgabe. Hrsg. v. Hermann Lutz. Ebda. 1926. [Bd 11.] Der 
Ausbruch des Krieges. Dokumente des Britischen Ausw. 
_ Amtes 28. Juni bis 4, August 1914. Ges. u. eingel. v. J. W. 
Headlam-Morley. 2 Teile. (LXXV, 6128.) 8° Bp. 34.— 
—_ Danf befonderem Entgegenfommen fünnen die britijchen 
Dokumente, deren Veröffentlichung Chamberlain im November 
1924 befanntgab, gleichzeitig mit der engliihen Driginalandgabe 
auch in deuticher Überjegung ericheinen.. Die beiden Heraus- 


hingen, Rudolf Freiherr d.: Das reichsritterliche Gefchlecht ; 


des Weltkrieges 1898-1914. I. A. des Britischen Auswärtigen 
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| geber haben eine in fich gefchloffene, befondere Sammlung der 


Urkunden zum Kriegsausbruch iibernommen, die der hiftorifche 
Beirat am Ausmwärtigen Amt Headlam-Morley zufammen- 
geitellt hat. Diefer (11.) Schluß-Band erfcheint als eriter. Die 
deutihe Ausgabe lehnt fich äußerlich an die Sammlung der 
„veutihen Dokumente” an. Zur Bearbeitung der Überfegungen 
find aud) die entjprechenden deutfchen, ruffifhen ufw. Doku- 
mente herangezogen. Der Bearbeiter hat neben den amtlichen 
Dokumenten auch die VBrivatlorrefpondenz von Sir Ed. Grey 
und Sir Arthur Nicolfon berüdfichtigt. 
*PBreuß, Dugo: Verfaffungspofitifche Entwwidlungen in Deutich- 
and und Weiteuropa. Hiltoriihe Grundlegung zu einem 
Staatsrecht der deutichen Republif. Aus dem Nachlaß hr3g. 
u. eingel, von Hedwig Hinske, Berlin: Heymann 1997. 
(XX, 488.©.) 8° 3 
Preuß bereitete ein großes Kommentarwerf der Reichs- 
verfajlung bor, dejjen Einleitungsband, eine gedrängte ver- 
gleichende Verfaffungsgeichichte, wenigfiens jo weit gediehen 
ist, daß er, wenn aud) ald Fragment, jelbjtändig herausgegeben 
werden faınn. Die 4 Kapitel behandeln: 1. Zerfall des Imperium 
mundi. 2, Reformation und 30jähriger Krieg. 3. Öfterreich und 
Preußen; aufgeflärter Defpotismus. 4. Parlamentarismus 
und NRepolutionen (die englifche Revolution behandelnd). 
*Stieve, Friedrich: Deutschland und Europa 1890-1914. 
Ein Handbuch zur Vorgesch. des Weltkrieges u. drei Kt. 
Berlin: Verlag f. Kulturpolitik 1926. (VII, 246 8.) 8° 
*Wells, H. G.: Die Geschichte unserer Welt. Autoris. dt. 
Ausg. Übers. von Otto Mandlu. Helene M. Reiff. Berlin: 
Zsolnay 1926. (432 S.) 8° 
Wells gibt einen Überblid der Menjchheitsgeihichte, der 
ihn zu dem Ergebnis führt, daß die Weltgefchichte exit an ihrem 
Anfang fteht, die Menfchheit noch immer im kindlichen Lebenz- 


alter. 
Deutichland 


Altes Reich. — *Böttiger, Theodor Fr.: Hamburger Patrioten 
1800-1814, Berlin: Behr 1926. (X, 167 8.) 8° 4.—, 2&m.5.— 
Eingeleitet mit einer Abhandlung „Geiftesleben und Bolitik 
in Hamburg um die Wende des 18. Jahrhunderts”, enthält der 
Band weiterhin biographiihe Abrifje von Friedrich Berthes, 
Ferdinand Benede, David Ehriftian Mettlerfamp, Karl Sieve- 
fing und ein Schlußfapitel über die Entmwidlung des nationalen 
Sedantens in Hamburg. 


*FSriedrich der Große im Spiegel feiner Zeit. 3 Bde. Hrsg. 


v. Guftad Berthold Bolz. 1. Bd. Jugend u. Schlefiiche Kriege 

bis 1756. Berlin: Hobbing [1926]. (XII, 309 ©.) 4° 
Den Werfen, Teitamenten, Briefen und Gejprächen folgt die 
vorliegende Sammlung als Abjchluß des Friedridy- Werkes. 

Sie bringt nebeneinander die Hußerungen der Zeitgenoifen 

in Wort und Schrift, der vorliegende 1. Band zunädjit bis 1756 

führend. Im mwejentlichen ift die hronologiiche Reihenfolge ein- 

gehalten. Der Stoff ift vor allem den zeitgenöffiichen Brief- 
wecheln, Tagebüchern, Memoiren, Abhandlungen und Ge 

fandtenberichten entnommen. Die Tertbilder (im 1. Band 79) 

find in Strihäsung, die Tafeln (8) in Lichtdrud wiedergegeben. 

Deutscher Bund. — Aretin, Erwin Frh. v.: Chriftoph Srb. d. 
Aretin. Ein Zebenzbild au der Zeit des Minijterd Mont- 
gelas. Su: Gelbe He. Ig. 3, 2. ©. 100-133 (Fort].). 

*Ernft Morit Arndts Briefe aus Schweden’an einen Stral- 
funder Freund. Hrsg. dv. Erih Gülzomw. Stralfund: Kal. 
Regierungsdr. 1926. (93 ©.) 8° = Das Arndt-Mufeum. 2. 

Arndt war ein meijterhafter Schilderer der Völfer und 
ihrer Eigenart. Zu feinen föftlichiten Werfen diejer Richtung 
gehören die .elf Briefe über Schweden, die er auf ©rumd 
feiner jchwedifchen Neife von 1803/04 an feinen Sugend- 
freund Ehrenfried Weigel in Stralfund fihrieb (1806), um ihm 
diefes Land als Fünftige Heimat zu empfehlen. Weigel ging 
audy 1807 nach Stodholm, wo er Xeibarzt des Königs murde 
und 1848 ala fchwedischer Freiherr ftarb. Die Briefe erichienen 

1847 in der Monatsbeilage der „Allgemeinen Zeitung”. Sülzom 

fegt danfenswerter Weife eine fommentierte md mit Regifter 

verfehene Bıurchausgabe der Briefe vor. 

Bufch, 2: Die Rheinländer im preußiichen Verfafiungstampfe 
der Kahre 1848-1850. In: Rhein. Heimatbil. 3a. 3, 11. ©. 460 
big 463; Die Anteilnahme rheinifher Frauen an den politi- 
ichen Beitrebungen der Sahre 1848-50. Ebda. ©. 463-464. 

*Franz, Eugen: Bayerische Verfassungskämpfe. Von der 
Ständekammer zum Landtag. München: Pfeiffer. 1926. 
(VIII, 287 8.) 8° 3 

Die Arbeit betrachtet die bayeriihen erfaffungsfämpfe 
während der wichtigen Whafe baderiicher Berfaflungsentmwid- 
tung von ihrer Geburtsitunde 1818 bis zu den grundlegenden 


670 Literarifhes Zentralblatt Pr. 1.— 15. Januar 1927 rg 
| | 


Änderungen des Kahres 1848 im Spiegel der zeitgenöffifchen 
Literatur, Speziell der Brofhüren- und KRampfliteratur. 
*Sroßherzog Friedrich I. don Baden ımd die deutfche BVolitif 
von 1854-1870. Briefwechsel, Denfichriften, Tagebücder. 
Hr3g. d.d. Badischen Hiftor. Kommiffion. Bearb. dv. Hermann 
DOnden.2Bde. Stuttgart: Dt. Verlags-Anft. 1927. (XIL, 533 
u. 424 ©.) 8° = Dt. Gefhichtsgu. des 19. Ih. 22, 23. Liv. 25.— 
Die feit 20 Jahren von Alfred Dove und Karl Obier auf Ver- 
anlaffung Großherzog Friedrich® II. vorbereitete Publikation ift 
nunmehr, unter umfänalicher Mitarbeit von Obfer,. von Onden 
fertiggeftellt worden. Bmwed und Biel derfelben ift ed, „ven 

Anteil der Gefinnungen und Handlungen Friedrichd von Baden 

an der deutfchen Bolitif im Zeitalter der Reichsaründung als 

eine au3 feinem inneriten Wejen fliegende perjönliche Arge- 
legenheit zur Anichauung zu bringen und fomit vor allem den 

Großherzog felber zu Worte fommen zu Yalfen“. Die Zahl der 

veröffentlichten Dokumente beträgt 323; davon füllt allein das 

Tagebuch) von Verfailles (Nr 321) die Hälfte des 2. Bandes. 

Die dem 1. Bande vorausgeichiete biographiihe Einleitung 

it im Herbft 1926 bereit3 gefondert erfjchienen. 

*Maedel, D. ®.: Das Nätiel von Hildburghaufen. Ein hun- 
dertjähr. Geheimnis i im Lichte d. neueften Forichungen. A 
burghaufen: Gadom (1926). (156 ©., mehr. Taf.) 8° _ 

Ein angebliche3 Ehepaar PBavel de Verfan, das 1807 er 

Hildburghaufen 30q und dort ald „Dunfelgraf” und „Dunfel- 

gräfin“ ein geheimnispolles Leben führte, glaubt der Verf. als 

Prinzeffin Marie Thereje Charlotte, Tochter Ludwigs XVI., 

und ihren Befchüßer, Baron v.d. Vald, mit ziemlicher Beitimmt- 

heit nachweifen zu können, und ebenjo eine Vertaufchung der 
echten Prinzeffin mit der Herzogin von Angouleme, die fich 
jpäter al Tochter Yudmwigd XVI. ausgegeben hätte. 

Schubert, Hans: Preußen und die Saar in den Sahren 1814 
und 1815. An: Rhein. Heimatbll. Ra. 3, 11. ©. 471-473. 

*Schuckhardt, Dttomar: Sachen vor und nach dem Zufammen- 
bruch von 1866. Eine grobdl. Mahnung. Dresden: vd. Zahn 
& Saenih 1927. (21 ©.) 8 

*Stolberg-Wernigeröde, Otto Graf zu: Anton Graf zu 
Stolberg-Wernigerode, ein Freund u. Ratgeber E 
Friedrich Wilhelms IV. München: Oldenbourg 1926. (X 
140 S.) 8° = Beiheft 8 d. Histor. Zs. 6,— 

Die umgearbeitete en Differtation zeigt den preu- 

Bifchen Hausminifter Grafen Stolberg vor allem in feinem 

Verhältnis zu Friedrich Wilhelm IV. Hauptguelle ift der Brief 

mwechjel zmwijchen beiden. Die wichtigjten Briefe des Königs an 

den Grafen und deffen Briefwechlel mit Bismard 1852 find 

im Anhang beigegeben. 

Wohlers, Günther: Gneifenau und ©ovrre3. In: Rhein. 
Heimatbll. Sg. 3, 11. ©. 456-458; Preußen und die öffent- 
re in den Rheinlanden 1815-1849. Ebda. ©. 465 


Neues Reich. — Bredt, Rictor: : Reichöfangler ae und 
2 ge Stiedensaftion. Sn: Preuß. Shbb. Bd 206, 2 


03. — „Erxzberger jagte in der a 


Die Bapitnote hatte die größte Aussicht auf Erfolg, aber der 
Geheimbrief vom 24. September verdarb alles. Dr. Michaeli3 
fagte auf der Propinzialfynode: Die Papftnote wırrde mit 
Subel begrüßt, aber die Erzbergerjche Sndistretion verdarb 
alles. Recht hat hier derjenige, deflen Zeitmaße ftimmen, 
und das ilt Erzberger, die Erzbergerfche Smdiskretion liegt 
vor dem Verfenden der Papjtnote, der Geheimbrief von 
Dr. Michaelis ift das Ende der ganzen Aktion... Troßdem 
der Faifer im Krconrat gegen die OHR. entihieden hatte, 
309g e3 Dr. Michaeli3 vor, zu handeln nach) dem Votum der 
DHL. gegen die Entfcheidung des Kaiferz.” 

v. Bülow (DOberpräfident): Die Entitehung, der preußifchen 
a ns PojensWeitpreußen. In: Oftdt. Mhe. 


© 
Br Heinrich]: Deutfche oe Ba Einhart. 13. Aufl. 
Reipzig: Weicher 1926. (XVI ©.) 8 
Einhart-Claß hat die aa neu, teilmweife völlig neu 
bearbeitet. Faft die Hälfte des Werkes füllt die Erzählung der 
Sahre 1914-19, darin Spricht fich die unhiftorifche und unper- 
Berbiar Betrachtungsmeife fehr deutlich aus. Zu feinem 
Schaden ift das Werk ein ausgefprochen parteiifch-politifches 
geworden. Dabei entbehrt die Darftellung troß ihrer bewußten 
und gemwollten Einfeitigfeit doch der Leidenschaftlichkeit echter 
Begeilterung, die aud) den Gegner in ihren Bann zwingt. Vor 
allem entbehrt die jehr breite Erzählung einer fraftvollen und 
bildhaften Sprache. 
‚Hilger, ©.: Bierre Bucher, der Kol, franzofischer Dr 
paganda im deutichen Eljaß 1897-19 Eine Xeb a i33e. 
Sreiburg i. Br.: „Die Rheinbrüde“ 1036, ‚(29 ©.)8 


*Qinde, Fri: Sch, der König. Der Untergang Xudmwia3 de3 
Bieiten. Mit 43 Abb. Leipzig: Kummer 1926. (344 ©.) 8° 
Müller, Hermann Ludwig: Örogdeutiche Männer. XVII. 
August Reichensperger. Sn: Mllg. Ri. Sg. 23, 50. ©. 788-790. 
Reiß- Val ef, €.: Albert ze ee a. biograph. Ber- 
fu. Sn: Gelbe Hefte. Sa. 3, 2. ©.1 
Nlem]blerlt: Die Bun: der nd Revolverrepuntt 
Erinnerungen an den a 1923. Sn: Die 
Heimat (Rrefeld). Sg. 5, 3. ©. 213-227. 
*Stern, Egon v.: In die Freiheit! Eine abenteuerliche Flucht 
durch Mongolei u. Mandschurei. Berlin: Eisenschmidt 1927. 
(224 S.) 8° 
n Er Su eh ich Hindenburg malte. Berlin: Ulfftein 
7 

Das mit Vogels ans Hindenburgbildern gefhmüdte, 
fehr Schön gedructe und ausgeftattete Buch enthält die Briefe 
und Aufzeihnungen Vogels au der Zeit, da er im Haupt 
quartier al3 Porträtmaler weilte (1915, 1916, 1917), und-au3 
jpäteren Begegnungen mit Hindenburg. Die Aufzeichnungen 
bewahren ein getreues Bild des Feldmarihall® auf, Grund 
unmittelbaren Eindrud3 und enthalten eine große Reihe von 

Ausfprühen Hindenburgs, die vor der Vergelfenheit bemahrt 

au haben ein großes Verdienft Vogels tft. 

*Gaifer Wilhelms I. Briefe an feine Schweiter Mlerandrine 
und deren Sohn Großherzog Friedrich Franz Il. Mit 13 Taf. 
a v. Sohannes Schulße. Berlin: Ktoehler 1927. (273 ©.) 


Den vom Saifer-Wilhelm-nftitut für deutfche Gefchichte 
1924 herausgegebenen Weimarer Briefen Wilhelms I. folgen 
nun die einen Zeitraum von 76 Jahren umfpannenden Briefe 
an die meclenburgiiche Schmwefter, die den Katifer um bier 
Sahre überlebte (1803-92). Befondere3 Sntereffe haben die 
Briefe der erften Zeit über das Liebesverhältnis zu Elifa Rad- 
ztill, die intimften Zeugniffe, die wir bisher hierüber befißen, 
und aus den le&ten beiden Jahrzehnten, ti denen der Kailer 
nach dem Tod der andern beiden Schweitern die Korrefpondenz 
mit Wlerandrine bejonderd pflegte. Neue politifche Enthül- 
Yungen bieten die Briefe jedoch nicht. 

Grenz- und Auslandsdeutschtum. — Obhnesfeit, Rilhelm: 
Die deutfhen Bauernfolonien in Südrußland bon ihrer 
a an zur Gegenwart. In: Preuß. Sbb. Bd 206, 2 


*Nfißner, Sojef: Das Erwachen der Sudetendeutjichen im 
Spiegel ihres Schrifttum3 bi3 zum Jahre 1848. Angsburg: 
Stauda 1926. (411 ©.) 8° = Dftmitteldt. Bücheret. 1. 

Pfisner zeigt, indem er Dichter und Gelehrte darauf unter- 
jucht, wie weit fie dDeutich waren, das politische Reifen der Deut- _ 

Ihen in Böhmen, Mähren und Sclefien. 

*Salburg, Edith Gräfin: Erinnerungen einer u 
Ein Rebensbuch. Leipzig: Hammer-Verlag 1927. (222 ©.) 8° 
Die Erinnerungen der oberöfterreichifchen Be und 

Schriftitellerin geben anziehende Schilderungen aus dem Leben 

jomohl ihrer fozialen Kafte wie ihres Volfsittammes. Der vor- 

liegende 1. Band führt bi3 zur Sahrhundertwende. 


Ausland 


Amerika. — *Lessing, O. E.: Brücken über den Atlantik. 
Beiträge zum amerikanischen u. deutschen Geistesleben. 
Stuttgart: Dt. Verlags-Anstalt 1927. (171 S.) 8° 
Der deutichamerifanifche Gelehrte En feine Aufgabe 

darin, Bindeitrich-Amerifaner im beiten Sinne zu fein, indem 

er die nationalen Größen beider Völker dem andern nahezu= 
bringen und Wege zur VBerftändigung aufzumeilen fucht. Auf 
deuticher Seite behandelt er Treitichte, Görres und. Goethe, 
auf englifch- ee TIheorau, Whitman, Traubel, MoodyY, 

Marf Twain, Homells 

Schwab, E.: Die Schuld am Weltfriege; die Vereinigten 
Staaten von Nord-Amerifa. Sn: Allg. Rf. Sg. 23, 50. ©. 790 
i 

Sommer, Friedrich: Kaiserin Leopoldine von Brasilien 
(1797- -1826). Ein Gedenkblatt zu ihrem 100. Todestage 

- (41. November 1926). In: Der Auslandsdeutsche. Jg. 9, 
23.28. TAH-LAT, 

Frankreich. — *Georges- Jacques Danton. Mit Einl. v. Paul 
Frölich. Berlin: Neuer Dt. Verlag 1926. (93 8.) 8° = Redner 
der Revolution. 8. 

*Keller, Paul: Louis Blanc und die Revolution von 1848, 
Ein Beitrag zur Geschichte des Sozialismus u. der Volkswirt- 
schaft Frankreichs in der ersten Hälfte des 19. Jh. Zürich: 
Girsberger 1926. (XIV, 232,8.) 8° = Zürcher Volkswirt- 
schaftliche Forschungen. 10. 


Jung de3 Hochkapitalismus und die Entitehung des Proletariats 
n der eriten Hälfte des 19. Jahrhunderts bedeuten, war das 
Stankreich der Reftauration und des Julitönigtums. Das Buch 
 Kellers ftellt diefe Revolutionierung im gedrängten Rahmen 
einer Monographie dar, indem e3 den „großen Bürger” Blanc 
als Erponenten der Epoche wählt und den Zujammenhängen 
_ swiichen Blanca Schaffen und feiner Beit nachgeht. 
 Xent, Emil: Napoleon. In: E. Lenf, Das Liebesleben des 
Genies. ©. 317-350. 

Rußland. — *Bolotoff, Q.: Heilige und Sünder. Erinnerun- 
3 gen au vergangener Zeit 1866-1922. Überf. v. Marie Baum- 
—— garten. Hermannftadt: Krafft & Drotleff 1926. (134 ©.) 8° 
*Roerlin, Kurt: Zur Borgejchichte des ruflisch-franzöfiichen 
——— Bündnilfes 1879-1890. Halle: Mitteldt. Verlags-U.-6. 1926. 
is 241 ©.) 8° = Hallifihe Forschungen zur neueren SRRE 


N Das Material über die Borgefchichte des ruffisch-franzöfiichen 
— Bündniffes befchrankt fich im mwefentlichen noch auf die dDeutichen 
Akten, die eine Rlarlegung der inneren Zufammenhänge nicht 
geftatten, aber doch die Hauptetappenpunfte feitlegen. Uleran- 
der II. war 1879 zu dem Bündnis bereit, Ulerander III. 
ihwanfte in der Zeit vom Suli bis November 1837, ftand aber 
font unbedingt für das Zufammengehen mit Deutichland. Ohne 
die Nichterneuerung des NRüdverlicherungsvertrages wäre er 
nicht für die franzöfiiche Entente zu haben gemefen. 
 *Martow, Julius: Geschichte der russischen Sozialdemokratie 
 fbis 1908]. Mit e. Nachtrag von Th. Dan: Die Sozialdemo- 
—  kratie Rußlands nach dem Jahre 1908. Autoris. Übers. 
vw. Alexander Stein. Berlin: Dietz 1926. (340 8.) 8° 
 #*Platanow, S. F.: Geschichte Rußlands vom Beginn bis zur 
Jetztzeit. Hrsg. v. Friedrich Braun. Schlußkapitel v. Otto 
-  _ Hoetzsch. Übers. v. Arthur Luther u. Rlisabeth Meyer. 
Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (XII, 462 S., 4 Kt.) 8° 


Schweiz. — Beck, Alphons: Schultheiß Anton von Segessen. 
© In: Schweiz. Rs. Jg. 26, 9. S. 681-693. 

7 Südslawisches Reich. — *Wendel, Hermann: Aus der Welt 
der Südslawen. Politisches, Historisches, Sozialistisches, 
- nebst zwei Südslawienfahrten u. Nachdichtungen südsla- 
_  wischer Lyrik. Berlin: Dietz 1926. (282 S.) 8° 

n Die in verichtedenen Zeitungen und Zeitjcehriften in den 


$ 
Ei 
% letten fünf Sahren erschienenen, hierin Buchform gefammelten, 
auf intimer Kenntnis beruhenden Auffäge zur Kultur und 
Politit Südjlamwiens find vom Willen zur Sachlichfeit und zur 
- Durhdringung des Stoffes getragen. Bon bejonderem Inter- 
 efle find die Auffäbe über die Parteien auf Grund der Efup- 
tihinamahlen von 1923 und zum Attentat von Sarajetvo, leßtere 
mit fehr Scharfer Einftellung gegen die „deutfchen Kriegsichuld- 
‚philologen“. | : 
Ungarn. — *Nyiri, Julius: Die Regierung Karolyi in Ungarn 
(1918-19). Budapest: Hornyänszky [1926]. (136 S.) 8° 
> Kritiiche Würdigung der Negierung Karolyi3 auf Grund 
des hiftoriichen Aftenmateriald. Das Regime der Dftoberrevo- 
lution war nad) N. „der Totengräber der fich hiftoriich ent= 
_ widelnden ungarischen Demokratie”. 


en: Kriegswiffenfchaften 
w Dr. Sriedrih Stuhlmann, Bibliothefar ar der Deutjchen 


Heeresbiüicherei 
— Heerwesen. Waffenlehre. — *Bonnet, Hans: Die Waffen der 

Völker des alten Orients. Leipzig: Hinrichs 1926. (IV, 223 S.) 
Ergr. 80 12.—; &m. 14.— 
 *Kriebel, Friedrich Ritter von: Der französische Dolmetscher, 

- Berlin: Mittler & Sohn 1927. (VII, 189 S.) kl. 8° Zw. 5.— 
*Nagel, F. W.: Der englische Dolmetscher. Ebda. (IV, 172 8.) 
Ber Kkl.-80 Bir Dies 
R Dieje beiden Bücher bringen alles, was notwendig ift, um 
- den Anforderungen der Dolmetiher-Rrüfung zu genügen. 
Neben den DOrganifationen der betreffenden Heere find mili- 
2 täriihe Auffäbe, Befehle, Bekanntmachungen und militärifche 
 — Sahausdrüde in großer Zahl angeführt. 

- *Schmitt, G.: Waffentechnisches Unterrichtsbuch für den 
- Polizeibeamten. 5. Aufl. Die Waffen. Der Schießdienst. 
er Das Handgranatenwerfen. Eisenschmidt 1926. 
(274 S.) 8° Ar 
ER Oertzen. d für das deutsche Reichsheer. Hrsg. v. 


2: 


Berlin: 


—_K.v. Oertzen. Jg. 48. 1. Jan. bis 31. Dez. 1927. Berlin: 
Bath 1926. (448 S.) 16° Liv. 5.50 
- Kriegführung. *Bruchmüller, Georg: Die Artillerie beim 
Angriff im Stellungskrieg. Charlottenburg: Offene Worte 
1926. (216 S.) gr. 8° Hola 12,— 
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‚ An Beifpielen aus dem Krieg 1914—18 wird nachgemwiefen, 
wie das in dem früheren Buch des Verfaflerd: „Die deutiche 
Artillerie in den Durchbruchsichlachten des Weltkrieges“ ent- 
twicelte und zur Anmendung gelangte artilleriftiiche Angriffs- 
verfahren durchgeführt it und mancherlei Verbefferungen er- 
fahren hat., Bejonder3 eingehend wird der Angriff bei der 
18. Armee im März 1918 dargelegt. Ein befonderer Abfchnitt 
it den artilleriftifchen Lehren des Weltkrieges gewidmet. 
*Gzant, Hermann: Alpinismus, Massentouristik, Massen- 

skilauf, Wintersport, Militäralpinistik und die 9700 km 

Gebirgsfronten im Weltkrieg. Berlin: Verlag für Kultur- 

politik 1926. (336 8.) gr. 8° 20.— 

Dies Buch ift befonders wichtig, weil es neben manden 
allgemeinen Angaben über alpine Verhältniffe eine Bechrei- 
bung der Gebirgsfronten aus dem Krieg 1914—18 bringt. Die 
militäriihen Grundfäge für Gebirgsfronten werden entwidelt 
und Anhaltspunkte für alpine Ausbildung gegeben. Als Bei- 

Ipiele jind die Gebirgstämpfe von den verjchiedenen Kriegs- 

Ihauplägen herangezogen, jo 3. ®. die Südtiroler Dffenfive 

1916, die 12. Sfonzo-Schlahht 1917, Bogefenfämpfe, Kämpfe 

der Urmee Pflanzer-Baltin und des deutichen Alpen- und 

Karpathenforps gegen Rußland, die Gebirgsfämpfe gegen 

Numänien, Serbien, Montenegro, Albanien. 

*Deshalb haben wir den Krieg ‚nicht‘ verloren! Deutsch- 
lands Heerführer gegen die Prof. Schmidtsche Tendenz- 
schrift ‚Warum haben wir den Krieg verloren?‘ Hannover: 
Norddt. Druck- u. Verl.-Haus 1926. (66 S.) 8° 1.80 

*Szczepanski, Max v.: Politik als Kriegführung. Berlin: 
Verlag v. Schlieffen 1926. (54 S.) 8° 2.50; Hlw. 3.75 

An der Hand der Claufewisfchen Kriegsphilofophie werden 
die Zufammenhänge, die zwilchen PBolitit und FKriegführung, 
zwifchen Staatsmann und Feldherr, beitehen, eingehend er- 
örtert. An geichichtlichen Beifpielen, die bis in die neuefte Zeit 

reichen, werden diefe jo wichtigen Fragen, die befonders im 

Weltfrieg eine große Rolle gefpielt Haben, geprüft. Diefe lehr- 

reihen Unterfuchungen zeigen, wie die politifche und mili= 

tärische Leitung im Sriege zufammenarbeiten und fich gegen- 
feitig unterjtügen müljen. 

Kriegsgeschichte. Heeres- und Truppengesehichte. — *Baum- 
garten-Crusius, Artur: Husaren im Weltkrieg. Dresden: 
v. Baensch-Stiftung 1926. (XII, 265 8.) 8° (König-Albert- 
Husaren.) Lim. 

*Braun, Heinrich: Das K. B. 25. Infanterie-Regiment. 
Anh.: Das IV. Batln. K. B. Res.-Inf.Reg. Nr 4, München: 
Bayer. Kriegsarchiv 1926. (128 S.) gr. 8° = Erinnerungsbl. 
dt. Reg. Bayer. Armee. Bd 44, 3.10 

*Das K.B.5, Feldartillerie-Regiment König Alfons XIII. 
von Spanien. 2 T. Ebda. (IV, V, 65, IV, 167, XL S.) gr. 8° = 
Erinnerungsbl. dt. Reg. Bayer. Armee. Bd 45. 4.50 

*Friedel: Geschichte des Königl. Sächs. Inf.-Reg. Nr 416. 
Leipzig: Fugmann 1926. (133 8.) 8° 4.50 

*König-Albert-Husaren im Weltkrieg. Abschluß der 
Geschichte des 1. Kgl. Sächs. Husaren-Reg. „König-Albert‘“ 
Nr 18. Dresden: v. Baensch-Stiftung 1926. (XII, 291 S.) 
8° = Erinnerungsbl. dt. Reg. Sächs. Armee. H. 34, 6.75 

*Männer! Ein Heldenbuch aus d. Großen Krieg. Hrsg. v. 
Bayer. Kriegsarchiv. München: Bayer. Kriegsarchiv 1927. 
(164 8.) 8° Br. 3.50 

Die Heldentaten tapferer Bayern an allen Schauplägen 
de3 Krieges 1914—18 werden erzählt und bilden ein miürdiges 

Denkmal der Erinnerung. - 

*Das Marinekorps im Weltkrieg 1914/18. Hrsg. v. Paul 
Gäbler. Berlin: Deutsche Marine-Zeitung 1926. (96 8.) 
14x 23,5 cm 2.60 

*Nagel, Alfred G.: „Emden‘. Ein Gedenkbuch dt. Helden- 
‚tums zur See. Kiel: Mühlau 1927. (212 8.) 8° = Geschichte 
dt. Kriegsschiffe. Bd 5. Se 

*Obpacher, Josef: Das K. B. 2. Chevaulegers-Reg. Taxis. 
München: Bayer. Kriegsarchiv 1926. (XVI, 7048.) 4° = Er- 
innerungsbl. dt. Reg. Bayer. Armee. H. 26. [40.] Zi. 24.— 

*Stuhlmann, Friedrich: Die Königl. Sächs. mobile Brigade 
im dt.-dän. Feldzug 1849. Dresden: v. Baensch-Stiftung 
1926. (SA.) (Diss. im Ausz.) Aus „Neues Arch. f. Sächs. 
Gesch. u. Altertumskunde. Bd 47. I. 1926.“ (54 8.) 8° 

Die kriegeriichen Taten diefer Sächl. Brigade werden mit- 
geteilt. Daneben werden auf Grund von Aftenftudien befonder3 
die Greigniffe eingehend behandelt, die jonjt noch feine Daritel- 
fung gefunden haben, jo 3. ®. Mobilmahung, Eifenbahn- 
transporte, Märfche, Geländebejchreibungen, die_berichtedenen 

Heeresvermaltungszweige, Demobilmakhung, Organtjations- 

änderungen, Kriegserfahrungen u. a. 
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= Boltsfunde 
Privatdozent Dr. Hans Plifchke 


Bad, Anton: Heidictlihes und a aus dem 
Hüttenberg. Sn: Volk und Scholle. Sg. 4, 10. ©. 299-303. 
— Angaben über Hausbau, Tradt, Sitten u. Brauche. 

Sliewe, Siegfried: Die Lebafafchuben. Sn: Unfer Bommer- 
Bin Se 11, 10/11. ©. 450-454. — Angaben über Hausbau 
u. Geböft. 

Haberlandt, M.: Zur Stellung der Volkskunde im akade- 
mischen a In: Wiener Zs. für Volkskunde. Jg. 31, 
4/5. S. 73-76. 

Hanffen, Foot: Die gegenmärtige Zage der deutihen Volf3- 
funde in Böhmen. In: Oftland. Se. L, 11. ©. „ 410- 414. 

Holften, Robert: Volfstunde in : Schule. Sn: Aus dem 
Zande Belgard. Ra. 5, 20. ©. 77-78 

Seller, Franz: Sollstunde und Boliit Sn: Sudetendt. Sb. 
Augsburg. 1926. ®d 2. ©. 83-8 

Will, Hans: Die Bolksfunde im effifchen an 
Su: nn und Scholle. Sg. 4, 10. ©. 312-315 

Wilz, & at Sn: Der Sranfiiche Bund. 1926, 3/4. 


©. 112 
Wirtichaftsleben 


Bartel3, Berta: Die gebildete Landirau und bie Boltz- 

trachten. 

©. 381- 

Dünfenberger, %: Der Schmeerofen bei Kirtorf. Sn: 
Heimatbll. für den Kreis Alsfeld. Sa. 2, 6. ©. 47. — Schibdert 
da3 Schmerbrennen; Schmer wird als Heilmittel bei Kranf- 
heiten de3 Viehes benubt. 

Köhler, Werner: Fahrten in der Be Grenzmart Bofen- 
MWeitpreußen. Sn: Dftdt. Mhe. Sa. 7, 8. ©. 733-742. — Mit 
Bildern Le Schilderung, die Angaben über Hausbau, 
Tracht, Sitte u. Brauch enthält, 

Leute, %.: Altenburger Trachten. Sn: Thüringer Land. Sg. 3, 
23. ©. 508-509. 


Gejellihaftsleben. Eitte und Brauch 


Baumann, Felir: Der Weihnachtsbaum. An: KRundichau. 
‚41. ©. 8-9. — Hiltoriihe Studie über den Weihnachts- 


baum. 4 

Baumgarten, 8. von: Schweizer Weihnacht. In: Auslandg- 
warte. 3g. 6, 18. ©. 559-560. — Schilderung von Weihnachts 
bräuchen. 

Beder, Eduard | Edwin: Wie die Stirche alte len, aus 
gerottet hat. In: Volk u. Scholle. Sg. 4, 10. ©. 316-317. 
Binder, Lotte: Weihnachten in einem fächfifchen ers a 

benbürgens. Sn: Auslands3warte. Ig. 6, 18. ©. 5 

Broddorff-Noder, Frigga: Bauernbochgeit in üayern, nn 
Die Umschau. Eineinnati. Sa. 192 Kov. ©. 8 

Fiala, Karl: Salzburger Öbtnenbiote und oa 
N DS Gehörn. Sn: Wiener 3. für Rolfsfunde. 

q 

Freksa, en Weihnachtebräuche, In: Die dt. Elite. 
Jg. 3, "Dezember-Heft. 8. 570- 572. — Ungaben über Blum- 
pudding, Miitel, Weihnachtsbaum, Krippe, Beicherung. 

Den ktd., Martin: Der Zebensring im Spiegel Thüringer 
Sitte. IV > und a Sn: Mitteldt. BI. für Volfz- 
Funde. Xg. 12. ©. 184-186. 

Ftobenius, eife: er Weihnachten. Sn: Die Ausland3- 
warte. Ig. 6, 18. ©. 

Günther, Sohannes: Yntifer Vollstanz. In: Der Vollstanz. 
&g. 1926, 7. ©. 51-53, 

Haberlandt, U: Ein alter Hoczeitsbraud i im Salzfammergut 
und jeine Besiehungen, Sn: Wiener 35. für Volkskunde. 

öl, 4/5. ©. 77-82. — Brauch, daß der fünftige Ehemann 
„getteuzigt” ins 
9 eig, R.: Der Weihnachtsbaum — ein Neujahrsaberglaube, 
: Die Sartenlaube. Sg. 1926, 51. ©. 1026 
Sordis, Hans Freiherr von: Herbitforfchung im ge Sitte 
Alpenländifche Mhe. Sg. 1926/27, 2. ©. 118-120. — Ans 
en den ‚Brehltang“ (Flachsbrechen) u. dabei übliche 
rau 

König, Rudolf: Weihnachtsbräuche im fächlifchen le 
Sn: Mitteldt. BU. für Volkskunde. Sa. 1, 12. ©. 186-187. 
Angaben über rippen, Räuchermännel, Knecht Ruprecht 
oder Nikolaus, nn (= Reujahrstag). 

Kraft, Sofef: Kom Romiih in Niederöfterreich. In: Wiener 
31. für Volkskunde. Sa. 31, 4/5. ©. 104-106. — Rotpolierter 
Stab, mit Bändern geichmitdt ist der Rowifch. Er fpielt am 
Kichtag eine Rolle. 


Weber, Walter: 
ge Niederdt. Heimatbll. Sa. 3, Oftober-Heft. 


Martell, P.: Zur Geschichte des Weibnachtebainge In; 3 
Ilustrirte ag Nr 4266. 8. 858. — Dazu fünf hifto- | 


riihe B 
NRuff, %: Riiihe Weihnachtsfeier, m: Mitteldt. DIL, für 
oltsfunde, Sorte. 188-189. — Mitteilung einer 


Chronifitelle über onrkiunfiähter MWeihnachtsbrauch aus der 
Mitte des 19. Zahrhunderts. 
Rummel, Eugen: Krippenfunft. Sn: Die Scholle. Ig. 3, 3. 
©. 163474. — Bolkstundlich-hiftoriiches Material. 
Schweißer, Qu: Vom Urfprung der etjäffiihen Be 
ee Sn: Elfaß-Lothringifche Mittn. Sg. 8, 50. ©. 6 
& 
Schuler, Sofef: Tiroler Volfsbräuche und ihr Ne : 
a „dem, Yoltstume, Sn: Tiroler Heimatbll. Ig. 11 


GeHywald, Georg: Aus der Geihichte be3 en 
Rolkstanzes. Sn: Die oftbaierifchen Grenzmarfen. Sg. 1 
10. ©. 247-256. — Dabei 15 Tanzmeijen. 

Thies, Wilhelm: Veihnachtöbräuche i in der a 
Sn: Der Heidemanderer. Sg. 11, ©. 4 

Tippeläfitch- Knobelsdorff, Elifabeth Er Weihnachts- 
gebräuche in England. In: Auslandsmwarte. Sg. 6, 18. ©. 560 


bis 561 j 
ee im Weihnachtsfefte. Sm: 
Daheim. Aa. 63, 12. ©.1 


Wisichel, Auguft: Sitten eh Brauche aus der Umgegend 
von Eifenad). Sn: Thüringer Land. Io. 3, 23. ©. 509-510. 


Bolksglauben 


Klee: Das Bopfflechten. Sr Die Oberpfalz. Sg. 20, 10. 
© 191-193. [Fortfegung.] 

KRünßel, Otto: Sauberfprüche aus Leipzig. In: Mitteldt. BU. 
für Boltstunde. 30. ©. 186-187. — Bauberiprüde 
gegen Kopfroje und Heißen. 

Müller, Ehr.: Der Monat Dezember. In: Die Spinnftube,. - 
0. 78,204: ©. 528- 529. — Angaben über den Dezember im 
Volfsglauben. 

Sieber, Friedrich: Das nächtliche Licht in der Laufit. Int 
Mitteldt. BU. für Volfsfunde. Sg. 1,12. ©. 182-183. (Schluß.) 

Stomwitjchef, Franz: Vamppr- und Herenglaube in der Hei- 
nat. Nach Urkunden | des Römerftädter Be Sn: Deutfch- 
mährifhe Heimat. Sa. 12, 9/10. ©. 135-138. 

Webinger, Alfred: Der Tättermann. In: Wiener Zs. für 
Volkskunde. Jg. 31, 4/5. S. 82-91. — Berichtet über den 
Glauben an einen Kobold, der urfprünglich ein Srankheitz- 
damon mar 

Wilke, Send: Der Ablapkäje von Widershain. Sn: Mitteldt. 
Bl. Fiir Bolksfunde. Sg. 1,12. ©. 177-182. — Stellt Material 
über Säleopfer bei europäifchen Völfern zufammen, als 
Erläuterung eines alten Xblaffejtes im Dorfe Widershain 
ge Och, bei dem ein großer rumder Ziegenfäle eine Rolle 
pielte. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichtoort, Redensarten. 


Adermann, Sole: es alter Zeit. Sn: Schweizer Bolfs- 
funde, $g. 16, 6/10. ©. 48-53. Bringt alte Ofenfprüche, 


Sagen 

Arens, Eouand; a Scheinfeeritien) Sn: Trußnactigall. 
30. 8, ©. 207-211 

Bender, Bmwolf Nätfel als Hausinjchriften an heffifchen 
Banernhäufern. Sn: Volk und Scholle. S8. 4,10. ©. 303-309. 

Burdhardt, Erwin: Zwei Spiellieder. Sn: Schweizer Bolts- 
funde. $g. 16, 6/10. ©. 58-59. — Terte mit Melodien. 

Chriftmann, €: PBäbiihe Sprichwörter, Sprüche und 
Redensarten. In: Der Pfälzer in Berlin. Sg. 6, 23. ©. 268 
bis 274. (Schluß.) 

Eile elborn, Rarl: Eine unbefannte humeriftiiche re 

t Sage von Eatnhard und Emma. Sn: Volf u. Scholle. 

cn. 4, 10, ©. 315-316. 

Genaler, & Ss anne RE Sn: Fränfifche Hei- 
mat. 3g. 5, 11. © 

$omoll, Th.: ee obs a Sagen. In: 
Unfer Bommerland. 0. 11,-10/88 

Hedmanns, 3r.: Vom a = a Nepo- 
a Se Die Heimat, Krefeld. Sg. 5, 3. ©. 199-201. Mit 


Hirfhmann, Bh.: Redensarten auf dem Lande ı. Be Sn: 
Sräanfifche Heimat. 0.5, 11, ©, 442 

Leib, Rarl: Bergmannglieder. Im: Der Schadt. Se. 3, 12. 
©. 282-288, 


PN} 


Bernhard: Die. Sprache der deutichen Bolfälieder. 
Die Singgemeinde. Sg. 3,1. ©. 2-7. 


Anthropologie. Völkerkunde 
_  Rrivatdozent Dr. Hans Blifchke 
Völkerkunde 


Azadowsky, M.: Ethnographische Forschungen in Sibirien 
_  inden Jahren 1924-25. In: Ethnologischer Anzeiger. Jg. 1, 
2. 8. (61)-(65). — Mitteilungen über wilfenfchaftlichen For- 
— Schungs- und Lehrbetrieb in Sibirien auf dem Gebiete der 
— Bölferfunde. 

Beyer, Gottfried: Die Mannbarkeitsschule in Südafrika, 
speziell unter den Sotho jin Nordwest-Transvaal. In: Zs. f. 
Ethnologie. Jg. 58, 3/4. S. 249-261. — Mitteilungen eines 


—— Miffionars über die zu den Sotho gehörigen Bewohner von 
— Matlala. Die Mannbarfeitsfchule eritrecdt fich über zwei ver- 
— schiedene Jahre: im eriten Jahr die eigentliche Beichneidung3- 

— fchule, im zweiten eine „Ergäanzungs= oder Nadhichule”. Ein- 
gehende Angaben über Beichneidung, Leben und Treiben 
im Beichneidungsfral, Geheimfprache, Dauer der Schule u. 

—— Heimfehr von der Beichneidungsfchule, über die Gebräuche 
bei der Ergänzungsichule im darauf folgenden Sahr ır. über 

analoge Einrichtungen für das weibliche Gefchlecht. 
 Borhardt, Paul: Atlantisproblem. In: Anthropos. Bd 21, 

5/6. ©. 1026-1027. — Bill Atlanti3 in dag Gebiet der 

feinen Syrte verlegen. 
 Brünnig, Hans H.: Eten. Seine Entstehung und die Bedeu- 

_ tung seines Namens. In: Zs. f. Ethnologie. Bd 58, 3/4. 

8. 330-331. — Bormwiegend hiltorifche Angaben über den 

— Dt Eten, an der Külte Berus, tvo fich das fogenannte Modie 

- bis zulest erhalten hat. 

Detzner, Hermann: Wagemutige Kanufahrten. Farbige 
Wikinger der Südsee. In: Wind und Wasser. Jg. 3, 51. 
8. 779-781. — Bringt Schilderungen von Sanufahrten mit 

Bewohnern von Neuguinea und auch von einer Strom- 
- Ichnellenfahrt in Nordweitfamerun. 

Franz, Leonhard: Ist das Renntier das älteste Wirtschafts- 
tier des Menschen? In: Landwirtschaftliche Mhe. Jg. 1,1. 
8. 33-36. — Veilt nad), daß man mit hoher Wahrfcheinlich- 
— feit das Renntier als das ältefte Wirtichaftstier der Menjchen 
bezeichnet. 

Gusinde, Martin: Männerzeremonien auf Feuerland und 
deren kulturhistorische Wertung. In: Zs. f. Ethnologie. 
Jg. 58, 3/4. S. 261-312. — Bringt eine eingehende, auf 

_ eigenen Beobachtungen beruhende Schilderung des Ktlo- 
teten der Self’nam, des Kina der Yamana, des Yincihaua 

der Halafwulup und unterfuht an Hand diefes Materials 
- Die fulturhiftoriiche Stellung der Männermweihe bei den Feuer- 

ländern, die als Urvölfer mit erogam-monogamiftifcher Kultur 
aufzufafjen find, und zeigt, daß Die geheimen Männerzeremo- 
nien al® mutterrechtliches Element auf dem Wege der Über- 
- tragung Eingang fanden, daß das Klofetenfeft als Nifchung 
- einer Jugendmweihe mit Männerzeremonien zu betrachten ift u. 
- daß die Beeinfluffung von den Self’nam über die Yamana 
zu den Halafmulup ging. 
Gujinde, P. Martin: Das Lautiyftem der feuerländifchen 
— Sprachen. In: Anthropos. Bd 21, 5/6. ©. 1000-1024, — 
— Mnordnung: Die Spradlaute der Selfnam, dad Laut- 
_ fjoitem der Halafwulup, das Lautfyftem der Yamana. 
Karutz, Richard: Tabu. In; Das Goetheanum. Jg. 5, 

8. 404-406. en, 
-Wamra, Triedrih: Ein erwachender Bolksitamm. In: 
ie Woche. Sg. 1926, 51. ©. 1285-1286. — An Hand von 
- 7 Bildern kurze Angaben über die Siour. 
xXoppers, B. W.; Wo befindet jich das Manuffript legter Re- 
baltion des großen Pamanas(Yagan-)Leritons von Th. 
Bridges? Sn: Anthropos. Bd 21, 5/6. ©. 99-995. — Ans 
- gaben über die Gejchichte diejes eingehenden Wörterverzeich- 
_ _nilles des Miffionars Bridges. 

Krause, Fritz: Die Wiedereröffnung des Berliner und des 
- Münchener Museums für Völkerkunde. In: Ethnographischer 
zeiger. Jg. 1, 2. S. (66)-(68). — Angaben über die Ein- 
_ meihungsfeiern und die Art der beiden Neuaufftellungen, 

Kreihgauer, PB. D.: Das Alter der Maya-Monumente. und 
ber Eodice3. In: Anthropos. Bd 21, 5/6. ©. 1025-1026. — 
 Berichtet über die neuejten Forfchungen von Teeple u. Wilfon, 
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Lebzelter, Viktor: Eine Erpedition zur umfaffenden Er- 
orihung der Bufchmänner in Südafrifa. In: Anthropos, 
8b 21, 5/6. ©. 952-958. — Die eriten 4 Berichte über eine 
auf Qeranlajfung des Batilans unternommene Erforihung 
von Bujhmannhöhlen und Bufhmannfundftätten in Natal. 

Menghin, Dswald: Neue Steinzeitfunde aus dem Kongo- 
ftaate und ihre Beziehungen zum europäifhen Campignien. 
Ebda. ©. 833-850. — Bringt mit Tertabbildungen verjehene 
a der Funde und deren Ffulturgefchichtliche . 

ertung. 

Neumann, Ernit Wilhelm: Die Totenbeitattung bei den 
Naturvölfern. In: Mannus. Bd 18, 3. ©. 232-237, 

PBeetel, Gerh.: Die Ahnenbilder von Nord-Neu-Medlenburg. 
Eine fritiiche und pojitive Studie. In: Anthropos. Bd 21, 
5/6. ©. 806-824. — Ergänzungen und fritifche Ausfegungen 
zu Krämer, Die Malanggane von Tombara. München. 1925. 

PBrettenhofer, Emmerich: Beiträge zur Sardiichen Wolfs- 
funde. In: Wiener Bf. für Volkskunde. Jg. 31, 4/5. ©. 93 
bi3 104, — Angaben über Hausbau, Hirtengeräte, Ader- 
geräte, Hausinduftrie, Tracht, Sagd- u. Fifchereigeräte. 

Preuß, K. Th.: Forschungsreise zu den Kägaba-Indianern der 
Sierra Nevada de Santa Marta in Kolumbien. Beobach- 
tungen, Textaufnahmen und linguistische Studien. In: 
Anthropos. Bd 21, 5/6. S. 777-796. (Schluß folgt.) 

Schebesta, P. P.: Stammesnamen und geographische Ver- 
teilung der Orang-Utan auf Malaia (Malakka), Hinter- 
indien. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 11/12. S. 253-257. Dazu 
eine Karte. — Bejonders berüdfichtigt die Semang, Salat, 
Safuden, 

Schebefta, PB. B.: Snititut für afrifanifshe Sprachen und 
Kulturen. In: Anthropos. Bd 21, 5/6. S. 1027-1028. 
Mitteilung über Ziele und Drganifation dieje3 im Juni 1926 
in Zondon gegründeten Inititutes. 

Schebefta, PB. B., u. Biltor Lebzelter: Schädel und Sfelett- 
reite von drei Semangsndividuen. In:-Anthropos. Bd 21, 
5/6. ©. 959-990. — Angaben über Semanggräber und an 
thropologifhe Auswertung diejfer Funde. 

Schilder, F. A.: Die ethnologische Bedeutung der Porzellan- 
schnecken. In: Zs. f. Ethnologie. Bd 58, 3/4. 8. 313-327. — 
Stellt Material über die Verwendung der Porzellanjchnede 
als Werkzeug u. Schmud zufammen, gibt an, wo die Por- 
zellanjchnede moftiiche, zauberifche u. fomboliiche Bedeutung 
hat, u. bringt eine Zufammenitellung der Verwendung der 
Kauri al3 Geld. Am Schluß die volklstümlichen Namen der 
Borzellanfhneden. 

*Schmidt, P. W.: Die Sprachfamilien und Sprachenkreise 
der Erde. Mit einem Atlas von 14 Karten in Lithographie. 
Heidelberg: Winter 1926. (595 S.) 8° = Kulturgeschicht- 
liche Bibl. 1. Reihe. Ethnologische Bibl. Bd 5, 42,— 
Sm 1. Hauptteil: Die Sprahenfamilien der Erde und Die 

Gefchichte ihrer Erforfhung. Im 2. Hauptteil: Die Spraden- 

freife u, ihr Verhältnis zu den Aulturkreifen. Die von B. W. 

Schmidt auf Grund lautlihen, grammatifalifchen u. jyntal- 

tiihen Bejundes herausgearbeiteten Sprachenfreife (Ur- 

iprachenkreis, füdlicher, nördlicher u. mittlerer Primärjprachen- 
treis, fefundäre u. tertiire Spradhenfteife) deden jic) mit den 
bon der Kulturfreismethode aufgeftellten ethnologiichen Stuls 
turkreifen. Bor allem bdedt fich der füdl, Brimärjprachenkreis 
mit dem totemiftijchen, der mittlere mit dem mutterrechtlichen 
und der nördliche mit Dem nomabdiftifcheviehzüchteriichen Kul- 
turfreis. Für die Bumerangfultur ergibt fich fein Spracenfreis. 

Schmidt, PB. W.: Gründung eines Mufeumz für Mifliologie 
und Ethnologie im Lateran zu Rom. In: Anthropos. Bd 21, 
5/6. ©. 996-999. — Mitteilung über die Gründung diejes 
neuen Inftitutes, das aus der großen Vatifaniihen Miflfions- 
ausftellung des Zubeljahres 1925 hervorging. 

Schulien, B. M.: Kleidung und Schmud bei den Atchmwabo in 
Bortugiefiich-Dftafrifa. Ebda. ©. 870-920. — Hauptergeb- 
niffe: Die Tracht der Atchwabo hat folgenden hiftoriichen Ver- 
lauf: Tracht der unbearbeiteten Pflanzenftoffe, die_ %ell- 
tracht, die heimgemwebten Stoffe, die eingeführten Stoffe. 
Als Mindefimaß der Gewandung: Bededung der Scham, 
zu der auch die Brüfte der Weiber gerechnet werden; Beneg- 
grund diefer Bededfung ift die feruelle Schambhaftigfeit; aus 
der Schiehtung des Materials der Bekleidung ift eine Tracht 
erfennbar, die als Frühtracht Afrifas anzufehen it; fie 
ftammt aus Zeiten, wo Sudan-Neger u. oft u. mejtafri- 
faniihe Bantu- Neger kulturell noch eine Einheit bildeten. 

Stoffe und Matten aus Baumrinde (Tapa und Yala). In: 
Weltichau des Katholizismus. Sg. 1926, 12. ©. 351-352. — 
Dazu 6 ethnographifch gute Bilder von Samoa u, Tidicht. 
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Strube, Leo: Felszeichnungen in der Provinz Coquimbo. 
Sn: Dt. Mhe f. Chile. Sg. 6, 8. ©. 236-341. 

Tapper, Sanfrid: Ein Weihnachtsabend bei den Lappen. In: 
Hamburger Fremdenbl. Rımdichau im Bilde. Sg. 98, 4. Bei- 
lage Nr 355. ©. 19-20. 

Die 48. Allgemeine Versammlung der „Deutschen Gesell- 
schaft für Anthropologie, Völkerkunde und Vorgeschichte‘ 
zu Salzburg, 9.-12. September 1926. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 72, 11/12. S. 265-268. — Kurzer Tagungsbericht mit 
furzen Snhaltsangaben der meilten Borträge. 


Gesgraphie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


*Grdbiüchlein. Kleines Sahrbuch der Erdfunde. Sg. 8. (1927.) 
Hrsg. unt. Mitarb. von $. Anthony, Kurt Floeride, 
% Fublberg-Horft [u. a.). Mit 30 Abb. u. Kärtchen. 
Stuttgart: Frandh (1927). (80 ©.) 8° 1.50 

Kl. Slg von allerlei geogr. Neuigkeiten. 

Schulz, Dtto Th.: Die Erdfenntnis der Alten. In: Velh. u. 
Klafings Mhe. Sa. 41, 1926/27, 5. ©. 567-571. (Wit 9 Kt.=©f.) 

Drygalzti[, Erich] v.: Das Geographiiche Inftitut. Sn: KW. 
von Müller: Die will. Anftalten d. Univ. Miinchen (1926). 
©. 221-223. 

Grossmann, R.: Das Ibero-amerikanische Institut 1917 bis 
1926 [in Hamburg]. In: Iberica. Bd 6, 1926/27, 1/2. S. 12-21. 
— Buffaff. Tätigfeitsberiht. Mit Abb. der Snnenräume. 

Praesent, Hans: Die ausländischen Fachzeitschriften in den 
deutschen geographischen Instituten und Gesellschaften. 
In: Peterm. Mittn. Jg. 72,1926, 11/12. 8. 277. — Ergebniffe 
einer Rundfrage an 55 Snit. u. Gel. 

Dietrich, Bruno: Weshalb ich mein Buch [U. S. A. Das 
heutige Gesicht] schrieb. Grundsätzliches über Reisevor- 
bereitungen [eines Geographen!. In: Hirts Literaturbericht. 
Jg. 1926, 33/34. S. 500-503. 

Goetz, Leopold Karl: Die Studierenden der Geographie auf 
den preußischen Universitäten. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 
1926, 11/12. S. 277-278. — Ermwiderung auf W. Behrmanns 
Berichtigung (vgl. Lit. 3bl. 1926, 16. Sp. 1330). 

Obst, Erich: Der gegenwärtige Stand der Geographie als 
Wissenschaft. In: Schule u. Wiss. Jg. 1926, 3 (Dez.) S. 89 
bis 98, 122-123. 

Brückner, Eduard: Robert Sieger f. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 72, 1926, 11/12. S. 281-282. — Prof. d. Geogr. in Graz 
(8. März 1864 bis 31. Dft. 1926). 

Bünsch, Carl: Hermann Frh. von Barth. Ein Gedenken zur 
50. Wiederkehr seines Todestages. In: Der Bergkamerad. 
Jg. 3, 1926, 51. S. 735-736. (Mit Bildnis.) 

Siiher, Heintih: Fürft Karl von Urach als Forfhungsreifen- 

er. Sn: Schwäb. Merkur. Wochenaugg. 51 v. 17. Dez. 1926. 
— Über die Reifen des Fürften (5. Febr. 1865 bi3.5. Dez. 
1925) vor allem in Südamerifa u. im Orient. 

Oppermann, Edmund: Richard Pohle f. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 72, 1926, 11/12. S. 279-280. — Prof. d. Geogr. in 
Braunfchmweig (5. Aug. 1869 bis 4. Aug. 1926)- 

Sieger, Robert: Franz Heiderich f. Ebda. S. 280. — Geogr. 
an d. Wiener Hodhihule f. Welthandel (25. Oft. 1863 bis 
27. Suli 1926); Derjelbe: Marian GSidaritfh F. Ebda. 
©. 280281. — Priv.-Doz. d. Geogr. in Graz (1895 bis 
1. Rov. 1926). 

*Biigmondy, Emil. — Dr. Emil Zfigmondy. “Eine Aus- 
mwahl.> Bigeit. von Anton Ziegler. Hrsg. vom Hauptaus- 
Ihuß d. Dt. u. Ofterr. Ulpenvereing. München: Lindauer in 
Komm. 1926. (87 ©. mit Wbb., 1 Titelb.) 8° = Erfchließer d. 
Berge. Bd 3. Hlm. 2.— 

Behrmann, Walter: Tagung des Verbandes der Deutschen 
Hochschullehrer der Geographie in Düsseldorf am 23. Sept. 
1926. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 1926, 11/12. S. 276-277. — 
a über die Referate von Hed, Praefent, Thorbede ı. 

ute, 

Greutzburg, Nikolaus: 89. Tagung der „Geseilschaft deut- 
scher Naturforscher und Ärzte‘. Düsseldorf, 19.-26. Sept. 
1926. In: Geogr. Zs. Jg. 32, 1926, 9. S. 479-482. — Bericht 
über die geogr. Vorträge. 

L[anghans] ,P[aul]: Die Abteilung Geographie der 89. Tagung 
der „Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte“ zu 
Düsseldorf, 19.-26. Sept. 1926. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 
1926, 11/12. 8. 269-275. — Mit Neferaten d. 27 dort gehalt. 
Vorträge. 


Allgemeine Erdkunde 


*Lautensach, Hermann: Allgemeine Geographie zur Ein- 
führung in die Länderkunde. Ein Handb. zum Stieler. Mit 
143 Fig. im Text. Gotha: J. Perthes (1926). iz nr S.) 4° 

n i T —— 

Diefer 1. Teil des als Exläut. zu Stielerd Handatlas gedacdh- 

ten Werkes mwill „die für ein gedeihliches, vertieftes VBerftänd- 
ni3 der Ränderfunde unentbehrlichen Borfenntnilfe vermitteln“ 
als eine „Geographifhe Shyitematik in propädeutiicher Form”. 
„&3 Sollen in Haffififatorifcher — befchreibender oder genetischer 
— GShftematit Typen entwidelt werden, die die Länderkunde 
braucht. Die vergleichende Verfolgung einer Ericheinung über 
den ganzen Erdball tritt hier abfichtlich zurüd.“ Behandelt 
werden Wefen u. Methode der ©., die phyj. ©., Anthropogeogr., 
dazu 28 vergl. Tabellen, 407 Nın wicht. Literatur, Schlag- 
mörterverzeichnis. 

Bär, U.: Die Entftehung der Exdteile. In: Natur. Jg. 17, 1926, 
29. ©. 493-494, (Mit 2 Fig.) 

Henkel, Ludwig: Einwände gegen wichtige Punkte in W. 
Pencks Erosionstheorie. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 1926, 
11/12. S. 263-264. 

Machatschek, Fritz: Eine neue geotektonische Theorie. 
Ebda. 8. 263. — Nef. v. P. Soulier: Le relief de la terre. 

Meißner, Otto: Zur Isostasiefrage (Prattsche oder Airysche 
Hypothese?). Ebda. S. 262-263. 

Endrös, Anton: Grundwellen, eine uralte deutsche Bezeich- 
nung für Seiches. Ebda. S. 260. — Befürmortet d. Öebraud) 
der an oberbayer. Seen angewandten Bezeichnung. 

Laudon, H.: Die Ostsee als Stiefkind der Meeresforschung. 
In: Hansa. Jg. 63, 1926, 46. S. 1751-1752. — Regt beijere 
Erforich. d. Oftfee im Intereffe d. Schiffahrt an. 

Schott, Gerhard: Die Tiefwasserbewegungen des Indischen 
Ozeans. Zugleich zur Bespr. von E. von Drygalski „Ozean 
u. Antarktis“. In: Ann. d. Hydrogr. u. marit. Meteor. 
Jg. 54, 1926, 12. 8. 417-431. (Mit 2 Textfig. u. 1 Taf.) 

Schott, Gferhard|: Albrecht Penck und die Meereskunde. 
In: Die Naturwiss. Jg. 14, 1926, 52. S. 1284. — Fortführung 
d. Volemil (vgl. Lit. Zbl. 1926, 20. Sp. 1645). 

Schwepp: Die Intern. hydrogr. Konferenz in Monaco vom 
26. Okt. bis 10. Nov. 1926. In: Hansa. Jg. 63, 1926, 43. 
S. 1638-1639. 

Gams, Helmut: Pflanzengeographie, Paläogeographie und 
Genetik. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 1926, 11/12. S. 261-262. 
— Grundfägl. Erört. nach einer Wrbeit von R. Pohle. 

Schlünz, Fr.: Wirtschafts- u. Produktionsgeographie als not- 
wendige Grundlage wirtschaftlicher Bildung. In: Wirt- 
schaftsschulbll. (Düsseldorf.) Jg. 1, 1925/26. 1. S. 3-5. 


Länderfunde und Reifen 
(Bol. auch Völkerkunde und Geologie) 

*Lautensach, Hermann: Länderkunde Ein Handb. zum 
Stieler. Mit 129 Fig. im Text, 94 z. T. bunten Bildern u. 
80farb. Kt.Gotha: J.Perthes (1926). (XV, 8448.) 4° Hldr 48.— 
Der 2. Ti diefes Werkes (f. o.) ftellt den feltenen Verjuch eines 

einzigen Perfaffers dar, jamtl. Länder u. Meere der Erde 

fchildernd u. den Ursachen nachipürend zu bejchreiben, was bei 

Beherrichung des gemalt. literar, Stoffes u. „bei dauernder 

Beadhtung einer Anzahl einschränfender methodifcher Gelichts- 

punfte” al3 gelungen bezeichnet werden muß. Den Maßitäben 

d. betreff. Stielerblätter entjpricht etwa d. Ausführlichkeit d. 

Darftellung, 31% d. Raumes Mitteleuropa, 24% d. übrige 

Europa, 45% die augereurop. Erdteile. Sehr anjchaul. Karten- 

Nizzen u. Bilder, 755 Nın wicht. Literatur, geogr. Namen- 

verzeichnis. 

*Das Erdbild der Gegenwart. Bd 1, Lig 5 u. 6. je 2.75 
ig 4 vgl. Kit. Zbl. 1926, 23. Sp. 1900. Die Lig 5 u. 6 ent- 

halten Süd» u. Mitteldeutfchland von Albreht Burdhard 

(Schluß), Norddeutichland von Tri Braun, die Dftalpen u. 

Ofterreih von Hans Kinzl, die Bentral- u. Weftalpen, die 

Schweiz von Dtto Tlüdiger, die Apenninenhalbinjel von 

Edwin Fels (Anfang). 

*Heiderich, Tranz: Länderfunde der außereuropäiihen Erd- 
teile. Mit 10 Tertfärtchen u. Brofilen. 5., verb. Aufl. Berlin: 
de Grudhter 1926. (176 ©.) HI. 8°= Slg Böfchen 63. Xim. 1.50 

. Be jehr fnappe Darftellung ift auf d. neueften Stand ge= 
tacht. 

Deutsches Reich. — *Müller, Friedrih: Mülfer® Großes 
Deutfches DOrtsbuch <PVollftändiges Gemeindelerifon). 3., 
vollft. umgearb. u. erw. Aufl. Barmen -Nädftebred; Bofte 
u. Ort3buchverlag 1926. (1124 ©.) ar. 8° 

EN &m, 31,5: Hlbr 20, 


Enthält fämtl, Stadt- u. Landgemeinden, fomie Guts- 
bezirte u. alle nicht jelbitänd. Drte mit Boftanftalt, Bahnhof, 
Einwohnerzahlen (16. Suni 1925) um. 

Muris, Oswald: Die deutsche Landschaft im wiss. u. künstler. 
Erleben der Gegenwart. In: Schule u. Wiss. Jg. 1926, 3 
7 FfDez.). S. 112-121, 123-125. 

Eichhorn, A.: Die Steinrücken im östlichen Erzgebirge. In: 
Aus d. Heimat (Stuttgart). Jg. 39, 1926, 12. S. 244-250. 
{Mit 6 Abb.) - 

*Mebe, Dslar: Die heimatliche Landichaft mit 55 Abb. [1 farb. 
 Zaf.], e. Kt.-Sfizze im Tert u. e. geolog. Kt. Weida 1926: 
- Thomas & Hubert. (IX, 111 ©.) 4° = Geld. d. Stadt Weida 
in Einzeldarftell. Bd 1, 1. PR 
Allg. veritandl, Darftell. d. heut. Landihaft u. d. erd- 
geihichtl, Entwidl. Dftthüringens. Lit.-Verz. 
 Zopographiihe Karten im Ries. In: Mittn d. Württ. Statift. 
— Randesamts, Sg. 1926, 11. ©. 197-198. _ 

_ Übriges Europa. — Fersmann: Forschungen über Land und 

Meer [Rußlands]. In: Das Neue Rußland. Jg. 3, 1926, 11/12. 

8. 29-33. — Vortrag über ruff. Forihungsreifen (am 29, Nov. 
in Berlin). 

Braun, Gustav: Beobachtungen über Wasserführung und 
 Eisstoß an Flüssen Lapplands. In: Die Naturwiss. Jg. 14, 

1926, 52. S.-1281-1282. (Mit 2 Abb.) 

*Hoppe, E. O.: England. Baukunst u. Landschaft. Mit e. 
_  Einl. von Charles F. G. Masterman. Berlin: Wasmuth 
(1926). (XXXI S. mit 1 eingedr. Kt., 304 S. Abb.) 4° = 
_  Orbis terrarum. Zw. 26.— 
2 Das hauptfädhl. d. Baukunst gemwidmete Bildermwerf enthält 
auch eine Reihe geogr. wertvoller Yandijchaftsbilder. Der Tert 
jest Land, Gejhichte u. Architeftur miteinander in Beziehung. 
_ Uhlig, C[arl}: Allerhand aus Bessarabien. In: Hirts Literatur- 
Bericht. Jg. 1926, 33/34. S. 493-500. — Reijebeobachtungen 
193 u. 1925. 

_ Wallisch, Friedrich: Der Hafen von Saloniki. In: Hansa. 
Je. 63, 1926, 45. S. 1715-1718; 48. S. 1829-1831. (Mit 2 Sk.) 
- Herrmann, Ernft: Bum Ausbruch des Santorinvulfans. In: 
Der Katurforicher. 3g. 3, 1926/27, 9. ©. 473-475. (Mit 9 Abb.) 
_ Asien. — *Das Heilige Land. 300 Bilder. Einl. von Sven 
-  Hedin. München: Meyer & Jessen 1927. (X S., 221 S. Abb., 
rt Kt.) 4° Hlm. 12 


s 


# - Dad. früher mit befchreib. Tert dv. Georg Landauer (vgl. 
it. bl. 1926, 1. Sp. 78). 


 Schebesta, P.: Stammesnamen und geographische Ver- 
- teilung der Orang-Utan auf Malaia (Malakka), Hinterin- 
dien. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 1926, 11/12. S. 253-257. — 
— Mit einer von K. Streit bearb. farb. Sit. der Eingeborenen- 
_ Stämme von Malaia. 
Wegener, Georg: Die chinesische Provinz Kiang-si. In: 
 Geogr. Zs. Jg. 32, 1926, 9. S. 460-477. — Überblid auf 
Grund des Buches d. Verf., vgl. Lit. bl. 1926, 24. Sp. 1987. 
_ Fickeler, Paul: Die winterlichen Eisbildungen in Mittel- 
asien. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 1926. 11/12. S. 247-253. 
e; (Mit 4 Fig.) 5 
_ Afrika. Krenkel, E.: Übersicht über den geologischen 
Aufbau Afrikas. In: Die Naturwiss. Jg. 14, 1926, 52. 8. 1256 
bis 1265. (Mit 4 Fig.) 
 Thorbede, Franz: Die deutihen Kolonien als Arbeitsfeld 
en % eniten. Sn: Kölner Univ.-dtg. Sg. 8, 1926, 11. 
_ Hassert, Kurt: Das Kamerungebirge. In: Geogr. Zs. Jg. 32, 
1926, 9. S. 449-459. — Landeskundl. Überficht mit 25 Nın 
 _ Riteratur. 
*Volquarts, Carl: Deutsch-Afrikaner. Fesselnde Reise- 
I erlebnisse aus d. afrikan. Wildnis. Hamburg: Weltbund- 
Verlag [1926]. (151 S.) 8° 3.50 
: Schilderungen eines Kaufmanns aus Span.-Öuinea. 


Schultze-Jena, Leonhard: Zur Kenntnis der Namib. In: 
= Peterm. Mittn. Jg. 72, 1926, 11/12. S. 258-259. — Ausf. 
 Beipr. von Erich Kaifer: Die Diamantenmwüfte Südmelt- 
 afrikas (vgl. Lit. Zbl. 1926, 10. Sp. 858). 

Amerika. — *Rühne, Georg: Bon Menjch und Motor, Farm 
— und Wolkenfragern. Neifeflfizzen e. dt. Ingenieurs. Mit 
83 Abb. auf 43 Taf. Leipzig: Hinrich3 1926. ade = Br, Er 


Br 


.—; im. 
 Sntereffante Skizzen aus dem Wirtichaftsleben Nordameri- 
fa3 bon einer amtlichen Studienreife. 

*Rundt, Arthur: Amerika ist anders. Ill. von Tibor Gergely. 
Berlin: Wegweiser-Verlag (1926). (152 S.) 4° 

 ©ut beobachtete Kleine Skizzen aus dem Kulturleben ber 
ereinigten Staaten, 
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Die Erschließung Kolumbiens durch die „Scadta“. In: Dt. 
Übersee-Ztg. Jg. 7, 40. (Mit 8 Abb.) — Betr. fartographifche 
Aufnahme vom Flugzeug aus, 

Herzog, Th.: Rudolf Dienft, Im dunfelften Bolivien. In: 
Mittn d. Dr. u. Ofterr. Alpenvereins. Ig. 1926, 22, S, 271. 
— gl. Lit. 861. 1926, Nr 19. Sp. 1546, 

Koegel, Ludwig: Amazonien. In: Zs. f. Geopolitik. NE 
12. 8. 930-937. — Kurzer Überblid über Land und Wirtfchaft. 

Stappenbeck, Richard: Ein Profil über den Ostrand der 
Puna de Atacama. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1926, 
9/10. S. 441-443. — Nad) einer Arbeit d. finn. Geologen 
Hans Haufen. 

*Bürger, Otto: Paraguay, der „Garten Südamerikas“. Ein 
Wegweiser f. Handel, Industrie u. Einwanderung. Mit 
8 graph. Taf. u. 1 Kt. Leipzig: Dieterich 1927. (VIII, 280 S.) 
gr. 8° 10.—; geb. 12.— 

sn der Art der bisherigen füdamerifanifhen Wirtichafts- 
tunden desjelben Verf. orientiert dag Buch auf Grumd neueften 

Duellenmaterial3 über Land, Volk und Staat, Wirtichaft, Ein- 

wanderung und Kolonifation (Beichreibung von 37 Regierungs- 

folonien). 

Oyhanarte, Juan: Argentiniens Entwicklung zum modernen 
Agrarstaat. In: Ill. Kolonialztg. Jg. 1, 1926/27, 2. S. 2-10. 
(Mit Abb.) 

Ozeanien, — *Frommund, Bernhard: Deutich-Guinea, eine 
Perle der Süpdjee. Erlebniffe u. Eindrüde e. Deutfchen auf 
Di.Neuguinea 1905-1908. Mit 22 Driginalaufn. d. Verf. 
Hamburg: Vollmar-Berlag 1926. (71 ©.) 8° Hlm. 2.50 

Allgemein verjtandl. Schilderungen. 

Hartwidh, A: Im Tropenwald Neu-Guinend. In: Kosmos, 
Sg. 23, 1926, 11. ©. 390-392. (Mit 1 Abb.) 

Polarländer. — *Leden, Chriftian: Über Kimatins Eisfelder. 
3 Sahre unter fanadifchen Esfimos. Mit 70 Abb. u. 1 Kt. 
Zeipzig: Brodhaus 1927. (285 ©.) gr. 8° 13.—; Lim. 16.— 

‚ Ergebnifje und Erlebnifje des normwegiihen Forfchers auf 

feiner Reife im Weiten und Keordmweiten der Hudfonbucht 1913-16. 

Rungaldier, R.: Die Erforschung der Polarwelt auf dem 
Luftwege. In: Mittn d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 69, 7/9. 
S. 252-258. — Sammelteferat über die bisherigen Verfucde. 

Weidmann, 8%: Aufgaben der PBolarforfhung. Was bleibt 
für Deutichland zu tun? Flugzeug u. Luftichiff. In: Will. 
Beil. d. Braunfchweig. Xandesztg. Sg. 1926, 12. ©. 45-46. 


Kartographie 
Boelcke, Siegfried: Die Genauigkeit der Kriegsvermessungen. 
In: Allgem. Vermess.-Nachr. Jg. 38, 1926, 36. S. 699-705. 
Edert, Mlar]): Kartenwiffenfchaft und Wirtfchaft. In: 7. Haupt- 
verj. d. Gej. von Freunden d. Aachener Hochichule am 27. Juni 
1926. ©. 24-32. — Überficht über die Beziehungen zmwiichen 


beiden. 
*(Haack, Hermann:) Vom Werden des Stieler. (Eine Karto- 


graph. Plauderei f. Laien.) Gotha: J. Perthes [1926]. (24 S. 
mit Abb., z. T. farb. Kt. u. Pl.) gr. 8° 1.50 
Sn Anlehnung an Stieler3 Handatlas (10. Aufl.) werden 


allg. verftändl. die fartogr. Zeichnung u. d. techn. Wiedergabe 

einer Stielerft. erläutert, dazu ftatift. u. hift. Daten zum Atlas, 

Hassinger, H.: Alte Karten aus der Bibliothek Vadians. In: 
Mittn d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 69, 1926, 7/9. S. 224-234, 
— Bol. Lit. bl. 1926, Nr 24. Sp. 1921. 

Maurer, H.: Zum Begriff der Loxodrome. In: Ann. d. Hy- 
drogr. u. marit. Meteor. Jg. 54, 1926, 12. S. 438-440. — 
Betr. den Auffat v. Böhm dv. Böhmersheim in d. Teltichr. 
d. Nat.-Bibl. Wien 1926. 

*Miller, Konrad: Mappae Arabicae. Arabische Welt- u. 
Länderkarten d. 9.-13. Jahrh. in arab. Urschrift, lat. 
Transkription u. Übertr. in neuzeitl. Kartenskizzen. Mit 
einleit. Texten hrsg. Bd 1, 3: Die kleine Idrisikarte vom 
J. 1192 n. Chr. Mit d. Beigabe d. gefalteten Karte. Stuttgart: 
Selbstverlag 1926. (S. 65-99.) 4° Bez 

Bol. Lit. Zbl. 1926, Nr 23. Sp. 1902. 

*Mitteilungen des Reichsamts für Landesaufnahme, Jg. 2, 

1926/27, 3. Berlin: Reichsamt f. L. (1926). (8. 125-191.) 
1.88 
Der amtl, Teil enthält die Tortf. d. IB des NReichsamt? T. RL. 

(vgl. Lit. bl. 1926, 18. Sp. 1477) fowie Mittn d. Neichslarten- 

stelle. Im nichtamt!. TI behandelt Fri Conrad: Nautiiche 

Vermeffungen (©. 137-144, mit 3 Abb.), Lips: Die Topogr. 

Grundft. u. d. Vläne der Stadtvermeffungsämter (©. 144 bis 

155), Engberding: Luftfahrt u, Karte (©. 155-170, mit 

3 Abb.), Walther: Einige Vorichläge aus dem Gebiet ber 

Zuftbildmeffung (©. 170-172), E. Oppermann: Wilhelm 
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DOftmald3 Farbenlehre und Die Makoataphe (©. 173- 18), 
Simon: Die Verwendung don Kartenmaterial ded 3 
bei d. Xrbeiten d. GSiedlungsperbandes Ruhrkohlenbezirt 
(S. 178-180) ; furze Mittn, Bibliogr. u. Beipr. 


Pieper, Carl, u. Xorenz Kilger: Die Landkarten über die 
Ausbreitung de Chriftentums [in d. Batifan. Ausit.). In: 
ae d. Katholizismus. Xg. 1926, 11. ©. 321- 324, Ai 


Pothmann, W.: Karten . deutschen Braunkohlenberg- 
baus. In: Braunkohle. Jg. 25, 1926/27, 39. 8. 877-885. — 
Neben method. Erört. Rerzeichnis der gebraudhl. Braune 
fohlenfarten. 


Phyiit 


Dr. Ludwig Schiller, planm. a. o. Prof. an der Univ. Leipzig 


*Hofmann, J. V.: Grundzüge der Körperlehre, einer Wissen- 
schaft über die innere Beschaffenheit der (irdischen) Körper 
und die Vorgänge in denselben als Ursachen aller Erschei- 
nungen der Außenwelt. Posthum hrsg. v. seinen Söhnen. 
Dresden: Pahl 1926. (VII, 70 S.) 8° 


Wiedergabe mehrerer Vorträge des DBerfallers aus den 
60er Jahren des vorigen Jahrhunderts über feine ‚,Rörperlehre‘ 
(Somatologie), d. i. eine (im vorliegenden Buche nur quali- 
tativ enthaltene) mechaniftiihe Theorie der Materie. Außerdem 
Bormürfe gegen G. Kirchhoff wegen Plagiats betr. der Forde- 
rung, „alle Naturerjcheinungen auf die Bejete der Mechanik 
zurüdzuführen”, 


*Stereoskopbilder von Kristallgittern. Unter Mitarb. von 
Cl. von Simson u. E. Verständig hrsg. von M[ax] von 
Laue u. Rlichard] von Mises. 1. Mit 24 Taf. [in 9 x 18 cm] 
u. 3 Textfig. Berlin: Springer 1926. 19 x 19 cm (43 S.) 

Hlm.-Mappe u. geh. 15.— 
Räumlich ausgeführte Modelle beanfpruchen zu viel Plas 
und find teuer. Die vorliegenden Bilder wurden nach einem 
fombinierten nen und zeichnerifchen Verfahren her- 
geitellt (nah 9. Pollaczek). Der vorliegende 1. Teil bringt 
einjtweilen 24 Gitter (beginnend mit dem einfachen fubifchen 
endigend mit Cadmiumjodid) mit ausführlihem Bes 
gleittert. 


*Lorentz, ua A[nton]: Theorie der Strahlung. Bearb. 
von A. D. Fokker. Nach d. 2. holländ. Aufl. ins Dt. übers. 
von G.L. de Haas-Lorentz. Leipzig: Akad. Verlagsges. 
1927. (X, 81 S. mit Fig.) gr. 8° = Lorentz: Vorles. über 
theoret. Physik an d. Univ. Leiden. 1. 2. 7.80 


Deutihe Überjegung der Vorlefungen über die Theorie 
der Wäarmeitrahlung, die einer unferer allergrößten theoretischen 


PhHyfifer vor vielen Sahren gehalten hat. Sie behandeln die 


Entmwidlung der Strahlungstheorie von Kirchhoff, Bolk- 
mann, Wien über Neans bis zu Pland. Am Anfang be- 

-findet lich ein ausführliches Ziteraturverzeichnis der einschlägigen 
Haffifhen Arbeiten. 


*Lenard, Fihiipp], u. Alugust] Becker: Kathodenstrahlen. 
Mit 131 Abb. Kanalstrahlen von Wilhelm Wien. Mit 
352 Ahb, Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. (XIV, 788 8.) 
4° = Handbuch d. Experimentalphysik, Bd 14. 70.—; 

geb. 2.— 

Das große Gebiet der Kathodenitrahlen und he Kanal- 
erfährt hier aus der Feder der zwei berufenften Fach: 
leute LZenard (unter Mitwirkung von X. Beder) und Wilhelm 

Wien eine ebenfo grünbliche, wie erafte Darftellung. Inhalt 

der „Kathodenftrahlen”: Grundlagen. Allgemeines; Strahl- 

erzeugungsmittel; Mepkunde. Geihhwindigfeitsverluft. Grenz- 
dide. Abjorption. Intenfitätsabfall. Sefundärftrahlung. Energie- 
verhältnifje. Diffufion. Verhältnis der uns zur Maffe der 

Elektronen. Inhalt der „KRanalftrahlen”: Erzeugung der 

Kanalitrahlen. Emiffionshypothefe. Lichterregung der Kanal 

ftrahlen. Chemifhe Wirkungen. erjtäubung. Wärmemirkung 

der Kanalitrahlen. Elektriihe Wirkungen der Ranalftrahlen; 

Sonifation und Abforption, Magnetifche und eleftriiche Ab- 

lenfung der Kanalftrahlen. Lichtausfendung der Kanalfttahlen. 

Allgemeine Theorie des Leuchtens der Kanalftrahlen, von 

WB. Wien. Erperimentelle Prüfung der Theorien. Werden von 

Kanalitrahlen Strahlen nach Art der Röntgenftrahlen erregt? 

Bolarifation des von Kanalftrahlen ausgefandten Xichtes. Die 

Entjtehung der Kanalitrahlen vor der Kathode. 


Chemie und Mineralogie 
Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


Antropoff, A. von: Eine neue Form des periodischen Systems 
der Elemente. In: Zs. f. angew. Chemie. 39, 1926, 23. (Auch 
als Sonderdruck ersch.) — Erläuterungen zu den im Verlag 
von Koehler & Voldmar, Leipzig, erihhienenen Karten des 
periodiihen Shyitem3 von Antropoff. 

*Bergmann, M[ax],-u. Lfeonidas] Zervas: Über die Alde- 
hydverbindungen der Aminosäuren und ihre präparative 
Verwendung. (Ober-Ramstadt bei Darmstadt: Württem- - 
berger 1926.) (11 8.) gr. 8° — SA. aus: Collegium 1926. 
Nr 675. —.15 

*Bergmann, M[ax], u. Flritz] Stather: Studien zum 
Aeschervorgang: Über die Veränderung von Keratinen durch 
Alkalien. Mitt. 2. Ebda. (88.) gr. 8° — Ebda. Nr 674, —.75 

*Jahresbericht für Agrikulturchemie. 4. Folge, VI. 1923. 
Unter Mitw. v.... hrsg. von F. Mach. Berlin: Parey 1926. 
(XXIX, 562 8.) 8° 

*Oppenheimer, Carl: Die Fermente und ihre Wirkungen. 
Nebst e. Sonderkap.: Physikalische Chemie u. Kinetik von 
Richard Kuhn. 5,, völlig neubearb. Aufl. Lfg 13. Schluß. 
Leipzig: Thieme 1926. (XVI S., S. 1873-2037.) 4 19. — 

*Ostwald, Wilhelm: Lebenslinien. Eine Selbstbiographie. 

- T.2. Leipzig 1887-1905. Berlin: Klasing 1927. (XT, 445 S.) 8° 

*Waldschmidt-Leitz, Ernst: Die Enzyme. Wirkungen u. 
Eigenschaften. Mit 13 Abb. Braunschweig: Vieweg 1926. 
(XV, 233 8.) 8° = Die Wissenschaft. Bd 76. 14.—; geb.16.— 

Das Buch ift beftrebt, „dem Lefer weniger eine umfafjende 

Überficht über die vielen Einzelerfahrungen der Enzymforfhung 

zır bieten, al ihn mit den wichtigiten allgemeineren Gefichts- 

punkten... an anfchaulichen Beifpielen befannt zu maden“, 

*Wiegner, Georg: Anleitung zum quantitativen agrikultur- 
chemischen Praktikum. Berlin: Borntraeger 1926. (XVI, 
348 8.) 8° = Sig naturw. Praktika. 12, 2m. 21. 

„Die vorliegende Anleitung foll nicht etwa die fpeziellen 

Werfe über Unterfuhhung landwirtichaftlih wichtiger Stoffe 

erjegen; fie foll vielmehr die Anwendung quantitativ demilchen 

Arbeitens an einigen herausgegriffenen landmwirtihaftlichen 

Unterfuchungsobjeften in Auswahl zeigen.” 

*Winderlich, Rudolf: Chemie und Kultur. Mit 8 Abb. im 
Text u. 8 Taf. Leipzig: Voss 1927. (VI, 139 $.) gr. 8° 

3.30; 2m. 4.50 

Das Büchlein möchte eine Borftellung vermitteln bom 
Wejen und Wirken der Chemie, von ihrem Einfluß auf die 
Zebensgemwohnheiten, auf Denken und Handeln der Menfchen. 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
Dr. van Emden und Dr. 9. Ullrich) 


*Annalen des naturhistorischen Museums in Wien. Bd 40. 
Wien: Selbstverlag 1926. (152 S., 10 Taf.) gr. 8° 9. &ch.14.— 
Der Band enthält den II. Teil der Sepliden-Monographie 
von Duda, eine Fauna des Wetteriteinfalfes bei Snnsbrud 
von Alma, Schedae ad „Kryptogamasexsiccatas“ von Keißler 
und einen Nachruf an den mit 28 Sahren verftorbenen Hermann 

Spandl von Belta. 

*Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft in Bern 
aus d. J. 1925, Bern: Wyß 1926. (XXX, 82 8. a Fig., 
eingedr. Kt., 1 Taf.) gr. 8° 8.— 

Neben den Situngsberichten u. a. 3 Mihanblingen über 

Naturihus, eine über Pilze (E. Fiicher), eine über Zemperatur- 

mejjungen in Ameijennejtern während des Winters (WU. Steiner) 

und eine über Moorbildung (Ed. Gerber). 

Se Hubert: Auf Islands Vogelbergen. Mit 106 Abb. 

1. Kt. Hrsg. von d. Staatl. Stelle f. N 
in Preußen. Neudamm; Neumann 1927. (127 ©.) Hl. 8 
Die reizbollen Naturaufnahmen, meift aus dem elle 
werden jeden Naturfreund das Büchlein gern in die Hand 
aan laffen. Berf. hat feine Beobadhtungen jomeit möglid 
verfilm 

*Schulte-Vaarting, Hermann: Die Entstehung der Arten 
durch den Staat. (Bd 1: Tiere u. Pflanzen. Hlbbd 1.) Berlin- 
Grunewald: Rothschild 1926, (VIII, 165 S.) gr. 8° 5,50 

In miffenfhaftlichesg Gewand gefleidete, Inienhafte, Stark 
anthropomorphiftiihe Darftellungen aus der 300-Ofologie, 
die jedoch 3. T. von originellen Gedanken durchjest find. 

*Strauß, Ferdinand: Naturgeschichts-Skizzenbuch. es verb. 
u. verm. Auflage. 2. Heft. Gliedertiere. (47 S., Taf.) 
6. Heft. Der Mensch, (488., 48 Taf.) Wien: Deuticke 1020 


De in eriter Linie für die Hand de3 Lehrers beftimmten 
Bändchen bringen eine Fülle Stoff in dicht zufammengedrängten 
nd daher etwas unüberfichtlichen Skizzen. Kurze jchlagmwort- 
tige Erläuterungen dazu bringt der Tert. 


*Meber, Clarl] Albert]: Die Entwidlungsgefchichte unferer 
Moore. Vorgeführt in erl. Lichtbildern. Berlin: Verein zur 
— Sörderung der Moorfultur in Deutichland 1926. (9 ©. mit 
Abb.) gr. 8° + Mit 34 Bildern 16 x 21cm 100.— 
——_ Nach einer furzen allgemeinen Einleitung werden Erlänte- 
rungen zu den 34 Bildern und 2 Profilen gegeben. Das Heft- 
( en, eignet Sich ausgezeichnet für Unterricht3- und Vortrags- 
wede. 


Angewandte Biologie. Landwirtichaft 


*Forschungen auf dem Gebiet der Pflanzenkrankheiten 
_ und der Immunität im Pflanzenreich. Hrsg. von Efrnst] 
—Schaffnit.H.3, Jena: Fischer 1927. (IV, 176 8.) gr. 8° 10.— 
Much das 3. Heft diefer neuen, ausgezeichneten Serie fteht 
inhaltlich auf der gleichen Höhe mie feine beiden Vorgänger. 
&3 enthält: Über den Einfluß der Ernährung auf die Empfäng- 
lichkeit der Pflanzen für Barafiten. (Teill.) BonE®. Schaffnit 
und U. Volk. Mit 9 Abb. im Tert. Anh.: Zur Anatomie ver- 
ichteden ernährter Bilanzen nach Unterfuchungen von A. Volt 
and E. Tiemann. Mit 28 Abb. und 2 Kurven im Tert. Die 
Mofatkkrankheit der Rübe. Bon Klarll Böning, mit e. Einf. 
don E. Schaffnit. Mit 15 Abb. im Tert. Eine Blattflecdfenfranf- 
heit der Dahlie, verurfacht durch Aphelenchus Ritzema Bosi 
"Schwartz. Mitteilung 1 von Hermann Weber. Mit 2 Abb. im 
Zert und 1 Taf. Die Infektion, die Myzelübermwinterung und 
Die Kopulation bei Eroafceen. Von Magdalene Wieben. Mit 
32 Abb. im Tert. 

#Strecker, W.: Erkennen und Bestimmen der Wiesengräser 
im Blüten- und blütenlosen Zustande. Anleitung für Land- 
2 und Forstwirte, Landmesser, Kulturtechniker u. Boniteure, 
sowie zum Gebrauch an allen landwirtschaftl. Unterrichts- 
-anstalten. 10., sorgf. durchges. Aufl. Mit 164 Abk. u. 9 Taf. 
imms bext. Berlin:"Parey 1926. (II, 252.8.) gr. 8° 


*Riehm, E.: Die Krankheiten der landwirtschaftl. Kultur- 
pflanzen und ihre Bekämpfung. Leitfaden für praktische 
u. studierende Landwirte. 3., neubearb. Aufl. Mit 121 Text- 
_  abb. Berlin: Parey 1927. (VIII, 192 S.) 8° = Thaer-Biblio- 
_  thek. Bd 65. 

- Bezüglich der Stoffanordnung finden jich gegenüber der 
2. Auflage feine wejentlichen Anderungen. Zunächit oll ein furzer 
allgemeiner Teil über Krankheitsbild, Snfektion, mirtichaftliche 
Bedeutung ufw. aufklären. Im fpeziellen Teile werden bei 
‚jeder einzelnen Kulturpflanze die Stranfheiten nach dem häufig 
ten Lebensalter der betreffenden Pflanzenart beiprochen. Neu 
ind bier die Krankheiten der Tomate aufgenommen, ferner 
einige augenblicdlich bedeutfame tierifche Schädlinge. 

*Koch, Franz Otto: Die Banane, ihre Kultur und Verar- 
beitung. Nach photogr. Aufnahmen von F. O. Koch, Text 
von J. Mildbraed u. F. O. Koch. Dahlem: Verl. d. Repert. 
1926. (16 S., 16 photogr. Abb.) 8° = Repert. spec. nov. 
regni vegetabilis. Beih. Bd XXXVIII. 


ER RUN: 


Botanik 


En. Henrik: Die Algenvegetation des Trondhjemsfjordes. 
Mit 10 Taf., 1 Kt. u. 29 Textfig. Utgift for Fridtjof Nansens 
Fond. Oslo: Dybwad 1926. (274 S.) 4° — Skrifter utgift 
af det Norske Videnskaps-Akademi i Oslo. 1. Matem.- 
naturvid. Kl. 1926. Nr 5. Kr. 27.50 
— Bur Erganzung und Erweiterung unferer pflanzengeo- 
taphiihen Kenntnis der Algen Norwegens, iiber die relativ 
wenig Wtaterial vorlag, hat der Verf. ausgedehnte Unterfuchun- 
gen an Ort und Stelle vorgenommen. In 3 Kapiteln: a) „Allg. 
Bemerkungen über. die Naturberhältniffe des Trondhjemstjor- 
des“, b) „Allg. Beobachtungen über die Algenvegetation”, 
6) „Shitematifche Überficht der feitiitenden Meeresalgen an 
an der Küfte von Tröndelagen” find die Ergebniffe niedergelegt, 
Deren Zugänglichkeit auch im Einzelfalle durch das Literatur- 
und das Artenverzeichnis erleichtert wird. 
*Alechin, W. W.: Was ist eine Pflanzengesellschaft? Ihr 
_ Wesen und ihr Wert als Ausdruck des sozialen Lebens der 
Pflanzen. (Autor. Übers. aus dem Russ. v. Selma Ruoff.) 
_ Dahlem: Verl. d. Repertoriums 1926. (50 8.) 8° Mit einer Tat. 
_ = Repert. spec. nov. regni vegetabilis. Beih. Bd XXXVIl. 
‘Kraenzlin, Fr.: Monographie der Gattung Polystachya 
Hook. Ebda 1926. (136 S.) 8° = Ebda Beih. XXXIX. 
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*Petrak, F., u. H. Sydow: Die Gattungen der Pyreno- 
myzeten, Sphaeropsideen und Melanconieen. 1, T. Die 
phaeosporen Sphaeropsideen. 1. Lig. Ebda 1926. (160 8.) 
8° = EbdaBeih. XLIJ, 1. 


Boologie 

*Bibliographia zoologica <antea diario „Zoologischer An- 
zeiger‘‘ adnexa), condita ab J. Victor Carus, ed. Con- 
cilium Bibliographicum Turiei constit. ab H. H. Field. Vol. 
36. Zürich: Goncilium Bibliographicum 1926. (III, 500 S.) 
gr. 8° Sr. 45. 
Der 36. Band diejer für den Boologen unentbehrlichen 

Bibliographie behandelt hauptiächlich die Jahre 1924 und 1925, 

greift jedoch auch teilweife auf die vorhergehenden zurüd. 

*Novitates Macrolepidopterologicae. Katalog der im 
„Seitz‘ nicht enthaltenen und seitdem neu beschriebenen 
palaearktischen Macrolepidopteren. Hrsg. v. Otto Bang- 
Haas. I. Bd. Bis zum Jahre 1920. Dresden-Blasewitz: 
Staudinger & Bang-Haas 1926. (XX, 238 8.) 8 15.— 
Der verdienftliche Katalog ftellt die in Seit” Großfchmetter- 

lingen der Erde nicht enthaltenen Kiteraturftellen über die palä- 

arktiichen Großichmetterlinge, insbejondere auch über die zahl- 
reihen nach dem Erjcheinen der betreffenden Lieferungen 
beijchriebenen neuen Formen zufammen. Sm II. Bande Soll 

die Literatur von 1921-1923 und im III. die von 1924-1926 

behandelt werden. Mag man auch über den Wert der Varietäten 

bejchreibungen geteilter Anficht fein, fo wird man doch vor- 
liegenden unter erheblichen finanziellen Opfern des Verleger 
erichienenen fhitematifchen Katalog allgemein begrüßen. 

*Pawlowsky, Eugenius N.: Gifttiere und ihre Giftigkeit. 
(XT, 516 S., 176 Abb.) Jena: Fischer 1997. 27,—; &io. 29. — 

Eine grundlegende Zujammenitellung über den Stand der 

Kenntnis der ©ifttiere. Dad Buch wurde 1918-1919 verfaßt 

und bis 1926 vervollitändigt. Weitefte Verbreitung und Bes 

achtung find ihm mwohl Sicher. 

*Schaxel, Julius: Das Geschlecht. Seine Erscheinungen, 
s. Bestimmung, s. Wesen bei Tier u. Mensch. Mit 43 Abb. 
im Text. Jena: Urania-Verl.-Ges. (1926). (92 8.) 8° = Urania. 
Jg. 1926/27, Buchbeigabe 1. 1.50; 2m, 2 

Eine furze, pragnante, überall auf die Durellen zuriidgehende 

Darftellung der Geichlechtsverhältniffe im Tierreich. Im leßten 

Kapitel Ichildert Verf. die fozialiftiiche Anichauung über Ge- 

ichlecht und G©elellichaft. 

*Werner, Franz: Neue oder wenig bekannte Schlangen aus 
dem Wiener Naturhistorischen Staatsmuseum. <T. 3.) 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1926. (S. 243-257.) gr. 8° 
= SB. d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl. 
Abt? 1: Bd 135..H. 7.u.8/ 1926. — 70 

&3 werden 6 Urten und eine Varietät neubefchrieben und 

Bemerkungen über fchon befannfe Arten gebradt. 


Medizin 


Dr. Eridh Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Kölliter 
(Anatomie, Piycdiatrie) 


Allgemeines. — Medizinal-Index und Therapeutisches 
Vademecum. Hrsg. von M[oritz]) T. Schnirer. Ausg. 29. 
1927. Wien: Deuticke 1927. (519, 192, XXIV 8.) kl. 8° 

b: Liv. 4.40 

*Medizinal-Kalender. ÄArztl. Taschenbuch mit alphabet. 
Verz. d. organisierten Fachärzte. Red. v. Adolf Kronfeld. 
Jg. 69. 1927. Wien: Perles [1926]. (TV, 262, 192 S. m. Fig., 
EYaf.) ke 8° Zw. 3.60 

Geschichte der Medizin. — Baer, Gustav Karl: Ernst Ranke 7. 
In: Münchn. med. Wschr. 1926, 50. S. 2129-2130. — ©eb. 
1870 (?), geft. 8/9. Nov. 1926. 

Bechterew, W. (geb. 1857): Selbstdarstellung. In: L. R.. 
Grote, Medizin der Gegenwart. Bd 6. S. 1-51. — Enthält ein 
Lit.-Verz. von 118 Nummern. 

Forel, August (geb. 1848): Selbstdarstellung. Ebda. 8. 53 
bis 87. — 100 feiner Hauptarbeiten find verzeichnet. 
Gluck, Th. (geb. 1853): Selbstdarstellung. Ebda. S. 89 bis 
140. — Mit 149 Lit.-Nummern. 
Hanssen, Peter: Gesundheitliche Verhältnisse im Kreise 
Steinburg. In: Heimatbuch des Kreises Steinburg. 1. Aufl. 
Bd III (1926). S. 316-334, — Menfchenichlag, Stranfheiten 
und Seuchen, berühmte Irzte, Kranfenhäufer, Heilquellen 

und Rlirhhofe. 
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Hauser, Gustav (geb. 1856): Selbstdarstellung. In: L. R. 
Grote, Medizin der Gegenwart. Bd 6 (1926). S. 141-204. 
— Mit 64 Lit.-Nummern. 

Hirsch, Max: Alte und neue Heilkunde im Lichte der Lehre 

“von der inneren Sekretion. In: Hirsch, Handbuch der 


inneren Sekretion. Bd I (1926). 8. 4-24. 


Hoffmann: Ein mustergültiges Lepraheim in Cuba. In: Zs. f. 
das ges. Krankenhauswesen. 1926. 23. 

Levenbach: 200. Jubiläum des Israelitischen Kranken- 
hauses zu Breslau. Ebda. 21. 

Liebermann, Leo von (1852-1926): Selbstdarstellung. In: 
L. R. Grote, Medizin der Gegenwart. Bd 6 (1926). S. 205-251. 
— Mit 230 Lit.-Nummern. 

Lockemann, G.: Bericht über die Tätigkeit des staatlichen 
Haff-Laboratoriums in Pillau im Jahre 1925. Berlin 1926. 

Darin ©. 49: Geihichtlihe Rüdblide, die eine Wafferver- 
gifttung im Sahre 1529 betreffen. 

Lüüs, A.: Philipp Karell. In: Wiener med. Wschr. 1926. 
NT.'80. 

*Die Medizin der Gegenwart in Selbstdarstellungen. Hrsg. 
von Lfouis] R[uyter]) Grote. (Der ganzen Reihe Bd 6. 
(Wladimir Bechterew. <Leningrady). — (August )Forel 
<Yvorney. — (Themistocles) Gluck <Berlin). — (Gustav) 
Hauser<Erlangeny. — (Leo) vonLiebermann<Budapest),. 
Leipzig: Meiner 1927, (IV, 251 S., 5 Taf.) gr. 8° Lw. 12.— 

Einzeln unter den betr. Namen angezeigt. 

Mueller: Das Krankenhospital zu Allerheiligen von 1526 
bis 1926. In: Zs. f. d. ges. Krankenhauswesen. 1926. 23. 

Prybill: Zur Auflösung der Leipziger Universitätsapotheke. 
Ebda. 21. 

Thierfelder, H. Felix: Hoppe-Seyler. In: Tübinger natur- 
wiss. Abhandl. 10, Stuttgart 1926. (18 Seiten). — Rede 
anläßlich des 100. Geburtstages (26. Dez. 1925) und Witr- 
dDigung de3 Lebensmerfes des großen phHhfiolog. Chemifers. 

Anatomie. — *Keller, Friedrich: Anton Schneider und die 
Geschichte der Karyokinese. Freiburg i. Br.: Speyer & Kaer- 
ner 1926, (18 S.) 8° = Freiburg i. B., med. Diss. 1.— 


Weinberg, R.: Befund bei Hyperdaktylie. In: Gegenbaurs 
morpholog. Jb. Bd 56 (1926). S. 137-188. 


Physiologie. — Gaßmann, Th.: Leitfaden für die qualita- 
tive und quantitative chemische Analyse von Knochen 
und Zähnen nebst einer Anleitung zur Bestimmung des 
Selens in der Milch, im Blut und im Haar. Berlin: Wyß 
1926. Di 

*Roörper und Arbeit. Handbuch der Arbeitsphhfiologie. Hrsg. 
bon Edgar Abler. Mit 102 teils farb. Abb. Leipzig: Thieme 
1927. (XII, 776 ©.) 4° 42,50; 2m. 45.— 

Das Buch it geschrieben für alle, die Intereilfe an der 

Arbeitsphufiologie Haben, für Wirtichaftler und Ingenieure, 

Pinchologen und Ärzte, Gemwerbehpgienifer und Rolitifer. E3 

füllt eine Züde aus. 

*Loewy, Aldolf]: Der heutige Stand der Physiologie des 
Höhenklimas. Mit13 Abb. Berlin: Springer 1926. (60 8.) 4° = 
Ergebnisse der Hygiene Bd 8. 3.60 


ne Archiv für Phyfiologie. Hreg.: Sarbehen. 


Enthält unter anderem den Bericht über den internationalen 
phhfiologifhen Kongreß in Stodholm, 3.—6. Auguft 1926. 
Pathologische Anatomie. — *Greil, Alfred: Wie verhüten 

Kulturmenschen das Krebsleiden? Ergebnisse d. dt. Krebs- 

konferenz in Düsseldorf. Gemeinverst. Darlegungen. Mit 
1 Taf. München: Lehmann 1926. (112 8.) gr. 8° 4.—; 2m. 5.50 

*Herxheimer, Gotthold: Grundriß der pathologischen Ana- 
tomie. 19. Aufl. d. Schmausschen Grundrisses d. patholog. 
Anatomie. Allg. T. Mit 266 zum großen Teil farb. Abb. 
München: Bergmann 1927. (XI, 312 S.) 4° 28.20 

Das Werk erscheint in der neuen, 9. Auflage in erweiterter 
Form, vielfach umgearbeitet und mit einer größeren Anzahl 
Abbildungen. Das Werk hat durch diefe Umftände mefentlich 
an Wert gewonnen. 

Innere Medizin (Klinische Diagnostik und Therapie). — 
Bauer, Adolf: Meine Krapp-Arbeiten. In: Korrespondenzb!. 
2 a Kreis- u. Bezirksvereine in Sachsen. 1926. 24, 

. 4378. 

*Berg, Ragnar: Die Vitamine. Kritische Übersicht d. Lehre 
von d. Ergänzungsstoffen. 2,., verb. u. vollst. umgearb. Aufl. 
Leipzig: Hirzel 1927, (VIII, 714 8.) 4° 33.—} Um. .36.— 

Das Werk enthält gegen 4000 Nummern im Literatur- 
Verzeichnis. 
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*Bucky, Gl[ustav]: Anleitung zur Diathermiebehandlung. 
2., umgearb. Aufl. Mit 132 Abb. im Text. Wien: Urban & 
Schwarzenberg 1927. (VIII, 200 8.) 8° 6-3 

*Herz, Richard: Röntgenstrahlen. «Physik, Technik u. An- 
wendungen.) Mit 48 Fig. im Text u. 36 Abb. auf 16 Taf. 
Berlin: de Gruyter 1927. (136 8.) kl. 8° = Sig er 

’ Se i 

Morawitz, P.: Über Krankheitsursachen. In: Münch. med. 
Wschr. 1926, 47. S. 1961-1965. — Leipziger Antrittspor- 
Yefung in der Aula am 12. uni 1926. 


| Morhenn, Fr.: Diabetes mellitus und Ohr. In: Folia oto-la- 


ryngologica. Bd 26 (1926). S. 343-364. 
Neuberg u. Kobel: Zur Biochemie des Tabaks. In: Die 
Naturwissenschaften. Jg. 14, 1926. S. 1182-1184, 
*Oberdörffer, H. J.: Die natürlichen Heilpotenzen im 
menschlichen Organismus. Ein Beitr. zur Lehre vom 
Drüsensystem. (Gailingen:) Rheinburg-Verlag 
.) 8° mr 
*Stümpke, Gl[ustav]): Die medizinische Quarzlampe und 
Höhensonne, ihre Handhabung und Wirkungsweise. Mit 
68 Abb. im Text. 3., erw. u. umgearb. Aufl. Berlin: Meußer 
[1926]. (160 S.) gr. 8° = Bibl. d. physikal.-med. En 
Bd 3. : Se: 
*Weicksel, J[ohannes]: Die physikalische Therapie. 2, Aufl. 
d. Repetitoriums d. Hydrotherapie. Leipzig: Barth 1927. 
(VIII, 105 8.) kl. 8° = Breitensteins Repetitorien. Nr 48, 
3.90; 2m. 4.70 
Chirurgie. — *Arbeiten aus den chemischen Untersuchungs- 
stellen. Hrsg. von d. Heeres-Sanitätsinspektion d. Reichs- 
wehrministeriums. T. 10. Mit 23 [eingedr.) Tab. u. 6 mikro- 
photogr. Abb. Berlin: Hirschwald 1926. 4° = Veröff. aus d. 
Geb. d. Heeres-Sanitätswesens. H. 80. 4.40 
Behandelt das Sodfataut. 
*Braun, Heinrich: Örtliche Betäubung. Berlin: Stilke 1926. 
(14 S., 16 Taf.) gr. 8° = Kinegrammata medica. 3. 2.50 
*Buzello, Arthur: Die akuten eitrigen Infektionen in der 
Chirurgie und ihre Behandlung. Mit 175 z. T. mehrfarb. 
Abb. im Text. Wien: Urban & Schwarzenberg 1926. (XI, 
495 8.) gr. 8° 30.—; 2m. 34.50 
*Demel, Rudolf: Chirurgie des Hodens und des Samen- 
stranges. Mit 84 z. T. farb. Abb. im Text. Stuttgart: Enke 
1926. (XIX, 422 8.) gr. 8° = Neue dt. Chirurgie. Bd 36. 
£ 30.—; 2m. 32.40 
*Handbuch der Urologie. Hrsg. von A. v. Lichtenberg, 
F. Voelcker, H. Wildbolz. Bd 1. Chirurgische Anatomie. 
Patholog. Physiologie. Harnuntersuchungen. Mit 312 z. T. 
farb. Abb. Allgemeine Urologie, 1. Berlin: Springer 1926, 
(X, 754 8.)>4° 93.5. %0..96.605 
*Jahresbericht über die gesamte Chirurgie und ihre Grenz- 
gebiete. Zugl. bibliograph. Jahresregister d. Zentralorgans 
f. d. gesamte Chirurgie u. ihre Grenzgebiete u. Forts. d. 
Hildebrandschen Jahresberichtes üb. d. Fortschritte 
auf d. Gebiete d. Chirurgie u. d. Glaeßnerschen Jahrbuchs 
f. orthopädische Chirurgie. Hrsg. v. Carl Franz. Jg. 50. 
Bericht üb. d. J. 1924. Berlin: Springer 1926. (XVI, 6658.) 
4° 68.— 
*Kleinschmidt, Oltto]: Peritoneum. — Appendieitis von 
Elrwin] Payr. — Außere Hernien von .J[osef] Hohlbaum. 
Mit 36 <z. T. farb.> Textabb. Leipzig: Thieme 1926. (IV, 
261 S.) gr. 8° = Diagnostische u. therapeutische Irrtümer 
u. deren Verhütung. Abt. Chirurgie. H.8. 16.50; &w.18.— 
*Zur Verth [, Max]: Absetzung und Auslösung an den Glied- 
maßen vom funktionellen Standpunkt, Berlin: Fischer 1926. 
(22 8. mit 2 Abb.) gr. 8° = Berl. Klinik. Jg. 33, H.365. 1.— 
*Volkmann, Johlannes]: Die Vorbereitung zu chirurgischen 
Eingriffen. Mit 12 Abb. Berlin: Springer 1926. (X, 238 S.) 
gr. 8 12. 28..19:202 
Kinderheilkunde. — *Biedert, Bhilipp. — Das Kind, feine 
förperliche u. geiftige Pflege von Der Geburt bis zur Neife. 
Sn 1. Aufl. Hrsg. von Bhilipp Biedert. 3., umgearb. Aufl. 
br3g. von Wilhelm) Rein u. Plaul] Selter, bearb. von 
Altfred] Andreefen, Sluftao] Aihaffenburg, F. Benne- 
diE [u. a.). Mit 127 Abb. im Tert. Stuttgart: Ente 1927. 
(VI1L, 576 ©.) gar. 8° 17.270; 2m. 20.— 
*Klare, Kurt: Anleitung (Schema) für die Behandlung der 
kindlichen Tuberkulose in der allgemeinen Praxis. Leipzig: 
 Kabitzsch 1927. (16 S.) 8° —.,60 
Neurologie und Psychiatrie. — *Cohn, Toby: Die peripheri- 
schen Lähmungen. Diagnostik, Untersuchungstechnik, 
Prognostik u. Therapie. Mit 64 Abb. im Text. Wien: Urban 
& Schwarzenberg 1927. (VII, 320 8.) gr. 8° 18.—; &iv. 21.— 
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mann (‚Albert): Übungsbuch für Stotternde. Neu hrsg. 
bon Hermann Gusmann u, Mar Nadoleczndn. 19. Aufl. 
erwied am Harz: Staude 1926. (84 ©.) gr. 8° 2.50 
Latvijas Universitatis Naksti. Acta Universitatis Latviensis. 
"XIV. Riga 1926. 5 
Enthält: Bilde, 3., Über das, Öemwichtöverhältnis der Hirn- 
hälften beim Menjhen (aus dem neurologiichen Imftitut der 
Univerfität Lettlands. Direktor: Doz. Dr. med. &. Kalnius). 
Tinte Hemifphäre ift, obaleich funktionell höher ftehend, 
sichter al3 die rechte. Dad Gewicht der Hemifphären des nor= 
talen Gehirns hat demnacd) mit ihrer funktionellen Stellung 
tichts zu tun. 
ilcz, Alexander: Lehrbuch der speziellen Psychiatrie für 
‚Studierende und Arzte. 7., umgearb. Aufl. Wien: Deuticke 
1926. (XVI, 330 8.) 4° 14.—; geb. 16.40 
äderlehre. — *Weskott, Hermann: Bäder und Kurorte in 
ihrer Bedeutung für die praktische Medizin. Mit e. Verz..d. 
Bäder u. Kurorte. München: Lehmann 1926. (83 S.) gr. 8° 
= Klinische Lehrkurse d. Münchener med. Wschr. Bd 7. 
; 3.—; 2m. 4.50 
Hygiene. — *Ergebnisse der Hygiene, Bakteriologie, Im- 
_ munitätsforschung und experimentellen Therapie. Forts. 
 d. Jahresberichts üb. d. Ergebnisse d. Immunitätsforschg. 
Hrsg. von Wolfgang Weichardt. Bd 8. Mit 36 Abb. Berlin: 
Springer 1926. (IV, 761 S.) 4° ’ {0 ses 
- Enthält u. a. Arbeiten über Lyita, Trichinofe, Höhenilima, 
erebsforichung u. Abmwällerfrage. 
*Volksgesundheit. Zs. f. soziale Hygiene. Organ d. Öster- 
reich. Gesellschaft f. Volksgesundheit. Red. von Alfred 
= Götzl, Edmund Nobel, Ernst Steiner. Jg. 1. 1927. 
= 12 Hefte.) H. 1. (32 8.) Wien: Urban & Schwarzenberg 
21927: gr: 8° Halbj. 1.80 
Pharmazie. — *Handbuch der praktischen und wissen- 
schaftlichen Pharmazie. Hrsg. von Hermann Thoms. 
Lig 17. Bd 6. (S. 241-480, 2 S.) 1926. Ebda. 4° DEE EEn 
Jahresbericht der Pharmazie, hrsg. vom Dt. Apotheker- 
verein. Bearb. v. Heinr. Beckurts u. C. A. Rojahn unt. 
_Mitw. v. S. M. v. Bruchhausen. Jg. 59. <Der ganzen 
_ Reihe Jg. 84.> Bericht über 1924. Göttingen: Vandenhoeck 
-& Ruprecht 1926. (IV, 478 S.) gr. 8° 


harmakologie. — *Klinisches Rezept-Taschenbuch für 
- praktische Arzte. 47., vollst. umgearb. Aufl. Wien: Urban & 
‚Schwarzenberg 1927. (IV, 544 S.) kl. 8° 2.40 
Seifert, Otto: Nebenwirkungen der modernen Arznei- 
. 2. Aufl. Nachtr. 3, Leipzig: Kabitzsch 1926. 
S. 153-218.) gr. 8° = Würzburger Abh. aus d. Gesamt- 
‚gebietd. Medizin. N. F.Bd4,6. =Derganzen ReiheBd 24. 3.— 
ahnheilkunde. — *Schmidhuber, K. Fr.: Die Röntgen- 
‚therapie bei Erkrankungen des zahnärztlichen Fach- 
-gebietes. Leipzig: Klinkhardt 1926. (S. 913-1016.) 4° = 
Handbuch der Röntgentherapie. Lfg 9 = Handbuch d. 
gesamten medizin. Anwendungen d. Elektrizität. 3, 2: 4.50 
'eterinärmedizin. — *Ernst, Wilhelm: Grundriß der Milch- 
ygiene für Tierärzte. 2., umgearb. Aufl. Mit 27 Textabb. 

. 6 farb. Taf. Stuttgart: Enke 1926. (XVI, 409 S.) gr. 8° 
2 - 24,—; 2m. 26.40 
HonekerFreudenstadt u. Josef Fortner: Die bösartige 
- Maul- und Klauenseuche bei Ziegen. Mit 34 Abb. Hannover: 
Schaper 1927. (67 S.) gr. 8°. 3.50 


Technif 


Be; - Tehniihe Mechanik 

r. Zudwig Schiller, planm. a. o. Prof. a. d. Univ. Leipzig 
*Polanyi, M.: Verformung von Metallkristallen und verform- 
ter Zustand. Düsseldorf: Stahleisen (1926). (5 S. mit 7 Abb.) 
4° = Berichte d. Fachausschüsse d. Ver. dt. Bisenhütten- 
' leute. Werkstoffausschuß. Bericht Nr 85, =>. 60 
Der Mechanismus der Verformung von Metallfrijtallen 
üt die friltallographiihe Biegegleitung. Der jo verformte 


tholungs= bzw. refriftallifationsfähig. 

'Wyß, Thfeophill: Die Kraftfelder in festen elastischen 
- Körpern und ihre praktischen Anwendungen. Mit 432 Abb. 
im Text u. auf 35 Taf. Berlin: Springer 1926. (IX, 368 S.) 
gr. 8° Zw. 25.50 
Sm erften, allgemeinen Teil wird der Zufammenhang zimi- 
jhen den Kraftfeldern in feften, elaftifchen Körpern und den 
anderen Feldern der allgemeinen Bhnfit bergeitellt. Im 


über den Wind, dann 


20.—; 2. 22.50. 


Rriftalf ift infolge feine® Spannungögehaltes inftabil, alfo- 
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zweiten, jpeziellen Teil findet ein weiterer Ausbau der Kraft- 
felder ftatt, und e3 wird auf die Behandlung einzelner Felder 
nähereingegangen. Weiterhin werdendem Konftruftenr Mittelan 
die Hand gegeben, ohne große Rechnung fich über die engen 
Bufammenhänge zwiichen Kraftfeld, äußeren räften und 
Körpergeltalt Rechenihaft zu geben. Schließlich behandelt ein 
„Derjuchsteil”; Verfucdhe an einer einfpringenden Ede. Verjuche 
über Spannungsverteilungen. VBerfuhe über das Wandern 


-fingulärer Punkte, Straftfelder und Betonarmierung. 


*Hummel, Charles: Kritische Drehzahlen als Folge der Nach- 
giebigkeit des Schmiermittels im Lager. Mit 50 Abb. u. 
4 Zahlentaf. Berlin: VDI-Verlag 1926. (III, 48 S.) 4° = 
Forschungsarb. auf d. Geb. d. Ingenieurwesens. H. 287. 3.80 

Die Arbeit befchäftigt jih mit einer neuen kritiichen Dreh- 
zahl, auf die Stodola in letter Zeit die Aufmerkfamfeit gelentt 
bat. Sie hat, im Gegenfat zu den bi3 heute befannten fritifchen 

Drehzahlen, die elaftiichen Deformationen der Welle entiprechen, 

in der Nachgtebigfeit der Olfchicht im Lager ihren Urfprung. 

a Berfuche haben die Rechnung in allen Bunften 

eitätigt. 


*Bilau, K.: Die Windkraft in Theorie und Praxis. Gemein- 
verständl. Aörodynamik. Mit 98 Textabb. Berlin: Parey 
1927. .158.8.7.8° 2m. 8.50 

Die Arbeit ift jo gehalten, daß fomwohl der nicht Vorgebildete 
Belehrung, wie auch der Fachmann Anregung findet. Zunächit 
wird Der Energiehaushalt der Erde beiprochen, die verjchiedenen 
natürlichen Kraftquellen behandelt. Dann fommt ein Abfchnitt 
eine ‚„MErodynamif‘, in der auch 
neuere Ergebnifie, in3befondere folche der Göttinger Verfuchs- 
anftalt, mitgeteilt werden. Dann folgt die Verwertung des 

Windes in den Windrädern, die, auch nach Leiftungsberechnung 

und Unwendungsgebieten, eine ausführliche Daritellung erfährt. 


Maihinenbau 
Dipl.-Ing. Voigt 
*Becker, Gabriel: Motorschlepper für Industrie und Land- 
wirtschaft. Ergebnisse d. wiss. Untersuchung von Motor- 
schleppern. Mit 192 Abb. Berlin: Krayn 1926. (221 S.) gr. 8° 
Lim. 8.— 
Die Berfuche find ausgeführt an Schleppern deuticher u. 
amertfaniiher Bauart. 
*Droth, Aflired]: Zahnräder. 3., vollst. neubearb. Aufl. von 
Afdolf] Erlenbach. Leipzig: Uhlands Techn. Bibliothek 
- (1926). (XI, 178 S. mit Abb., 18 Taf.) gr. 8° 20,6,— 
*Dubbel, Heinrich: Öl- und Gasmaschinen <Ortfeste u. 
Schiffsmaschinen). Ein Handb. f. Konstrukteure, e. Lehrb. 
f. Studierende. Mit 519 Textabb. Berlin: Springer 1926. (VI, 
446 8.) 4° 2m. 37.50 
Enth.: Gemeinfame Grundlagen. Die Mafchinen u. ihre 
Sondereinrichtungen. ALeiftungsiteigerung u. Wbmärmebder- 
wertung. Die Öeftaltung u. Berechnung d. allgemeinen Baus 
teile. Die Ausführungsformen zeigen bei. durch Hinzunahme 
ausländifher Konftruftionen, wie die Entwidlung auf diejem 
Gebiete no) in vollem Fluß it. 


*Hanffstengel, Georg v.: Billig Verladen und Fördern. 
3., neu bearb. Aufl. Mit 190 Textabb. Berlin: Springer 1926. 
(VIII, 178 8.) gr. 8° 6> 

‚Neu hinzugefligt find Abfchnitte über einfache Handförder- 
geräte, Förderung mit Waffer, Elektrofarren, Einrichtungen zur 

Brief- u. Paletbefürderung. Hilfsmittel zum Verichieben von 

Eifenbahnmagen. Sondereinrichtungen f. Tließarbeit find nicht 

dargeftellt.” 

*Hanffstengel, Georg v.: Die Förderung von Massengütern. 
Bd 2. TI 1. Bahnen «Wagen f. Massengüter, Wagenkipper, 
zweischienige Bahnen. Hängebahnen). 3., vollst. umgearb. 
Aufl. Mit 555 Textabb. Berlin: Springer 1926. Ne DE 
8° mw. 24.— 

„Der bisherige 2. Bd ift in zwei Teile zerlegt worden. Der 
borliegende behandelt alle diejenigen Fördereinrichtungen, Die 
unter den Begriff Bahnen fallen.” 

*Hülle, F{riedrich] W.: Die Grundzüge der Werkzeug- 
maschinen und der Metallbearbeitung. Bd 2, Die wirt- 
schaftl. Ausnutzung d. Werkzeugmaschinen. 4., verm. Aufl. 
Mit 580 Abb. im Text u. auf 1 Taf. sowie 46 [eingedr.] Zah- 


lentaf. Berlin: Springer 1926. (VIII, 309 8.) gr. 8° 
9.—; Hlm. 10.50 
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*Jentzsch, Hermann: Flüssige Brennstoffe. Mit bes. Bezug | *Gießerei-Handbuch. Hrsg. vom Verein deutscher Eisen- 


auf ihre Verwendung in Motoren. Mit 75 Abb. u. 40 Zahlen- 

taf. [im Text]. (Geleitw.: Hilbig.) Berlin: VDI-Verlag 1926. 

‘, (XI, 231 8.) 16° = VDI-Bächer: 4. 2. 4.50 
*Karg, Hans Rudolf: Schleufde rgebläse, Berechnung u. Kon- 
struktion. Mit 49 Abb. u. Diagr., 9 Tab. u. vielen Beisp. 
München: Oldenbourg 1926. (XII, 1285.) gr. 8° 7.50; geb.9.— 

Das Buch mill dem Konftruftenr ohne weitfchmweifige Ent- 
widlung u. ohne höhere Mathematik da3 bieten, wa3 er zur Be- 
rechnung u. Ausführung- einftufiger Schleudergebläfe braucht. 

*Rlein, Ludwig]: Vorträge über Hebezeuge. 3., durchgef. Aufl. 
Hannover: Helming 1927. (VI, 209 ©.) gr. 8° 6.50; Hlm. 7.50 

*Knoblauch, Osc[ar], Kf[arl] Hencky: Anleitung zu ge- 
nauen technischen Temperaturmessungen. Mit 74 Textabb. 
2., völlig neu bearb. u. erw. Aufl. München: Oldenbourg 
1926. (XV, 174 8.) 8° 9. 20 2 

*Langer, Plaul], u. W[ilhelm] Thome: Anleitung zu ma- 
schinentechnischen Messungen und Untersuchungen. Mit 
19 Abb. Berlin: VDI-Verlag 1926. (24 S.) 8° 1.20 

*Lehrbuch des Maschinenbaues. Hrsg. von [Karl] Essel- 
born. 2.-4. Aufl. Bd 1. Die maschinentechn. Baustoffe. 
Festigkeitslehre. Maschinenzeichnen. Maschinenelemente. 
Dampfkraftmaschinen. Gaskraftmaschinen. Windkraft- 
maschinen. Arbeitsmaschinen f. flüss. Stoffe. Arbeits- 
maschinen f. gasförmige Stoffe. Bearb. von J[osef] Maercks 
u. L[udwig] Klein. Mit über 1100 Abb. u. ausführl. Sachr. 
Leipzig: Engelmann 1926. (XV, 861 S.) 4° 2. 24.50 

Neue Stoffeinteilung u. gänzlich neue Bearbeitung. 

*Prachtl, Guido: Von der Reihenfertigung zur Fließarbeit 
insbesondere im deutschen Automobilbau. Aus d. Gebiete 
d. neuzeitl. Betriebstechnik u. Fabrikorganisation. Mit 
46 Abb. Berlin: VDI-Verlag 1926. (IV, 94 S.) 8° 3.60 

*Schweiß-Technik. Beiträge von P. Bardtke, Ofltto] 
Mies, E[mil] Kleditz [u. a.]. Mit 145 Abb. Berlin: VDI- 
Verlag 1926. (III, 64 S., 2 Bl.) 4° De 

Borträge u. Erörterungen der Fachlıikung f. Schweißtechnit 
auf d. 65. Hauptverfammlung des B. D. 3. vom 12.-14. Juni 

1926 in Hamburg. 

*Staus, Anton: Maschinenuntersuchungen. Ein Leitf. f. Un- 
terricht u. Praxis. Bd 1. Hydraulik in ihren Anwendungen. 
2., neubearb. Aufl. Mit 131 Textabb. u. 29 [eingedr.] Zahlen- 
taf. Berlin: Springer 1926. (X, 196 S.) gr. 8° 9.—; Hlm. 10.50 

*Thebis, Reinhold: Automobile. Personen- und Lastautomo- 
bile sowie Elektrokarren. Mit 77 Abb. Berlin: de Gruyter 
1926. (107 8.) kl. 8° = Sammlung Göschen. 948. &w. 1.50 

*Thebis, Reinhold: Der stationäre Kleinmotor, s. Bau, s. 
Wartung u. Instandsetzung. Leipzig: Jänecke 1926. (IV, 
88 S. mit Abb.) 8° = Bibliothek d. ges. Technik. 345. 2.30 


Chemijhe Technologie 
Dipl.-Ing. Boigt 
*Bock, Laurenz: Herstellung von Buntfarben. Mit 12 Abb. 
Halle: Knapp 1927. (VII, 113 S.) gr. 8° = Monographien 
über chemisch-techn. Fabrikations-Methoden. Bd 41. 7.70 
*Braun, Karl: Wachse und ihre Verwendung nebst Anleitung 
zur Herstellung der verschiedensten Wachspräparate. Mit 
18 Abb. Leipzig: Jänecke 1926. (VIII, 121 8.) 8°=Bibliothek 
d. ges. Technik. 346. 5.80 
*Davidsöhn, I[sser]: Untersuchungsmethoden der Öle, Fette 
und Seifen, sowie Grundriß ihrer Technologie. Mit 34 Text- 
fig. u. 73 [eingedr.] Tab. Berlin: Borntraeger 1926. (XX, 
442 8.) 4° 24,—; geb. 25.80 
Da die Praris nicht allein Analyienzahlen, jondern vor 
allem Begutachtung der Ergebniffe fordert, fo ift der Verfaffer 
bemüht, „über die Darftellung der Unterfuchungsmethopif 
hinaus möglichjt eingehend die Bedeutung u. die Schlußfolge- 
rungen der einzelnen Beitimmungen zu behandeln u. Durch 
Analyjenbeifpiele Richtlinien f. die Begutachtung zu geben”. 
*Eggert, Johann: Die Herstellung und Verarbeitung der Vis- 
‘kose unter bes. Berücks. d. Kunstseidenfabrikation. Mit 
13 Textabb. Berlin: Springer 1926. (V, 92 8.) gr. 8° 6.60 
*Frerk, Fr. Willy: Lichtbildkunde. Bd 1. Werkzeugkunde u. 
Dunkelkammerarbeit. Mit 8 Kunstdrucktaf. u. zahlr. Abb. 
im Text. Berlin: Hackebeil 1927. (437 8.) gr. 8° &mw. 15.— 
Berüdjichtigt weit mehr al3 andere Lehrbücher die im Handel 
erhältlihen Apparate u. Geräte. 
*Fritz, Felix: Das Linoleum und seine Fabrikation mit bes. 
Berücks. s. Geschichte, Eigenschaften u. Verwendung. Ber- 
lin: Weber [1926]. (377 S. mit Abb., 1 Titelb.) gr. 8° 2. 25.— 


gießereien, Gießereiverband in Düsseldorf. Mit 78 Textabb. 
u. 100 Zahlentaf. 2, Aufl. München: Oldenbourg 1926. 
(XII, 413, 42 S.) gr. 8° a de 
Ein ausführliches Nachichlagemwerf für alle, die am Giekerei- 
wefen oder feinen Erzeugniffen interefjiert find. Die neue Aufl. 
bat faft den doppelten Umfang der 1. Aufl. von 1921. 


*SGreiling, Walter: Die deutfhe Montaninduftrie mit 44 Abb. 
lauf Taf.] in Tiefdrudausführung u. 5 graph. Taf. in all- 
gemeinverft. Darft. Leipzig: Volfstimlicher Verlag 1926. 
(30 ©.) 22x28 cm ee 4.— 

*Herzinger, Eduard: Die Veredlung der Baumwollfaser 
durch Merzerisation und Animalisierung. Enth.: Das Mer- 
zerisieren, Opalisieren u. Philanieren sowie versch. Um- 
wandlungsverfahren, die d. Baumwollfaser Aussehen u. 
Eigenschaften wertvollerer Fasern verleihen. Mit 63 Abb. 
2., umgeänd. u. verb. Aufl. d. ‚Technik d. Merzerisation‘“. 
Wittenberg: Ziemsen 1926. (XII, 236 8.) gr. 8 2m. 12.— 


*Hoyer, Fritz: Die Strohzellstoffabrikation und die Her- 
stellung von Zellstoffen aus grasartigen Pflanzen sowie d. 
Herstellung d. Strohpappen u. Strohpapiere. Mit 195 Abb. 
im Text u. 6 Taf. Berlin: Krayn 1926. (VII, 346 S.) gr. 8° 

18,3: 085, 20 

*Jahrbuch für das Berg- und Hüttenwesen in Sachsen. Auf 
Anordnung d. Finanzministeriums hrsg. vom Sächs. Ober- 
bergamt. Jg. 100. 1926. <Statistik vom J. 1925; Grubenüber- 
sichten nach d. Stande im Mai 1926.) Freiberg <Sa.): Craz 
Gerlach [1926]. (VI, 99, 168, 14 S.) gr. 8° 10, 

Das Sahrbuch, das feit dem Sahre 1827 ununterbrochen in 
jedem Sabre erfjchienen ist, bringt in der vorliegenden Ausgabe 
ein Verzeichni3 famtlicher in den 100 Sahrgangen abgedrudter 

Auffäge, u. enthält ferner Abhandlungen, Mitteilungen über 

d. Berg: u. Hüttenmwefen, Gejege u. Verordnungen. 

*Kupfer, Gewinnung, Gefügeaufbau, chem. u. physikal. 
Eigenschaften, Technologie u. Krankheitserscheinungen. 
Mit e. Anh.: Erläuterung der physikalischen Begriffe. 
Amerikan. Lieferungsvorschriften für Kupfer. Quellennach- 
weis. Übers. d. Circular No 73: ‚‚Copper‘‘ d. Bureau of Stan- 
dards, Washington, U. S. A. <S.W Stratton, Dir.) 2, Aufl. 
vom 14. Nov. 1922. Hrsg. von d. Dt. Gesellschaft f. Metall- 
kunde. Übers. von P[aul] Siebe. Mit 25 Abb. u. 24 Zahlen- 
taf. Berlin: VDI-Verlag 1926. (VII, 120 S.) 8° 5.60 

Ericheint al3 erjtes Werk einer Reihe von Handbüchern, 
welche die Deutfche Gefellichaft f. Metallfunde herausgibt u. Die 
dem metallverarbeitenden Fachmann alles Wiffensmwerte über 
die Eigenfchaften der Metalle bringen jollen. 


*Löffl, Karl: Technologie der Fette und Öle. Mit 283 Abb. 
Braunschweig: Vieweg 1926, (VII,510S8.) gr.80B5.—; geb.38.— 
Behandelt ausschließlich die techniiche Seite des Themas u. 
zwar Die Beit von 1904-1924 u. bildet fo gleichfam einen neuen 
Band Technologie zu Lermfomwitih, Chemie u. Analyfe, Jomwie 
eine Fortjegung zu Übbelohde hinsichtlich Der reinen Technologie. 
*Mezger, Robert, u. Friedrich Pistor: Die Reaktionsfähig- 
keit des Kokses. Ihre Ursachen, alte u. neue Wege zu ihrer 
Bestimmung. Mit 9 Abb. u. 10 Kurventaf. Halle: Knapp 
1927. (VIII, 88 S.) gr. 8° = Kohle, Koks, Teer. Bd 12. 
7.20; geb. 8.80 
*Osann, Bernhard: Lehrbuch der Eisenhüttenkunde verf. f. 
d. Unterricht, d. Betrieb u. d. Entwerfen v. Eisenhütten- 
anlagen. Bd 2. Erzeugung u. Eigenschaften d. schmiedbaren 
Eisens. 2., neubearb. u. erw. Aufl. Mit 650 Abb. im Text u. 
11 Taf. Leipzig: Engelmann 1926. (XX, 866 8.) gr. 8° 
Lim. 32.— 
„Den legten Abichnitt, Oefüigelehre, ift befondere Beachtung 
geichenkt, der alles umfaßt, was für die Beurteilung der Be- 
Ichaffenbeit des jchmiedbaren Eifens in Frage fommt. 
*Otzen, R{obert): Hochwertiger Zement. Charlottenburg: 
Zementverlag 1926. (91. S. mit 21 Abb.) gr. 8° 2.40 
*Projektierungen und Apparaturen für die chemische In- 
dustrie. Gruppe 1. Nitrocellulose, synthetischer Campher, 
Pulver. Von J.L. Carl Eckeltu. OttoGassner. Mit 146 Ab. 
Leipzig: Spamer 1926, (VII, 158 S.) gr. 8° 15.—; &w. 18,— 
„Delchreibung der Apparatur, der Arbeitsmafchinen u. der 
Behandlung der Projektierungs-Öefichtspunfte: aljo Dinge, die 
in den Werfen über die Fabrikation der Stoffe meiftens nur in‘ 
großen Bügen behandelt werden. i 
*Ryschkewitsch, Eugen: Graphit. Charakteristik, Er- 
zeugung, Verarbeitung u. Verwendung. Mit 27 Abb. Leipzig: 
Hirzel 1926. (XII, 323 8.) 8° = Chemie u. Technik d. Gegen- 
wart. Bd 7. 14.50; 2. 16.50 


eiber, Johannes: Lacke und ihre Rohstoffe. Unter Mitw. 
von Kurt Sändig. Mit 22 Abb. u. zahlr. Tab. Leipzig: Barth 
1926. (XVIII, 642 S.) gr. 8° 30.—; 2m. 32.40 
He Radinduftrie, die jeit dem Rriege eine deutliche Wendung 
m der Empirie zur Wilfenichaft gemacht hat, findet hier die 
lang erreichten Forihungsergebnilje. Die zahlreichen Lite 
raturnachweife umfafjen das bis etiva Mitte 1926 veröffentlichte 
Material. 
*Stahl, Erhard: Metallgießerei. Hilfsmittel, Arbeitsverfahren, 
Erzeugnisse u. Kalkulationsregeln. Aus d. Praxis dargest. 
2, neubearb. Aufl. Mit 85 Fig. u. 16 Legierungstab. Frei- 
berg i. S.: Craz & Gerlach 1926. (167 8. mit Abb.) 8° &iv. 9.50 
*Trillich, Heinrich: Das deutsche Farbenbuch. Unter Be- 
-rücks. d. bisher. Vorarbeiten u. Beschlüsse als Entwurf hrsg. 
71 3, Die Anstrichfarben u. Lacke. München: Heller 1926, 
(XI, 192 S., mehr. Taf. mit aufgekl. Farbproben.) gr. 8° 6.— 
7, Das deutiche Farbenbuch joll eine Sammlung von Be 
geiffsbejtimmungen u. Handelsgebräuchen fein, die im Verkehr 
mit FSarbmitteln maßgebend find.” 
*Trutnovsky, H.: Schwelgas. Mit 24 Abb. Halle: Knapp 
1927. (VIII, 124 S.) gr. 8° = Kohle, Koks, Teer. Bd 11. 9.40 
*Weniger, Klarl] Allbert]: Die Asbest-Zementschiefer-Fabri- 
_ kation. Prakt. Handb. Mit 78 Illustr., 4 Taf. u. 35 Berech- 
nungsbeisp. 2,, verb. u. verm. Aufl. Berlin: Krayn 1926. 
(258 S.) 4° } 19, ged>.17- 
*Müller, Friedrich: Die Papierfabrikation und deren Ma- 
schinen. Ein Lehr- u. Handbuch. 1. Ausg. 1926. Bd 1. Die 
“ Roh- u. Halbstoffe, sowie d. Ganzzeug. Biberach-Riss 
<Württ.>: Güntter-Staib (1926). (V, XII, 4408. en 286 8) 
re Bell Bra 


er Radiotechnit - 
en Dr. Stanz Rother 


*Bichhorn, Gustav: Wetterfunk, Bildfunk, Television 
- <Drahtloses Fernsehen). Leipzig: Teubner 1926. (VI, 82 S. 
mit 36 Abb.) 8° 3.20 
Mat der epohemachenden Erfindung von Karolus auf dem 
Gebiet der drahtlojen Bildübertragung und deren praftifcher 
Ausgeitaltung nach dem Shitem SKarolu3-Telefunfen ift dem 
Nadivamateur die Nichtung der MWeiterentwidlung jeiner 
Sntereifen gegeben. Im Zufammenhang damit bringt das Bud 
die Entwicklung aller wejentlichen diesbezüglichen Spiteme von 
Korn über Diekmann bi3 Karolus und ihre bisherige praftifche 
Ausgeitaltung und Ausnugung. 

*Hell, Rf[udolf]: Die Selbstherstellung eines Funkbild- 
 Empfangsgerätes. Berlin: Weidmann 1926. (6 S. mit Abb.) 
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Das Heft gibt Anleitung zur Herftellung eines Gerätes für- 
Sunfbildempfang nad) dem Verfahren von Prof. Diedmann. 
Qweifel3ohne wird der Amateur fich auch diefem Gebiet zu- 
wenden mit dejjen fortichreitender Entwidlung. 

*Krüger, R[ichard]: Wie baue ich Radio-Fernempfänger? 
Hochleistungsapparate. Doppelreflex. Neutrodyne. Ultra- 
dyne. Kurzwellenempfänger. Mit 56 Abb. 2., erw. Aufl. 
Berlin: Schmidt 1927. (VII, 94 8.) 8° 2m. 3.25 

Eine überjichtlihe und ausführliche Darftellung von Schal- 
tungen für den Hochleiftungs-Fernempfang. Auch für den 
modernen Surzmwellenempfang find zuverläffige und Yeiftungs- 
fähige Schaltungen angegeben. 

*Ardenne, Alfred von: DerBau von Widerstandsverstärkern. 
Theorie u. Praxis. Mit e. Geleitw. von S(iegmund) Loewe. 
Mit 85 Abb. 2., völlig umgearb. Aufl. Berlin: Schmidt 
1927. (143 S.) 8° = Die Radio-Reihe. Bd 17. &iw. 3.60 

Das Buch ift hervorgegangen aus eigenen Unterfuchungen 
des Verf. auf dem gekennzeichneten Gebiet. E3 gibt einen au3- 
führlichen TÜberblid über die Anwendung der Widerftandg- 
veritärfer im KRundfunf und bringt im Zufammenhang damit 
eingehende technifche Darftellung der Mehrgitterröhre. 
*Günther, Hanns <W/lalter| de Haas): Schaltungsbuch. 

2. 50 erprobte Radioschaltungen zur Selbstanfertigung von 
Empfängern u. Verstärkern aus käufl. Einzelteilen. Mit 
170 Abb. Stuttgart: Franckh (1926). (166 S.) 4°= Franckhs 
„Radio- f. Alle‘‘-Bücher. Hlm. 8.— 

Das vorliegende zweite Schaltungsbuch bringt ausführliche 
Schaltungsdaritellungen für hochwertige Mehrröhrengeräte in 
der dem Berf. eigenen, jehr iiberjichtlichen Darftellungsmeife. 
Sede Skizze wird dabei nach allen Richtungen kritifch erläutert. 
*Stoeger, G. O.: Superheterodyne Empfänger. <Der Trans- 

ponierungsempfang.» Mit 11 Abb. u. 35 Schaltbildern. 
Berlin: Schmidt 1927. (VIII, 66 S.) 8° = Die Radio-Reihe. 
Ba 16. Zu, 3.— 

Die fchwierigen Schaltungen des Superheterodyne-Emp- 
fange3 werden eingehend erläutert und an Hand von jehr über- 
fihtlihen Schaltifizzen dargeitellt. 


Ylugmejen 
Dr. Ludwig Schiller, planm. a. v. Prof. a. d. Univ. Leipzig 


*Wegner, Hugo: Flugzeug-Modellbau. Entwicklung u. prakt. 
Anleitung. Abb. u. Konstruktionszeichnungen von Her- 
mann Eckhardt. Mit 54 Abb. Halle: Buchhdlg d. Waisen- 
hauses 1926. (94 S.) kl. 8° 1.20 
Das Büchlein will dem Modellflugmweien neue Freunde 
werben und zeigen, wie man mit ganz geringen often gut 


a = „Funk“. 1.— ! fliegende Modelle bauen fann. 

a: 

BE: Sn den Titeln angewandte Abfürzungen: 

Ybb, — Abbildung, Bl, — Blatt, %, = Jahraang. Nah, = Nahivort. überf. —= Mberfeker, 

En Abbildungen, Dt. — Blätter, 3. — Sahrhundert, N. = Neue Folge, überfegung. 
Ynh, —= Anhang. Buhdr, = Buchdruderet, SH = Slufttation. NR, = Neue Reihe, verb, = verbeflert, 
Anm, = Anmerkungen. Budhd. = Buchhandlung. Kt. —= Sarte, EyR — Ylan. Verf. — BVerfaffer. 

u = Ungeiger, Dr. = Druderei, fg = Lieferung, Red, — Rebdattion. verm. = vermehrt. 

U = Yrio, dt. —= beutfd. Mit. — Mitteilung. Reg = Resifter, veröff, = veröffentlicht. 
Aufl, = Auflage, Erg.9. —= Ergänzungsheft, Mitn = Mitteilungen. Rf. — Rundfhan. Bfhr. —= Vierteljahrfrift. 
Yusg. — Ausgabe, Fort, = Fortfeßung. Mitw, = Mitwirkung, SY — Gonderabörud, Dort, — Borredner, 

DB = Band, H. — Handfhrift. Mi. = Monatsblatt, SB = Gigungsberidt, Vorrede. 

Bde = Bände, Hrsg, = Herausgeber. DM = Manufttipt. sberichte, Sl. = Zentralblatt, 
Beil. — Bellage, 5b. = An Niger, = Monatsfhrift. Suppl, = Supplement, 31. — Beitfhrift, 
Belte, — Beitrag, Beiträge, ne —= Sahrbücer Mhe — Monatshefte, ab. = Tabelle, Sg = Zeitung. 

Ber, — Bericht, Berichte, 3 — Sahresberiht. Naher, = Nachrichten. — Zeil, ifgeft. = dufammengeftellt, 


= Berichte über fremdiprachige Literatur 


“2 Religionswifjenichaft 


Eitan, Israel: A Contribution to biblical lexicography. New 
York: Columbia Univ. Press 1924, (66 S.) = Contributions 
to oriental History and Philology. No 10. $2.— 

Diefe Heine Studie ift der interefiante Verjuch, der alt- 
tamentlichen Forfchung neue Biele zu fteden. Ausgehend von 
der befannten Beobachtung, daf die Heilige Schrift nur einen 
Shrace abern Heinen Wortfhaß umfaßt, daß die hebrätiche 


Sprache aber viel reicher war, als unfere fpärliche Überlieferung 
erhalten hat, verwirft Eitan die eilfertigen Tertbeiferungen, 
Dt denen man heutzutage bei jchwerveritändlichen Gtellen 
D jchnell bei der Hand ift. Eingehende Prüfung des hebräifchen 
erte3 an Hand der alten Überfegungen hat ihm den hohen 


E 


Wert der Maflorah zur Gemißheit gemadt. Zur Worterflärung 
zieht er die verwandten Sprachen, vor allem da3 Arabijche heran. 
So kann er alt-femitifches Sprachgut aufdeden und gleichzeitig 
einige fünfzig mißveritandene Bibelitellen richtigitellen. Selbit- 
veritandlich muß Eitans Arbeit exit gründlich geprüft werden, 
bewährt fich die Methode bor der ftrengen Fritil, dann wird 
jie auch noch viel reichere Refultate zeitigen al jchon heute. 
Rt. 9. Reigenitein 

Hebrew Union College. Jubilee Volume (1875-1925). Cinein- 

nati-1925: (521-8.) 8° 

Da3 Hebrew Union College ift die Grimdung und Hochburg 
des Reform-Sudentums in Amerifa. Seine Gründung it aufs 
engfte verbunden mit dem Namen Iaac, M. Wife. AS kleiner 
Rabbit in dem böhmischen Städtchen Steingrub wurde er vom 


% 


Widerhall der Kämpfe um eine Reform des Judentums in 
Deutfchland auf den großen Verfammlungen zu Frankfurt und 
Braunjchweig (1844-1845) fo ergriffen, baß er die zweite auf 
eigene Koften befuchte. Die Anregungen, die er hier von den 
leitenden Männern wie Abraham Geiger empfing, jind für 
fein ganzes Leben beftimmend geworden. Als er bald darauf 
nad Amerika überliedelte, paßte er jich und jeine Ideen über- 
tafchend fchnell der neuen Heimat an. Sein Brogramm laft 
fih kurz zufammenfafjen. Das amerifaniihe Judentum muß 
fih felbit amerifanifche Lehrer und Priefler heranziehen, die 
auf der Höhe moderner Bildung fiehen. Sahrzehntelang hat 
er für fein Sdeal einer jüdifchetheologiichen Fakultät gefämpft. 
Endlich 1875 hatte die von ihm angeregte Bewegung Boden 
genug gewonnen, fo daß da3 Hebrew Union College gegründet 
werden konnte, Deifen Gefchichte hier in David Bhilipfon einen 
warmen und begeifterten Chroniften gefunden hat. In den 
weiteren Sapiteln, meift von den Lehrern der Anftalt verfaßt, 
wird uns ein Einblid gewährt in das weite Öebiet moderner 
züdifcher Sorfhung: Tertkritifche Unterfuhungen zur Heiligen 
Schrift, Studien aus Gefchichte, Vhilojophie und Miufit der 
Suden im Utertum, Mittelalter und in der Neuzeit. Genannt 
jeien hier nur die Arbeiten des befannten Cambridger Torichers 
Sfrael Abraham über Pico della Mirandola und die außerft 
interefjante Skizze über moderne hebräifche Literatur von 
Sojeph Neider. E3 war ein liebensmürdiger Einfall der Herauss 
geber, au3 dem Nachlaß von David Neumark die bisher un- 
gedructe programmatifche Antrittsrede au dem Sahre 1908 
aufzunehmen: „Die Bhiloiophie des Judentums und wie man 
fie lehren follte.” R. 9. Reitenftein 


Deutiche Literatur 


Amoretti, G. V.: Hölderlin. Torino: Fratelli Bocca Editori 
1926. (240 S.) (Letterature moderne. Studi diretti da Arturo 
Farinelli. Vol. X11.) 

Bringt da3 Buch Amprettis, dem mir die ausgezeichnete 
Ausgabe von U. W. Schlegels ‚„‚Borlelfungen über dramatiiche 
Kınft und Literatur” verdanken, der deutichen Hölderlinfor- 
fchung auch feine wejentlihen und neuen Aufichlülfe, fo ift es 
für jie gewiß von Wert, zu jehen, wie jich das Bild dieje3 Dichters 
in der Seele ded Komanen fpiegelt und vor allem geeignet, 
dem Staliener al3 Einführung in die Welt Hölderlind zu dienen. 
Züdenloje Beherrihung der Literatur, geihmadvolle und 
fouverane Daritellung, die nirgends am Biographiichen fleben 
bleibt, jfondern überall von großen, geiftesgeichichtlichen ®e= 
fiht3punften aus in die Wejensmitte der Brobleme vordringt, 
verbindet fi) mit einem auf die eigentümlichiten Werte in 
Hölderlin Dichtung noch abgeitimmten Vermögen der Ein- 
fühlung. So gelingt mande glänzende und geiftreiche Wendung, 
die nicht nur Dort, wo e3 fi um topifch deutfche Begriffe mie 


Haußlichkeit oder Bhilifterismus (S. 32), fondern um dad 


Ganze von Hoölderlins Wefen handelt, fejjeln und interefjteren. 
Sranz Koch (Wien) 

The Gomedy of the Crocodile as preserved in various manu- 
‘scripts. Ed. by L.A.Triebel. Oxford Univ. Press. London: 
Milford 1925. (150 8.) 8° Sh. 7/6 
Zum eriten Dale wird in dem vorliegenden Büchlein eine 
dDeutide Komödie des 16. Ih.: „Eine lujtige Comedj von dem 
Erocodilftehen zu Nürmberg‘“ ans Licht gezogen, und zwar ift 
der Text Einer in der StadtbibliotHef zu Nürnberg aufbewahrten 
Handfchrift (Nor. H. 703) zugrunde gelegt. Varianten anderer 
Handidhriften find unter dem Tert berüdlichtigt. Das „Eroco= 
difftechen“ ift in Bolfsliedern, PBrofa- (von denen ein Anhang 
Proben bringt) und Dramenform erhalten und befchreibt eine 
allem Anjchein nach wahre Begebenbeit, die fih in Nürnberg 
zugetragen hat. — Zwei Dienftmädchen bemerfen während 


einer Unterhaltung an der Tür des Dominifanerflofters ein. 


eigenartige3 Tier, da3 fie den des Weges fommenden Sunfer 
Braun zu töten bitten. Braun, von der großen Gefahr durch- 
drungen, die der Stadt bon dem Tiere droht, fragt den zufällig 
vorbeifommenden Zunfer Scheurl um Rat, wie man jich des 
giftigen Tieres entledigen und die Stadt vor.großem Ungemad) 
bemahren fönne. Scheurl läßt von feinem Diener Leiter und 
Fangnes holen, fann damit aber nicht3 ausrichten und ruft num 
noch den Goldjichnied mit einer Zange jomwie den Schulter mit 
einer Zaterne herbei, die ihm helfen follen. Nach langem ver- 
geblihen Benrühen gelingt e$ dem Goldichmied feftzuftellen, 
daß man e3 mit einem in Stein gehauenen Tiere zu tun habe. 
Alle find recht verdust und befchliegen möglichite Geheimhaltung 
. de3 Reinfalla. Scheurl fann e3 fich aber nicht verfagen, dem 
Braun, der ji in Gedanken au das über die ganze Stadt von 
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dem Tiere verbreitete Gift Ihon in ärztliche Behandlung ge- 
geben hat, das angeblich mit dem Sangneg gefangene Tier ins 
Haus zu bringen, bis auch Braun den wahren Gahverhalt er- 
fennt. — Eine fritifche ımd hiftorifche Einleitung bejchäftigt 
fich eingehend mit der Gefhhichte der Handichriften, den Tite- 


tarifhen Formen der Pofie, den Beziehungen der einzelnen 


Handichriiten zu einander und gibt Aufklärung über Sprade, 
Dialektformen und Metrum des Tertes. Auch wird verfucdht, 


Duelle und Verfaffer jeitzulegen. Einige jehr gute Reproduf 


tionen von Miniaturen der Nürnberger Handjchrift 703 find 
dem Büchlein beigegeben. 


Tschudi, Aegidius: Vom Fegfür. A treatise on Purgatory. 
-Ed. from the original MS. in the Abbey Archives of St. 


3.3. Kindervater 


Gall... by Isobel A. Knowles. Basel: Rudolf Geering in 


Komm. 1925. (XIV, 252 8.) 8° 
Zum erften Male ericheint hier die Tihudiiche Schrift in 
wortgetrenem Abdrud aus dem Driginal, von dejjen aus- 
gezeichneten Ausfehen eine fafjimilierte Seite Zeugni® ab- 


Schw. Fr. &— 


FU EVENT 


legt. Über die ganz wenigen Underungen berichtet Die Hrag. 
im Vorwort. In der Handichrift gehen dem eigentlichen Traftat 
einige Seiten voraus, die mit dem Tert nicht3 zu tun, jondern 


nur al3 Einleitung zu gelten haben. Dann folet auf Fol. 1-134 


„Bon Fegfür“. Auf Fol. 2 und 2a ift ein Snhaltsverzeichnis 
diejes Traftats gegeben, aus dem hervorgeht, daß von den ge- 
planten 19 Kapiteln nur 10 erhalten find. Die Hrsg. jest als 


Entjtehungszeit der Schrüit die legten Lebensjahre des Verf. 


an, aljo um 1570. Eine kurze Abhandlung über die Sprade 
TÜchudis umd ein Gloffar (Tihudi-lateinischneuhochdeutich) 
jolfen da3 Lefen erleichtern. 3. Kindervater | 


Romanifhe Sprach- u. Literaturwifjenfchaft 


Chaytor, H. J.: Dramatic Theory in Spain. Extraets from 
Literature before and during the Golden Age. Cambridge: 


Univ. Press 1925. (XVI, 63 8.) 


Sh. 3/6 - 


Nach) kurzer Einleitung über die Nachwirklungen der Poetif 
eine3 Ariftoteleg und Horaz in der gefchichtlichen Entwidlung ° 
des Spaniihen Dramas bietet der Verfafier die Hauptitüde zur 


dramatischen WBoetif von Torres Kaharro, Luis AMfonfo de Car 


vallo, Juan de la Cıteva, Xope de Bega (deifen berühmtes 


Stüd Arte Nuevo de Hazer Comedias en este Tiempo), aud) 


von dem font unter den Dramatitern Taıum genannten Cer- | 
vantes (ein Abjchnitt aus dem 2. Aufsuge feines Rufian Dichoso 
und feine VBorrede zu den 8 Comedias), ferner von den weniger 


befannten Carlos Boyl und Ricardo de Turia, von Figuera und 


Tirfo de Moltna. Die getroffene Auswahl mit den furzen Ein- 


leitungen wird tiefer gehenden Studien eine recht geeignete 
Grundlage bieten, zumal viele der Abfchnitte jonft recht Schwierig 


zugänglich find. Natürlich fehlen einige bibliographifhe 9 


in 


tmweije ticht. Calderon und die fpätere Beit Des siglo de oro find 


nicht berüdjichtigt worden. 


Alfred Günther‘ 


Diccionario enciclopedico ilustrado de la lengua espanola. 
Publ. bajo la direcciöon de Don Jose Memany y Bolufer 


(u. a.). (Zahlr. Abb. u. 
(II, 696 S.) 8° 
Ein außerordentlich vielfeitig 


Taf.) Barcelona: Sopena 1926. 


sujammengeitelltes Wörter- j 


buch der jpantichen Sprache, das Yusiunft über alle Wiffens- 
gebiete gibt. ES befteht aus 2 Hauptteilen. Der erite, leri- 
taliiche, enthält alle Ausdrüde des täglichen Lebens aus dem 
Wörterbud) der Span. Alademie und außerdem noch ameri- 
fanijde, tehniihe und neu eingeführte Wörter. Der zweite 
Teil, an Umfang etwa geringer, bildet den willenichaftlihen 


Zeil des Wörterbuches. Hier find u. a. Gefchichte, Geographie, 


Bibliographie, Biographie, Archäologie, Schöne Künfte und 


Literatur behandelt worden. Im Ganzen enthält dag Werk 


etwa I0000 Artikel, 8000 Abb., 2000 PBortr., 77 Karten und 


15 Tafeln. Das Wörterbuch ift fehr wichtig für den, der ih 


mit dem Studium der fpan. Sprade befchaftigt. 


FSriedrih Stuhlmann. 


Mufitioiffenf haft 


Emery,. Frederic Barclay: The Violinist’s Dictionary. Con- 
taining the explanation of about 4,000 words, phrases, 
signs, references, etc., foreign as well as English, used in the 
study of the violin and also by string players generally. 
With a list of important composers of violin music, and of 
old violin makers, as well as bow makers, also rules for the 
pronunciation of foreign terms. New ed. very much enl. 
London: William Reeves. (VIII, 233 8.) 8° Sh. 4/6; Zw. 6/6 
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 Literarif hes gentralbl 


ug 


das vollitändigfte Violinleriton, das ich fenne. Weine 
toben ergaben feinen Berjager. Jedem, dem daran ge- 
ı ift, zu wilfen, wie die mujifaliichen termini techniei der 
elegentlichit empfohlen werden. Bon 

e Edwin, sen.: Method of instrumentation. How to 
site for the orchestra and arrange an orchestral or band 
iore. Illustrated with musical examples, copious charts and 
bular expositions. Vol. 1: How to write for strings. London: 
s.(86 S. m. eingedr. Notenbeisp., 4 gef. Taf.) Sh. 7/6 


t vorliegende erite Band behandelt nur die GStreich- 
ente. Berf. geht von dem Gedanken aus, daß e3 bei der 
euren Verbreitung, die die fleinen Bartituren überall 
en haben, für die Initrumentationslehre nicht mehr der 
ziehung von Mufterbeiipielen aus den Werfen der großen 
ter bedarf. Shm ift im vorliegenden Bande vor allen Dingen 
1 gelegen, dem Komponiften zu zeigen, was Die Streich- 
rente ald Orccheiterinftrumente zu leijten imftande find, 
a3 fie nicht vermögen. Das Lehrbuch verfolgt aljo den 
hen Zwed, den Komponiften vor Ungejchidlichkeiten in 
handiung der Streichinftrumente zu bewahren, ihn aber 
zu befähigen, alle Möglichkeiten, die in der Natur der 
initrumente liegen, für jeine Bartituren auszunügen, 
Bwed, den der Verf. in vollem Umfang erreicht hat. 


ves, Charles L.: Hubert Parry. His life and works. In 
vo volumes. London: Macmillan & Co. 1926. (XI, 404; 
I, 416 S.) gr. 8° &mw. Sh. 30 


mufifwiffenichaftlihden Kreifen Deutichlands hat der 
Barry wegen feiner vortrefiliden Gejchichte der Mufif 
&h. (3. Bd der Oxford history of music), feiner Bach- 
zung und feiner Mitarbeit an Groves Dictionary einen 
n Klang. Bon feinen Kompofitionen it indeilen faum 

in Deutjchland durchgedrungen. In England dagegen 
t als Repräfentant der nahhromantiihen Schule außer: 
lich geichäßt. Aber er teilt al3 Komponijt das Schidjal 
elen bedeutenden Meijtern jeiner Zeit und jeiner Rich- 
Die Moderne hat fich ganz von ihm abgewandt. „His 
ic has nothing to say to the present generation“ [autet 
tteil eines feiner Schüler, aber derjelbe Rritifer gibt doch 
; B.nach 50 Jahren als Klaffiker eingeihäßt werden wird, 
es alfo ein Verdienft des Verf., ein erichöpfendes Bild 
m Leben und Schaffen des Meilters entworfen zu haben. 
volle Dienfte leifteten ihm dabei die Tagebücher B.3, die 
n feiner Studienzeit auf dem Eton-College bi3 an jein 
3ende begleiteten. PB. mar vielleicht der vieljeitigite 
er Englands. Wir lernen ihn (abgejehen vom Kontpo- 
n, Lehrer und Mufikkritifer) ala Sportsmann, Weltreifen- 
 Gutöbefiter, Naturwiffenichaftler und Vhilofophen fennen, 
uf all Diefen Gebieten etwas Eigenes bedeutet. Und da 
dieje Betätigungen in Verbindung mit bedeutenden Per- 
hfeiten brachten, fo geftaltet fich feine Kebenzsgeichichte zu= 
h zu einer Kulturgefchichte Englands der Biltorianiichen 
ode. Uns Deutjche intereifieren bejonders jeine Beitre- 
n um die Hebung des englischen Mufiterftandes und jeine 
ile über deutjche Mufif, die, wenn auch nicht überall zu= 
d, doch ein feines Verjtandnis für die deutiche Urt zeigen. 
angenehm berührt es, daß fich die Daritellung bei aller 
eme fern bon jeder Übertreibung hält. Wir haben e3 hier 
siner biographiichen Leiftung zu tun, die höchiten willen- 
tlihen Aniprüchen genügt. Brof. Dr. Rudolf Shwark 


Oliver: Ether and Reality. London: Hodder & 
Sh. 3/6 


2. it der Verfaffer von zahlreihen Büchern, deren Inhalt 
der Grenze zwilchen Vhilojophie und Naturwilienichaft fich 
egt, 3. B. iiber die Unterlagen des Glaubens, die Beziehun- 
5 Menihen zum Univerfum, über Vernunft und Ölauben, 
ftronen und über drahtlofe Telegraphie. Im vorliegen- 
men Werke wird die Bedeutung der Ürher-Theorie für 
ErHärung des Weltganzen hervorgehoben. Der Berfaffer 

der Auffafjung, daß der Üther den Grundftoff abgibt 
Materie, welche nichts anderes ift ald eine Erjcheinungs- 
er Ütherenergie. Das Leien des geiftbollen Buches wird 
turphilojophen helle Sreude bereiten, jelbit wenn er 
n Einzelheiten nicht einverftanden ift. Adam 
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enen Sprachen auf Englisch heigen, fanrı dies Xerifon 


en 


fültt alles, was der langatmige Titel verfpricht. | Perrier, G.: Ou en est la Geodesie? Les problemes et les 


travaux actuels. Paris 1923. (47 8.) 8° = Bulletin de la 
Societe astronomique de France. Nov.-Dec. 1923. 


Ein Bortihrittsbericht über Geodäfie, gehalten vor der 
franzöfifchen Atronomifchen Gefellihaft. Die technifchen Er- 
folge der Vermefjung hängen mit gerwiffen Erfindungen zus 
jammen: Invardraht, Sunfentelegraphie, Prismenhorizont- 
glas. Mit geophäftkaliihen und geologischen Fragen ift die 
Geodälie eng verbimden, 3. B.: Gezeiten der Erdrinde, PBol- 
manderung (Breitenänderung), Wegeners SKontinentalver- 
Ihiebung (Entjcheidung duch Längenmeifung), Sfoftafie, 
Schweremefjung. Die Trage der Schweremeffung auf dem 
Meere erfuhr gerade zur Berichtözeit einen Fortichritt duch 
Verwendung der U-Boote, — Sn den Fragen der internatio- 
nalen Erdmefjung jind wir Deutfchen zurüdgedrängt. Der 
30, Meridian (Nordlap- Kairo-Rapland) berührt unfere Ge- 
biete nicht. Neben den Vermelfungsaufgaben der anderen 
Zänder werden befonder3 die Franfreichd in Syrien und Ma- 
toffo herporgehoben, die lebhaft in Angriff genommen find. 
Ein bejonderes Problem ift die Verbindung Maroffos mit 
Weftafrifa über die Sahara. Vor allem hat aber Frankreich 
feine Itiangulation im eigenen Lande zu erneuern. Die alte 
von 1818—1855 (Laplace) genügt nur für Karten im Mapß- 
ftab 1: 80000. Darunter hat Frankreich im Kriege fchiwer ge- 
litten. Das Neb entipricht aud) nicht mehr der Forderung der 
Yomogenität. An der neuen Mebtifhaufnahme wird nad) 
Kräften gearbeitet, vor allem im ehemaligen Siriegdgebiet. 

Hermann Keubert 


Rovereto, Gaetano: Forme della terra. Trattato di Geo- 
logia morfologica <Geomorfologiay. Vol. 1. 2. Milano: 
Hoepli (1924/25). (1187 p.) 8°. 1. Basi e generalitä. (1924.) 
2. Tipi regionali. (1925.) = Biblioteca tecnica. 

.. Nach der lütezeit der geographiichen Morphologie tritt 

jest die geologiiche auf den Plan. Wir haben in der deutichen 

Literatur in Walter Pends „Morphologijcher Analyje” die 

erite Soeenentmwidlung der geologiihen Morphologie. Durch 

Beriüklichtigung der endogenen Kräfte gelangt er zur gıtanti- 

tatipen morphologischen Xnalgfe und fo von der geogra= 

phiihen Morphologie zur geologischen. Ein derartiges Biel 
jtedt jih Novereto nicht. Er legt feiner geologiihen Morpho- 
logie die gelamten geologischen Erfenntniffe und Methoden 
zugrunde und wendet fie auf den Formenihaß der Erde an. 

Uber etwas Neues haben wir auch hier vor und. E3 wird feine 

Morphologie getrieben an der Hand fertiger Schemata, wie e8 

in der ameritanifchen Schule von Davis nur zu leicht gefchteht, 

fordern jedes morphologifhe Problem Hat al3 unumgäng- 
lihe Grundlage die genaufte geologijche Drtsfenntnis. In 
dem Werk Steck viel perfönliche Forfcherarbeit und manche ori> 
ginelle Anlicht. Die Beilpiele werden meilt aus Gegenden 
gebracht, Die der Verf. felbit bereilt hat. Naturgemäß treten jo 

Stalien und die Alpen in den Vordergrund. Der Deutiche er- 

fährt fo viel zur Geologie Italiens, wird aber dafür die Ber- 

hältniffe Mitteleuropas nicht genügend ausgewertet finden. 

Sm ganzen bleibt aber ein erheblider Gewinn. — Das Werf 

gliedert fich in drei Teile, von denen der 1. die Grundlagen 

der geologiihen Morphologie, die beeinfluffenden Elemente, 
behandelt (Klima, Gejteine, Xebemwelt, außere und innere 

Dynamit). Der 2. Teil fchildert die Entftehung der morpho- 

logiichen Ericheinungen. In diefem Bufammenhang lehnt er 

die Davisfche ‚Peneplain‘ ab und führt den Auzdrud ‚super- 
ficie fondamentale‘ (Rumpffläche, Yandoberfläche) ein. Der 

3, Teil (Bd 2) bringt Landfchaftstypen, aber lediglich im Zus 

fammenhang mit den fie bedingenden Faktoren oder mit ihren 

Formen, nicht in ihrer Verbreitung liber die Erde. Er be- 

handelt nacheinander vpulfanifche Landichaften, Olazialland- 

ichaften (befonder3 in den Alpen), das Karjtphänomen, Wüften 
und Steppen, daran ichließen fih Typen, die mehr nur durch 
ihre äußere Form beftimmt find: Ebene, Hügelland und Mittel- 
gebirge, Hochgebirge, Küften, Snfeln, Meeresgrund. In diefem 

Teil möchte man fich am eheften von der nationalen Bejchrän- 

fung des Verf. freimachen. Die nach ihrer Höhe eingeteilten 

Gebirge verraten in ihrer Altersbejtimmung und bergleichen- 

den Charafterifierung zu fehr italienifche Verhältnifje. Eine 

Trennung von Mittelgebirge und Hochgebirge lediglich nad) 

der Höhe (3000 m), nicht aud nad) morphologifchen Merf- 

malen, erjcheint-zu einfeitig. — ©o liegt der Wert de3 Wertes 
in erfter Linie in. der Vermehrung der Renntniffe über Italien. 

Die zahlreichen Abbildungen, die für ung ben Reiz der Neu- 

heit haben, könnten flarer und eindringlicher fein, wenn der 


Kalter etwas feiner gewählt wäre. 
h . Hermann Neubert 
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Nachrichten aus der wiljenichaftlichen Welt 


Derjönlihes 

Zum Rektor der Univerfität Tübingen für das Subiläums- 
jahr 1927 wurde der ord. Brofelfor der Phyliologie Dr. Wilhelm 
Trendelenburg, zum Reftor der Univerfität Treiburg ti. B. 
für da3 Studienjahr 1927/28 der ord. PBrofeffor der engliichen 
Philologie Dr. Friedrich Brie gewählt. 

Das Sahfishe Minifterium für Volfsbildung ernannte den 
Reichsgerichtspräfidenten Dr. Simons zum ord. Hon.-PBrofellor 
des Völferrechts und den Oberreichganmwalt a. D. Dr. Eber- 
mahHer zum ord. Hon.-Profeffor des Strafrecht3 in Der Suriftie 
Ihen Fafulät der Univerfität Leipzig. 

Der ord. Profelfor der Phyliologie Dr. Hans Winterftein 
in Roftod wurde zu gleiher Stellung in Breslau, der ord. 
Rrofefior der Meerestunde Dr. Albert Defant in Sunsbrud 
zu gleicher Stellung in Berlin, der ord. PBrofeffor der deutjchen 
Sprache und Literatur Dr. Triedrih Neumann in Leipzig zu 
gleicher Stellung in Göttingen, der ord. Brofeljor der Philo- 
jophie an der philof.-theol. Hochichule in Dillingen (Bayern) 
Dr. M. Meier zu gleicher Stellung an der Techniihen Hoch- 
I&hule in Darmitadt, Prof. Dr. Jobs. Hajebroef in Zürich zum 
ord. Vrofeflor der alten Geihichte in Köln, der Profeljor an der 
mediziniichen Afademie in Düffeldorf Dr. Rudolf Banto m 
zum ord. Profeffor der Geburtshilfe und Oynäfologie in Trei- 
burg i. B., der a. ord. Vrofefjor der lateinifchen Philologie des 
Mittelalter? Dr. Paul Lehmann in München zum ord. Pro- 
feffor, der Privatdozent Dr. Alfred Fleijch, in Zürih zum 
ord. Profefjor der PBhhyliologie und phHliologiihen Chemie in 
Dorpat, der Privatdozent der Eifenbahnkfonftruftion an der 
Technischen Hochichule in Aachen Karl Walter Mautner und 
der Dozent der Kulturtechnit Dberregierungs- und Baurat 
Karl Schmidt dafelbit zu Hon.-Brofefforen, die Privatdozentin 
Frl. Dr. Agathe Lafch in Hamburg zum a. ord. PBrofeffor der 
niederdeutfhen Philologie, der Privatdozent Dr. Hellmut We- 
ber in Xeipzig zum a. ord. Profellor des Strafrecht an der 
deutichen Univerjität in Prag, der Privatdozent der Dermato- 
logie Dr. Wilhelm Frei in Breslau, der Privatdozent des rd- 
mifhen und bürgerlihen Rechts Dr. Hanz Niedermeder in 
Göttingen, der Privatdozent an der Tierärztlihen Hodhichule 
Dr. Rurt Rraufe in Berlin, der Privatdozent der pharma 
zeutiihen Chemie und Nahrungsmittelhemie Dr. Karl Auguft 
Rojahn in Freiburg i. B., der Privatdozent der Altronomie 
Dr. Heintih Bogt in Heidelberg zu a. ord. Profejjoren ernannt. 

Prof. Dr. Karl Terd. Herzfeld in Wien wurde zum 
Profeifor der PhHfif der Sohn3-Hopfing-Univerfität in Balti- 
more ernannt, Prof. Dr. Leonor Michaelis in Berlin von der- 
felben Univerfität mit der Zeitung de3 neuen PBathologifchen 
Snftitut3 betraut. 

Der a. ord. Brofeffor Dr. Rihard Koch in Frankfurt a. M. 
wurde zum Borfteher des am 1. April d. 3. zu errichtenden 
Seminars für Gefchichteder Medizin ander Franff. Univ. ernannt. 

Sn Berlin habilitierten ich Dr. Günther Sromolt und Dr. 
Anneliefe Wittgenftein in der medizinifhen Fakultät, in 
Halle a. ©. der bisherige Privatdozent an der Univerfität Hame 
burg Dr. FStiedrich Kof für Geburtshilfe und Ghnäfologie, in 
Münden Dr. Fr. Bremer für innere Medizin und Neurologie. 

Dr. Karl Anton Neugebauer wurde zum PBrofelfor und 
Kuftos an den Staatlihden Mufeen in Berlin ernannt. 


Die Afademie in Krakau ernannte den Leiter ded Deutfchen 
Urhäologiihen Snititut3 in Nom Prof. Dr. Amelung zum 
Mitglied, die Sociedad Chilena de historia natural pura y 
aplienda in Santiago den Direktor des Deutfchen Entomolo- 
giihen InftitutsS der Kaifer-Wilhelm-Gefellihaft in Berlin 
Brof. Dr. Walther Horn zum Ehrenmitglied, die Hispanic 
Society of America in New Vorf den a. ord. Profefior der 
tomaniihen Philologie Dr. Adalbert Hamelin Würzburg zum 
forrefpondierenden Mitglied. 

‚ Dr. med. Marimilian Nofe wurde zum _twilfenfchaft- 
Ihen Mitglied des Kaifer-Wilhelm-Inftituts für Hirnforfhung 
in Berlin ernannt. 

Die Theologiiche Fakultät in Königsberg verlieh dem a. ord. 
Profejlor Dr. Hans Ruft dafelbit in Anerkennung feiner Studien 
zur Religionspiychologie die Würde eines Ehrendoftors; Rektor 
und Senat der Techn. Hohihule in Charlottenburg verliehen 
dem ord. Brofejjor der BhHiit Geh. Neg.-Rat Dr. Mar Pland 
in Berlin die Würde eined Dr.-üng. ehrenhalber. 


Sn Dezember 1926 } in Merifo der merifanifhe Archaı 
Leopold Batre3, 74 Sahre alt, 

Am 11. Dezember F in Stuttgart der em. ord. Profeilo 
allgemeinen Chemie an der Tehniihen Hodhichule Dr. 
Hell, 77 Jahre alt. ä 

Mitte Dezember F in Lüttich der Cheffonferbator de 
Mufeums in Brüffel Fiereng-Gevaert; in Münden 
Privatdozent der PhHiif an der Univerfität und ord. Prof 
an der PBionierfchule Dr. Wilhelm Doule, 64 Sahre al 
Amfterdam der Profeffor der Afthetif und Kunftgeid 
Sonfheer Dr. San Sir, 69 Fahre alt. 

Um 29. Dezember F im Sanatorium VBal-Mont bei 9 
treur der Dichter Rainer Maria Rilfe, 52 Sabre alt. 

Ende Dezember F in Marburg a. d. Lahn der em. Bro] 
der Handelswiffenfchaften an der Univerfität Frankfurt a 
Kihard Yambert im 81. Lebensjahre; in Paris der ©d 
fteller Henry Codhin, 73 Sahre alt. 

Am 3. Sanuar 1927 F in Arofa (Schweiz) der ord. Prof 
der Chirurgie an der Univerlität Tübingen Dr. Georg Bert 
57 Sabre alt. 

Unfang Sanuar F ın Berlin der a. ord. Profejjor der CH 
und VBharmafologie Dr. Leopold Spiegel, 62 Sahre al 
Hannover der ord. PBrofelfor der allgemeinen Pathologie 
pathologischen Anatomie an der Tierärztlihen Hochichule 
Heinrich Riedel, 60 Sahre alt; in München der frühere 
feffor ver hinefifhen Sprache und Literatur an der Colun 
Untiverfität in New York Dr. Friedrih Hirth, 81 Fahre 

Um 9. Sanuar F in Bayreuth der Kulturhiftorifer Ho: 
Stewart Chamberlain im 72. Xebenzjahre. 


Wiffenfhaftide Snititute und Vereine 

Die Univerfität Tübingen feiert vom 24, bis 27, Juli 
das Veit des 4505. Beftehen?. 

Sn der Öefamtfigung der Preußiihen Afademie 
Willenihaften am 25. November 1926 fprah Prof. Wa 
über „Atmofphärifche Störungen des drahtlofen Empfan 
— Sn der Situng der Phhfifaliichemathematiihen Klaffe 
2. Dezember |prah) Prof. Pland über „Die Begründung 
zweiten SHauptjage® der Thermodynamif“, Prof. War 
über „Die Bildung des Ammoniaf3 aus den Elementen 
Siemensrohr nach Verfuchen in Gemeinschaft mit W. Ru 

Die Ruffifhe Akademie der Wiffenichaften beichlo| 
Errihtung eines turkologiihen Smftituts, das fich mit 
Studium der türfifchen, mongolischen und verwandten Spri 
und ihrer Literatur bejchäftigen wird. 

Die Gejellihaft für deutihe Philologie in % 
blidt im laufenden Monat auf ihr 505. Beftehen zurüd; 
allem hat fie Jich al3 Herausgeberin des „Sahresberichtes 
die Erjcheinungen auf dem Gebiete der germanifchen T 
logie” verdient gemacht, der feit 1879 felbitandig erid 
Snfolge des Todes ihres bisherigen erjten Vorfigenden ° 
Noethe wird die Gefellichaft die eigentliche Feier erit im Son 
begehen; als Feitgaben follen der Briefmechjel Jacob ©ri 
mit ©oedefe nach den Driginalen au dem Belis No: 
von $0H3. Bolte und eine Geichichte der Germaniftif in Bi 
mit Unterftüßung des preuß. Kultusminifteriums3 von 
Behrend herausgegeben merden. 

Wiffenichaftlide Stiftungen 

Die Barifer VBerlagsbuhhhandlung Hachette fchenfte 
Anlaß der Feier ihres 1007. Gefchäftsbeiteheng das vollitä: 
Manuffript der berühmten Memoiren von Saint-©i 
der Staat3bibliothet zu Paris. Das Ganze (172 Foliohef 
je 16 Seiten von 80 Linien) ift in 12 Mappen zulam 
gefaßt, die in Kalbleder gebunden und mit Metallichn 
verjehen find. 

Wiffenfhaftlide Ausgrabungen 

Die „Billa der Mpfterien” unmeit des Herfulaniichen 2 
in Bompeji, die furz vor dem Weltfriege der Schweizer | 
entdedte, wurde von Prof. Keljfey (Univerfität von Mich 
ausgegraben und die zahlreichen Schönen und großen Male 
des Fresfenfaales von der Malerin Maria Barojjo fo! 
Diele für die Hodhfehule von Ann Arbor (Michigan) beftim 
farbigen Wiedergaben (fieben Bildergruppen) wurden j 
in der Öalleria Borgheje zu Kom in Öegenmart des italieni 
Königs ausgeftellt. 
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Berichte über deutichiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftwejen 
/ Oberbibliothefar Dr. DO. &. Ebert 


(6. Jahresbericht der württ. Ges. z. Förderung der Wissen- 

"schaften Tübingen. Tübingen 1926. (12 S.) 8° 

135.) Rechenschaftsbericht über die Tätigkeit der 

- Deutsch. Ges. d. Wissenschaften u. Künste f. die tschecho- 
slowak. Republik i. J. 1925. Prag 1926. (55 S.) 8° 


Warwitz, Bruno: Urheberrechtskongreß in Warschau und 
Fortentwicklung der Berner Übereinkunft. In: Börsenbl. 
f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 1. S. 3-4. — Bericht über die im 
Sept. 1926 ftattgefundenen Berhandlungen der Associat. 
litt. et artist. internat., bei denen auch Deutfchland vertreten 
war. Erörtert wurden das poln. UÜrheberrechtsgejeg vom 
%$. 1926 u. die Feitjegung der Schugdauer. 

feiner, Arthur: Zur Frage der Höhe der Honorierung 
wissenschaftlicher Werke. In: Nachr. d. akad. Schutzver. 
‚Jg. 3, 2/3. — Abgedr.: Bbl. F. d. Dt. Bucyh. Ig. 94, 8. 
©. 37-39. 

*Schweizerisches Zeitgenossen-Lexikon. Hrsg. von H. 

_Aellen. Erg.-Bd. Chur: Bergland-Verlag 1926. (200 8.) 

$ 0 


8 Pr. 3.— 
Enthält die Nachträge zum 1921 exich. Hauptband umd ein 
to=-bibliogr. Verz. der mit dem jchiveiz. Geiftesleben verbuns 
enen ausland. Schriftiteller. 


Jer größte Bucheindruck meiner Kindheit. Eine Umfrage. 
Bin: Dielit..Welt. Jg. 2,'49.8. 2. - n 

Jie bestgehendsten Bücher des Weihnachtsmarktes 1926. 
- Eine Umfrage bei Berliner Buchhändlern. Ebda. Jg. 3, 2.8.4. 
‚oppenrath, Albert: Der Broschüren-Verkaufsstand in der 
- Kirche, ein wirksames Mittel zur Verbreitung guter Schrif- 
ten. In: Theologie u. Glaube. Jg. 18, 3. S. 356-367. — Zur 
- Geihichte der Verbreitung der Brofchürenliteratur reli- 
_ giojen Snhaltes. Verzeichnis von Schriften, die fich al3 be= 
_ jonders zugfraftig eriwiejen haben. 

deidelberg, Wilhelm: Vom japanischen Bücherleser. In: 
 Börsenbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 1. S. 4-5. 

aris of Menar, August: „Die besten Bücher der Welt‘. 
_ Ebda. Jg. 93, 288. S. 1465-1467; abgedr. in: Minerva-Zs. 
Je. 2, 6. S. 115-119. — Betradhtungen zu der unter der 
Ügide des Völferbunds.erich. 1. Weltlifte der beiten Bücher 
 (Ouvrages remarquables parus dans differents pays au 
_ cours de l’annde 1924). 


+ Bibliographie 

Reismann, J.: Bibliographie der bisher [Mitte 1926] in 
deutscher Übersetzung erschienenen dechischen Belle- 
tristik. In: Jbb. f. Kult. u. Gesch. d. Slaven. N. F. 2, 3. 
S. 81-84. — Die Zufammenftellung berüdjichtigt ausfchließ- 

lich die Erfcheinungen der legten und vorletten Generation, 

_ joweit e3 fich um felbftändige Veröffentlichungen handelt. 


Schriftwejen und Handjchriftenfunde 


3eyer, Hermann: Die Verdopplung in der Hieroglyphen- 
schrift der Maya. In: Anthropos. Bd 21, 3/4. S. 580-582. — 
VBerdopplung oder PVBerdreifahung von Elementarzeichen 
- drüden nicht Vervielfahung des Gegenitandes oder Bes 
- griffes aus, jondern ftellen ein Mittel dar zur Erhaltung der 
_ Sorm der betreffenden Hieroglyphen. 
*Mentz, Arthur: Antike Stenographie. München: Heimeran 
- 1926). (29 S.) kl. 8° = Tusculum-Schriften. H. 8. . —.65 
Kurze Geichichte der griech. u. rom. Kurzichrift, ihrer Sy- 
teme und ihrer Anwendung. Beifpiele von Schriftproben. 


Blbogen, J.: Hebräische Handschriften in Deutschland. In: 
_ Oriental. Literaturztg. Jg. 29, 10. Sp. 794-797. — Fordert 
einen Gejamtfat. der in Deutichland vorh. hebr. Hi. f 

"Mittelalterliche Handschriften. Paläograph., kunsthist., 
- literar, u. bibliotheksgeschichtl. Untersuchungen. Fest- 
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gabe zum 60. Geburtst. von Hermann Degering. (Hrsg.: 
Alois Bömer, Joachim Kirchner.) Leipzig: Hiersemann 
41926. (VII, 327 8.) 4° Sm. 59.— 
, Die dem Direftor der Handichriftenabt. der Pr. Staats- 
bibliothef in Berlin gewidmete Feftichrift enthält folgende Bei- 
träge: Guftan Abb: Von der verjchollenen Bibliothef des 

Klofter3 Lehnin (f. Ref. Sp. 101); Albert Boedler: Beiträge 

zur roman. Kölner Buchmalerei (Sichtung de3 bisher be- 

fannten Materials u. Zuteilung zu bejtimmten ©ruppen); 

Alois Bömer: Ein gotiihe3 Prachtmifjale Utrechticher Her- 

funft in der UB, Münfter (Beichreibung des in Staenders Kat. 

unter Wr 347 verzeichneten Kodex, der dem 2. Viertel des 

15. 3). zugeiwiejen wird. Auf Grund des bildnerifchen Schmudes 

wird feine Entjtehung ins Utrechter Karthäuferklofter verlegt); 

Erih Cafpar: Baläographiiches zum Kanon des Eufebius; 

Karl Ehrijt: Le livre du paumier. Ein Beitrag zur Kenntnis 

der altfr, Moftif (Die Allegorie des PBalmbaumes in der hand- 

fchriftl. Überlieferung altfrangöf. Terte. Mit Befchreibung eines 

Berliner Eremplars); Sat Colliin: Kalendarium Munka- 

livense (Bejchreibung eine8 in der Bibl. des Metropolitan- 

fapitel3 in Prag befindlichen PBialtertums, dag in Munfaliv in 

Norwegen im 15. Sh. entitanden ift); Albert Freitag: Ein 

Band aus Luthers Erfurter Klofterbibliothet (f. Kef. Sp. 100); 

Willi Göber: Ein jpätantifer Pergamentfoder des Diondyfius 

TIhrar; Mfred Hefjel: Mabillons Mufterbibliothef (f. Ref. 

Sp. 100); Mfons Hilfa: Eine mittellat. Dichterfehde: Versus 

Michaelis Cornubiensis contra Henricum Abrincensem; 

Mar Rofeph Hujfung: Aus der Zeit de3 Übergangs von der 

Handidhr. zum Drud (1. Matteo Battiferri al$ Miniaturift u. 

Bibliophile. 2. Die Merander-Bucheinband-flamee); Soadhim 

Kirchner: Das Staveloter Evangeliar der Pr. Staat3biblio- 

thef (Beichreibung eines au3 dem Befite der Benediktiner-Abtei 

Stavelot in Belgien jtammenden farolingischen Koder); Wil- 

heim Köhler: Turonifhe Handichriften aus der Zeit Mlkuins 

(Befchreibung einer der alkuimischen Schreibjchule in Tours 

zugehörigen Handfchriftengruppe); Hans Liegmann: Zur 

Datierung der Sofuarolle; Sof. Montebaur: Vinricus, Epi- 

scopus Placentinus, Scholasticus Trevirensis; 9. Sr. Rofen- 

feld: Die Berliner PBarzivalfragmente; Julius Schufter: 

Secreta Salernitana und Gart der gesundheit (Unterfuchungen 

zum Berliner Coder Hamilton 407, der eine bildlihe Überlicht 

der zu Salerno um 1315 geltenden Arzneimittellehre vermittelt, 

u. das Verhältnis zu den Kräuterbiichern de3 15. 3H.); Philipp 

Straub: Nigaer Handichriftenfragmente (2 von Einbänden 

abgelöite Stüdfe, mitteldeutfch, aus einem geiftlichen Traftate 

und aus einem mittelniederland. Brevier); Karl Streder: 

Die zweite Beichte de3 Erzpoeten; Sofeph Theele: Aus der 

Bibliothek des Kölner Kreuzbrüderklofters (f. Ref. Sp. 101); 

RW. de Vreefe: Briefwisseling van Jan Franz Willems an 

Jacob Grimm; Hans Walther: Sleine mittellat. Dichtungen 

aus zwei Erfurter Handichriften (Lat. Gedichte u. Verje aus 

der Amploniana, bisher nur unvolfftändig verzeichnet ge- 
mejen); Hand Wegener: Die deutfchen Vollshandichriften des 
ipäten Mittelalters; Sohannes Wolf: Zweit Tagelieder des 

14,80. 

*Kirchner, Joachim: Beschreibendes Verzeichnis der Minia- 
turen und des Initialschmuckes in den Phillipps-Hand- 
schriften. Mit 131 Abb. u. 6 farb. Taf. Leipzig: Weber 1926. 
(XI, 140 8.) 4° = Beschreib. Verzeichnisse d. Miniaturen-Hss. 
d. Preuß. Staatsbibl. zu Berlin. Bd 1. 82.—; Hldr. 85.— 

Die auf feche Bände berechnete neue Katalogjerie der Br. 

Staat3bibliothef wird über Die Handichriftenbeitände ofzi= 

dentalen Urfprungs Auskunft geben, die fich durch Initial- und 

Bildfymud auszeichnen. E3 ift in diefem Rahmen die Bes 

ichreibung von ungefähr 1700 HI. geplant, von denen etiva 1200 

dem Mittelalter angehören. Der vorliegende erite Band be> 

arbeitet 110 mit Miniaturen u. SInitialihmud berjehene 

Hff. der Sammlung Philipps aus der Zeit vom 8. bis zum 

17. &h., in der befonders die in den verfchiedenen franzdl. 

Skriptorien entitandenen Hfl. des 9.-13. Ih. u. Die gefchloffene 

Gruppe der Meper Hif. des 11. u. 12. Sb. von Bedeutung 

find. Die Verzeichnung befchränft ich auf Die Sfonographierung 

des Materials, da die philofogifche Behandlung bereits in a 
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Katalogen von Leop. Cohn, Balent. Rofe u. Mfr. Schulze 
vorliegt. Die Anlage erfolgte nah dem von Widhoff für die 
Inventarijierung der öfterr. illumin. Hif. feiner Zeit eingeleiteten 
Verfahren, das ich für die Kodifizterung feither als vorbildlich 
ermwiefen bat. 

Weber, Max: Die Miniaturen des Tennenbacher Güter- 
buches u. sein Verfasser, Abt Johann Zenlin. In: Schau-ins- 
Land. Jg. 51/53. S. 93-97. — Befchreibung der dem 14. Sp. 
angehörenden 9. u. ihrer Ffünftlerifhen NAusgeftaltung. 
Mit 1 Abb. 

Buchgemwerbe 


Helmberger, F.: Normalpapier und Normformat. In: Arch. 
f. Buchgewerbe u. Gebrauchsgraph. Bd 63, 8. S. 519-522. 

Kupfer, Arthur: Buchgewerbliche Maschinen. Ebda. S. 523 
bis 525. 

Schriftguß. — Wetzig, E.: Das Schriftschaffen des deutschen 
Schriftgießereigewerbes im J. 1926. Ebda. S. 505-518. Mit 
zahlr. Proben. 

Buchdruck. — Großmann, Karl: Aus der Geschichte alter 
Dresdner Firmen. Hofbuchdruckerei C. C. Meinhold & 
Söhne. In: Dresdner Jb. 1927. Dresden (1927). S. 66-68. 

Bucheinband. — Collin, Ernst: Zu den Einbänden Arthur 
Schauers. In: Allg. Anz. f. Buchbindereien. Jg. 41, 52. 
S. 998-1000. Mit Abb. 

Hoffmann, Paul: Rückblick auf das J. 1926. In: Journal f. 
Buchbinderei. Jg. 49, 1. S. 6-7. — Entwidlungslinien de3 
Buchbindergewerbes im vergangenen Sahre. 

Pfaff, Otto: Das handgebundene Buch der Gegenwart und 
die wirtschaftliche u. künstlerische Krisis. In: Bbl. f.d. Dt. 
Buchh. Jg. 94, 4. S. 21-22. — Vorabdr. aus dem in Bor- 
DD befindlichen „Sahrbuch der Einbandfunft” (Leipzig, 

aejjel). 

Buchhandel. Carsten, Fritz: Almanache und Kalender. 
In: Die Literatur. Jg. 29, 4. S. 244-245. — Rüdblid auf die 
bedeutenderen Berlagsalmanadje der legten Zeit. 

Elster, Alexander: Entscheidungen höherer Gerichte. In: 
Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 6. S. 26-29. — Recdhtzfälle aus 
dem XWrbeitsfeld des Verlegers. 

Heß, A.: Das Gesetz zur Bewahrung der Jugend vor Schund- 
und Schmutzschriften. Ebda. 4. S. 17-21. — Befpricht die 
Bedeutung des neuen Gefete3 für den Buchhandel. Mit 
Abdrud des Gefeges u. der Ausführungsbeftimmungen. 

*Marbe, Karl: Psychologie der Werbung. Stuttgart: Poeschel 
1927. (VII, 132 8.) 8° 6.—; geb. 7.50 
Das Bud), das in allgemein verjtändlicher Form die Grund- 

fragen der PBiychologie der Werbung in engfter Fühlung mit 

der PBraris behandelt, befchäftigt fich im 6. Kapitel befonders 
mit der Reflamepfychologie im Buchhandel u. unterfucht die 
verihiedenen Möglichkeiten, die zu Lektüre u. Bücherfauf 

Eu u. die bisher vorgenommenen Erperimente auf diefem 
ebiet. 

Menz, G.: Zum Jahreswechsel. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. 
Jg. 94,1. 8. 1-3. — Bedeutung des $. 1926 für die allg. Ent- 
widlung des deutichen Buchhandels. 

*Stemplinger, Eduard: Buchhandel im Altertum. München: 
en [1926]. (39 S.) kl. 8° = Tusculum-Schriften. 

9: —,65 

‚ Sn gemeinverftändlicher Form unterrichtet der durch zahl- 
reiche gelehrte Unterfuhungen auf einfchlägigem Gebiete be- 
fannte- Autor nicht nur über das im Titel genannte Thema, 

K über die verichiedenften buchgewerblihen Fragen der 

ntite. 

Wallisch, Friedrich: Buchhändlerische Wanderungen durch 
Italien. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 93, 303. S. 1537-1539. 

Gräfe & Unzer. — Die Schidfale der Buchhandlung Gräfe 
und Unzer. Ein denfwürdiges Jubiläum: 1. Januar 1927. 
sn: Königsb. Allg. Ztg., 29. Dez. 1926, Abend-Ausg. 

— %Bollafomwsfy und Paetih. In: Königsb. Hartungicdhe Btg., 
30. Dez. 1926. 


Bibliophilie und Sammelmwefen 


Autographen. Literatur, Wissenschaft, Musik, Theater, 
Kunst, Geschichte, Politik. Aukt.-Kat. 115 von K. E. 
Henrici, Berlin. (108 8.) 8° 

*Drofte, Mar von: Ein Bündeldhen Gedichtetes. Ein 
feines Buch Gedrudtes. Der Kritiker vernichtet ed. Der 
Büchernarr begudt es. Dffenbah-M.: Gerftung 1926. 
(64 ©.) 4° Bu BE Nicht i. Handel. 
‚Weihnachtsgabe für die Mitglieder der Frankfurter Biblio- 

philen=-Geiellichaft. 


Kreitmaier, Josef: Katholische Buchkunst der Gegenwai 
In: Arch. f. Buchgewerbe u. Gebrauchsgraphik. Bd 63, 
S. 455-480. — Der Auff. erich. bereits in: Stimmen der $i 
(vgl. Lit. Zbl. Sp. 6) u. ift hier um Tertproben ergänst. 

Schürmeyer, Walter: Hans Bohn. Ebda. S. 479-504. - 
Würdigung der buchgemwerblihen u. graphiihen Arbeit: 
von B. Mit zahle. Bildproben feiner Gignete, Erlibr 
Titelzeihnungen, Buhumfchläge, Verlegereinbäande u. n 
Sasproben. | 

Starkloff, Edmund: Der gegenwärtige Stand der Buc 
ausstattung. In: Die Literatur. Jg. 29, 4. S. 200-202, 


Bibliothefsweien 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


Hanauer, J.: Das internationale Dezimal-Klassifikation 
System (DK-System). In: Industrie-Kurier. Jg. 11, 192 
4. 8. 39-43. — Rad einem Aufjag von DO. Xajche (ebda 192 
neu bearbeitet, enthält die Grundzüge. 

Hessel, Alfred: Mabillons Musterbibliothek. In: Mittelalteı 
Hs. (Festgabe Degering.) S. 119-122, — Beipricht di 
bibliothefsgefch. intereff. Mufterfatalog Mabillons aus d. : 
1691 u. feine Entjtehung. 

*Niemann, Willy B.: Das Dewey-System <Dezimal-Klass 
fikation> und seine Verwendbarkeit für Bibliotheken ur 
Literatur-Karteien. Charlottenburg: Kiepert 1927. (18 S 
gr. 8° = Wege zu techn. Büchern. 2, 13 
Nach einer gefchichtl. Einleitung werden furz da3 DK-© 

jtem, feine Kritif u. Verwendbarkeit beiprohen. Mit Recht b 

leuchtet Verf. die Schwierigkeiten, die einer allg. Einführun 

de3 Shitems bei Bibl. u. Firmen entgegenftehen. 

Waas, Adolf: Volkshochschule und Volksbücherei. In: Fre 
Volksbildung. Jg. 2, 1927, 1. S. 16-24. — Beitrag zur Piyd: 
logie von Hörer und Xefer. 

*Weber, Chriftoph: Die deutjchen Bibliothefen und das Au 
landdeutfchtum. I. Vortrag geh. auf d. Berl. d. Ber. © 
Bibliothefare zu Pfingiten 1926 in Wien. Stuttgart: Yu 
land u. Heimat Verl.-U.-©. 1926. (20 ©.) gr. 8° 13 
Der Vortrag — vgl. Lit. 361. 1926, 18. Sp. 1427 (PBraefent 

1927, 1. Sp. 7 (Weber) — regt dezentral. Slg der gejamte 

Lit. über das Auslanddeutichtum an den gr. dt. Bibl. an u. gil 

praft. Vorichläge. 


Einzelne Bibliothefen 


Aachen. — Gerad3, Ioj.: Bolfsbücdherei St. Jakob in Yacher 
Sn: Die Büchermwelt. Sg. 24, 1927, 1. ©. 14-16. 
Barmen. — Leithaeujer, 3.: Die Bücherei des Bergiiche 
Seichichtsvereins Abt. Barmen. In: Bergifhe Geichichtsbl 
3g. 3, 1926, 6. ©. 97-103. — Die Bücherei mit über 3000 Bd 
wicht. lofalhift. Lit. it der Stadtbücherei als Depojitum ar 
gegliedert. Der Vortrag gibt eine Überfiht über die mid 

tigjten Beftände. 

Berlin. Freitag, Albert: Ein Band aus Luthers Erfurte 
Klosterbibliothek. In: Mittelalterl. Hs. (Festgabe Dege 
ring). S. 93-110. — Die Entftehung des in der Preuß. Staat‘ 
bibl. befindl. Handichriftenbandes aus d. $. 1511 u. d. ge 
ihichtl. Herkunft feiner einzelnen Stüde wird aufzuhelle 
verfucht u. einige vergleich. Linien werden zu dem Luthe 
jener Jahre gezogen. er 

*Kirchner, Joachim: Beschreibendes Verzeichnis der Minis 
turen und des Initialschmuckes in den Phillipps-Hand 
schriften. Mit 131 Abb. u. 6 farb. Taf. Leipzig: Weber 192 
(XI, 140 S.) 4° = Beschreib. Verzeichnisse der Miniaturer 
Hs. d. preuß. Staatsbibl. Berlin. Bd1. 82.—; Hlör. 85.- 

Beipr. vgl. Sp. 97/98. 

Eßlingen. Mahyer, Dtto: Die älteften Drudichriften de 
einftigen Ehlinger Stadt-, Kirchene und Sculbibliothel 
Sn: Württ. Vhe F. Landesgeih. N. %. Sg. 32, 1925/2E 
©. 188-237. — Auf Grund neuerdings aufgefundener Ver 
zeichniffe werden die alte Bibl. um 1550 u. ihr mwertvollite 
Beitand, der zum größten Teil vor 100 Sahren verfawf 
wurde, refonftrutert, fomwie die Ehlinger Snfunabeln u. Alt 
drude bejchrieben, womit ein neuer wertvoller Beitrag zu 
Sejchichte des geiltigen Lebens der Stadt vor der Neforma 
tion gegeben wird. = 

Gelsenkirchen. — Latta: Ein Sahr Bezirfsarbeit im Borro 
mäusberein. In: Die Büchermwelt. Sg. 24, 1927,1. ©. 13-14. — 
Betr. die Tätigkeit d. 15 Borromäusbüchereien in ©. 

Graz. *Erwerbungen der Steiermärkischen Landes 
Bibliothek. 1. Juli 1924 bis 30. Juni 1926 (Auswahl). Graz 
Selbstverlag d. Bibl. 1926. (31 S.) gr. 8° Nicht i. Handel 
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- Gefürzte Titel mit Standortsnummern, alphab. geordnet, 

jie Styriaca gejondert (©. 21-31). 

Karlsruhe. +MNerzeichni3 der Büchherfammlung der Badi- 
ichen Gebäudeverjicherungsanftalt Karlsruhe. Nach d. Stande 
dom Nov. 1926. Karlsruhe: Bolte (1926). (32 ©.) 8° 

Sachbibl., alphabet. geordnet, mit Autorenregiiter. 

Köln. — Theele, Joseph: Aus der Bibliothek des Kölner 
Kreuzbrüderklosters. In: Mittelalterl. Hs. (Festgabe Dege- 
ring). S. 253-263. — Wichtige Beiträge zur älteren Kölner 
Bibliothefsgeichichte. 

behnin. — Abb, Gustav: Von der verschollenen Bibliothek 
des Klosters Lehnin. Ebda. S. 1-14. (Mit 1 Abb.) — Geht den 
Schidjalen der Bibl. des alten Zifterzienferklojters auf Grund 
eines in Jena befindl. Handichriftl. Verz. aus d. 3. 1514 nad) 
u. ermittelt einige aus Lehnin ftammende Bde. 

Leipzig. — Mühlbach, Egon: Der Umbau der Universitäts- 
Bibliothek. In: Leipzig. Jg. 3, 1926/27, 8. S. 129-130. — 
Betr. den Umbau des Lejejaals und der Ausleihe mit 3 Abb. 

Braejent, Hans: Die deutihipradhigen Rundfunfzeitichriften 
im Zejejaal der Deutfchen Bücherei. Sn: Börfenbl. f. d. Dt. 
Buch. Ig. 94, 8. ©. 41-42. — E3 find 58 verjch. Organe in 
ihren neueiten Heften ausgelegt. Vgl. deij. Verfafiers Auf- 
ja: Wieviel deutichivracdhige Rundfunkzeitichriiten gibt e3? 
Sn: Radio-Umihau. Sg. 3, 1926, 52. ©. 825-826. 

Lübeck. — Schneider, Heinrich: Der Neubau der Stadt- 
bibliothek zu Lübeck. In: Minerva-Zs. Jg. 2, 1926, 6. S. 130. 

München. Schottenloher, Karl: Die Bibliothefen Miin- 
hend. Su: Führer durch d. afad. München 1926/27 «Scjiller- 
Aad.). ©. 39-42. — Kurzer Überblid. 

Prag. — Die Prager Bibliothefen. In: Prager Preiie. 
29. Dez. 1926. — Inhaltsangabe eines neu erichtenenen 
Führers durch die Bibl. Prags von Antonin Dolenzty. (Prag: 
Spätef 1926. 46 ©. 8°). 

Wernigerode. — Herse [, Wilhelm]: Die Fürstliche Bibliothek. 
In: Stadt Wernigerode. Deutschlands Städtebau. 2. Aufl. 
1926. S. 42-43. — Üiber Gefchichte u. Beftände, 


Hohihultunde 
Oberbibliothefar Dr. D. €. Ebert 


*Deutich-Dfterreichiiche Literaturgefhichte. Ein Handb. zur 
Geihichte d. dt. Dichtung in Öfterreich-Ungarn. Unter Mitm. 
hervorragender Fachgenofjen nach d. Tode von Sohann Willi- 
bald Naglır. Safob Zeidler hr3g. von Eduard Eaitle. Bd 3. 
<Shluß.> 1848-1918. Abt. 1. Wien: Sromme 1926. (160 ©. 
mit Abb.) gr. 8° 8.40; öfterrr. Schill. 14.— 
- &. 12-95 ift der Unterrichtsreform gewidmet, die mit der 

Ermennung des Mintiter3 Freih. von Sommaruga in den März- 

tagen des Jahres 1848 einjekt und unter dem Unterrichts- 

minüter Leo Graf Thun die Angleichung der öfterr. Univer- 
itäten auf den Stand der deutichen anbahnt. Die Aus- 
führungen, die Bauljens Gefchichte des gelehrten Unterricht? 
in Danfensiwerter Weife ergänzen, jchildern die Entmwidlung der 

Vhilojophie und Germaniftit an den öfterr. Univerjitäten, 

befonders Wiens. 

Picht, Werner: Universität und Volkshochschule. In: Picht 
u. Rosenstock, Im Kampf um die Erwachsenenbildung. 
Leipzig 1926. S. 69-90. — Ausführungen auf der Zufammen- 
funft der Leiter der Beratungsftelle für Volfshohichulen an 
preuß. Universitäten und techn. Hochichulen zu Kiel im Jahre 
1920. Borjchläge über die Tätigkeit Der Berater. 


Geihichte und Verfajjung 


*Maync, Harry: Eduard Mörike. Sein Leben u. Dichten. 3. 
u. 4,, überarb. u. verm. Aufl. Stuttgart: Cotta1927. (478 8.)8° 
Kapitel 2 behandelt die Lehrjahre in Tübingen (1822-1826), 
die Verhältniffe auf der Univerfität, die damals auf feiner be- 
deutenden Höhe Stand, und die Beziehungen des Dichters zum 
alademifhen Burfchenleben. 

Berlin. — Apt, Max: 25 Jahre im Dienste der Berliner Kauf- 
mannschaft. Berlin-Zehlendorf: Sieben-Stäbe-Verlag 1927. 
(VIII, 374 S.) 4° 12.—; 2m. 15.— 

Der ehemalige erfte Syndifus der KKorporation der Berliner 

Kaufmannjchaft und Kurator der Handelshochichule fchildert auf 

©. 167-239 „Die Entftehung und Entmwidlung der Handelshoch- 

ihule zu Berlin“, zu deren Gründung (1906) er die erfte An- 
tegung gab und auf deren Entwidlung er durch 15 Jahre leiten- 
den Einfluß hatte. 

Hohihulführer der Friedrih-Wilhelms-Univerfität zu Ber- 
lin. Hrsg. im Auftr; d. Ansfchuffes d. Studentenfchaft von Fried- 


rid) Crang. [2.] Winterfem. 1926/27. Charlottenburg: „Dod)= 
fchule u. Ausland“ (1926). (38 ©.) El. 8° —,60 

Frankfurt a. M. — Rosenstock, Eugen: Die Akademie der 
Arbeit. In: Picht u. Rosenstock, Im Kampf um die Er- 
wachsenenbildung. Leipzig 1926. S. 91-147. — Gründung3- 
geihichte der der Frankfurter Univerfität feit 1920 ange- 
gliederten Akademie der Wrbeit, die der „Bildung des er- 
wachfenen berufstätigen Menjchen‘ gewidmet ift. Methode, 
Lehrpları, Dozenten, Lehrmwirfung ins Rolfsganze. Mit 
Shriftftüden und Materialien. 

Göttingen. — N[atonlek [, Hans]: Aus einer kleinen Geistes- 
republik. In: N. Leipz. Ztg. 9, Jan. 1927. — Augenblicd3sbilder 
aus der Univerfitätsitadt. 

Helmstedt. — Irmer, Eugen: Helmstedt. In: Mschr, des 
Rudolst. S. C. Jg. 32, 12. S. 279-281. 

Mainz. — Metzner, H.: Aus der Geschichte der Mainzer Uni- 
versität. In: Hess. Hochschul-Ztg. Jg. 15, 13. S. 145-150, 


Marburg. *Marburger alodemifcher Adreßfalender zum 
400, Subeljahr d. Philipps-Univerfität. Sg. 129. 1927. Wtar- 
burg: Elmwert (1927). (1 Bl. mit Abb.) 68,5 x 5lcm —.50 

München. — *Doeberl, M.: König Yudwig I., der zweite 
Gründer der XYudwig-Marimilians-Univerfität. Feitfchrift zur 
Sahrhundertfeier d. Univerfität. München: Wolf & Sohn u. 
Dldenbourg 1926. (72 ©.) 4° = Univ.-Feitichr. 1. 2.— 

"Müller, Karl Ulerander von: Die willenichaftlichen Anftalten 
der Ludiwig-Warimilians-Univerfität zu München. Ebda. 1926, 
(IX, 340 ©.) 4° = Univ.-Feftichr: 2. 10.— 

Sn Anlehnung an Heigel3 NReftoratsrede (1897) und mit 

Verwertung der neu erichlojjenen Quellen und der feither er= 

ichtenenen Literatur werden die Vorgänge dargeftellt, die zur 

Verlegung von Landshut nah München geführt haben. Daß 

fich diefe nicht fampflo3 durchgefegt hat, bemweilen die in der 

Beilage wiedergegebenen Akten, die auch zur Gelehrtengejchichte 

de3 19. Sahrhundert3 von großem Sntereife find und den Bus 

jammenftoß zweier Weltanichauungen fpiegeln, der Montgela3- 
ihen Aufflärungsichulpolitif und der Romantif. — Die zweite 

Feftichrift ift eine aus einer Summe von Einzelbeiträgen be> 

jtehende Chronif, die rein fachlidy die Gejchichte der Snititute 

und Seminare erzählt und für den künftigen Hiftoriographen 
der neuen Münchener U. eine unerfhöpflihe Fundgrube dar- 
jtellen wird. 

Straßburg. — Clericus: Die Kulturpropaganda der franzö- 
sischen Katholiken. In: Die Getreuen. Jg. 3, 5. S. 113-115. 
— Mitteilungen über das College universit. des eleves 
etrangers de Strasbourg. 


Hohiehulftudium 


Deutsche Presse. Jg. 16, 50/51: Sondernummer „Zeitungs- 
kunde u. journalistische Vorbildung‘. (32 8.) — Aus dem 
Snhalt: DO. Wettftein: Sournaliftiiches Talent [und Vor- 
bildung des Nahmwuchfes an den Hodhichulen]; Aller. Sinn: 
Aus der Praris zeitungsfundlicher Lehrtätigkeit; W. Kapp: 
Die zwei Wege zum zeitungsfachlichen Univerfitätsunterricht; 
Martin Spahn: Zur Frage des zeitungswifjenfchaftlichen 
Promotionswejens; Mar Tleiihmann: Sournaliftiiche 
Berufsbidung; 2. Benario: Beitungsmwillenichaft im 
Rahmen der Handelshodhichule; Walter Heide: Univerjität 
und Breife; Hans Kapfinger: Etudent und Zeitungswiljen- 
Ihaft 


Fritz, L.: Ein Beitrag zur Reform der Techn. Hochschulen. 
In: Dt. akad. Rs. Jg. 8, 6. S. 11-12. — Empfiehlt Schaffung 
von Lehritühlen für Geodälie. Ka RE 

Reincke-Bloch, Hermann: Schule und Universität im Ge- 
schichtsunterricht. In: Vergangenheit u. Gegenwart. Jg. 16, 
6. S. 321-332. 


Der Student. Studentenleben 


*Sordier, Leopold: Die evangelifche Jugend und ihre Binde. 
Eine geihightl. Einführung. Schwerin: Bahır 1926. (828 ©.) 
gr. 8° = Cordier: Ev. Jugendfunde. Bd 2. 26.—; Lim. 30. 

Die großangelegte Gejchichte der, evangelijchen Sugend- 
bewegung, die der Giekener Univerfitätsprofefior hier vorlegt, 
beichäftigt ji an verichiedenen Stellen Des erfes mit der 
afademiichen Jugend und ihren Gemeinjchaftsbeitrebungen auf 
den Univerjitäten. Worerit wird im Kapitel, das der religiöjen 

Verfelbftändigung des jungen Menichen gemidmet it, Des 

bedeutungsvollen Eintritted der beutihen Studentenjchaft, in 

die Bolitit gedacht, die nach den Sreiheitöfriegen in Korn bei 

Urburfchenichaft erfolgt tit, der ein Nteuerwachen des hriftlichen 

Seiftes auf den Hochichulen zur Volge hatte. Neue Versuche, pen 
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febendigenChriftentum eine Gestaltung innerhalb der Studenten- 

ichaft zu Schaffen, find der Wingolf, der Schwarzburgbund und 

die DeutiheChriftliche Studentenvereinigung, deren &emeins 
ichaft3arbeiten gefennzeichnet werden. 

*Erler, Alfred: Das Schicksal der Moskauer Studenten. 
Tübingen: Fischer 1926. (55 S.) 1 

Materialien zu der von der Tichefa veranlaßten Verhaftung 
der beiden Deutfchen Theodor Wolfcht und Dr. Karl Kindermann, 
deren Schiefale die öffentliche Meinung Deutichlands im pori- 
gen Sahre erregten. Zweck der Schrift it es, die Schuldlofigfeit 
der Angeklagten nachzumeijent. 

Pröbst, Hermann: Studentenleben an der Münchener Uni- 
versität. In: Münchener Hochschulführer (2). 1926/27. 
S. 89-113. 

*Fünf Jahre Freiburger Studentenhilfe e. V. 1921-1926. 
(Freiburg i. B.: Freiburger Studentenhilfe 1926.) Ge 
8° 


sc DENE, die Zuftandefommen, Biele und Bmwede 

yildert. 

Tzöbl, J. A.: Die Mensur im staatlichen und kirchlichen Straf- 
wesen. In: Gelbe Hefte. Jg. 3, 2. 8. 73-86. — Sn den Aus 
führungen wird vom Berf. befonders die tatfächliche Ber- 
Ichiedenheit zwiihen dem Wefen der Kontrahage- und Be- 
ftimmungsmenfur herausgearbeitet. 

Wotschke, Theodor: Polnische Studenten in Heidelberg. In: 
Jbb. f. Kult. u. Gesch. der Slaven. N. F. 2, 3. S. 46-67. — 
Der Zuzug bedeutender proteftantischer Polen an die feit 
1556 reformierte Heidelberger Univerfität, die fi) zu einer 
Pflanze und Pflegeftätte evangelifhen miljenichaftlichen 
Lebens entwidelte. Diefe Anziehungskraft hält bis ungefähr 
1622 an, um dann während de3 Dreißigjährigen Krieges auf 
Zeyden und Utrecht überzugehen. 


Allgem. Religionsgejchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgejchichte 
Biblivthefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Baring, E.: Smölf Kachte und Berchtentag. cn — der 
wilde Säger.] Sn; Der Heimgarten. Ig. 4, 53. ©. 423. 

*Beckh, Hermann: Zarathustra. Stuttgart: Verlag d. Christen- 
gemeinschaft 1927. (112 S.) kl. 8° = Christus aller Erde. 

| Bd 24. Xi. 1.80 
Unter der en Süynthefe der Forihungen Rudolf Stei- 

ner3 gibt d. eine Daritellung der Zarathuftra-fgndivi- 

dualität, mie fie Sn in drei Abfchnitten feines Lebens eridhien:; 

1. Zarathuftra in d. Gegenwart (Niesiche: „Alio Sprach Baras 

thufira ... .); 2. Ur-Barathuftra u. a (Berhält- 

nis zur Shriftus- Tattahe nach Steiner); 3. Mvejta (aus der 

Avejta- Philologie). 

Behn, F.: Das Mithraeum in Dieburg. Mit 2 Abb. In: Gno- 
mon. Bd 2, 11. S. 685-687. 

*Braunlih, Plaul: Sundar Singh in Di wahren ©e- 
italt. Dresden: Ungelenf 1927. (184 ©.) 8 3.20 
Sm Anfchluß an die befannten Feititellungen de3 Sr 

Pfarrer Dr. Pfilter u. des Seluitenpaters Hojten, aber be- 

reits dor deren Beröffentlihung in den Grundzügen feit- 

jtehend, führt die vorliegende Schrift eine la 

Sundar Singhs mit dem berüchtigten Leo Taril durch, deijen 

„Schelmenftreiche” d. Verf. 1925 gleichfalls dargeftellt hat. 

Biel tft dabei, den indilchen Deiligen, den ‚Retter d. biblifchen 

Wıunderberichte” in Schärfiter Weife als religiöfen Hochftapler 

Ichlimmfter Sorte zu entlarven u. dadurch den PBrotejtantigmus 

gründlich von der abwegigen Sadhu-Begeifterung zu heilen. 

*Brückner, Allexander]: Die Slaven. (2, erw. Aufl.) Tübingen: 
Mohr 1926. (III, 43 S.) gr. 8° = Religionsgeschichtliches 
Lesebuch. 3. 2.— 
Behandelt werden die Slawen, Preußen, Litauer, Ze- 

maiten (Samogitien) u. Leiten; beigegeben Namen= u. Sad)- 

verzeichnis zur Auswertung der gebotenen Terte. 

*Fascher, Erich: oopntns. Eine sprach-u.religionsgeschichtl. 
Untersuchung. Gießen: Töpelmann 1927. “av, 228 8.) 

geb. 12.— 

Diefe umfafjende u. den ganzen forachgefchichi. Soft bis 
zurüd zu Homer verarbeitende Unterfuhhung war urjpr. Habi- 
litationsfchrift d. VBerf.s, ift aber während d. Drucdes noch ftarf 
verändert worden. Nicht eine Gejchichte d. Prophetismus follte 
gejchrieben, fondern nur ein Bauftein Dazu geliefert werden, in- 
dem alle die Stellen herangezogen wurden, an denen der Be- 
griff moopnens felbit vorfommt (daher auch der griech. Titel); 
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andererjeits Es nicht nur eine Stoffiammlung.geboten, fo 

dern au) eine große, durchgehende Linie herausgearbeitet u, 

das Material religionsgejchichtl. ausgemertet. & 

*Frobenius, Leo:) Atlantis. Volksmärchen u. Volksdich- 
dungen Afrikas. Veröffentlichungen d. Forschungsinstitutes 
f. Kulturmorphologie. Bd 10. Die atlantische Götterlehre, N 
(Mit 1 farb. Taf., 16 Kt. u. 87 Dre] im Text.) Jena: 
Diederichs 1926. (XIX, 320 8.) 8° 8.50; Hlw. 11.— 
Sn diefem neueften Bande feines großen Sammeiwertes 

jucht der befannte Verf. auf Srund der 1910 begonnenen 

Forfhungen im Lande der Joruben unter Verwertung reihen 

Materiald (3 große Abfchnitte: Die Menfchen, die | 

Vollsdihtung) den Nachweis zu erbringen, daß „das Drifchas 

inftem der Zoruben reiner u. urfprünglicher, fonjequenter ı, 

wohlerhaltener ift denn irgendeine der Sormen, die und aus 

dem Haff. Altertume noch befannt geworden jind” (vgl. ©. 69), 

daß uns alfo hierin die gefchloffene Mythologie jener vorantiten, 

altatlantifchen Götterwelt erhalten ift. 

Huna, Zudmig: Se in der Sage. In: Der getrene Edart, 
Sg. 4, 5. ©. 222-224 

KRaldreuth, TR Dunbar von: Baumfkult und Weihnachts 
baum. In: Heimatklänge. (Baugen.) Ig. 1926, 51. ©. 34 

*Leuba, James H.: Die Psychologie der religiösen Mystik, 
Übers. von Erica Pfohl. München: Bergmann 1927. (X, 
260 8.) 4° = Grenzfragen des Nerven- u. Seelenlebens. 
H. 128/130. 16.50 
Dieje in erfter Linie pfochol. Studie über die in d. mpft. 

Nel. in Erfcheinung tretenden Seiten d. menjchl. Natur ent- 

hält auch ein philof. Kapitel und ein folcdhes über die praft. 

KRonfequenzen für d. Rel. und behandelt neben der im Mittel 

punfte ftehenden chriftl. Myftif z.B. auch das PVogalyitem 

geiftiger Konzentration in fenem Zufammenhang mit d. rel, 

Moftik. { 

Müller, Reinhold F. G.: Die Heilgötter des Lamaismus. Mit 
13 F ie. In: Arch. f. Gesch. d. Medizin. Bd 19, 1. S. 9-26, 

Posner, Arthur: [Bespr. zu] Josephus, Jüd. Krieg. I-IV. 
Nach d. slav. Übers. hrsg. von Alexander Berendts u. Kon- 
rad Grass (Tl 1. Dorpat 1924) u. Flavius Josephus, Kleinere‘ 
Schriften, übers. von Heinrich Clementz. (Berlin: Hendel.) 
In: Gnomon. Bd 2, 11. S. 677-681. 

(Reuter, Otto Siegiried:) Jenjeitögedanfen in Altdeutfch- 
land u. Altindien. Sn: NRig. Io. 6-78. 

Salewski, Wilhelm: Von Ärdschuna zu Paulus. In: Anthro- 
posophie. Jg. 8, 52. S. 205-206. — Barallelifierung von 
Nogameisheit u. oriftl. Liebe. 

Schneider, Nikolaus: Das Drehem- u. Djoha-Archiv. Dei 
Götterkult. Mit Anhang: Nachtrag zu den Götternamen. 
In: Orientalia. 18, 8. 1-101 u. 22. 8. 1-91. ! 

Schreper, Lothar: Der ah und Die el. Ri 
Dt. VBollstum. Sg. 1926, 12. ©. 894-897. — Barallele 
ziwiichen altägyptifcher ı. hriftl. Sonnenfymbolit u. Wieberz 
geburtsmpftif. 

Schubert, M.: Weltreligion oder Vollreligion. Antwort 
darauf von] Korf, Georg: Chriftus im „iwanzigften Sahr- 
hundert. Sn: Der Tiüirmer. Sg. 29, . 229-232. — Öegen= 
jag zwilchen völfifchem Sheftentum u. der tert 
Hoffnung auf einen fommenden Weltlehrer. (Zu vgl. 3 
Urtifel dariiber von Korf im Yuguftheit 1926 des > Fürmer.”) 

Schweißer, Albert: Die Stadt der taufend u [Benare3]. 
LS ER gm: d. Unterhaltung u. d. Wiljfens. Bd 5, 

Shou, Berpt: der „Ball“ der Deutschen in Der germanifch- 
beutjchen Reli an, = a Auferstehung. In: Zum “ 
30..29,.022& u 

Simmer, Sait: ie um Gott. Sn: Der Volks 
exzieher. Sg. 30, 12. ©. 116-117. — Die verfchtedenen Öottes= 
voritellungen. 
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Bihliihe Willfenfchaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 
Alt, Albrecht]: Zur beichichte von En a 1500-1000 vd. 
Ehr. In: PBaläftinajb. Sg. 22. ©. iber die in 


ältejter Zeit beivegten ae Re "Drtes, der feit 
Davids Zeiten in völligem Dunkel verfchiwindet u. exit i 
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als das griechische Skythopolis wieder hervortritt. 
Alt, Albrecht]: Das eutid evang. ae Inftitut im 
Sabre: 1925. Mit 1 Kt. Ebda. ©. 5-80. — 1. Forfhung u. 
Lehre. 2. Die en et am | Gehralne, 3. Die Vorlefungen 
u. Vorträge. Die ein 5. Die Reife (beigegebe: 
Rarte mit d, Neierenen). 6 . Kiterar, Arbeit. 


Ammerschläger, Adolf: Christus in der irischen Helden- 
sage. In: Anthroposophie. Jg. 8, 51. S. 202-203, . 

'*Baumann, Emile: Der Heilige Paulus. Autoris. Übers. aus 
‚ d. Franz. von Marie Amelie Freiin von Godin. München: 
‚  Kösel & Pustet [1926]. (464 S.) 8° 2m. 6.50 
Sn diefer Biographie, die in Frankreich einen ftarfen Er- 
solg gehabt hat, fest fich der Verf., nachdem er jelbft an faft 
allen Stätten der Wirffamfeit Pauli gemweilt hat, das Biel, das 

„mnerite Wefen Pauli zu erfaffen” u. „Sein fonthetifches Bild 

zu zeichnen‘. 

"Bea, Augustin: [Bespr. zu] Hertzberg, Prophet u. Gott. 
(Gütersloh: Bertelsmann 1923.) In: Biblica. Vol. 7, Fasc. 4. 

8. 444-446. 

Dalman, Öluftaf]: Viererlei Uder. Mit 6 Abb. auf Taf. Sn: 

— Baläftinajb. Sg. 22. ©. 120-132. — Zu dem Gleichnis Sefu 

| u der ibn umgebenden Gedanfen- u. Borftellungsmwelt 

heraus. 

Dalman, Oluftafl: Das Balaftina-Inftitut der Univerfität 

Greifswald. Ebda. ©. 132-140. 

Dalman, Gluftaf]: Sommerarbeit in Baläftina. Si: Ehriften- 
tum u. Wiffenfchaft. Sg. 2, 12. ©. 518-526. — Nrdhäol. For- 
fhungen in den Feljfenaräbern um Serufalen. 

Dalman, Öluftafl: Zur „Tradition“ von nebi samwil, Mizpa 
u. Gibeon. [Dazu:] Nochmal3 Gibeon. Su: Baläftinajb. 
Sg. 22. ©. 104-108 u. 140-143. 

Dillersberger, Josef: Mysterium Incarnationis. In: Kath. 
-Kirchenztg. Jg. 66, 51. S. 447-448. 

Edardt: Snitiftutserinnerungen vom Sahre 1905. [3 Gedichte. ] 
Sn: Baläftinajb. Ig. 22. ©. 80-84. — 1. Strfahrt in der 
Wüfte Suda. 2. Wüftenfonzert am Sordan. 3. Auf dem 

_ Dschebel Dschermak. 

Die Einheit des Menichengefchlechtes. [Die Auffaffungen von 

Bibel u. Wilfenfchaft.]) Sn: Das goldene Zeitalter. Sg. 4, 
102. ©. 374-380. 

*GCrbt, Wilhelm: Sefus, der Heiland aus nordifhem Blute und 

 Mute. Der Heimmeg von dem firchlichen zum tirflichen 

_ Heilande. Stuttgart: Roth (1926). (160 ©.) 8° Hlm. 3.— 

Sn Ergänzung feines „Sefus‘‘ (Leipzig 1914) u. feiner 

„Weltgeschichte auf raffischer Grundlage” (Frankfurt a. M. 1925) 

gibt d. Berf. vom ariihen Standpunkte aus eine fritiiche Dar- 

ftellung in folgenden Abfchnitten: Werturteile über den Naza- 
rener; die Wirkfamfeit d. Nazarener3; Urevangelium u. Apoitel- 
quelle; die Bedeutung des Nazareners. 

Gehyer, Ehriftian: Die Briefe des Apoftels Paulus in Ver- 

Ddeutihung u. VBergegenwärtigung. (3 Auszüge aus 9. 3: 

Die zwei uns erhaltenen Briefe an die Gemeinde in Korinth.) 

Sn: Das Bürenreiter-$b. 3. Folge, 1927. ©. 63-64. 

Harnack, Afdolf] v[on]: [Grundlegende Bespr. zu) Biblia 

 Sacra, iuxta Latinam Vulgatam Versionem ad codicum 

_ fidem iussu Pii PP. XI cura et studio monachorum S8. 

_  Benedicti Commissionis Pontificiae a Pio PP. X instituta 

'sodalium praeside Aidano Gasquet S. R. E. Cardinale 

_ edita. Librum Genesis ex interpretatione S. Hieronymi 

_ cum prologis variisque capitulorum seriebus adiectis pro- 
legomenis recensuit D. Henricus Quentin monachus 
Solesmensis. Rom: Typis polyglottis Vaticanis 1926. 
(XLVIII, 427 8.) gr. 4° In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1. Sp. 1-5. 
— Yarnad weit insbef. darauf hin, daß „das Jahr 1926 in 
der Geich. d. bibl. Tertkritif unvergeffen bleiben wird“, weil 

im ihm außer dem erften Band der Göttinger Septuaginta= 

- ausgabe auch der erite Teil der neuen päpftlichen Ausgabe 
der Bulgata, die nach nunmehr 334 Sahren die Editio 

_ Clementina ablöfen foll, erichienen ift. 

Herrmann, ©.: Die Elberfelder Bibel. In; Die ev.-luth. 

 Bteifirche. Sg. 51, 25. ©. 196-198. 

Herkberg, 9. W.: Die Tradition in Paläftina. Vortr., geh. 
am 14. Sept. 1925 in Jerufalem. In: Paläftinajb. Ig. 22. 
©. 84-104. — lÜiber Wefen u. Entitehung d. paläft. Tradi- 

tionen, insbej. der Grabtraditionen u. ihre Auswertung für 

Die Baläftinaforfchung. : 

*Das Buch Hiob. Dichterifche Überfegung. Mit e. Einleitung 
bon 8. Schubert. Leipzig: Verlag d. Buchh. Klein 1927. 
Bill, 113 ©.) 8° 2m. 3.80 
Suther, Martin. — Non moriar, sed vivam. LZuther® Au3- 
_ Tegung zu Pialm 118, 17. [Zu vgl. Weimarer Ausg. Bd 31, 
- Abt. et. Sn: 2uther. Vfchr. d. Yuthergef. Sa. 1926, 


*Meinhold, Hans: Der Dekalog. Rektoratsrede geh. zu 
% Bonn am Rhein am 7. Nov. 1926. Gießen: Töpelmann 1926. 
(82 8.) gr. 8° 1.30 


„So möge an einem Gegenftand, der auf das uterejle 
‚weiterer Streife vechnen darf, gezeigt werden, tie auch hier die 
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Tagesmeinungen, ftimmungen u. -gefühle, fei eg hemmend, fei 
es fürdernd, auf die wiffenfchaftl. Forfchung eingewirft haben. 
Dabei wird zugleic) ein deutliches Bild von der Art d. wilfen- 
Daant: ea Be ne a Behan- 
elt werden der Delalog u. das „in der Gefchichte Ichmanfend 
Sharakterbild" des Mole. 


"Dettingen, Herbert von: Bom Chriftentum der Tat. Der 
Jafobusbrief. Eine Anleitung zum Studium u. zum Rer- 
tandnis feiner Bedeutung für unfere Zeit. 6.-8. Tfd. Barmen: 
B.-R.-Berl. Müller 1926. (VIII, 104 ©.) ft. 8° 1.20 

Der eriten Aufl. von 1923 folgt Damit eine weitere in neuem 

Gewand, aber inhaltlich unverändert. 

*Baläftinafahrbud des Ddeutichen evang. Inftituts für 
Altertumswiffenfchaft des heil. Landes zu Serujalem. Hrsg. 
von Guftaf Dalman. g. 22 (1926). Mit 6 Abb. auf 6 Taf. 
u.1 Kt. Berlin: Mittler 1926, (144 ©.) gr. 80 4.75; geb. 6.— 

Pretzl, Otto: Septuagintaprobleme im Buch der Richter. Die 
griechischen Handschriftengruppen im Buch der Richter 
untersucht nach ihrem Verhältnis zu einander. In: -Biblica. 
Vol. 7. Fasc. 3 u. 4, S. 233-269 u. 353-383. — Die aus dem 
Material diefes einen Buches gewonnenen Nefultate fegen 
ih in Widerjpruch zu den bisher allgemein anerkannten 
Iheorien der LXX-Forfhung; fie follen durch gleiche Be- 
arbeitung anderer Bücher de3 U. T. ihre Beftätigung finden. 

Saitfhid, Robert: Chriftu3 und die Welt. Sn: Der Tiüirmer. 
39. 29, 3. ©. 178-182, 

*Saitschick, Robert: Paulus. Berlin: Fährmann-Verl. 1926, 
(IV, 106 S.) kl. 8° 2.50; 2m. 3.50 
Ahnlich wie e3 der Verf. fchon bei Franziskus von Mjfifi ge- 

tan hat, gibt er hier in 28 Kleinen Abfchnitten eine tiefdringende 

Daritellung des Gefühls- u. Sdeenlebens des Apoftels, ohne 

e3 „an beftimmte Punkte im geichichtl. Raum u. in d. vergäng- 

lihen Seit zu fnüpfen“. 

Schmidt, Hans: Xuther3 Ilberjegung des 46. Plalms. Mit 
1 Sat. In: Sb. d. Luthergef. 1926. ©. 98-119. 

Schmwaner, Wilhelm: Heiland und — „Heilande“. Sn: Der 
Bolfserzieher. Sg. 30, 12. ©. 115. 

"Sommer, 3. 3. Ernit: Was ich im Viorgenlande fah und 
fasın. Licht aus d. Miffton auf d. Bibel. Mit einem Borw. von 
Ernft Zohmann. Bremen: Buchh. u. Verl. d. Traftathaufes 
1926. (259 ©., 12 Abb. auf Taf.) 8° &iw. 5.50 
Die gefchilderten VBerhältniffe beziehen fich auf die aftatische 

Türfei in der PVorfriegszeit; ihre Auswertung zum Bibel- 

verjtandnis gefchiebt laufend im Text; angefügt it ein Verzeich- 

nis der angezogenen Stellen aus A. T. u. RT. 

*Sommerlath, Ernit: Der Ursprung des neuen Lebens nach 
Paulus. 2,, erw. Aufl. Leipzig: Dörffling & Franfe 1927, 
(151 ©.) gr. 8° 5.50 
Tertlicd mehrfach erweitert unter Berücjichtiguug neuer 

Anregungen u. der feit der 1. Aufl. (1923) erfch. Literatur. Neu 

angefügt ilt zudem das Stellenregifter (©. 149-151). 

VBalier, Mar: Der Stern von Betlehem. Mit 3 Abb. Ju: Das 
beim. Sg. 63, 13. ©. 9-11. [Unter gleichem Titel:] In: Ri. 
39.6, bh ©:45.u:22. 

Weithaas, Ernst B.: Vom Judentum zum Christentum. Eine 
hist. Reminiszenz. In: Monist. Mhe. Jg. 11, 12. S. 473-478. 
— „Der jüdiiche Meflias ift mit d. Bufammenbruch des Juden- 
tum3 als jüdischer Leib ins Grab gelunfen, als helleniütifcher 
‚Seilt‘, als mihftifches, übernatürliches Wejen mußte er 
wieder auferftehen, um faft 2 Sahrtaufende hindurch in d. 
ohriftl. Welt einen mehr fchlimmen als Holden Spuf zu voll- 
führen.” (!) 

Wiesmann, H.: Der Zweck der Klagelieder des Jeremias. 
In: Biblica. Vol. 7. Fasc. 4. S. 412-428. — Die Slagelieder 
follen zunächit der Trauer d. Dichters u. d. Volfes Ausdrud 
verleihen, ferner den in ihnen Betrauerten ein Ehrendenfnal 
errichten u. endlich durch religiössfittl. Einwirkung das Bol 
bor dem völligen Untergang beiahren. 


Kirhengeichichte. Konfelfionsfunde 
Lic. Dr. Wfred Römer 


Asirvadam, J. D.: Die lutherischen Kirchen in Indien. In: 
Luth. Weltmissionsjahrb. f. d. J. 1927. S. 5-16. | 

Bartfcherer, Agnes: Wahres und Sagenhaftes vom Klojter= 
ftuem und der Auflöfung des Barfüherfonvents in Torgau. 
Sn: Bi. d. Ver. F. Kichengefch. d. Prod. Sadjen. Sa. 22, 
1/2. ©. 52-73. * | 

Bauer, Franz: Johann Michael Sailers religiöfe Enttvidlung. 
Su: Seele. Ig. 8, 11. ©. 330-334. 
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*PBierbaum, ee Dietrich von Miünfter. <1435-1515.> 
ak .: Weitfäl. Vereinsdr. (1926). (103 ©. Een Ab.) 


On trhigung des Lebens de3 Stanzisfaners Dietrich Geeloe 
und Heine Proben aus feinen Werfen. 


Be S$oH.: Auguft Dernanı Stande und Erfurt. In: 
31. d. Ber. t, Kichengeidh. Sacdjlen. Sg. 21, 1/2. 
©. 31-56 u. Sg. 22, 1/2. ©. 2 

Birk, Alfred: Aus der a Sn: Dt. Glaube. 
a 24, 10. ©. 315-318. — Betrifft das öfterreichifche Kon- 
fordat von 1855. Rh 

Böhm, Otto: Der Gottesbeweis aus dem Glückseligkeits- 
streben beim hl. Thomas. In: Divus Thomas. Bd 4, 3. 
S. 319-326. — Ergebnis: Wenn diefer Beweis auch nicht au3- 
drüclich geführt rwird, fo ift er doch einichlußmweife vor allem 
in der philof. Summe enthalten. 

*Boss, Georg: Die Erbschuld der Glaubensspaltung. Fragen 
an gläubige Menschen. Gotha: Klotz 1927. (VIII. 346 S.) 
8° 7.—; &v. 10.— 
Penn man Gericht u. Onade de3 Herrn der Kirche „in De- 

mut vor der göttlihen Wahrheit” neu erfhauen wird, „dann 
wird man inne werden, daß e3 fih beim ‚Luthertum‘ nicht um 
eine ‚Härefie‘ handelt”, „Iondern um einen Proteft urevan- 
gelifcher, urfathofifcher Art” (©. 340). DB. erwartet eine Ar 
näherung von der Zukunft. 

Burfhardt, Lie.: Zacharias Urfinus i in feinem Abhängigfeit3- 
an Melanchthon. Sn: Neue Kirchl. 31. Sg. 37, 10. 


*Dibelius, Otto: Das St Kirche. Derlin: Turches 
ar 1927. (258 ©.) gr. 8° 5.505:819..6.50 
D. veröffentlicht 4 Sruhpen von Abhandlungen, namlich 
Gefchichte (Bilder von der Reformation bi8 zur Gründung 
der größeren evangelifchen Kirche), Betradhtungen (zZ. B. „die 
Kirhe als Lebensform‘), Umfchhau über die außerdeutichen 
Kirchen und Biele. 


Ernft, Aug.: Die evangelifche Kirche i in Elfaß- Lothringen einit 
und jet. In: Elfaß-Lothringen. Sg. 4, 11. ©. 685-690. 

Fabricius, Cajus: Sfumenifche Aufgaben ns deutjchen 

Theologie und Kirche. In: Das Evang. Deutichland. Ig. 3, 
48 u. 49. ©. 379-380 u. 386-388. — Vorbdert, daß „eine wahr- 
haft öfumenifche Konfefltonsfunde‘ entftehen möchte, fomwie 
die Errichtung eines ökumenischen Snitituts. 

FSolwartiähny, >: Wie der Bapit vor 400 Sahren den Evans 
geliichen half. In: Dt. Glaube. Jg. 24, 10. ©. 311-314. 

*Halufa, Tezelin: Das Kreuzesholz in Geihichte und a 
Xffertiffen: Martinusbuchh. (1926). (43 ©.) 8 

Tlelms, Hermann: Das Prämonstratenserkloster Heiligen. 
thal. In: Arch. f. Urkundenforschung. Bd 9, 3. S. 307-421. 

*Hermelinf, Heinrich: Reformation der Kirchen Sellene bon 
1526. Die fogen. Homberger Kirchenordnung. Nach d. liberf. 
KR. U. Credner3 neu Hrag. ae Der. F. Heil. Kirchen 
geich. (Eimert) 1926. (56 ©.) 8 

Hupfeld, R.: Was At N en Der GSeiftesfampf 
der Gegenwart. 3020241185, 

Soadimjen, Paul: Wick und us "ber ie a Str:.Dz 
f.d. ep, -Auth. Zandestirhe Bayerns. Bd 21. 22-29, 

ee une liben "Zahlen. us 
Atheilt. 802 22,.11.6; 

*Evangelischer KsrehenkeTsuder. Annuaire des e&glises 
protestantes d’Alsace et de Lorraine. Red. par Louis Huck, 
au nom de la Conference pastorale de Strasbourg. 1927. 
Straßburg: Buchh. d. Evang. Ges. [1926]. (46 8.) 8° 1.50 

Kolfhaus: Der vorläufige Abichluß de3 Kirchenftreites in 
Holland. In: Reformierte Kirchenztg. Rg. 76, 49. ©. 387-389. 

*KRomarif, Michael: Kurze Gefchichte der evang. Kirchen- 
gemeinde U B Du Pregburg: Diakoniffenmutter- 
haus 1926. us ©) 8 KE. 3.— 

Beiträge zur allgem. Sirchengefchichte bietet die Einführung 

(feit der Reformation). 

Kuhn, Walter: Der Bauerntumult auf den Tefchner Kammer- 
gütern im Jahre 1736 [Beitr. zur fchlefifchen Kirchengeidh.. 
Nadı Alten des Wiener Haus>, Hof- u. Staat3archivg. Su: 
Neue Evang. Kirchenztg., Bielit. Sg. 2, 1926, 12. S. 58-60, 

Lange, Hermann: Marin-Sola, Bähez u. Molina. In: Scho- 
lastik. Jg. 1, 4. S. 533-515. — Der Dominikaner Marin- 
Sola hat zur Frage der motio divina im thomiftifchen Syftem 
Stellung genommen. Von bafezianifcher Seite wurden An- 
griffe gemadht, auf die er geantwortet hat. Hierzu nimmt 
Zange Stellung. 

Zaslomsfi, Ernft: Der Breslauer St. Kohannes-Ablaß 1460 
bis 1471. Sn: 31. d. Ver. f. Geich. Schlefiens. Bd 60. ©. 18-51. 


giterarifhe3 Zentralblatt Nr. 2 — 31. Januar 1927 


u 


x 

& 

2oHy: Der Flacianifche a in En Sn; 81. für 
bayrifhe Kirchengeich. Sg. 1 ‚2/3. © 7-93. 

*Maaß, Engelbert: MoHfius, ein oberer Sugenbvatcon 
Wiesbaden: Rauch) (1926). (32 ©.) 8° = Beitr. 3. außerord, 
Seelforge. 9. 4. —.60 

Merz, Georg: Der junge Luther und der an 
glaube. Sn: Bioifchen den Zeiten. Se. 4, 5. ©. 404-419. 

*Medyer, Georg: Geichichte Des Klofters ee 
und der Kirchengemeinde Beven. Zeven: Zeller [1926]. 
(148 _©. mit Abb., 4 Taf.) 8° Zw. 4.50 

Michaelis, Otto: Zur Frage des Missionsverständnisses der 
Reformatoren. In: Zs. f. Missionskde u. Religionswiss, 
dg.c4L, 11. 8. 337-343, 

*Mofapp, Hermann: Doktor Martin Xuther und die NRefore 
mation. 3., HEuDERTD, Aufl. Tübingen: a 2 
(VIII, 280 ©.) 8 im. 

SM. vermertete bei der Neubearbeitung ie Fortuna 
ergebniffe von Holl u. Böhmer. 


Nägele, Anton: Beziehungen des St. Petrus Kanifiug zu den 
Fuggern. Sn: Rottenburger Mi. Sa. 10, 2. ©. 53-58. 
*Nomenclator literarius theologiae catholicae. Theologui 
exhibens aetate, natione, disciplinis distinetos. T. 1: Theo- 
logiae catholicae aetas prima. Ab aerae christianae initii ad 
theologiae scholasticae exordia. <1109.> Ed. et commen- 
tariis auxit H. Hurter f. Ed. 4. Cura Fr. Pangerl. Inns- 
bruck: Wagner 1926. (XV S., 1000 Sp.) gr. 8° 16.— 
*Über die Reue als Sakramentsteil und als Disposition der 
Rückfälligen. Von e. röm.-kathol. Priester. Speicher: Ma- 
zurczak 1926. (55 S.) 8° 1.60 
Die abjolute Abfolution des Rücfälligen ohne signum extra- 
ordinarium it GStinde. 


Kıchltatter, Karl: Die  Deiligen de3 Testen Sahrtaufends. Su: 
Stimmen der geit. Sg. 57, 2. ©. 81-94. 

NRotiheidt, W.: Was veriteht A unter a 
Me f. Rhein. Rirhengeich. Sa. 20, 1926, 11. ©. 279- 981 — 
Drudt das in neueren Ausgaben fehlende „Ssnbörieftein‘, 2 

a en Klofter Paradies. Sn: Dftdt. Mhe. Ba. 


Schorlemmer, Baul: Ein Gebet aus Se Sahre 800. An: 
Die Hochlirche. Sg. 8, 1926..12. ©. 360-365. — Ein auf 
Misericordia geftimmtes &ebet Slltins 

Schroeder, Paul: Die Augustinerchorherrenregel. - Ent- 
stehung, Kritischer Text u. Einführung in die Regel. In: 
Arch. f. Urkundenforschung. Bd 9, 3. S. 271-306. 

Die Chriftlihden Schulbrüder und ihre Miffionsarbeit. In: 
Weltichau des Katholizismus. Ig. 1926, 12. ©. 330-336. 
Semmelroth, R.: Wie um 1700 in Freusburg gottesdienft- 
liche Feiern gehalten en Se Mode f. Rhein. Kirhengejdh. 

Sg. 20, 1926, 11. ©. 281-2 

*Sfapulier. Feitichrift zur en der Heilig- 
forechung de3 a Sohannes3 dv. Kreuz u. zur Ernennung d. 
Heiligen zum Slirchenlehrer 1926. Hrsg. von Bertholdus 
Da Linz: KRarmeliten-flondent 1926. (64 ©. mit Abb.) 

8° Oft. Sch. 1.50 
ke Die Entitehung des bayr. Hauptvereind Der 
ee Sn: 8. F. bayr. Kirchengeich. Sg. 1, 

Steinlein: Xuthers kirchlicher Sinn. nn ar f. d. ed.-luth. 
Zandesfiche Bayerns. Bd 21. ©. 

Stolle, Franz: Das antiquum en = Breslauer Bis- 
tum3, eine der älteften fchlefiichen nn In: 
3. d. Ver. f. Geih. Schlefiens. Bd 60. ©. 133-156. 

Trinks, Erich: Beiträge zur Geschichte des Benediktiner- 
klosters Lambach. In: Jb. des oberösterr. Nur 
(Linz). Bd 81. S. 85-152. 

Umberg, Joh. B.: Liturgischer Stil und Dogmatik. In! 
Scholastik. Jg. 1, 4. S. 481-503. — „Ein Dogmatifer, det 
mit dem liturg. Stiloringip der Vorweihe vertraut ift, wird 
ich alfo hüten, au$ den Secretae berauslefen zu mollen, daß 
die Ausdrüde ‚offerre munera‘ ufmw. die eigentliche fafri- 
fifale Opferhandfung und die eigentlichen fakrififalen Opfer: 
gegenftände bezeichnen.“ 

*Meisheitim Staube. Ein Lefeb. d. Schwabenpäter: (Sohantt 
Albrecht) Bengel, (oiebelii) Chriftof) Dettinger, (Soh. 
Ludwig) Ftider, Philipp: Matth. Hahn, (Soh.) Michael 
Hahn. Mit e. Einf. in ihre Gedanfenmwelt an Ba 
Herzog. Tübingen: Wıimnderlih 1927. er er 

100) 
Die Duellenausmahl aus den genannten hoibifcen 

Vätern ift nach Sachgruppen gegliedert und fo zu einer fort 

laufenden Darftellung der Glaubensftagen geftaltet tworbeig 


nn. 


Biereinfti, Gelir: nn an PBatriarhat. Sn: Stimmen 
der Seit. 0. 57, 3. ©. 185-194 


| Syitematijche aa, (einschl. Religionspigchologie) 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Be nann, Rudolf: Geihichtlihe und übergefchichtliche De 
| u ertem. Sn: wilden den Beiten. Sg. 4 


Burgdorf, Martin: Die Entdedung des jungen Luther umd 

die Jugend. Cafjel: Pillardy 1926. (38 ©.) 8° 1.— 

. Bringt insbefondere Luther Belehrung mit allgemein- 

hriftlichen Vorausfegungen in Verbindung, worin mir zu- 

| er. 
daad: ne Unfug des Sterbenz“ [von Pentrice uleel 
en: Allg. Ev.-Iuth. Kirchenztg. Sg. 5% 50. Sp. 1182-1187. 

mann, Hans: Chriftug als Erlöfer. Sn: Die Ehriftl. Welt. 
&g. 4 0, 28. Sp. 1168-1170. 

*Seinzelmann, ®erhard: Glaube sun Moftif. Tübingen: 

 Wumderlih 1927. (VIII, 132 ©.) 8 2.80; Zw. 3.80 
Die proteit. Theol. muß den Hecriff der Moftit um der 

Reinheit de3 Glaubens millen aus der Glaubenslehre aug- 

iheiden. ©. u. M. find zwei verfchiedene Wege zur Xöfung des 

Sinnproblem3, eine Öleichfebung oder Verbindung ift aus 

‚geihloffen (©. 126). Sm Verlaufe mögen freilich die Wege 

itredenmweije zufammenlaufen. 

ann, von: Sranzisfus von Wiiht und wir Evangelifchen. 
Sn: Die Rolksmiffion. Sa. 7, 11. ©. 275-279. — Die Evans 
geliichen follen dem heil. Franz den Ruhm gönnen, der ihm 

 zufommt; aber Führer fann ihnen nur Zuther fein, der Werf- 
gerechtigfeit und religiössmpftiihe Naturfchmärmerei im 
Namen Sefu abgelehnt bat. 

"Sacobi, Gerhard: Der Menfh und feine foziale Schuld. 
(Bortr.) Schlüchtern: Neumerf-Verlag 1926. (33 ©.) 8° —.80 
2 Leitgedanfen: „Sede individuelle Schuld mwird zur fo= 

zialen Schuld“, „Mlle Soziale Schuld ift individuelle Schuld“. 

Kadner, Siegfried: Sihtbare und unjichtbare oe Sin: 
Sb. F. d. ev.-luth. Landeskirche Bayerns. Bd 21. 13-21. 

*Lippert, Peter: Die Weltanschauung des Katholizismus 
Leipzig: Reinicke 1926. (VII, 113 S.) 8° = Metaphysik u. 
Weltanschauung. 4.3: 219.:6.50 
Eine auch) meiteren reifen beritändliche Darftellung der 

fatholiichen Glaubenslehre. Angeführt ift je ein Abriß über Ur- 

Iprung u. Entwidlung, ferner über die Eigenart der fath. Welt- 

anihauung, wodurd, die Einzelprobleme’gefchidt unter andere 

Gefihtspunfte geftellt find. 

er. Johannes: Das Heil der Not. In: Grüne Bll. Bd 28, 2. 

82-91. 

Veterfen: Die Simde mider Kr zueigen eilt. In: Die 
Bollsmifiion. Sg. 7, 11. ©. 269-2 

Shliekt die Altwitfenbeit Gottes ne bon Erdenicdhid- 

 jalen in fi ein? a Dt. Mb. der Ehriftl. Wilfenfchaft. 
3g. 25, 2. ©. 47-5 

Töndury, Gian: we moderne Mensch und die christliche 
Religion. In: Zbl. des Zofingervereins. Jg. 67, 1. S. 16-22. 

Meismantel, Leo: Der Katholizismus zwiichen Abfonderung 
al Roltsgemeinschatt. Würzburg: VBerlagsdr. 1926. a 


Über die Stellung des Katholifen zum Staat. 
*Weidenmann, Jakob: Evangelium, Kirche und Kultur. 
Vortr. Zürich: Genossenschaftsbuchh. 1926. 22 Ss.) 8° 
Fr. —.70 
Die Gefundheit von Kirche u. Kultur hängt von der Kraft 
ab, „mit der e83 immer wieder gärt im Innern der Kirche, von 
der Intenfität“, mit der einzelne unter dem Berfall leiden, u 
vor allem von der unfichtbaren Gemeinde der ee 
Keter u. Reformatoren”, 


Praktiihe Theologie 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Almohn: Der Gedanfe der „Kerngemeinde” und die Ge- 
ee aniletion, Sn: Mi. F. Paftoraltheologie. Ig. 22, 
10/11. ©. 237-250. 

Auguft, 8 R.: MWelhe Forderungen ergeben fich für unfere 
Predigt aus ber Pinchologie IE Vergnügungsfucht? Sn: 
Baltoralbll. Sg. 69, 3. ©. 137-146 

*Bechtolsheimer, Heinrich: Die Seelforge i in der Induftries 
gemeinde. ar is Aufl. Göttingen: VBandenhoed & Nupredt 
1926. (IV, 162 ©.) 8° = Braft.-theolog. Handbibl. Bd 5. 5.— 
Eine neue Zage fhuf der Krieg. Sie berüdjichtigt die Neu- 

bearbeitung. Dinzugefügt wurden. die Abiehn. „Am Nieder- 

thein“, „Groß Frankfurt” u. „Aus Sachfen”. 


Literarifhes Bentralblatt Nr. 7 — 31. Januar 1927 


110 


Bedenfen gegen den [fath.] Er lands. Sn: 
Ehriftl.»pädagog. BM. Sa. 49, 11. ©. I a: 
*Cordier, Leopold: Not und a hen u. ae 
über Sn Kirhe u. Jugend. Schwerin: Bahn 1 
(158 ©.) 9 5.—; &iv ca — 
Bringt N 2 ok ehbfngen zur Konfirmationsnot, Abend- 
mahlsnot, die Bedeutung reformierter Eigenart in der gegen= 
mwärtigen Notlage. 


a Adolf: Predigt und as laoıkes bien, Sn: Die Ehriftl. 
Welt. 3g. 40, 23. Sp. 1170-1175. 

*Generalihematismus ar fatholiihen Männer und 
Trauenklöfter Deutichlands. Bearb. u. hrsg. von d. amtl. 
Bentralitelle f. firhl. Statiftik Deutichlands, Köln. Bulur 
Waldbauer [1926]. (8, 323 ©.) g Hlm. 7.50 

Hein, Arnold: Wieviel en für den ae 
tag-®ormittag joll die neue Agende zur a bieten? 
Sn: Preuß. Kicchenztg. Ig. 22, 23. Sp. 329-334. 

Safubzfi, Karl: Der Srömmigfeitscharafter des „Sugend= 
bund3 für entichiedenes Ehriftentum”. In: Allg. Ev.-Luth. 
Kirhenztg. Sg. 59, 47 u. 48. Sp. 1114-1119 u. 1135-1140. 

Ihmels [, Carl]: Die Aufgaben der deutschen Mission in In- 
dien. In: Lutherisches Weltmissionsjahrb. für das Jahr 
1927. S. 16-27. 

*Keppler }, Baul Wilhelm von: Predigt und Heilige Schrift. 
Vortr. (Geleitw.: 9. Seibold.) Freiburg: Herder 2 
KVLE52, 58% 1 

Kroeninger: Die Stilfbefchäftigung in der Satechefe. In: 
ONE HD DIL 3a. 27,11. ©.:389-393. 

Zienhard, Bur Seelforge an ung Seelforgern: ne 
wirffame ucbian Sn: PBaftoralbll. 3g. 69, 3. ©. 189-1 

*Romentraut, W.: Grab oder Urne? Eine aftuelle ı. ei 
Enticheidungsfrage, mwillenfchaftl. u. jeelforgerifch erwogen 
u. entichieden. Forit: Schaeffer 1927. (20 ©.) gr. 8° —.,80 

2. entfcheidet fich für das Grab. 

Schmitt, Philipp: Der Sozialismus — da3 Seelforgsproblem 
der Gegenmwart und Zukunft. In: Rottenburger Mf. Sg. 10, 
3. ©. 76-84. 

Schmitz, Peter: Fehlerquellen in der Frauenseelsorge. In: 
Der Seelsorger. Jg. 3, 1926, 3. S. 72-77. 

*Schulte, Alfred: Die neue Verfaffung der an Zande3=- 
fire. Ein Vortr. Reipzig: Heinfiug 1926. (24 ©.) —,80 
Eine geihidte Einführung. 

Stange, Erih: Die heutige Konfirmationsnot und die Wege 
zu ihrer Überwindung. Sn: Baftoralbll. Sg. 69, 1. ©. 5-12. 

u Sofia: Naffenfeele und Chriftentum. Ein Ver: 

d. Erfenntniffe d. Raflenforfchung im religiöjen Dienit 
En Volt zu verwerten. München: Bau ee (52 ©.) 
ar. ‚ geb. 3.50 

Vota zur Frage der Ausbildung der auzT Er ei 2 
ev.=luth. Geiftl. in Sadjfen. Sg. 1927. ©. 126. 

*Wahrmund, Ludwig: Bilder aus dem an je christlichen 
Kirche des Abendlandes. Ges. Vorträge. N.F. H.3: Trennung 
yon Staat u. Kirche. Reichenberg: Stiepel [1926]. 

g0 
Die Antike zeigt Staats u. VBolfsreligionen, ihr folgten die 

Welt- oder Menfchheitsreligionen, die Öegentvart bringt den 

Übergang zur individuellen oder Perfönlichkeitsreligion, in det 

die Verbindung von Staat u. Kirche gelöft werden wird. Im 

Anhang praftiihe Gefichtspunfte. 

*Meiergans, Elpidius: Die Ba UNION in der Diajpora. 
Wiesbaden: Rauch (1926). (32 ©.) 8° = Beitr. 3. außer- 
ord. Geelforge. 9. 3. —.60 


Rechtswiljenichaft 


Archivar Dr. E. Müller, Reg.-Rat Dr. ©. Langer (Bölfer- 
recht), Dr. v. Sferft (Staat3- umd Verwaltungsredt). 


*Gedenkschrift für Ludwig Mitteis, verf. von Mitgliedern 
d. Leipziger Juristen-Fakultät. Leipzig: Weicher 1926. 
(VII, 223 8.) 4° = Leipziger rechtswiss. Studien. H. 11. 12.— 

Inhalt: Siber: Naturalis obligatio. Bohne: Zur Stellung 
der Frau im Prozeß und Strafrecht der italienifchen Statuten. 

Apelt: Das Rechtsinftitut der öffentlichen Laft und die Snduftrie= 

belaftung, Schmidt: Berfaffungsausbau und Weltreichsbildung. 

Betrachtungen zu den BE loet Dogmen vom Kreislauf 

der Staatsformen und von der Übertragung der Weltherrfchait 

im Lichte der modernen Staatsrechtälehre. 

*Abhandlungen von Rechtsanwälten des Kammergerichts- 
bezirks. Festschrift Herrn Rechtsanwalt u. Notar Geh. 
Just.-R. Dr. h. c. Ernst Heinitz zu seinem 50jähr. Dienst- 
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jubiläaum <22. Nov. 1926) als rt: d. Verehrung über- 
reicht von d.Mitgl. d. Vorstands d. Anwaltskammer zu Berlin. 
Berlin: Hobbing (1926). (IV, 512 S.) 4° 20.—; geb. 24.— 
Die Feftichrift enthält 17 Abhandlungen, und zwar 3 all- 
gemeinen Inhalts, 2 bürgerlich-rechtliche, 5 aus dem Handels», 
Smduftries und Arbeitsrecht, 2 aug dem Zivilprozeßrecht und 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit, 1 ftaatsrechtliche, 2 jtrafprozej- 
fuale Abhandlungen und 2 Abhandlungen aus dem n internatio- 
nalen Privatrecht. Näheres unter den einzelnen Titely. 


*Sehr, Hans: Schweizerifcher und deutjcher Volfsgeift in der 
Nechtsentwicdlung. Frauenfeld: Huber (1926). (103 ©.) fl. 8° 
—= Die Schweiz im dt. Geiltesleben. 44. Lim. 2.— 

Verf. zeigt an den gefchichtlichen Tatjachen auf, daß fich das 
jchweizerifche Recht organifcher al3 das deutiche entwidelt hat. 

&3 ift bezeichnend, daß die große Kodififation des BGB in 

Deutichland Yangfam aus einem Kommiffionsentwurf zum 

Sefeß wurde, während der Entwurf eines Mannes (Eugen 

Huber) 1907 in der Schweiz einftimmig zum Gefeß erhoben 

wurde. Hier fonnte alfo noch ein Mann das Nechtsempfinden 

eines ganzen Wolfes repräfentieren. 

Alterthum, Willy: Juristische Ausbildung. In: Festschrift 
(für) Ernst Heinitz, S. 30-67. — Berf. gibt eine Zufammen- 
faffung der Kernpunfte der NReformoorichläge; der Anmalt3- 
beruf ift ihm eine weitere, notwendige Ausbildungsitufe für 
das Richteramt. 


Privatrecht. Zivilprozef 

*Bürgerliches Gejeßbuch nebft Einführungsgefeg. Mit Einl,, 
Anm, u. Sachreg. nad _d. Tode d. 1. Yısg. Allerander] 
Achilles in Berb. m. %. Andre [u. a.) Hrög. von Mlar| 
Sreiff. 12., verm. u. verb. Aufl. mit Erl. d. Verordnung 
über d. Erbbaurecdht, d. Gefeges liber d. religiöfe Kinderer- 
ziehung u. d. Gejeßes für Jugendwohlfahrt. Berlin: de 
runter 1927. (XVI, 1246 ©.) 8° = Guttentagfche Sla dt. 
Reichögejege. Nr 38/39. Zw. 24.— 

* Bürgerliches Gefebbudh. Buch 1. Allg. T. Bon Paul Dert- 
mann. 3, umgearb. Aufl. <Die 1. ent don Karl Gareis.) 
Hälfte 2 sg ei 240. > Berlin: Heymann 1927. (XXVII ©,, 
©. 373-850.) 4° = Kommentar zum Bürgerl. a u. 
I: en 21.— 

Müller, Wladimir: Die Entwicklung des österreichischen 
bürgerlichen Rechts in Polen. In: Ostrecht. Jg. 2, 11. S. 1042 
bis 1052. 

*Das bürgerliche Recht Englands. Hrsg. von d. Internat. 
Vereinigung f. vergleich. Rechtswissenschaft u. Volkswirt- 
schaftslehre zu Berlin, mit e. fortlauf. Unterstützung d. 
Handelskammer in Berlin. Kodifikation von Edward Jenks, 
W.M.Geldart, W.Lee [u. a.]. Kommentar, begonnen von 
Gustav Schirrmeister, fortgef. von Wilhelm Prochow- 
nik. Bd 2, Buch 2: Obligationen. Lfg 7. (8. 561-804.) 
Berlin: Heymann 1927. gr. 8° 14.— 

*Lang, Eduard: Teilweise Nichtigkeit der Rechtsgeschäfte. 
$ 139 BGB. Berlin: Ebering 1926, NE SER 
Rechtswiss. Studien. H. 32, 8.— 

Wunderlich, Georg: Zur Lehre von der Verjährung nach 
internationalem Rechte. In: Festschrift (für) Ernst Heinitz, 
S. 481-512. — Berf. befchränft feine Darftellung auf Anz 
fprüche aus Obligationen. 

Grasshoff, Richard: Die verselbständigten Vermögensmassen 
(die dritte Rechtsperson). Ebda. 8. 124-145. — Berf. fpricht 
die jelbtändigen VBermögensmaffen (3. B. Nachlaf, Konkurs- 
malje ujm.) als eine Dritte Art von Rechtömwefen an neben den 
natürlichen und den juriltiichen Perfonen, eine Theorie, die 
jiherlich viele begrifflihe und juriftifche Schwierigkeiten 
el Stellung des Konfursvermalters!) überwinden 


weh. "Die vechtsfähigen Stiftungen in Thüringen und die Auf- 
wertung. Sn: Acc. T. Nee in Sachlen, Thüringen 
u. Anhalt. Sg. 3, 5. ©. 321-343. — Dem Bert. fommt e3 
auf Die Enticheidung FR Fe an: Sind Stiftungen mit 
völlig entwertetem Vermögen ohne mweitere3 durch die Ent- 
wertung erlofchen? Sie wird ‚gelöft unter dem Gefichtspunfte 
der „Erhaltungswürdigfeit” im fozialen Zufammenhang. 

*Stricker, Lina: Der Energielieferungsvertrag nach schwei- 
zerischem Recht. Bern: Stämpfli 1926, (VII, 106 S.) gr. 8° 
= Abh. z. schweiz. Recht. N. F. H. 92, 4.50 

*Buchmald, Martin: Miet und Wohnungsnotrecht. Shite- 
matifch dargeft., nebit d. Texten d. einfchläg. Vorfchriften d. 
Reichs, Preußens u. Sachiens3. Nach d. Sie um 1. Dez. 
1926. 2., verm. u. verb. Aufl. Leipzig: Nosfe 1927. (XII, 
323 ©.) 8° Sm. 7.— 
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*Handelsgejetbuch mit Nebengejegen mit Einichluß d. 
ftimmungen über Wechjel-, Sched- und fonftiges Wertpap 
recht, Geld-, Bank u. Börfenrecht nebft Snduftriebelaftum 
fomie Berficherungsrecht. Spitemat. Sammlung d. hande 
vechtl. Gejeßgebung d. Dt. Keiches. Tertausg. mit VBeriwe 
lungen u. Sachreg. Hrsg. unter Mitw. von Friß Caht 
Garnier von Heinrih Hoeniger. Mannheim: Bensheim 
1927. (XXILL, 1047 ©.) 8° = ©lg dt. Gejete. 125. Ziv. 15,- 

*Schlegelberger, Franz: Probleme des Aktienrechts. Vort 
Mit e. Erwiderung von Arthur N on u. e. Schlußv 
Leipzig: Gloeckner 1926. (30 S.) 8° = Schr. d. Studienge 
f. Währungs- u. Finanzreform. H. 1. 1 

Berniden: Anmefenheitsrecht, Teilnahmerecht und Stimn 
vecht bei ©eneralverfammlungen. In: Juriftiiche Wich 
Sg. 55, 30. ©. 2877-2881. — Kurze Darftellung auf Grun 
Der gefeglichen Borfchriften; Verf. iibt teilmeife Kritik a 
Horrmwis, das Recht der Generalvderfammlungen. ’ 

Wimpfheimer, Heinrich: Beamte als Aufsichtsräte. I 
Festschrift (für) Ernst Heinitz, S. 299-312. — Berf. begritn 
det eingehend die Konflikte und daher die Gefahren, dene 
fowohl der Beamte als die Gefellfchaft ausgefegt find, wen 
Auffichtsrat3poften Durch Beamte bejekt werden oder (mi 
Grund der Statuten) bejegt werden müllen. 5 

"Wechjelordnung in der Fafjung d. Reichsgejeges, betreffen 
die Erleichterung d. Wechielproteftes, vom 30. Mai 1908 u. | 
Befanntmahung d. Reichsfanzlerd vom 3. Suni 1908, Ter 
ausg. mit erg. Gejeßesbeftimmungen. Erxl., Mufterbeifp. 
Sachreg. von Richard Wehp!. 2., verb. u. verm. Aufl. Xeipzie 
Hirichfeld 1927. (X, 239 ©., 1 Taf.) fl. 8° = Slg dt. Rei) 
u. Zandesgefeke mit El. Lim. 4 

„Die neue YUuflage berüdfichtigt nicht nur die Rebhtiprechun 
der Zroifchenzeit, fondern vor allem den veränderten Gejebe 
zuftand ... ımd bringt jeßt au) .... die progeßrechtlichen Vo 

Ichriften, welche lich auf Wechlelfachen beziehen, fowie . 

ne Entwurf einer Wechfelordnung vom Sahre 1914 

Wirth, Richard: Die logischen und sprachlichen Mängel d. 
Patentgesetzes zu dem Erfindungsbegriff und ihre Ve 
meidung bei der Patentreform. In: Gewerblicher Recht 
schutz u. Urheberrecht. Jg. 31, 12. S. 551-562. 

Zimmermann, Julius: Die Bedeutung des Parteiwillens i 
internationalen Privatrecht. In: Zbl. t..d. jur. Praxis. Jg. 4 
12. S. 881-898. 

Kann, Richard: Ausländer als Prozeßparteien. In: Festsch@ 
(für) Ernst Heinitz, 5. 313-340. — Verf. gibt eine fuitematijd 
Darftellung der im deutichen Prozefrecht nur bereinze 
jtehenden Sondervorschriften für ausländische Prozebparteif 


Strafrecht. Strafprozen i 


Bohne, ©.: Bericht über die Tagung der deutichen ftrafredh 
lichen Sefellichaft i in Bamberg am 28. u. 29, Mai 1926. 
Der Gerichtsfaal. Bd 93, 1/6. ©. 275-337, : 

Beling, Ernit: Geitaffelte Strafzumelfung. Ein Beitrag A 
gejeßgeberifchen Sa lum bon Konkurrenz u. fortgejeste 
Delitt. Ebda. ©. 131-137. — An Stelle einer ftarren techn 
tifhen Ermittlung der „Gefamtjtrafe‘ (mie bisher) bzw. eim 
die Einzeljtrafgejete überhaupt außer Hebung jeßende 
Spitems (wie $$ 63, 64 des Entwurfs) tritt Beling für ei 
Gejamtitrafe im neuen Sinne ein, bei deren Feitfegung d 
Richter jehr freigeftellt ift. 

Schoetenfad, Auguft: Kritische Bemerkungen zu dem Tötund 
ae! nach dem Strafgefegentmurf 1925. Ebda. ©. i 

i8 1 
a De, Die Beleidigung nad dem Entwurf R 
1925. Eb ©. 225-255. — Der Ehrenichus ift ein ftark un 
ftrittenes Gebiet; fo hat auch feine Regelung im amtlich 
Entwurf zum deutichen Strafgejegbuch- Schon heftige Angrif 
erfahren, deren Berechtigung Verf. hier eingehend unterjud 

Schmidt, Hermann: Bemerkungen zu den Hauptbestin 
mungen des tschechoslowakischen Strafgesetzentwurf 
bezüglich der Straftaten gegen die Ehre. In: Wissenschaft 
Vschr. zur Prager Juristischen Zs. Jg. 6, 4. Sp. 160-173. : 
Verf. ift der Anficht, daß der Ehrenichuß der bisherigen Sefel 
ausreichend fei, wenn er nur nicht durch die milde Gefese 
anmendung illuforifch gemacht würde. 

Reinold, Karl: Die Ehrenbeleidigungen nach dem Voren 
wurf zum tschechosl. Strafgesetze. Ebda. S. 173-179. 


Weber, v.: Die Seldfälfchungsverbrechen nach dem Entrou 
bon 1995. Sn: Der Gerichtsfaal. Bd 93, 1/6. ©. 157-17 

Ball, Kurt: Zur Reform des Steuerstrafrechts. In: Steuer” 
Wirtschaft. Jg. 5, 11. Sp. 1745-1752. 


3 
| 


faal, Bd 93, 1/6. ©. 87-10 

lsberg, Max: Der Bew ag im Strafprozeß, Eine begriff- 
liche Grundlegung. In: Festschrift (für) Ernst Heinitz. 
S. 416-445. 

aasch: Vereinfachung and Verbesserung der Strafv ollstrek- 
kung und des Verfahrens in Gnadensachen. In: Dt. Juristen- 
Dtg. Jg. 31, 24. Sp.- 1751-1753. 

‚enz, Adolf: Grundriß der Kriminalbiologie. "Werden u. 
Wesen d. Persönlichkeit d. Täters nach Untersuchungen an 
"Sträflingen. Mit 51 Textabb. Wien: Springer :1927. (VII, 
262 S.) gr. 8° 15.—; geb. 16. 80 


Staat3- und ET 


Kitz, Wilhelm: Reichsland Preußen. Ein Beitrag zur Ver- 
fassungs- u. Verwaltungsreform. Düsseldorf: :Schwann 

11927). (47 S.) 8° 
Nach Anficht des Verfaffers ijt die dringend notwendige 

f ung3- und Berwaltungsreform nur auf dem Wege einer 

jehördengemeinihaft zmwiihen Hei) und Preußen durch 

ihebar. Preußen müffe Neichsland werden. _ 

- ehmidt, R.: Der preußische Einheitsstaat und der deutsche 

5 "Bundesstaat. Gedanken zur Revision. des Artikels 18 der 
 Reichsverfassung u. des Gesetzes zur Ausführung der Neu- 
- gliederungsbestimmungen. In: Zs. f. Politik. Bd 16, 3. 
1 8. 201-241. 

‚eeger, H.: Zur Lehre vom formellen und materiellen Gesetz 

im schweizerischen Bundesstaatsrecht. In: Zs. f. Schweiz. 

Recht. Bd 45, 4. S. 353-402. 

imons, W.: Reichsverfassung und Rechtsprechung. In: 
28. 1.d. gesamte Staatswiss. Bd 81, 3. S. 385-409. 

fttschieben, O.: Die finanzielle Rechtsstellung der Länder 
nach der österreichischen Verfassung. In: Schmollers Jb. 1. 

Gesetzgebung, Verwaltung u. "Volkswirtschaft. J g. 50,5. 
‚Ss. [7851-[807]. 

 Fünfzig Jahre Provinzialverband von Pommern. Hrsg. 
vom Landeshauptmann d.Prov. Pommern. [Stettin :) Hessen- 
land 1926. (VII, 139 S., mehr. Taf., 3 Kt.) 4° Hlm. 6.— 
Willkomm, Hans: Die rechtliche Ausgestaltung des deut- 
en Eisenbahnwesens von 1871-1925. Berlin: Verlag d. 
 verkehrswiss. Lehrmittelges. b. d. Dt. Reichsbahn. 1926. 
IL, 80 S.) 8° 
Die Entwidlung don der techtlichen Zerjplitterung zur Ver: 
Inbeitfihung des Eifenbahnmefens durch die Weimarer Reiche- 
erjallung und die Neichsgejesgebung wird. vom, DVerfajjer 
as der Notwendigkeit einer ftarfen Reichägewalt 
argeitellt 

urdenewski, EW.: Das Konsulärrecht der Union der Sozia- 
‚listischen Sowjetrepubliken. In: Ostrecht. Jg. 2, 11. S. 1064 
bis 1074. 

‚an, H. van: Aus dem Preßpolizeirecht. In: Bayer. Verw.-Bll. 

E Jg. 14, 23. S. 449-454. 

Veigert: Der Entwurf der Arbeitslosenv herıng: in seiner 

en Fassung. In: Reichsarbeitsblatt. Jg. 1927, 18231: 

 chulte-Holthausen: Die Rechtspersönlichkeit ‚der Arhöite 

 nehmerschaft und der Betriebsvertretung. In: Neue 28. f. 

' Arbeitsrecht. Jg. 6, 12. Sp. 717-726. 5 

ıpelt: Das Rechtsinstitut der öffentlichen - Er ha die 

- Industriebelastung. In: Gedenkschrift. für EUR Mitteis. 
4926. :S. 123-138. 

‚lumenstein, E.: Der Anspruch des Anzeigers im eidgenös- 

 sischen Fiskalstrafrecht. In: Vschr. f. schweiz. Abgaberecht. 
Bd7, 3. S. 193-201. 

lirow: Die Überspannung 'der Gewerbesteuer in rechtlicher 

evchtung. In: Dt. Juristen- Zig. ne 3r 24. Sp. 1739- 1743. 


ne Völkerrecht - %% 


äak, Kater: Völkerrechtliche Be lekenlingen über. Aöhirr 

und Verteidigung. In: Die Friedenswarte.. "Je. 1926, “12: 
S. 377-379. 

tuddeberg, Else: Der Schlichtungsgedanke im Völkerrecht 

' und im Arbeitsrecht. Ebda. S. 379-383. 

Reichstag, 3. Wahlperiode 1924/26. Entwurf eines Gefetes 

! über Zufaßvereinbarungen zum Handels- und Sciffahrtz- 
‚berttag zwiichen dem Deutihen Reiche und Italien. (Drudf. 

{N 2875. Berlin: Heymann 1926.) (13 ©.) En Benonr 

» = Reichstags. 1926, 95. 2 —40 
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® U.: Verhältnis des Gerichts zur Stantsanwaltfdaft 
und Kolizeti im ee Vorverfahren. Ss: Der Gerichts 


Sub: Intern. Sozialpolitif und Weltarbeitsrecht. Die 33, Ta- 
gung des Verwaltungsrats des Intern. Arbeitsamts. In: 
Se DR u. Ach. f. Vollsmwohlfahrt. Sa. 35, 1926, 52. 

Nippold, O.: Die Völkerrechtsakademie im Haag. In: 
Schweiz. Juristen-Ztg. Jg. 23, 1926, 12. S. 178-183, 

*Rabinowitsch,J.M.: Rechtsfragen des Deutsch-Russischen 
Handels <Kommentar zu d. Art. 7-10 d. Wirtschaftsab- 
kommens vom 12. 10. 1925). Berlin: Prager 1926. (17 S.) 
gr. 8° = Intern. Rechtspraxis. H. 7, 1.— 

Schönberg, WMerander: Die Verfaffung des Bölferbundes,. 
Sn: Staat3- u. Selbitverwaltung. Sg. 1926, 24. ©. 731-734. 

"Meichstag, 3. Wahlperiode 1924/26. Betrifft: Genfer Über- 

 .einfommen und Vorichläge zur Unfallverficherung. (Drudf. 
Nr 2882. Berlin: Heymann 1926.) (24 ©.) 4° —,60 
Tert in franzöjiicher, englifcher und deuticher Spracde. 

Wehberg, Hans: Locarno-Vertrag und Kriegsrisiko. In: 
- Dt. Versicherungs-Presse. Jg. 55, 1. S. 9-11. 

Zimmermann, Julius: Die Bedeutung des Parteiwillens im 

internationalen Privatrecht. In: Zbl. f. d. Juristische Praxis. 

Jg. 44, 1926, 12. S. 881-898. 


Wirtichafts- und Sozialwifjenfchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22; Dr. Karl ©. Ihalheim 
Abt. 7—11, ne 19, 23: Dr. ®. Luig 
ENBr.r 1, -24°- Dr. Karl. Thalheim und Dr. W. Luig 


3. Gejchichte der Nationalökonomie 


Brinkmann, Carl: Francis Ysidro Edgeworth (1845-1926). 

In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 2. S. 524-530, 
*Suränyi-Unger, Theo: Die Entwicklung der theoretischen 
- Volkswirtschaftslehre im ersten Viertel des 20. Jahrhunderts. 

Jena: Fischer 1927. (XIII, 320 S.) gr. 8° 14.—; &m. 15.50 

Die umfajjende Darftellung will nicht dogmenftitifch, fon= 
dern objeftiv-dogmenhiftoriich fein. Sachlich beichränft fich Verf. 
auf die reine Wirtichaftstheorie, wobei von einer Einbeziehung 
der- Geldtheorie abgejehen wurde. Zeitlich reicht die Bearbei- 
tung bi3 Ende 1925. Nach einer „die philojophiichen Quellen 
der jüngjten wirtichaftstheoretiihen Richtungen‘ behandeln- 
den Einleitung wird die Entwidlung nach dem deutichen, ro= 
maniishen und engliihen Sprachgebiet getrennt behandelt, 
wobei innerhalb der einzelnen Abjchnitte folgende Öliederung 
angewandt ift: Methode und Spyitematif, jyitembildende Ge- 
danken, Wert, Preis, Verteilung. Von den rund 240 ©. diejer 
Abichnitte entfallen je rund 80 auf die einzelnen Sprachgebiete. 


4. Theoretiiche Sozialöfonomie 


*Graziadei, Antonio: Die Werttheorie und das Problem 
des ‚‚könstanten“ (technischen) Kapitals. Übers. v. Rlisa- 
-beth Salomon. Berlin: Prager [1926]. (84, III S.) kl. 8° 

een Robert: Die Ronzerh- und Sufionsbewegung in 
der heutigen deutichen la haft. Sn: Banfwisi. Sa. 3, 
18, 15. Dez. ©. 711-717 

Palyi, Melchior: Der Ban sinenFkkeleich bei einseitigen 
Wertübertragungen. In: Arch. f. Sozialwiss. u. a 
Bd 56, 2..3. 302-338. 

Pontes de Miranda: Begriff des Wertes u. soziale Anpassung. 
In: Arch. f. Rechts- u. Wirtschaftsphilosophie. Bd 20, 1, 
Okt. S. 77-102. 

*Seybold, Karl: Der Einfluß der Unternehmertätigkeit auf 

Produktion, Preisgestaltung und Verteilung. Greifswald: 
. Bamberg 1926. (110 8.) 8° =Greifswalder Staatswiss. Abh. 27. 
„Die organifchuniverfaliftiiche Grundeinitellung bringt die 

Ablehnung der! ‚materialiftiichen Produftivitätslehre der Klafit- 

fer und der Sozialijten mit jid. . Die Analyfe der bei der 

Produktion lansueneitlenden Kräfte aber führt zu der rang= 

mäßigen Überordnung der dilpofitiven Unternehmertätigfeit 

als Produftionsfaftor über die Broduftiongelemente.” 

*Strigl, Richard: Angewandte Lohntheorie. Untersuchungen 
über.d. wirtsch. Grundlagen d. Sozialpolitik. Wien: Deuticke 
1926.- (VIII, 170 S.) 4° = Wiener Staatswiss. u 
N. F. — 

nhaltsgliederung: Der Ausgangspunkt der angewandten 

a, asatiet Der Lohn des freien Marktes. Der Lohn d. Tollet- 

tiven Arbeitsvertrages. D. Koftengefeß u. d. Gewinn d. Unter> 

nehmers. D. qualifizierte Arbeiter. D. Arbeitslofigfeit. D. Über- 
wälzung fozialer Lajten. D. Regelung der ENT 

Konjumentenpolitif. 
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5. Geld» und Freditiwejen 


Ansiaux, Maurice: Die belgische Währungsstabilisierung. 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 11, 51, 27. Dez. S. 1769-1771. 
*Das schweizerische Bankwesen im Jahre 1925. Zürich: 
Orell Füssli 1926. (100 S.) 8° = Mittn d. statist. Bureau d. 
Schweizerischen Nationalbank. 7. 4.— 
Böhi, K.: Die Geldtheorie von Silvio Gesell. (Schluß.) In: 
Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpol. Jg. 32, 22, Nov. 

S. 304-318. 

*Cttinger, Marcus: Aufmwertungsfampf und Wiederaufbau. 
Wien: Perles 1926. (VII, 373 ©.) gr. 8° 3.40 

Bulammenftellung von in Wiener Tageszeitungen er- 

Ihienenen Einzelaufjäßen. 

Mildschuh, Wilibald: Übersicht über die neuere Geldlitera- 
tur. In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 2. S. 498-523. 

Reinhart, Friedrich: Bank- und Kreditfragen im Enquete- 
Ausschuß. In: Bank-Archiv. Jg. 26, 6, 20. Dez. S. 143-146. 

Riesser: Zur Organisation und Politik des deutschen Bank- 
wesens. In: Bank-Archiv. Jg. 26, 5, 1. Dez. S. 127-132. 

*Ungern-Sternberg, Roderich v.: Geldwertschwund, so- 
zialer Friede und Staatsgefühl. Frankenstein: Philipp [1926]. 
(192.8)788 «= 8,— 

Wilken, Folkert: Die Phänomenologie des Geldwertbewußt- 
seins. (Unter besond. Berücksichtigung von Gottls Theorie 
der „wirtschaftlichen Dimension“.) In: Arch. f. Sozialwiss. 
u. Sozialpol. Bd 56, 2. S. 417-469. 

Yutrauen, Friß: Die indiishe Währungsreform. Sn: Bank- 

- will. Sg. 3, 18, 15. Dez. ©. 708-711. 


6. Bevölferungsmefen 


Hecht, Hans: Drei Jahrhunderte deutscher überseeischer 
Auswanderung. In: Jb. 1925 des Norddt. Lloyd. 8. 65-93. 

Heyne, Pastor: Die Entwicklung der bremischen Auswan- 
derer-Fürsorge. Ebda. S. 101-123. 

"Mader, Ernit: Kleinstadt und Großftadt. Eine Xebenzguelle 
u. d. Tod d. Völker. Langenfalza: Beyer 1926. (24 ©.) 8° 
—= Fr. Mann’s Päadagog. Mag. 1106 = Schr. zur politifchen 
Bildung. VII. 6. —,65 

Michaelis, Paul: Die jüdische Bevölkerung in den baltischen 
Randstaaten, unter Berücksichtigung ihrer Umgangs- 
sprache. In: Zs. f. Demographie u. Statistik d. Juden. 
Jg. 3, 4/6. S. 118-123. 

Müller, Karl Valentin: Zur Auswanderungs- und Siedlungs- 
frage. In: Die Arbeit. Jg. 3, 11, 15. Nov. S. 711-720. 

Noft, Hans: Das Problem der finderreihen Familie. Sn: 
Caritas. Sg. 1926, 9. 12. ©. 380-386. 

*Siemens, Hans Werner: Grundzüge der Vererbungslehre, 
der Rassenhygiene und der Bevölkerungspolitik. Für Ge- 
bildete aller Berufe. 3., umgearb. u. stark verm. Aufl. Mit 
24 Abb. München: Lehmann 1926. (125 8.) 8° 3.—; 2m. 4. — 

Stellt die Bevölferungsprobleme vorwiegend von der bio- 


logiichen Geite her dar (Vererbung, Erbänderung, Auslefe u. 


Entartung, Rafjenhygiene), behandelt jedoch in Kapitel 12 aud) 
die Geburtenpolitif. 


8. Bergmejen 


Plaut, Theodor: Die englische Kohlenkrise und ihre Probleme. 
In: Kölner Sozialpolitische Vschr. Jg. 5, 1926, 3. S. 169-195. 


5 9, Handmwerf 


*25 Sahre Handwerksfammer für Unterfranfen 1900-1935. 
Seltichr. zur Einweihung des Vermwaltungsgebäudes. [Würz- 
burg: Handwerfsfammer] 1926. (165 ©.) 8° 6.— 

Schülfe, D.: Die inneren Stadtverhältniffe [Marienburg3]. 
Handwerk. In: Marienburger Heimatbudh. ©. 253-258. 

Schüppel, Kurt: Chemniter Handmerksndte am Ende des 
18. 3h. Weberinnung gegen Kaufmannjchaft. In: Mittn des 
Vereins für Chemniter Gefhichte. 25. ©. 49-59. 


12. Berfehrsmwejen 


*Beiträge zur Geschichte des Schiffbaus, des Hafens und der 
Schiffahrt von Danzig. Danzig: Danziger Verlagsges. 1926. 
(75 S.) 8° > 2.50 

Frankenfeld, Alfred: Deutsche Schiffahrtspolitik. Wieder- 
herstellung d. Unabhängigkeit. In: Arch. f. Politik u. Gesch. 
Jg. 4, 1926, 9. S. 351-352. 

*Handbuch für die deutsche Handelsmarine auf das Jahr 
1926. Hrsg. im Reichsverkehrsministerium. Berlin: de 
Gruyter 1926. (V, 410 $.) 8° 


*Holz, Matthäus: Die joztale Betätigung der deutfchen Neiche- 
-poft. Berlin-Lichterfelde: B. f. Verfehrsmiffenichaft 1926, 
(131 ©.) fl. 8° = Poft u. Telegraphie in Wiff. u. Praris. 31. 
*Norddeutscher Lloyd Bremen. Jahrbuch 1925. Die dt. See. 
schiffahrt unter bes. Berücks. d. Norddt. Lloyd. Bremen: 
Leuwer 1926. (IV, 312 S., 25 Taf.) 8° x. 10.— 
Wie üblich, bringt das Jahrbud) außer dem fpeziell auf den 
Norddt. Lloyd bezüglichen Teil, der u. a. über die Jufammen- 
Ihlüffe mit der Rolandlinie u. d. Reederei Horn Aufichluß gibt, 
eine Reihe (in3gef. 9) Auffäge allgemein intereffierender Natur. 
Neben 2 Aufl. zu Ausmanderungsfragen (vgl. Abt. 6) find e& 
die folgenden: Zahr, Die Seeichiffahrtsbeftimmungen der 
deutihen Handels u. Sciffahrtsverträge (S. 5-31); Ha 
Henningjen, 30 Sahre -Kaifer-Wilhelm-Kanal (©. 2); 
Philipp Heinefen, Südamerifaniihe Reifeeindrüde (©. 
bis 100); 9. Flügel, Bremens Sciffg- u. Güterverfehr 195 
(©. 124-158); Joh. Müller, Der Zunfpeiler (©. I 
Sri Schröter, Der Telefunfen-Bildfunf (©. 170-179); 
E. ©. v. Hünefeld, Das Dampfidiif-Plafat im Wandel der 
Zeiten (©. 180-190). Das Sahrbud ift Schön ausgeftattet und 
mit einer Reihe von Abbildungen verziert. 
*Snebel, Dsfar: Die Keichsbahn-Berjonentarife und ihre 
wirtfchaftlihe Bedeutung. Mit 8 bildl. Darftellungen. Berlin: 
. d. verfehrsmiil. Lehrmittelgei. b. d. Dt. Reichsbahn, 
1926. (VIIL, 176 ©.) 8° 2m. 8.— 
Marschak, J.: Verkehrsmittel und Arbeitsbeschaffung. In: 
Die Arbeit. Jg. 3, 11, 15. Nov. S. 684-690. 
NRebehn: [Marienburgs) Berkehrsmweien. In: Marienburger 
Heimatbudh. ©. 363-369. 


13. Genoflenjchaftsmweien 


*Ljubimoff, J. E.: Die Konsumgenossenschaften in Sowjet- 
rußland. Berlin: Verl. „Die Einheit“ 1926. (208.) gr. 8° —,20 


14. Sozialismus und foztale Bewegung 


Züders, Elfe: Tariflihe Lohnregelung in der Heimarbeit, 
In: Neich3arbeitsbl. Sg. 6, 48, 24. Dez. ©. 842*-844*, 7° 
*Pollak, Heinrich: Die Gewerkschaftsbewegung in den Ver- 
einigten Staaten. Jena: Fischer 1927. (VII, 342 S.) gr. 80 
Berf. gibt zunächft einen Überblid iiber die Gejchichte der 
amerilanifchen Gemwerkichaftsbewegung auf rund 100 ©. Dann 
Ichildert er ihren Aufbau und ihre Methoden, wobei u. a. das 
Broblem des closed shop u. der Befchränfung der Arbeits- 
leiltungen, die Wohlfahrtseinrichtungen fowie auch die repolu- 
tionären Gemerfichaften befprochen werden. Sn den flap. 3-5 
werden die Nechtsftellung der ©. und die Arbeiterfchußgefeß- 
gebung, die Unternehmerorganilationen und ihre Stellung zu 
den ©. fomwie die foziologiihe Struktur d. amerifanifchen Ge- 
werfichaftsbewegung dargeftellt. 


15. Sozialpofiti 


Berger: Sozialpolitif in den Vereinigten Staaten von Amerika, 
(Schluß.) In: Reich3arbeitsbl. Sg. 6,45,1. Dez. ©.802*-805*, 

Berufsberatung in den Vereinigten Staaten. In: Internat. 
Rs. d. Arbeit. Jg. 4, 11, Nov. 1926. S. 1080-1090. 

Broecker, Bruno: Zwangswirtschaft auf dem Arbeitsmarkt. 
In: Die Arbeit. Jg. 3, 11, 15. Nov. S. 677-683. 

Hanna, Gertrud: Fabrikpflege. Ebda. S. 698-705. 


*Stenographifcher Bericht.über den 9. Deutfchen Kongreß für 
Krüppelfürforge am 27. u. 28. Mat 1926 in Nürnberg. 
Hrsg. von Konrad Biefalski. Leipzig: Voß 1926. (147 ©.) 
8 = Bf. f. Krüppelfürforge. Erg.-9. zu Bd 19. H 

Enthält 17 auf d. Krüppelfürforge bezügl. Neferate mit 

Ausfprace. 

Link: Moderne Wohlfahrtsbeftrebungen in England. Beobadh- 
tungen u. Erfahrungen einer Studienreife. Sn: Dt. I. 
Wohlfahrtspflege. Ig. 2, 8, Non. 1926. ©. 410-415. ; 

Mennicke, Carl: Wirtschaft und Wohlfahrt. Denkschrift 
über d. Idee eines sozialpädagogischen Instituts. In: Die 
Arbeit. Jg. 3, 11, 15. Nov. S. 691-698. i 

Neuefeind, Lene: Kettelers Werden und Wirken. In: So- 
ztale Kultur. Ig. 46, 9/10, Sept./Dft. ©. 246-255. | 

Riemer, Walter: Der Doppelcharakter der Berufsberatung 
und Eignungsprüfung als Jugendfrage und Wirtschafts- 
Ripblen: In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 3, 5, Nov. S. 231° 
bis 235. | 

Ritzmann, Friedrich: Die achte und die neunte internatio- 
nale Arbeitskonferenz. In: Kölner sozialpolit. Vschr. Jg. 5, 
3, S. 225-248, ; 
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Wilbrandt, Robert: 


Grumdfägliches zu Notjtandsarbeiten, 
Arbeitslofigkeit und Zohnpolitif. In: Soziale Rraris. Ig. 35, 


PEN 


49, 9. Dez. Sp. 1241-1245; 50, 16. Dez. Sp. 1265-1269. 

Wild, A.: Die Entwicklung der Fürsorge in der Schweiz im 

Jahre 1925. (Forts.) In: Schweiz. Zs. f. Gemeinnützigkeit. 

Jg. 65, 11, Nov. S. 443-455. 

*Willeke, Eduard: Das deutsche Arbeitsnachweiswesen. 
Eine synthetische Darstellung des Arbeitsnachweisgesetzes 
in vier Tafeln. Berlin: Grüner-Verlag 1926. (128 S., 4 Taf.) 
8° = Der Arbeitsmarkt. Bd 1. 2m. 6.50 

Das Buch will Lehrhilfsmittel zum Arbeitsnachweismwefen 

ein. Seine vier mit begleitendem und erläuterndem Tert ver- 

ebenen Tafeln jtellen Organifation und Funktionen des öffentl. 

Arbeitsnachweijes, des Landesamtes und des Neichdamtes für 

‚Urbeitsvermittlung jowie den Drganifationsaufbau der Ar- 

beitsnachweisämter dar. 


16. Sozialverjicherung 


*Lindemann, Hugo: Finanzfragen im neuen Entwurf einer 
Arbeitslösenversicherung. In: Kölner Sozialpolitische Vschr. 
Jg. 5, 3,°1926. S. 196-217. 


20. Statiftit 


*Drechsle, Hans: Das schweizerische Bankgeschäft in sta- 
‚ -tistischer und graphischer Darstellung. Basel: Helbing & 
ı Lichtenhahn [1926]. (106 S., 9 Taf.) 4 8.20 
nes Jahrbuch für den Freistaat Bayern. Jg. 17, 
1926. Hrsg. vom Bayer. Statist. Landesamt. München: 
Lindauer 1926. (XXXII, 658, 129 S.) gr. 8° Bp. 5.— 
Während die Anordnung des neuen Jahrbuches im Wefent- 
lichen die gleiche wie bei feinen Vorgängern geblieben ift, ijt es 
inhaltlich wejentlich erweitert worden. „Veranlaffung dazu gab 
‚in erfter Linie Die Volkes, Berufs- und Betriebszählung vom 
‚16. Suni 1925, dann einige Spezialerhebungen, 3. B. über da3 
‚Handwerf na dem Stande vom 1. 1. 1926 und über die 
Stellenlofigfeit der Angeftellten vom 16. 7. 1925, einige neu 
eingeführte laufende Statiftifen, wie iiber die Tätigkeit d. Xand- 
‚mwirtichaftsftellen, d. Schlihtungsmwefen, d. ftaatl. Archive, d. 
Beamtenichaft..... Endlich waren noch die in den Sahren 1924 
und 1925 erfolgten öffentl. Wahlen zu berüdfichtigen.“ 
*Statistisches Handbuch für die Republik Österreich. Hrsg. 
vom Bundesamt für Statistik. Jg. 7. Wien: Gerolds Sohn 
in Komm. 1926. (VIII, 177 8.) gr. 8° I. 


21. Soziologie 


Dunfmann, Karl: Franz Oppenheimer3 Lehre vom Staat. 

' Sn: Der Xrbeitgeber. Sg. 17, 1,1. San. ©. 11-14. 

Eisler, Rudolf: Soziale Kausalität und Finalität. In: Kölner 
Vh. f. Soziologie. Jg. 6, 1. S. 1-11. 

Honigsheim, Paul: Adolf Bastian und d. Entw. der ethno- 
logischen Soziologie. Ebda. S. 61-76. 

*Lion, Hilde: Zur Soziologie der Frauenbewegung. Die so- 
zialist. u. d. Kathol. Frauenbewegung. Berlin: Herbig 1926. 
(176 S.) gr. 8° Hlm. 8— 

E3 fommt der Verfafjerin darauf ar, unter Herausarbeitung 
‚der typiichen Sdeologie und Erfheinungsform die Haffen- 
 fampferifche und die fonfeifionelle Frauenbewegung in Deutjch- 
land darzuftellen. Hiftorische Kiidenlofigfeit wird nicht angeftrebt: 
Park, Robert E.: Die menschliche Natur und das Kollektiv- 

Verhalten. In: Kölner Vh. f. Soziologie. Jg. 6, 1. S. 12-20. 

Sander, Fritz: Gesellschaft und Staat. Studie zur Gesell- 
schaftslehre von Franz Oppenheimer. In: Arch. f. Sozial- 
wiss. u. Sozialpol. Bd 56, 2. S. 339-416. 

Steinmetz, S. R.: Die Mode. (Schluß.) In: Kölner Vh. f. 
Soziologie. Jg. 6, 1. S. 29-53. 

Der. Wilhelm: Das Wesen der sozialen Beziehung. Ebda. 
. 21-28. 

; “E von: Abbion Woodbury Small. (1854-1926.) Ebda. 

*Worms, Rene: Die Soziologie. Wesen, Inhalt u. Beziehung 
zu anderen Wissenschaften. Aus dem Französ. übersetzt 
von Nellie Mombert. Mit einem Nachwort über die orga- 
nische Staats- u. Gesellschaftslehre von Gottfried Salo- 
mon. Karlsruhe: Braun 1926. (VIII, 143 S.) 8° = Brauns 
kleine Handbücher. Liv. 4.— 

‚Der fleine Grundriß faßt in ganz fnapper Form den mweient- 

lichten Inhalt der Wormöichen Anfchauung von der Sozivlogie 

als Wilfenichaft zufammen. Ein Nachwort des Hr3g. Salomon 
üt der organiihen Staats und Gejellihaftslehre gewidmet. 


118 


22. Welttwirtichaftslehre 


Braunthal, A.: Die Internationalisierung des Kapitals. In: 
Gewerkschafts-Archiv. Jg. 3, 5, Nov. 8. 235-239, 

Fehlinger, H.: Internationale Wanderungen. In: Kölner 
Sozialpolit. Vschr. Jg. 5, 3. S. 218-224, 

Friedrich, A.: Internationale Bindungen der deutschen 
chemischen Industrie. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 11, 49, 
10. Dez. S. 1700-1702. 

nn Wilhelm: Weltzündholzproduktion. Ebda. S. 1705 
15317073 

*Kähler, J.: Welthandel und deutsche Einfuhr. Eine Schil- 
derung der Produktionsgebiete, der Welthandelswaren und 
der Technik des Importgeschäfts. Leipzig: Haberland 
[1926]. (461 S.) 8° = Moderne kaufm. Bibl. Zw. 12.— 
„Bon einem Kaufmann für den Kaufmann gefchrieben.“ 

TI 1 Schildert einzeln die am Welthandel beteiligten Länder, 

TI 2 die Weltproduftion und die deutiche Einfuhr in Rohftoffen 

und Ngrarproduften, TI 3 die Praris des Imports. 

ÖOertzen, F. W. von: Die amerikanische Erdölpolitik nach 
dem Kriege. In: Arch. f. Politik u. Gesch. Jg. 4, H. 7/8. 
S. 152-161. 

Rauecker, Bruno: Die Verlagerung des Schwergewichts der 
Weltwirtschaft. In: Dt. Einheit. Jg. 8, 49, 4. Dez. S. 1154 
bis 1160. 

Schmidhuber, Wilhelm: Kolonifationspolitif. Sn: Der Ar- 
beitgeber. 3g. 16, 24, 15. Dez. ©. 521-523. 

Spahn, Martin: Deuticher Zollverein und Ddeutich-öfter- 
reihiiche Wirtfchaftsveritändigung. In: Volk u. Reich. Sa. 2, 
Sul/Auguft. ©. 294-303. 

Ullrich, Otto: Das deutiche Eigentum in Amerika. In: Bank 
wiflenfchaft. Sg. 3, 17, 1. Dez. ©. 681-690. 

Bwiedined-Südenhorft, Dtto von: Der deutfch-üfter- 
let Sn: Volk u. Neich. Ig. 2, Suli/Aug. 


Woytinsky, Wl.: Europas Anteil am Welthandel sinkt! 
In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 2, 50, 16. Dez. S. 1666-1671. 


Politik 


Dr. Sohannes Hohlfeld 


Allgemeine Staat3lehre. Weltpolitif 


Bibliographie zur auswärtigen Politik. In: Europäische Ge- 
spräche. Jg. 4, Beilage. S. 1-84, 

Politische Bildung. Vorträge der 1. Schulungswoche des 
Görres-Rings = Sonderheft des Abendland. — eter 
Tifchleder, Die naturredhtliche Grundlage des Staates; U. 
Dempf, Smdividualiftiihe u. univerjaliftiihe SOtaatsauf- 
falfung; 9. Plas, Der Katholizismus u. die dt. Nation; 
&.Eber3, Die Völfergemeinihaft; &. Doda, Die Katholifen 
und der Bolferbund. 

a. Karl: Zeitungskunde. In: Dt. Preiie. Sg. 16, 50/51. 
©. 5-6. 

Dunfmann, Rarl: Franz Oppenheimers Lehre vom Staat. 
Sn: Der Arbeitgeber. Sg. 17,1. ©. 11-14. 

Fischer, Alois: Neue Untersuchungen über Rasse und Volks- 
tum. II, 2. Formen des Volkstums: Volk. Nation. In: Zs. 
f. Geopolitik. Jg. 3, 1926, 12. S. 938-953. 

Gygax, Paul: Fleiner und die Fortbildung der staatsrecht- 
lich-politischen Ideen in der Schweiz. In: Zs. f. Politik. 
Bd 16, 3. S. 276-282. 

Heide, Walther: Jugend, Bartei und Staat. In: Dt. Stimmen. 
Sa. 38, 24. ©. 585-590. 

Hördt, Philipp: Politif und Pädagogik. In: Dt. Volfstumt. 
%g. 1926, 12. ©. 885-890. Ä 
Körner, Frik: Da® Zeitungsmweien als moderne Viljenichaft. 

Sn: Der Di.-Spiegel. 3a. 3, 53. ©. 2503-2508. | 

Zange, Helene: Überparteiliche Außenpolitif. In: Die Frau. 
Sg. 34, 3. ©. 129-132. ' 

VBahnide, Hermann: Der Barlamentarismus, wie er ift und 
wie er fein foll. Sn: Wille u. Weg. Ig. 2, 18. ©. 417-420. 

Sander, Fritz: Gesellschaft und Staat. Studie zur Gesell- 
schaftslehre von Franz Oppenheimer. In: Arch. f. Sozial- 
wissenschaft u. Sozialpolitik. Bd 56, 2. S. 339-416. 

Schenker, Ernst: Das Wesen des proletarischen Interna- 
tionalismus. In: Politische Rs. Jg. 5, 12. 8. an 

Schiffer: Bolitiihe Briefe an einen Ausländer. In: Wille u. 
Dre. en 18 u. ff. — Fortlaufende politiiche Berichteritattung. 

Shüding, Walter: Das demofratifhe Prinzip und die Ge- 
meinfchaft der Völker. In: Dt. Republik. Sg. 1, 5. ©. 11-14, 


Wipler, Alb.: Demokratie und Maffenftaat als Problem jtaat3= 
Pe Bildung. Sn: Die Schildgenoflen. Ig. 6, 4. ©. 352 
i8 

Zeittafel zur auswärtigen Politik. Jan.-Okt. 1926. In: Euro- 
päische Gespräche. Beilage I-XII. 

Zwing, Karl: Wandlungen in der politischen Einflußnahme. 
In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 3, 6. S. 273-277. 


Europa 


: Die Genfer Abrüstungsergebnisse. 
Fe Jg. 3, 1926, 12. S. 890-835. 
Beder, Werner: Die Bolitik der j Eauaen Generation in Europa. 
Sn: Die Schildgenofjen. Sg. 6, 4. ©. 366-373. 
Dieß, Hermann: Ein Sahr des Sortichritts. Eine Wanderung 
durch das Sahr 1926. Sn: Shluftrirte Ztg. Nr 4269. ©. 9-10. 
Disler, Guido: Die Iden des März 1926. Ein Stück Völker- 
bundsgeschichte. In: Helvetia. Jg. 45, 11. S. 269-281. 
Eckardt, Hans v.: Die koloniale Frage. In: Dt. Einheit. 
Jg. 8, 52. 8. 1230-1236, 


In: Zs. f. Geo- 


Endres, Franz Carl: Was hat Europa im Türkisch-Griechi- 


schen Krieg an Asien verloren? In: Europäische Gespräche. 
Jg. 4, 11/12. S. 594-603. 


Hohmann, Walther: „„Bölterverföhnung. Sn: Vergangens 


heit u. Gegenwart. Sg. 16, 7. ©. 409-413. — Bringt Beis | 


ipiele der Bölferverhegung aus dem franzöfifchen Gejchicht- 
lehrbuch für die Mättelftufe von Lapiife. 

Hoetzsch, Otto: Deutschland im Völkerbund. In: Euro- 
päische Revue. Jg. 2, 9, 8. 142-151. 

*KRaro, Georg: Grundzüge der Kriegsichuldfrage. 3., erw. nr 
München: Siddt. Wehe 1926. (IV, 64 ©.) 8° 1.50 

Loucheur, Louis: Die Widerstände gegen die Vereinigten 
Staaten von Europa. In: Berliner Tagebl. Wochen-Ausgabe. 
28:14, 497824: 

Macchio, Karl Frh. v.: Die Entwicklung der N 
Politik i. J. 1926. In: Schönere Zukunft. 32..2.19.02° 2018: 

Nachwort zum Kongreß. In: Paneuropa. Jg. 2, 15. S.1-31.— 
E. Morocutti, Baneuropa u. die Minderheiten; 3. Wilfan, 
Der Genfer Ninoritätenfongreß; ©. Pauli, Die Kunft im 
Dienfte der internationalen Annäherung; Medinger, Europ. 
Bollverftändigung; Cohen-Neuß, Zum eriten paneurop. 
Kongreß; R. Bampery, Paneuropa u. Demofratie. 

OÖrmesson, Wladimir d’: Frankreich — Deutschland — 
Polen. In: Europäische Revue. Jg. 2, 9. S. 151-155. 

Paneuropa-Kongreß. In: Paneuropa. Jg. 2, 13/14. S. 1-77. 

-» (Bericht.) 

Quessel, Ludwig: Thoirysabotage und Thoiryarbeit. In: 

"Sozialistische Mhe. Jg. 32, 11. S. 746-752. 

Skala, Jan: Der Genfer Minderheiten-Kongreß. In: Kultur- 
wehr. Jg. 2, 12. S. 517-529. 

Stöcker, Helene: Der 25. Weltfriedenskongreß in Genf. In: 
Die neue Generation. Jg. 22, 10/11. S. 272-290. 

Whyte, Sir Frederick: Asien und Europa im 20. Jh. In: 
Europäische Gespräche. Jg. 4, 11/12. S. 571-594. 


Deutichland 


*Der Aufbruch. NRepublitaniihde Flugichriften. Hrag. vd. 
Sojeph Wirth. beit il Berlin: Verlag der Republifanifchen 
Union 1926. (77 ©.) 8 

Die Schriften follen im Sinne von Wirth3 Aufruf „Biel u. 

Wege deutjcher Bolitif” die NRepublif zu „einer frohen Ans 

gelegenheit unjeres Bolfes” machen. Das Heft bringt die erjten 

Kommentare zu dem Gedanken der Nepublifanifchen Union aus 

der Feder führender Bolitifer (Wirth, Haas, Breiticheid, 

Defjauer, 3003, Brentano, Scharp, Muth). 

Bornemann, Dtto: Die Denkfichrift des Hochmetiters Ei 
Eye an den NReichswehrminifter. In: Der Meifter. Ja. 2, 2 

9-54 

*Bröger, Karl: Deutsche Republik. Betrachtungen u. Be- 
kenntnis zum Werke von Weimar. Berlin: Dietz [1926]. 
(48 S.) 8° = Schriften zur Zeit. 

Herrmann, Sriß: Die Tragif der Sozialdemofratie. Sn: Der 

 Meifter. Sg. 2,1. ©. 6-14. 

Heymann, Berthold: Die politifche Xage. in Württemberg. 
Sn: Dt. Republif. Sg. 1, 10. ©. 13-16. 

*Map, Konrad: Die Reicheverfaffung im Lichte de3 germanijchen 
Staatsgedantens. Leipzig: Weiher 1926 = Der völfifche 

- Sprechabend. Sg. 3, 38. 

*ODberland. Biele und Wege des Bundes Dherlanı RER 
München: Verl. des Bundes Oberland 1926. (24 ©.) 8° —.75 

Pinnomw, Hermann: Deutichland im Lichte ausländiicher 
a der en Sn Vergangenheit u. Segen? 
wart. d. Erfänzungsheft. ©. 38-57. 
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 Salzenberg, Sriß: ee yugend und. fungbeui 1 
1. ©. 15-21. 
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' Braunthal, 


Orden. In: Der Meifter. Ig. 2 

Schmidt, Richard: Der preußische Einheitsstaat und de 
deutsche Bundesstaat. In: Zs. f. Politik. Bd 16, 3. S. 201-241 

Schmidt- VBreitung, Hellmuth: Die Grundrechte der Wei 
marer as lt: Vergangenheit u. Öegenmart. Er 
ganzungsh. 5. 58-82. 

Shwann, Hans: N: Min, und die Rhein 
lande. Sn: Die Tat. Sg. 1 -602 

Deutsche Zukunft. Eine Banase bei 51 führenden Deut 
schen. In: Süddt. Mhe.. Jg. 24, 5. S. 169-219. 


Grenz» und Auslanddeutfchtum. Kolonialfrage 


*Yuf dem Wege zum Anichlug. 2. Denfichrift Des öfterreich. dt 
Volfsbund. Wien: Verlag dt. Einheit 1926, (32 ©.) 8° —6l 
a iiber die Bundestagung in Frankfurt a. M. Sım 


Tranz: Die nationalwvirtfchaftlichen Einbußen dei 
Subetendeutjchtums feit der Begründung der tichechoflora 
fiichen Nepublif. In: Arch. f. Bolitif u. Geihichte. Tg. 4 
10/11. ©. 378-430. — Beitgefchichtliche Skizze, die, unbe 
ihadet aller natürlichen Gefühlsteilnahme der Zeitgenoijen 
das rein Tatfächliche als-folches zu erfaifen und zu umfang 
reichen Kompleren zu ordnen bejtrebt ift. Eine begreiflic 
Scheu vor der Niichternheit folder Fragen hat verichuldet 
daß in der Grenzlandliteratur die Vorgänge auf wirtjchaft 
fihem ®ebiet ganz vernadjläffigt find. Gerade die wirtihaft 

- fihen Belange aber haben dem Sudetendeutjchtum erft die 
unumgänglich nötige Unterlage gegeben. In ihnen find ji 
direft in ihrer Eriftenz bedroht. 

Bertheau, Paul: Erwägungen zur Gen dei 
Mitteldeutichen Raumes. In: Der Metiter. Sg. 2, 2 78-89 

Jenssen, Otto: Gewerkschaften und Kolonialpolitik. In 
Gewerkschaftsarchiv. Jg. 3, 6. S. 277-281. 

Alfred: Die deutsche Kolönialfrage, Ebda 
S. 281-285. 

Keyser, Erich: Der Kampf um die Weichsel. In: Arch. | 
Politik u. Geschichte. Jg. 4, 10/11. S. 369-377. — Wie de 
Rhein ift auch die Weichiel deuticher Schidjalsftrom. An de 
Grenze zwiichen Oft: u. Wefteuropa gelegen, mweilt das Weid) 
jelland fejt umrifjene, einander widerftreitende Beziehungen 
zu der nördlichen, wie der füdlichen Hälfte unjeres Erbteil 
auf. Das Weichjelland zerfiel zum dritten Male in feiner Ge 
Ichichte in eine öftliche u. weftliche Hälfte. Der Südoften ha 
über den Nordmeiten gefiegt. Wahre Kultur hat jich im 
Weichfelland nur entfalten fünnen, wenn es eine Einhei 
bildete u. feine bejtimmenden Örenzen nicht in ber Mitte 
fondern im Süden gelegen haben. 

Minder, Robert: Elsaß und Europa. In: Europäische Revue 
I22; 9. S. 194-196, 

Orth, K.: Presse und Kolonialfrage. In: Koloniale Rs 
Jg. 1926, 11. S. 393-400. 

wiedined- Sübdenborft, Dtto d.: sn beutfchöfterreichifeh 
Bollverein. Sn: Volk u. Reid. Ig. 2, Zıli/Auguft 1926 
©. 277-293. 

Schiemann, Paul: Das Randstaatenproblem, In: Buro 
päische‘ Revue. Jg. 2, 9. S. 159-168. 


"Ausland 2 
Amerika. Maull, Otto: Berichterstattung aus der ameri 
kanischen Welt. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 3, 12. S. 902-906 
Hagemanıt, Walter: Kirche und Staat in Merito. Sn! no 
land. Sg. 94, 2. ©. 175-188. 
Asien. — Haushoter, Karl: Bericht aus dem indo- -pazi 
fischen Raum. In: Ze. f. Geopolitik. Jg. 3, 12. S. 895-902 
Hiroe, Genzaburo: Die japanisch-russische Annäherung un 
ihre Auswirkung, insbesondere auf die jungasiatische Be 
wegung. Ebda. S. 880-889. 


' Ostwald, Paul: Die japanische Politik seit dem Weltkriege 


Ebda. S. 916- 924. 

Valentin, Veit: Der Freiheitskampf der asiatischen Na 
tionen. In: Die Friedens-Warte. Jg. 26, 12. S. 373-376. - 

Belgien. — Vandervelde: Rede über‘ "Belgiens auswärtig 
. Politik (14.. 10. 1926 in der Union de la Presse etranger 
A Brüssel). In: Europäische Gespräche. Jg. 4; 11/12. S. ‚63 
is 641. 

China. — Zeck, Hans E.: China. In: 28. f. Geopolitik, Jg: e 

192654278 995- 923. 

England. — Grey, Lord Edward: Hede über die Irisch 

- Außenpolitik, Kriegsschuldfrage, Völkerbund [2. 11, 192 
in der League of Nations Union in London]. In: Euro 
päische Gespräche. Jg. 4, 11/12. S. 642-643, 


& 


'Gosnell, Harold Th.: Die Volksbeteiligung bei den eng- 
 Jischen Wahlen. In: Zs. f. Politik. Bd 16, 3. S. 242-256. 
Nigel Law: Die britische Reichskonferenz und die Zukunft. 
* In::Europäische Revue. Jg. 2, 9. S. 189-194. 

# 

sche Staatsstreich in Litauen. In: Die kommunistische In- 
- ternationale. Jg. 1927, 1. S. 17-26. 

. wanderungsgebiet. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 3, 1926, 12. 
8, 907-915. 

-  päische Gespräche. Jg. 4, 11/12. S. 612-616. 

König, Marcus: Polens äußere und innere Einstellung. Ebda. 
»Radziwill, Janusz Prinz: Polnisch-deutsche Beziehungen. 
In: Europäische Revue. Jg. 2, 9. S. 155-158. 


Litauen. — Mitzkewitsch-Kapsukas, W.: Der faschisti- 

- Niederlande. — Gargas, Sigismund: Die Niederlande als Ein- 

- Polen. — Rose, Karol: Deutschland und Polen. In: Euro- 
S. 616-620. 

Rußland. —Vorworteund Nachworte zum russisch-litauischen 


- Sehweiz. — Guggenheim, Paul: Schweizerische Außen- 
politik. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 19, 11. S. 1159-1164. 
Südslawien. — Sarkoti& von Lovcen, Stefan Frh. v.: 


Nikola Pasi6 als Politiker und Staatsmann. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 1926, 13. S. 264-265. 


Wendel, a Nikola PBafhitih. Sn: Dt. Republik. Sg. 1, | 


30. ©. re 

‚ Tschechoslowakei. — Ledebur, Eugen Graf: Die nationalen 
Minderheiten in der Tschechoslowakei. In: Europäische 
Revue. Jg. 2, 9. S. 168-175. 


Philojophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnis, Privatdozent a. d. Univ. Leipzig 
Philofophie 


Klassiker-Texte. — * Hegel [, Georg Wilhelm Sriedrih]: | 


Schriften zur Gefellfchaftsphilofophie. TI 1: Philofophie d. 
Geiftes u. Rechtsphilolophie. Hrög., mit Einf. u. Anm. ver]. 
' don Mfred Baeumler. Mit 1 noch unveröff. Bildn. Sena: 
'  Sticher 1927. (VIIL, 940 ©.) 8° = Die Herdflamme. Bd 11. 
16.—; Hlm. 18.— 
Aus dem Vorwort des Herausgebers: „Hegel3 Nechts- 
philofophie ift das repräfentative Werf der deutichen politischen 
Geihihte des 19. Jahrhunderts. Der neue Nationalftaat 
‘ fonnte die Rhilofophie des abitraften Machtitaates wie ein für 
ihn geichnittenes Kleid iiberjtreifen, und er hat es getan. . 
Die Boritellung der ‚lebendigen Staatsgeiinnung‘ ift aus 
Hegel Rechtsphilofophie hervorgegangen. ..... Us Ganzes ift 
Hegel3 Nechtsphil. das legte Wort deifen, was der deutfche 
 Spealismus zum Verftandnis der Wirklichkeit zu fagen hatte.“ 
*Wilhelm v. Humboldt: Ausgewählte Schriften. Ein Denk- 
mal edlen Menschentums. Hrsg. von Eckard von Sydow. 
Berlin: Die Buch-Gemeinsch. o. J. [1926.] (458 S.) 8° 
Die Einleitung des Herausgeber3 behandelt Humboldt3 
 2eben und Wejen. Die Auswahl felbit ift unter die vier The- 
mata: Menichentum, Philofophiihe Betrachtung, Verhältnis 
zu Staat und Politik, Dichtung geitellt. Gefihtspunft der Aus- 
wahl aus Humboldt: „Er ift es, der mit gleihmäßiger Kraft 
jene Lebenshaltung wirklich verfürperte, die dem Glaubens 
befenntnis des deutichen Hellenismus entipringen follte.“ 
. *Nietzsche, Friedrich: Die ewige Wiederkunft. Die fröhliche 
' Wissenschaft. Dichtungen. (Einf.: Elisabeth Förster- 
Nietzsche.) Leipzig: Kröner 1927. (XXIII, 426 S.) kl. 8° 
Lm. 8—; Br 14.— 
+Schopenhauer, Arthur: Sämtliche Werfe. Hrsg. von Paul 
 Deujjen. Bd 13: Arthur Schopenhauers Randbemerfungen 
zu den Hauptwerfen Kants. Aus d. Handeremplaren zum 
1.Male hrsg. von Robert Gruber. Minden: Piper 1926. 
(VII, 438 ©., 1 Taf.) ar. 8° -: - 2m. 24.—; Hldr 28.— 
Wörterbuch. *Hisler, Rudolf: Wörterbuch der philoso- 
_ phischen Begriffe. Historisch-quellenmäßig bearb. 4., völlig 
_ neubearb. Aufl. [In 15-16 Lfgn.] Bd 1. A-K. (Lfg 1.) (VIILS,., 
8. 1-601.) Berlin: Mittler 1927. 4° (Se) 5.50 
„Öegenüber den erften drei Auflagen meilt die vorliegende 
bejonders folgende Vorzüge auf: 1. Eine fehr bedeutende 
Vermehrung des Stoffes (der Schlagworte, Erörterungen, 
Bitate), die vielfach zu ganzen Monographien geführt hat, 
2. eine noch überiichtlichere Anordnung, 3. vielfach genauere, 
3.2. ausführlichere Begriffsbeftimmungen und Erörterungen 
| Jeitens des Verfaffers felbit, 4. eine Nevilion und Verboll- 
Händigung der älteren Begriffsaejchichte, 5. ein ftärferes 
Eingehen auf die Probleme und Theorien, jo daß dag Wert 
 meilt mehr bringt als eine bloße Sammlung von Worterflä- 
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Vertrag. In: Europäische Gespräche. Jg. 4, 11/12. S. 604-611. 


rungen oder Definitionen und auch einen gewiffen enzyflopä- 
diihen Charakter aufmweit, 6. Berücdfichtigung neuer Rich- 
tungen jowie der neueften in=- und ausländifchen Literatur, 
joweit es die Arbeitskraft eines Einzelnen, Zeit, Umfang, Biblio= 
thefsverhältniffe geftatten. 


Monographisches. — Aegidius Romanus. — *Egenter, 
Richard: Die Erkenntnispsychologie des Aegidius Ro- 
manus. Regensburg: Habbel [1926]. (VIII, 97 8.) gr. 8° 3.— 

Aus der „Rüdihau”: „Unfer Autor hat in feiner Erfenntnis- 
piycologie feine engeren inneren Beziehungen zu der älteren 
auguftiniich-franzisfanifchen Schule, fondern murzelt wefent- 
ih in dem thomiftiihen Ariftotelismus. .... Wir brauchen nur 
zu erinnern an feine Darlegungen über das auguftinifche Ter- 
nar-der intelligentia, memoria und voluntas, an feine Stellung 
zur Slluminationstheorie und zur Frage von der Selbfterfennt- 
nis der Seele... .. Entichieden wird der thomiftifche Stand- 
punft auch aufrecht erhalten gegenüber der anderen Seite, den 

Averroiften, wie feine gründlichen Ausführungen gegen die 

Einheit de3 möglihen IntelleftS bezeugen. Ebenfo verteidigt 

er feinen Lehrer gegen die nachthomiftiihen Anhänger der 

alten auguftinifschen Schule, wa3 feine Polemif gegen Heinrich 
bon Gent in der Frage der Notwendigkeit einer intelligiblen 

Spezies ermeift.” 

Emerson. — *Sakmann, Paul: Ralph Waldo Emersons 
Geisteswelt nach den Werken und Tagebüchern. Stuttgart: 
Frommann 1927. (XVI, 256 S., 1 Titelb.) 8° = Frommanns 
Klass. d. Philos. 27. 5.— 

Hauptergebnis: „Emerjon ift der Neuengland- Buritanis- 


| mus, in feiner durch den Sdeenfturm von 1775 gewandelten 


Seftalt mit dem Plus der Sdeenmwelt der neugermanifchen 
Renaillance von Roufjeau bis Hegel. Wobei nicht zu vergeflen 
it, daß diefe Sdeenmwelt hier wirffam war nicht al3 eine im 
Studium angeeignete Bichermajffe, jondern mie eine von Orgel- 
ton und Ölodenflang bewegte Atmosphäre, eingefogen von der 
ein= und mitfühlenden Genialität eines aleichgeftimmten Geiftes, 
al3 Ganzes und in vielen einzelnen Leitmotiven.” Der Berf. 
lehnt die Abhängigkeit Emerfons von Carlyle energisch ab. 
Er mweilt weiter darauf hin, daß faum erft die Anfänge einer 
Emerjon=Bhilologie beftehen. Der Verf. zieht vor allem die in 
Deutichland noch fo gut wie unbefannten „Journals“ Emerjons 
heran. Btographiiche Gliederung: Vorbereitung und Krifis, 
Berufung, die Lebensarbeit, erite (1833-1847) und zweite 
(1847 bi zum Tode, deifen Datum vom Berf. verfchwiegen 
wird), Periode. Thematiihe Gliederung: Das Buritanifche 
Erbgut, Die WUuseinanderfegung mit dem Naturalismus, 
Angelfahfentum und Amerifanismus. 


Fichte. — *Meffer, Auguft: Fichtes Leben und Whilofo- 
phieren. Leipzig: Bauftein-Verlag 1926. (150 ©.) fl. 8° = 
Philojophie. 6. 1.60; geb. 2.50 
„An der Hand der Duellen, befonders des Briefmwechels 

Fichtes, Soll hier ein anfchaulicdes Bild feines außeren und 

inneren Xeben3 gezeichnet werden. Bor allem haben wir Wert 

Darauf gelegt, daß dies Bild ein ungefchminftes jei. Wenn auch 

Schwäden und Fehlgriffe nicht verfchwiegen oder verhüllt 

werden, fo bleibt doch genug zum Hochfchägen, ja zum Bemun- 

dern übrig. Sodann waren wir bemüht, zum Verftändnis zu 
bringen, wie aus diefem Leben und diefer Perjönlichkeit die 

Welt- und Lebensanfchauung Tichtes herausgemwachjen ift, md 

wie fie auf die Geftaltung des Lebens und der Perfönlichkeit 

zurüdgerirft hat.” Einleitung: Kindheit und Jugend, Wander- 

jahre, Die Zenaer Zeit (1794-1799), Die Berliner Zeit (1799 

bis 1814). 

Nietzsche. — *Mderfnedht, Erwin: Friedrich Niekiche, der 
Prophet der fchenfenden Tugend. 2., verm. Aufl. Stettin: 
„Bücherei u. Bildumgspflege” 1926. (104 ©.) ar. 8° = 
Stettiner VolfshohfchulsÜibungsheite. 9. 2. 27 
Der große Vorzug diefes „Übungsheft über Niesjche” (tie 

e3 jich felbft nennt) liegt darin, daß in der Hauptjache Niesiche 
jelbft zu Worte fommt in längeren Abjchnitten aus jeinen 
Werken, zwiichen denen nur furze, gut verftändliche Erläutes 
rungen und Überleitungen eingefchaltet find. Themata: Leben 
und Schaffen, Schopenhauer und W., Überwindung des Bejli- 
miamus, Srrationalismus, Jmmoralismus. Eine, gut fommens= 
tierte ausmwählende Niesiche-Bibliographie erhöht den „Wert 
diefes trefflichen Übungsbuches, dem allerdings die VBeifügung 
eines Inhaltsverzeichniffes und eines Schlagwort-Regilters, das 
die mwichtigften Themata herausgreift und furz fommentiert, 
feinesweg3 Schaden fönnte. 

Schelling. — *Choudhury, Jaganath: Das Unendlich- 
keitsproblem in Schellings Philosophie. Berlin: Collignon 
1926. (77 8.) 8°. : 2. 


„Scellings ganzes Philofophieren geht darauf aus, das 
Unendlide im Endlichen darzuftellen, da3 Endliche feinem 
Wefen nach al3 Unendliches zu erweifen und den ©egenjaß de3 
Abfoluten und de3 Bedingten für Iheinbar zu erflären.” In 
diefer Richtung liegt e8, „daß es Scelling3 beftändiges DBe- 
ftreben war, diejes abjolute Wiffen zum Augdrud zu bringen 
und es wilfenjchaftlich darzulegen. Nach unferer Meinung bat 
Scelling nicht erreicht, was er wollte“. — Nad) diejen all- 
gemeinen ®elihtspunkten wird die Fritiziftiiche, die latent und 
die bewußt identitätsphilofophiiche fomwie die theofophiiche Ent- 
widlungsperiode Schelling3 näher unterfucht. 
Schopenhauer. — *Weichelt, Hans: Schopenhauer. Leip- 

sig: Bauftein-Verlag 1926. (131 ©.) El. 8° = Philofophie. 7. 
1.605 geb. 2:50 


„Daß Schopenhauer ein... Ankläger des Lebens wurde, ift 


in jeiner Veranlagung begründet; daß er e3 aber auch blieb, 
hängt mit feinem Lebensgang zufammen. Enger noch als bei 
anderen Bhilofophen find daher bei Schopenhauer Leben und 
Philofophie verbunden; man fann diefe nicht veritehen, ohne 
jenes zu fennen. Darum muß eine Betradhtung von Schopen- 
hauers PBerfönlichfeit und von feinem Leben der Darftellung 
feiner Philofophie vorangehen, und im Laufe diefer Betracdh- 
tung wird fich zeigen, warum fie auch da3 Gefchlecht nicht außer 


acht laffen darf, dem Arthur Schopenhauer entftammte.’ — | 
Themata: Schopenhauer, Das Weltbild, Das Dalein als Schuld, 


Das menichliche Handeln, Erlöfung, Schopenhauer al3 Schrift- 
iteller, Sa und Nein! 


Ethik. *Bartök, György: Az erkölcsi ertekeszine torte- 
nete. 1. Az erkölcsi ertekeszme törtenete a görög philo- 
sophiaban. Szeged 1926: Nyom. Szeged Värosi Nyomda. 
(171 S.) gr. 8° [Geschichte d. ethischen Wertidee.] = Acta 
litterarum ac scientiarum R. Universitatis Francisco-Jose- 
phinae. Sect : Philosophica, Tl 2. Mit dt. Referat. 10.— 

Bufammenfafjung: „Da die griechifhe Philofophie die 


Stücdjeligfeit als Biel des fittlichen Handelns erkannte, achtete 


lie die fittlihe Tat nicht um ihrer felbft willen, fondern fie 
Ichäste ihre Eigenichaft als Mittel hoch; deshalb war die grie- 
Hilde Moralphilofjophie nicht fähig, fih über den Stand- 
punft des Utilismus zu erheben, und auch in diefem Utili3- 
mus fpinnt fih unabläflig der rote Faden des Hedonismus 
fort.“ Andererfeits: „Diefer Utilismus bedeutet prinzipiell 
den Sieg de3 ariologiichen Standpunftes über dem ariologi- 
ihen Standpunkte des Hedonismus: ... der Gedanke des Maf- 
haltens ift eine notwendige Konfequenz des Utilismus.“ Sndeflen 
erhob jih exit in Sefus der menjchlihe Geilt zum hödhiten 
ariologifhen Standpunft. 


*Behn, Siegfried: Sein und Sollen. Eine metaphys. Begrün- 


dung d. Ethik. Berlin: Dümmler 1927. (320 S.) gr. 8° 


9. geb.ı11.75 

„Diefe3 Buch bringt... . fein Shitem der Ethif,...... E3 will 
eine Wunde fchließen. Seit Kant hat man gelehrt, daß die Er- 
fenntni3 des metaphpyfiichen Seins nichts fruchte für die 
Erfenntnis des ethbijhen Sollens. Diefes Buch dient der 
Apoloaie des entgegengefesten (fofratifchen) Sakes: Unsere Wert- 
anihauung (unjere endgültig zufammenfafjfende Werterfennt- 
nis) hängt von unferer Weltanfchauung (unjerer mwiffensmwerten 
Welterfenntnis) ab. Metaphyiif, fomweit fie für das Ethos ent- 
icheidend wird, Ethik unter den Leitfternen des Logos fchreibt 
diefe® Buch; beides in der Ehrerbietung eines fpirituellen 


Ahnendjenftes. — Nach) einem Bli auf die Metaphufik von 


Demoftit, Leibniz, Descartes, Spinoza, Hume, Platon, Plotin, 
Kant, Schopenhauer, Hegel, Ariftoteles, Auguftinus, Thomas 
bon Agquino wird die Ethik des Materialismus, Spiritualismus, 
Dualismus, Monismus, Bofitivismus, Sdealismus, Myftizis- 
mus, FKritizismus, Voluntarismus, Tritiihen Realismus be- 
handelt, jchließlich die Ethik in ihren Vorformen, in ihrer Syfte- 
matit (Ethit des Materialismus, Erfolges, Mitleids, unbeding- 
ten Öejeße3, der Sympathie, Liebe, Exlöfung, Selbftbemeifte- 
rung, lex divina, Verantwortung, Macht, Gerechtigkeit, fchließ- 
lih des Maßes, der Demut, der Gnade) und in ihren pädago- 
giihen und jelbfterzieherifchen Ronfequenzen. 

*Weigelin, Ernst: Einführung in die Moral- und Rechts- 
philosophie. Grundzüge e. Wirklichkeitsethik. Leipzig: 
Meiner 1927. (VIII, 202 8.) 8° = Wissen u. Forschen. Bd 19, 

6.—; Lim. 8.— 
„gar fehlt e3 nicht an der gelegentlichen Anerkennung, 

daß es eine geltende, empirifche Moral gibt; allein die felbjt- 

veritändliche Folgerung hieraus, daß diefer Begriff der mwiffen- 

Ihaftlihen Unterfuhung in erfter Linie zugrunde zu legen fei, 

wird nirgends gezogen [? — Kant! — d. Nei.]. Diefe Rüde 

jucht das vorliegende Werk auszufüllen und damit der Ethik die 
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| 
dringend notwendige tragfähige Unterlage zu | 
Außerdem foll gezeigt werden, daß Moralphilofophie ohne 
NRectsphilofophie, und umpgelehrt Nechtsphilofophie ohne 
Moralphilotophie ein unfruchtbares Unternehmen ft, daß viel 
Le: un engite Verbindung dem wahren Sachverhalt ge- 
recht wird.“ ' 


Erkenntnistheorie und Logik. *Haering, Theodor L.: 
ber Individualität in Natur- u. Geisteswelt. Begriffliches 

u. Tatsächliches. Leipzig: Teubner 1926. (VI, 114 S.) 80 = 
Wiss, u. Hypothese. 30. 2. 5.80 
&3 ergibt ji, „daß... manche Erfcheinungen der Wirk 
lihfeit diefelbe Struftur zeigten und die AUnmendung des- 
I.lben Imdividualitätsbegriff3 geftatteten, die man früher als 
hierin grundfäglich verfchieden anfah. Sn anderer Beziehung 
aber... . ergaben fich bisher ungeahnte Unterfchiede, die wohl 
unüberbrüdbar find (fo 3. ®. zwiichen piychophhfiiher Natur- 
individualität und freier geiftiger Individualität des Menjchen, 
alfo der Individualität in Natur und Geifteswelt in der recht 
veritandenen Abgrenzung diefer Sebiete).” —., Inögefamt; 
„Als das wichtigfte Rejultat erfcheint ... . mir die Einficht, daß 
aud) die (allgemein geiprocdhen) ‚vitaliftifche‘ und ‚entelechiale‘ 
Betrahhtung der Lebensphänomene und ‚insbefondere deren 
‚sndividualität3‘begriff noch nicht der Weisheit lebter Schluß 
jein fann, fondern daß e3 auch über diefe ebenfofehr, wie über 
die frühere atomiftifch-faufale, hHinauszugehen heißt ..... wenn 
man wirflid) der Eigenart des Lebendigen, aber auch vieler 


| anderer Erfheinungen der Wirklichkeit, gerecht werden till.“ 


*Losskij, N. O.: Handbuch der Logik. Übers. nach d. 2, 
verb. u. verm. Aufl. von W. Sesemann. Leipäg: Teubner 
1927. (VII, 447 S. mit Fig.) 8° 16.—; 2m. 18.— 

„sn dem vorliegenden Werke foll ein Spiteni der Logik, 

Das in der Erfenntnislehre des Intuitivismus begründet ift, zur 

Darftellung fommen und dabei bejonders3 der herfümmlichen 

Hafiiihen Logik gegenübergeftellt, zugleicdy aber auch mit zwei 

anderen Richtungen konfrontiert werden, und zwar einerjeits 

mit der logischen Theorie, die fi) auf die Erfenntnislehre des 
individualiftiihen Empirismu3 ftüßt, andererfeit3 mit der 
jenigen, die auf dem Fritizismug Kants beruht... .. E3 wird 
dabei natürlich vorausgejegt, daß der LXefer bereits über 

Kenntniffe im Umfange eines elementaren Handbuchs der 

Logik verfügt.” — „Im allgemeinen läßt fich jagen, daß der 

intuitiviftiiche Sdealrealismus, den ich.vertrete, ein Bindeglied 

zwilhen dem modernen englifch-amerifanifchen Realismus und 
dem deutichen tranfzendentalen Sdealismus bildet.” 

*Löwi, Moritz: Zum Problem der Ganzheit. Synthesis u. 
System. Breslau: Trewendt & Granier 1927. (31 8.) 8° 1,— 

Haupttheie: „In der Aufzeigung des Wechjelverhältniffes 
von Shynthelis und Shitem ift die Deduftion von Begriff und 
reiner Anfchauung geleitet. Dabei eröffnet ich in feiner ganzen 

Weite das Problem der Piychologie. Die Bedingungen der 

Möglichkeit der Erkenntnis find zugleich gefnüpft an die Ber 

dingungen der Möglichkeit des Erfennens und haben darum 

objeftive Gültigkeit und umgefehrt.” — Anders gefagt: „Die 

Funktionen des allgemeinen Gegenjtandes und der Ganzheit 

müflen den Begriff der Erkenntnis reftlo3 definieren.” Und 

Ihließlich: E3 gilt einerfeits, daß „sich Ganzheit ald eine Funk 

tion des Urteils erweifen läßt‘, andererfeit3: „Die Beziehung 

‚Synthefis — Syftem‘ heißt Urteil”. Die Schrift gipfelt alfo in 

der Wefensanalyje des Urteils. 

*Messer, August: Einführung in die Erkenntnistheorie. 3,, 
umgearb. Aufl. Leipzig: Meiner 1927. (VII, 270 8.) 80 = 
Wissen u. Forschen. Bd 11. r 5..; to, Ti 

Enthält einige, doch nicht prinzipielle Änderungen und Zu- 
jäße, vor allem im Literaturverzeichnis. 


Metaphysik. *Häberlin, Paul: Das Geheimnis der Wirk- 
lichkeit. Basel: Kober 1927. (389 S) 8° » 2m. 9.60 
„Wenn Bhilojophie die Frage nach dem wahrhaft Wirklichen 
ttellt, jo tut fie e$ weder aus Neugier, nod) zu Hraftifchetech- 
niihen Bmweden. Sie will fi) über das Wefen der Dinge Rechen- 
haft geben, weil e& ihr um den Sinn der Realität zu tun ift. 
sm Wejen muß fich der Sinn offenbaren, im Sinn muß das 
Wejen fich al Wefen erweifen. Daher’ fann man Sinnfrage und 
Wejensfrage gar nicht trennen. Anderfeit3 weijt die Sinnfrage 
deutlich auf ihren praftifhen Urfprung hin. Sie wäre fein 
Problem, wenn nicht die ganze PBraris problematifch wäre, die 
Praris des Lebens. Im Sinn der Dinge fuchen wir den Sinn 
diefe3 Lebens. Da& wir erft danach fragen müfien, darin gerade 
offenbart fich die praftifhe Problematik, die Problematit de3 
Öuten.” Hauptthemata: Wefen des Wirklichen, Sinn der Wirk 
lichkeit, PhHfif und Metaphyfit, Bedeutung des Einzelnen, 
Refultat: „Wirklichkeit ift verantwortlicher Wille, Sie anerfennt 


. 
\ 
JE 
 Haertums, 


sinen objektiven Wert, den der eigenen Nichtigkeit, des Seins 

 hlechthin. Aber jie anerkennt ihn nur ‚grundfäglidy‘. Was fie 

yarin will, ‚will‘ fie zugleich nicht. Sie leiftet nicht, was ihr 

'igener Grundjaß verlangt. Daher ift ihre Richtigkeit, da3 Gein, 

in ftet3 unerfüllter Anipruc), eine normative Jdee.” 

-Xulturphilosophie. *Mette, Alexander: Dionysische Per- 

spektive. Dessau: Dion-Verlag (1926). (16 S.) gr. 8° ° —.60 

Rulturphilofophiihe Charafteriftif des modernen Euro- 
mit befonderer Berüdjichtigung der modernen 

Runft. Sielformel etwa: „Der europäische Geilt hat an Stelle 

yer Erlöjung die Darftellung der Welt zum Biel genommen. 

Die Größe der Stunde liegt in dem Umftand, daß er die Welt 

vorher begriffen hat und daß die Erkenntnis, die er dabei 

gewann, das Motiv zu diefer Willensrihtung wurde.” 

Anthropologie und Charakterologie. — *Beil, Ada: Die un- 

‚ bekannte Männerseele. (Nachdenkl. Plaudereien.) Leipzig: 

' Hirzel 1927. (162 S.) 8° 4.—; geb. 5.50 

„Der Untergrund, das Yundament des Baues ift die Linie 

Jer Sndividualpfychologie, deren Ganzheit3ausmwirkung fich nur 

‚m Xeben felber lernt, weil fie aus dem Leben fommt, und deren 

Handhabung etwas von Künftlerfchaft in fich fchließt . . ., So 

Yak auch die Darstellung die gemeinfamen Zeichen de3 logifchen 

und des Wirklichfeitsdenfens aus einem gewillen inneren Ge- 

'eß heraus in fi) tragen mußte.‘ — Das Bud) enthält dreizehn 

Beiträge zum Gefchlehterproblem in zwanglofer Zufammen- 

tellung, die in Ejjay- bzw. Briefform abgefaßt find. 

*Delius, Rudolf von: Tanz und Erotik. Gedanken zur Per- 
sönlichkeitsgestaltung der Frau. München: Delphin-Ver- 
lag (1926). (94 S.) 8° 2.50; 2m. 4. 

Gedanken in Efjay-Form über Tanz, Erotik, Spiel. Sprüche 
fallen jeweils am Schluß des Kapitels den Sinn kurz zufammen. 

Zum Tanz: „Tanz it Nüdfehr aus der falten Zerbrochenheit 

des Alltags in die warme runde Einheit des Drganischen.” 

„zanz ift DOrdnung-Scaffen im Reich der Seele und damit 

der Weg zu Sicherheit und Freiheit.‘ — Zur Erotik: „Eros ift 

der ganze pulfende Menich: die Symphonie de3 Anfchmwelleng, 
der Öipielmwelle und des leifen Zerfließend in die große Stille.“ 

„Eros ift Güte, die lachende VBerfhmwendung an jedes Echte, 

arte, Feine”. — Zum Spiel: „Spiel ift die zerfplitterte Farben= 

luft, feitgehalten vom einfachen Zentrum.‘ „Spiel ift Wonne de3 

Sindes, wiedergeboren im ganz reifen Menfchen.” 

*Falke, Konrad [d. i. Karl Frey]: Machtwille und Menschen- 
würde. Briefwechsel mit e. Schweizerin über das Problem d. 
Geschlechtsliebe. Zürich: Orell Füssli 1927. (559 8.) 8° 

7.20; Hlm. 8.80 
„su den nachfolgenden... . Betrachtungen ... . wurde der 

Berlud gemacht, das gejchlechtlihe Privat- wie das politiiche 

Allgemeinproblem auf eine gemeinfame Wurzel zurüdzuführen 

und eben dadurch), daß die beiden hauptlädhlichiten Brüche um= 

jeres Lebens fozujagen auf einen gemeinfamen Nenner gebracht 
werden, tiefer in das Gejamtproblem einzudringen.” 


*Lenf, Emil: Das Liebesleben des Genies. Radeburg: Madaus 


(1926). (383 ©. mit zahlt. Taf.) 8° Hperg. 14 


„Das Buch will feine biographiiche Aufzählung älteren . 


Stiles bringen, feine Verhimmelung der Autorität, nur ein- 
fahe menjchlide Dokumente auf hiftortfcher Grundlage.” Be- 
handelt werden: Goethe, Lenau, Heine, Novalis, Lilzt, Mo- 


zart, ET. U. Hoffmann, Berlivz, Grillparzer, Richard Wagner, 


Beethoven, Carl Maria v. Weber, Schopenhauer, Platen, Ver: 


laine, Michelangelo, Walt Whitman, Wilde, Chopin, Hebbel, 


Schiller, Strindberg, Napoleon, Hölderlin. Gefichtspunft der 
Betrachtung: „Im Leben des Mannes ift die Frau Symbol 
jeiner Einftellung zur Welt und fein Liebesleben ift nur Sinn- 
bild feiner Weltanfchauung. Als Mittelpunkt des Menfchen gälte 
das ‚Sch und al® Gegenpole: Materialismus, irdifche Liebe, 
und Sdealismus, himmlische Liebe. Beim Genie, dem ‚das 
Schidjal feinen Mittelzuftand‘ geftattet, find die gegenfäglichen 


Bentren bejonders ausgeprägt und durch Frauentypen ver= : 


finnlicht.” 

Weltanschauung. — *Wilfen, Karl Erih: Der Monismus in 
Darftellung u. Beurteilung. Schöppenftedt: Riesland (1926). 
(32 ©.) gr. 8° 


„Unter den Schlagworten unferer Zeit erfreut fich befon- 


derer Beliebtheit das Wort ‚Monismus‘. Taufende bliden bei . 


diefem lange mit froher Begeifterung um fi, fühlen fid) er- 
haben über die, die e3 noch nicht joweit gebracht haben. Ebenfo 
viele Taufende werden durch diefes Wort zu einem Widerfprud) 
gereizt, der nicht minder lebhaft ift. Aber dem Schlagwort 
‚Monismus‘ geht e8 wie fo vielen anderen und gerade den ge- 
läufigiten Schlagworten: es befist nur ftarfen Gefühlswert... 
Die vorliegende Brojchüre joll nun ein Wegweifer jein für alle 
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die, die fich über das Wefen des Monismus, feine Gefchichte, 
feine Gtellung in Philojophie und Ghriftentum orientieren 
wollen, und foll infolgedeifen die Lüde ausfüllen, die bisher in 
der moniftifchen und antimoniftifchen Lit. noch vorhanden war.“ 


Pinchologie 

Allgemeine Psychologie. — *Graef, Gottlieb: Traumleben, 
Eine piycholog. Studie. Karlsruhe: Gutich [1926]. (60 ©.) 89 ' 
Hlm. 2.— 
Örundhaltung: „Der Traum ift lediglich eine Tätigkeit des 
Gehirns, ein phHnfiologifsher Vorgang, der fich ausichließlich 
innerhalb der natürlichen Ericheinungsmwelt bewegt und die 
Wirkung übernatürliher Kräfte ausichließt.“ „Shrem 
inneren Wejen nach laffen Sich die Träume in verftändliche 
und in verworrene jcheiden.” — „Nach ihrer Entitehungs: 
urladhe find e3 in der Hauptfadhe Sinnesreize oder Erinne- 
tungsporgänge, allo außere und innere Eindrüde, auf denen 
das Schlafberußtjein feine Traummelt aufbaut. Neben diefen 
beiden... Urfachen ift als dritter Faktor noch die perfönlidhe 
Eigenart... . bei der Geftaltung der Traumvorftellungen 

Ihöpferifch tätig.” 
*Löwi, Moritz: Über spezifische Sinnesenergien. Psychologie 
u. En Breslau: Trewendt & Granier 1927. (238 S.) 
gr. 10.— 


„Die vorliegende Unterfuchung bejchäftiat fi) mit Fragen 
der Pinchologie, der Phyliologie und der miflenichaftlichen 
Bhilojophie. Insbejondere wird verfucht, Die Wechielbeziehung 
zwiihen Piychologie und PhHfiologie herauszuflellen. Das ge= 
Ichieht nad) zweifacher Richtung: Sm eriten Teil wird der Be- 
tand diefer Beziehung aus der Natur des Erlebnijjes, vor- 
nehmlich de3 Sinneseindruds, gefolgert. Sm Begriff des Er- 
lebens wird fie aufgezeigt... . Der zweite Teil furcht jenes 
Wechlelverhältnig durch NWufzeigung der VBorausfeßungen 
phHnfiologijcher Grundbegriffe zu fären. Die Grumpdlage, auf 
welcher die eindeutige Beltimmung der Wechjelbeziehung 
zwilhen Biychologie und Bhofiologie zum Austrag fommt, ift 
die Einfiht in den Bau derjenigen Methode der Pinchologie, 
die dem Gegenstand diefer Willenfchait angemejjen ifl.“ 
*Einführung in die neuere Psychologie. Hrsg. von Emil 

Saupe. Osterwieck: Zickfeldt 1927. (VIII, 396 S.) 8° = 
Handbücher d. neueren Erziehungswissensch. Bd 3. 

„Der LXehrer muß fih .... niht nur mit der allgemeinen 
Piychologie ..... befannt machen. Er hat auch die Aufgabe, Jich 
die Kenntnis der verjchtedenen Richtungen, Strömungen und 
der wichtigsten Ergebnifje der neueren piychologiihen For- 
fchung zu verichaffen. Hier will jich das vorliegende Buch als 
Führer anbieten. Eine große Anzahl anerfannter Binchologen 
hat fih auf Wunfch des Herausgebers bereit gefunden, die ein= 
zelnen Teilgebiete der neueren Piychologie jeit Wundt zu be= 


| arbeiten.” — Mitarbeiter u. a.: August Meffer, Carl Siegel, 
| Mar Wertheimer, Rihard Miüller-Freienfels, William Stern, 


Julius Wagner, Jonas Cohn, Fri Giefe, Theodor Erismann, 
Kihard Thurnwald, Otto Timlirz, Alfred Adler, Emil Utig. — 
TIhemata u. a.: Geftaltspigchologie, Neproduktionzpf., Afjo- 
ztationspf., Determinationspf., Denkpf., Geiltesmwifjenichaft- 
lihe Bi, Lebenspf., Perjonaliftiiche Bi., Angewandte Pi., 
Diiferentielle Bf., Piychotechnik, Pi. des Lehrers, Neligionspi., 
Maflenpf., Sozialpf., Völferpf., Entwidlungspf., Neuere Ju- 
gendfunde, Piychoanalyfe, Sndividualpf., Charafterologie. 
*Ziehen, Theodor: Sechs Vorträge zur Willenspsychologie. 

Jena: Fischer 1927, (V, 80 8.) gr. 8° 3.80 

Themata: Die Rolle des Willens im Seelenleben; Wille, 
Refler, Snftinft, innere und äußere Willenstätigfeit, Beziehung 
zum Öehirn; Spiel und Kampf der Motive, deren Gejeblic)- 
feit und ihre erperimentelle Unterfuchung; Geichrvindigfeit der 
Willensafte und ihre Mefjung, Hauptformen der Willenshand- 
lung (einfchlieglih willentlihe Erinnerung und Aufmerkjam- 
feit); der ethiiche Gelihtspunft und die Willensfreiheit in piy- 
hologifher Betradhtung; die Rolle des Ih, Wille, Charalter, 
Temperament, charakterologifhe und pinchotechniiche Prüs 
fungen. — Die Vorträge find auf Veranlafjung des Zentral 
inftituts für Erziehung und Unterriht im Genderaum der 
„Deutihen Welle‘ gehalten worden. 


BVerjchiedenes 


Theosophie. — *Leadbeater, C[harles] W[ebster]: Die Meister 
und der Pfad. Aus d. Engl. von Marie von Fielitz. (Vorw.: 
Annie Besant.) Düsseldorf: Pieper 1926. (VIII, 405 5. mit 
Fig., mehr. Taf.) 8° 10.-, 2.12. — 

Ein Kompendium der indifchen Theofophie. Hauptthemata: 

Die Meilter, Die Schüler, Die großen Einweihungen, Die 


Hierarchie. — „ES Hat immer eine Bruderfhaft der Adepten 
gegeben, die Große Weiße Bruderfchaft; es hat immer Solde 
gegeben, die willen, Solche, die diefe innere Weisheit bejiten, 
und unjere Meilter gehören zu den gegenwärtigen Nepräfen- 
tanten diefer mächtigen Neihe von Sehern und Weifen. Ein 
Teil des Wiffens, das fie während zahllofer onen aufge- 


jpeichert haben, ift auf der phHfischen Ebene unter dem Namen 


 ‚Theofophie‘ jedem erreichbar.“ 


Weltanschauung. — *Brupbacher, Fritz: Wo ist der Sitz 
der Seele? Mit 3Abb. Berlin: Neuer dt. Verl. [1926]. (488.) 8° 
Berfuch, der bürgerlihen Piychologie eine marriftijch-prole- 
tariiche gegenüberzuftellen: „Menfchen, die diefe Ziweiteilung, 
diejfe Gegenüberftellung von Leib und Seele maden, nennt 
man religiöje Menfchen. Sollten fie auch felber die Anficht 


haben, daß fie nicht mehr an Gott und Teufel glauben, durch die : 
bloße Annahme eines Gegenfages von LZeib und Seele befun- 
den jie doch praftifch ihren Gottes- und Teufelsglauben. Viel 
leicht leben Gott und Teufel nicht mehr in ihnen, aber fie 
in ihrem Denfen.“ NRefume: „Weranfert 
muß die Berfönlichfeit de3 revolutionären Proleten jein im | 
glaubenden Wiffen, daß das Heidnifche im Menschen, die Triebe | 
des Leibe — die Bafis alles Xebenz find, .. . .” Sein Gewiffen | 


fpufen immer nod 


aber ijt ein neues „Weltwirtichaftsgemiffen“, 


*Langenfcheidt, Paul: Xebensfunitt. Aus 3 Sahrtaufenden 
-Weltmweisheit. Berlin: Langenscheidt 1927. (470 S., 1 Titelb.) | 
ERON iur 18, 9lor. 19 
*Lippert, Peter: Die Weltanschauung des Katholizismus. 
Leipzig: Reinicke 1926. (VII, 113 S.) 8° = Metaphysik u. ! 


Weltanschauung. 4.—; Tart. 9.— 
„Die vorliegende Daritellung . 
einen weiteren Leierfreis, auch der nichtfatholifchen Konfellio- 
nen, ber die fatholifche Gedanfenmwelt unterrichtet.” Denn 
„die Steigende Beachtung, welche der Katholizismus gerade in 
der Gegenwart findet, und der ftarf fühlbare Einfluß, den feine 
“ organifierte und einheitlich geführte Weltarbeit auf alle Gebiete 
unferes Kulturlebens ausübt, legen den Gedanken nahe, daß 
für das Weltbild, wie e3 dem Katholizismus vorichwebt, und 
für das Weltziel, das er verwirklichen möchte, meitgehendeg 
Snterejje audy über die religionswilfenichaftlichen Tacfreife 
hinaus befteht.” Hauptthemata: Der Inhalt, Urfprung und 
Entmwiclung, die Eigenart der Fatholifchen Weltanfhauung 
(RK. als Metaphufit, KR. ala Religion, R. als &tho3). Bibhlio- 
graphie und Negifter vervollftändigen die Darftellung. 

*Pannwitz, Rudolf: Kosmos Atheos. 1/2. München-Felda- 
fing: Carl 1926. (427 S., 1 Taf.) 8° = Pannwitz: Die Freiheit 
d. Menschen. 12.—:; &w. 14.50 

„Der Kosmos Atheos hat vier teile: I. Renaiffance der vo- 

falmulit aus dem geifte und als Schöpfung des Kosmos Atheos. 
Il. Tranfcendentale naturphilojophie. II. Tranfcendentale 
pinchologie. IV. Das wort ala fosmos im funftwerfe der vofal- 
mufif. Den erften und zweiten teil bringt dies buch. Der erfte 
und vierte teil hat zum gegenftande den fo3mo3 der mulfif, der 
zweite und dritte teiliftin einem die Hollendung von fant3 tranfcen= 
dentalphilojophie und des feit Fant fich emporringenden durch 
niegjche al3 werk der freiheit vollfommen ermöglichten neuen 
fosmos, damit die fritif der vorigen die grümdung der künftigen 
mwijfenjchaft..... übrigeng ift der Kosmos Atheos ohne beziehung 
zu der frage nach der realität gottes, da in ihm der begriff der 
tealität jelbit begrenzt wird und die aufgabe ift, mas auc) immer 
gott jet, eine Welt nicht von ihm noch anders abzuleiten, fondern 
in ihrerft eigenen gefamtszufammenhange zu denfen.” 

*Saxlund, E.: Blut und Geist. Bausteine zu einem biolo- 
gischen Weltbild. A. d. Norweg. übertr. v. Sigrid Knudsen- 
Dyck. Leipzig: Hammer-Verl, 1926. (79 S.) kl. 80 

„Die folgenden Betrachtungen über den Menfchen und das 

Leben der Öffentlichkeit zu übergeben, ermutigt mich die Über- 

zeugung, daß die Grundlagen unferer Lebensführung ins 

Schwanfen geraten find... .. Sollte e3 da nicht an der Zeit fein, 

eine Lebenslehre auf biologischer Grundlage aufzubauen... .?“ 

— Die Themata: Entwidlung, Seele, Konfejlion, Kunft, 

Sprade, Gefchichte werden auf dem Boden rallentheoretifcher 

und völfifcher Überzeugungen behandelt. 

Verschiedenes. — * Benett, Arnold: Leben, Liebe und ge- 
sunder Menschenverstand. Leipzig: Grethlein (1926). (173 S.) 
8 R PBp. L.— 

Ihemata: Das Temperament und die Gewohnheiten, Wie 
bleibe ich bei guter Zaune?, Über Erziehung, Die Xiebe, Die 

Ehe, Ehepflichten und Eheferien, Kinder, Das gefährliche 

Alter, Der Einzelne und die Gemeinschaft. — Motto: ‚Um das 

Leben jo volltommen wie möglich zu geitalten, muß, ohne da- 

bei in Übertreibung zu verfallen, Dein Temperament befriedigt 


Literarifhes Zentralblatt Nr. 2 — 31. $anuar 1927 


| *Mader, Fr. W.: Ich und Ich. Enthüllte Rätsel des Unter. 


| volfstümliche Piychologie und Lehre des erfolgreichen Lebens, 


..tt...1o gefaßt, daß fie 1 


werden. — „Die Antwort auf die Frage: ‚Welche Grenzen 
müfjen den: Temperamenten geftedt werden?‘ lautet: ‚Da 
Dir Deine Urteilsfraft itber Dich felbft erhalten bleibt.‘ — 


bewußtseins. Dresden: Rekor 1925. 2 Bde. (154 u. 1428) 
KL B Ta a | 
Der 1. Band behandelt „Die Rätfel des menjchlichen Wefens, 


des Schlafe3, des Träumens und des Gedächtniffes“, der2. Ba 
„Sernjehen und Bernwirkfungen, prophetifches Schauen, die 
Macht der Einbildung und die Erziehung von Schmerzlofigkeit, 
Unverwundbarfeit und unvermüftlicher ©efundheit, Freude und 
Glüd dur) Beherrichung des Unterbemußtjeing.” — Eine 


N 
Dr. Theo Herrle - 


Geichichte der Pädagogik und des Unterrichtsmwefeng 
*Pädagogischer Literaturnachweis. Jährl. 10 Nrn. Nr 17 
bis 18. Organisation d. dt. Schulwesens seit 1919. Bearb, 
von Stephan Konetzky. (Abgeschl. im Okt. 1926.) Berlin: 
Zentralinst. f. Erz. u. Unterr. [1926]. (20 S.) 8° Sährl. 3 


*Ebert, Elmil]: Führer durch das Unterricht3- und Bildungs 
wejen in der Stadt Frankfurt a. M. [2 T.) T. 1. Allgemein 
bildende Schulen. T. 2. Berufg- u. Fachichulen, Hodichulen, 
freie Volfsbildungsarbeit. Frankfurt a. M.: Dieftermeg IRE 
(63;59 ©) : je 1.40; in 1 Bde geb., Hlm. 2,80 

Der Führer foll Eltern und Jugendführern die Wahl einer 

Schule erleichtern. | 


*Feftichrift zur Feier des fünfzigjährigen Beftehens der Schule 
21. März 1926. Hrsg. von Franz) Schramm. Frankfurt 
a. M.: Voigt & Gleiber 1926. (76 ©. mit Abb. im Tert u. 
auf farb. Taf., 1 eingedr. Kt.) 4° 2.50 
Darin u. a.: Fr. Schramm: Fünfzig Sahre Adlerflycht- 
ihule. B. Wohlfeil: Der Verfailler Friedensvertrag als fran- 
zöfifche und engliihe Schulfeftüre. G. Schindehütte: Ethifche 
Erziehung durch den naturwiffenfchaftlihen Unterricht, a 
Fraustadt, Georg: Die Fürsten- und Landesschule St. Augu- 
stin. In: Jb. Sachsen. 1927. S. 112-119. 
Hartlich, Otto: Die Fürsten- und Landesschule St. Afra, 
Ebda. S. 120-129, a 
*Rühle (, Friedrich): Öeichichte des Northeimer Kehrerfeminars. 
<1892-1926). In Verb. mit Dageförde hrsg. Northeim 
t. Hann.: Spannaus (1926). (107 ©., 7 Taf.) 8° 3.— 
*Schmehl, Chriftoph, u. Auguft Todt: Feftichrift zur Hundert- 
jahrfeier der Darmftädter Realanftalten 1826-1926. Geichichte N 
 Dd. Ludwigs-Oberrealichule u. d. Liebigs-Oberrealfchule, 
Danl; Liebigs-DOberrealichule 1926.) (88 ©., 8 ©. | 
gr. — 
Spina, 8r.: Die Lage des deutfchen Schulwefens. Sn: Sude- 
tendt. Sb. Bd 2, 1926. ©. 89-94, n 


1‘ 


Bernhardi. — *Horstmann, Wilhelm: August Ferdinand 
Bernhardi «1769-1820, als Pädagoge. Ein Beitr. zur Pädago- 
gik d. Reformzeit. Leipzig: Meiner 1926. (VIII, 189 8.) gr. 80 
= Forsch. z. Gesch. d. Philosophie u. d. Pädagogik. Bd 1, 
13 10, 


9. ftellt die Grundlagen der Pädagogif Bernhardis, feine 
pädagogiiche Theorie und praftifche Tätigkeit dar und bringt 
in den Anlagen fein Gutachten über den griechiichen Unterridt 
und den bisher unveröffentlichten allgemeinen Schulplan vom 
26. 5. 1811. e4 
Klein. — *Bauer, Joseph Ignaz: Johann Wilhelm Klein und 

die historischen Grundlagen der deutschen Blindenpäde 
agogik. Bamberg: St. Otto-Verl. 1926. (III, VII, 132 8.) 
gr. 8° oe 

„Da Buch will eine Anregung geben, den geichichtlichen. 
Orundlagen der deutichen Blindenpädagogik in ausführlihen 
Duellenftudien genauer nachzugehen.“ Das Werk von Klein 
(1765-1848) fteht im Mittelpunkt der Arbeit, 3 
Pestalozzi. — *Stanther, Wilhelm: Der Erzieher der Men 

beit, Johann Heinrich Peftalozzi. Bilder aus f. Leben ug 
Wirken. Breslau: Priebatich (1926). (16 ©.) gr. 8° Klaffen- 
lefeitoff. — 10 
*Masdorf, Baul: Heinrich Peftalozzi. Leipzig: Strauch [1926]. 
(40 ©.) 8° = Jugend- u. Volfsabende, 9. 19. 2 
"bricht, Wilibald: Beiträge zu einer Reftalozzi-Seier für 
Volfs-, höhere und Berufsichulen. Leipzig: Straud) [19267me 
(36 5) 8° = Die Schulfeier. 12... 2. 


ard. — *Winkler, Maria Theodolinde: Maria Ward und das 
Institut der Englischen Fräulein in Bayern von d. Gründung 
- d. Hauses in München bis zur Säkularisation desselben 
ı 1626-1810. Ein Beitrag zur Geschichte d. Mädchenbildung 
‚d. 17. u. 18. Jh. München: Seyfried 1926. (VIII, 203 8. 
- mit Abb., 1 Stammtaf.) gr. 8° A 
‚ Die Vrbeit it eine Münchener Diff. und dem Snftitute der 
Snaliihen Fräulein zur 3. Säfularfeier feines Wirfens in 
Badern gewidmet. 
#rankreich. — *Frieden, P.: Das französische Bildungswesen 
‚ in Geschichte und Gegenwart. Paderborn: Schöningh 1927. 
- (VIII, 192 S.) 8° = Handbücherei d. Erziehungswiss. 
‚ Bd 14. 3.60 
Die etivas weit ausholende, gejchichtlich angelegte Dar- 
'tellung betont die für das franzöfiiche Bildungsmwejen wichtigen 
Sefihtspunfte: die verjchiedenen Stämme, die Überlieferung, 
ie Erziehung durch die Familie, die unbedingte Vorherrfchaft 
yer Mutteriprache, ven bon sens, die Jdeen, und furcht jo den 
tranzöjiihen Bolkscharafter im Spiegel feines Bildungsmwefens. 
Die Daritellung ift bis zur neueften Beit durchgeführt. 
Rußland. — Grabomwsfy, W.: Jugend und Erziehung in Somw- 
jetrußland. In: Der Weiße Ritter. Bd 6, 9-10. ©. 177-181. 
*Nemirovskij, M. J.: Die Schulbildung in der Ukraine. 
Berlin: Sack 1926. (35 S.) gr. 8° = Das Heutige Rußland. 
g 


| Wertvoller Üiberblid in engem Rahmen, der die bedeutiam- 

‚ten Bejonderheiten des ukrainischen Bildungsipitems in orga- 

oriider und in methodiich-pädagogiicher Hinficht hervor- 

Jebt. 

schweiz. Wetterwald, X.: Die Lehrerbildung in Basel. 
In: Schweiz. Lehrerztg. Jg. 72, 1. S. 2-3. 


IE ; Schulmwejen und allgemeine Methodit 


Brandi, Karl: Das höhere Schulmefen und die deutichen 
 Hodhichulen. In: 35. F. d. gef. dt. Real- u. Reformfchulwefen. 
3g. 1, 4/5. ©. 60-61. — ‚Bon den Forderungen, die die be= 
' rufenen Bertreter der Hochichulen zuerft am 25. 4. 1922 in 
neun Punkten erhoben haben, it durchweg (von den Unter- 
rihtsverwaltungen) daS Gegenteil geichehen.” Br. gibt aber 
dodh am Schluß zu, daß es Schließlich mehr auf den Geiit als 
auf die Form der Schule anfommt. 
Srözinger, Hermann: Bäadagogiihe Brobleme der Gegen 
wart in ihren Yöiungsverfuchen — VBerfuchsfchulen. St: Beil. 
3. Württemberg. LXehrerztg. 11, 30. Der. ©. 121-128. 
Hardt, Bhilipp: VBolitif und Bäadagogif. Ein Verfuch ber das 
| Ei Krieds. In: Dt. Bolfstum, Sg. 12, Dez. ©. 885 
bis ! 
*Der Jugendhelfer. Beiträge zur entschiedenen Schulreform. 
Hrsg. von Gerhard Danziger u. Paul Oestreich. Berlin: 
‚Hensel 1927. (180 S.) 8° a 
— Darin u. a: ©. Bäumer: Die Bildung des AJugend- 
helfer:. W. Friedländer: Die erzieherifchen Aufgaben de3 
Sugendamtes. 3. Siegmund-Schulge: Heimlofe Zugend. 
E. Behnfe: Die Fürforgeerziehung, eine Nechtswohltat und 
Sugenpdhilfe. e 
*RKlatt, Willibald: Unfer stind und die Schule. Dejjau: Diünn- 
Haupt [1926]. (VIII, 215 ©.) 8° = Wege zur SA 2 DR 
w. d:— 
Das Buch ift für Eltern gefchrieben, die fich über die Vor- 
‚gänge und Wandlungen im Schulwefen. unterrichten wollen. 
'‚Kuckhoff, Josef: Die Regula S. Benedicti als Bildungs- und 
' Unterrichtsstoff. In: Neue Jbb. f. Wissenschaft u. Jugend- 
bildung. Jg. 2, 6. S. 711-723. 
*Bafhhen, W.: Die Praxis der Anftaltserziehung. Halle: Mar» 
rn 222 (118 ©).er. 8% = Handb. T. Aunalreiehen 


Bon den Tatjachen und dem Wefen der Anftaltserziehung. 
Von der Praris der Anftaltserziehung. 
Scharfe, Rlita]: Lehrplanarbeit und pädagogische Freiheit. 
Sn: Zeipziger Zehrerztg. Ig. 33, 41, 22. Dez. ©. 827-829. 
as Thüringer Schulwesen in seiner bisherigen und seiner 
zukünftigen weltanschaulichen Gestaltung. Eine Denk- 
schrift. Langensalza: Beyer 1926. (47 S.) 8° = Fr. Mann’s 
Pädag. Magazin. H. 1114. 1.10 
Die aus den Streifen des chriftlichen Elternbundes hervor- 
‚gegangene Denkichrift fucht die Behauptung zu begründen, daß 
‚die Thüringer Schulen ftaatliche Befenntnisfchulen find. 
‚ÖSteiger, Hugo: Vom Wert der humaniftifchen Bildung. Nacdh- 
träglihe Betrachtungen zur Vierhundertjahrfeier des Me- 
| or ymnaltums, Sn: Beitwmende. Sa. 2, 12, Dez. 
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Strecker,, Reinhard: Deutscher Einheitsstaat und Schul- 
politik. In: Die Weltkultur. Jg. 5, 9, S. 6-8. 

*Whenbergh, Jacob) van den: Schule und Berufsberatung, 
Eine Einf. in d. Aufgabengebiet u. d. Organifation d. Berufs- 
beratung mit bei. Berüdf. d. Mitarbeit d. Schule. (Einf.: 
Sriedrih Schneider.) Paderborn: Schöningh 1927. (XII, 
259 ©. mit eingedr. Kurven.) 8° = Handbiicher d. Erziehungs- 
will. Bd 12. 4.50 
Das Buch gibt eine zufammenfafjende Einführung in die 

Aufgaben und die neue Organifation der Berufsberatung und 

rüdt dabei die Beziehungen zur Schule in den Vordergrund, die 

in berufsfundlichen und berufsethifchen Belehrungen im Rah- 
men des Unterricht3 und in befonderen VBeranftaltungen zur 

Borbereitung der Berufswahl beitehen. 

Simmermann, Hein: Lehrer und Volfsbildung. In: Die 
Bolfsichule. Jg. 22, 18, 15. Dez. ©. 631-641. 

Pädagogisches Institut. — Feldmann, Erich: Über die Päd- 
agogiicheir Inititute und die befonderen Aufgaben des Bäd- 
agogiichen SInftitutes Mainz. Sn: Heffiihe Hochichulztg. 
Sg. 15, 13, 3. Dez. 1926. ©. 141-144. 

Volksbildung. — Blau, Sojeph: Zur Lehrfunft der Volfs- 
bildungsarbeit. In: Die VBolfsichule. Sa. 22, 18, 15. Dez. 
©. 655-659. — „Die Zukunft unjeres Volfzbildungsmwefiens 
fanın nur auf dem Felde der Arbeitsfchule ftegen. 

Ehmjen, D.: Volfsbildungsarbeit, ein Weg zur Bolfskultur. 
Sn: Die Volfsichule. Sg. 22, 18, 15. Dez. ©. 641-650. 

Volksschule. — *Heimatfundliher Anihauungs-Unterricht. 
Bearb. von Emil Diehosf, Dtto Schmidt, Karl Grodh, 
Wilhelm Ratthep. 5. Aufl. Langenfalza: Bel 1927. (VIII, 
487 ©. mit Abb.) gr. 8° 9.—; geb. 12.— 
Der frühere Titel „Daritellender Anfchauungsunterricht“ 

traf den Inhalt des Buches befler. Änderungen finden fich be- 

fonders im piychologischen und heimatfundlichen Abjchnitt. Das 

Buch bezieht fich auf die Grundfchule, fiir deren viertes Schul 

jahr von W. Natthey eine Sonderdaritellung gegeben wird. 

*Handbuch für den Anfangsunterricht. [2 Bde.] 1. Allgemeines 
u. Sacdliches. Mit 116 Abb., 1 Taf. u. zahlr. Notenbeifp. 
2. Stofflihes. Mit 114 Abb. u. zahlreichen Notenbeiip. Hrsg. 
von Zanger-Legrün. Wien: Dt. Berl. f. Sugend u. Volk 
[1926]. gr. 8° = Lehrerbücherei Nr 45. 46. (XI, 548; VII, 
444 ©.) 2m. 25.— 
Das Handbuch gewährt nicht nur einen guten Einblid in die 

Reformarbeit der öfterreichiichen Lehrer, jondern ftellt auch) 

eine anregende Zufammenfalfung der allgemeinen Fragen und 

der Sachgebiete des Anfangsunterricht3 nach dem Grundfaß 
möglichiter Anpaffung der Struftur der Facher an die jeelifche 

Struftur de3 Kindes dar. Von den vielen befannten Namen 

der Mitarbeiter fönnen hier nur erwähnt werden: Ch. Bühler: 

Der Sechsjährige in pinchologifcher Betradhtung. 9. Keller: 

Die förperliche Eigenart des Schulneulings. B. Fenzl u. N. 

a Die Elementarflafie al$ Lebens- und Arbeitsgemein- 

Ichaft. 

*Die veriinfende Volfsjichule. Ein Beitr. zur Errettung d. 
dt. Jugend von Padagogen-Wahn u. Barteis$rrtum. Bon 
e. Volfefhullehrer. Leipzig: Hiefel (1926). (68 ©.) 8° 1.20 

Verbitterte und gehäflige Zujammenitellung von Einzel- 
fällen, die ein ganz entitelltes Bild der Volksschule geben, die 
der Verf. durch die Trennung in eine chriftliche und weltliche 

Schule „retten“ will. 

Wirtschaftsoberschule.. — Sempfen3, Soh.: Wirtichaftliche 
Dberichule und Erziehungsziel. In: Dt. Handelsichulmarte. 
Sg. 6, 24, 15. Dez. ©. 247-249. 


Einzelne Unterrichtsfächer 

Alte Sprachen. — Rubarth, Theresiana: Anbahnung wissen- 
schaftlicher Sprachbetrachtung bei Durchnahme der latei- 
nischen unregelmäßigen Verben. In: Lehrproben u. Lehr- 
gänge. H. 167, Jan. S. 10-30. 

Schmidt, Fr.: Zur Behandlung der griechischen Kasuslehre. 
Ebda. S. 1-10. 

Biologie. — *Rabes, Dtto: Tierfunde. Bearb. f. d. A. 6-4 
auf Grund d. preuß. „Richtlinien mit Berücd. d. Arbeits- 
unterrichtes. Leipzig: Freytag 1926. (VIII, 215 ©. mit Ubb., 
29 farb. Taf., 1 farb. Kt.) gr. 8° = Hilfsbudh F. d. biolog. 
Unterridt. 7 2. i im. 6.— 

Deutsch. *Runzfeld, Mois: Vom Märchenerzählen und 
Märchenilluftrieren. Ein Beitr. zur Kunfterziehung. Mit 
5 Sarbtaf. u. 68 Abb. im Text. Wien: Dt. Verl. T. Sugend 
u. Volt (1926). (III, 95 ©.) gr. 8° = Lehrerbücherei. 50. 3.60 

Entftehung, Entwidlung und Bedeutung des Märchens für 
die Erziehung der Jugend. Auswahl und Darbietung des Maär- 


chens. Wiedergabe der Märchen in bildliher Art; Märchen- 

illustrieren. 

Röhl, Hans: Das Leben de3 N im deutichen Unterricht. 
Sn: PBädagog. Warte. Ig. 33, 24, 15. Dez. ©. 1257-1262. 

Erdkunde. — Harm3, 9.: Basen zur Reform des geographi- 
Ichen a Ay Sübddt. Zehrmittelichau. Sg. 1,1. ©.3-4. 

*Hauer, W., K. U. Tramm: Methodiiches Handbuch für 
den Sertchreinuterricht rn SRUSE Meißen: Schlimpert 
& Püfchel (1926). (VI, 96 ©.) ar. Hlm. 4.80 

Geschichte. — *Vorträge der 4. ee aan, be Ver- 
bandes deutjcher Gefchichtslehrer zu Breslau am 3./4. Oftober 
1926. Zeipzig: Teubner 1926. (IV, 112 ©.) gr. 8° = %er- 
gangenheit u. Gegenwart. Erg.-d. 5. 3.60 

Darin u. a.:W. Damafchle: Bodenreform und Befhiäte- 
unterricht. 9 9. Freudenthal: Die Ausbildung des Gejchicht3- 
lehrer3 an der Bolksfhule D. Bauer: Die Vorbildung des 

Gefchichtslehrerd an höheren Schulen und die preußiichen 

Richtlinien. 

Naturkunde. — *Reinfurth, en Die Naturlehre in 
der Volksschule. Anleitung zur Erteilung d. physikal. u. 
chem. Unterrichts in d. Volksschule. 3. Aufl. Mit 320 in den 
Text gedr. Abb. Bühl «Baden): Konkordia 1926. (XX, 
396 8.) 8° Zw. 7.50 

Die dritte Auflage weift feit 1913 nur einige Ergänzungen 
und Weglaffungen auf. 

Neuere Sprachen. — Krüper, Ad.: Formen und Grenzen des 
Arbeitsunterrichts in den neueren Fremdsprachen. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 34, 6. S. 410-421. 

Ullmann, Helene: Bur Aulturfunde im fremdipradgliden 
Unterricht. Sn: ADLB, Di. Lehrerinnenztg. Sg. 43, 36, 
20. Dez. ©. 277-280. 

Rechnen. *Sarfelt, Rlihard]: Die PVollszwirtihaft im 
Rechenunterricht. Sn Zehrbeifp. dargeft. 2. Mehr Milch ! Rund» 
funflehrprobe. Langenfalza: Belt 1927. (14 ©.) gr. 8° —.40 

*"Nppib, Florian: Freie geiftige Schularbeit im Nechenunter- 
richte der Grundichule. en a a 
praftifchen Hinmweifen zum Gchulge d. Rechen 
ner Rechnen”. Breslau: ebd [1926]. "ar & 


Religion. *Cherhard, Dtto: Evangeliiher Religionsunter- 
richt in der Arbeitsfchule. Probleme u. Proben d. arbeits- 
betonten Unterrichts. Stanffurt a. M.: Diefterweg 1927. 
(VIII, 157 ©.) gr. 8° = Führer ind. Vrbeitsfchule. Bd 13. 4.20 

Das Buch ift ahnlich früheren VBeröffentlihungen von €. 
eine Vereinigung von theoretiichen und praftiichen Einzelfragen 
und Beifpielen verjchiedener Verfafjer, denen E. eine Erörte- 
rung über den religiöfen Bildungsinhalt und Bildungsporgang 
borausschidt. 

Schreiben. *Neberecht, Franz: Neue Wege des Schreib- 
er Berlin: Heinte & Blanders (1926). (167 ©. ER 
Abb.) gr. 8° Zi. 3.90 

Methodifhe Srundgedanfen der Neformer, Buchitaben- 
formen der Neformicriften. Der Urbeitsichulgedanfe. VBor- 


bereitender Schreibunterricht. Die lateinifche und die deutiche,, 


Screibjchrift. 
Werkunterricht. — *Lauber, Hans: Der Werfunterricht ala 
Klaffenzimmer= und Werkftattarbeit i in der Ye) Bu Trank 


furt a. M.: heijes 1926. (VII, 60 ©.) g = 9. D. 
Hilfsfehulpraris. Hp 1 
* Zeichnen. Trints, "Rarl: Linol- und Holzihnitt in der 


Scdiife. Mit 24 Abb. Dresden: Huhle [1926].(39 ©.) gr. 8° 2.30 

Einleitende Bemerfungen über Aunfterziehung in der 

Schule und am Schluß Auseinanderjegung des Bildungswertes 
der Drudtechnifen. 


Allgemeine Sprach: u, Literaturtiffenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 
Ahlman, Erik: [Bespr. von] Hermann Ammann: Die mensch- 
liche Rede. I. Teil. Lahr i. B. 1925. In: Neuphilol. Mittn, 
Bd 27, 3/4. S. 98-100. 
Brandenstein, Wilhelm: Der Begriff ‚Sprachliche Neu- 
schöpfung‘. In: Die Neueren Sprachen. Bd 34, 1926, 6. 


S. 424-432, — Als ‚iprahlihe Neufhöpfung (im engeren. 


Sinne)“ wird „jede mit Abjicht fo geäußerte fpradhl. Neus 
bildung (Neuheit), die innerhalb einer Sprache (eines Spracdh- 
ftadium3) überhaupt nicht oder in der bisherigen Form nicht 
vorhanden (belegbar) tft‘ bezeichnet. 

Gargas, Sigismund: Weltsprache und Weltgeltung. In: 
Geisteskultur. Jg. 35, 1926, 10/11. S. 419-424, 

Götze, Alfred: [Bespr. von) Paul Oettli: Sprachliche Ent- 
deckerfahrten, Wegleitung zu denkendem Erfassen der 
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che Frauenfeld. u. Keine 1922. In: Litbl. f. germ. 
roman. Philol. Jg. 48, 1-2. Sp. 9-10. — „Die fo Iechtundige 
wie reizvolle Einführung (fei) auf3 mwärmjte empfohlen.“ 

Jespersen, Otto: Die grammatischen Rangstufen. In: Eng 
lische Studien. Bd 60, 1926, 2/3. S. 300-309. — In Er 
mwiderung auf die von D. Funfe i in den Engl. Stud. gegebene 
Darftellung der Rangftufentheorie legt der Verf. noch ei 
mal Elar, wie er fie verjtanden haben will, wobei er, unter 
Verwendung deuticher Beilpiele, vor allem auf dad Verhält- 
ni3 der a zu den Wortklaffen eingeht. 

Ries, John: [Bespr. E- Satz und Wort. Aus A. Marty 
Nachlaß hrsg. von Otto Funke. Reichenberg 1925. In: Lith. 
f. germ. u. roman. Philol. Jg. 47, 11/12. Sp. 337-341. 

Rogge, Christian: Die Krise der Sprachwissenschaft von 
heute und die Psychologie des sprachschaffenden Menschen, 
In: Arch. f. d. gesamte Psychologie. Bd 56, 1926, 3/4, 
S. 397-420. — Leitgedanfe: Sprade ift „ein Tun des Mens 
fchen, das aus feinem geiftigen Erleben heraus Wort und 
Ausdrud Ihafft“. Gliederung: 1. Urjprung der Krife. 2. 2h- 
jung der Krife. Endergebnis: „Das bisher im mejentlichen 
wortijolierende Verfahren der Sorihung muß ein more 
fombinierendes werden.” (Unalogie. 

Scripture, E. W.: Linguistik und Phoncaks In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 34, 6. S. 422-424, — Die Bedeutung, die das 
Studium de3 Seiprochenen (= speech) für die Erkenntnis 
des fpradhlihen Denteng (= language) hat und die Fordes 
rung energifcher Forfhung auf diefem Gebiet. 
turm, Joseph: Genealogie und Ortsnamenkunde. In: Zs. 
1 Ortsnamenforschg. Bd 2, 2. S. 85-133. — Allgemein 
methodiihe Abhandlung über den Bufammenhang von per- 
fonalen Ortsnamen und gleichnamigen, urkundlich bezeugten 
Perjonen, durchgeführt am Namenmaterial altbair. Urkunden. 

Diettrih, Friß: Vom a der Xegende. In: Dt. Volkstum, 
Dez. 1926. S. 926-928 

Bräuer, Robert: Rhythmische Studien. Untersuchungen zu 
Tempo, Agogik und Dynamik des Eichendorffschen Stiles. 
In: Arch. f. d. gesamte Psychologie. Bd 56, 1926. 3/4, 
S. 289-396. — „Rhouthmus ift Ordnung der Bemegung, ohne 
welche feine Sprache möglich ift.“ Die verfchiedenen Grade, 
in denen Rhythmus Boefie und Proja zufommt, werden auf 
Grund genauefter ftatiftifcher Unterfuchungen über Wort- und 
Saßlänge, über die Verteilung und die Arten der Afzente 
ujm. an 96600 Wörtern Eichendorffs zu ermitteln gejucht, 
wobei im allgem. für die Boejie eine FEleinere mittlere 
Wort und Satlände, ein höheres Gleichmaß der Worte 
folge, ftärferer Afzentgehalt, gleichmäßigere Afzentfolge uf, 
al3 für die Profa beitätigt wird. 

Muth, Karl: Über die Kunft des Effays. Aus Anlaß von 
er „gug der Öeftalten”. Sn: Hochland. Sag. 24, 1926, 3. 

Wurzach, ' Wolfgang: [Bespr. von] Karl Heinemann: Die 
tragischen Gestalten der Griechen in der Weltliteratur. 
2 Bde. Leipzig 1920. In: Litbl. f. germ. u. roman. Philol. 
Jg. 48, 1-2. Sp. 1-6. — Al3 erfter Verfuch beachtenswert; zu 
tadeln ift die allzu große Lüdenhaftigkeit und die Über 
fhäßung der modernen Dichtung, die dem Bud) eine falfche 
Einftellung gibt. 


Sndiiche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Gajterftädt 


*Bruchstücke der Kalpanämanditikä des Kumäraläta. 
Hrsg. von Heinrich Lüders. Ebda. (208 S. mit 2 Schrift- 
tafeln und 12 Lichtdrucktafeln.) 4° = Kleinere Sanskrit- 
Texte, hrsg. von H. Lüders, H. II. 

Die 9. Sacobi gewidmete Ausgabe behandelt vor dem Yb- 
drud des Tertes Fundort und Beichaffenheit der Bruchitüde, 
Schrift und Ulter der Hf., Titel und Verf. des Werkes, Ume 
fang und Einteilung der Kalp. .,ihre Sprade, äußere Form und 
Metrik, die in den Bruchftüden erhaltenen Bitate und vor= 
fommenden Namen, fchlieklich das Verhältnis der Kalp. zum 
Divyävadäna und Asokävadäna und ihre Bedeutung für bie 
bildende Kunft. 

*Meifter Sämmerling oder die Abenteuer des Guru Baramärta, 
Ein tamulifches Narrenbüchlein in freier Wiedergabe von 
Dtto Wolfgang. Mit Se von Biltor Lehrek, 
Hannover: Xafaire 1927. (60 ©.) 8° 

Überfegung von 8 Abenteuern. Die Einleitung gibt einen 
furzen Überblid über die Tamulen, ihre Literatur, im befon- 
deren den Guru Paramärta und die Frage feine Berfaflers 
(PB. Befchi der erite Überjeger), fowie erläuternde Vorbemer- 
tungen zum Tert. 
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 — Rlaffifche Altertumswifjenfchaft 
(einschließt. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
| Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 

‚Haug. — G(oeßler), P(eter): Ferdinand Haug f (1837-1925). 
In: Fundberichte aus Schwaben. N. F. 3. S. 1-2 (mit 1 Abb.). 
— Aurzer biographiicher Nachruf auf den Berfajfer der 
„Römischen Inichriften und Bildwerfe Württemberg”. 


| 
1 


. 
3 
5 
y 
| 

h 
F 


Autoren ' 


"Jamblichos. — Mood, Wilhelm: Samblichos. In: Hochland. 
Bes 24, 32 ©. 295-299, 
Lukillos von Tarrha. — *Linnenkugel, Albertus: De Lu- 
eillo Tarrhaeo epigrammatum poeta, grammatico, rhetore. 
Paderborn: Schoeningh 1926. (IV, 116 S.) 8° = Rhetorische 
Studien. H. 13. 7.60 
Müniter, philof. Dilf. Die Erörterung deijen, was aus den 
in der Anthologie unter LZufillo3’ Namen überlieferten Epi- 
grammen liber deren Yutor, anderfeit3 aus den Fragmenten 
des Lufillo3 von Tarrha über diefen zu erjchliegen tft, führt 
zur Sdentifizierung. 
Nonnos. — Scheffer, Thassilo v.: Nonnos von Panopolis und 
seine Dionysiaka. In: Bll. d. Platen-Gesellschaft. S. 115-119. 
 — Mit Skizze der neueren Bemühungen um Überfegung. 
Rufus von Perinth. — Schissel, Otmar: Die rhetorische 
Kunstlehre des Rufus von Perinth. In: Rhein. Mus. f£. 
‘Philologie. Bd 75, 4. S. 369-392. — „Die Aufgabe, die fi 
Rufus gejtellt hat, bejtand nach den Ergebnilfen im vor- 
 tiegenden Büchlein darin, auf denkbar geringftem Raum ein 
Spitem der Rhetorik zu entmwideln.“ Analyfe und Verwertung 
Für die Öefchichte der antifen Nedelehre. 


'Balde. PBeters, Nikolaus: Der Mariendichter Sakob Balde. 
Sn: Allg. Ri. Sa. 23, 50. ©. 795-796. 


Spradhmiljenichaft 
‚Maaß, Ernst: Psaphon und Sappho. In: Rhein. Mus. f. Philo- 
logie. Bd 75, 4. S. 353-368. — Wortgefhichtlide Unter 
fuhungen zu beiden Namen und Auffaffung des Gottes 
Plaphon (Mar. Tyr. 29, 4 p. 344 Hobein) al3 des Giganten 
der Crau (an der AKhonemündung). 7 
Peterson, Erik: Engel- und Dämonennamen. Nomina bar- 
.bara. Ebda. S. 393-421. — Bufammenftellung und Behand- 
ee von 128 Namen aus der aftrologifchen, gnoftiichen u. a. 
teratur. ; 


Geographie und Archäologie 


Baldauf, D.: Zur Eröffnung der Römischen Abteilung des 
Vorarlberger Landesmufeums aus Anlaß des Gelehrten 

Subilaums3 Karl von Schwarzenbadhs. Sn: Heimat (Bre- 
genz). Sg. 7, 10/12. ©. 65-66. — Eröffnungsrede. 

Behn, Fr.: Das Römisch-Germaniihe Bentralmufeum als 
Zehrfiammlung. Sn: Hefliihe Hochichulztg. Sa. 15, 13. 
©. 156-157. 

'*Egger, Rudolf: Tevrnia. Die röm. und frühchristl. Alter- 
ümer Oberkärntens. ([Vorw.:) Emil Reisch.) 2. Aufl. 

‘ Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1926. (VI, 61 S. mit Abb., 

Taf.) 89 1.40 
Neudrud ohne mefentlihe Veränderungen. 

Fremersdorf, Fritz: Reich ausgestattete römische Brand- 
gräber aus Köln. Neue Funde seit 1923. In: Wallraf-Richartz- 
Jb. Bd 3/4. S. 1-21 (mit 21 Abb.). — Hödjft beachtenswerte 
Stüde aus den verjchiedensten Gebieten des Kunftgemwerbez, 
die fait ausfchlieglich in Köln entitanden fein dürften. 

Goeßler, P(eter): Römisches Büstengefäß aus Bronze und 

Parallelen dazu. In: Fundberichte aus Schwaben. N. F. 3. 
S. 92-98 (mit 2 Abb.). — 2. $h. n. Chr., Swed vermutlich: 

_ Mufbewahrung von Räucherförnern zu privatem Gebraudj; 

Xilte von 13 weiteren Stüden von allgemeinem Typus 

- (Götter und Menichen) und 36 ethnographiihen Typen (bart- 
los und bärtig, meift Neger und Negroide). 

‚ Goeßler, P(eter): Jagsthausen. Funde 1924-1926 und Nach- 
'. träge. In: Fundberichte aus Schwaben. N. F. 3, S. 100 
‚bis 104 (mit 4 Abb.). 

Herrmann, Paul: Die Antikensammlung im Albertinium zu 

_ Dresden. In: Jb. Sachsen 1927. S. 87-94 (mit 5 Abb., z. T. 
auf Taf.). — Bedeutung der Begründung der Dresdener 
 Antifenfammlung und Würdigung der Hauptwerfe. 
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Keune, J. B.: Das Provinzialmuseum in Trier. In: Vor- 
geschichtliches Jb. Bd 2. S. 288-300. — llberblid über die 
Geihichte und Rundgang durch die neugeordneten Samm- 
lungen mit Hervorhebung der wichtigeren Stüde. 

Knorr, R.: Terra sigillata von Geislingen a. R. (OA. Ba- 
lingen), Finningen und Heidenheim. In: Fundberichte aus 
Schwaben. N. F. 3. S. 123-128 (mit 3 Taf.) — Neue Funde. 

Paret, O.: Aalen. Ein großer römischer Grabbau. Ebda. 
S. 113-115 (mit 1 Abb.). 

P(aret, O.): Cannstatt. Das Merkurheiligtum und andere 
Bildwerke aus einem römischen Keller. Ebda. S. 73-76 (mit 
3 Taf. und 4 Text-Abb.) — Bruchftiide von der Statue des 
Gottes und Hdikula. Hochrelief des Silvanus. Stüde einer 
Suppitergigantenfäule. 

Paret, O.: Gmünd. Römische Bronzestatuette des Juppiter. 
Ebda. S. 116-117 (mit 1 Taf.). — Römifche Arbeit des 1./2. 
Ih. nach) einem beliebten helleniftifchen Vorbild. 

Paret, O.: Neues vom Kastellgelände in Cannstatt. Ebda. 
S. 76-92 (mit 4 Taf. u. 13 Textabb.). — Lehmgruben, Bauten, 
Einzelfunde aus Stein (Statuette einer Göttin, Juppiter- 
gigantengruppe, 2 Weihrelief3 der Epona, 2 Weihealtäre, 
Statuette d. Minerva), Eifen, Bronze, Münzen, Keramik u.a. 

Pilz, Hans Harry: Die Aufdekung des römiichen Urnenfried- 
hofes in Linz. In: Öfterr. SI. Btg. Sa. 36, 52. ©. 1359 
(mit 4 Abb.). 

*Schrader, Hans: Hypnos. Mit 3 Lichtdr.-Taf. u. 21 Abb. im 
Text. Berlin: de Gruyter 1926. (34 S.) 4° = Winckelmanns- 
programm d. Archäolog. Ges. zu Berlin. 85. 12, 

Anichliegend an die Bejchreibung eines einft im Florentiner 


- Kunjthandel befannt gewordenen, jett in einer füddeutichen 


Privatiammlung befindlichen Torjo des Hypnos3 (beffer alg die 
Kopie in Madrid) werden die Bedenken gegen die Zufchrei- 
bung des Driginal3 an Leochares zerftreut. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausschlieglich Englifch 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Zuther 


Liffauer, Ernit: Gedenfblatt für Emil Kuh. In: Frankfurter 
dte. dv. 4. San. 1927. 1. Moabl. 

Biefemer, Walther: Zum Gedächtnis Guftand Roethes. In: 
Oftdt. Mihe. Sg. 7, 19. ©. 883-889. 


Muckermann, Friedrich: Literaturwissenschaft. In: Das 
geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 76-86. — Überficht über die 
wichtigiten literaturmwill. Publifationen des legten Jahres. 


Poetif. Metrif. Stoffgeichichte 


*Regel, Hugo: DOberjchlefien in der Dichtung. Neu bearb. von 
Karl Kaifig. Berlin: Phönir-Verlag Siwinna 1926. (391 ©.) 
dErgeh Ldr 10.— 

Die Anthologie enthält fowohl Gedichte, als erzählende und 
dramatiihe Stüde. Beitlich reicht fie von Eichendorff bi3 auf 

Mar Herrmann Meiße. Daß die neuefte Dichtung jo meit- 

gehend berüdfichtigt wird, ift daS Verdienft des Neubearbeiters 

Karl Kaifig; die erjte Auflage von Hugo Kegel erichien 1897. 

„&3 geht eine Mär, daß Oberfchlefien fiir immer zu Deutich- 

(and gehört, wenn fein Boden zu fingen beginnt. Wer Ohren 

hat zu hören, der laujche !” 

Klöckner, Albert: Von den Möglichkeiten deutscher Prosa 
innerhalb der Grenzen bewußter Gestaltung. In: Form u. 
Sinn. Jg. 2, 2, Nov. S. 44-48. 

*Nafe, Karl: Siebenhundert Jahre Berliniihen Lebens im 
Spiegel des Gedichts. Berlin: Dehmigfe 1927. (280 ©. m. 
Abb.) gr. 8° elnhe 

Eine poetifhe Chronif Berlins von feiner Frühzeit „als 

Kolonialftadt und Handelsrepublif“ bis zur „Reichshaupt- 

stadt und Weltitadt”. Yon Ramler und Gleim bis auf YUrno 

Holz, Mar Barthel und Ina Seidel ift mit außerordentlichem 

Fleiß ein Schon quantitativ imponierendes Material zigetragen. 

Urdang, Georg: Der Apotheler al3 Objekt und Subjekt der 
Literatur. In: Pharmazeutiihe Ita. Sa. 71, 103, 25. Dez. 
©. 1613-1617. — Sn der 2. Hälfte 1926 erjchienene Dich- 
tungen, die in Urdangs Büchern noch nicht befprochen wurden. 


Deutich im allgemeinen 


*Havdemann, Julius: Gefchichte der jchönen Literatur in 
Zübed. Kübed: Weftphal 1926. (160 ©. m. Abb.) 8° Lim. 3.— 
Die PDarftellung beginnt mit dem 15. Sahrh., aus dem 
Chroniken, volfstümliche Spiele und geiftliche Dichtungen über- 
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liefert find, und führt bi® in die Gegenwart. Intereffant find 

Abichnitte wie die Darftellung der Theaterverhältniffe im 

19. Sahrh. oder „Der Dftfeewinfel zur Zeit der Weimarer 

Slanzepoche”. Die Darftellung der Gegenmart erfreut dur) 

ruhige Objektivität. 

Katara, Pekka: [Anerkennende Bespr. v.]) Hermann Schnei- 
der: Heldendichtung, Geistlichendichtung, Ritterdichtung. 
Heidelberg. In: Neuphilol. Mittn. Jg. 27, 3/4. S. 100-103. 


Athochdeutich und Altfähfiich. Mittelhochdeutich 
Kluge, F.: Ahd. äband. In: Neuphilologische Mittn. Jg. 27, 
3/4. S. 97-98 


Maschke, Erich: Studien zu Waffennamen der althoch- 
deutschen Glossen. In: 'Zs. f. dt. Philologie. Bd 51, 2/3. 
8.4137-199 


Metzenthin, E. C.: [Anerkenn. Bespr. mit- zahlreichen Er- 
gänzungen usw. von| Vollständiges Wörterbuch zum He- 
liand u. zur altsächs. Genesis v. Edward Gehrt. Göttingen 
1925. In: Journal of english and germ. philology. 25, 4. Okt. 
S. 554-570. 


Bernt, Uois: Heinrich von Freiberg. Sn: Sudetendt. Xebeng- 
bilder. Bd 1. Keichenberg 1926. ©. 93-96. 


Neuhochdeutiche Sprache 


Vendafo: Was erzählen ung die Ortsnamen des Streifes 
Hy? In: Unfer Mafuren-Tand. 1927, 1. San. 

Neben R.: Über den Ortsnamen Nofental. Sn: Heimat- 
tänge, U: -B, zum Baußener Tagebl. 1926, 51, 18. Dez. 


Nenhochdeutfche Literatur 
Literaturgefchichte 


*Hammerihmidt, Dr., u. [Sofef| Rob-Elmifch: Deutiches 
Denften ann „Disten „jeit Herder. Paderborn: Schöningh 
1927. (IV, 23.8) 8 Xw. 6.60 
Stnappe eneäfenbe Darftellung der Literaturent- 

widlung vom Sturm und Drang bi3 zum Erpreffionismus mit 
anichaulichen Charafteriftifen der Einzelperjönlichkeiten. Der 
fatholiihe Standpunkt wird gewahrt, ohne daß die Verfaffer 
einjeitig oder parteiifch würden. Die Sprache mitunter etwas zu 
rhetorifch. 

*Kelber, Karl: Fränkische Dichter. Liedftimmen der a SE 
Augsburg: Bärenreiter-Verlag 1926. (278 ©.) 8° 
Anthologie aus den Werfen von 26 PDichtern, nn, 

3 M. Beder, M. ©. Conrad, Sofie Hoechitetter, Heinz Schau- 

weder, Th. libelader u. a. 

*Deutich-Dfterreichiiche Literaturgejhichte. Ein Handbuch 
zur Gejchichte der dt. Dichtung in Ofterreich- Ungarn. Unter 
Mütwirf. hervorrag. Fachgenoffen nach dem Tode von So- 
hbann Willibald Nagl und Sakob Zeidler hrög. von Eduard 
Caftle. Bd 3: 1848-1918. Abt. 1: Neuablolutismus und 
erite San. 1 1866. Wien: Fromme 1926. 
(160 ©. „.2af.) 8 8.40 

Daß die A den ftrieg A die nachfolgenden Creigniiie 

unterbrochene Urbeit nun mieder aufgenommen toird, tft zu 

begrüßen. Sn Eduard Caftle ift unzmweifelhaft ein berufener Nacı- 
folger der verjtorbenen Herausgeber der erften zwei Bände ge- 
funden! Der dritte Band foll insgefamt 4-5 Lieferungen um- 
fallen. Die vorliegende erjte enthält folgende Beiträge: Der 
Kampf um die Stellung der Deutichen im Gtaate (von Ed. 


Cajtle). Unterrichtöreform (Ed. Caftle). Philofophie (Carl 
Siegel). Deutihe Whilologie (Sof. Körner). Mundart- 
forihung (Anton Pfalz). Burgtheaterreform (U. dv. Weilen). 


Laube in Wien (Fr. Kainz). Hebbel in Wien Gi ind 
En Dramatiker (Ed. Caftle). Produftive Kritif (Emil Hor- 
ner 
*Stier-Somlo, Helene: Das Grimmsche Märchen als Text 
für Opern und Spiele. Berlin: de Gruyter 1926. (IV, 194 S.) 
BTIES 4. 
Einzelne Dichter 


Abraham a Santa Clara. — Bertfche, Karl: Eine neuentdedte 
Schrift Abrahbams a Santa Clara. [Kurbe Tebensbeichtei- 
bung de3 heil. Uli). Wien: Schlegel 1709. 42 ©.) Sn: Der 
Wächter. Sg. 9, 3, Dez. ©. 127-130. 

homer, Harry: Menfch und Gott in der Welt- 

anfang Richard Dehmels. Sn: Geiltesfultur. Xg. 35, 

10/11, Dft./Nov. ©. 424-444. — Sap. 8 aus dem bemnächft 

ericheinenden Werk "Stochomers „Richard Dehmel“. 


Ebert. — Hauffen, Wolf: Karl Egon Ebert. a ‚Subetent 
Seohet un Bd 1. Reichenberg 1926. ©. I 

Auguft: eh von 
Sehne Eihenbach. Ebda. ©. 137-145. — „Marie Ebner, um 
nur fie allein, ift eine wahrhaft öfterreichiihe Schriftitellern 
im Sinne des alten Reiches, der gemejenen mittel 
päiihen Großmadt.“ 

Eichendorff. — DE, Werner: Eine Eichendorff-Religuie 
Sn: Oftdt. Mhe. Sg. 7,9. ©. 853-854. — Scherzhafter Miete. 
vertrag zwiihen €. u. "Stto v. Wolfersdorff wegen Ver. 
mietung eines Zimmers. Belig der Weimarer Landesbibl 

Schmidt, Erpeditus: Zwei Dichter, Eichendorff und — ei 
anderer. In: Der Wächter. Ig. 9, 3, Dez. ©. 90-9. — E., de 
Dptimift, u. Sbfen, der Reffimift, find verwandt im ihre 
Sehnfucdht. 

Fontane. — Hole, Friedrich: . an Theodor 1 
Ki Su] .) In: Mittnd. Vereinsf.d. eich. Berlins. 0. 43 
29. 


*Federmann, Arnold: Johann Heinrich Füssli 
Dichter und Maler. 1741- 1825. Zürich: Orell Füssli 1926 
(180 S. m. Abb., 85 z. Tl farb. Taf.) 4° = Monographie 
zur Schweizer Kunst. Bd 1. 2. 20.8 

„Daß der Dichter Füflli in Vergejjenheit geriet, lag daran 
daß feine Gedichte nur in Zeitjchriften abgedrudt wurden, zum 

Teil fjogar Manujffript blieben und nie die Buchform erreichten 

gar manche? mag auch jenem großen Brand feiner Wohnung 

in Zondon 1769 zum Opfer gefallen fein, bei dem fogar ei 

Manuffript über die Gejchichte der Deutichen Literatur unter 

ging.‘ Federmann bringt ©. 75-106 Fülllis dichterifche Werfe 
die le nur handichriftlih vorhandenen „Klagen“ und du 
nur 3. IT. in Beitichriften erjchienenen 18 Gedichte. Daraı 

Ichließen fi ©. 107-166 die ern Een Briefe Süffle 

an Bodmer und an Lavater. ©. auch Referat Sp. 149 

Görres. — *Braubach, Max: Görres. Düsseldorf: Schw! 
1926:.(158.m.L Abb.) 8° = Pempelfort. H. 22. —, 8 

Biographiihe Skizze und Gejamtcharafteriftif. | 


Goethe. — Bäte, Ludwig: Jenny von Voigts. Eine verfchollent 
Sreumbdin Öoethes. au Preuß. Lehrer-Ztg. 1927. 172 
1. Ian. (Schluß folgt.) 

Valfenseld, Hellmuth: Charlotte von Stein im_ Ütteil dei 
Soetheforfcher. Sn: Ttanffurter Ste. d. 7. San. 19az! 
1. Morgenbl. — Das meifte Berjtänpnis f. Ch. dv. St. bradıt 
wohl da Boy-Ed auf, ein größeres jedenfalls als Her 
mann Grimm, Erihd Schmidt u. Albert Bielichoimwsty.- 

Unbefannte Briefe der Goechhaufen. Mitgeteilt v. Werner 
Deetjen. Sn: Schwarzburgbote. Beil. air Zandesztg. f 
Schwarzburg-Rudolftadt. 1927. Nr 2 v. 1. — Nadhlefe, 
2 Sugendbriefe an Bertuch, 8 Briefe ra 17922, 1804, 
1805, 1807) an Snebel. 

Heidrich, H. M.: Charlotte von Stein. E. Gedenkblatt z. i, 
100, Todestag. In: Rundschau. Ill. Wschr. Jg. 6, 2,8, Jan, 
S. 4-5. Mit Abb. | 

Kühn, Xenore: Goethes Naturanihauung in En mo 
Legiichen Schriften. In: Die Frau. Sg. 34, 3, Dez. ©. IH 


List, Friedrich: [Bespr. v.] H. A. Korff: Der Geist des west- 
östlichen Divans. Goethe u, der Sinn seines Lebens. Han- 
nover 1922. In: Literaturbl. f. germ. u. rom. Phil. Jg. 47, 
11/12, Nov./Dez. Sp. 346-348. 

Zampa, Anton: Goethe und das Wetter. Sn: Der Pflug. 1926, 
12, Des. ©. 65-70. 

Saitfhid, Kobert: Faufts Erdenmwanderung — eine Zebens 
u Sn: Schidjal u. Erlöfung. Darmjtadt 1927. ©. 101 

i$ 

Strobl, Karl Hans: Övethe als Bettelftudent [Befuch bei Prof. 
Höpfner in Gießen]. se BR dtg., Wochen-Ausg. 1 
v. 5. San. 1927. ©. 13-14. — Aus e. geplanten Wer über 
&.3 ftudentifche a 

on en By 1 die PhHfif. In: Die Tat. Sa. 18, 

9, Dez 

Grabbe. — a Een Wilhelm: Grabbes letzte Jahre. 
Düsseldorf: Schwann Ivan (15 8.) 8° = Immermann-Serie. 
H. 2 = Pempelfort. H. 23. —,80 


Hahn-Hahn. Schneiden Mar: „Sur Neuherausgabe 
eines Romans der Gräfin Hahn- Hahn. Sn: Hochland. Sag. 24, 
3, Dez. ©. 347-350. — Über Arthur Schurigs Neuhrse. vd. 
„Sauftine“. Sm allgemeinen anerfennend, doch wird gegen 
die „Berftändnislofigfeit” Sch.3 für die 2, Hälfte des Lebens 
der Gräfin in der Lebensbeichreibung proteftiert. 

Müller, Hermann Ludwig: Ruife Henfel. Zu ihrem 

50. Todestag. Sn: Allg. Ri. Ig. 23, 51, 18. Dez. ©. 806-808. 


+Steyer, Baichalis: Die Weihnachtsfrippe im Leben und 

- Dichten Luile Henfels. Paderborn: Schöningh 1927. (43 ©. 

me 3 Abb.) Ei. 8° 1.20 

Behandelt zuerit die Krippenlieder der Dichterin, dann ihre 

Weihnachtsbetrahtungen und -Gebete, endlich briefliche und 

nimdliche Nußerungen über Weihnachtsfeiern und Srippenbau. 

Ferman. — Wolfan, Rudolf: Nikolaus Herman. [t 1561 

zu Soadhimsthal.) In: Sudetendt. Lebensbilder. Bd1.Reichen- 

berg 1926. ©. 100-103. 

- Ailseher. — Schams, Anton: Sofef Hilfcher. Ebda. ©. 130-133. 

— —— Rprifer und hervorragender Byron-Überfeger, geb. 22. 1. 

1806 zu Leitmeriß, geit. 12. 11. 1837 zu Mailand. „Der von 

dem engherzigen Kommißdienft der vormärzlichen Zeit ein- 

 geengte Öedanfenflug des Dichters fand nur Töne mweh- 

_ mütiger Entjagung.“ 

Hölderlin. — Kaubijch, Martin: Hölderlinskiteratur. Sn: Die 

nt. So. 18, 9, Dez. ©. 711-716. 

Schlad, U: Die Erjtausgabe von Hölderlins Gedichten. Sn: 
Der Schwabenfpiegel. Sg. 21, 1, 4. San. ©. 2-3. 

Jean Paul. — *NRoemijch-Arofa, Wolfgang: Sean Baul und 
wir. Dresden: Reißner 1926. (45 S. m. 1 Abb.) 4° Pp. dL.— 
Vortrag geh. bei der Sean-PaulGedächtnisfeier in Arofa. 

[mmermann. — *Keim, Heinrich Wilhelm: Immermann. 

. Düsseldorf: Schwann 1926, (16 S.) 8° = Immermann-Serie. 

Er. = Pempelfort. H. 21. —,80 

Biographie und Gefamtwürdigung des Dichters, der al3 

„Deuter deutichen Geiltes, eine charaftervolle Perjünlichkeit, 

ein Vorbild vaterländiicher Gelinnung..... über dem fchwanfen= 

den Urteil älthetiichen Gefhmads‘ jteht. 

*Keim, Heinrich Wilhelm: Immermanns Maskengespräche. 

. Ebda. (16 S.) 8° = Immermann-Serie. H. 3 = Pempelfort. 
H. 24. — 80 

Charafterijtif des Düfleldorfer Kreijes und Würdigung des 

Theaterleiters Immermann. 

Kinkel. Zenzen, Hans Lorenz: Johanna Kinfel. In: Die 

a. Sa. 34, 3. Des. ©. 166-169. 

Landesmann. — Rolfan, Rudolf: Heinrih Landesmann 

(Hieronymus Lorm). Sn: Sudetendt. LXebensbilder. Bd 1. 

‚ Neichenberg 1926. ©. 133-137. 

Mathesius. Hauffen, Mol: Johannes Matheiius. Ebda. 

©. 103-106. 

Passarge. — Wichert, Baul: Youis PBaflarges Hundertiter Ge- 
burtstag. TI 1. In: Oftdt. Mhe. Sa. 7, 9. ©. 895-900. — 

Mit Briefen an Ernft Wichert. 

Postl. — Radler, Sofef: Karl Poitl. In: Sudetendt. Yebens- 
bilder. Bd 1. Reichenberg 1926. ©. 109-116. — „Er ift unfer 
bemwußter Erzieher zu freien, ftaatsbürgerlihem Wefen..... 
Wie Stifter der legte große Erbe Goethes war, fo jest mit 
Boftl die Ablöfung und Überwindung Goethes ein zugunften 
a ümenden felbftbeherrichten und volfsfreien Deutich- 
and.” 

Raabe. — Schaefer, Albert E.: Weihnachten bei Wilhelm 
Raabe. In: Die Bropyläen. Ig. 24, 13, 24. Dez. ©. 102-104. 

Schiller. — Biertel, Berthold: Maria Stuart. Sn: Masten. 
39. 20, 8. ©. 141-147. 

Sehott. — *Millefer, Felir: Artur Schott. Mit Berüdfich- 
tigung feines Banater Aufenthaltes. Wrihag: Kirchner 1926. 

- (11 ©.) 8° = Banater Bücherei. 

Stavenhagen. — Strempel, W.: FTriß Stavenhagen zum Ge- 
dächtnis. In: Medlenb. Mhe. Ig. 2, 12, Dez. ©. 638-640. 

Stephani. — Hauffen, Wdolf: Klemens Stephani. Su: Sude- 
tendt. Zebensbilder. Bd 1. Neichenberg 1926. ©. 106-109. 

Stifter. — Maurer, Hans: Auf Stifter Pfaden im Böhmer- 
wald. Su: Der Pflug. 1926, 12, Dez. ©. 24-28. 

Nadler, Josef: Adalbert Stifter. In: Sudetendt. Lebensbilder. 
Bd 1. Reichenberg 1926. S. 121-129. 


Sudermann, — *Buffe, Kurt: Hermann Sudermann. Sein 

Berk und fein Wejen. Stuttgart: Cotta 1927. (208 ©,, 

Titelb.) 8° m 
„. ”erf. leitete in engliicher Kriegsgefangenichaft einige Auf- 
führungen Sudermannscher Dramen und wurde dadurch ver- 
anlaßt, das auch ihm bis dahin gültig fcheinende Gemeinurteil 
über Sudermann zu repidieren. Sämtliche Werfe Sudermanns 
werden eingehend gewürdigt, da3 Biographiihe nur flüchtig 
geftreift. Zulegt jteht ©. da als der Typus des Oftdeutfchen mit 
all feinen Vorzügen und Mängeln. Sein Werf ift „micht überall 
gleichen Wertes, aber überall ehrlich, immer wieder zu feinem 
Kern zurid fich wendend, aus diefem Kern feines Wefens 
heraus Ring um Ring fügend“. 
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Wagner. — Gaitfhid, Robert: Der Weg zur Erlöfung. Sn: 
Scdidjal u, Erlöfung. Darmftadt 1927. ©, an 
ners Mufiforamen aus dem Gefichtspunft des Erlöfungs- 
gedanfens philofophiich betrachtet: Der Fliegende Holländer, 
ein Symbol unferer Zeit. Tannhäufers „anima christiana“. 
Die Sendung vom Monfalvat und die menschliche Seele 
(2ohengrin). Bom tragischen Eros (Triftan und Siolde). Der 
erlöfte Menfch (Barfifal). 

) Menke, Benitius: Friedrich Wilhelm Weber als 
Dichter seiner Zeit. Fr. W. Webers Stellung zum Kapitalis- 
mus u. Industrialismus u. ihren politischen Auswirkungen. 
In: Der Gral. Jg. 21, 3, Dez. S. 153-159. 

Weiße. Wolkan, Rudolf: Michael Weiße. In: Sudetendt, 
Lebensbilder. Bd 1. Reichenberg 1926. ©. 96-99. 

Zschokke. — Behrendien, Hedwig: Ein Beitrag zur Er- 
innerung an Heinrich Zichoffe. (Fortf.) Sn: Montagsbl. d. 
Magdeburg. Ztg. 1927, Wochenbeil. 1, 3. San. ©. 5-7. 


Niederdeutjch 


Büffelmann, Heinrich: Ein offenes, aber befcheidenes Wort 
zur niederdeutichen (plattdeutfchen) Bewegung. In: Die 
Spinnftube. Sg. 4, 1, 9. San. ©. 1-5. 

*Masing, Oskar: Niederdeutsche Elemente in der Umgangs- 
sprache der baltischen Deutschen. Riga: Löffler 1926. 
(80 8.) 8° = Abh. des Herder-Instituts zu Riga. Bd 2,4. 4,65 

Den Wert diefer Unterfuchung macht vor allem die außer- 

ordentliche Fülle von Belegen aus, die für alle Gebiete: Laut- 
ftand, FSormenbeftand, Wortbildung, Syntar und vor allem 
Wortichat (40 Seiten!) mitgeteilt werden. Sehr inftruftiv ift 
auch das Einleitungsfapitel „Zur Herkunft und Verbreitung 
der niederdeutfchen Elemente in der Umgangssprache der bal- 
tiihen Deutihen“. Die Verwandtichaft des Baltifchen mit dem 
Dftpreußifchen wird mit Recht betont. Treffend ift auch der Hin- 
weis, daß viel niederdeutiches Sprachhgut auch exit in fpäterer, 
hochdeuticher Zeit eingeführt worden fein fann. Zu erörtern 
wäre nod) die Frage, ob nicht ein Teil diefes Sprachguts auf 
dem limmege über Schweden in das Baltifum gelangt ift und 
ob die Balten und Preußen gemeinfamen flawiihen Wörter 
nicht aus Polen über Preußen nach Livland, fondern unmittel- 
bar aus Rußland importiert worden find. 

Suolahti, Hugo: [Krit. Bespr. v.] Georg Mahnken, Die 
Hamburger niederdeutschen Personennamen des 13. Jh. 
Dortmund 1925. In: Neuphilol. Mittn. Jg. 27, 3/4. S. 104 


bis 106. 
Niederländifch 
Sriedlaender, Ernit: Die an Sprache. Sn: Der 


Schimmelreiter. Jg. 5, 6. ©. 163 
Lion, C. Ch.: [Bespr. v.]) E. Rijpma en Drs. F. G. Schuringa, 
Nederlandsche Spraakkunst. Groningen 1921. In: Litbl. f. 
germ. u. rom. Phil. Jg. 47, 11/12, Nov./Dez. Sp. 351-353. 
Maurer, F.: [Bespr. v.) Edda Tille, Zur Urkundensprache 


des Herzogtums Geldern. Bonn 1925. Ebda. Sp. 348-351. 


Merlet, Herluf de: Holländische Romane. In: Das geistige 
Europa. Jg. 2, 1926. S. 299-308. — Schärfer al3 die Jonftigen 
Mitarbeiter des Sahrbuch8 betont Verf. in diefer Überficht 
den fatholiihen Standpunft. 


Nordifhe Sprachen und Literaturen 


Alker, Ernst: Dänische Literatur. In: Das geistige Europa. 
Jg. 2, 1926. S. 282-290. — „Wie fo oft in den legten Jahren 
fann man fonftatieren, daß die moderne dänijche Literatur 
eigentlich zu den brennenden Problemen der Zeit feine 
Stellung nimmt, daß fie fich darauf befchränft, die feinen 
Wellen. heimatliher Problematif widerzufpiegeln. . . .“ 

Alker, Ernst: Norwegische Literatur. Ebda. S. 290-299. — 
Un erite Stelle fegt der Nef. den neuen Roman von ©igrid 
Undfet „Olav Andunsson i Hestviken“. 

Alker, Ernst: Schwedische Literatur. Ebda. S. 274-282. — 
Nachruf auf Dla Hanfion und Ellen Key. Überjicht über die 
neueften Erfcheinungen, von denen die Gedichte von Anders 
Sfterling und Selma Lagerlöfs Roman „Charlotte Zöwen- 
fEold“ befonders hervorgehoben werden. 

Wegnit, Paul: Bon nordifher Literatur. [Sammelbejpr.] 
Sn: Die Tat. Sg. 18, 9, Dez. ©. 705-711. 


Bojer. — Schimmelpfeng, Hans: Sohann Bojer. In: Die 
riftliche Welt. Ig. 40, 24, 16. Dez. Sp. 1253-1259, 

Iosen. — Schmidt, Erpeditus: Zwei Dichter, f. unter Eichen= 
dorff. 
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Englifche und amerikanische Sprache 
und Literatur 
Univerjitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbady 


Eichler, Albert, [zu] Anglica. Unters. z. engl. Philologie. 
Alois Brandl z. 70. Geb. überreicht. (Palaestra 147. 148.) 
In: Englische Studien. 61, 1. S. 66-76. 


Karpf, Fritz, [zu] Roth, Wilh.: gangtische Sprache und 
Literatur. (Dünnhaupts Studien- u. Berufsführer, 10.) 
Dessau: Dünnhaupt 1925. In: Englische Studien. 61, 1. 
S. 162-166. 


Lindelöf, U., [zu] Aronstein, Phil.: Englische Stilistik. 
Leipzig: Teubner 1924. In: Neuphilologische Mittn. 27, 7/8. 
S. 240-241, 

Lindelöf, U., [zu] Aronstein, Phil.: Englische Wortkunde. 
Leipzig: Teubner 1925. Ebda. S. 241. 

*Bielefeld, Johannes: Untersuchungen zum zweiten Teil 
der englischen Ortsnamen. Phil. Diss. Münster i. W. 1926, 
(EB) 88 

Karstien, C.: 
61.1.8. 178. 

Lindelöf, U., [zu] Spies, Heinr.: Kultur u.Spracheim neuen 
England. Leipzig: Teubner 1925. In: Neuphilologische 
Mittn. 27, 7/8. S. 240. 

Zachrisson, R. E.: Six groups of English River-Names. In: 
Zs. f. Ortsnamenforschung. II, 2, S. 134-147. — 1. Ree, 
Ray, Rye. — 2. Seven, Yorks. — 3. OE. Sceldes heafda, 
Warw. — 4, Wooburn, Bucks., and Weybourne, Norf. — 
5. Whitsun Brook, Worc. — 6. Shottery Brook, Warw. 


Ags. nämon-seäfon. In: Englische Studien. 


*Hecht, Hans, u. Levin L. Schücking: Die englische Lite- 
ratur im Mittelalter. H. 1. Wildpark-Potsdam: Athenaion 
1927 = Handb. d.Litwissenschaft. Lief. 69. Subffr.-®Br. 2.20 

Snhalt: Schüding, Die angelfähhl. und frühmittelengl. 

Dihtung. 

Schücking, L. L.: Eine englische Literaturgeschichte. In: 
Neue Zürcher Zte. 1926, 1753. — Feinfinnig abwägende 
Würdigung der Fehrichen Engliihen Literaturgefchichte des 
19. u. 20. 3b3. (1923), diefes „wahrhaft monumentalen, ja 
in feiner Weife einzigartigen Werkes, auf das die deutich- 
Ipradhige Wiljenfchaft ald eine ihrer bedeutendften Zeijtungen 
in der Literaturforfchung mit berechtigtem Stolz bliden fann“. 

Flasdieck, Hermann M., [zu] Haferkorn, Reinhard: Gotik 
und Ruine in der engl. Dichtung des 18. Ihs. (= Leipz. 
Beitr. z. engl. Phil. 4.) Leipzig: Tauchnitz 1924. In: Eng- 
liche Studien. 61, 1. S. 95-97. 

*Vowinckel, Ernst: Der englische Roman der neuesten Zeit 
und Gegenwart. Stilformen und Entwicklungslinien. Berlin: 
Herbig 1926..0253 8.) 8° Hlm. 6.50 

Hübener, Gust., [zu] Westerfrölke, Herm.: Englische 
Kaffeehäuser als Sammelpunkt der literarischen Welt im 
Zeitalter von Dryden und Addison (= Jenaer germ. For- 
schungen 5.) Jena: Frommann 1924. In: Englische Studien. 
61, 1. S. 145-147. 


Binz, " Gust.: [Bespr. von] Mittelengl. Originalurkunden 
<1405- 1430) mit Einleitung und Anmerkungen, hrsg. v. 
Herm. M. Flasdieck. Heidelberg: Winter 1926 = Alt- u 
mittelengl. Texte. 11, In: Litbl. f. germ. u. rom. Phil. 48, 
1/2 (Jan./Febr.). Sp. 25-26. 


Bacon. — Funke, O.: Sprachphilosophische Probleme bei 
Bacon. In: Englische Studien. 61, 1. S. 24-56. 


Conrad [Korzeniowski]. — Einstein, Carl: Der Roman- 
dichter Joseph Conrad. In: Voss, Zte. 1926. Unterh.-Bl. 
Nr 260. 


Milton. Mutschmann, H.: Zur Besprechung meiner 
Schrift „Studies concerning the Origin of Paradise Lost“. 
In: Litbl. f. germ. u. rom. Phil. 48, 1/2 (Jan. /Febr.). Sp. 86. 
— Wendet fih gegen W. Filcher3 Beiprechung im Xitbl. 47, 
7/8. Sp. 223-224, der die M.3 Methode zugrunde liegenden 
Vorausfegungen bölfig mißveritanden haben joll. — Sp. 87 
furze Erwiderung Fildher2. 

Shakespeare. — Schestow, Leo: Das ethische Problem bei 
Shakespeare. In: Europäische Revue. 2, 6. S. 371-381. 


Shaw. — Crucy, Francois: Bernard Shaw in französische, 
Beleuchtung. In: Prager Presse. 1926, Nr 315. 4 
Sterne. 


"Kassner, Rudolf: Zu Lawrence Sternes „Tristran 

Shandy“. I. In: Frankfurter Ztg. 1926, Nr 841. 

Wordsworth. 
Tiroler Sonetten und in seinem Veraıre zu ws | 
In: Germanisch-roman. Mschr. 14 (1926), 11/12 (Nov./Dez.) 
S. 437-454. — Befaßt ich mit jenen 7, ein geichloffenes Ganz 
bildenden Sonetten, die Wordsworth unter die „Sonnetti 
dedicated to National Independence and Liberty“ auf 
genommen hat, und die die Erhebung der Tiroler im Jah 
1809 gegen die se Tranzöfifche Per zum Gegen 
ftand haben. Zugleich lernen wir aus diefen Sonetten Bi 
feindfelige Haltung gegen das damalige Ofterreich und deffer. 
abjolutiftiicheg Regiment fennen. | 


Clemens. — Fischer, Walther [Besprech. von]: Schöne 
mann, Friedr.: Mark Twain als literarische Persönlichkeit 
(= Jenaer germ. Forschungen, 8). Jena: Frommann 1925 
In: Englische Studien. 61, 1. S. 135-139. 

London. Petry, Walther: Jack London, sein Leben, sein. 
Werk. In: Magdeburg. Ztg. 1926, Nr 594. 


Mark Twain — siehe unter Clemens. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Heinrih Wengler, Leftor an der Univerjität Leipzio 


*Handbuch der Literaturwissenschaft. Hrsg. von Oskaı 
Walzel. Lfg 68: H. Heiß: Romanische Literaturen d. 
19./20. Jh. H. 5. Wildpark-Potsdam: Athenaion 11926), 
(S. 129-160 mit Abb., 1 Taf.) 4° 2.2 


Sranzöjiihde Sprache und Literatur 


*Grautoff, Otto: Das gegenwärtige Frankreich. Deutungen 
und Materialien. Halberstadt: Meyer 1926. (VII, 221 S.) 
kl. 8° Hlm. 4.20 

Aus dem Inhalt: Neue Aufgaben zur Sranfreicherfenntnis, 

Das Weltgefühlin derneueren Malerei. Die Wandlung des franz, 

Öeiftes um 1925. Anatole France u. d. Jugend. Das geiftige 

Leben in der Provinz. Öermaniftif in Frankreich. Das College 

de France. Die offiziellen Organifationen der franz. Studenten- 

Ihaft. Wiederaufnahme geiltiger Beziehungen zwifchen Frank 

reich und Deutichland. Wertvolle Bibliographie. 

Grautoff, Otto: Französischer Brief. In: Die Literatur. Jg.29, 4 
(D. Literarische Echo, Dez. 26.) 8. 169-172. — Über Saint 
Simon3 a das Systeme des Beaux Arts von. Alain 
[Chartier]), 3. Romains’ Dietateur, über Panait Sftrati, 
M. Le Slay, R. Urcos, 9. Poulaille, Marguerite Andoug, 
Seanne Gay und Andre Salmon. 


*Ralld3, Erneft: Bilder aus der neueften al Site: 
ratur. Serie I. Cernauti 1926 (: „Eminescu‘). (64 ©.) 8° —.80 
Studien über Courteline, Ejtaunie, Mme. Colette, Gide, 
*Mann, Thomas: Pariser Rechenschaft. Berlin: Fischer 
(1926). (121 S.) 8° 2.50; Pop. 3.50 


*Anet, Claude: Ende einer Welt. Roman. Aus d. m bon 
Georg Schwarz. Leipzig: Xeller [1926]. 253 SS) 8 
4.—; Hlw. 5.50; &m. 7.— 

*Coster, Charles de: Die Geichichte don Ulenfpiegel und 
Zamme Govedzaf und ihren heidenmäßigen, fröhlichen und 
olorreichen Abenteuern im Lande Flandern und andermärts, 
(La Legende et les aventures heroiques, joyeuses et glo- 
rieuses d’Ulenspiegel et de Lamme Goedzak au pays de 
Flandres et ailleurs.] Deutfh von Karl Wolfsfehl. Mit 
Holaihn. von Frans male (Vorklang: Romain Rol- 
land. [2 Bde.) Bd . Münden: Rurt za (1926). 
(XLIII, 497; 538 ©.) jo 45.—; 2m. 60. 


*Daudet, Uphonfe: Künftlerehen [Les Femmes d’artistes]. 
Barifer Skizzen. Aus d. Franz. von Adolf Gerftmann. Neu 
Durchgef. von Wulfhild von Hartmann. [Neue Ausg.) 
Leipzig: Reclam [1926]. (131 ©.) El. 8° = Reclams Univer- 
fal-Bibl. 1577/1577a. —,80; geb. 1.20 

*Dekobra [, Maurice]: Madonna im Schlafcoupe [Madone 
des sleepings]. Roman. Übers. von Hans Leopold. Berlin: 
Neue Berliner Verlags-Ges. [1926]. (262 8.) kl. 8° 2m. 6.— 

Delavigne. — *Schorr, Tauba: Über Casimir Delavigne. 
Gießen: Romanisches Seminar 1926. (104 8. = A Gießener 
Beitr. z. Romanischen Philologie. 20. 3.22 

ü 


— Snhalt: Die romantiihen Elemente in den Tragödien D.3. 
— 9. im Urteil der literariihen Kritif. Vergleichende Über- 
‚fit Ner vom Theätre frangais aufgeführten Stüde D.3 und 
Victor Hugo®. 
‚Hugo. — S. Delavigne. 
*Istrati, Panait: Onkel Angiel. Aus d. Geschichten d. 
Adrian Zograffi. (Aus d. Französ. von O. R. Sylvester.) 
- Frankfurt a. M.: Rütten & Loening 1927. (244 S.) 8° 
| 4. 2m. 6.— 
*Noailles, Comtesse de: Die Unschuldigen. (Aus d. Französ, 
von Alastair.) München: Wolff (1926). (255 S.) 8° 


- 4.—;: 2m. 6,50 
*Ramuz, Glharles] Flerdinand]: Sonderung der Naffen. 
| Roman. Dt. von Werner %ohb. Guggenheim. Leipzig: 


Weller [1926]. (279 ©.) 8° 20; Hlm. 5.—; Im. 6.— 
*Raynal, Paul: Das Grab des unbekannten Soldaten <Le 
Tombeau sous l’arc de triomphe). Übertr. von Hedwig 

- won Gerlach. Tragödie in 3 Akten. Straßburg: Heitz 1926. 
- Rimbaud, Jean Arthur: Das gesammelte Werk in freier dt. 
_ Nachdichtung v. P. Zech. Leipzig: Wolkenwanderer-Verlag 
1927. (330 S.) 8° 210210. 201: 16:50 
*Zech, Paul: Jean-Arthur R. Ein Querschnitt durch sein 
Leben u. Werk. Leipzig: Wolkenwanderer-Verlag 1927. 
55.8.)..8° 2.50 
Verhaeren. — Zweig, Stefan: Erinnerungen an Emile V. 
Selbstverlag des Verf. 1927, (908. mit 1 Holzschnitt v. Frans 
Masereel.) 8° Hperg. 12.— 
' *Verlaine [, Paul: Gedichte.) Dt. von Martin Hahn. (Nachw.: 
‘- Fritz Demuth.) Berlin: Würfel-Verlag 1927. (237 S.) 8° 

Im 


} 
1 
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% 

j 
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*Voltaire*[, Francois Marie Arouet de]: Candide oder der 
. Optimismus [Candide ou l’optimisme]. (Mit 34 Steinzeichn. 
von Richard Dreher. Hellerau: Avalun-Verlag 1925 

_ fAusg. 1926].) (212 S.) 8° = Avalun-Druck 40. Hlör 50.— 


Stalienifh. Spanilch 


' *Landino, Cristoforo: Camaldolensische Gespräche. A. d. 
_ Lat. übers. u. eingel. von Eugen Wolf. Jena: Diederichs 
‚1927. (136 S.) 8° = D. Zeitalter d. Renaissance Il. VII. 
 *Maeinghi negli Strozzi, Alessandra: Briefe, hrsg. u. ein- 
‚gel. v. A. Doren. Jena: Diederichs 1927. (L, 327 8.) 8° = 
- Das Zeitalter d. Renaissance. I. X. 
| Die Briefe „berichten vom täglihen Leben und Leiden 
eines allerdings nicht alltäglihen Menjhhen und von feinem 
noch weniger alltäglihen Schiejal”. Enthält neben den Briefen 
eine Einleitung „Slorenz und feine Verfaflung zur Beit der 
 eriten Medici” und Kommentar zu den einzelnen Briefen. 


5 EREITEN h 
*Unamuno, Miguel de: Nebel. (Ein phantast. Roman. 
__ Übertr. von Otto Buek.) München: Meyer & Jessen [1926]. 
(335 S.) 8° = Unamuno: Ges. Werke. 5.—; Pb. 6.— 


&m. 7.50 
Provenzaliich. Rumänifch | 
*Berlitz: Metodo per l’ensignamen di lengo mouderno apli- 
cado a la Lengo prouvengalo. 1er libre. Berlin: Cronbach 
1926. (XI, 128 S.) 8° 


*Jordan, Jorgu: Rumänische Toponomastik. Tl II, III. 

- Bonn: Schroeder 1926. (S. 119-298.) 8° 

Sn 6 Kap. wird je nah Art der zu beobachtenden jprac)- 

lichen Eriheinungen Phonologifches, Morphologifches, Wort- 

bildung, Syntaftiiches, Lerifalifches und Sprachgeographifches 

behandelt. 

*Slaviei, Joan: Das Gerede im Dorfe. A. d. Rumänischen 
übers. v. A. Klug. Czernowitz: Mühldorf 1926. (47 S.) 8° 


Slawiiche Sprachen und Literaturen 
(einfchließlich Baltifch) 
Bibliothefar Dr. Arthur Zuther 


*Margulies, Alfons: Der altkirchenslavische Codex Supra- 
‚sliensis. Heidelberg: Winter 1927. (XVI, 253 S.) 8° = Sig 

- slav. Lehr- u. Handbücher. Reihe 3, 4. geb. 19.— 

_ Ergebnis der eingehenden jprachlihen Unterfuhung: Die 
- Driginalüberfegungen ftammen aus der erften Hälfte des 9. Sahr- 
hundert3, variieren deutlich im Sprachcharafter, find glagolitifch, 
durchweg von Bulgaren, geichrieben. Die durch verichiedene 
Hände gegangenen Abjchriiten wurden von einem gleichfalls 
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bulgariihen Redaktor zufammengefaßt. In der una vorliegen- 
den Öeftalt ift der Coder um 1010 von einem gemwiffen Netofo 
im mweftlihen Dftbulgarien kopiert worden. 


Süd: und Weftjlamiich 


Südslawisch. Wendel, Hermann: Nachdichtungen (süd- 
slawischer Lyrik). In: Aus der Welt der Südslawen. Berlin: 
Dietz 1926. S. 271-278. — Weihnacht will feine Ehr (Volfg- 
lied). Gedichte von Simon, Jenko, Diura Jaksis, Vojiglan 
lie, Velimir Rajis, Uleffa Santie, Beljfo Betrovis, Danko 
Angjelinovie, Guftad Krflec. 

Polnisch. — Forst de Battaglia, Otto: Polnische Literatur. 
In: Das geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 235-241. — Litera- 
riihe Chronik de3 abgelaufenen Jahres. „Ein Jahr napp 
anftändigen Durhichnitts. Polens literarifcher Genius ftand 
ftill, um Atem zu holen.“ 


Forit-Battaglia, Dtto: Die polnische Kiteratur der Gegen- 
wart. In: Euphorion. Bd 27, 4. ©. 534-550. — Bufammen- 
faffender Überblid mit reichlihen Literaturangaben. 

Torit-Battaglia, Dtto: [Beipr. von] Wojciechowski: Wiek 
Oswiecenia. Lemberg 1926. Ebda. ©. 623-627. 

Tschechisch. — *Bezru£, Peter: Lieder eines fchlefifchen Berg- 
manns. Aus dem Tihedh. über]. von Rudolf Fuchs. Münden: 
Kurt Wolff (1926). (65 ©.) gr. 8° Pp. 3.— 

*Fuchs, Rudolf: Ein Erntekranz aus 100 Jahren tschechischer 
Dichtung. Übers. u.hrsg. München: Kurt Wolff (1926). (1198.) 
gr, 8° Rp. d.— 

Die Reihe beginnt mit Karel Saromir Erben und jchließt mit 

Siri Wolfer (1900-1923). 17 Dichter mit 70 Gedichten. „Nerudas 

Weltleid, Bezrues riefenhafte Brandfadelerfcheinung, Brezinas 

milde Dafeinstrunfenheit — Duft und Blühen bei Tag und 

Sterne bei Nadıt.” 

Seifert, Joseph Leo: Die neueste tschechoslowakische Lite- 
ratur. In: Das geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 230-235. 


Rufiiieh 

*Rambsdorff, Suftad Graf von: Ruffizismen. In neuer 
Rechtfchreibung afgeft. Berlin: Mittler 1927. (77 ©.) fl. 8° 3.— 
Gute Zufammenftellung von über 800 fpezifiich ruffiichen 
Redewendungen, deren Aneignung dem Lernenden dazu ber- 
helfen foll, fi) ungezwungen und natürlich auszudrüden. Selbit- 
verftändlich fünnte die Lifte noch ergänzt werden. Im ruffiichen 

Teil fallen einige Drudfehler unangenehm auf. 


Chronik der Emigrationsliteratur. Von Prof. Dr.... In: Das 
geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 216-227. — Überblid über 
die Erfcheinungen der lekten zwei Sahre. Bunin, Schmeliom, 
NRemifow, Sirin, Teffi, Mdanomw u. a. Die „eurafifche” 
Bemegung. 

Chronik der sowjet-russischen Literatur (1925/1926). Von 
Prof. Dr. ... Ebda. S. 205-216. — Verf. ift jehr gut unter- 
richtet. Hervorgehoben merden beionder3 „SZement” von 
Sladfomw, die neuen Novellen von Pilnjaf, „Das Werk der 
Artamonomw3” von Gorkij, „Sahre und Städte” von Tedin. 
Treffendes Gefamturteil: „Das Unglüd diefer Dichter beiteht 
darin, daß fie ein Motiv, ein Thema befiten, aber feine dee. 
Denn nad) dem trefflihen Worte eines rufjiichen Denterz ift 
der Kommunismus feine Sdee, feine geiftige Realität, fondern 
eine Zufunftsfabel.“ 

*Babel, I[saak]: Budjonnys Reiterarmee. (Einzige autor. 

bers. aus d. Russ. von Dmitrij Umanskij.) Berlin: Malik- 
Verlag 1926. (223 S.) kl. 8° 2.50 
Diefe Geihichten aus dem blutigen ruffiihen Bürgerkrieg 
gehören zu dem Gtärfften, was die jüngfte ruffiiche Literatur 
hervorgebracht hat. 

*Dostojewski, 5. M.: Aufzeichnungen aus dem Sellerloc). 
Übertr. von €. R.Rahfin. Mit 50 Federzeichn. von Walter 
Beder, in Holz gefchn. von Albert Fallichner. München: Piper 
1927. (150 ©.) 4° 2m. 15.— 

*Großmann, Leonid: Die Beichte eines Juden in Briefen 
an Doftojerfti. Hrsg. von Rene Füldp-Miller u. Friedrich 
Edftein. Mit 1 Bildn. Ebda. 1927. (XIX, 237 ©.) 8° im. 6.— 

Der jüdifche Schriftiteller Abraham Urija (Albert) Kormner 
wurde 1875 für Wechfelfälfehung zu Gefängnis und Deportation 
nad) Sibirien verurteilt und wandte fich aus der Haft mit einem 

Brief an Doftojerftij. Doitojerffij beantwortete den Brief nicht 

nur, fondern die Korrefpondenz mit K. wurde ihm auch zum Ans 

[aß, ich in feinem „Tagebuch eines Schriftiteller3 eingehend über 

die Zudenfrage zu Außern. 
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*Gorkiij, Marim: Meiftererzählungen. [Bonn:) „Die Bud) 
gemeinde” 1927. (349 ©.) 8° Hör, nur f. Mitgl. 
Enthält: Warenfa Dlefowa, Kain und Artem, Jemeljan 

PBilfaj und zehn weitere Erzählungen aus &.3 Frühzeit. 

Leskow. Öuenther, Sohannes von: Ruklands chrütlichiter 
Dichter. An: Hochland. Sg. 24, 3, Dez. 1926. ©. 287-294. 
— Zum Scaffen Xesfows. 

*Tolstoj, Leo: Wie die Liebe vergeht und andere Werke. Erste 
dt. Veröff. aus d. Nachlaß. Übers. von Andrej Borovskoy. 
Einl. Anm. von T. Polner. Berlin: Eigenbrödler-Verlag 1926. 
(361 S.) 8° 2m. 6.— 

Enthält die neuerdings aus dem Nachlaß veröffentlichten 

Erzählungen, Skizzen, dramatifchen PVerfuche, darunter vor 

allem die Komödie „Die verderbte Familie”, die den größten 

Teil des Bandes für fich beansprucht. Die älteiten hier abge- 

drudten Stüde ftammen aus den 50er Sahren, das jiinafte aus 

Tolftois Todesjahr 1910. 


Sheaterwifjenfchaft 
Dr. Friedrih Michael 

*Bab, Julius: Schauspieler und Schaufpielfunit. Veit 32 Taf. 

Berlin: Defterheld (1926). (259 ©.) 8° 6.50; geb. 9.— 

Kritiihe Würdigung der bedeutendften zumeift in Berlin 
wirkenden Schauspieler von Balfermann bi3 Pallenberg, falt 
dDurhmweg in der Art, daß mehrere Darfteller nebeneinander- 
geitellt und ihre Leiftung und Eigenart dureh Vergleich umd 

Kontrast deutlich gemacht werden. Auf diefe Weife werden zu- 

gleich gemeinfame Züge und allgemein gültige Thefen der 

Schaufpielfunft hevausgearbeitet. Al Nachfpiel: die Dufe, 

Sarah Bernhardt, Moette Guilbert. Das Negifter gibt außer 

Namen von PBerfonen auch berühmte Rollen und deren Dar- 

fteller an, ferner gemwiffe jachliche Stichworte wie „Berlinertum 

in der Schaufpielfunft‘, „Sungfranzofen‘ u. ä.; 39 Bilder, 

*Der Dramen-Bote des Schauspiel-Verlags Leipzig. (Ver- 
antw.: A. Hilmar.) Jg. 1, 1926, 1.:2, (Je 4 8.) (Leipzig: 
Schauspiel-Verlag 1926.) 4 Se —20 
Hauszeitjchrift des Bühnenvertriebs mit Mitteilungen über 

Autoren und Werfe. 

Engel, Friß: Pflichten und Nechte der Zeitungskritif. Aug 
en a In: Die dt. Bühne. 19, 1, 10. San, ©. 8-9. 
Fort]. 

*Fıiher, Eugen Hurt: Die Latenbühne al3 Gefinnungs- 
theater. München: Callmey (1926). (99 ©.) gr. 8° = Diürer- 
Bund. FSlugihrift (zur Ausdrudsfultur). 210. 2.40 

Vie foll man heute Klaffifer jpielen? [Eine Rundfrage.] Sn: 
Berliner Börfen-Courier 1926, 601 u. 1927, 1. — Eine für 
den heutigen Standpunft von Theaterleitern, Schaufpielern 
und Dichtern zu der geitellten Frage fehr auffchlußreiche Ver- 
öffentlichung, zumal die Mehrzahl der heute beachteten Re- 
gilfeure Stellung genommen hat. 

Knudfen, Hans: Theatergeichichte: Kulturgefchichte? Sm: 
Kultur und Leben. Michr. F. fulturgefch. u. biologische Fa- 
milienfunde. Sg. 3, 12, Dez. 1926. ©. 365-369. — Ilıter- 
jucht das Verhältnis zwifchen Theater- und Rulturgefchichte 
und zieht dabei beifbielmäßig Marterfteigs Buch und einige 
neuere Theaterjchriiten beiprechend heran. 

Linnebach, Adolf: Zeitfragen der Bühnentechnik. In: Die 
vierte Wand. Magdeburg. 6. Jan. 1927, 8. 7-9, 

Rochowanski, L. W.: Die Würfelbühne. Ebda. S$. 4-7, Mit 
3 Abb. 

* Schulz, Fr. Ernst:) Schauspiel-Mentor. Nachtr. 1926 
u. 1927. Hamburg: Theaterkorresp. Fr. E. Schulz (1926). 
(24 8.) 8° —,90 

Wildermann, Hans: Buntes Selbstbildnis in Bühnen- 
beleuchtung. In: Die vierte Wand. Magdeburg. 6, 1927. 
S. 1-3. — Erzählt von jenen zahlreichen Arbeiten als Bühnen- 
bildfünftler unter Marterfteig und anderen, 


Dresden. — Keuder, Ulfred: Aus der Kuliife. Betrachtungen 
am Schlujfe der Spielzeit 1925/26 der Sächiiichen Staats- 
theater. In: Die deutiche Bühne. 19, 1, 10. San. ©. 2-6. — 
Den interefianten Betrachtungen de3 Dresdner General- 
intendanten ift eine llberficht über die von Sept. 1921 bis 
Sult 1926 zur Ur- oder Erftaufführung gelangten bzw. neu 
infzenierten oder einftudierten Bühnenmerfe beigefügt. Ein 
willlommener Beitrag zur Frage der Spielplangeftaltung. 

Hildesheim. — Bogeler, Adolf: Das Schaufpiel in Alt-Hildes- 
heim. In: Alt-Hildesheim. 7, Nov. 1926. ©. 67-72. — Be- 
handelt die Zeit vor Auftreten der engl. Comödianten, 


Leipzig. — Das Theater. Jg. 7, 24, 2. Dezemberheft 1996, 
S. 553-565. — Da3 Heft ift vortwiegend den Leipziger Bühnen 
gewidmet und enthält neben Auflägen zahlreiche Bilder der 
in Leipzig mwirfenden Künftler forwie Szenenbilder aus den 
legten Sahren. 

Linz. — Gans, Josef: Geschichte des landschaftlichen Theaters 
in seiner baulichen und künstlerischen Entwicklung. In: 
Ober-Österreich. Land und Volk. Wien: Konegen (1926), 
S. 146-161. — Sorgfältige Studie auf Grund gedrudten und 
bandfchriftlihen Material3 über die Entwicklung des Linzer 
Zandestheaters. 


Runftwiffenichaft 
Brof. Dr. Julius Beitler und Dr. Arthur Xuther 

Binder, Bruno: Bildende Kunst. In: Das geistige Europa, 
Jg.2, 1926. S.68-75. — Kritiiche Überficht über die funftmwiffen- 
Ichaftlihe Kiteratur de3 Jahres 1926. 

Hamann, Richard: Motivwanderung von Westen nach 
Osten. In: Wallraf-Richartz-Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27, 
S. 49-73. — Beiträge zur Gefchhichte der Wanderungen ardr- 
teftonifcher und plaftiiher Motive im 12. Sahrhundert von 
Südfrankreich über Stalien durch die Schweiz nach Deutidh- 
land. Bafel als Einfallspforte, Worms al3 Umfchlagsplag. 
AUleranders Greifenfahrt. St. Michael und St. Zuliana. Die 
PBrosfyneje. Fridericus Imperator. Otto me fecit. Welt- 
freude und Saiferidee. 

Itten, Johannes: Wie lernt man Kunstwerke richtig sehen? 
In: Der Uhu. Jg. 3, 4, Jan. S. 83-92. 

Kutter, Paul: Des Mathias Quad von Kinkelbach Nach- 
richten von Künstlern. Der älteste dt. Versuch einer Kunst- 
geschichte, gedruckt zu Köln 1609. In: Wallraf-Richartz- 
Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27. S. 227-233. 

*Allgemeines Lexikon der bildenden Künste von der Antike 
bis zur Gegenwart. Begr. v. Ulrich Thieme u. Felix Becker, 
Unter Mitw. von etwa 400 Fachgelehrten bearb. u. red. von 
.... Hrsg. von Hans Vollmer. Bd 20. Kaufmann —Knilling. 
Leipzig: Seemann 1927. (600 8.) 4° ° 48.—; Hlör. 56. 

Bon größeren Auffägen find hervorzuheben: Angelika KRauff- 
mann von 9. Tieße; W. dv. Kaulbach von Hans Kiener; Gott- 
fried Keller von B. Meintel; Leonhard Kern von 3. Müller; 

G.%. Keriting von Eberlein; Cornelis Ketel von ®. Stehom; 

Kilian (Familie) von U. Hämmerle; Kiprensfy von BP. Ettin- 

ger; E X. Kirchner von Nofa Schapire; Walter Klemm von 

3. Müller; 2. v. Klenze von 9. Kiener; Klimt von 9. Tieße; 

Mar Klinger von Jul. Vogel; E. Knaus von 2. Scheemwe, 

jowie eine Anzahl Artifel über japanische Künftler von Dtto 

Kiimmel. | 

Tietze, Hans: Julius Schlosser. Zum 60. Geburtstag am 23. 
Sept. 1926. In: Belvedere. Bd 9/10, 11, Nov. 1926. Forum. 
S. 167-172. 

*Vom Wesen der Volkskunst. Mit Beitr. von... .. Mit 92 Abb. 
Berlin: Stubenrauch 1926. (VIII, 216 S. mit Abb., 30 Taf.) 
gr. 8° = Jb. für histor. Volkskunde. Bd 2, Zw. 20.— 

1. Grundlagen (Vierfandt, Alfred: PBrinzipienfragen der 
ethnologifhen Kunftforfhung. ©. 1-9. Brinzhborn, Hans: 

Bom Urvorgang der bildnerifchen Geftaltung. ©. 10-19. Haber- 

landt, Arthur: Begriff und Wefen der Volfsfunft. S. 20-32). 

2. Öliederung (Daberlandt, Michael: Die europäische Bolks- 

funft in vergleich. Betrachtung. ©. 33-43. Vepler, Wilhelm: 

Örundzüge zu einer Sadhhgeographie der deutfhen Volfsfunit. 

©. 44-75. Hoffmann-Sradyer, Eduard: Über Mufeen zur 

vergleichenden Volkskunde. ©. 76-87).3. Bedeutung des Gegen- 
ftands (Spieß, Karl: Der Mythos als eine der Grundlagen 
der Bauernfunit. ©. 88-109. Eriron, Sigurd: Die Shwediihen. 

Bauern-Malereien. ©. 110-125. FSraenger, Wilhelm: Deutiche 

Vorlagen zu rufjifchen Volfsbilderbogen des 18. Sahrhunderts. 

©. 126-172). 4. Deutiche Volkzfunft-Ausftellung Dresden 1929. 

Denfichrift des NReichsfunftwarts Dr. Edwin Nedslob. (S. 173 

bis 178.) 5. Kritiiche Bibliographie. 


Einzelne Epochen, Länder und Ortfchaften. 
Stoff- und Motivgefchichte 


*Doehring, Karl: Indische Kunst. Eine Einführung u. Über- 
sicht. Berlin: Dt. Buchgemeinschaft 1926. (143 S., 292 Tat.) 
8° — Veröff. d. Dt. Buchgemeinschaft. 98, r 

Nur für Mitglieder, nicht im Buchhandel, : 

*Kees, Hermann: Ägyptische Kunst. (Mit 3 Skizzen im Text 
u. 50 Abb.) Breslau: Hirt 1926. (116 S.) 8° = Jedermanns” 
Bücherei. Abt. Bildende Kunst. Hlm. 3.50 


3 


Karlinger, Hans: Die Kunst der Gotik. Berlin: Propyläen- 
Verlag 1927. (679 S. mit Abb., 46, z. T. farb. Taf.) 4° = Pro- 
 pyläen-Kunstgeschichte. 7. _ Hlm. 48.— 

Der Tert umfaßt 139 Seiten. Der Stoff ift nach Kunft- 

attungen, nicht chronologisch, und nad) Nationen geordnet. Es 

ir zuerit das Wejensgemeinjame gotiicher Ideen feitzuftellen 
efucht und dann erit nad) dem Anteil der Nationen gefragt. 

Hotik ift „nicht nur Krönung, jondern ebenfofehr Löfung des 

- Mittelalters”. „Des Einzelnen Bedingtheit ift Aller Freiheit, 

md das frohe Wilfen um foldhes Gejet legt auf das Geficht des 

3. Sahrhunderts die Hohe Klarheit einer Hafliichen Zeit. Die 

- Freiheit des Einzelnen erringt die fpäte Gotif um den Preis der 

Imfchränftheit Aller: Land gegen Land, Stadt gegen Stadt, 

Stand gegen Stand.” Das Abbildungsmaterial tft, wie in allen 

Propgläen-Bänden, jehr reich, glüdlich gewählt und gut res 

rodustert. 

*Die Kunstdenkmäler der Pfalz. 1, Mit 16 Taf., 220 Abb. 
im Text u. 1 Kt. München: Oldenbourg 1926. (VI, 321 S.) 
4° = Die Kunstdenkmäler von Bayern. Bd 6. &m. 20.— 

Enthält: Stadt und Bezirksamt Neuftadt a. 9. Bearb. von 

Anton Edardt. Hiltor. Einleitung von Albert Pfeifer. Zeich- 

aeriihe Aufnahmen von Georg Löiti. 


Murdfield, Carl: Malfaften-Anefdoten und Sünitler-Er- 
innerungen. Düffeldorf: Schwann 1927. (31 ©.) gr. 8° 1.— 
-  Unfiprechende Erinnerungen an Ed. dv. Gebhardt, Achenbadı, 
Moderlohn u. a. 
*Der Norden in der bildenden Kunst Westeuropas. Heid- 
 nisches u. Christliches um das Jahr 1000. Hrsg. von Josef 
Strzygowski. Mit 356 Abb. u. 1 Kt. Wien: Krystallverlag 
1926. (304 S., Taf.) 4° = Beiträge zur vergleichenden Kunst- 
forschung. Bd 4. Lim. 45.— 
An der mangelnden Beachtung der KHunit des Nordens 
‚scheitern in den legten Jahren alle Bemühungen, Romantit 
und Gotik in ihrem Ursprung erflären zu wollen‘. Eine feftere 
Grundlage für die Entwidlung der europäifchen Kunit, „als fie 
die einfeitige Einjtellung auf Rom und das Mittelmeer jemals 
ftefern kann“, wird erjt „Durch den Nachweis des eigentlichen 
und urfprünglichen Entwidlungsträger3 im Norden, den Holz- 
bau“, geinaifen. Inhalt: Strzygomffi: Der Nydamer Schak- 
jund; Das Diebergichiff: und die Holzfunft der Wifingerzeit; 
Spuren des ältejten deutichen Holzhaus; Die irifch-angelfächhlische 
Blüte in Beda3 Zeit; Die europäishe Kunft. B. Brehm: 
Urfprung der germaniihen Tierornamentif. ©. Klebel: Alt- 
germanihe Holzbaufunft. %. Wimmer: Zur Entjtehung der 
freuzformigen Bafilifa. Nachwort von $. Schwieger: Der 
Begriff Norden. 
Stohbmann, R.: Mittelalterlihe Kunjtdenfimäler von Chem- 
en Ri d. Vereins f. Chemnißer Geich. 25. Sb. T. 1926. 


Holzmeiiter, Clemens: Das Katholiiche in der modernen 
Kunit. Sn: Das Neue Reich (Wien). Sg- 9, 13/14, 25. Dez. 
1926. ©. 261-264. — Bemerkungen über Kirchenbau. 

Ritz, J. M.: Über religiöse Volkskunst. In: Die Christliche 

Kunst. Jg. 23, 2. Novemberheft. S. 37-56. — Mit zahlreichen 
Aufnahmen, die zum größten Teil vom Verf. felbit ftammen. 


Baufunjt 


*Anbeißer, Roland: Mein Köln. Bilder e. dt. Malers. Düffel- 
dorf: Schwann 1927. (183 ©. mit 154 Abb., 4 Taf.) Im. 24.— 
Gibt neben den Abbildungen zahlreihe Beiträge zur Bau- 
geihichte Kölns, Beichreibungen von Kirchen und Profangebäu- 
den, Hinmweife auf malerische Straßenbilder ufw. 
*Schleswig-Holsteinisches Jahrbuch für 1927. Hrsg. von 
, ErnstSauermann. Jg. 17: Die neue Baukunst in Schleswig- 
Holstein. Hamburg: Hartung [1926]. (XVI,220 S. mit Abb.) 4° 
‚Kalendarium. Geleitiwort vom Herausgeber. Erjter Teil: 
„Siterarifche Beiträge”, Darunter: Goldbed, Marimilian von: 
Einführung in das architeftoniiche Sehen (©. 8-17). Safftein, 
Berner: Die Baukunit in Schleswig-Holitein nach dem Stiege 
(©. 18-22). Riedrih, Dtto: Neue Bauferamif Schlesmwig- 
Holiteins mit einem Einblid in die Baufunftgedanfen der Gegen- 
wart (©. 23-38). Lembfe, Karl: Neue Wege der Friedhofs- 
funft in Deutichland (©. 53-60). Oftermedyer, Fr. R.: Praf- 
‚tiiche und Schönheitliche Vorteile durch Inanfpruchnahme eines 
‚ bewährten Architekten (©. 61-64). Zweiter Teil: Bauten von 
‚ Privatarchiteften in Schleswig-Holitein (Abbildungen. ©. 65 
bis 118). Dritter Teil: Die Tätigkeit der Bauämter in Schlesmig- 
‚Sollten (©. 119-218). Schluß: Sakftein, Werner: Treie 
Künftlerarbeit oder fünitleriiche Zielfegung? (©. 219-220). 
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*Mettler, Adolf: Mittelalterliche Klofterkicchen und Klöfter 
der Hirfauer und Bifterzienfer in Württemberg. Mit 88 Abb. 
Stuttgart: Silberburg 1927. (144 ©.) 4° = Beröff. d. württ. 
Zandesamts für Denfmalspflege. Buch 4. m. 10.— 

Behandelt werden die Klöfter in Hirfau, Alpirsbach, Groß- 
und Kleinfornburg, Loch, Maulbronn, Bebenhaufen. 

*Meyer-Barkhausen, Werner: Alsfeld. Mit 7 Pl. u. 91 Abb. 
Marburg: Elwert 1927. (III, 56 S., Taf.) gr. 8° = Alte Städte 
in Hessen. Bd 1. 4.— 

Kurze Daritellung des allmählihen Werdens der Stadt und 
der einzelnen Bauten. An die Beichreibung der vier wichtigiten 

Holzbauten (Rathaus, Büding- Haus, Stumpf-Haus, Neurath- 

Haus) jchließt fich ein Verzeichnis von weiteren 141 Holzbauten 

mit Angabe ihrer Zage in der Stadt, des Erbauungsjahres und 

ihres gegenwärtigen Zujtandes. 

*Oud, J. J. P.: Holländische Architektur. München: Langen 
1926. (85 S. mit Abb.) gr. 8° = Bauhausbücher. 10. &iw. 9.— 

‚ „36 bin fein Kunfthiftorifer, fondern Baumeifter: mir gilt 
die Zufunft mehr al3 die Vergangenheit, und aufzuspiren, was 
fommen joll, liegt mir näher, al® nachauforichen, was geichehen 
it. Vorausfehen aber findet Halt im Rüdbliden: Gejichehenes 
belehrt für Kommendes. Diefen Überlegungen entitammen 
folgende Auseinanderjegungen. 

Rave,Paul Ortwin: S. Severus zu Boppard. Die Baugeschichte 
einer rheinischen Pfarrkirche. In: Wallraf-Richartz-Jahr- 
buch. Bd 3/4, 1926/27. S. 22-48. 

Schaffran, Emerih: Der Dom zu Gurf in Kärnten. Sn: Der 
Pflug (Wien). Dez. 1926. ©. 36-46. 

*"Sammet, Frisß: Dorf und Bauernhaus in der Pfalz. 2. Aufl. 
Kaiferslautern: Linds-Crufius 1927. (55 ©., 41 Abb. auf Taf.) 
8 = Von Pfälzer Kunft u. Art. [3.) Rp. 3.— 

Die neue Auflage it 3. T. erweitert und durch mehrere Ab- 
bildungen ergänzt. 
Blaftit 


*Feulner, Adolf: Die deutsche Plastik des 16. Jahrhunderts. 
Florenz: Pantheon; München: Wolff 1926. (62 S., 91 Taf.) 
4° = Dt. Plastik in Einzeldarstellungen. 5, 50 

Die Einleitung gibt eine flare, treffende Charafteriltif der 

Epoche und grenzt die deutiche Kunft Scharf gegen die der Nach- 

barvölfer ab. „Die Höhepunkte der deutichen Entwidlung liegen 

immer auf dem abjteigenden Wit der allgemeinen Otilfurpe.” 

Die Reproduftionen find, wie in allen Bänden diejer wertvollen 

Serie, ganz borzüglid). 

*Feulner, Adolf: Die deutsche Plastik des 17. Jahrhunderts. 
Florenz: Pantheon; München: Wolff 1926. (66 S., 63 Taf.) 
4° = Deutsche Plastik in Einzeldarstellungen. 6. 50.— 

Umfaßt die Zeit von 1550-1700. Die Einleitung weilt auf 
die Schwierigfeit hin, für die einzelnen Rhafen der deutichen 

Entmwidlung einen gemeinfchaftlihen Nenner zu finden. Mangel 

großer fünftlerifcher Perfönlichfeiten und monumentaler Auf- 

gaben. Bedeutung der Kleinplaftif. „Den Ruhm der deutichen 

Runft haben in eriter Linie Goldfchmiede in der Welt aufrecht 

erhalten.“ 

*Hausenstein, Wilhelm: Der Held und sein Denkmal. Eine 
Betrachtung über italienische Reiterstandbilder. In: Reclamıs 
Universum. Jg. 43, 14, 1. Jan. S. 394-397. 

Sungmair, Otto: Die Offenbarung des Kefermarkter Altares. 
Sn: Alpenländifhe Mhe. Dez. 1926. ©. 129-145. 

*Kowalczyk, Georg: Dekorative Skulptur. Aus d. Haupt- 
epochen d. Kunst ausgew. Mit e. geschichtl. Einführung von 
August Köster. Berlin: Wasmuth 1926. (LV S., = S. a 

x m 36, 
Die Auswahl ift außerordentlich reich. Berüiciichtigt ourden: 

Ägypten (14 ©. Abb.), Vorderafien (17 ©.), Griechenland und 

Rom (91 ©.), frühchriftliche und byzantinifche Zeit (35 ©.), 

romanische und gotiihe Zeit (75 ©.), Renaifjance (52 ©.), 

Slam (30 ©.). 

Liebreich, Aenne: Der mittelrheinische Altar im erzbischöf- 
lichen Museum zu Utrecht. In: Wallraf-Richartz-Jahrbuch. 
Bd 3/4, 1926/27. S. 130-140. 

Müller, Josef: Die Reliefs an den Seitenschiffportalen der 
Sebalduskirche in Nürnberg. In: Belvedere. Bd 9/10, 11, 
Nov. 1926. S. 281-288. ER ” 

Nafje, Hermann: Die Krippenfammlung des Bayeren 
onafmufeime: Sn: Beitwende. Ig. 2, 12, Dez. 1926. 
©. 596-601. A 

“Chinas keramische Plastik der T’ang- und Vor-T’ang-Zeit. 
Vorw. u. Einf. von Walter Bondy. Berlin: Werkkunst-Verl. 
[1927]. (188. mit Abb.) 8°=Veröft. d. Kunstarch. Nr 30. 1.— 

Zur Ausftellung in Berlin. 
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Tad, Wilhelm: Weftfäliihe Krippenkunft. = 23 Weihnachts 
frippe. Sb. 2. Wiesbaden: Rauch 1926. 21-26. 


Malerei und Graphik 


*Berliner, Rudolf: Ornamentale Vorlage-Blätter des 15. bis 
18. Jahrhunderts. Bd 1. Leipzig: Klinkhardt & Biermann 
1926. (XI, 182 S.) 4° Vollft. 2m. 112.— 

Will „die wichtigsten der erhaltenen allgemeinen Ornament- 
vorlagen wiedergeben, die in der Beit zmwischen den Anfängen 
des Kupferftihs und dem Beginn der Hiltorifierenden Gtile 
erichienen find“. Der vorliegende Tertband enthält ein ausführ- 
liches Verzeichni3 der auf den 450 Tafeln der in Ausficht ge= 
nommenen zwei Bände abgebildeten Stiche und ein 60 Geiten 
ftarfe3 ‚„‚Begleitiwort“, mit einem Überblid über die gefhichtliche 

Entwidlung de3 Ornamentitiles. 


*Brieger, Xothar: Die romantiihe Malerei. Eine Einführung 
in ihr Wefen u. ihre Werfe. es Dt. Bucdgemeinschaft 
1926;:(275 ©., Taf.) 8° = Verpff..d. dt; Buchgemeinichaft. 
110. Hldr., nur f. Mitgl., nicht im Buchh. 

. Erbe. Su Der tomantifche Menich und die Kumnft. 

Ph. D. Runge. E. D. Friedrich. Individuum und Brüderfchaft. 

Die Brüder von San SIidoro. Cornelius. Die deutiche Erniüch- 

terung. Rethel. Schwind. 2. Richter. Ausflang. Romantiiche 

Runftbefenntniffe. 

*Eberlein, Kurt Karl: Nazarenische Kunst. Düsseldorf: 
Schwann 1926. (16 S. m. Abb.) 8°= Pempelfort. H. 19. —.80 

„Exit eine Wertgeichichte der Kunft, die als ein ftilles Erbe 

Burdhardts ihre ersten Anfäbe findet, wird der Nazarenerkunft 

eine neue höhere Bemertung fichern.“ 

*Chinesische Farbholzschnitte. Das Bilderalbum der Zehn- 
bambushalle. Erläut. Text von Walter Bondy. Berlin: Werk- 
kunst-Verlag [1927]. (16 S. mit Abb.) 8° = Veröff. des Kunst- 
archivs. Nr 29, 1.— 

Zur Ausftellung in Berlin. 

Konrad, Martin: Das Weltgerichtsbild im Stadthause zu 
Diest. In: Wallraf-Richartz-Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27. 
S. 141-152. 


Madomsty, Hand: Die N ee Ss: 
Reclam Univerfum. 3g. 43, 16, 13. Jan. ©. 439-443. — Der 
Auffag eröffnet einz Reihe ie dem Gejamttitel ‚„Da3 unbe- 
fannte Meifterwerf. Ein Rundgang durch die deutfchen 
Mufjeen”. Als wenig bemerkte Gemälde werden herbor- 
gehoben und find in Farbendrud dem Auffaß beigegeben: 
„Abend“ von Schinkel, „Bildnis Franz Pforrs” von Overbed, 
„Abendgefellichaft” von Menzel, „Heroifche Landichaft” von 
Teuerbadh u. a. 

Peltzer, R. A.: Eine Niederländische Künstlerkolonie in 
Aachen im späten 16. Jahrh. In: Wallraf-Richartz-Jahrbuch. 
Bd 3/4, 1926/27. S. 222-226. 


*Schubert, Walter F.: Die deutsche Werbe-Graphik. Berlin: 
Francken & Lang 1927. (252 S. mit z. T. eingekl., z. T. farb. 
Abb. im Text u. auf Taf.) 2° Lv. 48.— 

Wefen und Ericheinungsformen der Werbegraphif. Aus der 

Geihichte der deutichen er ai Einzelgebiete (Plakat, 

Proipelt, Katalog, Anzeige, Brief und Formularausftattung, 

Padungen und Etiketten, Schugmarfen und Gignets, Buch- 

graphif, Sonitiges). Außerordentlich reiches Slluftrationg 

material. 

Terey,-Gabriel v.: Unbekannte Werke seltener niederländi- 
scher Maler des 17. Jahrhunderts. Mit 4 Abb. In: Der Cice- 
rone. Jg. 18, 24, Dez. S. 797-801. — 7. Zandfchaft mit Sägern 
von Gillis van Coninerloo. 8. Die Steiniguma de3 hl. Stefanus 
bon Safob Pynas. 9. Landichaft von Gillis Nedyts. 


"Wollens, Adolf: Alte Ultarbilder Göttingens. Für Freunde 
der Rulturgefchichte unferer Zu len Göttingen: 
Zurm-Berlag Zange 1926. (IX, 40 ©., 16 ni Kei u 
der Spinnjtube. Kulturktundl. Reihe, 91 
&3 find nur alte, nicht mehr ihrer Heötidien en 

dienende Mltarbilder behandelt. Die Bilder tammen zum 

größten Teil au dem 15. Sahrh. und befinden fich jeßt in Yan 
novderihen Mufeen. Der Betrahtung im einzelnen ift eine furze 
allgemeine Einleitung und eine Charafteriftit der Göttinger 

Meifter, die ald Schöpfer der Bilder in Betracht fommen, 

vorausgelchidt. 


Kunjtgemerbe 


dell’ Antonio, E.: Die Holsfchnisichule in Bad Marmbrunn, 
a Abb. Sn: Die aan, B04. 15,8; > 1926. ©. 177 
i 


Kruse, Werner: Fayencen aus Saarn. In: Wallraf- Richantzr 
Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27. 8. ns 245, — Rlaftilen, im 


Städt. Mujeum zu Mülheim a. d. Ruhr, Erzeugnifie einer 
in den Sahren 1765-70 in der feinen Ortichaft Saarn a, d, 
Ruhr betriebenen Porzellain-Fabrique, die bisher in ber 
tunftwilfenichaftlichen Literatur nicht beachtet worden ift, 
Luthmer, Karl: Ein Schauschrank mit Wachsbossierungen 
des Kölner Domvikarius Kaspar Bernhard Hardy <1726 bis 
1819). Ebda. S. 199-210. | 
Rademacher, Franz: Gotische Gläser in den Rheinlanden, | 
Ebda. S. 90- 112, 
Rosthorn, Arthur von: Die altchinesischen Bronzen. In: 
Belvedere. Bd 9/10, 11, Nov. 1926. S. 269-281, | 
*Staehelin- Paravicini, A.: Die Schliffscheiben der Schweiz. 
Mit 159 Abb. im a u. auf 40 Taf. Basel: Frobenius 1926, 
(XXIV, 204 8.) 4 Hlm. 30,40 
Unterrichtet über eine eigentümliche und bisher menig beachtete. 
Abart der fünftlerifchen Behandlung des Ölajes. Die Arbeit At 
entftanden aus einer ursprünglich rein privaten Riebhaberei des 
Verfaffers, der durch jahrelange Sammeltätigfeit zur Überzen- 
gung gelangte, daß auf diefem Gebiet nicht wenig bedeutende 
fünftleriiche, geihichtlihe und heraldiihe Probleme lägen, die 
eine nähere Unterfuchung verdienen. Die Einleitung gibt einen 
liberblid über die Geihichte de3 Glasichnitt3 und der Glas- 
Ichleiferei, über die Technik diefer Kunft, Die beliebteiten Stoffe 
und bedeutendften Meijter. E3 folgt ein Inventar der Schliff 
Icheiben der Schweiz in hronologiicher Anordnung. E3 umfaßt 
die Sahre 1683 bi3 1829 und enthält 1537 Nummern. 
*Weingartner, Jos.: Das kirchliche Kunstgewerbe der Neu- 
zeit. Innsbruck: Tyrolia 1927. (489 S. mit ee 2 
mw. B- 
Das Buch verdankt feine Entitehung der Erwägung, daß && 
an einer zufammenfaffenden Daritellung des nachgotifchen fire 
lichen .Runfthandmwerf3 bisher gefehlt hat, — „und doch handelt 
e3 fih hier um Zeiten größter fünftlerifcher Sruchtbarfeit und 
höchfter Prunkentfaltung”. Wichtig ift eine jolhe Darftellung 
auch) für den Klerus, „der ja in der Negel nicht romanische und 
gotiiche, Sondern meilt barode oder moderne Paramente, Keldhe, 
Monftranzen und Rirchenmöbel zu bewadhen hat“. 


Einzelne Künftler 


Achtermann. — Gtrunf, Innozenz M.: Die Anbetung 4 
bL. drei u bon dem. Bildhauer Theodor Wilhelm Achter 
mann. In: Die Weihnadtsfrippe. Sahrb. 2. Wiesbaden: 
Rauch 1926. ©. 19-20. 

Angelico. — *Fra Angelico da Fiefole: 8 farb. Wiedergaben 
berühmter Gemälde. Mit ee. Einf. von Andre Jolle2. Leis 
Seemann [1926]. (12 ©. mit Abb., 8 farb. Taf.) = EM 
Seemanns Rünjtlermappen. Be: 5, — 

Sternenmadonna. Große Krönung der Yungfrau. Große 

Kreuzabnahme. Chriftus am Kreuz mit dem hl. Dominicus. 

Ehriftus als Pilger. Chriftus am Kreuz. Chriftus ala Schmerzende 

mann. Die Leiden Chrifti. 

Baldessari. — Biermann, Georg: Luciano Bäldessari. (Neu 
Künstler. I.) Mit 2 Abb. In: Der Cicerone. Jg. 18, 24, D % 
S. 802. | 


Bellucei. — Weidner, Hede: Deckengemälde Antonio Belluc- 
cis im Bensberger Schloß. In: Wallraf-Richartz-J ahrbuch. 
Bd 3/4, 1926/27. S. 234-237. 


Brandl. — Hönigfhmid, us) Peter Johann Brandl. Si 
une Lebensbilber. Bd 1. Neichenberg 1926. ©. 164 
3 167. — „Sn ihm erblict auch da3 unbefangene Urteil der 
Tacmelt die ftärfite und urfprünglichfte Begabung unferer 
baroden Malerei.” : 

Braun. — GStief, Hans: Mathias Bernhard Braun. Ebda, 
©. 161-164. — Der Meilter der deutfchhöhmischen Barode 
ffulptur 1684 in Südtirol geboren und von dem Reiche 
grafen 3. U. von Spord (1662-1738) nad) Böhmen berufen. 
Er ift der Schöpfer der Statuen der Luitgard und des Sp 
auf der Brager Karlöbriide, der Dreifaltigfeitsfäule zu Teplig, 
der Barkfiguren des Liffa-Schloffes u. a. 

Charlemont. — Winkler, Arnold: Hırgo Charlemont. In: Der ; 
getreue Edart. Sg. 4,5. ©. 213-221. — Mit zahlreichen, 3. T. 
farb. Abbildungen nach Werfen des Künftlers. 

*Chodowiecki: Acht Tafeln in Rupfertiefdrud mit rt 
Tert von BPaulAbramomiti. Wien: Manz 1926. (46, ke 
4° = Handzeichnungen großer Meifter. 

Creutz. — DhiB, Rofef: Ulrich Ereubß. Sn: Sudetendt. Lebende 
bilder. Bd 1. Reichenberg 1926. ©. 159-160. — „Der re 

des Meifters, der fomwohl Steinbildhauer wie Schniger wur, 


u 


.) 


it einzig und allein aus feiner Signatur auf dem Grabmal 
des Sohannes Lobkomwit auf Haffenftein befannt, das fich im 
, Chor der Tranzisfanerliche in Kaaden befindet.” 

*Deiker, Friedrich: Aufzeichnungen und Briefe. Hrsg. von 
- Walter Cohen. Düsseldorf: Schwann 1926. (12 8., 4 S. Abb.) 
8% — Pempelfort. H. 18, —,80 
Da don Fr. D. (1792-1843) faft nichts in öffentlichen Befit 
übergegangen ift und das entlegene Weklar, wo er feit dem 
Sabre 1821 al® Beichenlehrer wirkte, auch funfthiftorifcher For- 
chung etwas entrüdt ift, war ed möglich geworden, daß feines 
'‚mweiten Sohnes Karl Friedrich, des Jagdnialers, Ruhm den des 
‚viel bedeutenderen Vaters in den Schatten geftellt hatte. 
'Della Robbia. Kleinihmidt, Beda: St. Tranzisfus und 
. die Krippe auf einer Arbeit von Giovanni della Robbia. Sn: 
# u hmasıtstrippe. Sb. 2. Wiesbaden: Rauch 1926. 
ze. 17-18. 


‚Dietrich. — *Rieß, Margot: Der Maler und Holzfäller Adolf 
Dietrich. Mit 32 Abb. Berlin: Verl. d. Neuen Gesellschaft 
1927. (20 S., 32 S. Abb.) 8° Sm. 3.— 
„D.3 Schaffen ift reinftes Austwirfen feiner flaren, ımbe= 
irbaren PBerfönlichfeit. Alle Maske und alles Drumsund-Dran, 
das in der Großftadt oft Kern und Wefen der fünftlerifchen Tat 
‚beichattet, ift ihm nur eine leife Ironie wert, die ung gelegentlich 

‚beihämt.“ 

Doomer. — Hofstede deGroot, Cornelis, u. Wilhelm Spies: 

‘Die Rheinlandschaften von Lambert Doomer. In: Wallraf- 

, Richartz-Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27. S. 183-198. 

‚Dürer. — Tietze-Conrat, Erica: Albrecht Dürers größter 

 Kreuzigungsholzschnitt. In: Belvedere. Bd 9/10, 11, Nov. 

1926. Forum. S. 175-177. 

Dujardin. — Benesch, Otto: Karel Dujardins ‚„Viehmarkt im 

Haager Bosch“. In: Ebda. S. 173-175. 

Egger-Lienz. — *Soyka, Josef: Albin Egger-Lienz zum Ge- 

dächtnis. Wien: Krystall-Verlag 1926. (32 S. mit 1 Abb. u. 
1 Faks.) 8° %r. 11.— 

SohHfa, Sofef: Egger-Lienz’ Heimat. In: Der Pflug (Wien). 

Dez. 1926. ©. 15-22. — Mit Abbildungen nah Werfen des 
Künftlers. 

Elkan. — Benno Elkan. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 

8, Dez. 1926. S. 179-183. — Selbftbefenntniffe des Kiünftlers 
über fein Schaffen und feine Auffaffung der plaftifichen Kunft. 
6 Abbildungen. - 

Feuerbach. Secker, Hans F.: Unbekannte Frühwerke 
Feuerbachs in Köln. In: Wallraf-Richartz-Jahrbuch. 
Bd 3/4, 1926/27. S. 246-251. — Gemälde in Kölner Privat- 
beiiß „Der Dichtergarten”, entftanden 1856 in Florenz, VBor=- 
itudie dazu in Münchener Privatbefit, 1906 auf der Berliner 

 Sahrhundertausftellung falichlich als Werk Pilotys bezeichnet. 

de Fiori. — *Ernesto de Fiori. Mit Beiträgen von v. Alten, 

- Guillemin, Szittya u. a. Berlin: Werkkunst-Verlag [1927]. 
(47 S. mit Abb.) 8° = Veröff. d. Kunstarch. Nr 11. 1.— 

Enthält: Erneito de Fiori von Wilken dv. Alten. Erneito de 

Biori iiber die Tugenden. Ein Geipräch von Bernard Guille- 

min. Erneito de Fiori von Emil Szittya. Deubre-fatalog 

(60 Nummern). „Die Engländerin” von 9. dv. Wedderfop. 

Degas der Bildhauer von Ernefto de Fiori. 

Fritsch. — Källai, Ernst: Ernst Fritsch. (Neue Künstler. II.) 

- In: Der Cicerone. Jg. 18, 24, Dez. S. 802-805. 

Fuchs. Boufjet, Hermann: Die Einfamfeit de3 Landes- 

 hHuter Kanımes und ihr Maler. In: Daheim. Sg. 63, 15, 
8. San. ©. 13-15. — Zum Schaffen von Erih Fuchs. Mit 

7 Abb. nach NRadierungen de3 Künitlers. 

Führich. Krattner, Karl: Sofef Ritter von Führich. In: 
Sudetendt. Kebensbilder. Bd 1. Reichenberg 1926. ©. 168-173. 

Füssli. — *Federmann, Arnold: Johann Heinrich Füssli, 

- Dichter u. Maler. 1741-1825. Zürich: Orell Füssli 1926. 
- (180 S. mit Abb., 85 z. T. farb. Taf.) 4° = Monographien zur 

- Schweizer Kunst. Bd 1. 2m. 20.80 

m. das Bild... diefer außerordentlichen PBerfönlichkeit, 

in der zwei Pole feltfam und fait unvermittelt fich begegnen: 

der jeine Akte ein wenig Elar-fühl durchfomponierende Klaffizift 
und der feiner ungebundenen reichen PBhantafie frei folgende 

Stürmer und Dränger, der erite Romantifer -in jener Beit, 

nicht nur in der Auffaflung, fondern auch in der Kompojfition 

ein Neuerer und vom Zeitgefhmad Unabhängiger, in feiner 

Technik oft mit modernen Mitteln feine Intentionen vermwirk- 

lihend.” Am Schluß ein Verzeichnis der Bilder Tüfflis, fomweit 

fie noch feftzuftellen waren, eine Aufzählung der Sammlungen, 
in denen fich Werfe Fiiiflis befinden, und wertvolle Literatur- 

angaben. ©. auch Referat Sp. 136. 
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Heine, Thomas Theodor: Randbemerkungen zu meinem Leben. 
In: Uhu. Jg. 3, 3, Dez. 1926. S. 36-50. — Autobiographifche 
Skizze mit Zeichnungen de3 Perfaffers. 

Heynen-Dumont. — Hed, &.: Deutfhe Tierbildner: Karl 
Hennen-Dumont. In: Slluftrirte Btg (Leipzia). Bd 167, 
4268, 30. Dez. 1926. ©. 937. — Mit 6 Abb. nach Skulpturen 
des Künftlers. 

Imhoff. Lempertz, Heinrich: Eine Büste des Barons 

. Hüpsch von Peter Joseph Imhoff 1768-1844. In: Wallraf- 
Richartz-Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27. S. 238-242, 

Krause. — *Gründel, Plaul) S[ofefl: Der Frankenfteiner 
Maler Bernhard Kraufe, Klofter Grüffau und die Schloß: 
freiheit in Sranfenftein. Ottmahau i. Schlefien: Hoffmann 
1926. (30 ©. mit Abb.) gr. 8° —,60 

Bernhard Kraufe (1743-1803) war bei Xebzeiten al3 PBorträt- 
und Slirchenmaler außerordentlid geichäßt, Tpäter faft völlig 
vergeilen. 

Lebrun. — Baumeister, Wilhelm: Zur Geschichte des 
Lebrunschen Jabachbildes. In: Wallraf-Richartz-Jahrbuch. 
Bd 3/4, 1926/27. S. 211-221. 

Leutze. — *Lasch, Bernd: Emanuel Leutze als Bildnismaler. 
Düsseldorf: Schwann 1926. (15 S. mit Abb.) 8° = Pempel- 
fort: HL 20, —,80 

Maröes. *Koetschau, Karl: Zu Hans von Marees. Ebda. 
1926. (12 S., 4 S. Abb.) 8° = Pempelfort. H. 17. 

Masereel. — Heise, Carl Georg: Masereel. In: Scherls Magazin. 
Jg. 3, 1, Jan. S. 63-66. 

Meister des Bartholomäus-Altars. Friedländer, Max J.: 
Neues über den Meister des Bartholomäus-Altars. In: Wall- 
raf-Richartz-Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27. 5. 174-182. — 
Eine Anzahl im legten Sahrzehnt aufgetauchter Gemälde 
wird dem Meifter zugefchrieben und auf Grund deffen fol- 
gendes biographiiche Schema entworfen: „Um 1455 in Köln 
geboren, wandte fich der Meifter um 1475 nad). den Nieder- 
landen, wahrfcheinlih nah Holland (Utredht), fam gegen 
1485 in die Heimat, two er für kurze Zeit in hohem Anfehen 
ftand. Er ftarb früh. Seine Tätigkeit übte tiefe Wirfung nicht 
aus.” 

Meister des Marienlebens. — Förster, Otto H.: Der Linzer 
Altar und die Frühwerke des Meisters des ‚„Marienlebens“. 
Ebda. S. 152-173. — Dem ‚„Meifter des Marienlebens” 
werden noch mehrere Werfe der Kölner Schule zugeschrieben. 
Wertvolle methodifhe Erörterungen im Schlußabichnitt. 

*Michelangelo Buonarotti: 8 Wiedergaben nach Hauptmwerfen 
des Künftlers. Mit begleitendem Tert von Arthur Seemann. 
Reipzig: Seemann [1926]. (20 ©. mit Abb., 8 [4 farb.) Taf.) 
4° = &. U. Seemanns Künftlermappen. 88. I. 

Bilder aus der Sirtinifhen Kapelle: Das Jüngite Gericht; 

Erfhaffung Adams; Delphifhe Shbille; Seremias. Plaftik: 

NRacht; David; Pieta; Sterbender Sflave. 

Monet. — Reftheim, Baul: Claude Monet F. In: Reclams 
Univerfum. Sg. 43, 15, 6. San. ©. 423-424. 

Olbrich. — Bach, Theodor: Fofef Maria Dfbrih. In: Sudeten- 
dt. Zebensbilder. Bd 1. Neichenberg 1926. ©. 174-177. — 
n . . Einer jener Schrittmacdher, deren jelbitbemußtes Wirken 
neuen Weltanfchauungen die Wege ebnen mill.” 

Oppenheimer. — *Max Oppenheimer. Mopp. Mit Beitr. von 
Max Osborn, Alfred Stix, Thomas Mann u. a. Berlin: 
Werkkunst-Verlag [1927]. (46 S. mit Abb.) 8° = Veröff. d. 
Kunstarch. Nr 25/26. i 

Mar DOsborn: Mopp. Alfred Stir: Das graphiiche Werf. 

Thomas Mann: Symphonie. Otto Brattsfonen: Mopp als 

Beichner. Die öffentliche Meinung [Auszüge aus deutichen, 

englifhen und franzöfiihen Beitungen]. ; 

Pacher. — Ungerer, $. D.: Die St. Wolfgangsfirche und Mi- 
chael Bachers Altar. Sn: Der Türmer. Ig. 29, 3, Dez. 1926. 
©. 241-244. 5 

Parler. — Neumirth, Sofef: Peter Parler von Gmünd. In: 
Sudetendt. Lebensbilder. Bd 1. Neichenberg 1926. ©. 149 
bis 159. — Biographiiche Skizze des Prager Dombaumeiiters. 

Picasso. — *Schürer, Oscar: Pablo Picasso. Mit 1 farb. Titelb. 
u. 40 Taf. Leipzig: Klinkhardt & Biermann 1927. (30 S.) 8° 
= Junge Kunst. Bd 59/60. Hlw. 2.50 

Rembrandt: 24 Kupfertiefdrucke mit einleit. Text von Hein- 
rich Leporini. Wien: Manz 1926. (8 S., 24 Taf.) 4°= Hand- 
zeichnungen großer Meister. % 4.50 

*Hermann, Georg: Holland, Rembrandt und Amsterdam. 
Heidelberg: Merlin-Verlag 1926. (97 S., Taf.) 4°- Hlm. 5. 

Enthält drei Auffäße: Holland (1920), Rembrandt (1906, zum 

300. Geburtstag), Die Rembrandts in der Ausftellung der 

Stadt Amfterdam (1925). 
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*Richter, Adrian Ludwig: Ölgemälde, Aquarelle, Zeichnungen, 
m.e. Einl. hrsg. von Hans Wolfgang Singer. Leipzig: Pinkau 
1926. (21 S. mit Abb., 60 z. T. farb. Taf.) 4° Liv. 24.— 

Die Eigenart diefer Sammlung befteht darin, daß fait Durch- 
tweg auf die Driginalzeichnungen zurückgegriffen wird, nicht auf 
die nad) diejen gejchaffenen Holzichnitte. 

"Richter, Ludwig: Lebenserinnerungen eines Ddeutjichen 
Maler3. Neu Hr3g. u. eingel. von Fri Nemis. Berlin: Dt. 
Buchgemeinfchaft [1926]. (470 ©. Taf.) 8° = Veröff. d. Dt. 
Buchgemeinfchaft. 159. Hlör., nur f. Mitgl., nicht im Buchh. 

Sehiestl. — Frie3, Peter: Rudolf Schieftl3 Neujahrsblätter. 
Mit 8 Abb. Sn: Daheim. Sa. 63, 14, 31. Dez. 1926. ©. 13-15. 

Machill, Edith: Matthäus und Rudolf Schieftl. Zwei dt. Maler. 
Sn: Die Bergitadt. Sg. 15, 4, San. ©. 252-256. — Mit 
6 (2 farb.) Abbildungen nah Werfen der Klünftler. 

Simon de Colonia, Mayer, August L.: Simon de Colonia. 
In: Wallraf-Richartz-Jahrbuch. Bd 3/4, 1926/27. S. 74-89. 

Sintenis. — *Renee Sintenis. Mit Beiträgen von Moritz Hei- 
mann, Marie Laurencin, J. Meier-Gräfe u.a. Berlin: 
Werkkunst-Verlag [1927]. (48 S. mit Abb.) 8° = Veröff. d. 
Kunstarch. Nr 27-28. 1.— 

©. 19-21: Deuvre-fatalog. ©. 22-46: Abbildungen. Sm 

Tertteil Auffäge über R. ©. von Mori Heimann, S. Meier- 

Gräfe, Hans Siemfen, Philippe Soupault, Auszug aus der 

Ankündigung der „Gedichte der Sapho“, hrsg. von der Marees- 

GSejellichaft, ein Gedicht „Abfchied von Renee” von Soadhim 

Ringelnag. 

Stauffer. — *Brahm, Otto: Karl Stauffer-Bern. Sein Xeben. 
Seine Briefe. Seine Gedichte. Berlin: Dt. Buchgemeinichaft 
1926. (380 ©., Taf.) 8° = Veröff. d. Dt. Buchgemeinschaft. 
94. Hör, nur f. Mitgl., niht im Buchh. 

Neudrud der befannten Biographie. 

Stegemann. — Henke, Karl: Heinrich Stegemann. Mit 5 Abb. 
In: Der Cicerone. Jg. 18, 24, Dez. S. 789-794. 

Thon. — Herrmann, Ernft: Alfred Thon. Sn: Die Bergftadt. 
3g. 15, 4, San. ©. 241-251. — Mit Farbdruden und Sil- 
houetten nach Werfen des Kinitlers. 

Trübner. — Michaeli, Dtto: Meine Erinnerungen an Wilhelm 
Trübner. In: Der Wächter. Sg. 9, 3. ©. 97-103, 


Geichichte 


Dr. Johannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Gig- 

frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Yandes- und 

Drtsgeichichte, Hilfswiffenichaften) unter Mitarbeit von Werner 
NRadig (Borgefchichte) 


Allgemeines 


Kampers, Franz: Geschichtswissenschaft und Geschichts- 
schreibung in Deutschland 1925/26. In: Das geistige Europa. 
Jg. 2. 8. 28-39. — Beiprechung einiger in diefem Zeitraum 
erichienener größerer Werfe. 

Vathaire, J.de, O. 8. B.: Die Geschichtsforschung in Frank- 
reich. Fibda. 8. 164-185. — Kritifche Anzeige franzofiicher Ar- 
beiten zur Kicchengefchichte und zur Gefchichte Frankreichs. 

Lattermann: Die 4, Allgemeine polnische Historikertagung 
in Posen (6.-8. XII. 1925). In: Dt. Wissensch. Zs. f. Polen. 
7. 8..112-122. — „Auf dem Gebiet der Weltgefhichte, der 
alten Gejchichte und der Hitoriofophie find Anfäße zu eigenen 
Leiltungen [der pofnifchen Hiftorifer, allerdings großenteils 
deutjcher u. jüdiischer Abftammung] zu verzeichnen. Andrer- 
feit3 wird in ftärferem Maße als bisher begonnen, die Ge- 
Ihichte der engeren Heimat zu pflegen.” Starfe Betonung 
der jtaatsbürgerlichen Erziehung u. der Militärgefchichte. 

Santifaller, Leo: Theodor von Sicel. Zu feinem hundertiten 
Geburtstag. In: Der Schlern. Sg. 7, 12. ©. 504-505. — 
Sidels perfönliche u. wilfenschaftliche Beziehungen zu Sitd- 
tirol werden bejonders erwähnt. 


*BZeitler, Julius: Deutjche Liebesbriefe. Gef. u. hrsg. Helleran: 
AUnalun=-Verlag [1926]. (320 ©.) fl. 8° 5.—; &m. 7.— 
Die Sammlung reicht von den Tegernfeer Briefen bis zu 
Detlev dv. Lilieneron, darunter folhe von Gent, Prinz Louis 
Verdinand von Preußen, Görres, Claufewis, Moltfe, Bismard, 

Laffalle. Val. Nr 1. Sp. 44. 

*Gmelin, Hermann: Personendarstellung bei den tloren- 
tinischen Geschichtsschreibern der Renaissance. Leipzig: 
Teubner 1927. (VI, 94 S.) gr. 8° = Beiträge zur Kultur- 
geschichte d. Mittelalters u. d. Renaissance, Bd 31. 4,80 


Unterfucht werden die Werke von Machiavelli, Guicciardini. 
und Bardhi, „des genialiten, des erfahrenjten und des ges 
bildetiten der florentiniichen Geichichtichreiber”, von denen, 
‚Machiavelli Durch feine Daritellung des handelnden Menjchen 
zu einer Art plaftiiher Wirkung gelangt ift . . ., Guieciar 
dini eine Art politiich = moralifcher Schattenbilder gibt, umd 
VBardi der Maler unter den florentinifchen Gefchichtichreibern 
genannt werden fann“. 
Berles, Felir: Das Kultuchroblem in der jüdischen Gefchichte, 

Sn: 3b. F. jid. Gef. u. Lit. Bd 27. ©. 74-90. — Berf 
wiünjcht, „daß die ganze Konftruftion der jüdiihen Ge- 
Ihichte unter dem fulturgejchichtlichen Gefichtsmwinfel vorzue 
nehmen jei ... ., daß den Hauptmaßitab.... . die Gtellunge 
nahme zum Problem der Kultur bilden mije“. | 


Borgefichichte | 

Boehlid, E.: Der Widder von Fordansmühl. Mit 24 Abb, 
Sn: Sclefiiche Mhe. Sa. 3, 9. ©. 369-380. | 

*Fundberichte aus Schwaben. Hrsg. von Peter Goesslen, 
N. F. 3. 1924-1926. Stuttgart: Schweizerbart 1926. (IW 
211 S. mit Abb., 34 (1 farb. Taf.]) 40 | 

Enthält: Ferdinand Haug F. — Berti, R.: Diluvial- und 

Aluvialfloren aus Dberichwaben. ©. 3-6. — Krämer, W: 

Die „Bfahlbauten” vom Federfee in Oberfchwaben in ethnos 

graphiicher Beleuchtung. ©. 25-30. — Kugler: Großgartad. 

(Zöpferöfen der Spätbronzezeit und Hallitattzeit.) ©. 34-35 m 

©. 44-46. — Berfu: Die PVieredichanze bei Obereßlingen. 

©. 61-70. — Roömifche Zeit: Goeffler, Baret, Knorr. ©. 71 bis 

137. — Beed: Der Neihengräberfriedhof von Holzgerlingen. 

©. 154-201. — Württemberg. Literatur 1924-1926. S. 202-206, | 

Öandert, D. 8.: Die Arhäologiihe Landesaufnahme d. 
Kreife Bitterfeld und Delisich. In: Mittn d. Ver. f. Heimat 
funde d. Sr. Bitterfeld u. Delisfch. Sg. 3, 1. ©. 1-4. - | 

Haupt, W.: Klafliihe Münzen aus der Oberlaufit. Sn: Herr 
matflänge. Bauten 1926, 50. | 

*Herrmann, Carl: Der Stadtkreis Naumburg a. d. Saale im 
Lichte der „Vor- und Frühgeschichtsforschung‘“ mit kurz- 
gefaßter Einführung in d. Zeiten d. Vor- u. Frühgeschichte, 
Naumburg a. S.: Magistrat 1926. (VII, 59 S.) 8° 1. 

Krannhals, B.: Die deutiche Vorgefchichtsforschung. In: 
Hellweg, 31. f. dt. Kunft. Sa. 6, 42. ©. 732-737. 

Schulk, VWolfg.: Das Schiifsarab der Wilingerkfönigin Aa in 
Be Mit 13 Abb. In: Die Bergitadt. Jg. 15, 4. ©. 307 

18 ; 

*Vorgeschichtliches Jahrbuch, für die Gesellschaft für vor- 
geschichtliche Forschung hrsg. von Max Ebert. Bd 2, 
Bibliographie d. J. 1925. Mit 6 Taf. u. 1 Abb. im Text. 
Berlin: de Gruyter 1926. (IV, 344 8.) 4° 25.— 

Keben der Gejamtbibliographie des Sahres 1925 folgende 

Auffäße: Berju, ©.: Die Ausarabung vorgefchichtlicher Bes 

feitigungen. ©. 1-22. — eune,$. B.: Das Provinzialmufeum 

in Trier. ©. 288-300. — Salob-Friefen, 8. 9: VBorgee 

Ichichtl. Lehrgänge im Provinzialmufeum zu Hannover. ©. 300 

bis 302. — Siefebufch, W.: Die Kulturfchugftelle des Mär- 

tiichen Mujeums auf den Miütggelbergen. ©. 302-306. — U. a. 

Nachrichten. Berjus Arbeit mit dem Wallprofil d. Burgberges 

b. Mertihüß in Schlefien zeigt eine weit ausgebildete Gra- 

bungsweile und hat vorbildliche, methodiiche Bedeutung. 

SHlmann, B.: Die Steingräber von Tannenhaufen und 
Utarp. Mit 2 Bildtafeln. Sn: Oftfreesland. 1927, ©. 23-32, 


Mittelalter 


*Stadelmann, Heinrich: Theodora von Byzanz. Mit 16 
[2 farb.] Bildtaf. [2 Bde.] Dresden: Pandora-Verlag 1926. 
(233; 284-8.) 8° Hlmw. 12.50 

Die Schlußmworte „Ihre (Theodoras) Verbrechen find aus- 
gleichende Gewichte auf der Wage ihrer Xiebe‘ fennzeichnen das 

Verf, das „dem Menfchen, der das Zeben liebt” zugeeignet it. 

"Bühler, Sohanmes: Das deutfche Geiltesleben im Mittel- 
alter. Nach zeitgenöff. Quellen. Mit 16 Bildtaf. Leipzig: 
Sniel-Verlag 1927. (574 ©.) 8° = Dt. Bergangenheit. 
[Reihe 2.] ö im. 9.— 

„Dies Buch will. . . die Bedanfen- u. Gefühlswelt, forie 
die geiltige Betätigung des deutfchen Menschen während des 

Mittelalters in ihren Haupttypen [Tertproben, die lateinischen 

in. nhd. Überfegung] vorführen u. die nötigften Hinmweife [Ein- 

leitungen, Anmerkungen u, Literaturangaben) zu deren Ver: 
tändnis geben.“ Der Abjchnitt Gefchichtfchreibung will auf 

3 Seiten [!] etiva$ über „die Stritif mittelalterlicher Autoren u. 

ihre Auffaffung von Gefchichte iiberhaupt” bringen — nrit welchem 

Erfolg, läßt fich denken, 


| 
u! 


‚Hirsch, Beatrix: Zur „Noticia saeculi“ und zum ‚„Pavo“, 
In: Mittn d. öst. Inst. f. Gesch. Bd 40, 4, S. 317-335, — Der 
Vapo, eine Satire auf das 1. Konzil von Xhyon, wird als eine 
1282-88 verfaßte politiihe Tendenzichrift ohne hiftorifchen 
Bert nachgewieien, deren Berf. ein unbekannter deuticher 
 RWeltgeiftlicher oder firchlich gebildeter Laie var, 
'Kalkoff, Paul: Zur Kaiserwahl Friedrichs IV. und Karls V, 
In: Zs. f. d. Gesch. d. Oberrheins. N. F. Bd 40, 3. S. 405-460. 
— Ralfoff jest jich mit einigen Fritifern jeiner Theorie vom 
Eintagsfaifertum Friedrich! von Sachfen auseinander und 
jucht jeine Anjchauung ducch neue Kombinationen auf Grund 
der deutichen und internationalen politiihen Zage der Beit 
weiter zu unterbauen. 


Zandes- und Drtsgefchichte 


'Ost- und Norddeutschland. *Sembritzki, Johannes: Ge- 
schichte der königlich preußischen See- und Handelsstadt 
Memel. [Mit 2 Tafeln.] 2. Aufl. Memel: Siebert 1926. (XIII, 
381 S.) 8° 12.50; geb. 17.50 

Die Darftellung reicht von der Ordenszeit big zur Trennung 
dan bon GÖumbinnen u. feinem Anfchluß an Königsberg 

*Hermann, Guftav: Meine Bateritadt Gumbinnen vor 50 und 
etlihen Sahren. Ein Buch ohne Politif aber mit Scherz u. 

, Ermit. Gumbinnen: Sterzel 1926. (108 ©.) 8° 2.50 

‚*Gollub, H(ermann): Geschichte der Stadt Ortelsburg. 

.  Ortelsburg: Ortelsburger Ztg. 1926. (VIII, 273 8. mit Abb., 
wei, 1 Taf.) gr. 8° 


*Deutich, Sojef: Pommersche Gefchichtsichreibung bi3 zum 
Dreißigjährigen Krieg. (VBortrag.) Greifswald: Abel 1926. 
‚(86 ©.) ar. 8°. Aus: Bommeriche Sbb. Bd 23, 1926. 1.: 

Brandt, Dtto: Geiltesleben und Bolitif in Schleswig-Hol- 
ftein um die Wende de3 18. Jahrhunderts. Mit 14 Tafeln. 
2.,verb. Aufl. Stuttgart: Dt. Verlags-Anftalt 1927. (XVIIL, 
449 ©.) gr. 8° 2m. 14.50 

Die neue Aufl. ift durch die Benußung des Briefmwechlel3 
zwilchen Zavater und den Neventlomws, jomwie de3 Tagebuch 
eines Hojmeilters der Neventlomws erweitert u. ergänzt worden; 

zwei Bilder jind neu hinzugelommen. Die erite Aufl. (1924) ift 

angezeigt im Sahresbericht des Lit. bl. 1, Bd 15. ©. 132. 

Hader, Helmuth: Bäuerliche Dienite fürs Kloiter Rıbnik im 

Mittelalter. In: Medlenburgiiche Mhe. Sg. 2, 12. ©. 627-630. 

*%. Stuhr, ®. Streder, B. Steinmann:]) Die Trave- 
minder Reede, Needelage und Keedegrenze. Weiteres Gıt- 
achten des Medlb.-Schwerinfchen Geheimen u. Haupt- 
Archivs. Schwerin i. M.: Bärenfprung. (71 ©., 6 ft.) 8° 

Drittes Gutachten der Medlenburger Negierung gegen die 
drei von Fris Nörig für Liibek ausgearbeiteten Denkichriften 

(val. Lit. 3bl. Sa. 77,19. Sp. 1535). E3 wird von den Medlen- 

burgern zugegeben, daß die mittelalterliche Neede im Liübeder 

Zeil der Bucht gelegen habe; jedoch jeien die früheren Nechts- 

verhältniffe durch die im 19. Ih. geübte PBraris hinfällig ge- 

worden. (Wie Schon erwahnt, hat jih das Neichsgericht jedoch 
dem Nechtsftandpunft Xübeds angeichloffen.) 

Mitteldeutschland.. — *Lederer, Franz: Berliner Merk 
mwürdigfeiten. Bauten und Denkmäler. Dit 28 Abb. Berlin: 
Germania [1926]. 8° 

*Urkundenbuch der Erfurter Stifter und Klöster. Bearb. 
von Alfred Overmann. TI 1. Magdeburg: Selbstverl. d. 
Histor. Komm. 1926. (XXI, 1031 S.) gr..8° = Geschichts- 
quellen d. Prov. Sachsen u. d. Freistaats Anhalt. N. R. 
Bd°5,1, 20.— 

Der von 706-1330 reichende Band ergänzt das nur die 

Stadt, die Hofpitäler u. die Pfarrkirchen beridfichtigende Er- 

futter UB. von Beyer, indem er die gefamten Urkunden der 

Stifter u. Klöfter bringt, dazu die bei Beyer fehlenden ftädtifchen 

Urkunden. 

Elitermann, ©.: Aus dem Schladiger Zehenbuche. In: Mittn 
d. Ver. 5. Heimatkde d. Kreife Bitterfeld u. Delikich. Ig. 3, 1. 
©. 4-8. — Das Dorfarhiv der Gemeinde Schladit bejibt 
ein „Memorialbuch” des 16. Xh., das [jcheinbar]) Akte der 
freiwilligen Gerichtsbarfeit über Grumdftücdsverfäufe u. Be- 
lehnungen enthält, woraus einiges mitgeteilt wird. 

Shroeter, Dtto, u. Friedrih Hoppe: Literaturnachmeis 
über die Burgen Rudel3burg u. Saaled im Kreife Naumburg. 
In: Forfhen und Leben. Sg. 1, 1. ©. 51-54. 

"Nenner, $. ©. Fr.: Aus der Gefchichte der Stadt Dfterode 
am Harz. Dfterode am Harz: Kröfing 1926. (XIII, 242 ©, 
mit 1 Abb.) 8° 2m. 7.50 
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Ein biftorifcher, bis 1832 reichender und ein topographifch- 
ftatiftifcher Abjchnitt; beide find ein Neudrucd des 1833 er- 
Ichienenen Buches. 

*Kellner, Karl: Emmeringen und feine Gefchichte. Ein Hei- 
matbuch f. Emmeringen u. benachb. Orte. Ofchersleben: 
Koppel (1926). (87 ©. mit Abb.) 8° 1.50 

*Bähr, Otto: Eine deutiche Stadt vor hundert Jahren. Neu- 
drud d. Buches; Eine deutjche Stadt vor jechzig Jahren. Mit 
e, Einl. von Fedor dv. Zobeltit. Berlin: Fraentel 1926. (XI, 
197°6;)'8) Im. 4.— 
Die Schilderung der Verhältnifje Kaffels um 1820 aus der 

Teder des Juriften und natlib. Reichstagsabg. Bähr hat, wie 

der Herausgeber hervorhebt, für uns ihren bejonderen Reiz da- 

durch, daß inzwilihen auch die AUbfalfungszeit des Büchleins 

(2. Aufl. 1886) und damit viele Auffaffungen des Autors 

„Hiltoriich” geworden find. 

*Wrede, Günther: Territorialgeschichte der Grafschaft 
Wittgenstein. Mit 1 Atlas von 12 Kartenbl. Marburg: 
Elwert 1927. (XV, 259 S.; 12 z. T. farb. Kt.) gr. 8° u. 41x 
52 cm = Marburger Studien zur älteren dt. Gesch. Reihe 1, 
H: 8. Tert mit Atlas 12.— 
Die Marburger Dilfertation (bei E. Stengel) bildet eine 

beachtenswerte Studie zum hiftorifchen Atlas von Heffen u. 

Naflau. Sie legt daher auf die fartographifche Anichaulichkeit 

großen Wert u. bringt da3 in der Beigabe eines vorbildlich an= 

gelegten Atlanten zum Ausdrud. Der Tert enthält einen Bei- 
trag zur „Öaugeographie“, die Gejchichte der Grafichaft „von 
der Gaupderfaffung zum Territorium‘, beichreibt die „Entmwid- 
lung der Landesgrenzen‘ (Bedeutung der Wafjericheide!) und 
behandelt im einzelnen die „innere Zandeseinteilung‘ (Amter- 

u. Gerichtsverfaflung bi3 Ende de3 16. $h., Zandesvermwaltung 

eit dem 17. $h., Kicchfpiele, Forsten). Beamtenliften, Ort3- 

lerifon (mit arhivalifchen Belegen) u. 38 Urkunden u. Alten 
nebjt einem jorgfältigen Negiiter befchließen den Band. 


Westdeutschland. — Lamprecht, 8.: 650 Jahre Stadt. In: 
Die Heimat (Dortmund). Sg. 8, 12. ©. 352-354. — lÜber- 
bli über die Gejchichte der von Erzbiichof Siafrid von Köln 
1276 mit Stadtrecht begabten Orte Kallenhardt und Warftein. 

Como, F.: Ut-Bingen. TI 2. Mit 2 Beitr. von Stud.-R. 
Niededen u. zahle. Federzeichn. von Rudlolf| Müller in 
Bingen. 83 Abb. Mainz: Schneider 1926. gr. 8° = Nhein- 
beffen in f. Vergangenheit. Bd 5, 2. (201 ©.) Eh = 

Ammann, Heftor: Wirtfchaftsbeziehungen zwilchen Elfaß u. 
Niederrhein im Mittelalter. Sn: Rhein. Heimatbll. Sg. 3,12. 
©. 541-544. — Wein, Tuh u. Stodfifh waren die wirt» 
ichaftliche Grundlage des Verfehrd. „Das Elfaß ‚war mehr 
Rieferungsland”, aber „für das Elfaß war die Tätigfeit der 
niederrheinifchen Städte eine Notwendigfeit fir den Abja 
des Weins, und „Für den Niederrhein bildete das eliälliiche 

- Erzeugnis eine ftarfe Stüße des Außenhandels”. 

*Menzer, Georg Ludwig: Rohrbadh bei Heidelberg. Eine 
pfälziiche Ortsgeichichte bearb. erg. nah Alten d. T_ Bir. 
Trautmwein. Heidelberg: Evangel. Berlag 1926. (224 ©. mit 
Abb., 1 PL.) gr. 8° 5. 

Bayern. — *Altfränfifhe Bilder mit exrl. Tert von Theodor 
Henner. [Sg. 33.1 1927. Würzburg: Stürs [1926]. (16 ©. 
mit Abb.) 4° 2 u 

Populäre Auffäge zur Geichichte des Hodhitifts Würzburg. 

*Nogtherr, Friedrih: Gefhichte der Stadt Ansbach. Ans- 

bad: Brügel 1927. (VIII, 196 ©., zahle. Taf.) gr. 8° 
Olmsor 7 2m de 

Enthofer, Ferdinand: Ein Bauernaufftand im Bayerijchen 
Wald (1680-83) [gegen das Hochitiit Palfau]. In: Die oit- 
DRLOeN Grenzmarfen. Sg. 15, 11 u. 12. ©. 263-272, 297 
bis i 

Trellinger, U: Wolfftein bei Landshut, der Geburtsort des 
festen Hohenftaufen. [Mit 2 Abb.) Ebda. ©. 272-278. 

*Sclereth, Eduard: Die ehemalige Grafichaft Hang. ©e- 
ichichtl. Überblick. Neu bearb. von Jofef Weber. Wapling: 
Keber 1926. (65 S. mit Abb.) 8° = Heimatbilder. 9.5. Aus: 
Der Snn-Sfergau. 1926. 1.20 

Österreich. Helbof, Aldoli]: Die_Entroidlungsperioden 
Voralbergs. [Mit 2 graph. Figuren.) In: Heimat (Bregenz). 
Sa. 7, 10/12. ©. 67-74. — Helbot teilt die Gejchichte Vorarl- 
bergs ein in die Zeit des naturalrirtihaftlihen Unter- 
nehmertums bis ins 14. Ih. (Bauernzeit) und die des fapi- 
taliftifchen Unternehmertums bis ins 18. Sb. (Sndujtriezeit); 
dann erfolgt der Anichluß des Gefamtlandes an Ofterreich. 

Brunner, Otto: Zur Geschichte der Befestigung Wiens im 
Mittelalter. In: Mbl. d. Ver. f. Gesch. d. Stadt Wien. Bd 2, 
6/12. 8. 154-159. 


*Rotter, Hans, und Adolf Schmieger: Das Ghetto in der 
Wiener Leopoldstadt. Mit 2 Plänen und 18 Abb. auf 16 Taf. 
Wien: Burgverlag 1926. (130 S.) gr. 8° = Libri Patriae 1. 

Einleitend wird die ältere Gejchichte der Juden in Wien 
behandelt; der Hauptteil befaßt fich dann mit der Geichichte des 

Leopoldftädter Ghettos in den Jahren 1625-1670, mo die Aus- 

weilung der Snfaljen erfolgte. Anfchliefend Häuferverzeichnig 

des Ghettos u. Quellenangabe. 

Schweiz. *Meyer, Karl: Die Urschweizer Befreiungs- 
tradition in ihrer Einheit, Überlieferung und Stoffwahl. 
Untersuchungen zur schweizer. Historiographie d. 15. u. 
19. Jh. Mit 1 [farb.] Kt.-Beil. u. 1 Bildtaf. Zürich: Orell 
Füssli 1927. (XV, 251 S.) gr. 8° 7.60; 2m. 10.80 

Verf. befümpft den „gelehrten Traditionalismus” in der 

Behandlung der älteften Gefchichte der Eidgenoifenichaft u. 

möchte nur, ohne eine neue Doftrin aufftellen zu wollen, „einen 

.. . zur Gelbitverftändlichkeit gewordenen LXehrfag wieder zum 

Problem machen“. Er fieht „im Chronifberiht weder Sage, 

noch Erfindung, fondern Gejchichtichreibuing, bei welcher frei- 

lich der urfprüngliche Überlieferungszuftand ... . aufs ftärffte 
überarbeitet... . ilt“. 

Dreyfuß, Heinrich: Die Entwicklung eines politischen Ge- 
meinsinns in der schweizerischen Eidgenossenschaft und 
der Politiker Ulrich Zwingli (Schluß). In: Zs. f. Schweiz. 
Gesch. Jg. 6, 2. S. 145-193. — Benfionenmwefen u. Reislauf 
zu Beginn des 16. Ih. Zminglis politifch-ethifche Hingabe an 
die Eidgenoflenfchaft. Politifcher Gemeinfinn, Humanismus 
u. Reformation im Ganzen. 

Dommann, Hans: Franz Bernhard Meyer von Schauensee 
als helvetischer Justiz- und Polizeiminister [seit 1798] und 
als Politiker. In: Zs. f. Schweiz. Gesch. Jg. 6, 3, S. 289-352, 
(Schluß folgt.) 


Heuberger, ©.: Der Bau der heutigen Bözbergftraße. Ein 
Beitrag zur Gefchichte der Landichaft am Bözberg und ihrer 
Verwaltung durch die Berner Patrizier im achtzehnten 
Sahrhundert; auch zur fchweizerifhen Verfehrsgeichichte. 
In: Urgovia. Bd 41. ©. 1-140, 

Baier, Hermann: Die Markgräfler Eisenwerke bis 1800. In: 
Zs. f. d. Gesch. d. Oberrheins. N. F. Bd 40, 3. 8. 351-404. — 
Detaillierte Unterfuchung zur oberrheinifchen Wirtfchafts- u. 
Snöduftriegefchichte des 17. u. 18. Sh. 


Hiltoriiche Hilfswiffenichaften 

Jesse, Wilhelm: Zur Geschichte des Wendischen Münz- 
vereins.. 4, Das lübeckische Münzbuch 1365-1376. In: 
Berliner Münzbll. Jg. 47, 289. S. 4-9, 

Bahrfeldt, Emil: Die Herren von Strele in ihrer Münzstätte 
Beeskow. [Mit 7 Abb.) In: Berliner Münzbll. Jg. 47, 289. 
S. 1-4. 

Hagen, I: Talerfund von Koblenz nach 1635. In: Rhein, 
Heimatbll. 3g. 3, 12. ©. 544f. 

190 Stüde aus den Sahren 1546-1635. 


Genealogie 
Dr. Sohannes Hohlfeld 


Boettiher, W. v.: Oberlaufisiihe Hofpfalzgrafen, nament- 
ih Baugener Defane als foldhe. Sn: Baubener Gejchichtbll. 
Se. 7926, 12. ©. 45. (Schluß.) 

*"Schmwars, P.: Die Klaffififation von 1718/19. Ein Beitrag 
zur Samilien- u. Wirtfchaftsgefchichte der neumärfifchen Kand- 
eben, Landsberg: Schaeifer i. Komm. 1926. (96 ©.) 

° = Die Neumarf. 3. 

„. Wichtige familiengefchichtlihe Duelle mit Nachweifungen 

über die Bejigperhältnife von etwa 600 adeligen u. Bauern- 

familien. 

Segesser, H. A. v.: Einige mittelalterliche Geschlechter aus 
den Gebieten des heutigen Kantons Luzern. In: Schweizer 
Arch. f. Heraldik. Jg. 39, 3/4. S. 131-151. 

*Wiener Genealogisches Taschenbuch 1926. Wien: Stra- 
towa 1926, (VIII, 416 S.) 8° 

Der Band enthält die Genealogien von 279, überwiegend 
dem einfachen Adel u. Ritterftand angehörigen Familien. Der 

Abdrud joll in jehsjährigem Turnus wiederholt werden. Der 

Band ift mit 11 Wappen (von Ernft u. Karl Krahl) u. einem 

Erlibris gefhmücdt. 


Albrecht, W.: Hildesheimische Bürgermeister unter meinen 
Vorfahren. In: Alt-Hildesheim. H. 7. S. 34-39, 
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Burg, Hans v.: Die Gerber, Gerbert, v. Gerbert und ihr 
Standeserhöhungen. In: Schweizer Arch. f. Heraldik. Jg. 3€ 
3/4. S. 154-160. | 
Betta, Ludwig: Zur Gefchichte der Familie Betta. In: Glad' 
beder BI. für Ort3- u. Heimatgefchichte. Ig. 13, 12. ©, & 
*Sramer, Mar: Bellerbudy, enth. famtliche Angehörige de. 
Tamilte Zeller aus Martinszell. 3. U. des Familientag 
zufammengeftellt. Stuttgart: Örüninger 1927. (VI, 2166.) & 
*HuchgermedHer, Hermann: Beiträge zur Gejchichte de. 
Familie Huchzermeper. Leipzig: Degener 1926. (76 ©.) gr. 8 
= Bibl. familiengeich. Arb. 9. 4. 5.—; geb. 6.5 
Kefule vd. Stradonibt, Stephan: Zur Kenntnis der Wefene 
art Bliihers. In: Geiftesfultur. Sg. 35, 9. ©. 372-378, = 
„Da man den ‚ganzen Blücher‘ nicht erkennen fann, wen 
man nicht auch feine freimaureriiche Lebensbahn fennt, | 
foll diefe...... hier vorgeführt werden.” 
Meier, P. J.: Die Bildhauerfamilie Wolf in Hildesheim. In 
Alt-Hildesheim. H. 7. S. 12-25. | 
Meusburger, Michel: Eine große Bizauer Familie [Meus 
burger]. In: Heimat (Vorarlberg). Sg. 7, 10/12. ©. 94. 
Muh, Wilhelm: Die Samilie dv. Qualen. Aus fieben Jahr 
u In: Die Heimat (Schleswig-Holitein). Sg. 37,1 


Müller, Kurt Ludwig: Das Familienarchiv. In: Vogtlän 
disches Jb. Jg. 5. S. 101-102. | 

NReimer3, 9.: Das Geichlecht der quaden Foelfe. In: Dftfrieg 
land-Ralender f. 1927. ©. 91-106. ‘ 1 

Reffel, Anton: Die Sterbefälle im Friedländer Haufe de 
Herren von Nedern. In: Mittn des Vereins für Heimatkumdı 
de3 Sejchfen-fergaues. Sg. 20, 4. ©. 145-151. 

Shüs, M.: Das Gefchleht der Toppler in Rothenburg mi 
Nürnberg. In: Verein Mt-Rothenburg. Sahresbericht 19% 
bis 1926. ©. 35-53. 

Tumbült, Georg: Die Geyer von Geyersberg. Mit eine) 
Stammtafe! u. 3 Wappenbildern. In: Zs. für die Geschicht 
des Oberrheins. N. F, Bd 40, 2. S. 302-312. | 


Neueite Gejchichte 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld 


Allgemeines 


Bach, August: Der Telegrammwechsel Rom-Paris bei Kriegs 
ausbruch 1914. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 4, 11. S. 8% 
bis 884, 

*Delbrüd, Hans: Weltgeihichte. Vorlefungen, geh. a. d. Uni 
verjität Berlin 1896/1920. 3. Teil: Neuzeit bi3 zum Tod 
Sriedrihs d. Gr. Berlin: Stollberg 1926. (676 ©.) 8° 

Sn 30 Borlefungen umreißt Delbrüd die vier Sahrhunderk 
vom Ende des 14. bis zum Ende des 18. $h., jedes Kapite 
ein Meifterftüd der gejchichtlihen Darftellungskunft, Quer 

Ichnitte der aufeinander folgenden Epochen, die zufammen eir 

mweltgejchichtliheg Gejamtbild des hiftorifchen Ablaufs geben 

*Delbrüd, Hans: Gefhichte der Kriegskfunft im Rahmen dei 
politiihen Geihichte. TI5, 2: Dberite Heeresleitung u. revo- 
lutionäre Internationale (der üfterreichifch-frangof. Krieg 
1859). Berlin: ©tilfe 1927. (©. 177-405.) # 

*Entspannungen unter den Mächten 1912-1913. 2 Tle, 
Berlin: Dt. Verlagsges. für Politik u. Geschichte 1926. 
(900 S.) 8° = Die große Politik der europ. Mächte. 37. 

Im vorliegenden 37. Band der Akten des Auswärtigen 

Amtes find 633 Urkunden, nad) fadhlihen Gefichtspunften ge 

ordnet, zufammengeftellt, die fih auf die Verftändigungs- 

bemühungen zmwifchen den Mächten vom November 1912 bie 

Suli 1914 beziehen: zwiichen Deutfchland einerfeit3 und Eng 

land, Frankreich, der Türkei andererjeit3 hinfichtlich der Bag- 

dadbahn, zwiichen Deutichland und England über die Kolonial 
abgrenzungen, zwifchen Dfterreih u. Stalten über die Hein 
aliatifchen Arbeitszonen und fchließlich bezüglich der Parifer 

Binanzlonferenz u. der Sicherung der türkifhen Staatsfchulden. 

*Neue Gefahrenzonen im Orient 1913-1914. Berlin: Dt. 
Verlagsges. für Politik u. Geschichte 1926. (361 8.) 8° = 
Die große Politik der europ. Mächte 1871-1914, 38, 

275 Urkunden zu den neue Beumruhigung im Orient nad) 
dem Ende der Balfanfriege hervorrufenden Affairen der Sahre 

1913/14: zur Frage der armenifhen Reformen, zur Liman- 

Sander3-Affäre u. zur großferbifhen ANgitation. e 

Haan, Hugo von: Die Rolle Senift-Pilsachs in Bern im De- 
zember 1813. In: Zs. f. Schweiz. Gesch. Jg. 6, 3. S. 353-367. 
— Die in Metternich! Auftrag ausgeführte Sendung des 
früheren fächfifhen Außenminifters bezwedte, die Schweiz 


>: 
r 


>: 


don ihrer Neutralitätspolitit abzubringen und den Ber- 
- Bündeten den Durhmarjch zu erwirfen. Senfft fcheiterte und 
fiel in Ungnade., 

“Hierl, Constantin: Der Weltkrieg in Umrissen. Tl IV. Von 
- Anfang 1916 bis Ende August 1916. Charlottenburg: Verlag 
- Offene Worte 1926. (102 S.) 8° 

"Das Nahen des Weltkrieges 1912-14. Berlin: Dt. Verlags- 
ges. für Politik u. Geschichte 1926. (645 S.) 8° = Die große 

Politik der europ. Kabinette 1871-1914. 39. 

Rn einer legten Revue zeigen die 333 Urkunden diejes ab- 
‚liegenden Bandes die ftrategiihe Stellung der europäiichen 
Diplomatie u. die le&ten DVerjuche, durch Verichiebung der 
Figuren (Stalien, Rumänien) im legten Augenblid vor, Er- 
imung der Partie die Ktonitellation zugunften der Triple- 
„ntente noch mehr zu verbejjern. Die in 9 Kapiteln jachlich ge- 
rbmeten Urkunden find nach folgenden Hauptgefichtspunften 
‚nuppiert: Engliich-deutiche Slottenpolitit (Stapitel 292), Eng- 
ande Stellung in einem europätfchen Krieg (293), deutfch- 
wanzöfiichsruffiiche Wehrvorlagen (294), der Dreibund (295), 
yae Verhältnis Ofterreich-Stalien (296), "Frankreichs Werben 
um Stalien (297) u. Frankreichs u. Rußlands um Rumänien 
298), die rulliiche Kriegsbereitichaft (299), Entente u. ruffilch- 
neliihe Marinefonvention (300). 


Deutichland 


Brandl, Otto: Zur Vorgeschichte der schleswig-holsteinischen 
' Erhebung. In: Arch. f. Politik u. Geschichte. Jg. 4, 10/11. 
S. 470-521. — Die Auffaffung von dem liberalen Grundzug 
u. der liberalen Herkunft der jchleswigsholftein. Bewegung 
‚ ift einfeitig. Es fommen madtpolitifhe u. wirtfhaftliche Ur- 
fachen hinzu, vor allem treten romantifch-konftruftive Gtrö- 
mungen hinzu. Alle diefe im 18. Ih. wurzelnden, im 19. fi 

‚ entfaltenden Sräfte trieben auf dänifcher wie deutfcher 

Geite jchließlich zu einer gemwaltfamen Entfellelung nationalen 
 Wollens. 

*Rampfifmehder, Baul: Die Sozialdemofratie in der deutichen 
a zur Reihsgründung. Münden: Birk 1926. 
Kiszling, Rudolf: Die militärischen Beziehungen und Bin- 

dungen zwischen Österreich-Ungarn und dem Deutschen 
Reiche vor dem Weltkriege. In: Die Kriegsschuldfrage. 
Jg. 4, 11. S. 820-835. 
*Koch, Walther: Hof und Regierungsverfassung König 
_ Friedrichs I. von Preußen (1697-1710). Breslau: Marcus 
1926. (VIII, 216 S.) = Untersuchungen zur Dt. Staats- u. 

_ Rechtsgeschichte. 136, 

*Lindenberg, Paul: Das Buch der Kaiferin Augufte Bil 

 toria. Berlin: Andermann 1927. (255 ©.) 4° Xm. 22. 

Ludwig, Emil: Englifcher Angriff auf Bismard. Sn: Dt. 

| Kepublif. Sg. 1, 7. ©. 13-16. — Sir Rennell Rodd hat in deu 

Times vom 15. 11. 26 behauptet, die Berufung Madenzies 
u. der Auffchub der Operation Kronprinz Friedrichs gehe auf 

 Bismard zurüd. Ludwig wehrt diejen jchlecht begründeten 
Angriff auf Grund der Akten ab. 

Schneider, Eugen: Berichte des Agenten Klindworth und 
- Schreiben des Königs Friedrih Wilhelm IV. an Sönig 
- Bilhelm I. v. Württemberg. In: Württembergifche Vhe. für 
 Randesgeihichte. N. 3. Ig. 32. ©. 260-276. — Belege und 

Ergänzungen zu der Sendung Klindmworths nach Berlin. 
(Bol. Schneider in f. „Vorträgen u. Abhandlungen“, 1926.) 


a, Ausland 
Amerika. — Schwab, E.: Die Schuld am Weltkriege. VI. 


Bittner, Ludwig: Ein neues Werk über Metternich. In: 
‚Mittn des österreich. Instituts für Geschichtsforschung. 
Bd 41, 3. S. 302-319 [Bespr. von H. Srbık, Metternich]. 
Lehmann, Konrad: Conrad von Höuzendorf und die deutsche 
Oberste Heeresleitung im ersten Kriegshalbjahre. In: 
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Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 4, 10/11. S. 521-556. — 
1. Zrübung des VBertrauensverhättnifies; 2, Conrad Srinde 
für die Ablehnung des deutichen Dberbefehls; 3. Nach- 
prüfung des Ktriegsplans der Verbündeten. 

***: Die Revolution von 1848/1849 und die Sudeten- 
deutschen. In: Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 4, 10/11. 
S. 430-470. — Wührer der Dppofition gegen das Syitem 
Metternich) waren zwei Deutichböhmen, der Budweifer 
Stanz Schufelfa (‚„Deutfche Worte eines Dfterreichers‘‘) u. 
der Herausgeber der „Örenzboten” Ruranda. Hauptträger 
der Unzufriedenheit war die Studentenjchaft. Alle päteren 
Verjuche zur Löfung der böhmijchen Trage finden ihre Vor- 
läufer in den Borichlägen der Politiker de3 „tollen Sahres”. 

*Thun, Gräfin Leopoldine, geb. Gräfin v. Lamberg: Er- 
innerungen aus meinem Leben. 3. Aufl. Innsbruck: Komm.- 
Verlag Tyrolia [1926]. (VIII, 200 8.) 8° 

Die erftmal3 1890, dann nochmals 1902 al3 Privatdrud er- 
ichtenenen Erinnerungen übergibt der Sohn Saroflav Thun 
nunmehr der Öffentlichkeit. Darin ©. 115-123 Erinnerungen 
an Radegfy u. ©. 193-198 ein hochinterefjanter Brieftmechiel 
der Gräfin mit Bismard über die Bofchingerihe Aftenver- 
öffentlihung 1885, aus der Bismards großartige Menfchen- 
behandlung wie auch feine Stellungnahme zu amtlichen Aften- 
veröffentlihungen hervorleuchtet. 

*Gröf Tisza Istvan Összes Munkäi. Hrsg. v. d. Magyar Tu- 
domänyos Akademia. Serie 4, 3. Budapest: Franklin- 
Tärsulat 1926. (X, 387 8.) 8° 

Der Band enthält die Briefe Tisza3 vom 1. Januar bis 
30. Suni 1915, der größere Teil davon in deutfcher Sprache ge= 
Ichrieben. 

Wendel, Hermann: Der Prager Slawenkongreß von 1848, 
In: Die Gesellschaft. Jg. 3, 11. S. 459-469. 

Rußland. — *Klumberg, Wilhelm: Die Kontinentalsperre 
in ihrer Auswirkung auf Riga. Riga: Löffler 1926. (36 S.) 
8° = Abhandlungen des Herder-Instituts. II, 3. 

*Schapolow, A.: Auf dem Wege zum Marxismus. Erinne- 
rungen eines Arbeiterrevolutionärs. Wien: Verlag für Lite- 
ratur u. Politik 1926. (339 S.) 8° = In den Reihen der Re- 
volution. 1. 

„Die Memoiren eine3 einfachen Parteimitglieds, eines ge 
mwöhnlichen Arbeiter3, der zur Zeit der fchlimmiten zariftiichen 
Willlür die Wahrheit zu juhhen begann und die revolutionäre 
Bahn betrat.” 

*Seraphim, Ernft: Zarenwillfür und roter Terror. Erlebnifle 
eine3 zweimal nach Sibirien Verbannten 1915-17, 1918. 
Königsberg: Verlag der Königsberger Allgemeinen Bta. 
[1926]. (206 ©.) 8° 

Tschechoslowakei. Spiegel, Ludwig: Masaryks ‚„Welt- 
revolution‘. In: Zs. für Politik. Bd 16, 3. S. 257-275. 

Türkei. *Kord-Ruwisch, Wilh.: Der Eintritt der Türkei 
in den Weltkrieg im Lichte der russischen Geheimdokumente. 
In: Mittn der dt.-türk. Vereinigung. Jg. 7, 11. 8. 1-2. 


Bolksfunde 
Privatdozent Dr. Hans Plijchte 


Bächtold-Stäubli, Hans: Die volkskundliche Forschung 
in der Schweiz. In: Minerva-Zs. Jg. 2, 5. S. 91-92. — Kurzer, 
hiftorifcher Abriß der volf3fundlichen Beitrebungen. _ 

*Hungerland, Heinz: 1. Die Volkskunde, eine Hilfswifjen- 
ichaft der Geichichte, ihr Wefen, ihre Erziehungswerte u. 
Biele. 2. Das Archiv für Volkskunde des Osnabrüder Kultur- 
freifes, ein Forfhungsinftitut für Kulturmorphologie. Seine 
Urbeitsweife und Bielfegung. Dsnabrüd: Wünfch 1926. 
(92.©.):8° 2.— 

Nomwad: Die Vollztunde al Weg zum fozialen Veritehen. 
Sn: Forfchung u. Zeben. Sg. 1,1. ©. 7-15. 

*Peßler, Wilhelm, u. Walter Scheidt: Anlage und Arbeits- 
weise volkstumskundlicher und rassenkundlicher Erhebun- 
gen in Deutschland. München: Lehmann 1926. (34 S.) gr. 8° 
— Sonderabdruck aus: Scheidt u. Wriede: Die Insel Finken- 
wärder, München 1927. 

Außer den beiden von Scheidt u. Beßler gefchriebenen Ans 
feitungen find Vordrucke zu raffenfundlichen Erhebungen als 
Anlagen beigegeben. 
Plenzat, Karl: Volfsfunde und Pädagogiihe Akademie. 

Sn: Bädagogifche Ri. Se. 3, 3. ©. 129-132. 

*Schnippel, Elmil]: Ausgewählte Kapitel zur Volkskunde von 
DOft- und Weitpreußen. Beiträge zu e. vergl. Volkskunde. 
Reihe 2. Königsberg i. Pr.: Gräfe & Unger [1926). (X, 
186 ©. mit Abb., 3 Taf.) gr. 8° Hlm. 4.— 


Bringt in je einem Abjchnitt: Bauernkalender; Plagmeifter- 
fprüche; Altpreußifcher Totenglaube; Bom Weihnahtsbaum in 
Dft- u. Weftpreußen; Urväterheimat; Bon alten preußiihen 
Karten= u. Blumenorafeln; Vom Spinnen u. Weben; Bom 
Storh; Spielzeug bei Alt u. Jung. Dazu Anmerkungen, jomwie 
NRachträge u. Berichtigungen zum .1. Teil. 


Wirtichaftsleben 


Ahenbah, Hans: Wlachsbereitung im Siegerland. In: 
Siegerländer a, auf das Sahr 1927. Siegen: 
Vorländer. ©. 

*Heer, U: Aus en NET EL am häuslichen 
Herd. Zürich: Conzell 1926. (II 0 ©.) gr. 8° = flleine 
Schr. d. Schweiz. Xehrervereing. A Hlmw. Fr. 2.— 

Kulturhiftorisch-volfsfundlihe Angaben über Hausbau, täg- 
liche Lebensweije, Sitte u. Braud). 

Herdemann, Ferd.: Unfer Bauernhaus. Sn: Heimatkalender 
de3 Landfreifes Borken und de3 Stadtfreifes Bocholt. 1927. 
4. Sg. Borken. ©. 19-23. — Angaben über das mwejtfälifche 
Bauernhaus. 

SFung, R.: Wie der Siegerländer in alter Zeit feinen Hauberg 
teilte. In: Giegerländer Heimat-falender auf das Jahr 
1927. Siegen: Borländer. ©. 43-47. — Schilderung an 
any alter Hauordnung, wie die Schläge früher aufeinander 
olgten. 

*Steinbach, Fr.: Studien zur westdeutschen Stammes- und 
Volksgeschichte. Mit 19 Abb. im Text u. 10 Karten. Jena: 
Fischer 1926. (VI, 180 S.) gr. 8° = Schr. des Inst. für 
Grenz- u. Auslanddeutschtum an d. Univ. Marburg. H.5. 9. — 

Bringt Abfchnitte wber Bauernhausformen, Weiler im 

Bufammenhang der Unterfuhung von Dialekt u. Stämmen, 

Ortsnamen u. Stämme, Bauernhausformen u. Stämme. 


Bolkzfunft 


VBepler, Wilhelm: Die Bedeutung der niederdeutichen Volfs- 
funft für ur Gegenwart. In: Niederfachienbucdh., 11. Sa. 
1926. ©. 37-41. 

Ritz, J. M.: Über religiöse Volkskunst. In: Die christliche 
Kunst. Jg. 23, 2. 8. 37-56. — Mit vielen Abb. (bayrifches 
Material) verfehene Unterfuhung über Kapellen, Votiv- 
bilder, Botivgaben, Totenbretter, Grabfreuze, Himmel- 
betten, Ofenmwanpdfliefen, Lebfuchenmodelle, Leuchterengel, 
Wachsbilder ujw. 

Schreien, : Das Zandesmufeum für N Bolfsfunde 
in Dresden. Sn: 3b. Sachen 1927. ©. 9 

Stier, ®.: don Somit unferer Bauernbäufer m: Heimatbll. 
(Lübed). Sg. 1926, 29. ©. 118. 


Bejellichaftsleben. Sitte und Braud) 


aa, En En Neujahrsiingen. Sn: Der Heimgarten. 

Sg 

Günther, Gerhard: SFinderjpiele und br ae u 
grund. In: Dt. VBollstum. Sg. 1926. Dez.-H. ©. 9 

Hay, Bilhelm: Lichtenborn, Eine Hauptftätte der FE 
pflege in der Eifel. In: Die Weihnachtsfrippe. Zweites Sb. 
der Gemeinschaft der RE für Rheinland u. Weft- 
falen. Wiesbaden 1926. ©. 46. 

an, %.: Von alten neuen frippenfpielen. Ebda. 


Mehner, Se Von alten Ehrift- u. Be Su. 
Heimatwarte. Bauten. Sg. 1926, 12. ©. 

NKalfe, Hermann: Die Krippenfammlung Es Baperiichen 
Nationalmufeums. In: Zeitwende. Sg. 2, 12. ©. 596-601. 
(Mit 4 Tafeln.) 

NRoößler, Robert: Einige Sitten und Gebräude der Be 
bei ihren Seiten. In: Wir Schlefier. Sg. 7, 7. ©. 193-196. 

Röfler, R.: Über Krippenbaufunit und ihre Pflege, im en 
er, Örenzaebiet Sn: Heimatflänge. Bausen. g. 1926, 


Schneider- Chrieden, Franf: a im Bolf3- 
leben. In: Der Heimgarten. Sg. 4 ©. 419 

Schüß: Der Weihnachtsbaum, feine et und de päda- 
Prauoe Bedeutung. In: Pädagogiihe Ri. So. 3, 3. ©. 115 
13 

Schufter, SahaR sun Bayeriihe Bolfsbräucde. 
Sn: Die Einkehr. Ig. 8, 2. ©. 5 

Sieber, Friedrih: Bon der Se Holle. Sn: Heimatflänge. 
Bauen. Sa. 1926, 50. — Bringt vor allem Material aus der 
Leipziger Gegend. 
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Bon alten Sitten, Gebräucen ı und Aberglauben um die Kr, | 
nachtszeit. Sn: Dt. SU. RT. Sg. 1926, 23/24. ©. 730-734, 
Tad, Wilhelm: Weitfäliiche Srippenkunit. In: Die Weihnadts: 
frippe. Zweites 3b. der Gemeinjchaft der per 
für Rheinland und Weftfalen. Wiesbaden 1926. ©. 21-26, 
ale a Der Weihnachtsbaum. In: Der Pilug (Wien), 
3g. 1926, 12. ©, 5-14. | 
wib, ©: ehntiice Kirchmweih. In: Bamberger BI. f. fränf 
Sau 1. Bei 39-8, 2 | 
Wilz, &: Weihnachtliche Umzüge. Ebda. 22. | 
Wrede, Wan: Weihnachten im Ölauben und Braud des 
theinifchen Volkes. In: Weihnadhtskrippe. Zweites ‘Sb. der 
Gemeinichaft der a für Rheinland und Weit 
falen. Wiesbaden 1926. | 


Volfsglauben 


Baring, E.: Zmolf en und PBerchhtentag. Sn: Der Heim: 
garten. %g. 4, 53. 

Häanich, Robert: oe ah Sühnefreuze, jotwie Unfeltmäke 
er euhüichen Vogtland. In: Vogtländiiches Ib. 1927, 


*Kaserer, Hermann: Bauernregeln und Lostage i in kritisch 
Beleuchtung. Wien: Springer 1926. (36 S., 2 Taf.) gr. 89 2 
SA aus „Fortschritte der Landwirtschaft“. Jg.1,8,9 0 
13,.14, 18. RB 10 

Bring t eine Bujammenitellung von Bauernregeln, die 
lahlich geordnet Jind. Will zeigen, daß in vielen Sprüchen „ein 
guter Kern jtedt 


Neumann, %.: Die zwölf Nächte. In: Wir Schlefier. Sa. 7, n 
e: Er = Bringt Material über Vollöglauben n. Volt 
rau | 

Bon den Tieren im a es Ba Gebirge 
und Bolkstrachten=-dtg. Ig. 24, | 

| 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


Baldus, ee en Bolkslegenden. Sn: Allg. a. 
Ra. 93, 51. ©. 811-812. — Bringt 2 Legenden: Rizzas Stab 
u. Sanft Soar; ne Biichof Ruftifus. 

Biüjcher, Hermann: Sagen aus Borfener Landen. Sn: Hei 
matfalender de3 an Borfen u. de3 | 
Bocholt. 1927, Ig. 4. ©. 77. — Bringt 2 Sagen: Der Hol 2 
dieb von Suderwid; I Elendsmweiden ber Borfen. 

Huna, Ludwig: Julnadhte in der Sage. In: Der getreue 
Edart. 9. 4,0..02222-224, | 

*Sießling, Franz: Frau Saga im niederöfterreihiichen Wald- 
viertel. Eine Slg von Märchen, Sagen u. Erz. Hrsg. u. erl, 
Reihe 3. 4. 5. Wien: Kubafta & 1926- 1927. (118 SE 
125 ©.,; 1 Titelb.; 128 ©.) ar. 5.80 

*Rnoop, Otto: Rolksfagen. eabtungen u. Schwänfe aus d. 
Ktreife Dramburg. Unter Mitw. von U. Heller. Köslin: 
ne 1926. (XI, 116 ©., 1 Abb.) 8° = DOftpomm. | 

ab | 
Bringt 1 au der örtlichen volfsfundlichen Literatur zus 
fammengetragene und mit Hilfe Iofaler Foricher aufgezeichnete 

Sagen. Die Duellennachmweife ftehen am Fuß jeder Sage. 


*Deithaeufer, Julius: Volf3- und Heimatfunde des Wupper- 
landes. Elberfeld: Martini & Grüttefien 1927. (238 ©.) 8° 
4.60; Zw. 5.60 

Darin: Plattdeutiche Redensarten u. Sprichwörter, Sage, 
Märchen, Volkslied, Kinderlied. Hausbau u. Hofverhältnifie. 


Müller, Kurt Ludwig: Die TE vom Gtelzenbaum. In: 
Vogtlandiihes Sb. 1927. ©. | 
*Bind, Xouis: Verklingende geifen Zothringer Bolfslieder. 
Meg: Lothr. Verlags: u. Hilfsperein 1926. (316 ©.) gr. 8° 7.— 

Bringt Melodien u. Terte, dazu Angaben Ebert "be $e- 
währsleute u. Anmerkungen zu den Liedern u. Erläuterungen 
zu den dem Bande beigegebenen Bildern. 


*Bommer, Helmuth: Vollslteder und Fodler aus Roraribeil 
aus der Bolfsüberlieferung hrsg. Folge 1. Wien: PB. 
Bundesverl. f. Unterr., Wiff. u. Bunt 1996. (XII, 85 ©. mit 
Abb.) H. 8° = Arbeitsausfchuß für Vorarlberg. Bd 1 = SHfterr. 
Bollslied-Unternehmen. Kl. Duellenausg. Bd 3. 3.30 
38 Bolfs- u. Kinderlieder, fowie Alpleriiche Lieder, Se 
derhüpfel, Sodler. Terte mit Melodien. 

Roth, D.: Wort und Reim. (Aufruf zum Sammeln von Bolfe- 
veimen.) In: Mittn 7 Ber. f. Heimatkunde der Kreife Bitter: 
feld u. Delisich. 1927, 1. 

Windler, Suftap: Die Bedeutung der Sagen für die Heimat 
forfhung. Sn: Souancs, u. Zeben. Sg. 1,1. ©. 15- 


Anthropologie. Völkerkunde 


| Unter Mitarbeit von Hubert Kroll von Privatdozent 
en, Dr. Hans Blifchfe 


Anthropologie - 


‘Bayer, Josef: Der Mensch im Eiszeitalter. Mit 1 Taf. in 
° Farbendruck u. 220 Abb. im Text. Tl 1. 2. Wien: Deuticke 
1927. (452 8.) 4° ’ geh. 24.— 
' Bringt im.1. Teil: Der Weg zur relativen Chronologie des 
Siszeitalters u. im 2. Teil: Entwurf einer hiftorifchen Geologie 
es Eiszeitalters. Die beiden Teile bringen alfo die Grundlagen 
es eiszeitlihen Menjchen, der im Teil 3 behandelt werden foll. 


"Günther, Hans F. K.: Wel und Raffe. 2., verb. u. verm. 


Aufl. mit 127 Abb. Münden: Kehmann 1927. (124 ©, mit | 


' 122 Abb.) gr. 8° 4.505 2. 6, 


Eine überarbeitete u. ergänzte Neuaufl. Auch im Bilder- 


naterial wurde ausgeichieden und ergänzt. 

‘Scheidt, Walter, u. Hinrich Wriede: Die Elbinsel Finken- 

 wärder, Veröff. d. Werkbundes f. dt. Volkstums- u. Rassen- 
forschung. Mit 73 Abb. Mit 1 Anh.: Anlage u. Arbeitsweise 


rassenkundl. u. volkstumskundl. Erhebungen in Deutsch- : 


. land von Wilhelm Pessler u. Walter Scheidt. München: 

Lehmann 1927. (150 S.) gr. 8° = Beitr. u. Sammelarb. z. 
‚ Rassenkunde Europas. Bd 3. 
- Das Buch zerfällt in 2 Teile: 1. Volfstum von H. Wriede, 
2. Ralie von W. Scheidt. Im Abichnitt Bolfstum: eine volfs- 


umftundlide Monographie (Flurnamen, Gefhichte, Siede- 


ungsformen, Hof, Haus, Hausrat, Tracht, Speifen u. Ge- 
zanfe, Berufe, Landmwirtichaft, Filcherei, Mundart, Sitten, 
Sigenfchaften u. Wejensart der Bemohner). Sm Abfchnitt 
Rajle: eine rafjenfundlihe Monographie (Die Bevölferung ı. 
hr Schidjal, Die Verteilung körperlicher Raffenmerfmale bei 
er alteingejellenen Bevslferung, Die Bewährung der einzel- 
nen Familien im gejellichaftlihen u. wirtichaftlichen Xeben. Sm 
Unhang eine Anleitung zu volfstumfundlihen u. raffenfund- 
ihen Erhebungen von Scheidt u. PBeßler. 


Molif, 8. 3: Rafienlehre. Neue Gedanken zur Anthropo- 


logie, Bolitif, Wirtichaft, Volfspflege u. Ethik. Mit 40 Abb. 


im Tert, 16 Taf. u. 3 mehrfarb. Kt. Leipzig: Kabisich 1927. 


(HT, 251 ©.) gr. 8° = Mannus-Bibl. Nr 39. 10.—; Ywv. 12.50 ' 


Stark kritifch eingeftellte Auseinanderfegung mit der Anthro= 
pologie u. deren Lehren; lehnt die Auswertung de3 Längen- 
DBreiten-Inder al3 Raffenmerfmal ab u. fucht folgendes Schema 


für Europa zu begründen: 1. arifche Kaffe, deren Sike von Sfans - 


dinabien bi3 Piemont gehen, 2. die Hyperboreer, Deren Haupt= 


liße die Sudeten= u. Karpatenländer find, 3. die Meridionalen, | 


die vom Süden aus in vielen Wegen nach) Europa eindrangen. 
Die Daritellung verfolgt die Probleme bis zur VBorgejchichte 
zurüd u. greift über Europas Grenzen. 


Bölferfunde 


*Bahofen, Johann Zafob: Mutterreht und Urreligion. Eine 
Auswahl. Hrag. von Rudolf Marr. Mit 1 Portr. u. 4 Abb. 
Leipzig: Kröner 1927. (XIX, 276 ©.) H. 8° = Sirönerg 
Tafhenausg. Bd 52. 2m. 3.50 

Eine Auswahl aus den für die VBölferfunde u. auch für an- 
dere Willenfchaften wertvoll gewordenen Werken Bachofens: 

Gräberiymbolif der Alten. Das Mutterrecht. Sage von. Tanas 

quil. Voraus geht die 1854 von Bachofen jelbit :geichriebene 

Lebens-Rücdjchau, die für Savigny verfaßt wurde. 

*Bonnet, Hans: Die Waffen der Völker des Alten Orients. 
Mit 107 Abb. Leipzig: Hinrichs 1926. (IV, 223 S.) gr. 8° 

1 : 12:—; &w. 14.— 
Unterjucht die Waffen der VBölfer des Alten Orients, um 

„ven gegenjeitigen Austaufch des fulturellen Befißftandes unter 

den Völkern des Alten Orients auf einem eng umgrenzten Ge- 

biet zu beleuchten” und damit einen Beitrag zur Geichichte ihrer 
wechjeljeitigen Beziehungen zu liefern. Behandelt werden 

Schlagftod u. Keule, Streitart, Dolch, Schwert, Speer, Wurf- 

hol, Schleuder, Bogen u. Pfeil, Köcher u. Bogentafche, Schild, 

Helm, Panzer. 

Vranf, Patty: Die Indianerfchlaht am Little Bigborı. 
25. Suni 1876. In: Rojeggers Heimgarten. Ig. 50, 12. ©. 813 
bis 822 (Schluß). 

Heydrich, Martin: Amerika (Fortsetzung). Völkerkundliche 
‚Bibliographie der Jahre 1924 u. 1925. In: Ethnologischer 
Anzeiger. Jg. 1, 2. S. 34-48. — Bringt Titelbibliographie von 
MWeitindien, Südamerika. 


Be 


2 
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Holmberg, Uno: Über die Jagdriten der nördlichen Völker 
Asiens und Europas. In: Journal de la Societe Finno-Ou- 
grienne. Bd 41. Helsinki 1925/26. S. 1-53. — Behandelt die 
abergläubiihe Furcht vor Tieren md geheimnispolle Be- 
ztehungen zu Tieren des Waflers u. des Waldes (vor allem 
der Bär) und die daraus fich ergebenden Riten. Anordnung 
des Material3: Das Weib u. das Wild. Die Jäger und das 
Waldgetier. Die Aufbewahrung der Knochen der Waldtiere. 

Honigsheim, Paul: Adolf Bastian und die Entwicklung der 
ethnologischen Soziologie. Ein Wort zu seinem hundertsten 
Geburtstage. In: Kölner Vhe f. Soziologie. Jg. 6, 1. S. 60-76. 

Jakovlev, Nikolaj: Kurzer Bericht über die Forschungs- 
tätigkeit im Gebiete der nordkaukasischen Sprachen und 
Ethnologie. In: Minerva-Zs. Jg. 2, 5. S. 95-97. — Berichtet 
über die linguiftifhen u. völferfundlihen Forfhhungen feit 
1920 im ©ebiet de3 Nordfaufafus. 


Kunike, Hugo: Zur Astralmythologie der Nordamerikani- 


schen Indianer. In: Internat. Arch. f. Ethnographie. Bd 27, 
5/6. S. 107-134. (Schluß.) 

Lindner, Paul: Das Nationalgetränk Mexikos. In: Die Um- 
schau. Jg. 31, 1. S. 10-13. — Mit Bildern verfehene Angaben 
über PBulque. 

Loederer, R. U: Indianiihe Felfenmohnungen in Arizona 
und Colorado. Sn: Sllufte. Btg. 4268. ©. 950. 

Nieuwenhuis, A. W.: Das Höchste Wesen im Heidentum. 
In: Internat. Arch. f. Ethnographie. Bd 27, 5/6. S. 135 bis 
146. (Schluß.) — Bringt Kapitel III. Der Begriff eines 
Höchiten Weiens unter den niedrigft ftehenden Völkern außer- 
balb des ISmdiichen Archipels. 

*Rathgen, Friedrich: Die Konservierung von Altertums- 
funden. Mit Berücks. ethnogr. u. kunstgewerbl. Sammlungs- 
gegenstände. Tl 1: Stein u. steinartige Stoffe. 3., umgearb. 
Aufl. Mit 98 Abb.) Berlin: de Gruyter 1926. (VIII, 180 S.) 
8° = Handbücher d. Staatl. Museen zu Berlin. [7.) &m. 7.50 

*Schmidt, P. W.: Der Ursprung der Gottesidee. Eine histo- 
risch-kritische und positive Studie. 1. Historisch-kritischer 
Teil. 2., stark verm. Aufl. Mit einer Karte von Südost- 
australien. Münster: Aschendorff 1926. (832 8.) 8° geb. 25.— 

Eine ftarf vermehrte Aufl. der fritifch eingeftellten Wiürdi- 
gung der Gefchichte der Erforschung der Religionen der Natur- 
völfer. Die feit 1912 erichienene Literatur ift-in die Neuauflage 
hineingearbeitet. 

Spengemann, Walter: Holsichnißereien von Neu-Medlen- 
burg. Sn: Sambo. Sa. 4,1. ©. 1-4. — Mit Bildern verfehene 
Angaben über Masken u. figürliche Schnißereien. 

Wirz: Marindinesische Festlichkeiten. In: Die Umschau. 
Jg. 30, 52. S. 1058-1062. — Mit Bildern verjehene Schilde- 
rung der Felte bei den Marind, Holland.-Siüdneuguinea. 


Geographie und Rartographie 
Bibliothefar Dr. Hans PBraeient 


*Geographisches Jahrbuch. Begr. 1866 durch E. Behm. In 
Verb. mit... . hrsg. von Hermann Wagner. Bd 41. 1926. 
Gotha: J. Perthes 1926. (XI, 450 S.) gr. 8° 

Das Sahrh. (Bd 40 vgl. Lit. bl. 1926, 6. Sp. 518) enthält 
folgende Berichte: K. Kuno: Die Vortichritte der geogr. 

Meteorologie (1917-21). (S. 3-121.) — Dtto Schlüter: Die 

Fortjchritte der Länderfunde von Europa. Deutjches Neid) 

(1912-26). (©. 212-253.) — B. ®. Darbifhire: Die Britiihen 

Snieln (1912-26). (S. 193-212.) — Rob. Almagia: Stalien 

(1913-25.) (©. 252-308.) — Paul Fideler: Rufliih-Wien u. 

Bentralafien (1912-25). (S. 309-360). — Dtto Duelle: Das 

Romanifhe Amerifa (1913-25). (©. 360-424.) — Konrad 

Kretichmer: Die Lit. zur Geichichte d. Erdkunde vom Mittel- 

alter an (1907-25). (©. 122-192.) — Perjonentegifter. 

Forrer, N.: Protokoll der 19. Jahresversammlung des Vereins 

schweiz. Geographielehrer. In: Der Schweizer Geograph. 
Jg. 4,1. S.-11-12. 

*Zeitschrift für Geopolitik verbunden mit der Zs. Welt- 
politik und Weltwirtschaft. Jg. 4, 1927, Heft 1. Berlin: 
Vowinckel. (S. 1-96.) gr. 8° Sahrg. 24.— 

Der neue Titel zeigt die Verjcehmelzung der beiden auc, für 
die Geogr. wichtigen Zeitfchriften an, wodurch Raum u. Pro- 
gramm erweitert werden, weltwirtichaftl. u. polit. Tragen 
itärfere Berücdfichtigung erfahren follen. 

*Barth, Frh. Hermann von: Gesammelte Schriften. Hrsg. 
von Carl Bünsch u. Max Rohrer. München: Alpine Ver- 
lagsanstalt (1926). (1206 S. mit Abb. mehr. Taf.) 4° &w. 30.— 

Zum erften Male find die literar. Arbeiten Barths hier ver- 
einigt, vor allem feine Fahrtenberichte aus den nördl. Alpen, 
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feine milf. Abh. in Auswahl u. Berichte von feinen Afrifareifen. *Rommenhöller, C. G.: Groß-Rumänien, seine ökonom. 
Dazu ausführl. Biographie (©. 25-172), Bibliographie der soziale, finanz. u. polit. Struktur, speziell seine Reichtümer 


Schriften von und über Barth (©. 1179-1190), Nachträge. Ben Puttkammer & Mühlbrecht 1926. (VII, 735 8. 
| gr. 138 
Allgemeine Erdkunde Der rumän. Generalfonful in Berlin behandelt in 20 Ra 


; piteln ausführlich das neue Staatsmwefen bei. vom tirtfchaftl 
Klüpfel, Walther: Über Reliefmorphogenie und zyklische | Standpunft aus. Ein Sachregifter macht da3 Buch) zu einen 
Landschaftsgenerationen. In: Geol. Rs. Bd 17, 1926, 6. | Radjfchlagemerf, 


S.. 401-417. (Mit 5 Fig.) *Kassner, Clarl]: Bulgarien. (Kurzer Auszug mit sta 
Tornquist, A.: Das Alter der Erde. In: Die Umschau. Jg. 31, Erg. aus C. Kassner: Bulgarien, Land u. Volk. 2. Aufl. 1918. 


1. 8. 6, 8-10. Eine kurze Übersicht. Charlottenburg: Hochschule u. Aus 
Thorade, H.: Neuere Se die ie a Ei 1926. (14 S.).g0 e Kl Stanfenkunde HE E E 
Meeresströmungen. In: Zs. f. math. u. naturw. Unterr. | % ; i “eat ! er X: „2 
Jg. 57, 1926, 10, 8. 454-457, (Mit 3 Fig.) Spunda, Franz: Griechische Reise, mit Federzeichn. vor 


Sr 5 1 J. Wentscher u. 24 Bildtaf. Berlin: Dt. Buchgemeinschaf 
ee egpolitik und Wirtschaft. In: Ze. I | (1926). (327 8.) 8° [= Veröff. d. Dt, Buchgem Tom 
Haushofer, Karl: Geographische Grundzüge auswärtiger | Asien. — *Kirich, Mar: Im Laftkraftwagen von Berlin nad 

Politik. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 1926/27, 4. 8. 258-261. PD ET en 2 
Thierjelder, Franz: Öeographiihe Bezeichnungen im Dienfte ee ee 5 en Se ö\ 
der holit. Propaganda. In: Der Dt.-Spiegel. Ja. 3, 1926 „ sellelnde Neifebeichreibung des ehemal. „Srembenlegie 
53. &. 2508-2514 Eundihe ; a a? ' | närd” einer Laftkraftiwagenfahrt 1924 über Ungarn, Gofia 
Fr 3 Konftantinopel, Samfun, Anatolien, Mofful, Teheran, mi 
geogr. wertvollen Beobachtungen aus dem Orient. 


Länderfunde und Reifen *Haefeli, L[eo]: Syrien und sein Libanon. Ein Reisebericht 


(Bol. auch Völkerkunde. und Geologie) Luzern: Räber & Cie. 1926. (XVI, 362S., zahlr. Taf. u. 1 farb 

a ER N ; j PIY:ET..8 m 2m, 1 
x ae EN a ee Textfig, Reifebeobachtungen eines Schweiz. Katholifen aus d. 3. 1921 
Zeh, Sefamtheit d. Erfcheinungen u. Dinge, die in | Stratil-Sauer [, Gustav]: Die Wirtschaftsgebiete von Bai 
einem gewiffen Teil d. Erdoberfläche lofalifiert u. faufal | burt und Erzerum. In: Wirtschaftl. Nachr. f. Rhein # 
miteinander verbunden find. Bett. be. die Böden Nord- u. Ruhr. Jg. 7, 1926, 41. 5. 1272-1280. — Auf Grund eine 
Diteuropas. Studienreife 1925 mit 6 St. 


: ans 3 Stratil-Sauer [, Gustav]: Die Wirtschaftsgebiete von Kar 

Deutsches Reich. — *Wittschell, Leo: Das Ergebnis der u = ; 

Sprachenzählung von 1925 im südlichen Ostpreußen. Mit und dem ie ten Araxes. ‚Eibda. 4. S. 1369-1371. 

1 Kt. Hamburg: Friederichsen 1926. (8 8.) 4° = Veröft. d. | ®eistird, Johanna: Kleinafiat. Städtebild. Trapezunt. In 

Geogr. Inst. d. Albertus-Univ. zu Königsberg. H.7. 2. — Aus Zeit u. Leben (Beil. zur Germania). Nr 3, 9. Jan. 1997 

In Ergänzung zu dedf. Verf. Arbeit über „Die völfifchen | Shmels, Carl: Die neue Zeit in Indien. In: Yeitwende 
Berhältnifie in Mafuren” (vgl. Lit. Zbl. 1926. Sp. 337) er- 9.3, 1. ©. 8-19. — Eindrüde von einer Miffionsreif 
jcheint hier mit Begleitworten die nach der Bend-Heydeichen 1925/26. j : 
Methode gezeichnete Sprachenkt. 1: 300000. Junker, Me Die Sg der weißen Rasse im moderneı 
DOlbricht, Konrad: Das Landichaftsbild Schlefiens. Su: has Ze auore a ae a et sikert? In 

Schlefijche Moe. xa. 3, 1926, 12, ©. 514-517. a nenn A = na u ervö ert? ir 
*Weigand, Georg: Die Leipziger Tieflandsbucht. Mit 26 Skiz- : en Bro: ve 1926, 10. 8. 505-515. — Die Trage nz 

zen von Richard Axthelm. Hrsg. von Walther Kluge. tm allg. bermeint, 


. EL E ; ma 5) o — | *Handel-Mazzetti, Heinrich: Naturbilder aus Südwest 
en Man le en China. Erlebnisse u. Eindrücke e. österreichischen For 
Dient im befonderen Unterrichtszweden, schers während d. Weltkrieges. Mit e. Kt. u. 148 Billa 
*Martiny, Rudolf: Hof und Dorf in Altwestfalen. Das west- wien: Österreich. Bundesverlag 1927. (XIV, 380 3.) 4 a 
fäl. Streusiedlungsproblem. Mit 1 Taf. u. 9 Textfig. Stutt- Reifewwerf des Wiener Botanifers, behandelt in arjchaulichen 
gart: Engelhorn 1926. (66, V S.) gr. 8° = Forsch. z. dt. Schilderung Hochland ı. Hochgebirge von Yünnan u. SW 
Landes- u. Volkskunde. 24, 5. 5. | Setihwan (1914), die Grenzitreden von Tibet (1915) u. Ober 


2 3 Birma (1916), Guidichou u. Hunan (1917), fomwie die Arbeiter 
"MWanderungen im Schwabenland. Stuttgart: Stuttgarter Es : 7 f 
Neues Tagblatt 1926. (117 ©.) 8° — Taablatt-Schriften. | M; Reifen in Hunan (1918). Beigegeben eine neue nad) eigener 


Schrift 5 88 Aufnahmen d. Verf. hergeftellte topogr. Kt. 1:2500000. 
Enthält praft. Vorfchläge für Heimatiwanderungen. *Molisch, Hans: Im ‚Lande der aufgehenden Sonne. Mi 
Alpenländer. *Mariahilf, einft und jest. Hrög. von Erneft 193 Abb. im Text. Wien Springer 19272725 a ey 3 


Blafchef, Mit 2 Farbendrudtaf., 147 Voll- u. Tertb. u. Der Wiener Plan En ‘or ale 
ar Br re zenphHliologe mirfte von 1922-25 al 
en De a & an ee > Lehrer, Forfcher u. Leiter der botan. Abt. des biol, Snit. dei 
en kerat ei Dtaefchicht ir e ek Unto. Sendai. Diefes ausgezeichnete u. intereffante Buch) ent: 
“Walther Saul, re E aer Stadt Zurich a Der hält feine „allgemeinen und befonderen Eindrüde bon Japan, 
Sicdlune neh Br p. kchın Ahhäneiekeit von Land und LXeuten, von meinen Reifen, die fih vom äußerften 
d. natürl, Faktoren. Mit 2 Tat. Zürich: Orell Püssli 1997. | Süden bis zum äuferften Norden des japan. Anjekreiches, Bi 
(50 S.) gr. go [Diss. Zürich.) i : 2 1.60 nad) Sadalin hinauf erjtredten”. „Vieles erfcheint mit dem 


- Auge des Natur t3 . auch viele naturmwill. Dinge 
Übriges Europa. — Dresler, Al[dolf]: Frankreichs Bevölke- en Lasten N x 


rungsverhältnisse. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1. S. 52-58, 4 2. ; 1 
*Hartlieb, Wladimir von: Italien. Alte und neue Werte. Enfner, 8. 8.: Eine Beiteigung des Bulfans, Aama-Pan 


. [a7 Na 2 = e ‚ \ 
Ein Reisetagebuch. München: Georg Müller 1927, (XIII, in Japan. In: Ofterr. Sl. Ztg. Io. 37, 2. ©. 2-3. (Mit 8 Abb, 


571 8.) 80 Bene Fickeler, Paul: Das Luftschiff zur Erforschung Ze 

: ER ee siens. In: Die Umschau. Jg. 31, 3. S. 43-45. — Belpridi 

Bmangloje Neifeaufzeihnungen aus d. S. 1923-25. Rn ; eg el a: 

*Kunpers, Franz: Rom. Zeiten, Schidjale, Menfchen. Leip- at ae will. Aufgaben einer geplanten Ser 
zig: Klinkhardt & Biermann 1927, (XIX, 538 ©., zahle. 2 ! 


Taf., 9 Kt.) 8° 15.—; &mw. 18.— | Afrika. — *Dttmann, Victor: Das Wunderland am Nil. Eine 

Berf., befannt durch fein fulturhift. Buch über Spanien Reife nad) Ägypten u. PBaläftina, Mit 44 Abb. u. 2 K.-St 
(vgl. IB des Kit. Zbl. 1924, Bd 18. ©. 64) ftellt hier da3 ge- Berlin: Hobbing [1926]. (317 ©.) ar. 8° 12.—; geb. 14.— 
jamte' Rom von den Urzeiten bi$ zur Gegenwart dar, u. zwar „ sellelnde Schilderungen bon einer Nachfriegsreife mit bor- 
nicht nırr als Stadtbild, jondern auch in den polit., fozialen, | süglichen Abbildungeit. i 
literar., Funftgeih. u. geiellfichaftlichen Beziehungen, die die | *Behrend3, Hans: Wild-Dft. Afrifanifche Abenteuer. Dres 
Stadt erit zum Brennpunkt der Welt-, Kicchen- u. Kulturgeich. den: Wendt [1926]. (VI, 200 ©.) 8° Hart. 3.—; Zw. 3.0 
gemacht ae Wertvolle Taf. u. Pläne, Verzeichnis d. rom. Spannend gefchilderte Erinnerungen eines deutfchen PVflar- 
Kater ıi. d. Pänite, Namens u. Sachverzeichnis machen das | zers in Di.-Oftafrifa vor u. während des Weltkrieges u. von dei 
Buch auch zu einem bequemen Nachichlagemwerf. | Sefangenjchaft in Br.-Indien. 5 


ee 


*“aiser, Erich: Höhenschichtenkarte der Deflationsland- 
‚schaft in der Namib Südwestafrikas und ihrer Umgebung. 
-Gez. auf d. topograph. Unterlage zu d. geolog. Spezialkarte 
in „Die Diamantenwüste Südwestafrikas“. <Verl. D. Reimer, 
Berlin.> 1: 25000 [nebst] Erl. mit 3 Abb. München: Olden- 
-bourg in Komm. (1926). (31 S.) 75x 343 cm u. 4° = Abh. 
d. Bayer. Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Abt. Bd 30, Abh. 9. 
\ Sn Hlm.-Mappe 12.— 
‚ Farb. Höhenihichten in 13 Stufen von 20 zu 20 m nad) der 
fbenplaft. Methode von E. Kremling (vgl. Lit. Zbl. 1926, 
%. 338). Die Erl. behandeln Entjtehung, topogr. Unterlage 
ı Methodik der Kt. u. geben eine Beichreibung der Formen- 
ven d. jüdl. Namib. Wichtige Ergänzung zu desf. Verf. Wert 
Ver die Diamantenmiüfte (vgl. Lit. 3bl. 1926, Sp. 858). Da3- 
be (Kt. u. Tert) aud) in: Mittn d. Geogr. Gef. in München. 
$) 19, 1926, 2. ©. 38-75. Kt. al3 Beilage. 
inerika. — Sapper, Karl: Verkehrsverhältnisse der Republik 
Honduras. In: Peterm. Mittn. Jg. 72, 1926, 11/12. S. 279. 
—Mit einer von Th. Weitenauer entworfenen Kt.1:3000000, 
rndall, Paul Camill: Südamerika der ‚aufsteigende Konti- 
nent‘“. In: Urania. Jg. 1926/27, 3. S. 85-92. (Mit 6 Abb.) — 
Fo jozial. Standpunkt gefehener Reifebericht eines Schau= 
ipielers. 
ienft, Rudolf: Bergfahrten in Bolivien. Die erite Befteigung 
des Ancohuma (6600 m). Sn: Dfterr. Alpenztg. 1055, Nov. 
‚©. 215-219; 1056, Dez. 1926. ©. 232-236. 
“effen, H.: Siedlungsanfänge im chilenischen West-Pata- 
‚gonien. In: Geogr. Zs. Jg. 32, 1926, 9. S. 477-479. 
‚larländer. Baschin, O.: Internationale Polarforscher- 
‚tagung in Berlin: In: Die Naturwiss. Jg. 15, 1. S. 11-15. — 
‚Ber. über die Vorträge (10.-12. Nov.). 
‘ohlschütter, Ernst: Nordpolar-Expeditionen in alter und 
neuer Zeit. In: D. W. Funk. Jg. 1927, 1. S. 11-12. (Mit 3 Sk.) 
‘berhummer, Eugen: Der Kampf um den Nordpol und 
nblens Polarflug. In: Der neue Pflug. Sg. 2,1. ©. 65 
bis 71. 
2asmussen, Knud: Rasmussens Thulefahrt. 2 Jahre im 
‚Schlitten durch unerforschtes Eskimoland. Bearb. u. übers. 
'von Friedrich Sieburg. Frankfurt a.M.: Frankf. Societäts- 


Dr. 1926. (511 S. mit Abb., eingedr. Kt., 2 farb. Kt.) gr. 8° 
R 2m. 20.—% 
Die 5. Thule-Erpedition 1921-24, die in dem vorliegenden | 


usgezeichneten NReijewerf gefchildert wird, führte R. von der 


Sejtfüfte Grönlands, durch Baffinland, das Hudfongebiet, an | 
rt Nordküfte Canadas nad Mlasfa u. diente dem: Studium | 
ler Estimoftämme, deren Urheimat mweftl. von der Hudfonbai | 


‚funden wurde. Eine St. zeiat die NReilewege mit Schlitten, 
‚hiff oder Kanu, die zweite die fartographierten Gebiete. 


| | Mathematik 


r. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternwarte 
Balser, L.: Sphärische Geometrie. Kugelgeometrie in kon- 


‚struktiver Behandlung. Leipzig: Teubner 1927. (52 S.) 8° 
'= Math.-physik. Bibl. 69. = 5190 
. Nach Einführung in die allgemeinen Eigenschaften der Kıurgel 


urben zunädjit die Aufgaben im Raum entmwidelt, dann wur- | 
en die Fonjtruftiven Zöfungen gegeben u. zulegt wird der An 


biuß an die Rechnung hergeitellt. Zum Verftändnis wird 
enig vorausgejeßt. 
Betsch, Christian: Fiktionen in der Mathematik. Stuttgart: 


‚ Frommann 1926. (XIV, 372 S.) 8° 10.2 


. 


Das Werk ift von der Wiener Alad. d. Wiff. preisgefrönt u. 


erdankt feine Entitehung 9. Vaihinger, deifen Fiktionslehre 
ie Orundlage der Unterfuhungen des Verf. ift. Der 1. Haupt- 
il behandelt das Fiktionsproblem überhaupt, während es fi 
n 2. um fahmwiffenfchaftliche Ausführungen über die Grund- 
ıgen der Mathematif u. um die Anmwendungsmöglichkeiten 
on Biltionen darin handelt. 


Bieberbach, Ludwig: Lehrbuch der Funktionentheorie. 


Bd 2. Leipzig: Teubner 1927. gr. 8° 

 Snhalt: Konforme Abbildung (fehr ausführlich gehalten, 
4 ©.). Die ellipt. Modulfunftion. Befchränfte Funktionen. 
niformifierung. Der Bicardihe Sat. Ganze Funktionen. Ana- 
Hiüche Forti. Die Riemanniche Betafunftion. 

'roeneveld, Jan: Eine neue Planimetertheorie. In: Zs. f. 
Instrkunde. Jg. 47, 1. S. 1-16. — Nac) Definition des Plani- 


meter werden die gewöhnlichen, die linearen u. die polaren ' 


Momentenplanimeter behandelt, wobei als Beifpiele zu den 
einzelnen Gebieten auf die Theorie fpezieller Snftrumente 
der Prari3 eingegangen wird. 
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*Herrmann, Aloys: Das Delische Problem (Die Verdoppe- 
lung des Würfels). Leipzig: Teubner 1927. (58 8.) 8° = 
Math.-physik. Bibl. 68. 1.20 

Das Büchlein wendet fih an Schüler der oberen Klaffen 
bon höheren Lehranftalten, um zu zeigen, daß die Mathematik 
fein jtarre3 Formelgerüft, jondern voll Leben ift. Nad) einigen 
einführenden Kapiteln werden die befannten Konftruftionen 
und dann der Unmöglichkeitsbeweis gegeben, fowie ver- 
wandte Probleme berührt. 

Walther, Alwin: Zweckmäßigste Beschüttung von Platten. 
In: 700-Jahrfeier der Kreuzschule zu Dresden 1926. S. 183 
bis 200. — Die Frage wird behandelt, wie Maffen auf elafti- 
Ihen Blatten bei gegebener Aufihüttungsmenge am zimed- 
mäßigiten angeordnet werden müflen, um das Heinftmög- 
lihe marimale Biegunggmoment zu befommen. 

Witting: Zur Entwicklung der elementaren transzendenten 
Funktionen in Potenzreihen. Eine didakt. Studie. Ebda. 
S. 174-182. — Die Ableitung der Reihen ift möglichit elemen- 
ie ler: lo daß fie für Schüler der Oberklaffen verftänd- 
ich wird. 


Altronomie 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmarte 


Anding, E.: Über das Wesen des Siriusbegleiters. In: Astr. 
Nachr. Bd 229, 5 (5477). S. 69-86. — Die geringe Zeucht- 
fraft de3 Siriusbegleiters führt in Verbindung mit feinent 
Speftraltypus u. feiner Maffe zu einer Dichte (59000 mal 
dichter als Wafler), die al3 abfurd bezeichnet werden muß. 
Die Unter. des Verf. gehen nun darauf hinaus, Einflüffe 
aufzufuchen, die bis jegt nicht in Betracht gezogen wurden. 
Betrahhtung zweier HHhpothejen: einer photometrifchen ı. 
einer Rolleftivomaß-HHnpothefe. 

Hayn, F.: Einige Erfahrungen mit Pendeluhren. Ebda. 8 
(5480). S. 134-140. — Betrachtungen über Aufhängefedern 
nebit einigen Berfuchen. Dichtefompenfation, Temperatur- 
Ihichtung, Fernrohrreftaftion, 

Robert: Sternbüchlein 1927. M. 1 zweifarb. 
Tafel u. 38 Bildern. Stuttgart: Frandh 1927. 

Außer dem üblichen aftr. Kalendarium enthält das Büchlein 
noch den Auffaß: Das Antlik des Mondes (7 ©.). 

Hnatek, Adolf: Die Isophoten auf einer Kugel nach den Be- 
leuchtungsgesetzen von Euler, Lambert und Lommel- 
Seeliger. In: Zs. f. Physik. Bd 44, 1/2. S. 143-152. — Die 
phofifaliihe Unmöglichkeit diefer drei Gefete wird noch ein- 
mal befonders nachgemwiejen. 

*Katalog und Ephemeriden veränderlicher Sterne für 1927 
im Auftr. der A.-G.-Kommission für die veränderlichen 
Sterne bearb. von Richard Prager. Berlin: Dümmler 
1926. (82 S.) 8° = Kleinere Veröff. der Universitätsstern- 
warte zu Berlin-Babelsberg. 1. 

Tortfegung der Ephemeriden aus der Vchr. der Altr. 
Sejellfichaft in mweientlich veränderter Form und großer Aus- 
führlichkeit. ; 

Koerber, Felix: Planetarien. In: Naturforscher. Jg. 3, 9. 
S. 481-485. F 

Kosirev, N., und V. Ambarzumian: Über die Abhängig- 
keit zwischen /xo dh und der Temperatur in’ den äußeren 
Schichten der Sonne. (Einige Bemerkungen über die Strah- 
lungsgleichgewichtstheorie.) In: Astr. Nachr. Bd 229, 5 
(5477). S. 86-90. 

Neujmin, G., und Prokrowsky, K.: Beobachtungen des 
Neptunstrabanten am 30zölligen Pulkowaer Refraktor. 
In: Bull. de l’Obs. centr. de Russie & Poulkovo. Bd 10, 4, 94. 
S. 418-423. x 

*Perlewitz, Paul: Ortsbestimmungsmethoden in der Luft 
und auf See. M. 9 Abb. Aus: Himmelswelt. (16 8.) 8° 1.— 

Alle in Betradht fonımenden Methoden, insbejondere der 
Kreifellompaß, der Sonnenfompaß u. das Behmlot werden 
beiprocden. 

Plaßmann, J.: Neues von dem Planeten Mars. In: Natur- 
forscher. Jg. 3, 9. S. 464-468. h 
*Prager, Richard: Der veränderliche RR Lyrae. Berlin: 
Dümmler 1926. (32 S.) 4° = Veröff. der Universitätsstern- 

warte zu Berlin-Babelsberg. Bd 5, 4. 

Bearbeitung von gleichzeitigen  vijuellen und Pphotogr. 
Beoh. aus dem Herbit 1925 in Verbindung mit älteren Beob. 
Ergebnis: Sternhaufenlichtiwechjel wahricheinlich überlagert 
bon Bededungslichtwedhiel. 

*Renz, F.: Mittlere Rektaszensionen von 205 Sternen für 
die Epoche 1915.0 aus am Ertelschen Passageninstrument 
von L. Matkiewicz u. L. Semenoff angest. Beob. In: 


- Bull. de P’Obs. centr. de Russie a Poulkovo. Bd 10, 4, 97 
(1926). S. 401-406. 

*Schlachter, Alois (f): Der Globus, seine Entstehung und 
Verwendung in der Antike nach den literarischen Quellen 
und den Darstellungen in :der Kunst hrsg.. von Friedrich 
Gisinger. M. 4 Tafeln u. 4 Skizzen. Leipzig: Teubner 1927. 
(VII, 418.8.) 4% = Zrorgeia. 8. 12 

Der 1. Teil, diefer eingehenden geihichtlihen Darftellung 
behandelt die Sphaera al3 milf. Inftrument und ift daher für 
den Mitronomen von Anterefje, während im 2. Teil die fünit- 
feriiche Seite des Themas im Vordergrund fteht. 

*Schoch, C.: Die säkulare Acceleration des Mondes und der 

" Sonne. Berlin: Selbstverlag 1926. (3 S.) 4° 

Diefe Arbeit hat für den Hiftorifer infofern SInterejje, als 
fie zeigt, weldhe Werbefferungen bei der Berehnung von Fin- 
fternifjen der hiftorifchen Zeit angebradht werden mülfen. 

Shajn, G.: Untersuchung des Spiegels des in der Abteilung 
der Pulkowaer Sternwarte in Simeis aufgestellten 1 m Re- 
flektors. In: Bull. de l’Obs. centr. de Russie a Poulkovo. 
Bd 10, 4, 97. S. 450-466. — Der Spiegel (b m Brennweite) 
wurde nach der Hartmannjchen Methode unterfucht u. als 
vorzüglich befunden. 

Sokoloff, G.: Über den Einfluß des:magnetischen Sonnen- 
feldes auf die Planetenbewegung. In: Astr. Nachr. Bd 229, 
8 (5480). S. 129-134. — Berfuch, den Einfluß der magneti- 
ichen Kräfte auf die Elemente der Planetenbahn zu unter- 
judhen, wobei nıır Säfularitörungen der elliptifchen Elemente 
in Betradht fommen. 

Vogt, H.: Zum Problem der. ö- Cephei-Veränderlichen und 
der Entstehung von Doppelsternen durch Teilung. Ebda. 
S. 125-128. — Verf. tritt einer irrtümlichen Auffaflung von 
Milne und ten Bruggencate entgegen, daß fich in einem 
rotierenden Stern die Dichteverteilung der Verteilung der 
Energiequellen anpaßt, und e3 wird die Möglichkeit einer 
Spaltung auf dent Wege über die Birnform erörtert. 


Geophhiif 
Dr. Karl Schiller, Öberafliftent an der Univ.-Sternwarte 


Büttner, Konrad: Versuche über durchdringende Strahlung 
(3. vorl. Mitt.). Messung der Höhenstrahlung in den Alpen. 
M.2 Abb. In: Zs. f. Geophysik. Jg. 2, 7. S. 291-293. — Die 
Stärfe der Höhenftrahlung it in gleichen Höhen gleich aroß 
im Gebirge tie in freier Luft. Die tägl. Periode ift Deutlich 
ausgeprägt u. die Marima entipredhen für Ende Auguit den 
Kulminationzzeiten des Andromedas, de3 Drionnebels, de3 
Herkules u. d. Milchitraße. 

Gutenberg, B.: Die Entstehung. der anormalen Schall- 
zonen bei Explosionen. M. 2 Abb. Ebda. S. 260-266. — 
liberficht über die verichtedenen Erflärungsverjuche. Dan 
gelangt zu einem bei 35 km Höhe beginnenden Temperatur- 
anitieg, der in 50-60. km auf über 300° abf. Temp. führt. 

Haalk, H.: Ein neuer Drehwagetypus. M. 2 Abb. Ebda. 
S. 293-297. — Doppelichwerevariometer mit zueinander 
jenfrecht angeordneten Gehängen. Diefe Anordnung er- 
möglicht, Größe u. Richtung des horizontalen Schwerfraft- 
gradienten aug 2 Azimutitellungen zu ermitteln. 

Haalk, H.: Ein neues erdmagnetisches Universalvariometer. 
In: Zs. f. Instrkunde. Jg. 47, 1. S. 16-32. — Da3 Snftrument 
it eine Modifikation der Schmidtichen Feldwage. Der Appas 
rat tft genau beichrieben u. feine Theorie eingehend mitgeteilt. 

*Jahrbücher der dem kgl. ung. Ministerium für Ackerbau 


unterst. kgl. ung. Reichsanstalt für Meteorologie u. Erd- | 


Cw Bd 48, Jg. 1918. (119 S.) 4° u. Bd 52, Jg. 1922. 
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Die übliche Veröff. der Termin- Beobachtungen. 

Koenigsberger, J.: Über Nullageveränderungen bei geo- 
physikalischen Apparaten mit Metalldrahtaufhängung. M. 
1 Abb. In: Zs. f. Geophys. Jg. 2, 7..S. 257-260. 

Mack, K.: Einige Bemerkungen über Weltbeben und die 
sogenannten Wiederkehrwellen. (M.1 Abb.) Ebda. S. 266-269. 

Meißer, O., und H. Martin: Zur Registrierung von schnell 
verlaufenden Vorgängen für geophysikalische ° Unter- 
suchungen. M. 5 Abb. Ebda. S. 269-271. — XRegiitrier- 
abparate, die auch im Gelände geeignet find u. Wellenein- 
fäte bi3 auf 0.0005 sec. genau aufzeichnen. 

*Mildner, Paul: Über Luftdruckwellen. Synoptische Dar- 
stellung der 24 tägigen und der 8tägigen Welle für die Zeit 
vom 10. Dezember 1923 bis zum 19. Februar 1924. M. einer 
Tabelle der Analysenerg., 7 Fig. u. 9 Taf. Leipzig 1926. 
(64 S.) 8° = Veröff. d. Geophys. Inst. d. Univ. BEIDE. 
"2; Ser. Bd 3,3, 
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Die Arbeit bringt in enger Anlehnung an die een 
von Weidmann über den jpiegelbildlihen Verlauf des $ 
druds eine Erforihung von Unterfhiwingungen unter 
wendung eines analytiichen Verfahrens, das ausführlich dar 
u wird. Die Ergebnifie find auf den ©. 229231 sufartemen 
gefaßt. 
Reich, H.: Magnetische Anomalien des Garbons. ie Ze. | 
Geophysik. Jg. 2,7. 8. 272-278, — Die großen Carbon 
 mulden Mitteleuropas zeichnen fi durch. magnetifc 
- Minima aus, Erflärungsverfucdh. Literatur, 
Sieberg, A.: Über Einsturzbeben. Ebda. S. 286. — a 
Beben vom 28. San. 1926 in Thüringen. = 
Tetens, Otto, u. Paul Duckert: Tafeln zur Auswertung vo) 
“ Pilotballonbeobachtungen. Ebda. S. 308-355. — Da3 Ver 
fahren, nach dem man die Höhe eines Ballon3 ermitteln kann 
mwird erläutert, und e3 werden Tafeln gegeben, Die die Bere 
nung der in Betracht fommenden Dreiede vereinfachen, 


Geologie und Paläontologie 
- Bibliothefar Dr. Han3 Praefent 


*Abel, Othenio: Amerikafahrt. Eindrücke, Beobachtungei 
u. Studien e. Naturforschers auf e. Reise nach Nordamerik: 
u. Westindien. Mit 273 Abb. im Text. Jena: Fischer 19%6 
(IX, 462 8.) gr. 8° 24.—; Im. 26.- 

Der befannte Wiener Baläontologe 27 auf Einladung dei 

International Education Board im %. 1925 Borlefungen a 

verjh. amerifan. Univerjitäten gehalten u. dabei die große 

Schäte an foflilen Wirbeltieren in den Mufeen u. einige de 

wichtigiten Fumpdftätten SE in Florida, Cuba, Kalifornien u 

Nebraska) fernen gelernt. Das Buch enthält die Ergebnifli 

feiner Studien u. Beobachtungen in feffelnder Darftellung mi 

vorzüiglichen neuen bb. 

*Beiträge zur Geologie von Thüringen. Hrsg. von d. Thüring. 
Geolog. Landesunters. u. vom Thüring. Geolog. Verein 
H. 4. (Bd 1. 48 8.) Mit 1 Profil u. 3 Abb. im Text. Jena 
Fischer 1926. gr. 8° 2.4 

Enthält 8. ee Der Zechftein in der Umgebung vor 

Dab Elgersburg am Thür. Wald, jowie Berichte. über u 

2. Hauptverfammlung d. Thür. Beol. Vereins. 


*Das Braunkohlenarchiv. Mitteilungen aus d. Bra 
kohlenforschungsinstitut Freiberg (Sa.>. Hrsg. von R. Frh 
von Walther, Karl Kegel u. F. Seidenschnur. H. 4 
Halle: Knapp 1926. (195 S. mit Abb.) gr. 8° IA 

*Dacgue, Edgar: Geologie. TI 1: Allgem. Geologie. 3., verb 
Aufl. Mit 73 Fig. Berlin: de Grudter 1927. (124 6) ft. 8 
= Glg Göfchen. 13. BUN) . 1ö( 

Auf den neueften Stand gebradhte Aufl. 

*Dacque, Edgar: Paläogeographie. Mit 21 Abb. wi 
Deuticke 1926, (VIII, 196 S.) 4 = Enzyklopädie d. Erd 
kunde. TI 4, 10, 

. . für Lefer gedacht, denen eine erite allgemeine Orten: 
tierung erwünfcht ist.” Nach der Darftellung d. allgem. paläo 
geogr. Fragen werden die Sedimentbildung als balioged 
Moment u. d. Refonftruftion der pal. Karten u. Oberfläden 
gebilde befprochen,. ferner Biogeographie u. Klimatologie dei 
Vorzeit. Im Anhang von Alfred Wegener: Raläogeogr. Dart 
der Theorie der Rontinentalverichiebungen. Mit 10 Abb 
(©. 171-189). 


* 

*Göhringer, Muguft]: Ba Erfurfionen in Baden 
Lig 6. Bearb. von A. Bilharz u. U. Göhringer. Surlane 
Bolge 1926. (S. 161-214 mit eingedr. Kt.) gr. 8° 

*Jahrbuch des Halleschen Verbandes für die a 
der mitteldeutschen Bodenschätze und ihrer. Verwertung, 
Hrsg. von Ferdinand von Wolff. Bd 5. N.F. Halle: Ve 
Iolesche Verband (1926). ( (120 S. mit Abb., 6 farb. Ts 


Enthält zehn. mwiff. Auffäße be die mitteldt. u 


*Landenberger, E[mil]: Beitrag zur Geologie der Repub 
EIS Mit 1 Taf. u. 5 geolog. Prof. Leipzig: Weg 19 

68 

59 aoent; Überficht auf Grund einer Reife an den Rio Can | 


*Landenberger, E[mil]: Beitrag zur Petrographie 
Republik Colombia. Mit 1 Taf. u. 5 geolog. Profilen. Leipzig. 
Weg 1926. (16 S.) 8° 4 

Beipr. 24 auf Reifen in E. 1919-21 gefammelte Geftein® 
proben. 

*Landenberger, E[mil]: Beitrag zur Geologie von Persi n. 
Mit 1 Taf. u. 1 Kärtchen. Leipzig: Weg 1926. (16 8.) 8° 1. | 

Beobachtungen von einer Winterreife 1925/26. 5 


fitteilungen aus den Laboratorien der Preußischen Geo- 
logischen Landesanstalt. Hrsg. von d. Preuß. Geol. L. H. 5. 6. 
a“ Preuß.Geol.L.1926. (54, 29S. mit 2 Taf.u. 11 Text- 
ig. je 
enhauer, Erich: Die Baugrundkarte des Dane 
Stadtgebietes. Die Ausgestaltung d. hist.-geolog. Karte d. 
‚Danziger Stadtgebietes zu e. techn.-geolog. (Berlin: Fried- 
länder in Komm. 1926.) (95 S., 2 Kt.) gr. 8° = Schr. d. 
"Naturforsch. Ges. in Danzig. N. F., Bd 17, H. 3. 6.— 
Beipr. d. Entwurf techn.=geol. Baugrundfarten, Erläut. zur 
Iinziger Kt. 1: 30000, Vorjchläge u. Winfe für neue Arbeiten. 
"alaeontographica. Beiträge zur Naturgeschichte d. Vor- 
‚zeit. Hrsg. von J[osef] Flelix] Pompeckj. Bd 68, Lfg 1-3: 
" E(rnst) Schmidtill: Zur Stratigraphie und Faunen- 
kunde d. Doggersandsteines im nördl. Frankenjura [Schluß]. 
‚Stuttgart: Schweizerbart 1926. (XVIII, 109 S., 6 Taf., 
'6 doppels. Bl.-Erkl.) 4° vollit. Bd 66.— 
salomon, Wilhelm: Die Gruppendefinitionen in der Palä- 
‚ontologie. Berlin: de Gruyter 1926. (9 S.) gr. 8° = SBd. 
Heidelberger Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Kl. Jg. 1926, 
Abh. 13. N) 
jalomon, Wilhelm: Felsenmeere und Blockstreuungen. 
‚Berlin: de Gruyter 1926. (6 S.) gr. 8° = SB d. Heidelberger 
Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Kl. Jg. 1926, Abh. 12, —.,80 
Beobachtungen in Calabrien u. Spanien: Granitoberfläche 
‚ewittert blodförmig in situ, es fehlt die Solifluftion, die die 
löde in Ströme anjammelt. 
salomon, Wilhelm: Kugelförmige Absonderung. Berlin: 
‚de Gruyter 1926. (7 S.) gr. 8° = SB d. Heidelberger Akad. 
.d. Wiss: Math.-naturw. Kl. Jg. 1926, Abh. 11. — ‚80 
Schmitt, Norbert: Einfluß geologischer Formationen auf 
‘die Landwirtschaft unter bes. Berücks. der Verhältnisse 
'im Nassauer Lande. Mit 1 Fig. Berlin: Preuß. Geol. Landes- 
‚anstalt 1926. (92 S.) gr. 8° = Abh. d. Preuß. Geolog. Lan- 
'desanstalt. N..F. H. 102. 4.50 
Schöndorf, Friedrich]: Grundzüge der Geologie. 
‚33 Abb. im Text. 4., erw. u. verb. Aufl. Leipzig: Teubner 
2026. (37 8.) 8° Lee 
‚ Nacd) der genet. Richtung erweitert, nur tatfahlihe Grund- 
ıgen. 

Walther, Johannes: Geologische Heimatkunde von Thü- 
 Tingen. 6., erw. Aufl. Mit 122 Leitfossilien in 102 Fig., 
16 Profilen u. 8 geolog. Kärtchen im Text sowie 1 Über- 
 sichtskt. Jena: Fischer 1927. (VIII, 272 8.) 8°7.—; X. 8.50 
 Berüdjichtigt wurden die neuen Löfungen, die manche Trage 
‚ber die Öliederung der Schihtenfolge u. d. Geländedarftellung 
hür. in den legten Jahren gefunden haben. B. von Frenberg 
at an der neuen Aufl. mitgewirkt. 


7 
Y 


) 


| 
Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
2 Dr. van Emden und Dr. 9. Ullrid 


! 

Schmidt, Heinrich: Ernst Haeckel. Leben und Werke. Mit 
' 12 Bildern. Dt. Buchgemeinschaft (1926). (446 8.) 8° [= 
 Veröff. d. Dt. Buchgemeinschaft. 111.) 

Eine Biographie Haedels, gejchrieben von einem feiner 


Berf. eine Reihe bisher unzuganglicher Schriftftüde diefes For- 
her3 benugen, jowvie feine bei Gejprächen mit ihm gemaditen 
Fagebuchaufzeihnungen verwerten. Bejondere Betonung wird 
“uf die Darftellung der inneren Entwidlung Haedels gelegt. 
‘Sitzungsberichte und Abhandlungen der Naturwissen- 
‚schaftlichen ‘Gesellschaft Isis in Dresden. Jg. 1925. Mit 
-2 Taf. u. 2 Textabb. Dresden: Burdach 1926. 5.— 
Enthält neben den Sigungsberichten d. 3. 1925 2 Original 
ıbH.:Richnier, E.: Die Laubmoofe Sachfens. 1. Hälfte. ©. 24 


is 72. Sieber, M.: Über die Verbreitung und Lebensweise | 


ver Blattichneiderbiene Megachile nigriventris Schck. Mit 
Taf. Iu. II u. 2 Fig. im Tert. 

"Verhandlungen der Schweizerischen Naturforschenden 
Gesellschaft. 107. Jahresvers. vom 30. Aug. bis 1. Sept. 
‚ 1926 in Freiburg. TI 1. Aarau: Sauerländer 1926. (266, 
228. mit Fig., mehr. Taf.) gr. 8° 8 
> Enthält Bericht d. Zentralporftandes, Kaffabericht, ISnven- 
‚are, Berichte d. Bibliothefars 1.’ d. Archivars, Protokoll d. 
Senates, Programm d. Sahresperfammlung, Protokolle d. 
Iedentl. Mitgliederveri. u. d. wifl. Hauptverf., Berichte d. Kom- 
niffionen, Berihte d. Bmeiggefellichaften, Berfonalverhält- 
alje, Neue Reglemente u. Stiftungsftatut. — Dazu: Nefro- 
.oge und Biographien veritorbener Mitglieder der Schmeize- 
chen Naturforich. Gef. u. Berzeichniffe ihrer Publikationen. 
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*Verhandlungen und Mitteilungen des siebenb(ürgischen) 
Vereins für Naturwissenschaften zu Hermannstadt. Bd 75 
u. 76 = Jg. 1925/1926. [2 Tle.] TI 1. 2. Hermannstadt: 
Krafft 1926. (III, 224, 80 S. mit Fig., 13 Tat.) gr. 8 ° 4,— 
‚zel will. TO) enthält neben örtlich intereffierenden Mit- 

teilungen auch folche zool. u. botan. Inhalts von allgemeinerem 

Snterejfe. TI 2: Gejchäftl. TI. 


Angewandte Biologie. Fort und Landtvirtichaft 
*Bericht des Forschungsinstitutes der £echoslovakischen 
Zuckerindustrie in Prag für das Jahr 1925/26. Bd 29. Prag: 
Verein d. cechosl. Zuckerind. in Prag 1926. (161 S.) 4° 
Enthält neben dem Tätigfeitsbericht eine Reihe beachtens- 
werter Driginalabhandlungen über Nübenfrankheiten und 
Nübenunterfuhung, die Talt alle auch allgem.-phyfiolog. u. 
phyliolog.-hem. Bedeutung haben. 
*Phänologische Mitteilungen. Jg. 1925 (der ganzen Reihe 
43. Jg.). Darmstadt: Verl. d. Landwirtschaftskammer für 
. Hessen 1926. (40 S.) 8° = Arb. der Landwirtschaftskammer 
f{. Hessen. Nr 38, 
, Enthält: Bhanolog. Beob. Sg. 1925, Neue phänolog. Lit., 
Über den Frühlingseinzug in der Seen- und Föhnzone der 
Kordichrveiz mit 1 Kartenifizze (Knörzer), Echte ZHpreflen in 
Darmftadt (Ihne, mit Abb.), Verwendung der phänolog. Karte 
bon Heffen bei der Ertragsklafjenbildung (Andre). Fr 


Botanik 


*Beiträge zur Systematik und Pflanzengeographie III. Aus- 
geg. am 20. Mai 1926. Dahlem b. Berlin: Verl. d. Reper- 
toriums 1926. (95 8.) 8° = Repertörium specierum nova- 
rum ‚regni. vegetabilis, hrsg. v. Friedr. Fedde. Beihefte 
Bd XLI. | | 

. Enthält folgende 5 Urbeiten: Shürhvff: Zur Pleiophylie 
der Shympetalen auf ‚Grund ihrer Haplontenentwidlung; 

Tureffon: Die Bedeutung der Raffenöfologie für die Syite- 

matif u. Geographie der Pilanzen; Drude: Die floriftiiche Fa- 

zies in der Ajjoziationsbildung; Mattfeld: Zweiter Bericht über 
die pflanzengeogr. Kartierung Deuttchlands; Neimers: Die 
wichtigften Fortichritte der pflanzengeogr. Durhforihung 

Deutichlands in den legten SZahrent. 

*}Hueck, Klurt]: Das Pflanzenkleid der Heimat. Mit 14 Abb. 
im Text u. 28 Abb. auf 16 Taf. Breslau: Hirt 1926 = Der 
Heimatforscher. Bd II. 

An die Liebhaber der Pflanzenwelt wendet jich dDiejes Büch- 
lein, die ihre Beobachtungen umd Ermittelungen fruchtbringend 
zu geitalten gewillt jind, Rein flotiftiiche Einjtellung ift unpro- 
duftiv. Sie muß dur) Unterjuchung der Lebensfaftoren der 
Urten, durch foziologische und vegetationsgeihichtliche For- 
ihungen erweitert werden. Dazu gibt die Schrift eine leicht 
faßliche, intereffant gejchriebene Einführung. 

*Kobel, F.: Die zytologischen Ursachen der partiellen Pollen- 

“ sterilität bei Apfel- und Birnensorten. Mit 8 Fig. im Text. 

- Zürich: Orell Füssli- 1926. (S. 39-57.) gr. 8° = Arch. d. 
Julius Klaus-Stiftung. f. Vererbungsforschung, Sozial- 
anthropologie u. Rassenhygiene. Bd 2, 1926, H. 1. 


er | *Kolbe, R. W.: Zur Ökologie, Morphologie und Systematik 
Schüler. Neben dem jchon veröffentlichten Material fonnte der | 


-der Brackwasser-Diatomeen. Die Kieselalgen des Speren- 
- berger Salzgebiets. Mit 10 Abb. im Text u. 3 Taf. Jena: 
Fischer 1927. (V, 146 S., 3 Bl. Erkl.) 4° = Fe 
He er 
Die Arbeit berührt-nicht allein Fragen, die die Diatomeen- 


Hora diefes Gebietes angeben. Entjprechend der Einftellimg 


des Verf. ift der allgemeine Teil auch von prinztpieller, jhpite- 
matiicher und öfologiiher Bedeutung. - 
Rneufer, U: Die PVBegetationsformen unferer fränkiichen 
Bellenfalfhügel „Der Kalmut“ mit Berüicjichtigung der Flora 
feiner Umgebung. In: Hiltorifcher Verein Alt-Wertheint. 
Sb, für das Bereinsjahr-1925..©. 88-120. 
*Migula, Wlalter]: Pflanzenbiologie. ‘Schilderungen aus dem 
Leben der Pflanzen. 2,, verb. Aufl. Leipzig: Quelle & Meyer 
- 1926. (VI11,3828.) 8°. Mit 166 Abb. im Text u. 15 Taf. 15.— 
Selten wird ein Buch, da3 Sich mit ftreng wiffenfchaftlichem 
Suhalt zunächft an Nichtfachleute wendet, in jo anjprechender 
Weife feinen Zwed erfüllen, wie das vorliegende, dejjen 2. Aufl. 
endlich erfchienen ift. Man wundert fic) daher auch nicht, Daß es 
an Umfang und Inhalt feine wejentlichen Änderungen erfahren 
hat. Trogdem.ift die neue Literatur zu den beiprochenen Tragen 


- weitgehend berüdjichtigt, die in einzelnen Abjchnitten, Fort- 


pflanzung, Verbreitung, Schugeinrichtungen, Anpaljungeit und 


 Bergejellihaftungen, jowie die Ernährungsbiologie berühren. 


Gerade diejes Mitgehen bis zum neueften Forihungsftande 
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wird die Biologie Migulad auch für milfenfch. interefjierte 
Zejer fehr wertvoll machen, denen die Literaturquellen nur 
Ichwer erichließbar find. Das Gleiche gilt vom letten Abjchn.: 
Symbiofe u. Genofjenjchaftsleben, in dem der Verf. Den. e- 
danken, der Kampf beherriche die lebende Natur, öfters durch- 
bliden läßt. — Die Auzftattung des Bandes macht ihn zu einem 
prachtvollen Gejchent für Naturfreunde. Daß die Utritularta= 
Blajen dep Tierfang Aftiv duch eine Schludbemwegung be- 
treiben, wie jeit 1923 befannt ift, dürfte in der nächlten Aufl. 
noch zu berüdjichtigen fein. 

Morton, F.: Neue Beiträge zur Höhlenflora von Oberöster- 
reich. In: Jb. des österreichischen Musealvereins. Bd 81. 
Linz 1926. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Tacharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Biydiatrie) 

Allgemeines. — *Lindemann, Walter: Schwestern-Lehrbuch 
für Schwestern und Krankenpfleger. 6. Aufl. Mit 404 Abb. 
im Text. München: Bergmann 1927. (XI, 326-8.) 4° 

11.70; geb. 12.60 

Anatomie. — *Jacobshagen, E[duard]: Zur Reform der all- 
gemeinen vergleichenden Formenlehre der Tiere. Jena: 
Fischer 1927. (VI, 86 S.) gr. 8° 4.50 

*Triepel, Hermann: Die anatomischen Namen, ihre Ab- 
leitung und Aussprache. Anh.: Biograph. Notizen. 11. Aufl. 
München: Bergmann 1927. (VIII, 100 S.) 8° 3.30 

*Zeitschrift für die gesamte Anatomie. Abt. 1. Zeitschrift 
für Anatomie u. Entwicklungsgeschichte. Hrsg. von Erich 
Kallius. Bd 81, 5/6: Festschrift für Michael von Lenhos- 
sek. Mit 158 Textabb. Berlin: Springer 1926. (III S., 
S. 465-786, VIII S.) 4° 56.— 


Chirurgie. *Hass, Julius: Die Behandlung der Knochen- 
und Gelenktuberkulose durch den praktischen Arzt. Wien: 
Springer 1926. (12 S.) 8° = Aus d. Fortbildungskursen d. 
Wiener med. Fak. H. 109. —,60 

*Mandl, Felix: Die Indikationen zu chirurgischen Eingriffen 
bei Sportverletzungen. Wien: Springer 1926. (15 S.) 8° = 
Aus‘d. Fortbildungskursen d. Wiener med. Fak. 108. —.60 

*Müller, Walter Max: Zur Ätiologie des angeborenen Klump- 
fußes unter bes. Berücks. s. Vererbung. Mit 40 Stammbaum- 
fig. Zürich: Orell Füssli 1926, (37 8.) gr. 8° = Arch. d. 
Julius Klaus-Stiftung f. Vererbungsforschung, Sozial- 
anthropologie u. Rassenhygiene. Bd 2, 1926, H. 1. 

*Nobl, G[abor]): Künstliche Verödung varikös entarteter 
Venen. Wien: Springer 1926. (16 S.) 8° = Aus d, Fortbil- 
dungskursen d. Wiener med. Fak. H. 110, —,60 

*Sportärztetagung des Deutschen Ärztebundes zur Förde- 
rung der Leibesübungen. (3.) 1926. Verhandlungsbericht m. 
Vortr. von W. Knoll über Atmung beim Sport, Dr. Haden- 
feldt über Sportschädigungen u. Wolfgang] Kohlrausch 
über die Therapie durch Leibesübungen. Hrsg. von d. Ge- 
schäftsstelle d. Dt. Arztebundes. Mit 11 Abb. im Text. Jena: 
Fischer 1927, (72 8.) gr. 8° 3.80 

*Zentralblatt für Chirurgie. Register d. Orig.-Arbeiten u. 
Gesellschaftsberichte zu Bd 1-50 <1874-19235, Bearb. von 
Friedr[ich] Michelsson. Leipzig: Barth 1927. (IV, 181 S.) 
gr. 8° 5.60 

Frauenheilkunde. — *Graff, Erwin: Die Unfruchtbarkeit der 
Frau. Bedeutung d. Eileiterdurchblasung f. d. Erkennung 
d. Ursachen, die Voraussage u. d. Behandlung. Mit 2 Abb. 
im Text. Wien: Springer 1926, (V, 100 8.) gr. 8° = Abh. aus 
d. Gesamtgebiet d. Medizin. 6.90 

Wichtige und in ihren Schlüffen intereffante Arbeit. 

*Jahresbericht über die gesamte Gynäkologie und Geburts- 
hilfe, sowie deren Grenzgebiete. Forts. d. JB über d. Fort- 
schr. auf d. Geb. d. Geburtsh. u. Gynäk. u. zugleich bibliogr. 
Jahresreg. d. Ber. über d. gesamte Gynäk. u. Geburtsh. 
sowie deren Grenzgebiete. Hrsg. von K. Franz u. M. 
Stickel. Red. von Bernhard Zondek. Jg. 38: Bericht über 
d. J. 1924. Berlin: Springer 1926. (VIII, 292 S.) 4° 34.— 


Neurologie. Psychiatrie. — *Dattner, Bernhard, und Otto 
Kauders: Kurzer Leitfaden der Malariatherapie auf Grund 
klinischer Beobachtungen u. experimenteller Studien. 2,, 
umgearb. Aufl. Wien: Deuticke 1927. (III, 36 S.) gr. 8° 

2.40; Zw. 4.— 

*Löwi, Moritz: Über spezifische Sinnesenergien. Psychologie 
u. Ba olopie, Breslau: Trewendt & Granier 1927. (238 $.) 
gr. 
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*Prinzhorn, Hans: Gespräch über Psychoanalyse zwischer 
Frau, Dichter und Arzt. Celle: Kampmann (1926). (98 8.) 8' 


3.20; 2m. 4,5l 
Bol. Nef. in Nr 1. Sp. 36. 

*Ziehen, Theodor: Sechs Vorträge zur Willenspsychologie 
Jena: Fischer 1927. (V, 80 8.) gr. 8° 3.5( 
Augenheilkunde. *Bergmeister, Rudolf: Die tuberku. 
lösen Erkrankungen des Auges. Berlin: Karger 1927. (VI 

14829.724° ), 
Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde. — *Handbuch der Hals- 
Nasen-, Ohren-Heilkunde mit Einschluß der Grenzgebiete 
Hrsg. von Allfred] Denker u. Oltto]) Kahler. Bd 8: Krank. 
heiten des Gehörorgans. Tl 3. Otitische intrakranielle Kom. 
plikationen. Gewebekrankheiten u. akustisches Trauma 
Mechanisches u. psychisches Trauma. Taubstummheit. Ohı 
u. Schule. Militärdienst u. Gehörorgan. Simulation u. Dis- 
simulation. Ohrenkrankheiten u. Lebensversicherung. Be. 
arb. von J. Beck, G. Bever, W. Brock [u. a.]. Mit 107 

z. Tl farb. Abb. Berlin: Springer 1927. (IX, 666 S.) gr. 80 
60.—; Hlör 66.— 
Dermatologie. — *Kyrle, Josef: Vorlesungen über Histo. 
Biologie der menschlichen Haut und ihrer Erkrankungen, 
Bd 2. Mit 176 zum großen Tl farb. Abb. Berlin: Springer 
1922. (V,!287 8.)) 878° ” 42.—; Lo. Am 
Leste vortreffliche Arbeit von Kiyrle mit vorzüglichen Abb, 
Zahnheilkunde. — *Heinrich, Oskar: Die Alveolarpyorrhoe 
und ihre Behandlung sowie die Wiederbefestigung lockerer 
Zähne unter bes. Berücks. f. d. Dentisten. Mit 61 Abb. Ber- 
lin: Zahntechn. Verlag 1927, (X, 94 S.) gr. 8° = Fachbücherei 
d. Dentisten. Bd 7, x 2m. 12,— 
*Lippel, Gustav: Eine neue Wurzelbehandlung mit bes. Be. 
rücksichtigung putrider Zähne. Mit 8 Abb. Berlin: Meusseı 
1927. (16 S.) gr. 8° 1.50 
E3 handelt fih um die Verwendung eines Desinfizienz in 
Basform (PBaraldehhd) und Überziehen des erkrankten Kanalez 
mit einer Schicht eines Edefmetalles. | 
*Schmelter, Georg: Einführung in die Orthodontie für Den. 
tisten. Mit 168 Abb. Berlin: Zahntechn. Verlag 1927. (IX. 
145 8.) gr. 8° = Fachbücherei d. Dentisten. Bd8. 2m. 12,— 


Technit 


Allgemeines. Gefchichte - 
Dipl.säng. Hans Ph. R. Krüger 
*Dessauer[, Friedrich]: Bedeutung und Aufgabe der Technik 
beim Wiederaufbau des Deutschen Reiches, vorgetragen am 
18. Febr. 1926 im Reichsbund Deutscher Technik. Berlin: 
Reichsbund Dt. Technik 1926. (15 S.) 8° = Schr. d. Reichs» 
bundes Dt. Technik. H. 1. — 30 
*Fredtag, E.: Die Laufbahn des Ingenieurs. 5. Aufl. erg. von 
Arthur] Förster. Leipzig: Jänede 1926. (164 ©.) gr. 8% 3.45 
*Führer durch die technische Literatur. [Nebst] Verleger- 
schlüssel. Ausg. 21. 1927. (Hannover: Weidemann: 1926.) 
RYARDITENN) |\dBercyl —,75 
*Haas, Robert: Vom wirtschaftlichen Geiste in der Technik. 
Berlin: VDI-Verlag 1927. (VI, 62 S.) kl. 8° 1.40 
In Ichlichter eindringlicher Sprache wird hier in vorbildlicher 
Weije der Berfuh gemacht, der technifhen Jugend, forie 
ihren Lehrern u. Freunden das Wejen der Technik verjtändlid 
zu machen u. zu zeigen, in welch enger Verbindung die Arbeit 
des Techniferd mit unferer ganzen Bolfswirtichaft fteht. © 
*Neutra, Richard J.: Wie baut Amerika? Für d. Druck vor- 
bereitet von Dione Neutra. Mit 105 Abb. Stuttgart: Hoff- 
mann [1926]. (78 S.) 4° = Gegenwärtige Bauarbeit. Ameri- 
kanischer Kreis = Die Baubücher. Bd 1. 8.50 
„Ders. glaubt, dat das Publifum gerade über die täglichen 
Vragen, über die Atmofphäre, die den Sngenieur-Arcdhiteften 
bei jeiner Arbeit tatlächlich umgibt, ungenügende Nachrichten 
hat... und daß viele fih über Nachrichten aus andern Ländern 
Beten, um aus der Bergleihung heraus ihre Anfichten j' 
ären.“ 


*Beiträge zur Geichhichte des Schiffbaus, des Hafens und der 
Schiffahrt von Danzig. (Feitfchrift zum 70. Geburtstage 5 
Präafidenten d. Handelsfammer Danzig Willi Klamitter, 
verf. von Freunden u. Verehrern.) Danzig: Danziger Ver 
lags-Gej. 1926. (75 ©. mit Abb.) 8° 2 

*Zenneck, J[onathan]: Josef von Fraunhofer. Berlin: VDI- 
Verlag 1926. (27 S. mit Abb., Titelb.) 8° = Dt. Museum. 
Abh. u. Berichte. 1.— 

i 
% 


1 


neck, Hugo: Holz im Hoehbau. Ein neuzeitl. Hiltsb. 
i.d. Entwurf, d. Berechnung u. Ausführung zimmermanns- 
u. ingenieurmäßiger Holzwerke im Hochbau. Mit 415 Abb., 


Hodh- und Sngenieurbaumejen 
Dipl.-Ing. Hans Ph. FR. Krüger 


zahlr. Taf. u. Zahlenbeisp. Wien: Springer 1927. (XVI, 
‚388 S.) gr. 8° Zw. 22.20 
| Will vor allem dem Anfänger das zur Einführung in den 
olzbau nötige Studienmaterial in zufammenfafjender u. über- 
htlicher Darftellung geben. 
?lügge, Richard: Das warme Wohnhaus. Ein Leitf. zur An- 
"wendung wärmetechn. Gesichtspunkte im Wohnhausbau f£. 
Architekten, Bauunternehmer u. Bautechniker, sowie f. 
‚Siedler u. Baulustige. Mit 196 Abb. Halle: Marhold 1926. 
(195 S.) gr. 8° 5.80; Hlw. 7.— 
Einleitend werden die ganz allgemein an das Wohnhaus zu 
sllenden Anforderungen u. die Theorie der Wärme erörtert. 
‚ach Betrachtung der Lage u. d. Grundrifjes des Wohnhaufes 
erden dann die wärmetechniihen Zufammenhänge mit der 
onftruftion d. eins. Bauteile, fowie die Trodenlegung feuchter 
lauern u. d. Bejeitigung von Yausihtiwamm eingehend, be- 
indelt. Den weiteren Inhalt bilden Unterfuchungen über 
‚erbrennungsporgänge, Anlage des Schorniteins u. der Yeiz- 
lagen u. über die Brennftoffe. 
Frick, Otto, u. Karl Knöll: Baukonstruktionslehre. Leitf. 
HE 1. 10,, neubearb. Aufl. Mit 297 Abb. im Text. T12.9., neu- 
" bearb. Aufl. Mit 287 Abb. im Text. Leipzig: Teubner 1926/27. 
III, 160; VII, 200 8.) gr. 8° = Der Unterricht an Bau- 
 gewerkschulen. Ba 37. 38. 1: art. 3.60; 2: fart. 4.60 
Kugelberg, Auguft: Kleine Zandhäufer und Hütten. Eine 
Sammlung von Bauentwürfen zur Anregung f. d. Baus 
ton. 3., vollft. neu bearb. Aufl. mit 120 Anficht. u. Grumdr. 
Hamburg: BoHnfen & Weaajch 1927. (111 ©.) gr. 8° 4.80 
Strehl, J.: Der Hausbau des Kolonisten. Mit 116 Abb. u. 
"3 Taf. 3. Aufl. Manuldr. Hamburg: Thaden [1926]. (V, 
‚66 S.) 8° N 2.— 
Böß, Paul: Berechnung der Wasserspiegellage. Mit 48 Abb., 
2 Zahlentat. u. 7 Tat. Berlin: VDI-Verlag 1927. (IV, 968.) 40 
 =Forschungsarb. auf d.Geb.d. Ingenieurwesens. H.284. 7.50 
Brennecke, L[udwig]: Der Grundbau. In 4. Aufl. neu- 
bearb. u. hrsg. v. Erich Lohmeyer. Bd 1. Mit 244 Textabb. 
Beerlin: Ernst 1927. (VIII, 261 S.) gr. 8° 19.20; 2w.:21.— 
Da die 3. Aufl. bereit3 1906 erfchienen war, mußte der 
jerausgeber das Öebiet unter Benußung der vom eriten Verf. 
yeiterhin geleilteten Vorarbeiten einer volllonımenen Neu- 
earbeitung unterziehen. Hierbei wurde eine Verteilung des 
stoffes auf zivei Bände notwendig. Der vorliegende 1. 3d be= 
ı8t jih mit Baugrund, Baustoffen, Pfahlen u. Spundmwänden, 
wie mit der Baugrube. 
Kann, Ffelix]: Durchlaufende Eisenbetonkonstruktionen 
'in elastischer Verbindung mit den Zwischenstützen <Platten- 
 balkendecken u. Pilzdecken). Einflußlinientaf. u. Zahlentaf. 
f.d. maximalen Biegungsmomente u. Auflagerdrücke infolge 
ständ. u. veränderl. Belastung unter Berücks. d. Stützen- 
‚ einspanng <Winklersche Zahlen) nebst Anwendgsbeispielen. 
‚ Mit 47 Textabb. Berlin: Springer 1926. (V;, 72 S.) gr. 8° 7.20 
‘Walch, Otto: Die Auskleidung von Druckstollen und Druck- 
"schächten. Mit 93 Textabb. u. e. Zusammenstellung ausgef. 
 Druckstollen auf 5 Taf. Berlin: Springer 1926. (VI, 188 S.) 
Ber. 8° 19.50; Xm. 21.— 
| Dieje eritmalige Zujammenfaflung des bisher nur in für- 
eren Aufjägen behandelten Wateriales joll „ein richtiges Bild 
om heutigen Stand des Drudjtollenproblems3 geben und eine 
drundlage jein für meitere Unterfudungen:u. Forfhungen”. 
— Enthält im Anh. ein Literaturverzeihn®. 
en, J.: Moderne Grundbautechnik. Tl1. Mit 29 Abb. u. 
3 [eingedr.) Tab. Berlin: Ernst 1927. (64 S.) 8° 2.70 
Behandelt die Kurz Schadhtgründung mit d. Grundförper- 
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Verlehrstechnif (Straßen. Eifenbahnen) 
Dipl.-Ing. Hans Ph. 8. Krüger 
*Handbuch des Reichsverbandes der Automobilindustrie. 
Hrsg. vom Reichsverband d. Automobilindustrie u. vom 
Dt. Automobilhändler-Verband. Tl 1. 2. 3. 4. Mit zahlr. Abb. 
Berlin: Valentin 1927. (VII, 196 S.; Vin, 190 S.; XXIV, 
388 S.; XI, 88 S.) dr 3.2, 1,50 
#1 anfland, Gurt: Die wirtschaftliche Fertigung von Mo- 
toren und Kraftwagen unter weitgehender Berücks. d. 
Fließarbeitsmethoden. Mit 734 Abb. u. 5 Taf. Berlin: 
Schmidt 1927. (XII, 814 S.) 4°= Handbücher f. Motoren- 
u. Fahrzeugbau. Bd 11. 2. 45.— 

Stoffanordnung: Grundbegriffe d. wirtichaftlichen. Fertis 
gung. Fertigung d. Halbfabrifate. Fertigung des Motor3 und der 

Triebmwerfteile, u. 310. gejondert allgemeine Werkzeugmafchinen 

u. Spezialmafchinen zur Bearbeitung d. Einzelteile. Fertigen 

von Fahrgeftell u. Karofferie. Bei den Ausführungen wurde 

auf die Behandlung der modernen Auslandsfabrifate, vor 
allem die der amerifanifchen und teilweife auch der englifhen 

Kraftwageninduftrie befonderer Wert gelegt. 

*Jahrbuch des Reichsverbandes der Automobilindustrie. 
Hrsg. von Wilhelm Scholz u. Ernst Valentin. Jg. 3. (1927.) 
Berlin-Wilmersdorf: Valentin 1927. (368, XXXV S. mit 
Abb.) gr. 8° x. 6.— 

*Cauer, Wlilhelm]: Personenbahnhöfe. Grundsätze f. d. Ge- 
staltung großer Anlagen. 2., umgearb. u. wesentl. erw. Aufl. 
Mit 142 Abb. im Text. Berlin: Springer 1926. (X, 306 S.) 
gr. 8° Xi. 22.50 

Bei der Bearbeitung diejer Aufl. (1. Aufl. 1913) fam in 

Sortfall die Darftellung der Bahnhöfe befond. Nahbahnen. 
Bedeutend erweitert wurde fie durch eine „Erörterung der Ges 
famtanordnung der Bahnhöfe (Wahl der Bahnhofsform) und 
durch Unterfuchungen über die Zeiftungsfähigfeit und durch fie 
bedingte Zahl der Bahnifteiggleife”. Die genauere Gliederung 
der gejamten Ausführungen, jomwie die Beifügung eines aus 
führlichden Literaturverzeichnifjes verdienen noch bejondere Er- 
mwähnung. 

*Möllering, Hleinrich]: Die Sicherungs-Einrichtungen für 
den Zugverkehr auf den deutschen Bahnen. Mit 376 Abb. 
Leipzig:, Hirzel 1927. (XII, 554 S.) 32.5 2m. 55. 

Eine umfaffende Darftellung, die nicht nur al3 Lehrbud) u. 

Nachichlagewert wertvolle Dienite leijtet, jondern auch dur) 

das Nebeneinanderftellen der verschiedenen in Deutichland üb- 

lihen Shiteme wichtige Vorarbeit zur Vereinheitlihung des 
dt. Eifenbahnficherungsmefens leiftet. — Literaturverzeichnis. 

*Zeulmann, Edgar: Elektrische Gleisfahrzeuge. Mit 253 Abb. 
i. Text. Leipzig: Volger 1926. (VIII, 347 S.) 8° = Verkehrs- 
technische Bücherei. Bd 3. 2m. 10.— 


Mechaniihe Technologie 
Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 

*Berndt, Gf[eorg]: Die Gewinde. Ihre Entwicklung, ihre 
Messung und ihre Toleranzen. Bearb. Nachtr. 1. Mit 102 Abb. 
im Text u. 79 Tab. Berlin: Springer 1926. (X, 180 S.) gr. 8° 
2m. 15.78 
Um eine Neuauflage des Hauptmwerfes zu vermeiden, tt 
die Form eines fehr ausführlichen Nachtrages gewählt, um diejes 

auf den neueften Stand der Gemwindefragen zu bringen. 
*Handbuch für die Drahtindustrie und deren Nebenzweige. 
Hrsg. von d. Schriftl. d. Anzeigers f. d. Drahtindustrie. 
Ausg. 5. 1927. Berlin: Anz. f. d. Drahtind. [1926]. (192 S. 
mit Abb.) 8° 2m. 4.50 
*Hielscher, Allfred]: Das Engobieren von Ziegeln. Berlin: 
Tonindustrie- -Ztg. 1926. (8 S.) 8° 
*Die Kunstschlosserei. Eine Darst. d. ges. Praxis. Bearb. 
u. hrsg. von Max Metzger. Neubearb. 4. Aufl. mit vielen 
Erw. u. Verbesserungen. Mit 731 Abb. Lübeck: Coleman 


nafchine. 1927. (XI, 534 8.) 4° &m. 21.— 
Inden Titeln angewandte Abfürzungen: 

bb. = Abbildung, Bl. — Blatt. e = Hahrgang. Nahw., = Nahrort, überf. = Überfeber, 

| Abbildungen, Bl. — Blätter. ei — $ahrhundert. N.F. = Neue Folge. Überfesung. 

Ind. = Anhang, Bude. = Buchdruderel. U = Suufteation. «RK. = Neue feihe, verb. = verbefiert. 

Inm. = Anmerkungen, Buhh. = Buchhandlung. KH. = Karte, Pl. — Plan. ef. = Verfaffer. 

In. = Anzeiger, Dr. = Dreuderei, sie —= tieferung. Red. = Nedaltion, verm, — vermehrt, 

— Ardiv. dt, — beutfd. Mitt. — Mitteilung. Reg. = Negifter. veröff. = veröffentlicht. 

uf. = Auflage Er9.9. = Ergänzungsheft. Mittn — Mitteilungen. Rf. — Rundfhau. Bär. = Vierteljahrfrift. 

Iusg. = Ausgabe Fort. —= Fortfegung, Mit, — Mitwirkung. Su —= Gonderabdrud, Borr, — Borredner, 

d 3 = Band. HH. = Handfcrift. Mb, — Monatsblatt. SB — Gigungsbericht, Borrede. 

de — Bände. Hrsg. = Herausgeber, MM. = Manufteipt. sberichte. 35. = Bentralblatt, 

Beil. — Beilage, db. —= Jahrbuch Mir. = Monatsfhrift. Suppl. = Supplement, 3. = Beitfärift, 

Beitr Eeitten, Beiträge. bb. = Sabrbücher Me — Monatshefte. db, = Tabelle. tg = Zeitung. 

Ber. DB  — Jahresbericht, Nadhr. = Nachrichten. = fell, sigeft. = sufammengeftellt, 


= Bericht, Berichte, 
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Allgemeines 


Melanges offerts a M. Charles Andler par ses amis et ses 
eleves. Strasbourg-Paris: Librairie Istra 1924. (VIII, 
446 S.) 4° (Publications de la faculte des lettres de l’Univer- 
site de Strasbourg. Fasc. 12.) : 

Von vornherein jei angemerkt: Die vorliegende Sanımlung 
von hauptjächlich auf das deutjche Geiftesleben fich beziehenden 
Studien gewinnt nicht dadurd), daß einige der Mitarbeiter 
e3 jich nicht verfagen fünnen, noch heute al3 Schritfmacher jener 
Tendenzen aufzutreten, die der Gefeierte, uns vor allem wert 
Durch feine auf breitefte Bafis geitellte Niegfche-Forfchung, 
jelbjt in der von ihm geleiteten ‚Collection de documents sur 
le Pangermanisme‘“ Hinlänglich deutlich betätigt hat. Pie 
Abficht, Wiffenfchaft unter dem Gelichtspunfte zu treiben, 
Deutjchland dabei etwas am Zeuge zır flifen, ift offenfichtlich, 
wenn %. Baldensperger Gürres’ Aufenthalt in Straßburg, 
das dem Flüchtling Gaftfreumpdfchaft gewährt,. zum AUnlak 
nimmt, einen Wandel von Görres’ Gefinnung gegenüber 
Deutichland, gejtüst auf Briefitellen wie „da ift in Frankreich 
Doch ein ganz andrer Geilt.... .“ darzuftellen; wenn %. Bertaur 
mit fühlbarem Behagen Ausfälle Hermann Conradis gegen 
das Deutichland feiner Zeit ausmwertet; wenn e3 A. Tibal 
auf 15 Seiten verjucht, die bisherige Ansicht, dDeutfche Romantik 
fei nicht ohne Einfluß auf Frankreich gewejen, abzutun. Selbjt der 
bedeutendfte Beitrag diejer Feltichrift, E. Wermeil’3 auf den 
Spuren von Troeltich fih bewegende Studie über die Kutherifche 
Reformation und deutfche Bipiliation; Hält fich nicht fern von 
folder Ranfüne gegen deutjches Wefen. B. zieht die großen geiftes- 
geichichtlichen Linien, die den Geift der Reformation mit Dem 
Sturm und Drang, mit der KHlaffik umd Nomantif, mit der 
deutihen Mufik verbinden, verwiicht aber wieder das indivi- 
duelle Gepräge Scharf gejfonderter Epochen, wenn num, um doc) 
ja die direfte Verbindung von Luther und PBangermanismus 
nit zu verlieren, auch Bismard, Niefche iumd der Geift 
de3 Wilhelminifchen Deutichland an diefem Faden aufgereiht 
werden. Um jo angenehmer empfindet man es, fich mit den 
übrigen Beiträgen auf jenem. wahrhaft fulturellen, neutralen 
Boden auseinanderjegen zu fünnen, io jich der. deutfche Forfcher 
längjt wieder eingerichtet hat und wo e3 ıhn fo fonderbar berührt, 
Dort noch immer gerade jenem Geifte zır begegnen, den man 
feinem Bolfe fo leidenfchaftlich zum Vorwurf macht. Mit dem 
bejonder3 naheliegenden Thema Niesiche ‚befchäftigen. fich 
&. U. Bernoulli, der in großen Zügen ein Bild von Andlers 
Auffafiung des PBhilofophen entwirft, und 9. Lihtenberger, 
der ji mit Troeltich, fomweit Niegiche in Frage kommt, aus- 


einanderjeßt. Das Verhältnis zmwifchen Goethe und Bettina | 


zeichnet G. Bianguis an Hand von NR. Steigs Ausgabe des 
authentiihen Briefwechfel3 und verfucht eine pfychologifche 


„Le malheur est que cette bacchante ne parait pas avoir eu 
beaucoup de temperament“ (©. 62). Ausgehend von Leifings 
Auffag „Über eine Aufgabe im Teutfchen Mercur“ beleuchtet 
3. Rouge Leffings Stellung zur Philofophie des Gefühls, alfo 
zum Srrationalismus. Interefjante Mitteilungen vor allem iiber 
eine ungedrucdte Arbeit Börnes, „Studienzür Gefchichteder Fran- 
zöfiihen Revolution”, macht $. Dreich, der Mitarbeiter an Bei: 
ger3 leider ftedengebliebener Börne- Ausgabe. Den engen Zu: 
Jammenhang, der zwischen Dtto Ludwigs Shafefpeare-Studien 
und dem Shafefpeare-Buche Gerpinus’ befteht, weilt &.Naphael 
nad), ein Bufammenhang, der fo mweit geht, daß Ludwig den 
Dichter nur mehr durch das Medium Gervinus jieht, und der, 
indem er Ludwigs Shafejpearomanie noch verftärkt, von un- 
heilvollen Folgen für dejjen eigenes Schaffen wird. Eine feine 
Studie B. Dolls und B. Dodyen3 verjenft fi) in die völlige 
Einheit von Empfindung und Stil in der Lyrit Mörifes. A, 
„olivet verteidigt den jelbitändigen dichterifchen und pfycho- 
logiihen Wert von Hauptmanns „Winterballade” gegenüber 
ihrer Duelle, Selma Xagerlöf3 ‚Herr Arnes penningar‘‘, 
A. Vulliod jieht in Hauptmanns Auffaffung des Böfen, einer 
modernilierten: Form des griechifchen Schidjalsbegrifies, das 


Band, das Hauptmannz technijch: voneinander fo verschiedene : 
Dramen innerlich zufammenhält. Eine merkwürdige Ähnlichkeit 
des Empfindens, der ganzen Dichterifchen Anlage entdedt' 
N. Pitrou zwiihen Th. Storm und: B::Loti, die:er, da feiner : 


der beiden Dichter etwas von dem andern gelefen hat, ethiro- 
graphiich erklärt wilfen möchte; in Rolf Laucdner erkennt 
2. Brun, dem der Dichter in Deutichland zu wenig gewürdigt 
ericheint, den typischen Poeten der Sehnjucht. Ins Mittelalter 
führt die Abhandlung E Tonnelats über dein „Orendel“, 
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Berichte über fremdfprarhige Literatur 


| an Reihen von bejcheideneren, aber durchweg qualitativ aus 
1 | gezeichneten, 3. T. hervorragenden Stüden gewonnen werden 
Begründung, innerhalb der er da3 intereffante Urteil fallt: | 


ausführlicher Analyfen und Dokumente, unterftüst durch 107 Ab» 


‚ganz ausgezeichnete ‚Zufammenfaffung defien gegeben, mas 


deren Ergebnis das Motiv des hl. Rodes von Trier im Wider 
Ipruch zu Vogt und Heinzel nicht al? zufälligen Beltandteil 
fondern geradezu als Kern und Achfe der Dichtung erfchei 1er) 
läßt. Linguiftiiche Beiträge geben M. Cahen für die En 
wiclung des Wortes „göttlih” im Germanifchen, wobei da: 
Konfurrenzverhältnig don gotechund und got(e)slih im Deut 
ichen verfolgt wird, M. Mauß für den Bedeutungsmwande 
von gift — cadeau zu gift — poison, WU. Meillet mweijt nad, 
daß die Wörter „wegen (bewegen), Wagen, Weg“ nicht am 
diefelbe Wurzel zurüdgehen, jondern auf zwei gleichlautende 
bon verjchiedener Bedeutung: *wegh — aller en char m 
*wegh = agiter, secouer. 3. Vendryes macht die Verwandt 
Ichaft der Wurzeln germ. *tend und tög. *(s)kend in der Be 
deutung allumer, brüler wahrjcheinlich, wobei der Wurzel 
*tend, au3 der die germ. Sprachen ihr Verbum abet, 
Bedeutung „frapper“ zu unterlegen jei. €. 9. Levy geht dei 
Unteridhieden nach), die er im Jüdische Deutichen ztwiichen dei 
Sprache der Männer und Frauen beobachtet hat. Damit iff dei 
reihe Inhalt der Feitfchrift nicht erichöpft, die außer den hier 
angezeigten Themata no) jolche zur Phonetik, zur franzofij 
Literatur-, Öeiftes- und Rechtsgeihichte, Jomie zur germanichen 
Altertumsfunde behandelt. 9, dranz Koch (Wien 
Runftwiffenihaft e- 

The Metropolitan Museum of Art. ee Be - 
1. The Pierpont Morgan Wing. A Handbook by Joseph 
Breck and Meyric R. Rogers. New York 1925, 

2. A Handbook of the American Wing, Opening. Exhibition, 
by R.T. H. Hasley and Charles O. Cornelius. 2, ed. 

. New York 1925. N 
Das Metropolitan Museum of Art in New Dort gehört zu 


& o 


der fompathiihen Art von Reichen, die andere nicht nur gern 
an. ihren Schäßen teilnehmen lafien, fondern auch beträchtliche 
Mühen nicht fcheuen, dazu ausführlich zu ermuntern. Im 

neue Führer liegen jet vor, einer für den „American. Wing“ 
einer für den „Pierpont Morgan Wing“. — Was iorsan 
jeinem von Kunftliebe begeilterten Leben zufammengebra 

und dem Mufe umgeftiftet hat, gehört zum Großartigiten, mas 

einem Einzelnen auf diefem Gebiete verdankt wurde (die Gedäacdht 
nistafel in der Eingangshalle hebt es fchön hervor). Unter den 
Schäßen, die er zwiichen 1897 und 1913 dem Mufeum ge 
ichenft hat, befinden fich einzelne große Meifterwerfe tie 
Nafael3 Colonna-Altar, aber noch gewaltiger erjcheint. kin 
Gabe, wenn man bedenkt, daß in diefem einen Flügel des M 5 
jeums ein liberblid über die meiften Gebiete bildfünftletiichen 
Schaffens, vor allem das Kunftgewerbe, von jpätrömifcher 
und frühgermanifcher Zeit an bi zum frithen 19. Jahrhundert 


fann. Der vorliegende Führer benußt diefen glüclichen Um 
jtand, indem er, unterftügt durch 153, 3. T. etwas fleine, aber 
meilt gute Abbildungen, den Kommentar ‘der ausgeftellten 
Verke zu einer Reihe von Kapiteln über die allgemeine Kunfe 
entwidlung in den entiprechenden Werioden:. (mit. fulturge 
Ihichtlihen Ausflügen) erweitert, eine tichtige, harakterifiiih 
amerifanifch-pädagogiiche Leiltung, die freilich im erften Zeile 
(Bred) hier und da unter dem Drud der verlangten Kiitze 


 in3 allzu Simple abgleitet, während der zweite, Hauptjächlic 


die franzöliihe Kumftentwidlung vom 17. bis zum Anfang des 
19. -Sahrhundert3 behandelnde Teil (Nogers)-die etivas grnßere 
Bewegungsfteiheit jehr gefchidt zu einem gehaltreicheren Über 
blic: über fein Gebiet auszimugen veriteht. Sorgfältige Negift 

erhöhen den Wert des Bandes. — Für den eitropätichen LXefer 
weit interejjanter, aber auch objektiv. gefehen willenjchaftlid 
bedeutender md eingehender ift der Führer durd) den dan 
zäher Energie der Beteiligten zuftande- gefommenen, neu € 
öffneten „American Wing“, der ganz der einheimischen Kım 
bon etwa 1630 bis 1825 gewidmet ift, und zwar in den Unter 
abteilungen (zugleih Stodwerfen) Kolonialzeit (etiva 1630 
bi3 1725), Revolutionsperiode (etwa 1725-1790) und Tri 
republifanifche Zeit (etwa. 1790-1825). E3 ift hier an Hand 


bildungen nach den widhtigjten Auzsftellungsgegenftänden, eine 


über die Entwidlung amerifanifhen SKunftichaffens befarnnt 
it, eine Leiftung, die das ganz -befondere Intereffe auch deö 
diefen Dingen in Der Regel zu fern ftehenden europätjchen 
Kunft- und Kultuchiftorifers beanfprucdt. Den Problemen det 
Herkunft der Haus-, und Gerätstypen' aus den verichiedenen 
Gegenden und Gejellfhaftsichichten der englifchen Heimat, ihrer 


notheit durc) fremde Borbilder und ihren individuellzameri- 
ischen Befonderheiten, ihrer Verbindung mit fulturhiftorifchen 
menten ift mit großer Liebe nachgefpürt, die gegebenen PBeri- 
n, in deren Werfen fich erit gotiiche, dann renaiffances und 
ofosnahe, Ichließlich Eaffizistiiche Stilfomponenten bemerkbar 
‚hen, breit und gut begründet worden. Wie fehr mit diefem 
ndbud) auch den Bedürfniffen der einheimischen Bevölferung 
fprochen worden ift, zeigt die Tatjache, dak von ihm von No= 
nber 1924 bis April 1925, alfo in einem halben Sahre, 19000 
»mplare haben gedrudt werden müfen! W. Stehow 
otchie, T. C. F.: Henry Raeburn. London: Cassell & Co. 
924. „Gems of Art‘‘-Series. 
‚Der Tert, von einem Landsmann des jchottiichen Meifters 
‚ Bildnisfunst geichrieben, bringt eine lebendige Schilderung 
ed Lebens, die freilich etwas allzu panegyrifch anmutet 
'), bei jehr reichliher Heranziehung von Parallelen aus der 
jeratur ujw., näheres Eingehen auf feine fünftleriiche Ent- 
‚Hung vermilfen läßt. Die Kunft Raeburns erhebt fi) gewiß 
weilen (3. B. in dem Doppelbildni3 der Sammlung Beit 
‚Rondon, das leider nicht abgebildet ift) zu einer außerordent- 
en Höhe, der gegenüber fein etwas philiftröfer Xebenslauf 
: befremdet, doch hätten aud) ihre Täler und die Gründe 
; deren Borhandenfein analyfiert werden fönnen. Sehr 
tfensmwert it das Negifter der Werfe des Meifters in öffent- 
em Beliß und das Literaturverzeichnis. Die Reproduftionen 
Mehrfarbendrud find erftaunlich gut, wenn auch ihr Er 
men auf leinmwandartigem Papier mit fehlendem oder um 
nem Rande buchtechnisch Wünfche offenläßt. W. Stehom 
ıtter, Frank: John Constable. London: Cassell & Co, 
1924. „Gems of Art‘-Series. 
‚ Diefer einem der größten Landfchafter der neueren Zeit ge- 
dmete Band der Sammlung enthält einen Sehr felfelnden, pla= 
hen, den fünftleriichen Fragen offenen Tert, der auch den 
alter jelbit und feinen Freund-Biographen Leslie in Danfenz- 
tt großen Ausmaße jprechen läßt. Solche lebendigen Bio- 
tphien, die das PBerfünliche formalen Betrachtungen nicht 
‚opfern bereit find, fünnen heute Deutschen Autoren, die 
lid populäre Dasiteiuingen jchreiben follen oder wollen, in 
‚lem als Vorbild dienen. Bon den Reproduftionen gilt dasjelbe 
e bei dem Raeburn-Bande der gleihen Sammlung. Leider 
Et hier ein Deupres und Literaturverzeihnis. W. Stehom 
ıe Adoration of the Kings, edited by the Rev. George 
R.Woodward,Mus. Doc. London (1924) : The Medici Society, 
Kein wifjenfchaftliches, fondern ein Erbauungsbuch, umd 
n großem Neiz. &3 it eine Sammlung von engliihen Weih- 
tsliedern des 15. bis 19. Jahrhunderts, illustriert Durch eine 
'ihe tüchtiger Farbendrude nad) Darftellungen der Anbetung 
ce Könige, unter denen leider engliiche ganz fehlen, die ita- 
nichen überwiegen und einige unglüdlich gewählt bzw. be= 
amt find (der „Correggio“ ift ein Nondani, dev B. Brueghel 
m Süngeren, nicht vom Alteren). Von den Gedichten fcheinen 
$ die früheften die lieblichiten zu fein, namentlich „‚The 
epherd upon a hill he satt‘ aus dem Balliol College. Der 
»danfe des Buches ift auch vom funfthiftoriichen Standpunft 
3 (dann unter ftärferer Betonung des Bilderteils) fehr be= 
üßenswert angefichts der auch in Xaienfreifen immer größer wer- 
nden Entfremdung vom Inhalt des Kunftwerks. W. Stehom 
ınzype,Gustave: Pierre-Paul Rubens. L’homme et l’oeuvre. 
Paris et Bruxelles: G. van Oest 1926. (VIII, 106 S., 64 Taf.) 4° 
Das ichön ausgestattete Buch it feine gelehrte Monparadhie, 
wern eine fiir weitelte reife bejtimmte Zufammenfafjung 
3 Willenswerten über Rubens, getragen von einer warmen 
egeilterung fir den großen Meifter umd einer nicht unbe 
utenden Erzählerbegabung. Der Verf. hat feine archivalifchen 
tudien gemacht, er betont ausdrüdlich, daß er feine einzige 
ue Tatjache zu berichten habe; feine Abficht fei, nur „das 
Könis eines jehr großen Künftler® zu entwerfen, eine ge- 
tige PBerfönlichkeit zu charakterifieren, zur zeigen, weshalb 
- unjere Bewunderung und Ehrfurcht verdient“. Von der 
wägung ausgehend, daß bei NRubenz „la vie est aussi belle 
ıe l’oeuvre, aussi eloquente‘‘, wird da3 Biographifche fehr 
gehend behandelt. Hier fonımt dem Berfaffer fein Erzähler: 
lent zuftatten, und man muß geftehen, daß die biographifchen 
artien ihn weit beffer gelungen find al3 die Analyfe der 
zelnen Werke: hier fagt er wirklich nicht3 Neues und nicht3 
edeutendes, fondern hält fi) durchweg auf einer guten mitt» 
cen Linie. Die 64 Tafeln find gut gewählt und gut reproduziert. 
n Verzeichnis fämtlicher in Mufeen und öffentlihden Samme 
ngen vorhandenen Schöpfungen von Rubens ift beigefügt. 
>joll nur „eine Vorftellung von der außerordentlichen Frucht- 
weit des Meifters geben” und verzichtet auf alle Pejchrei- 


mgen und Erläuterungen. Nur die Größenverhältnifle find an- 


mar 
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gegeben. Als erite Einführung in die Geftaltungswelt von Rubens 
it das Buch fehr zu empfehlen; folche populäre Darftellungen, 
die feine eigene Forjchung bieten, fondern die Sorihungsergeb- 
nifie anderer geift- und gejchmadvoll zufammenfaffen, find leit je- 
her die Stärke der Franzofen gewefen, Arthur Zuther 


Geographie und Ethnographie 
Association de geographes frangais. XXXIVe Bibliographie 
Geographique 1924. Publiee. . . sous la direction de Rlicio 
Colin. Paris: Armand Colin 1925. (464 8.) gr. 8° Fr. 49.— 

Nachdem die von der „Gefellichaft für Erdkunde zu Berlin” 
herausgegebene internationale „Biblioteca geographica“, die 
al3 reine Titelbibliographie die geographifche Literatur des 
se und Auslandes der Jahrgänge 1891-1912 verzeichnet hat, 
leider eingegangen tt, bejißt Deutichland feinen umfaffenden 
Ziteraturbericht mehr; denn was an ausländischen Referaten 
in den Wachzeitjchriften geboten wird, ift nur unzureichend. 
Der Geograph, der die Fortichritte der Forichung im Auslande 
ftetig verfolgen will, muß daber zu fremdfprachigen Organen 
und Bibliographien greifen. Da hat fich feit jeher als ein vor- 
zügliches Hilfsmittel die „Bibliographie Geographique“ erwiefen, 
die früher in nod) engever Verbindung zu den befannten „‚Annales 
de Geographie“ in Baris ftand, jeßt aber zu einem ftattlichen 
Sahresbande angemwachen tt, tie der vorliegende Band zeigt. 
Die Titel (der Bücher und Beitichriftenauffäge) find Iuftematiich 
geordnet, und fait jedem folgen furze Inhaltsangaben oder 
Hinmweife auf Beiprehungen. Der Numerierung nach find 
e3 2336 Titel, in Wahrheit aber viel mehr, weil in den Erläute- 
rungen oft ein Dutend oder mehr Titel über diefelbe Frage 
verzeichnet find, ganz abgejehen von den zahlreichen Nicdver- 
weifungen. Diefe überaus reichhaltige Materialienfammlung 
ist nur duch internationale Zufammenarbeit möglich, indem fich 
außer den Franzofen befonders Die „American Geographical 
Society‘, „Gomitato geografico nazionale Italiano‘ ımpd „Royal 
Geographical Society of London“ beteiligten, aber die Lifte der 
77 Mitarbeiternenntauc befannte Geographen aus Belgien, Bul- 
garien, Norwegen, Bolen, Rumänien, Schweden, der Schweiz ind 
Tihehoflomwafei. Deutfche Gelehrte haben nicht mitgearbeitet, 
aber die deutichiprachige Literatur ift mwejentlich beritclichtigt 
worden. Beigegeben it ein Autorenregifter. Hans Braejent 
Putte, Jean van de: Phenomenes seismiques et volcaniques 

au Guatemala. Etude sur l’origine des tremblements de 
terre, raz de maree et eruptions volcaniques. Avec pref. 
par E. Lagrange. Bruxelles: Larcier 1924. (Il, 1438.) 8° Aus: 
Ciel et Terre. 1924. 

Verf. Hat von 1872-1920 in Guatemala al3 Beobachter au 
der feismologiichen und vulfanologiichen Station gelebt, jo 
daß die hier wiedergegebenen Anfchauungen al3 das Ergebnis 
einer ganzen Lebensarbeit anzufehen find. Neben dem eigenen 
Beobadhtungsmaterial jteht ihm für Öuatemala joldhes bis 
1541 zurüdreihend zur Verfügung. Bon den Ergebniljen, die 
fih u. a. auf Herkunft und Periodizität der Erdbeben eritreden, 
fei bejonder3 die Anfchauung hervorgehoben, daß unterirdijche 
magmatifche Verlagerungen und Ströme, bedingt durch Ein- 
finfen und Einftürzen an der Innenfläche der Erdrinde, die 
Urfache geologifcher Kataftrophen find. Das Miterleben des 
großen Ereigniffes von Weihnachten 1917 hat van de Putte 
zu feiner Anficht geführt. Er fucht fie num durch theoretifche Er- 
wägungen und Bergleichserperimente über den Zultand des 
Erdinnern und durch praftiihe Beobachtungen zu jtügen. Fir 
eine folche Auffaffung ift die Zeit der Unterftrömungen und des 
Tiefenvulfanismus ficher günftig. Hermann Neubert 
Narain, Brij: The Population of India. Lahore: Rama 

Krishna & Sons 1925. (V, 215 S.) else 

Sndien hat eine ungemein hohe Geburtenziffer, die über 
Doppelt fo hoch ift al3 in England und Frankreich, und troßdem 
eine außerordentlich langfame Bevölferungszunahme. Es liegt 
dies weniger an der immerhin beadtlichen Auswanderung, als 
an der hohen Kinderfterblichfeit und den furchtbaren Ver: 
wüftungen, welche Hungersnot und Maffen-Erkranfungen an= 
richten. — Das gut ausgeftattete und Klar gefchriebene Bud) 
gibt eine fachliche Darftellung des Mafjenelendes, das hinter 
diefen hohen Sterblichkeitsziffern steht, enthält fich aber Der 
Vorwürfe, die daraus gegen die englische Herrfchaft abgeleitet 
werden fünnen. Die Zahl der feit 1896 durch Seuchen Ges 
töteten wird auf über 10 Millionen veranfchlagt. 1897-1901 
find etwa 6 Millionen Menfchen verhungert. Im Winter 
1917-1918 fielen der Grippe faft 13 Millionen Menfchenleben 
zum Opfer, Außer den eingehenden Betrachtungen über die 
indifche Bebölferungsbewegung enthält das Buch eine anregende 
Fülle von volfswirtichaftlichen und jozialen Angaben, und lehr- 
reiche Vergleiche mit zahlreichen europäischen Staaten. dan 


Derfönlihes 


Zum Neftor der Univerlität ln 1. Pr. für das 
Studienjahr 1927/28 wurde der ord. Profeflor der er 
giihen Anatomie Dr. Karl Raiferling, zum Rektor der \ 
nifhen Hochichule in Dresden für das Amtsjahr 1927/28 der Prof. 
der Kunftgefhichte Geh. Neg.-Rat Dr. Robert Brud gemählt. 

Der ord. Profefior d. Kunftgeichichte Dr. Leo Bruhn: in 
Rostock wurde zu gleicher Stellung in Leipzig, der ord. Profeffor 
des Sanskrit und der vergleichenden indogermaniichen Sprad- 
wiffenichaft Dr. Eduard Schwouzer in Bürih zu gleicher 
Stellung in Bonn, Univ.-Profefior Dr. Eduard Grüneijen, 
Direktor der Phhfikalifch-technifchen Neichsanitalt in, Berlin, 
zum ord. Profeffor der BhHfif in Marburg, der an die Univ. 
Sofia beurlaubte aord. Profeijor der innern Tiermedizin Dr. 
%oh3. Nörr in Leipzig zum ord. Profellor in Gießen, der aoıd. 
Profeffor der Pharmakologie Dr. Konrad Schübelin Erlangen 
zum Ordinarius, Prof. Lic. Ernft Stähelin in Bafel (Pfarrer 
in Olten) zum oXd. Rrofeffor der Kirchengeidhichte, der Privat- 
Dozent der indogermaniihen Sprachmwiljenichaft Dr. Leo Weiß- 
gerber in Bonn zum aord. Profeffor in Rojtod ernannt. 

Mit Ablauf des Winterfemefters treten der ord. Profeljor 
der alten Geihichte Geh. Hofrat Dr. Sohs. Kromadyer in 
Leipzig und der ord. Profejlor der Phhliologie Geh. Hofrat 
Dr. Balther Biedermann in Fena in den Ruheltand. 

Sn Berlin habilitierte jih Dr. Hans Weinert für Anthro- 
pologie, in Freiburg i. B. Dr. Georg Kraft in der Naturmiljen- 
ichaftlicd-mathematifhen Fakultät für Urgejhichte, in Köln 
Dr. $urt Sonnenschein für Hhgiene und Balteriologie. 

Dem Hauptfonfervator am Baderifhen Nationalmufeum 
in Münden Dr. Rurt Berliner wurde der Titel Profellor 
verliehen. a... 
> Die Preußiihe Akademie der Wiflenichaften mählte den 

ord. PBrofefior der Zoologie Dr. Kihard Hefe in Berlin 
zum ord. Mitglied ihrer PhHlifaliichemathematifhen Klaffe. 

Die Be deutiche Akademie der Natur- 
foriher in Halle a. d. ©. wählte den em. ord. Profeljor der 
Geihichte der Medizin Geh. Dieb. "Rat Dr. Karl Sudhoff in 
Leipzig zum Mitglied. 

Die amerifaniiche Society of biblical literature ernannte 
den ord. Profeflor der altteftamentlihen Wiffenichaft Dr. 
Hermann Guntel in Halle a. d. ©. zum Ehrenmitglied. 

Die Philofophiihe Fakultät in Leipzig verlieh dem or. 
PBrofeffor der chinefiihen Sprade und Literatur Dr. Alfred 
Sorfe in Hamburg, die Naturwilienihaftlide Yakultät in 
Halle a. d. ©. Dr. Karl Friedrich dv. Siemend in Berlin und 
dem Generaldirektor der FG. Farbeninduftrie Karl Bofch in 
Ludwigshafen, die Wirtfchaft3= und foztalmwilfenfchaftliche Faful- 
tät in Frankfurt a. M. dem ord. Profeflor der Nationalöfonomie 

. Reg.-Rat Dr. Heinrich Diesel in Bonn, die Veterinär- 
mediziniiche Fakultät der Univ. Zürich dem ord. Profeffor der 
Anatomie an der Beterinarmediziniihen Fakultät der Unip. 
Gießen Geh. Med.-Rat Dr. Paul Martin die Würde eines 
Ehrendoftors; die Tehnifche Hochichule in Hannover verlieh dem 
Brofeffor der Luftichiffahrt an der Techn. Hochichule in Stutt- 
gart Dr. Uerander Baumann die Würde eines Doftor-nges 
nieur3 ehrenhalber. ERDE EN 

Am 15. Dezember 1926 F in Baltimore der ord. Profeflor 
der jemitiihen Sprachen an der Sohn3 Hopkins Univerfity Dr. 
Paul Haupt im 69. Lebensjahre. 


Anfang Sanuar 1927 F in Neapel der em. ord. Profefior 


der Medizin Senator Dr. Anton Cardarelli, 96 Sahre alt; 
in Erfurt der Dramatifer Willi Fenf, 40 Sabre alt; in Zondon 
der jüdiihe Novellift Samuel Gordon im 56. Lebensjahre. 

Mitte Januar F in Halle a. d. ©. der ord. Profeffor des 
Sanskrit Geh. Neg.-Rat Dr. Eugen Hulgich, 69 Sahre alt; in 
München der em. ord. PBrofefjor der Mathematik an der Univ. 
Tübingen Dr. Ludwig Maurer, 68 Sahre alt; in Belgrad der 
ord. Profeflor der Geographie Dr. FSovan Evijitfch, Präfident 
der Kal. Akademie der RVilfenichaften, im 62. Xebensjahre; in 
Kopenhagen der Chirurg Prof. Dr. Thorkild Ropfing, 64 Sahre 
alt; in Madrid der Hiftorifer und Linguift Antonio Baz H 
Melia, ehemaliger PVizedireftor der Spanifhen National- 
bibliothef, im 85. Lebensjahre; in Alt-Schmeds3 (Karpaten) 
der Schriftitelleer Dr. Franz Ferdinand Baumgarten, 
6 Sahre alt; in Erlangen der Arhhäolog und Runfthiftorifer 
Oberbibliothefar an der Untiv.-Bibliothef Dr. Otto Mitius, 
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Nachrichten aus der wiflenfchaftlichen Wet E; 


si 
Am 18. Januar f in Leipzig der ord. FroieteE der PBhnf 
Geh. Hofrat Dr. Dtto Wiener, 64 Jahre 
Am 19. Sanuar F in Frankfurt a. 1%. frühere ori 
Brofefior der Chemie an den Univerfitäten Königsberg a 
Öenf Dr. Carl Öraebe, 86 Jahre alt. 
Am 21. Sanıar + in Ralfutta der indifche Botaniker un 
Pflanzenphhyiiologe Sir Kailas Chandra Bofe. 


Wiffenfchaftliche Snititute und Vereine 


Un der Univerfität Sena wurde ein äfthetifche3 und dramı 
turgifche3 Seminar unter Leitung des Profefford® Dr. Hug 
Dinger errichtet. 

Sn der Gefamtfigung der Breußiihen Akademie de 
Wiffenfhaften am 9. Dezember 1926 fprad) Prof. Burda 
über den „Briefwechjel der Brüder Jacob und Wilhelm Grimi 
mit Karl Lachmann“ (1819-41) und das forrefpondierende Mi 
alied Prof. Landau in Göttingen überfandte eine | 
„Der PBicard-Schottfyiche Sat und die Blohhiche Konstante”, - 
In der Sttung der Philofophiich- Sinnen Klaffe am 18. Rı 
pember Iprad) Prof. Erman „Über den fogenannten Ka de 
Agypter” (die Lebenskraft, die dem Menfchen bei feiner Geb 
durch die Nahrung verliehen wird und ihn im Tode verläh 
der Verftorbene fann nur aufleben, wenn ihm jein Sa iiede 
zugefellt wird; weiter wird der Ka al3 eine Seele mıit Empfir 
dung und Willen gedacht), Prof. Norden legte eine Arbeit vo 
Prof. Baul Schnabel (Halte) „Über den verlorenen Gpeire 
Coder des Itinerarium Antonini, der Notitia dignitatum um 
anderer Schriften‘ vor; am 2. Dezember fprad) Prof. Heyman 
über „Die zeitlihe Begrenzung des literarifchen, mufikalifche 
und fünftlerifchen Urheberreht3”; am 16. Dezember Pro! 
Eduard Meder iiber „Die Gefchichte Ägyptens unter der adj 
zehnten Dünaftie” (die Wiederaufrichtung des einheitliche 
Bharaonenreiches nah dem Sturze der HHffosherrichaft ia 
eine Unterwerfung der nördlihen Teile Hayptens durd) Di 
Könige von Theben; der große Aultt el, den die frühere ge 
nicht fennt, ift von der ahtzehnten Dynaftie gefchaffen worden 

us der Sinn der Rhilofophifch-philologiichen Klaffe de 
Badyerifhen Af der Wiffenfchaften am 4. Dezembe 
1926 berichtete Prof. M. Grabmann über bisher unbefannt 
ER, Schriften de3 Meifter Edhart, die er in zwei Hant 
ichriften (Cod. Vat. lat. 1086 und Cod. 1071 der Bibliothek z 
Avignon) aufgefunden hat: zufammen fieben lateinifche Dune 
ftionen Edharts, wozu noch eine gegen Edhart gerichtet 
Duaeftivo des Franzisfanergeneral® Gonfalvdus de Vallebon 
(t 1313) fommt; fie entftammen den Sahren, da Meifter Edhar 
al3 Profeifor an der Parifer Univerfität wirkte, die Duaejtione 
der Handichrift von AMvignon- wie auch die Gegenfchrift de 
Gonfalvus de Vallebona aus den Sahren 1302 bi3 1303, di 
vatifaniishen Quaeftionen aus den Sahren 1311 bis 1314, — 
In der Gißung der ea phofikaliichen Kaffe ar 
4. Dezember legte Brof. U. Sommerfeld eine ba vo 
. %003 (Sena) vor: „Über das Abklingleuchten in der Schrei 
dingerihen Atomtheorie” und Prof. D. Hönigihmid berichtet 
über zwei Unterfuhhungen, die in dem Atomgemichtslabore 
torium der Badyerifhen Afademie ausgeführt wurden und fic 
mit der „Stage nach dem wahren Atomgemwicht de3 Gilber: 
bezogen auf O = 16,000 beichäftigen, beide ergaben über 
men für das Ut.-&m. des Silber Ag = 107,879, ive 

duch) das international gültige Ut.-&mw. des Silbers Ag — 


107,880 (dem von mafßgebender Seite der niedrigere Wei 


Ag = 107,871 vorgezogen wird) eine wefentlihe Stüße finde 


Wiffenichaftliche Stiftungen und Bewilligungen 


Die Rodefeller-Stiftung in New Vork beichloß, dem Deu 
Ihen Forfhungsinftitut für Piychiatrie in München 4 
den im vergangenen Sommer gefpendeten 250000 Doll. eine 
weiteren Betrag von 55000 Boll. zu dem geplanten Neuba 


zu geben. 
Berjehtedenes 


In Kürze ericheint im Verlag fir Einbandfunft (9. Haeffe 
KRomm.-Gefch.), Leipzig, ein Sahrbucdh der Einbandfunft 
da3 von Prof. Dr. Hans Xoubier, dem befannten Einban 
forfcher und Verfaller der Gefchichte des Bucheinbandes, un 
Dr. Erhard Klette herausgegeben wird. Das Buch zerfälft i 
m 9 „Die alte Einbandkunft‘” und „Die neue Ein 

andfunft‘“ 2: 


Das Literarifche Zentralblatt für Deutfchland erfcheint monatlich gweimal / Bun vierteljährlich Lo RM. 


Ge bie Schriftleitung verantmortlih: Bibltothefat Dr. Hans P 


raefent, Leipzig, Deutfhe Bücherei / Für den Angetgenteil verantwortlih: Mar Grießbach, geipı h 


utfhes Buchhändlerhaus / Verlag: Börfenverein ber Deutfchen Buchhändler, Leipsig, Deutfhes Buchhändlerhaus / Drud: Rabelli & Hille, Leipsig, Salomonftcaß " 


% 


oe rs 


15. Sebruar 1927 


78. Sahrg. 


Allgemeines. Buch- und Schriftwefen 
e Oberbibliothefar Dr. D. E. Ebert 


Grautoff, Otto: Die geistigen Beziehungen zwischen Deutsch- 
land und Frankreich. In: Die Hilfe. Jg. 34, 1. S. 29-30. 
'*Sudetendeutihe XYebenzsbilder. Hrög. von Erih Gierad). 
891. Reichenberg: Stiepel (1926). (VIII, 314 ©.) 4° &w. 15.50 

An die Seite einer Reihe bereit bejtehender biographiicher 

Speziallerifa der deutichen Stämme tritt nun eine deutichböh- 

‚milde Biographie, eine Sammlung von Lebensgefchichten be- 

deutender Männer und Frauen des deutihen Bolfes in den 

Sudetenländern, die die Bedeutung der judetendeutichen Lei- 
ftung im Rahmen des Gejamtdeutichtums zum Ausdrud bringen 
wird. Das Vorwort unterrichtet über die Vorgeichichte des neuen 

‚ Unternehmens, und über die Grundfäße der Auswahl, die bei 

einem Lande, das von zwei Völkern bewohnt ift, nicht ohne 

Schwierigkeiten aufzuftellen gemejen find. Die Anordnung der 

einzelnen Beiträge erfolgt, wie bei der Neuen Öfterr. Biographie 

‚entiprehend dem Eingang der Arbeiten. Ein Gejamtregijter 

‚wird nah Abichluß die fehlende alphabetifche Orientierung 

vermitteln. 

‚*Minerva-Zeitschrift. Nachrichten für die gelehrte Welt. 
Unter redakt. Mitarbeit von O. E. Ebert, H. Praesent, P. 
Wentzcke hrsg. von G. Lüdtke. Berlin: de Gruyter. Jg. 3, 
1927f. Sg. 18.— 

Die als Ergänzung zur Minerva vor 2 Jahren begründete 

‚ Beitichrift internationalen Charafter® wird das bisher innege- 

haltene Programm, dem bei einem Umfange von fech3 Sahres- 

heiten zu enge Grenzen gezogen waren, nunmehr infolge 
 monatliher Erjcheinungsweife weiter entwideln fünnen. Da- 
durch wird eine Erweiterung des Stoffes und eine rafchere Be 

‚ tichteritattung ermöglicht werden. 


Beils, Willi: Goethe und das Buch. In: Fuldaer Ztg. 3. Jan. 
'Kritikus: Was ist materia gravis bei einem verbotenen 
Buche? In: Die Seelsorge. Jg. 4, 7. S. 252-256. — Ausfüh- 

tungen eine3 Ordenögeiftlihen über das firhliche Bücher- 

verbot. Die Gefährlichkeit eine3 Buches beftimmt der Verf. 
nicht fo Sehr an „gefährlichen” Stellen, vielmehr am Geift, in 
' dem Bücher geichcieben find, bejonder3 wenn fie fich durch 
glänzende Sprache auszeichnen. Mit Stellungnahme von 
 Sohann Lenz: Verpflichtung des Bücherberbotes. In: 
' Pastor bonus. $g. 37, 6. ©. 465-469. 

'Mahrholz, Werner: Auslanddeutschtum und Heimat. In: 
Voß. Ztg. 4. Jan. — Die Stellung des deutichen Buches in 
' den Beziehungen zur Heimat. 

' Marcuse, Ludwig: Das Buch. Auch eine Jahresend-Betrach- 
tung. In: Frankf. Generalanz. 31. Dez. 1926. — Xefer und 
'  Bücherflut. Betrahtungen zu bevorzugten Büchergattungen. 
' Steiner-Prag, Hugo: Ausblicke auf die Internat. Buchkunst- 
| Ausstellung Leipzig 1927. In: Leipz. Neueste.Nachr. 1. Jan. 


\ 
} 


'Gensch, Willy: Das Gesetz zur Bewahrung der Jugend vor 
Schund- und Schmutzschriften. In: Jugendschriften-Warte. 
Jg. 32,1. 8. 1-3. 

Weber, Helene: Der gesetzliche Kampf zur Bewahrung der 
Jugend vor Schund- und Schmutzschriften. In: Polit. Jb. 
(2) 1926. M.-Gladbach 1927. S. 400-415. — Geichichtliches, 
Grundjägliches, Das Ergebnis der Beratungen im Bildungs- 
ausihuß, Die 2. und 3. Lefung in der Situng des Reichstags, 
Siteraturangaben und Einzelauffäge. 


| Schriftwejen und Handichriftenfunde 


Kirchner, Joachim: (Bericht über die) Ausstellung „Deut- 
sche Schrift‘ in der Pr. S. B. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. 
Jg. 44, 1/2. S. 73-75. 

‚ Thierfelder [, Franz]: Antiqua oder Fraktur? In: Zeitungs- 

‚verlag. Jg. 27, 53. Sp. 2801-2804. 


*CodexGisle. Im Auftr. d. hohen Domkapitels zu Osnabrück 
mit Unterstützung d. Landtages d. Prov. Hannover unter 
 Mitw. von Martin Wackernagel u. a. Fachgelehrten hrsg. 
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Berichte über deutichiprachige Literatur 


von Christian Dolfen. Mit 41 ausgew. Lichtdr.-Taf., davon 6 
in [farb.) Faks.- u.35 in Doppelton-Lichtar. Berlin: Buchenau 
& Reichert (1926). (45 S.) 2° sn 310 Er., Hperg., 


frau Ghfela benanntes Manuffript, deifen Schriftichönbeit, 

Schönheit der Neumen und Slluminierung feit jeher die Bes 

wunderung von KRunfthiftorifern, Künftlern und PBaläographen 

erregt hat, gehört in den reis jener liturgiihen Pergament- 
hbandichriften, deren kirchliche Zmedbeftimmung Anlaß zur Ent- 
faltung befonderer Materialpracht in Burpur und Gold gegeben 
bat. Er enthält auf 170 Blättern die vom Chore zu fingenden 
einichlägigen Teile der Mefje für die Sonn= und Feittage des 

Kirchenjahres. Unterfuchungen der Einzelheiten von Tert und 

Buhiehmud, ardhivaliiche und ordensgefchichtliche Funde ergaben 

ttoß einer irreführenden Schenfungsnotiz die Entjtehung der 

Miniaturen in die Zeit vor oder nach 1350, al3 Werfitätte wurde 

entgegen früheren unzulänglihen Sorfchungen ein flandrifcheg 

Skriptuarium nadgewiejen. In den Titurgischemufilaliihen 

Tert find 47 mit reichftem Figurenichmud verjehene Snitialen 

eingedrudt, von denen 6 in mehrfarbigem Fakjimilelichtörud 

reproduziert find. Sn das Verdienit um die Erforfchung diefes 
wichtigen Teiles mittelalterlihder Buchmaleret teilen fich neben 
dem Hannoverjchen Provinzialausihuß die Münchner Firma 

Franz Hanfftaengl, welche die Fakjimilierung bejorgte, die die 

bemwundernsmwiürdige Höhe heutiger Reproduftionstehnif zum 

Ausdrud bringt, der Druder Jaf. Hegner und vor allem der 

Verlag felbft, ver mit diefer Publikation ein Großmerf deut- 

iher Buchfunft geihaffen hat. 

Lehmann, Paul: Handschriften des Erfurter Benediktiner- 
klosters St. Petri. In: Stud. u. Mittn z. Gesch. des Benedik- 
tiner-Ordens. Bd 44, N. F. Bd 13, 1926. S. 89-91. — Er 
gänzungen und Nachträge zum Auflage des Verf. aus Bd 43, 

Saxl, Fritz: ‚Aller Tugenden und Laster Abbildung.,, In: 
Festschrift für Julius [von] Schlosser zum 60. Geburtstage. 
Wien (1927). S. 104-121. — Beichreibung des Cod. Cas. 1404 
der Bibl. Casanatense in Rom, einer deutichen Handfchrift des 
15. Sahrhunderts, die ein Bilderbuch folorierter Federzeich- 
nungen enthält, deffen Snhalt der Katalog als „Omnium vir- 
tutum et viciorum delineatio‘* angibt. Mit Erfurfen über 
die Entitehung der jpätmittelalterlihen Bilderzyflen, das 
Verhältnis von Wort- und Bildtradition im Mittelalter und 
iiber die Beziehung der Sammlung zu Werfen des frühen 
Bilddruds. 

Tikkanen, J. J.: Die byzantinische Buchmalerei der ersten 
nachikonoklastischen Zeit mit besonderer Rücksicht auf die 
Farbengebung. Ebda. Wien (1927). S.70-81. — Unterjuchung 
de3 Stilcharafters und Kolorit3 der Frühmafedonischen Minia= 
turfunft des 10. Sahrhundert3 an Hand der Denkmäler. 

Winkler, Friedrich: Stadtkölnische Buchmaler-Werkstätten 
im 15. Jahrhundert. In: Wallraf-Richartz Jb. Bd 3/4, 
1926/27. S. 123-130. — Die an Bilderhandichriften außer- 
ordentlich reichhaltige Sahrtaufend-Ausitellung 1925 bot ©e- 
lfegenheit, dem Vorhandenfein von Buchmalern oder deren 
Werfen zur Zeit Lochners und des Meiiter3 des Marienlebens 
nachzugehen. Diefer Prüfung gilt die vorliegende Unterfus 
chuna. 


Buchgemwerbe 


*Klimsch’s Adressbuch der deutschen Druckereien. [Jg. 20.| 
1926/27. Frankfurt a. M.: Klimsch & Co. (1926). (XII, 598, 
126 S.) 4° ; 20. 

H. Z.: Die Dresdner Jahresschau 1927: Das Papier. Ein Vor- 
bericht. In: Offset-Buch- u. Werbekunst. [Jg. 1926], 11. 
S. 654-656. 

*Hellwig, Wilhelm: Wörterbuch der Fachausdrücke des 
Buch- und Papiergewerbes. In dt., engl., franz., italien., 
span., niederländ. u. schwed. Sprache. Unter Mitw. erster 
Fachleute d. Auslandes bearb. 2., verm. Aufl. Frankfurt a. 
M.: Klimsch & Co. 1926. (VIII, 295 S.) gr. 8° = Klimschs . 
graph. Bibliothek. MR ER er - 
"Als Benuter des Werkes find in erfter Linie die Angehörigen 

des buchgewerblichen Wirtfchaftslebens gedacht, Doch wird die 
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Wörterfammlung auc) anderen Bedürfnifien gerecht und ergänzt 
auf diefem Spezialgebiete in willfommener Weije die allge= 
meinen Worterbiicher, deren Vorrat an Fachausdriüdfen häufig 
verjagt. YLangjahrige Erfahrungen und Bemühungen haben bei 
der Bearbeitung Berückfichtigung gefunden. 

*Mäser, Georg: Handbuch zur Vorbereitung auf die Meister- 
prüfung in Fragen und Antworten. Leipzig: Mäser (1926). 
(143 8.) kl. 8° = Buchgewerbliches Wissen. Bd 2. Lim. 4.— 

Behandelt Sab, Drud, Materialkunde. 

*Meier, C[arl] Hfeinrich] Alugust]: Die Buchführung im 
Druckgewerbe. 3. Aufl. Frankfurt a. M.: Klimsch & Co. 
1926. (179 8.) gr. 8° = Klimschs graph. Bibliothek. &w. 8.50 

*Südosteuropäisches Papieradressbuch. Enth. d. Adressen 
d. Papier-, Zellulose-, Holzstoff- u. Pappenfabriken Öster- 
reichs, der Tschechoslowakei, Polens, Ungarns, Rumäniens, 
Jugoslawiens u. d. ührigen Balkanstaaten. Hrsg. von Adolf 
Hladufka. 16. Aufl. Wien. Leipzig: Hedeler 1926. (207, 
16 .8.).8° tn. 10, 

Pollin, Fr. W.: Buch- und Druckgewerbe im Deutschen 


Riterarifhe3 Zentralblatt X%r 3. — 15. Februar 1927 


Diederichs. — Brepohl, Wilh.: Das Werk des Verlegers 
Eugen Diederichs. In: Der Schacht. Jg. 3, 16. S. 369-374, 
Engelhorn. — Schumann, Paul: Carl Engelhorn. 1849 bis 
1925. In: Adressbuch des Dt. Buchhandels. Jg.89, S. II-IX, | 
Mit Porträt. — Charafteriftif des Mannes als Verleger ud 
Menich, jeine Tätigkeit und Verdienfte innerhalb der bu 
bändleriichen Öffentlichkeit. E' 
Müller, Wilhelm. — Wilhelm Müller. Zu seinem Jubiläum 
[als 50jähr. Inhaber der Firma]. In: Neue Fr. Presse (Wien), 

5 Jan. 4 
Perthes. — *Böttiger, Theodor Fr.: Hamburgs Patrioten 
1800—1814. Berlin: Behr 1926. (X, 167 8.) 8° 4,—; 2m. 5, 
Auf ©. 23-46 wird das Leben von Friedrich Perthes ger 

zeichnet und feine Wandlung vom Kosmopolitismus zum 
Kationalbewußtfein an Hand der vorhandenen Literatur | 
verfolgt. 2 
*Karoline Perthes im Briefwechsel mit ihrer Familie und 
ihren Freunden. Von Rudolf Kayser. Hamburg: Hartung 


1926. (144 S.) gr. 8° = Veröff. d. Ver. f. hamburg. Gesch. 
Ba 6 E: 


ß 450 

Aus der reihen Fülle von Briefen der Gattin Fred 
Perthes’, der Tochter von Matthias Claudius, wird eine harae | 
teriftiiche Auswahl mitgeteilt, die diefe bedeutende Frau dem | 
nachlebenden Gefchlechte näherbringt. Die Dokumente er 
schließen nicht nur neue Quellen über das hamburgifch-deutiche 


Museum in München. In: Der Buchhändler. Jg. 7, 36. S. 168 
bis 169. 

*Reimann, Robert: Papier-Prüfungen. Handb. d. Praxis 
über Papierprüfungsmethoden u. Papierbegutachtungen. 
1. Aufl. Leipzig: Verlag d. „Neuen Dt. Papier-Ztg‘‘ 1926. 
(X, IV; 256, 112 S.) 8° 12.—, 9m. 

*Schubert, Walter F.: Die deutsche Werbe-Graphik. Berlin: 


Francken & Lang 1927. (252 S. mit farb. Abb.) 2° Zw. 48.— 
Sn Rahmen diefer Monographie iiber Neflamefunft, die 
einen Rechenjchaftsbericht über das fünftleriihe Schaffen auf 
diejem Gebiete ablegt, wird auch der Eingliederung de3 Buches 
in das Arbeitsfeld der Gebrauchsgraphif gedacht (Stluftration, 
Umschlag, Titelblatt, Verlagsfignet). Beiprehung vorbildlicher 

Zeiftungen. 

Buchdruck. — *Bahnjen, Broder: Gutenberg Sendung. 
Ein Spiel in 3 Bildern. (Berlin: Bildungsverband d. dt. 
Buchdruder [1926).) (38 ©.) gr. 8 —,75 

Fuchs, Friedrich: Liturgie und Buchdruck. In: Hochland. 
Jg. 24, 3. S. 358-360. 

*DBebold, Artur: Gutenberg. Ein Feftip. in 2 Bildern. Berlin: 
Bildungsverb. d. Dt. Buchhdruder [1926). (15 ©.) gr. 8° —.30 

Buchhandel. *Adressbuch des Deutschen Buchhandels. 
Jg. 89. 1927. Leipzig: Börsenverein d. Dt. Buchhändler 
(1927). (XXX1, 720, 32,40, 142, 176,16, 38.) gr.8° Liv. 20.— 

Allfeld, Ph.: Sittenwidrige Verlagsverträge. In: Zbl. f. 
Handelsrecht. Jg. 2, 1. S. 6-11. Erörtert den nach) dem 
VBerlagsgejek beitehenden Nechtszuftand bei Veranstaltung 
von neuen Yıurflagen mit gleichzeitiger Befprechung des gleich- 
namigen Werkes von Herbert Meder (1926). Verf. hält die 
gegenwärtigen Beltimmungen, die den Sntereffen der Auto- 
ren nicht hinreichend gerecht werden, für reformbedürftia. 

Die Bücherkrise [Italiens] im Lichte eines Kongresses. In: 
Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 16. S. 77-78. — lÜlberfeßung 
aus dem ‚„Marzocco“, der fich mit der leßten Tagung der 
italieniichen Verleger befchäftigt. 

Elster, Alexander: Verlag und Verlagsrecht. In: Handwörter- 
buch der Staatswissenschaften. 4. Aufl. Jena (1927). Lig 
98/99. S. 590-608. — lIber Begriff und Wefen und die fultu- 
relle und wirtfchaftlihe Bedeutung der Verlagstätigfeit. Ent- 
ftehung des geltenden deutichen Verlagsrechtes. Die Nechts- 
natur des Verlagsverhältniffes. Die Rechte und Pflichten des 
Berjaffers und Berlegers. Befonderheiten bei Sammel- 
werfen und Beriodifa. Das Kunftverlagsrecht. Rezenfions- 
und Smjeratvertrag. Literaturangaben. 

Hoffmann, Willy: Das polnische Verlagsrecht. In: Gewerbl. 
Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 31, 12, S. 578-581. 

Hüfner: Wann steht dem Verleger das ausschließliche Recht 
zur Vervielfältigung und Verbreitung eines Beitrags für 
eine Zeitung, Zeitschrift oder ein sonstiges periodisches 
Sammelwerk zu ? In: Gewerblicher Rechtsschutz u. Urheber- 
recht. Jg. 31, 12. S. 571-573. 

Löwis of Menar, August von: „Wissenschaftsprovinzen.‘“ 
Ein Kapitel Kulturpolitik. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 
12. 5. 58-60. — Buchhändferifche Betrachtungen zu dem Auf- 
faße von Erich Wasmund in der Dt. RT. (vgl. Lit. Zbl. Sp. 1.) 

Menz, Gerhard: Buchhandel und wissenschaftliche Arbeit. 
In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1. S. 12-15. — Berf. erörtert die ver- 
ichiedenartigen Leiftungen und Dienfte, die der Buchhandel 
zugunften der willenfchaftlichen Arbeit abftattet. 

S[chneider]: Die Verbreitung des [französischen] Buches 
und die literarische Kritik. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh: Jg. 94, 


SE S. 78-79. — Bemerfungen zu einer Rımdfrage der „Revue 
eue‘, 


Altmann, Wilhelm: Die geschichtliche Entwicklung der 


freife. & 


Bibliothefswefien 


Bibliothefar Dr. Hana Praefent 


Katalogisierung musikalischer Handschriften. In: Bericht 
über den 1. Musikwiss. Kongreß d. Dt. Musikgesellschaft in 
Leipzig 1925. Leipzig 1926. S. 49-50. — Nach Beipredhung 
der vorliegenden älteren Kataloge wird empfohlen, Teil 
fataloge über einzelne Materien (H1]. u. Drude zuf.) in fyfter 
matifcher Anordnung zu fchaffen. Y 
Berühmte Bibliotheken. In: Journal f. Buchbinderei. Jg 49, 
1927, 2. 8. 19-20; 3. S. 36-37. — Befpricht Bibl. im Altertum, 
Mittelalter, Neuzeit. R 
Die deutihen Bibliothefen und das Auslanddeutichtum. 
Sn: Oftland (Hermannftadt). Sg. 2, 1. ©. 26-27. — Betrifft 
Chr. Webers Bortrag (vgl. Nr 1. Sp. 7). „Vom ausland» 
deutihen Standpunkt find diefe Beftrebungen nur dankbarft 
zu begrüßen. ©o ift auch der eine Gedanfe Webers, daß die 
Bibliotheken fich nicht nur auf die Sammmeltätigfeit, fondern 
auch auf die aktive Auswertung des Material3 durch Ausfter 
lungen, Buchanzeigen ujw. werfen follen, fruchtbar.“ m: 
Buchner, Max: Zur Überlieferungsgeschichte des ‚Liber 
pontificalis‘‘ und zu seiner Verbreitung im Frankenreiche 
im 9, Jahrhundert. Zugleich ein Beitrag zur Geschichte der 
karolingischen Hofbibliothek u. Hofkapelle. In: Röm. 
Quartalschr. f. christl. Altertumskunde. Jg. 34, 1926, 2/3. 
S. 141-165. 5 
Harnack, Axel von: Italien. [Bibliotheksnachrichten.] In? 
Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1/2. S. 78-83. — Betrifft 
Safeismus und Bibliothefsiwefen, Ausbildung der Bibliothek? i 
beamten, Verbreitung des italienischen Buches im Auslande, 
verich. Bibl. in Mailand und Rom. 
*Heimatbücher für oberfchlefifche VBolfs- und Schulbüchereien, 
ausgem. u. mit furzer Würdigung hrag. dv. Karl Kaifig. 
Sleimwit (: Stadtbücherei 1926). (32 ©.) 8° = Mittn d. Verb 
oberjchlef. Volfsbüchereien. 1926. Beih. 2. e 
Hennig, Öuftav: Woher das Geld nehmen? In: Der Arbeiter: 
bibliothefar. Ar 11/12, Nov./Dez. 1926. ©. 212-213. — Rat 
Ichläge zur Etatsbefchaffung f. Arbeiterbüchereien. X 
Jürgens, Adolf: Zentralarbeit, Arbeitsgemeinschaften und 
Normung im amerikanischen Bibliothekswesen. In: Minerva- 
Zs. Jg. 3,1.8.1-8.— Nach) Beobachtungen von einer Studien= 
reife im Herbit 1926 werden befprochen die American Library 
Association, die Fachpreife, die Library of Congress, Gejeß- 
gebung und DBereinheitlichung, die Carnegie Foundation 
for the Advancement of Teaching, Zufunftsfragen. 
Leyn, Gerhard: Bücherwesen und Buchhandel im Laufe der 
Jahrhunderte. In: Volksbücherei f. Bildung u. Unterhaltung. 
Bd 1, 1926. S. 181-190. — Hiftorifche Betrachtungen. 
List, Friedrich: Das Recht der hessischen Staatsbibliotheken 
auf Freiexemplare unter Berücks. allgem. dt. Verwaltungs- 
rechtes. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1/2. S. 46-61. 


‚— Erneute grundfäglihe Erörterungen über Gefchichte und 
ı Bmedmäßigfeit des Bilihteremplars in Hefjen au) im Hin- 
‚bli€ auf die Hauptbücherei der Te. 9. 

füdtke], G[erhard]: Die Minerva-Handbücher. In: Minerva- 
'Zs. Jg. 3, 1. S. 19-21. — Erfte Anfündigung des im Drud 
befindlihden MinervasHandbuches Bd 1: BibliothefenDeutfch- 
lands und Abdrud (teilmeife) des Artifel3 Stadtbibl. Xiibed. 


‚etall, Erwin: Vom bulgariihen Bibliothefswefen. In: Der 
Arbeiterbibliothefar. Nr 11/12, Nov./Dez. 1926. ©. 214-215. 
 — Betrifft die Staat3bibl. in Sofia, Plomwdiw, Chumen umd 
Tirnowo. 

3ass, Dale: Erläuterungen zu den Instruktionen für die 
alphabetischen Kataloge der preußischen Bibliotheken. 
Leipzig: Harrassowitz 1927. (IX, 154 S., 1 Taf.) gr. 8° 


Hlm. 8.— 
) Sehr dantenswerter „Verfucdh, dem Anfänger die praftifche 
| usführung der in den Inftruftionen niedergelegten Vorschriften 
ir die alphabetische Katalogifierung zu erleichtern und ihm 
‚or allem jene Paragraphen zu erklären, zu deren Verftändnig 
‚nd fehlerlofer Anwendung ohne Kommentar fichere gramma-= 
faliide Schulung und gründliche Kenntnis der gewöhnlichen 
remdiprachen, bejonder3 des engliihen Sdiom3 gehört ... 
ie Anordnung des Stoffes entipricht den beiden Hauptteilen 
er Inftruftionen: Form der Aufnahme fir den alphabetischen 
yettelfatalog und Einordnung in die alphabetifchen Kataloge”. 
Serf. it Bibliothef3-Oberjefretärin an der Univ.-Bibl. in Berlin 
nd verfaßte die Erläuterungen auf Grund langjähriger Er- 
ıhrungen im Unterricht. 
cheffen, Wilhelm: Grenzbücherei-Arbeit. In: Die Brücke 
‚ (Berlin). Jg.2, 1. S.91-95. — Gefamtbericht über die Tätigkeit 
des „Vereins zur Verbreitung guter volfstimlicher Schriften” 
(Berlin W 30, Haberlandftr. 3) in d. %. 1924-26 befonders in 
den Örenzmarfen, wo Zufammenarbeit mit den Bücherei- 
beratungsitellen jtattfand. An diefe wurden 1924 über 20000, 
1925 25000 und 1926 31000 Bände gefandt. 


Einzelne Bibliotheken 


‚ugsburg. — Gebele, Eduard: Zwei unbekannte Drucke aus 
der ehemaligen Ottobeurer Klosterdruckerei in der Staats-, 
Kreis- und Stadtbibl. zu Augsburg. In: Stud. u. Mittn z. 
Gesch. d. Benediktiner-Ordens. N. F. Bd 12, 1925 (1926). 
S. 205-208. — Befchreibung eines Funde, der die Zahl der 
aus Dttobeuren befannten Drude auf 9 erhöht. 

3ad Honnef a. Rh. — Kroczef, Franz: Vollsbildungsabend 

. de3 Borromäusvereins Bad Honnef a. Rh. In: Die Bücher- 

welt. Sg. 24, 1. ©. 16-17. — Betrifft die neugeordnete 
Bolksbücherei. 

3erlin. — Professor Dr. Hermann Degerings 60. Geburtstag. 

In: Die Autographen-Rs. Jg. 7, 1926, 6. $S. 86. — ®ir. d. 

 91.-Abt. d. Preuß. Staatsbibl. 

Yiez. — Hed, Robert: Diezer Bibliothefen. In: Naffauifche 
Bl. Sa. 7, 1. ©. 9-10. — Die 1904 gegründete Stadtbibl. 
hat einen Beitand von etiva 4000 Bänden. Sie erhielt neuer- 

dings als Gejchenf die rund 5000 Bände zählende Bibl. des 
veritorbenen naufjauifhen Geihichtsforiherd und Dichters 
CE. Spielmann, die reich an heimatfundlicher Literatur ift. 

)resden. — *Assmann, Karl: Führer für die Benutzer der 

Sächsischen Landesbibliothek. In amtl. Auftr. bearb. 3. Aufl. 

; Dresden: Sächs. Landesbibliothek. 1927, (58 S.) 8° °—.20 

Kurze Nachträge, vgl. Lit. bl. 1926, 12. Sp. 955. 

Reihert, Arno: Neuerworbene Mufiterhandichriften der 
Sädhfiihen Landesbibliothek. In: Wil. Beil. d. Dresdner 
Anz. Sg. 4, 3. ©. 11-12. — Überficht über die Erwerbungen 
aus der bei Henrici verfteigerten SIg Wilhelm Hehder. 

Fulda. — Redlich, P. Virgil: Zur Fuldaer Bibliotheks- und 
Geistesgeschichte. In: Stud. u. Mittn z. Gesch. d. Benedik- 
tiner-Ordens. N. F. Bd 12, 1925 (1926). S. 199-205. — Befpr. 
der legten Arbeiten von B. Lehmann, die „eine Reihe ganz 
neuer Ergebnijie, die Entdedung alter verjchollener Hand- 

Schriften und jehr mwefentlihe Nichtigitellungen gebracht” 
haben. Durch &. ift „die Bedeutung der Bibl. und Schreib- 
Ihule in ganz helles Licht geitellt“. 

sießen. — Baubel, Hermann Otto: Die Miniaturenhand- 
Ihriften der Gießener Univerfitätsbibliothef und der Gräfl. 


Solmfishen Bibliothek zu Laubadh. In: Mittn d. Oberheff.- 


Geihichtsver. N. %. Bd 27, 1926. ©. 4-94. — Diff. Gießen, 
beichreibt und bejtimmt 10 Hff. des 11.-15. Sahrhundert2. 
areifswald. — *Deutsch, Josef: Die Handschriften der Ab- 

teilung für niederdeutsche Literatur bei der Universitäts- 
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bibliothek zu Greifswald. Leipzig: Harrassowitz 1926, (VII, 

121 5.) 4 = Zbl. f. Bibliothekswesen. Beih. 57. 8. 
‚ Die Abteilung zählt heute iiber 8500 Bände fomwie 37 Hff., die 
bier befchrieben werden. Vgl. Ref. in Abt.: Germ. Sprachen. 

Hannover. — Buch [, Sriedrich]: Die neue Städtifche Volfs- 
bücherei in der Nordftadt [Hannovers]. In: Hannoverfches 
Zagebl. 13. Jan. 1927. — Neben der 1921 errichteten Weft- 
ftadtbücheret ift jest eine Ziweigftelle der Stadtbibl. im Norden 
eröffnet worden. Wünfche für die Zukunft. 

*RTrommösdorsi, Plaul]:) Die Neueinrichtung des VBücher- 
jaales der Bibliothek der Technischen Hochichule Hannover. 
Den Teilnehmern am 8. Hann. Hochichultage (21. u. 22. San. 
1927) überreicht von d. Bibl. [5 ©.) 8° 

Im legten Herbit tvurde in den Bücherjaal eine neue Regal- 
anlage (mit „Maha’-Geitellen) eingebaut, die Raum für etiva 

200000 Bände bietet. Für die Zukunft werden vier meitere 

Wünfche namhaft gemacht. 

Linz. — Schiffmann, Konrad: Die Bundes-Studienbibliothek 
in Linz. In: Ober-Österreich. Land u. Volk. Wien [1926]. 
S. 139-145. (Mit 3 Abb.) — Gefchichte, Handfchriften, Drude, 
Einbände, Graphik, Rartenfammlung. 

Lübeck. — Pieth, Willy: Das neue Heim der Stadtbibliothek 
zu Lübeck. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1/2. S. 38-46. 
(Mit 3 Abb.) — lÜiber die bibliothefstechniiche Seite des Neu- 
baue3 und jeiner Einrichtung, dazu über die Einweihung von 
Heintih Schneider (©. 45-46). 

München. — *Dreyer, Alloys]: Bücherverzeichnis der Alpen- 
vereinsbücherei. Mit Verf.- u. Bergnamen-Verz. Hrsg. vom 
Hauptausschuß d. Dt. u. Österr. Alpenvereins u. vom Verein 
d. Freunde d. Alpenvereinsbücherei. München: Lindauer 
in Komm. 1927. (XVI S., 1358 Sp.) 4° 2m. 20. 

Das neue Bücherverzeichnis ift in Form eines ausführlichen 
und bequem zu benugenden Schlagmwortfataloge3 angelegt. Die 
größeren Auffäte aus über 40 alpinen und mwinterfportlichen 

\owie aus über 25 wijl. Zeitjchriiten jind verzeichnet und ein> 

geordnet worden, jo daß der Katalog eine vorzügliche alpine 

Bibliographie daritellt. Die 25 Jahre alte Alpenvereinsbicherei 

zahlt iiber 42000 Bände, 5000 Karten, 1000 Runpdfichten, 

15000 Bilder und 4000 Handfchriften, ihre Handbibl. etwa 

2000 Bände. Vgl. auch Mittn d. Dt. u. De. U-B. Sa. 1927, 

2. ©. 16—17 (Sohannes Emmer). 


Rom. — Martell, Paul: Die Bibliothek des Vatifans zu Nom. 
Sn: Gelbe Hefte. Sg. 3, 1926/27, Halbbd 1, 4. ©. 303-316. 
— Geihichte und Entwidlung der Bibl. 

Straßburg. — Das Schicksal der Bibliothek. In: Antiquitäten- 
Rs. Jg. 25,1. S. 9. — Behandelt den Niedergang der Landes 
bibl. unter franzöfischer Herrfchaft (nad Georges Wolf: Das 
Effäfliiche Problem. 1926. ©. 33-35). 

Wolfram [, Georg]: Zur Geschichte der letzten Tage der 
Deutschen Univ.- und Landesbibl. zu Straßburg i. Els. im 
November 1918. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1/2. 
Ss. 61-64. — NRictigftellung der unmwahren Berichte von 
elfäjliiher ©eite (Graff). 

Worms. — Die Stadtbibliothek und ihre Ausstellung. Sn: 
Mittn der Stadtbibl. Worms. Sg. 1,9. [S. 1-5.) (Mit 8 Abb.) 
— Neue Aufgaben der Stadtbibl. Ebda. Nr 10 (Nov. 1926.) 
— Rom 2.-18. Oft. 1926 fand eine Werbeausitellung Statt. 
U. a. foll der Üiberlandverfehr ausgedehnt werden. 


Hochjchultunde 
Sberbibliothefar Dr. D. €. Ebert 


Der Besuch der wissenschaftlichen Hochschulen im Deutschen 
Reich im $.-S. 1925. In: Wirtschaft u. Statistik. Jg. 6, 22. 
S. 835-838. — Die Öejamtzahl der immatrifulierten, Stu> 
dierenden betrug 83000, davon entfallen auf Die Univerfi- 
täten 59600. Den größten Bejuch zeigten München, Berlin, 
Köln und Leipzig, den geringften Gieken, Greifswald umd 
Roftod. 

*Statiftif der Landesuniverfitäten und Hocdhihulen mit Ein- 
ihluß der Medizinischen Akademie zu Diffeldorf und der 
Akademie zu Braumnsberg f. d. Sommerhalbj. 1926. Im Auftr. 
d. Herrn Minifters f. Wiff., Kunft u. Volfsbildung bearb. vom 
Preuß. Statift. Landesamt. Berlin: Preuß. Statift. Zande3- 
amt 1926. (IV, 33 ©.) 4° = Preuß. Statiftif. 285. - 3.75 

Ülberficht iiber die immatrifulierten Studierenden fämtlicher 
preußifhen Hochfchulen. Eine Bereicherung hat das Duellen- 
wert duch Aufnahme der Gliederung nad) dem Berufsziel 
erfahren, Die bei der letten Ausgabe fehlte. 
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Strecker, Reinhard: Die Freiheit der Wissenschaft. In: Die 
Weltkultur. Jg. 5, 3. S. 4-7. — Bur Frage der Berufungen 
von Dozenten demokratiicher, foztaliftifcher und bazififtiicher 
Öeiftesrichtung und Gejinnung. Verf. vergleicht die Ein- 
ftellung der offiziellen Univerfitätsfreife zu Männern diefer 
Art mit der Haltung der Scholaftiihen Hochlchulen zum auf- 
fommenden Humanismus, 


Geihichte und Berfaffung 


Monnier: Das Hochschulwesen Frankreichs. In: Die Welt- 
kultur. Jg. 6, 1. S. 1-3. 

Frankfurt a. M. — *Wachsmuth, Richard: Die Errichtung 
der Akademie und ihre Entwicklung zur Universität. Rede 
zur Feier d. 25. Jahrestages d. Eröffnung d. Akad. f. Sozial- 
u. Handelswiss. in Frankfurt a. M. Frankfurt a. M.: Blazek 
& Bergmann 1926. (32 S.) gr. 8° = Frankfurter Universi- 
tätsreden. 1926. 24. 1.85 

Hiltoriicher NRücdblid auf die geiftigen Beftrebungen der 

Bürgerfchaft, welche der Errichtung der Akademie (1901) für- 

derlich gewejen find und damit zur Begriindung der Univerfität 

im Sahre 1914 führten. 

Ingolstadt. — Mitterwieser [, Alois): Der erste Rektor der 
Universität Ingolstadt. In: Der Heimgarten (Wochenschr. 
d. Bayer. Staatsztg). Jg. 5, 1. S. 2-3. — Biographie des 
Chriftoph Mendel von Steinfel3. 

Jena. — Hedemann, J. W.: Die juristische Fakultät. In: 
Die Jenaer Studentenschaft. Jg. 1, 7. S. 6-7. — S$hre frühere 
Bedeutung und die jüngfte Entwiclungsperiode. 

Herrmann, Kurt: Jena als Universitätsstadt. In: Mschr. 
des Naumb. D.-C. Jg. 44, 12. S. 1-6. 

Köln. Kricker [, Gottiried]: Die Anatomie an der alten 
Universität Köln. In: Lit. Bll. d. Köln. Volksztg. Jg. 1926, 
71. 8. 282-284. 

Peking. — P. Ildephons: Aus der kathol. Universität in 
Peking. In: Stud. u. Mittn z. Gesch. d. Benediktiner-Ordens. 
Bd 44, N. F. Bd 13, 1926. S. 238. — Nachrichten über die 


Srindung. 
Hodhichulftudtium 


Bauer, Wilhelm: Das Österr. Institut für Geschichtsforschung. 
In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1. 8. 8-12. — Schildert Mufgabe und 
Eutwidlung diejer mit der Wiener Univerfität in engitem 
Bulammenhang ftehenden hiftorifchen Speszialfchule, aus der 
bedeutende Foricher und afad. Lehrer hervorgegangen find. 

- Ms bejondere Aufgabe fommt dem Snititut die Pflege der 
hiltorifschen Hilfswilfenichaften zu und die damit verfnüpfte 
Heranbildung von Beamten an Archiven, Bibl. u. Mufeen. 

Böhme, Heinrich: 100 Jahre Hochschulstudium der Land- 
wirtschaft 1826-1926. In: Mschr. d. Naumburger “D.-C. 
Jg. 44, 12. 8. 6-9. — Berf. mwirdiat befonders die Berdienfte 
bon Sr. Öottl. Schulze um den Ausbau des landw. Hoch- 
Ihulftudiums und die Einordnung der Landwirtichaft in den 
Kreis der übrigen Univerfitäts-Wiffenichaften durch Grin- 
dung des Landiw. Snftituts in Sena. 

Grawford, H. J.: Das Studium der Staats- und Wirtschafts- 
wissenschaften in England. In: Student, Staat u. Wirt- 
schaft. Folge 5, 4. S. 1-3. — Allgemeine Snformationen über 
den Betrieb der Dilziplin an den englifchen Uniperfitäten 
feit Einem Sahrhundert. 

Ebisch, Walther: The german academie bureau, London. In: 
Zs. f. franz. u. engl. Unterr. Bd 25, 6. S. 499-501. — Nach- 
tihten über die Schaffung eines Auskunftsamtes für Aus- 
landsaufenthalt für deutiche Bhilologen. 

Goetz, L. K.: Die Studierenden der neuen Sprachen auf den 
preuß. Universitäten. Ebda. Bd 26, 1. S. 1-6. — Betradh- 
tungen zur amtlichen preuß. Hochichulftatiftif für 1925/26 nach 
Art der Borbildung, Lebensalter, Staatsangehörigfeit, Ver- 
teilung auf die einzelnen Univerfitäten, foziale Herkunft und 
Berufsziel. 

Haersolte, W.F. A. van: Das Studium der Staats- und Wirt- 
schaftswissenschaften in Holland. In: Student, Staat und 
Wirtschaft. Folge 5, 5. S. 1-2, 

I. M.: Das Ukrainische wissenschaftliche Institut in Berlin. 
In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1. S. 21-22. — Nachrichten über das 
mit der Berliner Univerlität verfnüpfte neue Snftitut, das 
Herbit 1926 eröffnet wurde. 

Lockemann, Georg: Der chemische Unterricht an den deut- 
schen Universitäten im ersten Viertel des 19. Jh. In: Studien 
z. Gesch. der Chemie. Festgabe E. O. v. Lippmann zum 
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70. Geburtstage. Berlin 1927. S. 148-158. — Gefchichte des 
erperinientellen Zaboratoriumsunterrichtes jeit Liebig. Unter- 
juchung der Lehrtätigkeit auf diefem Gebiete an den Deutichen 
Univerfitäten der damaligen Zeit. | 
Simons, Hans: Politische Schulung und Hochschulen. In: 
Berichte der Deutschen Hochschule f. Politik. Bd 438 
Ss. 21-31. | 
*Voretzsch, Karl: Das romanische Seminar der vereinigten 
Friedrichs-Universität Halle-Wittenberg im ersten Halb- 
jahrhundert seines Bestehens. Halle: (Roman. Seminar d. 
Univ. Halle) 1926, (32-8., 1 Taf.) gr. 8° 2 
Geichichte des 1875 begründeten Seminars, dejjen Errih- 
tung für die Pflege der romanischen Philologie auf deutichen 
Univerfitäten von großer Bedeutung gewejen ilt. Seine Ein- 
richtungen, Bibliothef und handichriftliche Sammlung. Die 
Arbeiten unter Hermann Sudier (bis 1913) in fojtematiic 
angeordneter Überficht und chronologisch feit 1913. Verzeichnis 
der aus dem Seminar hervorgegangenen Dozenten. 


Der Student. Studentenleben 


*Beck, Carl: Mittellateinische Dichtung. Eine Ausw. mittel- 
latein. Gedichte aus d. 8. bis 13. Jh. Berlin: de Gruyter 1926, 
(97.8) kl. 8° = Sig Göschen. 927. 2, 29 

Das 4. Kapitel (S. 50-82) ift der Vagantenpoefie gewidmet, 
deren Träger in erfter Linie die Studenten der ma. Univerfitäten 
gewejen jind. Die Sammlung der hier gebotenen Lieder laßt 
der Herausgeber mit dem Gaudeamus als Nachklana der Vagan- 
tenlgrik befchließen. | 

Becker, Wilh. Mart.: Studentische Leibesübungen vor 
300 Jahren. In: Der Hochschulsport. Jg. 5, 35/36. S. 333-335. 

Benecke, Otto: Der Verfassungskampf in der Deutschen 
Studentenschaft. In: Dt. ak. Rs. Jg. 8, 8. S. 3-5, 

Bruhn, Wolfgang: Alte Stammbücher und ihr Bilderschmuck. 
In: Das Kunstblatt. Jg. 10, 12. S. 477-484. — Bemerfungen 
über Entitebung, Zmwed u. Charakter der verjchiedenen 
Stammbuchgattungen, unter denen die der Pflege afad, 
gejelligen Lebens auf den Univerjitäten gemwidmeten eine 
bejondere Stellung einnehmen. Mit Abb. aus der Lipper- 
beidefhen Roftiimbibliothef. 

Herkenrath: Carmina Burana Nr 36 und Nr 174. In: Neo- 
philologus. Jg. 11, 2. S. 135-141. — Zur fehlerhaften Über- 
lieferung der C. B., der älteften Studentenlieder. Tert- 
revilionen. u 

Kamphövener, von: Das Stammbuch des Hieronymus 
Kamphövener. In: Zs. d. Zentralstelle f. niedersächs. Fa- 
miliengesch. Jg. 8, 12. S. 238-245. — Eintragungen aus der 

. Kieler und Göttinger Studentenzeit (1777-1781). Namen der 
Eintragenden in alphabetiicher Folge, deren Jdentifizterung 
danf der Gundlahichen Mbumpublifation der Kieler Une 
verjität (1915) ermöglicht wurde. Die Stammbucdhterte ent 
jpreden dem Gefchmade der damaligen Zeit und ergänzen 
das Bild, das ung die übrigen bisher befannt gewordenen 
Studentenftammbücher hinterlaffen. 

Koschewnykiw, Petro: Eine Tagung der ukrainischen 
Studentenschaft. In: Hochschule u. Ausland. Jg. 4, 11/12. 
S. 147-149, 

Maaß, W.: Die wendische Studentenschaft. Ebda. S. 149-150. 

Mitgau,J.H.:Sozialstatistische Erhebungen in der deutschen 
Studentenschaft nach dem Kriege. In: Allg. statist. Archiv. 
Bd 16, 2/3. S. 446-457. — Eine für die ftatiftifche Erfaffung 
der fulturellen, fozialen und wirtichaftlihen Verhältniffe des 
afad. Nachmwuchjes bedeutende Unterfuchung, Die auf zen- 
tralen und örtlichen Erhebungen -fußt. “ 

Loeffler, Lothar: Allgemeine ärztliche Studentenunter- 
suchungen. In: Mittn d. Ges. dt. Naturforscher u. Arzte. 
Jg. 3, 9. 8. 35-36. — Bericht über die Univerfitätsftädte, auf 
‚bie fich diefe Einrichtung erftredt. Die Ergebniffe find dahin 
zufammenzufalfen, daß die Studentenfchaft im Vergleich zu 
Angehörigen anderer fozialen Schichten untergemwichtig üt. 

Luible, Martin: 6. Kongreß der „Pax Romana“ [internat, 
Vereinigung kath. Studenten]. Amsterdam, 2,-4, Sept. 1926. 
In: Hochschule u. Ausland. Jg. 4, 10/11. S. 137-141. 12 

Schorn, H.: Die studentische Bestimmungsmensur. In: Das 
Neue Reich. Jg. 9, 16. S. 310-311, Br 

Schumann, ©.: Über einige Carmina Burana. In: Zs. 1. dt. 
Altertum. Bd 63, 2, 3. S. 81-99, — Zur Tertgeftaltung und 
Kritif der Gedichte: I. „‚Planctus peccatricis“, II. Jam 
mutatur animus. x 


| 
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Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 


» Allgemeine Religionsgefchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Inderjen, Friedrih: Der Stand der deutichchriftlichen Be- 
mwegung. Sn: Zweites Bartel3-Sb. 1926. ©. 46-48. 

"Wiener Beiträge zur Kunst- und Kultur-Geschichte Asiens. 

' Jb. d. Vereins der Freunde asiatischer Kunst u. Kultur in 

) Wien 1925/1926. Bd 1. Wien: Krystall-Verlag 1926. (70 S., 

5 Taf.) 4° 9, — 

Dieje neuen Jahrbücher werden insbejondere auch veligions- 

seichichtlich wichtige Beiträge enthalten. 

Devaranne [, Theodor]: Bon Peking bis Kanton. Neifebeob- 

' achtungen. In: DftafiensIb. Nr 6. ©. 7-35. — Darin: Religion 

‚ im Abbau (©. 16-20); Wie Luotje zu mir jprach (©. 25-28). 

Jietz, Ernst: Zwei unbekannte Werke der indischen Plastik 

' im Ethnographischen Museum in Wien. Mit 3 Abb. In: 

"Wiener Beiträge zur Kunst-.u. Kultur-Gesch. Asiens. Bd 1. 

8. 63-66. — Daritellungen der Flußgöttinnen Gangä ımd 
Yamunä, die an brahmanischen und buddhiltifchen Tempeln 
vielfach angebracht waren. 

zaebler, H.: Der Elefantenzahn als Weihgeschenk. Mit 
3 Abb. In: Zs. f. Numismatik. Bd 36, 1/2. S. 142-145. — 

Sm Anichluß an theifalonikiiche Mimzen wird nachgewiejen, 

' Daß offenbar häufig befonders fojtbare Elefantenzähne in 

‚ antifen Tempeln aufgeitellt wurden. 

Helm, Karl: Die Zahl der Einherjer. In: Arkiv for Nordisk 

Filologi. N. F. Bd 38, 4. S. 314-319. — In Auseinander- 

‚ jegung mit 3. R. Schröder (Öermanentum und Hellenismus. 

. 1924) wird nachgewiejen, daß mit der Einherjerzahl der 

 erafte Beweis helleniit. Einflufjes nicht geführt werden fann. 

Deufchele, Otto: Der Mythus von Orient u. Ofzident. Ein 

Hinweis auf d. Lebenswerk von Sohann Jakob Bakhofen 

(1815-1887). Sn: D. Literatur. Sg. 29, 1926/27, 3. ©. 141-42. 

Huyben, J.: Die religiöse Literatur in Frankreich. In: Das 

' geistige Europa. Ein internat. Jb. d. Kultur. Jg. 2, 1926. 
(Paderborn: Schöningh.) S. 151-164. — Behandelt neben 

‚ einigen religionsgefchichtlihen Werfen vor allem die Ent- 

‚ widlung der moftifchen Studien. 

Shmel3, Carl: Die neue Zeit in ISmdien. In: BZeitmwende. 

 8o.3,1. ©. 8-19. — Schilderung der veränderten Verhältniffe 
und insbefondere der neuen geiftigen md religiöfen Xage auf 

Grund der 1925 unternommenen Miflions-Informationsteije. 

Kaldreutd, %. 2. Dunbar von: Das uralte Felt des Lichtes. 

Eine [religionsgejchichtl.) Weihnacht3- u. Epiphanias-Stupdie. 

. Sn: Ernte. Se. 7, 19. ©. 18-19. 

‚Kolpaktchy, G.: Das ägyptische ‚Totenbuch“. In: Das 
Goetheanum. Jg. 6, 3. S. 23. 

Latte, Kurt: [Bespr. zu] Eberhard Bruck, Totenteil u. Seel- 

‘ gerät im griechischen Recht. (München: Beck 1926.) In: 

. Gmnomon. Bd 3, 1. S. 38-43. 

Leitih, Albert: Gandhis Leidenzzeit. In: Die Literatur. 
3q. 1926/27, 3. ©. 142-144. — Zu dem im Rotapfel-Verlag, 

 Bürich, erichienenen Werfe. 

Piilter, Oskar: Was foll die Mifition aus dem Falle Sundar 

Singh lernen? Nach dem am 28. Auguft 1926 in Speyer 

gehaltenen Vortrag. Sn: Dftafien-b. Nr 6. ©. 63-78. — 

4, Hiftorifchekritiiche Unterfuchung (im Anflug an einen in 

der „Union“ (Kaiferslautern) vom 17. u. 24. 9. 1926 erfchiene- 

| nen Aufjas). 2. Die für die Mifiton fih ergebenden Lehren 

_ (im Form don Thefen). 

Reisner, Erwin: Die Vergangenheit als Hiftorie und Mythos. 
Sn: Der Kunftwart. Ig. 40, 3. ©. 159-164. — Gegenfab 
zwilchen dem hiftorifchen, dem Kaufalitätsgefege untermworfe- 

‚ nen Vergangenheitsbild und der mpthiichen Anjchauung vom 
Abfall von Gott und ihren Ausprägungen (Ridert, Dacque, 

'_ Badofen ufm.). 

Richter, Johannes: -Bauopfer. Mit 1 Abb. In: Mitteldt. BI. 
f. Volkskunde. Sg. 2, 1. ©. 4-7. — Über die Einmauerung 
von Menjchen, Tieren und Gegenftänden ald Bauopfer und 
deilen Gejchichte und Verbreitung. 

‚Rosthorn, Arthur von: Die altchinesischen Bronzen. I. u. II. 

‚. Mit 21.Abb. im Text u. auf Taf. [Meist Opfergefäße.] In: 

Wiener Beitr.z. Kunst-u. Kulturgesch. Asiens. Bd 1. S.11-39. 

‚Schnippel, E.: Zur Naturgefhichte des Weihnahtsmanns. 

Sn: Dt. Mhe. Rg. 1926, 12. ©. 540-542. — Herkunft der 

 Gejtalt des Ruprecht aus altem heidniichen Mpthus. 

*Schubart, Wilhelm: Die Griechen in Ägypten. Mit 2 Taf. 

‚ Leipzig: Hinrichs 1927. (54 S.) gr. 8° = Beih. z. Alten 

|==Orient. :H..10, Be 

 — Behandelt auch die Beeinfluffungen auf religiöfem ©ebiete. 


| 


Schüß,E. von: Der Martins und Nikolaus-Abend, zwei Vor- 
laufer de3 Weihnachtsfeites. In: Thüringer Land. Sa. 3, 24. 
©. 527-528. — Nachklänge vorchriftlich-germanifcher Feit- 
umzüge, Opfer- ımd Freudenfchmäufe. 

Steffes, J.P.: Religionswissenschaft. In: Das geistige Europa. 
Ein internat. Jb. d. Kultur. Jg. 2. S. 1-11. — Die 1996 
erihienenen literariichen Erzeugniffe der Neligionsmwiif., fo- 
meit Jie „typiiche Bedeutung für den Herzichlag des geiltigen 
Lebens der Gegenwart“ haben, werden befprochen „unter 
dem Blidpunft ihrer Gejamttendenz, d. h. je nachdem fie den 
nichtehriftlichen, den protejtantifchen, den ruffifch-orthodoren 
oder den fatholiichen Neligionsbereich beftrahlen”. 

(Stönner, H.:) Über einen Zauberstab und ein Zauberbuch 
der Batak auf Sumatra. In: Phoenix (Buenos Aires). N. F. 

. Jg. 6, 4. S. 295-300. 

Thimme, W.: Gedanken über Wejen und Werden der Keli- 
gion. Sn: 31. F. Ioftem. Theol. Sg. 4, 3. ©. 483-547. — 1. We- 

 jenzichau. 2. Der jeeliihe Aufbau des religiöfen Erlebens. 
3. Das erite Aufleuchten der religiofen dee. 4. Unalyie des 
religiöfen Grunderlebnijjes. 5. Der Glaube. 6. Die Wurzeln 
des Mythos. 7. Die Entjtehung des Kultus. 8. Religion u. 
Sittlichkeit. 9. Das Wefen de3 Chriftentums. 

Tögel, Hermann: Germanenglaube. In: Monatsbll. F. d. 
evang. Neligionsunterricht. Ig. 20, 1/2. ©. 25-33. 

Witte |, Sulius): Konfuzius heute, im Leben Chinas und im 
Ürteil der europäischen Wiffenfchaft. Sn: Dftafien-Ab. Nr 6. 


©. 78-90. 
Bibliihe Wiljenichaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Allgeier, Arthur: Psalmenzitate und die Frage nach der 
Herkunft der Libri Carolini. In: Histor. Jb. Bd 46, 2. S. 333 
bis 353. — Die Libri Carolini alö Fundgrube für die Kenntnis 
der hiftoriihen Hermeneutif und die Gefchichte des lateinischen 
Pfalmentertes im Abendlande. 

Die Auferstehung Jesu nach dem Berichte der heiligen 
Evangelien [und] Die Auferstehung Jesu nach den Betrach- 
tungen der gottseligen Anna Katharina Emmerick, In: 
Rosenkranzkalender 1927. S. 27-29 u. 43-63. 

Bod, Emil: Die Wurzel Seife und der Baum des Lebens. In: 
Die Chriftengemeinichaft. Jg. 3, 9. ©. 270-273. 

Burkhardt: Zum Beritändnis des Safobusbriejes. 
Evang. Mlianzbl. Sg. 37,1 u. 2. ©. 5-6 ur. 20-22, 

Bufdh, R.W.: Die Ummelt des Neuen Teftaments. In: Wiffen> 
fchaftl. Beil. zum Dresdner Anz. Sg. 4 3. ©. 11. — Zu 
Fiebigd unter ohigem Titel veröffentl. Schrift. 

*Häfker, Hermann: Biblische Geschichten aus dem Alten 
Testament. 3. Aus den Propheten. München: Callwey 1926. 
(112 8.) kl. 8° = Kunstwart-Bücherei. Bd 42. 1.—; Pp. 1.50 

Helsjel: Was will die Bibel? Kundfunfrede am Efberfelder 
a am 4. Zuli 1926. In: Reform. Kirchenztg. Sa. 77, 
1. ©. 1-3. 

*Das Buch Jesaja. Eingel., übers. u. erkl. von Eduard 
König. Gütersloh: Bertelsmann 1926, (VIII, 567 8.) 4° 

22. geb. 26. 

Ebenfo wie den jest abgefchloffen vorliegenden Palmen- 
fommentar hat d. Verf. auch Diefen umfafjenden Selaiafommen- 
tar in der Grundlage Schon 1919 nach dem eriten Erjcheinen 
feiner Genefi3 ausgearbeitet. Auch hier jucht er das von ihm 
erftrebte Sdeal der grammatiich-hiftor. Auslegungsmethode zu 
erreichen; da3 Sachregifter mit der zuerft von ihm angewandten 

Bitierung nad) Kap. u. Vers ift durch ftatiftiiche Vollitändig- 

feit u. Einfchalten frit. Bemerkungen fo zu geftalten verjucht, 

dat e8 auch feinerjeit3 noch eine Vermehrung des Jnhalts des 

Komm. bietet. 

Jülicher, Adolf: [Bespr. von] Burnett Hillman Streeker, 
The four Gospels. A study of origins, treating of the manu- 
script tradition, sources, authorship and dates. London: 
Macmillan 1924. (622 8.) 8° In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 3. 

- Sp. 97-100. — Über das „impofantefte” Werk des legten Sahr- 
zehnt3 aus der neuteftamentl. Einleitungswiflenfchaft. 

König, Edluard]: Die inhaltliche Eigenart der alttejtament- 
lichen Poefie. Eine Skizze. In: Der Geijtesfampf d. Gegen- 
wart. $g. 62, 12. ©. 453-454. 

König, Edluard]: Zum Kampf um das Alte Teftament. Sr: 
Allgem. ev.-Iufh. Kirchenztg. Ig. 59, 52. Sp. 1240-1243. — 
Stellungnahme zu Schellenberg, „Der Bremdlöcper im 
Ehriftentum”. f 

Ludwig, Carl Walther: Prof. D. Sommerlath, der neue Bei- 
rat der Leipziger Philadelphia. In: 7. ®. M. Mittn d. Leuch- 
tenburg-Verbandes d. ev.-luth. Studentenvereine Phila- 
delphia. N. F. Jg. 8, 6. S. 70-71. 


Satbe 


Mundle, Wilhelm: Religion und Gittlichfeit bei Paulus in 
ihrem inneren le Sn: 31. f. foftem. Theol, 
‘g. 4, 3. ©. 456-482. 

Peters, PB.: Das alte Sichem, (Neue Ausgrabungsvefultate | in 
Baläftina.) Sn: Die ev.-luth. Freikirche. Ja. 51, 26. ©. 203-204. 

*DiePsalmen. Eingel., übers. u. erkl. von Eduard König. Gü- 
tersloh: Bertelsmann 1927. (VIII, 686 S.) 4° 26.—; geb. 30.— 
Damit liegt das in 3 Lan erichienene Werk (vgl. Lit. 3bl. 

Sg. 77, 9/728 u. 12/961) abgejchloffen vor. 

Reinhardt, Kurt: Renans ale Sn; Das Neue 
Neid. 38. 9, 9. ©. 171-173. — Über die „Sugenderinne- 
tungen” (Frankfurter Verlagsanftalt 1925) des VBerf.s „des 
viel gepriejenen ıı. heftig a ‚Zeben3 Seju‘“. 

Nittelmeyer, Friedrich: Der Herr über Naum und Beit. 
[Ehriftu3.] Kr: Die Chriftengemeinfchait. %g.3,9. ©. 265-268. 

Roöttger, Karl: GZefus und Die Schriftgelehrten. Su: Die 
Ehriftl. Welt. Sg. 40, 24. Sp. 1235-1242. 

Nuneftam, Arvid: Das ethiiche a a Bergpredigt. 
Sn: BT. F. Ioftem. Theol. Sg. 4, 555-5 

a Der Geiit der Schrift. a oral Sa: 09,4: 


Schiller, E.: Sapan im Sahre 1925/26. (3. Aus d. religiojen 
u. Ru Bewegung in Sapan.) In: Oftaien-3b. Nr 6. ©. 43 
i8 


Schneider, Wolf: Leben-$ejusForfhung und Chriftusbot- 
fchaft. In: Beitimende. Sa. 3,1. ©. 63-74, — Die jeit der Jahr- 
hundertwende immer mehr erhärtete Thefe von der hifto- 
riihen Unerfennbarfeit Sefu bedeutet vom geihichtl. Stand- 
puntte aus das Ende Sefu felber, „vom Standpunkte der 
mefliasgläubigen Gemeinde au3 aber ift die geichichtl. Be- 
trachtung des Xebens Sefu von vornherein ein Srrtum‘, der 
ihren Glauben nicht berührt. 

Splittgerber, U: Die göttlihe Würde des U. T., von Chriftus 
felbit bezeugt. Ein Wort an die dt.-völfiiche Bewegung. In: 
Der GBeiftesfampf d. Gegenwart. Sg. 62, 12. ©. 445-453. 

Wedejjer, Albert: Die außerficchlihen Zeugnifje für die Ge- 
Ihichtlichfeit an in Prof. Dr. Drews. In: Die Pyramide. 
Sg. 16, 3. ©. 11-13. — Zu dem Auflaß von Drews: „Das 
ehe bee, ee Sofephuszeugnis für die Gejchichtlich- 
feit Se, in Nr 380 des „Karlsruher Tageblatt3” vom 
9: Des. 11926. 

3illefjen: Zum Studium „des a u. en: lomeen 
Sn: Breuß. Kirchenztg. Sg. 23, 1. Sp. — fritifche 

liberficht iiber neuefte Literatur. 


Kichengefhichte. Konfelfionsfunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


*Albani, Sohannes: Welt im Werden. un ah 
Zeben. Paderborn: Bonifacius-Dr. 1927. (132 ©.) 8 _ 
Baier, Hermann: Wessenbergs Romreise 1817. In: za. 3 d. 
Gesch. d. Oberrheins. Bd 40 (N. F.), 1926, 2. S. 207-235. 
*Bezzel, 9.: Der Beruf der evang.-luther. Kirche zum Amt 
der Diakonie. (2. Aufl. d. Einjfegnungsunterrichts 1893.) 
Neuendettelsau: Diafonijfenanjtalt 1926. (128©.) 8° Hlm. 2.40 
*Bierbaum, Max: Dompräbendar Helfferich von Speyer 
und der Münchener Nuntius Serra-Cassano. Ein Beitrag 
zur röm.-bayer. Kirchenpolitik u. zum Vollzug d. bayer. 
Konkordats im J. 1818. Paderborn: Schöningh 1926. (X, 
1738.) gr. 8° = Görres-Ges. z. Pfl. d. Wiss. im kath. Deutsch- 
land.”Veröff. d. Sekt. f. Rechts- u. Sozialwiss. H. 45. 7.20 
Tüllt die Lüde in den Konkordatzitudien durch Auswertung 
der jeßt freigegebenen vatifaniishen Alten aus. Der 2. Teil 
bringt Terte. 

*Bornemann [, Vilhelm: Die Gejchichte eines Übertritts 
Friedrih Wasmann), erz. u. beleuchtet. Berlin: Evang. 
Bund 1926. (44 ©.) gr. 8° = Proteftant. Studien. 9.5. —.I0 

*Budnomwjfi, Elfe: Das [Berliner] Dominitaner-Klofter 
St. Pa 2 jeine firhlihe Miijton. Berlin: Dehmigfe 
[1926]. ne ©. mit Abb.) 8° = Groß-Berliner Heimat- 
bücher. WR 1.50 

[Demig, Fr > :) 1727 bis 1927. Su; 
Sa. 27. ©. 3-4. 

Dreyfuß, Heinrich: Die Entwicklung eines politischen Ge- 
meinsinns in der schweizerischen Eidgenossenschaft u. der 
Politiker Ulrich Zwingli [Schluß]. In: Zs. f. schweiz. Gesch. 
Jg. 6, 1926, 2. S. 145-193. 

*Engelbert, Kurt: Kafpar von Logau, Bifchof von Breslau 
<1562-1574). Ein Beitr. zur fchlef. Reformationsgefchichte. 
T.1. Mit 1 [Titel-]Bild. Breslau: Trewendt & Granier 1926. 
VI, 575 ©.) gr. 8° = Barftell. u. Diureellen 3. fchlef. Geich. 

0, . 8.— 


3b. d. Brüdergemeinde. 
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Beigt Schäden und Wißftände = fath. Kicche, Be, 
aber, „daß die Vemweggründe zur Durchführung der Reformati 
nicht immer ideelle waren“. | 
Friedensburg, Walter: Die Reformation und der Spei erer. 

Reichstag von 1526. Sn: &b.d. Zuthergei. 1926. ©.120-195,— 
Die Abhandlung beruht auf 3.5 früheren Sorihungen; er 
hält auc) an feiner Widerlegung derNanfeichen Auffaljung d 
befannten Yormel des Neichstagsabichieds (troß Brieger) feit, 
*Harnack, Theodosius: Luthers Theologie mit besonderer 
Beziehung auf seine Versöhnungs- u. Erlösungslehre. AbtL. E 
Luthers theolog. Grundanschauungen. Neue Ausg. München: 
Kaiser 1926. (XII, 546 S., 1 Titelb.) gr. 8° 13.50; geb. 15.50 

Die Neuherausgabe, troß der Überholungen im einzelnen, 
bedeutet die Erfüllung einer mwiljenichaftlihen Pflicht. Der 
Harnadihe Tert wird unverändert herausgegeben. Anhange- 
Tabellen und Anmerkungen des Herausgebers WB. 3. Schm E 
zeigen, daß zur Ergänzung alles mögliche getan worden if. 
Heinen, Wolf: Die en Sejuiten im Dell oe der 

Kirche [Schluß]. Sn: Die kath. Miffionen. Se. 5 6, 17 

. 364-370. — al 100jähr. Beftand der a Seen 
probinz (1826-1926). 
Herold, Viktor: Beitr. zur ersten luther. Kirchenvisitation 
in der Mark Brandenburg 1540-1545. In: Jb. f. Brandenburg. | 
Kirchengesch. Jg. 21. S. 59-128. R- 
*Heusgen, Paul: Die Pfarreien der Defanate Medenheim 
und Rheinbadh. Köln: Bachem 1926. (XX, 466 ©.) gr. g 
Geich. d. Pfarreien d. Erzdidz. Köln. R.%. 23.—; Hlm.25,— 
nen Melchior: Das Niclas Amsdorfj, der Magde- 
burger Baltor, ein ee falfcher nafen geift fey/offent- 
lih bemwiejen. (Kiel:) 1 22 u Gerhard Fider. Breet 
Hanjen 1926. (20 fatf. ©., IV ©.) fl. 8° = SIT d. Ver. | 
ale Hofftein. a Sonderh.- 4 I 
achimfjen, Paul: Loci communes. En Unterfuchung yı j\ 
Geitesgeiaihte des Humanismus u. d. Reformation. Sm 
d. Zuthergef. 1926. ©. 27-97. p 
Ra of er, R.: ‚Lebensbilder ausdemfrommenfationalismus, ED; 
(Schuß). Sn: Proteftantenbl. Sg. 59, 1926, 52. Sp. 752-754, 
Kirschfeldt, Joh.: Religiöse Strömungen in Riga im 17. Jahr- 
hundert. In: Mittn aus d. livländ. Gesch. Bd 23, S. 241-245, 
Kleinschmidt, Beda: Zur Verehrung der heiligen Muss 
Anna. In: Theol. u. Glaube. Jg. 18, 1926. 3. S. 297-307, 
Roch3, E.: Kohannes a Lasco, ein Baumeifter der reformierten 
ice. Sn: Reformiertes Sb. 1927. ©. 25-47. 
*Ktümmel, Werner: Die Milfionsmethode des Biichofs Otto 
von Bamberg und feiner Vorläufer in Bommern. Ein Beitt 4 
zur frit. Betrachtung d. röm.=fathol. PD d. Ma. 
Gütersloh: en 1926. (87:©.) gt 8 = Allgem. 
Miftionzftudien. 9. 4 3.- 
Lemmens, Leonhard: Der Sranzisfanerorden und die site 
a Weltihau des Katholizismus. Sg. 1926, 11. ©. 238 

13 

Lindemann, Anna: Kirche und Religion in der Sowjets, 
Union. In: Das Neue Rußland. Jg. 3, 1926, 11/12. S. 14-15 
— Sprit von „Anzeichen fir eine ftändige Abnahme de er 
Rirhenglaubigen”. 

*Ruther, Martin: PRredigten. Ausgerw. u. mit e. Nah. ver 2 
von en Gogarten. Jena: Dieberihs ‚1927. N 
556 ©.) 8° 12.—; 2%. 

Mit feiner Auswahl madt ©. zugleich einen "Angriff A bie e 
Erbauung3predigten der Gegenwart, um der Predigt ala Ver- 
N des Wortes Gottes die Bahn zu bereiten (Nachivort 

©. 529). Die allzu langen Predigten find ausgefchieden. f 
*Qutber, Martin: Deutihe Schriften. Eingel. von Ricarda 

Hud. (Ausgemw. u. hrag. von En Goldigeider.) Wien: 
Phaidon-Verlag 1927. (600 ©.) fl. 8° Lim. 9.—; Lödr 15.- 

"Maurer, F. 3.: Der hl. Franz Kaver, der Apoftel Anbiend 13 

an Sapans. Raberborn: Bonifaciuz-Dr, 1926. (VIII, 317 ©.) 


5.50 


Berfucht nad) den neuesten Beröffentlihungen der Kaverius- 
Forfhungen den Hiftorifchen %. Kaver aus den Legenden 
herauszuschälen. 2 
Müller-Ravensburg, 8. D.: Die deutiche weltlihe D itt> 

ordensregel d. hl. Franz v ii im 15. Sahrhundert. Yu 
a N) Bhe f. Zandesgeich. N.%. 3g. 32, 1925/26, 


Peters, Kof.: Die ignatianischen Ererzitien in den Miffionen 
beö 17. u. 18. Sahrhumderts Sähb). Sn: Die kath. Millionen. 
Sa. 54, 1926, 12. S. 375-37 
*RHilalethes. Exlebniffe ER Pfarrers aus 36jähr. Dien g 
zeit oder Die Aufhebung d. Pfarritelle in Landichaftspolder. 
Ein Stüd Kirhengefhichte Dftfrieslands aus d. Nevolutions- 
zeit, Göttingen (: Hubert) 1926. (TIL, 155 ©.) gr. 8 3.— 


Bieringer, %.: Peter Cartiwright. Bremen: Traftathaus 
111926]. (61 ©.) 8 
Will das Lebensbild eines Methodilten „vom alten Schlag“ 
yr Augen führen. 
>ollatschek, Gustav: Das unfehlbare Rom. Wien: Wiener 
'Volksbuchh. 1927. (159 S.) gr. 8° 3.—; 2m. 4.— 
PB. will mit feinem Buch dazu beitragen, „diefen Gößen 
ı ftürzen, indem e3 mithilft den Glauben an feine Unfehl- 
ırfeit zu widerlegen ... .“ 
>resser, J.: Das Buch ‚‚de tribus impostoribus‘‘ (von den 
‚3 Betrügern). Amsterdam: Paris 1926. (VII, 169 S., 2 Taf.) 
gr. 8° 3.90 
Kein einziger der im Laufe der Öeichichte genannten 50 PBer- 
nen ift Berfaffer; ichenft man Campanellas Mitteilung 
Tauben, fo eraibt fich 1538 als Erjcheinungsjahr. 
'rüser, Fr.: Die Güterverhältnisse des Wilhadi-Stephani- 
Kapitels in Bremen im Mittelalter. In: Bremisches Jb. 
‚Bd 30. S. 161-203. 
Jie Religionswissenschaft der Gegenwart in Selbstdar- 
‚stellungen. Hrsg.von ErichStange.(3.)BernhartBartmann, 
Hartmann Grisar, Joseph Mausbach, Norbert Peters, 
Franz Sauricki, Josef Schmidlin, Heinrich Schrörs. 
Leipzig: Meiner 1927. (VIII, 239 S., 7 Taf.) gr. 8° &iw. 12.— 
Die Lefer unferer 8]. finden von uns oft zitierte Namen 
ıcch die Autobiographien verlebendigt, die vorliegende Er- 
eiterung des Unternehmens tft zu begrüßen. 
'iesch, Helene: Die kirchenpolitische Tätigkeit der hl. 
Katharina von Siena. In: Wissen u. Glaube. Jg. 23, 1926, 
ERS. 646-656. 
\üdert, Hanns: Rutherbibliographie 1925. Sn: 3b. d. Yuther- 
gej. 1926. ©. 201-205. 
Sales, Franz von: Ausgewählte Schriften. Hrsg. von Dtto 
‚Karrer u. Mitarbeitern. Bohn 4. Von der Gottesliebe. 
Theotimus. (4 Tle.) T. 1. u. 2. Münden: Pfeiffer 1926. 
(253; 306 ©.) Ei. 8° Sn 1 Bd io. 6.— 
- Gute Auswahl aus der urjprünglich für DOxdensfrauen 
Sichriebenen „möftifchen Theologie‘. 
Salie, Hermann: Amerifanifhes Kichentum. Berlin-Dah- 
‚lem: RWichern-Berl. 1927. (48 ©.) 8° 1.80 
, Ermeiterte Vorträge (von der Theol. Woche, Frankfurt 
d,9. 1926): Stiche und Sivilifation; der Kirchenbegriff. 
Schabert, Oskar), U. Burhard, E. van Beuningen: 
‚25 Sahre Rigaer Stadt-Miffion. Geihichte u. Berichte. (Riga :) 
 Kadner 1926. (52 €.) 8° —.40 
hattenmann, Paul: Drei neue Briefe zur Nothenburger 
Keformationsgeichichte. Sn: Sahresberiht Berein ‚Alt 
Rothenburg‘ 1924-1926. ©. 30-34. 
chlund, Erhard: Die religiöse Gedankenwelt des heiligen 
Franziskus. In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 1, 1926, 4. 
‚8. 801-311. 2 
hubert, Hans von: Reformation und Humanismus, In: 
‚8b. d. Lıurthergef. 1926. ©. 1-26. — Durchführung der Geijtes- 
‚Irömungen bis auf die Lage der Gegenwart. 
»hubring, Wilhelm: Was will der freie Proteitantismus? 
‚Sn: Proteftantenbl. Ja. 60, 1. Sp. 6-8. 
Schulemann, Günther: Breslau ı. feine heilige Erde. Ein 
Führer dur Schlefiens Hauptitadt u. ihre Heiligtümer. 
' Breslau: Borgmeder 1926. (88 ©., 9 Taf., 1 RL.) fl. 8° 1.50 
Stolzenburg, Alrnold] F.: Die Theologie des Jo. Franc. 
Buddeus u. des Chr. Matth. Pfaff. Berlin: Trowitzsch 1926. 
(XIIT, 460 S.) gr. 8° = Neue Studien zur Geschichte d. 
' Theologie u. d. Kirche. Stück 22. 19. 
Bedeutiame Beiträge zur Gefchichte der Aufklärung in 
Jeutichland. 
Tochowicz, Paulus: Joannis Duns Scoti de cognitionis 
doctrina. Freiburg (Schweiz): Studia Friburgensia; Pader- 
born: Bonifacius-Dr. 1926. (VIII, 133 S.) gr. 8° = Studia 
Friburgensia. E.—- 
rsprung, Otto: Der Hymnus aus Oxyrhynchos (Ende des 
3. Jh.; ägypt. Papyrusfund) im Rahmen unserer kirchen- 
musikalischen Frühzeit. In: Theo]. u. Glaube. Jg. 18, 1926, 
3. 8. 387-419. 
säth, Alfons: Die Afftomodationen in der Miffton der Neuzeit. 
In: Die fath. Miffionen. Sg. 54, 1926, 8-12. ©. 225-232, 
260-263, 806-311, 332-336, 370-375. : 
Völker, Karl: Die oberöfterreichiihen Bauern im Kampf um 
das Ruthertum. Berlin: Evang. Bund 1926. (23 ©.) ar. 8° 
= Treu d. Evangelium. 9. 7. ——,6D 


. 


Vendland, Walter: Studien zum kirchlichen Leben in Berlin 
um 1700. In: Jb. i. Brandenburg. Kirchengesch. Jg. 21. 


8. 129-197. 
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Wierceinfki, Felir: Sorgen und Hoffnungen in der orienta- 
lichen Unionsfrage. In: Das Neue Reich. Sa. 9, 15. ©. 292 
bis 293. — Stellt u. a. eine fortichreitende Rroteitantifierung der 
einzelnen Lehrbegriffe der orientalifchen Einzeltheologen feit. 

Wolf, Ouftan: Neuere reformationsgefchichtliche Forfchungen. 
g” Mittn aus d. hiltor. Literatur. Bd 14 (N. $.). 1926, 2. 
21 


Wurm, Aois: Der Sranzisfanerpapft Sirtus V. In: Seele, 
°g. 8, 12. ©. 365-369. N Sn: Geele 


Syitematiihe Theologie (einjchl. Religionspigchologie) 
Lic. Dr. Alfred Römer 


‚Adam, Karl: Durch Chriftus unseren Herrn (Schluß). Sn: 
355-364. 


Seele. $g. 8, 12. ©. 

Blau: Der Ehrift und da3 Leiden. In: Der Geiltesfampf der 
Gegenwart. Ig. 62, 12. ©. 441-445. — Alles Leiden ruht auf 
Gottes Willen, ift Fluch der Simmde, ift eingeordnet in den 
Heilsplan Gottes. 

*Friedrich, Adolf: Gott, Mensch und Arbeit. Freiburg: 
Magnum-Opus-Verlag [1927]. (23 8.) 8° —=.60 

*Koihüski, Rudolf von: Vom lichten Leben. Stuttgart: Verl. 
d. Ehriftengemeinjchaft 1927. (102 ©.) fl. 8° = Chriftus aller 
Erde. Bd 25. 2m. 1.50 

*Rutter, Hermann: Not und Gemißheit. Ein Briefmwechel. 
Bafel: Kober 1927. (363 ©.) 8° Zw. 9.60 

„. ‚Zwei im Wortitreit entzweite Menfchen verftändigen fich 

über die großen Fragen von Gott und dem Evangelium fozu- 

jagen im Briefmwechfel aus ländlicher Stille. 

Merk, August: Für Christi Königtum. In: Zs. f. Aszese u. 
Mystik. Jg. 1, 1926, 4. S. 311-323. — Chrifti Rönigtum über 
den eilt des Menschen ift Herrichaft über den Willen, der 
ich frei unterwirft, iiber das Menfchenherz, das fich von der 
alles- überraaenden Liebe angezogen fühlt. 

Nngren, Anders: Die Selbitändigfeit der ethifchen Beurtei- 
bune. Sn: 31. F. ioit. Theologie. Sa. 4, 2. ©. 211-234. 


Odenwald, Theodor: Der deutsche Protestantismus in der 


Geisteswende der Gegenwart. In: Zs. f. Missionskunde u. 
Religionswiss. Jg. 41, 12. S. 353-374. 

Reber: Die Ethif des Evolutionismus. Sn: Der Geiltesfampf 
der Gegenwart. $g. 62, 12. ©. 455-459. 

Schadeberg, Walter: Die Neligionspiychologie des Jurgend- 
lihen (Schluß). Sn: Führerdienft. Sg. 3, 1. ©. 19-27. 

*Schmidt, Erpeditus: Magnalia Dei. München: Köfel & Puftet 
[1926]. (170 ©.) 8° 2.50; Hlm. 4.50 

Ein „Auftig der hriltlichen Gedanfenmelt” zum Berjtändnis 
des Wejens der fath. Kirche. 

Schneeberger, Friedrich: In der Krisis zwischen Religion 
und Wissenschaft. In: Centralbl. d. Zofingervereins. Jg. 
1926, 2. S. 81-90. 

Witte, Karl: Geichichte und Offenbarung. Sn: Dt. VBolklstum. 
Sg. 1926, 12. ©. 879-884. 


Praftiihe Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Althaus |, Baul): Das Wejen de3 evangeliichen Gottesdienites. 
Sn: Bi. F. Inft. Theologie. Ja. 4, 2. S. 266-308. — Die jpft. 
Theol. ift berechtigt, an den Erörterungen über das Wejen 
des edvangel. Gottesdienftes teilzunehmen. W. behandelt den 
Unterfchted zum Katholizismus und gibt einen pofitiven Auf- 
bau über Notwendigkeit und Begriff des Gottesdienites. 

Bovenfhen: Das Zolibat. Sn: Dt. VBollswart. Sg. 9, 1926, 
3. ©. 83-85. — B. fampft gegen die deutfhem Weien fremde 
Einrichtung. 

Gogarten, Friedrih: Nahtmort zu Luthers Predigten (Diede- 
richa 1927). ©. 521-553. — Über die richtige Auffaffung der 
Predigt als Verkündigung des Gotteswortes (ftatt Erbauung). 
Mit dem gejchichtlihen Menfchen, „Menfchheit Ehrifti fteht 
und fällt die Predigt. Fan 3 

KRolfhaus: Die Bilchofsfrage und das Gemillen. In: Refor- 
mierte Rirchenztg. So. 77,1. ©. 3-5. 

*Meyer, Rudolf: Das Kind. Stuttgart: Verlag d. Christen- 
gemeinschaft 1927. (130 S.) kl. 8° = Christus aller Erde. 
Bd 26. 2m. 2.— 

Mirbt, Carl: Der kirchliche Charakter der fatholiihen Miffion 
und feine Bedeutung für das fatholifche Milftonsweien. Sn: 
Neue Allgem. Miflionszl. Jg. 3, 1926, 12. ©. 353-372. — 
Hebt die wichtigften leitenden Gefichtspunfte hervor und unter- 
icheidet zum Echluß, daß die fath. Miffion nur vom Wejen 
des Fath. Kirchentums, die evangel. aber nıır aus ihrer Ge- 
ichichte und dem Wefen des evang. Glaubens zu veritehen Jei. 
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*Müller, Hermann: Gänge durchs Kirchenlied an d. Hand .d. 
Paderborner Gesang- u. Gebetbuches Sursum corda! Pader- 
born: Bonifacius-Dr. 1926. (85 S.) gr. 8° 

Kurze Anmerkungen verichiedenfter Ylrt zu den 383 Liedern. 

Obersteiner, Jos.: Zur Kalenderreform. In: Katholische 
Kirchenztg. Jg. 67, 1:8.28. 

Prior: Kunst und Seelsorge. In: Pastor bonus. Jg. 37, 1926, 
6. S. 429-435. 

*Religion und Seelenleiden. (2.) Vorträge d. 2, Sondertagung 
d. Verb. d. Ver. kathol. Akad. in Kevelaer. Hrsg. von Wil- 
helm Bergmann. Düsseldorf: Schwann 1927. (339. S.) 
8° = Veröff. d. Verb. d. Ver. kathol. Akad. z. Pflege d. 
kathol. Weltanschauung. Pp. 7.50 

Schmis, Dito: Wie jollen wir ber Sugend das Evangelium 
jagen? Sn: Führerdienft. Ig. 3, 1. ©. 1-19. 

Schulte, Joh. Chrysostomus: Pastoraltheologisches zur 
heutigen Körperkulturbewegung. In: Theologie u. Glaube. 
Jg. 18, 1925,.3. 8. 374-887. 

*Stüdelberger, Far: Aus der Gefangnismelt. 
Sauerländer 1926. (126 ©.) gr. 8° 

Wertvolle Beiträge zur Gefangenenjeeljorge. 

Umberg, Johann B.: ‚Mysterien“-Frömmigkeit. In: Zs. f. 
Aszese u. Mystik. Jg. 1, 1926, 4. S. 351-366. — Zur bzw. 
gegen die Sammlung „‚Miyfterrum“ der Kaakher Mönche 1926. 

Zischkin, Johann: Sozialdemokratie, Humanität, Karitas. 
In: Korrespondenzbl. f. d. kathol. Klerus. Jg. 45, 1926, 12. 
S. 315. — Hauptunterichted der Karita3 von der ftaatlichen 
Sürforge: Dort fommt das wertvolle Motiv Hinzu, „Gott in 
den Menfchen und die Menichen in Oott zu lieben“. 


Rechtswillenichaft 


Ardivar Dr. E. Müller, Reg.-Rat Dr. ©. Langer (Volker. 
recht), Dr. v. Sterft (Staats und VBerwaltungstedt). 


Simons [, Walter]: Zur Sammlung des Reichsrechts. In: Dt. 
Juristen-Ztg. Jg. 32, 1. Sp. 17-19. — Verf. mweift auf die 
Notwendigkeit hin, die amtliche Sammlung mit Gefetesfrart 
zu verfehen, d.h. nicht aufgenommene Beitandteile des Reichs 
rechts für aufgehoben zu erklären. 

*Hedemann, SJultus Wilhelm: Einführung in die Kechtöwiffen- 
Ichaft. 2., erw. H. umgeftalt. Aufl. de Grudter 1927. 
(XXII, 566 ©.) 8! = Grumdriffe 9. ar rt 

—; L&p — 
Der Umfang gegenüber der eriten Auflage ift verdoppelt. 
Das Katurrechtsproblem, Kechtsphilofophie, Soziologie, Rechts- 

Beihichte find ausgebaut und ftärker betont al3 früher. Völlig 

neu find die Abriffe über Steuerrecht und Arbeitsrecht. 


Klein, Felix Joseph: Der Gütegedanke im Recht. In: Neue 
Illustrierte Ztg (Wien). Jg. 31, 61. S. 4-5. 

Delius (Berlin): Wabrheitspflicht gegenüber öffentlichen Be- 
börden. Sn: Die Bolizei. Ja. 24, 1. ©. 12. 

Fürst (Karlsruhe): Zur rechtlichen Stellung der Richter. In: 
Leipziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1. Sp. 24-31. 


Merzeichnis der Rechtsanwälte, Notare und Gerichtsvoll- 
zieher, geordnet nach Gerichtsbehärden nebit Mittn über d. 
Drganifationd. Rechtsanmaltichaft u. e. Verz. d. Gerichtsorte. 
Hrsg. vom Dt. Anmwaltsverein in Leipzig. 2. Ausg. 1926. 
Bejchloffen: 1. Oft, 1926. Leipzig: Moefer 1926. (462 ©.) 8 
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*Die Rechtsquellen des Kantons Aargau. T. 2. Rechte d. 
Landschaft. Bd 2. Die Oberämter Königsfelden. Biberstein 
u. Kasteln. Bearb. u. hrsg. von Walther Merz. Aarau: 
Sauerländer & Co. 1926. (XI, 350 8.) 4° = Sig schweiz. 
Rechtsquellen. Abt. 16. 18.—; geb. 24.— 

Ein ausführliches Wort- und Sachregifter ift beigefügt. Die 
hier behandelten Oberämter bilden den Neft des ehemal3 zum 

Kanton Bern gehörigen Gebiets. 


*Bergdolt, Wilhelm: Badische Allmenden. Eine rechts- u 
wirtschaftsgeschichtl. Untersuchung über d. Allmendver- 
hältnisse d. bad. Rheinhardt insbes. d. Dörfer Eggenstein, 
Liedolsheim u. Russheim. Heidelberg: Hörning 1926, N 
360 S.) gr. 8° 

Gernhardt, Ludwig: a Weliche Falle. Sn: Die 
praris. Io. 1927, 1. ©. 1-2. — Intereffante hiftorifche Mittn 
über die  Snullatine” 

Veßler (Dresden): Der Scharfrichter i in der N 
be3 ln Mittelalters. In: Dt. Polizei-Arcch. Sg. 6, 1. 


Marau: 


Privatrecht. Zivilprozeh 


*Heinrih Rojenthal. Bürgerlihegs Gejesbudh. Gemein 
verständlich erl. unter bej. Beritdf. d. Nechtsverhältniffe d. 


\ 
i 


tägl. Lebens. Hrög. von Arnold Sregymuthu. Arnold Kam- 


niger. 11, an Aufl. Berlin: N 1927. (XVL, 
795, 450 ©.) ar. 8 


Liv. 30.—; Hldr 32, 


| 


*Gnticheidungen de3 Kammergeriht3 in Miet- und Tacht- 


fchuß>, Koften- und Straffadhen. Hrög. von Viktor de; 
Bd 5. Berlin: Vahlen 1927. (VI, 208 ©.) 8° = Ib. fr 
fheidungen ii Angelegenheiten d. freimill. Gerichtöbar it 
u. d. Grundbuchrehts. Era. 

Hartmann (Liegnitz): Muß der Führer eines Kraftfahrzeuges 
die hellen Scheinwerfer abblenden, wenn er in Dunkelheit 
ein Pferdefuhrwerk überholt? In: Eisenbahn- u. Verkehrs- 
rechtliche Entscheidungen u. Abhandlungen. Bd 44, 1, 
S. 3-7. — Berf. verneint diefe Frage. 

Meifner, Ehriltian: Nechtsihus gegen Störungen des Rumd- 
funfverfehrs. In: Suriftifhe Wichr. Sg. 56, 2. ©. 82-85. 
*Meifner, Chriftian, u. Heinrich Stern: Das in Preußen 
geltende Nackhbarredht. Miinchen: Schweiger 1927. “E 

616 ©.) ar. 8° Lim. 19, 
Spftematifche Darftellung diefeg teils fachenrechtlichen, teils 
öffentlich-rechtlihen Gebiets. Ei wurde darauf Bedacht ge- 
nommen, den Jufammenhang des neuen Nechtes mit den alten 

Nechtöguellen einfchließlich der Partifularrechte herzuftellen. 


*neer, Auguft: Das unehelihe Kind. Eine alte Menfchheitss 


frage als ano 


Müncden-Gladbach: Volfg- 
vereinsverl. 1926. (83 ©.) 8° 


Verf. behandelt borwiegend die rechtliche und ethifche Seite 


des Problems, zwar vom firchlich-fatholiihen Standpunkt aus, 
aber ohne Leidenschaft und Schärfe bei aller Tiefe der Gegen- 
fäße; denn „inmitten des Gtreites fteht jchuldlos3 das Kind“. 
"MWerneburg |, Hans]: Leitfaden des gejchädigten Aftien- 
befiger8 und Gejellichaftsgläubigerd. Nechtsichuk gegen 
fchädigende Handlunaen D. he d. Sittiengefeliu 
Berlin: Stilfe 1927. (61 ©.) 9 
*Arnold, Hans: Rechtsfragen Effekten- Giroveriäl 
unter bes. Berücks. des Kunden. Berlin: Christians 1926, 
(31.8.348°% 
Verf. erfennt voll und ganz die Notwendigkeit an, den 
Effeftenverfehr zu vereinfachen; troßdem mwird der Kunde dem 
Effeftengiroverfehr anders gegenüberftehen als die Bank. Verf. 
arbeitet vor allem das Recht des Kunden heraus. 


*Michaelis, Richard: Schedgejet. Kommentar. Berlin: de 
Öruhdter 1927. (VIl,8339 Sr. Se 
Kommentar. Bd 2. 16.—; &m. 18, 
Diefer Kommentar fniipft in Sdeen und Plan an die Kom- 

mentare der Reichägerichtsräte zum BOB. und zum Straf 

gejegbuch an. 

Wieland, Alfred: Unerfreuliches und Unpraktisches aus dem 
Schweizerischen Warenzeichenrechte. I. Buchstabenmarken. 
In: Schweiz. Juristen-Ztg. Jg. 23, 13. S. 193-202. 

Hängichel, Kurt: „Der verantwortliche Schriftleiter. RI 
Quriftifche Wichr. Sa. 56, 2. ©. 81-82. — „Das Amt des ver- 
antmwortlichen Schriftleiters it... ein Zenforamt‘‘, worauf 
Bert. ausdprüdlich hingemiefen haben mill. 

*Sztolny, Felir: Die en des Notars, Berlin: 
de Srunter 1927752.9,),8 2,— 
„Der Notar hat die amitliehe Pflicht, den .. 

Varteien flar, rechtsgültig und zwedentfprechend zu beurfunden.“ 

Diefe einfache Reael bat fich für die Praris als unzureichend 

ermwiefen. Verf. verfucht daher, aus der Nechtiprehung umd 

Gejeggebung die Belehrungspflicht im allgemeinen und für 

auspdrüdlich beftimmte Fälle fujtematifch Darzuftellen. 

*Schmidt, Hans: Bindung des Zivilrichters an Vorentschei- 
dungen anderer Gerichte u. Behörden. Berlin: Ebering 1907, 
(115 8.) gr. 8° = Rechtswiss. Studien. H. 33, 

Verf. jtellt die Bindung des Biviltichters dar, und zimar 
jomeit ausdrüdliche gefeßliche Vorjchriften vorliegen, wie er 
darüber hinaus allgemein feine Bindung an beftimmte Gruppe 
von Staatlichen Entjcheidungen bejaht. Das richterliche Nach 
prüfungsvecht bezüglich der Rechtmäßigkeit uf. der Vorent- 
Icheidungen wird auf ein möglichlt geringes Maß zurüdgeführt. 
*Wachtel, Lothar: Die Nachtragsverteilung im Konku 

Leipzig: Hirschfeld 1926. (V1, 90 8.) gr.8° = Würzburg 
Abh. z. dt. u. ausländ. Prozeßrecht. H. 16. 3.60 

Die Studie foll auf die bisher nicht genügend beachtete Be- 
deutung der Nachtragsverteilung Hinmweilen, will zu einer 
Klärung der einichlägigen Fragen beitragen und zur Vefehäiti 
gung mit ihnen anreizen. r 


_— 


Do 


Gemerbe- u. Inödujtrie= 


Willen der 


| Hr. 
' ‚Strafrecht. Strafprozeh 
‚Friedmann, Fritz: Die Kunst der Verteidigung und der 
‚ forensischen Rede. 2, Aufl. Mit e. Geleitw. von Kurt Selten. 
\ Berlin: Pulvermacher & Co. 1927. (148 8.) 8° 4.50; geb. 6.— 
Das Buch diefes glänzenden PVerteidigers und zulest jo 
nglüdlichen Menfchen verdient in weiteiten Streifen befannt 
u werden. 
Stephan, Dtto: Ilberzeugungstaten. In: Bolizeibeamtenbf. 
 8g. 10,2. ©. 9-10. — Straftaten „aus edlen Beweggründen‘ 
me durd Einfchliefung ($ TI StÖEntw. 1925) zu beitrafen, 
wide bedenkliche Folgen haben fünnen, da die höchiten 
‚ Rulturgüter der Menjchheit viel leichter durch verbrecheriiche 
Taten anders Denfender gefährdet werden milden. 
‘Ehrhardt, Ilse: Handlungseinheit und Handlungsmehrheit 
' im geltenden Strafrecht und im Recht des amtl. Entwurfs 
' eines allgem. Dt. Strafgesetzbuchs von 1925. Breslau: 
\ Schletter 1926. (IX, 71 S.) gr. 8° =. Strafrechtl. Abh. 
mE 214. 2.— 
Handlungseinheit und Handlungsmehrheit jind weder im 
reltenden Necht noch im Entwurf 1925 geleglich abgegrenzt. 
die Notwendigkeit ihrer Unterfcheidung aud) duch ausdrüdliche 
vefeglihe Regelung wird von der Berfaflerin dargetan. 
“Spohr, Ludwig: Rücktritt und tätige Reue beim versuchten 
u. vollendeten Verbrechen im Amtl. Entwurf e. Allgem. 
ı Dt. Strafgesetzbuches. Ebda. (VII, 2248.) gr. 8° = Ebda. 
20215, 5.80 
„Zatfachen jind umerbittlich.” Nachträgliche Unrechts= oder 
Schulausihliegungsgründe gibt es aljo nicht. Verf. unterlucht 
‚pitematifch die Fälle, in denen „Verfuchs-“ und „Iatreue” zu 
»inem Strafaufhebungsarund werden fünnen. 
"Fabian, Marianne: D. Verabredung zum Mord nach $ 49b 
' RStGB. Ebda. (VIII, 50 S.) gr. 8° = Ebda. H. 216. 1.50 
' Die Arbeit enthält den fehr danfenswerten „VBerfuch, einer 
Subjeftivierung des Strafrechts, die dem geltenden Necht 
widerjpricht und die die Gefahr des Gefinnungsitrafrechts in 
ich trägt, entgegenzutreten“, 
Schuls: Bon Spielern und Falfchipielern. In: Die Bolizet. 
aa: 24,1. ©: 77. 
*Ammon, Wilhelm v.: Der bindende rechtswidrige Befehl. 
' Breslau: Schletter 1926. (XII, 137 S.) gr. 8° = Strafrechtl, 
eb. H. 217. 3.80 
Spitematiihe Entwicdlung diejer im wejentlichen nur für 
das Militärstrafrecht bedeutungspollen Materie, die als ftraf- 
rechtliches Wroblem jchon eine große Neihe Spestalliteratur 
hervorgerufen hat. „Der bindende rechtswidrige Befehl ... 
bezeugt ... die Möglichkeit jtaatlihen Unrechtes und deifen 
Anerkennung im Deutjchen Recht.“ 


Sturm, Karl: Das Steuerftrafrecht unter befonderer Berüd- 
fihtigung des badyer. Yandestechts. Nach dem Stande vom 

‚ 1. Rovember 1926 bearb. In: 81. F. Rechtspflege in Bayern. 

‚Sg. 22, 23/24. ©. 365-383. — Ausführliche foitematifche Zus 
fammenftellung aller einfchlägigen Beitimmungen, die in 
zahlreichen Gejesen veritreut find. 

‚Die Brinzipien der forenfiihen Schriftunterfuchung. Bericht 

ı über den am 19. Dez. 1926 von dem Schriftfachverftändigen 
Brunner aus Zürich in der Forenfisch-pfopchologifchen Befell- 
npoalienen Vortrag. In: Dt. BolizeiUch. Sa. 6, 1. 


| Bölferrecht 

Kunz, Joseph: Gaskrieg und Völkerrecht. In: Zs. f. öffentl. 

Recht. Bd 6, 1926, 1. S. 73-106. — Ausgehend von den Arten 
des Sasfampfes im Weltkrieg, behandelt der Verfaffer die 
Entwidlung des Gasfampfes feit dem Friedensfchluß und 
prüft die Rechtmäßigkeit des Gasfrieges an den zu Beginn 
des Krieges geltenden pojitinen Völferrechtsnormen nach mit 
dem Ergebnis, daß aus dem während des Weltfrieges gelten- 
den pofitiven Völkerrecht die Völferrechtswidrigfeit des Gas- 
frieges, wie er im Weltkrieg zur Anwendung fam, fich nicht 
zwingend nachweilen läßt. Er fordert de lege ferenda ein 
völferrechtliches Gasfriegverbot. 

*Marx, Alexander:' Die rechtliche Natur des Besserungs- 
scheins. Dargest. unter Berücks. ausländ. Rechts. (Vorw.: 
Karl Geiler.) Mannheim: Bensheimer 1927. (XVI, 109 S.) 
8° = Wirtschaftsrechtl. Abh. H. 3. 4,— 

Meiiter, Fred: Zur Frage der Revifion des Damesplans. In: 
Die Internationale. Sg. 9, 1926, 23. ©. 714-718. 

*Publication de I’Institut de droit public compare et de 
droit des gens. Nouveau Recueil general de traites et 
autres actes relatifs aux rapports de droit international. 
Continuation du Grand Recueil de G[eorg]) Frliedrich] 
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de Martens par Heinrich Triepel. Serie 3, T. 15, Lvr. 3 
[Schluß]. (S. 641-980.) Leipzig: Weicher 1926. gr. 8° 18.— 
*Unser Recht. Mschr. f. alle Liquidationsgeschädigten. 
Organ d. Interessenvertretung d. dt. Liquidationsgeschä- 
digten aus Elsaß-Lothringen e. V., Sitz Karlsruhe i. B. 
Schriftl.: Karl Jullius]) Bleyler. Jg. 1926. (12 Nrn.) Frei- 
burg i. B.: Bleyler 1926. 4° Vierteli. 1.20 
Wittmaad, 9.: Die Unzuläffigfeit der Annullierung der 
Staatsfchulden nad) dem Völkerrecht und der Damwespları. 
Sn: Deutichlands Erneuerung. Sg. 10, 1926, 12, ©. 558-562. 


Wirtichafts- und Sozialwifjenichaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig 
Übt. 1, 24: Dr. Karl E Thalheim und Dr. W. Xuig 


1. Allgemeines 


*Die deutichen Zandfretije. Berlin: Dt. KommunalBert. 
1926. (Bd 1: 1118 ©., Bd 2: 1056 ©.) 8° 
Hrag. vom Leiter de3 Deutjchen Landkreistages, Landrat 
a. D. Dr. Eonftantin u. dem Generaljefretär de3 Vereins für 
Kommumalwirtichaft u. Kommunalpolitif Erwin Stein, be- 
handelt diefes Standardwerk deuticher ländlicher Selbitver- 
waltung im eriten Bande die Organifation u. die praftifche 
Arbeit der Landkreife, wie fie un auf finanzmwirtichaftlichen, 
wirtjchaftspfleglihem, verfehrstechnischem, mohnıumg3politi= 
ihem, fürforglidem u. fulturellem, insbef. Schuliichem Ge- 
biete entgegentritt. Eine Literaturüberficht zur Frage der 
Zandfreife it beigegeben. Der zweite Band tft dem Land- 
freistag u. feiner Tätigkeit gewidmet. Neben ftatiftifchen liber- 
lichten it die Geichichte des preuß. u. des deutichen Landfreis- 
tage3 geboten. Außerdem jind die Verwaltungsberichte beider 
Zandfreistage im Wortlaut wiedergegeben. Die einzelnen Bei- 
träge, Die fachinänniicher Feder entitammen, werden unter 
den entiprechenden Abteilungen angeführt. 
Krämer, Carl: Die deutsche Wirtschaftsenquete. In: Mittn 
d. Verb. österr. Banken u. Bankiers. Jg. 8, 11, 30. Nov. 
S. 305-312. 


2. Methodiiches. 3. Geichichte der Nationalökonomie 


Nickel, Karl Eugen: Die neue deutsche Wirtschaftswissen- 
schaft. In: Volkswirtschaftl. Bll. Jg. 25, 3/4. S. 94-106. 
Salin, Edgar: Der isolierte Staat. 1826-1926. In: Zs. f. d. 
gesamte Staatswiss. Jg. 81, 3. S. 410-431. 

Schams, Ewald:-Friedrich Freiherr v. Wieser und sein Werk. 
Ebda. S. 432-448, 

Sauter, Johannes: Franz v. Baaders romantische Sozial- 
philosophie. Ebda. S. 449-481. 


4, Theoretiiche Sozialöfonomie 


Geck, L.H. Ad.: Thesen über Wesen und Aufgabe der theo- 
retischen Sozialökonomik. In: Jbb. f. Nationalökon. u. 
Statistik. N. F. Bd 70, 5, Nov. S. 417-436. 

*Hermberg, B.: Bolfsmwirtichaftlihe Bilanzen. Handel3-, 
Bahlungs- und Wirtichaftsbilanz; als Mapitab volfswirt- 
Ichaftlicher Erfolgsrehnung. Mit 6 Abb. Leipzig: Afademifche 
Berlagsgefellichaft 1927. (VIIL, 73 ©.) 8° = Probleme d. 
Geld- u. Sinanzivejens. 5. 6.60 

„Dem Berfafler lag daran, an dem Beilpiel der Bilanzen 
zu erfennen, daß die Verwendung privatwirtichaftlicder Maß- 
ftäbe zu volfswirtfch. Meflungen grundfägli” fragwürdig ift, 
weil für die vorgeftellte Gejamtwirtichaft ganz andere Funl- 
tionen gewertet u. gemefjen werden müfjen, als fie die private 

Erwerbswirtfchaft ihrer anderen Bielfegung entiprechend 

wertet und mißt.” 

Moll, Bruno: Die Diskrepanz zwischen Leistung und Ein- 
kommen im modernen Wirtschaftsleben. In: Zs. f. d. ge- 
samte Staatswiss. Jg. 81, 3. S. 482-502. H 

*Oppenheimer, Franz: Grundriß der theoretischen ÖOko- 
nomik. TI 2: <Für Vorgeschrittene.> Grundzüge d. theoret. 
Nationalökonomie. Jena: Fischer 1926. Se ® Br. 8° 

VERS I Ol zes 

Schmidt, F.: Die Industriekonjunktur — ein Rechenfehler! 
In: Zs. f. Betriebswirtsch. Jg. 4, 1. S. 1-29. 

Schmidt, Gerhard: Zur Theorie der Preisbildung. In: Volks- 
wirtsch. Bll. Jg. 25, 3/4. S. 107-110. _ 
Vogel, E. Hugo: Amerikanische Betriebssysteme und ihre 
Anwendbarkeit auf das deutsche Wirtschaftsleben. In: Jbb. 
{. Nationalökon. u. Statistik. N. F. Bd 70, 5, Nov. 8.437 456. 


5. Geld- und Srebitiwefen 


Herrmann, Kurt A.: Zum Goldproblem. In: 
Jg. 26, 7, 1. Jan. 8. 167-171. 


Lansburgh, Alfred: Die Bezirke des Kapitalmarkts und ihre 
wechselseitige Beeinflussung. In: D. Bank. Jg. 1927, 1, 
Jan. S. 1-14. 

Narain, Brij.: Die indische Währungsvorlage. In: Wirt- 
schaftsdienst. Jg. 11, 52, 31. Dez. S. 1807-1810. 


*Dbit, Georg: Geld-, Bank und Börjentvejen. Eine gemein- 
veritändlide Darftellung. 23., vollft. umgearbeitete Aufl. 
100. Taufend. Stuttgart: Poefchel 1926. (XV, 521 ©.) = 
Sammlung faufmännifcher Unterrichtswerfe. 1. 

Daß das Obftfche Buch heute, 25 Jahre nad) feinem eriten 
Erfcheinen, bereit3 im 100. Taujend vorliegt, das vom Verlage 
als „Subildäums-Ausgabe‘ herausgebracht wird, bemeiit, welche 
Beliebtheit e8 fih al3 Hilfsmittel zum Studium de3 ©eld-, 
Bank und Börfenmefens erworben hat. Auch die Neuauflage 
ift wieder in zahlreihen Einzelheiten umgearbeitet worden; 
Neraltetes und weniger Wichtiges ift geitrichen worden, um 
Plas für Neues zu jchaffen, alle Ziffern find bi3 zur Gegenwart 
ergänzt. 

Popovics, Alexander: Zur Frage der Kooperation der Noten- 
emissionsbanken. In: Mittn d. Verb. österr. Banken u. Ban- 
kiers. Jg. 8, 11, 30. Nov. S. 289-292. 

*Schoenthal, AJuftus: Deutihe Währungs- und Sredits 
politik jeit Wahrungsfeftigung. Eine hiftorifchekritiiche Dar- 
ftellung de3 neueren Geldmwejens unter bejonderer Berild- 
ichtigung der Reich3banfpolitif und des Damesplanes. Ber- 
lin: VBolfswirtich. Verlagsgefellichaft 1926. (290 ©.) 8° 3.— 

Da Berf. in amtlicher Stellung bei der Rentenbanf die Zeit 
der deutfchen Währungsfeftigung miterlebt hat, ijt er über die 
behandelten Vrobleme gut orientiert. Das vorliegende Buch ift 
wohl zum größten Teile eine itberarbeitete Zujfammenftellung 
jeiner zahlreichen Auffäße in Zeitungen und Zeitichriften. Dem= 
nach zerfällt es in 80 kurze Einzelabfchnitte, die nach folgenden 
SGefihtspunften geordnet find: D. Neichsbanf in d. Snflationg- 
zeit. Neichsbanf u. Nentenbanf. Das Entftehen des Damesd- 
plane3. Zmifchenfpiel (Golddisfontbanf ufw.). D. Währungss 
politit des Damesplanes. D. Goldfrage d. rn D. 
Faden nad) Amerika. Zur amtlichen Neichsbankpolitif. D. Zeit 
der verichleppten Krife. Die Transferfrage. Krife des Dame 
plans. Wahrungsg- u. Konjunfturpolitif der Zukunft. 


*Zimmermann, Heinrich: Die deutsche Inflation (Histo- 
risch-krit. Betrachtungen zum dt. Währungsverfall u. zur 
Währungsreform). Berlin: Ebering 1927. (120 S.) 8° 4,80 


Bank-Arch. 


6. Bevölferungsimejen 


Albrecht, Carl: Probleme der Geburtenregulierung. Sn: 
Aladem.-Soziale Mihr. Sg. 10, 4/6, Zuli/Sept. ©. 64-69. 
*Sanger, Margaret: Die neue Mutterfchaft. Geburtenrege- 
lung als Kulturproblem. Aus dem Englifchen übertragen u. 
bearbeitet von Negine Deutfch. Mit einer Einleitung von 
Mele Schreiber. Dresden: Sibyllen-Berlag 1927. (207 ©.) 8° 
Die Berfafferin jeßt fich mit den befannten Argumenten 
mit großer Wärme für die Notwendigkeit der Geburtenbefchrän- 
fung und für die Aufhebung der ihrer allgemeinen Verbreitung 
entgegenftehenden gejeglihen VBorfjchriften ein. 
"Verhandlungen des Vereins für Sozialpolitik in Wien 
1926. Krifis der Weltmwirtichaft. a Weiteuropas. 
Steuerüberwälzung. Auf Grund jftenogr. Niederjchrift 
herausgegeben von Franz Münden: Dunder & 
Humblot 1926. (V, 363 ©.) 8° = Schriften de3 Vereins für 
Spzialpolitif. 172. 13.80 
Zum eriten Thema erörterte Bernhard Harms die Strut- 
turwandlungen der Weltwirtichaft, Franz Eulenburg die han- 
delspolitiihen Ideen der Nachkriegszeit. Die Bevölferungs- 
probleme behandelten Friedrich Aerebve (Bevölferungsfapa- 
zität der Landmirtichaft), Paul Mombert (Üibervölferung3- 
erjcheinungen in Wefteuropa), Wilhelm Winkler (D. Bevölfe- 
vungsfrage auf deutfhem Bolfsboden) und Julius Wolf (Die 
Übervölferung Wefteuropas und die Arbeitslofigfeit). Zum 
Thema Steuerüberwälzung jprahhen Fri Karl Mann (Wefen 
u. allgemeiner Verlauf der Steuerüberwälzung) und Sultus 
Bunzel (Die Praris der Steuerüberwälzung). An fämtliche 
Referate jchloß fich eine lebhafte Ausiprache, die ebenfalls ab- 
gedrudt ift. 
Die Zu- und Abnahme der Bevölkerung in den Hochtälern 
der Schweiz. Vom Eidg. Statist. Bureau. In: Zs. f. schweiz. 
Statistik u. Volkswirtsch. Jg. 62, 3. S. 373-383. 
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*Bürger, Kurt: Betriebswirtichaftlihe Unterfuhhungen über 


7. Ugrarmwefen und Agrarpolitit 


die Grüunlandwirtfchaft der pommerjdhen Moore, unter be 
fonderer Berüdfichtigung der N Du: 

führbarfeit. Halle: o. ®. 1926. (19 ©.) 4° < 
Auszug aus einer gleichnamigen Hallenfer if. —— 

Carl, Gertrud: Die Agrarlehre Columellas. In: Vjschr. f. 80- 
zial- u. Wirtschaftsgesch. Bd 19, 1926, 1-3. S. 1-47. 

*Bickschen, Karl: Die Wirtschaftlichkeit der landwi 
schaftlichen Geflügelzucht und -haltung. Halle: o. V, 1006 
(S. 223-283.) 8° (Diff. Halle.) 

*Halapi, Johann: Untersuchungen über die Rentabilität 
von landwirtschaftlichen Windkraftanlagen in Deutsch- 
land u. Ungarn. Halle: o. V. 1926. (S. 81-156.) 8° (Diff. Halle.) 

*Ronig, Frh. d.: Die Sanierung der Se ohne 
Kredite. Berlin: Steinig [1926]. (31 ©.) El. 8 4 

*Meyer-Sande, Johann: Die betriebswirtschaftliche Be- 
deutung der Schweinehaltung i im Kreise Hoya. Halle: o, Y 
1926. (S. 159-221.) 8° (Diff. Halle.) 

*Michaelis, Werner: Die agrarhistorische u. betriebswirt- 
schaftliche Entwicklung des Domänenbesitzes in Anhalt, 
Halle: o. V. 1926. (Dill. Halle.) 

*DBichler, Hans: Das fozialdemofratische orange 
Eine Beleuchtung de3jelben. ee. Selbitverl. de = 
Tiroler Bauernbundes 1926. (166 ©.) 8° 
©ejammelte Auffäge des Verf. aus der „Tiroler Bauern- 

zeitung“. 

*Ritter, Kurt: Der Getreideverkehr der Welt vor und nach 
dem Kriege. Berlin: Parey 1926. (343 S.) 8° = Beröff, d. 
Preuß. Hauptlandmwirtichaftsfammer, 9, und Agrarpolit. Auf 
fäße u. Vorträge. 2. 

*Schmidt, Georg: Der Lohnanteil in der Sandwirtihaft, 
Berlin: Berlagspejellic des Allg. Dt. Sewerkihaftsbundes 
1926. (38 ©.) 8° = Gewerfichaften u. Wirtfchaft. 2. EN. 

Sinn et Otto H.: Die freien Leute der Grafschaft weiten: 

egg. In: Vischr. für Sozial- u. Wirtschaftsgeschichte. Bd » 
1-3, 1926. S. 145-156. 


9, Handwerk f 


*Seitichriit über die Tätigkeit der Handwerksfanımer Ri 
burg i. Br. für die badifchen Kreife Freiburg, Lörradh 
Dffenburg mit dem Sie in Freiburg i. Br. in den Fahren 
un 32% Sulanmenaen, vd. Hermann Edert. Freiburg 
ERDE 

Noack, Friedüich: Deutsche Gewerbe in Rom. In: Vjschr, f. 
Sozial- u. Wirtschaftsgeschichte. Bd 19, 1926, 1-3. S. 237 
bis 268. 

Popelka, Fritz: Geschichte des Handwerks in Obersteie - 
mark bis 1527. Ebda. S. 48-85. | 


10, Smöduftrie 


*Beckmann, Lothar: Erfinderbeteiligung. Versuch einer 
Systematik der Methoden der Erfinderbezahlung unter 
sonderer Berücks. der chemischen Industrie. Berlin: 
Chemie 1927. (190 S.) gr. 8° 7.50; geb. 3 

*Griebel, Karl: Die Normung im Uhrengewerbe. Berlin: 
Strauß, Vetter & Co. 1926. (38 8.) 8° = Sonderdr. aus Dt. 
Uhrmacher- -Ztg. 1926. h 

*stlee, Marie, u. Karl Uebel: Heiliihe Gebirgsheimarbeit. 
Zena: Sicher 1927, (48 ©.) 8° = Heimarbeit u. Verlag in der 
Neuzeit. 8. 
Darin: Klee, Marie: Die Bein u. Elfenbeinjchnigerei m 

een, Uebel, Karl: Die Heimarbeit im füdlichen Vogel 
erg 

Reichlin, A.: Die schweizerische Maschinen- und Meta l- 
industrie als Arbeits- u. Verdienstquelle. In: Zs. f. Schweiz 
Statistik u. Volkswirtschaft. Jg. 62, 1926, 3. S. 360-372 

Vogel, Hugo: Amerikanische Betriebssysteme und ihre = 
wendbarkeit auf das deutsche Wirtschaftsleben. (Taylor, 
Ford, Gantt.) In: Jbb. f. Nationalökonomie u. Statisti 
Bd 125, 5, Nov. 1926. S. 437-456. 4 


11. Handel 

*Champion, Walter: Studie zur Funktion der klein 
lerischen Einkaufsgesellschaften der Schweiz unter bes. Be 
rücks. der „Union“ Olten. Weinfelden: Neuenschwander 


Eulenburg, Franz: Die banbelspoltifhen Seen der Nach 
friegszeit. In: Verhandl. d. Ver. f. Sozialpolitik in = 
1926. ©. 65-86. 


= 

eonhard, H.: 100 Jahre Seidenkramer-Innung nach der 

Zerstörung Magdeburgs. Magdeburg: o. V. [1927]. (31 S.) 
. 8° = Sonderabhandlungen der Industrie- u. Handels- 

kammer zu Magdeburg. 1. 1.25 


13. Genofjlenjchaftsweien 
} 


edler, %.: Die Genoffenfchaften in deutfchem Geifte. Sn; 
Deutichlands Erneuerung. Sa. 10, 12, Dez. ©. 566-574. 

titteilungen über den 63. Öenofjenfchaftstag des Deutichen 
‚Senofjenichhaftsverbandes e. B. zu Königebera i. Pr. dom 
-16.-19. Auguft 1926. Berlin: Dt. Genoffenichafts3-Verl. 1926. 
(VII, 235 ©.) 8° 1.50 
Itomianz, V.: Genossenschaftswesen in Sowjet-Rußland. 
In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 2. S. 470-497. 
Veber, Reinhard: Genossenschaften und Reklame. In: Ge- 
nossenschafts-Korrespondenz. Jg. 4, 4, Jan. S. 153-166. 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


‘yolant, Hans-Alexander: Die wirtschaftlichen Leistungen 
der wirtschaftsfriedlichen Verbände. In: Jbb. f. National- 
ökon. u. Statistik. N. F. Bd 70, 5, Nov. S. 460-472. 

[e Arbeiterbewegung in Australien und die Pacific- 
konferenz der Gewerkschaften. In: D. rote Gewerkschafts- 
Internationale. Jg. 6, 11, Nov. S. 714-718. 

‘internationales Arbeitsamt. Internationales Arbeits-Jahr- 
buch. 1925, TI 2: Arbeitgeberorganisationen. Genf: Inter- 
nationales Arbeitsamt 1926. (V, 225 S.) gr. 8° Schw. Fr. 3.50 
"jas, Gino: Die Gewerkschaftsreform in Italien. In: Inter- 
nat. Rs. d. Arbeit. Jg. 4, 12, Dez. S. 1114-1120. 

"hlinger, H.: Die Gewerkschaften in Großbritannien. In: 
Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. N. F. Bd 70, 5, Nov. 
8. 473-479, 

rüger, W.: Die deutsche Arbeitgeberbewegung. In: Inter- 
nat. Rs. d. Arbeit. Jg. 4, 12, Dez. S. 1148-1169. 

"hippel, Max: Lehren des englischen Riesenstreiks. In: 
Sozialist. Mhe. Jg. 32, 12, Dez. S. 820-825. 

'oecknick, Gerda: Religiöser Sozialismus der neueren Zeit 
unter bes. Berücks. Deutschlands. Jena: Fischer 1926. 
(VIII, 151 S.) gr. 8° = Königsberger sozialwiss. Forsch. 
Bd 5. gr 
‚pethmann, Hans: Der englische Bergarbeiterstreik und 
‚das britische Kohlenproblem. Vortr. Jena: Fischer 1926. 
(82-8:) gr. 8° 1.60 
ie Verbände der Arbeiter und Angeftellten Ende 1925. In: 
Neichsarbeitsblatt. Son, Eon. ©. 13:17, 


15. Eozialpolitif. Wohlfahrtspflege 


3olzau, Hermann: Fürsorgerecht und Caritas. Abhand- 
lungen zur Reichsverordnung über d. Fürsorgepflicht. In 
Verbindung m. Fachleuten herausgegeben. Freiburg: Cari- 
tas-Verlag 1927. (VIII, 317 S.) gr. 8° 2m. 12.— 
Enthält 11 Abhandlungen über die Wohlfahrtspflege, in3- 
jondere ihre Zulammenhänge mit der rechtlichen Regelung. 
m Kampf gegen die Arbeitslosigkeit der Jugend! D. 
Maßnahmen d. Arbeitsamtes Düsseldorf zur Beschäftigung 
.d. erwerbslosen Jugendlichen. Düsseldorf: Arbeitsamt 1926. 
(39 S.) 8° 1.50 


aueder, Bruno: Sit der Sacharbeiter in der rationalilierten 
Wirtichaft überflüfiig gemorden? Sn: Soziale Pragis. Ig. 36, 
1, 6. San. Sp. 16-20. 
Rothfels, Hans: Theodor Xohmann und die Kampfjahre 
der jtaatlihen Soztalpolitif (1871-1905). Na) ungeodr. 
Quellen bearb. Berlin: Mittler 1927. (132 ©.) gr. 8° = For- 
Ihungen u. Darftell. aus d. Reicharch. 6. 9.— 
In jeiner amtlichen Laufbahn, zulegt al3 Unterftaats- 
fretär im preußifchen Handelsminifterium, hat Zohmann an 
x Entwidlung der deutichen Sozialgefetgebung einen be= 
utjamen Anteil gehabt. Seine bejonderen VBerdienfte liegen 
ıf den Gebieten der Gozialverficherung und der Gemwerbeauf- 
ht. Er war „Bismards3 mwichtigfter fozialpolitifcher Mitarbeiter 
1 Widerpart zualeich. ... . Zohmanns Sozialpofitif wurzelt 
einer individuell gefärbten chriftlich-fonfervativen Stuats= 
Uchauung, die mit der Bismards in manden Punkten ver- 
andt, in jehr enticheidenden aber ihr diametral entgegen- 
jest ift”. 
Schönfeld, Hans: Kritische Studien zum wirtschaftlichen 
Problem des Zwei- und Dreischichtensystems in Hochofen- 
betrieben. (Nachw.: L[udwig] Heyde.) Jena: Fischer 1926. 
(IV, 87 S.) 8° = Schr. d. Ges. f. soziale Reform. 79 <!=] 
212,2), 2.20 
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*Wolf, Erik: Die soziologischen Grundlagen der Fürsorge und 

Mn epilege, Be Fischer 1927. (VIII, 398.) gr. 8°2,50 

Imgearb. u. erw. Neudrud aus den Xbb. f. Nationalöto- 
nomie u. Gtatijtif. %. III, Bd 69. 


19. Finanzmiffenichaft 

*Büchner, Richard: Die Finanzpolitik und das Bundes- 
steuersystem der Vereinigten Staaten von Amerika von 
1789 bis 1926. Jena: Fischer 1926. (471 S.) 8° = Finanz- 
wiss. u. volkswirtschaftl. Studien. 3, 

Die Sinanzgejhichte der B. Et. bi zum Bürgerfriege. 
Wanplumgen im ftaatl. u. wirtichaftlichen Xeben der Union u. 
ihre Bedeutung für die Entwidlung des nordamerifan. Finanz- 
u. Steuerwejens feit dem Bürgerfriege. D. Finanzen der Union 
im Weltfriege u. das neue Bundezfteuerigftem. D. Finanz- 
probleme der Nachkriegszeit. 

Bunzel, Julius: Die Praris der Steuerüberwälzung. Sn: 
Verhandlungen de3 Vereins für Sozialpolitif in Wien 1996, 
€. 315-325. 

*Kultur und Steuergesetzgebung. Zusammenhänge von 
Finanzpolitik u. Kulturpolitik. Freiburg i. Br.: Herder 
1926. (159 S.) 8° = Schr. zur dt. Politik. 15/16. 4,60 

‚ ob. Bopig: Tinanzpolitif u. deutfche Kultur, Marimi- 

lian Sch. v. Biegeleben: Gefährdung de3 privaten Kunft- 

befiße3 in Deutichland durch Steuergejege. Albert Henfel: 

Der Kunftbefis im ausländifchen u. deutfchen Kunftbefit. Derf.: 

Nachtrag über die praftifche Durchführung der Schußbemwertung. 

Öeorg Schreiber: Geiltesarbeiter u. Sinanzpolitit, — Das 

Werk enthält jehr wertvolle Anregungen in fteuerrechtlicher, wie 

in fulturpolitifcher Hinficht. 

Mann, Fri Karl: Wejen und allgemeiner Verlauf der Steuer- 
überwälzung. Sn: VBerh. d. Ver. f. Sozialpolitifin Wien 1926. 
©. 275-301. 

*Bembaur, Walther: Aufgaben u. Abgaben der öfterr. Länder 
nach d. Boranjchlag 1926. Innsbrud: Wagner 1926. (106 ©.) 8° 


22. Weltwirtjchaitslehre 
Gargas, Sigismund: Die Niederlande als Einwanderungs- 
gebiet. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 3, 12, Dez. S. 907-915. 
Harms, Bernhard: Strufturwandlungen der Weltwirtichaft. 
Sn: Verh. d. Ber. f. Sozialpolitik in Wien 1926. ©. 28-64. 
Herle, J.: Der Weltmarkt mit und ohne Deutschland. In: 
Echo-Jahrbuch 1927. S. 78-89. 
*Nöllenburg, Wilh. auf der: Das Papier auf dem Welt- 
markt. Statist. Zusammenstellungen u. geoökonomische 


Untersuchungen. Leipzig: Neue Dt. Papierztg. 1926. 
(115 S.) 8° = Bücherei d. Papiergewerbes. 3. Hlm. 4.50 
Pfitzner, J.: Die dt. Auslandsanleihen. In: Die Bank. 


Jg. 1927, 1, Jan. S: 14-24. E 

Pudel, Siegfried: Der Wiederaufbau des deutschen Übersee- 
bankwesens. In: Bank-Arch. Jg. 26, 7, 1. Jan. S. 178-181. 

*Sartorius von Waltershausen, August: Die Weltwirt- 
schaft und die staatlich geordneten Verkehrswirtschaften. 
Leipzig: Gloeckner 1926. (416 S.) gr. 8° = Schr. d. Welt- 
wirtschafts-Instituts der Handelshochschule Leipzig. 2. 22.— 

Da3 umfangreihe Werk von Oartorius macht zum eriten 

Male den Berjuh, ein Shftem der Weltmwirtichaftslehre zu 

geben, in dem die weltwirtichaftlichen Tatfachen geordnet ıımd 

theoretilch unterfucht werden follen. Ein fehr umfangreiches 

Material ift in den 6 Kapiteln des Buches zur. Verarbeitung 

gelangt. Nach einer den methodischen Problemen der Welt- 

wirtichaftslehre gemidmeten Grundlegung jchildert ©. zunächit 
die politifch geordneten Berfehrsmirtichaften als aeichichtlich 
gegebene Sondergebilde und ihre Stellung innerhalb der Welt- 
wirtichaft. Daran fchließt fich ein Überblid über die Entitehung, 
die Rechtsgrundlagen und die Störungen der Weltwirtichait. 

Sn den beiden nächiten Kapiteln werden die weltmirtichaftlichen 

Bufammenhänge (Produktion und Verkehr, Menichen- und 

Kapitalmanderıngen, Zmifchenftaatlihe Bilanzen) und Die 

mweltmirtichaftliche Verteilung (meltwirtichaftliche Ausbeutung, 

Weltmacht, Imperialismus) erörtert. Ein Echlußfapitel ift den 

Bufammenhängen zwifhen Weltwirtichaft und Weltpolitik 

gewidmet. 

Weigel, Georg: Die Bedeutung Hamburgs als führender 
Handels- und Hafenplatz mit besonderer Berücks. des Groß- 
drogenhandels. In: Festschr. für Alexander Tschirch (Leip- 
zig: Tauchnitz 1926). S. 221-246. 


23, Betriebswirtjchaftslehre 


Lengyel,S.: Die transitorischen Posten in den Versicherungs- 
bilanzen. In: Österr. Revue. Jg. 52, 2, 10, Jan. S. 5-6. 
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*Pauli, Fritz: Rhythmus und Resonanz als ökonomisches 
Prinzip in der Reklame. Berlin: Verl. d. Verbandes Dt. 
Reklamefachleute 1926. (40 S.) 8° w. 

Bringt intereffante Anregungen für den Praftifer und AR 
für den Betriebswirtfchaftler manden neuen Blidpuntft. 

*Rahm, Walter: Die industrielle Selbstkostenrechnung. 
Berlin: Mentor-Verlag [1926]. (140 S.) 8° = Hansa-Büch. 11. 

Allgemeine Darftellung ohne Anfpruh auf Vollftändigfeit 
und Bolllommenbheit. 

*Schalcher, BLEUEOKG, 
Barth 1927. (144 S.) 8° 

Theisinger, Karl: Bezugsrechtsberechnung vom Ertrags- 
wert. In: Bank-Arch. Jg. 26, 7, 1. Jan. S. 175-178. 

*Voigt, Werner: Das überseeische Dokumenttrattengeschäft 
der Banken. Mannheim: Bensheimer 1926, (93 8.) 8° 6.— 


Die Reklame der Straße. Wien: 


Politik 
Dr. $ohanne3 Hohlfeld 


Allgemeine Staat2lehre 


Adler, Friedrich: Zum Streit über die Definition der Demo- 
kratie. In: Der Kampf. Jg. 19, 12. S. 518-525. 

*Benn, Ernest J. P.: Wenn ich Arbeiterführer wäre. Stutt- 
gart: "Poeschel 1927. (VII, 142 S.) 8° 3.60 

Das Buch ift das „„ozialpolitiihe Befenntnis” des name 
haften engliichen Verlegers techniicher Zeitichriften Englands 

Erneft 3. PB. Benn, des Verfaffers der „Befenntnijje eines Kapis 

taliften”. Die Übertragung beforgten 9. Krenfel und Fr. Traut- 

mann. 

Brann, Hellmut Walther: Rouffeaus Einfluß auf die Hegeliche 
Staatsshilofophie i in en Entwidlung und Vollendung. Sn: 
Schmollerd Ih. Bd 50, 5. ©. 121-146. 

*$orre3, N Geiftesgeichichtliche und literariihe Schrif- 
ten. I. (1803-1808). Hrsg. v. Günther Müller. Köln: Gilde- 
Verlag 1926. (X XIV, 524 ©.) S’ = Gef. Schriften 3. Xim. 8.— 

Der Band eröffnet eine auf 20 Bände berechnete Gejamt- 
ausgabe aller Schriften, die im mwejentlihen chronologisch ge= 
ordnet find. Der Tert wird in diplomatiih getreuem Abdrud 
geboten. Jeder, in ih nad Möglichkeit Bee Band wird 
durch eine einleitende Einführung eröffnet. Die Ausgabe foll 
auch bedeutfame, bisher unbefannte Beuanifie de Görresfchen 

Seiftes bringen. 

Grassmann, Peter: Warum Wirtschaftsdemokratie? In: 
Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 2. S. 43-45. 

Hintze, Otto: Kelsens Staatslehre. In: Histor. Zs. Bd 135, 
1. S. 66-75. 

Hole, Wenzel: ‚gut Piychologie des Soztaliamus. In: Ufad.= 
foztale Michr. Sg. 10, 4/6. ©. 33-43. 

Lewinskyj, Wladimir: Marxismus, Erkenntnis und Welt- 
anschauung. In: Die Gesellschaft. Jg. 3, 12. S. 5231-534. 
*Meier, Srib: Der demofratiiche Gedanfe und der Macht 
harafter des Staates. Eine hiftorischefritiihe Unterfuhung 
zur Staat3philofophie. Oldenburg: Stalling 1926. (135 ©.) 8° 

Die demofratifche ben die Jich felbit alö das Syitem der 

Sreiheit und des Rechts, den Dbrigleitsftaat al3 Herrichafts- 

ftaat bezeichnet, a „al3 eine vollfommene Sllufion widerlegt“ 

werden. 

Meinede, Seiedrich: Einige Gedanken über Xiberalismus. In: 
Wille u. Weg. Sg. 2,19. ©. 441-444. 

Ne an Ein Wort zur Münchener fiberalen Tagung. Ebda. 


A Ein Ankläger des Liberalismus [Carthill]. Ebda. ©. 447 

ı3 4 

nn Bruno: Wandlungen des Jungsozialismus. In: 
Die Gesellschaft. Jg. 3, 12. S. 514-520. 

*Pannwitz, Rudolf: Staatslehre. I. Lehre von den Mächten. 
München: Carl 1926. (215 S.) 8° 6.—; 2m. 7.50 
Das Werk foll jein „Die Örundlegung der politiihen Wiflen- 

fchaft und damit eines künftigen politiihen Denfens und Hans 

deln3. Auf die Xehre von den Mächten wird folgen die Xehre 

bon den Formen und die Lehre vom Staat”. 

Pod, Andreas: la und Aufbau Y Demofratie. 
Sn: Das Neue Neih. Sg 15. ©. 287-288 

Renner, Karl: rer In: 
Jg. 19, 12. S. 525-535. 

Solf, W. H.: Geschichte und Politik. Die Bedeutung des dt. 
Aktenwerkes. In: Das Echo. Jg. 46, 2. S. 53-54. 

Berwenen, Sohannes M.: Die belitiie a de3 Alfa 
demilers. Sn: Dt. Atadem. RI. 3g. 8,7.©.3 


Der Kampf. 
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Weltpolitik | 
*PBolitiihes Sahrbucdh 1926. Hr3g. dv. Georg Säreihe 
Bolitit des Dt. Reiches. Mit e. Anhang: Bircherkunde dei 
ee Volkspartei u. der Dt. ber ‚Partei 
M.-Oladbah: Voltsvereind-Verlag 1927. (632 ©.) 8 | 
Mehr als im 1. Zahrgang (1925) find den Tatfahen dei 
politiihen Gefchehens grumdjäsliche Erörterungen an die Geitı 
getreten. „Sie vermitteln einen beacdtlihen Zugang zu um 
faffenden Öebieten de3 wirtfchaftlichen, jozialen und kultureller, 
Deutfchlands.” Eingehende Literaturangaben find beigegeben 
„Alle Autoren ftehen in der politifchen Werkitatt, fie habe 
gleichzeitig den Borteil einer geichlojjenen Veltanfchauung 
al3 deren Träger fie weithin befannt find“ (u. a. Ulitfa, Steger 
wald, Brauns, Schulte). 


Machio, Karl Frh. p.: a 3. 1926. In: Das Ne 
Reich. Sa. 9, 15. ©. 989-290 

Rheinbaben, Frh. v.: Politik der Großmächte. In: Zs. f 
Geopolitik. Jg. 4,1. S. 1-6. — Der Völferbund „it im befter 
Talle eine Börfe“, Alle Plane zucr Zufammenfafjung fon 
tinentaler Gruppen in dem meltumfpannenden Vülferbuni 
find Hirngefpinfte. Auch fann Deutichland nicht mit der 
Heinen Nationen gegen die Grokmäcdte zufammengehen 
Rielmehr müffen alle europäifchen Nationen (neben Ruf 
land und Amerifa) zufammenarbeiten und dadurch die Fort 
entwicklung zur europäifchen Stabilität und dauernden Be 
friedung ermwachlen lafjen. 


Europa 


*CGohen-Portheim, Paul: Der Geist Frankreichs und Europa 
Potsdam: Kiepenheuer 1926. (VII,2098.) 8° 4.—; 2m. 6.- 
Da3 Buch will die Stage beantworten, wie ‚„Wefteuropg‘ 
fih zu der ofteuropäifchen „Abfehr vom Verftande” ftellt 
Snfarnation des weltlichen Geiltes ift Frankreich, der Repräfen 
tant de3 „rein europätichen Geiltes“. Dielen Geilt zu unter 
fuchen, tft Aufgabe des Buche?. „Ein einiges Europa it für alk 
europäischen Bölfer eine Lebensnotwendigfeit. Nur durch da: 
Entitehen eine3 europäischen Geiftes fann e3 zur Tatlache werden. 
Diejer Geiit aber fann nur dadurd entftehen, daß das, was fid 
bon europäifcher Tradition alS lebensfähig eriwiejen hat, um 
das ift heute vor allem in Frankreich zu finden, fich dem vereint, 
mwa3 die materiellen und geiftigen Ummälzungen aus dem 
übrigen Europa gemacht haben... Jebt ift die Zeit gefommen 
wo Deutichland jich dem Weften toieder nähern muß, wenn e& 
nicht aufhören will, europäifch zu fein.” 

Dernburg, Bernhard: Deutschland und der Dawesplan. In 
Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1. 6-14. — „Die Örundfäte dei 
Damweöplanes, namlich Wiederheritellung der Produktions 
und Wirtichaftskraft, Schaffung einer altiven Yandelsbilan: 
und Erhaltung eines gefunden Lebenzitandards ericheinen 
bisher unerfüllt und die Möglichkeiten, weiter erhöhte Ver 
Rn durchführen zu fünnen, nicht zu beitehen.” 

Emmel, Selig: Energien über Europa. Zur re dei 
Gegenwart. Sn: Preuß. Sbb. Bd 206, 3. ©. 337-385 

*FSreptagh-Loringhoven, Frh. d.: Ron Locarno nach Gen 
und Thoiry. Berlin: Brunnen-Verlaa 1926. (32 S) 2 

Politiiche Schriften. 10. 

G.: : Das Ergebnis der Genfer ne Ri 
Marine-R}. Sarabel2, ©: 

2] je, Frig: Thoich und das a der europäilchen Bolitit 
sitz "Preußifche Shb. Bd 206, 3. ©. 443-451. 

*Literatur zur Kriegsschuldfrage. Als Manuskript hrsg. vor 
der Zentralstelle für Erforschung der Kriegsursachen. 
Berlin [1927]. (46 S.) 8° 

Die Schrift ift eine Neuauflage der im Sonderheft der Zeit 
fchrift „Die Kriegsfchuldfrage” 1923 erichienenen Sujanmgg 
ftellung der einschlägigen Literatur. 

Obst, Erich: Bericht ce aus Europa und Afrika. In 
2s. 1. Geopolitik. Jg. 4, 1. S. 15-21. 

Jeisner, St Beneicopn und andere Shynthejen. In 
Dftland. Sa. 1, 12. ©. 446-450. 

*Noth, Seh: "Weg mit “ Cchhuldlüge! Der andere Wer 
deutscher Außenpolitik. Stuttgart: Roth 1927. (36 ©.) 8° —. 

yneken, Gustav: Der europäische Geist. 2., verm. Aufl 
Leipzig: Der Neue- Geist-Verlag 1926. (VIII, 1818. ) 8° geb. 8.5( 
Tpnefen hat feine zuerft 1922 erfchienenen Auffäße übe: 
den europätfchen Geift (die innerjte Einheit Europas, ohne 
bie eine en politiiche Vereinigung inhaltlog wäre, 
um einige neuere Eifays vermehrt: „Der europäifche Geift umk 
die Moral der Zukunft“ (1924), „Weltpolitit” (1924), „Reli 

gion?” (1924), „Die zentrale Antinomie der Käadagogit“ (5 

„Über die Strafe‘ (1925) und „Saltob Böhme” (1924). 


er ee 


k 


Deutichland 
satt, Richard: Wie weit t find tpir auf dem Wege zur a 
‚ Boltsgemeinichaft? 1. Sn Rumänien. Sn: Oftland. Ig. 2 
'\©. 


rfelenz, Anton: Demofratifche Bartei und Preffe. In: Die 
‚Hilfe. &g. 1926, 24. ©. 533-536. 
&rantenberg u. Profhhliß: Die werfgemeinjchaftliche 
Vemegung der BO Arbeiterihaft. In: Deutich- 
lands Erneuerung. Sa. 11, . 25-28. 

Hermann, Georg: Der doppelte Spiegel. Berlin: Alweiss 
1926. (91 S.) 8° 2.—; Im. 3.— 

Abrechnung mit dem Antifemitismus jüngfter Ausprägung, 
>»r als ein „geichidter Aft der Selbithilfe derer, die die Guillo- 

ne fürchteten“, erflärt wird. 

dugenberg, Y.: Streiflichter aus Vergangenheit und Gegen= 
‘wart. Berlin: Scherl [1927). (IX, 311 ©.) 8° 7.—; &m. 9.— 
Der größere und wichtigere Teil des Buches enthält Auffäße 

ber die politiichen Ereignilje jeit 1918, deren Bedeutung allein 

bon Sich aus der prominenten Stellung des Verfafjers im Wirt- 

haftsleben ergibt. Zur älteren Beit find vor allem einige Auf- 
te zur Oftmarfenpolitif und zur Gefchichte des Alldeutfchen 

yerbandes zu erwähnen. 

rannhbals, Paul: en und nationale Prejje. In: 
‚ Dftland. Xg. 12.6.4 

eibredt, Otto: Vom ar Volkes. Verfuch einer Metas 
pbofit der VBaterlandsliehe. In: Deutichlandg Erneuerung. 
ei, 1. ©, 1-6. 

ee , Staat, Wirtihaft und foziale Bemegung. 

| a 

Schert, Wolfgang: Nolf und Wirtichaft. Ebda. ©. 13-17. 

Kerr Guftad: Snnerpolitifche Orenzziehung. Ebda. 

} 1-2 

8eber, Friedrih: Außenpolitiihe Aufgaben. Ebda. ©. 21-24. 
— Sie vorstehenden fünf, Auflage des Sanuarheites von 

 „Deutichlands Erneuerung“ legen zıufammen die Forderungen 

‚ımd Ziele des Bundes „Oberland“ dar. 

Lepinski, Franz: Die jungsozialistische Bewegung, ihre 

| Geschichte und ihre Aufgaben. Berlin: Laub 1927. (46 S.) 

Jungsozialistische Schriftenreihe. —,85 

Er Wilhelm: Der deutiche Liberalismus in Ner- 

 gangenheit ıı. ar Berlin: Staatspolitiiher Verlag 
‚1926. (18 €.) 8 

| Erweiterte Faffung eines vor der Berliner Studentengruppe 

er deutichen Volf3partei gehaltenen Vortrags (21. Suni 1926). 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


Yab, Sultus, u. Willy Handl: Wien und Berlin. Vergleichende 
Kulturgeichichte der beiden dt. SauRaDn, Neu bearb. Auzg. 
' Berlin: Dt. Buchgemeinfcdhaft. (329 ©.) 8 

' Der Neuauflage des erfimals 1918 eienen Buches ift 

or allem ein Schlußfapitel: „Weltkrieg, NRepublif, Anjchluß- 

'emegung” von Hermann Kienzl (©. 282-318) angefügt worden. 

‘Gerber, Hans: Minderheitenprobleme. Berlin: Gersbach 
1927. (62 ©.) 8° = Sehr. der Vereinigung für staatswiss. 

Fortbildung. 16. 2.— 

Srenzland Schleswig. Auffäge zur deutich-däntfchen Frage. 

| ' Hrsg. dv. Hanz Martin Sohannfen. Mit 8 Kartenffizzen ı. 
1 8t.-Beil. Crimmitichau: Rohland & Berthold 1926. un, 
166 €.) 8° = Duellen u. Studien zur Kunde de3 Grenz- u 

| Auslanddeutihtums. B. 2. 

Jauff, Walter v.: Dus Deutfchtum in Südamerika. In: 81. 
f. dt. Bildung. Sg. 2, 12. ©. 591-598. 

Jennig, R.: Keine Bolksabftimmung im Caargebiet? Sn: 
Bolitiiche Richt. 1927, 1. ©. 9-11. 

Hüttebräuder, Kurt: Das Saargebiet im a 1926. Sn: 
Deutfchlands Erneuerung. Sa. 11, 1. ©. 33-37. 

"Das deutihe Kolonialbud. Mit etwa 975 Abb. u. 7 Kt. 
Hrsg. vd. Hana Bacdhe. 2., verm. u. verb. Aufl. Berlin: 
Andermann 1926. (512 ©.) 4° 2m. 30.—; Hldr 40.— 

Aus den Auffägen hiftorisihepolitifchen Charakters find zu 
rwähnen: Eolf, Der deutjche foloniale Gedante; Winkler, Die 

Bilege de3 folonialen Gedanfen3 im deutichen Rolfe: Rarftedt, 

Barum braucht Deutfchland Kolonien?; 9. Bache, Deutich- 

ande Eingeborenenpolitit; Dannert, Die "toloniafe Schuldlüge; 
d. Bache, Die deutichen Echußgebiete unter Mandatsherrichait; 

‚MWoermann, Wie Kanıerum deutich wurde; dv. Lindequiit, 

Meine Srlebniffe mit den Häuptlingen Nitodemus und Rahis 

mema; dv. Xiebert, Gouverneur vd. Liebert 1897-1901; ae 

Vorbe u, a., Der Ruhmestag von Tanga; 2ooff, ©. M. ©. 

Königsberg im Rufidjifluffe; v. Liebmann, Das Gefecht bon 

Narungombe (1917); Tafel, Die lekten Kämpfe (in Deutjch- 

Dftafrifa) ; Naumann, Sedh3 Monate hinter den engl. Linien, 
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Kren, Hand: Das Deutliche Auslandsinftitit in Stuttgart. In: 
31. r dt. Bildung. Sa. 2, 12. ©. 598-605. “ 
Müller, Karl Valentin: Die Kolonialfrage und die deutsche 

Arbeiterschaft. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 1. S. 3-8. 
Petri, Stanz: a Malmedy u unjere Aufgaben. Sm: 
a BU. 3. e. et 

einöhagen, upen-Malmedt n: Der Kunftwart. 

Sg. 40, 3. ©. 164-169. N | 
Wittichieben, Dtto: Die finanzielle Redtöftellung der Länder 

nad) der DEN Verfaffung. In: Schmoller® Sb. 

%g. 50, 5. ©. 99-120 
Englische Zeitungen und Sven Hedin über die deutsche 

Kolonialfrage. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 1. S. 11-26. 


Ausland 


Bartz, Karl: Die Entwicklung des französischen Staates und 
seine geographischen Grundlagen im Osten. In: Zs. f. Geo- 
politik. Jg. 4, 1. S. 44-52. 

Daniels, Emil: Die Zufammenfunft von Odeffa. Sn: Preuß. 
Sbb. 3b 206, 3. ©. 451-457. 

Wahrhob: Der Panamerifanismu3. Ebda. ©. 288 

i 

Frankreich und Deutschland. In: Die Hilfe. Jg. 34, 1. 
— Beiträge pon G. Bäumer, W. Goe$, Ch. Seinnobos, 
2.9aa3, 3. Sauerwein, ©. Shüding, ®. Sollmann. 

Friedemann, Rudolf: Frankreich und der Islam. In: Zs. 
f. Geopolitik. Jg. 4, 1. S. 58-68. 

*Grautoff, Otto: Das gegenwärtige Frankreich. Deutungen n. 
Materialien. Halberstadt: Meyer 1926. (221 8.) 8° Hlm. 4.20 

Darin ©. 61-80 ‚Die Wandlung de3 franzöfiichen Geiftes um 

1925, €. 204-217 ‚Die Wiederaufnahme der Geutinen Be- 

ziehungen zwiihen Deutfchland und Frankreich”, ©. 218-220 

„Reue Schriften zur Erfenntnis Franfreicha, 1919- 1926“. 

Haushofer, Karl: Bericht über den Indo-pazifischen Raum. 
Inwzstt, Geopolitik. Jg. 4, 1.8. 21-27. 

Huszär, Wilhelm v. Die politische Lage in Ungarn nach den 
Wahlen. In: Schönere Zukunft. 42427 17.2:.928-.329. 

Safabffy, KElemer: Die politifchen Drganifationen der 
ungarifchen Minderheiten und deren Richtlinien. Sn: Oft 
land. Sa. 1, 12. ©. 466-471. 

Junker, Werner: Die Stellung der weißen Rasse im modernen 
China. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1. S. 68-78. — „An dem 
Tage, an dem man China erlaubte, jih den Mittelmächten 
gegeniiber al Sieger zu betrachten, mar e3 mit der Xor- 
berrichaft der Weißen vorbei.” 

Maull, Otto: Berichterstattung aus der amerikanischen Welt, 
In: Ze. f. Geopolitik. Jg. 4, 1. S. 27-32. 

Mittler, Theodor: Die geiftigen Strömungen im heutigen 
China. Der Hintergrund 5 Vorgänge in Hankou. In: Das 
Neue Reich. Rg. 9, 17. 331-382. 

Mod, Arnold: Der Stifche Freiftant. Sn: Allgem. Ri. Ig. 24, 3. 


©. 39 -40. 
_e. 56, v.: Das albanifhe Problem. In: Ernte. Sg. 7, 19. 
Schad, d.: Die Nectsitellung de3 Bapites nad dat ttalieni= 


fchen eh Sn: Allgemeine Ri. Sg. 24, 2. ©. 24-27. 
*Schäfer, Wilhelm: Briefe aus der Schweiz und Erlebnis in 
Tirol. München: Müller 1927. (VIII, 1618.) 8° 4.—; Pp. 6.— 
Schäfer hat feine feinfinnigen fulturpolitiichen Betrachtun- 
gen iiber die Schweiz und den Schmeizeriihen Menjchen, die 
er in den „Münchener Neueften Nachrichten‘ veröffentlichte, im 
vorliegenden Bande gefammeelt. 
Wil, Karl: Giufeppe Motta, der neue ende Bundes- 
präfident. Sn: Das Neue Reich. Ig. 9, 15. ©. 284-287. 


Philofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingniß, Trivatdozent an der Univ. Leipzig 


VRhilvjophie 
Klassiker-Texte. — *Dilthey, Wilhelm: Gesammelte Schrif- 
ten. Bd 3; Studien zur Geschichte des dt. Geistes. Leibniz 
u. s. Zeitalter. Friedrich d. Große u. die dt. Aufklärung. 
Das 18. Jahrhundert u. die geschichtl. Welt. (Vorw. d. Hrsg.: 
Paul Ritter.) 7: Der Aufbau der geschichtl. Welt in den 
Geisteswissenschaften. (Vorbericht d. Hrsg.: Bernhard 
Groethuysen.) Leipzig: Teubner 1927. (XII, 279 S.; 
x11,381 8.) gr. 8° 750: 90. 22; 10. Alte. 125° 
Band 3: Aus dem Vorwort be3 Herausgebers: „sch habe 
e3 aljo vorgezogen, ftatt einer umfangreihen Sammlung von 
Fragmenten einen fhmalen Band ana. der fi) auf 
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das Zeitalter der Aufllärung befchränft, diefes aber in einer 

Keihe von zufammenhängenden Unterfuchungen, in einer voll- 

. fommenen Form und mit Dem Gepräge eines bejtimmten Ab- 

fchnittes in Diltheyg Entmwidlung zur Darftellung bringt.” — 

Außerdem: „So ftellt fich diefer Band der ‚Gejammelten 

Schriften‘ Diltheys in großen Teilen nicht ald eine Ausgabe, 

fondern al eine Bearbeitung dar. Gleichwohl habe ich beitimmt 

zu erflären, daß er auch in diefen Teilen feinen mejentlichen 

Gedanken oder Zufammenhang enthält, den ich nicht aus den 

Manuffripten Diltheys oder aus feinem Briefmwechfel mit mit 

al3 von ihm herrührend oder von ihm gebilligt, belegen könnte.“ 

Band 7: Außer der (fchon früher veröffentlichten) Abhandlung, 

die dem Band den Titel gegeben Hat und in ihm an zweiter 

Stelle abgedrudt ift, enthält der Band folgende Abhandlungen: 

!. Studien zur Grimdlegung der Geilteswilienjchaften, deren 

2. und 3. Studie („Der Strufturzufammenhang des Wiljens“ 

und „Die Abgrenzung der Geilteswifjenjchaften”) eritmalig 

veröffentlicht merden. Die 2. Studie zeigt Deutlich den Einfluß 
der gegenftand3=theoretifchen (in&bejondere phänomenologijchen 

im Sinne Hufferls) Betrachtungsweife auf den fpäteften Dilthey. 

— III. Plan der Fortfegung zum Aufbau der gejchichtlichen 

Welt in den Geifteswiflenfhaften (Entwürfe zur Kritif der 

hiftorifchen Vernunft). I. Teil: Erleben, Ausdrud und Verftehen, 

Il. Teil: Die Erkenntnis des univerfalhiftorifhen Zujammen> 

hangs. — IV. Anhang, I.: Bufäße zu den Studien zur Grund» 

(egung der Geifteswillenfchaften; II.: Zufäße zum Aufbau der 

geihichtlihen Welt. 

*Immanuel Kant: Erste Einleitung in die Kritik der 
Urteilskraft. Nach d. Handschr. hrsg. u. mit Einf. u. Anm. 
versehen v. Gerhard Lehmann. Leipzig: Meiner 1927. 
(VIII, 83 S.) 8° = Philos. Bibl. Bd-39b. 2.50:720.3.50 

Die Einleitung de3 93a. fchildert da3 Schidfal der Schrift und 
charakterifiert ihre Bedeutung als ein Durchgangspunft zur end- 
gültigen Faffıng in der Einl. der Kritik der Ürteilskraft. 

. *Stahl, Friedrich Julius: Die Philosophie des Rechts 1830 
bis 1837. Eine Auswahl nach der 5. Auflage (1870). Eingel. 
u. hrsg. von Henning von Arnim. Tübingen: Mohr 1926. 
(XXXV]1, 222 8.) 8° 8.50; Hlm. 11.— 

Die gehaltpolle Einführung des Herausgeber3 fchildert die 
philofophifche Entmwicdlung, den Außeren Lebenslauf und Die 
bedeutfame öffentliche Wirffamfeit Stahl auf dem Satheder 
und im Parlament. Nach dem Herausgeber „ist Stahls Staat3- 
gedanfe weder ein blutleerer, noch ein romantiicher Staat$- 
begriff, aber er ift im Gegenfaß zum mweftlichen ein fonthetifches 

Produkt fpezififch deuticher Geiltesgeichichte, über Deren Norm 

gewicht die ergänzende lebendige Aneignung und Erfüllung, 

auf die nach Stahl jelbft alles anfommt, nicht überjehen werden 
darf. — Die Kürzung felbft ift durch ein vergleichendes Snhalt3- 
berzeichnis und durch Abdrud der Driginalpaginierung am 

Rande des Terte3 ausgezeichnet verdeutlicht. 

Monographisches. *Die Philosophie der Gegenwart in 
Selbstdarstellungen. Hrsg. von Raymund Schmidt. (Bd 6;) 
EugenKühnemann, P. E. Liljequist. Johannes Reinke. 
Giuseppe Rensi. William Stern. Bernardo Varisco. Leipzig: 
Meiner 1927. (TV, 227 S., mehr. Taf.) gr. 8° 2m. 12.— 

Aus dem Vorwort des Herausgebers: „Der Begriff ‚Selbft- 

Darftellung‘, der für den Beginn fremdartig anmutete und tat- 
fachlich eine fprachlicde Neufchöpfung mar, ift in die Literatur 
eingegangen, al3 habe er dort von jeher einen Plaß gehabt, 
und die Sache ‚Selbitdarftellung‘ ift zum Symptom gemarden 
für eine neue Zeit, die fich abmwendet von einer übertriebenen 
Vergottung des Vergangenen, die ihre Führer bei fich unter den 
Lebenden jucht, fich mit diejen lebenden Rionieren der menjch- 
lihen Kultur identifiziert und mit ihnen fich auf die Zukunft 
bejinnt. Nicht foll damit gelagt fein, daß diefe Selbftdarftellungen 
eine folche Zeit heraufgeführt hätten. Sie haben vielmehr da3 
unerhörte Glüdf gehabt, in eine Beit hineinzufallen, die bereits 
in diefer Richtung fih in Bewegung befand.” 

Baader. — *Baumgardt, David: Franz von Baader und die 
philosophische Romantik. Halle: Niemeyer 1927. (VI, 
402 S.) gr. 8° = Dt. Vschr. f. Literaturwiss. u. Geistesgesch. 
Buchreihe 10. Bd. 16.—; Zw. 18.— 

Ausgehend von der wachjenden Verfennung Baader im 

19. Sahrhundert entmwidelt der Verf. Leben, geiftige Entmwid- 

lung und Perfönlichkeit Baader: (Einleitung und I. Teil): „er 

mar ganz der Typus des echt und fchwer grübelnd finnenden 

Mioftikers, dem die Empirie jtandig vor dem Überfinnlichen ver- 

fanf, und er wollte doch mit diefen Gedanken die Welt erobern 

und geitalten.” — Des Nüheren wird gefchildert: Die Gedanfen- 
welt des jungen Baader bi3 zur Freundfchaft mit Scelling 

(II. Zeil) und das „Shitem” des älteren Baader ıumd feine 

Stellung innerhalb der Hoch» und Spätromantif (III. Teil). Da 


e3 fich in der Baader-Trage um ein wenig befanntes, ja geradezu 
ftreddenmweife verfchüttetes Stüc deutlicher Geiftesgejchichte 
handelt, war es die Hauptabficht des Vert., das reihe und weit“ 
Ihichtige Material zu diefer Frage fichtbar zu maden. 
Herbart. — *Kießler, Hubert: Der Begriff der Bildsamkeit 
bei Herbart. Berlin 1926. Sonderdr. d. Arch. f. Gesch. d. 
Philos. u. Soziol. Bd 37, 3/4. S. 211-220. 8° 
„gur Beurteilung des Begriffs der Bildfamleit bei Herbart 
haben twir eine doppelte Seite zu untericheiden: eine philo- 
iophifche und eine pädagogiiche: 1. Bhilofophiich und näherhin 
logifch genommen ift die Bildfamfeit dem Begriffe der Kraft, 
der Anlage und des Vermögens, zu deffen Umfang jie zählt, 
zuzumeiien.... 2. A3 Pädagoge behauptet Herbart mit Recht 
die Eriftenz der Möglichkeit der Erziehung und al® Vorausfegung 
dafiir die Bildfamleit, denn die Erfahrung der Menjchheit im 
großen und der Einzelmenfchen läßt nicht zu, dieje Theje zu 
berneinen.” 
Kant. — *Kießler, Hubert: Das hypothetische Urteil bei 
Kant. Berlin: 1926. Ebda. S. 221-226. 8° 
„Dbmwohl Kants Auffaffung des Hopothetiichen Urteils ein 
ftarfeg Element grammatifalifcher Betrachtungsmeije verrät, 
die der logischen Seite vielleicht vorarbeiten follte, aber nicht 
mit ihr identifiziert werden darf, fo hat doch Kant das Wejen des 
hhpothetifchen Urteil® durchaus richtig erfannt und ift berech- 
tigterweife für den Eigencharafter diefe3 Urteils eingetreten.” 
*Poppovich, Nikola M.: Die Entwicklungsgeschichte der 
vorkritischen Raumphilosophie Kants. Wien-Leipzig: Brau- 
müller 1925. (72 8.) 8° 2 
Der Schwerpunkt der Schrift liegt „in der entwidlungsge- 
Ihichtlihen Erklärung der Raumphilojophie Kants. Dieje kann 
aber unferer Meinung nach nur unter Berücjichtigung des Unter- 
fchiedes zwifhen Wolff und Leibniz gelingen, welcher Unter- 
Ichied beide Denker auf dem Gebiete der Raumphilofophie pon- 
einander trennt”. Der Verf. untericheidet bei Kant drei KRaum- 
begriffe: Die Afzidenzlehre bi 1768, den realiftiichen Nemwto- 
nianismus 1768-1770, die tranizendentalidealitifche Lehre feit 
1770. Sanz befonders betont der Verf. den Einfluß Xeibnizen? 
auf die Raumlehre des vorfritifchen (ja auch de3 fpäteren) Kant. 
Zimmermann. — *Funck, Heinrich: Zimmermann als 
Charakterologe. Sein Anteil an Lavaters Physiognomischen 
Fragmenten. Stuttgart: Metzler 1926. Sonderdr. aus Eupho- 
rion. Bd 27, 4. S. 521-534. 8° 
„Die richtige Antwort auf die Trage nach) Zimmermanns 
Anteil an Zavaters Bhyfiognomifhhen Fragmenten gibt uns der 
umfangreiche Briefmechfel zwilchen Lapater und Simmer- 
mann.... Auf anatomische umd phHfiologiiche Dinge bezitgliche 
Beiträge hat Zimmermann nit zu Lapater3 PhHfiognomi- 
Ihen Tragmenten geliefert. ... Bimmermann murde nicht 
müde, Schattenbilder und andere Bildniffe Lapvater zu ver- 
Ihaffen, die Urbilder zu charakterifieren und für die ‚BhHfiog- 
nomilhen Fragmente‘ Subjfribenten zu gewinnen” — wie 
bom Berf. näher angeführt wird. ! 


Ästhetik. — *Odebrecht, Rudolf: Grundlegung einer ästhe- 
tischen Werttheorie. Bd 1: Das ästhetische Werterlebnis. 
Berlin: Reuther & Reichard 1927. (315 S.) gr.8° 8.— 

„Die vorliegende Schrift will der inneren Gefeblichfeit des 

Kunftihaffens nachgehen und die Richtlinien zu einer kritifchen 
Örundlegung des üfthetiichen Bemwußtjeins aufzeigen. Sie be- 
Ichäftigt fich in der Hauptfache mit den ‚Schöpferifchen Kräften’ 
der Kunft und jucht Durch phänomenologiiche Bejchreibung der 
Struftur des äfthetiichen Erlebens die Frage nad) der Möglich- 
feit einer Üfthetif als reiner Wilfenfchaft zu beantworten” — 
und zwar in bemwußter Anlehnung an Huffer!. Hauptthemata: 
Afthetifcher Bert, empiriiche Bejchreibung des Kunfterlebniffes, 
phänomenologijche Beichteibung des äfthetiichen videnz- 
erlebnilies, Rhänomenologie des Stils. Das äfthetifche Evidenz- 
erlebni3, das im Mittelpunft der Theorie fteht, wird folgender- 
maßen beftimmt: „Diefe Ummandfung und Einordnung eines 
gefühlsmäßigen Sremdmertes in Wertganzheit bezeichne ich als 
afthetifches Evidenzerlebnis.” 

Ethik. — *Freudenberg, Georg: Grenzen der Ethik. Ein 
krit. Versuch. Leipzig: Meiner 1927. (VII, 140 8.) 8° 5.— 

„Ethiihe Probleme find Vrobleme des Dafeins, nicht bloß 

Probleme der Philofophie. Die Ethik felbit, nicht ala philofo- 

phiiche Dilziplin, fondern al3 Inbegriff der ‚lebendigen Moral‘ 

gefaßt, bringt etwas PBroblematifches in unfer Xeben. Nicht nur 
in feinem Denfen, in jeinen Taten muß der Menfch mit Diefen 

Troblemen jih auseinanderjegen.“ Das Ethos ift eben eine 

jelbftändige Funktion des Geiftes, felbftändig auch infofern, als 

e3 unabhängig von einer wiljenjchaftlichen Sumdierung, alfo von 
einer Ethik wifjenihhaftlicher Dbfervanz beiteht und wirkt: „Die 


En 


% 
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Ethik fan nur lehren, daß der Menfch tun foll, was die ‚Pflicht 


verlangt‘. Darin liegt die Örenze der Ethik. Denn: „Das ‚Haben‘ 
der Piliht muß aljo vorausgefegt werden, denn die meitere 
tage, ob der Menich denn Pflichten haben foll, ob eine 
flieht jein joll, it offenbar finnlos; Eine Pflicht hat man, 


oder man hat fie nicht, fie ‚ist‘ oder fie ‚ift nicht‘. 
 Erkenntnistheorie und Logik. — *Beggerow, Hans: Die Er- 


kenntnis der Wirklichkeiten. Eine Fortbildung des trans- 
scendentalen Idealismus zum Transscendenz-Realismus durch 
Kritik d. Gegebenen. Halle: Niemeyer 1927. (XLII, 558 S., 
3 Taf.) gr. 8° 22.50; 2m. 24.50 
„Unjer Blan it nun: jede Sorm von ‚Anthropofogismus‘ 
einerjeit8 und ‚LXogicismus‘ andererfeit3 vermeidend, den 
tranfzendentalen Idealismus gemäß dem Elaren Stande der 
naturwiljenichaftlichen und äfthetifchen Einfichten umferer Zeit 
fortzubilden und eine eraft-wiffenfchaftlich fundierte Welt- 


anfhauung zu entmwideln mit dem bejonderen Ziel, fchließlich | 
den beitimmten Nachweis vom Dafein der ‚Abfoluten Wirflich- | 


feit‘ zu erbringen, die Kant das ‚Ding an fich‘ nennt.” — „Wir 
gehen bei unjerem Unternehmen au3 von dem, mas fattifch 
gegeben ift, und fönnen daher unfer Verfahren als ‚Kritik des 


Gegebenen‘, und zwar des ‚Gegebenen von fremdher‘ und des 
‚Öegebenen in der Vernunft‘ bezeichnen. — Dadurd) entiteht 


in der Erfenntnis „das Ganze der Wirklichfeiten als ein in feinen 

Teilen eng verichlungenes Spitem teils gleichgeordneter, teils 

übergeordneter Wirklichfeiten. Sede von den erfcheinenden mweift 

auf die eine höchite, ihnen alle zugrunde liegende ‚Abjolute 

Wirklichkeit‘ Hin“. 

*Betsch, Christian: Fiktionen in der Mathematik. Stuttgart: 
Frommann (Kurtz) 1926. (XXIV, 372 8.) 8° I 


Den Filtionen fommt in der Mathematik vor allem hifto- | 
riihe Bedeutung zu. „Sie verdanken ihre Entftehung einer | 
gemwilfen fchöpferifchen Geftaltungsfraft, die in der mathemati= 
hen FSorihung zu mwirflidem Vorwärtsfiommen mindeftens 


ebenfo unentbehrlich ift wie in anderen Rifjenschaften; ja hier 


fpielt da3 freigeftaltende, imaginative Moment vielleicht eine ' 


viel größere Rolle al3 in den empiriihen Willenichaften. E3 


jteht nichts im Wege, diefe freigeftaltende Tätigkeit des Geiftes 


eine Fiktion zu nennen. Jedenfalls muß ein mejentliches Ver- 
dienit H. Vaihingers darin gejfehen werden, daß er die Be- 


deutung Diejer fingierenden Tätigkeit neben der deduftiven und 
der induftiven bejonders für die miljenjchaftlihe Forihung 


erfannt hat. Wir dürfen und aber nicht darüber täufchen, da 


dieje fingierende Tätigfeit allein nicht genügt, fondern daß fie 
auf gemiljen tranjzendentalen Vorausjegungen ruht und ander 
rerjeits ihre Gebilde fi) bei nachfolgender Prüfung als haltbar | C e Arbeit q „jehr ge 
| einzelnen PBhafen; fie ift flüffig und elaftiich in ihren Bhafen, 


erweifen mülfjen.” 


*Burkamp, Wilhelm: Begriff und Beziehung. Studien zur 
Grundlegung der Logik. Leipzig: Meiner 1927. (XVI, 306 8.) 
2480 12.50 

&3 handelt fich hier um die Grumdlegung einer Zogiftit mit 
Hilfe von Studien iiber LXogiftif bzw. Logiffalful, durch welche 


nach Ansicht des Verf. allein die „reine Form der Logik” isoliert 


und gehandhabt werden fan. Dabei gilt: ‚„„Begriif‘ und. 


‚logiicher Sat‘ find die Grundbegriffe der Begriffslogif.” Smmer- 


hin ift noch zu beachten: „Die Beziehung ift fundamentaler als 
der Begriff, und mit ihr find e3 die Funktionen der jhlihten 


Sebung, der Rdentität und der Verjchiedenheit. Das find die 
Grundfunftionen von Form überhaupt, und ohne die fann das 
Broblem der richtigen logiichen Form feinen Sinn haben.” Im 
übrigen handelt e3 fich hauptfählih um die Klärung der Klate- 
gorien „Individuum“ und „Eriftenz“ jomwie de3 Verhältniijes 
zwiichen Logik und Mathematik. — (NB: Ob die Unterfcheidung 
von „e“ und „)“ wirklich nur fetundär ift, ob fie nicht vielmehr 
ein Hauptproblem jeder mehr als abftraft-generalifierenden 
2ogif bedeutet, bleibe hier dahingeftellt!) 

*Fechner, Oskar: Das Verhältnis der Kategorienlehre zur 
formalen Logik. Ein Versuch der Überwindung Immanuel 
Kants. Rostock: Hinstorff 1927. (VII, 175 S.) 8° 0 

Der Verf. unterfcheidet zunächit Gedanfenlogif (im Aı- 
ihluß hauptfächlih an Pfänder) und Gegenitandslogik (dieje 
etwas einfeitig ald mathematifierende Logiftif genommen), Die 
er näher beichreibt. Die Hauptirrungen der Logik find Nominas 


Hömus, Piychologismus und Ontologismus. (Ontologifche) : 
Kategorien werden ald „allgemeinfte Gegenftände und ele- 


mentare ... Beftimmtheiten der verichiedenen Gegenjtands- 
Iphären“ gefennzeichnet. Es gibt Kategorien ohne und joldhe 
mit Fundamentsgegenftänden, die in Betrachtungen über ideal- 


 ontologifche Gegenitändlichfeiten erörtert werden, namentlic) 


 Grundariome, 


auch relationzstheoretiich. Vorher werden die vier logijchen 
(Sat der Identität, des Widerjpruchs, des aus- 
geihloffenen Dritten, des zureichenden Grundes) erläutert. Die 


Überwindung Kants mird in der Überwindung der exrtrem- 
fubjeftiviftifchen Lehre von der „tranfzendentalen Apperzeption” 
angeftrebt. 

*Matthes, Paula: Sprachform, Wort und Bedeutungskate- 
gorie und Begriff. Philosophische Untersuchungen im An- 
schluß an das Kategorienproblem in der gegenwärtigen 
Sprachwissenschaft. Halle: Niemeyer 1926. (VIII, 96 8.) 
8° = Philos. u. Geisteswiss. Buchreihe, Bd 3. 5.—; &m. 6.50 

‚€: handelt fich um das Grundproblem, „wie weit überhaupt 

jih Beziehungen awiichen Begriff und Wortfategorie aufdeden 


-laffen, ob vielleicht von den Wort- refp. Bedeutungsfategorien 


aus jich auch eine Struftur der Begriffsiphäre aufzeigen ließe.” 

Bunädjft wird „Begriff“, „Definition“ (im Anfchluß an Blaton 

und Xriftoteles) und „Bedeutung“ (im Anihluß an Hufferl) 

betrachtet, jodann die Behandlung der Probleme in der neueren 

Spradhmwilfenichaft (Humboldt, Neifig, Hnafe, Raoul de la 

Orajierie, Breal, Baul, Noreen, Rihard M. Meder). Die 

philofjophiihe Durchleuchtung des Broblem3 geht von Humboldts 

Lehre der Zmeiteilung in der inneren Spradhform aus und 

unterjucht daher „Die Gejege der Nedefligung” und „Die Be- 

zeichnung der Begriffe” im Sinne Humboldts. 

*Wolff, Hellmuth: Der Homo oeconomicus. Eine national- 
ökonomische Fiktion. Berlin-Leipzig: Paetel 1926. (VI, 
80 8.) 8° = Baust. z. e. Philos. d. Als-Ob. 11. Bd. 

„Die bewußt falihe Annahme der Gleichheit des Selbit- 

interefjes bei allen wirtfchaftenden Menfchen.. . . hat die tnpifche 

Sıiftion vom homo oeconomicus entftehen lajjen.” — „Indem 

Smith den homo oeconomicus beweislos annahm, hat er die 

filtionale Methode, die erit bei uns feit zwei Dezennien in den 

Bereich der logiihen Methoden gelangt ift, unbewußt richtig 

angemendet.‘ — „Der homo oeconomicus ift damit der Wirklich- 

feit entrüdt, ift ein Sinnbild des mwirtichaftenden Menfchen 
geworden und fein Abbild.“ 


Piychologie 

Angewandte Psychologie. *Hultzsch, Hellmut: Arbeits- 
studien bei Ford. Dresden: Köhler 1926. (VI, 96 u. 7 S.) 8° 
Vier Studien mit Literaturverzeichnis und Anhang. Sie 
find „dad Ergebni3 zmweijähriger planmäßiger Forichung und 
beruhen auf praftifcher Werfftatterfahrung ald Montageichloffer 
in der Fabrif River Rouge Plant der Ford Motor Company, 
Detroit/Mihhigan”. Zunachft der Unterfchied von Bandarbeit: 
an einem mechanischen Fördermittel: ‚„‚conveyor‘ laufendes 
Band — und Fließarbeit: eine örtlich fortichreitende, zeitlich 
beftimmte, Tlüdenloje Folge von Arbeitsgängen. Die erite 
Studie bejchreibt die Arbeit am „Band“ fehr genau in ihren 


im Gegenfaß zur Starrheit und zum Automatismus de3 Tuylor- 
foftems (2. Studie). Taylor ftieht nur da3 Tempo, Ford aud) 
den Rhythmus (3. Studie). Die 4. Studie faßt die arbeitspiycho- 
Iog. Konfequenzen eigener und fremder Studien zujammen. 
Psychoanalyse. — *Jahn, Ernst: Wesen und Grenzen der 
Psychoanalyse. Schwerin i. Meckl,: Bahn 1927. (56 S.) 8° 
— Arzt u. Seelsorger. H. 9. 2.10 
Die Schrift Hat ein doppeltes Beftreben: „Sie will einmal 
die Piychoanalyfe in den Gejamtzufammenhang der gegen- 
mwärtigen piychologifchen Forjchung hineinftellen; fie will meiter- 
hin die ethiihe Problematik an die Piychoanalyie heranbringen.” 
TIhemata: Zum Problem der Seelenführung, Der piychologiiche 
Grundriß des Tteudfchen Shftems, Die Grenzen der Pincho- 
analyfe (Grenzen der Theorie, Schädigungen durch die piycho- 
analytifhe Behandlung), Pofitive Ergebnifje der piychoanaly- 
tiihen Forfhung. Refultat: „Wir brauchen den neuen Typus 
des Geelenführers, der die ftete Wechlelwirkung von jeel- 
forgerlider PBraris und pfochologiiher Theorie bildet.” 
*Maeder, Alphonse: Psychoanalyse und Synthese. Der Wie- 
deraufbau der Persönlichkeit nebst ihrer Analyse. Schwerin 
i. Meckl.: Bahn 1927. (26 S.) 8° = Arzt und Seelsorger. H. 8. 
„Die Grundeinftellung ift die der Ehrfurcht vor dem Leben, 
al3 einem Müfterium, das fich dem ‚Dffenftehenden‘ in irgend- 
einer Form, fundgibt. Ehrfurcht bedingt Wachfamteit für die 
fpontanen Hußerungen der inneren Führung in der Geele des 
PBatienten felbit.“ Der Arzt felbft vollbringt die Syntheje nicht, 
aber feine Funktion ift die der Führung. Themata: Hiftoriiches 
(die Binchoanalyfe, insbefondere Freud), Pinchologiiches 
(hHauptfählih Smfantiligmus und Sdentififation), YPrazis 
(Kafuiftit), Philofophiiches (u. a. ©efek der geringiten Anftren- 
gung, Vermwirklihungsprinzip, irrationale Freiheit, Gemwijjen 
und Verantwortung). ; 
*Rank, Otto: Die analytische Situation illustriert an der 
Traumdeutungstechnik, Wien: Deuticke 1926. (XII, 212 S.) 
8% = Technik der Psychoanalyse. I 
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„nn biefem eriten Bande werde ich dad Thema der ana- 
Iytiihen Technik vorwiegend von der Libidofeite darftellen, wie 
e3 Jich im Anfchluß und in fonfequenter Fortführung der Sreud- 
° Ichen Theorie ımd Therapie ergeben hat. Ich bin mir dabei zwar 
der Einfeitigfeit der Daritellung und Vernachläfligung des ebenjo 
bedeutjamen Sch-Anteil bewußt, glaube aber anderjeits, daß 
eine folche Trennung in der Darftellung nicht bloß die Einficht 
in die ungeheure tompliziertheit der Zufammenhänge, jondern 
au die Anfnüpfung an das bisher Bekannte und praftifch 
Geübte erleichtert.“ Im theoretijchen Teil wird der Heilung3- 
borgang mit feinen VBorausfegungen erörtert, im praftiihen 
Teile an Hand der Daritellung umfangreicher Analyjenferien 
praftiich erläutert. 

Parapsychologie. *Jaschke, Willy K.: Die parapsycho- 
logischen Erscheinungen. Innsbruck: Tyrolia [1927]. (858.) 8° 
= Natur- u. Kulturschr. 4. ‚1.50 

„sm allgemeinen hat die inteniive Beichäftigung mit den 
offulten Erjheinungen wenig Erfreuliches und Erhebendes an 
jih; man fühlt fich faft immer in unmittelbarer Nahe eines 
dunklen, dumpfen Lebensbereiche!. Wer mit inneren Sinnen 
die Welt erfaßt, der wird in den geijltgeborenen Schöpfungen 
unferer großen ‚genialen‘ Künftler, Dichter und Denker reinere 
und erhabenere Ewigfeitsmwerte (und damit tiefere Öntteserfennt- 
nis) finden als in fpufhaften fpiritiftifchen Zirfeln und Dunfel- 
fammern. — Themata: Die phoyfifaliihen Phänomene; Die 
piohiichen Phänomene; Erflärungsverfuhe: Betrug&hypothefe, 
animiftiiche Theorie, jpiritiftifche Theorie. 


Pädagsgit 
Dr. Theo Herrle 


*Archiv und Jahrbuch für organisierte, private Jugend- 
beratung. Begr. u. hrsg. von Hugo Sauer. Berlin: Sauer 
[1926]. Jg. 1. 1927. 1. (48 S.) gr. 8° Heft 1: 1.— 

*Sudetendeutihe Schule. Monatsbl. f. zeitgemäße Scul- 
geitaltung. Hrsg. von d. Freien Arbeitsgemeinfchaft dt. 
Bolls- u. Bürgerfhullehrer, Sit Auffig a. E. (Schriftl.: Wil- 
helm Simon.) Prag: Roland-Verlag. Sg. 1. 1926/1927. 
(12 Hefte.) gr. 8° 6.— 

*Der Schulverband. 3. f. d. Angelegenheiten u. Sntereffen 
d. Schulverbände u. ihrer Vertretungen, insbei. d. Schul- 
deputationen u. Schulvorftände. Hrag.: Wlalther) Vor- 
brodt, Klarl] Herrmann. Dfterwied a.H.: Bicffeldt. Sg. 1. 
1927. (12 Hefte.) gr. 8° Vierteli. 3.— 


Geichichte der Erziehung und des Unterrichtsmefens 


Humboldt. — *Müller, K[arl]: Wilhelm von Humboldt und 

die heutige Schulreform. Langensalza: Beyer 1926. (90 S.) 
° = Mann’s pädag. Magazin. H. 1104, 1.80 
Schilderung der Verfönlichkeit und organifatorischen Arbeit 

Yumboldt3. „Was Humboldt Damal3 leiftete, das fteht himmel- 

hoch über den Leiftungeh des Preußifchen Unterrichtsminifte 

riums Boeliß.” 

Nietzsche. *Stoeckert, Hedwig: Nietzsche und das 
Problem der Erziehung. Ebda. (53 S.) 8° = Mann’s pädag. 
Magazin. H. 1110. 80 

St. will Niegihe vom Kernpunft feines Wefend aus er- 
fallen. (Wer bon Grund auf Lehrer ift, nimmt alle Dinge nur 
in bezug auf feine Schüler ernft, fogar fich felbft.) Behandelt 
wird in Auseinanderjegung mit der neueren Literatur Niebfches 
eigene Erziehertätigfeit und erzieherifche Richtung. Seine 
große Bedeutung befteht in der Mahnung, das LXeben wertvoll 
zu geftalten, fein Wangel ift die Loslöfung des Einzelnen von 
der Gejamtheit. 

Pestalozzi. — *Medicus, F(tib): PBeftalozzis Leben. Leipzig: 
Duelle & Meyer 1927. (220 ©., 1 Titelb.) H. 8° = Wiif. u. 
Bildung. 233/34. Hlm. 3.60 
‚ Das Bud will aus den Schidfalen und Werfen Beftalozzis 

feine Seele jprecdhen laffen. 


Ausland. — Böhme, Traugott: Das deutsche Schulwesen in 
Mexiko. In: Die dt. Schule im Auslande. Jg. 18, 11. S. 281 
bis 288; 12. S. 314-321, 

Henss, Wilhelm: Die soziologische Struktur der deutschen 
Auslandschule. Ebda. 12. S. 321-331. 


Allgemeine Pädagogit 


Drems, Arthur: Der Kampf gegen den Sntellektualismug. 
In: Beil. 3. Württemberg. Kehrerztg. 1,13. Jan. 1927. ©. 1-4. 


Grabert, Willy: Volkstum und Bildungsideal. In: Schule u. 
Wiss. Jg. 1, 4, 8. 158-164. — ©. zeigt, wie die geiftesmwijfen- 
fchaftliche Forichung Volkstum und Bildungsideal miteinan- 
der in Verbindung gebracht hat und wie dann befonders Der 
neufprachliche Unterricht diefen Gedanken al3 Rulturkunde 
aufgegriifen hat. 5 

Heinrich, Wolf: Handwerk, Bädagogik und Fahmifienichaft. 
Verjuch einer philojophifchekritiihen Unterfuchung zu bil 
dungspolitiihen Zweden. In: Die dt. Berufsfchule. Sag. 35, 
19, 1. San. ©. 465-471, 

Müller-Freienfels, Richard: Nationalismus und Inter- 
nationalismus in der Erziehung. In: Schule u. Wiss. Jg. 1,4. 
Ss. 129-139, 

Neter, Eugen: Elternbriefe iiber Kinderpflege und Erziehung. 
2., verm. u. verb. Aufl. München: Gmelin 1926. (105 ©.) gr. 8° 

Topuläre DBelehrungen über Hhgiene, Speijen, Schlaf, 
förperlihe Übungen, ohne die Eltern in „Bazillenfurcht” zu 
jagen. 

Wiedenmann, ®P.: Die Frage der körperlichen Züchtigung. 
Sn: Württ. Xehrerztg. 87,1. ©. 3-4. 

Geschlechtliche Erziehung. *Klatt, Georg: Geschlecht- 
liche Erziehung als soziale Aufgabe. Kinn Oldenburg 
(1926). (136 S.) 8° = Entschied. Schulreform. H. 50, 
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Klare und umfaffende Behandlung des Gegenstandes. 
*Ein sexualpädagogischer Lehrgang. 9 Vorträge f. Lehrer, 
Lehrerinnen u. Geistliche in Stadt u. Land. Hrsg. vom Vor- 
stand d. Arbeitsgemeinschaft d. amtl. u. freiwill. Wohl- 


fahrtsverbände zum Zwecke d. Verhütung u. Bekämpfung |} 


d. Geschlechtskrankheiten Ulm-Neu-Ulm. (Vorw.: Franz 
Hirsch.) Berlin: Dt. Ges. z. Bekämpf. d. Geschl. (1926). 
(152 S.) gr. 8° = Veröff. d. Dt. Ges. z. Bek. d. Geschl. 1.50 

*Sturmfels, Käthe: Gefchlechtlihe Erziehung. Leipzig: 
Hachmeifter & Thal [1926]. (107 ©.) fl. 8° = KXehrmeifter- 
Bücherei. 836/839. 40 

Die Schrift vertritt den richtigen Standpunft, daß die Auf- 

Härung fich überlebt hat und die neue LZofung Erziehung heißt. 

Gie betont befonder3 die VBerantwortlichkeit für die eigene Art 

und die Ehrfurcht vor dem Natürlichen. 

*Ulbricht, Wilibald: Beiträge zur Sexualpädagogik. Die Auf- 
gaben von Schule u. Haus nebst einigen Beispielen für ge- 
schlechtliche Aufklärung. Meißen: Schlimpert & Püschel 
[1926]. (48 S.) gr. 8° 1.60 

Behandelt find die Aufgaben der Polfsfchule in der ge- 

Ichlechtlichen Erziehung und die gefchlechtlihe Erziehung im 

Haufe. Die legte Frage ift zugleich al3 Vortrag für einen Eltern- 

abend gedacht. 


Schulwejen und allgemeine Methodik 


Fadrus, Viktor: Der Kamvf um die österreichische Schul- 
reform. In: Schulreform (Wien). Jg. 5, 12. 8. 621-659. 
Baulhofer, Karl: Die neue Turnlehrerausbildung in Öfter- 
reich. In: Der Neue Weg. Sg. 1927, 1. ©. 33-40, 
*Lehrplan für die 1, bis 5. Schulftufe d. allgemeinen VBolfg- 
Ihulen. Verordnung vom 30. Juli 1926.) (Wien: Öfterr. 
Bundesverlag 1926.) (14 ©.) 4° = Bolfserziehung. —.60 
*Nichtlinien für die gejeglihe Regelung des öfterreichifchen 
Mittelichulwejens und die Ausgeftaltung der Bürger- 
Ihule. Hrsg. vom Bundesminiftertum f. Unterricht. Wien: 
Defterr. Bundesverl. 1927. (15 ©.) 4° = Bolfserziehung. —.30 
*Schnobel, Carl: Die Thüringer Schulgefege unter Berüd- 
lichtigung der reichögefeglichen Beftimmungen. 9. 4. T. 2: 
Die dienftlichen Verhältniffe der Lehrer. 1. Anftellung u. Be- 
joldung. 2. Ausscheiden aus dem Amte, Hinterbliebenenver- 
forgung, Dienftftrafverfahren. Weimar: Banje 1926. (©. 1 
bi3 128; 129-200.) 8° 3.— 
*Verhandlungen der XXI. Jahresversammlung des deut- 
schen Vereins für Schulgesundheitspflege e. V. am 2, Sep- 
tember 1926 in Danzig. Hrsg. von E[rnst] Hertel. Leipzig: 
Voß 1926. (38 8.) gr. 8° = Zs. f. Schulgesundheitspflege u. 
soz. Hygiene. 1926, Beih. 1.20 


Boelit, Dtto: Die Behandlung des Grenz und Ausland- 
deutihtums auf unferen höheren Schulen. An: Bf. f. dt. Bil- 
dung. Sg. 2, 12, Dez. ©. 587-591. 

*Brinkmann, Mjatthias]: Der Geist der neuen Schule. Lan- 
rt Beyer 1926. (20 S.) 8°= Mann’s pädag. Magazin. 

; ; —.50 


‚Br, teitt für eine Verbindung von Natur, Kultur und 
religiöfer Erziehung ein, was fich fchwerlich vereinigen läßt. 
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“Hoffmann, P(aul): Die gegenwärtige Krise in der Schul- 
reform. Ihre Überwindung durch d. Synthese von Erleb- 
nis- u. Arbeitsunterricht. Leipzig: Teubner 1927. (VI, 
100 S.) 8° 2.60; geb. 3.20 
9. hält „Ipontane Aktivität“ für die ungefunde, dagegen 

‚Apontane Aneignung“ für die gejunde Zielfegung des Arbeits- 

unterricht8 und will in „Spontaner Reaktivität” die Synthefe 

bon Arbeitd- und Werkunterricht finden. Die Schule erfüllt ihre 

Aufgabe, wenn fie dem Schüler zeigt, welches innere Verhalten 

gegenüber der Welt gejumd ift, und ihre Erziehungsmweije diefem 

Verhalten felbjt entjpricht. 

König, Karl: Über die Arbeitsfchule hinaus. In: Allg. Dt. 
Rehrerzta. So. 56, 2, 13. San. ©. 25-28. — „Die Lebens- 
fchule ift der nbegriff all unferes unterrichtlihen und er- 
zieheriihen Streben?.” Die mejentlihen Merkmale der Ar- 
beitzihule (Selbittätigfeit, Ausdrudsgeftaltung, Wirtihaft- 
lichfeit) werden aber beibehalten. 

*Rroh, Oswald: Be und Rraris in der Pädagogik. Erfurt: 
Stenger 1927. (62 ©.) gr. 8’ = Afad. gemeinnüg. Will. zu 
ie Abt. f. Ersiehunasieifi u. Qugendfunde. le 


Die Fachbeitimmtheit der Begriffe Theorie und Praiis 
Das Sonderverhältnis innerhalb der Pädagogik. Die innere 
Epannung in der Geihichte der Pädagogik und in der Gegen- 
wart. Notwendigkeit, Erfcheinungsformen und Fruchtbarkeit 
der inneren pädagogischen Spannungen und ihre Bedingungen. 
Vom Aufbau der pädagogiihen Wifjenichaft. Das Problem der 
Lehrbarfeit der Pädagogif. 

*Rurz, Edelbert: Moderne Erziehungdziele und der Katholizi3- 
mus. München: PBieiffer 1927. (84 ©.) 8° = Zur uadien 
Zage der Gegenwart. 7. 

„Wenn die Oottgebundenheit jeitgehalten wird, I 
fönnen mir im iibrigen mit all den anderen arbeiten und fucdhen, 
was die beften Mittel der Erziehung und Bildung find. 
„Nur bleibt wieder die Frage, ob diejes Sufammenarbeiten ich 
auch erftreden fann auf fimultane Schulerziehung.” 


Lenz, Helene; Der Erziehungsgedanfe in den Richtlinien für 
die Lehrpläne der höheren Schulen Preußens. Sn: Mädchen 
bildung. Ig. 22, 24. ©. 729-735. — „Sehr oft werden mir 
von unjerem fatholifhen. Standpunkt aus im einzelnen zu= 
jtimmen fünnen, gar mandymal aber werden wir ein ent- 
Ichiedenes Nein jagen, des öfteren ein zmweifelndes TFrage- 
zeihen jegen müllen.“ 
*Lunf, Georg: Kritit des pädagogiichen Naturalismus im 
Sinne einer ee Lupg bom flinde aus, Leipzig: Klink- 
hardt 1927. (68 ©.) 8 2.— 

2. glaubt „troß aller Anfäge zum Belleren eine gründliche 


Abrechnung mit den Propheten von geitern, eine gründliche 


Reinigung des pädagogifchen Augiazitalles von den verimorre- 
nen und verftiegenen ‚Sdeen‘ und Schwärmereien der Kärrner, 
Kleingeifter und Torgänger” liefern zu müljen. 
*Schneider, Friedrich: Fremdberufstätigkeit und pädago- 
gische Geisteshaltung. Ein Beitrag zur Untersuchung d. 
„ Junglehrerproblematik. Paderborn: Schöningh 1927. (VI, 
98 S.) 8° = Neue Beitr. z. Erziehungswiss. 3. 8.60 
Der Bwed der Schrift tft, „Die in der Lage der Sunglehrer 
jtedende Problematik in ihrer ganzen Größe herauszuftellen 
und den Willen zur Abhilfe nicht nur unter den Snterefjen- 
gruppen, fondern unter den Gebildeten überhaupt, zu werden“, 
Sztern, M.: Philosophie und Schule. In: Neue Schweizer Rs. 
Jg. 19, 12. S. 1190-1208, 


Pädagogiihe Piychologie 

Fischer, Alois: Religionspsychologische Untersuchungs- 
methoden im Dienste der Kinderforschung und Pädagogik. 
In: Zs. f. pädag. Psychologie. Jg. 28, 1. Jan. S. 10-19, 

Förster: Der Bilderteft im Dienfte der Begabtenausleje. Sn: 
Die Schulpflege. Sag. 33, 1 2-5. 

Hartig, Paul: Külkarkuinde und J ugendpsychologie. In: 
Schule u. Wiss. Jg.1, 4. S. 139-150. — Der wichtige Auflas 
zeigt gegenüber den Angriffen von pädagogischer Seite auf 
die KRulturfunde, daß ein ftreng fachliher und veritandes- 
mäßiger, geichichtlich und literarifch-äfthetiich eingeitellter Un- 
terricht feine tiefere feeliiche Bildungsfraft hat, daß dagegen 
die Kulturkunde, die diefelben Fragen an die Welt der Tat- 
fachen richtet wie der fich entwidelnde Jugendliche, mwefentlich 
zur Entwidlung feiner Perjönlichkeit beitragen kann. 

*Lietzmann, Walter]: Über die Beurteilung der Leistungen 
in der Schule. Mathematisches. Psychologisches. Pädago- 
gisches. Leipzig: Teubner 1927. (IV, 117 S. mit 53 en 8° 


Die Schrift verjucht, „die, Leiftungsbeurteilung pincholo- 
giih und das Piychologiiche in ihr mathematisch zu fafjen““. 
Leiltungsdiagramme der Klalfe und des einzelnen. Saußfche 
Kurve und Benfurenproblem. Korrelation von Rangordnungen. 
Allgemeiner Korrelationsbegriff und PBearfon-Formel. 
Penning, Konrad: Vom ‚‚Intelligenzalter‘ zum ‚„Entwick- 

lungsalter“. In: Zs. f. pädag, Psychologie. Jg. 28, 1. Jan. 

S. 36-43. 

Stern, William: Zur Psychologie der reifenden Jugend. In: 

28. 1. pädag. Psych. Jg. 28, 1, Jan. S. 1-10. 

*Menpher, Ernit: Die Berfönlichkeit. Eme ernfte Betrachtung 
für Eltern und Erzieher. Breslau: Goerlich (1926). gr. 8° —.75 

WW. verzichtet darauf, fich mit der Forichung über Perfön- 
fichfeit augeinanderzufeßen, und gibt gutgemeinte Ratichläge für 
eine jreiere Erziehung. 


Einzelne Unterrichtsfächer 

Bürgerkunde. Eichler (Hlensburg): Sul enzDeinieD oder 
Willenserziehung in der Bürgerfunde. In: Dt. Handelsfchuls 
Warte. Rg. 7, 1. ©. 2-3 

*Mobhrenstecher, le: Die Ru de3 Unterrichts in Be- 
rufg=, Xebeng- und Bürgerfunde. 8. Aufl. RC 0 
1927. (XXIV, 588 ©.) 8° 

Umarbeitung verjchiedener Kapitel und Aal Mn ar 
gegenwärtigen gejeglichen Bejtimmungen. 

*Siepers, Heinrih: Erziehende Staatsbürgerfunde für länd- 
liche Sortbildungsichulen. Stanffurt a. M.: Diefterrveg 1926. 
(IV, 193 ©.) gr. 8° = Senner3 Rehrbücher u. Buena 
mittel f. d. Fortbildungsfchulunterricht. 3.80 

Widenbauer, Georg: Staat3bürgerlicher Unterricht ı und Erd- 
funde. a Bilfenkhaftl, Beil. zu „Neues Land”. Ig. 34,1, 
Df. ©. 1-14; 2, Des. ©. 37-51. 


ungen, dargestellt am Französischen. In: Padag. Warte. 
Jg. 34, 2, 15. Jan. S. 63-69. 

Naturkunde. — *Behlen, Heinrih: Angewandte Naturkunde. 
Ein Leitf. f. Lehrer an landl. Fortbildungsichulen. Breslau: 
Pribatjch [1927]. (116 ©. mit Abb.) 8° 2,.— 

Physik. Hermann, H.: Zur Frage der elektrophysischen 
Vorbereitung für die Hochschulreife. In: Unterrichtsbli. f. 
Mathematik u. Naturwiss. Jg. 32, 12. S. 354-359. 

Weinreich, H.: Physikalische Schülerübungen über Erd- 
telegraphie. Ebda. 8. 359-363, 

Turnen. — Hermsmeier, Friedrich: Wirkung des Turnunter- 
richts auf die geistige Leistungsfähigkeit der enndz 
In: Zs. f. pädag. Psychologie. Jg. 28, 1, Jan. S. 43-55. 

Zeichnen. — Broig: Neue Wege im Beihen- ER We 
unterricht. In: Kunft u. Jugend. Sg. 6, 12. ©. 2 

*Wuttle, Fris: Bom Bunft zum in Berlin: ernke & 
Blanderk [1926]. Mit 32 Abb. (64 ©.) gr. 8° 2.7 
%. beipricht die Bedeutung der neuen Schreibmwerfzeuge für 


den Unterricht. 
Sugendpflege 


Rehbmanı, Herbert: ar en der Pfadfindereti. Sn: Der 
Weiß: itter. HD 6, 9-10. ©. 172-176. 

*Maurer, Hermann: emere Schuls. Das Lebensbild e. 
Sugendführers u. Vollgmannes. (Vormw.: Walther Claffen.) 
EN Sollftedt: TreuesVerlag 1927. Er Sr 1 eh 

YLrD —; &m. 4 
einen Schul hat durch fein wichtiges Buch über bie 

Halbitarken (1912) auf die Sugendfürforge Einfluß gehabt, und 

eine Darftellung feines Lebens ift auch nach Walther Clajien 

(Berlin: Heymann 1918) erwünfcht, aber die Auffafjung, daß 

SUenD Unne nur religiöfe Rerjönlichfeiten jein können, it 

zu einleitig. 

*Nichter, Das fachliche Sugendherbergswerf, Dresden: 
Schriftl. d. BI. 2 null 1926. (48 ©. mit Abb,, 
1 eingedr. Rt., 4 Taf.) 8 Schriftenreihe d. BL. f. Wohl 
fahrtspflege. Nr 7. 

Anfchauliches, durch gute Abbildungen unterftügtes und mit 

Bahlenangaben verfehenes Bild der fächliihen Jugendherbergen. 


Allgemeine Sprach u. Literaturwifjenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafteritädt 
Balogh, Josef: „Voces Paginarum‘‘. Beiträge zur Geschichte 
des lauten Lesens und Schreibens. II. In: Philologus. Bd 82, 
3.8. 202-240. — Val. Lit. Bl. 1926, 24. Sp. 1946. Aus an- 
tifen und mittelalterlihen Schriftitellern werben Belegitellen 
zufammengetragen dafür, daß ursprünglich alles Lejen ein 
Borlefen und auch das Schreiben von lautem Voripredhen 
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nicht nur beim Diktieren) begleitet war. &3 mar einmal die 

olge techniiher Schwierigkeiten, andrerfeits ift e3 Aus- 
drud des „rhetorisch-rhythmifchen Geiftes“ der Antike. Im 
Mittelalter jest in der Klofterpraris da3 ftumme Lefen und 
Schreiben ein, da3 durch die Beichleunigung und Mechani- 
fierung des Lefens und Schreibens feit der Erfindung der 
Buchdruderei wefentlich gefördert wird. 

*Franke, Felix: Die praktische Spracherlernung auf Grund 
der Psychologie und der Physiologie dargestellt. 5., mit der 
3. und 4. gleichlautende Aufl. bevorwortet von O. Jesper- 
sen. Leipzig: Reisland 1927. (43 S.) kl. 8° ie 

NRoedemehyer, Friedr. Karl: Betonung. Ein Kapitel Sprecd)- 
funft. In: 81. f. d. Bildung. Se. 3, 1927, 1. ©. 35-38. 

*Lagercrantz, Eliel: Sprachlehre des Westlappischen. Nach 
der Mundart von Arjeplog. Helsinki: Suomalais-Ugrilainen 

- Seura 1926. (365 8.) gr. 8° = Memoires de la Societe finno- 
ougrienne LV. Sinn. M. 100.— 

Mit Weitlappiich bezeichnet der Verf. den bisher Schmwedijd- 
lappifch benannten Zmeig der lappifchen Dialekte. Die Arbeit 

Ichließt fi an die „Sprachlehre des Südlappifchen‘ von 1923 

an, jie ift in ähnlicher Weije angelegt, nur daß der allgemeinen 

Sunftionslehre noch größerer Raum gewährt worden ift. Diefe 

leitet al$ Ausdrudslehre (a) Sab-, b) Funftionglehre) das Buch 

ein, den zweiten Teil bildet die Formenlehre (a) Vereinjamte 

Wörter, b) Wortbiegung), den dritten die Yautlehre, die in eine 

Zautfombinationslehre und eine Typenlehre zerfällt. 

Cohen, Sophie: Prinzip oder Stil? (Wiederholung oder Neu- 
schöpfung?) In: Germ.-Roman. Mschr. Jg. 14, 1926, 11/12, 
S. 398-417. — Die auf die dramatifche Dichtfunft abgesielte 
Arbeit fucht die Begriffe des Kunftftiles und des Runftprin- 
zipes auf ihre Gültigkeit hin zu prüfen und in ihrer Eigentiim- 
lichfeit zu erfaffen (Abfchn. 1). Während fich der Begriff des 
Prinzips aus dem ableitet, twa3 fich in verjchiedenen ©tilen 
als Sleiches immer wiederholt, gibt e3 fiir den Stil ftreng ge- 
nommen feine Wiederfehr des Gleichen. An der Einheit der 
geit, jo mie fie von Antife, Renaijjancedrama und franz. 
Klaffizismus verftanden wird, mwird gezeigt, daß das alte 
Mittel neue Zmwede erfüllen fan, und umgefehrt an Einheit 
und Mannigfaltigfeit der Zeit, wie fie einerjeits die Antike, 
andrerjeits die englische Barodtragddie forderten, daß alte 
Bmwede durch neue Mittel erreicht werden (Abjchn. 2). Für die 
Prinzipienlehre befchreiben die Stile „einen Kreislauf, den 
fie unendlich oft wiederholen fünnen, der Gtilfunde ericheint 
die Entwidlungslinie der Stile al3 eine Gerade, die exit im 
Unendlihen endet” (Abichn. 3). 

Knevels, W.: Der geiltige Gehalt der erpreffioniftifchen 
Lorif. In: Der Geiftesfampf. 1926. 12, ©. 462-471. — Das 
Material ift der deutfchen Dichtung entnommen. 

Wolff, Max J.: Die Freude am Tragischen. In: Germ.-Roman. 
Mschr. Jg. 14, 1926, 11/12. S. 390-397. — Fteude am Tra- 
giichen wird zu etiwa& Gelbftverftändlichem, fobald man mit 
Eroce Leben und Kunft ald zwei fcharf gefonderte Welten 
auffaßt, deren Verbindung durch die Berfon de3 Dichters 
hergeitellt wird, doch fo, daß das wahre Kunftwerk exit da 
beginnt, rvo man „bon wirfliden Perfonen und wirklichen 
a nit mehr weiß”. Gegen PDiltheys Erlebnis- 
Theorie. 

Hübner, A.: [Bespr. der] Bücher des Mittelalters, hrsg. von 
Friedr. von der Leyen. Bd 1-3, München 1925. In: Dt. 
Litztg. Jg. 48 (N. F. 4), 1927, 1. Sp. 14-20, — Prinzipielle 
Auseinanderjegung mit der Frage, wie man mittelalterliche 
Zerte am°beiten meiteren reifen zugänglich mache. 


Indiich-iranifche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


*Bruchstücke des Bhiksuni-Prätimoksa der Sarvästivädins. 
Mit einer Darstellung der Überlieferung des Bhiksuni- 
Prätimoksa in den verschiedenen Schulen. Hrsg. von Ernst 
Waldschmidt. Leipzig: Dt.-Morgenl. Ges., in Komm. bei 
Brockhaus 1926. (187 S.) 4° = Kleinere Sanskrit-Texte, 
hrsg. von H. Lüders. H. III. 

.. Snbalt: 1. Einleitung: Der fetundäre Charakter de3 Bhik. 

gegenüber- dem Bhik. suprätimoksasütra. 2, Der Bhiks. 

1. Bruchftüde von zentralafiat. Sanzkritmff..... mit ihren PBaral- 

lelen aus andern Berjionen. II. Die dem Bhik. eigentümlichen 

Sormeln in foftematifcher Behandlung. II. Ergebniffe: Der 

Bhik. ift jünger _al® der Bhiksu-prätimoksa, er beiteht zum 

überwiegenden Teil aus Formeln, von den verichiedenen 

Saljungen fommt die Pali-Berjion der Schule der Theravä- 

din? der älteren Tradition am nächften, am füngjten fcheinen die 

Verjionen ber Mahisäkas und Mahäsanghikas zu fein. 
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*Hadank, Karl: Die Mundarten von Khunsär, Mahallät, 
Natänz, Näyin, Samnän, Sivänd und So-Kohrüd. Berlin: 


de Gruyter 1926. (CXX, 271 8.) 8° = Kurdisch-persische R | 


Forschungen, Abt. III, Bd 1. 

Inhalt: VBorrede (das von D. Mann gefammelte Material, 
die Schwierigfeiten feiner Bearbeitung, Ziele und Aufgaben 
der KPFT, Methodifches). Einleitung (in der Hauptiahe Dar- 
ftellung der 7 behandelten Mundarten und ihrer Beziehungen 
zu einander). Hauptteil: Proben der einzelnen Mundarten. 
Nahmort. 

*Lentz, Wolfgang: Die nordiranischen Elemente in der neu- 
persischen Literatursprache bei Firdosi. Leipzig: Brockhaus 
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u 


1926 = SA aus Zs. f. Indol. u. Iran. Bd IV. S. 251-316. 2.40 


Die Arbeit dient der Theje, daß bereit3 in mittelperjifcher 
Beit zwei völlig verichiedene Dialekte, die Sprache der Arja= 
tiven neben der der Safaniden, beftanden haben und daß fich 
viele Abweichungen des Neuperfiihen aus Einflüffen der im 
Norden heimiichen eriteren auf die zweite erflären. Nachdem 
die lautlichen Unterfchiede der beiden Dialekte Hargeftellt tor= 
den find, wird das der Hauptfadhe Firdöfis Sähnämä ent- 
nommene Material nordilcher Lehnmörter (220) zunächft in 
alphabetifcher Folge geordnet und eingehend erläutert, zum 
en nod) einmal nach fachlichen Gefichtspunften zufammen- 
geitellt. 


Klaffifche Altertumswiffenfhafte 
(einfchl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) - 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Brandi, Karl: Cola di Rienzo und sein Verhältnis zu Renais- 
sance und Humanismus. In: Dt. Vjschr. f. Literaturwiss. u. 
Geistesgesch. Jg. 4, 4. S. 595-614, 7 

*Gommentationes philologicae in honorem professori 
emeriti J. A. Heikel ediderunt discipuli. (Helsinforsiae 
1926.) (VII, 163 S.) 4° 

Ehrengabe anläßlich der Emeritierung. Inhaltsangaben der 
deutihiprachigen Beiträge unter den betr. Abteilungen, da- 
neben noch folgende lateinifche und englische Abhandlungen 
zur Altertumsroiffenichaft: Flind, Edvin: Miscellanea eritica; 

Saalola, 8.: De iteratis praepositionibus Zosimi; Rein, Eduar- 

dus: De Danaa Euripidea; Tudeer, Lauri DO. Th.: Some maps 

attached to Ptolemy’s Geography. 2 


Larfeld, W[ilhelm]: Bischof Papias, ein urchristlicher Steno- 
graph? In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. Bd 5,1/2. 8. 36-41. 
— Nad) Bemerkungen über die Anfänge der römischen und 
griehiihen Stenographie, insbefondere den Lehrpertrag 
über Erlernung der Stenographie durch einen Sklaven 
(Wilden: Chreftomathie Nr 140) wird vermutet, daß die Auf 
zeichnungen des Papia3 nad) den Vorträgen des Apoftel3 
Sohannes in Kurzichrift erfolgt feien. 

Rabe, Hugo: [Bespr. von:] Spyridon u. Sophronios Eustra- 
tiades: Karaloyos zöv zwölxwv tig usylorns Aaboas zus Ev “Ayio 
“Ogsı. Cambridge: University Press 1925. In: Gnomon. Bd 2, 
12. S. 701-707. 

Autoren 


Demetrios Kydones. Kurtz, Ed. f: Zur zweiten Rede des 
Demetrios Kydones auf den Kaiser Joh. Kantakouzenos. 
In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. S. 58. — Tert- 
fritiihe und erflärende Notizen. j 

Epiktet. — Gulin, E.G.: Die Religion Epiktets und die Stoa. 
In: Commentationes philologicae in honorem . . . J. A. 
Heikel. S. 32-47. — „Die Tendenz de3 materialiftifch-pan= 
theiftiichen Öottesbegriffs hängt mit der ftoifchen Metaphfif, 
die Tendenz de3_ geiftig-theiftifchen aber mit ber ftoifchen 
Ethik Epiktet3 zufammen.“ 

Heron. — Hoppe, Edmund: Heron von Alexandrien. In: 
Hermes. Bd 62, 1. S. 69-105. — Eingehende Prüfung der 
bon Heiberg und bejonderz (auf Diel3’ Urteil fußend) von 
N. Hammer-Jenjen gegen Heron vorgebrachten Anmwürfe und 
jeiner|päten Datierung läßt im Gegenteil bei ihm außerordent- 
liche, lang nadhmirfende phhHfifalifch-technifche und mathe- 
matijche Leiftungen erfennen, die auf eine Lebenszeit in der 
2. Hälfte des 2. Sh. v. Chr. führen. 

Herondas. Sitzler, Jakob: [Bespr. von:] ©. Crusius ru 
R. Herzog: Der Traum des Herendas. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47,2. Sp. 35-40. — Mit zahlreichen eignen Ergänzungen. 

Hesych. — Radermacher, L[udwig]: Zu einer Hesych- 
glosse. In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. S. 80.— 
Verteidigung von dogeo dysdw. 


' Homer. — Drerup, Engelbert: [Bespr. von:] Oscar Mey: 

Das Schlachtfeld vor Troja. Berlin 1926, und V. Seyck: Das 

wahre und richtige Troja-Ilion. 1926. In: Philol. Wschr. 

Jg. 47, 3/4. Sp. 65-83. 

Isaakios Komnenos. — Kurtz, Ed. f: Ein Gedicht des Se- 
bastokrator Isaakios Komnenos. In: Byzantinisch-neu- 
griech. Jbb. Bd 5, 1/2. S. 44-46. — Wortlaut de3 Gedichtes 
an die Öottesmutter mit dem finde (Bitte um Hilfe und Für 


bitte) au3 der Zeit von Slaaks Eril im Cod. Barocc. 131 fol. ° 


1789 (Berichtigung von Core). 

Isokrates. Sykutris, Johannes: Isokrates’ Euagoras. In: 
Hermes. Bd 62, 1. S. 24-53. — Anjchließend an eine Er- 
drterung der Dispofition ded ganzen Werfes und feiner 
idealiftiich-protreptiihen Tendenz mwird das Proömium 
interpretiert und namentlich Siofrates’ Anfpruch, das Profa- 
entomion überhaupt begründet zu haben, im Bergleich mit 
den vorausgehenden fremden und eigenen Werfen behandelt. 

Kallimachos. — Maas, Paul: Zum Archetypus der Hand- 
schriften des Kallimachos. In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. 
Bd 5, 1/2. S. 205-211. — Wertvolle Fortfchritte in der Re» 
fonftruftion auf Grund der Feftftellung der mechanischen Be- 
fchädigungen, von denen bejonders die jüngeren Apographa 
de3 Kallimachostertes zeugen. 

Kekaumenos. — Jernstedt, P.: Zum Strategikon des Ke- 
kaumenos. Ebda. S. 42-43. — Einige tertkritifche und fonftige 
NRandnotizenaus TB. Fernftedts Handeremplaren der Ausgabe. 

*Nonnos: Dionysiaka. Dt. von Thassilo von Scheffer. Lfg 2, 
(S. 49-96.) München: Bruckmann [1927]. 4° 3.— 

Platon. — Ritter, E.: Platon al3 Künftler. Sn: Befondere Bei- 
lage d. Staat3-Anz. f. Württemberg. 1926, 11. ©. 268-279. 
— Ausgehend von den verjchiedenen Beurteilungen nament= 
lich der Sprache durch die antifen Rritifer werden die ein- 
zelnen Runjtmittel und ald Beifpiel befonders der „Rritiag” 
näher geichildert. Ei 

*Plutarch: Moralische Schriften [Moralia]. Übers., mit Ein- 
leitungen, Anm. u. Reg. vers. von Otto Apelt. 3: Politische 
Schriften. Leipzig: Meiner 1927. (XII, 204 8.) 8° = Philo- 
soph. Bibl. 206. 6.—;.2m. .7.50 

Ps. Pythagoras. — *Fabred’Olivet: Die goldenen Verse des 
Pythagoras. München-Planegg: Barth 1926. (199 S.) kl. 8° 

Überjegung des 1813 erichienenen Werkes mit einer Ein- 
leitung über Sabre H’Dlivet3 Lebensgang und Studien. 

Theodoros Prodromos. — Kurtz, Ed. f: Zu Theodoros Pro- 
dromos. In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. 8. 47. 
— Verbejjerungen zu &. Wels: Analecta Byzantina. Diff. 
Straßburg 1910. 

Xenophon. — Baehrens, Wilhelm: Zur Textgeschichte des 
xenophonteischen Kynegetikos. In: Hermes. Bd 62, 1. 
S. 124-128. — ‚Die abweichenden Faffungen in W find 
beabjichtigte und mit bemwußter Konjequenz vollgzogene Um- 
geitaltungen, welche noch im Altertum von einem Griechen 
antifen Glaubens vorgenommen wurden, um die im Prodmi- 
um nicht Scharf durchgeführte Trennung zmwilchen Göttern 
und Herven nachträglich hineinzutragen.” 


Strecker, Karl: Kritisches zu mittellateinischen Dichtern. 
In: Zs. f. dt. Altertum u. dt. Literatur. Bd 63, 2/3. S. 103 
bis 127. — 1. Zum Militarius. 2. Zur mittellateinifchen 
Parodie (PBarod. Terte 6 u. 14). 3. Sur Metamorphosis 
Goliae. 4. Zum Geraldusprolog. 5. Aus der Handichrift 
Sulda GC 11 fol. s. XV. 6. Sur Historia VII sapientum. 
7. Zum Dolopathos. 


Carmina Burana. — Schumann, O,: Über einige Carmina 
Burana. Ebda. S. 81-99. — Refentlich tertfritiihe Bemer- 
fungen zu 1. Planctus peccatricis. 2. Jam mutatur animus. 

Malin, Aarno: Ein mittelalterliches Gedicht auf die hl. Bir- 
gitta. In: Commentationes philologicae in honorem . . . 
J. A. Heikel. S. 106-108. — Aus dem Ms. theol. lat. fol. 732 
(Phillipps 1140) der Preußifchen Staatsbibliothek in Berlin. 
etron. — Salonius, A. H.: Petroniana. I. Vorläufige Mittn 
über Petrons Cena Trimalchionis. Ebda. S. 130-148. — Be- 
handlung ausgewählter unverftändlicher Stellen unter Heran- 
ziehung des Griechifchen und auf Grund der Eigenart des 
Codex Traguriensis. 

Seneca. — Hense, Otto: Zu Senecas Briefen. In: Hermes. 
Bd 62, 1. S. 106-113. — Wejentlich tertfritifche Beiträge. 

Knoche, Ulrich: [Bespr. von:] Gunnar Carlsson: Die Über- 
lieferung der Seneca-Tragödien. Lund: Gleerup 1926. In: 
Gnomon. Bd 2, 12. S. 730-734. — „Der Nachweis, daß die 
augenblidliche Fundierung des Apparates der Senecatragd- 
dien nicht befriedigend ift, muß al? gelungen gelten.” 
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Taeitus. — Schmidt, Ludwig: Germaniae vocabulum — 
Germanische Agrarverfassung. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 2. 
Sp. 60-63. — Öegen die Nordenfche Erflärung. Agri in Ger- 
mania c. 26 alö das anbaufähige Land überhaupt verftanden, 

Willrich, Hugo: Augustus bei Tacitus. In: Hermes. Bd 62, 1. 
S. 56-68. — „Die Schilderung des Auguftus bei Tacitus ift 
al® Ganzes völlig verzeichnet und wimmelt im einzelnen von 
Sehlgriffen und Durch Vernachläffigung der Chronologie her- 
vorgerufenen Unklarheiten.“ 

Tibull. — Weinreich, Otto: Die Christianisierung einer Ti- 
bullstelle. Ebda. S. 114-123. — Tibull I 1, 69f. und Hin- 
weis auf einige vergleichbare Erfcheinungen. 


Epradj- und Literaturwiffenichaft 

Hatzidakis, G. N.: Randbemerkungen. In: Byzantinisch- 
neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. S. 79 — Eprachliche Ergänzungen 
zu der’Exrdeoıs neoi Tod zara 10 &ros 1919 teAsodEerros dıaywvıouod 
ins &v ’Adnwaıs IAwooıxjjs “Eragslas in Adnva 36, ©. 234 ff. 

Maaß, Ernst: Spät-, mittel- und neugriechische Miszellen. 
Ebda. 168-186 S. — 1. Neda. 2. Zxvoddes. 3. Gifpphnlos. 
4. Adraftos von Drus. 5. Neraiden. 

Specht, F.: [Bespr. von:] J. P. Postgate: On ancient Greek 
accentuation. London: Milford 1925. In: Gnomon. Bd 2, 12, 
S. 689-701. — „Den mefentlichiten Teil des Buches, die Be- 
fampfung des Wheelerichen Gejetes, halte ich für mißglücdt.” 


Biese, Y.M.: Bemerkungen zu einem zdnos in den Proömien 
der antiken Geschichtschreiber. In: Commentationes philo- 
logicae in honorem .... J. A. Heikel. S. 13-23. — Die ver- 
fchtedenen Argumente in der Laudatio historiae bi auf 
Ziviu3 und ihr Fehlen in jpäteren Gefchichtswerfen, befon- 
der3 bei Tacitus, auf Grund der politifchen Berhältnifie. 

Geffcken, Johannes: Ein Prinzip antiker Erzählungs- und 
Darstellungskunst. In: Hermes. Bd 62, 1. S. 1-23. — Eine 
Betradhtung von Homer bi Kenophon, jowie ein Ausblic auf 
die folgende Zeit ergibt die Formel: „ein antiker Erzähler 
oder überhaupt Dariteller irgendeine Sachverhaltes bringt 
feine Mitteilungen, ohne bejondere NRüdjicht auf ihre Menge 
oder ihre Lange im einzelnen, in räumlich gelonderten Stüden 
zur fchriftitelleriihen Ausipradhe. Hauptabficht ift Dabei, 
Spannung; bemwußte Runjt jucht oft die Erzählung oder Dar- 
legung bariierend zu erweitern.” 

Heseler, Peter: Zum Aoyos auf das Konzil von Nikaia und 
auf Konstantin den Großen (aus cod. Vatic. gr. 1991). 
In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. S. 59-62. — 
Das von Compernaß (Habil.-Schrift Freiburg i. d. Schweiz 
1908) einer verlorengegangenen Konzilögefhichte zuge 
fchriebene Stüd ftammt vielmehr aus,einer Konitantinsvita, 
die aus Gregorio3’ Xobrede fchöpft. 


Geihichte und Mltertümer 
Ensslin, Wilh.: Maximinus und sein Begleiter, der Histo- 
riker Priskos. In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. 
S. 1-9. — Unterfuhhungen über Perjönlichkeit und Ämter. 
Heffelmehder, E.: Hannibald Alpenübergang. In: Befondere 
Beilage d. Staatd-Anz. f. Württemberg. 1926, 12. ©. 298 
bi3 302. — Im Gegenfaß zu Sontheimer (Klio 20,1, . Lit. 
bi. 1925, 13. Sp. 1079) wird die Anficht vertreten, daß 
annibal nicht über den Mont Genevre, jondern über Mont 
Cenis und Kleinen St. Bernhard marichiert jet. 
*Schubart, Wilhelm: Die Griechen in Agypten. Leipzig: 
Hinrichs 1927. (54 S., 2 Taf.) gr. 8° = Beihefte zum ‚Alte 
Orient“. H. 10. 2. 
Umfaffender, aus der Beherrichung des gefamten Materials 
geitalteter Überblid, nach einer Einleitung über die Beit bis auf 
Alerander d. Gr. gegliedert in zwei große Abfchnitte: bis zur 
legten Kleopatra und von Auguftus bi3 zu den Urabern. 


Ehrenberg, Vliktor]: [Bespr. von:] C.'T. Seltman: Athens, 
its History and Coinage before the Persian Invasion. Com- 
bridge: University Press 1924. In: Hist. Zs. Bd 135, 1. 
S. 83-91. 

Goeßler, P(eter): Funde antiker Münzen in Württemberg. 
27. Nachtrag zu Nestle: Funde antiker Münzen im Kgr. 
Württemberg 1893. In: Fundberichte aus Schwaben. N. F. 
3 82129-137. a 

*Monumentum Antiochenum. Die neugefundene Aufzeich- 
nung d. Res gestae divi Augusti im pisidischen Antiochia. 
Hrsg. u. erl. von William Mitchell Ramsay u. Anton von 
Premerstein. Mit 15 Taf. Leipzig: Dieterich 1927. (X, 
121 8.) gr. 8° = Klio. Beih. 19 <= N. F., Beih. 6). 

12.-=;; geb. 14. 
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Zunädjt abjchließende Behandlung, die nach einer Ein- 
leitung über Sundumftände, Material, Sliederung, Schrift- 
mweien ujm. der AInfchrift den Tert (mit Verzeichni3 der Ab- 
. weihungen vom Anchranum) und einen ausführlichen tert- 
fritiiden Kommentar gibt. 


BeneSevid, V.: Die Byzantinischen Ranglisten nach dem 
Kletorologion Philothei (De Cer. 1. II c. 52) und nach den 
Jerusalemer Handschriften zusammengestellt und revi- 
diert. In: Byzantinisch-neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. S. 97-167. 
— 1, Taftiton im oder Hieros. Patr. 39 (mit Abdrud von 
PBatriarchenliften u. a. aus diefer Hf.). 2. Taktifon im Koder 
Hieros. Patr. 24, 3. Zmec, Mittel und Form der Ausgabe 
(Tert ©. 114-143). 4. Terte der Rangliften. 5. Anmerkungen 
zu den Terten. 6. Verhältnis der Kangliten zueinander. 
7. Beichaffenheit und Entitehungsart der Kiften. 7. Ent- 
ftehung3zeit der Baulifte (= Hieros. Patr. 24 ee 

Dölger, F.: [Bespr. von:) Christo M. Macri: L’organisation 
de l’Economie Urbaine dans Byzance sous la dynastie de 
Macedoine (867-1057). Paris: Guillon 1925. Ebda. S. 235 bis 
243. — Ublehnend. 

Gummerus, Herman: Cognomen und Beruf. In: Commen- 
tationes philologicae in honorem ... J. A. Heikel. S. 48-74, 
— Eine ausführlihe Erörterung fucht abzugrenzen, tvie weit 
nach Beit, fozialer Stellung ufw. die Cognomina zu einer 
Veltltellung der Berufe und damit der mirtfchaftlichen Ver- 
hältniffe und gejellfchaftlichen Gliederung verwandt werden 
fönnen. 

Leuze, O©.: „Heiliges Geld“. In: Vjschr. f. Sozial- und Wirt- 
schaftsgeschichte. Bd 19, 1/3. S. 165-182. — Beiprechung 
des gleichbetitelten Werkes von Bernhard Zaum. 

*Tscherikower, V.: Die hellenistischen Städtegründungen 
von Alexander dem Großen bis auf die Römerzeit. Leipzig: 
Dieterich 1927. (XI, 216 S.) gr. 8° = Philologus. Suppl.-Bd 
19.8.1. 15.—; geb. 17.— 

Sehr zu begrüßende zufammenfaffende Erörterung de3 ge= 
famten Stoffes, gegliedert in einen erften Teil, der nach Zän- 
dern und Landfchaften geordnet das Material über die einzelnen 

Städte zufammenfaßt, und einen zweiten, der die Fragen- 

tomplere der Gründung, der Grinder (die einzelnen Herricher 

und Dopnaftien mit ihren Gründungen) und der Bevölkerung 
behandelt. 


Geographie und Archäologie 


Duhn, F. v.: [Bespr. von] Erich Pernice: Pompeji. Leipzig 
1926. Albert Ippel: Pompeji 1925 u. a. In: Gnomon. Bd 2, 19, 
S. 718-725. 

Herbig, Reinhard: Cumae. Ebda. 8. 747-748. — Stizze der 
bisherigen Ausgrabungsergebniffe in der Orafelgrotte im 
Burafelfen. 

Kanter, Helmuth: Die Lage der Stadt Sybaris als geographi- 
sches Problem. In: Geogr. Anz. Jg. 27, 11/12. 8. 254-261 (mit 
5 Abb. u 3 Ktn, z. Tl. auf Taf.) — Nach einer Überficht über 
die Geichichte der Stadt und die Angaben der antiken Scrift- 


fteller wird auf Grund der geologifchen Berhältniffe und der 


hiftorifchen Entwicklung der Landichaft der äußerite Sporn 
der Serra Polinara zwifchen den Flüffen Coscile und Crati 
als wahrjcheinliche Stätte von Shybaris bezeichnet. 

Lehmann-Hartleben, K.: [Bespr. von] Karl Wulzinger: 
Byzantinische Baudenkmäler zu Konstantinopel. Hannover 
1925 = Mittelmeerländer u. Orient. Bd1. In: Byzantinisch- 
neugriech. Jbb. Bd 5, 1/2. S. 254-260. — „Mit feiner Fülle 
bon guten Ergebniffen faft da3 erfte Beifpiel wirklich neuzeit- 
liher byzantinifcher Bauforschung.“ 

*Ruesch, Arnoldo: Il bassorilievo con motivo della battaglia 
di Alessandro. München: Bruckmann [1927]. (7 8., 3 Taf.) 
4 4.— 

Vorläufige Bekanntmachung eines im römischen Antifen- 
handel entdedten Fragments eines Marmorreliefs, das, in Ums 
jegung in einen römiichen Kampf, ein Motiv aus dem wenig 
erhaltenen Teil des Aerandermofaiks verwendet, ohne aller- 
ding3 zu deffen Ergänzung verwendet werden zu fünnen. 

Schede, M.: Ausgrabungen des Deutschen Archäologischen 
Instituts in Ankyra und Aezani. In: Gnomon. Bd 2, 19, 
S. 746-747. — Kurze Überficht über die Ergebnilie der Aus- 
grabungen Auguft und September 1926. 

Schüler, Heinrih: Wilten zur Römerzeit. Sn: Tiroler Heimat- 
bücher. Bd 1. Wilten. ©. 23-48 (mit 1 Taf.). — Behandelt 
werden u. a.: Die Eroberung Rätiens und der Name Neldi- 
dena. Die alten Verkehrswege. Wilten als Straßentnoten- 
punkt und die römischen Meilensteine. Die Miünzfunde in W. 
und Umgebung. Die Bedeutung W.3 als NRömerftation und 


die neueften Yunde. Die Romanifierung Veldidenas und der 
Umgegend. Die Richtung der Römerftraße von VBeldidena 
nad) Augsburg. 

Sudhoff, Karl: Handanlegung des Heilgottes auf attischen 
Weihetafeln. Reliefstudie. In: Arch. f. Geschichte d. Medizin. 
Bd 18, 3. S. 233-250 (mit 1 Textabb. u. 4 Taf.). — Neben 
Darftellungen von bloßem Dabeiftehen joldhe verfchiedener 
Sormen der Hilfe (einfaches Berühren, chirurgifhe Hand- 
lungen u. ä.). 

Sundwall, Joh.: Über Menschenmotive auf italischen 
Hüttenurnen und Villanovavasen. In: Commentationes 
philologicae in honorem .... J. A. Heikel. S. 149-153, — 
Auswertung für eine genauere Datierung. 

Waser, Otto: Zur Ergänzung der Laokoon-Gruppe. In: Der 
Kunstwanderer. Jg. 1926, 1./2. Dezemberh. S. 148-150, 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausfchlieglich Englifch 
Dr. Wilhelm $rels und Dr. Arthur Luther 


Borchling, Conrad: Hermann Jellinghaus zum 80, Geburts- 
tage. In: Korrespondenzbl. d. Vereins f. niederdt. Sprach- 
forschung. 1926/27, 2. S. 17-19. — Dazu: B. Hogrebe: 
Über H. J. u. s. Arbeitsweise. Ebda. S. 20-21. 

Hübner, Alfred: Guftan ARoethe ald Lehrer. F 17. Sept. 1926. 
Sn: Dt. Maden. Ri. Sg. 8, 7,1. San. ©. 1-2, 

Raff, Helene: Franz Munder. In: Die Literatur, Jg. 29, 4, 
San. ©. 198-199. | 

Bartels, Adolf: Die völfiihen Aufgaben der Literaturmwiffen- 
ichaft. Vortrag, geh. im afademifchen Verein der Germaniften 
in Wien am 3. März 1913. <Stenogramm dv. Hans Zederer.) 
Sn: Dt. Bauernhodhichule. Sg. 6, 2/3. ©. 90-9. 


Gemeingermanisch 


Neckel, Gustav: Zur vorgeschichtlichen beugung männlicher 
n-stämme. In: Arkiv för nordisk filologi. Bd 42 = N, F. 38, 
4. S. 304-313. 

Weisweiler, J.: [Bespr. v.]) Erik Rooth, Altgerm. Wort- 
studien. Halle 1926. In: Dt. Litztg. N. F. 3, 52, 25. Dez. 
Sp. 2576-2579. 


Afjahjiih. Mittelhochdeutich 


Basler, Otto: [Bespr. v.] Edward H. Sehrt, Vollständiges 
Wörterbuch zum Heliand u. z. altsächs. Genesis. Göttingen 
1925. In: Dt. Litztg..N. F. 4, 3. Sp. 105-107. 
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Gennrich, Friedrich: Der deutfche Minnefang in feinem Ver: | 


hältnis zur Troubadour- und Trouvere-Funft. (Fortf.) Sn: 
31. für dt. Bildung. Sg. 2, 12, Dez. 1926. ©. 622-632, ° 


Neuhochdeutiche Sprache 


Kadlet, M.: Sprahauffriihung. Sn: Mutterfprache, Sg. 4, 
12, Dez. Sp. 358-360. 

Martell, P.: Die deutsche Bergmannssprache. In: Kali. 
Je.21,1,1. Jan. 8.58 

Palleste, Richard: Sprachverfall. Sn: Mutterfprache. Ig. 41, 
12. Dez. Sp. 355-358. 


Baader, Theodor: Neue Deutungsmöglichkeiten der Melle/ 
Mold-Namen. In: Korr.-Bl. des Vereins f. niederdt. Sprach- 
forschung. 1926/27, 2. S. 23-35. 

Bückmann, Ludwig: Einige Bauernnamen im Winser 
Schatzregister. Ebda. S. 21-23. 

Brückner, A.: Zur slavischen und slavodeutschen Namen- 
forschung. In: Zs. f. Ortsnamenforschung. Bd 2,1. 8. 66-71. 

GCascorbi, Paul: Die deutfhen Familiennamen. SULIDR 
Vollswart. Jg. 9, 3. ©. 65-69. 

Czmofl, €: Einige Flurnamen aus der Dindenburger Gegend. 
In: Volk u. Heimat. Sg. 3, 4/7. ©. 74-76, 

Hogrebe, B.:: Zu den westfälischen Vogelnamen. (H. 34, 
ö6f.) In: Korr.-Bl. d. Vereins £. niederdt. Sprachforschung. 
1926/27, 2. 8. 25-27, 

Schweizer, Bruno: Was bedeutet der Name Andechs. <Mit 
1 Skizze.) In: Zs. f. Ortsnamenforschung. Bd 2, 1. S. 43-45. 

Vollmann, Remigius: Gästeig [= Gesteig]. <Mit Karte.> 
Ebda. S. 31-43, 
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BE Neuhochdeutfche Literatur 


Riteraturgefchichte 


Habemanıt, Sulius: Das 18. Sabrhundert in der Literatur 
Zübeds. Sn: Xübeder Bucht. Sa. 1,9. ©. 218- 223. 

$ndöller, Friß: Die N in Deutfchland. Sn: Die Litera- 
tur. &g. 29, 4, San. ©. 189-191. 

*Schneider, Max: Deutsches Titelbuch. Ein Hilfsmittel zum 
Nachweis von Verfassern dt. Literaturwerke. 2,, verb. u. 
wes. verm. Aufl. Lfg 1. Berlin: Haude & Spener 1987. 
(VII, 80 8.) gr. 8° 
Neuausga e des bewährten Nachichlagemwerfes „Bon Den 

it das doch?" ES Sollen insgefamt 10-12 Lieferungen erfcheinen. 

Die vorliegende erite reicht bis „Herzog Philipps Braut- 

fahrt“ von Hans v. Gumppenberg. 


*Schridel, Bernhard: Weimar. E. Wallfahrt in % Heimat 
aller Deutihen. Weimar: a neiailelt 1. dr gutes dt: 
Bud [1926]. (282 ©. m. zahlr. U 
„Das Weimar-Buch möchte Su ae fein; aber fein 

Führer durd) Weimar, jondern in Weimar hinein. BIESIDIT 

wollen jenes Weimar, das tor= u. mauerlo3 al3 eine wel, 

ftadt ... fi längft, über die halbe Erde ausgedehnt hat. 

alle Herzen bauen.” Dem en Meimar ift der Sie 

teil des Buches (©. 256) gewidmet. Einen breiten Raum 

nimmt die en Be geichichtlichen Ereignifje (1806) ein. 

Rifebah, Wilhelm: Die moderne deutfche Heimatdichtung. 
Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 15, 5. San. 1927. ©. 294-296; 
16, 15. San. ©. 311-313; 17, 22. San. ©. 334-336. 


Einzelne Dichter 


Bauernield. — Dreäler, Alfred: Eduard von Bauernfeld. 
Bu. 125. Geb. Sn: Kunft u. Willen. Beil. 3. Badischen Beob- 
achter. 1927, 2. 12. San. ©. 1-2. 

Börne. *Ras, G.: Börne und Heine als politische Schrift- 
steller. Groningen: Wolters 1927. (183 8., Taf.) 8° &w. 51. 3.90 
„Was Lejling auf Dem Gebiete der Kunft und Villenihaft 

getan Hat, taten fie in politifcher Beziehung ... Beide... 

haben reichlich das ihrige dazu beigetragen, daß die Gedanfen- 
welt der deutichen Sugend dermaßen politifiert wurde, daß die 

Generation des vierten Dezenniums in Literatur und Leben 

ein freudige3 Belenntnis zur Tat ausfprad.” 


Goethe. +Buchonmw-Homedyer, Charlotte: Charlotte von 
Stein. Ein Gedenfblatt zu ihrem 100. Todestage, 6. San. 
1927. (Handpreffendrud d. Dfficina Serpenti3 in Berlin 
Steglit. Berlin: Horodiih & Marr 1927.) (24 ©.) 8° ns 

nHer 
. „Es foll gezeigt werden, wie fih da3 Bild Bertchieht, 
wenn man den Schwerpunft der Wertung bom Außeren Ge- 
fchehen fort in die Frauenjfeele legt.” „Das ift ed, was ihr 

Empfinden mweit über die gemöhnlihe Eiferfucht hinaushebt: 

der furchtbar bohrende Schmerz und die Empörung darüber, 

daß Goethe von feiner einfam tragenden Höhe herniederitieg 
in die platte Gemöhnlichfeit der übrigen Männer und fie mit 

fi) riß in die Niederung . 


Fuß, Rarl: Charlotte bon Ele Zur Wiederkehr ihres 100. To= 
Destages. Supr Die PBropylaen. (Beil. zur Müncd. tg.) 
024, 15,7. San, 113-115. — Anfchließend u. d. T. 
Ausklang” Auszüge aus dem Briefmwechjel zwischen Goethe 
und Charlotte von Stein aus den Sahren 1815-1826. 

Gümbel-Seiling, Max: Zur Ausdruckskraft des Rhythmus. 
An Goethes Pandora gezeigt. In: Anthroposophie. Jg. 9, 
eearlan. S. 1-8, 

*Peidatdrud der Frankfurter Gefellfchaft der Goethe-Freunde. 
Heilbrunn, Ludwig: „Die Braut don Korinth.” Vortrag, 
geh. in der Gef. am 14. Febr. 1926. Frankfurt a. M., Weih- 
nadten 1926. (19 ©.) fl. 8° 

Würdigung des Kunftwerfes. „Goethe hat wie in jenen 

Werfen [Sphigenie u. Taffo] in diefer Dichtung den neuen 

deutichen Humanismus in den [romanifchelateiniihen] KRultur- 

kreis geleitet.“ 

Röttger, Karl: Das Deutsche und das Fremde in Goethe. 
In: Die Theaterwelt. Düsseldorf. Jg.2,10,16. Jan. S. 221-225. 


Stiepef, Kof.: Ein Ausflug Goethes be ) Binnmald und Alten- 
berg. Sn: Erzgebirgs- Bte. Sa. 48, 1, San. ©. 14-17. 

arbinger, Hans: Die Weimarer Familie Sagemann. An 

Bejondere Beil. d. Staats-Anz. f. Württemberg. 1926, 12, 

3l. Dez. ©. 296-298. 

Witkomsfi, Georg: Öoethe-Bücher. aan umeipeinn.] In: Die 
Riteratur. 'Qg. 29, 4, San. ©. 202-21 

Fehrs, j. unter Reuter. 


Grabbe. — Nieten, Otto: ®rabbe3 un m. In: Kölnische 
Bte. Wochenausg. Nr 3 0.19, San. © ‘ S k 

Grillparzer. — Lach, Robert: le Novelle „Der arme 
Spielmann‘ und die Musikwissenschaft. In: Festschr. für 
Julius Schlosser. Wien 1927. S. 35-45. 

Groth. — Wulf, Claus: Das Klaus- var lee in Heide. 
Sn: Dt. Banernhochichule. Sa. 6, 2/3. © 

Hansjakob. Heint.: Bmei Ve Schriften 
Hansjakobs. In: Riterarifche Beil. d. Augsburger Boftztg. 
1927, 3, 19. Jan. ©. 9-10. — 2 Auffäße, jest durch Anton 
er im ae Kalender, 3g.7, ©. 78-109, neu veröffent- 
i 

Hebh 9, 
afademifchen Vereins der en in Rien am Sn ee 
1913; KStenogramm bon A Sn: Dt. Bauern 


hodhichule. Ie.. 6, 2/3. © 
Hebel, Seiedrich: Sohann ve Hebel. Zu 
Be Todestag. In: Edart. Berlin. Sg. 2, 12, Sept. 


Heine, f. auch unter Börne. 


San Wellem. Düfieldorf. Jg. 1, Nr8, Dez. Sondernr. Heinrich 

Heine. (©. 177-205.) gr. go 
Darin ©. 178-181: Sulius Haupt, Heines Beziehungen zu 

Karl Smmermann; ©. 181-186: Kurt Kamlabh, Der Märtyrer; 

©. 186-189: Heinz Stolz, Begegnungen mit 9; ©. 190-193: 

E E., Düffedorf und 9. 

a Benedetto: Il primo traduttore italiano di Enrico 
Heine, In: Festschr. f. Julius Schlosser. Wien 1927. S. 19-24. 
— Der erite italienifche Heine-ÜÜberfeßer it der Neapolitaner 
Siufeppe del Ne (1807-1864), der 1857 in Turin eine Über- 
feßung des „Loyriichen Sntermez30” herausbracdte, 

Xoofe, Walter: Die beiden Heine-Bücher von Adolf Bartels. 
Referat. Sn: Die Dt. Bauernhodhfchule. Sg. 6, 2/3. ©. 97-105. 

Hofimann, E.T. | i 
mann als Zeichner. In: Das Tagebuch. Jg. 8, 2, 8. Jan. 
S. 61-65. 

Jean Paul. — Zimmermann, Hans: Jean Paul und Leipzig. 
In=Leipzig. Jg. 3,7, Dez. S. 110-112; 8.8. 135-136. 

Kleist. — Sollin, Sofeph: Das Tragifche in a Leben und 
Runft. In: 8. f. Dikunde. 1926, 12. ©. 781-8 

Pauls, Eilhard Erich: Das Käthchen und ar In: Lehr- 
proben u. Lehrgänge. 1926, 3, Okt. S. 6-10. — Tro& Gundolf 
Icheint den jungen Leuten von heute das „Käthchen” das befte, 
nat ls Stüd Kleifts. „Das Drama der Keufchheit 
it das ihri 

Bauls, Eildard Erih: Wunfh und Wirklichkeit -im PEndER, 
von Sombura. Sn: Bf. f. Difunde. 1926, 12. ©. 802-805 

Ludwig. Ahmann, Hans: Adolf Bartels als Derausgeber 
2 a Dtto Ludivige. Sn: Bauernhochichule. Sa, 6, 2/3. 

u — *Briefe von Conrad Ferdinand Meder, Betiy Meyer 

3. Hardmeyer-Jenny. Hrsg. von Otto Schultheh. Mit 

3 Bildern u. Autogr. in Fall. Bern: FSrande 1927. (62 ©.) 
ar. 8 = Neujahrsbll. d. Liter. Gefellihaft Bern. N. 3. 9.5. 
Koh. Zaf. Hardmedyer (1826-1917) war von Beruf Lehrer, 

jeit 1884 literariicher, Berater des Verlags Drell Füßli. Der 

Briefmechiel fällt in die Sahre 1881-1897. Die Briefe von Betiy 

Meyer an Hardmeyer aus den Sahren 1902-1907 enthalten 

wertvolle Erinnerungen an den rs 


Die ichöne Riteratur. Sg. 28, 1, San. ©. 1-7. Mit anfchließen- 
der Bibliographie von Ernit Metelmann. ©. 7-9. 
Platen. — Kloeljel, Dar: Wlatens „shhoien‘. Sn: 
fifiche Heimat. Sg. 5, 12, Dez. ©. 462-4 

Raabe. _Leontion: Vom alten Raabe, in Freie Welt. Jg.7, 
H. 155, 21. Dez. S. 13-21. 

DOftwald, Baul: Vilhelm Naabes a Bermädtnis. 
Sm: Dt. Adelsblatt. Sg. 45, 2, 11. San. ©. 22-23. 

MWefterburg, Hanz: Wilhelm NRaabes Lebensanichauung. 
Sn: Pädagogische Warte. Sg. 33, 24, 15. Dez. ©. 1240-1248, 

Reuter. Krüger, Friedrich: „Stromtid“ und „Maren” als 
Topen eines medlenburgiihen und holfteiniihen Dorf- 
romans. In Lübeder Bucht. Sg. 1, 9, Dez. ©. 209-213. — 
„Wir haben hier ztwei verichiedene Stammestypen bor uns, 
in Fehrs einen richtigen Holiteiner, vielleicht eine reine Dar= 
ftellung des ‚nordilchen Menjchen‘, in Reuter einen bejonder3 
guten ne de3 medlenburg. Stammestum?.“ 

Reventlow. — Behler-Hagen, Mally: Franzisla Gräfin zu 
Reventlom. Sn: Die jchöne Literatur. Ig. 28, 1, Jan. ©. 9-13. 

Sack. Sack, Paula: Gustav Sack. In: Hellweg. Jg. 7, 1, 
10. Jan. S. 1. 
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Wagner. — Ruß, Wilhelm: Chriftian Wagner (1835-1918). 
Ein flüchtiger Gang durch f. Dichtungen. Sn: Pädagogifche 
Barte. 3g. 33, 24, 15. Dez. ©. 1231-1239. 


Niederdeutich. Hochdeutiche Mundarten 


*Deutsch, Josef: Die Handschriften der Abteilung für nieder- 
deutsche Literatur bei der Universitätsbibliothek zu Greifs- 
wald. Leipzig: Harrassowitz 1926, (VI, 121 S.) gr. 8° = Zbl. 
f. Bibliothekswesen. Beih. 57. i A 

Eingehende Beichreibung von 37 Handichriften, die 23 
älteren (15.-16. Jahrhundert) überwiegend theologifchen Ins 
haltd. Bon den neueren fprachgefchichtlih bon Sntereffe die 

Ergänzungen zu Dähnerts Plattdeutihem Wörterbuch (HT. an, 

literaturgefchichtlich Briefe und Karten von Klaus Groth (Hi. 29. 

Noch ungedrudt?) und Frik Reuter (Hf. 31), plattdeutiche Über- 

fesung von Eichendorff3 Taugenichts (91. 35), Schriften zu 

Ftis Reuter (Nahlaf von Ernft Brandes). Orts-, Perfonen- 

und Sadıregiiter. 

Imme, Th.: Aus der alten Essener Volkssprache. 4. (Schluß 
zu 34, 9.) In: Korrbl. d. Vereins f. niederdt. Sprachforschung. 
1926/27, 2. S. 30-31. 

Stammler, Wolfgang: Pommerns Anteil an der nieder- 
deutichen Literatur. In: Greifswalder. Univerfität3-Ztg. 
Sg. 1,5, 13. Dez. ©. 7-8. 


Kürften, Otto: Die thüringifhen Mundarten (Rundfunk 
bortrag). In: Mitteldt. Mhe. Sg. 10, 2, Nov. ©. 106-107. 
Bittjtod, Erwin: Erinnerungen zu Viktor Käftner3 100. Ge- 
burtötag [Siebenbürgifcher Mundartdichter. 1826-1857) am 

30. Dez. In: Rlingfor. Ig. 3, 12, Dez. ©. 463-473, 


Niederländifch 


Dülberg, Franz: Eine holländifche Dramatiferin <Koline U. 
er, In: Die Literatur. Ig. 29, 4, San. ©. 199 
19 : 


Nordifche Sprachen und Literaturen 


Kunftmann, Lila: Nordifhe Sendung. gu Sigrid Undfets 
„seiftin Lavranstochter”. I: Edart. Sg. 3, 2, Nov. ©. 47-49, 

Zarnewski, Kurt: Zur Behandlung von Ibsens ‚‚Kron- 
prätendenten‘ in Unterprima. In: Lehrproben u. Lehr- 
gänge. 1926, 3, Okt. S. 15-24. 


Englifche und amerifanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfität3-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Schlutter, Otto B.: Bemerkungen zum NED. In: Anglia. 
Bd5l=N.F. 39,1. S. 75-76. 


Ehrke, Karl, [zu] Wildhagen, Karl: Der englische Volks- 
charakter, seine natürlichen und historischen Grundlagen. 
Leipzig: Akad. Verlagsges. 1925. In: Die neueren Sprachen. 
34, 7 (Dez. 1926). S. 544-548. 


Arns, Karl: Anglikanismus, Katholizismus und Anglo- 
katholizismus im modernen England. In: Zs. f. franz. u. 
engl. Unterr. 26, 1. 8. 42-52. — Gebt u. a. auf die Spiege- 
lung de3 U, 8. u. A-R. in der Riteratur ein. (9. Walpole: 
The Cathedral, &. Housman: Little Plays of St. Franeis, 
Sh. Kaye-Smith: The End of the House of Alard, u.a.m.). 

Hoch, Walther: Die dichterische Darstellung einer Wahl in. 
drei Jahrhunderten der englischen Literatur. Ebda. S. 13-20. 
— Gegenüberftellung der Darftellung einer Wahl bei Gold- 
jmith (im 32. Brief feines Citizen of the World. 1762), bei 
Didens (im 13. Kap. feines Pickwick Club. 1836/37) und 
bei GalsworthH (im 22. Kap. feines Patrician. 191% 


Defoe. — Arns, Karl, [zu] Gückel, W. 7, u. Günther, E.: 
Daniel Defoes und J. Swifts Belesenheit und literarische 
Kritik. Leipzig: Mayer & Müller 1995. In: Zs. f. franz. u. 

. ‚engl. Unterr. 26, 1. 8. 73. 

Galsworthy. — J enssen, Christian: John Galsworthy. In: 
Rheinische Lehrerztg. 32, 1926, 42. 8. 692-698. 
Hübner, Walter: Galsworthys Dramen und die neuere poli- 
tische Theorie. Ein Beitrag zur schulmäßigen Interpreta- 
tion des Dichters. In: Schule und Wiss. 1,1926, 1. 8. 17-31. 

Landor. — Richter, Helene: Walter Savage Landor. <Schluß). 
In: Anglia. Bd 51 = N. F. 39, 1.8. 1-30. — [ZI I fiehe 85 50 
= N. %. 38,2. ©. 123-152; II ebda, 4. ©, 317-344.] 
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Lawrence. — Süskind, W. E.: D. H. Lawrence. In: Neue 
Schweizer Rs. 20, 1 (Jan.). S. 41-48, 

Shakespeare. — Görres, Karl: Öffentliches Recht bei Shake- 
speare. In: Abhandlungen von Rechtsanwälten des Kam- 
mergerichtsbezirks. Festschrift... Ernst Heinitz... 
zu seinem 50jähr. Dienstjubil..... . überreicht. ..... Berlin: 
Hobbing 1926. S. 68-123, 

„3 till verfuchen, die Reflexe, die das Gerichtsverfahren 
bei Shafeipeare fand, zum Widerfchein zu bringen, fie im Sy- 
item zu orönen und fie dem heutigen Denfen zu nähern.“ 
Marschall, Wilh.: Das Zentralproblem der Shakespeare- 

Sonette. In: Anglia. Bd 51 = N. F. 39, 1. S. 31-38. — Die 
Sonette find den perfönlichen Beziehungen zweier Dichter 
entiprungen. Vgl. dazu Lit. 3bl. 1926,20 (31. Oft.). Sp. 1629, 

Mühlbach, Egon: Eine Shakespeare-Statistik. In: Neue 
Zürcher Ztg. Jg. 1927, 82. — Verzeichnet die Sh.-Auf- 
al des Sahres 1925 auf deutfchen md fchweizerifchen 

ühnen. 

Shaw. — Ebel, Walter: Das Geschlechterproblem bei Ber- 
nard Shaw [I]. In: Zs. f. franz. u. engl. Unterr. 26, 1. 8. 20 
bis 33. 

Ehrenzweig, Stephan: Zurück zu Shaw? In: Die Welt- 
bühne. 23, 2 (Jan.). 8. 58-60. 

Swift, siehe bei Defoe. 


Lüdeke, H., [Besprech. von] Fischer, Walther: Ameri- 
kanische Prosa vom Bürgerkrieg bis auf die Gegenwart 
<1863-1922). Leipzig: Teubner 1926. In: Dt. Litztg. N. F.. 
4, 3. Sp. 107-111. 

Schäfer, Georg: Amerika-Bücher. In: Die Bücherwelt. 24, 1 
(Jan.). 8. 5-10. — Befchäftigt fih u. a. mit Romanen bon 
Sherwood Anderfon, Percy Marks, Samuel Ornit, 
Ginclair Lemis. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifh 


Jantzen, H., Karl Arns, H. Deichsel u. Alexander Stelz- 
mann: Der 20. Deutsche Neuphilologentag in Düsseldorf. 
In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 25, 6. S. 533-544, 

Lange, Paul: K. A. Martin Hartmann <1854-1926>. Ein 
Lebensbild. In: Die Neueren Sprachen. Bd 34, 7 (Dez.). 
S. 514-516. 

Schürr, Friedrich: Gottfried Baist + (25. 6. 26). Mit Bildnis. 
In: Zs. f. Roman. Phil. Bd 46, 2/3. 8. 129-134; 

*Boresich, Karl: Das Romaniiche Seminar der vereinigten 
Friedrihs-Univerfität Halle-Wittenberg im eriten Halbjahr- 
hundert feines Beftehens. Halle a. ©.: Roman. Seminar d. 
Univ. Halle 1926. (32 ©., 1 Taf.) gr. 8° 1.80 
‚ Snbalt: Gefhichte und Einrichtung des Seminars. — Die 

Bibliothek. — Die Arbeiten des Seminars. — Die im Stiege 

gefallenen Seminarmitglieder. Val. auch Abt. Hochichulfunde. 

Winkler, Emil: [Befpr. v.:] Jahrbuch für Vhilologie. Hrsg. v. 
B. Klemperer u. €. Lerch. Bd 1 Münden: Hueber 1925. 
sn: Die neueren Sprachen. Bd 34, 7 (Dez.). ©. 539-541. — 
Vergl. ferner: Leo Kordan in: Bf. f. Roman. Philol. Bd 46, 
2/3. ©. 356-366; Gerhard Rohlfs in: BT F. franz. u. engl. 
Unterricht. Bd 25, 6. ©. 544-550. 

*Zeitschrift für Romanische Philologie. Supplementheft 35 
u. 36 <35. u. 36. Bd) = Bibliographie 1910/11 von Fr. 
Ritter. Halle: Niemeyer 1926. (VII, 533 8.) 8° 


Sranzöfiihe Sprache und Literatur 


*Berlitz [, Maximilian Delphinus]: Metodo per !’ensignamen 
di lengo mouderno aplicado a la lengo prouvengalo. Libre 1. 
Berlin: Cronbach 1926. 8° (XV, 128 S.) 

Buchheit, Gert: Die Etymologie des Wortes macabre. In: 
Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd.25, 6. 8. 503-505, 

Faure, Christophe: Proverbes et dictons de Saviöse. In: Zs. 
f. Roman. Philol. Bd 46, 1. S. 1-26. 

"Hopfgarten, Gerhard: Der Untergang altfranzöfiicher Wör- 
ter germanifcher Herkunft. Ein Beitrag zur Spradhgefcdhichte. 
Diff. Halle 1926. (83 ©.) 80 

Einer Öefamtaufnahme von 440 Wörtern germanilcher Her- 

funft ftehen 109 erlofchene gegenüber, fo daß alfo rund 25% 

wieder abgeftoßen wurden. Die größte Einbuße erlitten: Wörter 

des Nechtöwejens (49%) und Ausdrüde für das Kriegsmefen 

(331 /,%). Für_den Untergang find maßgebend: Kulturelle 

Gründe, das Streben nach anfchaulicher Ausdrudsmeife, die 

Ausleje nah Bmwedmäßigfeitsgründen und das gefellfchaftliche 

und fittliche Feingefühl. 


_ Rohlfs, Gerhard: Lockrufe und Wortschöpfung (zu den 
I _ Namen von „Ente“ und Gans‘). In: Zs. f, franz. Sprache 
| u. Literatur. Bd 49, 1/3. S. 103-115. 
_ Spitzer, Leo: [Bespr. von:]L. Sainean, Les sources indigenes 
de l’etymologie frangaise. Paris 1925. In: Literaturbl. f. 
rm. u. roman. Philol. Jg. 48, Nr 1-2 (Jan./Febr.). Sp. 27 
bis 36. — Temperamentvolle Barteinahme für den Verf. und 
feine neuen Ergebniljfe, Durch die nach Meinung des Rezen- 
jenten „ein Strich unter und-ducch bisherige Worterflärung3- 
methoden” gemacht würde. 
_ Tagliavini, Carlo: Di alcune antichissime parole alpine. 
In: Zs. f. Roman. Philol. Bd 46. 1. S. 27-54. 
*Tobler-Lommatzsch: Altfranzösisches Wörterbuch. Lfg 10 
<Bg 5-10) er — chauchetrape!. Berlin: Weidmann 
1926. (Sp. 129-320.) 4 0 


Curtius, Ernst Robert: [Bespr. von:]) Maria Delcourt: 
Etude sur les traductions des tragiques grecs et latins en 
France depuis la Renaissance. Bruxelles 1925. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 34, 7 (Dez.). S. 563-564. 

Glaser, Kurt: Neuerscheinungen auf dem Gebiet der franzö- 
sischen Literaturgeschichte, insbesondere des 19. u. 20. Jh. 1. 
In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. Bd 49, 1/3. S. 178-198. 
— Sammelreferat. 

Küchler, Walther: [Bespr. von:] Friedrich Schürr: Das 
altfranzösische Epos. München 1925. In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 34, 7 (Dez.). S. 562-563. 

Lach, Robert: [Bespr. von:] Friedrich Gennrich: Die alt- 
französische Rotrouenge. Literarhistor.-musikwiss. Studie. 
Halle: Niemeyer 1925. In: Die Neueren Sprachen. Bd 34, 
7 (Dez.). S. 561-562. 


Rauhut, F.: Zum Problem der Geruchsempfindungen und 


Synästhesien in der franz. Literatur. In: German.-Roman. 
Mschr. Jg. 14, 11/12 (Nov./Dez.) S. 454-455. — Berf. meift 
furz auf die „Kurve der Geruchsempfindungen und Syn= 
äfthejien“ in der franz. Lit. de3 19. SH, (in Romantif, Natura 
fhsmu3 u. Symbolismus) Hin, und zwar im Anschluß an 
U. Monery: Essai de psychologie olfactive „L’äme des 
parfums“. Bari: Duillard 1924 und €. v. Siebold: Syn= 
äftheiien in der engl. Dichtung 8.19.53. Diff. (Engl. Stud.” 
1919/20). 

Redenbacher, Fritz: Die Novellistik der französischen 
Hochrenaissance. In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. 
Bd 49, 1/3. S. 1-72. — Sid) auf die fünftlerifch wertvolliten 
und auf Diejenigen Novellen, in welchen wichtige neue Ten 
denzen zutage treten, befchränfend, ftellt Verf. nicht, wie ge= 
mwöhnlich bisher, die ftoffgeichichtlihen Zufammenhänge dar, 
fondern er behandelt die Novelliftif des 16. Sahrhunderts 

„auf Grund der Snjpiration, die bei den einzelnen Aırtoren 
je nad) ihrer Einftellung zu den fünftlerifchen und kulturellen 
Problemen mwedjelt.” 

 Senechal, Christian: Chronique des lettres francgaises. In: 
Die Neueren Sprachen. Bd 34, 7 (Dez.). S. 528-537. — Be 
handelt den neuen Geift in der franz. KRomanliteratur der 
Generation von 1900, der durch ein vertieftes Antereffe für 
alles Rinchologische (da3 ‚„Unbemußte”) und durch Anwendung 
neuer piychologiiher Forihungsmethoden bedinat ift. 

Tilander, Gunnar: Etude sur les traductions en vieux fran- 
cais du traite de Fauconnerie de l’empereur Frederic II. 
Mit 3 Taf. In: Zs. f. Roman. Philol. Bd 46, 2/3. S. 211-290. 
— Behandelt da3 Verhältnis der Handichriften zu einander 
und aibt ein ausführliches Sloffar der feltenen und unbefann- 
ten Ausdrüde de3 Traftats. 


Flaubert. — Nyrop, Karen: Den historiske roman i Frankrig 

x Re aarhundrede. Flaubert. In: Edda. Jg. 13, Bd 26, 3. 
. 20-97. 

Larbaud, Valery: Der arme Hemdenmacher. Dt. u Lissy 
Radermacher. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 19 von Wissen 
und Leben (Dez.). S. 1215-1228. 

Molidre. — Victor Klemperer: [Bespr. von:] 1.Pierre Kohler, 
Autour de Moliere. Paris 1925.2. KarlVoßler, Jean Racine. 

München 1926. ‘In: Literaturbl. f. germ. u. rom. Philol. 
Jg. 48, Nr 1-2 (Jan./Febr.). Sp. 43-49. 

Prövost, Antoine Francois. — Eugen Stauber: ‚„Manon 
Lescaut“ est-ce une oeuvre romantique? In: Zs. f. franz. 
Sprache u. Lit. Bd 49, 1/3. S. 94-102. — Der romantische 
Charakter des Werkes wird verneint. 

Rabelais. — W. Gottschalk: Die humoristische Gestalt bei 
Rabelais. Ebda. Bd 49, 1/3. S. 73-93. 

Racine. — Auerbach, Erich: Racine und die Leidenschaften. 
In: German.-Roman. Mschr. Jg. 14, 9/10 (Sept./Okt.). 
S. 371-380. 
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Raeine, f. bei Moliere. 


Stendhal. Oppeln-Bronikowski, Friedrich v.: Beyle- 
Stendhal als Handlungslehrling. In: Köln. Ztg. Wochenausg. 
Nr 4 v. 26. Jan. 1927. — Auffag im Anfchluß an: Paul 
Arbelet: Stendhal Epicier ou les fortunes de Melanie. Paris: 


Plon. 
Stalienifch und Spanijch 


Rohlfs, Gerhard: Die Quellen des unteritalienischen Wort- 
schatzes. In: Zs. f. Roman. Philol. Bd 46, 2/3. 8. 134-164. 

Dante. — *Meyer-Erlach, Wolf: Der Profet der nordischen 
Sehnsucht. München: Lehmann 1927. (64 S. mit 1 Abb.) 
kl. 8° = Nordische Seher u. Helden. Bd 1. 

Pirandello, Luigi: Der Mann mit der Blume im Mund. 
Autoris. Übers. v. Theodor Lücke. In: Neue Schweizer 
Rs. Jg. 19 von Wissen u. Leben (Dez.). S. 1229-1236. 


Hämel, Adalbert: Bericht über meine Reise nach Spanien 
im Frühjahr u. Sommer 1925. In: Zs. f. franz. u.engl. Unterr. 
Bd 25, 6. S. 525-532. — Bol. Lit. 3bl. 1926. Sp. 1987. 

Schröder, Karl:ArgentinischeGauchodichtung. Ebda.Bd 26,1. 
S. 52-60. — Stellt am Schluß die wichtigfte Literatur über 
die argentinische Dichtung zufammen. 

Spitzer, Leo: Zur Kunstgestalt einer spanischen Romanze. 
In: Die neueren Sprachen. Bd 34, 7 (Dez.). S. 506-514. — 
Sebt ji mit Voßlers Interpretation der Abenämar-Romanze 
in der Feftfchrift für Hofmannsthal auseinander. 


Göngora. H. Petriconi: [Bespr. von] Miguel Artigas, 
Don Luis de Göngora y Argote. Biografia y estudio critico. 
Madrid 1925. In: Die Neueren Sprachen. Bd 34, 7 (Dez.). 
S. 566-568. 

Lope de Vega. — Maria Tietze: Lope de V. und Amarilis. In: 
Zs. f. Roman. Philol. Bd 46, 2/3. S. 165-210. — Perf. glaubt, 
die Amarilis der Briefe mit der geliebten Xopes, mit Dofa 
Marta de Nevares, identifizieren zu dürfen. 

Unamuno, Miguel de. — Spanische Erzählungen von M. de 
Unamuno. In: Die Kultur. Jg. 4, H. 24. S. 1-26. — Auf 
einige furze einleitende Worte von 2. Vogel folgen 4 kurze 
Erzählungen in deuticher Überfegung. 


Sheaterwifjenichaft 
Dr. Friedrih Michael 


*Deutiches Bühnen-Sahrbud. Ag. 38. 1927. Berlin: Ge- 


noflenihaft Dt. Bühnen-Angehöriger [1926]. (XVI, 880 ©,, 
6 Taf.) 8° Hlm. 6.— 

*Filher, Eugen Kurt: Die Laienbühne al® Gefinnungs- 
theater. München: Callmey (1926). (99 ©.) gr. 8° = Diürer- 
Bund. Flugfchrift (zuc Ausdrudsfultur). 210. 2.40 

Gibt u. a. eine 60 Seiten umfafjende Auswahl von Spielen, 

d.h. Fitel und ausführlihde Inhaltsangabe mit Notizen über 

Bejegung, Spieldauer ujw. 

Gudenrath, E.: Der Wandel im Bühnenbild. In: Neue 
Zürcher Btg. 13. Jan. 1927. 58. — Nach Stilbühne und de= 
forationalojer Bühne des Erpreffionismus ift jeßt eine Nüd- 
fehr zur „Wirklichkeit des Bühnenbildes feitzuftellen. 

Knudfen, Hans: Deutihe Theatergeichichte. In: Brandt, 
Srundriß der Deutfchkunde. Bielefeld: Velhagen & Klafing 
1927. ©. 635-662. — Ein kurzer, Elar gegliederter, wiffenichaft- 
ih feit fundierter Abriß der Theatergeihichte. Kommen 
tierte3 Literaturderzeichnis. 

Die Lebensbedingungen der Schaubühne im Jahre 
1927. In: Die Scene. 17, 1. Jan. S. 1-13. — Antworten auf 
eine NRundfrage von: Bab, Bahr, Blume, Brandenburg, 
Diebold, Engel, Epftein, Fifchel, Goldftein, Haller, Hajen- 
clever, Heynide, Hochdorf, Zahn, Kaljer, Kapyfer, nudien, 
Köppen, Landau, Marcufe, Maril, Mohr, Mordo, Neumann, 
Kürnberg, Vape, PVafetti. [Weitere Antworten follen folgen.) 

Michael, Friedrich: [Bespr. v.] Willi Flemming, Andreas 
Gryphius und die Bühne. In: Zs. d. dt. Philologie. 51, 4, 
Dez. 1926. S. 482-492. — Eingehende Bejprechung des 1921 
erichienenen Werfs mit berichtigenden und ergänzenden Ein- 
zelheiten. : 

Keitriepfe, ©.: Theater und Volfsbühnen. In: Berliner 
Stlufte. Btg. Sg. 1927, 3. ©. 101, 102 u. 112. 


Raimund. Mendheim, Mar: Der Komiker als Franz 
Moor. In: Neue Preuß. (Kreuz) Btg. 496/1926. — Nad) 
dem gefeierten Ochjenheimer (über dejjen Franz, Moor 
Heinrich Mayers Urteil aus Bäuerles „Iheater-Ztg." Nr 50 
von 1811 herangezogen wird) jpielte im April 1814 der 
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25jährige Ferd. Raimund im Kofefftädter Theater in Wien 
den Franz, indem er Ochfenheimer in bewundernöwerter 


Meije fopierte. 


Altenburg. — *Jahrbuch der Vereinigung der Theaterfreunde 
für Altenburg und Umkreis e. V. Schriftl.: Karl Gabler. 
Hrsg.: Vereinigung d. Theaterfreunde f. Altenburg u. Umkr. 
[Jg. 3.] 1927. Altenburg in Thür.: Pierer. (68 S. mit Abb., 
EP1)gr.:8 ld 

Frankfurt a. M. — *Bacder, Otto: Die Gefchichte der Frank- 
furter Oper im achtzehnten Jahrhundert. Frankfurt a. M.: 
Englert & Schloffer 1926. (112 ©. mit 29 3. TI farb. Abb. im 
Zert u. auf Taf.) gr. 8° = Veröff. d. Dt. Mufikgef., Ortsgr. 
Sranffurt a. M. Bd 1. 4.— 

Eine offenbar auf forgfältigem Duellenftudium beruhende 

Darftellung. Frankfurts Gefchichte ift arm auf mufilaliich- 
Ihöpferifhem ®ebiet, reich in reproduftiver Sinficht: „ther 
atraliihe Ericheinungen liegen in derartiger Mannigfaltig- 
feit vor, daß die Möglichkeit befteht, nicht nur ein getreueg Ab- 
bild de3 vielgeftaltigen Wandertruppenlebens im 18. Sh., fon- 
dern auch der breiten Übergänge zum bodenftändigen dt. 
Theater- und Dpernwefen und zu deffen Übernahme dur) 
das großgewordene Bürgertum zur geben.“ Bis 1782 fpielte 
man in „Hütten oder im „Konzertfaal im Zunghof“, dann erft 
in dem Komddienhaus. Starfes Intereffe für Mozart. — Gutes, 
vielfeitige8 Bildmaterial (Porträts, Rollenbilder, Szenen- 
entroürfe, Zettel). 

Hamburg. — *Die Hamburger Bolfs-Oper von 1917-1935. 
Ein Kapitel Hamburgisher Theatergefchichte. Hrsg. v. Paul 
Möhring. Hamburg [1926]: Kanfer. (18 ©.) gr. 8° 

Nüdblid auf die Leiftungen der Bühne. Aufzählung der ge- 
jpielten Werke. 

Hannover. *Kohlraufch, Rlobert]: Vor und hinter den 
Kuliffen. Theatererinnerungen e. alten Rritifers. Mit 8 Bild- 
an Hannover: Gebr. Sänerfe (1926). (152 ©, mebr. zu 
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Der Verfaifer, feit 1878 Kritifer am „Hannoverichen Kurier“, 
Ichildert das Theaterleben in Hannover feit den 50er Zahren, 
ausführlich bejonders die Auffiihrungen von Dramen Wilden- 
bruch& und das Auftreten berühmter Gäfte (Adelaide Riftori, 
Abelina Patti, Hedwig Niemann-Naabe, Klara Ziegler, Marie 
Niemann-Seebadh, Edwin Booth, Frör. Haafe, Sonnenthal, 
Mitterwurzer, Eleonora Dufe). 

Köln. — *Das alte Kölner Hänneshen-Theater. Eine Gabe 
f. Freunde rhein. Volksfunft. ([Hr3g.] Carl Niffen.) Köln: 
Gehly 1927. (31 ©., 4 Taf.) gr. 8° —, 

Sm Mittelpunkt fteht ein Artifel von Carl Niffen iiber die 
Geihichte des Kölner Buppenfpiels. Dazu fommen Stimmen 
von Dihtern und Künftlern. 

München. *Baperifche Staatstheater. Almanach für das 
Spielj. 1926/27. Mit chronolog. Nachträgen über d. Spielj. 
1925/26. <1. Sept. 1925 mit 31. Aug. 1926.> München: 
Gotteswinter 1926. (68 ©.) 8° 1.— 

Statiftif über PVerfonal, Spielplan, Gäfte. 

Kohlraufh, R.: Münchener Zrifchenfpiel. Sn: Vor u. hinter 
den Kuliflen. Hannover 1926. ©. 53-70. — Der Hannoverfche 
Kritifer erzählt von feinen Eindrüden bei den Mitnchner 
Meiftervoritellungen im Sommer 1880. Charafteriftif der 
daritellenden, Künftler in ihren Rollen (Sonnenthal u. a.). 


Mufikwifjenjchaft 
Prof. Dr. Rudolf Schwars 


Abendroth, Walter: Vom Sinn der Musikwissenschatt. 
(Schüchterne Randbemerkungen eines Unmaßgeblichen.) 
In: Allgemeine Musikztg. Jg. 54, 1, 2. 8. 3-5 u. 8. 27-99, 
— Eine fharfe Abfage an die biologifche Mufikriffenfchaft, ala 
Bilfenichaft von der „objektiven Mufif“, 

*Der Bär. Jahrbuch von Breitkopf & Härtel auf d. 3: 1927. 
Leipzig: [Breitfopf & Härtel] 1927. ([VL,] 175 ©, 1 farb. 
Titelb., mehr. Taf. u. Notenbeifp.) gr. 8° Po. 6.— 

Der Band it ausfchließlich Beethoven gewidmet. „Er be- 
richtet über alle Beziehungen des Meifters zu dem Nerlagshaug 
und feinem Inhaber, Gottfried Chriftoph Härtel, und lagt 

Neues zum Leben u. der. Vrbeit Beethovens felbft u. einer An- 

zahl feiner Freunde”. Mit Necht darf das Nerlagshaus jtolz 

darauf fein, daß das Material zu den Auffägen, die iihrigeng 
amtlich der Feder der wifienfchaftlihen Mitarbeiter des Haufes 
entitammen, faft ausschließlich dem eigenen Geihäftsarchin ent- 
nommen werden fonnte. Eine bvornehme Gabe zur Zentenar- 
feier Beethovens, mit der fich Der Verlag felbit geehrt hat. Ein 


Heiner Srrtum mag berichtigt werden. Der erfte deutiche Qer- 

leger der Werke B.3 war nicht Breitlopf, fondern Hoffmeifter & 

Kühnel in Leipzig. 

Besseler, Heinrich: Studien zur Musik des Mittelalters. II, 
Die Motette von Franko von Köln bis Philipp von Vitry, 
In: Arch. f. Musikwiss. Jg. 8, 2. S. 137-258. — Hatte im mitt» 
leren Drittel des 13. Ih. die Motette die unbeftrittene Füh- 
rung in der DE sen Mufik, fo treten ihr um die Mitte 
des 14. Sb. in den Balladenformen u. der Ordinariums- 
fompofition zwei neue Gattungen gegenüber, die jie fchnell 
überflügeln. Diefen Ausschnitt aus der Gefchichte der Mo- 
tette behandelt die vorliegende Studie, der die bei der Frei- 
burger philofoph. Fakultät eingereichte Hochbedeutende Habi- 
litationsfchrift des Verf. zugrunde liegt. 

Biehle, Herbert: Aufgaben der Gefangskunde. Ein Entwurf, 
Sn: Bi. d. Mufitwilfenfchaft. Sg. 9, 4. ©. 227-234. — Zeigt 
die Probleme auf, mit denen fich die Gefangskunde als ein 
Biweig der Mufitwiffenfchaft zu befaffen hat. „Ihre Haupt- 
aufgaben hbeftehen in der Behandlung der Gefchichte der Ge- 
jangspädagogif, Stimmbiographie der Sänger, der Gefangs- 
probleme, wie fie namentlich Oper u. Xied bieten, Gejangs- 
äfthetif u. Gefangsitilfunde.” 

HYandihin, Jacques: Ein mittelalterlicher Beitrag zur Lehre 
von der Sphärenharmonie. Ehda. ©. 193-208. — Sm Anz 
Ihluß an ein Gedicht, das fich in einer Parifer Handfchrift 
der Institutio musica von Boetiu3 aus dem Ende des 11, 
(oder Anfang des 12.) 3h. befindet. Mit Faffimile und Über- 
tragung der Noten. 

Heinrich, Friß: Vom mufifalifhen Als Ob. Ebda. ©. 209-226, 
— Der bahnbredhende Auffag ivendet fich befonderd gegen 
die willfürlihe Verknüpfung von Bedeutungsvorftellungen 
mit der Mufif, vermwirft alfo den affoziativen Faktor, in dem 
man den Hauptwert der Mufik fucht. 

*Rösfchle-Richard: Gefchichte des deutichen Männergefanges, 
hauptlächlich Des Vereinsmwefensd,. Dresden: Wilhelm "Lim 
pert-Berl. 1927, (311 ©. m. zahlreichen Taf.) gr. 8% Hlw. 7.50 

Ceit Otto Elben grundlegendem Werke „Der volkstiim- 
fihe deutiche Männergefang”, Tübingen 1887, ift fein Buch) 
größeren Umfangs über diefen Gegenftand gefchrieben worden, 


troß der gewaltigen Entwidlung, die das Chormwefen gerade in 


den le&ten 40 Sahren genommen hat. Diefe Lüde füllt das vor- 

liegende Werk reitlos aus u. gibt ein erichöpfendes Bild von 

der Entwicdlung des Männerchorgefanges in jeiner univerfalen 

Bedeutung für das gefellfchaftliche, mufifaliihe und Kulturelle 

Leben. Verf. hat ung die Geichichte des deutfchen Männer- 

gefanges geichenft. 

*Studien zur Musikwissenschaft. Beihefte der Denkmäler 
der Tonkunst in 
Adler. H. 13. Wien: Universal-Ed. 1926. (88 S., davon 
10 S. Musikbeil.) gr. 8° 
Inhalt: Holzer, Zudmilla: Die lomifchen Opern Bluds. — 

Braun, Lisbeth: Die Ballettlompofition von Sof. Starzer. 

— Mendelsjohn, Ignaz: Zur Entwidlung des Walzerz. 


Betterl, Karl: Der mufifalifhe Nachlaf des Erzherzog3 | 


Österreich unter Leitung von Guido - 


Rudolf im erzbifhöflihen Archiv zu Kremfier. In: 8. f. 


Mufifwilfenichaft. 3a. 9, 3. ©. 168-179. — Berichtet über 
zum größten Teil eigene Werfe des Erzherzog3, bie ein voll- 
jtändiges Bild über feine Kompofitionsfähigkeit darbieten, 
und bringt ein unbefanntes Autograph Beethovens (4 Vlatt}: 
„Veränderungen über ein Thema von 2. van Beethoven, 
verfaßt von ©r. Kailerl. Hoheit dem Erzherzog Rudolph, 
Erzbiichof. 

*Wehle, Ger[hard] F.: Die Kunst der Improvisation. Die 
technischen Grundlagen zum stilgerechten, künstler. Im- 


provisieren nach den Grundprinzipien d. Klaviersatzes 


unter„bes. Berücks. d. Volksliedes ausführl. erl. TI 1. Die 
Harmonielehre im Klaviersatz. Op. 21a. (XXXI, 271 S.) 


2. Die höhere Kompositionstechnik im Klaviersatz. Op. 21b. 


(X, 202 8.) Münster i. W.: Bisping 1925/26. gr. 8° 
ie 6.—; geb. 7.50 
‚. Ein aus der Praxis für die Praris gefchriebenes Werk, das 
jich die Aufgabe geftellt hat, zu zeigen, mie Harmonielehre und 
Kontrapunft praftifch, auf dem Klavier zu verwenden find, 
alfo eine Lehre vom Klavierfak zu geben. Der 1. Band be- 
Ihäftigt fich mit der'Smpropifation innerhalb der Grenzen der 
Variation, während der 2. Band der höheren Kompofitiong- 
technif gewidmet ift. Ein in feiner Art einzig daftehendes Wer. 
*Beethoven. -— Kobald, Karl: Beethoven. Seine Beziehungen 
zu Wiens Kunst und Kultur, Gesellschaft u. Landschaft. 
Mit 80 teils farbigen Bildbeigaben [Taf.]. Wien: Amalthea- 
Verl. (1927). (434 8.) 8° 7.—3:2. 8.60 
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Verf. räumt mit der Legende von der geringen Bedeutung 

Wiens für da3 Leben u. Schaffen B.3 gründlich auf und zeigt, 

was der Meifter der Wiener Kultur und Tonkunft zu danten 

- hat, welchen Einfluß beide auf fein künftleriiches Schaffen aus» 

übten, wie fich feine Perfönlichkeit in der Wiener Gejellichaft, 

in den reifen feiner Gönner u. Treunde, des Wiener Adels, 
der Frauen entwidelte, in welchen Beziehungen er zum Wiener 

Theater, der zeitgenöfjiichen Dichtung, zu der bildenden Kunft, 
dem öfterreich. Volkslied ftand, und welche Bedeutung die 

Wiener Landfchaft für fein Schaffen hatte. Sn außerordentlich 

»geihidter Weile hat Verf. die vorhandenen Quellen feinem 

Thema dienjtbar gemadht. 

‚*Hrel, Alfred: Beethoven. Wien: Ofterreich. Bundesperlag 
für Unterricht, Wijfenihaft und Kunjt 1927. (211 ©. mit 
eingedr. Notenbeifp., Taki., Titelb. u. Abb.) 8° 3.70; geb. 5.— 
Sn der Beethoven-titeratur ift mir feine Schrift befannt, 

‘ die in fo gedrängter Form eine foldhe Fülle von Anregungen 

und neuen, feinen Beobachtungen bringt, wie die vorliegende 

Heine Biographie, die im beiten Sinne des Wortes als Haus- 

buch anzuipreden ift. 

Clemens von Papa. Schmidt, Sofeph: Die Mefjen des 
Clemen3 von Papa. In: 31. f. Mufitriffenichaft. Se. 9, 3. 
&. 129-150; ©. 151-158 Notenbeifp. — „Die Mteffen geben 
einen wichtigen Ausfchnitt aus der Mepkompofition der 
Übergangszeit zwiichen Sosquin u. Paleftrina. Neben An- 
Hängen an die vorhergehende Stilepoche zeigen fie, wie auch 
die Motetten des großen Niederländers, durchaus fortichritt- 
liche Züge u. legen in der Verschmelzung der verjchiedenen 
Stilmerfmale zu organischer Einheit beredtes Zeuanis ab von 
der Runft ihreg Schöpfers.” 

‚ Händel. — Roth, Herman: Händels Ballettoper ‚Ario- 
dante‘“. Zur deutschen Uraufführung. In: Zs. f. Musik- 
wissensch. Jg. 9, 3. S. 159-167. — Eine eingehende Fritif, 
die die Schwächen der deutichen Bearbeitung Kar darlegt. 

Wagner. — *Golther, Wolfgang: Richard Wagner. Leben u. 
Lebenswerf. Mit einem Bildnis Nih. Wagners. Leipzig: 
Reclam jun. (1926). (248 ©.) 16° = Mufifer-Biographien. 
Bd 5. = Reclam3 Univ.-Bibl. 1660/1662. 1.20; Zw. 2.— 
Wer fich rafch und Sicher über Xeben und Werf des Bay- 

reuther Meifters orientieren will, dem fei da3 vorliegende Werf 

des befannten Wagnerforihers angelegentlich empfohlen, es 
gehört zu den beiten der ganzen Reihe. 


Runftwiffenichaft 
PVrof. Dr. Sulius Beitler und Dr. Arthur Luther 


Glück, Gustav: Original und Kopie. Ein Gespräch. In: Fest- 
. schrift für Julius Schlosser. Wien 1927. S. 224-242. — Wll- 
gemeine Erörterungen über das Verhältnis von Driginal und 
Kopie. Rubens als Kopilt Tiziand. Das Bildnis Karla V. 
bon Tizian im Prado fein Driginal, fondern eine frei ge= 
ftaltende, das Vorbild Hinter fich laffende Kopie des von Ja= 
fob Geijenegger gemalten Bildniffes im Wiener Stunjt- 

_ biltoriihen Mujeum. 

Hahnloser, Hans R.: Bibliographie der bis zum 23. Sept. 
1926 erschienenen Schriften von Julius Schlosser. In: Fest- 
schrift für Julius Schlosser. Wien 1927. S. 274-284. 

Hartlaub, G. F.: Aufgaben des modernen Kunstmuseums. 
In: Der Kunstwanderer. Jg. 8, 1/2. Dezemberheft 1926. 
Ss. 133-136. 


Einzelne Epochen, Länder und DOrtichaften. 
Stoff- und Motivgejchichte 
Beyer, Oskar: Vom Schmuck der christlichen Frühzeit. 
In: Das Kunstblatt. Jg. 10, 12, Dez. 1926. S. 485-487. 
*Preetorius, Emil: Die chinesische Kunst gemessen an der 
abendländischen. (München: [Beck] 1926). (22 8.) 4° = 
Buch der Ruppert-Presse. 36. 250 num. Ex. auf Bedenk- 
Bütten. Pr. 18.—, Perg. 44.— 
Vortrag, geh. auf d. erften Tagung de3 Frankfurter China=- 
Bine am 27. Dft. 1926. „Die Konzeption der hinefiichen 
andichaft, diefe Stonzeption eines Insgefamt, im meitelten 
Veritande Landichaft, diefeg Erleben des Raumes, nicht des 
peripeftivifchen auf einen Betrachter beaogenen ... . fondern 
de3 imaginären, bewegten, fchmebenden, de3 unendlichen 
Raumes, diefe Konzeption ift das latente AUgens aller Finft- 
leriijhen Bemühungen de3 Chinefen.“ 


*Faymonville, Karl: Die Kunstdenkmäler des Kreises 
Monschau. Mit 7 Taf. u. 96 Abb. im Text. Düsseldorf; 
Schwann 1927, (VIII, 140 S.) gr. 8° = Die Kunstdenk- 

 mäler d. Rheinprovinz. Bd 11, 1. geb. 11.— 


*Jahrbuch der bildenden Kunst. Hrsg. vom Architekten- 
Verein zu Riga. Jg. 8, 1926. Riga: Buchdr. J. Grünberg, 
(122 S. m. Abb., 5 [4 farb.) Taf.) 4° 

Enthält Auffäte von U. Warnas: Litauifche Funftvolle 

Wegfkreuze (©. 3-14); Ernft Kühnert: Das St. Dlai-Gilden- 

haus zu Neval (©. 27-32); Stephanie Traub: Lettlänbifches 

Kunftporzellan (S. 117-120). Ferner Abbildungen nad Werken 

lettländifcher, ejtnifcher und litauifcher Maler (72 Werke von 

33 Künftlern), Bildhauer (8 Werke von 6 Künftlern), Nrchi- 

teften (58 Bauten, Entwürfe und Details von 29 Rünftlern) 

und Runftgemwerbler (12 Keramifen von 3 Kiünftlern). 


*Nedslob, Edwin: Thüringen. Tert u. Biderfammlung. Mit 
242 Bild. Münden: Delphin-Berlag 1927. (32 ©. m. Abb., 
84 ©. Abb.) ar. 8° = Dt. Volkskunft. Bd 7. 2m. 9.50 

„Bas in den meiften deutfchen Zandesgebieten Rernpunfkt 
der Bolkskunft ift: die Einrichtung und Ausftattung der Wohn 
räume, tritt in Thür, zurücd, Dafür hat Thür... .. von jeher 
jeine Bolksfunft mit der gewerblichen Produktion zu verbin- 
den gewußt und hierbei durchaus Eigenartiges geleiltet. Vor 
allem aber hat fich die Eigenart des Thüringer Bolfsiftammes 
überall da betätigt, too e3 galt, große Bewegungen de3 Geiltes- 
lebens volfstiimlich zu verarbeiten, wofür die Reformation 
und ihre Auswirkung auf Kirchenbau und Rirchenmufif ein 
fennzeichnendes Beilpiel bietet.“ 

*Wackenroder, Ernst: Die Kunstdenkmäler des Kreises 
Bitburg. Mit 12 Taf. u. 227 Abb. im Text. Düsseldorf: 
Schwann 1927. (X, 315 S.) gr. 8° = Die Kunstdenkmäler d. 
Rheinprovinz. Bd 12, 1. geb. 15.— 

*Wackenroder, Ernst: Die Kunstdenkmäler des Kreises 
Prüm. Mit 9 Taf. u. 158 Abb. im Text. Ebda. (X, 222 S.) 
gr. 8° = Ehda. 2. geb. 13.— 


Rathe, Kurt: Der Richter auf dem Fabeltier. In: Fest- 
schrift für Julius Schlosser. Wien 1927, S. 187-208. — Der 
Richter auf dem Löwen oder Greifen bei Hans Leinberger, 
Dürer, Hans Weidik ıı. a. 


Baukunft 


*Breuhaus, Fritz August: Das Haus in der Landschaft. Ein 
Landsitz unserer Zeit. Mit 3 Farbbl., 71 Tiefdr. u. 5 Rissen. 
Stuttgart: Hoffmann 1927. (76 8.) 4° 2m. 12.— 

&3 handelt fih um da3 von Breuhaus erbaute Yandhaus 

Andreae bei Feldafing am Starnberger See. Allgemeine Ein- 

leitung von Breuhaus: „Die Landichaft und da3 Landhaus‘; 

Beichreibung des Haufes von Wilhelm Käftner; Verzeichnis 

der Mitarbeiter und Lieferanten. ©. 17-76: Abbildungen. 

Ermifh, 9.: Die Erneuerung des Bmwingers. In: Reclams 
Univerfum. Sg. 43, 17, 20. San. 1927. ©. 459-460. 

Giedion, Siegfried: Zur Situation der französischen Archi- 
tektur. In: Der Cicerone. Jg. 19, 1, Jan. 1927. S. 15-22. 

Hueisen, Christian: Die Basilica des Junius Bassus und die 
Kirche S. Andrea cata Barbara auf dem Esquilin. In: 
Festschrift für Julius Schlosser. Wien 1927. S. 53-67. 

Dekorative Kunst. Jg. 30, 4, Jan. 

Der größte Teil des Heftes ift dem Salzburger %elt- 
ipielhaus gewidmet. Beiptochen wird „Die arciteftonifche 

Keugeftaltung”‘ von Dr. U. W., „Malerei und Plaftif" von 

Ludwig Brehaufer. Abbildungen des Gebäudes, der Innen- 

räume, der Fresfen, de3 plaftiichen Schmud3. 

*Moderne amerikanische Landhäuser. Mit einem Vorwort 
von Alfred Hopkins. Berlin: Wasmuth [1927). (VIIL S., 
158 Taf.) 4° 

„Baumerfe wie diefe .. . beitärfen und in unferer Brophe- 
zeiung bon den großen Dingen, die die amerifanifche Archi- 
teftur ung noch bringen wird, und in dem Wunfche, diejes Urteil 
niemal3 überprüfen, diefe Überzeugung niemals widerrufen 
zu müffen.” Bertreten find über 30 Architekten, am jtärfiten 

Byers, Frank $. Forfter, Gordon. Kaufmann, G.W. Smith u.a. 

*Stückelberg, E[rnst] Aflfred]: Das Münster zu Basel. Mit 
24 Abb. 3., erw. Aufl. Basel: Majer 1927. (96 S.) 16° 1.30 


Plaftif 
Adam, Leonhard: Ein indisches Relief. In: Der Cicerone. 
Jg. 19, 1, Jan. S. 24-25. — Relief aus rötlich-grauem Sand- 
ftein, Shiva und Parvati daritellend, in Berliner Privat- 
befiß. VE f 
Banko, Julius: Ein Porträtkopf aus merowingischer Zeit. 
In: Festschrift für Julius Schlosser. Wien 1927. S. 68-69. — 
Büfte im Wiener Kunfthiftorifchen Mufeum. 
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Hedicke, Robert: Romanisch und Gotisch in der deutschen 
Plastik. In: Zs. für bildende Kunst. Jg. 60, 9. S. 214-220. 
— „Kurz harakterifierend läßt ich der romanische Stil als 
der monumentale Steinmaffenftil in Architektur und Vlaftik, 
der gotifche Stil ald der mafjebefreite Sochftil in der Ardhi- 
teftur, als der maffebefreite Figurenftil in der Plaftit be- 
zeichnen.” 

Dersen, 3. W. v.: Bergmannsplaftifen. In: Oftdt. Mbe. 
30.7, 9. ©. 848-850. — Der Bergmann als Öegenjtand der 
plaftiichen Kunst. Al3 Meifter der Darftellung diefes Themas 
wird Sofef Hübner genannt. \ 

Schneider, Arthur von: Ein frühes Vesperbild vom Ober- 
rhein. In: Der Cicerone. Jg. 19, 1, Jan. S. 10-14, — Yolz- 
plaftif aus dem frühen 14. $h. in Freiburger Privatbefit. 

Westheim, Paul: Über plastische Gestaltung. In: Das 
Kunstbl. Jg. 10, 12, Dez. 1926. S. 467-471. 


Malerei und Graphik 


Baldass, Ludwig: Drei deutsche Bildhauerzeichnungen. Ein 
Beitrag zum Studium der Vischer-Werkstatt. In: Fest- 
schrift für Julius Schlosser. Wien 1927. S. 215-223. — 
Vederzeichnungen in der Münchener Oraphiichen Sammlung, 
Arion, Silen und einen reitenden römischen Krieger dar= 
ttellend, Entwürfe zu plaftifchen Darftellungen, auf itafieni- 
Ihe Vorbilder zurüdgehend, aller Wahrfcheinfichkeit nach aus 
der Werfitatt Beter Vifchers ftammend. 

Bruhn, Wolfgang: Alte Stammbücher und ihr Bilderschmuck. 
In: Das Kunstblatt.. Jg. 10, 12, Dez. 1926. S. 477-484. 

Kurth, Betty: Von einigen Inkunabeln der Kölnischen 
Malerei. In: Festschrift für Julius Schlosser. Wien 1927. 
S. 94-98. — Altrömifches Aftärchen des 14. Ih. in Wiener 
PTrivatbefis. GSeitenftüd dazu im Münchener National 
mufeum. Täfelhen im Kölner Wallraf-Rihart-Mufeum und 
dem Städelihen Inftitut in Frankfurt. Alle gehen auf fran= 
zöfiihe und englifhe Buchmalereien zuriid. Köln mar nie 
Ausgangspunkt eines neuen Gtils, wohl aber Etappe der 
engliich-franzöfifhen Kunft. Durch den Filter der tölnischen 
Malerei gelangten die Errungenschaften der mweftlichen Gotik 
nach Deutjichland. 

Schweinfurth, Philipp: Altrussische Malerei in Berlin. In: 
Der Kunstwanderer. Jg. 8, 1/2. Dezemberheft 1926. 8. 141 
bis 145. — Anläßlich der Ausftellung im Dezember 1926, 
beranitaltet von der Gefellichaft zum Studium Ofteuropas, 

Spunda, Franz: Die Heiligen von Byzanz. Denkmäler der 
Stonenmalerei. Mit 2 Abb. Sn: Reclams Univerfum. 30. 48, 
17, 20. Jan. ©. 476-477. — Im Anfchluß an das Werk von 
D. Wulff und M. Alpatoff. 

*Stix, Alfred: Von Ingres bis Cezanne. 32 Handzeichn. fran- 
zös. Meister des 19. Jh. aus d. Albertina. Wien: Schroll 
1927. (XVI S., 32 Taf.) gr. 8° 3.— 
Sngres, Prudhon, Gericault, Delacroir (4 DBl.), Daumier 

(3 OL.), Guys, Daubigny, Ruviz de Chavannes, Millet (4 BL.), 

Corot, Trogon, Th. Rouffeau, Manet, Renoir (3 BL), Touloufe- 

Zautrec, Rodin, Cezanne (3 BL). 

Swoboda, Karl M.: Der romanische Epiphaniezyklus in 
Lambach und das lateinische Magierspiel. In: Festschrift 
für Julius Schlosser. Wien 1927. S. 82-87. — Deutung ein- 
zelner Figuren der Bilderreihe im Weftchor der Stiftskirche 
Lambach) (Oberöfterreich) aus dem lateinifchen Spiel von 
den hl. drei Königen. 

Waldmann, Emil: Moderne Wandmalereien im Bremer 
Ratskeller. Ein Werk Karl Dannemanns. In: Der Kunst- 
wanderer. Jg. 8, 1/2. Dezemberheft 1926. S. 150-153. 


Kunjtgemwerbe 


Dolfen: Der „Raifer” in Osnabrüd. Sn: Der Friedeng- 
fall (Osnabrüd). Sa. 1, 3, Dez. 1926. ©. 73-76. — „Das 
Ihönfte Kleinod des Osnabrücker Ratsfilbers “ Deutung der 
auf dem Pokal dargeflellten Figur. „Eine einzige flar um= 
Ichriebene Jdee: Kampf und Sieg des Guten über das Bofe.” 

Grosz, August: Ritterlich Spielzeug. In: Festschrift für J ulius 
Schlosser. Wien 1927. S. 209-214. — Ritterfiguren zu Pferde, 
fogen. Turnierfpielzeug, aus Bronze, Holz ufmw., ichon durch 
Miniaturen des 12. Sahrhundertz belegt, in zahlreichen 
Stüden aus dem 16. u. 17. Zahrh. erhalten, von modernen 
Künftlern nachgebildet. 

Pazaurek, Gustav E.: Der Frankfurter Glasschnitt und die 
Familie Heß. In: Der Kunstwanderer. Jg. 8, 1/2. Dezember- 
heft 1926. S. 145-148, 

*Schmidt, Robert: Die Gläser der Sammlung Mühsam. Be- 
schreibender Katalog mit kunstgeschichtl. Einführungen. 
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Neue Folge. Berlin: Wasmuth 1927, (77 8., 36.[4 Kr 
2 = 


& w. 90. 

Der Band behandelt die feit dem Abfchluß des 1914 er. 
Iicienenen erften Teils neu erworbenen Gläjer. Während fich dir 
Sammlung vorher lediglich auf die Gläfer des 17.-19. Sahrh 
fonzentrierte, hat fie, ohne die Pflege diefes ©ebietes zu ber: 
nadläfligen, in den legten Sahren eine außerordentliche Be 
teicherung durch gotiiche und Renaiffancegläfer erfahren, fi 
daß fie nunmehr zu einem in jeder Hinficht vollfommener 
Ganzen, einem, „unerreichten Kompendium der gejamter 
deutihen und niederländifchen Glaskunft vom Mittelalter bi: 
gegen die Mitte des 19. ZH.” geworden ift. 


Einzelne Künftler 


Baroeei, f. unten unter Metfu. 

Braun. — Blümner, Rudolf: Licht und Schatten. Zu den 
wechselnden Lichtbildern von Nikolaus Braun. In: Deı 
Sturm. Jg. 17, 9, Dez. 1926. S. 129-135. 

Bregno. Egger, Hermann: Beiträge zur Andrea-Bregno- 
Forschung. In: Festschrift für Julius Schlosser. Wien 1927, 
S. 122-136. 

Champion. — Eulenberg, Herbert: Theo Champion, ein 
Maler. Mit 9 Abbildungen. In: Die Kunst für alle. J g. 42, 4, 


Jan. S. 124-129. 

Dürer. ‚Medyer-Erladh, Wolf: Dürer. Der Babnbrecher 
nord. Kunft. Mit 9 Bildern. München: Lehmann 1997, 
(63 ©., 6 Taf.) H. 8° = Nordifche Seher u. Helden. Bd 2. 1.80 

Weixlgärtner, Arpad: Alberto Duro. In: Festschrift für 
Julius Schlosser. Wien 1927. S. 162-186. — Was hat Stalien 
bon Dürer gefannt? Was hat e3 an ihm interefjiert? Wie hat 
e3 ihn verjtanden? It e3 ihm gerecht geworden? Hat e3 fich 
bon ihm beeinfluffen laffen? 

Duquesnoy. — Hermann, Hermann Julius: Zwei unbekannte 
Büsten des Erzherzogs Leopold Wilhelm von Hieronymus 
Duquesnoy d. J. u. Francois Dusart. In: Festschrift für 
Julius Schlosser. Wien 1927. 8. 254-256. — Die eine Biüfte, 
ein bisher unbefanntes Meiftertverf des Brüffeler Bild- 
bauers Duguesnoy, entftanden 1650, vom Verfaffer im 
Bundesmobiliendepot in Wien aufgefunden, die andere von 
Dufart (Dieuffart) aus dem Sahre 1656, bisher in: Fremden 
appartement der Wiener Hofburg, beide 3. Zt. im Wiener 
Kunfthiftorishen Mufeum, feine Höchftleiftungen der Kunft, 
aber treffliche Repräfentanten der niederländ. Skulptur des 
17. 3h. und wohlgetroffene Bildniffe des Erzherzogs Leopold 
Bilhelm, dem unter den Runftfammlern aller Heiten ein 
Ehrenplaß gefichert ift. | 

Dusart, |. oben unter Duguesnop. | 

Fidus. Kopernikulus: Deutfhe Kunft. In: Oftdt. Nhe. 
39. 7, 9. ©. 837-847. — Behandelt das Schaffen von Fıdua 
im Anfchluß an das im Verlag der „Schönheit“ erichienene 
„Btvus-Werf‘. 8 Abb. nach Werfen des Rinnftlers. : 

Gildemeister. — *Bederath, Hilde von: Guftad Gildemeifter. 
Cein künftler. Vermächtnis. Hrsg. von |. Fran Natalie Gilde- 
meifter für ihren Sohn Matthias. [Bremen: Striefen-Berlag 
1927.] (17 ©., 35 Taf., 1 Titelb.) gr, 80 Zm. 10.— 

Guftap Gildemeifter, geb. 1876 in Bremen, gefallen 1915 
bei Bopielany in Polen, erhielt feine fünftlerifche Ausbildung 
in Düfjeldorf und München. Sein Hauptwerk find die Wand- 
gemälde im Bathildisheim zu Arolfen. 

Giotto, — Buschbeck, Ernst H.: Über eine unbeachtete 
Wurzel der maniera moderna. In: Festschrift für Julius 
Schlosser. Wien 1927. 8. 88-93. — Zufammenhang Giottos 
mit dem Gtil der bodenftändigen, tomaniihen. Skulptur 
Zoscanad. „Diefe tosfanifche Grundlage hält ihn frei bon 
der fünftleriichen Sprache der nordiichen Linienehythmif wie. 
bon den Bmangsporftellungen antifer Typen.“ 

van Gogh, Vincent: Vier unveröffentlichte Briefe an die Fa- 
milie der ‚Arleserin“. In: Das Kunstbl. Jg. 10, 12, S. 449 
bis 455. — Briefe an den Cafehaus-Befiker Ginour in Arles 
N dejien Frau, das Modell der „Arleferin“, geichrieben 


Haizmann. 


hängter Entichloffenheit einen heimlichen ‚Seitenweg der 
Kunft, feinen Weg. Aber die fünftlerifchen Nußerungen auch 
einer jo beftimmt determinierten WhHyfis und Pinche haben 
ihr eigenes Recht, wenn fie fo eindringlich-befcheiden und in 
jo folgerichtigem Wachstum erfcheinen. Und bisweilen führt 
doc) gerade ein GSeitenmweg auf eine Dobesase 

Hemskerck. — BuHf, Sadwiga: Der Breslauer „Ecce Homo“- 


- 


L--; 
 Hoefnagel. — Kris, Ernst: Georg Hoefnagel und der wissen- 
schaftliche Naturalismus. In: Festschrift für JuliusSchlosser. 
Wien 1927. S. 243-253. — Hoefnagels Tier- und Pflanzen- 
malereien als jpäte3 Nebenproduft der neuen, von Piürer 
pertretenen Auffaffung von d. Naturmwahrheit d. Runftmwerfs. 
Hoffmann. — Hausenstein, Wilhelm: E. T. A. Hoffmann 
- als Zeichner. In: Das Tagebuch. Jg. 8, 2, 8. Jan. S. 61-65. — 
Sm Anichlug an das Mappenmwerk von W. Steffen und 9. v. 
- Müller. Hoffmann ift ein Dilettant „in jenem Sinne, der als 
- eine Art romantiichen und baroden Gefege3 jeine Natur 
| zwingt, fich erit in den Metamorphojen zu vollenden . . .“ 
Man zieht „alle Blätter, auch die jehr fchlechten, in den Zus 
 — fjammenhang der beherenden PBerjonalität, und fo hält man 
die jchlechten Zeichnungen am Ende nur noch für verherte 
gute... .“ Hoffmanns füddt. Widerfpiel ift Graf Franz PBocci. 
Hummel. — Hummel, Georg: Sohann Erdmann Hummel, 
ein Berliner Biedermeiermaler 1769-1852. Sn: Slluftrirte 
Beitung (Leipzig). Bd 168, 4271, 20. San. ©. 90-91. — Mit 
8 Abbildungen nach Werfen des Künftlers. 
Labille-Guiard. Biermann, Georg: Ein Doppelbildnis 
der Mme Labille-Guiard. In: Der Cicerone. Jg. 19, 1, Jan. 
S. 8-9. — Bildnis einer jugendlichen Dame mit einem Heinen 
Knaben, fürzlid im Berliner Kunfthandel aufgetaucht. 
Adelaide Labille-Guiard (1749-1803) wurde bei Lebzeiten 
der BVigee-Lebrun gleichgefchäßt, geriet aber fpäter unver- 
Ddientermeije in Vergefienheit, jo daß nur fehr wenige Werfe 
bon ihr heitte befannt und feititellbar jind. 
‚Leonardo. — Planiscig, Leo: Leonardos Porträte und Aristo- 
'  teles. In: Festschrift für Julius Schlosser. Wien 1927. 
S. 137-144. — Ühnlichleit Leonardo mit den Ariftoteles- 
Bildnilfen des 15. Rh. „Bei der unverhohlenen Eitelfeit 
LZeonardos fan wohl angenommen werden, daß er fich den 
en, wie feine Beit ihn fah, zum Vorbild genommen 
at dd 


Massys. — Friedländer, Max J.: Neues zu Quentin Massys. 
Mit 8 Abb. In: Der Cicerone. Jg. 19, 1, Jan. 8. 1-7. 

Metsu. — Poglayen-Neuwall, Stefan: Das ‚„Noli me tan- 
gere‘‘ von Metsu und Barolli. In: Zs. für bildende Kunst. 
Jg. 60, 9. S. 206-209. — Das Gemälde von Metfu ift eine 
Nachahmung des den gleichen Stoff behandelnden Werfes 
bon Federico Barocci (Rom, Galleria Corfini). 

Michelangelo. — Steinmann, E.: Ein ungedruckter Brief 
von Ludovico Buonarotti an seinen Sohn Michelangelo. 
In: Festschrift für Julius Schlosser. Wien 1927. S. 145-149. 
— Brief vom 8. Mai 1517, der da3 Verhältnis zmifchen Vater 
und Sohn und die Schwierige Lage Michelangelo3 in Carrara 
hell beleuchtet. Original im British Museum in London. 

Munch. Glaser, Curt: Edvard Munch, In: Der Quer- 
schnitt. Jg. 6, 12. S. 924-929. — Mit zahlreichen Abbildungen 
nah Werfen des Rünftler?. 

Pisano. — Gessner, Walther Eduard: Die Bedeutung des 

- Veronesischen in der Malerei des Andrea Pisano. In: Zs. für 
bildende Kunst. Jg. 60, 9. S. 197-205. 

Rieeio. *Planiscig, Leo: Andrea Riccio. Mit 586 Abb. 
„Wien: .Schroll 1927. (VII, 504 S.) 4° Hldr. 150.— 

„&3 galt... au im Werke Niccios jene Wandlung zu 
zeigen, die vom Naturalismus der nachdonatellesfen Generation 

PBaduas zum Rlaffizismus führt, der dann Schließlich in feiner 

unbedingten Form gleichfalld überwunden wird. .... Dadurd) 

wird zugleich der Boden für eine neue Deutung der Renaiffance 
bereitet... .. Durch die Symbiofe der abendländifchen Seele 
mit jenem Geiite, den fie für den der Antife hielt, der aber ge- 
wiß nicht der der Antife war, wurde ein Ausgleich zwifchen 

‚Ausdrud‘ und ‚Form‘ geichaffen und unfere Rultur in ihrem 

einfeitigen Hange zum Strationalen gehemmt.” An da3 Ein- 

leitungsfapitel jchliegen fich eine eingehende PDarftellung des 

Schaffens von Bartolomeo Bellano und de3 paduanifchen 

Naturalismus, um die Bedeutung der naturaliftifchen Sugend- 

entwidlung Riccios in möglichft Hare3 Licht zu rüden. 

Rousseau. — Roh, Franz: Henri Rousseaus Bildform und 
Bedeutung für die Gegenwart. Mit 10 Abbildungen. In: Die 

_ Kunst für Alle. Jg. 42, 4, Januar. S. 105-112. 

Rupprecht. Schneider, Albert: Wilhelm Ruppredht3 gra= 
Bauae er Sn: Fränkiihe Heimat. Sg. 5, 12, Dez. 1926. 


Sebastiano del Piombo. — Panofsky, Erwin: Die Pietä von 
Ubeda. Ein kleiner Beitrag zur Lösung der Sebastiano- 
Frage. In: Festschrift für Julius Schlosser. Wien 1927. 

8. 150-161. — Die von vielen Michelangelo zugeichriebene 
Bun im 2oupre ftammt von Sebaftiano del Biombo und 


- it eine Studie zu dem Chriftus der Pietä in der Kathedrale 


- bon Übeda in Spanien. Angeregt aber wurde fie von Michel- 


® 
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angelo3 Vietä in der Peteräficche und der Geftalt des er- 
trunfenen Süngling3 des Sintflutfresfo in der Girtina. 

Thorwaldsen. Mutius, Gerhard von: Das Thorwaldfen- 
Mufeum. In: Breußifche Ibb. Bd 6, 3. ©. 281-287. — „Nicht 
der leidenijchaftlich Suchende, einfam mit fich und dem Schid- 
jal ringende Einzelmenjch wird zu Thormwaldfen greifen, aber 
der gebildete, der von der Kunit feine Exfchütterungen, fon- 
dern viel eher Entlaftung und ein beruhigtes Schattenbild 
des Zebenz und de3 jozialen Bufammenhanges mwlnfcht, der 
Menich der geichichtlihen Tradition und einer abgeflärten 
Konvention.” 

*Weiditz. — Das Trachtenbuch des Christoph Weiditz von 
seinen Reisen nach Spanien <1529> u. d. Niederlanden 
<1531/32>. Nach der in d. Bibliothek des German. National- 
museums zu Nürnberg aufbewahrten Hs. hrsg. von Theodor 
Hampe. Mit 113 einfarb. u. 41 mehrfarb. Taf. Berlin: de 
Gruyter1927, (1648.)4°= Hist.Watff. u.Kostüme. 2, &m.250.— 

Die Einleitung fucht mit triftigen Gründen die Autorfchaft 

Chriftoph Weidiß’ zu erweifen. Teil 1 behandelt den „Künitler 

und das Werk“, Teil 2 gibt eine ausführl. Befchreibung der 

Tafeln und Transkription der Terte, Alle drei Abichnitte find 

auch in engliicher und fpanifcher Überfegung gegeben. Die 

Neproduftionen find vorzüglich. 


Geihhichte 
Dr. SZohannes Hohlield (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Gig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes- und 
Ortsgeihichte, Hilfzmwiflenfchaften) unter Mitarbeit von Werner 
Radig (Vorgeichichte) 


Allgemeines 


Fehr, Hans: Mehr Geistesgeschichte in der Rechtsgeschichte. 
In: Dt. Vschr. f. Litwiss. u. Geistesgesch. Jg. 5, 1. S. 1-8. 
— Die Rechtsgeihichte foll nicht bei der Erforfchung der 
Snititutionen ftehen bleiben, fondern zur „Erforfchung des 
geiftigen Unterbaues der Recht3einrichtungen“ fortjchreiten, 
um mehr „als eine bloße Fachmiffenfchaft” zu werden; diefe 
Forderung wird an einigen Beifpielen erläutert. 

*Theodor Sidel. Denfwürdigfeiten aus der Werdezeit eines 
deutichen Gefchichtsforfchers. Bearb. von Wilhelm Erben. 
Münden: Oldenbourg 1926. (VIIL, 323 ©., 1 Abb.) 8° °8.— 

Snhalt: Einleitung [von Erben, ftellt Sidel3 Lebenslauf, 
unter Berüdfichtigung feiner Abftammung und Familienverhält- 
niffe, bi3 zum Antritt feine Wiener Ordinariat3 1867 dar]. 

Verjuhe und Beröffentlihungen der Wrühzeit [1843-62; 

Sugendgedichte, Zeitungsberichte und Briefe aus Frankreich, 

Auffäße über die gotifchen Türme in Deutfchland und Ftank- 

reich, die Neugeftaltung Dfterreichd (1860), da3 Sprachenver- 

bältnis im Eljaß (1862)]. Aufzeichnungen zur Gejichichte des 
eigenen Xeben3 [Curriculum vitae, Tagebücher, Reifeberichte, 

Entwurf einer ©elbitbiographie]. 100 Briefe [1850-1867, von 

und an Büdinger, Droyjen, Dunder, dv. Gutjehmid, Hagen, 

Kudhohn, Xeo, Lorenz, Berk, vd. Shbel, Weizläder u. a.]. 

*Buchner, Eberhard: Medien, Heren und Geifterjeher. Kultur- 
biftor. intereffante Dokumente aud alten dt. Zeitungen und 
Seulgchen: <16.-18. $h.> Münden: Zangen 1926. (359 ©.) 


3.50; geb. 5.50 
Borgeihichte 


Elaffen, 8.: Eine Unterfuhhung über das Alter der Öermanen 
Sn; Der Naturfreund. Sg. 3, 1926, 12. ©. 360-362. 
*Haufer- Weimar, Oltto]: Der Erde Eiszeit und Sintflut. Ihre 
Menihen, Tiere u. Pflanzen. Mit 195 Abb. auf 23 Taf., 
2 Kt. zum Wanderungsweg d. Urrajjen u..1 Tab. über Dd. 
Entmwidl. von Menfh u. Kultur. Berlin: Stilfe 1927. (VIII, 
360 ©.) 8° 16.2... geb.18.— 
Da: an LRaienpublilum fi) mendende Bud zeigt nad 
Haufer? Auffaffung die „heute faßbaren ‚Entwidlungsitufen 
menjchliher Primitivfultur” in vier Entwidlungskeeifen. Die 
Darftellung pendelt zmifchen „Lebensbildern” und Fundberich- 


-ten anderer Berf. aus Beffarabien, Baden, dem Vogtland und 


Marffleeberg bei Leipzig. ei 
ollander, &. v.: Begegnung mit unferen Ahnen. Sn: Ntec- 

v Yam3 Univerfum. Ig. 1927, 17. ©. 473-475. — 4 Abb. nad) 
Modellen der Gefolei-Düffeldorf. 

Koblitz, H.: Funde im Lande Salzburg. In: Mitt. d. Ges. f. 
Salzburger Landeskunde. Jg. 1926. S. 182-185. — Literatur- 
berzeichni®. g 

Kramer: Bericht des Oberhefliihen Mufeums und der Gail- 
fhen Sammlungen 1924/25. In: Mittn d. Oberheif. Gefch.- 
Ber. R. 3. Bd 27. ©. 152-153, — Einige Fundnotizen. 


235 


Literarifhes Zentralblatt Nr. . — 15. Februar 1927 2% 


I 


*Menghin, Oswald: Einführung in die Urgefchichte Böhmens 
und Mährens. Reichenberg: Kraus 1926. (118 ©. mit Abb.) 
. Er al f. Judetendt, Heimatforfchung. rl 
DIES: R 

Verf. bietet gleichfam eine allgemeinverftändliche europätiche 

Urgeihichte, in welche die Urgefchichte des Landes mit Nichtig- 

ftellung tichechifcher Gelehrtenmeinungen verilochten it. Beit- 

tafel, 69 Abb. u. Schriftenverzeichnis bereichern die Arbeit. 

*Preidel, Helmut: Germanen in Böhmen im Spiegel der 
Bodenfunde. Ein Beitrag zur Frühgeschichte d. Landes. 
Neichenberg: Kraus (1926). (100 ©. mit Abb., eingedr. Kt., 
1 farb. Kt.) gr. 8° = Anftalt f. fudetendt. Heimatforfchung. 
VBorgeihichtl. Abt. 9. 3. ‚3.20 

Die mit 73 Abb. ausgeftattete, an Nichtfachleute gerichtete 

Arbeit fommentiert in vielen Fußnoten Einzelheiten und geht 

auf Kontroverfen ein, wodurd neben Sundortöverzeichnilfen 

und einer Giedlungsfarte auch dem Fachmann gedient wird. 

Schuler, 9.: Wilten in der Urzeit. Sn: Wilten. Tiroler Heimat- 
bücher. Bd 1. ©. 12-22, (Mit 1 Bildtafel.) 

Schufter, E.: Vorgefchichtlihe Steinbauten. II. Mit 2 Abb. 
In: Die Sonne, Sag. 3, 1926, 12. ©. 529-538. 


Mittelalter 


"Schneider, Aois: Herkunft u. Gefchichte der pannoniichen 
Langobarden. Teplig-Schönau: Mufeums-Gef. (1926). (IX, 
52, 41 ©.) Hl. 8° 

Der Verf. unterfcheidet „zwei gefonderte, zu voller Eigen- 
entwidlung gelangte Bmeige” der Zangobarden, nämlic) „der 
in Baja (Sudetenland) dauernd, und ferner in Tannonien 

(Beitungarn) zeitweilig anfälfig gewordenen“; hier wird die 

Geihichte der legteren im Zufammenhang mit der Geichichte 

Südrußland3 behandelt. 

*Leges nationum Germanicarum ed. Societas aperiendis 
fontibus rerum Germanicarum medii aevi. T. 5, 2. 2, Lex 
Baiwariorum ed. Ernestus Liber Baro de Schwind. Han- 
nover: Hahn 1926. (VII, S. 179-492.) 4° = Monumenta 
Germaniae historica, 36.60 

Eichmann, Eduard: Zur Geschichte des lombardischen 

‘  Krönungsritus. In: Hist. Jb. 46, 3/4. S. 517-531. — Die 
Quellen, eines Krönungsordo, in dem älteften Pontificale 
Ambrosianum von etiwa 1100, ftammen aus dem 8. big 
10. 35. Die Krönungen Heinrich IL., Heinrichs VII, Rup= 
prechts, Sigismund, Friedrichs III. und Karls V. werden 
hinjichtlich des bei ihnen angewandten Ritus unterfucht. Der 
Auflag ergänzt (und widerlegt 3. T.) da3 1901 erihienene Buch 
bon U. Kroener, Wahl u. Krönung der deutichen Kaifer und 
Könige in Stalien. 

Zeiß, H.: Zur Frage der kaiserlichen Zisterzienservogtei. In: 
Hist. Jb. Bd 46, 3/4. 8. 594-601. — Eine Unterfuchung von 
Urkunden Priedrich® I. für Deutfche Bifterzienferklöfter 
(namentlich Wilhering) ergibt, daß nicht der Raifer eine all- 
gemeine Bifterzienfernogtei angeftrebt hat, daf vielmehr die 
Klöfter (e8 Handelt fi um Empfängerausfertigungen!) 
auf diefe Weife die Befreiung von näherligenden umd darum 
gefährlicheren Vögten erreichen‘ wollten. Dem fih darauf 
gründenden Streben der Klöfter nach Reichgunmittelbarfeit 
haben die Landesherren im fpäten Mittelalter jedoch durch- 
weg ein Ende bereitet. 

*Krebs, Manfred: Konrad III. von Lichtenberg, Bifchof von 
Straßburg (1273-1299). Frankfurt a. M.: Selbitverl. d. Snft. 
1926. (VII, 84 ©.) gr. 8° = Sc. d. Will. Snft. d. Elfaß- 
Lothringer im Reich an d. Univ. Frankfurt. 

Der Mitherausgeber der Negeften der Biichöfe von Straf- 

burg verarbeitet in diefer Frankfurter Differtation das foeben 

publizierte Material über Konrad III., dejien Epiffopat für die 

Öejhichte der erften habsburgifchen Könige und für die der 

Stadt Straßburg bedeutungspolt ift. 

Auer, Albert: Eine verschollene Denkschrift über das große 
Interdikt des 14, Jh. In: Hist. Jb. Bd 46, 3/4. S. 532-549. 
— Bericht über den Fund der bislang verichollenen Exhor- 
tatio ad Carolum IV. des Dominifaner3 Sohann b. Dambadı 
aus den Jahren 1347-1348, worin er Karl auffordert, die 
Kirhenreform in die Hand zu nehmen, da die Ffirchliche 
Obrigkeit verfage. Mit vollftändigem Abdrucd der Dentichrift. 

Boepfl, %.: Aus Georg von Srundsbergs Privatleben. In: 
Memminger Gefchichtsbll. Ig. 11, 3. ©. 22-24. — Betrifft 
die Verwaltung von Frundsbergs Grafihaft Mindelheim. 


*Kuhnpers, Franz: Rom. Zeiten, Schidfale, Menichen. Leipzig: 
Klinkhardt & Biermann 1927. (XIX, 538 ©,, zahlr. Taf., 
9 Kt.) 80 15.—; &m. 1 


Der Verfaffer will mehr geben, als die „Kuliffen“ der Reif 
handbiücher dem Befucher Noms zu bieten pflegen; er till, „& 
alles einzelne aus dem ganzen gewachfen if”, die ganze Sl 
der mit Rom verbundenen Menjchen und Dinge „auch aus dei 
ganzen zu begreifen“ lehren. So verfolgt er die Gefchichte di 
Stadt von Romulus bis Muffolini; der populäre Charakter di 
Buches fchließt Gewinne für wilfenfchaftliche Fragen dabei au 
Bol. au Ref. in Nr 2. Sp. 1683, 

Brandi, Karl: Cola di Rienzo und sein Verhältnis zu Renai: 
sance u. Humanismus. In: Dt. Vschr. f. Litwiss. u. Geiste: 
gesch. Jg. 4, 4. S. 595-614. — „So wenig er die Welt al 
Dichter begriff, jo wenig berührte ihn auch nur von fern di 
tiefe Gegenftändlichkeit der Philologie oder ber politiie 
Realismus der Nenaiffance ... Er mar und blieb ein nad 
geborne3 Sind de3 gotifchen Beitalterz.“ 


Dubarry, Marie Jeanne. — *&räfin Dubarıy. Aufftieg 
Macht u. Ende, nach ihren Briefen an Marquis-von ®... 
bearb. von Walter Heichen. Mit 1 Gravüre d. Dubarry ı 
mehr. Borträttaf. Berlin: Weichert [1926]. (XVI, 735 ©.) & 

Die bis zu ihrem Sturz reichenden Memoiren der Dubarr 
jind unter dem ©efichtspunft gekürzt worden, „daß ein ge 

Ichloffenes Bild vom Leben der Dubarıy und ihrem Kampf ar 

Königshofe entitand“. Die lesten Jahre (1775-1793) find i 

romanhafter Art vom Herausgeber erzählt. 

Villebelle, Olympia von. — *Marguife von Bompadour un 
die Frauen Xudwig3 XV, Memoiren d. Gräfin DOlympi 
bon Billebelle. Hrsg. von Gabriela Anna von Cifternes 
Courtirad, Marguife von Saint-WMars. 1. Dt. Ausg. vo 
Walter Heihen, Mit 1 Grapüre d. Bompadour u. meh 
Porträttaf. Berlin: Weichert (1926). (XVI, 662 ©.) 8° 


Zandes- und Drtögefchichte 


Ost- und Mitteldeutschland.— Repyfer, E[rih]: Die Entftehun 
der Stadt Danzig. In: Mittn d. mweitpreuß. Geihichtsver 
39. 26, 1. ©. 1-12. — Der Urjprung der Katharinenfirche 
„die wahre Mutterfiche Danzigs“, wird in die Mitte de 
12, 3h., der der Nifolaifirche um 1190 angefegt. An der Ent 
ftehung der deutfchen Stadt in den Jahren 1224-26 hält A 
gegen den Einjpruch Stephanz (val. Lit. bl. Sa. 77, 21 
Sp. 1705) feft. 3 

"Schmidt, Rudolf: Wriezen. Eine Überficht iiber d. Entwidl 
d. alten Hauptftadt d. Oderbruches. Eberswalde: Gelbftverlai 
1926. (34 ©.) 8° ö —,8 

*sinödtel, Baul: Aus alten jchlefiihen Städten. Schweidniß 
Heege [1927]. (127 ©. mit Abb., mehr. Taf.) 8° 1.75; m. 2.51 

Snhalt: Entitehung der deutfchen Städte in Sclelien 

Maritplas, Kirchen und Schulen, Stadtbefeftigung, Kriegs 

zeiten, Alltagsleben, Fefte u. ä. 

*Stolle, Franz: Politik und Heimatforschung in der Graf 
schaftGlatz. Freimütige Antwort auf Herrn Pfr. M.Tschitsch. 
kes gegen meine Schrift ‚Glatz um d. J. 1114 u. d. Name 
Glatz“ gerichteten Artikel: „In eigener Sache.“ Glatz 
Adam (1926). 28 S.) 8° 1.— 

Ein unangenehmes Bamphlet, das fih u. a. auch geger 

DBretholz wendet. 

Wild, Sofei: Gefhichte der Stadt Weipert 1890-1914, Dei 
Geidhichte d. Stadt Weipert 2. T. Weipert: Thomz 1926 
(336 ©., zahlt. Taf.) 8° Xi. 10.— 
Der erite, von EC. ©. Schmidl bearbeitete Band ift 1890 

erichienen. 

Nord- und Westdeutschland. — *9o0p3, Heinrich: Gefchichte 
des Bremer Blodlandes. Bremen: Friefen-Verlag (1927). 
(VIII, 287 ©., mehr. Taf., 1 $t.) 8° IT 

Behandelt ift nur das Niederblodland (Kirchfpiel Wafler: 

bhorit, Gemeinde Blodland). { e 

*Beiträge zur Gefchichte von Stadt und Stift Eifen. 9. 44. 
Eljen: Hit. Verein 1927. (196 ©.) gr. 8° 5.— 
Snhalt: Kurt Deipenbrod, Gefhichte des Oberhofes 

Yudarde. Ein Beitrag zur weitfäliihen Rechts- und Wirtichafts- 

geichichte. [Mit 1 Karte.] (S. 3-100.) — Hans Theodor Hoede- 

tath, Die Wahlfapitulationen der Fürftäbtiffinnen bon Ejien 

1370-1726 (©. 101-143). — Büfcher, Mitteilungen aus Ardi- 

ven [Die Brozehgejete der Stadt Ejfen; Die Gericht3ordnungen 

de3 Stiftes Eifen) (©. 145-182.) 

Süddeutschland. — Otto, Eduard: AUt-Bugbah und fei 
Stadtwald. In: Mittn d. Oberhefi. Geihichtsver. N. F. 27. 
©. 119-128. 

*Regesten der Bischöfe von Straßburg. Hrsg. von Alfred 
Hessel u. Manfred Krebs. Bd 2, Lfg 4, Regesten Konrads 


 verbältnifie find mit einbezogen. 


70.106) ar 1273-1299. Innsbruck: Wagner ae 

0 
Die Vorgeichichte des Biichois und jeine eeniiafle: 
Über den Termin feiner Wahl, 
die Umftände feines Todes und zahlreiche ftrittige Fragen zu 


- den einzelnen Negeiten, betreffend den materiellen Inhalt 


ı Weftermann, 


' *Heumiefer, Mar: 


| as agetnen, S[afob] : 


md die Echtheit, werden Einzelunterfuchungen durchgeführt, 


jo daß da3 (mit der nächiten Lieferung abjchließende) Werk 

zur unentbehrlichen Grundlage für die Gefchichte des Oberrheing 

im 13. $h. ausgeftaltet ift. 

Eihhheim, Anton: Das Bollwefen der EN a unen 
n: Memminger Geihichtsbll. Sg. 12, . ©. 25-32, 


) 
33-40 (Fortj. folgt). 
Das Bürgerrecht der 


Ascan: 
Memmingen (vornehmlich im Mittelalter). Ehda. Sa. 1 
Be, ©: 1-7, 9-10. 
ur älteiten Ran Altöttings. Wap- 
ling: Weber 1926. (16 ©. mit 2 Abb.) 8° = Heimatbilber. 
.3. = Der SunsHengan. 1926. 
Behandelt die Gef ae und Topographie der Rarolingifd hen 
Pfalz und ihrer Kapelle. 
Bangberg. SE (16 ©. mit 


Heimatbilder. 94 = Ser Se 


*Sichler, Sohann B.: Die Gefhichte von Langenargen und 


des Haujes Montfort. 2., umgearb. u. verm. Aufl. von Her- 
mann Eggart. (Mit zahle. Abb., 1 Stammbaum u. 1 ft.) 
Friedrichshafen a. B.: Linde 1926. (267 ©.) gr. 8° 2w.10.— 
Darin auch genealogifche (Grafen v. Montfort), numisma- 


 tiiche, geographiiche und vorgefchichtliche Abjchnitte. 


Hiftoriiche Hilfswiffenichaften 

Brockmann, Harald: Zwei kölnische miniierte Urkunden aus 
der Mitte des 13. Jh. In: Wallraf-Richartz-Jb. Bd 3/4. S. 113 
bis 122. — Kunfthiftorifche Betrachtung zweier Urkunden der 
Zupusbruderfchaft (1246) und der Preifönigsbruderichaft 
(etwa 1250). 

Steinmann, Rudolf: Geldwirtschaft vor dreihundert Jahren. 
Ein Münzstreit zwischen dem Grafen Simon VII. zur Lippe 
und der Reichsstadt Frankfurt a. M. [1620-1622]. In: Mittn 
f. Münzsammler. Jg. 4, 37. 8. 2-5. 


Genealogie 


*Samilie und Heimat. Bj. für oberichlefiihe Samilienfunde, 
Umtsbl. des Genealog. Berein in erichlefien. Hrsg. 
- Walther M. Slamif. Sg. 1. Beuthen: König 1927. 


| Klode, Friedrich v.: Zum Froblem der Genealogie, der Stamm 


tafel und der Ahnentafel. Sn: Mittn des Roland. Sg. 12,1. 


Schat, Abelgott: Tiber bäuerliche ne in unferer 
Heimat. Sn: Der Schlern. Sg. 8, 1. ©. 25- 
Schü, Franz: Die Blutgruppen x Menden SIEBTE RT: 
Bollsaufartung u. Erbfunde. Sg. 1, 12. ©. 144-147, 
Stiebler, Georg: Die bejonderen Aufgaben der oberfcteffcgen 
Bamilien-Gefchichtsforichung. Sn: Familie u. Heimat. Sg. 1 


Umlauft, ®. $.: Deutiche Den EnH Dunn in De rear 
ilowatei. Sn: Mittn des Roland. Sara. 


- Seht, Rihard: Quellen und Darftellungen der Bamleuibet 
der Stadt Görlig und der Oberlaujig. Ebda. ©. 18-19. 
Kunz dv. Kauffungen: Die Kirhenbücder der fatholiichen 
und proteftantiihen en) Gemeinden der Stadt Meb 
(1561-1792). Ebda. ©. 5-11. 
Straganz, Mar: a Ra ein und feine Befiger. Sn: 
Der Schlern. Sg. 8,1. ©. 17- 


Albers, : Rachrichten über nr „samiie Schrader. Sn: Die 
Heide. 5 21 (Dez. 1926). ©. 4 
Bergmann, Amin: Die von Be ein audgeftorbenes 
Erulentengefüleit. in Sadjfen. In: Mittn des Roland. 
g. 15, 
Bier, Juftus: Nochmals Riemenfchneiders Herkunft. In: Bam- 
berger Bl. f. franfifhe Kunft u. Gef. Sa. 4, 1. ©. 3-4. 
Blau, Sofef: Die u JE, alter Sn; ee 
dt. Kebensbilder (1926). ©. 216-2 
M. dv. Duttenhofer und Io erchleiht, Sn: Heimatbll. vom 
oberen Wedar. 9. 31. ©. 435-436. 
Sicher, Karl R.: Die ne von Waldheim. In; Sudetendt. 
ebensbilder (1926). © 208.232. 


& 
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Gebhardt, Peter v.: Nachrichten aus Wa A über die 
württembergifche Samilie al a für Württ. 
Samilienfunde. Bd 2 : 

Glasewald, A. E.: Dreher de In: A. E. Glase- 
wald, Thurn u. Taxis in Geschichte und Philatelie (Gößnitz 
1926), S. 5-10. 

Kühn, Karl: Die Glodengießerfamilie der Diettriche. In: 
Sudetendt. Xebenzbilder (1926). ©. 213-216, 
*Kümmerlen, Sulius: Die Beilfteiner Kümmerlen. Mit 
2 Ahnentafeln: für Chriftian Dafer u. für Ehriftian F. Kiim- 
merlen. Stuttgart: (Drudv.9.$8. Steintopf) 1927. (68 ©.) 8° 

Mayr, 8: Das a Bench, Sn: Memminger 
Geihicht3-Bll. Sg. 12, 3 17- 

Neder, Emil: Zur Seichichte der esniiberiarifie Wander. 
Sn; Mittn des Nordböhm. er RE Heimatforshung u. 
Wanderpflege. Ig. 49, 1/2. ©. 43-4 

Rothenfelder, Ludwig: Das RE, des Ulrich Reutter. 
In: Festschrift zum 60, Geb.-Tag von Dr. Theodor Hampe 
[= Anz. d. Germ. Museums 1924/25). S. 131-170 [mit 
2 Beilagen: Stamm- u. Sippschaftstafel des Ulrich Reutter; 
Stammtafel Schnöd). 


Neuefte Gejhichte 


Deutichland 


Altes Reich. — *Böttiger, Theodor Fr.: Hamburgs Patrioten 
1800-1814. Berlin: Behr 1926. (X, 167 S.) 80 4,.—; 2m. 5.— 
Snhalt: 1. Geiftesleben und Politik in 9. um 1800. 2. Friede 
rich Perthes. 3. Ferdinand Benede. 4. David Chriftian Mettler- 

famp. 5. Die Entwidlung de3 nationalen Gedanfens in 9. 

Rhode, Ilse: Das Nationalitätenverhältnis in Westpreußen 
und Posen zur Zeit der polnischen Teilungen. In: Dt. Wiss. 
Zs. für Polen. H. 7. S. 1-79, 

Deutscher Bund. — *Albrecht, M.: Optionen und Optanten 
in Nordschleswig im Rahmen des Wiener Friedens vom 
30. Oktober 1864. Ein Beitrag zur Geschichte Schleswig- 
Holsteins. Kiel: Mühlau 1927. (99 S.) gr. 8° 3.— 

Funf, Philipp: Beiträge zur Biographie Sojeph3 von Hohen= 
zollern-Hechingen, Fürftbiihof3 von Ermland (1808-1836). 
Sn: Verzeichnis der en! an der Staatl. Akademie zu 
Braunsberg. Ig. 192 1-47, Aus dem Leben des 
legten ermlandiichen Sürhbifong, der „eine der marfanteiten 
und erhabenften Gejtalten des Deutjchen Epijlopat3 nach der 
Säfularifation” war, behandelt Funf drei Kapitel: Jugend 
und Ausbildung, feine Beziehungen zu den geiltigen Mittel- 
punften des damaligen fatholiihen Deutichlands und feine 
fichenpolitiihe Stellung zur preußiihen Regierung. 

Örobbeder, Hans: Medlenburg-Strelit in ben Sahren 1848 
bis 1851. An: Mecdlenb.-Strel. Geihichtsbll. Sg. 2. ©. 75-183. 

Pagel, Karl: enbuis und die deutjche Frage von 1866 
bie 1870/71. Ebda. ©. 259-308. 

*Miller, Reinhold: Die Partei Bethbmann-Hollweg und Die 
orientalische le a ne SERTDIRAN. Halle: Mitteldt. 
Verlags-W.-©. (60 ©.) 8° |Erjcheint vollftändig als 
Heft 5 der attihen Vorihungen zur neueren Gejchichte”.) 

*Pies, Hermann: Fälfchungen und Tendenzbericdhte einer 
„offiziellen“ Hauferliteratur. SIEH LINEBtOE Seititellungen. 
Nürnberg: Schrag [1927]. (96 ©.) 8 3.— 

Piez fucht durch fritifche Unterfuchungen der Schriften von 

Stanhope, Meyer und der andbadjifhen Akten über Haufers 

Tod zu bemeifen, daß von etz Seite die Haujerfrage 

erit verwirrt worden ift. Er glaubt, dadurch die Grundfäulen 

der Antihauferianer fo erjchüttert, daß eine Berufung auf jie 


nicht mehr möglich ift. 

Schnütgen, Wer: Der kirhlich-politiihe Kreis um Franz 
Sojeph Mone. Rornehmlic auf Grund de Mone-Brief- 
mwechjel3 im le Generallandesardhiv. In: Freiburger 
Didzefanardhiv. N. T., Bd 27. ©. 153-226. 

Strefemann, Guftav: Keidhardt von ua Sn: Schmwäb. 
Merkur, MWochenausg. 1927, 2. ©. — Gtrefemann 
polemifiert gegen die Auffaffung olfanng Goeß’ in jeinem 
Schaufpiel gleihen Namens zugunften der biftoriihen Wahr- 
beit. Anschließend Abdrud einer Ermwiderung von Goveß aus der 
Voffiihen Zeitung. 

Warihauer, Martin: Sohann Hermann Detmold in, der 
Dppofition (1838-1848). Ein Beitrag zur Gefchichte de Yan- 
Bude Rerfaffungsfampfes u. de3 politischen Denfens 

Deutichland. Hildesheim: Zar 1926. (XI, 151 ©.) 8° = 
Duellen u. Darftellungen zur Geld. Niederfachiene. Bd 34. 

Neues Reich. — [Augufte Viftoria:) Aus den Briefen der 
Kaiferin an Oberhofprediger D. Ernft v. Diyander. In: Dt. 
Mhe. Dez. 1926. ©. 513-519. 
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des Auswärtigen Amtes hrsg. von Friedrich Stieve. Berlin: 
Verlag für Kulturpolitik 1926. (187 8.) gr. 8° 4.50; geb. 6.— 
Gegenüber der rufiiihen Behauptung, daß die Entente im 
Herbit 1914 der Türfei ihr Gebiet garantiert, Deutjchland aber 
lie inden Srieg gehett habe, ergeben die im rufiiihen 2. Drange- 
buch nicht veröffentlichten zuffiichen Dokumente, daß der Sinn 
diejer Garantie nur war, die Türkei zur Neutralität zu beivegen, 
nach dem Gieg über die Mittelmächte aber Rußland in den 
Belis Konftantinopels und der Meerengen zu bringen. Da3 
Angebot war „ein ungeheurer Bluff“, 


Roloff, Guftan: Kaifer Mlerander I. Eine Gefchichtsftudie, 
Be nanan Mhe. 3g. 71, 9. 845 (San. 1927). ©. 530 

i8 ; 

Wulffius, W.: Studien zur Geschichte Patkuls und des Nor- 
dischen Krieges. In: Mittn aus der livländischen Geschichte, 
Bd 23, S. 246-267. 

Tobien, Alexander v.: Die Livländer im ersten russischen 
Parlament (1767-1769). Ebda. 8. 424-484. 

Schweiz. — *Gagliardi, Ernst: Geschichte der Schweiz. Von 
den Anfängen bis auf die Gegenwart. Bd 3. Von 1848-1926, 
Zürich: Füssli 1927. (VIII, 211 Ser 7.20; 2m. 9.60 

. Sn dem 1920 erfchienenen Werk war die Gefchichte feit 1848 

| auf wenigen Seiten jfigziert. Nachdem die franzdfiiche Ausgabe 

Urbas, Erneft: Zur legten Phafe des Dreibundes. In: Preuß. | 1925 diefen Zeitraum in erweiterter Form gebracht hat, folgt 
„bb. 80 206, 3. ©. 269-280. — Beiprechung von Herzog Karl | nun diefe Darftellung für die deutfche Ausgabe in der originalen 
vd. Avarnas Buch „L’Ultimo Rinnovamento della Triplice“. SS nn u die Sfizzierung des Weltkrieges bereichert als 

ritter Band. 
Ausland | | *Neitzke, Paul: Die deutschen politischen Flüchtlinge in der 
Afrika. — *Bogt, Auguft: Weitafrifa in vorfolonialer Beit. | Schweiz 1848-49, Charlottenburg: Hoffmann 1927. (86 S.) 8° 


Sreuden u. Leiden eines Bielefelder Kaufmannes vor fünfzig 


Dietrich: Sieben Jahre Thüringen. Sn: Der Deutjchen-Spie- 
gel. Sg. 4, 2. ©. 58-64. 3 
*tipinsti, Richard: Die Sozialdemokratie von ihren Anfängen 
bis zur Öegenmwart. Eine gedrängte Darftellung für Funftio- 
näre u. Lernende. 1. Die Jugendzeit der fozialiftiihen Be- 
wegung in Deutichland big zur Gründung der Spzialiftiihen 
Urbeiterpartei Deutichlands 1875 in Gotha. Berlin: Dieb 
1927. (258 ©.) 8° Zi. 4.50 
*3m neuen Reich. 1871-1890, Bolitifche Briefe aus dem Nachlaß 
liberaler Barteiführer. Ausgem. u. bearb. von Baul Wentde. 
Mit I Tafeln. Bonn: Schroeder 1926. (VIII, 511 ©.) gr. 8° 
= Dt. Liberalismus im Zeitalter Bismard3. 2. Hlm. 18.— 
Us „Unterbau“ für die geplante darftellende Gejchichte der 
Kationalliberalen Partei legt Wende eine Sammlung von 
Briefen zur Innengefhichte der Partei bor, Die er aus dem 
Belit der Familie erichloffen hat. „sn einzigartiger Weile 
führen fie in Geift und Stimmung der fiebziger und achtziger 
Sahre ein... Schuld und Schidfal der deutihen Parteien ins- 
gejamt treten in den Briefen in tragifcher Größe hervor; aud) 
jie bezeugen Fehler und Vorzüge unierer Bejchichte.” — 
Wensde ijt leider inzwifchen von dem Vertrag zuriidgetreten 
und hat fein Material zur Parteigefchichte der Deutfchen Volks- | 
partei übergeben. 


Jahren in Togo, der früheren Sklavenfüfte in den Sahren | 
1873-1877. Bielefeld: Velhagen & Mlafing (1927). (34°6,) 80. : Kriegswifjenjchaften 
England. — *Lutz, Hermann: Lord Grey und der Weltkrieg. | Dr. $riedrich Stuhlmann, Bibliothekar an der Deutfchen 
Ein Schlüssel zum Verständnis der britischen amtlichen . Heereöbiücherei 
Aktenpublikation über den Kriegsausbruch 1914, Berlin: Heerwesen. Kriegstechnik. Luftwesen. — *Bitter, I. v.: 


Dt. Verlagsges. für Politik u. Geschichte 1927. (XII, 421 8.)8° 
Lug berfolgt mit feiner eingehenden Unterfuhung einen 
doppelten Bived: zunächft fett er fich mit Viscount Grey und 
jeinen Memoiren „25 Sahre” auseinander, indem er die kom | 
plizierte und mwiderfpruchsvolle Verfönlichkeit Grey3 analpfiert . 
und die Lüden in der Darftellung Greys ausfüllt und jeine Ber- 
zeichnungen richtigitellt. Indem er hierzu die inzwifchen erfchies | 
nenen amtlichen englifchen Aften heranzieht, erfüllt er zugleich : 
die zweite Aufgabe feiner Darftellung: einen Kommentar zur litten des Jahres 1914, führt die Namen aller aftiven Offiziere, 
engliichen Aftenpublifation zu geben. | Sanität3- und Veterinär-Offiziere und Beamten, der wieder 
Österreich-Ungarn. — Paul, Gustav: Dr. Karl Lueger. In: | verwendeten inaftiven Offiziere an. Bei jedem Einzelnen wird 
Der Kampf. Jg. 19, 12. S. 536-541. jein Verbleib bis zur Aufftellung der Ehrentanglifte, zum Teil 
*Teutich, Friedrich: Gefchichte der Giebenbürger Sadjfjen für | auch feine Veldftelle, angegeben. E3 ift ein Ehrendentmal, das 
da3 fächfiiche Volk. Bd 4: 1868-1919. Unter dem Dualismus. | dem alten deutichen Heere gejegt ift. 
Hermannjtadt: Krafft 1926. (XVI, 424 ©.) 8°: 3.— | *Kriegstechnik der Gegenwart. Hrsg. von Max Schwarte. 
Der Vollendung diejer jchönen Stammesgefchichte darf ji | Berlin: Mittler 1927. (XI, 586 8.) 4° 24.—; 2. 28.— 
das ganze fiebenbürgifche Sadjenvolf freuen. Verechtigtermweife | Dies umfafjfende Werk legt die Bedeutung der Krie Stechnif 
eriheint der lette ‚Band gleichzeitig] auch (mit bejonderer | in muftergültiger Weife dar und gibt einen fehr guten Überblid 
Einleitung) als jelbitändiges Werk, denn er behandelt eine ım | über die deutiche Kriegstechnik und die des Auslandes. Land- 
ji) gejchloifene Periode. Ihr Kennzeichen ift der Eintritt Sieben- | md Seefrieg find behandelt worden. Bei dem erfteren bilden. 
bürgens und der Sadjen in den Weltverfehr mit allen feinen | die Snfanteriewaffen, Artilleriegerät und Munition, Pionier 
Bolgen: Snduftrialifierung, Rüdgang Des Gewerbes, Moderni- | technif, Gasfampf, Zuftfampfmittel, Kraftfahrzeuge, optifche 
fierung ber Landrirtichaft, Auflöfung der Sitte durch indibi= | Hilfsmittel, Nachtichtenwefen, Wetterdienft und Geländeber- 
duelle Lebensgeitaltung, wacjender Kampf um die nationale | meffung wichtige Unterabjchnitte. Der Geeftieg umfaßt die 
Erhaltung, Eindringen der fozialen Stage auch in diefem Belt Kriegsschiffe, Torpedo= und Unterjeeboote, Schiffsmafchinen, 
wintel. ‚Das ift die große Tat der Fleinen fächlifchen Geichichte, : Sciffs- und Küftengefchüige, Torpedo- und Sperrwaffen, Sig 
daß hier bewußt aus einzelnen Einwanderergruppen, zufammen- | nalmefen und Luftfampfmittel. Dann folgt ein Abfchnitt über 
geführt durch die gleiche Abftammung, ein eigner deutjcher Volfe- | Kriegsjanitätsmwefen. Wichtig ift, was über die Umftellung der 
tamm gejcaffen worden it, der alle Anfiedlungen auf freiem Snduftrie gefagt ilt. Zahlreiche Abbildungen dienen zur Erläute- 


Königsboden auf dem Grunde des gleichen Rechts verband, des 3 3 : na: Br 
für die dann durch den gleichen Glauben die Rultureinheit der : lung a it von großem Wert für bie Ent’ 


lern a word, 3 ‚ | *Zwei deutsche Luftschiffhäfen des Weltkrieges, Ahlhorn - 
Weber, Dttofar: ae Herbit. In: Sudentendt. Lebensbilder | und Wildeshausen. Erinnerungen u. Aufsätze. Ges. u. hrsg. 


(1926). ©. 279 Fri : i 
Koberg, Karl: Hans Kudlich. Ebda. &. 284-298, 1926. (VI. 306 8 m gozenburg a 
Fe en Due Ebda. ©. 293-302. mei Luftichiffhäfen find während des Krieges 1914-18 im 
Bl Er DLLD Gi ; SE bon B kr Ebda. ©. 302-308. denburger Land errichtet worden: Ahlhorn für die Marine, 

au, Sojei: Öuftad Schreiner. Ebda. ©. 309-312, Wildeshaufen zunächft für die Armee, dann nach Einftellung 
Rußland. — *Koerlin, Kurt: Zur Vorgeichichte des ruffifch- | der Heeresluftichiffahrt 1917 ebenfalls für die Marine. In einer 

franzöfifchen Vündniffes 1879-1890. Halle: Mitteldt. Verlags- | ganzen Reihe von einzelnen Auffägen werden das Entitehen 

U.-©. 1926. (Snaugural-Diff.; 60 ©.) 8° [Teildrud; erfcheint | und Vergehen diejer beiden Luftichiffhäfen, das Leben auf 

bolfftändig als Heft 4 der „Hallifchen Forfchungen zur neueren | ihnen und die von ihnen aus unternommenen Sahrten anfchaus 
„„Selbichte“.] { - | lid) gefchildert. Den größten Teil der verichiedenen Schilde- 

Das russische Orangebuch über den Kriegsausbruch mit | rungen betrifft den Marine-Luftihiffhafen Ahlhorn. Einzelne 
der Türkei. Seine Fälschungen über das Garantie-Angebot Periönlichfeiten geben ihre Erinnerungen über den Aufenthalt 
der Ententemächte an die Ottomanische Regierung. I. A. | in Ahlhorn und über ihre Tahrten wieder. Eingehend wird 


Streiflichter über moderne Inf.-Taktik u. Kurze Übersicht 
über Organisation u. Bewaffnung moderner Truppen. 
Hamburg: Meißner 1927, (48 8.) kl. 80 —,30 
*Ehren-Rangliste des ehem. Deutschen Heeres auf Grund 
der Ranglisten von 1914 mit d. inzwischen eingetretenen 
Veränderungen. Hrsg. v. Dt. Offiz-Bund. Berlin: Mittler 
1926. (XIX, 1275 8.) 8° 2. 30. 
Dies Ehrenbucdh, aufgeftellt nach den legten deutfchen Rang- 


geichildert, wie am 5. Sanırar 1918 mehrere Hallen und Sront- 
Iuftihiffe durch eine Erplofion zeritört wurden. Eine Lifte der 
in Ahlhorn ftationiert gewejenen Luftichiife nebjt Angabe der 
Kommandanten und Wacoffiziere und eine Yahrtenftatiftit 
find beigefügt. Dann folgen eine kurze Bejchreibung des Luft- 
Ichiffhafens Wildeshaufen und die Gejchichte feiner Verwendung. 
, Männer, deren Namen mit den Fahrten unferer Luftichiffe 
. eng verbunden jind, haben das Wort ergriffen und haben durch 
| ihre Aufläße ein Stüd Kirieg3- und Heimatgefchichte geichaffen. 
Das Bud) ift ein jtolzes, aber auch wehmütiges Erinnerungsmal 
für unfere tapferen Luftichiffbejagungen. 
' *Deutsche Wehrmachtseinteilung <Reichsheer u. Reichs- 
marine) nach dem Stande vom Winter 1926/27. Ausg. 7. 
Charlottenburg: ‚Offene Worte‘ 1926. (76 S.) gr. 8° 3.60 


‚ Kriegsgeschichte. — *Bircher, Eugen: Die Krisis der Marne- 
schlacht. Kämpfe der 2. u. 3. dt. Armee gegen die 5. u. 
9, franz. Armee am Petit Morin u. in den Marais de St. 
Gond. (SA.) Frauenfeld: Huber & Co. 1926. (304 8.) gr. 8° 
— Schweiz. Mschr.f. Offiziere aller Waffen. Jg. 1926. geh. 4.80 
Diejes mit großer Sorgfalt und unter Ausnußung umfaffen- 
den Duellenmaterial3 gefchriebene Buch bildet einen fehr mich- 
tigen Beitrag zur friegsgefchichtlichen und piychologiichen Be- 
urteilung der Warneichlacht 1914. Die Studie zeichnet ich durch 
borurteilsfreie Forichung aus. Sie behandelt ausführlich die 
Kämpfe jüdlih und füdoftlich ChäteausThierry im September 
1914 und geht auf viele Einzelheiten ein, die für den Verlauf 
der Schladht von großer Bedeutung gewesen find. Am Schluß 
gibt der Verfaljer das Ergebnis jeiner Studien auf friegs- 
geihichtlihem und piochologifchem Gebiet. 


*Delbrück, Hans: Geschichte der Kriegskunst im Rahmen 
der politischen Geschichte. Fortges. v. Emil Daniels. T.5. 
- Neuzeit (Forts.). Buch 2. Oberste Heeresleitung u. revolut. 
Internationale (Der österr.-franz. Krieg 1859). Berlin: 
Stilke 1927. (III, S. 179-405.) gr. 8° ge 


*Hierl, Constantin: Der Weltkrieg in Umrissen. T. 4. Von 
= Anfang 1916 bis Ende August 1916. Charlottenburg: Verlag 
„Offene Worte‘ 1926. (102 8.) gr. 8° "Hp. 8.25 
 — Die Fortjegung diefes jo wichtigen Werfes gibt nad) einem 
Kücdblif auf das Kriegsjahr 1915 und nach Beipredhung der 
Sriegspläne für 1916 die Kriegsereigniffe auf den verichiedenen 
Schaupläßen von Anfang 1916 bi3 Ende August 1916. Wichtig 
find die Abjchnitte, welche die wirtichaftliche und innerpolitifche 
Rage in Deutichland und Ofterreich-Ungarn vom Frühjahr 1915 
bis Herbft 1916 und den VWechjel in der Deutihen Oberften 
- Heeresleitung fchildern. 
-*Schauwecker, Franz: So war der Krieg. — 200 Kampf- 
aufnahmen aus d. Front (mit begl. Worten). Berlin: Frunds- 
berg-Verl. 1927. (137 S.) 4° 2m. 15.— 


*Voges, Hermann: Zur Geschichte des Gefechtes bei Oelper 
am 1. Aug. 1809. (SA.) Hildesheim: Lax 1926. (6 S.) gr. 8° 
Aus: Niedersächs. Jb. Bd Ill. (Nicht im Handel.) 

Der Berfaffer jegt fich in feinem furzen Auffaß hauptfächlich 

mit der von Willi Müller über das Berhalten des franzöfiichen 

Generals Reubell geäußerten Anficht auseinander, dem Mütller 

„Unfähigkeit“ vorwirst und „reif für den Biychiater” erfcheinen 

läßt. Das ift ein zu fcharfes und nicht gerechtiertigtes Urteil, 

das Boge3 zurücweift. Denn Reubell hat den Rüdzug nach dem 

Gefecht bei Delper angetreten, um fi mit dem von Süden 

anmarjchierenden holländifchen General Gratien zu vereinigen. 

‚ Allein glaubte er dem Herzog Friedrich Wilhelm von Braun 

ı fchmweig nicht gewachfen zu fein. Die Vorausfegungen, auf denen 

Reubell feinen Entichluß gründete, waren falih. Bon feinem 

Standpunft aus war fein Entihluß richtig gefaßt. Daß er 

dadurch den Herzog von Braunschweig entlommen ließ, hat er 

mit feiner Entlajfung gebüßt. 

'  Heeres- und Truppengeschichte. — *Balla, Erich: Im Yorck- 
schen Geist. Der dt. Frontsoldat u. seine Seele. Berlin: Dt. 
Jägerbund 1926. (VIII, 333 S.) 8° 2m,-10.— 

Das Buch Ichildert anichaulicd die Kriegsereignille und 

Rriegserlebniffe von Angehörigen des Zäger-Batln3. Graf Nord 

von Wartenburg (Dftpreuß.) Nr 1 während de3 Krieges 1914-18 

auf den verfchiedenen Schaupläßen. 

*Brickwedde, Bernard: Gedenkbuch. Res.-Feldart.-Reg. 62. 
Osnabrück: Verlag „Das Regiment‘ 1926, (96 S.) 8° 3.— 

‚, *Erinnerungsblätter Deutscher Regimenter. Preuß. Kon- 

tingente. Oldenburg: Stalling. 8° 

| Goetze, von: Das Marine-Inf.-Reg. 2 im Weltkriege 1914 
bis 1918. 1926. (316 S.) Bd 182. Hlm. 12,— 

Heinecke, Karl, u. Bruno Bethge: Das Res.-Inf.-Reg. 
Nr 263 in Ost u. West. 1926. (258 8.) Bd 187. Hlmw. 12.— 
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Koch, Ludwig C. M.: Geschichte des Fußart.-Batlns 
Nr 56 im Weltkriege. 1926. (154 S.) Bd 185. 12,— 
Rohkohl, Walter: Res.-Inf.-Reg. 226. T. 2. 1926. Bd 78. 
Im. 10.— 
Seydel, Alfred: Das Grenadier-Reg. König Friedrich 1; 
(4. Ostpreuß.) Nr 5 im Weltkriege. 1926. (536 S.) Bd 188. 
Im. 16.— 
*Erinnerungsblätter deutscher Regimenter. Se: Armee. 
München: Bayer. Kriegsarch. 8° 
Ritter, Albrecht: Das K. B. 18. Inf.-Reg. Prinz Ludwig 
Ferdinand. Anh.: Geschichte des K. B. 1. Masch.-Gew.- 
Abt. 1926. (364 S.) Bd 47. 3.70 


*Österreichs Artillerie im Weltkrieg 1914-18. H. 6. 
Stockerau: Marx & Co. 1926. (IV S., S. 351-429.) gr. 8° 
Sn diejem Heft des in Fortjegungen erfcheinenden Werkes 

werden beichrieben: Die Tätigkeit der 3. Kap.-Trupp.-Dip. 

gegen Nußland bis Ende 1914 und die Verwendung der öfterr.- 
ungar. 30,5-cm-Mörjer in Belgien und Franfreich 1914. Ber 

Namur, Maubeuge, Givet, St. Mihiel und Antwerpen find 

fie erfolgreich zur Verwendung gelangt. 

*Ritter, Holger: Geschichte des Schlesw.-Holstein. Inf.-Reg. 
Nr 163. Hamburg: Leuchtfeuer-Verlag 1926. (418 S.) 8° 
= Erinnerungsbll. dt. Reg. ehem. preuß. Truppent. 
H. 184. 2w. 12.—; Hlör. 18.—; dr. 32.— 


Bolksfunde 
Privatdozent Dr. 9. PBlifchte 

*Fox, Nikolaus: Saarländische Volkskunde. Mit 94 Abb. auf 
Taf. u. 20 Abb. im Text. Bonn: Klopp 1927, (XI, 498 8.) 8° 
—= Volkskunde rhein. Landschaften. Hlm. 8.50 
Anordnung: Gefhichtliche Borausfegungen. Siedlungsmeife 
und GSiedlungsformen; die Kultur des Dorfes. Tradt und 
Kleidung. VBolksihlag und Volfscharakter. Sprache und Dich- 

tung. Rirhentum und Volfl3glaube. Sitten und Bräuche. 


Hager, Franziska: Chiemgauer Land und Leute. Sn: Deutich- 
land3 Erneuerung. Sg. 10, 9. 12. ©. 589-601. — Darin aud) 
volfsfundlihe Angaben. 

*Truckenbrodt, Richard: Zur westerzgebirgischen Volks- 
kunde. Beiträge zur Kenntnis der Mundart, Volkskunde u. 
Besiedlung des westlichen Erzgebirges auf Grund der Mund- 
art von Johanngeorgenstadt. Halle: Ostdt. Dr. u. Verlags- 
anstalt 1926. (128 S.) 

Unterfucht die „Mundart von Sohanngeorgenftadt im Zu- 
fammenhang der Entmwicdlung de3 Ortes“, berüdjichtigt „Die 
Mundarten der Nachbarorte” und ftellt die „Mundarten des 
weftlichen Erzgebirges im Spiegel der Beitedlungsgeihhichte” 
dar. Sm Anhang werden Mundartenproben gegeben. 


Wirtichaftsleben 


Fergg, Ludwig: Die Niefer Tracht. In: Bayer. Wir. 7. 
Pflege von Heimat u. Vollstum. Sg. 5, Folge 2. ©. 9-10. 
— Schilderung der PVollstraht im Nies bei Nördlingen. 
Dazu 1 Tertbild. 

Geramb, Biktor: Tradtenforfhung und Gefhichtsforfhung. 
Sn: Niederdt. BI. F. Volkskunde. Sg. 4, 9. 4. ©. 193-207. 
— Weift an Beilpielen aus verjchiedenen Jahrhunderten die 
Notwendigkeit des Zufammenarbeitens der Tracdhten- und 
Seihichtsforfehung nach und zeigt, wie fich beide Gebiete 
gegenfeitig zu befruchten vermögen. 

Lonke, Alwin: Vom Giebelpfahl zum Giebelpfeiler. In: 
Bremisches Jb. Bd 30. S. 450-456. — Bringt niederfächfiiches 
Material. Dazu 18 Tertifizzen. 

Reifinger, 8.: Die Meilerverfohlung im Erzgebirge. In: Erz 
gebirgs-Btg. Sg. 48, 9.1. ©. 1-16. — Dazu 8 Tertbilder, die 
die einzelnen Entwidlungsformen der Meiler bis zum Aus- 
ftoßen der fertigen Holzkohle zeigen. 

Keitftätter, Sofef: Aus dem Leben des Bauerndienftboten 
im Pinzgau. Sn: Völkerkunde. Sg. 2, 9. 10-12. ©. 246-249. 
— Angaben über Gitten und Bräuche aus dem Leben der 
Bauerndienftboten auf Grund eigner Erfahrung. 


Sejellichaftsleben. Sitte und Brauch 
Arras, Paul: Einiges über Hochzeitfeiern im alten Bauben. 
Sn: Heimatwarte. Sg. 1927, Nr 1. ©. 1-2. 
Bredomw, Barbara: Einheimifche Volfsbräuche vor etwa 125 
Sahren. In: Die Oberpfalz. 3g. 20, 9. 11/12. ©. 231-232. 
— Angaben über Kirchweih und Barbarabaum. 
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Findeisen, Kurt Arnold: Volkstümliche Weihnachtsgestalten. 
In: Dt. Land. Jg. 1926, H. 12. S. 521-523. — Angaben über 
Tflaumentoffel, hölzerne Soldaten, Nußfnader, Bfeffer- 
a uff. 

Hapfeld RS je alter und neuer Beit. In: 
Mufit i im eben 30.2.9.1 164. 

Philippi, Peter: Der Htofauing in meiner Jugendzeit. In: 
Srieriehe Heimat. 023, 0.8. 42-44, 

Bitihen, U.: Totenbräuche jn Sinbrer Bergdorf. Sn: Die 
Öarbe. Sg. 10, 9.8. ©. 251- 

Shädlid, W.: „Die beif'gen. ee im Kaagebiuie, Sn; 
Mitteldt. BU. r Roltskunde. Sg. 2,9.1. ©. 1-4. — Schildert 
die „beil’gen Ehriften”, die im oberen Erzgebirge zur Weih- 
nacht3zeit von Haus zu Haus ziehen, um die Geburtögejchichte 
des Heilandes oder Teile derjelben in Wort und Lied Dar- 
zuftellen. Dazu 2 Terte der „heil’gen Chriften” aus Grün= 
bainichen und Marba 

Schmiß, Georg: Beibnahtätrippen. Sn: Niederjachlen. Sg. 31, 
as 974- 

Schnippel, € : Zur Fnturgeidichte nr en 
Sn: Dt. he. S0.1926,10:12238; 

Schüsß, €. von: Der Martins- und ee zivei Vor: 
läufer des nn Sn: Thüringer Rand. 0.20, 

©. e 

a Sanaz: Vollsbräuche in der Steiermark. In: Bölker- 
Funde. Sg. 2,9. 10-12. ©. 221-222. — Schilderung des Wald- 
berainungsfeites in Sindberg. 

Ullius, Friß: Sitte und Brauch im Naffauer Larıd im Laufe 
de3 Sabıes, MWeihnadtszeit. In: Nafjauifhe BU. Sg. 7,9.1. 
©. 16-17 


Mies: Etwa von der Geidichte der ara ls Sit: 
Rheinifher Beobachter. Sg. 5, 9. 24. 373-374. 

Wilfon, €: Die a be3 Belbnatsbnumie I 
Elfaß-Lothringen. Sg. 4, 9. 12. 776-779 


Volfsglauben 


Hellmidh, Mar: San, un Sn: Schleftiche 
eye #029, 9.212: Mit Bildern verjehene 
Bufammenftellung EN nn 

*Sehrle, Eugen: Zauber und Segen. (Mit 5 Taf.) Sena: 
es 1926. (80 ©. mit Abb., 1 BL.) 8° = Dt. Re 

De) au 
Schanbeli Beihrmädrungs- urid andere Formeln, Himmels- 
briefe, Übertragen von Krankheit, Kettenbriefe uff. 


Klee: Das Zopfflechten. In: Die Oberpfalz. Ig. 20, 9. 11/12. 
©. 224-226 (Schluß). 

Rubfahl: Zur Erforihung der alten ae Sn: Ober 
laufißer Heimatztg. 3g. 8, 9.1. ©. 5 

Richter, Sohannes: Bauopfer. Su: DM. F. Bolfg- 
funde. Ig. 2, 9.1. ©. 4-7. — Angaben über den Brauch der 
Bauopfer im Ynfehtah an ein Bauopfer aus Afen a. d. €, 
eine Kate, die im Elbtorturm von Alen eingemauert war. 
Dazıır 1 SE 

Schöne, D.: Die Smölfnächte Ne Sa Peru. Sn: Ober- 
laufiger Heimatztg. 3a.8, 9:1 

Steglih, LYudmwig: Ygemeiner en Sn: Mitteldt. BI. 
f. Volkskunde. Sg. 2, 1.415; 8. — Bringt den Tert eines 
„Segen?“, der als Beitmiktet bei allerlei Gelegenheiten be- 
nußt wurde. 

Wagener, 9.: Zur Bollsmedizin. In: Mitteldt. BI. f. Volkz- 
fumde. 3a. 2, 9.1. ©. 7-8. — Bringt altes, aus dem Beginn 
des 19, Sahrhunderts ftammendes Material aus Großen- 
behringen, Thüringen. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


Benersdorf, 9.: Zum hundertjährigen Jubiläum des Thü- 
ringer Bolfsfiedes ld, wie ilt’$ möglih dann“... Sn: 
Schwarzburgbote. Sg. 1927. Nr 3 

‚+Buhli, Arnold: Schweizerfagen. Nach 9. Herzog De 
Yarau: Sanerländer [1926]. (285 ©. mit Abb.) 8° Lim 

Bearbeitung der von R. Herzog herausgegebenen Shneen 
jagen, die vergriffen find. 

Sicher, Baul: EUnIErerget Sagen. In: Wir Schlefier. 
3g. 7, Nr 6. ©. 167. 

Banzer, Georg: Der Schneider im Voltslied. Sn: Dt. Sänger- 
bundesztg. 38.199726: 20-23. 

ans Karl: Hausinichriften. Sn: Die Rhön. Sg. 14, 9. 12. 


Ubbelohbde, Eduard: ‚Srauengeftalten aus  elzr 
Sn: Die Borftirche, Sa. 19, 9.12. ©. 534-541. 


Anthropologie. Völkerkunde 


Unter Mitarbeit von Hubert Kroll von Privatdozent 
Dr. Hanz Blifchke 


Duisburg, Adolf bon: NS im Sudan. Sn: Reclams 
Univerfum. Ig. 43, 9. 17. ©. 467-468. — Schilderung aus 


Bornu. 
Engemann, ®.: Karl Weule }. In: Völkerkunde. Ia. 2, 
9. 10-12. ©. 955-257 


Sehlinger, Hang: Die Schwarzen ee Sn: Der Stein 
der Weilen. N. $. Sg. 4, 9. 2. ©. 29-30. — Angaben über 
Wafferfuche, Nahrungsmittel, gefelffchaftliche Buftände. 

Sindeifen, Hans: Landkarten der Naturvölfer, Die Karto- 
graphie bei den an: und nordajiatiihen Polar- 
bölfern. Ehda. ©. 3 

3099, Ph. M.: Die Sn! er Indianer am unteren Amazonas, 
In: Welt u. Riffen. Sg. 16, 9. 3. ©. 57-61. — Mit 6 ethno= 
graphiich guten Tertbildern verjehene völferfundliche Skizze 
über die Wai-Wai-Indianer zwischen den füdlichften Örenzen 
bon Britiih- Guyana und dem Rio Trombetad,. 

[Germann, Paul: Georg Schweinfurth. In: Nachr. der dt. 
Anthropologischen Gesellschaft. Jg. 1, H. 3/4. S. 49. 

Horten, a: Die Drufen u u az Sn: Völker: 
funde. Sg. 9, 9. 10-12. ©. 2 

Kömstedt, Rudolf: Die N. des Museums für 
Völkerkunde in München, In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 
HB. 4,:87.115-123: 

Kurtz, Edith: Ebereschenzauber der. Letten. In: Mittn aus 
der livländ. Geschichte. Bd 23. S. 385-400. 

Lang, Karl: Die Grußfitten. In: VBölferfunde. 3g. 2, 9. 10-12, 
©. 257-279 9 (Schluß). 

*Neden, Chriftian: Über Kimatins Eiöfelder. Drei Jahre unter 
fanadifchen Eafimos. Mit 70 Abb. u. einer Karte. Leipzig: 
Brodhaus 1927. (285 ©.) gr. 8° 13.—; &m. 16.— 

Bericht über eine ethnographifche Forfehumasteife zu den 

Estimo in der Gegend von Churchill, von der Cheiterfield- Bucht 

und der Southampton-$nfel (Roes Welcome-Sd.). Darin eine 

aehende Angaben über die Kultur der dortigen Esfimoftämme 
und dazu ein Anhang, der einen Abfchnitt: die Mufif der Natur- 
pölfer und Mufitbeifpiele (Esfimolieder mit Melodien) bringt. 

Die Tertbilder und Tafeln bringen ethnographiihes Material 

und gute Esfimotypen. Vgl. aud) Nr 1, Sp. 78. 

Ion. Christian: Der Eisbär als Lehrer. In: Die Koralle. 

oe. 2, H. 9. 8. 643-647. — Mit 7 Tertbildern verfehene An- 
gaben über den Eisbär und die Esfinto und deren gegen- 
feitige Beziehungen. 

Mahler, Ed.: Über Neligion und Totenfult Dr a Ägypter. 
Sl: Költerfunde. 30.:259..210-12&, 23% 

Mader, Ambros.: Das Eerunlieben bei den ee und 
Kaffangı. Sn; Beichlecht u. GÖefellihaft. Sg. 14, 9. 10. 
©. 450-463 (Schluß). 

Nevdermann, Franz: Erlebnifie eine3 Dftinbienfahrers bei 
Madagaskar im Kahre 1719. Sn: Völkerkunde. 39: 2,9.10-172 8 
©. 222-227. — "Mitteilung einer Stelle aus einem Bericht 
eine& Oftindienfahrers, der jich in der Hamburger Rommerz- 
bibliothef befindet. Bringt Angeben über die Aufnahme bei 
den Eingeborenen. 

Plischke, Hans: N HEN T. In: Nachr. d. dt. Anthropdh 
Ges. Jg. ir H. 3/4. S 

Rofen, Graf Eric von: Reife zu den Bativa. In: Völker: 
kunde. 3g. 2, 9. 10-12. ©. 227-231 (Schluß). 

Schebesta, pr Das Hala- oder Medizinmannwesen bei den 
Semang auf Malakka (Hinterindien). In: Jb. von St. Gabriel, 
Jg. 3, S. 253-265. 

Schrepfer, .: : Bejuch in einem Dun an der Weft- 
fülte Afrikas. In: Die Garbe. Sg. 10, 9. 7. 213-214. — 
Eibnbarünbliche Schilderung au einem Se am Ende der 
großen Lagune von Grand Bafjam, Eifenbeinfüfte. 

Eine nl: Sternwarte. In: Die Koralle. Ig. 2, 
9. 9. ©. 650-657. — Mit Bildern verjehene Angaben und 
Grflärungen der Auinen von Copan in Honduras, 

Tilling, Maria von: Gottesvorstellungen der heidnischen 
Galla. In: Oriental. Literaturztg. Jg. 29, H. 10, S. 947-951. 

Wittih, €E.: Die N 4 Due Sn! Der 
Schwabenipiegel. 3a0221, Nr-3 

Wolff, Wh.: Schrift und Suätunf, x a Sn: DE 
Steindrudgemwerbe. Sg. 20, 9.1. ©. 4-6. — Bringt Material 
über Bilderfchriften der ae über die Anotenfchrift 
der Peruaner uff. 


- Geographie und Kartographie 
Bibliothekar Dr. Hans PBraefent 


Distel, L.: Gottfried Merzbacher f. In: Mittn d. Geogr. Ges. 

_ in München. Bd 19, 1926, 2. S. 85-91. (Mit Bildnis.) — 

- Erforicher afiatiiher Gebirge (9. 12. 1843 bi3 14. 4. 1926.) 

Bend, Abreht: Der Erforicher des Balfans. Zum Tode von 
Sovan Evijie. Sn: Dt. Allg. tg. Nr 37/38 v. 25. San. 1927. 
— TIlber die Bedeutung des ferbifchen Geographen (1865 
Bi 23. 1. 1927): 

Lukas, Georg A.: Robert Sieger f. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 
1927, 1. S. 1-4. 

Bend, Albrecht: Robert Sieger }. In; Mittn d. Dt. u. Öfterr. 
Alpenvereins. Sg. 1927, 1. ©. 5-6. 

Mitteilungen aus dem Geogr. Institut der Univ. Greifswald. 
In: Jb.43/44d.Geogr. Ges. Greifswald 1925/26 (1927).8.91-94. 

Heck, K.: Die Geographie auf der 89. Versammlung der Ges. 
Dt. Naturforscher und Ärzte. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 
1927, 1. S. 12-19. — Bericht über die gehaltenen Vorträge. 

Weber, Walter: Bericht über die Tagung nordwestdeutscher 
Schulgeographen in Lübeck (30. Sept. bis 2. Okt. 1925 
[richtig 1926)). Ebda. S. 36-40. 


Allgemeine Erdkunde 

Diwald, Karl: Glazialmorphologische Probleme in ihrer Be- 
ziehung zu der Lehre von den Eintiefungsfolgen. In: Die 
Eiszeit. Bd 3, 1926, 1. S. 21-46. (Mit 18 Abb.) 

Kerner: Sandströms neue Eiszeithypothese. Ebda. S. 51-52. 
— Betr. Sandftroms Auffag: Klimatologie und Topographie 
in der Meteor. 3]. 1924. 

Salomon, Wilhelm: Karrenfelder in warmem Klima. In: Zbl. 

. f. Mineral. Abt. B, Jg. 1926, 15. S. 529-530. — Betrifft 
Beobadhtungen auf Sizilien und Mallorca. 

Conrad, Friß: Die nautifh-wiffenihaftlide Tätigfeit der 
NReihsmarine nah dem Friege. In: Marine-hf. Sag. 32, 
1927, 1. ©. 1-12, — Betrifft bef. die bisherigen Ergebnijje 
der Meteorerpedition. 

Schmidt, P. H.: Intensitätszonen des Landbaus. In: Geogr. 
Zs. Jg. 33,1. S. 34-38. — Betrachtungen über das Verhältnis 
der Nusfläche zıım Ertrag auf geographiicher Grundlage. 

Studensky,G.: Die Grundideen und Methoden der landwirt- 
schaftlichen Geographie. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 25, 
1927, 1. S. 179-197. — Betrifft bei. die pflanzengeographis 
fhen Arbeiten des Ruffen Tichelinzeff. 

Gredner, Wilhelm: Die Hauptgoldländer der Gegenwart. In: 
Geogr. Zs. Jg. 33, 1. S. 1-22. — Rad biltorifcher Einleitung 
vergleichende Betrachtung von Kalifornien, Australien, Sid- 

- afrila, Wasfa und Yulonterritorium und Sibirien. 


Zänderfunde und Reijen 


*Das Erdbild der Gegenwart. Bd 1, Lfg.7 u.8. je 2.75 
a 6 dal. Kerl. Sp. 76. Die Lg. 7 und 8 enthalten Die 
Apenninenhalbinjel von Edwin Fels (Schluß), das Dinarijche 
Gebirgsland (Zugoflamwien und Albanien) von Carl Rathjens, 
die Sudeten- und Rarpatenländer von Hermann Leiter, 

Bulgarien von Carl Kaßner (Anfang). 

*Venzmer, Gerhard: Der fliegende Koffer. Skizzen u. Be- 
trachtungen aus aller Herren Ländern in buntem Durch- 
einander. Hamburg: Weltbund-Verlag [1926]. (162 S. mit 
60 Abb.) gr. 8° 7.—; &m. 10.— 

Deutsches Reich. — VBolz, Wilhelm: Das deutihe Land. 
SA. aus: Grundriß d. Deutichfunde, br3g. d. Otto 9. Brandt. 


(16 ©.) 8° — liber die natürlichen Grenzen des geographiichen 


Raumes, den deutichen Volfs- und Kulturboden. 

Gerber, Walther: Die niederfächfifche Landfchaft in ihrem 
Einfluß auf das Geelenleben der Bewohner. In: Der Kro- 
nadher-Bund. Sg. 6, 1926, 3/4. ©. 49-55. 

Wagner, Hermann: Der Waldreichtum der Lüneburger Heide. 
In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 1. S. 27-28. 

Braun, Gustav: Über den sog. „Haffstausee‘“ und die Form- 
entwicklung der Küstenzone von Vorpommern unter Be- 
rücksichtigung der Litorinasenkung. In: Jb. 43/44 d. Geogr. 
Ges. Greifswald 1925/26 (1927). S. 1-7. — Entgegen der 
Keilhadichen Theorie Annahme, „daß die Auffchiittungen im 
innern Bungenbeden de3 Ddergletichers (Hafiitaufeegebiet) 
Sander feien, alfo von Norden nad) Süden erfolgten (unter 
gelegentlicher Bildung von Staufeen), und daß diejelben 
nachträglich durch die Litorinafenfung die heute vorhandene 
geringe Neigung nad) Norden erhalten hätten”. Mit Sfizze 
BR peoitlen, Hhnlih in: Zeopoldina. [N. 3.1] 8d 1, 1926. 
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Uhden, Richard: Beiträge zur Morphologie des Oderhaft- 
gebietes. Ebda. $. 8-89. — Diff. Greifswald 1926, die zu den 
obigen Ergebnilfen von Braun führten. Mit 3 Tafeln, dar- 
unter einer morphol. Karte des Dderhaffgebietes 1: 400000. 

a 49 a = “ 
smuß, Stanz: Neue Ergebniffe der Diluvialforfchung in 
Sadjen. In: Wiff. Beil. d. Leipz. Lehrerztg. Nr 42, & 
1927. ©. 325-332. En SER 

*Kaubisch, Oskar: Die Stadt Bautzen. Mit 60 Lichtdruck- 
taf. u. 2 Pl. Dresden: Jess [1927]. (69 S.) kl. 8° = Sächs. 
Bilder. Bd Bautzen. mr 105 
„Monograph. Daritellung mit fehr guten Abb. von der 

Sädfischen Landesbilditelle. 

Hennig, 8.: Zur Siedlungsgeographie de3 Iinfen und rechten 
Rheinufer. In: Ian Wellem. Sg. 2,1. ©. 19-22. (Mit 4 Abb.) 

Göhringer, A.: Das nördliche Albtal, ein Komplex mehrerer 
ungleichartiger Talstücke. In: Mittn d. Bad. Landesver. f. 
Naturkunde. N. F. Bd 2, 1926, 5/6. S. 57-66. (Mit 3 Fig.) 

Hoffeus, Dtto: Aus der Erdgeichichte des oberen Nifchgrundes, 
In: Trank. Heimat. Ig. 6, 1. ©. 21-24. (Mit 3 Abb.) 

Simon, Ludwig: Der Rückzug des würmeiszeitlichen Allgäu- 
vorlandgletschers. In: Mittn d. Geogr. Ges. in München. 
Bd 19, 1926, 2. S. 1-37. — Auf Grund eigner Unterfuchungen 
1914-15, 1919-21 Befprehung des Hocdjitandes des Allgau- 
gleticher3, der Rüdzugsericheinungen (bei. im Auerberggebiet) 
und der poftglazialen Beränderungen. Bemerkungen zu der 
beigegebenen morpholoaiihen Karte 1:100000. 
riges Europa. — *Machatschek, Fritz: Landeskunde der 
Sudeten- und Westkarpatenländer. Mit 17 Taf. u. 42 Fig. 
im Text. Stuttgart: Engelhorn 1927. (XI, 440 S.) gr. 8° 
= Bibl. länderkundl. Handbücher. 80.—:' iv. 32.50 

Keuefte und mwiffenfchaftlich am beften fundierte Kandeskunde 
der Gebiete der Tihechoflomwalei. „Wa3 die Methode der Dar- 
ftellung betrifft, jo folge ih den auch in den andern Bänden 
diefer Sammlung eingefchlagenen Wegen. Mit voller Abficht 
wurden in den anthropogeographiichen Abfchnitten des allge- 
meinen Teiles die Grenzen des Geographifchen recht meit ge= 
zogen, da ja auch national, wirtichafts- und jozialbolitifche 

Tragen Sich über furrz oder lang geographiich auswirken miüffen.“ 

Allg. Teil (S. 1-232), bejonderer Teil (©. 233-394), 945 Nın 

Literatur, geogr. Negilter. Die Ausitattınıg mit Karten und Abb. 

ift muftergültig. 

*Haffinger, Hugo: Mein Bud „Die Tihechoflomafer‘ und feine 
tihechiichen Kritiker. (Anstalt f. Sudetendt. Heimatforihung 
d. Di. Will. Gef. in Reichenberg.) Augsburg: Stauda (1926). 
(20 ©.) 8° = GSudetendt. 3b. 1926. — ,80 

Bemweift die unfachgemäße FKritit des Buches (val. Lit. Zbl. 

1925. Sp. 1638, auch 1926. Sp. 1986 [Pend]) jeitens vier 

tihechifcher Gelehrten in der „Brager Breife“. 

Firbas, Franz: Neuere pflanzengeographische Literatur der 
Sudetenländer. In: Lotos. Bd 74, 1926, 10/12. S. 219-228. — 
Referate von 12 tihechifchen Arbeiten. 

Liebus, Adalbert: Zusammenstellung der geol.-paläont. Lit. 
d. Jahres 1925 über das Geb. von Böhmen, Mähren u. 
Schlesien. Ebda. 5/9. S. 129-134. — Titelbibliographie, auch 
der tihechiihen Arbeiten. 

Puffer, Lorenz: Neue Eiszeitspuren im Böhmerwalde. Ebda. 
S. 135-138. — Neue Beiträge zu der Anficht einer zmei- 
maligen Vergleticherung. 

Braun, G[ustav]: Wissenschaftliche Arbeiten zur Verkehrs- 
geographie von Schweden. Studien auf soziologisch-länder- 
kundl. Gebiet. In: Jb. 43/44 d. Geogr. Ges. Greifswald 
1925/26 (1927). S. 94-100. — Über Arbeiten im Geogr. Suft. 
mit 3 Rartenffizzen von PB. Walter. 

Bartz, Karl: Die Entwicklung des französischen Staates und 
seine geographischen Grundlagen im Osten. In: Zs. f. Geo- 
politik. Jg. 4, 1927, 1. S. 44-52. (Mit 2 Kartenskizzen.) 

Martin, Alfred von: Bemerkungen zu einer Reife nach Korfifa. 
Sn: Öfterr. Alpenztg. Sg. 49, 1057, San. 1927. ©. 7-12. — 
Praft. Hinmweife (Reife 1926). 

Koch, Franz Otto: Oporto, die Heimat des Portweins. In! 
Zufullus. Sg. 3, 1927, 1. ©. 24-28. (Mit 7 Abb.) 

Olfchki, Leonardo: AKulturgeographie Staliens. In: Preuß. 
Shb. Bd 207, 1927, 1. ©. 19-36. 

Reck, Hans: Die Tätigkeit des Santorin-Vulkans vom Nov. 
1925 bis zum Ende des Ausbruches im Sommer 1926. In: 
Zbl. f. Mineral. Abt. B. Jg. 1926, 15. S. 531-541. — 2. Dericht 
(vgl. Lit. Bhl. 1926. Sp. 337) mit 2 Tertfiguren. Anfchließend 
Mitteilungen über Trombenbildung während der Ausbrüche 
des Santorin Bulfans (S. 542-549). : 

Asien. — Steuernagel, Carl: Alphabetische Namenliste und 
Inhaltsübersicht zur Beschreibung des ‘Adschlun. In: Zs. 


247 


d. Dt. Palästina-Ver. Bd 49, 1926, 4. 8. 273-303, — Wichtiger 
Abichlug au desf. Verf. Arbeit ebda 1924—26. 

Weigand, Edmund: [Bespr. zu] G. Dalman, Hundert dt. 
Fliegerbilder aus Palästina. In: Gnomon. Bd 3, 1. 8. 51-55. 

Baring, Erich: Der Altai und feine Bewohner. Sn! Der Alpen- 
freund. Ig. 8, 1927, 1. ©. 20-26. (Mit 5 bh.) 

*Biszur Spitze des Mount Everest. Die Besteigung 1924. Von 
E.F.Norton, D. S. O. u. a. Teilnehmern. Dt. von Wrilly 
Gustav] Rickmer Rickmers. Mit 24 schwarzen u. 8 farb. 
Bild. u. 2 Kt. Basel: Schwabe 1926. (XI, 255 S.) 2. 10.— 

Das Reifewerf über die 3. Erpedition, die befanntlich Mal- 
lorh und Jrvine unweit des Gipfels verunglüden ließ, enthält 
feflelnd gejchriebene Berichte über die verfchiedenen Erfteigungs=- 
berjuche und die Schwierigkeiten, die fich entgegenftellten. Nußer 
einem Vorwort von Vounghusband enthält das Buch ferner 

Mallorys Briefe und einzelne Auffäse über wilf. Beobachtungen 

und die Ausrüftungen. Neue topogr. Kt. 1:63360 der Epereft- 

Öruppe. Vgl. auh E. ©. Lammer: Das dritte Evereftbuc). 

In: Ofterr. Alpenztg. Sg. 49,-1057, San. 1927. ©. 1-4. 

Bouterwek, K.: Zum Gebirgsbau Südosttibets. In: Mittn 
d. Geogr. Ges. in München. Bd 19, 1926, 2. 8. 76-84. — Befpr. 
der wichtigiten engl. Riteratur 1918-1926 (37 Nrn). 

Die Koslow-Expedition. In: Die Umschau. Jg. 31, 5. 
S. 87-89. (Mit 6 Abb.) 

Amerika. — Stutzer, Otto: Aus der ersten Entwicklungs- 
periode Kolumbiens zum Ölland. In: Petroleum. Bd 23, 3. 
5. 59-62. — Betrifft die nenefte Entwidlung. 

Tomaseth, H. J.: Nach dem Titicaca-See. In: Die Umschau. 
Jg. 31, 4. S. 70-72. (Mit 4 Abb.) 

Bantele, Marim: Über die Anden. In: Welt u. Wifjen. Sg. 16, 
1926/27, 4. ©. 85-92. (Mit 8 Abb.) 


Kartographie 

Sindeifen, Hans: Landkarten der Naturvölfer, Die Karto- 
grapbie bei den amerifanifchen und noxdaliatifchen Bolar- 
pölfern. In: Der Stein der Weilfen. WR. FT. Sg. 4,2. ©. 31-33. 
(Mit 8 Abb.) — Unter Hinweis auf ältere Literatur und be- 
jonders auf die wenig bekannte ruffifche Arbeit von 8. 3. 
Adler (1910) werden die Landkarten der Esfimos und der 
Kordafiaten beiprocen. 

Müller, H.: Die morphologische Ausbildung der Topographen 
und Kartographen. In: Geogr. Zs. Jg. 32, 1926, 10. S. 542 
bis 547. — Fordert Abhaltung entiprechender Rurie. 

*Schlachter 7, Alois: Der Globus, seine Entstehung und 
Verwendung in der Antike. Nach d. literar. Quellen u. d. 
Darst. in d. Kunst hrsg. von Friedrich Gisinger. Mit 4 Taf. 
u. 4 Skizzen. Leipzig: Teubner 1927. (VIII, 118 S.) gr. 80 
= Zroryeiua. H. 8, 10,—; geb. 19.— 

Gründliche philologifche Arbeit, die einleitend die älteften 

Öejamtdaritellungen des Himmels in der Atlaz- und Herafles= 

jage und die Weiterentwiclung in diefen Mythen, im 1. Teil 

die Ephaera als mwilf. Snftrument, ihre Verwendung und ihr 

Ausjehen, im 2. Teil den Globus al3 Ausdrudemittel in der 

Spracde der bildenden Kunst behandelt. Vgl. auch Nr 2. Sp. 167. 

Vermefe, 2. van: Über geologifhe Karten. In: Montagbl. 
(Magdeburger Ztg). Nr 4, 24. San. 1927. ©. 25-27. 


Mathematit 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmwarte 


*Buschmann, Fritz: Die Transformation einer Gruppe aus- 
gezeichneter Kurven erster Art in einen gewöhlichen Punkt. 
Diss. Berlin: de Gruyter 1926. (19 S.) 40 

*Fladt, Kuno: Gewöhnliche Ditferentialgleichungen. Mit 
8 Fig. im Text. Leipzig: Teubner 1927, (67 5.) 8° = Math.- 
physik. Bibl. Bd 72, 1.20 

An der Hand typifcher und zugleich für die Geometrie, Thyif 
und Technik wichtiger Beifpiele joll der Lefer in das Wejen der 

Differentialgleichungen eingeführt werden, wobei nur die 

Grundzüge der Infinitefimalrechnung vorausgefegt werden. 

Krull, Wolfgang: Axiomatische Begründung der allgemeinen 
Idealtheorie. In: SB d. Phys.-med. Soz. Erlangen. Bd 56, 
97. 8. 47-63. — Ableitung von Hauptfägen der allg. Sdeal- 
theorie auf neuem ariomatifchen Wege und Erweiterung 
einiger Ergebniije. 

*Rauter, Herbert: Über die Darstellbarkeit durch quadra- 
tische Formen im Körper der rationalen Funktionen einer 
Unbestimmten über dem Restklassenkörper mod, p. Diss. 
Braunschweig: Vieweg 1926. (39 S.) 8° 

Schmidt, Harry: Über Systeme linearer Differentialglei- 
chungen mit zyklischer Koeffizienten-Determinante. In: 
Zs. f. Physik. Bd 40, 9. S. 725-728. 
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Aitken, Robert G.: Ungelöste Probleme im Sonnensystem, 
In: Sterne. Jg. 7, 1. 8. 6-18. — Eine Anfprache des Bräfi- 
denten der Amerif. Gef. zur Förderung d. Riff. Nach einigen 
Bemerkungen über die allg. Unfenntniffe in der Altronomie 
fommt Berf. auf die große Anzahl von Aufgaben zu fpredhen, 
die fich im Sonnenfpitem der Wiffenfchaft darbieten. 

Baade, W., u. W. Pauli jr.: Über den in den Kometen- 
schweifen ausgeübten Strahlungsdruck. In: Naturwiss, 
Jg. 15, 2. S. 49-51. — E3 wird zu zeigen verjucht, daß Die 
Annahme, die in den Schweifen leuchtenden Teilchen jeien 
einzelne Molefüle, auch mit den neueren Beobadhtungsdaten 
über die Werte des Nerhältniffes von Lichtdrud und Schwere 
anziehung vereinbar ift. : 


Farkas, Julius: Einsteinsche Gravitation nach alter Theorie, 


In: Math. u. natw. Ber. aus Ungarn. Bd 32, S. 51-56. — 
Ableitung gemäß dem Brinzip der virtuellen Arbeit der 


Ssnertialfräfte nach der fpeziellen Nelativitätstheorie. EI 


ergibt fich die Übereinftimmung mit dem Ergebnis der allg. 
R.-T., insbefondere mit der Perihelbewegung des Merkur, 
*Freundlich, Erwin: Das Turmteleskop der Einstein-Stif- 
tung. Mit 26 Abb. Berlin: Springer 1927. (VI, 43 S.) 3.60 


Ausführliche Befchreibung und Schilderung des Zweds der 


Anlage. 


Harkänyi, Bela: Beiträge zur Theorie der Sternentwicklung. 
In: Math. u. natw. Ber. aus Ungarn. Bd 32, S.108-117. — 


Dr. Rarl Schiller, Oberaffifient an der Unib.-Gterntmarke 


Einige Folgerungen aus der Kernitihen Theorie und Ber- 


gleichung mit phHiifaliichen Daten. 


Kähler, Erich: Die Reduktion des Dreikörperproblems in 
geometrischer Form dargestellt. Aus: Ber. der math.-physik. 


Kl. d. sächs. Akad. d. Wiss. Bd 78, S. 251-255. 5 
Kohl, Karl: ‚Über das Licht des Mondes“, Eine Unter- 


suchung von Ibn al Haitham. In: SB d. Phys.-med. Soz. 


Erlangen. Bd 56-57. S. 305-398. — Eingehende Würdigung 


“ diefer Schrift. Nicht nur der jachlihe Snhalt wird wieder 


gegeben, fondern man erhält auch einen Einblik in die Bor 


Ihungsmethoden diefes großen arabiichen Gelehrten. 


Phyfit 


3 2, Bibliothelar Dr. Ernit Rüdert 


*Chwolson, O. D.: Lehrbuch der Physik. 2,, verb. u. verm. | 
Aufl. Bd 4, Abt. 2, Das konstante Magnetfeld. Hrsg. von 
GerhardSchmidt. Mit 181 Abb. Braunschweig: Vieweg 1927, 


(VII, 565 S.) 8° 


Die vorliegende 2. Aufl. des 4. Bandes des anerfannten 
Zehrbuches bringt nur die Kapitel über das „Fonftante Magnet- 


feld”; das „beränderliche Magnetfeld” 


fonnte bisher vom 


Verf. noch nicht neubenrbeitet werden und blieb deshalb weg. 


Der Verf. verweift in diefer Beziehung auf die entiprechenden 
Abichnitte feines ebenfalls bei Vieweg erichienenen Werfes: 
Die Phyiif 1914-1926. 
*Schrödinger, Erwin: Abhandlungen zur Wellenmechanik. 
Mit 12 Fig. Leipzig: Barth 1927. (IX, 169 S.) 8° 5.70; 2m. 7.20 
E3 handelt fi um den unveränderten Neudrud von 5 Ab- 


handlungen de3 Berf., die in Band 80 (1926) der „Annalen der 


Bhyjif” unter dem Titel „Duantifierung ala Eigenwertproblem“ 
(4 Mitteilungen) und „Über das Berhältnis der Heifenberg- 
Born-Sordanichen Quantenmechanit zu der meinen“ erichienen 
jomwie eines Auffages de3 Verf. aus den Katurwiffenfchaften, 
3g. 14, 1926: Der ftetige Übergang von der Mikro- zur Mafro- 
mecdanit. Vorangefchidt ift zum befferen Berjtändni3 eine 
‚Sachlich geordnete Inhaltsangabe”, 


*Smekal, Adolf: Allgemeine Grundlagen der Quantenstatistik r 


und Quantentheorie. Sonderausg. a. d. Enzyklopädie d. 
mathem. Wissenschaften. Mit e. Vorwort d. Verf. Leipzig: 
Teubner 1926. (VI S., S. 861-1227.) gr. 80 16.—; geb. 18.— 
Die aus Vorlefungen an der Univ. Graz und Wien hervor- 
gegangene Arbeit füllt eine Tüce in der Literatur über Quanten- 
ftatiftil und Duantentheorie aus, Snhalt: 1. Die Entwidlung 
der Haffiichen ftatiftifchen Mechanik zur Duantenftatiftif. 2, Alle 
gemeine Grundlagen der Duantentheorie. 3. Spezielle An- 
mwendungen der Duantenftatiftik. Ausführliche Namen- und 
Sadıregifter erleichtern die Benußung des Buches, 
*Wulf, Theodor: Lehrbuch der Physik. Mit 143 Fig. Freiburg: 
Herder 1926. (XIV, 512 S.) gr. 8 15.50; &w. 17.50 
Das Buch bietet wie vor 30 Jahren dag „Elementar-Lehrbudh 
der Bhnfif’ von B. Ludwig Drefiel in für jeden Gebildeten ver- 
ftändlicher Darftellung die heute herrfchenden Anfichten auf dem 


a a ae ME re | 


f 
en u le re na di 2 


Gebiete der Phnfif und die Gründe, die zu diefen geführt haben. 

die Daritellung verjucht vor allem dem Lejer ein Verftändnis 
für den Aufbau der Körper und das Wejen der Naturvorgänge 
‚zu bermitteln. ! 


Geophyiit 


Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternivarte 


*Deutsches Meteorologisches Jahrbuch für 1925. Baden. 
Je. 57 d. Bad. Met. Beob. Karlsruhe: Braun 1926. (XI, 
68 8.) 4° = Veröff. d. Bad. Landeswetterwarte. Nr 9. 7.— 

Die übliche Zufammenftellung der Beobachtungen. 

Koschmieder, Harald: Die Luftströmung um Berghinder- 

nisse in der freien Atmosphäre. Mit 12 Fig. In: Gerlands 

Beitr. Bd 15, 3. S. 285-303. — Mebmethoden für den Wind- 
veftor und deilen Normalfonıponente. Einfluß der Hindernis- 
form ımd Höhe, jowie der Wind- und Temperaturichichtung. 
Ergebnijje: Der Hügel verhält fich ahnlich den Ergebniffen der 
erperimentellen Hhdrodunamif, der Berg jedoch völlig 
abweichend. 

Nolan, J. J.: The Breaking of Water-Drops by Electric 
Fields. Mit 2 Fig. Ebda. S. 304-316. — Da3 Verhalten von 
Tropfen und Anwendung der Unterfuchunrgsergebniffe auf 
Regentropfen im eleftriihen Teld. 

*Pollak, Leo Wenzel: Ergebnisse der Temperaturaufzeich- 
nungen des meteorologischen Observatoriums auf dem 
Donnersberge (Böhmen) in den Jahren 1905-1923. I. u. 11.T. 
Prag 1926. I. T. (95 S. aut. Text.) 4° II. T. (76 Taf. aut. in 
Tabellenform.) 4° = Veröff. d. Meteorol. Obs. auf dem 
Donnersberge (Böhmen). Nr 12 u. 13. Se 5.— 

Will. Bearbeitung des gefamten Beobachtungsmaterials. 

Quervain, A. de: Ein Beispiel zur experimentellen Seismolo- 
gie. Mit 2 Fig. In: Gerlands Beitr. Bd 15, 3. S. 317-320. — 
Verfuch, einen methodischen Beitrag zu leiften in der Richtung 
de3 neuejten erberimentellen Stadiums der modernen Seis- 
mologie. 

Shoulejkin, Was.: Hydrodynamics of the Tides in a Small 
Sea, communicating with the Ocean (White Sea). Mit 7 Fig. 
Ebda. S. 321-346. 

Teichert, Curt: Erdmagnetische Messungen im östlichen 
Samland. Mit 4 Abb. In: Schr. d. Physik.-ökonom. Ges. zu 
Königsberg i. Pr. Bd 65, 1. 8. 66-95. — Meffungen, Karten, 
geolog. Deutung. 

*Tetens, Otto: Zur Bearbeitung a6rologischer Beobachtungs- 
reihen. Hilfstafeln zur rechnerischen Interpolation. Aus: 
Arbeiten d. Preuß. Aeron. Obs. Lindenberg. Bd 15. S. 163 

bis 184. — Methode zum Auffuchen einer Formel, die mehrere 
durch Beobachtuna gegebene Werte Durch eine Kurve darftellt. 
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Chemie und Mineralogie 


Bihliothefar Dr. Ernft Rüdert 


Chemie 
Baggesgaard-Rasmussen, H., u. C. E. Christensen: 
Über die Anwendung von Natriumborat anstatt von Natri- 

umhydroxyd bei der Titrierung schwacher Basen. In: Fest- 
schrift f. Alexander Tschirsch zu s. 70. Geburtstag. Leipzig: 
Tauchnitz 1926. S. 263-282. B 

*Berg, Ragnar: Die Vitamine. Kritische Übersicht der Lehre 
von den Ergänzungsstoffen. 2., verb. u. vollst. umgearb. 
Aufl. Leipzig: Hirzel 1927. (VIII, 7148.) gr.8033.—; 20. 36.— 

Das für die gefamte Ernährungswilienichaft jo wichtige 

Werk verjucht den neueften Stand der Vitaminforihung dar- 

zulegen und zu weiteren Arbeiten anzuregen. Bon den zahl- 

reichen jeit Abjchluß der erften Auflage erichienenen Schriften 
über die Ergänzungsftoffe wurden 1900 berüdjichtigt und dem 
umfangreichen Literaturverzeichnis neu hinzugefügt. 

Feist, R., u. G.L. Dschu: Über eine neue Synthese der 3-, 4-, 
5-Trimethoxy-o-phthalsäure. In: Festschrift f. Alexander 
Tschirsch zu s. 70. Geburtstag. Leipzig: Tauchnitz 1926. 
8. 23-29. 

Fichter, Fr., u. Rudolf Senti: Die elektrochemische Oxy- 
dation der Hydrozimtsäure. Ebda. S. 410-414. 

Gadamer, J.: Wie entstehen Alkaloide? Ebda. S. 36-41. 

*Gmelins Handbuch der anorganischen Chemie. 8,, völlig 

neu bearb. Aufl. Hrsg. von der Dt. Chem. Gesellschaft. 

Bearb. von R. J. Meyer. System-Nr 20. Lithium. Mit 

13 Fig. Berlin: Verlag Chemie: 1927, (XXIV, 254 S.) gr. 8° 

Die Literatur it berücjichtigt bis Juli 1926, 
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Karrer, P., u. R. Freuler: Die enzymatische Spaltung der 
a- u. ß-Glyzerinphosphorsäuren. In: Festschrift f. Alexander 
Tschirsch zu s. 70. Geburtstag. Leipzig: Tauchnitz 1926. 
S. 421-424, ; 

Kohlschütter, V.: Über den Bleibaum. Ebda. $. 425-430. 


*Kolthoff, J. M.: Die Maßanalyse. Unter Mitw. von H. 
Menzel.T. 1. Die theoretischen Grundlagen der Maßanalyse. 
Berlin: Springer 1927. (XII, 254 8.) 8° 10.50; 2m. 11.70 
‚Wenn auch vielfach unfere theoretifchen Kenntnilfe noch 

nicht austeihen, um Ericheinungen der Makanalyje zu er- 

Hären, wie 3. DB. die Orpdations- und Neduktionszeaktionen 

oder die Methoden der organ. Chentie, die nicht auf Sonen- 

reaftionen beruhen, jo zeigt Doch das vorliegende Werf die große 

Bedeutung der Theorie nicht nur für die Verbefferung alter, 

fondern auch für die Auffindung von neuen Methoden. In 

einem 2, Teil foll die Praris der Maßanalyje behandelt werden. 

*Koppel, Ivan: Der Bau der Atome und das periodische 
System. Mit 47 Abb. im Text u. auf 4 Taf. Leipzig: Voß 
1927. (VIE MAIS. gL, 8° 9-5; 2m, 10.50 

Die aus Borlefungen an der Univ. Berlin entftandene Schrift 
bietet dem angehenden Chemifer, dem das Studium der phpli- 
taliichen Driginalmwerfe meilt erhebliche Schwierigfeiten bereitet, 
alles Wefentlide aus dem Gebiete der neueren Atomiftif in 
verftändlicher und überfichtliher Form. 

Netolitzky, Fritz [Cernautil: Notizen über alkoholische 
Kalilauge als mikrochem. Reagenz für Stärke u. Aleuron. 
In: Festschrift f. Alexander Tschirsch zu s. 70. Geburtstag. 
Leipzig: Tauchnitz 1926. S. 362-365. 

*Schultz, Gustav: Die Chemie des Steinkohlenteers mit be- 
sonderer Berücks. d. künstl. organ. Farbstoffe. 4., vollst. 
umgearb. Aufl. Bd 1. Die Rohmaterialien bearb. von Erwin 
Ferber. Braunschweig: Vieweg 1926. (VIII, 567 $.) gr. 8° 

39.50; geb. 42.50 

Mit Rüdlicht auf die vielfach vorhandenen theoretifch-chem. 
MWerfe über diefen Gegenstand ift in der neuen Auflage bejonderer 
Wert gelegt auf die Darftellung der technischen Fortichritte bei 
der Verarbeitung des Steinfohlenteers und der Herftellung von 
Bmilchenproduften. Auch ältere Verfahren jind gelegentlich 
aus hiftoriihen Gründen berüdfichtigt worden. 

Stamm, J. (Dorpat): Eine Methode zur quantitativen Be- 
stimmung ätherischer Öle in Drogen. In: Festschrift f. 
Alexander Tschirsch zu s. 70. Geburtstag. Leipzig: Tauchnitz 
1926. S. 283-287. 

Vesterberg, K. Alb. (Stockholm): Über die Bedeutung der 
Tri-, Di- und Sesquiterpene für d. Chemie d. Phytosterine u. 
Harze. Ebda. S. 366-367. 

*Waeser, Bruno: Schwefelsäure, Sulfat, Salzsäure. Mit 
24 Abb. u. zahlr. Tab. Dresden: Steinkopff 1927. (VII, 
131 S.) 8° = Techn. Fortschrittsberichte. Bd 12. 

Nach Kurzer Darstellung der wirtichaftlihen Entwidlung 
der Schwefelfäure>, Sulfat-, Salzfäure-Induftrie in den Kriegs- 
jahren werden die feit 1914 erzielten techniichen Fortichritte im 
einzelnen gefchildert. 


Chem. Dissertationen der Univ. Halle 1926: Fischer, 
Kurt: Über Radikale und merichinoide Salze (51 8.). 
Hoffmann, Gerhardt: Analyt. Bestimmung einiger Braun- 
kohlen- sowie Braunkohlenteerbestandteile und ihre Be- 
rechnung auf Reinkohle (668.).Jochmann, Hedwig: Unter- 
suchungen über ungesättigte Ketone (42 8.). Müller, Her- 
bert: Über Ammoniak-Verbindungen d. zweiwertigen 
Eisens (Ausz.) (15 S.). Stamm, Hellmuth: Über die Lös- 
lichkeit von Ammonsalzen u. Alkalisalzen in wässerigem 
Ammoniak (538.). Vollmar, Wilhelm: Additionsreaktionen 
von radikalartigen organischen Metallverbindungen; eine 
neue Darstellungsweise von Hyponitriten (29 S.). 


Mineralogie 


*Bruhns, Willi: Kristallographie. 2. Aufl., neubearb. v. Paul 
Ramdohr. Mit 184 Abb. Berlin: de Gruyter 1926. (114 S.) 
kl. 8° = Sig Göschen. 210. 1.50 

*Tertsch, Hermann: Trachten der Kristalle. Mit 58 Abb. 
Berlin: Borntraeger 1926. (VIII, 222 S.) 8° = Forschungen 
zur Kristallkunde. H. 1. Nee 15.= 

Die Schrift gibt eine Darlegung des gegenwärtigen Standes 
des Trachtproblems, das wie faum ein anderes Kapitel der 
allgemeinen Mineralogie, den innigen Beziehungen ztoiichen 
chemifcher Zufammenfegung, phyfifaliihem und geometriihem 

Rerhalten und der Struftur nachgeht und fomit den Schlüffel 

zum Neritändni3 des Werdens ımd Vergehen: der Minerale 

zu liefern geeianet ilt. 
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Allgemeine Biologie. Botanik. Zoologie 
Dr. Stit van Emden ımd Dr. Hermann Ullrich 


*Verhandlungen der Zoologischen-Botanischen Gesellschaft 
in Wien. Hrsg. von d. Ges. Für d. Schriftl. verantw.: H. 
Neumayer. Jg. 1924/25 = Bd 74/75, Mit 49 Abb. u. 1 Kt. 
im Texte. Wien: Zoo0l.-bot. Ges. 1926. (IV, 204, 295 8.) gr. 8° 

Die Situngsberichte der einzelnen Seftionen in den Kuhren 

1924 bis Juni 1926. Anfchliegend Abhandlungen von Spandl 

über Phyllopoden, von LXohmag über Gaftromdzeten, von 

Heiferfinger itber Haltieinen, von Prenn iiber Libellen, von 

Hermann über Leptogaftriden und Aliliden, von Ronniger über 

Sentianen, von Hofeneder über Stylopiden, von Schufnig 

über niedere Pflanzen, von Hochitetter über das menjchliche 

Kleinhirn, von Franfe iiber Chydorus, von Schmeidel über ein 

Träparationsverfahren, von Boliger über Giftwirfungen von 

Vitalfarbitoffen. 

*Entomologisches Jahrbuch. Kalender für alle Insekten- 
sammler für das Jahr 1927. Hrsg. Oskar Krancher. Jg. 86, 
Leipzig: Frankenstein & Wagner 1927. (172 8., 1 Taf.) kl. 8° 

Das Bändchen enthält wie gewöhnlich eine große Anzahl 
vielfach recht wertvoller Auffäge, u. a. von Dalla Torre, Dorn, 

Enslin, Hering, Krauffe, Priesner, Trautmann und Wolff. 

*Arbeiten der biologischen Wolga-Station. Raboty Volzskoj 
Biologiteskoj Stancii. <Hrsg. unter Red. v. A.L. Behning.) 
Bd 9, Nr 1/2. Saratow: Biolog. Wolga-Station 1926, (110 8. 
mit Abb., mehr. Taf.) 4° = Trudy Saratovskogo Ob&destva 
Estestvoispytatelej i Ljubitelej Estestvoznanija. T. 10. Nr 5, 

Rubel 2.— 
Von deutjchiprachigen Arbeiten find zu nennen: Michael- 
jen, Dligochäten aus dem Gebiet der Wolga und Kama; Thor, 

Acarina aus dem Kamagebiet; Klie, Zweiter Beitrag zur Kennt- 

nis der Süßmaffer-Ditrafoden Nuflands. Auch die übrigen 

Arbeiten (Schutoff, Eleftrifche Leitfähigkeit und aktive Neak- 

tion des Wolgamafjers; Nezvoi, Schmämme der Wolga; 

Behning, Hndrofauna des Fluffes Samara) enthalten deutiche 

oder engliihe Zufammenfafjungen. 


Angewandte Biologie. Forft- und Landwirtichaft 


*Rranfheiten und Beichädigungen der Kulturpflanzen im 
Jahre 1921. Zigeft. im Laboratorium f. Vhänologie u. Mete- 
orologie. Leiter: Elmil] Werth. Berlin: Rarey 1926. (245 ©. 
mit eingedr. Kt.) 4° = Mittn aus d. Biolog. Reich3anftalt 
f. Yande u. Forftwirtfchaft. 9. 29. 171° 

Das durch ein Vorwort von Geheimrat Appel eingeleitete 

Heft enthalt eine Fülle von wertpollem Beobachtungsmaterial, 

Da auch die Jahrgänge 1922-1924 fertig bearbeitet und in Drud 

gegangen jind und der Bericht Iiber 1925 in Angriff genommen 

wurde, wird der. zeitliche Anfchluß diefer Berichteritattung 
borausfichtlich in Kürze hergeftellt fein, 

*Pustet, Alugust]: Der Stand der Bisamrattenbekämpfung 
in Bayern. Zugleich Bericht über d. Tätigkeit d. Landes- 
anstalt f. Pflanzenbau u. Pflanzenschutz im J. 1925. Frei- 
sing: Datterer [1927]. (18 S.) gr. 8° = Arb. aus d. Bayer. 
Landesanstalt f. Pflanzenbau u. Pflanzenschutz. H. 2. —,60 

Die feit 1924 ins Werf gefegte und ab Oftober 1995 wirfiam 
gewordene Neuorganifation der Bilamrattenbefämpfung unter 
mweitgehender Heranziehung der hauptfächlich betroffenen Wirt- 

Ihaftsfreife und die dabei erzielten Erfolge werden gefchildert. 

*Rittnreyer, Hans: Die Geschichte des schweizerischen 
Zugpferdes mit bes. Berücks. d. Stammesaufbaues d. Burg- 
dorferschlages. Bern-Bümpliz: Benteli 1926. (208 S. mit 
Abb.) gr. 8° Fr. 8— 

_ Außer der eigentlichen Gefchichte werden das für Die 

Ichweizeriiche Landespferdezucht gegebene Zuchtziel und der 

Stammesaufbau der von der Pferdezuchtgenoffenfchaft Burg- 

Dorf importierten Ardenner eingehend behandelt. 


Naturiehub 


*Stedel, Mar: Kamera-Weidmwerk. Mit 42 Abb. u. 5 Konftruf- 
tionsjtizzen. Neudamm: Neumann 1927. (129 6)8 4— 
Die bei Lebendaufnahmen des Wildes und der Vogelmelt 
zu beachtenden vhotographischen Tatfachen werden an Hand von 
Erlebniffen anziehend aejchildert. 


Zoologie 


*Fahringer, Josef: Opuscula braconologica. Lfg 2/3, Bd I. 
Palaearktische Region (Bog. 5-14). 6 Fig. im Text. Wien: 
Wagner 1926. 8° 10.— 


Die 2/3. Lieferung des Werkes enthält die Gattunger 
Glyptomorpha, Curriea, Atanycolus, Syntomomelus, Coeloide: 
und Iphiaulax aus der Tribus Braconini. Wenn ein erfte3 der: 
artiges Werk über diefe vernacdhläffigte Hautflüglerfamilie aud 
naturgemäß nichts Durcchaus VBollflommenes daritellen Fanı 
(bei weiterem Fortichreiten unferer Kenntniffe fönnten beifpiels- 
tweife die Art- und Gattungsbefchreibungen zweifellos vielfad 
fürzer und prägnanter gehalten werden), fo fteht die Wichtig: 
teit Des Unternehmens doch außer allem Zweifel, und man muf 
Berfaller und Verleger Danf miffen. 

*Priesner, Hfermann]: Die Thysanopteren Europas. (In 
3-4 Abt.) Abt. 2 (Bog: 16-22, Taf. 4). Ebda. 1926. 4° 15. 

Das rüftig voranfchreitende Standardwerk des anerkannt 
führenden Spesialiften auf dem Gebiete der Thhfanopteren- 
Ipitematit behandelt im vorliegenden Teile die Gattungen 
Scolothrips, Kakothrips, Frankliniella, Parafrankliniella, Rha- 
phidothrips, Leucothrips, Bregmatothrips,Taeniothrips, Rhopa- 
landrothrips, Gtenothrips und Euchaetothrips der Unterfamilie 
Thripinae, Das Werk darf in feiner phntopathologifchen, an- 
gemwandt-zoologifhen und entomologifchen Bibliothef fehlen. 
*Sokolowsky, Alexander: Wegweiser zum Sammeln und 

Konservieren zoologischer Objekte. Hamburg: Thaden 
[1926]. (55 S.) 8° = Dt. Tropen-Bibl. Bd 8. 2. — 

Das Heftchen will dem fanımelnden Naturfreund und dem 
berufsmäßigen Tropenfammler Anleitung zu zielbemußtem 
Sammeln und zmwedentiprechender Nonfervierung geben, 
Überall wird auf das Eintragen biologischen Materials und das 
Sammeln biologifcher Beobachtungen befonderer Wert gelegt. 
*Supplementa Entomologica. Hrsg. u. red. v. Walther 

Horn. Nr 14. 1926. Berlin-Dahlem: Dt. Entomolog. Mu- 
seum [1926]. (128 S. mit Fig.) gr. 8° 6.— 

Das vorliegende Heft diefer wertvollen Serie ift der Fauma 
Sumatra3 gewidmet. E3 werden Gruppen aus den Ordnungen 
der Käfer, Zmeiflügler und Schnabelferfe behandelt. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Vaharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Kölliter 
(Anatomie, Chirurgie, Biychiatrie) 
Allgemeines. *Der sozialistische Arzt. VZs. d. ‚Vereins 
sozialist. Ärzte‘. Geleitet von E. Simmelu. Ewald Fabian. 
Jg. 2. 1926. (4 Nrn.) Berlin-Wilmersdorf: Rosenthal (1926). 
gr. 8 Einzelne —.50 
*Lustig, Walter: Die Bekämpfung des Kurpfuschertums. 
2., verb. Aufl. Berlin: Karger 1927. (VI, 161 S.) 8° 4,50 
Die neue Aufl. enthält zahlreiche gerichtliche Entfcheidungen. 
*Naturheilkunde oder Medizin? Eine Aussprache zwischen 
d. Naturheilkundigen H. G. Bergmann u. (Paul) Berg- 
mann unter Beteiligung von (Werner) Bregazzi u. [Wil- 
helm] His. Mit e. Schlußw. von (Wfilhelm]) Kahl. Berlin: 
Schoetz 1926. (77 S.) gr. 8° 1.60 
*Sanitätsbericht über das Reichsheer. Bearb. von d. Heeres- 
Sanitäts-Inspektion im Reichswehrministerium. 1922, Hier- 
zu Anh. Berlin: Hirschwald 1926. (VI, 223 8.) gr. 8° 8.60 
Schwalbe, J.: Gegen das Übermaß medizinischer Volks- 
aufklärung. In: Dt. med. Wschr. Jg. 1927, 1. S. 30-32. 


Homöopathie. — *Leeser, Otto: Grundlagen der Heilkunde, 
Lehrbuch d. Homöopathie. Neue Fassung. (2, Aufl.) Stutt- 
gart: Hippokrates-Verlag 1927. (XTI, 159 S.) gr. 8° = Hippo- 
krates-Bücher für Ärzte. Bd 2, 5.50 

Geschichte der Medizin. — Andel, M. A. van: Der Scorbut 
als niederländische Volkskrankheit. In: Arch. f. Gesch. d. 
Med. Bd 19. S. 82-91. 

Brunn, W. v.: Von Katheder und Bougie bis zur Wende des 
19. Jahrhunderts. In: Dermatolog. Wschr. Jg. 1997, 3, 
S. 107-111. 

Levy, Oscar: War Nietzsche syphilitisch? In: Die Lit. Welt. 
Jg. 1927, 3.8.4. — „Für ung ift das Rätfel nicht, daß Niegiche 
En erfranfte, jondern daß er fo lange gefund geblieben. 
i t [Zi 


Müller, Reinhold F. G.: Die Heilgötter des Lamaismus. In: 
Arch. f. Gesch. d. Med. Bd 19. S. 9-26, 
*Sigerist, Henry E.: Antike Heilkunde. München: Heimeran 
[1926]. (48 8.) kl. 8° = Tusculum-Schriften. H.7. —.65 
Die feine Schrift gibt einen großzügigen Einblid in das 
behandelte Thema. 
Scheer, H.: Drei Ärztebriefe aus dem 18. und 19. Jahrhundert.” 
In: Arch. f. Gesch. d. Med. Bd 19. $. 92-102. — ®on Sohann 
908 (1755), B. Chr. Fauft (1784): und Hedenus (1813). 


Physiologie. — *Fellenberg, Th. von: Das Vorkommen, der 
Kreislauf und der Stoffwechsel des Jods. München: Berg- 
mann 1926. (S. 176-363 mit Abb., eingedr. Kurven u. Tab.) 
‚4° = Ergebnisse der Physiologie. Hrsg. v. L. Asher u. K. 
' Spiro. Bd 25. 10.50 
Eine auferordentli intereffante Arbeit, namentlich auch 


vom Standpunkt der Struma-Brophhlare. 

*Haberlandt, Ludwig: Reizbildung und Erregungsleitung 

im Wirbeltierherzen. Mit39Textabb. Ebda. 1926. (S. 85-175.) 

' 4°=Ergebn. d. Physiologie. Bd 25. 9.10 

*Handbuch der normalen und pathologischen Physiologie. 
Mit Berücks. d. experimentellen Pharmakologie. Hrsg. von 
A. Bethe, G. v. Bergmann, G. Embden, A. Ellinger . 

Bd 14, Hälfte 2, T. 2. Fortpflanzung, Entwicklung u. 

Wachstum. Metaplasie u. Geschwulstbildung. Bearb. v. B. 

 Fischer-Wasels u.E. Küster. Mit44 2. T. farb. Abb, Ber- 

lin: Springer 1927. (VIII, S. 1195-1811.) 4° 51.—; Hlör 56.40 

Pathologie. — Hueck, W.: Die Milz als Blutbehälter. In: 

 Krankheitsforschung. Bd 3, 1926. S. 468-475. 

*Kyrle, Josef: Vorlesungen über Histo-Biologie der mensch- 
lichen Haut und ihrer Erkrankungen. Bd 2. Mit 176 zum 
großen T. farb. Abb. Berlin: Springer 1927. (V, 287 8.) 
gr. 8° 42.—; 2. 44.70 

Orator,V.: Die Pathogenese der Magen-Duodenalgeschwüre 
im Lichte der neuen Forschung. In: Krankheitsforschung. 
Bd 3, 1926. S. 490-516. 


Innere Medizin (Klinische Diagnostik und Therapie). — *Boen- 
heim, Felix: Biochemie des Menschen. (Vorbemerkung: 
Meyer.) Berlin: Neuer Dt. Verlag (1926). (48 S.) gr. 8° 
= Wiss. Elementarbücher. Bd 3. —,70 

*Dattner, Bernhard, und Otto Kauders: Kurzer Leitfaden 
der Malariatherapie auf Grund klinischer Beobachtungen u. 
experimenteller Studien. 2,, umgearb. Aufl. Wien: Deuticke 
1927. (III, 36 8.) gr. 8° 2.40; Zim. 4.— 

Eggers, H.: Über das Klima im Hochtal von Mexiko und 
seinen Einfluß auf das Vorkommen und den Verlauf kosmo- 
politischer Krankheiten. In: Krankheitsforschung. Bd 3, 
1926, 6. S. 419-442, 

*Elias, Herbert: Ernährungsfragen bei Tuberkulose. Wien: 
Springer 1926. (8 S.) 8° = Aus d. Fortbildungskursen d. 
Wiener med. Fak. H. 106. —.0 

*Handbuch der gesamten Therapie. Hrsg. von N][ikolai] 
Guleke, F{[ranz] Penzoldt, R[oderich] Stintzing. 6. Aufl. 
Lig 20. Bd 4, Bogen 21-30. (S. 325-472 mit Abb.) Jena: 

- Fischer 1926. 4° 0 

*Handbuch der inneren Sekretion. Eine umfassende Dar- 
stellung der Anatomie, Physiologie u. Pathologie d. endo- 
krinen Drüsen. Hrsg. von Max Hirsch. Bd 3, Lfg 1. Leipzig: 
Kabitzsch [1926]. (201, IV S. mit Abb.) 4° 16.— 

*Hannemann, Elle, u. [Richard] Kafad: Kranfendiät. Leitf. 
f. d. Sranfenernährung im Haufe u. zu Lehrzweden F. d. 
Hand d. Arzte, Studierenden, Hausfrauen u. Pflegerinnen. 
4,, erw. Aufl. Berlin: Saftrom (1926). (EV, 237 = in = 

w. 4.: 

*Haudek, Martin: Motilitätsprüfung und Klinik der Motili- 
tätsstörungen des Magens. Wien: Springer 1926. (16 S.) 8° 
= Ausd. Fortbild.- Kursen d. Wiener med. Fak..H. 107. —.60 

Hirschfeld, Ernst: Angina pectoris saturnina. In: Zs. f. 

- klin. Med. Bd 104, 1926. S. 698-712. 

*Rlare, Kurt: Der Heilftättenarzt. Lofe Blätter. Leipzig: 
Kabigfch 1927. (27 ©. mit 1 Abb.) 8° 1.50 

Krause, P., u. Holtmeier: Zeitgemäße Einrichtungen phy- 
sikalischer Therapie für Lehre, Forschung u. Praxis. In: Zs. 
f. d. gesamte Krankenhauswesen. Jg. 1927, 1. S. 8-13. 


Technit 


Chemijche Technologie 
Dipl.-Ing. Voigt 
*Einführung in die chemische Technologie der Brennstoffe. 
Hrsg. von Edm[und] Graefe. Mit 91 Abb. u. zahlr. Tab. 
Dresden: Steinkopff 1927. (VIII, 197 S.) gr..8° 
; 10.—; geb. 11.50 
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Beichränft fich ala Lehrbuch darauf, dengegenmwärtigen Stand 
der Brennftoffperwertung zu fchildern, ohne Berücdjichtigung 
der in der Praris nicht oder noch nicht bewährten Verfahren. 


*Herzog, Alois: Die Unterscheidung der Flachs- und Hanf- 
faser. Mit 106 Abb. im Text u. auf 1 farb. Taf. Berlin: 
Springer 1926. (VII, 109 S.) gr. 8° 12.—; 218.20 

Behandelt ausführlich die auch mikroffopifch fehr fchrvierige 

Unterfcheidung beider Fafern. 


*Herzog, Walther: Die Verwertung der Nebenprodukte der 
Saccharinfabrikation. Mit 2 Textabb. Stuttgart: Enke 1926. 
(IV, 170 8.) gr. 8° = SIg chem. u. chem.-techn. Vorträge. 
Bd.29. 10, 


*Nehner, Sigmund: Die Kunftiteine. Eine Schilderung d. 
Darit. fünftl. Steinmaffen, d. Rohftoffe, Geräte u. Mafchinen. 
3., vollit. neu bearb. Aufl. Mit 79 Abb. Wien: Hartleben 
1927. (XI, 412 ©.) 8° = Chem.-techn. Bibliothef. Bd 257. 

9.—; 2m. 10.— 

*Lüppo-CGramer [Hinricus): Die Grundlagen der photo- 
graphischen Negativverfahren. Mit 126 Abb. 3., gänzl. um- 
gearb. u. verm. Aufl. Halle: Knapp 1927. (X, 814 S.) gr. 8° 
= Ausführl. Handb. d. Photogr. Bd 2, T11. 38.—; geb. 41.— 
‚ Diefer ganz neu gejchriebene Bd des großen Handbuches 

bringt, bei veränderter GStoffanordnung, die phnfifalifch- 
hemifchen Vorgänge der Daguerrotgpie, der Kollodiumpder- 
fahren u. des Bromfilbergelatineprozefjes. Neben diefen theo- 
retiihen Grundlagen werden auc die mwichtigften phototech- 
nifchen Ddargeftellt, während die angewandte Photographie an= 
dern Banden vorbehalten ift. 


* Ausgewählte Methoden für Schiedsanalysen und kontra- 
diktorisches Arbeiten bei der Untersuchung von Erzen, Me- 
tallen und sonstigen Hüttenprodukten “Zink, Cadmium, 
Nickel, Kobalt, Wismut, bleiische Handelsprodukte, Anti- 
mon, Magnesium, Korund, Carborund), nebst e. Anh.: 
„Richtlinien f. d. Probenahme von Metallen u. metallischen 
Rückständen‘“. Tl 2, Berlin: Ges. dt. Metallhütten- u. Berg- 
leute 1926. (X, 146 S. mit Fig.) gr. 8° = Mittn d. Chemiker- 
Fachaussch. d. Ges. dt. Met.- u. Bergleute. T12. Hm. 10. 


*Probst, E[mil]: Handbuch der Zementwaren- und Kunst- 
steinindustrie. 3., neubearb. u. wesentl. erw. Aufl. mit 2 farb. 
u. 68 Taf., 86 Tab. u. über 270 Textabb. Halle: Marhold 
1937, (865, 10.8.) gr. 8° 21.50; 2m. 24.50 

Sn die völlig neu bearbeitete Auflage find u. a. neu auf- 
genommen: ‚„meutrale BZufammenftellungen der jemeiligen 

Mafichinen u. Formen, um bei Neuanfchaffungen die Wahl zu 

erleichtern.” Anfchriften der Brüfungsamter, VBerfuhsanitalten 

u. Brüfftellen für ftatifche Berechnungen. Bau von Beton- 

werfen. Straßenbau; außerdem viele Tabellen, Tafeln u. Abb. 


*Schäfer, Otto: Das Kalkbrennen mit Gas, Kohlenstaub und 
Öl. Eine eingehende Erläuterung u. krit. Betrachtung d. 
neuesten Kalkbrennweisen. Für d. Praxis bearb. Mit 4 Tat. 
Leipzig: Voigt 1927. (VIII, 132 S.) 8° Hlm. 4.— 


*Schrauth, Walther: Handbuch der Seifenfabrikation. 6., 
verb. Aufl. Mit 183 Abb. Berlin: Springer 1927. (IX, 7718.) 
gr. 8° : 2m. 39. 

„Neu find einige Kapitel, die die Erjasjtoffe für höhere Fett- 
fäuren u. Seifen, die großinduftrielle Herftellung der Seifen- 
pulver, die Fabrikation feiter Kalifeifen u. die Heritellung Der 
jog. Seifenfloden betreffen. Starf erweitert worden ift die Zu- 
jammenftellung der einjchlägigen deutfhen Neichspatente”, bei 
denen immer der Batentanfprich mit abgedrudt ift.. 


*Chemische Technologie der organischen Verbindungen. 
Lehrbuch. Hrsg. von Rf[eginald] Ofliver] Herzog. Mit 
461 Abb. 2., neu bearb. Aufl. Heidelberg: Winter 1927. 
(XII, 998 S,) gr.. 8° Be gel 0, 
Die Aufgaben fowie die Urbeitsmethoden u. Arbeitsmittel 
der hemiichen Snduftrie zu befchreiben ift auch in der 2. Aufl. 


' (die 1. erichien 1912) da3 Ziel des Buches. Der 1. Teil bringt 


die Bearbeitung der Naturprodufte, der 2. die organifch-präpa- 
tativen Fabrifationsztmeige, während der 3. die hemifche Tech- 
nologie der Gefpinftiafern enthält. 


*Winter, Fred: Handbuch der gesamten Parfümerie und 
Kosmetik. Eine wissenschaftl.-prakt. Darst. d. modernen 
Parfümerie einschließl. d. Herstellung‘ d. Toiletteseifen 
nebst e. Abriß d. angewandten Kosmetik. Mit 138 Abb. im 
Text. Wien: Springer 1927. (VIII, 947, 28.) gr. 8° Zw. 69. — 

Ausführliche Beichreibung der Nohmaterialien ı. ihrer 

Unterfuhung, der Fabrifationsmethoden u. Apparate. Zahl- 

reihe PVorfchriften. 
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Bon Profeffor Dr. Hermann Jahrreiß, Leipzig 
sn dem aus den beiden früheren Serien befannten Stil 


Cornil, Georges: Le droit prive; essai de sociologie juridique 
simplifiee. Paris: Marcel Giard 1924. (XVI, 147 :):8% 
Der Verfafjer will al3 Greis, der die Zufunft bejaht, „unfere 
Juristen reifen Alters“ vor Verfnöcherung bewahren helfen, 
andererjeit3 den gebildeten Laien an das Rechtsdenten heran 
führen. Begriff des Rechts, Gewalt und Recht; Sitte, Recht: 
Iprechungsrecht, Gefegesrecht; Auffindung des Rechts, Nechtz- 
mißbrauch find die Leitprobleme des fchlicht und eindringlich 
geichriebenen feinen Buches, das fich befonders um das Per: 
hältnis von Gefeg und Richterfpruh und damit um eines der 
gerade heute als afut empfundenen Probleme bemüht, über 
die jich im Dienfte fozialer Ordnung die Rechtsphilofophie aus- 
zufprechen hat. A 
Colin, Ambroise, et H. Capitant: Cours el&mentaire de 
droit vivil francais. 4me &d. T. 3: conforme au programme 
de troisieme annee. Paris: Dalloz 1925. (XVI, 1010 ©.) 8° 
Diejes preisgekrönte Werk zweier Mitglieder der Barifer 
juxiftifhen Fakultät ftellt in drei Büchern das eheliche Güter- 
recht, das Recht der erbredtlichen Vermögensnakhfolge und 
da3 Recht der ımentgeltlihen Verfügungen nach einer febr 
überjichtlichen Dispofition fyftematiich dar. Außerdem bringt 
der Band einen Nacıtrag zum Recht der Verichollenheit. Der 
Titel „Cours elementaire‘“ ift zu beicheiden. Schade, daß der 
ihhlechte Drud die genußreihe LXeftüre zu einer Dual madt. 
Boyer, Georges: Recherches historiques sur la resolution des 
contrats (origines de l’article 1184 C. Civ.). Paris: Presses 
Universitaires de France 1924, (435 8.) 8° 
Öegenftand der hauptjächlich rechtshiftorifchen Abhandlung 
ift lediglich die Auflöfung von Verträgen als mögliche Folge 
zung aus der Nicht-Erfüllung des Vertrags durd) die eine Kartei. 
gunädhit macht Verf. mit dem gegenwärtigen franzöfifchen 
Rechtszuftand befannt und gibt ein Bild vom Willenichafts- 
ftreit um die dogmatifche Grundlage der Vertragsauflöfung. 
Seine eigentliche Aufgabe fieht er aber darin, die Entmwiclung 
der juriftiihen Prinzipien im Umfang jeine® Problems im 
römischen Recht und den ihm folgenden Gejeßgebungen Frank 
reich aufzuzeigen. Das gefchieht mit umfalfender Literatur- 
fenntnis auf Grund eines reichen Quellenmateriale. 
Mater, Andre: Traite juridique de la monnaie et du change. 
Paris: Dalloz 1925. (449 S.) 8° 
Das Buch will ein eriter Verfuchh zur Behandlung des 
Themas fein; die 6 Titel find gewidmet dem Metallgeld (Taufch 
und Geld, Begriff des Geldes, Gefhhichte der Doftrinen vom 
rechtlihen Wejen des Geldes ufw.), den Geldurfunden, den 
Veränderungen im Geldmwejen eines Staates, den Beziehungen 
zwilchen in= und ausländifchem Geld, den Wechjeloperationen, 
dem Geld» und Wechfelftrafrecht. Ein guter Urfundenanhang 
unterftügt die fehr flaren und prägnanten, außerordentlich 
antegend geichriebenen Ausführungen des Verfaifers. Befonders 
interejlant die Erörterungen über die rechtliche Situation für 
die deutiche Mark in Elfaß-Lothringen feit dem Waffenftillftand 
se a ff.). Die Redtiprehung fommt ausichlaggebend zu 
ort. 
Leblond, Jean: De l’emprunt obligataire en droit anglais. 
Paris: Rousseau & Cie. 1925. (129 S.) 8° 
Nach) Furzer rechtshiftorifcher Skizze gibt der Berfafjer unter 
ausführlicher Verwertung der Rectiprehung (Nachweis der 
Cases in bejonderer Tafel!) eine überfichtliche Darftellung des 
geltenden Nechts. 
Locard, Edmond: Le Crime et les Criminels. 10e ed. Paris: 
La Renaissance du Livre [1925]. (278 S.) 80 
‚ Aus reicher friminaliftiicher Erfahrung heraus zeichnet Verf. 
ein Bild von der „Armee der Verbrecher“, auch der jugendlichen 
(Milteu, Sitten, Sprache, Geheimverftändigung ufmw.), führt 
jodann in 41 Kapiteln die einzelnen Berbrehenstypen vor: 
die verihiedenen Formen des Diebitahls und Raubes (Tajchen- 
diebftahl, Geldfchranffnaderei, Einbruchsdiebftahl, Villenraub 
ulw.), des Betrugs, der Urkunden- imd Münzfäliehung, der 
Brandftiftung, der Vergiftung, der Blutsverbrechen; und be= 
handelt ichließlich die Berbrechensunterdrüdung und in einem 
Sonderfapitel die Unterfuhung am Tatort, Die ausgezeich- 
nete Arbeit ift durch Bildermaterial gut unterftüst. 
Robert, Henri: Les grands proces de P’histoire. Serie 3 et 4, 
Paris: Payot 1924/5. (253; 236 S.) 


einer die Tendenz nicht fcheuenden, etwas plauderhaften umd 
im ganzen doch oberflächlichen, wenn aud fenntnisreichen Er- 
zählungsweile werden die für rechtliche Betrachtungen nicht 
immer fehr ergiebigen und oft nur uneigentlich fogenannten 
„Brozelle“ der Großen Katharina, Maria Antoinettes, des 


Herzogs von Enghien, der Königin Dortenfe, Lachauds, der 
„Grande Mademoiselle“, Conde3, des Mannes mit der eifernen 


Maske, Murats und Neys, dargeftellt. 


Kuhn, Arthur K.: Principes de droit anglo-americain; droit 


prive et procödure. Etude des systömes de droit anglais 


et americain, compares avec quelques syst&mes en vigueur 
‚sur le continent europeen. Traduit en collaboration avec 


l’auteur par Max Petitpierre. Paris: Librairie Generale 


de Droit de Jurisprudence 1924, (XVII, 360 8.) 8° 


Bunädft eine Skizze der Entmwidlung des englifhen Staats 


und feines PVerfaffungsrechts, insbefondere des parlamenta- 
riihen Shitems. Rectsgefchichtlihe Betrachtungen über den 
Urfprung des „common law“, iiber den Einfluß des römischen 
Rechts durch Vermittlung der kirchlichen Gerichtshöfe, über das 


engliihe Recht zur, Zeit der Gründung der amerifanifhen 


Kolonien und die Änderungen diejes Rechts in Amerifa um 


die Beit der Trennung von England. Auf diefer Örundlage 
gibt Verf. eine vergleichende Daritellung des allgemeinen Ver- 


fallungsrechts und des Gerichtsverfaffungsrechts, des Prozeh- 


recht3, de3 bürgerlichen und Handelsrecht3 für England und die 
Vereinigten Staaten. Kontinentales Recht wird in Gegenüber 


jtellung herangezogen. Im Anhang „‚formules usuelles“, Das 
Bud { 
in angeljächfifches Rechtsdenfen einzuführen. 


Surville, F.: Cours elEmentaire de droit international prive 


conforme au programme des facultes de droit; droit civil, 


ericheint wie wenige geeignet, den europäifhen Zuriften 


procedure, droit commercial. 7me ed. Paris: Rousseau & Cie. 


1925. (948 S.) 8° 


Problemftellung und Anlage des meifterhaft gefchriebenen 
Buches find Yängft rühmlich befannt. Staunensmwert die Ber 
berrihung des Rechtsitoffes, der Praris ımd der Literatur! 
&3 iit alles auf den gegenwärtigen Stand gebracht. Das Staats 
angehörigfeitsrecht der modernen Staatenwelt hat eine ganz 


ausgezeichnete Daritellung gefunden, deren 

den Rahınen der Aufgabe des Buches hinausgeht. 

Pellerin, Pierre: Etude pratique sur la loi applicable a la 
succession d’un &tranger decede en France. Paris: Marchal 
& Billard [um 1924). (31 S.) 8° 

Dieje Studie aus dem Gebiet des internationalen Privat 


e2 
a 


Bedeutung über 
x 


| 
Ar 


Bi 


techt3 bejchäftigt fich nur mit der Frage der Regulierung des 
Sahrnisnaclaffes eines in Frankreich verjtorbenen Ausländers, 


Der weder „a domicile en France“ zugelaffen wurde, noh au 


dort fein „domicile legal“ (im Sinn de3 franzöfiichen Necht3) 


Re 


ih 


hat. E3 werden unterfucht die franzöfifche Recdtsauffaffung 


bom Örundjaß der Geltung des nationalen Rechts des Aus- 


2 


länders, die Gejesgebungen der Nuslandsftaaten (River 


mweijung oder nicht) 
vermweifung. 


Tulet, Eugene: La legislation des gens de mer et l’adaptation 
necessaire du droit ouvrier maritime aux exigences de la 
marine marchande moderne. Paris: Librairie Generale de 
Droit et de Jurisprudence 1924. (290 8.) 8° 

Die franzöfiihe Politif der Handelsfeefchiffahrt macht dem 

Verfalfer Sorge. Unter den Elementen der Krife fudt er fi 

die auf dem Gebiet de3 geltenden Rechts liegenden aus, gibt 

in furzem liberblid defjen VBorgefchichte und ftellt eg fritifch dar. 


Bayard, Pierre: Dictionnaire des Transports maritimes et 


mixtes et des ventes maritimes. Paris: Editions des „Juris- 


Classeurs‘‘ 1924. (XII, 630 8.) 80 
Verf. will für Juriften und Laien die im Titel umfchriebene 
Materie im Wörterbuchftil geben, das mit folhem Verfahren 
meijt verbundene Nuseinanderreißen des innerlich Verbundenen 
aber vermeiden. Wenige Stichproben überzeugen vom Geichid 
des Verfaffers. So auch nur war e3 ihm möglich, in den lite= 
tariihen Meinungsftreit mit mehr als bloßen Andeutungen 


einzugreifen. In dem handlichen Band ift ein ungeheures, weit 


veritreutes Schrifttum und Rechtipredhungsmaterial zu außer 


und die franzöfifche Theorie über die Rüd- 
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‚ine bejonder3 liebevolle Analyje erfahren. Nach Möglichkeit 
ind nur Entjcheidungen aus den legten 20 Jahren vermertet. 


Ju’est-ce que B. I. T? (Bureau International du Travail.) 
‚ Paris: Les Presses Universitaires de France 1923. (73 S.) 8° 
Eine flugiehriitmäßige Darftellung der Borgefhichte, der 
Irganifation, der Yunktion und der bisherigen Wirkfamfeit 
e8 Bureaus. 

„ucien-Graux: Histoire des violations du Traite de Paix. 
7. 3. 12. Nov. 1921 — 31. Dec. 1922, Paris: G. Cres & Cie. 
201923). (512 S.) 8° 

Die ftoffreichen, mit Zitaten überlafteten Erörterungen des 
‚Berfafjer3 über die Konferenzen von Walhington, Cannes, 
Senua, Haag, das Neparationsproblem, Elfaß-Lothringen, die 
RBiederheritellung der vermwiüfteten Gebiete, die wirtfchaftliche 
‚md geiltige Lage in Deutichland, die Kolonien, Deutjchland- 
Rußland, Bolen, Oberfchlejien, Saar —-Nhein— Ruhr, Tihecho- 
‚Slomwafei, Dfterreih und vieles mehr find in ihrer Tendenz 
ang auf die befannten Gedanfengänge der Bolitif Foch3, 
‚Poincares, Tardieus abgejtimmt. Man fann gar nicht beijer 
„eweijen, al3 es bier gejchieht, daß Verfailles und Friede um- 
»ereinbar find. Der Berlud, mit dem Schein vernünftiger 


Begründung dieje innerlich unmwahre Lage al3 fogenanntes 


meues europäisches: Staatsrecht” aufrecht zu erhalten, muß 
‚mmer ivieder zu innerer Unmwahrhaftigfeit führen, zu mindeitens 
»bjektiven Entitellungen. 
'Seott, James Brown: Le Francais langue diplomatique 
' moderne. Etude critigque de conciliation internationale. 
' Introduction de Nicholas Murray Butler. Paris: Pedone 
1924. (XI, 330 S.) 8° 

Frankreich ift dem PVerfalfer ‚„soldat de Dieu et gardien 
‚nternational de son oeuvre spirituelle et sacree‘“‘; e3 habe 
yie moderne Bivilifation an der Marne gerettet. E3 fei der Erbe 
yer großen Zivilifationen der Vergangenheit und Bannerträger 
yer Bivilifatton der Zukunft. Seine Sprache müfle al3 die 
Beltiprahhe im zmwifchenftaatliden Verkehr anerfannt werden; 
yer angelfächjiiche Bloc habe auf der Friedensfonferenz von 
Baris 1919 mit der Forderung der Zmweiipradjigfeit fehlerhaft, 
sudichrittlich gehandelt. Zum Leidwefen de3 von Franzofen- 
taumel bejeffenen VBerfafjfers jprady Clemenceau fo gut engliich, 
Yak er 1919... nicht eigenfinnig genug war, auf der Alleinver- 
wendung der franzöfiihen Spradhe zu beitehen. Weitjchmwei- 
ige geichichtlihe Ausführungen follen den Anjpruch des Fran 
söfiihen auf die ihm zugedacdte einzigartige Rolle begründen 
helfen. — Das Bud ift der Academie Francaise al3 der Be- 
wahrerin der franzöliihen Sprache al3 Huldigung eines Aus- 
(anders dargebradht. Butlers Einleitung läßt zwischen den Zeilen 
püren, daß es ihm nicht leicht fallt, das Buch zu empfehlen. 
Brown, Philip Marshall: La conciliation internationale. 

(Reglement des differends internationaux.) Paris: Pedone 

1925. (95 S.) 8° 
- Geh3 Vorträge, die der Verf. 1924 an der Afademie im 
Haag gehalten hat und in denen er vor übertriebenem Vertrauen 
auf die Organe der internationalen Streitfchlihtung warnt; 
„zahlreich find die Leute, die glauben, daß jede friedliche Nege- 
(ung eine3 internationalen Konflikts, auch die ungerechte, einer 
MWaffenenticheidung vorzuziehen jei. Diefe Art, die Dinge zu 
jehen, hat bedanerliche Nejultate gezeitigt”. In vorlichtig 
abwägenden Ausführungen teilt Verf. die nationalen Inter- 
eifen ein in moralifche, politiiche und (jeltener!) rechtliche, Jucht 
jodann Wefen und Wirkfamkeit des internationalen Rechts zu 
bejtimmen (da3 internationale Recht hat die nationalen Inter- 
eilen zu jchüßen, wenn fie ordentlich beftimmt und gehörig an- 
erfannt find) und beipricht hierauf in ganz ausgezeichneten 
Ausführungen die Arten der internationalen Streitigkeiten 
und die friedlichen Methoden ihrer Schlidtung. 
Politis, N.: La Justice internationale. Paris: 

1924. (325 8.) 8° 

 Berf., der jich als Staatsmann wie al3 Gelehrter auf dem 
Gebiet der zwiichenftaatlichen Beziehungen einen Namen ge- 
macht hat, will uns (feinen Optimismus offen befennend) 
als eine frappierende Enthillung zeigen, wie die Recht3idee 
langjam in den internationalen Beziehungen Wurzel faht und 
wie wir heute auf halbem Wege zum Sieg der Gerechtigkeit 
jtehen. Temperament, viel Überredungskraft, hohe Kunft des 
Vortrags, vereinigt mit wilfenfchaftliher Grimndlichkeit, haben 
ein Buch entitehen lajfen, dag mit Recht überall zu den grund- 
legenden Werfen des behandelten Wragenfreijes gerechnet 
wird, Die behandelten VBrobleme find die in diefenm Bufammen- 
bang immer berührten. Die Schiedsgerichtsverträge der Nad)- 
friegszeit hätten freilich eine eingehendere Darftellung verdient. 


Hachette 
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wdentlich Harer Darftellung gebracht. Die „Klaufeln“ haben | Ruyssen, Th.: Les minorites nationales d’Europe et la guerre 


mondiale. Paris: Presses Universitaires de France 1923. 
(421 S.) 8° 
Gemeint jind die Nationalitäten Europas weftlich der Linie 

Murman-Küfte/Dijeftr, die der DVerf. im mefentlichen für 

gleichartig hält. — I. Zunähit Beftand: Minoritätenfrage 

1914: vier Reiche heben fich aus der europätfchen Staatenmelt 

heraus, Deutfchland, Rupland, DOfterreich-Ungarn, Türkei; fie 

ind begründet auf der Unterdrüdung der Nationalitäten und 
bilden gegenüber der demokratischen weitlichen Welt „das be- 
zeichnendjte Symbol des Mittelalters“. Deutjchland führt den 

„wüfteren Chor” an (!). Eljäfjer ale von Deutichland unterdrücte 

nationale Minderheit! Ein Überblic iiber die Staaten mit nur 

innerer, jolche mit innerer und Außerer Nationalitätenfrage 
und folde ohne dies Problem bringt nur Wiederholungen von 
oft Gefchriebenem. Die Darftellung der Nationalitätenbeme- 
gung mährend des Weltkrieges geht von der Einftellung 
aus, die au der Ententepropaganda der Kriegg- und Nach- 
friegszeit reichlich befannt ift; Eisner al3 Kronzeuge fehlt nicht. 

Die Minoritätenpolitif der Kriegrührenden wird ausführlich 

geichildert. — II. Theorie: Das Verhältnis von Staat, Nation 

und Nationalität, die Merkmale der Nationalität, die piycho- 
logiiche Grundlage des Nationalbewußtfeins, Bildung und 

Entwidlung der nationalen Gruppen, Entmwiclung des National- 

bewußtfeinz, Kommen und Gehen der Nationalitätstheorien 

werden erörtert. Im ganzen oberflächlich! — III. Tatfäadhliche 
und redhtlide Würdigung der Minoritätenfrage nad) 

1919; erichredend ärmlih! — Das Buch, flüfftg und anregend 

geichrieben, verarbeitet ein erhebliches Schrifttum zu braud)- 

barem Überblid. Der politifchen Tendenz der Abhandlung muß 
man freilich viel nadhjehen. Schon die Beichränfung auf Weit- 
und Mitteleuropa gehört hierher. Die Hauptfrage des gefamten 

„Iationalitäteniyitem3”, die deutiche, wird überhaupt ignoriert. 

Man Zönnte fonit die PHeillofigfeit des geheiligten Berjailfes 

entdeden mülfen! 

Henry, Albert: Le Ravitaillement de la Belgique pendant 
l’occupation allemande. Paris: Presses Universitaires de 
France 1924. (210, 10 S.) 8° 

Veroffentlihung aus der belgischen Serie der von der 

Carnegie-Stiftung herausgegebenen ‚Histoire economique et 

sociale de la guerre mondiale“ (über Vorgeihichte und 

Gejamtplan diejes Sanımelmwerfes unterrichten dad Vorwort 

bon Shotwell und ein Anhang). Verfajler unterfucht Bedarf 

und Hilfsquellen Belgiens, die erjten Srieggmaßnahmen, die 
wirtichaftlichen Folgen des deutichen Einfalls, und nunmehr fehr 
ausführli das Broblem der Ernährung des mitblodierten 

Belgien und die Löfungsperfuche. Sieht man von Lob und 

Tadel ab, die Verfaffer unter Alltierte, Deutfche, Belgier, 

Keutrale verteilt, jo bleibt eine Arbeit, die (im ganzen nüchtern 

geichrieben) auf verhältnismäßig Keinem Raum ein fait ufer- 

loje3 Material zu einem überjichtlihen Bild verarbeitet. 

Henry-Couannier, Andre: Legitimite dela guerre aerienne. 
Opinions recueillies. Paris: Per Orbem 1925. (XVII, 2525.) 8° 

Eine verdienftliche Sammlung der Antworten von befannten 

Perfönlichfeiten auf eine NRundfrage de3 Herausgebers, ob 
der Ruftfrieg legitim ift. Nach den Erfahrungen des Weltkrieges 
follte fein Zurift mehr glauben, der Aufeinanderprall von Bol- 
fern, die mit allen feelifhen und phyliichen Mitteln bis zum 
bitteren Ende ringen, ließe fi im NRectsjinn reglementieren; 
Kriegsrecht unterfcheidet fich darin vom Recht, daß es unpraf- 
tifch wird, wenn es praftifch werden follte. Die Völferrecht3- 
juriften unter den hier befragten find zum größten Teil nod) 
nicht befehrt; um fo erfreulicher ift, daß jonjt die Erfenntnis 
mehr und mehr Bahn bricht. Dem Frieden und dem Necht 
fann fein fchlechterer Dienst erwiefen werden, als wenn man 
glaubt, den Krieg humanifieren zu fönnen. Die lapidaren Worte 
des franzöfiichen Delegierten zum Völferbund H. de Jouvenel 
follte man fich merfen: „Je suis de ceux qui croient qu’on 
peut supprimer la guerre, mais qu’il est tout a fait impossible 
de l’humaniser“. Man follte endlich lernen: Der Krieg tt 
der Antipode des Völferrechts wie die Revolution der Antipode 
des Staatsrechts. Hat jchon jemand etwas don Bürgerfriegs- 
recht gehört? 

Chabaud, Georges: La Propriete industrielle, litteraire et 
artistique, et les Traites de Paix; Traites et Legislation 
francaise en matiere de Brevets d’invention, etc. Preface 
de A. Pillet. Nancy, Paris, Straßburg: Berger-Levrault 1921. 
(XIII, 119 $.) 8° | 

Die auf dag Thema bezüglichen Beitimmungen der „ÜSrie- 
densdiktate von 1919 finden bei überfihtliher Stoffanordnung 
eine gründliche, inztwifchen aber natürlich vielfach überholte 

Darftellung. 
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Nachrichten aus der wifjfenfchaftlichen Welt 


DPerfönliches 

H9um Rektor der Univerfität Sena für das am 1. April 1927 
beginnende Studienjahr wurde der ord. Rrofefior der Pincho- 
logie Dr. Ernft Berger gewählt. 

Minifterialrat Dr. Wilhelm Laforet im Bayerifchen Mini- 
fterium des Innern wurde zum ord. Profelior des Staats- und 
Vermwaltungsrechts in Würzburg, der ord. Profeffor der Wirt- 
Ihafts- und Sozialwiljenschaften Dr. Gerhard Keßler in Jena 
zu gleicher Stellung in Leipzig, der ord. ‘Brofeffor der inneren 
Medizin Dr. Guftad vd. Bergmann in Srankfurt a, De. zu 
gleicher Stellung in Berlin, der ord. PBrofeflor der Haffischen 
Philologie Dr. Rudolf Bfeiffer in Hamburg zu gleicher 
Stellung in Freiburg i. B., der Direktor des Snjtituts Fir 
Pilanzenzüchtung in Landsberg a. d. W. Prof. Dr. Guftav 
Bredemann zum ord. PBrofejlor der angewandten Botanif 
in Hamburg, der aord. Brofeifor der inneren Medizin Dr. 
Nudolf Eobet in Jena zu gleicher Stellung in Breslau, der 
Privatdozent Dr. Audolf Hittmair in Sunsbrud zum ovd. 
Profefjor der engliichen Sprache und Literatur an der Techn. 
Hodhichule in Dresden, der Schöpfer des Zeik-Rlanetariums 
Dr.-öng. Walter Bauersfeld zum aord. Profeffor an der 
Univ. Jena, der Privatdozent der Rhnfif Dr. Felir Kämpf 
in Leipzig zum aord. Brofeffor ernannt. 

Der ord. Brofejfor der Chemie Geh. Hofrat Dr. Arthur 
Yansich in Leipzig tritt am 1. April d. . in die Reihe der 
em. Brofefjoren über. 

‚sn Berlin habilitierte jich Dr. Erich Hochftetter für Vhilo- 
jophie, in Kiel Dr. Gerhard Colm, Dozent an der Handels- 
hochihule Berlin, für mwirtichaftlihe Staatswillenichaften. 


Die Ruffiiche Akademie der Wiffenfchaiten ernannte den 
ord. Hon.-Brofejjor der ofteuropätfchen Gefchichte Dr. Friedrich 
Braun in Leipzig zum forrefpondierenden Mitglied der 
Hiltorifch-philologiichen Klaffe. 

Die Necdts- und ftaatswijjenichaftlihe Fakultät in fiel 
verlieh dem Miniterialdireftor im Preuß. Kultusminifterrum 
Prof. Dr. Werner Richter und dem Minifterialdirigenten im 
gleihen Dinijterium Dr. Erich Wende, die Medizinische Fakul- 
tät in Rodejter dem ord. Profeffor der inneren Medizin Dr. 
Friedrich v. Müller in München die Wirrde eines Ehrendoftors. 

Die Hannoverihe Hochjchulgemeinfchaft verlieh die von ihr 
geitiftete Karmarfch-Denfmünze dem Gründer des Deutichen 
Sorihungsinftituts für Tertilindufttie zu Dresden Geh. Reg.- 
Nat Prof. Dr.-Ing. Ernft Müller. 


Mitte Sanuar F in Florenz der ehemalige Brofeffor der 
griehiichen Sprache und Literatur an den Hochichulen von PBifa 
und Slorenz Dr. Domenico Comparetti, 92 Zahre alt. 

Am 23. Januar T in Orford der Vrofeifor der romanischen 
Sprachen Dr. Paul Studer, 48 Sahre alt. 

Am 24. Januar F in Paris der oxrd. PVrofeffor der Philo- 
jophie Dr. Paul Lapie, Rektor der Sorbonne, 58 Sahre alt. 

Am 31. Januar T in Leipzig der Theaterfchriftiteller Prof. 
Adolf Winds im 72. Lebensjahre. 

Ende Januar F in München der em. ord. Profeffor der 
bayeriihen Landesgefchichte Dr. Siegmund v. KRiezler, 
83 Sahre alt; in Freiburg i. B. der PBrofeffor der Völkerkunde 
Dr. Emjt Stoffe, 64 Jahre alt; in Breslau der oxrd. Rrofeffor 
der jemitischen Philologie Dr. Franz Praetorius, 79 Sabre 
alt; iur Brud a. d. Mur der Romanjcriftiteller Schulrat Karl 
Bienenjtein im 58. Lebensjahre; in Hamburg die Roman- und 
Sugendichriftitellerin Sophie Kloer$, 61 Sahre alt; in Heidel- 
a Dr Schriftitellerin Maria Bernthien (Dedname Mar 

rad). 

Anfang Februar F in Genf der em. Profeffor der Soziologie 
und Nationalöfonomie Dr. Louis Wuarin, 81 Sahre alt; in 
Stodholm der Profefior der Zoologie Dr. Wilhelm Lecde, 
76 Sahre alt. 


Wiffenjchaftliche Snftitute und Bereine 


Am Friedrichstag der Breußifchen Afademie der Wifjen- 
Ihaften (24. Januar) gab Prof. Wild. Schlenf in feinem Feit- 
bortrag „Freie Radikale“ einen Einblid in die Entwidlung der 
organiihen Chemie. Prof. dv. Harnad gedachte der wiffenichaft- 
lihen Erpedition, die Geheimrat Mori im Verein mit Dr. 
Karl Schmidt Anfang 1914 nad) den Klöftern des Sinai unter- 
nommen bat, deren Ausbeute außerordentlich ergiebig und 


Das Literarifche Zentralblatt für Deutfchland erfch 


Für die Schriftleitung verantwortlich: Bibliothelar Dr. Hans Praefent, Leipsig, 


von hohem wiffenichaftlichen und fulturhiftorifchen Wert ma 
mannigfahe Auszüge aus den in den Klöftern vorhandene 
Schriften, zahlreiche Terte in photographiichen Aufnahmen. 
dreißig Kiften verpadt, wurden diefe mwijlenjchaftlihen Dofı 
mente von den Englandern in Suez beichlagnahmmt und b 
auf einen feinen Reft vernichtet, entweder aus jinnlojer Spionei 
furcht oder grober Unmiljenheit des englischen Generals. 
Eine umfangreiche Bibliothef (4000 Bde), welche die Lit 
tatır über alle Fragen des Völferbundez vereinigt, wurde do 
der Deutihen Liga für Völferbund eingerichtet; fie fan 
melt in einer befonderen Abteilung alle Beitichriften, die inte: 
nationale Probleme behandeln. Das aktuelle Material, das vor 
Völferbundsjefretariat geliefert wird, fomwie auch Zeitung: 
ausjchnitte, die fich mit der Arbeit des Völferbundes befchäftige 
find in einem angegliederten Archiv geordnet. 


Wiffenfhhaftlihe Entderdungen 
Dem ord. Profefior der Chemie Dr. A. Windaus in GH 
tingen ift die Feftitellung gelungen, daß das Provitamin identife 
mit dem &emijchen Stoff Ergofterin ift. Durch Beitrahlun 
mit ultraviolettem Licht entiteht aus dem Ergofterin dag Vita 
min, dejjen Bedeutung für die menfchliche Ernährung befanntif 


SAORSTÄT EIREANN. 
APPOINTMENT 


OF 


KEEPER OF IRISH ANTIQUITIES 


IN THE 


NATIONAL MUSEUM, DUBLIN. 


Applications are invited for the appointment of Keeper o 
the Irish Antiquities Section in the National Museum, Dublin 
The salary of the post will be £ 600 per annum, rising by £2 
per annum to £ 800 per annum, with Cost of Living Bonu 
on the usual Civil Service Scale; at the present rate of bonu 
£ 600 plus bonus amounts to £ 814 per annum. The post i 
a whole-time one carrying pension rights under the Super 
annuation Acts, and will be held subject to the provision 
of the Civil Service Regulation Acts, and any regulation 
made or to be made thereunder. 

The duties of the Keeper consist principally in the care o 
the Royal Irish Academy’s collection of antiquities, whicl 
is housed in the National Museum. The Keeper is a Civi 
Servant, and is required to attend in the Museum at th 
regular hours prescribed for Civil Servants. He is furthe 
expected to organise and pursue researches in the field o 
Celtic Arch&ology, with special regard to the objects in th: 
Academy’s collection, and to keep himself fully informed a 
to archsological discovery, wherever it may occur, and t 
advise ihe Academy as to the purchase of objects offere« 
for sale. 

Candidates should produce evidence that they possess : 
thorough knowledge of Arch&ology, with particular reference 
to the earlier periods of human culture. They should submi 
lists of their published work, and furnish proof that they 
have had some experience of the work of an arch&ologica 
museum, 

Candidates must not be more than 50 years of age on th 
1st March, 1927, 

The qualifications of candidates for appointment will be 
reviewed by a Selection Board appointed by the Civil Servicı 
Commission. ; 

Applications, which should state applicant’s age, shoulc 
be received not later than 28th February, 1927, by 


AN RÜNAIDHE, 
(The Secretary), 


COIMISIUN UM STAT-SHEIRBHIS, 
(Civil Service Commission), - 
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Bibliothefswejen 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


Bauer, Sofeph: Schul und Bolfsbüchereitag im Streife 
Schleiden [Rh]. Sn: Der Vflug (Dortmund). Ig.4, 1926/27, 
5. ©. 217-218. — Tagung in Calle am 19. Nov. 1926. 


" Deutsches Bibliothekswesen im Auslande. In: Berliner 


literar. Rs. Jg. 1927, 1. S. 15-16. — Rurze lÜiberjicht über die 
auslanddeutichen Bibliotheken. 
Braun, Wilhelm: Die belehrende Literatur in der VBolfs- 


bücherei. Sn: Biicheretu. Bildungspilege. Sg. 7,1927,1.©.1-8. 


— Mllgemeine Erörterung auf Grund der Statiftifen im 
Sb. d. dt. Volfsbüchereien und der der Nordmarfbichereien. 

Slider], Slohannes]: Otto Mitius F. Sn: BI. F. hriftl. Archäol. 
u. Runit. Sg. 2, 1926, 4. ©. 48. 

Gehring, Paul: Das volfstümliche Büchereimejen. Sn: 
Schwab. Merkur. Wochenausg. Nr 4, 28. San. 1927. ©. 9-10. 
— Wach allg. Orientierung wird bei. das unzureichende Volfs- 
biüchereimwejen in Württemberg beleuchtet. 


|; Heimbadh, Hans: Ein millenfchaftliches Grundichema fiir 


Bolksbiichereien. In: Bücherei u. Bildunaspflege. Sg. 7, 
1927. 1. ©. 23-26. — Ausführlihe Belpr. des Buches von 
Mar Wieler (vgl. Lit. Zbl. 1926. Sp. 1273). 

Hoppeler, Guido: Aus der Bibliothek eine3 zürcherischen 
Seiftlihen aus dem Sahre 1528. Sn: Zürcher Tafchenbud. 
N. %. Sa. 46, 1926. ©. 241-243. — Abgedruct wird eine 
Bücherlifte aus dem Teftament des Johannes Murer (F 1547) 
mit 18 Titeln. 


 Kretihmar, Curt: Die Armut der Volfsbiürchereien. Sn: Die 


PBrov. Dberichleiten. Sg. 1926, 14 (Dez.). ©. 3-4. — Hinweis 
auf die VBernachläfligung der PVolfsbiichereien in den Ges 
meinden, beionders in DOberjchlefien. 

Meiller)-Elonrad, M.): Die Bibliothek der Frau. In: Fiirs 
Haus. Sg. 45, 1926/27, 21 (20. Febr.). (2 ©. mit 3 Abb.) 


| Schäfer, M.: Bolkstiimliches Büchereiwefen auf der Geiolei. 


-. 
> 


Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Sg. 7, 1927, 1. ©. 18-23. 
— Unerfennende Rritil der Ausstellung der ftaatl. Beratung3- 
jtelle in Düffeldorf mit beionderem Hinweis auf die Nicht- 
beteiligung der Leipziger Zentralitelle. 

Steenberg, U. ©.: Ein paar feine, aber wichtige Buchfragen. 
Ebda. ©. 16-17. — Schlägt zum Nuten der Bibliothefen vor, 
daß die Verleger ftet3 den Driginaltitel eines überjeßten 
Buches und das Drudjahr der Erjtausgabe eines belle- 
triftiichen Buches angeben möchten. 


 Wiejer, Mar: DieNotdesdeutichen Bolfsbiichereimejens. Ebda. 


©. 33-35. — Weift ftatijtifch nach, „wie gänzlich unzuläng- 
lich die Mittel zur Erfüllung der jo wichtigen Aufgabe ind: 
die Kulturträgerjchiht in der rechten bildungspfleglichen 
Weile durch das Buch zu erhalten‘, 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. — *PBerein der Freunde der Preuß. Staatsbibliothek. 
Sahresbericht f. 1926. [Berlin 1927.] (4 ©.) 4° 

Stund, Wlilhelm]: MarimiliansGefellichaft. Sn: Mittn aus d. 
Antiquariat. Sg. 2, 1927, 1. ©. 6-8. (beigeheftet d. Bbl. T. d. 
Dt. Buchh. Ig. 94, 33 vom 9. Febr. 1927). — Abgedrudt tft 
die Anipradhe des Berliner NRechtsanmwaltes Dr. W. Dorn 
über feine Brivatbibliothef, die an illuftrierten deutichen 
Büchern d. 18. $h. befonders reich ift. 

Beuthen O0.-S. — *Städtische Volksbücherei Beuthen O.-S. 
Bücherverzeichnis. Schöne Literatur. Beuthen O.-S. 
[1926]: König. 8° 

Nur Verf. und Titel der Bücher, alphabetiich geordnet. 

Sremdipradhlihe Bücher am Schluß. 

Dresden. MR. W.: Sn der Bühher-Schaßfammer. In: 
Berliner Börien-Ztg. 5. Febr. 1927. — Betrifft ven Aus- 
ftellungsraum der Sädjlishen Landesbibliothef. 

Essen. Fuß, Karl: Der Ejjener Katalog. In: Bücherei u. 
Bildungspflege. Sa. 7, 1927, 1. ©. 26-33. — Yuthentifche 
Einführung in die methodifchen Abfichten des Kataloges (vgl. 
Lit. 3bl. 1926. Sp. 1837). 

Gelsenkirchen. Die ftädtiihe Bücherei. In: Allgem. tg. 
Selienfichen. 24. San. 1927. — Gedenft de3 Umzuges der 
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Berichte über deutichiprachige Literatur 


Bücherei in das Hans-Sahs-Haus und beipricht das neue 
Biiherverzeichnis (f. u.). ar £ 
*Städtische Bücherei Gelsenkirchen. Bücherverzeichnis. 
Gelsenkirchen 1927: Bertenburg. (XIV, 452 8.) 8° °_—-.50 
Umfaßt den gefamten Beitand, gibt Verf., Titel und Stand- 
ortnummer. Die belehrende Literatur ift fachlich, die fchöne Kite- 
tatur alphabetifch geordnet. Mphabetiiches Verfaferverzeichnis. 
Karlsruhe. — *Die Handschriften der Badischen Landes- 
bibliothek in Karlsruhe. 8: Die Karlsruher Handschriften. 
Bd 2: Karlsruhe 1300-2000, aufgenommen von Karl Prei- 
sendanz. Mit Vorw. von Theodor Längin. Karlsruhe: 
Bad. Landesbibl. 1926. (XLVIII, 104 8.) 4° 10.— 
Damit wird die durch den Krieg unterbrochene Drudlegung 
des Handjchriften-Verzeichniffes wieder aufgenommen. 

Lübeck. — Der Neubau der Xübeder Bibliothek. In: Bücherei 
u. Bildungspflege. Sg. 7, 1927, 1. ©. 35-37, 

Stammler, Wolfgang: [Bespr. von] Veröff. d. Stadtbibl. 
Lübeck. T. 1 (W. Pieth). T. 2. (P. Hagen). In: Zs. f. dt. Philo- 
logie. Bd 51, 1926, 4. S. 480-482, 

Mülheim (Ruhr). — Die Eröffnung der neuen Stadtbücherei. 
Sn: Rhein u. Ruhrztg. 7. Dez. 1926. 

München. — f. M: Das ftädtifche, Bibliothefwefen. Sn: 
Münchener tg. 21. San. 1927. — Üiber den gegenmwärtigen 
Stand und neue Organifationspläne, 

Obergriesbach (b. Aichach i. Bayern). — *Führer durch die 
öffentliche Volfsbiicherei Obergriesbah (Dft. 1926. Ober: 
griesbahh: Kathol. Preßverein 1926.) (27 ©.) 8° 

Kurzes Titelverzeichnis, durchfeßt von Sprüchen, Vignetten 
und praftifchen Bemerfungen. 

St. Gallen. — [Hassinger, Hugo:] Alte Karten aus der Biblio- 
thek Vadiana (Nachtrag). In: Mittn d. Geogr. Ges. Wien. 
Bd 69, 1926, 10/12. S. 332. — Bgl. Kit. 3bl. 1926, 24. 
Sp. 1921. 


‚Stuttgart. — *Volfsbücherei Stuttgart. Silberburgftraße 191. 


Biiherverzeihnis. Ausg. 6. Belehrende Literatur. (Vor- 
wort: Bibliothefar Eugen Jedele.) Stuttgart (: Volfsbiiche- 
rei) 1926. (VIII, 324 ©.) 8° .— 
DerimNton. 1924 erjchienenen 1. Hälfte des neuen Kataloges 
(Schöne Literatur) folgt hier die 2, Hälfte mit der belehrenden 


‘ Kiteratur. Etwa 4700 Bande, Verf., Titel, Jahr und Umfang. 


Spyitematifch in 218 Abt. geordnet. Ausführlides PVerf.- und 

Sadhregtiter (©. 265-321). 

Tilsit. — Der Ausbau der Tilfiter Stadtbücherei. Erweiterung 
u. Berbefjerung d. Bücherbeitandes, Einrichtung einer moder- 
nen Lejehalle. Sn: Tilfiter Allg. tg. 4. Dez. 1926. — Pie 
Bibliothef (Waiferitrage) zahlt 18000 Bände. 

Tost (Oberschlesien). — *Bücherverzeichnis der Stadt- 
bücherei Tost am Rathaus. (Hrsg. v. Richard Kosubek. 
2. Aufl.) (66 S.) kl. 8 

Berzeichnet foitematifch geordnet nur VBerfaifer ımd Titel. 

a Verfaljerverz. Erhielt al3 Volfsbiücherei ein eigenes 

Heim. 


Algen. Religionsgefchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgejchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


*Bahojen, Johann Sakob: Mutterrecht und Urreligion. Eine 
Auswahl. Hrsg. von Rudolf Marr. Mit 1 Bortr. u. 4 Abb. 
Leipzig: Kröner 1927. (XIX, 276. ©.) H. 8° = Kröner 
Tafhenausgabe. Bd 52. . 2. 3.50 

Becker, Albert: Rhein und Kaisersage. In: Niederdt. 2s. 
f. Volkskunde. Jg. 4, 3. S. 129-140. — Außer in jüdlich-orien- 
talifchen Einflüffen mwurzelt die Katferfage aucdy in der ger- 
manihen Mythologie (Fortleben d. Gejtalt Wodans). 

Bünger, G.: Buddhistische Tempel auf Java. Mit 9 Abb. In: 
Illustr. Kölnische Ztg. Jg. 2, 5. S. 102-103. 

Doergens: Sexuelle Moral im antiken und im modernen 
Sowjet-russischen Heidentum. In: Wissen u. Glauben. 
Jg. 24, 1927, H. 1. S. 41-47. 
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Franz, Leonhard: Zu den Frauenidolen des vorderasiatischen 
Kulturkreises. (Mit 5 Abb. im Text.) In: Mittn d. Anthropol. 
Ges. in. Wien. Bd 56, 5 u. 6. S. 399-406. — Zufammenbänge 
diejer weiblichen Tonplaftifen mit Göttervoritellungen. 

Friß, Karl: Chriftentum und nationale Strömungen in China. 
Sn: Ev. Miflionsmagazin. WR. $. Sg. 70, 12. ©. 355-371. — 
Behandelt insbejondere auch die fulturell-religiöfen Strömum- 
gen wie Neufonfuzianismus, gegenwärtigen Buddhismus. 

*Ganzfried s. A., Schelomo: Qisur $ulban a'ruk. Kizzur 
Schulchan Aruch. Ins Dt. übertr. von Selig Bamberger. 
Lig 8-10. (S. 225-320.) Frankfurt a. M.: Hofmann 1926. gr. 8° 

Hartmann, Anton: Der Buddhismus und die Rausch- 
getränke. In: Theos. Kultur. Jg. 19, 1. S. 19-22, 

Heyd, Hans Beter: Die Entdedung der Atlantifchen Götter- 
lehre. In: Das dt. Geficht. (Sena: Diederichs 1926.) &. 83-88. 
— gu: Leo Frobenius, „Die Atlantifche Götterlehre”. 

*Howald, Ernst: Mythos und Tragödie. Tübingen: Mohr 
1927. (35 S.) 8° = Philosophie u. Geschichte. 12, 1.50 

sn Ddiejer urfprünglich al3 Vortrag in Zürich gehaltenen 

Abhandlung wird der Mythos im Gegenjat zu „Noyftagogen“ 

wie Görres, Badofen, Klages unter der Srundvorausjegung, 

daß er mit Neligion nichts zu tun hat, als reine Dichtung be= 
handelt, und es wird vom gefchichtl. Standpunftaus verfucht, in3= 
bejondere die Welt der griechiihen Mythen zu erfaffen, in die 

Geichichte des griechiichen Geiltes einzuordnen und ihre Be- 

handlung bei den großen griechiichen Tragifern berauszuftellen. 

Der IJjlam in Amerika. Nach E. M. Holmes ‚„‚Moslem World“. 
a In: Ev. Milfionsmagazin. N. %.%3g. 70,12. ©. 384 

is 387. 

Karutz, Richard: Tabu. In: 
52. S. 404-406 u. 413-415. 

Kepler, Lina: Zu N. Söderblom „Das Werden des Gottes- 
glaubens”. In: Theol. Studien u. Kritifen. Bd 98/99, 1926, 
9..3/4. ©. 463475, = Auseinanderfegung mit Söderbloms 
religionsmwillenichaftlichen Theorien. 1. lÜiber religivje Bild- 
lichfeit. 2. Animismus. 3. Der Urheber. 4. Die Macht. 5. Bild- 
lihe Erfenntnis. 6. Die bedenklichen Wirkungen. 

Krüger, Bruno: Ernst Uehli, Nordisch-germanische Mytho- 
logie als Mysteriengeschichte. In: Anthroposophie. Jg. 9, 3. 
Ss. 10-11. PR 

Meinhof, Carl: Religion und Sitte. Sn: Dt. Bolfstum. 
3g. 1927, 1. ©. 27-31. — Viele Sitten gehen auf primitib- 
teligiöje oder heidnifche (altgermanifche, altbabylonifche, 
antife) Anschauungen zurüd. 

Piper, Kurt: Zarathustra und Nietzsche. In: DasGoetheanum. 
Jg. 6, 4. S. 31-32. — Zu Hermann Bedhs „Barathuftra” 
(vgl. Lit. Zbl. Ig. 78, 2. Sp. 103). r 

Bom alten Rethra. In: Schütting. Niederdt. Mbe F. Heimat- 
funde. Sg. 1, 3. ©. 57-58. 

Schumann, Max: Germanische Wiedererstehung. [Zu dem 
von Hermann Nollau hrsg. Werke.] In: Das Dt. Buch. 
Jg. 6, 1926, 11/12. S. 360-363. 

*Sippurim. Prager Sammlung jüd. Legenden. In neuer Aus- 
wahl u. Bearb. 2, Aufl. [Mit] Nachwort von Siegfried 
Schmitz. Wien: Löwit 1926. (394 S.) 8° Xiw. 5.50 
‚Die neue Aufl. diefer Sammlung jüdischen, insbef. auch die 

religiöfen Anfchauungen widerfpiegelnden Bolfsgutes ift inhalt- 

li) erheblich erweitert. 


Teimes-emnade, U: Bon Faßlabend- und Faftnachts- 
gebräuchen, [Herkunft aus d. Saturnalien u. d. germ. Kel.] 
Sn: Die Spinnftube. 3g. 4, 3. ©. 36-38. 

Venzmer, Öerhard: Ein Tag im Tempelmalde von Nara 
Kran]. Mit 4 Abb. Su: Zeiten u. Völfer. g. 23, 5. ©..97 

ı3 102. 

*Wesendonk, Ol[tto]-Gfünther] von: Das Wesen der Lehre 
Zaräthuströs. Eine religionsgeschichtl. Untersuchung. Leip- 
zig: Harrassowitz 1927, (IV, 70 8.) gr. 80 4,— 

Nicht für den Spezialforjcher, fondern für weitere intereffierte 

Kreife ift diefe in das Öejamtproblem einführende Brojchüre 

geichrieben. Deshalb möglichit wenig wilfenichaftlicher Ballaft 

beigegeben, dagegen das Ganze unter eine beitimmte, aus den 

Quellen erarbeitete Auffaffung von der Entmwidlung der irani- 

Ichen ©eiftesfultur geftellt. Gerade da jo viele Fragen ungeklärt 

find und die Anfichten meit auseinandergehen, foll hier eine 

die bisherigen Ergebniffe zufammenfaffende Umfchreibung der 
zarathuftriichen Lehre umd ihres Schöpferd gegeben werden. 

Witte, J[ohannes]: Christentum, Buddhismus und Christen- 
heit. In: Zs. f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 42, 1. 
S. 1-13. — Hervorhebung des Gleichartigen beider Religionen. 

Behme, ©.: Religiöfe Auseinanderfegung mit einem gelehrten 
heidnifchen Inder. In: Ev.-futh. Mitftionsbl. 39. 82,1. ©. 5-9. 


Das Goetheanum. Jg. 5, 51 u. 
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Bibliihe Wilfenfchaften Y 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Die evangeliihe Agende und das Alte Teftament. Sn: Die 
Deutichliche. Jg. 6, 2. ©. 11. — Dem A. T, ift zuviel Raum 
in der bisherigen Agende gewährt. 

Bahmann |, Vhilipp]: Sefus Chriftus als Stifter der Kirche. 
Sn: „Dienet einander”. Sg. 31, 1926/27. 9.4. ©. 157-165. — 
„Selus hat mit bewußter Zielftrebigfeit eine Nachfolgerichaft, 
eine Süngerfchaft der Arbeit um fich verfammelt und fie 
pneumatisch organifiert. ... Er wollte auch eine Genoffen- 
Ichaft der Arbeit für das Evangelium fchaffen und hinterlaffen.“ 

*Barton, Bruce: Der Mensch, den niemand kennt. Mit einem 
Vorwort von James Adderley. Aus d. Engl. übers. Basel: 
Schwabe & Co. 1926. (226 8.) kl. 80 3.20 

Drigineller Berfuch eines amerifanifchen Gejchäftsmannes, 

im Gegenjfag zu den üblichen kirchlichen Daritellungen, ein 

lebendiges piychologiiches Bild Sefu als eines wahrhaft menich- 

lihen Wejens zu zeichnen und die Urjachen feines erfolgreichen 

Lebens herauszuftellen. E3 foll feine Biographie geboten, fon- 

dern die bedeutfamen Momente follen herausgegriffen und am 

Beijpiel Jefu die Wege zur außerordentlichen Berjönlichkeit 

gezeigt werden. Die Gruppierung erfolgt in 7 Abfchnitten: 

1. Der Führer; 2. Der Naturfreund; 3, Der Menichenfreund; 

4. Seine Methode; 5. Seine Werbefraft; 6. Das moderne 

Geichäftsleben (‚Alle Arbeit ift Gottesdienft und aller Dienit 

an der Menfchheit ift Gebet“); 7. Der Meifter. 

*Baudissin, Wolf Wilhelm Graf: Kyrios als Gottesname im 
Judentum und seine Stelle in der Religionsgeschichte. Hrsg. 
von Otto Eißfeldt. (Etwa 12 Lfgn. T. 1: Der Gebrauch des 
Gottesnamens Kyrios in Septuaginta.) Lfg 1, (160 S.) 
Gießen: Töpelmann 1926. gr. 80 8. 

Damit liegt der Anfang des umfaffenden nachgelaffenen 

Werfes des Berliner Altteftamentlers vor, über das ich der 

Herausgeber jchon in der Orientalift. Litztg (Sg. 29,10. Sp. 783 

bis 788) eingehend geäußert hat. Entiprechend der Gliederung 

des Ganzen in drei große Abjchnitte (1. Der Gebrauch des 

Öottesnamens Kyrios in Septuaginta; 

Öottesnamens Kyrios in Septuaginta; 3. Der Gottesname 

Kyrio3 der Septuaginta und die Entwidlung des Gottesbegriffs 


in den Religionen der femitischen Völker) wird zunächft in ein- 


dringenden fprachlichen Einzelunterfuchungen dag Material für 
die jpäteren Teile gewonnen. Die erfte Lieferung enthält außer 
DE 8 zum Gejamtwerf etwa die Hälfte des Materials 
zu dem 


2. Die Herkunft des 


Thema: xvguos in Septuaginta an Stelle von jhwh. 


und anderen Gottesbenennungen deg majoretifchen Tertes mit 


Ausichluß der Namen ädon, ädonim, ädonäj. 

*Bauer, Hans, u. Pontus Leander: Grammatik des Biblisch- 
En Hälfte 1. Halle: Niemeyer [1926]. (192 S.) 
gr. ML 

Der vorliegende Teil enthält neben der fprachlich-biftorifchen 

Einleitung über das Kdiom (S. 1-11) die Zautlehre (©. 12-68) 

und die Sormenlehre (©. 69-192), darunter in $ 50 eine Zus 

jammenftellung aller im, Biblifh-Aramäiichen vorfommenden 

Verbformen tiberifcher Überlieferung. 


Baumstark, Anton: Wege zum Judentum des neutestament- | 
lichen Zeitalters. In: Bonner Zs. f. Theol. u. Seelsorge. Jg. 4, 


1. 8. 24-34. — Speziell für die Gebiete der Bibel und der 


Liturgie wird in andeutendem Überblic auf eine KReihe von 


Nebenmwegen (vormaforetifcher Bulgärtert, altteftamentliche 
Bitate in den Apoftolifchen Konftitutionen und der. Didazfalia 
ufw.) hingewiejen, die außer den Nuellen des tabbiniichen 
Sudentums (vgl. Strad-Billerbek!) in die unmittelbare. 
jüdiiche Umwelt des N. T. führen, 

Böhmer: Die biblische Schöpfungsgeichichte und die Ergeb- 


nifje u naturwilf. Sorihung. In: Der Fels. Sg. 21, 2, ; 
It-0J. 


Budde, Karl: Noch einmal die Paradiejesgefchichte. Sn: Die 
Ehriftl. Welt. Sg. 41, 1. Sp. 10-19. — Soll im Anichluß an 
den fürzlichen Beitrag des Verfaffers zu diefer Frage in Der 
Paul Haupt-Feitichrift (vgl. Lit. ZbL. Sa. 77, 22. Sp. 1751) 


dem biblifhen Terte gegenüber der Auslegung Greßfmanns 


zu feinem Rechte verhelfen. 


Engel, Joh.: Die Parabel vom verlorenen Schaf. In: Die Seel- 


sorge. Jg. 4, 10. 8. 337-343. 
Behijer, Nathanael: Über biblifche Toelie. Sn: Reform. 
Kirchenztg. Ig. 76, 50-52. ©. 394-395, 402-403 u. 409-411. 
Golde, Mar: Eine altkaftiliiche Prachtbibel, Mit 3 Abb. auf 
Taf. In: Sb. f. jiid. Gefch. u. Lit. Bd 27, 1926. ©. 9-33. — 
Über Entjtehung, Bilderfhmud, weiteres Sul u. inhalt> 
ihe Bearbeitung der liberfegung des U. 3% 
Arragel im Auftrage des damaligen faftilifchen Hochmeifters 


ie Rabbi Mose 


— barfte ausgeftattet wurde, und die fich heute als Befistum de3 
 Haufes Alba im PBalaft von Liria zu Madrid befindet. 

*Groos, Helmut: Mensch und Christus. In: Groos: Der dt. 
F Idealismus u. das Christentum. (München: Reinhardt 1927.) 

8. 157-228, 

1. Das Bote. 2. Geichichte u. Chriftus. 3. Die Abjolutheit des 

Chriftentums. 

 Heber: Bon der PBarufie Chrifti in Herrlichkeit. In: Neues 
— Gädl. Kirchenbl. Sg. 33, 50 u. 51. Sp. 627-630 ı. 645-648. 
' Hennecke, Edgar: Zur christlichen Apokryphenliteratur. 
In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. S. 309-315. 
' #*Kessler, Werner: Die innere Einheitlichkeit des Buches 
.  Ezechiel. Dargest. auf Grund einer methodischen Be- 
'  sinnung u. in Auseinandersetzung mit Gustav Hölschers 
„Hesekiel, der Dichter u. das Buch‘. Beigabe zum: Bericht 
' über d. theol. Seminar d. Brüdergemeine in Herrnhut. 
Ostern 1921 bis Herbst 1926. Herrnhut: Verl. d. Missions- 
buchhdl. 1926. (94 S.) 8° Preis des Berichts: 2.50 
| Diefe urfpr. d. ev.-theol. Fakultät Gießen als Dill. vorgelegte 
Abhandlung weit die innere Einheitlichfeit des Buches 
 Gediel im Zufammenbhang mit einer grundjägl. Überlegung 
über die Echtheitsfrage in d. prophet. Kit. überhaupt nad. 
*Snabe: Das Volf Sirael als Volk im neuen Teftament unter 
Berüdlihtigung völfifch-antifemitifcher Gedanfengänge. (Vor- 
trag.) Dresden: Ungelenf 1926. (24 ©.) 8° = Gtudiendheite 
3. Budenfrage. 9. 2. — 40 
| Der Begriff „Sude” wird im. T. nicht etwa, wie von völ- 
 fiicher Seite behauptet, veräcdhtlich gebraucht im Gegenfaß zu 

„Sitael”, das einen ehrfürdhtigen Klang haben foll. — Sirael 

gilt au) im N. T. bei Jelus u. insbe. bei Paulus (eingehende 

Auswertung d. Nömerbriefes!) al3 das ausermwählte Volk. 

Kühne, W.: Eine fritiihde Studie zu Soh. 12, 7. Sn: Theol. 

— Studien u. Kritifen. Bd 98/99, 1926, 3/4. ©. 476-477. 

Zlaible], RWlilhelm]: Bom Reiche Gottes nah Worten Sefu. 
Sn: Algen. ev.-futh. Kicchenztg. Sg. 59, 47-52. Sp. 1106 
bis 1111, 1131-1135, 1154-1159, 1178-1182, 1202-1206 u. 

=.1229-1233. 

*Lurje, M.: Studien zur Geschichte der wirtschaftlichen und 
sozialen Verhältnisse im israelitisch-jüd. Reiche von der 
Einwanderung in Kanaan bis zum babyl. Exil. Gießen: 
Töpelmann 1927. (64 S.) gr. 8° = Beihefte z. Zs. f. d. alt- 
testamentl. Wiss. 45. 3.40 

Behandelt werden: 1. Die Agrarverhältniffe; 2. Die wirt» 

Ichaftl. Entwidlung u. die Gejamtbevölferung; 3. Die Ver- 

faffung d. Staates u. dejfen Aufgaben; 4. Die jozialen Berhält- 

nilje u. der Untergang des Neiches (in3bef. die joziale Geieh- 

-gebung im Deuteronomium u. ihre NRefultate). 

Merkel, Georg: Johannes der Täufer. Sn: Chriftentum u. 
Wirklichkeit. Sg. 18, 1. ©. 4-6. 

PBraetorius, Willy: Paulus unter den Juden. Eine Aus» 
einanderfegung, mit Stanz Werfel. In: Edart. Io. 3, 3. 
©. 83-88. — Über Werfels neues Drama u. die darin ge= 
gebene Charafteriftif d. Apoftels. 

Breister, Herbert: Zum Streit um die Öeniza-Terte d. jüb. 
Gemeinde de3 Neuen Bundes in Damaskus. In: Theol. 
Studien u. Fritifen. Bd 98/99, 1926, 9. 3/4. ©. 295-318.— 
Eingehende Unterjuchung zu diejer neun Blätter um- 
fajfenden, von Schechter gefundenen jüd. Damastus-Schrift, 
deren vielumftrittene Abfaffungszeit hier auf die Zeit zwiichen 
6 u. 70 n.Chr. feftgeiest, u. in der eine für die Ummelt des 
Urhriftentums wichtige Urkunde erblidt wird. 

Raschke, Hermann: Der Römerbrief des Markion nach 

- Epiphanius. In: Abhandlungen u. Vorträge. Hrsg. von d. 
Bremer Wissenschaftl. Ges. Jg. 1, 2/3. S. 128-201. — Ahns 
lich wie d. Verf. 1924 in feiner ‚„Werkfitatt des Marfus- 
evangeliften” (Sena: Diederihs) durch die Epiphanius- 
iholien die fath. Überarbeitung des Evangeliums aufzeigte, 
jo verjucht er in der vorliegenden Abhandl. als Teil eines 
größeren Werfe3 „aus d. Römerbrief den marfionitiichen 
Kern herauszufhälen u. von feiner fath. Umhüllung u. Ver: 
filzung zu befreien, aljo im Nömerbrief das Gegenjtüd zum 
Marfus zu finden, der ja der Evangelift des Markfion tt, tie 
uns Hippolyt gelehrt hat“. 

*Neligion und Kirche und Sefus. Was ift e3 um fie und was 
fonnen jie ung heute fein? Leipzig: Teubner 1927. (208 ©., 
1 Taf.) 8° 3.50; geb. 5.— 

Diefer umfaffende „Verfuch“ zur Löfung der im Titel ge- 
ftellten aftuellen Stage geht durchaus den Weg gejhicht- 
licher Betrahtung u. zielt darauf hin, „Seju Lehre in ihrer Ur- 
- iprünglichkeit herauszuftellen u. al3 den religiöfen Forderungen 


en 
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d. Gegenwart entiprechend aufzuzeigen“. Durchführung in 

folgenden Abjehnitten: Religion u. a 

teligionen; das Sudentum; Jejus; das Chriftentunm; die Kirche; 

die Reformation; die Neligion d. Gegenwart; die evang. 

Kirche; die Religion d. Jdealismus; Jefus u. wir, 

Salewski, W.: Das Johannes-Evangelium und die Grals- 
legende. In: Das Goetheanum. Jg. 6, 4. 8. 28:31. 

*Schierholz, E.: Die Sage vom PBaradieje. Wo haben wir 
das PBaradies zu juchen? Wismar i. Meckl.: Hinftorff 1997. 
3805.) 17 8° 1.— 

Spekulationen über Erjchaffung d. Menfchen, Sündenfall 
ujm. im Anfchluß an die Genefiserzählungen; das Paradies ift 
gar nicht auf diefer Erde zu juchen; Eintreten für die Ne- 
infarnationstheorie. 

*Schmidt, Hans: Die Thronfahrt Jahves am Fest der Jahres- 
wende im alten Israel. Tübingen: Mohr 1927. (55 S.) gr. 8° 
—= Samml. gemeinverständl. Vorträge u. Schriften aus d. 
Gebiet d. Theol. u. Religionsgesch. 122. 1.50; Subffr.-Br. 1.20 

Sm Gegenfag zu Paul Bol, der für fein „Neujahrsfeit 

Sahves“ (1912) als Standort das Zeitalter SJefu wählte, geht 

der Verf. in diefer urfpr. als Vortrag gehaltenen u. jet mit 

entipr. Anmerkungen verjehenen Abhandlung von den in den 

Palmen erhaltenen ifrael. Kultliedern, in3bef. von den „Ma- 

lakh-jahväh-Pfalmen‘, aus und gewinnt daraus die Anhalt3- 

punkte für jeine eingehende Schilderung des eriten (nur diefer 
behandelt!) Tages der Feier d. Jahreswende, ihrer Entwiclung 

u. enticheidenden Veränderung feit dem Eril, fowie de3 mit 

ihr verbundenen eschatol. Momentes. 

Schmitt, Philipp: Jesus Christus, der König der Völker u. 
der Familie. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 1. 8. 3-11, 

*Die Schrift..Zu verdeutschen unternommen von Martin 
Buber gemeinsam mit Franz Rosenzweig. Die fünf 
Bücher d. Weisung. Buch 3. Das Buch Er rief, Berlin- 
[Dahlem]: Schneider [1926]. (125 8.) 8° Pp. 3.50; Lim. 5.— 

Spiron, Thaddaeus: Chriftus u. Franzistus. Sn: Made. 
Bonifatius-Korrefpondenz. Sg. 41, 4. ©. 161-173. 

Stuhlfauth, Georg: Zu Ehren der „Gottesmutter”. Der 
Mojaitenzyflus am Triumphbogen von Santa Maria Mag- 
giore zu Rom. In: Theol. BI. Sg. 5, 12. Sp. 301-303. — 
Darftellungen aus dem zu Beginn d. 4. 3b. geichriebenen 
apofryphen Rindheitsevangelium des Bjeudo-Matthaus. 

Volk, P.: Zur Vulgata-Edition der Benediktiner. In: Pastor 
bonus. Jg. 37, 5..S. 370-373. 

Wigmann, Erwin: Wilhelm Bouffet oder Werner Foeriter? 
Bemerkungen zu W. Foeriters Schrift: „Herr tft SZefug”, 
(Gütersloh: Berteldmann 1924.) [Nebit] Neplit von Werner 
Soeriter u. Duplif von Erwin WVißmann. In: Theol. BI. 
Sg. 5, 12. Sp. 303-312, 

Beltner, Edwin: Mafchine und Bergpredigt. In: Chriftentum 
u. Wirklichkeit. Sg. 18, 1. ©. 17-19. 


Kirhengefchichte. Konfejjionsfunde 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Bauer, A.: Das Pfarrbewußtsein in Amerika. In: Der Seel- 
sorger.. Jg. 3,1927, 4. 8:.115-117, 

Baur, Ludwig: Geschichte des kirchlichen Pfründewesens in 
der Reichsstadt Buchhorn. In: Freiburger Diözesan-Arch. 
N. RB, Bd 27, 1906 ,8:55-105. 

*Bericht iiber da3 theol. Seminar der Brüdergemeine in 
Herrnhut. Dftern 1921 bis Herbit 1926. Herrnhut: Miflions- 
buchhölg 1926. (94 ©.) 8° = Berichte des theol. Sem. d. 
Brüdergem. 9. 11. 2.50 

*Bernhard von Clairvaux. — Das Hohe Lied des Hl. Bern- 
hard von Clairvaux (Sermones in cantica canticorum, dt.). 
Dokumente zur mittelalterlichen Christus- u. Brautmystik 
von Johannes Schuck. Paderborn: Schöningh [1927]. 
(133 S.) 8° = Dokumente d. Religion. ee 

„Eine geftalten= u. farbenreiche Welt, die ung B. in den 

Predigten iiber das Hohe Lied enthüllt“, durch die er jich vor 

allem feine Stellung in der Geichichte der Wiyitif Ichuf. 

Blanfe, Frig: Miszellen zu Luther. In: 3. F. Soft. Theologie. 
Sg. 4, 2. ©. 235-239, Erde, 

Bolten, Joseph: Die Catholic Evidence Guild in England 
[gegr. 1918 durch James Redwood'. In: Bonner Zs. f. Theol. 
u. Seelsorge. Jg. 3, 1926, 4. S. 360-369. 

Brandl, Alice: Ein Besuch in Ebenezer, der ersten Siedlung 
der Salzburger Emigranten in Georgia USA. In: Mittn der 
Ges. f. Salzburger Landeskunde. 66. Vereinsjahr 1926. 
S. 159-168. = : 

Briefe von Wilhelm Löhe an Herrn u. Frau Fode in Ejjen. 
Sm: Allgem. Evang. Luth. Kicchenztg. 3g. 60, 1927,1. ©p. 9-13, 
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Buchwald, Georg: Die Wartburgpoftille in der Weimarer 
u Sn: Luther. Vfchr. der Kuthergef. 1926, 2. 
©. 59-61. 

Dieb: Der „Bund fatholiicher Sozialiiten“. Zum Gedächtnis 
von Wilhelm Hohoff, F am 10. 2. 1923. In: Sonntagsbl. 
de3 arbeitenden Volkes. Sa. 9, 1927, 6. ©. 25-26. 

Doeberl, Anton: Der alte Görres ald Ahnherr der fatholijchen 
Bewegung in Bayern u. Deutichland. In: Gelbe Hefte. 
Sg. 3, 1926, 3. ©. 163-172. > 

Doehring: „An Rom fterben die Völker‘. Zweiter offener 
Brief an den päpftl. Hausprälaten Prof. D. Dr. Schreiber. 
Sn: Der dt. Aufbau. Sg. 8, 1926, 24. ©. 382-384. 

Fonck, Leopold: Kardinal Pierre de Berulle, der „Apostolus 
Verbi Incarnati“. In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 1, 1926, 4. 
S. 376-384. 

*Srehtag, Gottfried Aluguft]: Iohannes King, der Bufch- 
land-PBrophet. Ein Lebensbild aus d. Miljton d. Brüder- 
gemeine in Suriname. Nach j. eigenen Aufzeichn. dargelt. 
Herenhut: Miftionsbuchh. 1927. (88 ©. mit Ubb., 2 Taf.) 8° 
— Hefte zur Miffionstunde. 9. 20. er 

Friß, Karl: Chriftentum und nationale Strömungen in China. 
Sn: Evang. Miffiongmagasin. Jg. 70, 1926, 12. ©. 355-371. 

Fuchs, E.: Die Krifis der jozialiftiichen Bewegung. In: Die 
Freie Bolfstirche. Sa. 14, 1926, 23. Sp. 451-454; 24. 481 bis 
483. — Einführung in Schriften der religiös-fozialütiichen 
Nıichtung. 

Fund: Wie lauteten die Worte, die Luther bei der Verbren- 
nung der Bannbulle iprach? In: Sb. der Luthergeiellichaft. 
1926. ©. 196, 

*Bur Geichichte des Kloster und Archidiafonates Gars am 
Sun. Wasling: Weber 1926. (16 ©.) 8° = Heimatbilder. 6. 

Giesen, Friedrich, u. Adalbert von Neipperg: Was ist 
materia gravis bei einem verbotenen Buche? [Erwiderung.] 
In: Die Seelsorge. Jg. 4, 10. S. 355-361. — Zum Falle 
Wittig. 

*Handbuch für das franzistanifche Deutfchland. Auf Grund 
amtl. Quellen i. Auftr. der Ordensobern hrag. dv. Erhard 
Schlund. Münden: Pfeiffer 1926. (XIX, 2685.) gr. 8° 8.— 
Sit nicht eine trodene Bahlenzufammenftellung, jondern 

eine gediegene VBerfnüpfung des gegenwärtigen Beitandes mit 

der Geichichte. 

Hardeland: Unfterblichfeitsglaube bei Luther. In: Allgem. 
Evang.-Luth. Kirchenztg. Sa. 60, 1. Sp. 5-9. — Zur Dis 
fuffion diefer Frage zwiihen Stange u. Althaus. 

*Harnad, Adolf von: Die Entitehung der chriftlichen Theo- 
logie und des firchlihen Dogmas. Gotha: Klo 1927. (V, 
90 ©.) gr. 8° 2.50 

Aus dem nicht unpolemifchen Vorwort: „Die Geihichte hat 
gewiß nirgendwo das (eßte Wort, aber in der Wiffenjchaft von 
den Religionen u. der chriftl. Nel. iiberall das erite.” (Vgl. Lit. 

3bI. 1926, 23. Sp. 1842.) 

Helsingfors. In: Die Sphere. Jg. 1927, 1. S. 6-15. — Eine 
Bufammenftellung von Sritifen. 

Hesje u. Reuter: Ein Gang durch die reformierte Literatur 
der Gegenwart. Sn: Neformiertes Sb. 1927. ©. 124-133. 
*Hilling, Nikolaus: Die drei letzten Konkordate des Hl. 
Stuhles mit Lettland, Bayern u. Polen. Freiburg i. B.: 

Waibel 1927. (46 S.) 8° = Quellensamml. f. d. geltende 

Kirchenrecht, kath. Kirchenrecht u. dt. Staatskirchenrecht. 
16. 1.50 
Sm Vordergrund steht das vielgenannte bayerische Kon- 
fordat (1924) mit der funoptiichen Tabelle zum VBergl. mit den 

2 übrigen bayr. Kirchen (bayr. VBerordnungsbl. 1925, 68). 

Hilpisch, Stephan: Die Einführung der Bursfelder Reform 
in Maria-Laach. In: Stud. u. Mittn zur Gesch. des Benedik- 
tinerordens. N. F. Bd 13, 1926. S. 92-107. 

Holdermann, Friedrich: Die evangelische Kirche und der neue 
Staat. Sn: Die Hilfe. Sg. 1926, 24. ©. 539-542. 

*Hümpfner, Winfried: Tagebuch des Dr. med. Franz Wilh. 
Wesener über die [stigmatisierte] Augustinerin Anna 
Katharina Emmerick unt. Beifüg. anderer auf sie bezügl. 
Briefe u. Akten. Würzburg: St. Rita-Verlag 1926. (LXXIV, 
591 8.) gr. 8° 5.— 

Kemper, Valerius: Franziskus von Assisi. In: Bonner Zs. f. 
Theol. u. Seelsorge. Jg. 3, 1926, 4. S. 329-347. 

Von der evang. Kirche in Dfterreich. Der Anichluß an den dt. 
Ep. Kirhenbund. Sn: N. Ep. Kirhen-Ztg (Bielik). Sg. 3, 
1927, 1. ©. 4-6. 

*Kirsch, Johann Peter: Die Stationskirchen des Missale Ro- 
manum. Mit e. Untersuch. über Ursprung u. Entwickl. der 
liturg. Stationsfeier. Freiburg: Herder 1926. (XIV, 272 S.) 
kl. 8°? = Ecclesia orans. 19. 4,60, geb. 6.— 
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KR. meint, daß fchon im 3. Ih. gemwilie euchariftiihe Ver 
fammlungen Stationen genannt wurden (©. 7). Der 2. Ti bes 
handelt alle römischen Kirchen, die für die Feier der Statio im 
Mifiale angegeben find, hiltorich. | 
Klug, Hubert: Die Lehre des sel. Johannes Duns Skotus über 
das Opfer, besonders über das Meßopfer. In: Theol. u. 
Glaube. Jg. 18, 1926, 3. S. 315-355. 

"Doch, Anton: ©. Moyliius Gonzaga. Innsbrud: Rauch 1927, 
(VII, 131 ©.) 8° 1.60; geb. 2.40 

Die „Markfteine der inneren Entwiclung” des Heiligen will 
KR. aufmweilen. 


*@reb3, Manfred: Konrad III. von Lichtenberg, Bilchof von 
Straßburg (1273-1299). Frankfurt a. M.: Will. Snit. Der 
Elfaß-Rothringer im Reich an der Univ. Frankfurt 1926, 
(VII, 84 ©.) gr. 8° 3.— 
Mit feiner Arbeit, die hauptfächlich auf dem in den Straß- 
burger Negeften verarbeiteten Dlaterial beruht, hat Krebs 

Wiegand (Allg. dt. Biographie) u. a. überholt. Die lebendige 

Skizze zeigt deutlich die Pflichten u. Sorgen eines bifchöflihen 

Territorialherren jener Tage. 

Kuckhoff, Josef: Die. Regula S. Benedicti als Bildungs- u. 
Unterrichtsstoff. In: Neue Jbb. für Wiss. u. Bild. Jg, 2, 1926, 
6. S. 711-723. 

Laubert, Manfred: Die Wahl Martin von Dunins zum Erz- 
bischof von Gnesen u. Posen. In: Jbb. f. Kultur u. Gesch. 
der Slaven. N. F. Bd 2, 3. S. 35-45. 

Lauffs, U: Matthias Joriffen, dt.-reiorit. Prediger im Haag. 
Ein Zebensbild. In: Neformiertes Sb. 1927. ©. 83-%6. 

Merk, August: Der armenische Irenaeus Adversus Haereses. 
In: Zs. f. kath. Theol. Bd 50, 1926, 3. S. 371-407; 4, 481-513, 
— Beinteilt den Wert der armenischen u. lateinifchen llber- 
lieferung. \ 

*Wulert, Hermanı: Konfeflionsfunde. (Hälfte 2.) Gießen: 
Töpelmann 1927. gr. 8° = Die Theologie im Abriß. Bd 5 
Sig Töpelmann. (XXIV ©., ©. 209-501). 8.50 

Sn dem fehnlichft erwarteten Schlußband ift jaft die Halfte 
dem Katholizismus gewidmet. Da das Buch in eriter Linie jich 
an Proteftanten richtet, ift die Lehre des Vroteftartismus nur 
furz behandelt. Durch gute UÜberfichtlichfeit it die Fülle des 

Stoffes felbit Der fchnellen Orientierung zugänglich gemacht. 

N., Chr.: Das Bekenntnis eines täuferifschen Märtyrer (Giulio 
Dan Sn: Genteindebl. der Mennoniten. Sg. 58, 1927, 

. ©. 8-10. 

Naegele, Auguft: Zur 700Ojahrigen Wiederfehr des Todes- 
as a Sranzisfus dv. Alıli. Sn: Hochfchulmwilfen. Sg. 4, 

Niebergall, Friedrich: Chriftentum und Konfellionen. Sn: 
SIMIL. F. d. evang. Religtonsunterr. Sag. 19, 1926, 12. ©. 284 
bis 287. — Vereinigung ericheint ausgeichloffen. „Natur u. 

Gefch. arbeiten individualiiierend, nicht generalifierend wie der 

furze menjchl. Verjtand.“ 

Dbenauer, Karl Suftus: Die problematische Chriftlichfeit des 
Novdalis. In: De. RI. Sg. 53, 1926/27, A. ©. 48-53. 

Rapp, U: Zur proteitantiichen Kolonifation in Oberihmwaben. 
Sn: Rottenburger Nichr. T. praft. Theol. Sg. 10, 1926/27, 
4. ©. 111-115. — ur Tatjache der „mehr ald Humdert- 
jährigen, wirtichaftlich-fonfefltonellen Ausbreitung des Pro- 
teitantigmus im württemb. Oberichwaben“”. 

*Ritschl, Otto: Dogmengeschichte des Protestantismus. Bd 4. 
Das orthodoxe Luthertum im Gegensatz zu d. reform. Theo- 
logie u. in d. Auseinandersetzung mit d. Synkretismus. 
‘Orthodoxie und Synkretismus in d. altprotest. Theologie 
(Schluß). Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 1927. 
(Y1113-493°8,) gr..8° 23.—; Xim. 25.50 

Die umfangreiche Abichlußgabe beginnt mit dem 2. Abend- 
mabl3itreit u. führt über den vermeintlichen Kryptofalvinismus 
in Kurlachlen zum Streit der Württemberger u. norddt. Xuthes 
raner. VBerfolgt wird die Entwidlung der Lehren von der llbi- 
quität Ehrifti, der Prädeitination, der Wirkungsfraft des Wortes 

Gottes u. der Taufe und der unio mystica. Das 8. Buch be- 

bandelt den ireniichen Standpunft vor Calirt, bei Socinianern 

u. Arminianern, Nil. Yunnius. Im Vordergrund des Schluf- 

teils Steht Calirt. U. a. fchrankt Ritichl Heine. Schmids Urteil 

über den Sieg der Drthodorie ein (©. 425). 

Kögele, Karl: Säfularifation und Untergang des Klofters 
Allerheiligen. In: Freiburger Didzelan-Ach. N. T. Bd 27, 
1926. ©. 326-374. 

*Nojenhauer, Wilhelm: Sozialpolitif der Päpfte. Pader- 
born: Sunfermann 1926. (124 ©.) gr. 8° 25 

Ein recht brauchbares gefchichtliches u. fyitemat. Einfüh- 
rung3= und DQuellenbuch zu den Grundfäßen u. Kicptlinten nad) 


= 

den Kundgebungen der legten Päpfte jeit Pius IX. liegt uns 
vor, das zugleich die Bejonderheiten der einzelnen Päpfte klar 
erfennen läßt. 


KRüdert, Hanns: Karl Holt. ER Nachruf. In: Zuther. Bfchr. | 


der Lıtthergef. 1926, 2. ©. 34-43. 

‚Sailer. — Aus unveröffentlichten Briefen Johann Michael 

| Sailers. In: Die christliche Frau. Jg. 24, 1926, 12. S. 352-355. 

‚Sajje, Hermann: Auf dem Wege zur „Sirche”. „Das reli- 

 gidje Angeficht Amerikas.” Su: Das Evang. Deutfchland. 

8. 4, 1927, 4. ©. 27-28. — Zu Werdemanns Buch. 

*Schade, Ernjt: Deutiche Neligion in Vergangenheit, in 
Gegenwart ıumd Zukunft. Leipzig: Lotus=-Verlag 1926, 

' Will, 108 ©.) ft. 8 Liv. 4. 

Will den Lejer von den artfremden Begriffen u. Bor- 

‚stellungen befreien u. zur Eriwerbung einer freien religiöfen Er- 

fenntnis anregen. 

Schlenz, Johannes: Deutfche Geiftliche (Dietmar v. Prag, 
Lambert dv. Ofjtrow, Lanzo dv. Leitmeris, Bruno dv. Omi). 
Sn: Sudetendt. Xebensbilder. Bd 1. ©. 61-72, 

Schönenberger, Karl: Das Bistum Konstanz während des 
großen Schismas 1378-1415 (Schluß). In: Zs. f. Schweizer. 
Kirchengesch. Jg. 20, 1926, 4, S. 241-280. 

Schrohe, Heintih: Zur Gefchichte der oberrheinifchen Se- 
fuitenprovinz im 17. u. 18. 3h. Su: Freiburger Didzefan-Acch. 
Be 27, 1926. ©. 227-253. 

= u 8: Luther u. Doitojewifi. Sn: Edart. Sg. 3, 1926, 


Schmwendener: Ein neues Gefchichtsiwerf über die Neforma- 
tion in Frankreich. Su: Reformierte Kicchenztg. Ia. 77, 2. 
©. 12-13. — Sohn Vienots Histoire de la reforme fran- 
caise des origines A l’edit de Nantes (Baris, Fifchbacher) 
bringt eine langerjehnte zeitgemäße Neudaritellung. 

Söderblom, Nathan: Evangelische Katholizität. In: Fest- 
gabe f. Adolf Deissmann (1927). S. 327-334. 

Tyszkiewicz, Stanislaus: Die Lehre von der Kirche beim 
russisch-orthodoxen Theologen S. Bulgakow. In: Zs. f. kath. 
Theol. Bd 51, 1927, 1. S. 81-83. — Die Lehre des jeßigen 
Barifer Brofejiors zeigt, „Daß die Proteftantifierung der orien- 
tal. Orthodorie neueftens um einen großen Schritt vorwärts- 
gefommen it“. 

Uttendörjer, D.: Die Entitehung von Zinzendorfs Gedanfen 
über das Wirtichaftsleben. In: Herrnhut. Sg. 60, 1. ©. 3-4. — 
3. Iniipft mit feiner Grundlage der Treue im Beruf deutlich 

_ an Luther an. 

*Vigener, Fritz: Drei Gestalten aus dem modernen Katho- 
lizismus. Möhler, Diepenbrock, Döllinger. München: Olden- 
bourg 1926. (VIII, 192 S.) gr. 8° = Beiheft 7 der Histor. Zs. 

Beionderen Reiz verleiht den Auffägen der Umftand, daß 
innerliche und feine „Vorgänge der Seele und ihrer Auseinan- 
derjegung mit gefchichtlichen Mächten‘ gefchildert werden. Eine 
wertvolle Gabe de3 verjtorbenen Gelehrten. 

Bölfer, Karl: Der oberöfterreichiiche Bauernfrieg 1626. In: 
Die Sonne (Weimar). Sg. 3, 1926, 12. ©. 547-551. 

Bolz, Hans: Aus den Sammlungen der LXutherhalle. Ein 
Brief von Sohannes Matheiius [an Paul Eber in Witten- 
berg] 1546. Sn: Sb. der Luthergeiellichaft 1926. ©. 197-200. 

Wachinger, G.: Beiträge zur Wirtschaftsgeschichte des 
Klosters Niederaltaich. In: Studien u. Mittn zur Gesch. des 
Benediktiner-Ordens. N. F. Bd 13, 1926. S. 1-56. 

Wehrung, Georg: Der Durchgang Schleiermachers durch 
die Brüdergemeinde. Sn: 3]. für fyft. Theologie. Sg. &, 2. 
©. 193-210. 

*Weiss, Victor: Die Heilslehre der Christian Science. (Christ- 
liche Wissenschaft.) Darst. u. Krit. Gotha: Klotz 1927. 
EIVIII, 195-8.) 8° 6, = 
Mit dem PVerfuch, die Heilslehre der Christian Science auf 
Grund der Schriften von Mrs. Eddy im Zufammenhang dar- 
zuftellen, füllt W. entichieden eine Life aus. Aus dem Ütteil: 
Wenn fich die Chr. Sc. Matth. 6, 33 zu eigen macht, fo wird dort 
als Sinn angenommen: „... damit euch folches alles zufalle”. 
Wiegand, Auguft: Von Theodor Zödlers Leben und Dienft. 
Eine Glaubens- u. Liebesarbeit in d. deutichen evangeliichen 
Diafpora Galiziens. Leipzig: Guftav-Mdolf-Stiftung 1926. 
(32 ©. mit Abb.) gr. 8°’ = Die evang. Diafpora. Beih. 12. —.75 
*Wilms, Alex: Die Dominikaner in den Kölner Weiheproto- 
kollen. Leipzig: Harrassowitz 1927. (253 5.) gr. 8°’ = Quellen 
u. Forschungen zur Geschichte d. Dominikanerordens in 
Deutschland. H. 22. 12.— 
Das veröffentlichte Namensverzeichnis bringt die Träger 
ber Kölner Drdensgeichichte, „die hHandelnd oder duldend die 
Geichichte ihres Ordens mitgeltaltet haben“. 
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Wlg.: Die jächliiche Kirchenverfaffung. Sn: A. 8. M. Mittn 
de3 Leuchtenburg-VBerbandes (Philadelphia). N. 3. Sg. 8, 

Ra 6. ©. en — Zur Öeichichte feit 1806. 
obbermin, Georg: Die allchriftlichen Bekenntniffe. Sn: Das 
Evang. Deutihland. Ja. 4, 3. ©. 20-21. — Unterftreicht in 
Berichtigung der Fabriciusfchen Ausführungen den Wert der 
öfumenifchen Symbole. 

Bimmermann, Eugen: Katholizismus. In: Allgem. Ri. 
0. 22, 3. ©, A3-AA, 

Siharnad, Leopold: Zur Konfordatzirage. In: Das Evang. 
Deutjchland. Sg. 4, 1927, 4. ©. 25-28. — Der Proteft gegen 
das Konfordat ift jchlechterdings nicht antifatholiich. 


Syitematijche Theologie (einjchl. Religionspiychologie) 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Baudrillart, Henri: Katholische Literatur und modernes 
Leben. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 16. S. 314-315. 

*Brunner, Emil: Religionsphilosophie evangelischer Theo- 
logie. München: Oldenbourg 1926. (99 8.) gr. 8° = Hand- 
buch der Philosophie (Baeumler, Schröter). Abt. II, Beitr. F 
Lie. geh. 4.10 

Dessauer, Friedrich: Führt ein Weg von der Natur zu Gott? 
In: Philosophie u. Leben. Jg. 2, 11. S. 369-374. — Zur 
einzelner Fragen zum gleichbetitelten Buch Def- 
auers. 

Getendy, Heinrih: Die Weltanjchauung unserer Zeit. In: 
Die Schildgenofjen. Sg. 6, 1926, 5. ©. 436-449. — Die neus 
metaphyf. Bewegung wird nur dann Erfolg haben, wenn fie 
den Weg geht vom deus sive natura zu Goethes Altersmweis- 
heit deus et natura. 

Großmann, 9.: Autorität und Freiheit in der evang. Fröme- 
Sn: 127. Neujahrsbl. der Hilfsgejellfh. in Zürich. 


*Hille, Wilhelm: Theismus oder Atheismus? Eine Unter- 
fuchung über die Grundftage der Theologie. Teffin i. Meefl.: 
Selbitverlag [1927]. (95 ©.) 8° 3.— 
„Mnparteiiich, aber refpeftlos"” will 9. dem Theismus zu 

Leibe gehen. Die Theologie erleidet die Niederlage durch die 

Wiffenichaft. „Den Atheismus predigen die Sinne, ... . Ber- 

mE . . Erfahrung; den Theismus predigt nur der Baftor‘ 


*Hontheim, Joseph: Theodicea sive theologia naturalis in 
usum scholarum. Freiburg: Herder 1926. (VIII, 323 8.) 8° = 
Cursus philosophicus 5. 5.60; geb. 6.80 

Die in lat. Sprache abgefaßte Gotteslehre umfaßt Grumd- 
fäsliches, elf &ottesbemweije, Gottes Eigenjchaften. Ein Ab- 

Schnitt ift der Abweifung des Modernismus gemidmet. 

MoftHof, von: Die Wirtichaftsfampfe der Gegenwart umd die 
evangeliiche Ethik. In: Wichr. für Vaftoraltheol. Sg. 22, 1926, 
12. ©. 287-301. 

P., W.: Typen religiöser Entwicklung. In: Philosophie u. 
Leben. Jg. 2, 11. S. 374-378. — Glaubt in jeinem Entwid- 
a den Typus vieler feiner Jugendgenojien jehen zu 
ürfen. 

Pfalzgraf, Erich: Das Gegenwartsproblem von Theol. und 
Kirche. In: Abh. u. Vortr.,hrsg.v. d. Bremer Wiss. Gesellsch. 
Jg.1, 1926, 2/3. S. 112-127. — Theol. u. Kirche haben es 
nicht mit der Überfpannung (Dialekt. Theol.) zu tun, fondern 
„mitdem Abfoluten als dem Rotationszentrum des Endlichen”, 

Platz, Hermann: Der Katholizismus und die deutsche Na- 
tion. In: Politische Bildung, Sonderheft des Abendland. 
Ss. 74-79. 

*Wunderle, Georg: Zur Biologie des kirchlichen Lebens. Ge- 
danfen über f. Entiwidlung u. Erftarrung. München: Pfeiffer 
1927. (68 ©.) 8° = ZBur religiöfen Lage d. Gegeniart. 

9. 16. 2.20 
1. Der Begriff der Entwidlung, angewandt auf das ficchlich- 

rel. Gemeinjchaftsleben, 2. Über die „Erjtarrung“ im firdhl. 


Leben. x 
Praftifche Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Dimmler, N.: Gefühlsmäßige Liebe zu Christus und Schrift- 
lesung. In: Pastor bonus. Jg. 37, 1926, 6. 8. 417-428. — 
Wenn nur ein dauernder Verkehr unter Menjchen zur Freund- 
fchaft führen fann, fo ift ein folcher Verkehr mit dem nicht 
unmittelbar fihtbaren Chriftus exit recht erforderlich, foll er 
Gewalt über die Seelen gewinnen. ae - 

$lemming, Lie.: Die Abjolutheit des hriftlichen Bildungs- 

ideale. Sn: Neue kirchl. Bi. Ig. 37, 1926, 11. ©. 769-793. 
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Helsfe]: Reformierte Wünfhe und Vorichläge für die neue 
Bun Ugende. In: Reformierte Rirchenztg. Ig. 77, 3. 


Hoffmann, Hermann: Arzt und Seelsorger. In: Die Seel- 
sorge. Jg. 4, 10. S. 343-354. — Drientiert über die Be- 
mwegung. 

*Koeniger, Albert M.: Katholisches Kirchenrecht. Mit Be- 
rücks. des dt. Staatskirchenrechts. Freiburg: Herder 1926. 
(XVIII, 514 8.) gr. 8° = Herders Theol. Grundrisse. 

11.—; geb. 13.— 
K. dient der wilfenfchaftlichen Einführung (leicht, faßliche 

Gruppierung) wie der feeljorgerlihen Praris. Berüdlichtigt 

find die Entjcheidungen bis Auguft 1926 (Bapit, Kurie, deutiche 

Gefete). Auch der ausführliche geichichtliche Teil bringt eine 

Neubearbeitung des KR.ichen hiftorifhen Grundriijes. 

KRolfhaus, W.: Warum lieben wir unfere Kirche? In: Re- 
formiertes Sb. 1927. ©. 17-24. 

Mager, Alois: Der feelforgerifche Standpunkt in den Fragen des 
Dfkultismus. Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 16. ©. 308-310. 
Michel, Eugen: Kirchenbau und Naumakuftif. In: Mic. T. 

Gottesdienft u. firhl. Kunft. Sg. 31, 1926, 12. ©. 388-392. 

Müller-Zwidau: Nach) den Spnodalwahlen. In: Neues 
Sädi. Kirchenbl. Sg. 34, 4. Sp. 45-50; 5. Sp. 55-60. 

Niebergall, F.: Kurze homiletiijhe Einführungen zu den 
Evangelienftüden. Sn: Chriftentum u. Leben. Stofffamme 
fung auf Rarteiblättern, W. 3. 1927, 1. ©. 

Pfliegler, Michael: Mit wem haben wir es zu tun? Versuch 
einer Antwort auf die Frage: Seelsorge u. Proletariat. In: 
Der Seelsorger. Jg. 3, 1927, 4. S. 110-115. — Der ©eeljorger 
darf nie überjehen, daß hinter dem jozialütiichen ShHitem „ein 
ganz unmittelbarer. . . Schrei nad) wirklicher Erlöfung ruft“. 

Raitz v. Frentz, E.: Von der einen katholischen Aszese. 
In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 1, 1926, 4. S. 337-351. 

"Richtlinien für die firchliche Arbeit in Oftpreußen. Hrsg. d. 
Lic. Beich. (Heiligenbeil, Oftpr.: Heiligenbeiler 3tg) 1926. 
(219 ©.) gr. 8° a 

Der herrichende Gefichtspunft ift durch die Frage nach der 

Bildung lebendiger Gemeinden gegeben. 

NRoH, 9.: Die Kindertaufe. In: Herrnhut. Jg. 60, 1. ©. 1-3; 
2.6.9-11.— Öefchichtlicher Überblic mit befonderer Betonung 
des Zinzendorfichen Standpunfts; Begründung des heutigen 
Brauch. 

Rüther: Deutscher Idealismus und katholischer Religions- 
Unterricht auf den höheren Schulen. In: Zs. f. den kath. 
Rel.-Unterr. an höh. Lehranstalten. Jg. 1926, 6. S. 268-272. 
— Die geiftige Haltung des deutfchen Sdealismus genüge vor 
allem dem Bolf in feiner Not nicht. Gegen Weidels Aufjaß in 
den N. Sbb. f. Will. u. Sugendbildung 1925. ©. 600 ff. 

Schiele, Bernhard: Brennende Miffionzfragen in Afrika 
an. Sn: Neue Allg. Miffionsztg. Sg. 3, 1926, 12. ©. 372 
i8 


Schlenfog, Martin: Unfere Weihnachtslieder. Ein ernites 
Mahnmort. Sn: Die Dorfkirche. Sg. 19, 1926, 12. ©. 542-544, 

Schmidt, Udo: Evangelifhe Sugendfunde. Sn: Reformierte 
Kirhenztg. Sg. 77, 2. ©. 11-12. — Zur Einführung in ®. 
Eordiers Zugendfunde. 2. Bd. 

Stahl: Zur Trage der religiöfen Erziehung in der Jugend- 
fürjorge. In; Die Innere Miffton im ev. Deutichland. So. 21, 
1926, 12. ©. 366-374. 

Stählin, Wilhelm: Die Erziehungsaufgabe des evangelischen 
Ehriftentums. Sn: Die ev. Pädagogik. Ig. 2, 1. ©. 3-13. — 
Ejiener Bortrag (1926). 

Ströbele, ©.: Seeljorge und Kind. In: Rottenburger Michr. 
f. praft. Theol. Sg. 10, 1926/27, 4. ©. 108-111. 

WRälchle, G.: Die applicatio missae mit befonderer Berüc- 
lichtigung DE des hl. Thomas dv. Aquin. Ebda. 102-107. 
eiler, 

Einheitskatechismus. In: Theol. Revue. Jg. 25, 1926, 11. 
Sp. 393-397. 


Rechtswifjenichaft 
Ardivar Dr. E. Müller, Reg.-Rat Dr. ©. Langer (BVölfer- 
recht), Dr. dv. Sferit (Staat! und VBerwaltungsredt). 
Schmidt, Richard: Adolf Wach, Erinnerungsblätter. In: 
Zs. f. dt. Zivilprozeß. Bd 51, 1926, 5. S. I-XIV. — Windigung 
de3 Lebenswerfes Wachs. 


Rechtsgeichichte 
Trimborn, Hermann: Grundsätzliches zur Methode der histo- 
rischen Rechtsforschung. In: Zs. f. vergleich. Rechtswiss. 
Bd 42, 1926, 1/2. S. 1-7. 


Riterarifhes Zentralblatt Nr. 4 — 28, Februar 1927 


Fr.: Neue katechetische Literatur. Hilfsbücher zum . 


Westrup, C. W.: Über den sogenannten Brautkauf dı 
Altertums. Rechtsvergleichende Studien. Ebda. 8. 47-145. — 
Außer dem Brautfauf mird auch der Brautraub quellenmäßig 
unterjucht. | 

Engelfe (Hannover): Gaue, Gau-fichen und Gau(Öp)- 
Gerichte, Grafichaften und Grafen (Frei) -©erichte im jüd- 
fihen Oldenburg. In: Oldenburger Ib. d. Vereins |. Alter 
tumsfunde u."Landesgefchichte. XXX (der Schriften 49. DD), 
1926. ©. 145-157. — KRefonftruftiongverfuch der Gerichte- 
bezirfe auf Grund der Quellen; eine Karte ift beigefügt. 

*Bachofen-Echt, Baron Reinhard, u. Wilhelm Hoffer: 
Materialien zur Geschichte des Steirischen Jagdrechtes und 
der Jagdverfassung. Ges. u. hrsg. Mite. Sachenreg. von Anton 
Mell. Graz: „Leykam‘ 1927. (XX, 318 8.) gr. 8° = Baron 
Bachofen-Echt u. Hoffer: Jagdgeschichte Steiermarks. 1. 
—= Quellen z. Verfassungs-Verwaltungsgesch: d. Sei 
Ba22: be 

Sm vorliegenden Band find aus den verichtedenjten Ab- 
teilungen und Sammlungen der Grazer und Wiener Archive 

die Negeften und Auszüge aus der Jagdgelekgebung jeit 1391 

ohne Kommentar wiedergegeben. Die Inftematifche Bearbei- 

tung bleibt den jpäteren Bänden vorbehalten; hierzu jollen aud) 
das römische Recht und die germaniichen Volfsrechte heran- 
gezogen werden. 

Bauhofer, Arthur: Fürfprechertum und Advofatur im Kanton 
Zürich vor 1798. In: Zürcher Tafchenbucd) auf das Jahr 1927. 
&g. 47, 1926. ©. 136-158 (mit einer Abbildung: Gerichtsfigung 
im Freien). 

Rofenberger, Albert: Die Zürcher Blutgerichtsordnung des 
XV. Sahrhunderts. Ebda. ©. 185-195. — Kurze Darftellung 
diefer gemohnheitsrechtlichen, nur durch Zufall brieflich itber- 
lieferten Prozeßordnung. 

Byloff, Fritz: Fünffacher Giftmord. In: Archiv f. Krimi- 
nologie. Bd 79 (1926), 4. S. 220-226. — SInterejjante Dar- 
stellung eines Prozefjes im Sahre 1786, in dem der fteier- 
märfifhe Bauer Bartholomäus Rainer wegen Ermordung 
von fünf feiner Ehefrauen verurteilt wurde. Der Verbrecher 
galt im Bolf ald Zauberer und erftrebte es, neunmal verhei- 
vatet zu fein. 

Privatrecht. Zivilprogeß 

Bossowski, Franz von: Einführung in das Privatrecht Ost- 
polens. In: Zs. f. Osteurop. Recht. Jg. 2, 1926, 5/6. S. 513 
bis 542. — Bericht über Rechtsquellen, Literatur und ge 
Ihichtliche Entwiclung bis zur Gegenwart. 

Krückmann (München): Das unrichtige Dienstzeugnis und 
die Haftung des Ausstellers gegenüber Dritten. In: Leip- 
ziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 2. Sp. 73-83. 

*Srüger-Herbot [, Kurt): Das Mietnotrecht in Preußen, 
Wohnungsmangelgejek, NReichömietengejet, Mieterihugge- 
feß und Verfahrensanordnung nebft d. preuß. Austührungs- 
vorschriften unter Berüdf. d. Groß-Berliner VBorjchriften. 
Berlin: Sad 1927. (141 ©.) gr. 8° 13.—; geb. 15.— 

Das Werk foll ein Handbuch für die praftiihe Anwendung 
der miet- und mwohnungsrechtlichen VBorjchriften fein. | 

Keifl, Gustav: Untersuchungen zur Besitzlehre des öster- 
reichischen Rechtes. In: Zbl. f. d. jurist. Praxis. Jg. 4£ 
(Wien 1927), 1. S..5-28. , 

Engländer, H. (Wien): Die Entwicklung des Familienrechts 
in Sowjetrußland. In: Zs. f. Osteurop. Recht. Jg. 2, 1926, 
5/6. 8. 577-587. 

Koch, Fritz E.: Die Reform des englischen Aktienrechts. In: 
Zbl. f. Handelsrecht. Jg. 1 (36), 1926, 12. S. 449-458. 

Levi, Alfred: Streifzüge durch das neue persische Aktienrecht, 
Ebda. S. 460-463. Erz 

*Brown, Sidney H.: Der neutrale Charakter von Schiff und 
Ladung im Prisenrecht mit bes. Berücks. d. Rechtsstellung 
d. Binnenstaaten. Zürich: Orell Füssli 1926. (301 S.) gr. 8° 

12.80; Zw. 15.2( 

Ehlers, P.: Die Haftung der Hamburger Hafenlotsen. In 
Hanseat. Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 2. Sp. 41-54. 

*Hachenburg, Mar: Kommentar zum Gejeß betreifend Die 
Gejellihaften mit befchränfter Haftung <früher Staub: 
Hachenburgy. 5. Aufl. unter Mitarb. von Fri Bing u 
Walter Shmidt 11.35 2. Berlin: de Grudpter 1927. (452 ©.) 
gr. 8° 20.—; Xi. 22.— 

Der 2. (Schluß-)Band behandelt die $$ 25-84 und bringt 

ein ausführliches Sachıregiifter. 4 

Nietzold (Dresden): Registergericht und gewerblicher Rechts: 
schutz. In: Gewerbl. Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 
1927, 1. 8. 1-18. — €3 werden vor allem eine Reihe Ent- 


fcheidungen von Obergerichten über die verichiedenften ein- 
 Schlägigen Teilfragen beiprochen. 

"Wieland, Alfred: Unerfreuliches und Unpraktisches aus dem 

- Schweizerischen Warenzeichenrechte. II. Markenschutz und 

- unlauterer Wettbewerb. In: Schweiz. Juristen-Ztg. Jg. 23, 

1251927, 14. S. 211-216. 

Reik, Richard: Die Auslegung des Patentes. In: Gewerbl. 

Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 1. S. 23-30. — 

Die Änderung der reichsgerichtlihen Nechtiprehung in 

Patentfragen, die jeit Frühjahr 1925 zu bemerfen ift, wird 

duch formal-logifhe Unterjuchung der Begriffe im PBatent- 

‚recht erläutert. 

‚Heilfron, Eduard: Der Raub der deutschen Farbpatente. Sn: 

Ra Plata-Roft. Wochenbl. d. „Dt. La Plata-dtg‘. Sa. 43, 

1927, Nr 2218. ©. 12. — Rurzer Bericht über diefen inter- 

ejlanten Brozek, den die die deutichen Interefjen vertretende 

amerifaniiche Negierung verloren hat. 

‚*Kern, Eduard: Der gesetzliche Richter. Berlin: Liebmann 
1927. (346 S.) gr. 8° = Öffentl.-rechtl. Abh. 8. 12.— 

„Das Serichtsverfafjungsrecht it ein Örenzgebiet zmwifchen 

reinem DBerfaifungsrecht und Prozekrecht.“ Verf. jucht dur) 

| Vertiefung und Erweiterung des Broblems zu zeigen, was der 
 gejegliche Richter ift, und welche Bedeutung dem Saße zufommt, 

Daß niemand diefem Nichter entzogen werden darf. Daher wird 

auch das Wefen der Ausnahmegerichte eingehend behandelt. 

' *Morstein Marx, Fritz: Variationen über richterliche Zu- 
ständigkeit zur Prüfung der Rechtmäßigkeit des Gesetzes. 
Berlin-Grunewald: Rothschild 1927. (VIII, 157 8.) 8° 6.— 

| Wenn auch das „volle richterliche ‚Prüfungsrecht erft den 

 Rechtsitaat Front“, jo ift der Weg bis dahin noch weit. So führt 

‚ auch der Weg dieler Deduftion durch wenig befchrittene Gebiete; 

 biel Meinungsgeftrüpp tft zu fichten gemeien. Man folgt dem 

 Berfalfer gern auf feinem Wege, und die dabei gewonnenen 
 Ausblide tröften, wenn der Ertrag wirklich nur „mehr oder 
minder brauchbare Neflerionen‘ gemwefen fein follten. Der Wert 
der Schrift liegt in der ganzen Art, wie das Problem angepadt 


mird, 
Strafrecht. Strafprozeß 


*Sperber, Hugo: Die Lüge im Strafrecht. Wien: Zahn 
& Diamant 1927. (63 S.) 8° 1.50 
Das öffentliche Gewiffen hat zu fontrollieren, ob das ge- 
Ichriebene Gejetesrecht noch wirklich lebendes Recht ift. Aus 
Diejer VBorausjegung heraus werden eine Reihe Schwächen de3 
geltenden Strafrechts unterfucht. 
*Das Strafgejegbuch für das Deutiche Neih vom 15. Mai 
1871. Mit d. Entjcheidungen d. Neichsgerichts. Bon Blaul) 
Daude. 16. Aufl., bearb. u. hrsg. von Emil] Daude. [Nebit] 
Nachtrag. Münden: 9. W. Müller 1926. (VII, 571; 2 ©.) 
8° - Ziv. 7.50 
_*Foltin, Edgar: Die chronisch erhöht Gefährlichen. Mit bes. 
_  Berücks. ihrer Behandlung im engl. Recht. Wien: Springer 
1927. (VIII, 1378.) gr. 8° = Kriminologische Abh. H.3. 9.60 
Die Erfahrungen Englands mit der „preventive detention‘“ 
werden den Ausführungen zugrunde gelegt, um zu einer juri- 
tiihen Begriffsabgrenzung zu fommen, fowie die Behandlungs- 
methode durch „Sicherungspermwahrung“ beurteilen zu können. 
Ebermayer [, Ludwig]: Verteidigung und Begünstigung. In: 
Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927, 2. Sp. 134-139. — Der 4. Straf- 
fenat des Reichögerichts hat in einer Hochverratsfache einen 
Berteidiger (Rechtsanwalt) wegen Verdachtes der Begüinfti- 
gung Don der Verteidigung ausgeschloffen. Ebermaher jucht 
Er fharf angegriffene Enticheidung teilweife zu recht- 
fertigen. 
Goroney, Kurt: Glassplitter- oder Messerverletzung. (Mit 
8 Abb.) In: Arch. f. Kriminologie. Bd 79, 1926, 4. S. 227-244, 
Schütz (Leipzig): Zum psychologischen Verständnis des 
Taschen- und Warenhausdiebstahls. Ebda. S. 245-253. 
*Lenz, Adolf: Grundriß der Kriminalbiologie. Werden u. 
Wesen der Persönlichkeit des Täters nach Untersuchungen 
an Sträflingen. Mit 51 Textabb. Wien: Springer 1927. (VIII, 
252.8.) 8° 15.—; 2m. 16.80 
, ‚Sn bier Hauptabjchnitten (Örundlegung; Aufbau der Per- 
lönlichfeit; Die friminelle Tat; Topen) gliedert der Verfafer 
die Fülle von Erfahrungen, die er an diterreichiichen Straf- 
anftalten machen fonnte. E3 wird verfucht, die Individualität 
de3 Verbrechers zu erfaffen, wobei die Tat als individuelle 
Lebensäußerung erfcheint. Studiert wird die Individualität an 
der Abftammung, dem Lebenslauf und den periönlichfeits- 
‚geitaltenden Erlebniifen. Viele Fragen bleiben indes offen, vor 
‚allem das Kardinalproblem: warum wird unter fonft gleichen 
| Vorausfegungen im obigen Sinne der eine Menich Verbrecher, 
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der andere nicht? Eine biologifche Betrachtung genügt hier 

zweifellos nicht. 

*Lömwe, Elwald]: Die Strafprozefordnung f.d. Deutfche Reich 
vom 22, 3. 1924, nebit d. Gerichtsverfaffungsgefeg. Kome 
mentar. 17., neubearb. Aufl., bearb. von Werner fiofenberg. 
Berlin: de Gruyter 1927. (1244 ©.) gr. 8° 40.—; Hldr 45.— 

*Stein 7, Friedrich, u. Richard Schmidt: Aktenstücke zur 
Einführung in das Prozeßrecht. Strafprozeß, bearb. von 
Richard Schmidt u. Hellmuth von Weber. 5., durchges. 
Aufl. Tübingen: Mohr 1927. (VIII, 125 8.) gr. 8° 4,— 
‚Die neue Auflage berücfichtigt vor allem die zahlreichen, 

teilmeife grundlegenden Änderungen des Prozekrechtes. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


*A dler, Franz: Die Grundgedanken der tschechoslowakischen 
Verfassungsurkunde in der Entwicklungsgeschichte des Ver- 
fassungsrechtes. Mit e. Geleitwort von Ludwig Spiegel. 
Berlin: Sack 1927. (125 8.) gr. 8° = ÖOsteuropa-Inst. in 
Breslau. Quellen und Studien. Abt. Recht. N. F.Bd3, 6.— 

Die Arbeit gewinnt bejonders an Intereffe durch die meit- 
gehende rechtsvergleichende Heranziehung der nad) dem firiege 
entitandenen Verfallungen der Nachbarländer der Tichecho- 
lowalfet. 

*Die Gleichheit vor dem Gesetz im Sinne des Art. 109 der 
Reichsverfassung. — Der Einfluß des Steuerrechts auf die 
Begriffsbildung des öffentlichen Rechts. Berichte von Erich 
Kaufmann, Hans Nawiasky, Albert Hensel u. Ottmar 
Bühler. Verhandlungen d. Tagung d. Dt. Staatsrechts- 
lehrer zu Münster i. W. Mit e. Ausz. aus d. Aussprache. Ber- 
lin: de Gruyter 1927. (III, 140 S.) 8° = Veröff. d. Verein. 
d. Dt. Staatsrechtslehrer. H. 3. De 

*Heyland, Carl: Zur Lehre von der staatsrechtlichen Stel- 
lung der Reichsratsmitglieder nach dem deutschen Reichs- 
und Landesstaatsrecht. Stuttgart: Kohlhammer 1927. 
(VIII, 285 S.) gr. 8° 15,— 

Berf. unternimmt den Verfuch, die ftarfen Lüden im big- 
herigen Schrifttum auszufüllen. Sn feiner Arbeit geht er zuerit 
auf Die „begrifflihen VBorausiegungen der Nechtsitellung der 

Bundes- bzw. Keichsratsbevollmächtigten ein, namlich auf das 

Drgans= u. das öffentlich-rechtliche Dienftverhältnis zwischen 

Bevollmächtigten und Abfendeftaat. Sodann ftellt er gefondert 

die rechtliche Stellung der NReichsratsmitglieder innerhalb des 

Neich3- u. des Landesorganismus dar. 

Anderssen, W.: Verfassungsgeschichte von San Marino. In: 
Zs. f. vergleichende Rechtswiss. Bd 42, 1/2. 5. 203-247. 
Anderssen, W.: Die Sonderstellung der Kanarischen Inseln 

in der spanischen Kommunalverfassung. Ebda. S. 195-202. 


“ Gsekey, St. v.: Die Staatsbürgerschaft in Ungarn nach dem 


Kriege. In: Zs. f. Osteurop. Recht. Jg. 2, 5/6. S. 594-597. 

Kratzer: Die Rechtsstellung des bayer. Gesamtministeriums 
und eines bayer. Ministers bei Weiterführung der Geschäfte 
nach dem. Rücktritt. In: Bayer. Verw.-Bll. Jg. 74, 24, 
S. 465-473. 

Lederle, A.: Die Zuständigkeiten des Reiches und der 
Länder im Auslieferungsverkehr. In: Archiv d. öffentl. 
Rechts. N. F., Bd 11, 3. S. 391-400. 

Liermann, H.: Über die rechtliche Natur der Vereinbarun- 
gen politischer Parteien untereinander. Ebda. S. 401-412, 

Mulert, Präsident d. Dt. Städtetages: Selbstverwaltung und 
Gesetzgebung. In: Zs. f. Kommunalwirtschaft. Jg. 17, 1. 
Sp. 1-7. 

N v. d. Nahmer: Reichspräsident, Reichskanzler und 
Reichsminister in ihrem gegenseitigen verfassungsrecht- 
lichen Verhältnis zueinander. In: Preuß. Verw.-Bl. Bd 48, 
15.29 170-172. 3 . 

Wittmayer, L.: Die Überprüfung der Verfassungsmäßig- 
keit von Gesetzen als Problem der Rechtsannäherung. In: 
Zs. f. öffentl. Recht. Bd 6, 1. S. 55-72. ; 

Wuermeling, F. J.: Die rechtlichen Beziehungen zwischen 
dem Reichspräsidenten und der Reichsregierung. In: Arch. 
d. öffentl. Rechts. N. F. Bd 11, 3. S. 341-390. 

Verwaltungsrecht. *Andersen, Paul: Ungültige Verwal- 
tungsakte mit bes. Berücks. d. Ungültigkeitsgründe (Om 
ugyldige forvaltningsakter). Ins Dt. übers. von Walther 
Pappenheim. Mit e. Geleitw. von Richard Thoma. Mann- 
heim: Bensheimer 1927. (X, 420 S.) gr. 8° la 
Sm Geleitwort unterftreiht Thoma den übernationalen 

Charakter diefer von großer jyitematifhen Umficht zeugenden 

Unterfuchung, die das einjchlägige Schrifttum forwohl Deutjch- 

{ands und Frankreichs al3 auch der nordifchen Tänder berüd- 

lichtigt. 


Sresdorf-Magdeburg: Umlegung, Baugeländeerichliegung 
und Slächenaufteilungsplan nach dem Entwurf des Städte- 
baugejetes 1925. In: 3. f. Agrar u. Wafferrecht. Bd 7, 4. 
©. 299-307. 

Höchtl, O.: Zur Vereinfachung der Staatsverwaltung auf 
dem Gebiete des Fürsorgewesens. In: Bll. f. öffentl. Für- 
sorge. Jg. 12, 2. 8. 9-13. 

Jan, H. v.: Aus dem Preßpolizeirecht. In: Bayer. Verw.-Bll. 
Jg. 74, 23. S. 449-454; 24, 8. 474-476, i 

Plessing, O.: Die Neuordnung der Verwaltungsgerichtsbar- 
keit der Länder aus Anlaß der Errichtung eines Reichsver- 
waltungsgerichtes. In: Zs. f. öffentl. Recht. Bd 6, 1. 8. 1-39, 

Michel: Die Unterhaltspflicht des Bürgerlichen Gesetzbuchs 
und die Öffentliche Fürsorge. In: Soziale Praxis. Jg. 36, 5. 
Sp. 97-102; 6. Sp. 145-149. ae 

Arbeitsrecht. — Denecke: Wesen und Bedeutung tariflicher 
Schiedsstellen und ihrer Entscheidungen. In: Neue Zs. f. 
Arbeitsrecht. Jg. 7, 1. Sp. 17:36. 

Herschel, W.: Über das Verhältnis von Arbeitsvertrag und 
Arbeitszeitverordnung. Zugleich ein Beitrag zur Lehre von 
der sogen. „Nachwirkung“ der Tarifverträge. Ebda. Jg. 6, 
11. Sp. 667-676. 

Hueck: Gewollte Tarifunfähigkeit. Ebda. Sp. 641-663. 

Neumann, Fr.: Die Arbeitsfreiheit als absolutes Recht und 
ihr Schutz durch $ 823 Abs. 1 BGB. In: Arbeitsrecht. Jg. 13, 
12. Sp. 924-941, 

Potthoff, H.: Die Rechtsform des Arbeitsverhältnisses. In: 
Jurist. Wschr. Jg. 56, 4. S. 225-228. 

Satter, K.: Internationalprivatrechtliche Normen (örtliche 
Grenznormen) für das Arbeitsvertragsrecht. In: Arbeits- 
recht. Jg. 13, 12. Sp. 913-923. 


Finanz- u. Steuerrecht. — *Bendele, Friedrich: Das Stener- 
recht der Reichsabgabenordnung fir das Gebiet der Bölle 
und Berbrauchsiteuern. Berlin: Heymann aa ee 8 

.—; geb. 6.— 
Die Schrift ift als Leitfaden für die Beamten der Zoll- umd 

Steuerbehörden beftimmt. 

"Nehdans|, Walter, u. [Walter] Selle: Die Beiteiterung der 
Ausländer im Deutfhen Reich. Eine Zufammenftellung u. 
Erd. d. Vorfchriften d. Neichsiteuergefee nebft d. Ausfüh- 
rungsbeitimmungen fowie d. Doppelbeiteuerungsverträge. 
Berlin: Heymann 1927. (XII, 172 ©.) 8 {% 

*Gemwerbfteuergefet (vom 9. Zuli 1926) mit den Vollzugs- 
borichriften. Für d. praft. Gebr. erl. Yandausgabe von Rudolf 
Wajjfermann. 2. Aufl, d. Waffermannfchen Gemerb- 
fteuerfommentars. München: Schweißer 1927, (VIII, 285€.) 
8° = Die bayerifchen Ertragsiteuergefeße,. Bd 2 = Schmweißers 
Handausgaben mit Erl. 

Becker, E.: Grundfragen aus den neuen Steuergesetzen. Zur 
Bedeutung der Begriffe Gewinn und Einnahmeüberschüsse 
im neuen Einkommensteuergesetz. In: Steuer u. Wirt- 
schaft. Jg. 5, 11. Sp. 1767-1795; 12. Sp. 1917-1936. 

Herrmann, Fr.: Die steuerrechtliche Behandlung der stillen 
Gesellschaft. Ebda. 7. Sp. 1009-1030; 10. Sp. 1563-1568; 
11..Sp. 17.171739, 

Hornstein: Zur Ablösung der Gemeindeanleihen. In: Bayer. 
Gemeinde- u. Verw.-Ztg. Jg. 36, 25. Sp. 697-709; 26. Sp. 724 
bis 731; 27. Sp. 760-766; 28. Sp. 784-791; 29. Sp. 807-815; 
30. Sp. 838-844; 33. Sp. 915-922; 34. Sp. 941-947; 35. 
>p. 970-976; 36. Sp. 993-1001. 

Sturm, 8.: Das Steuerftrafreht unter bejonderer Berücd- 
Tihtigting d. bayer. Landesrechts. Nach d. Stande vom 1. Nov. 
1926 bearb. In: 31. f. Rechtspflege in Bayern. 0. 22, 23/24: 


©. 365-383. 
Völkerrecht 


Grujen, Georg: Danzig im Lichte des Staatd- und Volfer- 
rechts. In: YAuslandwarte, Sg. 7, 1927, 2. ©. 37-38. 

Ernft, W.: Der deutfch-türfifche Handelsvertrag. In: Bi. f. 
Hölle u. Verbrauchsfteuern. Sg. 7, 1927, 3. ©. 49-50. 

*Fudickar, Kurt: Deutsche Reparationen und interalliierte 
Kriegsschuldenabkommen. Berlin: Reichsverband d. Dt. 
Industrie 1926. (132 8.) 4° = Veröff. d. Reichsverb. d. Dt. 
Ind. 33. 3.— 

Öothein: Handelsverträge. In: Zi. f. Zölle u. Verbrauchs- 
fteuern. Sg. 7, 1927, 1. ©. 3-6. — Gibt Richtlinien für Han- 
delöverträge, wie fie im Falle der Möglichkeit von Deutjchland 
fünftig abgefchloffen werden möchten. 

Trautvetter: Deutjchlands Zölle und Berbrauchsiteuern im 
Jahre 1926. Ebda. ©. 6-10. — Bringt u. a. eine Überficht über 
nr im Jahre 1926 gefchloffenen zwilchenftaatlihen Berein- 

arungen. 


Zw. 8.50. 
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Warschauer, E.: Stellungnahme des Präsidenten der ge- 
mischten Kommission vom 15. 9. 1925 Nr 100. Mitgeteilt 
unter: „Polen (Oberschlesien) Rechtsprechung“ auf d. 
Gebiete: ‚Minderheitenschutz des Genfer Abkommens. 
Vereinsrecht‘. In: Zs. f. Osteurop. Recht. Jg. 2, 1926, 5/6, 
5. 571-576. — Der Bräfident der Gemifchten Kommilfion 
hat die Auffalfung des Beichwerdeführers, daß die polnischen 
Ninderheitsangehörigen Deutfch-Oberfchlefiens auf Grumd 
des Art. 76 der Genfer Konvention vom 15. 5. 1922 ein Kecht 
haben, dem Verband der Schlefifchen Aufftändischen als Mit- 
glieder anzugehören, abgemwiefen (ufw.). 


Wirtfchafts- und Spzialwifjenfchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. ”—11, 16—19, 23: Dr. W. Xuig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl EC Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


Kogon, Eugen M.: Wirtichaftiund Diktatur. Das italienifche 
Beijpiel. In: Hochland. Ig. 24, 4. ©. 385-406. 

*PBhilipp, Karl: Die Umftellung der Wirtfehaft in den ba- 
diihen Gtaats-, Gemeinde- u. Körperichaftsiwaldungen, 
Karlsruhe: Lang 1926. (79 ©.) 8° 5 E 

*VBorichläge zur wirtfchaftlicheren Geftaltung der öffentlichen 
Vermaltung in Deutichland. Aus den dem Kuratorium TR 
Spar u. VBereinfahungsmaßnahmen anläßl. d. von ibm 
ausgejchr. Preisausichreibens eingereichten Arbeiten. Ber- 
in: Berl. f. Wirtfehaft u. Verwaltung 1926. (27 ©.) BZ 
Veröff. d. Kuratoriums f. Spar- u. Bereinfachungsmaß- 
nahmen. 7. 1.— 


4. Theoretiiche Sozialöfonomie 


Gregory, T. E.: Hemmt die Preisstabilisierung den Fort- 
schritt? Die Zukunft d. Zentralbankpolitik. In: Wirt- 
schaftsdienst. Jg. 12, 4, 28. Jan. 1927. S. 113-115. 

*Kastl, Ludwig, und Robert Liefmann: Das Transter- 
problem. Leipzig: Gloeckner 1926. (79 8.) 8° = Wirtschafts- 
politische Zeitfragen. 1, geh. 4.— 

Kaftl als Praftifer (geihäftsführendes Worftandsmitglied 
des Neichöverbandes der deutihen Snduftrie), Liefmann als 

TIheoretifer betrachten unabhängig von einander, aber „in ver Art 

ihrer Auffaffung, wie in dem Temperament der Augerung‘ fich 

in interejfanter Weife ergänzend, die Möglichkeiten des Trans- 
fer. Die eigentlich theoretiichen Probleme finden bei Liefmann 
ichärfere Beleuchtung: die Wirfungen des Reparationsauf- 

bringens in Marf, die Befugniffe des Neparationsagenten u. 

des Übertragungsausschuffes, die Wirfungen einer auf Erport- 

förderung gerichteten Geldpolitik, Gegenmwirfungen gegen Er- 
dortjteigerung u. Übertragungsverfuche. 

Kretihmer, Ernft: Der Einfluß der Spekulation auf den fon 
en Aufihmwung. In: Bankfwiff. Sg. 3, 19, 1. San. 

*Müller, Alfred: Ökonomische Theorie der Konjunktur- 
politik. Leipzig: Gloeckner 1926. (80 S.) 8° = Kölner wirt- 
schafts- u. sozialwissensch. Studien. Folge 2, H.1. geh. 3.60 

Nach einer in der Einleitung gegebenen Überficht über die 


gegenwärtige Lage der Konjunkfturforfchung betrachtet Berf.. 


zunächit die allgemeinen Methoden der öfonomifchen Konjunk- 
turpolitif: Stabilifierung und Breisanpaffung, mit einem Er- 
furs über den „tnpifchen Konjunfturverlauf als Folge falfcher 
Breisanpaffung”. Der umfangreichere zweite Teil it den fpe= 
ziellen Methoden der Konjunfturpolitif gewidmet: Regulierung 
des allgemeinen Preisniveau und der Ipeziellen Gilterpreife, 
Kreditregulierung, 
Ihiebung und duch Anwendung des Berlicherungsprinzips 
(Arbeitslofen- ı1. Streditnerficherung). Das Beitreben des Ber- 
fafjer3 ift insbef. nachzumeifen, daß der Konjunfturausgleich 
nicht ohne weiteres eine Fixierung 


5. Geld- und Kreditiweien 
*Die Börse. Illustr. Geschichte d. Kapitals u. d. Börse in mehr 


Konjunfturausgleic) mittels Bedarfsper- 


des Preisniveaus vorausjeht. 


als tausendjähriger weltgesch. Entwicklung. Vollständig in 


12 Lfgen. Lfg 
(S. 1-32.) 4° ee 
Die erite Lieferung beginnt einen populär gehaltenen Über- 
blid über die gefchichtl. Entwidlung des Börjenmwefens vom 
alten Babylon an. 
*Cassel, Gustav: Das Stabilisierungsproblem oder der Weg 


1. Leipzig: Wolkenwanderer-Verl. [1926]. 


zu einem festen Geldwesen. Autorisierte Übersetzung von 


Max Mehlem, Leipzig: Gloeckner 1926. (146 3.) 8% geb. 8.— 


a 6 


; 
Gegenüber dem umfangreihen Werfe „Das Geldiwefen 


ö nach 1914 ift die vorliegende fnappe, aber fehr inhaltreiche 
Unterfuhung mehr auf die theoretiichen Probleme eingeftellt 


und bietet eine fejlelnde Anwendung der Caffelfchen Geld- 


theorie auf das Broblem der Stabiliiierung der europäiichen 


Währungen. Der erite Hauptabichnitt behandelt „Das Stabi- 
ierungsprogramm”; dabei fomnmıt Cafjel ebenfo wie Keynes 
zu einer Ablehnung der Deflationspolitif u. behandelt auch das 
Problem der Stabilifierung des Goldwertes. Der ziweite Teil 
unterfucht den „Weg zur Stabilisierung‘, der umfangreichite 
dritte „Die Stellung der aktuellen Währungspolitif zum Sta- 
bilifierungsproblem“: die Wiederheritellung eines internatio- 
nalen Goldmünziußes (England, Amerita), Stabilifierung zur 
alten Goldparität (Schweiz, Holland, Schweden), Widerftände 
gegen das Gtabilifierungsprogramm (lateinifche Währungen, 
Norwegen, Dänemark), Stabilifierung zur berabgefetten 
Barität (insbe. Deutichland). s 
*Deumer, Robert: Die Verstaatlichung des Kredits (Mu- 
tualisierung des Kredits). Gekrönte Preisschrift der Travers- 
Borgsiroem-Stiftung in Bern. München: Duncker & Hum- 
blot 1926. (XI, 371 8.) gr. 8° 14.50; geb. 17.— 
Verf. it Direktor bei ver Reichsbanf; feine in den 28 Ka- 
piteln des vorliegenden Werfes niedergelegten Gedanfengänge 
bewegen fich auf der Linie des Travers-Borgftroemfchen Buches 
„Mutualismus“. Inhalt: D. Entwidlung des Sreditverftaat- 
Gchungsproblem3 in Deutfchland. Umfang u. Struftur der 
Kreditverjtaatlihung. Gründe für und gegen die Fir. Der 
finanzielle Zuftand der Banken im Falle der Kr. Die Auswir- 
fung u. Organifation der Kr. Die befond. Stellung d. Noten- 
banfen, Sreditgenoffenichaften, Sparfaffen u. Nealfredit- 
inftitute im Shftem der Fr. Die Entfchädiguna der Sntereffenten. 
Die gejeßl. Regelung d. Kr. Statiftif u. Voranichlag der für 
d. Einrichtung u. den Gefchäftsbetrieb des neuen Monopol 
erforderlihen Koften. 
Köhler, Friedrich: Der Börsen-Irrtum als wirtsch. Faktor. 
In: D. Bank. Jg. 1927, 2, Febr. S. 78-85. 
Zutrauen, Friß: Nevalorifierung oder Stabilifierung in 
Sranfreih? Sn: Bankwiff. Sa. 3, 19, 1. San. ©. 748-751. 


7, Ugrarwejen und Ngrarpolitif 


*Böhme, Herbert: Die wirtschaftlichen Schicksale der alt- 
märkischen Wische im Laufe der Jahrhunderte. Ein Beitr. 
z. Siedlungsgeschichte der Elbniederung u. d. Besitzwech- 
sels auf den bäuerl. Höfen. [Leipzig: Wittrin i. Komm. 
2926.) (IV, 215 S.) gr 8° Kart. 6.— 

*Dietrih, Albert]: Die Zeitpachtdörfer in Schleswig-Hol- 
jtein als Broblem der Siedlung. Berlin: Dt. Landbuchhdlg. 
1926. (32, XV ©., 8 Slartenbeigaben). gr.8° = Schr. 3. Förde- 
tung der inneren Kolonifation. 37. 3.96 

*Sildher, Ernft W.: Bodenumrecht u. neues Recht. Dresden: 
Berl. Aus u. Fortbildung 1926. (102 ©.) 8° = Vom dt. 

Boden u. Wohnen. TI 1. 2.40 

*Lerch, Hans: Hessische Agrargeschichte des 17. u. 18. Jahr- 
hunderts, insonderheit des Kreises Hersfeld. Hersfeld: Ott 
1926. (192 8.) 8° 5. 

Müller, Hans: Die Landwirtschaft und der Kampf gegen den 
Alkohol. In: Die Alkoholfrage. (Vortrag.) Jg. 22, 5, Okt./ 

- Nov. 1926. S. 229-235. 


10, S$nöuftrie 

Bauer, Ernst: Nochmals: Fließarbeit. In: Keramos. Jg. 5, 
12, Dez. 1926. S. 541-544. — Ergänzung zum Auffaß von 
Riedig im Septemberheft 1926 der gleichen 31. 

*Freund, Hans: Zeitstudien. Berlin: Stilke 1927. (72 8.) 8° = 
Betriebswissenschaftl. Bücher. 3. &im. 2.50 

Will dem Rraftifer einen Überblid iiber Wefen, Anmen- 
dung u. Nuben der Beitftudien geben. 

Sürer: Förderung der Facharbeiter-Ausbildung durch In- 
duftrieverbände. (E. Bericht über die Arbeiten der Werk- 
ichulvereinigung Breslauer Metallinduftrieller e. B.) Su: 
Der Arbeitgeber. Sg. 17, 2, San. 1927. ©. 30-36. 

Siefe, Friß: Zur Organifation der Betriebspfychologie. Sn: 
Der Arbeitgeber. Ja. 17, 2, 15. San. 1927. ©. 21-24. 

*Hofmann, Viktor: Beiträge zur neueren österreichischen 
Wirtschaftsgeschichte. T12: Die Anfänge der österreichischen 
Baumwollwarenindustrie in den österr. Alpenländern im 
18, Jh. Wien: Hölder, Pichler, Tempsky 1926. (327 8.) gr. 8° 
=SA.a.d. Arch. f. österr. Geschichte. Bd 110,2. Zw. 12.50 

"Holländer, Ulrich: Die Unternehmungsform als tirtichaft- 
licher Faktor. Berlin: Heymann 1927. (IV, 80 ©.) gr. 8° 4.80 
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FPSET, unterfucht die Frage, „in wie weit... in twirtichaftl. 
Hinficht das zu grümdende Unternehmen durch) die bloße Wahl 
der Unternehmungsform bereits fejtgelegt“ ift, u. fommt zum 
Schluß, daß „die... fo oft . ... behauptete Infongruenz von Ge- 
jeß u. wirtichaftlicher Praxis in Wahrheit nicht befteht, u. daf 
die Abweichungen der Praris von dem Gefeßesterte nur Ab- 
wendungen vom aejeglich geregelten Haupttypus darftellen“, 
N daß dadurch die herangebildeten neuen Topen geiekmidria 
eien. 

senzen, Hans: Ziele und Wege neuzeitlicher Berufsausbil- 
dung des induftriellen Nachmwuchles unter bei. Berüdf, der 
Metallinduftrie. In: Der Arbeitgeber. 3g. 17, 2, 15. San. 
1927. ©. 27-30. 

*Kruspi, Friedrich: Gegenwart und Zukunft der deutschen 
Maschinenindustrie. Berlin: Springer 1926. (127 8.) 8° 7.50 

Vaßt das in fleineren Schriften u. Beitichriftenauffäßen ver- 
freute Material über die Wirtichaftsfragen des deutichen Ma- 

Ichinenbaues zufammen u. gibt ein Gejamtbild der heutigen 

Produftions- u. Abjagbedingungen unter Berücdiichtigung der 

biftor. Entwicklung (Krieg, Inflation) nebft auf Wirtfchaftz- 

zahlen fußendem Ausblid in die Zukunft. 

Levy, Hermann: England auf dem Wege zur Kartell- und 
Trustbildung. In: Wirtschaftl. Nachr. f. Rhein u. Ruhr. 
Jg. 8, 3, 20. Jan. 1927. S. 63-68. 

*Miethke, Franz: Die organisatorische Zusammenfassung 
der sächsischen Industrie bis zur Begründung des Ver- 
bandes Sächsischer Industrieller unter bes. Berücksicht. der 
Tätigkeit des Industrievereins f. d. Königreich Sachsen. 
Dresden: Verband Sächs. Industrieller 1927. (64 8.) 8° = 
Veröff. d. Verb. Sächs. Industr. 50. 1.75 

*Mittelstaedt, H. L.: Fließende Fertigung. Berlin: Stilke 
1927. (100 8.) 8° = Betriebswiss. Bücher. 2. 20, 3. — 

AUS allgemeiner Überblid u. Einführung gedacht. 


11. Handel 


*Bens, Günther: Der deutiche Warenfernhandel im Mittel- 
alter. Breslau: Briebatich 1926. (VI,VI, 104 ©.) gr. 8° Hlm.5.— 

*Brunner, John: Die zollpolitischen Interessen des gewerb- 
lichen u. kaufmännischen Mittelstandes der Schweiz. Bern: 
Stämpfli 1926. (VIII, 129 S.) gr. 8° = Beitr. zur schweize- 
rischen Wirtschaftskunde. N. F. 1. [Bürcher Diff.) 

*Fleischmann, H. R.: Moderne Kundenwerbung. Wien: 
Barth [1927). (78 8.) gr. 8° 1. 

Bufammenfaffung durch den Verfaffer abgehaltener Werbe- 
lehrfurfe. 

Lansburgh, Alfred: Europäische Zollunion. In: Die Bank. 
Jg. 1927, 2, Febr. S. 69-78. 

*Marbe, Karl: Psychologie der Werbung. Stuttgart: Poeschel 
1927 vIT 192, 09688 6.—; geb. 7.50 

„Diefes Buch behandelt in allgemein verständlicher Form 
die Grundfragen der Biychologie der Werbung oder Keflame. ... 

&3 will dem Neflamefachmann... . ein Führer bei den piychol. 

Problemen feiner Werbearbeit fein u. e3 nimmt daher enge 

Sühlung zur PBraris.” Befonderes Intereife verdienen die YAus- 

führungen über buchhändlerifche Keflamepiychologie, die auf 

Verfuhen des Würzburger PBiychologtihen Snititutes beruhen, 

delfen Leiter Verf. ift. 

*Pauli, Fritz: Plakat-Eichung. Wie man werbewirksame Pla- 
kate auswählt. Berlin: Verl. d. Verbandes Dt. Reklamefach- 
leute 1926. (388.) 8° = V.D.R. Fachbücherei. 2. Hlm. 3.— 

*Weigmann, H.: Kritischer Beitrag zur Theorie des inter- 
nationalen Handels. Jena: Fischer 1926. (VII, 848.) 8° 4,— 

Sucht darzutun, „daß... (jeder) VBerjuch einer Sinngebung 
in bezug auf die Theorie des internationalen Handels vor 
einem VBakırım fteht, das fich erjt wieder füllen dürfte, wenn die 

Theorie des fogenannten ‚internationalen‘ Handels unabhän- 

gig von jeglichen hiftoriich-politifch Fonzipierten Begriffen, tie 

Bolfswirtfhaft u. Weltwirtichaft, al3 angewandte Theorie 

Ichlechthin aufgefaßt wiirde‘. 


12. Berfehrswejen 
*Domsch, Hfermann]: Staffeltarif oder Kilometertarif? 
Dresden: Verb. Sächs. Industrieller 1926. (26 S.) 8° = Veröft. 
d. Verb. Sächs. Industr. 51. al 
*Niederschrift über die 23, Hauptversammlung und die 
Versammlungen der 3 Bahngruppen des Vereins Deutscher 
Straßenbahnen, Kleinbahnen u. Privatbahnen e. V. am 
am 24. u. 25. Sept. 1926 in Danzig. [1926.] (149 S.) 4° 9.— 
*Schweizerisches Rhein-Jahrbuch 1926. Hrsg. vom Ver- 
band der Interessenten an der Schweizer Rheinschiffahrt in 


Basel. Redaktion: Louis Groschupf. Basel: Wepf [1926]. 
(162 8.) 8° - 
Enthält Auffäge über die NRheinregulierung, die Entmwid- 
- lung der franzöfiihen Nheinfchitfahrt, Beziehungen ziwilchen 
d. Rheinfchiffahrt u. d. Produktion von Stein und Braun- 
fohlen jorie über technifche Fragen der Schiffahrt, ferner einen 
Zätigfeitsbericht des Verbandes der Sntereffenten an der 
Schweizer Rheinfchiffahrt. 


14. Soztaligmus und foziale Bewegung 


Öoverrig, Franz: Die deutfchen Betriebspertretungen. In: 
Schweiz. Mhe für Politik u. Kultur. Sg. 6, 10, San. ©. 586 
bis 593. 

Kucharski, Fritz: Die Arbeitskämpfe in Deutschland im 
Jahre 1925. In: D. internat. Gewerkschaftsbewegung. Jg. 6, 
4, Okt./Dez. S. 349-361. Be 

Linder, Erik: Die Sozialisierungsfrage und die Sozialisie- 
rungsbestrebungen in Schweden. Ebda. S. 362-369. 

Milne-Bailey, A.: Die Zukunft der englischen Arbeiter- 
bewegung. In: D. Gesellschaft. Jg. 3, 12, Dez. S. 493-503. 

Neumann, Bruno: Wandlungen des Jungsozialismus. Ebda. 
S. 514-520. 

*VBerband der Bergarbeiter Deutfchlands. Protokoll der 
25. Generalverfammlung, abgehalten zu Saarbrüden bom 
4.-8. Juli 1926. Bochum: Selbitverlag des Verbandes 1926. 
(320 ©.) 8° 2.50 

Enthält u. a. Berichte über Sozialpolitik, Ermerbölofen- 
verficherung u. Arbeitsnachweis, Bergarbeiterihuß, Grund- 
rechte u. Pflichten aus den Tarifverträgen (Sinzheimer). 

Smit, G. J. A.: Angestelltenprobleme. In: D. internat. Ge- 
werkschaftsbewegung. Jg. 6, 4, Okt./Dez. 1926. S. 301-307. 


15. Sozialpolitif, Wohlfahrtspflege 

*Dünner, Julia, u. Auguft Schott: Die foziale Wohlfahrtz- 
rente. Wit d. vollit. Tert der 3. Verordnung zur Durch 
führung des Gefeges über d. Ablöfung öffentl, Anleiben vom 
4. Dez. 1926. Berlin: Heymann 1927. (VII, 75 6.),8° 3,— 

Görlinger, R.: Zum Erwerbslosenproblem. In: D. Gemeinde. 
Jg. 3,24, Dez. S. 1107-1117. 

*Graad, Erdmann: Die Arbeitsvermittlung in Deutichland. 
Entitehung — Formen — RWirffamfeit. Stuttgart: Kohl 
hammer 1926. (VIII, 202 ©.) 8° = Buchreihe des öffentl. 
Urbeitsnachweifes. 1. 2m. 7.50 

Überarbeitete Drudlegung einer an der Deutihen Hoc- 
Ihule für Bolitif gehaltenen Vorlefung. Nach einer Darftellung 
der Öefchichte und der Formen der Urbeitsvermittlung geht ©. 
auf ihre neuere Entwicdlung in Deutfchland und auf den Aus- 
bau einzelner Zweige der Vermittlungstätigfeit ein, um dann 
die hauptfächlichften Einwände gegen die Tätigkeit der öffent- 
lichen Arbeitsnachweife zufammenzufaffen und zu widerlegen. 

Das lette Kapitel gibt eine Sonderjchilderung des Berliner 

Arbeitsnachweiswefens. 

Grefen, Hans: Arbeitslohn u. Arbeitslosigkeit. In: Wirt- 
schaftswiss. Vjhe. Jg. 2, 4, 1. Okt. S. 211-220. 

*Grundriß der Sozialökonomik. Abt! IX: Das soziale System 
des Kapitalismus. TI 2: D. autonome u. staatl. soziale 
Binnenpolitik im Kapitalismus. Mit Beiträgen von Th. 
Brauer u. a. Tübingen: Mohr 1997. (VIII, 526 S.) 4° 

25.—; geb. 27.50 

Hgur fozialen Binnenpofitif find auch die auf die Geftaltung 
der Sozialverhältniffe im Agrarweien gerichteten Maßnahmen 
gerechnet..In diefem Zufammenhang behandelt Karl Schmidt 
die Bauernjchußpofitif, Otto Smart die Snnere Rolonifation. 

Das Öenofjenfchaftsweien bearbeiteten Wogodzinskfiu. To- 

tomianz. Daran fchließt fih ein umfangreicher Beitrag über 

„Die Klajfen auf dem Arbeitsmarkt u. ihre Drganifationen” von 

Lederer u. Marichaf, worin insbef. auch die Gemwerfichaften 

behandelt find. Diefelben Autoren behandeln den XArbeiter- 

Ihuß, Vederer die GSozialverficherung, Theodor Brauer die 

Mittelitandspolitif. Bon Robert Wilbrandt ftammt der Ab- 

Ihnitt „Mittelftandspolitif“, von Adolf Weber endlich die den 

m aeloteßerbe „Saritätspolitif” (Fürforge u. Wohlfahrts- 

pflege). 

Senzen, Hans: Ziele und Wege neuzeitl, Berufsausbildung 
des tnduftriellen Nachmwuchfes unter befond. Berücdfichtigung 
& un Sn: D. Arbeitgeber. Sg. 17, 2, 15. San. 

*Koepp, Lina: Frieda Duenfing als Führerin und Zebrerin. 
12 Sahre Berliner Jugendfürforge. Berlin: Herbig 1997. 
(88 ©.) gr. 8° 2.50 

Lepmann: Die Heimarbeit in England im Ssahre 1925. Sn: 
NReichsarbeitsbl. Jg. 1927, 3. ©. 40-42. 
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*MNeuburger, Dtto: Bedeutung und Umfang der Berufs 


beratung. Kurzgefaßtes Handwörterbuch. Zugl. 2. Aufl. vonz 
Ad, Konrad, Bedeutung u. Organifation der Berufsberatung, 


München: Bayer. Kommunalfchriften-Verl. 1926. (172 ©.) 80 


Für den praftifhen Gebrauch 


fammenbang ftehenden Fragen. 


*Report of the proceedings of the international industrial 
welfare (personnel) congress. Flushing, June 1925. Edited. 
in the original languages with an introduction in English, 


French and German by ‚The international association for 


the study and improvement of human relations and condi- 
tions in industry“. Zürich: Secretariat of the association 


[1926]. (491 8.) gr. 8° 
Verhandlungen de3 
triebswohlfahrtspflege (Fabrifpflege), 
Juni 1925 abgehalten wurde. Der Band enthält zunädhjit Be- 


richte iiber die Entwidlung der Betriebsmwohlfahrtspflege in den 
Dänemark, Deutfchland, 
Ofterreich, Schweiz u. Ungarn in deutiher Sprache. Daran. 


mwichtigeren SInduftrieländern, für 


Ihliegen fich Neferate und Diskuffion, 


deren Bufammen- 
fallung ebenfall® in deuticher 


Sprache wiedergegeben wird. 


Die Referate behandeln u. a.: Recht u. Wohlfahrtspflege, Be 3 
triebsvertretung, Berufsertüchtigung (Menich und Arbeit — 
tiedrich), Snduftrielle Ermidung, 


deutjches Referat von U. F 
Ausbildung zur induftriellen Wohlfahrtsarbeit. Die Berichte 
bergen reiches Material. 


Internationalen Kongrefies für Ber 
der in Vliffingen im 


beftimmmt, gibt das Handbuch 
in alphabetifch geordneten Schlagworten Auskunft über alle 
mit der Berufsberatung und dem Arbeitsmarftmweien in Zus 


| 
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*Speich, Hans: Betrachtungen zur glarnerischen Sozial- 
politik. Glarus: Tschudy 1926. (91, III S.) gr. 8° = Glarner 3. 


Beiträge zur Gesch., Rechtswiss., Sozialpol. u. Wirtschafts- 


kunde. 4, Sr. 3.50 


Wehrle, Emil: Zur Beseelung der Industriearbeit durch Be-- 


triebsreform. In: Wirtschaftswiss. Vjhe. Jg. 2, 4, 1.:088 


S. 221-232. — Beichäftigt fih hauptfächlich mit den Reform- 2 


gedanken Nofenftods u. Hellpachs. 


Willeke, Eduard: Über Wesen und Begriff der Arbeits- A 


losigkeit. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 1, 10. Jan. 8. 3-6, 
16. Sozialverficherung 


Kaufmann, Paul: Zur Reform der deutschen Sozialversiche- 
rung. Vortrag. In: Schr. d. Gesellschaft f. Soziale Reform. 


Ba 11, 2, 1926. S. 26-42. 


Krohn: Die Auswirkungen der Verordnung über VBerficherung 3 
der a sn: Neichsarbeitsbl. II. Ig. 7, 3, 73 


20. Ian. 1927. ©. 33-36 


Lippmann, Karl: Die deutsche und englische soziale Kran- 
kenversicherung. E. rechtsvergl. Übersicht. In: Zs. f. d. 


ges. Versicherungswiss. Bd 27, 1, 1. Jan. 1997. S. 4-20; 


*Stier-Somlo, Frig: Sozialverficherung. Halberftadt: Meder } 
1927. (XVII, 305 ©.) kl.8° = Meder Wörterbücher für Recht 


u. Wirtichaft. 2. 2m. 4.80 


Das vorl. Nachfehlagewerf foll „ein Wörterbuch der deutfchen F 


Sozialverficherung fein, das in zuberläfliger Weife den Recht3- 
ftoff darftellt, die Nechtsfäße ıı. die Nechtseinrichtungen unter 
einheitlihen Gefihtspunften zufammenfaßt”. E3 ift für meitefte 
Kreife mit Nuten zur gebrauchen. 


17. Allgem. Verficherungsmwefen u. Privatverficherung 


Blanck, W.: Das rechtliche u. wirtschaftliche Problem der 
Neuversicherung. In: Zs. f. d. ges. Versicherungswiss. Bd 97, 
1, 1. Jan. 1927. S.. 73-82. 

=. ne Paul Eugen: Die Lobattoschen Koeffizienten. Ebda. 

2063-73. 

Boss, Emil: Die Kapitalanlage der Unfall- u. Sachversiche- 

oT insbesondere in der Schweiz. Ebda. 


‚Castellani, Maria: Die Zufallsvariablen und die Grundlagen 


der Versicherungsmathematik. Ebda. S. 49-56. 

*Cruciger, Gustav: Die Praxis der Rückversicherung. 
München: Vitalis-Verl. 1926. (272 8.) gr. 8 Xim. 15.— 

Seihichte u. Entwidlung. Rechtliches, Vertragsformen. 

a Einzelne Branchen. Wichtigfte Vertragspımfte. Muiter- 

verträge. 

Golmick, Max: Zur Frage des Wiederaufbauzwanges in der 
Gebäudeversicherung. In: Zs. f. d. ges. Versicherungswiss. 
Bd 27, 1, 1. Jan. 1927.:8: 89-105. 

Halberstädter, Hermann: Rationalisierung des Versiche- 
rungsbetriebes. Ebda. S. 20-32. 

Hochmann, W.: Russische Sterbetafeln. Ebda. S. 56-62. 


ee ee 


versicherungsgesellschaften nach englischer Auffassung. 
Ebda. S. 32-39. 

'Manes (,Alfred): Wiederauferstehung der internationalen 
- Kongresse für Versicherungs-Wissenschaft. Ebda. S. 1-4, 
'Noz, Istom: Die Gültigkeit der Erdbebenklausel, insbeson- 
dere nach japanischem Recht. Ebda. $. 82-89, 


18, Wohnungsweien 


Krüger: Der Wohnungsbau und die Zukunft der Hauszins- 
—— fteuer. In: Reichsarbeitsbl. II. Ig.7,3,20. San. 1927. ©. 37-40. 
*Stimfel, Hans: Das Heimatrecht des deutichen Volkes und 
feine Verwirklihung durch den Häuferbau. Sena: Froms 

mann [1926]. (38 ©.) gr. 8° —,90 

Lingg, Otto: Die Wohnungsverhältnisse des eidgenössischen 

Personals im Jahre 1925. In: Zs. f. Schweiz. Statistik u. 

Volkswirtschaft. Jg. 62, 1926, 3. S. 384-398, 

#21, Mitgliederverjammlung des Weitfälifchen Wohnungs- 
vereind am 30, Dft. 1926 im Saale de3 alten Nathaufes in 
Dortmund. Sonderh. der Weitfäliichen Wohnungsbl. Beil. 
280. 1927, 1. (47 ©.) 

Darin u. a.: Bufhing: Die allgemeinen VBorausfeßungen 
der rationellen Gejtaltung des Stleinmwohnungsbaues. Xüb- 
bert: Rationeller Wohnungsbau-Typ u. Norm; Klinte: Not- 
mendigfeit u. fünftige Gejtaltung der gemeinnüsigen Baus 
tätigfeit; Koenen: Fragen der Baupdereinspraris. 

*Neib, Adolf: Georg Kropp, der Führer der neuen deutjchen 
Eigenheim- Bewegung. & Buch feines Lebens u. erfolg- 
reihen Wirfens. Stuttgart: Mimir (1926). (155 ©.) 8° 3.60 

Warmherzige Werbejchrift. 

*Scheer, 9.: Wie fomme ich ohne Eigenfapital zum Eigen 
heim? Aus der Braris. Gorlig: Hoffmann & Keiber [1927]. 
(47 ©.) 8° —,75 

Schwartz, F.: Zur Frage des Wohnungsbaues 1927. In: 
Bank-Arch. Jg. 26, 8, 15. Jan. 1927. S. 191-194. 

Weidemann, Karl: Das Wohnungsbauprogramm und das 
Problem seiner Finanzierung. In: Bank-Arch. Jg. 26, 7, 
Jan. S. 171-175. 

*Weidenbacher, Josef: Die Fuggerei in Augsburg. Die 
erste dt. Kleinhausstiftung. E. Beitrag zur Geschichte des 
Dt. Kleinhauses. Augsburg: Selbstverl. 1926. (XV, 126 S. 
u. 26 S. Abb.) 4° {® 

Die 1917 abgejchloffene Münchener Dill. (Techn. Hochich.) 
behandelt die Fuggerei nad) technischen, baus, funft= u. fultur- 
geihichtlihen Gejichtspunften. 


19. Finanzmwefen und Yinanzwiljenichaft 

*Helpenstein, Franz: Stellung und Wesen der Gewerbe- 
steuer im deutschen Steuersystem. Leipzig: Gloeckner 
1926. (60 S.) gr 8° = Kölner wirtschafts- u. sozialwissen- 
schaftliche Studien. 2. Folge, 2. 2.80 

*Homald, D.:] Unterfuhung über die Befteuerung des land- 
wirtichaftlichen Befißes ımd Einfommens und der landwirt- 
ichaftlihen Organijationen in Bund, Kantonen ı. Gemein 
den. TI1. Brugg: Verl. d. Schweiz. Bauernjefretariats 1926. 
(241 ©.) 8’ = Mittn d. Schweiz. Bauernfefretariats. 84. 

Der borl. erfte Teil behandelt die allgemeinen Bejteuerungs- 
fragen der fchweiz. Landwirtichaft u. die direkte Beiteuerung 
der natürlichen PBerjonen. Den Spezialiteuern u. der Beiteue- 
tung der juriftiichen PBerjon wird fich ein demnadjit ericheinen- 
der zweiter Teil widmen. 

*Naab, Friedrih: Wege zur Steuerermäßigung. Biele und 
Wege umfaflender Sparpolitif. 2., verm. u. bi zur Gegen- 
wart fortgei. Aufl. Berlin: Berl. f. Wirtfchaft u. Verwaltung 
1926. (77 ©.) 8° = Veröft. des Kluratoriums f. Spar= u. Ver- 
einfahungsmaßnahmen. 1. 2. 

Reform der [preuß.] Gewerbesteuer. In: Magazin der Wirt- 
schaft. Jg. 3, 4, 27. Jan. 1927. S. 117-120. 

Rob: Das Kommunalfteuerigftem in Oldenburg. In: 81. f. 
Verwaltung u. Rechtspflege in Oldenburg. Bd 50, Dez. 
1926. ©. 1-12. 

*Schmidt, Dora: Nichtfiskalische Zwecke der Besteuerung. 
E. Beitrag zur Steuertheorie u. Steuerpolitik. Tübingen: 
Mohr 1926. (VI, 103 8.) gr. 8° 5.60 


20. Statiftif 


*Busch, August: Die Wohnungsverhältnisse in Frank- 
furt a. M. Nach einer Wohnungszählung vom 3. Mai 1925 
in Verbindung mit d. Ergebnissen d. Volkszählung vom 
16. Juni 1925. Frankfurt a. M.: Statistisches Amt 1926. 
ae 4° — Beiträge z. Statistik d. Stadt Frankfurt a. M. 

Sa DAR 0: A | 
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e- 
Keynes, J[ohn] M[aynard]: Kapitalanlagepolitik der Lebens- | Gurtner, H. A.: Die gesetzliche Regelung der Fremden- 


zählung im Kanton Graubünden. Kritik u. Abänderungs- 
vorschläge. In: Zs. f. schweiz. Statistik u. Volkswirtsch, 
Jg. 62, 3. S. 411-432. 

Klezl, Felix: Berufsstatistik und Arbeitsmarkt. In: Arbeit u. 
Beruf. Jg. 5, 24; 25. Dez. S. 721-794, 

Schwarz, Arnold: Zahlenfetischismus. In: Zs. f. Schweiz, 
Statistik u. Volkswirtsch. Jg. 62, 3. S. 299-322, 

*Statistik der im Betriebe befindlichen Eisenbahnen 
Deutschlands. Bearb. nach den Angaben der Eisenbahn- 
verwaltungen durch die Dt. Reichsbahn-Ges. Bd 46, Ge- 
schäftsjahr 1925. Berlin: Mittler 1926. (361 S.) 2° 

*Landwirtschaftliche Statistik ‘des Kantons Bern für die 
Jahre 1924 u. 1925. Bern: Wyß 1926. (90 S.) 8° = Mittn 
d. kantonalen statist. Bureaus. 1926, I. 

Willigens, Ch.: Die Ausgleichung der schweiz. Volkssterbe- 
tafel für die Jahre 1920 u. 1921. In: Zs. f. Schweiz. Statistik 
u. Volkswirtsch. Jg. 62, 3. 8. 339-346. 


21. Soziologie 

Eulenburg, Franz: Die Klassenverschiebung nach dem 
Kriege. Vortrag. In: Schr. d. Gesellschaft f. Soziale Reform. 
Bd 11, 2, 1926. S. 101-116. 

Salomon, Albert: Zur Soziologie des Geniebegriffs. In: D. 
Gesellschaft. Jg. 3, 12, Dez. S. 504-513. 

Tischleder, P.: Die Soziologie. In: Das geistige Europa. 
Jg. 2. S. 39-60. — Xiteraturbericht über Neuericheinungen 
der Soziologie und Sozialpiychologie. 


22. Weltwirtichaftslehre 

*Berczeller, L(äszlö), u. H. Wastl: Zur Ernährungsfrage 
von Europa. Wien: Perles 1927. (20 S.) gr. 8° = SA aus 
der Wiener Medizin. Wschr. 1926, 48/49. — ,80 

Brüning, R.: Blei, Zink, Kupfer u. Muminium alg Maßitab 
für die geogr. Berlagerung des wirtichaftlichen Schwer- 
punftes der Welt. Sn: Sb. der Geogr. Gefellichaft zu Han- 
nover f. d. Jahr 1926. ©. 83-98. — M. e. Anhang von € 
Dbit u. KR. Brüning: Kohle, Eifen u. Stahl in der Welt- 
wirtichaft. ©. 99-102. 

*Coerper, Fritz: Das wirtschaftliche Europa. E. Streitschr. 
gegen ‚,Paneuropa für europäische Wirtschaftsgemein- 
schaft‘. E. Mahnung an die deutsche Wirtschaft. Leipzig: 
Der Neue Geist-Verl. 1926. (36 S.) 8° 1.30 

MWendet fich Icharf gegen die paneuropätichen Drganifas 
tionsutopien, die gleichbedeutend mit der „Sozialilierung der 
europäischen Wirtfchaft im Sinne einer Plan= u. Zmwangsmwirt- 

Ichaft“ find u. deutet die Möglichkeiten u. engen Grenzen euro- 

paiiher Wirtichaitsgemeinschait an. 

Lansburgh, Alfred: Europäische Zoll-Union. In: D. Bank. 
Jg. 1927, 2, Febr. S. 69-78. 

Opbft, Erich: England, Europa und die Welt in der Zudermirt- 
ichaft. Sn: Sb. der Geogr. Gefellichaft zu Hannover f. d. Jahr 
19262. ©%..19-88. 

Bogel, Emanuel Hugo: Wirtich. Gruppenbildung oder „„Ver- 
-einigte Staaten von Europa” als natürliches Entwidlungs- 
ziel auf d. europ. Kontinente. In: Steuerihug (Reichen 
bera). 30.9, 2,10. San. ©. 55-61. 


23, Betriebswirtichaftslehre 


Buhl, 9.: Die endynamifche Bilanztheorie. In: Welt des 
Kaufmanns. Sg. 8, 4, San. 1927, ©. 114-119, 

*ime, Heinrich: Das Effektenbanfdepot unter Berücjichtigung 
des Banfhaftungs- u. des Geldinftitutezentralegeiebes. Wien: 
Manz 1926. (VIII, 102 ©.) 8° 3.40; geb. 4.70 

*Mellerowicz, Konrad: Grundlagen betriebswirtschaftlicher 
Wertungslehre. (E. Beitrag zur Theorie der Betriebswirt- 
schatftslehre.) Berlin: Volkswirtschaftliche Verlagsges. 1926. 
EIV, 176. S), gr. 80 5.50; geb. 6.50 

Die Wirtichaftlichkeit des Betriebes — ein Wert- u. Wer- 
tungsproblem. Der Wert u. die Wertbildung. Wertung u. Preis. 

Snnerbetrieblihe Wertungen u. ihre Grundlagen. Wertung 


“der Koftengiter bei der Kalkulation des Grenzangebotspreifes. 


Abgeleitete Wertungen (Schägungen). Zum Wertungsproblem 
in der Bilanz. Wert u. Wertung als betriebswirtichaftliches 
Bentralproblem. 

*Rost, Georg: Allgemeine Betriebswirtschaftslehre der kaul- 
männischen Unternehmung. Grundfragen d. Arbeits- u. 
Vermögensorganisation. Stuttgart: Poeschel 1926, (VIII, 
TO SE PR Ei. 3.40 

Fix Unterricht an Fachichulen u. zum Selbftunterricht ge- 
eignet. 
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24, Wirtichaftsgefchichte und Wirtiehaftsfunde 


*Berdromw, Wilhelm: Alfred Krupp. Berlin: Hobbing [1926]. 
(Bd 1: XI, 344 ©., Bd 2: VIIL, 422 ©.) 4° 2m. 30. 


Die vorl. großangelegte Krupp-Biographie jußt auf einem 
Duellenmaterial, wie e3 in diefer Breite noch von feinem Krupp- 


Schilderer ausgewertet wurde, Dem Verf. fam e3 darauf an, 
nicht fo ehr das Werk Krupps, als vielmehr feine Versönlichkeit, 


„ein Bild feiner Entwidlung md feiner Seele” zu geben. Zahl- 


reiche Bildbeigaben u. Fakfimile jchmiücden das Buch. 


*Bericht über die Snduftrie, den Handel und die Verfehrs- 


verhältniffe in Wien und Niederöfterreich während des Jahres 
1925. Wien: Verlag der Kammer für Handel, Gewerbe u. 
Induftrie in Wien 1926. (XXV, 559 ©.) gr. 8 

Blessing, Ernst: Freiherr Friedrich v. Rothkirch und 
Panthen (Friedrich v. Taur). 1826-1886. In: Zs. f. Schweiz. 
Statistik u. Volkswirtschaft. Jg. 62, 3. 8. 323-338, 

*Cunow, Heinrich: Allgemeine Wirtschaftsgeschichte. Eine 
Übersicht über die Wirtschaftsentwicklung von der primi- 
tiven Sammelwirtschaft bis zum Hochkapitalismus. Bd 1: 
Die Wirtschaft der Natur- u. Halbkulturvölker. Berlin: 
Dietz 1926. (547 S.) gr. 8° Xi. 15.— 

Verf. will den wirtfchaftlihen Entwidlungsgang durd) 
tppiiche Beifpiele aus dem Wirtfchaftsleben einer Reihe auf 
verichtedenen Kulturjtufen ftehender Völker veranfchaulichen, 
indem er möglichft die Tatfachen jelbft Sprechen läßt. sn dem 
vorliegenden Bande werden in 20 Kapiteln monographiich die 

Wirtichafts- und Sozial-, insbejondere auch die Bodenbejig- 

verhältniffe bei einer größeren Reihe von Natur- und Halb- 

fulturvölfern dargeitellt, u. a. Tasmanier und Auftralier, 

Negritos, Bufchmänner und Botofuden, mehrere Sndianer- 

tämme, Altmerifo und Altperu, Bolynefien, Maori, Malaten- 

ftaaten, füdafrifanifche und zentralafiatiiche Hirtenvölfer, 

Bickhoff, Fritz: Patagonien. In: Lateinamerika (A) 79-80, 
Aug. 1926. S. 1628-1630, 

*Freymark[, Herrmann]: Ungarn in seinem wirtschaftlichen 
Aufbau. (Breslau: Schatzky) 1926. (40 S.) gr. 8° = Schr. der 
Industrie- u. Handelskammer Breslau. 3. : 

Die Lage von Industrie u. Handel im 4. Vierteljahr 1926 im 
Gebiete des Verbandes linksrheinischer Industrie-u. Han- 
delskammern. (Aachen, Bonn, M.-Gladbach, Idar, Koblenz, 
Köln, Stolberg, Trier.) In: Westdt. Wirtschafts-Ztg. Jg. 5, 
1/2,.12. Jan. 197.8. 93-26, 

DObit [, Erich]: Wirtichaft und Verwaltung in Rußland. Sl} 
3f. f. Selbitperwaltung. Sa. 9, 1. San. ©. 451-453. — Auszug 
aus einem Vortrag. 

Sommaruga, Carlo: Ein Beitrag zur Wirtschafts- und 
Finanzgeschichte des Kantons Tessin. In: Zs. f. Schweiz, 
Statistik u. Volkswirtschaft. Jg. 62, 1926, 3. S. 347-359. 

Stutzer, Otto: Aus der ersten Entwicklungsperiode Kolum- 
an zum Ölland. In: Petroleum. Bd 23, 3, 20. Jan. 1927. 

09-08: 

*Tittler, Ernst: Das niederschlesische Industrierevier in der 
Nachkriegszeit. Berlin: Gersbach 1927. (29 8.) 8° = Schr. 
d. Vereinigung f. staatswiss. Fortbildung. 17. 1.50 

*Uttendörfer, D.: Wirtichaftsgeift umd Wirtichaftoreani- 
jation Herrnhuts und der Brüdergemeine von 1743 bie zum 
Ende des Jahrhunderts (Alt-Herenhut, 2. T.). Herrnhut: 
Mifftonsbuchhandlung 1926. (486 ©.) gr. 80 Hlm. 7.50 

Im Anichluß an fein vor 2 Jahren erihienenes Buch „Alt 

Herrnhut” gibt Uttendörfer in dem vorliegenden Werfe eine 

mit reichlichem Material belegte Fortfegung der Wirtichaftz- 

geichichte der Herrnhuter Brüdergemeine, die einen wertvollen 

Beitrag zur Kenntnis der Bufammenhänge zwilchen Religion 

und Wirtichaftsleben daritellt. Der joziologisch intereffanten 

Chororganifation der Brüdergemeine und ihren wirtichaftlichen 

Auswirkungen, ferner der (nur geringen) Bedeutung von 

Sozialismus und Kommunismus im Wirtfchaftsleben Herrnhutg 

ind befondere Kapitel gewidmet. 


Bahsmann, RN.: Das Wirtfchaftsjahr 1926 in der Tichecho- 
flo wafet. EN (Reichenberg). Sg. 9, 2, 15. San. 
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*Gargas, Sigismund: Die Grüne Internationale. Halberstadt: 
Meyer 1927. (VI, 55 8.) gr. 8° .— 
Aufgabe der „Grünen Internationale” als Berufsorganifation 

der Landiirte ift die Löfung dez internationalen Verforgungs- 

problems der Menfchheit. Die &. 3. wird im BZulammenhang 
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mit den übrigen völferverfühnenden internationalen Beitre: 
bungen dargeitellt. 


*Srofje, D.: Der Beamte und die Zeitung. Sena: Fifcher 
1927. (V, 67 ©.) gr. 8° Be 
1. Die Organifation des amtlichen Preffedienftes. 2. Das 


bisherige Verhältnis des Beamten zur Zeitung. 3. Bom Wefen 

der Zeitung, ihrem Aufbau u. der Arbeit ihrer Herfteller. 4. Der 

Berfehr mit der Zeitung. ; 

Haushofer, Karl: Geographische Grundzüge auswärtiger 
Politik. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 4 (Jan. 1927). S. 258-261, 

Hördt, Philipp: Der nordiiche Stantsgedanfe. In: Dt. Noltz- 
tum. Sg. 1927, 1. ©. 18-23. 

Kogon, Eugen M.: Wirtihaft und Diktatur, Das italienifche 
Beifpiel. In: Hochland. Sg. 24, 4. ©. 385-406. 


Lanske, Eugen: Grenzen der Wirtschaftsdemagogie. In: 


Wirtschaftswiss. Vierteljahrshe. Jg. 2, 4. S. 203-210, 
Reissner,Larissa: Oktober. Ausgew. Schriften. Hrsg. u. eingel, 
von Karl Radek. Berlin: Neuer dt. Verl. 1926. (XXXI, 
495 S.) 8° 


Zw. 6.50; Zr IE 


Das Buch vereinigt die fünf Effnis der jung geftorbenen 
Kommuniftin baltifch-polnifcher Abfunft: „Die Front“ (1918/19), 
„Aghaniftan” (1920; hier war ihr Mann bolfchemwiftifcher Ge 


landter), „Kohlen, Eifen und lebendige Menfchen” (1923), „Sm 


Lande Hindenburgs” (1924) und „Die Defabriften“ (1923). 


Weltpolitit. Europa - 


Bang, Paul: Der Dawesplan in seiner Beziehung zur Außen- 


politik. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 4 (Jan. 1927). S. 274-280, 
*Coudenhove-Kalergi, R. 
Bd2. Wien: Paneuropa-Verl. 1926. (1878.)gr.8°4. 
Neben neuen Reden und Auflägen des Verfaffers zum Ban- 


N.: Kampf um Paneuropa. 
; 20. 6.— 


europaproblem enthält der Band (©. 99-187) die Zufammen- 
ttellung der Antworten europäifcher und amerifaniicher Poli 


tifer auf eine NKundfrage, ob das Zuftandefommen der Ver- 


einigten Staaten von Europa für notwendig und für möglich ge 


halten wird, 


Karo, Georg: Die politische Bedeutung der Kriegsschuld- 


frage und der geistige Kampf gegen Deutschland. In: Süddt. 


Mhe. Jg. 24, 4 (Jan. 1927). S. 261-266. =$ 
Montgelas, Mar Graf: Probleme der Abrüftung. Sn: Hoch- | 


land. Ig. 24, 4. ©. 440-451. 


Spahn, Martin: Völkerbund und Sicherheitsfrage. In: Süddt. 


Mhe. Jg. 24, 4 (Jan. 1927). S. 280-285. 


Quaatz, Reinhold Georg: Politische und wirtschaftliche Ent- 
wicklung von Versailles bis zum Londoner Pakt. Ebda. 


S. 271-274, 


*Die Tage von Bierville. Der VI. internat. demokratische t- 
Friedenskongreß 1.-29,. August 1926. Dt. Bericht, zsgest. 
von Josef Probst, Rio Schneider u. Carl Maria Brohl. 4 
Mit zahlreichen Bildern. Würzburg: Werkbundverlag 1926. 


(250 8.) gr. 8° 
Deutichland 


Clauß, Max: Die Aktion Wirth. In: Europ. Revue. Jg. 2, 


10. S. 253-256. 


2.50% 


*Feldhaus, Erih: Die mitteldeutfche Frage. Gedanken über 


Verwaltungsrefom u. Vermwaltungsfiß. Magdeburg: Son g 


[1927]. (67 ©.) ar. 8° 


°. fordert ein aus Provinz Sachfen, Anhalt, Braunfchweig 


und Thüringen beftehendes Mitteldeutjchland mit Magdeburg 


als PBrovinzialhauptftadt. 


*Heyn, Walther: Die Vertretung des gewerblichen Mittel- 


standes durch den 3. Landtag inThüringen. Eine krit.Studie. 


Rudolstadt: Lorsch & Nachbar 1926. (100 3:8 


Krüger, Hermann Anders: Die politische Krisis in Thüringen. 
In: Dt. Einheit. Jg. 9, 3. S. 55-60. 


*Nojenberg, Alfred: Houfton Stewart Chamberlain al3 Ver- 


fünder und Begründer einer deutfchen Zukunft. Mit 2 rn 


tafeln. Münden: Brudmann [1927]. (128 ©.) H. en A 
UN Dis 
.., Das vor Chamberlains Tod abgeichloffene Buch ift eine Ein- 
führung in fein Werk und in feine Perfönlichkeit, die al3 Deut- 
Icher, ald Staatsmann, als Denker und Yoricher, endlich als 
Ehrift und Geftalter gewürdigt wird. Im Anhang (©. 101-128) 
find Worte und Gedanfen Chamberlaing aus feinen Werfen 
zufammengeftellt. 

Scheer (Admiral): Deutiche Ziele. In: Der Türmer. $g. 29, 
4, ©. 274-279, > r = 
Wundt, Max: Der deutsche Staatsgedanke. In: Süddt. Mhe. 

Jg. 24, 4 (Jan. 1927). S. 286-290. 


1.9 


Grenz- und Auslanddeutfchtum 


Bavaricus: Der monarchistische Verrat des Anschluß- 
— gedankens. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 3. S. 49-53, 

Cjafti, Richard: Die deutihe Vollsgemeinfchaft in Rumänien. 
sn: Oftland. Sg. 2,1. ©. 1-7. 

'Laun, Rudolf: Großdeutschland in der auswärtigen Politik. 
In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 4 (Jan. 1927). S. 266-271. 
eis politische Kräfte. In: Dt. Republik. Sg. 1, 14. 


*Brotofoll des jozialdemofratischen Parteitages 1926. Abgeh. 

in Linz 30. Dt. bi3 3. Nov. 1926. Wien: Wiener Volfsbuchh. 
1926. (443 ©.) 8° 6— 
*Der Brozek Rouzier. Landau: Kaufler 1927. (96 ©.) 8° 1.50 


Ausland 

Moenius, Georg: Das erwachende China. In: 
Zukunft. Jg. 2, 18. S. 347 £. 

Der neue Dominien-Status [Bericht über die inter-impe- 
tialen Beziehungen, Britiiche Neichsfonferenz, 19. Nov. 1926]. 
In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 1. 8. 47-64. 

Schall, Wilhelm: Frankreichs Politik und Zukunft. In: Dt. 
Einheit. Jg. 9, 4. S. 84-87. 

Shmel3, Carl: Die neue geit in Indien. In: Beitwende. 
383,1. ©. 8-19. 

Welter, Nikolaus: Yuremburgifches. Sn: Dt. Rf. Sg. 53, 4 
(San. 1927). ©. 1-14. — „Zu einer bodenftändigen Kultur 
fonnte eö Yuremburg noch nicht bringen. Unter den beiten 
Vertretern jeiner Eigenart fehlen aber nicht die Männer, die 
für ih gelten dürften als gute Europäer im chriftlich-vor- 
nehmen Sinne. Im übrigen fönnen mir nur mit einer Mifch- 

- fultur aufwarten, die ihre natürlichen und gefchichtlihen 
Vorausjeßungen hat und der vieles von den Unzulänglich- 
feiten jolcher Zmwitterbildungen anhaftet.‘ 

Silefius, Montan: Die polniihe Mentalität. Sn: Dt. Ri. 
Sg. 53, 4 (San. 1927). ©. 27-38. 

Ungarn im Zeichen de3 neuen Abgeordnetenhaufes umd des 
Be pberbauies. Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 19. ©. 370 
i8 : 

Gracchus: Vatikan und Faschismus. In: Der Kampf. Jg. 20, 
1. 8. 12-19. 


Philsfophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnig, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Philojophie 

Bibliographie. —Schelling. —*J ost, Johlannes]: F(riedrich) 
Wilhelm) J(oseph) von Schelling. Bibliographie der Schrif- 
‚ten von ihm u. über ihn. Bonn: Cohen 1927. (50 S.) 8° 4.— 

Snhalt: Saämmtliche Werke (1856-1861), Gefammelte Schrif- 
ten, Auszüge und Auswahlen, Einzelausgaben Sch.s; Schriften 
mit Anmerkungen und VBorreden Sch.s; Zeitichriften, an denen 
©. beteiligt war; Sch.3 Briefwechfel. — Werfe und Zeit- 
fchriftenartifel über Sch. (bi3 etwa Anfang 1925; Nedaktiong- 

Ihluß leider nicht angegeben), Schließlich eine Chronologie von 

Sch.s Lebenslauf und ein Negifter der vorfommenden Eigen- 

namen. 

Steiner. — *Picht, C. S.: Das literarische Lebenswerk 
Rudolf Steiners (f 30. März 1925). Eine Bibliogr., umfassend 
seine bis Ende 1925 gedruckten Bücher, Abhandl. u. Vorträge 
ohne Übersetz. in fremde Sprachen. Dornach: Philos.- 
Anthroposoph. Verlag 1926. (273 S.) gr. 8° 11.50; Hlm. 13.50 

Aus dem Vorwort: „Keinem objektiven Betrachter fann ver- 
ichlofjen bleiben, daß es fich bei Rudolf Steiner um eine außer- 
gewöhnliche Werjönlichkeit handelt, deren geniale, vielfeitige 

Schöpferfraft aus tiefiter Geiftigfeit heraus in einer meltge- 

Ihichtlihen Zeitenmende Ströme von LXebenserneuerung für 

eine andersgeartete Zukunft der Menfchheit auf alle Gebiete 

des Dajeinz geleitet hat.” — Unter Benußung zweier vorhande- 
ner Bibliographien (von Eugen Kolisto und ©. dv. Gleich fomie 
don Nichard Dedo bringt die Schrift zunächit einen „kurzen 

Lebensabriß Steiners, und fodann zuerit die „Offentlichen 

Schriften“, danad) die „Halböffentlicden Schriften” Steiners 

— im Öanzen weit iiber 1000 Nummern. — (Die eigentliche 

Eioterif Steiners bleibt im Hintergrunde.) 

Klassiker-Texte.e — *Franckenberg, H. Abraham von: 
Raphael oder Artzt-Engel. Auff ehemal. Ersuchen eines 
Gottliebenden Medici. A. S. Aufigesetzt.... Zu Amsterdam 
gedruckt bey Jacob von Felsen ... 1676. Neudruck. Bad 
Oldesloe: Uranus-Ver!. (Duphorn) [1926!, (VII, De Br: 8° 

OLD. 


Schönere 
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Der Berf., der zwiichen Jafob Böhme und Angelus Silefius 
jtebt, ift dadurch befannt, dah er gleichfam des erfteren Sciler, 
des legteren, mit dem er befreundet, Lehrer war. Thema: Die 
Öefundheit des göttlichen, gemütlichen Menfchen im himmlischen 
Beilte, des geiftlichen oder verftändlihen Menjchen in der para- 
diejischen Seele und des natürlichen, finnlichen Menfchen im 
aftraliichen Leibe, welche dementiprechend gemwährleiftet wird 
durch die fabbaliftische oder geiftliche Arznei, durch die magische 
Kur und durch die hemifche oder finnlich-leibliche und im Sleiich 
empfindliche Arznei. Im Oanzen: ein wichtiger Beitrag zur 
anthropologiihen Diätetif und zur deutfchen Geiftigfeit des 
17. Sahrhunderts. 

*Immanuel Kants Mittagsbüchlein vom 17. Aug. bis 
25. Sept. 1802. Nach dem Original im Besitz der Preuß. 
Staatsbibliothek im Faks. hrsg. Berlin 1926. (22, VI S.) 12° 
‚ Aus dem Nachwort des Herausgebers: „Unfer Birchlein, das 

jeitens der Staatsbibliothef im Sahre 1924 aus Privatbefik in 

Marburg erworben tft, umfaßt auf feinen zehn Blättern die 

40 Tage vom 17. Auguft bi3 zum 25. September 1802. — 

„Den Inhalt des _Büchleins auszufchöpfen, muß ich mir bier 

verjagen, das mag dem Herausgeber des handfchriftlichen Nach- 

a in der Afademie- Ausgabe der Werke Kant vorbehalten 
eiben. 

Monographisches. — Aristoteles — Kant. — *Kühle, 
Heinrich: Der ethische Güterbegriff im System des Aristo- 
teles und Kant. Eine Voruntersuchung zur Begründung der 
Ethik. Münster i. W.: Münsterverl. 1926. (XII, 120 8.) 
Br- > = Vschr. f. wiss. Pädagogik. Erg.-H. Reihe A: Abh. 

a. ARE 

„Der an jich fo fruchtbare und in der Gefchichte der Ethik 
lange Zeit jo wirffame Güterbegriff, welcher in der ariitoteli- 
Ihen Scholaftif eine unnachahmliche Gefchloffenheit des philo- 
jophifchen Weltbildes ermöglichte, hat infolge falfcher Deutung 
und deshalb gänzlich falfcher Schäßung Mifachtung erfahren. 
Den Öefchid des ethifchen Güterbegriffs nachzugehen, ift daher 
nicht nur von einem biftorischen Snterefje, fondern zugleich 
eine Borarbeit für die Begründung der Ethik überhaupt.” — 
Hauptthemata: Begründung umd ontifche Grundlegung des 
e. ©. bei Xriftoteles, teleologiiche Güterlehre, der Güterbegriff 
als ethischer Kernbegriff, die Gefährdung des e. G. durch den 
Sormalismus Kants. Schlußfolgerung: Alle Ethik ift material, 
denn auch das „Tormale” GSittengejeß ift feinem Weiens- 
beitande nach ein materialer Sacdbeitand. 

Brunner. — *Von Constantin Brunner und seinem Werk. 
Veröff. d. Gonstantin-Brunner-Gemeinschaft Berlin 1997. 
Potsdam: Kiepenheuer [1927]. (78 8.) 8° 

Aus dem Vorwort von Fri Blanfenfeld: „Der Inhalt des 
vorliegenden Heftes ift nicht als Orientierung über die Gedanfen- 
welt Conjtantin Brunners gemeint: es foll hier nur hingemwiefen 
werden auf das Werf, fiir welches es einen bloß referierenden 
Erfaß nicht geben fann.” — Mitarbeiter: Beter Magnuffen, 
Ernit Ludwig, A. Suhl, Ernit Levy, Earl Borromäus Herrlig- 
hoffer, Walther König, E. E. Werthenau, Magdalena Kalch. 
Ferner find mehrere Briefe Nathenaus an Brunner und ein 
Brief Brunners felbit abgedrudt. 

Kant. — *Haensel, Werner: Kants Lehre vom Widerstands- 
recht. Ein Beitr. zur Systematik d. Kantischen Rechtsphilo- 
sophie. Berlin: Pan-Verlag 1926. (VIII, 104 8.) gr. 8° = 
Kant-Studien. Erg.-H., Nr 60. a 

Die Abficht der Schrift ift vor allem eine philofophiehiftoriiche, 
weniger eine joitemfritiiche. „Den Ausgangspunkt diejer Unter- 
fuchung bildete die Sdee der Autonomie, die fich in die beiden 
Wechielbeariffe der tranfzendentalen Freiheit und der Selbit- 
geietgebung auseinanderfaltet.‘ Mit dem fozialen Charakter 
des Nechts geht bei Kant der Gedanke des Schußes gegen 
Andere in der Nechtsgefeßgebung zufjammen. Das Wideritands- 
recht des einzelnen befteht foweit, al3 die allgemeine autonome 
Vernunft den Widerftand zuläßt oder zur Pflicht macht. 
Müller-Lyer. — *Dem Andenken an Müller-Lyer. 

München: Langen 1926. (114 S.) 8° 1 

„Miüller-Lyer gab uns lebendes Wilfen, die rechte Ber: 
einigung von Geift und Gemüt. Und darum entjpringen feinen 
Gedanken auch Willensimpulfe, Energie für das wirfende 
Leben.” (Aus dem vom Verlag unterzeichneten Vorwort). Mit- 


arbeiter u, a.: August Forel, Rudolf Goldfcheid, Paul Deitreich, 


Franz DOppenheimer, Wilhelm Oftwald, Guftav Wonefen. 

TIhemata u.a.: Müller-Lher als Philofoph, ald Soziologe, als 

Päadagog, Biographiiches und perjünlide Erinnerungen an 

Miüller-Lher. 

Platon-Solowjew. — *Solowjew, Wladimir: Das Lebens- 
drama Platons. Mit einem Nachwort über Platon u. Solowjew 
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von L. Kobilinski-Ellis. Aus d. Russ. übers. v. Bertram 
Schmitt. Mainz: Matthias-Grünewald-Verlag 1926. (XVI, 
145 8.) kl. 8° = Religiöse Geister. 23, Bdchen. &w. 4.50 
Aus dem Vorwort: „Das vorliegende Bändchen vermittelt 
die Befanntfchaft mit einem der reifften und vorzüglichiten Werke 

Solomjerws. &3 ift herausgegeben von einem der beften Kenner 

und glühenden Anhänger Solowjerws.” Anhalt: „Zur Einfüh- 

rung“ (bon Kobilinjti-Ellis), „Das Lebensdrama Platons“ (von 

Solomwjerw), „Platon und Solomwjew / Die alte Vhilofophie und 

die neue Weisheit“ (von Kobilinffi-Ellis), „Anmerkungen“ 

(von R.-E.), „Synthetifches Erläuterungsihema zur Lehre 

Solomjerws über die fünf Wege der Liebe” (v. K.-E.). 

Ästhetik. — *Howald, Ernst: Mythos und Tragödie. Tübin- 
gen: Mohr 1927. (35 S.) gr. 8° = Philos. u. Gesch. Ri) 

„Die erite und michtigite unferer Vorausfeßungen ift, daß 
der Mythos mit der Religion nichts zu tun hat.“ — „Seit e3 

Geift gab, ...., gab e3 alfo einen Mythos. Sein Bejen liegt in 

der Ordnung, der Form; .... fie ift feine philojophifche Lehre 

in Zeichen und Symbolen,.. . Sieift.... Dichtung; ihre Gejeße 
find die formalen Gefege der Poefie.“ Der Mytho3 wird bor 
allem in den Formen entweder des Epos oder der Tragödie 
übermittelt, deren äfthetifche Gefete, an der antifen Riteratur 
eremplifizierend, der Verf. erörtert. Mit dem Niedergang des 

Epo3 und dem Eindringen individualiftifcher Momente in die 

Tragödie verfällt fchließlich der Mythos jelbft. 

Ethik. — *Breyfing, Konrad, Graf: Gefellfchaftzfitten und 
Sittengejeb. Münden: Pfeiffer 1927. (47 ©.) 8° = Zur reli- 
gidien Lage der Gegenmart. 9. 15. 1.30 

Themata: „Gefellfchaft“, „Die fatholiihe Moral und die Ge- 

jelffehaft”, „Kleidermode”, „Tanz“, „Die firchliche Autorität und 
moderne Kleidung, moderne Tänze”. — Bielformel: „Sejellichaft- 
liche Form und Norm foll Verwirklichung des chriftlichen Gemein- 
Ihaftsethos fein. Sitte, gefellfchaftliche Sitte, efellfhaftiitt darum 
etwas für die Sittlichfeit Unentbehrliches und darum die Pflege 
gelellichaftliher Form etwas Wichtiges, Dringendes, ein Zeit- 
gebot.” — Im übrigen find die Einwände gegen die Aleider- 
mode ebenjo berechtigt, wie die gegen den Tanz (teilmeiie) 
unberedtigt. 

Erkenntnistheorie und Logik. — *Carna p, Rudolf: Physika- 
lische Begriffsbildung. Karlsruhe: Braun 1926. (IV, 66 S.) 
8° = Wissen u. Wirken. Bd 39. 1.20 

Ausgangstheje: „Die Bildung eines Begriffes bejteht in 
der Nufftellung eines Gefeges über die Verwendung eines 

Zeichens (3. B. eines Wortes) bei der Darftellung von Sadj- 

perhalten” (ein etwas ffeptifch nominaliftifcher bzm. fonzeptua= 

ftifcher Ausgangspunft! — d. Ref.). Themata: Die I. Stufe 
der phhlifaliihen Begriffsbildung qualitativer Art: Ding- 
lichkeit, Jnduftivität, Stofflichfeit, Wirffamfeit; die II. Stufe 
der phhHfifalifchen Begriffsbildung guantitativer Art: Bahlung 
und Mejjung, Definition der phHfifaliichen Größe, Gewinnung 
bon Hnpothefen, Theorien, Gefeteseinfichten; die III. Stufe 
der phnHfifalifchen Begriffsbildung abftrafter Art: dag vier- 
dimenfionale Weltgeichehen, phHfikalifche Kaufalität, Rid- 

überjegung ing Qualitative. B) 

*Görtz-Wrisberg, Wolfgang Graf von: Über die Identität 
von Kausalität, Zeit und Raum. Eine Studie zum Erkennt- 
nisvermögen. [Leipzig: Selbstverlag 1926.] (8 8.) gr. 8° 

„&3 bilden... Empfindung und Borftellung eine Einheit 
und jo bilden auch Raum umd Zeit eine höhere Einheit und mit 
ihr die Kaufalität, und wir fagen, Raum und geit und Kaufalität 
bilden das Werkzeug, mit welchem der Menich von der Aufen- 
welt Befls nimmt. Wenn wir dom Menichen abftrahieren, fo 
bleibt Raum, Zeit und Kaufalität nicht übrig.“ 

*Nordenholz, Aflfred]: Welt als Individuation. Entwurf 
eines Individuationismus. Leipzig: Meiner 1997. (VIII, 
121 S.) gr. 8° 6.2 

Mit „Sndividuationiamus” „foll eine Methode des Denkens 
der Welt bezeichnet werden, die, fußend auf der Vorausfegung 
einer weltichöpferifchen Rolle der. Sndibiduation, Die Darftellung 
der Welt... in Angriff nimmt”. E3 „läßt lich das Vorhaben dea 

‚ndipiduationismus dahin beftimmen, die Denfmittel des 

Evolutionismus und Seleftionigmus in dag allgemeine 

Begriffsipitem einzuordnen, zugleich aber auch)... die Angriffs- 

punkte für eine Kritif unferer Begrifflichfeit, damit unferer 

Beltlichfeit überhaupt zu gewinnen. Die Aufgabe, die fich der 

Sndividuationismus ftellt, ift alfo eine methodiiche und eine 

fritiiche". Fazit: „Welt hat fich in ihrer Objektivität als ein 

fomplementäres PBhafenfpiel von Evolution und Snoolution, 
bon SDiotypus und Koinotypus dargeitellt.‘ 

Kulturphilosophie. — *Albani, Johannes: Reden zur Wieder- 
vereinigung im Glauben. III. Das heilige Reich. Paderborn: 
Schöningh 1927, (27 8.) 8° 90 


Literarijhes Zentralblatt Nr. 4. — 28. Februar 1927 288 
'e 


% 
einem Vorblid auf die Kultur und die Religion der 


. Na 
gypter, Griehen und Römer wird ein fulturphilofophifcher 
Überblid über die zwei hriftlihen Sahrtaufende Europas ge= 
geben (insbejondere wird auf Karl den Großen hingetviefen, 
ferner auf die Entwidlung Spaniens, Frankreichs, Englands 
Deutichlands, und zwar des ftaufifchen, habsburgifchen und 
hohenzollernfchen D.). Mit einem Bli auf das Sudentum und 
auf die gegenwärtige europätiche Xage Ihließt diefe eminent 
pro-fatholiiche Betrachtung, für welche das „Heilige Reich” dag 
der römischen Kirche ift. 

*Kühnemann, Eugen: Geistige Strömungen in Deutschland. 
Zur Frage der deutschen Gegenwart. Berlin: Gersbach & Sohn 
1927. (96 8.) 8° = Schr. d. Vereinig. f. staatswiss. Fortbil- 
dung. H. 15. 2.50 

Vier Vorträge, betitelt: „Geiltige Strömungen in Deutich- 
land vom Ende des 19. Jahrhunderts bis zur Gegenwart“, „Der 
deutiche Dften und das deutiche Geiftesleben“, „Der Krieg als 

Erzieher“, „Zur Aufgabe der deutfchen Gegenwart“. 


*Presser, J.: Das Buch ‚De tribus impostoribus“ (Von den 
drei Betrügern). Amsterdam: Paris 1926. (VII, 169 8.) gr. E 
3 


Die Schrift geht der Legende des gar nicht eriftierenden 
Buches „De tribus impostoribus‘ („Über die drei Betrüger“ 
— der Religion, nämlich) Mofes, Sejus, Mohammed) auf den 
rund, da3 beinahe feit dem Sahre 1000 im Abendlande Ipuft. 
Die angebliche Autorfchaft zahlreicher bedeutender Männer wird 
fritiich beleuchtet, ebenjo werden die zahlreichen Schriften diejeg 
und ähnlichen Titels einer Fritifchen Betrachtung unterzogen. 
Die Schrift PBreflers ift ein wichtiger Beitrag zur Gefchichte der 
abendländischen Geiftigfeit im Mittelalter und in der beginnen 


den Neuzeit, insbejondere ein Beitrag zur „Gefchichte des 


Atheismus jowie feiner Verteidigung und Belfämpfung im 

Ubendlande”, 

*Seidel, Alfred: Bewußtsein als Verhängnis. Aus d. Nachlasse 
hrsg. von Hans Prinzhorn. Mit 1 Bildnis. Bonn: Cohen 
1927. (221 S.) gr. 8° 6.—; geb. 7.50 

Aus dem Vorwort des Herausgebers: „Man mag immerhin 
darauf beitehen, daß Seidels Verjönlichkeit, wie fein Leben und 
fein Denken, nicht ftar, nicht originell war (mir laffen feinem 

Bilde gern alles Baradore und bisweilen in einem Häglichen 

Sinn Grotesfe), aber darüber breitet fich der Ölanz eines 

erfüllten Schidjals, dem auszumeichen diefem berworrenen 

Menfchen dadurch verwehrt war, daß er im Grunde — als reiner 

Zor mit dem fchwerften Nüftzeug des Geiftes allzu ernithaft 

ipielte. Und Zarathuftras Liebe wäre ihm wohl ficher gemefen 

als einem von denen, ‚welche nicht zu leben willen, e3 jei denn 
al3 Untergehende, denn e3 find die Hinübergehenden‘”. — Das 

Vorwort 

phie, 

Dann folgt das Werk des im November 1924 freimillig aus dem 

Leben Gefchiedenen, welches mit dem vollen Titel heißt: „Be 

mußtjein als Verhängnis. Fragmente iiber die Beziehungen 


von Weltanjchauung und Charakter oder über Wejen und Wandel 


der Zodeologien.” Aus dem Schluß des Werkes noch eine 
harakteriftiiche Forderung: 
allein herrliche analvtiiche Bewußtfein immer fchärfer gefpigt 


gibt im übrigen den Herausgeberbericht, die Biogra- 
Bruchftüde aus Briefen, jowie Verfönlichfeit und Werk. 


„Mögen die Waffen gegen das 


werden und ed an feinem eigenen Geifte zugrunde gehen — 


und wäre diefer fogar: die Wahrheit felbft.” 
*Thieß, Franck: Das Gesicht des Jahrhunderts. Briefe an 


Zeitgenossen. 4., veränd. Aufl. Stuttgart: Engelhorn 1927. 


(272 8.) 8 & 2m. 8.50 
Aus dem Vorwort zur 4. Auflage: „Über die Tatfacdhe, daß 


die große europäische Kultur geftorben ift und es für niemanden - 


für uns noch eine NRücdfehr in ihre verlaffenen Gefilde geben 
fann, beiteht wohl bei Einfichtigen heute fein Btweifel mehr... 
Die Kataftrophe wurde... 
in ihrer ganzen Ausdehnung begriffen, 
auf deren Schultern nun das Erbe der 
erit erfannte, daß mit diefem Erbe nichts mehr anzufangen war, 


weil die Generation, 


alfenthalben erft nach dem Kriege 


alten Kultur lag, iebt 


Adel, Briefter und Bürger hatten e3 vermwirtichaftet..... Finden 


wir nicht die Kraft, diefen neuen Menschen zu erfchaffen, der 
allein fähig ift, da8 Chaos 


zu ordnen und fulturell zu Iöfen, 


müfjen wir mit der Vernichtung durch die dämmernden Kulturen - 


des Dftens rechnen, 


werden, wenn mir ihnen geiftig gemwachfen find.“ 


die uns nur dann nicht feindlich begegnen | 


*Tillich, Paul: Das Dämonische. Ein Beitrag zur Sinndeutung 


der Geschichte. Tübingen : Mohr 1926. (44 8.) gr. 8° — Sig ge- 
meinverst. Vortr. u. Schr. a. d.Geb. d. Theol. u. Religions- 
gesch. H. 119. 

‚Mit dem Däamonifhen... . fann man fich nur einen um den 


1.50 


Preis der Selbftzerftörung: Entweder wird der Damon aufs 


i 
un ee A a 


‚geweckt, der in jedem wohnt und bereit ift, ihn zu verderben. 

Oder das, was jchöpferiich ijt im Dämonifchen, .. . wird ent« 

- hülft, aus der Tiefe gehoben und dadurch entleert.” IThemata: 
I. Bild, Tiefe, Ort, Simdhaftigfeit de3 Dämonifchen, II. ®e- 
fchichtlicher Mythos, Profanifierung und Entdämonifierung 
- (namentlich in der Neligionsgejchichte), III. Dämonien der 
' Gegenwart (Soztaliphäre, Intelleftualismus, Aithetizismus, 
Kapitalismus, Nationalismus). Dabei gilt: „Däamonie ift geftalt- 
- mwidriges Hervorbrechen des fchöpferiihen Grundes in den 
' Dingen” — „Das Tieriich-Geiftverzerrte ift das ftärkfte Bild des 
 Dämonifchen.“ 
‚ *Wengraf, Paul: Amerika, Europa, Rußland. Wien: Zahn 
ı & Diamant 1927. (63 S.) 8° 2.— 
Umerifa, Rußland, Europa find dem Perf. in erfter Linie 
‚ fulturpbilofophiihe Symbole, nicht aber geographiiche oder 
- hiftoriihe Faktoren. Themata dementiprechend: Kultur umd 
‘ Bivilifation, Vorkriegsktultur und Nachkriegskultur, Amerifa — 
Europa — Rußland, Ariftofrat — Bürger — Maffemenicdh, 
 Amerifanismus al3 Bewegung. Die Schrift ift im Gedanfen- 
austausch mit dem Graphifer Julius Klinger entitanden. Alles 
in allem: „Das behandelte Problem: Zukunft und Richtung der 
eutopäiihen Kultur, ift die lebendigite geiftige Frage unferer 

Zeit und Zone” — namentlich der „Übergang der individua- 

Kitiichen Kultur in die £olleftiviftiiche”, 

Anthropologie. — *Füllkrug, Gerhard: Der Selbstmord in 
der Kriegs- und Nachkriegszeit. Eine moralstatistische Unter- 
suchung. Schwerin i. Meckl.: Bahn 1927. (136 S.) gr. 8° 12.— 

Themata des reichlichit mit Tabellen und Statiftifen aus- 
geitatteten Buches: Verbreitung de3 ©. (u. a. in Stadt umd 
Land), Telluriihe Einflüjle auf den ©. (Sahreszeit, Monat, 
Tag, Stunde), PBerjon des ©. (Konfefton, Gejchlecht, Alter, 
 Berjonenitand, Beruf, jozialer Stand [u. a. Kind, Schüler, 
_ Coldat, Strafgefangener)), Beweggründe und Ausführungs- 

arten des ©., die tieferen Urjachen de3 ©. (Dateinsfampf, Ge- 
 burtenritdgang, Ehejcheidung, Kirchlichkeit und Kirchenaustritt, 

Serualität, Unglüdsfälle), Beurteilung des ©. (in der PBhilo- 

- fophie, in der Gejeggebung, in öffentlicher Meinung und Boltg- 
bewußtjein, in der [chriftlichen] Religion), Bewahrung vor dem 
©. — Die Stellungnahme zu der- das Buch durchdringenden 
religiofen Beurteilung dahingeftellt, ift zu fagen, daß nur die 
ee eines großen Material3 da8 Nelevante an dem 

ud ift. 

*Groener, Maria: Weibeslehre. Von Weibes Wohl und Mannes 
Macht, Hattenheim i. Rhg.: Psychokratie 1927. (190 8.) 8° 

3.50; 2m. 5.50 
„sch Habe im erften Teil gelehrt, das Leben der beiden 

Geichlechter in der heutigen Zeit zu betrachten im Vergleich zu 

den zeitlofen Sdeen Mann und Weib, wie die Gejchichte folche 

geformt haben. &3 ergibt fich Dabei, daß die Sdeen und deren 

Ausprägungen von heute fich nicht mehr deden. Sm zweiten 

Teile fteigen wir zu den Urfachen diefer Erfcheinung hinab, um 

nicht nur die Gegenwart richtig zu verftehen, jondern auch in 

gereinigter Erfenntnig mithelfen zu fünnen, die Zufunft vor 
itarferer Entartung zu bewahren. Im dritten Teile wird der 

Wille zum Erkennen, der Wille zum Lieben und der Wille zur 

Zäauterung im Weibe aufgerufen, damit es als SPriefterin der 

Miedervermwirklihung der Urideen in Gegenwart und Bufunft 

diene. Sein Anhang fest fich auseinander mit Büchern der 

Seit über ähnliche Fragen.” 

*Groener-Fregyburger, Frau Maria: Bon der Gejchlechter 
Ma und Biel. Rudolitadt i. Thür.: Der Greifenverlag 1927. 
(63 ©.) X. 8° 1.— 

„Es liegt im ewigen Heilsplane der Schöpfung bejchloijen, 
daß dem Weibe die Aufgabe wird, Gemilien zu jein, den Weg 
zu erhellen, den der Mann jchreitet.‘‘ — ‚„‚Uufgabe des Mannes 
aber ijt e3, zu ftreben, zu eilen nach dem Ziele, zu ringen umd 
zu fampfen.” 

*Liszt, Eduard v.: Die Raubmörder Franz und Rosalie 
Schneider. Ein kriminalpsychologischer Nachtrag. Mit e. 
Gutachten Rafael Schermanns über die Unterschrift des 
Franz Schneider und einem Nachworte von Oskar Fischer 
in Prag hiezu. 2 Porträts u. 3 Faks. Wien: Hollinek 1926. 
(23 8.) gr. 8° ft. Sch. 1.20 

Außer der friminalpiychologischen Analyje des Raubmörder- 
paares interefjieren befonders die nach dem Urteil Osfar Fifchers 
geradezu an das Mediale in parapfpchologischem Sinne ftreifen- 
den Fähigkeiten des Graphologen Schermann. 

*Müller, Josef: Die Keuschheitsideen in ihrer geschichtlichen 
Entwicklung und praktischen Bedeutung. 3. Aufl. Aschaffen- 
burg: Görres-Verlag 1926. (VIII, 300 S.) gr. 8° Hlm. 4.— 

*Müller, J. P.: Geschlechtsmoral und Lebensglück. Leipzig: 

Grethlein [1926]. (202 8.) 8° 5.50; geb. 6.50 
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Der befannte ‚Mein Spitem’-Miüller behandelt die Fragen 
der jeruellen Aufklärung und Hygiene in den Kapiteln „Das 
Chriftentum md die natürliche Gefchlechtsmoral”, ‚Die Frei- 
machung des Leibes“, „Die Ehe“. Rejultat: „Kann der einzelne 
Menjch fich auch Ihwerlic, umfchaffen, entweder weil er jchon 
zu wurmftichig it, oder weil ihm feine Zeit dazu bleibt, jo ift es 
doch immerhin ein Troft, dat das Gefchlecht umgefchaffen wer- 
den fann, und das Gefchlecht hat die Zeit vor fich.” 
*Muszyäski, Franz: Unsere Leidenschaften. Der Mensch in 

seinen inneren Kämpfen, Siegen und Niederlagen. 2, Aufl., 
verb. u. erheblich erw. Paderborn: Schöningh 1926. (XXIII, 
504 8.) 8° Hlm. 5.— 

Neugefchr.eben: Kap. III („Worin haben die Leidenschaften 
'hren Grumd?“), Stüd 3-11; Kap. VIII („Leidenichaft, Zucht 
lofigfeit und Lafter”). Im übrigen find viele Änderungen, Er- 
meiterungen und DBerbejjferungen (namentlich fprachlicher Art) 
borgenommen erden. 

*Pestalozza, August Graf v.: Der Begriff des Schöpferischen. 
Langensalza: Beyer 1926. (28 8.) 8° = Mann’s pädag. Maga- 
an. Ha LI]. — 70 

Grundgedanke: „Schöpferifches Geftalten ift Drganifie- 
rung, it gejegmäßiges Binden von Kräften, ift nicht Oeftalten 
aus einem exit hervorgeruferten Chaos, jondern Schaffen von 
Harmonien.” — Sm librigen wird der Sinn des Schlagwortes 
‚Ahöpferiich” aufgededt und bereinigt, und das Schöpferifche 
in jeiner Bedeutung für Perfönlichkeit, Kultur und Erziehung 
dargelegt. 

*Wentscher, Else: Mutterschaft und geistige Arbeit. Langen- 
salza: Beyer 1926. (28 8.) 8° = Schr. z. Frauenbildung. H. 10 
= Mann’s pädag. Magazin. H. 1115. — ,60 

„Sind geiftige Arbeit und Mutterfchaft zu vereinen? Sch 
habe gezeigt, daß zu ihrer VBereinbarfeit viele... Glüidsumftände 
sufammenfommen müjjen. Uber die legten maßgebenden Be- 
dingungen liegen doch in der Frau jelbit: fie muß eiferne Nerven 
haben, vor allem aber müffen bejtimmte pfochologische Bedin- 
gungen in ihr erfüllt fein. Die intellektuellen verjtehen fich von 
jelbit. Sch möchte dazu zwei emotionale Faktoren erwähnen: 
man muß ein jo brennendes Snterefje für feine Wiffenichaft 
haben, daß man ihr auch unter ftärfiten Hemmungen treu bleibt. 
Andererieit3 aber muß eine Frau, die al3 Mutter wiffenfchaftlich 
arbeiten will, von leidenschaftlicher Xiebe zu ihren Kindern er=- 
füllt fein. Nur diefes Fühlen wird es ihr unmöglich machen, die 
Rinder irgendwie zu furz fommen zu lafjen.“ 

Metaphysik. — *Bulgakow, Sergius: Die Tragödie der Philo- 
sophie. (Aus d. Russ. übers. von Alexander Kresling.) 
Darmstadt: Reichl 1927. (328 S.) 8° 2m, 12 

„Die Gefchichte der Whilofophie ist eine Tragödie. Sie ilt die 
Erzählung von den unausbleiblich jich wiederholenden Stürzen 
des Skarus und feinen ftet2 wieder unternommenen Versuchen 
emporzufliegen ... Das Wefen der Tragödie beiteht darin, 
daß hier der Mensch nicht durch feine individuelle Schuld leidet 
und daß er, obwohl individuell im Recht und in feinem Sinnen 
und Trachten den Weifumgen von oben gehorfam, dennoch mit 
Notwendigfeit feinem Untergang entgegengeht.” Näher be- 
trachtet: „Für das philojophiiche Denken gibt es eine natürliche 
Broblematif und Aporien, auf die er notwendig ftoßen muß 
und aus denen er nur um den Preis Schwerer Opfer hervorgehen 
fann, indem er nämlich in die Einfeitigfeit ‚abitrafter Brinzi- 
pien‘ einer philofophifchen Keterei, einer Härefie verfällt... 
Diefe Enticheidung, diefe Härejte bejtimmt das Motiv und den 
Charakter des philofophifchen Shilems, macht es fowohl zur 
Thefe al auch zur Antithefe im Verhältnis zu allen anderen 
Shitemen“, wie der Berf. an den hiftorifchen Richtungen und 
Philofophen (u. a. Kant, Hegel, Fichte) näher entwidelt. 
*Lehmann, Gerhard: Vorschule der Metaphysik. Berlin: 

Reuther & Reichard 1927. (82 S.) gr. 8° 3.60 

‚Metaphofif foll in der folgenden Schrift, nicht gelehrt 
werden. E3 foll nur mit Nachdrud auf gemifje Llbelftände hin- 
gewiefen werden, die fo verbreitet find, daß jedes Berjtändnis 
metaphhfifcher Problemftellungen durch jie eriticdt zu werden 
droht.” — Snsbefondere ift Problem: „ob und wie Metaphnjif 
al® Glaubenslehre auftreten kann.‘ — Ontologie, überhaupt 
Wiffenfchaftsmetalogif ift feine MetaphHfif. Da jchon das Ver- 
trauen auf Evidenz Glaubensfadhe ift, fommt die Metaphoiit 
nicht darum herum, ohne jedoch ganz darin aufgehen zu dürfen. 
*Mack, Joseph: Warum hat die menschliche Vernunft in 

ihrem Bemühen, die höchsten Menschheitsprobleme <Wil- 
lensfreiheit, Unsterblichkeit, Macht der Erziehung u. a.) zu 
lösen, keine nennenswerten Schritte vorwärts gemacht? 
München: Reinhardt 1927. (24 8.) 8° _ = 

Antwort: Weil er naturaliftiich befangen ift. „Darum weg mit 

der naturaliftiichen Auffaffung im Gebiete des Reinmenfchlichen ! 


Weg von der Natur und zurüd zur Kultur! — „Es widerfpräche 
der Natur, wenn wir Freiheit und Unfterblichfeit begriffen‘ — 
mie eine vernünftige Erfenntniskritif des Näheren zu erläutern 
hat: vor allem an der unterfcheidenden Betrachtung von Tier: 
jeele und Menjchenvernunft. Smmer aber müffen die Probleme 
der Freiheit, der Unsterblichkeit, der Macht der Erziehung er= 
fenntnismäßig ungelöft bleiben, jo fehr eine praftiiche 

Stellungnahme dazu möglich fi. ü 

*Strigl, Anton: Das Problem der Willensfreiheit im Lichte 
neuester Forschung. Mit Anhang: Die Thetischen Akte. 
Wien: Mayer & Co. 1926. (VIII, 194 S.) 8° 4.—: geb. 5.— 

Der Berf. geht davon aus, daß man zur Überzeugung 
von der Freiheit fommt, wenn man das in allen Menjchen 

(jomweit beobachtbar) auftretende Bemwußtfein der Freiheit 

bemerkt. Für die Forfchung fteht „das Wejen des jogenannten 

freien Wollens“ im Mittelpunkt. Im einzelnen wird unterfucht, 
welche Erfenntnis dem freien Wollen vorhergeht (I. Abichn.), 
welches Verhältnis diefe Erfenntnis zum freien Willen hat 

(II. Abfchn.), welche Firierung und Löfung das Problem er- 

fahren fann (III. Abichn.), welche Rolle das Wollen bei „Iheti= 

Ihen Alten“ (Urteilen) jpielt (Anhang). Refultat: „Der freie 

Ville, da3 freie Sch ift fjomit eine Wirkurfache, die ihrer Natur 

nad) nicht gezivungen werden fann, in welcher Richtung der 

Wille auch immer fich bewegt, unter welchen Umftänden fie fich 

auch betätigt.“ 

Naturphilosophie. — *Wachsmuth, Guenther: Die ätheri- 
schen Bildekräfte in Kosmos, Erde und Mensch. Ein Weg 
zur Erforschung des Lebendigen. I. Band. 2. Aufl. Dornach: 
Goetheanum 1926. (IX, 273 S.) gr. 8° = Goetheanum- 
Bücherei. 13.50; Hlm. 15.50 

Aus dem Vorwort zur 2. Aufl. diefer anthropofophifchen 

Katurphilojophie: „In der zweiten Auflage ift am Rrinzipiellen 

der Ütherlehre nach reiflicher Prüfung nichts geändert worden, 

jedoch manches bei dem Berfuch, die Anmendungsbeifpiele tert- 
ih oder durch Ergänzungen Harer herauszuarbeiten.“ 

Wertphilosophie. *Jordan, Heinrich: Zur Objektivitäts- 
frage des Wertes. Ein kritisch-positiver Beitr. zur Wertlehre. 
Berlin: Ebering 1927. (74 8.) gr. 8° 3.— 

„Sur die Werttheorie fommt es darauf an, das im Wert- 
bemwußtlein Gegebene auf feine innere Struftur und feinen Ur- 
iprung hin zu unterfuchen, und zwar fo, daß die ‚Geltung‘ des 

Wertes durch den Wertbegriff felbft verftändlich wird. Es wird 

demnad) zu fragen fein, ob der Rechtsgrund diefer Geltung in 

der Verfnüpfung des Wertes mit Gegenftändlichem oder in 
einer Öejeglichfeit des wertenden Bemwußtfeinz felbit au finden 
ift.” Ergebnis: „Die Ordnung des Wertbewußtfeing it im Er- 
leben unmittelbar wirffam; das Wertipftem aber bleibt ein 

‚offenes‘, mweil feine formale Struktur allen materialen Er- 

füllungen offen fteht. . .“ 


Piychologie 

Allgemeine Psychologie. — *Betz, Wlilhelm]: Über Korre- 
lation. 2., überarb. Aufl. Leipzig: Barth 1927, (VI, 65 S.) 
gr. 8° = Beih. z. Zs. f. angew. Psychol. 3, 3.60 

„Die Referate der eriten Auflage (1911) über piychologifche 

Unterjuchungen find fortgelaffen, da mir fehr fern lag, in gleicher 
Ausführlichkeit über die Arbeiten der legten 15 Jahre zu be- 
richten. Ich habe nur die Fortfchritte der Theorie Dargeftellt und 
manches gegen früher ausführlicher behandelt.” — Grund- 
vorausfegung: „Die Korrelationsbeftimmungen find ein mäch- 
tiges Hilfsmittel in der Pigchologie, wenn fie mit Umficht von 
jemand angewandt werden, der von Mathematif etwas mehr 
veriteht als Die vier Grundrechnungsarten.” 

Angewandte Psychologie. — *Psychologie des Schachspiels 
auf der Grundlage psychotechnischer Experimente an den 
Teilnehmern des Internationalen Schachturniers zu Moskau 
1925. Hrsg. im Auftr. d. Laborat. f. exp. Psychol. u. Psycho- 
technik in Moskau v.d. Prof. Djakow, Petrowski und Rudik. 
Mit 11 Fig. im Text. Autoris. Übers. v. W. Brau nasky. 
Berlin: de Gruyter 1927. (IV, 61 S.) 8° 

„Die Aufgabe der... Unterfuchungen war, mittels der 

Methoden der eraften pfychologischen Erperimente die Eigenart 

jener piyhiihen Prozeife aufzudeden, durch die der Erfolg im 

Schadjipiel bedingt ift, und durch die fich der Schadhmeifter von 

allen andern ... Menfchen unterjcheidet.” — mei andere 

Quellen der Arbeit: Die vorhandene Ihachpfiychologifche Kite- 

ratur und eine Umfrage bei Schachmeiftern. Rofitive Schad- 

begabungsfaftoren find danach: Guter und ausdauernder 

Öejundheitszuftand, ftarfe Nerven und Gelbitbeherrichung, 

gleihmäßige und umfaffende Aufmerfjamfeitsbreite, hohe Sn= 

telligenz und Kontemplation (befonders für dynamische Bezie- 
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hungen), gegenftändliches und objeftives Denken und Gedäd 
nis (namentlich ald® WVorbedingungen der Kombinationsfähig 
feit), Difziplin des Willens fowie der Affekte und Emotionen, 
fchlieglich überhaupt: Glaube an fich und feine Rraft. Le 
Kinder- und Jugendlichenkunde. — Bühler, Charlotte, Hilde- 
gard Hetzer, Beatrix Tudor-Hart: Soziologische und 
psychologische Studien über das erste Lebensjahr. Jena: 
Fischer 1927. (XII, 250 S.) gr. 8° = Quellen u. Studien z, 
Jugendkunde. H. 5, 13.— 
Die Bühlerihe Abhandlung „Die eriten fozialen Verhal- 
tungsweijen des Kindes“ kommt zu Dem Ergebnis, daß Rinder 
im eriten Dalbiahre von fich aus noch nicht in fomplerere foziale 
Beziehungen eintreten (allenfallge in „Schaufontaft“), im 
zweiten Halbjahre dagegen in alle Formen des Kontaftes bis 
zu Spielaustaufc) und -gemeinfchaft. Die Heger— Tudor- 
Yartihe Abhandlung „Die früheften Keaftionen auf die 
menjchlihe Stimme“ fommt zu dem Ergebnis: Die flärkfte 
Entwidlung des Gehörfinnes erfolgt im 2. Monat, im 3. Monat 
ift aftive3 Hören feitftellbar. Auf die menihlihe Stimme 
erfolgen fpezifiihe Reaktionen. Dabei ift die Mutterftimme 
bor fremden Stimmen nicht ausgezeichnet. Die Bühler — 
Hegeriche Abhandlung „Inventar der Verhaltungsmeijen des. 
eriten Lebensjahres” fommt zu dem Ergebnis: Ein eriter 
Wendepunkt der Entwidlung zwifhen 2. ı. 3. Monat bringt 
den Übergang von der Paljivität zur Rezeption, ein ebenio 
wichtiger Wendepunkt zwifchen 5. und 6. Monat bringt den 
Übergang von der Rezeption zur Aktivität. Sm 10. Monat 
erfolgt der Übergang in eine weitere Entwiclungsperiode, die 
fich über das 1. Lebensjahr hinaus erftredt. 


*Klimpel, A(lfred) und Ferdinandine Riemann: Zur Psy- 
chologie der werktätigen Jugend. Vortr. d. v. Sachs. Min.t. 
Volksb. in’Gemeinsch. m. d. Sächs. Bezirksschulver. i. d. 
Zeit v. 17.-21. Mai 1926 i. Leipzig veranst. Berufsschulpäd. 
Woche. Im Auftr. d. Arbeitsaussch. hrsg. v. A.K.u.F.R. 
Leipzig: Broedel 1926. (98 S.) gr. 8° 3. ln. 37 

Yauptthemata: Strömungen und Methoden der neueren 

Vinhologie in Beziehung gelebt zur Sugendlihenpfpchologie; e 

Einzelzüge aus dem Geelenleben des Jugendlichen (u. a.: 

Pubertät; Serualität; Treundichaft, Schwärmerei, Liebe; Re- b4 

figion und Weltanschauung; Kunft; Bolitif; Beruf); der ge 

fährdete Jugendliche; die feelifchen Befonderheiten der werk & 

tätigen, berufsfchulpflichtigen Jugend. Mitarbeiter: Alfred 4 

Klimpel, SKarlfried Graf v. Dürkheim, Otto Klemm, Hans g 

Vollelt, R._ U. Pfeiffer, Rohleder, Meta Delge-Rheinboldt, e 

Margarete Dyd, Oskar Kupfy, Karl Reumuth, Sris Maiched, 

Kurt Kunze, Fedor Reufche, Fr. Knauthe, Elfe Sander, Rurt 

Balter Dir, R. Male. s 


-*Ormian, Heinrich: Das schlußfolgernde Denken des Kin- 2 
a 


des. Wien: Dt. Verl. f. Jugend u. Volk 1926, (VII, 124 8.) 
gr. 8° = Wiener Arb. z. Pädag. Psychol. H. 4, 3.10 
Hauptfrage: Was geht im Bemwußtjein des fchlußfolgernden Fi 
Kindes vor umd in welchem Ausmaße geht es vor fih? — Ant- 2 
wort: Das „Warum“-Fragen beginnt im 3. oder 4. Zahr, meilt 
auf Grund emotional bedingten Erftaunens. E3 erfolgen zu= x 
nächlt vorwiegend Sachverhaltsichlüffe (oft in bezug auf er- 5 
zeptionelle Situationen). Erft allmählich fommt die Einficht in f 
die fubjektive Situation, die etiva im 11. Sahre im Rinde zur 
Einficht in das Vorhandenfein eines fpezifiichen fchlußfolgern 
den Denfens führt. Die VBerfuche felbft gründen hbauptfahlih — 
einerjeits in der Darbietung materialer Brämiffen, andererjeits 
in der Gemwöhnung an das Befolgen formaler Kegeln, wobei E 
entweder unvermittelte oder julzeifive gewonnene Schluß- | 


folgerungen auftreten.- | 
Berichiedenes x 
: 


Astrologie. — *Klöckler, H. Frh. von: Astrologie als Er- 
fahrungswissenschaft. (Einf.: Hans Driesch.) Mit 37 Abb. 
im Text. Leipzig: Reinicke 1927. (XV, 384 8.) gr. SO 
Metaphysik u. Weltanschauung. 16.—; £iw. 18.— ° 

„Dem Berfaffer fommt es nicht darauf an, zu überzeugen (dag 
fann nur ein fehr forgfältiges Studium der Dinge bewirken), 
er will nur zeigen, daß man einer forgfältigen Prüfung der 

Sachlage nicht mehr aus dem Wege gehen fann, er will Durch 

eigene Vorarbeiten zur Prüfung anregen und ift bereit, dag - 

Endurteil fachgemäßer, d. h. umfangreicher ftatiftifcher Nach 

prüfungen anzunehmen, ob es nım für oder gegen den be= 

haupteten Sachverhalt ausfällt.” — Der 1. Teil: „Srundlage 
und Gebrauch der U.” gibt eine apologetifche Einleitung gegen 

Einwände; die Elemente der Technik und Methodik; die Grund 

elemente der aftrologijchen Korrefpondenzen und Wertungen; 

die Darftellung der aftrologischen Urbeitsmethoden im einzelnen 


und befonderen. Der 2. Teil: „Statiftif” entrollt ein ftatiftifches 

Material von mehr ala 5000 Fällen zur Nachprüfung und ne 

formation. Herangezogen merden u. a. Horojfope über Todes- 

arten, kriminelle Belajtung, berufliche Eignung der betreffenden 

Nativitäten. 

*Vehlow, Johannes: Lehrkursus der wissenschaftlichen Ge- 

_ burtsastrologie. Bd I: Die Weltanschauung der Astrologen. 
Bd II: Die wahren Grundlagen der Horoskopie unter Be- 
rücksichtigung des „geozentrischen Weltbildes‘“. Berlin: 
„Inveha‘“ 1926. (S. 1-116 u. S. 117-262.) 8° 8.—; 2m. 9.50 

„Wohl hat die gefamte Ajtrologie die Aitronomie zur Bafıs, 
doch ift dDiefes nur nach der grobjinnlichen Seite hin der Fall. 

Viel mehr Bedeutung haben dagegen jene feinftofflichen Zus 

ftände, die jomwohl die Erde, Sonne, Wond und Planeten als 

auch der Menjch gemein haben — um welche jich die Aftronomie 
fait nicht fiimmert, die aber das eigentliche Wefen der Aftrologie 
ausmachen.” — „Das eigentliche Wejen der Aftrologie ift Gotte3- 
und Naturerfenntnis. — aljo Religion — Reltafifchauung.” — 

Der Verf. befennt jich zur Aftrale und Karmalehre, er ift (mit 

Sohannes Schlaf), jomweit es die Aitrologie anlangt, Anhänger 

des geozentriihen Welttheorie, er zieht die „antife” Ein- 

teilung der Häufer, der moderneren „inäqualen‘ vor. 

Okkultismus. — *Clarence, E. W.: Sympathie, Mumia, Amu- 
lette, okkulte Kräfte der Edelsteine und Metalle. Mit einer 
ausführlichen Einleitung von G. W. Surya. I. Tl: Sympathie 
und Mumia. Berlin-Pankow: Linser 1927. (XI, 321 8.) 8° = 
Okkulte Medizin. Bd XII. 7.50 

Nach einer Hiftorisch-geifteswilfenichaftlihen Einleitung 

wird das Thema gemäß den efoteriihen Dilziplinen der Ge- 

heimmiflenichaften (Kabbala, Myitit, Alchemie, Magie) ab- 
gehandelt — oftmals Eroteriich-Nichtoffultes in efoterifch-offul- 
tem Gewande. 

*Eliphas Levi (Abbe Alphons Louis Constant): Geschichte 
der Magie. 2. Hlbbd. München-Planegg: Barth o. J. [19261. 
(2528.) 8°= DasGesamtwerk des Eliphas Levi. 7.—; 2.8.50 

Snbalt: V. Buch: Adepten und SPrieitertum, 1. Kap.: Der 

Magie angeflagte Prieiter und Päpite, 2. Kap.: Erfcheinung der 

herumziehenden Zigeuner, 3. Kap.: Raimundus Lırllus, 4. Kap.: 

Achymilten, 5. Kap.: Berühmte Zauberer und Magier, 6. Kap.: 

Prozejfe der Magie, 7. Kap.: Magiiche Ursprünge der Freis 

maurerei. VI. Buch: 1. Kap.: Bedeutende Autoren de3 18. Sahr- 

bumderts, 2. Kap.: Wunderbare PBerjönlichkeiten des 18. Jahr- 
bunderts, 3. Kap.: Prophezeiungen von Cazotte, 4. Kap.: Die 
franzöjiiche Revolution, 5. Kap.: Bhanomene der Mediomanie, 

6. Kap.: Die Sllumination in Deutichland, 7. Kap.: Kaifer- 

reich und Reftauration. VII. Buch: 1. Kap.: Die myftiichen 

Magnetifeure und die Materialiften, 2. Kap.: Halluzinationen, 

3. Kap.: Magnetijfeure und Sommnambule, 4. Kap.: Bhantaften 

in der Magie, 5. Kap.: Bertraulihe Erinnerungen des Ber- 

Taffers, 6. Kap.: Über die offulten Wiffenfchaften, 7. Rap.: Zus 

lammenfaffung und Schluß. 

*Leadbeater 33°, C. W.: Uralte Ideale in der modernen 
Freimaurerei: Die rituelle Arbeit in Agypten. Sonderdr. 
aus: The Hidden Life in Freemasonry (Kap. IX). Düssel- 
dorf: Pieper 1927. (II, 64 S.) gr. 16° 

Die maurerifche Arbeit bedeutet fchon in Ügypten eine Arbeit 
gemäß den Gefegen des Allg zur Vorbereitung auf den Tod und 
das, was ihm nacdjfolgt, wie — unter theofophiichen Gefichts- 
punkten — in Form einer Befchreibung des Tempels des 

„Amen-Ra” und des in ihm gepflegten Ditrisfultes näher er- 

läutert wird. 

*—: Die feineren Naturkräfte und die Wissenschaft des Atems. 
_ Aus dem Sanskrit-Original übersetzt von Räma Prasäd. 
Ins Dt. übertragen von Heinz Widtmann. 4. u. 5. Aufl. 

_ Leipzig: Altmann 1926. (IV, 191 S.) 8° 

Lehre von den fünf „‚Tattiwas“, d.h. den fünf Modifikationen 
des „Sroßen Atems“, des „Barabrahman“. E3 find: 1. Schall 
äther (Afäfha), 2. Gefühlsäther (Wayıi), 3. Lichtather (Tejas), 

4. Geihmadsäther (Apas), 5. Geruchsäther (Prithivi), ferner 

die Lehre vom Bräna (einer Art „Sonnen-Tattiva‘), die Lehre 

vom Bemwußtfein, fchließlich die Atemlehre und die Vhilofophie 
der Tattwas. — Im Ganzen: eine brahmatftifche Anthropologie. 

Weltanschauung. — *Abdruschin: Im Lichte der Wahrheit. 
Neue Gralsbotschaft. Tutzing (Oberbayern): Bernhardt 
[1926]. (VIII, 264 S.) 8° 6.—; &im. 8.70 

Betrahtungen (bzw. Predigten) zur Weltanihauung und 

Lebensgeftaltung auf Grund hriftologiicher Spekulationen, die 

im Gralsmpthus wurzeln, Bolemif u. a. gegen Offultismus, 

Spiritismus, Aftrologie, Hypnofe. 

*Ball, Hugo: Die Flucht aus der Zeit. München: Duncker & 

Humblot 1927. (V, 330 S.) gr. 8° 11.—; geb. 14.— 


+ 
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Tagebud) in Form einer Sammlung autobiographiicher und 
weltanjchaulich-philofophiiher Aphorismen über den Beitraum 
vom Nov. 1914 bis 29. Sept. 1921 (mit einigen VBorbemerfun- 
gen über die Zeit vor Nov. 1914). Hauptthemata: Natur, Ge- 
Ihichte, Kultur, Religion, Vhilojophie, namentlicy aber die 
Kulturkife der Gegenmwart. Die Anordnung ift rein chronolo- 
gifch, ohne Syitematifierung. 

*Dupre, F.: Weltanschauung und Menschenzüchtung. Ber- 
lin-Lichterfelde: Selbstverlag 1926. (XV, 292 S.) 8° 

6.—; geb. 8.— 

‚Der Verf. geht davon aus, daß ohne Menfchenzüchtung „die 
Heilung der fortichreitenden Entartung des Menjchengeichlechts 
einfach undenfbar” jei. Themata: Vorläufer und Hemmfchuhe 
der See „Menjchenzüchtung‘; der Übermenfch al3 fchwerfter 
Hemmfchuh der M.; der Kampf gegen die Kirche, gegen König- 
tum, Oeburts= und Gelehrtenadel, die Mittelmäßigfeit; Kapi- 
talismus, Gelöherrfhaft und Judenfrage, Weltanfchauung, 
Neformideen, Reformpraris (die in der ftaatlich und gejellichaft- 
lich geregelten Ehe auf Zeit gipfelt). 

*Eberhardt, Paul: Freundschaft im Geist. Briefwechsel mit 
Walther Rathenau. Nachgelassene Gedichte. Aufsätze. 
Gotha: Klotz 1927. (XII, 156 S.) 8° Pp. 4.— 
‚ Aus dem Vorwort der Öattin: „Einer der wenigen Weänner, 

die ihm nahe gefommen find, der einzige, dem gegenüber er jic) 

Ihriftlich ausgeiprochen hat, war Walther Rathenau. Der Brief- 

mechjel mit ihm darf tieferes Snterejfe beanfpruchen.” — Nach 

einigen Gedichten folgt der Briefwechfel mit Rathenau (vom 

12. 7. 15 bis 23. 7. 20), der wichtige Aufichlüffe über NKathenaus 

Weltanfchauung enthalt, jodann Zeitbetrachtungen über „Wal- 

ther Nathenau‘, „Berjtehen”, ‚Uniterblichfeit“, zulest eine 

Sruppe weltanfchaulicher Aphorismen. 

*France, Raoul H.: Der Weg zu mir. Der Lebenserinnerungen 
erster Teil. Leipzig: Kröner 1927. (236 S.) 8° 

I. Zeil: Elternhaus, Kindheit (Geburt 21. Mai 1874), Schule 
und Studium bis ins 17. Sahr;z II. Teil: Weitere Studien und 
Reifen mit biologischen und allgemein naturwiljenihaftlichen 
Abfichten und Zielen (bi$ zum 25. Sahre) ; III. Teil: Biologische 
Praris, Wendung zur Philofophie, in3befondere zur Philo- 
fophie des Drganiichen, Werden einer eigenen philojophiich- 
biologischen Weltanfchauung (613 zum Beginn des 28. Jahres). 
*Frank, Simon: Die russische Weltanschauung. Charlotten- 


als Kebenjache, doch 

pollen und lebendigen Wahrheit doch nicht ebenbürtig ift. Die 

tiefiten und bedeutenditen Gedanken und Sdeen wurden in 

Rußland nicht in foftematifchen, wifjenfchaftlihen Werfen, jon- 

dern in ganz anders gearteten literariichen Formen ausge- 

iprochen.” — Hauptquellen der r. W.: SIrrationalismus, fon- 
frete (nicht bloße empirische) Xebenserfahrung, Ontologismus 

(meift religiös fundiert), metaphufiiher Perjonalismus und 

Rollektivismus, Wahrheit = moralifches Recht, Antimaterialis- 

mus. VBerwandtichaft zu Wefteuropa beiteht in Beziehungen der 

r. ®. zur wefteuropäifchen Mpftit (u. a. namentlich zu Jafob 

Böhme). 

*Gross, Felix: Die Wiedergeburt des Sehers. Wagners „Ring 
des Nibelungen‘ und ‚„Parsifal‘“ als eine neuerstandene 
mythische Weltreligion erl. u. gedeutet. Wien: Amalthea- 
Verlag [1927]. (378 S.) 8° = Philosophie für Laien. 

5.—; 2m. 6.50 

„Bas diefes Buch will, ift nicht mehr und nicht weniger 
al der gefamten Menfchheit zu zeigen, daß jie vor furzem 
eine ihrer höchften Kräfte wiedergewonnen hat, eine Kraft, die 
vor Sahrtaufenden ihr ganzes Leben durchdrang und geftaltete 
und die auch heute wieder zu einer ähnlich führenden Rolle 
berufen ift, die man aber feit damal3 verloren glaubte, die Kraft 
nicht bloß gefühlter (moftifcher) oder gedachter (philofophiicher), 
fondern wirklich gefchauter (mpythifcher) Religion. Dieje Kraft 
hat die Menfchheit in Richard Wagner mwiedergewonnen, und 
zwar im Bayreuther Werk Richard Wagners.” „Das ift das 
große Kulturereignis in der Eriheinung Wagner? — Die 

Wiedergeburt des Sehers.“ 

*;hotzky, Heinrich: Das Werdeziel der Menschheit. Tü- 
bingen: Wunderlich [1926]. (30 8.) kl. 8° —,80 

Themata: Die Natur als Erzieherin, Elternhaus und Schule, 

Der Beruf, Die hohe Lebenzichule. „So ft aljo die Erziehung3=- 

weile der Natur des heiligen na d’ ur. Eie führt den Menjchen 

iiber den Planeten aus dem Mutterjchoße, der voll Leben ift, 
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in den großen Schoß der Mutter Erde, der auch voll Leben ift, 

denn die Ströme des ewigen Xebens ergießen fich mit natur= 

gejeglicher Notwendigkeit in ihn.“ 

*Meisner, Erich: Weltanschauung eines Technikers. Berlin: 
Heymann 1927. (III, 137 8.) gr. 8° 

„Unfer Hilfsmittel ift die gefchichtliche Betrachtung: Aus den 
Lebensaufgaben, welche die Bildung des Gehirnes erziwangen 
und in ganz beftimmter Richtung leiteten, wird fich uns jelbittätig 
ein flares Bild feiner Leiftungsfähigfeit und Leiftungsgrenzen 
entmwideln.“ Und umgekehrt: technifch-phyfifalifche Methoden 
und Analogien (das Gehirn als eleftrifche Zentrale 3. B.) leiften 
zur Erklärung fehr wenig. Themata im übrigen: Erfenntnis- 
apparat, Sinneserfahrung, Leben, Seele und Körper, Seele 
und Ich, Sittlichfeit, Verantwortung, Religion, Berfönlichkeit. 

- *Rain, Myramarie vom: Am Wege zur Wahrheit. Graz: 
Pechel [1927]. (117 S.) 8° ee 

„Bezeichnender als ihre Leiftungen ift für die Entwidlung 
der Menfchen ihr Gottesbegriff, als unmittelbare Spiegelung 
geiftiger Neife oder Unreife. Hier aber tritt Wachstum unver- 
fennbar zutage.” Themata im übrigen u. a.: ivilifation und 

Aufitieg, Rafle, Führertum, Frauen- und Eheproblem, lÜiber- 

zuchtung und fomit Verfall der Form. 

*Saitschick, Robert: Schicksal und Erlösung. Der Weg von 
Eros zu Agape. Darmstadt: Hofmann 1997. (VIII, 241 8.) 8° 

Das Bud „will auf geradem Wege zum Mittelpunkt, zum 

Wejentlihen führen, eine Aufhellung des Tragifhen unferes 

Dafeins und zugleich ein Hinweis auf die Überwindung des 

Schidjals fein“. — Themata: Yom Schidfal unjeres Charakters 

(Gejchlechtsliebe und Dämonie des Charakters, Kear ala Sinn- 

bild der Tragif, Hamlet, Profpero); Faufts Erdenwanderung — 

eine Vebensdeutung; Der Weg zur Erlöfung (Der fliegende 

Holländer als Gegenwart, Tannhäufers „anima christiana“), 

Die Sendung von Monfalvat, Vom tragifchen Eros, Der er- 

löfte Menich. 

*Wesselsky, Anton: Philosophie der Tat. Versuch einer 
Weltanschauung heroischer Autonomie. (Unter besonderer 
Berücksichtigung der Philosophie des Als-Ob.) 2,, erweiterte 
Aufl. Berlin: Paetel 1927. (97 8.) 8° = Baust. z. e. Philos. d. 
Als-Ob. 12, Bd. 1.40; Bp. 2.20 

Der 4. Abjchnitt („Der Weg vom Mythos zur Mindigkeit‘) 
und der 9. Abjchnitt („Die drei Wirfungsiphären‘‘) find neu hin 
zugefommen. Ste bejagen: „Die Erfenntnis der Wahrheit als 

Siktion toirkt enttäufchend und bedrücend, aber ihre Erfenntnis 

als Intention wirft belebend und erhebend“ (als Befreiung vom 

Mythos) und: „Der objektive Wert der Tat ift wollbar und er- 

fennbar. Der Willkür entzogen ift der fubjektive Wert der Wil- 

lenstat als folcher; doch liegen feine guten oder üblen Solgen 
wohl für jeden auf der Hand. Der überindividuelle Wert der 

Perjönlichkeit ift unferem Wollen und Erfennen vollig ent- 

zogen.“ 


Pädagogik 
Dr. Theo Herrle 


Gejchichte der Pädagogik und de Unterrichtsmwefens 


Essig, Olga: Von den Anfängen des hamburgischen Mädchen- 
berufsschulwesens. In: Hamburg. Geschichts- u. Heimatbll. 
Jg. 1, 4, Dez. 1926, S. 97-110. 

*Feltichrift zur Erinnerung an die Vünfzigjahrfeier des Gym- 
nalium Carolo-Alerandrinum zu Jena. Nom 7.-11: Oft. 
1926. Hrsg. vom Feftausfhuß. Sena (1926): Neuenhahn. 
(60 ©. mit Abb.) gr. 8° 2 

Keefer, 9.: Die lateinifche Schule in Giengen a. Br. als 
reichsjtädtiiche Schule. Ein Beitrag zur Geichichte des höheren 
Schulmejens in Württemberg. In: Bef. Beil. des Otaat3- 
anzeiger3 für Württemberg. 1, 31. San. 1927. ©. 12-21. 


Gaheis. — *Gjittenberger, Heinrich: Stanz de Paula Gaheis 
(1763-1809). Leben u. Schaffen e. öfterr, Bolfsichulpädago- 
gen im Spiegel d. Kulturgefchichte u. d. Beitpädagogif, Wien: 
DOfterr. Bundesverlag 1927. (199 S. mit Abb.) 8° fterr. 
Beiträge zur Püdagogif. 3.30 

Pestalozzi. Bäumer, Gertrud: PVeftalozzi und die Frauen- 
bildung. In: Sudetendt. Schule. Ig. 1, 5, Febr. ©. 149-156. 

Eine bernifche Schule vor hundert Sahren. Sn: Der Kleine 
Bund. Lit. Beil. des „Bund“ (Bern). Sg. 8, 6, 6. Febr. 
©. 41-47. — Der Wiederabdrud aus der Schmeizerifchen 
Volksihule (Aarau 1847: Eine Schule vor 1831) zeigt gut den 
Tiefitand des Volksfchulmejens vor dem Lebendigmwerden der 
Gedanken Peitalozzis. 
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Ri. Sg. 3, 5, 1. Febr. ©. 240-248, 
Eorrodi-Sulzer, Adrian; 
Hgürcher Seideninduftrie. In: Zürcher Taschenbuch 1926, 
Sg. 46. ©. 76-106. : 
*Ehringhaus, Auguft: Beftalozzifeier. Ein Bolfsabend, 
Gotha: PBerthes [1927]. (34 ©.) 8° = Volksabende. 9. 57.1.— 
Geiges3 (Nürtingen): Johann Heinrich Peitalozzi. In: Bel, 
ET I Staat3-Anzeigers für Württemberg. 1, 31. Ian, 
*Geissler, Heinrich: Der soziale Pestalozzi. Leipzig: Sächs. 
Verlagsges. 1927. (VII, 66 8.) gr. 8° ii 
„Der foziale Beftalozzi ift ung Aufgabe u. Ziel. Wir wollen 
uns vor feinem Bilde in Selbiterfenntni3 und zur Nachfolge zu- 
fammenfinden.“ 
Güttenberger, Heinrich: Peftalozzi und das Wroblem des 
N Sn: Der Neue Weg. 1927, 2, Tebr. 


*Heller, Hugo: PVeftaloszi und die moderne Jugendfürforge, 
Neichenberg i. B.: Kraus (1927). (82 ©.) 8° 2.— 
Sugendfürforge ift nicht nur ein volfswirtfchaftliches, fon- 
dern ein erzieherifches Problem. Die befte Grundlage der Er- 
ziehung ift eine geordnete Familienerziehung. Der Erlag joll 
\ih möglichft an diefe anlehnen. Vorbildlich find BVeftalozzis 
Anitalten. 
Sulfoßy, U: Veitalozzi und der Sozialismus. In: Die fo- 
ztaliftiiche Erziehung (Wien). Sg. 7, 2, Febr. ©. 26-31. 
*Kanther, Wilhelm: Dem Erzieher der Menfchheit zum 
100. Todestage. 2 ausführl. Peitalozzi-Feiern für Schule u, 
Lehrer-Verein. Mit Gedichten, Vorträgen, Anjpradeır, 
deflamator. Feftip. u. lebenden Bildern. Berlin: Kribe [1926]. 
(44 ©.) fl. 8° 1 


Zaube |, Richard]: Sohann Heinrich PBeitalozzis Reltanfchau- 
ung. Sn: Die höhere Schule im Freiftaant Sachien. Sa. 5, 3, 
Febr. ©. 27-30 


Otto, Emnft: Begriff der „Anfehauung“ und „Methode“ Hein 
net zeleloaste, Sn: Sudetendt. Schule. Sg. 1, 5, Febr. 


Riedel, Kurt: Der fuhende Peftalozzi. Ein Verfuch, feine 
Lebensanfchauung zu verjtehen. Sn: Sächf. Schulztg. Sg. 94, 
4, 2. Febr. ©. 57-61. 

*Schädelin, Allbert]: Peftalozzis Glaube. (Vortr.) Mei- 
tingen: Zoepthien 1926. (48 ©.) Hl. 8° = Schweizer. Evang. 
Schulbl. 1926. —,65 

*Schred, Ernft: Vater Beftalozzi. Eine vollft. ausgeführte 
Schulfeier mit Liedern, Anfprahen u. Vortragsftoffen nebft 
e. Auswahl von Reden u. Gedichten iiber Beftalozzis Leben 
u. Wirfen. 1827. 1927. Minden i. W.: Hufeland 1997, 
(64 ©.) 8° 1.50 

Walfemann, Hermann: Auf den Spuren Reftalozzis. Sn: 
Pädag. N. Ja. 3, 5, 1. Febr. ©. 231-240. — 1. Peftalozzi- 
Hätten in Bürih. 2. Schulbildung u. wiffenfchaftliche Fort- 
bildung. 3. Peftalozzi-Erinnerungen in Brugg. 


Stoy. — Mollberg, A.: Karl Volkmar Stoy und seine pädago- | 


gischen Anlagen in Jena. In: Thüringer Jb. 1927. S. 95-100. 


Allgemeine Pädagogit 
Edart, Walther: Die Sdee „vom Rinde aus“, Geiftesgejichicht- 
lich betrachtet. In: Neue Bahnen. Sg. 38, 1. ©. 1-8, 
abler, U: Pädagogische Neformgedanten. Ein Entwurf. 
Sn: Telos. Ig. 3, 3. ©. 89-94, — ‚Nicht: alles vom Rinde 
aus — fondern: auf der Stufe des Kindes zum Ziel des 
Lebens, womöglich mit des Slindes Kräften.“ 


Kerichenfteiner, Georg: Der Staat und die Erziehung zur 


Staatögejinnung. Sn: 


Württemberg. Schulwarte. Sg. 2, 12, 
Dez. 1926. ©. 745-757. 


z 
Buchenau, Arthur: Peftalozzis fozinle Pädagogik, In: Bädag, 


PVeitalozzis Beziehungen zur 


Kolb, Fri: Erziehung zum Klaffenfampf und neue Erziehung. 


sn: Die fozialiftifche Erziehung. 3a. 7, 2, Febr. ©. 36-39. 


Mohr, Frib: Piychoanalyfe und Erziehung. In: Dt. Ri. 


39. 53, 4, Jan. 1927. ©. 53-64 


Reichwein, Georg: Kritische oder skeptische Pädagogik. In: 


Die Erziehung. Jg. 2, 4, Jan. S. 178-200. 


Wachlin, Elisabeth: Zur körperlichen Erziehung der Mäd- 


chen. In: Pädag. Zbl. Jg. 7, 1. 8. 13-15. 


Schulmwejen und allgemeine Methodik 
Bernfeld, Siegfried: Nur die Schüler können die Schule 


retten! In: Das Tagebuch. Jg. 8, 4, 22. Jan. 1997. S. 144 $ 


bis 147, — „Die Demofratifierung der höheren Schule muß 


et Se 


1° 
| 
| 
1 


 erziwungen werden... . Hierzu gibt es nur einen Weg. Man 
muß den Lehrern die Alleinregierung entreißen und fie zur 
Anerfennung bon NRegierungsrechten der Schülerichaft 
zwingen: Mitverwaltung der Schüler, Schulgemeinde.“ 


 Sambte, U: Naturjchusbeftrebungen in Schule. In: Die 


 Montessori- Iternicht 


| _ Praris in der Schule. E. D 


Schulpflege. 307 89,.0,.29. Sat, ©, 49-5 
Sanus: Der : Sautfereit auf Erde. In: Brandenburgische 
Schulztg. Ig. 65, 5, 3. Febr. ©. 37-40. 
Meyer, Sobannes: Crziehungsbeihilfen. Sn: Berliner Xehrer- 
stg. Sg. 8, 6, 10. Tebr. ©. 41-42. 
Aus dem Montessori-Heft der 
Neuen Erziehung. Berlin: Hensel 1926. (28 S.) gr. 8 
Darin: Fr. Beufter: Monteffori-Geift und Monteffori= 
hs: Die Entwidlung der Fünf- bis 
- Gehsjährigen im Monteljori-finderhaus. 


Die neue Schule i im Ütteil der Schüler. In: Beil. 3. VBofftichen 
Btg. 1. San. 1927. 

Bohl, M.: ls Oymnafium und Univerfität. RUE 
Das Neue Reich. Sg. 9, 17, 22. Jan. ©. 329-330; 18, 29, Jan. 
©. 350-352. — Der Reif. fagt im Hinblid auf die "gefegliche 
Regelung des öfterreichiihen Mittelihulmeiens: „Alles in 
allem fcheint uns in den Nichtlinien ein Weg befchritten zu 
fein, auf welchen einerjeit3 den mehr bejonnenen Neform- 
beftrebungen unferer Zeit entgegengefommen, andererfeit3 
die Bahn nicht verlaffen wird, welche durch die Grundlehren 
der willenschaftlichen Pädagogit und die Prinzipien der ge- 
funden Schulverwaltungspolitif borgezeichnet ift.“ 

Reimefh, Frig Heinz: Bedeutung der dt. Schule für das 
Bolkstum jenjeit3 der et Sn: Hefliihe Hochichulste. 
20216, 2,5. Sehr. ©. 17-19 

*Spiele der Arbeiterkinder. Ges. von d. Arbeitsgemeinschaft 
sozialist. Erzieher. Hrsg. vom Reichsverein d. ‚Freien 
Schule — Kinderfreunde‘“. [Wien:)] Jungbrunnen 1927. 
5 S. mit Fig.) gr. 8° = Sozialistische Erziehungsarbeit. 

EL, —,60 


Es Friß: Warum a E Bildung? In: Magde- 
buraifche ötg. Beil. 1, 9. Jan. . — ‚Nur wenn ed mög- 
lich ift, dem jungen Menfchen Sin und Öeilt dDiefer Sprache 
in ihrem unlöslihen Zujammenhang mit griechiicher Dich- 
tung und bildender Kunft, mit griechifcher Neligion und dem 
ganzen Menfchentum der Antike zu offenbaren, die Gejamt- 
heit antifer Kultur als Wunfchbild und Gegenbild und Damit 
al3 notwendigfte Ergänzung nordiihen Wejens vor die Seele 
des werdenden Menjchen zu ftellen, nur dann hat humaniftiiche 
Bildung eine innere Notwendigfeit.” 

Sztern, M.: Philosophie und Schule. In: Neue Schweizer 

ERs. Jg. 19, 12, Dez. 1926. S. 1190-1208. — Tritt energisch 
für eine Erweiterung des philojophifchen Unterticht3 in Der 

- Schule ein. „Die Schule hat es bisher vermieden, Jid) der 
Geilteslage der Beit, der, veränderten Stimmung einer neuen 
Generation anzupaljen.“ 


Furtmüller, Karl: Vereinheitlichung der österreichischen 
Mittelschulen, Wege u. Möglichkeiten. In: Schulreform. 
(Wien). Jg. 6, 1, Jan. S. 1-24. — %. jtellt da ©razer u. Das 
Wiener Keforminften einander gegenüber und fommt zu 
der Folgerung, daß eine einheitliche Neuordnung des Mittel- 
ichulwejens für das ganze Bundesgebiet nur dann möglich 
ift, wenn die deutiche Mittelichule dev Bundeserziehungs- 
anftalten und Wiens allgemein eingeführt wird. 

*Hinze, Paul: Allgemeiner Lehrplanvorichlag für die länd- 
fihen asian im Reg. Fr Breslau. Franf- 
furt a. : Diefterweg 1926. (16 ©. —,60 

En Air die 1. bis 5. Schulftufe Ser allgemeinen Bolfs- 
Ihulen. Hrsg. von o. -d. Zandesfchulrat in Linz. (Linz!) Euad, 
druderei der 0.=D. En nehung [1926]. (34 S. f. 8 
Dberöfterr. Schulmwejen. 2. SH. 

"Model, Robert: Ein Überblid über die Fragen des Mittel- 
ihulaufbaues in  Diterreich, Wien: Ofterr. Bundesverlag 
1927. (20 ©.) 4° = Bolfzerziehung. 1926. ©. 187-210. —.45 

Dldendorif, Raul: Zur Sejamtcharakteriftif des Lehrplans 
Fr: Wabdorfichule. In: Padag. Ri. Sg. 3, 4 1. San. 


Die Waldicule in ee Alpl. In: Rofeggers Yeim- 
garten. Sg. 51, 1. — Der Bauer joll in der Bolfs- 
ichule nicht fo viel en daf; er in der Welt fortfommt, jon- 
dern daß er auf dem Lande bleibt. 


Arbeitsschule. — Diürich, Richard: Vom Seftalteten zum Ge- 
italtenden. In: Bädag. N. So. 3, 4,1. San. ©. 171-183. 
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re E ae 5 ge a ER: die Ge= 

dichtbehandlung in dev Arbei ule. Sn: uR t 

er 56, 63 3 Kae 69-70, n : Ve 
Seinig, R. e om glelt u. Selbit R 
Bahnen. Sg. 38,1. ©. 15-20. RIRIBL SETTURE 

MWeinreicdh, Hermann: ee Öebdanfen zum Arbeit3- 
Imutnegtiit, Sn: Dt. Bhilologenbl. Sa. 35, 5, 2. Febr. ©. 69 

— Die „feßerifchen Gedanfen‘ aipfeln in der Unter- 

Kein von Mitteilungen der Tatjahen an den Schüler 
und von Wedung der eigenen Einficht des Schülers. 


Berufsschule. Hofmann (Eisleben): Lebensfragen der 
feinen Berufsihulen. In: Die Berufsichule. Sg. 1927, 2, 
15, San. ©. 17-21 

Me ed er, Sobannes: Berufsf Yulen als Weiterbildungszentralen. 
SH: Praxis der Berufsichule. Sg. 7, 1, 12. San. ©. 5-7 


Hilfsschule. Hiller, Chr.: Der gegenwärtige Stand des 
Hilisichulmejens in Württemberg, feine Mängel und PVor= 
ichläge zu feiner Ausgeftaltung. Sn: Württembergifche 
Zehrerztg. Sg. 87, 4, 27. San. ©. 38-40. 

Landschule. *Eehardt, Karl: Die innere N: det 
Sandfähule. Zangenjalza: Belg [1927]. (IV, 45 ©.) gr. 8° = 

Zandichulfeben. 9. 2. 
Zandichulndte. Außere oder innere Umbildung? Arbeits- 

Ihulgeift. Heimatleben. Die Schule der Gemeinfchaft. Voraus- 

fegungen zur inneren Umbildung. 

Pädagogische Akademie. Morgenjtern, Georg: Über den 
Bochfhulcharafter der Vädagogiien Akademie in Preußen. 
Sn: Pädag. N. Sg. 3, 4, 1. San. ©. 191-196, 

Volksbildung. — Ant, Sojeph: Bom Volk und der Volfzhil- 
dung, von ihren Mitteln und Vorausjegungen. Eine Leje aus 
Ss niten und Büchern. Sn: Der Pflug. Sg. 4, 4. ©. 145 
15 } 

Marr, Hans: Bon der Wejensgeftalt der neuen „Arbeiter- 
Hi Sn: Kölner BI. f. Berufserziehung. 39. 20123 
©. 804. — 1. Der ungelernte Arbeiter an fich. 2. Biel ır. 
a inken der allgemeinen Berufsichule. 3, "Bedeu- 
tung, Drganifation u. Methode des Arbeiterwerfunterrichts. 

*Nippold, Erich: Sinn und Ziel der freien Bolfsbildung3- 
arbeit. Weimar: Böhlau (1926). (15 ©.) 8° = Volfsbildung 
u. Wohlfahrt. [2.] —,35 

Volksschule. — Breuer, Adelheid: Der Unterricht in Lebens- 
kreisen als Weg zur Arbeitsvertiefung in der Volksschule. 
In: Pädag. Zbl. Jg. 7, 1. S. 8-12. 

Gennrich, Martha: Die Mädchenvolksschule im Dienste der 
Berufserziehung und der Berufsberatung. Ebda. S. 21-26. 

Feuerstack, Käthe: Abschlußklassen. Ebda. S. 26-32. 

Langer, Franz X.: Bemerkungen zum Anfangsunterricht. 
In: Schulreform (Wien). Jg. 6, 1. S. 33-40, 

Paeslack, Edith: Gedanken zur Erziehung der Volksschüle- 
rin. In: Pädag. Zbl. Jg. 7,1. 8. 2-8. — Die Volksichule muß 
für einen doppelten Weg und für eine doppelte Laft (Ehe und 
Se die VBolföfchülerin erziehen. 


Rieß, Lila: Die Volfsichülerin. Padagogiihe Tagung vom 
3.-5. San. 1927. Sn: Preuß. Bolkzichullehrerinnen-dtg. 
Sg. 19. ©. 23-25. 


Sugendpflege und Zugendbewegung 


Boedfers, Hanna: Die Bedeutung der praftiichen Erfahrung 

a die unterrichtende Sugendleiterin. In: Kindergarten, 
68, 1, San. ©. 5-12. 

Sleite, Hildegard d.: Die theoretische a der Zus 
gendleiterin für ihre praftifche Arbeit. Ebda. ©. 16-20, 

Mapver-Rulenfampff, Lina: Die Bedeutung ie theore= 
tifchen Durhbildung für die praftifhe Berufsarbeit der 
Sugenpdleiterin. Ebda. ©. 12-16, 


*Adler-Wien: Die Aufgabe der Jugend in unserer Zeit. 
3 Reden an d. Jugend. Berlin: Laub 1927. (41 8.) gr. 8° = 
Jungsozialistische Schriftenreihe. —.,85 

Die eriten beiden Reden (die Aufgabe der Jugend in unjerer 

Zeit. Wir find jung, und das ift fchön) find fchon in der zweiten 

Auflage des Buches „Neue Menfchen“ erichienen. 

Bauer, Theodor: „Sugendbewegung” in Stalien. Sn: Öfterr. 
BI. f. freies Geiftesleben. Sg. 3, 12. ©. 25-27. — „Man kann 
fich angelicht3 des völligen und blinden AHufgehens der ita- 
lienifchen Sugend in den nationaliftiih-machtpolitiichen 
Willensrichtungen des gegentvärtigen Negimes eines |chmerz- 
lichen Gefühle nicht erwehren.“ 

Wendland, Heinz Dietrich: Sugenbbewegung und foztale 
Frage. Sn: Beitwende. Ig. 3, 1, Jan. ©. 41-57. 
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Allgemeine Sprach- u, Literaturwifjenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 

Berger, Klaus: Sprachästhetik bei Strich und Gundolf. In: 
Zs. f. Asthetik u. allgem. Kunstwiss. Bd 21, 1927, 1.8. 38-55. 
— Strih8 „Klaffit und Romantik“ verglichen mit Gundolfs 
„Shafejpeare und der deutfche Geilt“. Strich wird borgemor- 
fen, daß er die „typifche Polarität iiberall, vo Geidhichte ift“, 
annehme, und, da er eine „unmittelbar äfthetifch fundierte 
Biffenichaft ohne äfthetiihe Grundausrichtung“ treiben 
wolle, den einen Fall der Hlaffif und Romantik fälichlich ver- 
allgemeinere. Gundolf dagegen finde Bild und Form der 
menjchl. Topif wieder „als Ergebnis einer Unterfuchung, die 
bon dem Phänomen der Sprache ausgeht und ftet3 in ihrem 
Umtfreis bleibt”. So fomme er zu einem einheitlichen Werden, 
zu einer „Oeiftesgefchichte”‘, fofern die Sprache den eilt 
Ichafft, nicht ihm dient. Seine Methode ift eine Gejchichte von 
Kräften, die am gleichen Körper lebendig find. Damit „trifft 
er die äfthetifhe Mitte“, 

Funke, Otto: Sprachphilosophische Probleme bei Bacon. 
In: Engl. Stud. Bd 61, 1926, 1. S. 24-56. 

Ipsen, Gunther: [Bespr. von] Höffding, Harald: Der Begrift 
der Analogie. Leipzig 1924. In: Idg. Forsch. Bd 44, 1927, 3/4. 
8.820: 

Kastil, A.: [Bespr. von] ©. Funke, Innere Sprachform. 
Reichenberg i. B. 1924, — Ders., Satz und Wort. R.i.B. 
1925. — Hermann Ammann, Die menschliche Rede. I. 
Lahr i. B. 1925. — Julius Stenzel, Sinn, Bedeutung, Begriff, 
Definition. München 1925. In: Archiv f. d. Studium d. 
Neueren Sprachen u. Literaturen. Jg. 81, Bd 151, 1926. 
S. 104-107. 

Meriggi, P.: [Bespr. von] Esper, Erwin Allen: A technique 
for the experimental investigation of associative interference 
in artificial linguistic material. Philadelphia 1925. In: Idg. 
Forsch. Bd 44, 1927, 3/4. S. 320-322. — Im mwejentlichen 
Referat über die Berfuche. 

Nehring, A.: [Bespr. von] A. Meillet, La methode compara- 
tive en linguistique historique. Oslo 1925. In: Dt. Litztg. 48, 
1927. Sp. 302-307. — Bejaht da3 Bedürfnis einer kritifchen 
Prüfung der fprachtifienfchaftlichen Methoden, fieht aber die 
Lüde duch da3 Buch des Verf.s, troß aller Vorzüge, nicht 
ausgefüllt. 

Porzig, Walter: [Bespr. von] Ammann, Hermann: Die 
menschliche Rede. I. Lahr i. B. 1925. In: Idg. Forsch. 
Bd 44, 1927, 3/4. S. 306-310. — Die wefentlichen Erfenntniffe 
ded Buches werden herausgearbeitet ımd dabei ergänzende 
und berichtigende Bemerkungen angefügt, etwa zum Be- 
griff der Sprachgemeinfchaft und ihrer Stadien, vor allem 
a Troblem der Bedeutung, insbefondere dem Begriff der 
See. 

Weisgerber, Leo: [Bespr. von] Faust. Eine Mschr. für Kunst, 
Literatur und Musik. Jg.4, H. 6: Sprache. Ebda. 8. 310-314. 
— tagen, die den Lefer innerlich ftarf beichäftigen und aud) 
der züinftigen Sprachwiffenfchaft mancherlei zu fagen haben. 

Meriggi, P.: [Bespr. von] Forchhammer, Jörgen: Die Grund- 
lage der Phonetik. Heidelberg 1924. Ebda. 8. 322-3936. — 
Ablehnend, da die neue Lautfchrift nicht immer einwandfrei 
lei und die Phonetik durch Entziehung der Sprahhphhfiologie 
zu einer Buchftabenfunde gemacht werde. 

Ipsen, Gunther: [Bespr. von] Conrady, August: Alte west- 
östliche Kulturwörter. Leipzig 1925, Ebda. 8. 346-348, — 
Eingehende Wiedergabe der Ergebniffe. 

Lach, Robert: [Bericht über seine Abhandlungen] Tschere- 
missische Gesänge. — Mingrelische, abchasische, svanische 
und ossetische Gesänge. — Mordwinische Gesänge. — In: SB 

 d. Akad. d. Wiss. in Wien. Philos.-hist. Kl. 1926, 18. S. 138 
bis 142; 19. S. 145-148. 

Yahmann, Sofef: Dichtung und Weltanschauung. Sn: Das 

. Neue Reich. 3g. 9, 1927, 18. ©. 348-350. 

Ludwig, Albert: [Bespr. von] R. Petsch, Gehalt und Form. 
Dortmund 1925. In: Arch. f. d. Studium der Neueren 
Sprachen u. Literaturen. Jg. 81, Bd 151, 1926. S. 107-109. 

Schaufal, Rihavd v.: Stindheitsdichtung in der Weltlitera- 
tur. Grundzüge einer Darftellung. In: Der Wächter. Sg. 9, 4. 
©. 145-150. — Erft das ausgehende 18. Sahrhundert vermag 
das Problem der Kindheit zu erfaffen, erit Jean Paul fieht 
das Kind nicht pfychologifch, fondern ftelft e3 unmittelbar, aus 
„erlebter” Erinnerung, dar. 

*Scherr, Johannes: Slluftrierte Gefchichte der Weltliteratur. 
11., neubearb. u. bi3 auf die neuefte Zeit ergänzte Aufl. von 
Ludiwig Lang u. a. Bd 2. Mit vielen Porträts der berbor- 
tagenditen Vertreter der Weltliteratur, Fakfimiles ihrer Hand- 


Literarifhes Zentralblatt Nr. 4 — 28. Februar 1927 


GEN a => We ER 


Pe 


Ichriften, Xejeproben, bemerkenswerten Titelbildern und a 
deren wichtigen und. intereffanten literaturgefchichtlihen 
Dentmälern. Stuttgart; Died [1927]. (444 ©.) gr. 8° Lim. 14.50 


Fndogermanifche Sprachwiffenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt ; 


Hubschmied, J. U.: [Bespr. von] Heinertz, N. Otto: Eine 
Lautverschiebungstheorie. Lund 1925. In: Idg. Forsch. 
Bd 44, 1927, 3/4. 8. 314-320. — Lehnt die gegebenen Hyhpo- 
thejen als nicht bewiefen ab. Starke Lautveränderungen find 
das Ergebnis einer langen Entmwidlung, der Einfluß des 
etbnifhen Subftrat3 ift nicht fontrolfierbar und ficher gering, 
da er Sich jelbft ausgleicht. 

Ipsen, Gunther: [Bespr. von] Feist, Sigmund, Indogermanen 
und Germanen. Halle 1924. Ebda. S. 348-350. — Wenn man 
Lautveränderungen auf Fremdeinfluß zuridführen will, jo 
darf man nicht nur einzelne Laute vergleichen, fondern muß 
den gejamten fremden Zautbeftand wiederzugemwinnen fuchen. 
— Die Hethiter dürfen nicht ohne weiteres al8 Mifchvolf an- 
gejehen werden: ihre Syntax und ihr Wortihas find idg., ihr 
Sormenfyftem könnte — ftatt zerftört — bei der Trennung 
bon den og. noch nicht ausgebildet gemwefen fein. 

Ipsen, G.: [Bespr. von] Wilke, Georg: Die Religion der Indo- 
germanen in archäologischer Betrachtung. Leipzig 1923, 
Ebda. 8. 351. — Eher Slluftrationen zur europäifchen Volfe- 
finde al3 Darftellung der Religion der Indogermanen, zus 
mal die Denkmäler vergemaltigt werden. 

Ipsen, Gunther: [Bespr. von] Schrader, Otto: Reallexikon der 
indogermanischen Altertumskunde. 2. Bd, hrsg. von A, 
Nehring. Berlin 1926. Ebda. S. 343-346. — Gliederung: 
1. Nehring3 Beitrag zu Schrader Werk (hierin Erfurs über 
germ. *pursaz al3 Name der Thrfener, Etrusfer) ; 2. Was will 
Schraders Altertumstunde? Sie faßt Kultur als Befit und 
Kenntnis beftimmter Güter, gibt aljo legten Endes ein 1dg. 
Güterinventar, ihre Methode ift ungefchichtlih. Der Fort 
Ichritt der Wiffenichaft muß von einer anderen Auffaffung des 
Begriffes Kultur ausgehen. | k 

Meriggi, Piero: Die Nasalen nach heterorganen Explosiven. 3 
Ebda. S. 242-248. — Ergänzungen zu Bd 44, 1-10, vgl. Lit. 
bl. 1926, 24. Sp. 1945, veranlaft duch Karin Kingenfon, 
Quelques remarques sur le groupe occlusive + nasale, 
Uppfala 1924. Beitreitet vor allem, daß in heterorganen Laut 
verbindungen immer eine orale Erplofion ftattfinde. Die 
erperimentell feitgeftellte regreffive Affimilation, durch die 
der borangehende Verfchlußlaut nafal wird (Berfuchsworte: 
atme, Knackmandel), beweift, daß die beiden Laute dur 
nicht3 getrennt find. g 

Slotty, Friedrich: [Bespr. von] ’Avziöwoov. Festschrift Jacob. 
Wackernagel. Götlingen 1923. Ebda. 8. 326-336. — Be 
jonders eingehende Auseinanderfegung mit den Arbeiten von 
Örammont (L’interversion), Sommer (os &@ oluar und Ver 
mandte3), Lommel (Neutrum und fächliches Gefchlecht) umd | 
Dornfeiff (mei Arten der Ausdrucdsperftärkung). : 


Weitaften | 
Oberbibliothefar Prof. Dr. F. Weißbach ; 


*Orientalia Hamburgensia. Festgabe den Teilnehmern am } 
4, Dt. Orientalistentag in Hamburg 28. Sept. bis 2, Okt. 
1926 überreicht von der Hamburger Staats- und Universi- 
täts-Bibliothek. Hamburg: Staats- u. Univ.-Bibl. 19%6. 
(VII, 96 S., 5 Taf.) 4° 4.50 ° 

„Bu Ehren des Orientaliftentages... hatdie... Bibliothek 
eine Ausftellung veranftaltet, deren Befchreibung im 1. Teil ; 
der vorliegenden Feftgabe enthalten ift. Sie bringt eine Aus- 
wahl aus den auf den Orient bezüalichen oder dem Orient ent 
ftammenden Handfchriften und Drude und veranschaulicht in 

Wort und Bild die Beziehungen Hamburgs zum Orient... .. Ryli 

bejonderen Abteilungen werden das Deutfehtum im Orient nd 

der Orient im Weltkriea durch ausgewählte Stüde ..... dar- 
geitellt.“ Den Schluß bilden die Abhandlungen: „Die Uffen- 
bachfhe Evangelien-Harmonie” von Willi Lüdtfe umd „Der 

DobrudfchasBote” von Bruno Mbin Müller. Bol. Lit. 3b. 

1926. ©p. 1585. 

Altorientalische Texte und Bilder zum Alten Testament, hrsg. 
v. Hugo Gressmann. [I.) Orientalische Texte zum Alten 
Testament. 2., völlig neugestaltete und stark vermehrte 
Aufl. Berlin: de Gruyter 1926. (X, 478 S.) gr. 8° 25. 
Die Bearbeitung der ägyptifchen Texte hat Nanfe behalten, 

die babylonisch-affyrifchen Hat an Ungnadg Stelfe Ebeling über: 


PURE DENT 


an en Zu 


mmen, die nordfemitischen, die in der 1. Aufl. Ungnad eben- 

[3 überfest hatte, find nunmehr vom Herausgeber, die jeßt 

eu hinzugefügten füdarabifchen von NRhodofanakis bearbeitet 
worden. Befonders ftark vermehrt ift der Stoff auf babylonilch- 
afipriihem Gebiet, wo Ebeling aus dem reihen Vorrat der 

Mfurterte (veröffentlichten und unveröffentlichten) jchöpfen 

Fonnte. Dazu fommen noch die von Thureau-Dangin befannt 

gemachten Ritual-Terte und vieles andere wichtige. In Greß- 

‚manns Abteilung verdienen die Abjchnitte aus den Sprüchen 

Achikars Hervorhebung. 

Landsberger, B[enno!: Prinzipienfragen der semitischen, 

speziell der hebräischen Grammatik. In: Orientalist. Lite- 
raturztg. 1926, 11/12. Sp. 967-976. — Gegen Han3 Bauer 

(Zur Frage der Sprahmifchung im Hebräiichen, Halle 1924). 
®. jchält aus der B.ihen Bemweisfette einige Einzelprobleme 
heraus, die er nicht definitiv löft, aber für die Löjung vor- 
bereitet: A. Die feiten Punkte für die Nefonftruftion bor- 

_ einzelipradhlicher Sprachperioden. B. Entitehung der Berfelt- 
bedeutung von gatal. GC. Priorität des Imperiefts? D. Der 
Ablaut beim femitifchen VBerbum. E. Die Tempora conse- 
cutiva des Hebräiihen. F: Das Problem der fchwachen 

 Berba. G. Die Sprahmifchung innerhalb des Hebräiichen 

- (legtere lehnt %. ftrifte ab). 

*Ungnad, Arthur: Babylonisch-assyrisches Keilschriftlese- 
buch. München: Beck 1927. (5 Bl., 85 S.) 8° = Clavis lin- 
guarum semiticarum. P. 8. 

Enthält: Einleitung nebit Zeichenlifte, Lejeiibung (Auszug 
aus jumerifch-affadifchen Bofabularen der Sb-ftlafje), Leje- 
ftüde in jungafiyrifcher Schrift (Affurbanipal und Ghyges, Afjur- 
banipals Feldzüge gegen Ägypten, Sanherib Taylor, Allur- 
nazirpal® Zug nach dem Mittelmeer, Salmanafjars III. Zug 
gegen Damajfus, Tiglatpilefers I. Zug gegen Armenien, Nebu- 

-Fadnnezars Euriminanti-änfchrift, Aus dem Coder Hammurapi), 

Leieftüde in anderer Schrift (Einleitung nebit Beichenlifte, 

Nebufadnezars Euriminanfi, Aus dem Coder Hammurapi, In= 

Schrift Naram-Sins aus Nippur). Eine glüdliche Neuerung it 

die Doppelte Wiedergabe der Nebufadnezar- und Hammurapi= 

Terte. Die Anmerkungen (©. 81-86) geben nur das Notwen- 

Digite, enthalten aber manche gute Deutung. Die ©. 1-80 mit 

den Lefeitiiden jind autographiert. 

Lewy,Julius: ‚Kappadokische‘ Tontafeln und Frühgeschichte 

 Assyriens und Kleinasiens. In: Orient. Litztg. 1926, 10, 

8. 750-761; 11/12. S. 963-966. — Sn der Hauptjache Kritik 

- an Zandsbergers Heft: Afyriiche Handelöfolonien in Klein- 
alien (Leipzig 1925). Leiwy rlidt die Urkunden eirva 200 Jahre 
tiefer. Sm befonderen beipricht er I. Aifgrer und einheimifche 

Bevölkerung Kappadofiens. II. Das Alter der Kültepe-Terte 
und die Blüte Aifyrieng unter Stusumma und feinen näcdhiten 

Nachfolgern. III. Zur Organifation des Reiches der Sarrufen 

und zur Gejchichte der Stadt Kanis [, die Leroy jest in Kültepe 
zu finden alaubt]. 

*Ebeling, Erich: Keilschrifttexte aus Assur juristischen In- 

halts. Leipzig: Hinrichs 1927. (VIII, 156 S.) 2° = Aus- 

- grabungen der Dt. Orient-Gesellschaft in Assur. E: In- 
schriften. IV = Wissenschaftl. Veröffentlichung der Dt. 
Orient-Gesellschaft. 50. 30.—; Hlbw. 34.50 

316 Terte, meift aus mittelafiyrifcher Zeit, nicht nur jurifti- 
ide Urkunden, fondern aud) einfache Liften und VBermerfe von 
Lieferungen. Viele Tafeln enthalten Siegel, die aber felbft nicht 
wiedergegeben werden und mohl fämtlich jchriftlos Tind. 
*Price, Ira Maurice: The great cylinder .inscriptions A & B 
_ of Gudea (about 2450 b. C.) to which are added his statues 
‚as part II. with transliteration, translation, notes, full 

vocabulary and sign-lists. Leipzig: Hinrichs 1927. (XV, 

1698.) 4° = Assyriologische Bibliothek, hrsg. v. Friedrich 
Delitzsch u. Paul Haupt. XXVI. O0 

Der 1. Teil diefer Ausgabe, 1899 al3 Bd XV der Milyriolog. 
Bibliothek erjchienen, enthielt den feilichriftlihen DQTert der 
beiden Gudeazylinder. Anzmwifchen hat Price die Originale in 
Baris nochmals verglihen und einzelne Stellen verbeijern 
fonnen. Der vorliegende Band, der das ganze Werk zum Ab- 
Ihluß bringt, ift vor allem wegen der Anmerfungen wertvoll, 
in denen Hinweife auf abweichende Auffalfungen anderer Ge- 
lehrter gegeben werden. 

*Bergsträsser, Gl[otthelf]: Hebräische Grammatik mit Be- 

nutzung der von E[mil] Kautzsch bearbeiteten 28. Aufl. 

- von Wilhelm Gesenius’ hebräischer Grammatik (Wilhelm 
Gesenius’ hebräische Grammatik. 29. Aufl.). 2. Teil: Ver- 
bum. 1, Hälfte. Leipzig: Hinrichs 1926. (VIII, 85 S.) 8° 

Sm Vorwort berichtet B. iiber die bisherigen Schidjale der 
bon ihm verfaßten Neubearbeitung des vielbegehrten Lehr- 
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buchs, die durch den Krieg und die Nöte der Nachkriegszeit in 

übelfter Weile beeinflußt worden find. Den Anfang der jest 

nach achtjähriger Unterbrechung erichienenen Fortfegung bildet 
ein Abichnitt: Allgemeines zur Sormenlehre und eine Üiber- 
jicht der allgemeinen ©liederung des regelmäßigen Verbums 

(gatal). Dann folgt ein Stücd des eriten Unterteils, der das für 

alle Konjugationen Gültige, geordnet nach den Tempora, be= 

handelt. Bejonders lehrreich it $ 3, in dem Berf. feine An- 

Ihauümgen über die Entitehung de3 hebräiichen Tempusinitems 

vorträgt und Jich mit den abweichenden Anjichten anderer aus- 

einanderjet. B. hält für die ältejten jemitischen Verbalformen 
den Smperativ und die von ihm als Kurzimbperfeft bezeichnete 

Form des Smoperfelts. Daneben war jeit alters die Möglichkeit 

gegeben, an Nomina pronominale Afformative anzuhängen 

(3. ©. affad. Sarr-äku „ich bin Sönig“). So wurde aus den 

Adjektipformen gqatil und qatul eine Afformativfonjugation 

gebildet: das affadifhe Bermanfiv und das meitjemitiiche i- 

und u-PBerfelt. Die Beichreibung de3 grammatiihen Stoffs 

führt bi8 zum Anfang des zweiten Unterteil (die einzelnen 

Konjugationen) und bricht mit dem Kal ab. Es it zu hoffen, 

daß nunmehr nach DBejeitigung der bisherigen Hemmungen, 

233 Enge Werk in nicht zu ferner Zeit abgeichloffen vorliegen 

mird. 

*Hildesheimer, Esriel Erich: Rekonstruktion eines Respon- 
sums des R. Saadja Gaon zum jüdischen Gesellschaftsrecht. 
Frankfurt a. M.: Kauffmann 1926. (54 S.) gr. 8° 2.50 

2erf., hat das Öutachten Sa’adja3 aus fünf Quellen, Die 
in zahlreihen Punkten voneinander abweichen, wiederherzu- 
ftellen verfucht. Der fo gewonnene hebräifhe Tert mit-umfang- 
reichem fritifchen Apparat ijt ©. 23-39 abgedrudt. Darauf folgt 
die deutjche Meberjegung. 

*Dalman, Gustaf: Aramäische Dialektproben unter dem 
Gesichtspunkt neutestamentlicher Studien neu hrsg. 2,, 
erweit. Aufl. mit dt.-engl. Wörterverzeichnis. Leipzig: Hin- 
richs 1927. (IX, 72 S.) gr. 8° 8.50; geb. 10.— 

Die 1. Auflage diefes bewährten Hilfsmittel3 erichten 1896. 

Die 2. Auflage enthält den ganzen LXejeftoff der 1., natürlic) 
mit den als nötig empfundenen Verbeijerungen, dazu 8 Seiten 
weiterer Tertitüde, die lebten ohne Vofalbezeichnung. Das 
aramäifch-deutiche Wörterverzeichnis ift ebenfalls ergänzt und 
berichtigt, außerdem um die engliihen Wortbedeutungen bes 
teihert worden. 


*Der iflamifhe Orient. Eine Sammlung gemeinnüsiger 
orientaliiher Schriften zur Förderung des Studiums ijlas 
mifcher Sprachen, hr3g. von Sebaftian Bed in Gemeinfchaft 
mit Salah ed=din Bei u. Mohammed ibn Brugid. 
II. Abt.: Arabiihe Schriften. E. Religion u. Ethik. Bd 1/3. 
Die abbaffiviihe Perle. (Ein Katechismus für äghptiiche 
Schulen). Wofalifiert, bearb. u. überf. v. Mohammed ibn 
Brugfh. Heidelberg: Groos 1925. (IV, 116, 46, 1 ©.) 12° 
„Die abbaffidiiche Berle betreffs der religiöfen Glaubens- 
fäße und gottesdienftlichen Handlungen” ift ein furzer, aber 
jehr Harer Katechismus über die Lehre der Religion des Iilanı, 

Sein Berfafler, Sajtid Effendi Muhammed, mar Profejjor in 

Kairo und Nazareth. Das Büchlein, mit nebenftehender deuticher 

Ülberfegung und arabifch-deutfhem Vokabular, ift geeignet, in 

die arabifche Sprache und zugleich in die Gedanfenmelt der 

muflimifchen Dogmatik einzuführen. In einem Vorwort gibt 
der befannte Borfämpfer für den Sflam in Deutfchland, Sadr- 
ud-din, ziwei Berichtigungen, eine inhaltliche und eine zur 

Üiberfeßung, die er im übrigen als meifterlich empfiehlt. 

*Zambaur, E[douard] de: Manuel de genealogie et de 
chronologie pour l’histoire de l’Islam. P. I. Hannover: 
Lafaire 1927. (pp. 1-160.) 4° 35.— 

Genealogifche Tafeln der muflimifchen Herricherhäufer und 
fonftiger hervorragender Yamilien find zweifellos ein nügliches 

Hilfemittel für jeden, der ji mit muflimijcher Geichichte, 

Münz- und Anfchriitenfunde beichäftigt. Leider wird die Freude 

an diefem Buch durch eine nicht gerade glüclich gewählte 

Transkription beeinträchtigt. Man fragt fich umfonit, weshalb 

der Verf. 3. B. d umichreibt, mo alle anderen d jeßen, und 

umgefehrt. Oder weshalb ©. 3 u. a. Ihn al-Acir, ©. 75 Sbn 
al-Athir umfchrieben wird ulm. 

*al-Gahsiyäri, Abü ‘Abdalläh Muhämmad [!] ibn ‘Abdüs: Das 
Kitäb al-wuzarä’ wa-l-kuttäb. In Faks. hrsg. nach dem hs. 
Unikum der Nationalbibliothek in Wien. Cod. mixt. 916. 
Leipzig: Harrassowitz 1926. (XIII S., 1 Bl., 204 Bl. Faks.) g0 
— Bibliothek arabischer Historiker u. Geographen, hrsg. von 
Hans v. MZik. Bd 1. 

*4]-Huwärizmi, Abü@a‘far Muhammad ibn Müsä: Das Kitäb 
Sürat al-ard, hrsg. nach dem hs. Unikum der Bibliotheque de 
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’Universite et regionale in Straßburg (cod. 4247) von Hans 
v. M&ik. Ebda. (XXXI, 193 $., 5 Taf.) 8° Ebda. Bd 3. 
Dieje neue Sammlung ift geeignet, einem fchon längjt als 
dringend empfundenen Bedürfnis abzuhelfen. Nur wenige ara= 
biiche Gejchichtsfchreiber und Geographen befigen wir in guten 
Ausgaben, fait gar feine in guten europäischen Überjegungen. 
Man muß dem verdienten Herausgeber Dank mwiffen, daß er 
jeinen Plan, „ausder Fülle der unbekannten oder fritif hnochnicht 
erichloffenen Quellen in arabifcher Sprache, welche ich auf ©e- 
Ichichte und Geographie... beziehen, die allerwichtigften in einer 
Serie zu vereinigen“, mit Energie zu verwirklichen begonnen hat. 
Die Handichrift des Kıtäb al-wuzarä’ ift in mwohlgelungenem 
und gut lejerlihem Fakfimiledrud wiedergegeben, das andere 
Werf in arabiihem Toypendrud mit zahlreichen Tertverbeffe- 
rungen und Fritiichem Apparat. Jedem arabifchen Bande foll 
eine deutiche Überfegung folgen, der auch die notwendigen Er- 
Härungen und Ausführungen beigegeben werden. Dem jchönen 
Unternehmen ift ein glüdlicher Fortgang zu wünfchen. 
*PiriRe’is: Bahrije. Das türkische Segelhandbuch für das 
Mittelländische Meer vom Jahre 1521, hrsg., übers. u. erkl. 
von Paul Kahle. Bd I, Text, Lfg 1, Kap. 1-28. Berlin: 
de Gruyter 1926. (2 Bl., 64, TV Taf., 4 S., 1Bl.) 8° 45,.— 
Reproduktion einer Handfchrift der Univerjitätsbibliothef 
Bologna mit Ergänzungen aus einer Dresdner Handichrift. 
Sm 2. Bande, der die Überfebung enthalten wird, jollen au 
andere Hi. Fritifch verwertet werden. Was bis jekt vorliegt, ift 
ein fnappes Fünftel des ganzen Werfes. Die Reproduktion der 
augergemwöhnlich Schönen Handfchrift ift vortrefflich. Aus dem 
snhaltsverzeichnis ergibt fich auch, daf dem waderen Piri Re’is 
das berühmte Wort Malta jok nicht zugefprochen werden darf. 
*Mitteilungen zur osmanischen Geschichte im Verein mit 
Flriedrich]) Giese [u.] P[aul] Wittek hrsg. v. F[riedrich] 
Kraelitz-Greifenhorst. Bd II, 1923-1926, H. 3/4. 8. 173 
bis 244, Taf. I-III. Hannover: Lafaire 1926. 8° 
Enthält u. a. Hubert Sansty: Die Eroberung Spriens 
dureh Sultan Selim I. (S. 173-241). Franz Babinger: Die 
Chronik des Daramäni Mehmed Baicha, eine neuerjchloffene 
osmantsche Gefchichtsquelle (S. 242-247). Friedrich Giefe: Das 
Seniorat im o3manifchen Herrfcherhauje (S. 248-256). Flried- 
th] SKraeliß-Greifenhorft: Studien zur osmanifchen 
Urkundenlehre. I. Die Handfefte (Pende) der osmanischen Wefire 
(©. 257-268 u. Taf. I-IID). Soahim Mayr: PBrobleme der 
ülamiichen Zeitrechnung (©. 269-304). Kleine Mitteilungen, 
Beiprechungen, Neuerjcheinungen (S. 305-344). 


Klaffifhe Altertumswifjenchaft 
(einschl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Dr. Theo Herrle und Bibliothefar Dr. Hana Ruppert 


*Weiske, K.: August Hermann Francke als Philologe. Seine 
Führung durch die Philologie zur Theologie. Halle: Waisen- 
haus 1927. (15 8.) gr. 8° —,40 


Autoren 


Aristoteles. — Arnim, Hans v.: Das Ethische in Aristoteles’ 
„Topika“. In: SB. d. Akad. d. Wiss. in Wien. 1926, 
21/24. S. 151-157. — Vorbemerkungen zu einer in die Sit- 
zungsberichte aufzunehmenden Abhandlung, in der be- 
mwiejen wird, „daß in den Topifa fih Spuren einer feüharifto= 
teliichen ethiichen Doftrin erhalten haben, die allen drei er- 
halteneu ‚Ethifen, auch den Magna Moralia, zeitlich weit 
boraus liegen muß, weil fie den Whilofophen noch in viel 
ftärferer Abhängigkeit von PBlato zeigt.“ 

Herakleitos. — Gomperz, Heinrich: Edılnoaumv Euswvror. 
In: Festschr. f. Julius Schlosser. Zürich: Amalthea [1927]. 
S. 11-18. — ©. erflärt Trg. 101 nach Wortlaut und Wortfinn 
(ich befragte mich felbft) und ftellt einen gedanfklichen Zufam- 
menbang zioiichen Srg. 108, 109, 116, 112 her. 

Herodot. — *Focke, Friedrich: Herodot als Historiker. 
Stuttgart: Kohlhammer 1927. (V, 59 8.) gr. 8° = Tübinger 
Beiträge zur Altertumswiss. H. 1. 4.— 

Die Tübinger Beiträge follen in stwanglofer Folge teils 

Abhandlungen von LXehrern der Ultertumswiffenichaft an der 

Univerjität Tübingen, teil® ausgewählte Arbeiten aus dem 

Kreije ihrer Schüler enthalten. Das vorliegende Heft fucht, von 

der Einzelanalyfe einzelner Partien ausgehend, 3. T. in Aus- 

einanderfesung mit Aly und Jacoby, Abficht und Aufbau des 
herodoteiihen Gejchichtswerfes näher zu beitimmen. 

Homer. — *Wilamowitz-Moellendorff, Ulrich von: Die 
Heimkehr des Odysseus. Neue Homerische Untersuchungen. 
Berlin: Weidmann 1927. (VII, 205 8.) 8° 8.40; 2m. 10.— 


Auf Grund einer Lektüre und Behandlung des zweiten Teig 
der DdHffee in einem reife jüngerer Vachgenoifen legt der 
Ultmeilter Beweisgang und Ergebniffe hierüber, im mejent- 
lihen nach den Büchern gegliedert und auf einzelne frühere 
zurüdgreifend, dar und fchließt mit zwei zufanmenfaljenden 
Abichnitten über „den Dichter der DOdnfiee“ und „pie DdHffee - 
und Homer“. Als Beilage dvuds, yuyn, ponv, zgadın. 

Polybios. — *Wunderer, Carl: Polybios. Lebens- und Welt- 
anschauung aus dem 2. vorchristlichen Jahrhundert. Leip- 
zig: Dieterich 1927. (VIII, 79 8., 1 Titelb.) 8° = Das Erbe 
der Alten. Reihe 2, 12. 4.—; geb. 5.50 

W, gibt ein zufammenfaffendes Bild des leider wenig be- 
achteten Griechen, indem er fein Lebensgefühl, äfthetijches 
Empfinden, fittliches Urteil, feine pfychologifhen Anfhauungen 
unterfuht und den Hiftorifer, Staatsmann und Feldheren 
herausarbeitet. 
Poseidonios. Pohlenz, Max: [Bespr. von] Kosmos und 

Sympathie. Neue Untersuchungen über Poseidonios. Mün- 
chen 1926. In: Gött. gelehrte Anzeigen. Jg. 188, 9/10. 8. 273 
bis 306. 


Apuleius. — *Bernhard, Max: Der Stil des Apuleius von 
Madaura. Ein Beitr. zur Stilistik des Spätlateins. Stuttgart: 
Kohlhammer 1927, (XII, 366 S.) gr. 8° = Tübinger Beitr. z, 
Altertumswiss. H. 2, 23.— 

Die fehr eingehende Arbeit behandelt zunächft bei den Meta- 
morphofen Wortitellung, Sabfligung, Wahl der Worte und 

Behandlung des Wortfinng, Mannigfaltigkeit und Einförmigfeit, 

Kürze und Fülle des Ausdruds, poetifches und rhetoriiches 

Kolorit jorwie allgemeine ftiliftifch-fompofitorifche Beobachtun- 

gen und jodamn in Fürzerer Yorm, gegliedert wefentlich nad) 

Sabfügung, Wortwahl, Kolorit, den Stil der Heineren Schriften. 

Auctor belli Hispaniensis. — *Klotz, Alfred: Kommentar zum 
Bellum Hispaniense. Leipzig: Teubner 1927, (VI, 120 S., 
1 farb Kt.) gr. 8° 6.—; geb. 8.— 

Den als Quelle für die römische Umgangsfprache oft heran= 
gezogenen Verfaljer de3 bellum Hispaniense mit einem durch- 
gehenden jprachlichen und fachlihen Kommentar zu verjehen 
muß umfjomehr als lohnende Aufgabe ericheinen, al3 hierbei 
neue Wege zu betreten find. U. Lammerer hat „militärifche 

Betrachtungen” Hinzugefügt. 

Seneca. — Borucki, Joseph: Seneca philosophus quam habeat 
auctoritatem in aliorum scriptorum locis afferendis. Borna: 
Noske 1926. (52 S.) Philos. Dissertation Münster 1925. 

Unter Befchränfung auf die in direfter Rede und wörtlich 
wiedergegebenen Bitate werden nach Ausfcheidung verderbter 

Lesarten und Heraushebung beferer durch Seneca erhaltener 

vor allem folhe Stellen behandelt, an denen er den Wortlaut 

abiichtlich geändert zu haben jcheint. 

*Köhm, Joseph: Senecas Octavia und die Überlieferung von 
Neros Tod mit einer Übers. der Octavia. SA aus der Festschr. 
zur Feier des 50jähr. Bestehens des Röm.-germ. Central- 
vereins zu Mainz 1927. S. 223-252 (mit 4 Abb. u. 1 Taf.) 
— Nad) einem llberblid über die Berichte der Gejchicht3- 
Ichreiber und den Inhalt der Dftapia wird in Auseinander- 
jebung mit Kürtheim zur Echtheit der Oftapia bejahend 
Stellung genommen. 


Sprach- und Literaturwiffenfchaft 


*Mahlow, Georg H.: Neue Wege durch die griechische 
Sprache und Dichtung. Sprachgeschicht!. Untersuchungen. 
Berlin: de Gruyter 1926. (VII, 525 S.) gr. 8 ° gm. 3.— 

Ausgehend von dem der üblichen Lehre vom a purum wider 

Iprechenden Auftreten von « und 7 umd verschiedenen fonftigen 
Sprahmifchungserfcheinungen führt die in fortlaufender Form 
vorgelegte Unterfuchung zu der Erklärung (©. 278 f.), daß in 
der Mifchung der einwandernden Sndogermanen mit der älteren 
fremden Bevölferung auch die Urfache der fprachlichen Michung 
zu juchen ift, von den Fremden alfo Eigentümlichfeiten des 
eigenen Lautitandes (3. B. 8) in die Nusfprache des Griedhifchen 
hinübergenommen worden find. Daß Homer oder die Soner 
überhaupt die Dichtung epifcher Lieder von den Kolern über- 
fommen hätten, wird abgelehnt. 

*Musi&, August: Beiträge zur griechischen Satzlehre. <Be- 
dingungs-, Relativ-, Fragesätze.» Zagreb [Agram]: Kugli 
.1927. (III, 768.) gr. 8° Din. 60.— 

M. geht der Entwidlung der Bedingungsfäte nad, die er 
aus Konzeflivfägen ableitet, und verfucht alle Formen als Ab- 
leitungen 'einer realen Grumdform zu zeigen. Tragefäße, die 
nicht mit einem fragenden PBronomen beginnen, betrachtet er 
al3 Bedingungsfäße, indem er von disjunftiven Tragen auögeht. 
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Auf konzefiiven Disjunktionen beruhen auch die fonzeffiven md 
_ bupothetiihen Relativfäse. 

Pfister, Friedrich: Lanx satura. In: Festgabe für Adolf 
Deißmann. Tübingen: Mohr 1927. 8. 67-81. — ®f. fpricht 
über die volfstümliche Baratare, die Haufung fynonymer Aus- 
drüde und über die Bedeutung von doxnans. 


*Lehmann, Paul: Pseudo-antike Literatur des Mittelalters. 
Leipzig: Teubner 1927, (VII, 108 S., 6 Taf.) gr. 8° = Studien 
d. Bibliothek Warburg. 13. 5.— 

Mit diefer Schrift hat 8. für alle, die fich befonders mit 
Keden und Lehrvorträgen im Mittelalter befchäftigen, eine 
wertvolle Studie gefchrieben, darüber hinaus einen Beitrag 
für die Nachwirkung der Klaffifer im Mittelalter. Behandelt 
werden Ovidius, Martialis, Apuleius, Fulgentius, Valerius de 
non ducenda uxore. Flavianus. Boethius de disciplina scola- 
rium. Gesta Romana. Anhangsweife ift eingegangen auf 

Pyramus= und Thisbedichtungen; Ovidius de somnio; Heroiden 

des Baudri de Bourgueil; Venus verteilt die Frauen. Mittel- 

alterlihe Xilten folcher Dichtungen. 


Geichichte. Neligionsgeichichte. Recht 

Guardini, Romano: Der Tod des Sofrates. VBerfuch einer 
Deutung. In: Die Schildgenofjen. Sg. 6, 5. ©. 396-435. — 
Ein auf den Überfegungen von Apelt und Schleiermacher 

beruhender Verjuch, die vier fih um den Tod des GSofrates 

ordnenden Dialoge gedanklich zu verbinden. 

Spiegelberg, W., u. Walter Otto: Eine neue Urkunde zu 
der Siegesfeier des Ptolemaios IV. und die Frage der ägyp- 
tischen Priestersynoden. München: Bayer. Akad. d. Wiss. 
1926. (40 S.) gr. 8° = SB. d. Bayer. Akad. d. Wiss. 

Philos.-philol. u. hist. Kl. 1926, 2. 

Sp. fpricht über die Siegesfeier des Btolemaios Rhilopator 
in Ulerandrien, und D. zeichnet das bisher nur unvollfommen ge- 
a Problem der ägyptischen PBriefterfynoden in ptolemäticher 

eit. 

Weber, Wilhelm: Studien zur Chronik des Malalas. In: Fest- 
gabe für Adolf Deißmann. Tübingen: Mohr 1927. S. 20-66. 
— 1. Archelaos und Herode3. 2. zals Eßoatos. 3, Eine Gruppe 
in Vaneas. — „Wir verdanfen feiner Unmiffenheit, feiner 
Kopierwut und feinem Lofalpatriotismus ausgezeichnetes 
Material.” 

*Wiehn, Elsa: Die illegalen Heereskommandanten in Rom 
bis auf Caesar. Philos. Diss. Marburg. Borna: Noske 1926. 

- (VII, 95 8.) 8° 

Nach einem hiftorifchen Teil, der die Zufammenfaffung aller 

für den Gegenstand wichtigen Tatfachen in genauer Auswahl 

mit Duellennachweis von Sullas erittem Mari auf Rom bis 
zu Cäjars Anfängen bringt, und Erfurfen, die zu feiner Ent- 
laftung Einzelfragen behandeln, werden im foftematifchen Teil 
die gemeinfamen Merkmale herausgehoben: die rechtliche Aus- 
gangsitellung der illegalen Heerführer, Beendigung des illegalen 

Zultandes, die wichtigften Momente innerhalb des rechtlofen 

Buftandes, politiich und militärisch. 

Wilcken, Ulrich: Zu den ‚Syrischen Göttern“. In: Festgabe 
für Adolf Deißmann. Tübingen: Mohr 1927. S. 1-19. — ®. 
fpricht über einen Freiburger Bapyrus (Inv. Nr 76, 7), der 
ein neues Beijpiel für die Ausbreitung des fyriihen Kultus 
in Haypten bringt. Bemerkenswert ift, daß alle Perfonen 
Griechen find, indem die Griechen immer wieder fich bereit 

- zeigen, in fremden Göttern die eigenen wiederzuerfennen 
und fie aufzunehmen. 


Wenger, Leopold: Praetor und Formel. München: Bayer. 
BBaa..d. Wiss. 1926. (122'8S.) gr. 8° =" SB; d. Bayer. 
Akad. d. Wiss. Philos.-philol. u. histor. Kl. 1926, Abh. 3. 
1. Der Berfaffer der Formel. 2. dare und denegare actionem. 
3. dare-Defret und Richterwahl. 4. agere iudicati. 5. Die Beffer- 
itellung de3 Beklagten. 6. Die Refpondierjuriften. 


Archäologie 
Buttel-Reepen, H. v.: Ein antikes Glasgefäß und sonstige 
Funde vom Gräberfeld von Helle, Gemeinde Zwischenahn, 
Amt Westerstede. In: Oldenburger Jb. 30 (1926). S. 170 
bis 185. — Das Slasgefäß ftammt aus der rheinifch-gallifchen 
lasinduftrie des 4. Sahrhunderts .n. Chr. 
ekler, Anton: Beiträge zu einer Ästhetik der griechischen 
Porträtkunst. In: Wiener Jb. f. Kunstgeschichte. Bd IV 
(1926). S. 51-58. — „Das griehifche Bildnis ift ftet3 eine 
pinchologiiche Verfönlichfeitsdeutung und will auch in diefem 
inne veritanden werden.” 


Huelsen, Christian: Die Basilica des Junius Bassus und die 
Kirche 8. Andrea cata Barbara auf dem Esquilin. In: Fest- 
Be für Julius Schlosser. Zürich: Amalthea [1927]. 8. 53 

is 76, 

Koepp, Friedrich: [Bespr. von] Milet. Ergebn. der Aus- 
grabungen u. Untersuchungen. J. 4-8. II 1. III 2. Berlin 
1915-25. In: Göttinger Gel. Anz. Jg. 188, 1926, 9/10. S. 307 
bis 326. — Miteinl. Betrachtung des ges. Unternehmensunter 
den Gesichtspunkten der Ausgrabungstechnik und Bericht- 
erstattung. 

Löwy, Emanuel: Arcadia. In: Festschr. f. Julius Schlosser. 
Zürich: Amalthea [1927]. S. 46-52. — ©. beipricht das 
herfulanifche Wandgemälde (Herrmann-Brudmann 104 [Taf. 
78—80]) und weift die beiden Vorlagen nach, aus denen es 
entjtanden ift. 


Englifche und amerifanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfität3-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Conrad. [Korzeniowski.| — Conrad, Joseph: Der geheime 
Teilhaber. Novelle. Einzig ber. Übers. aus d. Engl. von 
E. McCalman. In: Die neue Rs. 38, 2 (Febr.). S. 128-160. 

Jacob, Hnr. Eduard: Über Joseph Conrad. In: Berliner 
Tagebl. 1926, Nr 599 (Abendausg.). 

Roques, K. R. von: Joseph Conrad. In: Frankfurter Ztg. 
1926, Nr 940, 

Dickens. Flasdieck, Herm. M.: Charles Dickens’ Weih- 
nachtserzählungen. In: Kölnische Ztg. Lit. u.- Unterh.-Bl. 
1926, Nr5945 u. 951. 


'Galsworthy. — Kircher, Rudolf: Die Welt des Forsytes. In: 


Europ. Revue. 2, 1927, 11 (Febr.). S. 303-311. — Beacdhtliche 
Auseinanderjebung mit G.35 Nomanfolge ‚„Forsyte-Saga‘ 
und den inhaltlich daran anfchiegenden Bänden „White 
Monkey“ und „Silver Spoon‘. 

Shakespeare. Fuchs, Eduard: Wer war Hamlet? In: Die 
Propyläen. Beil. zur Münchener Ztg. 24, 1927, 17 (Jan.). 
S. 130-131. — Zu ®. Th. Suftefens (Banjvewangi, Japa) 
Anficht, daß Homers Telemacho3 und Hamlet identisch feien. 
Nach 3. Hat vielleicht ein Danifcher Kaufmann um 1000 den 
griechilchen Dften (Byzanz) bejucht, Dort die Erzählung von 
Telemaco3 fennen gelernt und fie nach feiner NRüdfehr nad) 
Dänemark für feine Landsleute umgedichtet. Bon Dänemark 
aus ift fie in England befannt geworden. TEAEMAX — XAME- 
AET (Spiegelbild). 

Schneider, Karl: Neue Literatur zur Shakespeare-Bacon- 
Frage. In: Tägliche Rs. Unterh.-Beil. 1926, Nr 298, — 
Nimmt Stellung zu Felig 9. Bruns’: Die größte Mpftifi- 
fation in der Weltliteratur und E. ©. Musfats: Die Lölung 
der Shafefpeare-fsrage. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 


Sranzöfiihe Sprade und Kiteratur 


*Gamillscheg, Ernst: Etymologisches Wörterbuch der 
französischen Sprache. Lfg 7/8. <Bg. 25-32.) (S. 385-512.) 
Heidelberg: Winter 1927. gr. 8° = Sig roman. Elementar- 
u. Handbücher. Reihe 3; Wörterbücher. 5. 4.— 


Neubert, Fritz: Das Nachleben antiker Philosophie in der 
neueren französischen Literatur. I. Die idealistischen 
Strömungen. Bis zu den Anfängen des Stoizismus. In: Neue 
Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, H. 1, 1927. 5. 19-34. 
— Die ftofflihen Nachwirfungen der Antike in_der franzü- 
fifchen Literatur ftellt der Verf. in den 3 großen Strömungen 
des PBlatonismus, Stoizismus3 und des Epifureismus feit. 
Auf feiner Studie im Sb. f. Bhilologie I (1925) fußend, ver- 
folgt er zunächft den Platonismus im engeren Sinne, Das 
Thema der Verherrlihung der geiftigen Liebe, und zeigt, 
wie diefer Spiritualismus in der franzöfiichen Nenaifjance- 
Riteratur bald eine Zerfegung durch den graziöjen Wetrar- 
fismus erleidet und ein vorzeitige Ende durch Einmündung 
in den Senfualismus der Blejade findet. Allgemeinere jpiri- 
tuell-platonifche Strömungen erkennt er aber auch weiterhin 
als wirkffam, fo in der religiöfen ©eifteshaltung eines Camus, 
der Sefuiten und der Mpjtifer, ja jelbit in der Bhilofophie der 
fartefianiichen Schule und dann wieder in Der Romantik. 
Kachmirfungen Platons noch allgemeinerer Art jieht er in 
einzelnen Motiven, fo in der Auffaffung von der göttlichen 


Sendung des Dichters, im Weiterleben des Androgyne-My- 
thu3 und in der Sdealgeftalt de3 honnäte homme. — Die 
Keubelebung des Stoizismus feßt er für die 2. Hälfte des 
16. Jahrhunderts an (Montagne und Charrong Sagesse) und 
er zeigt, wie dann im 17. Sahrhundert raison und volonte 
eine dominierende Stellung einnehmen und der Stoizismus 
die Mode-Ethik des grand siecle wird. (Schluß folgt.) 

Schneider, Hermann: Deutsche und französische Helden- 
epik. In: Zs. f. dt. Philol. Bd 51, 2/3 (1926). S. 200-243. 

Schön, Eduard: Auslandskunde: Französisch. In: Neue Jbb. 
für Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, 1.(1927). S. 103-111. — 
Sammelteferat wichtiger Neuerjcheinungen (VBo$ler: Racine. 
Lerch: Romain Rolland. Klemperer: Romanijche Sonderart 
und Geihichte der franz. Lit. Neubert: Franz. Literatur. 
Geber: Maupaflant, ufw.). 


*Lemaitre. — Knopf, Alfred: Jules Lemaitre als Dramatiker. 
Diss. Leipzig 1926. (135 S.) 8° 

Berf. beipricht die wichtigsten Dramen von $. 8. umd weit 
dabei nach, daß diejer über den Naturalismus feiner Zeit hinaus- 
ftrebt, indem er fich durch betonte pfychologifche Analyje dem 
pinchologiishen Drama nähert und durch hohe Bewertung der 
moraliihen Jdee dem Drama wieder einen höheren Zwed zu 
geben verjucht. 
*’Ermite, Pierre: Die „alte Sungfer“ [La vieille Fille]. 


Roman. Übertr. ins Deutiche vd. Sohann Roltera. Freiburg 
i ass Zw. 4.50 


i. B.: Herder (1927). (231 ©.) 

Marie de France. — Hoepffner, E.: La tradition manuscrite 
des Lais de Marie de France. I. II. In: Neophilologus. 
Jg. 12, 1, 1926, S. 1-10 u. 2, S. 85-96. 

*Proust, Marcel: Auf den Spuren der verlorenen Zeit [A la 
Recherche du temps perdu]. Roman. 2: Im Schatten d. 
jungen Mädchen. ( Übers. von Walter Benjamin u. Franz 
Hessel.) Berlin: Verl. Die Schmiede [1926]. (683 S.) kl. 8° 
= Die Romane d. 20. Jh. I.— 


Spanijch und Stalienijch 
*Goldschmidt, Thora: La Lengua Espaüola ensefada por 
la intuiciön y la vista, sin auxilio de la lengua propria. 
37 cuadros auxiliares con texto explicativo, modelos de 
ejercicios, un compendio de la gramätica castellana y un 
vocabulario ordenado sistemäticamente en grupos. Texto 
adaptado al cästellano por Angel Lahoz. 2, ed. corr. 
Leipzig: Hirt 1926. (103 S.) 4° = Goldschmidt: Ensefanza 
objetiva de lenguas extranjeras. fart. 3.50 
*Lange, Helene, u. Ernst Goldbeck: Karoline Michaelis 
de Vasconcellos. Ein Erinnerungsblatt. SA aus: Die Frau. 
Jan./Febr. 1927. Berlin: Herbig 1927. (24 S. mit 1 Abb.) 8 
Enthält 2 Aufläße: 9. Lange: Eine deutfche Frau umd 
Gelehrte (Abdruf aus d. $. 1894) u. E. Goldbed: Karoline 
Michaelis de Basconcellos. Ein Bild aus ferner Sugendzeit. 
Sternheim, Klaus: Von Ibafez zu Unamuno. In: Dt. Rs. 
Jg. 53, Jan. 1927. 8. 76-77. — Ganz furze Sfizzierung der 
Hauptvertreter der modernen fpanifchen Xiteratur. 


Petrarca. — Piur, Paul: [Bespr. von] Eugen Wolf, Petrarca. 
Darstellung seines Lebensgefühls. Leipzig: Teubner 1926. 
In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 5 (1927). Sp. 208-211. 


Theaterwifjenjchaft 
n Dr. Friedrih Midhael 
Bab, Julius: Das Problem der Klassikerinszenierung. In: Die 
Hilfe. Jg. 73, 1927, 3. 8. 81-83. — Sehr beachtenswerte 
Stellungnahme zu dem aktuellen Problem mit befonderer 
Küdjicht auf die umftrittenen Infzenierungen der „Räuber“ 
durch PBiscator und des „Hamlet“ durch Seßner. 


Bacher, Dtto: Die deutfchen Erftaufführungen von Mozarts 


„Don Giovanni“. In: 3b. des Freien dt. Hochftifts 1926, 
©. 838-379. Mit 5 Skizzen und 3 Tafeln. — Sehr jorgfältige 
Studie über die „Don-Giovanni“-Aufführungen durch das 
Mainzer Nationaltheater 13. März 1789 in Mainz, 3. Mai 
1789 in Srankfurt, befonders wertvoll durch Heranziehung 
des handjchriftlihen Hauptbuchs und Souffleurbuches der 
Mannheimer Wiedergabe, die eine genaue dramaturgifche 
AUnalyfe geitatten. 

Blümner, Rudolf: Noch einmal: Sprachkunst und Bühne. In: 
Die Scene. Jg. 17, 1927, 2.8. 53-58. — Rnüpft an die Ausfüh- 
tungen Richard Weicherts im Maiheft 1926 der „Scene“ an. 

*Böhme, Frig: Tanzkunft. Mit 24 Bildtaf. [u. 2 eingedr. 
Skizzen]. Deljau: Dünnhaupt [1926]. (VII, 218 ©.) U. 8° = 
Wege zur Bildung. Bd 6. Tim. 
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Altenburg. — Gabler, Karl: Das Altenburger Schloßgarten- 


Rußland. 


er 


Die Schrift will weniger eine Überficht des Willens aß 
einen Weg der Erkenntnis bieten, will den Tanz in feinen Zur 
jammenhängen mit geiftiger Kultur und Tanzkunft al wefent- 
lichen Faktor diejer Kultur darftellen. — Ein befonderes Kapitel 
behandelt das ‚Tanztheater‘. R 
*Brandenburg, Hans: Das neue Theater. Erlebnisse, For- 

schungen, Forderungen. Leipzig: Haessel 1926. 0 8% 
mw. .— 

Auseinanderfegung eines Schriftftellerg mit dem Theater 
problem der Beit; die, wie der Verf. jelbft fagt, „notgedrungene 
theoretiiche Außerung eines Autors, der fein Hiftorifer, fein 
Denfer, überhaupt fein Wiffenfchaftler ift, fondern ein Dichter, 
ed it Manifelt und Bekenntnis, e3 haftet allenthalben an fon- 
freten Beifpielen und perjönlichen Erlebniffen”. Nach Art und 
Anlage mehr ein (übrigens vielfach jehr anfechtbares) Dokus 
Ben der Kulturgeihichte al3 ein Beitrag zur Theatermwillen 

aft. > 

Hinz, Marlice: Bühnen-Koftüme. In: Kunft und - Künjtler. 
3g. 25, 1926/27, 4. ©. 160. — Bühnenkoftiüme der Maffary 
in der „Königin“. Mit Abb. 

Die Lebensbedingungen der Schaubühne im Jahre 1997, 
In: Die Scene. Jg. 17, 1927, 2. S. 33-43. — Schluß der Ant- 
mworten auf die Nundfrage. Antworten von: Culenberg, 
Öraeter, Baquet, Pinthus, Kehfifh, Ridelt, Rofenheim, 
Safheim, Salten, Satori-Neumann, Schmidtbonn, GStein- 
thal, Tuholsty, Weichert, Weltmann, Wolfenftein. 

Niessen, Karl: Aufgaben der Theaterwissenschaft. Ebda. 

5. 44-49. — Betrachtungen über Material und Methoden, 

Lehrbetrieb, Verhältnis zum praftifhen Theater, Regie- 

Ihulen, Theatermufeen ufm. 

ebba, S.: Variable Raumillusion im Bühnenbild. Ebda. 

S. 49-53. (Mit 11 Abb.) — Behandelt die Umgeftaltung des 

Bühnenbildes, die nötig ift, um beim Zuschauer „die Emp- 

at eines veränderten räumlichen Standpunftes aus 

zulöjen‘. 

Tiburtius, Joachim: Das deutsche Theaterrecht. In: Die 
vierte Wand. Magdeburg. 1927, 7. S. 4-7. F 

Wehmar, Jrnfrid Tch. von: Der erite offizielle Theater- 
Kezenfent. In: Die Theatermwelt (Düffeldorf). 3g. 2, 1926/27, 
11. ©. 261-263. — Die mißlungene Einfegung des Theologie- 

Kandidaten Kühze als Theater-Rezenfent durch Friedrich 

Wilhelm I. im Jahre 1734. E3 handelte fich genauer um 

einen genjurbeamten des Königs. 5 


Goethe: Die Gejchwilter. — Hering, Robert: Goethes „Ges 
Ihmilter”. In: Sb. d. Freien Dt. Hochitifts 1926. ©. 174-202, 
— Gibt ©. 196/197 Mitteilungen über Aufführungen in 
Bari und in Frankfurt. 5 

Fuentes. Pieiffer-Belli, Wilhelm: Giorgio Fuentes, 
ein Frankfurter Theatermaler des 18. Sahrhunderts. Ebda. 
©. 328-337. — Der 1756 in Mailand geborene Künftler fam 
1796 nach Frankfurt. Beichreibung feiner Dekorationen. 
Hohe Jahresgage von 4000 fl. Daran fcheiterte nach Pf.-B. 
vermutlich die Anftellung in Weimar. %. ging 1800 nad 
Paris, von dort nad Mailand, wo er 1821 ftarb. — Eine Tafel 
gibt „Die Zeil, die beliebtefte Dekoration von F., wieder. - 


S 
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Theater von 1843-1864. Ein Beitrag zur Altenburger 
Theatergefhichte. In: Sb. d. Vereinigung d. Theat.-Freunde 
ulm. 1927. ©. 37-46 { 


Öabler, Karl: Die Spielzeit 1826/27. im Altenburger Komo- 


Dun Auf Grund der ERS Bettelfammlung. Ebda. 


Just, Artur W.: Die dramatisierte Zeitung. 
Theater der Blauen Bluse in Moskau. Mit 6 Abb. In: Wester- 
manns Mhe. Jg. 71, H. 846, Februar 1927. S. 663-668, — 
Bericht iiber Einrichtung und Entmwidlung des politifhen 
Aktionstheaters in Moskau. k 


| 
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Runftiwifjenichaft 


Prof. Dr. Julius Beitler und Dr. Arthur Zuther 


*Bantfe, Meta: Sonnenblumen. Aus d. Reiche d. Kunft. Mit | 


2 
7 Bild. Stettin: Gengenfohn 1926. (73 ©.) 8° = General k 
AUnzeiger-Bücherei. Tp: Le 
Inhalt: Sonnenblumen von ®. van Gogh. (S. 9-16.) Eine 
Radierung Rembrandts. (S. 17-24, Gelbftbildnis von 1645.) 
Das Dürer-Beilhen. (©. 25-32.) Ein Rembrandtbild. (S. 33 
bis 42. Simeon im Tempel.) Karl V. Ein Gemälde Tizians. 
(©. 43-50.) W. Leibl. Drei Frauen in der Kirche. (S. 51-60.) 
Segantini. (©. 61-68.) Michelangelo. (©. 69-8) 


bildenden Kunst. Übers. u. eingel. von Julius Schlosser. 
_ In: Wiener Jb. für Kunstgeschichte. 4 (18), 1926. 8. 1-51. 
—— — Die Reform der Kunft- und Literaturgefchichte. Einige 
fiitifche Grumdfäge und deren wahrer Gewinn. Die Theorie 
der Kunft als reiner Sichtbarkeit. Die Kritif und Gejchichte 
der bildenden Künfte u. ihr gegenmärtiger Zuftand. Der 
 außeräjthetiiche Begriff des Schönen ı. feine Verwendung 
ein der Fritit. 
 Dittmann, Walter: Die Stellung der höheren Schule zur 
bildenden Kunst. In: Kunst u. Künstler. Jg.25, 4. S. 145-148. 
— Bu den neuen Sumnfterziehungsplänen. „Die zu einer 
jachlihen Einftellung zu_ Kunftwerfen verhelfen follen, 
haben jelbit feinen feiten Standpunkt.“ Anzuerfennen ift die 
hohe Bewertung des Fünftlerifchen Schaffens, der gute Wille, 
ihm Erziehungseinfluß zu fihern, und die Möglichkeit, die von 
nun an geeigneten Lehrkräften zu Verfuchen in diejer Rich- 
tung gegeben ift. 
Geron, Heinrich: Erziehung zur Kunst. In: Dt. Kunst u. 
Dekoration. Jg. 30, 4, Jan. 1927. S. 243-244. 
*Ueding, Paul: SKunftgefchichte in Einzelbetrachtungen. 
TI 1-4. Bielefeld & Leipzig: VBelhagen & Klafing 1926. 4° 
: 207220388052. 7.620 
„Diejes Buch will der Kunfterziehung dienen. E3 wili die 
Borausjegung geben für das Verftehen und — was nicht ganz 
dasjelbe ijt — das Erleben des Kunftwerf3. ... Dem Einzelwerf 
zuliebe wie um der allgemeinen Geiftesgefchichte willen folgt 
da3 Buch der GStilentwicdlung. Das beftimmt feine Grund- 
- Iimien. .. . &3 fann daher erft in zweiter Linie berücfichtigen, 
dah ein und derjelbe Beitftil bei verichiedenen Völkern ein ver- 
Ihiedenes Gepräge trägt.” Gliederung des Stoffes: TI 1: Alter- 
tum und Mittelalter bis 1400 (XIII, 127 ©. m. 63 Abb. u. 
4 Barbentaf.). TI2: Zeitalter der Renaiffance (XV, 173 ©. m. 
68 Abb. u. 5 Sarbentaf.). TI 3: Barod, Rokoko, Klaffizismus 
(XIII, 119 ©. m. 46 Abb. u 3 Farbentaf.). TI 4: Kunft des 19, 
u. 20. $h. (XII, 100 ©. m. 43 Abb. u. 3 Farbentaf.). 


Fischer, Theodor: Einmal Antiquar, immer Antiquar. In: 
Schweizer Spiegel. Nr 5, Febr. 1927. S. 8-22. — Enthält 
neben Mitteilungen aus der Praris des Kunithändlers per- 
fönliche Erinnerungen an Hodler, Böklin u. a. 

 Haufenftein, Wilhelm: Die alte Pinakothek in München. Sn: 
Keclams Univerfum. Sag. 43, 19, 3. Febr. 1927. ©. 519-521. 

Straus-Ernst, Luise: Die Sammlung Haubrich in Köln. 
In: Das Kunstbl. Jg. 11, 1, Jan. 1927. S. 25-34. — Dr. 

— Sofef Haubrich in Köln gehört zu den Pionieren der neuen 

—— Kunft. Seine Sammlung befteht zum größten Teil aus 
Werfen der Malerei und Zeichnung der legten 20 Sahre: 
Enfor, Kirchner, Nolde, Bechitein, Chagall, Menfe, Schrimpf 
um, An Plaftiten befigt die Sammlımg Werfe von Lehm- 
brud, Pilars, de Fiori, Sintenis u. a. Neuerdings hat fich 

9. aud der oitafiatifhen Kunft zugewandt. 

*Ritschl, Hermann: Katalog der gräflich Harrachschen Ge- 
mälde-Galerie in Wien. Mit 41 Autotypiedr. Wien: Wolfrum 
1926. (XVI, 132. 8., 41 Taf.) 8° 4.— 

_ Wulff, O.: Unsere staatliche Kunstpflege im Lichte der Aus- 
stellung des russischen Reichsinstituts für Kunstgeschichte. 
Eine zeitgemäße Schlußbetrachtung. In: Das Kunstbl. 

- Jg. 11, 1, Jan. 1927. S. 6-16. — Borfchläge zur Reform de3 
Mufeumswejens. Notwendigkeit einer fchärferen Betonung 
der, Eunjtgeichichtlihen Gefichtspunfte gegenüber der ein- 
feitigsäfthetiichen Betrachtungsmeife. 


Grohmann, Will: Das neue Bauhaus in Dessau. Ebda. 
8. 18-22. — Durhhweg anerfennend, wenn auch vor allem 
orientierend. ©. 21-22 Nahtwort von Plaul) Wleftheim], der 
grundfägliche Bedenken gegen gemwiffe Einzelheiten der Öro- 
piusihen Bauten ausfpricht. „Es handelt fich darum, daß in 

- Zufumft richtiger, vernunftgemäßer, flüger, im eigentlichen 
Sinne hbumaner gebaut werde. Kritifliofe Verhimmelung des 
Unzulänglichen, des Nochnichterreichten fann nırr dazu führen, 
daß wie nad) dem Jugendftil die Leute wieder ins Antiqui= 
tätengeichäft zurüdlaufen.” 

Popp, Sojef: Das Deffauer Bauhaus. In: Der Kunftwart. 
39. 40, 4, San. 1927. ©. 224-228. 


Einzelne Epochen, Länder und Drtjchaften. 
Stoff- und Motivgefchichte 
Cohn, William: Aus meinem ostasiatischen Tagebuch. V. In 


der „Stadt des Sieges‘ [Vijayanager]. In: Kunst u. Künstler. 
Jg. 25, 4. S. 135-140. 
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( roce, Benedetto: Zur Theorie und Kritik der Geschichte der | Beenken, Hermann: Deutsche Kunst des 11. Jahrhunderts. 


In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 4. S. 123-128. — Im Ans 
Ihluß an die VBeröffentlichungen des Marburger kunftgeschichtl. 
Seminars (Adolf Goldfhmidt: Die deutihen Bronzetiüren 
de3 frühen Mittelalters. Richard Hamann: Die Holztür der 
Pfarrliche zu St. Marie im Kapitol). 

Unus, Walter: Frankfurter Künftler. In: Oftdt. Mhe. Ig. -7, 
10. ©. 938-943. — Gemeint ift Tranffurt an der Dder. Über- 
bli über die jpärliche Kunftbetätigung in der eriten Hälfte 
des Jahrhunderts. Von neueren Künstlern werden genannt: 
Mar Heilmann, E. U. Brendel, Hans Salzmann, Werner 
Atich u. a. „In einer Stadt mittleren Umfangs it das Los 
des bildenden Künftlerö heute ftetS bis zu einem gemilien 
Srade problematifch.“ 


Alpatoff, M.: Der Tod in der altrussischen Kunst. In: Das 
Kunstbl. Jg. 11, 1, Jan. 1927. S. 35-41. 

Bauer, Curt: Die gotische Madonna. Mit 5 Abb. Su: Reclams 
Univerfum. Sg. 43, 18, 27. San. 1927. ©. 498-499. 

Krannhals, W. A.: Das thüringische Landschaftsbild in 
künstlerischer Beziehung. In: Thüringer Jb. 26, 1927. 


Ss. 69-71. 
Baufunit 


Beenken, Hermann: Die Florentiner Inkrustationsarchitek- 
tur des 11. Jahrhunderts. In: Zs. für bildende Kunst. Jg. 60, 
10. S. 221-230. 

Dettmann, Öerd: Der Badfteinbau des 18. Sahrh. in Med- 
EB Sn: Medlenburg. Mhe. Sg. 3, 1, San. 1927. ©. 19 

i8 23. 

Frey, Dagobert: Das Schwarzenbergpalais in Wien. In: 
Wiener Jb. f. Kunstgesch. 4 (18), 1926. S. 133-148. 

Gall, Ernst: Die Abteikirche St. Lucien bei Beauvais. Ein 
Rekonstruktionsversuch. Ebda. S. 59-71. 

*Hertlein, Hans: Neue Industriebauten des Siemenskon- 
zerns. Fabrik- u. Verwaltungsgebäude, Wohlfahrtsanlagen. 
Mit e. Einl. von Hermann Schmitz. Berlin: Wasmuth 
1927. (XVIIS., 86 S. Abb., mehr. z.T. farb. Taf.) 4° 2. 15.— 

„Die von 9. im Auftrag des ©.-8.3 geichaffenen Bauten 
verbinden Sachlichfeit und Zmwecmäßigfeit mit einem gefunden 
und kraftvollen architeftonifchen Empfinden, das jie in ein- 
zelnen Füllen zu fchlihter monumentaler Gejtaltung erhebt. 

Srei von aller Problematik umd voll und ganz den ernften 

Bmeden des gewaltigen Weltunternehmens deuticher Arbeit 

dienend, ftehen jie unter den beiten Zeugniljen der modernen In= 

duftriearchiteftur unferes Vaterlandes mit in der eriten Reihe.“ 

Hinrih3, E.: Norddeutiche Felditeinfirchen. In: Lübeder 
Bucht. Sg. 1, 6, Dez. 1926. ©. 201-207. 

Martin, Franz: Schloß Klesheim. In: Wiener Jb. f. Kunst- 
gesch. 4 (18), 1926. S. 175-195. Zar 

Niebelschütz, Ernst von: Vom Bauherrn Friedrich der |!] 
Große. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 4, Jan. 1927. 
S. 253-258. — „Mair wird Potsdam nie recht veritehen, 
wenn man es mit dem falten Herzen des Kunjthiitorifers be- 
tritt. Man muß Sich in diefer. von unfruchtbarem Gfeptizismus 
zerfrefenen Beit ein Gefühl für ftarfes Menjhen- und 
Heldentum gerettet haben, man muß vor allen Dingen 
auch ein Kunfjtwerf wieder aus der bejonderen Natur des 
Ortes heraus begreifen lernen, um die ganze Schönheit, 
den ganzen inneren Reichtum diefer friderizianischen Natur- 
ihöpfung empfinden zu fünnen.“ 3 

Popp, Sofef: Die moderne Baufunft. Sn: Der Kunjtmwart. 
Sg. 40, 4, San. 1927. ©. 214-221. 

*Schulz, Bruno: Die Kirchenbauten auf der Insel Torcello. 
Aufgen., unters. u. dargest. Mit 70 Text- u. 35 Taf., darunter 
7 farb. Berlin: de Gruyter 1927. (VIII, 49 S.) 2° Zw. 50,— 

Verf. machte die Aufnahmen 1899-1900 im Auftrage der 

Berliner Techn. Hochichule mit einem Stipendium der Louis- 

Briffonnet-Stiftung. Durd) anderweitige berufliche Tätigkeit 

wurde er verhindert, das Material zu verarbeiten, jo daß er Das 

Manuffript erit 1912 abfchliegen fonnte. Krieg und Inflation 

verhinderten die Veröffentlichung, die erit jest eingeleitet wer- 

den konnte, nachdem im Frühling 1925 die in der Hmwiichenzeit 
an der Kirche der Sta Fosca vorgenommenen Anderungen 
ebenfall® aufgenommen und dem Werf eingefügt worden 
waren. Die Kathedrale und die Kirche der Sta Fosca auf der 

Snfel Torcello bei Venedig gehören zu den bedeutenditen 

Denfmälern byzantinifchsitaftfcher Baufunft. 

*Neuere Staatsbauten in Preußen. 1. Regierungsbez. 
Düsseldorf. Düsseldorf: Verlag f. Architektur-, Industrie- 
u. Stadtwerke 1926. (58 S. m. Abb.) 4° = Sonderveröffent- 
lichung des Verl. für Architektur-, Industrie- .u. Stadt- 
werke. 18. 


soll 


Vorwort von Öuftad Lampmann. Unter den abgebildeten 
Neubauten befinden jih: Oberlandesgericht, Land und Amts- 
gericht Düffeldorf, Land» u. Amtsgericht Effen, dasielbe Kre- 
feld, Polizeigebäude Nemfcheid, Ghmnafium Wefel ufw. 
 *Bolbehr, Theodor: Wom Betrachten der Bauwerfe, Eine 

Einf. 5. alle Schulgattungen. Langenfalza: Belt 1927. 
(72 ©. m. Abb.) gr. 8° = Handb. f. d. Urbeitzunterricht. 2.50 

Ein vorzüglicher Führer nicht nur für Lehrer und Schüler, 
jondern auch für den gebildeten Laien. Gliederung des Stoffes: 
Ein Erlebnis des jungen Goethe (vor dem Straßburger Münfter) ; 
Der Zwed eines Baumerfs; Bauwerk u. Menfchenart; Das 
Baumerf u. feine Umwelt; Stadtbaufunft. 

Ybl, Erwin von: Das Schloß des Prinzen Eugen von Savoyen 
in Räckeve. In: Wiener Jb. f. Kunstgesch. 4 (18), 1926. 
S. 111-132. 

*Yerbury, F. R.: Englische Baukunst um 1800 (gleichzeit. 
dt. Ausg. des Werkes ‚Georgian Details of domestic archi- 
tecture‘“). Berlin: Wasmuth 1927. (VII S., ER Taly, 4° 

mw. Fans 7 

Die 2%/, Seiten lange Einleitung befchränft fich auf einige 
allgemeine Bemerkungen. Das Buch foll durch die Abbildungen 
wirken. „Es behandelt im Wefentlichen Einzelheiten des Wohn- 
hausbaues vom Beginn des 18. Sahrh. bis etiva 1830, als die 
gefällige Eleganz des genannten Abfchnitt3 den gröberen For- 
men des induftriellen Beitalters wich. Das Hauptgemwicht bei 
der Auswahl wurde auf Einzelheiten, alfo Fafladen, PBortale, 
Senfter, Eifenarbeiten, Treppenaufgänge ufw. gelegt, md diefe 
wiederum wırden meift von Hleineren Wohnhäufern gemählt.“ 


Plaftik 
*Meller, Simon: Die deutschen Bronzestatuetten der Re- 
naissance. Mit 90 Taf. in Lichtdr. Florenz: Pantheon; 
München: Wolff 1926. (50 S., Taf.) 4° xim. 60.— 
Die Reihe der umfalfenden Darftellungen der deutfchen 
Blaftif wird durch diefen der Sleinplaftif gemwidmeten Band in 
Danfensiwerter Weife ergänzt. Die Bronze ale Material der 
Kleinplaftif fommt nach der wunderbaren Blüte in der Antife 
erit im Stalien des 15. Sahrh. wieder auf, in Deutichland ein 
Menjchenalter jpäter. Bahnbrechend wirfen vor allem die 
Viicher in Niinberg, die hier mit 36 Werfen vertreten find. 
Ein zweiter Mittelpunkt der Bronzeplaftik ift Sunsbrucd (9 Abb.). 
Paah, Walter: Der Meifter der Kiibeder Steinmadonnen. Sn: 
Lübeder Bucht. Sg. 1, 9, Dez. 1926. ©. 207-208. — Der 
ungenannte Meiiter als dritter großer Künstler des mittel: 
alterlichen Xübed neben Bernt Notfe und Hermen Rode. 
Stephan, Bernhard: Die Badewizer Madonna im Heimat- 
mujeum Leobihiig. In: Der Oberfchlefier. Sa. 8, 12, Dez. 
1926. ©. 815-818. — Holzgeichnitte Marienfigur aus der 
Mitte des 15. Sahrhunderts. 


Malerei und Graphik 


*Schaldach, Kurt: Die Karikatur. Wie lerne ich sie zeichnen ? 
Eine leichtfaßl. Einführung in die Kunst d. Karikierens. 
Mit 100 Zeichn. von A. Johnson, F. Becker-Tempelburg, 
G. Biega u. a. Berlin: M. Hesse 1927. (190 S.) kl. 8° 3,50 

Enthält neben technifchen und praftifhen Bemerkungen 
und Ratichlägen auch lefensmwerte Beiträge zur Aithetif und 

Geihichte der Karikatur, bibliographifche Angaben ufw, 

Scriba, D.: Das wiederaufgededte Frestobild der Madonna 
in der Safriftei der Stadtfirhe zu Wimpfen a. N. Su: Da: 
heim. 34.63, 19,5. Febr. 1927. S. 10-11. — Das Bıld wurde 
am 13. Dezember 1926 von dem Verf. des Artifel3, evang. 
Stadtpfarrer in Wimpfen, unter dem Verpubt entdect. &3 
gehört zu den beiten Exzeugniffen der Hochgotif. 

Urban, G©ifela: Vergejiene Malerinnen des 18. Jahrh. Su: 
Stau und Gegenwart, 5, 1. Febr. 1927. ©. 10-11. — ER. 
VigeesLebrun, Marie Anne Collot, Angelica Kauffmann, 
Nofjalba Carriera, Anna Dorothea Therbufch, Adelaide LXa- 
bilfe-Öuiard, Frangoife Duparc u. a. 8 Abbildungen. 


Kunftgewerbe 


Örimme, Karl Maria: Erneuertes Alt-Wiener Borzellan. Zu 
den Erzeugnijjen der Wiener Porzellanfabrif Aırgarten. Sn: 
Der Fährmann. Sa. 3, Dezemberheft 1926. ©. 586-591. 

*Grohmann, Paul: Der moderne Raum. Neue Malereien. 
Dresden: Stengel 1927. (V S., 30 farb. Tat.) 2° 

Hfblm.-Mappe 30.— 

Das Mappenmerf foll vor allem praftifchen Ziweden dienen 
und bietet in feinen 30 Tafeln Vorlagen und Anregungen zu 
farbiger Ausfhmüdung von Innenräumen. Wandbemalungen, 

Zapetenmufter, Türfüllungen, Triefe, Dedenmalerei uw. 
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Meridies, Wilhelm: Die fchlefifhe Holsfchnigichule in Bad 
Warmbrunn. Mit 11 Abb. In: Weitermanns he. Sg. 71, 
845, San. 1927. ©. 547-550. j 

Strauß, Konrad: Frankfurts [a. d. D.) Kımftgewerbe einst und 
jest. Mit 12 Abb. In: Oftdt. Mhe. Sa. 7, 10. ©. 944-958, 


Einzelne Künftler 


Achenbach. — Dejfer, ®.: Dswald Achenbadh. Zu feinen 
100. Geburtstag am 2. Februar. Sn: Kunft u. Wiffen. Beil. 
zum Slarlsruher Beobachter. 5, 2. Febr. 1927. ©. 3-4. 

Angelico da Fiesole.: — *+Wiegenroth, Mar: Ungelico da 
Stefole. 2. Aufl., -bearb. von Frida Schottmüller Mit 
110 Abb., dar. 8 Farbentaf. Bielefeld u. Leipzig: Velhagen 
& Kllafing 1926. (105 ©.) 8° = Künftler-Monogr. 85. Lim. 6.— 

Böcklin. Schmid, H. A.: Böcklins Frühzeit und die ita- 
lienischen Landschaften aus Amerika. Mit 17 Abb. In: Re- 
pertorium für Kunstwissenschaft. Bd 47, 4/5. S. 183-208. — 
Die Autorschaft B.3 wird bedingt anerkannt. „Die Tatjache, 
daß auch B. in der Not für den Verkauf leichtere Ware ge- 
malt hat, fchließt eine befriedigende, glatte Xöfung der Frage 
nach dem Autor im Grunde hier aus.” 

Thormaehlen, Ludwig: BöcklinsStudien aus den Jahren 1850 
und 1851. Mit 16 Abb. Ebda. S. 209-238. — „Bon den ver- 
Ichiedensten Seiten greifen alle Sndizten ineinander. Aber 
jelbjt wenn nur ein Swanzigitel von ihnen vorhanden wäre, 
fann, da die fünftlerifschen Werte und Formen troß und mit 
Schmid auf Bödlin Hinmweifen, als Berfertiger niemand an- 
ders al3 Bodlin in Frage kommen.“ 

Dix. Glaser, Kurt: Otto Dix. In: Kunst und Künstler, 
JS. 255 4.8.:1830-134, 

Dürer. — Meyer, Hellmuth: Anleihen in alten Zeiten. Eine 
Dürerbeobachtung. In:-Zs. f. bild. Kunst. Jg. 60, 10. S. 244, 
— lÜbereinftimmung eines Dürerfchen Madonnenfopfes mit 
einem Gemälde von Safloferrato in S. Maria delle Salute 
zu Venedig. Da_gegenfeitige Beeinfluffung ausgejchloffen 
it, müffen beide Daritellungen auf das gleiche Urbild zurücd- 
gehen und dejien Schöpfer fann nur Bellini gemwefen jein. 

Esger-Lienz. — Wall, Theodor: Albin Egger-Lienz. Ein Nach- 
wort. In: Der Kunftwart. Sg. 40, 4, San. 1927. ©. 221-224, 

Erfurth. Schürer, Oskar: 'Bildnisse von Hugo Erfurth. 
In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 4, Jan. 1927. S. 237-238, 
— Un den photographifchen Bildniffen Hugo Erfurth3 wird 
gezeigt, daß die Bhotographie al3 autonome Kunft neben 
der Malerei gelten darf, fobald fie das der Zeit gemäße 
Schauen mit ihren eigenften Mitteln wiederzugeben tracdtet. 
7 Abbildungen. ie 

Fischer von Erlach. — Bielohlawek, Karola: J. B. Fischer 
von Erlach u. das Bergschloß Frain in Mähren. In: Wiener 
Jb. f. Kunstgesch. 4 (18), 1926. S. 149-174. 

Fuentes. — Pfeiffer-Belli, Wilhelm: Giorgio Fuentes, ein 
Stanffurter Theatermaler des 18. Ih. In: Sb. d. Freien dt. 
Hoditiits 1926. ©. 328-337. 

Goltz. — SohHfa, Sofet: A. D. Golt. Zu feinem 70. Geburts- 
tag. In: Der getreue Edart. Sg. 4, 7, San. 1927. ©. 309-317, 
— Mit I (2 farb.) Abb. nach Gemälden des Künftlers. 

Greil. — UÜbell, Hermann: Alois Greil. 1841-1902. Sn: Ober- 
öfterreihiihe Männergeftalten. S. 173-177. — : Nquarell- 
maler, geichner, Slluftrator und Karifaturift, befannt durch 
jeine Zeichnungen in „Über Land und Meer‘ und „Garten- 
laube‘, jomwie vor allem in den Bänden „Oberditerreich”, 
‚Niederdfterreich”, „Wien und „Salzburg“ des vom. Kron- 
prinzen Rudolf herausgegebenen Monumentalwerfs „Die 
öfterreichifch-ungarifhe Monarchie”. 

Hafner. — Straßmahder, Eduard: Sofef Hafner. 1799-1891. 
Ebda. ©. 169-172. — Bedeutender Graphifer, Begründer 
der eriten lithographifchen Anftalt in Linz. 

Haider. — Schinnerer, Wolf: Karl Haider. Sn: Zeitiwende, 
39. 3,1, San. 1927. ©. 58-62. — „Wa3 van Gogh und Mund 
über den Jmprejfionismus hinaus entwidelten, verfuchte 9. 
in bewußter Ablehnung diefer Anfchauungsmweife zu geben, 
die nur aus der Relation der Dinge, ja ihrer Nelativität da3 
Bild gewann. Van Gogh und Munch mußten überwinden, 
das gibt ihren Werfen das fieghafte Gelingen, die Fülle, den 
übernationalen Wert. Haider fand in der älteren nationalen 
Kunftmweile die Mittel zu feinen Darftellungen, feine Löfungen 
bleiben fo in einem Eleineren Bezirk, aber fie find darum für 
una nicht weniger wichtig. Seine Bilder find Zeichen einer 
unvderjehrten Schöpferfraft unferes Volkes.“ i 

Hartwich. — Langheinrih, Franz: Hartmann Hartiwic. 
Erinnerungen an den Maler u. Menfchen. Mit 21 (9 farb.) 
a Weftermanns Mhe. Sg. 71, 845, San. 1927. ©. 505 

18 ; 
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Hering. — Dworschak, Fritz: Die Werke des Loy Hering in 
Österreich. In: Wiener Jb. f. Kunstgesch, 4 (18), 1926. 
8. 86-110. 

_ Holl. — Redslob, Erwin: Zu den Plastiken von Albert Holl. 

| Mit 3 Abb. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 4, Jan. 

1927. S. 233-234. 

Hueber. — Hamann, Otto: Hans Hueber. 1813-1889. In: 
Oberösterreichische Männergestalten. S. 178-180. — „Drei 

- fongeniale Künftler hat das fleine oberöfterreichifche Land im 
vergangenen Jahrhundert hervorgebracht, deren zauber- 
volle Kunit eine Kulturepoche von europätichem Range fpie- 
gelt, jenes geiltige Batriziertum und blühende Kulturbürger- 
tum der Romantik, das uns heute als eine Jdylle anmutet: 
Adalbert Stifter in der Dichtung, Hans Hueber in der Malerei, 
Anton Brudner in der Mufik.“ 

Kager. Nasse, Hermann: Der Augsburger Stadtmaler 
Matthias Kager <1575-1634). In: Zs. des Hist. Vereins für 
Schwaben u. Neuburg. Bd 46, 1926. S. 76-132, 

Kronberger. — Übell, Hermann: Karl Kronberger. 1841-1921. 
Sn: Oberöfterreichiihe Männergeftalten. ©. 181-185. — 
„Der bedeutendfte oberöfterreichiiche Maler des 19. Sahrh., 
der gemüt= und humorvolle Schilderer der guten alten Zeit.“ 

Mäleßkircher. — Kieslinger, Franz: Handzeichnungen 
Gabriel Mäleßkirchers. In: Wiener Jb. f. Kunstgesch. 4 (18), 


1926. S. 72-85. 
*Rnadiuß, ©.: Michelangelo. 14. Aufl., 


Michelangelo. 
bearb. von Baul Schubring. Mit 138 Abb., Darunter 6 farb. 
Einfchaltbildern. Bielefeld u. Leipzig: Velhagen & Slafing 
1926. (166 ©.) 8° = Sünftler- Monographien. 4. 2m. 8 — 

Nino Pisano. Valentiner, W. R.: Die Skulpturen Nino 
Pisanos in Venedig. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 60, 10. S. 242 
bis 243, 

Pesne. — Boehn, Max von: Antoine Pesne, der Maler sc}ıöner 
Frauen. Mit4 Abb. In: Die Dame. Jg. 54, 9, Jan. 1927. S.5-6. 

Rafiael. Posse, Hans: Zur Frage: der sixtinischen Ma- 
donna Raffaels. In: Zs. f. bildende Kunst. Jg. 60, 10. 
S. 233-238. — Scharfe fritifche Auseinanderfegung mit dem 
Buch von Stübel, dejfen Behauptungen zum größten Teil 

als unbegründet zuridgemwiejen werden. 

Ritzberger. — Sloucef, Erna: Albert Risberger. 1853-1915. 
Sn: Oberöfterreihiihe Männergeftalten. ©. 190-194. — 
„Rt. teht am Ausgange der großen Bewegung der deutichen 
Koloristit des 19. Zahrh., die in Biloty und Mafart macht- 
volle Vertreter gefunden hatte. Er blieb der fünftlerifchen 
Tradition, aus der er hervorging, treu und führte fie noch 
einmal auf die volle Höhe.” 

Rode. — Stuttmann, Ferdinand: Ein Altar des Hermen 
Rode im Provinzial-Museum Hannover. In: Zs. f. bild. 
Kunst. Jg. 60, 10. S. 239-241. — Der Altar aus Haverbed 
(Kreis Hameln) ließ fich bisher in die Entmwiclung der fird- 
niederjächl. Malerei der zweiten Hälfte de3 15. Sahrh. nicht 
recht einordnen, insbef. wegen der völlig abweichenden 
Sarbengebung und dem deutlich zutage tretenden nieder- 
landiihen Einfluß. Stuttmann glaubt in ihm ein Werf des 
Zübeder Maler Hermen Rode zu erfennen, dejfen og. Greve- 
raden-Altar in der Lübeder Marienfiche in zahlreichen 
mwejentlihden Zügen mit dem Altar von Haverbed völlig 

„ übereinftimmt. 2 

Späla. Koditek, J.: Väclav Spala. In: Das Kunstblatt. 
Jg. 11, 1, Jan. 1927. S. 23-24. 

Steen. Fink, August: Jan Steens Hochzeit des Tobias. 
In: Zs.f. bild. Kunst. Jg. 60, 10. S. 230-233. — Da3 als 
„Sheverichreibung“ befannte Gemälde in der Braunschweiger 
Galerie jtellt die Hochzeit de3 Tobias vor. 

Thon. Herrmann, Ernft: Alfred Thon. Mit 13 (6 farb.) 
Abb. In: Die Bergitadt. Sg. 15, 4. ©. 241-250. 

Vetter. Horst-Schulze: Der Maler Eduard Vetter. Mit 
4 Abb. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 4, Jan. 1927. 
S. 227-230. 

Wengler. — Gugenbauer, Buftav: Sohann Baptift Wengler. 
1816-1899. In: Oberöfterr. Männergeftalten. ©. 186-189, — 
WB. wirkte Hauptiächlich in Amerika, die meiften feiner Werfe 
find verihhollen. „Seine Hauptfraft liegt im erften Eindrud, 
den er in der Skizze feithält; feine Tragif ist, daß er als echter 
Smprejitonift des Gefiihls mit der ganzen Schwere der afa- 
demifchen Olmalerei belastet ift.“ 

Wiekhoff. — Dberwalder, Oskar: Franz Widhoff. 1853-1909. 
Sn: Oberöfterr. Männergeftalten. S. 212-217. 

Wunderwald. — Westheim, Paul: Gustav Wunderwald. In: 
Das Kunstblatt. Jg. 11, 1, Jan. 1927. S. 2-5. — ‚Da3 neue 
Berlin hat noch feinen Schilderer gefunden; Wundermald [geb. 
1882], fcheint mir, fönnte diefer lang gefuchte Maler werden.” 


Geichichte 
Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes» und 
Ortegeichichte, Hilfswifienfchaften) unter Mitarbeit von Werner 
NRadig (Vorgefchichte) 


Allgemeines 


Jegorow, D.: Paul Vinogradov f. In: Vschr. f. Soz.- u. Wirt- 
schaftsgesch. Bd 19, 1926, 4. S. 433-438, 

Rüthning, ©.: Georg Sello F [1926]. In: Oldenburger Sb. 
BD 30. ©. 129-130, 

Hintze, Otto: Troeltsch und die Probleme des Historismus. 
Kritische Studien. In: Hist. Zs. Bd 135, 2. S. 188-239. 

Hiftorismus als Weltanichauung oder als Kategorialftruftur. 

Beichichtslogit u. Wertbeziehung. Die Formen der hiftorifchen 

Entwidlung. Wertmaßitab und Kulturfynthefe. 

Kähler, Siegfried: [Würdigung der von Meinecke u. Dammann 
veranstalteten Ausgabe von] Alfred Doves Aufsätze und 
Briefe. Ebda. 1, S. 45-65. 

*Sudetendeutiche Lebensbilder. Hr3g. dv. Erih Gierad. 
BD 1. Neichenberg: Stiepel (1926). (VIII, 314 ©., mit Abb. 
u. Taf.) 4° 2. 15.50 
Darin: Germanifhe Könige und Fürften, deutfche Für- 

ftinnen auf dem Prempflidenthrone, deutscher Adel, Staats- 

männer und Bolitifer. Unter den Mitarbeitern finden fich: 

3. Nadler, 3. Neumirth, Fr. Vi, U. Sauer, DO. Weber, R. 

Wolfan, WB. Woltry. Vgl. auch Nr 3. Sp. 181. 

Roth, Friedrich: Clemens Jäger, nacheinander Schuster und 
Ratsherr, Stadtarchivar und Ratsdiener, Zolleinnehmer und 
Zolltechniker in Augsburg — der Verfasser des Habsbur- 
gisch-österreichischen Ehrenwerks [f 1561]. In: Zs. d. Hist. 
Ver. f. Schwaben u. Neuburg. Bd 46, 1. 8. 1-75. — „Süägers 
Werke find... in den Rahmen der humaniftifchen Gejchichts- 
Ihreibung einzugliedern, deren Geift er wenigitens injofern 
erfaßt hat, al3 er einjah, daß ein „richtiges“... Gefchichts- 
mwerf auf primären, „bewährten“ Quellen beruhen müffe,“ 


VBorgeichichte 

Ebert, M.: Trufo. In: Schr. d. Königsberger Gelehrten Gef. 
Geilteswilf. Klafie. Sa. 3, 1, 1926. ©. 1-86. Mit 40 Taf, — 
Nach) Auseinanderjegung mit dem Stande der weit zuric- 
reihenden Trujoforfhung und Aufführung der Rifinger- 
ftationen Warmhof und Libau-ftellt der Verf. feit, daß nahe 
der Weesfe-Mündung auf dem Dorfgebiet Meislatein Trufo 
gelegen hat. Die eraften Grabungen zeigen das in Oftpreußen 
erstmalig auftretende Überlagern von drei Stedlungsichichten 
der porrömilhen Eifenzeit, der römischen Kaiferzeit und der 
preußtiihen Spätzeit. Aus allen Perioden liegen durch zahl- 
reihe Keramik datierbare Hausgrumdriffe vor. Sm Teil B 
At-WoEig erfährt die „Schwedenfchanze” eine grabungs- 
technilch vollendete Unterfuchung mit fiedlungsgefchichtlichen 
Refultaten, mobei der Verf. fich für eine foftematifche Burgen= 
forihung einjeßt. Die vortreffliche Arbeit wird durch viele 
Tafeln mit Zageplänen, Profilen und Grumdriffen und durch 
2 Beilagen über provinzialtomiihe Einfuhrjtüde und angel- 
fahfiihe Münzen mwejentlich bereichert. 

Franz, 8.: Magifches in der älteften Kunft. In: Natur ı. 
Kultur. Sg. 24, 1927, 1. ©. 4-10. (Mit 12 Abb.) 

Frenzel, W.: Ein Billendorfer Männergrab von Sleinfauber- 
nis. In: Bautener Gefchichtsbll. Sa. 1927, 1. ©. 4. 

Haupt, ®.:; Zum Gleinaer Münzfund. Ebda. ©. 4. 


Helbof, U: Der Wandel der Kulturen. In: Heimat (Bregenz). 
Sg. 8, 1927, 1. ©. 6-8. 

Sarlchel, $.: Ute Funde am Defterberg bei Bad Tennftadt. 
Sn: Pflüger. Sg. 3, 11. ©. 517-518. 

Lienau, M. M.: Die vor- und frühgeichichtliche Bevölferung 
der-mittleren Oftmarf. In: Oftdt. Mhe. Sg. 7, 10. ©. 869-971. 

Menghin, D.: Religion und Urgefchichte. In: Allgem. Ri. 
Sg. 24, 1927, 4. ©. 60-61. — Berf. jpricht Jich unter Ans 
ztehung palaolithifcher Fundpläße gegen den „Sreifinn” und 
die evolutioniftiiche Neligionstheorie aus. 

ar an Borgefchichte. In: Eiferne Blätter. Ig. 9, 4. 


Spanuth, 9.: Zur Ur und Vorgefchichte. (Literaturbericht.) 
Sn: Vergangenheit u. Gegenwart. g. 16, 1926, 7. ©. 413 
bis 424. — Die Begutachtung der Arbeiten bon Haufer für 
den Schulunterricht ift nur mit großer Vorficht Hinzunehmen. 

Stumpf, ©.: Neuere vorgefchichtlihe Funde vom Kotoutich. 
Mit 5 Abb. Sn: Das Kıuhländchen. Bd 8, 3 (Dez. 1926). 
©. 129-134. 
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Mittelalter 


Müsel, Hans: Die Tracht der Germanen und ihr Fortleben 
im deutjchen Müttelalter. Mit Abb. In: 35. F. hift. Waffen 
u. Roftümfunde. WR. 3. 2 (11), Sg. 4 (30), 1926, 4. ©. 77-83. 
— Schluß des im Lit. Zbl. Sa. 77, zuerit angezeigten Auf- 
jaße3. „Die Grundgedanten [der mitteleuropätichen Kleidung] 
entjtammen weder dem antifen, noch dem romanischen, noch 
dem flawiihen Kulturkreis, fondern dem germanifchen.“ 

Helleiner, Karl: Ein Deperditum von Heinrich IV. Mit 
1 Taf. In: Mittn d. österr. Inst. f. Gesch.forschung. Bd 41, 
1926, 4. 5. 412-418. — St. * 2563 wird auf eine erite Urkunde 
Heinrichs IV. zurüdgeführt, die von Gebehard A mundiert 
war. Die Falihung ift in der Kanzlei Rudolf3 IV. mit großer 
Geichidlichfeit im Nachahmen der alten Buchjtabenformen 
hergejtellt worden. Die Singularität des Verfahrens mird 
jedoch vom Verf. überichäst, da ihm der Auffab von %. Rörig, 
Hılt. Vichr. 1921, 385 FF., entgangen zu jein fcheint. 

Zimmert, Karl: Zur Tageno Ansbertfrage. Ebda. S. 389-411. 

Tertfritiihe Unterfuchungen zur Überlieferung des 
Tageno-Tagebudy8; Ergebnis ein verbeffertes Hif.- Stemma. 

Heimpel, Hermann: Allgemeine Wirtschaftsgeschichte des 
Mittelalters. In: Vschr. f. Soz.- u. Wirtschaftsgesch. Bd 19, 
1926, 4. 8. 347-384. — Stritiihe Beiprechung des gleichlauten- 
den Buches von R. Kösfchfe mit wertvollen Hinmweifen auf 
zahlreihe Probleme und jelbftandiger Förderung einiger 
davon. 

Fiesel,Ludolf: Woher stammt das Zollgeleit? Ebda.$. 385-412. 
— ,&3 ftammt aus der Notwendigkeit der Anpaffung für die 
Zerritorialherren an die auffommende Verkehrs und Geld- 
wirtfchaft. „Das Vorbild .. . tft im römischen Agpypten ge- 
geben, und der Gedanke des Geleit3zolls wird von den Nrabern 

.. eingefchleppt fein.“ 

*Federn, Karl: Richelieu. Mit 1 Faks. u. 30 Abb. Wien: König 

[1927]. (190 S.) 8° = Menschen, Völker, Zeiten. 16. 6.— 

„Dem Biel der Sammlung entiprechend, ift ... die Ge- 
ihichte des Kardinal N. fo behandelt, daß zugleich feine Per- 
jönlichfeit ... und die Zuftände in Frankreich ... lebendig 
werden follen. Durch ausgiebige Berarbeitung der Duellen 
und Literatur fteht das Buch iiber vielen anderen diefer Reihe, 

*Dubnow, Simon: Weltgeschichte des jüdischen Volkes. 
Von s. Uranfängen bis zur Gegenwart. Bd 5. Europäische 
Periode. Das späte Mittelalter. Die Geschichte des jüdischen 
Volkes in Europa vom 13. bis zum 15, Jh. Berlin: Jüdischer 
Verlag (1927). (527 8.) gr. 8° x. 16 


Landes- und Ortögefchichte 


Nord- und Mitteldeutschland. — Engelfe: Gaue, Gau-ficchen 
und Gau(Go)-Öerichte, Graffchaften und Grafen (Frei)- 
Gerichte im füdlihen Oldenburg. Mit 1 Kt. Sn: Oldenburger 
3b. Bd 30. ©. 145-157. — Die Unterfuchung erftredt fich auf 
die Kirchen-, Gerichts- und Graffchaftsgrenzen u. -fompe= 
tenzen des Lerigaus, Derfigaus und Hafegaus, „deren den 
ganzen Gau urfprünglich umfaffende Gogerichte und Kirch- 
jprengel aus den fpäteren Zuftänden noch erfennbar find“, 

*Pfitzner, Josef: Besiedlungs-, Verfassungs- und Verwal- 
tungsgeschichte des Breslauer Bistumslandes. Tl1. Bis zum 
Beginne d. böhm. Herrschaft. Reichenberg i. B.: Kraus 
1926. (XVI, 423 8.) 4° = Prager Studien aus d. Gebiete d. 
Geschichtswiss. H. 18. 12.— 
‚Entftehung des Bistums Breslau; Bifchof und Domkapitel; 

geitalter der deutichen Kolonifation; Bilchof und weltliche 

Gemalt im 13. Jahrhundert; Smmumität und Landeshoheit; 

Verfajlung und Verwaltung des Bistumslandes; die Grundlagen 

der unbejchränften Landeshoheit des Bifchofs; Anhang: Biichof 

Saroslam und die Schenkung des Neißer Landes [,an die 

Breslauer Kirche ift eine Fabel”). 

*Bifchel, FTelir: Aus Weimars Gejchichte. Mit 8 Bildern 
Slachheim i. Thür.: Urguell-Berlag 1926. (103 ©.) 8° 3 

Zw. 4.50 
Darin Aufläge zur Kicchengeichichte, zum Bildungsmwefen 
und zur Wirtfchaftsgeichichte der Stadt. 

Rheinland. — *Fittig, Eduard: Nachrichten über die Ritter- 
güter Liltringhaufen und Badinghagen. Meinerzhagen: Grolf 
1926. (116 ©. mit Abb.) gr. 8° = Fittig: Beitrag zur Ge- 
Ihichte von Meinerzhagen. 5. 

Spoo, Hermann: Die fpätmittelalterliche Siedelung bei St. 
Marimin und St. Paulin. Ein Beitrag zur Gefchichte der 
Stadt Trier. Mit 3 Abb. u. 1 Kt. In: Trierifche Heimat. Io. 3, 
4, ©. 49-53; 5. ©. 65-69. 
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Süddeutschland. — Wachinger, G.: Beiträge zur Wirtschafts- 
geschichte des Klosters Niederaltaich. Mit 2 Kt. In: Studien 
u. Mittn z. Gesch. d. Bened.-Ordens. N. 
S. 1-56. 


a. M.]. Bd 1. Frankfurt a. M. 1925, (88 S., 39 Taf.) 8° 


Das an Stelle früherer Publikationen erfcheinende Organ 


will „durch die Betrachtung von Gegenftänden aus den liberaus 


reihen Sammlungen des 9. M.3 die Kenntnis von Gefchichte 


und Kultur der Heimat fördern“. Der 1. Band enthält folgende 


F. 13 (44), 1926. 


*Schriften des Historischen Museums [der Stadt Frankfurt. 


N 


> 


Pe) 


Es 


Auffäge: Bernard Müller, Die Neuordnung des Mufeums; 
Dtto Schmidt, Hans von Düren; B. Müller, Bildnisarbeiten 
von 3. B. Melchior; Rudolph Welder, Die Erinnerungsblätter 


des Schöffen Ujener. Ferner ein Verzeichnis der Erwerbungen 


von 1913-1925: Bor- und Srulgelinde (Karl Woelde), 


Mittelalter und Neuzeit (B. Müller). 


*Scholz, Theodor: Revolutionäre... Der Aufftand des &, 1849. 
u. . Folgen im Marfgräflerland. Mit 1 Überjichtsft. u. 8 En 


©.) 


Ichaltbild. Müllheim i. B.: Marfgräfler Dr. 1926. (365 
1292 Hlw 


Das Buch „will vor allem als Waterialfammlung gewertet : 


jein“. Neben den 
die mündliche Überlieferung herangezogen. 


Akten, bejonder3 des Karlsruher Archivs, ift 4 


Österreich. — Stowasser, Otto H.: Die Entwicklung des 


Landes Österreich. In: Vschr. f. Soz.- u. Wirtschaftsgesch. 
Bd 19, 1296, 4. S. 413-430. — NAuseinanderjegung mit 
Dopich über die Entftehung de3 Territorialftaats in Ofterreich. 
*Pheintaler, Sofef: { 
eriten Anfängen. Thurnfeld: Selbitverlag des 


Klofters 1926. 
(53 ©. mit Abb., 1 Titelb.) . 8 


Dfterr. Sch. 1.20 


Geihichte von Thurnfeld feit feinen 


a 


7 


Schweiz. — Stauber, Emil: Bibliographie der Geichichte, 
Landes- und Bolfsfunde von Stadt und Kanton Züri. 


1924-25. In Zürcher Zafepenbun 3. 46 (1926). ©. 244 


R, 
bis 261; NR. %. 47 (1927). ©. 202-216. 


Nofenberger, Albert: Die Zürcher Blutgerichtsordnung des 


15. Sahrhunderts. Ebda: N. 3. 47 (1927). ©. 185-19. 
Hiftorifche Hilfsmwilfenichaften 


Knapke, W.: Die Münzverhandlungen des Herzogtums 


Preußen unter dem Administrator Georg Friedrich (1578 


bis 1603). In: Zs. f. Numismatik. Bd 36, 1926, 3/4. S. 209 


bis 221. — „Den preußifchen NRäten (ift) uneingefchränftes 
2ob zu zollen für die unermüdliche Sorgfalt, dem Lande ein 


geordnete Münzmwefen zu erhalten... .. gegenüber der Unluft 


und Halbheit des polnischen Königs und Reichstages.“ 
*Zuger Neujahrsblatt. Hrsg. von 


d. Gemeinnütz. Gesell- 


schaft d. Kantons Zug. [46.) 1927. Zug: Landis 1926, 


(32, XVI S. mit Abb.) 4° 
Darin: Bictor Yuthiger, Die Münzen und Münzmeifter 
bon Zug. Mit 1 Abb. (©. 5-12.) 
Friedenthal, A.: Der Münzfund von Pörafer. In: Zs. f. 


Numismatik. Bd 36, 1926, 3/4. S. 203-208. — Deutiche, 


angelfächliiche, ichmwediiche, dänifche, irifche und orientafifche 
Münzen; aufjchlußreich für die baltifchen Handelsverhältnifie 
des 11. Jahrhunderts. 

Knapke, W.: Sieben ostpreußische Münzfunde. Ebda. $. 222 
bis 235. — Für die Lage Preußens in den Sahren des 


Fr.3 


ichwedifch-polnifchen Kriegs 1655 ff. bezeichnende Samm- 3 


lungen von Münzen. 


Holzhausen, W.: Die Medaillen des Daniel Kellerthaler. k 
Mit 3 Taf. u. 1 Abb. Ebda. S. 238-248. — Der etwa 1600 


bis 1630 für den Dresdener Hof tätige Künftler hat in feinen 
Berken „die fommende Anfchauung des frühen Barod für die 
Metalltunft Sachfens heraufgeführt“. 

Hegi-Naef, Friedrich: Ölasgemälde und Wappen ziiccherifcher 


Gemeinden. Mit 1 farb. Tafel u. mehr. Abb. Sn: Zürcher 


Tafhenbud. N. . 46 (1926). ©. 218-238. — Die Gemeinden 
Uiter, Bolten, Waltalingen, Wettswil, Wipfingen werden 
behanoelt. 
Genealogie 
Sindh, Ludwig: Bamilienforfhung in Baden. In: Mein 
Heimatland. Ig. 14, 1/2. ©. 1-4. 
Sticher, Eugen: Vererbung. Ebda. ©. 4-6. 


Günther, Hans F. 8.: Die Familienforfhung in ihren Ber 
BEE zur DVererbungslehre und Naffenfunde. Ebda. 


Altpreußifhe Geihlechterkfunde. BL. des Xereins für 
Tamilienforfhung in Oft- u. Weftpreußen. Hrsg. William 


Mehner. 9. 1. Königsberg i. Pr.: Meyer 1927. (28 ©.) 80 


Die in zwanglofer Folge ericheinende neue Zeitfchrift foll 
allgemeinen genealogiihen Erörterungen, fpeziell aber der 


preußiihen Samilienforichung, daneben auch der Wappen- und 
Giegelftunde gewidmet jein. Der trodene genealogiiche Stoff 
soll durch Kebensbilder bedeutender PBerjönlichkeiten und fultur- 
-biftoriich bemerkenswerte Erinnerungen abmwechllungsreicher 
geitaltet werden. Aus dem 1. Hefte find folgende Unterfuchungen 
bemerfenswert: 9. Gollub, Preußifche Salzburger-Forihung; 
me: Zahau, Die Bevolferung der Stadt Sohannisburg 
um } 


Schmidt, Wilhelm: Rafje und Volk. Sn: Hochland. Sag. 24, 4. 
©. 407-425 


Stauber, Emil: Bibliographie der Gefchichte von Zürich 
1924/25. III. Samiliengeihichte, Wappen- ı. Miünzkunde. 
Sn: Zürcher Tafhenbudh. N. $. Sg. 46 (1926). ©. 249-250. 
Stinnesbed, Eberhard Ludwig: Die alten Tauf-, Traus u. 
Sterberegijter der fatholifchen Kirchengemeinden im Stifte 


Eijen. In: Beiträge zur Öejchichte von Stadt u. Stift Effen. 
44, ©. 183-187 


Strad, Paul: PBraftiihe Samilienforfchung. In: Mein Heimat- 
land. Sg. 14, 1/2. ©. 29-34. 

Voge3, H.: Die familiengeichichtlichen Duellen des Landes- 
hauptarchivs [Braunichweig). Sn: Braunichweiger genea= 

logiihe BI. 9. 3-5. ©. 63-70. 


Albers, W.: Nachrichten über die Familie Schrader. In: Die 
Heide. 9. 21. ©. 415. 
*Devrient, Ernst: Nikolaus Grape. Die Geschichte eines 
_ _ pommerschen Adels-Geschlechts. Stettin: Selbstverlag des 
- Verf..1926. (128 S., 4 Stammtaf.) 8° .— 
Sederle, Siegfried: Eine badifhe Ahnentafel [Unnagrete 
Tederle]. In: Mein Heimatland. Sg. 14, 1/2. ©. 35-43. 
Buhfe, 3.: Die Braunfchweiger Binngießer. Sn: Braunschweig. 
Genealogiiche BU. Kr 3-5. ©. 24-32. 
Groo3, Wilhelm: Geichichte einer altbadifchen Familie [Oroo3] 
Durch drei Jahrhunderte und mehr zurüd. Sn: Mein Heimat- 
land. Sg. 12, ©. 231-234; Sg. 13. ©. 57-61; Sg. 14. ©. 25-28. 
Ketelhodt, ©. Frh. v.: Die Pfarrerfamilie Cellarius. Sn: 
Schwarzburgbote. Sa. 1927, 5. ©. 1-2. 
Muhs, Wilhelm: Die Familie vd. Qualen. Sn: Die Heimat 
- (Schleswig-Holitein). Ig. 37, 2. ©. 29-32. 
Störzner, Friedrich Bernhard: Die Tonktünftlerfamilie Hering. 
Sn: Heimatkflänge (Bauten). Sg. 1927, 4. ©. 5-6. 
Wulz, Ouftav: Die Familie Kahr. In: Archiv für Raffen- u. 
Gejellichaft3-Biologie. Bd 18, 3. ©. 249-269. — Eingehende 
— zafjenbiologifhe Unterfuhungen, befonders auf Grund der 
Ahnentafel des Präfidenten Guftav dv. Kahr, aus der bisher 
- 374 Ahnen befannt find. 


2 Neuejte Gejchichte 


*Säger, Dsfar: Gefchichte der neueren Zeit. Neu bearb. von 
Arnold Reimann. Mit 303 authent. Abb. im Tert u. 29 Beil. 
Bielefeld: VBelhagen & Klafing 1926. (XII, 713 ©.) 8° = 
Weltgefch. in 5 Bden. Bd 3 Hlm. 17.— 

Das Werk ift unter forgfamer Schonung feines perfönlichen 

Charafter3 auf den Stand der neuen Forfhung gebradt. 

Mendelssohn Bartholdy, Albrecht): Der Weltkrieg. 
In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 1. S. 1-27 — Anichließend 
an jeine Vorträge im Institute of Politics in Williamstormn 
im Sommer 1926 legte Mendelsjohn Bartholdy in einer 
Round-table-Sonferenz mit- amerifanifchen PBolitifern und 
Hiltorifern die Ergebnifje der deutfchen Aftenveröffentlichuns 
gen binjichtlich der Beurteilung der wejentlichen Kriegsur- 
jadhen dar: Frankfurter Frieden, Kriegsin-Sicht-Krife 1875, 

- Bündnispolitif, Kolonialpolitif, Brätenfion Deutfchlands, den 
status quo Europas zuerhalten, Wegnahme chinefifcher Küften- 
pläße, Haager Konferenz, deutiche Maroffopolitif, Scheidung 

: Re in zwei Mäcdhtegruppen, Wettrüften, Tripolitanifcher 

tieg. 


Baumbach, Norbert v.: Die deutsche und die britische Flotte 
Be zansbruch. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 1. 
-56. 


Bredt, Victor: Michaelis und Kühlmann. Sn: Preuß. Sbb. 
Bd 207, 1. ©. 1-18. — KRritifche Wirrdigung der Ausfagen 
der beiden Staatsmänner vor dem Unterfuchungsausihuß 
über die päpftliche Friedenspermittlung. 

Koch, Walther: Hof und Regierungsverfassung. König 
Friedrich I. von Preußen (1697-1710). Breslau: Marcus 1926. 
(VIII, 216 S.) 8° = Untersuchungen zur Deutschen Staats- 
und Rechtsgeschichte. 136. Sr 

_ Die 1914 mit dem Berliner Köpfepreis ausgezeichnete, aber 

erit jeßt in Drud gelegte Arbeit geht von den Perfönlichkeiten 
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aus und endigt bei den, SInftitutionen. „Sie erjtrebt eine 

Verbindung von Pinchologiich-chronologischer und foftematifcher 

Darftellung. Yauptaquelle für die pfychologische Daritellung dea 

Hoflebens find die Gefandtichaftsberichte, befonders die hans 

noverjchen. 

Metternich, Paul Graf Wolf: Eine Kriegskabinetts-Sitzung. 
In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 1. S. 39-46. — Metternich legt 
den Vortlaut jeiner am 19. Dftober 1918 in der Friegs- 
fabinett8-Sigung zur Frage der Einftellung des UÜbootfrieges 
gemachten Darlegungen vor und ftellt dem gegenüber, was 
Tirpis durch „gehäffig-tendenziöfe Verdrehungen” in feinen 
Politiihen „Dokumenten“ daraus gemacht hat. 


Brandenburg, Erich: Zur englischen Politik während der 
Marokko-Krise von 1905. In: Europ. Gespräche. Jg. 5,1.8.28 
bis 38. — Un Delcafjes Behauptung von einem militärifchen 
Hilfsverfpredhen Englands im Sommer 1906 ift fopiel wahr, daß 
Lansdomne duch den Parifer Botjchafter Bertin am 25. April 
1905 mitteilen ließ, daß, fall Deutichland einen Hafen an der 
Küfte Maroffos zu gewinnen juchen würde, England bereit 
jein würde, mit Frankreich zufammen dem ftarfen Wider- 
ftand zu leiften, und daß gleichzeitig Beiprechungen der muili- 
täriichen, Ssnitanzen begannen. Bon einem Bündnisangebot 
und militäriichem Hilfsveriprechen hat Delcafje nach feiner 
Entlafjung nur gefprochen, um feine Minifterfollegen als 
Verräter hinzuftellen. 

Winkler, Arnold: Siegwart-Müllers Abrechnung mit dem 
Sonderbund. In: Schweizerische Rs. Jg. 26, 10. S. 730-749, 


Bolkstunde 
Privatdozent Dr. 9. Pliichfe 


Doffmann-fradyer, E.: Über Mufeen für vergleichende 
Bolksfunde. Sn: Sb. f. hiftor. Bolkstunde. Bd 2. ©. 76-87. 

Nedslob, Edwin: Deutihe PVolkskunft-Ausftellung Dresden 
1929. Denfichrift über die von der Arbeitsgen. F. dt. Hand- 
werfsfultur und von d. Sahresihau f. Dt. Arbeit geplante 
Ausstellung. Ebda. ©. 174-178. 

Nöttger, Bernd. Hermann: Das Werdenfelfer Bezirfsmufeum. 
Sn: Bapyerifcher Heimatfchuß. Sg. 22, 2. Halbjahr. ©. 37-57, 
— Mit Bildern volfsftundlichen Inhalts verjehener Bericht 
über das Mujeum im Bezirf Garmisch. 

+PVepler, Wilhelm: Das Heimat-Mufeum im deutichen Sprach- 
gebiet alö Spiegel deuticher Kultur. Mit 94 Abb. auf 51 Taf. 
u. 6 Tertbildern. Münden: Lehmann 1927. (158 ©.) gr. 8° 
— Berdff. d. Werfbundes f. Dt. en Bun 

; 2m. 14.— 


Wirtichaftsleben = 


*Das Alpbuch der Schwägalp in Appenzell Außer-Rhoden. 
Hrag. von Dtto Frehne. St. Gallen: Fehr in Komm. (1925). 
(AIV, 310.05,:23807.)4° Ri .80; geb. 6.40 

Enthält volfsfundliches Material zum AUlplerleben im Lande 

Appenzell. 


Gröber, Karl: Der Hafner von Wetteläheim. In: Bayerifcher 
Heimatihugß. Sg. 22, 2. Halbjahr. ©. 77-79. — Mit 8 Bildern 
illuftrierte Schilderung der Töpferei. | 

Klein, Walther: Wagen und Pflug im rheinpfalziichen Sprach 
Ichaß. Ebda. ©. 102-121. — Dazu Tertbilder und Karten. 

Mielert, Fr.: Oberbayrische Hauswandbilder. In: Deutsch- 
land. Jg. 1927, 1. S. 12-13. (4 Abb.) | 

Moihlau, R.: Altertimlihe Lehmmandmufter aus Nord-- 
weitfachfeng Grenzdörfern. In: Kandesperein Sad). Heimat- 
fhug. Bd 15, 7-10. ©. 328-333. — Mit 7 Zeichnungen des 


Nabburg (Oberpial). Eh a 
Bimmermann, R.: Kerbhölßer. Sn: Mittn d. Nordböhmichen 
Vereins Kane, u. Wanderpflege. Sg. 49, 1926, 


3-4. ©, 77 
Bolkzkunft 


Anfenbrand, Stephan: Tracht im Werntal. In: Baderifcher 
Heimatihug. Sg. 22, 2. Halbjahr. ©. 88-97. — Behandelt 
mit Bildern Frauen- und Männer-Kleidung. 

Baule, E. W.: Urpäter Hausrat. In: Niederiadhien. 3g. 32, 
San. ©. 5-9, — Über alte Bauernjchränfe, Truhen uf, aus 
niederfädhliihen Bauernhäufern. Mit 6 Abb. 


Fraenger, Wilhelm: Deutjche Vorlagen zu rufliihen Volts- 


bilderbogen des 18. Sahrhunderts. In: Sb. f. Hiltor. Volfs- 
funde. Bd 2. ©. 126-173. 
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Unfer 


Greijer, Wolfgang: 


Schlefiihe Holzichnigerei. In: 
d, g. 3,4. ) 


Vaterland. ©. 84-86. (Mit 4 Tertabb. 

®üthlein, Hans: Die Sammlung von Tabafspfeifen im 
Jeuhtwanger Heimatmujeum, Sn: Bapderifcher Heimatichug. 
Sax 2. Halbjahr. ©. 98-102. (Mit 4 Tertabb. 

en: Arthur: Begriff und a der Bolksfunft. Sn: 
EDIT: Hiftor. VBolfstunde. Bd 2. ©. 2 

Haberlandt, Michael: Die eurspähr Boltshunf in verglei=- 
chender Betrachtung. Ebda. ©. 3 

Vepler, Wilhelm: Grundzüge zu ie Sadj- Geographie der 
deutichen Volksfunft. Ebva. ©. 44-75. 

Spieß, Karl: Der Mythos al eine der Grundlagen der 
Bauernfunft. Ebda. ©. 88-109. 

Uebe, R.: WVeitfälifche Wiegen. Sn: Die Heimat (Dortmund). 
2g.9, 1.6, 17-21. (15 Abb.) 

Wischnitzer, R.: Der Zauber der Volkskunst. In: Menorah 
2.h, 18. 58- 62. — Angaben über jüdiihe Bolfzkunft. 


Gejellichaftsleben. Sitte und Brauch) 


Salnam: und N Sn: Die Heimat (Troppau). 
Sa, 4, 12.8, 179. — SRurze Bufammenftellung von 
Weaterial aus allen Zeilen Deutichlands. 

Finder, E.: Johannisbräuche i im a: Da In: Niederdt. 
all: Roltstunde, %9.4,4.©.2 

Filfen, Karl: Vom Severichen e Ebda. ©. 245-251. 
= Angaben über Brunnenordnungen und Brumnenfefte 
aus Sever (Bütt-Brunnen). 

Geldner, Rudolf: Der Weihnachtöfarpfen und die |chmwarze 
Tunfe. In: Die Heimat. Sg. 4, 12. ©. 181-182, 


Örander, Ella: Der ©t. -Silveft- Tag in RR bei Kigbühel. ; 


Sn: Tiroler Heimatbll. Sg. 4, 12. ©. 365 
au P. R.: Der St. Pifolätenbend in Stubai. Ebda. 
30 


Grohne, E.: Zur Geichichte des ee SITE 
Niederdt. A. f. Volkskunde. Ig. 4, 4. ©. 253-256. — Un 
gaben über die Bedeutung le ehdfet Eporgien‘ und 
über die Rolle des Karpfens (firchliches Faftengebot!) beim 
Weihnachtseffen in Norddeutichland. 

Jäger, Walter: Der Saldhing. u a u. Bedeutung. 
Sn: Der Heimgarten. Sg. 5, 4. ©. 26-97. 

Sanoid, 9.: Sitten und Gebräuche “ Advents= und Weih- 
nachtsgeit im ons Ländchen. In: Der treudt. Hult- 
fchiner. Sg. 4, 12. ©. 


Mang, 9.: Ein Mar aiet BE BR Sn: Dft- 
tiroler Deimatbll 30: 85.12.38: 

Martinifeuer. Sm: Aus dem en %0,284,.12, 
©. 182-183. 


Mügge, Walter: Die firchlihen Drxrtsfitten des Göttinger 
Landes. Vortrag auf £ dem Slreisfirchentag a III am 
9. November 1926. In: Die Spinnftube. Ig. 4, ©. 39 
bi3 45. — Bringt Material über Drtslitten bei Erhninen 
Velten im Laufe des Jahres und im Leben der Menschen 
(Taufe, Konfirmation, Trauung, Begräbnis). 

Mueller: Katinger Brauche Er der guten alten geit. Sn: 
Alt-Ratingen. Sg. 3, 1. ©. 1-3. 

Müllers, 9.: Jiederrheinifche Sitten bei der Namens und 
Katenmaht fie Fir Neugeborene. In: Kultur u. Leben. Sg. 2, 

Alte Sitten im et des Sprichworte3. u 
Ihweiger ©. N. E.-Michr. Sg. 1927, 1/2. ©. 70- 

Teimwes, U: Vom Saplabend und Saftnaisgenängen SSH 
Die Spinnftube, Sg. 4, 38:6. 36- — Bringt volfsfund- 
liches Material vor allem aus en und der Wejer- 
gegend. 

Zremmel, 3.: Das „Derbergjuchen“ Sr On 
Sn: Tiroler Heimatbll. Se. 4, 12. ©. 371 

Binf, B.: Leipziger Volksbräuche i in alter en heuer Beit. Sn: 
Sanbe verein Sädf. Heimatfhuß. Bd 15, 7/10. ©. 350-356. 


Volfsglauben 


Barnig, E.: 3mwolf Er und PVerchtentag. In: Der Heim- 
garten. Sg. 4, 53. ©. 4 

Buld, a Bon den EN im Volföglauben. SU: en 
Sic. | . Pilege von Heimat u. Bolfstum. Sg. 5, .©. 


ER . Ih. Ch.: Heilige a und Viehfrankfheiten. Sn: 
Volk u. Scholle. %g. 4,12.©.3 

Stifter, De I ee in Tirol. In: Dt. Alpenztg. 
3g. 22, 1. © 


De Braum- 


Strud, D.: Die Haustiere im Volfsglauben de3 nörien. 
Sanpesteils Lübed. Sn: Die Heimat (Kiel). Jg. 37, 22 


Teifanna, 9. von der: Der Volföglaube in ae und Hauses 
halt. In: Tiroler Heimatbll. Jg. 4, 12. ©. 359-360. 
Wilten, Sohannes: Die niederdeutichen ee Kirchen» 
ordnungen des jechaehnten Sahrhunderts ala Duelle zur} deut- 
IDen, sole Sn: Niederdt. II. F. Volkskunde. Sg. 4, 
239. — Bringt viel volfsfundliches. Material, 
arnaairies im Abfchnitt V. Bolfsmoral und Aberglaube. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


Adrian, Karl: Das Großarler Herodesspiel. In: Mittn d. Ges, 
f, Salzburger Landeskunde. Bd 66. S. 81-98. — Bringt nad) 
einer furzen Einleitung den Tert 

Bannert, ®. 9H.: Wie ein Volkstied entiteht. Studien zur 
Sefchichte des Liedes „Drei Lilien . Sn: Zehrer-Bta. f. 
Dft- u. Weitpreußen. Sg. 58, 5. ©. 70-72, 

Becker, A.: Rhein und Kaisersage. In: Niederdt. Zs. f. 
Volkskunde. Jg. 4, 3. S. 129-140. 

Blifslager, Georg: Volf- und Kinderreime aus Oftfriesland, 
Wort un Weife aus dem Bollsmunde niedergefchrieben. 
Ebda. 4. ©. 251-253. 

Sürtler, R.: Heimatipradhe und Rogelgelang. Sn: Heimat- 
flänge (Bausen). Kr 2, 3 u. 4. — Deutungen von Vogelrufen 
im Bolfsmund. 

Dale, en Boltsfied und Kunftlied;, In: Hausmufif. 
Ig . 

Meper, $.: Aus dem a der Heide. In: Die Heide, 
Sg. 1926, 21. ©. 493 

Needon, R.: Bisher ke Sagen aus Baußener 
Chroniken. or Deimatklänge (Bauten). Sg. 1927, 

Rambolbd, 38% an Sn: Baderiicher Heimatichub, 

0.020, 2 Halbjahr, ©. 58-60. — Bringt die Terte von Hirten- 
fiedern aus der Gegend von Braunau, Tölz, aus dem Salz- 
fammergut. 


Richter, 3.: Zwei Langenauer Sagen. In: Mittn d. norde 


höbmilcgen Sl Heimatforsch. u. Wanderpflege. Ig. 49, 

Schmweineiter, Der Nunbdicafter von Telfs. Sage 
nacherzählt.) Sn: Tiroler Heimatbll. Sa. 4, 12. ©. 376-378. 

SHydow,C. VW. von: Das Märchen al? indogermanifche Tra- 
dition. Auszug aus dem „Arkiv för nordisk filologi XLII, 
ny följdd XXXVIII von a a Sn: Niederdt. ZI. f. 
Volkskunde. Sg. 4, 4. ©. 215. — „Sm ganzen fann 
man damit rechnen, daß bie a, zu Anfang unferer 
Heitrechnung alle Märchen befaßen, die man auf dem ge 
famten germanischen Gebiet und außerdem bei Kelten und 
Slaven antrifft.“ 

Weihnachtsipiel. Niesnersberger Chriftindelipiel, wie es 
jest gefungen wird. Sn: Die Heimat (Troppau). Sg. 4, 12 
©. 179-180. — Bietet den Tert. 


Anthropologie. Völkerkunde 


Unter Mitarbeit m Hubert Kroll von Privatdozent 
Dr. Hans Bliichfe 
Anthropologie 
*Fischer, Eugen: Rasse und Rasseentstehung beim Menschen. 
Berlin: Ullstein (1927). (138 8. mit Abb.) kl. 8° = Wege zum 
Wissen. Bd &. — 85; Hlm. 1.35 
Snhalt: Der Rafjebegriff (Allgemeines, Die Kafiemertmale), 
Naffenentitehung. Naffenbiologie. Raffen und Völker, 
*Gradmann, Robert: Bolfstum und Sals in Süddeutichland. 
Erlangen: Döres 1926, (16, 8 ©.) a 
Verhandlungen der Gesellschaft für Physische Anthropo- 
logie. Bd 1, Sonderh. zum 3. Jg. des Anthropolog. Anzeigers. 
Snhalt: Yichel, D.: Rritifche a über den fog. 
„Homo Kiliensis‘“ (©. 2-15); Yichel, D.: Zur Frage der Ent- 
tehung abnormer Schädelformen (©. 16- -3]); Weidenreih, %.: 
Kurzer Fundbericht über ein in den Travortinbrüchen bon 
Weimar-Ehringsdorf gefundenes Schädelfragment vom Ne 
andertal-Typus (©. 32-33) ; Giefeler, W.: Zur Beurteilung de3 
Eppelsheimer Femur (©. 34- -45); Miünter, 9.::3ur Se 
ttaldiagnofe der Klopten (S. 46- -55); ‚Neibeneid, 3.: Raffe 
und Konftitution (©. 56-57); Sapha, A liber die Vererbung 
der Augenfarben beim Menichen (©. 58- -61); an Fi 
Über Konftitutionstypen im Kindesalter (©. 62-6 66); Roth, KR. 
Über Ergebnifie ralfen- und a Studien in 
der Pfalz (©. 67- a Silher, E.: Anthropologiiche Nomen 
Haturfragen (©. 70-72). f 
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Bölferfunde 


Adam, Taffilo: Der Schlangenfürft und andere Ungeheuer im 

 javanifhen Wajang. In: Die Gartenlaube. Sg. 1927, 5. 
&. 91-93. — Mit 7 Tertbildern verfehene Schilderung eines 
Wajangipieles (das im September 1923 und im Februar 
1924 aufgeführt wurde). 

Adam, Taffilo: Infulinde. In: Die Woche. Ig. 29, 5. ©. 127 
bis 130. — Mit ethnographifch intereifanten Abbildungen. 

Bad, R.: Ein indianisher Phaeton. Sn: Wiener Bl. f. d. 
Freunde d. Antike. Sg. 4, 1926, 1. ©. 4-5. — Der Indianer- 
märhenfammlung von Krideberg entnommen. 

*Brandstetter, Renward: Wir Menschen der indonesischen 
Erde. V. Das Herz des Indonesiers. Luzern: Haag 1927. 
(30 8.) 8° k 

Ethnographiichelinguiftiiche Unterfuchungen über die indo- 
nejiishen Benennungen des Herzens ımDd das Wefen des Herzens 

im Seelenleben des Sndoneliers. 

*Brückner, A.: Die Slaven. (2, erw. Aufl.) Tübingen: Mohr 
1926. (III, 43 S.) gr. 8° = Religionsgeschichtl. Lesebuch. 3, 

2.— 
Bringt religionsgefchichtliche Terte und das dazu erforder- 
fihe Namen- und Sachverzeichnis. 

Dangel, Richard: Gibt es normannische Einflüsse auf den 
Mythos der nordamerikanischen Indianer? In: Mittn d. 
Anthropol. Ges. in. Wien. Bd 57, 1. S. 44-50. — Xehnt 
die Anihauung von Leland und Kömwenthal ab, nach der die 
Boritellung vom Windvogel bei nordamerifanifchen India= 
nern auf normanniichen Einfluß zurüdgeht. 

Eriron, Sigurd: Schwedilhe Bauern-Malereien. In: Sb. f. 
hiltor. VBolfstunde. Bd 2. ©. 110-125. 

*Frobenius, Leo: Atlantis. Volksmärchen und Volksdich- 
tungen Afrikas. Veröff. d. Forschungsinst. f. Kulturmorphol. 
Bd 10. Die atlantische Götterlehre. (Mit 1 farb. Taf., 16 Kt. 
u. 87 Zeichnungen im Text.) Jena: Diederichs 1926. (XIX, 
320 S.) 8° 8.50; Hlm. 11.— 

Hed, Lus: Wandernder Reichtum. Sn: Die Woche. Sg. 29, 
6. ©. 153-154. — Mit Bildern verfehene Angaben über 
die Nenntierzucht bei den Lappen. 

Hahn, da: Die Entftehung des Seeichiffes. Sn: Der Stein 
der Wellen. W. 3. 9g. 4, 3. ©. 60-62. — Bringt reich 
illuftriertes Material über Seefahrzeuge bei Naturvölfern 
und deren Herftellung. 

Herntried, Robert: Ruffiiche VBolflsmufif. Sn: Neue Mufit- Ltg. 
Sg. 48, 9. ©. 181-184. - 

Die Koslow-Expedition. In: Die Umschau. Jg. 31, 5. 
S. 87-89. — Rurzer Bericht (mit 6 ethnographiich guten 
Bildern) iiber die Ergebnifie der Forichungsreife von Koslom 
nach der Mongolei und Tibet. 

*Krämer, Augustin: Palau, Teilbd 3. Mit 227 Abb. im Text 
u. 21 Lichtdrucktaf. Hamburg: Friederichsen 1926. (XVI, 
362 8.) 4° = Hamburg. wiss. Stiftg. Ergebn. d. Südsee- 
Exped. 1908-1910. 2. Ethnographie: B. Mikronesien, 
Bd 3. 50.—; Subifr.-Pr. 40.— 

Bringt als Mbteilung V. Stofflihe Kultur: Kleidung, 

Schmud, Tatauierung. Wirtichaft. Nahrungserwerb und Ver- 

mwertung. Gewerbe und Handel. Schiffahrt und Bootbau. 

Wohnung und Hausbau. As Abteilung VI. Geiftige Kultur: 

Samilie und Gefellichaft. Staats= und Rechtsformen. Gefellig- 

feit und Wiffenfchaft. Galidfult. Seelen» und Totenkult. 

Meinhof, Karl: Religion und Sitte. Sn: Deutiches Volfstum, 
Sg. 1927, 1. ©. 27-31. — Unterfuht den Zufammenhang 
zwiichen Religion und Sitte und zeigt an Hand völferfund- 
lihen Materials (namentlich aus Afrika), daß die Sitte ur- 
Iprünglich religiös begründet ift. 

Nikolaus, Artur: Kriegs- und Reisekanus der Südsee-Insu- 
laner. In: Kanu-Sport. Jg. 8, 5. S. 57-60. 

*Ploß, Heinrich, u. Max u. Paul Bartels: Das Weib in der 
Natur- und Völkerkunde. Anthropolog. Studien. Neu bearb. 
u. hrsg. von Ferd[inand] Frh. v. Reitzenstein. Mit aus- 
führl. Sach- u. Namenreg. von H. Schweinfurth. 11., 
stark verm. Aufl. mit über 1000 Abb. im Text u. ganzseit. 
Taf., sowie 8 farb. Spezialtaf. v. Spalteholz-Präparaten. 
- [3 Bde.] Bd 1-3 [nebst] Namen- u. Sachreg. Berlin: Neufeld 
& Henius 1927. (XI, 790; VIII, 866; VII, 561 8.; S. 563-630.) 
4 Zw. 125.— 

Prinzhorn, Hans: Der Urvorgang der bildnerischen Ge- 
staltung. In: Jb. f. histor. Volkskunde. Bd 2. S. 10-19. 

*Rasmussen, Knud: Rasmussens Thulefahrt. 2 Jahre im 
Schlitten durch unerforschtes Eskimoland. Bearb. u. übers. 
von Friedrich Sieburg. Frankfurt a. M.: Societäts-Dr. 1926. 
(11 S. mit’Abb., eingedr. Kt., 2 farb. Kt.) gr. 8° Xi. 20.— 


Schilderung der berühmten 5. Thule-Erpedition Rasmuf- 
tens: 1921-24 von der Weftfüfte Grönlands über Baffinsland, 
Hudfongebiet und Nordküfte Ameritas nach Alaska. Hauptauf- 
gabe der Erpedition: Studium der in diefen Gebieten fißenden 
Esfimoftämme. Val. auch Nr 2. Sp. 165. 

Schmidt, Wilh.: Rafje und Volk. In: Hochland. Rg. 24, 9. 4. 
©. 407-425. — Rritifche Auseinanderfegung mit den neueften 
Anfchauungen und der neueren Literatur. 

ak nr Pfeilgifte. In: Welt u. Wiffen. Sg. 26, 5. ©. 116 

15 


Vierkandt, Alfred: Prinzipienfragen der ethnologischen 
Kunstforschung. In: Jb. f. histor. Volkskunde. Bd 2. 8. 1-9, 
*Zelenin, Dmitrij: Russische <ostslavische» Volkskunde. 
Berlin: de Gruyter 1927. (XXVI, 424 S. mit Abb., 5 farb. 
Taf., 1 Mundartenkt.) gr. 8° = Grundriß d. slav. Philologie 
u. Kulturgeschichte. x. 30.— 
Anordnung: Aderbau. Biehzucht, Fifchfang und Bienen 
zucht. Die Nahrung und ihre Zubereitung. Zugvieh, Gejchirr 
und Fahrzeug. Anfertigung der Slleidung und des Schuhmerfes. 
Kleidung und Schuhmerf. Körperpflege. Wohnung. Familien- 
leben. Gefellichaftsleben. Ritual der verfchtedenen Sahreszeiten. 
Volksglaube. Als Einleitung geht voraus: Gefchichte der oft- 
lavifhen VBolkstunde. Die 4 oitjlavifchen Bölferjchaften. 


Gesgraphie und Kartographie 
Bibliothekar Dr. Hana PBraefent 


Behrmann, Walter: Die wahre Zahl der Studierenden der 
Geographie an deutschen Hochschulen im Sommersemester 
1926. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 1/2. S. 34-36. — Wert- 
volle Ermittlungen auf Grund eigener Fragebogen, die ein 
ftarfes Anmwachlen der Zahl erfennen laijen. 

Tiessen, Ernst: Die Eingrenzung der Geographie. Ebda. 
Ss. 1-9. — Methodiiche Erörterungen. 

Kriehbaum, E&.: Robert Sieger F. In: Die ojtbairifchen 
Grenzmarfen. Sg. 16, 1927, 1. ©. 20-22. (Mit Bildnis.) 

Mannhardt, Soh. W.: Zum Tode Robert Siegers. In: Dt. 
Melt. 3g. 1927, 2 (Febr.). ©. 96-98. 

Linsmayer, Gottfried: Zum Gedächtnis Dr. Franz Heiderichs. 
In: Der Diplomkaufmann (Wien). Jg. 2, 1927, 1. S. 1-2. 
Simon, Ludwig: Alois Geiftbeds Lebenswerk. In: Will. Beil. 

zur ZI. Neues Land (München). Sa. 34, 1926/27, 2. ©. 33-36; 
3/4. ©. 65-89. — Ausführliche Biographie des bayrifchen 
Gevgraphen (26. 9. 1853 bi3 19. 11. 1925) mit Bibliographie 

(79 Nen). 

Pahde, Adolf: Afrikareisen vor 130 Jahren — und heute. In: 
Die Braunschw. GNC-Nachr. Jg. 1927, 1/2. S. 32-40, 

NRerroth, Erika: Alte und neue geographiiche Lehrbücher. In: 
Mäapdchenbildung auf chriftlicher Grundlage. Sg. 23, 1927. 3. 
5. 82-86. — Sammelreferat über Schulgeographie. 


Sänderfunde und Reifen 

*Obst, Erich: England, Europa und die Welt. Eine geopolit.- 
weltwirtschaftl. Studie. Mit 54 Textzeichn. u. 17 weltwirt- 
schaftl. Tab. im Anh. Berlin: Vowinckel 1927. (XV, 356 S.) 
gT.82 Lim. 36.2 

Bon geographiicher Seite aus wird der VBerfuch gemacht, 

‚„howohl die Weltpolitik als die Weltwirtichaft vom Standpunft 

des Themas England— Europa— Übrige Welt zu erörtern. &3 

zeigt fich, wie jehr das Abendland in Gefahr geraten tft, auf Falt 

allen Gebieten von den überfeeifchen Staaten überflügelt zu 
werden, und erläutert die Wichtigkeit der von England zu 
treffenden Entfcheidung über Imperialismus oder Kontinental- 
politif“. 106 Nın Literatur, Überfegung der fremdjpracdhlichen 

Bitate, Regifter, 17 ftatiftifche Tabellen im Anhang. 

Staub, Walther: Ergebnisse neuerer Eiszeitforschung in 
Europa. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 1/2. 
S. 63-68. — Betrifft die Arbeiten von Gams, Köppen umd 
Spergel. 

Nietsch, H.: Mitteleuropäischer Urwald. Ebda. S. 1-16. 
(Mit 4 Abb.) — „Verfuch, die wichtigiten der im heutigen 
Mitteleuropa weiteren Sinnes vorhandenen Urwaldformen 
furz nebeneinanderzuftellen und dabei zugleich der Frage 
nach den ursprünglichen Waldverhältniffen befonders Deutich- 
lands nachzugehen.” Auf Grund der Arbeiten von 9. Haus= 
rath und 8. Rubner, eigene Studien im Savetiefland, in den 
Urmwäldern des nordweftlihen Bosnien, der Sid- ımd Dft- 
farpatent. | 

Deutsches Reich. — Penck, Albrecht: Deutschland als geo- 
graphische Gestalt. In: Leopoldina. [N. F.] Bd 1, 1926. 5. 72 
bis 81. 
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Schlüter, Otto: Die natürlichen Grundlagen der Besiedelung 
Deutschlands. In: Leopoldina. [N. F.] Bd 2, 1926. S. 51-66. 


Paech, Harry: Der deutsche Luftverkehr. Ein Beitrag zur 
Verkehrsgeographie. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1997, 1/2. 
S. 13-18. — Mit 2 Karten des Quftverfehrsneges von Mittel- 
europa, Sommer und Winter 1926 und des deutfchen Flug- 
ficherungsdienftes. 

Stttbogen, Gottfried: Der Charakter der deutfch-polnifchen 
Grenze. In: Di. Welt. Ig. 19297, 2 (Febr.). S. 86-90. (Mit 
3 Kt.-©f.) — Nach) Friß Jaeger (vgl. IB d. Lit. Zhl. 1924, 
Bd 18. ©. 39). 

Keller, Karl: Die fremdsprachige Bevölkerung im Freistaate 
Preußen. SA aus: Zs. d. Preuß. Statist. Landesamts. Jg. 66, 
1926, Abt. 1 u. 2. (46 8.) 4° — Methodol. Bemerkungen über 


die Begriffe Nation und Mutterfprache, die Methode der | 


preuß. Spracherhebungen. Ergebniffe der Erhebung vom 
16. Suni 1925 in den einzelnen Grenzmarfen. Zufammenfaff. 

Slamwif, Kurd: Oberfchlefien aus der Vogelfchau. Sn: Der 
Oberichlefier. Jg. 9, 1927, 1. ©. 33-35. (Mit 7 vorzüglichen 
Slugzeugaufnahmen jchlefifcher Städte.) 

Hoffmann, Walter: Die industrielle Entwicklung und Be- 
deutung von Mitteldeutschland. In: Mittn d.Geogr.Ges.Wien. 
Bd 69, 1926, 10/12. S. 307-313. — ‚So zeigt fich der mittel- 
deutfche Wirtichaftsbezirk als ein Gebiet, in dem fich Zandtwirt- 
Ichaft, Bergbau, Induftrie, Handel und Gewerbe nebenein- 
ander entwicelt haben. Nicht einfeitige Orientierung, fondern 
Vieljeitigfeit, das ift das Kennzeichen der wirtichaftlichen 
Struftur Mitteldeutfchlands.” 

Iloldefleiß, Paul: Das Klima von Halle a. d. 8. In: Leopol- 
dina. [N. F.) Bd 1, 1926. S. 101-108. 

Alpenländer. — Engelmann, Richard: Die topographisch- 
statistischen Werke Österreichs. In: Mittn d. Geogr. Ges. 
Wien. Bd 69, 1926, 10/12. 8. 273-282. — Wertvoller liber- 
blid mit einer Karte der Bezirkseinteilung Sfterreichs 
1:3500000. 

*Ober- Österreich. Land u. Volk. Wien: Konegen [1926]. 
(XVI, 287 S. mit Abb., 1 farb. Titelb.) 4° 2m. 30.— 

Sammelmwerf zur Heimatfunde Ober-Dfterreichs. 

Stiny, Josef: Zur Geschichte des Millstätter Sees. In: Die 
Bd 3, 1926, 1. S. 9-20. (Mit 9 Abb.) — Glazialmorpho- 
ogtich. 

Winkler, Artur: Die morphologische Entwicklung des stei- 
rischen Beckens in der jüngeren Tertiärzeit. In: Mittn d. 
Geogr. Ges. Wien. Bd 69, 1926, 10/12. S. 282-306. 

Stauber, Emil: Bibliographie der Gefchichte, Landes- und 
Vollsfunde von Stadt und Kanton Zürich. 1. Oft. 1924 bis 
30. Sept. 1925. In: Zürcher Tafhenbuch. N. F. Sg. 46, 1926. 
©. 244-261. — Titelbibliographie. 

Übriges Europa. — Braun, Gustav: Beobachtungen in Fin- 
nisch-Lappland übertragen auf den Besiedlungsgang Nord- 
deutschlands. In: Leopoldina. [N.F.]) Bd 1, 1926. S. 54-55. 

Schmorl, Karl: Klima und Lebewelt Norwegens. Sn: Natur. 
Sg. 18, 1927, 1. ©. 1-7. (Mit 8 Abb.) 

Bardarson, Gudmundur G.: Die jüngsten vulkanischen Aus- 
bruchstellen in der Askja. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 
1926, 2. S. 119-126. — Nach) d. island. Mf. mitgeteilt von 
Heinrich Erfes. Derf. über der neueften Ausbruch 1926. 
(©. 126-128.) Mit 2 Abb. u. 1. Kt. 1:50000. (Ergänzt die 
Karte in PVeterm. Mittn 1925, Taf. 4.) 

Fels, Edwin: Die Wiederbelebung der irischen Sprache. In: 
Peterm» Mittn. Jg. 73, 1927, 1/2. S. 37-41. (Mit 1 Kt.-Sf.) 

Der Olbaum im Mittelmeergebiet. In: Mittn d. Geogr. Ges. 
Wien. Bd 69, 1926, 10/12. S. 323-329. 

*Jürgens f, Oskar: Spanische Städte. Ihre bauliche Entwick- 
lung u. Ausgestaltung. Hrsg. von Wilhelm Giese. Mit 
276 Abb. auf 120 Taf., 96 Abb. im Text u. 27 Stadtpl. in 
bes. Atlas. Hamburg: Friederichsen 1926, (XIX, 351 S.) 
4° u. 55,5 x 42 cm = Hamburg. Univ.-Abh. aus d. Gebiet d. 
Auslandskunde — Reihe B. Völkerkunde, Kulturgesch. u. 
Sprachen. Bd 13. Geh. u. Hlm. Mappe 90.— 
Der 1923 verftorbene Berf. hat 1907-09 und 1911-12 fowie 

jpäter das Material zu diefem erften monumentalen Werk iiber 

Spaniens Städte gefammelt, Giefe hat e8 überarbeitet und er- 

gänzt. Bon 27 größeren Städten wird eine Entmwidlungsge- 

Ihichte und Gefamtbeichreibung, ferner Einzelheiten und Son- 

dergebiete der Städtebaufunft gegeben. Einheitlich bearbeitete 

Stadtpläne mit Höhenlinien im befonderen Atlas. Reiche Sllus= 

Itrierung, 377 Nın Riteratur, 197 Rartennachweife, Namens, 

Drt3- und Sadıregifter. 

*Richert, Gertrud: Barcelona. Mit 166 Abb. Hamburg: 
Hanseat. Verlagsanst. 1997. (216 8.) gr. 8° = Veröff. d. 
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Ibero-Amerik. Inst. Bibl. d. Ibero-Amerik. Auslandskunde 
Reihe C: Ill. Landschafts- u. Städtemonogr. 2m. 12. 
Mit reihem Bildermaterial verjehene Darftellung der fatal 
Hauptjtadt von einer dort wohnenden deutfchen Kunfthiftoriferin 
Behandelt werden geographifche Tage und Gefchichte, Altitadt 
Teuftadt mit den Bororten, Leben, Umgebung und deutjche 
Kolonie in Barcelona. “ 
*Edschmid, Kasimir [d. i. Ed. Schmid]: Basken, Stiere 
Araber. Ein Buch über Spanien u. Marokko. Mit 46 Zeichn 
von Erna Pinner. Berlin: Frankfurter Verlags-Anst. 1997 
DD. 2m. 7,— 
Eindrüde aus Stadt- und Kulturleben des heutigen Spanien 

in Dichteriicher Sprache. | 3 

*Roselieb, Hans: Spanische Wanderungen. Ein Reisebericht 
Mit e. Einführung von Helmolt. Dt. Buchgemeinschaft 
(1926). (367 8., mehr. Taf.) 8° = Veröff. d. Dt. Buchgemein. 
schaft. 114. 

Schilderungen von Städten und Landfchaften Spaniens, 

Reck, Hans: Über die Phase des Vesuv im Herbst 1925, 
In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 1926, 2. S. 96-113. (Mit 8 Abb.) 

Eifer, 3.: Die Solfatara bei Neapel, In: Kosmos. Ig. 24 
1927, 2. ©. 52-56. (Mit 3 Abb.) , 

Preuße, Paul: Stromboli und Vulcano zu Beginn des 15. Jahr- 
hunderts. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 1926, 2. S. 89-95, 
(Mit 1 Textfig.) — Betrifft den Bericht des franzof. Roman 
Ichriftitellers Antoine de la Salle vom 20. April 1406. „Ein: 
mal bringt er wichtige Beobachtungen über die Tätigkeit dei 
Vulkane für die Zeit feiner Anmejenheit. Dann beftätigt eı 
die bisher nur mutmaßlichen topographifchen Verhältniffe auf 
Bulcano im 15. Jahrhundert.“ ; 

Wirth, W.: Kurzer Bericht über die wirtschaftsgeographische 
Studienreise nach Jugoslavien (29. März bis 20. April 1926), 
In: nr Schweizer Geograph. Jg. 4, 1927, 2. S. 23-27. (Mit 
4 Abb. 

Neumann van VBadang, M.: Der griechifche Snjeloulfan 
und feine Bewohner [Santorin]. In: Der Stein der Weifen, 
N. 5. Sg. 4, 1927, 3. ©. 58-59. (Mit 6 Abb.) j 

Asien. — Range, P.: Neuere Forschungen zur Geologie und 
Geographie Palästinas. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. 
Jg. 1927, 1/2. S. 40-46. — Betrifft auch fremdipradpliche 
Literatur. 

Diehl, Ludwig: Bahr Lüt, das Tote Meer. In: Kosmos, 
sg. 24, 1927, 2. ©. 67-71. (Mit 8 Abb.) 

Trinkler, Emil: Ein afghanisches Werk über bisher unbe- 
kannte Teile des nordöstlichen Afghanistan. In: Zs. d. Ges. 
f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 1/2. S. 68-69. 3 

Lufas, Öeorg U.: Indiens Bedeutung im britifchen Weltreich. 
Sn: Ulpenländiiche Mhe. Sg. 1927, 5 (Febr.). S. 272-276, 
(Mit 1 Kt.-Gf.) { 

Horner, Friedrich: Briefe und Tagebuchifizzen des Dr. med. 
Ludwig Horner (1811-1838) aus Niederländifch- Indien. Sn: 
gürder Tafhenbudh. N. %. Ig. 46, 1926. ©. 173-217. — 
Katurmwifjenschaftlich wichtige Nachrichten. | 

Mell, R.: Südchinesische Landschaftstypen und ihre Nutzung. 
In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 1/2. S. 30-39, — 
Nach eigenen Unterfuchungen 1908-23 iiber Bodenformen, 
Klima, Begetationstypen, Bevölkerung, Nußung. : 

Fickeler, Paul: Der Baikalsee. Eine geogr. Zusammenfassung. 
In: Die Naturwissenschaften. Jg. 15, 1927, 4. S. 84-90; 
8. 8. 110-117. — Behandelt mit 1 Tiefenfarte die Phniios, 
Bio- und Anthropogeographie. : 

Sideler, Baul: Der Baifalfee. In: Der Alpenfreund. Ig. 8, 
1. ©. 1-8; 2. ©. 53-58. (Mit 11 Abb.) — Landesfımdliche 
Skizze. { 

Amerika. — Fehlinger, H.: Das Trodengebiet der Vereinig- 
ten Staaten. In: Der Naturforfcher. Sg. 3, 1926/27, 11 
(Sebr.). ©. 601-603. — Mit 5 Abb. nah Aufnahmen des 
U. S. Departm. of Agriculture. 

Berichte über die jüngste vulkanische Tätigkeit in Mittel- 
amerika. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 1926, 2. S. 114-119. 
— Berichte von Arnold Heim, Franz Termer und Reter Bod 
aus Meriko, Guatemala, Salvador und Nicaragua. (Mit2 Abb. ) 

Ganz, Ernst: Natur und Wirtschaft auf der Insel Trinidad. 
In: Der Schweizer Geograph. Jg. 4, 1927, 2. 8. 17-20. 
(Nach einem Vortrag.) ; 

Freyberg, B. von: Kurzer Bericht über eine geologische 
Studienreise nach Südamerika (1925/26). In: Zs. d. Ges. f. 
Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 1/2. 8. 69-72, E 

Haushofer, A.: Südamerikas Bodenschätze nach Rich 
Stappenbeck. Ebda. S. 47-50. — Ausführliche Würdigung 
des Werkes von St. (vgl. Lit. Zbl. 1926. Sp. 784). £ 
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ageler, H.: Das Flußgebiet des Rio Magdalena. Ebda. $. 17 

bis 30. — YAuf Grund einer Bereifung 1923/24 werden bei. 

_ Klima, Vegetations- und Wirtfchaftsverhältniffe geichildert. 

 Beigegeben eine Starte 1:1 Mill. mit der erften einwandfreien 

- YUufnahme des Flufjes duch das Julius-Berger-Ronjortium. 

Troll, Karl: Forschungsreise in den zentralen Anden von 
‚Bolivien und Peru. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 1/2. 

8. 41-43. — Biele und erjte Ergebniffe der jeit Suni 1926 

stattfindenden Reife. 

Freyberg, Bruno von: Die Lateritoberfläche im Landschafts- 
bild von Rio de Janeiro. In: Leopoldina. [N. F.] Bd 2, 1926. 
S. 122-131. (Mit 3 Abb.) — Nach eigenen Beob. 1925. 

Polarländer. — Knoch, K.: E. Barkows Ergebnisse der mete- 
orologischen Beobachtungen der Dt. Antarkt. Exped. 1911 
bis 1912, In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 1/2. 
S. 50-61. — Ref. über die 1924 veröffentlichten Ergebniffe. 

Liskowsky, Oskar: Der Wiederaufbau der deutschen Polar- 
forschung. In: Der Dt. Rundfunk. Jg. 5, 1927, 5. 8. 296-298, 
(Mit 8 Abb.) — Betrifft die deutfche Spitbergenerpedition 
1925 (Grotewahl). 


Kartographie 


Bonacker, Wilhelm: Kartographische Notizen. Die ‚Arbeits- 
gemeinschaft Landkarte‘ in Wien. In: Der Schweizer Geo- 
graph. Jg. 3, 1926, 10. S. 155-157; Jg. 4, 1927, 2. S. 20-22, 

Sacob3, Emil: Die Gejchichte eines merfwiirdigen Bırches. 

_ Der ältejte gedrudte Spezialatlas. In: Franff. tg. Ig. 71, 
50, 20. San. 1927. — Beichreibung eines venezianischen 

_ Geefartenwerfes von Bartolomeo (um 1483). 

Troll-Obergfell, Oskar: Bemerkungen zu Stielers Hand- 

atlas. In: Mittn d. Geogr. Ges. Wien. Bd 69, 1926, 10/12. 
8. 330-332. — Stritifche und ergänzende Bemerfungen, bef. 

_ über d. öfterr. BI. 

Wagner, Hermann: Zur Frage der geographischen Orien- 
tierung auf der Erdoberfläche. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 
1927, 1/2. S. 9-12. S. auch 8. 46. — Betrifft die Arbeit von 

- Böhm dv. Böhmersheim (vgl. Wer 1. Sp. 78). 


FR Mathematik 
Dr. Karl Schiller, Oberafjiitent an der Univ.-Sternmwarte 


Bernstein, Serge: Sur l’extension du theoreme limite du 
calcul des probabilites aux sommes de quantites dependan- 
tes. In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 2-59. 

Brouwer,L.RE.J. : Über Definitionsbereiche von Funktionen. 
Ebda. S. 60-75. P 

Caratheodory, C.: Über das Schwarzsche Lemma bei ana- 
lytischen Funktionen von zwei komplexen Veränderlichen. 
Ebda. S. 76-98. 

Einstein, A.: Über die formale Beziehung des Riemannschen 
Krümmungstensors zu den Feldgleichungen der Gravita- 
tion. Ebda. S. 99-103. — Die in den Feldgfeichungen auf- 
tretende Zufammenftellung: Rim —4Gim R erfcheint vom 

: en. Standpunft unnatürlih. Dies Bedenfen wird zer- 
treut. 

Fejer, Leopold: Über gewisse Minimumprobleme in der 
Funktionentheorie. Ebda. S. 104-123. 

Haar, Alfred: Über das Plateausche Problem. Ebda. 8. 124 
bis 158. — Eine gegeii früher wefentlich verjchiedene Köfungs=- 
methode derdas Problem daritellenden partiellen Differential- 
Gleihungen durch Heranziehung der direften Methode der 

ariationsrechnung. 

Hardy, G. H., u. J. E. Littlewood: Some new properties 
of Fourier constants. Ebda. S: 159-209. 

*Hausdorff, F.: Mengenlehre. 2., neubearb. Aufl. Mit 
12 Fig. Berlin: de Gruyter 1927. (285 S.) gr. 8° = Göschens 
Lehrbücher. I. Gr. Reine Math. 7. 12.— 

Die wichtigften Theoreme der Mengenlehre werden mit 
bollitändig ausgeführten Beweifen dargeitellt, fo daß Zuhilfe- 
nahme anderer Werke überflüflig wird. Borausfesung zum Ber- 
tandnis: Anfangsgründe der Snfinitefimalrehnung. Änderuns- 
gen gegenüber der 1. Aufl.; Xebesgueihe Maß- und Integral- 
theorie, PBunftmengenlehre vom topologifchen Standpunft, 
pez. Theorie der Euflidiihen Räume. Hinzugefügt: Behand- 
ung der Borelfchen, Suslinfchen und Bairefhen Funktionen. 

Ausführlichere Behandlung der ftetigen Abbildung und Homdo- 

morphie. 

Hausdorff, F.: Beweis eines Satzes von Arzelä. In: Math. Zs. 
Bd 26, 1. S. 135-137. 

Hecke, E.: Zur Theorie der elliptischen Modulfunktionen. 
In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 210-242. 
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Hilbert, D.: Über die Gleichung neunten Grades. Ebda. 
S. 243-250. — &3 wird gezeigt, daß die allgemeine Gleichung 
9, Grades zu ihrer Auflöfung nur Funktionen von vier 
Argumenten erfordert. 

*Junge, G.: Elementare Mathematik. Die Grundlehren der 
Mathematik in einfacher Darstellung. T. 2, Berlin: Ullstein 
[1927]. (170 S.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 66, Hlw. 1.35 

.. Vehandelt ganz elementar die Duadratwurzel, den Kreis. 

Ähnlichkeit. Trigonometrifche Funktionen. Brojektive Geometrie 

und Körperberechnung. 

Kaczmarz, Stefan: Über die Summierbarkeit der Ortho- 
gonalreihen. In: Math. Zs. Bd 26, 1. S. 99-105. — Verfchär- 
fung eines in einer früheren Arbeit des Verf. (Math. 3. 23) 
gegebenen Sapes. 

Landau, E.: Über die Zetafünktion und die Hadamardsche 
Theorie der ganzen Funktionen. Ebda. $. 174-175. 

Landau, Edmund: Über das Konvergenzgebiet einer mit 
der Riemannschen Zetafunktion zusammenhängenden Reihe. 
In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. 8. 251-290. 

Levi-Civita, T.: Sur l’ecart geodesique. Ebda. $. 291-320, 

Maier, W.: Potenzreihen irrationalen Grenzwertes. In: Journ. 
f. d. reine u. ang. Math. Bd 156, 2. S. 93-148. — Nachdem 
das 1. Kap. die vorzunehmenden Schritte Flarlegt, wird im 
2. Kap. die Durchführung an befannten Funktionen vor- 
genommen. 

Mayrhofer, K.: Singuläre Erscheinungen bei Strahlenkon- 
gruenzen und Strahlenkomplexen. In: Math. Zs. Bd 26, 1. 
S. 128-134. 

Neumann, J. v.: Zur Hilbertschen Beweistheorie. In: Journ. 
f. d. reine u. ang. Math. Bd 156, 2. S. 1-46. — Unterfuchungen 
über das Broblem der Widerfpruchsfreibeit. 

Schauder, Julius: Zur Theorie stetiger Abbildungen in 
Funktionalräumen. Ebda. S. 47-65. 

Sierpinski, W.: La notion de derivee comme base d’une 
theorie des ensembles abstraits. In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. 
S. 321-337. x 

Szegö,G., u. A. Walfisz: Über das Piltzsche Teilerproblem 
in algebraischen Zahlkörpern (1. Abh.) In: Math. Zs. Bd 26, 
1. 8. 138-156. — Beweis eines allgemeineren Sabes, der 
Spezialfälle des Dirichletichen Teilerproblems in fich fchließt. 

Stein, Anna: Die Gewinnung der Einheiten in gewissen relativ- 
quadratischen Zahlkörpern durch das J. Hurwitzsche 
Kettenbruchverfahren. In: Journ. f. d. reine u. ang. Math. 
Bd 156, 2. S. 69-92. 

Takesu, T.: Über konforme Verallgemeinerungen der 
Bertrandschen Kurven. Math. Zs. Bd 26, 1, S. 157-164. 

Walfisz, Arnold: Teilerprobleme. Ebda. S. 66-88. 

Walfisz, A.: Über Gitterpunkte in mehrdimensionalen 
Ellipsoiden. 2, Abh. Ebda. S. 106-124. — Fortf. v. Math. Bi. 
BD 19. ©. 300-307 (1924). 

Weyl, H.: Integralgleichungen und fastperiodische Funk- 
tionen. In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 338-356. — Ein natür- 
liher Beweis für den Bohrfhen Fundamentalfag mit Hilfe 
einer Mittelmertsgleihung u. eines gruppentheoretijichen 
Sclufjes. 

Winternitz, A.: Beweis für die Invarianz des ebenen Gebiets. 
In: Math. Zs. Bd 26, 1. S. 165-169. 

Wirtinger, W.: Zur formalen Theorie der Funktionen von 
mehr komplexen Veränderlichen. In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. 
S. 357-375. — Wllgemeine Theorie der Funktionen von 
n fompl. Veränderlichen ausgehend von part. Differential» 
Sleihungen und ihre Definition duch jolhe auf Mantnig- 
faltigfeiten von n + q bi$ 2 n Dimenfionen. 

Wolff, J.: Über die Iteration derjenigen in einem Gebiete 
regulären Funktionen, deren Werte dem Gebiete angehören. 
In: Math. Zs, Bd 26, 1.8.:125-127: 


Chemie und Mineralogie 
Bibliothefar Dr. Ernft Nüdert 

*Dibbern, H.: Einführung in die Chemie und Untersuchungs- 
methoden für Molkereipraktiker. Hildesheim: Verlag d. 
Molkereiztg [1926]. (208, XV S.) 8° m. 9.— 

Verf. juht dem Molfereifahmann in gemeinveritändlicher 

Form diejenigen chemischen Kenntniffe zu vermitteln, die er 

für feine Tätigkeit unbedingt braucht. 

*Buler, Hans v.: Chemie der Enzyme. In 3Tn. T. 2. Spezielle 
Chemie der Enzyme. Abschn. 2. 2. u.3., nach schwed. Vor- 
lesungen vollst. umgearb. Aufl. München: Bergmann 1927. 
(IX S., 5. 315-624.) 8° en 
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Mit dem vorliegenden 2. Abfchnitt, der die Hydrolpfierenden 


Enzyme der Nucleinfäuren, Amide, Peptide und Proteine 

enthält, wird der 2, Teil des umfalfenden Kachichlagebuches 

vollitändig. Ein mwertvolle3 Autorenverzeichnis zu beiden Ab- 
fchnitten ift angefügt. 

*Fischer f, A.: Elektroanalytische Schnellmethoden. Elektro- 
analyse unter Bewegen von Elektrolyt oder Elektrode. 2., 
neubearb. u. verm. Aufl. von Allwin) Schleicher. Mit 
45 Abb. u. 136 Tab. Stuttgart: Enke 1926. (430 S.) gr. 8° = 
Die chemische Analyse. Bd 4/5. 24.—; m. 26.40 

Sm vorliegenden Werfe ftellt der neue Herausgeber das 

Lebenswerk des 1922 verstorbenen Berfaflers abgeichlofjen dar. 

Darüber, hinaus ift der theoretifche und praftiiche Teil des 

Buches weitgehend neu bearbeitet und auf den neueften Stand 

des Willens gebracht. 

*Gattermann, L[udwig]: Die Praxis des organischen Che- 
mikers. 20, Aufl. Bearb. von Heinrich Wieland. Mit 
52 Abb. im Text. Berlin: de Gruyter 1927. (XII, 381 S.) 
gr. 8° X. 15.— 

Nach wenig mehr ald Sahresfrift ift eine Neuauflage nötig 
geworden, was 3mweifello8 für die Bedeutung des Werkes zeugt. 

Alle inzwischen im Praftitum gewonnenen Erfahrungen wurden 

vom Herausgeber ebenjo berüdjichtigt wie die theoretiichen 

Fortjchritte des vergangenen Sahres. 

*Hevesy, Georg v.: Das Element Hafnium. Mit 23 Abb. 
Berlin: Springer 1927. (II, 49 S.) 8° 3.60 

„Die vorliegende Monographie enthalt eine Zujfammen- 
faffung unjferer derzeitigen Kenntniffe über die Eigenschaften 
und dag PVorfommen des Hafniums. 

*Studien zurGeschichte der Chemie. Festgabe Edmund O. von 


Lippmann zum 70. Geburtstage dargebr. ... hrsg. von 
Sn Ruska. Mit e. Bildnis. Berlin: Springer 1927. (VI, 
242 8.) 19 ‚50 


Chemiehiftorifer des Sn und Auslandes behandeln in 
22 Auffagen Fragen aus der babylonifchen, griechiichen und 
iflamifchen Chemie bis herab zu denen der neuejten chemifchen 
Spekulationen. Au3 dem Inhalt: Hopfins-Amherit, Arthur 
Sohn (Maflachufetts): Transmutation by color. A study of 
earliest alchemy. Wiedemann, Eilhard: Beiträge zur 
Mineralogie uf. bei den Arabern. Walden, Paul: Zur Ent- 
wiclungsgeichichte der hemifchen Zahlen. Lofemann, Georg: 
Der hemifche Unterriht an den Ddeutichen Univerfitäten im 
eriten Viertel des neunzehnten Jahrhunderts. Bugge, Günther 
(Konftanz): Über die Anfänge der deutichen Zementfabrifation. 
Bloch, Ernit: Einfluß und Schidjal der medhaniftiihen Theo- 
rien in der Chemie. — Verzeihnis der Schriften Edm. D. 
v. Lippmanns. 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
Dr. Sri van Emden und Dr. Hermann Ullrih 


*Goldschmidt, Richard: Physiologische Theorie der Ver- 
erbung. Mit 59 Abb. Berlin: Springer 1927. (VI, 247 S.) 
gr. 8° 19.2200 .216.00 

Der befannte Genetifer legt in diefem Buch feine fchon 

mehrfach dargeftellte Theorie der Vererbung, die bisher im 

engeren Slreis der Öenetifer nur wenig, bei phyfiologiich und 

entwidlungsphyliologiih orientierten Biologen aber umjo 
ftäarfer beachtet wurde, ausführlicher dar. Weitefte Beachtung 
dürfte dem Werke ficher jein. 

*Heilborn, Adolf: Darwin. Sein Xeben u. j. Xehre. Berlin: 
Ulfftein (1927). (135 ©. mit 1 Abb.) H. 8° = Wege zum 
Willen. Bd 70. —,85; Hlm. 1.35 

*Hesse, Richard: Über Grenzen des Wachstums. Jena: 
Fischer 1927. (36 S., 11 Abb.) gr. 8° Dr 

Der gedanfenreiche Auffag niert die Faktoren, welche 
die Größe der einzelnen Organismen in Schranken halten, und 
die teil3 in der Ummelt, teil3 im Organismus jelbft liegen. 

*Roß, H.: Die Pflanzengallen (Cecidien) Mittel- und Nord- 
europas, ihre Erreger und Biologie und Bestimmungstabellen. 
2,, verm. u. verb. Aufl. u. Mitw. v.H. Hedicke. Mit 10 Taf. 
von G. Dunzinger u. 33 Textabb. Jena: Fischer 1927. (VII, 
348 8.) 8° 16.—; geb. 18.— 

Schon lange wartete man auf dieje 2. Auflage, da die 1. 
nad) ihrem Erjcheinen bald vergriffen war, Der Verf. hat num, 
um die zoologiihen Fragen jorgfältig berüdlichtigen zu fönnen, 
in dem befannten Boocecidienforfcher 9. Hedidfe einen vor= 
zuüglihen Mitarbeiter gefunden. Stoffanordnung und Ge- 
bietsabgrenzung für die behandelten Gallen blieben diefelben. 

Bezüglich der Frage, ob mande Bilzgallen aufgenommen 

werden follten, hat der Berf. jeine Erfahrungen Über die Ver- 
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wechslungsmöglichfeiten und die praftiihe Bedeutung K: 
Entiheidung herangezogen. Troß weitgehender: Beichränfung 
IM fich aber die Anzahl De: aufgeführten Gallen um etwa Die 
Hälfte vermehrt. Sm 1. allgemeinen Teile finden jich} die 
begrifflichen Erörterungen, morphologifche und anatomifche 
Fragen, jowie die Gallenentitehung (lestere von W. Sandt 
bearbeitet) bejprochen. Der 2., wichtigite Teil umfaht die Be- 
ftimmungstabellen, aufgebaut auf dem Englerihen Syitem der 
Kahrpflanzen, wie es fich aus Garfe: SI. Flora dv. Deutichland er- 
gibt. Um auch ohne Florenwerf verwandte Sallenpflanzen jchnell 
auffinden zu fünnen, tft im 3. Teile, der eine Reihe forgfaltig 
bearbeitete Regifter enthält, u. a. auch ein folches der Gattungen 
und Wirtspflanzen nach Engler? Shftem neu beigegeben. Über- 
haupt hat diejer Teil die Aufgabe, von verfchiedenen Gefichts- 
punften her einen rajchen Einblid in den Inhalt des 1. umd 

2. Teiles zu verichaffen. So tjt die neue Auflage wieder vor- 

züglich geeignet, hauptiächlich als unentbehrliches Nachichlage- 

werf zu dienen, wie es Floriften und Shitematifer der Botanik 
und der Zoologie auf dem ©ebiete der Gallenfunde nicht ent- 
behren fönnen. Entomologiiche Sammler werden ebenfo oft der 

Hilfe durch diefes Werf bedürfen. 

*Parr, Albert Eide: Adaptiogenese und Phylogenese. Zur 
Analyse d. Anpassungserscheinungen u. ihrer Entstehung. 
Berlin: Springer 1926. (60 8.) gr. 8° = Abh. z. Theorie d. 
organ. Entwicklung. H. 1. 4.20 

Die gedanfenreiche Abhandlung dient in mejentlichen 

Punkten der Begriffsklärung. Vor allem wird gezeigt, daß 

Adaptiogenefe und Phylogenefe zwei verjchtiedene VBorgange 

find, unter denen nur eritere von legterer abhängig ift. Die 

Phylogenefe enthält demnad) an jich feine Anpafjungstendenz. 

*Philiptschenko, Jur[ij]: Variabilität und Variation. Mit 
4 Textabb. Berlin: Borntraeger 1927. (VII, 101 S.) 4° 5.70 

Die Wilhelm Sohannjen zum 70. Öeburtstag getmidmete 

Schrift gibt zunachit eine Einteilung des Gebietes und behandelt 

dann die individuelle Variabilität, die gruppenmeile Varia- 

bilität, die Frage nach dem Srundgefeße der gruppenmeilen 

Variabilität und Bariation und Evolution. 


Angewandte Biologie. Land- und Forjtwirtichaft 


*Feinde der Land- und Forstwirtschaft, ihre Biologie und 
Bekämpfung. Ein Atlas der bekanntesten Krankheiten und 
Schädlinge für Land- und Forstwirtschaft in Wort und Bild. 
Mit Unterstützung der Biolog. Reichsanstalt f. Land- u 
Forstwirtschaft u. unter Mitw. erster Fachleute hrsg. v, 
Georg Stehli. 6 Hefte. (192 S., zahlr. Abb.) Stuttgart: 
Franckh 1926-1927. 8° je 2ig 1.50 

Pit dem 6. Heft erreicht das auch al3 Schädlingsfartei ver- 
mwendbare Werk vorläufig jeinen Abichluß. Nach Bedarf jollen 
in Zukunft Ergänzungshefte erjcheinen. Die einzelnen Schäd- 
linge werden jeweils auf einem Blatt für fich bildlich Dargeftellt 
und beiprochen. Die Anordnung des Stoffes ift zwanglos, jo 
daß in jedem Heft alle Wirtfchaftszweige vertreten find. Eine 
alphabetifche Ordnung der Schädlinge oder foftematifche Drd- 
nung nach Wirtichaftsgebieten ift durch Auseinandertrennen 
der Blätter jederzeit leicht möglich. Die Anlage des Werkes ift 
völlig neuartig und praftifch, und die bisher behandelten 96 
Schädlingsarten umfaljen bereitS den Stamm der tierifchen 
Schädlingswelt. Dadurch, daß die einzelnen Formen, insbe- 
jondere von Heit 4 an, vielfach von Fachleuten der Biologifchen 
Keihsanftalt bearbeitet wurden, it die volle wiljenfchaftliche 
Höhe diejer Artifel gemährleiftet. Man darf dem Verlag und 
Herausgeber zu diefer Zufammenarbeit mit der deutfchen an- 
gewandten Zoologie und dem dabei erzielten Ergebnis Glüd 
mwiünjchen. 
*Festschrift für Alexander Tschirch zu seinem 70, Geburts- 

tag am 17. Okt. 1926. Gewidmet von seinen Freunden u. 
Schülern. Leipzig: Tauchnitz 1926. (XI, 448 8., 1 Porträt, 
zahlr. Taf. u. Fig.) 

Der überragenden Bedeutung Tichirchs für das Gebiet der 
Pharnafognofie entiprechend, die jich darüber hinaus auch auf 
die biologijche und andere Wiljenjchaften erjtredt, enthält diejer 
Brachtband eine ftattliche Neihe wertvoller Beiträge von ©e- 
lehrten aus 13 verjchiedenen Ländern und eine noch tattlichere 
Lilte von Gratulanten. 

*Heß-Beck: Forstschutz. 5. Aufl. Unter Mitw. von Max 
Dingler u. Georg Funk hrsg. v. Wilhelm Borgmann. I. Bd: 
Max Dingler, Schutz gegen Tiere. 1. Lfg. Neudamm: Neu- 
mann 1927. (96 S., 39 Abb.) 4° 4,— 

Die erite Sieferung enthält aus der Feder Dinglers die Be- 
arbeitung des Schußes gegen Tiere, und zwar werden in der 
Lieferung zunächit Haustiere, jagdbares Haarmwild umd nicht 
jagdbare Nagetiere behandelt. 


< 
. 


/oß, Andreas: Botanisches Hilfs- und Wörterbuch für 
Gärtner, Gartenfreunde und Pflanzenliebhaber. 7,, verm. 
ı. verb. Aufl. Berlin: Parey 1927. (IV, 256 S.) 8° Liv. 4.80 
Ohne wefentliche Änderungen gegenüber der legten Wuflage, 
edoch von Tejjenom herausgegeben. E3 enthält: Einleitende 
Bemerkungen und Wörterverzeichnis. (Nepetitorinnmartige) furze 
Bflanzenfunde; Beftimmungstabellen nach Voß und Engler. 
"Wolff, Max: Der deutsche Wald. Berlin: Ullstein (1927), 
(133 S. mit Abb.) kl. 8° = Wege zum Wissen. Bd 65, 

| —,85; Hlm. 1.35 
Eine neue, vollstümliche Schrift der befannten Sammlung. 
Sie-behandelt das Thema von naturwillenfchaftlicden, volfs- 
virtichaftlichen, geographifchen u. a. Gejichtspunften in fehr 
interhaltend-anfprechender Weife. Die angehängten Zufam- 
nenjtellungen und Tabellen lajjen dem Lejer freien Spielraum, 
ich jelbit noch mehr oder weniger eingehend mit einzelnen 
Stagen auseinanderzufegen. 


Botanik 


*Bronsart, Hl[uberta]l von: Wachsen und Wandern der 
Pflanze. Eine Pflanzenphysiologie. Berlin: Ullstein (1927). 
(184 S. mit Abb.) kl. 8° = Wege zum Wissen. Bd 64. 

—,85; Hlm. 1.35 

Das Büchlein jest einige, allerdings geringe naturmwiffen- 
haftlihe Vorfenntniffe des Lejers voraus. E3 zählt der Art 
einer Daritellung nach zu den populären Schriften feines 

Sebietes. Die einzelnen Abfchnitte: Pla3ma und Zelle. Stoff- 

vechiel. Sormmwecjel. Fortpflanzung. Die Sinne der Pflanze. 

Ortsmwechjel, jind teil3 in mehr miffenschaftlichem, teils im 

Klauderton behandelt. Diefe Abmechielung mag die Freude 

um Lejen diejer Schrift erhöhen. Die beigegebenen Strichäßuns 

en Sind auf Grumd von Hegis: SU. Flora von Mittel-Europa 
jefertigt und haben daher deren Anjchaulichfeit und Präzifion. 

KGeorgescu, Const. C.: Beiträge zur Kenntnis der Verbände: 
rung und einiger verwandter teratologischer Erscheinungen. 
Mit 76 Textabb. Jena: Fischer 1927. (120 8.) gr. 8° = Bota- 
nische Abh. H. 11. 6.— 

— Enthält jowohl reine al3 auch erperimentelle Morphologie 

er Fasziation, al3 auch Mikbildungen, die nad) dem Köpfen 

von Keimlingen auftreten, Blattmißbildungen ujmw. 


E Boologie 

"Dahl, Friedrich: Die Tierwelt Deutschlands und der an- 
grenzenden Meeresteile. T. 5: Friedrich u. Maria Dahl, 
Spinnentiere oder Arachnoidea II. Lycosidae s. lat. (Woltfs- 
‚spinnen im weiteren Sinne.) Jena: Fischer 1927. (V, 80 S., 

192 Fig.) 4.50 
Nach den Springspinnen bringen die Verf. hier die Be- 

irbeitung der Wolfipinnen. Man wird e3 allgemein lebhaft 

vegrüßen, daß gerade die bisher fo vernadhläffigten Spinnen 

:alch Durchgearbeitet werden. 

*Fossilium Catalogus. I. Animalia. Editus a C. Diener. 
Pars 27: F. v. Nopcsa, Osteologia reptilium fossilium et 
recentium (391 S.), Pars 33: W. Deecke, Pisces triadici 
(201 8.), Pars 34: C. Diener, Glossophora triadica (242 8.). 
Berlin: Junk 1926. 4° 42.—; 23.50; 28.— 

Baron von Nopcsa gibt eine reichhaltige, wenn auch nicht 
ıuf abjolute Vollftändigfeit Anfpruch machende liberlicht iiber 

Bibliographie des Keptilienffelettes und führt etwa 7500 Titel 

uf. Deede behandelt die Fiiche der Triasformation, Diener 

ie Gaftropoden und Scaphopoden fowie die Amphineuren, 

Sonulatiden md Hnolithiden der Trias. 

"Regen, Johannes: Über die Beeinflussung der Stridulation 
von Thamnotrizon apterus Fab. 9 durch künstlich erzeugte 
" Töneund verschiedenartigeGeräusche. Wien: Hölder-Pichler- 
Tempsky 1926. (S. 329-368.) gr. 8° = SB d. Akad. d. Wiss. 
in Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. I, Bd 135. 1926, H. 9. 1.05 

Borläufiger Bericht iiber die bisherigen Exrgebniffe der Unter- 

uchungen des Berfaflers. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleshäufer u. 
Sacharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Kölliter 
(Anatomie, Chirurgie, Biychiatrie) 

Allgemeines. — Gisevius: Homöopathie oder Homöotherapie. 
In: Dt. Zs. f. Homöopathie. 1926. S. 613-620. — Hahne- 
mann braucht das Wort Homdopathie zuerft im Sahre 1808 
(Allgemeiner Anzeiger der Deutichen. 1808, Nr 343). 

*Hahn-Briren |, Mar]:) Die Schädlichfeit der Wohnungs 
zwangswirtichaft vom ärztlichen Standpunkt aus. [Breslau:]) 
Sroßorganijation u. Prov.-Verb. d. Haus- u. Grundbefiter 


u 
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Schlefiens (1926). (44 ©. mit Abb.) 8° = [Schr. d.] Groß- 
organifation ... 9.2. a 

*Verhandlungen der Berliner medizinischen Gesellschaft. 
Hrsg. von d. Vorstande d. Gesellschaft. Bd 56: Aus d. Ge- 
sellschaftsj. 1925. Berlin: Urban & Schwarzenberg 1926. 
(LIX, 69, 269 S. mit Abb.) 4° 1482 

Geschichte der Medizin. — Aschner, B.: Was können wir aus 
dem Studium der Werke des Paracelsus und der Geschichte 
der Medizin überhaupt für die heutigeärztliche Praxislernen ? 
In: Wiener med. Wschr. 1926. Nr 49, 

*Carus, Carl Gustav: Über Grund und Bedeutung der ver- 
schiedenen Formen der Hand in verschiedenen Personen. 
Eine Vorlesung. Erl. durch 9 beigegebene lith. Taf., Abb. 
tierischer u. menschl. Hände. Stuttgart 1846. Verm. durch 
d. erstmal. Wiedergabe d. Totenmaske von Carus u. 8 Hand- 
formen [3 Taf.) aus s. Sammlung von Gipsabgüssen. Mit 
Nachw. hrsg. von Julius Schuster. Berlin: Breslauer 1927. 
(VI, 248. m. eingedr. Faks.) 4°=Bibliographien u. Studien. 4 

Sn 400 Er., Pop. 10.— 
Wohlgelungener Abdrud der feltenen Ausgabe mit trefflicher 

Einführung und mwertpollen Slluftrations-Beigaben. 

*Haab, Oltto]: Der graue und der grüne Staar des Auges 
und ihre Behandlung. Zürich: Beer & Cie 1927. (36 ©. mit 
Abb.) 4° = Neujahrsblatt. Zum Beten d. Waifenhaufes in 
Züri. Stüd 90. Us Fortf. d. Neujahrsbll. von.d. Chor- 
herrenjtube. Nr 149. 1927. 3.60 

Enthält mertvolle Bemerfungen zur Gejchichte Ddieies 

Gegenitandes. 

Karcher, J.: Die französische -pathologisch-anatomisch- 
diagnostische Schule bis zum Jahre 1819. Medizingeschicht!. 
Studie zum 100. Todestage Laennecs. In: Schweizerische 
med. Wschr. 1927, Nr 4. S. 73-81. 

Kißkalt, K.: Entstehen und Vergehen von Seuchen. In: 
Seuchenbekämpfung. 1926. S. 179-188. 

Lüdecke, W.: Familienkundlicher Beitrag zur Pathologie der 
Jeanne d’Arc. In: Zs. f. Sexualwissenschaft. 1926. S. 308 
bis 312. & 

Pniower: Einiges über die Percussion. In: Arztl. Vereinsbl. 
f. Deutschland vom 1. Febr. 1927. S. 64. — Geidhichtliche 
Kotizen. 

Rohr, K.: Friedrich von Hessing, der große Orthopäde. In: 
VDISA1927ENrT 4.8.19 18. 

Schroetter, H.: Zur Geschichte und Technik der Auskul- 
tation. In: Wiener med. Wschr. 1927. Nr 1 u. 2. 

*Wehrli, G[ustav] A.: Die Bader, Barbiere und Wundärzte 
im alten Zürich. Mit 4 Taf. u. 44 Abb. im Text. Zürich: Lee- 
mann 1927. (100 8.) 4°= Mittn d. Antiquar. Ges. in Zürich, 
30, 3 <Neujahrsbl. 91). Fr. ee: 

8. ®. über die Beliebtheit des Baders, über die Ehehaftig- 
feit der Badftuben und über die Nebenberufe der Vader, über 

Aderlak ufw.; größtenteils aus den Akten des Staatsarchivs ge- 

Ihöpft, bildet es eine Fundgrube des Wilfens und der Anregung. 

Physiologie. — *Rubner, Max: Die Beziehung zwischen 
Nahrungsaufwand und körperlichen Leistungen des Men- 
schen. (Berlin:) Akad. d. Wiss. [1927]. (S. 384-403.) 4° = 
SB d. Preuß. Akad. d. Wiss. Phys.-math. Kl. 1926, 27. 2.— 

Pathologie. *Die Morphologie der Mißbildungen des 
Menschen und der Tiere. Begr. von Ernst Schwalbe. Hrsg. 
von Gf[eor])g B[enno] Gruber. TI 3: Die Mißbildungen d. 
Muskelsystems <ausschließl. d. Zwerchfells» von Dr. A. 
Binder. — Die Mißbildungen d. Zwerchfells von G[eorjg 
B[enno] Gruber. — Die Mißbildungen d. Harnorgane von 
Gl[eor)g B[enno] Gruber. Mit e. Bildnis u. e. einleit. Ge- 
denkwort an Ernst Schwalbe von Paul Ernst. Mit 1 Titelb. 
u. 252 Abb. im Text. Die Einzelmißbildungen. Lfg XII, 
Abt. 3, Kap. 1—3. Jena: Fischer 1927. (IV, 374 8.) 4° 20.— 

Mit diefer Lieferung hat das Standardwerk, Das vor dem 

Kriege von Schwalbe begonnen und mit deffen Bild gefchmüdkt ift, 

feinen Abfchluß gefunden. Der ISnunsbruder Bathologe Gruber 

hat fich damit ein großes Berdienft erworben. 

Valenzuela, A. J.: Die Republik Ecuador und ihre Patho- 

“logie. In: Arch. f. Schiffs- u. Tropenhygiene 1927, 1. S. 13-20. 

Innere Medizin. *Anleitung zur ersten Hilfeleistung bei 
Unfällen im elektrischen Betriebe. Gültig ab 1. Juli 1907. 
Etz 1926, S. 1078. [Berlin: Springer 1927.) (7 S. mit Abb.) 
8° = VDE-Sonderdrucke. 377. Et 

*Beiträge zur Klinik der Tuberkulose und spezifischen 
Tuberkulose-Forschung. Hrsg. u. red. von Ludolph Brauer. 
[Nebst] Zentralblatt für die gesamte Tuberkulose- 
forschung. Beiträge Bd 65, 2/3: Bericht über die 1. Tagung 
der dt. Tuberkulose-Gesellschaft am 28. u. 29. Mai 1926. 
Bericht über die 5. Jahresversammlung der Gesellschaft 
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dt. Tuberkulosefürsorgeärzte 1926 in Düsseldorf u. Be- 
richt über die wissenschaftlichen Verhandlungen der „Ver- 
einigung der Lungenheilanstaltsärzte‘“ auf ihrer Tagung in 
Düsseldorf am 30. Mai 1926. Mit 31 Abb. im Text. (S. 193 
bis 448.) Zbl. Bd 26, 9/10: (S. 513-656). Berlin: Springer 
1926. gr. 8° x 24.60 

Braun, Ludwig: Über die Behandlung der syphilitischen 
Herz- und Gehirnerkrankungen. In: Wiener med. Wochen- 
schrift. 1927, 3ff. — Morgagni, Zancifi, Senac, Ambroife 
Pare wußten fchon etwas davon, bi3 die Arbeiten von Ricord, 
Lebert, Virchow u. Wagner famen. ; 

Hammerschlag, E.: Über die konstitutionelle Disposition 
zum acuten Gelenkrheumatismus. In: Wiener Arch. f. in- 
nere Medizin. Bd 13 (1926). S. 361-367. 

*Martini, Paul: Die unmittelbare Kranken-Untersuchung. 
Arztl. Sehen, Hören u. Fühlen. Mit 35 Abb. im Text. Mün- 
chen: Bergmann 1927. (VIII, 246 S. mit Abb.) 8° 

Craft und präzis in jeden Sat, ift e3 eine prächtige Er- 
gänzung zu dem Tafchenbuch feines Xehrers Friedrich dv. Miller 
in München. 

*Müller-Deham, Allbert]: Zur Methodik und Indikations- 
lehre der Tuberkulinbehandlung. Wien: Springer 1926, 

12 8.) 8° = Aus den Fortbildungskursen d. Wiener med. 

Faks17 210% —.60 

*Neumann, Wilhelm: Beobachtungen und Wege zur Ver- 

feinerung und Vertiefung der Frühdiagnose der Lungen- 

tuberkulose. Ebda. (8 S.) 8° = Ebda. H. 103. N) 

*Nicol, Klurt], u. G[eorg] Schröder: Die Lungentuberkulose 

und ihre diagnostischen Irrtümer. Mit 4 Kurven u. 42 Abb. 

München: Verlag d. Ärztlichen Rs. 1927. (VIII, 196 8.) 
4° 7.905 20. 9, 

*Röntgendiagnose der kindlichen Lungen- und Knochen- 
tuberkulose. 1, Die röntgenologische Diagnose u. Differen- 
tialdiagnose der kindlichen intrathorakalen Tuberkulose von 
Kurt Klare. Mit 50 Taf. 2, Die chirurgische Tuberkulose 
des Kindesalters in typischen Röntgenbildern von Kuri 
Klare u. Hans Hauftf. Mit 38 Taf. Leipzig: Kabitzsch 1927, 
(15 S., S. 219-226, 88 Taf.) 4° 20. 13.90 

*Rumpf, Th[leodorl: Die Anwendung der oszillierenden 
Ströme, die einfachste und erfolgreichste Hochfrequenz- 
therapie. Mit 3 Abb. Jena: Fischer 1927. (24 8.) 4° 1.60 

*Schur, Hfeinrich]: Grundumsatzbestimmung und Unter- 
suchung der dynamischen Nahrungsmittelwirkungim Dienste 
der Klinik. Wien: Springer 1926. (30 8.) 8°= Aus den Vor- 
trägen in d. Ges. d. Ärzte in Wien. 1.20 

Umber u. Rosenberg: Diabetie und Lebensversicherung. 
In: Münch. med. Wschr. Jg. 1927, 1. S. 28-31. 

Urbantschitsch: Ursachen und Bahnen der endogenen 
Zahnverfärbungen. In: Zs. f. Stomatologie. Jg. 24 (1926) 
S. 1050-1075. 

*Verhandlungen der Gesellschaft für Verdauungs- und 
Stoffwechselkrankheiten. 6. Tagung, in Wien <13.-16. Okt. 
1926). Hrsg. von Reinhard von den Velden. Mit 27 Abb. 
Leipzig: Thieme 1927. (322 S.).4° 20.— 

Darin u. a.: %. Kraus: Das Neurofe- Problem in feiner 

Bedeutung für die inneren Organe (©. 205-216) u. Ellinger: 

Ein Beitrag zur Vererblichfeit der Sdiofynfrafie gegen Cier- 

Eiweiß (©. 258f.). 

*Weibel, Wf[ilhelm]: Lungenschwindsucht und Schwanger- 
schaft. Wien: Springer 1926. (11 S.) 8° = Aus d. Fortbil- 
dungskursen d. Wiener med. Fak. H. 102. u) 

*Zak, Emil: Fieber und Tuberkulose. Ebda 1926. (12 S.) 80 
= Ausd. Fortbildungsk. d. Wiener med. Fak. H. 105. —.60 

Chirurgie. — *Deutschländer Carl: Orthopädisches Schul- 
turnen. Eine Einführung für Arzte und Lehrer der körper- 
lichen Erziehung. Mit 99 Abb. (276 S.) 8° Ärztliche 
Bücherei für Fortbildung und Praxis. H. 12, 8.50 

*Die Chirurgie. Hrsg. vonM. Kirschner u.0.Nordmann. 
Lig 12. <Bd 4, S. 1-274 mit 79 z. T. mehrfarb. Abb. im Text, 
1 schwarzen u. 16 farb. Taf.» Wien: Urban & Schwarzen- 
berg 1926. 4° 20.— 

*Handbuch der praktischen Chirurgie. Begr. von E[rnst] 
von Bergmann, Pf[aul] von Bruns u. J[ohannes] von 
Mikulicz. Bearb. u. hrsg. von C[arl] Garre, Her[mann] 
Küttner u. E[rich] Lexer. Bd 4: Chirurgie der Wirbel- 
säule. u. d. Beckens. Bearb. von H. Graff-Bonn, A. Henle- 
Dortmund, P. Janssen-Düsseldorf [u. a.]. 6., umgearb. 
Aufl. Mit 408 teils farb. Textabb. Stuttgart: Enke 1997. 
(&11,2182%8.) gr. 8° 54.—; 2m. 59.— 

Nervenheilkunde. Psychiatrie. — *Heilmethoden. Für ärztl. 
Studium u. Praxis von K[arl] Birnbaum, H. v. Hatting- 
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berg, G. R. Heyer [u. a.]. Hrsg. von Karl Birnbaum 
Leipzig: Thieme 1927. (XI, 462 S.) 4° 18.60; Zw. 217 
Enthält Birnbaum: Die piychiichen Heilmethoden. 
*Hartmann, Heinz: Die Grundlagen der Psychoanalyse 
Ebda. (192 S.) 4° 9.60; Liv. 11.4 
*Lange, J(ohannes): Die Paranoiafrage. Wien: Deutick 
1927. (VII, 56 S.) 4° = Handbuch der Psychiatrie. Spez. Tl 
Abt. 4, Hälfte 2. 3.8 
*Lazar, Erwin: Probleme der forensischen Jugendpsyehiatrie 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (72 8.) gr. 8° = Abh 
aus d. jurist.-med. Grenzgebiete. 5. 2.8 
*Schneider, Kurt: Die abnormen seelischen Reaktionen 
Wien: Deuticke 1927. (43 8.) 4° = Handbuch der Psy 
chiatrie. Spez. Tl. Abt. 7, T12, 1. Hälfte. RArl 


Kinderheilkunde. — *Engel, St[ephan], [u.] Marie Baum 
Grundriß der Säuglingskunde und Kleinkinderfürsorge 
13., umgearb. Aufl. Mit 3Taf. u. 92 Textabb. München: Berg 
mann 1927. (VIII, 239 S.) gr. 8° Hlm. 9.61 

*Heimann-Trosien, Annemarie, u. Herbert Hirsch 
Kauffmann: Der kindliche Diabetes unter besond. Be 
rücks. seiner Behandlung. Mit 4 Abb. im Text u. 3 Tat 
Berlin: Karger 1927. (S. 331-355.) gr. 8° = Jb. f. Kinderheil 
kunde. Bd 114, H. 6. 1.6 

*Jahresbericht über die gesamte Kinderheilkunde. Zu 
gieıch Forts. d. Bibliographie d. ges. Kinderheilkund. 
u. bibliogr. Jahresreg. d. Zentralblattes f. d. ges. Kin 
derheilkunde. Hrsg. von H. Putzig. Bd 8. Bericht üb. d 
J. 1924. Berlin: Springer 1926. (VIII, 480 S.) 4° 48,— 

*Kloje, Erich: Kinderheilfunde. 11., verb. Aufl. von Martüı 
Hohlfeld. Leipzig: Buchh. d. Verbandes d. Ärzte Deutfch 
lands 1926. (VIIL, 255 ©.) 8° = Xrztl. Bücherei f. Fort 
bildung u. Braris. Bd 4 [vielm. 3]. 8.— 

Augenheilkunde. — *Gutzeit, R.: Tabak und Auge. Schweid 
nitz: Köhn (1926). (11 S.) 8° = Sonderdr. d. Opt. Rs. 12 

*Raskop, Ed.: Leitfaden zur Brillenbestimmung. Mit 17 
Abb. u. 1 mehrfarb. Taf.: Normaler Augenhintergrund 
Berlin: Meußer 1927. (192 S.) gr. 8° 2m. 12,.— 


Pharmakologie. *Arbeiten aus dem Staatsinstitut fü 
experimentelle Therapie undı dem Georg-Speyer-Hause zı 
Frankfurt a. M. Begr. von Paul Ehrlich. Hrsg. von Wfl 
helm] Kolle. H. 18. W. Kolle u. F. Leupold, Die staat 
liche Prüfung der Salvarsanpräparate und ihre experimen 
tellen Grundlagen, nebst Anh.: Vorschriften über Schutz 
u. Heilmittel, die e. staatl. Prüfung unterliegen, im Staat 
Preußen. Mit 7 graph. Tab. im Text. (57 S.) Jena: Fische 
1926. 4° 3.0( 

*Deutihe Arzneitare. Amtl. Ausg. 1927. Berlin: Weid 
mann 197. (121 ©.) gr. 8° 2m. 2.8 

*Einführung in das Deutsche Arzneibuch. (Bearb. voi 
den Mitgl. d. Reichsgesundheitsrates... Hrsg. vom Dt 
Apotheker-Verein u. d. Dt. Pharmazeut. Gesellschaft unteı 
Redakt. von H. Beckurts, J. Gadamer, H. Thoms u 
P. Siedler.) 6. Ausg. Berlin: Verl. Chemie [1927]. (III 
208 S. mit Abb.) gr. 8° = Arch. d. Pharmazie u. Bericht 
d. Dt. Pharmazeut. Ges. H. 7/8. 1926. £ 

*Kaiser, Hans: Tabellarische Zusammenstellungen für dis 
Einführung des Neuen Deutschen Arzneibuches VI. Aus 
gabe <D. A.-B. VI, gültig ab 1. Jan. 19273 f. Apotheker 
Ärzte u. verwandte Berufe. Stuttgart: Süddt. Apotheker 
Ztg 1926. (47 8.) 8° 2. 2.4 

*Pharmazeutischer Kalender. Hrsg. von Ernst. Urban 
Jg. 56. <Jg. 67 d. Pharmazeut. Kalenders f. Norddeutsch. 
land.> In 3 Tlen. TI 1-3: 1, Pharmazeut. Taschenbuch. 
(XVI, 108 S., Schreibpap.) Lw. — 2. Pharmazeut. Handbuch 
(VIII, 487 S. mit Fig.) Lw. — 3. Pharmazeut. Adreßbuch 
(IV, 133, 234, XIV, 88 8.) Berlin: Springer 1927. kl. & 

&m. u. geh. 9. 

*Wildt, Wlillil: Die Apotheken-Reklame und ihre Kinder 
krankheiten. Aachen: Selbstverlag [1926]. (44 S. mit Fig. u 
eingedr. Faks.) 8 2.5 


Bäderlehre. — *Veröffentlichungen der Zentralstelle fü 
Balneologie. Hrsg. vom Kuratorium (Schriftleitung Diet 
rich.) N. F. H. 4: Moorforschung. Bericht über d. Tagung 
d. Moorforschungskommission d. Zentralstelle f. Balneologie 
in Franzensbad u. Marienbad am 2.-8. Mai 1926. Berlin 
Schoetz 1926. (53 S. mit Fig.) gr. 8° 3 


Hygiene. — *Dresel, Ernst Gerhard: Hygiene und Sozial. 
politik. Rede. Greifswald: Bamberg 1927, (22 8.) gr. 8° 1.— 
*Die Gesolei in Wort und Bild. Hrsg.: Otto Teich-Balg: 
heim. Düsseldorf: Adler-Verl. [1927). (99 S. mit Abb., mehr 
Tat... I RlyA% 6.— 
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Me fundbeits- Kalender. Hrsg. u. bearb. von Otto Neu- 
ftätter. Sg. 3. 1927. München: Öejundheitswacht Verl.-Gei. 
[1926]. (64 BI. mit Abb.) 17,5 x 24,5 cm [Abreißfalender.] 2.— 

Sehr geeignet und zwedmäßign zur bygien. Aufflärarbeit. 

*Handbuch der pathogenen Mikroorganismen. Begr. von 

_ Wfilhelm] Kolle u. Alugust]| v. Wassermann. 3, Aufl. 

Mit Einschluß d. Immunitätslehre u. Epidemiologie sowie 

d. mikrobiolog. Diagnostik u. Technik von Fachgelehrten 
neu bearb. u. hrsg. von W. Kolle, R[udolf] Kraus, Plaul] 

Uhlenhuth. Lfg 3. Bd 4, S. 179-412, Mit 33 Fig. im Text 

u. 11 [z. TI farb.) Taf. Jena: Fischer 1927. 4° 19.50 

*Die Hygieneorganisation des Völkerbundes. Genf: 

Sekretariat d. Völkerbundes, Nachrichtenabteilung (1926). 

158,8.) 8° — 40 
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Geihichte. Normung 
Dipl.-Ing. Hans Ph. KR. Krüger 

*Arlt, Hlans]: Bergbau. Mit 21 Abb. München: Oldenbourg 
1927. (64 S.) gr. 8° = Der Werdegang d. Entdeckungen u. 
Erfindungen. H. 8. Ehe 

Darmstaedter, Ludwig: Abraham Louis Breguet. In: VDI- 
Nachrichten. Jg. 7, 1927, 5. S. 2. — Xebensgang u. Arbeit 
des großen Uhrmacher: wird furz Tfizziert. 

*Engelmann, Max: Die Burgunder Federzuguhr um 1430, 
Halle: Verl. d. Zentralverb. d. Dt. Uhrmacher 1927. (II, 
26 S. m. 18 Textabb.) De 

Der fürzlich erfolgte Beligiwechjel der Uhr ermöglichte ein- 
gehendere Unterfuchungen diejes „ältejten bisher bekannten 

Beitmejjers, der als Ktraftquelle die jpiralige Zugfeder und auch 

ihon die Schnede mit Darmfaitenzug befist”. Ausführliche 

Beichreibung der Uhr u. ihres Schidfales. 

*Feldhaus, Franz Maria: Altmeister des Segelfluges. Eine 
Studie. Mit 19 Abb. Berlin-Lichterfelde: Schultz [1927]. 
(32 8.) gr. 8° „1.50 

Sm eriten Teile des Auffages werden die Sagen u. Über- 

hieferungen aus vergangenen Zeiten in Wort und Bild zus 

jammengeitellt. Der zweite Abfchnitt befaßt jich eingehend mit 
dem „eriten, dem e3 gelang, oftmals zu fliegen‘, mit Dtto 

Lilienthal. 

*Gehring, Ludwig: Das Berchtesgadner Salzbergwerk. Seine 
Geschichte, Anlage, Einrichtungen u. s. Betrieb. 7. Aufl. 
Berchtesgaden: Ermisch 1926. (30 S.).kl. 8° —.80 

*Gentil, Karl: Die Optik und die optischen Instrumente. Mit 
29 Abb. u. 1 Titelb. München: Oldenbourg 1927. (71 S. mit 

Abb.) gr. 8° = Der Werdegang d. Entdeckungen u. Erfin- 
dungen. H. 7. Le 

Kurzel-Runtscheiner, E.: Friedrich Voigtländer und sein 
Dampfkraftwagen. In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 1927, 5. 
S. 13. — Mitteilungen über die Schauftellung und VBor- 
führung eines Dampfkraftwagens duch VB. 1834 in Wien. 

*Zwei deutsche Luftschiffhäfen des Weltkrieges, Alhorn 
und Wildeshausen. Erinnerungen u. Aufsätze. Ges. u. hrsg. 
von Fritz Strahlmann. Mit 120 Abb. u. 2 Pl. Oldenburg 
i. O.: Oldenburger Verlagshaus 1926. (VI, 306 8.) 8° 

8.505. 892, 7.— 
SIntereffante Mitteilungen aus der Sriegsgeichichte der 

Luftwaffe. Über die große Erplofion 1918 in Alhorn geben Aus- 

züge aus den Geheimaften des Archivs der Marine wichtige 

Auffchlüffe. Vgl. auch Ref. in Wer 3. Sp. 240. 


j 


*Giebel, Kfarl]: Die Normung im Uhrengewerbe. Berlin: 
Dt. Uhrmacher-Ztg 1926. (39 S. mit Abb.) 8° 2. 

Jahn, M.: „Normung“ in besonderer Bedeutung. In: Technik 
Voran! Jg. 9, 1927, 2. S. 21-23. — Fordert in zmedent- 
iprechender Arbeitsteilung: Normen für Gebrauchsgegen- 
ftäande; Topen zur freien Bemwirtichaftung; Driginale als 

_ Berjönlichfeitsausdrud für freiefte Entfaltung des Schaffens 
zur VBerihönerung des Lebens. 

Neuhaus: Die Normung im täglichen Leben. In: Technik u. 
Wirtschaft. Jg. 20, 1927, 1. S. 1-3. — Weift nach, daß die 
Einwände gegen die Normung grundlo3 find; Urjache der 
Widerjtande jeien in einer ftarfen Gleichgültigfeit, Gedanken 
lojigfeit, 3. T. auch in jelbftiüichtigen Gründen zu fuchen. 


Hoch- und Ingenieurbaumefen. Statif 
Dipl.-Ing. Hans Bh. K. Krüger 


*Petzold, Ernst: Elementare Raumakustik. Berlin: Bauwelt- 
Verl. 1927, (XII, 129 S. mit 50 Fig.) gr. 8° 7.— 
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Bietet „eine Grundlage, auf der alle praftiichen raumafufti- 
Ihen Fragen beantwortet werden fünnen, wobei die Beilpiele 
lediglich als Slluftration dienen”. Auf ©. 4 Lit.-Verz. 
*Rühle, Herbert]: Das Wochenendhaus. Ausgeführte Bei- 

u u. Entwürfe. Berlin: Ernst 1927. (S. 13-24 mit Abb.) 


*Agatz, Arnold: Die rationelle Bewirtschaftung des Betons. 
Erfahrgn mit Gußbeton beim Bau d. Nordkaje d. Hafens II 
n Bremen. Mit 60 Abb. Berlin: Springer 1927. (IV, 124 S.) 

7.50 
Erweiterte Ausführungen der im Bauingenieur Sg. 7, 1926, 

9. 34, 36, 37 exichienenen Auffäge des Verfafjers. 

*Schwab, Max:) Rheinische Bahngesellschaft Düsseldorf. 
Umbau der Rheinbrücke Düsseldorf 1925/1926. (Düssel- 
dorf: Rhein. Bahngesellsch. 1926.) (35 8. mit Fig., 27 Taf.) 
40 tm. 8.— 

Tert und Bilddarftellungen illuftrieren vorzüglich die Kon- 
jtruftion und ©eftaltung der Briüde. 

*Ziegler, Plaul]: DerTalsperrenbau. 3., neubearb. Aufl. Bd 2 
mit 406 Textabb. Berlin: Ernst 1927. (VIII, 302 S.) 4° 

29.405 2m. 32. 
Behandelt in diefem Bande die Schwerfraftmauern, Ge- 
wolbefperren, Talfperren aus Eilen u. die Pfeileriperren. Die 

Heritörungseriheinungen in den Sperrmauern, „den fümmer- 

lihen Flieftiiden gegenüber der Bergumichliegung der Staus 

beden‘, werden als Grundlage des Buches forgfältigen Unter- 
fuchungen unterzogen. 


*Bleich, Frliedrich], u. E[rnst]| Melan: Die gewöhnlichen 
und partiellen Differenzengleichungen der Baustatik. Mit 
74 Abb. im Text. Berlin: Springer 1927. (VII, 350 S.) gr. 8° 

2m. 28.50 
U. a. werden „die Differenzengleihungen mit fonitanten 

Koeffizienten, in3bejondere die Shiteme fimultaner Gleichun- 

gen, die in d. math. ZXehrb. fehr ftiefmütterlich abgetan werden, 

jehr eingehend behandelt”. Das Buch wendet jich in erjter Linie 
an den fonftruierenden Ingenieur. Im Anhang Literaturver- 

zeichnts 1904-1926. 

*Fellenius (, Wolmar): Erdstatische Berechnungen mit 
Reibung und Kohäsion (Adhäsion) und unter Annahme 
kreiszylindrischer Gleitflächen. Mit 27 Textabb. Berlin: 
Ernst 1927: (IV, 40. S:) gr. 8° 4.20 
Soll weniger ein Hilfsmittel fein für die eigentlichen Exrd- 

drurkberechnungen, als für allgemeine erdftatiftiiche Berech- 

nungen (Stabilitätsberechnung, Unterfuchhung üb. d. Gefahr 

bon Erdrutfchungen u. A.). 

*Müller-Breslau, Heinrich: Die graphische Statik der Bau- 
konstruktionen. Bd 1. 6. Aufl. Mit 611 Abb. im Text u. 6 
[4 farb.] Taf. Leipzig: Kröner 1927. (XII, 628 S.) gr. 8° 

20.—; X. 23.—; Hlör 28.— 
Unveränderter Neudrud der 1912 erich. völlig vergriff. 

5. Aufl. Die kürzlich erichienenen neuen amtlichen Beitimmungen 

üb. zuläffige Belaftungen . . . fonnten leider nicht mehr beriüd- 

fichtigt werden. Hrag. tft der Sohn des 1925 veritorb. Verf. 

*Saliger, Rudolf: Praktische Statik. Einf. in d. Stand- 
berechnung d. Tragwerke mit bes. Rücksicht auf d. Hoch- 
u. Eisenbetonbau. 2., teilw. umgearb. u. erw. Aufl. Mit 
650 Abb. im Text. Wien: Deuticke 1927. (XVI, 646 S.) 4° 

30.25 20.298: 

Neben verjchiedenen anderen Erweiterungen diefer Aufl. 
find befonders zu nennen: im Abjchn. „Seitigfeitslehre” eine 
furze Behandlung der Pilzdeden u. der Lagerförper; im Ub- 

Schnitt „Balfenträger” ausfiihrlichere Behandlung der Dreieds- 

belaftung, Einführung der Stabziffer u. d. Stabmomentwertes; 

bei den „Rahmen“ find die bisher unbeitimmten Tragwerfe 
eingehender behandelt. Umfafjendes Lit.-VBerz. 


*Samter, M[ax]: Die technische Mechanik. Ein kurzgef. 
Handbuch mit zahlr. durchgerechneten Beispielen f. Stu- 
dierende techn. Hochschulen u. werktätige Ingenieure. 
Bd 1. Mit 303 Abb. u. 1 Taf. Charlottenburg: Kiepert 1926. 
(VI, 184 S.) 8° 6.60; geb. 7.80 
Enth. im 2. Bde Statif u. Dynamit. 


Berfehrstechnif (Eifenbahn- u. Zlugmwefen) 
Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 
*Das deutsche Eisenbahnwesen der Gegenwart. Hrsg. von 


[Wilhelm] Hoff, [M.] Kumbier, [Richard] Anger. Mit e. 
Geleitw. von [Rudolf] Krohne. 3. Ausg. Stand vom J. 1926. 
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Berlin: Hobbing 1927. (VIII, 577 S. mit Abb., 3 farb. PI.) 

4° geb. 30.— 

*Mises, Richard von: Fluglehre. Vorträge über Theorie u. 
Berechnung d. Flugzeuge in elementarer Darstellung. 3., 
stark erw. Aufl. Mit 192 Textabb. Berlin: Springer 1926. 
FVI,=821.8)382 16.50; 2m. 13.50 

Bermehrt beionders um ein Kapitel üb. d. motorlojen Flug 

u, einen Abichnitt üb. d. Berechnung der Gipfelhöhe u. Steige 

zeit. Zum Verftandnis des überfichtlich dargeftellten Stoffes 

find durchaus feine höheren mathematischen Kenntnifje nötig, 
ohne daß das Buch dadurd) für den fich der Slugtechnif zumen- 
denden Ingenieur oder für den Flieger an Wert verliert. 

Pochhammer, B.: Das Seeluftschiff der Zukunft. In: Luft- 
fahrt. Jg. 31, 1927, 2, 8. 23-25. — Bedingtheit des heutigen 
Zuftichiffperfehrs. Anforderungen an zukünftige ozean- 
gehende Luftichiffe, Wirtichaftlichfeit eines 500000 cbm Iuft- 
verdrängenden Geeluftichiifs. Ausblid. 

*Der Luftschiffbau Schütte-Lanz 1909-1925. Hrsg. von 
Johann Schütte. München: Oldenbourg 1926. (VIII, 152 S. 
mit Abb., mehr. Taf.) 4° 15.—; 2m. 18.— 

Die Beiträge find nicht nur für den Hiftorifer, fondern vor 
allem au für die allgemeine Kenntnis des Gtarrluftichiff- 
baues und feiner Konftruftionsteile von Wert. 


Maichinenbau 
Dipl.-Ing. Voigt 

*Aufhäuser, D[avid]: Brennstoff und Verbrennung. TI 1: 
Brennstoff. Mit 16 Abb. im Text u. zahlr. Tab. Berlin: Sprin- 
ger 1926. (V, 116 S.) 8° 4.20 

Die Darftellung fteht unter dem Leitfat, „daß die Viel- 
fältigfeit der Formen, wie wir fie in den Feuerungen beobachten, 
nicht begründet ift in einer Verfchiedenheit des eigentlichen 

Verbrennungsporganges, fondern in den chemischen Wand- 

tungen, welche die Brennftoffe al3 Kohlenftoffverbindungen vor 

der Verbrennung erfahren”. In dem demnächft erfcheinenden 

2. Teil werden die Vorgänge bei der Zündung, Verbrennung 

u. Erplojion aus dem Chemismus der Brennftoffe abgeleitet. 

*Balcke, Hans: Abwärmeverwertung zur Heizung und Kraft- 
erzeugung. Mit 68 Abb. u. 20 Zahlentaf. Berlin: VDI-Verlag 
1926. (X, 208 S.) 16° = VDI-Bücher. 5. Zi. 4.80 

*Grahl, (G[ustav]) de: Verwertung von Abfall- und Über- 
schußenergie. Mit 290 Abb. u. 74 Zahlentaf. Ebda. 1927. (VII, 
305 8.) 4° 2m. 22.— 

Der 1. Teil des Buches behandelt die Abfallbrennftoffe u. 
ihre Nusbarmahung durch Verbrennen, Trodnen, Brifettieren, 

Vermahlen, Bergafen oder Verjchivelen, fotwie die Verwertung 

von Überfchugenergien; der 2. Teil bringt unter dem Titel 

Dampfwirtichaft Verwertung von Abdampf, Wärmefpeicher, 

Sernheizanlagen u. Fortleitung der Wärme, 

*Gumz, Wilhelm: Die Luftvorwärmung im Dampfkessel- 
betrieb. Mit 89 Abb. im Text u. auf 2 Taf. sowie 16 Zahlen- 
taf. Leipzig: Spamer 1927. (179 S.) 8° = Monographien zur 
Feuerungstechnik. Bd 9, 10.—; &m. 12.— 

*Handbuch der sparsamen Wärmewirtschaft. Bearb. von 
C. Walther. Laufende Ausg. 1926/27. Tl 1: Sparsame 
Wärmewirtschaft in prakt. u. wissenschaftl. Darstellung. 
(144 S. mit Abb.) TI 2: Wärmetechn. Lexikon u. Bezugs- 
quellennachweis. (22 S. mit Abb.) TI 3: Empfehlenswerte 
Fabrikate d. wärme- u. heiztechn. Industrie. (XXXII S.) 
Stuttgart: Techn. Verlagsgesellschaft (1926). 4° 

*Kraft, E. A.: Amerikas Dampfturbinenbau. Mit 125 Text- 
abb. Berlin: VDI-Verlag 1927. (V, 116 8.) 4° 2m. 14.— 

Bericht über Eindrüde u. Erfahrungen d. Verf. in Amerika. 

*Mikolaschek f, Karl: Mechanische Weberei. Neu bearb. 
von Christian Marschik. 5, Aufl. Abt. 1: Die Vorberei- 
tungsmaschinen. Mit 112 Abb. Wien: Deuticke 1997. 
(III, 128 S.) gr. 8° 4.— 

*(Schunck, Hermann:) Die maschinellen und elektrischen 


a, dB ET EEE De 


anlagen der Mittleren Isar A.-G. Mit 39 Abb. Berlin: Springe: 
1926. (30 8.) 4° = Veröff. d. Mittleren Isar A.-G. H. 2, 2.— 
Erw. SAd. Arbeit „Die Großmafferfraftanlage der Mittlerer 
Slar U.-6.” von Hermann Schund aus: Elektrotechn. Zi. Ig. 47 
1926,: 9.18. 22,26..27. 
*Schwarzer, H[ermann]: Landmaschinenkunde. Lehrbuch 
f. Landwirte, Techniker u. Studierende. 3,, neubearb. Aufl 
Mit 345 Textabb. Berlin: Parey 1927. (XVI, 376 8.) gr. & 


Zw. 11.— 

Elektrotechnik 
Dipl.-Ing. Boigt 
*Aron, Conrad: Die Messung der elektrischen Größen. Mit 
45 Abb. im Text u. 116 Aufg. nebst Lösungen. München: 
Kreidel 1926. (IV, 107 S.) 8° = Technische Fachb. 16, 2,5 
*Orlich, E{[rnst]: Anleitungen zum Arbeiten im elektro. 
technischen Laboratorium. Tl 1. 2., durchges. Aufl. Mit 
74 Textb. Berlin: Springer 1927. (IV, 94 S.) gr. 8° 3,15 
*Vereinigung der Elektrizitätswerke. Ei. V. Statistik 1995. 
Dortmund 1926: Crüwell. (XL, 528 S., 1 Kt.) 4° Hlm. 40,— 
Sehr ausführliche Statiftif der angeführten Werke, Mr 
gaben über Leitungen, Betriebsmittel, Erzeugung, Bezug u. 
Abgabe u. a. m. | 
*VDE-Fachberichte der XXXI. Jahresversammlung des 
Verbandes deutscher Elektrotechniker in Wiesbaden 1996, 
(Berlin: Hermann [1927).) (92 S. mit Abb.) 4° 5.— 
*Wotruba, R[udolf]: Der ein- und mehrphasige Wechsel- 
strom. Einf. in d. Studium d. Transformatoren u. Wechsel- 
strommaschinen. Mit 97 Abb. München: Oldenbourg 1927. 
(VI, 86 S.) gr. 8° 4.— 
Beichränft fih auf das, was der GStarfftromtechnifer der 
Praris benötigt, u. eignet fich daher für Schüler technifcher 
Mittelfehulen u. Hochichüler, „die fürs erite fich rafch die nötigen 
Örundzüge der Wechjelftromtechnif aneignen wollen“, y 


Yunktechnit : 

Dr. Stanz Rother ° 

*Ardenne, Manfred von: Der Bau von Netzanschlußgeräten, 
Ausführl. Anweisung zur Selbstherstellung von Apparaten 

' zur Entnahme d. Anodenstromes aus d. Lichtnetz. Berlin: 
Rothgiesser & Diesing 1926. (23 S. mit Fig.) gr. 8° 1.— 
Das Buch betont die rein technifche Seite Ddiefes neueren 
Sebietes der Funktechnik in vorbildlicher Weife und bei Enappe= 
ter Darftellung. { 
*Nesper, Eugen: Netzanschlußgeräte. Eine Anleitung f. d, 
Bau u. Gebrauch von Geräten zur Entnahme der Heiz- und 
Anodenspannung aus Gleich- und Wechselstromnetzen. Mit 
61 Abb. im Text. Stuttgart: Franckh 1927.(96 8.) 8° = 
Franckhs ‚Radio für Alle“-Bücher. 2.80; Hlm. 4.80 
Das heute noch umfämpfte Gebiet der Nekanichlußgeräte 
wird unter technifchen und twirtfchaftlichen Gefihtspunften 
außerft Eritifch beleuchtet. Auf diefem Neuland deg Sunfmwejens 
fann noch viele intereffante und nüßliche Arbeit geleiftet iver- 
den. Einen ausgezeichneten Führer dazu Stellt das Buch dar, 


den elektrischen Ozean. Der Rundfunk. Neu bearb. 7. Au 


Einrichtungen des ersten Ausbaus der Wasserkraft- | dierenden der Katurwillenfhaften Beachtung finden. 
In den Siteln angewandte Abftürzungen: 1 

Abb —= Abbildung, Dt. —= Blatt. %  — Jahrgang. Nah. = Nachwort Dberf. = Nberfeger, £ 

Abbildungen, Dt. = Blätter, st = Sahrhundert, N.F. = Neue Folge, Überfegung, 

Ynh. — Anhang. Buhde. = Buhdruderet. 0. = Sllnftation, N.R. — Neue Keibe verb. = verbefiert. i 
YUnm, — Anmerkungen, Buhh. = Buchhandlung. Kt. = arte, Bd. — Plan. Berf, = Verfaffer. j 
Ynz. — Anzeiger, Dr. = Druderet, gi = teferung. Ned, — Nebaltion. verm,. — vermehrt. h 
Ycd, — Archiv. dt. = beutfd. ft. —= Mitteilung. Reg. = Mesifter. veröff, — veröffentlicht. } 
Yufl. — Auflage, En = Ergänzungsheft. Mittn — Mitteilungen, Rf. — Rundfhau. Bhr. — PVierteljahrfchrift, r 
Ausg, — 2 gabe: Fort. = Fortfegung. Mitm. — Mitwirkung, SU = Gonderabörud, Borr. — VBorredner, | 
BB — Band. Hf. = Handfrift, Mb. — Monatsblatt, [Sp 3) = Giäungsberidht, Vorrebe, 3 
Bde — Bände, Hrsg. = Herausgeber, MM. = Manufttipt. sberichte, Sb. = Sentralblatt. 2 
Beil. — Beilage, Sb, = Sabrbuch Mihr. = Monatsfchrift, Suppl, = Sa al = geitforift. 4 
Beitt, — Beitrag, Beiträge, rg —= Sahrbüher Mie — Monatshefte, E- = Tabelle, tg = Zeitung. j 
Ber, — Bericht, Berichte. = veshericht, Nahe, = Nachrichten, S: — Zeil, ige. = sufammengeffellt, ! 
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Berichte über fremdiprarmhige Literatur 
Medizinifche Literatur des Auslandes 


E Bon Dr. Adam, Bücherfammlung der Kaifer-Wilhelms-Afademie in Berlin 


Bennett, T. Izod: The stomach and upper alimentary canal 
in health and disease. London: W. Heinemann 1995. 
(XV, 344 S.) Sh. 21 

Das mit 15 guten Nöntgen-Tafeln, 26 meift fchematifchen 

Xbb., jowie 17 Tab. ausgeftattete Buch ift recht anregend ge- 

&rieben und behandelt in 17 Kapiteln die einzelnen Teile des 

Darmfanals, beginnend mit der VhHfiologie des Mundes und 

ndend mit den Krankheiten der Bauchjpeicheldrüfe und der 

Weber. In dem Kapitel über das Kauen wird der große Wert 

es Sletcherns bezmeifelt. In dem dritten Kap., welches von 

en Erkrankungen der Speicheldrüjen handelt, wird die Thefe 
ıufgeitellt, daß die die Filter paffierenden Kleinlebewefen aud) 
jei einer Anzahl von Krankheiten mit noch dunfler Pathologie 

m Speichel auftreten, 3. B. die Erreger der Tollwut, der fpi- 

alen Kinderlähmung, der epidemifchen Genidjtarre und piel- 

eicht auch des Ziegenpeter3. In dem vierten Kapitel, welches 
yon den Krankheiten der Zähne und des Zahnfleifches handelt, 
verden die Wurzeleiterungen auf das fogenannte Nerventöten 
eitens der Dentijten zurücgeführt. Die Gasauftreibung des 
im iit meiltens fein Gärungsprozeß, fondern verjchludte 
Luft. 


3rowning, Carl H.: Immunochemical studies. London: Con- 
‚stable & Co. 1925. (239 8.) Sh. 12/6 

Das Buch ift die Sammlung von 3 Auffäßen von je drei 
noliihen und japanischen Gelehrten, melche diefe Arbeiten 
um Zeil wörtlich in verschiedenen Zeitichriiten verftreut ver- 
rrentlicht hatten. Das Einleitungs-Kapitel ftammt von Bromw- 
ung und handelt von der AntisKörperwirfung im allgemeinen, 
on den Örundfägen der Smmunitätslehre und don unfern 
pärlihen Kenntniffen ihres Chemismus. Die folgenden Kapitel 
jehandeln Einzelheiten, find iiberjichtlich angeordnet und geben 
e am Schluß Hare und furze Zufammenftellungen. Den Schluß 
es gut ausgeitatteten Werkes bildet eine forgjam ausgewählte 
Literatur Zufammenftellung. 


3urt, Cyril: The Young Delinquent. London: University of 
London Press 1925. (XX, 643 8.) Sh. 17/6. 
- Das mit 24 charakteriftiihen Abbildungen, fchematiichen 
Tafeln uf. gefchmüdte Werk ift aus einerNeihe von Vorlefungen 
ntitanden, welche der Londoner Univerfitätsprofeffor für Er- 
iehungsfunde B. vor Londoner Lehrern gehalten hat, und 
vendet jich in eriter Tinie an_alle, die mit der Erziehung der 
Jeranmwachjenden Sugend zu tun haben. B. verjucht darin, das 
Berfahren der auf die Erziehung angewandten Piychologie 
tuseinander zu jegen. Das erite einleitende Kapitel handelt von 
er Broblem-Stellung und den Methoden, das zweite von dem 
Sinfluffe der Vererbung, das dritte von dem häuslichen, das 
ierte von dem jonftigen Milieu. In den folgenden Kapiteln 
verden die Entmwicdlung des Sindes, feine Pathologie, die 
ntelleftuelle Veranlagung, da8 Temperament, die Inftinkte, 
ie Gefühlsbewegungen, die Macht der Gemohnbeit und die 
Reurojen beiprochen. Die eingeflochtene Kafuiftik ift feffelnd zu 
Er Berfajier befleißigt fich, jeltene Fachausdrücde zu ver- 
neiden. 


Duesberg, J.: L’auf et ses localisations germinales. Paris: 
Les Presses universitaires de France 1926. (107 8.) 

Die in früherer Zeit geltende Einfchachtelungs-Theorie, 
ach welcher im Ei oder Samen jeder Teil des entwidelten 
Wejens präformiert enthalten ift, wurde feit 1759 durch die 
Wolfiihe Epigenejis-Theorie abgelöft, nach der jeder Teil des 
weuen Wejens durch Neubildung entiteht. Die durch 56 Abb. 
rläuterte Arbeit des flämijhen Gelehrten Duesberg ftellt 
ine Annäherung an die Einfchachtelungs-Theorie dar und 
tüßt jich auf die Arbeiten Rour’ über Entwiklungs-Mechanif 
1885), von His über die organbildenden Keimbezirfe (1874), 
on Haedel, Zur Entwidlungsgefhichte der Siphonophoren 
1869), von Driefch ufw. Der Kiteraturnachweis aflein nimmt 
2 enggedrudte Seiten in Anfprucd. D. ftellt die Hypothefe auf, 
a in dem Ei in einer beftimmten Weile organbildende Sub- 
tanzen verteilt find, welche die Grundlagen für die den fpäteren 
Organen entiprechenden Keimbezirfe abgeben. Die organ- 
ildenden Stoffe find im Protoplasma zu fuchen und nicht im 
tern, und wohl zu unterfcheiden von den Neferveftoffen des Eis. 


Gautier et Visbecq: Guide pour les pharmaciens militaires 
en temps de guerre. Paris: Imprimerie-librairie militaire 
universelle, L. Fournier 1925. (272 S.) Fr. 12.— 

Das zwecdmäßige Büchlein ift aus der Zufammenarbeit des 
als Militärjchriftiteller wohl befannten Generalarztes VBisbecq 
mit dem Generalitabs-Apothefer Gautier entftanden und foll 
in eriter Linie ein Führer des Feldapothefers für die Kriegszeit 
jein, dann aber auch ein Ausbildungsmwerkt für den Sriegs- 

Janitätsdienft jelbit. Die Verwendung des Apothefers ift in der 

franzöjiishen Armee eine bejonders vielgeftaltige. Im Frieden 

find fie 3. B. an der Verwaltung und wirtichaftlihen Aus- 
nugung der Tazarettgärten beteiligt, im Siriege gehört zu jedem 

Negimentsitabe ein Feldapothefer, der vom Negimentsarzte 

mit truppenbhygieniichen Aufgaben betraut und zur erften Ver- 

mundeten-Veriorgung herangezogen werden fanıı. Das Buch 
gibt eine gute Ülberficht des im franzöfifchen Heere verwendeten 

Sanitätsgeräts und feiner Verteilung auf die Sanitätsforma- 

tionen. Man erjieht daraus die zunehmende Bedeutung der 

Truppengefundheitspflege. Drud und Papier find mäßig, das 

alphabetifche Verzeichnis nicht erjchöpfend. 


Girdlestone, G. R.: The care and cure of crippled children. 
Bristol: John Wright & Sons; London: Simpkin, Marshall, 
Hamilton, Kent & Co. 1925. (55 S.) p- 6 

Das Büchlein enthält den Arbeitsplarn des BZentralfomitees 
für Rrüppelfürforge. Die Wege, welche hierfür in einem Be- 
zirt einzufchlagen find, werden vorgezeichnet und der Unter- 
richt in der Strüippelfürjorge an Studenten befprochen. Hervar- 
gehoben ift die Wichtigfeit und die Schwierigkeit der gewerb- 
lihen Ausbildung der Krüppel. ©. gibt weiterhin eine furze 

Aufzählung der Mittel und Wege, durch welche die orthopä- 

diihen Spitäler und linifen Unterftügungen öffentlicher 

Körperichaften erreichen fünnen. 


Turner, Grey: Some encouragements in cancer surgery. 
Bristol: John Wright & Sons; London: Simpkin, Marshall, 
Hamilton, Kent & Co. 1925. (75 8.) Sh. 7/6 

Da3 Iururids ausgeftattete Buch enthält an Hand von 40 
guten Abb. die Krantengefhichten von Patienten mit Sirebg- 
gefhmwüliten an verichiedeniten Körperteilen. T. hat die Ope- 
rierten zum Teil lange Jahre beobachtet und fann überaus 
günstige Erfolge berichten. Überrafchend ift, welche guten Er- 
ee die operative Behandlung des Diekdarm-Krebjes haben 
ann. 


Girdlestone, G. R.: The diagnosis and treatment of tuber- 
culosis of the hip. Oxford Medical Publications. London: 
Humphrey Milford, Oxford University Press 1925. 8 

. 8/6 
Das vorzüglich ausgeftattete Buch ift durch 60 gute und 

Hare Abb. erläutert und behandelt in einem fnappen Rahmen 

Erkennung, Behandlung und Prognofe der Hüftgelenfstuber- 

fuloje. Bei der Kranfheitserfennung wird natürlich das Roönt- 

gen-VBerfahren befonders gewürdigt. Bei der Behandlung tft 
der Bedeutung der Heliotherapie in frilcher LZuft befonders 

Rechnung getragen, wenn auch natürlich die operative Behand- 

lung eingehender beiprochen wird. 


Gordon: Studies of the viruses of vaccinia and variola. Me- 
dical research council. London: Publ. by His Majesty’s Sta- 
tionery Office 1925. (135 8.) Sh. 3/6 

Das gehaltvolle Buch erweitert erheblich unfere Kenntnifje 
über die Serologie der Kuh- und der Menjchenpoden. Infolge 
einer vervollfommneten Technik werden mehrere bisher ziwei- 
felhafte Fragen, welche den Jmpfftoff bei Blattern betreffen, ge- 

Hart. E3 fteht zu hoffen, daß die Arbeit eine Anregung zu weis 

teren Fortichritten auf dem Gebiete gibt. 


Jeanselme et Sözary: Precis de syphiligraphie et des mala- 

dies veneriennes. Paris: Bailliere & Fils 1925. (X1, 3428.) Fr. 24 

Das durch 66 Abb. erläuterte Werk eignet jich durch jeine 
Elare, furze und doch erichöpfende Daritellung des Stoffes jo- 
wohl für den Studenten als auch den Praftifer. Neben der Eli= 
nifhen Schilderung der einzelnen Gefchlechtsfranfheiten wird 
die Arbeit am Mikroffop und im Laboratorium nicht vernach- 
(äffigt, und auch die individuelle Brophylare, jowie die joziale 
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Seite der Frage (Ehe von Shphilitifern) gewürdigt. Die lekten 
Seiten enthalten die Schilderung der Paradenitis inguinalis, 
einer bejonderen Yorm des Bubo, welche in einer teilweisen 

Bereiterung der Lymphodrüfen mit vielfachen Herden, geringer 

Heilungstendenz und Neigung zur Filtelbildung befteht. Sehr 

furz wird die Wismut-Behandlung der Syphilis abaetan. 

Kerr, James: School visions and the myopic scholar. London: 
George Allen & Unwin 1925. (159 S.) Sh. 5 

Da3 mit 28 Abb. erläuterte bequem zu handhabende Buch 
zerfällt in die 6 Abfchnitte: I. Anatomie und gewöhnliche Fehler 
des Auges; Il. Das Sehen; III. Kurzfichtigfeit; IV. Sonder- 
erziehung fiir Augenfebler; V. Lejen, Schreiben und Zeichnen; 

VI. Rurzfichtigen-Klaffen. Sm Anfchluß daran wird eine alpha= 

betiiche Zufammenftellung und Erflärung der augenärztlichen 

Sachausdrüde gegeben. Befonders wertvoll für Xehrer und junge 

Schulärzte. 

Laird, J.: Tuberculosis, its prevention and treatment. 
2. Aufl. Bristol: John Wright & Sons 1925. (130 S.) Sh. 5/6 

Der Hauptzwed des Har gefchriebenen und gut ausgeftatte- 
ten Buches ift der Verjuch, den Vorteil des Kalfes bei der Bor- 
beugung und Behandlung der Turberfulofe zu bemweifen. Verf. 
geht hierbei auch noch weiter und weilt dem Kalzium eine iiber- 

tragende Rolle bei der Entitehung anderer Krankheiten, 3. B. 

de3 Strebjes, zu. Während das Kalzium bei der Tuberfulofe durch 

AUbfapielung der Sranfheitsherde wohltätig wirkt, begimftigt es 

die Entjtehung des Krebfes, der eine Krankheit des vorgerüdten 

Alters it, in welchem der Überfluß an Kalffalgen eine Dispofi- 

tion für den Frebs bildet. Wenn auch gegen den logischen Ge- 

dDanfenaufbau des Verf. wenig gejagt werden fann, jo muß doch 
bezweifelt werden, daß es möglich ift, durch Zuführung von 

Kalzium Präparaten fünitlich die Kalzium-Ofonomie des Kör- 

Bene in dem jemweil3 gemwiinfchten Sinne hinreichend zu beein- 
ufjen. 

Leslie, R. Murray: Pneumonia, its pathology, diagnosis, 
prognosis and treatment. London: W. Heinemann 1924. 
(XIV, 351 8.) Sh. 12/6 

Berf. des Buches war 30 Jahre an einem Lungenfranfen- 

‚baufe tätig, begann die Verfaffung des ftattlichen Buches 1919 

und ftarb noch vor jeiner Herausgabe, die Schließlich S. Bromwning 

Ulerander bejorgte. Das Buch bringt Hlar und erichöpfend Die 

Geihichte, die Atiologie, Wathologie, Spmptomatologie, 

Diagnofe, Prognofe und Behandlung der Xungenentziindung. 

Die neueren Forschungsergebnijje der Nodefeller-Anftalt iiber 

den Pneumococcus, jowie die Serumtherapie bei PBrreumonie 

werden eingehend bejprochen und gewürdigt. 


Manson’s tropical diseases. London, New-York, Toronto 
and Melbourne 1925. (XX, 895 8.) Sh. 31/6 
Das ftattlihe Werk erjchien erftmalig 1898, die vorlette 
Auflage 1921. Für den feitdem verftorbenen Verf. hat die viel- 
fach umgeänderte achte Aufl. Philip 9. Manfon-Bahr beforgt. 
Die acht eriten Abfchnitte des Werkes behandeln die einzelnen 
Krankheiten, der neunte Abjchnitt die Technik der Einfprigungen 
bei der Behandlung der tropischen Krankheiten. Der 232 Seiten 
lange Anhang gliedert fich in zwei Abichnitte, von denen der 
erite, vollitändig ungearb., die tierifchen Baraliten in den Tro- 
pen ichildert, während der zweite eine gute und zivecdfmäßige 
Überjicht über die Laboratoriums-Arbeit darftellt. 27 vorzüg- 
lihe Abb. erläutern den Tert. Auf jechs Karten wird die Ver- 
breitung der häufigeren tropifchen Krankheiten und Barafiten 
(Schlaftranfheit, gelbes Fieber, Bilharzia, Filariafrankheit, 
tropiihe Splenomegalie) gegeben. 


Mayet, L.: Bar&me pour l’evaluation sommaire de l’incapa- 
eite partielle et permanente en matiöre d’aceidents du tra- 
vail. Paris: A. Poinat 1925. (XVI, 127 8.) Fr. 6.— 

Das mit 21 Abb. ausgeftattete Büchlein hat Tafchenformat 
und ftellt eine Rechentafel dar, welche dem praftifchen Arzt die 
prozentuale Abihäbung der Arbeitsunfähigfeit bei Unfällen 
und Striegsverlegungen erleichtern foll. Die Verlegungen vom 

Kopf bis zum Fuß werden überfichtlich aufgezählt und die ent- 

Iprechende Ermerbsbefchränfung angegeben, auch die poft- 

traumatiichen Biychoneurofen, jowie die Krankheiten, welche 

während der Ausübung des Berufes auftreten fünnen, ein- 

Ichließlich Tuberfulofe, Syphilis, Zuderfranfheit und Ge- 

Ihmwiülfte, jomie die Gemerbefranfheiten, wie Bleivergiftung, 

berücdjichtigt. Fernerhin werden Berechnungen der Gewerbs- 

beeinträchtigung beim Zujfammentreffen mehrerer Befchädi- 
gungen, jowie beim Aufpfropfen von Unfällen auf Krieg3- 
beihädigungen angeftellt. Die Bedenten, welche eine derartige 

„Sgnochentare” hat, werden von M. anerkannt, und darauf hin- 

gewiejen, daß Alter, Gefchlecht, der allgemeine Zustand der 

beichädigten Berfon und taufend andere Imftände mit in Bes 
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tracht gezogen werden müffen. Borzüglicher Wegmeifer fiir Ver- 

forgung3-Ärzte und alle diejenigen, welche fich mit der Unfall 

funde bejchäftigen. 

The. Medical annual general Index 1915 to 1924, Lon- 
don: Wright; Bristol: Simpkin, Marshall, Hamilton, Kent & 
Co. 1925. (XVI, 301 S.) Sh. 12/6 

Das ftattlihe Buch gibt in den eriten XVI Seiten eine Ülber- 
fiht fomwohl von den Mitarbeitern des Medical-Annual fitr die 

Sahre 1915-1924, al3 auch eine Erganzungslifte für die Mir 

arbeiter bis zum Sahre 1914. Auf den weiteren 180 ©eiten wird 

nach den behandelten Gegenftänden alphabetifch geordnet eine 

Zulammenftellung der angeführten medizinifchen Gelehrten 

und zum Schluß eine alphabetiiche Zufammenftellung diefer 

Gelehrten felber mit Hinmweifen auf den zugehörigen Band nebft 

Seite gegeben. 

Ministry of Health. The fifth annual report of the Advi- 
sory Committee on the Welfare of the Blind. 1923-24 
London: His Majesty’s Stationery Office 1925. (27 8.) 6d. 

Aus dem Berichte über das engliiche Blindenmwejen erhellt, 
daß 10625 Blinde im Alter zwiichen 50 und 70 Sahren Alters- 

tente erhalten, gegen 9921 im Borjahre. Im ganzen wurden im 

Sun 1923 36518 Blinde gezählt, gegen 25840 im Sahre 1919, 

Die Vermehrung beruht zum Teil auf einer befferen a 

56 v. 9. der Blinden ift über 50 Jahre alt, gegen 52 v. 9. 1927, 

Das Heftchen macht Front gegen die Gewohnheit, Furzfichtige 

Kinder in Blimdenfchulen zu jchiden. Die am meiften unter 

Blinden vertretenen Berufe find: orbmacher, Strider, Matten- 

anfertiger und Mufiker. 


Nobecourt, P.: Clinique medicale des enfants. Affections de 
l’appareil circulatoire. Paris: Masson & Cie. 1925. (371 8) 
Er. 
Der vorliegende Band ift der zweite Teil des großangelegten 
Lehrbuches der Sinderfranfheiten, von melchem bis jett der 
erite iiber die Strankheiten der Utenmwerfzeuge und der dritte 
über die Störungen der Ernährung und des Wachstums er 
Ichienen find. Das Verfahren ift in allen drei Bänden daß gleiche, 
Jedes Kapitel beginnt mit der Vorftellung eines franfen Kine 
des und endet mit der Beiprechung der Krankheit unter Bezug- 
nahme auf die Literatur. Die Daritellung ift Har, furz um 
Ipannend. 122 fchematiiche Abb. erläutern den Tert. 


Seifert, M.: Synthesis of medical terminology. New-York: 

Appleton & Co. 1925. (VIII, 30 S.) Sh. 3/6 

TIroß des fuappen Naumes gibt das bezüglich Einband, 
Papier und Drud gut ausgeitattete Werfchen eine gute Tiber- 
licht über die medizinische Terminologie. Das Buch wird von 
bejonderem Wert fein für die fteigende Zahl derjenigen Gtur- 
denten, welche von den DOberrealichulen und Realgymnajien fom- 
men und doc das Bedürinis fühlen, Schon aus mnemotec)- 
niichen Gründen der Herkunft der ärztlichen Ausdrücde nachzu- 
gehen. In einem Vorwort werden einige Grundfäße iiber die 
mediziniiche Terminologie gegeben; es folgt fodann je ein 
Kapitel iiber die medizinischen Suffire, die Wortwurzeln und 
die Bräfire in alphabetifcher Reihenfolge. 


Sheard, A. A.: Contribution to the study of pernicious 
anaemia and aplastic anaemia. Bristol: John Wright & 
Sons; London: Simpkin, Marshall, Hamilton, Kent & Co. 
1924.. (VII, 94 S.) Sh. 4 
Das gut ausgeitattete und durch farbige Abb. erläuterte Buch) 
it eine Dr.-Theje, welche in fnapper Form Geichichte, Schilde- 
rung und Differenzial-Diagnojfe der perniziofen und Der 
aplaftiichen Anämie bringt. Bei der erfteren Zungenentzündung, 
Sehlen der Salzläure, nervöfe Erjcheinungen, bei der legteren 
Mangel diefer Symptome. Verf. glaubt, daß beide Formen 
der Anämie nichts miteinander zu tun haben. Literatur-Nacdh- 
weis mit 88 Nummern. s 


& 

Woodhead, Allbuttand Jones: Papworth. Administrative 
and economic problems in tuberculosis. Cambridge: Univer- 
sity Press 1925. (63 8.) Sh. 2/6 
Die Schwierigkeiten in der Behandlung lungenfranfer 
Arbeiter find duch die Schaffung der Lungenheilitätten nicht 
gehoben. In ihnen werden die Kranken nur gebeflert und er- 
leiden Nücdfälle bei Rücdfehr in die gemohnte Beichäftigung. 
Als Erjag für die bisherige Form der Lungenheilftätten Schlagen 
die Verf. daher vor, die Tuberfulöfen in Dörfern zu vereinigen, 
wo fie entiprechend ihren Fähigkeiten ein arbeitsreiches, aber 
jorgenlofe® Leben unter dauernder ärztlicher Beauffichtigung 
führen. Bapmorth in der Grafichaft Cambridge ift eine folche 
Siedlung und umfaßt ein Sanatorium, ein Kranfenhaus, 
Baraden, Arbeiterhäufer, Erholungsräume, eine Bücherei, 
verichtiedene Werfftätten, eine Drucferei ufm. 
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2 Var Dr. Ludwig Radlfoferim 98. Lebensjahre; in Neapel der PBro= 
N + (Sr , i h es 2 
Boisten, Dandzeichn,, Miu, Dandb:— Ye 131 Velteruung | Kot der &biateie Dr. Seonnrde Wlan, 79 Yahne at; 
nn Nr 732; Bibliotheca historica selecta. Baris derrufitsche Schriftiteller SimeonSuichfewitich,57%.alt. 


b) N 2ER, ; N) \ = > 
reslauer, Martin, Berlin W 8. Verzeichnis 39, enthaltend am 16. Sebruar Fin Lubmwigsburg ber em. ord, Brofeljor 


; :2 der Haffischen Phi i iverfität in 
eine veiche Sammlung von Werten der Schriftfunde, Balaeo- | & ee ine einen u ran 
graphie, Buchmalerei, Reproduftionen alter Yandichriften uf. ord. Profeffor der Augenheiltunde, fowie der Seichichte der 
utton&&omp., E. B., New Norf. The Book Lover’s Miscel- Mediat 5 ae en ‚Seihichte Der 
| : No 2. Books 1498-1996 Nedizin, der medizinifchen Öeographie und mediziniichen Sta- 
Re 6: Ynt., Charlott 'h jr XH: f tijtit Dr. Friedrich Helferich, 84 Jahre alt; im Altersheim 
7. Hellersberg, Ant., Charlottenburg. Nr : Bhilojophie. Eu s en 2 REN nl Baro- 
A netje Zodoiöfa d. Blum (Decdname Ernft v.Waldom), 825. alt. 
Perjönliches | Am 19. Februar F in Kopenhagen der dänische Literatur- 
En er der one in hiltorifer Brof. Dr. Georg Brandes, 85 Zahre alt. 
r die Amtszeit vom 1. Apri is 31. Marz wurde 
r oxd. Profeifor der Phylif Dr. Dtto dv. BaeHyer gewählt. Wifienfchaftlide Inftitute und Vereine 

Der ord. Profeflor der Tierhygiene Dr. Karl Süpfle in ‚. Bei der Feier des 80. Geburtstages des berühmten amerifa- 
lünchen wurde zu gleicher Stellung an der Technifchen Hoch- | niichen Erfinders ‚Thomas Alma Edifon wurde in feiner Vater- 
jule in Dresden, der aord. Brofeljor der organiichen Chemie | ftadt Milan (Dhio) der Grundftein zu einer neuen Hochichule, 
ı der Techniihen Hochichule in Karlöruhe Dr. Stefan Gold- | der Edifon-Univerfität gelegt, deren Baufoften (10 Milti- 
pmidt zum ord. Profeljor, der Direktor des Predigerfeminars | onen Dollar) die Milliardäre Ford und Sirejtone tragen. 
Wittenberg D. Waldemar Macholz zum ord. Profeffor der Das City of New York College richtete unter Leitung 
attiihen Theologie in Jena, der Privatdozent der inneren | don Prof. Ernit Hortwiß eine Sanskrit-Stlafje für Anfänger ein, 
edizin Dr. Surt Drejel in Berlin, der Privatdozent der | die von Studenten der Tiychologie ftark bejucht wird u. mit der 
ueren deutichen Literaturgejchichte Dr. Martin Sommer- | Erklärung des ita-Tertes in die Philofophie der Inder einführt. 
[d in Frankfurt a. M. zu aord. Vrofefforen, der Privatdozent ‚Das vwoiffenfchaftlihe-Inititut der Eljaß-Lothringer im 
t Tropenpathologie Dr. Reinhold Höppli in Hamburg zum | Reich an der Univerfität Frankfurt a. M. erwarb den wiljen- 
ozenten an der Univerfität Amoy in China, der Brivatdozeut | Jhaitlichen Nachlaß des veritorbenen Profefiors an der Barifer 
rt Bererbungsmwiljenichaft Dr. Otmar Frhr. vd. Verfhhuer | Sorbonne Dr. Wolf Neuß. Darunter befindet jich die einzig- 
Tübingen zum Leiter der Abteilung für menfchliche Erb- | artige, aus mehr als 10000 Einzelftücken bejtehende Sammlımg 
hfeitelehre an dem neugegründeten Forichungsinftitut für | von Bamphleten, Erlafien, Stuafchriften und Brofchiiren aus 
nthropologie in Berlin-Dahlem (1. Dft. 1927) ernannt. der Zeit der jranzöfiichen Revolution und Napoleons 1. 

Der Privatdozent an der Technifchen Hochichule in Dresden Die Afademie gemeinnüsiger Wiflenihaften zu 
tudienrat Dr. Horft Engert wurde zum aord. Vrofeffor der | Erfurt (1754), Abteilung für, Erziehungswiffenichaft umd 
utjchen Sprache und Literatur an der litauifchen Univerfität | Sugendfunde, veranftaltet im März d. 3. drei öffentliche Vor- 

Kaunas (Kormno) ernannt und zugleich mit der Gründung | tragsjigungen: Prof. Dr. Aloys Fiiher (Miinchen) „Der Päo- 
ıd Einrichtung eines germaniftiihen Inftituts beauftragt. agogiiche Genius. Aus Anlaß der Peitalozzifeier”, Prof. Dr. 

Sn zena habilitierte jich Sr. Dr. Annelies Argelander | Theodor Litt (Leipzig) „Die piychologiihen Grundlagen der 
ce Binchologie, in Köln Dr. Eduard Williger für Elaf- | Arbeitsichule‘, Prof. Dr. Georg Kerjchenfteiner (München) 
he Philologie, in Königsberg Dr. Richard Brauer für | „Binchologie und PRädagogif”. 
athematif, in Leipzig Dr. Hermann Boß fir Anatomie und Wiffenfchaftliche Stiftungen 


r. Hermann Naumann für Chirurgie, in Würzburg Dr. EN oo er RR : 
| EB ; is Der fürzli veritorbene Schriftiteller Houfton Stemart 
uard db. Jan fir romanifche und vergleichende Literatur- a een der Stadt Bayreuth, deren Ehren- 


ienichaft. bürger :, feine fämtlichen Bücher (7000 Bände) und feine 
Der bisherige Vizedireftor Eugen Enpppäri wurde zum | OUrger er war, Jeine Jamt!ıc) ) un e) UND 
iteftor der Hauptftädtifchen öffentlichen Bibliothek in Buda- ne I une daß fie in der ftädtijchen 


it, Dr. Hans Bloefch zum Oberbibliothefar der Stadt- und N arme N 
2 ; h ) t = )weig im Staate View 
tiberjitätsbibliothef in Bern gemählt. Serjey erhielt durch die Stiftung a SE: 
apr i 3 ; Mettler eine einzigartige Bildnisfammlung: ilder von 
RR Es aeofellar ee Es en Napoleon I., 2000 von Balhington umd ER größten 
roßbritannien in London bei der Jahresverfammlung im Teil zeitgendjftiche Blätter, darunter viele feltene Darftellungen. 
inuar ein zweites Mal, aljo auch für 1927-28, zum Ehren- Wilfenfchaftlide Preije 
älidenten gewählt. I s Der Ernft-Abbe-Gedächtnispreis der Karl-Zeif-Stif- 
Die Societä Italiana di dermatologia in Rom wählte den | tung zu Sena, der 1926 zum exjten Male für Phfit zur Verge- 
d. PBrofejjor der Dermatologie Obermedizinalrat Dr. 3. 9. bung fommen follte, fowie die mit dem Preije verbundene 
ilfe in Leipzig, die Mineralogijche Oefellichaft der Vereinigten | Npbe-Medaille wurden dem ord. Wrofeifor der Erperimental- 
taaten von Kordamerifa in Cleveland den ord. Brofejlor der phHfif Geheimrat Dr. Wilhelm Wien in München zuerfannt. 


ineralogie Geh. Hofrat Dr. Viktor Goldfchmidt in Heidel- Die Stiftung Xucerna, die jich die Aufmunterung und 
rg zum Chrenmitgliede. Rerbreitung mwilienichaftlich-piychologtiher Forfhung in der 


Aus Anlaß der 100. Wiederkehr von Peftalozzis Todestag Schweiz zur Aufgabe geftellt hat, überwies für das Jahr 1926 
tlieh die Bhilofophifche Satultät in Berlin dem an einen Breis von 3000 Sr. an den Profeifor der Piydologie 
De nen, Our Dburaan Sana. | Sem, Anger in Heuendung (Stmei) für feine Andeiten be 

; 1 5 te ©edantenmwe es Stındes. 
Nutbefine ni "eimar Die Mitde eines htendottors Mit dem Abihluß eimes RES mn 
TPhilojophie. — Die Bhilofophiiche Fakultätin Sranffurta.M. | Werkes über den Dichter Siegfried Sam Ei Ss en h 
nannte den Mollusfenforicher Raul Hefte in Nordhaufen zum | 451) beichäftigt, bitte ich um Nachweis von bisher unbekannte 
oftor honoris causa. oder an entlegener Stelle veröffentlichtem Material über diejen 

Die Kal. Niederländiiche Akademie der Wiffenichaften ver- | Dichter (geb. 1774 in Friedberg 1. een geit. 1859 als 
h die Koreng-Medaille für RhHfif dem ord. PWrofeffior der | penlionterter djterr. Nittmeifter in Wien). Sn wäre 
buitf Geh. Regierungsrat Dr. Mar Pland in Berlin. erwünscht, den Verbleib der Originale der 1923 von Zsihelm 
= Böhm in der Deutfhen Rundfhau (Bd 196, ©. 187 ff.) aus 


Anfang Februar F in Göttingen der Profeffor der Kinder- | dem Nachlat von Guftav Schlefier bruchjtüidiveis veröffent- 


ra n ‚ 1 95 i 3 den S. 1797-1801 zu 
tlfunde Dr. Friedrih Göppert im 57. Xebensjahre. lichten Briefe Schmid an Hölderlin aus den « 
Am 10. Februar F in Soon der engliiche Mathematiker | erfahren, Etwa entitehende Kojten erjese ich gern. be 
ir George Greenbill, 80 Sahre alt. Prof. Dr. Waas, Mainz-Gonfenheim, Kapellenitraße 26. 
a Te IRRE a RE 
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H. A. KORFF 


Geist der Goethezeit 


Versuch einer ideellen Entwicklung der klassisch- 
romantischen Literaturgeschichte. Erster Teil: 
Sturm und Drang. Geb. 10.- RM, brosch. 9.- RM 


Seine Forschung, das läßt sich schon jetzt sagen, 
bringt uns einen wichtigen Schritt vorwärts in der 
Erkenntnis der Goethezeit und der darin be- 
schlossenen proßen Fragen deutscher Mensch- 
lichkeit und Kunst“. Deutsches Philolopenblatt. 
u... Ungemein klar in Gliederung und Formu- 
lierung, reich und tief im Finden neuer Gesichts- 
unkte ist dieses Werk. Es bedeutet ein Geschenk 
ür die vanze Gioethepemeinde Deutschlands und 
bei aller wissenschaftlich glänzenden Fundierung 
auch für den Laien eine leicht lesbare willkom- 
mene Lektüre". Heidelberger Tageblatt. 


HANS HEINRICH BORCHERDT 


CGieschichte des Romans und der Novelle 


in Deutschland 
Erster Teil: Vom frühen Millelalter bis zu Wieland. 
Gebunden 14.50 RM, broschiert 12.50 RM 


„Ist der ernstgemeinte und weitausholende Versuch einer generellen 
Zusammenschau an sich schon dankenswert, so wird Borcherdts Buch 
rasch seine Unentbehrlichkeit dadurch nachweisen können, daß es über 
die selbstversiändliche Sauberkeit der Darstellung und Charakterisierung 
hinaus auch die kulturpsycholooischen Zusammenhänge zu peben wußte, 
die den Mutterboden des jeweilipen Dichtwerks doch erst analysieren 
und so die Möglichkeit präziserer Stilerfassung an die Hand geben ... 
So entschlossene Zielstrebipkeit ist der Bewältigung der riesigen Stoff- 
masse entschieden zugute gekommen und hat uns schon mit dem 
ersten Teil ein Werk erbracht, daß, voll neuer Aufschlüsse, dem wissen- 
schaftlich lange vernachlässioten Abschnitt neue Teilnahme und neue 
Diskussion sichert‘. Preußische Jahrbücher. 


beirachtungen 
Goethes’. 


Beschreibende Verzeichnisse der Miniaturen-Hand- 
schriften der Preußischen Staatsbibliothek zu Berlin 


Erster Band: Beschreibendes Verzeichnis der Miniaturen und des 
Initialschmuckes in den Phillipps-Handschriflen. Von Joachim Kirchner. 
Mit I3I Abb. und 6 farbigen T’afeln. Geb. 85.- RM, brosch. 82.- RM 


In Ergänzung ihrer Handschriftenverzeichnisse gibt die Preußische 
Staatsbibliothek ein auf etwa 6 Bände berechnetes Werk: Miniaturen- 
Verzeichnisse der Preußischen Staatsbibliothek heraus, das mit der 
Beschreibung der Handschriften der Sammlung Phillipps eröffnet wird. 
Jeder in diesem ersten Band enthaltenen Handschrifienbeschreibune ist 
eine charakteristische Abbildung, mancher Beschreibung sind mehrere 
Abbildungen beipepeben. Das hervorrapend auspestattete Verzeichnis 
der Phillipps-Handschriften ist ein notwendiges Nachschlagewerk für 


Kunsthistoriker, Paläopraphen, überhaupt für alle, die sich mit der. 


Miniaturen- und Handschriftenforschung des Mittelalters beschäftigen. 


FRANZ KOCH 
Goethe und Plotin 


Gebunden 14.- RM, broschiert 12.50 RM 
„Hier hat Koch mit seiner erstaunlichen Kenntnis der beiden Schrift- 
steller den unwiderleglichen Nachweis geführt, daß Plotin einer der 
:Hauptanreger des Gedankenschatzes auch unserer klassischen Periode 
ist, wie es für die Romantik längst anerkannt ist, und hat im einzelnen 
in Goethes Dichtungen so vieles aufveklärt und neu gedeutet, daß das 
Buch für eines der bedeutendsten erklärt werden muß, das seit langem 

auf dem Gebiete der Goetheforschung erschienen ist". 
Univ.-Prof. Dr. Sauer im „Hochschulwissen“, 


Schillers philosophische Schriften und Plotin 
ebunden 4.50 RM 

„Das Büchlein... wird sich durch die klare Sprache und edle Fassung 

seiner Gedanken in der Schillerliteratur einen guten Platz erwerben", 

Reichspost, Wien. 


FRANZ NEUBERT 


Die Lebensidee 


Goethes 


Gebunden 650 RM, broschiert 4.50 RM 


„In hervorragender Weise führt Korff dlen 
Goetheschen Entwicklungsgedanken des 
Geistes von dem einfacher gehaltenen 
ersten Vortraß über den zweiten vom 
Westöstliihen Divan als 
Widerspruch zu den glänzenden Schluß- 

über 
Literarische Wochenschrift. 


Humanismus und Romantik | 
ihre Entwicklung im Zeitalter Goethes 


Gebunden 320 RM 


u... Darüber hinaus zeichnet der Verfasser mit 
sicherer Hand einen Aufriß der geistesgeschicht- 


die verschiedenen Formen des Humanismus hin 
bis zur Romantik... Auch sonst wird man den 
bleibenden Wert dieser vorbildlichen synthetischen 
Studien nicht zuletzt darin erblicken, daß sie den 
Einzelwissenschaften starke Anregung bieten und 
damit die Möglichkeit, über sich selbst hinauszu- 
wachsen", Schmollers Jahrbuch f. Gesetzgebung. 


KARL HOLL 
Geschichte des deutschen Lustspiels 


Mit 100 Abbildungen. Gebunden 13.50 RM, broschiert 12.50 RM 
„...ein wertvolles und sehr bedeutsames Werk literarhistorischer For- 
schung, das zugleich nach Form und Inhalt bestimmt und geeignet ist, 
auf alle literarisch interessierte Kreise, insbesondere auf Erzieher und 
Theaterkreise zu wirken... Man wird diesem Buch eine lange Geltungs- 
dauer zusprechen dürfen. Ein sorosamer Apparat (Register und Quellen- 
angabe) macht es für jedes Studium und jeden Nachschlag brauchbar, 
und es spricht für die moderne Grundeinstellung des Autors, wenn er 
sich entschloß, dem Texte hundert höchst interessante und apart aus- 
gewählte Bildtafeln beizufügen". 


Schiller und die Komödie 


Rede zur Schillerfeier im Freien deutschen Hochstift 
zu Frankfurt a. M. am 10. Nov. 1924 
Broschiert 1.25 RM 


scheinbaren 


‚Die Lebensidee 


Ein Stammbuch aus vier Jahrhunderten 
Herausgegeben und mit einem Nachwort versehen von 
Dr. Johannes Hofmann, Direktor der Stadibibliothek zu Leipzig. 


90 Stammbuchblätter, 65 Seiten Text. Gedruckt auf handgeschöpftes 
Büttenpapier. Es wurden als einmalige Auflage 425 numerierte Stücke 
oedruckt, In Saffianleder Heb. 200.-RM, in Ballonleinen geb. 160.- RM, 
in Interimsband 150.- RM 

„Damit ist denn auch etwas entstanden, was im Bereiche der Gegen- 
wart seinespleichen sucht . ,.. Es ist zu erwarten, daß die 425 Stücke 
bald in den Schreinen der Sammler geborgen sein werden”. 

Neue Leipziver Zeitung. 
u... Das Bedeutsamste in buchtechnischer und buchgeschichllicher 
Hinsicht ist aber, daß es selbst ein historisches Dokument ist und 
bleiben wird“. Leipziger Illusirirte Zeitung. 
„Eine Glanzleistung des Offseldruckes", Ar 


H. HAMANN 
Die Überseele 


Grundzüge einer Morphologie 


der deutschen Literaturgeschichte 
Gebunden 3.75 RM, .broschiert 3. RM \ 
In diesem Buche gibt ein Literarhistoriker einen Aufriß der Entwicklung 
der deutschen Dichtkunst. Die methodisch eigenartige Einstellung führt 
auch zu neuen, ungewöhnlichen, teilweise verblüffenden Wertungen, 


Mag man diese im Einzelfalle gelten lassen oder nicht, als Ganzes wird 
das Buch sicherlich außerordentlich anregend und befruchtend wirken. 


„Es ist nicht zuviel gesagt: diese Yeistreiche Schrift trägt zu Gipfeln 
der Erkenntnis empor", Gießener Anzeiper, 


P. SCHRECKENBACH - F. NEUBERT 


Die Lebensauffassung der Neuzeit und Li 


Fünf Vorträge über Literaturgeschichte | 


lichen Entwicklune vom alten Christentum über 


Heidelberger "Tageblatt. I 


iv für Buchgewerbe,. | 


Goethe und sein Kreis 


Erläufert und dargestellt in 651 Abbildungen. 
Mit einer Einführung in das Verständnis von 
Goethes Persönlichkeit. Herausgegeben mit 
Unterstützung des Goelhe-Nationalmuseums 
in Weimar. 
2. Auflage. Gebunden 14.- RM 


„Die Einleitung erweitert sich zu einer, Bio- 
eraphie und Charakteristik gewandt vereinen- 
den Gesamtübersicht von Goethes Werden; 
die Schlußbemerkungen ergänzen die Bilder 
durch eingehende zuverlässipe Nachweise, ein 
kleines Goethe-Handbuch in alphabetischer 
Form. Jedem Besitzer muß die schöne Gabe 
zur Quelle dauernder genussreicher Beleh- 
rung werden", Literar. Echo. 


OTTO GUNTTER 
Friedrich Schiller 


Sein Leben und seine Dichtungen. Mit 701 Abb. 
nach zeitgenössischen Bildern und Illustrationen. 
Herausgegeben mit Unterstützung des Schiller- 
Nationalmuseums in Marbach. Gieb. 2250 RM 


„Der Verlag von J.J. Webeı in Leipzig hat sich 
durch seine ausgezeichneten Veröffentlichungen 
‚Goethe und sein Kreis‘ von Franz Neubert und 
‚Marlin Luther‘ von Schreckenbach und Neubert 
großeVerdienste um die deutsche Kulturgeschichte 
erworben. Nun hat der gleiche Verlae das ent- 
sprechende Schillerwerk veröffentlicht... Es wird 
vom deutschen Volke mit gleicher Freude auf- 
genommen werden wie seine Vorpänger. Aber 
auch die Forschung ist dankbarfürdasGebotene..." 

Hambursischer Correspondent. 


Verlagsbuchhandlung J. J. Weber, Leipzie 5 


Reudnitzer Straße 1—7 


Martin Luther 


Ein Bild seines Lebens und Wirkens. Mit 
384 Abbildungen, vorwiegend nach alten 
Quellen. 3. Auflage. Gebunden 13.50 RM 


n.. Paul Schreckenbach, der Verfasser des 
Textes, hat es verstanden, das Wesen Luthers 
als das des echt deutschen Mannes und 
Kämpfers dem Leser lebendie vor Augen 
zu führen .. ." Reclams Universum, 
u... Auf lange Zeit hinaus wird diese Samm- 
lung von zeitgenössischen Darstellungen der 
wichtigsten Persönlichkeiten, von Bildern der 
hauptsächlichsten Lutherstätten, von Wieder- 
gaben geschichtlicher Dokumente und bedeuf- 
samer Handschriften, der wertvollste Bilder- 
schatz zu Luthers Leben und Wirken sein“. 

Mitteil. d. Lutherges.. Wittenberg. 


15. Mär; 1927 


78. Jahrg. 


Berichte über deutfchiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftwejen 
Oberbibliothefar Dr. D. €, Ebert 


‚Groeper, R.: Die wissenschaftlichen Gesellschaften in Frank- 
‚ furt a. d. ©. In: Ostdt. Mhe. Jg. 7, 10. S. 974-976. 
‚Kupffer,K.R.: Über die Herdergesellschaft und das Herder- 
institut zu Riga. In: Jb.d. baltischen Deutschtums. [5.] 8. 29 
bis 33. — Entitehung, Organifation und bisheriger Betrieb. 

Rothbarth, Margarete: D. Institut für geist. Zusammenarbeit 

in Paris. In: Völkerbund-Fragen. (Jg. 1], 7/8. S. 134-139, 

Salis, H. R. von: D. Völkerbund und die internationale gei- 
stige Zusammenarbeit. Ebda. 9/10. S. 177-182; 11/12. 
S. 209-213; 13/14. S. 243-248. — Überficht über Entftehungs- 
geichichte, Organilation und Arbeitsgebiet der Kommiffion 
und des Inititutes für geiftige Zujammenarbeit. Die Bezie- 
dungen des Snititutes zu den Ericheinungen des modernen 

. internationalen Kulturlebens. Das Verhältnis der deutichen 
Intelligenz zu den erörterten Fragen und zur Organifation 
im Volterbund. 

Wahl, ae Das geistige Leben Hamburgs. In: Die 
Hansastädte. [1.] Hamburg. Berlin 1927. S. 24-43. (Deutfch- 
land in Sarbenphotographie. Bd 10.) — Die Forfchungs- und 
Lehrtätigkeit des Akad. Gymnafiums, VBorgeihichte der Uni- 


verjität, das literariiche Leben, die Leiftungen des Theaters. 


Ahrens, Wilhelm: Gelehrten-Anekdoten. In: Niedersachsen. 
Jg. 31, 2. S. 137-141; 8. S. 678-682, 

Krämer, Philipp: Schriftsteller, Verleger, Buchhändler, 
Leser. In: Zs. f. dt. Bildung. Jg. 3, 2. S. 123-127. — Die 
ragen der Schidjalsgemeinfchaft innerhalb diefes Kreijes. 
Das Problem liegt auf der Linie, tvo das Keelle und Mate- 
tielle ineinanderfließen. 

Schwengler, Paul: Das deutsche Buch und das deutsche 
Leben. In: Wir Schlesier. Jg. 7, 8. S. 224-226. 


Bericht über die diesjährigen Besprechungen (des Akad. 
Schutzvereins) mit den Vertretern des Börsenvereins der 
(Deutschen) Buchhändler (Mai 1926). In: Nachr. d. Akad. 
Schutzvereins. Jg. 3, 2/3. 8. 1-8. — Die Verhandlungspunfte 
betrafen: I. Bedeutung des vom Schußverein veröffentlichten 
Mufterentwurfs eines Verlagsvertrages. II. Entwicklung de3 
wijjenjchaftlihen Buchhandels. III. Bearbeitung milfen- 
Ihaftlicher Werfe gegen den Willen des Verf. durch Dritte, 
IV. Kechtsverhältnifje bei Herausgabe von Sammelmerfen. 
V. Rabatt bei Sammelbeftellungen auf wifjenjchaftliche Lehr- 
bücher, die der Hochichullehrer vermittelt. VI. Die Nüßftände 
im Kezenfionsmwejen. 

Cahn-Speyer, Rudolf: Die Enteignung des geistigen Eigen- 
tums. In: Der Schriftsteller. Jg. 13, 10. S. 69-71. — Be- 
et jede Feltiegung einer Schußfrift für geiftige Schöp- 
ungen. 

Leckzyck, A.: Das Recht des Autors in der R. S. F.S.R. 
In: Ost-Europa-Markt. Jg. 7, 6. S. 5-6. Abgedr.: Bbl. f. d. 
Dt. Buchh. Jg. 94, 1927, 18. S. 88. 

Lissauer, Ernst: Gegen die Verlängerung der Schutzfrist. 
In: Breslauer N. N. 28, Jan. 1927, 

Internationale Statistik der Geistesarbeit im Jahre 1925. 
Übers. aus dem ‚„‚Droit d’auteur“. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. 
Jg. 94, 1927, 20. S. 93-97; 22. S. 105-112; 24. 8. 119-122. 

Die Berner Union an der Schwelle des Jahres 1997, Aus dem 
„Droit d’auteur‘‘ vom 1. u. 15. Jan. 1927. Ebda. 18. S. 86-88. 

Berner Übereinkunft zum Schutze des Urheberrechtes der 
Werke der Literatur und Kunst. Stand am 1, Jan. 1927. Aus 
dem „Droit d’auteur‘‘ vom 1. u. 15. Jan. 1927. Ebda. S. 85-86. 


Alsberg, Max: Das Schund- und Schmutzgesetz. In: Preuß. 
Jbb. Bd 207, 1. 8. 86-93. — Sritif am ®efeß unter juriftifchen 
Gejichtspunften. 

Bernfeld, Siegfried: Das Kind braucht keinen Schutz vor 
Schund! Es schützt sich selbst! In: Die lit. Welt. Jg. 2, 49, 

Brunner, Karl: Gegen das Schundliteraturgesetz. Eine Aus- 
sprache mit Reichsminister Dr. Külz. In: Berliner Tagebl. 
10, Nov. 1926, 
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Brunner, Karl: Der Jugendschutz gegen die Schundliteratur. 
In: Münch. N. N. 8, Nov. 1926. 

Erdberg, Robert von: Das Gesetz zur Bewahrung der Jugend 
vor Schund- und Schmutzschriften. In: Die Erziehung. 
Jg. 2, 3. S. 165-171. 

Feder, Ernst: Und der Reichsrat? In: Berliner Tagebl. 
4. Dez, 1926, 

Feder, Ernst: Schundgesetz. Ebda. 9, Nov. 1926. 

Gegen das Schund- und Schmutzgesetz. In: Der Schrift- 
steller. Jg. 13, 11. S. 81-85. — Abdrud der Aufläbe von 
Sarl Bulde im Berliner Tageblatt, Robert Breuer im 
Vorwärts, Arthur Elovefjer in der Voflischen Zeitung, Karl 
Brunner in der Frankfurter Zeitung. 

Klante, Lydia: Das Gesetz zur Bewahrung der Jugend vor 
Schund- und Schmutzschriften. In: Die christl. Welt. 
Jg. 41, 3. Sp. 132-135. 

Lindenau: Das Schund- und Schmutzgesetz. Ein Epilog. 
In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1. Sp. 43-46. 

Mann, Heinrich: Letzte Warnung [vor dem Schundgesetz]. 
In: Berliner Tagebl. 6. Nov. 1926, 

Matthiessen, Fedor: Schmutz dem Kinde. In: Das Tage- 
Buch. Jg. 7, 50. S. 1884-1886. 

Meydenbauer, Hans: Der Staat als Zensor. In: Preuß. Jbb. 
Bd 207, 1. 8. 94-96. — Kritif am Schund« und Schmußgefeh 
unter hiltoriihen Aipeften. 

*"Schnitler[, Leo]: Die Befämpfung von Schund und Schmuß. 
Gejeb zur Bewahrung der Jugend vor Schund- u. Schmutz= 
Ichriften. Berlin: Weidmann 1927. (58 ©.) fl. 89 = Weids 
mannihe Tafchenausg. von Verfügungen d. Preuß. Unter» 
rihtsvermwaltung. 9. 49. I 

Abdrud des Gejekes in einer Tafchenausgabe. Mit Aug- 
führungsverordnungen und den einfchlägigen Erxlafien. 

Schotte, Walther: Irrungen und Wirrungen. In: Preuß. Jbb. 
Bd 207, 1. S. 97-99. — Ablehnung des Schund- und Schmuß- 
gejeges unter politifchen Gefichtspunften. 

Spiecker, Karl: Schmutz und Schund. In: Dt. Republik. 
IGIH = 280-9, 

Katholische Stimmen zum Schund- und Schmutz-Gesetz. 
Eine Umfrage der ‚Germania‘. In: Voss. Ztg. 21. Nov. 1926. 

*Weg mit dem Schmutz- und Schundgesetz! Protestkund- 
gebung gegen d. Gesetzentwurf zur Bewahrung d. Jugend 
vor Schmutz- u. Schundschriften am 10. Sept. 1926 im 
Plenarsaal d. ehemal. Herrenhauses. Veranst. v. d. Vereini- 
gung linksgerichteter Verleger. ([Vorw.:] Bernard von Bren- 
tano.) (Berlin: Verein. linksgericht. Verl. 1926.) (768.) 8° 1— 

Wrobel, Ignaz: Fort mit dem Schundgesetz. In: Die Welt- 
bühne. Jg. 22, 44. S. 704-705. 

Wolff, M. J.: Der Kampf gegen die Schundliteratur. In: 
Tägl. Rs. 19. Nov. 1926. 


Bibliographie 
Stauber, Emil: Bibliographie der Geschichte, Landes- und 
Volkskunde von Stadt und Kanton Zürich. In: Zürcher 
Taschenbuch. N. F. 46, 1926. S. 244-261, — Die Zufammen- 
ftellung ift umfaffender, als der Titel angibt. Sie berüdiichtigt 
für die Zeit 1924/25 Sämtliche Wilfensgebiete und verzeichnet 
auch die biographifche Kiteratur von Xebenden u. Verftorbenen. 
*Sperlings Zeitfchriften- und Zeitungs-Adreßbuch. Hand» 
buch d. dt. Prefje. Ausg. 53. 1927. [Mebft] Nachtr. Leipzig: 
Börfenverein d. Dt. Buchh. (1927). (VI, 774, 56 ©., 5 BI.) 
Ort 2m. 20.— 


Schtiftwejen und Handfchriftenfunde 


*Gerstinger, Hans: Die griechische Buchmalerei. Mit 22 Abb. 
im Textbd u. 28 Taf. nach Orig. d. Nationalbibl. in Wien. 
Textbd. (VII, 54S., 5 Taf.) Tafelbd. (28 Taf.) Wien: Österr. 
Staatsdr. 1926. 50,5 x 38cm. In 300 Erpl. öftr. Sc. 600.— 

Das die buch- und funftgefchichtliche Forichung gleichmäßig 
befruchtende Werf behandelt zufammenfaljend Das ganze ©ebiet 
der griehifchen Handichriftenmalerei (Miniaturen und Drnamen- 
tif) und feine Entwidlung im Papyrusbucde und PBergament- 

foder von der helleniftifch-tömifchen, bzw. altchriftlichen über 5 
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Kih-, mittels und fpätbugantinifche Beit big zum WYusgang de? 
Mittelalter3, wobei auf die Darftellung der allgemein kulturellen 
tie der Speziell künftlerifchen Entwidlung der griediichen Welt 


innerhalb des Beitraumeg von nahezu zwei Sahrtaufenden Rüde 


fiht genommen wurde. Als Duelle diente das in: den Yand- 
Ichriftenfammlungen der großen europätichen Bibliotheken 
vorhandene Denfmälermaterial, vor allem aber die Beitände 
der griechtfchen illumtnierten Handichriften der Wiener National- 
bibliothef, die an Ffunftgefchichtlicher Bedeutung von feiner 
anderen Bibliothek übertroffen werden. Unter dem Abbildung$e- 
material finden fih acht Farbenfakfjimiles, darunter Blätter der 
berühmten Wiener Genejis und des Diosfurides. B 
*Rene, Herzog von Anjou: Livre du cuer d’amours espris 
(„Buch vom liebentbrannten Herzen‘). Nationalbibl. in 
Wien, Hs. 2597, Miniaturen u. Text, hrsg. u. erl. von Oftto- 
kar) Smital u. E(mil) Winkler. !3 Bde.) 1. (VI; 121. S., 
23 Taf.) 2. (211 S. mit 1 eingedr. Stammtaf:) 3. Tafeln. 
(1 farb. Bl., 11 8., 2 BL, 24 farb. Taf.) 49 X 33;5.cm. Wien: 
Oesterr. Staatsdr. 1926. 4° An 300 Erpl., Perg. u. Bappfaften 
öfterr. .1200.— 
Großes Neproduftionswerf eines der wertvoliiten Güter der 
franzöfiichen Literatur des ausgehenden Mittelalters, des aller 
goriishen Romans des Königs Rene (1403-1480), deifen glanz- 
volle Überlieferung auf den Buchmalereien der Wiener Hand- 
fchriit beruht, die zu den prächtigiten aller Winiaturhandichriften 


gehört. Die hervorragende Fafjimilewiedergabe in mehrfarbigem | 


Zichtorud erfolgte aus dem Bedürfnis, die. Ölanzzeit der fran- 
zöftihen Buchmalerei an einem repräjentativen Stüd jo zu 
illuftrieren, wie e3 die großen Neproduftionen de3 Hortulus 
animae und des Breviarium Grimani in bezug auf die Blütezeit 
der burgundisch-Fäamifchen Buchmalerei im Anfang des 16. Sahr= 
hundert? getan haben. Andererieit3 zwingt die gefteigerte Be- 
nußung der gemalten Handichriiten dee Mittelalters die Generals 
direftion zur Schonung der Driginale. Band 1 enthalt Die 
Einleitung, welche die äußere und innere Gefchichte der Hand- 
Ichrift, da3 Werk des Miniaturmalers und des Dichters behandelt. 
Sn Anhang befinden fih 23 Lichtdrude, die al Vergleichs- 
objefte und zur Ergänzung der Slluftration des Tertes beige 
geben find, zum größten Teil der Handichrift der Bibl. Nat. Ms. 
irs. 24399 entnommen. Band 2 enthält den Tert der Dichtung 
mit Anmerkungen, während Band 3 die originalgetreuen Res 
produftionen in 24farbigen Lichtdrudtafeln bringt. 

Roethe, Gustav: Die .Manessesche Liederhandschrift. In: 
Das Inselschiff. Jg. 7, 4. S. 277-285. — Beiprechung. der 
eriten Lieferungen. der im Infel-Berlag ericheinenden groß- 
artigen farbigen Reproduftionen. Vgl. Lit. 3bl.Ig. 77. Sp.458. 


Buchgemerbe 


*Albert, Karl: Lexikon der graphischen Techniken. Halle: 
Knapp 1927. (III, 312 S.) gr. 8° 13.60; geb. 15.80 

. Handwörterbuch zur Geichichte der graphifchen Technifen, 

die bis in die jüngfte Zeit fortgeführt wird ımd demnach das 

mwillenichaftlihe wie praftifche Interejje in gleicher Weife bes 
friedigt. Reichlihe Literatur und Duellennachmweife fchließen 
die verläßliche Führung ab. ER; | 

Hauschild, Herbert: D. Buchdrucker-Lehranstalt in Leipzig. 
In: Gebrauchsgraphik. Jg. 3, 12,8. 7071... 2. 

150 Jahre C. C. Meinhold & Söhne in Dresden am 28. Jan. 
1927. In: Bbl. f. d. Dt.-Buchh. Jg. 94, 24. S. 117-119. — 
Abrig einer Familien» und Firmengefhichte de3 Berlag, 
Druderei, Buchbinderei und .chemigraphifche Anstalt ume 
fallenden Unternehmens. u 

Peiser, Kurt: Neuerscheinungen auf dem Druckmaschinen- 
nn im letzten Jahre. In: Typogr. Jbb. [Jg. 47,) 12. 

. 467-471. En 

Sehriftguß. — Lehmann, Rudolf: Aus unseren deutschen 
Schriftgießereien. In: Dt. Drucker. Jg. 33, 3. S. 206-215. — 
‚Überblid über die Produktion des Sahres 1926. Mit. zahl- 
reichen Proben. & 

Neues aus der Schriftgießerei. In: Klimschs Jb. Bd 20. S. 163 
bis 190.— Kurze Charafteriftifneuer Shöpfungen. Mit Proben. 

Schriftgießerei-Neuheiten. In: Typogr. Jbb. [Jg. 47,) 12. 
S. 480-482. — :Beiprechung der neuen Proben. 

Buchdruck. — Bauer, Friedrich: Schrift und Satz. Ebda. 

8. 464-466. — Bon der Wahl der Schriftart bei einem gut 
ausgeftatteten Buche. 

225 Zahre Buchhdruderei des Waifenhaufes Halle a. ©., 
28. Juni 1701-1926. (Halle: Buchdr. d. Waifenhaufes 1926.) 
(48 ©. mit Abb.) 4° 2m. 3, 

Aktenmäßige Darftellung der Geichichte der Druckerei, die 
unter den erwerbenden Anftalten der Srandefchen Stiftungen 


an erfter Stelle fteht. Die Schrift bildet die Ergänzung + N | 
auies 


1898 erfchienenen Gefchichte der Buchhandlung des Waiien 


von Aug. Schürmann. 


Crous, Ernst: Französische Wiegendruckforschung. In: Bll. 
f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 1927, 40. S. 196, — Bericht über 
neue Unternehmungen. 


"Eule, ‘Wilhelm: Noten und Notentitel. In: Dt. Drucker. 


Jg. 38, 3. S. 193-198. — Über die Herftellung von Noten und 


Notentiteln, die Beziehungen zum Buchdrud und die typo- 
graphifcheäfthetifchen Leiftungen auf diefem Gebiete. Ä 
Junker, Carl: Der Prototypograph von Trient und der freien 
Reichsstadt Memmingen Albert Kunne aus 
. In: Mittn aus dem Antiquariat. Jg. 2, 1. S. 5-6. (Bbl. f.d. 

Dt. Buchh. Jg. 94, 33.) — Die Anfänge der Buchhdruderfunft in 
- Trient (1475) und Kunnes erfter deutjcher Drud dajelbit, die 
Geihichte des Martyriums des Hl. Simeon. 


Duderstadt, 


Kfllingspor, ] R.: Peter Jessen und die Kunst im Buchdruck. 


In: Ein Kalender für das J. 1927. Gedr. u. hrsg. von Gebr. 
Klingspor, Offenbach (1927). S. [35-40]. — ®er Charafte= 
riftit des Mannes jchliefen fich bien Stellen aus 
feinen. der Jifthetit des Buches gemi 


meten Schriften an. 


N. D.: Das deutsche Buchdruckgewerbe im Jahre 1926. In: 


Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 1927, 24. S. 122-124, 

Rath, Erich von: Die ältesten Druckwerke Italiens. Ebda. 
42. S. 204-205. — Prüfung der Argumente Haeblers, die 
diefer in feiner Schrift „Die italienischen Fragmente vom 
Leiden Ehrifti” (München 1927) vorgetragen hat (f. Lit. Zbl. 
Ya. 78, Sp. 4). F BE Ba 5 

Renner, Paul: Rede bei der Eröffnung der Meisterschule für 
Deutschlands Buchdrucker in München. Ebda. 36. S. 179-180, 

Schulz, Ernst: Ein verschollener Einblattdruck des 15. Jh. 


In: Mittn aus dem Antiquariat. Jg. 2, 1. S. 4-5. (Bbl. f.d. 


Dt. Buchh. Jg. 94, 33.) 

Die Wandlungen im typographischen Schmuckmaterial seit 
der Tahrhundrts ende In: Klimschs Allg. Anz. f. Drucke- 
reien. Jg. 53, 42/43. S. 857-859; 44. S. 885-887; 45. S. 905 
bis 907; 46. S. 925-927; 47. S. 945-947; 48. S. 965. 


Zeitler, Julius: Druckkunst undGebrauchsgraphik in Leipzig. ° 


In: Gebrauchsgraphik. Jg. 3,12. S. 18-33. — Die Leiftungen 
der Leipziger 


Bucheinband. Kersten, Paul: Leder für Bucheinbände. 
In: Vjbll. ee, d[er]) B[ücherfreunde]. Jg.2, 
3. 8. 23-24, — Über den qualitativen Wert der verfchiedenen 
Lederforten. A 


Buchillustration. — (Dorn, W.: Begrüßungsrede an die Mit- 


uch- und Werbefünftler. Mit zahle. Proben. 


' glieder der Maximilian-Gesellschaft anläßlich der Ausstellung 


illustrierter deutscher Bücher des 18. Jh.) In: Mittn aus dem 
Antiquariat. Jg. 2, 1. S. 6-8. (Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 


33.) — Der Beliter diejer intereifanten Sammlung gibt an= 
läßlich der erfolgten Befichtigung Hinweife auf die bedeutend 


ften Gegenftände. Vgl. Nr 4. Sp. 261. 
Buchhandel. 


Block, H.: Die Krise auf dem rumänischen 


Büchermarkt. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 36. S. 178-179, 
Friese, Karl: Pestalozzi, Volksbildung und Buchhandel. 


Ebda. 40. S. 195-196. 


Heß, A.: Die Neuorganisation des Börsenvereins. Ebda, 


.34. 8. 169-172. Vgl.: Heinrich Boysen: Stärkung des 


Börsenvereins durch Reorganisation. Ebda. 36. S. 177-178. 


— Zum MXrbeit3programm de3 NReorganifationsausschuffes. 
Krum-Naumow: Das deutsche Buch in Bulgarien. Ebda, 
32. S. 159-160. 
Löwis of Menar, August von: Die Bedeutung der Werbe- 


graphik für den deutschen Buchhandel. In: Gebrauchs- 
graphik. Jg. 3, 12. S. 3-16. — Die Mitwirkung de3 Buche 
fünjtlers im Werbeprogramm des Gefamtbuchhandels. Mit 


zahlreichen Proben. 

Löwis of Menar, [August] von: Die Preise für Werke über 
Biologie. Amerikan. Versuch einer internat. Statistik. In: 
Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 32. S..157-159. — Unterfuchun- 
gen des amerifanifhen Gelehrten Raymond Pearl, die 
Durhichnittspreife der Werke einer wilfenichaftlihen Diiziplin 
für eine Reihe von Ländern feftzuftellen. Die Feftitellungen 
ergeben die Konkurrenzfähigfeit des deutichen mwilfenfchaft- 
lihen Buches und widerlegen die Klage über da3 teuere 
deutihe Bud. 

Meiner, Arthur: Wie können die Preise des wissenschaftlichen 
Buches gesenkt werden? Ebda. 38. S. 185-186, - 

Schottenloher, Karl: Titelreime mit Buchanpreisungen aus 
der Frühdruckszeit. Ein Beitrag zur Gesch. d. Titelblatts. 

. In: Mittn aus dem Antiquariat. Jg.2,1. S.1-4. (Ebda. 33.) 
.— Sammlung von Beifpielen und Proben gereimter Buch« 
reffame au3 dem 15, Jahrhundert, Be 


” 


al 
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*Zickfeldt, Kurt: Die Umgestaltung des Buchmarktes durch 
 Buchgemeinschaften und Fachvereinsverlage im Zusammen- 
- hang mit den Plänen u. Versuchen d. Sozialisierung u. Ver- 
- staatlichung d. Buchwesens. OÖsterwieck: Zickfeldt 1927. 
BIN: 128.85 80°  d,— 
Freiburger Dijiertation, welche die aktuellen Probleme be= 
handelt, die jich aus der neuen Form der fozialifierten, veritaat- 
lihten, buchgemeinfchaftlichen und Fachverlags3- Produktion er- 
geben und zu wejentlichen Umgejtaltungen des gefamten Buch» 
gewerbes gefiihrt haben. In der Begriffsbeftimmung wird das 
bisher überlieferte „freie Buchgemwerbe” einer neuen lnter- 
nehmungsform, dem „gebundenen Buchgewerbe‘ mit Charafte- 
tifierung der typiihen Züge gegenübergeftellt. a 
Frommann. — *Wahnes, Günther H.: Freundliches Begeg- 
nen. Goethe, Minchen Herzlieb u. das Frommannsche Haus. 
Stuttgart: Frommann 1927. (VIII, 263 8.) 8° 4.—; X. 6.50 
Neuherausgabe des 1870 erjtmalig erfchtienenen und nament- 
ih von Germaniften jehr gejchästen Buches des Berlegers 
Sr. Frommann über fein elterliches Heim in Jena, in dem fich 
ein augerwählter Kreis von Dichtern und Philojophen an ge= 
felligen Abenden zu reger geiftiger Ausiprache verjammelte, 
darunter auch Goethe. Die Erinnerungen werden jest aus Anlaß 
des. bevoritehenden 200 jährigen Jubiläums des alten Verleger- 
haujes (März 1927), durd) Einbeziehung von Material aus 
anderen Quellen mejentlicd erweitert und ergänzt, neu ver- 
öffentliht und durch einen Enkel Srtommannz eingeleitet. 
Gremm. — 25 Jahre Buchhandlung Johann Gremm. In: 
Jb. 1927 für d. Katholiken Mannheims. Mannheim (1927). 
= 8.-110-112. 
Kallmeyer. — *Der Dradhentöter. Eine Bi. f. d. Freunde 
-d. Georg Kallmeyer Verlags, Wolfenbüttel. Ig. 1. 1927. 


Wolfenbüttel: Kallmeyer (1927). gr. 8° yadık —,50 | 


Die Hefte wollen ein umfaflendes Bild der Tätigkeit des Ver- 
erblidt. Ankündigungen, Beiprehungen, Einführungen in die 
Neuerscheinungen, verbunden mit Auszügen und Proben aus 
Mufitiwverfen des Verlags. 
Kösel & Pustet. — Geppert, Walther: Ein Verlagsjahr- 
“ hundert. In: Dt. Journalistenspiegel. Jg. 3, 8. S. 230-232, 
Peters. — Beethoven und die Edition Peters. Brief Beetho- 
- vens an Hoffmeister u. Kühnel. In: Zum 26. März 1927. 
Den Freunden der Edition Peters gewidmet. Leipzig (1927). 
8. 17-31. — Die Beziehungen Beethovens zum Mufikverlag 
 Hoffmeifter & Kühnel, aus dem fich fpäter die Firma E. %. 
 MBeter3 entmwidelte. RR 


x - Bibliophilie und Sammelmwefen 
Hoppeler, Guido: Aus der Bibliothek eines zürcherischen 
Geistlichen aus dem Jahre 1528. In: Zürcher Taschenbuch 
N. F. 46, 1926. S. 241-243. — Bücherverzeichnis einer Privat» 
_ bibliothef aus der Wende des Mittelalter3 zur Neuzeit. 
Val. Wr 4. Sp. 261. 
Manheimer, Victor: Privatbibliothek. In: Der Querschnitt. 
.. Jg. 7,2.8. 124-125. — Wigige Bemerkungen zur Piychologie 
de3 Bücherjammlers. 
Propst, Johannes: Exlibris. In: Dt. ill. Rs. [Jg. 1), 23/24. 
8. 741-743. 
*Steinecke, W([alter: Exlibris. Z. T. farb. Holzschnitte u. 
. Rad.) Lemgo: Abraxas-Verlag [1926)). (20 Bl.) 16° 
An 3 Batifmappen 5.— 
Volf, Josef: Die Kinsky als Büchersammler. In: Dichtung u. 
Welt (Beil. z. Prager Presse) 1927, 6. — Die Sammeltätigfeit 
- der Strafen Finsfy im Laufe der Jahrhunderte. Beitrag zur 
- Gefhichte der Bücherliebhaberei in Böhmen. 


Bibliothefswejen 
Bibliothefar Dr. Han Praejent 


*Zum Andenfen an Otto Mitius. <t 22. Dez. 1926.> Kia 
langen: Univerfitätsbibl. 1927.) (20 ©. mit 1 Abb.) 8° 

- Die mit einem Bildnis gefehmüdte Gedenkichrift auf den ver- 
jtorbenen Erlanger Staat3oberbibliothefar enthält einen Nad)- 
uf von Friedrih Haad, der feine Verdienite als Bibl. u. Ge- 
lehrter (riftl. Archäologie, Dürer, Heimatforfhung) würdigt, 
die Grabreden de3 Univ.-Predigers Philipp Bahmann, des 
derz. Reftor3 Zofeph Hell, des Dir. der Untv.-Bibl. E. Stoll- 
teither u. des Bundesbruders Ernft Niebjche. Beigeg. eine 
Bibliogr. jeiner 16 wichtigften Veröff. (von Ernft Deuerlein). 
Bericht über die 6. Hauptversammlung [in Erfurt 14. u. 
.15. Mai 1926). In: Mitteilungsbl. d. Reichsverbandes Dt. 
Bibliotheksbeamten u. -Angestellten. Nr 12, Juli 1926. 8.1-6, 
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Brethfeld, Mar: Die techniihe Schulbücheret. In: Die Are 
beitsichule. Ig. 41, 1927, 2. ©. 99-103, 
Hanauer, Julius: Wirffame Unfallverhütung. An: Arbeiter» 

Ihuß. Ig. 1927, 2. ©. III 35-38. — liberficht über Ent 
-tehung, Begriff und VBermendungsmöglichteit der -inter- 

nationalen Dezimalklaffifitation mit bei. Berüdf. ihrer An- 

wendung für den Arbeiterihup. N 
Pollin, Fr. W.: Erziehung der Jugend zur Büchereibenutzung. 
.In: Hirts Literaturbericht, Nr 37, Jan. 1927. S. 546-549, 
— Unter Hinweis auf die nordamerif. Methode. 


' Wend, Helene: Der Beruf der Bibliothefarin. In: Die Garten« 


Inube %g. 1927, 7. ©. 140, — Betr. die fog. mittlere Lauf 


ahn. 
Boom Wefen und Wollen fatholiiher Büchereiarbeit. Vor- 


träge d. 14. Kurfus f. Leiter u. Mitarb. von Volfsbiüchereien 
d. Borromäusvereins. Hrsg. von Rohannes Braun. Bonn: 
Berl. d. Borromäusvereing 1927. (IX, 109 ©.) 8° 1.20 
Der Borromäusverein veranitaltet jeit 1911 in feiner Zen- 
trale in Bonn Rurfe für die Leiter und Mitarbeiter feiner Volf3= 
büchereien. Auf dem legten 14. Kurjus im Oft. 1926 wurden 
bedeutfame Vorträge gehalten, von denen hier abgedrudt jind 
die von Tillmann: Über Volksbildung u. Weltanfchauung, 
Ernft Thrafolt: Kımft und Bollstum, Behn: Die Bhilofophie 
der Bücherei. Bom Schidfal des Buches, Froberger; Seelische 


een u. Lektüre, Walzel: Der Dichter u. da8 Wort, 


edei3: Fördernde Literaturkritit, Stahl: Mfademifer u. 


Bolfzbildung. Dazu Perfonen- u. Sacıregiiter. 
: Willich, Marie: Über das Bibliothekswesen in Argentinien. 


In: Mitteilungsbl. d. Reichsverbandes Dt. Bibliotheks- 
beamten u. -Angestellten. 13, Okt./Dez. 1926. S. 1-4. 


“ Einzelne Bibliotheken 


fages geben, der feinen Arbeitskreis im Dienfte an der Mufit | Augsburg. — Stabtbibliothef und Volfsbücherei Augsburg. 


Sb. 1925/26. In: Münchener Neueite Nacır. 11. Bebr. 1927. 


— Auszug aus dem unveröff, Bericht. 


: Barmen. — *Leithaeufer, Zlulius]): Die Bücherei des Ber: 


‚gischen Gefchichtzvereing. Abt. Barmen. Vortr. vom 10. Dez. 
1926. Elberfeld: Martini & Grüttefien [1927]. (26 ©.) H. 2 


Der bereits. in Nr 2, Sp. 100 angezeigte Vortrag erichien 


: auch als Sonderdrud. 


Berlin. — Sger, Artur: Das Haus der fprechenden Bücher. In: 
Der getreue Edart. Ig. 4, 1926/27, 9. ©. 423-425. — Betr. 
die Zautbücherei in der Preuß. Staatsbibl. 


Halle .8.— Mulertt[, Werner]: Aus dem Romanifchen Semis. 


nar unferer Univerjität. Sünfzigiahrfeier und Schenkung der 
Pietich-Bibliothet. In: Halliihde Univerlitätssdtg. Ig. 3, 
1926/27, 3. ©. 59-60; 4. ©. 84-85. — Über die Bibl. vgl. au > 
Roresfch, Karl: Das Roman. Sem. d. Univ. Halle. 1926. 
Ref. vgl. Nr 3. Sp. 188 u. 224.) Die dem Sem. von Prof. 
r. Karl Pietich (geb. 1860) geichenktte Bibl. (1000 Bde) tit 
bef. reich an fpan. Sprach u. Literaturgefchichte. ARE 
Mainz. *Monatsblätter der Mainzer Stadtbibliothek. 
Hrsg. von d. Bibliotheksdirektion. [Jg. 1,] 1927, 1. (Jan.) ff. 
(Mainz:) 1927. gr. 8° Sur VBenuger fojtenlos. 
„Die Beziehungen zmwifchen d. Stadtbibl. u. ihren Benugern. 
immer fruchtbringender zu geftalten, ift Aufgabe und Ziel 
diefer Monatsblätter. . ... Ihren vornehmlichiten Zwed fehen 
diefe BI. darin, die wilf. u. literar. Neuericheinungen zu per- 
zeichnen, die von der Stadtbibl. angefchafft wurden. Die Bei- 
fügung der Standortnummer am Schluffe eines jeden Titels 
erleichtert und befchleunigt Bejtellung u. Entleihung des be> 
treff. Buches. An jedem Monat joll ein Heft eriheinen, das eine 
oder mehrere Wilfensgruppen zufammenfaßt, jo daß jedesmal 
ein Heiner Ausmwahlfatalog über ein beitimmtes Gebiet ent= 
fteht.“ Die eriten beiden Hefte, jedes mit furzer Einleitung, ent= 
halten neuere Reifebefchreibungen und moderne Technif. 


Reichenberg i. B. — *Bücherverzeichnis der Volfebücherei 
und LZefehalle der Stadt Reichenberg in Böhmen. Nachtrag. 
Reichenberg: Verl. d. Volfsbücherei 1927. (32 ©.) gr. 8°. 

Nachtrag zur 4. Aufl. des VBücherverz. 1921, fnitem..ge-- 
ordnet, enthält Verf., Titel w. Standortnummer der Neu- 
eingänge. 

Straßburg. — Wolfram [, Georg]: Zur Gefchichte der legten 
Tage der deutichen Univ.- u. Tandesbibl. zu Straßburg i. Elf., 
im Nov. 1918. In: Elfaß-Lothring. Mittn. Ig., 9, 1927, 7 
©. 80-81. — Wiederabdrud, vgl. Nr 3. Sp. 186. ? 

Wien. — *Gerstinger, Hans: Die griechische Buchmalerei. 
Mit 22 Abb. im Textbd u. 28 Taf. nach Originalen d. Na- 
tionalbibliothek in Wien. Wien: Staatsdr. 1926. 50,5 x38cm 

2 E% en Oft Sch. 600,— 
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*Rene, Herzog von Anjou: Livre du cuer d’amours espris 
(‚Buch vom liebentbrannten Herzen‘). Nationalbibliothek 
in Wien, Hs. 2597. Miniaturen u. Text, hrsg. u. erl. von 
Olttokar] Smital u. E(mil) Winkler. Bd 1-3. Ebda. 4° u. 
49x 33,5 cm. Dft. Sch. 1200.— 

Über beide Veröff. d. Nat. Bibl. vgl. oben Sp. 345. 

*Bibliothek der israelitischen Kultusgemeinde Wien. Zu- 
wachsverzeichnis f. d. Jahre 1924 und 1925. Wien: 
Selbstverlag 1926. (60, 7 S.) gr. 8° ON od 

1100 rn alphabet. geordnet mit Standortnr, hebräiiche 

Titel bejonder2. 


Hohichulkunde 
Oberbibliotbefar Dr. DO. €. Ebert 


*Jahrbuch der Basler Juristenfakultät. 3/4. 1924/1925. 
Basel: Helbing & Lichtenhahn 1926. (43 S.) 8° [Dissertations- 
auszüge.] 1. 

Meyen, Fritz: Nordische Vorlesungen an deutschen Uni- 
versitäten. In: Greifswalder Univ.-Ztg: Jg. 2, 1. 

Paulsen, Rudolf: Friedrich Paulsen über das akademische 
Lehramt. In: Preuß. Jbb. Bd 207, 1. S. 80-85. — Ein bisher 
unbefannter Brief aus dem Jahre 1871 an feine Eltern, in 
dem fich der Schreiber über die Stellung des Univerjitäts- 
lehrer3 zur en ausipriht. Die Habilitation 
PBauliens erfolgte 1875. 

*Probst, E(mil): Aufgaben und Ziele der Technischen Hoch- 
schulen. Karlsruhe: Braun 1927, (32 S.) 8° = Wissen u. 
Wirken. Bd 42 = Pädag. Sonderreihe. Bd 7. 1.20 

Rektoratsrede. Die Stellung der T. 9. al3 Bildungsitätte 
und al Forfhungzanftalt. Der Stand der technifchen Erziehung 
in den verjchiedenen Staaten. Die hervortretendften Ergebnijfe 
der Ausführungen find die Betonung der einheitlichen Bildung3=- 
grundlagen wegen der meitgetriebenen Spezialifierung und 
die ftärfere Berüdfichtigung der Willenfchaftlichfeit neben den 
mwandelbaren Erfahrungen der Praris. 

Statistik der immatrikulierten Studierenden an den Uni- 
versitäten, den Technischen und sonstigen wissenschaftlichen 
Hochschulen im Deutschen Reich für das S.-S. 1925. In: 
Vschr. z. Statistik d. Dt. Reichs. Jg. 35, 3. S. 96-120. 

Vorlesungen und Übungen über Statistik im S.-S. 1926 u. 
W.-S. 1926/27. In: Dt. statist. Zbl. Jg. 18, 11/12. Sp. 177-182. 


Geihichte und Berfaffung 


Burckhardt, F.: Die Tessiner Universitätsfrage. In: Schweiz, 
Rs. Jg. 26, 10. S. 839-845. — Die Beitrebungen zur Schaffung 
einer Hocdhfchule für die italieniihe Schweiz. 

*Molisch, Hans: Im Lande der aufgehenden Sonne. Mit 
193 Abb. Wien: Springer 1927, (XI, 421 8.) gr. 8° &m. 24.— 

Der Verf., der gegenwärtige Rektor der Wiener Univerfität, 
folgte einem NAufe an die Kaiferliche Univerfität Sendai und 
wirfte dort von 1922-1925 ald Lehrer, Forfcher und Leiter der 
botaniihen Abteilung des biologischen Snftituts. Das vorliegende 

Bud ift der Schilderung feiner Eindrücde gewidmet, die fich zu 

einem umfafjenden Werfe iiber die gefamte Sapanfunde ver- 

dichteten. Innerhalb diefes Rahmens beichäftigt fich das 3. Kap. 

(©. 31-53) mit dem Unterricht3- und Univerfitätsmwefen, feiner 

Entmwidlung und feinen Einrichtungen feit dem Jahre 1868, die 

1 Eu großen deutijhen Vorbilder anlehnen. Vgl. Nr 2. 
p. : 


Berlin. — Nohl, Günther: 20 Jahre Handelshochschule Berlin. 
In: Der Wirtschaftsstudent. [Jg. 1], 1. S. 3-8. 

Bonn. — *Bonn am Rhein als Universitatsstadt, Hrsg. vom 
Städt. Verkehrsamt. Bonn: Scheur 1926. (40 S.) 8° 

Snhalt: [Udolf] Dyroff: Bonn ald Studentenftadt; Die 

Rheiniihe Briedrih-Wilhelm-Univerfität; Dsc. Hagemann: 

Die Landwirtichaftlihe Hohichule Bonn-Poppelsdorf; [Frik) 

Tillmann: Virtfchaftlihe Einrichtungen der beiden Bonner 

Hodihhulen; Schwarzer: Die Pflege der Leibesübungen an 

den beiden Bonner Hohichulen. Die Studentenfchuften. 

Danzig. — Schulze, F. W. Otto: Die Technische Hochschule. 

- In: Auslandswarte. Jg. 7, 2. S. 43-44, 

Frankfurt a. M. — Michel, Ernst: Die Akademie der Arbeit. 
In: Die Tat. Jg. 18, 4. S. 299-309. 

Greifswald. — Krüger, F.: Die Universität Greifswald in ihrer 
geschichtlichen Entwicklung und in ihrer Bedeutung für 
die Gegenwart. In: Pommern-Jb. (2.) 1926/27. S. 107-123, 
— Die Rulturaufgabe der pommerschen Landesuniverfität, 
dargeftellt vom gegenmärtigen Reftor. 

*Ziele und Wege der modernen Zahnheilkunde. Festschrift 
anläßl. d. 25-Jahrfeier d. Zahnärztl. Instituts d. Universität 


Greifswald. Hrsg. von F. Proell. Berlin: Meusser 1926, 
(154 S.) gr. 8° 6.80 
Sammlung der anläßlich des Zubilaums gehaltenen fach® 
wilfenfchaftlihen Vorträge. Im Vorwort ein furzer, vom gegen 
wärtigen Xeiter verfaßter Werdegang des Initituts. 

Heidelberg. — Ritzinger, K.: Die Kameralschule zu Kaisers- 
lautern 1774-1784. In: Der Pfälzer in Berlin. Jg.7, 2. S.23-26. 
— Die von Privatleuten ind Leben gerufene Schule wurde 
1784 nad) Heidelberg verlegt und der Univerfität al? „Staats- 
wiffenfchaftlihe Hochjchule” angegliedert, an deren Geichiden 
fie feither teilgenommen hat. Zu ihren LXehrern zählte u. a. 
Sung-Stilling. N 

Kiel. Achelis, Thomas Otto: Die Teilungen Schleswigs 
und die Kieler Universität 1665-1700. In: Schleswig-Holst. 
Hochschulbll. Sem. 3, 4. S. 39-41. — Matrifelftudie, betreffend 
die aus Schleswig ftammenden Studenten. 

Münster. — *Weißgerber, Oltto]: Die Neubauten der 
Kliniken und medizinischen Institute der Universität 
Münster. Berlin: Hackebeil [1927]. (56 S. mit Abb.) 4° 
= Monographien d. Bauwesens. Ausg. 5. 

Oxford. — Alport, Erich: Oxford. In: Europ. Revue. Jg. 2, 
10. S. 261-264. — VBorzügliche Charafteriftit einer der aller- 
wichtigften Bilanzftätten des englischen Erziehungsgedanfenz, 
deren Prinzipien der Berfaffer al Mitglied eines der 22 Col- 
leges jelbft erfahren fonnte. : 

Sendai. — *Arbeiten aus dem Anatomischen Institut der 
kaiserlich japanischen Universität zu Sendai. H. 12. Tokyo 
u. Sendai: Maruzen & Co. (1926.) (VII, 181 S.) gr. 8° 

Tahmilfenfhaftlihe Aufläge. Der Zufammenhang mit der 
deutihen Wiflenfchaft wird bejonder3 von diejer Univerjität 
gepflegt, un der erft kürzlich der Wiener Botaniker Hans Moliich 
in den Sahren 1922-1925 gewirkt hat. 


Hohichulftudium 

Eberhard, E. H.: Statistik des Frauenstudiums an den 
Universitäten des Deutschen Reiches im S8.-S. 1926. In: 
Die Studentin. Jg. 3, 6. S. 9. 

D’Ester, Karl: Die Fachpresse als Lehrgegenstand auf deut- 
schen Hochschulen. In: Die Fachpresse. Jg. 11, 1/2. S. 5-6. 

Gullmann, H.: Finnland u. das Institut für Finnlandkunde 
der Universität Greifswald. In: Greifswalder Univ.-Ztg. 
Jg. 2, 1.8. 2-4. 

Paul, Johannes: Das Nordische Institut [an der Univ. Greils- 
wald]. Ebda. S. 1-2, 


— 
. 


Salomon, R.: Die Gastvorlesungen an der Hamburgischen 


Universität. In: Hamb. Univ.-Ztg. Jg. 8, 8. S. 215-217. — 
Hamburg ift die einzige Univerfität, an der die Mitarbeit 
eingeladener ausmwärtiger ®äfte zu den feften Einrichtungen 
gehört. Überblid iiber die bisherigen LReiftungen. : 
Student und Zeitung. In: Zeitungs-Verlag. Jg. 27, 51. Sp.2699 
bis 2702. — Erörtert die Beziehungen zwifchen Hodlchule 
und Prefle. 
*Das Studium der Landwirtschaft an der Universität Leipzig. 


Leipzig: Lorentz 1927. (59 S. mit Abb.) 8° = Leipziger Hoch- 


schulhefte. Nr 9. 1.50 

Die Schrift enthält die auf das Studium der Landroirtichaft 

an der Leipziger Univeriität bezitglichen Mitteilungen, zugleich 

ift über das Landwirtfchaftlihe Inititut, das die Gejamtheit 

der fiir Lehre und Forjchung in der Zandmwirtichaft beftehenden 
Einrihtungen umfaßt, berichtet. 


Der Etudent. Studentenleben 


Bandlow, Heinrich: Vom Magister Ahlwardt, einem Studen- 


ten und einem Mädchen. In: Unser Pommerland. Jg. 11, 12. 
S. 495-497. — Ein Bild aus dem ftudentifchen Xeben Greif3- 
mwalds des 18. Sahrhundert3. 

Grosche, Robert: Der katholische Student und die Kirche. 
In: Die Schildgenossen. Jg. 7, 1. S. 66-70. 

*Kalender des auslanddeutichen Afademifers. Hrög. von d. 
Vereinigung auslandsdt. Studierender Graz. (3.) 1927. 
(Leipzig: Zentralverband auslanddt. Studierender [1926).) 
(44 ©.) El. 8° X —25 

Olshausen, von: Die geplanten Änderungen im Preußischen 
Studentenrecht und die Stellung der Deutschen Studenten- 
schaft. In: Schlesw.-holst. Hochschulbll. Sem. 3, 4. S. 37-39. 

Pakaslahti, A.: Finnisches Studentenleben. In: Greifs- 
walder Univ.-Ztg. Jg. 2,1. 

Die Deutsche Studentenschaft Riga. In: Jb. d. baltischen 
Deutschtums. [5.] S. 75-76. 

*Studentenwerk. Vierteljahrshefte d. student. Selbsthilfe- 
arbeit, hrsg. von d. Wirtschaftshilfe d. Dt. Studentenschaft. 
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 (Schriftl.: Hans Sikorski.) Jg. 1. 1927. Leipzig: Quelle & 
Meyer (1927), gr. 8° Halbj. 2.50 
Die jehr rührige Wirtichaftshilfe der Deutichen Studenten- 
fchaft, die bereit3 zwei ftattliche Geichäftsberichte abgelegt hat, 
die in alle Einzelheiten und Funktionen diefer Drganifation 
einführen, toill mit diefer neuen Beitjchrift da3 begonnene Wert 
ftudentiicher Selbithilfe den weiteren Kreifen der afademifchen 
Melt und der an Fragen der Erziehung und Bildung immer 
ftärfer teilnehmenden Öffentlichkeit zur Anfchauung und Dar- 
Bm bringen und das öffentliche Leben Deutichlands in 
iefer wichtigen Yrage_beeinfluffen. Das 1. Heft enthält die 
folgenden Beiträge: &. Duisburg: Die deutfche Wirtfchaft und 
die Wirtichaftshilfe der Deutichen Studentenfchaft; DO. Scheel: 
Hodichulfehrer und Wirtichaftshilfe, $. Brandes: Studenten- 
not und Wirtichaftshilfe; 9. Herbit: Werbungsarbeit einer 
Srenzlandhodhfchule (Königsberg); Aus der Arbeit der W. d. 
Dt. St.; Bom Ausland. Sn der Rubrif „Auffagichau” befindet 
fih eine jehr mwillfommene Zulammenftellung der gefamten, 
namentli in Tageszeitungen verftreuten Sleinliteratur auf 
einichlägigem Gebiete. 
Thomalla, C.: Amerikanisches Studentenleben. In: Bayer. 
Hochschulztg. Sem. 16, 10. [S. 1-2.] 
Veith, Hans Joachim: Englisches Studentenleben. In: 
Schlesw.-holst. Hochschulbll. Sem. 3, 5. S. 53-55. 
+Mait, Hans: Geichichte des Wingolfs. 3. Aufl. d. „Geschichte 
d. Wingolfbundes”. Darmitadt: Wais; Wolfratshaufen: 
Wingolfsverlag 1926. (VIII, 215 ©.) 8° 5.50; Lim. 7.— 
Bis auf die Neuzeit ergänzte, andererjeit3 aber auf die 
Darftellung der wichtigeren Ereignifje beichränfte neue Auflage. 


Allgem, Religionsgefchichte und Theologie 


Allgemeine Religionageichichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Bedh, Hermann: Friedrich Niegfche und Zarathuitra. In: Die 
Ehrifttengemeinichaft. Sg. 3, 1926/27, 10. ©. 299-306. 

Deißmann, Wolf: Die Ausgrabungen in Ephefus 1926. Sn: 
Theol. Bl. Sg. 6, 1927, 1. Sp. 17-19. — Über die Ergebniffe 
zur älteren Keligionsgejh. d. Stadt, zur jpäthelleniftifchen 
u. frühen Saiferzeit. 

Deubel, Werner: Johann Jakob Bachofen und die Gegen- 
wart. In: Form u. Sinn. Jg. 2, 1926/27, 4. S. 99-104. 

Tehlinger, 9.: Der Tanz bei den Naturvölfern. Mit 3 Abb. 
Sn: Beiten u. Voller. Ig. 23, 1927, 6. 121-124. — Behan= 
delt vor allem auch den primitiven rel. Tanz. 

Fiala, Karl: Totenkult im Großarltale. In: Mittn d. Anthro- 
pologischen Ges. in Wien. Bd 56, 5 u. 6. S. 294-304. — Über 
Reite germanischen Geifter- u. Dämonenglaubens. 

Gebhardt, 9H.: Religion und Religionen. Zur Neugeftaltung 
d. religionsgeichichtl. Stoffes in Schufter-Franfe: „Olaube 
u. Zeben‘ (Oberitufe). Sn Mitteilungsbl. f. evang. Neli- 
gionzlehrer u. Religionzlehrerinnen. Xg. 1927, 1. ©. 3-5. 

Großmann, Hermann: Der Geist der Bahäilehre. In: Sonne 
d. Wahrheit. Jg. 6, 11. S. 171-176. 

Hillebrandt, Aflfred]: Die Anschauungen über das Alter 
ar Rgveda. In: Zs. d. Dt. Morgenl. Ges. N. F. Bd 6, 1927, 1. 

. 46-77. 

Horodezty, ©. W.: Der Sohar. In: Sb. F. jüdiihe Geld. n. 
it. Bd 27, 1926. ©. 34-73. — Eingehende Unterfuchung über 
das dem 13. &h. entftammende fanonifche Grundbuch der 
Rabbala in Form eines theoi. Kommentars zum Pentateud). 

Jaenger, F.: Zum Schalenkult im Elsaß. In: Cahiers d’ar- 
cheologie et d’histoire d’Alsace. Anzeiger f. Elsässische 
Altertumskunde. Jg. 16/17, 1925/26. 61-68. S. 317. — Über 
Reite heidniichen Kultes (Schalenfultes) u. feine Übernahme 
in die riftl. Epoche. 

Sarichel, Spief: Alte Funde am Defterberg bei Bad Tenn- 
ftedt. Sn: Plüger. Thür. Heimatbll. Sg. 3, 11. ©. 517-518. — 
Der Berg als heidnifche Kultitätte. 

Kleinert, Heinrich: „Urmwelt, Sage u. Menfchheit”. In: D. 
Heine Bund. (Lit. Beil. des „Bund“.) Sg. 8, 5. ©. 36-38. 

*Kshemaräja, Räjänaka:) Das Geheimnis des Wieder- 
erkennens Pratyabhijnä-Hridaya. Eine neuauflebende Heils- 
lehre d. indischen Mittelalters. Aus’ d. Sanskrit übers., ein- 
gel. u. mit Anm. vers. von Emil Baer. Zürich: Verlag d. 
Kanaresischen Mission 1926. (IX, 109 $S.) 8° = Missions- 
wiss. Arbeiten. H. 1. 4,— 

Sucht man in Indien einerfeit3 Annäherung an die teftl. 

Kultur, jo wird andererieit3 zur Abwehr diefes wacdhfenden Ein= 

fies eine Wiederbelebung der höchften Werte der eigenen 

Vergangenheit verfucht. Dahin gehört die feit 1911 in Shrinagar 


erfolgende Neuherausgabe der dem 9.-14. Sh. entftammenden 
teliatös=philof. Literatur des fafhmirifchen Shivaigmus, mit 
dem fi) die hriftl. Theologie Andiens noc) wird augeinander- 
zufegen haben. Als eriter Verfuh u. als zur Einführung in 
diefes Hinduiftifche Syitem am geeignetften wird deshalb die 
vorliegende, der eriten Hälfte des 11. Ih. entjtammende Schrift 
nach vielen Schwierigkeiten zum erften Male in dt. Üiberf. ge> 

boten (©. 14-52), verfehen mit ausführl. Anmerkungen (©. 52 

je 14 Snder (©. 102-109) u. literargefchichtl. Einleitung 

Linckenheld, E.: Gott Merkur in Lothringen. (Anläßlich 
eines neugefundenen Merkurbildes vom Heidenköpfel bei 
Pfalzburg.) Mit 1 Abb. In: Elsaß-Land. Jg. 7, 1927, 1. 
S. 18-20, 

(Marbah, Dtto:) Sundar Singh. — Wahrheit —? Sm: 
Schweiz. Neformbll. Ig. 61, 1926/27, 6. ©. 47-48, 

Michel, Otto: Zur Frage des Seelenliedes. In: Zs. f. d. neu- 
testamentl. Wiss. Bd 25, 1926, 3/4. S. 312-313. — Späte 
jüdiiche Parallele zu d. foa. Seelenhymnus in den Tho= 
ma3aften (c. 108-113; vgl. auch Sefu Gleichnis vom verlorenen 
Sohn) u. ihre Abhängigfeit von einem vielleicht allgemein= 
oriental. religionsgejchichtl. Motiv. 

Mittwoch, Eugen: Muhammeds Geburts- und Todestag. In: 
Islamica. Vol. 2, 1926, Fasc. 3. S. 397-401. 

Paquet, Alfons: Indisches Christentum. In: Una Sancta. 
Jg. 3, 1927, 1. S. 84-90. — Über die diefem Problem ge= 
widmeten Heilerihen Werfe. 

R., 3. %.: Die Weltreligionen und ihr Uriprung. Sn: Das 
Goldene Zeitalter. Radio-Bortrag. Sg. 5, 103. ©. 3-7. 

Religion, Mythus, Kult. [Bibliogr. über die Erscheinungen 
hauptsächl. des Jahres 1924.) In: Bibliotheca Philologica 
Classica. Bd 51, 1924, (Leipzig: Reisland 1927.) S. 182-202. 

Schulg, Wolfgang: Balder, das Dfeberggrab u. fildruffiich- 
fatifihe Parallelen. Sn: Mannus. 5. Ergänzungsbd. 1927. 
©. 129-136. — Die aus dem Dfebergfund erfichtlichen nor» 
diichen Beltattungsbräude erinnern „ihrer inneren Stims 
mung u. Außeren Entfaltung nad an die fitdruflifchen Bes 
gräbnisbräudhe im Gebiete der ffythifch-farmatifchen (fa= 
fiichen) Kultur”. Bon diefen Parallelen aus wären auc) die 
religionsgefchichtl. Fragen erneut zu behandeln. 

*Stern, Moritz: Beiträge zur Geschichte der jüdischen Ge- 
meinde zu Berlin. H. 1. Berlin: Verlag Hausfreund 1926. 
(30°5.,. 1 Faf.) gr-,8° De 

Diefer Sonderdruf aus den „Mittn d. Gefamtardivs d. 
deutfhen Juden” Ja. 6 enthält unter laufender Einfügung der 

Aftenbelege eine Darftellung der Tätigkeit des Oberlandes- 

älteften d. preuß. Suden Sacob Mojes (1724-1802). 

*Wilcken, Ulrich: Zu den ‚,‚Syrischen Göttern“. In: Fest- 
gabe f. Adolf Deißmann. S. 1-19. [Auch ges. ersch.] 1.50 

Auswertung eines Freiburger Bapyrus (Ind. Nr 76, 7) für 
die Kenntnis der Ausbreitung des Iprifhen Kultes unter den 

Griechen Agyptens als Teil de3 „großen melthiftor. Prozeife3 

de3 Bordringens d. orient. Religionen in d. griehiich-röm. Welt“. 

Windifh, Hans: Das LXeben aus dem Tod. Ein neue3 Bud) 
zur äghpt. u. griech. Neligionsgeih. In: Theol. BI. Ig. 6, 
1927, 1. Sp. 19-22. — Über einige bei. intereffante Er- 
Härungen u. über Zufammenhänge mit d. neuteftamentl. 
Forihung in dem Werke des Leidener Religionsgejchichtlers 
RR, Brade Rriftenfen: „Het Leven uit den Dood“. Haarlem: 
Bohn 1926; hierin tritt als Örundgedanfe immer wieder 
heraus, daß in den verjchiedenartigften ägypt. wie griech. Furl» 
tifchen Gebräuchen der Tod der Durchgang zum Leben ift. 


Bibliiche Wiffenjchaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Pauft 


Bertram, Georg: [Beipr. zul Wilhelm Bußmann, Shrop- 
tifihe Studien. 9. 1: Zur Geihichtsauelle (Halle: Waijen- 
haus 1925). Sn; Theol. BI. Sg. 6, 1927, 1. Sp. 23-24. 

*Bertram, Georg: Die Himmelfahrt Jesu vom Kreuz aus 
u. der Glaube an seine Auferstehung. In: Festgabe f. Adolf 
Deißmann. S. 187-217. [Auch gesondert ersch.] 1.80 

Ergebnis d. formgefchichtl. Unterfuchung: „3 ftehen im 

Urchriftentum nebeneinander verichiedene Anfhauungs= u. 
Ausdrudstormen, die alle dem Glauben an den Erhöhten ent- 
ipringen. Weber kann die hiftor. Wilf. die Wirflichleit d. ©e- 
ichehens hinter den Auferftehungslegenden, wie es der firch- 
lichen chriftl. Frömmigkeit entipräche, nachweifen, noch fann jie 
das Motiv d. Himmelfahrt vom Kreuz aus einer mehr geiftigen 
modern proteft. Auffaffung zu Liebe hiftorifieren. &3 bleibt 
eine Frage de3 Glaubens. 


Beth, Karl: Der I In: Religionspsychologie. 
(Wien: Braumüiller.) 2. S. 156-198. — 1. Der Iofeph-Stnabe 
de3 WU. T. 2. Die Analogien in Märchen u. Sagen. 3. Der Er- 


wählungsgedanfe. 4. Goethe u. der Zofephfompler. 5. Der | 


Traum de3 Sojephfompleres. 

Debus, W.: Im Flugzeug über u heiligen Lande. Mit 
7 Abb. In: Das Werk. Jg. 6, 9, S. 413-416. 

Delisih, Tranz T: Die Bibel und der Wein. [Neuabdrud 
eines 1885 gehaltenen Portrages.)] In: Allgem. ev.-luth. 
Rirhenztg. Ra. 60, 5. Sp. 102-107. 

*Dibelius, Martin: Joh. 15, 13. Eine Studie zum Traditions- 
roblem des Johannes-Evangeliums. In: Festgabe f. Adolf 

eißmann. $. 168-186. [Auch gesondert ersch.] 1.50 
Berfuch einer Scheidung von Tradition u. Kompojition im 

Zoh.-Eo., nicht auf dem dafür ungeeigneten Wege d. Literar- 

kritik, fondern durch Beantwortung d. Frage, „inwieweit diejer 

Evangelift Vermittler d. traditionellen Gemeindechriftentums 

ift, u. inwieweit Vertreter neuer Gedanken“. 


Dobschütz, E{[rnst] von: Zur Liste der Neutestamentl- 
ae 11: u 38.0: neutestamentl. Wiss. Bd 25; 
1926, 3/4. S. 299-306. — Fortführung der in Bd 23, 3/4 
©. 248-264 gebotenen Überficht. 

Dee E[rnst] von: V. Neutestamentlertag zu Breslau 
am 4. u. 5. Okt. 1926, [Bericht.] Ebda. S. 315-319. 


“um, Andreas: Paradore en in der: De 
Reipzig: Heinfius 1927. (VIII, 152 ©.) gr. 8° 
Sn diefer aus einer Diff. nreonunchen tete 
wird zunädft der ald Kennzeichnung der Reden Selu oft an- 
gemwandte Begriff der Varadorie philologifch Ichärfer u. um- 
falfender al3 bisher umgrenzt (©. 1-13) u. jodann eregetilch- 
religionsgejchichtl. auf die Worte Jefu angewandt (©. 14-20) 
Des weiteren werden dann Fragen d. prakt. Auswertung für 
die Homiletif behandelt, die wertvolliten Beifpiele aus etwa 
300 Bredigten über folche Terte geboten u. die gefundenen Ge- 
fichtspunfte überfichtl. azufammengeftellt. - 
Eberharter, Andreas: Die neue Vulgataausgabe. In: Kath. 
Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 6. S. 47-48, 


Eißfeldt, Otto: [Bespr. zu] Wutz, Franz: Die Psalmen text- 
kritisch untersucht. München: Kösel & Pustet 1925. (LXI, 
472 8.) 8° In: Orientalist, Litztg. Jg. 29, 1926, 11/12. 

Sp. 992-998. — „Die Entdederfreude hat den Verf. au, einer 
Überfhäsung d. Tragmeite feiner Entdedung geführt.” 

ee für Adolf Deissmann zum 60. Geburtstag 
7. November 1926. Mit 1 [Titel-]Bildnis. ([Vorw.:] Karl 
.Ludwig Schmidt, Jena.) Tübingen: Mohr ee (VIII, 
334.8) gr.'8 18.— 21.— 

Fünfehn Abhandlungen aus dem vertrauten kyiitarbeiter 
freife des berühmten Berliner Neuteftamentlers find in diefer 
wertvollen Feftfchrift vereinigt. „Ein begrenzter Widerichein 
feiner Zebensarbeit fündigt ji) an in der jahlihen Anordnung 

d. Beiträge, von der mit durch die Bapprologie zu leiftenden 

Erfaffung der Umwelt des Ucdhriftentung an bis hin zum Thema 

der evang. Katholizität u. leitchtet da u. dort auf in den Bes 

zirfen der Alten Geichichte, der xown-Grammatif, der Baulus- 

Sorihung, der religiong- u. begriffsgeichichtl. Arbeit am N. T. 

Snländiiche u. ausländifche Mitarbeiter, Hiftorifer, Philologen 

u. Theologen verdeutlichen mit ihren Auffäßen die auf diefen 

Gebieten von Deifmann gegebenen Anregungen.” Sämtliche 

Beiträge find vom Verlag auch einzeln beziehbar und find hier 

einzeln eingereiht. 

*Gabriel, Johann: Zorobabel. Ein Beitr. zur Geschichte der 
Juden in der ersten Zeit nach dem Exil. Wien: Mayer 1927, 
(XIX, 152 S.) gr. 8° = Theolog. Studien d. Österr. we 
Gesellschaft. 2 

Gibt eine monographifche Daritellung des jpäter ala fübifeher 

Nationalheros verehrten Zorobabel (= Serubabel; val. $ 1: 

Die Etpmologie des Namend), unter defien Führung die Nüd- 

fehr aus dem Eril le u. der Erbanuer des zweiten Tempels 

war. Zugleich foll diefe Dunfle Rerivde der jüid. Gefch. auf Grund 
der bibl. BZeuaniffe u. bei. auch aller einschlägigen profan= 
geihichtl. Werke u. Urkundenfammlungen aufgehellt werden, 
zumal bisherige ee (von Friedmann, Sellin, Gelb- 
haus) vielfach al3 unrichtig oder überholt ericheinen (jo Hor- 
nader, „Zorobabel et le second temple‘‘. 1892) und zu neuerer 
fremdfprachiger Kit. iiber den Gegenftand (von Batten, Nem 

Dorf 1913, u. der Gegenfchrift dazu von Touzard, 1915) von 

dt. Seite noch feine Stellung genommen worden ilt. 


©d., 8%.: Den Bibel-Fritifern ind Stammbud. Die su d. 


Bibel. Sn: Das goldene Zeitalter. Ig. 5, 104. ©. 2 — 
Tritt für die Snfpiration ein, 
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Hübener, a Heilige nn u. Kritil, An: Ev.luth. 
Br 30. 1927, 4. ©. 52-54. — Surze Antwort auf 
altes Gh „Sit die Fritif am N. T. berechtigt" 
Jeremias, Joachim: War Paulus Witwer? In: 2. 1.d. neu- 
testamentl. Wiss. Bd 25, 1926, 3/4. S. 310-312. — Da Vers 
beiratung nach der gehre d. tabbinifchen Gelehrten ala un 
bedingtes Pflichtgebot galt. ift die Trage wohl zu bejahen. 

*Kittel, Gerhard: Urchristentum, Spätjudentum, Hellenis- 
mus. Akadem. Antrittsvorlesung. Stuttgart: Kohlhammer 
1926. (32 S.) gr. 8° 1.20 
Wertet das Urärfentum al3 eine Religion zweier ul 

turen, eben de3 Judentums u. des Hellenismus; zu vgl. des 

Verf.s „Probleme d. paläft. Spätjudentums ı. das Urdhriften- 

tum” (Kit. 8bl. Se. 77, 11. Sp. 887), gegen deren Beiprechung 

durch Greßmann in der Dt. Zitztg. Ig. 1926, 30. Sp. 1437-1440 

er in einem Anhang zu der vorliegenden Schrift (©. 29-32) 

Icharf Stellung nimmt. 

Köhler, Roh. Ph.: Theologiiches Sprachitudium. Eröffnungs- 
ne a Theol. Duartalfchr. (Wisconfin). Fg. 23, 1926/27, 

Krauss, Sa Das Abdecken des DachesMc 2, 4; Lc5, 19, 
In: Zs. f. d. neutestamentl, Wiss. Bd 25, 1926, 3/4. S. 307 
nn 310. — Zu dem unter gleihem Titel in Bd 24, ©. 155ff. 

d. Beitichr. erich. Auffag von Hedwig Sahnom. 

Kromrei, Öerhart: Unfer a En Sn: De Wahr- 

beifägenge 3g. 49, 1926/27, 6. ©. 41-43. 
Kugler, Franz Xaver: Vom Hohen Lied und seiner . kriege- 
rischen Braut. In: Scholastik. Jg. 2, 1927, 1. 8. 38-52. — „E32 
Ihimmert hier eine alte babyfoniiche Rorftellung durch, die 
ihrerieit3 festlich in der Mpthologie d. Biveiftronandes be- 
gründet ilt“; jedoch Handelt es fih nit um eine bemußte 
Entlehnung. 

Landsberger, B[enno]: Prinzipienfragen der semitischen, 
speziell der hebräischen Grammatik. In: Orientalist. Litztg. 
Jg. 29, 1926, 11/12. Sp. 967-976. 

*Lohmeyer, Ernst: ‚Zöv Xoro. In: Festgabe Adolf Deiß- 
mann. S. 218-257. [Auch gesondert ersch.] 2.5 

. „Deißmann hat vor mehr als 30 Sahren die Bedeutung der 

pauliniihen Formeln „in Chriftus” oder „in dem Herrn‘ heraus- 

geitellt; in Ergänzung dazu wird hier des Apoftels Vormel 

„mit Chriftus“ eingehend unterfuht u. nachgewiefen, daß in 

ihr „Saframentale, eschatologifche u. individuelle Heilsgedanfen 

iideripruchslos verfnüpft find” 

Luria, S.: Zur Quelle von Mt. 8, 19. [Aus-d. handschriftl. 
! Festschrift zum 35jähr. Jubil. von Prof. Dr. S. Shebelew. 
Leningrad 1926.) In: Zs. f. d. neutestamentl.. Wiss. Bd 25, 
..1926, 3/4. 8. 282-286. — liber den „6 viös Tod drdodnov“ 
u. die Parallele zu der ganzen Stelle in Plutarh: Tib. 

Grachus. 9. 

Marmorstein, A.: Miscellen. 1. Das letzte Abendmahl und 

. der Sederabend. 2. Zur Erklärung der Gottesnamen bei 

. Irenäus. Ebda. 8. 253-258. — Enthält im ersten Teile Beis 
Ipiele für die Unhaltbarfeit der neuen Eislerfchen Shnorseie 

‚ Über d. Abendmahl. (Val. Lit, 8bl. 39.77, MrGpal 
Zu zweit wird über des Srenäus Mitteilung ehe 
(Härefien XXXV, 3), daß Häretifer aus den verjchiedenen 
bebr. Bezeichnungen für Gott „auf mehrere Götter im A.T. 
Ichließen“. 

Meyer, Ph.: [Bespr. zu] Old Testament Legends from a 

.Greek poem on Genesis and Exodus by Georgios Chumnos. 
Edited with introduction, metrical translation, notes and 
gosaty from a manuscript i in the British Museum byF.H. 
arshall. Cambridge at the University Press 1925. XXX 
116 S., 28 Taf. In: Göttingische gel. Anzeigen. Jg. 188, 
1926, 9/10. Ss. 356-362. — Etwa ein Viertel des Tertes. 
bieies volfsgriehiihen Gedichte über die beiden eriten 
Bücher der Bibel wird in dem Werfe, das zugleich ein bis- 

2 ende altteftamentl. Apofryphum darftelit, gem 


*Michzelis, Wilhelm: Rechtfertigung aus Glauben bei Pau- 
lus. In: Festgabe f. Adolf Deißmann. $. 116-138. Ara 
Ban 2L ersc 

a „Daß die Daritellung d. paul, Anichauung BE 
Rechtfertigung ‚aus‘ Glauben, die Deifmann gegeben hat, 

a im Widerfpruch mit d. Terminologie fteht, deren Paulus 

lich bedient, daß fie vielmehr von diefer durchaus beftätigt wird“. 

Müller, Michael: Freiheit. Über Autonomie u. Gnade von. 
Paulus bis Clemens von Alexandrien. In: Zs. f.d. neutesta- 
mentl. Wiss. Bd 25, 1926, 3/4. S. 177-236. — Diefe ums 
faffende Abhandlung oil herausarbeiten, „mwa3 im Urs 
riftentum bis zu den eriten chriftl. Theologen die führen- 
den Männer 1. iiber die Freiheit gefagt haben u. welche Ent“ 


3 


Scheidung fie 2. durch dieje Ausfagen felbit u. außerdem fonft 
auf indirefte Weile über d. VBerhältni3 von Autonomie u. 
Gnade gegeben haben“, 

Noth, M.: Gemeinsemitische Erscheinungen in der israeli- 
tischen Namengebung. In: Zs. d. Dt. Morgenl. Ges. N. F. 
Bd 6, 1927, 1. S. 1-45. — „Der Gebraud) von Bermandt- 

- Ichaftswörtern als Gottesbezeihnungen in Perfonennamen 
murzelt in den rel. Vorjtellungen des Nomadenleben3 der 

alten Semiten.” : 

Deutscher Orientalistentag Hamburg vom 28, Sept. bis 
2. Okt. 1926. [Bericht über die Referate.) II. Altes Testa- 

- ment u. Semitistik u. Bericht über den Alttestamentlertag 
u. [die Tagung des] Dt. Vereins z. Erforschung Palästinas. 
Ebda. S. LII-LIX u. XCIII-XCVI. 

Pedersen, Johannes: Zur Erklärung der eschatologischen 
Visionen Henochs. In: Islamica. 2, 1926, 3. S. 416-429. — 
Beitrag zur Erklärung von Hen. 90, 1ff. „Wir dürfen in den 
Henohhpvilionen den eriten Zeugen von Traditionen über Elia 
finden, welche jich im chriftlihen Volfsglauben bis ins Mittel: 
alter behauptet u. weitergebildet haben.” 

Perles, Felix: Noch einmal Mt 8, 22, Lc 9, 60, sowie Joh 20, 
17. In: Zs. f. dt. neutestamentl. Wiss. Bd 25, 1926, 3/4. 
S. 286-287. — Tertkritifcher Erflärungsperfud. - - 

VBeter, Hans: Königtum Chrifti. Sn: Der Ring: Mittn d. 

Ringes kath. Dt. Burihenschaften. Sg. 3,1. ©. 1-6. 


Peterson, Erik: Bemerkungen zur mandäischen Literatur } . 


[im Anschluß an „Ginzä. Der Schatz oder das große Buch 
d. Mandäer. Übers. u. erkl. von Mark Lidzbarski.‘“ (Göttin- 
gen: Vandenhoeck & Ruprecht 1925.)] In: Zs. f. d. neu- 
testamentl. Wiss. Bd 25, 1926, 3/4. S. 236-248. — PBermag 
der HHypotheje einer weitlichen Herfunit d. Mandäer nicht bei- 
zuftimmen; damit zugleih unmahricheinlich, daß fie bis in 
- bor= oder urchriftl. Zeit zurüdgehen, ja daß fie fih Schon in 
vorillamiicher Zeit al3 eigene Sekte fonftitutert haben. - 
*Pfister, Friedrich: Lanx Satura. In: Festgabe f. Adolf 
 Deißmann. S. 67-81. 2 gesondert ersch.] 1.20 
1. Bolfstümliches in d. griech. u. lat. Sprache (Auswertung 
dieies VBergleiches insbe. auch für die Erzählungsform im RN. T.). 
2. "Aoxnoıs (Iprachl. Unterfuchung diefes für die antike Lit. u. 
die hriftl. Nel. bedeutfamen Begriffs). 5 ' x 
Radermacher, L[udwig]: Der erste Petrusbrief und Silvanus. 
Mit einem Nachwort in eigener Sache. In: Zs. f. d. neu- 
testamentl. Wiss. Bd 25,:1926, 3/4. 287-299. — Spradlicdy- 
 Literargefhichtl. Bemerkungen über die Abfaffung d. Briefes 
u. die Namen Silvanus u. Silas. „Silvanus hat den Brief 
“ aufgejest; er hat aber in ihm zugleich die Spuren hinter- 
lalfen, die zeigen, daß die Schreibfunft fein. Beruf mar.‘ — 
Das Nahmort nimmt Stellung zu Debrunnerd® NAusfüh- 
rungen in „Ööttingiiche gel. Anzeigen” 1926, 4-6. ©. 129 ff. 
Shlier, Heintih: Zum Begriff der Slirhe im Epheferbrief. 
sn: Theol. Bl. Ig. 6,.1927, 1. ©p. 12-17. 
*Schmidt, Karl Ludwig: Die Kirche des Urchristentums. 
Eine lexikographische u. biblisch-theol. Studie. In: Festgabe 
-f. Adolf Deißmann. $S. 258-319. [Auch gesondert ersch.].3.30 
1. Exxinoia u. feine Entiprehungen: Die Wörter u.-die 
Sade. 2. Zefu Wort an Petrus über die Kirche: Die Frage nad) 
d. Echtheit von Matth. 16, 18. 3. Paulus u. Petrus: Heiden- 
Hriftentum, Sudendhriftentum, Katholizismus. — „Bon einem 
pnreumatifchen, fpiritualifierten Rirchenbegriff in d. älteften 
Bhafe d. Urchriftentums kann feine Nede fein. Nicht dies, dak 
die Prreumatifer zurückgetreten u. fchließlich verfchmwunden find 
zugunften der Presbhter u. Bifchöfe, macht den abmwegigen Weg 
En Katholizismus aus, fondern dies, daß diefe Presbpter u. 
t 


j 


*Schmis, Dtto: Die Bedeutung de3 Wortes bei Paulus. 


Gütersloh: Bertelsmann 1927. (46 ©.) 8° = Neuteftament!l, 
Forihungen. Reihe 1: Paulusitudien. 9. 4. 1.40 


Diefe drei im allgemeinen unveränderten u. nur mit Xıt= | 


merfungen verjehenen, auf dem 1. Theol. Kurjus der ev.-theol. 
Fakultät Münfter vom 4.-7. Zan. 1925 gehaltenen Vorträge 
behandeln insbef. al3 Beitrag zu dem aktuellen Broblem „W 
u. „Myftif bei Baulus: 1. da3 grundlegende Wort; 2. das auf> 
bauende Wort; 3. das Verhältnis von Wort u. Sadje; 4. zur 
Struftur der paulinifchen Begriffsmwelt. 


*Schmitz, Otto: Der Begriff örvawıs bei Paulus. Ein Bei- ib 


trag z. Wesen urchristl. Begriffsbildung. In: Festgabe f. 
Adolf Deißmann. S. 139-167. [Auch gesondert ersch. 
*Weber, Wilhelm: Studien zur Chronik des Malalas. Ebda. 
8. 20-66. [Auch gesondert ersch.] 2.40 
In 4 Abichnitten (Archelaos u. Herodes; Mlats “Eßoaios; 


Eine Gruppe in Baneas; Kriosıs) wird ein Überblid über die : 
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Ne theofratifch-hierarchiich betont, überbetont worden 
nd. 


ort“ : 


| Stiedner: 


1.80 
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bunt zufammengewürfelten u. doch außerordentlich intereffan- 
ten Berichte geboten, die in der Chronik des Antiocheners für 
das Negiment d. eriten beiden röm. Kaifer berichtet werden. 
Reiches Material wird dabet insbef. auch für die Geichichte Zefu 
u. des Urdhriftentums jomwie für die Archäologie (vor allem der 
Paulusftadt Antiochia) u. die allgem. Neligionsgeich. zutage 
gefördert. 

Born, E. M.: 2. Theil. 3, 6. 14. 15. In: Theol. Duartalichr. 
(Wisconfin). Ig. 23, 1926/27, 4. ©. 236-239, 


 Kirchengefchichte. Konfeflionztunde 
SE Lic. Dr. Alfred Römer 
Aloysius ab Immac. Conc. Zum 200jähr. Gedenktag der 
Heiligsprechung des hl. Johannes vom Kreuz. In: Theol.u. 
Glaube. Jg. 18, 1926, 4. S. 525-535. 
Barthel, Ernft: Albert Schweißer als Theologe. In: Theol. 
. Stud. u. Fritifen. Sg. 1926, Bd 98/99, 3/4. ©. 445-462. 


| Baumhauer, A.: Die Gründung des französ. Bistums Pa- 


miers im Zushg mit dem Streite zwischen Philipp dem 
Schönen u. Papst Bonifaz VIII. In: Zs. f. Kirchengesch. N.F. 
Bd 8, 1926, 3. S. 358-369. 
Berglund, Emil: Einiges über die gegenwärtige firchliche 
Rage in Schweden. Im: NR. firchl. Zi. Sg. 37, 1926, 12. ©. 817 
bi3- 826. — „Rritifch Stellt fich die Xage auch weiterhin dar. 
Aber die Tendenz zur Beilerung it an verfchtedenen Punkten 
unverfennbar.“ 
Blafford, W.: England und feine Katholifen. In: Der Fels. 
Sg. 21, 3. ©. 106-109. : 
Blante, Frib: Die Bedeutung von Tod, -Auferitehung und 
Unfterblichfeit bei Luther. In: Luther, Vichr. der Luther- 
- gefellih. 1926, 2. ©. 49-56. — Die erlöfte, von Gott berührte 
Seele fommt beim leiblihen Tod zu ©ott, um dort auf den 
Tag der Auferftehung des Leibes zu warten. > 
*Blumbardt, Chriftoph: Chrifti Königsherrfchaft. Berlin: 
Furche-Verlag [1927]. (24 ©.) 8° — 40 
Brinkmann, Carl: Kameradschaft und Religion in Amerika. 
In: Die neue Rs. Jg. 1927, 1. S. 53-62. 
*Boloff, Srik: Der Teufelsbindler. Eine Epifode aus d. ftei> 
tiihenGegenreformation. Graz: Stoder [1926]. (28©.) 8° 1.— 
Die Teufelsfurdht wurde bei der antiproteitantifchen Pro- 
paganda ausgenüßt; dies zeigen die Stellen aus Delrios Bud). 
Clemen, Otto: Ein Brief Melanchthons an einen Teupitzer 
Pfarrer aus dem Jahre 1543. In: Jb. für Brandenburgische 
.»Kirchengeschichte. Jg. 21. S. 3-11. 
Delefat: Beitalozzis Glaube. In: Bf. f. d. Evang. Neligions- 
unterr. an höh. Xehranft. Ig. 38, 1927, 1. ©. 1-4. 
*Dempf, Alois: Die Ethik des Mittelalters. München: Olden- 
. bourg 1927. (111 S.) 4 =Handbuch der Philosophie von 
Baeumler u. Schröter, Lfg 11 (Abt. III, Beitr. C.). geh. 4.55 
An das altfirchliche Syftem fchließen fi an: 1. der Öedante 
der fittl. Weltordnung, 2. der Symbolismus (die Entfprehung 
des göttl. u. menfchl. Wefens führt zur fittl. Aufgabe), 3. die 
Ariftotelesrenailfance bei Thomas. Auflöjung des Mittelalters 
u. Übergang zur Neuzeit zeigen: Duns GScotus, Meifter Ed- 
a 
*Dinmwald, Willi: Der mißverftandene Nazarener. Ein Buch 
d. Nachfolge. München: Georg Müller ud a =) 8° 
ee ir) Nah 
Ein Überblid über firhengefchichtliche Eriheinungen. 
*&ngelbadh, Georg: Pfarrleben in einem Bogelöbergoorie. 
Kulturgeihichtl. Bilder. Bearb. von Karl Eifelborn. Darm- 
stadt: Winter. 1927. (VIII, 148 ©. mit Abb., mehr. Taf.) 8° 
= Heffiihe Hausbücheret. 6. 2.50; geb. 3.00 
Fiebig, P[aul]: Christentum und Judentum. In: Orientalist. 
Litztg. Jg. 29, 10. Sp. 797-800. — Über: 8. 3. Newman: 
„Jewish Influence on Christian Reform Movements‘ (Nerv 
Nork 1925), das die jiid. Einflüffe auf chriftl.-feftiereriiche Ve- 
wegungen des Mittelalter behandelt. | 
Flaskamp, Franz: Das Geburtsjahr des Wynirith-Boni- 
fatius [672/73]. In: Zs. £. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. 
S. 339-344. i RE: 
um Wefen de3 deutichen Katholizismus. Sn: Der 
Sels. 3g. 21, 3. ©. 94-102. — Zu Lipperts Auffaß in der 
Europ. Revue, "R 
Hanser, Laurentius: Scheyern unter Abt Plazidius Forster 
(1734-1757). In: Studien u. Mittn zur Gesch. des Benedik- 
tinerordens. N. F. Bd 13, 1926. S. 108-127. 


Hatheyer, Franz: P. de Pontes 8. J. Mystik. In: Zs. für Aszese 


u. Mystik. Jg. 1, 1926, 4. S. 367-375. 
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Hoffmann, Heinrich: Zum Aufkommen des Begriffs ‚Wesen 
des Christentums“. In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 
1926, 3. S. 452-459. 3 

*Sahrbuch der Brüdergemeine. Statift. Angaben über Dd. 
Evang. Brüder-Unität u. ihre Werke. 1927. Sg. 27 d.n. 8. 
d. Brüderalmanadh3 u. Brüderfalenderd. Bearb. von W. 
d Demis. Herrnhut: Winter [1926]. (118 ©.) 8° 225 

*Kalsbach, Adolf: Die altkirchliche Einrichtung der Dia- 
konissen bis zu ihrem Erlöschen. Freiburg: Herder 1926. 
(VIII, 115 S.) 4° = Römische Quartalschrift f. christl. 
Altertumskunde u. f. Kirchengeschichte. Suppl.-H. 22, 4.— 

Karrer, Otto: Vom Verfasser der Nachfolge Christi. In: 
Schweizerische Rs. Jg. 26, 1926, 10. S. 771-780. — Geert 
Sroote erjcheint al3 Verfaffer der Kernftüde („einer der 
größten religiöfen Charaktere u. Apoftel”). 

Kirchner, Biktor: Zum Verhältnis der LXutherifchen und der 
Reformierten in der Mitte des 18. Ih. In: Theol. Stud. u. 
Kritifen. Sg. 1926, Bd 98/99, 3/4. ©. 434-444, 

Köhler, Walther: Zu Zwinglis ältester Abendmahlsauf- 
fassung. [Zu K.s Werk: „Luther u. Zwingli“.) In: Zs. f. 
Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. S. 399-408. 

KRolfhbaus, W.: Die Gemeinfhaft der Heiligen in unferer 
Kirche. In: Neformiertes Ib. 1927. ©. 115-123. 

Lieb, Fritz: Glaube und Offenbarung bei J. G. Hamann. In: 
Zwischen den Zeiten. Jg. 4, 1926, 6. S. 488-511. 

Zuther. — Aus Luthers Wartburgpoftille. Sn: Zuther. Vichr. 
der Zuthergei. 1926, 2. ©. 44-48. 

M., %.: D. Böllner über die „neueren Einigungöbeftrebungen 
innerhalb der Kirchen im Lichte des Epheferbriefs“. Sn: 
Evang.-luth. Zeitbl. Sg. 19, 1926, 3. ©. 34-40. 

Martin, Av.: Una Sancta. Ein Gespräch. In: Una Sancta. 
d8..3;:1927,.128.:59. 

Mirbt [, Earll: Das Konkordatsproblem der Gegenmwart. In: 
ae Sg. 8, 1926, 24, ©. 376-382 u. Sa. 9, 1927, 1. 


Mitzka, Franz: Gnostizismus u. Gnadenlehre. In: Zs. f. kath. 
Theol. Bd 51, 1927, 1. S. 60-64. 

*Muramsfi, Ftiedrih: Führer zu Gott. Eine Ausw. aus 
griech. Kirhen-Schriftftellern in freier Über). Mainz: Mat- 
thia3-Örünemwald-Berlag 1926. (219 ©.) fl. 8° = Neligiöfe 
Geifter. Böchen 20. 2m. 5.50 

Wegen de3 Unterichiedes in der Denktmweife entichloß fich der 

Überfeger mit Rüdficht auf feine modernen Lefer zur Auswahl 

wie zur freien Überfegung. Berüdjichtiat find Theophilos, 

Markos Altetes, Marimus Confeffor u. Nikolaus Kabafila. 

Naumann, Margarete: Von Friedrich Naumanns Kindheit 
und Jugend. In: Die Christliche Welt. Jg. 41, 1927, 1. 
Sp. 30-32. 

*Kerman, Sohn Henry: Der heilige Benedikt, feine Miffion 
und feine Schulen. [Uu3 Atlantis 1858 u. 1859.) Dt. von 
Hanns Schwarz. Mainz: Matthing-Grünewald-Verlag 1926. 
(192 ©.) fl. 8° = Religiöfe Geifter. Böchn 24. m. 4.50 

Nötzel, Karl: Die russische Volksreligiosität und ihre Be- 
deutung für die christliche Ökumene. In: Una Sancta. Jg. 3, 
1927, 1. S. 38-49, 

*Dbendorfer, Andreas: Tugendleben des frommen Bifchofs 
bon Regensburg Georg Michael Wittmann. Regensburg: 
Puftet 1926. (94 ©., mehr. Taf.) fl. 8° —.,60; Lim. 1.— 

Otto, Iofeph Albert: Der Mifftonzgeift des hl. Moyfius. In: 
Die kath. Miffionen. Jg. 55, 1927, 1. ©. 1-11. 

Vehrffon, Per: Kirche und Staat in Schweden. In: N. kirdhl. 
8. Ig. 37, 1926, 12. ©. 827-844. — Bi8 jeßt war zur Befütr- 
mwortung der Trennung bon Kirche ur. Staat noch fein Anlaf. 

Pelster, Franz: Duns Scotus nach englischen Handschriften. 
In: Zs. f. kath. Theol. Bd 51, 1927, 1. S. 65-80. 

NRaad: Die Wundmale de heiligen Franz. In: Vreuß. Kicchen- 
3tg. Sg. 22, 23 u. 24. Sp. 334-338 u. 355 u. 3a. 23,1. ©p. 7-9. 

*Der Augsburger Religionsfriede. Aritifche Tertausg. v. 
Karl Brandt. 2. Aufl. Göttingen: Vandenhoed & Ruprecht 
1927. (54 ©.) 8° 
„Die Neuauflage bringt 4 Terte (ftatt 2), die gefonderten Ent- 

würfe des Fürftenrates u. des Kurfürftentates, den endgültigen 

Tert des Neichstagsabfchieds u. den vollfländigen Tert der 

Königl. Deklaration. 

Rosenberg, Arnold Joseph: Der Eucharistische Kongreß 
Body Biene, In: Theol. u. Glaube. Jg. 18, 1926, 4. S. 461 

is 3 

Rosenstock, Eugen: Augustin und Thomas in ihrer Bedeu- 
tung für das Denken unserer Zeit. In: Una Sancta., Jg. 3, 
19275. 1.08.214592: 

*Die Rückkehr aus dem Exil. Dokumente d. Beurteilung d. 
dt. Katholizismus d. Gegenwart. Hrsg. von Karl Hoeber. 
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Düsseldorf: Schwann 1926. (194 S.) 4° = Veröff. d. Verb. 
der Vereine kath. Akademiker z. Pflege d. kath. Welt- 
anschauung. Xi. 8.— 
Der deutiche Kathol. war nach 1870 „ein Bürger zweiter 

Klafje geworden” (©. 19), während ich jest eine neue deutjche 

fatholifhe Kulturfront bildet, deren Erfolge auf den verichieden- 

ten Gebieten zutage treten. — Xrtifel von Führern werden al 

„Echo“ angefügt. 

*Nupysbroed, San van: Von den Sieben Stufen der Xiebe, 
Aus d. Wlämifhen von Edgar Schadt. Habelichmwerdt: 
Sranfe 1927. (71 ©.) Ü. 8° = Die Stundenbüder. 5. 1.20 

Saupe, Martin: Die Religionsmilfenichaft in Selbftdarftellune 
gen. In: Chriltentum u. Wiffenfchaft. 3g. 2, 1926, 12. ©. 497 
bi3 518. — um gleichbetitelten Werke. 

*Scherer, Willibald Cajetan: Der Gehorsam nach der Lehre 
des hl. Thomas von Aquin dargestellt. Paderborn: Schöningh 
1926. (XIV, 260 S.) gr. 8° 1.— 

Sch. hält eine Belinnung auf das Wefen des übernatür- 
lihen Öehorjams gerade für die Gegenmart erforderlich; diejer 
unterscheidet fi} durch den Ursprung, durch die Hinordnung auf 
das Biel u. durch den formellen Gefichtspunft (Tugendaft!) 
vom natürlihen Gehorfam. 


Schmidt, Hand: Ruthers Üiberfegung des 46. Plalnız. In: Sb, 
der Zuthergejellichaft 1926. ©. 98-119. — Der grammatis 
faliihe Mangel wird „Durch den Reichtum u. Wohllaut feiner 
Rede” aufgemwogen. 

Schmidt, Wilhelm Ferd.: Vom Engländertum, feiner irche 
= Se Religion. In: NR. firchl. 3. Sg. 37, 1926, 12. ©. 845 

i3 ; 

Schnütgen, Werander: Der firchlich-politifche Kreis um 
San Soleph Mone. In: Freiburger Didzefan-Ardhiv. N. 7. 


‚1926, ©. 153-226. 
Stadh, Sakob: Öftliches Chriftentum. In: Edart. Jg. 3, 1926, 
1. ©. 23-25. — Zum Werf von 9. Ehrenberg. 


Strohbmepdyer, Willibald: Die Stifter und WVöate des Klofters 
St. Trudpert. Die mittelalterl. Urfundentälfhungen. Su: 
Freiburger Didzefan-Archiv. N. F. Bd 27, 1926. ©. 106-152. 

"Thomas, Wilhelm, u. Konrad Ameln: Da3 Morgenlied. 
53 dt. geiftl. Morgenlieder, größtenteil3 mit eigenen Weifen, 
aus d. 16., 17. u. 18. 3. Gefjamm. u. mit e. Einführung ind, 
Bedeutung u. Gefchichte d. Morgenfeier Hrög. Augsburg: 
Bärenreiter-Berl. 1927. (180 ©.) 8° 3.—; Xm. 4.— 

Wir find nicht nur „in einigen Liedlein, fondern mit Leib u. 

Seele die Nachfahren” jener Sänger. (Aus dem Vorwort.) 

Völker, Walther: Das visionär-ekstatische Erleben der 8. 
Teresa de Jesus in seiner Entwicklung. In: Zs. f. Kirchen- 
gesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. S. 433-452. 

*Mehrung, Georg: Schleiermacdher in der Zeit feines Werdens. 
Gütersloh: Bertelsmann 1927. (VIII, 330 ©.) gr. 8° 

10.—; geb. 12.— 

Seine Abweichung von Dilthey (Erfenntnistheorie) hat W. 
aufrecht erhalten. Stärfer hervorgetreten ift die Einheit des 
immanenten u. tranfzendenten Zug3, „das Koftbarjte, was uns 

Sci. über Religion zu fagen hat”. 

+Meibel, Johann Eugen: Vierzig Jahre Miffionär in Arkans 
la3. Luzern: Räber 1927. (320 ©. mit Abb., mehr. Bun = 


Zw. 4. 
Wiercinski, Felir: Die rumänifhen Katholifen der Moldau. 
Sn: Die fath. Millionen. Sg. 55, 1927, 1. ©. 20-23. 


Shftematijche Theologie (einichl. Religionspiychologie) 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Doms, Julius: Volkswirtschaft und Moral. In: Schönere Zu- 
kunft. Jg. 2, 1927, 17. S. 332-334. 

Faut: Evangelium und Kultur. In: Bf. f. d. Evang. Reli- 
gtonsunterr. an höh. Xehranft. Sg. 38, 1927, 1. ©. 11-22, — 
Behandelt die gegenwärtige Xage, den grumdfäslichen Ge- 
ichtspunft und Zufkunftserwartungen. 

Großmann, 9.: Sittlichfeit und Glaube. In: 127. Neujahrsbl. 
der Hilfsgefellfich. in Zürich. ©. 20-31. 

Hecker, Walter: Experimentell-psychologische Methoden 
für die Untersuchung der sittlichen Entwicklung der Kinder 
u. Jugendlichen. In: Archiv f. d. ges. Psychol. Bd 57, 1926, 
1/2. S. 87-138. 

Hehyn,H.: Die jüngfte Theologie in Nöten. In: Vroteftantenbl. 
Sa. 60, 1927, 2-3. Sp. 22-25, 43-45. — Zum Streit im Anı- 
Ihluß an Peterfons Buch: „Was ift Theologie 

Shmels [‚Ludwig]: Der Glaube. In: Allgem. Evang.-Luth. 
Kirchenztg. 3g. 60, 2 u. 3. Sp. 30-33 u. 57-60. — Sm tiefften 
Vejen ilt der Glaube Vertrauen; wenn er (mit Zuther) 
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zugleich aud) ein gemifjes vertrauendes Fürmwahrhalten ift, fo 
bezieht fich diejes darauf, „Daß ich e3 nicht für Wahrheit und 
Wirklichkeit zu halten tagte, daß Gott mein Gott fein wollte 
und ift”. — Die rel. Erkenntnis ift ganz durch den Willen be- 
dingt, u. 3. „durch die Frage Gottes an den Willen de3 
Menichen“. 

Kattenbujch, Ferdinand: Das Unbedingte [philof.] u. das 
Unbegreifbare [chriftl. rel.]. Sn: Theol. Stud. u. Kritiken. 
Sg. 1926, Bd 98/99, 3/4. ©. 319-422. — SR. will „die Grenzen 
mögliher Erfaffung des theol. Grundproblems, d. h. des 
Problems, das der Gottesgedante der Menfchenwifienichaft 
aufgibt, zu Bemußtlein bringen‘. 

*Leuba, James H.: Die Psychologie der religiösen Mystik. 
Berecht. Übers. von Erica Pfohl-Hamburg. München: 
Bergmann 1927. (X, 260 S.) 4° = Grenzfragen d. Nerven- u. 
Seelenlebens. H. 128-130. . 16.50 

Aus dem Inhalt: Religidje u. andere Efftafen; die Methoden 
der hriftl. Mpftit, das Gefühl unfichtbarer Gegenwart u. gött!. 

Führung. 

*Liebe, Reinhard: Die Neugeburt des Chriftentums. 2, Aufl. 
Breiberg ti. Sa.: Maudifch 1926. (294 ©.) gr. 8° 6.—; Im. 7.20 

Der 3. u. 4. Teil find ftarf umgearbeitet. Das Buch ift be- 
 jtrebt, den Neligiös-Interefiierten die unvergänglichen Werte 
des Chriltentums näherzubringen. E3 ift ein willenichaftliches 

Hausbuch der Religion. 

Mahling: Zur Entwidlung des öffentlichen Yebens. Aufgaben 
e* aaauast Kirche. In: Da3 Evangel. Deutfchland. Sg. 4, 2. 


Reuter, 8.: Gibt es evangelifche Ethik? (VBortr.) Sn: Refor- 
mierte Slichenztg. Sg. 77,2,3,5u.6. © 
41-42. — Bmwei ganz entgegengefest gefonnene Menichen, 
Kiesihe u. Barth, vermochten nicht zu einem ethifchen Anfat 
zu fommen. All unfer Tun ift fittliche Ausfichtslofigfeit. Nach 
Paulus aber hat die göttl. Heilstat eine neue Hörigfeit be- 
gründet. Chrifti Weg ijt das Urbild. „Kultur will bereichen, 
Liebe mill dienen.“ 2 

Siegfried, Theodor: Das Unbedingte und der Unbedingte. 
Sn: 3. f. Theol. u. Kirche. Jg. 7, N. 5%. 1926, 5. ©. 323-347. 

Stapel, Wilhelm: Gibt e3 eine foziale Schuld? Sn: Dt. Bolfg- 
tum. Sg. 1926, 12. ©. 873-879, 

*Stonner, Anton: Kirche und Gemeinschaft. Vorträge. 
München: Oratoriums-Verlag 1927. (XI, 80 8.) kl. 8° = Der 
kath. Gedanke. Bd 19. 2.50 

Vorträge, gehalten auf der Innsbruder Afadem.-Tagung 

1925, über die heutige Gemeinfchaftsfehnfucht, Ausweitung der 

firhlihen Gemeinfchaft, foziale Frage u. a. 


Praftiiche Theologie 
Lie. Dr. Alfred Römer 

Bopp, Linus: Arzt, Seeljorger, Erzieher. In: Lit. Handweifer. 
Sg. 63, 1926, 3. Sp. 161-170. 

Eller, E.: Mehr Innerlichkeit. In: Zs. f. d. kath. Rel.-Unterr. 
an höh. Lehranstalten. Jg. 1926, 6. S. 252-261. — Gegen- 
über der heutigen Ablenfung durch die Weltgüter muß eine 
Be Einftellung der Sugend auf Gott noch mehr erftrebt 
werden. 

Bliedner, Sup.: Pfarrermahlund Bfarrbejegung im Rheinland. 
Sn: Das Ev. Rheinland. Sg. 3, 1926, 12. ©. 161-167. — Mit 
geihichtlihem Rückblik und Vorfchlägen. : 

Genntih, D.: Das liturgifche Handeln (Kultus und Kunft). 

Sn: Richtlinien für die Arbeit in Oftpreußen. ©. 21-35. 

Goldschmit: Mission und Heimat. In: Zs. f. Missionskunde 
u. Religionswiss. Jg. 42, 1927, 1. S. 13-23, 

*Dert |, Sakob]: Vereinzjeelforge. Vaderborn: Schöningh 1927. 
(VIII, 383 ©.) 8° 5.40; X. 6.90 

Dem Hauptteil iiber die Gefchichte der fatholifchen Vereing- 
jeeliorge ijt eine Erörterung der Grundbegriffe der Volkswirt- 

Ihaft und Gefellichaftslehre vorausgefchict. Zum Hauptthema 

werden aud) fritiiche Anmerkungen gegeben. 

Helsjel: Gedanken und Vorjchläge zur Feier des heiligen 
Er amabte. Sn: Reformierte Kirchenztg. Sg. 77, 1927, 4. 


Honnef, Johannes: Homiletische Rundschau. In: Bonner 
Zs. f. Theol. u. Seelsorge. Jg. 3, 1926, 4. 8. 383-388. 

Hürth, Franz: Die dogmatisch-moralischen Leitsätze über 
Verantwortlichkeit und ihre Anwendung auf seelisch Kranke. 

In: Religion u. Seelenleiden. Bd 2. 8. 15-94. 

*Sörn, Wilhelm]: Jugendevangelifation. Stuttgart: Chriftl. 
Verlagshaus 1926. (63 ©.) 8° N 

R. : ediente und Zivilrecht. Sn: Der Feld. Sg. 21, 3. ©. 103 

l : 


6: ©. 9-11, 17-19, 33-36 u. 


Kaften, U.: Wohnungsnot und evangelifche Siedlung. Mm: 
Srauenhilfe. Ig. 27, Sanuarheft [1]. ©. ER ie 
Mehl, Dstar Joh.: Dom Etil des Öottesdienftes. In: Michr. 

f. Öottesdienft u. firchl. Kunft. Ig. 31, 1926, 12, ©, 366-370. 

Mojer, Hans Joahim: Die Wiederbelebung der Kantoreien 
und Sturrenden. Ebda. 373-379, 

Müller, Karl: Die Abendmahlsnot. Sn: Proteftantenbl. 
Sg. 60, 1927, 3. Sp. 45-51. 

Bofielt: Arbeitsihule und evangeliicher Religionzunterricht. 
sn: 31. f. Ev. Religionsunterr. an höh. Lehranftalten. Sg. 38, 
1927, 1. ©. 23-25. — Thefen, aufgeftellt fir eine Arbeits- 
gemeinichaft von Geiftlichen und Keligionslehrern. 

*Schädelin, Allbert]: Pfarrer und Abftinenz. Bern: Blau- 
freuz-Berlag 1926. (36 ©.) 8° Fr. —,80 

Schoell, Jakob: Die Krifis in den Landgemeinden. Sn: Michr. 
f. Baftoraltheol. Sg. 22, 1926, 12. ©. 301-306. 

Schorlemmer, Paul: Das wiederholte Vaterunfer. Sn: Die 
ae 39. 9, 1927.1. ©. 2-7. — Rechtfertigt den heffifchen 

taud. 

Stonner, Anton: Vom rechten Sinn des Betens. In: Der Seel- 
sorger. Jg. 3, 1927, 4. S. 97-106. 

*Weißgerb er, Wolfgang: Das Gemeindeblatt. Ein Beitr. 
u ep.-firchl. Breffenrbeit. Darmftadt: Winter 1926. ER 


Wohlder erfte Berfuch einerzufammenhängenden Erörterung. 


Rechtswifjenichaft 
Arhivar Dr. €. Müller, Reg.-Rat Dr. ©. Langer (Völfer- 
recht), Dr. dv. Sferjt (Staat3- und Verwaltungsrecht) 


NRechtsgeichichte 
*Keilschrifttexte aus Assur juristischen Inhalts. Autogr. 
von‘ Erich Ebeling. Leipzig: Hinrichs 1927, (VIII, 
156 autogr. S.) 4° = Ausgrab. d. Dt. Orient-Ges. in Assur, 
E: Inschriften, 4, = Wiss. Veröff. d. Dt. Orient-Ges. 50, 


30.—; Hlm. 34.50 
Nef. vgl. Nr 4. Sp. 301. 

*Wenger, Leopold: Praetor und Formel. München: Olden- 
bourg in Komm. 1926. (122 S.) 8° = SB d. Bayer. Akad. d. 
Wiss. Philos.-philolog. u. hist. Kl. Jg. 1926, Abh. 3. 3.— 

Berf. unterfucht vor allem das Verhältnis der Parteien zum 

Brätor, Sowie die Stellung der Refpondierjuriften. Ea wird 

gezeigt, Daß im Beginn des Kaifertums die Refponfen der 

Suriften noch nicht bindende Sraft für den Prätor hatten. 

*Felgentraeger, Wilhelm: Friedrich Carl von Savignys 
Einfluß auf die Übereignungslehre. Leipzig: Deichert 1997, 
(52 S.) gr. 8° = Abh. d. rechts- u. staatswiss. Fak. d. Univ. 
Göttingen. H. 3. De 

Griindliche rechtshiftoriiche Studie; ein ausführliches Litera- 
turverzeichni3 ift beigefügt. 


Privatrecht. Zivilprozeß 

Böckli, Alfred: Über die Kompensation von Forderungen 
verschiedener Währung. In: Schweizer. Juristen-Ztg. Jg. 23, 
1927, 15. S. 225-229. — ®erade die Nechtabteilungen von 
Unternehmungen, die ftändig Forderungen verichiedener 
Währung einander gegenüberitehen jehen, haben ein prafti- 
Iches Sinterelje an der Zuläfligfeit der Aufrechnung. Die recht- 
lihe Möglichkeit wird eingehend vom Verf. unterfucht. 

Dpet, Otto: Der Einfluß des Rundfunfs auf die Rechtiprechung 
und Gejesgebung. In: Beiträge zur Erläuterung des Dt. 
Rechtes. W. %. Ig. 5, 1926, 4/5. ©. 466-491. — Bufammen- 
faffende Bejprechung zahlreicher Streitfragen an Hand von 
Entiheidungen und Gefegen. 

Lederer, Julius: Die Rechtspersönlichkeit der offenen Han- 
delsgesellschaft. In: Prager Juristische Zs. Jg. 7, 1927, 1. 
S. 11-15. — Verf. ftellt in Übereinftimmung mit $ 42 des 
Öejeges über die Vermögensabgabe der Tihechoflomwatiichen 
Republif allgemein (auch für andere Rechtsgebiete!) feit, 
daß die offene Handelögejellfchaft feinesfalls als juriftiiche 
PBerjon aufzufafen ift. | 3 

*Wicher, Bernhard: Die Kechtögrundlage des ftüdelojen 
Effeftenverfehrs. Berlin: Heymann 1927. (III, 63 ©.) 8° 3.— 

Ausgehend von einer Darftellung des Wejens und der Dand= 
habung des einfadhen Effeftenverfehrs werden defjen Ermweite- 
rungendurd Hineinbeziehung des Kundendepot3,durchden Fern- 
giroverfehr und durch die Anderung Der Börjengejchäftsbedin- 
gungen befprochen. Verf. charakterifiert deutlich die Öefahren 
des Stüdefontos; die Banken haben heute nicht mehr die Wahl 
zwifchen Sonderdepot und Sammeldepot, da das Sonderdepot 
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eine veraltete Einrichtung ift, fondern zwifchen Stüdelonto und 

Sammeldepot. Der Kunde tut gut daran, auf Verwahrung 

feiner Effekten im Sammeldepot zu dringen (wenn er fie nicht 

jelbft verwahren will), da ihm fonft nur das große Nififo des 

Stüdefontos bleibt. 

*Kime, Heinrich: Das Effettenbanfdepot unter Berüdjichtigung 
des Banfhaftungs- und des Geldinftitutezentralegefeges. Wien: 
Manz 1926. (VIII, 102 ©.) 8° 3.40; geb. 4.70 

*Schmulewitz, Maximilian: Die Verwaltungsaktie. Herr- 
schafts- u. Vorratsaktie. Ihre rechtl. u. wirtschaftl. Grund- 
lagen. Berlin: Springer 1927. (VII, 189 S.) gr. 8° = Rechts- 
vergl. Abh. 3. 15 

Nac begrifflihen und fnitematiichen Darlegungen mird 
auch eingehend die Nechtögültigkeit der bezeichneten Aftien- 
arten unterjucht und ein ÜÜberblid über ähnliche Einrichtungen 

im Nuslandsrecht gegeben. 

*Bauer, Fritz: Die rechtliche Struktur der Truste. Ein Beitr. 
zur Organisation der wirtschaftlichen Zusammenschlüsse 
in Deutschland unter vergleich, Heranziehung d. Trust- 
formen in d. Verein. Staaten von Amerika u. Rußland. Mann- 
heim: Bensheimer 1927. (XI, 279 S.) gr. 8° = Wirtschafts- 
rechtl. Abh. H. 4. 10.— 

Verf. gliedert feine Abhandlung (Heidelberger Differtation 

1925) in zwei Hauptteile: „Wejen’ und „Formen“ des Truftee. 

*PBerordnung gegen Migbrauh mirtihaftlider Madhtitel- 
lungen vom 2, November 1923. Kommentar von Walter] 
Staffel. Berlin: de Grudyter 1926. (108 ©.) H. 8° = Butten- 
tagihe Slg dt. Reichsgejege. Nr 167. 210. -8.50 


*Gejet über die privaten Berjicherungsunternehmungen vom 


12. Mai 1901. Tertausg. mit Anm. u. Sadıreg. von Heinrich 
Koenige. 3., umgearb. Aufl. von 9. Koenige u. A. Beterjen. 
Ebda 1927. (856 ©.) E. 8° = Ebda. Nr 62. 2m.20.— 

*"Dertmann, Paul: Grundriß des deutfchen Bivilprozekrechts. 
2. u. 3., verb. Aufl. Leipzig: Deichert 1927. (XII, 304 ©.) 
8 7.50; geb. 9.— 

*Binder, Julius: Prozeß und Recht. Ein Beitrag zur Lehre 
vom Rechtsschutzanspruch. Leipzig: Deichert 1927. (VII, 
395 8.) gr. 8° 16.50 

Der Inhalt gliedert jih in die beiden Kapitel „Die Actio 

im römifhen Recht” und „Nechtsihug und Recht“. 

*Wurzer, Gustav: Nichturteil und nichtiges Urteil. Breslau: 
Marcus 1927. (XII, 268 S.) gr. 8° = Studien zur Erläut. d. 
bürgerl. Rechts. H. 40. 10 

Der Urteilsbegriff wird hiftorifch und dogmatifch unterfucht, 
um zu einer Zöjung der praftiihen Schwierigkeiten zu fommen, 
die aus Nichturteilen und nichtigen Urteilen fich ergeben können. 
du Chesne (Leipzig): Die Natur der materiellen Rechtskraft. 

In: Zs. f. Dt. Zivilprozeß. Bd 51, 1926, 6. S. 466-470. 


Straftedht. Strafprozeß 


*Monatsihrift für Kriminalpfgchologie und Strafrechts- 
reform. Öeneral-Neg. zu Bd 1-16. <1904-1925.> Heidelberg: 
Winter 1927. (124 ©.) gr. 8° 1.— 

*Kriminalistische Monatshefte. Zs. f. d. ges. kriminalist. 
Wiss, u. Praxis. (Verantw.: Lothar Philipp.) Jg. 1. 1927. 
(12 Hefte.) Charlottenburg: Bali-Verlag (1927). 4° Zährl.15— 

*Honig, Richard: Straflose Vor- und Nachtat. Leipzig: Dei- 
chert 1927. (XIV, 116 S.) gr. 8° = Abh:d. rechts- u. staats- 
wiss. Fak. d. Univ. Göttingen. H. 2, 6.80 

Das Problem, das zu dem Fragentompler der „jurtiitifchen 
und natürlichen Handlungseinheit” gehört, wird grundfäglich 
erörtert, um dadurch der Anwendung der zu erwartenden neuen 

Strafrehtsbeftimmungen über „da3 Zufammentreffen mehrerer 

Gefegesverlegungen” vorzuarbeiten. 

Bozi, Alfred: Die Theorie der strafrechtlichen Erziehung. In: 
Mschr. f. Kriminalpsychologie u. Strairechtsreform. Jg. 18, 
1927, 1. S. 22-30. 

Bolf, Erit: Zum Problem der Anerkennung von liberzeu- 
gungsverbrechen. Weitere fritiiche Bemerfungen zum $ 71 
des Almtlihen) Entwurfs). In: Bf. F. d. gef. Strafrechtäwifi. 
Bd 47, 1926, 5/6. S. 396-403. 

*Hoche, Ludwig, u. Hermann Brandenburg: Der Kampf 
gegen die Abtreibungsseuche. Leipzig: Thieme 1927. 
(47 ©.) 8° 1.50 

Hänsichel, Kurt: Der Begriff des Preßvergehens. In: Bf. 
f. d. gef. Strafrehhtsmwilf. Bd 47, 1926, 5/6. ©. 417-438. — 
„Die ... gefeggeberiihen Vorarbeiten für eine allgemeine 
Reform des Neich3preßrecht3 ..... werden nur dann die Aus- 
fiht auf eine befriedigende... Zöfung eröffnen, wenn man 
zuvor die Schwächen de3 geltenden Rechtes und feiner Aus«= 


legung und damit den eigentlihen Herd der entitandenen 
Cchmwierigfeiten offen gelegt hat.“ Hierzu beizutragen ift das 
Beftreben des Berfafjers. 

Asua, Luis Jimenez de: Die Reform des spanischen Straf- 
gesetzbuches. In: Mschr. f. Kriminalpsychologie u. Straf- 
rechtsreform. Jg. 18, 1927, 1. S. 1-12. 

*Alsberg, Mar: Die ftrafprozefjualen Entfcheidungen der 
Dberlandesgerichte. Unter Mitarbeit von Gero Friedrid 
br3g. Bd 1. Mannheim: Bensheimer 1927. (XVI, 448 ©.) 
4° 14.—; geb. 16.— 

Gens, Werner: Ein Jahr progreffiver Strafvollzug in Preußen. 
Sn: 3. fd. gef. Strafrehtswifll. Bd 47, 1926, 5/6. ©. 375-396, 


Staat8- und Verwaltungsrecht 


"Heinze, Felir: Sammlung anhaltiiher ®ejeke und Verord- 
nungen. (Bd 1. 2.) Deffau: Verband d. anhalt. Ktreije 1926. 
(XXXV, 1885 ©.) 8° 25.—; Hlor. 3 

Die foitematiiche Sammlung aller wichtigeren anhaltiihen_ 

Gejege und VBeroronungen ift eine begrüßensmwerte Leiftung. 

Sie wird dem Braftifer erft wieder eine fchnelle Üiberlicht über 

das in Anhalt geltende Kecht verjchaffen. 

*Bogels, Alois: Die preußiiche Verfaffung. Erl. 2., neubearb. 
Aufl. Berlin: Vahlen 1927. (VII, 211 ©.) 8° 4.80; oeb. 5.80 

*Morstein Marx, Fritz: Variationen über richterliche Zu- 
ständigkeit zur Prüfung der Rechtmäßigkeit des Gesetzes. 
Berlin-Grunewald: Rothschild 1927, (VI1l, 157 S.) gr. 8°6.— 

Bühler, O.: Zur Theorie des subjektiven öffentlichen Rechts. 
In: Festgabe für Fr. Fleiner. S. 26-58. 

Giacometti, Z.: Über das Rechtsverordnungsrecht im 
schweizerischen Bundesstaate. Ebda. S. 360-399, 

Kelsen, H.: Die Bundesexekution. Ein Beitrag zur Theorie u. 
Praxis des Bundesstaates unter besonderer Berücks. d. dt. 
Reichs- u. der österr. Bundes-Verfassung. Ebda. S. 127-187. 

Mayer, J.: Hat das beabsichtigte Gesetz über die Prüfung der 
Verfassungsmäßigkeit von Vorschriften des Reichsrechts 
verfassungsändernden Charakter? In: Bayer. Verwbll. 
Jg. 75,1. 8. 5-9, 

Pappenheim, W.: Die Konversion fehlerhafter Staatsakte. 
Ein Beitrag zum ‚Allgemeinen Teil des öffentl. Rechtes“. 
In: Fischers Zs. f. Verwaltungsrecht. Bd 60, 1/3. 8. 1-68. 

Stier-Somlo, Fr.: Das Reichsrats- und Staatsratsproblem. 
In: Festgabe für Fr. Fleiner. S. 254-317. 

*Bernhard, Hans Anton: Das parlamentarische Wahlrecht 
dargest. in d. grundlegenden Bestimmungen d. wesent. 
Staaten. Berlin: Zentralverlag 1926. (96 S., 1 Taf.) 8° 2.50 

„Die vorliegende Schrift will die in der Literatur entftandene 

Lüde ausfüllen, indem fie in gedrängter Form neben den 

deutihen die wichtigften ausländischen Wahlvorichriften der 

Gegenwart in einer vergleichenden Nebeneinanderftellung dar- 

nn und damit die Unterlagen für eine weitere Beiprechung 

tefert.” i 

Eynern: Die Landgemeindeordnung nach dem letzten Aus- 
schußbeschluß. In: Kommunale Umschau. Jg. 3, 2, S. 21-25. 


Verwaltungsrecht. — *PBiloty f, Robert, u. Stanz Schneider: 
Grumdriß des Verwaltungsrechtes in Bayern u. dem Deut- 
Ihen Reiche. 3., Durchgef. u. erg. Aufl. Leipzig: Deichert 1927. 
(VII, 241 ©.) gr. 8° 6.70; geb. 8.30 

Bartenstein: Die Polizeihaft. In: Bayer. Verwbll. Jg. 75, 1. 
S. 1-5; 

Im Hof, A.: Die Entscheidungszuständigkeit der basel- 
städtischen Verwaltungsbehörden. In: Festgabe für Fr. 
Fleiner. S. 110-126. % 

*Hünerwald, Hans: Die Wöchnerin im schweizerischen 
Arbeitsrecht und in der Krankenversicherung. Bern: Bircher ° 
1926. (28 S.) 8° = Fragen der Sozialversicherung. H. 4. 

Jaeger, H.: Die Erhaltung der Anwartschaft in der Invaliden-, 
Angestellten- und knappschaftlichen Versicherung für die 
Erwerbslosen. In: Arbeiter-Versorgung. Jg. 49, 4. 8. 49-52, 

Meyer, K.: Zur Reform des bayerischen Dienststrafrechts. 
In: Zs. f. Rechtspflege in Bayern. Jg. 23, 2. 8. 17-22, 


Finanz- und Steuerrecht. — *Handbuc des Reichsiteuerrechts. 
Spitemat. Darft. d. Steuergejege <einichl. Zollrecht> d. Dt. 
Reiches. Hrsg. von Georg Struß. 3., vollft. neu bearb. Aufl. 
Berlin: Spaeth & Linde 1927. (XXXIL, 1380 I: a 

rt 80,3 
Die 3. Aufl. wurde durch die inzwifchen eingetretene Steuer 
gejeßgebung des Jahres 1925 notwendig gemacht. Hierbei mußte 

Abichnitt für Abfchnitt einer gänzlichen Umarbeitung unterzogen - 

werden. Während einzelne bisher behandelte Gebiete, wie die 

Steuer» und Kapitalfluchtgefeggebung, ausgejchieden werden 

fonnten, wurden neue Gefeßesmaterien aufgenommen, wie vor ka 


Bl 


allem tas Reichsbemwertungsgefeß und das Snduftriebelaftungs- 


und Aufbringungsgejeg. 


Blumenstein, E.: Die subjektive Seite der Zollhaftung im 
schweizerischen Recht. In: Festgabe für Fr. Fleiner. S. 1-25. 

Blumenstein, E.: Die vertragliche Vertretung im berneri- 
schen Steuerveranlagungsverfahren. In: Mschr. f. Bernisches 
Verwaltungsrecht u. Notariatswesen. Bd 24, 12, S. 433-440. 

Arbeitsrecht. Erdel: Zur Rückwirkungsklausel des neuen 
Kündigungsschutzgesetzes. In: Das Schlichtungswesen. 
#291. Sp. 11:16, 

Oertmann: Gerichtliche Nachprüfbarkeit der Allgemein- 
verbindlichkeitserklärung von Schiedssprüchen. Ebda. S.1-5 

Potthoff, H.: Ungleichheit im, Vereinigungsrechte. In‘ 
Arbeitsrecht. Jg. 14, 1. Sp. 1-20. { 


Völkerrecht 


*Die Beschlagnahme, Liquidation und Freigabe deutschen 
Vermögens im Auslande. Dargest. von R. Bänfer, R. 
Bayrhoffer, Dr. Fuchs [u. a.]. T. 2: Fuchs, Richard: 
Die Grundsätze des Versailler Vertrags über die Liquidation 
u. Beschlagnahme deutschen Privatvermögens im Auslande. 
Hrsg. von W[illiam] Loewenfeld, Erwin Loewenfeld, 
‚Julius Magnus, Ernst Wolff. Berlin: Heymann 1927. 
(VI1ll, 326 S.) 4° = Die Rechtsverfolgung im internat. 
Verkehr. Bd 6, 2. 24.— 

 *Meichstag, 3. Wahlperiode 1924/27, Entwurf eines Gejetes 
über das Abfommen zwiihen Deutichland und der Belgiich- 
Zuremburgiihen Wirtichaftsunion iiber den Fleinen Grenz- 
verkehr. (Drudj. Nr 2940. Berlin: Heymann 1927.) (12 ©.) 
4° = Entwürfe d. Dt. Reichstages. 1927, 4. al 

Harder, Adolf: Souveränität der Staaten und Aufgaben des 
Völkerbundes. — Anmerk. zum Problem der Reorganisation 
des Völkerbundes. In: Völkerbundfragen. Jg. 1926, 13/14. 
S. 231-242. — Der Verfalfer fommt zu dem Ergebnis, daß 
rechtlih und praftiih die Souveränität der Staaten durd) 
den Völferbund eingejchränft worden tft, wobei e3 fraglid) 
bleibt, ob jich in der Wraris die Souveränitätsbefchräntung 

Boegen alle Staaten gleihmäßig ausmirft. 

*Hilling, Nikolaus: Die drei letzten Konkordate des Hl. 
Stuhles mit Lettland, Bayern und Polen. Freiburg i. Br.: 
Waibel 1927. (46 S.) 8° = Quellensig für das geltende 
Kirchenrecht, kath. Kirchenrecht u. dt. Staatskirchenrecht. 
1:16. 1.50 

Konstantinovitsch, M.: Die Staatsangehörigkeit in Jugo- 
slawien unter besonderer Berücksichtigung der Friedens- 
verträge. In: Ostrecht. Jg. 2, 1926, 12. S. 1147-1167. 

Kunz, Joseph: Die völkerrechtlichen Sätze des Ständigen 
Internationalen Gerichtshofes in der Chorzöw-Sache. Ebda. 

- 8. 1137-1146, 

*Loth, Carl-Edmund: Krieg oder Schiedsgerichtsverträge? 
<Das Spyitem d. dt. Schiedsgerichtäverträge einschl. Kocarno.> 
Berlin: Görig 1926. (IX, 36 ©.) 8° 1.20 

*Merz, V.: Die fünfte Haager Konferenz für internationales 
Privatrecht. (Nach einem am 16. 5. 1926 in der schweize- 

rischen Vereinigung für internat. Recht ‘geh. Vortrag.) 
Zürich: Füssli 1927. (74 S.) gr. 8° = Schweizer. Vereinigung 
für internat. Recht. Druckschr. Nr 19, 2.40 

Peters: Internationale Wafferftragen. In: Beiträge zur Exl. 
d. Di. Rechts. Ig. 5, 1926, 5/6. ©. 369-417. 

*Societe des Nations. League of Nations. Conference inter- 
nationale du travail. International Labour Conference. 
9. sess., Geneve 1926. Genf: Bureau internat. du travail 
1926. (LXVII, 692 S.) 4° Hlm. 16.— 

Vorworte und Nachworte zum russisch-litauischen Vertrag. 
Von einem Angehörigen der ehem. dt. Verwaltung in Litauen. 
In: Europ. Gespräche. Jg. 4, 1926, 11/12. S. 604-611. — 
Der Verfaffer beipricht die Folgen des Bertrages und der 
Belegung Wilnas durch den polnischen General Beligonfti, 
dur) die die Verhandlungen, die über die Zugehörigkeit 
Bilnas zwiihen Polen und LKitauen vor dem Völferbund 
Ihmwebten, überholt wurden, und mweilt darauf hin, daß der 
Völferbund bewußt die unmoralifhe Handlung Polens 
lanftioniert habe, nur um einen für Europa gefährlichen 
Buftand der Unficherheit zu befeitigen. 

Wehberg, Hans: Entschädigung für Requisition von Handels- 
schiffen bei Ausbruch eines Krieges. In: Neumanns Zs. f. 
Versicherungswesen. Jg. 50, 1927, 6. S. 157-158. 

Wertheimer, Ludwig: Das deutsch-russische Abkommen 
zur schiedsrichterlichen Erledigung privatrechtlicher Streit- 
fälle. In: Zs. f. Dt. Zivilprozeß. Bd 51, 1925, 5. 8. 358-383. 

Wierz ‚Ph.: DerVölkerbund und das Recht der internationalen 
Eisenbahnen. In: Völkerbundsfragen. Jg. 1927, 10. S. 11-16. 
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Wirtfchafts- und Sozialwifjenjchaften 


Abt. 26, 12—15, 20—22: Dr. Karl EC. Thalheim 
Abtyı 11701619, 23: Dr. Anig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim ımd Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


Keynes, John Maynard: Die geistige Lage der Wirtschafts- 
führer. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 5, 4. Febr. S. 149-151. 

Denktichrift über das AUrbeitsbeichaffungsprogramm der 
Reichöregierung. (14 ©.) [Einzelhefte.] Beilage zu: Reichs- 
arbeitsbl. Ig. 7, 4, 1. Febr. 

Stamp, Josiah: Der wahre Sinn des Weltwirtschaftsmani- 
festes. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 1. S. 35-38, 


2. Methodifches. Hochichulunterricht. 3. Gefchichte der 
Nationalötongmie 


*Grünfeld, Ernst: Anleitung zum Studium und zum selbstän- 
digen Arbeiten für Voikswirte. 3,, verb. Aufl. Jena: Fischer 
1927. (VIII, 124 S.) gr. 8° d.— 

Hayek, Friedr. A. von: Friedrich Freiherr v. Wieser. In: JB. 
f. Nationalökon. u. Stat. N. F. Bd 70, 6, Dez. S. 513-530. 

Sommer, Artur: Mitteilung über ein bisher unbekanntes 
Werk Friedrich Lifts. In: Schmoller3 3b. Sg. 50, 5. ©. 1-32. 
— Behandelt die PBarifer Preisichrift von 1837, 


4. Theoretiiche Sozialöfonomie 


*Conrad, Johannes: Allgemeine Volkswirtschaftslehre. 12,, 
völlig neugestaltete Aufl. von Albert Hesse. Jena: Fischer 
1927. (XVI, 504 S.) 4° = Grundriß zum Studium d. polit. 
Ökonomie. Tl 1. 16.—; &mw. 18.— 

Aus dem Vorwort: „Die neue Auflage ift ein neue Buch 
geworden. &3 hat das Werk einen erfenntnistheoretifchen und 
methodologijhen Unterbau erhalten, und es ift die Darftellung 

d. volfswirtich. Theorie wejentlicy erweitert u. vertieft worden. 

Aus diefen grundlegenden Änderungen hat eine völlige Um- 

arbeitung die Folgerungen im einzelnen gezogen und die be=- 

reit3 in den früheren Auflagen begonnene NWeugeftaltung des 

Buches fortgeführt... . Beitehen geblieben ift das Biel:... in 

Kürze und Stlarheit dad Wejentliche darzuitellen, dem Lejer 

eine umfajjende Überficht zu bieten und ihm den Stoff jo vor= 

zulegen, daß er zu einem eigenen Urteil angeregt wird.” 

Langelütke, Hans: Aufgabe und Bedeutung der Konjunk- 
turinstitute. In: D. Arbeit. Jg. 4, 1927, 1. S. 1-7. 

*Muhs, Karl: Anti-Marx. Betrachtungen über den inneren 
Aufbau der Marxschen Ökonomik. Bd 1: Der Produktions- 
prozeß des Kapitals. Jena: Fischer 1927. (XII, 571 8.) gr. 8° 

Ne 

Bon der Überzeugung ausgehend, daß das mweientlich als 
thbeoretijhe Xeiftung anzujprechende Werf Marrens weder 
durch die empirischsitatiftifche noch auch durch die Deduftive 

Methode Ichlüjfig widerlegt werden fann, will der Verf. in dem 

vorliegenden Werfe eine immanente Methode der Marrktitif 

anmenden, infofern, al3 er die innere ftaufalverbundenheit des 

Marriftiihen Syitems zum Problem der Unterfuhung madt, 

die logiihen Beziehungen der Einzelthbeoreme im Gejamt- 

gebäude der Marrihen Theorie und die innere Struftur der 

Marriftiihen Grundfategorie von der fapitaliftiichen G©ejelk 

haft überprüft. Im Sinne diejer Ziellegung werden nad) 

einer die Marriftiihe ©ejellihafts- u. ®eichichtsphilofophie 
behandelnden Grundlegung in vier Yauptabjchnitten Wert, 

Mehrwert, Aftumulation des Kapitals, jomwie der joziale Prozeß 

der fapitaliftifchen Akfumulation erörtert. 

*Streller, Rudolf: Statik und Dynamik in der theoretischen 
Nationalökonomie. Leipzig: Streller 1926. (VI, 159 8.) 8° = 
Sachs. Forschungsinst. in Leipzig. Forschungsinst. f. Volks- 
wirtschaftslehre. 5.— 

Aus dem Vorwort: „Sn diefer Arbeit ift, getragen von der 

Überzeugung, daß die erafte Theorie auch vor der Unter- 

fuchung der Dynamik nicht Halt zu machen braucht, der Verjud) 

gemacht worden, feitzuftellen, was innerhalb der Theorie unter 

Statif und Dynamik zu verftehen ift, oder anders ausgedrüdt, 


‚welcher Begriff der Dynamit, vom rein logifhen Standpunft 


aus, in der Theorie Plat hat.” Der umfangreichite 2. Haupt- 

teil gibt einen foftematiichen Überblid über die Verwendung 

des Begriffspaars Statit und Dynamik in der Literatur der 

nationalöfonomifhen Theorie, 

*Wagemann, Ernst: Kreislauf und Konjunktur in der Wirt- 
schaft. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (24 8.) 8° = Schriften- 
reihe d. weltwirtsch. Gesellschaft zu Münster. 11. 1.20 
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*Zmavc, Ivan: Die energetischen Grundlagen der Sozio- 
technik. Die allgem. Lehre v. d. menschl. Arbeit als dem 
Element der wissenschaftlich begründeten Gesellschaft. 
Reichenberg i. B.: Kraus 1926. (138 S.) gr. 8° 5.— 


5. Geld- und Kreditweien 


Bind, Arthur: Das Bankweien 1 Ofterveich®. Wien als Sue 
zentrum d. neuen Staaten. In: Bankwilfenich. Sa. 3, 20, 
15. San. ©. 788-797. 

Gitermann, M.: Die amerikan. Arbeiterbanken. In: D. Ge- 
meinwirtschaft. Jg. 7, 1927, 1. S. 24-28. 

*Lehmann, Ernst: Das Sparkassenwesen der Schweiz seit Aus- 
bruch des Weltkrieges im Zusammenhang mit der gleich- 
zeitigen Wirtschaftslage. Bern: Haupt 1926. (VIII, a: 
T. go 

Mabhotz, Bernhard: Veränderungen im internat. Wäh- 
tungsbild 1926 u. europ. Währungsforgen. In: Bankwifjenid. 
Sg. 3,20, 15. San. ©. 807-813, 

wellero wien, Konrad: Der internationale Giroverfehr. Ebda. 
©. 797-80 

Bferdmenges, Robert: Die Aufgaben der Banken bei der 
gegenwärtigen industriellen Lage. In: Industrielle Gegen- 
wartsfragen. (Kölner Industriehefte, 7.) S. 25-43. 


*Pfluger, Bictor: Die drei großen %. Eine kit. Studie über 


Gejells Rehre. Baderborn: Schöningh 1927. (III, 94 a 
*Worbs, Hermann: Deflation oder Devalvation? Eine Unter- 
suchung zur Methode d. Währungssanierungen. Greifs- 


wald: Bamberg 1926. (105 S.) gr. 8° = Greifswalder staats- 


wissenschaftl. Abh. 28. 2.50 


Bon der Geldtheorie Cafjels ausgehend, gibt Verf. zunachit | 
einen foftematifchen Überblic über die Methoden der Währungs- 


fanierung, wobei al3® Beilpiele der Devalvation Ofterreich, 
Deutichland und Polen, al? Beifpiele der Deflation die Tichecho- 
Stomwafei, England und Schweden angeführt werden. Das 
Schlußfapitel unterzieht die verjchiedenen Methoden einer Friti- 
hen Wiidigung. 


6. Bevölferungsmweien 


* Mereboe, Friedrih:) Die Bevölferungsfapazität der 
Zandmwirtichaft. (Bortr.) Berlin: Barey 1927. (40 ©.) gr. 8° 


= Merebve: Betriebswirtichaftliche Vorträge aus dem Ges 


biet der Zandwirtichaft. 9. 10. Aus: Schriften d. Vereins f. 
Sozialpolitif. Bd 172. 1.20 

*Dresel, Ernst Gerhard: Hygiene und Sozialpolitik. [Rede.] 
Greifswald: Bamberg 1927. (22 S.) gr. 8° = Greifswalder 
Universitätsreden. 16, 1.— 

Dresler, A.: Frankreichs Bevölkerungsverhältnisse. In: Zs. 
f, Geopolitik. JE. 4, 192571. 8, 52- 58. 

Fetiher, R.: Yur Kaffenhygiene. Sn: BU. F. Wohlfahrts- 
pflege. Ig. 7, 1, San. ©. 14-18. 

*Moft, Otto: Bevölterungswifienichaft. Eine Einf. in d. Bes 
völferungsprobleme d. Gegenwart. 2., verb. Aufl. Berlin: 
de Öruhpter 1927. (147 ©.) fl. 8° = Sg Göfchen. 696. Um. 1.50 

*Pezold, Hans von: Zur Geschichte der Prostitution in Karls- 
ruhe. Karlsruhe: Müller 1926. (32°8.) gr. 8° 1— 

Roft, Dans: Das Problem der finderreihen Yamilie. In: 
Caritas. Sg. 31, 12, Dez. ©. 380-386. 

*Seher, Se Die eheliche Not. Hamburg: Überreich [1926]. 
(68 & 3 1.20 

Befkäftigt fi, grundfäglich Scharf ablehnend, mit dem 

Problem der Geburtenbeichränfung. 

*Urban, Alfred: Staat und Prostitution in Hamburg vom Be- 
ginn der Reglementierung bis zur Aufhebung der Kaser- 
nierung (1807-1922). Mit einem Vorwort von (Rudolf) 
Laun. Hamburg: Behre 1927. (147 S.) gr. 8° A 

Sehr inftruftive und materialreihe Unterfuchung, die ing- 
bejondere auch für die Beurteilung de3 Erfolges polizeilicher 

Reglementierungsmaßnahmen von Wert ift. 

"MWichern, Heinrich: Serualethif und Bevölferungspolitif. 
aller Bahn 1927. (55 ©.) gr. 8°. = Xtzt u. San 

0 


om religiös=ethifchen Standpunft aus werden unter Ab- 
lehnung der Geburtenbeihränfung die bevölferungspolitifchen 
Probleme der Gegenwart erörtert. 
Winkler, Wilhelm: Ds er DOfterreichd. In: 
Volk u. Reich. Ig. 2, Nov. ©. 468-4 


7. Agrarwejen und Agrarpolitik 


Bärwinkel, Paul: Die Entwicklung der Fischerei u. Fisch- 
zucht in Thüringen. In: Thüringer Jb. 1927. S. 58-61. 


*Hausendorff, Erhard: Deutsche Waldwirtschaft. Ein 
Rückblick u. Ausblick.M. physiol.Untersuch. vonGeorg Görz 
u. Wilh. Benade. Berlin: Springer 1927. (90 S.) 8° 4,80 

Hünerbein,R. v.: Die pommersche Landwirtschaft unter der 
Einwirkung u. Nachwirkung des Krieges. In: Pommern-Jb. 
1926/27. S. 40-47. 

*Niechelmann, Benno: Yom Aderhof zum Großgut. Zwei 
u wirtfchaftl. Entwidlung des Nittergutes Velt- 
heim im reife Halberftadt. Leipzig: Deichert 1926. (XIV, 
195 ©., 1 kt.) gr. 8° = Rirtichaft3- u. Berlin 
72. 


Sattler: Das Meliorationswesen in Thüringen. In: Thüringer 
Jb. 1927. S. 42-49, 


8, Bergbau 


Müller, Max: Der thüringische Schieferbergbau. In: Thü- 
ringer Jb. 1927. S. 50-57. 


9, Handiwerf 


*Gerth, Baul: Beiträge zur Geichichte des Bäaderhandmwerfs 
in Königsberg i i. Pr. Feftfchr. zum 375jährigen Subildum der 
Freien a zu Königsberg i. Br. Königsberg: o.®. 
1926. (212 ©.) 8° 

Rotten, E.: Das pommersche Handwerk unter den Ein- 
wirk. des Weltkrieges. In: Pommern-Jb. 1926/27. S. 49-52, 


10, Snöuftrie 


*Börger, Hand: Die Hanfjpinnerei und Geilerwarenjabri- 
fation in Deutfchland mit bei. Berüdf. der Hanfwerfe Füffen- 
Smmenftadt U.-®. Leipzig: Deichert 1926. (XII, 169 ©.) 8° 
— Wirtjchaft!- u. Verwaltungsitudien. 73, 8.60 

*Hübner, Erich: Das Krisenproblem der deutschen Kraft- 
wagen-Industrie. Eine volkswirtschaftl. Untersuchung als 
Grundlage für eine Stellungnahme zum Automobilzoll. 
Berlin: (Klasing) 1927. (83 S.) 8° [Berliner Diff.) 3.— 

*Müller, Johannes: Der mitteldeutsche Industriebezirk. 
Jena: Fischer 1927. (V, 86 S., 1 Kt.) gr. 8° 4.— 

Beitrag zur Erkenntnis der Bufammengehörigfeit der mittel- 
deutichen Snduftrie. : 

*Schuler, Hans A.: Der Absatz der schweizerischen Baum- 
wollindustrie in der Vor- u. Nachkriegszeit. Eine ver- 
ee Studie. Weinfelden: Neuenschwandler 1927, 
I S.) gr. 8° = Schweiz. Industrie- u. N 

eiht, Stanz Sofef: Die Dresdner Bigaretteninduftrie. M .& 
Einleitung liber die Lage der Dresdner Snduftrie u. ihrer 
ur 1925/26. In: Dresdner Kalender 1927, 


11. Handel : 


*Nudert, Franz: Die Handelsbeziehungen zwiichen Deutjch- 
land u. der Schweiz mit bei. Berüdf. der Geftaltung der 
bandelspolitiihen Verhältniffe feit dem Beginn de3 19. SH. 
Reipzig: Deichert 1926. (XII, 237 ©.) gr. 8! = Wirtfhafts- 
u. Verwaltungsftudien. 74. 12.50 

*Sartorius, Gerhard: Die Werbetechnik der Massenbewe- 
gungen. Berlin: Industriebeamten-Verlag 1926. (112 S.) 8% 

Schrader, Hans: Handel und Verkehr Stettins mit den 
Oststaaten vor u. nach dem Kriege. In: Pommern-Jb. 
1926/27. S. 17-26. R 

Schulte, Woy3: Bon der großen Handelögefellichaft zu Ras 
vensburg, der größten deutihen Handelsfirma ihrer Zeit. 
Sn: D. Bodenjeebuhh 1927. ©. 22-28. 


12. Berfehrömwejen 


*Autofernstraße Berlin-Leipzig-München-Rom. Berichtvon 
der Autofernstraßen-Tagung Leipzig, Neues Rathaus, 
11. Januar 1927, Leipzig: [Rats-Verkehrsamt] 1927. (57 S.) 
4° = Leipziger Verkehr u. Verkehrspolitik. 4. 1. 

Berger, A.: Der Einfluß des Versailler Vertrages auf Stettins 
Seehafenstellung. In: Pommern-Jb. 1926/27. S. 53-60. 

Gildemeister: Deutsche Verkehrsfragen. In: Industrielle 
Gegenwartsfragen (Kölner Industriehefte, 7). S. 54-68, 

*Handwörterbuch des Postwesens. Hrsg. von Wilhelm 
Küsgen, Heinrich Herzog, Paul Gerbeth, Laurenz 
Schneider, Gerhard Raabe. Mi 167 Abb. Berlin: Springer 
1927. (VI, 724 39,42 Hlör. 57.5 

Hgum eriten Male wird in bem vorliegenden Handmworter- 
buche verjucht, einen Gejamtüberblid über das Arbeitsgebiet 
der Bolt zu vermitteln und jorwohl dem Fachmann mie dem 

Nichtfachmann -zuverläflige Antwort an alle mit Verwaltung 


% 
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u. Betrieb der Pojt zufammenhängenden Fragen zu geben. 


Dementiprechhend find behandelt: Boitperwaltungspdienft u. Boft- | 


betrieb in allen ihren Zweigen, Boitrecht, Boitgebührenmeien, 


 Wirtichafts-, Kaffen- u. Nechnungsangelegenbeiten, Roftfuhr- 


weien, Voftbau, Perjonalangelegenheiten, Wohlfahrtseinrich- 
tungen, Poftgeichichte, Lebenspaten der mwichtigiten Perlön- 


lichfeiten der Boftgeichichte, Überfichten über die mwichtigften | 


Werte des Poftichrifttums, Weltpoftverein, PBofteinrichtungen 
fämtlicher Länder der Erde. Das Werk ift aus der Zufammen- 
arbeit von 31 Sachtennern entjtanden. 


*Jahres-Bericht der Zentral-Kommission für die Rhein- 


schiffahrt 1925. Straßburg: Zentral-Kommission für die 
"Rheinschiffahrt 1926. (III, 355 S., Karten.) 4° Schw. Sr. 8.— 
*Köhler, Raimund, und Kurt Pröpper: Leipziger Messe- 
verkehr 1926. Leipzig: [Rats-Verkehrsamt] 1927. (60 $.) 8° 
— Leipziger Verkehr u. Verkehrspolitik. 3. des 
*Köhler, Rudolf: Die Nebenbetriebe der Deutschen Reichs- 
bahn-Gesellschaft auf dem Gebiet des Personenverkehrs. 
[Tübinger Diss.) Berlin: Springer 1926. (10, 131 8.) gr. 8° 4. — 
*Nabitz, Richard: Die sozialpolitische Entwicklung in der 
deutschen Seeschiffahrt. Berlin: Hoffmann 1926. (X, 
176 8.) gr. 8° 4.80 
*Reifferscheidt, Adolph: Der Nahverkehr im Kölner Wirt- 
schaftsbezirk. [Kölner Diss.) Köln: Müller [1926]. (52 S.) 
3. 


gr. 8° 
13. Genojjenichaftswejen 


*Beuttner, B.: Enttäufchungen in der fchweizeriichen Kon- 
jumgenofjenjchaftsbewegung. Biel: Schüler 1926. (40 = 


ar. Eee 
*Deumer, Roblert]: Das deutihe Genofjenichaftsmweien. 2. 
2. Aufl. Berlin: de Gruyter 1927. (156 ©.) fl. 8° = ©lg 
Söjchen. 782. &m. 1.50 
Feuerstein, Franz: Die Konsumgenossenschaften als Kultur- 
erscheinung. In: D. Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 1, Jan. S. 1-7. 


 *Gide, Charles: Das genossensch. Programm und die sozia- 


listischen Schulen. Übersetzt von H. Thurow. Basel: 
Buchdr. des V. S. K. 1926. (54 S.) kl. 8° = Genossensch. 
-Volksbibliothek. 21. 1. 
*Hildebrand, Karl: Die betriebswirtsch. Grundlagen der 
genossenschaftlichen Unternehmung. Halberstadt: Meyer 
1927. (XVI, 299 S.) gr. 8° = Betriebswirtschaftslehre des 
Genossenschaftswesens. TI 1 = Handbuch des Genossen- 
schaftswesens. Bd 3. 16.50; geb. 18.75 
Berfuch einer zufammenfafjenden foitematiihen Bearbei- 
tung der den genofjenfchaftl. Gejchäftsbetrieb betreffenden be> 
triebswirtfch. Fragen, gleichzeitig al3 Hilfsmittel für die theore- 
tiiche Ausbildung von Genofjenfchaftsfaufleuten und -Kevi- 
foren gedacht. Suhaltsgliederung: 1. Einführung: Betriebs- 
wirtichaftslehre, Zived der Unternehmung. 2. Die Dfonomif: 
Die Elemente der Wirtichaft (Kapital und Arbeitsvermögen), 
Der Wirtfchaftsprozeg (Beichaffung der Elemente, Betrieb, 
Umfas, Koften, Rijito, Rentabilität, Liquidität, Konkurrenz, 
Konjunktur u. Spekulation). Der Wirtichaftserfolg (Die Bilan- 
sen nach Handels- u. Genoffenfchaftsrecht, Wirtichaftserfolg d. 
genofjenich. Betriebes, Wirtichaftserfolg u. betriebswirtich. 
Rentabilität). 
*Zahrbuc des Dt. Genofienfchaftsperbandes e. 3. für 1925. 
g. 27. (65. Folge des Jahresbericht.) Hrög. d. Philipp 
Et Berlin: Dt. Genofjenihhaft3-Verlag 1926. 


"Mahyr, Euftah: Die Genoifenjchait in der Wirtichaft der Ber- 
gangenheit, Gegenwart ı. Bufunft. Heidelberg: Graefe 
11926]. (68 ©.) 8° ee 

Totomianz, V.: Die Genossenschaftsbewegung der Welt in 
Ziffern. In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 1, Jan. S. 21-24. 


14, Sozialismus und foziale Bewegung 


 Altmaier, Jakob: Die Gewerkschaftspresse. In: Die Arbeit. 


de.A, 1, Jan. 8. 18-24. 
*Cassau, Jeannette: Die Arbeitergewerkschaften. Eine Einf. 
Halberstadt: Meyer 1927. (XIII, 121, 38.8.) gr. 8° 
5.70; geb. 8.— 
Aus dem Vorwort: „Diejes Büchlein, das im inneren Zu- 
jammenhange mit Caljaus ‚Gewerfichaftsbewegung‘ jteht, 
will in eriter Linie nicht zu dem fprechen, der Literatur oder 
Praris fennt. Es will, wie der Untertitel jagt, eine Einführung 
fein.“ Dementiprechend werden Gejchichte, Aufbau und Tätig- 
teitsgebiet der Gewerfichaiten behandelt, im Schlußfapitel die 
bauptfächlichiten Gegenmwartsprobleme der Gemerfichaftsbe- 
megung: Organifationsfragen, Maffe und Führer, Gemerfi haften 
u. Wirtichaft. EL 


Dahnke, Gustav: Berufsverband u. Industrieverband in 
statistischer Beleuchtung. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 
1, Jan. 8. 27-31. h 

Daniels, Emil: Der engliiche Bergarbeiterftreif, politifch und 
joziologiich. In: Wille u. Weg. Ig. 2, 21, 1. Tebr. ©. 497-502. 

Fehlinger, H.: Löhne und Arbeitszeit in Großbritannien. 
In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. N. F. Bd 70, 6, Dez. 
S. 535-538. 

Günther, Gerhard: Wirtjchaftsgejinnung des AUrbeiters. In: 
Die Standarte. Sg. 2, 1. ©. 15-18. 

*Quppe, Rudolf: Pfarrer Eichhorn zur Arbeiterfrage. (Eine 
Ausleje aus feinen Schriften.) Wien: Typogr. Anitalt [1927]. 
(100 ©.) 8° 1.60; Hlm. 2.20 

Eichhorn, 1853-1925, Borfämpfer der fatholiich-Tozialen Be- 
mwegung in Ofterreich. 

Maxiaroff: Die revolutionär-syndikalist. Bewegung in Ruß- 
land. In: D. Internationale. Jg. 2, 6, Jan. S. 8-21. 

Pasteur, Ch.: Persönlichkeitswerte in der Werksgemein- 
schaft. In: Politische Rs. [Bern]. Jg. 6, 2, Febr. S. 54-67. 


Vom Rätegedanken zur Rätegesetzgebung. In: Ge- 


werkschafts-Arch. Jg. 4, 1, Jan. S. 19-26. 
*Renz, Oskar: Die Lösung der Arbeiterfrage durch die Macht 
des Rechts. Luzern: Räber 1927. (134 8.) 8° 
Soztalethifhe Abhandlungen vom fatholiichen Standpunft. 
Bejonders eingehend behandelt find die Fragen des Arbeits- 
fohne3 und des Arbeitsverhältnilies. 


-Die internationale Lage des Syndikalismus. In: Die Inter- 


nationale. Jg. 2, 6, Jan. S. 1-7. 
Tyciak, Doris: Die katholischen Arbeiterinnenvereine West- 
deutschlands. In: Soziale Revue. Jg. 27, 1, Jan. S. 19-29. 
*"RBormann [, Fri): Die deutiche Arbeitgeberbewegung. 
[Bortrag, gehalten vor Studierenden der Univerjität Müns- 
fter.] Bielefeld: Rennebohm & Hausfnecht 1927. (22 ©.) 8° 1.25 
Zwing, Karl: Die Gewerkschaften im Jahre 1926. In: Ge- 
werkschafts-Arch. Jg. 4, 1, Jan. 8. 1-5. 


15. Sozialpolitit. Wohlfahrtspflege 


*Sggert, Wilhelm: NRationalifierung und Urbeiterichaft. 
(Borw.: Sabath.) Berlin: Verlagsgef. d. Allg. Dt. Öemerf- 
Ichaftsbundes 1927. (30 ©.) 8° —.25 

Einigungs- u. Schlichtungseinrichtungen zur Bei- 
legung gewerblicher Streitigkeiten. Eine internationale Syn- 
these. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 1, Jan. S. 20-36. 

Feig, Irmgard: Ergebnisse aus den Jahresberichten der Ge- 
werbeaufsichtsbeamten f. d. Jahr 1925. In: Jbb. f. National- 
ökon. u. Statistik. N. F. Bd 70, 6, Dez. S. 531-533. 

Feig, Johannes: Die Neuregelung des Arbeitsschutzes in 
Deutschland. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 1, Jan. 
81-19, 

Gagliardi, Ernst: Die Anfänge der Sozialreform in der 
Schweiz. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20, 1, Jan. S. 55-59. 

Kaufmann, Max: Die Schweiz als Mitglied der Internat. 
Arbeitsorganisation d. Völkerbundes. In: Schweiz. Zs. f. 
Volkswirtsch. u. Sozialpol. Jg. 33, 1, Jan. S. 1-14. 

*Körner, Elisabeth: Der Arbeitsnachweis-Verband Sachsen- 
Anhalt im Rahmen der Entwicklung des Arbeitsnachweis- 
wesens in der Provinz Sachsen und Anhalt. Halberstadt: 
Meyer 1927. (XIII, 171 S.) gr. 8° = Beitr. zur Mitteldt. 
Wirtschaftsgesch. u. Wirtschaftskunde. 5. 8.70; geb. 11.— 

Preller, Ludwig: Der Betriebsihub bei Wliegarbeit. Sn: 
aa (Sonderausg. d. Reich3arbeitsbl.). Sg. 1927, 2. 

. 21-27, 


Rauecker, Bruno: Monotonieproblem und Sozialpolitik. In: 
D. Arbeit. Jg. 4, 1, Jan. S. 8-18. 
*Syrup, Fr.: Handbuch des Arbeiterschutzes und der Be- 
triebssicherheit in Beiträgen von Mitarbeitern aus den 
Kreisen der Reichs- und Landesministerien, Gewerbeauf- 
sichts-, Bergaufsichts-, Gewerbemedizinalbehörden, Berufs- 
genossenschaften und Dampfkesselüberwachungsvereine, 
Hochschulen sowie von sonstigen besonders sachverstän- 
digen Mitarbeitern hrsg. von Fr. Syrup. Bd 1. Berlin: 
Hobbing [1927]. (XII, 715 S.) 4° 2m, 25,— 
Das umfangreiche, in eriter Linie für die Praris, insbe). 
Arbeitgeber u. Arbeitnehmer, beftimmte Handbuch macht erit- 
malig den Verfuch, die Erfahrungen, die von, allen auf dem 
Gebiete des Arbeiterfchußes und der Betriebsficherheit tätigen 
Stellen und Einzelperfonen gemacht Jind, zu fammeln und jie jo 
allen intereffierten Kreifen zugänglich zu machen, um dadurch 
dem Gedanken des Arbeiterihußes und der Betriebslicherheit 
neuen Antrieb zu geben und feine Durchführung fachgemäß zu 
erleichtern. Inhalt des erften Bandes: Arbeiterihuß u. Be- 
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triebsficherheit im Allgemeinen. (Darin: Rikmann, Der inter- 


nationale Arbeiterihugß.) Die bauliden Anlagen gewerblicher | 


"Betriebe. Die Nebenanlagen gewerblicher Betriebe. Allgemeine 
Betriebsmittel u. Betriebgeinrihtungen. Die Betriebsführung 
u. das Verhalten der Arbeiter im Betriebe unter befond. Be- 
rüdfichtigung d. allgem. Piychologie u. Phufiologte der Arbeit. 
Gefährdung u. Schuß d. Anwohner gewerblicher Betriebe. 
*Többen, Heinrich: Die Jugendverwahrlosung und ihre Be- 
kämpfung. 2., völlig neubearb. u. erweit. Aufl. Münster: 
Aschendorff 1927. (VI, 988 S.) gr. 8° °36.—; geb. 39.— 
*Tuma, Ant.: Rechtsgrundlagen der foztalen Jugendfürjorge in 
der Tihechoflowatiihen Republik. Über. u. bearb. v. Yerd. 
Schleger. Reihenberg: Dt. Landestomm. für Kinderihub 
u. Sugendfürlorge in Böhmen (1926). (216 ©.) gr. 8° 5.— 
Wissel, Rudolf: Vom Schlichtungswesen. In: Sozialist. Mhe. 
J8283,71,=17..Jan..9227-382. 
Zwing, Karl: Das Problem der Werkzeitungen. In: Gewerk- 
schafts-Archiv. Jg. 4, 1, Jan. S. 34-38, 


18. Rohnungameien 


Brüschweiler, Carl: Vom Zürcher Liegenschaften- u. 
Wohnungsmarkt. In: Schweiz. Jb. f. Hausbesitzer 1927. 
S. 13-16. 

Fleischmann: Die städtebauliche Entwicklung der Stadt 
Greifswald im letzten Jahrzehnt. In: Pommern-Jb. 1926/27. 
S. 100-104. 

Gerlach: Die städtebauliche Entwicklung der Stadt Stral- 
sund seit Ausbruch des Weltkrieges. Ebda. S. 91-98. 

Lehmann: Baumejen in Dresden. In: Dresdner Kalender 
1927.:©.:111-1217. 

Weishaupt, Karl: Aus Stettins neuester baulicher Ge- 
schichte. In: Pommern-Jb. 1926/27. S. 81-87. 


20. Etatiftif 


*Statistisches Jahrbuch deutscher Städte. Begr. von M[oritz] 
Neefe. Jg. 22.<N. F. Jg. 1.> Lfg 3. Leipzig: Brandstetter 
1927. (S. 243-430.) gr. 8° br 

Enthält: Die Wohnungszählungen deutfcher Städte im 

Frühjahr 1925 (Morgenroth). Stand u. Bewegung der Bes 

völferung (Elfert). Gasverforgung 1924 bzw. 1924/25 (Kaeftner). 

Wochenmärfte, Straßen» u. Haufierhandel, Marfthallen 1924 

bi3 1925 (Weigel). Vieh» un. Schlahhthöfe 1924 (Schumann). 

*Kuczynski, R.: Deutschlands Versorgung mit tierischen 
Nahrungs- u. Futtermitteln. Berlin: Springer 1927. (V, 
147 S.) kl. 8° = Die Volksernährung. H. 7, TI 3. 6.90 

Enthält jtatiftiiche Nachmetjungen über Produktion, Außen 
handel und Verbraud in Fleifch, Fischen, Milch und Eiern. 

*Monat3= und Sahrespreife michtiger Leben und Ver 
pflegungsmittel einjchl. lebenden Bieh3 in Preußen im 
Sabre 1925. Berlin: Preuß. Statift. Landesamt 1926. (14, 
76 ©.) 4° = WPreuß. Statiftif. 284. 4.20 

Ratte, J.: Internationale Lohnstatistik in der Metallindustrie, 
ihre Methode u. Durchführung. In: Die internationale Ge- 
werkschaftsbewegung. Jg. 6, 4, Okt./Dez. S. 330-348. 

*Statiftif der Landwirtihaft (Anbau, Saatenftand und 
Ernte; Hopfen» u. Weinbau) im Freiftaat Preußen für das 
Sahr 1925 nebft den Ergebnilfen in Walded. Mit einer 
biltortih-methodologischen Einleitung von Ernft Balmgren. 
Berlins Preuß. Statift. Yandesamt 1926. (82, 63 ©.) 4 = 
Preuß. Statitif. 283. 6.40 

Würzburger, Eugen: Minderheitenstatistik. In: Dt. Statist. 
Zbl. Jg. 18, 9/10, Sept./Okt. Sp. 133-140. 

Zeitschrift des Bayerischen Statistischen Landesamts. 
Jg. 58, 4. Inhalt: Familienkrankenhilfe d. Bayer. Kranken- 
kassen 1925. Hauptergebnisse d. landwirtsch. Betriebs- 
zählung in Bayern vom 16. Juni 1925. Hopfenanbau u. 
Hopfenernte 1926. Verkehr mit landwirtsch. Grundstücken 
1925. Bevölkerungsbewegung in B..1924. Krebstodesfälle 
1923/24. Die Beamtenstellen in B. nach den Haushalts- 
plänen für 1914 u. 1926. 31 kleinere Mitteilungen. 

Zizek, Franz: „Scheinbare‘‘ Veränderungen statistischer 
Zahlenergebnisse u. ‚scheinbare‘ Unterschiede zwischen 
solchen. In: Dt. Statist. Zbl. Jg. 18, 9/10, Sept./Okt. 
Sp. 129-134, 

*Zürich und Vororte. Statist. Unterlagen zur Eingemein- 
dungsfrage 1926. Zürich [:Statist. Amt 1926]. (1948.,1 Kt 8% 
= Statistik d. Stadt Zürich. 32. Sr. L— 


21. Soziologte 


*Holer, O.: Berufsverband und Staat. Eine soziologische 
Studie. Zürich: Rudolf 1926. (107 S.) 8° 3.60 
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Oppenheimer, Franz: Die List der Idee. In: Die neue Rs. 
Jg. 38, 3, März. S. 225-241. 

*Tönnies, Ferdinand: Fortschritt und soziale Entwicklung. 
Geschichtsphilos. Ansichten. Karlsruhe: Braun 1926. 
(144 8.) gr. 8° 5. 


22. Weltwirtfchaftelehre 


*Gilbert, S. Parker: Die Bedeutung des Dawesplanes. Rede, 
gehalten am 12, Jan. 1926 vor dem Council of foreign Rela- 
tions in New York. In engl. Sprache und in dt. Übers. hrsg. 
v. Friedrich Raab. Berlin: Dt. Verlagsgesellsch. f. Politi 
u. Geschichte 1926. (27 S.) 4° 

Legers: Der Eisenpakt im Rahmen der internationalen Zu- 
sammenschlußbewegung. In: Industrielle Gegenwartsfragen. 
(Kölner Industriehefte, 7.) S. 44-53. 

Leubuscher, Charlotte: Englischer Protektionismus und 
britischer Imperialismus. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 
5, 3. Febr. S. 164-167. 

*Waksow, Victor: Die kontinentale Rohstahlgemeinschaft 
und die Aufgaben der Arbeiterklasse. Berlin: Führer-Verlag 
1927. (24 S.) 8° a0 

Trendelenburg, Ernst: Die Weltwirtschaftskonferenz. In: 
Weltwirtschaft. Jg. 15, 1, Jan. S. 1-6. 


24. Wirtjchaftsgeichichte und Wirtichaftsfunde 


*Ronzerne, Intereffengemeinfchaften und ähnliche Zufammen- 
Ichlüffe im Deutichen Reich Ende 1926. Nadı Mittn d. Hans 
delöpreffe mit Unterftügung d. Firmen zlgeft. im Gtatift. 
Neichsamt. Berlin: Hobbing 1927. (282 ©.) 4° = Einzel 
ichriften zur Etatiftif d. Deutfchen Reiche. 1. 7.50 

Mit der vorliegenden fhftematischen Materialfammlung hat 
da3 GStatiftifche Neichgamt eine ungemein danfensmwerte Arbeit 
geleiftet, die einen in diefer Borm bisher noch nicht möglichen 
überblid über den Stand der Zufammenichlußbemwegung in der 
deutfchen Wirtfchaft gibt. Nach einem Tiberblic über die Kon- 
zentrationsbewegung von Mitte 1925 bis Herbit 1926 werden 
auf den ©. 15-241, nad 37 Wirtichaftsaruppen geordnet, die 
deutichen Konzerne aufgeführt. Daran jchließt fih ein alpha- 
betifches Berzeichni3 aller in den Zufammenitellungen ent- 
haltenen Firmen, fowie eine Xifte der mwichtigften Literatur. 

Zufammenfchlüffe fartellmäßiger Natur find nicht berüdlichttgt. 

Snögefamt find nach dem Stande im Herbft 1926 rund 330 Zus 

jammenjchlüffe verzeichnet. 

Palme, R.: Pommerns Wirtschaft unter den Einwirkungen 
und Nachwirkungen des Krieges. Neuvorpommern u. Rü- 
gen. In: Pommern-Jb. 1926/27. S. 35-37. 

Sievers: Ostpommerns Handel u. Industrie nach dem Kriege. 
Ebda. S. 27-33. 

Zitzewitz, E. v.: Provinzialverband [von Pommern] u. 
Wirtschaft in der Nachkriegszeit. In: Pommern-Jb. 1926/27, 


Ss. 7-14. 
Politit 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld 


Allgemeine CStaat2lchre 


Großmann, R.: Das Ibero-amerikanische Institut 1917 bis 
1926. In: Iberica. Bd 6, 1926/27, 1/2. S. 12-21. 

Muris, Oswald: Geopolitik und Schule. In: Zs. f. Geopolitik. 
Jg. 4, 1927, 2. S. 172-183. 

*Ziegler, Wilhelm: Einführung in die Politik. Mit 46 Ktn- 
beilagen. Berlin: Zentralverlag1927.(3168.) 8°08.—; H9lm.10.— 

1. Die tatfächlihden Grundlagen der Politik. 2. Die politiiche 

Willensbildung im Snnern; 3. Die politiiche Willensbildung nad) 

außen; 4. Bolitif und Wirtichaft; 5. Die Macht der dee; 

6. Rüftung und Abrüftung; 7. Die Organifation eines inter- 

nationalen Willens; 8. Der Deutiche und die PBolitif; 9. Deutjch- 

fand3 gegenmärtige Stunde; 10. Zahlen und Daten aus Welt- 

politif und Weltwirtichaft. 


Kampffmeyer, Paul: Was ist Sozialismus? In: Sozialist. 
Mhe. Jg. 33, 1. S. 21-26. 
*Quabbe, Georg: Tara Ri. Vartationen über ein fonjervatives 
Thema. Berlin: Verlag f. Bolitif u. Wirtfchaft 1927. (190 ©.) 8° 
Um da3 Ohr feiner bildung3feindlichen Barteifreunde für die 
Darlegung einer Geichichte de3 fonfervativen Gedanfens und 
einer Theorie der fonfervativen dee zu finden, greift der Ber 
fafjer zu einem abjurden Titel, x 
Stavenhagen, Lurt: Die fonfervativ-libera-demofratifhe 
SS MUT und Mitteleuropa. In: Oftland. Ig. 2, 2. 
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» Helfritz: Bemerkungen zum Problem der berufsständischen 
Volksvertretung. In: Rigaische Zs. f. Rechtswiss. Jg. 1,1. 
S. 19-23. 

Török, Arpad: Koordination des politischen und des Wirt- 
schaftswillens. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 2. S. 126-129. 


*Apfelstedt, Heinrich: Staat und Gesellschaft in J. J. 
Bechers Politischen Discursen. Dissertation, Gießen. Darm- 
stadt: Verlagshaus Darmstadt 1927. (81 8.) 8° 2.— 

Meisels, Samuel: Ferdinand Lassalle. In: S. Meisels, Juden- 
köpfe. S. 145-157. 


Weltpolitit. Völferbund 


Docka, Carl: Die Schweiz und der Völkerbund. In: Abend- 
land. Jg. 2, 4. S. 110-113. 

Gothein: Der Stand der Abrüstungsfrage. In: Völkerbunds- 
fragen. 13/14, Dez. 1926. S. 225-231. 

Gunzert, Th.: Genfer Sklaverei-Abkommen. In: Koloniale 
Rs. Jg. 1926, 12, S. 425-430. 

Harder, Hans Adolf: Souveränität der Staaten und Aufgaben 
des Völkerbundes. Anmerkungen zum Problem der Reorgani- 
sation des Völkerbundes. In: Völkerbundsfragen. 13/14, 
Dez. 1926. S. 231-242. 

Kunstpflege durch den Völkerbund. In: Der Samnıler. 
Jg. 1927, 3. S. 49-52, 

Laun, Rudolf: Zum Eintritt Deutschlands in den Völkerbund. 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 11, 38. S. 1305-1306. 

Rothbart, Margarete: Völkerbundschronik. In: Völkerbunds- 
fragen. 1, Jan. 1927. S. 17-20. 

Biel der Völkerbundsarbeit im Jahre 1926. Ebda. S. 20 

is 23. 

Wiesner, Friedrich Ritter v.: Streiflichter auf die Weltpolitik. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 20. S. 390-392. — Fort 
laufende Bejprechung der wichtigiten Weltereignifje in ziwang- 
lofer Folge. 

Europäifche Frage 


*Heerfordt, E. $.: Ein neues Europa. 1. Buch. Über Mittel 
u. Wege zur Zufammenarbeit und zum politifhen Frieden 
auf unjerem Erdteil. Aus dem Dänijchen überf. v. $. Chri- 

— Stianjen. Eine Disfuffionsgrundlage. Stuttgart: Dt. Ver- 
lags-Anftalt 1926. (184 ©.) gr. 8° 3.50 

Die zuerit 1924 erfchienene Schrift fucht einen Ausgleich 
swiihen dem den Frieden der Welt jihernden Völferbund und 
einer den europäiichen Frieden fichernden Europa communis 
als Glied des Völferbundes. 


Der Schiedsfpruch über die Einbeziehung der Liquidationg- 
entichädigungen in den Damwesplarn. In: Eliaß-Lothringtiche 
Mittn. Sg. 9, 6. ©. 65-68. — Abdrucd des für Deutichland 
ungünstigen Echiedsipruch? famt Begründung im Wortlaut 
und einer Erklärung der Arbeitsgemeinfchaft der Intereiien- 
bertretungen dazu. 

*Sfene, Carl v.: Deutfchtum oder Europäertum? Eine Ent- 
gegnung auf Egbert v. Franfenbera: „Der große Europäer”. 

- Oberlangenbielau: Sungdt. Verlag Belifomffi 1926. (117 ©.) 8° 


Deutichland 


Erfelenz, Anton: Geßler. Sn: Die Hilfe. Ig. 33, 3. ©. 69-72. 

Sriedrihs, Karl: Gleichheit vor dem Gefeg. Sn: Zuriftifche 
WVichr. Ta. 56, 6. ©. 425-427. — Darlegung der Bedeutung 
und des Zmedes von Art. 109 der Neichsverjaflung. 

Heife, Sulius: Über den Zufammenfchluß der Hanfeftädte. Sn: 
Schleswig-Holftein-Hamburg-Lübediihe Mhe. Sa. 23, 1. 
©. 20-23. — Berfafler hält ein Zufammengehen der Hanfe- 
tädte in der Frage der Neugruppierung ihrer Gebiete für ge= 
boten, jhon um Breußen zu einer Korrektur feiner „bisherigen 
üblen Stellungnahme” zu veranlaffen. Im übrigen aber gelte 
für jede Etadt: Hilf dir felbit! 

Dugelmann, 8. ©.: Zur Reform der Weimarer Verfaffung. 
Sn: Wille u. Weg. Ra. 2, 21. ©. 490-494. 

Korodi, Lug: Die „sriefifshe Minderheit”. Ebda. ©. 502-504. 

Kriegk, Dtto: Hindenburg und der Staat. In: Der Deutichen- 
Spiegel. Jg. 4, 5. €. 197-202. 

*Loth, Sarl-Edmund: Krieg oder Schtedsgericht3rerträge? Das 
Shitem der dt. Sch’edsgerichtsperträge einichl. Locarno. 
Berlin: Görig 1926. (IX, 36 ©.) 8° 1.20 

Pfeffer, Fr.: Thüringen — eine staatspolitische Betrachtung. 
In: Thüringer Jb. 1927. S. 33-35. 

Platz, Hermann: Um die preußische Frage. In: Abendland. 
Jg. 2, 4. S. 103-105. — „Der preußiihe Faktor muß dur) 
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unfere abendländiiche Arbeit jenes geiftige Schwergewicht 
dazu erhalten, das ihn im Bemwußtjein der Welt verftändlich 
und tragbar madıt.“ 

Kitz, W.: Verkettung von Reich und Preußen ohne Verpreu- 
Bung Deutschlands. Ebda. $. 105-108, 

Port, Hermann: Zur Problematik des Föderalismus. In: 
Abendland. Jg. 2, 4. S. 99-102. 

Poeichel, Zoh.: Deutihe Luftpolitif. In: Die Proppläen. 
Sa. 24, 19. ©.. 145-146. 

Rheinbaben, Frh. v.: Die deutsche Formel. In: Zs. f. Geo- 
politik. Jg. 4,1927, 2. S. 100-107. — Die Bedeutung, die heute 
dem politiichen Schlagwort zufommt, verlangt es, daß Deutich- 
lands politiihe Richtung dur eine flare und eindeutige 
„Sormel” charafteriiiert wird. R. fchlägt dafür vor: „Gleich» 
berechtigte Zufammenarbeit im gegenjeitigen Intereife.“ 

*Noger, Hand: Die uns regieren. Krit. Streifzüge durch Barla- 
ment, Parteien u. PBreile. Magdeburg: Frundsberg-Berlag 
119271. (131 ©. mit Abb.) 8° 3.— 

Schiffer: Bolitifhe Briefe an einen Ausländer. In: Wille u. 
Weg. 3gq. 2, 21. S. 483-490 u. ff. — Fortlaufende Bericht: 
eritattung über die deutiche innere Politik. 

Taube, Otto Frh. v.: Der Adel in Deutschland. In: Neue 
Schweizer Rs..Jg. 20, 1. S. 15-29. 

*Zahn, Gustav v.: Was ist des Deutschen Vaterland? Eine 
Rede bei der v. d. Univ. veranstalt. Feier des Jahrestages 
der Gründung des Dt. Reiches, geh. am 18. Jan. 1927. Jena: 
Fischer 1926. (30 S.) gr. 8° = Jenaer akad. Reden 3. 1.60 

Verjuch, die Frage nach dem deutfchen Vaterland im Sinne 
der Öeographen zu löjen, in einer fraftvollen Vertretung de3 

Anfchlußgedanfens augmündend. 


Grenz. und Auslanddeutichtum 


Allgemeines. — *Wertheimer, Fr.: Von deutihen Parteien 
und Barteiführern im Ausland. Berlin: Yentralverlag 1927. 
(251.&1),,8° Hlm. 6.60 
Betradhtungen und Bufammenftellungen über die Stellung 
des Deutihtums in PBolitif und Parlament derjenigen Staaten, 
in welchen die Deutichen eine Wiinderheit bilden: Dänemarf, 
Eitland, Lettland, Litauen, Memelgebiet, Polen, Oberfchleiien, 
Tichechoflomafei, Ungarn, Sugoflawien, Rumänien, Stalien, 
Frankreich, Belgien und Rußland. Anhangsweile find die Vers 
hältniffe in Danzig und in Südmweftafrifa behandelt. 
Nordmark.— Kardel, Harboe: Der schleswigsche Grenzkampf 
im Jahre 1926. In: Der Auslanddeutsche. Jg. 10, 2. S. 44-45. 
Manerjahm: Die Nordmarf im Jahre 1926. In: Dt. Arbeit. 
%a. 26, 4. ©. 89-93. 
Österreich. Kralik, Richard v.: Die Zukunft Wiens und 
Österreichs. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 19. S. 368-370. 
*Rode, Walther: Österreichs fröhliche Agonie. Streitschriften 
u. Pamphlete. Wien: Zahn & Diamant 1926. (100 S.) 8° 
Der Berfafler nieht einen Eimer jatirifchen Srott3 über 
die bösartige und beichränfte Bureaufratie aus, die Sich zäh- 
Yebig in die Republif hinübergerettet hat. 
Berka, Günther: Das Burgenland. In: VBolku. Reich. Se. 2, 
Nov. 1926. ©. 453-458. 
KRaibitfh, A. Maier: Die Gefahrenlage in Kärnten. Ebda. 
©. 458-461. 


Italien. — Die Südtiroler Frage. In: Völkerbundfragen. 
12Jan..1927:8... 882 

Litauen. Bröderih, Shlv!o: Die deutiche Volfsgemeine 
Schaft in der Republif Xitauen In: Ditland. Sa 2,2. ©. 37-40. 

Rumänien. — Cfafi, Richard: Wie weit find mir auf dem Wege 
zur deutichen Volfsgemeinichaft? Die dt. Volfsnemeinichaft 
in Rumänien. Ebd. 1. ©. 1-7. $ 

Spef, Rudol!: Biblioaruphie de Deutichtums in Großrumäs 
nien. In: Dt. politiiche Hefte. Sg. 7, 1. ©. 21-24 u. ff 

Wolhynien. Lüd, Kurt: Das Deutichtum inmerhbulb ber 
Bevölkerung Wolhyniens. In: Dt. Bl. in Polen. Ig. 3, 
11/12. ©. 521-529. 

Kuhn, Walter: Die Entitehung der deutichen Siedlungen [in 
Wolhynien', Ebda. ©. 529-542; Deri.: Deutiche und Ufrainer. 
Ebda. ©. 542-555; Deri.: Echicffale der Deutihen [in Wol- 
bonien] bi8 zur Gegenwart. Ebda. ©. 555-568. 

Karasek, Alfred: Spradinfelvolfstum. Ebda. ©. 569-594. 

Wolgadeutsche. — Cleinow, Georg: Die deutsche Wolga- 
republik. In: Osteuropa. Jg. 2, 2/3, S. 128-140. 


Kolonien. *Hoffmann, M. ©.: Keine ‚Kolonien! Eine 
Kampffchrift gegen den neuen dt. Imperialismus. Windiich- 
leuba: Schumann (1927). (63 ©.) 8° —,50 
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Englische Zeitungen und die deutsche Kolonialfrage. In: 
Koloniale Rs. Jg. 1926, 12. S. 435-445. — Bufammenftellung 
der englilchen Beiprechungen bon ‚Schnee, German Colo- 
nization Past and Future“. 


Ausland 


Belgien. — Rooms, Godfried: Der belgisch-holländische 
Vertrag. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 2. S. 137-148. — 
Der am 3. April 1925 unterzeichnete holländtjch-belgiiche 
Vertrag ift am 11. November 1926 in der holländijchenz weiten 
Kammer mit 50 gegen 47 Stimmen angenommen worden. 
Damit hat Holland die Neutralitätsobrogation anerfannt und 
der Kanalverbindung Antwerpen3 mit dem Kuhrgebiet iiber 
bollandifches Gebiet hinweg zugeftimmt. 

England. Daniels, Emil: Der engliihe Bergarbeiterftreif, 
ale und foziologiich. In: Wille u. Weg. Sa. 2, 21. ©. 497 

18 ; 

England zwischen Frankreich und Deutschland. (Eine Lloyd 
Georgesche Berichtigung an die Times.) In: Europ. Ge- 
spräche. Jg. 5, 2. S. 132-134. 

Frankreich. — Dftwald, Baul: Frankreich und Volen. In: 
Rheiniiher Beobachter. Sa. 6, 2. ©. 25-26. 

Die französisch-rumänischen Verträge vom 10. Juni 1926. [Im 
Wortlaut abgedr.] in: Europ. Gespräche. Jg. 5,2. S. 119-125. 

Italien. — Mannhardt, Joh. W.: Fiume. In: Dt. politische 
Hefte. Ig. 7,1. ©. 7-8. — Stalien hat für Ftume nur Fahnen 
und Ihöne Worte. Fiume wird das Schidjal von Brügge, 
Lübed und Kiautfchou teilen: zu fterben oder einzufchlafen, 
bis da3 »politifche Verhältnis der Völker und Staaten wieder 
einmal ein ganz anderes gemorden ift. 

Rappaport, Alfred: Der Tirana-Vertrag. Seine Vorgeschichte 
und seine Tragweite. In: Europ.Gespräche. Jg.5,2. S. 96-109, 

Der italienisch-albanische [Tirana-|Vertrag vom 27. Nov. 
1926. Ebda. S. 125-126. 

Jugoslawien. — In memoriam Nicola Paschitsch (f 10. Dez. 
1926). Ebda. S. 131-132. 
Lettland. — Mintz, G.: Das Einkammersystem in der lett- 
ländischen Verfassung. In: Rigasche Zs. f. Rechtswiss. 

Je 31,12 829-8 

Tschechoslowakei. — Sretihmapr, Heinrih: Das Werden 
der Nachfolgeftaaten auf dem Boden der dfterreichifch- 
ungariihen Monarchie. Sn‘ Volk u. Reich. Sa. 2, November 
1926. ©. 440-447. 

Pledyer, Sleo: Der tichechiiche Drudf auf die Donau. Ebda. 
©. 447-452, : 

Rußland. — Hoetzsch, Otto: Überblick über die ostpoliti- 
sche Lage und ihre Probleme. In: Osteuropa. Jg. 2, 2/3. 
S. 111-128. 

Hoetzsch, Otto: Rußland und Osteuropa. Monatsberichte. 
Ebda. 1 u. ff. 

In memoriam Leonid Krassin [russ. Botschafter in London, 
7 24. Nov. 1926]. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 2. S. 129-130. 


Amerika. —Inmemoriam EugeneDebs [amerikan. Sozialisten- 
führer, f 20. Okt. 1926]. Ebda. S. 127-128. 

Pölnitz, Albrecht Frh. v.: Die nationale Staatenentwicklung 
in Spanisch-Südamerika. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 
2. 8. 163-171. 

Afrika. — Seidenzahl, Fritz: Tanger. Ein Beitrag zur Wert- 
bestimmung eines Platzes. Ebda. S. 148-150. 

Java. — Fink, C.: Die Unruhen auf Java. In: Koloniale Rs. 
Jg. 1926, 12. S. 430-435. 

Ostasien. — Amann, Gustav: Der torpedierte Seezoll als 
geopolitisches Symptom. (Sun Yatsen’s Vermächtnis, 
V. Teil). In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 2. S. 151-163. 

Das China-Memorandum Englands vom 16. Dezember 
1926. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 2. S. 110-118. 

Kirfel: Die panasiatische Konferenz in Nagasaki. 1.-3. Aug. 
1926. In: Abendland. Jg. 2, 4. S. 117-118, 

Dehlfe, Waldemar: Oftafiatifche Politif. In: Oftdt. Mhe. 
Sa. 1927, 1. ©. 46-48. 


Philsfophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnit, Privatdozent an der Univ. Leipzig 
Bhilofophie 


Klassiker-Texte. — *Spinoza, Benedictus de: Abhandlungen 
über die Läuterung des Verstandes usw. Übersetzt v. J. 
Stern. Durchgesehen u. eingeleitet v. Werner Schingnitz. 
Leipzig: Reclam [1927]. (64 S.) kl. 8° = Recl. Univ.-Bibl. 
2487. —,40; geb. —.80 
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Eis 


Sn Titel und im Tert der Schrift wurde (mit Freuden- e 


thal) das Wort „Bervollfommnung“ durch das Wort „Läute- 
rung“ („emendatio‘!) erjest. Die „Vorbemerkung an den 
Lefer” (entweder von Meyer oder Selle herrührend) wurde 
neu hinzugefügt, da fie jich bereits in den „Opera postuma“ 


von 1677 als Herausgebernote findet. Die Anmerkungen des 


Überfegerd zum Terte Sp.3 wurden geftrichen. — Im übrigen 
erläutert die Einleitung Entftehung und Stellung der Schrift 
unter Sp.5 Werfen, fomwie deren Aufbau und ihre Hauptproblerme. 


Bibliographie und Forschungsberichte. — *Heims, Wilhelm 
(Rudolf Dimpfel): Bibliographie der Philosophie und Psy- 
chologie des Jahres 1926. Leipzig: Heims [1927]. (32 S.) 
gr. 8° = Bibl. d. Philos. u. Psychol. Jg. 7. — 80 

Die beiden Abteilungen „PBhilofophie”‘ und „Biychologie” 
find getrennt. Snnerhalb jeder Abteilung ift die Anordnung 
rein alphabetiih (ohne fhoitematifche Untergruppierungen). 

*Jahrbücher der Philosophie. Begründet v. Max Frisch- 
eisen-Köhler. Eine kritische Übersicht der Philosophie 
der Gegenwart. Hrsg. in Gemeinschaft mit zahlreichen Fach- 
gen. v. Willy Moog. III. Jg. Berlin: Mittler 1927. (VII, 
362 8.) 8° 2m. 18.— 

Snhalt: Zur Einführung (Willy Moog), Metaphyiif (Baul 

Menzer), Erfenntnistheorie nebit den Grenzfragen der Logik 

und Denkpiychologie (Ernit Eaffirer), Die Pfpchologie in Deutich- 

land und die inneren Richtlinien ihrer Forichungsarbeit (Erich 

Saenich), Neligionsphilofophie (Kurt Keffeler), Naturphilo- 

fophie (Theodor Ziehen), Geichicht?- und Kulturphilofophie 

(Georg Mehlis), Neuere Strömungen in der Rechts und 

Staatsphilojophie (Julius Binder), Gefellfchaftsphilofophie 

(Alfred BVBierkfandt), Afthetif und Philofophie der Kunft (Emil 

Utiß). — Literaturs, Sachs, Perfonenregifter. — „Die einzelnen 

Beiträge find für fich felbftandige Gebilde, e3 foll für die Dar- 

jtellung der Brobleme in den verfchtedenen Difziplinen feinerlei 

beftimmtes Schema maßgebend fein” (Aus d. VBorm.). — Die 


Beiträge „Ethif” und „Bädagogif” mußten für den nächiten 


Band zurüdgeftellt werden. 


Geschichte der Philosophie. — *Falckenberg, Richard: Ge- 
schichte der neueren Philosophie von Nikolaus von Kues 
bis zur Gegenwart. Im Grundriß dargestellt. 9. Aufl. Ver- 
bessert u. ergänzt von E(rnst) v. Aster. (Begleitwort: 
Rudolf Eucken.) Berlin-Leipzig: de Gruyter 1927. (XT, 
749 8.) 8° 18.—; geb. 20.— 

Aus dem Vorw. von ters: „E3 war für mich felbftver- 
ftändlich, daß ich dem altbefannten und gefchägten Werk gegen- 
über mit größtmöglichfter Pietät verfuhr,” — Deshalb wurde 
nur wenig verändert und ergänzt: „jo wurde Hobbeg, der jebt 
woHl allgemeinen Auffaffung und Schäßung diefes Denfers 
entiprechend, fein Pla unter den großen Ghftemen de8 

17. Zahrhunderts angewiejen; die Abfchnitte iiber den Offa- 

fionalismus, über die fchottifhe Schule, über W. v. Humboldt 

erfuhren gemwilie Erweiterungen, während diejenigen über Her- 
bart und Schleiermacher etwas gefürzt wurden.” Die Philo- 
jophie der Gegenwart wurde völlig umgearbeitet und meient- 
lich erweitert (fie fommt jedoch aus anderen fowie aus Gründen 
der PBietät gegen den Grunditocf des Bırches inımer noch viel 
zu Schlecht weg! — d. Ref.). Die deutfche Literatur ift in großer 

Bollftändigfeit, die ausländische unter Befchränfung auf das 

Wichtigfte ergänzt worden. (Das Fehlen eines Snhaltsver- 

zeichnijfes in einem fo gebräuchlichen Handbuch, das ein Mari» 

mum an Überfichtlichfeit aufweien folfte, ift auf jeden Fall 
äußerft befremdlicdh.) 


*Gramzom, Dtto: Die PBhilofophie der Gegenwart. Ale 


gemeinverft. dargeft. Mit Bildn. u. Taf. 2. Aufl. (10 fan.) 
a 3. (©. 113-160, 2 Taf.) Charlottenburg: Biüriner 1926. 
gr. 8° je 2.40 


Monographisches. — Grotius — Pufendorf — Thoma- 
sius. — *Wolf, Erik: Grotius, Pufendorf, Thomasius. Drei 
Kapitel zur Gestaltgeschichte der Rechtswissenschaft. Tü- 
bingen: Mohr 1927. (VIII, 124 8.) gr. 8°= Heidelb. Abh. z. 
Philos. u. ihrer Gesch. H. 11. 5.— 

Sn den großen Suriften des 17. Jahrhunderts „haben mir 
die einzige große Geichichtsmerdung und Geichichtsmwirfung der 

Nechtsidee vor una. Um ihre Bedeutung für die Entfaltung des 


Nechtsbegriffs dDarzuftellen, gewinnen mir das Bild der typifchen B 
Perjönlichfeiten aus ihren pinchologifchen und foziologiihen 


Bedingungen. Dann berichten mir über die Wirkung diefer 
Berjönlichfeiten und ihrer Xehre auf die Mitwelt und über ihr 


geiftige3 Sortleben in der Nachwelt, indem wir ihren hifto- 


tifhen Ruhm und ihr theoretiiches Gelten unterfuchen. Zulett 
b erjuchen* wir im Licht der"gemonnenen Geftaltfenntnis den 
begrifflichen Gehalt des Werkes zu erfaffen”, 


Brise... Wr 


- Hegel. — *Emge, C[arl] A[lugust]: Hegels Logik und die 
Gegenwart. Karlsruhe: Braun 1927 (IV, 68 8.) 8° = Wissen 
u. Wirken, Bd 40. 1.20 
„Ein PVhilofoph ift.... . umfo wichtiger, je mehr in feinem 
Schaffen... Methode in den Vordergrund tritt und der Wiffenz- 
off der Zeit mehr und mehr legtes Anjchauungsmaterial, Bei- 
piel gleihlam wird. Unter diefem Gefichtspunft ift und Hegel 
die wichtigite und dabei am wenigsten erforfchte philofophifche 
Realität.” — I. Kap.: Darftellung der Auffaflung 9.3 (Methode, 
Material, Logifhes und Ontiihes, Allgemeine Einteilung der 
Logik, Anfang, der Logit), II. Kap.: 9.3 Bedeutung für die 
Gegenwart (Die philofophifche Aufgabe und 9.3 Tendenz, Auf- 
Eans der Sinnanmaßung im Sinn, Die rein foftematifche 
endenz, Der abfolute Sinnansprud). 


Langbehn. — *Anderjen, Friedrih: Der wahre Rembrandt- 
deutiche. Eine notwendige Auseinanderjegung.. Stuttgart: 
Roth-Verlag 1927. (60 ©.) Ei. 8° Bp. 1.5 

Nam Müller. — *Reinfemeyer, Ferdinand: Adam 
Müllers ethiihe und philofophiiche Anichauungen im Lichte 
derftomantif. <Eine jtrufturspfycholog. u. harakfterolog. Unter- 
fuhung.> DOfterwied a. 9.: BZickfeldt 1926. (IV, 87 ©.) 8° 3.50 

Johannes Müller. — *Müller, Martin: Über die philo- 
sophischen Anschauungen des Naturforschers Johannes 
Müller. Leipzig: Barth 1927. (V, 69 8.) gr. 8° 4,20 

Aus dem Vorwort von Henry E. Sigerift: „Der Weg zum 

Verftändnis von Sohannes Müllers Perjönlichkeit und Werk 

geht über die Philojophie. So ift die vorliegende Schrift der 

vielveripredhende Anfang zu einem neuen Monumentalbild des 
großen Naturforschers und zugleich ein wertvoller Beitrag zur 

Geiltesgeihichte des vergangenen Sahrhunderts iiberhaupt.” 

— Themata: Erfenntnistheorie und Methodologie; Die Theorie 

von den Spezifiihen Sinnesenergien; Philofophie der Natur. 

Rejultat (mit den Worten Trendelenburgs): „Ariftotelifch 

war Müller in der Strenge der Methode, in der analytifchen 

Schärfe, ariftoteliich in der die Welt der Tatfahhen durchfuchen- 

den, Sihtenden Beobadtung und in der Weite feines wiljen- 

Ihaftlihen Horizontes, ariftoteliich endlich in der Auffaffung 

der Prinzipien.‘ 

Pestalozzi — Kant. — *Stein, Arthur: Pestalozzi und die 
kantische Philosophie. Tübingen: Mohr 1927. (XXI, 218 S.) 
gr. 8° = Heidelb. Abh. z. Philos. u. ihrer Gesch. H. 12. 9.— 

„Wir möchten den Verfuch erneuern, einen erheblichen 
für Beitalozzi3 Entwicdlung mejentlichen Einfluß der fantifchen 

Bhilofophie wahriheinlih zu madhen. Er äußert fih zuerft 
eutlih .... in den ‚Nachforichungen‘, und er wirkt jich aus in 

der ‚Methode‘. Unfer Weg wird der fein, von Peitalozzt3 

geiltigem Lebensgang von der ‚Abendftunde‘ bi3 zu ‚Wie 

Gertrud‘ und ein... Bild zu machen; befonderd den ent- 

iheidenden Übergang von der 2. Ausgabe ‚Lienhards und 

Gertruds‘ iiber die Revolutionzfchriften zu den ‚Nachforichun- 

gen‘ genauer zu betrachten, und Peftalozzis Umgang in dem 

Sahrzehnt der fantiichen Ara eingehender zu prüfen, als e3 

unter diefem Gefichtpunft ..... bisher gefchehen ift.“ 

Sokrates. — *Alsberg, Max: Der Prozeß des Sokrates im 
Lichte moderner Jurisprudenz und Psychologie. Mannheim: 
Bensheimer 1926. (V, 29 S.) 8° = Schr. z. Psych. d. Straf- 
rechtspflege. H. 1. Ze 

Thomas v. Aquin — Calvin. — *Friethoff, O.P., C.: 
Die Prädestinationslehre bei Thomas v. Aquin und Calvin. 
Freiburg (Schweiz): St. Paulus-Dr. 1926. (VIII, 78 8.) 
gr. 8° Gr. 2.50 

„Während Calvin lehrt, daß alle Werke des Menjchen find- 
haft find infolge eines vitium naturae, behauptet Thomas, daß 
auch) der in Adam gefallene und in EChriftug noch nicht wieder 
geborene Menich noc) fittlichgute, wenngleich nicht verdient 
liche Werke verrichten fan. Allein diefer Gegenfag ftamımt nicht 
aus.der Lehre von der Freiheit, jondern aus der verfchiedenen 
neun beider Theologen bezüglich der Folgen des Sümden- 
alles, 


Max Weber. — *Grab, Hermann J.: Der Begriff des Ra- 
tionalen in der Soziologie Max Webers. Ein Beitr. z. d. 
Problemen d. philos. Grundlegung d. Sozialwissenschaft. 
BP umse: Braun 1927. (IV, 48 8.) gr. 8° = Sozialwiss. an 

2.40 


Problemftellung: Der Soziologe hat es mit der gefchichtlich- 
gejellichaftlichen Wirklichkeit, alfo mit einer Sphäre praftifcher 
Entiheidungen zu tun, die deshalb primär mwertbetont ift. 
Wie fann er dann als Wiffenfchaftler rational, d. h. wert= 
frei Die geichichtlich-gefellichaftlihe Wirklichkeit erfennen? 
Antwort: Einige Werte werden ald Werte und damit, al? 
Srrationalien von W. ausdrüdlich hingeftellt, die übrigen 
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dadurch verhüllt, daß fie einem Bereich des Nationalen zu= 

gerechnet werden fünnen und von W. auch zugerechnet twer- 

den, welches durch Annahme eines metaphhfiichen Dualismus 
erweitert und fomit veritedt mwerthaltig gemacht worden ift. 

So kann W. anfcheinend rationale, d. h. mertfreie Sozio- 

logie treiben. 

Ästhetik. — *Singer, Kurt: Heilwirkung der Musik (Beitrag 
zur musikalischen Empfindungslehre). Stuttgart: Püttmann 
1927. (83 8.) 8° = Kl. Schr. z. Seelenforschung, H. 16. 1.50 

‚. „Mufik ift die Kunft der Affekte, des gejteigerten Gefühle, 

ift felbft geiteigerter und geläuterter Ausdrud, Sie wirkt auf die 

meiften Menjchen ftärker ale Malerei und Blaftif. Auch in 

Stadien der Angit, der Erzitation, der fieberhaft deliranten 

Buftände ift e3 denkbar, Mufik, Klang, Töne in den Dienft der 

Heiltunft zu jtellen.” — Mufik wirft auf den Körper, mehr noch 

auf den Geift. Deshalb bedingen fih Mufifalität und feelifche 

Bewegtheit (im Normale wie im Bathopfychifchen) mechiel: 

weile, deshalb befördert Mufifalität (im aktiven und im paffi- 

ven Sinne) Erzeptionalität der PBerfon und des Charafterz. 

*Volkelt, Johannes: System der Ästhetik. Bd 1. Grundlegung 
der Ästhetik. 2., stark veränd. Aufl. München: Beck 1927. 
(XII, 560 8.) 4° 14.—; iv. 18.— 

Wejentlihe Änderungen diefer Auflage (laut Vorwort zur 

zweiten Auflage): Die mwerttheoretifchen find von den piycho- 
logiihen Betrachtungen methodisch jcharf abgehoben worden. 
Der anthropologische Charakter der werttheoretiichen Betrach- 
tungen de3 I. Bandes ift von dem metaphhyiiichen Charakter 
der mwerthiltoriihen Betrachtungen des Ill. Bandes fchärfer 
geihieden. Die Anordnung, Ballung und Benennung, der 
äfthetifchen Wertgefeklichkeiten (‚Normen‘) hat teilweile JInde- 
tungen erfahren. Die piychologiiche Beichreibung tt „phäno- 
menologijcher” geworden, zugleich die gegenftändliche Seite am 
äfthetiihen Bemwußtfein mehr zur Geltung gefommen. Schließ- 
lich ift die piychologiiche Theorie, inSbefondere die „Biychologie 
der Einfühlung” genauer prazifiert worden. 

Ethik. *Skala, Richard: Der Stachel der Ethik. Wien: 
Fries & Lang 1927. (126 S.) 8° 2.50 

Weienhaft genommen it die Ethif von der Metaphnfik 
untrennbar. Beobachtungsmäßig fußt die ethiiche Beurteilung 

1. auf dem Beftand der Ummelt in der bildhaften Betrachtung, 

2. in der Selbjtbeobadhtung des Handelnden. Dabei wird Har, 

wa3 „Berjönlichkeit“ ift und wie in ihrem „Mitgefühl der Aus 

gang von Gemeinfchaft3beziehungen liegt. Wenn man von der 
menjhlihden Handlung al® Naturereignis ausgeht, fo führt 
doch die Piychologie des Willens über die Natur hinaus zum 

Gemwilfen, welches fih in Gefühl und Urteil offenbart, und 

defien oberfter Befehl Die Förderung der Gejantheit gegenüber 

der de3 Einzelnen verlangt. 

*Am Sitte und Gittlichfeit. Ein Kommentar zu den fatho- 
lichen Leitfägen und Weifungen zu verjchiedenen modernen 
Sittlihfeitäfragen. Sn Verb. mit anderen fathol. VBerbanden 
hr3g. dv. d. Bentralit. d. fath. Schulorganifation. Düffeldorf: 
fath. Schulorg. 1926. (VII, 150 ©.) 8° 2.80; geb. 3.60 

Kommentar zu den im Januar 1925 von den fatholiihen 

Bifhöfen Deutfchlands aufgeitellten „LZeitfägen”. Bielformel 

(aus einem Schreiben de3 Erzbiihof3 von Köln vom 16. Jan. 

1925): „Die modern-heidnifhe Ummwälzung der Gittlichfeit3- 

begriffe und -anfchauungen, der unfer Volk in unheimlichem 

Stade immer mehr zum Opfer fällt, hat ja leider in aud) fatho- 

fifch und bewußt katholifch jein wollende Kreife eine fittliche Ver- 

wirrung getragen, die unausweichlich auch hier zu baldigen 

Rataftrophen führen muß, wenn nicht Eare Einficht und radi- 

tale Umfehr noch in lekter Stunde Rettung bringt.“ 


Anthropologie und Charakterologie. — *Adler, Alfred: 
Menschenkenntnis. Leipzig: Hirzel 1927. (VII, 236 S.) 
7.580 83,8. 10, 


„Diejes Buch verjucht dem breiteiten Lejerfreis die uner- 
ichütterlichen Grundlagen der Individualpfychologie und ihren 
Wert für die Menfchenfenntnis, zugleich auc) ihre Bedeutung für 
den Umgang mit Menfchen und für die Organilation des eigenen 
Lebens zu zeigen.” Denn: „Srrtüimer im Erwerb, in den Wiljen- 
ichaften find gewiß bedauerlich und jhädlich. Srrtümer in der 
Menihenkenntnis find meift lebensgefährlih.“ Themata: RE 
dividuelle und foziale Seele des Menjchen, Kind und Gejell- 
Ichaft (Vorbereitung für das Leben), Eindrüde der Außenwelt, 
Mindermwertigfeitögefühl und Geltungsitreben, Verhältnis der 
Gefchlechter und der Geichwilter, aggreilive und nicht-aggreilive 
Charafterzüge, fonftige Ausdrudsformen des Charakters, tren- 
nende und verbindende Affekte. Braftiih, genommen läuft das 
Buch auf eine höchit begrügensmerte Philippifa gegen die E 
meinfhaftszerftörenden Wirkungen der Eitelfeit und des Ehr- 
geize3 de3 Menfchen hinaus. 
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*Schnitzler, Arthur: Der Geist im Wort und der Geist in der 
Tat. Vorläufige Bemerkungen zu zwei Diagrammen. Berlin: 
Fischer [1927]. (60 8.) 8° 

„sm Folgenden wird verfucht, dad Gebiet des menfchlihen 

Geiftes, eritens infofern er fich durch das Wort und zweiten? 

infofern er Sich durch die Tat fundzugeben vermag, insbejon- 

dere die Beziehung zwilhen den Urtnpen des menjhlichen 

Seiftes, fhematifch in ziwei Diagrammen darzuitellen, womit 

feine Wertung, fondern ausjchlieglid eine Kategorilie- 

rung beabfichtigt tft.“ Betrachtet werden u. a.: im Wort: 

Prophet, Dichter, Staatsmann, Hiltorifer, Priefter, Bhilofopb, 

Pfaife, Sophift, Sournalift, KXiterat, Böjewicht; in 

der Tat: Prophet, Held, Feldherr, Naturforscher, Seefahrer, 


Mathematiker, Abenteurer, Spefulant, Diktator (Tyrann), 
Duadfalber, Hochftapler (Schwinpler). 
Piychologie 


Allgemeine Psychologie. — *Alfven, Johannes: Das Problem 
der Ermüdung. Stuttgart: Enke 1927. (78 8.) gr. 8° = Abh. 
a. d. Geb. d. Psychotherapie u. mediz. Psychol., 6. 6.60 

„Während die Erfcheinung der Ermüdung in jehr zahlreichen 
phhyliologiihen, Hiniihen, pädagogiichen und arbeitstechnijchen 

Schriften geichtldert worden ift, jind die Arbeiten, die jich in ein- 

gehender Weile von rein pfychologiihem Gelicht3punft aus mit 

diefer Frage beichäftigen, verhältnismäßig wenig zahlreich. Zu 


verjuchen, diefem Mangel abzuhelfen, war die Abficht mit 


diefen geilen’ — welche die Aufmerfjamfeit in erfter Linie auf 

die neuraftheniihe Ermüdung richten. — Themata: Die 

phHyfiologifche E., Die nervöjfe E., Der Einfluß der E. auf das 

BehdE Leben, Die Natıır des SKraftgefühls. NRejultat: Er- 

Ihöpfung ift ein phyfiologiiches Phänomen, E. ein piy- 

hilhes: namlich eine Art „univerfale Ausihaltung3- 

treaftion” le der piychiihen Funktionen. 

*Jaensch, E[rich] R. (und Mitarbeiter): Über den Aufbau 
der Wahrnehmungswelt und die Grundlagen der mensch- 
lichen Erkenntnis. TI I: Über den Aufbau der Wahrneh- 
mungswelt. Eine Unters. über Grundl. u. Ausgangspunkte 
unseres Weltbildes, durchgeführt mit d. Forschungsmitteln 
d. Jugendpsychol., angew. auf erkenntnistheor., natur- 
philos. u. pädag. Fragen. 2,, durchgesehene Aufl. Leipzig: 
Barth 1927. (XXX, 567 S.) gr. 8° 28.—; 2m. 30.— 

Von einer mwejentlihen Ermeiterung diefes Buches, das 
nunmehr den 1. Teil des Gejamtwerfes bildet, wurde abge- 
jehen, da in einem (demnädjft ericheinenden) 2. Teil die Be- 
ziehungen der piychologishen Unterfuchungen des 1. Teiles 
auf allgemeine philojophiiche Fragen dargelegt werden. Es 
wurden in diefem 1. Teil lediglich die bisherigen Forjchung3- 
le am inzwijchen gewonnenen neuen Material nad)- 
gepriift 

Denkpsychologie. — *Wenzl, Aloys: Das unbewußte Denken. 
nn Braun 1927. (IV, 47 S.) 8°= Wissen u. Wirken. 

i 2 1.20 
„Die folgenden Betrachtungen follen ..... einen Ausfchnitt 
un Seelentätigfeit betrachten, die Frage Des uns 
bemwußten Denfens3. Refultat (im Sinne Driefcdhö): 

„Das Sotiichreiten des Denteng vollzieht jich unbemwußt, Ge- 

danken müfjen von irgend einem erlebnisfähigen Träger be- 

wußt gehabt werden. Diefer Träger braudt .... nicht unfer 

Bah-Ish zu jein, er fann au)... . unfer träumendes Ich fein 

und in den Fällen des anomalen pfochiichen Geichehens . ... 

find toir dann genötigt, ein Hypnotifches, pofthypnotisches Sch, 
ein Neben-$h ufw. einzuführen.” 


Pädagogik 
Dr. Theo Herrle 
‚Geichichte der Pädagogik und des Unterrichtsmwefiens 


KXücle, U: Erfter fatholifcher a Be 
I: Magazin }. Pädagogik. Ig. 90, 1. Febr. ©. 33-3 


Fröbel.e — *Heder, Hilde, u. Martha Wuhom: Friedrich 
Tröbel und Maria Monteffori. Mit e. Einl. von Eduarö 
Spranger. Reipzig: Duelle & Meyer 1927. (XIV, 198 ©.) 
8 = Dt. Fröbel-Verband. Bücherreihe B. Gegenmarts- 
fragen. BD 2. 2m. 5.60 
Auf Sprangers Vorwort, der zeigt, daß die Kraft von Mon- 
tejjori nicht in ihrer wiffenichaftlichen Örundlegung, fondern 
in ihrer bildenden Liebe liegt, folgt die Darftellung von Er- 
fahrungen in der „neuen Sinderftube‘ des Beftalozzi-Fröbel- 
Haujes (Berlin-Schöneberg) und der Vergleicdy des Montefjori- 
Ioitems und der Erziehungsgedanten Fröbels. 


Goethe. — Weinberger, Sojef: Öoethe über Berjönlichkeit 
und RS und deren Bildung. In: Der Neue Weg. 
Sg. 1927, 1. ©. 7-15; 2. ©. 68-81. 

Pestalozzi. — Buchenan, Artur: Reftalozzi als Soztalpolitifer, 
Sn: Zeipziger Rehrerzta. Sg. 34, 1927, 6, 17. Febr. ©. 119-121. 

Budenau, Artur: Was mollte Beitalozzi? Sn: Mlg. Dt. 
Zehrerztg. Sg. 56, 7, 17. Febr. ©. 126- 128, 

Sernforn, EM: Beftalozsi und hoir. Sn: Die Boltsichule. 
Sg. 22, 1927, 20, 15. San. ©. 738-744, 

Srisid, Thleodor]: Veftalozzi für en Sn a Beil. 
d. preuß. Lehrerzta. Sg. 8, 1927, 2, Febr. &\1 

*Ehringhaus, Auguft: Beftalozzifeier. Ein ten 
Gotha: Berthes [1927]. (34 ©.) 8° = Volfsabende. 9. 57. 1.— 

Ellridh teftor): Weltanfchauliche Grundlagen der Bädagogif 
zu Sn; Die Volksfchule. Sg. 22, 1927, 20, 15. San. 


Gans, Auguft: Die Einführung der Beitalogzijchen Methode 
u Kreuben, Sn: Berliner Lehrerztg. Se. 8, 7, Tebr. 


Sardiemjfi, Joh.: Die Einführung der Beitalosziichen Pad- 
agogik in Preußen. Sn; Die Schulpflege. Sg. 33, 1927, 7, 
12. Febr. ©. 85-87. 

Gerlad), D.: Der Einfluß Veftalozzi3 und feiner Badagogik 
auf Die Entftehung der geiftigen ©eftalt des Volksfchullehrers. 
Sn 0 Schulztg. Sg. 65, 6, 10. Febr. ©. 49- 52. 

Gottihalf, R : Handjchriftliches von und uber Beftalozzi. Sn: 
Berliner Lehrerztg. 0. Bor ©. 52-55. 

Öüttenberger, Heinrich: Meftaloget um, der Reformtilfe 
unferer Zeit. Sn: Öfterreichifche Bädagogiiche Warte. Ig. 22, 
1927, 1: Sau, SS 71V: 

*SHaller, Adolf: Peltalozzi3 Leben in Briefen und Berichten 
hrsg. Ebenhaufen b. Münden: Yangemwieiche-Brandt [1927). 
(379 ©. mit Abb.) 8° = Die Bücher der Roje. Neue Friedens- 

reihe. 3.00; Lim. 5.— 

een U.: Theorie der ann bei ln it! u 

ne Sehrerztg. S0r87 2. Febr. ©. 71-7 

Di: en der Seher ns den . 
Sn: ln u. Bildung. a Beil. d. Preuß. Lehrerztg. 
Sa. 8, 1927, 2, Febr. 9-1 


Hiaelte, Kurt: Die Öeifieswei Peitalozzis. In: Die Volfs- 
Ihule. Ig. 22, 1927, 20, 15. San. ©. 719-724. 

Hornid, Rudolf: Beftalogsi, ein Mann der Sehnjucht und ein 
a der Be Sn: Ofterr. Pädagog. Warte. Tg. 22, 

an. ©. 3- 

a Veftalozzt. Bafel: ober 1927. (190 ©.) gr. 89 4.80 
Aus dem Charafter feines Schrifttums joll Veftalozzi felbit 

dem Lefer entgegentreten. Individualität und Ummelt. Die Sdee 

de3 Neuhofes. Der Dichter. Philofoph und Bolitifer. Die 

Methode. Weltanfhauung und Weltwirfung. 

Dundertmarf, D.: Beitalozzi, unfer Wegführer zur Soztal- 
päadagogif. 5 ‚Braris der Berufsichule. Sg. 7, 1927, 6, 16. 
Febr. ©. 104- 

*Hungzifer, a Heinrich Beitalozzi. Vorträge, Reden u. 
Auflage. Gef. u. mit e. Einführung verf. d. a 
Zürich: a 1927. (XVI1, 187 ©.) gr. 8 1.— 
9. (1841-1909), Prof. an der Univerfität Zürich, hat in ber- 

Ichiedenen Arbeiten fich mit ‘Peftalozzt befchäftigt, ohne zu einer 

Öejamtdarftellung zu fommen. 

hier vereinigt worden (PB. u. Fellenberg, B. auf dem Neuhofe, 

PB. und Rouffeau, B.und Uhland, B. und Comenius, B.3 Jugend- 

entwidlung. Warum feiern wir Beitalozzi?). 


Pejtalozzis le Sdeen. In: Bolit. Ri. (Bern). 
Sg. 6, 2, Febr. ©. 33- 
den Büchern von Viget, Heubaum und Delefat. 

Kefieler, Rurt: 
Der Sn: Die Bolfzfchule. Sg. 22, 1927, 20, 15. San. 


Beten Bee Das Beitalozzibild in der neueren pädagogi- 
ihen Literatur. u Dt. Philologendbl. Sa. 35, 1927, 7, 
. Febr. ©. 109-111. 
Klein, %.: Roufleau — Beftalozzt — Herbart. Sn: Zehrerztg. 
. Oft Weitpreußen. Sg. 58, 1927, 7, 18. Febr. ©. 108-112. 
Krohb, D.: Über Beitaloazis bädagogifche Bedeutung. Sn: 
Württemberg. Lehrerztg. Ja. 87, 1927, 7, 17. Febr. ©. 70-71. 
*Leiberöberger, Wilhelm: Pefitalozzis fozialpolitifche Ans 
Ihauungen. In ihrer u dargeft. Kubi 
Kallenberg 1927. (145 ©.) 8° 2.80 
Die Arbeit will das Verftandnis für PBeftalozzi erleichtern, 
auf dem Hintergrund des Wandels der Formen de3 fozialen 
Kampfes und der Wirtfchaft die weltgefchichtlihe Bedeutung 
eines Werfes aufzeigen und dritten3 flären, was heute fozial- 


Del Imuth 


‚ und bildungspolitiich getan werden muß. 


Die wichtigsten Auffäße find 


54. — Die Darftellung folgt befonders 


Peftalozzi und bie geiftigen Strömungen 
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Rejer, Hermann: Beftalozsi und die Lebensunmittelbarfeit in 
Ben. Sn: Säcdht. Schulztg. Ig. 94, 1927, 6, 16. Febr. 


Löbmann, Hugo: Peltalozzi und der deutfche Mufiferzieher. 
In: Hmicdr. f. Schulmufitpflege. Sg. 4, 1927, 21, 5. Febr. 
©. 157-159. 

Martinaf, Eduard: %.9. Peltalozzi. In: Mhe f. dt. Erziehung. 
a5, 1927,.2.:©. 33-39. 

Meier, Auguft: Die Tragik in PBeftalozzis Wefen und Leben. 
Sn: Die Schule. Sg. 3, Febr. ©. 18-20. 

Meder, Bertha: 3.9. Peltalozzi. In: ADLPB, Dt. Lehrerinnen: 
tg. So. 44, 1927, 5, 10. Febr. ©. 34-37. 

Meder, Sohannes: Peltalozzis Bedeutung für die Berufs- 
ihule und feine Würdigung in ihr. In: PBraris der Berufe- 
ihule. Sg. 7, 1926, 6, 16. Febr. ©. 115-120. 

Müller, K.: PVeitalozzis Anficht vom Staat. Sn: Die Volke 
ihule. Sg. 22, 1927, 20, 15. San. ©. 747-751. 

Muthejius, Karl: Das Werk Peftalozzis. In: Wiff. Beil. d. 
Preuß. Lehrerztg. Sg. 8, 1927, 2, Febr. ©. 12-15. 

ÖOestreich, Paul: Wenn heute Pestalozzi... .!? In: Die Neus 
Erziehung. Jg. 9, 3, Febr. S. 97-99, 

+Beitalozzi(, [Sohann] Heinrich): Sämtliche Werke, hrsg. von 
Artur Buhenau, Eduard Spranger, Hans Stettbader. 
[20 bis 24 Bde.) Bd 1. Schriften aus der Zeit von 1766-1780, 
bearb. unter Mitw. von ... von Walter Feilhenfeld. 
(XI, 415 ©,, 3 Taf.) Bd 2. Lienhard u. Gertrud. 1. T. 1781. 
2. X. 1783, bearb. von Gotthilf Stecher. (VII, 496 ©.) 
Berlin: de Gruyter 1927. 8° 1.10.—; 2m. 12.50; Hlör. 15.— 

2. 12.—; &w. 14.50; Hldr. 17.— 

Unter den im eriten Band veröffentlichten Schriften findet 
fic) vieles, was bisher unbefannt war und was für die Einficht 
in B.5 Entwidlungsgeihichte wichtig ift. Sm zweiten Band 
werden die drei Faljungen von Lienhard und Gertrud in vollem 

Umfang gebradt. 

*Beitalozzi3 Liebesfrühling. Briefmechlel Beftalozzt3 u. f. 
Braut, auögew. u. m. e. Einl. verf. von Karl Engelhard. 
2. Aufl. Melfungen: Berneder [1927]. (196 ©.) 8° Hlw. 3.— 

Die überihmwänglihen, von findlicher Offenheit vollen 
Briefe von B. Sind Schon 1912 veröffentlicht worden. 

PBejtalozzi und „Der Geift des Bekenntniffes‘. In: Württem- 
berg. Lehrerztg. Sg. 87, 6, 10. Febr. ©. 63-64. — „Mögen 
die Konfejlionaliften Bundesgenoffen fuchen, wo fie wollen, 
Beitalozzi aber follten jie um der geiftigen Reinlichfeit willen 
aus dem Spiel laffen.” 

*Beitalozzi und Fcanffurt am Main. Ein Gedenfbuch zum 
100. Todestage Johann Heinrich Peftalozzis. Hrsg. von d. 
Urbeitsausschuß f. d. Veitalozzifeier 1927. Frankfurt a. M.: 

- Diejterweg (1927). (VII, 240 ©., mehr. Taf.) gr. 8° Hlm. 4.— 

Darin: W. Bornemann: GBeiftesgefhichtliche Bedeutung 

P.3. U. Safpert: PB. und der Gemeinichaftsgedanfe. €. 

Schwarz: B. und die Erziehung des Kleinfindes. 9. Grupe: 

PB. und die Volksschule. 3. Klumder: PB. und das Fürforge- 

mejen. St. Feld: B. und das Wirtfchaftsleben. W. Nicolap: 

Beziehungen B.3 zu Frankfurt a. M. ©. Hirfch: Die Gedanfen- 

welt B.5 und die Anfänge de3 Frankfurter Bhilanthropins. W. 

Zueden: Spuren B.3 in Frankfurter Anftalten. 

"Naumer, Klarl) v.: Sohann Heinrich Beftalozzi zu feinem 
100. Todestag am 17. Febr. 1927. Eine kurze Darft. f. Lebens 
A 1. Werfes. Langenfalza: Belt [1927]. (116 ©,, 

m 


Riedel, Kurt: Peftalogzi-Worte. Beil. zur Sädf. Schulztg. 
39. 94, 1927, 6, 16. Febr. ©. 1-24. 

*Rigler, R.: Pestalozzi in Burgdorf. Burgdorf: Langlois 
(1927). (88 S., mehr. Taf.) 8° 2 

Rößger, Carl: Der Methodifer Peftalozzi. In: Leipziger 
Lehrerztg. Sg. 34, 1927, 6, 17. Febr. ©. 123-126. 

Rudolf, Jofef: Erziehung zur Totalität bei Peftalozzi. Sm: 
Schulbote f. Heilen. 3a. 68, 1927, 7, 12. Febr. ©. 93-9. 

Schäfer, Adelheid: Heinrich Veftalozzi und die Frauen. Sn: 
Allg. Dt. Lehrerztg. Ig. 56, 7, 17. Febr. ©. 130-132. 

Schäfer, W.: Peftalozzi und das Problem der Induftrie- 
Eoenoait. Sn: Dt. Lehrerztg. Sg. 40, 1927, 6, 11. Febr. 


Schöffler, 9.: Beftalozzis Einfluß auf die Geitaltung der 
württemberg. Bolksfchule in der erften Hälfte des 19. Zahr- 
hunderts. In: Württemberg. Lehrerztg. 3g. 87, 1927, 7, 
12. Febr. ©. 76-79, 

Schönebaum, Herbert: Die pädagogischen Forderungen des 
Jungen Beitalozzi. In: Leipziger Xehrerztg. Sg. 34, 1997, 6, 
17. Febr. ©. 121-123. 

Schoh aus, Willi: Pestalozzis Methode. In: Annalen. (Horgen- 
Zürich.) Jg. 1, 1927, 3, Febr. S. 166-174, 
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Schuhmacher, Henny: Pestalozzi, der Mensch und sein 
Werk. In: Die Neue Erziehung. Jg. 9, 2, Febr. S. 84-94, 
Simoneit, Mar: Peftalozzi als Pinchologe. Sn: 2ehrerzta. f. 

Dft- u. Beitpreußen. 39. 98, 1927, 7, 18. Febr. ©. 106-108. 

Staub, Heinrich: Peftalozzi, der Weltpädagog. Sn: Die Schul 
pflege. 3g. 33, 1927, 7, 12. Febr. ©. 78-82. 

Wagner, Sulius: Peitalozzis Gejellichaftslehre als Srundlage 
jeiner Sozialpädagogif. In: Schulbote f. Hefien. 30. 68, 
1927, 7, 12. Febr. ©. 88-91. 

*Weidenmann, Jakob: Heinrich Pestalozzis soziale Bot- 
schaft. Eine Gedenkschrift zum 100. Todestag am 17. Febr. 
1927, Zürich: Genossenschaftsbuchh. 1927. (118 8., 1 Titelb.) 
acer 2.30 
‚„Die joziale Botihaft P.3 ift feine Theorie von der richtigen 

Wirtichaftsform, fein Plan, nach dem das ftürmifche Leben... 

ein. für allemal geordnet und organiliert werden fünnte ... 

B. it der ‚Gärtner, der durch die Einöden und Sumpfländer der 

Menfchheit fchreitet.” 

Weigand, Georg: Neuerer und Neuerungen im hefiifchen 
Schulmwejen im Beftalozzifchen Sinne und Geifte. Sn: Schul 
bote für Heilen. Sg. 68, 1927, 7, 12. Febr. ©. 94-97. — Be- 
aoelt werden %.9.C. Schwarz, Fr. L. Wagner, Wilhelm 

(“ a 


Heße. 
Wiget, Theodor: Ein dunkler Punkt in Reftalozzis Unterrichts- 
nn Schweizerijche Lehrerztg. Ig. 72, 1927, 7,12. Febr. 


VBymann, Emil: Heinrich Peftalozzi und Emanuel Fellen- 
berg in den Jahren 1804 und 1817. In: Der Heine Bund, 
Lit. Beil. d. „Bund“. Sg. 8, 7,13. Febr. ©. 54-56. 


Schulmejen und allgemeine Methodit 


*Anforge (, Dtto): Das vereinigte Kirchen- und Schulamt. 
Die amtl. Beftimmungen u. d. Rechtfpredhung. Zum praft. 
Gebrauch f. Kirchengemeinden, Schulverbände, Kirhichul- 
Er u. Behörden. Berlin: Union [1927. Mr ©.) 

mw. 4.6 


Sticher, Aloys: Der Geftaltwandel der deutfchen Schule. Sn: 

„Die Arbeitsfchule. Jg. 41, 1927, 1, San. ©. 1-14. 

Denriques, Clara: Schulfpeifung. In: Allg. Dt. Lehrerztg. 
Sg. 56, 1927, 8, 24. Febr. ©. 149-151. 

*Zahrbucd) der Erziehungswifjenfchaft und Sugendfunde. Hrsg. 
von Erih Stern. Bd 2. (1927.) Berlin: Union (1927). 
(371 ©.) gr. 8° x. 10.— 

Im Mittelpunkt der Erörterungen fteht die Frage „Staat, 

Kirche, Schule”. Friedrich Giefe: Staat, Kirche und Schule im 

neuen Deutichland. Fr. Niebergall: Evangelische Kirche und 

Schule. 3. Schröteler: Katholifen und Schul- und Erziehungg- 

fragen der Gegenwart. U. Mefjer: Staat, Kirche, Schule (mit 

bej. Rüd. auf da3 bayerische Konkordat). U. Bottag: Die 

Stellung der Lehrerorganijation zur Frage Staat, Kirche und 

Schule. €. v. Aiter: Staatsbürgerlihe Erziehung. R. Leh- 

mann: Über religiöfe Erziehung. 

* Kirchner, Hlermann)): Erinnerungen, Beobadhtungen und 
Ratichläge eines alten Landlehrers. Naumburg a. d. ©.: 
Tranfe 1927. (48 ©.) 8° — 50 

Kühn, W.: Das Überfpringen von Schulflaffen. Sn: Dt. 
Philologenbl. Sg. 35, 3, 1927, 19. San. ©. 41-42, 

*Die DithHmarfher Landesfchule, eine Heimvolfsfhule in 
Zunden (Kreis Norderditbmarjchen). Hrsg. von d. Kreis- 
verwaltung NorderdithHmarichen. (Heide li. Holt. 1927]: 
„Heider Anzeiger”. (62. ©.) 8° = Beiträge zur Heimat- u. 
Wohlfahrtsfunde. 9. 3. 2.25 

Detlef Hanfen zeigt Heimat und Vollstum al3 Grundlagen 
der Schule, befchreibt Heim, Unterricht und Organtfation, umd 
zwei Schüler berichten über einige Kurje. 

Muris, Oswald: Geopolitik und Schule. In: Zs. f. Geopolitik. 
Jg. 4, 1927, 2. S. 172-183. — Überblid über den Stand der 
Erziehung zu geopolitiihem Berjtändnis in der Schule. 

*Oldenburg, Gustav: Entwicklung, Stand und Zukunfts- 
aufgaben des landwirtschaftlichen Unterrichtswesens in 
Preußen. Berlin: Parey 1927. (100 8.) 4° = Landwirtschaftl. 
Jbb. Bd 65, H. 1. 3.: 

Reindl, €C.: Schule und Technik. In: Unterrichtsbll. f. Math. 
u. Naturwiss. Jg. 33, 1927, 1. S. 4-19. S 

*Stur, Jofef: Mittelfhule und Bürgerjchufe, die jhülerfundl. 
Örundlagen ihrer Organifation u. ihre Bildungsideen. Wien: 
Hfterr. Bundesperlag f. Unterricht, Wii. u. Kunft. 1927, 
(243 ©.) 8° = DHfterr. Beiträge zur Pädagogif. A. 

Das Problem der Einheitsihule und die Schülerfunde. Die 

Schüler der Knaben-Bolks- ımd Bürgerjchulen Wiens. Die 

Mittelfchüler von Wien und Ofterreich. Schultypen. Neforme 

vorichläge. 


Westphal, Wilhelm: Universität und Schule. In: Die Nene 
Erziehung. Jg. 9, 1927, 2, Febr. S. 100-105. 


Bolis, Eugen: Bildungsideale und Reformgedanfen. In: Mittn 
ee Böh, a (Reichenberg). Sa. 26, 1927, 3, 
ebr. € 
Sansberg, FR Sure zu Methodik. Sn: Sudetendt. Schule. 
Io:#T, 1996, 3, Dez. ©. 73-78. 

*Qüttge, Ernft: Die Imaeteltung des an 
nach) den Grundfäßgen der Arbeitsichule. 3., eriv. Aufl. Leip- 
sig: Wunderlich 1927. (77 ©.) gr. 8° 1.60 

Der eingejchlagene Weg ilt An mwednäßige Umgeftaltung 
des herfömmlichen Rechtichreibunterrichts, jo daß das Erlernen 
der Rechtfchreibung zu einer jelbftändigen Urbeitsleiftung wird. 

SE = u e Sn: Oudeten- 
dt. Schule. Sa. 1, 1926, 1, Dft. ©. 6-15. — Die Lehrerfrage 
verichließt den rl den Mund, verzögert die intelleftuelle 
Bildung, wendet fich innerlich an zu wenig Schüler, nimmt 
geiftige Arbeit ab, verhindert die Entwicdlung zur Perjönlich- 
feit, erzieht zur Berlogenheit. 

Minh, Paul Georg: Natürlich it die Schule Ken Ein 
fröpl. Bilderb. f. Väter u. RT Leipzig: Dürr 1 
(143 ©. mit eingedr. Yafl. u. Abb.) 8° ‚ 2. 5.— 
Das Buch ilt befonder3 ee Vorurteile es Vorvürfe 

gegen die neue Schule zu entfräften: 1. E3 geht drunter und 

drüber. 2. Zunädhft wird nur gespielt und gebaftelt und fpazieren 
gegangen. 3. Sie laffen die Kinder draußen allein herumbums- 
meln. 4. SEID Rn gibt3 nicht mehr. 5. Sie geben feine 
pofitiven Senntniffe. Sie treten mancherlei Arbeit an das 
Elternhaus ab. 7. Sie an feine Neligion mehr im Xeibe. 


*Nöpger, Karl: Der Weg der Arbeitsichule. ar «krit. an 
Ebda. (V, 289 ©.) gr. 8° Fi 
R. geht den Een nach, die zur Yrbeitsichufe tan 
haben. Das wefentlich wirtjchaftlidh, technifch und wiljenjchaft- 
lich eingeitellte 19. Jahrhundert betritt mit der Kunfterziehung, 
der Sozial- und PBerjönlichkeitspädagogif neue Wege in der Er- 
ziehung. Die Jugendbemwegung verfucht eine Löfung. Und dann 
zeigt fich in der Reichsichulfonferenz, in Berfuhsichule, in der 
„Entichiedenen” Schulreform allenthalben ein Ringen um Die 
Form der neuen Schule. Reihe wörtlihe Belege ftügen die 
Ausführungen. 
*Schlofjjaref, Mar: Die Iprachwilienschaftlihe Idee un das 
Gymnafium. Breslau: Trewmendt & Granier 1926. (56 =; 
8° = Slg Neudt. Humanismus. Bödchen 
‚ Schl. verfolgt im Überblic die Beziehungen ziwiichen en 
liher Betradtung und Jugendfunde, Deutjchfunde, Kultur- 
funde, Zeben der Gegenmart und Arbeitsunterricht. 
"Schubert, Kludlolf]): Unterrichtstechnif. Eine Einf. in d. 
Borhof d. Lehrfunft. Chemnig: Fode (1926). (96 ©.) gr. 8° 
.80; geb. 3.50 
„Sclichte Schulmeifterweisheit, die zum Studium der 
großen Meifter anregen foll.” 


*Die Schulflaffe, eine Lebend- und Arbeitsgemeinfchaft. 
(Berichte u. Vorträge geh. von Theodor Stei3fal, Eduard 


Holiag, Marie Kemenz [u. a.).) Wien: Dt. Verlag f. 
Jugend u. a (1926). (38 ©.) gr. 8° = Bilcherei der 
„Duelle“. 9.1 


keomener.  Sonderdrud aus „Die Duelle” (3g. 1925, 
6, 7, 9, 12 1926, 1). Ausgeftaltung der Schulflafje zur Lebens- 
und. Arbeitsgemeinfchaft. Erite Grundfchulflaffe. Die Ipradhlich- 
geichichtliche, die mathematiichtechniiche und die naturmilfen- 
Ichaftlihe Fachgruppe an Bürgerfchulen, 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Alte Sprachen. — Bork, Arnold: Die Gestalt des Sokrates im 
griechischen Unterricht. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 1, 
1927, 5, Febr. S. 195-203. — B. zeigt, twie fich die Behand- 
fung von Softates al3 Denferperjönlichfeit und fittlicher Ge= 
ftalt nach der feeliihen Einftellung der Jugendlichen zu 
richten hat und der einfichtige Lehrer feine endgültigen Ur- 
teile erarbeiten, fondern nur Leben mweden mill. Richtiger 
wäre aber feine Verteilung der Behandlung auf drei Jahre, 
fondern Zufammenfafjung in der Oberprima. 

Rojenthal, Georg: Konftruieren oder mortrörtliches liber- 
jegen im altiprachlichen a In: Dt. Philologenbl. 
0.80, 8,7 19a. 42- NR. faht in ehr Harer Weife 
die Grundfäße feiner Methode de3 mwortwörtlichen Über- 
fegen3 aufammen: Ronftruieren ift nır Scheinmandver; erft 
wird der Sat veritanden und dann fonftruierend gefragt; 
mit dem erjten Worte wird begonnen, nicht mit dem legten. 
Die Grundjäge find piychologiich richtig und zu beachten. 
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Biologie. — *Smalian, Karl: Methodik des biologischen 


Unterrichts. Ein Hilfsbuch f. Lehrer aller Schularten. Zu 


leich 2. Aufl. d. Methodik d. botan. Unterrichts von Felix 

Kienitz- Gerloff }. Berlin: Salle 1927. (XVI, 278 8.) gr. 8° 

8.—; geb. 9.50 

Die Biologie als neuzeitliher Kultur- und Bildungsfattor, 

der biologische Unterricht ald Bildungsfaktor. Beziehungen des 

biologifhen Unterricht zu den anderen Lehrfächern, biolo- 
gifcher und Neligionsunterridht. 


Chemie. — *Breusch, Frfitz]: Ziele und Wege des Unter- 


richts in den exakten Wissenschaften. 2. Der Unterricht in 

Chemie. Karlsruhe: Braun 1927. (92 8.) 8° = Wissen und 

Wirken. Bd 36 = Pädagog. Sonderreihe. Bd 5. 1.80 

Ziele und Wege der eraften Naturwiffenfchaften. Um 
fangsbeftimmung und Didaktif der Chemie. 

Deutsch. — *Engelmann, Sufanne: Methodik des deutichen 
Unterriht3. Eine Darftellung ihrer Ziele, Grenzen u. 
ichfeiten auf jugendpfycholog. a 97 Sr Aufl. 
Reipzig: Duelle & Meyer 1927. (VIII, 201 ©.) 8° 2m. 6.— 


Die zweite Auflage ift um das Kapitel „Die Literatur- 


geichichte im deutfchen Unterricht” vermehrt worden. 
ee u Das Auffasthema. In: Bi. f. Difde. Sg. 1927, 


© 
Hauff, Walter von: Der Deutfchunterricht = Ss dt. Aus» 


landfchulen. = Dt. Welt. Ig. 1927, 1. ©. 


Hlofftätter), Wlalther]: Die Nicfijce Neform und die Difde. 
In: Bi. f. Dikde. Ja. 1927, 
Schnaß, Franz: Eine ee Bociefune mit 12-14- Sah- 


tigen. In: Bädag. Warte. Sg. 34, 3, 1. Febr. ©. 128-137. 
Erdkunde. — Heck, Karl: Preußische Schulsehs, und Erd- 
kunde. In: Geogr. "Anz. Jg. 28, 1927, 1. S. 19-22, 
Heidingsfeld, Mar: Zur Plangeftaltung des erdfundlichen 
Unterricht3 im Sinne der en Sı: Die Arbeits- 
ichule. Sg. 41, 1927, 1. San. ©. 37- 


Wagner, Paul: Sächsische re und Erdkunde. In: 


Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 1. 8. 22-23. 


Nadelarbeit. — *Altmann, Elifabeth, Margot Grupe, Anna 
Methopdik des Nadelarbeit3-Unterrihts. Mit 


Mundorff: 
2 mehrfarb. u. ihwarzen Taf. Leipzig: Teubaz 1927. (IV, 
161 ©.) gr. 8° —; 2m. 7.50 
Musik. — *Hille, Richard: Shitem und u der Eisichen 
Tonmortlehre nebit einigen Kapiteln über Mufifgefh. u. 
Mufitpflege im Schulunterricht. Nach d. neuen Beitimmungen 
bearb. Ofterwied am Harz: Bidfeldot 1927. (VIII, 112 ©. mit 
Notenbeijp.) 8° 3.20 


Mög: 


Merfeberg, 3.: Das ee ei im BR Sn: Die 


Mufiterziehung. Sg. 4 1, San. © 


Schäfer, Oskar: Das cn der beutfchen Mufik entfcheidet 


fich in der Schule. Zur Frage en mufifalifchen Vorbildung der 


VBolksichullehrer. Ebda. © 


Physik. — *Hahn, Karl: Methodik des physikalischen Unter- 


richts. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (XVI, 596 S. mit Abb.) 
gr. 8° = Hand a d. naturwissenschaftl. u. mathemat. 
Unterrichts. Bd 2 


Dee | 


Die allgemeine Methodik jeßt fich mit den Fragen der Nee 
formbemwegung auseinander: Anteil des phofifaliihen Unter 


riht3 an der Gefamtaufgabe der Schule, Ziele und Wege des 
Unterrichts, unterrichtstechnifche Ausgeftaltung. Die jpezielle 


Methodif behandelt die Einzelftagen der Vorbereitung für die 


Stunde und der Anlage eines Stoffverteilungsplanes. Mit dem 
Buche ift ein wichtiges Hilfsmittel für den phHlifaliihen Un- 
terricht gefchaffen worden. 
*Shütt, Klar): 
5 Abo it 55 Abb. Hamburg: Hartung ER (VII, 
Die alter IL aus einer Preisaufgabe der Hamburger Öa3- 
werfe: „Wie jind die Schüler durch Arbeitunterricht und Er- 
perimente am beiten in die haus- und volfswirtichaftliche Be- 
deutung des Gafes einzuführen?“ hervorgegangen. 
Religion. — *Müpelfeldt, Karl: Die urfprüngliche die nud 
endgültige Fafjung der Richtlinien und Lehraufgaben für den 
evang. Religionsunterricht anden höheren in Preußen. 
Stuttgart: Steinfopf (1926). (19 ©.) gr. Schule u. 
Evangelium. Sg. 1, 1926/27, Beil. 1. —,60 
*Reufauf, August): Methodik des evangeliihen Neligions- 
unterrichts. Der Neligionsunterricht 45 Erlebni3= u. Arbeits- 
unterricht. Neubearb. d. in 1. u 
en bearb. Methodif. Reina under 1927. (XIV, 
307 ©.) 8° = Evangeliicher one d 2. 


Hm. Te 
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Das GaB in der Schule. 78 Verjuche f. Lehrer 
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Staatsbürgerkunde. — Schäfer, 8.: Wie können die einzelnen 
Unterrihtsfächer in den Dienft ftaatsbürgerlicher Belehrung 
u. Erziehung geitellt werden? In: Württemberg. Schul 
warte. Xg. 2, 1926, 12, Dez. ©. 757-773. 

Stier-Somlo, Fr.: Deutih-VBürgerfunde — Staatöbürger- 
funde. Sn: Kölner BI. f. Berufserziehung. Sg. 3, 1927, 1, 
San. ©. 1-21. 

Turnen. — Hermsmeier, Friedrich: Wirkung des Turn- 
unterrichts auf die geistige Leistungsfähigkeit der Schul- 
kinder. In: Zs. f. pädag. Psychologie. Jg. B8, 1, Jan. S. 43 


bis 55. 

"Route: Stoff für Leibesübungen ohne Geräte im Sinne des 
neuen Lehrplans. Laupheim [1927]: Böhm. (19 ©.) El. 8° —.70 

Werkunterricht. Löwened, M.: Der Werfunterriht im 
Bildungsplarn der Schule. In: Die Arbeitsichule. Ia. 41, 
1927, 1, San. ©. 27-37. 

Nisihe, Mar: Buntes Papier als Bildungsmittel. Auf 
Grund von Kinderarbeiten dargeft. Mit [Abb.!, 8 mehrfarb. 
Taf. [u. farb. Mufterbl.). Dresden: Huhle [1927]. (48 ©.) 8° 2.60 


Allgemeine Sprach- u. Literaturwifjenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 

*Ehlert, Ernst: Einführung in die Phonetik. Hrsg. vom Dt. 
Verein f. Stimmbildung. 2. Aufl. Chemnitz: 
Buchdr. [1926'. (20 S.) 8° —,60 

Braftiiche Einführung in die Engeliche Stimmbildungslehre. 

Lorck, E.: Sprache als Medium und als Mittel. In: Jb. d. 
Philol. Bd II, 1927. S. 175-187. — Au3 der doppelten Auf- 
gabe der Sprache, einmal ein Dent- und Verftändigungsmittel 
zu fein, andrerfeit3 unferem Phantafie>, Gefühls- und Willen3- 
leben al3 Medium zu dienen, ergibt fih, daß lie Beltandteile 
enthält, die fich nur unmittelbarem Erleben (Imoper., Konj., 
erlebte Rede ujw.), andere, die fich nur dem reinen Verftand 
(Konjunftionen, Bräpof. uf.) erfchließen und daneben jolche, 
die „Doppelter Natur‘ find (Indik. ujm.). 

Mackensen, Lutz: Sprachmischung als Wortbildungsprin- 
zip. In: Zs. f. dt. Philol. Bd 51, 1926, 4. S. 406-412. — Um 
die Ausführungen von Rogge, Bf. f. dt. Philol., Bd 51, 1ff. 
zu ftüßen, foll der „einheitliche Zug” in neueren Spradj- 
mifhungen, deren Entjtehen fich unmittelbar verfolgen läßt, 
nachgemwiefen werden. Treibende Momente find Sabjandhi, 
Analogie und BVBerjpreden. 

Schingnitz, Werner: Terminologie und Definition. Zum 
Problem der Formulierung, insbesondere der sprachlichen 
"Formulierung, in der Logik. In: Jb. der Philol. Bd II, 1927. 
S. 237-269. — Bur Erörterung fteht das Broblem, daß „mit 
dem fprachlihen Anteil der Logik die rein logiiche Proble- 
matif verdedt und mit Heterogenem vermifcht wird, ohne 
den Iprachlichen Anteil jedoch der rein logischen Problematif 
der Boden, d. h. ihr realer Träger und Ausdrud entzogen ift“. 

Linden, Walther: Der methodische Stand der neueren Lite- 

 raturgeschichte. In: Neue Jbb. f. Wiss. und Jugendbildung. 
‚Jg. 3, 1927, 1. S. 48-59. — Gegen ®. von Einfiedel (Schöne 
-Riteratur 1926, 9. 1. 3. 4) wird die Möglichkeit einer Litera- 
turgeichichte als Wiffenfchaft verfochten und zum Verftänd- 

nis ihres gegenmwärtigen Übergangszuftandes ihre Entmwid- 
fung feit 1910 dargeftellt. Die heutige Forfchung ift charafte- 
tifiert durch die Wandlung des Diltheyichen Erlebnisbegriffes 
zu dem des „Ichöpferiichen KRernerlebniffes“, und durch einen 
betonten Ariftofratismus, der die große Dichterperjönlichkeit 
zum repräfentativen Ausdrud ihrer Zeit jtempelt. Sie ift die 
endgültige Überwindung des PBofitivpismus und ihre eigene 
Überwindung beginnt fich langfam anzubahnen. 

Kainz, Friedrich: Stil und Form. In: 81. f. Difde. Ja. 1927, 
2. ©, 114-126. — Der Begriff „Stil wird terminologifch in 
jeiner Entwidlung und feinem Anmwendungsbereich bejtimmt 
und gegen den der äußeren und inneren „Form abgegrenät. 
Dem heutigen erweiterten Stilbegriff gegenüber fommt der 
„inneren“ Form feine felbftändige Bedeutung mehr zu. | 

Palitzsch, Otto Alfred: Gefunkte Literatur. In: Der Kreis. 
Jg. 4, 1927, 1. S. 6-10. — $ordert den Rundfunkdichter, wie 
e3 einen Filmdichter gibt. Er müßte anknüpfen an die Yırnf- 
tion der fahrenden Sänger und Ehroniften. 2 

Schultz, Julius: Psychologie des Wortspiels. In: Zs. f. Asthe- 
tik u. allgem. Kunstwiss. Bd 21, 1927, 1. S. 16-37. — Um 
die Stelfe zu beftimmen, die dem Wortipiel innerhalb_de3 
Komifhen gebührt, werden zunädjit die verichtedenen For- 
men de3 Lachens, — das der Luft, das im Krampf und das 
aus Überrafhung, phHfiologiih und piychologiich feitgelegt 

und inihren mannigfachen Hebergängen und Verfeinerungen 
aufgezeigt. Wortipielift „auf den Saiten der Sprache tanzende 


Künzelsche 


Komif“. Unter den verichiedenen Arten, Wortiwige einzus 
teilen, wird die nach dem zugrunde liegenden Wort gewählt 
und fünf Arten, die homonymifche, die onomatoplaftiiche, die 
alfonierende, die ynonymifche und fchließlich die Fontra- 
ftierende unterichieden umd eingehend bejtimmt. Eine kurze 
SU LG der mit Wortfpielen fich abgebenden 
Menjchentypen (de3 infantilen, grobianischen, Fünftlerifchen, 
twigigen und geiftreichen) beichließt die Arbeit. 

Lang, Baul: Die Tellgeftalt. In: Die Garbe. Jg. 10, 1927, 9. 
©. 274-278. — In jeder der drei Epochen, in Die fich die Ent- 
widlung des Tellmpthos in der Schweiz gliedern läßt, wird 
er anders geitaltet, in der eriten als Epos und Feftipiel (Tell 
alleiniger Held), in der zweiten ald Schaufpiel (Höhepunft 
Sciller; neben Tell die Eidgenoffen), in der dritten (feit 
Se 2 Tragödie (Chavanne, Bührer; Tell gegen die Eid- 
genojlen). 

*Europäische Lyrik der Gegenwart 1900-1925. In Nachdich- 
tungen von Josef Kalmer. 1. Bd. Wien: Zahn & Diamant 
1927. 1319°8.5,8° Zi. 7.50 
‚Die Art der Nahdichtung charakterilieren die zum Xer- 

geld gegebenen vier Überfegungen des gleichen Gedichts von 
imbaud. Das Schwergewicht der Auswahl liegt auf der Lyrif 

der romanischen und der jlaviichen Völker, denen gegenüber die 
der germaniihen (Ausihluß der als bekannt vorausgefebten 
deutihen) zurüdtreten. In fleinen Gruppen jind die bal- 
tiihen und die ugrofinniihen Völker zufammengefaßt, ebenjo 
die Iren, Albanier und Griechen. Jeder Gruppe geht eine all- 
gemeine Einführung voraus, für bedeutendere Dichter bietet 
das Neagilter bio- und bibliographiiche Angaben. 

Bad, Rudolf: Ein indianisher Phaeton. In: Wiener BI. f. d. 
Freunde der Antike. Sg. 4, 1927, 1. ©. 4-5. — Hinweis auf 
eine indianifche Parallele zu Ovid in den Märchen der Welt- 
fiteratur, Samml. Indianermärden. 

Lehmann-Nitsche, Robert: Südamerikanische Indianer- 
Rätsel. In: Jb. d. Philol. Bd II, 1927. S. 138-142. — Über- 
bli£ iiber das von dem Berf. gefammelte Material an in- 
dianifchen Rätieln des La-Plata-Gebietes (Bd 6 der Biblio- 
teca Centenaria). Sie find entweder llberfebungen euro- 
päischer Rätfel, oder, wenn fie felbftändig entitanden find, 
auf Beeinfluffung Durch europäilche Denfmweile zurüdzus 


ühren. 

Printz, Wilhelm: [Bespr. von] Zigeunermärchen ..... hrsg. 
von Walther Aichele. Jena 1926. In: Zs. d. Dt.-Morgenl. 
Ges. Bd 80 (N. F. Bd 5), 1926, 3. S. 353-354. 


Kaffifhe Altertumswiflenichaft 
(einschl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
3. 8.: Dr. Theo Herrle 

Wechssler, Eduard: Die Antike und das abendländische 
Menschentum. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 5. 
S. 169-182. — W. unterfhäst bei der darftellenden Ver- 
gleihung von Altertunt und Abendland, die bejonders ein- 
gehend für Frankreich durchgeführt ift, die felbitändige Ent- 
widlung des Abendlandes, da feine Blidrihtung vom Alter- 
tum ausgeht. 

Autoren 


Augustinus. — Fuchs, Harald: [Bespr. von] Edgar Salin: 
Civitas Dei. Tübingen: Mohr 1926. In: Gnomon. Jg. 3, 1, 
Jan. ©. 43-47. 

Herakleitos. — *Weerts, Emil: Heraklit und Herakliteer. 
Berlin: Ebering 1926. (75 S.) gr. 8° = Klass.-Philol. Stu- 
dien. 7, 4,50 

WW, findet von einer problematischen, disfuriiven Struktur 
bei Heraflit unter allen Vorfofratifern am wenigiten: Wort, 

Gedanke und Verfönlichkeit befagen bei ihm immer Entichieden- 

heit, nie Frage. Die Unterfuchung will den Weg für eine andere 

Betrachtungsweife vorbereiten und geht daher nicht von dem 

Sat navra der, fondern von &v dıapeoouErov Eavröt öuokoyesı auß, 

worauf die Kosmologie und Piychologie folgt. Das von Heraklit 

völlig verfchiedene Broblem der Herafliteer wird Durch eine Dar- 
ftellung der Herafliteer bei Ariftoteles und Plato aufgezeigt. 

Homer. — Fränkel, Hermann: [Bespr. von] Gilbert Murray: 
The rise of the Greek epic. Oxford: Clarendon Press 1924. 
In: Gnomon. Jg. 3, 1, Jan. S. 1-11. 


Kulturgeichichte. Recht 
*Birt, Theodor; Charafterbilder Spätroms und die Entitehung 
des modernen Europa. 4., verb. Aufl, Leipzig: Duelle & 
Meyer [1927]. (IX, 500 ©., 20 Taf.) 8° tw. 12.— 
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Das Buch ift im mwefentlihen dasfelbe geblieben und hat 
nur Berbefferungen und Zufäße erfahren. 


"*Birt, Theodor: Römifche Charafterföpfe. Ein Weltbild in 
Biographien. 7.,verb. m Reipzig: Quelle & Meyer [1927]. 
(VIII, 359 ©,, "mehr. T 1082 Lim. 8.— 
Da für die Darftellung nn PBompejus und Cäfar die Auf- 

fajlung von Ciceros Schrift de re publica entfcheidend ift, jo 
widerlegt B. in der neuen Auflage eingehender die Anfichten, 
die AR. Heinze im Hermes, Bd 59, vorgetragen hat. 


Smmiid, Dtto: Antile Denker al3 Erzieher zum Be De 
Leben. Sn: Das humaniftifche Gymnafium. Sg. 38, 1927, 1. 
©. 3-13. — 8. fpridht über die Einftellung von Krato umd 
Aristoteles zur Rhetorik. 

Latte, Kurt: [Bespr. von] Eberhard Bruck: Totenteil und 
Seelgerät im griechischen Recht. München: Beck 1926. In: 
Gnomon. Jg. 3, 1, Jan. S. 38-43. 

*Stein, Arthur: Der römische Ritterstand. Ein Beitrag zur 
Sozial- und Personengeschichte des römischen Reiches. 
München: Beck 1927. (503 S.) gr. 8° = Münchener Beitr. 
zur Papyrusforschung und antiken Rechtsgesch. 10. 24.— 

St. fommt e3 darauf an, nadhzumeifen, melde jozialen Ver- 
idhiebungen fich innerhalb der römischen ©efellichaft im LZaufe 
der Sahrhunderte vollzogen. Al3 Frucht der Unterfuhungen er- 
gibt fich weiter ein Beitrag zur römischen Familien= und Per- 
fonengefchichte. Entftehung de3 Nitterftandes. Umgeftaltung 
in der Raiferzeit. Ergänzung. Aufftieg in den Senatorenftand. 

Heimatzugehoörigfeit. Soziale, wirtichaftlihe und politiiche 

Stellung. Ausgang de3 Nitterftandes. 


Archäologie 
*Gurtius, Ludwig: Die antike Kunst und der moderne Huma- 
nismus. Vortr. Berlin: Weidmann 1927. (22 8.) 8° I 


Die deutfhe Kunftbetradhtung der Antike ift in ihrem Weg’ 


durch die Namen Windelmann, Leffing, Herder, Goethe, 

Hegel, Hölderlin, Burdhardt, Niesihe gekennzeichnet. Wiljen- 

Ihaft und Kunft ift im deutihen Humanismus merkwürdig ge- 

milcht. Die antife Kunft gibt eine unmittelbare Gegenmart Der 

antifen Wirflichfeit, wie fein anderes Gebiet der geichichtlichen 

Überlieferung. Wie fie fich) mit den Widerfprüchen von Natur 

und Rultur, Symbol und Realität, Perfönlichfeit und Welt, 

Nuhe und Bewegung auseinanderiekt, hält „der altmodifche 

Romantifer” für die Entwidlung der heutigen Runft zu beachten 

für wichtig. 

*Rademacher, Carl: Vor- und Frühgeschichte des Stadt- 
gebietes Köln. Mit 24 Abb. u. einer Fundkarte. Köln: 
Bachem 1926. (68 S.) gr. 8° 

Darin ©. 36-44 da3 röomiiche Köln. 

Weddigen, Dtto: Das römische Theater. In: Welt u. Willen. 

Sg. 16, 1927, 8, Febr. ©. 210-215. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 
ausfchlieglich Engliich 
Dr. Wilhelm Frel3 und Dr. Arthur Zuther 
Geiger. — Elbogen, J.: Ludwig Geiger. In: Mittn des Ge- 
samtarch. d. dt. Juden. Jg. 6. S. 104-106. 
Muncker. — Strich, Fritz: Franz Muncker zum Gedächtnis. 


Grabred&. In: Mittn d. Akademie z. wiss. Erforschung des 
Deutschtums. 8, Dez. 1926. S. 288-291. 


Roethe. Schmidt, Ferdinand Sakob: Guftan Roethe. Sn: 
OR Wege (Berlin) Ig. 17, 7/8, DEt./Novp. 


Stammler, Wolfgang: Gustav Roethe. E. Erinnerungsbl. 
In: Zs. f. dt. Philologie. Bd 51, 4. S. 393-405. 


Böcdmann, Carl: Aus der neueren Kiteraturmwiffenichaft. Sn: 
3. f. dt. Bildung. So. 3, 1, San. ©. 38-42. — Befpr. v. 
Walzel, Das Wortkunftwerkf; Julius Peterfen, Die Weienz- 
bejtimmung der dt. Romantik; CHlarz, Literaturgefhichte als 
©eijteswillenichaft. 


Etoff- und Motivgeichichte 


Becker, Albert: Rhein und Kaisersage. In: Niederdt. Zs. £. 
Volkskunde. Jg. 4, 3, Sept. 1926. S. 129-140. 

Sriedrich3, Ernit: Winterliche Dichtung. Se Dt. Fourna= 
fittenfbiegel. 839. 3, 9, 5. Vebr. ©. 260-263 

Seilen, Hans: Der Winter in der ichlefifchen Baroddihtung. 
ey Wanderer im Riefengebirge. Sg. 47, 1,1. San. 1927. 


Rosenthal, Friedrich: Der Tod im deutschen ee 
spiel. In: Krefelder Bll. Jg. 3, 6. S. 41-43, 

Rüdel, Wilhelm: Boeilie u Ehriftentum, Sn: Reue kirchliche 
3. x. 37, 12. ©. 857-878 


Deutich im allgemeinen 


*Brehenmader, Solef Karlmann: Deutfhe Spracdhtunde 
auf der Grundlage der Heimatipradhe. Sn ausgeführten 
Zehrbeiip. Stuttgart: Bonz 1927. (VIII, 507 = am 80 


m. == 

Das Bud) ift weit mehr als eine Methodik des Spradhunter- 
tichts für den Deutichlehrer. E3 ift eine vorzügliche Einführung 
in die Grundprobleme der Spradmiffenichaft und die Geichichte 
der deutfchen Sprache, die nicht nur für Lehrer und Schüler, 

Sondern aud) für den gebildeten Laien mwertvollite Belehrung 

und Anregung bietet. Ausgeaangen wird immer von der leben 

den Sprade, insbef. der Shwäbilhen Mundart. 

*Gerhard, Melitta: Der deutsche Entwicklungsroman bis zu 
Goethes Wilhelm Meister. Halle: Niemeyer 1926. (IX, 
175 S.) gr. 8° = Dt. Vschr. f. Literaturwiss. u. Geistesgesch. 
Buchreihe. Bd 9, Xi. 9.— 

Geihichte de3 deutfhen Entwidlungsromans von feinem 
ersten Hervortreten in Wolfram3 Parzival bis zur Entjtehung 
de3 modernen Bildungsromans mit Goethes Wilh. Meifter. 

Al Entwidlungsroman merden alle erzählenden Werfe an 

gefehen, die „das Problem der Auseinanderjfegung des Ein- 

zelnen mit der jemweild geltenden Welt, feines allmahlien 

N und Himeinwadfens in die Welt zum Gegenjtand 

. en’ 

Karg, Ftiß: Deutfche a Sn: Grumdriß der 
Dtfde. Bielefeld 1927. ©. 85-1 

*Steinbach, Fr.: Studien zur Et. Stammes- u. 
Volksgeschichte. Mit 19 Abb. im Text u. 10 Kt. Jena: 
Fischer 1926. (VI, 180 S.) gr. 8° = Schriften des Instituts 
für Grenz- u. Auslanddeutschtum an d. Univ. Marburg. H.5, 

Betrachtet die Entftehung der Sprachgrenze im Weften unter 

Betonung von deren verhältnismäßiger KRonftanz, woraus ich 

ergibt, daß fie „nicht ein zufalliges Nelikt der Völkerwanderung 

it, fondern die Hare Grenzlinie zweier großer Kulturzentren 
darftellt, die nach der Verwirrung der Völfermanderungszeit 
jih immer fchärfer gegeneinander abgejeßt haben“, 


Atthochdeutih und Mittelhochdeutich 


*Leicher, Richard: Die Totenklage in der deutschen Epik 
von der ältesten Zeit bis zur Nibelungen-Klage. Breslau: 
Marcus 1927. (VIII, 172 S.) gr. 8° = Germanistische Ab- 
handlungen. H. 58. g,— 

Klagegelang und Leichenmache, Ehrengefänge für gefallene 

Helden, horiihe Preislieder. Entwidlung der Totenflage von 

einer gemeinfam borgetragenen fultmäßigen zur Einzelflage. 

Die höfiihe Klage der mhdt. Zeit (Kennzeichen: Keflerion, be- 

wußte Kultur der Klage). Fortichreitende Sndividualifierung. 

Das Epitaph als mittelbare Zeugnis für die urfprüngliche all 

gemeine Verbreitung de3 horiihen Totenritus al® Stilmittel 

der Totenflage. 

*Heinertz, N. Otto: Eine Laut verschie Lund: 
Gleerup; Leipzig: Harrassowitz (1925). (84 S.) gr. 8° = 
Lunds Universitets Ärsskrift. N. F. Avd. 1, Bd 9, 7, 

Die althochdeutiche Kautverfchiebung wird auf feltifche Ein- 


flüffe surüdgeführt. 


Naumann, H.: Söse gelimida sin. [Zu Zs. f. dt. A. 63, 174. 
Merseburger Zauberspruch.) In: Zs. f. dt. Philol. Bd5ra a 
S. 477. — ‚ich für meine Perjon fomme troß der lebhaften ° 
Verwarnung... wieder mit ‚geleimt‘.‘ 

Reeh, Rudolf: Zur Frage nach dem Verfasser des Walthari- 
liedes. Ebda. S. 413-431. — Nicht Effehard I. von ©t. Gallen, 
jondern Gerald, Dichter des Widmungsgedichtes, ift Ver- 
faller. Das Epo3 nicht in St. Öallen, fondern in Straßburg ent- 
nen e3 gehört nicht der 1., fondern der 2. Hälfte bes 

Sh. an. 


Götze, Alfred: Dietrichs Flucht, Rabenschlacht u. Wernhers 
Helmbrecht. Ebda. 8. 478. — Bwilchen 1275 u. 1282 find 
alle drei entjtanden. 

*Der S&lden Hort. Alemannisches Gedicht vom Leben Jesu, 
Johannes d. Täufers u. d. Magdalena. Aus d. Wiener u. 
Karlsruher Hs. hrsg. von Heinrich Adrian. Mit 2 Taf. in 
Lichtdr. Berlin: Weidmann 1927. (XXX, 265 S.) 4° = Dt. 
Texte d. Ma. Bd 26. 21.— 

Das hier zum erjtenmal gedrudte Gedicht ift in der- Litera- 
turgejhichte unter dem Namen „alemanniiche Magdalenen- 
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legende” befannt. Der Titel entipricht aber dem Inhalt des 
Gedicht3 nicht und Fame allenfalls nur für den zweiten Teil in 
Betracht. Der Titel „Der Selden Hort“ ift vom Hrög. aus 8. 
73 der Dichtung entnommen. Die einzige vollitändige Hf. be- 
findet fich in der öfterr. Nationalbibliothef in Wien. Sie wurde 
zum eritenmal von Hoffmann von Wallersleben auf Grund 
oberflächlicher a yonne angezeigt, jpäter von Sofeph 
Haupt eingehender behandelt. 


Santen, Hermann: Die deutihe Dichtung bis zum Ausgang 
Si nackten. In: Grundriß der Difde. Bielefeld 1927, 


Jong, C.M. de: [Bespr. v.] Karl Bartsch, Untersuchungen zur 
Jenaer Liederhs. (Palaestra 140.) Leipzig 1923. In: Neo- 
philologus. Jg. 12, 1. S. 59-60. 

Roethe, Gustav: [Bespr. v.) Jul. R. Dieterich, Der Dichter 
des Nibelungenliedes. In: Göttingische gelehrte Anzeigen. 
Jg. 188, 9/10, Sept./Okt. 1926. — „Im einzelnen geminnt 
die Borihung nicht weniges. ... .. Uber der eine große rhein- 
fränfiihe Dichter ift ein Hirngefpinft. * 

*Waelzel, K.: Reimwörterbuch und Verzeichnis der Reim- 
wörter aus „Daniel von dem blühenden Tal“ und dem 
„Pfaffen Amis“ von dem Stricker. München: Callwey 1926. 
(72 8.) gr. 8° = Münchener Texte. Ergänzungsreihe: Reim- 
wörterbuch. H. 8. 6.— 


Neuhochdeutfche Sprache 

Dobiat, Krim.-fomm.: Die rs des SL net. RR 
Welt u. Willen. 3g. 16, 7, Gebr. ©. 191-193 

Fer; Eduard: Das fatice Deutich im Duden. Sn: Uhu. 

5, 5, Febr. ©. 96-1 

Re, "Yirgil: Beitrag n eesch. d. nhdt. Schriftsprache, s. 
unter Fischart. 

MWedde, H.: Weitere Deijpiele für „Sremdlinge in unferer 
heimatlichen Volfsiprache”. [Erg. zu den Auffäßen in Wr. 21, 
26 u. 27 des Sa. 1926.) Sn: Montagsbl. Wochenbeil. b. 
Magdeburg. Ita. 1927, 7, 14. Febr. ©. 55. 


emenn, Heinrih: Sind alle Orte mit der Namenendung 
Fa ‘ flaviichen Urfprungs? In: Unfer Bommernland. 
Sg. 17; "TB, Dez. 1926. ©. 480-483. 

Benede, Helmut: Samiliennamen i in Uelzen. In: Der Heides 
Wanderer. Sael2} 8,0, Ssarı. ©. 36:37: 

Bei, Rudolf: Slurnamen aus dem reife Phrib. E. 
ee a Pommernland. Sg. 17, 12, Dez. 1926. 
is 4 

*Rlarmann, Sohann Ludwig: Zur Gefchichte der deutichen 
Familiennamen. 2., umgearb. u. BL verm. Aufl. Lichten- 
fels: Schulze 1927. will, 76 ©.) g 3.50 

Sanger, %.: Süblaufiger nen “ den Dreimeilen- 
blättern (1785- -1825). Sn: Oberlaufiger Heimatztg. Sg. 8, 2, 
a3. san. ©.'18-21. 

Lohofi: Was Flur und Waldnamen 2 2 Bareimer er= 
u Sn: Der Harz. 1927, 2, Febr. © 

Plaichfe, Wenzel: Alte Hausnamen i in en erkborf, In: Beis 
träge zur Heimatkunde des Auffig-Karbiger Bezirkes. Ig. 6 
4, 1926. ©. 182-184. 

Schmitz, Ferdinand: Der Name Dollendorf. <Nach dem Ms. 
des in Druck befindlichen Buches ‚Die Mark D.“) In: 
Heimatbll. d. Siegkreises. Jg; 2, 2, April 1926. S. 44-45. 

Thedens: Der Name Meldorf. Sn: Die Heimat (Kiel). 3g. 37, 
2, Gebr. ©. 22-34. 

BWenticer, Erih: Ein Beitrag zur Rufnamenfunde der Ober- 
laufig in der zweiten Hälfte de3 16. Sahrhunderts. Sn; Neues 
Laufigiiches Magazin. Bd 102, 1926. ©. 47-49. 


Neuhochdeutjche Literatur 
Literaturgefchichte 


Brandt, Dtto 9.: Die deutfche Dichtung feit dem Naturalis- 

mus, Si: Srundriß der Deutichfunde. Bielefeld 1927. ©. 477 
i 
Be Dtto: Humanismus und Reformation. Ebda. ©. 302 
i 

Tirolifche Didhter- Gedenftage des Jahres 1926. In: Tiroler 
Heimatbll. Sg. 4, 12, Dez. 1926. S. 354-360. — oh. Georg 
Dbrift (1843- -1901), SInton Kenf (1871-1901), Paul R. Greus 
Bing (1859-1916), Arthur v. Wallpad) (geb. 1866), Rudolf 
Grein; (geb. 1866), Leopold Gheri (geb. 1866). - 

Dörrer, | Anton: Deutfche Kultureinheit und Öfterreichz Lite= 
tatur. In: Das Neue Reich. Sg. 9, 19, 5. Febr. ©. 367-370. 
— Ergänzung und Berichtigung des Literarifchen Natgebers 
des Borromäusvereins nad) der öfterreichifchen Seite hin. 


*Der Doppelroman der Berliner Romantik. Zum eriten le 
hrag. u. mit Erl. dargeft. von Helmuth Rogge. Bd 1. 2. 
oe, Klinfhardt & el 1926. (VIII, 106: 359 ©.) 

Klinfhardt-Drude. Bd 2 geb. 40.— 
Denen der interejjanteften Erzeugniffe der Romantik: „Die 

Berfuche und Hindernifje Karls“, ein 1808 anonym erichienener 

Roman, der vier Berfaffer hat: Varnhagen, W. Neumann, 

U. F. Bernhardi und Fouque, und der ungedrudt gebliebene 

„Roman des Freiheren von Vieren” von Conteffa, Chamiifo, 

Hoffmann und Fougque. Rogges Nachmort unterrichtet eins 

gehend über die Entftehung der Werfe und den Anteil der 

einzelnen Berfaller. Danfensmwert die beigegebenen zeitgendf- 
iihen Briefe, Urteile und Rezenfionen über „Die Verjuche und 

On bernitte Karls“. Der zweite Teil diefesg Romans blieb une 

geichrieben, die erhaltenen Materialien, Notizen und Fragmente 

werden ebenfall3 mitgeteilt. Der erite Teil wird in Manul- 
drud wiedergegeben. 

*Eck, Else von: Die Literaturkritik in den Hallischen und 
Deutschen Jahrbüchern (1838-1842). Ein Beitr. z. Gesch. d. 
dt. Literaturwissenschaft. Berlin: Ebering 1926. (127 S.) 
gr. 8° = German. Studien. H. 42, 5.— 

Das Verhältnis der Herausgeber und Mitarbeiter der Jahr 
bücder zur Kiteratur ihrer Zeit und die Einheitlichfeit der Grund- 
tendenz aller kritifchen Auffäge wird flargelegt. Als ihr Haupt- 
verdient twird bezeichnet: „Sie machen die Literatur durch große 

Überblide der Lefermwelt befannt und mehren jich gegen un= 

willenichaftlihe Schöngeifterei. Sie haben einen Blid für innere 
ujammenhänge und fcheiden mit ficherem Gefühl alles wirt- 

ih Schledhte aus.“ Shr Fehler: „daß fie an alle Erfcheinungen 
der Literatur den Maßftab legten: was ift hiermit für die Ent 
wiclung des Geiftes getan?“ 

Frels, Wilhelm: Neue deutsche Klassikerausgaben. In: Das 
Dt. Buch. Jg. 6, 11/12, Nov./Dez. 1926. S. 357-360. — Sn 
den 3 Sahren erfchienen 94 Neuausgaben. „An der Spike 
Ichreitet Schiller mit 8, ®oethe mit 7 und Kleift mit 6 ge= 
fammelten Werfen,” 

*Hamann, H.: Die Überseele. Grundzüge einer Morphologie 
der dt.Literaturgeschichte. Leipzig: Weber (1927). (151 8.) 8° 

Die Entwidlung der deutihen Dichtung ald Entwidlung 
der deutichen Volfsfeele. Kindliche und jugendliche Züge in der 
mittelalterlichen Dichtung. Die Renatfjances und Neformationd- 
zeit al3 Zeit der Reife. Beginn de3 Manne3alterd mit dem aus» 
gehenden 17. Jahrhundert. Symptome des ©reifenalters und 
einer neuen Jugend in der Dichtung der Gegenmart. 


Havdemann, Julius: Das 19. Sahrhundert in der Literatur 
a Sen: en Holftein-Hamburg-Lübediiche Mbe. 
len. ©. 25-88; 
ae Hugo von: Deutsches Lesebuch. 2,, verm. 
Autlst.n.ls 2, München: Bremer Presse 1926, (XIV, 349; 
331.32. 81.88 Ziv 20 
Die 2. Auflage ift um 28 Stüde vermehrt worden, einige 
Stitde der erften Auflage find ducc) andere erjest. Neu hinzus 
gefommen find 43 „Oedenktafeln“ vom Herausgeber, d. 5 
furze biographifhe Notizen und Charafteriftifen der in der 
Sammlung vertretenen, weniger populären Wutoren wie 
Boekh, Dahlmann, Fallmerayer, David Heß, U. v. Villers u. a. 


Santen, Hermann: Bom Barod zum Sturm und Drang. In: 
Grundriß der Deutfchfunde. Bielefeld 1927. ©. 320-345. 


Matthias, Theodor: Bon Goethes Tod bis zum Naturalismus. 
Sn: Grundriß der Deutichfunde. Bielefeld 1927. ©. 442-476. 


Müller-Rüdersdorf, Wilhelm: Frankfurter Dichter ver- 
gangener Beiten <Gaudy, Marie PBeterjen, Baul Tritfcher. 
Sn; Oftdt. Mhe. Ig. 2, 10. ©. 971-974 


*Yuıs dem Sciller- onehunem: Dieter und Dich» 
tungen au Schwaben. Hräg. von Otto Günther. Stuttgart: 
Cotta 1926. (4 BIL., “ N „Deröff. des Schwäb. 
Scillervereins. Bd 1 Sn Leinenmappe 7.50 

Enthält zwölf zum Teil noch) niemals, zum Teil noch nicht 
farbig veröffentlichte zeitgenöffiiche Bildniffe ihmäbificher Dich» 
ter, deren jedem ein Gedicht in Fakfimile beigegeben ijt: Schu- 
bart, Schiller (Miniatur auf Elfenbein, aus dem Belt von 

Charlotte v. Schiller), Uhland, Hauft, Wieland, Hölderlin 

(Wachsrelief von Neubert), Kerner, Schwab, Mörife, Sr. Th. 

Bifcher, Herm. Kurz, 3. ©. Filcher. 

Schulhof, Hilda: Klaffit und et Su Srundriß der 
Deutichkunde. Bielefeld 1927. ©. 346-4 

Viötor, Karl: [Anerkennende Bespr. v.] ie Werden des 
Renaissancebildes in der deutschen Dichtung vom Rationa- 
lismus bis zum Realismus. München 1924. In: Zs. f. dt. 
Philol. Bd 51, 4. S. 492-495. 
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Einzelne Autoren 


‚Arnim, Bettina von. — *Bettinas Leben und Briefiwechlel mit 
Goethe. Auf Grund des von Reinhold Steig bearb. bj. Nadj- 
laffe3 neu hrsg. von Fri Bergemann. Mit 17 Bildtaf. u. 
2 Faffi. Leipzig: Injel-Verlag 1927. (491 ©.) 8° ° Xw. 9.50 

Das Buch bringt den zuerjt 1921 aus dem Nachlaß von 

N. Steig veröffentlichten Briefwechfel Bettinas in feiner Dri- 

ginalgeftalt, 3. T. neu geordnet und befreit von Dem früheren 

Einlagenwerf, deifen wejentlicher Inhalt jest in einer ausführ- 

- lichen biographiihen Einleitung „Bettinas Leben mit Goethe” 

zufammengefaßt it; dabei find alle brieflichen Zeugnilfe und 

zeitgenöffiichen Berichte, fomweit fie von Belang erichieren, mit 
verwertet morden. 

Auerbach. — Meisels, Samuel: Berthold Auerbach. In: 
Judenköpfe. Wien 1926. S. 134-144. 

Börne. — Meisels, Samuel: Ludwig Börne. Ebda. S. 122-133. 

Brinckman. Brunn, W.v.: Medizinisches in John Brinck- 
mans Werken. In: Mecklenb. Mhe. Jg. 3, 1, Jan. 1927. 
S. 37-40. 

Canz. — Fifcher, Hermann: Eritis sicut Deus. Sn: Wirttemb. 
Bihe. für Landesgefchichte. N. 3. Ig. 32, 1925/26. ©.238-259. 
— Auffag aus dem Nachlaß des 1920 verftorbenen jchmwäbi- 
chen Gelehrten. Der anonyme Schlüffelcoman der Wilhelmine 
Ganz wird auf feine lofalen und perfönlichen Anspielungen hin 
unterfucht und die Gehäfligfeit der Ausfälle gegen Fr. Th. 
Vier, D. %. Strauß wird pfpchologiich erklärt. _ 

Droste. Skhiel, Hubert: Annette von Drofte-Hülshoff in 
ihrer Herzensgüte und Caritasübung. In: Caritas. Sg. 32, 
2, Febr. ©. 37-50. 

Eichrodt. Keinfried, Hermann: Ludwig Eichrodt. Zum 
100. Geburtstag. Sn: Kunft u. Willen. Lit.mwifl. Beil. zum 
Badiihen Beobachter. 1927, 5, 2. Febr. ©. 1-2. _ 

Fischart. Moser, Virgil: [Höchst eingehende u. anerken- 
nende Bespr. v.] A. Hauffen, Johann Fischart. Bd 1 u. 2, 
Berlin 1921-22. In: Zs. f. dt. Philol. Bd 51, 4. S. 496-542. — 
M. gibt für eine erwünfchte Monographie über 3.3 Sprache 
en; a einen „Beitrag zur Gefchichte der nhd. Schrift- 
prache”. s 

Fischer. Malberg, Hans Joachim: Wege in die Heimat. 
Ein Marthe-Renate-Fischer-Gedenkblatt. In: Thüringer Jb. 
26, 1927. S. 91-94. 

Freytag. — Noch einmal der gefälfhte Guftav Freytag. „Soll 
u. Haben‘ „zeitgemäß gekürzt”. Sn: Michr. des Rudolitädter 
Senioren-Convents. Sg. 33, 1, San. ©. 6-8. — Verteidigung 
Skomwronnefs und Bemerkung der Schriftleitung der „Deutichen 
Beitung‘ hierzu. 

*Goethe. Sämtliche Werfe. (Hrsg. von Curt Noch.) Bd 35. Ber: 
lin: Broppläen-Verlag [1927]. (VIII, 548 ©.) ar. 8° 

Enthält die Schriften, Tagebücher und Briefe der Sahre 

1821 und 1822. 

Beils, Willi: Goethe in Düffeldorf. Sn: Nheinischer Beob- 
achter. Sg. 6, 1, San. 1927. ©. 8-10. 

Deetjen, Werner: Emilie von Berlepsch und Friedrich Hilde- 
brand von Einsiedel. (Spenden aus der Landesbibliothek. 
14a.) In: Zs. f. Bücherfreunde. N. F. Jg. 18, 6. S. 114-115. 

Hartnade, Wilhelm: Goethegejellichaft und Aufftieg der 

- Broletarierfinder. In: Hochland. Sg. 24, 4, San. ©. 467-471. 
— „Was Stadler I ) 
begabte. Broletarierfind ift mein und vieler anderer ernft 
eritrebte3 Ziel.“ „Was Stadler [aber] jchreibt, ift feine ftände- 
verJühnende Tat.” Das Feld für Goethe-Gefellfchaften ift die 
Sorge, „daß die Kulturträger nicht ausfterben”. 

Nadler, Sofef: Die ungleihen Kinder Eva. Eine Antwort an 
Herrn Stadtichulcat Hartnade. Ebda. ©. 471-475. — „Das 
Thema meines angegriffenen Auffages war nicht ‚Goethe- 
©ejellihaft und Aufftieg des Proletarierkindes‘, fondern ‚zeit- 
gemäße Forderung der Aufgaben, die fich die Gpethe-Gejell- 
fchaft geitellt hat‘. 

*Jablonski, Walter: Vom Sinn der Goetheschen Natur- 
forschung. Berlin: Reuß & Pollack 1927, (23 8.) gr. 8° 2.50 

‘ Goethes Naturerfenntnis: Erhöhung und Steigerung der 
jeeliichen Kräfte; die „mathematifch-mechaniftifche: technifcher 

Sortichritt (Luftihiff und Radio). Eine Neueritehung Övethe- 

Iher Willenichaft hat die einheitliche Kräftefonftellation des 

Goetheihen Menjchentums zur Borausjegung. Sie ift daher nur 

möglih, wenn uns die verlorengegangene fürperlich-geiftige 

Einheit lebendig fichtbar mwiedergeboren wird. 

Luma: Charlotte von Stein. In: Der Deutfchen-Spiegel. 
39. 4, 5, 4. Febr. ©. 225-227. 

MartelleTüde, ®.: Goethe und die Technik. In: Unfere 
Welt. 3g. 19, 1, San. 1927. ©. 8-11. 


land. Sg. 24, 1] will: Hilfe für da3- 


*MehHer, Thleodor] Aller]: Friedrich Viicher ı. d. ‚weite Teil 
on3 > 


von Goethes Fauft. Nektoratsrede. Stuttgart: 
(20 ©.) 8° = Tednifhe Hohichule Stuttaart. 1. 
VBilherd Vorwürfe gegen 
ugleich aber aus der Eigenart Bifchers erklärt, die ihm das 
nfthrobfem ganz anders fehen ließ, al3 Goethe es im erften 
Zeil gefaßt und im zweiten durchgeführt hatte. „Viichers Natur 
war vorwiegend aufs Sittliche geitellt, daS metaphHyfiiche Snter- 
efje trat bei ihm zurüd. Deshalb erwartete er vom zweiten Teil 


— 


Goethe werden zurüdgemielen, 


die Emporläuterung Fauft3 aus jugendlicher Verirrung zu 


fittihdem Handeln.” 

Schid-Abel3, Elifabeth: Wer war die Sungfer Delph? Su: 
Kunft u. Willen. Beil. zum Badener Beobachter. 1927, 6, 
9, Febr. ©. 1-3 


Schuchardt, G.: Die ältesten Teile des „Urfaust“. In: Ze. f 


dt. Philologie. Bd 51, 4. S. 465-475. — Anregung dur) 
Sottihed (Schülerizene Frühjahr 1766). „Kennen wir nım 
den Sinittelvers, wie ihn Goethe zuerjt gebrauchte, jo haben 
wir einen Maßjtab, nach dem mir die übrigen ‚Feten‘ de3 
- Urfauft auf ihr Alter prüfen können.” „Die älteiten Teile des 
Fauft Stellen in der Hauptfache Szenen eines ficherlich nicht 
über da3 Stadium eine3 Fragment3 gediehenen ftudentifchen 


Schmant3 dar, der nicht nur auf Leipziger Erinnerungen bes 


ruht, fondern in Leipzig felbit entitanden ift.“ 

Stodmann, Uoi3: Efermann. Ein Leben im Dienfte Goethes. 
Sn: Stimmen der $eit. 3g. 57, 4, San. 1927. S. 300-315. — 
a hbauptjählih nah Houben3 €. u. den „Ge 
praden“. 

Weinberger, Sofef: Goethe über Perjönlichfeit u. Charafter 
u. deren Bildung. (Schluß.) Sn: Der neue Weg. (MWien.) 
1927, 2, Febr. ©. 68-81. 

Grillparzer. Nofenthal, Friedrih: Franz Grillparzer als 
Dramatiker. Sn: Schwäbiihe Thalia. 8. Sg. d. Stuttg. dra> 
maturgiihen BI. 9. 20. ©. 153-156. 

Grimmelshausen. 
cissimus-,‚Flugblätter“. In: Zs. f. Bücherfreunde. N, F 
Jg. 18, 6. ©. 119. 

Gryphius. — Gundolf, Friedrich: Die dramatische Aufgabe 
des Andreas Gryphius. (Aus e. noch unveröffentlichten Ge- 
samtdarstellung). In: Schlesische Mhe. 1927, Jan. S. 17-22. 

Michael, Friedrich: [Kritische Bespr. v.] W. Flemming, 
Andreas Gryphius u. die Bühne. Halle 1921. In: Zs. f. dt. 
Philologie. Bd 51, 4. S. 482-492, 

Hanrieder. Sg, Sohann: Norbert Hanrieder. 
öfterreichifche Männergeitalten. Linz 1926. ©. 

- „Der fnorrige Sohn und Sä 
geb. 1842 zu Kollerichlag, geft. 1913 zu Publeinsdorf. 


Hansgirg. — Hoßner, Sofef: Karl Biktor Ritter von Hanse 


girg. (Zum 50. Sterbetag.) In: Erzgebirgs-Btg. Sa. 48,2, 
Sebr. 1927. ©. 22. e i Be 
Hebbel. — *Motylew, Slia: „Werdedte Handlung‘ in Hebbels 
Dramen. Berlin: Behr 1927. (103 ©.) 8° 
Ichungen. 16. } 
Unter „verdedter Handlung“ werden nad) dem Vorgange 
von 9. vd. Wild i 
(„Berd. Handl. bei Kleift“) und Hans Altmann (,„Werd. Handl. 


bei Zeffing‘) die bon dem Dichter hinter die ee Te 
zur Handlung gehörigen Vorgänge veritanden ITü rgeb- 


nis ift, Daß bei Hebbel die „Berdedung” von Vorgängen meift 


äfthetiich motiviert ericheint. Befonders charafteriftiich für ihn 


it Die Verlegung der Ktataftrophen und Sterbefzenen hinter die 


Kuliffen. Von einer Handhabung der „verdedten Handlung“ 
als Kunitgriff, wie das bei Kleift der Fall ift, Fann bei 9. nicht 


geredet werden. 
Herder. Koch, Franz: Herder im Spiegel der Straßburger 


Begegnung mit Gvethe. Al Antrittsporlefung eines Herder- 


Kollegs. In: Hochichulwiffen. Jg. 4, 2, Febr. ©. 59-65. 
*Marchionini, Karl: Der Oberhofprediger als Freidenker. 
Leipzig: Volksbund f. Geistesfreiheit 1926. (64 8.) 8° —,80 


Herder al3 Freidenfer, Bazifift, Demofrat, Republifaner 


und Vorläufer der materialiftifchen Gefchichtsauffaffung. 

Michaelis, Dtto: Herder Lied „Du Morgenftern”,. Sn: 
ihr. j. Gottesdienft u. firchl. Kunft. Ig. 31, 12, Dez. 

©. 380-382. 

Heyse. Quadt, Max: Die Einkleidungsform der Novellen 


Paul Heyses. In: Germanic Review. (New York.) 2, 1, Jan. 


1927. S. 26-39. 


Hoffmann, E. Th. A, — Alker, E.: Ein schwedisches Buch 


über E. Th. A. Hoffmann. In: Neophilologus. Jg 12, 1. 
S. 11-18. — Anerfennende Beipr. dv. ®. Ljungdorffs „E, T. 
U. 9. och urfprunget till hans konftnärifap”“ Rund 1924, 


Sn: Ober: 
126-130. — 
Sänger de3 oberen Mühlviertels“, 


=. Hebbel-For- 
3.25 


(„Berd. 9. bei Schiller“), Lu Weltmann 


Speter, Max: Grimmelshausens Simpli- | 


ET 


k 


Eee 


_ Hofmann von Hofmannswaldau. — Ibel, 


Mörike, — 


Rudolf: Studien 
zur Formkunst Hofmann von Hofmannswaldaus. In: Zs. 
f. dt. Philologie. Bd 51, 4. S. 432-464. — 9. erreichte in der 
furzen liedmäßigen Dichtung die formale Vollendung. 

Holtei. — Bretichneider: Holtei in a Sn: Wir 
Schlelter. Jg. 7, 6, 15. Dez. ©. 165- 


Jean Paul. (Spenden aus der Landesbibliothek 14a.) In: Zs. 
f, Bücherfreunde. N. F. Jg. 18, 6. 16. — Abdr. von 
2 Briefen Jean Pauls vd. 25. Dei. 1797 22. März 1804. 
Erftmalig abgedr. im N Kaffel 1841. 

Kaltenbrunner. — effer, Franz: Karl Wam Kalten 
Beer RE 1867. Sn: Oberöfterreihiihe Männergeftal- 
ten 

Keim. — Anf ober, Hand: Franz Keim. 1840-1918. Ebda. 
©. 147-151. — „E3 ift zu hoffen, daß in unfern Tagen, 
da man fi in Kunft und Leben wieder mehr und mehr an 
echtes, deutiches Vollstum anzufchließen beginnt, auch den 
Dichtungen %. 8.3 eine größere Beachtung zuteil werde.” 

Keller. Loosli, C. A.: Der auferstandene Gottfried Keller. 
[Die ei: v. Jonas Fränkel u. „Frühe Gedichte‘ 
Auslese aus d. Nachlaß. Hrsg. v. J. Fränkel.] In: Die Schul- 
reform. Bern. Jg. 20, 9. S. 269-275. 

Kleist. — Spre ngel, Xohann Georg: Das Kleijtproblem. E. 
fritiiche Studie. Sn: Bi f. dt. Bildung. Sg. 3,1. San. ©. 10-29. 
Körner. — Briefe Theodor Körners aus dem Fteiheitsfriege 
an die Baronin Henriette von Pereira in Wien. [Im Befite 
de3 Körnermufeums | in Dresden.) Bon Rarl Großmann. 

Sn: Mitteldt. Mhe. Sg. 10, 4, San. ©. 193-198. 


| La Roche, — Spe per, Carl: Zur Charafteriftif der N bon 


ee. 2: Mannheimer Gefhichtsbll. Sg. 28, 1, San. 

Lavater. — Muthejius, Karl: e 2 Karl Yuguft. 
In: Bürder Taichenbuch 1927.61 

Löns. Dellers, Heinrich: net ans al3 Pionier u. 
Sadelträger der Heimat- u. Katurfhußbemwegung. ve Rhei- 
niiche3 Land. Ig. 6, 7/8, Dft./Nov. 1926. ©. 108-113 

Senfen, Julius: Dermanı 2öns in feiner religiöfen Haltung, 
In: Ekart. Sa. 3, 1, Dft. ©. 7-10. 


Ludwig. — Kunze, Wilhelm: Dtto Ludwig. In: Fränfifche 
Heimat. Ig. 6, 1. ©. 24-27. 
Mauthner. Meisels, Samuel: Fritz Mauthner. In: Juden- 


köpfe. Wien 1926. S. 158-169. 

*Nath, Hanns Wolfgang [d. i. Karl Friedrich Schulz- 
Euler]: Eduard Mörike als Kinderfreund. Randzeichn. zu e. 
unveröff. Bilderbüchlein d. Dichter. XYudmwigsburg: eu 

.. 1926, (80 ©., 18 ©. Tal.) 16° ı. 6x31/, cm Lim. 

Ein twinziges Hefthen mit Zeichnungen en 

Gegenfitände, die Mörife feinem zweijährigen Tödhterhen vor= 

legte. Die Einleitung, bon Kath harakterifiert Mörife in feinem 

Verhalten zu feinen jüngern Gefchwiftern, feinen Kindern und 

denen feines Freundes Yartlaub. 

Nordau. — Meisels, Samuel: Max Nordau. In: Judenköpfe. 
Wien 1926. 8. 2. 23E 

Novalis, Dbenaner, Karl Suftus: 
oft: des Novak. Sn: Dt. RT. 


Die problematische 
Sg. 53, San. 1927. 


 Prechtler, — Pfeffer, Franz: Sohann Dtto PBrechtler. 1813 


bi3 1881. Sn: Oberöfterr. Männergeftalten. ©. 143-146. 
PB.5 Bedeutung liegt mehr als auf Dichterifchem Gebiet 
in feiner gefellichaftlichen Stellung ir Leben Wiens zwifchen 
den 40er und 60er Sahren. Einer umfaffenderen Geltung 
feines dichterifchen Xebensmwerfes ftand Schon zu jeinen Zeb- 
zeiten fein ausgeprägtes Öfterreichertum entgegen.“ 
Purschke. Haimerl, Sofef: Norbert Purfchte. 1813-1898. 
Ebda. ©. 135-138. — Nambhafter Dialektdichter und Vortrags- 
meilter. Seine gefammelten Gedichte erichienen in 2 Bänden 
Ba der vom GStelzhamerbund herausgegeb. Serie „Aus da 
vamät“, 
Raabe. — Östwald, P.: Wilhelm Raabes politisches Ver- 
N (Schluß). In: Dt. Adelsblatt. J g. 45, 3, 21. Jan. 


4 
Rilke. — *Mujil, Robert: Rede zur Rilfe-Feier in Berlin am 
16. San. 1927. Berlin: Rowohlt 1927. (20 ©.) gr. 8° 1.50 
*Scheffel. — 3b, d. Dt. Scheffelbundes. Hrsg. von VBörries 
Srh. v. Müncdhhaufen. Bun Graff 1926. (85 ©. m. 
%bb., 1 1 Zitelb.) gr. 8° = Xhb. des Scheifelbundes. N. . 
2 1 = Gabe de3 Dt. Scheffeibunbes an f. Mitglieder. 2, 


p. 
‚Einleitung des Herausgebers („Sceffel wurde von der 
‚Moderne‘ ln für die Verbrechen derer, die feine 
Affen waren... Unjere Aufgabe muß e3 fein, den weientlichen 
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Sch. vom unmefentlihen zu befreien. Wir dürfen ruhig Die 
Blattheiten beifeite fchieben, um das Bold feiner großen Werfe 
um fo heller jtrahlen zu laffen. . . .”). Reinhold Siegrift: 
Scheifeld? Sommerreife 1859 nach Tagebüchern u. Driefen 
(S. 13-15). Emil Ermatinger: Ein „verlorener“ Brief 
Sceffels (©. 45-49. Bewerbung um den Lehrftuhl der deutfchen 
Literatur am Schweiz. Polytehnitum in Lürich, datiert 
16. Nov. 1854). Hermann Uhde-Bernays: Feuerbad)- 
Briefe an Scheffel (©. 49-60. Aus Venedig 1855). Karl Heifel- 
badher: Die Wurzeln von Scheffels Ditung! (©. 61-77). 
es h Müncdhaufen: Sceffel im Urteil von heute 
Giegrift, Reinhold: Der Effeharddichter auf Hohentwiel. Mit 
bisher unveröff. „Driefen aus dem Archiv des deutfchen 
Sceffelbundes. In: Das Bodenfeebuchh 1927. ©. 106-109. 
Sehosser. — Haimerl, Sofef: Anton Schoffer. 1801-1849. 
Sn; Dberöfterreichtiche Männergeftalten. Linz 1926. ©. 131 
bis 134. — Bedeutender Dialektdichter. Sein dichterifcher 
Nachlaf wurde 1850 von Sulius dv. d. Traun herausgegeben, 
1889 veranftaltete der Stelshamerbund eine Neuausgabe. 


Anfchober, Hans: Franz Stelzhamer. Ebda. 


©. 121-125 


Stilter. — Goße3, Auguft: Aus ale a Sugend- 
tagen. Sn: Die Riteratur. 3g. 29, 3, Tebr. ©. 309- 310 = 
Notizen Stifters zu e. biograph. Auflage, der über ihn in der 
„Kathol. Welt” veröffentlicht werden follte. 

Streicher. _DBaumgärtel, 8. E.: Guftan Streicher. 1873 
bi3 1915. Sn: Oberöfterreichiiche Männergeftalten. ©. 152 
bis 157. — Begabter Dramatiker, der vor allem mit der Tra= 
gödte aus dem Bauernfrieg „Stephan Fadinger” einen 
Itarfen Erfolg hatte. 

Thoma, Ludwig: Ausgewählte Briefe. Hrsa. von Sofei Hof- 
ES u. ad Hohgefang Münden: Langen 1927. 
(XII, 269 ©.) 8 4.50; Li. 7.— 
244 Briefe aus den Jahren 1894 bi3 1921, die ein außer: 

ordentlich lebendiges Bild von der Berfönlichkeit des Dichters 

und Kämpfer geben. 

Trakl. — Verning, U. H.: Der Dichter SE Trafl. Sr; Die 
Schildgenoffen. Zg. 7, 1, San. ©. 74-7 

Zschokke. Behrendfen, Hedwig: en Beitrag zur Cr 
innerung an Heinrich Bichoffe. (Fort. u. Schluß.) Sm: 
Montagsbl. Wochenbeil. zu der Magdeburgiichen tg. 1927, 
2, 10. San. ©. 13-15; 5, 31. San. ©. 38-40. 


Hohdeutihe Mundarten. Niederdeutich 


*Henzen, Walter: Die deutsche Freiburger Mundart im 
Sense- und südöstlichen Seebezirk. Frauenfeld: Huber 
1927. (VIII, 275°8,, 1 farb, Kt.) gr, 8%0-= Beiträge zur 
Schweizerdt. Grammatik. 16. 8.— 

Sub, 8: Die re Mundarten. Sn: Das Bodenjee- 
buch 1927, ©. 


Sicher, Herbert: Rafchubifche Ehrachrefte im heutigen Spracd)- 
u Unjer Bommernland. Sg. 17, 12, Dez. 1926. 


ZHlman, Peter: Oftfriefifche Dichtung. 4. In: Bl. des Ver- 
eins f. a huß u. -geihichte. Leer i. DOftfriesland. 7, 
1926/27. ©. 129-134. 


Holländiich 


*Meer, M. J. van der: Historische Grammatik der nieder- 
ländischen Sprache. Bd 1: Einleitung u. Lautlehre. Heidel- 
berg: Winter 1927, rl 353 8.) 8° = Germanische 
Bibliothek. ADLL SRH, Bas1hrrt. geb. 8.— 

Abficht des Verf. war urfpringlich , ‚Die Unterfchiede zwwilchen 
den Neumiederländ. u. dem Nhdt. gef chichtlich zu begründen“ 
und fi auf „Inappe Hiltorifche Erläuterungen zu einer be> 
fchreibenden Grammatik der neumiederland. Sprache” zu be- 

Ichränfen. Allinählich aber hat fich die Anlage erweitert, fo daß 

der Titel „Hiftorifche Grammatik” gerechtfertigt ift. Auf die 

itarfe en des Niederländ. durch das Franzdjilche 
wird Gemicht gelegt, da fich gerade darin ein melentlicher 

Unterichied zwischen niederländifcher und deuticher Kultur zeigt, 

‚jo daß mit Recht hat gejagt werden fünnen, daß e3 nur wenige 

Völker auf ähnlicher Kulturftufe gibt, die ich innerlich fo von 

Ener unterfcheiden, wie da3 deutiche und das niederläns 
iche”. 

Meisels, Samuel: Hermann Heijermans. In: 
Wien 1926. S. 247-255. 


Judenköpfe. 
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NMordifche Sprachen und Literaturen 


Brandes. Meisels, Samuel: Georg Brandes. In: Juden- 
köpfe. Wien 1926. S. 181-190. 

*Hamsun, Knut: Das ewige Brausen. Ausgew. Gedichte. Dt. 
von Hermann Hiltbrunner. München: Langen 1927. 
(68 8.) 8° Sin. b.— 

Strindberg. Möhlig, Karl: Strindberg und sein Weltbild. 
In: Der Gral. Jg. 21, 4, Jan. 1927. S. 224-231. 

Undset. Solltmann, Idamarie: Sigrid Undsets Roman 
„Kristin Lavranstochter“. In: Die christliche Frau. 
Jg. 24, 12, Dez. S. 359-362. 


Englifche und amerifanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbad) 
Arns, Karl: Englischer Brief. In: Beibl. der Zs. für Bücher- 

freunde. N. F. 18, 1926, 6. Sp. 257-262. 


Russe, Ellen: Englische Literatur. In: Das geistige Europa. 
Ein intern. Jb. der Kultur. Jg. 2, 1926. S. 201-205. 


8 

Bacon — siehe bei Shakespeare. 

Beowulf. Krappe, Alexander Haggerty: Eine mittel- 
alterlich-indische Parallele zum Beowulf. In: Germ.-rom. 
Ms. Jg. 15, 1927, 1/2. S. 54-58. — Weift auf die Ähnlichkeiten 
zmwilchen einer Erzählung im 18. Kap. des dritten Buches von 
Somadeva3 großem MWerfe Kathä Sagit Sägara (,Der 
Dzean der Märchenftrome”) und den beiden Hauptaben- 
teuern de3 angelfächlifhen ©edichtes hin. 

Conrad. [Korzeniowski.| — Schnack, Friedrich: Kapitän 
und Schriftsteller. In: Neue Badische Landes-Zeitung. 1926, 
613, Unterh.-Beil. — Zur Conrad-Nusgabe des Verlags 
©. Filcher, Berlin. 

Kipling. — Greiner, Leo: Rudyard Kipling. In: Die neue Rs. 
Jg. 38, 1927, 3. S. 335-336. — Zur Ripling- Ausgabe des 
Leipziger Verlages PB. Lift. 

Seott. — Koch, John: Sir Walter Scotts Beziehungen zu 
Deutschland. I. In: Germ.-rom. Ms. Jg. 15, 1927, 1/2. 
S. 36-46. 

Shakespeare. — Mensi-Klarbach, Alfred: Shakespeare oder 
Bacon? In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 1927, 4. S. 320-322. — Zu 
dem Bude von %. 9. Bruns: Die größte Moftifilation in 
der Weltliteratur (Braunichweig: Verlagd-Gei. 1926). Dazu 
ein Boitjfriptum der Schriftleitung: Etwas über Geheime 
Ichriften, das fich ebenfallg mit dem „Produft des Herrn 
Bruns” befaßt. „... mir glauben... nicht, daß der ‚Strat- 
fordmwahn‘, der immerhin durch Leute mit einigem Ver- 
ftandnis für mwilfenfchaftlihde Methodif aufgebaut wurde, 
heute ohne meiteres durch LXeute abzutun ift, die von den 
a wiffenschaftliher Methodik feine Ahnung 

aben.“ 

Röttger,. Karl: Shakespeare und der Verzicht auf Ruhm. 
In: Die Propyläen. Jg. 24, 21 (Febr.). S. 161-162. — „Es ift 
fein Bmeifel, daß Sh. nicht an den Ruhm, feine Realität und 
feinen Sinn geglaubt hat.” Er ift jomit der Typ de3 reifften 
und meijeiten Menjchen. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 


Hollack, Erich: Zum neusprachlichen Lehrgang in Marburg. 
In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1 (Jan./Febr. 1927). 
S. 39-41. — Bufammenfaffung der auf einem Marburger 
Lehrgang (6.-11. Dez. 1926) gemadten Erfahrungen in 
Tragen, die in den Preuß. Richtlinien aufgemworfen werden. 


Sranzöfiihe Sprache und Literatur 


Fessler-Closquet, Karl: Eine einzige Regel für die An- 
wendung des französischen Konjunktivs. In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 35, 1 (Jan./Febr. 1927). S. 29-33. — Berf. 
verjucht die fchwierigen Kegeln über die Anwendung des 
franzöj. Subjonctif für den Schüler auf eine einfache Formel 
zu bringen, die ihm die Wahl des Modus erleichtern Soll. Sein 
Rezept lautet: „Wenn der durch die Konjunftion que ein- 
geleitete Nebenjaß 1. eine al3 Gewißheit gedachte Mitteilung 
enthält, welche 2. eben fo wichtig oder gar noch wichtiger it 
als das im Hauptiate Ausgedrüdte, jo ift im Nebenjaß der 
Sndifativ anzumenden; ift aber auch nur eine einzige der Be- 
dingungen 1 u. 2 nicht erfüllt, jo fteht das Verbum des 
que-Satßes im Subjonctif. 


Seidner-Weiser, Max: [Bespr. von] Leo Jordan, Alt- 
französisches Elementarbuch. Ebda. S. 62-64. 

Spitzer, Leo: Frz. il ne faut pas que tu meures ‚du darfst 
nicht sterben“. In: Germ.-rom. Mschr. Jg.15,1/2 (Jan./Febr. 
1927). S. 69-73. — Verf. tritt hier der Toblerihen Anficht 
entgegen, daß diefe Ausdrucdsmeife unlogijc) jei. 


Altman, J. B.: Der Prix Goncourt. Eine Einführung in den 
französ. Roman des 20. Jahrh. In: Die Neueren Sprachen, 
Bd 35, 1 (Jan./Febr. 1927). S. 22-29. — Verf. madjt einige 
Angaben über da3 Wefen der Academie Goncourt, fpricht 
über die bisherigen Afademiter und jchließt mit einer Be- 
fprechung der bisher preisgefrönten Bücher. 

Friedmann, Wilhelm: [zustimmende Bespr. von] E. R. 
Curtius, Französischer Geist im neuen Europa. Berlin u. 
Stuttgart 1925. Ebda. S. 66-68. 

Hämel, A.: Lateinische und französische Literatur im Mittel- 
alter. In: Germanisch-romanische Mschr. Jg. 15, 1/2 
(Jan./Febr. 1927). S. 46-54. — Verf. tritt der Anficht des 
franzöfifchen Gelehrten Faral entgegen (La litterature latine 
au moyen äge. Baris 1925), der als einzige Duelle der fran- 
3öf. mittelalterlihen Literatur die lateinijche Literatur an- 
nimmt und jedweden feltifchen u. bejonder? germanijdhen 
Einfluß leugnet. Er meift diefe Übertreibung entichteden 
zurück und betont, daß doch wohl „in den Adern des franzöf. 
Volkes ein Tropfen germaniichen Blutes fließt, das einjt auch 
zur Entftehung der franzöf. Nation beigetragen hat”. 

Sohannet, Rene: Die literariihe Entwidlung in Franfreid). 
Sn: Da3 geiftige Europa. Sg, 2, 1926. ©. 185-201. 
Verf. gibt einen intereffanten llberblid über die prix litte- 
raires, die in Frankreich alljährlich vergeben werden, macht 
uns mit den Preisträgern, 3. T. auch für zurüdliegende Jahre, 
befannt u. befpricht dann die literariihen Neuericheinungen 
des Sahres 1926 im befonderen. 

Tieghem, Paul van: Les droits de l’amour et l’union libre 
dans le roman francais et allemand <1760-1790>. In: Neo- 
philologus. Jg. 12, 1927, 2. S. 96-103. — Berf. verfolgt an 
Hand der Romane der franzöfiichen u. deutichen Borromane 
tifer den Wandel in der Auffaflung der Liebe u. die Ber- 
teidigung der Forderung der freien Liebe. Gleichzeitig weilt 
er darauf hin, daß die Handlung gern der Gegenwart ent- 
rüdt wird, u. daß die Franzofen fie fih mit Vorliebe in 
erotiihen Ländern, die Deutjchen dagegen im heidniien 
Griechenland oder im Stalien de3 16. $h. abjpielen lafjen. 


*Balzac, Honore de: Vater Goriot [Le Pere Goriot]. Roman. 
(Über]. von Elfe Aldendorff.) Leipzig: Hefe & Beder 
[1927]. (256 ©.) H. 8° [= Romane d. Weltliteratur.) 

2m. 4.—; Hlör 6.50 

Bloy, Leon. — Maritain, Jacques: Leon Bloy. [Anschließend] 
Leon Bloy: Auswahl. In: Orplid. Jg. 3, 10 (Jan. 1927) = 
Sonderheft: ‚Katholisches Frankreich“. $S. 1-31. — Auf 
fat über 8. Bloy und eine Auswahl feiner Schriften in 
deutfher Überjegung. 

Gurian, Waldemar: Leon Bloy. In: Abendland. Dt. Mhe f. 
europäische Kultur, Politik u. Wirtschaft. Jg. 2, 4 (Jan. 
1927)..8.: 118-122. 

Gurian, Waldemar: Bloy, Maurras, Maritain. Ein Nach- 
wort. In: Orplid. Jg. 3, 10 (Jan. 1927) = Sonderheft: 
„Katholisches Frankreich‘. S. 57-66. £ 

*Flaubert, Guftan: Salambo. Roman. Dt. von Sophie Ritidhl. 
Mit 3 Ktffizzen (durchgef. u. erl. von Karl Duenzel). Leip- 
sig: Hefe & Beder [1927]. (336 ©.) Hl. 8° [= Die Schab- 
fammer. 64 Zw. 2.85; Hldr. 3.75 

*Lafontaine. — Finfzig Fabeln von Lafontaine. Sn deutfchen 
Verien von Kurt Koch mit 63 Scherenichnitten von Alfred 
Thon. Halle: Buchh. d. Waifenhaufes 1927. (128 ©.) Hi. 8° 
‚ Der Überfeger fucht den Sinn der Fabeln in allen Fein- 

heiten de3 Ausdrud3 wiederzugeben, ohne fich Iflaviich an die 


Yorm de3 Borbildes zu binden. Die zierlihen Scherenfchnitte 


geben dem Buch einen erhöhten Reiz. 


Maeterlinek, Maurice: Die Ethik des Termitenhügels. Über- 


tragen v. Frantz Clement. In: Das Tagebuch. Jg. 8, 6 
(d. Febr. 1927). S. 222-225. — Probe aus Maeterlinds: La 


vie des termites. 


Clement, Frantz: Ein neuer Maeterlinck. Ebda. S. 220-228, | 


— Rurze Beiprechung von: La vie des termites. 
Maritain, Jacques. — Vgl. Leon Bloy. 


Massis, Henri. — Denis, Robert: Die Prinzipien der Lite- { 
raturkritik bei H. Massis. In: Orplid. Jg. 3, 10 (Jan. 1927) 


= Sonderheft: „Katholisches Frankreich‘. S. 43-48, 
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Maupassant. — Hatzfeld, Helmut: [Bespr. v.) Heinrich 
Gelzer, Guy de Maupassant. Heidelberg 1926 und T. Her- 
mann Urtel, Guy de Maupassant. München 1926. In: Dt. 
Litztg. N. F. Jg. 4, 7 (1927). Sp. 307-311. 

Maurras, Charles. — Vgl. Leon Bloy. 


Molidre. — Heiß, 9.: lablehnende Beipr. v.] Mar Kapp: Die 
Frauengeftalten in Molieres Werken. Halle 1925. In: Dt. 
Ktztg. N. 3. Io. 4, 6 (1927). Sp. 263. 

Proust, Marcel. — Auerbach, Erich: Marcel Proust: Der 
Roman von der verlorenen Zeit. In: Die Neueren Sprachen. 
Bd 35, 1 (Jan./Febr. 1927). S. 16-22. 

Riecoboni. — Gallas, K.R.: [Bespr. von] Emily A. Crosby: 
Une romanciere oubliee. Mme Riccoboni. Paris: Rieder 
1924. In: Neophulologus. Jg. 12, 1927, 2. S. 141-142. 

Rimbaud. Zweig, Stefan: Paul Zechs Rimbaud. In: Das 
Tagebuch. Jg. 8, 6 (5. Febr. 1927). S. 225-227. — Bes 
geitterte Ankündigung von Zeh NRimbaud-Übertragung 
(Das geiammelte Werft de3 Sean Arthur Rimbaud. Freie 
Nahdichtung. Leipzig: Wolfenmanderer-Berlag), die St. 
Bmeig als großartig gelungen bezeichnet. 

Rossel, Virgile: Quelques sonnets. In: Neue Schweizer Rs. 
Jg. 20 von Wissen u. Leben. 1 (Jan. 1927). S. 76-77. — Drei 
Sonette. 

Stalieniih. Spaniih. Portugiefich 

Flamini, Corrado: Italienische Literatur. In: Das geistige 
Europa. Jg. 2, 1926. S. 241-252. — Die ital. Lit. des %. 
1926 ericheint dem Berf. al3 Ausdrud eines Ichranfenlofen 
Sndividualismus, der eine fritifche Zufammenfchau zur Un- 
möglichfeit made. Sein Gejamturteil gipfelt in dem Sat: 
„Die Romane find ohne Zahl u. Ordnung, die Poefie verrät 
nicht3 Befonderes, unficher ift die Richtung des Dramas, un 
fere Rritifer u. Gejchichtöfchreiber arbeiten fleißig u. gut, 
aber die Philojophie fteht troß einer Menge philojophifcher 
Werke Still.‘ 

Tilgher, Adriano: ®eiftige Strömungen im italienifchen 
Drama der Gegenwart. Dt. von Benno Keffelitrauß. Sn: 
Neue Schweizer RI. Sg. 20 von Willen u. Leben. 1 (San. 
1927). ©. 30-40. — Berf. behandelt da3 italieniihe Drama 
der le&ten 15 Sabre u. zeigt, daß e3 ein trefflicher und treuer 
Ausdrud der Zeit und ihrer jozialen Krifen gemwelen ilt, bis 
der Falzismus zur Macht fam, unter deffen lahmendem Ein- 
Huß das Drama ftumm murde. 


Egufa Ruiz, Constancio: Spanische Literatur 1925/26. In: 
Das geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 261-270. — Bei der 
Durhmufterung der literariihen Neueriheinungen fommt 
Verf. zu dem Schluß, daß wohl ein rege3 Leben in der 
fpan. Literatur herrfche, aber fich noch feine Sichere Richtung 
berausgebildet habe. Einer fih laut gebärdenden Gruppe, 
die anardhifhen Sdeen huldigt u. diefe in verworrener Form 
zum Ausdrucd bringt, fteht eine zweite gegenüber, die Die 
Hafliihe Tradition der fpan. Sprade fortzuführen fudht u. 

_ nad) des Berf.s Meinung den guten Geilt der Ipaniichen 
Kaffe verkörpert. Mit bei. Freude weilt er auf die regen geifti- 
gen Beziehungen zum Auslande, u. bei. zu Deutichland, hin. 

Koning, W.: Ein Conditionalis perfecti mit dem Infinit. präs. 
und sein Ersatz im Spanischen. In: Die Neueren Sprachen. 
Bd 35, 1 (Jan./Febr. 1927). S. 35-39. — Berf. beichäftigt 
fih mit den Ausdrudsmöglichkeiten der Spanischen Sprachen 
für den „Gedanken, daß etwas — nit — hätte geihehen 
follen oder fünnen, das tatfachlich nicht — do) — gefchehen ift“. 


Gongalves Cerejeira, M.: Die portugiesische Literatur. 
In: Das geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 270-274, — Berf. 
erfennt in der modernen portugiefiihen Literatur vor allem 
ein ftarfes nationales und fatholiihes Streben umd meift 
dieje Tendenz jowohl in den wifjenschaftlichen mie auc) in den 
Iıhöngeiftigen Neuerscheinungen nad). 


Theaterwifjenichaft 
Dr. Friedrih Michael 

*Bauer, Bernhard A.: Komödiantin — Dirne? Der Künst- 
lerin Leben u. Lieben im Lichte der Wahrheit. Mit 6 farb. 
Kunstbeil. Wien: Fiba-Verlag 1927. (X, 467 8.) gr. 8° 
2m. 18.— 

‚Erörtert in fehr breiter Darftellung die piychologiihen und 
loziologifchen Momente, die dazu geführt Haben, daß die Schau- 
jpielerin zu gewiffen Zeiten und in gewiflen Kreifen der Dirne 
gleihgeachtet wird, und legt dar, worin der wejentliche Unter- 
Ihied zwischen beiden befteht, wenn man nämlich überhaupt für 


beide da3 freie jeruelle Ausleben al gemeinfames Charafte- 

tiftilum gelten lafjen will: das Xeben der Künftlerin ift nicht ein 

er der leichten Liebe, fondern ein Leben der fchmweriten 
rbeit. 

*Dehne, Curt: Welche hörbaren Ausdrucksmittel wenden 
ausgewählte Meistersprecher an zur Auswertung des Ham- 
let-Monologes ‚Sein oder Nichtsein?‘ Dissertation Halle. 
Halle 1926: Jung. (56 S.) 8° (Dazu eine Wandkarte.) 

_ Der erite, philologifche Teil beichäftigt ji) mit Hamlets 

Charakter, der zweite, phonetifche Teil vergleicht und wertet 

fritiich den Vortrag des Hamlet-Monolog3 nach den Grammo= 

pvhonplatten der Schauspieler: W. 3. Holloway (London), 

Sonnenthal, Kainz, Montor und Moifli. 

Engel, Fritz: Pflichten und Rechte der Zeitungskritik. Aus 
einem Vortrag. In: Die dt. Bühne. Jg. 19, 3, 26. Febr. 1927. 
S. 54-57 (Schluß). 

Jaquemar, Hanns: Spielplanquerschnitte. Bearbeitet nach 
vorliegendem Material der Preußischen Landesbühne. Ebda. 
S. 50-52. — Pie mertvolle, fünftig noch auszudeutende 
Statiftif umfaßt gleicherweife Schauspiel und Oper. 

Knudsen, Hans: Die Entwicklung des schauspielerischen 
NE Die vierte Wand. Magdeburg. 8, 15. Febr. 1927. 
S. 1-4. 

*Müller, Walther: Der schauspielerische Stil im Passions- 
spiel im Mittelalter. Leipzig: Eichblatt 1927. (140 S.) 8° 
= Form und Geist. 1. 5.60 

Unterfuht dag Ringen von Wort und Gebärde im ma. 

Baffionzfpiel einmal an Hand der einzelnen Szenen (Treiben 

der Maria Magdalena, Abendmahl, Gebet am Ölberg ufm.), 

fodann an Hand einer Betradhjtung der Spiele in zeitlicher 

Folge. Verf. glaubt fo, eine große Entmwidlungzlinie erweifen 

zu können „vom Chorifchen, Feierlich-Erniten, Stilifierten zum 

Dramatifch-Belebten, Xuftigen, Kealiftiichen und meiterhin 

zum Naturaliftiihen, vom Abftraften zum Konfreten”. Verf. 

wiederholt damit im Grunde nur fhon Befanntes, gibt in feiner 

Bemeisführung im einzelnen viel Material, ohne aber immer zu 

überzeugen. 

Socnik, Hugo: Das deutsche Operntheater am Scheidewege. 
Erschöpfung und Zerfall des Opernrepertoires. In: Die dt. 
Bühne. Jg. 19, 3, 26. Febr. 1927. S. 47-50. 


Lortzing. Kruse, Georg Richard: Lortzing in Magdeburg. 
In: Die vierte Wänd. Magdeburg. 8, 15. Febr. 1927. S. 15-17. 


Mannheim. — Die Dekoration (Saal im Moorschen Schlosse), 
vor der Schillers ‚Räuber‘ am 13. Januar 1782 in Mann- 
heim ihre Uraufführung erlebten. Ebda. S. 5. 

Japan. *Piper, Maria: Die Schaukunst der Japaner. 
Dramen, Szenenbilder und Schauspielerporträts des alt- 
japanischen Volkstheaters. Berlin: deGruyter 1927. (X, 2048. 
mit 102 Abb.) gr. 8° 12: — 

Hödhft beadhtenswerter Verfud, die Art der japaniichen 

Darftellungskunft und den Snhalt der hauptfächlichen Dramen 

wiederzugeben, die die Verfafjerin mäahrend zweier Spielminter 

im Nafaza-Theater zu Dfafa gefehen hat, und durch Bilder von 

Szenen und Schaufpielern zu veranihaulichen, was das Wejen 

de3 japanischen Theaters ausmacht. 


Runftwiffenichaft 
Prof. Dr. Zulius Beitler und Dr. Arthur Luther 


*Pinder, Wilhelm: Das Problem der Generation in der 
Kunstgeschichte Europas. Berlin: Frankfurter Verlags- 
Anstalt 1927. (168 S., 29 Taf.) 8° Lim. 

Sede jogenannte Kunftepoche ift durch Perjönlichfeiten ver- 
ichtedenen Alter vertreten. Daher fündigt fi) in den jüngeren 

Vertretern der Epoche bereits die neue Zeit an, während die 

älteren auf dem Höhepunkt zu ftehen fcheinen. Die tunftgeichicht- 

ihen Zeiten find nicht ein=, jondern mehrdimenftonal, gleich- 
zeitig ift nicht gleichaltrig. Daraus ergeben fic) für die Kunit- 
und Stilgeihichte vielfach ganz neue Öefichtspunkte, für deren 

Berükfihtigung Binder mit vollem Recht eintritt. 


Einzelne Epochen, Länder und Drtfchaften,. 
Stojf- und Motivgejchichte 
*Beitz, Egid: Caesarius von Heisterbach u. d. bildende 
Kunst. Augsburg: Filser 1926. (V, 136 S. m. Abb.) gr. 8° 6.— 
Erörtert wird da8 Verhältnis des Caefarius zur Kunft, das 
auch für die Kunftanfchauungen des Zilterzienjerordens über- 
haupt fennzeichnend ift, und der Zufammenhang feiner Er- 
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zählungen mit den zeitgenöffiihen Werfen der bildenden Kunft. 
Seine Schriften find bedeutfam für den Übergang von der Ro=- 
. mantif zur Gotif, „Einerfeit3 gewahren wir, daß ihn nod) jehr 
die Schöpfungen der romanischen Kunft umgeben, andrerjeit3 
erlebt er aber auch vor allem vifionär vieles für feine Zeit 
voraus, jo daß wir auch hier, wie fo oft in der chriftlihen Kunft 
müflen, daß die Literatur der bildenden Kunft vor= 
ausgeht.“ 


Schubring, Wilhelm: Die feelifhen Hintergründe gotifcher 
a N z Kunft. In: Kunft und liche. Sa. 3, 3 


Knapp, Ftik: Die deutfche bildende Kunft. Mit 12 Abb. Sn: 
Grundriß der Deutichfunde. Bielefeld 1927. ©. 530-5%. — 
Überblid der Gefamtentwidlung vom frühen Mittelalter bi3 
auf die Gegenwart. 

Meier-Graefe, Julius: Die Franzosen in Berlin. In: Der 
Cicerone. Jg. 19, 2, Jan. 1927. S. 43-59. — Bu der Aus- 
jtellung der Galerie Thannhaufer im Berliner Künftler- 
baus. Mit zahle. Abbild. 

Nopp, Mar Aeris v. d.: Baltiihe Künitler in Deutichland. 
Sn: Sb. d. balt. Deutihtums. 1927. ©. 146-151. — Berne 
hard und Eva Borchert, Otto dv. Kurfell, Elli v. Medem, Rolf 
v. Hoerichelmann, Harriet v. Rathlef u. a. 

Cassel. — *Die Bau- und Kunstdenkmäler im Regierungs- 
bezirk Cassel. Bd 7: Kreis Hofgeismar. TI 1: Schloß Wil- 
helmstal.«Bearb. von Friedrich Bleibaum. Mit 105 Taf. 
Cassel: Selbstverlag d. Landesverwaltung 1926. (VIII, 
152 S.) Hlm. 35 


Dessau. Schmidt, Paul F.: Das Bauhaus in Dessau. In: 
Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1/2. Januarheft. S. 181-182, 


Dresden. — Fichtner, %.: 1926 — ein bedeutfames Sahr in 
Dresdens Kunftannalen. In: Dresdner Kalender 1927. 
©. 55-75. — Gibt im Anfchluß an die Internationale Runft- 
ausitellung einen Überblid über die Hauptftrömungen der 
Kunft der Gegenwart und ihre gefchichtlihe Entwidlung. 

Hamburg. — Pauli, Gustav: Die Kunst in Hamburg. In: Die 
Hansestädte in Farbenphotographie: Hamburg. Berlin 
1927. S. 44-48, 


Laxenburg. *Beetz, Wilhelm: Laxenburg. Ein Führer 
durch d. Schloß u. d. Park. Mit 23 Abb. u. 1 Pl. Wien: Ger- 
lach & Wiedling [1926]. (96 S.) kl. 8° 


München. — *Hartig, Otto: Münchener Künstler und 
Kunstsachen. Auszüge aus Archivalien u. hs. Aufzeich- 
nungen d. staatl. u. städt. Archive u. Bibliotheken Mün- 
chens, nebst Erg. aus d. gedruckten Literatur. 1. Vom Be- 
ginne d. 14. Jh. bis zum Tode Erasmus Grassers (1518) u. 
Jan Polacks (1519). München: Callwey 1926. (98 8.) 4° 12, — 
Diefe Materialienfammlung, ein „Nebenertrag” der vor- 
bereitenden Studien des Berf. zur Gefhichte der Münchener 

Hofbibliothef, verjpricht außerordentlich wertvoll zu werden. 

Der funftgefhichtl. Forfhung foll „eine zuverläffige Auskunft 

geboten werden, was an Urkunden und Akten in Betradht 

fommt und namentlich was in den endlofen Reihen der Rech- 
nung3= und Steuerbücder des Hofes und der Stadt zu finden ift, 
und was nicht. Schon um diefes Gefühls einer gewifien Sicher- 
heit willen mußte einmal, fo mühevoll e8 war, ganze Arbeit ge- 
macht werden. Wenn auch nur in fehwachen Umriffen, zeigt fich 
doch die Grundlage deutlich abgeftedt, auf der fich das beimifche 

Schaffen aufbaut, den Einfluß von außen und die Wirkung im 

nädjiten Bereiche verraten und die trodenften Berichte.” 

Oranienstein. *Hed, Robert: Die fürftlich naffau-diezische 
Gemäldefammlung im Schloß DOranienftein zu Diez a. d. 
Lahn. Mit 7 Bildern [Taf.]. Diez: Selbftverlag <Ph. F. 
Medel in Komm.> 1927. (27 ©.) 8° 1.50 

Die im 17. und 18. Sahrhundert gefchaffene Gemäldefamme- 
fung wurde bereits in der zweiten Hälfte des 18. Zahrh. auf- 
gelöit; heute find ihre Schäße über ganz Europa verteilt. Auf 

Grund eines 1726 aufgeftellten Inventars gibt Hed eine Vor- 

jtellung von ihrem einftigen Beftand. E3 handelt fich vorwiegend 

u Niederländer, darunter 4 van Dyd, 2 ARuben?, und Frans 

zojen. 

Velden. — *Senyfert, Werner: Belden a. d. Pegnit. Ein Bei- 
trag zur Kunftgefchichte Franfens. Nürnberg: Spindler 1927. 
(84 ©. mit18 Abb.) 8°= Beitr. 3. fränf. Kunftgefchichte. 11. 2.— 

Erlanger Differtation. Gibt einen allgemeinen Überblid 
über die geichichtlihe Entmwidlung des Ortes und behandelt 
dann ausführlich das Pflegihloß und die Pfarrficche mit den 
zu ihnen gehörenden Kumnftdenfmälern, 


DOftwald, Hans: Der verlorene Sohn. 
Bd 168, 4275,17. Febr. S. 222-223. — Behandelt neben den 
literar. Bearbeitungen auch die Darftellungen des Stoffes in 
der Malerei. 7 Abb. nad) Gemälden und Zeichn. von Dürer, 
Rembrandt, Metfu, Sordaenz, Murillo, Teniers, G.v.Rügelgen. 


Baukunft 


BeHyer, Hermann Wolfgang: Aufgaben der altchriftlihen Bau- 
geihichtsforfhung. In: Bl. für chriftlihde Archäologie und 
Kunlt. 3g. 2, 4, Dez. 1926. ©. 39-42 

*Boerschmann, Ernst: Chinesische Baukeramik. Berlin: 
Lüdtke 1927. (IV, 110 S. Text, 160 S. Abb., mehr. farb. Tat.) 
4 iv. 3).—, 

Kteramif als Teilgebiet chinefiicher Baufunft. Behandelt 
werden nur Kunftiwerfe, die Teile von feften Bauten bilden, alfo 
aucd heute noch dem Blid des Volkes dauernd zugänglich und 
jomit durchaus lebendig geblieben find für fein Bemwußtjent. 

Die Aufnahmen find zum größten Teil von Berfaffer felbit vor 

den Baudenfmälern gemadht worden. 

*Das Bürgerhaus in der Schweiz. Hrsg. vom Schweizer. In- 
genieur- u. Architektenverein. Bd 18. Kanton Zürich. 
<TI 2.) Zürich: Orell Füssli 1927. (LII S., 78 S. Abb.) 40 

- 2m. 26.40 

*Ebeling, Siegfried: Der Raum als Membran. Dessau: 

Dünnhaupt 1926. (39 S.) 4 


An: Xlluftr. Big (Leipzig). 


Ein „analytifch-kritifcher Beitrag zu Fragen fünftiger 


Architektur, die über das nadte Bedürfnis hinausgeht”. Tritt 


für eine he Architektur ein, deren Urfymbol die lebende 
Pilanze ift. „Das Wefentliche ift der Menich. Alles, was die 


Architektur leiften fann und foll, erhebt fich nicht über das 


Prinzip der Rinde“. Allerdings bedeutet der Wohnraum für den 
Menfchen mehr als die Rinde für den Baum, da er aud) die 
Aunktionen mit übernehmen foll, die beim Baum Blätter und 
Saugmwurzeln haben. „Diefe Funktionen fo vollfommen als 
möglih zu machen und ineinander itberzuführen, bedeutet: 
hödhjite Zmedmäßpigfeit und Einfachheit jind Korrelate zugleich 
der Schönheit.” 
*Hausmann, Manfred: Alt-Hollands Bürgerbauten. 65 Abb. 
mit einer Einf. Bremen: Schünemann 1927. (71 8.) 4° 3.30 


Die Einführung umfaßt nırr zwei Seiten. Die Abbildungen 


zeigen Bauten aus Middelburg, Beere, Maaftricht, Delft, 
Haag, Leiden, Haarlem, Amsterdam, Hoorn ufw. 


Knapp, Friß: Über den verfchiedenfachen u De deutichen 


Baukımft. In: Bf. f. Dikde. Sg. 41,1. ©. 


Meyer, Peter: Zur Lage der Architektur. In: Neue Schweizer 
Rs. 20, 1, Jan. 1927, S. 1-9. — Kampf gegen den Slaffizis- 


mus. Entwertung der Faffade. Verzicht auf Repräfentation, 


Neues Verhältnis zur Landichaft. Streben nad) Leichtigkeit E 


und räumlicher Weite. Bauen „von innen heraus“, 


$ 


Thlep3, Hermann: Die alemannifche Holzbaufunft und ihre < 
deutfchen Schweitern. In: Das Bodenfeebucd) 1997. ©. 45-48. 


Ranck, Christoph: Das Hamburgische Stadtbild. In: Die 


Hansestädte in Farbenphotographie: 


Hamburg. Berlin 
1927. S. 12-23. 


Plaftit 


*Benkard, Ernst: Das ewige Antlitz. Eine Sammlung von 


Totenmasken. Mit e. Geleitw. von Georg Kolbe. Berlin: 
Frankfurter Verlags-Anstalt 1927. 
113 Tat., 76-8.) gr. 8° 


(XLI11l S. m. 6 Tas 
Xw. 15.— 


Diefe Sammlung bildet eine wertvolle Ergänzung au der 


des Verlags Georg Thieme, da fie zahlreiche dort nicht ent 
haltene Masken, 3. T. fehr feltene Stüde, enthalt. Die Ein 


leitung de3 Herausgebers ift vorwiegend Diftorifc) gehalten. 4 


Sehr interefjant find Koldes Ausführungen über „das Ab- 
nehmen von Totenntasfen“, die über eine blofe Bejchreibung 
der Technif weit hinausgehen. 
*Cürlis, Hans: Schaffende Hände. 2, Bildhauer. Berlin: Werk- 
kunst-Verlag 1927, (34 S. m. Abb.) gr. 8° =: Veröffent- 
lichungen des Kunst-Archivs. 32, 
gu dem Filmmerf des 


Snftituts Für Kulturforfhung 


„Schaffende Hände“. Die Hände der Bildhauer bieten ein no 


inftruftiveres Schaufpiel al? die der Maler. PVertreten find: 


Lederer, Kolbe, de Fiori, Belling, Steger, Eintenis, Hißberger. f 
Die verichiedenen Technifen (Ton, Holz, Stein) werden ver- £ 


anichaulicht und ericheinen ganz von felbft al3 wertvolles Mas 
terial zur Charafteriftif der einzelnen Kitnftlerperfönlichkeiten. 
*Schmidt, Otto: Gotische Skulpturen des Freiburger Mün- 
sters. Bd1.2. Frankfurta. M.: Frankf. Verlags-Anstalt 1926. 
(63 8., Taf. 1-138° Taf. 139-300, XXVII $.) 4° &iw. 160, 


- 
ü r 
‘c»" 


Ein mürdiges Seitenftüd zu en Tafelmwerfen 

_ über den Naumburger und Bamberger Dom. Die Einleitung 

verfolgt das allmähliche Werden des plaftiichen Schmudz und 

weilt die einzelnen Werfe den verichiedenen Epochen, Schulen 
und Meiftern zu. 

Weißenborn, Bernhard: Urkfundliches zu der Kutherfigur in 
Halle. Ein mwiedergefundenes Dokument. In: Bl. für chrift- 
liche Archäologie u. Kumft. Jg. 2, 4, Dez. 1926. ©. 47-48. — 
Die jest in der Marienkirche zu Halle aufbewahrte Zuther- 
figur ift auf Grumd des wiederaufgefundenen Kicchenrech- 
nungsbeleges als im Jahre 1663 verfertigt anzufehen. 


Malerei und Graphit 


Glavell, Brofefior: Das einzige Denkmal irifch-keltifcher 
firhliher Wandmulerei in Südtirol. Sn: Das Neue Reich. 9, 
20, 12.Yebr. 1927. ©. 394-395. -— Neu entdecdte Fresken in 
der Kirche St. Profulus in Naturns in Südtirol. 

Elliger, Walter: Die Malereien der Ktatafomben Roms. In: 
BU. für hriitliche Archäologie und Kunft. Sg. 2, 4, Dez. 
1926. ©. 42-44, 

*Geisberg, Max: Der deutsche Einblatt-Holzschnitt in der 
ersten Hälfte des XVI. Jahrh. Lfg 23. München: Schmidt 
[1927]. (6 S., 40 Taf.) 2° A: 280.—; B: 160.—; C:200.— 

Die Ausgabe des einzigartigen Monumentalwerfs jchreitet 
mit überrafchender Birnktlichfeit vorwärts. Die neue Lieferung 
bringt vor allenı Sebuld (12 Blätter). Weiter find ver- 
iteten Erh. Schven (8 BL.), Zufas Cranad) d. K. (5 BL.), Dürer 

(3 Bl.), Hans Balduna (3 Bl.), Hans Weidig (3 BL.) und Alde- 

grever, Leonh. Bed, Jörg Breu d. 3., Hans Brofamer, PBeter 

_ Slettner, Hans Springinflee mit je einem Blatt. 

*Wege und Richtungen der abstrakten Malerei in Europa. 
Städt. Kunsthalle Mannheim. 30. Jan. bis 27. März 1927 
(Mannheim: Kunsthalle 1927.) (20 S. m. Abb.) gr. 8 ° 1.— 

Katalog einer Ausitellung von Werfen von Archipenko, 

Delaunay, Le Fauconnier, Feininger, Kandinsky, Klee, Lif- 

isfy, Mondrian, Bicaffo u. a. Wertvolle Einleitung von ©. $. 

Be: Kunft im Beitalter der Abftraftion und der Technit. 


Witte, Fritz: Das sogenannte Kölner Tafelgemälde um 1370, 
In: Antiquitäten-Ztg. Jg. 35, 3, 1. Febr. 1927. S. 19-21. — 
Kreuzigung, am 14. Dez. 1926 von $. Rojenbaum in Frank 
furt a. M. auf der Verfteigerung im Runftauftionshaufe 

 2emper& gefauft, vermutlich in Soeft entitanden, ftark durch 

die Malerei von Avignon beeinflußt. 

Wolf: Von Wert und Unwert der Kopien. In: Die Kunst für 
Alle. Jg. 42, 5, Febr. 1927. S. 150-156. — Bedeutung de3 
Kopierens für die fünftleriihe Entwicklung des Malers 
(Lenbah!); die Kopie als Erjak für verloren gegangene 
Kunftwerfe der Vergangenheit. 


Stunftgemwerbe 


Bassermann-Jordan, Ernst: Die Standuhr Philipps des 
Guten von Burgund. In: Der Kunstwanderer. Jg. 6, 1/2. 

- Januarheft. S. 177-180. — Die um 1430 angefertigte Uhr, 

ein Meifteriwerf fpätgotifcher Kunft, zugleich die ältefte er- 
haltene Standuhr, war in den leßten Jahrzehnten ver- 
Ihollen und befindet fich gegenmärtig im Belit von Karl 

- Marfeld in Nedargemünd. 

Öläjer, A: Delfter Ware. Mit 6 Abb. Sn: Die Gartenlaube. 
3. 75, 7. ©. 127-130. 

"Honnes, Theodor: Deutiche Möbel. In Bid u. Wort. 
Reutlingen: Enflin & Laiblin 1927. (64 ©. m. Abb.) 8° = 
Welt u. Zeit. Bd 13. 1.50 

Verfolgt die Entwidlung der Möbelftile von der Gotik bis 
zum Biedermeier. 

Innendekoration. Jg. 38, 1, Jan. 1927. Darmstadt: Koch. 

Enthält u. a.: Wilhelm Michel: Vom neuen Bauen und 
neuen Wohnen; Walter Sobotfa: Familienwohnhaus — 

Mietwohnung; Hans Schiebelhuth: KXebensform als Ver- 

pflihtung; Der höhere Sinn der Wohnkultur; Alfred Wenzel: 

Von der neuen Wohnform; Derj.: Die fommende Großftadt- 

wohnung; Hugo Lang: Die Ausprägung des Wohnlichen; 

DB. Wegelandt: Mafvolle Farbigfeit; Raul Hoche: Die Woh- 

nung und das ind; Walter Gropius: Das Topen-Wohnhaus. 

Klar, Martin: Zur Geschichte der Porzellan-Fabrik in Plaue 
a. d. Havel. In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1/2. Januarheft. 
S. 194-196. 

Sarre, Friedrich: Eine seltene Gattung persischer Keramik. 
Ebda. S, 187-189. — Schalen mit Tierbildern; bisher nur 
zwei GStüde in der Sflamiichen Kunftabteilung des Berliner 
Mufeums. Entftehungszeit 12. oder 13, Jahrhundert, 
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Sauerlandt, Max: Das ältere Kunstgewerbe in Hamburg. 
In: Die Hansestädte in Farbenphotographie: Hamburg. 
Berlin 1927. S. 49-56. 


Einzelne Künftler 


Albiker. Schürer, Oskar: Neue Werke von Karl Albiker. 
Mit 9 Abb. In: Die Kunst für Alle. Jg. 42, 5, Febr. 1997. 
S. 147-150. 

Birnstengel. — Grafe, Mdolf: Richard Birnftengel. Sm: 
Dresdner Kalender 1927. ©. 77-80. 

Böcklin. — Justi, Ludwig: Zu Böcklins Colosseum-Ansichten. 
In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1/2. Januarheft. S. 185-187. 


Dietrich. — Lill, Georg: Zu Xaver Dietrichs Studienzeich- 
nungen. In: Die Christliche Kunst. Jg. 23, 4, Jan. 1927. 
S. 101-108. 

*Geiger, Willy: Spanien. Berlin: Gurlitt 1926. (77 S. m. Abb., 
Orig.-Rad.) 4°= Malerbücher. Bd 7. Ausg. A: Berg. 160.—; 

Hperg. 90.—; Ausg. B: Hperg. 40.— 
Der befannte Graphifer jchildert feine Reifeeindrüde aus 

Spanien und illuftriert fie durch Federzeichnungen und Na- 

dierungen. Intereffante Bemerkungen liber Greco und Goya. 

Schilderung der feramiichen Sammlung im Instituto de Va- 

lencia de Don Juan. ®edrudt in 350 Erpl. Su der Ausg. A 

(Nr 1-50) find fämtlihe 14 Radierungen figniert, in Ausg. B 

(Nr 51-350) vier Radierungen. 

Giotto. — *Thode, Henry: Giotto. 3. Aufl. Ducchgef. von 
W. 3. Volbadh. Mit 155 Abb., darunter 8 Farbentaf. Biele- 
feld: Velhagen & Klafing 1926. (IV, 164 ©.) 4° = Rlünftler- 
Monographien. 43. 2m. 7.50 

Bolbach erklärt mit Recht Thodes „Siotto” für ein Buch 
von fo individueller Prägung, daß jeder Verfuch, es dem heu- 
tigen Stand der Forfhung anzupafien, dem Berftören eines in 
ih abgejchloffenen, einheitlihen Kunftwerfes gleichfäme. Er 
hat jeine abweichenden Anfchauungen daher nur in den An- 
merfungen niedergelegt, erklärt aber zugleich, daß troß aller 
neuen Funde Thodes Darftellung „in ibren Hauptpunften nicht 
zu widerlegen” ift. 

Greiner. Biegler, Wilhelm, und Camille Hornftein: 
Daniel Greiners Kruzifirus und farbige Bilder auf dem Heu- 
berg. In: Kunft und Kirche. Sa. 3, 3. ©. 33-36. 

Immenkamp. — Hoffmann, Richard: Eine Kirchenaus- 
malung in Spanien von Wilhelm Immenkamp. In: Die 
Christliche Kunst. Jg. 23, 4, Jan. 1927. S. 109-113. — Der 
Münchener Maler Wilhelm IAmmenfamp fchuf den gefamten 
Bildihmud zu der neu erbauten Kirche des Sefuitenfollegs 
in Gijon in Mturien. 

Kasimir. Noekler, Arthur: Der NRadierer Luigi Kafimir. 
Mit 12 Abb. In: Der getreue Edart. Sa. 4, 8. ©. 366-378. 

Kolmsperger. — Lutz, Xaver: Waldemar Kolmsperger in den 
katholischen Kirchen zu Au (Vorarlberg) und Lindau. In: 
Die Christliche Kunst. Jg. 23, 4, Jan. 1927. S. 118-123. 

Kunz. Kuhn, Albert: Neue Werke von Fritz Kunz in 
Disentis. Ebda. S. 123-125. — Derdenmalereien am Chor 
und im Schiff der Benediftinerfiche zu Difenti3, 

Monet. — Dreyfus, Albert: Claude Monet f. In: Der Cicerone. 
Jg. 19, 2, Jan. 1927. S. 60-61. 

Nolde. — *Festschrift für Emil Nolde anläßlich s. 60. Ge- 
burtstages. Dresden: Neue Kunst Fides 1927, (43 S., 35 ni 
r. 8° .— 
other von Rudolf Probit, Beiträge von Dr. med. Benfe, 

Kurt Breylig, Ed. Erdmann, Dtto Filcher, Ernjt Fuhrmann, 

E. Gofebrud), 3. ©. Hartlaub, 9. Kaminski, Paul Klee, Midia 

Pines, Mar Sauerlandt, Landgerichtsdireltor Dr. Schiefler, 

Paul 3. Schmidt, Marga Stegmann, Paul Weitheim, Richard 

Wilhelm, Heinrich” Zimmer. Verzeichni® der Gemälde Emil 

Noldes auf der Jubilaumsausftellung in Dresden (8. 2. bis 

24. 3. 1927). 35 Abbildungen auf Tafeln. 

Peiner. — Klein, Otto: Werner Peiner. Die Würdigung eines 
neuen Malers. In: Antiquitäten-Rs. Jg. 25, 2, 25. Jan. 1927. 
Ss. 17-18. 

*Pocei, Franz: Der Staatshämorrhoidarius. Leipzig: Heims 
1927. (36 ©. m. Abb.) 4° FR RE Bes 
Faljimileneudrud der Münchener Originalausgabe von 

1857. Eines der föftlichften Werke des genialen Dilettanten it 

damit weiteren Freien wieder zugänglich gemacht. 

Rethel. — Ponten, Josef: Über Rethel. In: Form und Sinn 
(Augsburg). Jg. 2, 4, Jan. 1927. 8. 104-109. — Rethels 
Schaffen al nach langen Kämpfen geglüdter VBerfucd) einer 
Spnthefe des Romaniichen und Germanifchen. 
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Rivera. Soldfhmidt, Mfons: Diego Rivera. Ein meri- 
fanifher Maler. In: Reclams Univerjum. Ig. 43, 21, 17. 
Febr. 1927. ©. 573-574. 

Roessing. — Roh, Franz: Karl Rössing. In: Die Horen. Jg. 3, 
2. 8. 139-144, — Der vor allem als ®raphifer geihäßte 
Künftler wird hier al3 Maler charafterifiert. Mit Malerei 
befaßt er fih ununterbrochen erft feit 1925, während er 
früher nur gelegentliche Verfuche machte, wenn feine Sllu- 
jtratorenaufträge ihn einmal freigaben. 

Sehmitthenner. — Lechner: Ein deutscher Baumeister. Zu 
Arbeiten des Architekten Prof. Paul Schmitthenner, Stutt- 
gart. In: Dekorative Kunst. Jg. 30, 5, Febr. 1927. S. 105 
bis 117. — Wüt 14 Abbildungen und 2 Örumpriffen. 

van Scorel. — Steinbart, Kurt: Zwei Madonnen des Jan van 
Scorel. In: Der Cicerone. Jg. 19, 2, Jan. 1927. S. 62-64. 

Stimmer. — Bendel, Mar: Tobiad Stimmer als Tiermaler. 
Sn: Das Bodenfeebuch 1927. ©. 64-73. 

Thoma. *Behringer, Sofef Auguft: Hans Thoma am 
Bodenfee und Oberrhein. Ebda. ©. 17-19, | 

Troendle. — Hausenstein, Wilhelm: Hugo Troendle. In: Die 
Horen. Jg. 3, 2. S. 161-168. 

Trübner. — Speyer. Karl: Zwei bisher unbekannte Porträts 
von Wilhelm Trübner. In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1/2. 
Januarheft. S. 197-198. — Neuerwerbungen de3 furpfäl- 
zifhen Mufeums in Heidelberg: Selbftbildnis aus dem Jahre 
1872, das bedeutendfte der vielen Selbjtporträt3 aus diejer 
Zeit, und. Bildnis des Heidelberger Stadtrat Mai aus dem 
Sabre 1871. 

Utrillo. — Maurice Utrillo. Mit 5 Abb. In: Die Kunst für 
Alle. Jg. 42, 5, Febr. 1927. S. 157-160. 

Zähringer. — Samm, Mar: Karl Friedrich Zähringer. In: 
Das Bodenfeebuhh 1927. ©. 93-98. 


Geichichte 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld unter Mitarbeit von Werner 
NRadıg (Borgefchichte) 


Allgemeines 


Meisels, Samuel: Judenköpfe. Wien: Verlag Die Neuzeit 
1926. (271 8.) 8° 5.—; geb 6.50 
„In der vorliegenden Sammlung follen jüdifhe Perjön- 
Yichfeiten aus ferner u. naher Vergangenheit dargeftellt, alte 
Epochen im Geifte wieder erneuert u. Geftalten von einjt dem 
Gefichtsfreis der Gegenwart nähergebradht werden.” 


Vorgeihichte 

Beltz, R., Mecklenburg-Schwerin: In: Nachr. d. dt. Anthr. 
Ges. Jg. 1, 3/4. S. 41. — Fundangaben bi3 Juni 1926. 

Bierbaum, ©.: Zur Frage des Volfstums der Bermohner 
Sachfens in der Vorzeit. In: Mittn d. Ver. Sach. Höherer 
Staatsbeamter e. B. Ka. 6, 2. ©. 6-8. — U. a. Stellung- 
nahme zu Slawentheorien. 

Arhäologisher Ferienlehrgang... in Berlin. In: bl. f. d. 
gef. Unterrichtsverwaltung in Preußen. Ig. 69, 2. ©. 25-26. 

&., 9.: Urgefhichtlihe Funde bei Feudenheim. In: Mann- 
a Geichichtsbll. Sg. XXVILL, 1. ©. 17. — La-Tene- 

unde. 

Gummel, H.: Hannoversche Urgeschichte im Schrifttum der 
Jahre 1893-1923. In: Jb. d. Provinzial-Museums zu Han- 
nover. N. F. Bd 1. S. 59-190. — Die gründliche Arbeit bildet 
in bibliographifhem Sinne eine Ergänzung zu Miütller- 
Reimer3 ‚Die vor: u. frühgefchichtlihen Altert. d. Prov. 
Hannover”. Der hronologifchen Anordnung folgt eine „ört- 
lich-zeitliche Überficht“, für die der Heimatforfcher befonders 
danfbaı fein muß. 

Guth, ©.: Mufeumsnadhridten. (Auffig.) In: Beiträge 3. 
Heimatkunde de3 Auffig-Karbiser Bez. Sa. 6, 4. 1926. 
©. 189-190. — Fundnotizen. 

*Jahrbuch des Provinzial-Museums zu Hannover. N. F. 
Bd 1. Hannover: Culemannsche Buchdr. 1926. (192 5.) 
Mit 1 Abb. 

Der gediegene Band enthält u. a.: Unfere Toten, Dr. %. 
Reimers (mit 1 Abb.), E. VBeters, Dr. W. Delhaes, K. Albtecht. 
©. 1-4. — Gummel: PBrähiftor.-ethnograph. Abt. ©. 31-55. — 
Verzeichnet Ausgrabungen u. Unterfuchungen 1913/26 u. a. — 
Gummel, 9.: Hannoverfhe Urgefhichte (fiehe Gummel). 
Keller-Tarnuzzer, K.: Urgeschichtsforschung und Hei- 

matschutz. In: Heimatschutz. Basel. Jg. XXI, 8. S. 113 
bis 125. Mit 13 Abb. — ®erf. zeigt die Gefahren, die un 
beachteten oder falfch unterfuhten Höhlen, Pfahlbauten, 


Grabhügeln u. Steinbauten drohen; er mwünjcht die Mithilfe 
der fchiweizerischen Heimatfreunde und — ftaatlihen Schuß 
der Bodenaltertümer. 

*Rademacher, C.: Vor- und Frühgeschichte des Stadt- 
gebietes Köln. Mit 24 Abb. u. 1 Fundkarte. Köln: Bachem 
1926. 

Der fhmuden Arbeit liegen die Fundmaterialien des Städt. 
Mufeums f. Vor: u. Frühgeichichte zugrunde, die für die AlL- 
gemeinheit in ein anichauliches Bild der Gefamtentwidlung zu= 
ammengearbeitet find. Am reichhaltigften find die Kapitel 
„Germanen im R. Stadtgebiet” u. „R. u. die Tranten”. 
Radig, W.: Nordwestsachsen. In: Nachr. d. dt. Anthr. Ges. 

Jg. 1, 3/4. S. 43-44. — Seit Kriegsbeginn erjtmalige, neue 
Fundangaben. 

Reinerth, H.: Urgeschichtliches Forschungsinstitut Tübin- 
gen. Ebda. $. 45-47. — Ausgrabungen, Neuerwerbungen, 
Zehrtätigfeit u. a. 

Richter: Vorgesch. Abt. d. Städt. Museums f. Völkerkunde zu 
Leipzig. Ebda. $. 43. — Neuerwerbungen. 

Stampfuß, R.: Die Vorgeschichtsforschung am nördlichen 
Niederrhein. Ebda. S. 41-43. - 


Mittelalter 


*Döring-Hirsch, E.: Tod und Jenseits im Spätmittelalter. 
Zugl. e. Beitrag zur Kulturgeschichte d. dt. Bürgertums. 
Berlin: Curtius 1927. (XV, 115 S.) 8° = Studien zur Ge- 
schichte der Wirtschaft u. Geisteskultur. Bd 2. 5.—; geb. 7.— 

Die Arbeit erforiht die Zufammenhänge der Todes- u. 

Senfeitsftimmungen mit dem bürgerlichen Kulturbereich, eine 

fozialgeihichtlide Grundlage fchaffend, die die geiftesgeichicht- 

lihen Erjheinungen in ihrer Intenfität u. Eigenart vielfach 
aufbellt, u. ebenfo die Geichichte des Bürgertum bereichernd. 

Sie begreift die feelifhen Probleme für das behandelte Broblen 

aus den Beruf3- u. Xebensumftänden der Stadtbevölferung 

u. analyfiert die Ausdrudsformen des Problems in Urt u. Be- 

deutung (Kultus, Predigt, Totentanz, Legende, Sage, Wunder). 

Giese, Wilhelm: Die Mauren in Südspanien. In: Iberica. 
Bd 6, 1/2. S. 28-41. 

Gyalökay, Eugen v.: Die Schlacht bei Mohäcs (29. August 
1526). In: Ungarische Jbb. Bd 6, 3. S. 228-257. 

*Hofbauer, Silvester: Die Ausbildung der großen Grund- 
herrschaften im Reiche der Merowinger. Wien: Eligius- 
Verlag 1927. (VII, 128 S.) gr. 8° = Veröff. des Sem. f. Wirt- 
schafts- u. Kulturgesch. an d. Univ. Wien. 3. 4.60 

Unter Beifeitelaffung der fontroverfen Literatur wirft der 

Berfafler da3 von Snama-Sternegg 1878 in Haffiiher Fornt 

behandelte Broblem der großen Grundherrichaften erneut auf, 

den Hauptton auf die Quellen felbit legend, aus denen er ein 
möglichft vollftändiges Bild der realen Wirklichkeit zu gewinnen 
beitrebt ift. 

Holtzmann, W.: Papst Alexander III. und Ungarn. In: 
Ungarische Jbb. Bd 6, 4. S. 397-426. 

*Wenner, Joseph: Die Rechtsbeziehungen der Mainzer Me- 
tropoliten zu ihren sächsischen Suffraganbistümern bis zum 
Tode Aribos (1031). Ein Beitrag zur Geschichte der Metro- 
politanverfassung in Deutschland. Paderborn: Schöningh 


1926. (XVI, 230 8.) gr. 8°= Veröff. der Görresges., Sektion - 


8.40 


für Rechts- u. Sozialwissenschaft. 46, 


*Eckert, Walter: Kurland unter dem Einfluß des Merkanti- 
lismus. Ein Beitrag zur Staats- u. Wirtschaftspolitik Herzog 


Jakobs von Kurland (1642-1682). Hrsg. v. d. Gesellschaft 


für Geschichte u. Altertumskunde zu Riga. Riga: Löffler 


1927. (XXV, 273 8.) g7,78° 9.65 


*Furger, Fridolin: Zum Verlagssystem als Organisations- 
form des Frühkapitalismus im Textilgewerbe. Stuttgart: 
Kohlhammer 1927, (IV, 155 S.) gr. 8° = Vschr. f. Sozial- 
u. Wirtschaftsgeschichte. Beih. 11. 6.60 
Die Arbeit betrachtet einige bedeutende Terxtilgemwerbe 


mittelalterliher Städte u. als entwidelte Verlagsinduftrie Die 


ichmeizerifche Tertilinduftrie des 17. u. 18. Jahrhunderts. 
*Klaiber, Ludwig: Beiträge zur Wirtschaftspolitik ober- 


schwäbischer Reichsstädte im ausgehenden Mittelalter. 


<Isny, Leutkirch, Memmingen u. Ravensburg.) Stuttgart: 
Kohlhammer 1927. (X, 117 8.) gr. 8° = Vschr. f. Sozial- u. 
Wirtschaftsgeschichte. Beih. 10. 7.50 


Die Arbeit, eine Freiburger Differtation, beruht in eriter 


Linie auf den durd) 
rechtsfaßungen der Städte Leutfich, Seny u. Ravensburg 


KR. D. Müller herausgegebenen Stadt 


unter Hinzuziehung des duch M. v. Trepberg herausgegebenen 


Recht3buches der Stadt Memmingen von 1396 
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Landes- und Ortsgejchichte 


Westdeutschland. *Fiührer, Anton: Gefchichte der Stadt 
Rheine. Mit 18 Bildtaf. u. 1 alten Stadtpl. Rheine i. ®.: 
Kiefe 1927. (XII, 435 ©.) 8° Zw. 7.50 
Das zur 600-Fahrfeier der Stadt Nheine (15. August 1927) 
erihienene Buch entipricht allen wiljenjchaftlichen Anforde- 
rungen, bejonders Hinfichtlich Ausihopfung der Quellen, ift 
aber zugleich auch ein Heimatbuch für alle Kreife. 


‚Hermann, Th.: Die Geschichte des Kirchspiels- Nassau bis 


zur Union von 1817. In: Nassauische Annalen. Bd 47 (1926). 
S. 38-117. 

Literatur der Jahre 1917-1925 zur nassauischen Geschichte, 
Volkskunde u. Heimatpflege. In Verbindung mit Lili Bach 
[u. a.] bearb. von Wilhelm Hofmann. Ebda. S. 165-208. 

*Rhilippi, 8.: Öeihichte Weitfalens. Paderborn: Schöningh 
1926. (XI, 186 ©.) gr. 8° = Weftfalenland 3. 6.50; Hlmw. 8.50 

Abrig der mweitfäliihen Gejchichte in gedrängter Kürze mit 

Hervorfehrung der VBerfaflungg:, Wirtfchafte u. Kulturver- 

baltnifje, für meitere Freie der Gebildeten beftimmt, auf 

Grund der primären Quellen aufgebaut, gedacht ald PVor- 

arbeit für das von der Provinz geplante große Unternehmen 

einer umfajlenden Landesgeicdichte. 

Schmitt, A.: Das Königsgut in Hessen-Nassau, der Pro- 
vinz Oberhessen u. dem Kreise Wetzlar in der Zeit der 
karolingischen u. sächsischen Herrscher. In: Nassauische 
Annalen. Bd 47 (1926). S. 118-157. 

Wagner, P.: Die Zeit der Erbauung der Burg Nassau. Ebda. 
S. 158-164. 

Norddeutschland. — Lauffer, Otto: Aus Hamburgs Ver- 
gangenheit. In: Die Hansestädte in Farbenphotographie: 
Hamburg. S. 1-11. 


Ostdeutschland. Frederih, E.: Das ältefte Stüd der 
Stettiner Stadtbefeftigung. In: Baltifhe Studien. N. 8. 
BD 28. ©. 201-211. 

Altenburger, D.: Stettiner Kulturbilder aus den Sahren 
1851-1863 nah Briefen Dr. Carl Stahrs. Ebda. ©. 327-401. 

*Bape, Richard: Zur Gefchichte eines „Großen Gewerfs” aus 

. der Ordensritterzeit Preußens u. die Hiftorie über Hans von 
Sagan (SJubilaumschronif) 1326-1926. Mit 18 Abb. Berlin: 
Berlag des „Archiv für Gemwerbepolitif u. VBolfswirtichaft” 
1926. (116 ©.) 8° 5.— 

- Geihichte der Königsberger Schuhmacherinnung u. ihres 

Helden Hans von Sagan, des Siegers in der Schlacht bei 

Rudau (1370). 

Binage, 9. du: Gefchichte der Franzöfiichen Kolonie und der 

 Evangelifch-Reformierten Gemeinde in Bafewalf. Zur 
200-Sahrfeier. Anhang: Die NReformierten der Pfälzer- 
tolonie Blumenthal, Kr. Udermünde. In: Baltifche Studien. 
N. %. Bd 28. ©. 55-200. 

Mitteldeutschland. — Buhmwald, Georg: Auf dem Leipziger 
Tuchmarft i. 3. 1436. In: Schriften des Vereins für die Ge- 
Ihichte Leipzigs. Bd 13, 3. ©. 115-136, 

*Crafjelt, Br.: Der Herrenfig Klipphawien u. fein Fröner- 
dorf Sahsdorf im Wandel der Zeiten. Mit 2 Kartenfkizzen 
1.93 Abb. [Nadebeul: Selbftverlag 1927.) (II, 99 ©.) gr. 8° 2.50 


Vereinigung einer Reihe von Auffägen, die 1925/26 in der 


: Seimatbeilage zum Wilsdruffer Tageblatt erichienen find. 


gegend des Erzgebirges um Geiffen, führt 


*Dietrich, Alfred: Erzgebirgische Exulantendörfer. Crim- 
mitschau: Rohland & Berthold 1927. (58 S.) 8° = Ober- 
sächsische Heimatstudien. 4. 1.80 
Sn der oberen Herrihaft VBurjchenftein, der Spielmaren- 

i ie Zumanderung 


Der wegen ihres Glaubens aus Böhmen verdrängten Deutichen 


- Süddeutschland. 


und Tihehen am Ende des 3Ojährigen Krieges zu einer Reihe 
von Dorfgründungen. Diefer Siedelungsvorgang wird im Zu- 
jammenhang mit den gejamten Beitverhältniffen dargeftefft. 
Enthofer, Ferdinand: Ein Bauernauf- 
ftand im Bayerifchen Walde (1680-1683). In: Die oftbairi- 
ihen Grenzmarfen. Sg. 15, 12. ©. 297-308. 


 Sudetendeutsche. — *Feijtner, Wilhelm: Gefcdhichte der 


Stadt Wartenberg (von 1283-1926). Mit mehreren Abb. 
Reihenberg: Stiepel 1926. (285 ©.) 8° ° Hlm. KE. 35.— 
Der Verfaffer hat feinen 1877 in den Mittn des Vereins 


| für Öefchichte der Deutfchen in Böhmen, Ig 16, erichienenen 


Auffag „Beiträge zur Geichichte der Stadt W.” umgearbeitet 


‚ und auf Grund umfaffender Oxellenforihungen ergänst. 


Straßmapr, Eduard: Zur Gefchhichte des oberöfterreichifchen 
Bauernfrieges von 1626. In: Heimatgaue. 3a. 7,2. ©. 91-9. 


Hiltoriiche Hufswiljenfchaften 
Jacobson, J.: Akten-Inventar der Synagogengemeinde 
Walldorf a. Werra. In: Mittn des Gesamtarchivs der dt. 
Juden. 6. S. 54-66. 


Poeschel, Erwin: Davoser Siegel. In: Schweizer Arch. für 
Heraldik. 1926, 2, S. 49-57, 

Schas, Welgott: Über bäuerlihe Wappenbriefe in unferer 
Gegend. In: Der Schlern. Sg. 8, 1927, 1. ©. 25-27. 


Genealogie 


*Deutihe Ahnenreihen. Hrsg. Weitdt. Gejellfchaft für 
Samilienfunde. Heft 3, Nr 115-163. Bearb. v. Mar Franz 
Sojeph Neichsfreiheren Rai von Srenp. (IX, Sp. 63-86.) 
8° = Mittn der Weftdt. Gef. Bd V, 2a, 

"Mertenihlager, Trig: Götter, Helden und Günther. Eine 
Abwehr der Öüntherihen Rafjenfunde. Nürnberg: Spindler 
[1927]. (64 ©.) gr. 8° 1.20 

„Nachdem ich vier volle Jahre unter Soldaten des deutjchen 

Veldheeres gelebt habe, habe ich gegen nicht3 ein größeres Miß- 

trauen als gegen die Barden mit den Blechfchwertern. Eine 

einzige Öranate pflegt gegen diejes Bardentum zu genügen. 

Aus der Erinnerung an diejes Bardentum erklärt fich die Tiber- 

Ichrift der Streitichrift: Götter, Helden u. Giinther.” (©. 26.) 

Stödlein, $.: Die Waifenfunde. Ein Hilfsmittel zur Familien- 
forihung. In: BI. des Baperiichen Landesvereinz für Fa- 
miltenfunde. Sg. 4, 10/12. ©. 73-79. 

Thiele: Gedanken über die Einrichtung eines Archivs für 
familiengefchichtlihe u. biologiiche Aufzeichnungen. Sn: 
Ravensberger BI. Ig. 27, 1/2. ©. 1-2. 


Kober, A.: Das Namensregister der Kölner Juden von 1808, 
In: Mittn des Gesamtarchivs der dt. Juden. Jg. 6. S. 41-53. 
Marks, E: Familiengeihichtliches aus Sederit. Sn: Prig- 
niger Heimatbll. 3g. 3, 6. ©. 3. 
*Die Schüptengejellihaft zu Eifenberg. Ein deutiches 
Bürgerbudh. Mit zahlreichen Tafeln. Hrsg. vd. Hermann vd. 
Schroedel-Siemau. Halle: Schroedel 1926. (112 ©.) 4° 10.— 
Die zur 325-Sahrfeier herausgegebene Gejchichte der alten 
GSejellihaft enthält im Anhang (©. 65-109) wertvolle genea- 
logiide BZufammenftellungen unter dem Titel: „Unfere Fa- 
milien. Ein Beitrag zur Familiengeihjichte der Stadt“. 
Binage, 9. du: Öeichichte der Franzöfiihen Kolonie Pafe- 
walf. VII. Samilienfundliches. In: Baltifhe Studien. N. F. 
BD 28. ©. 152-170. — Tafel der Richter, Affefforen, Prediger 
u. Älteften; Kolonieliften 1724-1810. 


*Berg, Carl vom: Stammtafeln der Familie Peterfen, mit 
Nackrichten über verwandte Familien u. einer Nachfahren 
lifte. Düffeldorf 1926. (57 Taf.) 2° 

Bielefeld: Yamilienfunde [dev Familie] Sarrazin. Sm: 
Heimatbll. (Heimatverein Dülmen). Sg. 3, 2. ©. 23. 

Brandner, Konrad: Stammliste des Geschlechtes Neumayr 
in Haus. In: Mittn über die steirische Volksgenealogie. 6, 
Ss. 9-11. 

M. dvd. Duttenhofer u. fein Gefchlecht. Sn: Heimatbll. vom 
oberen Nedar. 9. 22 (San. 1927). ©. 453-454. 

Bom Geichlecht der Feederle. Ebda. ©. 454. 

Heder, Mar: Die Tragik von Gvethes Gejchlecht. Sn: Thürin- 
ger Heimatipiegel. Sa. 4, 2. ©. 50-52. 

*Heinge, Elje: Chronik des Geichlechtes Heinke. Hannover: 
Selbitverlag 1926. (XII, 188 ©.; 1 Stammes, 1 Ahnentafel, 
51 Bildtafeln.) 8° 

Das 12 Generationen umfafjende Werf enthält eine 1484 

beginnende Chronif des Langenfalzaer Gefchlehts (©. 1-47), 

20 urkundliche Beiträge (©. 48-175) u. 14 Einzelunterfuchungen, 

befonders über verichwägerte Familien. 

Kauf, Friedrich: Die von Sagom u. von Plate in der nord- 
lihen Altmark. In: Brigniger Heimatbll. Sg. 3, 7. ©. 1-3. 
(Fort. folgt.) 

KRnapz, Emil: Die Herren zu Elß al3 Burgfeßinhaber u. Mit- 
herren in der Slurtrierer Herrichaft Blieskaftel v. 3. 1531-1660. 
In: Brälsisches Mufeum 1926, 9/10. ©. 190-191. 

Lieberich, 9.: Aug einer Pfälzer Ahnentafel [. ... Lieberid)]. 
Ebda. ©. 210-212. 

Die Mesgerihe Millionenerbichaft. Ebda. ©. 201. 

*Rentrop, Ernst: Beiträge zur Geschichte der Familie Ren- 
trop. Heft 1. Königswinter: Selbstverlag 1926. (IV, 2 
gr. 8° \ 
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Das Heft enthält neben einleitenden Auflägen über Namen 
u. Urfprung der Familie regeftenförmige. Zufammenftellungen 
- don Rirhenbuch- u. a. Quellenauszügen. 


Neueite Gejchichte 


Allgemeines. — *Braubach, Max: Die ‚Großen Vier‘ auf der 
Pariser Friedenskonferenz 1919. Ein Vortrag. Münster: 
Aschendorff 1927. (32 S.) 8° = Aschendorffs zeitgemäße 
Schriften. 15. : —.90 

*Deutiher Beihichtsfalender. Hrag. v. Sriedrih Purlig 
u. Sigfrid 9. Steinberg. Sa. 41, 2, Juli/Dez. 1925. Leipzig: 
Meiner [1927]. (340 ©.) 8° 15.— 


Deutjchland 


Altes Reich. — *Die Behördenorganijation u. die all 
gemeine Staatöverwaltung Preußens im 18. Sahrhun- 
dert. 12. Bd. Alten vom Sanuar 1759 bis zum Februar 
1763. Bearbeitet von Martin Haß, Wolfgang Beters, Ernft 
PBosner. Berlin: Parey 1926. (VIII, 760 ©.) 8° = Acta 
Borussica. Denkmäler der Breußifchen Staatsvermwaltung 
im 18. %h. 

Nach dem Mujter der früheren Bände angelegt, enthält der 
vorliegende 12. Bd 412 Staatsurfunden zur Gefchichte der 
friderizianischen Berwaltung 1759-1763. Staatsardhivrat Bo3- 
ner hat ein eingehende3 u. die Benukung fehr erleichterndes 
Berjonen- u. Sachregilter (S. 624-760) bearbeitet. Drudlegung 
und Austattung jind gediegen und gefällig. 

*Nenard, Eldmund): Clemens Auguft, Kurfürft von Köln. 
Ein rhein. Mäzen u. Weidmann des 18. Ih. Mit 106 Abb., 
darunter 12 Taf. in Sarben= u. Doppeltondrud. Bielefeld: 
Belhagen & Klafing 1927. (III, 107 ©.) 4° = Monographien 
zur Weltgeichichte. 33. Sn Zw. fart. 6.— 

Ausführlihere Wiederholung des vom Berfaffer im Sep- 
temberheft 1925 von Velhagens Mhen behandelten Themas, 
gegründet auf feine Leipziger Diff. von 1894 „Die Bauten 
der Kurfüriten Sojeph Clemens u. Clemens Auguft von Köln“. 
*Haale, Paul: Auguft der Starfe. Berlin: Baetel [1927. 

(VIIL, 244 ©., 1 Titelb.) gr. 8° 4.—; 2m. 6.— 

Dem zweibändigen Werk Gurlitts, das nach feiner Anficht 
„der Jähhliichen Heimat ein Sdol Ichaffen” will u. „kein Produkt 
eines willenjchaftlich ftrengen ... . Erfenntnisftrebeng“ fei, jegt 
Haafe eine auf archivalifchen Quellen aufgebaute eigene Wirrdi- 
gung diejes Wettiners entgegen, indem er einerfeit3 die Gründe 
jeines Mißerfolges im politiihen Wettitreit mit den Hohen- 
zollern aufdedt, anderjeit3 aber feine VBerdienfte um den ful- 
turellen Auffchwung jeiner Yänder wirrdigt. 


Deutscher Bund. — Bartel3, Hermann: Albrecht von Eftorff. 
Sn: Die Heide. Nr 22 (San. 1927). ©. 447-448. — Eftorif 
bahnte 1813 für das Lüneburger Land den Weg zu Freiheit 
u. übte auch auf die ganze Freiheitsbemwegung einen fegens- 
reihen Einfluß aus (*1766, F 1840). 

*Bojeph von Görres in Vergangenheit und Gegenwart. Bei- 
träge zum Görres-Jubiläun. Bon Mitarb. d. Gelben Hefte: 
Hleintich) Klinfenberg, Anton) Doeberl, Karl) d’Efter 
[u. a.]. Hrsg. von Mlar) Buchner. München: Oldenbourg in 
Komm. [1927]. (112 ©.) 8° Fa 

Snhalt: 9. Klinfenberg, Befinnung auf G.; U. Doeberl, 

Der alte ©. als Ahnherr der fatholifchen Bewegung in Bayern 

u. Deutichland; K. d’Eiter, ©. u. die Sournaliftit; M. Grünbed, 

Der Kampf gegen den „Rheinischen Merkur” in Württemberg; 

€. Wald, „Wetterleuchten“, ein Beitrag zu ©.3 Bedeutung als 

literarifcher Kritiker; Sollert, Ein Sonntagabend im Görres- 
hauje zu Münden; R. Stein, Die Ernte des Görresjahres, 

Heilbronn, Ernft: Broiihen zwei Nevolutionen. Der Geift 
der Schinfelzeit (1789-1848). Berlin: PVolfsverband der 
Bücherjreunde 1927. (319 ©.) 8° 

*Müller, Reinhold: Die Partei Bethmann-Hollweg und die 
orientaliiche Krife 1853-1856. Halle: Mitteldt. VBerlags-W.-G. 
1926. (VIII, 110 ©.) 8° = Hallifche Forfhungen. 5. 1.— 

*Peitler, Hans, u. Hans Ley: Kaspar Hauser. Über tausend 
bibliographische Nachweise. Mit 20 Bildbeil. Ansbach: 
Brügel. (VIII, 163 S.; Schreibpap.) 8° Po. 3.— 

Chronologiihe Bufammenftellung von „allen, was über 

K. Haufer u. im Zufammenhange mit ihm gedrudt worden ift“. 

Kaiserreich. — Behrendt, Johannes: Die polnische Frage u. 
das österreichisch-deutsche Bündnis 1885 bis 1887. In: 
Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 4, 12, S. 699-767. 

*Sagliardi, Ernft: Bismards Entlaffung. Erfter Teil: Die 
Snnenpolitif, Tübingen: Mohr 1927. (VIII, 370 ©.) 8° 

12,—; Ganzlw. 15.— 
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Schüßler Werk „Bismards Sturz“ (1921) wird ftet3 eine 
Meifterleiftung bleiben. Seit feinem Erjcheinen find aber fo viel 
neue Materialien erihienen, daß ich eine neue Gejamtdar- 
ftellung rechtfertigt. Ohnedie3 werden die Tage vor 18 jtets 
ein Lieblingsthema der Gefchihtsichreibung bleiben. Gagliar- 
di3 Buch erhält feinen befonderen Neiz dadurch), daß ein Außen- - 
ftehender, ein Schweizer, mit größerer Unparteilichfeit und Un= 
boreingenommenheit an da3 Problem herantreten fann. Er 
hat die ‚weitfchichtigen neuen Publikationen aller Richtungen 
mit Umficht und Gemifjenhaftigfeit verarbeitet. 

Heller, Eduard: Bismarcks Stellung zur Führung des Zwei- 
fronten-Krieges. In: Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 4, 
12. S. 677-698. 

Hertneck, Friedrich: Die deutsche Sozialdemokratie u. die 
orientalische Frage im Zeitalter Bismarcks. Ebda. S. 644 
bis 676. — Die Feindfchaft gegen da3 zariftiihe Rußland 
bildete den umerjchütterlihen Grundfag der fozialdemo- 
fratiihen Drientpolitit — an der Seite der, nach jeiner An- 
ficht regenerationsfähigen, Türfei nach Liebfnehts Abjicht, 
an der Geite der Balfanflamen nach der Meinung Bebelß, 
Berniteinz, Kautsfys u. R. Yuremburg3. 

*Jonuschat, Hans: Die Steuerpolitik der Parteien im Reichs- 
tag 1920-1923. Charlottenburg: Hoffmann 1927. (VIIL, 
202 8.) gr. 8° 5.60 

Sorge um das gemeine Wohl, egoiftifches PBarteiinterefje u. 
Machtitreben der Parteien waren die bervegenden Momente in 
der Steuerpolitif der Parteien. Trog gegenteiligen Anfcheins 
find die bürgerlichen Parteien al3 Sieger aus den Steuer 
fampfen der Snflationszeit hervorgegangen. Auch wo fie außer: 
lich nachgaben, feßten fie in der Steuerpraris doc) ihren Stand- 
punkt durd. 


"Rumpf: Die Franzofen in Witten. Tagesberichte aus der 
Zeit des Einbrudhs ins Ruhrgebiet Januar 1923 bi3 Juli 
1925. Witten: Bott 1925. (89 ©.) 8° = Sb. des Vereins fiir 
Drt3> u. Heimatkde der Grafihaft Mark. 

Die im „Schwäbiihen Merkur” laufend erfchienenen Bes 
richte halten „das Bild des Erlebten, wie wir es damals hatten“, - 
feit u. rechtfertigen fo als Hiftorifsche Dokumente von Wert die 
Buchausgabe in unveränderter Form. ; 
*Rathenau, Walther: Neue Briefe. Dresden: Reißner 1927, 

(92 8.) 8° 2.50; geb. 4.— 

Die Kachleje zur zweibändigen Ausgabe der Briefe Rather 
raus enthält vor allem 26 Briefe an feine Mutter, dann 2 wich- 
tige Briefe an General Scheich aus dem Dftober 1918 ujw. 
*Schwertfeger, Bernhard: Die diplomatischen Akten des 

Auswärtigen Amtes 1871-1914. Ein Wegweiser. 5, Tl. 
Weltpolitische Komplikationen 1908-1914. 2. Abteilung 
(Band 30-33). 7. Band des Gesamtkommentars. Berlin: Dt. 
Verlagsgesellschaft für Politik u. Geschichte 1927. (XIL 
372 8.) 80 

Der vorlegte Band des Kommentars, dieje3 unentbehr- 
lihen Handbuch für jeden Benuger der „Großen Politik, ift 
etivas breiter gehalten, da der verhältnismäßig geringere Um= 
fang der Bände 30-33 dies geftattet. Schwertfeger hat auf 
178 Seiten eine in fih bewundernswerte Analyje der rund 
1700 Urkunden geichaffen, welche in jenen Bänden enthalten 
ind. &3 folgen die Sonchroniftiihen Tabellen der Urkunden, die 
Überfeßungen der frempdfpracdhlihen Dokumente und das Ber 
zeichnis der Urkunden der Bände 30-33. > 
Solf, W. H.: Die Erschließung der deutschen Archive. In: 

Arch. für Politik und Geschichte. Jg. 4, 12. 8. 57355. 

Schwertfeger, Bernhard: Der Abschluß des großen deut- 
schen Aktenwerkes. Ebda. S. 576-591. 

Marhefka, Edmund: Die Kriegsschuldfrage im Lichte der 
Forschung. Ebda. 8. 592-598. Ä 

Republik. — *Frohme, Karl: Politiiche Polizei u. Juftiz im 
monarchiichen Deutfchland. Erinnerungen. Hamburg: Auer u 
1926. (184 ©.) gr. 8° Zw. 4,60 
Srohme trägt eine Menge Material zur Verfolgung der 

Sozialdemokratie durch die politifche Polizei zufammen, dad 

fein Ruhmesblatt der inneren Bolitif, befonderz Preußens, bildet. 

Die 14 Reichskabinette 1919-1926. In: Berliner Tagebl. 
Monatsausgabe. Jg. 16, 1 (Jan. 1927). 8. 2. — Gute graphiihe 
Daritellung. # 

Scäuller, Rudolf: Das Bismardiche Bündnizfpftem. Das & 

a vom Sahre 1881. In; Dt. politifche Hefte. 
9. 7,1. ©, 47. 


?, 


u 
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Ausland 


Amerika. — *Die Briefe des Botschafters Walter H. Page 
an Woodrow Wilson. Autoris. Übers. v. Else Baronin 


Werkmann. Berlin: Verlag für - Kulturpolitik 1926, 
=e327 8.) 8° 

— Als Ergänzung des 1922 erfchienenen zweibändigen Werkes 
„Ihe Life and Letters of Walter H. Page‘, deffen deutjche Aus- 
gabe bevorfteht, erjcheint eine durch verbindenden Tert fom- 
‚ mentierte Ausgabe der Briefe des Londoner Botjchafters an 
- den ihm eng befreundeten Bräfidenten Wilfon. Bage zeigt Tich 
 al8 Elarjehender, vorurteilsfreier Vertreter amerifanifcher 
| Sntereffen, der vom eriten Tage des Krieges an nad) dem Tage 
‚ ausfchaute, an dem die Stunde zum Eingreifen Amerikas, und 
| mer für ihn jelbitverjtäandlich an der Seite der Entente, fonımen 
wiirde. 


England. — Rothfels, Hans: Zur Beurteilung der englischen 
Vorkriegspolitik. In: Arch. für Politik und Geschichte. Jg. 4, 
12. 8. 599-615. — Dem Auffab liegt ein Vortrag auf dem 
| Breslauer Hiftoritertag 1926 zugrunde. Auf eingehendere 
Auseinanderjegungen tft verzichtet, da e3 hier mehr auf das 
Brinzipielle der Frageftellung anfam. 

_ Österreich-Ungarn. Berzeviczy, Albert v.: Der italieni- 
sche Feldzug von 1859 u. Bachs Sturz. In: Ungarische Jbb. 
Bd 6, 3. S. 201-227. 


*Borgese,G. A.: Die Tragödie von Meyerling. Geschichte des 
Erzherzogs Rudolf von Österreich u. seiner Geliebten Mary 
Vetzera. Eingel. u. übers. v. L. M. Kutzer. Heidelberg: 

'  Merlin-Verlag 1927. (XVI, 248 S.) 8° D.— 
*Holek, Heinrich: Unterwegs. Eine Selbstbiographie. Mit 
Bildnis des Verf. Wien: Bugra 1927. (298 S.) 8° 2m. 3.— 
| Die Lebenserinnerungen Holef3 verdienen lebhafte An- 
teilmahme: als Beitrag zur Gejchichte des Induftrieproletariats, 
ale Schilderung aus dem Leben de3 gemifchtfprachigen nord» 
 böhmiihen Randgebiets, ald Ausichnitt der Geichichte der ©o- 
zialdemofratie, endlih al3 Fortfetung des „Lebendganges 
eines deutich-Lechiichen Handarbeiters”, den Holekls Vater in 
 Göhres Sammlung bei Diederich3 herausgab. 


Klingenfuß, Karl: Beust und Andrassy und die Kriegs- 
gefahr von 1875. In: Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 4, 
12. S. 616-643. — Der Aufjat faßt die Ergebnifje einer auf 
das underöffentlichte Uftenmaterial des Wiener Haus, Hof- 
und Staatsarchivs geftüßten Heidelberger Diff. zufammen. 


'Stolper, Gustav: Die Problematik der Donau-Monarchie. In: 
Europäische Gespräche. Jg. 5, 2. 8. 81-95. — „Fiir mich fteht 
e8 außer Zweifel, daß die Eriftenz der alten Monarchie in 
ihrer befonderen Struktur die enticheidende Kriegsurfache 
gemejen ift, u. daß daher auch das Schicfal Deutjchlands in 
dem WAugenbli entjchieden war, in dem e3 fich mit. dem 
— Shidjalder Donaumonardhie auf Tod u. Leben verband.... 
Sn einer Welt, die im Zeichen der nationalen Sdee ftand,.... 

wurde ein Staatswejen unmöglich, das an fich die Vernei- 
nung der nationalen Idee bedeutete ıı. nur durch diefe Ver- 
| neinung. beftand.“ 


*Strauß, Emil: Vom Hainfeld bi3 zum Weltkriege. Gefchichte 
Derdeutichen Sozialdemofratie Böhmens.2.BD. (1889-1914.) 
Brag: Verlag des PBarteivorftandes der dt. joz. Arbeiterpartei 
1926. (286 ©.) gr. 8° Hlmw. KE. 48.— 
Der „Entitehung der deutichhöhmischen Arbeiterbewegung“ 
(1925) laßt Strauß einen zweiten Band folgen. Den Einjchnitt 
1914 hält er für gegeben, weil die Zeit de3 Weltfrieges bereits 
| die neuen Geftaltungen heraufführte. Staatsarchivalien fonnten 
für die behandelte Zeit nicht benußt werden. 


| 
| 
| 


‚Rumänien. — Braunias, Rarl: Die rumäniihen Parlas 


ment3wahlen 1926 in ftatitiiher Betrachtung. In: Dt. Po- 
 LÜtifhe Hefte. Se. 7,1. ©. 1-4. " 

Römmid, Heinrih: Sanaz Lindl. Ein Beitrag zur Gefchichte 
der Deutihen Beffarabiens. Ebda. ©. 15-19, 


KRriegswifjenichaften 


Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutichen 
Heeresbücherei 


‚ Heerwesen. Truppenausbildung. Waifenwesen. Mil. Geogra- 
Phie. — Die Ersatzfrage im technischen Heer. In: Dt. 
‚  Offiz.-Bl. 1927, S. 18-19. 
‚*Gessler, Eduard Achilles: Das schweiz. Geschützwesen zur 
‚ Zeit des Schwabenkriegs, 1499. Zürich: Beer 1927. (51 S. 
mit Abb., 2 Taf.) 4° = Neujahrsbl. d. Feuerwerkergesellsch. 
(Art.-Kollegium) in Zürich. 119. 1927. 3.60 
Nach einer Beichreibung‘des fchweiz. Gejchügmefens, um 
1500 folgt eine Aufzählung der benußten Gefchichtsquellen die 
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aus Zeughausinventaren, Rechnungen und aftenmäßigen zeit- 

genöjliihen Daritellungen beftehen. Die Arbeit gibt ein an- 

Ichauliches Bild des jhweiz. Gefchligweiens im Schwabenfrieg 

und zeigt, welche große Nolle die jchweiz. Artillerie in diefem 

Krieg geipielt hat. 

Keller, von: Über Schießverfahren, Richtmittel und Kom- 
mandoapparate für Flugabwehrkanonen. In: Art.-Mon.-H. 
1926. Sept./Okt. S. 161-180; Nov./Dez. S. 236-256. 

Kühn: Das Kraftfahrzeug bei Schnee. In: Heerestechnik. 
1927, 2. 8. 43-55. 

*Kunz, Josef L.: Gaskrieg und Völkerrecht. Wien: Springer 
19202 (883 8.) 82 geh. 4.80 
Der erite Abjchnitt des Buches gibt eine Entwidlung des 

Gastampfes im Weltkrieg und feit Beendigung des Krieges. 

Die beiden anderen Abichnitte behandeln die Gaswaffe und 

den Gasfrieg vom völferrechtlihen Standpunft. ES werden 

bier u. a. rechtliche Grundfäße für Vermeidung des Sirieges 
und bejonders des Gaöfrieges in der Theorie aufgeitelft, die jich 
aber faum in die PBraris übertragen lafien. Denn in einem friege 
wird immer Macht das erfte Gebot fein. Wichtig ift das bei- 
gegebene Literaturverzeichnis. Der Inhalt des Buches bietet 
einen wertvollen Beitrag zu der viel umftrittenen Frage des 

Sasfriege3. 

Matossi, Renzo: Der Kampfwagen und seine Bedeutung für 
unsere Armee. In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 1. 
8. 17-23. 

Die Motorisierung der Artillerie. Gezogene u. getragene 
Geschütze. In: Art.-Rs. 1927, 6. S. 346-356. 

Rath: Milizheer, Berufsheer, stehendes Heer in heutiger Zeit. 
In: Dt..Offiz.-Bl. 1927, 5.8. 35. 

Das Reichsheer 1926. Ebda. S. 1-2. 


Ritter: Zur Kaliberfrage der Flugabwehrkanone. In: Art.- 


Mon.-H. 1926, Nov./Dez. S. 956-962. 

Rohne, H.: Größte Schußweiten und Geschoßwirkung. Ebda. 
S. 202-235. 

Stuhlmann, Friedrich: Die Militärgeographie. In: Dt. Offiz.- 
Bl192 7737320. 

T.. K. v.: Die franz. Wehrreform. In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 6. 
S. 222-226. 

Kriegführung. Foerster, Wolfgang: Die Entwicklung des 
operativen Gedankens in Frankreich von 1871-1914. Ebda. 
3, 9.98-98,4.8, 131-1345 5. 8..173-176. 

Gilbert: Über das Zusammenwirken zwischen Infanterie und 
Artillerie. In: Art.-Rs. 1926, 5. S. 263-271; 1927, 6. S. 321 
bis 333. 


‚Ohnesorge, von: Die französischen Grundsätze über die 


Verwendung der Artillerie im Felde. Ebda. 1927, 6. S. 388 
bis 338. 

Rendulig, Lothar: Die Stellung der Infanterie im Kampf mit 
verbundenen Waffen. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 31. S. 1137 
bis 1140. 


Kriegsgeschichte. — *Borries, Karl von: Waldgefechte in den 
Argonnen. Mit eingedr. Ktn u. Skizz. Berlin: Mittler 1927. 
(63 8.) gr. 8° = Takt. Erfahrungen aus d. Weltkrieg 1914 
bis 1918. H. 1. 3.50 

Nach) einer militärgeographiichen Bejchreibung der Ar- 
gonnen folgt eine Schilderung der Bewegungsfämpfe in den 

Argonnen in den erften Kriegsmonaten. Nach einem Rüdblid 

auf diefe wird der Stellungsfrieg befchrieben. Die Ergebnifle 

diefer wichtigen Waldfämpfesbilden den Schluß des Buches, 
das neben einem wichtigen Beitrag zur Striegägeichichte jehr 
bedeutfame Lehren für die heutige Taktik gibt. 

Daniels, Emil: Konnte August 1914 in Frankreich gesiegt 
werden? In: Preuß. Jb. 1927, 2. S. 145-166. 

Jochim: Friedrich der Große im Lichte des Weltkrieges. In: 
Dt. Offiz.-Bl. 1927, 3. S. 90-92; 4. S. 135-139. 

*Jochim: Die Vorbereitung des deutschen Heeres für die 
Große Schlacht in Frankreich im Frühjahr 1918. 1. Grund- 
sätze für die Führung. Berlin: Mittler 1927. (74 8.) gr. 8° = 
Takt. Erfahrungen aus d. Weltkrieg 1914-1918. 2. 3.50 

Die taftifchen Grundfäße für die Führung im Allgemeinen 
werden im vorliegenden Heft behandelt, auf die Einzelheiten 
über die verfchiedenen Waffen wird nicht eingegangen. Auf 

Grund der Kriegserfahrungen find die Grundfäge zujammen- 

geitellt. Nach einer Betrachtung über den Entihluß zum Ans 

griff werden im einzelnen die Grundfäbe für die Truppen- 
führung gegeben, fo 3. B. Plat der Führer, Stärke der, Ver- 
bände, Breite des Angriffs, Zufammenmirfen der Urt. mit der 
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Snf., Divifionen zweiter Ordnung, Bereititellung der An- 

‚griffstruppen, Befehlserteilung, Verteidigung. US Anlagen 

find beigegeben: Munitionsverforgung, Marjchtiefen und 

Waffenmirkung. Das Heft bildet einen fehr wichtigen Beitrag zu 

den Anfichten über Truppenführung. 

*Kunowski, J. von: Der Durchbruch im Frühjahr 1918. 
Eine strategische Studie. Mit 3 Skizz. als Anlage... . Ber- 
lin: Schlieffen-Verl. 1927. (76 S.) 8° ae 


*Manthey, Fritz von: Kartenbild des Marnefeldzuges und 
der Marneschlacht v. 28. Aug. bis 10. Sept. 1914. Dargest. 
u erl. Mit 14 Ktn. Berlin: Mittler 1927. (55 S.) gr. 8 6.— 
Diefe Karten mit Tert bilden eine Fortfegung de3 früher 
bon dem Verfaffer herausgegebenen „Kartenbildes der Örenz- 
Ihladhten”. Für jeden einzelnen Tag ift eine genaue Karte mit 
Truppeneinzeihnungen und furzem flaren Tert angefertigt. 
Auf ihnen tft die tägliche Kriegslage mit den fich abjpielenden 
Greigniffen miedergegeben, fo daß dies verdienftuolle Werk 
eine ausgezeichnete Schilderung der Marneoperationen bildet. 
*Moser, Otto v.: Das militärisch und politisch Wichtigste 
vom Weltkrieg. Stuttgart: Belser 1927. (62 8.) 8° 1.80 
Diefer Bortrag ift von dem PVerfaffer auf Grund feines 
1925 erjchtenenen Buches „Ernithafte Plaudereien über den 
Weltkrieg” gehalten worden. Er faßt die wichtigsten Ereigniffe 
des Weltkrieges zufammen und beurteilt fie vorurteilsfrei von 
den verschiedensten Seiten. Heerführung, politiihe Führung, 
Bufammenhänge zmwifchen beiden, die wichtigften firiegdereig- 
nifje werden im einzelnen betradtet. 
Ritter: Der Aufmarsch Moltkes 1914 und der Aufmarschplan 
a von 1905. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 30. S. 1092 
bis 1094. 


Schubert: War Saloniki um die Jahreswende 1915/16 zu 
nehmen ? In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 5. S. 182-183. 


Stuhlmann, Friedrich: Völkergeschichte — Kriegsgeschichte 
— Heeresgeschichte. In: Tägl. Rs. 1927, 89 (Wissensch. u. 
Hochsch.). 


Heeres- u. Truppengeschichte. *Freydorf, Rudolf von: 
Das 1. Badische Leibgren.-Regt. Nr 109 im Weltkrieg 
1914-1918. Karlsruhe: Müller 1926. (XXIII, 1224 S. mit 
Abb. u. eingedr. Ktn., zahlr. Taf. u. Ktn.) 8°= Erinnerungs- 
bl. dt. Regter. Preuß. Konting. Bd 154. Zw. 22.— 


*Herrmann, Heinrich: Geschichte des Königl. Sächs. Leib- 
gren.-Regts. Nr 100. Verein d. Ofliziere d. ehem. Leib- 
gren,-Regts. Zittau: Mönch 1927. (XI, 291 S. mit eingedr. 
Kt., zahlr. Taf.) 4° = Erinnerungsbl. dt. Regter. Sächs. 
Armee. Nr 33, Zw. 16.— 
Die Geichichte diefes alten ruhmvollen Regiments von 
feiner Öründung 1670 bis zum Jahre 1914 ift zunächft in kurzer 
überjichtliher Darftellung wiedergegeben. Den Hauptteil de3 

Buches nimmt die Anteilnahme de3 Regiments am Weltkrieg 

1914-1918 in Anfprud. Die trefflichen Leiftungen des Negi- 

ment3 auf verichtedenen Teilen des weftlichen Kriegsichaus 

plaße3 merden in eindrudsvoller, lebendiger Schilderung 
wiedergegeben. Al Anhang find beigefügt: eine Gefallenen- 
lite, Verzeichnis der Chefs u. Kommandeure des Regiments, 

Verzeichnid der Angehörigen de3 Negts., welche den Orden 

„pour le merite“, den Mil.-Sft.-Heint.-Orden und das Eiferne 

Kreuz erhalten haben. Gute Bilder und viele Skizzen fhmüden 

das trefffithe Erinnerungsbud. 

*Kern, Ernst: Das K. B. 26. Inf.-Regt. Nach d. amtl. Kriegs- 
tageb. bearb. Mit 7 Kartenausschn., Skizz. u. Bild. München: 
Bayer. Kriegsarch. 1926. (139 S.) gr. 8° = Erinnerungsbl. 
dt. Regter. Bayer. Armee. Bd 46, 3 

*Meyhöfer, Max: Das Res.-Feldart.-Regt. Nr 1 im Welt- 
krieg 1914-1918. Oldenburg: Stalling 1926. (294 S. mit 
3 Bild. u. 2 Ktn.) 8° = Erinnerungsbl. dt. Regter. Preuß. 
Konting. Bd 164. Hlm. 13.50 

*Nau, W.: Beiträge zur Geschichte des Regiments Hamburg. 
5. Guillemont. Mit 4 Bildn. (Taf.), 8 Ktn., 1 Ans. u. 3 Skizz. 
Hamburg: Alster-Verl. 1926, (141 S.) gr. 8° Kart. 3.60 

*Pache, Alexander: Das Königl. Sächs. 16. Inf.-Regt. Nr 182. 
Nach d. amtl. Kriegstageb. bearb. TI 2. An der Ostfront. 
Mit Übersichtskt., Gefechtsskizz. u. Abb., sowie Ehren- 
taf. d. Gefallenen d. Regts. Dresden: v. Baensch-Stiftung 
1926. (VIII, 350 S.) 8° = Erinnerungsbl. dt. Regter. Sächs. 
Armee. H. 13, 2. 6.75 

*Das Res.-Inf.-Regt. Nr 91 im Weltkrieg 1914-1918. Hrsg. 
im Auftrag d. Offiz.-Vereinigung d. Regts. von Adolf 
Kümmel. Mit 8Ktn. Oldenburg: Stalling 1926. (473, 96 S.) 
gr.8° = Erinnerungsbl. dt. Regter. Preuß. Konting. Bd 177. 


DBolkgkunde 
Privatdozent Dr. 9. Pliichfe 
Rirtichaftsleben 


C;mod, E.: Berühmte oberfchlefiihe Schäfer. In: Der Ober 


ichlejier. Ja. 9, 1. ©. 40-43. 
Engelbredt, Ernit: Aus der Mappe eines Kriminal-Kommtij- 
fard. Sn: Die Einkehr. Ig. 8, 12. ©. 47-48. — Darin Angaben 
über Gaunerzinfen. ne 
Hauptpogel, .: Wanderndes Volk. 2. Yortf. In: Beiträge 
zur Heimatkunde des Auffig-Karbiger Bezirkes. Ig. 6, 4. 
©. 186-188. (Fort. folgt.) £ 
Am ftillen Herd in Winterszeit. In: Ofterreichiiche Slluftrierte 
Bta. Ka. 37,7. ©. 6-7. — Mit 4 fehr guten Herdbildern aus 
Tirol u. Steiermarf. 
Besih, ©.: Der Gemeindebod. In: Unfer Pommerland, 
Sa. 11, 12. ©. 468-471. — Mit 8 Abb. 
Phleps, Hermann: Überdie Urformen des siebenbürgisch- 
sächsischen Bauernhauses. In: Arch. des Vereins für sieben- 
bürgische Landeskunde. N. F. Bd 42, 1. S. 261-275. 
toth, Viktor: Zur Geschichte des sächsischen Bauernhauses 
in Siebenbürgen. Ebda. S. 238-260. 
Wacter: Bamberger Land und Leüte. In: Bayeriide Wichr. 
für Pflege von Heimat u. Vollstum. Ig. 5, 6. ©. 41-42. 


Gefellfchaftsleben. Sitte und Braud) 


Alt, 3.: Fränfiihe Sitten und Gebräude in den zwölf Raubh- 
oder Unternächten. In: Fränkische Heimat. Sg. 6, 1. ©. 6-11. 

Baring, Erih: Faihingsbräude jenfeit3 des Brenner. In: 
Der Heimgarten. Ig. 5, 5. ©. 32-33. 

Dreder, ®.: Hochzeit im Heidedorfe. (Schluß.) In: Die Heide. 
1927, 22. ©. 441-442. 3 

Dyroff, Friedr.: Vom Shlittenfahren in Berga (Eliter). In: 
Mitteldt. BI. F. Volkstunde. Ig. 2, 2. ©. 22-25. — Mit Tert- 
ifigzen verfehene Angaben über die verfchtedenen Schlitten» 
formen der Kinder in Berga und von dem Betrieb auf der 
a Am Schluß: Bemerkungen zum Scdlittichuhs 
aufen. 

Hermann, D.: Von allerlei Sitten und Brauchen an den firdy- 
tihen Fefttagen, bei Hochzeiten, Begräbnifjfen und anderen 
Sn in Sieber i. 9. In: Die Spinnftube. Sg. 4, 4. 

8.,v. E.: Ein Faftnachtsbraud in Südungarn. In: Slluftrirte 


Bta. Nr 4274. ©. 187. — Schildert an Hand von 5 Bildern 


die. „Buicho”-Spiele. 


Mügge, Walter: Die kirchlichen Ortzfitten 4 Göttinger Lane 


des. Sn: Die Spinnftube. Ig. 4, 4. ©. 50-5 

Sieber, ©.: Ind Moo3 fahren. In: Mitteldt. BU. für Volfs- 
tunde. Sa. 2,2. ©. 25. — Hinweis auf Faftnachtöbräuche bei 
unverheirateten Mädchen für Erzgebirge, Mittel- u. Djt- 
deutichland, Jowie Schmeiz. 


Volfsglauben 


Der Kalender des Aberglaubens. Sn: Ber für. 


Prlege von Heimat und Bolfstum. Ja. 5, 6. © 
Pfleger, A.: Besenopfer im Elsaß. In: Elsaß-Land, Loth- 
ringer Heimat. Jg. 7, 1. S. 13-17. 


Dnint, Hans: Die Freimaurerei im Volfsglauben der Vogt: 


länder. In: Mitteldt. BI. für Volfsfunde. Ig. 2,2. ©. 15-19, 


Runge, 9.: Eingenagelte Kopfichmerzen. In: Der Harz. 1927, 


27081. 
Steinfreuzforfhung. In: Beiträge 
AuffigeKarbiger Bezirfes. Sg. 6, 4. ©. 188-189 


Boltsfunft 


Bodenlied, H.: Neuenfirhener Bauernkunft. In: Der Trier 


densfaal, O3nabrüd. Ja. 1, 4. ©. 126-127 


Grundmann, ©.: Eihlefiihe Voltstunft. In: Der Obere 


ichlefier. Ig. 9, 1. ©. 43-47 


Cage, Märchen, Lied, Sprichwort, Nedensarten 
AUbert, P.: Das 
©. 21-22. — 3 


oftbairifhen Grenzmarfen. Ig. 15, 12. ©. 
Sagen um den Untersberg. 

Auer, 8%: Weihnadtsvoltslieder aus Neichenhall. 
©. 310-313. 


zur Heimatkunde des 


ouanet Köhlerlied. In: Der Harz. 1997, 2. 


Arnsen, Johanna: Die Wunder des Untersberges. An: Die” 
306-307. — 


SI 


H 
R 
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— Behrmann, Fr: Aus dem Sagenborn der Heide. Der An 
berg. In: Die Heide. 1927, 22. ©. 442. 
 Boudhols, Fr.: Die deutihe Sage in Elfaß-Lothringen ein 
Beweis für den urdeutihen Charakter des Landes. In: Die 
Bivilverforgung. Sg. 32, 2. ©. 28-29, 

Brandsch, Gottlieb: Deutsches Lehngut in der finnischen 
Volksmusik. Ein Beitrag zur vergleichenden Volkslied- 

‚ forschung. In: Arch. des Vereins für siebenbürgische Landes- 
kunde. N. F. Bd 42, 1. S. 225-237. 

Broli, Otto: Das Volkslied und feine Bedeutung. Sn: Sänger- 
Gruß. Sa. 49, 2. ©. 10-12. 

Haale, 9.: Honigkuchen-Devifen. In: Mitteldt. BI. für Voltg- 
funde. 39.2, 2. ©. 13-15. — In3bef. im Harzgebiet gefammelte 
Eprüde und DVerfe, die auf den Stammbucdhbildern der 
Piefferfuhen der Weihnachtszeit ftanden. 

Karajet, Alfred: Sagen und andere volfliche Überlieferungen. 
In: Dt. BI. in Polen. Sg. 3, 11/12. ©. 595-612. 

Kraufe, W.: Yom oberichlefiihen Weihnachtzlied und -fpiel. 
Sn: Der Oberichleiier. Sg. 9, 1. ©. 28-32. 

Krauß, Friedrich: Nösnerländiihe Ortsnedereien. In: Arc. 
de? Vereins für jiebenbürgiiche Landesfunde. N. F. Bd 42,1. 

©. 185-199. 

EEE Der wilde Mann im Harz. In: Der Harz. 1927, 2, 


Lefftz. J.: Altelsässische Neujahrswünsche. In: Elsaß-Land, 

IE Lothringer Heimat. Jg. 7, 1. S. 7-11. 

Mener, ©. $.: Hans un de lütt Katt. Lauenburgifches Nolks- 
märden. In: Lauenburgifche Heimat. Sa. 3, 1. ©. 29-31. 
Müller, Curt: Handwerker in der Oberlaufiger Volksdichtung. 
Su: Mitteldt. BI. für Volkskunde. Ig.2, 2. ©. 19-22. — Ber 

handelt den Müller. 

Obert. Franz: Rumänische Märchen und Sagen aus Sieben- 
bürgen. Gesammelt und ins Dt. übertragen. In: Arch. des 
Vereins für siebenbürgische Landeskunde. N. F. Bd 42, 2/3 
S. 381-503. — Bringt 85 Märchen u. Anmerkungen dazu von 
Mol Schullerus. 

PBlaichfe, W.: Alte Hausnamen in Leufersdorf. In: Beiträge 
zur Heimatkunde des Auflig-Karbiter Bezirkes. Ig. 6, 4. 

©. 182-184. S 

Der Vollsntund über die Herkunft der vielen Adeligen in der 
Stadt Nethem. In: Die Heide. 1927, 22, S. 450. 

Will, L. Ch.: Zur Geschichte des Dreikönigskuchens. In: 
Elsaß-Land, Lothringer Heimat. Jg. 7, 1. S. 12-13. 

Wöhlbier, Fr.: Woher der Name Munsfeld ftammt. (Eine 
Gage.) In: Der Harz. 1927, 1. ©. 9. 


Geographie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hana PBraefent 


B[rückner], E[duard]: Professor Olinto Marinelli f. In: Zs. 
f. Gletscherkunde. Bd 15, 1926/27, 2. S. 150. — Biogr. 
Notizen über d. ital. Geographen in Florenz (} 14. Suli 1926 
- im Ulter von 52 Sahren). 

- Hübler, Rudolf: Univerfitäts-Profeffor Dr. Robert Sieger f. 
In: Akad, BI. Sg. 41, 1926/27, 11. ©. 109. 
Reichel, Andreas jun.: Andreas Neifchef. 1845-1902. In: 
et. Männergeftalten. Linz 1926. &. 231-235. (Mit 
1lonis. 

Stocks, Theodor: Siegfried Passarge. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 

1927, 2. S. 41-44. — Zum 60. Geburtstag am 26. Febr. 1927 
mit Bildnis (dasf. auch in: Die Umschau. Ia. 31, 1927, 9. 
©. 174) u. hronol. geordnetem Schriftenverzeichnis. 

Hennig, R.: Rätielhafte Infeln im Atlantifchen Dzean auf 

alten geogr. Karten. In: Zeiten u. Völfer. Jg. 23, 19275:6, 
©. 138-141. (Mit 2 Abb.) 

 Passarge, S[iegfried]: Aufgaben und Methoden der Land- 
schaftskunde, erläutert an den Elementen der nordwestdt. 
Landschaft. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 2. S. 44-49. (Mit 
4 Abb. im Text.) — RBortrag in Lübed am 30. Sept. 1926, 


Allgemeine Erdkunde 


B[rückner], E[duard]: Wie viele Jahre sind seit dem Hoch- 
stand der letzten Vergletscherung verstrichen? In: Zs. f. 
Gletscherkunde. Bd 15, 1926/27, 2. S. 140-143. — Ergebn. 
einer amerif. Arbeit von Ernft Anteps. 

Halbfaß, Wilhelm: Quantitatives zum Kreislauf des Wassers 
auf der Erde. In: Leopoldina. [N. F.) Bd 2, 1926. S. 177-181. 

- Stahlberg, Walter: Was wir vom Meere wissen. In: D. W. 
Funk. Jg. 1927, 4. S. 86-89. (Mit 5 Abb.) 

Wagner, Georg: Von Eisbergen. In: Aus der Heimat (Stutt- 

 gart). Jg. 40, 1927, 2. S. 37-47. (Mit 10 Abb.) 
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Weniger: Die Murmanreise des Fischereischutzbootes „Zie- 
ten“. In: Die Fischwirtschaft. Jg. 3, 1927, 2, 8. 22-25. 

*Escherich, Georg: Im Urwald. Mit 11 Abb. Berlin: Stilke 
1927. (146 S.) 8° 4.— 

Über den Begriff des Urmwaldes, Ccdilderungen aus dem 
großen mittelafrifan. Regenwald u. dem Urwald von Bialomwieg 
nach eigener Anfchauung. 

Rudolph, M.: Wirtschafts- und Verkehrsgeographie. In: 
Akad. Nachr. (Mannheim). Jg. 3, 1927, 2.8.23. — Betr. den 
Zehrbetrieb an der Handelshochichule in Mannheim. 

Haltenberger, Michael: Territorialkurven und geopoli- 
tische Zyklenkurven. In: Peterm. Mittn. I23519275,.1/2, 
5. 33. — Ergänz. mit 2 Fig. (vgl. Lit. Zbl. 1925: Sp. 845). 

Wegener [, Georg]: Der Mensch und das Antlitz der Erde. 
In: Der Wirtschaftsstudent. W.-S. FIT 2853 
Gefürzte Wiedergabe der Reftoratsrede an d. Handelshoch- 
Ihule Berlin am 1. Nov. 1926, 


Länderfunde und Reifen 


*L2othar, Rudolph: Zroifchen drei Welten. Pilgerfahrt e, 
Gläubigen. Mit 60 Bildern nach Aufn. d. Verf. München: 
Drei Masfen-Verlag (1926). (301 ©.) 8° 6.—; geb. 

Ccdilderungen von einer Gefellichaftsreife nach dem Orient 
auf dem „Peer Gont“. 

*Steinmetz, S[ebald] R[udolf]: Die Nationalitäten in Eu- 
ropa. Berlin: Selbstverlag d. Ges. f. Erdkunde 1927. (67 8.) 
gr. 8° = Erg.-H. 2 zur Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. 3— 

Vier Vorträge, die der Amfterdamer Geograph ala Gaft der 

Berliner Univ. im Jan. 1924 gehalten hat. Won holländ. Seite 

werden das inzwilhen aud in Deutichland eifriger unter: 

judte Problem befprochen, eine Ülberficht über die Nationali- 
täten Europas gegeben, fowie Schlußfolgerungen gezogen. Die 

Bibliographie ift bis 1926 ergänzt. 

Deutsches Reich. — *Zahn, Gustav v.: Was ist des Deutschen 
Vaterland? Eine Rede, bei d. von d. Universität veran- 
stalteten Feier d. Jahrestages d. Gründung d. Dt. Reiches, 
geh. am 18. Jan. 1927, Jena: Fischer 1927. (30 8.) gr. 8° = 
Jenaer Akadem. Reden. H. 3. 1.60 

Nef. vgl. oben Sp. 372. 

Obneforge: Beichreibung des Liübeder Os. In: Heimatblf. 
(2übed). Ig. 1926/27, 32 (19. Febr.). ©.133-134. (Mit 1 St.) 

Braun, Gustav: Die Küste Pommerns. In: Pommern-Jb. 
1926/27. S. 133-141. (Mit 5 Abb.) 

Buschan, Georg: Die Ostseebäder Pommerns; ihre Heil- 
kräfte und Schönheiten. Ebda. S. 142-148. 

*Mielert, Friß: Oftpreußen nebit dem Memelgebiet und der 
Sreien Stadt Danzig. Mit 115 Abb., darumter 12 bierfarb. 
u. 8 Dupflerbild., u. 2 [vielmehr 3, davon 1 farb.) Ktn. Biele- 
feld: Belhagen & Klafing 1926. (163 ©.) 4° = Monographien 
zur Erdfunde. 35. Xi. kart. 8.— 

*Brüdmann, Aludolf]: Unfer Samlandftrand. Geine Ber» 
ftörung u. Befeftigung dargeft. auf Grund mehrjähr. For: 
Ihungen u. Beobachtungen. Hrsg. von d. Vereinigung Sam- 
ländifher Küftenihug €. B. Königsberg: Gräfe & Unger 
1926. (80 ©. mit 23 Abb. u. 2 Ktfkizzen.) gr. 8° 1.30 

Hampel, Walther: Die Lagepläne der Städte in der fidl. u. 
mittleren Grenzmarf. In: Grenzmärf. Heimatbll. Sg. 3, 1, 
Sebr. 1927. ©. 23-34. — Betr. die Städte d. Grenzmarf 
PojensWeitpreußen. 

Zanger, Sohannes: Giedlungsgeographifche Studie über die 
Blurgrößen der füdlihen Waldzone zwiichen Elbe und Neiße. 
In: Neues Laufis. Magazin. Bd 102, 1926. ©. 77-125. 

Philippson, Alfred: Der Laacher See. In: Verhandl. d. natur- 
hist. Ver. d. preuß. Rheinlande. Jg. 83, 1926. S. 1-14. 

(Zepp, Peter:) Literatur über die Laacher Gegend. Ebda. 
S. 92-96. — Lit. über Natur u. Klofter- u. Kunftgeich. 

Etfhmann, Franz: Entmwidlungsbilder des Bodenfeegebietes. 
Sn: Alemania. Sg. 1, San. 1927. ©. 49-59. 

*Bmiihen Sller und Lech. Echmäb. Heimathefte. (Geleitm.: 
Pius Brad.) Boch. 1 (Auli bis Sept.) 1: Wanderungen. 
Memmingen: Feiner 1926. (108 ©., 1 tt.) gr. 8%. Aus: Mem- 
minger Bolfsblatt. 1 

Alpenländer. — *Heim, Albert: Die Gipfelflur der Alpen. Mit 
11 Fig. Zürich: Beer in Komm. (1927). (25 S. mit Abb,, 
1 Taf.) 4° = Neujahrsbl. d. Naturforsch. Ges. in Zürich. 
10981927 2.70 

Beiprohen werden Außerlihe Ericheinung u. innerer 

Bau der Gipfelflur, die jetige Kenntnis vom Bau der Alpen, 

die Längsprofile durch den Dedenbau im Verhältnis zur Gipfel- 

flur, die äußeren u. inneren Urfadhen zur Gipfelflur, 
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Kinzl, Hans: Gletschermarkenrevision in der Venediger- 


Gruppe im Sommer 1925. In: Zs. f. Gletscherkunde. Bd 15, 


1926/27, 2. S. 146-148. 

Klebelsberg, R. v.: Beobachtungen am Langtauferer 
Ferner (Ötztaler Alpen) im Jahre 1925. Ebda. 8. 143-146. 
— Ders.: In der Ortlergruppe. Ebda. S. 148-149. 

*Lehmann, Otto: Die Verheerungen in der Sandlinggruppe 
Salzkammergut» durch die im Frühherbst 1920 entfessel- 
ten Naturgewalten < Absitzung, Bergsturz u. Gesteinsstrom). 
Mit 2 Ktnskizzen, 11 Textfig. u. 3 Taf. Wien: Hölder-Pich- 
ler- -Tempsky 1926. (S. 259-299.) 4°. Aus: Denkschriften d. 
Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., Bd 100. 6.50 

Mayer, Robert: Die Neumarkter Abschmelzpfanne der öst- 
lichen Tauerngletscher und das benachbarte Murtal. In: Zs. 
f. Gletscherkunde. Bd 15, 1926/27, 2. 8. 114-134. — Mit 
einer glaztalmorphol. Kt. 1:100000, 

Lotze, Reinhold: Die Bewegung des a 
In: Aus der Heimat (Stuttgart). Jg. 40, 1927, 2. 8. 33-8 
(Mit 2 Abb.) 

Quervain, Alfred de f: Forschungsstation auf dem Jung- 
fraujoch. In: Die Alpen. Jg. 3, 1927, 2. S. 45-48. 

Schardt, H., u. P. Arni: Über die Entstehung des Lüner- 
sees im Rätikon. iS Vschr. d. Naturforsch. Ges. in Zürich. 
Jg. 71, 1926, 3/4. S. 269-290. 

Billwiller, R.: Der Firnzuwachs pro 1925/26 in einigen 
schweizerischen Firngebieten. Ebda. S. 291-296. 

Winkler, Artur: Zur Eiszeitgeschichte des Isonzotals. In: 


Zs. f. Gletscherkunde. Bd 15, 1926/27, 1. S. 1-30; 2. S. 81 | 


bis 113. (Mit 18 Fig. u. 1 Taf.) — Auf Grund der Studien 
d. %. 1916-18 u. 1920-21 behandelt W. die ältere Ölazialzeit, 


die große, ältere, interglaz. Talverihüttung, die Ablagerungen | 


des jüngeren Duartärd u. die Bedeutung teftoniiher Be- 
wegungen für die QDuartärgeichichte des Sonzotals. Zus 
lammenfafjung. 37 Nın Spegzialliteratur. 

Übriges Europa. — Hirfch, Hans: Zur Entwidlung der böh- 
mifch-öfterreichifch-deutfchen Grenze. Ein Beitrag zur hiftor. 
Geogr. Böhmen. In: Sb.d. Ver. f. Gefch. d. Dt. in Böhmen. 
Sg. 1, 1926. ©. 7-32; 

Moör, Elemer: Ungarische Flußnamen. In: Ungar. Jbb. 

Bd 6, 1926, 4. S. 434-447. 

Schmidt, ®. FTriß: Stadtleben in Ungarn und der Tihecho- 
flomwafei. Sn: Der Naturfreund. Sg. 4, 1927, 2. ©. 50-53. 

Behrmann, W/lalter]: 
ein Typus eines regenerierten Gletschers. In: Zs. f. Gletscher- 
kunde. Bd 15, 1926/27, 2. S. 136-140. — Auf Grund eigener 
BHeobadht. im Juli 1926 mit 3 Abb. 

Staub, Rudolf: Gedanken zur Tektonik Spaniens. In: Vschr. 
d. Naturforsch. Ges. in Zürich. Jg. 71, 1926, 3/4. S. 196-261. 
(Mit farb. Strukturkt.) 

Szana, Alexander: Triest, der Ausfuhrhafen der Slovakei. 
In: Wirtschaftl. Rs. (Bratislava). Jg. 1, 1926, 6. S. 456-462. 

*Sralfer, Dltto] Frliß]: Hermannftadt. Bon f. Häaufern u. 
Menihen. Mit 8 Zeichn. Kronftadt: Klingfor-Berl. 1927. 
(III, 62 ©.) gr. 8° 5.— 

Afrika. — *WVrriens, E.: Unter Kabylen und Beduinen. Wan- 
derungen im XAtlasgebiet. Mit 10 Bildern. an Ulfftein 
(1927). (120 ©.) H. 8 = Wege zum Wiffen. Bd 69. 

—,85; Hlm. 1.35 
Erlebnijje eines Malers als Begleiter einer Forichungsreife 
vor dem Slriege. 

Seidenzahl, Fritz: Tanger. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 
2. 8. 148-150. — Beitrag zur Wertbejtimmung eines PBlabes 
(geogr. Lage). 

*Miller, Dtto: Rings um den Ticherticher. Wanderfahrten in 
Abeffinien. ee Selbitverlag [1927]. (188 ©. mit 
Abb., Taf.) 8 2m. 4.50 

Der Direktor des 3volog. Öarten3 in Hannover bereifte 

1926 Abejlinien u. brachte etwa 2000 lebende Tiere und eine 

Truppe von 60 Somali zu Schauzmweden mit. 

Meyer, Oskar Erich: Steppen und Berge in Ostafrika. In: 
Die Koralle. Jg. 2, 1926/27, 11. S. 771-776. (Mit 6 Abb.) 

Halbfaß, Wilhelm: Südafrika als regenreiches Land. In: 
Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 1/2. 8. 32-33. — Betr. die 
rbeit v. Frig Jaeger (vgl. Lit. Zbl. 1926. Sp. 1477). 

Amerika. — *Rieger, Julius: Über den Ozean nach Amerifa. 
Eine Bilger- u. Studienfahrt in d. Neue Welt mit 14 SI. 
u. e. großen en (Bödingen-Heilbronn:) Ad 
verlag 1927. (169 ©.) 8 50 

Schilderungen eines württemb. Prielter3, der am 28. Euce 
riftiihen Weltfongreß in Chicago Sunt 1926 teilgenommen hat. 


Der Suphellenbr& (Jostedalsbr&e) — 


*Schmweiniß, Yudwig von. — Übers gBeltmeer, Die Neile d. 
Bruders Ludwig bon Schweinis bon Herenhut nad) Beth- 
fehem in Bennfglovanien im $. 1812, von ihm felbft erz. Be- 
arb. u. Hrög. von Ernft Öraeber. Mit acht Wiedergaben zeit- 
L dA aesihne u. Holzfchn. Herrnhut: ln. 

*Gans, Margarete: Das Hudsonmeer. Mit 3 Taf. RS 
1926: Hammerich & Lesser. (113 S.) 4° = Aus dem Arch. d. 
Dt. Seewarte. Jg. 44, 1926, 1. 6.— 

Die Leipziger philof. Diff. behandelt die Entdederfrage, 

Entdedungg- u. Erforichungsgefchichte im einzelnen, Entwid- 

[ung des Kartenbildes, die natürlichen Verhältnifje des Hudjon- 

meere3 u. fein Wirtichaftsleben. 

Olbricht, K.: Wie groß ist New York? In: Geogr. Anz. 
de: 28; 1927. 2. 8. 69. 

*Fiebig, Wolf: Etwas Au Brafilien. Dresden: Pierfon 
(1926). (III, 157 ©.) g 
Die praftiihen I über das Land jind beiipHähte 
für Einwanderer beitimmt. 

*Bohlman-Hohenajpe, Adolf]: 
in Sid-Amerifa. Erinnerungen e. dt. Kaufmannes. 3., erw. 
Aufl. Spehve: Martin 1926. (231 ©.) El. 8° Hlm. 2.90 

Erinnerungen eines Zudererporteurs vom Sahre 1878 ab 
an die Handelsverhältniiie in brafilianifchen Hafenftädten, bei. 

Pernambuco u. Maceiö. 

Ozeanien. — *Hartwig: Geheimnisse der Südsee. Die Inseln 
des Großen Ozeans. Bearb. u. hrsg. von E. Graf. Mit 1 Kt. 
Polynesiens. 3. Aufl. Hamburg: Leuchtfeuer-Verlag 1926. 
(VII, 287:8.)'8° Im. 3.— 

Heinidfe, U: Hawaii: Die Snjeln des ewigen Frühlings. Sn: 
Welt u. Willen. Sg. 16, 1926/27, 6. ©. 141-145. (Mit 6 Abb.) 

Rummel, Walter von: Jap. Ebda. ©. 146-148. 


Werde: und Wanderjahre 


Kartographie 


Boelde, Siegfried]: 
Photogrammetrie. Sn: Heerestechnif, So. 5, 127. O0 
bis 25; 2. ©. 64-69. (Mit 3 Abb.) 

Friederichsen, M[ax]: Die Hundertjahrausgabe von Stie- 
lers Handatlas und das neue Handbuch zu seinem Ge- 
brauch. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 2. S. 49-55. 

*Minerva-Atlas. Handatlas für das deutsche Volk. Unter 
bes. Berücks. von Wirtschaft, Handel u. Verkehr. Hrsg. 
von Ernst Friedrich. (Geleitw.: E. Friedrich, W[alter] 
Karnahl, Johlannes] Riedel.) Leipzig: Lippold [1927). 
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Stand und Ausfichten der. Selände- 


(XVI S., 166 farb. Karten-S., Namen-Verz. S. 167-405.) 40 


2m. 38.50; Hlör 45.— 
Diejer neue Handatlas mittleren Umfanges stellt Wirtichaft, 
Handel u. VBerfehr in den Vordergrund. 


Keuburger, Albert: Wie die Landfarte entiteht. Sn: Der 
Stein d. Weifen. N. T. Sg. 4, 1927, 4. ©. 83-84. (Mit 4 Abb.) 
— Betr. d. Autofartographen. 


Mathematif 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiitent an der Univ.-Sternmwarte 


*Bieberbach, Ludwig: Einführung in die konforme Ab- 
bildung. 2., neubearb. Aufl. Mit 38 Fig. Berlin: de Gruyter 
1927. (129 S) kl. 8° = Slg Göschen. 768. 1.50 

Brauer, Richard: Über Zusammenhänge zwischen arith- 
metischen und invariantentheoretischen Eigenschaften von 
Gruppen linearer Substitutionen. In: SB d. preuß. Akad. d. 
Wiss. Phys.-math. Kl. 1926, 30. S. 410-416. — Befitt eine 
irred. Gruppe linearer Subititutionen, deren Charakter in 
einem Bahlförper K enthalten ift, genau a linear unabh. 
Sndarianten n-ten Grades, jo ift der Inder der Gruppe in- 
bezug auf K nur duch Brimzahlen teilbar, die in an auf- 
gehen. Hieraus folgt ald Spezialjall ein Sat von U. Speifer. 

Burstin, C., und Mayer: Über affine Geometrie LXI: 
Die Geometrie zweifach ausgedehnter Mannigfaltigkeiten 
F, im affinen R,. In: Math. Zs. Bd 26, 2/3. S. 373-407. — 
Theorie der Strahleniyiteme im projeftiven Rz. Auffuchung 
der Flächen Fa, deren Tangentialebenenipiteme den R300 des 
R, in einem gegebenen Gtrahleniyiteme jchneiden. 

Fekete, M.: Uber den absoluten Betrag von Polynomen, 
welche auf einer Punktmenge gleichmäßig beschränkt sind. 
Ebda. S. 324-344, 

Ferrar, W.L.: Note on Monotonic Sequences. Ebda. S. 365 
bis 372. 

Jarnik, Vojtöch: Über die Gitterpunkte auf homothetischen 
Kurven. Ebda. S. 445-459. 
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m Jolles, Stanislaus: Die durch eine polare Korrelation in sich 


selbst überführbaren Regelflächen zweiter Ordnung. Ebda. 
Ss. 177-185. — Die Behauptung eines Hauptfates über 
Autopolarität wird nochmals, aber in fehr einfacher Weife, 
bewiejen. Auf Grund weiterer Unterfuchungen über das 
Bündel F? (x) lajjen fich alle Strahlenflähen 2. Ordn. be- 
ftimmen, die für eine Negelfläche 2. Ordn. oder für eine ima- 
Br Släche 2. Ordn. mit reellem polarem Raum autopolar 
ind. 

Kaluza, Th.: Struktur und Eigenschaften mehrfach mono- 
toner Folgen. Ebda. S. 345-364. 

*Kaufmann, Walther: Vorträge über Mechanik als Grund- 
lage für das Bau- und Maschinenwesen. 1. Tl: Einf. in die 
Mechanik starrer Körper. 8, Aufl. d, gleichnam. Lehrb. von 
Keck-Hotopp. Mit 520 Abb. Hannover: Helwing 1927. (XT, 
632.5.) 8° 29.50 

Das Buch ift für Studierende an techn. Hochichulen b 
jtimmt u. jest die Kenntnis der Diff.- u. Antegr.-Rechnung 


= 


voraus. Die Vektorrechnung ift bei der Behandlung der Pro- | 


bleme in den Vordergrund geftellt, oft ift die Darftellung da= 
neben noch fombponentenmäßig. Die Anordnung de3 Stoffes 
it gegenüber den früheren Aufl. geändert, trogdem Grund- 
ja: vom leichten zum fchwierigen. Am Schluß: Literatur- 
verzeichnis. 


des series de fonctions orthogonales. In: Math. Zs. Bd 26, 

52/3. 8. 432-441, 

Kubota, Tadahiko: Einige Sätze über Raumkurven dritter 
Ordnung. Ebda. S. 460-466. - 

Landau, E.: Der Picard-Schottkysche Satz und die Blochsche 
Konstante. In: SB d. preuß. Akad. d. Wiss. Phys.-math. 
Kl. 1926, 32. S. 467-474, — Sm Unichluß an eine von Vali- 
ton veröffentlichte Note (Compt. rend. 183) mwird ein ein- 
facher Beweis für den P.ihen Sat gegeben. Eine genauere 
Abihägung für eine von Bloch eingeführte abj. Konftante 
wird abgeleitet. N 

Lichtenstein, Leon: Über einige Existenzprobleme der 
Hydrodynamik. 2. Abh.: Nichthomogene, unzusammen- 
drückbare, reibungslose Flüssigkeiten. In: Math. Zs. Bd 26, 
2/3. 8. 196-323. — Die in der 1. Arbeit (Math. 3. 23 (1925), 
©. 89) dargelegte Integrationsmethode läßt fich in geeig- 
neter Weije ausgeftalten u. führt auch in der Theorie der 
ideellen, infompreffiblen, nicht homogenen Flüffigfeiten zu 

. einem Eriftenzbemweis der Löfung. Der Beweis ftüst fi) auf 
einige neue Hilfsfäage der Botentialtheorie, deren Benußung 
die Betrachtungen ftarf vereinfacht. E3 werden behanpelt; 
1. eine allfeitig fich ins. Unendliche erftredende Flüffigkeitz- 
majje. 2. Eine lm. in einem Gefäß. 3. Der Fall, daß ein 
frei bemegl. ftarfer Körper in eine der beiden unter 1. u. 2, 
genannten Flüffigfeitsmengen eingetaucht ift. 4. Abhängig- 
feit der Bewegung von den Anfangs- u. Grenzbedingungen. 

Radö, Tibor: Bemerkungen über das Doppelintegral 


Sf +P? +9) dxdy. Ebda. S. 408-416. 


Schauder, Julius: Bemerkung zu meiner Arbeit: Zur Theorie 
stetiger Abbildungen in Funktionalräumen (vgl. Lit. Zbl. 
Jg. 78, 4). Ebda. S. 417-431. — €3 gelingt, dem Saß I det 
betr. Abh. eine folche Geftalt zu geben, daß Poftulat 6 nicht 
benust wird. 


_ Schur, J.: Zur additiven Zahlentheorie. In: SB der preuß. 


Akad. d. Wiss. Phys.-math. Kl. 1926, 33. S. 488-495. 

Späth, Hans: Über die Irreduzibilität der Kreisteilungs- 
gleichung. In: Math. Zs. Bd 26, 2/3. S. 442-444. 

Study, E.: Vereinfachte Begründung von Lies Kugelgeo- 
metrie I. In: SB d. preuß. Akad. d. Wiss. Phys.-math. Kl. 
1926, 27. S. 360-383. — Nachweis, daß Sämtliche Tatfachen 
der 2.ihen Kugelgeometrie aus der Theorie der ortho- 

- gonalen Tranzformationen von 3 u. 4 Veränderlichen ab- 
gelejen werden fünnen. Aus der fog. Geraden-Rugeltrans- 
formation ergeben fich bei. durchlichtige Parameterdar- 
jtellungen der Rummerjchen Fläche u. der allg. Zuflide durch 
byperelliptiiche Thetafftn., die den BZufammenhang beider 

iguren zum Ausdrud bringen. 

Szegö,G., u. A. Walfisz: Über das Piltzsche Teilerproblem 
in algebraischen Zahlkörpern (2. Abh.). In: Math. Zs. 
Bd. 26, 2/3. S. 466-486. - 

Walfisz, Arnold: Über das Piltzsche Teilerproblem in al- 
gebraischen Zahlkörpern II. Ebda. S. 487-494. 

Woude, W. van der: Ein Problem der Affingeometrie. Ebda. 


S. 186-195. — Beweis eines Sate3, der die Affinormale 


betrifft. 


Aftronsmie 


-Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ. Sternwarte 


*Apianus, Petrus: Imagines syderum coelestium .. . (Stern- 
karte d. Peter Apian, Ingolstadt 1536. Unicum, neu hrsg.) 
München: L. Rosenthal [1927]. (1 Bl.) 56,5x42 cm. 6.— 

*Bloch, Werner: Unser Planetensystem. Berlin: Ullstein 
[1927]. (134 S.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 61. 

{ >80, Nl02 1.89 
Nacd einem kurzen gefchichtl. Abriß populäre Beichreibung 
des Planetenfyftems. Zum Schluß fosmogonifche Betrachtung. 

*Brendel, M[artin]: Entwicklung der Störungsfunktion in 
Gyldenschen Koordinaten bis zu den achten Potenzen der 
Exzentrizität. Frankfurt a. M.: Univ.-Sternw., Physik. 
Verein. 1925. (58 8.) 4°= Mittn d. Univ.-Sternwarte (Frank- 
furt a. M.). 2, Stück. Arbeiten des Planeteninstituts. 

Dieje Arbeit fchließt jich eng an frühere des Verf. an (Abh. 
der Kal. Gef. d. Will. Ööttingen), worin nur die Ölieder, die von 

der Erz. des jtörenden Körpers (Supiter) frei find, bi zur 8,, 


| die mit der 1. Potenz multiplizierten bis zur 6., die mit der 2, 


bis zur 4., die mit der 3. bi3 zur 2. Potenz der Erz. des ge- 
Körten Planeten mitgenommen werden. Die mit der 4. Potenz 
der Jupitererz. werden nur foweit beriidfichtigt, al3 fie von der 


Kolmogoroff, A., und D. Menchoff: Sur la convergence Cr3. bes geftörten Körpers frei find. 


*Brendel, M.: Untersuchungen über die Bewegung des Mon- 
des. Frankfurt a. M.: Univ.-Sternw., Physik. Verein. 1926. 
(66 8.) 4° = Mitin d. Univ.-Sternwarte (Frankfurt). 
3. Stück. 

Der urjprüngliche der Arbeit zugrunde liegende Gedanfe 
war, die Sonne als Hauptlörper u. die Erde als ftörenden Kör- 
per zu betrachten. In den Bemwegungsgleichungen ift diefer Ge= 
dante jedoch faum noch zu erkennen, 

*Bruggencate, P. ten: Sternhaufen, ihr Bau, ihre Stellung 
zum Sternsystem und ihre Bedeutung für die Kosmogonie. 
Mit 36 Abb. u. 4 Taf. Berlin: Springer 1927. (VI, 158 8.) 8° 

geb. 16.50 

Sn diefem Buch find die reichen Erfahrungen, die der Verf. 
durch die Zufammenarbeit mit 9. Kienle gewonnen hat umd 
die in vielen Abhandlungen in der Literatur ziemlich zerftreut 
find, zufammengefaßt. In feiner Art ift diefes Werk das einzige 
auf diejem ©ebiete. 

Dose, A.: Zur Statistik der nichtgalaktischen Nebel auf 
Grund der Königstuhl-Nebellisten. In: Astr. Nachr. Bd 229, 
10 (5482). S. 157-176. — Die Statiftil erftrect fih auf die 
Seititellung der Sorrelationen zmwiichen den verichiedenen 
Daten für die beob. Nebel. 

Hartmann, Ludwig: Der Physiker, Astronom, Geodät und 
Mitbegründer der bayerischen Landesvermessung P. Ulrich 
Schiegg von Ottobeuren. Neue Beiträge zu seiner Lebens- 
geschichte. In: Studien u. Mittn zur Gesch. d. Benediktiner- 
Ordens. N. F. Bd 13 (München: Oldenbourg 1926.) S. 128 
bis 174. 

Kopff, A.: Vorläufige Verbesserung der für die Beobachtung 
der Eros-Anhaltsterne gebrauchten Fundamentalsterne. 
In: Astr. Nachr. Bd 229, 9 (5481). S. 141-144. — €3 find 
nur die individuellen, aber nicht die jyitematischen Ber- 
befferungen ermittelt. 

Kühl, A.: Die visuelle Leistung von Fernrohren. In: Zs. f. 
Instrk. Jg. 47, 2. S. 75-86. — &3 wird ein Verfahren an= 
gegeben u. genau diskutiert, das die Sehjchärfen, Die mit ver- 
De Terntohren erreicht werden, zu vergleichen ge= 
tattet. 

Lüdemann, Karl: Über die Genauigkeit der Längenmessung 
mit Entfernungsmeßfäden bei einem mittleren Theodolit. 
Ebda. 1. S. 33-44. — Aus einer großen Anzahl von Meffun- 
gen an 3 verjchiedenen Meplatten find für jede Mejjungsart 
die m. 3. angegeben, jo daß man fich auf Grund diejer Rejul- 
ie für eine der eingefchlagenen Mekweilen entjdheiden 
ann. 

Maurer, H.: Zum Begriff der Loxodrome. In: Ann. d. Hydr. 
Jg. 54, 12. 8. 438-440. — Verf. tritt für die Beibehaltung des 
Begriffs der Lorodrome als Linie gleichen Kurstwinfels ein. 

Müller, Rolf: Über den Lichtwechsel von S Aquilae. In: 
Astr. Nachr. Bd 229, 10 (5482). S. 179-180. — Der Stern 
gehört zum RV Tauri-Typus. 

Pollog, Carl Hans: Wie wird das Wetter? Die Rolle der 
drahtlosen Telegraphie und Telephonie im Wetterdienst. 
In: Radio-Umschau. Jg. 4, 5. 8. 65-70. 

*Springer, Max: Mensch, Zeit, Uhr. Zur Geschichte der Zeit- 
messüng. Berlin: Ullstein (1927). (150 8.) kl. 8° = Wege 
zum Wissen. 67. —,85; Hlm. 1.35 
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Kurzer Abrif der Geichichte der Zeitmeffung u. der Uhr und 
der Beitvergleichung bis zu unferen Tagen. 


.*#Stucker, P.: Stern-Atlas für Freunde der Astronomie, enth. 


die Sterne bis 7,5 m nebst Katalog der wichtigsten Veränder- 
lichen, Doppelsterne, Sternhaufen u. Nebel. Tl III: der Süd- 


himmel von D = — 39° bis D = — 90°. 5 zweifarb. Karten 
mit 7800 Obj. u. 24 S. Katalog u. Hilistaf. in 3 Sprachen. 
Stuttgart: Franckh. ah 


Der Atlas ift der Abichluß der Gefamtmwerfs u. jchließt Fich 
genau an die beiden vorhergehenden Teile an. 
*Stucker, P.: Der Himmel im Bild. Ein astr. Bilderatlas. 
Ebda. (VI, 72 S. Bilder, 31 S. Text.) 4.50 
Der Bilder-Atla3 bringt in vorzügliher Neproduftion 
Ihmarze u. farb. Bilder von photogr. Himmelsaufnahmen des 
Mt. Wilfon- u. des Lid-Objervatory, der Sternmarten-Ein- 
tihtungen von Wit. Hamilton, Mt. Willon, Neubabelsberg, 
Bergedorf u. Neuchätel, fomwie'einige Driginalzeichnungen, die 
alle im Tertteil erklärt werden. 
*Zinner, Ernst: Helligkeitsverzeichnis von 2373 Sternen bis 
zur Größe 5,50. Bamberg: Buchner (in Komm.) 1926. 
(160 8.) 4°= Veröff. der Remeis-Sternwarte zuBamberg. Bd 2, 
Verf. Hat jamtliche Helligfeitsbeftimmungen aus Katalogen 
bis ins Altertum zujammengeftellt und das Material diskutiert 
nach dem Berhalten der Beobachter inbezug auf das Weber- 
Techneriche Gejeg, auf die Abhängigkeit von der Tönung und 


aud) auf jäfulare Veränderlichfeit des Sternenlichtes. Katalog. 


Riteratur. 


Phyfit 


3%. 3B.: Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


*Humpredt, %.: Leben und Gedanfenwelt großer Natur: 


forijcher. Zeipzig: Duelle & Meyer 1927. (VII, 166 ©.) 8° = 
Will. u. Bildung. 232. 1.80 
Das aus Vorlejungen des Berf. an der Univ. Sena hervor- 
gegangene Büchlein gibt eine Schilderung vom Leben u. Werf 
folgender PBerjönlichkeiten: Alerander von Humboldt, Hermann 

Helmholg, Robert Mayer, Charles Darwin, Ernit Haedel. 

*Ostwald, Wilhelm: Große Männer. 6. Aufl. Leipzig: Akad. 
Verlagsges. 1927. (X11, 467 S.) gr. 8° = Große Männer. Bd 1. 

18.—; Zw. 20.— 
Die neue Aufl. unterjcheidet fih nur wenig von den frühe- 
ren; jie enthält wieder die Biographien von HYumphry Davy, 

Sulius Robert Mayer, Michael Faraday, Zuftus Liebig, Char- 

les Gerhardt, Hermann Helmbolt u. Sohannes Müller. Bei 

lesterem ift at die Darftellung der pfychiichen Entmwidiung be- 
jonderer Wert geiegt worden. 

*Verhandlungen der Gesellschaft deutscher Naturforscher 
und Ärzte. 89. Versammlung zu Düsseldorf vom 19.-25. Sept. 
1926. Hrsg. im Auftr. d. Vorstandes u. der Geschäftsführer 
durch ‚Die Naturwissenschaften‘. Berlin: Springer 1926. 
(IV S., S. 37-44, 1037-1166, 45-72 mit Abb.) 4° = SA aus: 
Die Naturwissenschaften. 6.— 

*Blau, Marietta, u. Elisabeth Rona: Ionisation durch H- 
Strahlen. <Mit 6 Textfig.» Wien: Hölder-Pichler-Tempsky, 
[Abt.:] Akad. d. Wiss. in Komm. 1926. (S. 573-585.) gr. 8° 
= Mittn aus d. Inst. f. Radiumforschung. Nr 190, = SBd. 
Akad. d, Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. IIa, Bd 135. 
1926, H. 10. —,85 

*Cranz, C.: Lehrbuch der Ballistik. Bd 2. Innere Ballistik. 
Mit 37 Abb. im Text u. 33 Abb. im Anh. Berlin: Springer 
1926. (X, 454 S.) gr. 8° 39. 

Im vorlieg. 2. Bd behandelt der Verfaffer unter Mitarbeit 
von D. Poppenberg u. DO. von Eberhard die Bewegung des 

Gefchofjes Durch das Rohr und ihre Begleiterfcheinungen, wobei 

eine Beihräntung auf Erplofionen durch hemiiche Kräfte ftatt- 

findet. Da jich im Gegenjaß zur äußeren Balliftif die innere 

Balliftit infolge der großen Kompliziertheit der Probleme noch 

in den Anfängen befindet, dürste das Erjcheinen dieieg Bandes 

mit befonderer Anerfennung begrüßt werden. 

*Gentil, Karl: Die Optik und die optischen Instrumente. 
Mit 29 Abb. u. 1 Titelb. München: Oldenbourg 1927. (71 S.) 
gr. 8° = Der Werdegang d. Entdeckungen u. Erfindungen. 7. 

2m. 3.— 
Die Schrift, die eine Darftellung der Entwidlung der Optif 

(und zwar bejonders des deutfchen Anteils) enthält, foll zwar in 

erjter Linie die einfchlägigen Sammlungen des deutichen 

Mufeums in München erläutern, wird aber, da auch für fi 

veritändlich, ebenfo allen denen willfommen fein, die fich für 

Optif u, opt, Snftrumente interefjieren. 


*Handbuch der Elektrizität und des Magnetismus. Hrsg. 
von Leo Graetz. Bd 5, 1. Leipzig: Barth 1926. (V, = S.) 
ET. 98 ; 

Die vorlieg. 1. Lig des Schlußbandes des umfaffenden 

Handbucdhes enthält folgende Arbeiten: Graes: Induktion; 
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die eleftriijhen Schwingungen; Wiefent, %.: Wecjelftröme, 


Die neueiten Forihungsergebnijie find wiederum meitgehend 

berücljichtigt. 

*Handbuch der physikalischen und technischen Mechanik, 
Hrsg. von F[elix] Auerbach u. Wfilhelm]) Hort. Bd 1, 
Lig 1. Bd 3. Leipzig: Barth 1927. (1X, 306; IX, 468 S$.) 
gr. 8° 30.—; 40.— 

Das hiermit zu eriheinen beginnende Handbud der Mecha=- 
nik, da3 jich als eine Neubearbeitung der entfpredhenden Bände 
des altbefannten Winftelmannidhen „Handbuches der Phyfif“ 
darftellt und auf 7 Bände berechnet ift, fucht in gleicher Weile 


der Wilfenichaft und Praris gerecht zu werden. Im einzelnen | 


haben mitgearbeitet an Bd 1, 1: Auerbad: Syftem der 

Grundbegriffe; Blod, Walter: Meßtehnif; Korn, Arthur: 

Botentialtheorie; an Bd 3: Korn, Arthur: Allgem. Theorie 

ver Elaftizität; Auerbach: Zug u. Drud, Scherung u. Drillung, 

Elaftizität d. Kriftalle, Elaft. Schwingungen u. Wellen, Elaft. 

Stoß, Thermiihe Eigenjchaften der feiten Körper; Gedeler, 

3. 3.: Biegung; Gutenberg, Beno: Erdbeben u. Erdbeben= 

wellen. 

*Handbuch der Physik. Hrsg. v. H. Geiger und Karl 
Scheel. Bd 14, 15 u. 24. Berlin: Springer 1927. (VII, 444; 
VII, 532; XI, 604 S.) gr. 8° 

Snhalt: 14. Eleftrizitätsbewegung in Gafen. Bearb. Hilde» 
gard Stüdlen, Emil Warburg, Richard Bär, Auguft Hagenbadh, 

Karl Praibram, ©. Ungenbeifter. 15. A. Magnetismus. Bearb. 

PB. Hers, W. Steinhaus, E. Oumlidh, ©. Ungenheifter, B. Das 

eleftromagnet. Feld. Bearb. ©. Valentiner, KR. Schmidt, €. 

Ulberti, W. Nomanoff. 24. Negative u. pofitive Strahlen. Zu- 


jammenbhängende Materie. Bearb. 9. Baerwald, DO. F. BolF 


now, M. Born, W. Bothe, PB. P. Ewald, 9. Geiger, 9. ©. 
Srimm, €. Rüchardt. 


*Herz, Richard: Röntgenstrahlen, (Physik, Technik und An- 


wendungen.) Mit 48 Fig. im Text u. 36 Abb. auf 16 Taf. 
Berlin: de Gruyter 1927. (136 8.) 8° = SIg Göschen. 950. 1.50 
*Müller, Hermann: Über Versuche zur Auffindung radio- 
aktiver Produkte der Atomzertrümmerung durch a-Strah- 
len. <Mit 2 Textfig.) Wien: Hölder-Pichler-Tempsky [Abt.:] 
Akad.d. Wiss. in Komm. 1926. (S. 563-572.) gr. 8°= Mittn 
aus d. Inst. f. Radiumforschung. Nr189 = SA aus: SBd. 
Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. Ila, Bd 135. 
1926,10. —,90 


*Planck, Max: Über die Begründung des zweiten Haupt- 


satzes der Thermodynamik. (Berlin:) de Gruyter in Komm. 
1927). (S. 453-463.) 4° = SA aus: SB d. preuß. Akad. d. 
iss. Phys.-math. Kl. 1926, 31. 
*Planck, Max: Vorlesungen über Thermodynamik. 8, Aufl. 
Mit 5 Fig. Ebda. (IX, 287 S.) gr. 80 
Das Buch ift vom Berf. neu überarbeitet; fo hat 3. B. die 
Darftellung der Thermodynamik ftarkoifjoziierter Clektrolyten 
auf Grund der Arbeiten von PB. Debye und €. Hüdel eine 
wejentlide Erweiterung erfahren. Ferner fei erwähnt, daß der 


Zw. 11.50 - 


Beweis de3 zweiten Hauptjages nicht wie bisher zunächlt auf 


ideale Gaje, fondern von vorn herein auf beliebige Körper aus- 

gedehnt wird, 

*Westphal, Carl: Wirbelkristall und Wirbelkanal. Versuch 
e. kristallischen Aufbaues d. periodischen Systems. Mit 
117 Abb. Braunschweig: Vieweg 1927. (VIII, 63 S.) 8° 3,50 


Der Verf. hofft hier im Anichluß an bereits früher von ihm 


herausgegebene Arbeiten eritmalig eine auch erfenntnistheore- 
tiich in fich jelber widerjpruchsfreie mechanifche Theorie des 
Üther3 gegeben zu haben. 


Geophnfit 


Dr. Karl Schiller, DOberaffiftent an der Iniv.-Sternwarte 


Conrad, V.: Zum Klima von Nord-Rhodesia. (Mit 1 Kt.) In: 
Meteorol. Zs. 1927, 1. 8. 22-24. — Ref. über eine Arbeit von 
DB. ©. Fairweather. (Met. Rep. and Statist. Survey 1906 
bis 1924.) 

Gorzynski, Ladislaus: Über Solarimeter und einige an- 
dere thermoelektrische Instrumente für Sonnenstrahlungs- 
messungen. Mit 1 Fig. u. 1 Tafel. Ebda. 1927, 1. S. 5-12. — 
Beichreibung de3 Inftrumentes (im wefentlihen eine Moll- 
Ihe Säule mit ebener Oberfläche unter Glas). Beftimmung 
der Reduftionsfaftoren. Thermoelektriiche Negiftrierung, 


 Kähler, K.: Die elektrische Raumladung der Atmosphäre in 


Potsdam. Ebda. 8. 1-4. — Unterjuchung des fog. Bolta- 
effeftes in der Apparatur. Vergleich der Potsdamer Raum- 
ladung mit der an anderen Orten beobadjteten. - 

Knoch, K.: Der Begriff des „Rhythmus“ in der Klimatologie. 
Ebda. S. 25-26. — Verf. wendet fich gegen die von W. Volz 
(Mittn d. Bei. f. Erdfde., Leipzig) vorgeichlagene Einführung 
des Begrifjs „Rh.“ in die Klimatologie. 

Kohlhörster, Werner: Höhenstrahlung und Heaviside- 
schicht. In: Naturwiss. Jg. 15, 5. S. 126. 


Loewe, F.: Die Stratosphäre im Flugzeug erreicht. Ebda. 


S. 35. — Kurze Mittn über die Flüge von John A. Macreadn, 
der erreichten Höhen u. der dort gemejjenen Temperaturen. 

Reinecke, A.: Neue Ballon-Theodolite. Mit 8 Abb. Ebda. 
S. 31-34. — Beichreibung von B.-Th., die in den Agfania- 
Werfen (Berlin-Friedenau) fonftruiert werden. 

Rubinstein, Eugenie: Der jährliche Gang der Lufttempera- 
tur und die Vegetationsperiode. (Zum Aufsatz von W. 
Köppen: Der jährl. Temperaturgang in den gemäßigten 
Zonen und die Vegetationsperiode. Met. Zs. 1926, 5.) Ebda. 
S. 13-18. — Berf. hat unabhängig von Köppen eine ähnliche 
Unterfuhung wie jener angeftellt und teilt ihre Refultate mit, 
denen ruffiihe Beobadhtungsreihen zugrunde liegen. 

Zinke, Hans: Das Klima von Erfurt und seine Bedeutung für 
die Vegetationsverhältnisse, besonders für den Gartenbau. 
Ebda. S. 18-22. 


Geologie und Paläontologie 
Bibliothefar Dr. Hana PBraejent 


*Harrassowitz, Hermann: Laäterit. Material u. Versuch erd- 
a). Auswertung. Mit 43 Textfig. u. 1 Taf. Berlin: 
orntraeger 1926. (VI, 316, III S.) gr. 8° = Fortschritte d. 
Geologie u. Paläontologie. 4, 14. 24, — 
Das Kaolinitproblem, die Bleicherde- oder Podjolvermitte- 


rung, die Lateritverwitterung, der lateritiiche Charakter der 


mitteleurop. Kaolinite u. jeine nadträgl. Ummandlung, das 

geol. Vorfommen freier Tonerde, fojlile Laterite, der Zus 

jammenhang von Xaterit u. Kohle, Klimafragen im Rarbon u. 

Tertiär, Hauptergebnijje. 

*Heritsch, Franz: Wirkungen der Erdbeben auf Bauwerke 
<nach Bildern vom Erdbeben von Rann an d. Save, 29. I. 
1917». Berlin: Borntraeger 1927. (16 S. mit Abb., 8 Taf.) 4° 
= Geolog. Charakterbilder. H. 34. 10.50 

*Jahresberichte und Mitteilungen des Oberrheinischen geo- 
en Vereines. Unter d. Schriftl. Emil Wepfer. N. F. 
Bd 15 = Jg. 1926. Mit 13 Abb. im Text u. 2 Taf. Stuttgart: 
Schweizerbart in Komm. 1926. (VI, 100 S.) 8° ER: 

Enthält Bereinsmittn u. 4 will. Abh., u.a. W. Shottler: 


Untergrund u. Aufbau des vulfan. Vogelsberges (©. 11-18), 


*Geognostische Jahreshefte. 


Hrsg. vom OÖberbergamt, 
Geolog. Landesuntersuchung in München. Jg. 39. 1926. 
* München: Piloty & Loehle 1926. (III, 138 S. mit Abb,., 
02T. farb. Kin u. Taf.) 4° 20. 
Snhalt: Paul Dorn: Zur Kenntnis des oberiränf. Burt- 


_fandfteins. Dit 8 Abb. (&. 1-10): Ludwig Simon: Die Mor- 
 phologie des Auerberges bei Schongau. Wit 6 Taf. (©. 11-21); 


Otto M. Reis: Die Nummulitenshichten im Grüntener Bogen 
(©. 22-24); Derf.: Bemerf. zu dem Fund eines Baumftammes 
in der bradiihen Molaffe von Hausham (©. 25-36); U. Sprin- 
ger: Über die Ausfällung de3 Kalziumfarbonates in Eolloider 

orm bei Öegenmwart von Kiejeljäurejolen (©. 37-40); Dtto Wit. 

eis: Über Furchenfelfen am Walchenfeeufer. Mit 5 Abb. 
(©. 41-46); Edith Ebers: Das Eberfinger Drumlinfeld. Geol.- 


_ morphol. Studie. Mit 1 geol. Kt. u. 23 Abb. (©. 47-86); Otto 


M.Reis: Die Fauna des Wetterfteinkalfs. 3. TI. Mit 10 Taf. ır. 

3 Tertbild. (©. 87-138). 

*Ihering, Hermann von: Die Geschichte des Atlantischen 
Ozeans. Mit 9 farb. Ktn. Jena: Fischer 1927. (IX, 237 S.) 
gr. 8° ID ma 

Verf. it „das Problem der Geihichte des Atlantifchen 


 Dzeanes durch das vergleichende Studium der jeßigen und 
früheren Küften fowie dur die Verwandtichaft oder Ver- 
‚ Ihiedenheit der Land- und Sükmaljerfaunen mährend ver- 
 Schiedener Zeitepochen zu löfen beftrebt.... . So ift num die 


borliegende Schrift einmal beftrebt, das ganze über die Ge- 
Ihichte des Atlant. Ds. vorliegende Material, infomweit ich es 
eben fenne, vorzulegen und kritifch zu beleuchten, andererjeits 


‚ aber au) zu einer Propaganda- und Kampfichrift zugunften der 
‚ 300geographiichen Forihung geworden.” 
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*Mitteilungen aus der Mecklenburgischen Geologischen 
Landesanstalt 1926. <H. 37.> N. F. 2, Rostock: Hinstorffs 
Verl. 1926. (84 S., mehr. Taf.) 8° — 

Enthält €. ©einik T: Die gegenwärtige Höhenlage de3 
medlenburg. prädiluvialen Bodens (©. 5-12); Sr. Schub: 

Snterglaziale Weeresablagerungen in Medi. (©. 13-24); Derf.: 

Zur Stage der Urfachen Iofaler magnetifcher Anomalien in 

edl. (©. 25-38); Derj.: Brunnenbohrungen (©. 39-84). 


"Müller, Bruno: Geologie al3 Heimatwiffenfchaft. Prag: 
Dt. Berein 3. Verbreitung gemeinnüsiger Kenntniffe 1926. 
(16 ©. mit Abb.) 8° = Sig gemeinn,. Vortr. Nr 568. KL. 2.60 

Behandelt die heimatfundl. Arbeit des Forjchers, wie wird 

Geologie volfstümlich gelehrt, was bietet fie den anderen Hei- 

matmwiljenjchaften. 


*Die Plutone des Passauer Waldes, ihr Bau u. Werdegang u. 
ihre innere Tektonik. <,,Tektonik u. Magma“, Untersuchun- 
gen zur Geologie d. Tiefen, Bd 3) von Hans Cloos, Robert 
Balk, Ernst Cloos u. Hermann Scholtz. Mit e. tekton. 
Kt. im Maßstab 1:75000 u. 122 Abb. Berlin: Borntraeger 
a (III, 182 8.) 4° = Monogr. z. Geol. u. Paläont. Serie 2, 


Fr 48.— 
‚ „Mit unferer teftonijchen Darftellung der Plutone (d. i. die 
tiefenvulfanifche Einheit, der unterirdische Vulkan) des Pafjauer 
Waldes verjuchen mir, die jeit einer Neihe von Jahren Iyite- 
matijch geförderten Unterfuchhungen über Berwegungsweife und 
Bemegungsurjahen geol. Mailen auf ein vermwideltes aber 
eben deswegen nach mehreren Richtungen bef. lehrreiches Bei- 
fpiel auszudehnen.” 


*Sauce, Wilhelm de la: Beiträge zur Kenntnis der Mangan- 
erzlagerstätte von Tschiaturi im Kaukasus. Halle: Knapp 
1926. (IV, 90 S. mit Abb., 8 Taf.) gr. 8° = Abh. z. prakt. 
Geologie u. Bergwirtschaftslehre. Bd 8, 6.60 

Die geogr. u. geol. Verhältnifje, die Lagerftätte, zur Genefis 
der Lageritätte, die Nusbarkfeit der Lagerjtätte, zur Gefchichte 
des Bergbaus von Tihiaturi. 48 Nın Literatur. 


*Wilckens, Otto: Geologie der Umgegend von Bonn. Mit 
1 Titelb., 10 Taf. u. 44 Abb. im Text. Berlin: Borntraeger 
TION EXT, 273.8)’ gr.. 89 16.80; geb. 19.50 

Umfafjende monogr. Darftellung „nach dem jegigen Stande 
des Willens u. eine Bafis für weitere Forihung”. Snhalt: 

Schidtfolge u. Eruptivgefteine (etiva ?/, des Buches), Vermwer- 

fungen, erdgefhichtl. Entwidlung, Obertlächenformen u. Yand- 

Ichaftsbild, Erdbeben, Quellen u. Grundwaijer, im Anhang u. a. 

biographiihe Notizen über Bonner Geologen, Negifter. 


Allgemeine Biologie. Botanik. Zoologie 


Dr. Sri van Emden und Dr. Hermann Ullrich 


*Ergebnisse der Biologie. Hrsg. von K. v. Frisch, R. Gold- 
schmidt, W. Ruhland, H. Winterstein. Bd 2. Mit 177 Abb. 
Berlin: Springer 1927. (VI, 729 S.) 8° 

Sm neuen Bande find folgende Abhandlungen vereinigt: 

Etarf: Das Reizleitungsproblem im Lichte neuerer Erfahrıuns 

gen; Branner: Die Blaaumfche Theorie des Rhototropismus; 

Bimmermann: Die Georeaftionen der Pflanze; Kiejel: Der 

Harnftoff im Haushalt der Pflanze und feine Beziehung zum 

Eiweiß; F. v. Wettftein: Die Erfcheinung der Heteroploidie, bei. 

im Bflanzenreih; Sacob3: Der Golgiihe Binnenapparat. Er- 

gebnilfe und Probleme; Biedermann: Hiltochemie der quer- 

geftreiften Musfelfafern; v. Sframlik: Die Milz; Ooldjchmidt: 

Die 3ygotifchen feruellen Zwifchenftufen und die Theorie der 

Seichlehtsbeitimmung. 

*Haßelwander, Albert: Die Variabilität der Organismen. 
Rede beim Antritt des Rektorats der Bayerischen Friedrich- 
Alexanders-Universität Erlangen am 4. Nov. 1924 gehalten. 
Erlangen: Döres 1926. (26 u. 8 S.) 

Außer der vorwiegend vererbungsmiljenfchaftlich orten 
tierten NReftoraterede Haßelwanders enthält das Heft den Bes 
richt des fcheidenden Kettors Erwin NRiezler über das Studien- 

jahr 1923/24. 

*Sitzungsberichte der physikalisch-medizinischen Sozietät 
zu Erlangen. Hrsg. im Auftrag der Sozietät von Oskar Schulz. 
56. u. 57. Bd 1924. 1925. (XX, 494 S., 61 Textfig., 1 Taf, 
1 Kt.) Erlangen: Mencke [Komm.) 1926. 8° 

Die durch die Snflation hervorgerufene Verzögerung im 

Eriheinen der Situngsberichte wird mit vorliegendem Bande 

wieder eingeholt. Bon biologiihem Snterejle, jind bie ‚Auf 

jäge: Alfred Kriegel, Die Entwidlung des Säugetiergelichts; 

Kurt Groß, Über dag Purkinjeihe Phänomen. 
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Angewandte Biologie. Forit- und Landmwirtichaft 


. *Eriksson, Jakob: Die Pilzkrankheiten der Kulturgewächse. 
Handbuch für Pflanzenbauer und Studierende. Tl. I. Mit 
151 Abb. u. 3 farb. Tafeln. 2., vollst. neubearb. Aufl. Stutt- 
gart: Franckh 1927. (VIII, 300 8.) 8° SUSE 

Die Eigenart des befannten Werkes, Durch Literatur- 
angaben am Kopf der Abjchnitte dem Studierenden und mwifjen- 
ichaftl. intereffierten- Benuger ein weiteres Eindringen in den 

Stoff zu ermöglichen, trogdem aber allgemeinverjtändlich zu 

bleiben, ift in der neuen Auflage gewahrt worden. Neu ijt da- 


gegen die deutliche Kennzeichnung noc umftrittener Fragen 


durch Kleindrud. Die Abbildungen in Rafterdrud haben leider 

3. T. an Anfchaulichfeit recht merklich verloren, weil fie oft fait 

ichattenrißartig (menigftens im vorliegenden Eremplare) zur 

Piedergabe fommen. Troßdem werden auch die Belißer der 

älteren Aufl. gut tun, fich in der neuen, der aufgenommenen 

wiffenschaftl. Fortichritte wegen, umzujehen. 

*Frailie, Fris: Die Warmblutzucht in der Provinz Branden- 
burg mit bei. Berüdf. d. ftaatl. Geftüte bei Neuftadt a. Dojie. 
Mit 26 Abb. Hannover: Schaper 1927. (VIIL, 122 ©.) gr. 8° 

Der heutige Stand der Zuchtrichtung auf Härte und Lei- 
ftungsfähigfeit und die ihr zugrundeliegende geichichtliche Ent- 
wiclung werden gejchildert. Die früher vielfach auf NDeeres- 
remonten eingeftellte Auglefe mußte nach dem Striege auf die 

Zucht von vielfeitigen Wirtfchaftspferden umgeftellt werden. 


*Heyne, Joachim: Der Blutaufbau und die Leistungsfähig- 
keit der deutschen schwarzköpfigen Fleischschafherde 


<Typ Hampshire) in Würchwitz. Hannover: Schaper 1927. : 
(VIII, 104 S., mehr. Taf.) 8°—= Abh.d. Inst. f. Tierzucht u. 


Molkereiwesen an d. Univ. Leipzig. H. 1, ; 

Die mit vorliegender Schrift beginnende Serie will in 
zwanglojer Folge Arbeiten bringen, die am Leipziger Tierzucht- 
inftitut durchgeführt wurden und wegen ihres Umfanges nicht 
in Fachzeitichriften veröffentlicht werden fünnen. — E3 mer- 
den Gefchichte (feit 1871) und das gegenfeitige Verhalten der 
Zeiftungsmerfmale der Würchwiter Herde eingehend unter- 
jucht und nachgemiejen, daß das hochgeftedte Zuchtziel voll- 
fommen erreicht worden ift. 

"Hilf, 9. 9.: Wurzelftudien an Waldbäumen. Die Wurzel» 
ausbreitung u. ihre mwaldbauliche Bedeutung. Mit 41 Ubb. u. 
14 Taf. Hannover: Schaper 1927. (VII, 121 ©.) 8° 5.40 

Die VBeranlaffung zur Abfaffung der Schrift find praftiiche, 
forftwirtichaftlide Gelichtspunfte, die im legten Teile auf 

Grund ‚der gewonnenen Unterfuchungsbefunde 


logisch intereflierender Daten. 


*Hudig, J., und C. Meyer: Über die sogenannte „Urbar- . 


machungskrankheit‘“ als dritte Bodenkrankheit. Unter 
Mitwirkung von J. Goodyk. (Mittn a. d. Lab. für Sand- u. 
Moorkultur der Versuchsstation Groningen-Holland.) Ber- 
lin: Chemie 1926. (41 S.) 8° = Sonderdr. aus: Zs. f. Pflanzen- 
ernährung und Düngung. Tl A, VIII. Bd, Heft]. 2 
Die Arbeit behandelt unter dem von Elma gegebenen 
Namen Erkrankungen, wie fie auf neu erichloffenem Odland in 
den Niederlanden jahrelang an Kulturpflanzen auftreten. 


*Kruedener, Arthur Frh. von: Waldtypen. Klassifikation 
und ihre volkswirtschaftliche Bedeutung. Bd 1. Mit 10 Tat. 
u. 1 Kt. Neudamm: Neumann 1927. (X, 122 8.) gr. 8° 9.— 

Die „waldbaulihen Typen” werden ihrer biologischen Ur- 
fachen halber als gut firierte Gruppen im Vergleich zu den 

‚„roirtichaftlihen Waldtypen” al3 Einteilungsprinzip gemählt. 

Daraus erhellt die Notwendigkeit, diefe biologiichen Gruppen 

bezüglich ihrer wirtichaftlihen Bedeutung zu prüfen. 

*Lindner, Paul: Atlas der mikroskopischen Grundlagen der 
Gärungskunde mit bes. Berücks. der biologischen Betriebs- 
kontrolle. 3., neubearb. Aufl. Bd 1. 188 Taf. mit 641 Einzel- 
abb. Berlin: Parey 1927. (25 S.) gr. 8° iv. 48.— 

Die Abbildungen find größtenteil3 Mikroaufnahmen, da= 
zwilchen einige Habitusbilder von Kulturen. 


*Mitteilungen der Deutschen Dendrologischen Gesellschaft 
<Jahrbuch). Red.: Graf v. Schwerin. (37.) 1926. II. Wen- 
disch-Wilmersdorf b. Thyrow: Dt. Dendrologische Ges. 
[1927]. (XX, 423 S. mit Abb., 62 Taf.) 4° Hlm. 5.— 

Dem Gejchäftzbericht folgen wieder eine Reihe kurzer, fo- 
wie wenige mehrfeitige Artikel, die 3. T. unter den Überfchriften: 

Veteranen der Baummelt, Mißbildungen und Bermadhjlungen, 

Neue Gehölze und fchlieglih: Fragefaften geordnet find. Eine 

Anzahl Bücherbefprechungen ift beigefügt. 


diskutiert | 
werden. Sm 1. Teile findet fich eine Menge pflanzenphnfio- 


*NRiehm, E., und M. Schwarg: Vflanzenihug. Anleitung 
für den praftifchen Landwirt zur Erfennung und Befampfung 
der Beichädigungen der Kulturpflanzen. 3. WU. d. Dt. Landiv.- 
Sef., Sonderausihuß f. Pil.-Schut. 8. Aufl. Mit 87 Tert- 
abb. u. 10 Farbtafeln. Berlin: Dt. Landiw.-Gef. 1927, 


(316 ©.) H. 8° = Nnleitungen für den praftifchen Land=. 


wirt. Wr 6. 

Gegenüber der legten, noch von dv. Stirchner bearbeiteten 
Aufl. find al mwejentl. Änderungen zu bemerfen: Neuauf- 
nahme der Abfchnitte: „Pilanzenjchuß und öffentl. Pilanzen- 
fchußdienft‘, Kapitel über den Waiszüngler, den falihen 
Hopfenmehltau, Apfelmehltau, Rübenmwanze, Koloradofar- 
toffelfäfer, Apfelblattfauger und Didmaulrüßler. Erfa der 
alten Tafeln V-X durch neue in vorzüglider Ausführung. 


*Wilsdorf, Otto-Hermann: Das Shropshire, seine Ent- 


stehungsgeschichte, seine Verbreitung und seine Leistungen 


unter bes. Berücks. d. Shropshire-Stammschäferei Denk- 

witz. Hannover: Schaper 1927. (VII, 169 S., 2 Taf.) 8° = 

Abh. des Inst. f. Tierzucht u. Molkereiweisen an d. Univ, 

Leipzig. H. 2. 3 

Die Arbeit fchildert den Werdegang der Shropfhires und 
ihre Leiftungen, um Vergleiche mit anderen Rajjen zu ermög- 
lihen. Sie will ferner den Züchter von Gebrauchsherden zu 
Kreuzungsperfuchen mit diefer im Ausland langft gejchästen 
Kaffe veranlafjen. Außerdem will Verf. zeigen, wie man durd 
fonjequente Anmendung der biometrifchen Berechnungsmweije 
zu Schlüffen gelangen fann. 


Naturihuß 


*Helfer, Hlermann]: Der Naturfhuß und feine Ausübung. 
(Nach Rundfunfvorträgen.) Berlinstichterfelde; Naturfchug- 


Berlag 1926. (28©. mit Abb.) 8°. Aus: Naturfchuß. na 


*Raedide, Marie: Naturfchug-Brevier. Dichtungen u. Aus- 
fprüche im Auftrage der Staatlihen Stelle für Naturdenk- 
malpflege in Preußen gef. Dit einem ©eleitwort von Walter 
Schoenihen. Mit 24 Bildtaf. Neudamm: Neumann 1927. 
(120 ©.) 8° Lim. 3.— 


Sowohl Gedichte, als auch Brucftüde aus Romanen, No- 


velfen ufto. jind mit prächtigen Lichtbildern zu einem Bändchen 
vereinigt, da3 jeden Naturfreund entzudt, darüber hinaus dem 


Katurfchuggedanfen durch einen Appell an die äfthetifchen und 


ethiichen Gefühle der Zeitgenofjen ftarfen Vorfchub leiften wird. 
Leider vermißt man ein Verzeichnis der Abbildungen. 


Botanik 
*Adatok Albänia flöräjahoz. Additamenta ad floram 


Albaniae, explorationes ab E. Csiki, A. JavorkaetE.B. 


Kümmerle peractae et a F. Filarszky, A. Javorka, J. A. 
Krenner ... . collaboratae. Budapest: A. M. Tudomänyos 
Akademia 1926. (349 S., zahlr. Taf.) gr. 8° = A. M. Tudo- 
manyos Akademia Balkankutatäsainak, Tudomänyos ered- 
menyei. Kötet 3, Pengö 24.— 


Behandelt Forjchungsergebniffe aus der Zeit der Befegung 
Albanien durch Dfterreih-Ungarn im Weltfriege. Berüdfich- 
tigt find: Die Gebirgsfette de3 Korab, die Hochgebirge Koritnit 


und Djalica Ljums (füdmweitlich der Stadt Prizren). Vorwort 


und KReifeffisze find in ungarifher und deuticher Sprache, Die 


Einleitungen zu den foitematiihen Gruppen ung. u. deutid) 


bez. ung. u. lat. abgefaßt. 
*Andre, Hans: Über künstliche Blatt- und Blütenmetamor- 


phosen bei der Schneebeere <Symph. rac. Michx.> «Nebst 7 
Versuch e. charakterolog. Analyse pflanzl. Lebensfunktio- 


nen). Mit 2 Farbtaf., 59 Fig. u. 7 


graph. Darst. Berlin: 


Borntraeger 1927. (VII, 126 S.) 4° = Abh. zur theoret. Bio- 


logie. H. 25. 10.50 
Die analytiiche Behandlung der Botanik joll nach der Mei- 
nung d. Verf. durch eine fonthetiiche ergänzt werden. Auf Grund 
einer Parallele aus der Chemie: Unabhängigkeit zwischen Atom= 


nl 


truftur und Kriftallbau — wird zunädjft durch einen geichichtl. 


Überblid in diefe Betrachtungsmweife eingeführt. An einigen 
Beijpielen wird dann die „charakterologiiche Analyfe” nach den 
heutigen Forichungsergebnijfen gefchildert. Das Hauptthema 


der Beröffentlihung wird im 2. Teile nur in lofem Zufammen= 


hange mit dem 1. Teile, in Form experimenteller Unterfuchuns ; 


gen, behandelt. 


Handmann, R.: Beiträge zur Kenntnis österreichischer Dia- E 


tomeen und ihrer Verbreitung. In: Jb. d. Oberösterr. 
Musealvereins.-Bd 81, Linz 1926. S. 315-340. 


ne. 


i 


P 


Fa a 


| 


*Qämmermahr, Ludwig: Die Pflanzendede der Steiermart 
in Bildern von einft und jest. Mit 6 photogr. Aufn. u. 3 
[2 farb.) Ktn. (Wien: Schulwiff. Verl. Haafe 1926.) (45 ©.) 
gr. 8° = Heimatkunde der Steiermark. 9. 8. 5.40 
Auf ftreng mwiifenich. Grundlage wird verfucht, einen Über- 
 bliet über die Pflanzengeographie der Steiermark zu geben an 
‚der Hand ausgewählter Vegetationdbilder in einzelnen Ab- 
ichnitten. Die beigefügten Karten behandeln: Stand der bota= 
niihen Erforfchung de3 Gebietes und: „Überficht der wichtigsten 


Standorte tief herabfteigender Alpenpflanzen, der thermophilen 


| 


Vegetation und der Neophhten.” 


*Morton, Friedrich: Ökologie der assimilierenden Höhlen- 
pflanzen. Mit einem Beitr. über Höhlenpflanzenanatomie 


von Elise Hofmann. Mit 12 Orig.-Abb. im Text u. 3 Taf. 


Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (S. 151-234.) 4° = 
Fortschritte d. naturwissenschaftlichen Forschung. Bd 12. 
3. 


Morton, F.: Neue Beiträge zur Höhlenflora von Oberöster- 
reich. In: Jb. des Oberösterreich. Musealvereins. Bd 81, 
Linz 1926. S. 377-380. 


*Die Süßwasser-Flora Deutschlands, Österreichs und der 


Schweiz, bearb. von... ., hrsg. von Aldolf] Pascher. H. 4. 
Volvocales = Phytomonadinae. Flagellatae IV = Chloro- 


‚ phyceae I. <Mit d. allgem. Teile zu d. Chlorophyceen.) 


Bearb. von A. Pascher. Mit 451 Abb. im Text. Jena: Fischer 
2927. (VI, 506 8.) ‚8° 20.—; X. 21.50 


Boologie 


Canon, Hans: Tiere der Heimat. Ein Beitrag zur Tiergeo- 


graphie d. böhmijchmähr. Höhenzuges. Mit 4 Taf. nad) 

Photogr. u. 4 Taf. nach Zeichn. d. Verf. Jglau: Dt. Volfs- 

bildungsverein 1927. (189 ©., 3 Tab.) 8° Ke. 20. 

Das Büchlein wendet fich in erfter Linie an den ftreis der 
 Raturfreunde, ftudierenden Jugend, Xehrer, Säger, Yand- und 
Forftwirte. E3 ift der lofalen Fauniftif und Tiergeographie, vor 
allem der Salauer deutihen Spradinfel und ihrer nädjften 
tihehiihen Umgebung gewidmet. 


*Geyer, David]: Unsere Land- und Süßwasser-Mollusken. 
Einführung in d. Molluskenfauna Deutschlands. Mit nahezu 
1000 lithogr. Abb. auf 33 Taf. u. einigen Textill. hergest. von 
Eckstein & Stähle. 3., vollst. neubearb. Aufl. Stuttgart: 
Lutz 1927. (XI, 224 S.) 8° 2m. 12.— 
‚Die in der 3. Auflage vorgenommenen Erweiterungen 

wollen in erfter Linie den Bedürfnilfen des Dilupialgeologen 

entgegenfommen. Die alten Tafeln wurden durd) eine Anzahl 
neue ergänzt. 


Klemm, Friedrich: Das optisch-siderische Orientierungs- 
vermögen der Ameise. Schweidnitz: Köhn 1926. In: Op- 
tische Rs. (Sonderdr. 16 S.) 8° —,50 
Die Erperimente und Beobachtungen Santichi3 und ans 

derer, fomwie die im Uugenbau liegenden optiihen Grundlagen 

der Annahme werden befprochen. 


*Masi, L.: H. Sauters Formosa-Ausbeute. Chalcididae 
<Hym.). TI 1. <Mit 44 Abb.) Wien: Wagner 1926. (20 S., 
S. 169-178, 264-279, 325-381.) gr. 8°. Aus: Konowia. Bd 
<1926). . 

Bearbeitung der von Hans Sauter 1910-1912 in Formofa 
gefammelten, im Deutichen Entomologiichen Snftitut der Slaijer- 

Wilhelm-Gefellihaft zu Berlin Dahlem befindlichen Behr- 

mweipen. Der vorliegende erfte Teil enthält nur die Neubefchrei- 

bungen (39 Arten aus 26 Gattungen). - 


*Puschnig, R[oman]: Albanische Libellen. Mit 7 Abb. Wien: 
Wagner 1926. (S. 33-48, 113-121, 208-217, 311-323.) gr. 8°. 
Aus: Konowia. Bd 5 <1926). & 

Die Arbeit behandelt Material, daS auf Erfurfionen von 

Ebner, Karny, Penther und Zerny 1918 in Oberalbanien ge- 


‚ fammelt wurde. 
'*Wandolleck, Benno: Tierstudien mit der Kamera. Mit 


109 Abb. Berlin: Union (1927). (138 S.) gr. 8° Xi. 4.80 
Die für Forfhung und Abbildung gleich wichtige Photo- 


 graphie wurde der Wiffenfchaft noch viel zu wenig dienftbar 


gemacht. Das vorzüglich ausgeitattete Buch mill zu jtärferer 
Heranziehung der Photographie gerade in der moderniten 


‚ Richtung anregen. Nach einer ausführlichen Beiprechung der 
 Anmwendungsmöglichfeiten bei den verichiedenen Tiergruppen 
werden auf den legten 36 Seiten die Apparaturen behandelt. 
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Medizin 


Dr. Eric) Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Facharzt f. innere Franfheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Kölliker 
(Anatomie, Chirurgie, Riycdiatrie) 

Allgemeines. — *Ebermayer [, Ludwig]: Die notwendige 
Bekämpfung der Kurpfuscherei. Leipzig: Thieme 1927. 
(36 5.) 8° 1.50 

*Oberst, Adolf: Leitfaden der Krankenpflege. 3., verb. Aufl. 
Mit zahlr. Abb. im Text. Freiburg: Herder 1927. (XI, 233 S.) 

Lim. 6.20 

*Schwalbe, J[ulius]: Gesundheitliche Beratung vor der Ehe- 
schließung. Leipzig: Thieme 1927. (44 8. mit Fig.) 8° 1.65 

Geschichte der Medizin. — Läwen, A.: Zur Erinnerung an 
Georg Perthes. In: Münchn. med. Wschr. 1927, 6. S. 245-246. 
— 17..San. 1869 bis 2./3. San. 1927. 

*PWurtfher, Dthmar: Erinnerungen au3 meinem Berufs 
leben. Klagenfurt: Kollitih [1927]. (108 ©., 1 Taf.) 8° 3.— 

Der Autobiograph (geb. 18. Oft. 1852), Augenarzt, jchile 
dert im Plauderton feine Erinnerungen, im bei. an berühmte 

Ophthalmologen, 3. B. Urlt, Mauthner, Hirichberg um. 

Sigerist, H. E.: Die historische Entwicklung des Entzün- 
dungsbegriffes. In: D. med. Wschr. 1927, 9. S. 349-352. 

Sudhoff: Johann Karl Proksch f. In: Mittn z. Gesch. d. Med. 
Bd XXVI. S. 89-90. — ©eb. 1. 2. 1840, geft. 19. 3. 1923. 

Stegemann, H.: Vergessene Capillarbeobachtungen. In: 
Klin. Wschr. 1927, 9 S. 412-416. 

Stein, Robert: Ein geistiger Diebstahl an Görres’ Kunst- 
Aphorismen. In: Mittelrhein. Geschichtsbl. 1926, 8. S. 2-3. 
— €. 3. Kilian hat in feinem Buch: Über die innere Organi- 
fation der Heilfunft (1804) Görres fräftig ausgeschrieben. 

Wackerbarth, A.: Morgenblicke in der Leipziger Allee. 
Neudruck (Leipzig 1926) in 350 Exemplaren mit Nachwort 
von Erich Ebstein. (S. 33-42). — Handelt über das gehäufte 
Auftreten von Budligen in Sadjlen. 

Winkler,L.: Die Lunge als Heilmittel in vergangenen Zeiten. 
In: Knolls Mittn f. Ärzte. 1927, Januar. S. 27-29, 

Anatomie. — *Fick, R{udolf]: Maßverhältnisse an den 
oberen Gliedmaßen des Menschen und den Gliedmaßen der 
Menschenaffen. (Berlin): de Gruyter in Komm. [1927]. 
(S. 417-451 mit Fig.) 4° = SB d. preuß. Akad. d. Wiss. 
Phys.-math. Kl. 1926, 30. 2.50 

*Haberlandt, Ludwig: Reizbildung und Erregungsleitung 
im Wirbeltierherzen. Mit 39 Textabb. München: Bergmann 
1926. (S. 85-175.) 4° 5.10 

Physiologie. — *Ergebnisse der Physiologie. Hrsg. von L. 
Asheru.K.Spiro. Bd 25. Mit 186 Abb. im Text. München: 
Bergmann 1926. (XXIV, 876 S., 1 Taf.) 4° 91.60 

*Haberlandt, Ludwig: Das Hormon der Herzbewegung. 
Mit 57 Abb. im Text. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 
Il B7 Ser. 3.60 

*Jahresbericht über die Fortschritte in der Untersuchung 
der Nahrungs- und Genußmittel, bearb. von H. Beckurts 
u.C. A. Rojahn, unter Mitw. von $S.M. v. Bruchhausen. 
Jg. 34. Bericht über 1924. Göttingen: Vandenhoeck & Rup- 
recht 1927. (S. 299-454.) gr. 8° : 

*Stigler, Robert: Lehrbuch der Physiologie in einfacher Dar- 
stellung. 3., neubearb. Aufl. Mit 80 Abb. im Text. Wien: 
Urban & Schwarzenberg 1927. (XII, 264 S.) 8° I.— 

Innere Medizin (Klinische Diagnostik u. Therapie). — *Marle, 
Walter: Einführung in die klinische Medizin. Bd 3: Chirurgie 
— Gynäkologie — Geburtshilfe — Kinderkrankheiten — 
Augenkrankheiten — Nasenkrankheiten — Kehlkopfkrank- 
heiten — Ohrenkrankheiten — Hautkrankheiten — Ge- 
schlechtskrankheiten. Mit 871 Abb. im Text. Ebda. (IX S., 
S. 567-1000.) 4° 15.—; geb. 16.50 

* Über die gegen die Verbreitung des endemischen Kropfes zu 
ergreifenden Maßnahmen, insbes. über d. mit d. Jod- 
salzprophylaxe gewonnenen Erfahrungen. Bericht über d. 
Verhandlungen d. Landesgesundheitsrates am 19. Juni 
1926 im Ministerium f. Volkswohlfahrt. Berlin: Schoetz 
1927. (77 8.) gr. 8° = Verh. d. Preuß. Landesgesundheits- 
rates. Nr 7 = Veröff. aus d. Geb. d. Medizinalverwaltung. 
Bd 23, H. 6. £ gr 

*Meyer, Wilhelm, u. Kurt Moser: Übersicht über die in 
Preußen in den Jahren 1920-1924 amtlich gemeldeten Biß- 
verletzungen durch tolle oder der Tollwut verdächtige Tiere. 
Berlin: Schoetz 1927. (34 8.) gr. 8° = Veröff. aus d. Geb. d. 

. Medizinalverwaltung. Bd 23, H. 5. 1.50 

*Noorden, Clarl) von, u. Simon] Isaac: Die Zuckerkrank- 
heit u. ihre Behandlung. 8. Aufl. Mit 30 Abb. Berlin: 
Springer 1927. (XI, 627 8.) gr. 8° 46.50; Zw. 49.50 


Das Standarb-Werf war feit Jahren vergriffen und ift jegt | 


auf den neueften Stand gebradit. 


“Verhandlungen der Gesellschaft für Physische Anthropo- 
logie. Vortr. Hrsg. vom Vorstand d. Gesellschaft. Bd 1. 
Mit 8 Abb. im Text u. 10 Taf. Stuttgart: Schweizerbart 
1926. (III, 78 8.) gr. 8° = Sonderheft z. Anthropolog. An- 
zeiger. Jg. 3. 0 

Chirurgie. — *Die Chirurgie. Hrsg. von Mfartin) Kirschner 
u. Oltto] Nordmann. Lfg 13. (Bd 4, Tl 1. 8. 637-1036 mit 
410 z. TI mehrfarb. Abb. im Text.u. 5 farb. Taf.> Wien: 
Urban & Schwarzenberg 1997. 4° 27. 

*Medicus: Osteopathische Massage. Anleitung f. jedermann. 

© Nach Dr. Charles E. Murrays 4. amerik. Ausg. frei bearb. 
Berlin: Pyramidenverlag 1927. (87 S. mit Abb.) 8° = Bibl. 
der neuen Heilmethoden. 2. 3.60 

Bir erwähnen diefe Schrift, die fih der Eleftro-ftompler- 

Homöopathie, Biochemie ufm. anreiht, nur um davor zu 

warnen. 

*Rahm, Hans: .Die Röntgentherapie des Chirurgen. Mit 
205 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (XVIII, 547 8.) gr. 8° = 
Neue Dt. Chirurgie. Bd 37. 48.—; Liv. 50.50 

- Ein vorzügliches Buch, enthält Phyfik, Technil, Methobif, 

Biologie, Klinik (Röntgentherapie) und Prophylare und Thera- 

pie Der Röntgenfchädigungen. 

*Tietze, Alexander: Dringliche Operationen. Mit Beitr. von 
R(obert) Asch, M(ax) Goerek ([richtig:] Goerke), W({illi) 
Hirt [u. a.]. 2. Aufl. Mit 384 teils farb. Textabb. Stuttgart: 
Enke 1927. (XIX, 872 S.) gr. 8° = Neue Dt. Chirurgie. 

=. Bd:.30, Mod DEU. so 

*Zur Verth [,Max]: Amputationsfigur. Bildl. Darstellung 
d. funktionell günst. Absetzungsstellen an d. menschl, 

- Gliedmaßen auf 3 Taf. mit Erl. München: Verlag d. Ärztl. 
Rs. 1927. (5 S., 3 Taf.) 8° med. 

Frauenheilkunde. *Hannes, Walther: Kompendium der 
Geburtshilfe. Ein kurzes Lehrbuch f. Studierende u. Ärzte. 
2., neubearb. Aufl. Mit 160, teils mehrfarb. Abb. im Text. 
Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (VII, 364 8.) 8° 

ir Sg 10.50; .geb. 12.— 

. Sin der 2. Auflage ift vor allem das Bildwerf vermehrt und 

verbejjert, was injofern wefentlich ift, als da3 Buch fich in erfter 

Linie an die Studierenden wendet. 

*Hoche, Ludwig, u. Hermann Brandenburg: Der Kampf 

> gegen die Abtreibungsseuche. Leipzig: Thieme 1927. 
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Suriftiihe Ergänzung der.befannten VBollmannihen Schrift: 
„Die Sruchtabtreibung als Volksfrankheit.“ = 
Kinderheilkunde. — *Handbuch der Kinderheilkunde. Ein 
Buch f. d. prakt. Arzt. Hrsg. von M. von Pfaundler u. A. 
. Schlossmann. Bd 6: Augenerkrankungen im Kindesalter. 
Von W. Gilbert. 2., völlig neubearb. Aufl. Mit 26 farb.) 
Taf. u. 34 [z. TI farb.] Textabb. Leipzig: Vogel 1927. (VIII, 
288 8.).40° -: Be 39.—;: Hlw, 42.— 
*Nobel, E[dmund], u. Cflemens) Pirquet: Kinderpflege. 
.. Unter Mitarb. von Hedwig Birkner u. Paula Panzer. Mit 
= Textabb. u. 2 farb. Taf. Wien: Springer 1927. (VI, 104 8.) 
ee 3 a 
Neurologie. Psychiatrie. — *Bericht über die psychiatrische 
Literatur im Jahre 1923. Red. von Otto Snell. Berlin: de 
- Gruyter 1927. (200 S.) 8° = Allg. Zs. f, Psychiatrie u. psy- 
chisch-gerichtl. Medizin. Bd 81, Literaturheft. 12,— 
Schhufter, Julius: Über Verfuhe durh Schodeintirktungen 
(gemeint itt der anaphylaftiihe Schod) piyhiihe Exrfran- 
fungen zu heilen oder zu beeinfluffen. In: Dt. 31. für Nerven- 
heilfunde. Bd 95, 1-6, Dez. 1926. ©. 172-304. 
*Singer, Kurt: Die Berufskrankheiten der Musiker. Syste- 
mat. Darst. ihrer Ursachen, Symptome u. Behandlungs- 
methoden. Berlin: Hesse (1926). (223 S.) kl. 8° = Max 
Hesses Handbücher. Bd 81.) Zw. 4.20 
DBehandelt vor allem die Nervofität und die Beihäaftigungs- 
neurofen. 
Hygiene. — *Meier, G[eorg], u. H. Happe: Über die Pro- 
- duktivität der planmäßigen Typhusbekämpfung im Re- 
: gierungsbezirk Merseburg. Berlin: Schoetz 1926. (39 8.) gr. 8° 
= Veröff. aus d. Gebiete d. Medizinalverwaltung. Bd 23, 
H. 4 <= Der ganzen Sig H. 216.) 1.50 
*Reichenbach, Hans: Festrede geh. bei der Reichsgrün- 
dungsfeier der Georg-August-Universität zu Göttingen am 
18. Jan. 1926. Die Hygiene als Wissenschaft. Göttingen 
1926: Dieterich. (33 S.) gr. 8° —.,50 
*Typhus- und Paratyphus-Epidemien im Sommer und 
Herbst 1925 von [Ernst] Neuhaus, Schulze, [Gustav] 
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Willführ [u.a.]. Berlin: Schoetz 1926. (79S., mehr. Taf. u. 
. Kt.) gr. 8° = Veröff. aus d. Gebiete.d. Medizinalverwaltung. 
Bd 23, H. 3. (Der = ganzen SIEH. 215.) 4.50 
*Zeitfragen in der Gesundheitsfürsorge. Bericht über d, 
3. Kurs d. Vereinigung dt. Kommunal-, Schul- u. Fürsorge- 
ärzte vom 29. Aug. bis 1 Sept. 1926 im See-, Sol- u. Moorbad 
ut: Hrsg. von Stephani. Leipzig: Voß 1926. we 
gr. 
Vererbung. *Garfunkel, Berthold: Zur Erblichkeit der 
Katarakta senilis. Mit 29 Stammbäumen. Zürich: Orell 
Füssli 1926. (S. 71-78.) gr. 8° 
*Müller, Walter Max: Zur Atiologie des angeborenen 
Klumpfußes unter bes. Berücks. s. Vererbung. Mit 40 
. Stammbaumfig. Ebda. (37 S.) gr. 8° 
*Schönenberger, Fridolin: Beitrag zur Kenntnis der ho- 
mochron-hereditären Opticusatrophie.. Mit 3 Stamm- 
bäumen. Ebda. (S. 59-70.) gr. 8° 
Sport. — Azone: Schulkind und Leibesübungen. In: Mschr, 
f. Kinderheilkunde. Bd 34 (1926). S. 351-361. 
*Brücke, De Thfeodor von]: Vom biologischen Sinne des 
Sportes. Wien: Springer 1926. (14 S.) 8° -—,60 
Noeggerath: Kind und Leibesübungen. In: Mschr. f. Kinder- 
heilkunde. Bd 34 (1926). S. 317-350. u 
Haut- u. Geschlechtskrankheiten u. Sexualwissenschaft. — 
. *Breger, Johannes: Die Geschlechtskrankheiten in ihrer 
Bedeutung für Familie und Staat. Berlin: von Decker 
1926). (VI, 628. mit Abb. u. eingedr. Kurven.) 4° = Reichs- 
esundheitsbl. Beih. 1 u. 3. 1.20 
Hauer, P.: Die Kaltempfindlichkeit der Genitalien. In: Zs. f. 
Biologie. Bd 85 (1926). S. 265-274. 
*H analüch der Haut- und Geschlechtskrankheiten. Hrsg. 
von .Jlosef] Jadassohn. Schriftleitung: Olskar]) Sprinz. 
[23 Bde.) Bd 1, Tl 1; Bd 19. 1, 1. Anatomie d. Haut. Bearb. 
von B[runo] Bloch, Ffelix) Pinkus, Wlerner] Spalte- 
holz: Mit 390 z. Tl farb. Abb. (XII, 564 S.)' 19. Kongenitale 
Syphilis. Bearb. von G[ustav] Alexander, H[arald] Boas, 
Clarl] Hochsinger [u. a.]. Mit 95 z. Tl farb. Abb. (VIII, 
374 8.) Berlin: Springer 1927. gr. 8° j 
87.—, Hlbldr 93.—; 48.—, Hlbldr 54.— 
*Velde, Th[eodor] H[endrik] van de: Die vollkommene Ehe. 
. Eine Studie über - ihre Physiologie u. Technik. Leipzig: 
Konegen 1926. (XX, 336 $. mit Fig.) gr. 8° 9.50; &w. 12.50. 
*Voronoff, Sergius: Verhütung des Alterns durch künst- 
liche Verjüngung. Transplantation d. Geschlechtsdrüsen 
vom Affen auf d. Menschen. Aus.d. Franz. übersetzt von 
’Zoltän von Nemes Nagy. Berlin: Eigenbrödler Verlag 
1926. (148 S., zahlr. Taf.) gr. 8° Hlm. 7.— 
*Winckler, Axel: Über den Liquor van Swieten und die 
modernen Mittel gegen die Syphilis. Krit. Studie. 2,, verm. 
Aufl. Rreslau 1925: Jungfer. (18 S.) 80 | 3 
*Dermatologische Zeitschrift. Berichtsorgan d. Berliner 
Dermatologischen Gesellschaft. Begr. von O. Lassar. Hrsg, 
von Erich Hoffmann, Bonn. Festnr. zur Erinnerung an 
die Feier des 40 jährigen Stiftungsfestes der Berliner Dermato- 
logischen Gesellschaft im Hotel ‚‚Der Kaiserhof‘‘ am 30, Ok- 
tober 1926, (20 S. mit Abb.) Berlin: Karger 1926. gr. 8° 1.20 
Enth.: Eine Wahnvorftellung. Von Wagner-Jauregg. 
— Aus unferer Sammelmappe. = 
Zahnheilkunde. — *Euler, Hermann: Pathohistologie der 
Zähne mit bes. Berücks. der Pathobiologie. Unter Mitarb. 
von Wilhelm Meyer. Mit 414 schwarzen u. 8 farb. Abb. 
München: Bergmann 1927. (VIII, 3538.) 4° 48.—; geb. 49.— 
Ein Bud, wie wir e3 in diefer vollfommenen Zufammen- 
faffung noch nicht befiten. . 
*Lehrbuch der technischen Zahnheilkunde. Zum Gebr. f. 
Zahnärzte u. Studierende in 4 Bdn. Hrsg. von Hermann 
Schröder. Bd 1. Die anatom., Dr u. mechan. 
Grundlagen d. zahnärztl. Prothetik von Hermann Schröder. 
Lig 2. (S. 225-432 mit z. T. farb. Abb., 1 Taf.) Berlin: Meusser 
1927. gr. 8° -.16.— 
*Lewin, Max: Die Jacketkrone, ihre Herstellung u. prakt. 
Anwendung. Ein Leitf. mit 55 Abb. 3,, verm. u. verb. Aufl. 
Berlin: Meusser 1927. (70 S.) gr. 8° Zw. 8.50. 
*Schindler, J.: Leitfaden der zahnärztlichen Röntgen- 
technik. Mit 76 Abb. Leipzig: Thieme 1927. (99 S.) 8% 
2m. 3.90 
*Williger, Fritz: Zahnärztliche Chirurgie. 6., durchges. u. 
verb. Aufl. mit 187 Abb. im Text u. 11 Taf. Leipzig: Klink- 
hardt 1927. (VI, 204 8.) gr. 8° = Leitfäden d. prakt. N 
re 0 


Bd 1. ji h 
Die Alveolarpyorrhoe ift auf Grund der neueren Erfah> 
tungen und Anfchauungen umgearbeitet. wuE 
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"Ziele und Wege der modernen Zahnheilkunde. Festschrift. 
Hrsg. von F. Proell, mit 47 Textabb. u. 3 farb. Taf. Berlin: 
' Meusser 1926. (154 S.) gr. 8° 6.80 
Tierheilkunde. — *Schmaltz, Reinhold: Atlas der Anatomie 
des Pferdes. Tl 4: Die Eingeweide in topographischen u. 
‚ Einzel-Darstellungen. Berlin: Schoetz 1927. (VI, Taf. 79 
bis 117, 4 S.) 4° | Zw. 32.— 
Die Topographie der Eingemweide ift in 39 prächtigen 
Sarbentafeln Har dargeftellt. 


| 
TSechnif 
Chemische Technologie 
Dipl.-Ing. Voigt 
“Bischoff, J.: Technische Chemie für jedermann in leicht- 
‚ verständl. Darst. Mit 206 Abb. Wittenberg: Ziemsen 1927. 
Belt, 402 8.).80°°°° 8m, 12,— 
Geeignet, dem Laien eine Voritellung von der Bedeutung 
m Br emateit der deutihen hemifhen Induftrie zu ver- 
mitteln. 
*Bruchhold, C[arl]: Der Flotations-Prozeß. Mit 96 Text- 
 abb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 288 8.) gr. 8° Zw. 27.— 
Praftiihes Handbuch zur Ausübung diefer aus Amerifa 
‚stammenden Methode der Aufbereitung von Erzen. Das Buch 
‚will dazu beitragen, „die Flotation in Deutichland zur all 
‚gemeinen Einführung zu bringen, um jo den Abbau armer Erz- 
lageritätten zı ermöglichen und den deutfchen Bergbau aufs 
neue zu beleben“. 
*Dickfach, Waldemar: Der Produktionsprozeß in der Photo- 
 _ papier- und Photoplatten-Industrie. Stuttgart: Poeschel 
| 27, (VI, 55 S. mit Abb.) gr. 8° = Produktionsprozesse. 
*Fierz-David, Hans Eduard: Künstliche organische Farb- 
stoffe. Mit 18 Textabb., 12 einfarb. u. 8 mehrfarbigen Taf. 
Berlin: Springer 1926. (XVI, 719 8.) gr. 8° = Technologie 
der Textilfasern. Bd 3, 63.— 
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Die Darftellung bezieht fich in erfter Linie auf-den Chemis- 


mus der Yarbitoffe im. Oegenfat-zu ihren färberiichen Eigen- 
haften. Auch die Biwiichenprodufte und Naturfarbtoffe werden 
„nur infofern beritdiichtigt, als fie für das Verftändnis der Fünit- 
ichen organiichen Sarbitoffe nötig find”. Die Angaben in Fried» 
Taender3 „Fortichritte der Teerfarbenfabrifation” findet der 
Zejer üiberall mit Patentnummer, Band u, Seite zitiert. 
*Kassler, (Kf[urt]): Neuzeitliche Härteanlagen mit Gas” 
-feuerung. Mit e. Einl. von [Franz] Kurek. Berlin: Der Gas- 
. verbrauch [1927]. (80 S. mit Abb.) 8° 1.—; 2m. 1.50 
*Kautny, Theo[dor]: Handbuch der autogenen Metall- 
‚bearbeitung unter Berücks. der elektr. Schweißung. 3., völlig 
 neubearb. u. wesentlich erw. Aufl. Mit 838 Fig. im Text. 
Halle: Marhold 1927. (XII, 825 8.) gr. 8° 19.—; Zw. 22.— 
*Mente, Otto, Erich Lehmann, Willy Nauck: Das Nega- 
_ tivverfahren, die Verfahren der Farbenphotographie, die 
_ Verarbeitung kinematograph. Filme, Photograph. Maschi- 
nendruck in s. verschied. Abarten. Mit 66 Abb. im Text. 
Berlin: Union [1927). (192 S. mit Abb.) gr. 8° = Vogel, 
Hfermann] Wf[ilhelm]: Handbuch d. Photographie. Bd 2, 
Fl’ 1. : 2m. 9.— 
, „Über die Angaben des Titels hinaus find in dem Buche zu 
finden: Die Aufnahmetechnif bei Borträt-, Landfchafts-, Ardji- 
teftur-, Reproduftiong- uf. Aufnahmen, dazu einige Sonder- 
fälle, wie die Herftellung. der befannten lebenden NReklame- 
porträt, Terner Herftellung der Drudformen nah Strichz, 
Autotppien= u. Halbtonnegativen. 
*Michel, Fritz]: Metallniederschläge und Metallfärbungen. 
_ Prakt. Anleitung f. Galvaniseure u. Metallfärber d. Schmuck- 
-_ waren- u. sonst. Metall verarbeitenden Industrien. Mit 
13 Abb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 179 S.) 8° 6.90 
*Pawlowski, F.: Die brautechnischen Untersuchungs- 
methoden. Bearb. von [Albert] Doemens. 3. Aufl. Mit 
80 Abb. im Text u. 9 Tab. München: Oldenbourg 1927. 
(XVI, 308 S.) 8° 10.505 20.12: 
*Sedlaczek, Erwin: Die Automobiltreibmittel des In- und 
Auslandes. Eine Übers. über d. vorgeschlagenen Mischungs- 
u. Herstellungsverfahren, anhand d. Patentliteratur. Berlin: 
Springer 1927. (IX, 247 S.) 8° 2m. 14.40 
*Kolloidchemische Technologie. Hrsg. von Raphael] 
. Ed[uard] Liesegang. Lfg 1-6. (S. 1-480.) Dresden: Stein- 
kopff 1927, 4° Subitr.-Pr. d. Lig 5.— 
Das auf 800-1000 Seiten berechnete Werk foll zum erften 
Male eine zufammenfafiende Daritellung über das gejamte 
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heute Schon fo große Anwendungsgebiet der Kolloidchemie in 
der Technik bringen. Der 1. theoretifche Teil bringt 8 Auffäge, 
während im 2. technifchen Teil die einzelnen Snduftrien durch 
Mitarbeiter zu Worte fommen, die aus eigener Einfahrung die 
Auswirkungen folliod. demilcher Theorien in der Praris fennen. 


Maichinenbau 
Dipl.-Ing. Voigt 

*ten Bosch, M.: Die Wärmeübertragung. Ein Lehr- und 
Nachschlagebuch. 2., stark erw. Aufl. Mit 169 Textabb., 
69 Zahlentaf. u. 53 Anwendungsbeisp. Berlin: Springer 
1927. (VIII, 304 S.) gr. 8° 2m. 22.50 

Die neue Aufl. ift nicht nur allgemein ftark erweitert, fone 

dern e3 find in ihr die Ergebnijfe einer in der 8. ©. d. 3. 1926, 

&. 911 zuerst veröff. Arbeit verwertet worden, die eine all 

gemeine Formel für den Wärmeübergang von in Rohren 

ftrömenden Flüffigfeiten aufftellt; eine Theorie, deren ermei- 
terte Anmendung eine vollitändige Umrechnung der vielen 

Bahlentafeln erforderte. 

*Hymans, F., u. A. V. Hellborn: Der neuzeitliche Aufzug 
mit Treibscheibenantrieb. Charakterisierung, Theorie, Nor- 
mung. Mit 107 Abb. im Text. Berlin: Springer 1927. (VI, 
156 S.) gr. 8° 2019.99 

*Karg, Hans Rudolf: Pneumatische Materialtransporte unter 
bes. Berücks. d. Späneabsaugeanlagen. Ein neues prakt. 
Berechnungsverfahren. Mit _7 Tab., 3 Rohrplänen, 1 Ex- 
hausterkonstruktionszeichnung, Normalien f. Einzelwider- 
stände u. vielen Beisp. München: Oldenbourg 1927. (VI, 
48 S. mit Fig.) gr. 8° Sl 

*Merkel, Friedrich: Die Grundlagen der Wärmeübertragung. 
Mit 88 Abb. Dresden: Steinkopff 1927. (XI, 234 S.) 89° = 
Wärmelehre u. Wärmewirtschaft in Einzeldarstellungen. 
Bd 4. 13.50; geb. 15.— 

Darftellung theoretifcher und erperimenteller Unterfucdhun- 
gen. Am ausführlichiten it der Wärmeübergang zwilchen feiten 

Wänden und Flüffigleiten oder Gafen behandelt. 

*Schmidt, Fritz, u. Ernst Förster: Die Schachtförder- 

maschinen. 2., verm. u. verb. Aufl. T. 2. Die Dampfförder- 
maschinen von Fritz Schmidt. Mit 231° Abb. im Text. 

: Berlin: Springer 1927. (VII, 291 S.) gr. 8° = Die Bergwerks- 
maschinen. Bd 3, 15.—; Bd 3 vollft. geb. 31.50 

Diefer 2. Teil des Bandes „Die Schadhtfördermafchinen” bes 
faßt fih mit der Kolbendampfmafchine al3 Antrieb bei den 

Hauptfhachtförderanlagen. Das Buch wendet jich nicht an den 

entmwerfenden Mafchineningenieur, fondern an den Bergmann 

und Bergbauftudierenden, dem e3 „Entiidlung, Aufbau, und 

Wirkungsweife der Mafchine zeigen und die wilfenichaftlichen 

Grundlagen für die fachgemäße Beurteilung der Dampfförber- 

mafchinen unter dem Gefichtspunfte der Betriebsficherheit, 

Reiftungsfähigfeit und Wirtichaftlichfeit vermitteln will”. 

*Zur Sicherheit des Dampfkesselbetriebes. Berichte .. 
Hrsg. von d. Vereinigung d. Großkesselbesitzer E. V. Mit 
311 Textabb. Berlin: Springer 1927. (VI, 189 S., 1 Bl.) 4° 

2m. 28.50 
Enth. 20 Berichte zu folgenden Themen: Verhalten der 

Refielbauftoffe im Betriebe und Fortjchritte in ihrer Herftellung. 

Prüfung der Keifelbauftoffe. Neuere deutjche und amerifaniiche 

Anfichten über den Einfluß des Speifemaffers bei der Entitehung 

bon interfriftallinen Riffen in Nietnähten. Schuß der tejlel- 

wandung gegen Einflüffe des Keflelmaljerd. Betriebsficherheit 
der Höchitdrudfeflelanlagen. 


Eleftrotechnit 
Dipl.-Ing. Voigt 

*Edler, Robert: Schalterbau. 2. Aufl. Bd 2, Schaltlehre (Wege 
zum Schaltplan). Mit 346 Abb. Leipzig: Jänecke 1927, 
(XV, 412 8.) 8° 18.50; geb. 19.75 

Spitematifche Anleitung, auf dem fürzeften Wege und mit 
den einfachften Mitteln von den Schaltbedingungen zum Schalt- 
plan zu gelangen. 

*Hammerström, Rudolf: Kleine und mittlere Quecksilber- 
dampf-Gleichrichter. Eine Einf. f. d. Praktiker. Berlin: 
Seydel 1927. (32 S. mit 20 Abb.) kl. 8° —.90 

*Harms, G[ustav]: Die Stromversorgung von ‚Fernmelde- 
Anlagen. Ein Handbuch. Mit 190 Textabb. Berlin: Springer 
1927. (VI, 137 8.) gr. 8° & 10.20; Zw, 11.40 

Aufbau, Eigenschaften, Leiftung und Vermendungsfähigleit 
der Strontguellen, Jowie fämtlicher Hilfsapparate wie Sleich- 
tihter, Mafchinenumformer, Polwechsler, Kleintransforma- 
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toren jelbfttätiger Lader und Stromlieferungseintichtungen, | Drebftromantrieben durch diefe Ngregate erzielt werden kann,“ 


Prüfeinrihtungen ufmw. Unterlage: Material der A. €. ©. In verkürzter Form als Differ 
*Loewe, H[ugo]: Theorie des Wechselstromes in Einzeldar- | fatton beri. ; 

stellungen. Eine Einf. in d. wissenschaftl. Probleme d. dunftechnif 

Starkstromtechnik, insbes. zum Gebr. an Techn. Hoch- Dr. Franz Rother 


schulen. Bd 2. Magnet. u. elektr. Felder. Mit 42 Abb. “Günther, Hanns <W/alter) de Haas), u. Hfellmuth 
Leipzig: Hachmeister & Thal (1926). (IV, 88 8.) 8° 3.80 Kröncke: Der Empfang kurzer Wellen <(3—350 m). Unteı 
*Zabransky, Hf[ans]: Die wirtschaftliche Regelung von Benützung einiger Veröff. in „La T. S. F. moderne‘ bearb, 
Drehstrommotoren durch Drehstrom — Gleichstrom — Kas- 2.,stark erw. u.erg. Aufl. Mit 61 Bildern im Text. Stuttgart: 
kaden. Mit 105 Textabb. Berlin: Springer 1927. (IV, 112 S.) Franckh 1926. (123 S.) 8° = Franckhs „Radio für Alle“. 
gr. 8° g,— Bücher. ‚ 2.20; Hl. 3.60 
„ZIheorie, Betriebseigenfchaften und Anmwendungsmöglich- Die 2. Auflage de3 bekannten Buches bringt in Elarer Dar- 
feiten der Drehftrom-Gleichftromfasfaden, die eine der vielen | ftellung den letten Stand des heute für Amateur und Praftifer 
Methoden zur möglicht verluftlofen Drehzahlreglung von Dreh | fo wichtigen Gebietes des Kurzmwellenempfanges. Viele unge: 
ftrom-Afynchronmotoren bilden. Süftematifche, theoretifche | Härte Eriheinungen regen auf diefem Gebiet Laien und Wilfen- 
Unterfuchung, inivieweit eine twirtichaftlihe Negelung von | fchaftler zur Weiterarbeit an. 
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Inden Titeln angewandte AUblürzungen: 


Ybb, = Abbildung, Bl. — Blatt, KH = Jahrgang. Nah, = Nachwort, Dberf. = Überfeber, 
Abbildungen. DI, — Blätter. % = Jahrhundert, N.F. = Neue Folge, Überfegung. 

Und, = Unhang. Buchdr, = Buchdruderel, L = Slufttaton, N.R. = Neue Keibe, . verb. = verbeflert. 

Anm, = Unmerkungen, Buhd. = Buchhandlung, t. —= Katte, Pl. = Wlan. Derf, — Verfafler, 

An. = Anzeiger, Dr. = Niruderei, Rfg = fieferung. Ned, — Revaftion, verm, = vermebrt, 

Ah, = Ardiv, dt. = beutfch. Mitt, — Mitteilung, Reg. = MResifter. veröff. = veröffentlicht, 

Aufl. = Auflage. Erg.H. = Ergänzungsheft. Mittn —= Mitteilungen. Rf. = Rundfhau. Dr. — Vierteljahrfchrift, 

Ausg. = Audgabe, For. —- Fortfeßung. Mitw. = Mitwirkung. [cp —= Gonderabdrud, Dort. —= VBorredner, 

Bd = Band, Hf. — Handfrift. Mb. = Monatsblatt, SB —= Gitungebericht, DVorrede. 

Bde = Bände, Hrdg, = Herausgeber, DM. = Manuftript. sberichte. 3. = Sentralblait, 

Beil. = Beilage, b. ve en Mir. = Monatsfhrift. Suppl. = Supplement, ER = Zeitfhrift. 

DBeite, = Beitrag, Belträge. KH. = Habrbücer DMhe = Monatshefte, Zab, = Tabelle, Stg = geltung. / 

Ber. = Bericht, Berichte, IB —= Sabresberidt, Nadr. — Nachrichten, z. — Zeil. ige. = sufammengefiellt, 


Berichte über fremdiprachige Literatur 
Wirtfehafts- und Sozialwiffenfchaften im englifch-amerifanifchen Schrifttum 


Bon Dr. Werner Spohr, Göttingen 


Baker, J. Noel: The Geneva Protocol for the pacific settle- 
ment of international disputes. London: King & Son 1925. 
(X, 228 S.) Sh. 9 

Baker hat mit dem vorliegenden Buche eine glänzende 

Studie über da3 heigumftrittene, befonders in Deutichland viel- 

fad) mit jehr gemifchten Gefühlen aufgenommene Genfer Rro- 

tofoll (das Ergebnis der Verhandlungen der Bölferbundg> 

Konvention vom Dftober 1924 über die Entwaffnungsfrage) 

veröffentlicht. Eine umfaffende Kenntnis nit nur der Ge- 


Die Sammlung, die 1896 zum erften Male erihien, ent- 
hält eine Anzahl von Urkunden zur Gefhichte des Schneider 
| gewerbes in England, vorzüglih in London. Sie beginnt mit 
einer aus dem Britifhen Mufeum Fol. 1720 abgedrudten Bes 
'hreibung der Lage des Schneiderhandwerfes um 1721 herum 
und endet mit den „Rules of the amalgamated society of 
| journeymen tailors“ vom 29. Sanuar 1866, umfaßt alfo eine 
| Seit von etwa 130 Jahren. Die abgedrudten Driginal-Dofu- 
| mente finden eine Erläuterung in der von Galton gejchriebenen, 
jamtheit der [chiwebenden europäifchen politifchen Fragen, fon- | vortrefflichen Einführung (in welcher ein umfangreiches Bild 
dern auch ihrer vielverihhlungenen gefhichtlihen Entwidlung | der Gejchichte des befanntlich weltberühmten engliichen Schnei- 
ermöglicht eine vieljeitige Beleuchtung einer der wichtigsten Dergemwerbe3 gegeben wird) und eine Ergänzung durch eine 


en I a Daß “ Bibliographie. 

tellenmweije einjeitig vom Standpunft des Engländers oder i ; : r RU 

doch der Entente durchgeführt ift, war wohl nur Schwer zur ver- u n A. a ne a pacific m re 
meiden und beeinträchtigt m. E. den Wert der Unterfuhung SERIE au .( .) . 12/ 


Die ftreng mwilfenschaftliche Studie Snnis’, welche die ge- 
u a Re Ka a 
fritifch zu lefen. Die Fülle der behandelten Probleme und die | ren eriten Anfängen bis in Die Öegenmart hinein verfolgt, ha 
unmittelbare Gegenmwartsnähe vieler von ihnen verbietet ein | id ein danfenswertes Thema gemählt. Die inneren Bufams 
Eingehen auf den Gegenftand; ein folches wäre nur in einer | Menhänge einer Wirtichaftsorganifation merden am  ficht- 
jehr ausführlichen Keitit möglich, die ihrerfeits wieder eine | arten in ihren Yauptichlagadern: den Neben des Verfehres, 
jelbftändige Stellungnahme erfordern würde. Wir beiehränfen | “UT denen fi der große ©üterumfchlag von Produktion zur 
und daher auf die ganz furze Bemerkung, daß die lebendige | Konlumtion vollzieht. Juni veriteht eö meilterhaft, in feiner 
Darftellungsfunft des Verfaflers, fein Eingehen auf befonders | II in ihrer Hauptlinie eng an den Gegenftand haltenden Dar- 
mwichtige und intereffante Fragen, die von ihm eröffneten Zu- | tellung allgemeine Gefichtspunfte farzulegen, welche auf die 
Eunftsperipeftiven das Bud zu einem fehr lefensmwerten und | Entwidlung und die Verhältnifie der Canadiihen Eifenbahn 
gerade durch die ftellenweile zur Auseinanderfegung mit dem , Yon Einfluß gemefen find, und Wirfungen auf das Wirtichafts- 
Verfaffer_auffordernden jubjektiven Meinungen anregenden | (eben Kanadas und der benachbarten Vereinigten Staaten auf 
machen. Einer furzen Einleitung folgt eine ausführlichere Dar- | FUseigen, die von der Zentraleifenbahn des Landes, welche es 
jtellung der Entjtehungsgeichichte des Genfer Protokolls, die | 1 feiner ganzen Breite von Ozean zu Ozean durchzieht, aus- 
dann in den Kapiteln 4-10 in umfaljender Kommentierung ein- | gegangen find. Die Arbeit ift mit ihrem großen Apparat vom 
zelner Xrtifel ihre iyftematifche Ergänzung findet. Im Anhang | Anmerkungen, ftatiftiihem Material, ihrem Anhang, der eine 
ift außer wichtigen befonderen völferrechtlichen Übereinfünften, | Zmerfennungsurfunde der Canadiichen Eifenbahn und eine aus- 
tie zum Beifpiel der Völferbunds-Afte, der Text des Wroto- | Tübrlihe Bibliographie enthält, eine fehr Ichäßungswerte Be- 
foll3 jelbft abgedrudt, nebft einzelnen Ergänzungsbeichlüffen veicherung, unferer Kenntnis eines der größten Unternehmen 
dazu, fo daß der Lefer an Hand des Driginal-Wortlautes fort- | Nordamerikas, 
laufend die Ausführungen Bafers Eontrolfieren kann. 
Galton, F. W.: Select documents, illustrating the history of 

trade unionism. I. The Tailoring Trade, edited with an 

introduction by F. W. Galton, with a preface by Sidney 
Webb, LL. B. London: King & Son 1923, (XCVIII, 242 S.) 
= Studies in economics and political science. No.2,. Sh.5 


nicht, jofern man nur imftande ift, da, wo der Boden der 
Empirie verlaffen und politifhe Wertung vorgenommen wird, 


Introduction to contemporary civilization. Ed. by The Fa- 
culty of Columbia College. 5. ed. New York: Columbia Uni- 
versity Press 1925. (121 S.) Sh 2/50 

Der vorliegende Band, der bereits die fünfte Auflage des 

1919 zuerst erfchienenen Buches darftellt, enthält eine Zu- 

jammenftellung der wichtigsten Probleme der modernen 
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Civilization“, wa3-jo viel bedeutet, wie bei uns etwa das 
Bort Kultur. Wenngleich die Art der Aneinanderreihung nicht 
on einem ausgefprodhenen Prinzip beherricht ift (der Ge- 
anfe eines Spitem3 der Kultur alfo feinesweg3 auch nur ans 
äherungsmeije erreicht ift), fo bietet die in Stichworten 
iedergelegte Sammlung der widtigiten Gegenmwartsfragen 
us fait allen Gebieten der Kultur doch ein jehr brauchbares 
Irientierungsmittel. Und das ift der Bwed des Buches: es will 
em Studenten eine fnappe Überiicht deffen geben, was ihm 
n der Columbia-Univerfität hinsichtlich diefer Fragen geboten 
ird. Als ein folches Hilfsmittel der Kodififation der wichtigsten 
ı den Vorlefungen zu behandelnden Probleme ijt es einer 
yeitgehenden Benugung ficher. 


‚ord, John: Capital and Steam-power, 1750-1800. London: 
‚ King & Son 1923. (VIII, 253 S.) Sh. 7/6 


Das Buch hat fich einen Abfchnitt der Wirtfchaftsgefchichte 
eraudgegriffen, in dem, wie felten jonft, die jehr enge Ver: 
(ocdhtenheit von Wirtfchaft und Technik ficd) unmittelbar zeigt: 
ie Beit von der Mitte des achtzehnten bis zum Beginn des 
eunzehnten Jahrhunderts. Sie ilt befanntlic) Durch die grund 
sgende Umgeftaltung der Produktion durch das Auflommen 
er Dampfmaichine charakterifiert: die Geburtzftunde des mo- 
ernen „Hochlapitalismus”. Sohn Lord behandelt dieje Zeit 
icht ala Ganzes, Sondern zeigt ihr Werden und ihre Bedeutung 
ur an einem Heinen Ausfchnitt, indem er die Gejchichte einer 
inzelnen Unternehmung, der Mafchinenbaufirma von Boulton 
nd Watt in Birmingham verfolgt: Er ftellt die Schidlale diejer 
jirma von berühmten Namen dar, wie jie in den Gejchäftd- 
üchern niedergeichrieben find, die dem Berfajler als Quellen 
orgelegen haben. Er verfolgt die Linien, in welchen jene Firma 
ih entwidelt bis zu den Haupturfachen: der beginnenden In- 
uftrialifierung der Produktion duch die Ausbreitung der 
dampffraft und die dafür grundlegend wichtige Schaffung und 
Sndeitierung großer Kapitalien. Eine als Anhang beigegebene 
Bibliographie, in der allerdings nur engl. und franzdf. Literatur 
ıerzeichnet ift, geftattet ein näheres Verfolgen der aufgemworje- 
ıen Fragen und Heranziehung weiteren Tatfachenmaterials, 
%prd3 Arbeit bedeutet alfo nicht mehr al3 eine fnappe Skizze, 
ie aber zugleich nicht weniger als ein bemerfensmwerter Beitrag 
ur Vertiefung unjerer Kenntnis von jener jo wichtigen Epoche 
imferer wirtichaftlihen Vergangenheit ift. 


‚aszelles, E. C. P., and Bullock, S. S.: Dock labour and 
Decasualisation. (Studies in economics and political science, 
No. 74 in the series of Monographs by written connected 
_ with the London School of Economics and Political science.) 
London: King & Son 1924. (VIII, 201 8.) Sh. 10/6 


 Raszelles und Bullod geben ein ausführliches Bild der mirt- 

Haftlihen Fragen der Docdarbeit. Bejonders für ein-Land, wie 
Sngland, in deifen Wirtfchaftsleben der Seeverfehr eine über- 
agende Stellung innehat, fommt jeder mit ihm zufammen- 
Jängenden Frage eine befonder3 gemwichtige Bedeutung zu. 
Der Krieg hat die alten Gebräuche, die jich bereit3 zu einem 
Shftem beftimmter Ben bei Entladung, Beladung, 
Imladung von Waren im llberfeetransport verfeitigt hatter, 
n mannigfadher Weife verändert, einzelne veralten, andere nei 
mflommen laffen. Das Buch berichtet darüber, bejonders über 
rbeiterfragen, Anmerbung, Streifwirktungen ulm. in ftreng 
adhjliher und vielfach durch Zahlenmaterial ergänzter und be- 
jündeter Darftellung. Tabellen im Anhang legen die frag- 
ihen Verhältniffe in den Häfen von London, Liverpool und 
Southampton dar. Eine kurze Bibliographie beichließt die 
yanfenswerte monographiiche Studie. 


Schechter, Frank ].: The historical foundations of the Law 
_ relating to trade-marks (with Foreword y Munroe Smith). 
New York: Columbia University Press 1925. (XXVIII, 
211 S.) Sh 6 


- Die Arbeit, welhe Schechter mit diefem Buche über Die 
deihidhte der Firmenbezeichnungen vorlegt, ift nicht nur eine 
iltoriihe Studie. Vielmehr gibt jie auf Grund einer eingehen- 
en Analyje der gegenwärtigen Verhältnilje diefer Dlaterie 
ausichließlich in den angelfähfiihen Ländern), welche fih auf 
ie Beichreibung der geihichtlihen Herausbildung derjelben 
tüßt, eine Kritik des Beftehenden und der in ihm jich bemerfbar 
nahenden Tendenzen einer Yortentwidlung. Das Bud, das 
3 durchaus gelungen zu bezeichnen tft, verdient auch in Deutich- 
and, two jich ganz bejonders das Intereile dem Werden Der 
Träger des Wirtichaftslebens, der Unternehmungen und Yan- 
yelöfirmen, zugemendet hat, eine größere Beachtung, als fie 
onft jolhen mehr empirifchen Unterfuhhungen zuteil zu werden 
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pflegt. Vier beigegebene Slluftrationen und ein ausführlicher 
Inder machen die Lektüre leichter, eine fehr umfangreiche Biblio- 
graphie (20 Seiten) leitet zu Weiterftudium an. 


Stamp, Sir Josiah: Wealth and taxable capacity. Being the 
newmarch lectures for 1920-1 on Current statistical pro- 
blems in wealth and industry. London: King & Son 1922, 
(195 S$.) Sh. 7/6 

Stamp "behandelt die Frage der Befteuerungsfähigkeit 
weniger vom rein theoretiichen Standpunft. Sein Biel ift eine 

Unterfuhhung der fteuerlichen Leiftungsfähigfeit des englifchen 

Nationalvdermögens und der einzelnen Klafjen desjelben, um 

für den Gefeggeber Richtlinien zu gewinnen. Sn fehh8 Kapiteln 

werden das Vollspermögen, das Bolf3einfommen, die Ver- 
teilung von Einfommen und Kapital, die Grenzen der Be- 
jteuerungsfähigfeit (vom Standpunkt de3 Einzelnen aus: das 

Eriftenzminimum; vom Standpunkt der Volkswirtfchaft aus: 

die zur Sapitals3neubildung erforderlihe Wertfumme), die 

Wirkung einer Veränderung des Preisniveau im Zufammen- 

bang mit Steuererhöhung oder »reftriftion auf Geminn umd 

Lohn, und auf die öffentlihe Schuld behandelt. Daß diefen auch 

für Nichtengländer intereffanten Unterfuhungen, infofern fie 

Einblide in die finanzielle Struftur des Englands der Nach» 

friegszeit gewähren, in England felbft eine erhebliche Be- 

deutung zuerfannt wurde, beweift die rafche Folge der Auf- 
lagen: April und Dezember 1922. Da fie fich ausfchließlich mit 

Öegenwartsfragen beichäftigt haben, die damals afut waren, 

ind fie alö heute veraltet zu bezeichnen, 


Stoddard, Lothrop: Sozial celasses in post-war Europe. 

New York: Ch. Scribner’s sons 1925. (173 S.) Sh 2 

Das große Problem der Differenz zmwifchen den fozialen 
Sruppen in der menschlichen Gejellihaft, das fchon ohnehin 
wegen jeiner zentralen Bedeutung für die Geftaltung jedes jo- 
zialen Lebens von ftändiger foftematischer Wichtigfeit ift, hat 
durch die großen gejellichaftlichen Ummälzungen, wie jie der 
Krieg und feine Folgeericheinungen gezeitigt haben, einen 
neuen ftarfen Smpuls zu theoretischer Klärung und Röfung er= 
fahren. Stoddards Buch tft ein bemerfensmwerter Beitrag auf dem 
Wege zu diefem Ziele, und zwar aus dem doppelten Grunde, 
weil der Berfafler fih möglichft von dogmatifcher Einftellung 
freizuhalten verfucht, und zweiten, weil für ihn diefes Beitreben 
verhältnismäßig leicht durchführbar ift, infofern al3 er Ameris 
faner und als: folcher ein unparteiifcher Zufchauer der großen 
gejellichaftlihden Umfhichtungen in Europa ift. Der Verfalfer 
behandelt feine Aufgabe in fünf Kapiteln, welche nacheinander 
den Stand de3 Bauern, de3 ftädtiichen Arbeiters, den Mittel» 
ftand, die Sntelleftuellen und „the upper classes‘‘ (vor allem 
den Zandadel und die „‚financial-industrial plutocracy‘‘) unter 
fuchen. Diefe Einteilung ift zwar nicht von einem foftematifchen 
Selichtspunft beherricht, gleichwohl aber für hiltorifches Ar- 
beiten um jo brauchbarer, al3 fich befanntlich die Gefellichaft in 
diefe Klaffen zerjpalten und für fie ein gefondertes Klajjen- 
Etho3 ausgebildet hat. 


Veblen, Thorsten: Absentee ownership and business enter- 
prise in recent times. London: Allen & Unwin 1924, (454 S.) 
Sh. 10/6 

Veblen, Thorsten: The vested interests and the common man 
(„The modern point of view and the new order“). London: 
Allen & Unwin 1924, (185 S.) ShaED 
Während des PVerfafler® Buch ‚The Theory of the leisure 
Class‘‘ die Frage der Mafjfenausbeutung im fozialiftifchen Sinne 
behandelt, führt das Buch „Vested interests“, dag mit dem 
erftgenannten Werk und des VBerfajfers „Absentee ownership‘ 
eine Einheit bildet, die Analyfe der fapitaliftiichen Wirtjchaft?- 
ordnung meiter unter der Trage der jich verbreiternden Kluft 
swifchen der fapitaliftifchen Ermerbsunternehmung und der 
Produktivität der Smduftrie. Absentee ownership jchließt Die 
Front des Angriffes gegen die „bourgeoise‘‘ Wirtichaft3ord- 
nung, indem in ihm die fozialen Schäden derjelben aufgejpürt 
werden. Sich Fritifch mit den Arbeiten Veblens zu befallen, 
ericheint nicht angängig, da jeder Kritif gerade das zu leiten 
ichwer fallen würde, was fie gegen eine von der marrifti« 
Ihen Wirtfchaftsauffaffung getragene Unterfuhung vorbringen 
müßte: fich ein ausreichendes wilfenfchaftliches Fundament zu 
geben. Von den üblichen Übertreibungen, Einfeitigfeiten der 
marriftifchen Doftrin hat auch Veblen feine Arbeit nicht frei- 
zuhalten vermocht. Gie liegen wohl im Yanatigmu3s jeder poli- 
tiihen Wgitation begründet. Gleichwohl fan man die drei 
Bände gleichfam ald Kompendium für denjenigen empfehlen, 
der fich iiber die Argumente, weldhe der Marrismus gegen bie 
moderne Wirtichaftsordnung vorgebradht hat, im Zufammenhang 
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Nachrichten aus der wiffenichaftlichen Welt 


SDerfönliches 

 gum Reftor der Univerfität Greifsivald für dad Sommer- 
femefter 1927 wurde der ord. Profeffor der Theologie Dr. Eduard 
Sch. dv. d. Golk gewählt, zum Neftor der PBarifer Sorbonne 
der Reftor der Univ. Straßburg Prof. Dr. ©.Charlety ernannt. 

Der ord. Profeffor des öffentlichen Rechts Dr. Willibald 
Apelt in Leipzig wurde zum Jädhlifschen Dlinifter des Innern, 
der ord. Brofeifor der Religionsmwillenjchaften an der Technijchen 
Hohihule in Dresden Dr. Paul Tillich gleichzeitig zum ord. 
Hon.-Brofeifor der Neligionsphilofophie und Kulturphilo- 
fophie in Leipzig, der ord. Profeffor der alten Gejchichte Dr. 
Walther Kolbe in Greifswald zu gleicher Stellung in Freiburg 
i..B., der Vizepräfident des rheinischen Provinzial-Schulfolle- 
giums Dr. Mar Siebourg zum Hon.-PBrofelfor in der Philo- 
fophiihen Fakultät zu Bonn, der PBrofelfor am Drientaliichen 
Seminar der Univ. Berlin Dr. Jobs. Kalitfunalis zum Pro- 
feifor an der Univ. Athen und zum Mitglied der griechiichen 
Akademie der Wiflenjchaften, der aord. PBrofeffor der Privat- 
wirtichaftslehre Dr. Theodor Befte in Bonn zu gleicher Stellung 
an der Techn. Hohihule in Dresden, der Privatdozent der 
Tationalötonomie Dr. Gerhard Albrecht in Münfter i. W. 
zum ord. Vrofefior in Erlangen, der Oberingenient Dr. Hans 
Rufop in Berlin zum Profelfor der techniihen Phhyfik in Köln 
a. Rh., der Privatdozent der Geologie Dr. Walther Klüpfel in 
Sieken und der Privatdozent der romaniihen Philologie Dr. 
Werner Mulertt in Halle a. d. ©. zu aord. Profefjoren, Dr. 
Frit Bodmerin London zum Lecturer der &ermaniftif an der 
Univ. Ktapftadt ernannt. ; 

In Berlin habilitierte fich Dr. Georg Teig! für Mathematil, 
in Halle a. d. ©. Dr. Walther Bölter für hiltor. Theologie, in 
Heidelberg Dr. Hajo Holborn für mittlere und neuere Geichichte. 


Die Gefellichaft der Wiffenichaften zu Göttingen wählte in 


ihrer Situng vom 25. Februar zulorrefpondierenden Mitgliedern 
der Bhilologifch-hiftoriichen Klaffe: Prof. Dr. Wilhelm Reinede 
in Lineburg, Prof. Dr. Julius Kaerit in Würzburg, Prof. Dr. 
Bernhard Fehr in Zürich, Prof. Dr. Beabody oo chin London. 

Das Royal Anthropological Institute in London ernannte 
den Profelfor Dr. Albert v. Le Cogq vom Berliner Völferkunde- 
Mufeum zum Ehrenmitglied, die italienijche Sejellichaft für 
Urologie den aord. Profefjor der Urologie Dr. Arthur Koll» 
mann in Leipzig ehrenhalber zum forrejpondierenden Wlitglied. 

Die Theologijche Fakultät in Berlin verlieh dem Vorjigenden 
der Notgemeinfchaft der deutichen Wifjenihaft Staatsminifter 
a. D. Dr. Frievrihd Schmidt-Dtt, die Techniihe Hochichule 
in Hannover dem ord. PVrofeffor der Chemie Dr. Wolf Wind- 
haus in Böttingen die Würde eines Ehrendoltors, 


Im Februar } in Neapel der em. ord. Profefjor der Piychia- 
trie Senator Xeonardo Biandi, 79 Jahre alt. 

Am 28. Februar fin Heidelberg der em. ord. Hon.-PBrofeflor 
der hemifchen Technologie an der Univ. Berlin Geh. Reg.-Rat 
Dr. Hermann Wichelhaus, 85 Jahre alt. 3 

Am 1. März F in Schnepfenthal die Thüringer Heimatfor- 
fherin Zuife Gerbing, 72 Jahre alt. © 

Am 2. März Fin Schmölen bei Wurzen die Mufikfchriftitellerin 
Prof. Marie Lipfius (Dedname La Mara) im 90. Lebengj. 

Am 3. März Fin Warfchau der ruffiihe Romanfchriftiteller 
Michael Arsibafchemw, 50 Sabre alt. 

Anfang März Fin Marburg der Forjcher auf dem Gebiete der 
Sefchhichte des Waffenmejens Generalleutnant a. D. Dr. Bern- 
hard Rathgen im 80. Lebensjahre; in Cöthen der Chemiter 
Prof. Dr. Georg Krauje, Gründer der „Chemifer-Beitung“, 
im fat vollendeten 78. Lebensjahre. — 

Um 9. März + in Neugarten bei Böhmifch-Teipa der _ord. 
Brofeffor der neueren Geihichte an der deutichen Univ. Prag 
Dr. Ottofar Weber, 67 Sahre alt. 


Wiffenschaftliche Snötitute und Vereine 


Am 1. März fand in der Deutfhen Yohichule für Boli- 
tif zu Berlin die Einweihung des Carnegie-Lehrituhls jtatt, den 
Prof. Dr. James Shotwell übernommen hat. 

Die Univerfität Leipzig gründet am 1. April d. 3. ein 
Snftitut für Heimatforihung unter Leitung des Direftors 
des Geographifchen Seminars Geh. Neg.-Rat Prof. Dr. Volz 
und des Pireftor3 ded Seminars für Zandesgeihichte und 
Siedlungstunde Prof. Dr. Kösichke. 


In der Öefamtjigung der Preußiichen Alademie dei 
Willenfchaften am 6. Sanuar d. 3. jprad) Prof. Einftein übe: 
„Allgemeine Nelativitätstheorie umd Bemegungsgejek‘; an 
20. Sanuar fprah Prof. Branpl „Über die Art des Schaffen: 
de3 Lord Byron ale Dichter” und Brof. Einftein legte eim 
Arbeit zu „Kaluzas Theorie des Zulammenhanges von Öravt 
tation und Elektrizität“ vor. — In der Sigung der, Phnfikaliic 
mathemat. Klafjieam 3. Februar jprad) Brof. Bend über „Die Ur 
jahen der Eiszeit“ und Prof. Bompedi legte eine Abhandlung 
vor: „Ein neuer Zeuge uralten Xebens“ (der in einem Dilupial 
gejchiebe algonkiichen oder unterfambrifchen Alter? unvoll 
ftandig erhaltene Abdruf der Dorfalfeite eines Höchft merk 
würdigen tierifchen Organismus: ein Ichlanfer, in regelmäßigen 
Wechiel grob und fein gegliederter Körper trägt zwei Längs 
reihen von flachen Budeln, jedem Segment gehört ein plumipe: 
Fußpaar an, das grob quergeringelt und fein längsgerieft ift 
das völlig fremdartige Bebilde, Xenusion, läßt fi) bislang üı 
feine der befannten Tiergruppen einteihen),. > 

Sn der Gitung der. Philofophiich-philologiihen und dei 
Hiftoriichen Klajfe der Bayeriihen Afademie der Wiifen 
Ihaften am 15. Januar trug Prof. E&. Schwart über „ein 
fingierte Korrefpondenz mit Baulusdem Samojataner“ vor uni 
Prof. Föriteripradh über „englische Flußnamen‘”;amd. Febr. legt 
Prof. Walter Otto vor: „Beiträge zur Seleufidengeihichte (Ne 
gierung Antiocho3’ I. zur Zeit des 1. jyriichen Krieges, die Stadt 
Babylon umd Seleufeia am Tigris, der 3. |yrifche Krieg gegen der 


3. Btolemäer), ebenfo Prof. DO. Hartig ald Nebenertrag feine 


bibliothefgeichichtlichen Studien eine Sammlung „Müncdhene 
Künftler und Kunftiadhen” (Auszüge aus Akten und handjchrift 
lihen Aufzeichnungen der Münchener Archive und Bibliothefen 
deren 1. Teil die Namen famtlicher in Weünchen 1320-1520 tätiger 
Künstler mit ihren Aufträgen in NRegeftenform verzeichnet; er: 
fchienen bei Callmey, München). — Sn der Mathematiid; 
naturwillenichaftlihen Abteilung aın 15. Sanuar fprah Prof 
A. Voß „Über die Grundgleichungen der Ylächentheorie“ 
Prof. AU. Willens legte vor und beiprad) den „Katalog: vor 
1867 Sternen, hauptlähli zenitnahen Sternen. nad) Be 


‚ obadtungen am NRepjoldihen Meridianfreis der Miüncdne 
‚ Sternwarte” von Prof. Dertel, ehemaligem Obfervator de 
: Münchner Sternwarte; Prof. S. Finfterwalder fprach über ein 


Arbeit von M. Lagally (Dresden) „Die Verwendung des be 
gleitenden Dreibeines fürden Aufbau der natürlichen Geometrie’ 


und Prof. Erich Katjer berichtete über „Sanglomerate, be: 


jonder8 im Ebrobeden“. Am 5. Februar berichtete Prof 
°. Broili über feine „Unterfuchungen an zwei Eremplarer 
de3 Flugfaurterd? Rhamphorhynchus” au3 dem oberen weißer 
Sura don Franken, von denen der eine zum erften Mal eine 

Hmwimmhaut zwijchen den Zehen, der andere deutliche Keft 
einer ehemaligen Häarbededung zu erfennen gibt; Prof 
U. BoR trug über die „Theorie der dreifach normalen Flächen: 
foiteme nebit Anwendungen” vor. "ze 


Wiffenichaftliche Funde 


-: Das Goethe-Nationalmufeum in Weimar erwarb die vor 
feinem Direktor Prof. Dr. Wahl fürzlich entdedten 88 Hand: 
zeichnungen Öovethe3 aus der Zeit von September 1808 
bi September 1807, die in einem Gfizzenbuch „Neifezeritreu: 
ung3=- und Troftbüchlein 1806/07“ vereinigt find und dDeutjchk 
(Weimarer und Senaer), böhmische (insbei. Karlabader) ımt 
phantaftifche Lanpfchaften darftellen. Goethe hatte da® Wer 
der Prinzeifin Caroline von Weimar, Tochter Karl Augufts 
geichenft, die jich an den Herzog von Medlenburg verheiratete 
Die Beichnungen, die zunächit an die Hofdame der Herzogin 
Yrau dv. Neitenjtein, übergingen, waren lange Zeit ver 
Ichollen, bis fie vor einigen Wochen im Belik einer Eifenadhei 
Vamilie wieder auftaucdten. = 

‚ Die Univerfitätsbibliothefin Turin erhielt durch Schenfung 
eines reihen Kunitliebhabers eine 97 Bände umfalfende Samım 
lung alter mufifalifcher Drude und Manuffripte, die jüngft ür 
einem Heinen piemontefifchen Orte aufgefunden wurden; untei 
den Handfichriften des 18. Jahrhunderts befinden fich zdf 
unbefannte Opern von Bivaldi und zwei unbefannte Operr 
von Stradella, acht Manuffriptbände enthalten Xautenbearbei 
tungen von Kanzonen und Madrigalen des 16. Jahrhunderts, 
während in anderen acht Bänden alte Arien für eine Singjtimme 
mit Baß aufgezeichnet find. & 
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Berichte über deutichiprachige Literatur 


€ Allgemeines. Buch- und Schriftiwejen 
Oberbibliothefar Dr. DO. €. Ebert 


*&dart-Ratgeber. Ein Führer dur) d. Schrifttum d. ©egen- 
wart. (Hrög. von d. Dt. entralitelle zur Förderung d. Volf3- 
u: Sugendleftüre im Anfchluß an d. Mfchr. „Edart”. Schriftl.: 
Harald Braun.) Sahr 2. 1927. Berlin: Edart-Verlag (1927). 
(323 ©.) gr. 8° 4,.— 
Umfangreicher evangelifchskritiiher Schrifttums-Natgeber. 
Neben Einleitungen, die gefchichtlich oder grundfäglich die Lage 
der Literatur auf den einzelnen Gebieten fennzeichnen, finden 


Scherek, Jakob: Das deutsche Schund- und Schmutzgesetz, 
In: Der Geistesarbeiter. Jg. 6, 1927, 1. 8. 6-8. 

Simpliziffimus. Münden: Simpliziffimus-Verlag. Ig. 31, 
34: Sonderh. „Da3 Schmuß- u. Schundgejeg”. — Mit 
unbefümmerter fraft, bilfig und unterhaltfam werden hier 
in Zeichnungen und Heinen Beiträgen Porträts entworfen, 
die wie ineinem Spiegelda3 ganze bizarre Enjemble einfangen. 


Schriftwejen und Handichriftenfunde 


Neuß, W.: Altchristliche Überlieferung und deutsche Eigen- 
art in den Kreuzigungsdarstellungen rheinischer Hand- 


fi Einzelbeiprechungen von Neuerfcheinungen des lesten 
 Sahres. Neu hinzugefommen ift eine Reihe von Abt.: Philo- 
 fophie, Lyrik, Schauspiel, Bühne, Laienfpiel, Film, Körperpflege. 
 Hönig, Sohannes: Vom Bücherlefen. In: Die Büchermelt. 
78. 24, 1927, 2. ©. 49-57. — Ethifhe Betradht.u. Mahnungen. 


schriften des frühen Mittelalters. In: (1.) Kunstgabe d. Ver. 
f. christl. Kunst im Erzbistum Köln. Augsburg 1927. 8. 7-15. 
— Die Darftellung der Kreuzigung in der Buchmalerei des 
10. und 11. Sabrhunderts alg Ausdrud des religiöfen Emp= 
findens3 des Mittelalters. 


 Rappftein, Anna: Die Trau und das Bud. In: Fürs Haus. 

eg. 45, 1927, 21. 

 Wiefer, Mar: Buchund Rundfunk. In: Die Tat. Ig.18,1926,10. 

‚©, 737-757. — Bom Schidfal des Buches als Kulturträger 
und Rulturbildungsmittel und fein Wendepunft mit Aus- 

- breitung von Film und Rundfunk. Na) grundjäglichen Erörte- 
rungen werden die einzelnen Buchgattungen mit Rüdjicht 
auf gewife Rundfunfprogramme betraditet. 


 Bod, Guftav: Antwort auf die drei Fragen des Herin Dr. 
- Kirftein an „die fundigen Thebaner“. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. 

— &g. 93, 1926, 290. ©. 1473-1474. 
Diederihs, Eugen: Der Aufmarich der Intereffenverbände 
für die 5Ojährige Schugfrift. Ebda. Jg. 94, 50. ©. 242-243, 
Diederich3, Eugen: Organifche Gefete geiftigen Lebens und 
die Schusfrift. Ebda. 58. ©. 269-272. — Referat zur Tagung 
der Vereinigung Shönmiffenihaftliher Verleger. E3 mird 
jedem einfichtigen Verleger zur Pflicht gemacht, jich „der Aus- 
powerung geiftigen Nährbodens mittel® der SOjährigen 

- Schugfrift zu miderjegen”. 

- Dreißig oder fünfzig Fahre? In: Die Titeratur. Jg. 29, 1927, 6. 
©. 342. — Auszüge und Verzeichnung von Auffägen und 
Bufchristen von Baul Gutmann, Rudolf ©. Binding, Ernit 
iffauer, Hans Natonef, Wenzel Goldbaum, Dtto Marcus, 
| de Gruyter & Co., Otto Reichl, Robert Voigtländer. 
 *(Kirstein, Gustav:) Beweis-Material zur Frage der Schutz- 
_ frist. (Leipzig 1927: Hedrich.) (11 8.) 8° Nicht im Handel 

Der Berf., der durch feine Brofchüre „30 oder 50 Jahre“ 
(Lit. 3b. 3a. 77. Sp. 1831), in der er fih für die Beibehaltung 
der 30 Jahre eingejeßt hat, die Stage der literarifhen Schugfrift 
ins Rollen gebracht hat, beleuchtet hier die Gründe der Gegner 
und faßt feine Argumentationen in 7 Leitfägen zufamment. 

Mofer, 9. &.: Um die urheberredtlihe Schusfrilt in der 
Mufit. Sn: Rhein.mweftfäl. Itg. 24. Febr. 1927. 


| 
Aussichten der Zenfur. Zum Gefegentwurf gegen Schmuß u. 
— Schund. In: Edart. Ig.3,1927,2.©. 37-46. — Stellungnahme 
don Hana Friedr. Blund, Hanns Sohft, 9. Chr. Kaergel, E. ©. 
Kolbenheyer, Fr. Lienhard, Alph. Paquet, Ina  Geidel, 
Hein. Stehr, Trank Thieß, Helene Voigt-Diederih3 auf 
Grund einer von Hlarald) Braun) veranftalteten Rundfrage. 

Erdberg, Robert von: Das Gesetz zur Bewahrung der Jugend 
vor Schmutz- und Schundschriften. In: Freie Volksbildung. 
7221927, 1:8. 25-33. 

FSronemann, Wilhelm: Neue Zenfur? In: Der Kunftwart. 
Sg. 40, 1927, 5. ©. 296-302. — Zuftimmende Ausführungen 
zum Schundgejete. 

*Gefet zur Bewahrung der Jugend vor Schund- und Schmuß- 
ichriften vom 18. Dez. 1926 nebit Ausführungsverordnung 
bom 23. Dez. 1926. Für d. Praris erl. von Elfa Mas, Ernit 
Seeger. Berlin: Heymann 1927. (VII, 128 ©.) H. 8° = 
Tajchen-Gefegilg. 121. Im. 4. 

Tert des Gefetes, feine Grundlagen, fein Wejen und feine 

Geihichte. Erläuterungen und Ausführungsverordnungen. 

Eine Lifte von Schundheftreihen. 

Rod, Mar: Zum Schund- und Schmußgefeb. In: Bbl. f. d. 

7». Buch. Kg. 94, 1927, 50. ©. 243. 
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Plessner, Martin: Eine illustrierte deutsche Machsorhand- 
schrift in Breslau. In: Menorah. Jg. 5, 1927, 2. S. 85-91. — 
Befchreibung des hebr. Cod. Fol. IV, 89 der Breslauer Staats- 
und Univerjitäts-Bibliothef. 

Schellhas,P.: Der Ursprung der Mayahandschriften. In: Zs. 
f. Ethnologie. Jg. 58, 1926, 1/2. S. 1-16. — Unterfuchung zur 
öfung der Frage, aus welcher Zeit und aus welcher Gegend 
Mittelamerifas die Dresdner, Madrider und PVarifer Maya 
handichriften ftammen. 

Siegl, Karl: Die älteste Handschrift auf Papier im Egerer 
Stadtarchiv. In: Unser Egerland. Jg. 30, 1926, 2/3. S. 14-17. 

Simon, Karl: Dürerd NRandzeichnungen zum Gebetbud) 
Marimilians. Sn: Didazkalia. Jg. 105, 1927, 9. ©. 35-36. 

Vaubel, Hermann Otto: Die Miniaturenhandschriften der 
Gießener Universitätsbibliothek und der gräflich Solmschen 
Bibliothek zu Laubach. In: Mittn d. oberhess. Geschichtsver. 
N. F. Bd 27, S. 4-94. — Befchreibung und ftiliftiiche Behand- 
Yung von 6 Handfchriften fatralen, theologiichen und juris 
ftiihen Snhalts aus ehemaligem Belit des Sch. Nenatus 
Rarl von Sendenberg und von 4 Brevieren aus Gräflid) 
Raubahishem Belit. Sie entjtammen der Kölner Schule um 
1050, der öfterreichifchen Schule im legten Drittel des 13. Jahr- 
hundert3, einer Barifer Schreibwerfitatt um 1290, der Bolog- 
nefer Schule um 1300, der Schule von Amiens-Corbie um 
1310-20, der Eaftilifchen Schule des 14. Jahrhunderts, einem 
Orte der Didzefe Utrecht aus der Zeit 1440-60, einer Kloiter- 
werfftatt der Diözefe Eichftätt zwifchen 1445 und 1464, Der 
flämifhen Schule zwifchen 1480 und 1490 und der Schule 
von Rouen zwifchen 1490 und 149. 


Buchgemwerbe 


Goes, Frig: Münchens und Bayern? Anteil am technifchen 
Fortfcehritt im Buchdrudgemwerbe. In: 8. T. Deutihlands 
Buchdr. Se. 39, 1927, 12. ©. 93-9. 

Proffen, W.: Die Leipziger Frühjahrsmesse 1927. Was _be- 
deutet sie dem Papier- u. Buchgewerbe. In: Papier-Ztg. 
Jg. 52, 1927, 15. S. 441-444. 

Schneider, Friedrich: Das Manulverfahren. In: Archival. 
Zs. Bd 36, 1926. S. 230-233. — Beichreibung und Bedeutung 
des unter dem Namen „Manul“ befannten Verfahrens zur 
Herftellung von photoschemifchen Wiedergaben von gefchrie- 
benen, gezeichneten, gejtochenen, photographifchen oder ge- 
drudten Vorlagen. 

Schoch, Hilde: Frauenarbeit in Papier erzeugender, Papier 
verarbeitender und graphischer Industrie. In: Jb. f. Frauen- 
arbeit. Bd 3, 1927. S. 90-131. — Die Eingliederung der 
Srauenarbeit im PBroduftionsprozeh des Buchgemwerbes. 

*nger, Arthur Wlithelm]: Wie ein Bud) entiteht. 6. Aufl. 
Mit 10 Taf. u. 26 Abb. Leipzig: Teubner 1927. (VII, 143 ©.) 
fl. 8° = Aus Natur u. Geifteswelt. Bd 1002.  Hlm. 3,— 
Die neue Auflage des befannten Buches berüdjichtigt die 

durch die technifchen Fortichritte oder wirtichaftlichen Verhält- 

niffe herbeigeführten Veränderungen und erganzt das Literatur 
verzeichnis. Inhalt: Einleitung. Die Ausitattung des Buches, 

Daz Papier, Die Herftellung de Buches, Herftellungstojten 

und Ralfulation, Der buchhändlerifche Vertrieb. 
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Buchdruck. 
Sammler. Jg. 16, 1926. 21, S. 488-489. — Bericht über die 
Ausftellungen in Paris und Colmar, 

Jaeger, Adolf: Der Nürnberger Rechenmeister Ulrich Wagner, 
der Verfasser des ersten gedruckten dt. Rechenbuches. In: 
Mittn z.Gesch.d. Med.u.d. Naturwiss. Bd 26, 1927,1.8.1-5. — 
Nachrichten über den älteften deutichen arithinetifchen Drud 
aus dem Sahre 1482, deffen Bruchltüde fih auf der Staat- 
lihen Bibliothef zu Bamberg erhalten haben. 

Krizso, Koloman: Johann Kajoni, der Csiksomlyoer Mönch- 
Buchdrucker. In: Ungar. Graphik. Jg. 8, 1927, 1. S. I-III. — 
Beitrag zur fiebenbürgiihen Buchdrudergefchichte, 

*(Schneider, Karl:) Hundert Jahre Buchdruckerieben in 

. Heidelberg. (Heidelberg 1927: Höring.) (16 S.) 8° 

Nidht im Handel 
Geihichte der Buchdruder-frankenfaffe Toypographia. 

Die „elementare” Typographie im Scherzbild. In: I. f. 
Deutjchlands Buchdr. Sg. 39, 1927, 5. ©. 42. — Geht bezeich- 
nende Sarifatur auf die elementare Typographie, in Form 
einer Neujahrsgratulation der Segerei Oldenbourg. 

Buchillustration. Gebrauchsgraphik. Mschr. z. Förde- 
rung künstlerischer Reklame. Berlin: Phönix. Jg. 2, 1926, 6: 
Sonderh. Illustratoren. (98 8.) 4° — Enthält zahlreiche Ab- 
bildungen moderner Graphifer, die fich als Slluftratoren be- 
tätigt haben, und die folgenden Auffäge: 9. ©. Scheffauer: 
Soll man Bücher illuftrieren?; F. Wendel: Das illuftrierte 
Bud; ®. F. Schubert: Die kinftlerifche-Ausftattung von 
Seltichriften. 

Kronberger-Frentzen, Hanna: Das moderne deutsche 
Bilderbuch. In: Die literar. Welt. Jg. 2, 1926. 49. 

*Lewandowski, Herbert: Das Sexualproblem in der moder- 
nen Literatur und Kunst. Versuch einer Analyse u. Psycho- 
pathologie d. künstler. Schaffens u. d. Kulturentwicklung 
seit 1800. Mit 250 z. T. farb. Taf. u. Textabb. Dresden: 
Aretz (1927). (362 S.) 4° 2m. 30.— 

Dem Werk, das fich in feiner Anlage die befannten Bücher 

bon Eduard Fuchs zum Vorbild nimmt, find auch über 200 a- 

tafteriftiiche Proben erotiiher Budhilluftration beigegeben, fo- 

weit jie al3 fünftleriihe Erzeugnifje zu werten find. Ein Ab- 
bildungsverzeichnis führt die Namen der Stluftratoren auf. Die 

Mannigfaltigfeit diefes Materials, dem auch ftil- und ftoff- 

geihichtliche Betrachtungen beigefügt werden, läßt den Wunich 

erfennen, aus den Fünftlerifhen Quellen eine Sittengefchichte 
für die behandelte Zeit zu gewinnen. 


Buchhandel. Bielefeld, Dtto: Die Neuorganifation des 
even. Sn: Bbl.f.d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927,52, 8.245 

i8 ; 

Brünner, M. A. R.: Der Erfinder Edison als Zeitungsver- 
leger. In: Graph. Welt. Jg. 32, 1927, 4. S. 30-31. 

Goldfriedrich, J.: Zur Geschichte des wissenschaftlichen 
Verlags. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 2. S. 27-37. — Sammel- 
referat über die Jubiläumsliteratur der letten Zahre mit 
vielfachen Ergänzungen (Drell Füffli, Bibliographifches Snfti- 
tut, Köjel & PBultet, 3. C. B. Mohr, Schweizerbart, Hölder- 
Pichler-Tempsfy). 

2oele, Kurt: Bon der Leipziger Frühjahrsmeffe (u. dem Buch- 
handel). In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 58. ©. 273-274. 

M. ©.: Beethoven und feine Verleger. Ebda. 50. ©. 235-236. 

Runge, Kurt: Zur Frage der Besteuerung von Verlagsrecht 
und Verlagswert. In: Zeitgemäße Steuer- u. Finanzfragen. 
Jg. 7, 1926, 6. S. 11-29. 

Runge |, Kurt]: Verlagswert, Verlagsrechte und Steuerbilanz. 
In: Musikalienhandel. Jg. 28, 1927, 9. S. 196-197. 

Schönrod, Ludwig: Der deutiche Büchermarkt im Sahre 1926. 
Sn: Bbl.T.d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927,48. ©. 227-231. — Üiber- 
fit über die deutiche Verlagsproduftion, die ohne die perio- 
difhe Literatur mit 30064 Veröffentlichungen abfchloß,. 

Schmidt, Benno: Die ersten drei Vierteljahre 1926 im deut- 
schen Musikalienhandel. In: Musikalienhandel. Jg. 28, 1927, 
46. S. 1115-1116. 

Ungar, Hermann: Warum es den französischen Dichtern 
bessergeht. In: Dieliterar. Welt. Jg.3,1927,8. S.3-4. — Brief 
an den Verleger Ernit Romohlt, in dem von der Betriebfant- 
feit des Parifer Sortimenters die Rede ift. Mit Entgegnung 
bon Julius Ling: Autoren und Buchhändler. Sn: BBI. f. d. 
Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 58. ©. 279-280. 

Calve. — Die %. ©. Calve’fche Univerfität3buchhandlung in 
Prag 140 Jahre alt. In: Bohemia (Prag). 29. Fan. 1927. 
Filfer. — Weiß, Konrad: Berlagskfultur nach dem friege. 

Ein Augsburger -Runftverlag. In: Münch. N. N. 23. Febr. 
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Zwei Incunabeln-Ausstellungen. In: Der | Meyer. — *H. M. B.-Blätter. Verlagsrevue f. Wirtschaft, 


Politik u. Recht. Halberstadt: Meyers Buchdr. Abt. Verlag, 

1926 ff. 8 

Sammlung von Auszügen aus neuen 
Firma mit hronologifcher Bibliographie. 
Buftet. — Huber, Heinrih: 100 Jahre Friedrih Puftet in 


Publikationen der 


Regensburg. In: Das Bayerland. $g. 38, 1927, 3. ©.103-104, 


Bibliophilie und Sammelwefen 


Wertvolle Autographen. Ant.-Kat. 33 der Firma V. A. Heck 
(Wien). (42 S.) 8° 
Sindh, Ludwig: Das Erlibris des Familienforihers. In: 
Samiliengefhichtl. BI. Ig. 24, 7. S. 197-198. 2 
Geigy-Hayenbach, K.: Über das Sammeln von Auto- 
- graphen. In: Die Autographen-Rs. Jg. 7, 1927, 6. S. 83-85, 
*Goethe und dasGeld. (Zsgest. von Ernst Volkmann. Halle 
1926. Handpresse der Werkstätten Burg Giebichenstein.) 
(15 8.) 40 Nicht im Handel 
Goethes finanzielle Spruchmweisheit mit Quellennachweis. 
Sür die Mitglieder der Marimilian-Gefellfchaft hergeftellt. 
Dohenegg, Hans: Tiroliihe Bücherzeihen. In: Tiroler 
Heimatbll. Sg. 5, 1927, 1. ©. 2-9. 


Leicht, Siegmund: Der Arzt im Exlibris. In: Prager Tagebl. 


20. Febr. 1927. 


Bibliotheiswejen 
Bibliothefar Dr. Hans Praefent 


Barth, Friedrih: Hefte f. Büchereirefen; Bücherei und 
Bildungspflege. In: Edart. 3g. 3, 1926/27, 5. ©. 166-167. 


— Rurze Charafteriftif der beiden dt. Büchereizeitichriften. 


Das Büchereiwesen im Reichsheere. In: Mittn.d. Dt. Heeres- 
bücherei. Jg. 7, 1926/27, 4 (Jan.). 8. 45-47. — Behandelt 
furz die Deutiche Heeresbücherei, die Wehrkreis- und Waffen- 
u und die Truppenbüchereien mit ihren Auf- 
gaben. 

Frankfurter, Salomon: Friedrich Arnold Mayer. In: Zbl. 
f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 3. S. 126-128. — Nachruf 
auf den ehemaligen, 1917 in den Rubheftand getretenen, Ober- 
bibliothefar an der Wiener Univerfitäts-Bibliothef (5. 11. 
1862 bis 5. 9. 1926). 


Heilmann, W.: Die Arbeiten eine Bürchereivermwalters an 


höheren Schulen. Ein Beitrag zur Dienftftundenfrage. Sn: 
Dt. Philologenbl. Ausg. B. Sg. 35, 1927, 9. ©. 139-140, — 
Die Mehrarbeit des VBermalterd einer Lehrerbiicherei mit 
5000 Bänden beträgt reichlich drei Wochenftunden, wofür 
anderweitige Entlaftung angeftrebt werden follte. 

Krüss, Hugo Andres: Bericht über den allgemeinen Verlauf 
der 50-Jahrfeier der „American Library Association“ in 


Atlantic City vom 4. bis 8. Oktober und der von der Asso- 


ciation für die ausländischen Delegierten veranstalteten 
Studienreise vom 9. bis 22. Oktober 1926. — Sn: 8bl. f. 
Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 3. S. 118-126, 


Zugmapder, $.: Das Buch des Arbeiters. In: Volfzbildung 


(Wien). Jg. 7, 1927, 2. ©. 49-57. — Referat bei Gelegenheit 
des Wiener Neuftädter Bürchereileiterlehrganges, 
*(Rebs, Johannes:) Verständnis und Gerechtigkeit. Hrsg. vom 


Fachverband dt. Bibliotheks- u. Archivbeamten. (Berlin : 


1926: Kunz.) (30 ©.) gr. 8° 


Aus der eingehenden Schilderung der vielfeitigen und ver- 


antmwortungsvollen Tätigkeit des Unterperfonals an der Preuß. 


Staatsbibliothek wird die Forderung abgeleitet, die in den Be 


joldungsgruppen II und III befindlichen Beamten in höhere 
Klafjen einzuftufen, bzw. fie dem entfprechenden Perfonal an 


außerpreußiihen Bibliothefen gleichzufegen. Befürtwortende 


Sutadten von Direktoren find beigefügt. 


Rüth, Heincih: Volksbiiherei-Statiftif. In; Die Vüchermwelt. 


3g. 24, 1927, 3. ©.-113-115. — Braftifche Hinmeife, 
Striedinger, Ivo: Was ist Archiv-, was Bibliotheksgut? In: 


er 


Archival. Zs. Folge 3, Bd 3 (Bd 36), 1926. S. 151-163. — 


Der am 17. Auguft 1926 auf der Gefamtvereinstagung in Kiel 


gehaltene Bortrag befpricht die Kennzeichen einer fcharfen 
Trennung beider Begriffe, indem Archivgut aus Regiitratur- 
gut hervorgeht, fein Erfennungsmerfmal Regiftraturfähigfeit 


it, während Bibliothefsgut alles das ift, was literarifchen Zmed 


in weiteitem Sinne hat. Grundfäßlich wird ein Austaufch des 


in Achiven und Bibliothefen fälichlih bewahrten Gutes 


gefordert. 


h Einzelne Bibliothefen 

Athen. — Zliebarth), E.: Von der Bibliothek Gennadeion in 
- Athen. In: Hellas. Jg. 6, 1926/27, 5/6. S. 75-76. (Mit 1 Abb.) 
— Berichtet über die Einweihung und Weiherede der neuen 

— Bibliothef, Deren 45-50000 Bande fich auf Griechenland und 
die Griechen beziehen. Ste wurde vom Earnegiefonzern gebaut 

und von Dr. Sohannes Gennadios geftiftet zum Andenken 

an feinen Vater, den 1854 geftorbenen Freiheitsfämpfer und 
Pädagogen Georgios Gennadios. 

Berlin. — Doegen, Wilhelm: Lauttheater. In: Die vierte 
Wand. Jg. 1926/27, 9 (März). S. 4-5. — Betrifft die Laut- 
abteilung der Preuß. Staetsbibliothef (mit Bildnis des Verf.). 

*Jahresbericht der Preußischen Staatsbibliothek 1924. 
Berlin: Preuß. Staatsbibl. 1926. (71 S.) gr. 8° 

Enthält für die Zeit vom 1. April 1924 bi3 31. März 1925 
ausführlihde Mitteilungen über die Generalverwaltung, die 
einzelnen Abteilungen und angegliederten Stellen, Berjonal- 
ftand und Wohnungsnachmweis. 

Bremen. — *Zugangs-Verzeichnis der Stadtbibliothek zu 
Bremen vom Rechnungsjahre 1925. Bremen 1926: Guthe. 
11:8.) 8° 

Spitematifch geordnet mit Standortnummer. Die PVerz. f. 
die Sahre 1917-24 find nicht erichienen und follen auch nachträg- 
üch nicht ericheinen. 

Frankfurt a. M. — *Johann Heinrich Pestalozzi. Gedächtnis- 

ausstellung, veranstaltet v. d. Stadtbibl., d. Schulmuseum u. 
anderen Instituten im Auftr. d. Arbeitsausschusses 1. d. 
Frankf. Pestalozzifeier. Katalog. Frankfurt a. M. 1927: 
Knauer. (76 S., 8 Taf.) 8° [Nebst] Nachtrag. (3 S., 3 Abb.) 
- Die Auzitellung wurde in der Hauptiache von der Frankfurter 

Stadtbibliothef (Traut u. Kichel) bearbeitet und zeigte be]. 

B.3 Einfluß am Main und Rhein. Der Katalog ift vorzüglich 

ausgeitattet und hat dauernden literarifchen Wert. Nachwort 

von Wilhelm Nicolay. 


Bereir. Die Deutihe Bücherei in Zeipgig. Sn: Werfztg 
Et, Sarbeninduftrie (Ludwigshafen). Sg. 15, 1927, 2. 
©. a: 29. (Mit 3 Abb.) 

Ehlermann, Erich: Dar Dtto Schröder zum Gedacdtnis. Sn: 
-Bbl. f.d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 54. ©. 253-255. — Die 
Biographie des fachliihen NMinifterialdirektors und Finanze 
minifter3 (4. 10. 1859 bi3 13. 12. 1926) würdigt befonder3 au) 
jeine Verdienfte um die Gründung der Deutjchen Bücherei. 

, „ohne Erzellenz Schröder wäre e8 weder möglich gemejen, 

E- fie zu gründen, noch aud) Jie über die Kataftrophen des Welt- 

- Trieg3 -Hinüberzuretten. Seinem Wirken ift es Schließlich mit 
zu Danfen, daß auch das Neich der Deutihen Bücherei jeinen 
 Beiltand zumendete, fo daß deren Zufunft nunmehr als ge- 
fihert angejehen werden darf.” 

Paderborn. Färber, Ndolf: Die Adolfsburger Bibliothek. 
Sn: Heimat. ee 3. Weitdt. Volksztg (Sierlohn). Sag. 10, 
1927, 2. ©. 9-10. — Die auf das Ende de3 16. Sahrhunderte 
zurüdgehende Reinatbibfiotbet des Grafen von Fürjtenberg- 
Herdringen, die zulegt in Schloß Wolfsburg bei Oberhundem 

aufgeftellt war, wurde 1919 der Bifchöflichen Afademiichen 
Bücherei in Baderborn überlaffen und mit ihren etrva 20000 

- Bänden der Benußung zugänglich gemadt. 

Riga. — Die deutiche Lejehalle in Riga. Sn: Sb. d. balt. 
Deutihtums 1927. ©. 71-72. — Die vor fech3 Jahren ge= 
gründete Lejehalle unterhält einen Zeitichriftenlejefanl und 
eine Wanderbücherei. - 

Solothurn. — *Katalog der Studentenbibliothek der Solo- 
thurnischen Kantonschule. Solothurn 1926: Zepfel. (1848.) 8° 

Kurze Titelangabe, jyftematifch geordnet. Die Bibliothek ift 
eine Abteilung der Kantonsbibliothef und für die Schüler der 
raue beftimmt. Das legte Verzeichnis war 1912 er- 

tenen 

Spandau. — +W(iejer, Mar:) Stadtbücherei Spandau. Menfc 
u. Welt. Rebensbefchreibungen, Erinnerungen, Memoiren, 
Biographien, Briefe, Tagebücher. Aus Literatur, Geichichte, 
Bolitit, Kunft, Mufit, Philofophie, Päadagogif, Medizin, 
Saturkunde, Technik, Wirtihaft. Spandau 1926: Städt. Dr. 
(VIII, 227 ©.) gr. 8° 

| Ratalog von über 5000 Werfen iiber obengenannte Gebiete 

‚in der neuartigen Form eine3 Führer? durch das Schrifttum 

‚mit einleitenden Terten und furzen Charafteriftifen zu den 

‚Titeln, die foftematifch feingegliedert und mit Standortnummer 

berieben find. Dazu Perfonentegifter und Verfalferverzeichnis. 

‚Sntereffanter Berfuch eines neuen Bolfsbiichereiverzeichniffes. 

agateart. — Dehn, Paul: Die deutsche Weltkriegsbücherei. 
in: Dt. Be Zig. Jg.8,1927,5, 8.2. 
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Hochjchultunde 


Oberbibliothefar Dr. D. €, Ebert 


Geihichte und Berfaffung 

Achelis, Thomas Otto: Gelehrte Bildung und Universitäts- 
studium in Nordschleswig bis zur Begründung des Haders- 
lebener Johanneums 1567. In: Der Familienforscher. Jg. 2, 
1927, 1/4. S. 7-17. — Die Bildungsftätten der jungen Nord- 
ichleswiger vor Begründung der Daderslebener Lateinfchule, 

Freytag von Loringhoven, Roderich Frh. von: Pernauer 

auf auswärtigen Universitäten. In: SB der altertumforsch. 
Ges. zu Pernau. Bd 8, 1914-1925 (ersch. 1927). S. 61-79. — 
Alphabetiiche Lifte, Nachweis von 58 Berfonen bi8 zum 
Ende des 18. Sahrhunderts. 

Kühn, Fr.: Die argentinischen Staats-Universitäten im 
Jahre 1925. In: Ibero-amerik. Arch. Jg. 2, 1927, 1/2. 8. 4-9. 
— Wlgemeines über Organifation, Studienbetrieb, Bejuch 
und Xehrförper der 5 Univerjitäten Buenos Wires, Cordoba, 
La Plata, Litoral und Tucumän. 

Westphal, Wilhelm: Universität und Schule. In: Die neue 
Erziehung. Jg. 9, 1927, 2. S. 100-105. 

Budapest. — Grosz, Emil von: Die Vergangenheit der Buda- 
pester Universität. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 2. 8. 25-27. 

Darmstadt. — Die Technische Hochschule Darmstadt. In: 
Deutschlands Städtebau. Hessenland. Berlin 1927. S. 64-65, 

Frankfurt a. M. — Das China-Institut in Frankfurt a. M. In: 
Chinesisch-dt. Almanach. (2) 1927/28. S 26-31. 

Freiburg i. B. — Mayer, Hermann: Aus der badischen Früh- 
zeit der Universität Freiburg. In: Zs. d. Ges. f. Beförderung 
d. Geschichte, Altertums- u. Volkskunde in Freiburg. 
Bd 39/40, 1927. 8.167-194. — Aus Freiburger Aftenftüden und 
Briefen gewährte Üiberficht über die Schwierigkeiten, in denen 
fi) die Univerfität zu Anfang des 19. Sahrhundert3 befand. 

Gießen. — Ebel, Karl: Die Universität Gießen. In: Deutsch- 
lands Städtebau. Hessenland. Berlin 1927. S. 60-63. — Abriß 
ihrer Gejhichte. Die millenjchaftlichen Leiftungen. 

Göttingen. Ebftein, Erih: Seit wann heißt Göttingen 
Zeinathen? In: Die Spinnftube. Sg. 3, 1926, 27. ©. 424-425. — 
Der Arzt und Dichter PB. ©. Werlhof (1699-1767) wird als 
eriter Prager des Namens feitgeitellt. 

Ingolstadt. — Schwäbl, Franz: Ein Wandgemälde in der 
Hohen Schule in Ingolstadt aus der Gründungszeit der Uni- 
versität. In: Sammelbl. d. hist. Ver. Ingolstadt. Jg. 45, 
1926. S. 113-115. — Schilderung einer auf die medizinische 
Tafultät bezüglichen, den legten Sahrzehnten des 15. Jahr» 
hundert3 angehörigen Darftellung mit Deutungsverjuden. 

Wittenberg. — *Friedensburg, Walter: Urkundenbuch der 
Universität Wittenberg. Hrsg. von d. Histor. Kommission 
f. d. Prov. Sachsen u. f. Anhalt. T. 2. <1611-1813.> Magde- 
burg: Holtermann 1927. (III, 670 S.) gr. 8° = Geschichts- 
quellen d. Prov. Sachsen u. d. Freistaates, Anhalt. Neue 
Reihe, Bd 4, T. 2. 

Sich des großen Duellenmwerfes. Val. Lit. Zbl. So. 77. 


Sp. 4 
Hodiehulitudium 


Eperjesy, Karl: Über die Notwendigkeit der Errichtung 
jugendkundlicher Institute an den österr. Universitäten. In: 
Mhe f. dt. Erziehung. Jg. 5, 1927, 2. S. 39-43. 

*Müller, Wolf Johannes: Unterrichtsprobleme in Chemie u. 
chem. Technologie im Hinblick auf die Anforderungen der 
Industrie. Antrittsvorles. an d. Techn. Hochschule, geh. 
am 12. Jan. 1927. Wien: Springer 1927. (17 8.) 8° = 

Neue Wege für den Unterricht der Studierenden der Chemie. 

Runkel, Fritz: Die Journalisten-Hochschule. In: Die Lite- 
ratur. Jg. 29, 1927, 6. S. 375-377. — Zur Borbildung des 
Nedakteurs. 

*Schröder, Otto: Das Studium der Landwirtschaft und ver- 
wandter Betriebe auf den Universitäten und Hochschulen 
Deutschlands. Die Prüfungen f. Landwirte, Tierzucht-, Saat- 
- zuchtbeamte pp. in d. Ländern d. Reiches u. d. Doktorwürde. 
Halle: Waisenhaus 1927, (VIII, 160 8.) gr. 8° 5.50 

Berläßlicher Studienführer für das Spezialgebiet der Land- 
wirtfchaft und verwandten Betriebe, der unter Heranziehung 
amtlichen Materials ein vortreffliches Gefamtbild zur Anjchaus 
ung bringt, defien Darftellung bei der Bielgeitaltigfeit der fchul- 
wilfenfchaftlihen WBorbildung einem dringenden Bedürfnis 
abgeholfen hat. 


Der Student. Studentenleben 


Backlund-Dischner, Hildegard: Streiflichter aus dem 
schwedischen Studentenleben. In: Mittn des Verb. Alter 
Keppelerinnen. [3] 1926. S. 43-52. 
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Bauer, Hellmut: Die Änderung des Studentenrechts in recht- 
licher und politischer Hinsicht. In: Die Leipziger Studenten- 
schaft. Jg. 5, 1927, 5. S. 11-15. 


*Bauer, Max: Sittengeschichte des deutschen Studententums. 
Mit zahlr. Abb. Dresden: Aretz [1926]. (219 8.) S 
w. A 

Die einzelnen Erfcheinungen, die die Kulturgeichichtzichrei= 
bung des Studenten im Laufe. der Jahrhunderte geihaffen 
hat, jind hier zu einer zufammenfaffenden Einheit geformt und 
präfentieren ji) ala eine von zahlreichen Bildern finnfällig 
unterjtügte interejfante Lektüre. Der Verf., der bereits eine 
Reihe von Schriften ähnlichen Titels veröffentlicht hat, begnügt 
jich indeß faft ausfchließlich mit der Schilderung des ftuden- 
tifhen Seruallebens, ohne auch joftematijch die Durch das Thema 
geftellte VBervollftändigung zu eritreben. So bietet die Daritel- 
lung gemwilfermaßen nur einen fenfationellen Ausichnitt aus der 
ungeheuren Fülle des Stoffes, deijen quellenmäßige- Belege 
zu verfolgen dem Xefer übrigens nicht einfach gemadht wird. 


Cron, Hermann: Das Archiv des Deutschen Studentendienstes 
von 1914. In: Archival. Zs. Bd 36, 1926. S. 229-330. — Hins 
weile auf den Inhalt des DSD.-AUchivs, das eine große 
Feldbrieffammlung von Angehörigen der Deutjch-Chriftlichen 
Studenten-Bereinigung enthalt, jomwie andere belangvolle 
Achivalien wie Korrefpondenzen von Sriegsgefangenen. Das 
ee gelangte durch Schenfung in den Befit de3 Reich3=- 
archivs. 

*Fraenkel, Ernst: Viadrina suspensa! Vivat Thuringia! 
40 Jahre im Kampf für Recht u. Ehre. (Breslau 1926: 
Elkeles.) (58 S.) 8° Nicht im Handel 

Geihichte der Breslauer R.E.-Verbindung Viadrina. 


Lang, Hugo: Der deutsche Student seit dem Kriege. In: 
Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 21. S. 418-419. 


"Meder, Ernit: Aus fchweren Tagen der Ansbacher Land3- 
mannfchaft. Ein Bild aus d. Frühgeichichte d. Erlanger 
Sa, Ansbach: Brügel & Sohn [1927. (21 


Unveröffentlichgte Briefe des Studenten 3. KR. Brügel, die, 
mit Erläuterungen veriehen, einen wertvollen Beitrag zur Ges 
fhihte des Studentenleben3 de3 18. Jahrhunderts darftellen. 


Meyer, Ernst Gottfried: Über das Weltstudentenwerk des 
Christlichen Studentenweltbundes. In: Der Geistesarbeiter. 
Jg. 6, 1. S. 4-6, 

Schaub, Friedrich: Ein Freiburger Studentenstammbuch aus 
der 2. Hälfte des 16. Jahrhunderts. In: Zs. d. Ges. f. Beförde- 
rung d. Geschichts-, Altertums- u. Volkskunde von Freiburg. 
Bd 39/40, 1927. 8. 117-154. — Beichreibung eines al Stamm 
buch angelegten jeltenen Wappenbuches nebit Nachrichten über 

den Beliter 3. M. Segeffer, der 1560 in Freiburg immatri> 
fuliert wurde. 

Scheuer, Olskar) F[ranz]: Joseph Viktor von Scheffels 
Studentenjahre. In: 74. Ber. d. Lese- u. Redehalle der dt. 
Studenten in Prag 1925. Prag 1926. S. 5-22. — Neben Bog- 
dan Striegers zum 100. Geburtstag erjchienenen Buche 
„Sceifel als Student” (vgl. Lit. Zbl. Sg. 77. Sp. 551) und 
neben den Scheffelichen Briefen, die W. Zentner heraus- 
gegeben hat (vgl. Lit. Zbl. Sg. 77. Sp. 199), wird auch diefer 
aus gleichem Anlaß gejchriebene Aufjak, der von einem vor- 
züglihen Kenner des Gebietes ftammt, nicht unfruchtbar 
bleiben. Der junge Sch. ift hier mit dem ihn umgebenden 
Sreundes- und Studentenfreis liebevoll gefchildert und warm 
gefeiert, der Xejer fieht ihn auf vielen Gebieten intereffiert 
und an der jtudentiihen Bewegung aktiv tätig. Ein gutes 
Schriftenverzeichnis ift beigegeben. 

Schumann, Otto: Die deutschen Strophen der Carmina 
Burana. In:Germ.-rom. Mschr. Jg. 14,1926,11/12.8.418-437. 
— Prüfung der über die Entftehung der deutfchen Zufab- 
ftrophen heute beitehenden Anschauungen, die nach vielen 
Richtungen einer Revision bedürfen. 

St[apel, Wilhelm]: Der Archipoeta. In: Dt. Volkstum. Jg. 7, 
1927,2.'8.125-135. 


*Vertreter-Tagung der vaterländischen Akademikerver- 
bände des deutschen Sprachgebietes in Frankfurt a. O. 
23. und 24. Oktober 1926. Frankfurt a. ©. 1926: Vogel 
& Neuder. (15 S.) 8° Nicht im Handel 

Thieme, Karl: Staat und Studentenschaft. In: Dt. Republik. 
Jg. 1, 1926/27, 17. S. 21-23. 

Zahn-Harnack, Agnes von: Die 4, Tagung des internat. 
Akademikerinnen-Verbandes. In: Die Frau. Jg. 33, 1926, 
12, 8. 732-734. 


ei 
Allgem. Religionsgejchichte und Theologie 


Allgemeine Religionzgefchichte 
Biblivthefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Auerbadh, Arthur: Warum fich die einzelnen Öemeinjchaften 
der deutfchreligiöjen Bewegung noch nicht einigen fünnen, 
Sn: Der dt. Dom. Io. 5, 1926/27, 5. ©. 2-3. 

Bad, Rudolf: Ein indianifcher Phaeton. In: Wiener BI. F. d, 
Freunde d. Antike. Ig. 4, 1926/27, 1. ©. 4-5. — lÜiber eine 
Parallele zur antifen Bhattonfage. 

*Beth, Karl: Religion und Magie. Ein religionsgeschichtl. 
Beitrag zur psycholog. Grundlegungd. religiösen Prinzipien- 
lehre. 2.,, umgearb. Aufl. Leipzig: Teubner 1927. (XII, 
433 8.) gr. 8 14.—; geb. 16.— 

Damit ericheint diejes umfajfende Werk, in dem der Verf. 
bemüht ift, da8 unerläßliche Material für eine Grundlegung der 

Zheorie der religiöfen Erfahrung zu bieten, in völlig neuer Ges 

ftalt unter Heranziehung neuer oder früher nicht berüdlichtigter 

Forihungsergebnijje und unter Erweiterung des Umfreifes der 

einzubeziehenden Neligionen. Neu ift insbef. das 5. Kapitel 

über den Hochgott der PBrimitiven und fein Verhältnis zum 

Monotheismus. Dabei haben fich die animiftifche und präanimi= 

ftifche Theorie (nur dur NRüdgang auf die Primitivformen 

der Religionen ijt eine Hare Erfaffung der Piyche de3 religiöfen 
wie des magischen Menfchen möglich) als hHaltlos ermiefen. 

„Bor allem ift die Herleitung der Religion aus der Magie un- 

gefähr ebenfo grundlos mie die Ableitung der Magie aus dem 

Animi3mus.‘ 

*Brögelmann, E.: Hellenistische Mysterienreligion. Ihre 
Hauptbegriffe mit Hinweisen auf die spätere Entwicklung, 
Hannover: Lafaire 1927. (45 S.) 8° 1.50 


Dedaranne, Theodor: Der Olymp Chinas. In: Die Chriftl. 


Welt. 3g. 41, 1927, 3. Sp. 115-118. — Über den Taiichan, 
den höchiten Berg der Provinz Schantung, zugleich ©ik der 
Gottheit, des Himmels, des oberften Gottes Chinas. 
Vahrenfrog, Rolf Ludwig: Eddampthen in nordischen Volks 
märcden. Sn: Der dt. Dom. Sg. 5, 1926/27, 5. ©. 8-10. | 
Fränkel, Hermann: Pindars Religion. In: Die Antike. Bd3, 
1927, 1. S. 39-63. Hi 
Srügmader [, Richard]: Zarathuftra — der Kämpfer. Sn: 
Dt. Mihe. Sg. 1926/27, 3. ©. 225-232. | 
*Hartmann, Richard: Die Welt des Islam einst und heute, 
Leipzig: Hinrichs 1927. (47 8.) gr.8°=Beih. zum Alten Orient. 
Hl. 1.50 
Behandelt werden folgende Tragen: „Wie und inwieweit 
bilden die Länder [, die wir unter dem Ausdrud ‚Welt des Slam‘ 
zufammenfaffen,] im Zaufe der Geichichte wirklich eine Einheit, 
und was haben mir unter dem Illam, der das einigende bzw. 
unterjcheidende Merkmal ift, zu verftehen.“ | 
Heller, Bernhard: Neuere Literatur zur jüdischen Sagen- 
kunde. In: Mschr. f. Gesch. u. Wiss. d. Judentums. N. FE 
Jg. 35, 1927, 1/2. 8. 13-38. — Diefe Sammelbejprehung 
enthält auch viel religionsgefchichtlich Intereffantes. | 
*Horten, M[ax]: Indische Strömungen in der islamischen 
Mystik. 1. Zur Geschichte u. Kritik. Leipzig: Harrassowitz 
in Komm. 1927. (32 8.) gr. 8° = Materialien zur Kunded. 
Buddhismus. H. 12. | 
Behandelt die Syiteme der drei maßgebenden iflamifchen 
Myftifer (Halläg, Bistämt und Gunaid) und ihre „Abhängigkeit 
von indischen Gedanfenformungen, am intenfivften des Brah- 
manismu3, vielleicht auch des Buddhismus“, 41 
Jacobsohn, Hermann: Religiöse Termini des Arischen in den 
. .ostfinnischen Sprachen. In: Zs. f. vergl. Sprachforsch. auf d. | 
Gebiete d. indogerm. Sprachen. Bd 54, 1926/27, 3/4. S. 191 
bis’212. — Ergebnis: „Formal und jchliegli auch fahlih 
beiteht zwar die Möglichkeit, obugrifch törem aus dem Sra- 
nijchen herzuleiten. Aber die Anfnüpfung an das buddphiftiiche 
dharma verdient bei weitem den Vorzug.” 1 
*Jostes, Franz }: Sonnenwende. Forschungen zur german. 
Religions- u. Sagengeschichte. Bd 1. Die Religion d. Kelto- 
germanen. Mit 26 Abb. [auf 4 Taf., 1 Titelb.]. Münster i. W.: 
Aschendorff 1926. (VII, 238 S.) gr. 8° 8. 
‚Aus dem Nachlaß des Münfteriichen Gelehrten foll das in 
jahrzehntelanger Arbeit gefammelte reihe Material und das 
von ihm unvollendet hinterlafiene Manuffript eines umfaffenden 
Werkes über die Religionsgeihichte der Germanen und Kelten 
in einer Reihe von Bänden erfcheinen. Entgegen der fonftigen 
Forschung fah er die Wurzeln der feltifch-germanifchen Mythen 
faft ausfchlieglich in den orientalifchen, die wiederum „seiner 
Auffaffung nach ihren Ursprung im Tierfreis mit feinen Blaneten 
oder in der Sonnenbahn mit ihren Wenden haben“. Daher au 


| 


der für das Öejamtiwerf von ihm gerwählte Titel, ‚Sonnenmwende”, 

der feineswegs den viel umfaljenderen Inhalt dedt. Seine 

Forihungsergebnijje hat er übrigens jelbjt vielfach ala proble- 

‚matijch angejehen. Das Manufkript zu dem vorliegenden erften 

Bande ift noch von ihm jelbjt abgefchloffen; behandelt wird die 

‚Religion der Gallier und der Germanen, vor allem im Anfchluß 

‚an die Angaben des Cäfar und Tacitus und unter Einbeziehung 

‚auch der Heldengeftalten der Sage. Beigegeben ift wertvolles 

‚Stfuftrationsmaterial. 

‚Kees, Hermann: Ein Klagelied über das Jenseits. Mit 2 Abb. 
In: Zs. f. ägypt. Sprache. Bd 62, 1926/27, 2.8. 73-79. — Über 
die Darjtellungen religiöfer Szenen in einem Provinzgrab 

. im alten 16. oberägyptiichen Gau und über die dahinterftehen- 

: den Anjchauungen. 

‚Kurtz, Edith: Die Krankheitsdämonen nach lettischem 

'- Volksglauben. In: Zs. d. Vereins f. Volkskunde. Jg. 35/36, 
1925/26, 1. S. 41-43. 

*Mahävira. — Worte Mahäviras. Krit. Übers. aus d. Kanon 
d. Jaina von Walther Schubring. Göttingen: Vandenhoeck 
& Ruprecht; Leipzig: Hinrichs 1926. (X, 152 S.) 4°= Quellen 
d. Religionsgeschichte. Gruppe 7: Indische Religionen. 
(Gesamtreihe Bd 14.) I, 2w.- 14, 

Damit wird „den ehrwürdigen Worten Mahäviras und feiner 

Qünger die verdiente Geltung unter den Quellen der Religiong- 

‚geihichte eröffnet”. Der umfaffenden Iiterargefchichtlichen Ein- 

leitung über den Stanon der Spetämbara-Saina (S. 1-26; zu 

‚dgl. auch die Snhaltsüberjicht dazu auf ©. VIII) folgen acht Ab- 

‚Ichnitte daraus, an denen die philol. Kritif diefer vielfach rätfel- 

haften Terte vorgeführt wird, da diefen „nur durch Quellen- 

fcheidung und Umgruppierung beizufommen tft“. = 

‚Marmorstein, A.: David ben Jehuda Hasid. [f 1217.) In: 
Mschr. f. Gesch. u. Wiss. d. Judentums. N. F. Jg. 35, 1927, 
1/2. S. 39-48, — Materialien aus der Handichrift des Gebet- 
fommentar3. 

*Meisels, Samuel: Judenköpfe. Wien: Verl. Die Neuzeit. 
1926. (271 ©.) 8° 5.—; geb. 6.50 
 Dieje Auffagreihe, die insgefamt drei Bände umfaffen foll, 

„bildet in ihrer Gejamtheit eine PBorträtgalerie, mo im engen 

‚Rahmen, aber in deutlichen Umriffen die Bildniffe jener Männer 

‚gezeigt werden, deren außerordentliche Xebenzichieffale mit ge- 

Ihichtlichen Ereigniffen ihrer Zeit auf3 engjte verfnüpft waren 

oder deren jchöpferiiche Denfarbeit das geiitige Leben befruch- 

tete“. Der vorliegende Band behandelt in den 23 Biographien 
aus ferner und naher Vergangenheit auch führende religiöfe 

Verjönlichfeiten wie Sehuda Halevi, Mofe ben Maimon, Abar- 

banel, Wiha Sofef Berdpezemffi. 

*Die Mischna. Hrsg. von G[eorg] Beer- Heidelberg, O[skar] 
Holtzmann-Gießen, I[srael]l Rabin-Breslau. Seder 2, 
Mo&d, Traktat 2. ’Erubin <Vermischungen). Text, Übers. 

u. Erkl. Nebst einem textkrit. Anh. Von Wilhelm Nowack. 

Gießen: Töpelmann 1926. (VIII, 108 S.) gr. 8° es 
‚ Dem Tert mit Überjegung und Erklärung geht voraus eine 

Einleitung über den Namen diefes ebenfalls wie „Schabbat“ 

die Frage der Sabbatruhe behandelnden Traftat3 umd feine 

Stellung in der Mifchna, fomie über feinen Inhalt und feine 

 Entjtehung. Beigegeben ift ein Verzeichnis der darin genannten 

Gejeteslehrer und der Fremdmörtet. 


Neuburger, Albert: Trid3 ägyptifcher Priefter, Mit 2 Abb. 

- Sn: SI. Btg. 4275. (17. 2. 1997.) ©. 232. — Über die „fin- 

gende" Memmonsfänle und die fich "geheimnisvoll jelbit 
dfinende Tempeltür. 

Prager, Hans: Der indische Volksführer Mahatma Gandhi. 
In: Die Leuchte. Mschr. f. d. dtsprech. Freimaurerei. Jg. 18, 
1927, 3. .S. 25-30. 

"Rojenzmweig, Franz: Zmweilttomland. Kleinere Schriften zur 
Religion u. Philofophie. Berlin: Philo-Verl. 1926. (278 ©.) 
gr. 8° Hlmw. 7.60 

, „Diefe in den Jahren 1914-1925 entftandenen Abhandlungen 

find hier unter folgende vier Hauptüberichriften geftellt: 1. Zur 

jüdiihen Erziehung (inSbef. zum Problem d. jlidiihen Religionz- 
unterrichts). 2. Vom Wefen des Judentums (Apologetifches 

Denken; Bemerkungen zu Brod und Baedz Ein Rabbinerbucd; 

zu Emil Cohn3 „Sudentum“). 3. Über Sprache. 4. Altes und 

neues Denken (darin u. a. über Hermann Cohens Nachlagmwerf 
und über feine jüdifchen Schriften). Dem Sammelband tft 
ein Berjonenregifter beigegeben. 

Schäfer, Heinrich: Das sogenannte ‚Blut der Isis“ und das 
Zeichen „Leben“. In: Zs. f. ägypt. Sprache. Jg. 62, 1926/27, 
2. S. 108-110. 53 

Scharff, Alexander; Ein Denkstein der römischen Kaiserzeit 

aus Achmim. Mit 3 Abb. Ebda. S. 86-107. — Behandelt 
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insbei. auf ©. 88-93 die dargeftellten Götter und ihre Bei- 
Ichriften. 

Schwarz, Adolf: Ein von Resch Lakisch angedeuteter 
Kopistenfehler in der Mischna. (Zum 8. Adar I.) In: Mschr. 
f are u. Wiss. d. Judentums. N. F. Jg. 35, 1997, 1/2. 
S. 8-13. 

Solf, Wilhelm: Der Mahayanabuddhismus, das geistige Band 
Ostasiens. In: Chinesisch-Dt. Almanach 1927-1928. (Frank- 
furt a. M.: China-Institut 1927.) S. 20-24. 

Sonnenheim, Theo Hermann von: Götter. [Br Wieder- 
belebung altgerman. Religion.) In: Der dt. Dom. Kg. 5, 
1926/27, 5. ©. 10-14. 

Sprater, Fr.: Mithrasdenfmäler von Gimmeldingen. Mit 
EAN Pfälziihes Mufeum. Sg. 43, 1926, 9/10. ©. 229 

15 , 

Toeplitz, Erich: Geburt, Hochzeit und Begräbnis in der 
jüdischen Kunst. Mit Abb. In: Menorah. Jg. 5, 1927, 2, 
S. 100-104. 

Unger, Eckhard: Der Turm zu Babel. Mit 2 Abb. In: Hirts 
Literatur-Bericht. 37, Jan. 1927. S. 541-546. 

*Walleser, Max: Die buddhistische Philosophie in ihrer ge- 
schichtlichen Entwicklung. T. 4. Die Sekten des alten Budd- 
hismus. Heidelberg: Winter 1927. (VII, 93 8.) gr. 9 °6.— 

Snhalt: 1. Die einheimifchen Berichte über die Sekten des 
alten Buddhismus (die „übliche“ und die „nördliche Tiber- 
lieferung). 2. Die Dogmatik der alten buddhiltiichen Schulen 

(die Mahäfanghifa; die Schulen des Sarpäftiväda; die Wajji- 

putafa). 3. Die Darlegung de3 Unterfchieds der Schulen nach 

Bhapya. 

*Wellhausen, J[ulius]: Reste arabischen Heidentums. Ges. 
u. erl. 2. Ausg. Neudr. Berlin: de Gruyter 1927. (VIII, 250 S.) 
gr. 8 De 

Damit macht der Verlag diejes mwichtige, feinerzeit Theodor 

Köldefe gewidmete und in der zweiten Ausgabe mit den Rand- 

bemerfungen aus deflen Handeremplar ergänzte Werk mwieder 

allgemein zugänglich. 

Beehuijen, Hans: Streiflichter durch die buddphiftifche Whilo- 
fophie. In: Dresdner Hohichulbl. Sg. 2, 1926/27, 10. 


&. 171-174. 
Bibliihe Willenjchaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Abfalter, M.: Bemerkungen über die Kindheitsgeschichte 
Jesu. In: Kath. Kirchenztg (Salzburg). Jg. 67, 1927, 8. 
S. 63-65. 

*Baer, Heinrich von: Der Heilige Geist in den Lukasschriften. 
Stuttgart: Kohlhammer 1926. (VII, 220 S.) gr. 8° = Bei- 
träge zur Wiss. vom Alten u. Neuen Testament. nn ei 
H.3; Ä 
Dieje 1924 der Theologiihen Fakultat Greifswald als Dil]. 

vorgelegte Abhandlung joll (auf ein Spezialgebiet beichränft) 

zeigen, intvieweit der bisher noch nicht unternommene Ber- 
fuch möglich ift, „eine Monographie über die religioje Ölaubens- 
und Boritellungsiwelt eines der jynoptiihen Evangeliften zu 

Ichreiben”. Dabei wird im eriten Hauptteil der Heilige Beift als 

eine3 der Leitmotive im Aufbau des lufanifchen Doppelmerfes 

(Evang. u. Apoitelgefch.) behandelt, und -in einem weiteren 

werden die wichtigjten Fragen unterjucht und religionsgejchicht- 

lich beurteilt, die mit dem Heiligen Seifte in den Lufasfchriften 
in Verbindung Stehen. 


*Bard, Friedrih: Eschatologiihe und andere Differenzen. 
Ein Rechtfertigungsmort in eigener Sahe. Schwerin i. M.: 
Bahn (1926). (15 ©.) 8° Aus: Mecdlenburg. Kirchen u. Beitbl. 
So. 1926,22 11. 28: — 20 

Bu dem Streit um da3 W. T. und feine Wertung (gegen 

Baumgartel) im Anschluß an des Verf.s „Wir Ehriften und das 

AU. T.“ (1924). Zu vgl. au: Bard: „Alt-Eschatologijches und 

Modern-Eschatologiiches“ (in: Medlenburg. Kirchen u. Beitbl. 

Sg. 54, 19. ©. 379-376) und „Eschatologifches”. Ebda. 20. 

©. 389-393. 

Behnk, Frida: Lexikalische Beiträge zur ägypt.-semit. Sprach- 
vergleichung. In: Zs. f. ägypt. Sprachen. Bd 62, 1926/27, 
2. 8. 80-83. E03 

*B]lau, Armin: Die Bibel [das A. T.) als Quelle für Folkloristik. 
Hamburg: Hazoref 1926. (528.) 8° Aus: „Jeschurun‘“. Mschr. 
f. Lehre u. Leben im Judentum. Jg. 13, 5/6 u. 9/10. S. 258 
bis 269 u. 472-492, ; 1.40 

Brunner, ©.: Der „Kommunismus“ der erften Ehrilten. In: 
Der Fels. Sg. 21, 1926/27, 4. ©. 139-142. 

*Die Bücher der Könige, Übers. u. erkl. von Simon Lan- 
dersdorfer. Mit 2 Abb. Bonn: Hanstein 1927. (IX, 2518.) 
gr.8° = Die heil.Schriftd. A.T.Bd 3, Abt.2, 7.50; geb. 9.30 
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*Dürr, Lorenz: Die Wertung des Lebens im Alten Testament 
und im antiken Orient. Ein Beitrag zur Erkl. d. Segens d. 
4. Gebotes. Münster i. W.: Aschendorff 1926. (III, 47 S.) 
gr. 8° .1.80 

Diefe Arbeit, die zugleich ald Programm zum Vorlefungs- 
verzeichnis der Staatlichen Akademie in Braunsberg für das 

Winterfemefter 1926/27 erjchien, gliedert fich in folgende 

Kapitel: Die Wertung de3 Lebens im allgemeinen; Der 

Segen des 4. Gebotes im befonderen; Die Euphemismen für 

‚‚terben” im alten Orient; Die Überwindung de3 altteftament- 

lihen Lebensideals. Beigegeben ift ein Sachregifter. 

Elenchus bibliographicus 1927 [zum A. T. u. N. T.]. In: 
Biblica. Vol. 8, 1927, Fasc. 1. S. 1*-16*.— Umfaßt fpite- 
matifch gegliedert die Xiteratur vor allem der Sahre 1925 und 
1926, einjchl. der wichtigen Beitfchriftenauffäge. 

*Cihenbadh, Johann Eg.: Die Auffaffung der Stelle Sfaias, 
Kap. 6, Bers 6 u. 7 bei d. Kirchenväatern u. ihre Verwendung 
in d. Liturgie. (Batriftiicheliturg. Studie.) Würzburg: Bauch 
in fomm. 1927. (102 ©.) 8° a 

Sn diefer Abhandlung zu der 1919/20 von der Würzburger 

Theologiihen Fakultät geftellten Preisaufgabe wird eine Ge- 

Ichichte der Eregeje diejer wichtigen Stelle geboten, die in der 

Väterliteratur einen breiten Raum einnimmt und in faft allen 

Liturgien zur Verwendung gefommen ift. 

*Fonck, Leopold: Die Parabeln des Herrn im Evangelium 
exegetisch u. praktisch erläutert. 4, Aufl. Anastatischer 
Neudr. der 3,, vielfach verb. u. verm. Aufl. Innsbruck: 
Rauch 1927. (XXXIV, 927 8.) 8° = Fonck: Christus lux 
mundi. T. 3. Die Reden des Herrn. Bdi1. 15.—; geb. 18.— 

Damit liegt da3 zulest 1908 erjchienene, umfafjende Werf 
wieder beziehbar vor. 

Sranfe: Die pneumatifche 
blatt. 3g. 34, 1927, 8. Sp. ; 

*Frodl, Ferdinand: Das Königtum Chrifti. Exl. zu den beiden 
Aundichreiben Pius’ XI. über das Königtum Chrifti u. über 
den Frieden, mit einer Ülberj. der beiden Rundfchreiben. 
Bien: Typogr. Anftalt 1926. (150 ©.) 8° 2.20; Hlm. 3.20 

*&ovebel, Siegfried: Die Infpiration der Bibel. Leipzig: 
Dörfiling & Tranfe 1927. (86 ©.) 8° Aus: Allgem. ev.-luth. 
Kirchenztg 1926, 38-46. (Vgl. Lit. ZbL. Sa. 77, 24. Sp. 1997 
bis 1928.) 1.80 

*Hammenstede, Albert: Die Friedensmission des König- 
tums Christi. Eine Rede. Münster i. W.: Aschendorff 1997. 
8° = Aschendorffs zeitgemäße Schriften. 13. —,90 

*Hauck, Frliedrich): Der Brief des Jakobus. Ausgelegt. 
Leipzig: Deichert 1926. (VII, 243 S., 4 Taf.) gr. 8° = Kom- 
mentar zum N. T. Bd 16. 10.50; geb. 13.— 

Damit ericheint der Jakobusbrief zum erftenmal in diefer 

Kommentarreihe. Bejonders hervorzuheben ift der am Ende 

auf herausflappbaren Geiten beigegebene Originaltert des 

Briefes, der in Sinnzeilen gedrudt ift und außerdem die rhyth- 

mijchen Berfe, wie fie fich Sievers bei feinen Hanglichen Unter- 

juchungen ergeben haben, erfennen läßt. So werden auch diefe 

Beobachtungen in praftiiher Weife für das Tertverftändnis 

und die Auslegung fruchtbar gemacht. 

*Hempel, Johannes: Gott und Mensch im Alten Testament. 
Studie zur Geschichte d. Frömmigkeit. Stuttgart: Kohl- 
hammer 1926. (VIII, 224 S.) gr. 8° = Beiträge z. Wiss. vom 
Alten,u. Neuen Testament. Folge 3, H. 2. 9.60 

Diefe derTheologiichen Fakultät Halle gemidmete umfaffende 

Abhandlung fucht die ifraelitiihe Trömmigkeitsgefchichte von 

einem zentralen Punkte aus zu betrachten, umd zwar von ihrem 

Fundament, dem Bunde Gottes mit Sirael, dem hiftoriichen 

Kern der Sinaitradition aus. Sie ift zugleich als Weiterführung, 

aber nicht als Ablöfung älterer Methoden, der literarkritifchen 

und der religionsgeichichtlichen, gedacht, die fie vielmehr beide 

borausjeßt. Sie will endlich allgemeinverftändlich fein (hebr. u. 

griech. Termini ftetS überfest und die bezeichnendften Stellen 

übertragen) und wendet fich an alle, „denen die von dem Streit 
um das V. T. und um Offenbarung und Gefchichte angeregten 

Vragen auf der Seele laften“. 

Die Juden und die Bibel [das A. T.]. In: Saat auf Hoffnung. 
Sg. 63, 1926, 4. ©. 114-116. 

*Klostermann, Erich: Das Matthäusevangelium. Erkl. 


Eregeje. In: Neues Sächf. Kirchen- 
103-104 


2., völlig neubearb. Aufl. Tübingen: Mohr 1927. (VIII, 


253 8. mit 1-Abb.) gr 8° = Handb. z. N. T. 4. 6.60; Hl. 8.10 
Der Neuauflage des Marfusfommentars (vgl. Lit. Zbl. 77, 
5. Sp. 378) läßt der Verf. damit auch die des Matthäugenange- 
ltums folgen, deren Bearbeitung er mit größerer Mufe vor- 
nehmen fonnte, und die er dem Gedächtnis der Straßburger 
Evangelifch-theologifchen Fakultät widmet. Im Vorwort be- 
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leuchtet er die Anlage d. Komm. im Rahmen des Handbud 
und im Hinblid auf die Hußerungen Fiebigs im „Deutiche: 
Pfarrerblatt“, 1926. ©. 1033 ff. ; = 
*Lucas evangelista. — Dat Evangelium von Lufas 
plattdütih Lüd in ehr Mudderfpraf ämerdragen von Emm 
Bo$. Schwerin: Gejchäftsitelle j. Bolfsmiffion in Medlen 
burg 1926. (54 ©.) gr. 8° ht 
Müller, Wilhelm: Die Magdalenen-Frage. Sn: Der Fels 
3g. 21, 1926/27, 3 u. 4. ©. 85-94 u. 131-138. — Ergebnis 
„Weber aus den Evangelien, noch aus der Überlieferum, 
läßt jich ein durchichlagender Beweis für die Sdentifizierum 
von Maria Magdalena mit Maria von Bethanien und mit de 
Sümnderin Luc. 7 führen, vielmehr fprechen hinreichen: 
Gründe dagegen.” E 
*Die Palästina-Literatur. Eine internat. Bibliographie üı 
systemat. Ordnung mit Autoren- u. Sachreg. Hrsg. voı 
Peter Thomsen. Bd 4: Die Literatur d. J. 1915-1994 
Hälfte 1, Bogen 1-25. Leipzig: Hinrichs 1927. (400 8. 
gr.807, : 20.— 
*Peters, Norbert: Die Frau im Alten Testament. Düsseldorf 
Schwann [1927]. (52 S.) kl. 8° = Religiöse Quellenschriften 
H. 38 


*Pieper, Karl: Paulus. Seine missionarische Persönlichkei 
u. Wirksamkeit. Münster i. W.: Aschendorff 1926. (IV 
2678.) gr.8°= N.T.liche Abh. Bd 12, H, 1/2. 10.20; geb. 12,— 

Dieje umfalfende Studie ftellt die miffionarifche Tätigfei 
des Apoftels in folgenden Hauptabfchnitten dar: die Berufung 
die natürliche Ausrüftung; Pauli Lauf als Apoftel; die charafte 
riftiihen Prinzipien feiner Wirkffamkeit; das Miffionsziel; die 

Miljionsmittel; die Gründung der Gemeinden; die theologifch 

Bafi3 der paulinifchen Miffion. Beigegeben ift ausführliche: 

Namen und Sachverzeichnis. 2. 

*PBreufhen, Erwin: Griechifch-Deutiches Wörterbuch zu dei 
Schriften des Neuen Teftament3 und der übrigen urchrift 
lihen Literatur. 2. Aufl., vollft. neu bearb. von Walteı 
Bauer. Lg 6. Karayarilouaı bis uällov,. (Sp. 641-768, 
Gießen: Töpelmann 1927. 4° 3.= 

*Schacherl, Franz: Ist die Bibel das Wort Gottes? Wien 
Freidenkerverlag [1927]. (32 8.) 8° Dfterr. Sch. —.6l 

Propagandavortrag und Sammlung des zur Berneinung 
der Trage geeigneten fritiihen Materials. Fi 

*Die Schrift. Zu verdeutschen unternommen von Martir 
Buber, gemeinsam mit Franz Rosenzweig. Die 5 Bücher 
d. Weisung, Buch 4. D. Buch in d. Wüste [Liber Numeri]. Ber- 
lin:Schneider [1927]. (1688.) 8° Bp. 2.80; 2iv.6.—; Berg.10.— 

*Schubert, Ludwig]: Das Hohelied Salomo3. Eine Ber 
deutfhung desjelben in dichter. Form. Mit einem Vorm. u. 
einigen am Schluffe beigef. frit. Anm. Bad Homburg: Wie: 
gand & Co. (1926). (43 ©.) 8° B. 
Diefe freilich in moderner dichterifcher Form verfuchte, jedod 

auf eingehender wiljenfchaftlicher Forichung beruhende, wirt 

fie Übertragung (nicht „Nachdichtung“‘) Toll das Hohelied 
unjerem Denken und Fühlen näherbringen, ohne den Original 
harafter zu vermwifchen. & 

Steinlehner, Joilef]: Im Auto zum Toten Meer, Sordan 
und Jericho. Mit 5 Abb. In: Welt u. Wiffen. Sg. 16, 1926/27, 
8. ©. 197-201. = 

Steinmeger, Fr.: Jofef Wittig’3 „Iefusroman”, Sn: Katho- 
lifen-Sorrefpondenz. Sg. 21 (8), 1927, 1. ©. 20-22. 2 

Strauß, Leo: Zur Bibeiwissenschaft Spinozas und seiner Vor- 
läufer. In: Korrespondenzbl. d. Ver. z. Gründung u. Er- 
haltung einer Akad. f. d. Wiss. d. Judentums. Jg. 7, 19%. 
S. 1-22, — Zu vgl. ift des Verf. Auffag „Cohens Analyfe der 
Bibelmiljenichaft Spinozas” in: Der Jude. Sg. 8, 5/ 
1924, ©. 295-314. 


*Weiß, Karl: Die Frohbotschaft Jesu über Lohn und Voll- 
kommenheit. Zur ev. Parabel von d. Arbeitern im Weinberg. 
Mt. 20, 1-16. Münster i. W.: Aschendorff 1927. (244, III S.) 
gr. 8° = Neutestamentl. Abh. Bd 12, H. 4/5. 10.65 

‚Wittig, Sofeph: Leben Sefu in Paläftina, Schlefien und 
anderswo. (Neue Ausg. Gefamtausg. [2 Tle.]) T.1.2. Gotha: 
Kot 1927. (XI, 358; V, 327 ©.) 8° mw. 2% 

Damit erjcheint diefer „von der fatholifchen Kirche verbotene 
überfonfelfionelle Jejusroman”“ in unveränderter Form in 
einem proteftantifchen Verlag als erftes und zweites Buch einer 

Gejamtausgabe der Werfe des Verfaijers. Diefer fennzeichn 34 

in. einem längeren Vorwort die Darftellung als „die Gefchichte 

eine3 Menjhen mit Jefus, ein Evangelium, was ein Meni) 
heute mit Jefus erlebt“ und fchließt den Bericht über feinen 

Konflilt mit der fatholiihen Kirche: „ich muß die gefchichtliche 

Trennung der Chriftenheit anerkennen, tweigere mich aber, f 

in meinem Herzen zu vollziehen“. { 


18 
‘Zahn, Theodor: Die Apostelgeschichte des Lucas. Ausgelegt. 


Hälfte 2. Kap. 13-28. 3. u 


. 4. Aufl. Leipzig: Deichert 1997. 
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Kommentar zum Neuen Testa- 


ment. Bd 5, 18.60; geb. 21.30 
rel Neuausgabe des zuerit 1921 erfchienenen zeiten 
veiles des Kommentars bringt im Anhang (©. 883-887) zahl- 


eiche Ergänzungen und Berichtigungen zu beiden Halbbänden. 
jorell, Franz: [Eingehende Bespr. zu] Franz Wutz, Die 
Psalmen, textkritisch untersucht. München: Kösel & Pustet 
1925. In: Biblica. Vol. 8, 1927, Fasc. 1. S. 103-109, 


Kichengeichichte, Konfejlionzkunde 
Lie. Dr. Ulfred Römer 


Barth, Leo: Die Sefuiten in danpez Sn: 36.1997. 122, 
Ratholifen Mannheims. ©. 8 
Statijtiiher Bericht über die a in ber ı ev.=luth. Zandes- 
fire Sachjens in den Jahren 1923-1925. In: Kirchl. Gefet- 
u. Verordnungsbl. v. Sahr 1926/1927, 8. Stüd, Beilage. 
Bericht der deutihen Unitäts-Direktion an die Gemeinen vom 
2 Sn: Mittn aus d. Brüder-Gemeine. Sg. 1927, 1. 


Beth, Karl: Die Polarität in ee Edfeharts Mpftik. Sn: 
Theol. BU. Ig. 6, 1927, 1. ©. 1 

Bludau, Auguftinus: Gab es in Eomlanb eine Hufjitifche Be- 
 wegun ng? 3 Sn: 81. f. d. Seid. u. Ultertumsfunde Ermlands. 
Br 22, 1926. ©. 39-60. 

Bradhbogel: Kleine nel zur Gejchichte der ermländiichen 
Biihöfe. Ebda. ©. 151-165. 

Cuthbert, P.: Der Heilige Franz von Assisi. Eine Lebens- 
geschichte. 1226-1926. Übers. aus d. Engl. (nach d. Ausg. 
von 1925> von Justinian Widlöcher. Colmar: ‚Alsatia‘“ 
1927. (VI, 575 S. u. 3 eingedr. Kt.) 8 6.—; geb. 7.50 

Eine recht lebendige ausführliche Lebensbeichreibung. 

Danubius: „Dom Deutihtum: beider Konfejlionen in der 
Slomwalei. Sn: Die ev. Diafpora.. Sg. 9, 1927, 1. ©. 24-29. 

Dieß,Dtto: Die religiögsfoziale Bewegung in Deutfchland. 
Sn: Ehriftentum u. Wirklichkeit. Sg. 18, 1927, 2. ©. 39-43. 

Friethoff, C[aspar]: Die Prädestinationslehre bei Thomas 
von Aquin und un. le <Schweiz>: St. Paulus-Dr. 
1926. (VIII, 78 ©.) g Fr. 2.50 

Heiler, Bruno: ae [1925/26] des Centralvor- 
fandes des Evangeliihen Vereins IE le Adolf- Be 
tung. In: Die ev. Diafpora. Sg. 9, 1927, 1. ©. I-XXX 

terling, Reinh.: Dr. Martin Luther. a ee 
In: Zs. f. Menschenkunde. Jg. 2, 1926, 3. S. 6-18. 

Srtlar, Sofef: Görre3’ veligiöfe Entwidlung: Bom Unglauben 
bis zur Pforte der Kirche. Sn: Stimmen der Zeit. Sg. 57, 
1926/27, 4. ©. 254-270. 

en ‘Adolf: Die Geheimartikel zum Frieden von 
Crepy vom 19. Sept. 1544. In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. 
Bd 8, 1926, ne S. 418-426. 

yeilmann, M : Beftalossi und da3 „edangeliiche Lebens- und 
Grsiehungsibent. Sn: Frauendilfe. Sg. 27, 1927, Februarbeft. 


Tildebrand, Rudolf: Der amerikanische Nationalglaube. 
In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20, 1927, 1. S. 10-14. 

Toll, Karl}: Ein Bruchstück aus einem bisher unbekannten 
Briefe des Epiphanius. In: Festgabe f. Adolf Jülicher (1927). 
S. 159-189. 

Jumpert, Theodor: Gefchichte der en Zimbad) 1426 bi3 
1926. In: Steiburger Didzefan-Arh. N. F. Bd 27, 1926. 

- ©, 294-325. 

0 Jahre Missionsdruckerei G. m. b. H. Steyl, Post Kalden- 
kirchen, Rheinl. 1876-1926. Mit 3 Abb. (4 S.) In: Zs. d. Dt. 
Vereins f. Buchwesen u. Schrifttum. Jg. 9, 1 (Sondernr 
Jubiläen buchgewerbl. Firmen). 

(alkoff, Paul: Zur Übersetzung der Bulle „Exsurge“. In: 
Zs. f. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. S. 382-399. 

Karrer, Otto, u. Herma Piesch: Meister Eckeharts Recht- 
fertigungsschrift vom Jahre 1326. Einl., Übers. u. Anm. 
Erfurt: Stengel 1927. (172 S.) 8° = Dt. Geist. Bd = ne = 

9, SH 
Die Bücherreihe, herausgegeben -von Arthur a 

ill dor allem die Quellen „erfchliegen“. Zu Edeharts Schrift 

erden zivei Einleitungen gegeben (das Hußere und da3 Innere) 

nd beachtliche Anmerkungen im Anhang. Die Dokumente um- 
ajfen: Die beanftandeten Süße des eriten Zeniors, die Ver- 
ne E.3, Zufasanflage und Verteidigung. 

anjer, R.: Von pietiftifchen Fürftenhöfen. Sn: PBroteftanten- 
blatt. Sg. 60, 1927, 8. Sp. 1 ehr 


Ro, 


= 


Keffeler, Kurt: Die veligiöfe und joztale ang Be 


An: Chriftliche Vreiheit. 3g. 43, 1927, 3. Sp. 2 

*Nlein, Ernft Ferdinand: Beitbilder aus der Kichernefchldite 
p% die hriftlide Gemeinde. T. 4. Das 19. Sh. Berlin: Dt. 
Ev. Buch’- u. Traftat-Gef. 1927. (XI, 269 &) gt..8 4.25 
Sn feinem ffizzierenden Stil entwirft K. gute Einführungen 

in die gefhichtlihen Haupterfcheinungen. 

Kuhn, Walter: Kirche und TORE [in EN. Sn: Dt. 
DM. in Polen. Sa. 3, 1926, 11/12. ©. 6 

Küssner, Karl: Arbeiter und Religion in Bnglan In: Reli- 
gionspsychologie. Jg. 1, 1927, 2. S. 1-46. — Im Anhang 
10 Auffäße englifcher Arbeiter zur Helinionn 

Kunze, Otto: Eine a des politiichen ı Protejtantismus. St. 
Allgem. Ri. Sg. 24, 1927, 7. ©. 98. — Zur Gründung des 
Zutherring3 Dh Doehring. 

*Levy, Jos[eph]: Die Wallfahrten der Heiligen im Elsaß. 
Schlettstadt: „Alsatia‘“ 1926. (X, 266 ©.) gr. 8° 2.— 
Mittelpunkt der Wallfahrten waren anfangs Reliquien und 

Heiligengräber, fpäter wumdertätige Bilder, Altäre uf. Die 

WBallfahrten, die verfchwundenen mie die beftehenden, werden 

alphabetiich behandelt. 

*Lieb, Friß: Glaube und Offenbarung bei 3. G. Hamann. 
Minden: Raijer 1926. (28 ©.) gr. 8° —,80 
Seine Stellung innerhalb der Heologtfchen Entwidlung des 

PBroteftantismus. (Erweiterte Habilitationsrede.) 


*Rorking, Slohannes]: Da3 Wefen der fatholiihen FSrömmig- 
feit. ©eiftl. Wanderungen zum Nuten der gefamten Chriften- 
beit unternommen. Baderborn: N 1927. 

100 ©.) 8° 1.80; 2m. 2.70 

Dem Berf. erihien es im Hinblick auf die Wiederpereini- 
gungsfrage erforderlich, von der fatholifchen Kirche eine dor= 
urteilsfreie Darftellung zu geben. 


*Zuther, Martin: Werke. Kritiiche Öefamtausgabe. Bd 17, Abt.2. 
Weimar: Böhlau 1927, (XXVI, 551 ©.) 4° 33.—; Hldr 43.— 
REN Zuther3 Faftenpoftille 1525, bearb. von E. Thiele 

u. ©. Buhmwald, und Stephan Koths Feitpoftille 1527 (©. 

Buchwald). 

Martin, Alfred von: Albert Schweitzer — ein Mahner unserer 
Zeit. In: Una Sancta. Jg. 3, 1927, 1. S. 65-84. 

Morin, Germain: Eine unbekannte Schrift des Ratherius von 
Verona. In: Studien u. Mittn zur Gesch. d. Benediktiner- 
Ordens. N. F. Bd 13, 1926. S. 80-88. 

Müller, Karl: Kanon 2 und 6 von Konstantinopel 381 und 
382. In: Festgabe f. Adolf Jülicher (1927). S. 190-202. 

Oesterreich: Parapsychisches bei Luther? In: Zs. f. Para- 
psychologie. Jg. 54, 1927, 1. S. 56-57. 

Preuß |, Hans]: Ruther als Bot Sn: A eb.=luth. 
Kirhenztg. Sg. 60, 1927, 4 u. 5. Sp. 74-80 u. 98-102. 

Pusino, Ivan: Zur Quellenkritik für eine Biographie Picos. 
In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. S. 370-382, 

Römer, Erich: Der Kampf zwischen Christentum und Heiden- 
tum. Neue Formulierungen von Wilamowitz. In: Anti- 
quitäten-Rs. Jg. 25, 1. S. 4-5. — Über den wejentlichen 
identijden Sottesbegriff bei Drigenes und feinem Öegner 
a im Anflug an die SEHaugeen von Anna Diura- 

tange. 

Rosenberg, Arnold Joseph: Die Katholikenverfolgung in 
Mexiko. In: Theol. u. Glaube. J8- 18, 1926, 5. S. 601-614. 

Nyier, E.: Peitalozzi ala a Sn: Schweizerifche Neform- 
blätter. Sg. 61, 1927, 7. ©. 50-53. 

*Schwellenbad, Robert: Warum ih aus der fatholifchen 
Kirche austrat. Eine Begründung d. Übertritt? zum Brote- 
ftantismus. Berlin: Warned 1927. (108 ©.) gr. 8° 3.— 

Eine Gegenüberfeßung der Lehren und Vebräude der 
beiden Konfeflionen. 

*Seeberg, Reinhold: Grundriß der Dogmengeschichte. 5., 
verb. Aufl. Leipzig: Deichert 1927. (VIII, 173 S.) gr. 8° 


8.20; geb. 9.60 
Außer den üblichen Berbeiferungen bat ©. ‚mande allzu 
fnapp gefaßten Säße ... deutlicher formuliert”. 


Seifert, Sojef Leo; Der ee a SEORLaWIEN, Su 
Das Neue Reich. Sa. 9, 1927, 20. ©. 391-392. 

Sinemus, M.: len inspectionis N indie 164211. 
vs De Pheinifche Kirchengefch. Sg. 20, 1926, 12. ©. 321 
13 

Sparber, U: Zur le = ie Sabiona. In: Der 
Sclern. Sg. 8, 1927, Be 

*Staupiß, Kohannes — ne von Staupis, Yuthers 
Vater u. Schüler. Sein Reben, fein Verhältnis zu Yuther u. 
eine Auswahl aus feinen Schriften übertr. u. hrög. von 
Alfred Jeremias. Berlin: Hochmweg-Verlag 1926. (401 ©.) 
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8’ = Quellen, Lebensbücherei chriftlicher Seugmiffe aller 
Sahrhunderte, 3/4. 10.— 
Die Auswahl in geichichtlicher Keihe gibt teittoeife nur den 

Gedankengang wieder, ermöglicht aber fo gerade einen hand- 

fihen Überblid. 

en en Ritfhl. In: Di. Mad. Ri. Io. 8, 

Straßmapıt, Eduard: Zur Beichiähte des a 
SU, von 1626. Sn: Heimatgaue. Sg. 7, Ln2 


Thebille, Hathumar: Der heilige Franz von Assisi als Predi- 
ger. In: "Kirche u. Kanzel. Jg. 9, 1926, 4. 8. 293-305. 

TIhimme, ®.: Das Problem der Einigung der a 
N und us a 3. f. Theol. u. Kirche. W. 8. 

g. 7,1926, 5. ©. 348-377 

<ibie, Erika: Beitrag zur Geihichte der Rirchenpatrozinien 
im Deutfchordenslande bis 1525. Su: 8. d. Seid. u. 
Altertumsfunde Ermlands. Bd 22, 1926. ©. "343-464, > 

Tobien, A. von: Vom deutfchen Kirchenmwejen Settlands im 
Sahre 1926. Sn: Sb. d. baltifchen Deutichtums 1927. ©. 26-29. 

Binage, Hans du: Gefchichte der Franzöfifhen Kolonie und der 
Evangelifch-Reformierten Gemeinde zu a, Sn: Bal- 
tifche Studien. N. F. 8d 28, 1926. ©. 55-2 

Waitfat, Otto: Was haben mir Suingetiden) gegen Rom? 
Sn: Der Glaube. 84.25,.1927,1.:©.7 

*Der Wegmweijer, Vichr. Ä d. ee eb die Hilf3organis 
fationen in der Schweizerifc- Deutfchen und Deutfch-Ofter- 
reihiihen Miffion der Kirche Sefu Chrifti der Sehaen der 
Resten Tage. Freiburg i. B.: Wagner. Sg. 1, 192 

Wobbermin, ®.: Sit Schleiermadper wirklich, ausherhäuft? 
Sn: Die Chriftl, Welt. Sg. 41, 1927, 3. Sp. 9 


Shftematifche Theologie (einjchl. Helipiondptoiiekenke) 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Adam, Karl: Glaube und Xiebe. In: Seele. Sg. 9, 1927, 1 u. 2. 
©. 3-8 u. 33-42. — Cihte Liebe ift immer zugleich Öottesliebe. 
Der Glaube ift von jener nicht zu trennen. 

Bahmann: Sefus Ehriftus als Stifter der Kirche. In: „Dienet 
einander.” Sg. 31, 1926/27, 4. ©. 157-165. 

Baumgarten: Evangelifch hose als Rrogramır. Sn; Eo.- 
Sozinl. Sg. 32, 1927, 1. ©. 9-15. 

Bolley, Alphons: Betrachtung und Beschauung. In: Bonner 
Zs. f. Theol. u. Seelsorge. Jg. 3, 1926, 4. S. 348-359. — B. 
fußt bei der Aufftellung feiner 2 Topen auf feinen Kölner 
BE a Verfuhen 
Büchel, Karl: Kirche und Öefelfigaftsiehe Sn: Das ev. 
Deutichland. Sg. 4, 1927, 5. ©. 3 

Docka, Carl: Die Katholiken und nr Völkerbund. In: Polit. 
Bildung. Sonderheft des Abendland. $. 83-87. 

Eberhard, Raimund: Bemeife für das Dafein Gottes. Sn; 
Meclenburgifches Kirchen- u. Zeitbl. Sa. 55, 1927, 4. ©. 68-71. 
— Gipfelt in der Betonung de3 Beweifes des ©eiltes und 
der Kraft. 

Ehrenberg, Hans: Vom ökumenischen Logos , alternde 
Philosophie. In: Una sancta. Jg. 3, 1927, 1. S. 22-37. 

Vaßbender, Martin: Diesfeitsringen Dr „Senfieieien. St; 
Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 20. ©. 3 

Fiebrg, Paul: Apologetif für Gebifdete. . Seiftesfampf 
der Segenmant. Sg. 63, 1927, 1. ©. 3-9. — Die beite Methodit 
Sebildeten gegenüber ift, zu zeigen, daß ihnen die irche an 
Bildung des Geiftes, Herzens und Willens überlegen it. 

Srejenius: Evangelifche Kirche und Bolitif. Sn: Das Ev. 
Deutichland. Ig. 4, 1927, 5. ©. 35-36. 


Fuchs, Emil: Rulturaufgaben. In: (Rel, -joztalift.] Sonntagsbl. 
bes arbeitenden Bolfes (Karlsruhe). Sg. 9, 1927, 7. ©. 30-31; 


Gedyer, Wilhelm: Wunderglaube und eu Sn: 
Ehriftentum u. Wirklichkeit. Ig. 18, 1927, 1. ©. 19-2 
Gogarten, Friedrich: Der Slaube an Gott den Soänfer Sn: 
Bmwilchen den Beiten. $g. 4, 1926, 6. ©. 451- 
*Gr003, Helmut: Der deutfche Spdealismus ce Ehriften- 
tum. München: Reinhardt 1927. (X, 507 ©.) gr. 8° Liv. 18.— 
Drei Öefihtspunfte: Welt und Gott; Menich und Chriftus; 
Geichihte und Emigfeit. In diefen drei Begriffspaaren ift der 
ganze Gegenjab des deutjchen Sdealismus zum Chriftentum 
jfizztert, infofern als innerhalb der Glieder im Sdealismus ein 
Übergang, im Chriftentum ein Gegenjab vorliegt. Wefentlich 
it der Verfuch, „von den einzelnen Nuancen und Schattierungen 
HE Ehriftentums und erjt recht denen der Theologie zu abitra- 
ieren“, 


giterarifhes Zentralblatt Kr. 6 — 31. März 1927 


*Haitjema, Th. L.: Karl Barths „Kritische‘“‘ Theologie. Di 
Ausg. bes. von Peter Schumacher. Wageningen <Nieder 
lande>: Veenmann & Zonen. [Leipzig: Lunkenbein] (1 
(169 8.) gr. 8° 8.—; !m. 6 

Intereffant it das Buch chon, weil Barth in den rt 

(ungsgang der niederländiichen Theologie hineingeitellt, it. 9 

hält Barth für berufen, eine neue theologifche Ära „einzuläuten“ 

weil er die Wendung vom Menfhen zu Gott wieder vollzog. 

nn De und Luther. In: Der Katholif, Ig. 50, 1927 


one Re v.: Die letzten Zeiten. Weissagungen de 
Hl. Schrift über das Weltende. Erhärtet durch Tatsachen de 
Vergangenheit u. Gegenwart. In: Wissen u. Glauben. Jg. & 
1926, 12. 8. 718-728. 

Hübener, Albert: Die innere und außere Stellung einer Gift 
lihen Gemeinde gegen das Weltmejen. Anh. zu Verhandlun 
gen d. Synode d. ee Sreifiche (Zmwidau: Schriften 
verein 1926). ©. 1-48 

Hussarek, Max Frh. “von: Katholizismus und politisch 
Formen der Gegenwart. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927 
17. S. 330-331. 

Se en, Bernhard: Der Gottmenfch und die Zeitphilie 

: Stimmen der Beit. Ig. 57, 1926/27, 4. ©. 2 

Amine Baul: Sozialethit des Zuthertums. Sn el 
foziale DIL. Sg. 30, 1927, 1. ©. 1-7 

*Seifeler, Kurt: Seigionsonifenhie, Bielefeld: Velhage 
& Klafing IT, (V, 244 ©.) 8° = Die Bücherei d. Volk 
bodhichule. Bd 59. 3.- 

Die ats Struftur aufdeden und den religiöfen Sinn 
gehalt verteidigen will K. in Abmendung vom rationalen Eı 
tennen. R. fieht fpeziell das hriftliche Problem richtig (die eiger 

tumlihe Paradorie ©. 127). 

*Rremer, ee Ehriftlich-foztale Wahrheiten. TB 
bad: Verlag d ma Arbeiter-3tg. 1926. (64 ©.) fl. 
= Beitfragen. Sr 1 

Krüger, Gustav: Die Theologie der Krisis. In: Abh. u. Vort 
hrsg. v. der Bremer Wissenschaftl. Gesellschaft. Jg. 1, 19% 
2/3. 8. 83-111. — ®ir wollen und nit den Blid auf di 
Dffenbarung in der Natur und im Menjchen einengen laffer 

*Landmesser, Franz Xaver: Die Eigengesetzlichkeit de 
Kultursachgebiete. Ein Beitr. zum Problem „Religion ı 
Kultur“. München: Oratoriums-Verlag 1926. (IX, 79 8 
kl. 8° = Der kath. Gedanke. Bd 18. fart. 2.5 

Weder mweltmüder Myftizismus noch Rulturoptimismu 

bringen die Löfung, fondern eine fulturkritiihe Stellung F 

„sancta indifferentia‘“). 


*Reeje, Kurt: Der deutiche Jdealismus und das Chriftentun 
Bortr. Berlin: Hutten-Berlag 1927. (36 ©.) 8° —8 
Starf polemifch gegen Barth und Gogarten. 

Loge, Ehriftian: Kirche und Juden, Arbeit und Kapital. Sr 
Das neue Voll. Sa. 3, 1927, 3. ©. 17-21. 

Menn: Um die Univerjalität der a > Sozialarbeit. Sr 
Ev.-Soztal. Sg. 32, 1927, 1. ©. 15- 

Mertens, Paul: Zur Phänomenologie Ha Glaubens. In: Philo; 
Jb. der Görres-Gesellschaft. Bd 39, 1926, 4. S. 345-360. 
Moock, Wilhelm: Übernatürliche und natürliche Erkenntni 
In: Kirche u. Kanzel. Jg. 9, 1926, 4. S. 344-356. f 
Müller, Franz: Das Christentum und die soziale IE 
[Literatur-Überblick]. In: Una Sancta. Jg. 3, 19974 
S. 98-113. 
Müller, Hans: Volfswirtichaftslehre und chriftliche Wel 

R: Sn: Kicchlich-foziale BI. Zg.30, 1927,1. ©.14-% 
Baulus, R.: Zum Problem „Glaube und Beichichte” (Trau 
— Troeltich — Robbermin — Windifd — aneingD) Ri) 

3. F. Theol. u. Kirche. W. $. Ig. 7, 1926, 5. ©. 3 378- 
PBeterjen, Lorenz: Katholizismus und Ruktur. Sn: 5. "ige 
1. D) Ratholiten Mannheims. ©. 77-82. 
lat, Hermann: Ein Kernpunkt der religiöfen ar in Sud 
a u AN ER. In: Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, & 


Radbrud;: Connseiazloae| al? Problem. In: Ev.-Cozta 

0:832,1927, 17.0.2 ieht eine vierfache Problemati 

NRade, Martin: Der näcine, > a f. Adolf Süliche 
(Tübingen: Mohr 1927). © 

- Michr. f. Baftoralthee 


Renz, 9.: Der Weg zu ne Fe 
0..22; 1926, 12. ©. 281-286. 
*glichter, Hang: Bom Glauben deuticher Bildung. m 
Kos 1927. (III, 70 ©.) gr. 8° 
Sipfelt im Belenntnis 4 einem Zebensglauben als Be 
migteit de3 ethilchen Individualismus. Ziwifchen er ur 
Religion bildet die Brüde: die Wirklichfeit Gotte3... „in allı 
Kultur geglaubt”. & 
7 


‚NRüdel, Wilhelm: Voefie und Chriftentum. Inn: Neue firchl. 31. 
&g. 37, 1926, 12. ©. 857-878. — Troß der Wejensverichieden- 
heit beider ift eine Verbindung nicht nur tatfächlich vorhanden, 

- Sondern auch innerlich begründet. 

Schairer, $.: Die Macht des Unbewußten. In: Der Geiites- 
fampf der Gegenwart. Sg. 63, 1927. ©. 16-31. — Unfere 
Wefenstiefen find gefahrvolle Winkel, aber auch „Anferpläße 
der Gottheit”. 

Schulte, Rud.: Zum „Irrationalen” in der Religion, [Bu 
N, Dtto.) In: Broteftantenbl. Ig. 60, 1927, 5. Sp. 59-62. 

"lm Sitte und Gittlichfeit. Ein Kommentar zu d. Kathof. 
„Leitfäsen u. Weifungen“ zu verich. modernen Eittlichfeits- 
fragen. Düffeldorf: Verlag d. Kath. Schulorganifatton 1926, 
(VII, 150 ©.) 8° 2.80; geb. 3.60 

Spettmann, H.: Phantastische Metaphysik. Alte Irrtümer 
auf neuer Grundlage. In: Theo]. u. Glaube. Jg. 18, 1926, 4. 
S. 478-487. 

Stufler, Johann: Molinismus und neutrale Vernunfttheologie. 
Eine Auseinandersetzung mit Karl Eschweiler. In: Zs. f. 
kath. Theol. Bd 51, 1927, 1. S. 35-59. 

Thurnedfen, Eduard: Die Frage nach der Kirche. In: Zivie 
ichen den Beiten. Ig. 4, 1926, 6. ©. 470-487. 

Urbel, Perez de: Theologie und Philosophie in Spanien. In: 
Das geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 252-260. — Belprt. mwicd)- 
tigfter Neuerfcheinungen auf folgenden Gebieten: Liturgiiche 
Bewegung; die Entwidlung der Theologie; die Entwidlung 
der PVhilojophie. 

Voss, Th.: Die Entwicklung der religiösen Vorstellungen unter- 
sucht auf Grund stenographisch aufgenommener Aussagen 
von 120 Volksschulkindern im Alter von 5 bis 14 Jahren. 
In: Arch. f. d. ges. Psychologie. Bd 57, 1926, 1/2. S. 1-86. — 
Das Kind hat in jüngeren Jahren noch nicht die geiftige Fähig- 
feit und Reife, zu einer vergeiftigten Forın der religiöjen 
Borftellungen durchzudringen. 

Wallis, B.: Freiheit und Zufall. In: Theol. Studien u. Kriti= 
fen. Bd 98/99, 1926, 3/4. ©. 423-433. 

Wassermann: Religionsphilosophie eines Physikers [Chwol- 
son]. In: Wissen u. Glauben. Jg. 23, 1926, 12. S. 705-717. — 
Zu ChHwolfons Bud: Das Problem Wiffenfchaft u. Neligion. 


Praftiihe Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 

Bauer, Friedrich: Bon der Kirche. In: Chriftentumn u. Wirf- 
fichkeit. Ig. 18, 1997, 1. ©. 11-16. — Um zur unfichtbaren 
Kirche zu gehören, bleibt der Chrift, mit vollem Bemwußtfein 
ihrer Unzulänglichkeit, in der fichtbaren Kirche. 

Fülltrug |, Gerhard]: Die Lehre der Zahlen. In: Die Innere 

“  Milfion im en. Deutfchland. Sg. 22, 1927, 1. ©. 14-19. — 

Beigt an der Hand der Zahlen aus dem Schneiderichen Firch- 
lihen Sahrbud für die evangelifche Landeskirche Deutjchlands 
die großen religiöfen und fittlihen VBolfsndte, 

Gerber, ®.: Unfere Kirche und die Miffion im neuen Jahr. 
Sn: Ev.-tuth. Miffionsbl. Sg. 82, 1927, 1. ©. 2-4. 

- Görnandt: Zur Liturgit des Kirchenliedes. In: Fürs en. 
PBiarrhaus. Ig. 1926/27, 25. ©. 571-573. 

Sentich: Der Deutfh-Evangeliihe Kicchentag und die Befennt- 
nisfichen. In: Sädhf. Kirchenbl. Sa. 77, 1927, 5. Sp. 53-55. 

Der Kindergottesdienft fällt aus. In: Der Kindergottes- 
dienft. Sg. 37, 1927, 1 u. 2. ©. 5-8 u. 64-65. 

Klinkenberg, Wilhelm: Kirchenzeitung und Seelsorge. In: 
Theol. u. Glaube. Jg. 18, 1926, 4. S. 487-496. 

Krägler, W.: Über Weien und Form der Taufe. In: Ev. 
nike. &g. 64, 1-3, 5 u. 6. Sp. 4-5, 14-15, 21-22, 38-39 
u. 


Lempers, &.: Ländliche Friedhofsanlagen. In: Rheiniiches 
Land. Ig. 6, 1926, 7/8. ©. 98-102. 

*Niebergall, Friedrih: Seelforge und Altohol. Berlin: Neu- 
land-Berlag (1927). (34 ©.) gr. 8° = Die Altoholfrage in der 
Religion. Bd 1, 9. 2. 1.— 

Altohol gefährdet die erforderliche Feinheit de3 feelifchen 

Lebens beim Geelforger. 

Pfennigsdorf (Deifau): Und die andern? Ein Wort zum unie 
verfalen Dienft unjerer Kirche. Sn: Der Geiftestfampf der 
Gegenwart. $g. 63, 1927, 1. ©. 9-16. 

Platz, Hermann: Ansätze zur Innerkirchlichen Erneuerung 
oder von den Früchten der liturgischen Bewegung. In: Una 
Sancta. Jg. 3, 1927, 1. 8. 49-56, 

"Richter, Gerhard, u. Pfr. Naumann: Leipziger Arbeits- 
felder der Morigburger Diafonen. Leipzig: Verein f. Inrere 
Miffion; Eger 1926. (16 ©., 4 ©. Abb.) Hl. 8° = Samariter 
u. Säemann. Nr. 13 —.30 

Einiges über männliche Diakonie. 


Siterarifche3 Bentralblatt fr 6 — 31 März 1927 


N 


452 


*Ruoss, M.: Leitfaden für kirchliches Eherecht nach dem 
Codex iuris canonici. Olten: Walter [1927]. (96 S.) gr. 8° 4,— 
Schmidt, Ferdinand: Unjere gottesdienitliche Mufil. Sn: 
Chriftl. Freiheit. Ig. 43, 1927, 3. Sp. 33-36. 
Schred: Evangeliiher-Keligionsunterricht und Heimatkunde, 
n: 81. fd. Ep. Religionsunterr. an höh, Lehranft. Se. 37, 
1926, 8. ©. 292-300. 

Shüs, Paul: Die Million und die neue Zeit. In: Die Chriftl. 
Welt. 3g. 41, 1927, 1. Sp. 5-10. — Die jelbftändig Gemorde- 
nen übernehmen von den Bivilifierten Religion u. Bivilifatton, 
aber in ihrem Gefolge taucht der Mammonismus uf. auf. 

Schulte, Chrysostomus: Pastoraltheologisches zum Kampf 
gegen die heutigen Modeunsitten. In: Theol. u. Glaube. 
Jg. 18, 1926, 5. S. 644-656. 

Bom heutigen Stand der Weltmiffion. In: Die ev. Millionen. 
So. 23,.1927, E:9.123: 

Steinweg: Seelforge u. Fürforge, In: Die Innere Miffion 
im ev. Deutfchland. Sg. 22, 1927, 1. ©. 1-5 

Stonner, Anton: Das Mysterium der heiligen Messe. In: 
Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 17. S. 334-335. 

W.: Sft unfere VBredigtweife heute mohl die richtige? In: Med 
Yenburgifches Kirchen: u. Beitbl. Sg. 55, 1927, 3. ©. 47-57. 


Rechtswifjfenichaft 
Achivar Dr. €, Müller, Reg.-NRat Dr. G. Langer (Bölfer- 
recht), Dr. dv. Sterft (Staat?- und Verwaltungsrecht) 


*Festgabe für Fritz Fleiner zum 60. Geburtstag 24, Jan. 
1927. (Hrsg.: Zaccaria Giacometti, Dietrich Schindler.) 
Mit 1 Bildnis von Fritz Fleiner. Tübingen: Mohr 1927. 
(VI1l; 431-8.) gr.,8°% 22.—; Im. 25.— 

Snhalt: Blumenftein, Ernft: Die fubjeftive Seite Der Zoll- 
haftung im fchmweizerifchen Recht (25 ©.). Bühler, Ottmar: Zur 

Theorie de3 fubjeftiven öffentlichen Rechts (©. 26-58). Burd- 

hardt, Walther: Eidgendffiiches Necht bricht fantonales Recht 

(S. 59-74). His, Eduard: Eine hiftorifche Staatsteilung. Die 

Bafler Teilung 1833-35 und der jog. Schanzenbprozeß 1861-62 

(©. 75-100). Reze, ®afton: Le Dogme de la volonte nationale 

et la technique politique (©. 101-109), Im Hof, Wolf: Die 

Enticheidungszuftändigfeit der bajelftädtiihen Vermaltungs- 

behörden (©. 110-123). Kelfen, Hans: Die Bundeserefution. 

Ein Beitrag zur Theorie und Praxis des Bundesftantes, unter 

bei. -Berüdj. der deutichen Neiche- und der Hiterreichiichen 

Bundesverfaffung (S. 127-187). Rappard, William &.: Des 

origines et de l’evolution de la Societe des Nations (©. 188-210). 

Rothenbücher, Karl: Über einen Fall der Präventivpolizei und 

die Theaterzeniur (©. 211-232). Siotto-PBintör, Manfredi: 

La dottrina dell’ immunitä degli Stati esteri dalla giurisdizione 

interna e la recentissima giurisprudenza italiana (©. 233-253). 

Stier-Somlo, Frik: Das Neichsrats- und Staatsratsproblem 

(©. 254-317). Streit, Georg: Zur Trage über die Natur der 

ztoifchenprivatrechtlihen Anmwendungsnormen (©. 318-351). 

Werner, Georges: La Notion judieiaire des contestations 

administratives (©. 352-359). Giacometti, Baccaria: Über 

das Kechtsperordnungsrecht im fehmweizerifhen Bundesitaate 

(©. 360-399). Schindler, Dietrich: Werdende Rechte. Betracdh- 

tungen über Streitigfeiten und GStreiterledigung im Bölfer- 

recht und Arbeitsrecht (©. 400-431). 

*Schönfeld, Walther: Die logische Struktur der Rechts- 
ordnung. Leipzig: Teubner 1927. (85 8.) gr. 8° = Wissen- 
schaftl. Grundfragen. 7. 4.— 
Nachdem 1744 die Nechtsriffenfchaft (ebenio wie die ge- 

offenbarte Theologie, Poefie und Beredfamteit) aus der 

Preuß. Afad. der Wiff. ausgeichloffen worden find, jomit alfo 

über den Charakter der Jurisprudenz als Wiffenfchaft vor aller 

Welt im negativen Sinne entichieden ift, verfucht der Verf. den 

Nachweis zu führen, daß Rechtstilfenfchaft Kulturwillenichaft it. 


Rechtsgeichichte 

*Jörs, Paul: Geschichte und System des römischen Privat- 
rechts. (Nebst: Abriß des römischen Zivilprozeßrechts von 
Leopold Wenger.) Berlin: Springer 1927. (XVI, 289 S.) 
gr. 8° — Enzykl. d. Rechts- u. Staatswiss. Abt. ee 
2/3. .— 
Bugrunde liegt dem Werf des 1925 verjtorbenen Verfaflers 
fein 1901 in der Birfmeyerihen Enzyklopädie erichienener 
Srumdriß, der indes völlig umgearbeitet ift, vor allem für das 

Obligationen= und Sachenredt. | 
*Sehling, Emil: Kirchenrecht. 2. Das ed. Kirchenrecht. Die 
Stellung d. Staates zur Kirche u. das Verhältnis der Reli- 
gtondgemeinfchaften zueinander. 2. Aufl. Berlin: de Grudter 
1927, (87 ©.) fi. 8° = Slg Bölchen. 954. Zw. 1.50 


Privatrecht. Zivilprozeh 

*Volkhausen, Alhard: Das Recht der fristlosen Entlassung. 

Berlin: Heymann 1927. (87 8.) 8° 3.60 
Gliederung des Snhalts: A: Der Arbeitsvertrag; B: Die 
friftlofe Entlaffung; C: Anhang (hier wird die friftlofe Entlaffung 

im Lehrvertrage behandelt). 

Cahn, Hugo: Öratififationen. In: Zi. f. Rechtspflege in Bayern. 
Sg. 23, 1927, 4. ©. 53-55. 

*Swoboda, Ernst: Fragen aus dem Miteigentumsrecht. 
Wien: Perles 1927. (50 S.) gr. 8° 2.50 

Ergänzter Abdr. ausd, „Zentralblatt fürdiejuriftiiche Braris”. 

Gautschi, Walter: Erbenruf und Verschollenheit. In: Schwei- 
zerische Juristen-Ztg. Jg. 23, 1927, 16. S. 241-245. — Verf. 
behandelt nır Schweizer Recht. 

*Goldihmit, Friedrich: Die Aktiengefellfhaft. Handelsgefeh- 
buch $ 178 bis $ 319. Handausg. mit Erl. Münden: Bed 
1927. (XI, 518 ©.) 8° m. 13.50 

2oemwenberg, Hermann 9.: Kartellorganifation und Kartell- 
kündigung. Sn: 3. f. d. gel. Handelsrecht u. Konkursredt. 
Bd 89, 1927, 3/4. ©. 296-381. 

*Cohn, Kurt: Die Rechtögebilde des Kohlenmirtichaftsgefekes 
und feiner Ausführungsbeftimmungen. (Leipzig) 1926. 
Mitteldt. Braunfohlenfyndifat. (VII, 115 ©.) gr. 8° A— 

Berf. trägt in diefer aus einer Differtation hervorgegangenen 

Schriftfeine rein perjönliche Anficht überdie rechtliheStrufturdes 
Kohlenmwirtichaftsgejeges vor, die insbefondere mit den Anfichten 
der Leitungen der verichiedenen Kohlenfyndifate nicht iiberein- 
ftimmt. Die Rechtsformen der Privatmwirtichaft werden, fo führt 
der Berf. aus, durch folche erjebt, die der Gemeinmwirtichaft an- 
gepaßt find. Da unfer Kedht der Wirtfchaftsunternehmen noch 
auf dem Shitem des Privatrecht3 aufgebaut ift, nimmt fich die 
re Neuerung anjheinend fpitemlo3 aus, was fie aber 
nicht ift. 

*Jacoby-Goldstandt, Margot: Die deutschen Dramatiker 
im Kampf um den Lohn ihrer Arbeit. Berlin: Werk-Verlag 
1927. (81 8.) 8° 2.50 

Die Urheberrechtögejege fchüben gerade die Bühnenfchrift- 
fteller nicht genügend. Shre Belange werden eingehend dar- 
geftellt in zwei Hauptteilen, deren einer die Hilfe des Gefet- 
geber3, der andere die Selbfthilfe der Autoren behandelt. 

*Sonfursordnung. Mit El. von Merander v. Normann. 
Berlin: Stilfe 1926. (255 ©.) fl. 8° = GEtilfes Rechtsbiblio- 


thef. Nr 52. 2m. 6.50 
Strafrecht. Strafprozeh 


*Schumacher, Oskar: Um das Wesen der Strafrechtsschuld. 
Eine Auseinandersetzung mit modernen Schuldgedanken. 
Mannheim: Bensheimer 1927. (XVIII, 135 8.) gr. 8° = 
Hamburg. Schr. zur ges. Strafrechtswiss. H. 10. _ 6.50 

Der Inhalt gliedert fich in folgende vier Ahfchnitte: 1. Die 
neuen Schuldlehren Frayfs, Sreudenthals, Goldfehmidts und 
ihre Rritifer; 2. Schuld und Vorwurf; 3. Das normative Ele- 
ment der Fahrläffigfeit al3 Argument der neuen Schuldlehre 
gegen das Fehlen beim Borjab; 4. Die moderne Schuldlehre 
eine Art ftrafrechtlicher Freirechtslehre. 

Steffen, Albert: Gegen die Todesstrafe. Als Einleitung zu: 
Franz Otto Hörler: Der Unwert der Todesstrafe. In: Das 
Goetheanum. Jg. 6, 1927, 9. S. 69-71. 

Wunderer, C.: Die neuen Vorschriften über die Unter- 
suchungshaft. In: Leipziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 3. 
Sp. 129-141. — Shitematifche Darftellung, die mit dem be- 
rechtigten Wunfche Schließt, daß über der Sorge fiir gute Haft- 
gejeße nicht die (viel wichtigere) Sorge für gefegliche Haftorte 
vergejjen werden möge! . 

"Hartung, Friß: Das Recht der Unterfuchungshaft. Nach d. 
Gejet dom 27. Dez. 1926. Zugl. ein Nachtr. zu Elmmit) 
Schäfer — (Frik) Hartung, (Strafrecht u.) Strafprozef 
(d. Dt. Reiches u. Preußens). Berlin: Stilfe 1927. (160 ©.) 
Hd. 8° = Gtilfes Rechtsbibliothef. Nr 53. xw. 5.— 

Müller, 9. von: Die Übertretungen im Strafgejeßentmwurf. 
Sn: Die Polizei. Jg. 24, 1927, 4.-©. 71-73 


Staats- und Verwaltungsrecht 

Giese: Reichspräsident und Reichsverfassung. In: Dt. 
Juristen-Ztg. Jg. 32, 4. Sp. 275-281. — Staatsrechtliche Be- 
urteilung de3 Brief3 des NReichspräfidenten vom 20. San. 
1927 in der Angelegenheit der Negierungsbildung an den 
geichaftsführenden Keichsfanzler. 

Mintz, P.: Das Einkammersystem in der lettländischen Ver- 
uk Vortrag. In: Rigasche Zs. f. Rechtswiss. Jg. 1,1, 

. 9-22, 
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Verwaltungsrecht. Dünner, J.: Die soziale Wohlfahrts- 
rente. In: Freie Wohlfahrtspflege. Jg. 1, 10. S. 441-451. — 
Überblid über die geltenden Beftimmungen der im Ab? 
jchnitt 1 der dritten Verordnung zur Durchführung de er 
jebe3 über die Ablöfung öffentlicher Anleihen behandelten 
fozialen Wohlfahrtsrente. u 

*Handwerk und Industrie, Handwerk und Handel. Aus der 
Rechtsprechung der Verwaltungsbehörden u. der Gerichte, 
über die Betriebseigenschaft gewerbl. Unternehmungen, 
Hrsg. vom Vorstande der Handwerkskammer zu Berlin. 
Berlin: Hansen 1926. (174 S.) gr. 8° 

Sammlung einer Reihe von Entfcheidungen über den in 


legter Beit vielumfochtenen Großhandwerfsbegriff. . 
Roß: Die Pflichten des Beamten im Spruche der Dienststraf- 
gerichte. In: Jurist. Rs. Jg. 3, 1. Sp. 10-21; 2. Sp. 33-48, 7 
Schweinburg, K.: Der Entwurf einer neuen österreichischen 
Eisenbahn-Verkehrsordnung. In: Gerichts-Ztg. Jg. 78, 4 


sr 
. 


S. 55-58. 4 
Sepp, K.: Zur Reform des Ortschaftsrechts. In: Bayer. Verw.- 
Bll. Jg. 75, 3. S. 53-57. 4 


Spektator: Zur Abgrenzung der Zuständigkeit zwischen 
Bürgermeister und Gemeinderat. In: Thüringer Kommunale 
Rs. Jg. 4, 10. S. 141-145. 17 

*Stieler, Karl: Autonomiebestrebungen bei Staatseisen- 
bahnen. Vortrag. Stuttgart: Enke 1927. (24 8.) gr. 8° =) 
Tübinger Abh. z. öff. Recht. H. 9, 2.60 

Windisch, O.: Grundstückumlegung zur Förderung von 
Baulanderschließungen. In: Thüringer Kommunale Rs. 
Jg. 4, 10. S. 145-148. 

Finanz- und Steuerrecht. — *Marcuse, Paul: Das Steuerrecht 
der Rechtsanwälte und Notare. Leipzig: Moeser 1997, 
(84'3.) 89 S| 

*"Blümidh [, Walter]: Die Einfommenfteuer der leitenden 
Angeftellten. Gehalt, Tantieme, Aufwandsentfehädigung, 
a Berlin: Spaeth & Rinde 1927, 0 a 
gr. so 

Die Schrift erfüllt ihren Zwed „ein brauchbares Hilfamittel 
für die Praxis zu fein“. : 

Berolzheimer, H.: Die Wertermittlung bei der Erbschaft- 
steuer. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 5, 12. Sp. 1855-1886. 

Zimmermann, E.: Handelsrechtliche Bilanz und Steuer- 
bilanz. Ebda. Sp. 1857-1876. ” 


Arbeitsrecht. *Da5 Arbeitsgerichtögefeh. Eine Einf, 
hrög. vom Deutfchnationalen Handlungsgehilfen- Verband. 
Hamburg: Hanfeatiiche Verlagsanftalt 1927. (70 ©.) gr. 8 = 
Schriftenreihe d. DHB. 2, Nr 12. es | 

Mundry, W.: Die Bedeutung der Formvorschriften der $ 2911. 
BRG. im Einspruchsverfahren gegen Kündigungen. In: 
Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 2. Sp. 79-88. & 


BVölferrecht : 
Reichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gefeges 


ee. 


über die dt.-türk. Handelsvertrag u. das Di.-türf, Nieder 
laffungsabfommen, (Drudf. Nr 3036. Berlin: Heymann 1927.) 
(41 ©.) 4° = Entwürfe d. Dt. Reichstages. 1927, Rr6. 1.10 
*Neichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Öejeges 
über die Verlängerung d. Gültigfeitsdauer- des vorläufigen 
Handel3ablommens zwifchen Deutichland u. Frankreich vom 
4. Aug. 1926... (Drudi. Nr 2994. Ebda 1927.) (36) 47 
= Entwürfe d. Dt. Reichstages. 1927, N 5, 1. 
*Kunz, Josef L.: Gaskrieg und Völkerrecht. Wien: Springe 
1927. (IV, 83 8.) gr. 8° 4.80 
*Meier, Bernhard: Der Staatsangehörige und seine Rechte, 
insbes. s. Vermögensrechte, im System des Völkerrechts. 
Studie. Jena: Fischer 1927. (XVI, 160 S.) gr. 8° = Schr.d. 
Inst. f. Wirtschaftsrecht an d. Univ. Jena. 6. u 
Der Berf. gründet das Ausgleichsverfahren auf die „ZIheorie 
von der Unmittelbarfeit des völferrechtlichen Verhältniffes 
zwiichen dem Staat und den Gütern der ihm zugehörigen Ver 
Ionen“, behandelt die Stellung der Berfon de3 


tigen und feine Vermögens im Völferrechtsiyftem, ferner die 
völferrechtlichen Beziehungen de3 GStaat3 und de3 Staats= 

angehörigen zu dejfen Vermögen, die „Völferrechtsgeichäfte" 
mit ihren Auswirkungen und bringt endlich fehr allgemeine, 
jehr furze Vorjchläge für „die Shftematifierung des völfertecht- 

lichen Stoffes”. 

*Merz, V[iktor]: Die fünfte Haager Konferenz für internatio- 
nales Privatrecht. <Nach einem am 16. Mai 19%6 ind. 
Schweizer. Vereinigung f. internat. Recht geh. Vortrag.) 
Zürich: Orell Füssli 1927. (74 8.) gr. 8° = Schweizer. Ver- 
einigung f. internat. Recht. Druckschr. No 19, 2.40 
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j *Walz,G. A.: Die Abänderung völkerrechtsgemäßen Landes- 
rechts. Grundsätzliche Untersuchungen zum engl., amerik., 


dt. u. österr. Recht. Berlin: Dümmler 1927. (174 8.) 


4 8 = 
- Völkerrechtsiragen. H. 21. 


6.75 
Ausgehend von der dualiftiichen Annahme, daß Völkerrecht 
amd „Landesrecht” zwei Nechtöfreife mit zwei verichiedenen 
 Mrejjaten jeien, findet der Bert. Widerjprüche zwiihen dem 
 „gandestecht‘“ und dem Völferrecht, jomweit diejes verpflichtend, 
nicht aber, joweit es berechtigen ift. Er glaubt aber, daß die 
 Rechtsausgleichungstendenzen im Verhältnis der einzelnen 
nationalen Rechte zum Bolferrecht einen gefteigerten Einfluß 
gewinnen. 

| Wehberg, Hans: Völkerrecht und Humanität. (Zur inter- 


_ nationalen Bekämpfung politischer Morde.) In: Die Frie- | 


| - denswarte. Jg. 27, 1927, 1. S. 16-19. 
 *Wörterbuch des Völkerrechts und der Diplomatie. Be- 
gonnen von Julius Hatschek f. Fortges. u. hrsg. von Karl 

— Strupp.Lfg 17/18. <Bd 3, Bog. 25-40.> Weltkrieg, diplomat. 
Vorgeschichte — Zamora-Fall. (S. 385-640.) Berlin: de 
Gruyter 1927. 4° 


Wirtfchafts- und Sozialwiljenfchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
- Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. LYuig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


*Haas, Robert: Vom wirtschaftlichen Geiste in der Technik. 
Berlin: VDI-Verlag 1927. (VIII, 62 S.) 8° 1.40 
*Deutiher Kommunal-Salender Gg. 7, 1927. Berlin; 
Dt. KommunalVerlag 1927. (418 ©.) 4° Zw. 12.— 
— — Enthält neben Beiträgen d. verwaltungstechnischem Intereffe 
eine Fülle von Auffägen fommunalwirtichaftlichen Charakters. 


RBolfland, Alfred: Die Beamtenschaft und das Problem 
— Staat und Bolf. Berlin: VBerlagsanft. d. Di. Beamtenbumdes 
1927. (64 ©.) 8° S 
"Weber, Neinhard: Sozialismus und Mfoholismus. Berlin: 
 Keuland-Berlag 1927. (20 ©.) gr. 8° .30 
Wilbrandt, Robert: Konsequenz der Lage. In: Volkswirtsch. 
Bil. Jg. 26, 1. S. 8-19. — Betrahtungen über die wirtichafte- 
— politiihen Vorausiegungen und Notwendigkeiten der deut- 
schen Gegenwart, unter bei. Betonung der Alloholfrage. 
*Ziegler, Leopold: Zwischen Mensch und Wirtschait. Darm- 
stadt: Reich! 1927. (379 8.) 8° 2m::1d, 
Die Sammlung von Auffügen und Vorträgen, die Ziegler 
vorlegt, dreht jich immer um ©egenjtände, die Örenzgebiete 
zwiichen Philojophie bzw. Sozialpiychologie und Wirtichafts- 
Tehre behandeln. Mag er nın Ernft Ubbes Sozialreform oder 
_ Marzens Lehre von Wert und Arbeit behandeln, mag er all- 
- gemein Sinn und Ziel des Wirtfchaftens unterfuchen, mag er in 
drei Auffägen (Amerifanismus und KRolonifation, Amerifa und 
die Herauffunft des Untermenjchen, Amerifanismus und Brag- 
matismus) da3 Problem Amerika von ganz neuen Seiten her 
beleuchten: immer wird er fomohl dem PhHilofophen wie dem 
Wirtihaftswiflenschaftler Wefentliches jagen fünnen. Dies ins- 
bejondere auch deshalb, weil Ziegler niemals abitrahierende 
 Reflerionen gibt, fondern weil in allen, was er jagt, die geiftige 
Haltung des Vhiloijophen mit genauer Kenntnis wirtfchaftlicher 
Tatbeitande und Forjchungsergebnifie verfnüpft it. 


4, Theoretiiche Sozialöfonomie 


Altschul, Eugen: Konjunkturaufschwung bei sinkenden 
Preisen. In: Magazin der Wirtschaft. Jg. 3, 7, 17. Febr. 
S. 235-238. 

*Beiträge zur Wirtfchaftstheorie. Hrag. d. Karl Diehl. T. 1: 
Bollseintommen und Bolfsvermögen. Begrifisfrit. Unter- 
fuchungen. Wilfenichaftl. Gutachten von Alfred Amonn, Öer- 
hard Eolm, Ernit Schufter, M.R. Weyermann, Franz Hizet. 
München: Dunder & Humblot 1926. (X, 156 ©.) gr. 8° 
= Gr. d. Ber. f. Sozialpolitif. Bd 173. 1. 6.30 

Tach einleitenden Bemerkungen Diehls enthält der Band: 

Amonn, Die Begriffe „VBolkseinfommen” und „Bolfsvermögen” 

und ihre Bedeutung für die Bolkswirtfchaftslehre. Colm, Grund- 

faslihe Bemerkungen zum Begriff des Volkseinfommens und 

VBollsvermögens. Schufter: Einfommen und Bolfseinfommen. 

BWeyermann, Vermögen und Volfsvermögen. Zum Begriff und 

zur Statistischen Exrfaffung. BiZef, Die Begrifie „Volf3vermügen“ 

und „Bolkzeinfommen‘ bei den Statiftifern. Diskuffionsprotofoll. 

*Cornelissen, Christian: Der Lohn. Übers. u. eingel. von 
Gottfried Salomon. Halberstadt: Meyer 1926. (82 8.) kl. 8° 


tleiner Abriß der in einem 1908 erjchienenen größeren 

Verfe niedergelegten Lohntheorie des in Paris anfällig ge- 

mordenen Holländers. Korneliffens Beitreben ift eine Fort- 

bildung der Lohntheorie durch Syntheje der bisherigen Anfchau= 
ungen unter fteter Beriich. der empirisch gewonnenen Ergebniffe. 

Eliasberg, Wladimir: Richtungen und Entwicklungsten- 
denzen in der Arbeitswissenschaft. II. In: Arch. f. Sozial- 
wiss. u. Sozialpol. Bd 56, 3. S. 687-732. 

*Englis, Karl: Handbuch der Nationalökonomie. Brünn: 
Rohrer 1927. (VIII, 591 S.) 8° 2m. 16.— 

Deutjche Ausgabe des zuerjt 1925 in tichechticher Sprache 
erichtenenen Lehrbuches. „Das Handbuch umfaßt in furzem Ab- 
rilfe ein einheitliches Spyitem all dejlen, wa3 in der Volfswirt- 
ichaftslehre, Volfswirtfchaftspolitit und in der Finanzwiljen- 

'chaft gelehrt wird...“ Die einzelnen hier enthaltenen Zehren 

und das Shitem felbit, joweit darin von den üblichen Lehren und 

Spitemen abgemwichen wird, jind die Konfequenz einer beitimm- 

ten Erfenntnistheorie, die ich in den „Grundlagen des mirt- 

Ichaftlichen Dentens“ niederlegt habe. 

Kondratieff, N. D.: Die langen Wellen der Konjunktur. 
In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 3. 8. 573-609. 

*Rroefer, Konrad: Fabrif- oder Handmwerfsbetrieb. Ein VBer- 
fuch zur Aufftellung leicht anwendbarer Unterfcheidungsmerf- 
male der beiden Betriebsformen. Berlin: Heymann 1927. 
(TIE 81.5.) at. 8° 1.60 

Liefmann, Robert: Die Aktiengesellschaften und die Ein- 
kommensverteilung. In: Der dt. Okonomist. Jg. 45, 8, 
24. Febr. S. 301-302. 

*Marzell, Hans: Das Kapitalzinsproblem im Lichte des Kreis- 
laufes der Waren und des Geldes. Eine Auseinandersetzung 
mit der herrschenden Zinstheorie. Mit 2 schemat. Darst. im 
Text. Jena: Fischer 1927. (63 S.) gr. 8° Ben 

Mises, Ludwig: Interventionismus. In: Arch. f. Sozialwiss. - 
u. Sozialpol. Bd 56, 3. S. 610-653. 

Schmidt, F.: Die Industriekonjunktur — ein Rechenfehler! 
In: Zs. f. Betriebswirtsch. Jg. 4, 2. S. 87-114. 

Stieda, RVilhelm: Die Reihe al3 Mittel zur Einfchränfung der 
Konkurrenz. Sn; Schmollers Sb. Sg. 50, 6. ©. 871-920. 


5. Geld- und Sreditmwejen 


Bienstock, Gregor: Frankreich vor der Stabilisierung. In: 
Die Gesellschaft. Jg. 4, 1, Jan. S. 36-61. 

*Büscher, Gustav: Die Inflation und ihre Lehren. Zürich: 
Rudolf 1926. (IV, 188 S.) 8° : 
Scharfe Rritif der dt. Währungspolitif in u. nach d. Kriege. 


Dresler, Wolfgang: Geldfehöpfungen in Niederfadhien 1914 
bi3 1924, Su: Veröff. d. Wirtichaftswiff. Gef. zum Studium 
Kiederfachiens. Reihe A, 2. ©. 3-24. 

Hantos, Elemer: Die Stabilisierung des Geldwertes im Wege 
der Kooperation der Notenbanken. In: Bank-Arch. Jg. 26, 
9, 1. Febr. S. 209-213. 

Herzfeld, Marianne: Die Geschichte als Funktion der Geld- 
bewegung. (Zum Problem der inflationistischen Geldtheorie.) 
In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 3. S. 654-686. 

*Jankovich, Bela von: Beiträge zur Theorie des Geldes auf 
Grund der Erfahrungen in den Jahren 1914-1925. Wien: 
Manz 1926. (VIII, 157 S.) gr. 8° 2 

Snhaltsgliederung: Geldmenge, Geldwert und Preisbeme- 
gung in einzelnen Staaten Europas 1914-1924. Geldumlauf und 

Süterumfaß in ihren gegenfeitigen Beziehungen. Die Faktoren 

der Wertbildung des Wapiergeldes, insbej. Geldmenge und 

Umlaufsfapital. Einige Folgerungen über die Wirkungen der 

Snflation und die Ordnung des Geldwejens. Allgemeine Tolge- 

rungen inbezug auf das Metallgeld und deifen Wertverände- 

rungen. Statiftifhe Tabellen nebit Erläuterungen. 

Kerschagl, Richard: Die österreichische Bankenkrise. In: 
Zs.f. Betriebswirtsch. Jg. 4, 2. S. 118-132. 

Keynes, John Maynard: Die Währungspolitik Großbritan- 
niens. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 7, 18. Febr. S. 237-239. 

Lotz, Walter: Ein radikales Kreditverstaatlichungsprojekt. 
[Robert Deumer: Die Verstaatlichung des Kredits.) In: 
Bank-Arch. Jg. 26, 9, 1. Febr. S. 214-219. 

*Mannstaedt, Heinrich: Ein kritischer Beitrag zur Theorie 
des Bankkredites. Jena: Fischer 1927. (V, 36 8.) gr. 8° 1.80 

Erweiterte Wiedergabe eines Vortrages, der eine ‚fritifche 

Beleuchtung der Bankfredittheorie Albert Hahns enthält. 

Melleromwicz, Konrad: Dr. Halmar Schadt. In: Bankwill. 
Sa. 3, 21,1. Febr. ©. 828-831. 

Melleromwicz, Konrad: Landichaften u. Zandfchaftsbetrieb. 
Ehda. ©. 838-856. 
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Müller, Hugo: Zwei tihechiihe Schriften über Währungs 
reform. In: Schmollers Ib. Ig. 50, 6. ©. 141-156. — Ber 
handelt: Rasin, Mein Finanzplan; Fort, Grundriß eines 
Währungsitabilifierungsplanes. 

*Schacht, Hjalmar: Die Stabilisierung der Mark. (Mit einem 
Porträt.) Stuttgart: Dt. Verlags-Anstalt 1927. (IX, 194 S.) 
gr. 8° Xi. 6.50 

Aus dem Vorwort: „ES fchtien mir richtig, den Gegenstand 
in einer Form zu behandeln, die an vielen Stellen des Buches 
den Charafter perjönlicher Erlebnifje und Befenntnifje annimmt. 

Ein wifjenichaftliches Werk zu fchreiben, lag nicht in meiner Ub- 

licht. Dennoc) glaube ich, daß nahezu alle wejentlichen Brobleme, 

die die Ereigniffe aufgeworfen haben, behandelt oder berührt 


find. Der Umstand, daß ich in vielem mich auf Material ftügen ' 


fonnte, das bisher nicht veröffentlicht worden it, wird Den 
Kompler der Gejfamterijheinungen leichter verjtändlich machen 
und die Nachprüfung mancher bisher gefällten Tagesurteile 
ermöglichen.” In den legten Stapiteln jest jih Schacht mit den 
tagen des Wiederaufbaus des deutichen Geld- und Kapital- 
marftes, der Ausland3fredite und der Notwendigkeit, inter- 
nationaler Zufammenarbeit (3. 8. folonialer Betätigung 
Deutfchlands) auseinander. 


7, Agrarwejen und Agrarpolitik 


*Die Landwirtichaftsfammer Schlesien, ihre Einrichtungen 
und ihr Wirkungskeeis. Breslau: Landwirtichaftsfammer 
Sclejien 1926. (76 ©.) 8° = Veröff. d. Landwirtfchafts- 
fammer Schlefien. 24. —,50 

*Baade, Fritz: Neugestaltung der deutschen Branntwein- 
wirtschaft. Berlin: Parey 1927. (II, 116 S.) 4° 4.50 

Gegenmwärtige Struftur der deutfchen Branntweinmwirtichaft. 

Bedeutung der Branntweinwirtfchaft für die land wirtfchaftliche 

Produktion. Richtlinien für den Umbau der deutfchen Brannt- 

weinwirtichaft. Ausgeftaltung der Branntmweinfteuer. 


Derligkfi: Mittel und Wege zur Dedung des Arbeitsbedarfs 
bei arbeitsintenfiven Betrieben ohne Erhöhung des Auf- 
mandes. In: Urbeiten a. d. Gebiete der fächl. Landwirt- 
Ichaft. 14. ©. 83-90. 

Valfe: Die Geftaltung der Ader- und PViehmirtichaft und die 
Preife und Abfagverhältniffe der landmwirtichaftlichen Erzeug- 
niffe. Ebda. ©. 53-67. 

Bid-Dthal: Die Tierzucht im Rahmen der heutigen Wirtfchaft 
unter bejonderer Berüdjichtigung der Schweinehaltung. 
Ebda. ©. 199-207. 

Sohit: Die Lage der deutfchen Volksmwirtichaft in ihrer Einwir- 
fung auf die wirtichaftlihe Lage und Kreditverjorgung der 
deutichen Landwirtichaft. Ebda. ©. 29-42, 

Kuticher: Die wirtichaftspolitifche Aufgabe der deutschen Zand- 
wirtichaft und die Agrarkrife. Ebda. ©. 185-192. 

Landmwirtichaft [in Lettland]. In: Sb. des baltifchen Deutich- 
tums3 1927. ©. 51-53. 

*Dehler [, Wbalbertl: Die Gemeindeforftverwaltung in 
Preußen. Denkichrift im Auftr. d. Preuß. Städtetages bearb. 
Berlin: Preuß. Städtetag 1926. (63 ©.) gr. 8° 1.50 

*Pfifterer, Ernft: Die württembergische Landwirtichaft unter 
dem Einfluß der deutfchen Zoll und Handelspolitif. Eine 
Denkichr. d. Landwirtichaftl. Hauptverbandes Württemberg 
u. Hohenzollern. Stuttgart: Ulmer [1927]. (80 ©.) gr. 8° 3.— 

*Brotofoll der 87. Sikung der Zentral-Moor-Kommiffion 
am 14. u. 15. Dezember 1926. [Berlin:) o. ®. [1927]. 8° 

Darin eine Anzahl von Berichten über Yage und Bedeutung 
der Moorfultur in Deutfchland. 


Duelle, Dtto: Landbau und ländlicher Grundbefig in Brafilien. 
Sn: Schmollers Sb. Sg. 50, 2, 1926. ©. 93-109. 

Schöne: Die Landwirtichaft in der fapitaliftifchen Wirtichaft. 
Sn: Urbeiten aus d. Gebiete d. fühl. Landiwirtichaft. 14. 


©. 163-172 
9. Handwerk 


Worms, Georg: Das Handwerk im alten Riga. Sn: Sb. de3 
baltiihen Deutihtums. 1927. ©. 139-145. 


10, Snduftrie 


*Ford, Henry: Das große Heute, das größere Morgen. Unter 
Mitwirkung von Samuel Crowther. Dt. Ausg. von Curt u. 
Marguerite Thesing. Leipzig: List [1926]. (VIII, 355 $.) 
gr. 8° Lim. I.— 

Das neue Buch Fords, das ftärker noch al3 „Mein Leben 
und Werk eine von Cromwther beforgte literarifche Verarbeitung 

Sordiher Gedanken zu fein fcheint, gibt im wefentlichen eine 

weitere Fortführung der fchon das erfte Buch durchziehenden 
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Leitmotive: Neugeftaltung der Wirtfchaft auf Grund des Dienfte- 


leiftungsprinzips und des „Lohnmotibs”, d. h. Dienft am Kun 


den durch billige PBreife, Löfung der fozialen Frage durch hohe 


Löhne. Für die beides ermöglichende Nationalifierung der Bro- 


duftion werden wieder zahlreiche intereffante Beifpiele beige- 


bracht, die diesmal zum großen Teil aus den Nebenbetrieben 


de3 Ford-Unternehmens jtammen, fo 3. B. die Sanierung der 
Detroit-, Toledo- und SJronton-Eifenbahn. Neue Gedanten 
finden fich insbef. in den Abfchnitten über die Landroirtichaft, 
insbej. Kombination von Landwirtichaft und Induftrie durch 
Dezentralifation der Snduftrie („Zurüd zur Dorfinduftrie”), 
jowie über das Tlugwejen. Daneben werden im Borübergehen 


zahlreiche andere Probleme des Wirtichafts-, Kultur und 


Soztallebens3 berührt. 
Goebel, Otto: Die industrielle Entwicklung der Stadt Han- 


nover. In: Veröff. d. Wirtschaftswiss. Ges. zum Studium 


Niedersachsens. Reihe A, 2. S. 25-41. [Auszug aus einer 
Hamburgischen Diss. von Oskar Marheineke.] 


*Keller, W.: Die Versorgung der rheinisch-westfälischen 


Eisenindustrie mit Schwedenerz im Zusammenhang mit 
dem schwedischen Produktionsproblem. Essen: Baedeker 
1926. (80 8.) 8° 1.20 


*Rahm, Walter: Die Unkosten im Fabrikbetrieb. Ihre Er- 


mittlung, Kontrolle, Verrechnung u. Statistik. Stuttgart: 
Poeschel 1927. (106 S.) 8° 4.30; Zw. 5.50 
Aus dem Vorwort: „Die vorliegende Arbeit gibt die Mög- 
[ichfeit, jich über die ftrittigen Unfoftenfragen far zu werden. 


Sie zeigt... die Wege zur Ermittlung und Berrechnung der 


Unfojten-Arten und »Orte und gibt... F 
fontrolliert und ftatiftifch verfolgt werden können.” 
*Wollheim, Günther: Theorie der Technik Fords. München: 
Joergen 1926. (75 8.) 8° 2.50 
Die ein Bmifchengebiet zwiichen Technif und Wirtjchafts- 
lehre behandelnde Unterfuhung will die Brinzipien, nach denen 
in den Fordwerfen die „technifche Vernunft“ jich auswirkt, in 
ein Shitem einordnen. Der erite Teil ift dem Produkt gewidmet, 
das nach den beiden Gefichtspunften der „Simplizierung und 
Uniformierung” und „Komplizierung und Multiformierung“ 
behandelt wird. Der zweite Teil unterfucht die Betriebsorgani- 
Jation, einerjeit3 nach „Kooperation und Spesialifation“, ande- 
rerjeit3 nach „Konzentration und Dezentraliation““. 


11. Handel 


ingerzeige, toie dieje' 


*Henninger, Kurt: Englands Versorgung mit Zucker seit 


dem Aufkommen der kontinentaleuropäischen Rüben- 
zuckerindustrie. Eine handels- u. kolonialpolitische Studie. 
Berlin: Winckelmann 1927. (VIII, 93 8.) gr. 8° ; 
*Ludwig, Kurt: Der zollfreie Veredelungsverfehr zwifchen 


Deutichland und der Schweiz. Berlin: Heymann 1927. (III, 


80 ©.) gr. 8° - 
Veredelungsverfehr im allgemeinen. Tertilveredelungs- 
verfehr. Uhrenveredelungsperfehr. 


*Kajer, Kurt: Der inneröfterreichifche Eifenhandel in der erften 


Hälfte des 19. Sahrhunderts. Graz: Styria 1927. (VII, 
74 ©.) gr. 8° Vorich. zur Verfaifungs- u. Vermwaltungs- 
geichichte der Steiermarf. 10, 3. N. 
*Wildt, W[illi]: Die Apotheken-Reklame und ihre Kinder- 
krankheiten. Aachen: Selbstverlag [1926]. (44 8.) 8° ° 2.50 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


Brailsford, H. N.: Die verlorene Schlacht der englischen 
Bergarbeiter. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 1, Jan. S. 28-35. 
Gieseke, Paul: Der Betriebsrat. In: Die Betriebsverwaltung. 


(Grundriß d. Betriebswirtschaftslehre. Bd 2.) S. 375-417. 


Grotkopp, Wilhelm: Sozialismus und Wirklichkeit. Zur 


Charakteristik d. schwedischen Sozialdemokratie. In: Arch, 


f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 3. S. 789-798. 

*Horn, Peter: Die Arbeitsgemeinschaft in der deutschen 
Wirtschaft. «Rede.» Anh.: Entschließungen u. Beschlüsse 
des 46. Verbandstages in Frankfurt a. d. Oder. Verband 
kath. kaufm. Vereinigungen Deutschlands, e. V., Sitz Essen. 
Essen: Verband KKV 1926. (44 8.) 8° — 20 


Kautsky, Karl: De Man als Lehrer. Eine Nachlese. In: Die 


Gesellschaft. Jg. 4, 1, Jan. S. 62-77. 

Leubuscher, Charlotte: Der sozialwissenschaftliche Gehalt 
von Beatrice Webbs Jugenderinnerungen. In: Arch. f. 
Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 3. S. 770-776. 


Müllers, Robert: Zum Abichluffe des a im englifhen | 


Bergbau. In: Dt. Arbeit. Jg. 12, 2, Febr. ©. 86-91 
*Dreißig Jahre Organifationsarbeit der Gemeinde- und 
Staatsarbeiter in Berlin. Teftichr. zur Feier des dreikigjähr. 
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Beitehens der DOrtsverwaltung Berlin de3 Verbandes der 
Gemeinde- u. Staat3arbeiter. Berlin: Selbitverlag der Orts- 
verwaltung 1926. (93 ©.) gr. 8° 1.5 


_ Prange, O.: Friedrich Lenz über deutsche Sozialdemokratie 


und deutsches Schicksal. In: Volkswirtsch. Bll. Jg. 26, 1. 
S. 1-7. 

*Stadtler, Elduard): Werksgemeinfchaft als joziologifches 
Problem. Berlin: Verlag des Bundes der Großdeutichen 
1926. (42 ©.) 8° = %olit. Schriftenferie des Bundes der 
Sroßdeutichen. 9. 7. 


15. Sozialpolitit. Wohlfahrtspflege 


*Beiträge zur fozialen Frage. Hrsg. von Wilhelm Michaelis. 


Leipzig: Heinjius 1927. (32 ©.) 
Schwarzburgbund. N. 5. 9. 2. —,15 
Sn den aus den Streifen des afademischen Schwarzburg- 
bundes3 hervorgegangenen Auflägen werden u. a. behandelt: 
Menn, Soziale Aufgaben des Alademifers. Hermann, Chriften- 
tum und joziale Stage. Schomerus, Die Beziehungen zwischen 

Urbeitnehmern und Unternehmertum als foziales Problem. 

Cafjel, Guitav: Selbitkritif! Die Sinnlofigfeit d. Staatl. 
Arbeitslofenpolitif. In: Soziale Praris. Ig. 36, 8, 24. Tebr, 
Sp. 177-181. 

Fey, Paul: Zum Problem der Arbeitszeit. In: Beamten-Jb. 
Jg. 14, 1, Jan. S. 6-17. 

Sramm, Hans: Ortlihe Sammel- und Arbeitsgemeinschaften 
der freien Wohlfahrtspflege in den Vereinigten Staaten von 
Nordamerika. In: Freie Wohlfahrtspflege. Sg. 1, 10. San. 
©. 470-477, 

*Wilhelm Merton und sein soziales Vermächtnis. Gedenk- 
worte seiner Verehrer anläßlich der zehnten Wiederkehr 
seines Todestages. Im Auftr. d. Frankf. Gesellschaften des 
Instituts für Gemeinwohl hrsg. vom Sozialen Museum, 
Frankfurt a. M. Frankfurt a. M.: Englert & Schlosser 1926. 
(97 8.) gr. 8° 5 

34 Freunde und Mitarbeiter Mertong geben in der vor- 
liegenden Erinnerungsichrift ein Bild von feiner Berjönlichkeit 
und jeinem jozialen Wirken, u. a. Philipp Stein (,‚Mertons 

Bermädhtnis‘), 2. dv. Wieje (PBerfonl. Erinnerungen an M. aus 

den Sahren 1900-1905), VBolligfeit, Klumfer, Arthur Heber (M. 

al3 Förderer wirtichaftswill. Bildung), U. Boigt, Jaftrom (M. 

al3 Erzieher), Heyde, Marr. 

*Rott, F.: VIII. Deutsche Tagung für Säuglings- und Klein- 
kinderschutz. Düsseldorf, 13. u. 14. Sept. 1926. Bericht, im 
Auftr. des geschäftsführ. Ausschusses hrsg. von F. Rott. 
Berlin: Selbstverlag d. Dt. Vereinigung f. Säuglings- u. 
Kleinkinderschutz 1926. (109 S.) 8° - 

*Strehl, Carl: Handbuch der Blindenwohlfahrtspflege. Ein 
Nachschlagewerk f. Behörden, Fürsorger, Ärzte, Erzieher, 
Blinde u. deren Angehörige. Berlin: Springer 1927. (XVI, 
306 8.) 4° 2m. 24.— 

Umfafjendes Handbuch, in dem u. a. auch die Fragen der 

Dlindenberufe, des Blindenrechts, der Blindenfürforge und 

-Verjorgung von Fachleuten behandelt find. 

*Tänzler, Fritz: Internationale Sozialpolitik. Eine Darstel- 
lung der Internat. Arbeitsorganisation. Berlin: Zillessen 

- 1926. (IV, 158 8.) gr. 8° = Schriften der Vereinigung der 
Dt. Arbeitgeberverbände. 14. 4.80 

Tänzler, der bis vor furzem eine führende Stellung bei der 

Spitenorganifation der deutichen Arbeitgeber einnahm, gibt 

in der vorliegenden Schrift im mefentlichen eine fachliche Dar- 

ftellung der bisherigen Wirffamfeit der Internationalen Urbeits- 
organijation; nur im 4. Teil „Betrachtungen wird die Kritik 
laut, die jich bejonders auf die Grenzen der internationalen 

Sozialpolitit und die Stellung Deutfchlands zu ihr bezieht. Sn 

den eriten drei darftellenden Teilen find bejonders eingehend 

die Ergebnifie der bisherigen 9 Arbeitsfonferenzen von Waihing- 
ton 1919 bis Genf 1926 dargeftellt. Im Anhang werden abge- 
drudt: Teil XIII des Verfailler Vertrags (Organifation der 

Arbeit). Geichäftsordnung der Konferenz und des Vermwaltungs- 

rates. Von den internationalen Arbeitsfonferenzen bejchloifene 

Übereinfommensentwürfe und Vorfchläge. 


gr. 8° = ©Scdır. auß dem 


16. Sozialverficherung 


"Braun, Walter: Die Kranfenverficherung der Arbeitnehmer 
in Öroßbetrieben im Spiegel volfswirtfchaftlicher, privatiirt- 
Ihaftlicher und fozialpolitiicher Betrachtungen. Berlin: Hey- 
mann 1927. (IV, 95 ©.) 8° 4,— 

*Dersch, Hermann: Die Sozialversicherung dargestellt für 
en u. Sozialhygieniker. Berlin: Springer 1927. (62 8.) 
gr. 2.70 
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18. Wohnungsmwejen 


*Das nationale Bauprogramm. Berlin: Beuth-Verlag 1927. 
(200 8.) 8° Hlm. 4.45 
Das vorliegende Sammelwerffollin großen Zügen flarlegen, 
was in dem der Neichsregierung aus Bentrumsfreifen zuge- 
gangenen Borichlag eines „nationalen Bauprogramms” ent- 
halten ift und welche Bedeutung ihm für die Vereinheitlichung 
und mirtjchaftlichere Geftaltung der deutjchen Wohnungsbau- 
politif zufommt. Zur Klarlegung der wirtfchaftlichen und Sozialen 
Grundlagen ergreifen Neichsarbeitsminiiter Brauns, preuf. 
Bollsmwohlfahrtsminifter Hirtfiefer, Minifterialrat Wolz, Adam 
Stegerwald, die Reichstagsabgeordneten Frau Lüpders, Deffauer, 
Brüning und Lammers das Wort, ferner für Württemberg 
Dolz und Walfer und für Baden Föhr. Sechs Autoren behandeln 
in ebenfoviel Sonderbeiträgen die technifchen Grundlagen des 
Bauprogramms, 
*(Friedrich [, Johannes]): Der Kampf gegen die Wohnungs- 
not [in Nürnberg]. Nürnberg: Koch 1927. (IV, 92 8.) gr. 8° 
= Mittn d. Statist. Amtes der Stadt Nürnberg. 9. 2.50 


19. Sinanzwirtichaft. Sinanzwilfenichaft 
Laubert, Manfred: Die Errichtung der Posener Provinzial- 
steuerdirektion. In: Dt. Wissenschaftl. Zs. f. Polen. 8, 1926. 
S. 93-104, 
Ungethüm: Die V. Verteilungsschlüssel für die Einkommen- 
steuer und die Körperschaftssteuer. In: Zs. f. Kommunal- 
wirtschaft. Jg. 17, 4, 25. Febr. 1927. Sp. 177-183. 


21. Soziologie 

Aust, Oskar: Sozialbiologie. In: Ethos. Jg. 1, 4. S. 615-637. 

Geiger, Theodor: Zur Soziologie der Ehe und des Eros. Ebda. 
S. 595-614, 

*Ross, Edward Alsworth: Das Buch der Gesellschaft. Grund- 
lagen der Soziologie u. Sozialreform. Aus dem Engl. übers. 
von Rose Hilferding mit einer Vorrede von Leopold von 
Wiese. Karlsruhe: Brauer 1926. (XIII, 596 S.) gr. 8° = 
Bibl. d. Soziologie u. Politik. Bd 2, a5 Beh. 28 

Das nunmehr in deuticher Überjegung vorliegende Werf, 
das eines der pragnanteften Erzeugnilie heutiger amerikanischer 

Soziologie darftellt, erfchien zuerjt 1920 unter dem Titel „Prin- 

ceiples of Sociology“. Sn feinem Vorwort meist Wieje darauf 

bin, daß der befondere Vorzug der Kopichen Soziologie in 
jeinem „gefunden, wirflichfeitsirohen Realismus” fiegt, ferner 
in der anregenden Form jeiner Darftellung, während anderer- 
jeit3 ein wilfenschaitlider Mangel feiner Werke in der ftändigen 

Berfnüpfung der Analyje und Bejchreibung mit Bewertungen 

und Reformvorschlägen zu fuchen fei. Das umfangreiche Werk 

zerfällt in 5 Hauptteile: Die foziale Bevolferung; Soztale 

Kräfte; Die fozialen Prozefje; Soziale Öeitaltungen; ‘Prinzipien 

der Soziologie. 

Salomon, Gottfried: Die Theorien des staatlichen oder gesell- 
schaftlichen Organismus. In: Ethos. Jg. 1, 4. S. 637-646. 

Tönnies, Ferdinand: Die Tendenzen des heutigen sozialen 
Lebens. II. Ebda. S. 548-556. 


22, Weltwirtichaftslehre 


Diffinger, Arthur: Geftaltung und Wandlung des WBlatin- 
marftes. In: Banfwilf. Sg. 3, 21, 1. Febr. ©. 832-837. 
Hartmann, Oscar: Die amerikanischen Anleihen des Jahres 
1926. In: Der dt. Ökonomist. Jg. 45, 7, 17. Febr. S. 257-260, 
*Heichen, Arthur: Deutschlands Zahlungsbilanz 1925. Zug]. 
Chronik der Auslandsbeziehungen der dt. Volkswirtschaft. 
Leipzig: Teubner 1926, (IX, 94 S.) gr. 8° 5; 
Sn jehr anerfennenswerter Weife hat der Berfaffer ein um= 
fangreiches amtliche3 und nichtamtliches Material fürr die Betrach- 
tung der deutfchen Zahlung3bilanz verwertet, wobei er überall 
auch) ausführlich auf die von ihm angewandten Feititellungs- 
methoden eingeht. Die Handelsbilanz wird, da fjtatiftiich am 
beiten erfaßt, nur furz behandelt, um jo eingehender dagegen 
die Probleme der Auslandzfredite, des Erport3 ausländischer 
Zahlungsmittel und des Tremden- und Neijeverfehrs. Zulam- 
menfaffend fommt Heichen zu dem Ergebnis, daß die deutjche 
Bahlungsbilang 1925 „hochgeborgt-aftiv‘ gewejen ift. 
Mehnert,W.: Auf dem Wege zum Kunstseide-Weltmonopol. 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 8, 25. Febr. S. 277-279. 
Mezger, Fritz L.: Die deutschen Auslandsanleihen. Ebda. 
7,18. Febr. S. 245-248. f 
Staehle, Hans: Die Aufbringung der Reparationsleistungen. 
Ergebnisse eines Seminars [an der Univ. Bonn]. In: Arch. 
f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 56, 3. S. 744-769. 


Der Welthandel in wichtigen Nahrungsmitteln und Roh- 
stoffen vor und nach dem Kriege. Bearb. vom Statist. 
Reichsamt. In: Vhe zur Konjunkturforsch. Jg. 1, 1926, 
Erg.-H. 3. S. 43-69. 


23. Betriebswirtjchaftslehre 


Birkenfeld, Josef: Registraturwesen. In: Grundriß der Be- 
triebswirtschaftslehre. 2. Die Betriebsverwaltung. S.418-429. 
Diedrichs, J.: Bureaumaschinen. Ebda. S. 430-460. 


Heubner, P. L.: Betriebswirtschaft und Berufsvertretung. 
Ebda. S. 267-301. 

Mahlberg, Walter: Der Betriebsbegriff und das System der 
Betriebswirtschaftslehre. Ebda. S. 1-67. 

Tschierschky: Die Verwaltung wirtschaftlicher Betriebe. 
Ebda. S. 244-266. 

Wiedenfeld, Kurt: Die Wirtschaft der öffentlichen Hand. 
Ebda. S. 126-170. 


24. Wirtichaftsgejchichte und Wirtjchaftstunde 


*Deutschland unter dem Dawes-Plan. Die Reparations- 
leistungen im zweiten Teil des zweiten Planjahres. Die Be- 
richte des Generalagenten vom 30. Nov. 1926 nebst Sonder- 
berichten der Kommissare u. Treuhänder. Berlin: Hobbing 
1921 IV, B4I DIET. 8° 6.40; geb. 8.— 

Die Berichte des Reparationsagenten und der ihm zugeord- 
neten Kommiljare (für: NReichsbanf, Eifenbahn, verpfändete 

Einnahmen, Snduftrieobligationen) bringen wieder eine Fillle 

von Material fomwie von Statiftifchen Angaben zur Kenntnis der 

Entmwiedlung der deutichen Wirtichaftslage und der Geftaltung 

der Neparationsleiftungen. Der Hauptbericht ift nach folgenden 

Gelichtspunften geordnet: Die Ausführung de3 Planes; das 

Transferfomitee; die Tätigfeit der Kommiljare und der Treu- 

bänder; der deutiche Haushalt; die deutiche öffentlihe Schuld; 

die deutihe Währungs- und Kreditlage; Deutjchlands Außen- 
handel; Deutjchlands Wirtichaftslage. Dem Bericht des Treu- 
bänders für die Snduftrieobligationen find Tabellen angefügt, 

u. a. über Anleihen von der Belaftung unterworfenen Unter- 

nehmungen im Aus=- und Snlande fowie iiber die Sfonzentra- 

tionsbemwegung in der deutjchen Snduftrie. 

*Guttmann, Fritz: Polnische Wirtschaftsprobleme. Posen: 
Kosmos 1927. (63 S.) 8° 1.50 

; Sudt die wichtigsten Wirtichaftsprobleme Polen? — „das 
Problem der Snduftrialifierung, das Kohlenproblem, die Trage 

der Intenfivierung der Landwirtichaft — in ihrem Bufames 

menbang mit der gegebenen polswirtihaftlichen Konftellation‘ 
darzuftellen. Kommt zum Schluß, daß ‚nicht mirtichaftliche 

Siolterung, jondern internationale Wirtfchaftsverftändigung.. ... 

auch in der polnifchen Wirtjchaftspolitift Grundfag werden“ 

muß. Die Schrift wınde von dem Verband für Handel und 
emerbe in Bolen herausgegeben. 


Knappe, Eduard: Betrachtungen zur Handeld- und Finanz- 
politif Rettlands (1925/1926). Sn: Sb. des baltifchen Deutfch- 
tums 1927. ©. 49-51. 

*Kraatz-Koschlau, R. v.: Die Exportindustrie in Braun- 
schweig. Braunschweig: Handelskammer Braunschweig 
1927. (100.8.) 4° Xim. 5.— 

Handelöpolitiiche_ Propagandafchrift i in deutjch, englisch und 
fpaniich.„Deutfcher Tert 21 Seiten. 

*Die nordsächsische Oberlausitz und ihre Industrie. Chem- 
3 Druck- u. Werbe-Haus [1926]. (24, XVIII S. mit Abb.) 

1.— 

*Russ, Willy: Karl Russ-Suchard. 1838-1925. Neuenburg: 

Attinger 1926. (243 S.) 8° 4.— 
Karl R.-©., deifen Biographie uns hier von feinem Sohne 
geboten wird, war Inhaber der befannten Schofoladenfabrif 

Sudard und "hat auf das Wohlfahrt3= und Fürforgemwefen von 

Neuenburg tatkräftig Einfluß genommen. 

*Stollenwerk, Alexander: Jülich. Die Grundzüge des Wirt- 
schaftslebens in Jülich. Aachen: Berger 1927. (16 8.) gr. 8° 
= Aachener Beitr. z. Heimatkunde. 2, 


Politit 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


Bäumer, Gertrud: Bühne und Bolitif,. Gedanken zu Unruhs 
„Bonaparte“. In: Boif.Bta.2. Marz 1927. Morgenausg. ©.1-2. 

Schmidt, Urel: Selbitbejtimmungsrecht und NRandftaatenidee. 
Sir. Preuß. Sbb. Bd 207, 2. ©. 231-239. 
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Stier- Somlo, Sris: Der Be an das Völkerrecht. I 
Dt. Ri. De. 53,2 . ©. 107-114 


Degenfeld-Schonburg, Ferdinand Graf v.: 


Die Wirte 
schaftsantriebe des Liberalismus und des Sozialismus. Ing 


Jb. d. österr. Leo-Gesellschaft 1926. S. 126-153. 
Griebel, Georg: Die des Liberalismus. RER 


Allgem. N. 8. 24,9. ©.-131-132. 

Kautsky, Karl: de Man als Lehrer. In: Die Gesellschaft, 
Jg. 4,.1-(Jan. 1929: 8. 62-71: 

Renner, Karl: Der Streit um die Demokratie. Ebda. S. 1- 27. 


Weltpolitik 


*Gothaisches Jahrbuch für Diplomatie, Verwaltung und 
Wirtschaft. Jg. 164, 1927. Gotha: J. Perthes 1927. (XXXIL, 
1013 8.) kl. 8° Liv. 18. 

*E mes: Schuldfrage und Verständigung. Augsburg: Himmer 
1926. (116 S.) gr. 8° | 

Überblic über den Stand der Kriegsfchuldirage auf Grund‘ 
der AUftenveröffentlichungen. 

Graham, William: Auftakt zur Weltwirtschaftskonferenz. 

In? 28; f Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. 8. 220- 222, | 

Haushofer, Albrecht: Amerifa — Europa. Sn: Di. RI. Sg. 58, 
1927, 2. ©. 181-188. 

Hermann, Dtto: Das europätiche Nationalitätenprobfend 
Sn: Deutichlands Erneuerung. Sa. 11, 3. 78-83. 

Obst, Erich: Berichterstattung aus Europa und Afrika. In: 
Zs. 1. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. S. 200-205. 


Deutjchland 


Keyser, Erich: Die geschichtliche Einheit des preußischen 
Weichsellandes. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. S. 226 
bis 233. 

Lindeiner-Wildau, Ebda.. 
S. 196-199. 

Müller, Hermann Zudwig: Das Bentrum md 2 | 
tungsfrage. Sir Allgem. N. Sg. 24, 8. ©. 114-117. 

Oertzen, F. W. v.: Der militärische Wert der Reichswehr, 
In: Arch. f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 1927,1. 8. 39-61. — 
Venn der Feitigung der Organifation der Neichswehr duch 
Seedt die Einpflanzung eines wirklich modernen militärifchen 
Beiftes in das Dffizieröforps duch Hede folgt, jo fann die 
Keichswehr zu einer Waffe werden, die troß threr Schwäde 
an Zahl und Ausrüftung fich mit jeder anderen Armee der 
Welt wird mefjen fonnen. 

Santhier, b : Deutichlands N Genenerung, 
Sn: Veutfchlands Erneuerung. Se. 11, 1927, 3. ©. 83-86. 


H. E. v.: Zur Führerfrage. 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


ei 

Arens, Franz: Die nationalwirtschaftlichen Einbußen des 
Sudetendeutschtums seit der Begründung der tschecho=' 
slowakischen Republik. In: Arch. f. Politik u. Geschichte, 
Jg. 5, 1927, 1. 8. 61-112. — Schluß der in Sahrgang 4 
Heft 10/11 begonnenen Studie. 

Boeli, Dtto: Die Behandlung des Grenz- und Yuslanda 
beutjchtums auf unferen höheren Schulen. Sn: Dt. a 
39. 53, 2 (Tebr. 1927). ©. 190-193. 

Eljaß- Sothringen 1926. Von einem ln SL: Deutfe 
lands Erneuerung. Sg. 11, 1927, 3. ©. 9 

Fuchs, Alfred: Die deutsche Minderheit i “ pn echo 
In: Kulturwehr. Jg. 3, 2. 8. 56-61. ® 
*Sahrbuch des baltischen Deutihtums 1927. Hrsg. d. d. ger 
Eirale dt.=baltifcher Arbeit in Lettland, in Gemeinfchaft mg 
dem PVerbande dt. a in Eitland. Niga: Sond & Por 
liemsfy 1927. (206 ©.) 8 & 50° 

Überfichten über die De baltifche Kulturarbeit in Lett 

land und Eitland. 2 

Medyerjahm: Die Nordmark im Sahre 1926. Sn: Deutichlands 
Erneuerung. Sg. 11, 1927, 3. ©. 89-93. 

Schirmader, Kathe: Die Freie Stadt Danzig. Ebda. ©. 94- Er 

Schweinithaupt, RE ek, Südtirol Schidjale im 
Sabre 1926. Ehda. SE > 

Styra, Robert: ebenen en "hen Aufgaben der beutiiheit 
Prefie. In: Dt. BU. in Polen. 39: 4,1. ©: 8-14 

Weberitebdt, Hang; Die Sreiheit im wi einst und heute, ; 
Sn: Dt. Bolfswart. Sg. 9, 5. ©. 149-1 ? 


Ausland 


Amerika. — Maull, Otto: Berichterstattung aus der cr 
nischen Welt. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. S. 213- 21 


u 
"Asien. — Haushoter, Karl: Bericht über den indo-pazifischen 
Raum. Ebda. S. 206-213. 
- Nitti, Francesco: China und der Völferbund. In: Schwäbilcher 
Merkur. Wochenausg. 1927, 8. ©. 1. 
England. — Daniels, Emil: Englifhe Innen- und Außen- 
politik. Sn: Preuß. Ibb. Bd 207, 2. ©. 269-274. 
Italien. — Benziger, Carl: Unsere Beziehungen zum König- 
reich Italien. In: Schweizer. Rs. Jg. 26, 11. S. 859-866. 
_ Grieder, Willy: Das fascistische Italien. Ebda. 5. 883-896. 


_ Seifert, Günther: Grundzüge italienischer Außenpolitik. In: 
Zs. f. Geopolitik. 4, 1927, 3. S. 233-241. 

_ Hennig, R.: Italien am geopolitischen Scheidewege. Ebda. 

8. 241-246. 

' Strebel, Jacob: Zur römischen Frage. In: Schweizer. Rs. 

..26, 11. 3. 867-882. 

_ Luxemburg. — Fittbogen, Gottfried: Aus Luremburg. In: 

TRreuß. Sbb. Bd 207,2. ©. 206-220. 

_ Niederlande. — *Semaoen: Indonesien hat das Wort. Der 
Niedergang des holländischen Imperialismus. Hamburg: 
Hoym 1927. (44 8.) 8° ET, 

Sell, Manfred: Holland und die Verteidigung Niederländisch- 
Indiens. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. S. 246-252. 

Polen. — Oswald, Paul: Ist Polen lebensfähig? In: Illustrirte 
Ztg. 4276. S. 249. 

Tschechoslowakei. — Westphalen, Ferdinand Graf: Die Ent- 
wicklung in der Tschechoslowakei und das neue Regime, 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 21. S. 411-412. 


Philofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnis, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Philofophie 

Wörterbücher. — *Eisler, Rudolf: Wörterbuch der philo- 
sophischen Begriffe. Historisch-quellenmäßig bearb. 4., 
völlig neubearb. Aufl. Bd 1. A-K. Lfg 2. (S. 161-320.) Berlin: 
Mittler 1927. 4° 5.50 
Geschichte der Philosophie. — *Rosenzweig, Franz: Zwei- 
stromland. Kleinere Schriften zur Religion u. Philosophie. 
_ Berlin: Philo-Verlag 1926. (278 8.) gr. 8° Hlm. 7.60 
- Sefammelte Auffäse und Abhandlungen. Thema: Jüdiiche 
Geiftigleit, Neligiofität und Bildungspolitif (abgejehen von 
einer 55 Seiten umfaffenden Abhandlung über „Das ältejte 
Spyitemprogramm de3 deutichen Sdealismus“). Bhilofophilch 
bedeutfam find ferner drei Abhandlungen über Yermann 
Cohen und eine über „Das neue Denken“. Vgl. au Sp. 443. 
*Sawicki, Franz: Die christliche Antike und das Mittelalter. 
3., durchges. Aufl. Paderborn: Schöningh 1926. (VIII, 176 5.) 

8° — Lebensanschauungen alter u. neuer Denker. Bd 2. 
Aus dem Vorwort zur 3. Auflage: „Die Literaturverzeich- 
niffe find ergänzt. In der Darftellung der Lehre Eedharts it 
der jüngsten Forihung, die des Meijters Nechtgläubigfeit in 
günftigerem Lichte ericheinen läßt, Rechnung getragen worden.” 
Monographisches. — Albertus Magnus. — Schneider, 
Artur: Albertus Magnus, sein Leben und seine wissenschaft- 
liche Bedeutung. Rede. Mit d. Verwaltungsber. d. Univ. f. d. 
Sommer-Sem. 1926 von Fritz Stier-Somlo. Köln: Müller 
1927. (38 8.) gr. 8° = Kölner Univ.-Reden. 16. 1.20 
Die Einleitung bringt eine biographiiche Skizze (mit be= 


_ Sonderer Rücficht auf die Beziehungen Albert3 zu Köln). Im 


übrigen wird Albertus nur als Vertreter weltlichen Willens, ald 
Philofoph und Naturwiifenichaftler (d. b. als Botaniker und als 
Boologe) beträchtet. Die Rede ichließt mit einem Vergleich 
zwifchen der hiftorifchen Stellung und dem philofophifchen Ein- 


| Huf Alberts und dem feines Schülers Thomas von Yquin. 


Hegel. — *Heimann, Betty: System und Methode in Hegels 
Philosophie. (Vorw. d. Hrsg.: Käte Hamburger.) Leipzig: 
Meiner 1927. (XXIII, 483 S.) 8° 18.—; Hlm. 21.— 

Aus dem Vorwort der Herausgeberin: „„Diefe vielumitrittene 
Methode, die man als die dialektifche kennt, jelbit in ihrem 
inneriten Sinne und in ihren Bezügen zum Inhalt der Hegel- 
ichen Lehren zu faflen, fett fich das vorliegende Werk zur Auf- 
gabe. Wenn hier dargeitellt wird, wie das Spfitem umd die Me- 
thode, die diejes Shitem errichtete, Darum nicht zu trennen und 
nicht getrennt daritellbar find, weil fie in der Bewegung des 

Begriffes ihre Einheit finden, der in dem Prozeß feiner Ent- 

ftehung Methode, als entwidelter Begriff aber Nejultat, eben 

das Spyitem ift — ... fo wird das Wefen des Banlogismus in 
feiner Weite und Tiefe deutlich.” 

Scheler. — *Kreppel, Friedrich: Die Religionsphilosophie 
Max Schelers. München: Kaiser 1927. (IV, 83 S.) gr. 8° 2.50 


Literariihes Zentralblatt Nr 6. — 31. März 1927 


464 


Das Buch will „die Auseinanderfegung mit Scheler eine dar- 
ftellende Kritik feiner Keligionsphilofophie geben und damit eine 
Teilarbeit innerhalb des nötigen Klärungsprozefiesleiften, indem 
der Schelerihe Verjuch einer Keformation und Sdealismus im 
großen ausichaltenden Synthefe von philojophiichem Denken 
und fatholiicher Lehre jeine bejondere Rolle jpielt.” — Thentata: 
Scheler3 hiftoriiche Stellung; Neligiöfer Akt; Gottesbegriff; 
Ölaube und Villen; Dffenbarung; Das Heilige; Gejchichte; 
Kirche; Katholizismus; Das Bofe. 

Spinoza. — *Bolin, Wilhelm: Spinoza. Zeit — Leben — 
Werk. 2. Aufl., neu bearb. von Carl Gebhardt. Mit1 Bildnis. 
Darmftadt: Hofmann 1927. (VIII, 203 ©.) 8° = Geiftes- 
beiden. BD 9. Re) 

Neu aufgenommen wurden die Ergänzungen, die Bolin 
noch jelbft auf Grumd der Forihungen Meinsmas hergeftellt 
hatte. Außerdem aber wurden dem Tert auc) Die geficherten 
Ergebnifje der neueren und neuejten Spinoza-Forihung ein- 
verleibt. Die Auffaflung des Verf. mußte dabei etwas zurüd- 
treten, um dem nappen und verftandlichen Spinozabild, das 
heute nod) in Boling Buch vorliegt, Die gebührende Stellung 
in der Spinozaliteratur zu erhalten. 

*Freudenthal, J.: Spinoza. Leben und Lehre. I. T.: Das 
Leben Spinozas. 2. Aufl. hrsg. v. Carl Gebhardt. Il. T.: 
Die Lehre Spinozas. Auf Grund des Nachlasses bearb. v. 
Carl Gebhardt. Curis Soc. Spinoz. (Heidelberg: Winter) 
1927. (XVI, 350; V, 270 8.) gr. 8° 32, 

Ergänzungen zu Teil I auf Grumd der neueren Spinozas 
Sorihung wurden ihm in Form von Anmerkungen angefügt. — 
Teil II wurde vom Bearbeiter nach den Manuffripten Freuden- 
thals hergeftellt. Außerdem wurden von ihm an Berdffentlichun- 
gen Freudenthals jelbft beigefügt: 1. Die Darftellung der Xehre 
Spinozas dom piyhophhfiihen Barallelismus, 2. Ein Abrig 
der Gefchichte des Spinozismus (Driginal: engliich). Kap. des 
Il. Teils: I. Die Probleme de3 Spinozismus. II. Die Lehre 
des Kurzen Traftatz, III. Die hiftoriihen Bedingungen des 
Spitems, IV. Die Abhandlung über die Verbejjerung des Ver- 
ftandes, V. Ontologie und Metaphofif, VI. Biychologie und Er- 
fenntnislehre; VII. Affeftenlehre und Ethik, VIII. Der theolo- 
giich-politifche Traftat und der politifche Traftat, IX. Zur Ges 
Ichichte des Spinozismus. 

Ethik. — *Handbuch der Philosophie. Hrsg. von A(lfred) 
Baeumler u. M(anfred) Schröter. Lfg 11: Die Ethik des 
Mittelalters. Von Alois Dempf-Bonn. <Abt. 3, Beitr. C.) 
München: Oldenbourg 1927. (111 8.) 4° 4.90 

Sm Gegenfat zur altchriftlichen ift die mittelalterliche Ethit 
auf jchöpferifcher Syftematif aufgebaut. Es ift eine falt aus= 
ichließlich religiöfe Ethik eines ftrengen Objeftipismus hinficht- 
ih des ethifchen Sdeals, die unter Wahrung der perjönlichen 
PWillensautonomie auf eine chriftliche Einheitsfultur abzielt. In 
ihren drei Hauptrichtungen ift fie 1. Syumbolifhe Sittenlehre, 
3. Teleologiiche Spitematif, 3. Metaphufiiche Ethik. Themata; 
I. Die Grundlagen der mittelalterlichen Ethik ( Ethik des Evans 
geltums; intelleftualiftifhe und firchlide Shitemverfuce), 
11. Das eigentliche Mittelalter (Die objektive Lebensordnung, 
die fombolifch-firchlihen und die teleologiihen Spiteme), 
III.-Auflöfung des Mittelalters und Beginn der Neuzeit. 
*Scheler, Max: Der Formalismus in der Ethik und die ma- 

teriale Wertethik. Neuer Versuch der Grundlegung eines 
ethischen Personalismus..3,, unveränd. Aufl. ergänzt durch 
ein ausführliches Sachregister. Halle (Saale): Niemeyer 
1927. (XXIII, 648 8.) gr. 8° = Sonderdr. aus ‚„‚Jb. f. Philos. 
u. phänomenol. Forsch.“ Bd I u. II. 20.—; Liv. 22.50 

Da3 Vorwort zur 3. Auflage berichtet furz über die wijlen- 
ichaftlihe Würdigung des Werfes und über die philojophiiche 
Fortbildung der in ihm enthaltenen Gedanfen in den Jahren 
1921-1926 (u. a. bei Scheler felbft, bei Nicolat Hartmann, 
Stofer, Litt, Troeltih, Ortega 9 Gafjet, Kericheniteiner). Die 
Reduzierung des Sachregifters auf ein Drittel des urjprüng- 
fich geplanten Umfanges ift ein fchlechter Dienit an einem 
folhen Standard merk der Gegenmwartsphilojopbie. 
*Vermeil, Walter: Geist und Leib. Unsere Haltung gegenüber 

dem Leib im Spiegel des Zeitgeistes und des Neuen Testa- 
mentes. Berlin: Furche-Verlag 1927. (32 8.) 8° 

Würdigung und zugleich Kritit der modernen „reitlojen, 
vollen Bejahung der Körperlichkeit” (in Jugendbemwegung, Se- 
ichlechtlichfeit, Kleidung, BhHfiognomie, Vererbungslehre, Ehe) 
vom Standpunkt der (proteftantifch) chrütlichen Ethit aus. 
Erkenntnistheorie und Logik. — *Dempf, Alois: Das Unend- 

liche in der mittelalterlichen Metaphysik und in der Kanti- 
schen Dialektik. Münster i. W.: Aschendorff 1926. (VIII, 
91 S.) gr. 8° = Veröff. d. kath. Inst. f. Philosophie. Bd 2, 
Hr, 


4.—; geb. 4.50 
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Problem tft jachlich die unendliche Weite und Sülle der 
endlichen Welt und ihr Verhältnis zur echten Unendlichkeit einer 
mehr=als-endlichen Welt, hiftorifch die Herftellung einer über 
den Lehren Auguftins und Thomas v. Aquins fi er 
hebenden geeinigten (fatholifchen) Tradition, welche ihrerfeits 
wieder mit dem Kantianismus eine höhere Einheit eingehen 
foll. Themata: Die Jdee der Welt (auseinandergefaltet in die 
Antinomien der unendlichen Zeit, des unendlichen Raumes, der 
unendlichen Urfachene und PVeränderungsreibe, der Urteils- 
fraft); Die Jdee der Seele; Das tranfzendentale Sdeal. Reful- 
tat: Snjofern die Unendlichkeit ein Vroblem der Aprioritätzlehre 
ift, ergibt fi) Thomas dv. Aquins Aprioritätslehre al3 Vereini- 
gung der auguftinifchen und der Fantifchen. 

*Dubislav, Walter: Über die Definition. 2,, verb. Aufl. 
Berlin-Schöneberg: Weiß 1927. (74 S.) gr. 8° 4.— 

„Die zweite Auflage ift gegenüber der erften nach manchen 
Seiten hin erweitert, insbejondere hinfichtlich der Frage nad) 
der Trennung von Ariomen und Definitionen.“ 

*Prantl, Carl: Geschichte der Logik im Abendlande. Manuldr. 
der Orig.-Ausg. (1855). [4 Bde.) Bd 1-4. Leipzig: Fock 1997. 
(XII, 734; VIII, 403; VIII, 426; VIII, 305 8.) gr. 8° 

Sn 2 2m.=-Bd geb. 100.— 

*Schingnitz, Werner: Terminologie und Definition. Zum 

‘ Problem der Formulierung, insbesondere der sprachlichen 
Formulierung, in der Logik. Sonderdr. aus: Jb. f. Philo- 
logie, 2. Bd, S. 237-269. München: Hueber 1997. 

„Das... logikwilfenfchaftliche Dilemma .. ., um das die... 
Erörterungen freifen, ift ..... das folgende: Mit dem Ipradı- 
lihen Anteil der Logik ift die rein logische Problematik ver- 
dedt und mit Heterogenem vermifcht. Ohne den pradliden 
Anteil der Logik ift der rein logifchen Problematik der Boden, 
d. 5. ihr realer Träger und Ausdrud entzogen.” — TIhemata: 
Die Abhängigfeit des Gedanfens und der Whilofophie von der 
Sprache; Die Stellung der Wiflenichaftstheorie zur Sprade, 
Lage und Aufgabe der Wiffenfchaftstheorie mit befonderer Riid- 
ficht auf Fragen der Darftellung; Terminologijierung, Defini- 
tion, Bemeis. 

*Schneider, Artur: Einführung in die Philosophie unter 
Berücksichtigung ihrer Beziehungen zur Pädagogik. 1. Tl: 
Allgemeines. Erkenntnistheorie. Paderborn: Schöningh 
1927. (XII, 219 S.) kl. 8° = Handbücherei d. Erz.-Wiss. 
Bd 15. 4,50 

„Das vorliegende Bändchen enthält Darlegungen all- 
gemeinerer Art über Begriff und Einteilung der Philofophie 
und jodann der Erfenntnistheorie. ..... Was fchlieflich noch die 
allgemeine Richtung de von mir in der ‚Erfenntnistheorie‘ 
vertretenen Standpunftes anlangt, jo jet mwenigitens furz be- 
merkt, daß ich verfuche, ziwifchen Subjeftivismus und Kela- 
tipismus auf der einen Seite und dem logifchen Objektivismus 
und Ablolutismus auf der anderen Seite den mir als richtig er= 
Iheinenden Mitteliveg zu gehen” — mit dem Endziele einer 
induftiven, erfahrungswifienfchaftlihen Metaphhfik. 
*Steinberg, Wilhelm: Der Erkenntnisbegriff in Physik und 

Geometrie. Kirchhain (Nieder-Lausitz): Zahn & Baendel 
1927. (87. 8.) gr. 80 2 

„Die Klare Unterfcheidung von Urteilsfinn und Urteilsaften 
macht die unbedingte Zeitüberlegenheit der Säbe der reinen 
Mathematif ohne weiteres deutlich.” Auch einer nomina- 
liftiichennSnterpretation wird dadurch die Spite abgebrochen. 
— XThemata: Der Gegenftand der phHfifaliichen Erfenntni3, 
Raum und Zeit, Der Gegenftand der geometriichen Erfenntnis, 
Da: Kaufalprinzip in den phHiifalifchen Willenfchaften, Die 
Beitüberlegenheit der Wahrheit. — Refultat: Die Naturgejeße 
ind nicht nur menfchliche Bilder phHfifaliich-realer Strufturen, 
d. 5. fie eriftieren al3 bemußjeinsunabhängige ideale ©ebilde, 
die gleichwohl nicht alle apriorifch erfaßt zu werden brauchen, 
um erfannt zu werden. 

Kulturphilosophie. — Böttger, Richard: Deutsche Welt- 
anschauung. In: Grundriß der Dtkde. Bielefeld-Leipzig: 
Velhagen & Klasing 1927, S. 228-268. — Leitformel: 
„Schöpferifcher Bufammenflang von deuticher Geele, die 
‚ihr Wort‘ aus lebendigem Sein fucht, und von deutichem 
Öeift, der es, Auffchluß gebend, ihr formen Hilft, auf daß e3 
eine Welt werde in der Welt, ift der eigentliche Sinn deuticher 
Beltanfhauung.” Themata u. a.: PBhilofophie, Weltanichaus- 
ung, Seele, Kultur, Geift, Gemeinichaft, Gott, Perion. 
Deutiche große Männer, die betrachtet werden, u. a.: Zuther, 
Goethe, Kant, Fichte, Schopenhauer, Niebfche. 

*Groos, Helmut: Der deutsche Idealismus und das Christen- 
tum. Versuch e. vergleichenden Phänomenologie. München: 
Reinhardt 1927. (XI, 507 8.) gr. 8° 15.—; 2m. 18.— 
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*Reisner, Erwin: Das Selbstopfer der Erkenntnis. Eine Be- 
trachtung über die Kulturaufgabe der Philosophie. München: 
Oldenbourg 1927. (V, 182 S.) 8° 4.80; Xiw. 6.50 

Das vorliegende Buch will die Grundlagen für eine Philo- 
jophie geben, die einer doppelten Aufgabe gerecht wird: erjtens. 
die von Kant aufgerichteten Schranfen zu teipeftieren, und 
zweitens den Sontaft zwifchen dem neuermwachten religiöfen 
und metaphhfiichen Bedürfniffe und einem folgerichtigen 
philofophiichen Denken herzuftellen — und zivar in erfter Linie 
durch Veitlegung des erforderlichen erfenntnistheoretifchen 

Gerüftes. TIhemata: Geiftiges Intereffe, Sinne, Sntelleft, 

Weltbild und Geftaltung der Bhilofophie, Sprache, Scholaftizie- 

mus der Wiffenichaft. 

*Weil, Ro[bert]) (Homunkulus): Von Shakespeare zu Uridil. 
Der geistige Zusammenbruch Europas! Das Zeitproblem! 
Wien: Perles 1927. (64 8.) kl. 8° 

Das „Debakel des europäifchen Geifteslebens“, das hier in 
geiftreich-beiwegter Art betrachtet wird, geht für den Berf. auf 
fünf Hauptgründe zurüd: 1. Das Schwinden aller romantischen 

Speale, 2. Die Balfanifierung, Entbürgerlihung und Per: 

elendung Europas, 3. Die Knebelung des freien Denfens durch 

die intolerante WBarteipofitif (geiftige Kajernierung), 4. Das 

Auffommen einer neuen Lebensphilofophie: der „Wurjchtig- 

feit“, 5. Das Hereinbrechen der ‚befieren Zeit‘: des Amerifanis- 

mus, 

*Glahn, Frank: Das systematische Roulette-Spiel in Theorie 
und Praxis. Leipzig: Virgo-Verlag 1926. (103 8.) kl. 8° 3,50 

Die Schrift gibt eine mathematisch fundierte Erflärung des 
Noulette-Spieles fowie mathematisch fundierte fog. „Gemwinn- 


Initeme”. In diefem Zufammenhang intereilieren an der 


Schrift die überall verftreuten Bemerkungen zur Tinchologie 
des Glüdsfpiels und die Regeln, die fich daraus für den Lieb- 
der Glüdsfpiele (insbefondere des Noulette-Spiels) er- 
geben. 


Metaphysik. — *Handbuch der Philosophie. Hrsg. von 


A(lfred) Baeumler u. M(anfred) Schröter. Abt. 2%; 
Natur, Geist, Gott. Philosophie d, Mathematik u. Naturwiss., 
Metaphysik d. Natur, Logik u. Systematik d. Geisteswiss., 
Philosophie d. Geistes, Religionsphilosophie kath. u. ev. 
Theologie. Dargest. von Hermann Weyl, Hans Driesch, 
Erich Rothacker, Emil Wolff, Erich Przywara, Emil 
Brunner. München: Oldenbourg 1927. (VIII, 162, 95, 171, 
78,.104,°99,785. 9 324% iv. 35.— 
— Lig. 12. Philosophie des Geistes. Von Emil Wolff-Ham- 
burg. <Abt. II, Beitr. D., Dabei: Titel, Namen- u. Sachreg. 
zu Abt. Il: Natur, Geist, Gott. Von Fr. Seifert-München. 
Ebda. 1927. (73 S.) 4° 3.50 
Der Hegelihe Vorjas, „die Philofophie zur Wilfenichaft zu 
erheben‘, ift Ausgangspunkt. Demnad ift der Philofophie als 
„wahre Aufgabe die Wahrheit beftimmt, deren Inhalt die Reali- 
tät jelbit tft. In diefer Realität aber muß die Totalität aller Sn- 
halte und Formen, aller Beziehungen ımd des Beziehenden 


jelbit bejchloifen fein“. — Einzelthemata: Eriftenz und Realität; 


Bemußtlein und Oegenftändlichkeit; Kinftlerifches, religiofes, 
möftilches, philofophiiches Bemußtfein; Auseinanderfegung mit 
Hegel; europäischer und griechifcher Geift; Sronie und Humor; 


Die Vollendung der philofophifchen Bemwußtheit in Hegel (‚Au 


dem romantischen Bemwußtjein, das fich in Hegel zugleich voll 


endet und über fich erhebt, ergibt fich nunmehr die wahre Be- 
deutung der philofophiichen Bemwußtheit ala der Form der 


Realität, in der die im Fortjchritt des fich entfaltenden Bemußt- 
jeins zeritörten Inhalte ihre Rechtfertigung finden und die 
vernichtete Unmittelbarfeit wieder hergeftellt wird‘). 


Naturphilosophie. — *Handbuch der Philosophie. Hrsg. von 


Allfred) Baeumler u. M(anfred) Schröter. Lfg 2, Meta- 
physik der Natur. Von Hans Driesch-Leipzig. <Abt. 2, 
Beitr. B.) München: Oldenbourg 1927. (95 S.) 4° 4,50 
&3 ift von den hiftorifch vorfindfichen Naturmetaphhfifen 
nur das unter |yftematifchem Gefichtspunft Unvergängliche 
behandelt worden, d. h. der Inhalt und Wandel der Lehren 


als folcher, namentlich foweit fie noch heute wichtig find. In 


einer Vorbetrachtung wird das Wefen der Metaphhfif erläutert. 3 


Kapitel: I. Von den (griechiichen) Anfängen bis Galilei (Bor 


jokratifer, Platon, Ariftoteles, Epikur und Stoa, Neuplatonis- 


mus, Mittelalter); II. Bon Descartes bis Kant (D., Ofkafio- 
nalismus, Spinoza, Britifche Philofophen, Leibniz, R.); III. Yon 


Bichte bi3 E. dv. Hartmann (F., Schelling, Hegel, Schopenhauer, 
Herbart, Fechner, Comte, 
(Mechaniftif, Bergfon, Driefch felbft). 


| 
1 
i 
| 
l 


Loge, E. dv. 9.); IV. Die Gegenwart | 


— Lig 4 u. 5. Philosophie der Mathematik u. Naturwiss. Von | 
Herm(ann) Weyl-Zürich. (Abt. 2, Beitr. A.> Ebda. 1997. 


(162 8.) 40 


750 


| 
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„Der hier befolgte Gang in der Daritellung der Grundlagen 


der Mathematik wird von der Oberfläche in die Tiefe führen, 


das mehr Formale der inhaltlichen Problematik des Unenp- 

fihen vorausgehen lajjen. Kapitel: I. Mathematifche Logik. 

Ariomatif; II. Zahl und Kontinuum. Das Unendliche; III. Geo- 

metrie. — Kapitel des II. Teils (Naturwilienfchaft): I. Raum 

und Zeit. Die tranfzendentale Außenwelt (phojifaliich und er- 
fenntnistheoretiich genommen); 11. Methodologie (Meffen, Be- 
ariffsbildung, Theorienbildung); III. Das Weltbild (Materie, 

Kaufalität und ihre Momente: Gejes, Statiltif, Gejegmäßig- 

feit). Der metaphofifch gehaltene Ausblid behandelt: Zufällig- 

feit, Vitalismus-Mechanismusfrage und Berfönlichkeitsproblem 

(Leib-Seele- Frage). 

Religionsphilosophie. — *Handbuch der Philosophie. Hrsg. 
von A(lfred) Baeumler u. M(anfred) Schröter. Lfg 10. 
Religionsphilosophie evang. Theologie. Von EmilBrunner- 
Zürich. <Abt. 2, Beitr. F.> München: Oldenbourg 1927. 
(99:8.) 4° 4,80 

Die proteftantifche Religionsphilofophie ift ein Teil der Theo- 

Glauben her. Sm Mittelpunft der 

Darftellung fteht da3 PBrinzip der (Schrift-) Offenbarung. Aus- 

gang der Entwidlung ift der reformatorifshe Dffenbarungs- 

olaube, der in Orthodorie, Nationalismus, pietiftiichromanti- 
ichen Subjektivigmus und Hiftorismus zu zerfallen in Gefahr ift. 

Das Dffenbarungsmoment im Gegenftand Ddiejer vier Ktoms 

ponenten wird im einzelnen unterfucht, alfo in der Bibel, in der 

Welt, im religiöfen Erlebnis, in der firchlich-religiöfen Tradition. 


Der Ausblid zeigt den „heutigen Menjchen” vor dem Gericht 


der Bibeloffenbarung, vor dem er nicht einmal feinem reli- 

gidien Verhalten nach beitehen fann. 5 

— Lfg 3. Religionsphilosophie kath. Theologie. Von Erich 
Przywara-München. <Abt. 2, Beitr. E., Ebda. 1927. 
(104 S.) 4° 5. 
„Wir beginnen mit einer allgemeinen Problematik des Verz 

hältnifies zu Gott, zeichnen al Antwort darauf die fatholiiche 

Religionsbegriindung in ihrer Grundform und jchliegen mit 

den geichichtlihen Richtungen Ffatholiicher Neligionsbegrün- 


dung.“ — Dabei fteht immer das Sofeinsproblem (Das Gott- 


Menich- Verhältnis nach feinen inhaltlichen Geitaltungen) 
und da® Dafeinsproblem (Das Gott» Menich - Verhältnis 
nach dem Zuftandefommen der Menfchen von Gott oder vom 
Menschen her) in Frage. Us Inftematiiche Grundidee jteht die 
„analogia entis“‘ im Müittelpunft der Darftellung, typologiich 
der religiofe Auguftinus-Typus gegenüber dem Thomas=-Typus. 
*Refieler, Kurt: Religionsphilojophie. Bielefeld: Velhagen & 

Pa 1927. (V, 244 ©.) 8° = D. Bücherei D. und 

„Die Religionsphiloiophte hat im legten Jahrzehnt eine 


ftarfe Wendung vom Nationalismus der Konftruftion zur Un- 


mittelbarfeit de Lebens gemacht. An die Stelle rationalen 


- Erfennens trat das einfühlende Verftehen und das intuitive 


Schauen. In diefe Strömung ftellt ji auch die vorliegende 
Religionsphiloiophie, die in Weiterführung Sprangericher und 
Wobberminicher Gedanken die religiöfe Struftur aufdeden und 
den religiüfen Sinngehalt verteidigen, alfo das Wefen der Neli- 
gion herausarbeiten und ihre Wahrheit begründen will.“ 


Anthropologie und Charakterologie. — *Lazarsfeld, Sofie: 


Die Ehe von heute und morgen. München: Bergmann 1927. 
(73 8.) 8° = Indiv.- u. Gemeinsch. Schr. d. Internat. Ges. 
f. Individualpsychol. Heft 8 . 3. 
Liebe ift nur eine unter vielen Vorausjegungen der Ehe, 
welcher unerläßlich it: „der Wille zuc dauernden Gemein- 
Ihaft zwiichen dem Sch und dem Du und die Bereitichaft zur 
Ldjung der zwei andern großen menschlichen Aufgaben, Beruf 
und foziales Leben.” — Themata: Rüdblif und Gegenmarts- 
betrachtung, Chevorbereitung und =Treue, Gefährdung, der 
vollen Liebesfähigkeit (Frigidität, Berverfion, Homoferualität), 
Alltag und Familie, Eiferfucht, Ausblid („Wir werden... in 
unferer Erziehung alles vermeiden, was dazu führen fann, im 
andern Gejchlecht einen furchterregenden Gegenftand ängitlicher 
Neugierde zu jehen und werden alles heranziehen, was geeignet 
it, die Vertrautheit mit dem Mitmenschen, al den wir den 
Liebespartner vor allem betrachten, zu fördern‘). 


Piychologie 
Allgemeine Psychologie. — *Farbe-Ton-Forschungen von 
Georg Anschütz. Bd 1. Mit 52 Textfig. u. 24 Taf. Leipzig: 
' Akad. Verlagsges. 1927. (XIV, 432 8.) gr. 8° 16.—; geb. 18.— 
Vier Abhandlungen aus dem Gebiete des jog. „Barben- 
hörens“, derfog. ‚„‚Audition coloree“: 1. Georg AUnfchüß: Unter- 
fuchungen zur Analyfe mufifalifcher Vhotismen; 2. Georg An- 


Shüs: Unterfuhungen über fomplere mufifaliihe Synoplie; 
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3. Heinrih Hein: Unterfuchungen über die Gejegmäßigfeiten 

der Zuordnung von Farben zu Tönen; 4. Friedrich Mahling: 

Das Problem der „Audition coloree‘“. — Yusgang ift die jaf- 

tifche Bedeutung afuftifch-vifueller Synäftheiien in Kunft und 

Sprache fomwie die theoretifche Unzulänglichkeit der vorhande- 

nen Erflärungsverfuche, Endziel der (mit diefem Bande noch 

nicht abgefchloffenen) Unterfuchungen eine allgemein=piycho- 
logische Aufhellung der inneren Zufammenhänge von piychiichen 

Zuständen und Funktionen. 

Kinder- und Jugendlichenkunde. — *Göpfert, Christian: 
Über Binet-Simon-Teste. Langensalza: Beyer 1927. (88 S.) 
kl. 8° = Beitr. z. Pädag. u. Psychol. H. 10. = Mann’s 
Päd. Mag. 1116. 2. 
„Sn der nachfolgenden Arbeit follen die bei den Binet- 

Simonihen Intelligenzmefjungen zur Unwendung fommenden 

Prüfungsaufgaben einer Unterfuhung unterzogen werden. 

Dadurch, daß diefelben Aufgaben Kindern aller Volfsichulklaflen 

vorgelegt werden, foll ein „Einblid in die geiftige Entwidlung 

des Schulfindes gewonnen werden”. — Inhalt: PBroblemitel- 
lung, Tefterflärung, Tefteihung auf Grund der Entmwidlungs- 
gejeße geiftigen Xeben3. 

*Stern, William: Psychologie der frühen Kindheit bis zum 
sechsten Lebensjahre. Mit Benutzung ungedr. Tagebücher 
von Clara Stern u. e. Bild- u. Textbeitr. von Kurt Lewin. 
4., überarb. u. erw. Aufl. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. 
(XVI, 532 S., mehr. Taf.) gr. 8° &im. 12.80 

Psychoanalyse. — *Reik, Theodor: Wie man Psychologe wird. 
Wien :Psychoanalyt. Verlag 1927. (127S.) kl. 803.60; &w.5.— 
Drei Vorträge: 1. Wie man Piychologe wird (IX. Internat. 

Piyhoanalyt. Kongr., Homburg, 5. Sept. 1925); 2. Biycho= 

[ogie und Deperfonalifation (Lehrinft. d. Wiener Binchoanalpt. 

Bereinig., San.-Febr. 1926); 3. Die piychologiihe Bedeutung 

des Schweigens (Wiener Piychoanalyt. Vereinigung, 9. Jan. 

1926). Themata: Die Piychoanalyie und ihre Gegner, De- 

perjonalifation al3 Zerfall mit fich felbft und mit der Welt, Das 

Schweigen des Analptifers als Etappe der Analpie. 

*Freud, Anna: Einführung in die Technik der Kinderanalyse. 
Wien: Psychoanalyt. Verlag 1927. (89 8.) kl. 8° 2.70; Lim. 4.— 
Bier Vorträge am Lehrinftitut der Wiener Biychoanalpti- 

ichen Vereinigung: 1. Die Einleitung der Kinderanalyle; 2. Die 

Mittel der Kinderanalyfe; 3. Die Rolle der Kinderanalpie; 

4. Das Verhältnis der Kinderanalyje zur Erziehung. — The- 

mata: Erzielung der Bindung der Kinder an den Analptifer; 

Träume, Zeichnungen und Spiele der Stinder als Unalyje- 

Material; Der größere Erfolg der Rinder-Analyje durch die 

größere Bildfamfeit und Beeinflußbarfeit des Eindlichen Cha- 

rafters bzw. durch die größere Einfachheit der dazu benötigten 


Veranftaltungen. 
Berjchiedenes 


Astrologie. — *Lomer, Georg: Das Hohelied des Himmels. 
Mit 20 Abb. u. vielen Tab., mit Bild, Faksim., Gedicht u. 
Horoskop d. Verf. Bad Schmiedeberg-Leipzig: Baumann 
1927. (XV, 67 8.) kl. 8° = Astrol. Praktikum aus Klinik u. 
Leben. 1. 1.80 

„Dur Vermittlung der an zahlreichen praftiichen Bei- 
ipielen aus Klinif und Leben erläuterten aftrologischen Tat- 
lachen wollen wir... zu einem Standpunft gelangen, den man 
etwa al® den einer neuen Theo-Nftrologie oder Xitro- 

Theologie bezeichnen fünnte”“ Themata im Einzelnen: 

Mensch und Weltall (die allgemeine Korreipondenz), die ein- 

zelnen Winkel (die jpeziellen Korreipondenzen), die Konitella- 

tionen (namentlich die Trigone: Charakter umd Berufs- 
typen, politifche Aitrologie). 

Okkultismus. — *Fabre d’Olivet [, Antoine]: Die gol- 
denen Verse des Pythagoras. (Hrsg. von Baronin Wolff.) 
München-Planegg: Barth 1926. (199 S.) 8° 5.—; Im. 7.— 

Weltanschauung. — *Friedrich, Adolf: Gott, Mensch und 
Arbeit. Freiburg: Magnum-Opus-Verl. (1926). (238.) 8° —.60 

*Gütersloh, Paris von: Bekenntnisse eines modernen Malers. 
Wien: Zahn & Diamant 1926. (IV, 162 8.) gr. 8° = Die 
österreichische Reihe. 2, 2.50;, Lim. ‚4.50 

Eine geiftig-weltanfchauliche, aber weder eine gefühlsmäßig- 
perfönliche, noch eine hiftorifch-chronologifche Autobiographie — 
gefchöpft aus dem Ganzen eines Leben, und darum nicht nad) 
einem begrifflihen Schema entwidelt und aufgereiht. Themata 

u. a.: Autobiographie, Kunft und Kitmftler, Seele und Leib, 

Sott, Natur, Zugend, Stand und Kalte, Prometheus, Selbit- 

erfenntnis, Geichichte, Erziehung, Genie, Heros. 


*Krejci, M.: Die Entdeckung des einzigen unbeugsamen 
Weltgesetzes. 1. Lfg. Bottrop: I-Verlag Krejei [1927]. 
VB j De 
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*Lazar, Ladislaus von: Ein Naturgesetz und die Zukunft der 
Menschheit. Aus d. Ungar. übers. v. Julius Somogyi. 2.,er- 
weit. Ausg. Hermannstadt: Krafft 1926. (162 S.) gr. 8° 2, — 

Hgwei Aufgaben der zweiten Auflage: 1. Der erften Auf- 
lage gegenüber geäußerte Zweifel und Einwände zu beheben 
durch Beibringung praftifcher Beifpiele für ihre Lehren, 2. Die 
etivas lodere Ordnung der erften Auflage im Sinne einer 
ftrafferen Shitematif neuzugeftalten. Das fragliche Örundgejet 
jelbit ift die Selbftbeftimmung des Menfchen nad) feinen durch 
Gott verliehenen Fähigkeiten. 

*Müller, Johannes: Das Geheimnis der Lebensfreude und 
andere Aufsätze. Wien: Steyrermühl [1927]. (141 S.) kl. 8° 
— Tagbl.-Bibl. Nr 404/406. 18 

- Am Anfang fteht eine Betrachtung über Sohannes Miiller 

von Mar Hayed. Themata: Das Geheimnis der Lebensfreude; 

Das Leben ift das, was wir daraus machen; Von denen, die jich 

jelbit im Wege ftehen; Bon der Fühlung mit Öott; Die Kunft 

des Möglihen; Wider den Intellektualismus; Die zwölf Ge- 
bote; Der Irrtum Tolftois; Nicht zweifeln, Sondern glauben! 

*Bhilofophie und Leben. Hrag.: Auguft Mefier. og. 8. 1927. 
[12 Hefte.) Leipzig: Meiner (1927). 8° iertelj. 2.— 

*Timpe, Aloys: Naturbetrachtung — Weltanschauung. Mün- 
ster: Aschendorff 1927. (69 S.) 8° Aschendorffs zeit- 
gemäße Schr. H. 14. 

Die Schrift liegt in der Linie einer „Shynthefe überfomme- 
nen Wahrheitögutes mit moderner twiffenfchaftliher Methodit, 
einer Annäherung der verjchiedenen Denfgemwohnheiten bifto- 
riiher, naturktundlicher und jonftiger Prägung”. — Themata: 
Kosmologiihe Grundfragen, Da3 Problem des Lebens, Unter 
gang der Kulturvölfer? — Nefultat: „Das allgemeine Öfono- 
mieprinzip entjcheidet ... . zugunften des Theismus” (in der 
Kosmologie und Biologie). Der kulturelle Fortfchritt der Menfch- 
heit geht mit dem Bevölferungszumakhs Hand in Hand. Da fie 
den Bevölferungszumahhd propagiert, fowie aus anderen 
Gründen, vermag die (sc. fatholifche!) Kirche den Untergang 
der abendländifchen Kultur zu verhindern. 
*Urbantschitsch, Rudolf: Wege zur Lebensfreude. Alte 

Lebensweisheit unter neuen Gesichtspunkten. Vortrag. Wien: 
Perles 1927. (40.8.) gr. 8° 3 .3 

Ein Abriß zu einer zeitgemäßen „Diätetif der Seele“, zu 
einer in erfter Linie praftiichen „Schule der Lebenstunft” — 
zur Befämpfung der zu einer Veltfranfheit gewordenen Lebens- 
unluft. Drei Faktoren befördern die Lebensfreude: 1. rege Bell 
tätigfeit (phhufiologiich), 2. finngemäße Balanzierung zwijchen 
Itieb und Hemmung (pfochologiich), 3. geordnete, sielbewußte 
Energieentfaltung (charafterologiich). 


Pädagogik 
Dr. Theo Herrle 


Gefchichte der Erziehung und des Unterrichtsiwefeng 


*Elternhilfe. Michr. zur Pflege u. Erziehung d. Kindes. Red.: 
Hans Hoppeler u. Alfred Stüdelberger. (Sg. 1321927. 
(12 Nern.) Wr 1. San. (31 ©. mit Abb.) Meiringen: Loepthien 
(1927). gr. 8° Halbj. Fr. 4.20 


Ettlinger, M.: Das Deutfche Snftitut für wiljenschaftliche 
Pädagogik in Münfter und feine Entwidlung von 1921-1926. 
m Dverberg. Münfter i. W.: Aichendorff 1926. 


Bönhoff: Kurzgefaßte Wurzener Schulgefchichte big zur Mitte 
des 19. Jahrhunderts. In: Mittn des Wurzener Gefchichts- u. 
Altertumsvereins. Bd 3, 1926, 2, 1. Wurzen 1926, 

*Feitichrift zum 60jährigen Beftehen der Luifenfchufe. Eilen. 
Oberlyzeum u. Srauenfchule 1866-1926. 2. Aufl. (Ejlen: 
LSchmemann 1927].) (V, 76 ©., 4 Taf.) 4° 2.— 

Darin u. a.: ©. Böhmer: Die Gefchichte der Zuifenfchule. 

Heile: Der deutihe Bildungsgedanfe im Wandel des legten 
Jahrhunderts und die höhere Schule. E. Koch: Frauen- 
bildung 1866-1926, 

*Vom Berg, Helmut: Der Einfluß des Neuhumanismus auf 
die Entwicklung des höheren Schulwesens in Cleve-Mark 
<1770-1810y. Auf Grund d. Cleve-Märkischen Verordnung 
f. d. höh. Schulen vom Jahre 1782 u. d. in jener Zeit ge- 
brauchten Schulbücher. Leipzig: Meiner 1927. (VII, 208 S.) 
gr.8°= Forsch. z. Gesch. d. Philos. u. d. Padag. Bd 2,1. 11.— 
‚ Nachgegangen wird den Einflüffen eines Gesner und Erneftt. 

Die Entitehung der Verordnung für die proteftantifchen Gym 

nafien und fateinifchen Schulen vom Sahre 1782. Suhalt und 


eiterariihesgentraetbrattir or März 1927 
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Erfolg der Verordnung. As Beilagen: Leftionspläne ra 
Tabellen der Verordnung für die höheren Schulen. 


selben dargest. Halle: Waisenhaus 1927. (20 8.) 8 50 
Ludwig. 
hen: Städt. Berufsfortbildungsichule f. Buchdr. 1997] 
(16 ©. mit 1. Abb, 1 Taf.) 8° — 3 


Lebensbejchreibung von dem Lehrer und Kantor zu Binde 


lach bei Bayreuth 3. 2. Ludwig (16. 11. 1800 bis 23, 4, 1877). 


*PBopp, Hans:) Johann Lorenz Ludwig. [Miün- 


ig 


5 


Elio.— Schoenemann,F.: Ein großer amerikanischer Volks- 
erzieher. In: Die Neue Zeit. Jg. 8, 1927. 38, Febr, 8. 4-5, 
Franeke. — *Weiske, Kfarl]: August Hermann Franckes 

Pädagogik. Ihr Einfluß auf s. Informatoren, aus Briefen der- \ 


Overberg. — *Bernard Opverberg als pädagogifcher Führer - 


feiner eit. Feftichr. zum Hundertjahrgedächtnis f. Todestages 
9. Nov. 1926). Hrsg. von Nichard Stapper. Mit 5 Taf. 
Miünfter i. W.: Ajchendorff 1926. (VII, 255 ©.) gr. 8° 4,50 
PB. Widmann: Die Bädagogik des 18. Sahrhunderts. €, 
Runge: D. als Förderer der LXehrer- und Lehrerinnenbildung, 
3. Hodrebe: D.8 Lefelehrmethode. ©. Snfmann: O.8 Wirken 
am SKlofter der Lotharinger Chorfrauen. R. Stapper: DO. ala 
Katechet. U. Tranfen: Das münfterifche Priefterfeminar unter 
der Leitung D.3. U. Donders: D. als Priefterbildner. 2. 
Schmiß-Kallenberg: D. und der Gallikin-Kreis. A. Bömer: 
D.3 Ichriftftellerifche Tätigkeit bio-bibliographifch betrachtet. W. 
Kahl: Nachwirfungen D.3, 
Pestalozzi. — Bäumer, Gertrud: Beftalozzi, der up 


Sn: Die Hilfe. Jg. 33, 1927, 4, 15. Febr. ©. 105-106. 


Bernfeld, Siegfried: St. Pestalozzi. In: Das Tagebuch. Jg. 8,5 


1927, 7, 12. Febr. S. 259-263. 


Bode, Paul: Milieuwirkungen nach Pestalozzi. In: Verstehen 


u. Bilden. Jg. 2, 1927, 2, Febr. S. 94-96. 
Buchenau, Artur: Pestalozzi als Patriot. Ebda. S. 77-87. 


*Cordier, Leopold: Deriunge Beftalozzi. Seal 1. Werdeng, 


ausgemw. u. Dargeb. Schwerin: Bahn 1927, (78 ©., 1 Taf.) 
gr. 8° = Jugend u. Gemeinde. 9. 2. 2.50; Hlm. 3.40 
Veilhenfeld, Walter: Die neue Beitalozzi-Ausgabe. Su: 
©eiitesfultur. Ig. 36, 1927, 1, San. ©. 29-32, — 
zur Ausgabe von Buchenau, Spranger, Stettbacher. 


Veld, Friedrich: Peitalozzi und der Berufsbildungsgedanfe. 


sn: Dt. DandelsihulWarte. 3g.7, 1927, 4,15. Febr. ©. 28-31. A 


*HuHer, Walter: 
sigefügt. Zürich 
(192:’6,) gu..80 = Fr. t.— 

Der Gedanfe einer aus den Selbftzeugniffen gejchöpften 

„Autobiographie” PVeftalozzis ftammt von dem Lichtenfteigifchen 

Lehrer 3. Edelmann, der über der Arbeit ftarb. Die Auswahl 

it jo getroffen worden, daß das Individuelle (Umgang, hußeres 

Auftreten, 

Lebens) zurüctritt, Dagegen die Sdee und Aufgabe feines Zebeng 

hervorgehoben wird. Sorgfältige Anmerkungen bringen Die 

notwendigen Erflärungen. 

*Hedenus: Das Bildungsproblem bei Beitalozzi. Bortrag. Er- 
langen 1927: Neuefte Nachrichten. (16 ©.) gr. 8° 

*Hemprid, 8.: Sohann 
burg: Stollberg 1927. (8 & 
BI. Sg. 2, 1927, Nr 2,1. Mär 


Veitalozst. Eine Selbftichau. Aus feinen Schr. 


3. —,50 
*Hunzifer, Rudolf: Heinrich Peitalozzi, Lienhard und Gertrud. 


gur hundertften Wiederkehr feines Todestages aufs neue 
hrög. Leipzig: Hoffmann 1927. (296 ©.) fi. 89 Schweizer. 
Hausbücher. 2. 2.50 

Huth, Reinhard: Pestalozzi. Der ideengeschichtliche Hinter- 
grund seines Denkens u. Wollens. In: Verstehen u. Bilden. 
Jg. 2, 1927, 2, Febr. S. 69-77. 

Kowalewski, Arnold: Die philosophischen Grundlagen der 
Erziehungslehre Pestalozzis. Ebda. 8. 50-62 

Krause, Franz: 
aus d. höh. Schulwejen (Neichenberg). Sa. 26, 1927, 4, 
28. Sehr. ©. 29-31. 

rauße, M.: Beftalozzis Bedeutung für die Berufserziehung. 
Sn: Säcdf. Berufsichule. Sg. 12, 1927, 4, 15. Febr. ©. 59-63, 

Meifer, Auguft: Beftalozzi3 Bedeutung für die Gegenwart. 
Sn: Dt. Schulztg. in Polen. Sg. 1927, 10..©. 127-132, 

Pestalozza, August Graf v.: Pestalozzi und die Jugend von 
heute. In: Dt. Bll. f. erzieh. Unterricht. Jg. 54, 1927, 5/6, 
17. Febr. 

*Pestalozzi. Der Mensch u. Dichter im eigenen u. zeitgenöss, 
Urteil. Zürich: Rascher (1927). (94 8.) kl. 80 .20 
Die Sammlung befchränft fich auf die Auswahl der bezeich- 

nendften Beugniffe, gibt aber ein deutliches Bild von der rüh- 

renden Hıilflofigfeit 

Beitalozz18. 


Vorwort - 


i N Berbreitung guter Schr. 1996, 


3.9. Beftalozzt und die Mittelfchufe, In: Mittn 


2 


3 


Rn 


Auseinanderfegung mit den Wirklichkeiten des 


Heinrich Beltaloazi und twir. Merfe- r 
. mit 1 Abb.) 4° Aus: Merfeburger 


= 


Se | 
und dann wieder harten Beftimmtheit t 


Beterjen, Katharina: Über Veftalozzis Methode. In: Preuß. 
nen, Sg. 19, 1927, 26, 10.  Tebr. 


*Niedel, Kurt: Unfer Beftalozzi. Ein Kämpfer . Freiheit u. Bil- 
dungd. Volks. Dresden: Huhle 1927. (48 ©. mit 1Ubb.) 8° —.40 
R. zeichnet in Haren Linien die wejentlichen Entwidlungs- 
ftufen von Veitalozzi und läßt ihn mit feinen eigenen Worten 
Stellung nehmen zu Fragen, die die Gegenwart angehen: Biel 
des Menichenlebens, Selbittätigfeit, Gemeinfamfeit im Schul- 
 feben, Freiheit, Eigentum, Gerechtigfeit. 

Schanbeck, Johannes: Pädagogische Gegenwartsprobleme 
vom Gedankenkreise Pestalozzis aus beleuchtet. In: Ver- 
stehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 2, Febr. S. 87-93. 

Schmidt, Mar: Peftaloazi. In: Bädag, Warte. Ig. 34, 1927, 
4, 15. $ebr. ©. 167-177. 

*Schönebaum, Herbert: Der junge Pestalozzi 1746-1782. 
Leipzig: Reisland 1927. (VII, 234 S.) gr. 8° 8.—; geb. 9.— 

Dem Berfaffer ftanden als Nitarbeiter an der neuen willen 

- Schaftlichen Peltalozziausgabe (Buchenau, Spranger, Gtett- 
bacher) neue Quellen zur Verfügung, die ihn verjchtedenes 
anders fehen laffen als 3. Delefat (3. 9. Peitalozzi. Leipzig: 

Duelle & Meyer 1926). Das Erbe. Das Streben. Das Werf. 

Darlegung der allgemeinen Zeit und Kulturkitif, des mirt- 

ichaftlichen, gefellichaftlichen, politifchen, religiöfen Problem- 

freifes3 und der pädagogischen Folgerungen. 

Schremmer, Wilhelm: Wer wird nicht Beftalozzi loben? In: 
Allg. Di. Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 7, 17. Tebr. ©. 134-135. 

Schwarz, Ella: Das Verhältnis von Mutter und Kind nad) 
Beitalozzi. In: Kindergarten. Sg. 68, 1927, 2, Tebr. ©. 39-41. 

Tew3, &.: Und die Erfüllung? [von Peitalozzis Werkl. In: 
Allg. Dt. Lehrerztg. Sa. 56, 1927, 7, 17. Febr. ©. 128-130. 

Thommen, E.: Pestalozzi’ und Schiller. In: Schweizer. 
Lehrerztg. Jg. 72, 1927, 9, 26. Febr. 8. 78-79. 

*Ulmer, Josef: Die Selbsttätigkeit des Menschen in der Päd- 
agogik Pestalozzis. 2., verb. Aufl. Langensalza: Beyer 1927. 
(105 8.) 8° = Pädagog. Untersuch. Reihe 1, H.2 = Friedrich 
Mann’s Pädag. Magazin. H. 1133. 2.50 
u. fest fih im Vorwort mit einigen feit der erften Auflage 

(1915) erichienenen Schriften auseinander. 

Bogel, 8.: 3. 9. Peitalozzi und fein Werk. In: Die Kultur. 
Sa. 5, 1927, 2. ©. 41-64. 

Weidel, Karl: Pestalozzi und Fichte. In: Verstehen u. Bilden. 
Jg. 2, 1927, 2, Febr. S. 63-68. 

Wolf, E.: Sit Peitalozzi wirklich tot? In: Arch. f. Boltsfhul- 
lehrer. Sa. 30, 1927, 8, Febr. ©. 449-464. 

Zeller, Konrad: Zur Wesensart Pestalozzis. In: Zs. f. pädag. 
Psychologie. Jg. 28, 1927, 2, Febr. S. 65-74. 

Schrader-Breymann. *Opichinsfa, Mary 9: Henriette 
Schrader-Breymann. Shr Xeben aus Briefen u. Tagebüchern 

— zigeft. u. erl. 2. Aufl. unter Mitw. von Arnold Breymanın. 
- (2 Bde.) 1. Mit 5 Bildern [auf 4 Taf.). (VIII, 515 ©.) 2. Mit 
3 Bildern (Taf.). (V, 590 ©.) Berlin: de SEHE 1927..8 

m. ER 

_ 9. Schrader-Breymann (geb. 14. 9. 1827, geit. 25. 8. 1899) 

it von Sröbel beeinflußt, Mitbegründerin des Berliner Vereins 

für Vollserziehung und eine Vorfämpferin der Yrauenbemwe- 
gung, der befonders an der Vertiefung des Samilienlebens liegt. 


Ausland. — *Lehmann, Reinhold: Staat, Kirche und Schule 
im Auslande. Darmftadt: Berlagshaus Darmitadt 1927. 
(87 ©.) 8° = Schul u. Erziehungswejen. 9.1. _, 1.80 

2. hat die Ergebnifje feiner eingehenden Beichäftigung mit 

dem Schulrdefen des Auslandes unter dem Gefichtspunft zu= 
jammengeftellt, daß uns das Material für die Geftaltung unfere3 
eigenen Schulmweiens zur Verfügung fteht. So fehen mir 
Hollands foitipielige „Sreie Schulen‘, Belgiens Entzweiung 
duch Staats- und Kirchenihhulen, Englands firchenfreie ©e- 
meindejchule, Trankreichs völlige Trennung in weltliche öffent- 
liche und fonfejjionelle Brivatichulen und ähnliche Berhältnifie 
in Umerifa, Der Verf. fteht auf dem Boden des Schulprogrammö 
des deutichen Lehrervereins. 


Amerika. — *#Brinckmann, Carl: Demokratie und Erziehung 
in Amerika. Berlin: Fischer (1927). (1258.) 8° 3.—; Qi. 4.50 
Br. ordnet nach den Gefichtspunften: eilt und Ungeilt 
(Spartanismus, Kindlichkeit, BPragmatismus), Hocdhichule (Cam- 
pus, Cooperation, Arbeitsteilung), Schule (Demofratie, Junior 
College, Berufsbildung), Kameradichaft und Religion (Ur- 
demofratie, Buritanismus, Nationalismus). 
Hylla, E.: Erziehungstmwoche. Etivas von amerifanifcher Schul- 
aaa. Sn: Die Boltsfchule. Sg. 22, 1927, 22, 15. Febr. 
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England. — Meißner, Paul: Lehrplanreform in den englischen 
höheren Schulen. In: Die Erziehung. Jg. 2, 4, Jan. 8. 226 
bis 236. 

Frankreich. GoH, Henri: Die Einheitsichule in Frankreich. 
Sn: Sb. der Erziehungswifl. u. Sugendkunde. Bd 2. Berlin: 
Union 1927. ©. 288-305. 

Lettland. — Seller, £.: Unfere deutfchen Schulen. Sn: Sb. des 
baltischen Deutfchtums. Kiga 1927. ©. 33-35. 

Polen. — Kuhn, Walter: Kirche und Schule [MWolhyniend]. In: 
Dt. BU. in Polen. Sg. 3, (1926), 11/12. ©. 613-629. 

Schweden. Mothander, Carl: Der fchmedifche Volksfchul- 
lehrer. Sn: Schulbote f. Hefjen. Sg. 68, 6, 5. Febr. ©. 71-72, 

Schweiz. *Archiv für das schweizerische Unterrichts- 
wesen. Hrsg. von d. Konferenz d. kantonalen Erziehungs- 
direktoren. Jg. 12. 1926. Zürich: Rascher 1926. (XII, 231 S.) 
gr 8? 17.20; Fr. 9.— 

Die beruflichen und die hausmwirtichaftlichen Fortbildungs- 
fchulen in der Schweiz. Statiftiihe Überjichten der Kantone. 

Sefete und Berordnungen des Unterrichtswefjens 1925. 


Allgemeine Pädagogit 


Bittner, Georg: Um die Pädagogik als Willenichaft. In: Die 
Dt. Schule. Sa. 31, 1927, 1. ©. 1-11. 

Conrad, Dtto: Deutihe Bildung im Sinne Paul de Lagardes, 
Sn: 3. T. Dt. Bildung. Se. 3, 1, San. ©. 3-10. 

KRühnel, Sohannes: Unterrichtsgeftaltung vom Finde aus. 
Sn: Sudetendt. Schule. Sg. 1, 1927, 4, San. ©. 109-117. 

Lehrl, Josef: Zur Grundlegung der Schule des Erlebnisses. 
In: Jb. d. österr. Leo-Gesellschaft. Wien: Herder 1926, 
S. 3-35. — Die Weltanjchauung jedes wahrhaft großen 

Menjchen ift der vernünftige Ausdrud des Speenerlebnilies. 

Der Urfprung der Spdeen liegt aber nach dem Berf. im Reiche 

der Metaphhyfif. Erit ein neuer Geift wandelt die Gefellichaft um, 

und erit die umgewandelte Gejellichaft jchafit die neue Schule. 

Die fatholifche, metaphHyfiich begründete Bildungsidee hebt den 

pädagogischen Nelativismus auf. 

Madyer, Mois: Bildungskrife und fatholiihes Bildungsideal. 
a = Beil. d. Augsburger Boftzeitung. 1927, 9. 2. März. 


Menz, Suftaf: Vollstum als Bildungsgut. Sn: BI. F. Dikunde. 
Sg. 1927, 1. ©. 29-36. 

Bohl, W.: Aufflärungspädagogif oder alte Erziehungsweis- 
beit. (Zum 100. Todesgedädtnistage des Pädagogen 9. 9. 
a, Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 21, 19. Febr. 


Röpßger, Karl: Schuld der Pädagogif? Nachträgliches zum 
Bortrag Prof. Litt3 auf dem Pädag. Kongreß in Weimar. 
Sn: Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 2, Tebr. ©. 41-48. — NR. 
zeigt, daß Litt weder in der Feititellung noch in der Deutung 
der neuen Pädagogik gerecht geworden ift und man eher be- 
haupten fönnte, die anderen Kulturmächte hätten jich ÜIber- 
griffe auf die Pädagogik erlaubt al3 umgelehrt. 


Schulmwefen und allgemeine Methodif 


Denkihrift und Philologenverein. In: Die höhere Schule 
im Freiftaat Sadjfen. Sg. 5, 1927, 4, Febr. ©. 37-59. — 
Eingehende Auseinanderjegung der Schulgattungen und der 
Zandesfachgruppen mit der fähliihen Denkfchrift. 

*Gengler, Nikolaus: Das Bild de3 Lehrers bei Overberg 
<zu feinem 100. Todestag). Mit e. Bildnis. Münfter i. W.: 
Afchendorff 1926. (VII, 116 ©.) gr. 8° 2.80 

&. zeigt da3 Lehrerbild, wie e3 fich bei Overberg dur) 

Amt, Eigenichaften, VBor- und Fortbildung, Schulzucht, Mes 

thode und foziale Stellung de3 Lehrers ergibt, und meint, Die 

Periode des Ningens nach einer entiprechenden foztalen 

Stellung fei zu Ende, dad Streben nach.höherer Bildung gehe 

dem Ende entgegen, aber die entfcheidende dritte Periode mit 

dem Kampf um die Weltanfhauung habe begonnen. 

Bernhard, 9.: Schulform und Schulteform. In: 31. T. >. 
gef. dt. Real- u. NReformfchulwejen. Sg. 1, 1926, 6, Des. 
Sp. 91-97. — „Das Schulproblem ift nicht auf mwiflenfchaft- 
lihem, fondern nur auf praftiihem Wege, alfo hier durd) 
Kompromiffe, zu löjen.“ REN 

*Nüchter, Flrievrih]: Staat und Fire in ihrem Verhältnis 
zur Erziehung. Vortr. Darmftadt: Verlag d. Heifiichen Lan- 
Des-Lehrervereins 1926. (39 ©.) 8° = Erziehung u. Bildung, 
Schriftenreihe d. Heli. Landes-Lehrervereins. 9. 2, —.20 

„Auf dem deutichen Lehrerftand liegt ein großer Teil der 

Verantwortung dafür, ob wir auch in Zukunft eine deutiche 

Bolksfchule für den deutfchen Staat haben werden oder Schulen 

fir die Bwede der verichiedenen Weltanichauungen.” 
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DOrtmann (Ejjen): Die Grundgedanken der fahliihen Schul- 
reform im Vergleich zu der preußifchen Neuordnung. Sn: 
rd. dt. Neal u. Reformfchulmefen. Sg. 1, 1926, 6. 
Sp. 97-100. 
*Riesenbürger, Walter: Die rechtlichen Grundlagen des 
mittleren und höheren Schulwesens in Preußen seit 1918 
u. d. damit zusammenhängenden Probleme d. Schulpolitik. 
Langensalza: Beltz 1927. (VIII, 303 S.) gr. 8° &m. 12.— 
Der praftiihden Bufammenftellung (1926) ift jehr fchnell 
die zweite Aufl. gefolgt. 

Schmähichriften. In: Württemberg. Lehrerztg. Ia. 87, 
1927, 9, 3. März. ©. 101-102. — Snterefjante Bufammen- 
ftellung von Schmähichriften gegen die Bolfsichule von 
1886-1926 


*"Schnobel, Carl: Die Thüringer Schulgefete unter Berüd- 
ficht. der reichögejeglihen Beftimmungen. Hrsg. u. erl. 9. 4, 
Z. 1: Lehrerbildung. Weimar: Banfe 1926. (III, 96 ©.) 1.50 

*Ziesche, Kurt: Über den bevorstehenden Schulkampf in 
Deutschland. Regensburg: Manz 1927. (81 8.) 8° ee 

„Weder in der Kirche noch im Staat ftammt irgendeine Ge- 
walt vom Bolfe her. Alle rechtmäßigen Gemalten auf der Erde 
ruhen jelbftändig in fich und in Gott.“ 


Adelmann, Sofef: Grundlagen eines Lehrplanes. In: Dt. 
Sunglehrerztg. Sg. 19, 1927, 3, 15. Febr. ©. 30-32. — Ver- 
gleich der Lehrpläne Dörpfelds, Zillerd, Neins, Willmannz, 
Kerichenfteiner3 u. d. bayr. Zehrordnung v. 29. 12. 1926. 

Blättner, Tri: Schule und Kultur. Ebda. ©. 32-35. 

*Brepohl, Friedrich Wilhelm: Heimatpflege und Lehrer- 
schaft. Vortr. Ponta Grossa <Paranä): Vereinigung f. Volks- 
mission <Igreja allemäo) 1927. (25 8.) 16° —.,50, Milr. 1.— 

Br. fordert vom Lehrer im Ausland Pflege des Polfs- 
liedes, Ausnußgung aller Beugniffe vom Mutterland, Tflege 
des Verkehrs und verlangt für das Ausland eine Zentralbücherei 

u. eine Wanderbiücherei. 

*Srziehungsgrundfäße der Schweitern von der Buße und 
der chriftlichen Liebe aus dem dritten Orden d. heiligen 
Sranzisfus. CHepythuizen-Nonnenwerth.> Bon e. Mütgl. d. 
Genojlenichaft. (VBortr.) Düffeldorf: Verlag d. Fathol. Schul- 
organilation Deutichlands (1927). (28 ©., 1 Abb.) fl. 8° = 
Erziehungsgrundfäße fathol. Ordensgenoff. Nr 2. —.50 

Sorler, Georg: Rundfunk und Schule. In: Neue Bahnen. 
Sg. 38, 1997, 2, Febr. ©. 59-68. 

*Gedanfen über Erziehungsgrundfäße der Gefellfchaft des 
Heiligiten Herzens. Bon e. Ordensfrau d. Heiligiten Herzen?. 
(Bortr.) Düfleldorf: Verlag d. Fathol. Schulorganifation 
Deutichlands [1927]. (16 ©., 1 Abb.) H. 8° = Erziehungs- 
grundfäge fathol. Drdensgenofienfchaften. Nr 1. ee) 

Dirih, Georg: Zur Methodik des Lichtbildes. In: Die Schul- 
pflege. Sg. 33, 1927, 9, 26. Fehr. ©. 109-112. 

Lampe, Felix: Zur Paedagogik des Rundfunks. In: D. W. 
Funk. Jg. 1927, 4. S. 101-103; 5. S. 135—138. 

Müller, Georg: Bom Sinn einer evangelifchen Schule. Sn: 
Die Tat. 3g. 18, 1927, 11, Febr. ©. 887-891. — M. fpricht 
über die Grundfäße der Knabenaufbaufchule in Bethel. 

Triebold, Karl: Von Gefundheitsunterricht und gefundheit- 
liher Erziehung. In: Sb. Erziehungsmifjenichaft u. 
Sugendfunde. Bd 2. Berlin: Union 1927. S. 239-249, 

Weinreich, H.: Das deutsche Museum in München als Ziel 
für Schülerfahrten. In: Zs. f. math.-naturwiss. Unterricht. 
Jg. 58, 1927, 1. S: 16-23. 


Berufsschule. — Biüjing, Elfe: Die literarifche Erziehung der 
Berufsichuliugend. In: Praris der Berufsichule. Sg. 7, 5, 
9. Febr. ©. 81-87. 

Feld, Wilhelm: Die berufliche Ertüchtigung der beschränkt 
erwerbsfähigen Jugendlichen. In: Jugend u. Beruf. Jg. 2, 
1927, Febr. S. 45-50. 

Graf, 9.: Gelinnungsbildung in der beruflichen Untermeifung 
der Mädchen in der Fortbildungsfchule. In: Vharus. Sa. 18, 
1927, 2, Sebr. ©. 117-134. 

En ethilche Vertiefung in der Berufsfunde. Ebda. 


Medyer, Johannes: Die Berufsfchule im Lichte der Pädagogit 
Peitalozzid. In: Die Dt. Berufsichule. Sg. 35, 1927, 21, 
1. Febr. ©. 529-532. 

Richter (Eifen): Die Finanzierung der Berufsichule. In: Die 
dt. Berufsfchule. Sa. 35, 1997, 22, 15. Febr, ©. 561-574. 
Grundschule, — *Born, Paul: Tafelzeichnung und Gedicht alg 

Baufteine für fchaffende Arbeit im Gefamtunterricht der 
_ Grundfchule. Zeichn. von Paul Xange, Ofterwied am Harz: 
Bidfeldt 1927. (XII, 240 ©. mit Abb.) 8° 5.—; Hlm. 6.20 


B. betont richtig, daß die gute, fehnell hingeworfene Tafel- 
seichnung wie ein eleftriicher Funfe auf die Kinder wirft. Er 
zeigt, wie durch die Zeichnung Dichterifch Gefchautes fih ver 
dichtet. Die Beilpiele find nah) Sakharuppen geordnet. Wert 
voll ift die angefügte theoretifch-praftiihe Auswertung der 3 
Tafelzeichnung. f 
*Katihinfki, Fri: Die Grundfchule auf dem Lande im Lichte ® 

“des Arbeitsichulgedanfens. Mit Abb., Skizzen u. Wandtafer 
zeichn. Frankfurt a. M.: Diefterweg 1927. (XII, 187 SS) 
gr. 8° = Führer in die Arbeitsfchule. Bd 14. 5.40 ° 

Das Buch wendet fich in erfter Linie an den Suchenden und 
no Zmweifelnden unter den Landlehrern und bringt Bilder und 
Entwürfe aus dem Gefamtgebiete des Arbeitsfchulunterrichts 
der eriten drei Schuljahre einer zweiflafiigen Zandfchule. { 
Hilfsschule. Ehricke, A.: Lehr- und Stoffplan für den 

Hilfsschulturnunterricht. In: Die Hilfsschule. Jg.20,1927,1, 
Jan. S. 14-23, 
Martini, 9.: Welche Kinder gehören in die Hilfsfchule? In: 
Vädag. Warte. Sg. 34, 3.1. Febr. ©. 117-122, £ 
Höhere Schule. — *Uhlemapyr, Benedikt: Die Broblematif der ? 
höheren Schule. Nürnberg: Koch Verl. 1927. (23 ©.) gr. 8° 1.20 ° 

Die Ausführungen haben ihren Ausgang bon einer „Rriti- 
Ihen Würdigung der Schulordnung” genommen und zeigen, 
daß die bisherigen Hauptgrundfäßge der Geftaltung der höheren 
Schule waren: 1. Der nach dem Stoff fich richtende Grundfaß 
der allgemeinen Bildung. 2. Der Erziehungsgrundfaß. 3. Der S 
Autorität3- und Bmwangsgrundjag, daß die neuen Haupt 
grundfäge aber fein müffen: 1. Der Grundfat des nach dem | 
Schüler fi richtenden Schulgweds. 2. Der Grundfaß der - 
Arbeitsteilung. 3. Der Grundfaß der Freiheit und eigenen 
Verantmwortlichkeit. “ 
Odenwaldschule. *Huguenin, Elisabeth: Die Odenwald- 

schule. Aus d. Franz. übertr. von Emmi Hirschberg. 
Mit e. Vorw.: Die Stellung des Landerziehungsheims im 
Dt. Erziehungswesen des 20. Jahrhunderts. Ein typolog. 
Versuch. Von Peter Petersen. Weimar: Böhlau 19%. 
(XLIX, 83 S., 1 Titelb., 8S. Abb.) gr. 8° = Forschungen u. 
Werke zur Erziehungswissenschaft. Bd5. 4.50; geb. 5.50 Re 

9. erzählt mit perfönlicher Einftellung und Wärme von dem & 
äußeren Rahmen, der praftifchen Arbeit und Körperpflege, der 
geitigen Arbeit, der Gelbftverwaltung und Schulgemeinde, 
der Pflege des Gemüt, dem Verhältnis von Lehrern und 
Schülern, der Gemeinfchaftserziehung, religiöfen Erziehung, A 
dem gefelligen Xeben und den Felten und gibt die erite aus 
führlihere Darftellung der Ddenwaldichule. Wichtig it die 
einleitende Herausarbeitung der Typen der Erziehungzfchule we 
dur) PB. Beterfen, der Schulpforta, die Heime von Lieb, die 5 
freie Schulgemeinde als dee Wynefeng, die DOdenmwaldfchule 
und die jüngsten Wandlungen aufzeigt. € 
Volksbildung. — Angermann, F.: Das Volkshochschulheim. 5 

In: Junge Menschen. Jg. 8, 1927, 3. März. 8. 77-80. A 
Kaphahn, Fritz: Die 10. interskandinavische Volkshoch- 
schultagung zu Lofthus vom 2.-6. Sept. 1926, In: Freie 
Volksbildung. Jg. 2, 1927, 1. S. 1-16. & 
Monsheimer, D.: Arbeit und Arbeitserlebnis in ihrer Be 
deutung für den Bildungstyp des modernen Rohnarbeiters, $ 
SD Berufs- u. Fahfchulmefen. Ig. 42, 3, 1. Febr. 3 


Sonneborn, Marlife: Ermwerbslofenpädagogif, In: Beit- 5 
wende. $g. 3, 1927, 2, Febr. ©. 105-113. x 
Waas, Adolf: Volkshochschule und Volksbücherei. In: Freie 3 
Volksbildung. Jg. 2, 1927, 1. S. 16-94. ’ 

Waldschule. — Triebold, ®.: Gefundheitliche Erziehung in 
der Waldfchule. In: Leipziger Lehrerztg. Sg. 34, 5, 9. Febr. 
©. 93-97. — In Deutichland beftehen zur Zeit etwa 40 Wald- 


ui 


IR 
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Ihulen; man muß alfo wohl behaupten, daß der Gedanke % 
feiner Bedeutung nad) nicht entfprechend verwirklicht it, 
Werkoberschule. Dorner, N: Die Werkfoberfhule. Sn: 
©. 135-197. 


Dt. Vhilologenbl. Jg. 35, 1927, 9, 2. März. 
DOftermann, D.: Soll die höhere Handelsfhule für Mädchen - 
zur Wirtichaftsoberichule oder zur Werkoberfchule ausgebaut 5 
werden? In: Dt. Handelsihul-Warte. Ig. 7, 1927, 4, 15. 
Vebr. ©. 34-35. & 


(45 8.) kl. 80 — 80 


Da 


$ 


TB kr Ch 


*Schneider, Friedrich: Schulpraftiihe Piydologie. Eine 
Einf. in d. Arbeitsweijen d. differentiellen Piychologie. 3., 
erw. Aufl. Vaderborn: Schöningh 1927. (XII, 267 ©. mit 
2 en) ir 8° Handbücherei Dd. Behngsen 


eh 2, ; 
Neu ift behandelt: Das Problem der piychologiichen Aus- 


bildung, das Leipziger Snftrumentarium zur Prüfung des Schul 
neulings, die erperimentelle Gefinnungsprüfung, die Örund- 
Schule und das Begabungsproblem. Die Literaturangaben find 


ergänzt. 


*Spranger, Eduard: Psychologie des Jugendalters. &., durch- 
gesehene Aufl. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (XV, 359 S.) 
r. 8° tm. 9. 
Sp. behält fich für einen befonderen Aufiaß vor, zu den Neu= 
erfheinungen der jugendpfgchologifchen Forihung Stellung zu 
nehmen und die Ergebniffe in feine Daritellung aufzunehmen. 
*Stern, William: Psychologie der frühen Kindheit bis zum 
sechsten Lebensjahre. Mit Benützung ungedr. Tagebücher 
- von Clara Stern u. e. Bild- u. Textbeitr. von Kurt Lewin. 
4., überarb. u. erw. Aufl. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. 
(XVI, 532 S., mehr.. Taf.) gr. 8° &mw. 12.50 
Die theoretifche Betrachtung ift ftärfer mit Den gegenmärti- 
gen perjonaliftifchen un entwidlungspfpchologifchen Gedanfen- 
gängen in Verbindung gebracht. Als neıte Abschnitte finden fich: 
Rejen und Schreiben. Die kindliche Rede. Späte Erinnerungen 
an die frühe Kindheit. Das Kleinkind al® Zeuge. Treiheit und 
GSelbitändigfeit. 
Türk, Willi: Klaffenleftüre. In: Sugendichriftenmwarte. Sg. 32, 
’ 9, Febr. ©. 12-14. — T. bringt beachtliche piychologiiche 
Grunde gegen das Lefjebuch vor. 
*Pie Kinder erzählen und dichten. ([Einl.:) Gretle von Strümp- 
felbach.) Stuttgart: Stuttgarter Neues Tagbl. 1927. (110 ©,, 
1 Taf.) 8° = Tagbl.-Schriften. Schrift 8. —,85 
Sie Erzählungen ımd Gedichte, von denen fich manche ganz 
nett lefen, laflen fich piychologiich nicht verwerten, da die Nacı- 
prüfung ihrer Entftehung unmöglich ift. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Alte Sprachen. — $taenfel, Eduard, Hans Wachtler, Emil 
Rropymann: Der an der Univerjität Kiel vom 12.-25. Aug. 
1926 abgehaltene lateiniiche Lehrgang. In: Das humani= 
ftiiche Gymnafium. Sg. 38, 1927, 1. ©. 35-45. — Der Zehr- 

gang ift durch die Fragen zuftande gefommen, die die Yuf- 
ftellungen Sraentels über die Stelle des Römertums in der 
humaniftiihen Bildung hervorgerufen haben (vgl. Lit. 8b. 
1926, 4, 308) und bedeutet injofern ettvas Neues, als Die 
Teilnehmer durch befondere eigene Vorbereitung imstande 
maren, eine wirkliche Urbeitsgemeinfchaft zu bilden. Die Er- 
gebnifie find bemerkenswert, fordern aber vielfah zum 

ı BWiderfpruch heraus. 

Sranfenftein, Lili: Kunft und Sport bei den Griechen. In! 
Das Gymnafium (Königsberg). Ig. 2, 1927, 6, 1. März. 
©. 6-9. — „Seitdem wir felbjt wieder zum Diskus greifen 
und Lauf und Weitiprung üben, erhalten die Werte griechi- 
iher Kunft und Literatur, die jo jehr von förperlich-|port= 
lihem Leben durchdrungen find, von diefer Seite für viele 

ftärferen Erlebniswert als früher.” 

*Hamp, Karl: Prüfungsaufgaben <Abjolutorialaufgaben) aus 
der griechiihen Sprache an d. humanift. Oymmafien Bayerns 
bon 1891-1926. Münden: Lindauer 1997. (34 ©.) 8° —.60 

*Srameznsti, E.: Das Lateinifche in der deutihen Sprache 
und Bildung. Breslau: Trewendt & Granier 1926. (47 ©.) 
89 — Sammlung Neudt. Humanismus. Bohn 2. 1.20 

Rüsliche Zufammenftellung lateinifcher Spuren in deutjcher 

Sprache und in deutfchem Denken, aus der au) Neues zu lernen 

ift, 3. B. restis pro impiis der Strid (faljch überfest der Reit) 

it für die Gottlofen. 

Deutsch. *Brehenmacer, Jojef Karmann: Deutiche 

 Sprachfunde auf der Grundlage der Heimatiprache. Sn_aus- 

geführten Zehrbeifp. Stuttgart: Bonz 1927. (VIIL, 507 ©.) 
av80 8.—; &m. 10. 
*Hrundriß der Deutichfunde. Hg. von Dtto 9. Brandt. 
Mit 12 Abb. lauf Taf.) u. 3 Kt. Bielefeld: Velhagen & 
Rlafing 1927. (VIII, 662 ©.) gr. 8° 20.—; 2m. 21.— 
Sinn und Zmwed der Deutichfunde liegt nicht in der Summe 
der ermittelten Einzelfenntnijle, fondern in der tieferen Ein- 
ficht in die Lebens- und Kulturformen des deutjchen Volfes. 


St. Karg: Deutiche Sprachgeichichte. U. Wrede: Deutiche | 


Altertiimer. D. Meifinger: Deutsche Volfsfunde. R. Bött- 
ger: Deutiche Weltanihauung. 9. Sangen, D. Clemen, 
9. Schulhof, Th. Matthias, 9. Brandt: Deutiches Schrift- 
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tum. Sr. Kapp: Deutjche bildende Kunft. 9. von der PBford- 
ten: Deutiche Mufil. 9. Knudfen: Deutiche Theatergeichichte. 
Judem jeder der Mitarbeiter auf dad Ganze jieht, mird eine 

berfchau gegeben, zugleich aber das Wejentliche des Deutich- 


tums zu erfaffen gejucht. 


Rarftädt, D.: Die Schule ohne oder mit Auffaß? In: Bädag. 
Ri. I. 3, 1927, 6, 1. März. ©. 300-307. — „Die Arbeits- 
bejonderung führt zur gemeinjchaftsnotwendigen jchrift- 
lihen Arbeit und für die dazu berufenen (aber nicht für 
andere!) auch zum wirklich freiwilligen ‚freien‘ Auflas.“ 

Erdkunde. Köfter, Robert: Die VBerbindungsmöglichkeiten 
der Erdkunde mit den deutjchtundlichen Fachern. In: Dt. 
Mädchenbildung. Sg. 3, 1927, 1. ©. 1-14. 

Mathematik. — Lampe, E.: Die Mathematik des sportlichen 
Wurfes. In: Zs. f. math. u. naturwiss. Unterricht. Jg. 58, 
1927,..2:8:2E8, 

Neuere Sprachen. — Müller, Richard: Das „Arbeitsprinzip‘ 
im neusprachlichen Unterrichte der höheren Schulen. In: 
Die Neueren Sprachen. Bd 34, 1926, 7, Dez. S. 516-520. 

Richter, Ludwig: Neuphilologie und humanistisches Gym- 
nasium. In: Bayer. Bll. f. d. Gymnasialschulwesen. Jg. 62, 
1926, 6. S. 306-317. 

Physik. — Grünholz, K.: Das ‚Auffinden“ physikalischer 
Gesetze im Unterricht. In: Zs. f. math. u. naturw. Unter- 
richt. Jg. 58, 1927, 1. S. 8-16. 

Wildermuth, Karl: Quantitative Versuche mit dem Schul- 
elektromagneten. In: Zs. f. d. phys. u. chem. Unterricht. 
Jg. 40, 1927, 1. S. 3-6, 

Turnen. — Reinheimer: Schule u. Turnbefreiungen. In: 
Mitteilungsbll. d. Dt. Vereins f. Schulgesundheitspflege. 
der171926: 1.8 2-8, 

Rothfeld, A.: Turnbefreiungen in der Schule. Ebda. 3. 
S. 39-41. 

Werkünterricht. — *Seinig, Dar: Bapp-Arbeit im Klajien- 
zimmer während de3 Unterrichts. Frankfurt a. Pt.: Diefter- 
weg 1927. (VIII, 96 ©. mit Abb.) gr. 8° = Führer in. d 
Arbeitsfchule. Bd 6. 320 

Das Buch gibt eine leicht Heritellbare Niindeftausrüftung 
für eine ganze Rlaffe an, ferner einfachite, typiiche Elemente 
von Form u. Funktionsverwirklichung und enthält ausgeführte 

Rehrgänge aus den verjchiedenen Techniken in Pappe. 

Zeichen- u. Kunstunterrieht. — Günther, Gerhard: All- 
gemeine Betrachtung tiber die methodiich-pädag. Milfion 
des bildend=sfünftlerifhen Unterrichtes an Höh. Sculen. 
Sn: Runft und Sugend. Sg. 7, 1927, 2, Tebr. ©. 27-32. 

Händel, Hugo: Der moderne Gestaltungsunterricht auf den 
preußischen Schulen. In: Der Sturm. Jg. 17, 1927, 10, Jan. 
S.147-148. — ‚Nicht Zeichenunterricht ! Nicht Kunftunterricht! 
Uber Geftaltungsunterricht und Werkunterricht !” 

Schaal (Nedargartah): Vom alten Zeihenunterricht zum 
abalen Rune Sm; Württemberg. Schulmwarte. Ig. 3, 


*Rolbehr, Theodor: Vom Betrachten der Baumerfe. Eine 
Einf. $. alle Schulgattungen. Langenfalza: Belt 1927. (72 ©. 
mit Abb.) gr. 8° = Handbücher f. d. Arbeitsunterricht. 2.50 

Die Baufunft hat ihre fichere Stelle im Kulturunterricht; 
man foll fich alfo nicht auf gelegentliche Anregungen beihränten. 

B, geht von dem Erlebnis Goethes durch das Straßburger 

Münfter aus, fpricht über Zmwed eines Baumwerfs, Baumerf und 

Menfchenart, Baumerf und Ummelt und Stadtbaufunft. Un- 

angenehm wirkt die Bevormundung des Lejer3. 


Kugendpflege und Jugendbewegung | 


Bierther, W.: Arbeitspädagogifcher Dienft an der erwerbälojen 
Sugend. In: Die Arbeitsichule. Jg. 41, 1, Jan. ©. 14-27. 

*Sin Bli in das werdende Reichsherbergsneg. [dilhenbadh 
i. Veitfalen:] Verband für Dt. Jugendherbergen (1926). 
(27 Taf.) 4° r 

Erdberg, Robert v.: Das Gesetz zur Bewahrung der Jugend 
vor Schmutz- und Schundschriften. In: Freie Volksbildung. 
Jg. 2,.1927, 3-8. 25-38. 

Genfh, Willy: Das Gejeb zur Bewahrung der Jugend vor 
Schund- u. Schmusichriften. In: Sugendichriftene Warte. 
&o. 32, 1927, 1, San. ©. 1-3. 

*Samter, Elijabeth: Zur Frage der Berufsausbildung bon 
Fürforgezöglingen. Unter bei. Berüdj. d. gewerbl. Aus- 
bildung. Ergebniffe e. Rundfrage d. Dt. Archivs f. Sugend- 
mohlfahrt im Sommer 1924. Berlin: Herbig 1927. (72 ©.) 
gr. 8'= Schriftenreihe d. Dt. Ach. f.Iugend mwohlfahrt. Sn 

Zur Stage der Berufsausbildung weiblicher Yürjorge- 
zöglinge. Die landiirtfchaftliche Ausbildung. Die Handmwerfs- 
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betriebe. Bejonders Befähigte. Lehrlings- u. Übergangsheime. 

. Berufsihul u. FSahjlyulunterridht. U. a. 

*Többen, Heinrich: Die Jugendverwahrlosung und ihre Be- 
kämpfung. 2., völlig neubearb. u. erw. Aufl. Münster i. W.: 
Aschendorff 1927. (V1,988S. mit Abb.) gr. 8° 36.—; geb. 39. — 

Das Buch nimmt in der zweiten Auflage auch eingehend zur 

Erziehung (vom fatholifhen Standpunft) und zur Heilerziehung 

Stellung (©. 441-519), geht aber natürlich bei der umfalfenden 

Behandlung von den Urjachen der Sugendvermahrlofung und 

ihrer Befämpfung meit über die Bädagogif hinaus. 


*Höckner, Hilmar: Die Musik in der deutschen Jugend- 
bewegung. Entwicklungsgeschichtlich dargest. Wolfen- 
büttel: Kallmeyer 1927. (VIII, 214 S.) 8° 6.50 

Die wertvolle Arbeit ftellt die Vorgefhichte und die Ent- 
widlung der heutigen deutfhen Jugendmufifbewegung dar. 

(Die Mufit der eriten Wandervögel, die Bolkzliedfultur des 

Wandervogel (1908-1913), Auguft Halm und die Mufif in der 

Sreien Schulgemeinde Widersdorf, die Krifis (1914-1918), 

der Weg in die Mufif (1919-1922), Rüdblid u. Ausfhau.) Eine 

Fortführung, die die Bewegung in ihrem heutigen Umfange 

daritellt, wird verfprochen. 

Muckermann, Fr.: Jugendbewegung und Zeitströmung. 
In: Jb. f. d. Katholiken Mannheims 1927. Mannheim: 
Gremm 1927. 8. 61-65. — M. glaubt nachweisen zu können, 
daß die Jugendbewegung noch lebt, da fie, zu Anfang vor- 
mwiegend Jugendliche erfalfend, im wahren Ginne Zeit- 
bewegung jei. Die Führung könne nur die fatholifche Sugend- 
beiwegung übernehmen, da fie hinter fich die ewig alte und 
jugendliche Kirche habe. 


Allgemeine Sprach u, Literaturmwifjenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


Hofmann, J. B.: Wege und Ziele der umgangssprachlichen 
Forschung. In: Bayer. Bll. f. d. Gymnasialschulwesen. 
Jg. 62, 1926, 6. S. 317-326. — Die lateinifche Umgangsipradhe 
de3 2. Zahrhunderts dv. Chr. zeigt der Schriftfprache gegenüber 
die gleichen Eigentünnlichfeiten wie die modernen Umgangs- 
Ipradhen. Aus ihrem Vergleich läßt fich eine vergleichende 
Grammatik der indogermanischen Umgangzfprache gewinnen. 

Karpf, Fritz: [Bespr. von) Otto Jespersen, The Philosophy 
of Grammar. London 1924. In: Beibl. z. Anglia. Bd 38, 
1927, 22.8:'33-46: 

Winkler, E.: [Bespr. von] Jahrbuch für Philologie I. Mün- 
chen 1925. In: Die Neueren Sprachen. 34, 1926, 7. S. 539-541. 

Klingenheben, August: Zu den Zählmethoden in den Ber- 
bersprachen. In: Zs. f. Eingeborenen-Sprachen. Bd 17, 
1926, 1. S. 40-51. — Von den drei in den Berberfpradhen 
nachhweisbaren Zählmethoden ift die vigefimale ficherlich ala 
die alte, einheimifche anzufehen, die dezimale ift von den 
Arabern entlehnt im Zufammenhang mit der Annahme des 
Slam, und die quinarstrigefimale wahrscheinlich eine jüngere 
Entmwidlung, die mit magifch-religiöfen VBorftellungen (die 
Hand als glüdbringendes Amulett) zufammenhängt. 

Pilhofer, G.: Formenlehre der Käte-Sprache (Neuguinea). 
Ebda. S. 1-40. — Kurzer Auszug, für Anfänger beftimmt, 
daher mit erläuternden Beifpielen verfehen, und bei dem 
MangeLjonftiger Grammatifen auch theoretisch wertvoll, Ein- 
zelne Abjchnitte find vom Herausgeber umgearbeitet oder zu= 
gefügt worden. Behandelt werden die 8 Wortarten (einichl. 
der Erjaßmwörter für PBräpof.), verbale Bildungen, Wortbil- 
dungslehre, Negation und Frage. 

Mahrholz, Werner: Reißer, Literaten, Dichter. In: Hellmeg. 
Sg. 7, 1927, 4. ©. 59-61. 

Seuffert, Bernhard: [Bespr. von] Oskar Walzel, Das Wort- 
kunstwerk. Leipzig 1926. In: Dt. Litztg. 48, 1927, 10. Sp. 453 
bi3 460. — Bejonders eingehende Befprechung der program- 
matijhen Schlußabhandlung des eriten Teiles: „Das Wefen 
des dichterifchen Kunftwerfs“. 

Sagen und Mythen der Aandonga. Ges., übers. u. erkl. von 
Aug. Pettinen. Aus seinem Nachlaß hrsg. von G. Nitsche, 
In: Zs. f. Eingeborenen-Sprachen. Bd 17, 1926, 1. S. 41-78. 
— Drtiginaltert und Überfegung. I. Schöpfungsfagen. II. 
Stammesfageı. 


Indogermanifche Sprachwifjenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


*Hallier-Schleiden, Hans: Mit den Nordmaennern rund 
um die Erde. Sprachgeschichtliche Wikingerfahrten. Oegst- 
geest bei Leiden: Selbstverlag 1926. (96 8.) 8° 5.— 
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Ih fürchte, es wird dem Verf. auch mit diefem Buch nicht 


bejier ergehen als mit den früheren: die „gänzlich unfähigen 

Bünftler“ werden aud diesmal „jo fchwer von Begriff fein“, 

daß jie darin nichts fehen al? „ein mwiültes Sammelfurium un- 

möglicher Wortvergleihungen“, und diejenigen, deren nationale 

Eitelfeit durch die Darftellung des Germanifchen al der Ur- 

Iprache befriedigt werden könnte, werden in ihrem Vordringen 

zur Urwurzel skwai- ficher im Wuft der planlo3 aneinander 

gereihten Etymologien fteden bleiben ! 

Blümel, Rudolf: Zum Bereichs- oder Beziehungsakkusativy, 
In: Idg. Forsch. Bd 44, 1927, 3/4. S. 249-263. — us 
halt: 1. Neuere Anfichten im Gegenfaß zu meiner Anfidt: 
Auseinanderfegung mit Sommer und Haverz. 2, Der Ur- 
Iprung des Bereichsaffufativs: im Griech. volfstiimlich, urfpr. 
ein freier, örtl. beftimmter Afkuf.,, im Lat. ein Fünftliches 
©ebilde, zunächt von per- abhängig. 3, Nachträge: Arifch 
näma, griech. Övoua; die Zufammenftellung de3 Ganzen und 
de3 Teils in der gleichen fyntaft. Funktion bei Homer. 

Hermann, Eduard: [Bespr. von] Ode, A. W. M.: De uit- 
gangen mit r van het deponens en het passivum in de 


Indoeuropeesche talen. Harlem, 1924. Ebda. S. 351-354, — 


... berfrüht, als Verfuch gefcheitert. 

Rohlfs, Gerh.: Zu dem Wandel „Augenbraue‘“‘ > „Rand“, 
„Furche“, „Gipfel“. In: Zs. f. vergl. Sprachforsch. Bd 54, 
1927, 3/4. 8. 308-309. — Belege aus den romanifchen Spra- 
hen für den Wandel „Augenbraue” zu toponomaftifchen 
Bezeichnungen. 

*Rosenthal, Georg: Die grammatische Uhr, entwickelt aus 
der Funktion des Ablativus sociativus. Ein Beisp. zur Ver- 


einfachung des grammatischen Denkens. Halle: Waisenhaus 


1927. (Il, 98.) 8° = Lehrproben u. Lehrgänge. — 40 
Der Abl. soc. bringt „die Kräfte oder Mittel zur Darftellung, 

die der Handlung felber immanent find“, er fteht unter alfen 
Kajus in engfter Verbindung mit dem VBerbum des Sabes. An 


feinen drei Yauptarten, den Abl. modi, instrum. und causae, 


werden die Jdeen herausgearbeitet, die zu einer Vereinfachung 

des grammatifchen Shftems führen follen. 

Scheftelowitz, J.: Idg. zgh in den Einzelsprachen. In: Zs. 
f. vergl. Sprachforsch. Bd 54, 1927, 3/4. S. 224-253, — Pro- 
blemftellung: Die Wirfungen des Bartholomäifchen Apira- 
tionsgeiebes, wonach auch idg. afpirierte Medien + sk zu zgh 
geworden find, find in den Einzelfprachen noch nachweisbar: 
im Altind. (anl. als jh, inl. als jjh), im Stan. (zg), im Balt. (zg, 
daneben auch aus wurzelhaftem z + g-Suff. entitanden), 
im Slav. (zg, daneben auch aus urflav. gh + sk und z + 
Suff. g- entftanden), im Griech. (ox, wozu im Urgriech. jeder 


ajpirierte Konf. + sk wurde), ganz vereinzelt im LZatein., - 


Germ. und Kelt. 
Spitzer,Leo: Singen und Sagen — Schorlemorle. Ebda. 8.213 
bis 223. — Weift als Ergänzung zu W. Kraufe, 3]. 50 und 52, 


darauf hin, daß bei der Vofalfolge i— a auch) „Iautfymbolifche ° 


Empfindungen“ mitipredhen: a al3 Normalvofal wird den 
Ertremvofalen i und u gegenüber als abjchließend, beruhigend 
empfunden. Ferner fpricht mit die Vorftellung groß - Elein, 
nah - entfernt ufo. — Neduplifationen mit anlautendem 
Zabial (Schorlemorle ufw.) find „lallende Berlängerungen”, 
zu deren Spiel jich die leicht zu artifulierenden Xabiale am 
ehejten darbieten (vgl. die Kinderjprache). 

Markgraf, Fr.: Einige albanische Pflanzennamen. In: Balkan- 
Arch. Bd II, 1926. S. 221-225. — Alphabetifch geordnetes 
Verzeichni3 bisher unbefannter oder durch Bedeutung oder 


Form merfwürdiger Pflanzennamen, von ©. Weigand mit - 


etymologiichen Abteilungen verfehen. 

Weigand, Gustav: Das Albanische in Attika. Ebda. S. 167 
bis 220, — Abdrud von acht albanischen Terten aus Attifa 
(einer Sammlung Heiner Gefpräche und fieben Erzählungen, 
3.7. Der Runden aus einem neugriehifhen Lejebuch) mit 
deuticher Überjegung. An Grammatifchem ift beigegeben ein 
Überblid über das Berbum (Paradigmentafel) und die dia- 
leftiichen Merkmale des Attifchen; Gloflar. 

Ehelolf, H.: [Bespr. von] Tenner, Ernst: Ein hethitischer 
Annalentext des Königs MurSili$ II. Leipzig 1926. In: 
Orient. Litztg. Jg. 29, 1926, 11/12. Sp. 986-990. — Drud- 
fehlerverzeichnis. Berichtig. und Ergänz. zum Kommentar. 

Götze, Alfred: [Bespr. von] Friedrich, Johannes: Aus dem 
hethitischen Schrifttum. I. u. 2, Heft. Leipzig 1925, 1926. 
In: Idg. Forsch. Bd 44, 1927, 3/4. S. 361-362. — Zufammen= 
ftellung der neu gewonnenen hethitifchen Wörter. 

Ipsen, Gunther: [Bespr. von] Krahe, Hans: Die alten bal- 
kanillyrischen geographischen Namen. ... Heidelberg 1925. 
Ebda. 8. 362. — Bemerfung zu Liburnia. 
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Pokorny, J.: Etymologisches. In: Zs. f. vergl. Sprachforsch. 
Bd 54, 1927, 3/4. S. 307-308. — 1. Stifch iasc m. „Vilch“, 
esc f. „Waffer”. Erwägt die Möglichkeit etunolog. Bufam- 
menhanges, Fich = Waflertier, oder urfelt. iska = Fildy- 
mwafler? — 2. Neuirifch teilo „Linde. Entjtammt als Lehn- 
ort der engl. Bibelüberfegung (teyletree). Lat. tilia ift nicht 
von griech. wreita „Ulme”, „Rüjter‘” zu trennen. 

Thurneysen, R.: [Bespr. von] Pokorny, Jul.: Altirische 
Grammatik. Berlin 1925. In: Idg. Forsch. Bd 44, 1927, 3/4. 
S. 370-372. — Ergänzungen und Berichtigungen zu der „ehr 
reichhaltigen, aber Außerit fondenfierten” Grammatik. 

Thurneysen, R.: [Bespr. von] Sommerfelt, Alf: Des noms 
de nombre irlandais au Pays de Galles. Oslo 1925. — Ders.: 
Un cas de melange de grammaire. Oslo 1926. Ebda. S. 368 
bis 369. 

Thurneysen, R.: [Bespr. von] Mühlhausen, Ludw.: Die vier 
Zweige des Mabinogi. Halle 1925. Ebda. S. 369-370. — 
Kleine VBerbefferungen und Ergänzungen. 


Sndiich-iranische Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Öafterftädt 


Zimmermann, Robert: R. G. Bhandarkar. In: Zs. d. Dt.- 
Morgenl. Ges. Bd 80 (N. F. Bd 5), 1926, 3. S. 328-335. 

Tavadia, Jehangir C.: [Bespr. von] Forbes, Alex. St.: Räs 
Mälä or Hindoo Annals of Goozerat. 2 Bde. London 1924. 
In: Idg. Forsch. Bd 44, 1927, 3/4. S. 357-359. 

Krappe, Alexander Haggerty: Eine mittelalterlich-indische 
Parallele zum Beowulf. In: Germ.-Roman. Mschr. Jg. 15, 
1927, 1/2. S. 54-58. — Weit auf die Ähnlichkeit einer im 
18. Kap. von Somadevas Kathä Sagit Sägara fich finden- 
den Erzählung mit den Grendel-Abenteuern des Beomulf 
hin und unterfucht den Aufbau und die Entftehung der in- 
diihen Barallele und den möglichen Zufammenhang der 
beiden Stoffe. 

*»Bonnerjea, Biren: Praktische Grammatik der Hindisprache. 
Wien: Hartleben [1927). (VIII, 838.) kl. 8°= A. Hartlebens 
Bibl. d. Sprachenkunde. 137. 2m. 2. 

. Knappe, für den Anfänger beftinnmte Darftellung der wic)- 

tigften Kapitel der Grammatik (Laut- und Formenlehre, Wort- 

bildung, Syntar), mit Übung3beifpielen verfehen (in lateinischer 

Umfcrift), einem na Sachgruppen geordneten Deutich-Hindi- 

Wörterbuch und einer Zulammenftellung von SKonverjationg- 

formeln. Sm Anhang: Hindi-Alphabet. Wörterbuh zu den 

Äbungen. 

Fraenkel, Ernst: Miscellen. In: Zs. f. vergl. Sprachforsch. 
Bd 54, 1927, 3/4. 8. 294-301. — Hierher ©. 300: 4. Zu präft, 
päli dhita, *dhütä. Durch „innere Kürzung aus *duhitä 
hervorgegangen. 

Hillebrandt, Alfred: [Bespr. von] Renou, Louis: La valeur 
du parfait dans les hymnes vediques. Paris 1925. In: Idg. 
Forsch. Bd 44, 1927, 3/4. S. 354-357. — Referierende In- 
haltsangabe des „wertvollen Beitrags zur vedilchen Syntar“. 

Jacobsohn, Herm.: Religiöse Termini des Arischen in den 
ostfinnischen Sprachen. In: Zs. f. vergl. Sprachforsch. Bd 54, 
1927, 3/4. S. 191-212. — Die von Sunfer mit perj. süd ver- 
bumdenen oftfinn. Wörter, wogul. 8Öt, fyrjän. Sud, wotjaf. 
Sud ufw., gehören vielmehr zu aperi. Siyäti „Zreude, Wohl 
behagen” und damit zu einer Gruppe dem Iran. entlehnter 
religiofer Termini, wie etwa magyar. törveny aus iran. 
darman =ai. dharmän „‚Gefes, Vorschrift“, auf das möglicher- 
weife auch obugr. törem zurüdgeht, fall® man es nicht mit 
buddh. dharma verfnüpfen will. 


-Dahlmann, Sofeph: Indiens Sendung im Geiftesleben der 


Menichheit. In: Liter. Handiweifer. Ig. 63, 1927, 4. Sp. 241 
bis 248. — Sritifsan dem „afiatifchen Sdealismus“, wie er 
etiva durch VBasvanis Schriften in Europa verbreitet mwer- 


den foll. 3 
AUgypten 
Privatdozent Dr. Hans Bonnet 


Bissing, Friedrich Wilhelm von: Altchristliche Wandmale- 
reien aus Ägypten. Mit 5 Abb. u. 1 Farbtaf. In: Festschrift 
zum 60. Geburtstag von Paul Clemen. 31, Okt. 1926. S. 181 
bis 188. — Bejchreibung und ftiliftiiche Wirdigung der Male- 
reien in der Apfis des Tempels von Luffor. 

Bissing, Friedrich Wilhelm von: Eine Apisfigur in der Hal- 
tung der Adlocutio. In: Oriental Studies published in 
commemoration of the 40. anniversary of Paul Haupt as 
Director of the Oriental Seminary of the Johns Hopkins 
University. Baltimore-Leipzig 1926. S. 295-299. — Eine 


Darftellung des Apis in römicher Kriegstracht al3 Imperator 
gibt dem Verf. Anlaß, auf die Vorftellung von der militia dei 
bei großen orientaliihen Göttern einzugehen. 

*Feigel, Theodor: Agypten und der moderne Mensch. Ein 
Beitr. zum Erleben der Seele in Landschaft und Kunst. Mit 
einer Einf. u. einer Zeittafel zur ägyptischen Geschichte von 
Eduard Meyer. Berlin: Curtius 1926. (X, 168 S., 12 Taf.) 
gr, 8% 8.—; geb. 10.— 

Eindrüde und Betrachtungen eines Neilenden, der fich vom 

Standpumft de3 modernen Menfchen mit der ägyptichen Kultur 

auseinanderjeßt und jie aus ihrer Ummelt heraus zu begreifen 

fucht, ausgezeichnet dur) gute Beobachtungsgabe und feines 

Empfinden, aber bei nicht tief genug dringender Stenntnis des 

alten Ügypten Doch nicht frei von fchiefen und falichen Urteilen. 

*Junker, Hermann: Toschke. Bericht über die Grabungen 
der Akademie der Wissenschaften in Wien auf dem Friedhof 
von Toschke (Nubien) im Winter 1911/12. Mit Beitr. von 
H. ©. Antonius u. O. Gruber-Menninger. Wien: Hölder- 
Pichler-Tempsky 1926. (157 S., 38 Taf., 1 Plan.) 4° = Akad. 
5 A in Wien. Philos.-histor. Klasse. Denkschr. Bd 68, 

Der Friedhof gehört der zmeiten Hälfte der nubiichen 

C.-Öruppe an, für deren Gejchichte er wefentliche neue Gelichts- 

punkte eröffnet. In den Beiträgen werden die menschlichen 

liberrefte und die Tierfchädel beichrieben und gewertet. 

*Kees, Hermann: Ägyptische Kunst. Breslau: Hirt 1926. 
(116 S. mit 50 Abb.) 8° = Jedermanns Bücherei. Abt. Bil- 
dende Kunst. geb. 3.50 

Unter Zurüdjtellung rein äfthetiicher Gefichtspunfte werden 

Aufgabenfreis der agyptiihen Kunft und die Entwidlung ihrer 

Ausdrudsmittel in wefentlicher Beihhränkung auf Das Gebiet 

der Plaftif gezeichnet. 

*Worringer; Wilhelm: Ägyptische Kunst. Probleme ihrer 
Wertung. München: Piper 1927. (113 S., 31 Abb. auf Taf.) 
48 geb. 12.— 

Der modernen hohen Einfhäsgung der ägpptiihen Kunft 

fegt W. ein kritifch geftimmtes, ftarf jubjeftives und daher im 

einzelnen vielfach ungerechtes Urteil entgegen. 

*Zeitschrift für ägyptische Sprache und Altertumskunde. 
Bd 63, 2. Leipzig: Hinrichs 1927. (S. 73-132.) 4° 

Suhalt: Behnt, $.: Lerifaliiche Beiträge zur Aghptilch- 
femitifhen Sprachvergleihung. Kees, H.: Ein Stlagelied über 
das Senfeits. Scharff, X: Ein Denfftein der römischen Kaifer- 
zeit aus Ahmim. Schäfer, 9.: Das fogenannte „Blut der 

Sfi3“ und das Beichen „Leben. Sethe, 8.: Die Jahresrech- 

nung unter Ramjes II. und der Namensmwechlel diejes König?. 

Till, ®.: Achmimifhe Berichtigungen und Ergänzungen zu 

Spiegelbergs foptifhem Handmwörterbud. 


Dftafien 
Dr. Werner Eihhorn 


*Yichoff, Ludwig: Medizin und Nälfion im Vernen DOften. 
Berlin: Allgem. ev.-proteft. Miffionsverein 1926. (16 ©., 
28af.) 8 — 30 
Die Heine Brofchüre enthält einen Vortrag über die Er- 

fahrungen und Beobachtungen des Arztes iiber den Stand der 

Medizin in Japan und China. 

*Handel-Mazzetti, Heinrich: Naturbilder aus Südwest- 
China :Wien : Österr. Bundesverlag 1927.(XTV, 380 8.) 49 24.— 

Das Hauptgewicht legt die Darftellung (den nterejjen 
des Berfaifers gemäß, der Kuftos am Naturhiftoriiden Mufeum 
in Wien ift) auf die Schilderung der wunderbaren Hochgebirgs- 
Hora im weftlichen Sünnan und den Provinzen Kmweitichou und 
Hunan. Viel Material findet der Pilanzengeograph und der 
Geologe, aber auch der Ethnograph findet manches Wertvolle 
für fein Gebiet. Werfaffer bereifte Die befchriebenen Gegenden 
inden Sahren 1914-1918. Vgl. auch Ref. in Nr 2. ©p. 164. 
*Hundhaufen, PVincenz: Chinefiihe Dichter in deuticher 

Sprade. Mit 2 Bildern nach Originalen des Wang Ting 

Diche. Peking: Pelinger Verlag 1926. 

Eine Auswahl aus chinefiichen Dichtern des 8., 9. und 
11. Sahrhunderts, von denen Li Tai-Bo und Bo Dü-Yi am 
meiften vertreten find. Als Beilage ein Gedicht in Khinefifchen 
Zeichen mit beigefügter Ausfprachebezeichnung und Bedeu- 
tungsangabe. 

*BEx Oriente. Ed. by Reikichi Kita. Bd 2/3, July 1926. 

Enthält folgende bemerfensmwerte Beiträge in deutjcher 
Sprache: Widerlegung der Santhya-Lehre von Pogacara-Bhilo- 
iophen. Überfegung eines Stüd3 dom Biinapti-Matrafiddhi- 
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Saftra von Jiryo Mafuda (S. 37-44); Der Buddhismus ala 
Meltphilojophie und Nationalreligion von Waldemar Dehlfe 
(©. 45-65); Über Zenismus von Schuei Ohazama (©. 73-113). 
[Handelt vor allem über das hiftorifche Werden der genlehre 
in China und Sapan.] Über die japanische Mpftik. (Mit bejonderer 
Berüdjihtigung des Zenismus) von Kita Reifichi (©. 114-124). 
[Geht vornehmlich auf das Wejen der Zenlehre ein und ber- 
jucht es dem Berjtändnis des Abendländers zu erjchließen.] 
*Wagner, Wilhelm: Die chinesische Landwirtschaft. Berlin: 
Parey 1926. (XVI, 668 S., 204 Abb.) gr. 8 ° Lim. 42.— 
Verfajjer war von Anfang 1911 bis zum Ausbruch des 
Weltkrieges Dozent für Landwirtichaft und Ubteilungsporiteher 
der Deutih-Chinefiihen Hochichule Tfinatau. 


Klaiftihe Altertumswillenfchaft 
(einfchl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Br Drishen Gerrie 


*Bibliotheca philologica classica. Hrsg. von Friedrich 
Vogel. Bd 51. 1924. Leipzig: Reisland 1927. (V, 315 S.) 8° 
= Jb. über d. Fortschr. d. klass. Altertumswiss. Beiblatt. 8. — 

Die Literaturzufammenftellung ift vom Verf. mit der ge- 
wohnten Sorgfalt gemadt. Durch den geplanten internationalen 

Sulammenjhluß mwird fich die Berichterftattung natürlich noch 

vervollfommnen lafjen. 


Autoren 


Aristoteles. — Kapp, Ernst: [Bespr. von] Hans von Arnim: 
Die drei aristotelischen Ethiken. Wien: Hölder 1924. In: 
Gnomon. Jg. 3, 1, 1927, Jan. S. 19-38; 2, Febr. S. 73-81. 

Horaz. — Methner, Rudolf: Kritisch-Exegetisches zu den 
Horazischen Satiren und Episteln. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 10, 5. März. Sp. 283-287. 


Rerifographie, Epigraphif, Numismatif 

Schmid, Wilhelm: [Bespr. von] H. G. Liddell and R. Scott: 
A Greek-English Lexicon. Part II: anoßallm — dueltyw. 
Oxford: Clarendon Press 1926. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 9, 26. Febr. Sp. 226-247. — Bei Anerkennung der 
Sorgfalt und Gliederung Zufäbe fehlender Worte, neue oder 
bejondere Bedeutung älterer Wörter, Verdrängung älterer 
Wörter, antife Etymologien, Stellen zur jchärferen begrifflichen 
Saflung, ftiliftifch_charakterifierende Bemerkungen der Alten, 
Wortipiele, Bhrafeologie und Wortftruftur, Belegftellen, die 
für die Öejchichte oder die ftiliftiiche Verwendung des Wortes 
bon Bedeutung Jind. 


Behrens, G.: Neue Inschriften aus Bingen. In: Germania. 
Jg. 10, 1926, 2, Dez. S. 146-148. — Snfchrift eines Altares, 
der im Baufchutt der Biarrficche gefunden wurde. Die Bruch- 
jtüde deuten auf eine frühghriftiche Kultftätte hin. 

Ox6, A.: Zu den Kreuznacher Fluchtäfelchen. Ebda. $. 144 
bis 146. 


Kubitschek, Wilhelm: Varia. In: Numismatische Zs. N. F. 
Bd 19, 1926. S. 119-122. — 1. Spätrömifches Bronzegewidt. 
2. Öejoriacum = Bononia. 3. Münze des Indifchen Hiero- 
failareia. 

Münsterberg, Rudolf: Die römischen Kaisernamen der 
griechischen Münzen. Ebda. S. 1-50. — Da3 Berzeichnis 
ill zunächit ein Behelf für den Sammler fein, der danach 
Münzen bejtimmen fann. Die Anordnung ift alphabetisch. 

Münsterberg, Rudolf: Die Kaisernamen der römischen 
Kolonialmünzen. Ebda. S. 51-70. 

Pridik, Eugen: Miszellen zur Münzkunde der römischen 
Kaiserzeit. Ebda. S. 142-144. — Bmei Medaillong von 
GSonftans und Conftantius II.; eine gefälfchte Kupfermünze 
des aifers Dtho. 

Voetter, Otto: Zur Streitfrage ob Tarraco oder Ticinum. 
Ebda. S. 145-154. 


Geographie und Archäologie 


Hennig, R.: Örundfäglide Bemerkungen zur „Geographie 
Homers”. In: ©eogr. Bi. Sg. 33, 1927, 1. ©. 22-34. — 9. 
betont gegenüber den jprachlien, archäologifchen und my- 
thiichen Gejichtspunften bejonders Die oe, fultur- 
gejchichtlichen und handel3= umd verfehrstil enjchaftlichen. 
Die homerifchen Griechen haben auch Kenntnis dom Norden 
u. Weiten gehabt, Seefahrt ift häufig, Sizilien befannt, ebenfo 


Gades und Tartefjos. Die Stellen in der Odyifee (10, 190-199 ° 
u. 10, 86) find nicht auf das PVolargebiet zu beziehen. 9. jeßt 
fi bejonder3 mit U. Herrmann auseinander und hofit mit 
feinen Ausführungen, allzu groben Verftößen gegen die geo- 
graphiihe und Eulturhiftorifche Logik ein für alle Male ein 
Ende zu .bereiten. = 

Reinecke, Paul: Endidae. In: Germania. Jg. 10, 1926, 2, 
Dez. S. 150-156. — ®Bejchreibung der an der römischen 
Seen kun nördlich von Trient gelegenen Straßenitation 4 

ndidae. E 4 

Schmidt, Ludwig: Aliso. Ebda. 8. 113-114. — Sch. wendet 
lich gegen verjchiedene neuerdings hervorgetretene Meinun- 
gen über die Lage von Alifo. 

Fremersdorf, Fritz: Neue Inschriften und Skulpturen aus 
Köln. Ebda. S. 114-123. — 1. Gtebelauffag eines Grabfteind. 
2. Behelmter Kopf. 3. Blod aus weißem Kalfftein. 4. Unterer e 
Teil eines Weihedenfmals (an Merfur?). 5. Bruchitüd eines 
großen Weihedenfmals. 6. Bruchftücd einer griehifchen in 
Berien abgefaßten Infchrift, der eriten griechifchen aus Kölner 
Boden. 7. Grabftein einer Treigelaffenen. 8. Bruchftüd des B 
Grabiteins eines Holzhändfers. 9. u. 10. Frühchriftlihe Grab- 
fteine. 11. Bruchitüde eines Grabfteins. 12. Billte einer 
Göttin. 13. Grabitein der Masclinia Aquina. 14. Behelmter 
männlicher Kopf. 15. Mächtiges forinthifches Kapitäl. De 1 

Hertlein, Fr.: Klassikerstellen zur Archaeologie. Ebda. 
S. 126-129. — Behandelt wird Plin. N. H. 4, 79, 4 

*Rnofe, Sriedrih: Der römiiche Tumulus auf dem Schlacht- E 
felde des Teutoburger Waldes. Mit 7 Taf. u. einer Zeichnung, ER 
Berlin: Weidmann 1927. (44 ©.) gr. 8° 2. 

Bei den Ausgrabungen eines Leichenhügels bei Zburg ift E: 
eine große Brandftätte zum Vorfchein gefommen. 8. hält den | 

Leichenhügel für ein militärifches Maflengrab und will in ihm ie 

den Tumulus wiedererfennen, der von Germanicus auf dem 

Schladtielde des Teutoburger Waldes den gefallenen Römern E 

des VBarianiihen Heeres geweiht worden ift. Bei diefer Auf 

faljung, ift Tac. ann. II, 7 der Tumulus al® Kenotaphion = 

zu erflären. 4 

Koepp, Friedrich: Zum Obernburger Grabstein (CIL XII a 
6626). In: Germania. Jg. 10, 1926, 2, Dez. S. 124-196. — Al 
Berichtigung zu Germania Romana 3, 4 

Laffranchi, Lodovico: Die Daten der Reisen des Kaisers 
Hadrian, auf Grund der numismatischen Zeugnisse neu be- 
handelt. In: Numismatische Zs. N. F. Bd 19, 1926, S. 113° 
bis 118. — Der Berf. ändert auf Grund neuen Materials 4 
und weiterer Nachforihungen die Exgebnilfe jeiner z 

E 


jährigen Arbeit über die Reifen Hadrians, 
Massow, W. v.: Wo haben die Neumagener Grabdenkmäler 
ursprünglich geständen? In: Germania. Jg. 10, 1926, 2, 
Dez. S. 139-144. — €3 ergeben fich mehrere Gründe für die 
urfprünglihe Aufftellung der Grabdenfmäler in der Nähe 
von Neumagen. E 
Wenz, 8.: Symplegmata panthea. Ebda. 8. 130-139, — Die u 
interejjanten, bisher wenig beachteten und nicht veröffent- 4 
lichten Denkmäler geben Yeugnis don dem religiöjen Syn 
tretismus der Kaiferzeit. Die Abhandlung des 1915 gefallenen 
Verf. nimmt ihren Ausgang von dem Symplegma (Trierer 
Prod. Muf. Ind. NrG 9) und deutet und befpricht dann zwei Ei 
Bonner Stüde. “ 


Germanifche Sprachen und Literaturen 
ausfchlieglich Englijch 
Dr. Wilhelm Srels und Dr. Arthur Luther E 
Behaghel, O©.: Die Alten und die Jungen. In: Germ.-rom, 
Mschr. Jg. 14, 11/12, Nov./Dez. 1926. S. 385-390, — Ent- 
widlungsgeichichte der deutichen Whilologie im 19. Sh., in 
befondere der Sprachgefchichtsforfchung. E 
Jellinghaus. — Borhling, Konrad: Hermann Sellinghaus ° 
Be Sn: Niederjachjen. Jg. 32, Febr. 1927, | 
Hartwig: Hermann Sellinghaus zum 80. Geb. In: Ravens- 
berger BI. F. Gefchichts-, Volks- u. Heimatkunde, Sg. 27, 
1/2, San./Febr. 1927. ©. 2-3, - ; 


‚Gemeingermanifch 


Huß, Richard: Zum Namen der Germanen. In: Korrespon- 
denzbl. d. Vereins f. siebenbürg. Landeskunde. Jg. 1, 1/2, 
Jan./Febr. 8. 1-12. — Entgegriung auf d. Befprehungen 
des Werkes „Die Germ. n. ihr Name“ von Roufal u. Much. 


| 


| 


| 


—— [ne nn 


# Stofi- und Motivgeichichte 
Bülow, Paul: 


Beethoven in der erzählenden Dichtung der 
Gegenwart. In: Der Türmer. Jg. 29, 6, März 1927. ©. 486 


bis 491. 
Mittelhochdeutich 


*&hostn, Heinrih: Der Schlüffel zum Nibelungenlied. Einf. 


in d. grundlegende Werk von Julius Naje: „Das Nibe- 
fungenlied, der Aunengefang vom deutfhen ©edanten“. 
Stuttgart: Scheuch 1927. (16 ©.) 8° = Salmannshud. n 


Diefer neu entdedte „Schlüffel“ ftammt aus derjelben Fabrik, 
in der die heute fo beliebten Schlüffel zur Edda, zur Runen 
Schrift, zu den Wappen der gotischen Beit, zu den Felsbildern 
von Bohuslän uf. hergeftellt wurden. 

Naumann, Hans: Stand der Nibelungenforichung. Vortrag. 
Rn: Bi. f. Dtkunde. 1927, 1. ©. 1-17. 


 Pahncke, Max: [Anerkennende Bespr. v.] Grete Lührs, 


Sprache der dt. Mystik des Mittelalters im Werke der 
Mechthild v. Magdeburg. München 1926. In: Dt. Literatur- 
ztg. N. F. Jg. 4, 7. Sp. 311-314. 


Panzer, Friedrich: [Bespr. v.] Rother, hrsg. v. Jan de Vries. 


Heidelberg 1922. In: Litbl. f. germ. u. rom. Philologie. 
Jg. 48, 1/2, Jan./Febr. 1927. Sp. 12-16. 

Schumann, Otto: Die deutschen Strophen der Carmina 
Burana. In: Germ.-rom. Mschr.Jg. 14, 11/12, Nov./Dez. 
S. 418-437. — Ergänzung u. Berichtigung der Torfchungen 
Meyers von 1901. 

Stammler, Wolfgang: Mittelalter. (Literaturbericht.) In: 
3. f. Dikumde. 1927, 1. ©. 80-94. Schluß folgt. 


Neuhochdeutiche Sprache 


Bartih, U: BVerbrecherfprahe und Verbrecherichrift. Sn: 
Bei. Beilage des Staat3-Anzeigers f. Württemberg. 1927. 
- Nr 2, 28. Februar. ©. 42-53. 


Borgius, Walther: Namen. In: Frankfurter tg: v. 5. März 


1927. 1. Mbl. — Über die Vornamen von heute. „Unter 

100 Knaben finden fich heute 25 Horft, 21 Günther, 20 Heinz“. 

Über Familiennamen. Die Müller, Schule u. Schmidt 

maden zufammen etwa 2%/, Millionen in Deutichland aus. 
Klatt, Fritz: Deutsche Sprachnot. In: Ethos. (Karlsruhe: 
Braun.) Jg. 1, H. 4. S. 515-525. — „Durch unfere ftarr ge- 
wordenen begrifflichen Gegenfäte fönnen wir heute nur noch 
fehr fchwer zu dem twortkörperlihen Kern unjerer Sprade 
u. den darin enthaltenen Wortfegungen vordringen.” 


Bendzko: Was erzählen uns die Ortnamen des Kreijes Lyd? 

- (Forti.) Sn: Unfer Mafuren-Land. 1927, 2, Februar. ©. 7-8; 
3, März. ©. 5-7. E 

Boltendahl, Theodor: Über Ortstamen in Düfjeldorf. In: 
Sarı Wellem. Sg. 2, 1, San. 1927. ©. 10-16. 

Dörfchel, Edith: Die Liegenbanf. Verfud einer Namens- 

deutung. In: Mittn d. Wurzener Gejchicht?- u. Ultertum3s- 

 pereins. Bd 3, 9. 2, T. 1. ©. 40-45. — Führt verichiedene 

Erklärungen des eigenartigen Straßennamen an (Lege- 
bant, Ziigenbanf, Diegelbanf u. a.), ohne fich für eine davon 
endgültig zu entjcheiden. EN 

Langer, 3: Südlaufiser Flurnamen auf den Dreimeilen- 

- blättern <1785-1825). (Schluß.> Sn: Oberlaufiger Heimatblf. 
Sg. 8, Febr. 1927. ©. 35-39 u. 49-52. 

Ramfauer, Wilh.: Der Familienname Palm. In: Nieder- 
fachien. Sg. 32, Febr. 1927. ©. 34-35. 


Neuhochdeutfche Literatur 
Riteraturgeichichte 


Bernoulli, Carl Albrecht: Die schweizerischen Klassiker. 
In: Annalen. E. schweiz. Mschr. Jg. 1, 3, Febr. S. 184-197, 
— Gottheli, Veftalozzi, Keller, Burkhardt, Bachofen, E. 8. 
Meyer, Leuthold, Opitteler. 

*Slaiichlen, Eaefar: Die deutfche Dichtung der Frühzeit 
1500-1800. Mit 40 Kunftdrudtaf. BerlinSchmargendorf: 
Andermann 1927. (851 ©.) 4° Zw. 28.— 

Neue Titelausgabe eines Bandes des von Tlaifchlen nach- 

gelaffenen „Buches unferer deutihen Dichtung“, das be- 

fanntlic) alle wirflihen „Meifterwerte” der deutfchen Literatur 
in vier Bänden großen Format3 mit zmei- und dreilpaltigem 

Drud enthalten follte. So enthält der vorliegende Band die 


 deutichen Volfsbücher, jämtlihe Dramen Leifings, Wielands 


Dberon u. d. a. vollitändig. 
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*Heilborn, Ermit: Hmwilhen zwei Revolutionen. Der Geift 
der Scinfelzeitt <1789-1848). Berlin: Volfsverband D. 
Biücherfreunde 1927. (319 ©.) 8° Nicht im Buchhandel. 

Gibt ein reizvolles Gejamtbild der gejellichaftlihen und 
fulturellen Zuftände, in dem auch die Literatur nicht zu furz 
fommt. Lebendige Schilderung der Kreife um Barnhagen, 
der Spätromantifer ufw. In dem Kapitel „Eine Konvertitin“ 
wird Luife Henfel behandelt, in „Das Goethe-Erlebnis” das 

Verhältnis der Generation um 1820 zu Goethe. 

Hennings, Emmy: Die Lyrik der lebten Jahrzehnte. In: 
Hochland. Sg. 24, 9. 5, Tebr. ©. 581-588. 

Kluckhohn, Paul: [Anerkennende Bespr. v.] J. Petersen, 
Wesensbestimmung der deutschen Romantik. Leipzig 1926. 
Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 8. Sp. 352-57. 

*Köster, Herm. L.: Geschichte der deutschen Jugend- 
literatur. In Monographien. 4. Aufl. Braunschweig: Wester- 
mann 1927. (478 S.) 8° Zw. 10 
Das fleißige Werk blieb im mefentlichen unverändert, der 

Bericht wurde bis auf die Gegenwart fortgeführt, „Jo Daß das 

erite Viertel des 20. Sahrhundert3 abgefchlojjen ericheint“ 

(Zeittafel bis 1924). Erwünfcht wäre Ausbau des Perjonen- 

tegilters zu e. Verf. u. Sacdıregifiter, da dem Sucdhenden gerade 

bei Sugendfchriiten häufig nur. der Titel, nicht aber der Berfaffer 
gemwärtig ift. 


Einzelne Autoren 


*Claudius, Matthias: Gedichte. Hräg. u. eingel. von Wolfgang 
Stammler. Mit 4 Bildtaf. Stuttgart: Streder & Schröder 
LITER AIISL EIN, 8% m. 3.50 

Droste-Hülshoff. — Jansen, Heinz: [Bespr. v.) Droste- 
Hülshoff, Sämtliche Werke. Hrsg. v. K. Schulte-Kemming- 
hausen. München 1925. In: Litbl. f. germ. u. rom. Philol. 
Jg. 48, 1/2, Jan./Febr. 1927. Sp. 21-25. 

*Eichendorff, Karl Frh. von: Ein Jahrhundert Eichendorff- 
iteratur, Regensburg: Habbel 1927. (VIII, 160 ©., mehr. 
an Taf.) 8° = Eichendorff, Sofeph von: Samtl. Werfe. 


- ER 
Bibliographie der Eichendorff-Ausgaben und der Eichendorff- 

Literatur. 

Huch, Ricarda: Hundert Sahre „Zaugenichts”. In: Die Um- 
ihau (Wochenschrift, Cincinnati), 6. Tebr. 1927. ©. 4-5. 
Fischart. Ullrich, Hermann: Ein Buch aus Fischarts 
Bibliothek. (München, Univ.-Bibliothek.) In: Germ.-rom. 

Mschr. Jg. 14, 11/12, Nov./Dez. S. 455-456. 

&ellert. — Schindler, Friß: Gellert in unjerer Heimat. In: 
Querfurter Heimatbll. Folge 2, Nr 5, 18. Tebr. 1927. ©. 2-3. 

Goethe. — Beils, Willi: Goethes Beziehungen zu Hejlen. In: 
Bolt u. Scholle. Sa. 5, 9. 1, 1927. ©. 1-11. 

Brüdmann: Veftalozzi u. Goethe. In: Schwarzburgbote. 
Beil. zur Xandesztg. f. Schwarzburg-Rudolftadt. 1927, Nr 8 
20.25. 6,..3-4. 

*Chamberlain, Houston Stewart: Goethe. 4. Aufl. [Unver- 
änd. Neudruck.] München: Bruckmann 1927. (XIII, 
800 S.) gr. 8° Miuzrte. 

(E, ©.:) Goethe in franzöfifhen Dienften. In: Cliaß-Loth- 
ringen. Sa. 5, 1, 15. San. 1927. ©. 42-46. — Sroniiche An- 
a des Buches v. Sean de Pange „G. en Alsace‘, Paris 


25, 
Eilers, G.: Goethe und Hamburg. 2. In: Die Rampe..1926/27, 
15, 1. März 1927. S. 341-843. 
Henckel, Ludwig: Zum „Egmont‘‘. Ebda. S. 329-331. 


Martell, B.: Charlotte von Stein. In: Evangeliiche Trauen- 
tg. Sg. 28, Gebr. 1927. ©. 67-69. 

Martell, B.: Goethes Farbenlehre. In: Natur u. Kultur. 
Sg. 24, 2, Tebr. ©. 43-47. 

Weiß, Fritz: Bespr. v. Sommerfeld, Hebbel u. Goethe, s. 
unter Hebbel. 

Hebbel. — Weiß, Fritz: [Bespr. v.) Sommerfeld, Hebbel u. 
Goethe. Bonn 1923. In: Litbl. f. germ. u. rom. Philol. Jg. 48, 
1/2, Jan./Febr. 1927. Sp. 19-21. 

*Herder: Briefmechfel mit Caroline Ylachsland. Nach den 
Hd. des Goethe- und Sciller-Arhivs hrög. von Dans 
Schauer Bd 1: Auguft 1770 bis Dez. 1771. Weimar: Verl. 
der Goethe-Gefellichait 1926. (XVI, 484 ©.) 8° = Schriften 
der Goethe-Gejellihaft. Bd 39. 

Der wertvolle Briefwechfel erigeint hier zum eritenmal 
vollftändig (foweit die Briefe erhalten jind) und in itberficht- 
fiher Anordnung. Von dem Brieftert diejes eriten Bandes it 
etwa ein Drittel bisher ungedrudt, Die übrigen finden fich in 
zwei heute faum noch aufzutreibenden Werfen: dem „Xebens- 
bild“, da3 Herders Sohn Emil von feinem Vater entwarf (Er- 
fangen 1846) und dem von Dünger mit Herders Enfel Terdi- 
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nand Gottfried dv. Herder gemeinfan herausgegebenen dritten 

Bande der Sammlung „Aus Herders Nachlaß“ (1857). Die Be- 

deutung diejer Briefe bedarf feiner Erörterung, ebenfowenig 

tie ihr Ericheinen in den „Schriften der Gpethe-Gefellichaft” 
gerechtfertigt zu werden braudt; fie bieten ja „nicht nur ein 

Stüd Bildungsgefhichte Caroline Flachslands und Damit 

Öoethes, jondern der vielerlei umfpannende Geift des Brief- 

ichreibers läßt die Belehrung feines aufgefchloffenen Mädchens 

zu einem Bilde der Dichtung und des Denkens jener bewegten 

Sahre um 1770 werden, in denen nach einem Wort des alten 

Goethe an Edermann die deutsche Literatur noch eine reine 

Tafel war, auf die man mit Luft viel Gutes zu malen hoffte“. 

Hoffmann, E. T. A. — *Egli, Gustav: E. T. A. Hoffmann. 
Ewigkeit u. Endlichkeit in s. Werk. Zürich: Orell Füssli 
1927. (165 8.) gr. 8° = Wege zur Dichtung. Bd 2, Hlw. 5.60 

„Dies ift die umfallende Synthefe in H.’3 dichterifchem 

Werk, daß es Anfang und Ende des Dafein3 im Geift und 

jeinen abjoluten Wundern verankert, dieg Dafein felber in- 

dejlen als fosmijch berechtigte, notwendige Entmwicdlungsitufe 

ewiger Liebe in den göttlichen Weltplan mit einbezieht, im 

geftalteten Stoffe und feinen heimlich wirkenden, wunderfam 

zeugenden Formkräften ewiges Leben und Weben fieht.“ 

Holz. — *Schär, Oskar: Arno Holz. Seine dramatische 
Technik. Bern: Haupt 1926. (101 $.) gr. 8° tr. 3.50 

Berner Difjertation. Die dramatifche Technif von Arno 

Holz wird als im Wejentlihen naturaliftifch gefennzeichnet. 

Behandelt werden: Die Familie Selide, Sozialariftofraten, 

Traumulus (diefes als „Unterhaltungsftücd” nur ganz flüchtig), 

Sonnenfinfternis und Ignorabimus, 

Jensen. — Storm, ©ertrud: Perfönliche Erinnerungen an 
Bilhelm Ienjen, zu |. Geb. am 15. Febr. In: PBroppläen. 
Beil. zur Münchner Btg. Sg. 24, 21, 18. Febr. ©. 164-165. 

immermann. — Ullrich, Hermann: Eine vergessene Arbeit 
Immermanns. In: Germ.-rom. Mschr. Jg. 14; 11/12, Nov./ 
Dez. S. 456. — Ausgabe von „Floria“, in Hamm 1822 von 
3. unter dem Pleudonym „Weander” herausgegeben. 

Klinger. 
Klinger. Der Dichter de3 Sturmes u. Dranges Sn: Didas- 
falia. Sg. 105, 7, 13. Febr. 1927. ©. 27-28. 

Lenz. — Vietor, Karl: [Bespr. v.] Kindermann, Lenz u. die 
deutsche Romantik. Wien 1925, In: Litbl. f. germ. u. rom. 
Philol. Jg. 48, 1/2, Jan./Febr. 1927. Sp. 16-19, 


Matthisson. Speyer, Karl: Friedrich von Matthiffong Be- 
Ki - Kurpfalz. In: Pfälsishes Mufeum. 1926, 9/10. 
©. -205. 


*Mörike, Eduard: Gedichte. (Nach d. krit. Mörike-Ausg. von 
H. Maync besorgt von Walter Muschg.) Horgen-Zürich: 
Verlag der Münsterpresse 1927. (272 S.) 16° = Die kleine 
Bibliothek. Bdch. 9, 2m. 3.60 

Müller von Königswinter. — Ebeling, Wolf: Zur Erinnerung 
an Wolfgang Müller von Königswinter. Sn: Der Schab- 
gräber. g. 6, 5, Febr. 1927. ©. 21-24. 

Nestroy. Hadamowsky, Franz: Das Carltheater unter 
der Direktion Johann Nestroys. In: Jb. d. österr. Leo- 
Gesellschaft. 1926. S. 193-241. 

Rinckart. Goldihmid, Th.: Das Lied „Nun danfet alle 
Gott” und fein Dichter (Schluß). In: Der ev. Kirchenchor. 
Sg. 31, 6, Dez. ©. 55-62. 

Rosegger — Ungedrudte Rofegger-Briefe [vom 16. 8. 1892 und 
12, 9. 1892 an Emil Döpper, der eine Biographie R.3 Schreiben 
wollte]. In: Der Türmer. Sg. 29, 6, März. S. 491-493, 

Scheffel. — Brabant, Artur: Sofeph Bictor von Scheffel in 
Leipzig und Dresden 1846. In: Dresdner Kalender 1997. 
©. 165-168. 

Schiller. — Findh, Ludwig: Die Herkunft Schillers. Sn: Bf. 
f. Volfsaufartung u. Erbfunde. Sg. 2, 1, 15. San. ©. 6-7. 

Pache, Werner: Schillers Schauspiel vom ‚Tell‘. In: Der 
Pfad. Jg. 4, 5, Febr. $. 17-26. — „Sm Telf felbft erfcheint der 
Menfch des neuen Bundes. In feiner Tat ift vorgebildet die 
Sreiheitstat des Einzelnen, die ihn exit des Bundes teil- 

 baftig mad.” 

Schlegel. — *Ingerslev, Frederik: Genie und sinnverwandte 
Ausdrücke in den Schriften und Briefen Friedrich Schlegels. 
Eine semasiolog. Untersuchung. Berlin: Askanischer Verlag 
1927.1.X1X 72358) 01.80 $ 

Berf. jtellte fich die Aufgabe „Sinn und Wert des Terminue 

Genie (Genius) in Sr. Schlegel Sprache feitzuftellen, da Sch!l. 

diejen Ausdrud, wohl den belangreichiten innerhalb des fpezififch 

frühromantifchen Wörtervorrats, fehr oft gebraucht, ohne damit 
immer den Begriff des Genialen zu verbinden”. So ergab fich 
eine jehr fruchtbare Analyfe fowoHl der Auffaffung Schlegel: 
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Sluhrer, Wilhelm: Ftiedrih Marimilian von - 


und der Nomantif vom Wefen des Genies als auch der Schlegel 


Ihen Sprade. 
Sperl. — *Abert, Joseph Friedrich: August Sperl. Ein Nach- 
ruf. München: Ackermann [1927]. (12 S., 1 Titelb.) [Um- 
schlagt.] 4° — U 
Sonderabdrud aus $. 3, Bd 3 der „Archivalifchen Zeit- 

Ihrift”. Sp. wird in eriter Linie al3 Archivar charafterifiert, 

aber auch auf feine literarifhe Tätigkeit fallen intereffante 

Streiflichter. 

Spitteler. — Wyneken, Gustav: Carl Spitteler. In: Der europ. 
Geist. 2, Aufl. Leipzig 1926. S. 140-170. — Der Auffag ift 
1915 gefchrieben. 

Thoma. DOmlglaß: Ludwig Thoma. Ein paar Briefe und 
Erinnerungen. In: Dt. Vollstum. Sg. 7,2, Febr. ©. 109-116, 

Varnhagen, Rahel. — *Feift, Lore: Rahel VBarnhagen. Zmi- 
Ihen NRomantif u. jungem Deutfchland. Elberfeld: Hofbauer 
1927. (88 ©.) gr. 8° 2.5 

Wagner, Richard. 


Drei unveröffentlichte Briefe Richard 


Wagners. Von Max Chop. In: Signale f. d. musikal. Welt. 
1927, 6, 9. Febr. S. 177-180. — Schreiben an Tichatfchef 
1859, fowie 2 Briefe an den Verleger Fritjch in Leipzig aus 


dem Sahre 1870. 
Hochberger: Der Kreuzichüler Richard Wagner. Sn: Dt. 
Sängerfchaft. 3g. 32, 1, Nov. 1926. ©. 14-17, (Fortf. folgt.) 
Waldau. — Smei unveröffentlichte Mar-Waldau-Briefe Mit- 
geteilt dv. Alfons Verlid. In: Der Oberfchleiier. Sg. 9, 1, 


San. 1927. ©. 20-27. — Beide Briefe in der Varnhagenfchen 
Sammlung (Preuß. Staatsbibl.), Ari er FTedor Wehl vom 


25. 6. 1851 und an Vehfe vom 8. 7, 18 


Hoddeutihe Mimdarten 
Lord, 9.: Etymologifches zu einigen Wörtern der pfäßziichen 


Mundart. <AlS Beitrag zu einem etymologiihen Wörter- 


bud.> In: Pfälzifches Mufeum. 1926, 9/10. ©. 226-238. 
Chriftmann, €.: Beiträge zur Mundartengevgraphie der 


Pfalz. Ebda. ©. 221-225. 


Christmann, E.: ‚„Glitsche“ „schleife‘“ „schleimere“ und. 


Genossen. In: Der Pfälzer. Jg. 7, 4, 25. Febr. $. 47-50. 
Slamifch 


Schäfer, Georg: Felir Timmermanns. In: Hochland. Sa. 24, 
5, Tebr.- ©. 588-594. 


Nordifche Sprachen und Literaturen 
*Glück und Schilfalder Leute vom Vatnsdal 


Übertr. u. mit einer Einf. brög. von Paul Herrmann. Mit 
10 Abb. u. 2 Kt. Hamburg: Hanfent. Verlagsanftalt 1926. 


166 ©.) 8° = Bauern ı. Helden. Bd 6 


(Vatnsdeelasaga). 


( . BD 6. Rp. 3.50 
*Thords Bilegefohn. [Sagan of pördi hredu.] Ilbertr, u. mit 


einer Einf. hrög. von Walter Baetfe. Mit 2 Kt. u. 7 Abb. 
Ebda. 1927. (108 ©.) 8° — Bauern u. Helden. Bd 7. Bp. 3.— 


Strindberg. — Marcus, Carl David: Scheiterhaufen. In: Die 


Rampe. Hamburg. 1926/27, 14, 16. Febr. 1927, S. 305-312, 


Undset. — Benninghoff, Ludwig: Zu Sigrid Undsets „Kri- 
stin“. In-Der Kreis. Jg. 4, 3, Jan. 1927. S. 22-27. 
Solltmann, Idamarie: Sigrid Undset, Kristin Lavrans- 


tochter. Bd 3 „Das Kreuz‘. In: Die christl. Frau. Jg. 25, 


1, Jan. 1927. S. 18-20. 
Wurm, Mois: Kriftin Lapranstochter. In: Seele. Ig. 9, 2, 
Sebr. 1927. ©. 45-49. 


Englijche und amerikanische Sprache 
und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 
Karpf, Fritz: [Ausführl. Bespr. (T. 1) von] Jespersen, Otto: 


The Philosophy of Grammar. London: Allen & Unwin 1994, 


In: Beibl. zur Anglia. 38, 2 (Febr. 1927). S. 33-46, 


Schirmer, Walter F.: [Ausführl. Bespr. von] Brie, Friedr.: 


Englische Rokoko-Epik. München: Hueber 1927. In: Litbl. 
f. german. u. roman. Philol. 48, 3/4 (März/April 1927). 
Sp. 108-111. 

*Thüme, Hans: Beiträge zur Geschichte des Geniebegriffs 
in England. Halle: Niemeyer 1927. (102 S.) = Studien zur 
engl. Philologie. H. 71. 
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Richardson. 


i Williams, R. A.: Zur Erwiderung an Fr. Klaeber. 
in: Beibl. zur Anglia. 38, 2 (Febr. 1927). S. 61-63. — Zur 
—— Slaeberichen Beiprechung der Arbeit W.3 über die Finn-Ein- 
Sage im Beomulf. 


Brown. — Schöffler, Herb.: [Bespr. von] Flasdieck, 
Herm. M.: John Brown <1716-1766> und seine Dissertation 
on Poetry and Music. Halle: Niemeyer 1924 = Studien 
zur engl. Philologie. 68. — Ebda. 3 (März 1927). 8. 71-74. 

Byron. — *Fischer, Irma: Die Frauen im Leben und Werk 
Lord Byron’s. Phil. Diss. München 1926, 

Harris. — *Harris, Frank: Mein Leben. Selbstbiographie. 
Übers. v. Antonina Vallentin. Berlin: Fischer 1927. 
(547 8.) 8° Fr 

[Dazu Bespr. von) Carsten, Fritz in: Die Literatur. 29, 6 
(März 1927). S. 365. 

Fehr, Bernhard: Dorothy Richardson und die 
neue Bewußtseinskunst. In: Beibl. zur Anglia. 38, 3 (März 
1927). S.82-96. 

Shaw. — Oczeret, Herbert: Der Nobelpreisträger Bernard 
Shaw. In: Die Tat. 18, 1927, 10. S. 796-802. 

Wells. Keynes, J. M.: Ein neues Werk von Wells. In: 
Neue Zürcher Ztg. 1927, Nr 117. — Zu W.5 dreibändigem 
Roman: Die Welt William Cliffolds. 

Wilde. — Marcuse, Ludw.: Oskar Wildes Ende. In: Hannov. 
Kurier. 1927, Nr 32/33. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. RWalther Ebifch 


*Jahrbuch für Philologie. Hrsg. von Victor Klemperer u. 
Eugen Lerch. Bd 2. München: Hueber 1927. (III, 328 S.) 
gr. 8° 12.—; 2m. 14.50 
Bol. Beipr. d. einzelnen Auffäge. — Ms Fortf. d. Jahr: 
buches ift die Bj. „Sdealiftifche Philologie” angekündigt, die ab 
1. April 1927 in Zweimonatsheften ericheinen wird. 

Klemperer, Victor: Karl Voßler. In: Jb. f. Philol. Bd 2 
(1927). S. 3-7. — Die Auszeichnung Voßlers mit dem Pour 
le merite zum Anlaß nehmend, drudt Kl. hier einen Aufjak 
ab, der vorher in der Magdeburger Zeitung (1. Aug. 1926) 
erichienen ift und worin er den Entwidlungsgang Bohlers als 

 Sprachphilofoph und Sprach- und Riteraturhiftorifer [fizziert. 

Spitzer, Leo: [Bespr. v.] MarioRoques: JulesGillieron, notes 
biographiques et bibliographie (Extr. de l’Annuaire de 
l’ecole pratique des hautes etudes, sect. des Sciences histo- 
riques et philologiques. 1926/27.) In: Litbl. f. german. u. 
roman. Philol. Jg. 48, 1927, 3/4. Sp. 111-112. 

Spitzer, Leo: Zu Meillets Kritik von „Jahrbuch für Philo- 
logie“ Bd I. In: Jb. f. Philol. Bd 2 (1927). 8. 293-297. — Eine 
Verteidigung des Sahrbuches gegenüber der ziemlich negativen 
Kritit des franzöfiichen Gelehrten im Bulletin de la societe 
de linguistique 1925. 


Franzöfiihe Sprache und Literatur 


*Gamillscheg, Ernst: Etymologisches Wörterbuch der fran- 

- zösischen Sprache. Lfg 9 <Bogen 33-36). (S. 513-576.) 
Heidelberg: Winter 1927. gr. 8° = Sig roman. Elementar- 
u. Handbücher. R. 3, 5. 5 

Lorck, E.: Die Sprachseelenforschung und die französischen 
Modi. <Forts. aus Bd I> Konjunktiv des Begehrens in Neben- 
sätzen. In: Jb. f. Philol. Bd 2 (1927). S. 188-208. (Forts. 
folgt.) — Fortiegung der piychogenetifchen Unterfuhhung der 
Modalität im Franzöfilchen. 

Regula, Moritz: 1. Zum französischen Konjunktiv. Ebda. 
S. 209-217. — 2. Syntaktische Streifzüge. Ebda. 8. 218-236. 
— Im Anfhluß an feine Studie: „Über die modale und 
piyhodgnamische Bedeutung der franzöfiihen Modi im 
Tebenjat mit befonderer Berücdfichtigung der Meinongichen 
Annahmentheorie. Halle 1926“ bejpricht Verf. im 1. Auffas 
einige Sondererjcheinungen zur Betätigung feiner „grund- 
fäslihen Auffaffung vom Konjunktiv al3 Zeichen der An- 
nahme”. Im 2. Auffag erörtert er einige „konkrete Fälle für 
die piychologiiche VBerjchiedendeit fontaktifcher Dubletten”. 


Friedmann, Wilhelm: Einige Strömungen in der franzö- 
sischen Lyrik der Gegenwart. Ebda. S. 98-121. — Berf. will 
die Hauptrichtungen in der franzöfiichen Kyrif des 20. Jahr- 
Hunderts charakterifieren und fie in Beziehung zum großen 
geiftigen Gefchehen der Zeit jegen. Er erfennt zwei große, 
li doneinander abhebende Tendenzen: eine traditionali= 
ftiihe und eine revolutionäre. Als zu erfterer gehörend be- 
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handelt er nacheinander die neuflafftiche Dichtung, in der er 
eine Rarallelftrömung zum Sntelleftualismus erfennt, den 
Naturismus, eine Parallelerfcheinung zur intuitiven Strö- 
mung innerhalb der Bhilofophie, und Die Gruppe der Abbaye 
de Cretere und des Unanimismus, die er einem Sntelleftualis- 
mus des Herzen3 parallel ordnet und in der er einen ftarfen 
fozialen Einfchlag Feitftellt. Die revolutionäre Richtung tft ihm 
verförpert durch den Erprefiionismus (Kubismus, Dadais- 
mus, Suprarealismus), in welchem er eine NReaktionserichei- 
nung gegen den Sntelleftualismus fieht. Als außerhalb aller 
diefer Strömungen ftehend behandelt er an letter Stelle 
Paul Valery, in deffen Werk er eine Shynthefe von NRationa- 
(3mu3 und Strationalismus zu erfennen glaubt. 

Friedmann, Wilhelm: [Zustimmende Bespr. v.] Vingt-cing 
ans de litterature francaise, publ. sous la direction d’Eugene 
Montfort. Tableau de la vie litteraire de 1895 a 1920, 
3 vols. In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg: 48, 1927, 
3/4. Sp. 118-119. 

Klemperer, Victor: Entstehung und Eigenart der franzö- 
sischen Neuromantik. In: Jb. f. Philol. Bd 2 (1927). S. 143 
bis 171. — Zum befferen Verftändni3 der feit etiva 1890 ein= 
fegenden neuromantifchen Richtung fkizziert Verf. zunächit 
die franzöfifche Literatur des 19. Sahrhunderts in ihrem Ver- 
laufe von der Romantik über den Rofitivismus eben zur Nteu- 
tomantif. Der älteren Romantif gegenüber find ihm für die 
franzöfifhe Neuromantif folgende Bunte charafteriftiich: 
‚br Mehr an Religion, an PVhilofophie, an Wilfenichaft und 
Piychologie, ihr Ausbau des perfönlichen Symbols, ihre Be- 
freiung und Mufikalifierung des DVerfes, ihre völlige Grenz- 
perwilchung zwiichen Vers und Profa, ihr jtärferes Brennen, 
mweil fie im Kampf mit dem Bofitivismus entjtand, ihr größe- 
rer Reichtum an Mitteln, weil fie auf den Pofitipismus folgte.” 

Lerch, Eugen: Von Ohnmacht, Weinen und Küssen. <Zugl. 
eine notgedrungene Abwehr.) Ebda. $. 298-319. — Eine 
Verteidigung feines Auflages „Zu den Anfängen der franzo- 
fifehen Literatur” in der Waßel-Feftichriitt gegenüber den 
Angriffen von Gerhard Rohlfs in 3. F. franz. Spr. u. Lit. 
%g. 48. (1925). 

Vising, Johan: [Bespr. v.] Paul Studer and Joan Evans, 
Anglo-Norman lapidaries. Paris 1924, In: Litbl. f. german, 
u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 3/4. Sp. 112-116. — Die ge- 
famte uns erhaltene anglonormannifhe Steinbuchsliteratur 
ift hier bequem in einem Bande zugänglich (13 Stüde, von 
denen bei zweien die anglonormanniiche Herkunft allerdings 


nicht ficher feititeht). 


*Balzac, Honors de: Vater Goriot. [Pere Goriot.] (Überf. von 
Elfe Aldendorff.) Leipzig: Heffe & Beder [1927]. (256 ©.) 
fi. 8° = Die Schabfammer. 54. gm. 2.85; Hlödr 3.75 

Pohl, Gerhart: Balzac. Dem dt. Balzac-Pionier Ernst Robert 

“ Curtius in dankbarer Verehrung. In: Das Stachelschwein. 
Jg. 1927, März-Heft. S. 12-17. 

Claudel. — Forst de Battaglia, Otto: Paul Claudel. In: Die 
Literatur. Jg. 29, 5 (Febr. 1927). S. 265-266. 

*Coster, Charles de: Die Legende und die heldenhaften, fröh- 
fihen und ruhmreichen Taten von Uilenfpiegel und Zamme 
Soedzakim Flandernland und anderwärts [La Legende et les 
aventures heroiques, joyeuses et glorieuses d’Ulenspiegel et 
de Lamme Goedzak]. (liberf. von Georg Gärtner.) Leipzig: 
Heffe & Beder [1927. (516 ©.) Ü. 8° [= Die Schaglammer. 
59: Zw. 2.85; Hldr 3.75 

La Fille du Comte de Pontieu. — Karl, Ludwig: [Bespr. v.) 
Clovis Brunel: La Fille du Comte de Pontieu. CGonte en 
prose. Versions du XIIle et du XVe siecle. (Soc. des Anciens 
Textes francais.) In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. 
Jg. 48, 1927, 3/4. Sp. 116-117. 

*Molidre: George Dandin. Zuftfp. in 3 Aufz. Über‘. von Wolf 
Graf Baudilfin. Neue Ausg.) Leipzig: Reclam (1927). 
(55 ©.) fl. 8° = Reclams Univerfal-Bibliothet. Nr 550. —.40 

*Murger, Henri: Die Boheme [Scenes de la vie de boheme]. 
Roman. Dt. von Anna Brunnemann. Leipzig: Helle 
& Beder [1927]. (372 ©.) El. 8° [= Die Schaßfammer. 81.] 

Zw. 2.85; Hlör 3.75 

Nodier. — Vodoz, J.: Zu Charles Nodiers „Moi-me&me‘“, In: 
Jb. f. Philol. Bd 2 (1927). S. 35-61. — Verf. untermirft die 
unter dem Titel Moi-m&me verfaßten Befenntnilie de3 
2Ojährigen Charles Nodier einer piphoanalgtiichen. Bes 
trahhtung, und er erfennt im Autor den Typus des „sntro= 
bertierten“, in welchem ein ftarfer negativer Mutterfompler 
eine Starke negative Einftellung zur umgebenden Welt hervor- 
gerufen hat. 
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*Romains, Jules: Der Diktator. [Le Dictateur.] 4 Akte. (Aus 
dem Französ. übertr. von Hans Feist.) Berlin: Fischer 
(1927). (127 8.) 8° 3. DR 

Romains, Jules: Gedichte. Dt. Nachdichtung von Hans 
Feist. In: Die Neue Rs. Jg. 38 der freien Bühne, 1927, 3. 
S. 273-277. — Gebet. Gefang an die Maffe, die hier ift. Bar- 
celona. Die Toten. 

Valery, Paul: Traurige Königin Helena. Übertr. von Alfred 
Sperber. In: Klingsor. Jg. 4, 1927, 1. 8. 29. 


Stalieniich. Spanifch. Aumänifch 


Carducei. — Däubler, Theodor: Giofue Carducci. Zum 20. To- 
destag. In: Die literar. Welt. Sg. 3, 1927, 7. ©. 5-6. 

*Dante Alighieri: Göttliche Komödie. [La divina Commedia, 
dt.] Mit Bildern von Gustav Dore. Übers. vonPhilalethes 
[d.i. Johann, König von Sachsen]. Erl. von Edmund Th. 
Kauer. Berlin: Knaur [1927]. (541 S.) 8° Hlör 3.75 

Bassermann, Alfred: [Wenig günstige Bespr. v.] Deutsches 
Dante-Jahrbuch. Bd 8 u. 9. (1924/25.) In: Litbl. f. german. 
u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 3/4. Sp. 119-124. 

Pirandello. — Arcari, Paolo: Luigi Pirandello. In: Schweizer. 
Rs. Jg. 26, 11 (Febr. 1927). S. 849-858. 


Spitzer, Leo: ‚„Fait-accompli‘“-Darstellung im Spanischen. 
<Ein Versuch der Erfassung von Wesenszügen eines Sprach- 
stils.) In: Jb. f. Philol. Bd 2 (1927). S. 270-292. — Berf. 
behandelt die merfwiürdige Erfceheinung, daß der Spanier ein 
erit zu eriwartende3 oder nur mögliches Ereignis unter dem 
Einfluß feiner vorauseilenden PVhantafie, die Grenzen ziwi- 
Ihen Traum und Wirklichkeit überfpringend, fchon als ein 
fait accompli annimmt und in mannigfacher Weife als folches 
ausdrüct, und er fieht in diefer Ausdrucdsmweife eine „Iprach- 
lihe Spiegelung des |panifchen Utopismus, des „Plus Ultra“- 
Wollens“. 

Spitzer, Leo: [Bespr. v.] Max Leopold Wagner, Notes 
linguistiques sur l’argot barcelonais (Biblioteca filolögica 
de l’Institut de la llengua catalana. Bd 16.) Barcelona 1994, 
In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 3/4. 
Sp. 125-131. — Rezenjent bringt eine Reihe von Ergänzungen 
zu W.3 etymologishen Erklärungen des Materials, welches 
Givanel i Mas im Butlleti de dialectologia catalana VII 
(1919) bereitftellte. 


Bruffot, Martin: Meifterfomödien der Spanier. In: Die 
Literatur. Jg. 29, 5 (Tebr. 1927). ©. 259-262. — Dur) 
Hinweis auf gute Überfegungen und zeitgemäße Bearbei- 
tungen (Ludw. Fulda u. Wolfg. Wurzbach) möchte Verf. 
die Dramaturgen und Bühnenleiter zur gelegentlichen Auf- 
führung fpaniicher dramatifcher Meifterwerfe anregen. 

Großmann, R.: Das ibero-amerikanische Institut 1917-1927. 
SA. aus Iberica. Hamburg: Hanseat. Verlagsanstalt. (12 8.) 
Aus Anlaß des Heimganges Prof. Schädel3, des Begründers 

und bisherigen Leiters des Inftituts, erftattet der derzeitige 
ftellvertretende Direktor einen intereffanten Tätigfeit3bericht 
über die erften 9 Jahre des Beftehens diefes gleichzeitig wilfen- 
Ihaftlichen und praftifchen Sweden dienenden Snftituts, welches 
in jo furzer Zeit einen außerordentlichen Auffchwung genom- 
men bat» Er gibt einen Überblid iiber die meitverzmweigten 
tändigen Einrichtungen: Bibliothek; Snformationsarkhiv; Kehr- 
mittelfammlung; Snftituts-Beitfchrift Iberica; Einzelveröffent- 
lhungen; Ausfunftsbureau; Unterricht- und Überfegungs- 
abteilung; Offentliche Veranftaltungen. 

Pfandl, Ludwig: [Lobende Bespr. v.] R. Foulche-Delbosc 
et L. Barrau-Dihigo, Manuel de l’hispanisant. Tome II. 
New York 1925. In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. 
Jg. 48, 1927, 3/4. Sp. 124-125. — Der 2. Band bringt eine 
wertvolle bibliographiihe Bufammenftellung der großen 
Ipaniihen Sammelmwerfe mit eingehenden Einzelangaben, 
die dem Forjcher auf dem Gebiete der fpanifchen Kiteratur 
viel font jchwer auffindbares Material leicht zugänglich 
machen. 

*Ruppert y Ujaravi, Ricardo: Spanisches Lesebuch mit Ein- 
führung in die Kultur Spaniens für Anfänger und Fortge- 
schrittene. 2. Aufl. München: Lindauer 1927. (VIII, 143 S., 
Anmerk. 22 S$.) 3.50; geb. 4.— 

Das in 2. Aufl. völlig umgearb. Buch bietet im 1. Teil Lefe- 
ftüde aus dem Anfchauungsfreis des Schülers, im 2. Teil folche 
zur Einführung in die fpanifche Kultur, Ein Wörterverzeichnis 
und Anmerkungen zu den einzelnen Stüden befchliegen den 
jauber gedrudten Band. 
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Luis de Leon. — Winkler, E.: [Bespr. v.] Aubrey F.G. Bell, 


Luis de Leon. A study of the Spanish Renaissance. Oxford | 


1925. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 8. Sp. 351-352, 


Palia d’Orastie. — Meyer-Lübke, W.: [Bespr. v.] Palia 


d’Orästie <1581-1582). I. Preface et livre de la genese 


publies avec le texte hongrois de Heltai et une introduction 
par Mario Roques. Paris 1925. In: Litbl. f. german. u. roman. 
Philol. Jg. 48,1927,3/4.8.132-133. — Rezenfent begrißt diefen 
Keudrud der alten rumänischen Genefis-Tiberjegung, zu der 
. Rogues eine ausführliche Einleitung gefchrieben hat, in der 
er nachmweift, daß jie von 5 ©eiftlichen unter Zugrundelegung 
der ungarifhen Überfegung von Kaspar Heltai verfaßt ift, 


Slawilche Sprachen und Literaturen 


(einfchließlich Baltifch) 
Dr. Arthur Luther 


Allgemeines 
Süd- und Weitjlamifch 


*Knutsson, Knut: Über die sogenannte zweite Palatalisie- 


rung in den slavischen Sprachen. Lund: Gleerup19%6, 
(160 S.) gr. 8° = Lunds Universitets Ärsskrift. N. F. Avd.1 


’ 


Bd 21, Nr 9. K. 4.75 
Bendel, Hermann: Die Welt der Südflamen im Spiegel 
Goethes. Sn: $b.d. Freien dt. Hochitifts 1926. ©. 251-270. — 
Goethes Stellung zu der Emanzipationsbewegung der Bal- 
tanvölfer. Sein Interefje für jüdflawifche, insbef. jerbifche 
Bolksdichtung. Einfluß Goethes auf die füdflamwiiche Literatur, 


Rufliih und Ukrainisch 


Elliffen, DO. U: Der Zweilampf in den Werfen und im Leben 

tuffiicher Dichter. In: GOeiftesfultur. Bd 35, 12, Dez. 1926. 

©. 480-487. — Beigt an der Schilderung der Duelle bei 
Sagozfin, Bufchfin, Lermontomw, Turgenew und Tolftoj, daß 
feines von ihnen als „normales“ angejehen werden fann, da 
fie alle „gegen das GStrafgefegbuch verftoßen“, „nicht nur 
gegen $ 201ff., jondern bejonders auch gegen $ 360, 11, 
welcher vom ‚groben Unfug‘ handelt“. 

Suft, Arthur ®.: Die dramatifierte Zeitung. Theater der Blauen 
Bluje in Moskau. In: Weftermanns Mhe. Sg. 71, 846, Febr. 
1927. ©. 663-667. — Halbimprovifierte Darftellungen von 


Tagesereigniffen, aftuellen Problemen ufw. zu Bropagandas 


zweden. 

Scheludko, D.: Rumänische Elemente im Ukrainischen. 
In: Balkan-Arch. Bd 2, 1926. S. 113-146. 

*Zelenin, Dmitrij: Russische <Ostslavischey Volkskunde. 
Berlin: de Gruyter 1927. (XXVI, 424 S. mit Abb., 5 farb. 
Taf., 1 Mundarttext.) gr. 8° = Grundriß der slav. Philologie 
u. Kulturgeschichte. Zw. 30.— 

Neferat f. Nr 4. Sp. 322. 


*Amfiteatrow, Alerander: Simmerifche Krankheit. Whantaft. 
Roman. Aus dem Rujf. überf. von Karl Richter. Leipzig: 
Hefe & Beder 1927. (264 ©.) fl. 8° = Romane d. Welt- 
literatur. iv. 4. 

Der geiftreihe Feuilletonift Amfiteatromw, der gegenwärtig, 
ein hoher Sechziger, als Emigrant in Stalien lebt, ift in Deutich- 
land jo gut wie unbefannt, obgleich er eine unheimliche Menge 
von Roman= und Novellenbänden veröffentlicht hat. Die por= 
ftegende Erzählung, die gefchieft mit offultiftifchen Motiven 


jongliert, wird als jpannende Unterhaltungsleftüre ficher ihren 


Weg machen. 


Dostojewskij. — Saıh, Georg: Kıuther und Doftojerfki. In: 


Edart. Sg. 3,1. ©. 


Gontscharow. — Reinhardt, Kurt: Oblomow. Sn: Das Neue 


Reich. Sa. 9, 21, 19. Febr. 1927. ©. 415-416. — Das Grund- 
erlebnis Oblomo1s ift „ein Gefühl der Furcht vor einem durd; 
Handeln Schuldigwerden”. 

*Gorki, Maxim: Das Werk der Artamonows. Roman. ( Übers. 


von Klara Brauner.) Berlin: Malik-Verlag 1927. (420 8.) 
8 Li. 5 


Vgl. dazu die ausführliche 

in „Ofteuropa‘, Sg. 2, 4. ©. 21 
*Schmeljow, Jwan: Der Kellner. Über. von Käthe Roien- 
berg. Berlin: Fifcher 1927. (233 ©.) 8° 2m. 6 


m. 5.— 
Würdigung von Arthur Zuther 
6-219. 


Nachdem Schmeljom durch feine während und nad der | 


Revolution gejchriebenen Romane (‚Die Sonne der Toten“, 
„Der nie geleerte Kelch“) befannt geworden, erfcheint nun aud) 


fein eriter großer Roman, der feinem Berfafjer vor 12 Jahren 
in Rußland einen Namen machte und für den fih damals in 
Deutichland fein Überjeger finden fonnte, obgleich er zu den 
ftärtiten Schöpfungen des rufitichen jog. „Neurealismus” gehört. 
*Tolstoj, Graf Uleris: Iwan der Schredliche. Aus dem Null. 
über). von Wilhelm Lange. Neue, ducchgei. Ausg. Leipzig: 
Hefe & Beder 1927. (408 ©.) fl. 8° = Romane der Welt- 
literatur. Im: 4: 
© erfreulich es ift, den beiten hiftoriichen Roman der Rufen 
num auch in einer gutausgeftatteten, billigen deutichen Ausgabe 
fefen zu fünnen, jo wenig fann man fich damit einverjtanden 
erklären, daß der Ausgabe die alte, ftillofe Überjegung von 
ange zugrunde gelegt wurde. Auch die anonyme Einleitung 
ift jehr oberflächlich. 


Baltiihe Sprachen 


Baerent, B.: Dr. Auguft Bielenftein. In: Sb. d. baltiichen 
Deutihtums 1927. ©. 131-134... — Zum 100. Geburtstag 
des hochverdienten Erforschers der lettiihen Sprache und 
Volkskunde. 

*Busch, A., u. T. Chomskas: Lietuviskai vokiskas Zodynas. 
Litauisch-dt. Wörterbuch f. d. Hand- u. Schulgebrauch. 
T. 1. Berlin: Neuner 1927. (305 S.) 8° 2m. 6.80 

Schwers, J.: Lettische sprach- und kulturgeschichtliche 
Studien. In: Zs. f. vergl. Sprachforsch. Bd 54, 1/2. S. 1-56. 
— Haus- und Wirtfchaftsgeräte. Gartenbau. (Forti. Folgt.) 


Sheaterwifjenichaft 
Dr. Stiedrih Michael 


*Denkmäler des Theaters. Inszenierung, Dekoration, Ko- 
stüm d. Theaters u. d. großen Feste aller Zeiten. Nach Orig. 
d. Theatersig d. Nationalbibl. d. Albertina u. verwandter 
Sign. Hrsg. von d. Dir. d. Nationalbibl. [Dt. Ausg. In 

- 12 Mappen.) Mappe 1-6. München: Piper [1926]. 

 Sede Mappe in 300 num. Erpl., Subifr.-Pr. ee u. 

geh. nn 

Für England und Nordamerifa erfcheint eine Ausgabe zum 
gleichen Breife in einmaliger Auflage von 150 Eremplaren. 
Für das übrige Ausland find 50 Eremplare mit englifhem Tert 
beitimmt. Die groß angelegte Sammlung von Bilddofumenten 
wird unterftüst von einer Gefellfchaft zur Herausgabe der Denf- 

 mäler des Theaters, deren leitenden Ausfchüffen u. a. Richard 

Strauß, Hugo Hofmannsthal, Mar Reinhardt, Alfred Roller 

angehören. Die wifjenichaftliche Leitung beforgt Jofeph Gregor. 

Bisher liegen vor: 

1.*Burnacini, L(odovico) O(ttavio): Maschere. ([Einf. Text:] 
Joseph Gregor.) Ebda. (20 farb. Taf. unter Passepartout; 
14 S. in handgeschöpftem Bütten in 4°) 34 x 44,5 cm. 

Dieies Werf des bedeutenden Theatralingenieurs (1636 bis 
1707), „ein Kompendium der Koftiimfunde in Miniaturen eines 
eriten Barodfünitlers“, enthält nicht Koftüme für eine bejtimmte 
Aufführung, fondern eine Sammlung damals auf dem Theater 
möglicher Kojtiime. Gregor gibt eine Auswahl von 20 Blättern, 
„um zu zeigen, wie von den Vorausfegungen erotiichen und 
beruflichen Koftüms hinweg, an Fällen, die bejonderen An= 
reiz der Whantafie zulafien, ein durchaus freies Phantafie- 
theaterfojtiim erreicht wird“, Die einzelnen Blätter jind aus 
führlich erläutert. 

9, *Szenische Architekturen und Architektur-Phantasien. 
([Einf. Text:] Joseph Gregor.) Wien: Nationalbibl. (; Mün- 
chen: Piper [1926]). (22 z. T. farb. Taf. unter Passepartout; 
15 S. auf handgeschöpftem Bütten in 4°) 50,5 x 64 cm. 

Die Reihe von 22 Bildern Soll die unterjchiedliche Behand- 
fung des Bühnenraumproblems in der Entwidlung vom 16. 
zum 19. Jahrhundert zeigen, und zimar follen möglichit alle 
Motive in der Architektur (Halle, Balaft, Burg ufm.) in Er- 

-Scheinung treten. VBertreten find u. a. Burnacini, Fernando 

und Giufeppe Galli-Bibiena, Servandont, Duaglio, Biraneit, 

Salliari. 

3. *Bertoli, A. D.: Desseins. ([Einf. Text:) Joseph Gregor.) 
Ebda. (32 z. T. farb. Taf. unter Passepartout; 15 S. auf hand- 
geschöpftem Bütten in 4°) 43x 33 cm. 

Die Wandlung vom Phantafiefoftiim zum zeitgeprägten 
Koftiim (Modeitil auf dem Theater) wird an Antoine Daniel 
Bertoli (1678-1743), Zeichenlehrer Maria Therelias, gezeigt. 
Zum Vergleich werden Bühnenfoftüme von dem in Dresden 
wirkenden Francesco Ponte (geb. 1725) herangezogen. Am 
Schluß farbige Wiedergabe von DOriginalbühnenfoftimen bon 
der Wende des 18. Jahrhunderts. 
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4. *Pompe fune£bre de S. A. R. Charles III., Duc de Lorraine. 
([Einf. Text:] Joseph Gregor.) München: Piper [1926]. 
(13 z. T. farb. Taf. unter Passepartout; 15 S. auf handge- 
schöpftem Bütten in 4°) 45 x 56 cm. 

An dem prunftoollften Werk der Feit-titeratur erörtert 
Sregor den Typ de3 theatraliichen Feitzugs. 

5. *Altvlaemisches und altniederländisches Theater. ([Einf. 
Text:]) Joseph Gregor.) Ebda. (22 z. T. farb. Taf. unter 
Passepartout; 15 S. auf handgeschöpftem Bütten in 4°) 
49x56 em. 

Die Mappe zeigt die unterfchtedlichen Elemente des Thea- 
tralifhen: Fürftliche Feitliteratur vom Ausflang der Renailiance, 
flaffiziftifches Theater des 17. Jahrhunderts, volfstiimliche 
Theaterlemente: Koftiime, Einzelfzenen und Höllendarftellungen. 
6. *Courses de testes et de bague faites par le roy (en l’annee 

1662). ([Einf. Text:] Joseph Gregor.) Ebda. (21 farb. Tat. 
unter Passepartout; 15 8. auf handgeschöpftem Bütten in 4°) 
43 x 33 cm. 

Wiedergabe des berühmten (fog.) Karuffells Ludwig XIV., 
in dem Gregor eine befondere einzige Art des Trionfo Tteht, 
den er in die Nachbarschaft des Theaters rüden zu follen glaubt. 
Die Beziehung zum Theater bleibt aber doch hier, wie Iibrigens 
in einigen anderen Fällen diefer Sammlung, problematifc. 
Leisegang, Herbert W.: Das Marionettenspiel als künst- 

lerischer Zeitausdruck. In: Die Tatwelt. Jg. 2, 1926, 10/12. 
S. 141-147. 

Schmidt, Expeditus, P. O. F. M.: Die Anfänge der länd- 
lichen Passionsspiele. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 
9, 1. März 1927. S. 12-14. Mit 3 Abb. 

Stahl, Ernst Leopold: Die alte und die neue Wanderbühne. 
Ebda. S. 1-4. — Gibt nach kurzem hiftorifchen Rüdblid die 
wichtigften Daten und Tatfachen aus der modernen Wander: 
bühnenbemwegung. 

Beil. — *Witzig, Erich: Johann David Beil, der Mannheimer 
Schauspieler. Aus dem Nachlaß hrsg. von Hans Knudsen. 
Mit 3 Bildern. Berlin: Ebering 1927. (114 S.) gr. 8° = Ger- 
manische Studien. H. 47. 4.50 

Monographie des Schaufpielers B. (1754-1794) aus der 
Schule Mar Hermanns. Seitenftüd zu der Monographie Beds 
von Anudfen (1912). Zebensdaten. Schaufpielerifhe Veran 
(agung und Entwidlung Beils. Kritif feines Spieles nach Stri- 
tifen, eigenen Nußerungen iiber fchaufpieleriihe Grundjäße 
und nach den fchaufpielerifchen Elementen der eigenen lieben 
Dramen Beils. Schlußbetrachtungen über Beil und den Wann- 
heimer Stil. B. war ein echter Komddiant und großer Komiler. 
„Schaufpieleriiches Kraftgenie, da3 mit angeborenem Talent 
die aus reicher Rhantafie ihm zuftrömenden fünftlerifchen Zdeen 
warm empfunden hinfpielt und das intuitiv Gefchaute ohne 
fünftlerifche Behelfe wirflichfeitsgetreu und fünftleriich rein zu 
geftalten vermag.” Bon den drei Mannheimern (B., Bed und 
Shen) ift B. „das ftärffte Temperament, der echtejte Schau- 

pieler“. 


Altona. — *Bolguardien, U: Das Werden und Wirken des 
Altonaer Stadttheater. Erinnerungen aus 50 Dahren. 
Altona: Hammerich & Leffer 1926. (32 ©. mit Abb.) gr. 8° 
— Altonaer Bücheret. 6. —,60 

Betrachtungen über Leitung, PVerfonal und Spielplan des 

Theaters feit 1876. 

Basel. — Das künftlerifche Xeben in Bafel vom 1. Oftober 1925 
bis 30. September 1926. Ein Rüdblid. A. Theater. (Von 
Wilhelm Merian.) In: Basler Ib. 1927. ©. 236-241. — 
Überblick über die Keiftungen des Theaters. Gefpielte Were. 
Gaftipiele. Finanzielle Lage. Organifation. 

Leipzig. — *Lange (, Bernhard): Messe und Theater bis zur 
Gründung eines ständigen Theaters 1817. In: Leipzig. Jg. 3, 
10, März 1927. S. 170-172. (Mit 2 Abb.) 


Mufitwifjfenichaft 
Prof. Dr. Rudolf Shmwark 

*Bericht über die Freiburger Tagung für deutsche Orgel- 
kunst vom 27. bis 30. Juli 1926. Hrsg. von Wilibald Gurlitt. 
[Nebst] Notenbeilage. Ausgewählte Orgelstücke d. 17. Jh. 
Hrsg. von Karl Matthaei. Augsburg: Bärenreiter-Verlag 
1926. (175 8.,12 Taf., 1 Bl., 4, 78.) 4° und (44 8.) 24,5 x 32cm 
10.—; 2m. 12.— 

Bringt Sämtliche Referate, die daran fich anfchließenden Aus- 
iprachen und den einleitenden Vortrag des Leiters und Ans 
regers der Tagung, Prof. W. Gurlitt, über „Die Wandlungen 
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des Klangideals der Orgel im Lichte der Mufifgeichichte”. Die 
Sreiburger Tagung war die bedeutendfte mufifwiljenfchaftliche 

“ Beranftaltung des vergangenen Jahres. Mit Freuden ilt daher 

die Drucdlegung des Berichtes zu begrüßen, die mit Hilfe von 

namhaften Unterftügungen ermöglicht wurde, 

*Blum, Carl Robert: Das Musik-Chronometer und seine Be- 
deutung für Film-, Theater- und allgem. Musikkultur. Leip- 
zig: Leuckart (1926). (62 S. mit Abb. im Text u. auf 1 Taf., 
1 eingedr. Faks., 3 Faks.-Beil.) 8° 2.50 

Das Mäleliche Metronom ftellte bisher das einzige Hilfs- 
mittel dar, mit dem man den mufifalifhen Rhythmus zu ana= 

Ipjieren versuchte. „Mit diefem Apparat war jedoch ein zus 

friedenftellendes Nefultat nicht zu erreichen, mweil derfelbe nur 

da3 metronomifche Zeitmaß wiedergibt. E3 lag daher nahe, auch 
das Fünftlerifche Zeitmaß durch einen geeigneten Apparat der=- 
art fejtzuhalten, daß man e8 jederzeit analog der Aufnahme re= 
produzieren und mit dem metronomifchen Zeitmaß vergleichen 
fann.” Das Mufif-Chronometer det die Kluft auf, die zwischen 
dem ftarren metronomifchen und dem lebendig Fünftleriichen 

Khythmus Liegt. 

Geiringer, Karl: Eine Geburtstagsfantate von Pietro Meta- 
ftafio und Leonardo Binci. In: 3. f. Mufitwiif. Se. 9, 5. 
©. 270-283 u. 2 Bildbeilg. — Betrifft die Feftlichleiten, die 
der franzöfiiche Gefandte am päpftlichen Hofe in Rom, Kar- 
dinal von Bolignac, bei der Geburt des franzdf. Kronprinzen, 
des Sohnes Lırdwigs XV., veranftaltete, in deren Verlaufe 
auch ein mufifal. Bühnenfeftfpiel zur Aufführung gelangte, 
ae Tert die Erziehung des Kronprinzen zum Gegenftand 

atte. 

*Nettl, Paul: Beiträge zur böhmischen und mährifhen Mufik- 
geichichte. Brünn: Kohrer 1927. (III, 91 ©.) gr. 8° Lim. 5.— 

Bereinigt zehn Aufläge des PVerf., von denen neun in ver- 
ichiedenen SBeitfchriften: Zeiticht. f. Mufifwiffenfhaft, Neue 

MufifBeitung, Tagesbote, Der Auftakt, Mittn. des Bereing 

für Gefchichte der Deutichen in Böhmen bereits. veröffentlicht 

a Neu ericheint der Auffaß: Die Prager Juden-Spielleute- 

zunft. 

Nettl, Paul: Casanova und der Tanz seiner Zeit. In: Neue 
Musik-Ztg. Jg. 48, 10. S. 201-206. — Bon Wert für die Ge- 
Ihichte des Tanzes im 18. Sh., befonders für den Gefell- 
Ichaftstanz. 

*Peters, Illo: Die Grundlagen der Musik. Einführung in ihre 
mathematisch-physikalischen und physiologisch-psycho- 
logischen Bedingungen. Mit 32 Figuren. Leipzig: Teubner 
1927. (VIII, 156 S.) Ziv. 7.60 

„&3 tft versucht worden, eine Darftellung zu geben, die feine 
meitergehenden Kenntniffe in diefen Wiifenichaften vorausfegt, 
und darauf verzichtet, in ausführlichere Ableitungen einzugehen, 
wie jie manches ähnlihe Buch für die Mufifer unbrauchbar 
macten; andererjeit3 ift da3 Mufikaltsche ftärfer betont, als e3 
jonit bei der Behandlung diefer Fragen zu gefchehen pflegt.” 

Verf. Hat befonders auf die hiltoriiche Seite und eine möglichlt 

überfichtlicde Anordnung des Stoffes Rüdficht genommen. 

*Roth, Herman: Elemente der Stimmführung (Der strenge 
Satz). 1. Ein- und Zweistimmigkeit (mit über 100 Literatur- 
zitaten und zahlr. Schulbeispielen). Stuttgart [1926]: Grü- 
ninger Nachf., Klett. (132 8.) 8° 4,80 

Der Lehrgang ruht auf der Bafi3 von Fur’ „Gradus ad 

Parnassum‘ und Schenfers „Neuen mufifalifhen Theorien 

u. Bhantaften”. Die Schrift ift gedacht zupörderft als Lehrbuch 

für den Unterricht an höheren mufifal. Zehranftalten. Und zwar 

neigt der Verf. der Anficht zu, „Daß die Unterweisung im ftrengen 

Sab am beiten jich angliedert an eine erfte Orientierung über 

den harmonischen Snhalt der Diatonie: das ftimmführerifche 

Handwerk wird jo in natürlicher Stufung ımd ohne ftörende 

Nebeninterejien vermittelt, die Harmonielehre vom fontra= 

punftiichen Dilettantismus befreit, nicht zuleßt der Gehörs- 

bildungsunterricht gejtügt und entlaftet“. Ein pädagogifches 

Meiftermwerf. 

Schneider, Conftantin: Zur Organifation der mufifalifchen 
Duellen- und Denktmälerkunde. In: 3. fir Mufifmwilfenfchaft. 
39. 9, 9. ©. 258-269. — Borichläge und Anregungen „zur 

. Schaffung einer auf Totalität gerichteten Evidenz aller mufi- 
falifchen Denkmäler und Quellen“. 

*The study of music in Germany. Edited by Karl Kiesel and 
Ernst Otto Thiele. Published by The university department 
of the North German Lloyd in collaboration with the Union 
of German students of music. New York-Bremen 1927 
[Norddt. Lloyd] = Guide book for American students. 
(63 S., mehr. Taf., gefalt. Kte.) 8° 

„Sul mufikalifch intereffierte Amerifaner mit dem gegen- 
märtigen Stand des deutfchen Mufiflebens befannt machen“, 


mit wertvollen Auflagen namhafter deuticher Mufifgelehr 
zu diejer Frage. Öediegenfte äußere Ausftattung. 
Wagner, Peter: Aus der Frühzeit des Liniensystems. In: 
Arch. f. Musikwiss. Jg. 8, 2, 8. 259-276. Mit mehr. Faks. — 
Beigt an Hand eines Antiphonarfragments eine bisher no 
nicht beobachtete Entmwidlungsftufe der Neumenfchrift: das 
Bmwifchenftadium zwischen Neumen ohne Linien und Neumen =) 
auf dem Linienjyiten. Ei 
Bach, Heuss, Alfred: Bachs ‚Kunst der Fuge‘‘ und iz 
Gegenwart. In: Zs. f. Musik. Jg. 94, 2. S. 65-73. — Eine 
prächtige Einführung für die im Mai auf dem Leipziger Bade 
feit geplante Aufführung des vollftändigen Werkes. & 
Beethoven. — [Beethovenheft.] In: Die Musik. Jg. XIX, 6. 
S. 385-430. — Mit Abb. auf 4 Taf. Zum 26. März 19277 
(Herm. Abert). — Sein Tod (Gedicht von E. Liffauer). — 
B. der Metaphufifer (W. Hille). — Der unbefannte B. (W. 
Krug). — Die Entdeder 8.3 in Frankreih (3. ©. Prod’ 
bomme). — ®B., der „romantijche Erfüller „Eafiticher”” 
Rattonaliftit (Sranf Wohlfahrt). — B.3 Krankheit und Ende, 
Eine medizinische Studie (R. LXoeme). — Beethoveniana 
Neuericheinungen] beiprochen von M. Unger. 
[Beethovenheft.] Neue Musik-Ztg. Jg. 48, 11/12. S. 221-266. 
Mit eingedr. Abb. u. einer Bildbeig. 1.208 
Snhalt: Zur 100. Wiederkehr jeines Todestages. (Hermann 
Enplin.) — 8. u. die Gegenwart (Karl Grunsky). — Wenig 
beachtete Beethoven-Stätten (Th. Frimmel). — B.5 Menjchen- 
tum (D. zur Nedden). — B.3 Zwei PBrinzipe u. die Sonaten 
Op. 14. (9. Keller). — „Sidelio“ oder „Leonore” (R. Hartmann). ” 
— 8.3 Handichriit (Th. Haas). — Weltanschauung in feiner 
Mufit (D. Schilling Trygophorus). — Zeitfragen der Beetho= 
ven-Forfhung (E. Büden). — B. u. Gneirendorf (W. NohN). 
Brahms. — ©. unter Schumann. Yo 
Burmester. — *Burmester, Willy: Fünfzig Jahre Künstler- ” 
leben. Berlin: Scherl (1926). (215 S., 26 Abb. u. 5 Faksim.) ° 
8° 3.75; 2m. Dble 
Bmeierlei laßt fich mit Sicherheit aus dem Buche entnehmen, — 
daß DB., ganz abgefehen von feinen fünftlerifchen Qualitäten, 
ein glänzender Blauderer ift, und daß auch der Kunftertrag 
diejes Lebens auf eijenem Fleiß und ftrengiter Selbitzucht bes — 
ruht. „Alles mit mir jelber abzumadjen, alle Schwierigfeiten 
(auc) im fpäteren Leben) aus eigener Kraft zu überwinden, mar 
mir fchon im Sinabenalter Bedürfnis.” Das Buch lieft ji wie ° 


ten 


9 
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ein fejjelnder Roman, wobei ein warmer patriotiicher Unterton 2 
angenehm auffällt. E 
Lortzing. — Lobstein-Wirz, Luise: Zwei unbekannte 


Lortzing-Briefe. In: Neue Musik-Ztg. Jg. 48, 10. S. 209-211. 7 
— An Dr. Bahmann, den Gatten der Sängerin Günther 
Bachmann, der eriten Interpretin feiner Soubrettenpartien. 
Mozart. *Keller, Otto: Wolfgang Amadeus Mozart. Sein 
Lebensgang nach den neuesten Quellen geschildert. Berlin: 
Paetel 1926. (240 S., 1 Titelb.) gr. 8° 4.,—; in: be 
„Ss%h war hauptfächhlid bemüht, M. al® Menjichen zu Shie 
dern, auch feine Fehler rüdjichtslos aufzudeden, denn nur jo 
war das furchtbar traurige Ende diejer Künitlerlaufbahn zu er 
fären. Seine jcharfe Zunge, jein vorichnelles und oft wenig 
überlegte3 Urteil über geitgenofjen hat ihm zahllofe Feinde ge 
Ichaffen, jeine unglüdliche Wahl der Lebensgenoffin hat weiter 
dazu beigetragen, ein Elend heraufzubefchwäören, wie wir eg 
Eh feinem feiner Kunftgenofien, weder vorher noch fpäter, 
inden.” = 
*Schumann, Clara. — Clara Schumann, Sohannes Brahms. 
Briefe aus d. %. 1853-1896. Hrög. von Berthold Libmann, 
[2 Bde.] 1. 1853-1871. 2. 1872-1896. Leipzig: Breitlopf & 
Härtel 1927. (V, 648 ©.; 639 ©.) gr. 8° $ 
16.—; &w. 20.—; Hlör. 26.— 

Sur die Charafteriftif beider unentbehrlich, zugleich das E: 
Ihönfte Zeugnis für ihren idealen Freundfchaftsbund. ’ 
Strauß, Johann. — *Johann Strauß schreibt Briefe. .... Mit- z 
geteilt von Adele Strauß. Mit unveröffentlichten Motiven 
u. Entwürfen von Johann Strauß und 10 Karikaturenzeich- 
nungen des Meisters. Der Bucheinband nach einem unver- 
öffentlichten Widmungsblatt von Josef Strauß. Berlin: 
€ 


Verl. für Kulturpolitik 1926. (211 S. mit eingedr. Faksim. 
u. XX S. Notenbeil.) gr. 8° 8.50; 2m. 10. 
Sn danfenswerter Weife hat die Gattin des Meifterd das 
bisher „ängftlich gehütete Familienarchiv” geöffnet und diefe 
für die Beurteilung des Menihen Strauß außerordentlich 
wichtige Brieffammlung felbft herausgegeben. „Der zärtlihe 
Gatte, der Freund, der Mufifer, der fich gerne in Kampfftellung 
gegen feine Verleger befindet, jpricht fich darin ungefünftelt 
aus.” Dazu eine Reihe von unveröffentlichten mulifalifchen 
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- Entwürfen und übermütigen Karifaturenzeichnungen, die das 
Talent des Meifterd auch auf diefem Gebiete im helliten Lichte 
zeigen. Die wertvollen Kommentare zu den Briefen ftammen 
aus der Feder feines Biographen Frib Lange. 

Wagner. — Chop, Max: Drei unveröffentlichte Briefe Richard 

- Wagners. In: Signale für die musikal. Welt. Jg. 85, 6. 
S. 177-180. — Bom 15. September 1859 an Tichatfchef und 
9 Briefe an den Leipziger Verleger E. W. Fritich vom 27. April 
1870 und 28. Sept. 1870. 

*Rapp, Sulius, und Hans Sahmann: Richard Wagner und 
feine erite „Elifabeth” Sohanna Jahmann-Wagner. Ein 
neuer Beitrag zur Wagnerforfchung. Mit unverdffl. Briefen 
von Richard Wagner u. Anderen nebit 16 Bildbeil. u. I Taf- 
fimiledr. Berlin: Dom-Verl. (1926). (237 ©.) ar. 8°. 

8.—; &m. 10.—; Hlör. 12.— 
Bringt im erften Teile wertvolle neue Aufichlülle zur 

Magner-Forihung, insbefondere über das Verhältnis des 

Meiiter3 zu feinem Bruder Albert, das in einem ganz neuen 

Richt erjcheint, auch wird epident nachgemwiefen, daß Richard W., 

_ ebenjo wie fein Bruder Albert, der legitime Sohn Friedrich 
Wilh. Wagners, alfo nicht Geyers, gemwejen tft. Den zweiten 
Teil bildet die lebensvolle Biographie der Nichte N. W.S vom 
Sohne der berühmten Künftlerin zu deren 100. Geburtstag. 


Runftwifjenjchaft 
PBrof. Dr. Sulius Zeitler und Dr. Arthur Luther 


Schneider, Theo: Der Rhythmus der Generationen. Eine 

“neue kunstwissenschaftliche Theorie. In: Das Kunstbl. 
Jg. 11, 2, Febr. 1927. S. 69-73. — Knüpft an die neuejten 
Arbeiten von Wilhelm Binder an. 

Urzidil, Johannes: Bedeutung der Symmetrie für das Kunst- 
werk. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 5, Febr. 1927. 
S. 306-309. 

*Mege und Ziele der Volkzfunftfchule. Hrög. von der Dresdner 
Voltshochichule. Dresden: Bolfshochichule 1927. (45 ©., 
6 Taf.) 8° 1 


Programmichrift aus Anlaß der erjten Ausftellung von 
Schülerarbeiten der Dresdner Volfstunftfchule. Enthält u. a.: 
Alerander Watin: Die Dresdner Volkzkunftichule. Franz 
Mocdrauer: Über Bolf und Geftaltung. Wilhelm Junius: 
Rolf und Kıumft. Wolfgang Shumann: Kunftübung und Trieb- 
le: Gedichte, Begrüßungzsfchreiben, Abbildungen von Schüler- 
- arbeiten. 


Einzelne Epochen, Länder und Ortjchaften 
Stoff- und Motivgejchichte 


*Lautinger, Otto: Niederösterreichischer Pranger. Für ein- 
heim. Vandalen in alter u. neuer Zeit. Wien: Kirsch 1926. 
1134:6.). 8° I RARSI pe 

Behandelt die Verunftaltungen und Berftörungen von Baus 
denfmälern Niederöfterreichd durch funitfremde Bureaufraten 
und ungebildete „Nejtaurateure”. 

*NMenard, Edmund): Clemens Auguft, Kurfürft von Köln. Ein 
“rheinifcher Mäzen und Weidmanı des 18. Jahrhunderts. 
Mit 106 Abb., darunter 12 Taf. in Farbendrud. Bielefeld u. 
Leipzig: Belhagen & Klafing 1927. (ILL, 107 ©.) 4° = Mono 
graphien zur Weltgeichichte. 33. 2. 6.— 

©. 26-101: Die Bautätigkeit des Kurfürsten und feine Archi- 
teften, Bildhauer, Maler, Stuffateure und Kunfthandmwerfer 
am furfürftlichen Hof. Die Auflöfung der Kunftfammlung und 
des Nachlafies des Kurfüriten. ’ 


# 


Schmid, Bernhard: Baus und Kunftdenfmäler. In: Marien- . 


burger Heimatbuch. Marienburg 1927. ©. 293-330. — 1. Die 
Marienburg (Baugeihichte; Runftgefchichtliches; Verfall und 
Wiederheritellung). 2. Die Stadt Marienburg. 3. Die Kirchen 
außerhalb der Stadt Marienburg. 4. Das Bauernhaus. 
Walden, Herwarth: Die neue Sachlichkeit. In: Der Sturm. 
Jg. 17, 10. S. 145-146. — „Die neue Sachlichfeit wohnt in 
München. Uber e3 gibt auch anderswo genügend Idioten.” 


Hartlaub, Guftav: Faftnaht und Kunft. In: Velhagen 
& Klafings Mhe. Sg. 41, 6, Febr. 1927. ©. 641-656. — Dar 
ttellung des Karnevals in der bildenden Kunit aller Zeiten: 
Gallot, Tiepolo, Breughel, Watteau u. a. Bahlreiche, 3. T. 
farbige Abbildungen. 

PBaulmeber, Johann: Geburt der chriftlihen Kunft aus dem 
„Korpus Chrifti”. In: Hochland. Jg. 24, 5, Tebr. 1927. ©. 538 
bis 557. — Entwidlung der chriftlihen Kunft aus dem DBe- 
itreben, die notwendig gegebene irdiiche Gegenitandsform zu 

überwinden. 


Baukunft 


*Handbuch der Architektur. Begr. von Eduard Schmitt. 
T. 2. Die Baustile. Bd 4. Die roman. u. die got. Baukunst. 
H. 4, Einzelheiten des Kirchenbaues. Von Max Hasak. 
2., neubearb. Aufl. Mit 511 Abb. u. 7 Taf. Leipzig: Gebhardt 
1927. (VI, 388 S.) 49 Hldr 31.— 

Kempf, Sriedrih: Die og. Verihönerungstommillion und 
ihre Tätigfeit am Freiburger Münfter vor hundert Sahren. 
Mit 10 Abb. In: Bi. d. Gejellichaft für Beförderung d. Ge- 
fchichts-, Ultertums- u. Volksfunde von Freiburg. Bd 39/40, 
1927. ©. 227-306. 

Löwis of Menar, K. v.: Die Wolkenburg. In: Mittn aus der 
livländ. Geschichte. Bd 23. S. 575-577. — Ruine einer 
Deutichordens-Komturei am Rasno-See, im 13. Ih. erbaut. 

*Saden, Eduard Frh. von: Die Bauftile. Lehre d. architefton. 
Stilarten von d. äalteften Zeiten bi3 auf die Gegenwart. 
18. Aufl., neu bearb. von Julius Zeitler. Mit 177 Abb, 
Leipzig: Weber 1927. (XI, 263 ©.) H. 8° = $. 3. Webers 
ill. Handbücher. Zim. 4.75 

Beitlerd Umarbeitung, die vor allem der Geichichte der Bau- 

funft bon der Renaiflance bi3 zur Gegenwart gilt, fegte 1913 

mit der 17, Auflage ein. Die 18. Auflage weist wiederum eine 

bedeutende Anzahl Änderungen und Ergänzungen auf. Die Er- 
gebnifje der archäologtiichen Ausgrabungstätigfeit des legten 

Jahrzehnts find in weitem Umfange verwertet worden, Das 

Kapitel über den Nenaifjanceftil wurde erneuert und ergänzt; 

das Schlußfapitel, das fich mit der Gegenwart beichäftigt, ganz 

neu durchgearbeitet und mit allen Nefultaten diejer Beitipanne 
ausgeftattet. 


Sauer, Kofeph: Die Gerichtslaube in Freiburg i. Br., das Alteite 
Rathaus der Stadt. Mit 14 Abb. Sn: 3. d. ©efellichaft für 
Beförderung der Gefchichts-, Altertums- u. Bolkshunde von 
Freiburg. Bd 39/40, 1927. ©. 195-226. 

*Schanbfe, Viktor: Schlefiihe Burgen und Schlöffer. <ITerz, 
Kiefen-, Waldenburger Gebirge u. Borberge.> Ein Beitr. 
zur Burgenfunde. 2. u. 3., verb. u. verm. Aufl. Schweidniß: 
Henge 1927. (369 ©. mit Abb. u. Grumdr.) 8° Lim. 7.— 

Behandelt gegen 200 Schlöfler und Burgen. Die Burgen 
werden befchrieben und funftgeichichtlich gewürdigt, ihre hilto- 
rischen Schidjale und die fich an fie fnüpfenden Sagen erzählt. 

Schippers, Adalbert: Die Abtei Maria Laach. In: Verhandl. 
des Naturhist. Vereins der preuß. Rheinlande u. Westfalens. 
Jg. 83, 1926. S. 82-91. — Schilderung des Klojtergebäudes 
und der Firche. 1 Abb. im Tert und 3 Tafel. 

Strzygowski, Josef: Die Holzkirchen in der Umgebung von 
Bielitz-Biala. In: Dt. wissenschaftl. Zs. f. Polen, 8. S. 1-48. 


Plaftik 

Adam, Leonhard: Ein chinesisches Relief. In: Der Cicerone. 
Jg. 19, 4, Febr. 1927. S. 120-122. — Buddhiftiiches Relief 
aus Schantung, etwa 10. Sahrh. n. Chr., vier jchreitende 
Bodhifattvas in langen Gemwändern, zur Zeit im Belit der 
Berliner Kunfthandlung Edgar Word). 

Frischauer, A. S.: Altspanische Kruzifixe. In: Das Kunst- 
blatt. Jg. 11, 2, Febr. 1927. S. 81-86. — „Solgen die |pani- 
ichen Rruzifire im allgemeinen der übrigen wejteuropäischen 
Entwidlung, fo laffen fih an ihnen zwei Eigenheiten als 
topifch Spanische Züge kennzeichnen: geiteigertes Ausdruds- 
vermögen al3 Zielfegung und eine ausgeprägte deforative 
Tendenz.” , Ä 

Kohlhaussen, Heinrich: Über eine gotische Lüneburger 
Truhe. In: Der Cicerone. Jg. 19, 3, Febr. 1927. 8. 83-89. — 
Truhe im Hamburger Kunftgewerbemufeum, um 1500 ent- 
ftanden, zeigt eine auffallende Stilmiichung, die nur dadurd) 
zu erflären ift, daß ein hundert Jahre älteres Mittelitüd mit 
perimendet wurde umd daft die neu hinzugefommenen Teile 
bewußt dem altertümlichen Stil angepaßt find. 

Löffler, Heinz: Ein mittelalterliches Triumphkreuz im Dom- 
museum zu Riga. In: Mittn aus der livländ. Geschichte. 
Bd 23. S. 372-384. 


Malerei und Graphit 

Bode, Wilhelm von: Kunsthistorische Ausbeute aus dem 
deutschen Kunsthandel von heute. 2. 3. Mit 9 Abb. In: 
Repertorium für Kunstwiss. Bd 47,6. 8. 251-265. — Behandelt 
einige neu aufgetauchte Gemälde von Vermeer van Delft 
und Hercules Seghers. ; ; 

Schwähl, Franz: Ein Wandgemälde in der Hohen Schule in 
Sngolftadt aus der Gründimaszeit der Univerjität. In: 
Sammelbl. de3 hift. Vereins Ingolitadt. Ig. 45, 1926. ©. 113 
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bis 115. — Üskulap heilt den von jeinen Noffen zu Tode ge- 
ichleiften Hippolytus und wird dafür vom Donner des Zeus 
erichlagen. Spätgotiiches Wandgemälde, älteftes Denkmal 
der mediziniihen Fakultät (um 1480), 1924 vom Stadt- 
bauamt bloßgelegt. 

Stifter, Hermann: Moderne Tiroler Malerei. In: Der Fähr- 
mann (Wien). Sg. 4, 2, Tebr. 1927. ©. 31-90. — Im Mittel- 
Sa jteht Gager-Lienz; daneben werden genannt: Alfons 

Walde, 9. 3. Weber, 2. ©. Humer, Mfons Schnegg u. a. 

Wescher, a "Zwei niederländische Bildnisse. In: Der Cice- 
rone. Jg. 19, 4, Febr. 1927. S. 115-119. — Bildnis de3 Erz 
biichof3 von "Lüttich Erard de la Mard (1472-1538) von San 
van Scorel (in der Sammlung dv. Bannmwis in Harlem) und 

- des Juriften Viglius Adytta Zuichemus (1507-1577) von 
Franz Bourbusd. SV. (in der Galleria Brignole Salei in ®enua). 


Einzelne Künitler 


Arnold. — Kempf, Ftiedrih: Uber Chriftoph Arnolds Baus 
tätigfeit in Freiburg u. Umgebung 1819-1836. Sn: 81. d. 
Geiellichaft für Beförderung d. Geichichts-, Altertums- u 
VBolfsfunde von Freiburg. Bd 39/40, 1927. ©. 307-322. 

Chagall. — Barchan, Pawel: Marc Chagall. In: Dt. Kunst u. 
Dekoration. Jg. 30, 5, Febr. 1927. S. 293-299. — ,,... Diefe 
feine Welt hat Eh. fich jelbit geichaffen, fie ift ihm voller Glüd 
und Öeheimnife; al3 Kind taucht er in fie unter, Durchmwandert 
alle Heimlichfeiten und verläßt fie als weijer, gütiger Greis. 
Das ‚Mannesalter der Reife‘ hat er Üüiberiprungen.‘“ 9 Abb. 

Fehrle.— Dürr, Erich: Wilhelm Fehrle-Gmünd. In: Das Kunst- 
blatt. Jg. 11, 2, Febr. 1927. S. 49-54. 

Gelles. —_ Saeger, Sacques: Carl Gelles. Der Menfch u. der 
Künftler. Sn: Der Fahrmann (Wien). Sg. 4, 2, Febr. 1927. 
©. 108-115. — Mit zahlreichen Abbildungen nah Werfen 
des Bildhauer3 und dem Fakjimile eines an ihn gerichteten 
Briefes von Rodin. 

Grünewald. — *Die Zeichnungen von Matthias Grünewald. 
Hrsg. von Max Friedländer. Berlin: Grote 1927. (11 S., 
32 Tat;) 4° x. 14.— 

Der Band enthält alle bis heute befannt gewordenen und 
für echt erflärten Zeichnungen Grünemald3. Er will mit feinen 
zum Teil jtark verfleinerten Abbildungen in Negaßungen nichts 
weiter bieten als ein „uberjichtliches Kepertorium”. 


Jöhnssen. —- Schmidt, Wilhelm: Adolf Söhnfjen, ein Maler der 
Heimat. In: Mecdlenburg. Mbhe. 3g.3,2. Febr. 1927. ©. 61-66. 

Kaulbach. — Bujch, Wilhelm: Briefe an Fri August und 
Mina Kaulbach. Mitget. von Wolf VBanfjelomw. Sn: Weiter- 
mann3 Whe. Sa. 71, 846. ©. 677-682. — Briefe aus den 
Sabhren. 1879 bis 1892, Zeugniffe für die herzliche Freund- 
Ichaft, die Wilhelm Buch mit Kaulbach und deifen Gattin 
verband, zugleich wertvolles Material zur Charafteriftif der 
PBerjönlichkeit Bujchs. Hervorzuheben ein im Dezember 1883 
verfaßtes, ftarf empfundenes und fprachichönes Gedicht auf 
den Tod des Bildhauers Lorenz Gedon. 

Maillol.— Dreyfus, Albert: Aristide Maillol. Mit 13 Abb: In: 
Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 5, Febr. 1927. S. 303-305. 

Matare. — Kallai, Ernst: Der Plastiker Matare. In: Das 
Kunstbl. Jg. 11, 2, Febr. 1927. S. 67-68. 

Pütiner. — Büttner, Walter: Zu den Bildern und Beich- 
nungen Kıhard Büttnerd im Wurzener Heimatmufeum. 
Sn: Müttn des Wurzener Geihichtd- u. Altertumspereins. 
8 3,271. 3-6. 

Ringelnatz. — Roh, Franz: Malereien von Ringelnatz. Neuer 
Beitrag zur Laienkunst. In: Das Kunstblatt. Jesll22, 
Febr. 1927. S. 63-66. 

v. d. Rohe. — Westheim, Paul: Mies van der Rohe. Entwick- 
lung eines Architekten. Ebda. 8. 55-62. 

Slevogt. — *Wackernagel, Martin: Max Slevogt }. Mit 
32 Abb. M.-Gladbach: Führer-Verlag LI2O SAL Era 
Abb.) gr. 8° = Die Auswahl aus neuerer Dichtung u. "Kunst. 
Bd, Hlmw. 4.— 

Trübner. — Raeber, Willi: Wilhelm Trübner. Zur Gedächtnis- 
Ausstellung in der Basler Kunsthalle. In: Der Cicerone. 
Jg. 19, 3, Febr. 1927. S. 75-82. 

Utrilloe. — Szittya, Emil: Utrillo-Anekdoten. In: Das Kunst- 
blatt. Jg. 11, 2, Febr. 1927. S. 73-76. 

Waldis. — Gahlnbäck, Johannes: Eine Zinnkanne des 
Burchard Waldis. In: Mittn aus der livländ. Geschichte. 
Ba 23. S. 578-582. — Burdard Waldis wurde, al3 er in 
Kiga die Mönchsfutte abgelegt hatte, Zinngießer und er- 
langte 1526 die Meijterrechte. Die von Gahlnbäd durch einen 
glüdlihen Zufall 1915 in Sellin entdedte Kanne ift das bisher 
einzige befannt gewordene Stüd des Meijters. Sie befindet 
fich jest in Privatbefig in Fellin. 


| Buttel-Reepen, 9 


Geichichte 


Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig: 

frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Zandes- und 

Drtögefchichte, Seen] haften) unter Mitarbeit von Werner 
Kadig (Vorgeichichte) : 


Allgemeines 


Solleder, Fridolin: Sigmund von Niezler, der Altmeifter 
bayerifcher Öeichichtsichreibung n [Mit 1 Abb.) Sn: Das 
 Baperland. Sg. 38, 1927, 3. ©. 100-103. | 
Marcks, Erich: Auf- und. Niedergang im deutschen Schick- 
sal. Arch. f. Politik u. Gesch. Jg. 5 (9), 1 (1927). S. 1-29, — 
Sunf Rundjunfvorträge. Einteilung: Mittelalter und Res 
formation, Bom 30jährigen Krieg bi3 an die franzöftiche 
Nevolution (1648-1786), Bon der franzöfiichen bi3 zum Aus- 
lang der deutichen Revolution (1786-1858), Die Bismard- 

zeit (1858-1890), Von 1890 bis zur Gegenwart. 
*Dierds, Guftav: PVortugiefische Geichichte. 2. Aufl. Berlin; 
de Srunpter 1927. (176 ©.) fl. 8° = ©lg Göfchen. 622. Xi. 1.50 
Die Darftellung reicht, nach einer über „Land und Leute“ 
unterrichtenden Eimführung, von der feltiberiichen Zeit umd 
dem Eindringen der PBhönizier bis zum Sturz des Diktator 
Gomez da Eofita im Suli 1926. 


Vorgeichichte 

). d.: Das Hügelgräberfeld von Holting- 
Haufen. Mit 1 Taf. u. 1 St. Sn: Oldenburger Sb. d. Ver. . 
Ult.= u. Zandesgeichichte. Bd 49, XXX, ©. 158-161. 

CGriegern,v.:Ver.f. Anthropol., Völkerkunde u. Vorgeschichte 
in Hildesheim. In: Nachr. d. dt. Anthr. Ges. Jg. 1, 3/4. 
S. 33-34. — Tätigfeit3bericht 1925/26. 

Frenzel, W.: Ges. f. Vorgeschichte und Gesch. d. Oberlausitz 
zu u Ebda. — Tätigfeitsbericht. 

Frenzel, $.: Zwei ae Bronzefunde. In: Baußgener Ge- 
an Xg. 1927, 2. ©. 5-6. Mit 1 Abb. — Aus Nadelwig 
und Bausen-Strehla. | 

Gagel, C.: Zur Frage der Vergleichbarkeit und des Alters 
der deutschen paläolithischen Artefakte. In: Zs. f. Ethno- 
logie. Jg. 58, 1-2. S. 49-58. 

Gaus, E.: Altertumsverein Heidenheim. In: Nachr. d. dt. 
Anthr. Ges. J g. 1, 3/4. S. 47. — Neufunde und Grabungen. 

Holwerda, J. H.: Opgraving van een urnenveld te Uden. 
(N. BR.) In: Internat. Arch. f. Ethnographie. Bd XXVII, 
Il1-IV, S. LXIX-LXXV. — Mit 2 Plänen und 7 Abb. 

Holwerda, J. H.: „De Kerk te Egmond.‘“ Ebda. S. LIX bis 
LXVII. Mit 1 Plan und 2 Abb. — Die Ausgrabung beitätigt 
das bisher bezmweifelte Vorhandenfein der Kirche des ©t. 
Albertus aus dem 8. Sahrhundert. 

Kohlmann, R.: Wilinger-Sciffe. Mit 6 Abb. Sn: Welt ı. 
Willen. Sg. 16, 6. ©. 149-156. 

Kutsch, F.: Der Ringwall auf der ‚Burg‘ bei Rittershausen. 
Mit 5 Abb. u. 12 Taf. In: Nassauische Annalen. Bd 47. 
S. 1-37. — Nah Ed. Brenners Nachlaß find geographiiche 
Lage, Öejamtanlage, Mauern, Gräben, Tore, Funde und 
Bolf diefer „Burg“ aus dem ÜÜbergange von Späthallitatt- 
zur Srühlatenezeit behandelt. — Anhang: Eifenfchmelzen im 
Dillfreis. ©. 34-37. 

Merhart, G. v.: Tirol. In: Nachr. d. dt. Anthr. Ges. Jg. if 
3/4. 8. ie Tätigfeitsbericht. 

Paret, O.: Württembergischer Anthropolog. Verein. Ebda. 
S. 33. — Bortragsberichte im Winter 1925/26. 

Nadig, W.: Der Bronze PBrachtfund von Caniß a. d. Mulde. 
Mit 4 Abb. In: Mittn d. Wurzener Gefch.- u. Mt.-Ver. 
BD 3, 2,1. ©. 30-34. — Eriter Wendelring in Sachien. 

*Reallexikon der Vorgeschichte. Hrsg. von Max Ebert. 
Bd 8, Lig 2, Megalith-Grab — Menschenopfer. Mit 25 Taf. 
(S. 81-144.) 3. Menschenopfer — Mischwesen. Mit 17 Taf. 
(S. 145-208.) Berlin: de Gruyter 1927, 4° je 7.20 ° 
Megalitdb-Grab. A. Europa. Allg. v. ©. Wilfe. — B. Weft- 

europa von B. Bojh-Gimpera. — C. Nordmweitdeutichland von 

9. Summel. — D. Stalien von dv. Duhn. — E. ÜgHypten von 

Roeder. — F. Baläftina- Syrien von PB. Thomjen. — 

Megiddo von PB. Thomfen. — U. a. Meidung dv. Thurnmwald. — 

Melgunop-Fund von M. Ebert. — Menhir von $. de E. Serra- 

Rafols, W. Bremer und PB. Thomjen. — Menichenopfer von 

Scharff, U. Alt und Thurnmwald. — Mefolithifum von 9. Ober- 

mater. — Mejopotamien von W. Andrae und E. Unger. — 

NMefiapier von ©. Herbig. — U. a. Meiler von U. Göte, Ranfe, 

B. Rn und Sudhoff. — Metall von Roeder, B. Thomfen 

und B. Meißner. — Metallftil von F. A. dv. Scheltema. — Midhal- 

för von ©. Wilke. — Michelöberger Typus von W. Bremer. — 

203 Millares von 8. PBaricot. — le von E. Unger. 
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außer, E.: Be unune Steinbauten III. In: Die 
Sonne. Sg. 4, 1. ©. 2 

Schwentel, 9: en eidoeng und Siedlung in der Nach- 

| eiszeit. In: Schwäb. Merkur. Wochen-Ausg. Nr 9, 1927. ©. 1 

Strauß, ber mittelalterliche Keramik in en 

| 3 > In: Der Sammler. Jg. 17, 3. S. 52-55. — Forfchungs- 
tan 

Virchow, H.: Der Schädel von Ehringsdorf. In: Zs. f. Ethno- 

logie. Jg. 58, 1-2. S. 219-220. 

Witt-AUltona, B.: Vorchriftliche ug in Holitein. Sn: 

7 Der Schleswigholiteiner. Sa. 8, 1997, 

Wiß, 9.: Vor- und frühaefihtiche Sera Re N 

ae. Sit. Ver. Sngolftadt. Sg. 45, 1926. 124- — Der 

| vorjlamwiiche Bejtand des Kaftells em. ma 
und Gräben des Kaftells Köiching, Mittellatene-Flachgräber- 
feld bei Oberitimm, Brandbeitattung Köfching und anfchlie= 

Bend kurzer Bericht über die XII. Hauptverfammlung de3 

Verbandes a Geichicht3=- und Vorgeichichtsvereine 
vom 9.-11. Dft. 

Bobel, Fr.: Die Bagenburo bei Altwallmoden. In: Braun 
ichweigiiches Magazin. Sg. 1926, 5. ©. 74-80. Mit 1 Abb. — 
Die urkundlich nirgends erwähnte Sluchtburg muß zwiihen 
800 und 1150 erbaut fein. 


Mittelalter 


Holtzmann, Walther: Papst Alexander III. und Ungarn. 
In: Ungarische Jbb. Bd 6, 1926, 4. S. 397-426. — An Hand 
von 4 bisher unbefannten Briefen Uleranders III. au dem 
Frühjahr 1179 unterfucht der Verf. die Stellung Ungarns 
in der Zeit des Schiämas und fommt zu der Feititellung, daß 
Ulerander III. die Rechte der Kirche gegenüber der Kirone 
auch in Ungarn erfolgreich vorgetragen hat. 


Randes- und Ortögejchichte 


- *Katalog des Revaler Stadtarchivs. Von 
G[otthard] Hansen f. 2., umgearb. u. verm. Aufl., hrsg. 
von Oltto] Greiffenhagen. Abt. 3 [Schluß]. Urkunden- 
Regesten u. Register. (V S., S. 193-288.) Reval 1926; Est- 
länd. Dr. Eitn. Mark 160.— 

Das von Baul Sohanfen bearbeitete Heft enthält zunäcdjit 

360 Urfundenregefiten (1233-1375), von denen 38 noch ungedrudt 

find; Bucheintragungen und Mften (abgefehen von Briefen) 

find nicht mit aufgenommen. Ferner enthalt der Band Orts>, 

Berjonen- und Sachregifter für den Gefamtfatalog unter Angabe 

der Uchivfignatur. 

*Medye, Helmuth: ae der Stadt Gilgenburg in a 
preußen. 1326-1926. Zur Feier d. 600jähr. Beitehens d. 
Stadt ee: Öipensurs, Selbitverlag d. Stadt 1926. 

le, RL) g 3.50 

Deutich, Sojef: Bommerjhe Gefchichtsfchreibung bis zum 
a Krieg. In: Bommerfjche Sbb. Bd 23, 1926. 


"Neuhaus, Wilhlelm]: Gejhichte von 
Hersfeld. Von "hen Unfangen bis zum Weltfrieg mit 113 
- Bildern [Abb.] a 1 Stadtplan. Hersfeld: Dtt 1927. (348 ©. 
mit 1 Titelb.) 8 29.10. 
Buchwald, nn: Auf EN nass Tuchmarft im "Sabre 
1436, Sn: Schriften d. d. Gefch. Leipzigs. Bd 13, 3 
(1926). ©. 115-136. — ne Abdrucf zweier im 
Senaer Ratsarchiv befindlicher ‚„‚Registra panni‘ des Dfter- 
und Herbitmarftes 1436 in Leipzig, die über die Beichidung 
der Meilen von auswärts, liber die Tuchbefteuerung und über 
die Örumdbefigvechätenie Leipzigs Aufichlüffe geben. 
Westdeutschland. — Bone! len und Forschungen zur Gefchichte 
der Stadt nen Hrög. von Eduard Schulte. BD 2, 
9.2. Münfter i. W : Afchendorff 1926. (IV ©., ©. 165- -381.) 
gr. joe elf d. Sift, Kommiffton f. d. Pro. Reitfalen. 5.80 
Snhalt E. Symann, Liber tutorum et curatorum. 2, Teil: 
1600- 1636 (©. 1-128). 3. Ketteler, Die Bormundfchaften in 
den Bupillar-PBrotofollen 1789-1804 (©. 129-166). E. Schulte, 
Berionen>, Drts-, Sad) und Beitregifter (©. 167-214). 


Spoo, Hermann: Die ipätmittelalterliche Siedelung bei ©t. 
Marimin und ©t. Paulin. Ein Beitr. zur Geihichte der Stadt 
Leiter. In: Trieriche Heimatztg. 3 (1927), 5. ©. 65-69 (Schluß). 
| Süddeutschland. Dollader, Sofef: Die Oberpfalz im 
Ojährigen Kriege. Auszug aus den Alten des Rreisarchivs 
Bes und des Be Minden. Sn: Die Oberpfalz. 
=.21,16©.6-8; -28, 
*Beitichrift der Gecical fie ae der Geichicht3-, 
Altertums- und Volfstunde von Freiburg, d. Breisgau u. d. 
angrenz. Zandichaften. Bd 39/40, Feitgabe zum 100jähr. 


Beitehen d. Gefellichaft 1826-1926. ae a A 
feld 1927. (V, 367 ©. mit Abb.) gr. 6.50 
Snbalt: B. R. Albert, 100 Sabre Sr. GSejellichaft für Öe- 
ge Mit 13 Bildniffen (©. 1-90). ©. vd. Below, Über 
die Fr. Vierundzmwanziger Er das nteinehäbetauförtiin: 
als Natsurfprung (©. 107-116). 3. 8%. Wohleb, Marfgräfin 
Elifabeth Augufta von Baden-Baden in ihren Beziehungen zum 
Breisgau (©. 155-166). 3. Sauer, Die Gerichtlaube in Fr., 
das altelte Rathaus der Stadt. Mit 14 Abb. (©. 195-226). 
Liechtenstein. — Dfpelt, Sojeph: Ausführliche Regeiten aus 
den Urfunden des furftlich liechtenfteinifchen Regierungsarchivs. 
Sn: Sb. d. Hılt. Ver. F. d. Fürftentum Liechtenftein. Bd 26 
(1924). ©. 111-134. — 20 Urkunden von 1434-1785 vornehm- 
lich zur Wirtichaftsgeichichte jeßt Tiechtenfteinifcher Orte. 
ne Aus Sobann Baptilt: Gefchichte der Pfarrei Eichen. Ebda. 


Hiltoriishe Hilfswiljenichaften 

Ganz, Paul: Heraldische Kunst bei Hans Holbein d. J. 
[Mit 3 Taf. u. 11 Abb.) In: Schweizer Arch. f. Heraldik. 
Jg. 40, 4. S. 145-152. 

*Numismatische Zs. Hrsg. v. d. Numismat. Ges. in Wien. 
N. F. Bd 19 (59), 1926. Mit 1 Abb. u. 3 Taf. Wien: Selbst- 
verlag 1926. (188 S.) gr. 8° 

Der Arnold Lufchin-Ehengreutb zum 85. Geburtätag ge= 
widmete Band enthält zur mittelalterlichen und neueren Minz- 
geichichte folgende Beiträge: D. Brunner, Goldprägung und 

Soldbergbau in den Dftalpen, ein Beitrag zur Gefchichte des 

Sruhfapitalismus (©. 81-112). Fr. Dworihhaf, Studien zum 

öfterreihiihen Münzmejen des Mittelalters (©. 75-80). R. 

Frtiedinger-Branter, Eine öfterreichiich-mäahriihe Streit- 

frage [über die Zuteilung eines Brafteatenfundes]) (©. 71-74). 

R. Hunger, Die Münszftätte in Budmweis und der NRudolfftädter 

Bergbau (©. 123-136). U. D. dv. Xoehr, Die Miüngzreihen der 

Münzitätten Budmweis und Prag (©. 137-141). 

*Lanz, Otto: Die Münzen und Medaillen von Ravensburg 
im Verlaufe seiner Münzgeschichte. Stuttgart: Selbstyerng 
1927. (X, 206 S., 6 Taf.) 4 15. 

Der Verf. erörtert zunächit, nach einem Überblid iiber bie 

Gefchichte der Neichsftadt, die Möglichkeit, ob in R. bereits 

Halbbrafteaten geprägt feien; er bejaht die Frage, ohne fie on 

gültig entfcheiden zu fünnen. Den Hauptteil des Buchs füllt 

dann die Darftellung der Brafteatenzeit bis 1305 (©. 26-90); 

jodann wird die Miünzgefchichte bis zur Aufhebung der N. Münze 

1705 fortgeführt. Daran jchließt fich ein Überblid über die Schau- 

und Gedächtnismünzen. Ein Katalog jomwie PBerjonens, Orts- 

und Sachregifter find beigefügt. 


Genealogie 


Bertling, Srib! Eine genealogiiche, EN für das 
Ausland? Sn: Kultur u. Xeben. Sg. 4, 1. ©, 1-9 

Övebel: Weberdeutiches Tamilien- Archiv, St: 
Sg. 1926/27, 4. ©.7 


Gök: Die Örabfteine der Morigficche in Ingolftadt (1340-1836). 
Nachträge u. Ergänzungen su den „Örabjteinen in der Sngol- 
ftäbter Srauenfirche”. Sn; Sammelbl. des Hiltor. Ber. Ingol- 
ftadt. Sg. 45. ©. 1- 112 u. 116-121, 

Kober, Adolf: Das Namenregister der Kölner Juden von 
1808. Berlin: Gutenberg 1926. (15 S.) 8° = Mittn des 
Gesamtarchivs der dt. Juden. Jg. 6. 

Ludwig, Karl: Schlejier in Karlsbad. In: SD. des Vereines für 
Seihichte der Deutichen in Böhmen. Sg. 1 (1926). ©. 164 

is 1 

Thun-Hohenstein, Jaroslav Fürst v.: Die A. v. Doerr’schen 
Matriken- -Exzerpte im Schloßarchiv zu Tetschen. In: 
er u. Mittn des österr. Institutes für Genealogie. 

DE [8 S23109; 

Soreitiengefehichtiiche Quellen in der Stadt Halberitadt. In: 

Be des Halberftädter Genealogifchen Abends 
7 


Anthony-Siegenfeld, Alfred: Das sterbende Österreich- 
Ungarn und seine Nachtfolgestaaten in den Ahnentafeln 
ihrer führenden Männer. In: Forsch. u. Mittn des österr. 
Instituts für Genealogie, Familienrecht u. Wappenkunde. 
Jg. 1, 1. S. 1-30. — Mit einer bedeutungsvollen Veröffent- 
fichung führt fich die neue Vierteljahrsichrift ein, indem fie die 
16ftelligenAhnenreihen folgender&taatsmänner veröffentlicht: 
Ührenthal, Andräffy, Appondyi, Berchtold, Bethlen, Yainifch, 
Horthy, Karolyi, Koerber, Seipel, Seit und Tifza. 


"Schütting. 


*Ho&, Philipp: Gefchichte der Fränkifch-Erumbader Samilie 
Ho. Den ae Ubb., mehreren Wappen u. 4 Namen- 
tafeln. 2., neubearb. Aufl. Horms! Verlag de3 Tamilien- 
bundes 9ob [1926]. (72 ©.)8 Nr 4.20 

Maier, Öottfried: Familie Ebe. Sn: Schwäbifcher Merkur. 
Wochenausg. 1927, 10, 14; 

Mitgau, 8. 9.: Die Porträtiitenfamilie Lafontaine. In: 
Braunfchweigiiches Magazin. Sg. 1926, 5. Sp. 65-74. 

ordbed. Beiträge zu einer Statfchafter Samiliengejchichte. 
Sn; Sehmasot f. die Graffchaft Bentheim. Sg. 1927, 5 


Wentjihher, Erih: Ein Beitrag zur Rufnamenfunde | der Dber- 
laufiß in der zweiten Hälfte de3 16. Sahrhunderts. In: Neues 
Raufisiiches Magazin. Bd 102. ©. 47-49, 


Neuefite Geichichte 
Allgemeines 


*Schultheß’ Curopäticher Se Hrag. d. 
Urih Thürauf. R. T. Sg. 38 u. 40, 1922 u. 1924. [1922 
bearb. vd. Guftav Koloft] Minchen: Be 1927. 
344 ;, XXIV, 503 ©.) 8° 20.—; 2m. 25.— u. 25.—; Im. 28.— 


Deutichland 


Marcks, Erich: Auf- und Niedergang im deutschen Schicksal. 
In: Arch. f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 1927, 1. S. 1-29. — 
Abdrud von fünf im November 1926 in Berlin gejprochenen 
Kundfunfvorträgen. Überjchau der deutihen Gefchichte „in 
der zufammenfaffenden Kürze, in der befonderen Form, wie 
der Rıumdfunt fie verlangt“. 

Altes Reich. — Dengel, Ignaz Philipp: Der Aufenthalt Kaiser 
Josephs II. in Rom im Jahre 1769. In: Jb. d. österr. Leo- 
Gesellschaft 1926. S. 36-97. 

*Maenner, Ludwig: Bayern vor und in der Franzöfiichen 
Kevolution. Stuttgart: Dt. Verlags-Anftalt 1926. (248 ©.) 8° 

„Bei der gewählten Problemftellung an einem deutichen 
Staat am Ausgang des heute noch Richtung gebenden 18. Sahr- 
hunderts die Neigung oder Abneigung zur Revolution aufzu= 
zeigen, drängte fich al3 Spiegel für die bayeriiche Entwidlung 
da3 Land der Revolution felbit, Srankreich auf. Doch follen Die 
beiden Länder, der Großitaat und der Kleinftaat, nicht verglichen 
werden; die Zuftände Frankreichs follen die Schiehtung und 

Entwiclung i in Bayern nurfchärfer beleuchten.“ Dargeitellt wird 

die gefellichaftliche Schicehtung Bayerns vor 1787, der Angriff 

der Slluminaten, Abwehrpolitif und =elemente Baderns, Die 

Einwirkung der franzöfiihen Revolution auf Bayerns Bolf3- 

bemwegungen, endlich der Unterjchied der geiellichaftliden 

Schichtung bier und dort. 

Deutscher Bund. — Bufh, Wilhelm: Deutfchland und Dfter- 
reich im 19. Sahrhundert. Neftoratsrede. Sn: Univerfitäts- 
bund Marburg, Mittn 14 (Marz 192%). ©. 1-5 

Ullmann, Heinrich: Die Kandidatur preußifcher Brinzen für 
den jouveränen griechischen Füritenthron im Suni 1850. In: 
PBommeriche Sbb. Bd 23. ©. 109-120. 

Neues Reich. — Becker, Willy: Bülow kontra Tirpitz. Ein 
Beitr. zu den Kontroversen über die dt. Flottenpolitik. In: 
Zs. f. Politik. Jg. 16, 4. S. 297-330. 

Kunbemitller, Albert: Sriebrich Ebert nn a und Boli- 
tifer. Sn: Dt. Republik. Sa.1, 18.6. 23-2 

Ingenohl, Friedrich v.: Der Einsatz A Schlachtflotten 
im ersten Kriegshalbjahr. In: Arch. f. Politik u. Geschichte. 
Jg. 5, 1927, 1. 8. 30-39. — Ermiderung auf den 1. Teil von 
Tirpiß’ „Deutiche Dhnmactspolitit im Weltkriege. 

Zitzewitz, E. v.: Provinzialverband und Wirtschaft [Pom- 
merns] in der Nachkriegszeit. In: Pommern-Jb. 1926/27. 
S. 7-14. 

Ausland 


Amerika. — Pölnitz, Albrecht Frh. v.: Die nationale Staaten- 
entwicklung in Spanisch-Südamerika. 2, Freiheitskriege u. 
Unabhängigkeit. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. S. 259 
bis 264. 

England. — *Somervell, D. C.: Disraeli und Gladstone. Ver- 
such einer Doppelbiographie. Übertr. v. J. v. Heinz. Berlin: 
Verlag für Kulturpolitik 1926. (156 S.) 8° 4.50; Hlm. 6.— 

Nicht der Forfhung, Sondern der Betrahhtung ift der Ejjai 
gewidmet, der fich auf die beiden großen Biographien von 

Morley (Glapdftone) und Monpenny=-Budle (Disraeli) jtüst. 

Österreich-Ungarn. — Twardowski, Julius v.: Bilinskis 
Memoiren. [Bespr. in:] Jb. der österr. Leo-Gesellschaft 
1926. S. 161-192. 
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Polen. Lattermann, A.: Übersicht der polnischen Ve 
öffentlichungen von 1925 zur Geschichte Polens. In: DE 
Wissenschaftl. Zs. f. Polen. 8. S. 105-130. x 

Wotschke, Theodor: Aus den Berichten eines Warschaueı 
Gesandten. Ebda. 8. 49-99. — Abdrud einiger bedeutfamer 
Schreiben des preußifchen De 2öthöffel von Lömwen- 
fprung an Friedrich Wilhelm 1 

Rußland, — Franß, Öünther: Die ee in se 
Borkriegspolitit Rupklands. In: Dt. RI. Sg. 53, 2. ©. 142-160, 

Schweiz. Dommann, Hans: Franz Bernhard Meyer Y, 
Schauensee als Staatsmann und Zeuge seiner Zeit (1763 bis 
1848). In: Der Geschichtsfreund. Bd 81. S. 77-260. e 

Odermatt, Franz: Die Nidwaldner Verfassungen von 1803, 
1815 und 1850. Ebda. 8. 261-298. 

Weber, K.: Vom schweizerischen Zeitungswesen im Jahre 
1848. In: Politische Rs. (Bern). S. 97-102. 


u} 


Bolksfunde 
Privatdozent Dr. Hans Rliichfe 


Bertfh, U: Verbrecherfpradhe umd Verbrecherichrift. Re 
en Beil des Staat3-Anz. f. Württemberg. Sg. 1927, 

Dengler, B.: Ve aus der Dberpfaß. Sn: Das 
Bayerland. Sa. 38, 3. ©. 73-83. 

Kadner, Th.: Niederfächfiiche a Sn: Der Heide 
Wanderer. Sa. 12, „63-64. — Angaben über das Heide- 
mujeum in Wilfede, 

Slapper: Volkskunde und Schule. Sn: Arbeit an der Heimat, 
Nachklänge zu den Franfenfteiner heimatfundlihen Tagungen 
1926. Sranfenftein ı. Schlef.: Bhilipps 1927. ©. 7. 

MüllersLangenthal, Fr.: Kom Verben und Wejen des 
liebenbürgifch- fachlichen Banerntums. Sn: Klingior, Kron- 
ttadt. 0.4 9-19. (Forti. folgt.) 

Sierde, Walther: Rund. a 7 Aufnahmen de3 VBerfaliers. 
Sir Mecklenburg. Mhe. Ig. 3, 2. ©. 76-83. — Enthält volfe- 
tundliche\lngabenu. Abb. vonder Injel Rund, RigaiicherBufen, 


Wirtichaftsleben E 


Buddin, Fr.: Senf und Senfmühlen. RE Mittn des N 
bundes f. d. Füritentum Nateburg. Sg. 8, 3 Abb. 
Claas, W.:; Die. Daferfäften der Slreile Sagen Schwelm, In: 
Die Heimat, Dortmund. Sg. 9, It 

Heiniidh, €: Der Pflug. Munbdartliche ee ni ve 
Serichtsbegirke Naab, Oberöfterreih. Sn: Heimatgaue, 3 
u Sefchichte, Landes u. Volksfunde. Sg. 7, 


Dt. Angler-ätg. Sg. 28, 2 


Die Bierdeföpfe auf den Giebeln der a in unjere 
Heimat. In: Die Heide. 1927, 23. ©. 4 

Reifinger, Re Die R agelichmiebe in en und Bein 
rihsdorf. In: Erzgebirgs-ätg. Sg. 48, 3. ©. 44- an. 

Stier, ®.: Alte Grenziteine im Rübeder Gebiet. Sn: Heimat 
bI., übe. 1927, 32. ©. 135-136. (Schluß folgt.) 


Bolfskunft 


Baader, E.: Eine alte Schwarzwälder Boltstunt (Hinter 
glasmalerei). Sn: Aus dem Schwarzwald. Sa. 35,1. ©. 11-12. 

Schaffer, Michel: Siebenbürgiiche Bolksfunft. Sn: Kumdichau, 
Berlin-Charlottenburg. Sg. 6,10. ©. 4-5. — Bringt Angaben 
über Trachten und Stiderei der Siebenbürger Sachien mil 
5 Tertbildern und einem bunten Bild. 


Gefellichaftsleben. Sitte und Brauch) ! 


Baumgarten, U: Das Jahr und feine Tage in Meinung und 
Brauch Der Heimat. Sn! Heimatgaue, SIE oberöftert 
Geichichte, Kandes- u. Volfstunde. Sa. 7, 2. ©. 96-118. 

Döring, D.: nenne „godneitsbräuche. Re Dei 
Bayerwald. Sg. 24, 10-12. 298-300 

Böldhl, E.: Etwas vom En Der Sennfelder Blantanz 
(Unterfranfen). Sn: Bayeriiche Gebirgs- u. Vollstrachten: 
ötg. Sg. 24, 3 u 

*"Hlling, Beorg: "Die deutihen Hochgezeiten. Mit 11 Abb 
Wien: Eichendorff-Haus 1927. (XVL, 144 ©.) H. 8° Hlm. 2.8( 
Snhalt: Werden und Wefen der Weihnacht. Drei Könige 

und Berdhtentag. Die Fafenachtszeit. Die Walbert-Beit (Dftern) 

Schüßenzeit (Piingiten). Der Feuerfprung. Die heilige tung 

merni3 (19./20. Zuli). Der Totenfonntag. Mllerjeelen. 

Meitner-Hedert, Rarl: Saftnachtsbräude- Kaftnachtsfcherze 
Heute jind die Masten [o8... Neues und altes vom Sajtnadiz 
brauch. Sn: Heimatwarte, Bauben. Sg..1927,:2, ©. 5-6. 


KRnein, ®.: Angleripracdhe. Sn: 
2-45. 
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| Hubrih, € 


_ Derreißen. Gef 


Schmelz, Hedwig: Schembartlauf in Nürnberg. Ein ver- 

e A dt. SELLER: Sn: Die Einkehr, München. 
g. 9, 10. 

Shulk, W.: a  euinbaborfer ALU aus Pommern. 

E en: Der Volfstanz. 1926, 8. ©. 6 

wtüämlihe Spiele, Seite und zänge = Bayeriihe Wichr. 

= f. Pflege von Heimat u. Bollstum. Sa. 5, Folge 3. ©. 17-18. 


Bolfsglauben 
Bruolh, Eon Der böfe Blid. In: Die Woche. Sg. 29, 


= e..® Se Aberglaubens. Sn: Bayertiiche Gebirg3- 
ı. Vollstrachten-Zta. Sa. 24,5 u. ff. 
Hans, 4 Gieblaufen nach pommerichem Aberglauben. Sn: 
Moll. d Bel. 5. Fomenruße Geihichte u. Altertumstunde. 
rg. dl, 2, ©. 22-2 
| Stomitichet, Br.:! RS und Herenglaube in der Heimat. 
 Nad) Urfunden des Römerftädter Bezirkes. In: Dimährifche 
Heimat. $g. 12, 11-12. ©. 158-161 (Fortl. folgt.). 
*Bimmermann, Walther: Badilche a hatte, Mit 
4 Abb. Karlsruhe: Müller 1927. (110 ©.) gr. 8° = Bom 
—— Bodenjee zum Main. Wr 29. 2.20 
- Snbalt: Allgemeines über Krankheiten. Kranfheitszuftände. 
Sinne und Sinneswerkzeuge. Blut, Herz, Luftmweg. Slinder- 
Franfheiten. AMlpdrud. Zähne. Qarmınen Harnmeg. Gicht, Ölie- 
let, Geburt. Brüche. Gemiüts-, Geiftes- und 
Nervenfrankheiten. Anochenbau. Drüfen. Hautkrankheiten, 
Berlegungen, Geihmüre, Krebs. Verwundungen, Eiterungen, 
Be Wunden. Schmarogerfranfheiten. Krankheiten der 
austiere. 


Sage, Märchen, Lied, Sprihwort, Redensarten 


Ameln, Konrad: Die Übertieferung der alten Bolfslieder. Sn: 
Die Singgemeinde. Sg. 3, 2. ©. 43-46. 

Bauer, U.: Teufel sjagen, wie man fie in der Gegend bon 
Königsroieien erzahlt. Sn: Heimatgane. 31. f. oberöfterr. Ge= 
 Ichichte, Yandes- u. Bolfstunde. Sa. 7, 2. ©. 155-158 

Beer, Hand a Aus der Welt Rübezahle. Sn: Unfer 

 Baterland. Jg. 3, 5. ©. 100-103. — Kurze Kennzeichnung 
der Stübesahlaefteit der Ichlefifchen Sage. 

Borowffi, 9.: nn mafurifshde Tiergefhichten. Sn: Unfer 
Mafuren-Land. 192 

Eimer, Ernit: Das Boitätied Sn: Unfer Vaterland. Sg. 3, 
5. ©. 109-110. 


are, ®.: Hefiiihe Sagen. In: Volk u. Scholle, en 
5. beide Helfen, Kaljau u. Frankfurt a. M. Ig. 5, & 

Tahrenfrog,R.R.: Eddampthen i in nordischen lenirben 
In: Der dt. Dom. Ig. 5, 5. 8-10. 

Hübner, au: Boltsentjprofiene Lieder. Sn: Die Heimat, Dort- 
mund. 38. 9 2..0:3 

: Unfere enlbleriagen. II. Zeil. Sn: Der Bader- 

wald. >, "24, 10-12. ©. 289-293. (Fort}. folgt. = 

ie 


) 
Köhler, W.: „Boltlieb“ und 
Sahmansti, Dora: Spufgefchichten. nn Die Heide. 1927, 


Sn: 
Heimat, Dortmund. Sg. 9, 2. ©. 50-5 


Rumänifche Se u 2 au3 Siebenbürgen. Sn: 
Klingfor, Kronftadt. 4, 1. ©. 4-8. 

Pröpper, Tı.: Bedanten u Dilege ar Bolfzliedes. Sn: 
Die Heimat, Dortmund. 30. 44-4 


 &ieber, Friedrich: lee het, Kinder 0 Saftnadht. In: 


Heimatmwarte, Bauten. Ig. 1927, 2. ©. 6. — Bringt Material 
aus Croftau bei Schirgismwalde. 

Tamte, 9.: Der all bei Söddenitedt [Sage]. Sn: Die 
Heide. 1927, 23. ©. 463. 

Vegmann: Blattdeutiche Rätjel aus dem Landkreis Hamm. 
sn: Die Heimat, Dortmund. Sg. 9, 2. 59. 

"Miehl, Alois: Sagengold. Aus Sage u. GSefchichte unferer 
Heimat. . (Die fchönften Sagen aus Wiürttemberg3 Nord» 
an Mit at Ellwangen a. $.: Schwabenperlag 
[1927]. (119 ©.) 8 1.50 
"Miller, Wilhelm: Binkbeutiäe VBollsmärden. N. %. Jena: 
Diederichs 1927. (32 ©.) 8° = Di. Märhenihak Märgen 
der Weltliteratur). 


p. 
Die Fortiegung des 1. Bauhes der Plattdeutichen Reit 


 märden von Wiffer. Enthält auch ein Verzeichnis der Erzähler 
| und Erzählerinnen, denen Willer die Gefchichten verdanft. 


 Biffer, W.: De Wunfchften. Ein TI Sn: Nieder- 


 fachfen. I. 32, Febr. 1927. ©. 2 


*Baunert, Bau: Veittäliiche ee Gef. u. Hrög. Mit 
24 Taf. u. I2LUbb. im Tert. Sena::Diederichs 1927. a 
388 ©.) 8°= Stammeztunde dt. Landichaften. 8.—; Hlw. 10.— 
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Anordnung der Sagen: Urzeit und Heidentum. Der neue 
Ölaube. Zur Landes- und Weltgeichichte. Volf3glaube. 


*Birkler, Albert: Hausbucdh fähfiisher Mundartdichtung. (Eine 
Auswahl unter A Örenzgebiete von Böhmen, 
Thüringen, d. Prov. ale Anhalt-Defjfau, d. Nieder- 
laufig u. Schlefien.) Bd 1. Leipzig: Dürr 1927. (252 ©.) 
8° 6.30; m. 8.— 
Bringt als abgefchlojjenen Band die Volfsdichtung: Kinder- 
nd: Sprudpdidtung. Volfzlieder und Volfsreime. Sagen 
und Märchen. Bolkzichaufpiele. 


Anthropologie. Völkerkunde 


Unter Mitarbeit von Hubert Kroll von Privatdozent 
Dr. Hans Plifchle 


Anthropologie 


*Weidenreich, Franz: Rasse und Körperbau. Mit 201 Abb. 

Berlin: Springer 1927. (XI, 187 S.) gr. 8° 12.60; 2m. 14.40 

Snhalt: Begriff der Konftitution, des Körperbaus und der 
Kaffe. Die normalen morphologifchen Körperbautypen. Kaffe 
und fonftitutionelle Haupttypen (lepto= und euryfomer Typus). 
Die Hiftorie der europäischen Raffen- und KRonftitutionstypen. 
Der musfuläre und zerebrale Konftitutionstypus. Entitehung 
und Beränderlichfeit der Körperbauformen. Ableitung und 
Wejen der Körperbauformen. Die Beziehungen zwischen 
Naffen- und Konftitutionsmerfmalen. 


Bölferfunde 


*Arriens, C.: Unter Kabylen und Beduinen. Wanderungen 
im Atlasgebiet. Mit 10 Bildern nach Skizzen des Verf. 
Berlin: Ullstein (1927). (120 8.) Kl. 8° = yrege zum Wissen. 
Bd 69. Hl 1:35 

Schilderungen einer ethnographiichen na reite 1913 
bis 1914 in die Gebiete füdlich von Algier (Halfa-Steppe, 

Hammada und Gegend von EI Guerra). Angaben über die 

nordafrif. Felszeichnungen und Gräber. Val. auch Nrd. Sp. 413. 


Bergmann, Sten: Ahthundert Kilometer auf Hundefchlitten 
Su $ Samtfchatta, Sn: „llufteierte Kolonial-Btg. Ig. 1927. 


orehredt Paul: Platos‘ Tsd Atlantis. Versuch einer Er- 
- klärung. In: Petermanns Mittn. Bd 13..19205.1/2:. 8.1332. 
— Gtellt unter Ablehnung der Theorien bon Schulten, Tro- 
beniu3 u. a. die Meinung auf, daß Atlantis im Gebiet des 
Hinterlandes der Kleinen Syrte, de3 Golfes von Gabe3 ge- 
legen habe. Anordnung: Die geographiihe Lage der Sniel 
Atlantis. Die Namen der Berphner der Injel Atlantis nad) 
Platons Fritiad. Die geographiihen Veränderungen im 
Gebiete der At-Tala in Hiftorifcher Zeit. 

Braun, K.: Pflanzen aus Deutsch-Ostafrika, ihre Namen und 
Verwendung bei den Eingeborenen. In: Arch. der Pharmazie. 
Jg. 1927, 1. S. 45-61. — Fortl. von Sa. 1925, ©. 123-139. 

Cunow, Heinrich: Der Zweck ethnographischer Museen. In: 
Der Cicerone. Jg. 19, 4. S. 107-114. — Wendet jih/gegen die 
„Verquidung der Ethnologie mit Kunftauffaflungen“ und 
tritt für „Rulturentwidlungsgefchichtlihe Abteilungen” ein. 
Dieje Ausführungen geschehen im Anschluß an Betradhtungen 
über die Nenaufftellung des Berliner Muf. f. Völferfunde. 

*Dacque, Edgar: et Sk und Menjchheit. Eine natur- 
hift. -metaphp. ee ‚erg. Aufl. Münden: Oldenbourg 
1927. (XT, 367 ©.) 8 2w. 11.50 

Am Schluß Geben fih Angaben Darüber, wie fich die 

2.-4. Auflage von der 1. Auflage unterjcheiden. In der 4. Auf- 

lage find in dem Abfchnitt: „Das erdgeihichtliche Alter des 

Menjchenftammes” die Unterfuhungen von 8. Soergel be- 

rucfichtigt, in ein anderes Kapitel jind die Sorihungen von 

9. Reich hineingearbeitet. 

Tehlinger, D: Der Tanz bei den Naturvölfern. In: Beiten 

u. Volker. Sg. 23, 6. ©. 121-124. . Dazu 3 Tertbilder. 

Feldhaus. F. M.: Ball-Spiele. In: Welt u. Wilfen. Sg. 16, 
9285 238-241. — Bringt Material über Ballfpiele bei 
Naturvölfern. 

Franke, Erich: Die geistige Entwicklung und die Erziehung 
bei Negerkindern. Ein Kapitel aus der vergl. Psychologie u. 
Pädagogik. In: Jubiläums-Festschrift der II. städt. Real- 
schule zu Leipzig 1876-1926. Leipzig 1926. S. 72-82. 

Gebele, &d.: Die „Copia der Newen Zeytung auss Presillg \ 
Landt“. A: 31.2. Yin Vereins für Schwaben ıı. Neuburg. 
B5 46, 1. ©. 133-140. — Berichtet im Anflug an ein neu 
aufgefundenes Eremplar in der Augsburger Staat3-, Kreis- 
und Stadt-Bibliothef. 


Germann, Baul: Der Tag der Negerin. In: Slluftr. Btg. 
4275. ©. 232-233. — Ethnogr. Begleitworte zu 7: Bildern. 

Granomw, Martha: Der gefrorne Haushalt. Wie die Esfimo- 
Hausfrau [ebt, focht u. San baut. Sn: Ullfteins Blatt der 
Hausfrau. Sa, 42, 11. ©. 3. 2 Abb. 

Grühl, Mar: Am "Hofe eines Gallafürften. Sn: Die Woche. 
30. 99, 10. ©. 272-273. — Kurzer Tert zu 8 ethnographiich 
guten Bildern aus Djimma. 

Hede, Artur: Wenn die Trommel dröhnt... In: Scerl’3 
Magazin. Sg. 3, 2. ©. 173-176. — Mit ethnographifch guten 
Bildern afrifanifcher Trommeln. 

Hölicher, en. "elsbilder 5 Sahara. Sn: Die Garten 
laube. Sg. 1927, 8. ©. 156-157. — Mit 6 Tertbildern ver- 
fehene furze Sufammenfaffung iiber die Felsbilder aus Oran, 
Algier und Tuniß, 

Klingenheben, August: Zu den Zählmethoden in den 
Berbersprachen. In: Zs. für Eingeborenensprachen. Bd 17, 
1. S. 40-51. 

Knothe, G.: Die Lage der Eingeborenen Südafrikas in 
sozialer und politischer Beziehung. In: Mittn aus den Dt. 
Schutzgebieten. Bd 34, 1. S. 40-49. 

Aus ehemalig deut hem Rolonialgebiet: Neuguinea und 
Neupommern. Sn: Alluftr. Ztg. 4274. ©. 197. — Bringtdethno- 
graphiich wertvolle Bilder vom Sepif und von der Gazelle- 
Halbinjel, Neupommern. 

MacGovern, William: Indianerleben am Amazonas. In: Die 
Koralle. Jg. 2, 10. S. 704-708. — Ethnographiihe Schilde- 
.tung mit 7 Abbildungen. 

Mitterer, Albert: Xebensmeije und Kultur der Urvölfer im 
Lichte De neueren Forihungen. In: Das Neue Reich. Sg. 9, 
22. ©. 430-432. — urze Zufammenfaffung der Forihungen 
bon B. W. Schmidt und feiner Schule. 

*Miiller, Ftiedrih: Die Hlubilaffern. Land u. Xeben. Mit 
Beil. : Bilder aus d. Hlubiland. Herenhut: Miffionsbuchh. 1926. 
(77 ©. mit 1 eingedr. Ktifizze, 6 ©. Abb.) 8° = Hefte zur 
Miffionstunde. Nr 19. 1.— 

Nach einer [andestundlichen Einleitung eine ethnographiiche 

Monographie: Wohnung, Nahrung, Gartens, Feldbau, Klei- 

dung, Körperpflege, Viehzucht, Handiwerf, Kunftfinn ul. Xeben 

der Kaffern von der Geburt bis zum Tode. Die Hlubi find ein 

Stamm der Amazgofasftaffern. Die Beobachtungen entijtammen 

von mit europätfcher Kultur in Berührung gefommenen Kaffern. 

Pettinen, Aug.: Sagen und Märchen der Aandonga. Aus dem 
Nachlaß hrsg. von G. Nitsche. In: Zs. f. Eingeborenen- 
sprachen. Bd 17, 1. S. 51-78 (Forts. folgt). — Bringt Schöp- 
fung3= und Stammesfagen. 

Pilhofer, G.: Formenlehre der Käte-Sprache (Neuguinea). 
Ebda. S. 1-40. 

*Prescott, William [Hickling]: Die Eroberung von Peru 
[History ofthe conquest ofPeru]. Mit 23Bildtaf. u. 1 Landkt. 
Wien: Zahn & Diamant 1927. (536 S. 8° =Prescott, William: 
Werke in dt. Sprache, Li. 10.— 

Neubearbeitung der Überfegung von $. 9. Eberty, die 1848 
bei 5. U. Brodhaus eridhien. 


Red- Malleczewen, Friedrich: Sn Afrifa. Sn: Res 
clams Univerfum. Sg. 43, 23. ©. 611-613. — Gegenüber- 
jtellung de3 alten und des von enhälhoer Bivilifation beein 
flußten Lebens der Neger an Hand von Bildern. 

" Reck, Hans: Prähistorische Grab- und Menschenfunde und 
ihre Beziehungen zur Pluvialzeit in Ostafrika. Mit Beiträgen 
von Prof. Dr. Ankermann, Berlin, u. Dr. W. Arning, 
Hannover. Mit einer Lagerskizze u. 39 Abb. In: Mittn aus 
den dt. Schutzgebieten. Bd 34, 1. S. 50-86. — Behandelt 
die Gräberfunde von Engarufa und vor allem von Ngoro- 
ngoro, die Anfermann auf Grund der Funde der „ojthami= 
tiihen Kultur” zuzufchreiben geneigt ift. 

Reischek, Andreas: Tapa. Das Papierkleid der Südsee- 
Völker. In: Moderne Welt. Jg. 8, 18. S. 2-3. — Darftellung, 
die fih an das Werk von B. Hambruch anjchlieft, mit 7 Abb. 

*Schierlitz, Ernst: Die bildlichen Darstellungen der indi- 
schen Göttertrinität in der älteren ethnographischen Litera- 
tur. Hannover: Lafaire 1927. (94 S.) gr. 8° 3.50 

Behandelt in einer Einleitung Brahma, Vifhnu, Civa in der 

europäifchen Literatur des 16. und 17. Sahrhunderts und im 

Hauptteil die Abbildungen in der Literatur vom 17. biß zum 

Beginn des 19. Jahrhunderts. Die ältere Literatur wird nach 

Ländern (Holland, Frankreich, Deutihland, Stalien, England) 

behandelt. Dazu Anmerkungen, Bibliographie und Erklärung 

tfonographiicher Sanzfrit-Termini. 


Schmidt, ®.: Kaffe und Volf. In: Hochland. Ig. 24, 5. ©. 558 
bis 580 (Schluß). 
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Geographie und Kartographie : = 


Bihliothefar Dr. Hans Praejent 
*Hartnad, Wilhelm: 45 Sahre Geographiiche Sefellichaft. 
Greifswald. (Den Teilnehmern an d. Öedenffeier am 7. März 
1927 überreicht vom Verf. u. d. Buchdr. Julius Abel.) Sreifg- 
wald 1927: Abel. (16 ©.) 8° = SU aus Nr 55 der „Oreifs- 
walder tg“ vom 6. März 1927. 
Bietetim bef. interefiante Mittn aus demGriindungsjahr1882, 
Rentzell, Werner von: 
zum Gedächtnis (geb. 23. Febr. 1834). In: Afrika-Nac 
Jg. 8, 1927, 5. 8. 73-75. 


‚ 


„Ein Deutscher.‘ Gustav Nachti R | 


*Emin Pascha [d. i. Eduard Schnitzer]. — Die Tagebücher | 


von Emin Pascha. Hrsg. von Franz Stuhlmann. Bd 4, 

Braunschweig: Westermann 1927. (VI, 448 S.) 4° 30.— 

In dem 4. Bande, der die Zeit vom 9. Janııar 1888 bis 
5. Dezember 1889 umfaßt, „wird die erite Suche nach der 
Stanley-Erpedition, da3 Bulammentreffen mit ihr, die Er 
eigniffe in der Ügquatorialpropinz bis zur zweiten Ankunft 
Stanley3 und der Marfch Emins mit der Stanley-Erpedition 
bis zur Deutfch-DOftafrifanifchen Küfte behandelt“. 


Allgemeine Erdkunde 


Meynen, Emil: Die Morphologie auf der 89, Versammlung 
Deutscher Naturforscher und Ärzte in Düsseldorf 23, bis 
24. September 1926. In: Zs. f. Geomorpholögie. Bd 2, 
1926/27, 4. S. 294-306. — Ausführliche Berichte über Die das 
felbjt a Vorträge, die in einem Sammelband bei 
Hirt & Sohn in Leipzig eriheinen werden. 

*Möller, Lotte: Methodisches zu den Vertikalschnitten längs 
35,.4° S und 30° W im Atlantischen. Mit 2 Taf. u. 8 Abb. im 
Text. Berlin: Mittler [in Komm. 1927]. (47 S.) 4° = Veröff. 
d. Inst. f. Meereskunde an d. Univ. Ein N. F. A. Geogr.- 
naturwiss. Reihe, H. 15. 5.— 

Der Temperaturfchnitt durch den Atlantifchen auf 35,498 von 

U. Merz; zur Kritif und Aufbereitung der Dichte- und Salz 

gehalt3werte älterer a die Beziehung zwischen Saly- 

gehalt und Temperatur auf 30° 


Ränderkfunde und Reifen 


*Das Erdbild der Gegenwart. Bd 1, Lfg 9 u. 10. ie 2.75 
Lg 8 vgl. Nr 3. ©p. 245. Die Hg 9 und 10 enthalten Bul 
garien von Carl Kaßner (Schluß), Thrazien von Fri Braun, 
Griechenland von Edwin Fels, Volen, Baltland und Litauen 
von Fris Braun, Rußland von Hans von Edardt, Tinnland, 

Skandinavien von Fri Braun (Anfang). 

Wenschow’s Kartenreliefs Ibero-Amerikanischer Gebiete. 
In: -amerik. Arch. Jg. 2, 1927, 1/2. S. 98-1007 (Mit 
2 Abb 

*Rietihmann, PVlictor]): Ei und Palmen. Reifeffizzen aus 
Nord # ‚Si. Wien: Braumüller 1927. (VII, 309 ©., mehr. 
Taf.) 8 6.—; Zw. 7.75 

2ofe feifeffisgen über die Hochieefiicherei bei Keland, ni 
dem Miündungsgebiet der Donau, aus Kleinafien und Mejo- 
potamien. 

Haas, Gustav: Zum Problem der Geographie in der Baukunst 
Europas. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 2. S. 88-95. 

Deutsches Reich. — *Die Hansestädte in Farbenphotogra- 
phie. Hamburg. Hrsg. von Otto Lauffer. Mit 40 Taifel- 
bildern u. 52 Textbildern in Naturfarben nach Aufn. von 
Julius Hollos. Berlin: Weller 1927. (X, 94 8.) 2° = Deutsch- 
land in Farbenphotographie. Bd 10. iv 

Das Werk enthält prachtige Sarbenphotographien. 

Eggers, Willy: Die Landihaftszonen Schleswig-Holftelni 

Sn: Die Heimat (Kiel). Ig. 37, 1927, 3. ©. 53-59. (Mit 
r Rartenffizze.) 

Keyser, Erich: Die geschichtliche Einheit des preußischen 

De In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. S. 226 
is 233. 

Kalle, Friedrich: Das San um Cöthen. Eine palaen= 
geogr. u. ‚Sit. Landichaftsfunde. Sn: Serimunt (Cöthen in 
Anhalt). Sg. 1, 1926, 5, 6, 7, 8, 11, 13, 14, 15. — Yud) ala 
Seit 2 der „Schriftenreihe des Heimatmufeums”, (60 a 


-Wirth-Wallhaufen, Sriß: Dornröshen-Queftenberg ei 
barz], ein Heimatbud. Mit Bee Bildern. Sangerhaufen: 
Schneider 1926. (64 ©.) gr.. 2.50 

*Fischer, Otto: leer die Stadt von über Ko 
Jahren und seine Industrie. Wermelskirchen 1926: Himmels. 
(180 8. mit Abb.) 8° = Bergische Heimatbücher, Bd 1, 

—; !m. 6.5 


w 
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*Stadt Oberhausen, Rheinlarid. Werden u. Wachsen zur 
Großstadt. (Oberhausen) Stadtverwaltung 1926. (66 S. mit 
Abb. u. eingedr. Kt., 1 farb. Taf., 1 farb. Stadtpl.) 4° 
[Sammelwerk.] 1.50 

*@nieriem, Fr.: Heimatfundliche geographiihe Literatur 
Heffens. ©. D. u. G..[1927]. (4 ©.) 8° 

Kurze Titelbibliographie (Karten und Bücher). 

*Yus dem Biaffenminkel. Ein Heimatbuch. Sig heimatkundl. 
Abh. aus d. Gebiet zwilchen Lech u. Sfar. (Borm.: R. Walter. 
Weilheim: Weilheimer Tagbl. ©. m. b. 9. 1926.) (279 ©. 
mit Abb., 8 Taf.) 8° [Sammelwerf.] Hlm. 3.— 

Alpenländer. — Diwald, Karl: Talstudien aus dem nieder- 
österreichischen Waldviertel. In: Zs. f. Geomorphologie. 
Bd 2, 1926/27, 4. S. 236-277. — Behandelt die großen Täler 
de3 füdmweftlichen Waldviertels, da3 Gelände in der Wachau, 
Vergleich beider Landfchaften und Folgerungen. Mit 1 Tafel. 

Winkler, A.: Zur Morphologie des Ostalpenrandes. Eine 
Stellungnahme zu A. Aigners „Die geomorphologischen 
Probleme am Ostrande der Alpen‘. Ebda. S. 278-293. 

Klebelsberg, R. v.: Bom abgefenften Lünerjee [Vorarlberg]. 
Sn: Mittn d. Dt. u. Öfterr. Alpenvereins. 3g.1927,4. ©. 38-41. 

Übriges Europa. — Ahlmann, H. Wson: Das Utla-Tal im 
Jotunheim, Norwegen. In: Zs. f. Geomorphologie. Bd 2, 

1926/27, 4. S. 203-220. — Genetifhe Beichreibungen auf 
Grund eigener Begehung mit 10 Abb. ; 
*Stolz, Alban: Spanisches für die gebildete Welt. Mit einer 

- Einführung von Julius Mayer. 16. Aufl. Freiburg i. Br.: 
Herder (1927). (XV, 357 S.) kl. 8° = Ges. Werke. Volksausg. 
Bd 4. > Zw. 3.60 

Die Beobachtungen der in das Jahr 1850 fallenden Reife 
haben größtenteils nur noch hiftoriihen Wert, aber das immer 
wieder neu aufgelegte Buch „it frifch und jung geblieben; noc) 
immer fann man fich erfreuen und erbauen an dem plaftifchen 

- Stil, an dem gefunden Urteil, an dem prächtigen Humor, an 

dem Scharfblid de3 gefunden Wtenfchenveritandes, vor allem 


an dem tief hriftlichen, innig frommen Gemüt, das die Dinge 

diefer Welt nur unter einem höheren Gefichtspimft betrachtet”. 

(3. Mayer.) 

Werner, Ernst: Spaniens Eigenart. In: Bayer. Bl. f..d. 
Gymnasialschulwesen. Jg. 63, 1927, 1. S. 21-31. 

Quelle, Oltto]: Das räumliche Wachstum von Madrid. In: 
Ibero-amerik. Archiv. Jg. 2, 1927, 1/2. 8. 1-4. — Mit einer 
Rartenffizze nach Arbeiten von dem Madrider Stadtbaumei- 

- Ster Pedro Nühez Grane2. 

*Feld, Eltich]: Stalienreife. Lurganer See. Mailand. Genua 
kn a.). Mit SU. Düffeldorf: Neue Brüde-Verlag LIST 
109 ©.) 8° 2.50; Pp. 3.50 
_ Hennig, R.: Italien am geopolitischen Scheidewege. In: Z8. 

f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 3. 8. 241-246. — „Geopolitifch 

gehören Stalien und Deutfchland heute unbedingt zufammen; 

beide leiden an denielben Übervölferungsproblemen, dem- 
felben berechtigten Kolonialhunger.” 

Asien. — Diehl, Ludwig: Bahr Lüt, das tote Meer. In: Kosmos. 
&g. 24, 1927, 3. ©. 98-101. (Mit 6 Abb:) 

Cohn-Wiener, Ernst: In entlegenen Winkeln West-Turke- 
Ben = Die Koralle. Jg. 2, 1926/27, 11. S. 751-756. (Mit 

*Keim, Friedrich: Durch die Dichungeln des Malaitichen Arhi- 
pels. Regensburg: Manz 1926. (223 ©.) I. 8° Hm. 4.— 

Abeghian, Artafches:! Das neue Ruffiich-Bentralafien. SsIt! 
Ernte. Sg. 8, 1927, 4. ©. 13-15. 

Afrika. — *Gontard, Paul Curt von: Von entlegenen Pfaden. 
Afrikan. Skizzen. Mit 93 Abb. nach photogr. Aufn. d. Verf. 
u. 26 Zeichn. von Karl Wagner. Berlin: Parey 1927. (XI, 
170 S., Taf.) gr. 8° es, 

Spannende Schilderungen von einer Jagdreife in Oftafrila. 

Jaeger, Fritz: Die Etoschapfanne. In: Mittn aus d. dt. 
Schutzgebieten. Bd 34, 1926, 1. 8. 1-22. — Auf Grund eigener 
Beobachtungen während des Krieges über die Landichaft, 
Morphologie und Hhdrographie und anthropogeographilche 
Bedeutung der Etofchapfanne. Mit einer Karte nad) den Weg- 
aufnahmen im Sommer 1914 1: 400000, 5 Tertikiszen und 
15 Abbildungen. ; 

Amerika. — Hannemann, Max: Texas. Eine länderkundliche 
Skizze. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 2. S. 57-88. — Ntad) 
eigenen Beobachtungen während eines A4monatlichen 
Aufenthalts in Teras (Nov. 1924 bi3 Dez. 1925) und nad 
der neueften Literatur (mit Verzeichnis). 

Louis, Herbert: Die Verbreitung von Glazialformen im 
Westen der Vereinigten Staaten. In: Zs. f. Geomorphologie. 
Bd 2, 1926/27, 4. 8. 221-235. — Kartographifche Überficht 
1:12,5 Mill, auf Grund aller Angaben in d. Veröff. d. 


U. ©. Geol. Surven bis 1922. Bemerf. zur Rt., Daritellung 
der eiszeitlihen Schneegrenziläche, die Ölaztalformen in den 
pazifiichen Gebirgen und in den Rody Mountains, die eid- 
zeitlichen Schneegrenzen nach) den BI. d. einzelnen Staaten 
geordnet. 

*Behncke, Paul: Reiseeindrücke aus Latein-Amerika,. Mün- 
ster i. W.: Aschendorff 1926. (51 8.) 8° = Deutschtum u. 
Ausland. H.5. 1.—; geb. 1.80 

Der frühere Chef der deutihen Marineleitung Admiral 

Behnde berichtet von feinen perfönlichen Eindrüden, bei. über das 

Deutfchtum, auf einer Reife durch Süd- und Mittelamerika 1925. 

Schwalm, Hans: Klima, Besiedlung und Landwirtschaft in 
den peruanisch-nordbolivianischen Anden. In: Ibero-amerik. 
Arch. Jg. 2, 1927, 1/2. 8. 17-74, — Die Heidelberger Dijjer- 
tation ftellt die Natur des Landes dar (Drographie und Öe- 
wälfer, Klima, Pflanzendede), ferner Bevölkerung und Bes 
fiedlung, Verkehr und Landwirtichaft, 3. T. nad unveröff. 
Material der Reifen von U. Hettner 1888-90 (Schluß folgt). 

Mortensen, Hans, u. Otto Berninger: Geographische 
Studien in den Yungas (Bolivien). In: Ibero-amerik. Arch. 
Jg. 2, 1927, 1/2. 8. 75-92. — Verf. geben pflanzen- und tier- 
geographifche, morphologifche, fiedlungs- und verfehrsgeo- 
graphiihe Beobachtungen von ihrer Reife im Suli 1925 
iieder. (Mit 2 Abb. u. 4 Fig.) 


Mathematik 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmwarte 


*Huler, Leonhard: Opera omnia sub auspiciis societatis 
scientiarum naturalium Helveticae ed. curav. Ferdinand 
Rudio, Adolf Krazer, Andreas Speiser, Louis Gustave 
du Pasquier. Series 1, Opera mathematica, vol. 15. Ed. 
Georg Faber. Leipzig: Teubner 1927. (X, 722 S. mit Fig.) 

® fart. Schw. Tr. 70.— 
Enthält die Behandlung von Einzelproblemen aus Dem 

Gebiet der unendlichen Keihen. 

*Fraenkel, Adolf: Zehn Vorlesungen über die Grundlegung 
der Mengenlehre. Leipzig: Teubner 1927. (X, 182 8.) 8° = 
Wissenschaft u. Hypothese. 31. SDR EU El elee 

63 wird in ziemlich ziwanglofer Form ein Überblid über 
die Grundlagen der Mal. gegeben, wobei oft die neueiten 

Probleme berührt u. Anregungen u. Hinweife auf noch un- 

gelöfte Aufgaben eingeftreut werden. Namentlich ift bei einigen 

Borlefungen Wert gelegt auf eine einheitliche Darftellung der 

intuitioniftiihen Sdeen. Zum Verftändnis wird nur wenig 

borausgejeßt. 

*Grassmann, Hermann: Projektive Geometrie der Ebene. 
Unter Benutzung d. Punktrechnung dargest. Bd 2. Ter- 
näres, TI 2. Mit 259 Fig. im Text. Leipzig: Teubner 1927. 
(XVI, 522 S., 1 Titelb.) gr. 8° 20.—; 2m. 22.— 

Behandelt die fpeziellen Regelichnittbürfchel u. Kegelihnitt- 
icharen u. geht dann zu den Kegelichnittgebieten höherer Stufen 

u. Klaffen über. Alsdann bringt das Werk Die metrischen Eigen- 

ichaften der Figuren vom projeftiven Standpunft aus ab- 

geleitet, hauptlählich die Beziehungen zum Kreispunftpaar. 

Die legten Ahjchnitte enthalten profektive u. metrifche Spe- 

ztalifierungen zur Erzeugung der Kurven 2. Ordn. u. 2. fl. 

Rahm.: ©. Wolff. 

*Keller, Erwin: Kurvierte Perspektiven. <Mit 17 Textfig.) 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1926. (S. 547-561.) gr. 8° = 
SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. Ila, 
Bd 135, 1926, H. 9. 1.05 

Rerwendung der ftereofphärifchen Abb. Vergleihung mit 
den anderen Abb.-Methopden. 

*Knoll, Franz: Die Differentialgeometrie des räumlichen 
Vektorfeldes. I. Ein Beitrag zur Differentialgeometrie d. 
Kurvenkomplexe. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1926. 
(S. 487-505.) gr. 8° = SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.- 
naturw. Kl., Abt. IIa, Bd 135. 1926, H. 9. —,85 

*Perron, Oskar: Algebra. Berlin: de Gruyter FIIR ET B 
Bd I: Grundlagen. Mit 4 Fig. (VIII, 307 8.) Bd II: Theorie 
d. algebr. Gleichungen. Mit 5 Fig. (VIII, 243 S.) = Göschens 
Lehrbücherei. I. Gr. Reine Math. Bd 8u.9. 11.50; 9.50 

Der Körperbegriff wird von vornherein in den Mittelpunkt 
der Behandlung des Stoffes geftellt u. bejonderer Wert auf 
are Serausarbeitung der Grumdbegriffe gelegt. Die Lehr- 
fäße find auf Grumd eindeutiger Begriffsbeitimmungen füden- 

{03 bewiefen. Das Buch ift por allem für Studierende beitimmt. 


*Wenner, Fritz: Praktische Rechenbildkunde <Nomo- 
raphiey. Mit 30 Abb. Aachen: Aachener Verlag 1926. 
Wr. 78 8.) gr. 8° ei: 
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Ein Leitfaden, der auf fürzeftem Wege die Kenntniffe ver- 
mitteln joll, die nötig find, um für eine vorliegende Formel, 
. Gleihung oder Funktion ein brauchbares Nomogramm zu ent- 
werfen. Die Beijpiele erläutern die Verfahren u. find 3. T. aus 
der Bermefjungsfunde u. der after. Ort3= u. Beitbeitimmung 
entnommen. 

*Wirtinger, Wilhelm: Allgemeine Infinitesimalgeometrie und 
Erfahrung. Leipzig: Teubner 1926. (23 8.) gr. 8° = Ham- 
burger math. Einzelschriften. 3. 1: 

Unterfuchungen über das Berhältnis der Mathematik zur 

Erkenntnis der Naturvorgänge. 


Altronomie 
Dr. Karl Stiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmwarte 


Astronomisches Recheninstitut: Elemente und Nu- 
merierung von kleinen Planeten. In: Astr. Nachr. Bd 229, 
16 (5488). S. 297-303. 

Hagen, J. G.: Bestätigung der zweiundfünfzig Nebelfelder 
W. Herschels. Ebda. S. 303-304. — Dadurd), daß pofitive 
Abdrude der Nobertihen Photographien dem Berf. zur 
Verfügung ftanden, wurde die Durchhprüfung der Felder 
wefentlich erleichtert. 

Hayn, F.: Die Wirkung der Zusatzbelichtung bei photo- 
graphischen Aufnahmen. Ebda. $S. 289-293. 

Neugebauer, P. V.: Zur Frage der Vorbelichtung und Nach- 
belichtung photographischer Platten. Ebda. S. 294-296. 
— Eine Zufagbelihtung mit diffufem Lichte bringt, wie 
Ihon lange bekannt ift, einen Gewinn an Größenflafien in 
Verbindung mit einer Verfchleierung. Die Steigerung der 
Empfindlichteit beträgt etwa das 1,7fache. 

Hellerich, J.: Johann Georg Hagen zu seinem achtzigsten 
Geburtstage. In: Naturwiss. Jg. 15, 1927, 9. S. 201-202. 
*Kirchberger, P.: Sternkarte für das Jahr 1927. Berlin: 

Springer 1927. (1 8.,2 Kart.) Aus: Zs. f. d. physik. u. chem. 

Unterr. 1927, 1. 1.50 

Durch Auffleben auf Karton läßt fich hiermit eine Dreh- 
farte mit Horizont herftellen. 

Klüber, H. von: Amerikanische Sternwarten. I. Das Lick- 
Observatory. In: Sterne. Jg. 7, 2/3. S. 31-37. 

Kunike, H.: Zur Deutung der Mondflecken. Ebda. 8. 46-53, 
— Mondmpthen. Literaturverzeichnis. 

*Preußische Landesvermessung: Koordinaten und Höhen. 
2. Teil. Reg.-Bez. Westpreußen gemessen u. bearb. v. d. 
Trigon. Abt. des Reichsamts für Landesaufnahme. M. 1 Über- 
sichtsbl. Berlin: Selbstverl. 1926. (V, 71 8.) 8° 
Schließt jih an den 1925 erfch. 1. Teil vollftäandig an. 

*Lindern, Georg von: Sonnenuhren. Anleitung zur Selbst- 
anfertigung. Mit 26 Abb. Leipzig: Hachmeister & Thal 
[1927]. (31 8.) kl. 8° = Lehrmeister-Bücherei. 817. — ®eo- 
metriiche Konftruftionsverfahren ohne Berechnung. —.35 

*Mitteilungen aus dem Markscheidewesen. Hrsg. vom Dt. 
Markscheider-Verein E. V. Schriftl.: K. Haußmann u. 
W.Löhr. 1926. Freiberg i. Sa.: Mauckisch in Komm. 1926. 
(IV, 168 S. mit Abb., 1 farb. Taf.) 8° 8.— 
Enthält folgende Auffäge: For: Die neuzeitliche Entwid- 

lung der Lotorientierung. (25 ©., m. 21 Abb.) — Angenheifter: 

Die Fortentmwiclung geophHyf. Auffchlußmethoden in den lesten 

Sahren. (7 ©.) — DOberfte- Brink: Matffcheidemweien u. Berg- 

Ihadenfunde. (10 ©.) — Uhint: Über die optifche Diftanz- 

mejjung mit Fernrohren von unveränderl. Länge. (8 ©. m. 

3 Ab Lüdemann: Die Verwendung von Pieperink- 

Latte im Markicheidemefen. (6 S. m. Abb.) — Haarftid: Die 

Drehmage u. ihre Anwendung zur Erforfchung der oberen 

Erdrinde. (26 ©. m. 17 Abb.) — Schmidt: Die Wittener- 

Mıurde dftlih von Uplerbef. (52 ©. m. 3 Abb.) 

*Mönnichmeyer [,C.,] u. [J.] Hopmann: Katalog der in- 
termediären Sterne von + 50° Deklinat. bis zum Nordpol 
für das Aequinoctium 1925 beob. am Repsoldschen Meri- 
diankreise. Bonn: Cohen 1927. (55 S.) 4° = Veröff. d. Univ.- 
Sternwarte Bonn. Nr 20. 

Das Uhrwerkmifrometer am MeridianfreiS trat nur bei 
Beititernen in Anwendung. Anderung des Koll.-Fehlers beim 
Durchgang durdh& Zenit. Der Katalog enthält 1823 Sterne. 
*Oberguggenberger, Viktor: Die Bestimmung der Pol- 

höhe der Sternwarte Innsbruck mit Hilfe des Oppolzerschen 
Zenitteleskops. <M. 1 Textfig.> Wien: Hölder-Pichler- 
Tempsky (in Komm.) 1926. (S. 507-530.) gr. 8%. Aus SB d. 
Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl. Abt. IIa. 135, 9 
= Mittn d. Univ.-Sternw. Innsbruck. 2, 1.— 


Kurze Beichreibung des Inftruments unter Betonung der 5 
Abweihung von Oppokers Jdeen. Unterfuhung. Ableitung 


der Polhöhe. 


Schaub, W.: Über Fundamental-Kataloge und ihre syste- 


matischen Fehler. In: Himmelswelt. Jg. 37, 1/2. S. 31-36; 
3..8:.89-63. 
Sticker, B.: Über einige Lösungen des Dreikörper-Problems. 


Mit 4 Fig. Ebda. 8. 53-59. — Da3 probleme restreint und 
einige andere Spezialfälle des Dreikförper-Problems in ale 


gemeinverftändlicher Darftellung. 


Sticker, B.: Isaac Newton. Ein Gedenkblatt zum 200. Todes- 


tage am 31. März 1927. Ebda. S. 79-81. 


Wanach, B.: Uhrenkontrolle durch Funksignale. In: Sterne, 


Jg. 7, 2/3. 8. 37-46. — Die Nauener Signale, ihre Beobady- 


tung. Ableitung der Gangformel mit Beispiel. Beurteilung E 


der Uhr nach den Gangrefultaten. 


Chemie und Mineralogie 


Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


” 


*Chemie-Büchlein. Ein Jb. d. Chemie. Hrsg. von K.H. 


Bauer. Jg. 6. Stuttgart: Franckh 1927. (79 S.) 8 
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Aus dem Inhalt: Die Gefährlichkeit des Duedfilberdampfes. ° 


Die Duarzlampe u. ihre Verwendung in der hemifhen Ana 
Infe. Kochbeftändige feramifhe Mafien. Deutfchlands Erzeu- 


gung hemijher Rohftoffe vor und nach dem Friege. Neue 


Ionthetifche Arzneiftoffe gegen Malaria. Benzin aus Kohle. 


27 


*Chemiker-Kalender. Ein Hilfsbuch f. Chemiker, Phy- ® 


siker, Mineralogen, Industrielle, Pharmazeuten, Hütten- 
männer usw. Begr. von Rudolf Biedermann. Fortgef. von 
W/alther A.] Roth. Hrsg. von J. Koppel. Jg. 48. 1927. 
In 3 Bden. Bd 1-3. Berlin: Springer 1927. kl. 8° 2. 18.— 
*Gzensny, R[udolf]: Die zu den wichtigsten chemischen 
Methoden der Wasseruntersuchung benötigten Gerät- 
schaften und Chemikalien sowie ihre Anwendung auf der 


Reise und im Laboratorium f. Fischereibiologen, Hydro- 


biologen u. Limnologen konstruiert u. zsgest. Mit 7 Abb. 


Neudamm: Neumann 1926. (52 8.) gr. 8° = SA aus: Zs. f. 


Fischerei. 3 5.— 
*Friedrich, Ernst: Über die Härte anorganischer Verbin- 
dungen und die der Elemente. Mit 4 Fig. im Text. Berlin: 
Borntraeger 1926. (44, III S.) 4° = Fortschritte d. Chemie, 
Physik u. physikal. Chemie. 18, 12. 3.60 


*Lifschütz, I[srael]: Kurzer Abriß der Spektroskopie und 


Kolorimetrie. 2. Aufl. Neu bearb. Mit 112 Abb. im Text u. 
1 Doppeltaf. Leipzig: Barth 1927. (VIII, 325 S.) gr. 8° = 


Handbuch d. angewandten physikal. Chemie in Einzel- 
25.—; 2m. 27. 

Der in der erften Aufl. von Emil Baur bearbeitete Abrif 
ltegt hier in völlig neuer, ftarf erweiterter Darftellung vor. Yu 


darstellungen. Bd 5. 


in jeiner neuen Sorm wendet fich da3 Buch in erfter Linie an 
den Chemifer, indem e3 alle für die Chemie in Betracht fommen- 
den Teilgebiete berücfichtigt und auch Reproduftionen wichtiger, 
im Laboratorium häufig benuskter Spektra bringt. 
*Oppenheimer, Carl: Lehrbuch der Encyme. Chemie, 
physikal. Chemie und Biologie. Unter Mitarb. von Richard 


Kuhn. Mit 18 Abb. Leipzig: Thieme 1927. (IX, 660 8.) 8° ° 


33.—; 2m. 36.— 

Borliegendes Werk ftellt eine lehrbuchmäßige Zufammen- 

faljung des zweibändigen Hauptwerfes des Verfaflers über die 

Vermente dar. Darüber hinaus bildet e3 infofern eine Ergänzung 

zum Hauptmwerf, al3 e3 die feit dejjen Drudlegung erjchienene, 
wichtigere Literatur aufführt. 


*Ostwald, Wilhelm: Einführung in die Chemie. Mit 74 Abb. 2 


6., neu bearb. Aufl. Stuttgart: Dieck & Co. [1927]. (VIII, 
238 8.) gr. 8° Technische Bücher f. Alle. Hlm. 6.— 
sn neubearbeiteter 6. Aufl. liegt hier das befannte Oft- 


waldihe Lehrbuch vor, das dank feiner didaktifchen Einftellung 3 


wie faum ein anderes geeignet ift, in die Grundlagen der che- 


mifhen Wifjfenihaft einzuführen und zu meiterem Studium 


und Schaffen auf hemijchen Gebieten anzuregen. 


*Pokorny, Ernst: Molybdän. Eine Monographie mit e. Anh., 4 


enthaltend d. Hauptansprüche d. wichtigsten in- u. aus- 


länd. Patente zur Gewinnung d. Molybdäns. Mit 52 ind. 3 


Text gedr. Abb. Halle <Saale>: Knapp 1927, (VIII, 299 S.) 


gr. 8° = Monogr. über chem.-techn. Fabrikations-Methoden. 4 
23.80; geb. 25.70 


Bd 40. 
Das im Laufe einer mehrjährigen induftriellen Beichäftigung 


de3 Berfaflers entjtandene Werf enthält alles Wiflensmwerte 


über Molybdänerze u. =vorfommen, Phnfif u. Chemie dea 
Molybdäans, Analpfe, 


Gewinnung und Verwendung des 


_ Molybdäns und feiner Verbindungen. Der Abjchnitt Molyb- 
 dänlegierungen ift mit Nücficht auf eine bevorftehende, diejes 
Gebiet behandelnde Arbeit W. Guertlers kurz gefaßt. Befon- 
‚derer Wert wurde dagegen in fäntlichen Teilen des Buches auf 
 möglichite Vollitändigfeit der Literaturangaben gelegt. 
*Majjomw, Blertold]. — Der Chemifer. Früherer Bearb.: 
Hans Goldjchmidt. Jesiger Bearb.: B. Rafiow. Neuausg. 
‚Berlin: Tromisich (1927). (10 ©.) 8° — Merkbll, f. Berufs- 
beratung d. Dt. Zentralitelle f. Berufsberatung d. Afade- 
mifer © ®. Neuausg. 1927. B3. — 40 
*Reitstötter, Josef: Die Herstellung kolloider Lösungen 
. anorganischer Stoffe. Mit 2 Abb. Dresden: Steinkopff 1997. 
(62 8.) 4° = SA aus: Kolloidchem. Technologie. 3.— 


*Sabatier, Paul: Die Katalyse in der organischen Chemie. 
Nach d. 2. franz. Aufl. übers. von Berthold Finkelstein. 
Mit 1 Literaturnachweis f. d. J. 1920 bis 1926, bearb. von 
Hans Häuber. (2. dt. Aufl.) Leipzig: Akadem. Verlags- 
gesellschaft 1927. (XI, 466 8.) gr. 8° 22.—; geb. 24.— 

Da ed mit Rüdfiht auf die Eigenart des Buches nicht rat- 
jam war, die großen Fortichritte der legten Sahre auf dem Ge- 
biete der fatalytiichen Reaktionen der organischen Chemie in 
den vorhandenen Tert einzuarbeiten, wurde die neuefte Litera- 
tur in einem Nachtrag und vielfachen Hinmweifen zufammen- 
gejakt. Ein ausführliches Regifter erleichtert die Auffindung 
des Zufammengehörigen. 

*Schwantke, Christoph: Reaktionsschemata. Zur Einf. in 
d. anorgan. Chemie u. zu Wiederholungen. München: Olden- 
bourg [1927]. (44 S. mit Fig.) 8° nie 

Die Schemata "enthalten in fnappfter Form eine Menge 
hemifchen, eleftrochem., technologischen, geologiichen und bio- 
logiihen Materials und fünnen fowohl für die Zivede des 

Studiums wie in Auswahl auch für den Schulunterricht Ver: 

wendung finden. 

*Schwarz, Robert: Anorganische Chemie. Dresden: Stein- 
kopff 1927. (XI, 139 S.) 8° = Wissenschaftl. Forschungs- 
berichte. Naturwiss. Reihe. Bd 16. 8.—; geb. 9.20 

Das Hauptgewicht wurde auf die anorganifche Erperimen- 
taldemie gelegt, da für die Nachbargebiete befondere Mono- 
graphien erjchienen find. Der Bericht erftredt fich auf die Jahre 

1904-1925. 

*Schwarze, W.: Vorschule der Chemie. 3., umgearb. Aufl. 
Mit 77 Abb. im Text. Leipzig: Voß 1927. (VI, 201 $. mit 
77 Fig.) gr. 8° fart.. 4.— 

*Wells, H. Gideon: Die chemischen Anschauungen über 
Immunitätsvorgänge. Dt. von R. Wigand. Jena: Fischer 
1927. (XV, 288 S.) gr. 8° 11.—; 2m. 12.50 

Das in erfter Linie für Chemiker u. Smmunitätsforfcher ge= 
ichriebene Buch zeigt Wege zum Verftändnis hochvermwidelter 
biologifcher Vorgänge und erweift ji) damit auch als Führer 
für Arzte durch das wichtige Gebiet der Smmunpathologie. Die 
am Schluß jedes Kapitel® vom Autor gegebene Zufammen- 
fallung des Inhalts wird ebenfo angenehm empfunden werden 
wie die Anführung der gefamten einfchlägigen Weltliteratur. 


Mineralogie 


*Niggli, Paul: Tabellen zur allgemeinen und speziellen 
Mineralogie. Mit 228 Abb. Berlin: Borntraeger 1927. (XVI, 
300 S.) 8° 2m. 9.30 

Die Tabellen bilden nicht nur eine Ergänzung zu den Lehr- 
büchern des Berfafjers, fondern ftellen fich auch als jelbftändiges 

Unternehmen dar, das mit Vorteil in mineralogifchen Labora- 

torien benußt werden wird. Das Buch enthält: Eine Überficht 

der wichtigsten Tatfachen der Kriftallographie. Beftimmungz- u. 

Charafterifierungstabellen der mwichtigften Mineralarten, ver- 
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bunden mit einem Sriftallatlas, Mineralogiiche Beftimmungs- 

tabellen nach Farbe u. Härte. Tabellen über Verwendung u. 

Vorfommen wichtiger nutbarer Mineralien. Tabellen zum 

optijch-mifroffopifchen Beitimmen wichtiger gefteinsbildender 

Mineralien. 

*Rosbaud, P.: Tabellen für die Bestimmung von Kristall- 
strukturen. Leipzig: Barth 1926. (S. 33-77.) 4°, SA aus: 
H. Mark: Die Verwendung der Röntgenstrahlen in Chemie 
u. Technik = Bredig, Handbuch d. angewandten physikal. 
Chemie. Bd 14. De: 

Darmftadt, Differtation 1925. 

*Waldmann, Leo: Petrographische Beschreibung der von 
L. Kober im nördlichen Hegas und im Taurus gesammelten 
Gesteine. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm 1926, 
(S. 317-328.) 8°. SA aus: SB d. Akad. d. Wissensch. Wien. 
Mathem.-naturwiss. Kl. Abt. 1, Bd135, H. 7/8. 1926. —.50 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Vacharzt F. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Rrof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 


Allgemeines. — Aschoff, Ludwig: Über die Stellung der 
Naturwissenschaften zur Religion. In: Zeitwende. Jg. 3, 

: 1927, 2. 8. 114-131. „ 

*Kloberg [, Oswald]: Ärztliche Ferienvertretung, Sonntags- 
ruhe und Nachtruhe. 2. Aufl. Leipzig: Verband d. Ärzte 
Deutschlands 1927. (32 S.) 8° = Verb. d. Ärzte Deutsch- 
lands, Hartmannbund. Veröff. Nr 24. 1.— 

Sauerbruch, F.: Heilkunst und Naturwissenschaft. In: Verh. 
d. Ges. Dt. Naturforscher u. Ärzte usw. 1926. S. 1081-1090. 

*Gtatiftif der Heilbehandlung bei den Trägern der Inpaliden- 
verficherung für d. 3. 1925 mit bildl. Darftellungen. Berlin: 
Hobbing 1927. (VI, 90 ©. mit Fig. u. eingedr. Kt.) 4° 6.75 

Stern, Erich: Über Begriff und Wesen des ärztlichen Han- 
delns. In: Die med. Welt. 1927. Nr 2 u. 3, 

Trendelenburg, W.: Arzt u. Mediziner. In: Klin. Wschr. 
Jg. 1927, 11. S. 526-527. 

*Die medizinische Welt. Ärztliche Wschr. Schriftl.: [Eduard] 
Dietrich, [Alfred] Beyer, [Arthur] Ostermann. Jg. 1. 
1927. Nr 1. Febr. Berlin: Nornen-Verl. 49° Monatl. 1.25 

Geschiehte der Medizin. — Ebstein, Erich: Zur Verwendung 
des Handschuhes in der Geburtshilfe im Jahre 1758. In: 
Mschr. f. Geburtsh. u. Gynäkologie. Bd 76, 1927. 8. 39-40. 

Falkenburger, F.: Zur Geschichte der Geschlechtskrank- 
heiten u. der Prostitution. In: Die med. Welt. 1927, 2, 3 u. 6, 

*Ja@kson, J. Hughlings: Die Croon-Vorlesungen über Auf- 
bau und Abbau des Nervensystems. <Croonian Lectures on 
the evolution and dissolution of the nervous system.) 
<1884.) Übers. u. eingel. von Otto Sittig. Mit e. Vorw. von 
O(tto) Pötzl. Berlin: Karger 1927. (137 S.) 8° 6.60 

Ausgezeichnete Übertragung des Werfes, das fo der Ver- 
gangenheit entrifjen ift. 

Möllers, B.: Dem Andenken Victor Babes’ }. In: Klin. 
Wschr. 1927, 11. S. 527. — Geb. in Wien 28. Zuli 1854, 
geit. in Bufareft 19. Oft. 1926, 

Pniower: Zur Geschichte des Studiums der Medizin. In: 
Arztliche Mittn. 1927, 9. S. 184-188. - 

Anatomie. — *Arbeiten aus dem Anatomischen Institut der 
kaiserlich-japanischen Universität zu Sendai. H. 12, (VII, 
181 S. mit Abb., 1 Tab., 54 Taf.) Tokyo: Maruzen in Komm. 
(1926.) gr. 8° 

Enthält 13 Arbeiten über vergleichende anatomifche Be- 
obadytungen am Hirnftamm der Säugetiere (141 Tertichemata, 

120 ZTafelfiguren). 


Berichte über fremdiprachige Literatur 
Engliiches Schrifttum zur Drientaliftif 


Bon Prof. Dr. Rihard Fid, Direktor der Univerfitätsbibliothef in Göttingen 


Aiyar, B. R. Rajam: Rambles in Vedänta. London: Allen & 

Unwin 1925. (XVIII, 888 S.) 8° Sh. 12/6 

Der früh (1898) verftorbene, 1872 in Batlagundai, einem 
Dorf im Madura-Diftrikt, geborene Verfaifer hat die übliche 
engliihe Erziehung des Inderz genofien und ift befonders ftarf 
bon engliihen Dichtern wie Shelley und Wordsworth beein- 
Hußt worden, ohne daß feine Wertichäßung der indischen Poefie, 
beionders de3 Tamil-Dichterd Kamban, den er für den größten 


Dichter der Welt gehalten hat, dadurch herabgemindert morden 
wäre. Die „Streifzüge“ jind zuerit ald Auffäse in der von 
Ayar 1896-1898 herausgegebenen geitichrift Prabudha Bha- 
tata erichienen, deren Biel auf eine Befämpfung des europäischen 
Materialismus und auf eine Verbreitung der Vedänta-Lehre 
gerichtet war. Der Grundgedanke, der ji) durch jeden jeiner 
Auffäge, mag er num über die moderne Bibilifation, über den 
Krieg, über Monismus, über Buddha und feine Lehre oder ein 
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anderes Thema handeln, hindurchzieht, ift die Erlöfung durch) 
- die Vedänta-Lehre, das Aufhoren aller Begierde, die DVer- 
einigung mit Gott. 


Churchward, Albert: The Origin and evolution of religion. 
London: Allen & Unwin (1924). (XV, 422 S.) 8° 

Das Hauptziel diefes umfangreichen Werkes ift, zu beweifen, 
daß das Ritual der E3chatologie der alten Ägypter in fpäteren 
Beitaltern verfehrt miedergegeben und gedeutet worden it, 
weil die altchriftlichen Kirchenpäter und andere nicht imftande 
waren, die Bilder- und Beichenfchrift zu lejen, in der die ur- 
Iprünglihen religiöfen Lehren gejchrieben waren. Nach 
Churchmward haben Totemismus, Magie und Fetiihismus ihren 
Gipfel in den ägpptiihen Mifterien erreicht und find chließ- 
lich in der Eschatologie geendet, au3 der dann die chriftlichen 
Religionen entitanden fein follen. Mit der Behauptung des 
äghptifchen Urfprungs der chriftlichen Lehre gibt fich aber der 
Verf. nicht zufrieden: davon ausgehend, daß die alten Naypter 
nicht nur mit China, Korea, Japan, fondern au mit Amerifa 
in Verbindung ftanden, fieht er überall in der bildlihen Dar- 
ftellung religiöier Ideen ägyptifche Einflüffe und geht jo weit, 
aud) in den größtenteils unentzifferten Denfmälern der Mayas 
ägpptilche Gottheiten wiederzuerfennen. Nah Churkhward 
haben mir in Amerifa Übertejte der verfchiedenen Kulte der 
Menichenraife, ähnlich denen der alten Ägypter, und die Ent- 
widlung in derjelben Keihenfolge vor uns: bortotemiftifcher 
Kult der Pogmäen, den totemiftifchen, den heldenlofen Kult, 
ven Heldenfult, den Sterns, Mond» und Sonnenfult mit der 
ägdyptiichen Eschatologie, alle dorthin gebracht durch viele Wel- 
len, die ihren Ausgang vom alten Mutterland Ägypten nahmen. 
Gelbit wenn man dem Berf. zugibt, daß der Verlauf der Ent- 
widlung in den meiften Religionen ein ähnlicher war wie bei 
den Ügyptern und daß wenigitens in den religiöfen Schriften 
der Hebräer äghyptiicher Einfluß nachweisbar ift, wird man ihm 
Ichmwerlich folgen, wenn er den gleichen Bufammenhang auch 
bei den SIndern und Mohammedanern annimmt. Bi zu 
welchen Bhantafien fich der Berf. verleiten läßt, dafür find 
Säte bezeichnend wie: „Nirväna war nicht eine dee oder 
Lehre des Buddha, fondern tft ägdyptifchen Ursprungs“ oder 
„Die Buddhilten und Brahmanen brauchen bei ihren religiöfen 
Heremonien Wörter, die nicht Sanfkrit find, fondern einer fehr 
alten, jest toten Sprache angehören. Diefe Wörter fünnen auf 
ihren äghyptifchen Uriprung zurüdgeführt werden.” 


Morse, Hosea Ballou: The Chronicles of the East India 
Company trading to China 1635-1834, Vol. 1-4, Oxford: 
Univ. Press, H. Milford 1926. 8° 
‚ Die umfangreiche und gründliche Arbeit des auf dem Ge- 

biet der chinejifchen Handelögejchichte befannten DVerfafiers 

beruht-auf den Berichten der East India Company, foteit fie 

im India Office vorhanden find und fi) auf China beziehen. 

Die Uften eritreden jich iiber den Zeitraum von 1635 bis 1834 

und meilen, von fleineren Unterbrechungen abgejehen, eine 

größere Lie nur auf für die Zeit vom Jahre 1754 bis 1774, 

für die weder Schiffstagebücher noch Protokolle über die Be- 

tatungen der Couneils nach Anmweijungen der AuffichtSbehörden 
vorliegen. Das Fehlen diefer Jahre wird von dem Autor jelbft 
um jo mehr beflagt, als in diefe Periode die beiden in ihrer 

Birkung auf den Dandel mit China bedeutjamften Ereignilfe 

fallen: det die Macht Frankreich in Indien erfchütternde 

Siebenjährige Krieg und die beiden Maßnahmen, die zur Un- 

abhängigfeit Nordamerifas führten: das Stempelgefeg vom 

Sahre 1765 und die Einführung der Teefteuer. Während der 

erite Band die befcheidenen Anfänge des englifchen Handels 

mit China behandelt, deifen Charakter zunächft hauptfächlich 
durch die Eiferfüchteleien der Yadungsauffeher (supercargos) 
und der Councils beftimmt wurde, tritt ung im 2., die Zeit von 

1775 bis 1804 umfalfenden Bande ein anderes Bild entgegen: 

gemwiegte Kaufleute wagen jich an große Unternehmungen, und 

;wilchen ihnen und den Ladungsauffehern herrfcht gegenfeitiges 

Vertrauen. In den Abfchnitt des 3. Bandes (1805-1820) fallen 

als wichtigjte Vorfommniffe die Beifegung von Macao durch die 

Engländer im Sahre 1808, die Unterdrüdung der Seeräuberei 

1809 und die allmähliche Zunahme der Einfuhr von Opium aus 

Sndien. Der verbotene Opiumhandel, der allmählich einen Um 

fang von fast 17000 Kiften im Sahre erreichte, |pielt dann im 

4. Bande (1821-1834) eine an Bedeutung immer mehr zu- 

nehmende Rolle, Eingeftreute Kapitel über Stellung und Tätig- 

feit Des supercargo, über die chinefifchen Handelsgilden, über 
die Bedingungen des chinefifchen Handels u. a. mehr, beleben 
und vervollftändigen die hronologiiche Darftellung, deren Wert 
durch vortreffliche Bilder (zeitgenöffifche Anfichten von Kanton 
u. a.) und Starten noch erhöht wird. 


Tambyah, T. Isaac: Foregleams of God. A comparative 
study of Hinduism, Buddhism and Christianity. London: 
Luzac & Co. 1925. (XXVII, 486 8.) 8° : 

Der Verfaffer ift ein tamulifcher Chrift, der fich befonders 
mit dem Hindutsmus in feiner dravidiihen Form, tie je in der 

Literatur der Tamulen zum Ausdrud kommt, bejchaftigt hat. 

Sn der grümdlichen Kenntnis der Siddhänta-Philojophie, die 

nach T. von allen indichen Neligionsipftemen dem Chriftentum , 

am nächiten jteht, liegt der bejondere Wert des Buches. Während 

eine Entiheidung der Frage, ob das Chriftentum in irgend 
einer Weife den frühen Hinduismus oder den Buddhismus be- 
einflußt hat oder durch fie beeinflußt worden ift, von T. mit 

Recht abgelehnt wird, fteht er auf dem Standpunkt, daß Die 

Siddhäntartehre der jüdlichen Hindus ganz von chriltlichen 

Sdeen durchjegt it. In Einzelheiten wird man dem Berfajler 

bei Aneriennung feiner großen Belejenheit und feines vielfach 

treffenden Urteils nicht immer beipjlichten fönnen, 3. B. wenn 
er ©. 148 die Südras als die dienende Klaffe innerhalb der 
erifchen Gejellfchaft bezeichnet und jeden Zujammenhang der 
vierten Kafte mit den Nichtariern ablehnt. Hingegen fcheint mir 
vüchaltlofe Zuftimmung am Blase gegenüber der Schlup- 
folgerung, zu der T. gelangt: daß nämlich chriftlide Milfionen 
nach den Ländern des Buddhismus und Pinduismus feine 

Sriftenzberechtigung haben, wenn jie lediglih Projelyten- 

macherei betreiben. „Da3 Evangelium Chrifti muß dem Pindu 

als etivas dem Wefen nach Oftliches nahegebracht werden, nicht 
als ein Produkt oder eine Begleiterfcheinung der weftlichen 

Bivilifation.” 


Tambyah, T. Isaac: Psalms of a Saiva Saint. Being selec- 
tions from the writings of Täyumänaswamy transl. into 
English. With introd. and notes. London: Luzac & Co. 1925, 
(CGVIII, 264 S.) 8° Sh. 7/6 

Die Palmen von Täyumänaswamy oder Täyıumänamar 

gehören zu der großen Mafje an religiojer Erbauungsliteratur 
der Tamulen Sidindieng, die unter dem Namen GSiddhänta 
befannt ift. Wörtlich ‚Sicheres Ende, richtiger Schluß“ bedeu- 
tend, werden in der Sansfrit-Rogif die vier Arten der Schlüjfe 
Siddhäntas genannt; auf die religiöfe PVhilofophie, in deren 
Bereich die Schriften von Täyımanadwand liegen, angewandt 
beißt Siddhänta foviel wie „die fichere oder unumjtößliche 
Wahrheit“. Die Autoren der 14 Hafjiichen Schriften der Gid- 
dhänta=Lehre, von denen der Überjeger annimmt, daß fie alle 
rein tamulifch und unbeeinflußt find durch die Sanöfrit-Liter 
ratur, lebten im 13. und 14. Sahrhundert n. Chr. Täyımänas 
war, über deffen Leben nur fpärlihe Nachrichten überliefert 
find, ift vermutlich in das Ende de3 17. und den Anfang des 

18. Sahrhundert3 zu fegen. Die von tiefem religiojen ®efühl 

erfüllten Palmen zeigen feine Bermandtichaft mit der die 

menfchliche Seele mit der Mll-Seele, den Menjchen mit Gott 
gleichjegenden Vedänta-Lehre. Will man einen anderen relie 
gidfen Sdeenfreis zum Vergleich heranziehen, jo fommt am 
ehejten der chriftlihe Myftizismus in Trage, mit dem Täyum& 
namwar3 Gefühl3- und Gedanfenwelt troß bejtimmten Unter 
Icheidungsmerfmalen doch in vielen Punkten eine augenfällige 
Mebereinjtimmung zeigt. 


Tsurumi, Yusuke: Present day Japan. New York: Columbia 
University Press (London: H. Milford) 1926. (114 S.) 8° 
Aufgefordert, an der Columbia University Borlefungen über 
das heutige Sapan zu halten, legt der VBerfaffer ald Haupt 
thema jeinen Ausführungen die gewaltigen Veränderungen 
zugrunde, die fich im Orient in den legten vier oder fünf Jahren 
vollzogen haben, Veränderungen, die vor allem die Vereinigten 
Staaten und Japan als Mächte des Pacific angehen. Er er 
Härt offen feine Meinung, daß ein Srieg zwiihen Sapan und 
Amerifa eine Torheit und ein maßlofes Unglüd wäre, und daß, 
um ihn zu vermeiden, amerifanijche Gelehrte und Schrift 
jteller Die modernen Tendenzen des japanischen Lebens fennen 
lernen jollten. Der Fortichritt des modernen Sapan tft nach 
T. mehr als irgendeinem anderen Faktor dem Erfolg feines 
Erziehungsiyftems zu verdanken, außerdem aber der Tähig- 
teit des japaniihen Bolf3, fremde Jpeen nicht bloß anzu 
nehmen, fondern innerlich zu verarbeiten. Die Periode des vor: 
herrigenden fremden Emfluffes ift aber vorüber: Japan ift im 
Begriff, jeine eigene Gedanfenwelt zu formen und zu befeftigen, 
ein Borgang, der u. a. in einem gewaltig entwidelten Zeitungs 
mwejen und in einer jelbjtändigen Literatur zum Ausdrud fommt.” 
Hwei Ereignijje haben diefes Sichbefinnen auf die Ethif des 
eigenen Zandes vor allem herbeigeführt: das nationale Unglüd 
des Erdbeben: von 1923 und die Verlegung de3 japaniihen 
Nationalbewußtfeing durch die von den Vereinigten Staaten 


befchloffene Immigration Act von 1924. 


Sr 
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Nachrichten aus der wiffenihaftlichen Welt 


SPerjönliches 

Zum Rektor der Univerlität Straßburg murde der ord. 
Profeifor der elfälliihen Geichichte an diejer Hochichule Dr. 
Chriftian Bfifter, zum Rektor der Univerfität Madrid der Pro- 
fejfor der organijchen Chemie Dr. Zui$ Bernejo ernannt. 

Der ord. Brofefjor des Zivilprozeß>, Konkurs: u. deutichen bür- 
gerlihen Nedhts Dr. Dar Bagenftecherin Frankfurt a.M. wurde 
u gleicher Stellung in Hamburg, der aord. Brofefjor Dr. Curt 
Eis feld in Tübingen zum ord. Brofelfor der Betriebswirtichafts- 
lehre in Hamburg, der aoıd. Vrofefjor Dr. Leopold v. Ubilch 
in Würzburg zum ord. Profeljor der Zoologie und vergleichen- 
den Anatomie in Münfter i. W., der aord. Brofelfor Dr. Ernit 
Matthes in Breslau zum ord. Brofeljor der Zoologie in Öreifs- 
wald, der aord. PBrofejfor der Phofiologie Dr. Emil v. Sfram- 
tif in Freiburg i. B. zum ord. Profefjor in Sena, der Dozent 
der Veterinäranatomie Dr. Bittner in Sofia zum ord. Profel- 
for der pathologischen Anatomie an der Tierärztlichen Hochichule 
in Berlin, Dr.-Ing. Ernft Kohlmeder zum ord. Profeflor der 
Metallhüttenfunde an der Technifhen Hohichule in Berlin, 
der Vrivatdozent Dr. Gerhard Albreht in Münfter i. W. zum 
ord. Brofefjor der Staatswiffenichaften in Sena, der Dozent 
der Bolkswirtichaftslehre an der Handelshohichule Mannheim 
Dr. Ernft Schufter zum ord. Profefjor, der Oberingenieur der 
Siemen3-Schudert-Werfe Dr. Walther Windel zum Hon.- 
PBrofeffor für das neugefchaffene Tach der Elektrizitätsmwirtichaft 
an der Technifhen Hodhichule in Charlottenburg, der Privat- 
Dozent Der Chemie Dr. Walter Hüdelin Göttingen, der Privat- 
dozent der Archäologie Dr. Andreas Rumpf in Leipzig, Die 
Brivatdozenten Dr. Otto Steurer (Hald-, Nafen- u. Ohrenheil- 
kunde), Dr. Hermann Hoffmann (Biychiatrie) und Dr. Eric) 
Schmidt (Haut u. Gejchlechtsfrankyeiten) in Tübingen zu 
aoıd. Vrofejloren ernannt. ; 

Sn Freiburg i. DB. habilitierten fich Dr. Wilhelm Kaft für 
Bhylit und Dr. Wildelm Starlinger für innere Medizin, in 
München Dr. Rudolf Niffen für Chirurgie, an der Tehniichen 
Hohichule im Stuttgart der Direktor der Württembergiichen 
Katuralienfammlung Prof. Dr. Mar Rauther für Zoologie. 


Zum Generaldirektor der Kaifer-Wilhelm-Gejellichaft wurde 
das geichäftsführende Mitglied des Verwaltungsausfchuffes der 
Gefellichaft Dr. Friedrih Glum, zum Gefchäftsführer mit der 
Amtsbezeichnung „Direktor der Katjer- Wilhelm - Gefellichaft“ 
der bisherige Regierungsrat im Preußtiihen Miniftertum für 
Wiffenichaft, Kunft und Bolksbildung Dr. Adolf Morsbadh, 
zum zweiten Gejchaftsführer der bisherige Verwaltungsaffiitent 
der Gejellihaft Dr. Mar Lucas dv, Cranad) ernannt. 

Die Preufiihe Akademie der Wilfenichaften wählte den 
ord. Brofeffor der Geihichte an der Tehniihen Hodhichule in 
Bürih Dr. Mfred Stern zum forrefpondierenden Mitglied 
ihrer PBhilofophifchehiftoriichen Klajfe. 

- Die Tehnifhe Hochfchule in Darmftadt verlieh dem em. ord. 
PBrofefjor der Chemie an der Bonner Univerfität Geh. Reg.-Rat 
Dr. Kihard Anfhüs in Darmftadt die Würde eines Dr.-Ing. 
ehrenhalber. RR NER 


Um 5. März F in Bonn der aoıd. Profeffor der Zoologie 
Dr. Wolf Strubell, 66 Sabre alt. 
Am 7. März Fin Breslau der em. Hon.-Profelior der Pad- 
agogit Dr. Rudolf Lehmann im faft vollendeten 72, Xebensj. 
Am 14. März Fin Roftod der em. ord. Profejlor des Staats- 
u. Kirchenrecht? Geh. Suftizrat Dr. Hugo Sacdhfje im 77. Lebensi. 
‚Mitte März Fin Breslau der em. ord. Profeljor Der Augen- 
heilfunde Geh. Med.-Nat Dr. Wilhelm Uhthoff, 74 Jahre alt; 
in Wien der em. ord. PBrofeffor der Mathematif Dr. Franz 
Mertens, 87 Zahre alt, der Bhilologe Prof. Ludwig Mahler, 
Verfaffer einer Grammatit der ambharifchen (abeijinijchen) 
Sprache, im 67. Lebensjahre und der Direktor der Wiener 
„Urania“ Dr. Ludwig Kößler; in Freiburg (Schweiz) der ord. 
PBrofeljor der Bhyfik Dr. Albert Go del, 66 Jahre alt; in Weimar 
der Theaterhiftorifer Prof. Dr. Hans Deprient im 59. Lebensj. 
‚Am 21. März Fin Halle a. ©. der ord. Profeifor der Natur- 
mwillenichaften Dr. Ernft Gutzeit, Direktor des Moltereilabo- 
tatoriums de3 landwirtichaftlichen Initituts, im 63. Lebensjahre. 
‚ Am 25. März Fin Bad Nauheim der ord. PBrofeljor der 
Kichengefchichte an der Univerjität Leipzig D. Heinrich Böhmer. 
Sm März tin Baltimore der ord. PBrofefjor der jemitiichen 
- Sprachen Dr. Raul Haupt, 68 Sahre alt. 


zz 


Wiffenichaftliche Snititute und Vereine 


Sn der Bhilofophiihen Fakultät zu Sranktfurta. M. wurde 
zum 1. April d. 3. eine ord. Profeffur für Chinafunde errichtet. 

Die Armeebibliothef Miinchen ift mit Wirkung vom 1. April 
1926 an den Bapyeriihen Staat zurüdgefallen und führt die 
Bezeichnung: „Badyeriihe Armeebibliothet München“. 

Die 16 ftädtifchen und privaten großen Büchereien der 
Stadt Frankfurt a. M. entbehrten bisher eine gemeinjame 
Zeitung, außerdem fehlte für fie eine große Zentrale. Der Magi- 
ftrat ernannte den Direktor der Breslauer Univerfitätsbibliothef 
Prof. Dr. Rihard Dehler zum Generaldirektor der Frankfurter 
Stadtbüchereien, die große Univerfität3- und Zentralbücherei 
wird auf dem weiten Pla vor der Univerjität errichtet werden. 

Sn der Situng der Mathematichrnaturmwillenihaitliden 
Abteilung der Badyerifhen Akademie der WRifjlenichaiten 
amd. März d. SG. trug Prof. R. Willftätter vor: eine gemeinjanı 
mit R. Kuhn, DO. Lind und F. Memmen ausgeführte Unterfu- 
hung über „Hemmung der hepatifchen Ejterafe durch Kleton- 
jäureefter“, eine gemeinfam mit &; Bamann und 3. Wald- 
Ihmidt-©rafer ausgeführte Arbeit „Über die optiiche Spezifität 
der Lipafen” und eine Unterfuchung „Über die Natur der afti= 
vierten Satalyfatoren‘; PBrof. 9. Bticher Iprach „Über PBor- 
phyrin-Synthejen” und der Slajjenjefretär legte eine Mit- 
teilung des auswärts weilenden Prof. W. Wien vor „Über die 
Zeudhtdauer der ultravioletten Wafferftoffierie”. 

Die Jean-Paul-Gefellihaft, Ortsgruppe Berlin, hielt 
am 21. März, dem Geburtstag des Dichters, ihre Hauptver- 
fammlung ab; Dr. Walter Hari) lag feine Novelle „Sean Paul 
in Heidelberg‘ vor. 

Die diesjährige Hauptverfammlung der Deutihen Shafe- 
fpeare-Gefellfchaft findet am 23. April in Weimar ftatt. Um 
Borabend der Tagung wird Brof. Mar Föriter (München) einen 
Vortrag über „Shafejpeares London“ Halten; in der Haupt- 
verfammlung jpriht Brof. Hecht (Göttingen) über „Das Er- 
lebni3 des Tragifhen bei Shafefpeare‘. Abends im National- 
theater Feitvorftellung von „Antonius und Cleopatra”. 

Sn der diesjährigen Generalverfammlung der Goethe-Ge- 
fellfichaft, die am 11. Suni im Saale der Armbruft in Weimar 
tagt, hält Brof. Mar Wundt (Sena) den Feitportrag über „Öoethe 
und feine Zeit”. Eine Feier zum Andenken an Prof. Oujtav 
Noethe wird am 10. Juni mit einer Ansprache des Senaer 
Germaniften Prof. Viktor MichelE vorausgehen. 

Der 16. Deutiche Hiftorifertag findet unter Leitung des 
Hofrates Prof. Dr. Erben vom 18. bis 24, September d. 3. in 
Sraz ftatt; gleichzeitig hält der Verband deutiher Geichichtg- 
lehrer feine Tagung ab. 


- Riffenfhhaftlide Preife 
Der von dem verftorb. Berliner Balteriologen Hans Arone 
fohn geitiftete Preis wurde im laufenden Jahre dem ord. Pro- 
feffor der Hygiene Dr. Baul Uhlenhuth in Freiburg i. B. verliehen. 

Riffenihhaftlide Funde 
Sm Lubomirffi-Mufeum zu Lemberg, das dem National- 
institut zur Erforfhung polnischer Kiteratur und Gefhichte an= 
gegliedert ift, wurde eine Sammlung von 25 Beinungen 
Albreht Dürers aufgefunden, bisher völlig unbelannte 
Studien in Feder, Silberitift, Kreide, die fich über des Meiiters 
ganzes LXeben verteilen, einzelne PBorträts, Entwürfe zu Ma- 
donnen, dem Leben Chrifti, Brofandarftellungen, Vorarbeiten 
zum graphiihen Werk. Das bedeutendite Blatt it ein GSelbit- 
bildnis de3 jungen Dürer, da3 den ungefähr Vierundzimwangzig- 
jährigen mit langem Haar und der Malerfappe darftellt, neben 
dem Kopf hat Dürer jeine linfe Hand gezeichnet, wie er jie vor 
dem Spiegel fah. Der Entdeder 9. ©. Neitlinger gibt in der 
Märznummer des Burlington Magazine einen jummariichen 
Bericht und bildet eine Auswahl der mwicdhtigiten Blätter ab. 


Anläplich der 200. Wiederkehr des Geburtstages Mojes 
Mendelsfohns im 3. 1929 bereitet ein Komitee eine kritiiche 
Gejamtausgabe der Schriften des Philofophen vor. Da es 
alles erreichbare Material zu verwerten bejtrebt ijt, bittet es 
alle diejenigen, die Yandichriften, feltene Drude oder Briefe 
Mofes Mendelsfohnz (von ihm und an ihn) bejigen, um gutige 
Nachricht und, wenn nötig, um leihmweife Überlajjung, jorie alle 
Zufchriften an die Adreffe von Prof. Dr. Julius Öuttmann, 
Berlin NW 87, Wullenmweberftraße 2, zu richten. 
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2 die Schriftleitung verantwortlih: Bibliothekar Dr. Hans Praefent, Leipsig, Deutfche Bücherei / Für den Angeigenteil verantwortlih: Mar Gtießbach, Leipsig, 
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| Ferdinand Schöningh, Verlag- Paderborn 


Eine bedeutende Neuerscheinung! 


Die Religionstheorie 


von Ernst Troeltsch 
Von 
Dr. phil. et theol. Emil Spieß 


Professor der Theologie 
Mit einem Bildnis von Ernst Troeltsch 


VIII,604S. Lex.-8°. M. 19.—, geb. M.21.— 


Ernst Troeltsch stand mitten im Kampf um 
die tiefsten Grundlagen des protestantischen 
Christentums; sein nach Synthese strebender 
Geist empfand mit seltenem Ernst die ratlose 
Unsicherheit der neueren Theologie gegenüber 
den wissenschaftlichen Strömungen der Zeit, 
besonders gegenüber der Geschichte der ver- 
gleichenden Religionswissenschaft.Eine Mono- 
sraphie über diese überragende Gestalt unter 
den modernen Theologen, bietet daher einen 


we Ein neuer 
$ Jack 
London: 
„ 
„JeITY 


Sein berühmtefter und wohl auch befter Tier- 
roman. Mit ergreifender Eindringlichkeit 
werden meifterhaft die Schickfale eines 


1 Hundes erzählt, in Verbindung mit uner- 


hört farbigen und abenteuerlichen Schil- 

derungen der Südfeewelt, die feinen beften 

Novellen gleichwertig an die Seite treten. 
Ein wundervolles Buch! 


Preis in Leinen M. 4.80 


Soeben erjhien die zweite Auflage 
des jeit drei Jahren vergriffenen Reijewerkes von 


JOHANNES EMONTS 


Ins Steppen- und Bergland | 
Innerkameruns 


Groß 8°, XII und 416 Seiten, 174 Bilder, 1 Brief- 

fakfimile, 1 Kartenjkizze und 1 mehrfarbige Karte # 

Innerkameruns, in buntem Leinenumjclag 
gebunden Rm. 8,— 


Das von der Kritik äußerft günflig bewertete Werk 


vermittelt-eine ausgezeichnete Kenntnis vonLand # 
und Leuten im Innern der Deutichland vomFeind- # 


bund geraubten Kolonie Kamerun. Die Volks- 


ftämme des Berg- und Steppenlandes von Ada- | 
maua treten hier in all ihren vielen Einzelzügen # 


lebendig vor das geiflige Auge desLefers. Die Dar- 
ftellung ift flüfig und packend, jo daß fih dasBucd 
wie ein guter jpannender Roman lieft und den 
Lejfer in feinen Bann jchlägt. Den vielen Freunden‘ 
des deutichen kolonialen Gedankens fei es 
wärmftens empfohlen. 


Aachener 


äußerst lehrreichen Querschnitt durch die 
Gesamtlage der heutigen protestantischen 


Theologie und der protestantischen Religions- Univerfit as -Verl ag Berlin W 50 


wissenschaft. 


Herausgegeben von 


OTTO HOETZSCH 


»OST-EUROPA« 


Zeitschrift für die gesamten Fragen 
des europäischen Ostens 


Im Auftrage der Deutschen Gesellschaft zum Studium 
Osteuropas in Verbindung mit Otto Auhagen, Ber- 
lin; Otto Goebel, Hannover; Arthur Luther, Leip- 
zig; Fritz Karl Mann, Institut für ostdeutsche Wirt- 
schaft, Königsberg; Richard Salomon, Hamburg; 
Friedrich Schöndorf, Ost-Europa-Institut, Breslau; 
#* Hermann Schumacher, Berlin; Max Sering, Berlin; 
K. Wiedenfeld, Leipzig 


Das ausgezeichnete Organ zur Erschließung 


der Probleme des Ostens 


Politik « Wirtschaft « Geistesleben 


Erscheint monatlich / Vierteljahrspreis 6.— RM 
Einzelheft 2.50 RM. 


Verlangen Sie ein unberechnetes Probeheft! 


AURTERDÄBEEBERRERUSTERRERRRERTERURDRTELBRRERERRRDERRERERKRDSTRERTKERSKTUDERSARRERTRERRKRDRRERKKKKERRURRRULUKTKRRAUERUEKKLURR ARE 


OST-EUROPA-VERLAG 
Berlin NW 7 / Königsberg i. Pr. 


Miffionsdruckerei A.-G., 
Aachen 


LEO LIEPMANNSSOHN. 


ANTIQUARIAT - BERLIN SW 11 
BERNBURGER STRASSE 14 


Soeben erschienen und werden gratis versandt: 


KATALOG 216: Ordester-Partituren von 


Opern, Oratorien und Gesangswerken. — 
Gesamtausgaben von Werken musika- 
lischer Klassiker 


KATALO G 217: Instrumentalmusik in Or- 


chester-Partituren 
Früher erschien: 


KATALOG 210: Musikgeschichte, Musikbiblio- 
graphie und Theater 


KATALOG 213: Musiker- loan allge- 
meine und spezielle 


KATALOG 214: Musikgeschichte und Musik- 
bibliographie 


Sondergebiet meiner Firma: 


MUSIK-ANTIQUARIAT 


Bücher über Musik, praktische Musik, Musiker- 
Porträts und -Autographen 


AUTOGRAPHEN 
jegliher Art, nicht nur von Musikern 


ANKAUF-VERSTEIGERUNGEN -VERKAUF- 
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15. April 1927 


Literarifehes Zentralblatt für Deutfchland 


78. Zabıg. 


Der 3, Sahrgang der 


Sabresberichte des Literarifhen Zentralblattes 


über die wichtigften wifjenfchaftlichen Neuerfcheinungen 
des gefamten deutfchen Sprachgebietes, zugleich 
Regiiter 
zu Sahrgang 77 der Zeitfchrift 
herausgegeben von Dr. Wilhelm Frels 
wird am 15. Mai zur Ausgabe gelangen. In der Art der Bearbeitung und der Ausftattung fchliept 
er fich auf das engfte an den 2. Jahrgang an. Von der im legten Jahre geleiteten intenfiven biblio- 
graphifchen Arbeit zeugt die um ein Viertel vermehrte Titelzahl; während der 2. Jahrgang 22000 
Titel verzeichnete, bringt der neue über 27000 Bücher und Zeitfchriftenauffäge. Wluch der Anhang: 
Wichtige wiffenfchaftliche Neuerfcheinungen des Auslandes weilt einen gefteigerten Umfang auf. 


Bezugsbedingungen für Jahrgang 3: 
Ladenpreis für die Bezieher des Literarifchen Zentralblattes 25.— NM. 


Exemplare von Jahrgang 2, von dem nur noch einige vorrätig find, werden an Bezieher des Lit. 3bl, 

für 25.— RM. abgegeben. Der Preis für Jahrgang 1 wurde im Sommer 1926 von ung herunter- 

gefegt. Die Gefamtreihe von 24 Bänden foftet nunmehr 22 (ftatt 66) RM. Auch Einzelbände 
fönnen, foweit der Vorrat reicht, noch abgegeben werden. 


Verlag des Börfenvereins der Deuffchen Buchhändler zu Leipzig 


Berichte über deutichiprachige Literatur 


Bihliothefswejen 


Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


' Wichtigere brasilianische Bibliotheken. In: Iberica. Bd 6: 


Bibliothekswesen. Gejchäftsbericht 1925/26. gr: D- 


] 


1926/27, 4 (März). S. 155-156. — Tabellarifche Überficht mit 
- Gründungsjahr und Bändezahlen. 
Bericht 


der Notgemeinfchaft der Dt. Will. 1926. ©. 9-44. — Der 
Bibliothefsausihuß gibt über feine fegensreiche und mannig- 
fadhe Tätigfeit in den bisherigen fünf Jahren ausführlichen 
Bericht. Im letten Jahre konnten für die größeren Biblio- 
thefen wieder für über 1 Mill. AM Bücher und Beitichriiten 
des Auslandes befchafft werden. Im einzelnen wird berichtet 
über Lücdenergänzung der ausländifchen Heitichriften, Be- 
Ichaffung der laufenden Zeitfchriften und ausländischen Einzel- 
werfe, Sonderaufgaben einzelner Bibliothefen und Unter- 
ftüßung wichtiger Sonderforihungen, Taufchverfehr (bef. mit 
Rufland), Austaufchvermittlung, Auslandsftiftungen, gen- 
tralverwertungsitelle fie Bücherfpenden, Dublettentaufch 
innerhalb Deutichlands und der Keichsbibliothefen, Einrich- 
tung eines Suchzirfel3, Literaturnachweis. Die Fünftigen 
Aufgaben werden beiprochen. 


| Heide, Walther: Zeitungssammlungen und -sammelstellen in 


 *Heiligenftaedt, Fr.: 


| 


Deutschland. Eine inhaltliche u. bibliothekstechnische Über- 

sicht. In: Zeitungswiss. Jg. 2, 1927, 1. S. 4-6; 2. 8. 20-21; 

3. 8. 37-39, — Gibt eine Bufammenftellung der betreffenden 

Bibliothefen, Snftitute und Archive. 

Der Ausbau des ländlichen Volfs- 
büchereimefeng in der Provinz Hannover. [Denkfchrift.] 
Hannover [1926]: Göhmann. (4 ©.) 4° 

Enthält Richtlinien für die Pflege und Ausgeftaltung des 
Bolksbüchereimefens als kulturelle Aufgabe des Kreijes, bearb. 
von der Beratungsitelle für Volksbüchereivejen in der Prov. 
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Hannover (Abt. 5 d. Landesvereins f. Vollswohlfahrt), Han- 

nover, Majchitr. 8. 

Hofmann, Hans: Zur Frage des Frauenfatalogd. In: Defte 
f. Büchereiwefen. Bd 11, 1927, 1. ©. 1-5. — Im Anfchluß 
an diele allgemeinen Erörterungen gibt Klara ®eppert 
einen Bericht über Plan und Aufbau des von der Zentral 
ftelfe in Leipzig bearbeiteten Stauenfatalogs und die Grund» 
gedanken, die bei der Bildung der einzelnen Abteilungen maß- 
gebend waren (©. 6-18). Sodann berichtet Margarete Schle- 
finger über die von ihr bearbeitete Abt. „Wom inneren 
Gflüc (S. 19-34). Abdrud der Bücherliften aus dem Frauen- 
fatalog (©. 85-53). 

Lift, Friedrich: Über zwei bibliothefarifche Begriffe. In: Hei- 
fische Hochfchulztg. Sa. 16, 3, 24. Febr. 1927. ©. 47, — Von 
der Rädagogit des Buches; die Bibliothef als „Betrieb“. 
„Die moderne wilfenichaftliche Bibliothek ift ein Betrieb, Die 
Pädagogik des Buches ift das Getriebe; die Bedienung der 
Wiffenfchaft, der aniprudvolfften Wilfenfchaft, ift der Erfolg 
des bibliothefariichen Betriebs.” 

Lfüthi, Karl J.]: Bibliothek Coolidge. In: Schweiz. Guten- 
bergmuseum. Jg. 13, 1927, 1. S. 32-33, — Die Bentral- 
bibliothek in Zürich und die Landesbibliothek in Bern haben 
für 30000 Sr. die Bibliothek des verftorbenen englifchen Ulpi- 
niften in Grindelwald erworben und ftellen die Dubletten 
zum Berfauf. 

PBirker, Mar: Das färntnerifche Schrifttum in der öffentlichen 
Birherei. In: Volfsbildung (Wien). Ig. 7, 1927, 3. ©. 84-94. 
— Beigt die Wichtigkeit des Sammelns heimatlichen Schrift- 
tums an den Schäben der färntnerifchen Literatur tu der 
Studienbibliothef in Klagenfurt. 

Riser, A.: Die Schweizerische Volksbibliothek. In: Mittn d. 
Schweiz. Buchhandlungs-Gehilfen- u. Angestellten-Vereins. 
Jg. 8, 1927, 2. 8. 25-26; 3. 8. 32-34. — Kurzer Bericht über 
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Bmed und Drganifation der 1920 auf Anregung der Vereini- 
aung jchmweizeriicher Bibliotheken als öffentliche Stiftung ge- 
gründeten Schto. Volksbibliothef, deren Wirkjamfeit die ganze 
Schweiz durch 7 Kreisftellen und viele Wanderbüchereien 
umfaßt. - 
*Schwidetzky, Georg: Deutsche Amtsdrucksachenkunde. 
Ein method. Handbuch f. Parlamentarier, Verwaltungs- 
beamte, Bibliothekare, Archivare u. Lehrer d. Staatsbürger- 
kunde. Leipzig: Harrassowitz 1927. (X, 109 8.) gr. 8° = Zbl. 
für Bibliothekswesen. Beih. 59, 10.— 
Das erite deutiche Buch, das fich foitematijch mit der Amt3- 
drudiahenfunde als der Lehre vom Wefen, von der Gejchichte 
und der richtigen bibliothefarifchen Behandlung der amtlichen 
Drudlachen befhäftigt. Erörtert inı 1. Teil Grundbegriffe, Wert, 
Einteilung, Geichichte ufw., im 2. Teil die Herftellung der amt- 
lihen Drudiaden bei den Behörden, im 3. Teilihre Behandlung 
und Handhabung in den Bibliothefen, im 4. Teil ihr Verhältnis 
zum Arhivgut. Die Beilagen bringen Entwürfe (eigene und 
den des Amtsdrudiachenausichuffes des Vereins deutjcher Biblio- 
thefare) zu einem Neichsgefeß über die Behandlung deramtlichen 
Drudjadhen, ferner die engliich-amerifanischen und dänischen 
Katalogregeln für Amtsdrude, Namen- und Sachverzeichnis. 


Stuhlmann, Friedrich: Das Militärbibliothekswesen in 
Deutschland. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 3. S. 54-56. — 
Überblick über die gejchichtliche Seite und die Entwidlung 
nad) dem Weltfriege. 

"Rolfsbücherei und PVolksbildung in Niederfachlen. 3. der 
Beratungsitelle für Bolfsbiichereiweien in der PBrov. Han- 
noper. 3g. 6, 1926/27, 1-12 (April-März). Hannover: Schulze. 
(Je Nr 4 ©.) 4° Sg. 2.— 

Enthält alle wichtigen Befanntmakhjungen (Lehrgänge, Ber- 
teilung von Beihilfen, günstige Bezugsquellen), ferner werden 

Erfahrungen ausgetaufcht und Anweifungen für die Braris 

erteilt. Schriftl. Fr. Heiligenftaedt. 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. *Degering, Hermann: Kurzes Verzeichnis der 
germanischen Handschriften der Preußischen Staatsbiblio- 
thek. 2, Die Handschriften in Quartformat. Leipzig: Hierse- 
mann 1926. (310 S.) 4° = Mittn aus d. Preuß. Staatsbibl. 8. 


DO 

Enthält die furzgefaßten Bibliographien von 1764 Hand- 

Ihriften in Quart. Teil 1 mit 1383 Handfchriften in Folio erichien 

1925. Der Schlußband mit den Handfchriften in Dftav und den 
Kegiftern foll Mitte 1928 erfcheinen. 


*Katalog der Berliner Stadtbibliothek. Bd 17. Nachträge 
zu Abt. 3: Literaturgeschichte u. Dichtung 1913-1925. 
Berlin 1926: Hermann & Co. (VIII, 304 S.) gr. 8° 

Die jeit 1919 unterbrochen gemwejenen Nachträge zum ge- 
drudten Hauptfatalog werden hiermit fortgefegt. Diefer Band 

Ichließt an den 9. (1912) an und ergänzt mit ihm die Bände 4 

und d, enthält alfo die feit 1912 eingeftellten literaturwiffenschaft- 

lihen Werke und die jchöne Literatur, 3. T. auch aus den wert- 
vollen Schenfungen von Friedrich Schneider (571 Bände), der 

Ernft v. Wildenbruch- (1916) und Julius Rodenberg-Bibliothef 

(1924), der Bibliotheca Schlemihliana (1925) [Berz. im Anhang 

©. 216-224]. Titel- und Standortösnummern fachlich geordnet, 

Autoren mit Lebensdaten. Titel- und Sachregifter. Vorwort 

von ©. Friß, bearb. von Emma Bauernftein. 


Celle. — *Katalog der Bibliothek des Oberlandesgerichts in 
Celle. Bearb. von Walter Schubert. Celle 1926. (XXXIX S., 
1900 Sp., S. 1901-1929). 4° Zi. 60.—; nicht im Buchhandel. 

Die mehr als zwei Jahrhunderte alte Bibliothek ift reich an 

alten wertvollen Beftänden und eine der bedeutenditen Fach- 
bibliothefen ihrer Art. Der im Strafgefängnis Berlin-Tegel 
jorgfältig gedrudte Katalog verzeichnet die Beltände von 1700 
bis 1924 nach den preußischen Snftruftionen mit Standortnume 
mer nad) einem feingegliederten wiffenfchaftlichen Syftem und 
innerhalb der Gruppen hronologifch (Sp. 1-1394). In dem aus- 
tührlichen Titelvegifter (Sp. 1397-1900) ift ebenfalls die Buch- 
fign. angegeben. Dazu ein Schlagwortregifter (29 ©.). 

Darmstadt. — *Unfere Bücherei. Monatliche Mitteilungen der 
Stadtbücherei. Jg. 1, 1926/27, 1 (Dez.) ff. (Monatl. 4 ©.) 4° 

Will dem Kontakt zwifchen Bücherei und Lefer dienen und 
enthält Mütteilungen, Bücherliften, Neuerwerbungen ufw. 


* Stadtbücherei Darmftadt. 4. Katalog: Für junge wi 


Eine Auswahl. Darmftadt 1926: Wittich. (80 ©.) 8° 
Den im Jahre 1925 erfchienenen drei eriten Verzeichniffen 
folgt ein viertes fir junge Menfchen der Übergangsjahre. Es 


eirerariihes gentralblaiinT 7, = 15. Ayprr) 192L 52 


„will aus. der Schwer überfehbaren Maffe der Bücher zufammens 

ftellen, was fie in eriter Linie wünschen werden und ihren Bes 

dürfniffen entjpricht”. Nach jchlagwortartigen Gruppen geord- 
nete Titel mit Standortnummer. Alphabetifches Negifter. 

Harres, Franz: Die Darmftädter Hochfchulbibliothef. (Haupt 
bücherei der Tehnifhen Hohichule.) Sn: Heffiihe Hohihuk 
3tg. 3g. 16, 3, 24. Febr. 1927. ©. 33-35. — Betr. die Gefchichte 
der auf das Sahr 1836 zurücgehenden Bibliothet mit jeßt 
111000 Bänden und fordert allgemein einen größeren Auf 
Ihmwung der |chlecht dotierten deutfhen Technifhen Hohihuk 
bibliothefen; mit Bildni? des ehemal. Bibliothefars Otto 
Aoquette (T 1896). = 

Dresden. Vlelih), Mlaria] NRlene]: Koftbarfeiten der 
Sädhliihen Landesbibliothek. In: Der Feuerreiter. Sg. 3, 
1927, 13. ©. 296-297. (Mit 5 Abb.) Dasf. u. d. Titel: Sn der 
Büher-Schaglfammer. In: Breslauer Ztg. 14. März 1927, 

Hamburg. — *Erd- u. Völkerkunde. Reisebeschreibungen, 
Reiseführer und Wanderbücher in d. Öffentlichen Bücher- 
halle zuHamburg. Hamburg [1926] : Babst. (368.) gr. 8° —.20 

Die Literatur ift regional geordnet mit Angabe der 6 Aus- 
gabeitellen (Filialen). 

Hameln. *Nenken [, Wilhelm]:) Städtifche üffentliche 
Bücherei Hameln. Sonderverzeichnis: Erzählende Lit. Hameln 
1926: Niemeper. (VII, 206 ©.) 8° 1.50 

Sm 1. Teil find die Romane und Erzählungen in 16 große 
und viele fleinere Gruppen inhaltlich gegliedert, im 2. Teil 
find die Titel alphabetifch geordnet. Kurze Titelfaffung mit 

Standortnummer. 


Heilbronn. — *&tadtbücherei Heilbronn. Erzählende XLitera= 
tur. Heilbronn a.R.: [Stadtbüchereil 1926. (74 ©.) 8° 


i 


Nur Berfafler und Furze Titelangabe, fachlich geordnet. Dazır 
alphabetifches Titelregifter. 2 
Höchst am Main. — *Volksbücherei Höchst am Main. Katalog 
1: Erzählende Literatur. Höchst a.M.: Volksbücherei 1926, 
(78 8.) 8° k 
AUlphabetiiches Verzeichnis, nur furzer Titel und Stand- 
nummer (©. 7-60), kurze fachlich geordnete Kiften. a 


Kaiserswerth., — *Bücereiblatt. Mitin d. Volfsbiicherer 
Raijersmwerth f. d. Bürgerichaft. Sa. 2, 1927, 7. Raiferswerth: 
Boltsbücherei. 4° \ 

Das jeit Dezember vorigen Jahres erfcheinende Bücherei« 
blatt joll von diefer Nummer an alle 14 Tage den Xefern die 

Ergänzungen zu dem im vergangenen Sommer herausgegebe- 

nen Katalog (vgl. Ta. 1926. Sp. 1501) bringen. 

Leipzig. Pelka, Otto: Das Münzkabinett der Leipziger 
Stadtbibliothek. In: Leipz. Konzert-, Theater- u. Verkehrsbl. 
Jg. 3, 26, 27. März 1927. S. 403-405. — Betrifft den Schranf 
des Münzfabinett3, der, 1724-25 hergeftellt, ala bedeutendftes 
Werf der Leipziger Möbeltifchlerei der Barodzeit gilt. 

München, — €. $.: Die ftädtifchen Bibliothefen. Shre Bedeutung 
u. Aufgaben. In: Münchener Roft. 19. März 1927. % 

Neukölln. — *Schulge-Rohdid, Katharina:) Stadtbücherei 
Neukölln. Technik, Handwerk, Gewerbe. Neukölln [: Stadt- 
biicherei] 1926. (166, 24 ©.) 8° Nur für Benuger —.50 

Das Verzeichnis ift unter Benußung der Kataloge der Deut- 
Ihen Bentralftelle fir volfstiimliches Bitchereitwefen bearbeitet 
worden, die Titel mit Standortnummer find fachlich in Bara- 
graphen gegliedert; kurze Snhaltsangaben und Bemerkungen 
jind den Titeln meift beigefügt. Die Benugung ald Nachichlages 
twerf erleichtern ein die Titel furz mwiederholendes Berfalier- 
regifter und ein Schlagmwortverzeichnis. 


Reutlingen. — *Biücher- Verzeichnis der Städtifchen Volfs- 
bücherei Neutlingen. (Hr3g. pom Verein für Bolfsbildung 

. D. Reutlingen. Bearb. von 9. Trog unter Mitw. von 
.Haagu. E. Fifher.) (Reutlingen: Verein f. Volksbildung 
€. 3.) 1926. (VIII, 231 ©.) 8 1.50 
Saclich geordnetes Titelverzeichnis mit alphabet. Rentiter, 
Tübingen. — Ley [vielm. Zeyh, Georg]: Zur neueren Gefehichte 
der Univerfitätsbibliothef Tübingen. In: Schwäb. Merkur. 
Wochenausg. 12, 25. März 1927. ©. 5-6. — Betrifft die 
legten hundert Jahre und charakterifiert befonders die Biblios 
thef3vorftände Robert von Mohl, Adelbert Keller, Fallati, 
Rudolf Roth und Karl Geiger und ihre Tätigkeit für die Bibl. 
Zwickau. *Stadtbücherei Zwidau i. Sa. Die Jugend- 
bücherei. Ein Bücherverz. f. jugendl. Lefer. (Swidanz 
Stadtbücherei) 1927. (64 ©.) 8° 1. 

‚ Ein nad Sadhgruppen eingeteilte® Verz. für die berufs= 
tätigen Jugendlichen. Titel, Standortnummer ımd 3. T. kurze 
Snhaltsangaben. | 


Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 


| Allgemeine Religionsgejchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Belg, R.: Bannriten in Wendengräbern. In: Medlenburg; 
8i. des Heimatbundes Medi. Sg. 21, 1926, 4. S. 106-108. 
I „Bannen” ald Abwehr von wiederkehrenden Toten. 

ı Dangel, Richard: Gibt es normannische Einflüsse auf den 

Mythos der nordamerikanischen Indianer? In: Mittn d. 

-  Anthropol. Ges. Wien. Bd 52, 1927, 1. S. 44-50. — Abweifung 

der Thefe Lelands und Loemwenthal3, der Windadler der 

Dftalgonkin jei ein Kelift der normannifchen Beeinfluffung. 

'Deigmann, Molf: Das miedererjtehende Ephefus. Mit 

F8abb. In: Die Woche. Jg. 29, 1927, 11. ©. 297-299 u. ©. X. 

‚Devaranne |, Theodor]: Betrieb im Tempel von Sfchiyama. 

Sn: Chriftenhilfe für die Welt. Sg. 43, 1927, 1/2. ©. 2-3. 

‚ Dieterich, Karl: Hellenistische Volksreligion und byzan- 
tinisch-neugriechischer Volksglaube. Zusätze u. Berichti- 
gungen. In: "Ayyelos. Bd 2, 2/3, 1926. S. 69-73. (Vgl. Bd, 
1925. S. 2-23.) 

, Duensing, Hugo: [Bespr. zu] Die Mischna. TraktateBikkurim, 
Baba messia, Schabbat u. Baba batra, (Gießen: Töpelmann 
1922-1925.) In: Götting. gel. Anz. Jg. 189, 1927, 1/2. 8. 74-78. 

, Fiebig, Paul: Der Toseitatraktat Pea. In: Ayyelos. Bd 2, 2/3, 

1926. S. 129-154. — Der vorliegende Traftat ift für d. neu= 

teftamentl. Wilfenfchaft wichtig, „weil er einen fehr genauen 

Einbli in einen Teil desf jüdischen Armenrechtes gemährt, 

das in Baläftina in Geltung ftand und in feinen Grund- 

augen bis zur Gegenwart im Judentum gebraudlich ift“. 

Frei, Hans Heinrich: Das Christentum, im Griechentum vor- 
bereitet. In: Anthroposophie. Jg. 9, 1927, 9. S. 33-34. 

Gaerte, W.: Die ‚„Kultstätte‘‘ von Klarheim, Kreis Johannis- 
burg. Mit 1 Skizze. In: Prussia. 26, 1926. S. 319-320. 

Hampe, Karl): Zur Auffassung der Fortuna im Mittelalter. 
= In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 17, 1926/27, 1. S. 20-37. — 

Duellenbelege aus der vom Berf. aufgefundenen Capuaner 
Sammlung des Cod. lat. II 867 in der Barifer National- 
bibliothef al3 Ergänzung zu U. Doren: Fortuna im Mittel- 
alter und in der Renaifjance. (Vorträge der Bibl. Warburg II, 
Teil 1. ©. 71-144. ) 

Herrmann, Sohannes: [Beipr. zur neuen Aufl. von] Die 
Religion in Geihichte und Gegenwart. Sn: Theol. Xitbl. 
Sg. 48, 1927, 4. Sp. 64-66. 

Heusler, Andreas: [Bespr. zu] Jostes, Franz f: Sonnen- 
wende. Forschungen zur german. Religions- u. Sagengesch. 
Bd 1. (Münster: Aschendorff 1926.) In: Dt. Litztg. N. F. 

ı Je. 4, 1926/27, 7. Sp. 298-300. 

‚ Jirku, Anton: GötterHabiru oder Götter der Habiru? In: 
Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. N. F. Bd 3, 1926, 3/4. S. 237 
bis 242, — Berteidigung der Theje des Verfaflers von einer 
pluraliich determinierten Gottheit HäniHabiru in den hethi- 
tiihen Götterlilten gegen die Kritif von WU. Guftavs im 
gleichen Sg. der Beitichrift ©. 25-38. 

Langer, Carl: Euhemeros und die Theorie der gdoeı und Yeoeı 
Veoi. In: "Ayyeios. Bd 2, 2/3, 1926. S. 53-59. — Diefe Unter- 
Iheidung von zwei Klaffen von Göttern ift in der Theorie 
des Öottesleuguers Euhemeros (um 315 v. Chr.) infonjequent 
und Dürste wohl erjt durch des Divdor Bericht entjtanden, 
alfo diefem zuzujchreiben jein. 

Lepel, Felir von: Totenbeftattungen und mufifalifche Brauch 
auf Madagaskar. In: Der Friedhof. Jg. 23, 1927, 2. ©. 26-27. 

Beters, Sojeph: Innere Krifen im Slam. Mit Abb. Sn: Die 
fath. Millionen. $g. 55, 1927, 2. ©. 39-43. 

*Die Religion in Gefchichte und Gegenwart. 2. Aufl. Hrsg. 
von Hermann Öunfel u. Xeopo®d Ziharnaf. YHgsau. 4 
OR 1: Bogen 7-12.) (Sp. 193-384.) Tübingen: Mohr ur 

ie 1. 

, Enthalten darin an größeren Xrtifeln u. a.: Der Altar (reli- 
gionsgeihhicehtli und traelitiih von Galling, chriftlih von 
Stuhlfauth); Altchriftlihe Kirche (Liesmann), Kunft (Achelis) 
und Literaturgefchichte (vd. Soden); Amerika (ethnologifch von 

. Th. Preuß, Kolonifierung u. Chriftianifierung von Auf- 
baujer); Amos (Balla); Animismus (van der Leeumw); Anthro- 


Riedl, ©.: Die Sage vom langen Mann (Wotan?). In: Tri- 
gilinga. Sg. 3, 1926. ©. 466-467. 
NRojendapl, ©.: Der Sohannisborn bei Wiblingwerde [als 
germaniihe Rultitätte]). Sn: Der Märfer. Heimatfalender f. 
 _ d. märf. Sauerland. 1927. ©. 69-71. 
Schede, Martin: Isis-Prozession. Mit 1 Taf. In: "Ayyskos. 
Bd 2, 2/3, 1926. S. 60-61. — Auf Grund eines Reliefs aus 
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pologie (Titius); Anfang des Artikels; Antike u, Chriftentum.. 
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dem Belit des Prinzen Karl von Preußen im Schloß ‚Nlein- 
Slienide bei Potsdam. 

Silber, Mar: Römifche Tempel im Gebiete Juvavıma. In: 
Salzburger Mufeumsbll. Sg. 6, 1927, 1. ©. 1-3, 

*Spiegelberg, Wilhelm], u. Walter Otto: Eine neue Ur- 
kunde zu der Siegesfeier Ptolemaios’ IV. u. die Frage der 
ägyptischen Priestersynoden. München: Akad. d. Wiss, 
1926. (40 S., 1 Taf.) 8° = SB d. Bayer. Akad. d. Wiss. 
Philos.-philol. Kl. Jg. 1927, 2. 

Stock, A.: Die Bootfahrt ins Jenseits. In: Prussia. 26, 1926, 
S. 295-297. — Spätgermanijche Vorftellungen über den Weg 
ins Senfeits. 

Weiger, Zofef: Uber die Reden Gotamo Buddhos. In: Die 
Scildgenoffen. Sg. 6, 1926, 6. ©. 541-549. — Wertung der 
Überjegung Karl Eugen Neumanns als „Sprachdenfmal von 
bödftem Range‘, 

Wulff, Helene: Die Sniel der Barmherzigkeit. [Der Kult der 
chinelischen „Himmelsmutter Kwan-Pin“.) Mit 3 Abb. In: Das 
Werk. Nicht. d. „Vereinigten Stahlmwerfe U.-G.’ Ag. 7, 
LIIT 2 LO. ch 

Zahn, Robert, u. Johannes Reil: OPBEOZ BAKKIKOZ. 
Mit 1 Taf. In: Ayyelos. Bd 2, 2/3, 1926. S. 62-68. — Vom 
Herausgeber erbetene Gutachten über ein feltfames3 Amulett 
im Raifer-Friedvrih-Mufeum in Berlin. Eisler Deutung als 
„vereinzelte Daritellung der zufällig Schriftlich nicht bezeugten 
Sage vom gefreuzigten, dann zerriiienen Orpheus“ ıft nicht 
haltbar, vielmehr gehört das Neliefbild in die chriftlich- 
antifen Sreuzigungsdarftellungen, ift aber wahrscheinlich eine 
fpätere Faljchung. 

Zander, Robert: Rauschkakteen und ihre Anbeter. [Das 
Peyotlfest der Indianer.) Mit 6 Abb. In: Die Koralle. Jg. 2, 
1927, 11. S. 748-751. 


Bihkihe Wiflenichaften 
Bibliothefar cand. rev. min, Albert Bauft 


He: Bultmannz „Sejus". In: Neues Sach. Kirchenbl. Sa. 34, 
1927,'9. ©p. 115-116. 

Amicus: Jerusalem. Eine kurze Zusammenstellung aller dt. 
Besitzungen u. Anstalten im Heiligen Lande. In: Kath. 
Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 10. S. 89-90. 

Unguft, 8. R.: Sohannes der Täufer und die Jugendfrage. 
Sn; Führerdienit. Sg. 3, 1927, 2. ©. 86-92. 

*Bauer, Walter: Jesus der Galiläer. In: Festgabe f. Adolf 
Jülicher. S. 16-34. [Auch gesondert erschienen.) 1.50 

Berf. beabfichtigt, eine furze Zufammenftellung zu geben 
von allem, „was wir von Galiläa, wie es zu Beginn unjerer 

Beitrechnung ausfah, wiljen, und von da aus mit vorlichtiger 

Hand einige Fäden zu Sefus hinüberzufpinnen“, 

Boehmer, Julius: Zorn. In: Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. 
N. F. Bd 3, 1926, 3/4. S. 320-322. — Über diefen Begriff 
und feine 7 Synongyma im W. T., foiwie über die darin zum 
Ausdrudf fommende primitive Dämonenfurdt. 

Brunner |, Emil]: Sufptration und Offenbarung. Bortrag. 
Sn: Der Kirchenfreund. Sg. 61, 1927, 1-4. ©. 4-8, 17-21, 
33-36 u. 49-53. 

Budde, Karl: Das Deuteronomium und die Reform König 
Josias. In: Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. N. F. Bd 3, 1926, 
3/4. S. 177-224. — Diefe Abhandlung ftellt einen Vortrag3- 
entwurf für die in Leiden geplante Tagung dar, die danıt 
wegen zu geringer Beteiligung nicht ftattfand ; der Öegenjtand 
war von dem Ausschuß felbft gewählt mit Nüdlicht auf feine 
beherrihende Stellung in der altteftamentlihen Forfhung 
der Gegenwart. Ergebnis der eingehenden Unterfuhungen 
des Verfaflers ift, „daß die Abfafjung des Deuteronomium 
dem PBrophetentum in der Nachfolge Hofen3 zufällt, feine 
{e&te Überarbeitung auf ein Übereinfommen mit der Tentpel- 
priefterfchaft kurz vor der Veröffentlichung zurüdgeht”. 

*Bultmann, Rudolf: Analyse des ersten Johannesbriefes. 
In: Festgabe f. Adolf Jülicher. S. 138-158. [Auch gesondert 
erschienen.) 1.50 

Stiffritiiche Unterfuchungen, die beweilen, daß ebenjo wie 
beim Sohannesevangelium auch der Verfaffer des erften So- 
hannesbriefes eine Quelle mit Offenbarungsreden benubt hat; 
am Schluß wird zufammenhängend der gefundene bzw. relon- 
fteuierte Tert diefer Quelle geboten. 

Eberharter, A.: Alttestamentliche Bibelerklärung und 
Ethnologie. In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 10. S. 81-82, 
— „Die Ethnologie bildet fein Wejenzelement der Bibel- 
eregefe, fie ift für fie eine Hilfsmwilienichaft, die vielfältig 
Nıgen Ichafft.“ 
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Eißfeldt, Otto: [Bespr. zu] Septuaginta Societatis Scienti- 
arum Gottingensis auctoritate edidit Alfred Rahlfs. I. Gene- 
sis, (Stuttgart: Bibelanstalt 1926.) In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. 4, 1927, 10. Sp. 452-453. 

Eschelbacher, Max: Franz Werfels ‚Paulus unter den 
Juden‘. In: Der Morgen. Jg. 2, 1926, 6. S. 543-553. — „Wir 


hoffen, den Nachweis zu liefern, daß in diefem Falle der große | 


Dichter den Geftalten, die er heraufbeijchworen hat, daß er 
namentlich dem Gamaliel nicht in allen Bunften der richtige 
Deuter gemorden ift, und daß allem Anfchein zum Troß 
gerade in diefer Kataftrophe die ewige Kraft des Judentums 
um fo ergreifender fich enthüllt.“ 

*Festgabe für Adolf Jülicher zum 70. Geburtstag 26. Januar 
1927. Mit 1 Bildn. von A. Jülicher u. 1 Lichtdrucktaf. ([Hrsg. 
von] R(udolf) Bultmann u. H(ans) v(on) Soden.) Tübin- 
gen: Mohr 1927. (VIII, 281 S.) gr. 8° 18.—; 2m. 21.— 

Falt gleichzeitig mit der Feltichrift für Adolf Deigmann 
ericheint im gleichen Berlag die Feitgabe für den Marburger 

Neuteftamentler, ebenfalls ein ftattlicher Band mit 14 Beiträgen 

von Schülern und Fachgenofien, von denen zwei (8. Hol und 

G. B. Wetter) inzwilchen verftorben find; W. Heitmüller hat die 

dem Subilar zugedachte Arbeit nicht mehr niederichreiben 

fönnen. Sämtliche Beiträge auch diefes Bandes find einzeln 
beziehbar (vgl. die Einzeltitel). 

Fiebig, Paul: Zu den Wundern der Apostelgeschichte. In: 
Ayyekos. Bd 2, 2/3. 1926. S. 157-158. — Hinweife auf die 
Bedeutung des DionHyfosfultes für das VBerftändnis des N. T. 
und Gegenüberitellung von Zitaten aus den „„Bafchen‘ des 
Euripide3 und aus der Apoftelgefchichte. 

Berlahh, M. von: Die prophetiichen Berfalfer des Buchs der 
Könige. In: Nacd) dem Gejeß u. Zeugnis. Ja. 26, 1926/27, 
10/12. ©. 360-372. — Hauptfolgerungen, die der PVerfafler 
aus jeinen Unterfuchungen zieht: Der Berfafler der „Chronis 
fa‘ hat fein anderes als das heutige Buch der Könige gefannt 
und benußt; leßteres ift allmählich entitanden, indem ein 
Prophet nach dem anderen die Geichichte fortführte; es war 
urfprünglih umfangreicher; losgeloit ift aus ihm ficher das 
heutige Buch Sefaia, wahrjcheinlich auch Seremia, ferner eine 
Gruppe Gefchlechtöregifter. 

Greßmann, Hugo: Ausgrabungen in Palästina. In: Der 
Morgen. Jg. 2, 1926, 6. S. 613-616. — Über die Grabungen 
in der Hauptitadt Samaria. 

(Greßmann, Hugo:) Wichtige Zeitschriften-Aufsätze [und] 
Neue Bücher [zur alttestamentl. Wiss.]. In: Zs. f. d. alt- 
testamentl. Wiss. N. F. Bd 3, 1926, 3/4. 8. 280-298 u. 298-313. 

Halm, Gustav: Bon Serufalem nach Sericho. Mit 6 Abb. Sn: 
Dt. Hausshak. (Münden: Köfel & PBuftet.) Sg. 53, 1926/27, 
7. ©. 201-203. 

Heller, Bernhard: Der Erbstreit Esaus und Jakobs im Lichte 
verwandter Sagen. In: Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. N. F. 
Bd 3, 1926, 3/4. S. 317-320. — ‚Das allverbreitete Motiv 
vom jüngjten Sohn, der fich Flüger, tüchtiger und glüdlicher 
eriweilt als feine älteren Brüder, nimmt in der afrifanifchen 
Bollsüberlieferung, im tranifchen Zervänampthus ebenio wie 
in der biblifchen Erzählung vom Slaaksjegen ein eigenartiges 
Gepräge an: der Jüngere erichleicht die Winde, die Macht, 
das Erbe, den Segen, die dem Ülteren zugedacht waren.“ 

Jeremias, Joachim: Golgotha und der heilige Felsen. Eine 
Untersuchung zur Symbolsprache des N. T. Mit 2 Taf. In: 
Ayyelos. Bd 2, 2/3, 1926. S. 74-128. [Als T. 2 enthalten in 
der als Beih. 1 der Zs. ersch. umfassenderen Abhandlung 
„Golgotha“. Vgl. Lit. Zbl. Jg. 77, 21. Sp. 1659.) 

Jirku, Alnton]: Die bleibende Bedeutung des Alten Testa- 
ments. In: Der Morgen. Jg. 2, 1926, 6. S. 533-542. — Stel- 
lfungnahme gegen die feit etwa 20 Jahren herifhende Oppo- 
jittonsjtimmung gegen das U. T. (Ausgangspunkt dafür: 
Sriedrich Delißfch: „Babel und Bibel“) 

Ketter: Schriftlesung nach dem Wunsche und den Vor- 
schriften der Kirche. In: Pastor bonus. Jg. 38, 1997, 1. 
8-10, Über Pflicht und Notwendigkeit des Bibellefens 
für fatholifche Theologen und Laien, fowie über die erlaubten 
Bibelausgaben und ihren Gebraud). 

Köppel: Wort und Saframent. Bibl. Studie mit Berüdf. der 
neuejten Arbeiten von Zaffon u. Stange. In: Preuß. Kirchen- 
tg. So. 23, 1927, 2-4, Sp. 17-20, 35-37 u. 49-52, 

Manjer, Anjelm: Der erite Band der neuen VBulgata-Ausgabe. 
Sn: Benediktiniihe Michr. Sg. 8, 1926, 11-12. ©. 471-472. 

Marmorstein, A.: Zur Erklärung von Jes. 53, In: Zs. f. d. alt- 
testamentl. Wiss. N. F. Bd 3, 1926, 3/4. S. 260-265. — Die 
Vorftellungen, die man diejer großartigen Prophetie vom 
leidenden Zaddif entlehnte oder in fie hineininterpretierte, 
entipredhen nicht der urfprünglichen Auffaffung; der Prophet 


in der Pistis Sophia. In: Ayyslos. Bd 2, 2/3. 1926. S. 155 
bis 156. — Im Anfchluß an Leifegangs Ausführungen in 
Bd 1, 1925, ©. 24-33 der Beitichrift, insbei. zur allegoriihen 
Deutung von Bi. 85, 11 If. m 

Marti, Baul: Zur vierten Auflage von Karl Barth Römer- 
brief. An: Schweiz. Neformbil. Ie. 61, 1927, 10. ©. 82-85, 

*Meyer, Arnold: Die Entstehung des Markusevangeliums, 
In: Festgabe für Adolf Jülicher. S. 35-60. [Auch gesondert 
erschienen.) 1.80 

Im Anflug an die Tatjache, „daß der Marfusfaden für 
ein Zeben Jefu nicht haltbar ift, daß er gejchaffen wurde, um 
früher frei bewegliche Einzelerzählungen, Sprüche und Öruppen 
zufammtenzuheften“, werden folgende Fragen erörtert: „Hat 

Markus doch eine Kunde vom Verlauf des Lebens Jelu benußt, 

danach er die Perifopen ordnete? Hat er fombiniert, hat er 

fachlihe Ordnung befolgt, hat er eine Entwidlung Jeju dog 

matijch aus der Jdee des Pallionsiweges fonftruiert?“ 4 

Meder, Auguft: Über Tag und Stunde der Ktreuzigung Jelu, 
Nah Brof. von Hofmanns 1872/73 gehaltenen Vorlejungen, 
Sn: Allg. ev.eluth. Kicchenztg. Sg. 60, 1927, 10 u. 11. Sp. 218° 
bis 222 u. 242-246. 

*Mundle, Wilhelm: Das Problem des Zwischenzustandes in 
dem Abschnitt 2. Kor. 5, 1-10. In: Festgabe für Adolf Jüli- 
cher. S. 93-109. [Auch gesondert erschienen.] 1.08 

Neue einfachere Eregefe des Abjchnitts, nad) der Paulus 

‚micht vom Bwifchenzuftand redet und auch nicht jeine Beforgnis 

zum Ausdrud bringt, daß er felbit die Parufie nicht mehr er= 

leben werde“. 7 Ai 

Peters, Norbert: Die neue im Auftrage des Papstes Pius XI. 
herausgegebene lateinische Vulgata. In: Theol. u. Glaube. 
Jg. 18, 1926, 6. S. 749-756. #: 

*Rade, Martin: Der Nächste. In: Festgabe für Adolf J ülichenil 
S. 70-79. [Auch gesondert erschienen.) 1.— 

„Antwort auf die Frage, wer oder was denn unter dem 

‚Nächiten‘ in R.T. zu veritehen fei.” g 

Refer, Karl: Neue Sefusbicher. FRiteraturzufemmenttellun il 
Sn: Wallmanns Anz. f. d. dt. ev. Buchhandel. Sa. 2, 1927, 4 
©. 66-69. F; 

Rohnert, D.: Karl Barth und wir, In: Nach dem Gejeß u. 
Beugnis. Sg. 26, 1926/27, 10/12. ©. 350-360, — Behandelt 
in3bef. auch den „Römerbrief“ als „das Sammelbeden aller 
K. Barthe, den Inbegriff jeiner ganzen Theologie der 
‚Kuilis‘“, 4 

*Sattler, Walther: Die Anawim im Zeitalter Jesu Christi 
In: Festgabe für Adolf Jülicher. S. 1-15. [Auch gesondert 
erschienen.] 1.20 

Grundriß einer Monographie der Anamim, deren ve 
geichichtliher Bedeutung als eigentlihes Bindeglied milden 
dem U. T. und dem I. T. bisher zu wenig Aufmerfiamteit 

geichenft worden ift. e 

Schlatter, Thleodorl: Der Rüdblid de3 Paulus auf fen 
Wirken nah den Baftoralbriefen. Sn: Ehriftentum u. Wil. 
Sg. 3, 1927, 1. ©. 1-13. — Beantwortung der Frage: Wi 
fhaute PBaulug am Ende jenes Lebens auf fein Wirfen 
zuriick? Zugleich ein Beitrag zur Echtheit der PBaftoralbriefe. 

Schmidt, Hans: Das deuteronomilche Problem. Sn: wies 


Bl. Sa. 6, 1927, 2. Sp. 40-48. — 1. Die Kultusreform des 
Königs Sofia. 2. War das Deuteronomium das Gejeb des 
Sofia? Hauptergebnis: „Das Urdenteronomium, das Gefeß 
buch der Rultuszentralifation, es ift das Gefegbuch der Nefor 
des Sofia vom Sahre 622,” ’ 

Schnabel, P.: [Bespr. zu] Theo Bauer, Die Ostkanaanäer. 
(Leipzig: Asia major 1926.) In: Götting. gel. Anz. Jg. 189, 
1927, 1/2. S. 46-53. - 

*Soden, Hans von: Der lateinische Paulustext bei Marcion 
und Tertullian. In: Festschrift für Adolf Jülicher. S. 229-281. 
[Auch gesondert erschienen.) 3. 

‚  Dietet in eingehender fprachliher Einzelunterfuhung und 

in ftillec Augeinanderfegung mit €. Diehl („Zur Tertgefchichte 

des lateinifchen Paulus“. Teil 1. In: 81. T. d. neuteftamentl. 

Bill. Ig. 20. ©. 97-132) einen Beitrag zur Trage nad) de 

älteften Geftalten der lateinischen Bibel. 

Staerk, Wlilly]: Zum Ebed Jahwe-Problem. In: Zs. f. d. 
alttestamentl. Wiss. N. F. Bd 3, 1926, 3/4. S. 242-260. 
Ublehnender Ffritiiher Gedanktengang zu dem Auffab vor 
DW. Rudolph: „Der eriliihe Neifias. Ein Beitrag zur Ebed 


rigir ‚9Hpotheje” hat feine Wahrichein- 
lichkeit, da fie eregetijch nicht jejt genug zu fundieren ift, 


Staerf, Rlilly): Die Probleme de3 Judentums im neutefta- 
. “ mentlichen Beitalter. Im Anihluß an Boufjet Sue ann) 
u. ©. Kittel, In: Theol. DIL. Jg. 6, 1927, 2. Sp. 48-51. 
er. Eckhard: Nebukadnezar II. und sein Sandabakku 
|  (Oberkommissar) in Tyrus. In: Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. 

N.F. Bd 3, 1926, 3/4. S. 314-317. 

Wetter, G. P. t: Die Damaskusvision und das paulinische 
| Evangelium. In: Festgabe für Adolf Jülicher. S. 80-92, 
‘ [Auch gesondert erschienen. ] 1.20 

Erfhliegung des Damasfuserlebniffes aus Pauli eigenen 
‚Hnßerungen in feinen Briefen; die Darftellung der Apoftel- 

geichichte ift exit als fefundäare Duelle herangezogen, da ihr 
‚Wert neuerdings itarfen Zweifeln ausgelegt ift. 

' Windfuhr [, Walter]: Der Apostel Paulus als Haggadist. 
' In: Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. N. F. Bd 3, 1926, 3/4. 

S. 327-330. — Un drei Beifptelen wird die hHaggadifche Rede= 
weije des Apoftel3 erläutert. 

*Windisch, Hans: Die fünf johanneischen Parakletsprüche. 
In: Festgabe für Adolf Jülicher. S. 110-137. [Auch gesondert 
erschienen.) 1.50 

Die fünf Sprüche gehören in den uriprünglichen Tert der 

Abichiedsreden nicht hinein; ihnen liegt mit großer Wahricheins 

lichkeit „eine in furze Xogien gefaßte ‚Lehre vom Barafleten‘ 
‚ zugrunde”. 
 Yalon, Henoch: wi» — wws. [Über die Bedeutung dieser Ver- 
ı ben.] "In: Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. N. F. Bd 3, 1926, 3/4. 
ES. 322-323. 


| Kirchengefchichte. Konfejlionstunde 
Lie. Dr. Alfred Römer 


*Acontius, Jacobus: Satanae stratagematum libri 8. Ad 
'  Johannem Wolphium eiusque ad Acontium epistulae. 
Epistula apologet. pro Adriano de Haemstede. Epistula ad 
ignotum quendam de natura Christi. Ed. crit. cur. Gual- 
therus Koehler. München: Reinhardt 1927. (XVI, 247 S.) 
gr. 8° 8.—; 2m.- 10.— 
Krittiche Ausgabe der wichtigften Schriften des Acontius, 
‚den Karl Müller gewillermaßen wieder entdedt hat. 
*Alfeld, Augustin von: Wyder den wittenbergischen Abgot 
Martin Luther. <1524.> Hrsg. von Käthe Büschgens. — 
Erklärung des Salve Regina (1527). Hrsg. von Leonhard 
Lemmens. Münster: Aschendorff 1926. (102 S.) 4° = Cor- 
pus Catholicorum. Bd 11. 4.50 
&3 handelt fich in der erften Schrift um die Polemik wegen 
der Heiligfprechung. Bennos von Meißen. 
*Anderjen, Friedrich: Der Sen NRembrandtdeutiche. EI 
gart: Koth 1927. (60 ©.) El 1.50 
Zu Zulius Zangbehn3 hut, Auffaffung und lÜbertritt 


zum Satholizismus. 
 *Arcbeit in Gottes Ernte. Seltichrift zur Feier des A0jähr. Be- 


jtehens de3 Ev. Vereins für 3 Snnere Million zu Kaffel. Hrög. 
vom Borftand des Ev. Vereins 2 Sunere Miffion zu eo 
Kafjel: Lometich 1926. (77 ©.) 8 
Mit einem Anhang: eraaiiche firchliche Hohlfabus- 
arbeit in Kaffel. 
Aufgaben für das Priestertum [Kirche Jesu Christi der Heili- 
gen der letzten Tage.] In: Der Wegweiser. Jg. 1, 1927, 1. 


| 8. 20-30. 


Sur Aufhebung der Pfarritelle in Sandichaftspolder. St: 
Reformierte Kirchenztg. Sg. 77, 1927, 10. ©. 76-77. — Er= 
Härung des Sandestirchenvortands zu Nordbed3 Buch 
(Bhilalethes, Erfebnifle ... .) 

Baur, Chrysostomus: Chrysostomus, De Sacerdotio. In: Theol. 
u. Glaube. Jg. 18, 1926, 4. S. 569-576. 

Gramer-Klett, Frh. von: Aus dem Leben der Kirche. In: 
Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 1. S. 17-27. 

Doehring, Bruno: Aufruf des Lutherringes für aftives 
Ehriftentum auf reformatorifher Grundlage. Sn: Der dt 
Aufban. Sg. 9, 1927. ©. 42-45. 


' Doehring, Bruno: Mein Rücktritt vom PBräafidium des Evans 


geliihen Bundes. Ehda. ©. 33-38. 
*Cglofiitein, Frida Gräfin: Mein Heimfehrmeg. Eine ton- 
vertitengeich. Breslau: Borgmedyer 1927. (52 ©.) 8° Xiv. 1.80 
Fangauf: Des deutichen Volfes Recht und Pflicht auf eine 
eibe Prägung des Chriftentums. In: Die Deutichkicche. 
Sg. 6, 1927, 6. ©. 53-54. 


| Florin, Marie: Innocenz III. als Schriftsteller und als Papst, 


” 
(2 
3 


ein Vergleich. In: Zs. f. Kirchengeschichte. N. F. Bd 8, 
1926, 3. S. 344-357. 


” 


En 
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*Fuchs, Hermann: Die Anaphora des monophysitischen 
Patriarchen Jöhannan 1. Hrsg., übers. u. untersucht. 
Münster ji. W.: Aschendorff 1926. (LXXXII, 66 8.) gr. 8° 
= Liturgiegeschichtl. Quellen. H. 9 = Veröff..d. Vereins 
zur Pflege d. Liturgiewiss. 7.80 

Zu den Arbeiten von Baumitadt und Satfer finden wir hier 
eine Parallelarbeit, die die alte originaliyrifche Anaphora er- 

Ichließt und „ihre Bedeutung für die Entwidlung der Liturgie 

des Monophyfitismus durch eine Unterfuchung im Rahmen der 

gefamten jafobitifhen Anaphorenliteratur‘ Hlaritellt. 

Heiges, R.: Peftalozzi und das Problem der religiöjen Er- 
a Sn: Michr. f. Paftoraltheologie. Tg. 23, 1927, 1/2. 


Gerhardt, M.: Die Gefchichte des Chiliasmus als ein Ausdrud 
der Reichsgottesermartung Re Ge Auguftin. In: Chriftentum 
1.-Will. 3g.-3, 1927, 1. ©.1 

Grilar, .: Gorres’ veligiöfe ee Die Rüdfehr zum 
fatholiichen Glauben. Sn: Stimmen der Zeit. Sa. 57, 1927, 
b. ©. 332-351. 

Gröffer, Mar: Die augenblidliche Zage der deutichftämmigen 
Ratholifen. In: AUad. Moll. Sg. 39, 1927, 5. ©. 201-204. 

Hanne, Karl: Die liturgiihe Bewegung in Dftpreußen 
Sonderh. der Mich. T. bottesdienit u. firchl. KRunft. Sg. 32, 
San. 1927. 

Aus Geheimrat Brof. D. St. Hashagens Briefen. In: Nach 
dem Gefeß u. Zeugnis. Sg. 26, 1926/27, 10/12. ©. 410-415, 

Hermann, Theodor: Zur Chronologie des Kyrill von Skytho- 
polis. In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. S. 318-339. 

Soerger, f.: Aus der ee Garitadarbeit. In: 3b. 1927 
1-D; Katholiken Mannheims. ©. 70-72. 

Keppler. — Bischof Paul Wilhelm von Keppler f. Ein Gedenk- 
wort von Ad. Donders. In: Kirche u. Kanzel. Jg. 9, 1926, 
4. 8. 357-361. 

*Kleinschmidt, Beda: Das Auslanddeutschtum in Übersee 
und die katholische Missionsbewegung. Mit bes. Berücks. 
von Deutschland u. Österreich von 1875 bis nn Mit 
6 Bildertaf. Münster: Aschendorff 1926. (XVI, 403 8.) 8° 
— Deutschtum u. Ausland. H. 2/4. 7.805 geb. 9. 

reift bei der Koloniftenfeeliorge bis auf die Uriprünge zurüd 
und zieht ferner die proteftantifche Parallelerfcheinung mit heran. 

Kolisko, Eugen: Thomas von Aquino und die Verchrist- 
lichung der Naturwissenschaft. In: Die Drei. Jg. 6, 1927, 
10. S. 729-737. 

Pae Leopold: Das caritative Wirken der fatholiihen Kirche 

n Sfterreic) en m Sahrhundert. Graz: „Styria 1927. 
VII. 154 ©.) 8 4.40 
Sipfelt in einem herbtid über den heutigen Beitand. 

Zaag,Heinrih: Entwidlung der altlutheriichen Kirche in Bom- 
mern bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts. In: Bommerjde 
Shb. Bd 23, 1926. ©. 37-108. 

*Neben der ehrwürdigen Mutter Amadeus, GStifterin der 
Urfulinenmiffionen von Montana und Ylnsta, Übertr. von 
M. Sgnatia Breme. Mit 5 et u. 1 8t. Paderborn: 
Schöningh 1927. (VIII, 285 ©.) 8 2m. 5.— 

BZufammengeftellt aus den orifen der Häufer in Toledo, 

Montana und Mlaska. 


Lempp, Wilfried: Kirchliche Brobleme und Bewegungen in 
a Michr. Ff. PVaftoraltheologie. Ig. 23, 1927, 1/2. 
2 


Lenhart, Johann M.: Die Anfänge der protestantischen 
Amerikamission i im 17. Jahrhundert. In: Zs. f. Missionswiss. 
Jg. 16, 1926, 4. S. 274-287. 

*Ljetzmann, Hans: Ein liturgischer Papyrus ae Berliner 
Museums. In: Festgabe f. Adolf Jülicher (1927). 8. 213-228. 
[Auch gesondert ersch.] 2, 

&nferth, D.: Bemerfungen zu den Werfen de3 Karthäufer- 
prior Stephan von Dolein. In: Bf. d. Dt. Vereins f. d. 
Geih. Mährens u. Schleftiens. Jg. 28, 1926, 3/4. ©. 32-36. 

Tüders: Die Nachlommenfhaft Dr. Martin Luthers in Be 
Sahrhunderten. In: Nach dem Gefeg u. Zeugnis. Ig. 26, 
1926/27, 10/12. ©. 392-393. — Zum Werke von Sartorius. 

*Lütgert, Wilhelm: Der christliche Sozialismus im 19. Jahr- 
hundert. Halle: Niemeyer 1927. (27 S.) 8° = Hallische 
Universitätsreden. 31. 

Sm Vordergrund des Überblids ftehen Huber, Wichern, 
Ketteler und Stöder. Bismards en unterfchied fich 
vom chriftlihen Sozialismus bedeutend (©. 16). 

Meder, Erich: Die Krifis im vorderen Orient und die ne 
el Diafpora. In: Die ev. Diafpora. Ig. 9, 1927, 1 
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*Opriganes: Acht Bücher gegen Celsus. [Contra a Aus 
d. Griech. übers. von Paul Koetschau. [2 T.] T. 1. 2. 
München: Kösel & Pustet 1926. 1927. 8° = Origenes: Aus- 
gew, Schriften. Bd 2, 3. = Bibl. d. Kirchenväter Bd 52. 53. 
1. Buch 1-4. 1926. (XVI, 431 8.) 6.50; Lw. 8.50; Hperg. 9.50. 
2. Buch 5-8, 1927..(395 S.) 5.50; 'Iw. 7.50; Hperg. 8.50 

®B., 3: Zum Berftandnis des Kampfes sniifchen dem merifa=- 
nilchen Staat und der en Kirche. Sn: Xehre u. Wehre. 
BD 72, 1926, 12. ©. 357- 

*Maftor, Ludwig Frh. a ee der Be jeit dem 
Ausgang des Mittelalters. Bd 11. Geichichte der Päpfte im 
Zeitalter d. fath. Reformation u. Reftauration; Klemens VIII. 
<1592-1605.)> Freiburg: Herder 1926. EIXKIX, 804 ©.) 
B1.83° 20.—; Im. 24.— 

Klemens zeigte in eriter Linie den frommen eifrigen Prielter, 
erft in zweiter Linie-den Herrfcher. Er war ein „vorlichtiger 

Volitifer und geihidter Diplomat“. Ihm gelang der Ausgleich 

mit den Bourbonen; fo wendete er Die proteftantiiche Gefahr 

für Die tomanifchen Zänder ab. Die Ffatholifche Kirche aber 
begann auch in Frankreich ihre Erneuerung. 


*PMrerel, Hieronymus: Die heilige Katharina von Genua. 
Eine Moftiferin d. 15. SH. Münden: Onlelianer-Berlag 
(1927). (66 ©. mit Abb.) H. 8° 1— 

Rasche, Thiemo: Wiener Reisen des Abtes Martin Gerbert 
von St. Blasien. In: Zs. f. d. Gesch. des Oberrheins. N. F. 
Bd 40, 3. 8. 517-533. 

*Nolfe3, Eugen: Die Gottesbemweije bei Thomas von Aquin 
und Ariftoteles. Erfl. u. verteidigt. 2., verb. Aufl. Limburg 
a.d. Zahn: Steffen 1927. (191 ©.) 8° 3.50; 2m. 5.— 

R. hat mancherlei Unebenheiten ausgeglichen; er befampft 
mit der Neuausgabe die liberale Theologie, die an den Anfang 
die unaufgeichloffene, zur Entwidlung drängende „pallive 

Möglichkeit” ftellte. 

Nufter, 9.: Der Öegenmwartsfatholisismus i in ANDERER 
Urteil. Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 23. ©. 451-452. 


Shmaud, Hans: Ermland und der ten während 
der Regierung des Bifchof3 Heinrich IV. Heilsberg (1401 bi3 
1415). Sn: 85. f. d. Gef. u. Mltertumsfunde Ermlands. 
HB 22, 1926. ©. 465-498. — Die Vorwürfe gegen Heinrich 
wegen feine3 Berhalten3 gegen die Polen erfcheinen als nicht 
berechtigt (©. 490). 

Schüller, A.: Die Jesuiten und die Anfänge des Mädchen- 
schulwesens in Koblenz. In: Pastor bonus. Jg. 38, 1927, 1. 
S. 39-46. 

*Shüß, Sacob Hubert: Das fegensreihe Wirken der Orden 
und Kongregationen der fatholifhen Kirche in Deutichland 
famt DOrdenstrachtbildern. Bd 1. Kloftermonographien. [Nebit 
Klofterfhematismus aller jelbftand. männl. u. weibl. Ordens 
niederlafjungen Deutichlands zigeit. von Hubert Blum. 
Paderborn: Sunfermann 1926. (VIIL, 320 ©., IV, 133 ©,, 
mehr. Taf.) gr. 8° Hlw. 12.— 

Mit gefhichtlihen Einführungen. 

*Schwartz, Eduard: Die Kaiserin Pulcheria auf der Synode 

gar Chalkedon. In: Festgabe für Adolf Jülicher (1927). 
S. 203-212. [Auch gesondert ersch.] 1 

Schwarz, Hermann: Fichtes religidje Entwidlung. Sn: Beitr, 
zur PBhilojophie des dt. Sdealismus. Bd 4, 1997, 1. ©. 1-18. 

*Schwenckfeld von Össig, Caspar: Letters and treatises. 
1540-1541. Ed.: Elmer Ellsworth Schultz Johnson, 
assoc. ed.: Selina Schultz Gerhard. Leipzig: Breitkopf 
& Härtel 1926. (XXIII, 907 S.) 4° = Corpus Schwenck- 
feldianorum. Vol. 7, 36.—; Hldr 44.— 

Briefe und Schriften aus der bedeutfamen Ulmer Zeit der 
endgültigen Entzweiung mit den proteftantifhen Führern. 

*Spieß, Emil: Die Religionstheorie von Ernst Troeltsch- 
Mit 1 [Titel-!Bildnis von Ernst Troeltsch. Paderborn: Schö- 
ningh 1927. “VIH, 604 8.) gr. 8° 19.—; geb. 21.— 

3 Teile: 1. Die philofopbifchen Duellen von E. %; ‚2, Die 
en erfenntnistheoretifche Begründung der Neligion; 
Die geichichtsphilofophiihe Begründung der Religion. Sp. 

Heiit bon jeinem fatholiihen Standpunft aus die Doppelte 

Quelle der religiöfen Erkenntnis, Vernunft und die übernatür- 

lihe Offenbarung, Teoeltich entgegen. Von der Eatholifchen 

Auffaflung der Dogmenentwidlung wird vor allem die ratio- 

naliitiihe Vorausfegung T.3 abgelehnt. 

Stein, Walter Johannes: Die menschliche Seele zur Zeit des 
Thomas von Aquin. In: Die Drei. Jg. 6, 1927, 10. S. 738-744. 

Steinbrinck, Otto: Um die Wiedervereinigung im Glau- 
ben. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 1. S. 27-36. 

Steiner, Rudolf f: Der Thomismus der Gegenwart. In: Die 
Drei. Jg. 6, 1927, 10. S: 702-728. 
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1926. (XXXI, 331 S.) 8° = Theodoretus [: Schriften]. 2 
= Bibliothek d. Kirchenväter. Bd 51. 5.00: -808 150° 

Voigt, Felir: Die Religion Gerhart ne Rue Die 

Ehriftl ‚Welt. Sa. 41, 1927, 3. Sp. 104-108. 

Boll, Jul: Das Berhör de3 Reutlinger Reformators Dr. 
Matthäus Alber vor dem Neichäregiment in Ehlingen am 
10.-12. yannar 1525. [Mit a Sn: BI. f. württemberg. 
Kirchengeih. Sa. 30, 1926, 3/4. ©. 198-249. — Wertet von 
ihm gefundene Wiener Aktenftüce zur Politif des Reiche 
regiments gegenüber Reutlingen aus und hellt damit das 
bisherige Halbdunfel auf. 

Voh-Kattomwis: Vom SKongrek Der „edangeliihen Kirchen 
Bol en3 in Rilna. 9.-11. 11. 1926. In: Die ev. Dialpora. 
So. 9, 1927, 1..©. 6-14. 

We ber, Eugen: Vinzenz Pallotti. Ein Apoftel u. Müjtifer. 
1795-1850. Limburg a. d.%.: Kongregationen d. re 
1927. 0X NT, 895.85 Taf). ar. 3% Zw. 6.— 

Wegener, Thomas: Geihichtliche Nachrichten über das frühere 
Klofter Agnetenberg in Dülmen. In: Heimatbll. (Dülmen, 
Weitf.) Sa. 3, 1927, 3. ©. 27-28. 

Wehrenfennig, Erich: Die deutfche evangelifhe Kirche in 
Böhmen, Mähren und Sälefien nach ihrem 3 Kirchentage. 
Sn: Die ev. Diafpora. Sg. 9, 1927, 1. ©. 15-2 

*Weiske, Klarl]: August Hermann Francke, 1 Deutschen 
Seelsorger. Nach Briefen aus d. Pietistenzeit dargest. Halle: 
Waisenhaus 1927. (14 S.) 8° — 40 

*Mieland, Conftantin: Gotteshbund. Ein Aufruf an d. u 
chen aller Slaubensrihtungen zum Zufammenfhluß in d 
„Dt. Einheitsficche”. u Scheu [1927]. (16 ©.) go 
—= Galmannsbud. —,35 

Wolf, Gustav: Pius iv PiusV, Gregor XIII [Zu Pastors Papst- 
gesch. Bd 7-9]. In: Zeh, Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 3. 
S. 426-433. 

BZobel, Mfred: Unterfuhhungen über die Anfänge der Refor- 
mation in Görliß u. der Preußischen Oberlaufis. Sn: Neues 
Zaufisifches Magazin. Bd 102, 1926. ©. 126-251. 


Spitematijche Theologie (einjchl. Neligionzpfychologie) 
Lie. Dr. Alfred Römer 


oe Paul: Vom a ES Theologie. Sn: Die Tat. 
3g. 18, 1926/27, 11. ©. 817-828 

DR) a Zudmwig: Über die Sieltung der SEE 
zur Religion. Sn: Beitimende. Sg. 3, 1927, 2. Sp. 114-131, 
— Eine Berftäandigung von beiden FL ft zu fordern. 

Baumgartner, Georg: Über Relativität in der Moral. In: 
Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 11. S. 94-100. 

Bapint, U: „Die Schöpfung. In: Moll. f. d. ep. Religions 
unterricht. Sg. 19, 1926, 12. ©. 288-293; Sa. 20, 1927, 1 
©. 1-16. — Spftematifche Erfaffung der naturwiffenichafte 
lihen Probleme zur Klärung des Berhältniffes zwifchen 
Schöpfungsglauben und wiljenfhaftliher Erkenntnis. 

Behrendt, Fritz: Das mystische Erlebnis und seine Beziehung. 
zur Erotik. In: Psychologie u. Medizin. Bd2,1926,1.8.47-64, 
— Zum Erlebnis der Therefa, zu Meifter Edehard n/a: 

*Blaufuß, Franz: Hier wohnt das Glück! Stimmen aus Konz 
verfionsertebnifien, Baderborn: Bonifacius-Berl. [1927]. 


5 ) 1.— 

Driefch, Hans: Das Organifche im a der „Bhitefopbie, 
Sn: Bhilofophie u. Leben. Ja. 3, 1927, 1. ©. 2-9 — Wichtig 
im Hinblid auf die neuere Richtung der Dogmatik. 

Erter: Vom tieferen Sinn des technifchen Gefchehens. Sn: Se 
Vels. Sg. 21, 1927, 5. ©. 165-170. — Die Entwidlung ber 
Technik liegt im göttlichen Shöpfengspfan, 

Feldmann, Joseph: Das kantisch-idealistische und das chris 
liche Denken. In: Zs. f. d. kath. Religionsunterricht an höh. 
Lehranstalten. Jg. 4, 1927, 1. S. 1-9. 

Fischer, A.: Religionspsychologische Unkersnchun ee 
den im Dienst von Kinderforschung und Pädagogik. In: 
Zs. f. Pädagog. Psychol. Jg. 28, 1927, 2. S. 74-80. — Die 
Hauptmethode ift die Beobachtung. 5 

*Hammenstede, Albert: Die Friedensmission des König-- 
tums Christi. Eine Rede. Münster: Aschendorff 1927. (32 So 
8° = Aschendorffs zeitgemäße Schriften. 13, —ı 

*Huhn, Friedrich: Der Beweis vom Dasein Gottes. 
Heymann 19273t117:23278.) gra08° 2 
Das Dafein Gottes laßt fich en dem Ordnungsprinzip der 

Natur beiveifen. 


2 
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*Rattenbujch, Ferdinand: Das Unbedingte und der Unbe- 
greifbare. Eine Studie sum Öottesgedanfen. Gotha; 2 
1927. (IV, 103 ©.) 8° 
Beipr. vgl. Nr 5. Sp. 359. 

Klages, Ludwig: Die ie Kurve‘ in der Handschrift. 
In: Zs. f. Menschenkunde. Jg. 2, 1927, 5. 8. 1-8. 

Rordad, Stanz f: Soziale Autorität und Freiheit. Sn: Katho= 

fifen-Korreiponden;. Sa. 21, 1927, 14. ©: 3-7, 2, ©. 25-28, 

— Gtellt die „Theofratie des Mittelalters” der Freiheit der 

“ Neuzeit gegenüber. 


 Rohmeper, Ernit: EN de Reich. In: Die Tat. Sg. 18, 


1926/27, 11. ©. 846-8 

*McDonough, Mary E.: Gottes Erlösungsplan [Gods Plan 
of Redemption]. Übers. von Gräfin Sigrid Kanitz. Roten- 
burg/Fulda: Überwinder-Verlag [1926]. (110 S., 1 
Taf.) 8° 
Eine Glaubenslehre, gedacht al3 Anleitung zur Shut 


 auslegung, unter Ablehnung der Evolutionstheorie, 
' Müller, Joh.: Fragen über den Tod. In: Grüne Bll. Bd 28, 


1926, 3/4, 8. 207-217. — Der Unfterblichfeitsglaube ift nicht 
überjpanntes Schgefühl, fondern beruht auf der Erfahrung 
unjeres3 Urjprungs in Gott. 

*Neff, Paul: Religion als Gnade. Mit Geleitw. von Rudolf 
Otto. Gießen: Töpelmann 1927. (31 8.) 8° 
Nur in den Tiefen der Einzeljeele offenbart fich das Ervige. 


| Noritröm, Vitalis Ri (überf. v. Baula Matthes): Keligion als 


eben der Seele. Sn: Bi. F. foftemat. Theol. Sg. 4, 1926/27, 3. 
©. 573-592. — Das innerfte Wejen der Religion it „Die 
Ordnung der Vernunft, fomweit fie gegenmärtig in meiner 
eigenen Seele ift und von dort unmideritehlide Formfraft, 
Umbildungskraft, Neubildungstraft ausftrahlt“. 
*Nfennigsdorf, Emil]: Naturwiffenfhaft und Apologetif. 
Gütersloh: Bertelsmann 1927. (32 ©.) gr. 8° = Studien 
d. apologet. Seminars. 9. 18. 1.— 
1. Das ajtronomijche Weltbild begründet nicht den riftlichen 
ralanben, aber nötigt ung, vollen Ernft mit ihm zu machen. 
2. Die Naturgejege fagen liber den metaphhlifchen Zulammen- 


| bang der Natur jchlechterdings nichts. 3. Durch entiwiclungs= 


geichichtliche Übergänge büßt der Schöpfer nicht3 ein. In der 
Methode eine grundfäglide Abweichung von Driejch. 


| Robben, Guftad von: Das neue Me: Sn: Die Ehriftl. 


| Schweiger, Rarl: Beift an en Geift. Sn: 


Welt. Sg. 41, 1927, 4. Sp. 160-1 
NRuneftam, Arvid: Das ethiihe Problem der Bergprebiat. 
Sn: 8i. f. foftemat. Theol. Sg. 4, 1926/27, 3. ©. 553-572, 
Schairer, .: Wege zum Seelengrund. Sn: Der Geiltesfampf 
der Gegenwart. Sg. 63, 1927, 2. ©. 54-69. — Mit feelforge- 
riiher Abzielung. 
Schubring, ®.: „Ratur und Geele. Er und Gott. Sn: 
Proteftantenbl. Sg. 60, 1927, 8. Sp. 98-103. — Zu Titius. 
Die Tat. 
Sa. 18, 1926/27, 11. ©. 


Bande: Carl: Nerbbemertungen. Sm: 3. F. inftemat. Theol. 


©. 548-554. 


Sg. 4 , 1926 /27, 3 


. Traub- Tübingen: Aus ber Dogmatik der Gegenwart. Sm: 


Nichr. f. Raitoraltheol. Xg. 23, 1927, 1/2. ©. 17-29. — Über- 
bit mit furzgefaßten Auseinanderfegungen. 

*Berantwortung. Religiös-wijjenichaftl. Vorträge in Verb. 
mit Edelbert Kurz, Bolyfarp Schmoll, Sohannes Ev. 
Stöderl hrög. von a Schlund. Münden: Köjel 
& Buftet [1927]. (95 ©.) 8° = Religtög-wilf. Vortr. d. Müns 
hener Franzisfaner. 9. 6. 1.50 
Ergänzen die früheren Vorträge über die Erlöjung. 

Wuftmann, ©.: Das Weltbild ber heutigen Naturforihung 
und der chriftfiche Sottesglaube. In: Neues gl Kicchenbl. 

Sg. 34, 1927, 7-9. Sp. 81-90, 97-104 u. 109-114 


Rechtswiflenichaft 
Arhivar Dr. E, Müller, Reg.-Nat Dr. G. Langer (Bölfer- 
recht), Dr. dv. Sterft (Staat3- und PVermaltungsredht) 


Rechtsgeichichte 
*Lex Baiuvariorum. Lichtdruckwiedergabe der Ingolstädter 
Hs. d. Bayer. Volksrechts mit Transkript., Textnoten, Übers., 
Einf., Litübersicht u. Glossar. Hrsg. u. bearb. von Konrad 
Beyerle. München: Hueber 1926, Run 214 8.) 20,5 
x 24,5 cm ; 2. 18.50 
Der Herausgeber will einen Beitrag nn "Tertkritit de3 
baherifhen Volfsrechts liefern, dabei aber durch mortgetreue 
Wiedergabe einer tertfritiich bejonders wertvollen Handichrift 
dem Subjeftivismus eines aus vielen Handfchriften ermittelten 
Einheitstertes ausweichen, Fir Studierende und Foricher ift es 


BERN das „ehrmwürdigfte Nechtsdentmal von Bayern” 
in Schrift und Bild (Lichtdvruefwiedergabe!) vor Augen haben 
und benugen zu fünnen. 


Privatrecht. Zivilprozeh 

*Handl, Alfred: Die Praxis der Gerichte in Mietrechtsachen. 
Folge 2. Entscheidungen des Obersten Gerichtshofes u. der 
Berufungsgerichte aus d. J. 1925 u. 1926. Wien: Deuticke 
IT. VE; 130. 8.)kl8° 3.20 

*Nadler, Mlar): Grundbuch- und Aufmwertungsfragen. 3., 
vollitändig neubearb. u. eriv. Aufl. Berlin: Sad 1927. (VIIL, 
296 ©.) gr. 8° 12.—; geb. 13.50 

*Wolff, Kal. „Juristische Person‘ und aufgegebenes Grund- 
stück. Privatrechtl. Fragen unter rechtslogischen Gesichts- 
punkten. Wien: Perles 1927. (128 S.) gr. 8° De 
‚ Verfafjer führt insbejondere aus, daß die Konftruftion der 

„pueiftiichen Berjon‘ zum Aufbau des Rechtsiyftems nicht nötig 

it, e3 jich vielmehr nur um einen aus Vereinfachungsgründen 

gewählten Ausdrud, nicht um eine Tatjache handele. 

Schelder |, Walter]: Eigentum und Enteignung nad) der 
Keichsverfaffung. Sn: Fiihers 81. F. Verwaltungsrecht. 
Bd 60, 1927, 4/5. ©. 137-203. 

Hoeniger, Heintih: Der „Erwerb des Sicyerungseigentinms 
an Be bezahlter Ware. Sn: Juriftiihe Wichr. Sg. 56, 1927, 
10/11. ©. 627-630. 

Kößler, M.: Neueres über die Dispensehe. In: Gerichts-Ztg. 
(Wien). Jg. 78, 1927, 4. S. 49-55. 

*Riebmann, T Slafobl, u. Aluguftl] Saenger: Kommentar 
zum Öejeß betr. die Gejellfchaften mit beichränfter Haftung. 
Kebit Muftern f. Gefellihaftsverträge, f. Anmeldungen u. 
Gefellfchafterbefchlüffe u. d. öfterr. Gefet über d. Gefell- 
fchaften m. b. 9. 7., neubearb. u. ftarf verm. Aufl. Berlin: 
Ziebmann 1927. x 465 ©.) gr. 8° 15.50; geb. 17.— 

*Friedländer, Heinrich: Konzernrecht. Das Recht d. Be- 
triebs- u. Unternehmungs-Zsfassungen. eh Bens- 
heimer 1927. (XII, 446 S.) 4° geb. 24.— 

Verfaffer will ein Shitem der ee Beftim- 
mungen und Begriffe geben. Das Aftienrecht it eingehend 
behandelt, ohne daß im einzelnen zu den Reformplänen Stel- 

(ung genommen ift. 


Ullmanı: SS und a 
Wichr. Sg. 56, 1927, 10/11. ©. 630-633 

*Gewerblicher Rechtsschutz Urheberrecht, Zs. d. Dt. 
Vereins f. d. Schutz d. gewerbl. Eigentums. Hrsg. von 
[Maximilian] Mintz. [Nebst] Beibl.: Blätter f. Funkrecht. 
Hrsg. von Willy Hoffmann. Rechtsschutz: J2.32.:1927, 
12 Nrn. Nr 2, Febr. (S. 69-136.) Blätter f. Funkrecht: Jg. 1. 
(1927.) 12 an „H 1/2. (Jan./Febr.) (23S.) Berlin: Verlag 
Chemie (1927). 4 Sabre: 30.— 

*Jizuka, Hanye: ee Industrierecht. Vergl. Darst. 
mit d. dt. Industrierecht. Mit einem Geleitw. von Martin 
Wassermann. Berlin-Grunewald: Rothschild 1926. (XI, 
99 8.) gr. 8° = Industrierechtl. Forsch. H. 2, 

Der Inhalt ift in 6 Abfchnitte gegliedert (Einleitung und 

Gefchichte; Batentgefeß; Gebrauchsmuftergejet; ©ejchmads- 

muftergefeß; Warenzeichengejeß; Befümpfung des umlauteren 

Wettbewerbs). Die ftarfe Anlehnung der japanifchen Gejeß- 

gebung an das deutiche Recht, weniger in Einzelbeftimmungen, 

als im Spitem, tritt deutlich hervor, 

*Müller, Fritz: Juristisches Automobil-Lexikon nebst An- 
hang, enth. d. Automobilgesetz u. die Verordnung über 
Kraftfahrzeugverkehr. Berlin-Wilmersdorf: Valentin IST. 
(239.8): gr, 89 2m. 7.50 

Das Werk will dem Braftifer die jchnelle Auffindung al 
automobiltehtliden Beftimmungen ermöglichen. 


*+Hofader, Wilhelm: Das mwürttembergiiche Wafjerrecht in 
feinen Örundzügen dargeft. (BerlinsHaleniee: Dt. Wafler- 
wirtichafts- u. Waflerfrafts-Verband 1927.) (58 ©.) 8° = 
an d. Dt. Waflerwirtfchafts- u. Waflerkraft-VBerb. 1927. 

vl 

*Bivilprozgeßordnung und DELL Bestellung sneleh 
nebit ns enth. Entlaftungsgejege. Mit Anm. unter 
a. Entfcheidungen d. Neichsgerichts. Begonnen an 

Reinhold] Sydom. Fortgef. von L[ouis]) Buich, jest zugl. 
mit len Krant.19., verm. Aufl. Berlin: de runter 1926, 
(VIII, 1335 ©.) gr. 8° = de Grupteriche ©lg dt. weiese: 
Handfommentare. BUT) 

Friedländer, M.: Verfallerscheinungen in der en 
gesetzgebung. Vortrag. In: Leipz. Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 
1927, 4. Sp. 201-217. 


SIR STE: 


Schumann: Der Fürstenberger Schiffs- und Brückenunfall 
im Lichte der Rechtsprechung. In: Hanseat. Rechts-Zs. 
Jg. 10, 1927,.5.,8p. 173-179, 

*Willenbücher |, Heinrich]: Das Koftenfeftiegungsperfahren 
md die Deutfche Gebührenordnung für Rechtsanwälte, nebit 
d. Iandesgefegl. Vorfcehriitten in Preußen, Bahern, Sacdien, 
Württemberg, Baden u. Heilen exl. 10., völlig neubearb. Aufl. 
von Wlalter) Fifher u. Wlilhelm]) Kraemer. [Nebit] Tab. 
zur Berechnung der Nechtsanmaltgebühren. München: 
Miller 1926. (VIII, 511; 12 ©.) 8° Hlmw. u. geh. 19.— 

Die neue Auflage ift die exite Neubearbeitung nach der 
Währungsitabilifierung. Die gefeßgeberifche Tätigkeit hinficht- 
lich der Gerichtöfoften und Gebührenordnungen ift im mwejent- 
lichen abgefchloffen und mit Ausnahme der legten Novelle mit 
berücdfichtigt. E3 find nunmehr die Terte aller Gejege und Ber- 
ordnungen, deren Kenntnis bei der Koftenfeitfegung von Wichtig- 
feit ift, an den Anfang des Buches geitellt. 


Strafrecht. Strafprozeß 


*Altmann, Ludwig, Siegfried Jacob, Mar Weijer: Samm- 
fung oberftgerichtlicher Enticheidungen zum öfterreichiichen 
Strafrecht. Nach d. Stande vom 31. Dez. 1926. Wien: Staat3- 
druderei 1927. (XXVI, 670 ©.) fl. 8° = Handaußdg. diterr. 
Gejege u. Verordnungen. 9. 2064. Lim. Dfterr. Sch. 22.— 

*Mezger, Edmund: Moderne Strafrechtsprobleme. Rede. 
Marburg: Elwert 1927. (34 ©.) 8° = Marburger afad. 
Neden. Nr 43. 1.50 

Das Strafvollzugsrecht wird eingehend beridjichtigt und 
auf die angelfächliich-amerifanifhen Vorbilder im Hinblid auf 
eine reichsgejegliche Regelung hingemiejen. 

Steffen, A.: [Bespr. von] Das Wesen der Strafe (Grundlegung 

zu einer Strafrechtserneuerung. Darstellung und Versuch 
der Lösung des Problems vom Gesichtspunkt moderner 
-Geisteswissenschaft). Von Franz Otto Hörler. In: Das 
Goetheanum. Jg. 6, 1927, 12. S. 91 f. — Die kürzlich von der 
Rudolf-Steiner-Vereinigung preisgefrönte Schrift Hörlers 
(eine Leipziger juriftifche Diflertation) weist darauf hin, wie 
die Schuldlehre durch Die bereits von Leifing, ©vethe und 
Novalis im Prinzip erkannte, durch Rudolf Steiner geiftes- 
wiffenfchaftlich begründete und ausgebaute Xehre der wieder- 
holten Erdenleben vertieft werden fann und muß, wenn man 
zu einem wirflich modernen Strafrecht fommen mill. 

*Die Strafprozefnonvelle vom 27. Dez. 1926. Erl. von 
Arthur Brandt. Berlin: Sad 1997, (IV, 91 ©.) fl. 8° 3.50 

*Nehfeldt, Baul: Gerichtsärztlide Tatbeftandzfeititellungen 
im Dienfte der Polizei. Ein Leitf. f. Polizei u. Striminal- 
beamte, Berlin: de Örudter 1927. (133 ©.) fl. 8° = fleine 
friminalift. Bücherei. 5. 2 Hlm. 3.50 

Nebinger: Der Berfolgungszwang bei lÜlbertretungen. In: 
Württemberg. ZI. T. Rechtspflege u. Verwaltung. Ig. 20, 
1927, 2. ©. 17-23. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


Eichner, E.: Die polizeiliche Erlaubnis zur Veranstaltung 
öffentlicher Lichtspiele nach Art. 32 des Bayer. Polizeistraf- 
gesetzbuchs. In: Bayer. Gemeinde- u. Verwaltungs-Ztg. 
J8..37, 2.:9p..153-159. 

Krüger: Zum Städtebaugesetz-Entwurf. 
wirtschaft. Jg. 4, 1/2. S. 7-10. 

Lucas: Die Stellung der Landkreise zu den sonstigen Kommu- 
nalverbänden. In: Die dt. Landkreise. Bd 1, S. 1061-1086. 

Röhrig: Die Organisation der Thüringer Landkreise. Vortrag. 
In: Zs. f. Selbstverwaltung. Jg. 9, 22/23. S. 546-556. 

Schöne: Die Verfassungs- und Verwaltungsorganisation der 
deutschen Landkreise. In: D. dt. Landkreise. Bd 1. 8. 19-111. 

*Niggl, Arthur): Die Amtsverantwortlichkeit der Neichspoft- 
beamten. BerlinsLichterfelde: Berl. j. Verfehrsmill. 1927. 
(152 ©.) 8°’= Boft- u. Telegr. in Bill. u. Praris. Bd 13. 4.10 

Biondi,C.: Die Mitwirkung der Arzte bei der Rechtsprechung 
in der Sozialversicherung und die Vereinheitlichung der 
Versicherung. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Bd 1, 2.8. 101-113. 

Burghart: Der gegenwärtige Stand der Kinderfürsorge in 
der Reichsversicherung und Reichsversorgung. In: Bll, £. 
öffentl. Fürsorge u. soziale Versicherung. Jg. 12, 4. S. 33-39; 
5. 8. 45-49, 

Elsas, Fritz: Die soziale Wohlfahrtsrente. In: Soziale Praxis 
u. Arch. f. Volkswohlfahrt. Jg. 36, 11. Sp. 281-285. 

Lederer, M.: Sozialpolitische Gesetzesreformen in Deutsch- 
österreich. Ebda. 8. Sp. 185-187; 9. Sp. 214-217. 

Finanz- u. Steuerrecht. — Erler: Die Behandlung schwebender 
Rechtsgeschäfte bei der Einkommen- und Körperschafts- 
steuer. In: Dt. Steuer-Ztg. Jg. 16, 2. Sp. 112-117, 


In: Wohnungs- 
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Jacobi, E.: Theater und Kino in der Rechtsprechung des 
Reichsfinanzhofs. In: Steuer-Arch. Jg. 30, 2. S. 83-35. 5% 
Schaefer, L.: Beschränkte Steuerpflicht mit Einkommen aus 
inländischem Gewerbebetrieb. In: Hanseat. Rechts-Ze 
Jg. 10, 5. Sp. 161-172. * 
Strutz, G.: Die Verbesserung des Rechtsschutzes in Steuer- 
sachen. <Zur Eingabe des dt. Anwaltvereins.» In: DE 
Steuer-Ztg. Jg. 16, 1. Sp. 8-18; 2. Sp. 119-127. ne 
Arbeitsrecht. — Biergans, R.: Die Beendigung des Vertrages 
über Aussetzen der Arbeit (Werksbeurlaubung). In: Arbeits- 
recht. Jg. 14, 2. Sp. 81-97. 
Broecker, B.: Die Umbildung der öffentlich-rechtlichen 
Berufsvertretungen. In: Die Arbeit. Jg. 4, 2. 8. 75-89, 
Knoll, E.: Dienstordnung und Tarifvertrag. Weitere Folge- 
rungen aus der Rechtsprechung des Reichsgerichts. In: 
Mschr. f. Arbeiter- u. Angestellten-Versicherung. Jg. 15, 
2. Sp. 81-92. ’: 
Müller, W.: Der Betriebsrat in der preußischen Kommunal- 
verwaltung. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 2. Sp. 69-80; 
3. Sp. 153-165. m: 
Rice, W. G.: Arbeitsgesetzgebung und Verfassung in den 
Vereinigten Staaten. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Bd 1, 27 
S. 114-131. ae 
Sell: Die Organisation der Arbeitsgerichte. In: Das Schlich-" 
tungswesen. Jg. 9, 2. Sp. 41-51. = 
Stritzke, O.: Kündigung zur Abänderung des Dienstver- 
hältnisses. In: Arbeitsrecht. Jg. 14, 2. Sp. 98-107, ; 


a = 


Bölferrecht 


Bi 


*Grentrup, Theodor: Nationale Minderheiten und katholische 
Kirche. Breslau: Hirt 1927. (174 8.) gr. 8° = Quellen u. 
Studien zum Nationalitätenrecht. H. 1. 7. 

*Das Luftverkehrsgesetz vom 1. Aug. 1922 — RGBl. 2 
S. 681 — unter Berücks. der Nebengesetze, des ausländ. 
Rechts u. des Pariser Luftverkehrsabkommens vom 13, Okt. 
1919 erl. von Traugott Bredow u. Fritz Müller. [Nur] 
Erg.-H. von Fritz Müller. Berlin: Heymann 1927. (II 
70 8.) kl. 8° = Taschengesetzsammlung. 99, = 

Rappaport, Alfred: Der Tirana-Vertrag. In: Europ. Ge- 
spräche. Jg. 5, 2. S. 96-109. — Der PBerfaffer behandelt 
(allerdings hauptfächlich politifch) den von Stalien mit Alba= 
nien abgefchlofjenen Vertrag. - 

Schmalz, Heinz: Internationale Doppelbesteuerungsverträge 
zum Ausbau des internationalen Steuerrechts. In: Wirt- 
schaftsdienst. Jg. 12, 1927, 1. S. 385-388. be; 


Wirtjchaftd- und Sozialwiffenichaften 


Abt. 2-6, 12—15, 20—22: Dr. Karl EC. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. ®. Luig a 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


*Beyer[, Alfred]: Die Bedeutung der Alkoholfrage für Volk 
und Staat. Vortr. auf der Jahrestagung des Dt. Arztevereins- 
. bundes 1926 (mit anschl. Diskussion u. Entschließung). 
SA aus „Ärztl. Vereinsbl. f. Deutschland‘. 1389, 11. Aug. 
1926. (19 8.) 4° : 3 


*Dalhow, Soahim: PVorichläge zur mirtichaftlideren Ge 
ftaltung der öffentlichen Verwaltung in Deutichland. Berlin! 
Berl. f. Wirtfchaft u. Verwaltung 1926. (54 ©.) 8° = Veröff. 
desfuratoriumsf.Spar-u. Bereinfahungsmaßnahmen.8.1.50° 

*Teubners Handbuch der Staatd- und Wirtichaftsfunde. Leip- 
sig: Teubner [1926]. ar. 8°. Wirtfchaftstunde. Bd 1. (ILL, 72, 


der Wirtfchaftslehre, Finanzmwiffenichaft und GStatiftif zu ent 
werfen. Ungebührlich furz meggefommen ift allerdings die Be- 
triebswirtichaftslehre mit 33 Seiten (dagegen Energiemwirtichaft, 
der ebenfalls ein befonderes Heft eingeräumt ift, 45 ©. !). Dem 
Biele des Werkes entiprechend ift der Nachdrud auf die praf 
tifchen Brobleme gelegt. Eine theoretifche Grundlegung jchrieb 
Liefmann, ferner findet noch die Dogmengefchichte durch Sieve- 
fing und die Bevölferungslehre durch Budge eine Darftellung. 
Als Herausgeber des rund 800 Seiten umfaffenden Gejamt- 
werfes zeichnet Karl Bräuer. ; v2 


ze Ge "3 3 


“;; z 
' *Benator, Lotte: Die Frau ald Staatzbürgerin. Querfurt: 
Schneider (1926). (20 ©.) 8° = Die dt. Frau in Familie, 
Bolf.u. Staat. 6. — 40 
*Beiger, Vhilipp: Einführung in die Volkswirtichaitslehre. 
2, neubearb. Aufl. Leipzig: Gloedner 1926. (IV, 124 ©.) 
ft. 8° = Öloedners Handeld-Bücherei. 85. 2.— 
Ropulär gehaltene Einführung, die in der Neuauflage in der 
Anlage unverändert geblieben, im übrigen den in der Zwifchene 
‚zeit zu verzeichnenden Entwidlungen angepaßt worden ift. 


| 


4. Theoretiihe Sozialöfonomie 


, *Cassel, Gustav: Theoretische Sozialökonomie. 4., verb. u. 
'  wesentl. erw. Aufl. Leipzig: Deichert 1927. (XIII, 649 S.) 
r. 8° 16.—; geb. 19.— 
Daß die wilfenfchaftliche Arbeit Eajjel3 in den legten Sahren 
dorwiegend den Problemen des Geldmejens gewidmet gemwejen 
it, zeigt lich in der Neuauflage feines Hauptmwerfes vor allem 
darin, daß das dritte Buch über das Geldweien am meisten er- 
mweitert und umgeftaltet worden ift, wobei jedoch die frühere 

, Mnordnung beibehalten werden fonnte. Ganz neu hinzugefom- 


men ijt ferner ein fünftes Buch, das den Problemen des inter- 


nationalen Handels gewidmet ift. Hier werden im 20. Kapitel 

die handelspolitifchen Shiteme dargeftellt: Merfantil-, Frei- 
 handel3-, Zollfehugigftem, die Laft des Zolliehußes, der Boll- 
Schub als Sozialpolitif. Das 21. Kapitel behandelt die Theorie 
des internationalen Handels: der internationale 9. als ein 
 Balutaproblem, die Preisbildung bei internat. 9., die Bedeu- 

tung der internationalen KRapitalbeivegungen, praftifche Schluß- 
 folgerungen. Sm Vorwort widmet Cajfel feinem verftorbenen 

Freund und Mitarbeiter Bohle einen warmherzigen Nachruf. 

- Hirsch, Julius: Abriß der Staädortslehre. In: Die Betriebs- 
verwaltung. (Grundriß d. Betriebswirtschaftslehre. Bd 2.) 
S. 171-201. 

*Levy, Hermann: Monopole, Kartelle und Trusts in der Ge- 
schichte und Gegenwart der englischen Industrie. 2., vollst. 
neu bearb. u. erw. Aufl. Jena: Fischer 1927. (XIV, 328 S.) 
gr. 8° 12°; 2m.193.50 

Sn feinem Vorwort weilt der Berfalfer darauf hin, daß zwar 
die wirtichaftlihden VBerhältnilfe Englands in den 17 Sahren feit 
dem Erjcheinen der erften Auflage des Buches fich mefentlich 

gewandelt haben und der Umfang monopoliftifcher Organifa- 
tionen fich beträchtlich vergrößert hat, daß aber die Grundten- 
denzen der Rlonzentrationsbewegung feine prinzipielle VBer- 

Anderung erfahren haben. Die Entmwiclungen der Zmwifchenzeit 

find überall in die Darftellung hineingearbeitet. 

*Liefmann, Robert: Kartelle, Konzerne u. Trusts. 7., um- 
gearb. u. erw. Aufl. Stuttgart: Moritz 1927. (XVI, 423 S.) 
kl. 8° = Liefmann: Die Unternehmungen u. ihre Zusammen- 
schlüsse. Bd 2. N EB, 

| Bon den Veränderungen der Neuauflage ift insbejondere 
zu erwähnen in Teil 3 und 5 je ein neuer Abfchnitt über inter- 
‚ nationale Kartelle bzw. Konzerne, die völlige Neubearbeitung 
des Teiles 4 „Die amerifanifchen Trujt3, die Einfügung einer 
foftematiichen Darftellung der verschiedenen Formen der flon- 
' zern- und Fufionsbildung in Teil 5 und die Berüdfichtigung der 
neueren in= und ausländifchen Gejeggebung und Redtiprehung 
über die Sartelle in Teil 6. 
Marschak, J.: Die rebellische Konjunkturkurve. In: Magazin 

der Wirtschaft. Jg. 3, 11, 17.- März. S. 390-394. 

Mombert, Paul: Konjunkturbeobachtung und Konjunktur- 
politik. In: Die Betriebsverwaltung. (Grundriß der Betriebs- 

wirtschaftslehre. Bd 2.) S. 202-243. 

RB ” y Hier Das Problem der Unternehmungsform. Ebda. 
. 96-125. 
Schmidt, Fritz: Die Unternehmung im Rahmen der Wirt- 

schaft. Ebda. S. 68-95. 2 


5. Geld- und Kreditwejen 


Örovesinger, Frig: Auslandsanleihen, Währung und Trans- 
Bnbiem. Sn: Bankwifjenfchaft. Sa. 3, 23, 1. März. ©. 919 
i 3 


Kroszewski, Paul: Die. Bank von England. In: Bank-Arch. 
' Jg. 26, 11, 1. März. S. 280-284. 
‘ Mahrholz, Bernhard: Die Nem PMorfer Börfe und ihre Ber 
Bam lür Europa. Sn: Bankwifjenichaft. Sa. 3, 23,1. März. 


Melleromicz, Konrad: Zum Goldproblem. Ebda. ©. 908-914. 

Rosenbacher,Fr.: DieWährungen der ehemaligen deutschen 

- Kolonien in Afrika. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 10, 11. 
März. S. 353-355. 


| 
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Rozumek, Paul: Die Diskontpolitik der Reichsbank; In: 
Bank-Arch. Jg. 26, 11, 1. März. 8. 255-258. RENT 
Taucher, Wilhelm: Banknotenpolitik und Konjunktur und ; 

Krise. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. F. 3, Bd 71,1, 
Jan. S. 1-38. : 
6. Bevölferungswejen 


Altmann, Bruno: Staliens Bevälferungsüberihuß. Sn: Beit- 
wende. Sg. 3, 2, Tebr. ©. 192-19. 

*Fischer, Aloys: Familie und Gesellschaft. Langensalza: 
Beyer 1927. (27 S.) 8° = Friedrich Mann’s Pädag. Magazin. 
1121 = Philos. u. Pädag. Arbeiten. 18. —,15 

Zaun, Zuftus Ferdinand: Wege zu neuer Serualethif. Same 
melbericht über die 2. Tagung des Lauenjteiner Freijes auf 
der Eigeröburg vom 5.-12. Dft. 1926. In: Alademiich-Ioziale 
Michr. Sg. 10, 7/9, DH./Dez. ©. 73-102. 

*Sach3, Heinrich: Eugenif. Betrachtungen über die Volfs- 
entartung und ihre Befämpfung. Leipzig: Hachmeifter 
& Thal (1927). (32 ©.) fl. 8° = Lehrmeifter-Bücheret. en 


*HSafferling, Philipp] : Stedelung und Bevölferungsproblem. 
Wie fünnen wir den Ermwerbölofen Brot und Arbeit geben? 
Karlsruhe: Siddt. Konf. Correipondenz [1926]. (16 ©.) 8° 

MWarmherzige Befürmwortung der Siedlung im Nordoiten 

Deutfchlands. 

Theilhaber, Felix A.: Bevölkerungsvorgänge bei den Ber- 
liner Juden. In: Zs. f. Demographie u. Statistik der Juden. 
N. F. 3, 4/5. S. 48-57. 


7. Agrarwejen und Agrarpolitik 


*Die Bedeutung neuzeitlihen Flachabaues. Breslau 1926, 
ie ©.) gr. 8° = Veröff. d. Landwirtichaitstammer SAN 


Sn einer Reihe volflstümlicher Feiner Aufjfäte fucht Die 
Schrift bei Produzenten und Konfumenten Verftandnis für die 
Nöte und die Bedeutung de3 deutichen Flachsbaues anzuregen. 
*Treefe, Heinrich: Nationale Bodenreform. 2. Aufl.d. Buches: 

Die Bodenreform, ihre Vergangenheit und ihre Zukunft. 
Berlin: Weichert (1926). (XVI, 470 ©.) 8° 5. 

Gegenüber der 1918 erichienenen 1. Auflage it die vorlie= 
gende 2. nicht unerheblich erweitert und bi3 auf die Gegenwart 
fortgeführt worden. 

Heinemann: Die Landarbeiterfrage als Wohnungzfrage. In: 
Die Landarbeiterfrage. ©. 25-32. 
Heinih, Walter: Die fränfifhe Hufe in der Oberlaufig. Ein 
Beitr. zur Stiedlungsgeihichte. In: Neues Laufigiiches Maga 

zin. Bd 102. ©. 50-76. Be 

Seht, Richard: Arbeiten und Schriften über die Oberlaufigifche 
Zandwirtichaft in Kurfächfiicher Zeit. Die Oberlauf. Gejell- 
Ihaft der Wilfenfchaften. Nathanael Lesfe u. Karl Gottlob 
Anton inihrem Verhältniffe zur Landwirtichaft. Ebda. ©.38-46. 

*Kampffmeyer, Hans: Siedlung und Kleingarten. Wien: 
Springer 1926. (155 S.) 8° 

Erite zufammenfaffende Darftellung der deutichöfterreichi- 
fchen Siedlung3= und Kleingartenbemwegung. 

Langer, Johannes: Siedlungsgeographiiche Studie über die 
Flurgröße der füdnlihen Waldzone zwiichen Elbe und Neiife. 
Sn: Neues Laufigifches Magazin. Bd 102. ©. 77-125. 

2ocher: Zandarbeiterfrage und Ausländerbeichäftigung. In: 
Die Landarbeiterfrage. ©. 7-15. 

St er und Landarbeiterfrage. Ebda. 

*Tornyay, Baron G. H. von: Die Bodenreform und ihre Wir- 
kung auf die Entwicklung der Ungarischen Landwirtschaft. 
Mit 24 Taf. Budapest: Grill 1926. (100 S.) 8° 

Die fi durch Kürze und Klarheit auszeichnende Unter- 
fuhung der Wirkungen der ungarifhen Bodenreform fommt 
u.a. zu dem Ergebnis, daß bei der Wegnahme und Vergebung 
des Bodens eine genügende Auswahl nad) landwirtichaftlich- 
betriebswirtfchaftlichen Gefichtspunften nicht getroffen worden 
it; daß wohl Zmergbetriebe, die ihren Berirtichafter nicht er- 
nahren können, nicht aber ein breiter wirtfchaftlich trag- und 
feiftungsfähiger Klein» oder Mittelbefit gefchaffen wurde; dab 
ferner ein piychologifcher Vorteil dadurch erreicht wurde, daß 
eine Schar bisher Belislofer überhaupt zu VBejiß gelangten und 
daß die Maffe diefer Zmwergbefiger eine Gewähr für die Verfor- 
gung der ungarischen Landwirtfchaft mit halbwegs zufrieden- 
geftellten Zandarbeitern bedeutet. 

10. Snöduftrie 
*Caspary, Rudolf: Die Wirkungen des Krieges auf die deut- 


sche Brauindustrie. Stuttgart: Cotta 1927. (105 8.) gr. 8° 
— Münchner volkswirtschaftl. Studien. 147. 5.— 


11. Handel 


*Baumbauer, Alug.]: Alte oberrheinifche Mefjen. Die Zur- 
zacher Mefien iu. die Waldshuter Konkurrenz. Waldshut: 
‚Zimmermann 1927. (15 ©.) 8° 

*Bickel, Wilhelm: Die ökonomische Begründung der Frei- 
handelspolitik. Eine dogmenhistor. Untersuchung. Zürich: 
Girsberger 1926. (XIV, 200 8.) gr. 8° = Zürcher Volkswirt- 
schaftl. Forsch. 11. 8.80 

- Die vorliegende, von der recht3= und ftaatsmwillenjchaftlichen 

Tafultät der Univerfität Zürich preisgefrönte Schrift jucht Die 

Wandlungen der öfonomiihen Begründung der Freihandels- 

politik von ihren Anfängen darzuftellen. Der Verfafler geht nicht 

jo jehr vom dogmatifchen Standpunfte, als vielmehr vom hifto- 
tiichen aus und verfteht es, die jeweilige Begründung der Trei- 
bandelspofitif in ihrer Abhängigkeit von den gegebenen öfo- 
nomichen Verhältniffen und der allgemeinen joztalöfonomifchen 

Theorie der betr. Freihandler zu entwideln und darzuftellen. 

Dabei gelingt ihm der Nachweis, „daß die Freihandelslehre zu 

verfchtiedenen Zeiten eine ganz verichiedene Gejtalt gehabt hat, 

je nach der Verfchiedenheit ihrer tieferen Grundlagen“, daß 
alfo von einer Kontinuität in ihrer Entwidlung nur mit Vor- 
behalt geiprochen werden fann. Die Unterfuchung ift bis in die 

Gegenwart fortgeführt. 

*Birnbaum, Bruno: Konjum- Finanzierung. Mit Beitr. von 
WB, le Coutre u. Hermann Xepp. Berlin: Verl. d. Kundens 
Kredit-Gef. dt. Einzelhändler 1926. (64 ©.) 8° 2.— 

Die Heine Schrift „Itellt den erften Verfuch dar, den Gefamt- 
fompler der mit der Konfumfinanzierung zufammenhängenden 

Tragen aus den jchlagmwortartigen Erörterungen herauszuheben 

und ihn von grundfäaglihen und allgemein wirtichaftlihen ©e- 

fihtspunften zu beleuchten“. E3 dürfte durch fie fomit der 

Boden für eine fruchtbare Diskuffion des ftrittigen Problems 

gegeben fein. 

*Freudenberg, Walter: Die argentinische Häutewirtschaft 

. und ihre Lieferungsbedingungen. Berlin: Die Lederindustrie 

+43), 1808.89 1.50 

Der vorliegende inftruftive NReifebericht wurde dem gentral- 
verein der Deutichen Lederinduftrie erjtattet und darf auch das 

Snterejie de3 Lederhändlers beanspruchen. 

Frey, Richard: Das Geschäftslokal und seine Architekten. 
In: Des Drogenhändlers Kundenwerbung. S. 35-49. 

*Glatz, Friedrich: Das Getreide-Zeitgeschäft unter besonderer 
Berücksichtigung einer Angleichung Wiens an Berlin. Wien: 
Perles 1927. (88 S.) 8° 1.60 

*Hellauer, Josef: Kaufverträge, Werk-, Konsignations- und 
Leihverträge in Warenhandel und Industrie. Eine Sammlung 
von Verträgen u. Geschäftsbedingungen aus d. Praxis. 
Berlin: Spaeth & Linde 1927. (330 S.) 8° = Bücherei der 
prakt. Betriebsführung. 1. Hlm. 12.80 

*Prager, Ludwig: Die Handelsbeziehungen des Deutschen 
Reiches mit den Vereinigten Staaten von Amerika bis zum 
Ausbruch des Weltkrieges im Jahre 1914. (Dazu ein Nachtr. 
über die Entwicklung der Verhältnisse in der Nachkriegszeit 
bis 1926.) Eine krit.-histor. Wirtschaftsstudie. Weimar: 
Böhlau 1926. (VIII, 161 S.) gr. 8° 7.50 

*Der Qualitätsgedanke in Verbrauch und Handel. Vor- 
träge, geh. in der Jahresversammlung der Sächs. Handels- 
stelle ds Kunstgewerbe am 6. Nov. 1926. [Dresden:] Volk- 
mann [1927]. (35 S.) 8° —,50 

Darin: Elfe Meißner: Lebensgeftaltung und Formgeftal- 
tung beim Verbrauder. Heinrih Goefch: Die Aufgaben des 

Kaufmanns in der Qualität3arbeit. 

*Roloff, Hans Paul: Experimentelle Untersuchung der 
Werbewirkung von Plakatentwürfen. Leipzig: Barth 1927. 
(44 8.) gr. 8° = Schr. zur Psychologie der Berufseignung 
u. des Wirtschaftslebens. 34, 2.— 

*Sachfe, Rudolf, u. Reinhold Großmann: Waren-Rerifon. 
Baugen: Hübner 1927. (III, 247 ©.) 8° m. 6.— 

. Die vorliegende furzgefaßte Warenzufammenftellung tft für 
eine jchnelle Orientierung im Alltagsleben geeignet. 


ne at des Kaufmanns. Sn: Rede u. Schrift. 2. 


Stephani-Hahn, Elisabeth v.: Das Schaufenster, In: Des 
Drogenhändlers Kundenwerbung. S. 50-57. 

*Stoy, Fr. W.: Des Drogenhändlers Kundenwerbung. Das 
Gesamtgebiet der drogistischen Werbung. Eberswalde: 
Müller (1927). (156 S.) 8° 

*Thiefien, Johannes: Die deutichen Drogiiten. Geichichte des 
Dt. Drogiitene-Berbandes von 1873 bi3 1926, Berlin: Müller 
(1926). 528 ©.) 8° 
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induftrie. In feinem vor Studierenden der Univerfität Münfter 


“ 


Wernicke, Karl: Beleuchtung und Lichtreklame. In: Des 
Drogenhändlers Kundenwerbung. S. 58-94. ie 
*Weygand, Johannes: Mängel und Mängelansprüche nach 
Recht und Brauch des Holzes. Pößneck: Das Holz 1926. 
(XIV, 1528.) gr.8°=Recht u. Brauch des Holzes. 1. Hlw.7.— 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


*Bonnet, Clarence E.: Unternehmertum und soziale Frage 
in den Vereinigten Staaten. Eine Studie über amerikanische 
Arbeitgeberorganisationen. Übertr. u. bearb. von Heinrich 
Lechtape. Tübingen: Mohr 1926, (XV, 174 S.) 8° _ 7.20 

Wenn Lechtape in dem vorliegenden Buche aus einer um- 
fangreichen Arbeit Bonnets (Prof. an der Univerfität New 

Orleans) etwa die Hälfte dem deutihen PBublitum zugänglich 

macht, jo ift das zweifellos zu begrüßen, da Bonnet3 Dar- 

legungen geeignet find, ein anfchauliches Bild von den Bezie- 
hungen zwifchen Arbeitgeber- und Arbeitnehmerorganijationen 
in den U. 8. A. zu vermitteln. &3 ergibt jich, daß aud) unterden 
amerifanijchen Arbeitgebern eine verhandelnde und eine fümp= 
ferifche Richtung vertreten find; zwei für diefe beiden Ridy= 
tungen charafteriftifche Verbände werden nach Organijation und 

Wirkfamkeit des Näheren gejchildert, Ein bejonderes Kapitel 

behandelt zwei neue Typen don Arbeitgeberorganijationen: 

die „National Civic Federation‘ und den „National Industrial 

Conference Board“. Das umfangreiche, von Bonnet verarbeitete 

Material dürfte dem deutfchen Interefjenten nur jehwer zu 

gäanglich fein. v 

*Ramus, Pierre: Die Irrlehre des Marxismus im Bereich des 
Sozialismus und Proletariats. Wien: Löwit 1927. (XXIV, 
208 8.) 8° = Die Bücher der Freiheit. 1. 

Vom Standpunkt des „herrichaftslofen Sozialismus” aus 
greift der Berfaffer in Schärfiter Weile den Marrismus an, da 
die Abkehr vom Marrismus die erfte Vorbedingung eines Neu 
beginns des Sozialismus fei. Zunachit fest jih Ramus mit den 
geiftigen Grundlagen des marriftifehen Sozialismus ausein- 
ander, dem Hegelianismus, der als „philofophiiches Täaulnis- 
fundament“ bezeichnet wird, und der materialiftiichen Gejchichts= 
auffaflung, um dann „das antioztaliftiiche Element” im Kom’ 
muniftifchen Manifeft und im DMarrismus herauszuheben. Der 

4. Teil behandelt „die nationalöfonomifchen Irrlehren des 

Marrismus‘, insbefonders Wert und Mehrwert jowie die Zur 

jammenbruchstheorie. Schließlich geht NR. noch auf die Zufam- 

menhänge zwijchen Marrismus, Fafchismus und proletariihem 

Klaflenfampf, fomwie auf die Notwendigkeit einer Ablehr vom” 

Marrismus ein. 

Rauecker, Bruno: Rationalisierung der Weltwirtschaft und 
Arbeiterschaft. In: Weltwirtschaft. Jg. 15, 2, Febr. S. 29-31. 


ve 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege 


*Wlfoholismus und Soziale Fürforge. Münfter: Aichendorff 
1927. (136 ©.) 8° = Beiträge zur fozialen Fürforge. 8. 
2.50; geb. 3.50 
Enthält 9 Auflage, fomwie ein Verzeichnis der Literatur zur 
Alfoholfrage. 
*Ammannl, Friedrich], u. Fiiher: Sparmöglichkeiten in der 
Sugendfürjorge und in der Öejundheitsfürjorge. Frankfurt: 
(Dt. Ber. f. öffentl. u. priv. Fürjorge) 1927. (34 ©.) 8° = Auf- 
bau u. Ausbau d. Fürforge. 9. 9. 1.20 
*Arbeitsnackhtweis und gemerbsmäßige Gtellenvermittlung. 
2., eriv. Aufl. Magdeburg: Rathfe 1926. (64 S,) 8° = Schrif- 
tenreihe d. Zandesarbeitsamte3 Sachlen- Anhalt. 2. 2.5 
Aus der Au, Otto: Die Heimarbeit und der heutige Stand 
ihrer Regelung. Bern: Grunau 1926. (VI, 225 S.) gr. 8° 
Die umfangreiche Unterfuchung bejchäftigt ji in den erften 
Teilen mit den allgemeinen Problemen der Heimarbeit, ihrer 
wirtichaftliden und fozialen Bedeutung und der Notwendigkeit 
ihrer Regelung. Den Tatbeitänden diefer Regelung ift dann der 
umfangreichfte dritte Abfchnitt gewidmet, wobei zwiichen den 
Beltrebungen der Gelbfthilfe und den Mitteln der Staatshilfe 
unterichieden wird. Der Wert diefer Unterfuchungen liegt ing 
bef. darin, daß alle wichtigeren in Betracht fommenden Länder 
erfaßt find, jo daß die Möglichkeit internationaler Vergleiche 
gegeben ilt. # 
Benzler, Lies: Die 2. internationale Settlement-Konferenz 
in Bari3 vom 1.-5. Suli 1926. In: Alademifch-foziale Michr. 
Sg. 10, 7/9, Dft./Dez. ©. 102-112. a 
*Bertrams: Wohlfahrtseinrihtungen in der Snduftrie. Biele- 
feld: Rennebohm & Hausfnecht 1927. (51 ©.) Et. 8° 50° 
Verf. ilt Direktor beim Werf Leverfufen der $. G. Farben= 
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ehaltenen Vortrage nimmt er, vielfach Antikritit an Günther 

' übend, eine durchaus politive Stellung zum Problem der Ins 

duftriemohlfahrtseinrichtungen ein. Seine Daritellung derjelben 

. gliedert ernad) 3 Gelihtspunften: Einrichtungen gegen Schäden 

an Gefundheit und Leben, Schäden in wirtihaftlicher Hinficht, 

- Schäden im Sittlihen und geiftigen Leben der Arbeitnehmer. 

 Beionderen Wert befommt die Heine Schrift durch die zahl- 

' reihen Angaben, die Verf. über Die gegenwärtige Ausbreitung 

ı der Wohlfahrtseinrichtungen in der deutfhen Induftrie macht. 

' Broecker, Bruno: Die Umbildung der öffentlich-rechtlichen 

 _ Berufsvertretungen. In: Die Arbeit. Jg. 4, 2, Febr. 8. 75-89. 

 Einigungs- und Schlichtungseinrichtungen zur Bei- 

,  legung gewerblicher Streitigkeiten. Eine internat. Synthese. 

‘In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 2, Febr. S. 132-155. 

Krug dv. Nidda: Die Entwidlung des jozialpolitiichen Öedan- 

‘tens in der Wandererfürlorge. In: Soziale Praris. Sg. 36, 

10, 10. März. Sp. 246-251. 

*Räpinson, Käthe: Frauenarbeit in Banfbetrieben. Ein Beitr, 

zur Wirtiehaftsgefhichte unferer Zeit. Berlin: Struppe & 

Windler 1926. (61 ©.) gr. 8° 2.50 

Sm eriten Teil der Unterfuchung, die den Auszug aus einer 
größeren Arbeit darftellt, gibt die Verfafferin einen Überblid 
über die Entwidlung der Frauenarbeit in Banfbetrieben, in3- 
bejondere auch für die Zeit der ungeheuren Vermehrung der 

Angeftelltenfchaft in der Inflationszeit und den Abbau nach der 

Stabilifierung. Ein weiteres Kapitel beichäftigt ficd mit den 

‚ verfchiedenen Arten der weiblichen Betätigung und der Eignung 

der Frau für diefe, wobei reichlich Urteile der Praris herange- 

gezogen find. Das vierte Kapitel ift Der Frage der Entlohnung 
der meiblichen Angeftellten, in3bef. innerhalb der tariflihen 

‚ Regelung der legten Jahre, gewidmet. 

Michel: Die Arbeitsfürforge und die gegenmärtige Wirtichafts- 
Sage. In: Soziale Praxis. Ig. 36, 11, 17. März. Sp. 257-261. 
 Preller, Ludwig: Fließarbeit und Arbeiterschutz. In: Die 

Arbeit. Jg. 4, 2, Febr. S. 65-75. 

*Rauecker, Bruno: Rationalisierung und Sozialpolitik. Ber- 

lin-Zehlendorf: Sieben Stäbe Verlag 1926. (88 S.) 8° 

fart. 2.—; Hlm. 3.— 
Snhalt: Stand der Rationalifierung in Deutichland (Stand 
der willenichaftlihen Vorarbeiten — ihre Auswertung in der 

Praris). Erieheinungsformen der R. Die fozialpolitiichen Wir- 

tungen der R. (Die Vertretung der Arbeitnehmerintereffen in 

den Betrieben. Arbeitslofigfeit als Folge der R. und ihre DBe- 
fampfung. Das Monotonieproblem der rationalifierten Arbeit. 

 Gegenmwirfungen gegen die Monotonifierung der Arbeit). N. 

und Wrbeiterfultur. 

' Rice, William Gorham: Arbeitsgesetzgebung und Verfassung 
in den Vereinigten Staaten. In: Internat. Rs. d. Arbeit. 

erde. 5, 2, Febr. 8. 114-131. 

' *Schmidt-Kehl, Ludwig: Die deutsche Fabrikpflegerin. 
Berlin: Springer 1926. (31 S.) 8° = Schriften aus dem Ge- 
samtgebiet der Gewerbehygiene. N. F. 15. 

Die vorliegende Arbeit beruht in erfter Linie auf einer Um- 
frage, von der gegen 100 deutihe Yabrifpflegerinnen erfaßt 
wurden; fie Schildert ihren Aufgabenfreis, insbes. auch die Ber 
 ziehungen zu den Betriebsangehörigen, fomwie ihre Perjönlichfeit. 

' *Soddemann, Anton: Die Reform des kaufmännischen 
Arbeitsnachweises. Leipzig: Gloeckner 1926. (77 8.) 8° 

| Der Berf. gibt zunachit einen Überblid über den gegen- 

wärtigen Stand der Vermittlung auf dem faufmännifchen 

Arbeitsmarkt, aus dem fich die Notwendigkeit von Reformen 

ergibt. Diefer Reform ift der Hauptteil gewidmet, der einmal 

die Organifation des faufmännifchen Arbeitsnachmweifes auf 
dffentlich-rechtlicher Grundlage, dann die Zentralifierung der 

Vermittlung durch die faufmännifhen Verbandsnachweife dar- 

ftellt. Befonders eingehend behandelt wird die durch Das Reichs- 

arbeitsnachtweisgeieg vorgefehene Geftaltung, aus der jich ein 

Nebeneinander der Hfientlihden Vermittlung und der Vermitt- 

lung durch die Handlungsgehilfenverbände ergibt. 

Spliedt, Franz: Arbeitsmarktpolitik und Verkürzung der 

Arbeitszeit. In: Die Arbeit. Jg. 4, 2, Febr. S. 90-97. 

Stegerwald: Das Arbeitszeitproblem. In: Weltwirtschaft. 

Jg. 15, 2, Febr. S. 26-29. 
Tänzler, Fritz: Internationale Sozialpolitik. Ebda. 8. 31-33, 


16. Sozialverfiherung 
*Die Invaliden- u. Hinterbliebenen-Zusatzversorgung 
der Arbeiter im öffentlichen Dienst unter bes. Berücks. 
der Gemeindearbeiter. Berlin: Reichsarbeitgeberverband 
Dt. Gemeinden u. Kommunalverbände 1926. (41 8. u. 
: Tabellenwerk). gr. 8° 3.30 


Der Schriftverkehr im gefeklihen Verfiherungsmwefen. In: 
Nede u. Schrift. ©. 167-198. fiherungswefen. In 


17. Allgemeines Berfiherungsmwejen. Privatverjicherung 


*Assekuranz-Jahrbuch Bd. 46. Schriftl.: S. Lengyel. Wien: 
Compaßverl. 1927. (XII, 668 S.) 8° Zw. 27.— 
Sm mwifjenichaftlichen Teil fanden Behandlung Die Öruppen- 
verf., obligator. Automobilhaftverf., Kreditv., Volls- u. Stlein- 
lebensp. u. die Fragen der Nationalifierung der’ Innenver- 
waltung. „Einen mejentlichen Ausbau hat der geichichtlich- 
ftatiftifche Abjchnitt erfahren. Die Berichterftattung fonnte auch 
auf alle wichtigen Überjeeländer au2gedehnt...... werden. Das 
öffentl.-techtl. DVeri.meien auf dem Gebiete der Vertragsperi. 
ift Gegenftand einer ganz befonders eingehenden Behandlung 
geworden. Schließlich ift auch die Bibliographie durch Ein 
beziehung aller maßgebenden Zeitichriften verpollitändigt 
worden.” Man kann fich fo der Anficht des Herausgebers, daß 
„der vorl. Band... einen merklihen Fortichritt gegen das Bor- 

jahr” bedeutet, wohl anichließen. 
*Hahler, Franz: Die Sadleiftungs-Lebensperficherung. Dl- 
denburg: Schulze 1927. (IV, 84 ©.) 8° 2.50 
*SkutezZky, Robert: Organisieren — aber richtig. Il:: 
Theorie u. Praxis. München: Vitalis-Verl. 1927. (36 S.) 8° 
*MWagner: Feuerihuß und Feuerverjicherung. Bortr. Berlin: 
Berband dt. Berufsfenerwehrmänner 1927. (23 ©.) gr. EN 
0 


18, Wohnungswefen 


*Bau- und Wohnungswesen [in Berlin]. Berlin: Verl. f. Poli- 
tik u. Wirtschaft 0. J. (90 8.) 8° = Erster Verwaltungsbericht 
der neuen Stadtgemeinde Berlin f. d. Zeit vom 1. Okt. 1920 
bis 31. März 1924. 6. 

*Hermann, Karl: Die Wohrungsfrage und die Bedertung 
der Sozialen Baubetriebe. Berlin: Verlagsgef. d. Algen. Dt. 
Gewerfichaftsbundes 1927. (40 ©.) 8° —,50 

*Rundgebung für die Fortführung der Wohnungsreform im 
Situngsfaale des ehem. Herrenhaufes zu Berlin am 8. u. 
9. Mai 1925. Stenogr. Bericht. Berlin: Selbitverl. 1926. 
(71 ©.) 8° = Dt. Verein f. Wohnungsreform. Schr. 1. 2.— 


19. FSinangzmirtfchaft. Sinanzmiljenichaft 
Gerloff, W.: Das Finanzsystem des Deutschen Reiches. 
Rektoratsrede. In: Frankfurter Universitätsreden 1926/27. 
25. Rektoratsübergabe. S. 6-22. 
*Valentinus: Steuererleichterung. Neue Wege. Mit e. Ein- 
führung v. Oswald Spengler. Berlin: Berliner Börsen- 
"Zeitung [1927]. (VI, 50 8.) 4° 2 


20. Statiftik 


*Die schweizerischen Aktiengesellschaften im Jahre 
1925. Bern: Francke 1926. (18 S.) 4° = Schweiz. Statist. 
Mittn. VIII. 7. Sr 1.— 

*Fjllirug, Gerhard: Der Selbitmord in der Krieg3- und Nac)- 
friegszeit. Eine moralftatift. Unterfuhung. Schwerin: Bahn 
1927. (136 ©.) gr. 8° 

Die Unterfuhung bringt umfangreiches ftatiftiiches Material 
über die Verbreitung des Selbftmordes, über die Perjon, den 

Beruf und Stand de3 GSelbftmörders und. geht auch auf die 

Bemeggründe und tieferen Urjachen des Gelbjtmordes des 

Käheren ein. 

*Keller, Karl: Die fremdsprachige Bevölkerung im Frei- 
staate Preußen. (Berlin 1926: Preuß. Statist. Landesamt.) 
(46 8.) 4° 2.— 

SU. aus der Zi. d. Preuß. Statift. Yandesamts, Sg. 66, 

1926, Abt. 1/2. Nach einleitenden Bemerkungen zur Wtetho- 

dologie der Nationalitätenftatiltif werden auf Grund der Bolf3- 

zählung von 1925 wertvolle Angaben über den gegenmärtigen 

Stand der nationalen Minderheiten in Preußen gemacht. 

Mahlberg, Walter: Die Statistik im Betrieb. In: Die Be- 
triebsverwaltung (Grundriß d. Betriebswirtschaftslehre 
Bd 2). S. 307-374. 

Philippsthal, Herbert: Deutsche Reichsverfassung und 
Konfessionsstatistik. In: Zs. f. Demographie u. Statistik 
der Juden. N. F. 3, 4/6. S. 57-59. 

Preuß, Walter: Die natürliche Bewegung der Bevölkerung 
von Tel Awiw in den Jahren 1924-1925. Ebda. S. 60-68. 
&,, B. von: Zur Statiftif der Bevölferungsbemwegung in ‚Lett= 
land nach Nationalitäten 1924 und 1925. In: Ib. d. baltiihen 

Deutihtums 1927. ©. 55-62. N 

*Die Seeschiffahrt im Jahre 1925. Bearb. im Statist. 

Reichsamt. H. 1. Bestand der dt. Seeschiffe (Kauffahrtei- 
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schiffe). Zweiter Teil: Schiffsunfälle dt. Schiffe. Schiffs- 
unfälle an d. dt. Küste. Dritter Teil: Seewärtiger Güter- 
verkehr der dt. Häfen. Berlin: Hobbing 1927. (146 5.) 4°. = 
Statistik des Dt. Reichs. 334. 1. 19:9 

Strauß, H.: Das Tuberkulose-Problem bei den Juden. In: 
Zs. f. "Demographie u. Statistik der Juden. N. F. 3, 4/6. 
S. 41-45. 

*Tabellarische Übersichten betreffend den Zivilstand der 
Stadt Frankfurt a. M. in den Jahren 1920-1925. Frankfurt 
a. M.: Statistisches Amt 1926. (XIV, 134 8.) gr. 8° = Bei- 
träge zur Statistik der Stadt Frankfurt a. M. N. F. 13. 

*Volksbegehren und Volksentscheid „Enteignung der 
Fürstenvermögen“. Anhang: Die Vorabstimmung in Han- 
nover am 18. Mai 1924. Bearb. im Statist. Reichsamt. 
Berlin: Hobbing 1926. (38 S.) 4° = Statistik des Dt. Ba 
332. —— 

*Woytinsky, Wl.: Die Welt in Zahlen. Fünftes Buch: Han- 
del und Verkehr. Berlin: Mosse 1927. (XXII, 376 S.) gr. 8° 

= Serie populärer statistischer Bücher. 22.—; mw. 25.-- 
Sn der üblichen Anordnung des großen populären ftatiftifchen 

Handbuch behandelt der vorliegende Band: Handel u. Verfehr 

im Wirtfchaftsleben der verfchiedenen Länder. Verkehr. Nach- 

tichtenmwefen. Handelsbetriebe u. Genoffenfchaftsmwejen. Welt- 

handel. Geld- u. Banfmwefen. Bewegung der Warenpreife. 


Verfiherungtweien. Altiengefellichaften. Wirtichaftl. Kon 
junftur. 

21. Soziologie 
*Gumplowicz, Ludwig: Ausgewählte Werke. Hrsg. von 


. G(ottfried) Salomon. Bd 2: Grundriß d. Soziologie. Mit e. 
Vorw. von Franz Oppenheimer. Innsbruck: Universitäts- 
Verlag Wagner 1926. (XXX, 269 8.) gr. 8° 
Der Neuausgabe de3 für die Entwicklung der deutfchen 
Soziologie bedeutfamen Gumplomiczihen Werfes hat Franz 
DOppenheimer ein wertvolles und tiefdringendes Vorwort bei- 
gegeben, da3 eine Charafteriftif der Ö.jhen Soztologie gibt und 
feine Urfprünge und Ausmwirfungen in der Ipäteren Soziologie 
jowie feine grumndfägliche Bedeutung Flarlegt. „In der Ahnen- 
reihe der Soziologie wird er neben Saint Simon, Comte und 
Spencer immer an eriter Stelle ftehen.“ 


22. Weltwirtichaftälehre 


*Kuske, Bruno: Die historischen Grundlagen der Weltwirt- 
schaft. Jena: Fischer 1926. (30 S.) gr. 8° = Kieler Vorträge. 
17. 1.10 

Die Aufgabe, die fich der Verf. in feinem Vortrage geftellt 
bat, it, die wichtigsten treibenden Kräfte darzuftellen, die an der 

Entitehung der Weltmwirtichaft entjcheidend beteiligt gemeien 

find. Als folche werden erfannt und: in den Einzelheiten ge- 

Ihildert: die natiirlihe und Ffulturelle Differenzierung, die 

Bedarfsfategorien, die geiellihaftlichsitaatlihe DOrganifation. 

*Schlenker, M/ax]: Die Eisenindustrie in der Welt unter be- 
sonderer Berücksichtigung des internationalen Eisenpaktes. 
Ebda. 1927. (34 5.) gr. 8° = Kieler Vorträge. 18. 1.10 

Verf. gibt zunächit einen inftruftiven Überbfic über Welt- 
produktion, Weltverbraud und Welthandel in Eifen, fomwie über 
die Entwidlung der deutihen eifenichaffenden Induftrie in der 

Nachkriegszeit. Er geht dann auf die Urlachen ein, die zum Ab- 

Ihluß des internationalen Eifenpaftes geführt haben, feine Be- 

fHimmungen im Einzelnen und auf feine bisherigen Auswirfuns- 

gen. Der Bortrag wird durch Betrachtungen iiber die Stellung- 
nahme der deutichen Snduftrie zum Eifenpaft befchloffen. 

Zadow, Fritz: Zur Reform der internationalen Rohstahl- 
gemeinschaft. In: D. dt. Ökonomist. Jg. 45, 10, 10. März. 

. 399-402. 


23. Betriebsmirtichaftälehre 


*Hummel, Otto: Das Rentabilitäts- u. Wirtschatftlichkeits- 
problem. Stuttgart: Poeschel 1927. (VI, 110 8.) 8 =D. 
Bücher: Organisation. 6. 

„Die vorl. Arbeit jchließt fih an den von Nielifch formu- 
lierten Ertrags-, Geminn- u. Wirtfchaftlichfeitsbegriff u. den 
des betriebsmirtfchaftl. Produftionsprogzeljes an, aus denen fich 
ergibt, daß das Wirtichaftlichfeitsproblem im Betrieb das be- 
berrichende u. der Kapitals-Nentabilität vorgelagerte ift. (Sie) 
liebt außer der arumdfäglihen Betrachtung der Begriffsinhalte 
eine bejondere Aufgabe noch darin, die für die Beurteilung des 


BWirtichaftlichfeitsgrades eines Betriebes wejentlichen Er- 
fordernifje zu ermitteln und zu charafterifieren.‘ 
Der N in Betriebsangelegenheiten. Si: Rede 


u. Schrift. ©. 203-212, 


24, Wirtichaftsgeichichte und Wirtichaftskunde 


*Beder, Erich: Se ah der Wirtfchaftskrife. Wien: Selbft- E: 
©.) 8 Oft. Sch. 150° 


verl. 1927. (32 
Behandelt öfterreichiiche Verhältniffe. 
Sorlich, an Wirtichaftsgefhichte der Snduftrieitadt 


Se ae In: Deutichlands Städtebau. Dffenbad 

a 

ed Berlin: Dari 1927, (175 8.) 4° = Deutschlands 
Städtebau. 


3.— 
Enthält eine Reihe Hleinerer Beiträge zur Wirtichaftsfunde 5 


Hellens. 

Leuckfeld, Gottfr.: 
Hansestädte in Farbenphotographie. Hamburg. 

Rund, Paul: 
kammerbezirks Stuttgart. In: Deutschlands Jubiläums- 
firmen. Handelskammerbezirk Stuttgart. S. 5-18. 

Sander, Dtto: Ausbau u. Erweiterung der m Dffenbad. 
Sn: Deutschlands Städtebau. Dffenbah a. M. ©. 69-78. 


Handel u. Verkehr in Hamburg. In: Die 
S. 57-70. 


Stenzel, Georg: Industrie und Gewerbe [in Hamburg]. In: 
Die Hansestädte in Farbenphotographie. Hamburg. 8. 71° 


bis 81. 

*Weller, Erich: Rekonvaleszenz. Rückblick auf das Wirt- 
schaftsjahr 1926. Frankfurt a. M.: Sozietätsdr. 1927. 
BSR! 

Der Rüdblid läßt erfennen, daß hinfichtlich Deutichlands 


Die wirtschaftliche Bedeutung des Handels- 


mweltwirtfchaftlicher Stellung, der Erzeugungsbedingungen und ° 


der Rapitalmarftlage „die Einordnung noch nicht voll, aber 


zum überwiegenden Teile gelungen ift“. 


Politik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


Linke, Paul Ferdinand: Sozialismus und ee In: 
Sozialistische Mhe. Jg. 33, 2, Febr. 1927. S. 104-108. 


2oefdh, Karl. v.: Die politifche Bedeutung ker Bevolferungs- h 


verfhiebung. Sn: Volk u. Reich. Sg. 2, 1926, Dez. ©. 517- 339. 
Ritter, Emil: Katholiiche Sugend und Sozialismus. sn: 
Sugendführung. Sg. 14, 1/2. ©. 1-8. 
*Shäffer, Julius: Die Berftörung des Bolfsgedanfens durch 


den Raflenmwahn. Sale Philoverlag 1926. (38 ©.) a — 4 


Die Morgen-Feihe. 4. 

Schmis, Dar U. 9.: Rabdifale und fonjervative Einftellung. 
Sn: Der Bufammenichluß. Sa. 1,11, Febr. 1927. Sa 

Stavenhagen, Kurt: Die Tonjerbativeliberal-bemoftatifche 
Staat3auffaffung und Mitteleuropa. In; Ditland, 30:2, 
Febr. 1927. ©. 51-62. 

Unger, Furt: Ein Programm des Sungjosialismus (Henhil 

. de Man, Zur ggalanıe de3 Sozialismus). Sn: Der dr 
fammenjdhluß. Sg. 1, 11, Febr. 1927. ©. 19-22 

Wick, Karl: Haut umd "politifche Parteien. ee Räber 
1927. (47 ©) 8 —65 


4 


*Miederhold, Amin: Der Chrift und der marriftiiche So z 


fismus. Bier Vorträge. Kafjel: Onden 1927. (47 ©.) 8 
Beltpolitif 


Baumann, C.: Paneuropa? In: Chl. des Zofingervereins. 5 


32:09 8. - 309- 328. 
Cramon, d 


Rheinifcher Beobachter. Sa. 6, 1927, 5. ©. 6 


Grünfeldt, Max: Das kranke Europa. In: Annalen. Jg. 1,2, F 


Jan. 1997. S. 107-118. 


Heintih, Karl Borromäus: Nation, Bölferbund und Pan- i 
europa. Einige Bemerkungen. Sn: Soziale Kultur. Sg. 46, = 


11/12. ©. 269-275. 


: Ein Rüdblid a die Re } 


Kleineibst, Richard: Vereinigtes Angelsachsentum gegen 
sich einigendes Europa. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 3. 


S. 188-191. 


Kühnert, Herbert: Der Völkerbund und die geistige Zu 


sammenarbeit. Ebda. S. 194-199. 
Deutichland 


*Deutiher Aufbau. Nationalliberale Arbeit der Deuter 
Staat3poli- £ 


Volkspartei. Hrag. d. Rempfes. 


} Berlin: 
tiicher Berlag 1927. (382 ©.) 8° 


BZufammenfaffende Darftellung der Grundfäße und Arbeiten 


der Deutihen Bolfspartei. ES haben behandelt: Leidig den 
Übergang von der Nationalliberalen zur Deutichen Volkspartei, 


Kempfes die Parteiorganijation, Kahl die Verfaffung, Scholz 


die innere Reichsentmwidlung, Kodelforn die Wende man 


N Dan ı YA NEE N Aa 


Kalle den NRheinfampf, Aheinbaben die Außenpolitif, Schnee 
die Kriegsichuldfrage, Boelit die Kulturpolitif, Wunderlich die 
Aufwertungsfrage, Thiel die Sozialpofitif, Sanıpe die Preußen 
pofitif ufm. Am Schluß! eine Zufammenftellung der Partei- 
angehörigen in fämtlichen PBarlamenten. 

Brauns: Zentrum und evangeliiher Volfsteil. In: Der Zur 
fammenschluß. So. 1, 11, Febr. 1927. ©. 32-40. 

Hammerjihmidt: Von der Liberalen Verein'gung Bayern. 
Ebda. ©. 41-46. 

Hussarek, Max Frh. v.: Der großdeutsche Gedanke in seiner 
föderalistischen Ausgestaltung. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 
24. S. 472-473. 

Quessel, Ludwig: Zur Außenpolitik des Kabinetts Marx- 
Stresemann-Hergt. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 2, Febr. 
1927. S. 93-98. 

Rofe, Sofeph: Die Hiftorifch-Tachliche Berechtigung der Reich3- 
finanzhobheit. Sn: Soziale Kultur. Ig. 46, 11/12, ©. 275-282. 

*Malter, Friedrih: Die deutiche Nepublif im Spiegel ihrer 
Berfaifung. Fir Schule und Haus bearb. Bühl: Konfordia 
W.-6. 1927. (70 ©.) 8° 1.20 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


Bröderih, Sylvio: Die deutfche Volfsgemeinichaft in der 
Republik Litauen. Sn: Dftland. Sg. 2, 2, Febr. 1927. ©. 37-40. 

Senien, Hans: Der Grenzfampf in der Nordmark vor und nach 
nn en St: Vergangenheit u. Gegenwart. Sa. 17, 1927, 

Kauder, ®.: Die deutihe Volfsgemeinschaft in Polen. In: 
Dftland. Sa. 2, 1927, 3. ©. 73-77. 

Kloß, Anton: Die Südtiroler Frage als europätiches Problem, 
Sn: Das Neue Reich. Jg. 9, 24, 12. März 1927. ©. 468-469, 

Loucheur: Österreichs Zukunft. In: Das neue Europa. Jg. 13, 
1/2. S. 30-32. 

Morit, Waldemar: Die Lage im Saargebiet. In: Rheinifcher 
Beobachter. Sg. 6, 1927, 5. ©. 68-69. 

Drend, M.: Kaffe und Temperament des fiebenbürgifch-[äcdhli- 
ichen Bauern. In: DOftland. Sg. 2, 1927, 3. ©. 85-89. 

Paulig, Fr.: Erhaltung deutfher Art in Südamerifa. In: 
Ernte. Sg. 8, 1927, 5. ©. 7-9. 


Ausland 


Asien. — Freye, P.:Siam und Deutschland. In: Der Ausland- 
deutsche. Jg. 10, 4, 2. Febr.-H. 1927. S. 108-109. 

Schippel, Max: Imperialismus und Chinas wirtschaftspoli- 
tische Unabhängigkeit. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 3, 
März 1927. S. 183-188. 

England. — Saxer, A.: Die englischen Liberalen und die 

BL erpshlik. In: Politische Rs. Jg. 6, 3, März 1927. S. 89 

is 96. 

Italien. — Prezzolini, Giuseppe: Idee und Aufgabe des Libe- 
ralismus in Italien. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20, 2, Febr. 
1927. S. 154-162. 

Polen. — Rede, Walther: Die polnifche Trage als Problem der 
europäifhen Bolitif. Sn: Vergangenheit u. Gegenmart. 
6. Erg.-9. ©. 82-103. 

Tschechoslowakei. — Haffinger, Hugo: Die Entmwidlung des 
tihechiihen Nationalbewußtieind und Die Gründung des 

_ heutigen Staates der Tiehechoflomwafei. Ebda. ©. 50-82. 

Dberihall, Albin: Die parteipolitiiche Struftur der Tichecho- 

flowaliihen Frucht, Sn: Hohichulmwiffen. Ja. 4, 3 (März 


1927). ©. 144-15 
er, W.: Die neue Politik Pius XI. In: 


Vatikan. Beck 
Abendland. Jg. 2, 5. S. 142-145. 


Philofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnik, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


PHilofophie 

Geschichte der Philosophie. — *Vorländer, Karl: Geschichte 
der Philosophie. Bd 1: Altertum u. Mittelalter. Bd 2: Die 
Philosophie der Neuzeit bis Kant. 7, Aufl. Leipzig: Meiner 
1927. (VIII, 313; VIII, 352 S.) 8° je 6.—; Xi. 7.50 
Die neue Auflage des Werkes ijt dreiteilig (der 3., noch nicht 
erihienene Band, der das 19. und 20. Zahrhundert feit Kant 
umfaffen foll, wird von Raymund Schmidt bearbeitet). Aus 
dem Borwort: „Diefer längere Zeitraum (feit der 6. Aufl. 
1921 — der Ref.) ift dem Texte... . zugute gefommen; wohl fein 
Paragraph ift unverändert geblieben. Bon ftärferen Änderungen 
des... eriten Bandes meile ich 3. B. auf die Berüdjichtigung 
der Ariftoteles-Forfhungen W. Jaegers ($ 28) und das hin- 


zugefügte Beijpiel einer mittelalt. Enzyklopädie ($ 65)... hin.” 
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*Windelband, Wilhelm: Die Philosophie im deutschen 
Geistesleben des 19. Jahrhunderts. Fünf Vorles. 3., photo- 
mech. gedr. Aufl. Tübingen: Mohr 1927. (VII, 120 ©.) 8° 

.—; Hlmw. 6.— 

Monographisches.. — Chamberlain. — re Georg: 
Auf des Lebens Höhe. Eine Idee, entfaltet in Wort, Ton u. 
Bild zur bleibenden Erinnerung an H. St. Chamberlain. Mit 
19 Abb. München: Lehmann 1927. (41 S.) kl. 8° 1.50 

Die Themata: Erdenwelt und Übermwelt, Hirnmwilfen und 

Herzwiflen, Buchftabe und Geift, Vergehen und Werden, Ich 

und Du werden am Werfe Chamberlains und an Werfen der 

bildenden Kunft erläutert, im Anschluß daran Worte Chamber- 
lains über Luther, Koh. Seb. Bach, Friedrich d. Großen, Kant, 

Goethe, gebracht. Das Ganze ift ald Vorbild für Chamberlain- 

Gedenf-Feiern gedacht. 

Kant. — *Siehr, Karl: Kant und das freie Wort und: Ge- 
rechtigkeit und Tapferkeit bei Kant. Vortr. Königsberg: 
Hartung [1927]. (28 S.) 8° 

Kants Stellung zum Recht des freien Wortes mwird im Ans- 
ichluß an feine Maßregelung durch Wöllner im 1. Vortrag ge- 
ichildert. Der 2. Vortrag erörtert die ethiiche und foztalphilo- 
fophifche Begründung der Tapferfeit3- und Gerechtigfeitzidee 
dureh Kant (— wie der Redner fie auffaßt!). 

Troeltsch. — *Spieß, Emil: Die Religionstheorie von Ernst 
Troeltsch. Mit einem Bildnis v. Ernst Troeltsch. Paderborn: 
Schöningh 1927. (VIII, 604 $.) gr. 8° 19.—; geb. 21.— 

Koter Faden der Religionsphilofophie Troeltih3: „Nela- 

tivierung der abfoluten Dogmatik und Abiplutivierung der rela- 
tiven Gefchichte.” — Einteilung de3 ganzen Werkes: „Wir 
werden im 1. Teil unferer Arbeit den philofophiihen Quellen 
von Ernft Troeltfch nachgehen (Kant, Lobe, Dilthey, Neu- 
fantianismus, Mar Weber, Euden — bd. Ref.), im 2. Teil die 
erfenntnig= theoretiihen Grundlagen und Anichaunngen der 
Religionstheorie Troeltfch3 Eritiich erörtern (Begriff der Neli- 
gionsriffenihaft, Binchologifche Analpfe des religiöien Bemukt- 
feins, Erfenntnistheorie der Religion, Slaubensprinzip—d.Nef.), 
und im 3, Teil ung mit feinem theoretiichen Hiftorismus (©e- 
ihichte und Religion, Aufbau der Gefhichte — d. Ref.) und 
feiner Konftruftion der Sdeengejchichte de3 Chriftentums aus> 
einanderjeen.” — Die Kritik ift naturgemäß im Sinne der 
fathofifchen Dogmatik feftgelegt, immerhin jedoch) zurücdhaltend 
und maßopoll. 


| Ethik. — *Handbuch der Philosophie. Hrsg. von A(lfred) 


Baeumler u. M(anfred) Schröter. Lfg 8 u. 9. Ethik der 
Neuzeit. Von Theodor Litt. München: Oldenbourg 1927. 
(184 S.) 4° 8.70 
Die Ethik der Neuzeit verfucht die „vorherrichende Welt- 
immanenz der Antife” mit der „chriftlich-tranfzendenten Er- 
{ebnismwelt des Mittelalters” zu verbinden, ferner die neue Dies- 
feitsfehnfucht gegenüber der Senfeitsfehnfucht des Mittelalters 


Ddurchaufesen, endlich Antife und Neuzeit unmittelbar zu ber- 


fnüpfen in der „Öeitaltung diefes Weltlebens aus den ihm 

immanenten Kräften“, — Themata: Lage am Ausgang Des 

Mittelalters, Renaiffance („Natürliche Ethil, Montaigne, 

Bacon, Machiavelli, Grotius), Engliihe Moralphilojophie 

(Hobbes, Cambridge-Schule, Xode, Shaftesbury, Schottiiche 

Schule, Hume, Smith), Niederlande und Frankreich (Haupt- 

fächli Spinoza und Kouffeau), Leibniz und feine Nachfolger, 

Rant und Herder, Deuticher Sdealismus (Sacobi, Schiller, 

Fichte, Die Romantik, Schleiermader, Hegel, Herbart, Schopen- 

Hauer), Rofitipismus und Evolutionismus (Comte, Bentham, 

Mill, Darwin ‚Spencer, Feuerbad, Marr), Die philofophiiche 

Erneuerung (Loge, Wundt, Neufantianismus, Niesjche, Lebens, 

Rulturphiloiophie, Bhanomenologie). 

Erkenntnistheorie und Logik. *Enriques, Federigo: Zur 
Geschichte der Logik. Grundlagen und Aufbau der Wissen- 
schaft im Urteil der mathematischen Denker. Dt. von L. 
Bieberbach. Leipzig: Teubner 1927. (V, 240 8.) 8° = Wiss. 
u. Hypothese. 26, Lim. IL. 

Aus dem Vorwort des liberfeßers: „Das vorliegende Wert 
zeigt, wie im Laufe der Jahrhunderte vom Hafiiihen Altertum 
bis zum Anfang des 19. Sahrhunderts das Bedürfnis des mathe- 
matiichen Denkens die Xogif beeinflußt und gemandelt hat. E3 
ift alfo ein Beitrag zur Geichichte der mathematischen Sdeen, 
zur Gefchichte der Logik, überhaupt zu .der viel allgemeineren 

Frage, wie fich mathematiiche und philofophifche Orundauf- 

falfungen vielfach durcchdringen.” — Themata: Logik der Alten, 

2. der neueren Rhilofophie (Bacon, Kepler, Galilei, Descartes, 

Pascal, Gaifendi, Hobbes, Leibniz, Lode, Kant), Moderne 

Reform der 2. (Gergonne, engliiche Rogiftit, Bofitivismus, 

Raich), 2. der Wiffenjchaftslehre (Comte, Herichel, Whervell, 
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3.&t. Mill, Sevons, Phanomenologie, Pragmatismus, moderne 

Mathematik und PBhHiik). 

*Russell, Bertrand: Die Analyse des Geistes (The analysis 
of mind). Übers. von Kurt Grelling. Leipzig: Meiner 1927, 
(VII, 407 8.) 8° 12.—; Zi. 14.— 

Das Buch willzwei Tendenzen vereinigen: die materialiftiiche 
bzw. phhfiologiftiihe Tendenz der neueren Riychologie, in3- 
bejondere des „Behaviorismus” und die antimaterialiftiiche 

Tendenz der neueren BhnHlif, inbejondere der Nelativität- 

theorie. „Es gibt eine Anficht, die... . die materialiftiiche Tendenz 

der Vinchologen mit der antimaterialiftiichen der Bhhlifer ver- 
einigt. Diefe Anficht ift die von William James und den ameri- 
fanischen Neurealiiten. Nach der ift nämlich der „Stoff“, woraus 
die Welt beiteht, weder geiftig noch materiell, fondern ein „neu 
traler Stoff“,...... Sch habe in dem vorliegenden Bande verjucht, 
diefe Anficht in ihren Einzelheiten zu entwiceln, jomeit es fich 
um die Ericheinungen handelt, mit denen fich die Piychologie 
befaßt.” — Das Werf ift aus in London und Peking gehaltenen 

VBorlefungen entjtanden. 

Metaphysik. — *&rapve, Friedrih: Die Tyranniz des ©eiftes 
heutiger Bhiloiophie. Ein metaphhfifcher Waffengang. Er- 
furt: Stenger 1927. (46 ©.) 8° = Weisheit u. Tat. 9. 2.— 

Die Betrachtung baliert auf des VBerfafiers Chaotologie ala 

„Lehre vom Chaos al3 einer unterempirtischen Weltregion”, in 

deren Mittelpunkt die Trümmer des WVirkflichen al3 Baufteine 

des Wirklichen ftehen. An der Weltanihauung Kants und Goe- 
the3, an der Geiftesitruftur des 19. und des beginnenden 

20. Sahrhunderts Soll dieje Chaotoiogie erhärtet werden. Grund- 

übel: „Die Krankheit‘, . . heißt: Tranizendentalismus. Sn Trank 

teich wurde diefer Bazillus <,cogito ergo sum !*) vor Sahrhunder- 
ten ausgehecdt, und über England drang er in Deutichland ein.“ 

*Müller-Freienfels, Richard: Metaphysik des Irrationalen- 
Leipzig: Meiner 1927, (X1, 493 8.) 8° 22.—; Li. 25.— 

„Dies Buch über Metaphhyiif des Srrationalen fchließt fich, 
obwohl es in Sich gerundet und allein verftändlich ift, an ein 
anderes Werf an, das im Sahre 1923 unter dem Titel ‚Srratio- 
nalismı3‘ veröffentlicht wurde, das jedoch in zweiter Auflage 

‚strationale Erfenntnislehre‘ heißen foll. ... Der Begriff 

‚Strationalität‘ ift in Ddiefem neuen Buche jo wenig wie in 

jenem in rein negativem Sinne zu verftehen‘. Denn fomohl 

Erfenntnislehre wie Metaphhyiif des Verf. wiffen zwar um das 

Ungenügen jeder „rein“ rationaliftiichen Bofition, aber fie er- 

fennen da3 Wertvolle des Kationalismu3 an. Vor allem tft 

fomwohl das Strationale der Erfenntnis wie der Metaphhnfif ein 
pofitiver, erlebbarer ZTatbeitand, der finnvolle Ganzheitger- 
fenntnis der Welt vermittelt. Behandelt werden (unter den 

Gefihtspunften des Seins und des Wertes): rationaliftifcher 

SDealismus, jenjualiftiider Materialismus und Rofitivismus, 

irrationaliftifcher Dynamismus — fowie die Metaphhfifen und 

die hiftoriichen großen Shiteme, die auf diefen drei Grumdpofi- 
tionen beruhen. 

Kulturphilosophie. — *Handbuch der Philosophie. Hrsg. von 
Alfred) Baeumler u. M(anfred) Schröter. Lig 6 u. 7. 
Logik u. Systematik der Geisteswissenschaften. Von Erich 
Rothacker. München: Oldenbourg 1926. (171 8.) gr. 808, — 


„Die Wiffenihaften, welche die Ordnungen des Lebens in 
Staat, Öefellihaft, Recht, Sitte, Erziehung, Wirtfchaft, Technik 
und die Dentungen der Welt in Sprache, Mythus, Kunft, Reli 
gion, Philofophie und Wiffenfchaft zum Gegenftand haben, 
nennen wir Geiftesmwillenichaften.” — Nach einer Erörterung 
des Terminus „&.” und des Verhältmfies: PBhilofophie — 
Einzelwifjenfchaften fowie der Methodenfämpfe der ©. werden 
die weltanjchaulichen Grundpofitionen der ©.: Dualiftiicher und 
objeftiver Jdealismus, Naturalismus, Subjeftivismus (Sndipi- 
dDualismus) jowie die Grundmethoden der ©.: die evolutioni- 
ftiiche, die organologiiche und die vergleichende, betrachtet. — 
Der zweite (fynthetifche) Teil behandelt: Die hiftorifche Schule, 
Das Beritehen, Weltanichauungslehre, Die Nelativität fomwie 
die Einheit der fonfreten (d. h. meltanichaulich-fulturellen) 
Vernunft. 

*Boyneburg, Bernhard: Der Weg aus dem Chaos. Neues zum 
Satze von der Despotie der Mittel. Wien: Amalthea-Verlag 
[1927]. (93 8.) 8° 

„Um Subjekt zu fein,... durch feinen... Willen — erhob fich 
einft der Menich über das Tier — und dennoch fühlt er..., daß 
er nur Objekt ift! Diefer Erfenntnis dient diefeg Buch. Das 
menjchlide Schidjal wird fih in dem Wettlaufe zwischen den 
Vortichritten der Technik und den Entwicdlungs-, befjer gejagt 
Anpaffungsmöglichkeiten des menfchlihen Organismus ent- 
Icheiden. Bisher unterlag der le&tere, doch fan Erkenntnis den 
Menichen noch immer zum Siege führen.” Ergebnis der Fultur- 


Siterarifches Bentraldlotllien L = 15.41pr7171927 


welche u.a. Gandhi, Lenin, Ford, Muflolini,iY. ©. Wells, Speng- 
ler betrachtet: Der Ruf na °D, 
feitig italienischen) Fafzismus bzw. Falziltiichen Paneuropa. 
*Sabler, Biltor: Über Volfszugehörigfeit und Politik. Bien: 
Berein „Dt. Haus in Wien“ 1926. (52 ©.) 8° = Bücdherreihe 
des dt. Haufes. 
Themata: „Wer fann al? Deuticher anerlannt werden?” und 
ne dazu) „Ziele und Borausjegungen einer deutichen 
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philofophifchen Kritif der Gegenwart (vornehmlich Europas), 


ch einem europäiichen (nicht eine 


olitif", — Kern des Deutichjeins ift eine geiftige Struktur mit 
den Hauptelementen: Treue, Pilihtgefühl, Verantmortungs- 


gefühl, Treiheitsitreben, Tatkraft, Phantafie, Glaube an das 

geiftige Wejen des Wirklichen. Siel einer Deutihen Politik im 

Ganzen: der nationale Einheitsitaat, im Einzelnen: Entthronung 

des Kapitalismus, folidariftiiche 

teiorm. 

*Krüger, Fritz-Konrad: Gesichtspunkte, ‘Methoden, Ziele 
einer wissenschaftlichen Amerikakunde. Antrittsvorles. 
Berlin: Springer 1927. (18 8.) 8° 1.20 

Kulturphilofophiih ift folgendes bedeutiam: „Amerifa= 
tunde hat e3 in eriter Linie mit den amerifanifchen Menichen 


und dem amerifaniichen Leben zu tun.” Sie „muß danach trach= 


ten, da3 amerifaniihe Wejen aus fich jelbft zu, veritehen. — 
Quinteflenz der Vergleihung: „Der tiefe, gebildete Deutliche 
ift Hellene, der tüchtige Amerifaner Römer.“ 


*Leibrecht: Vom Sinn des Volfes. Verfucd, einer Metaphylik 
der Baterlandsliebe,. Nürnberg: „Das dritte Reich“ [1927]. 
(38 ©.) 8° = Schriftenreihe des Oberlandfreties. 1. —. 

„sn das Ganze de3 Seins eingefügt, in einem o3mos 
veranfert, gewinnt der deutiche Nationalismus und feine Forde- 
rungen, die er an den deutfchen Menfchen ftellt, einen Gehalt 


und eine Begeifterungsmacht, die den Menfchen mit feiner 


ganzen Eriltenz erfaßt.“ 
*Wyneken, Gustav: Der europäische Geist. 2,, verm. Aufl. 
Leipzig: Der Neue-Geist-Verlag 1926. (VI, 181 8.) gr. 8° 
6.50; geb. 8.50 

‚m . . wie fteht eg um da3 Dafeinsrecht diejes europaiichen 


Seiftes? Sit er nicht etwa des Weltgeiftes verlorener Sohn? Sit 


nicht das, von den Griechen begründete, geiftige Europa eine 
Epijode, ein furzlebiger Berfuch menfchlicher Selbitherrlichkeit, 
dem |chon fein Urteil gefprochen it? Wir willen e3 nicht; aber 
ob ihn der Spruch der Weltgeichichte einft rechtfertigen mag 


- 


Drganifation, Erziehungs- 


£ 


oder bermwerjen: dies geiltige Europa ift unjfer Land, unfer n 


ical. 


Anthropologie und Charakterologie. — *Magie der Welt- 
geihichte. Von Alkibiades bis Lovis Korinth. Leipzig: Voigt- 
länder (1927). (VII, 176 ©.) gr. 8° Xi. 6.50 

„Die Geihichte ift weder zmwedmäßig, noch fortichrittlich. 

Sie it als tragisches Spiel der Natur finnvoll.” — „Die abend- 

landifche Weltgefchichte tft in bevorzugtem Grade ein Verfud) 

der Katur, durch die Onadenmwahl einiger auserlefener eftalten 


ihre geihichtliche Evolution zu vollziehen.” (Dabet ift dad Maß 


der „Gnade“ glei dem Maße der — lesthin außerfaufalen — 


„Wirkfamteit” der großen hiftorifchen Berfönlichkeiten.) Ferner 


gilt: „Magie heißt Berufung gegen Schulung, Offenbarung 
gegen Erkenntnis. Magie vertritt Leiftung gegen Geminn, 
Kang gegen Glüd, Kultur gegen Bivilifation.” — Drei Gruppen 
großer Berjönlichkeiten werden betrachtet: die pamonijhen 
Charaktere: Alfibiades, Kolumbus, Wallenftein, Napoleon; die 
prophetiihen Charaktere: Seremiad, Sofrates, Chriftus, 


Zuther; die fünftleriichen Charaktere: Lionardo, Shafejpeare, 
Nembrandt, Corinth. Außerdem werden insbefondere die Sung- 


frau von Orleans, Crommell und Friedrich der Große unter dem 
Gelichtspunfte der Magie gewürdigt. 


*Dehmel, Heinrich: Seminar für Liebesprobleme. Berlin: 8 
Hensel 1927. (64 S.) 8° = Menschenbildung u. Menschheits- 


gestaltung. 2. PBp. 2.— 


Die „Einleitung“ ftellt al3 Richtlinie auf: „Aufflärung über 


die jeeliihen Dinge vor der Aufklärung über feruelle Einzel- 
heiten.” Das Liebesproblem felbft wird in 4 Vorträgen behan- 
delt: I. Kind und W 
Ihledht und Beugung. IV. Liebe und Schöpfung. Quinteffenz: 
„Nacht die theoretifche Trage: Wie ift der liebende Menfch be- 
Ihaffen?, jondern die praftifch viel michtigere Trage: Wie 
müfjen zwei Menfchen beichaffen fein, Damit fie in gemeinfamer 
Liebe glüdlich werden können? — fie bildet Die Kernfrage der 
Liebesmwiffenschaft. Untrennbar von ihr ift die zweite Haupt- 


erk. II. Ehe und Gemeinfchaft. III. Ger 


frage: An welchen körperlichen und geiftigen Zeichen find zwei 


Menjchen erfennbar, die in Liebe zueinander gehören und fomit 
eine Liebeseinheit bilden fünnen ?” 


u 


> = 
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*@intel, Walter: Leben und Seele im Denken, Reden und 
Schaffen. Vorftufen zu einer Charafterlehre. Berlin: Unger 
(1927). (73 ©.) 8° 2.— 
Themata: Seele und Welt; Leben, Denten, Schaffen; Von 

Wahrheit, Eitelkeit und anderen Dingen; Seele und Charafter. 

— „Berfuche, dich ohne Beziehung zur Welt und deinen Mit- 

menjchen zu denfen — und deines Geiftes beiter Befit gilt feine 

hohle Nuß mehr. Sm Verkehr mit Menich und Welt erwacht die 

Seele, von dort muß fie Nahrung und Kraft empfangen.” — 

Wie durch die einzelnen Themata hier in geprägt aphoritischer 

Form näher ausgeführt wird. 

*Steckert, Elsa: Der aktive und passive Menschentypus in 
neuerer Philosophie und Mystik. Dessau: Dünnhaupt 1926. 
(70 S.) 8° 2.80 
Sn der Gegenüberftellung von aftiver (hHandelnder) und 

pafiiver (fchauender) Einftellung tft eine Grumdfrage der Gitt- 

lichfeit berührt, die beantiwortet wird, je nachdem Handeln 
oder Schauen höher bewertet wird. Die Unterfuchung mwird in 
vier Stufen höher geführt: I. Sch. und 9. des Alltags, II. Sc. 

u. 9.in der Rhilofophie Schopenhauers, III. Sch. und 9. höherer 

(ethiicher) Art, TV. Sch. u. 9. höchiter (mHftiicher Art). Der Höchite 

Menjchentypus ist eine Vereinigung von Sch. und 9. im „hans- 

delnden Minitifer” (im Sinne Meijter Edharts). 

Kinder- und Jugendlichenkunde. — *Heydebrand, Caroline 
v.: Vom Spielen der Kinder. Stuttgart: Waldorf-Spielzeug 
u. Verlag (1927). (20 8.) 8° —,50 

„Diefe Heine Schrift verdanft alle Anregungen den biel- 
fältigen Ausführungen Rudolf Steiners, in denen er die Kunft 
der Erziehung aus den umfaijendften Gedanken über das wahre 

Weien des Menfchen entwidelt.” (Namentlih in der Schrift 

„Die Erziehung des Kindes vom Standpunft der Geilteswilien- 

Ichaft”.) Das Kind vollzieht (oder betrachtet menigjtens) Die 

Tätigkeiten der Erwacdhjenen rhythmifch mitklingend; jein Spiel- 

zeug it für das Kind nicht ftarr und totsmechanifch, jondern 

lebendig und beweglich wie e3 jelber aud). 


} PBiychologie 


Allgemeine Psychologie. — *VIlIth International Congress of 
Psychology. Held at Groningen from 6 to 11 September 
1926 under the presidency of G. Heymans. Proceedings 
and papers edited by the national committee. Groningen: 
Noordhoff 1927. (452 S.) 4° 12.50 

Sektionen: I. Empfindungsintenfität, II. Neligionspfycho- 
logie, III. Verftehen und Erklären in der Binchologie, IV. ©e- 
ftaltwahrnehmung, V. Biychologte, des Primitiven — jomwie 
die Sammelabteilung VI. der „Einzelnen Mitteilungen”. — 

Beiträge in deutfcher Spradhe: Heinz Werner: liber die 

Intenfität der Empfindungen (1), Ludwig Bindmwanger: 

Veritehen und Erklären in der Biychologie (II), Theodor 

Erismann: Verftehen und Erflären in der Biychologie (III), 

&. Ewald: VBeritehen und Erklären (III), Eduard Spranger: 

Berftehen und Erklären (III), Kurt Kofffa: Biychologie der 

Wahrnehmung (IV), E Rubin: Über Öeftaltwahrnehmung 

- (IV), Stiedrih Sander: Über Geitaltqualitäten (IV), W. 

Mapyer-Gro$: Zur Frage der pfochologiichen Eigenart der 

fogenannten Waturvölfer (V), U. Storch: Das primitiomy- 

thiiche Denken und feine Beziehung zur Biychopathbologie (V), 

fowie aus VI: Narzig Ach: Der Ehronotyper (Beitdruder), 

fowie: Erperimentelle Unterfuchungen über die freie Wahl- 
enticheidung, $. Baumgarten: Zur Frage des praftifchen 

Denfenz, Charlotte Bühler: Die erften fozialen Verhaltungs- 

meifen des Kindes, Karl Bühler: Bur Grundlegung der 

Sprahpiychologie, 3. Budtendijf: Über Orientierung bei 

höheren Tieren, U. Gatti: Über die Entitehungsweife vifueller 

Komplere, fowie: Über die Boggendorffiche Taufchung, jomwie: 

Über einige Berfuche auf dem Gebiete der eidetifhen Phäno- 

mene, U. Grünbaum: Handlung und Wahrnehmung (auf 

Orund pathologiicher Erfahrungen), E. R. Jaenjich: Die typo- 

logiihe Forihungsmethode (mit befonderer Berüdlichtigung 

der Eidetid), U. Suhäfz:, Zur Grundlegung der Geruchd- 
pipchologie, David Kab: Über den Vibrationsfinn, Friedrich 

Kiejomw: TÜiber das Weberfche Gefek, fowie: Zur Kritik der 

Eidetit, Dtto Klemm: Die Bedeutung der perjünlichen 

Gleichung für den Lenkerberuf, D. Kraus: Zum Problem des 

Unbemwußten und der „Einheit des Bemußtfeins“, Ernft Kretich- 

mer: Die Beziehungen zwischen förperlichen und, jeeliichen 

Eigenihaften, D. Kusner: Neuere Unterfuhungen über totale 

und disfrete Aufmerkfamfeit, Kurt XZewin: Die Erinnerung an 

beendete und unbeendete Handlungen, E. Linde: Zur Frage 
dom piychiichen Korrelate des piychosgalvanifchen Phänomens, 

T. 8. Defterreich: Einheit und Spaltung des Ih, M. Bonzo: 

Der Ausdrud des Willensfaktor3 in der Atmungsfurve, W. 


Poppelreuter: Arbeitspfpchologifche Unterfuchungen, 9. 

Prinzhorn: Eht-Unedht: Ein Verfuch über den tieferen Sinn 

der Charakterologie, PB. Ran burg: Die Fehler des geijtigen 

Apparates, ihre Pincologie, PBhHfiologie und Phhfik, 

Revefz: Taktiihe Gegenftandwahrnehmung und Geftalt- 

bildung, 8. Scola: Zur Theorie der eidetifhen Vhänomene, 

Dtto Selz: Die Umgeftaltung der Grundanfchauungen vom 

intelleftuellen Gejchehen, jomwie: Zur Theorie der fpezififchen 

Reaktionen, William Stern: Perjonaliftiihe Piygdologie, D. 

Usnadze: Zum Problem der Bedeutungserfaliung, Heinz 

Werner: Über phyliognomishe Wahrnehmungsweilen und 

ihre experimentelle Prüfung, Mar Wertheimer: Zum 

Problem der Schwelle. — Der Bericht enthält im Ganzen 

einundachtzig Beiträge, davon vbierundvierzig dDeutfche, 

Angewandte Psychologie. — *Jost, Henry Edward: Über 
Gedächtnisbildung. Berlin: Concordia [1927]. (130 8.) kl. 8° 

*Lippert, G. F.: Die hypnotische Selbstbesinnung in der 
Praxis. Pfullingen: Baum [1927], (23 S.) 8° = Bücher d. 
weißen Fahne. 40, —,60 
‚ Problem ift die Aufhellung der Art pfychiicher Erkrankungen, 

die Dem Berjuche, jie zu heilen, vorausgehen muß. „Bivei Wege 

ftehen uns hierbei zur Verfügung, ein längerer und ficherer: 
die Biyhoanalyie, und ein fürzerer, allerdings nicht immer 
gangbarer: die Hypnotifche Selbitbejinnung”. Der legtere 

Beg wird analyjiert (vor allem im Anfchluß an Kohnftamms 

Bemühungen) — und zwar an fiebzehn konkreten Fällen. Dem 

Arzte bleibt dabei die Aufgabe, durch feine Einwirkung vor- 

fichtig Die Selbithejinnung in die Wege zu leiten und ihre Er- 

gebnilje ev. Schriftlich duch den PBatienten firieren zu laffen. 

Pathopsyehologie. *Goldstein, Kurt: Über Aphasie. 
Zürich: Orell Füssli 1927, (68 8.) gr. 8° = (Schweizer) Neu- 
rol. u. psychiatr. Abh. 6. 3.60 

„Die Xehre von der Aphafie enthalt — zwei Grundprohleme. 

Das erite betrifft die Symptomenlehre, die Abgrenzung be=- 

ftimmter Krankheitsbilder und die Theorie, die und ein Ver- 

ftandnis für die Entitehung gerade diejer Bilder, fomwie eine 

Grundlage für unjere Anfchauungen über den Aufbau des nor= 

malen Sprachvorgang3 liefern Soll. Das zweite Problem ist da3 

tofalifatorifche. Gerade die Beobachtungen an aphaftichen 

Kranfen waren e3, die... . für die weitere Entwidlung der 

Lehre von der Xofalifation von der größten Bedeutung ge= 

wejen find.“ 

Psychoanalyse. *Alexander, Franz: Psychoanalyse der 
Gesamtpersönlichkeit. Neun Vorlesungen über die An- 
wendung von Freuds Ichtheorie auf die Neurosenlehre. 
Wien: Internat. Psychoanal. Verl. 1927. (250 S.) gr. 8° = 
Internat. Psychoanalyt. Bibl. 22. KLUGE er 

Bielformel: „Mit der Entdedfung des Jchs fängt eine neue 

Periode der pfychoanalytiihen Willenichaft an. Während die 

erite Beriode im Zeichen der Deutungskunit ftand, die nur die 

Außerungen der Triebe zu veritehen lehrte, fangen mir jebt an, 

diefe Hußerungen im Rahmen der gelamten Berfönlichfeit zu 

verstehen. Zuerft wurde die menjchlihe Piyche in ihre Beftand- 
teile zerlegt, jeßt beginnen wir, die Struftur ihres Aufbaues er- 
fennend, fie wieder zufammenzuftellen‘. — I. Teil: Die dyna= 
mifchen und die öfonomifhen Grundlagen der Neurofen (Die 

Entdedung des Sch3 und feine Stellung in der Keurofe, HhHite- 

tifcher und paranoischer Mechanismus, Dynamik der Zmangs=- 

neurofe (fowie De3 zmwangsneurotifchen Bmeifeld) und Der 

Phobie, Ätiologie der Neurofe), II. Teil: Die Triebgrundlagen 

der Neurofen und der Phobien (Triebmifhungen und =rich- 

tungen, Allgemeine SKranfheitstheorie auf Grund der Trieb- 

(ehre Freuds, Triebgrundlage der Neurojen). 

*Mueller-Senftenberg, M.: Körper, Seele und Geist im 
All. Psychoanalytische Betrachtungen. [Kirchhain, .N.-L.: 
Schmersow] 1927. (VII, 124 S.) gr. 8° Hlm, 4.80 
Die Verfallerin ging von Emerfon, Trine und Mulford 

aus und fam über Stefel zu Freud. „Unfer Weg foll von den 

Entwidlungsphafen der Gehirnfunftion im Menfchen bis in die 

Vorzeit des einzelligen Urmwejens führen, bis... zur Erfchaffung 

der Welt.” — E38 handelt fich alfo zulest um eine epvolutio- 

niftifch-biologifch-fosmologifhe Orundlegung der piychoana- 

Intifhen Theorie. 


Weltanihauung 


Anthroposophie und Theosophie. — *Hartmann, Franz: 
Samähdi. Der Yoga-Schlaf. 2. Aufl. Leipzig: Theosoph. Ver- 
lagshaus 1927. (17 S.) gr. 8° & .—.60 

*Hartmann, Franz: Sechs Zeugen für die Wahrheit der 
Lehre von der Wiederverkörperung. 2. Aufl. Ebda. (14 8.) 
gr. 8° —,60 
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nm 4ER RE - 
*Steiner, Rudolf: Wendepunkte des Geisteslebens /Zara- | Begriff der Ganzheit, Anwendungen der Begriffzlehre: Ro 


thustra. Hermes. Buddha. Moses. Elias. Christus. Nach 
einer vom Vortragenden nicht durchgesehenen Nachschrift 
mit einem Vorwort von Marie Steiner. Dornach: Goethea- 
num 1927, (XXIII, 141 S.) gr. 8° 3.20 
Das Vorwort gibt ein Verzeichnis von Vorträgen, die 

Steiner 1903-1922 gehalten hat. Im Übrigen gilt, nad 
Steiner: Zarathuftra ftärkt die Erfenntnisfräfte, die fich der 
äußeren Welt zuwenden; Hermes Trismegiftos („Ihoth“) 
(ehrt, daß fich im Menfchen und feinen Kräften die Kräfte der 
geiamten Wirklichkeit äußern; Buddha zeigt, daß die Ge- 
heimniffe des Dajeins außerhalb des von Wiederverförperung 
zu Wiederverkörperung erlebten LXebens-liegen, und deshalb in 
jenem „Außerhalb“ aufgefucht werden müffen; in Mojes voll- 
zieht jich der Übergang des Menschen aus der hellfeheriichen in 
die finnlich-intelleftuelle Seelenverfaffung, Elias findet zu- 
erft die von allen äußeren Umftänden unabhängige Gemißheit 
des Dafeins Sahves, d. h. des einen Gottes, in fi, Chriftus 
endlich ift der iiberfinnliche Regent der Menichengeichichte, der 
den Menschen die verschiedenen Tiefen feiner ©eele fennen ge= 
lehrt hat. 

Astrologie. — *Fifcher, Anton, u. Martin Goller: Lehrbuch 
Bet praftiihen Atrologie. München: Fiicher [1927]. 

Themata: Grundlegende Vorbegriffe (Geographiich-aftro- 
nomifche Ort3- und Zeitbeftimmung für das Grundhoroffop), 

Berechnung des Grundhoroifops, Hilfsmittel der Ausdeutung 

(Blaneten, Tierfreiszeichen, fomie die Afpekte und Winfel diefer 

beiden Faftorengruppen), Die aftrologifche Ausdeutung (all 

gemein und für die einzelnen wichtigen LXebensgebiete), Yu- 
funftsdeutung (PBrognofe, Direktion, Tranfit, Solarhoroffop), 

Aftrologie und tägliches Xeben (u. a. Mondperioden und tägliche 

Tranfite der Planeten). 

*Naumann, Irma: Was soll ich werden? Astrologische Be- 
rulsberatung. Görlitz: Regulus-Verlag [1927]. (VI, 83 S.) 
gr. 8° 1.80 

Die Schrift will zur Theorie und Praris der Berufswahl 
aftrologiiche Hilfsmittel darbieten. Sie jchildert zunädhit die auf 
den Beruf bezügliden Horoffop-Faktoren, fodann Ausfichten, 

Milteu und Entwicklung der Berufstätigfeit, Schließlich die Ty- 

pen der Merfurs, Mars-, Venus-, Saturn, Jupiterberufe. 

*Weingartner, Felix: Tonleitern und Sternenskalen. Ernest, 
Britts ‚Gamme Siderale et Gamme Musicale‘‘. Frei aus dem 
Franz. übers. u. m. Fußnoten u. e. Nachw. vers. [Vorw.: 
Bruno Willy.) Leipzig: Hummel 1927. (XI, 40 S. Mit 28 Fig. 
im Text.) 8° 1.80 

Verjuh einer fosmologiichen Mufiktheorie bzw. -philo- 
fophie im Anfchluß an das traditionelle Deutungsipftem der 

Atrologie (namentlich jomweit e3 indiihe und Agyptiihe In 

gredienzien aufmeift). 

Okkultismus. — *Seitz, Anton: Illusion des Spiritismus. 
München: Pfeiffer 1927. (222 8.) 8° = Okkultism., Wissen- 
schaft u. Rel. II. 5.— 

„Aufgabe, in großen Zügen das Shitem des Spiritismus dar- 
zulegen al3 verblüffende Slufion’ — durch fritifche Beleuchtung 
de3 meta= oder parapigchiichen Geelenlebens, des „Aftral- 
leibes“ und des „Doppelgängers”, des Damontsmus und der 

Bejejjenheit, der Fakır- und Magiertechnif, des Spufs — 

Ichlieglih der Täufchungsmethoden moderner entlarvter „Me- 

dien — immer belegt durch eine außerit zahlreiche und mannig= 

faltige Literatur. - 

Verschiedene Weltanschauungen. — *Abel, Adam: Das geht 
zu weit. [Nachw.: Pest.] München: Stangl [1926]. (34 S.) 8° 

2.50; 2m. 3.50 

‚ ‚Aufruf zuguniten einer ficchenfreien monotheiftiihen Re= 

Iigiojität. 

*Herrmann-Ebbrecht, W.: Variationen und Thema. 
III. Mächte. IV. Menschen und Allmensch. München: An- 
delfinger 1927. 197, u. 92°8.) gr. 89 ee 

Gedanken über Welt und Menfch in Dichteriich gelöfter 

Sprache. 

*Horter, Friedrich Hermlann): Die neue Arbeit3art im fom- 
menden Deutjchland. Allendorf b. Weilburg a. d. Lahn — 
Wien: Bund d. Verantwortung f. Schöpferiiches Schaffen 
1926. (123 ©.) 8° = D. fommende Deutichland, 3. Schrift 
=.d,,1. 6... Heft. ie 2. 

5. Heft: Metaphyfif die neue Urbeitsart (Ubmwege des Logi- 

zismus; Rudolf Euden; Metaphyiif als Befreier vom Ich und 

bom Logizismus, ald Führer zu Gott, als Schöpfer der Kultur). 

6. Heft: Mittlerichaft und Erlöjerichaft des Begriffes (Meta- 

phylit als Weltanihauungsichlüflel, Wort — Begriff — Leben, 
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mos, Wahrheit, Berfon, Staat). Be 
*Keßler, Ronald: Experimental-Philosophie 1926. Leipzig: 
Baustein-Verlag [1927]. (112 8.) 8° . 
„Sedes wahrhaft philofophiihe Werk war und it Erperi- 
ment, Beobachtungspverfuch, Selbitbeobadhtung Des philoe 
jophiihen Gehirnes, mechieljeitiger Schwingungsreiz der Ge- 
hirnnerven des Philofophen” — was in der Betradjtung von 
Seele, Natur und Kultur im Einzelnen betrachtet wird, a 
*Klotz, Karl: Die 12 Sinne. Ihr Wesen, ihre Entwicklung. 
Düsseldorf: Lebensborn-Verlag 1927. (104 8.) 8° = Lebens- 
born-Bücher. Nr 7. 2.—; geb, Se 
E3 wird die Lehre von den zwölf Sinnen ald ein Teil der 
Masdasnın-Lehre dargeitellt, vor allem in ihren naturmwiljen- 
ichaftlichen Beftandteilen und in ihrer praftifchen Anwendung. 
*Lindner, Paul: Offener Brief über Freimaurerei. Bielefeld: 
Küster 1927. (15 8.) 8° — ode 
*Schumann, Harry: Wege zum All. Dresden: Reißner 1927. 
(215 8.) gr. 8° = D. Myst. d. Menschwerdung. N. F. 
8.005. 20, Dee 
Grundftimmung: „Dort, im Süden, iibermältigte mich das 
Erlebnis, ein Wanderer im All zu fein, mein Leben lang, ein 
Heimatfucher. Sene Stunden waren ein jeliges Wiederfinden 
nordiicher Kargheit in füdlicher Fülle.“ — TIhemata; Erleben, 
Kargheit, Kumft, Eros, Xeben, Wahn der Moral und der Götter, 
Sternenhimmel. 2 
*Spanden, U. W.: Die deutichen Freimaurer. Eine Auf 
färungsichrift. Bielefeld: Kifter 1927. (100 ©.) 8° 2-5 
„Die deutfche Freimaurerei bildet eine Arbeitsgemein- 
ihaft, die Staat und Kirche nur willfommen jein fan, Als” 
Diener Gottes, des großen Baumeifters im Hebräerbrief, ftehen 
die deutichen Freimaurer in aufbauender Arbeit. In unferer” 
chaotischen Zeit wollen fie die verlorene Heimat wieder |haffen 
helfen, brüderlihen Sinn und Edelmenjchentum verbreiten, 
nicht aus Gefühlsfeligkeit, jondern aus edlem Bautwillen wollen 
fie Religion und Arbeit, Kunft und Zeben zufammenfalfen, die 
im deutihen Bolfe auseinandergefallen find.“ u 
Padagssit 
Dr. Theo Herrle 3 
Gejchichte der Erziehung und des Unterrichtöwejens 
Die neue deutfhe Schule. Michr. F. alle Tragen der Bolksichule, 
Hrög. von Georg NRaederiheidt, Katharina PVeterjen, 
Mar Enderlin. Sg. 1, 1927, 1, San. 72 ©.) em 
Diefterweg. gr. 8° Dj. 2.20° 
*Thiringen3 Höhere Schule. 8. des Thüringer Vhilologen- 
Verbandes. Schriftl.: Kraft. Ig. 3, 1927. (12 Kern.) Neil 
San. (16 ©.) Gotha: Klog (1927). 4° Halbj. 150 


B 
Bohnemann, Erih: Das evangelifche niedere Schulmwefen im 
Herzogtum Berg. In: 81. d. Bergiichen Geichichtövereind. 
Bb 55 (1926). ©. 132-259. e 
Brödel, Hermann: Die Manufakturhäufer des 18. Sahrhun 
dert3. Zur Gefchichte Des Gedanfens gewerblicher Erziehung 
u. der Entftehung der Realichulidee. In: 8. f. Berufs u. f 
Fachfehulweien. Sg. 42, 1927, 5, 1. März. ©. 58-64. 1 
Ebel, Karl: Zur Kirhen- und Schulgefchichte Giegens im 
Reformationszeitalter. In: Mittn des Oberheij. Gejchichte= 
vereins. Bd 27, 1926. ©. 129-136. 3 


Lehmann, —Prox,G.: Rudolf Lehmann. In: Preuß. Lehrerztg. 
Jg. 52,1927,. 32,.18. März. 
Pestalozzi. — Bernfeld, Siegfried: Der Irrtum des Pestalozzi. 
In: Zs.f. psychoanalyt. Pädagogik. Jg. 1, 1927, 5. 8. 136-142, 
Denzer,H9.: Beitalozzi in der Arbeitspädagogif. In: Schulbote 
f. Helen. Sg. 68, 1927, 10, 5. März. ©. 133-135. h 
Ernst, Fritz: Das Wunder Pestalozzi. In: Neue Schweizer 
Rs. Jg. 20, 1927, 2, Febr. S. 108-118. L; 
Flitner, Wilhelm: Zur geistesgeschichtlichen Stellung Pesta- 
lozzis. In: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 5, Febr. S. 241-260. 
— &inn des Problem3 vom natürlichen Weg. Die Rouffeaus 
fche Hauptformel für die Löfung des Problems. Der pädago= 
oiihe Zufammenhang im Denten Peltalozais. u; 
Litt, Theodor: Pestalozzi, der Mensch und die Idee. In: Die 
Erziehung. Jg. 2, 1927, 6, März. S. 305-323. 3 
Nigg, Walter: Die Sexualethik und Sexualpädagogik Pesta- 
lozzis. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20, 1927, 2, Febr. S. 119° 
bis 130. 
Die 
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Rößger, Karl: Peftalozzi und die Arbeitsichule. In: 
Arbeitsichule. Sg. 41, 1927, 2, Tebr. ©. 65-70. 


re Rh: a en 


Schneider, Ernst: Zur Zukunftsbedeutung Pestalozzis. In: 
Zs. f. psychoanalyt. Pädagogik. Jg. 1, 1927, 5. S. 129-135. 

Spranger, Eduard: Pestalozzi. Gedenkrede, geh. auf Ein- 
ladung der Universität Zürich am 18. Febr. 1927. In: Die 
Erziehung. Jg. 2, 1927, 6, März. S. 323-342. 

*Steiskal, Theodor: Johann Heinrich Pestalozzi, der Sozial- 
philosoph u. Pädagog. Gedenkrede. Wien: Dt. Verlag f. 
Jugend u. Volk 1927. (14 S.) 8° = Sonderdruck aus Pädag. 
Jb. 1927. — 45 

— Das Lebenswerk Pestalozzis — und die pädagog. Reform- 
bestrebungen unserer Zeit. In: Schulreform. Jg. 6, 1927, 2, 
Febr. S. 93-103. 


Ausland. — *Brandich, Heinz: Gejchichte der fiebenbürgifch- 
ragen Bolksihule. Shäkburg: Marfusdr, a h) 
LIDO, 

‚Br. gibt eine Schulgejchichte von der vorreformatorischen 

Beit bis ins 19. Jahrhundert und ergänzt fo feinen Abriß der 

Geihichte des rumäniichen Schulwejens (Schäkburg: Horeth 

1926), der die jegige Lage darftellt. : 

"Schmidt, Franz, u. Otto Boelig: Aus deuticher Bildungs- 
arbeit im Auslande. Erlebniffe u. Erfahrungen in Selbft- 
zeugnijlen aus aller Welt. Hrsg. Bd 1. Europa. Langenfalza: 
Belg 1927. (XV, 526 ©. mit Abb.) gr. 8° 2m. 12.— 

Auf die einleitenden Aufiäge von B. Rohrbach (Deutfche 

Auslandsihulgedanten) und Fr. Schmidt (Örundlinien der 

geihiehtlihen Entwidlung der deutichen Bildungsarbeit im 

Auslande) folgt eine Fülle von Einzeldarftellungen, die in 

Arbeit und Leben der Auslandfchulen einführen. E3 wird damit 

ein Bild der deutjchen Schularbeit im Ausland vor dem Kriege 

gezeichnet und eine Grundlage für den Wiederaufbau und 

Weiterausbau des deutichen Schulwejens im Auslande gegeben. 


Allgemeine Pädagogit 

*Deubner, Rudolf; Grundfragen häuslicher Erziehung. Quer- 
furt: Schneider (1926). (28 ©.) 8° = Die dt. Frau in Familie, 
Volf und Staat. 9.5. Ska) 
„Das Spiel im Leben des Kindes. Die Liige. Die Strafe. 

Düring,E.vd.:Erziehungsgrundiäße bei Schwererziehbaren. Sn: 
Reipziger Lehrerztg. Jg. 34, 1927,10, 16. März. ©. 213-217. 

Strohmeyer, Hans: Sprache und Bildung. In: Schule u. 
Wiss. Jg. 1, 1927, 6, März. 8. 209-217. — „Sit unter Bildung 
die harmonische Entwidlfung und Veredlung aller feelifchen 
und geiftigen Kräfte des Menfchen zu verftehen, dann muß 
die Sprache jelbit, ihre Vflege, die Beichäftigung mit ihr das 
vorzüglichite und allererite Mittel fein, um zu wahrer Bildung 
zu gelangen.” 5 

Zillih, Baul: Die Überwindung des Perjönlichfeitideals 
Sn: Sad. Schulztg. Sa. 94, 1927, 9, 9. März.-©. 149-151 

Verwedgen, Johannes: Erziehung zur Form. In: Mhe f. Dt. 
Erziehung. Sg. 5, 1927,1. ©. 1-6. 

*Würzburger, Karl: Pädagogik. Ein Jahresring. Briefe über 
die Erziehung. Dt. Buch-Gemeinschaft (1926). (374 8.) 8° 
[= Veröff. d. dt. Buch-Gemeinschaft. 126.] 

WVhyneken, Guftav: Die zentrale Antinomie der Pädagogif. 
Die Strafe. In: Der europ. Geift. 2., verm. Aufl. Zeipzig: 
Der Neue-Öeift-Berlag 1926. ©. 93-101; 107-117 


Schulwejen und allgemeine Methodik 


Fadrus, Viktor: Zwei Wege zur Reform der höheren Schulen 
und der Bürgerschule in Österreich. Eine Umfrage. In: 
Schulreform (Wien). Jg. 6, 1927, 2, Febr. — Stellungnahme 
verichiedener Körperfchaften und Schulmänner, 

*Hochschule und höhere Schule. 4 Vortr. Hrsg. von Erich 
Günther. Berlin: Salle 1927. (V, 80 S.) 4° = Unterrichtsbll. 
f. Mathematik u. Naturwiss. Beih. H. 8, 2.60 

Hollenbah, Erih: Die organifatorifhe Umformung der 
höheren Schule auf Grund der Reform — eine Notiwendig- 
En Se rk Philologenbl. Sg. 35, 1927, 11, 16. März. 


Kunze, Friedrich: Weltkultur ist Schul- und Kolonialfrage. 

In: Die Weltkultur. Jg. 6, 1927, 2, 8. 6-7. 
*Lehrplan für die fürperliche Erziehung der Mädchen an den 
E Mittelichulen. Berlin: Weidmann 1927. (24 ©.) 16°  —.,50 
Lehrplan für die Lyzeen und Studienanftalten im Bolfz- 
ftaate Heffen. Entwurf. Darmftadt: Staatsverlag 1926, 
8° [= ©lg von amtl. Handausg.) Nr 80: nn 

2 


"Renner, Karl: Der geiltige Arbeiter in der gegenwärtigen 
Gefellichait und Geihichtsepoche. Berlin: Diet 1926. (32 ©.) 
8 = Reihsausihuß f. fozialift. Bildungsarbeit. Schr. d. 
Breien Sozialift. Hochichule. 50 


. 
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. Der am 17. 4. 1926 vor der Freien Sozialiftifchen Hochichule 

in Berlin gehaltene Vortrag will den Geiltesarbeitern die Ver- 

ftandigung über fich jelbit und den Handarbeitern das Verftänd- 

ni$ der GÖeijtesarbeiter erleichtern. 

Sadfe: Zur Auslegung der Schulbeitimmungen der Reich3- 
BEL Sn: Preuß. Bolfsihularhiv. Bd 24, 1926, 2. 


*Schorning, Arthur: Der erfte Schultag. Ei Beitr. zur 
fejtl. Ausgeftaltung in Haus u. Schule. Leipzig: Strauch 
11927)”. (27 ©.).8° i 1.50 

*LandwirtschaftlicheSchulen katholischer weiblicher Ordens- 
genossenschaften. (Hrsg. von d. Bischöfl. Zentrale f. Ordens- 
schulen in Düsseldorf.) Düsseldorf: Verlag d. kath. Schul- 
organisation Deutschlands [1927]. (49 S. mit Abb.) gr. 8° 1.— 


Berufsschule. — Lampe, Hans: Wirtichaftsführer und Berufs- 
fchule. Ein Beitr. zur Erziehungsaufgabe der Berufsichule. 
Berufs u. Fahfchulmefen. Sg. 42, 1927, 5,1. März. 


Marr, Hans: Der Berufsihulgarten und das Öartenwerffchul- 
heim. Sn: Kölner BI. f. Berufserziehung. Sg. 3, 1927, 2, 
Febr. ©. 75-86. 

Fortbildungsschule. Garduhn, Karl: Meine Erfahrungen 
im Unterricht der Klaffen für ungelernte Arbeiter. Sn: Die 
Dt. Berufsfchule. Sg. 35, 1927, 23, 1. März. ©. 604-613; 
24, 15. März. ©. 625-635. 

Killmadyer, ®.: Unfere ländliche Bolfzfortbildungsichule. Sn: 
Die Scholle. Sg. 3, 1927, 5, Febr. ©. 305-319. — Die Aus» 
führungen beziehen jich bejonders auf die bayeriihen Fort- 
bildungsichulen. 

*Remfe, Frliedrihl: Erziehender Unterricht in der ländlichen 
Fortbildungzfchule. Eine method. Handreihung. (Geleitm.: 
Sngwerfen.) Wittenberg: Herroje 1927. (106 ©.) 8° 2.80 

Warum die ländlihe Fortbildungsfchule eine Erziehungs- 
ichule fein muß. Wie fie e3 fein fann. Unterrichtsbeifpiele dafür, 

Lehrerbildung. — Bruhn, Wilhelm: Das Echo der Lehrer- 
bildungsreform in der Öffentlichkeit. Sn: Beitwende. Ig. 3, 
1927, 2, Febr. ©. 171-180. 

Feldmann, Erih: Probleme der Berufsbildung des Bolfz- 
ichulfehrers. In: Sb. der Erziehungswilf. u. Jugendtunde. 
Bd 2. Berlin: Union 1927. ©. 150-175. 

Miüller-Feiligfh, Erwin: Der Pädagogische Rundfunk und 
die Weiterbildung der Sunglehrer. Sn: BU. f. Sunglehrer- 
fortbildung. Sg. 1927, 5, 15. Tebr. ©. 67-71. 

Schulbücher. — Brethfeld, Mar: Die techniihe Schulbücheret. 
Sn: Die Arbeitsihule. Sg. 41, 1927, 2. Tebr. ©. 99-103. 

*Deutsche Jugendschriften für Auslandschulen. Ein Litera- 
turführer. Langensalza: Beltz [1927]. (67 8.) gr. 8 

Braftiiche, vom Bentralinftitut für Erziehung und Unterricht 
veranlaßte Zufammenftellung. 

Volksbildung. — *Stillich, Oskar: Die Humboldt-Hoch- 
schule — am Scheidewege! Eine Denkschrift. Berlin: 
Hensel 1926. (IV, 67 8.) 8° : 

&t. will in diefer Rechtfertigungs- und Streitichrift gegen 
den Leiter der Humboldt-Hohichule Dito Oramzoim nachieijen, 
daß die bisher politifch neutrale Anftalt Gefahr läuft, nach einer 

Richtung hin beeinflußt zu werden. 

+Stodhaus,Clarl): Vom Lohnarbeiter zum denfenden Berufs- 
arbeiter. Beitr. zum Problem der techn. Arbeiterbildung. 
Wittenberg: Herrofe 1927. (71.©. mit Abb.) 8° SM 2 

St. läßt feiner Schrift über die Arbeiterjugend zwijchen 14 
und 18 Sahren die Angabe eines Weges folgen, tie auc) der 
ungelernte Arbeiter feinen Beruf erlernen und nicht nur den 
finanziellen Erfolg als einzigen Gewinn für jich als Menfch 
buchen fann. Beigefügt ift ein Lehrplan der Arbeiterberufsichule. 

Volksschule. — *Berger, Willy]: Wie fteht’3 um die Volts- 
ihule? Ein Befundbericht. Dresden: Boden 1927. (40 ©. 
mit engedii.. Ball.) ar. 8... 5 lea 

Da e3 piychologiih unrichtig ift, ein halbes Jahr nad) der 

Schulentlaifung in 11/, Stunden fechzig Tragen aus allen mög- 

lihen Wilfensgebieten, darunter mehrere rein gejchichtliche, be= 

antworten zu laifen, fönnen die Tatlachen diejes „Prüfungs- 
befunds“ nicht zur Beurteilung der Leiftungen der Bolksichule 
verwendet werden. 


*Hleinrich]) Harms. Das Arbeitsihhuls 
prinzip an fich und in der einflajligen Volfsfchule. 25 ge. 
Auffäbe (darunter (Hleinrih]) Harms: In der einklaffigen 
Bolksichule, 4. Aufl.) ee Bibo, a te 

arm3 [u. a.) hrög. von Gujtavd Hennigs. 2, berand. U. 
Sr Sa Re Lift & vd. Breifensdorf 1927. (IV, 149 ©. 
mit Fig., 1 Taf.) gr. 8° 3.— 


Arbeitsschule. 
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Keu hinzugefommen find Berichte über Gefamt-, Gemein- 
 fchafts- und Fibelunterricht, Wanderungen u. a. 


*Meticher, Guftav: Die Einftellung einer Lernichulflaife auf 
Arbeitzunterricht. Berlin: Dehmigfe [1927]. (76 ©.) gr. 8° 
= Schulfragen d. Gegenwart. 9.1. „Hlm. 2. 

Durch methodifche Hinweife und praftiiche Beijpiele wird 
gezeigt, wie eine Klafje, ohne von unten an in der Arbeitsfchul- 
methode unterrichtet zu fein, umgeftellt werden fann. 

*Muth, Georg Friedrich: Der Erfahrungsunterricht. Seine 
erkenntnistheoret. Begründung u. s. prakt. Durchführung. 
Mit zahlr. Abb. u. einem Beiheft von 29 Taf. Langensalza: 
Beyer 1997. (XI, 144 S., 29 Taf. auf 24 8.) 8° = Erziehungs- 
wiss. Arb. H. 5 = Mann’s pädagog. Magazin. H. 1100. 4.80 

Die auf 9. Cornelius und B. Dtto aufbauende Arbeit will 
durch eine Grundlegung, wie Erfahrung beim Kinde zuftande 
fommt und wie die geiftige Verfaflung des Kindes in der Grund- 
fchulzeit beichaffen ift, das Erlebnis des Kindes fir die Ausbil- 
dung der Raumanfhauung und des faufalen Denfen3 ver- 
wenden. 

Gesamtunterricht. — Gerhards, Karl: Zur Beurteilung der 
Montessori-Pädagogik. In: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 5, 
Febr. S. 293-304; 6, März. S. 360-368. — Yuseinanderjebung 
mit den Meinungen von ®. Stern und ©. Hejien. 

Linke, Karl: Grundsätzliches zum Gesamtunterricht und zum 
Sprachunterricht. In: Schulreform (Wien). Jg. 6, 1927, 2, 
Febr. S. 103-115; 3. S. 161-170. — Möglichkeiten. Gelamt- 
unterricht und Fächeruna. Lebensgebiet und Öejamtunter- 
richt. Zebensgebiet und Sachgebiet. Auffasftoff und Lebens- 
gebiet. Zur literarifchen Erziehung des Schulfindes. 

*Seitz, Franz: Wendung des Unterrichts. Theoretische Grund- 
legung desGesamtunterrichts. Ansbach : Prögel[1927]. (16 8.) 
gr 8% = Die Ernte. HI. E 


Kulturkunde. — Standenat, Rudolf: Der Kampf um die 
Rulturfunde. Sn: Mhe f. Dt. Erziehung. Ig. 5, 1927, 1. 
©. 10-16; 2. ©. 43-48. 


Pädagogiiche Piychologie 
*Pädagogisch-psychologische Arbeiten aus dem Institut des 
Leipziger Lehrervereins. Hrsg. von Max Döring. Bd 15. 
Leipzig: Dürr 1926. (208 $S. mit eingedr. Zeichn., mehr. Taf.) 
gr. 8° 5.20 
%. Schlotte (Unterfuhungen zur Auffaffung eines neuen 
Bilderbogens durch Kinder) zeigt, daf der Bilderbogenteft neben 


der Einfichtgmöglichkeit in Die Fahigfeit des Kindes auch Einblide 


in Entwidlungsverläufe bietet. Sn den „Studien über die Mimit 

und Bantomimif eines vierjährigen Mädchens beim Anhören 

einer Märchenerzählung‘ mweilt er auf die noch wenig benußte 
photographiihe Methode zum, Feithalten von Kinderbeob- 
achtungen hin. ©. Schieraf (Über da3 Wiedererfennen von 

Verfonen im Lichtbild durch jugendliche Zeugen) fucht tiefere 

Kenntnifje der Eigenart des jugendlichen Zeugen zu gewinnen. 

Hetzer, Hildegard: Systematische Dauerbeobachtungen am 
Jugendlichen über den Verlauf der negativen Phase. In: 
Zs. f. pädag. Psychol. Jg. 28, 1927, 2, Febr. S. 80-96. 

*Heydebrand, Caroline von: Vom Spielen des Kindes. 
Stuttgart: Waldorf-Spielzeug & Verlag (1927). (20 8.) 8° —.50 

Köhler, Elia: Empirische Perfönlichkeitsforfhung und ihre 
Bedeutung für die Badagogif. In: Päadag. Warte. Sg. 34, 
1927, 4, 15. Tebr. ©. 177-183. 

*Psychologisches zur Montessori-Methode. Aus dem Mon- 
tessori-Heft der ‚Neuen Erziehung‘. Hrsg. im Auftr. d. 
Dt. Montessori-Ges. Berlin: Hensel 1927. (32 8.) gr. 8° —.,50 

E. Bergmann: Biyhologiihe Beobachtungen in der Mon- 
tefjorigrundfchulflaffe (©. 1-17). E. Buloma: Einige Grund- 
prinzipien der Montefjorimethode, beurteilt vom Standpunft 

der neueren PBiychologie (©. 17-32). 

Stern, Erich: Zum Problem de Menfchenverftehens. Über 
Taufhungen in der Auffaffung der fremden Sndividualität. 
Sn: 5b. der Erziehungsmill. u. Jugendfunde. Bd 2. Berlin: 
Union 1927. ©. 176-214. 

ul, eh Sntereffe. In: Die Dt. Schule. Sg. 31, 1927, 


*Ziehen, Thl[eodor): Das Seelenleben der Jugendlichen. 


3. Aufl. Langensalza: Beyer 1927. (110 S.) 8° = Philosoph. 
u. psycholog. Arb. H. 6 = F. Mann’s pädagog. Magazin. 
H. 916 2.20 


Die Schrift ift durch ihre empirische und phyfiologiihe Ein=- 
a eine wichtige Ergänzung der übrigen Jugendpfycho- 
ogien. 
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Allgemeine Sprach- u. Literaturwifjenfchaf 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterjtädt 


Bussenius, Arno: [Bespr. von] Karl Voßler, Geist und Kultur 
in der Sprache. Heidelberg 1925. In: Neuphil. Mittn. Bd 28, 
1927. 8. 40-43. — ... . im Rünftlerifchen liegt der hohe Wert 
diefes Buches, weniger in pofitiv will. Feititellungen. 

El, Karl: [Befpr. von] FTunfe, D.: Innere Spradhform. 
Reichenberg i. B. 1924. — Marty, Anton: Sat und Wort. 
KReichenberg 1925. — Caflirer, Ernft: Bhilojophie der jym- 
bolifhen Formen I. Berlin 1923. — Derf.: Sprache und 
as Berlin 1925. Sn: Euphorion. Bd 27, 1926, 4. ©. 553 

i8 ; 

Heepe,M.:[Bespr. von]: Velden, Fr. von den: Die Zugehörig- 
keit der Bantu-Sprachen zur Ursprache der alten Welt, 
Bonn 1914. — Homburger: L.: Etude sur la phonetique 
historique du Bantou. Paris 1914. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 
1927, 2. Sp. 136-137. — Zu 1.: wenig pofitive Förderung, — 
3u2.: Beipr.erftnach demE&rjcheineniumfangreicherer Arbeiten. 

Ballbaufen, Hans: Von den Grumdelementen geitaltechter 
Dichtung. Aufgezeigt am Beifpiel: Pelle, der Eroberer, von 
Martin Anderien Werd. I. Teil. Sn: Der Pflug. Ig. 4, 1927, 
5. ©. 202-212. 

*Altungarische Erzählungen. Ausgewählt u. übersetzt von 
Robert Gragger. Berlin: de Gruyter 1927, (VII, De ar 8° 

p. 20. 

Die nach der hiftoriichen Folge der dargeitellten Ereignifie 
angeordneten Erzählungen entiftammen der ungarijchen latei- 
niichen Literatur des Mittelalters, in die der Hrag. am Schluß 
des Buches kurz einführt (eine ausführlichere Abhandlung hat 
fein Tod verhindert). Er berichtet über die verichiedenen 

Quellen, denen die Erzählungen entnommen find, und gibt im 

Anhang LKiteraturnachweile u. Sacerflärungen. 


Snöogermanische Sprachwifienichaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 

Meißner, Bruno: [Bespr. von] C. Autran, Sumerien et Indo- 
Europeen. Paris 1925. In: Dt. Litztg. Jg. 48, N. F. 4, 1927, 
12. Sp. 552-553. — Xehnt die Anficht des BVBerf.s, dad Sume- 
tifche jei mit dem Sdg. verwandt, ab. 

*Lokotseh, Karl: Etymologisches Wörterbuch der euro- 
päischen (germanischen, romanischen und slavischen) 
Wörter orientalischen Ursprungs. Heidelberg: Winter 1927, 
(XXI, 243 8.) gr. 8° = Idg. Bibl., 1. Abt., 2, Reihe, Bd 3° 

? 13:5 geb. "les 
Sn der Einleitung furzer Überblid über die Gejchichte der 

Berührungen der europäischen Sprachen mit denen des Orients. 

Das Wörterbuch verwendet ald Stichwort die Grundform des 

entlehnten Wortes unter Angabe ihrer fprachlihen Zugehorig- 

feit, der entlehnenden Sprachen, der Formen, die es in diejen 
annimmt, der Entwidlung der Bedeutung. Reiche Lıteratur= 
nachweife. Am Schluß alphabetifche Wortverzeichnilfe- nad) 

Sprachen geordnet. 

Die Bektaschis von Naim Bei Fresheri, hrsg. u. übers. von 
Norbert Jokl. In: Balkan-Archiv. Bd 2, 1926. S. 226-256. 

Treiner, K.: [Bespr. von] Max Vasmer, Studien zur alb. 


1 


Wortforschung I. Dorpat 1921. Ebda. S. 289-293. — 


Kurze Wiedergabe der von B. gegebenen Worterflärungen. 


Weigand, Gustav: Das Suffix -ul in den Balkansprachen. 
Ebda. S. 147-166. — Durch Vergleich de3 von den verjchiedenen 


Balkanfpradden gebotenen Material werden 6 -ul unter 
ichieden und nach ihrem Anwendungsgebiet feitgelegt: türk. 


-ul, flaw -uls, idg. -ul, lat. -ulus, altdalm. -ol (-ul), it. -olo. 


Das Berfonalfuffiz -ul des Serb., Bulg., Rum. und Gried, 


geht jedenfall auf lat. -ulus zurüd. 


Lewy, Julius: Eine neue Stele mit „hethitischer“ Bilder- 


schrift. Mit 6 Abb. In: Archiv f. Orientforschung. Bd 3, 
1926, 1. S. 7-8. 


Sndiiche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Gafteritädt | 
Printz, Wilhelm: [Bespr. von} Macdonell, A. A.: Hymns from 


wahl; Einzelbemerfungen zu Chronologie, Überjegung ufw. 
Stein, O.: [Bespr. von] Penzer, N. M.: The 
Bd Il. III. London 1924. 1925. Ebda. Sp. 127-130. —= 
Subaltsangabe u. Bemerkungen zu den verjchiedenen Er 
furfen de3 Herausgebers, v 


i 


the Rigveda. London 1922. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 1927, 
2. Sp. 126-127. — Kleine Bedenken gegen die getroffene Aus 


Ocean of Story... 
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Stein, O.: [Bespr. von] Smith, Vincent, A.: The Oxford Einleitungen und textkritischen Anhängen .. . hrsg. von 
History of India. 2nd ed. Rev. and contin. to 1921. By S.M. G[eorg] Beer, Ol[skar) Holtzmann, If[srael] Rabin. 


Edwardes. Oxford 1923. Ebda. Sp. 125-126. 


Weitaften 
Oberbibliothefar Prof. Dr. 5. Weißbad 


*Altorientalische Texte und Bilder zum alten Testament, 
hrsg. v. Hugo Gressmann. [I].] Altorientalische Bilder 
zum Alten Testament ges. u. beschr. v. Hugo Gressmann. 
9,., völlig neugest. u. stark verm. Aufl. Berlin: de Gruyter 
1927. (XI, 224 S., 210 Taf., 1 Kt.) 4° 38.—; 2m. 40.— 
Dem in Nr 4 (Sp. 3005.) beiprochenen Tertband tft dieier 

Bilderband rasch gefolgt und Damit die 2. Auflage zum Abichluß 

gefommen. Die Abb. (678 Nummern) find gut ausgemählt und 

bis auf wenige Ausnahmen (3. B. Nr 154) deutlich geraten. 

Daß die Beichreibung der Bilder mit großer Sachkunde und, 

wenn nötig, auch mit vorfichtiger Zurüdhaltung durchgeführt 

worden ilt, braucht faum betont zu werden. Manches fann man 
freilich anders beurteilen, ohne dem Verf. wegen feiner ab- 
mweihenden Meinung einen Borwurf machen zu Dürfen. An 
einzelnen Sertlimern fehlt es nicht. Namentlich bedürfen viele 

&hronologifche Angaben (3. B. Wurbanipal 668-624?) der Ber: 

bejjerung. 

+Iahrbuch für jldifche Geihichte und Literatur. Hrag. vom 
Berbande der Vereine für jüdifehe Geihichte und Literatur 
in Deutichland. Bd 27. Berlin: Poppelauer 1926. (9 BL., 
170 ©.) 8° 2m. 3.60 

Darin u. a.: ©. U. Horodezfy: Der Sohar (©. 34-73). 

Selir Berles: Das Kulturproblem in der jüdiichen Ge- 

Ihichte (S. 74-90). Seffte Kurrein: Lonis Löwe (geb. 

24. Sunt 1809 in il, geft. 24. Nov. 1889 in London, Freund 

von Sir Mofes Montefiore und Herausgeber feiner Tage- 

bücher, Berfaffer eines cirkaffiishen Wörterbuchs und anderer 

Schriter, ©. 148-161). 

*Ubach, B., O. 8. B.: Legisne toram? Grammatica practica 
linguae hebraicae seminariis scholisque publieis accommo- 
data. Ed. II aucta et emendata. Vol. I. Phonologiam et 
morphologiam complectens. Roma: Herder 1926. (XII, 
187 8.) 4° Lire 24.— 

Gibt in 69 kurzen Lektionen, jedesmal mit einigen Übung3- 
fägen am Schluß, einen Überblid iiber die hebräifche Laut und 

Sormenlehre. Es folgen 9 zufammenhängende Lejeitüde 

(S. 137-142, Verbalparadigmen und furzes Bofabular. 

*Ramberg, Ja‘aqöb [hebr.]: Millön ‘“bri lekol rahab& hal- 
lä8ön ha‘brit ‘im kol ’öseräh haz-zär Seqibbeläh el tökäh 
möha$-$äföt: hä’arämit, has-sürlt, hap-pärsit, haj-jewänit, 
hä-römit... meluggät ümebö’är be‘ibrit ümeturgam le’arba‘ 
le$önöt germänit, anglit, pölonit werüsit. [Hebräisches 
Wörterbuch für alle Gebiete der hebräischen Sprache 
nebst dem gesamten fremden Wortschatz, den sie aus dem 
Aramäischen, dem Syrischen, dem Persischen, dem Griechi- 
schen, dem Lateinischen usw. in sich aufgenommen hat, 
gesammelt, hebräisch erklärt und deutsch, englisch, pol- 
nisch und russisch übersetzt.) Mahadürä I: ‘“ibrit-germänit- 
anglit. Kerak 1-3. [Ausgabe I: Hebr.-deutsch-englisch. 
Hefte 1-3.] Warschau: J. Ramberg 684-687 (1924-1927). 
DE 516, 86:8.) 8° 8.25; 3.25; 3.35 

Das Werk ift auf 6 Hefte berechnet. Die vorliegenden 3 ent» 
halten nur die eriten 7 Buchftaben. Aın Schluffe von 9. 3 ift 
allerdings noch ein Verzeichnis der Abmwandlungsformen (mit 
befonderem Titel Lüah hannetijjöt und befonderer Seiten- 
sählung) beigefügt. Deifen Verfajier ift ©. ©. Kantoromig. 

*Dissertationes Hebraicae Ludovico Blau... hoc opus 
natali die sexagesimo quinto quum quadraginta annos in 
sacris Judaeorum scriptis et scientiis colendis prosperrime 
consumptos Deo propitio complevit ab amieis . . . con- 
scriptum dedicatum curisque Simeonis Hevesi, Bern- 
hardi Heller, Maximiliani Klein ordinatum et editum. 
[Aufgeklebt:] Frankfurt a. M.: Kauffmann. [Auch mit 
hebr. Titel:] Wezö’t lihüdäh gqöbes ma’amärim ... 
likböd hahäkäm Jehüdäh’ArjshBlau...’aljedöSadög 
Hevesi, DöbHeller, Mordekaj Klein. Wien: Dr. Union 
5686 (1926). (2 Bl., 340. 8., 1 Porträt). gr. 8° 12.—; &i. 15.— 
‚ Diefe Feitihrift zu Ehren des Nektor3 des Budapeiter ©e- 

minars für jüdiihe Theologie enthält 44 kurze (3. T. fehr furze) 

Auffäge aus der jüdischen Literatur ufm. Eine aus demfelben An- 

(aß erichienene ungarifche Jubiläumsfchrift (Emlekkönyv) um- 

faßt, wie das hier mitgeteilte Verzeichnis ausweift, 33 Vrn._ 


*Die Mischnah. Text, Übersetzung und ausführliche Er- 


klärung mit eingehenden geschichtlichen und sprachlichen 


Seder IV, Traktat 3: Baba batra (‚Letzte Pforte‘ des 
Civilrechts) ... von Walter Windfuhr. 1925. (VII, 1128.) 
— Seder II, Traktat 2: ‘Erubin (Vermischungen) ... 
Wilhelm Nowack. 1926. (VIII, 108 S.) Gießen: Töpel- 
mann. gr. 8° g,— 
&3 ift jehr erfreulich, daß diefes nügliche Unternehmen, das 
durch den Krieg ins Stoden geraten war, wieder :auflebt. Zu 
wünjchen wäre nur, daß die noch ausftehenden Lieferungen in 
fürzeren Zeitabftänden ericheinen, damit das wichtige Werk 
in abfehbarer Zeit vollendet vorliegen fann. 

*Bork, Ferdinand: Skizze des Lükischen. Königsberg i. Pr.: 
(aufgeklebt: Leipzig: Hahn & Seifarth] 1926. (4 Bl., 48 S., 
autogr.) 20 Dr 

„Das Lükifche teilt mit den heutigen Kaufafusiprachen und 
dem Sleinafiihen das Schiefal, daß man e3 einmal irrtümlich 
dem arifchen Stamme beigerechnet hat. In Wahrheit gehört es 
dem faufafifhen an; es ift fogar ein ganz echtes Glied 
diefe3 Typus.” Bork faßt bekanntlich den Kreis der „faufa= 
fifihen” Sprachen jehr weit, indem er auch die Sprachen Der 

Sumerer, Elamer, Kafpier, Chalder, Mitanni, Charri, Chatti, 

jelbjt Bevölferungsteile des alten Griechenlands und Staliens 

einbezieht. Auch das Hettitifche, von ihm „Ssleinafifch” genannt, 
möchte er (im Gegenfaß zu den „Hättitologen‘‘) mit einreihen. 

Die vorliegende: Skizze enthält nach dem ausführlihen Vor- 

wort (©. 1-4) Nachtrag zu Ralinfas Literaturüberficht und Laut- 

fehre (©. 5-16), Sabbau (©. 17-35), die Weltitellung des 

Likifchen (©. 36-41), einige Terte in Umfchrift und Überjegung 

mit erflär. Bemerf. (S. 41-45), Wörterverzeichnis (©. 45-48). 

*Enzyklopaedie des Islam... . Lfg 33. Khediw—Kimiyä’. 
Lig F. Shaikhzäde—Shawwäl. Leiden: Brill; Leipzig: 
Harrassowitz. (S. 1025-1088; 305-368.) Lex. 8° je 5.— 

Größere Artifel: Khediw (Schluß, 3. 9. Rramers); Khitän 

(U. 3. Wenfind); Khokänd (W. Barthold); Khusraw Päshä 

(Rramers); Kibla (Wenfind u. €. Schoy); Kibt (©. W.); 

Shaizar (E. Honigmann); al-Sha’m (9. Yammens); Shamdinän 

(B. Nifitine); Shäpür (®. $. Büchner); Sharl'a (3. Schadt); 

Sharif (E. van Arendonf). j 

*Paret, R[udi]: Die Geschichte des Islams im Spiegel der 
arabischen Volksliteratur. Tübingen: Mohr 1927. (26 8.) 
gr. 8° = Philosophie u. Geschichte. 13. 1.50 

Akademische Antrittsrede vom 2. Nov. 1926. Verj. „ver 
fuhte darin einen Tiberblict über die arabiiche Bolfsliteratur, 
jomeit fie fich auf die Gefchichte des Silamz bezieht, zu geben, 
und glaubte dabei verichiedene Gruppen feititellen und umter- 
fcheiden zu fonnen”. 

Jordan, Julius: Koldeweys ‚Das wiedererstehende Babylon‘ 
in neuer Auflage. In: Oriental. Lit.-Ztg. Jg. 29, 10 (Okt. 
1926). — &. ift ein glühender WVerehrer de3 veritorbenen 
Archäologen, dem zu Ehren er die Gründung einer oldemed- 
Gejellichaft angeregt hat. Daß aber auch die neue Auflage 
von R.3 Buch feineswegs einwandfrei ift, fann man aus Lit. 
bl. 1925, Nr 19, ©. 1610, erfehen. 3.3 Behauptung, daß 
ih 8.3 Wiederheritellung des babylonischen Turmes auch auf 
die Tontafelinfchrift des Anubelfchunu ftige, wideripricht in= 
foweit den Tatfachen, als R. eine Keihe völlig Elarer Maß» 
angaben der Tontafel verwirft. Daraus ergibt lich eben eine 
faliche Nefonftruftion, und es ift ausgefjchloifen, daß, Diele 
fich „als die bei unseren heutigen Kenntniffen wahricheinlichite” 
durchzufegen beginnt. 

*Islamica editor E[rich] Bräunlich. Vol. 2, fase. 3. Lipsiae: 
Asia major 1926. (S. 331-477.) 8° 

Enthält: Syn. Kratichfonsfy: Ibn Hälawaih’s Kitäb al-rih 
(Tert nach einer Vetersburger Hf. aus dem Nachlaß des Tan- 
täwi, mit 2 Indices, ©. 331-343). — 3. Krenfomw: The elegy 
upon al-Mughira ibn al-Muhallab (Tert nach einer Konftanti= 
nopler Hf., mit Angabe der Varianten und engliicher lber- 
jegung, ©. 344-354). — Blenno] Landsberger: Die Eigen- 
begrifflichfeit der babylonifchen Welt (S. 355-372). — ©. Levi 
della Vida: Alcuni versi del califfo Yazid I (mit italien. Über- 
fegung, ©. 373-379). — D. ©. Margoliouth: Some extracts 
from the Kitäb al-imtä‘ wal-mu’änasah of Abü Hayyän 

Tauhidi (S. 380-390). — ®runo Meißner: Bmei Reliefs Ajjur- 

banipals mit Darftellungen von Arabern (eines im British 

Museum, da3 andere im Vatikan; lekteres war 1904 von Peiler 

unrichtig gedeutet worden, ©. 391-396). — Eugen Mittwoch: 

Muhammeds Geburts: und Todestag (, deifen Überlieferung 

unter jüdifhem Einfluß ftand, ©. 397-401). — Repnold U. 

Nicholfon: An early Arabic version of the Mi‘räj of Abü Yazid 

al-Bistami (Tert und englifche Überfegung, ©. 402-415). — Sob3. 
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PBederjen: Zur Erklärung der eschatologiichen Viftonen Denoch3 

.. (©. 416-429). — Edgar PBröbfter: Die Agwiba des Täudi b. 

Söda [T 1795], (©. 430-438). — D[sfar) Reicher: Die Risälet 

el-hatimijje. Ein Vergleich von Verjen des Motenabbi’ mit 

Ausiprühen von Ariftoteles [Tert in PVhotolithographie u. 

liberfegung], (S. 439-473). 

*Lehmann-Haupt, C[arl] F[riedrich]: Armenien einst und 
jetzt. Reisen und Forschungen. Bd II. Auf chaldischer und 
griechischer Spur im türkischen Ostarmenien und vom 
großen Zab zum Schwarzen Meer. 1. Hälfte. Das türkische 
Ost-Armenien. — In Nord-Assyrien. Mit 132 Abb. Berlin: 
Behr 1926. (XII, 450, 21 8.,2 Taf.) gr.8° 21.—; 2m. 24.— 

Der vorliegende Halbband, dejjen Ericheinen durch den 

Krieg um ein Jahrzehnt verjpätet worden it, enthält den Be- 

richt über die erfolgreiche mifjenichaftlide Reife Belds u. 

Lehmann-Haupts für die Zeit vom 21. Sept. 1898 bis Ende 

April 1899. Er hat diefelben Vorzüge und Mängel mie der 1910 

erichtenene 1. Bd: Hare, aber gelegentlich recht breit ausladende 

Schilderung. Die zahlreihen Abbildungen find von ungleichem 

Wert: die Binfotppien find treuer, aber z. T. nicht, deutlich, 

während die Zeichnungen jtet3 fehr Klar, oft fünftleriich emp- 

funden, aber vielleicht deshalb aud) meniger naturwahr er- 
jcheinen. Die Reile verfolgte hauptjächlich epigraphiiche Zivede, 
hat aber auch archäologiihe, geographijche, biftoriich-topo- 
graphiihe und folkloriftiiche Ergebnilje gehabt. In feinen Er- 
turen zur Mtertumsftunde befampft 8.9. vielfach die Ans 
ihten anderer Gelehrten, wird fich jelbit aber noch auf manchen 

Wideripruch gefaßt mahen müffen. Sehr wertvoll find die Ans 

gaben über den Leidensgang des armenifchen Volkes, eine 

Folge der perfiden Bolitif des zariftiihen Rußlands, Englands 

und Stanfreichs. Wo bleibt der Bölferbund ? 


KRlafitihe Altertumswiffenichaft 
(einschl. Hyzantinifcher u. mittellateintfcher Philologie) 
| $. 8.: Dr. Theo Herrle 

Mühlestein, Hans: Was heißt uns ‚‚Altertum‘“‘? In: Annalen. 
Jg. 1, 1927, 2, Jan. S. 831—90. — M. zeigt, wie der Begriff 
Altertum heute nicht mehr geographijch zu begrenzen ‚oder 
eindeutig zu Definieren ilt, feinen Wert allgemein verbindlichen 
Charafter3 hat, feine Jtorm, weder eine Flaffifche noch ro= 
mantijche, weder eine apolliniiche noch eine diondjifche. 
Sm Ultertum fehen wir unjer aller Schidfal al3 Gefchichte 
machende und leidende Wefen. 


Autoren 


Cato. Boas, M.: Näheres zur Überlieferung der soge- 
nannten Monosticha CGatonis. In: Philolog. Wschr. Jg. 47, 
11, 12. März. Sp. 316-320. 

Celsus. — Glöckner, Otto: Die Gottes- und Weltanschauung 
des Celsus. In: Philologus. Bd 82, 1927, 3. S. 329-352. — ©I. 
fommt zu dem Ergebnis, daß für Celjus das Weien des Chri- 
ftentums dunfel geblieben ift, wenn auch eine ziemlich mweit- 
gehende Kenntnis bei ihm feitzuftellen ift. Sein eigenes 
Weltbild baut er mit Ergänzungen, die aus feiner Zeit ftam- 
men, auf Platon auf. 

Heliodor. — Goldschmidt, Günther: Heliodors Gedicht 
von def" Alchemie. In: Studien zur Geschichte der Chemie. 
Festgabe E. O. v. Lippmann. Berlin: Springer 1927. S. 
21-27. — Ergänzungen zu der Arbeit de3 Verf. Helio- 
dori carmina IV = Religionggefchichtl. Verfuhhe u. Bor- 
arbeiten 19 (1923), 2. 

Kirchenväter. — Harnack, A. v.: Bericht über die Aus- 
gabe der griechischen Kirchenväter der drei ersten Jahr- 
hunderte. (1916-1926.) In: Sitzber. d. Preuß. Ak. d. Wiss. 
1927. S. 26-30. 

Philodem. — Zucker, F.: Zur Textherstellung und Er- 
klärung von Philodems V. Buch zsei noımudıov. In: Philo- 
logus. Bd 82, 1927, 3. 8. 241-267. — Die Nuslegungen 
Senjens, deifen Leiftung bei der Herftellung des fchivierigen 
Terte3 anerkannt wird, werden an verfchiedenen Stellen be- 
richtigt. Bei der Wichtigfeit der Worte sdomodoyeiv und 
edonorkoyla für die Erklärung einer Stelle erfolgt eine Ge- 
Ichichte des Bedeutungsmwandels diefer Begriffe. 

Plautus. — *Lodge, Gonzalez: Lexicon Plautinum. Vol. 2, 
fasc. 2.<Multus— non.) (S. 97-192.) Leipzig: Teubner 1927, 4° 


Geihhichte. Geographie 
Ensslin, Wilhelm: Die Demokratie und Rom. In: Philologus. 
Bd 82, 1927, 3. 8. 313-328. — €. unterfucht den Zeitabfchnitt, 
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wo im römischen Sprachgebrauch felbft ein Streben nah 
Demokratie fih zu außern fcheint. Tatfächlich Liegt eine aus 
geiprochene Ariftofratie vor, nur theoretifch eine Demofratie, 
Mit den philoiophifch-rhetorifhen Studien fommen au 
griechiiche politifche Theorien nah Rom. Ti. Grachus it 
von Griechen beeinflußt und verfucht, der griechifchen Sdee 
bon der Souveränität des Volfes Bahn zu breden. ©, 
Grachus fieht ein, daß nur der Kampf gegen die Stabilität 
eine Neuordnung ermöglicht; er fcheitert, und auch Cinnas 
Maßnahmen find eigentlih nicht Demofratifch. PR 
Lagercrantz. Otto: Über die Heimat des Oberpriesters 
Johannes der griechischen Alchemie. In: Studium zur Ge- 
schichte der Chemie. Festgabe E. O. v. Lippmann. Berlin: 
Springer 1927. S. 15-21. — Gemeint ift der bei M. Berthelot 
. (Collection des Alchemistes Grecs II 424, 8; 25, 75 263,1 
zitierte Sohannes®. f 
Lebzelter, Viktor: Römische Schädel aus der Steiermark. 
In: Mittn d. Anthrop. Ges. in Wien. Bd 57, 1927, 1. S. 39-43. % 
— Die Schädel, von denen vier abgebildet find, ftammen 
aus dem Landesmufeum Soanneum in Graz und dem 
Naturhiftorifchen Staatsmufeumin Wien. Allgemeine Schluße 
folgerungen laffen fich noch nicht ziehen, da über die Schädel 
lehre der Römerzeit beinahe weniger befannt ift al3 über die 
der älteren Steinzeit. , 
NRüger, Conrad: liberbevölferung und Wohnungsnot im 
ann, Sn: Vergangenheit und Gegenwart. Sg. 17, 1997, 


ia 
U 


Borchardt, P.: Platos Insel Atlantis (mit Karten und Text- 
skizzen). In: Petermanns Mittn Jg. 73, 1927, 1/2.8. 19-32, — 
Die geographifche Lage. Die Namen der Bemohner der 
Snjel Atlantis nach Platos Kritias. Die geographiichen Ver- 
änderungen im Gebiete de3 At-Tala in hiftorifcher Zeit. 

Pfister, Friedrich: Gordion als Mittelpunkt der altionischen 
Erdkarte. In: Philologus. Bd 82, 1927, 3. S. 359-363. 

Archäologie $ 

*Kluge, Kurt, u. KarlLehmann-Hartleben: Die antiken 
Großbronzen. Hrsg. u. erl. (3 Bde). Bd 1: Die antike Erz- 
gestaltung u. ihre techn. Grundlagen von Kurt Kluge. 
Mit 39 Abb. (XV, 261 S.) Bd 2. 3. Großbronzen d. röm, 
Kaiserzeit von Kurt Kluge und Karl Lehmann-Hartleben. 
Mit 67 Abb. Text. Tafeln. (XV, 144 S., 33 Taf.) Berlin: de 
Gruyter 1927. 4° -Xim. 225. 

Die umfangreiche, mit hervorragend Schönen Abbildungen 

ausgeftattete Veröffentlichung ftellt die Unterfuchung der an 
tifen Erzbildnerei zum erften Male auf eine fichere Grundlage, E 
indem fie zeigt, daß die antife Geftaltung und die antife Technik 
der Erzgießfunft nicht mit Hilfe der modernen Erztechnif zu 
erklären find, der grundfäglich verfchiedene Anfchauungen des 
Erzes zugrunde liegen, und daß der gebräuchliche funftwilfen- 
Ichaftliche Begriffsapparat nicht hinreicht, um die Geftaltungs- 
vorgänge fomwie mehrere techniiche Hilfsarbeiten deutlich dar 
zuftellen. Ausführlih werden behandelt Schmelzöfen, Metalle 
und Legierungen, Gußmodelle, Gußformen, Gußprozeß, Yolz 
guß und Giehfehler, Färbung des Erzes, DVergoldung, Erz 
geftaltung im Ganzen, Fälihung. Den Tafeln ift eine archäoe 
logifhe Erläuterung und Zuftandsbefchreibung beigegeben. 

Neugebauer, K. A.: Der Doryphoros Pourtales. In: Ber- 
liner Museen. Jg. 48, 1927, 2. S. 30-34, 


Germanifche Sprachen und Literaturen 
ausschließlich Englifch 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Luther 


Grimm. — Ruppel, Karl: Ein Streit zwifchen den Brüdern 
Grimm. In: Bolf u. Scholle. (Darmftadt.) Sg. 5, 2. ©. 54-57. 
— Aus d. Briefmechfel 1809. e 

Hohlfeld. — Petsch, Robert: [Bespr. v.] Studies in German. 
Literature in honor of Alex. R. Hohlfeld. Madison 1925. 
In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 9. Sp. 403-407. - ? 


Roethe. — (M.:) Ouftad Roethes PBreußentum. Zum Gedäcdht- 
ni3, In: Afademifhe BI. Sg. 41, 11, Febr. ©. 109-111. 
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*Degering, Hermann: Kurzes Verzeichnis der germanischen 
Handschriften der Preußischen Staatsbibliothek. 2. Die 
Hss. in Quartformat. Leipzig: Hiersemann 1926. (310 8.) 4° 
= Mittn aus d. Preuß. Staatsbibliothek. 8 50, 

Ref. vgl. Sp. 519. 


Poetif, Metrif. Stoffgeichichte 


*Heusler, Andreas: Deutsche Versgeschichte. Mit Einschluß 
d. altengl. u. altnord. Stabreimverses dargest. Bd 2, T. 3: 
Der altdt. Vers. Berlin: de Gruyter 1927. (VII, 341 8.) gr. 8° 
— Grundriß der german. Philologie. 8, 2. 2m. 18.— 

Behandelt den althHochdeutichen und mittelhochdeutichen 

Rers von der Zeit des Übergangs vom Stabreim zum Endreim 

bis zur Blüte der ritterlichen Dichtung. 


Köllmann, Auguft: Die Ermordung des Erzbiichofs Engel- 
bert von Köln im Spiegel der Dihtung. In: 8. f. Dtkunde. 
1927, 2. ©. 142-144. 

Paguet, Afons: Rhein umd Dichtung. Ansprache bei einer 
Morgenfeier im Theater d. Stadt Koblenz. In: Rheiniiche 
Heimatbll. Sg. 3, 12, Des. 1926. ©. 533-535. 

Romanomwsti, Mar: Beethoven in Romanen, Novellen, Er- 
zählungen und Skizzen. In: Börlenbl. f. d. dt. Buchhandel. 
&g. 94, 66 v. 19. März. ©. 309-312. = 

Schmidt, Werner: Die Darftellung der Blindheit in der 
Sugendichrift. In: Zugendichriftenmwarte. Ig. 32, 3, März. 
Sr zur Berliner Lehrerztg. Ig. 8, 11, 17. März. ©. 17 
is 19. 


Deutfch im allgemeinen 


*Maper, Anton: Die deutfhen Lehnmörter im Tihedhifchen. 
Reichenberg: Stiepel 1927. (106 ©.) gr. 8° = Forlhungen 
zur Sudetendt. Heimatkunde. 9. 3. 4.— 

*Schmidt, Arthur: Zum Fortschritt der etymologischen Er- 
kenntnis des Deutschen in Wörterbüchern des 17. u. 
18. Jahrhunderts. Berlin: Ebering 1927. (38 8.) gr. 8° = 
Germanische Studien. H. 49. 2.— 

Die Unterfuhung erftredt fich auf Die Zeit von 1620-1741 
und die Werfe der Lerifographen Helpigius, Stieler, Kramer, 

Machter und Friich. Aus ihnen find 258 Wörter von heute ge= 

ficherter Etymologie herausgehoben, deren wiffenfchaftliches 

Schicjal durch das 17. und 18. Jahrh. verfolgt wird. Von den 

258 etymolog. Funden entfallen 125, alfo rund die Hälfte, auf 

Andreas Helvigius. 


Mittelhochdeutic) 


Stammler, Wolfgang: Mittelalter. (Literaturbericht.) In: 
3. f. Dilunde. 1927, 2. ©. 157-170. 2 

Voltelini, Hans: Wien im Nibelungenliede. In: Mbl. d. Ver- 
eines ee d. Stadt Wien. Jg. 9, 1/3, Jan./März. S. 165 
bis 169. 

*Priester Wernhers Maria. Bruchstücke u. Umarbeitungen. 
Hrsg. von Carl Wesle. Halle: Niemeyer 1927. LXXXVIII, 
324 S.) gr. 8° 20.— 

„Diefe Ausgabe ift unmittelbar aus perjönlihem VBedürf- 

nis erwachlen. Als ich Material zu Unterfuhungen über den 
frühmbd. Neim fammelte, machte mir fein Denfmal fo viel 
Schwierigkeiten wie die Maria: ich mußte ftändig neue Bücher 
zur Hand haben, fieben, in denen die Bruchitücde des Originals 
gedruct find, und die zwei Bearbeitungen... Sch machte mir 
damals zum eigenen Gebraud eine behelfgmäßige Ausgabe 
zurecht und habe dabei den Eindrud einer ganz ungewöhnliden 
dichterifhen Leiftung aufs nahdrüdlichite erlebt.” 


Neuhohdeutihe Eprache 


-Mahr, August C.: Vom .Optativ des kindlichen Spiels. In: 
Journal of english and germanic philology. Vol. 26, 1, Jan. 
S. 106-111. 


Brodt: Hinz und Kumz, Hans u. Grete. In: Hanauijches 
Magazin. Sg. 6, 1. ©. 1-5. 

Günther, L.: Verdunkelte Familiennamen. E. Plauderei. In: 
Die Einkehr. U.-B. der Münchner Neuesten Nachrichten. 
Jg. 8, 23, 23: März. S. 91-92. 

Zange: Nachtrag zu dem Artikel: Südlaufiser Flurnamen auf 
den Dreimeilenblättern. In: DOberlaufiger Heimat-ätg. 
a. 8, 5./6, März. ©. 70-71. 

Bohofi: Was Flur u. Kaldnamen von der Harzheimat er- 
zählen. Sn: Der Harz. Sg. 1927, 2, Tebr. ©. 17-19. 

Meder, R.: Bon den Flurnamen der Schulgemeinde Selm- 
Ba. Su, Der Heidemanderer. Sg. 12, 11, 19. Mäyz. ©. 85 


bis 87, 

Schwarz, Emit: Flurnamenforfhung in den Sudetenländern. 
Sm: Mittn d. Vereins f. Geich. d. Dt. in Böhmen. Ig. 64, 3. 
©. 93-110. 

Strempel, Merander: Straßennamen der Stadt Hamburg. 
Sn: Quidborn. 3g. 20, Nr 1, Winter 1927. ©. 8-11. 
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“Wis, Hermann: Geichichte der ftädtiihen Straßennamen. 
Eine Skizze. München: Giehrl 1927. (24 ©.) 8° —,60 
Knappe, aber fehr inftruftive Darlegung der Entftehung und 
Entwidlung der Straßennamen, ihres_Bulammenhangs mit 
der Geihhichte de3 Städtemefens und Städtebaus, ihrer Ent- 
ftellung und Entartung. „Mir fcheint, daß die Methoden der 
Jamengebung heute beifer find als im glorreichen 19. Jahr: 
hundert.” 
Bahrenhufen, Hinrih: Sngäponifshe Spuren in unfjern 
heimifhen Perfonen- u. Ortsnamen. In: Stader Archiv. N, 
3. 9.16. ©. 33-51. 


Neunhochdeutjche Literatur 


Riteraturgefchichte 


Hapemann, Julius: Das 19. Jahrhundert in der Literatur 
Zübed3. Sn: Schleswig-Holitein-Hamburg-tTübediiche 
Mhe. Sa. 2, 2, Febr. 1927. ©. 58-62. 

*Qinde, Ernft: Die Bildungsaufgabe der deutihen Dichtung. 
Leipzig: Brandftetter 1927. (VIII, 168 ©.) 8° 20.8: 
Das Bud) ift aus Vorträgen entitanden, die 1925 in Katjers- 

lautern gehalten wurden. Der erite Teil „Dichtung und Leben” 

gipfelt in dem ©ebanfen: „Nicht die dünne, unter fih un> 
einige Schicht der AÄftheten ift es, mit welcher der Dichter in 
febendigem Kräfteaustaufch jteht, fondern das Volk (als Nation) 
ift e3.” Demgemäß behandeln die einzelnen Abichnitte: Dichter 
und Volkzfeele (Dichtung ald Darftellung der Volksjeele; Rüd- 
wirfung von Kunft und Dichtung auf die Volfsjeele); Tünit- 
feriiche und fittlihe Kultur im Widerftreit; Vom Vlttleramt 
zwilchen Kunst und Volf. Der zweite Teil behandelt „Dichtung 
und Schule” (Verföhnung von Schule und Leben dur) die 


-Runft; Kind und Dichtung; Das Gedicht im Unterridt; Er- 


siehung zum Bude). 

Mazzucchetti, Lavinia: Der deutsche Roman in Italien. 
In: Das dt. Buch. Jg. 7, 1/2. 8. 4-8. — „Eine Zählung der 
italienifchen Lefer deutiher Epif würde .... ohne Zweifel 
die entmutigendften Ergebniffe liefern.“ „Übrigens ift inner- 
halb der Schidfale deuticher Literatur in Stalien ein merkfbarer 
Unterfhied zwifchen der Gleichgültigfeit gegenüber den er- 
zählenden Werfen u. dem relativen Intereije für das deutiche 
Theater, das deutiche Gedicht u. die dDeutiche Kritik u. Afthetik.” 

Piquet, F.: Deutsche Literatur in Frankreich. Ebda. S. 8-12. 
— Die Überfegungen deutfher Werke, vor dem Kriege recht 
zahlreich, werden erit jeit einem oder zwei Sahren mieder 
häufiger. Unter den Klafitfern hat natürlich Goethe den Vor- 
zug bei Überfegern u. Verlegern. Auch Hölderlin u. Mörife 
find in Frankreich fehr geichäst. Bor allem aber genießen Die 
modernen Romanfchriftiteller die Gunft der Überieger. 

Rollauer, Safob: Formelpflege und Dichtung der deutichen 
Siedler Mleinpolens. In: Oftdt. Mhe. Sa. 7, 12, März 1927. 
©. 1113-1122. — Behandelt in erfter Linie Volkslied und 
volfstümlihe Spruchdichtung, fommt dann aber auch auf 
die literariichen Beitrebungen der letten 40-50 Sahre zu 
fprechen und nennt Volfsfchriftiteller wie &. Benfala, Th. 
Böcler, Sohanna Bellhorn u. a. 

Sauer, August: Genealogische Studien zur Literaturgeschichte 
In: ’Erıröußıov. Heinrich Swoboda dargebracht. Reichen- 
berg 1927. 8. 1-15. — Unterjucht die Herkunft einer Reihe 
deutfcher Schriftfteller und fordert von dem Riterarhiftorifer 
und Kinchologen mehr Aufmerffamtfeit für die oft fehr eigen- 
artige Blutmifchung. 

*Schmidt, Carl Eugen: Wejenszlige Des deutichen Schriittums,. 
Prekburg: Schriftenniederlage des Diakoniffenmutterhaufes 
1927. (32 ©.) 8° Ke. 3.— 

»... Unfer Schrifttum ein einziges großartiges Gelbit- 
befenntnis, tiefinnerfich twie die deutiche Seele jelbft und Daher 
naturnotiwendig liberwiegend Iyrifch.” 

*Schneider, Ferdinand Jojef: Der erpreffive Menfch und Die 
deutfche Lyrik der Gegenwart. Geift u. Form moderner 
Diehtung. Stuttgart: Mebler 1927. (VII, 155 ©.) gr. 8° 

im. 8.50 
WWefen des Erpreffionismus: „Olühendes Verlangen des 

Menichen nad) Vereinigung mit dem Kosmos, Drang nad Er- 
faffung des Abfoluten in den Eriheinungen, bewußte Vernadh- 
läffigung räumlicher und zeitlicher Relationen, Scheu vor einer 
ausführlichen und wirflichkeitstreuen Wiedergabe der finnlich er 
fahrbaren Ummelt, Erhebung Der geiftig-feelifchen Berfönlich- 
feit zum Zentrum der neuen Reltauffalfung und Kunftgeital- 
tung, Erfegung der natürlichen Wahrnehmung durch die bilio- 
näre Schau der Efitafe.” Engite Berwandtichaft des Erpreflio- 
nigmus mit der Kunft und Dichtung des Barod. 
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. Sternbad, Hermann: Öalizien und Galizier in der deutichen 
Literatur. In: Dftdt. Mhe. Ig. 7, 12, März 1927. ©. 1143 bis 
1147. — „Während man nicht gerade felten in fiterarifchen 
Beitichriften über deutfche Dichter in Amerika, Argentinien 
oder Brafilien ufw. fchrieb und fchreibt, ift das Kapitel 
Öalizien bis auf den heutigen Tag ungejchrieben geblieben.” 
Dennoch ftammen eine ganze Anzahl bedeutender Schrift- 
fteller und Gelehrter aus dem „Bärenlande”. Öenannt werden 
Friedrich Halm (geb. in Krakau), 2. dv. Saher-Mafoch, KR. €. 
Sranzos, Thaddäus Rittner, Kohannes Volfelt (geb. 1848 
in &ipnif), Franz Studniczfa (geb. 1860 in Saslo), Leon 
Kellner (geb. in Tarnomw) u. d. a. 


Einzelne Dichter 


Andreä. — Behrend, Fritz: [Bespr. von] Kienast, Joh. Val- 
Andreä und die vier ersten Rosenkreutzer-Schriften. Leipzig 
1926. In: Dt. Litztg. N. F. 4, 12. Sp. 556-558. 


Brentano. — Preindl, Hermann: Brentano und romantische 
Lyrik überhaupt. In: Form u. Sinn. Jg. 2, 5, Febr. S. 140-152. 


Bürger. — Züde, Heinrich: Aus dem Leben des Dichter Gott- 
fried Auguft Bürger 1772-1784. Sn: Züde: An den Ufern der 
arte. Duderftadt 1927. ©. 87-114. — Behandelt Bürgers 
Aufenthalt in ©elliehaufen, Niedef und Wöllmarshaufen, 
ferner: Bürger als Bachter von Appenrode; Nochmaliger 
Aufenthalt in Gelliehaufen; Das Bürgertal; ©. WU. Bürger 
Hr = deutjchen Literatur (Bürger al3 Roman- und Dramen- 
igur). 

Burckhardt. — Neumann, Carl: Zu Jacob Burckhardts Ge- 


dichten. In: Arch. f. Kulturgeschichte. Bd 17, 1. S. 50-60. | 


Claudius. — *Der Bote Matthias Claudius. Eine neue Auswahl 
aus feinen religioien Schriften. Zigelt. von Walter Timm- 
ling. Berlin: Edart-VBerlag 1927. (248 ©.) 8° ° Xm. 4.80 

„Wenn dem NAuseinanderreifen der Aamus-Bände ein 
eigenes Wort von Cl. gegenüberfteht, jo nimmt der Herausgeber 
fich das Recht dazu aus der veränderten Situation eine3 Später 
geborenen und im’ Hinblie auf ein zeitgendiliiches Rublifum, 
das bemwiejen hat und allerort3 bemweilt, daß es alle indirefte 

Mitteilung als Kunft mißpverfteht und direkter Mitteilung aus 

dem Wege geht.“ 

*Cichendorff, Sofeph von: Werfe. Ausw. ın 1 Bd. Hrög. u. 
eingel. von Martin Tanıg, Stuttgart: Dt. Verlagsanftalt 1897 
(XIII, 434 ©.) Klaffifer des dt. Hauses. Lim. 5.— 

Enthält eine veiche Auswahl der Öedichte, den „Taugenichts“, 

„Die Entführung“, „Die Glüdsritter, „Die Freier” (die wohl 

zum erjtenmal in einer für mweiteite Ktreije beftimmten Auswahl 

ericheinen) und „Deutjches Adelsleben am Schluffe des 18. Sahr- 
bunderts“., 

Fontane. — *Rosenfeld, Hans Friedrich: Zur Entstehung 
Fontanescher Romane... Groningen: Wolter a S.) 

gr. 8° 1. —.75 

einteittsvorlefung bei libernahme des Amtes ne. Rektors 
der deutichen Sprache und Literatur an der Univerfität Amfter- 
dam, gehalten am 27. Mai 1926. Behandelt die Entftehung von 

„Bor dem Sturm” (Einflüffe von B. Scott, Uleris, ©. Hejekiel), 

„Anttiederbringlich” (al3 Grundlage wird eine Epifode aus der 

Samtiliengefchichte der Freiheren vd. Malbahn feitgeitellt) und 

„srau Sehıny Treibel” (fein Einfluß TIhaderays, Fontane hat 

falt Ducchweg nach der Natur gezeichnet). 

Geiler v. Kaisersberg. — Lauffer, Otto: Geiler von Kaisers- 
berg und das. Deutschtum des Elsaß im Ausgange des 
Mittelalters. In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 17, 1. S. 38-49, 

Gilm. — Dörrer, Anton: Zmei Bee noch unbefannte 
Gedichte Hermann von Gilms. 9. vd. ©. u. Amalie Ettel. Eine 
Bruneder Epifode. In: Der Schlern. Sg. 8, 2, Tebr. ©. 60-61. 

Goethe. — Bolte, Johannes: Zu Goethes Legende vom Huf- 
eisen. In: Zs. d. Vereins f. Volkskunde. Jg. 35/36, 3. S. 180. 
— Eine Fallung der Legende aus dem 17. Sahrhundert, 

Caitelle, Sriedrich: Goethe und Beethoven. In: Wartburg- 

1996, 5-20. — Feltvortrag, gehalten zur Sahres- 

verfammlung der Freunde der Wartburg am 9. Mai 1926. 

Grmatinger, Emil: Goethes at in „Wilhelm 
a Lehrjahren“. Sn: Heitwende. Ig. 3, 2, Febr. ©. 152 


Heinemann, Fritz: [Bespr. von) Franz Koch, Goethe und 
Plotin. Leipzig 1925. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 11. Sp. 501 
bis 51 

Hennig, ‚Richard: Goethe und der Panamafanal. Sn: Die 
Propyläen. Ig. 24, 25, 18. Mat. ©. 19. 

KRaubifh, Martin: Öovethe al3 Lyriker. Sn: a tg. 
Wocenausg. Nr 11 vom 16. März 1926. ©. 9 


Levinstein, Kurt: Griechenkult und Deutschtum im zweiten 
Teil von Goethes Faust. In: Schule u. Wiss. (Braunschweig). 
1927, 5, Febr. S. 183-194. — ‚Sn der Fauftdichtung ericheint 
der Sriechentult al3 die Singabe an die Hochften Sdeale und 
wa Deutichtum als der Entfchluß zu mutiger, mwohldurchdachter 

a 


Ulrich: Goethes en Sn: 3. f. Dt. Bildung. 
3, 2, Febr. 1927. ©. 90-106. ? 
ne Bremer Freund Dr. Nicolaus Me yer. Briefwechsel 
mit Goethe und dem Weimarer Kreise. Im Auftr. des Goethe- 
u. Schiller-Arch. hrsg. von Hans Kasten. Bremen: Schüne- 
mann 1926. (XX VIII, 479 8.) gr. 8° 15.—; 2. 20.— 
Der Briefmechjel Meyers mit Goethe und Chriftiane erichien 
bereit3 (Leipzig 1856) in Auswahl und jehr ungenauem Tert 
und auch eine 2. Ausgabe „Briefe von Goethes Frau an Nicolaus 
Meyer” (Straßburg 1887) ließ wiflenichaftlih noch viel zu 
mwünfchen übrig. „Sm vorliegenden Werf ift nun alles bisher 
erreichbare Material über die Beziehungen V. M.3 zu Weimar 
vereint. Diefen Beziehungen, welche nicht nur der Beichaffung 
von fulinariihen Genüffen dienten, verdanfte Goethe mande 
wertvolle Erwerbung für feine Sammlungen ... Bon nod 
größerer Bedeutung aber find in fpäteren Jahren die fiterarif hen 
und fulturellen Anregungen M.s für ©.3 Schaffen gemwejen” 
(Sauft II. Hafenbau u. a.!). Der Abdrucd der Soethe-Briefe 
erfolgt in eritmalig nach den Originalen. Das Bud) ift reich 
mit (27) Bildern und Fakfimiles ausgeftattet, die Einleitung 
gibt eine treffliche Biographie Medyers, die Briefe, denen zahle 
reiche Schreiben des Bruders Ehriftianens, E. W. VBulpius, Tages 
buchnotigen Goethes, die Meder betreffen, eingefügt jind, 
werden in chronologifcher Folge dargeboten und umfallen Die 
Beit von 1800-1832. Sm Anhang die Briefe Yuguft3v. .anM. 
und die FöHlle M.3 „Ein Hochzeitstag‘. In der deutichen Philo- 
logie ift M., der felbit glücklicher und geichmadvoller Sammler 
war, als Befiger des fogenannten Medyerichen Coder (jebt 
Bremer Stadtbibliothek) befannt. 


*Schrumpf, Ernft: Der nationale Goethe. Ein Wegmeifer für 
unjere Tage.) Für einen Vortragsabend aigeft. un. 
Lehmann 1997. (58 ©., 1 Titelb. 1.50 
Sehr geichidte Aneinanderreihung von Ausfprüchen Gpethes 
zu einem großdeutichen Bekenntnis. 


ing, Hans Hellmut: Kleift und „Öoetbe. en Beitrag zur 

Schuldfrage”. In: Dt. Stimmen. Ig. 39, 5, 5. März. ©. 153 

3 156. — ‚Boeihes Anteil ift, wenn auch fein gemolltes 

nee ein Ungerechtjein gegen Jich jelbft, gegen Sdeale und 
Willensmächte der eigenen Jugend.“ 

Grabbe. Wippermann, $.: Niederbeutiches bei ®rabbe, 
<Bu Örabbes 125. Geb. am 11. Des. 1926.> Sn: Der Schims 
melreiter. Sg. 6, 1, San. ©. 10-12. ; 

Herder. Koch, Franz: Herder im Spiegel der Straßburger 
Begegnung mit Ödethe. Antrittsporlei. eines Herder-Kollegs. 
Sn: Hohiehulmilien. Sa. 4, 3, März. ©. 134-138. 

Hölderlin. — *Rern Sans: Friedrich Hölderlin. Stettin: 
„Bücherei u. Bildungspflege” 1927. (44 ©.) gr. 8° = Gtel- 
tiner a a NuineeDe Bea 1— 

Jean-Paul. — *Zean-Paul-Sahrbud. Hrsg. von Eduard 
Berend. Bd 1, 1925. Mit 3 Abb. Berlin: Rojenberg 1925. 
(VIII, 230 ©) 8° 

Das verjpätet dem Neferenten zugegangene Sahrbuch ver- 
dient um fo mehr noch nachträglich erwähnt zu werden, als 
dDiefer erfte Sahrgang auch der legte geblieben zu jein jcheint. 

Die einleitenden Worte des Herausgebers gewinnen dadurd) 

noch eine bejondere, bitter-ironische Bedeutung: „Sn einer Zeit, 

wo das Kar-May-Sahrbuch feinen achten Sahrgang erlebt, 
bedarf die Herausgabe eines Sean-Baul-Jahrbuches wohl faum 
befonderer Nechtfertigung.“ Das Karl-May-Jahrbuch bereitet 
inzmilchen feinen 10. Band dor. Aus dem reichen Inhalt des 
une jeien folgende Auffäße und Mitteilungen 
genannt: R. dvd. Schaulal: Sean PBaul. Berfuch einer Darftel- 
lung jeines Wejens (S. 3-13). Alfred Viefe: Was ift und Jean 
aul noch heute? (©. 18-24). Rud. Henz: Sean Baul im Ver: 
hältnis zu en und zu unjerer Beit (©. 25-37). Bruno Öneß: 

Sean Paul und die drei Reiche (©. 38- 54), Marg. Susman: 

Das Problem der Unfterblichfeit bei Sean Paul (S. 55-77). 

Sob. Nohl: Jean Pauls Bhilofophie (©. 78-92). Zoh. Reiher: 

Sean Paul als Sejchichtsphilofoph (S. 93-108). Karl Zimmer- 

mann: year Paul Ariftofrat oder Demokrat? (©. 109-117). 

So). Alt: Sean Baul und der Genius der Erziehung (S. 118 

bi3 133). Rud. Unger: Sean Paul und Novalis (©. 134-148). 

E. Berend: Eine Geiftergefchichte von Sean Paul. Drei 

NRomanfapitel aus jeinem Kachlaß (S.155-183) ; Acht Briefe und 

Stammbuchblätter „Bzean Pauls (©. 184- 192); Begegnungen 

und Öefpräche mit Sean Baul (S. 193-210); Zean-Paul-Biblio- 
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graphie (S. 219-224). Zudw. Bäte: Willflommen und Abjchied. 

Zwei ungedrudte Briefe von Heinrich Voß iber Jean Paul 

(©. 211-218). 

Schröder, Rudolf Alexander: Jean Paul. In: Neue Schweizer 
Rs. Jg. 20, 2, Febr. S. 131-139. 

Kleist. — Marcufe, Ludwig: Kant und Kleift. Sn: Oftdt. Wihe. 
8g. 7, 11. ©. 1063-1067. 

Körner. — Briefe Theodor Körners aus den Freiheitskriegen 
an die Baronin Henriette von Pereira in Wien. Bon Karl 
Großmann. Mit1 Fall. (Schlup.) In: Mitteldt. Mihe. Jg. 10 
5, Febr. ©. 239-245. 

Kröger. — Gayda, Franz Ufons: Timm Ströger, der Nord- 
ee und die Volfsfunft. In: Dt. Welt. 1927, 2, Febr. 

Lessing. — Slöjlel, Otto: Die Leßingin. Zum 150. Todestage 
der Mutter Gotthold Ephraim KLeffings am 7. März 1927. 
Sn; Oberlaufiger Heimatztg. Sg. 8, 5, 6. März. ©. 72-73. 

Erneftine Chriftine Reisfe und Gotthold Ephraim Lefling. 
Nach unveröffentl. Briefen von Heinrich Schneider. Sn: 
BWeitermanns Mhe. Sg. 71, 847, März.-S. 37-44. — Aus den 
Briefen Sohann Safob Neisfes und feiner Frau an den 
Braunschweiger Freund 3. U. Ebert. „Unter den Frauen- 
geitalten des 18. Jahrhunderts verdient E. Chr. R. eine be- 
fondere Stelle. Eine jeltene Frau, anmutig und geiftreich, 
blieb jie bei all ihren großen Geiltesgaben immer ganz Frau, 

_ und auch die Schmerzlichite Enttäufchung ihres Lebens zeigt 
eine bei aller Zeidenichaft edle Menfchlichkeit.‘ 

Liehtenberg. — *Bhotorin, Conrad: Timorus, das ift, Ber- 
theidigung zweher Sfraeliten, die durch die Kraftigfeit der 
Zavaterifchen Bemweisgründe und der Göttingiihen Mett- 
mwürjte bewogen den wahren Glauben angenommen haben. 
Berlin 1773. [Neudr.] (78, XVI ©.) fl. 8 Nicht im Buchhandel. 

Diefe gegen Lavater3 „Predigt bey der Taufe ziwedger 

Siraeliten” (1771) gerichtete Satire Lichtenberg3 (der den 

größten Wert Darauf legte, nicht als Berfaffer erfannt zu werden) 

wurde als Feftgabe für die Teilnehmer an der Sahresver- 

- Sammlung der Soneino-Gejellihaft (5. Dez. 1926) in 222 Erem> 

plaren gedrudt, und zwar auf Veranlaffung von Reinhold und 

Holem. Ein Nahmort von Martin Domfe unterrichtet 

eingehend über die Entitehung der Schrift und ihre Aufnahme 

bei den Beitgenofjen. 

Löns. Kirmffe, M.: Hermann LXön3 und die Stedinger. 
Sn: Marfwart. Sg. 3, 1, Hornung. ©. 11-13. — Behandelt 
den Plan eines Stedingerromans. 

Matthias, Marie: Noch einiges über Hermann LKöns’ Jugend 

_ und Sugendland. In: Oftland-Kultur, Beil. zu „Dftland”. 

89. 8, 7, 18. März. ©. 25. — Einfluß des Deutich- Kroner 
Landes auf Löns. f 

Schnesfe, Friedrich: Hermann Löns und Oftdeutfchland. Sn: 

- Unfer Bommerland. Sg. 12,1, San. ©. 25-27. 

Lohenstein. *Laporte, Luise: Lohensteins ‚Arminius‘“. 
Ein Dokument des dt. Literaturbarock. Berlin: Ebering 
1927. (IV, 98 8.) gr. 8° = German. Studien. H. 48. 4.20 

Lohenfteinsg Arminus als idealiftifch-heroiiches Gegenftüd 
zum tealiftiich-volfstümlichen Simpliciffimus. Der Wert des 

Werfes fiegt ausjchließlich in der Darbietung der Beittendenzen, 

die jich in feinem anderen deutfchen Literaturdenfmal des 17, 

Dahrhunderts jo vollitändig beifammen finden. Das Wefen des 

DBarod wird erfaßt aus Lohenjteins Geichichtsklitterung, dem 

bon ihm aufgeftellten Heldenideal und der Schilderung des 

fatferlihen Nom. 

Meysenbug, Malwida v. — Schleicher, Berta: Die beste 
ram der Welt. In: Freie Welt. Jg. 7, 160, 11. März. 

Polenz. — Schwär, Oskar: Wilhelm von Polenz. Su: Dt. 
Bauernhochichule. Sa. 6, 4/5. Herbit 1926 (Wilhelm von 
Polens, dem Dichter des „Büttnerbauern” gewidmet). ©. 155 
bis 174. — Anihliegend Auszüge aus B.3 Werfen. 

Raabe. — Bauer, Eonftantin: Wilhelm Raabe und die deutiche 
Heimat. In: Di. Mhe. 1927, 2, Febr. ©. 153-158. Mit Abb. 

Mitteilungen für die Gefellichaft der Freunde Wilhelm 
Raabes. 3g. 17, 1, 1927, (55 ©.) 8° 

Darin: Karl Konrad, Das Studentifche bei R. (©. 1-17; 

Sortj. folgt); Heinrich Mohr, W. R. und die nordifche Kaffe 

(©. 18-39) ; Hans Baut, Sit Raabe Moftiter? (©. 39-46) ; Eber- 

hard König über W. R. (©. 46-47). 

Reventlow. — Bücker, Hans: Das ewig ungestillte Herz. 
Ein Versuch zum Bilde der Franziska Gräfin zu Reventlow. 
In: Der Gral. Jg. 21, 5, Febr. S. 308-310. 

Schiller. *Jensen, Harald: Schiller zwischen Goethe und 
Kant. Oslo: Dybwad 1927. (86 8.) 4° = Skrifter utg. av d. 


Norske Videnskaps-Akademi i Oslo. 2. Hist.-filos. Kl. 1927, 
Nr, Norw. Kr. 6.— 
Ein fehr fellelnder, an neuen Gedanfen reicher Verjuch, 
Schiller Verhältnis zu Kant und Goethe (die ald Antipoden 
aufgefaßt werden) Harzulegen und aus dem nie gelöften innern 
Bwiejpalt in des Dichters Seele zu deuten. 


Trakl. Witfop, Philipp: Georg Trafl. In: Literar. Hand- 
mweifer. Sg. 63, 5, Tebr. ©. 331-336. 

*Macdenroder, Wilhelm Heinrich: Herzensergießungen eines 
funftliebenden Klofterbruders. Hrög. u. eingel, von Karl 
Röhriheidt. Leipzig: Haberland 1927, (VI, 244 ©.) fl. 8° 
— Das Wunderhorn. Stüd 39/40. 2m. 3,50 

Wieland. — Gelosi, G.: Wielands Verhältnis zu Metastasio. 
In: Arch, f. d. Studium d. neueren Sprachen u. Lit. Jg. 81, 
Bd 151, N, S,; Bd 51, 1/2. S. 52-68. — ®. und M. 
„finden fich in dem idHlfifch-bedoniftifchen Zug ihres Tempe- 
raments und vor allem in dem Streben nach beitimmten 
Hanglihen Reizen, die im Melos des Nofofo ihre eigene 
Rebensiphäre hatten, und die fich Wieland von dem ges 
feierten Wiener Hofdichter geholt und in felbjtandiger- Weije 
verwendet hat”. 


Hochdeutihe Mundarten. Niederdeutjch 


*Kubitschek, Rudolf: Die Mundarten des Böhmerwaldes. 
Pilsen: Maasch 1927. (71 S., 1 Kt.) gr. 8° 2.20 


*Lindow, Max: Niederdeutsch als evangelische Kirchen- 
sprache im 16. und 17. Jahrhundert. Greifswald 1926: 
Adler. (96 S.) 8° 2.— 
Greifswalder Differtation. Vielverheißende Entwidlung im 
16. Sahrhundert, von Luther felbft begünstigt und geidrdert. 
Verfall in der Zeit zwischen 1555-1648, mo die Drthodorie das 
Dogma verkündete, daß auch die Hochdeutihe Spradde als 
Ruthers Vermächtnis zu gelten habe. 1560-70 noch 179 nieder- 
deutiche theologiiche Drude, 1660-1670 nur 6, 1690-1700 Fein 
einziger. „Ein Dogma hatte die Augen für die Erbauung des 
gemeinen Mannes blind gemacht, e3 wirkte fich bi zur Verach- 
tung des Niederdeutfchen al3 Kirchenfprache aus, und mit ihm 
drangen Unfirchlichfeit und Gleichgültigkeit ein.” 


Teudert, 9.: Medlenburgifhes Wörterbuch. 2. Tun — tünen. 
Sn: Meclenburg. Zi. des Heimatbundes Medlenb. Sg. 21, 
4. ©. 114-115. 

*MWifler, Wilhelm: Plattdeutiche Vollsmäarden. N. $. Jena: 
Diederichs 1927. (V, 325 ©.) 8° = Dt. Märhenihag Märchen 
der Weltliteratur.) ,—; geb. 8.— 

Rs Sammlung, deren volfsfundliher Wert nicht hoch 
genug eingefchäßt werden fann (f. auch Abt. Volkskunde), tt 
auch von fpracdhlidem Standpunkt außerordentlich beachtens- 

wert. W. will in ihnen im Gegenfat zu dem literariichen, d. 5. 

hochdeutich gefärbten Plattdeutich „einmal durch die Tat zeigen, 

wie das echte Platt, da3 vom Volf gefprochen wird, eigentlich 
flinge” (W. in feinem höchlt Tefenswerten Buche „Auf der 

Märchenfuche”‘. Hamburg 1926, ©. 76). E3 handelt fich in diejen 

Märchen ftets um die oftholfteinifhe Mundart. Bei Benußung 

wird auch der 1. Band (1914) nicht zu entbehren fein, der im 

Anhang einen Vergleich zwiichen den plattdeutihen und hoch- 

deutihen Formen, ein ausführliches Wörterverzeichnis, das 

im 2. Bande nur noch ergänzt wird, und ein Kapitel über Die 

Ausfpracdhe bringt. 

Fläamilch 


Wille, H. D.: Vlämische Dichtung von heute. In: Hellweg. 
Jg. 7, 4, 25. Febr. S. 53-54, 


Nordiiche Sprachen und Literaturen 


*Hdda. Die Lieder des Codex regius nebst verwandten Denk- 
mälern. Hrsg. von Gustav Neckel. 2. Kommentierendes 
Glossar. Heidelberg: Winter 1927. (XXXII, 216 S.) 8° = 
German. Bibliothek. Abt. 2, Bd 9. geb. 7.50 

Dem Gloffar vorangeftellt ift eine Abhandlung über Die 

Sprache der Eddalieder und eine Über die Metrif der Eddalieder. 

Das Gloffar felbft begnügt fich nicht mit der „Wiedergabe” der 

altnordifhen Wörter durch moderne Ausdrüde, fondern will 

den altnordiichen Ausdrud „vor allem nad Sinn und Gebraud 
icharf beichreiben oder umschreiben”. „Sprachwilfenichaft und 

Denfmälererflärung hängen untrennbar zufammen. So recht» 

fertigt es fich, daß in das Wörterbuch) an manden Stellen 

Glemente eingearbeitet find, Die man als Teile eines tommen- 

tars zu fehen gewohnt ift.” Das Bud) ift Eduard Sievers, „vent 

Altmeister germaniicher Semaftologie”, gewidmet. 
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Fromme, Franz: Bon der norwegischen Sprahhbewegung. In: 
Der Schimmeltreiter. Sa. 6, 1. -7, 

Erkes, H.: Ein paar wichtige Kleinigkeiten aus der isländi- 
schen Umgangssprache. In: Mittn der Islandfreunde. Jg. 14, 
4, April. S. 57-59. 


Andersen, H. €. — Ne del, Guftav: 9. E. Anderjen und Deutich- 
land. Vortrag. Sn: Bf. F. Deutfchfunde. 1927, 2. ©. 126-133. 

Andersen-Nexö. — Ballbaufen, Hans: Bon den Grundele- 
menten geftaltechter Dichtung. Aufgezeigt am Beilpiel: 
Belle der Eroberer, von Martin AnderfenTterd. 1. T. In: 
Der Pflug, Dortmund. Sa. 4, 5, San. ©: 202-212. 

Björnson. — Marcus, Earl David: Björnfons Auferftehung. 
Sn: Oftdt. Mhe. Sa. 7, 11. ©. 1031-1034. 

Ibsen. — Brüggemann, Fritz: [Ablehnende Bespr. von] Jos. 
Wihan, Henrik Ibsen und das deutsche Geistesleben. Rei- 
chenberg 1925. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 10. Sp. 465-467. 

Undset. — Fritsch, Karl Wilhelm: Ein hohes Lied des 
Weibes. In: Freie Welt. Jg. 7, H. 159, 25. Febr. S. 20-26. 

Henz, Rudolf: Sigrid Undfet und ihr Roman „Rriftin Yapranss 
tochter”. In: Bolfswohl. Sg. 18, 2, Febr. ©. 59-69. 


Romanifhe Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebiich 


Meyer-Lübke, W.: [Bespr. v.] Festschrift Louis Gauchat 
zu seinem 60. Geburtstage v. Freunden u. Schülern aus d. 
Schweiz. Aarau. 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 
10. Sp. 462-465. 

Schädel. — Drascher, W.: Professor Dr. Bernhard Schädel 7. 
In: Dt. Mhe für Chile. Jg. 6, 1926, 12. S. 538-540. 


Sranzöfische Sprache und Literatur 


Kjellman, Hilding: Die Infinitive bei unpersönlichen 
Verben und die Verallgemeinerung des de-Infinitivs im 
Französischen. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen 
u. Literaturen. Jg. 81, Bd 151, 1927, 3/4. S. 244-259. — 
Sm Anfchlug an Lerhs Kritik (Litbl. 1922), an ihrer Diljer- 
tation (Uppfala 1913) u. ihrer Fortfegung (Uppsala Univ. 
Ärsskrift 1919) überprüft Verf. den Stoff nochmals u. trägt 
die Ergebniffe ihrer neuen Forihung über den Gegen- 
ftand vor. 

Lerch, Eugen: [Bespr. von] Fritz Strohmeyer, Der Stil 
der französ. Sprache. 2,, verm. u. verbess. Aufl. Berlin 1924. 
In: Zs.f. franz, u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 2. S. 140-160. 
— Neferent begrüßt die völlig umgearbeitete Neuauflage 
diejes Buches, welches eine Brüde zwifchen Sprachgeftaltung 
und Bolfscharafter jchlagen und jomit dem neugzeitlichen 
Biele der Kulturfunde dienen will, und erhebt eine Anzahl 
Einwände. 

Schultz-Gora, O.: Die französischen Satzortsnamen. In: 
Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen und Literaturen. Jg. 
81, Bd 151, 1927, 3/4. S. 260-274. (Forts. folgt.) — Verf. 
behandelt in diefer erften Abhandlung die imperativiichen 
ge von Sasortsenamen (Beifp. Porte-joie, Coupe- 
gorge). 

Wallensköld, A.: [Lobende Bespr. von] Eugen Lerch, 


Historische französische Syntax I. Leipzig 1925. In: Neu- 


philologische Mittn. Jg. 27, 1926, 7/8. S. 220-223. 


Ernst, Fritz: Helvetica. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20 v. 
Wissen u. Leben. H. 2 (Februar 1927): S. 163-167. — Be- 
Iprehung von Neuerfheinungen über %. 8%. Laharpe, 
Madame de Stael und NRouffeau. 

Hämel, Adalbert: [Bespr. von] Phil. Aug. Becker, Clement 
Marot, sein Leben und seine Dichtung. München 1926 u. 
Henry Guy, Histoire de la poesie francaise au 16® siecle. 
Tome II: Clement Marot et son Ecole. Paris 1926. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 2. S. 157-158. — Referent 
beipricht die grundlegenden Forfhungen Bederz über Marot 
und feine Zeit im Zufammenhang mit den Werfen von Guy 
und ®. Billey (Les grands ecrivains du 16e siecle. T. I: Marot 
et Rabelais. Paris 1923) und zeigt, mie alle 3 fich in der glüd- 
lichiten Weife ergänzen. Beders neues Werf, melches er 
wegen der Fülle an neuem Material rühmt, charafterifiert 
er als „dag Mufter deuticher Gelehrtenarbeit und deuticher 
Srünpdfichkeit“, 

Klapper, Jos.: [Bespr. von) J. Haas, Kurzgefaßte französ. 
Literaturgeschichte von 1549-1900. I. Bd: 1549-1650, 
III. Bd: 1715-1820. Halle 1924 u. 1925 In: Zs. f. franz. u. 
engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 2. S. 138-139. — Sclußurteil: 
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„Es ist ein fehr brauchbares Lernbuch; und das will es wohl 
auch zunächft nur fein.“ { 
Mulertt, Werner: [Bespr. von] Friedrich Schürr, Das fran- 
- zösische Epos. Zur Stilgeschichte u. inneren Form der Gotik. 
München 1926. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. 
Lit. Jg. 81, Bd 151, 1927, 3/4. S. 280-282. — Referent ver- 
hält fich ablehnend gegenüber diefem erjten Verjuch einer alt= 
franzöfifchen Literaturgefchichte als Geiftes- und Stilgefchichte, 
findet viel Unreifes, fchiefe Urteile und ftiliftiiche Mängel 
darin und glaubt vor derartiger wechjeljeitiger Erhellung der 

Künfte warnen zu müflen. 

Rieder, Gustav: Lesebücher zur französischen Kulturkunde. 
In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 2. S. 147-157. — 
Beiprehung von:P.GonneauetChr. Senechal:La France 
et les Francais. Baris 1920; E. Wechfler, W. Grabert umd 
3. W. Schild: L’esprit francais. Franffurt a. M. 1926; 
$. Bernay u. W. Montag: Miroir de la France et des 
Francais. Paderborn 1926. 

Senechal, Christian: Chronique des lettres francaises. Ebda. 
S. 126-138. — Sammelreferat über fiterariihe Neuerichei- 
nungen (Heimatroman; pfochologifher Koman; Anthologien; 
(literarifche FRritid). | 


*Balzac, Honore de: Die Frau von 30 Jahren [La Femme de 
trente ans]. Übers. von Edmund Th. Kauer. Berlin: Verlag 
der Schillerbuchh. [1926]. (320 S.) 8° [= Die bunten Romane 
der Weltlit. Bd 76.) Hlm. 1.85 

*Beyle-Stendhal, Henri: Die Karthause von Parma [La 
Chartreuse de Parma]. Roman. Bearb. Übertr. von E. Th. 
K.auer. Dt. Buchgemeinschaft [1927]. (360 S.) 8° [= Veröff. 
d. Dt. Buchgemeinschaft. 143.] 

*Dumas [pere], Mlerander: Der Großfophta. Aus dem Franz. 
Keu bearb. von K. Walther. Bd 1-3. 12. Aufl. Stuttgart: 
Died [1927). (251, 247, 240 ©. mit 1 Titelb.) H. 8° = Dumas: 
Denfwirrdigfeiten eines Arztes. Abt. 1, Hälfte l. Hm. 3.40 

*Flaubert, Gustav: Madame Bovary. Dt. von WU. Winter- 
ftein. Berlin: Schreiter [1927]. (442 ©.) 8° (= Aulturbift. 
Romane. Bd 57.) geb. 3.— 

France, Anatole. — Heiß, H.: [Bespr. von] MarcelLeGoff, 
Gespräche mit Anatole France 1914-1924. Autoris. Übertr. 
von Ernst Klarwill. München 1925. In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. 4, 1927, 9. Sp. 402-403. 

*Gautier, Theophil: Das Hündchen der Marquise [Le petit 
Chien de la Marquise]. Mit 52 Zeichn. von Karl M. Schult- 
heiß. (Ins Dt. übertr. von Gabriele Betz.) Hellerau bei 
Dresden: Avalun-Verlag [1927]. (230 8.) kl. 8° = Gautier: 
Gesammelte Werke. 

*Gautier, Theophil: Jean und Jeannette. Mit 72 Zeichn. von 
KarlM.Schultheiß. (InsDt. übertr. von Bernhard Jolles.) 
Ebda. (251 8.) kl. 8° = Ebda. 

*Gautier, Theophil: Militona. Mit 51 Zeichn. von Karl M. 
Schultheiß. (Ins Dt. übertr. von Bernhard Jolles.) Ebda. 
(241 8.) kl. 8° = Ebda. ie 4.50; 2m. 6.50; 2dr. 13. 

Lenotre, G.: Madame de Bennes, homme d’armes. (Forts. 
folgt.) In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20 v. Wissen u. Leben. 
H. 2 (Febr. 1927). S. 186-196. 

Mairet. — Appel, C.: [Bespr. von] Henry Carrington Lan- 
caster, Chryseide et Arimand, tragi-comedie de Jean 
Mairet (1625), edition eritique (= John Hopkins Studies in 
Romance literatures and languages, vol. 5). Baltimore-Paris 
1925. In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 2. 
S. 136-138. — Neferent begrüßt diefe Neuausgabe von 
Mairets erfter dDramatifcher Arbeit, die nur in wenigen Erem- 
plaren überliefert ift. Der Herausgeber gibt einen Diplo- 
matiishen Abdrud der erften Ausgabe mit Varianten der 
beiden anderen befannten alten Drude und fügt eine ein> 
gehende Einleitung Hinzu. 

Maupassant. — Glaser, Kurt: [Zustimmende Bespr. von] 
Hermann Urtel, Guy de Maupassant. München 1926. In: 
Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Lit. Jg. 81, Bd 151. 
1927, 3/4. S. 282-284. 

Proust, Marcel. — Demmig, Charlotte: Marcel Proust. In: 
Der Gral. Jg. 21, 1927, 5. 8. 286-299. 

Valöry, Paul. — Du Bos, Charles: Remarque sur les Dialogues 
de Paul Valery. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20 v. Wissen 
u. Leben. H. 2 (Febr. 1927). S. 140-146. ! 


Stalieniieh. Spanisch. Portugiejiich 
Baragiola, Elsa Nerina: Venezianisches Dichten und Deuten. 
In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20 v. Wissen u. Leben. 2 
(Febr. 1927). S. 168-171. — Behandelt literarhiftorifche Dar- 
ftellungen und Anthologien der jüngsten venezian. Dichtung. 


*Casanova (, Giacomo): Abenteuer [Me&moires, dt.]. Bearb. 
von Erich v. Holst. Berlin: Knaur [1927]. (470 8.) 8° 
Ben. $ Hlör 3.75 
 Croce, Benedetto. — Günther, Werner: Über den Stil Bene- 
_  detto Croces. Aus einem Brief. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20 
yon Wissen u. Leben. H. 2 (Febr. 1927). S. 147-149. 
 *Dante Alighieri: Die göttliche Komödie [Divina Commedia] 
in dt. Terzinen. Übertr. von Richard Zoozmann. Leipzig: 
Hefe & Beder [1927]. (413 ©.) El. 8° = Die Schaßfammer. 
60. 2.2.85 Hldr. 3.75 
- Francesco d’Assisi. — Ferretti, Andrea: La figura poetica di 

Santo Francesco d’Assisi. In: Neuphilologische Mittn. 
Jg. 27, 1926, 7/8. S. 198-207. 
Manzoni.— Hofmannsthal, Hugo von: Manzonis „‚Promessi 
Sposi‘“. Hundert Jahre nach Erscheinen des Romans. In: 
Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 9. 8. 3. — „Geichrieben al? 
— Einleitung zu einer dvemnächft im Paul-Tift-Verlag, Leipzig, 
ki erfheinenden Neuausgabe des Romans.” 


Großmann,R.: Die Pflege des Spanischen in den Vereinigten 
Staaten. In: Iberica. Bd 4, 1927, 3. S. 102-106. — Spnhalt: 
Geichichtlihes. Die- führenden Hifpaniften. Nordamerifas. 
Hilpanifche Bibliotheken in Nordamerika. Laufende hifpaniiche 
2 imaen. Spaniih an den höheren Schulen der 

nion. 

Großmann, R.: [Bespr. von] J..Fitzmaurice-Kelly, Ge- 
schichte der spanischen Literatur, übers. von Elisabeth 
Vischer, hrsg. von A. Hämel. Heidelberg 1925, u. B. 
Schmidt, Übersicht der span. Lit. Heidelberg 1924. In: 
Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 2. S. 160. — 
Referent rühmt das anerkannt gute engliihe Werf auch in 
der vorliegenden deutfchen Überfegung und warnt vor der 
an zweiter Stelle genannten fpanifchen Literaturüberiicht. 


Juan Manuel. — Wurzbach, Wolfgang: [Bespr. von] Hilda 
Schulhof, Spanische Prosadichtung des Mittelalters in 

_ dt. Übersetzung (Juan Manuels „El Conde Lucanor“). 
Reichenberg i. B. 1925. (= Prager Dt. Studien. H. 34.) In: 
Euphorion. Bd 27, 1926, 4. S. 622-623. 


Krüger, F.: [Lobende Bespr. von] A. F.G. Bell, Portuguese 
bibliography. Oxford 1922, In: Arch. f. d. Stud. d. neueren 
- Sprachen u. Lit. Jg. 81, Bd 151, 1927, 3/4. S. 285-286. — 
Diefe vorwiegend der portugiejiichen Literatur geminmete 
ausführliche Bibliographie gliedert fich in: 1. General Works. 
2, Texts (= Tertfammlungen). 3. Anthologies. 4. Folk-lore. 
5. Portuguese language. 6. Dictionaries. 7. Authors (= Xu3- 

: ‚gaben u. Abhandlungen). 
Camoes. Wurzbach, Wolfgang: [Bespr. von] August 
 Rüegg, Luis de Camöes und Portugals Glanzzeit im Spiegel 
seines Nationalepos. Basel o. J. In: Euphorion. Bd 27, 1926, 

4. S. 621-622. 


Theaterwiflenichaft 
Dr. Sriedrih Michael 
Hesse, Ferdinand: Wesen und Ziele des Naturtheaters. In: 
Die vierte Wand, Magdeburg. 10, 15. März. S. 7-9. 
Meiner, Hans: Vom Schaufpieler und Gpielleiter der 
Wanderbühne. In: BI. der Württembergiihen Volksbühne. 
8. Spielzeit, 1926/27, 9. ©. 91-96. 
Merbach, Paul Alfred: Die „Deutsche Theater-Ausstellung 
Magdeburg 1927“. In: Die Scene. 17, 3, März 1927. S. 67-72. 
_ _ Russo, Wilhelm: Theater und Mode. Das Bühnenkostüm als 
Spiegelung der Zeitmode. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 
10, 15. März. S. 11-12, 
Utitz, Emil: Die Kunst ‚des Schauspielers und die Wissen- 
schaft. Ebda. 8. 1-3. — liber die Probleme einer wifjenichaft- 
lihen Erfaffung der Schaufpielfunft. 


Strindberg. — Marcus, C. D.: Strindbergs ‚„Traumspiel“ auf 
den Berliner Bühnen. In: Die Scene. 17, 3, März 1927. 
a - 

Neher. — Wolfradt, Willi: Der Bühnenmaler Caspar Neher. 
In: Das Kunstbl. Jg. 11, März 1927. S. 118-120. Mit Abb. 

Gilzinger. — Stod, Werner: Sofet Gilzinger. In: Bl. der 

Württembergifhen Bolfsbühne. 8. Spielzeit, 1926/27, 7. 

©. 66-69. Mit 4 Abb. — Monographie des am 3. Januar 1857 

in Tihlowig bei Pilfen in Böhmen geborenen Schaufpielers, 

eher nad) fangen Wanderfahrten jeit 1919 bei der Württem- 
bergifhen Volksbühne wirft. 
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Winds. — Winds, Adolf jr.: Erinnerung an meinen Vater. 
In: Die Scene. 17, 3. März 1927. S. 65-66. — Erinnerungen 
an das lebte Zufammenjein des Sohnes mit dem 2 Tage 
fpäter, 31. Sanuat 1927, geitorbenen Adolf Winds. 


Rudolstadt. —Satori-Neumann(,BrunoTh.): Die ‚Räuber‘‘- 
Premiere in Alt-Rudolstadt am 11. Sept. 1797. Ebda. 
S. 89-91. — Einzelheiten über die Art der Infzenierung und 
den KRegilleur Carl Schall. 


Runftwifjfenichaft 
Prof. Dr. Julius Zeitler und Dr. Arthur Luther 


*Breysig, Kurt: Eindruckskunst und Ausdruckskunst. Ein 
Blick auf die Entwicklung des zeitgenöss. Kunstgeistes von 
Millet bis zu Mare. Berlin: Bondi 1927. (250 S.) 8° 2m. 7,50 

Hauptziel des Verf. war, das Wefer der Kunit Franz Mares 

zu deuten, „eines der gemaltigften, die je in der Gefjchichte des 
deutfchen wie de3 europäifchen Geiftes fich bezeugt haben”. 
Doch „da ich den heißen Atem einer neuen, umferer jüngiten 
Gegenwart aus feinen Werfen mwehen fühlte, jo follte nicht 
weniger al3 von Franz Mare von dem Pulsfchlag unferer Beit 
die Rede fein. Und weil ich in dem Drang, das im Tiefiten 
ursprüngliche Eigenwefen diefer nur aus ihrem tern zu er- 
ichliegenden Kunft in Worten an3 Tageslicht zu bringen, fogleich 
erfannte, daß dies nur auf dem Hintergrunde einer Würdigung 
der älteren Wirflichfeitsfunft geichehen fünnte, au3 der und 
über die fie emporftieg, fo habe ich, jo gerecht, al es mir als 
einem alten und verhärteten Widerfacher der Naturalilten mög- 
lih war, von Millet ab die inneren, nicht die äußeren Zıulame 
menbhänge diefer geiftigen Reihe aufzumweifen gejucht“. 


Einzelne Epochen, Länder und Drtichaften 
Stoff- und Motivgejchichte 


*Goyau, Georges, und H.Chiramy: Das Antlitz des christ- 
lichen Rom. Vorr. von Kardinal Carretti. Bilder nach Ori- 
ginalaufn. von Herbert Ruedi. Lfg 1: Die Katakomben. 
Genf: SocietE anonyme d’editions artistiques 1926. (60 8. 
mit Abb.) 4° Subifr.-Pr. F. d. ganze Wert 46.— 

Das Werk ift auf 6 Lieferungen berechnet. Die vorliegende 
erite behandelt die früheften Anfänge der chriftlihen Kumnit. 

Das Abbildungsmaterial ift fehr reich, glüdlih gewählt und 

vorzüglich reproduziert. 


Biermann, Georg: Das Stilleben in der deutschen und fran- 
zösischen Malerei. In: Der Cicerone. Jg. 19, 5, März 1927, 
S. 148-153. 

*Frühjahrs-Ausstellung 1927. Sport. 52. Ausstellung der 
Berliner Sezession in Gemeinschaft mit dem Museum für 
Leibesübungen. Berlin: Diehl 1927. (80 S. mit Abb.) gr. 8° 
— Veröff. des Kunstarchivs. 34/35. Fee 

„Sur den bildenden Künftler ift die fünftlerifche Vilton der 
entfcheidende Antrieb zur Geftaltung eines Kunftwerfes. Someit 
bisher das Thema Sport bildnerifch verfucht wurde, hängt der 
fünftlerifche Wert des Werfes von der Stärfe der Fünitleriihen 

Bilion ab. Der Sportsmann dagegen will in dem Bilde oder 

der Wlaftif in erfter Linie die Art der fportlihen Betätigung 

fachlich richtig feitgehalten jehen. Darum fünnte man von einer 
ipröden, faft feindlichen Einftellung des ‚Sport‘ gegenüber der 

‚Kunft‘ und umgefehrt reden. Mit der gegenwärtigen Yrüh- 

jahrs-Ausftellung verlucht nun die B. ©. eine Anregung zu 

ihaffen. ‚Kunft‘ und ‚Sport‘ follen einander nähergebradht 
werden — zur gegenfeitigen Befruchtung.” Das Heft enthält 

Auffäge von Erihb Büttner (Verfuh einer Geihichte bon 

Kunft und Sport), U. Mallwis (Sport und Kunft), Otto 

Brattsfonen (Sport- und bildfünftleriihe Darftellung). Die 

Gefamtzahl der ausgeftellten Gemälde und Plajtifen beträgt 

971. Am ftärfiten vertreten find Erih Büttner, Gino Finetti, 

Phil. Frand, Erich Godal, Rudolf Großmann, Triß_Yeins- 

heimer, Br. Krausfopf, Eli Lascaur, Mar Xiebermann, Manolo, 

3. Meilel, Ernft Oppfer, Otto Blaczef, Iof. Thorat, Walter 

Trier, Erih Wasfe, Magnus Zeller. 


Baufunft 


*Teffenow, Heinrich: Wohnhausbau. Mit 76 Abb. 3., neu- 
bearb. Aufl. München: Callmey 1927. (92 ©.) 4° 8.50 
Gegenüber gewiffen modernen Strömungen der Baukunft 
ericheint Teffenomw „Eonfervativ‘‘, doch ift, es gerade die Aus- 
einanderfegung mit diefen Strömungen, die feine Schrift inter 
ejlant madht. 
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Bayern. — *Bfifter, Rudolf: Alte bayeriiche Simmermanns- 
funft am Bauernhaus des NRuperti-Winfels. Aufgen. im 
Auftr. des badyer. Staatsminifterrums f. Unterricht u. Kultus 
von Wilhelm Erhard u. Heinrich Volbehr. nn Baper. 
Landesverein I Heimatihuß (1926). (35 ©. mit 38 en 
5 farb. Taf.) 4 

Der ne tft der ehemals dem Erzbistum Er, 
zugehörige Teil de3 jeßigen baperifchen Chiemgau: zwiichen 

Salzah und Traun. Die Bauernhäufer diefes Gebiets find 

gefennzeichnet duch ein Erdgejchoß aus verpußtemn Bruchitein- 

mauerwert und einen Obergaden aus Blod- oder Bundwerf. 

Diejer Mijchbau folgt zeitlich auf den reinen Holzbau und wurde 

im 19. Sahrhundert vom Mafitivbau verdrängt, wobei der Söller 

zu einer verfiimmerten Giebellaube zufammenfchrumpfte. Die 

Bierformen an den früheren Bundwerfen find fast durchweg 

dem Formenfrei3 des 18. Sh3 entnommen, wobei Ornamente 

der verfchiedenften Stilepochen dicht nebeneinanderftehen. Cha= 
tafteriftiich ift endlich die bunte Bemalung der Holzteile. 


Breslau. — *Ronwiarz, Richard: Die Baufunft Breslaus. 
Ein ardhiteftoniiher Führer. Sm Auftr. d. Schlef. Bundes für 
Heimatichuß rag. Geichichtl. Einl. von Bernhard Stephan. 
2 au u. geichn. Breslau: Grak, Barth & nn 2 

Eisenach. — Rebe, Hermann: Das Bartburgjahr 1925/26, 
Bauarbeiten, Funde, en Mit 50 Abb. In: Wart- 
hurg-Sb, 1926, ©. 21-64. — Die Erhaltungsarbeiten im 
Wartdurgpalas. a Turmgefangnis der Burg. Funde im 
Gademfelier. Ausgrabungen und fleine Bauarbeiten. Wart- 
burgfragen vom Tage. 

Florenz. Beenken, Hermann: Die Florentiner Inkrusta- 
tionsarchitektur des 11. Jahrhunderts. II. Die Bauten. In: 
Zs. f. bild. Kunst. Jg. 60, 11. S. 245-255. 

Freising. — Cd wemmer, ©.: Das Treifinger Stadtbild. In: 
Frilingia. Sg. 3 (1926). S-A658,2 „r. ... aftoolle Beto- 
nung des Stofflichen, Der miütterlich heiligen Subftanz im 
Sinne der Antike, die mit gleicher Kraft die madtoollen 
Bäume, die Macht der Baumerfe und, als Abihluß und 
Krönung, das friftallinifche Ebenmaß des Domes aus jich 
berau3 getrieben hat.“ 

Heidelberg. — *LohmehHer, Karl: Das barode Heidelberg und 
De Meiiter. Heidelberg: Hörning 1927. (31 ©. mit A 


1.50 
Ener bbriit aus dem Heidelberger Stadtbuch 1927. „E3 
blieb lange unbeachtet, daß D. eigentlich eine Barodftadt ift, die 
überreichen ins Tal fchauenden Kenailfancebauten des Schloffes 
hatten noch bejonder® den Sinn für die einfache Flächen 
wuchtdes Barod3 gebrochen, und immer mehr war der Öefhmad 
dadurch auf das Dekorative eingejtellt worden, und Stadthalle 
und Univerfitätsbibliothef machten jich im Stadtbilde breit, 
ohne jede Rüdicht, auf einen Zufammenflang mit feinen ein- 
fahen Baumajfen.“ 
Krakau. Koizella, Leo: Krafau, Ein Befuh im Ben 
ee SE Oftdt. Mhe. 3g. 7, 12, März 1927. ©. 1106 
ıs 11 
Mainz. —Weigert, Dans: Scicfal eines deutichen Domes. Sn: 
KReclams Untverfum. Sg. 43,26, 24. März 1927. ©. 692-694. — 
Geihichte des Doms zu Mainz. 5 Abbildungen. 
Nikaia. — *Schmit, Theodor: Die Koinesis-Kirche von Nikaia. 
Das Bauwerk u. die Mosaiken. Berlin: de Gruyter 1927. 
(III, 56 S. mit Abb., 35 Taf.) 4° Li. 46.— 
Die Kirche gehörte zu den wichtigften Denfmälern byzan- 
tiniicher Kunft. Sie wurde zum erjftenmal 1898 von Dsfar Wulff 
photographiert und befchrieben. 1912 wurden neue Aufnahmen 
gemacht, iiber deren Schicjat Schmit berichtet: „Sämtliche 
Tafeln waren im Juli 1914 bei Saffe in Wien Schon gedrudt und 
nah KRonftantinopel abgejandt, das fertige Manuskript befand 
fich aleichfalls in Konftantinopel in der Druderei — da brad) der 
Krieg aus. Tafeln, Bhotographien, Rilfe, Manuffript, Drud- 
bogen — alle3 war verloren; in meinen Händen blieben von 
dem ganzen Werf nur Korrefturabdriide der Tafeln (ohne die 
Dreifarbendrude!) und eine a des Tertes Der 
eriten Hälfte des Buches.” Die Koinefis-flirche ift heute eine 
Ruine, die herrlichen Mofaikten find Ipurlo3 verjchivunden. So= 
nit ist die vorliegende Publifation das Einzige, was von der Stoi- 
nelis-Kicche übrig geblieben ift. 


Plaftit 


Dittrid, 9.: Bmei mittelalterliche Holzichnigmwerfe. ©t. 
Gatharina (im Mufeum) und St. Anna felbdritt (in der Kirche 
in Öreifau, Kr. Neiffe). In: 80. zen de3 Keifler 
Kunft u. Altertumsvereins, 1926. ©. 13-18. 


*Hahn, Philipp Maria: Studien zur süddeutschen Plastik. 
Altbayern u. Schwaben, Tirol u. Salzburg. Bd 1. 2. Augs- 
burg: Filser 1926. (XVI, 271 S. m. 253 Abb.; V, 2728. m. 
211 Abb.) 4° 9.1: 2m. 50.5 Bd 2: Liv. 60.— 

Bd 1: Hans Heider u. die Salzburger Marmorplaftit i inder 
ersten Hälfte des 15. 3h. — Die jpätgotifche Plaftif Straubings 

u. ihre Beziehungen zu Salzburg. — Hans Beierlein. — Wolf- 

gang Xeb u. die Snntaler Grabplaftif der Spätgotif. — Hans 

Palfenauer u. die Salzburger Marmorplaftit. — Soberg Gart- 

ner. — Gebald Bodedorfer; dur Grabfteinplaftit der Frühe 

renaiffance in ISnnsbrud. — Bd 2: Der Meilter der Türen von 

Altötting, Matthaus Kreniß. — Der Meifter von Rabenden 

und die Holzplaftif des Chiemgaues. — Das Lüfterweibehen im 

Rathaus zu Sterzing; Jörg Koelderer. — Der St. Woligangs- 

brunnen zu ©t. Wolfgang i im Salzfammergut und feine Meifter. 

— Stephan Rottaler. — Hans Daucder. 

Nasse, Hermann: Mittelalterliche Bronzetüren. In: Die 
Kunst für alle. Jg. 42, 6, März 1927. S. 187-191. 


Malerei und Graphit 


Rosenberg, Jacob: Die Gemäldesammlung der Eremitage. 
In: Kunst u.. Künstler. Jg. 25, 5. S. 175-182. — Berichtet 
bon den Eindrüden, „Die die Sammlung i in ihrer jegigen Yıurf= 
ftellung, nach den Veränderungen und dem Jumwachs der legten 
Sahre bietet.“ Wefentlichites Charakteriftilum: „Die Grop- 
artigfeit und Fülle, mit der hier beftimmte reihen und 
Schulen gehäuft find, neben dem Unfyitematiichen und Zus 
a das troß Bemühungen i in neuerer Zeit dem Ganzen 
anbaftet.” 


Strübing, Edmund: Die Gemäldegalerie im Mannheimer 


Schloß. In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 5. S. 189-190. 


Hugelshofer, Walter: Zum Stand der schweizerischen 
Malerei. Mit 8 Taf. In: Annalen (Zürich). Jg. 1, 2. S. 104-106. 
— Al8 die bedeutendften Vertreter der heutigen Schweizer 
Malerei werden genannt: Morgenthaler, Ticharner, Lüthi, 
Kohler, Lauterburg, Stoedlin, Mora), Bodmer, Epper, 
Meyer-Anden u. a. 


Runftgemwerbe 


* Ausstellung Form ohne Ornament. 20. Febr. bis 27, März 
1927. (Zürich: Kunstgewerbemuseum 1927), (31 S. m. Abb.) 
° — Wegleitungen d. Kunstgewerbemuseums d. Stadt 
Zürich. 70. 

Einführung zu der nach den Grundfäßen der gleichnamigen 
Werfbund- Publikation in Zürich veranftalteten Auzftellung. 
Vorwort der Direktion. Wolfgang Pileiderer: Form ohne Drnas 
ment (aus dem Werfbundbud). 


Einzelne Künitler 


Bernini. — Brinckmann, A. E.: Ein Bozzetto N, In: 
Zs. f. bild. Kunst. Jg. 60, 11. S. 264-270. — Studie zur 
Carita am Grabmal Urbans VII. in Kom, von Brindmann 
im Mufeum in Airsla-PBrovence entdedt und in feiner Be- 
deutung erfannt. 

Brouwer. — Schneider, Hans: Bildnisse Adriaen Brouwers 
und seiner Freunde. Ebda. S. 270-272. — Berfucd) einer 
teilmeife neuen Deutung der als Porträts anzunehmenden 
Köpfe auf dem Gemälde „Die Raucher“ (jet im Befig von 
M. Friedlam, New Vor 

Dachauer. — Schubert, Karl Teopold: Maler Fe 
Dachauer. Sn: Der getreue Edart. Sg. 4; 10. ©. 453-464 
Mit 11, 3. T. farbigen Abbildungen. 

*Dor6, Gustav: Die Bibel in Bildern. Mit Einl. u. begleit. 
Texten von Alndreas] E[varistus) Mader. München: Müller 
11927]. (59 S., 230 8. Abb.) 4° = Tiefdruckbücher. Zw. 16.— 

Sn der Ichlihten Nebeneinanderftellung wirten Die bir- 
tuofen Zeichnungen Dores viel anfprechender als in der pome- 
pöjen Aufmachung der „Brachtmwerke” von einft. Die Einleitung 
bon Mader gibt einen guten Überblid über die Bibelilluftration 

im Laufe der Jahrhunderte, natürlich nicht ohne Überfhägung 

Dore3. An den Verlag, der jich durch feine Bemühungen um 

den einft ebenjo überihästen mie fpäter unterichägten Yeichner 

ein wirkliches Verdienft erworben hat, fei noch einmal die Bitte 
gerichtet, num auch das Befte zu bringen, was Dores Stift ge= 
fchaffen bat, die föftlihden Münchhaufenbilder. 

Dürer. Haack, Friedrich: Dürers Zeichnung einer sitzen- 
den Frau von 1514. Eine Studie zur Melancholie. In: Kunst- 
chronik und Kunstliteratur. Beil. zur Zs. f. bild. Kunst. 
Jg. 60, 11. 5. 121-122. — Die Federzeichnung ift bisher nicht 
mit der Melancholie in Verbindung gebracht worden, troß 


der auffallenden Übereinftimmung in der Körperhaltung und 
troß des gleichen Entftehungsjahres. „Entweder hat D. jene 
Frau nach dem Leben gezeichnet aus reiner fünftleriichen 
Freude an der Wirklichkeit und diefe Wirklichfeitäwiedergabe 
hat ihn nachher zum Weiterdichten und Phantafieren an- 
geregt, wie e3 dann in der Melancholie Geftalt annahm, oder 
aber er hat zuerft die Melancholie fonzipiert und hat dann, 
ehe er an die endgültige Ausgeftaltung ging, ein Modell 
figen laffen, um fich über das leibliche Motiv far zu werden.“ 

Essenwein. — Robte, Zulius: Zum Gedächtnis an Auguft 
von Eifenmwein. In: DOftdt. Mhe. Ig. 7, 12, Marz 1927. 
&. 1164-1165. — Hebt vor allem die Verdienite Ejfenmweins 
um die Erforfhung der Kunftdenfmäler Krafaus hervor. 
(„Die mittelalt. Baumerfe der Stadt Krafau‘, 1869) 

Gartner. — Krid, Yudwig Heinrich: Sörg Gartner, Bildhauer. 
Sn: Kric, 33 alte Vaflauer. Baflau 1927. ©. 20-21. — Kurze 
biographiiche Notiz mit Hinweis auf das Werk von Philipp 
Halm: Zörg ©., ein Beitrag zur Geichichte der Plaftit Alt- 
bayerns. München 1907. 

Glaus. — Collifhon, ©. U. D.: Ufred Glaus. In: Hellweg. 
Sg. 7, 4, 25. Febr. 1927. ©. 55-56. — „Wer find Die, Die 
Slaus als feine Geiftesverwandten anerfennt? Zwei Tief- 
innerlihe: David Friedrich und Wilhelm Steinhaufen. Das 
gibt ung einen Winf, wo wir den Kern auch der Ölausichen 
Kunft zu fuchen haben: eben in ihren Seelenmwerten.” 

Graf. — *Koegler, Hans: Beschreibendes Verzeichnis der 
Basler Handzeichnungen des Urs Graf. Hrsg. im Auftr. d. 
Kommission f. d. Öffentl. Kunstsammlung in Basel. Basel: 

- Schwabe 1926. (99 8. m. Abb., 16 Taf.) gr. 8° 5 

Mit einer biographiihen Einleitung und einem Katalog der 

Bafler Urs Graf-Ausftellung (Suli bis Sept. 1926), die neben 

in Bafel vorhandenen Blättern auch folhe aus den Samm- 

ungen in Berlin, Darmftadt, Dresden, Nürnberg, Wien uf. 
zeigte. 

Groß. — Herrmann-Neiße, Max: Maler der sozialen Attacke. 
In: Die Neue Bücherschau. Jg. 6, 4. S. 115-123. — Heinric) 
Bille und George Groß. Ihre Schöpfungen „enthalten Das 
ganze Univerfum unjerer Zeit“. 

Hengeler. — Wolf, Georg Sacob: Adolf Hengeler, der Maler 
ne Bn treube, Mit 8 Abb. Sn: Die Schönheit. 3g. 23,1. 


Hottenroth. — Hottenroth, Sohann Edmund: Woldemar 
Hotteneoth 1802—1894. Das Leben eines Malers... Dres- 
den: Aret 1927. (398 ©. m. 33 Abb.) 8° 2m. 18.— 

Dieje von dem Sohne Woldemar Hottenroths aus Tage- 
buchnotizen, Briefen, mündlichen Überlieferungen und per- 
fönlihen Erinnerungen pietätvoll zufammengeftellte Bio- 
graphie dürfte das Gedächtnis des Dresdner Maler lebendiger 
erhalten als jeine Bilder. 


Huber. — Srid, Zudwig Heinrih: Wolfgang Huber, Maler.‘ 


Sn: Krid, 33 alte Baifauer. Bafiau 1927. ©. 24-25. 
Kurze biographifche Notiz mit Literaturangaben. 

Kubin. — Hartlaub, ©. $.: Alfred Kubin. In: Beitiwende. 
Sg. 3, 2, Tebr. 1927. ©. 188-192. 

‚Mar6es. — Riggenbach, Rudolf: Hans von Marees. Zur 
Ausstellung derPidollschen Marees-Zeichnungen im Museum 
Winterthur. In: Das Graphische Kabinett. Jg. 12, 1/2, 
März/April 1927. S. 5-28. 

Monet. — Dreyfus, Albert: Claude Monet. In: Die Kunst 
für alle. Jg. 42, 6, März 1927. S. 169-185. 

Liebermann, Max: Claude Monet. In: Kunst u. Künstler. 
Jg. 25, 5. S. 163-170. — Monet wird als der Impreflionift 
kat’ exochen gefennzeichnet und im Zufammenhang damit 
a des echten, überzeitlichen Smpreifionismus Har- 
gelegt. 

Müllner. Beret, Dskar van der: Bildhauer Prof. Sole 
Müllner. Sn: Der getreue Edart. Ig. 4, 9. ©. 409-416. — 


Mit einem Bildnis des Künftlers und 11 Abbildungen nad) 


feinen Werfen. 
Muneh. — Kuhn, Alfred: Eduard Munch und der Geist seiner 
Zeit. In: Der Cicerone. Jg. 19, 5, März 1927, S. 139-147. 


Riess. — *Baul Rieff zum 70. Öeburtstage am 15. März 1927. 
Mit Geleitiv. von Rudolf Liebifch. Gewidmet vom Anhalt. 
Staatsminifterium u. vom Anhalt. Kunftoerein zu Deijan. 

 Defjau: Dünnhaupt 1927. (32 ©. m. Abb.) 4° I 
Enthält eine furze Würdigung de3 „charaftervollen Mannes 
und Künftlers“ mit biogr. Daten, „Malerifche Streifzüige in die 

Umgebung Deflaus“ von Paul Nieff und 27 Abbildungen nad 

Gemälden des Kinitlers. 

Roeßner. Scheffler, Karl: Georg Walter Roeßner. In: 
Kunst u. Künstler. Jg. 25, 5. S. 183-186. 
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Rubens. — Scherp, T. 3.: Zum „Apofalpyptiichen Weibe‘ des 
Rubens und zu Tintorettos ‚„Kreuzigung‘. In: Srifingie. 
Sg. 3 (1926). ©. 3817-321. — Fordert die Wiederaufitellung 
des jegt in der Münchener Binafothef befindliden Rubens 
im Freifinger Dom, für den das Gemälde beftimmt war und 
wo es allein zur Öeltung fommen fann. Ebenfo tft Tintorettos 
Werk in der Schleißheimer Schloßfapelle nicht am Plate, da 
e3 nur in einem fehr großen Raume jo wirfen,fann, wie der 
Maler e3 beabjichtigte. 

Seholtz. — Robert F. K. Scholtz. Mit e. Einl. von Max 
Osborn. Berlin: Diehl 1927. (29 S. m. Abb.) gr. 8° = Ver- 
öffentlichungen des Kunstarchivs. 33. ren 


Seidler. — *Wolf, Georg Jacob: Julius Seidler. Aus d. Werk- 
stätte d. Künstlers. München: Bruckmann [1927]. (64 S. m 
Abb.) 8° 4, 

Schildert in fnappen Zügen den Entwidlungsgang des 

Bildhauers, der fein Schaffen ganz in den Dienft der Architektur 

geftellt hat. 

Stoß. — Robhte, Zulius: Die Bildmerfe des Veit Stoß in Polen. 
Sn: Oftdt. Mhe. Se. 7, 12, März 1927. ©. 1091-1101. — 
Behandelt das Wirken des Meifters in Krafau. An eriter 
Stelle fteht felbitverftändlich der Hochaltar der Marienkirche, 
ferner die Grabmäler der Zagellonen im Dom. 8 Abb. 

Tintoretto, j. oben unter Rubens. 

Watteau. — Miller, Valentin: Ein Spätwerk Watteaus. In: 
Zs. f. bild. Kunst. Jg. 60, 11. S. 255-264. — Enjemble von 
drei Bildern: „Tanz unter Bäumen“, „Mufiktaliicde Unter- 
haltung“ und „Liebe auf dem Dorfe“, urfprünglich im Mar- 
morpalais in Barstoje Selo, jet da3 Müttelftüd in der 
Petersburger Cremitage, die Seitenteile im Mujeum zu 
Moskau. Alle drei Bilder Barianten älterer Werke Watteaus, 
fennzeichnend für das Beftreben feiner Zeit, mehrere Bilder 
zu einer deforativen Einheit zu verichmelzen. 

Zille, j. oben unter Groß. 


Gefchichte 


Dr. Sohannes Hohlield (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 

frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes- und 

Srtzgeichichte, Hilfsmwiflenichaften) unter Mitarbeit von Werner 
KRadig (Borgeichichte) 


Allgemeines 


Georg Waitz und Theodor Sickel. Ein Briefwechsel aus der 
Blütezeit der deutschen Geschichtsforschung, hrsg. v. Wil- 
helm Erben. In: Nachrichten d. Ges. d. Wiss. zu Göttin- 
gen. Phil.-hist. Kl. 1926. S. 49-196. 

142 Briefe aus den Sahren 1861-1886, die u. a. jich ein- 
gehend mit der Ausgabe der Karolingerdiplome in den MO. 
befaflen. 

Müller, Karl Alexander von: Treitschke als Journalist. In: 
Hist. Zs. Bd 135 (1927), 3. S. 382-412. — Sommentierter 
Abdrud von 12 Leipziger Korrefpondenzartifeln Treitichfes 
aus der „Süddeutihen Zeitung” von 1860 u. 1861, deren 
Rerfafferichaft bisher unbekannt war. Die Aufläge „bergen 
in fich bereits fast alle Hauptzüige der Beurteilung Sachen? 
dem Beuftfchen Shitem in Treitichfes jpäteren .. . . 

erfen“. 

Hampe, Karl: Harry Bresslau f. Ein Nachruf. In: Zs. fd. 
Gesch. d. Oberrheins. N. F. Bd 40 (79), 4. S. 631-634. 


*Treitichke, Heinzich von: Deutihe Männer. Charakterbilder 
aus d. dt. Gefchichte. (Ausw. [von] H. Kellermann.) Dit 
12 Bildn. Weimar: Dunder [1927]. (302 ©.) 8° 5.—; im. 6.— 

Snhalt: Das deutfche DOrdensland Preußen, Deutichland 
nach dem Weftfälifchen Frieden, Der preußische Staat, Fichte 

und die nationale Kdee, Breußens Erhebung nach 1806. 


Borgeichichte 

Behn, Fr.: Ausgewählte Neuerwerbungen des Röm.-German. 
Central-Museums an Original-Altertümern i. d. J. 1914 bis 
1926. Mit 6 Tafeln u. 21 Abb. In: Festschrift z. 75jähr. Be- 
stehen d. Mus. Mainz 1927. .S. 97-124. 

Behrens, G.: Die Hallstattzeit am Mittelrhein, insbes. in 
Rheinhessen. Mit 49 Abb. u. 3 Ktn. Ebda. S. 125-156. — 
Verf. bietet neben Verbreitungsfarten 3. B. Bufammen- 
ftellungen von Feuerböden und Wendelringen. 

Bels, R.: Vorgeich. Stätten und Unterfuhungen in Mecklen- 
burg-Schwerin im Sahre 1926. In: Nachrichtenbl. F. dt. 
Vorzeit. Sg. III, 1927, 1. ©. 4-6. 
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Reck, Hans: Prähistorische Grab- und Menschenfunde und | 


Bremer, W.: Die Stellung Irlands in der Europäischen Vor- : 


und Frühgeschichte. In: Festschrift z. 75jähr. Bestehen d. 
Mus. Mainz 1927. S. 171-186. Mit 18 Abb. u. 1 Kt. 

Eidam: Verein von Altertumsfreunden, Gunzenhausen. In: 
Nachr. d. dt. Anthr. Ges. Jg. 1, 3/4. S. 34-35. — Tätigfeits- 
bericht 1925/26. 

*Festschrift zur Feier des fünfundsiebzigjährigen Bestehens 
des Römisch-Germanischen Central-Museums zu Mainz 
1927. (Hrsg. von d. Direktion.) Mainz: Wilckens in Komm. 
1927. (252 S. mit Abb. u. 20 Taf.) 4° Hlmw. 15.— 

Das gediegene Werk enthält u. a. Arbeiten aus der Gefchichte 
de8 Mufeumd von Lindenfchmit, Schumacher, Behn und 
ee Dieje und andere Beiträge fiehe unter den einzelnen 

utoren. 


Baerte, W.: Vorgefh. Ausgrabungen, Funde u. Feftitel- 
lungen in Oftpreußen 1925/26. Sn: Nachrichtenbl. f. dt. Wor- 
zeit. Sg. IL, 1927, 1. ©. 9-11. 

 Goeßler, B.: Aus der Frühgeichichte des Schwarztwaldes. Sn: 

Aus dem Schwarzwald. Sa. 25, 1. ©. 10-11. Mit 2 Abb. — 
1. Steinbeil. 2. Röm. Bronzefigürchen. 

Günther: Eriwverbungen der vorgeich. Abt. d. Städt. Schloß- 
mufeums in Koblenz i. 3. 1926. Sn: Nachrichtenbl, S. dt. 
Vorzeit. Sg. III, 1927, 1. ©. 12-13. - 

Yauptverjammlung der Gemeinde der Steinsburgfreunde. 
Ebda. ©. 16. — Notiz. 

Hell, M.: Baitwarengräber in Liefering. Ebda. ©. 13. — Kurze 
Angaben. 

Shleib: Nephrit, Zadeit, Chloromelanit, Kalifornit. Ala 
Material für vorgefh. Waffen u. Geräte. In: Montagsbl. 
Magdeburg. 3a. 1927, 10. ©. 75-77; 11. ©. 87-88. 

Sahn, M.: Verzeichnis der Vertrauensmänner für kultur 
geihichtlihe Bodenaltertümer in Preußen. In: Nachrichten- 
bl. f. dt. Borzeit. Sg. III, 1927, 1. ©. 2-4. 

Klenk, H.: Gang der Besiedelung in derGemarkung Langen b. 
Darmstadt. Mit 2 Tafeln u. 3 Abb. In: Festschrift z. 75 jähr. 
Bestehen d. Mus. Mainz 1927. S. 201-222. Mit 2 Tafeln u. 
3 Abb. — 1. Bodenfunde. 2, Das urfprüngliche Bild der 
Landichaft. 3. Die Schichten der Befiedelung bis zur Land- 
nahme durch die Germanen. 4. Die Germanen in Zangen. 

Kraft, ©.: Neue Funde aus Dberbaden. In: Nachrichtenbl. f. 
dt. Vorzeit. Sg. III, 1927, 1. ©. 13. — Kurze Notizen. 

et ne Keue Schriften. (Titelbibliographie.) Ebda. 

Lindenschmit f, B.: Erinnerungen als Randverzierungen 
zum Charakterbild Ludwig Lindenschmits u. z. Gesch, 
seines Lebenswerkes. In: Festschrift z. 75jähr. Bestehen d, 
Mus. Mainz 1927. 8. 5-51. Mit 8 Abb. 

Lindmeyer: Historischer Verein Freising. In: Nachr. d. dt. 
Anthr..Ges. Jg. 1, 3/4. S. 35. — Vereinsjahr 1925/26. 

"Mannus. 3}. f. Vorgefchichte, begr. u. hrög. dv. Guftaf Koffin- 
na. Erg.-Bd 5. Bericht über d. 9. Tagung d. Gefellfchaft f. 
dt. Vorgeichichte. Braunschweig, 25.-30. Mai 1926. Leipzig: 
Reale 1927. (III, 239 ©. m. Abb. u. eingedr. St., 30 a 

Mitterer, W.: Lebensweife und Kultur der Urvöffer im Lichte 
der neueren Forfhungen. In: Das Neue Reich. 30.9,229: 
©. 430-432 

Neuhaus W.: Unfere Heimat in vorgefhichtlicher Zeit. Sn 
frühgeichichtlicher Zeit. In: Geichichte von Hersfeld. Hers- 
feld: Dtt 1927. ©. 7-14. Mit 2 Abb. 

Pöhnlein, 3.: Spuren der erften Menfchen in Dollnftein. 
Sn: Heimgarten. Eichftätt. Sg. 8, 6. ©. 23-24. 

Nadig, W.: Der „Heidenberg”, eine bronzezeitliche Siedlung 
vor Noisic b. Wurzen. Mit 5 Abb. Sn: Mittn d. Wurzener 
Geld. u. Altert.-VBer. Bd III, 2. Teill. ©. 35-39. 

*Reallexikon der Vorgeschichte. Hrsg. von Max Ebert. 
Bd 8, Lfg 4. Mischwesen—Modell. Mit 37 Taf. (S. 209-272.) 
Lig 5. Modell—Muschel. Mit 26 Taf. (S. 273-336.) Berlin: 
de Gruyter 1927. 4° je 7.20 

U. a. Mißbildung vd. Sudhoff. — Mitanni v. DO. Schroeder, 

A. Ouftans u. Neche. — Mitgift dv. Neche. — Mittel- u. Sid- 

deutichland dv. 9. Dbermaier, W. Bremer, Behrens u. R. 

Schumacher. — Moabiter dv. A. Alt. — Modell dv. Roeder. — 

Miolfetta vd. v. Duhn. — Molfenberger Typus dv. W. Boemer. 

— Mondidol d. ©. Kyrle. — Mondfee v. ©. Kyrle. — Moor- 

leihe dv. ©. Wilfe. — Moosfeedorf v. Gummel. — Moral v. 

Thurnmwald. — Moufterien dv. 9. Obermaier. — Mühle dv. A. 

Söge, Ranke, B. Thomfen u. B. Meißner. — Multorp v. 

Drafenberg. — Mumie v. Sudhoff. — Mummenfhanz v. E. 

Unger. — Münchshöfer Thpus v. W, Bremer — Murus Balli- 

fus dv. € Rademacher, 


ihre Beziehungen zur Pluvialzeit in Ostafrika. Mit Bei- 


F 
f 
# 
% 


trägen von Ankermann u. W. Arning. In: Mittn a. d. dt. 
Schutzgebieten. Bd 34, 1, S. 50-86. — Die mit einer Lage- 


Ifiaze u. 39 Abb. ausgeftattete Arbeit enthält 1. Einleitung. 
2. Über die Hiftorifche Bemwohnerichaft. 3. Das Gräberfeld 
bon Engarufa. 4. Die neolith. Gräber von Ngorongoro, 
a) Topographifcher Überblid, b) Die Funde von Giedentopf 
u. Rothe, e) Die Grabungsergebniffe Dr. Arnings, d) Meine 
Grabungsarbeit in Ngorongoro, e) Die Artefakte. 5. Die 
fteinzeitl. Funde in Britifeh-Oftafrifa. 6. Ethnographiiche 


Bemerkungen zu den Örabfunden. . . 2. Der foffile Menfchen- 


fund von Oldomwap. 


Reinecke, P.: Römische und frühmittelalterliche Denk- 


mäler vom Weinberg b. Eining a. d. Donau. Mit 2 Tafeln u. 
ö Abb. In: Festschrift z. 75jähr. Bestehen d. Mus. Mainz 
1927. S. 157-170. 

Schulz, ®.: Landesanftalt fir Vorgefchichte, Halle a. d. ©. 
Sn: Nachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Sg. III, 1927, 1. ©. 6-8, 
— Ermwerbungen von 1926. 

Schumacher, K.: Das Röm.-German. Central-Museum von 
1901-1926. In: Festschrift z. 75jähr. Bestehen d. Mus. 


Mainz 1927. S. 53-96. — Mit 5 Tafeln, 6 Abb. u. 3 Örund- 


tillen. 

Schmwantes: Vorgefh. Unterfuhungen des Hamburger 
Mujeums }. Völkerkunde. In: Nachrichtenbl. f. dt. Vorzeit. 
30.8 1927 17658 

Voit: Anthropolog. Gesellschaft, Göttingen. In: Nachr. d. dt. 
Anthr. Ges. Jg. 1, 3/4. S. 34. — PBorträge von Crome u. 
Zampe. 

Weber, M.: Der Breisgau in vorgefchichtlicher Zeit. Su: If. 
d. Gef. f. Beförderung d. Gefch.-, Alt. u. Volkskunde v. 
Sreiburg. Bd 39/40. ©. 91-106. 


Wegemwisb, W.: Die Ausgrabung eines EL Haufes in 


Klethen. In: Stader Archiv. N. F. 16 2. — Die mit 


2 Zafeln ı. 10 Abb. ausgeftattete Arbeit behandelt ein Wohn 
grubenhaus mit einer Hafenfreuzfibel, feramischen Reften 
und Pflanzenfunden von etwa 350-400 n. Chr. Beigefügt ift 


von 9. Gummel: Eifenfchmelzftelle in Klethen. 


Wis: Hiftoriicher Verein Ingolftadt. In: Nachr. d. dt. Anthrop. | 


Gef. Sg. 1, 3/4. ©. 36-37. — Tätigfeitsbericht 1925, 
Mittelalter 


Below, Georg von: Die unfreie Herkunft des niederen Adels 


und ihre Beurteilung. In: Hist. Zs. Bd 135 (1927), 3. 8. 415 


bis 422, — Sn fehr überfichtlicher u. lehrreicher Weile erörtert 


vd. Belomw die Problematik der Begriffe von Freiheit u. Un- 


freiheit in bezug auf die rechtliche Stellung der Minifterialen; 


das Buch von W. dv. Vlotho, Waren die Minifterialen frei 
oder unfrei? wird mit guten Gründen abgelehnt. 


Bretholz, Bertold: Die „Deutfche Kolonifation“ Böhmens und F 
Mährens im 13: Jahrhundert. In: Vergangenheit u. Gegen- 
wart. Sg. 17 (1927), 1. ©. 8-21. — Zufammenfaffende Orien- 
tierung über Entftehung und gegenwärtigen Stand der von : 
Br. verfochtenen Thefe über „die Kontinuität, die ununter 
brochene Fortdauer des Deutichtums feit Beginn der hrift- 
Iihen Zeitrechnung in Böhmen u. Mähren, ja jogar in Nord 


ungarn“, 

*Zimmels, H. J.: Beiträge zur Geschichte der Juden in 
Deutschland im 13. Jahrhundert insbesondere auf Grund 
der Gutachten des R. Meir Rothenburg. Wien: Israel.- 
theol. Lehranstalt 1926. (VIII, 138 S.) gr. 8° = Veröffent- 
lichungen der Chajes-Preisstiftung. 1. 

Der Verf. hat ein wertvolles und teilweife auch für die 
deutihe NKulturgefchichte nusbares Material (Gemeinde- 


leben, Münzmwejen, Berufe, Bildung, Ehe, Kleidung) zufam- 


mengetragen; jedoch mangelt dem Buche eine Durhdringung 
u. Zufammenfaflung des Stoffs, der zudem ohne Verbindung 
mit der gleichzeitigen deutfchen Rechts-, Wirtfchafts- u. Sozial- 
geichichte (u. wohl auch) ohne rechte Kenntnis davon) bleibt. 


Steinherz, Slamuell: Zum Fürftenfpiegel Karls IV. Sir 


Mittn d. Ver. j. Gefch. d. Dt. in Böhmen. Ig. 64 (1926), 722 
©. 111-118. — Entgegnung auf Novakz Auflaß, ebda 9. 2, 
©. 735f., deifen methodisches Vorgehen fcharf abgelehnt 


wird und dejjen Folgerungen daher al3 unbegründet zuriid- 


gemwiejen werden. 


Goetz, Walter: Franz von Assisi und die Entwicklung der 


mittelalterlichen Religiosität. In: Arch. f. Kulturgeschichte. 


Bd 17 (1927), 2. 8. 129-179. — Wiedergabe des auf dem 


Breslauer Hiltorifertag gehaltenen Feftvortrags zur 700-Sahr- 
feier des heiligen Franz. Die Brobleme der mittelafterlichen 


en 1.22 erh Pa al lt cl Tall ann Lab Shan) 0 2 nl a a Sn cn 2 


a 
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| Srömmigfeit innerhalb u. außerhalb der Kirche werden, zu- 
mal für das beginnende 13. Ih. (Bettelorden, a auf 


niffe (italieniiches Städteweien, Beginn der Geldwirtichaft) 
in einem großartigen Tiberblicd geftreift, der die befannten 
— Forihungen des Berfaflers zur franzisfaniihen Bewegung 
A einheitlicher geiftesgefchichtliher Wertung zufammene 
apt 
Baron, Hans: Literaturbericht [zur Geistesgeschichte der] 
Renaissance in Italien. In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 17 
(1927), 2. S. 226-256. 


Zandes- und Drtsgefchichte 


Ostdeutschland. — Tidid, Erifa: Beiträge zur Gefchichte der 
Be eoateozinien im Deutihordenslande Preußen E 
E>: a Bi f.d. Gejch. u. Alt. Ermlands. Bd 22 (1926), 3 
©. — Die preußiichen PBatrozinien jind „ür die 
eite Keligionsgefchichte nicht brauchbar”, fagen auch 
über die Herkunft der Siedler nicht3 aus, da der Orden „alle 
Bejonderheiten nivellierte”. Die Forihung gewährt aber 
„reichen Einblid in die Rulturgefchichte des Drdenzlandes‘. 
Die Erzdiözefe Köln und die Stadt KXiibee treten ald Anveger 
für die Wahl von Sirchenpatronen befonders herbor. 


ee Hans: Ermland und der Deutichorden während 
der Regierung des ann Heinrich3 IV. Heilsberg (1401 
bis 1415). Ebda. ©. 465-498. — Den Konflift des Bifchof3 
mit dem Hochmeifter eich von Plauen erklärt der Verf. 
aus dem Beftreben des Didens, das Bistum Ermland in Die 
gleiche Abhängigkeit von fi) zu bringen, wie die anderen 
preußischen Diözejen. Einen „Verrat“ Heinrich IV. nach der 
Schlaht von Tannenberg lehnt er als unbemweisbar ab. Sm 
ung Kegeften ungedrudter Urkunden zur Gefchichte des 

: {choT3. 

- Norddeutschland. — Hoppe, Willy: Das Erzstift Magdeburg 
und der Osten. In: Hist. Zs. Bd 135 (1927), 3. S. 369-381. — 
Hoppe arbeitet in großen Umtilfen die Verfuhe Magdeburgi- 
icher Erzbifchüfe des 12. u. 13... heraus, fih im Slamwen- 
land ein Elbherzogtum zu gründen; fie |cheiterten an der zu 
jener Zeit nicht mehr überwindbaren u. fich [päter immer mehr 

verftärfenden Einfchnürung durch Brandenburg u. Meißen. 
Matthias, Gluftav]: Gefchichte der Stadt Uelzen. Uelzen: 
Beder 1926. (299 ©. mit 23 Abb. u. 1 Taf.) gr. 8° = Hei- 
matbuch d. Stadt u. d. Kreifes Uelzen. Bd 1. Zw. 6.— 
Geihichte des Heimatbodens jeit der Eiszeit, Urgejchichte 
bis zur Eijenzeit, Stadtgeihihhte im Rahmen der politiichen 
“ Randesgeichichte von der Gründung des Klofters (etwa 970) bis 
zur Gegenwart, Kulturverhältniiie (Kirche, Schule, Gerichts- 
wejen, Entmwicdlung des Stadtbildes, Volfstiimliches). 


Gerdes, Heinvic: Die Grafen von Stade und das Klofter 
Harfefelo. Sn: Stader Archiv. N. T. Heft 16, 1926. ©. 64-81. 
Krieg, Martin: Über die Anfänge der neueren Amtsverfaflung 
im Fürftentum Lüneburg im 16. on Sn: Hannos 

 — berihes Magazin. 3g. 2, 4. 51-63. 

Schlesien u. Sachsen. — Boettihher, Walter von: NRegifter 
zum Neuen Laufisiihen Magazin. Bd 86-101, 1910-1925. 
sn: Neues Laufitiihes Magazin. Bd 102, 1926. ©. 1-28. — 
Sortführung der früheren Regifter in Bd 76 u. 86 unter Ver- 
mehrung der für die Samilienforfchung nüglichen Stichworte. 

Breitenbader, Anton: Die Mügliker Stadtchronif aus dem 
Sahre 1727. Sn: Bf. Des dt. Vereins nur die Gefhichte Mäh- 
tens u. Schlefiens. Sg. 29, 1. ©. 1-3 

Baldauf, Erich: Von der Zittauer a zur Zeit 
der ersten Revisionskommission (1729). In: Zittauer Hei- 
matbll. Jg. 4, 1927, 2. 8. 1-3. 


*Engelbert, Kurt: Kafpar von Logau, Bifchof von Breslau 
(1562-1574). 1. Teil. Ein Beitrag zur Schlefifchen Neformas 
ende: Mit 1 Bi. Breslau: Tremwendt & Granier 
1926. (VIIl, 375 €.) gr. 8° = Darftellungen und Quellen 
zur iniefiden Seichichte. 28. Se 

Diejer 1. Teil des auf 2 Bde angelegten Werfes behandelt 

n Sebensgeichichte Rogaus big zu feiner Überfiedlung von dem 
Biichoisfig Wiener-Neuftadt nach) Breslau, das Buftande- 

fommen feiner Wahl, feine Stellung zum Trienter Konzil, (ch 

Berhältnis zu den Habsburgern (beionders Marimilian IL.) u 

blieklih am ausführlichiten (©. 75-356) die Entwidlung Be 

teliginjen Verhältnijfe in der Didzefe Breslau unter feinem 

Epilkopat. Der 2. Bd wird dann die gegenreformatorische Wirk- 

jamfeit des Bifchof3 u. die Gefchichte deg Domtapitels zu feiner 

Beit darftellen u. familiengeichichtliche Nachrichten über Kafpar 

d. Logau bringen. 


um 


dem Hintergrund der wirtichaftlichen und fozialen erhält: - 


Hoffmann, 9.: Die Freiberger Wafferverforgung einft und 
jest: an Mittn d. Sreiberger Altertumsvereins. 56 (1926). 
©. 139-169. — Der die Zeit vom 12. bh. bis zur Öegenmwart 
hans Auflas berührt ein von hiftorischer Seite Selten 
behandeltes, aber für die ftädtiiche VBermaltungsgefchichte 
(u. Siedlungsfunde) nicht unergiebiges Thema. 

Diener von Schönberg, Alfons: Die von Schönberaiche 
Begrabnig-fapelle zu Freiberg. [Mit 7 Abb.) Ebda. ©. 123 

“ bis 138. — Runft- u. familiengeihichtliche Nachrichten über 
dad am „reiberger Dom befindliche Erbbegräbnis. 

Schulze, Willy: Die Geichichte des Dorjes Jerchmwiß im freife 
Kotbenburg D-R, Mit 1 Kt. In: Neues Laufigifsches Magazin. 
Bd 102, 1926. ©. 29-37. 

Heinih, Walter: Die fränkiiche Hufe in der Oberlaufig. Be 
Beitrag zur a Mit 3 St. Ebda. S.50-7 
„US erwiejen darf wohl angelehen werden, daß in der rs 
lihen Oberlaufig die Hufen nach franfiihem Maße vermeifen 
u. nicht willfürlicd ausoetan worden find. Damit fällt die 
Vermutung, daß fih die Hufengröße nach der Gilte des Bodens 
gerichtet habe.“ 


Thüringen, "Naumann, Louis: Geihhichte de3 Kreijes 
Edartsberga. (Borw.: [Emil] Strümpfel, Geleit!w.|: Voigt.) 
Ceartsberga i. TH.: Edart3haug-Verlag 1927. (11, 436 ©., 
28 ©. Abb.) gr. 8° Zw.- 5.60 

Das Schwergewicht liegt auf der Darftellung der ‚Sied- 
lungs= und Agrargejchichte; in einem zweiten Teil wird Die 

Beichichte der einzelnen Orte in alphabetiicher Folge gegeben. 

*Liebers, Benno: Aus taufend Jahren Edartöbergaer Ber- 
le. Ehda. 1926. (IV, 176 ©. mit 1 a 9 
gr 4, 

Süddeutschland. — Beyerle, Franz: Ulm und die ee: 
[Mit 2 Kt.] In: Zs. f. d. Gesch. d. Oberrheins. N. F. Bd 40 
(79), 4. S. 551-563. — Die Erforfchung der wirtichaftlichen u. 
tirhlihen Beziehungen der Abtei Netchenau zu Ulm geben 
nmel Auffchlüffe über die Entitehung des Marftortes 

m 


Noack, Friedrich: Oberrheinische Kavalierreisen nach 
Italien. Ebda. S. 564-590. — Angaben über die Bildung3- 
reifen don etwa 70 jungen Adligen des Oberrheinlandes von 
der Mitte des 15. bi3 zur Mitte des 18. Ih. 

*Bauernfeind [f], Ernst: Die Säkularisationsperiode im 
Hochstift Eichstätt bis zum endgültigen Übergang an 
Bayern 1790-1806. München u. Freising: Datterer 1927. 
(VIII, 63 S.) gr. 8° = Hist. Forschungen u. Quellen. 9. 4.50 

Die von G. Bedmann angenommene Dilfertation will „an 
dem Beijpiel eines der drei fränkijchen Hochitiiter ... . zeigen, 
wie mit innerer Notwendigkeit fich Diele Rataftrophe [d. i. der 

Bufammenbrud der geiftlihen Füritentiimer], lange vor= 

bereitet, vollzog, wie dabei Berechnung u. Sejchäft, Zufall u. 

Willkür fih miüchten”. 

Sparber, U: ur Geihhichte des Bistums Sabiona, IL.8% 
Der Schlern. Sg. 8 1927), 26. 33-41, — Et; Ingenuin 
(T etwa 605) und feine Nachfolger bi3 1006. 


Hiftoriiche Hilfswifjenfchaften 

Buchenau, H.: Zur Tiroler Münzkunde [des 14. u. 15. Jh.]. 
In: Bl. f. Münzfreunde. Jg. 62 (1927), 2. S. 17-18. 

Diepenbach, W.: Johann Schweickhardt von .Kronberg, 
Erzbischof-Kurfürst von Mainz (1604-1626). Ein Gedenk- 
blatt u. ein Beitrag zur Münzgeschichte. In: Mittn f. Münz- 
sammler. Jg. 4 (1927), 38,39, 40. 

Peus, B.: Die Münzen von Siegen. Mit 1 Taf. In: Mittn £. 
Münzsamnmler. Jg. 4 (1927), 38,39, 40. 

Voigt, A.: Einige Pflanzenbilder auf Münzen. Mit 1 Tafel. 
In: Bil. f. Münzfreunde. Jg. 62 (1927), 2. S. 22-26. 

Kekule von Stradonitz, Stephan: Etwas über astrono- 
mische Wappen. In: Das "Weltall. Jg.26, 5. 8. 78-79. 


Genealogie 


Bohnjad: Samilie u. a Boaumg u. Aufftieg. Sn: Ved- 
lenburg. Sg. 21, 

Dapverfujen, Hubert: en . ne SR: 
Kheiniiche Heimatbil. 0.8, 1926, &. 535-537. 

Gebhardt, Peter v.: ee "Snhaltsüberficht der 
Sahrgänge I-LI der „Bierteljahrsichrift für Wappen, 
Siegel u. Samilienkunde”, Sit: OR Sa Wappens, Siegel- 
u. Samilienfunde. Sg. 52, 1/2. ©. 1 

*Deutiches Beicledterbud Oaenelten, u bürgerlicher 
Familien). Hrsg. Bernhard Koerner. Mit Zeichnungen 
von Guftav ori Giop, 51. Bd. Hamburger Gefchlechterbudh. 
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Bd 7. Bearbeitet von Azcan W. Skleroih u Theodor 

Will. Görliß: Starfe 1927. (XXXIL, 592 ©.) fl. go 2m. 13.— 

Der neue Band enthält 32 Genealogien Hamburger Ya- 
milien, von denen die O’Swald, Rendtorff, Pauly (Bauli), Tes- 
Dorpf genannt jeien. 


*Hornidudh, Willy: an le Familienverbande 
u. Samilienforjcher. ver in 


Willy Hornihud. Pa 
dort: Hofer 1927. (48 © 


Das Adrefienverzeichnis tft ein Danfensmwertes nee men. 
Der 2. Teil, Selbitanpreifungen von Berufsgenealogen, wäre 
bejjer unterblieben. 

Houmwald, Frh. von: RD ZU R u. Edda. Sn: 
der dt. Adelsgenofienichaft. 1927. ©. 16-17. 

100 Sabre „Grafliches Tafchenbudh“‘. E ©. 53-56. 

Mielke, Robert: Familiengefchichtliches aus der. Siedlungs- 
De: Sn: Kultur u. Xeben. Sg. 4, 2 (Februar 1927), ©. 42 

15 45. 

Seeligmüller: Charafterologiihe Tamilienforihung. 
Effehard. Mitteilungsbl. genealog. Abende. 3a. 3, 2. 
*Tiesler, Kurt: Verzeichnis von Lebensläufen, vorwiegend 
des Handmerfer- u. Kaufmannsitandes aus der Zeit von 
1579-1724, entnommen den in der Stadtbibliothet Königs- 
berg i. Br. befindlichen 507 hHandichriftlichen Xeichenpredigten. 
na Feuers für dt. Berfonen- u. Familiengeichichte 
1927. (X ©.) 8° = Mittn der Bentrafftelle. 34. 8— 

235 re er außerordentlich wertvolles genealogiiches 
Duellenmaterial, das er durch forgfame Verarbeitung nußbar 
gemacht hat, indem er alle genealogiihen Daten aus den Leis 
chenpredigten ausgezogen und zu furzen Lebensabriljen ver- 
arbeitet hat. 


Anbutb, B.: 


Sb. 


Sn: 
TA; 


ee der Familie Schorn-Braunsberg. 


St: 8b Fir die EEE u. Mtertumsfunde Ermlands. 
Br 22, 3. ©. 531-5 

Anhuth, B.: aid der Familie von Lachnzfi. Ebda. 
©. 516-518. 


*Burdhardt, Robert: Die a, 1 a, 
Wiesloch: Selbitverlag 1927. (32 ©.) 8 

Srotejend, D.: Die Herkunft der Familie dv. Lilienanfer. 3% 
Mol. der Sei. Fir Bommerjdhe Geihichte u. Altertumsfunde. 
Sg. 41,.1927, 3. ©. 35-37, 

Liüde; 9.: Die Tamilie von Kerftlingerode. Sn: H. Lüde, 
An den Ufern der arte. (Duderftadt 1927). ©. 56-60. 

Maffe, Grete: Familie Beethoven. Sn: Die Gartenlaube. 
3g. 1927, 11, 17. März. ©. 214-215. 

Mülberger, U.: Gejhichte des Weißenburger-Speyerer-Er- 
bacher (hefitichen) Bmweigs der Familie Miülberger. Mit 
1 Wappen-, 2 Bild- u. 1 Stammtafel. Berlin: Kühn 1927. 
(68 ©.) 8° 

Sigeru3, Emil: Deutihe Zumanderungen in Hermannftadt 
in den Jahren 1710-1856. Sn: Dt. politiiche Hefte. Sg. 7,2. 
©. 41-51. — Aus den Bürgerprotofollen von Hermannftadt 
veröffentliht ©. eine vollitändige LXifte aller 777 deutfchen 
BZumanderer mit genauen Herfunftsangaben. Die LKifte ift 
bon großer Bedeutung für die Kenntnis des Auslandsdeutfch- 
tums. 

Trdge, Walther: Amtsverwalter ©. &. Bertuh zu Hardis- 
leben ıı. die Seinen. In: Thüringer Bauernipiegel. Sg. 4 
(1927), 3. ©. 79-85. 

Behmen, Morih Baltian: Allianzen des Gefchlechtes von 
Senden a Sn für Wappens, Siegel- u. Familienfunde. 
Sg. 

ee Karl: Die at u. Herwarts. Sn: Wartburg- 
land. Beilage der Eijenacher Tagespoft. Sg. 1927, 9. ©. 1-2. 


Freytag vonLoringhoven, Roderich Baron: Pernauer auf 
auswärtigen Universitäten. In: SB der Altertumsforschen- 
den Gesellschaft zu Pernau. Bd 8 (1914/25). S. 61-79. 

Laakmann, Heinrich: Die Pernauer Ratslinie. Ebda. 
bis 142. 

NRuffert: Neiffer Bürgermeilter. In: 30. JB des Neiffer Kunft- 
.u. Mtertumsvereins (1926). ©. 10-12. 

Siegl, Karl: Die Vürgermeilter_ der Stadt a von 1282 
bis 1926, Sn: Unjer Egerland. Sg. 31, 2/3. ©. 21-26. 
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*Dreifuß, Erwin Manuel: Die Familiennamen der Juden 
unter besonderer Berücksichtigung der Verhältnisse in 
Baden zu Anfang des 19. Jahrhunderts. Ein Beitrag zur 
Geschichte der Emanzipation. Frankfurt a. M.: Kauffmann 
1927. (XIV, 143 S.) 8° 0.3 geb, 8:— 


Fi 
“ 


Da3 badilche Toleranzebitt von 1809 mit len Beine \ 


daß die Juden einen auszeichnenden Samiliennamen anzu= 
nehmen hätten, führte zu einer vollftandigen Ummälzung des 


Namensbeftandes. 41 Proz. der neuen Namen wurden von Irt3- 


namen abgeleitet. 


Neneite Gejchichte 
Deutichland 


*Denkwürdigkeiten des Botschafters General v. Schwei- 
nitz. Hrsg. von Wilhelm v. Schweinitz. 2 Bde. Berlin: 
Hobbing 1927. (XI, 444 u. III, 479 S.) gr. 8° 24.—; Xp. 30.— 

Als Militärbevollmächtigter (1865- 69) u. Botichaiter (1876 
bi3 1892) in Petersburg u. als Gefandter u. Botichafter in Wien 


(1869/76) hatte Schmweinis in entjcheidenden Augenbliden der 


Seichichte politiich mitzuwirken: Rußland von einem Ein 
greifen 1866 und Dfterreich-Ungarn von einem folchen 1870 
abzuhalten, dann bei den Verträgen mit Rußland und bei der 
Keuregelung des PVerhältniffes mit Rußland nah Bismards 
Sturz. In diefen Kidtungen etwa liegen auch die Schwer- 


punfte feiner Denfwiürdigfeiten. Hervorgehoben feien noch be= 


jonders die Aufzeichnungen zur Bismardfataftrophe 1890, 

*Haeckel, Ernst: Himmelhochjauchzend. Erinnerungen u. 
Briefe der Liebe. Hrsg. u. eingel. v. Heinrich Be 
Dresden: Reissner 1927. (336 8.) 8° 


geb. | 
Haedel gehört heute zu den anerfannten Haffifchen Brick 


ichreibern. Seine feine Beobachtungsgabe, fein jcharfer Ver- 

ftand und die zeitlebens erhaltene Keinheit feine Genrüts be- 

fähigten ihn zufammen mit feiner fünftlertihen Darftellungs- 
gabe, feine Briefe zu Dokumenten von dauerndem, hiltorifchem 

Wert zu geitalten. Der neue Briefband umfaßt die Vorgefchichte 

und furze Glüdszeit feiner erjten Ehe mit Anna Sethe (F 1863). 

Marquardt, Erwin: Deutsche politische Geschichte. 
Bücherwarte. Jg. 2, 2. S. 33-38. — Scharf fritiich gehaltener 
- Überblic iiber die neuere deutfche Hiftorifch-politiiche Lite- 
ratur. 

Rost, Hans: Die ee Bismards zum. „Kleinsten 
Deutichland”. In: Das Neue Reich. Sg. 9, 23 (d. März 1927), 
©. 452-454, u. 24 (12. März 1927), ©. 477. 

*Nppeln- Bronifomsti, Sriedrich v.: Abenteurer am Breußi- 
Ichen Hofe 1700- 20 Mit 16 Bildern. Berlin: Faetel 1927 
(VIII, 215 ©.) gt. ; 2m. .— 
Das mit einem Kefuhpaneänens Anden "Wert ent- 

halt Xebensbeichreibungen von Bottger, Gaetano, Slement, 


Poellnis, Trend, Cafanova, St.-Germain, Caglioftro, Biichoff- 


mwerder, Kölner u. der Gräfin Lichtenau. 


"Wittig, Guftan: 60 Sahre nationale und fiberale Politik. 
Mit 8 Taf, Berlin: Staat3politiicher Verlag 1927. (96 ©.) 8° 


Erweiterte Buchausgabe der 1926 in den „Deutichen Stim- 


men” erfchienenen Abhandlung unter Fortführung der Dar: 


itellung bis zu den legten Jahren. 


Ausland 


Amerika. — *Bunde3falender 1927. Hrög. vom Dt. Bolfs- 
a er a Buenos Aires: Dt. Bolfsbund 1997. 


Darin: Renenbuf: Zur Raffenfrage in Argentinien (©. 36 
. Riffel, Zum N Subilaum der molgadeutfchen- 


bi8 44); 3 


en nah I. 5-53); 2. Merzbacher, Um die Ber- 


jönlichfeit des ns Sn Manuel Road (S. 70-73); 


R. Lehmann-Nitiche, Die eriten Deutihen am Rio de la Plata. 


mente zum Kriegsausbruch. In: Die Kriegsschuldfrage. 
Jg. 5, 2, Febr. 1927. 8. 97-140. 

*Drews, Hans: Die lettische Revolution und 
das Baltentum. Mit 2 Tafeln. IyaB: Jonck & Poliewsky 
1927. (104 S.) 8 


Rußland. 


der russischen Märzrevolution. In: en. Mhe. Jg. 3. 


3, März 1927. S. 173-175. 
Tschernow, Viktor: Die sozialrevolutionäre Partei Rußlands 
und ihre Stellung in der Agrarrevolution. Ebda. S. 176-183. 
Stählin, Karl: Das rufliiche 18. ald Vorftufe des 19. Sahr- 
humberts, Sn: Vergangenheit u. Gegenwart. 6. Erg.-d. 
Schweiz. Dommann, Hans: Franz Bernhard Meyer v. 
Schauensee als Staatsmann und Zeuge seiner Zeit (1763 bis 
1848). In: Der Geschichtsfreund. Bd 81, S. 77-260, 
Odermatt, Franz: Die Nidwaldner Verfassungen von 1803, 
1805 und 1850 und ihre Kämpfe. Ebda. S. 261-298. 


In 


KRriegswiffenichaften 


Dr. Friedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutfchen 
Heeresbiücherei 

Heerwesen. Fentsch: Allgemeine Wehrpflicht oder Be- 

_ rufsheer. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 10. S. 74-75. 

Zur Heeresorganisation in Frankreich. In: 
Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 2. S. 49-54. 

Jahresbilanz 1926 über das französische Heer. In: Dt. 
Ottz.-Bd. 1927, 8. S. 299-300. 

Infanterieorganisation in den wichtigsten Armeen. In: 
Österr. Wehrztg. 1927, F. 11. 8. 2-3, 

Köhler, Richard: Statistischer Überblick über die Heran- 
ziehung wehrfähiger Österreicher zum Kriegsdienst 1914-18. 
In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, März/April. S. 181-184. 

Kolossowsky, Wladimir: Die rote Armee der Sowjetunion. 
E Mai/Juni. S. 297-305; 1927, März/April. S. 184 
bis \ 

Oertzen, F. W. von: Der militärische Wert der Reichswehr. 

- In: Arch. £. Politik u. Gesch. 1927, 1. S. 39-61. 

Stuhlmann, Friedrich: Das Militärbibliothekswesen in 
Deutschland. In: Minerva-Zs. 1927,3.8.54-56.— Vgl. ©p.519. 

Volckmann, Ernst: Die Amateur-Armee. In: Dt. Offz.-Bl. 
1927, Nr. 8.51; 8. 8. 60; 9. S. 67-68; 10. S. 76-77. 

Wrisberg, v.: Vom polnischen Heer. In: Mil-Wbl. 1927, 32. 
S. 1169-1172. 

Truppenausbildung. Militär-Technik. Waifenwesen. Militär- 
Ingenieur- und -Sanitätswesen. Luftwesen. — Der Artille- 
riezug. In: Heerestechnik. 1927, März. S. 89-94, 

Der Ausbau des französischen Befestigungssystems. In: Dt. 
Offz.-Bd. 1927, 9. S. 351-354. 

Blümner: Technischer Rundblick. In: Mil.-Wbl. 1927, 32. 

1173-1176. 

Blümner: Der heutige Stand der Kriegsluftschiffahrt. In: 
Dt. Offz.-Bl. 1927, 11. 8. 87-88. 

Fellgiebel: Der Einsatz der Nachrichtenmittel. In: Dt. 
Soldatenztg. 1927, 4. S. 9-11; 5. 8. 7-8. 

*Juppe: Unterrichtsbuch für die Nachrichtentruppe und 
Truppennachrichten-Verbände. Bearb. u. zsgest. Char- 

 lottenburg: Verlag ‚Offene Worte“ 1927. (516 S. mit Abb.) 
Por. 8 Hlm. 12.— 

Neue englisch Kampfwagen und Geländefahrzeuge. In: 
Mil.-Wbl. 1927, 32. 8. 1176-1177. 

Kriegstechnik der Gegenwart. In: Heerestechnik. 1927, 
März. S. 106-110. 

*Lamprecht, Viktor: Dienstreglement für das österreichische 
Bundesheer. Auf Grund der Vorschriften als provis. Behelf 
zsgest. T. 1. 2., wesentl. geänd. Aufl. Graz: Leykam 1927. 
(XV, 228 S.) kl.8° = Milit. Handbücher. Bd 8, 3.60 

*Lamprecht, Viktor: Exerzierreglement für die Infanterie 
"u. zu Fuß ausrückende Einheiten and. Truppengattungen. 
Ebda. (XII, 435 S.) kl. 8° = Milit. Handbücher. Bd 12, 5.40 

Das Schießen vom fahrenden Kampfwagen. In: Der Kraft- 
zug in Wirtschaft u. Heer. 1927, 6. S. 90-91. 

*Veröffentlichungen aus dem Gebiete des Heeres-Sani- 
tätswesens. Hrsg. v. d. Heeres-Sanitätsinspektion des 

_ Reichswehrministeriums. H. 81. Mit 22 Tab. (70 S.) Berlin: 
Hirschwald 1927. 4° De 

Beflügelte Verteidigung. In: Mil.-Wbl. 1927, 33. 8. 1204-10. 

Kriegfübrung. — Geßner, Ludwig: Die Voraussetzungen des 
kriegerischen Erfolges. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 11. (Das Wissen 

- vom Krieg. Nr 6. S. 21-22.) 

ne) Feldherrntum und Kritik. Ebda. 12. (Dass. 7. 

Heller, Eduard: Bismarcks Stellung zur Führung des Zwei- 
fronten-Krieges. In: Arch. f. Politik u. Gesch. 1926, 12, 
S. 677-698. 

Mende: Wirtschaftliche Kriegsvorbereitungen. In: Dt. 
Offz.-Bd. 1927, 8. S. 303-305. 

Paschen, W.: Eisenbahnstrategie in der Mandschurei. In: 
Mil.-Wbl. 1927, 34. S. 1245-1249, 

Watter, Frh. von: Deutsche und französische Feldartillerie. 
In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 6. S. 226-227. 

Watter, Frh. von: Gegen die Legende von der Unterlegenheit 
der deutschen Feldartillerie gegenüber der französischen zu 

'_ Kriegsbeginn. In: Mil.-Wbl. 1927, 34. S. 1250-1252. 

Zusammenwirken von Kampfwagen, Infanterie und Ar- 
tillerie im Gefecht. In: Der Kraftzug in Wirtschaft u. Heer. 
1927, 7. S. 103-105. 

Kriegsgeschiehte. — Fahland, v.: In der Winterschlacht in 
Masuren auf dem nördlichen Umfassungsflügel. 7.-22, Febr. 
1915. In: Die Leichte Art. 1927, 5. S. 33-35. 
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Feldmann, M.:Grandson und Murten im Lichte der heutigen 
Truppenführung. In: Schweiz. Mschr. f. Offiziere aller 
Waffen ... 1927, 1. 8. 2-10; 2. S. 41-46. 

Förster, Wolfgang: Der französische Operationsplan und die 
Verletzung der luxemburgischen und belgischen Neutralität. 
In: Kriegsschuldfrage. 1927, Febr. S. 141-145. 

Frauenholz, Eugen von: Der spanische Krieg in Marokko. 
In: Wissen u. Wehr. 1927, 2. S. 100-114. 

Goiginger, Ludwig: Betrachtungen über die anfänglichen 
Operationspläne der Mittelmächte. In: Militärwiss. u. 
techn. Mittn. 1927, März/April. S. 171-181. 

Kiszling, Rudölf: Die praktische Undurchführbarkeit eines 
Handstreiches auf Belgrad. In: Die Kriegsschuldfrage. 1927, 
März. S. 231-238. 

Krafft: Über Kriegsgeschichtsschreibung. In: Dt. Offz.-Bl. 
1927, 7. (Das Wissen vom Krieg. 4, 8. 14-15.); 9. (Das Wissen 
vom Krieg. 5. S. 19-20.) 

Lenski, Franz v.: Inwieweit haben große Feldherren im allge- 
meinen Schule gemacht ? In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 7. 8.258-261. 

Liebmann, Curt: Die Entwicklung der Frage eines einheit- 
lichen Oberbefehls im Weltkriege. In: Wissen u. Wehr. 
1927, 1. 8: 1-36; 2, 8. 65-100. 

Steinitz, v.: Der Fall ‚Siedlec“. Zur Frage der Unterstützung 
des österr.-ungar. Heeres durch die deutsche 8. Armee im 
Sept. 1914. In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 7. S. 263-268. 

Urbanski v.. Ostrymiecz, August: Einheitlichkeit der 
obersten Führung. In: Mil.-Wbl. 1927, 34. S. 1233-1236. 


Heeres- und Truppengeschichte. *Albrecht, Otto: Das 
Kgl. Sächs. Res.-Jäger-BtIn Nr 25 im Weltkriege. Mit 
157 Abb. u. 4 Gefechtsskizzen. Dresden: v. Baensch-Stiftung 
1927. (272 S.) 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. Sächs. 

- Armee. H. 37. Xi. 6.50 

*Bierey, Rudolf: Das Kgl. Sächs. Res.-Feldart.-Regt. Nr 40, 
Mit 2 Gefechtsskizzen u. 4 Ktn. Ebda. (VIII, 123 S.) 8° 
= Ebda H. 35. Hlm. 6.— 

*Ehrenbuch der Hesser. Geschichte des altösterr. Inf.-Regts 
Frh. von Heß Nr 49. Bd 2: Der Weltkrieg 1914-18. Doppelh. 
3/4. (S. 65-128 mit Abb., 2 Ktn.) Wien: Schöler u 
12.80 h 

*Geipel, Horst: Das Kgl. Sächs. Inf.-Regt Nr 351. Mit 
3 Übersichtsktn, 4 Kartenskizzen u. Bildern im Text. 
Dresden: v. Baensch-Stiftung 1927. (VIII, 243 8.) 8° = Er- 
innerungsbll. dt. Regter. Sächs. Armee. H. 36. Hlm. 8.— 

*Guenther, Walther: Geschichte des Jäger-Regiments zu 
Pferde Nr 13. 1913-20. Mit 30 Kartenskizzen u. 126 Abb. 
Oldenburg: Stalling 1926. (524 8.) 8° = Erinnerungsbll. dt. 
Regter. Preuß. Konting. Bd 167. 2m. 12.— 

*Nau, W.:Von Hamburg bis Guillemont. Beitr. zur Geschichte 
des Regiments Hamburg. Bd 1-5. Mit 81 Bild. u. 45 Ktn. 
Hamburg: Alster-Verlag 1926. gr. 8° 1, Der Marsch auf 
Paris (94 8.). 2. Stellungskrieg bei Noyon (788.). 3. Les Epar- 
ges (84 8.). 4. Stellungskrieg bei Ayette (135 $.). 5. Guille- 
mont (140 S.). SUN RER DD Bar 

*Pirscher, Friedrich von: Das (rhein.-westfäl.) Inf.-Regt 
Nr 459. Nach dem amt!. Kriegstagebuch, persönl. Aufzeichn. 
u. Beitr..... bearb. Mit 1 Übersichtsskizze, 12 Skizzen u. 
zahlr. Abb. Oldenburg: Stalling 1926. (XXXVIII, 318 8.) 


gr. 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. Preuß. Konting. 
Bd 169. Hlm. 13.— 
Marine. — Ingenohl, Friedrich v.: Der Einsatz unserer 


Schlachtflotten im ersten Kriegshalbjahr. In: Arch. f. Politik 
u. Gesch. 1927, 1. S. 30-39. 

*Nagel, Alfred G.: „Nymphe“. Ein Erinnerungsbuch aus 
6 Jahrzehnten dt. Kriegsschifflebens. Kiel: Mühlau 1926, 
(79 S. mit Abb., 7 Taf.) 8° = Geschichte dt. Kriegsschiffe. 
Bd 4, 2.50 

*Ruge, Heinrich: Die Ernährung in der Marine. Mit 16 ein- 
gedr. Kurven. Berlin: Mittler 1927. (29 S.) gr. 8° = Veröff. 
auf dem Gebiet des Marine-Sanitätswesens. Sonderh. 2.— 

Ruhland: Die Verwendung von Schiffsgeschützen im Ost- 
afrikanischen Feldzuge 1914-18. In: Marine-Rs. 1927, 3. 
S. 97-108. 

*Sanitätsbericht über die deutsche Reichsmarine für den 
Zeitraum vom 1, Jan. bis 31. Dez. 1924. Bearb. in der Medi- 
zinalabt. der Marineleitung im Reichswehrministerium. 
Berlin: Mittler 1927. (IV, 167 S. mit eingedr. Kurven, En 

v8. I.E 

«Scheck, Reinhold: Deutschlands Hochseeflotte im Weltkrieg. 
Persönl. Erinnerungen. Mit zahlr. Bild. u. Ktn.-Beil. [Neudr.] 
Berlin: Scherl 1927. (524 S., 1 Titelb.) gr. 8° 7.50; im. 10.— 

Schildert in folgenden 3 Hauptabjchnitten die Tätigkeit 
unferer Flotte im Weltkrieg 1914-18: Die beiden erjten Strieg3- 
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jahre bis zur Sfagerra-Schladht, von der Skagerraf-Schlacht 
bis zum uneingeichränften U-Bootfrieg, der U-Bootfrieg. Dann 
wird ausführlich die Seefriegsleitung behandelt, über deren 
Bedeutung und Einfluß wertvolle Urteile abgegeben werden. 
Auch die Tage der Revolte im November 1918 werden erwähnt, 
denn aus den Reihen der Marine ift die Revolution an Land 
getragen worden. Ihre Vorbereitungen haben die Geefriegs- 
leitung geftört. Das gehaltvolle Schlußmwort gibt einen wichtigen 
liberblic über den Seefrieg in der legten Zeit des Krieges. Dies 
Werk des aus der Skagerral-Schladht ald Führer der Hochlee- 
flotte befannten Admirals bildet einen außerordentlich twert- 
vollen Beitrag zur Gefhichte und Tätigfeit uinjerer Flotte im 
Weltkrieg. 
Scheibe: Zur Frage der Einheit des Oberbefehls der Marine 
und des Einsatzes der Flotte im Kriege. In: Dt. Offz.-Bl. 
1927, 9. S. 65-66. 


Boltstunde 
Privatdozent Dr. Hang PRlifchte 


%., U: Ein Belud des Zandesmujeums für Sadhfifhe Volfs- 
hunft im, Dresden, Sn: Oberlaufiger Heimatztg. Sg. 8, 5 


Tindeifen, Hang: Das Se 1m der Stadt „Koftroma 

Si Ei a Sn: 81. d. Vereins f. Volfsfunde. Sg. 35/36, 

Da Hans: Dem Gedäadhtnis N. F. Katanomws. Ebda. 

7 Angaben. über den verjtorbenen Gelehrten, 

= Er um die De Erforihung Rußlands und Sibi- 
tiens verdient gemacht hat 

*FSrenzel, Walter: Merkbuch für Heimatforjcher. Eine Ans 
leitung zum volf3fundl.-gefhichtl. Sammeln u. Beobachten, 
sum Bemahren, Hegen u. Pflegen un „oerte. 
Crimmitfhau: Rohland & Berthold 1926. (85 ©.) 8 
Darin im bejonderen für den PVolfsfundler der bfhniit: 

Die Kultur des Unterfuchungsgebietes (Das Siedlungsmweien. 

Da3 täglihe Leben. Die Feite des SZahres. Das Leben der 

Menichen. Der Lebensunterhalt. Das geiftige Leben). Die 

andern Abjichnitte: Die Perjönlichkeit des Heimatforjcherd. Die 

Aufgaben, die Quellen, die Methode der Heimatforfhung. 

Literatur= und QDuellenfammlung. Die Natur, die Geichichte des 

Unterjuchungsgebietes. Am Schluß zu jedem Abichnitt furzes 

Schriftenverzeichnis. 

Müller-Langenthal, Fredrih: Vom Werden und Wefen 
des ee lähfiihen Bauerntums. Sn: Slingfor. 
Sg. 4,2. ©. 64-6 

Shmidt, Sriebui Kilhelm: Bommeridhe Kalender aus dem 
18. Sahrhundert. Sn: Unler Bommerland. Sg. 12,1. ©. 5-11. 
— Bringt volfsfundlihes Material. 


Wirtfchaftäleben 


Bauernfeind, W.: Der Dorfhirte. Volfsfundliche Studie. 
Sn! Bader. Aid, iR Pflege von Heimat u. Volfstum. Sg. 5, 
Yolge 12. ©. 89- 

Freydanf,9.: Die le und ihre Tracht. Ebda. Folge 10. 
©.:73-74. Dazu 2 Tertbilder. 

Gieje, Wolf: Die Ernährungsmeife auf i dem Lande vor a 
undftebztg Jahren. In: Der Pflüger. Sa. 4, 1. ©. 34-37. 
Greim, Mathilde: Dane Wlarchäufer vor fünfzig und 
hundert Sahren. In: Bolk u. Scholle. Sg. 5, 2. ©. 45-52. — 
Volfsfundliche Erinnerungen über das eben in Er Kan 

häufern, über Sitte und Brauch im Lauf des Sahres uff. 

Kraushaar, Rarl: Einige‘ Worte iiber die alten Landestrachten. 
Sn: Kultur u. Veben..g. 4, 1. ©. 22-24. — Tritt für Er- 
haltung der Tracht ein, auf Grund von Eindrüden bei den 
Banater Schwaben. 

Martin, Alfred: Etwas a Abtritt. In: 31. des Vereins S. 
Volkskunde. Sg. 35/36, 3. ©. 189. Dazu 1 Tertbild. 

Moihlau, Rudolf: Seltene bäuerliche Risfamm- Mufter aus 
dem Reipziger Land, Mit 6 2 27 Verf. In: Mitteldt. 
HB. F. Volkskunde. Jg. 2,3. ©. 3 — Gibt Material über 
Strid- und Stichmufter, "die auf en von Fachmwerf- 
bauten mit 3-6zinfigen Kämmen angebracht find. Die Mufter 
(Spirale, Band» und Knotenverjchlingung, achtarmiges Kreuz) 
werden an Hand von VBergleihsmaterial auf ihre einftige 
magifhe Bedeutung unterfucht. 

*Precht, Franz: Die Haustypen in ihren gemeinsamen Eigen- 
schaften. Eine Erg. zu dem Buch: Grundzüge der Bauent- 
wicklung der Haustypen im Abendland. Eßlingen a. N.: 
Neff 1997. (VIII, 157 8.) 8° 
Sn feinem eriten Werf hatte der Verfalier für das Abendland 

+ Haustypen aufgeftellt und fie in ihrer Einzelentwidlung ver- 
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folgt. In dem neuen Buch, einem Ergänzungsband, werden nun 

die gemeinsamen Eigenichaften der Haustypen unter den Ges 

ihtspunften der VBejtändigfeit Der Haustypen, der GSelbftändig- 

feit der Haustypen im Verhältnis zu den Hierftil en und der. 

eu der Haustypen eingehend dargeftellt. In einem 
Schlußabichnitt: Nachträge und PVerbefferungen zum vorher 

gegangenen Bude. 

Reichner, Wilhelm: Uriprung a Badfteinbaues, 
Sn: Die Mark. Sg. 22, 9/10. ©. 101-104 

Romberg, &.: Über Bauern- Hof und Haus. In: Medien 
burg. Sg. 21, 4. ©. 115-117. — Angaben über alte medlen- 
burgiiche Bauernhöfe. 
hwindrazheim, D.: Die Entwidlung der Bauernkunft. 
SIE Sn Niederdt. he f. Heimatkunde 3 30: 1, 4. 61-62, 

Tiroler Türklopfer. In: Tiroler Heimatbll, Sa.D ‚2. ©. 56-57. 
Dazu ein Tertbild. 

Vegemibß, Bill: Die Ausgrabung a Väcjüen Haufes 
in Slethen. In: Stader-\ch. N. %. 16. © — Un Han 
der Funde läßt fich feititellen, daß das an aus der geit 

350-400 n. Chr. ftamımt. 


Gefellfchaftsleben. Sitte und Brauch) 


Becker, Albert: Zur Geichichte des Dfterhafen und feiner Eier. 
Sn: Bf. de3 Vereins f, Volfsfunde. Ja. 35/36, 3. ©. 174-178. 
en Ludwig: Sceibenichlagen in Imit. Sn: Tiroler 

Heimatbll. 3g. 5, 2. 58. 

Dumpert, Georg: Faschingsleben i in Bamberg in vergangenen 
Tagen. In: Bamberger Bll. f. fränkische Kunst u. Gesch 
Jg. 4, 6. S. 22-24, 

Stöffel, Dtto: Den wilden Mann jagen. Saftnachtebrände i in. 
Nordbohmen. In: Oberlaufiger Heimatztg. Sg. 698 

Simmel, Ph.: Allerhand aus vergangenen Tagen. Sn: Der 
Pfälzeri in Berlin. Sg. 7,6. ©. 70-73. — Schildert Er und 
Brauch in den Runfelituben der Pfalz. 

*Hanifa, Sojef: Die falihe Braut. Eine volfsfund!l. Unterfuch. 
SU aus der „Heimatbildung”. MI. f. heimatl. Bolfshildungs- 
wejen. Reichenberg: Kraus 1926. (13 ©.) 8° 

Unterfuchung über die Sitte, daß furz dor Der Hochzeit im 

Egerland eine falihe Braut auftritt, die behauptet, vom Bräu= 

tigam |chmanger zu fein. Stellt Material Darüber zulammen und 

behandelt Eritiich die bisherigen Deutungsverjuche. 

Heinz, ©.: Berfhmundenes Brauchtum an Saftnadht. Bolfz- 
fumdliches aus dem fränfifchen Oberland. In: Srantiiche 
Heimat. %g. 6, 2. ©. 40-42. — Behandelt den Volfstanz „Alte 
weibermühle” aus dem Bezirk Berned, die Faftnadıtsfeier der. 
Zeinemweber in Schleiz, da3 Faftnachtsgericht, die Slachöprobe 
und Aberglaube bei Faltnacdt. 

Hennies, Heinrich: Saftelabend in 2 Halo: Hürden 

Sn: Die Spinnjtube. Sa. 4, 6. ©. 8 — Angaben über 
Taftnachtsbräuche aus verichiedenen a der Gehlenberger. 
Börde (Weftfalen). % 

Lampe, W.: Einige Spiele aus älter und neuer Zeit. Sn: Die 
Spinnftube. Sg. 4, 6. ©. 92-93. — Rinderipiele aus der 
Gegend von Soheneggelfen (Landdroftei Hildesheim). 

Lang, Matthias: Hwvei alte Sitten eines Hochwalddorfes. In: 
Nheinifhes Land. Sa. 6, 9/10. 141-143. — Angaben über. 
„Herennadht“, Topfichlagen und das „Schallvari“-Machen. 

Mainta, Karl: Der Taftnachtsbraud: Babjfi comber (Dad 
Meiber-Zaufen). Sn: Der Oberichlefier. Sg: 9, 2. ©. 69-708 

Pfifter, ©.: Saltnahtsbräuche. SL: Bamberger BI. f. frans 
Tiiche Runft u. Geich. Sa. 4, 5. ©. 17. 

Pitschen, A.: Hochzeitsbräuche. In: Die Garbe. Jg.10,Nr1l. 
8: 350-351: — Bolksfundliche Schilderung aus den Bündner 
Bergdorfern. 

Neimerbdes, Ernit Edgar: Ein alt- hannovdericher Taltnadhtse 
brauch. Sn: Niederdt. Heimatbil. De. 4, Febr.-9. ©. 51 -52.. 

Das „Schemenlaufen“ in Imit. Sn: Öfterr. SU. Sta. Sg. 37, 
11. — Mit 4 Tertbildern verjehene Angaben über Masten 

in Smit, Oberinntal. 
Thomas, _dodo: unge Saoı Sn: Niederdt. Heis 4 
matbll. Sg. 4, Febr.-9. S } 

Üble, Ernft: Bon Brezeln, Wenikuben und anderen guten, 
Dingen, In: Mitteldt. Mhe. So. 10, 5. ©. 221-223. 

Ein A Volfsbraud am heiligen Abend. im Sr 
Sn: Heimatbll. vom oberen Nedar. Sg. 1927, 3. ©. 472. — 

- Angaben über das „Fadeln‘ am heiligen Abend. 

Wedig, R.: Der Schimmelreiter. In: Aus dem Lande Belgard.” 
39. 6, 4. ©. 24. — Ungaben über den Umzug der Schimmel- 
teiter in der Weihnachtszeit. 

Wied: Bon „Weiberfaftnacht” in früherer Beit. Rheiniiche. 
Heimatitudie aus vergangenen Tagen. Sn: Rheinifcher Ber 
obacdhter. 3g. 6, 5. ©. 76-77. A 
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Mies : Ein rheinisches Kinderfeit. Nachllang zu den en 


Zion am 11. November. In: Nheiniiches Land. Ig. 6, 
9/10. ©. 135-140. 

Biesner, ©erhard: S ger. mendijchen Spinnftube. In: Die 

- Mark. Sa. 23, 1/2. ©. 4-5. 


Voltsglauben 


Dibl, Kurt: Der Fragejchlüffel. Ein Beitrag zur Volfsfunde. 
Sn: Mitteldt. Mihe. Ig. 10, 5. ©. 253. Mit einer photographi- 
fhen Aufnahme. 

Hartmann, Dtto: Die Spur S RE NR St: Die 
Gartenlaube. Sg. 1927, 12. ©. 237-238. — Mit 2 Tertbildern 

 illuftrierte Angaben über Schleifrillen an Kirhenmauern, die 
nach mittelalterliher Sage al3 Spuren der frallen des 
Teufels erklärt wurden, und über d. mod. Erflärungsverfuche. 

‚Seins, &.: Alte fränfiiche Bauernregeln an Faftnadht. Sn: 
Sränfifche Heimat. Sa. 6, 2. ©. 61. 

Jaenger, F.: Zum Schalenkult im Elsaß. In: Anz. f. Elsäss. 

 Altertumskunde. Jg. 16/17. 1925/26. 61-68. S. 317. 

*Raufjch, Friedrich: Herenglaube und Herenprozefje in unferer 

Heimat. Ein Beitr. zur Geichichte der Prov. Sachlen u. des 
Harzgebietes. Burg b.M.: Selbitverlag 1927. (78 ©.) H.8° 1.50 

Müller, Reinhard: Etwas. über Himmelsbrieie. Sn: Bittauer 
Heimatbll. Sa. 4, 3. 

Duint, Hans: Die Freimaurerei im Volfsglauben der VBogt- 
länder. Sn: Mitteldt. BI. F. Vollsfunde. Sa. 2, 3. ©. 34-37. 

Babariae, Theodor: Etwas vom Binden, Sperren und Ems 
Bar, ER 31. des Bereins f. Bolfsfunde. Sa. 35/36, 3. 


Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans Rlifchfe 
Völkerkunde 


Archäologie und Pflanzenwuchs. In: Die Umschau. Jg. 31, 
12. S. 232. — Ungaben über Pflanzenwuchs und Ruinen in 
Honduras (Amphitheater der MayasFeftung Lubaantın). 

*Blau, Armin: Die Bibel als Quelle für Folkloristik. ne, 
Hazoref 1926. (52 8.) 8° 

Sonderabdrud aus der Beitfchrift gen, onsisicheit 
für Lehre und Leben im Sudentum. Bd 1 

Bolte, S.: Zum 70. Geburtstage von en Hahn. Sn: 81. 

des Vereind f. Bolkzkunde. Sg. 35/36, 3. ©. 228. Dazu 1 Bild. 

Gohn-Wiener, Ernst: In entlegenen Winkeln West-Tur- 

£ a In: Die Koralle. Jg. 2, 11. S. 751-756. — Dazu 

4 Abbildungen aus Andifchan, Buchara, Kefch. 

Eberharter, Ar Ylttejtamentliche Pibelerflarung und Eth- 
nologie. Sn: Kath. Kirchenztg. Sg. 67, 10. 

Elsner, Erih: Zur VBorgeichichte der Provinz Santa Fe. In: 
Dt. Voltsbund f. Argentinien. Bundestalender 1927. Buenos 
Aires 1927. ©. 54-57. — Ethnographilhe Skizze über die 
bon den eriten Europäern angetroffenen Stämme. 

Gljeboff, Igor: Probleme der russischen Volksmusik. In: 
Melos. Jg. 6, 1. S. 11-18. 

der D ; Chbare Bogelnefter. Sn: Welt u. Wiffen. Sg. 16, 

E12, ©. 332-333. — Angaben über die Weiter der Salangane 

_ im ben Teil des Sndifhen Ozeans. 

Heine-Geldern, Robert: Die Sammlungen aus Hinter- 
indien und Assam im Besitz des Museums für Völkerkunde 
in München. Anläßlich der Neuaufstellung des Museums. 
In: Mittn der Anthropol. Ges. Wien. Bd 57, 2. S. 114-125. 
— Bringt außer der Kennzeichnung der Münchener Samms 

_ lungen aus Hinterindien und Afam Ausführungen über 

 Aufftellungsprinzipien völferfundlicher Mufeen und über 
Kulturzufammenhänge, die von den Bergftaämmen Alfams 
bis ge Sübfee gehen. 

Satob, Chr.: Ins Land der Buna und der Infa. SE Dt. VBolfs- 

und f. Argentinien. Bundesfalender 1927. ©. 120-123 
Mit Bildern verjehene Eindrüde ethnographiichen ee 

Koch, Franz Otto: Weberei und Färberei auf Java. Sn: SI. 
Ag. 4279. ©. 363. — Angaben zu 6 Bildern, die dad Weben, 
Batifen und Bemuftern mit „Stempelfiffen“ zeigen. 

N B. 8: Die Geheimnifjfe der Mongolei. Ein Bericht 
über die“ Ergebniffe der tuffiihen Erpedition don ihrem 

- Führer, Sn: Reclams Univerjum. Sg. 43, 25. ©. 662-664. — 
Mit 9 Tertbildern verfehener kurzer Bericht über die Haupt- 
ergebnilfe der Erpedition von a: bei der Grabftätten 
in den Schluchten von Sutjchutfe, Dichurule und Gujurbe 
ausgegraben wurden. 

arte Beno: Die „Ethnographiiche Sejellichaft“ = al 
Sn: 3. des Vereins F. Bolksfunde. Jg. 35/36, 3. ©. 197. — 
Angaben über die 1925 gegründete Gefellichaft. 


u. 


Lehmann-Nitiche, R.: Einiges über die Eingeborenen Ar- 
. gentiniens. ke Bolksbund für Argentinien. Bundes- 
talender 1927. ©. 68-70. — Bahlreiche Abb. auf Tof. u. imTert. 

Looser, Hanns: Die Dame und der Dämon. In: Sport im 
Bild. Je. 33, 6. 8. 279-280. — Mit 7 guten Abb. von Masten aus 
der Südfee, Alten und Afrika illuftr. Ideen über die „Maste”, 

Meyer, Oskar Erich: Steppen und Berge in Ostafrika. In: 
Die Koralle. Jg. 2, 11. S. 771-776. — Mit 6 Bildern ver- 
fehene Schilderungen aus Ugogo. 

Panoff, Peter: Die Volksmusik der Bulgaren. In: Melos. 
Jg. 6, 1. S. 5-11. 

Woliofa, Georg: Zur Haviicen ne Sn: 8. des 
Vereins f. Volkskunde. Ig. 35/36, 3. ©. 191-196. — Kritische 
Ziteraturüberjicht. 

Brettenhofer, Emmerih: Beiträge sur Savdiihen Bolfs- 
kunde. Sn: Wiener I. f. Volfsfunde. Sg. 31, 6. ©. 113-120 
(Schluß). — Behandelt al3 Schlußabfchnitt: Bolkstitten. 

Röck, Fritz: Vergleichende Betrachtungen zum Kalender 
der alten Mexikaner. In: Der neue Pflug. Jg. 2, 2. S. 3-21. 

Sadh3, Kurt: Erih M. von Hornboftel. Zum 50. Geburtstag. 
Sn: 31. F. Mufitwiff. Sg. 9, 5. ©. 308-309. — Wirdigung der 
Verdienste Hornboftel um die Erforfhung der Mufik aller 
Völfer, befonders der Naturvölfer. 

Schrenzel, Heinrich as Sm Somalidorf. Su: 
Sg. 1926/27, 5. ©. 147-152. 

Sigeru3, Emil: Die tertile Soltstunft | in Rumänien. In: Die 
Kunftfchule. Sg. 10, 2. ©. 55-57. — Dazu bunte Tertbilder. 

Stahl, Günther: Die Urfamilie im Lichte der modernen Ethno- 
logie. Sn: Welt u. Willen. Sg. 16, 12. ©. 312-314. — Dar- 
ftellung im Anfchluß an Mar Schmidt, Völkerkunde. 

*Thilenius, G.: Ergebnisse der Südseexpedition 1908-1910. 
1. Allgemeines. Mit 31 Lichtdrucktaf., 18 Ktn im Text u. 
3 Ktn am Schluß des Bandes. Hamburg: Friederichsen 1927. 
(4898.) gr. 8° = Hamburgische wissenschaftl. Stiftung. Ergeb- 
nisse der Südseexpedition 1908-1910. I. Allgemeines. 60.— 

Darin für den VBölferfundler wichtig: Thilenius: Der Plan 
der Erpedition (1. Ethnographiiche Quellen und ihre Sammlung 
in Ozeanien. 2. Die hamburgiihe Schiff3erpedition) ; Hellwig, 

3. E.: Tagebuch) der Erpedition (1. Reijejahr, Melanetien. 

2; ‚Reifejaht, Mikroneiien). Außerdem ein Verzeichnis der geo- 

graphifhen Ortsnamen, der melanefiichen und mifronefifchen 

Eingeborenennamen. Auf den 30 Tafeln Landichafts-, aber auch 

anthropologifche und ethnographifhe Bilder aus Melaneiten 

und Mifronefien. Dazu 3 Überfichtsfarten: 1. Deutichmelane- 
lien, 2. a ner und Marjhall-Infeln und NReijeweg des 
„Beiho“, 3. Reifeweg des „Beiho” im Bismard-Ardhipel. 


Bittitod, Eroim: Bon den Zigeunern. Sn: Rlingfor. Sg. 4 2. 
©. 41-54. — Erinnerungen auch volfsfundlichen Einichlages 
an fiebenbürgifche Bigeuner. 

Zander, Robert: Rauschkakteen und ihre Anbeter. In: Die 
Koralle. Jg. 2, 11. S. 748-751. — Angaben über Beyotl und 
PBepyotl-Rult in Mexiko. Dazu 6 Tertbilder. 


Urania. 


Gengraphie und Kartographie 
Biblivothefar Dr. Hans PBraesent 


Behrmann, Walter: Die wahre Zahl der Studierenden der 
Geographie. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 3/4. S. 103. 
— Ergänzung zu ©. 34-36 (vgl. Nr 4. Ep. 322 ): 

Geographie. Geichäftsbericht 1925/26. Sn: 5. Bericht der 
Notgemeinjchaft der Dt. Will. 1926. ©. 173-176. — Von 1921 
bis April 1926 Jind 55 Forihungsteifen deuticher Öeographen 
unterftüßt worden (ohne die Meteor-Erped. und die naturwill. 
u. völferfundl. Reifen), davon in Deutichland 18, im übrigen 
Europa 21, in, Amerika 12, in Wien 2, in Auftralien und 
Polarländern je 1. Ferner wırde der Drud unterjtüßt von 
13 Beitichriften und fortlaufenden VBeröff. und 27 Einzelmwerfen. 

Bobzin, Ernst: Probleme landschaftskundlicher Filmkompo- 
sition. In: Peterm.-Mittn, Jg. 73, 1927, 3/4. 8..91-97. — 
Betrifft Die Herftellung geographilcher Lehr- und Rulturfilme. 

Guenther, Konrad: Gerhard Rohlfs. In: D. W. Funk. Jg. 
1927,:6. S. 148-150. (Mit 1 Abb.) 

Hfaac]k [, Hermann]: Max Förderreuther zu seinem 70, Ge- 
burtstage am 10. Febr. 1927. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 
3. S. 106-107. — Baher. Schulgeograph. 

Jaeger, Fritz: Heroen der deutschen Afrikaforschung: Barth, 
Vogel und Nachtigal. In: D. W:; Be Jg. 1927, 6. 8: 146 
bis 148. (Mit 5 Abb.) 

Machatschek, Fritz: Jovan Cvijie T. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 73,1927, 3/4. S. 102-103. — Biographie und en 
des jerbüfchen ae und Baltanforfchers (29. 9. 1865 
bis 9.1 
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Behrmann, Walter: Das neue Handbuch zum Stieler. Ebda. 
S. 97-99. — Sehr anerfennende Befpr. des Zautenfachichen 
Werfes (vgl. Nr 1. Sp. 76). „E3 ift eine im modernen Geifte 
gefchriebene Läanderfunde.“ 


Allgemeine Erdkunde 


Worm, Günther: Glaziale Ornamentik oder Architektur? 
In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 3/4. 8. 77-78, 

Castens, Gerhard: Die nautisch-wissenschaftliche Tätigkeit 
der Reichsmarine nach dem Kriege. In: Annalen der Hydro- 
graphie u. marit. Meteorol. Jg. 55, 1927, 3. S. 90-92. — Be 
tichtigende und ergänzende Bemerkungen zu dem gleichnam. 
Auffas von Friß Conrad (vgl. Nr 3, Sp. 245). „Die nicht Hoch 
genug zu wertende, ja ausichlaggebende Mitwirkung gerade 
der Deutichen Kriegsmarine bei der Entmwidlung der modernen 
Anfichten von der Zirkulation im Atlantifhen Ozean ift von 
Conrad völlig überfehen worden.” 

Die Deutfhe Atlantiihe Erpedition auf dem Vermeifungg- 
und Sordhungsschiff „Meteor“. Sn: 5. Bericht der Notge- 
meinjchaft d. Dt. Wiff. 1926. ©. 176-189. — Neuefter Bericht 
über die von der Notgemeinfchaft unterftüßte Erpedition, die 
bis Sanuar 1927 elf Profile erledigt hat und im Sunt 1997 
surüdermartet wird. Einzelberichte iber die ogeanogr., biolog., 
chem., geol. u. meteorolog. Unterfuhungen. Mit 1 At.-Sk. 

Die Deutsche Atlantische Expedition auf dem Vermessungs- 
und Forschungsschiff ‚Meteor‘. 3. Bericht (Profil VI-XI), 
mitgeteilt durch die Notgemeinschaft d. Dt. Wiss. Mit 
8 Bildertaf. u. 14 Textabb. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. Berlin. 
Jg. 1927, 3. S. 81-169. — Der an den 2. Bericht (vgl. Lit. 
851. 1926, Sp. 1246) anschließende behandelt die bis Profil XI 
in Bernambuco Januar 1927 veichenden Arbeiten. E3 erftatten 
den allg. Bericht $. Spiek (©. 83-120), über die ozeanogr. 
Unter]. ©. Wit (©. 120-135), U. Schumacher über ozeano- 
graphiiche Sonderunterfud. (©. 135-137), 9. Wattenberg 
über die dem. Arbeiten (©. 137-143), €. Hentschel über die 
biofog. Arbeiten (©. 143-148), Dtto Bratie über die geol, 
Arbeiten auf Profil VI Bis VIII (©. 149-151), Carl W. 
Eorrens über die fedimentpetrograph. Arbeiten auf 
Profil IX bis XI (©. 151-156), von Recum über die afuft. 
Lotungen (©. 156-163), iiber die meteorol. Arbeiten $. Neger 
u. €. Kuhlbrodt (©. 163-169). 

Lübcke, E.: Akustische‘ Tiefenmessung. In: VDI-Nachr. 
Jg. 7, 1927,11. S. 3. (Mit 4 Abb.) 

Thorade, H.: Der östliche Nordatlantische Ozean. In: An- 
nalen d. Hydrogr. u. marit. Meteor. Jg. 55, 1927, 3, 8. 57-61. 
— Nah 8. Helland-Hanfen u. 3. Nanien, The Eastern 
North Atlantic. Oslo 1926. Mit 3 Taf. 

Wiefe, Slofefl: Das Meer. Seine Bewohner und f. volfs- 
wirtichaftl. Bedeutung. Berlin: ffftein (1927). (169 ©. mit 
1 eingedr. Rt.) f.8° = Wege zum Wiffen. 72. —.85; Hlmw.1.35 
‚ Behandelt d. Meeresräume, Tierwelt u.d. Meerind. Noike- 

wirtichaft. 

Endrös, Anton: Eine merkwürdige Seiche des Königssees 
und die eigentümliche Temperaturschichtung seines Tiefen- 
wassers. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 3/4. S. 73-75. 

Sieger, Robert: Maulls „Politische Geographie“. Ebda. 
S.99-102, 

3 Zänderfunde und Reifen 


Deutsches Reich. — *Die Grafichaft Glat. Ein Buch don 
ihren Städten, Gemeinden u. Bädern. Hrag. von Zudmig, 
Salomon u. Erwin Stein. Mit zahle. Abb. Berlin-Frie- 
denau: Dt. Kommunal-Berlag 1927. (268 ©.) 4° = Monoar. 
dt. Städte. Bd 19. 2m. 6.50 
, Sammelmwerf, darin Herbert Anothe: Erdfundliches über 

die Gr. Glab (©. 11-16). 

Worm, Günther: Die Kammplatte des Riesengebirges, eine 
alte Abtragungs-, aber keine glaziale Abrasionsfläche. 
In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 3/4. S. 75-76. — Mit Ent: 
gegnung von Roman Lucerna (©. 76-77). 

*Schröder, Ludwig: Weitfälifche Heimatliteratur. Ein Kit. 
Wegweifer. 2. Aufl. Münfter (Weftf.): Afchendorif (1926). 
(80 ©.) 8° = Beröff. d. Weitfäl. HYeimatbundes. —,95 
Alphabet. Vers. d. Schönen Lit. zur Heimatkunde Meit- 

falens mit furzen Referaten, 

*Schulten, Emil, u. Ewald Schulten: Führer durch die 
Kluterthöhle (bei Milspe in Westfalen). Deutschlands 
größte Höhle — ein Naturdenkmal. Elberfeld: Selbst- 
verlag 1927. (16 S. mit 1 Kt.) 8° ’ = 

Verf. haben die im Graumadenfchiefer gelegene, 3825 m 
lange, fompfiziert gebaute Höhle 1923-27 neu bermejjen, 


geben eine Bejchreibung der feit dem 16. Ih. befannten Höhle 

u. einen neuen Plan 1:1000 u. treten für die Erhaltung ala 

Naturdenfmal ein. 

Breddin, H.: Löß, Flugsand und Niederterrasse im Nieder-. 
rheingebiet, ein Beitrag zur Frage der Entstehung des Löß. 
In: Geol. Rs. Bd 18, 1927, 1. S. 72-78. (Mit 1 Kt.-Sk.) 

Ahrens, Wilhelm: Das Alter des großen mittelrheinischen 
Bimssteinausbruchs und sein Verhältnis zu den jüngsten 
Rheinterrassen. Ebda. 1. S. 45-59. 

Gallade, M.: Die Oberflächenformen des Rheintaunus und 
seines Abfalles zum Main und Rhein. In: Jbb. des Nassau- 
ischen Vereins f. Naturkunde. Jg. 78, 1926. S. 1-100, — 
Diff. Bonn, behandelt das Kammgebiet u. die tertiären 
Stufen de3 Abfalls, während der Abjchnitt über die feit Be- 
ginn des Diluviums entitandenen Formen im nädjften Band 
des Ib. ericheinen foll. 122 Nın Lit, morphol. Kt. d. mweftl, 
Taunus 1: 200000 ır. 15 Abb. i 

*Pirmasens, die deutsche Schuhstadt. Hrsg. von Oskar 
Schäfer. Berlin-Halensee: Dari-Verlag 1927. (112 S. mit 
Abb.; 2 Taf.) 4° = Deutschlands Städtebau. [Sammel- 
werk.] fart. 3.—; Hl. 6.— 

Greim, Georg: Planimetrische Bestimmung des Flächen- 
inhalts von Hessen. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 3/4. 
S. 78-79, — Auf Grund neuer Vermeffung. 


 *Hessenland. Hrsg. vom hess. Verkehrsverband Darmstadt. 


(Vorw.: [Otto] v. Brentano.) Berlin-Halensee: Dari 1997, 
(175 S. mit Abb., 4 Taf., Inseratenanh.) 4° = Deutschlands 
Städtebau. [Sammelwerk.] fart..3.— 
*Dffenbah am Main. Hrag. von d. Stadt Offenbach, bearb. 
bon Dtto Sander. Ebda. 1926. (200 ©. mit Abb.) 49 
= Deutichlands Städtebau. [Sammelmerf.] fart. 3.— 
Übriges Europa. — Brandt, Bernhard: Beobachtungen über 
das Hochwasser der Moldau bei Prag im Sommer 1926. In: 
Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 3/4. S. 70-72, — Mit 3 Textff, 
u. 4 Abb. | 
*]ll&s, AladärEdvi, AlbertHaläsz: Ungarn vor und nach dem 
Krieg in wirtschaftsstatistischen Karten. (Vorw.: Graf Paul 
Teleki.) Budapest: Grill [1927]. (159 S. mit eingedr. Kurven 
us.Kt.) 26 xX37,5 cm 


2 
Das vom Staatswiff. Inftitut d. Ungar. Statift. Gef. hrag. 


umfangreihe Kartenwerf verfucht die Wirtichaftslage, Pros 
duftion, den Verfehr u. die Kulturverh. Ungarns nah den 


Bahlen von 1913 u. 1925 darzuftellen. 


Braun, Frig: Oaliziens Weltlage. In: Oftdt. Mihe. So. 7 
1926/27, 12. ©. 1087-1090. (Mit 1 Abb.) 


Radischtschev, W. P.: Über die Schlammführung der 


Wolga bei Saratow. In: Intern. Revue d. ges. Hydrobiol. 
u. Hydrogr. Bd 17, 1927, 1/2. S. 129-137. (Mit 1 Fig.) 
Hennig, Gustav: Wanderungen auf Bornholm. In: Der 


Naturfreund (Wien). Jg. 31, 1927, 1/2. S. 19-25. (Mit 


4 Abb.) 

Panzer, Wolfgang: Andorra. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 3. 
S. 81-88. (Mit 4 Abb.) — Beichreibung eines furzen Aus 
fuge3 in den PHhrenäenftaat. 


Reck, Hans: Die Phasensteigerung in der eruptiven Tätig- 


keit des Vesuvs Ende November 1926. In: Zbl. f. Min., Geol. 


u. Paläont. Jg. 1927, Abt. B, 3. S. 86-93. (Mit 1 Kt.-Sk.) — 
„Ste bradite erjtmals feit dem PBarorysmus von 1906 den 
großen Krater wieder zum Überlaufen und ergoß einen Strom 
am Außenhang des DVefunfegels ins Valle dell’ Inferno 


hinab.‘ Schild. der Ereigniffe. 


Sander, Ernft: Valermo. Ein Städtebild. In: Reclams Univ. 


Sg. 43, 1926/27, 25. ©. 675-678. (Mit 5 Abb.) 
Mebinger, Hugo: Sn römischer Sonne. Studienblätter aus. 


d. Emwigen Stadt u. ihrer Umgebung. Graz: Leufchner & 


— 


Zubensfy 1927. (XIIL, 174 ©.) 8 


Skizzen eines zwei Jahrzehnte in Rom anfälligen Schrift 3 


3 
i 


jteller3. 
Asien. 


Wilser, J.L.: Die Steinkohlen in der Schwarzmeer- ; 


Umrandung, insbes. bei Heraklea-Zonguldag (Nordanato- 


lien). In: Geol. Rs. Bd 18, 1927, 1. S. 1-37. — Geol. Unter- 5 
juhung 1926 de3 bedeutfamften GSteinfohlennorfommens 


der Türkei (mit 1 Kt.-©H.), 19 Nrn Kit. 


Y 


Schlagintweit, Max: Die Höhenmessung des Everestberges 


durch Hermann Schlagintweit 1855 auf dem Falut und 1857 


2 
auf dem Kauliaberge bei Katmandu. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 73, 1927, 3/4. S. 87-89. 2 


u 


Kozlomw, PB. K.: Die Geheimniffe der Mongolei. Ein Bericht 


über die Ergebniffe der ruff. Expedition. 


Sn: Reclams Univ. 


&g. 43, 1926/27, 25. ©. 668-664. (Mit 10 Abb.) g 


2 


Ir 
# 


- Karte (©. 216-228 mit 14 Abb.), ©. 


Amerika. — Jawurek, Karl: Am Grand-Canyon in Arizona. 


Literarifche3 Sentralblatt Nr. 7. — 15. April 1927 


- In: Der Naturfreund (Wien). Jg. 31, 1927, 1/2. S. 13-18. 
(Mit 3 Abb.) 
Ruh, Dtto: SZiwilchen zwei Weltmeeren. Natur u. Xebens- 
bilder aus Mittelamerifa. Berlin: Ullftein (1927). (138 ©. 
mit Abb.) E. 8° = Wege zum Wiffen. 77. —.85; Hlw. 1.35 
— Schilderung des ehemal. dt. Mufeumsdireftors in Panama 
von feinen Reifen zu beiden Seiten des Banama-fanals unter 
Betonung der botan. ır. 300l. Verhältnifle. 


Schüler, Henrique: Die kulturelle Entwicklung Brasiliens. 


In: Iberica. Bd 6, 1926/27, 4 (März). S. 121-133. 

*Sterkendries, Jose: Argentinien. Landwirtschafts- u. 
Siedlungsverhältnisse. Autor. Übers. aus d. Span. von 
Othmar Panesch-Hohenstegen. Wien: Österr. Bundes- 
verlag 1927. (101 S. mit Abb.) gr. 8° 

Polarländer. — Brückner, Ed[uard]: W. Meinardus über die 
hypsographischen Kurven Grönlands und der Antarktis und 
die Normalform der Inlandeisoberfläche. In: Zs. f. Gletscher- 
kunde. Bd 15, 1926/27, 2. S. 134-136. — Bemerf. zu der 
gleihnamigen Arbeit von W. Meinardus (vgl. Lit. bl. 
1926, Nr 13. Sp. 1088). 

*Chler3, Wilhelm: Sn die Wundermwelt der Arktis. Schilde 
tung einer Reife nach d. hohen Norden Ssland-Spigbergen- 
Kormwegen. Mit 78 Bildern, 2 Ft. u. 1 NReifepl, Bremen: 
Leumer 1927. (128 ©.) 8° Zw. 6.50 

Schilderung einer Bolarreife 1925 auf dem Loyddampfer 

„eüunchen”. : 

Listfomwsfy, Dsfar: Die Deutihe Spigbergen-Erpedition. Yur 
Wiederaufnahme der dt. Bolarforihung. In: Dt. Allg. Btg. 

95/96, 27. Gebr. 1927. 


Kartographie 


Abendroth, A.: Luftbild und Landesvermessung. In: Ver- 
messungstechn. Rs. Jg. 4, 1927, 5. S. 57-65. 
Blumer, Walter: Forderungen an die neue Landeskarte. In: 
- Der Schweizer Geograph. Jg. 4, 1927, 3. S. 33-37. — Da der 
 GSiegfriedatlas für die Schweiz nicht mehr genügt, werden 
Pläne für eine neue amtlihe Aufnahme beiprodhen. 
Körner, Theodor: Über die Entstehung der Karten. In: Der 
Naturfreund (Wien). Jg. 31, 1927, 1/2. S. 3-7. (Mit 5 Ktn.- 
Ausschn..) 
Krahmer, E. R.: Der Hugershoff’sche Aörokartograph. In: 
Luftfahrt. Jg. 31, 1927, 5. S. 70-72. (Mit 4 Abb.) 


*Miller, Konrad: Idrisi-Atlas. 336 photogr. Wiedergaben 


‚aller bis jetzt bekannten geogr. Taf. in d. Ms. d. Idrisi auf 82 

_ [vielm. 80) Lichtdr.-Taf. Stuttgart: Selbstverlag 1927, 
- (VII S., 80 Taf.) 4° = Miller: Mappae Arabicae. Bd 6. 
Liw.-Mappe 28.— 


*Miller, Konrad: Mappae Arabicae. Arabische Welt- u. 


_ Länderkarten d. 9.-13. Jh. in arab. Urschrift, lat. Transkrip- 
tion u. Übertr. in neuzeitl. Kartenskizzen. Mit einleit. 
Texten hrsg. 2. Die Länder Europas u. Afrikas im Bilde d. 
Araber. Mit Beih.: Islamatlas Nr 3 Magreb u. Nr 4 Agypten. 
nett: Selbstverlag 1927. (S. 101-193; 13-22, Taf. 5-10.) 

0 Un 
*Mitteilungen des Reichsamts für Landesaufnahme. Jg 2, 
1926/27, 4. Berlin: Reichsamt f. L. (1927). (S. 193-248.) 
Der amtl. Teil berichtet über die Genauigfeit d. topogr. 
Grundft. 1: 5000, enthalt Mittn über neu erfchienene Karten 


u. über Ausitellungen. Sm nichtamtl, Teil behandelt ®. 


KRatthey: Zohann Heinrich Peftalozzi und unjer Erdkunde 

unterricht (©. 199-201), Fri Conrad: Nautiihe Vermelfun- 

gen (©. 201-216 mit 12 Abb.), Engberding: Luftfahrt u. 

KRatthbey: Wandfarte 

Alt-Berlin 1: 2500 (©. 229-230), Scheer: Sandfaiten u. Wieß- 

tiihblatt im modernen Arbeitsunterricht (©. 230-231), Negich: 

Bayerns neue amtliche „Wanderfarten‘‘ 1: 50000 (©. 231-233) ; 

furze Mittn, Bibliographie u. Befpr. 

Nischer-Falkenhof, Ernst: Die Kartensammlung des öster- 
reichischen Kriegsarchivs. In: Archival. Zs. Folge 3, Bd 3 
(Bd 36), 1926. S. 97-118. — Ausführliche Daritellung der 
Geihichte der Kartenfammlung feit Mitte des 18. Jahrhuns 
dert3, der Beitände und Aufbewahrung. Die Kartenfammlung 
(Wien VII, Stiftögafje 2) zählte Ende 1925 33500 Werfe in 
238000 Blättern, dazu eine Fachbibliothek. 


 Siewke, Th.: Die Kartenwerke des Reichsamts für Landes- 


aufnahme und ihre Entwicklung in den letzten Jahren. 
In: Geodät. Woche, Köln 1925. (Stuttgart 1926.) S. 133-165. 
— Vorzüglich über die Aufgaben und Probleme orientierender 
Vortrag mit 26 Figuren. 
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Aftrongmie 
Dr. Karl Skiller, Oberaffiitent an der Univ.-Sternmarte 


Ambolt, Nils P.: Meridianbeobachtungen von 110 veränder- 
lichen Sternen. In: Meddelanden f. Lunds Astr. Obs. ser. II. 
Ba V, 47,8. (8 8.) 4° 


Archenhold, G.: Zunahme der ultravioletten Sonnen- 
strahlung. In: Weltall. Jg. 26, 6. S. 95-96. — Ref. über 
Edifon Bettit5 thermoeleftr. Meffung, die von 1924-1925 
eine Zunahme verzeichnet. 

*Borchard, Bruno: Der Mond. Berlin: Ullstein [1927]. 
(136 S.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 71. —.85; Hlm. 1.35 

Bringt in allgemeinverftändliher Form alles über den 

Mond Wiffenswerte, auch einiges über die Beeinfluffung des 

Wetters, die Bemwohnbarfeit u. die Erreichbarfeit. 

Gleich, Gerold v.: Der Siriusbegleiter und die Relativitäts- 
theorie. In: Zs. f. Physik. Bd 41, 10. S. 743-752. — Diefer 
Auffag wendet jich gegen die Erflärungsmethoden der Nela- 
tiviften: Sirius (B) fei ein Ausnahmeobjeft, mit dem etwas 
zu beweifen jehr gewagt erjcheint. 

Hölper, Otto: Über das ultraviolette Ende des Sonnen- 
spektrums. In: Zs. f. Geophys. Jg. 2, 8. S. 337-338. 


Hufnagel, L.: Über die räumliche Geschwindigkeitsvertei- 
lung der Sterne zwischen 9, und 14. Größe. In: Meddelanden 
f. Lunds Astr. Obs. ser. II, 49b. (23 8.) 4° — Unterfuhung 
von 4547 Sternen unter Zugrundelegung der allg. Korres 
lationstheorie von Charlier. Das Gefchmwindigfeitsellipfoid er= 
gibt jich al3 abgeplattetes Kotationsellipfoid mit Eleinfter 
Ace nach dem gal. Pol. Eigenschaften diejes Ellipfvides. 

Larink, Joh.: Die Veränderlichkeit der Erdrotation. Mit 
1 Fig. In: Himmelswelt. Jg. 37, 4/5. S. 96-106. — Berichtet 
über die Unterfuhungen der Mondbewegung. Die Flut- 
reibung. Die Möglichkeit des Nachmweifes aus der Bewegung 
anderer Himmelsförper. 

Literarisches Beiblatt zu den Astronomischen Nach- 
richten. 7, 5 (65) u. 6 (66). — Beiprechungen von Auf 
jagen ausländiicher Beitichriften, ferner von Sternmwarten- 
Veröffentlihungen u. einiger Bücher. 

Lundahl, C. F.: Über die Form der Gewichtsgleichungen in 
der Methode der kleinsten Quadrate im Falle, daß die 
Beobachtungen von einander abhängig sind. In: Meddelande 
fr. Lunds Astr. Obs. ser. II, 50b. (12 S.) 4° 


Müller, Rolf: Neue Hypothesen über das Wesen des Sirius- 
begleiters. In: Naturwiss. Jg. 15, 12. S. 295-296. — Sn der 
Hauptfache ein Fritifches Referat über die vor furzem er- 
jchienene Arbeit Andings (Aitr. Nacır. Bd 229. ©. 69). 

Müller, Rolf: Untersuchung über den Wilsingschen Rotkeil 
und einige neutrale Keile. In: Astr. Nachr. Bd 229, 17 
(5489). S. 305-310. — Die Abforption des betr. Rotfeils ift 
von der Temperatur des Glajes abhängig. Bei den Graue 
feilen findet durchweg eine jeleftive Abforption Statt. 

*Oberguggenberger, Viktor: Über die Szintillation der 
Fixsterne. Mit 1 Tafel u. 2 Textfig. Aus: SB der Akad. d. 
Wiss. Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. IIla, Bd 135, 10. 
S. 637-645. = Mittn d. Univ.-Sternwarte in Innsbruck. 
NIS 

Beichreibung des photographifchsipeftroffopifchen Beobach- 
tungsverfahrens und einige Refultate; befonders bemerfensmwert 
der Einfluß des Fohns. 

Sommer, Richard: Das mehrfache Sternsystem Kastor. In: 
Weltall. Jg. 26, 6. S. 89-95. 

See, T. J. J.: Historical Researches Indicating a Change in 
the Color of Sirius, Between the Epochs of Ptolmy, 138, 
and af Al Süfi, 980, A. D. In: Astr. Nachr. Bd 229. Sonder- 
nummer. S. 245-272. 


Siedentopf, H.: Der Siriusbegleiter. In: 
Jg. 37, 4/5. S. 107-110. 

Subbotin, M.: Quelques remarques sur la mesure des bases 
au moyen de l’appareil Jäderin. In: Astr. Nachr. Bd 229, 
17 (5489). S. 311-314. 

Wegener, Alfred: Die Geschwindigkeit großer Meteore. In: 
Naturwiss. Jg. 15, 12. S. 286-288. — Dem von Hoffmeifter 
u. dv. Nießl herausgegebenen Meteorverzeichnis werden Die 
geozentr. Gefchwindigkeiten entnommen, die heliozentr. 
Geichwindigfeiten berechnet u. leßtere in außeratmosphäriiche 
Geichw. nach der „Berhältnismethode” umgewandelt. Da- 
duch wird ein Beweis für die hyperboliihe Form der We- 
teorbahnen erbradt. 


Himmelswelt. 
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fit 
I. 3.: Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 

*Darmstaedter, Ludwig: Naturforscher und Erfinder. 

Biographische Miniaturen. Mit 16 Taf. u. 22 Textabb. 

Bielefeld :Velhagen & Klasing1926.(TV, 1828.) gr. 8°. 2m 10.— 

Auf Grund der „Dofumenten-Sammlung Darmftaedter“ 
und des fonftigen reichen Duellenmaterial® der Preußifchen 
Staat3bibliothef gelingt e3 dem PVerfaffer, vielfach neue Ge- 
lihtspunfte für die Beurteilung von 50 hervorragenden Ge- 
lehrten zu gewinnen. Die kurzen Biographien dürften wohl 
geeignet jein, ein größeres Publikum für Naturmiffenfchaft und 
Technik und ihre Beitrebungen zu intereflieren. 
*Steinberg, Wilhelm: Der Erkenntnisbegriff in Physik und 

Geometrie. Kirchhain: Zahn & Baendel in Komm. 1997, 

(87 8.) gr. 8° 8, 


*Bjerrum, Niels: Untersuchungen über Ionenassoziation. 
1. Der Einfluß d. Ionenassoziation auf die Aktivität der 
Ionen bei mittl. Assoziationsgraden. Kopenhagen: Host & 
Son in Komm. 1926. (48 S. mit Fig.) gr. 8° = Det Kgl. 
Danske Videnskabernes Selskab. Mathematisk-fysiske Med- 
delelser. 7, 9. Dan. Ar. 2.— 
„E3 wird gezeigt, daß die von Debye und Hydel entwidelten 

Formeln zur Berechnung der Sonenaftivität aus Sonenfonzen- 

tration u. Ionengröße für fleine Sonen u. für höhermertige 

Sonen feine gute Approrimation liefern, u. ein Verfahren zur 

Erhaltung genauerer Werte wird entwidelt.“ 

*Chwolson, Ofrest] D[anilovi@]: Die Physik 1914-1926. 17 
ausgew. Kapitel. Übers. von Georg Kluge. Mit 104 Abb. 
Braunschweig: Vieweg 1927. (IX, 696 8.) gr. 8° 35.—: 

geb. 38.— 
Das Bud) bildet gleichzeitig eine Ergänzung zum „Lehrbucd 

d. Bhyfif” des Verfaljers, und zwar find vor allem diejenigen 

ragen behandelt, die mit der Bohrichen Lehre und mit der 

Duantentheorie zufammenhängen. 

*Geiger, Josef: Mechanische Schwingungen und ihre Messung. 
Mit 290 Textabb. u. 2 Taf. Berlin: Springer 1927. (XII, 
305 8.) 8° Zw. 24.— 
sm Gegenfat zu der bisher über Schwingungsfragen er- 

Ihienenen Literatur, die fich befonders mit der mathematifchen 

Seite befaßte, legt die vorliegende Darftellung befonderen Wert 

auf die meßtechniiche und erperimentelle Unterfuchung der 

Schmwingungsporgänge. So find 3. B. die in Betracht fommenden 

Schwingungsmeßapparate, einjchließlich ihrer Theorie, fotwie 

die für die Vorausberehnung von Schtwingungserfcheinungen 

notwendigen Vorarbeiten wie die fogen. Reduktion der Maffen 
und Längen ausführlich behandelt. Feder einzelne Abichnitt ift 
möglichit für fich verftändfich Dargeftellt. 

*Gröger, Luisa: Verfärbungs- und Lumineszenzerscheinungen 
des mit Becquerelstrahlen vorbehandelten Doppelspates. 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky, A.-G. [Abt.] Akad. d. 
Wiss. 1926. (S. 705-714.) gr. 8° = Mittn aus d. Inst. f. 
Radiumforschung. Nr 194. SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. 
Mathem.-Naturw. Kl., Abt. IIa, Bd 135. 1926, H. 10. 


*Haas, Arthur: Über Frequenzerhöhungen von Lichtquan- | 


ten durch Zusammenstöße mit rasch bewegten Materie- 
teilchen. Ebda. 1926. (S. 647-653.) SA aus: SBd. Akad. H.10. 
*Handhuch der Physik. Hrsg. von H. Geiger u. Karl 
Scheel. Bd 7. Mechanik der flüssigen und gasförmigen 
Körper. Red. von Rl/ichard] Grammel. Mit 290 Abb. 
Berlin: Springer 1927, (XI, 413 S.) gr. 8° 34,50; &iw. 36.60 
„‚nbalt: Lagally, M.: Sdeale Flüffigkeiten. Hopf, &: 
Hgähe Flüffigkeiten. Forfchheimer, Ph.: Waflerftrömungen. 
Beb, A: Tragflügel u. hydrauliche Mafchinen. Adferet, $.: 
Öasdynamif. Gyemant, W.: Kapillarität. 
*Hund, Friedrich: Linienspektren und periodisches System 
der Elemente. Mit 43 Abb. u. 2 Zahlentaf. Ebda. 1927. (VI, 
221 8.) 8° = Struktur d. Materie in Einzeldarst. 4, 


15.—; 2%. 16.20 


&3 wird im Anflug an die Entwidlung eine foftematifche | 


Daritellung desjenigen Teilgebietes der Duantentheorie ge- 
boten, das fich, mit der Deutung der Spektren befaßt. Auf die 


neue Duantenmecdhanif wurde dabei aus praftiihen Gründen 


nicht eingegangen. Anordnung des Stoffes: Grundlagen. Das 
einfahe Modell des Leuchteleftrong. Das Modell des Rreis- 
eleftrons. Das Zufammenwirfen der Elektronen eines Atom3 
bei normalen Koppelungsverhältniffen. Die Spektren der Ele- 
mente mit normaler Termordnung. Allgemeine Roppelungs- 
verhältniffe. 
*Jahoda, Eduard: Beiträge zur Lumineszenz und Verfärbung 
der mit Becquerelstrahlen behandelten Alkalichloride. 
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behalten worden. 


. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky A.-G. [Abt.] Akad. d. Wis 
1926. (S. 675-703.) gr. 8° = Mittn aus d. Inst. f. Radium- 
forschung. Nr 193. — SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien, 
Mathem.-naturwiss. Kl., Abt. Ila, Bd 135. 1926, H. 10, 

*Jochmann, E.: Grundriß der Experimentalphysik zum 
Gebr. beim Unterricht an höh. Lehranst. u. zum Selbst- 
studium. Fortgef. von OÖ. Hermes f u. P. Spies }. Nach d. 
minister. Richtlinien f. d. Lehrpläne d. höh. Schulen 
Preußens von 1925 bearb. u. erg. von A. Klaus. Mit 504 Fig, 
im Text, 2 meteorolog. u. 1 Spektraltafel. 20., völlig neu 
bearb. Aufl. Berlin: Winckelmann & Söhne 1927. (XVI 
BY5EBJEBT.N8° 6.70 

.. Aus Raummangel und mit Rüdficht auf den leitenden Ges 

dDanfen, das phHfifalifche Weltbild durch Erarbeiten der großen 

Sufammenhänge im Lernenden felbit entftehen zu Tafjen, 

mußte auf die Darftellung der theoretifhen Probleme der 

neneften PhHfik faft dDurchiveg verzichtet werden. Dagegen ift 
ftetö bejonderer Wert gelegt auf die technifche Anwendung 
phhlifaliicher Naturgejege. Neu bearb. wurden u. a. Rotential- 
theorie, Schwungbemwegung, Strömung, Energieftrahlung, 
eleftriiche Schwingungen u. Molefularphhfik. = 

*Joos, Georg: Das Abklingleuchten in der Schrödingerschen 
Atomtheorie. München: Bayer. Akad. d. Wiss.; Olden- 
bourg in Komm. 1926. (S. 399-404.) 8° = SA aus: SBBd. 
Bayerischen Akad. d. Wiss. Math.-naturwiss. Abt. 1926, 

*Kailan, Anton: Über die chemischen Wirkungen der durch- 
dringenden Radiumstrahlung. 17, Die Einwirkung auf 
stickstoffhaltige organische Verbindungen. Wien: Hölder- 
Pichler-Tempsky, A.-G. [Abt.:] Akad. d. Wiss. in Komm, 
(S. 611-626.) 8° = Mittn aus d. Inst. f. Radiumforschung, 
Nr 192. — SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. Math.-naturwiss. 
Kl., Abt. IIa, Bd 135. 1926, H. 9, £ 

*Lohr, Erwin: Ergänzungen zur Kontinuitätstheorie der 
Röntgenstrahlenausbreitung in Kristallen. Ebda. 1926, 
(S. 655-674.) SA aus: SB d. Akad. H. 10. 7 

*Mecke, Reinhard: Leitfaden der praktischen Experimental- 
physik für Vorlesung und Unterricht. Unter Mitw. von An- 
ton Lambertz. Mit 162 Abb. Berlin: Springer 1926. (VI, 
195 8.) gr. 80 ; 9.60; Lim. 10.80 

Borlieg. Buch, eine Sonderausg. d. Beitr. „Sorlejungs= 

technik im Handbuch d. PhHfit, Bd 1. Hrsg. von 9. Geiger 8 

Karl Scheel, will in fnapper Darftellung, jedoch unter gebührene 

der Hervorhebung beftehender Schwierigkeiten, anleiten zur. 

Ausführung phHfifaliicher Verfuche und gibt, abweichend von 

anderen ähnlichen Leitfäden, bei den einzelnen Verfuchen ftets 

das entjprechende Anfchauungs-, Formel- und Zahlenmaterial, 
da3 man fich fonft mühfam aus anderen Quellen zufammen- 
ftellen muß. 

*Meyer, Stefan, u. Egon Schweidler: Radioaktivität, 
2., verm. u. teilw. umgearb. Aufl. Mit 108 Abb. im Texte 
Leipzig: Teubner 1927. (X, 722 8.) 8° 2m. 36. 

Die jeit Ericheinen der 1. Aufl. des Nachichlagemerfes en 
ztelten Fortichritte auf dem Gebiete der Radioaktivität, die ih 
bejonders auf die Lehre von der Atomjtruftur u. von den ver 

Ichtedenen Strahlungserfcheinungen beziehen, find in der Dar 

ftellung und in den Literaturangaben, die etwa bis zum Herbit 

1926 reichen, möglichft vollftändig berücdjichtigt worden. Ebene 

jo murden auch die im Anhang zufammengeftelften True 

beträchtlid vermehrt. Die Anordnung des Stoffes ift bei 


*Pohl, Rf[obert]) W.: Einführung in die Elektrizitätslehre. 
Mit 393 Abb. Berlin: Springer 1927. (VII, 256 8.) 8° &iw. 13.80 
Die Einführung, aus einer Univerfitätsporlefung des Vor- 
fallers hervorgegangen, wendet fi an naturwiffenschaftlich 
oder technijch interefjierte Studierende und will durch eine 
entiprechend gewählte Daritellung den Übergang von den Lehr- 
büchern der ErperimentalohHiif zu denen der theoretiichen 
PHhHfik erleichtern. u 
*Schmidt, Ernst: Wärmestrahlung technischer Oberflächen 
bei gewöhnlicher Temperatur. München: Oldenbourg 1997. 
(23 8. mit Abb.) 4° = Gesundheits-Ingenieur. Beihefte. 


Reihe 1, H. 20. 3.60 
Geophufif E 

Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternwarte 
Baur, Franz: Wert und Verwertung von Beziehungsgleichun- 
gen zur Voraussage von Mittelwerten der Wetterelemente 
für größere Zeitabschnitte. In: Ann. d. Hydr. Jg. 55, 1, 
S. 36-41. — Verfahren zur Beftimmung einer Größe, die 
als finnvolles Maß zur Beurteilung der Güte, der Zived- 
mäßigfeit einer Beziehungsgleichung dienen fann, die den 


Spielraum angibt, innerhalb deffen der Mittelwert eines 
u erelements mit einer gewiljen Wahrfcheinlichkeit liegen 
= win. $ 
Conrad, V.: Erdbeben, Mondphasen, Sonnenflecke. In: Zs. 
1. Geophys. Jg. 2, 8. S. 309-311. — Unterfuchung der von 
_ Myrbadh in 8. f. Geophyl. gegebenen Häufigfeitszahlen. 
Die Abweichungen vom Mittel cheinen dem Fehlergefeß zu 
— gehorchen. 
Conrad, V.: Die Möglichkeit einer merkwürdigen Kompen- 
 sationserscheinung bei der seismischen Aktivität verschie- 
_ dener Faltungsgebiete. Ebda. S. 314-318. — Unterfuchung 
der jährl. Veriodizität für Alpen u. Apennin getrennt. 
*Evjen, Sigurd: Barometerschwingungen und langsichtige 
Prognosen. Mit 9 Fig. Oslo: Gröndahl 1927. (14 S.) 8° = 
Geophys. Publ. av det Nordske Vid.-Akad. i Oslo IV, 1. 
& norw. fr. 2.— 
*Festschrift der Zentralanstalt für Meteorologie und Geo- 
dynamik zur Feier ihres 75jährigen Bestandes im Jahre 
1926 hrsg. v. d. Akad. d. Wiss. in Wien unt. Mitw. d. Zen- 
tralanst. f. Meteorolog. u. Geodyn. Wien: Selbstverl. d. 
 Zentralanst. f. Meteorol. u. Geodyn. 1926. (VI, 195 S.) 8° 
— Die Schrift enthält folgende Auffäage: Schwarz, Th.: 
Einfluß der Thermometeraufftellung auf die Beobacdhtungs- 
rejultate der Temperatur in Sremamünfter (14 ©.). — Fifcher, 
9. d.: Richtung von Wind u. Wolfen auf Teneriffa (16 ©.). — 
Wegener, Mfred: Beobachtung der Dammerungsbögen und 
des Zodialfallichtes in Grönland, mit 3 Fig. (10 ©.). — Erner, 
Selir M.: Beziehungen von Luftdrudanomalien auf der Erde 
zueinander (23 ©. u. 22 Abb.). — Schorn, Sofef: Gefchichte 
u. Ergebniffe der Erdbebenfunde Tirol3 dom mafrofeismiichen 
Standpunkte aus dargeft. (17 ©.). — Defant, Albert: Primäre 
und jefundäre — freie und erzwungene Drudmellen in der 
Umoiphäre, mit 2 Fig. (21 ©.) — Schedler, Anton: Luft- 
drudwellen und Korrelationen liber dem Kordatlantifchen 
Dean (15 ©. mit 3 Tertfig. u. 6 Karten). — Roichkott, 
Alfred: Studie über Luftdrudichmanfungen im ©ebiete de3 
Morenhodhs (12 ©. mit 1 Tertfig. u. 8 Karten). — Kofler, 
Martin: Eine einfache Definition der Unruhe einer Natur- 
eriheinung mit einer vorl. Mitt. iiber die Luftdrudunruhe als 
Unmwendung (10 ©. mit 1 Tertfig.). — Pircher, Sofef: Appa- 
tat zur Negiftrierung der Boigfeit des Windes angeichl. an 
Dines-Anemogr. (5 ©. mit 2 Tertfig.). — Conrad, Pictor: 
Schwanfungen der feism. Aktivität in verifch. Taltungsgebieten 
‚(18 ©. mit 3 Tertfig.). — Wagner, Arthur: Windregiftrierun- 
gen auf dem 150 m hohen Funfturm in Deutfch- Altenburg 
(2 ©.). — Schmidt, Wilhelm: Modellverfuche zur Wirkung 
der Erddrehung auf Flußläufe (8 ©. mit 2 Fig. auf e. Tafel). 
Georgi, J., u. M. Rodewald: Auswertung zweier Flugzeug- 
- aufstiege zur Diagnose der Wetterlage. Mit 2 Taf. In: Ann. 
- d. Hydr. Jg. 55,1. 8. 6-8. — Apparatur, Wetterlage, Ergebnis 
der aerol. Mejjungen. 
Gutenberg, B.: Zur Frage der Laufzeitkurven. In: Zs. f. 
 Geophys. Jg. 2, 8. S. 305-309. — In den meiften älteren 
Kurven ftedt ein foftematifcher Fehler. Die Kurven von W. 
Mohorovieis find wohl am einwandfreieften. Tabelle für die 
 mittl. Laufzeiten für Vorläufer bei 25 km Herdtiefe. 
*Höhenwetterdienst und Luftverkehr, hrsg. i. Auftr. des 
Direktors des Aöronautischen Obs. Lindenberg vom Höhen- 
_ wetterdienst. (23 S.) 8° 
Jensen, Chr.: Dämmerungserscheinungen. Mit 5 Fig. In: 
- Himmelswelt. Jg. 37, 3. S. 74-79 u. 4/5. S. 121-130. — Be- 
- Ichreibung der wejentlichiten Dämmerungserfcheinungen und 
ihre Erklärung. 
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Sohn, Hermann: Zur Technik der Drachen- und Feffelballone. | 


In: Wetter. Sa. 43, 12. ©. 281-288. — Ausbau u. Verbeife- 
rung. — Einfluß der Trommeln und Rollen auf die Yeltig- 
feit des Drahtes. — Ein neues Verfahren zur Vermeidung 
En emäßio hoher Winddrude auf aerologifch gefefjelte Flug- 
drper. 


Kühn, B.: Die Bedeutung der geophysikalischen Methoden 


für Geologie und Bergwirtschaft. In: Zs. f. Geophys. Jg. 2, 
8. S. 432-350. 


Markgraf, Hans: Bericht über Messungen desluftelektrischen 


 Spannungsgefälles bei Hamburg 1925. Mit 1 Tafel u. 3 Fig. 
In: Ann. d. Hydr. Jg. 55, 1. S. 9-12. 

Meißner, O.: Bemerkungen zu dem Aufsatz des Herrn 
OÖ. Myrbach über den auslösenden Einfluß von Mond und 
Sonnenflecken auf die Erdbeben. In: Zs. f. Geophys. Jg. 2, 
8. 3. 311-314. — Nach Prüfung der M.ichen Ergebniffe weift 
der Verfaffer darauf hin, daß das Material noch viel zu un- 
zureichend ift und daß viel größere Zeiträume zur ©icdher- 
‚stellung erforderlich find. 
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*Meißner, O(tto), J(ohannes) Picht und R. Berger: 
Seismometrische Beobachtungen in Potsdam in d. Zeit 
vom 1. Jan. 1919 bis 31, Dez. 1924. Potsdam: (Geodätisches 
Institut) 1926. (44 S.) 4° = Veröff. d. preuß. geodät. Inst. 
N. F. Nr 96. 

Katalog der regiftr. Erdbeben. 

Milch, W.: Über die Extinktion der langwelligen und der 
kurzwelligen Sonnenstrahlung in der Atmosphäre. In: Zs, 
f. Geophys. Jg. 2, 8. S. 334-337. 

Perlewitz, Paul: Die Bedeutung der Windforschung für 
Überseeluftverkehr und Luftfahrzeugindustrie. Ebda. S. 338 
bis 341. -; 

Perlewitz, P., J. Wittenbecher u. M. Rodewald: Die 
zweite wissenschaftliche Freiballonfahrt. In: Ann, d. 
Hydr. Jg. 55, 1. S. 1-6. 

Pollak, Leo Wenzel: Einige Periodogramme. In: Zs. f. 
Geophys. Jg. 2, 8. S. 326-330. — Seine einzige mehrtägige 
Periode der meteorologishen Elemente genügt dem Schufter- 
ichen Kriterium. Schuld daran trägt nicht die flürze des Beob.- 
Materials, jondern das Nichterfülltiein der nötigen Voraus- 
fegungen. 

Schlomka, Theodor: Zur Theorie des elektrischen Feldes der 
Erde. In: Zs. f. Geophys. Jg. 2, 8. S. 330-331. 

Schweydar, W., u. H. Reich: Aufzeichnungen von künst- 
lichen Erdbeben. Ebda. S. 350-351. — Unterfuchung der 
Horizontal u. Vertifallomponente gleichzeitig in verich. 
Bodenformationen. Ergebnilje. 

Sterneck, R.: Die Zerlegungs- und Kanaltheorie der Ge- 
zeiten. Mit 2 Abb. Ebda. S. 319-326. — Die Berlegung3- 
theorie und ihre Anwendung. Integration der Diffgl. der 
Kanaltheorie und Berechnung der verih. Schwingungen. 
Zufammenjegung der Einzelrejultate. Anwendung. 

Thorade, H.: Ein Nomogramm zur Bestimmung der Dichte 
des Seewassers. Mit 1 Tafel. In: Ann. d. Hydr. Jg. 55, 9. 
S. 16-17. 

Ullrich, W.: Über meteorologische Beobachtungen an Bord 
und deren Verwertung bei der Deutschen Seewarte. In: 
Ann. d. Hydr. Jg. 55, 1. S. 12-16. — Hinweis auf die Wich- 
tigfeit von wirklich zuverläfligen met. Beobachtungen. 

Wegener, Kurt: Die Plata-Stürme vom 10.-11. Juli 1923 
und 10.-11. Januar 1925. Mit 6 Fig. u. 1 Tafel. Ebda. 2, 
S. 33-36. 

*Wendler, August: Das Problem der technischen Wetter- 
beeinflussung. Mit 7 Abb. i. Text. Hamburg: Grand 1927. 
4107. 33.30% Fe 7.50 

Es wird ein Überblid gegeben über den jegigen Stand des 

Problems unter möglichiter Wahrung der Wifjenjchaftlichkeit. 

Bisherige Erfahrungen, die Beurteilung der met. Vorgänge. 

Die Technik der Beeinfluffung. Die Prinzipienfrage. 

Weickmann, L.: Über Symmetriepunkte im Luftdruck- 
gang. Mit 3 Abb. In: Zs. f. Geophys. Jg. 2, 8. 5. 332-334. — 
Unterfuchung der Luftdrudfurvde von über 800 Stationen 
der Nordhalbfugel innerhalb eines dur) das Symmetrie- 
geile beherrichten Intervall (Winter 1923/24), wobei jich 
die 24A-Tage-Welle ald befonders groß eriies, 

Wigand, A.: Ladungsmessungen an natürlichem Nebel, In: 
Zs. f. Geophys. Jg. 2, 8. S. 331. 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
Dr. Hermann Ullrih und Dr. Wilhelm Ludwig 


*Schmertfeger, E.: Die Vererbungslehre unter Berüdlichti= 
gung ihrer philofophifchen Grundlagen und ihrer pädagogi- 
ihen Bedeutung dargeitellt. Berlin: Union (1927). (78 ©.) 
gr. 8° Pädagog. Wegmweiler. Bd 8. 2.—; ‚»lm. 3.50 

Die Einleitung betont die Wichtigkeit der Kenntnis der Ver- 

erbungalehre für den Lehrer. Sie ift ebenjo wie die der Biycho- 
logie dringend erforderlih. Dann folgen Abjchnitte, die den Ber- 
erbungserjcheinungen felbft gewidmet find, in Denen aber im 
Gegenjat zu den üblichen Lehrbüchern der Vererbungslehre be- 
fondere Betonung auf den Menichen felbjt gelegt wird. Der 
Würdigung der philofophifhen Grundlagen der Erbfunde ift 
der folgende Abfchnitt gewidmet, der dem Buche wohl über den 
vorgejehenen Leferfreis der Lehrerichaft hinaus weitere Vers 
breitung fchaffen wird. Die pädagogiiche Bedeutung der Ber 
erbungslehre Schließlich mwird in kritifcher Schilderung des Nußens 
ihrer Berücfichtigung gefchildert. Vor allzugrogem DOptimis- 
mus ift gewarnt. 

*Verhandlungen des Naturhistorischen Vereins der preußi- 
schen Rheinlande und Westfalens. Jg. 83, 1926. Bonn: 
Selbstverlag. (316 S., 29 Fig., 6 Taf.) 8° 
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Die zoologiihen Arbeiten diefes Bandes behandeln vor- 
mwiegend die Biologie des Yaacher Sees. Bemerkenswert ift au) 
ein Referat E. Wasmannz über den neueiten Kampf um Die 
Abftaınmungslehre. Botanische Themen find: Andres, Aus der 
Pflanzenwelt des Laadher Sees; Budde: Pollenanalptifche 
Unterfuhungen der Ebbemoore; Ruppert: Beiträge zur Klennt- 
nis der Orcchideenflora der Riviera. 


Angewandte Biologie. Landwirtichaft 


*A cta forestalia fennica. Arbeiten der forstwissenschaftl. Ges. 

in Finnland. Bd 29, Helsingfors 1926. (121 S:) 8° 

Enthält in deutfcher Sprache: Yaltonen, B. T.: Allgemeines 
„ber die Einwirkung der Baume aufeinander (E. 1-19). 

— Bd 30. Helsingfors 1926. (1-269, 1-35, 1-56, 1-17.) 8° 
Enthält nur deutjchiprachige Arbeiten: Könnroth, Erik: 

Unterfuhungen über die innere Struktur und Entiwidlung 

gleichalteriger naturnormaler Kiefernbeftände, bajiert auf Mate- 

trial aus der Südhälfte Finnland (©. 1-269). Deri.: Der ftereo- 
metriiche Beftandsmittelftamm. Koffonen, B.: Beobachtungen 
über die Struftur des Bodenfroftes (©. 1-56). Lönnroth, Erik: 

Ein Andrometer (©. 1-17). 

*Gzensny, R/[udolf]: Die zu den wichtigsten chemischen 
Methoden der Wasseruntersuchung benötigten Gerätschaften 
und Chemikalien sowie ihre Anwendung auf der Reise 
und im Laboratorium für Fischereibiologen, Hydrobiologen 
und Limnologen konstruiert u. zsgest. Mit 7 Abb. Neudamm: 
Neumann 1926. (52 S.) gr. 8° Gh 

Eine felbitändige Veröffentlichung diefer Art wird von allen 

HHdro- und Filchereibiologen, die nicht gleichzeitig Chemiker von 

Bach find, aufs lebhaftefte begrüßt werden. E3 wird behandelt: 

Beitimmung von Sauerftoff, Altalität, Acidität, Chloridgehalt, 

Härte und Bermanganatverbraud. Viele kleine Winfe und NRat- 

fchläge jomwie Tabellen erhöhen den Wert des Buches. 

Ohara, Kametaro: Über die Verwendung des Aschenbildes 
für die Bestimmung technisch verwendeter Hölzer. (Mit 
2 Taf.) Wien: Hölder 1926. 4° Aus: Denkschr. der Akad. d. 
Wiss. Wien. Math.-naturwiss. Kl. Bd 100. 

“Zell, Th. (Leopold Baufe): Die Entartung der Haustiere. 
Mit 10 N Heilbronn: Seifert (1927). (80 ©.) 8° = Telos- 
bücher. 4. tm. 2.75 

sn diefem Büchlein behandelt Verfafler in greller Beleuch- 
tung eine wenig erfreuliche Seite der menfchlihen Kultur: den 

Zuftand unferer Haustiere, die durch das meift unnatürliche 

Leben zur Entartung und zum Untergang verdammt find. 

Wenn wir uns dauernd vom Fleisch folcher, jozulagen ‚„‚Franfen“ 

Tiere ernähren, fo ruft. diefer Umstand Ichwere Bedenfen wach, 

an denen nicht achtlo3 vorübergegangen werden darf. 


Botanif 

*Bärner, J(ohannes), u. B(urghard) Helwig: Beiträge zur 
serologischen Systematik der Pflanzen. (Mit 5 Taf.) Stutt- 
A Schweizerbart 1927. (83 8.) 4° = Bibliotheca botanica. 
H. 94. 24.— 

Bersa,. Egon: Strahlenbiologische Untersuchungen. I. Zur 
Frage der Röntgenreizwirkung bei Keimlingen. (Mit 7 Text- 
fig.) Wien: Hölder 1926. gr. 8° Aus: Sitzungsberichte der 
Akad. d Wiss. Wien. Math.-naturwiss. Kl. Abt. I. Bd 135, 
H. 10. 1926, 1.40 

*Birfner, Rudolf: Das en lae MooE. (Kreiling) Freifinger 
Tagebl. 11927. (15 ©.) 8° = Frigifinga. —,20 

Behandelt u. a. für diefe3 Gebiet die Trage, ob eine Be- 
fiedelung zu begrüßen oder zu bedauern fei. 

*Sruber, Georg: Die Belt der Kleinjten Lebewejen. Die Be- 
deutung der al Aul Haushalt der Natur. Berlin: 
Ullitein 1927. (131 ©.) 8° = Wege zum Riffen. le En ie 

Eine populäre Darftellung der Morphologie, Biologie und 

PhHfiologie der Bakterien und Spaltpilze. 

*Kallenbach, Franz: 1. Boletaceae <Röhrlinge). 2. Poly- 
poraceae <Porlinge). 3. Hydnaceae <Stachelpilze> von 
[Ludwig] Spilger. Mit 32 farb. Taf. Stuttgart: Lutz [1926]. 
(96 S.) 16° = Adna-Sig aus der Natur. Bd 4/5. _ 2m. 4.50 

Begrüßenswert ift die Tatjache, daß bei der Unmöglichteit, 
für alle Arten neue Driginalabbildungen zu fchaffen, auf die 

Schwer zugänglichen Abbildungen der Autoren zurüdgegriffen 

wurde. Dadurch befommt das Büchlein in der Zahl der vor- 

banvenen PBilzbücher jeine bejondere Note und wird auch dem= 
jenigen, der die häufigeren Arten bereits kennt, Durch die Auf- 
nahme der felteneren nüßen. 

*Möbius, Martin: Die Farbstoffe der Pflanzen. Mit 42 Text- 
fig. Berlin: Borntraeger 1927, (VII, 200 S.) 4° = Handbuch 
der Pflanzenanatomie. I, Abt., 1. T. 14.50 
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Sm 1. Teile ift die und BhhHfik der Pilanzen- Foul 
ftoffe unter dem Thema: Die Beichalfenheit der Pilanzen- 
Farbftoffe zufammengeftellt. Der 2. Teil bringt unter der Über- 
Ihrift: Wie werden die an den Pflanzen pborfommenden Farben 
hervorgebracht ? eine ausführliche Beipr. und Bufammenftellung 
der diesbezügl. Lit., die nach den Farben angeordnet wurde, 


*Bander, Robert: Die Wunder der Blüten. Streifziige eines 
Naturfreundes. Berlin: Ullftein 1927. (119 ©.) 8° = Wege 
zum Willen. 76. —,85; Hlm. 1.35 


Zoologie 
*Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere von J. E. W. Ihle, 
P.N. van Kampen, H.F. Nierstrasz, J. Verluys. Aus 
dem Holl. übers. von G(ottwald) Chrl(istian) Hirsch. Mit 
987 Abb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 906 S.) gr. 8° 66.5 
Xi. 68.40 
Dieje vergleichende Anatomie füllt eine mweientliche Lüde 
der bisherigen Literatur aus: zum eritenmal liegt auf diefem 
Gebiete ein Werk vor, das zwiichen mehrbändigem Handbuch 
und elementarem Lehrbuch die Mitte halt. Auf nahezu 800 Gei- 
ten wird das gefamte en erichöpfend behandelt, 
Theorien objektiv gewertet. Was dem Buche einen bejonderen 
Neiz verleiht, ift das 115 Geiten zu je 3 Spalten umfaljende 
Namens und Sachverzeichnis, das einen Maßitab fiir den reihen 
Snhalt bietet und das Nadhfchlagen zur Freude madt. 
*Baer, W.: Über Käferfraß von Scolytus intricatus Rtzb, 
<Col.). Berlin: Stichel [1927]. (S. 176-178.) gr. 8° = Zs. 
wiss. Insektenbiologie. Bd 21 (Folge 1, Bd 30, 1926), Nr 8/9, 
—.23 
Beobadhtungen über die Biologie diejfes Eichenfchädlinge, 
*Baranoff, N.: Über die serbischen Simuliiden. <Mit 
8 Abb.» Ebda [1927]. (S. 183-194.) gr. 8° = Ebda. Beil.; 
Neue Beitr. zur systemat. Insektenkunde. (Bd 3, 1926, 
Nr 19/20.) — 5 
Von zoologiihem tie mebizinifchent Snterefie, da die be= 
rüchtigte Kolumbager Müde in’diefe Familie gehort. 


*Sloeride, Kurt: Ausfterbende Tiere. Biber, Nerz, Zuchs, 
Uhu. (Mit 17 Abb. u. 1 farb. Umichlagbild.) Stuttgart: 
Srandh 1927. (78 ©.) 8' = KRo3mo3-Bandcdhen. 1.50; Lim. 2,40 
Sn diefem neueften Kosmosbandchen behandelt der beliebte 
populärzzoologiche Schriftiteller eingehend die vier Tiere, die 
unfer Heimatland als Folge der fortichreitenden Kultur ver- 
oven hat oder binnen furzem verlieren wird. Er legt die Gründe 
für die Veränderung des Tierbeftands unferer Gegenden unter 
dem Einfluß der Kultur dar und tritt warm für die Errichtung 
bon Tierfchußparfs und für gejeglihe Vorjchriiten gegen die 
endgültige Ausrottung unfere3 heimifchen Tierbeftandes ein. 
Kloiber, J.: Beiträge zur Käferfauna von Oberösterreich. 
In: Jb. des Oberösterr. Musealvereins. Bd 81, 1926. S. 341 
bis 360. — Berzeichnis der Haltieinen Oberöfterreiche. Ä 
*Lucanus, Friedrich von: Naturdentmäler aus der deutichen 


Rogelwvelt. Mit 32 Taf. Berlin-Lichterfelde: Bermühler 
[1927]. (VIII, 144 ©.) 8° = NWaturfhußs Sr BD 5 
2.50; Hlm. 3.75 


&3 gibt viele Vogelarten in den Gegenden Deutichlands, die 
man heutzutage nur fehr felten oder gar nicht mehr zu Geficht 
befommt. Eisvogel und Blaurade, Eulen, Störche und Adler, 
Kormoran und Kolfrabe und viele andere Formen find aus den 
meiften Ländern Deutichlands ganz oder faft völlig berfchtwuns 
den. Ausgehend von den in hiftoriicher Zeit ausgeftorbenen 
Bogelarten unjerer Erde, wie Vogel Nud, Moa, Dronte u. a. 
behandelt Verf. die gefiederten Rertreter unferer Heimat, die 
des Schuges dringend bedürfen, um vor dem Untergang bes 
wahrt zu bleiben. , 
Meixner, J.: Der erste Höhlenlaufkäfer aus den Nordalpen. 

a: d. Oberösterr. Musealvereins. Bd 81, 1926. S. 361- 363 

Abb.) 

*Neumann, Carl W.: Brutpflege und Elternfürsorge im oo 
reich. Berlin: Ullstein 1927. (153 8.) 8° = Wege zum Wissen. 
74. — 85; Hlmw. 1.35. 

Sn anfchaulicher und fejfelnder Weife werden die vielen und, 
oft recht Jonderbaren, in der Natur vermwirklichten Möglichkeiten 
der Elternfürforge und Brutpflege zufammengeftellt. Kapitel? 
Unterbringung der Eier, Brutwohnungen, Betreuung der Brut, 
ee der Brut; Eiablage an Futterpläße oder Fütterung 

er Bru 

Priesner, H.: Über einige Bythinus-Arten (Col.) der 
collis- Gruppe. In: Jb. des Oberösterr. Musealvereins. Bd 5 

1926. S. 365-368 (3 Abb.). 

Priesner, H.: Holz- und Bücherläuse (Copeognatha) aus 
Oberösterreich und Steiermark. Ebda. S. 369-376. 
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Priesner, H.: Prodromus zur „Hemipterenfauna von Öster- 
reich“. T. 1. Berlin: Stichel [1927]. (S. 159-173.) gr. 8° —.,75 
— Diefe Schrift bietet eine wertvolle Ergänzung zu den freudig 
jegrüßten „Beitimmungstabellen der deutihen Wanzen” W. 
Stichel3, indem das Vorkommen der Wanzenarten biologifch und 
R; fterreich auch topographifch im einzelnen genau fejtgelegt 
vird. 
Seidel, J.: Zwei sehr ähnliche Tenthrediniden-Minen <Phyl- 
- lotoma vagans Fall. u. Fenusa dohrni Tischb.> an Alnus. 
Ebda [1927]. (S. 239-248.) gr. 8° = Zs. f. wissenschaftl. 
Insektenbiologie. Bd 21 (Folge 1, Bd 30, 1926), Nr 10. —.50 


Medizin 


Ir. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Sacharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. KKölliker 
k (Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

\natomie. — *Oertel, Otto: Leitfaden der topographischen 
Anatomie und ihrer Anwendung. Für Studierende u. Ärzte. 
2., vollst. umgearb. u. verm. Aufl. Mit 112 Abb. Berlin: 
Karger 1927. (VI, 333 S.) gr. 8° 2m. 15.60 

Physiologie. — *Adler, Alfred: Studie über Minderwertigkeit 
v. Organen. München: Bergmann 1927. (VII, 928.) gr.8° 4.20 

innere Medizin (Klin. Diagnostik u. Therapie). — *Brog- 
sitter, Ad. M.: Histopathologie der Gelenk-Gicht. Mit 
4 Fig. im Text u. 79 Photogr. auf 14 Taf. Leipzig: Vogel 1927. 
122 S.) 8° Tp. 15.— 

"Ergebnisse der inneren Medizin und Kinderheilkunde. Red. 

“von L. Langstein, Erich Meyer, A. Schittenhelm. 

Bd 31. Mit 141 Abb. im Text. Berlin: Springer 1927. (III, 
615 S.) gr. 8° 54.—; Hlör 59.— 

U. a. über den Grundumjas, über vererbung3biolog. Zmil- 
ingsforihung uw. 

*Funktionsprüfung innerer Organe. Bearb. von Hf[ugo] 
Bernhardt, Klarl] Glaessner, Lfouis] R[uyter]) Rad- 
cliffe Grote [u. a.]. 2, Aufl. Mit 13 Abb. u. 4 Kurven. Berlin: 

- Springer 1927. (IV, 150 S.) 8° 6.60 

"Orippe-Merfblatt. Bearb. im Neichsgefundheitsamte. 
Ausg. 1927. (Berlin: Springer 1927.) (2 ©.) 31x 16 cm. —.05 

*Handbuch der gesamten Therapie in 7 Bden. Hrsg. von 

N. Guleke, F. Penzoldt, R. Stintzing. 6., umgearb. 

_ Aufl. Lig 23/24. Bd 5, Bogen 21-40. <S. 321-640 [mit Abb.]:> 
Jena: Fischer 1927. 4° 12 

*Handbuch der inneren Sekretion. Eine umfassende Darst. 
d. Anatomie, Physiologie u. Pathologie d. endokrinen 
Drüsen. Hrsg. von Max Hirsch [3 Bde.] Bd 1, Lfg 2. 
(S. 197-336 mit z. T. farb. Abb.) Bd 2, Lfg 2. (8. 277-422 mit 
Abb.) Leipzig: Kabitzsch [1927]. 4° 13.50; 12:— 

*Kraus, Frliedrich]: Experimentelle und klinische Betrach- 
tungen über die Gleichförmigkeit von Nerven-, Hormon-, 
Gift- u. Ionenwirkung auf die Wasserbewegung im Organis- 
mus. Mit 4 Abb. im Text. Wien: Urban & Schwarzenberg 
1927. (23 S.) gr. 8° = Sig d. von d. Nothnagel-Stiftung ver- 
anst. Vorträge. H. 2, 1.80 

*Lüttge, Wferner]), u. W. von Mertz: Alkohol-Extrakt- 
Reaktion A-E-R zum Nachweis von Schwangerschaft, 
Karzinom, Geschlecht des Kindes usw. Mit 22 Abb. im Text. 
(Geleit[w].: Hugo Sellheim). Leipzig: Hirzel 1927. (XVI, 
259 8.) gr. 8° Felas. Anmelde 

*Ostwald, Wilhelm: Zur biologischen Grundlegung der 
inneren Medizin. 3 Abhandlungen. Radeburg: Madaus 
(19271. (32 S. mit 1 Fig.) 8° = Medizinisch-biolog. Schriften- 
reihe. H. 1. dr 

*Schoen, Rf[udolf]: Richtlinien zur Diagnose und Therapie 
der Kreislaufstörungen. Berlin: Fischers med. Buchh. 
(36 S. mit 1 Fig.) gr. 8° = Berliner Klinik. Jg. 34. 1927. 
H. 367/368. 1.50 

Stepp, W.: Vitaminforschung. In: Verh. der Ges. Dt. Naturf. 
u. Aerzte. 1926. S. 1124-1131. 

Chirurgie. *Böhm, Max: Leitfaden der Massage. 2., verb. 
Be 97 Textabb. Stuttgart: Enke 1927. (VIII, 74 “ 
gr. 3.90 

*Gebele, H[ubert]: Die Laparotomie und ihre Nachbehand- 
lung. Mit 22 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (VII, 383 8.) gr. 8° 
= Neue dt. Chirurgie. Bd 38. 34.—; 2m. 36.50 
‚Eine mufterhafte, auf der Höhe ftehende Arbeit, die jeder 

Shirurg und Gynäkologe mit Genuß lejen wird. 

Jaroschy, Wilhelm: Spondylolisthesis sacralis. Aus der dt. 
Chirurgischen Universitätsklinik zu Prag. In: Bruns Beitr. 
z. klin. Chirurgie. Bd 138, 3. S. 428-461. 

*Die Klinik der bösartigen Geschwülste, hrsg. von P[aul] 
Zweifel u. E[rwin]) Payr. Bd 3 [Schluß]: Brust- u. Bauch- 


organe, Harn- u. weibl. Geschlechtsapparat, Strahlen- u. 
Vakzinebehandlung. Mit 184 Textabb. u. 44 farb. Taf. 
Leipzig: Hirzel 1927. (XVII, 656 S.) 4° 76.—; Hlör 85.— 

*Scheffler, Hans: Beobachtungen und Ergebnisse bei einer 
fünfjährigen Frakturenbehandlung. <Klin. u. unfallmedizin. 
Feststellungen.) Mit 18 Abb. im Text. Berlin: Springer 1927. 
(85 8.) 4° BE 

Augenheilkunde. *Gilbert, W[ilhelm]: Die Augenerkran- 
kungen im Kindesalter. Ein Buch f. Studierende u. Ärzte. 
Mit 25 farb., 1 schwarzen Taf. u. 34 Textabb. Leipzig: Vogel 
1927. (X, 238 8.) .4° 39.—; Hlör 44.— 

Frauenheilkunde. —* Biologie und Pathologie des Weibes. 
Hrsg. von Josef Halban u. Ludwig Seitz. Lfg 31. Mit 
95 z. T. mehrfarb. Abb. im Text u. 13 farb. Taf. <Bd4,S.1 
bis 384.5 Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 4° ° 23.— 

*Liepmann, W/[ilhelm]: Die Abtreibung. Eine medizin.- 
soziolog. Studie in bildl. Darst. f. Arzte, Juristen u. Sozio- 
logen. Ebda. (III, 24 S. mit Fig., 24 teils mehrfarb. Taf. 
mit nebensteh. Text.) gr. 8° = Abh. aus d. Geb. d. Frauen- 
kunde. 12.—; geb. 13.80 

Eine verdienftoolle Arbeit, die in eriter Linie auf die unter- 

Ihästen Gefahren der Abtreibung hinmeift. 24 Tafeln zeigen in 

ausgezeichneter, auch dem Laien (Zuriften) verjtändlicher Weile 

diefe Gefahren. 

*Zangemeister, Wilhelm: Lehrbuch der Geburtshilfe. Mit 
329 teilw. farb. Abb. im Text u. auf 19 Taf. Leipzig: Hirzel 
1927. (XII, 834 S.) 4° 40.— 

Eine treffliche Erganzung de3 in der Rlinif Erlernten für den 
jungen Arzt, der Intereffe für Geburtshilfe hat und fie au3- 
üben will. 

*Zweifel, Paul, u. Erwin Zweifel: Grundriß der Gynäkologie. 
Mit 165 Abb., davon 25 farb. auf 16 Taf. Berlin: Stilke 1927, 
(XII, 401 8.) gr.. 8° DE SdeD. 2a 

Knapp und furz gefaßt, alles mwefentliche enthaltend, 

Neurologie. Psychiatrie. — *Bachmann, Fritz: Über kon- 
genitale Wortblindheit (angeborene Leseschwäche). Mit 
4 Abb. im Text. Berlin: Karger 1927. (III, 72 8.) 4° 4.20 

*Kraepelin, Emil, u. Johannes Lange: Psychiatrie. 9., vollst. 
umgearb. Aufl. Bd 2. Klinische Psychiatrie. T. 1. Von Emil 
Kraepelin. Mit 290 Abb., 36 Schriftproben, 2 farb. Taf. u. 
1 Bildn. Leipzig: Barth 1927. (XII, 1471 8.) gr. 8° 

u 
Die Vorrede zu diefem fhönen Vermächtnis Fraepelins ift 
3 Tage vor feinem Ableben datiert. 


*Mopbius, Paul Sulius: Das Nervenfpftem des Menjchen und 
jeine Erkrankungen. 2. Aufl. Hrsg. von Vaul Dittmar. 
Leipzig: Reclam [1927]. (79 ©.) Hi. 8° = Reclam Univ.-Bibl, 
Nr. 4616. —,40; geb. —.80 

*Schultz-Hencke, Harald: Einführung in die Psycho- 
analyse. Jena: Fischer 1927. (VII, 387 S..mit Abb. u. 
Schema.) gr. 8° 18.3.29,:20.— 

*Wilken, Folkert: Die nervöse Erkrankung als sinnvolle 
Erscheinung unseres gegenwärtigen Kulturzeitraumes. Eine 
Untersuchung über d. Störungen d. heut. Soziallebens. 
München: Bergmann 1927. (102 8.) gr. 8° = Individuum 
u. Gemeinschaft. 9, 4,20 

Pharmakologie. *Fränkel, Sigmund: Die Arzneimittel- 
Synthese. Auf Grundlage d. Beziehungen zwischen chem. 
Aufbau u. Wirkung. Für Arzte, Chemiker u. Pharmazeuten. 
6., umgearb. Aufl. Berlin: Springer 1927. (VIII, 935 S.) gr. 8° 

87.—; Hldr 93.— 

*Handbuch der experimentellen Pharmakologie. Hrsg. von 
A. Heffter f, fortgef. von W. Heubner. Bd 3, Hälfte 1. 
Die osmot. Wirkungen. Schwer resorbierbare Stoffe. Zucker- 
arten u. Verwandtes. Wasserstoff u. Hydroxylionen. Alkali- 
u. Erdalkalimetalle. Fluor. Chlor, Brom. Jod. Chlorsäure 
u. verw. Säuren. Schwefl. Säure. Schwefel. Schwefelwasser- 
stoff. Sulfide. Selen. Tellur. Borsäure. Arsen u. s. Verbin- 
dungen. Antimon u. s. Verbindungen. Phosphor u, Phos- 
phorverbindungen. Mit 62 Abb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 

.619:8.) 4° N Ra 

*Ärztlicher Taschenkalender. Jg. 24 [hs. 25]. 1927. Taschen- 
beiheft. Leipzig: Verb. d. Ärzte Deutschlands (1927). (174 8.) 
kl. 8° = Verband d. Ärzte Deutschlands. Veröff. 4, 2.50 

Neu bearbeitet und erweitert von Erich Ebitein. 

Homöopathie. —*Ostwald,Wolfgang: Physikalisch-chemische 
Grundfragen der Homöotherapie. Radeburg: Madaus [1927). 
(46 8. mit Fig.) 8°= Mediz.-biolog. Schriftenreihe. H.3. 2.30 

Hygiene. — Blencke, August: Schule und Scoliose. In: Med. 
Welt. 1927, 5. S. 169-175. ET 

*Fifher-Defon [, Werner]: Die körperliche und geiftige Ob- 
giene d. berufstätigen Frau. Dresden: Dt. Verl. f. VBolf3- 


Ne (1927). (87 ©.) 8° = Xeben und ST 

Ben: Er Arzt als Gesundheitslehrer. In: Dt. med. Wschr. 
1927, 11.8: 455-457 

*Handbuch der sozialen Hygiene und Gesundheitsfürsorge. 
Hrsg. v. Aldolf] Gottstein, Alrtur] Schloßmann, 
L[udwig] Teleky. Bd 4: Gesundheitsfürsorge. Soziale u. 
private Versicherung. Bearb. von Lfouis) Ascher, H. 
Behrendt, Hfermann] Dersch [u. a.]. Mit 42 Abb. Berlin: 
Springer 1927. (XII, 874 $.) 4° 63.—; Hlör 69.— 

*Marloth [, Kurt]: Exite Hilfe bei Unglüdsfällen im Haufe bis 
zum Eintreffen des Arztes. (Tafel mit Tert u. 3 Abb.) Xeip- 
sig: Rabisich [1927]. 35x50 cm. — 40 

*Marloth, Klırt]: Mar für Waffer- und > Eisunfälle, 
(Taf. mit Tert und mehr. Abb.) Ebda. 50x70 c — 

*Marloth, Klurt]: Taschenbuch für en ‚So“ St 
du einen Ertrinkenden retten. Ebda. (15 8. mit AN, 
9x 14.5 cm. 4 

*Nahrung und Ernährung. Ein Kursus f. gesundheitsgem. 5 
wirtschaftl. Ernährung. Unter Mitarb. von (Adolf) Bickel, 
(Hans) Feierabend, H(ans) Murschhauser [u. a.] hrsg. 
v. Max Winckel. Mit 12 Abb. u. 4 graph. Darst. Berlin: 
Schoetz 1927. (184 S.) gr. 8° 4,50 

Rosenthal, W.: Das St. Galler Reglement über die Gesund- 
heitspflege in den Schulen. In: Dt. med. Wschr. 1927, 10. 
S. 415f. 

*Russ, Viktor: Sanitäre Maßnahmen bei Infektionskrank- 
heiten. Mit bes. Berücks. d. Einsendung von Untersuchungs- 
material. Wien: Springer 1926. (19 8.) 8° = Aus den Fort- 
bildungskursen d. Wiener med. Fak. H. 113. — 60 

*Thiem, G[ünther]): Einwandfreies Trinkwasser? Leipzig: 
Kröner 1927. (14 8.) gr.8°= Thiems hydrolog. Sig.H.3. —.75 

*Wells, H.Gideon: Diechem. Anschauungen über Immunitäts- 
vorgänge. Mit 2 Kurven im Text. Dt. von R. Wigand. Jena: 
Fischer 1927. (XV, 288 S.) gr. 8° 11. 89..12.50 

Haut- u. Geschlechtskrankheiten. — *Hoffmann, Erich: Die 
nach innen gerichtete Schutz- und Heilwirkung der Haut 
<Esophylaxie> mit bes. Berücks. d. Tuberkulose. Berlin: 
Karger 1927. (32 8.) 8° 1:98 

Gerichtliche Medizin. *Hildebrand, Heinrich: Gericht- 
liche Medizin. Ein Leitf. f. Studierende u. prakt. Ärzte. 
Berlin: Schoetz 1927. (158 S.) gr. 8° 5.—; 810..6,50 

Zahnheilkunde. — *Matic, P.: Das Problem der Pulpagan- 
grän. Zagreb: Selbstverlag 1926. (52 8.) gr. 8° 4.50 

*Wehlau, Max: Praktische Winke für den Zahnarzt. Ein 
Nachschlagebuch. Bd 1. 2., verb. Aufl. Mit 107 Abb. Berlin: 
Berlin. Verlagsanstalt 1927. (XVI, 237 S.) kl. 8° 2m. 9.20 

Die erite Auflage war nah frapp 5 Monaten vergriffen. 

Tierheilkunde. — *Weber, Ewflald]: Die Krankheiten des 
Rindes. Mit 52 Abb. im Text u. 3 farb. Taf. Berlin: Schoetz 
1927..(X1,375:8:) 499= 18 „op. 2, 


Technit 
Allgemeines. Gefchichte 
Dipl.-Ing. Hans Bh. KR. Krüger 
Ascher, L.: Der menschliche Faktor in der Industrie. In: 
VDlI-achrichten. Jg. 7, 1927, 7. 8.2. 
*Pommern-Jahrbuch. Hrsg. von Paul Boltze u. Alfred 
Berger. Entw. u. bearb. von E. F. Werner-Rades. 
[Jg. 2.) 1926/27. (Stettin: u 1927.) (156 S. mit Abb, 
u. eingedr. Kt., mehr. Taf.) gr. 8 4.— 
Behandelt unter den dk äten Bone ag 
der Provinz: den Flughafen Stettin auf ©. 68-72 u. ferner 
die Städtebauliche Entwicdlung der Städte Stralfund, 
Greifswald und Stolp. Fleifchmann gibt einen Üiberblid über die 
allgem. Entwidlung des neuzeitlichen Städtebaues. 
*Pfeiffer, Eduard: Probleme der EN Mit 
36 Abb. Stuttgart: Died [1927]. (80 zo Techniiche 
= DLMLE2HU 


Bücher f. Alle. 
AUllgemeinverftändliche Daritellung der Ber Pro= 
bleme der Gegenwart u. Zukunft. 

Zippmann, Otto: Technik und Volksbildung. In: Technik 
voran! Jg. 9, 1927, 3. 8. 41-46. — Fordert die Pflege der 
allgem. Technit als „wejentlihen Beitandteil künftiger 
Bolksbildungsbeftrebungen”. 


Blümel: 300 Jahre bergmännische Sprengarbeit. In: VDI- 
Nachrichten. Jg. 7, 1927, 6. S. 17. 

Bra, Wilhelm: Alfred Krupp. Mit 48 Bildtaf. in Kupfer- 
tiefdr. 11 Seh), Wiebergaben, [2 Bde.) Bd 2, Berlin: 
ae (1927). 4 Bollit.. 2m..30.—; Hr 36. 
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*Bryan, George S.: Edison. Der Mann und s. Werk. Dt. von 
Karl Ötten. Einzig autor. Ausg. mit zahlr., größtenteils 
unveröffentl. Photos. Leipzig: List [1927). (VII, 300 8.) 
gr. 80 6.—; !n, IE 

Neben den guten deutichen Biographien über den Man, 
dem Senie „L% Infpiration u. 99% Tranfpiration‘ bedeutete, 
rwird auch diefe zum guten Teil auf felbjtändiger Forihung ti 

der nächiten Umgebung des Meilters beruhende Arbeit, in E 

vorlieg. deutichen Überjfetung gern gelefen werden, zumal fie 

mande3 Reue bringt. 

Dampfkesselwagen vor fünfzig Jahren. In: VDI- Nach- 
richten. Jg.22,.1927, :7,.8. 19. 

Thomas Alva Edison wird 80 Jahre alt. Ebda. 6. S. 2, ‘ 


Die Erfindung der Schnellpresse. Ebda. 8. S. 17. K 


*Fodor, Stephan von: Edison. Der Lebensweg eines Erfin- 
ders. Berlin: Ullstein (1927). (136 S.) kl. 8° = Wege zum 
Wissen. 78. — 85; Hlm. 1.85 

Der Generaldireftor der Budapejter Allgem. Eleftrizi- 
tätögef., den Edifon felbit einmal „a pioneer of in candescent 
elektric lighting in Europe“ nannte, jchildert hier den Lebens- 
lauf des großen Exrfinders „frei von Lobhudelei u. Überfchneng- 
lichkeit” in der einfachen Haren Sprache de3 Technifer2. 

Pschyremtel, Willibald: Die Entwicklung des elektrischen 
Bahnbetriebes. In: Lokomotivtechnik. Jg. 1927, 6. S. 86-91. 

Reindl, C.: Professor Dr. Viktor Kaplan zum 50. Geburts- 
tage. In: Die Wasserkraft. Jg. 21, 1926, 24 S. 291-233. — 
Aus dem Leben u. Arbeitsgebiet d. großen Turbinenbauers, 


L 


Maichinenbau i 
$% 8: Dipl.-Ing. Stummpoll 7 


E 
*Reich, Friedrich: Umlenkung eines freien Flüssigkeits- 
strahles an einer senkrecht zur Strömungsrichtung stehenden 
ebenen Platte. Mit 89 Abb. u. 23 Zahlentafeln. Berlin: VDI- 
Verlag 1926. (III, 74 S.) 4° = Forschungsarb. auf d. Geb. 
d. Ingenieurwesens. H. 290. 8. 
„&s wurde die im Strahl vorhandene Drud- und Sefchwins 
digfeitsverteilung ermittelt und feitgeitellt, daß abgejehen von 
den Örenzichichten die Umlenfung ohne meßbare Verlufte vor 
fich geht. Eine Gleichung für die äußere Strahlbegrenzung if 
aufgeitellt und eine Strömungsgleichung abgeleitet worden.“ 
*Vereinigung der Großkesselbesitzer E. V. Speisewasser- 
pflege. Vorträge u. Verh. auf der wissenschaft]. Tagung des 
Ausschusses f. Speisewasserpflege d. Vereinigung d. Groß. 
kesselbesitzer E. V. am 18. u. 19. Sept. 1925 in der Techn. 
Hochschule zu Darmstadt. Berlin-Charlottenburg: Vereini- 
gung der Großkesselbesitzer 1926. (173 S. mit Abb.) 4° 40,— 
Enthält neben allgemeinen Vorträgen auch Solche über bie 
Einmwirfung des Speifemaflers auf Keflelbleche. 
*Zipperer, L[udwig]: Technische Schwingungslehre. 1. All: 
gemeine Schwingungsgleichungen. Mit 49 Abb. Berlin: 
de Gruyter 1927. (111 8.) kl. 8° = Sig Göschen. 953. Zw. 1.50 


Elektrotechnik 
3.8: Dipl.-Ing. Stummopoli 


*Fitze, Walther H.: Telegraphie und Telephonie. Berlin: 
Ullstein (1927). (138 S. mit Abb.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 
Bd 68. —,85; Hlm. 1. 38 

*Gruhn, Konrad: Meßtechnische Übungen der Elektrotech- 
nik. Mit 305 Textabb. Berlin: Springer 1927, (VI, 177 n 
ach 10.5 

Kein Kompendium, fondern Auswahl einer geringeren 

Anzahl topiicher Verluhsmethoden und ausführlichere Dar: 

ftellung derfelben. Nach einigen einleitenden Worten über der 

Bmed des einzelnen Verfuches, „wird die Schaltung und daz 

Mekprinzip und ... das Notmendigite über die theoretijchen 

Örundlagen erörtert“. 

*Philippi, Wfilhelm]: Elektrische Fördermaschinen. mit 
144 Abb. 2., verb. Aufl. Leipzig: Hirzel 1927. (X, 310 S, 
4° = Elektr. in industr. Betrieben. Bd6. 20.—; Lim. 22.— 

Die 2., ftarf veränderte Auflage, die auf den been i 

Stand der Technik der elektriihen Fördermafchinen gebrad)! 

wurde, willden Bergingenieur und den Studierenden des Ber 

baufaches vermitteln, „morauf die Überlegenheit des eleftrifche 

Antriebes über den Dampfantrieb bei Fördermafchinen beruh 

und welche Fortfchritte in der Ausbildung der Sicherheitsein: 

richtungen, in3bejondere auch bei den Drehftrom-Fördermaid) 
nen, in den legten Jahren gemacht worden find“. 

*Retzow, U.: Die Eigenschaften elektrotechnischer Isolier- 
materialien in graphischen Darstellungen. Eine Si: vor 


a ac) U > Ken 


 Versuchsergebnissen aus Technik u. Wiss. Mit 330 Abb. 
Berlin: Springer 1927. (VI, 250 8.) gr. 8° Zw. 24.— 
Sallinger, Fr[anz]: Transformatoren. Mit 66 Abb. im Text 

u. 12 Taf. Berlin: de Gruyter 1927, (114 S.) kl. 8° = Sig 
‚ Göschen. 952. 2iw. 1.50 


|  _ Sunktechnif 

1% Dr. Stanz Rother 

*Kluth, Heinrich: Das plastische Hörbild im Rundfunk. 
‚Berlin: Schmidt [1926]. (87, VII S. mit 28 Abb.) 8° 


| 
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Das Buch willim Gegenfat zu den überreichlich bearbeiteten 
eleftriihen Problemen des Nundfunfes die jo jehr vernach- 
läfftgten afuftifihen Fragen und Aufgaben auf diefem Gebiet 
bejonders dem Konftrufteur und Baftler näherbringen. Die Be- 
deutung de3 „plaftiichen Horbildes“ als des erften afuftichen 
Problems im Rundfunt wird mit Necht als wichtig gefenn- 
zeichnet und ausgehend von den menjchlichen Sinnen eingehend 
entwidelt. Das Buch ift bedeutungsvoll für jeden, der fich für 
Höditleiftungen auf dem Rundfunfgebiet, und zwar nicht nur 
in dejjen eleftriihem Teil, interefjiert. 


Berichte über Tremdiprachige Literatur 
_ Granzöftiche und italienifche Literatur zur Politik 


= Bon Dr. Ernft Schvenian, Bibliothefar an der Weltkriegsbücherei in Stuttgart 


Les Allies contre la Russie avant, pendant et aprös la guerre. 
 Faits et documents. Pref. de Victor Margueritte. Paris: 
Delpeuch 1926. (XVI, 391 S.) 8° 
_ Die Abjicht diefer Sammlung von Beiträgen ruffifcher 
Emigranten, bormwiegend ehemaliger Dffiziere der zariftichen 
Armee, fabt Margueritte im Vorwort eindringlich zufammen. 
&3 gilt zu beweifen, daß Rußland, von den Alliierten nur als 
Kriegsinjtrument benust, von ihnen im Stich gelaffen wurde, 
wenn e3 im Snterejje der Entente lag. Unter den zahlreichen 
Beiträgen find bejonders folgende zu beachten: Zaivutichfowsty: 
Relations franco-russes avant la guerre. — CEgorieff, E., u. 
Scvede, &.: La convention navale de 1912 et les relations 
navales franco-russes au cours de la guerre mondiale. — 
Soufirsfy, ©.: Le röle de l’armee russe pendant la guerre mon- 
diale. — Novisfy, ®.: La situation militaire de la Russie 
et des pays de l’Entente pendant la guerre mondiale. — Ba- 
zarevsfy, U.: L’influence du front russe sur la repartition des 
forces des Empires centraux pendant la guerre mondiale. — 
‚Snefjareff, W.: Les pertes humaines de l’Entente. — Spetchni- 
foff, M.: Intervention alliee dans le nord de la Russie sovie- 
tüque, 1918-1919. — Softiaeff, 3.: L’intervention dans les 
pays baltiques. — Stafounine, N.: Le röle de l’Entente dans 
organisation &economique des armees blanches au cours de la 
guerre civile en Russie. — Glacıtcheff: Les patriotes russes 
au service de la France (Periode de Denikine, periode de 
Wrangel). 
Appuhn, Charles: La politique allemande pendant la guerre. 
Paris: Costes 1926. (131 S.) 8° = Publications de la So- 
eiete de l’Histoire de la guerre. Troisieme serie. 
_ —— &3 handelt fich hier nicht um eine fyftematische Darftellung 
der deutichen Bolitif im Kriege (der Titel veripricht mehr als 
der Inhalt hält), fondern nur um den unveränderten Abdrud 
bon Auflägen, die der PVerf., Abteilungsleiter in der Biblio- 
theque de Guerre in Bincennes, fchon früher in eitfchriften 
‚beröffentlicht hat. Folgende Aufjäge find enthalten: 1. Les 
'variations de l’opinion allemande sur la France depuis 1914. 
(Sn: Bulletin de la Societ& de l’Histoire de la guerre. 1920.) 
2. Le gouvernement allemand et la paix. L’offre de mediation 
pontificale, 1917. Conseil de Bellevue et la question belge. 
3. L’agonie de l’Allemagne imperiale. (Revue de l’histoire de 
la guerre mondiale 1923, 1924.) 


Beraud, Henri: Ce que j’ai vu en Moscou. Paris: Ed. de 
France 1925. (XI, 250 8.) 8° 
.. Der Verf. beginnt fein Buch mit dem Aufruf: Arbeiter, auch 
ic) bin einer der Euren! Diefe Charafterifierung führt irre. Der 
Verf. ift in diefem Sinne fein Arbeiter oder fein Arbeiter mehr. 
Was ‚er bietet, ift Reportage, die an die Probleme de3 ruffifchen 
Arbeiter faum heranführt. Seine lebendig gefehenen Schil- 
derungen Moskauer Lebens bleiben an der Oberfläche. Sie 
‚geben mwechjelnde Bilder, feine Zuftände. Die Freude an der 
Neuartigfeit ruffiichen Lebens ift unverfennbar die treibende 
aft. B. muß verfagen, wenn er verfucht die treibenden inneren 
‚Kräfte des politifchen und wirtichaftlihen Aufbaus, dag Wefen 
‚des neuen Rußland zu begreifen, Köpfe und Geftalten zu zeich- 
Ks Hier bleibt er bei verallgemeinernden, irreführenden Be- 
‚merfungen über eine geiftige Haltung, von der er gänzlich un- 
berührt fcheint. Das Buch dient allein zur Übermittlung einer 
Außeren Anfchauung, nicht zur politifchen Deutung und Erklärung. 
Bonnet-Devilliers, Rene: La guerre au Riff. Ce que j’ai 
vu au Maroc. Pref. de Jean Douyau. Paris (u. a.): Oceitania 
‚1926. 140 S.) 8° 


* 


Die feuilletonitiihen Schilderungen aus den Gegenden 
des maroffanifhen Kriegsichauplages haben faum ein eignes 
politiihes Geficht. Sie gehören zum Typ der Friegsberichte 
und jollen wohl vorwiegend dazu dienen, für offizielle He- 
gierungsmaßnahmen gefühlsmäaßig Stimmung zu machen. Daß 
e3 ohne Spigen gegen deutiche „Unterftügung”“ Abd-el-Krims 
nicht abgeht, gehört zum Gejamteindrud diefer Reportage. 
Fauconnet, Andre: Oswald Spengler. Paris: Alcan 1925. 

(XIV, 263 8.) 8° 

Sp. hat in dem Verf. einen guten Interpreten jeiner Sdeen 
gefunden. 3., PBrofelfor der deutichen Literatur in Boitiers, 
will den Sdeengang ©p.3 daritellen und mirfen lajfen, unter 
mweitgehendem Berzicht auf eigne Ffritiiche Behandlung. Ülber- 
wiegend ift das Buch der PDarftellung der wilfenfchaftlichen 
Methode und der weltanfchaulichen Theorie gemwidntet. Nur das 
legte Kapitel behandelt da3 politiihe Programm. Mit Nach- 
druf wird Sp.3 Hinneigung zur völfifchen Sdeenmelt, feine 
Segnerichaft gegen englilchen und franzöliihen Imperialismus 
hervorgehoben, und als typilich für die deutiche Haltung ge- 
fennzeichnet. So wahr, wenn auch in der Auswahl der Zitate 
überjcharf betont, die politiiche Einftellung Sp.s formuliert 
wird, es muß abgelehnt werden ihn als anerfannten Repräjen- 
tanten des Deutichen politiichen Programms anzufehen. 
Filareti (generale): In margine del fascismo. Milano: Soc. 

Ed. ‚‚Unitas‘‘ 1926. (XVI, 421 S.) 8° 

Die politifche Abiicht diefer vorwiegend in der Rivista 
d’Italia und dem Giornale d’Italia i. d. $. 1919 bis 1924 ver- 
öffentlihten Auffäge ift nicht eindeutig. Der Verf. hat Front 
(der Titel de3 Buches ift nicht ganz zutreffend) gegen jede 
Partei. Er verjucht, wie das Vorwort betont, über den Par- 
teien zu jtehen, jeßt fich jedoch durch eine alljeitige Polemik 
zwiichen fie. Der Fafzismus, dejjen Wachjen der Verf. bis zu 
den Marfch auf Rom mit ungeteilter Begeilterung begrüßte, 
hat feitdem den Fehler begangen fich mit der Sdeologie einer 
Partei fiir die Sdee der gefamten Nation einzujegen. Er hat die 
Methoden der Demokratie und des abjolutiitiichen Leninismus 
angenommen, und it dadurch jener inneren Miffion untreu 
geworden. Dagegen wird, mehr in die Breite als in die Tiefe 
gehend, die Jdee eines national bejtimmten, undemofratijchen 
Staliens gezeichnet, ohne die Fähigfeit, jeite Richtlinien für ein 
politifches Programm herauszubilden. Auch die häufigen hijto- 
rischen Erfurfe, hauptfächlich aus der Gejchichte der eriten fran- 
söfifhen Revolution genommen, helfen nicht über den Ein- 
drud hinweg, daß dem Verf., einem überzeugten Vertreter der 
Kriegsfhuld Deutfchlands, in feiner Öegnerichaft zu Sozialiiten, 
Bopolari, Xiberalen, Demokraten und Falziften das Elar er- 
faßte politiiche Biel fehlt. 

Ingrosso, Gustavo: La crisi dello stato. Napoli: Ceccoli 
(1925). (193 S.) 8° = Pagine politiche. 

Der Verf. fucht, von liberalem Standpunft aus, nachzumeilen, 
daß die gegenmärtige Krife des italienijchen, des falziitiichen 
Staates, feine twirfliche Krifis des Staates, jondern nur eine 
der fafziftiichen Bartei ift. Dem Fafzismus fehlt jede Staats- 
theorie, ex jeßt Partei gleich Staat. Troß der, Behauptung, ein 
Gegner des Barlamentarismus zu fein, bedient er jich jeiner 
Formen, Dem Nachweis, daß es gerade der Parlamentarismus 
war, der Stalien aufgebaut und gefeitigt hat, unter Yeran- 
ziehung von Vergleichen der Entwidlung in England, Srant- 
reich und Deutfchland, dient die vorliegende Unterfuchung. Die 
Technif des Parlamentarismus ift reformbedürftig (feine 
Schwächen find auch vom Falzismus übernommen worden), 
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feine pofitive Bedeutung fteht über jedem Zweifel. Im Augen 
blie€ muß e3 ji darum handeln, Staat und Königtum vor der 
Diktatur einer einzigen Partei zu retten. 


Labriola, Arturo: Polemica antifascista. Napoli: 
(1925). (218 S.) 8° = Pagine politiche. 
Sr diefer Sammlung von Auffäßen und Barlamentsreden 
d. 3. 1923 und 1924 fampft der Verf. für den Sinn liberaler 
rbmima gegen fafziftifche Diktatur. Der Falzismus fuht nad) 
einer tieferen, fittlihen Begründung. Wenn nun al® Kern 
jeiner Ethik und jeines Programms der Begriff der Autorität 
bingeftellt wird, fo muß eine folche Formulierung für eine aktive 
politifche Bewegung weder neu, noch unterjcheidend, noch aus 
teihend erjcheinen. Das Wejen des Liberalismus mwird da=- 
gegen beftimmt durch die durch die Öejellichaft gebundene Frei- 
heit. Er hat in Stalien feine Form in der repräfentativen, fon= 
ftitutionellen Berfaffung gefunden, al3 aufbauendes Element 
italienischen Staatslebens. Doch e darf nicht das Biel fein, den 
Staat blind auf vorfafztitiihe Formen zurüdzuführen, wein eine 
mal die faiziftifche Diktatur ihr Ende gefunden haben jollte, fon= 
dern dann wäre e3 die Aufgabe, mit den Lehren und Erfah 
rungen des fafziftifchen Regimes dem Begriff der Autonomie des 
Staate3, der liberalen Freiheit in zeitgemäßen Formen freie 
Bahn zu Schaffen. Sm Augenblid fteht Stalien am Scheidewege 
ztotichen weftliher Demofratie undZeiner Diktatur vftlicher 
Prägung. 
Lasturel, Pierre: L’affaire greco-italienne de 1923. Paris: 
L’Ile de France 1925. (190 S.) 8° 
Die vorliegende Studie lauft auf eine eindrudsvolle Ans 
flage gegen den Imperialismus Muffolinis hinaus, eine Ans 
fage, durch die auch die Regierung PBoincare3 getroffen wird, 
die aus der opportuniftifchen Hoffnung heraus, Staliens Beis 
ftand für den Rubhrfrieg gegen Deutichland zu finden, die ita=> 
tieniihe Aktion unterjftüste. Nach einer furzen Behandlung der 
italienifchen Albanienpolitif der legten 10 Sahre wird an Hand 
von zahlreichen, noch unveröffentlichten Dokumenten der grie- 
Kilchritalieniihe Zwifchenfall, die Beihießung Corfus, als 
Ausflug der italienifhen Machtpolitif in der Adria gefchildert, 
ein nicht überjehbarer Beitrag zur Beurteilung der gegen- 
wärtigen Adriaprobleme. 


Latzarus, Louis: La France veut-elle un roi? Paris: Ed. du 
Siecle (1925). (190 S.) 8° = Les Pamphlets du Siecle. 
Rechnete in der letten Schrift der Pamphlets du Siecle 
Reboul mit den monardiftiihen Gefchichtsfonftruftionen 
Bainvilles ab, fo wendet fich die vorliegende gegen die monar- 
iltifche beologie von Charles Maurras und der Action Fran- 
gaise. E3 fällt dem Verf. nicht Schwer, die Theorien und Thefen 
der Enquete sur Ja monarchie auf ihre gejhichtlihen und poli= 
tiihen. Grundlagen zurüdzuführen und fie damit ihres propa= 
gandiltiichen Wertes zu entfleiden. Ch. Maurras fteht heute 
allein. Die Republik ift jo weit gefeftigt, daß von einer poli- 
tiihen Zukunft einer monardiichen Nejtauration in Frankreich 
nicht die Rede fein fann. Auch der Strieg, die Diktatur Clemen- 
ceau3 hat an der Tatjache der Nepublif nicht gerüttelt. Wa3 die 
Republik braucht, ift ein Führer, find Reformen, die jedoch bei 
der größeren Wandlungsfähigfeit republifantfher Formen 
leihter und erfolgreicher zu finden und durchzuführen find, ala 
unter den Formen des Königtums, dad dem größten Teil der 
Stanzofen entweder innerlich entgegengefegt oder ohne wejent- 
lihe Bedeutung ift. 
Charles Maurras. Paris: 
(1925). (169 S.) 8° 
Der gut ausgeitattete Band der ea: „Les contemporains“ 
vereinigt die Beiträge einer Reihe ehrlicher Freunde und Be- 
mwınderer Ch. M.3. Der überwiegende Teil der Aufläge würdigt 
die literariihe Bedeutung. Nur ein Auffat von R. GrooS: 
Charles Maurras, le politique, fucht der politifchen Vermurze- 
lung nachzugehen, ohne jedoch über eine nicht jonderlich tief- 
gehende Behandlung der Methodit M.ichen Denkens hinauszu- 
gehen. Die charakteriftifche weltanfchauliche Haltung ift faum er- 
fabt worden. So wenig wejentlich bedeutfam die Beiträge find, 
fo fünnen fie doch immerhin in der Zufammenftellung und Aug= 
drudsform als aufichlußreicher Beitrag für die Bertung Ch. 
M.S unter feinen Freunden in Sranfreich gelten, in dem Zu- 
rüdtreten der politiihen Würdigung ein Symptom für feine 
a Am Schluß eine Bibliographie der Werke 
von . 


Moch, Jules: La Russie des soviets. Pref. de A. de Monzie. 
Paris: L’lle de France (1925). (208 8.) 8° 


Die Schilderungen des Verf., eines Sngenieurs, wollen fein 
abgerundetes Bild rufiifiher Verhältniife geben, &3 find nach 


Ceccoli 


Ed. de la Revue ‚Le Capitole“ 
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feinen eignen Worten remarques, Beobadtungen, ohne pol 
tifsches Raifonnement und gefühlsmäßige Verjchleierung. Der 
Berf. will nur feftftellen, und in diefem Sinn für Tatfahen 
liegt der befondere Wert des Buches. Die Berhältnijje werden 
aus der Piychologie des ruffiichen Charakters heraus gejehen, 
Schattenjeiten werden nicht verichwiegen. Die Studie ähnelt 
einem Handbuch), das in furz zufammengefaßter Form über die 
Vorgeihichte der Revolution, Rechtögeitaltung, Verfallung, 
über geiftiges, joziales, politiiches und mirtichaftlicheg Leben 
orientiert. Eine ruffiich-frangöjiiche Annäherung hält der Verf, 
im NAugenblid weder für möglich, noch für erfprießlich, für die 
Zufunft jedoch für unabmeisbar. Dieje Annäherung vorzur 
bereiten, ıft das innere Biel und die Aufgabe diejer fachlichen 
Beobachtungen. 
Vers la paix. Appel aux consciences. Avant- -prop. de V. Mar- 
gueritte. Paris: Delpeuch 1925. (47. 8.) 8 
Dem befannten Friedensaufruf der Ere Nouvelle EN 
Suli 1925 ift von ®. Margueritte ein längeres Vorwort ber 
gefügt morden, das die Bedeutung der Aufhebung des $ 231 
des Verjailler Friedensvertrages, die Wichtigfeit der franzd- 
fifchedeutfchen Annäherung auseinanderjegt. Am Sclufje eine 
nam erlling der wichtigften Stimmen, die der Aufruf 
als Widerhall in Deutfchland und im Auslande gefunden hat, 
Paon, Marcel: L’immigration en France. Pref. de A. Thomas, 
Paris: Payot 1926. (216 S.) 8° = Bibliotheque politique et 
economique. 
Dieje gründliche, ausgezeichnete Arbeit ftellt auf Grund des 
jest geltenden Rechts die gegenwärtige Lage der Einmwande- 
rung in Frankreich dar. Eingehend werden die Fragen der Eins 
mwanderungsfontrolle, der Befteuerung, der Arbeiterunter 
bringung, der jozialen Unterftügung, der Schulerziehung und 
der Naturalifierung behandelt. Will die Arbeit in den Haupt 
teilen nur den juriftiichen Stand der Dinge feititellen, unter 
Heranziehung von Vergleichen mit anderen Nationen, befon 
ders den Vereinigten Staaten, jo unterfucht da3 legte Kapitel 
die politiichen und nationalen Folgen der fremden Einwandes 
rung in Ftanfreid. Zur Sicherung des nationalen Gleiche 
gewicht? (dad Problem der Arbeitslojigfeit hatte zur Zeit der 
Abfallung des Buches noch nicht das Gewicht wie in der jüngjten 
Vergangenheit) hält der Verf. eine einfchneidende Unter 
bindung der Einwanderung für unvermeidlich. Statiftifche Ar 
gaben und Tabellen erhöhen den Wert diefer für die Beurter- 
n de3 franzöfiihen Einmwanderungsproblemd wefentlichen, 
rbeit. 
Patry, Raoul: La religion dans l’Allemagne d’aujourd’hul 
Paris: Payot 1926. (246 8.) 8° ra 
Der Ausdrud „religion“ im Titel des Buches trifft ic 
ausreihend dad Wejen der vorliegenden Beobachtungen. 
handelt fich nicht um eine Behandlung der religiöjen Frage u 
Haltung des heutigen Deutichland in ihrer inneriten Bedeu 
tung, fondern vorwiegend um die rechtliche und politiihe Lage 
und Einftellung der Konfeflionen. Einleitend tmwird furz die 
rechtliche Stellung der Kirchen vor der Weimarer Berjajfung 
dargelegt. Dann folgt die Schilderung der durch fie hervor= 
gerufenen Wandlungen. Durch fie haben die Kirchen ihre Frei 
heit erlangt. Bon mwejentlihem Interejje für den Verf. ift # 
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verfolgen, wie fich die errungene Freiheit im Leben und initere 
Ausbau und Aufbau ausgewirft hat. Im Vordergrund fteht die 

proteftantiihe Kirche, deren neue Drönung, deren verfaljungs- 
mäßiger Umbau (Berfaffungsfragen, Braeambelitreit, Kirchen 
tage) eingehend dargeftellt wird. Nur furz wird die Bedeutung 
der jozialen Frage für die Tätigkeit der proteftantifchen Kirche 
berührt (fozialiftiiche Pfarrer). z 
lichen liche wird vor allem die Frage der chriltlihen Gemwerf- 
Ichaften, der Konfordatsabichlüffe hHerausgegriffen. Die fatho- 
fiche Kirche tft es befonders, die aus eigner Aktivität heraus 
pojitive Erfolge aus der neuen Freiheit verzeichnen fonnte, 
Ein bejonderes Kapitel ift den internationalen Beftrebungen 
innerhalb des deutihen Katholizismus gewidmet, und diejes 
leitet über zu der Gegenüberftellung beider Konfeflionen nad) 
ihrer politifchen Einftellung und Betätigung. Ausführlih wird 
gegenüber der Politik des Zentrums, das als Mittelpartei Mioge 
lichkeiten zu vielen Wandlungen und Kompromifjen hat, die 
bormwiegend nationaliftiiche Haltung der proteftantifchen Geift- 
lichkeit dargeftellt. Die letten Kapitel, die den Schulfonflikt, 
das völfiihe Neuheidentum, die Judenfrage (gefaßt nur ala 
Antifemitismus und jüdifche Öegenbemwegung), und die Jugend= 
bewegung behandeln, haben in loderer Verbindung mit dem 


betonten SHeraushebung der nationaliftifchen Strömungen 
(die Gegenftrömungen werden auc) erwähnt) zur Abrundung 
des Bildes, das dem Berfaffer auf feiner zweijährigen Studien 7 


eije in Deutichland von deutschen Verhältniffen geblieben ift. 
eine Arbeit bedarf, troß ihrer merkbaren Tendenz zur Ob- 
jeftivität, in ihrem Charakter als oft willfürliche Material- 
Jammlung einer Ergänzung durch eine Betrachtungsweife, die 
tiefer gehend die gefammelten Beobachtungen zu innerlicher 
Einheit verbindet. Manche Urteile des Verf. müßten dann, aus 
jolhem Berftändnis heraus, revidiert werden. 


Piot, Jean: Comme je les vois. Paris: Kra (1926). (181 8.) 8° 
 Diefe Sammlımg pfychologifcher Porträts einiger der be- 
kannteiten franzöfiihen Politiker ftellt in ihrer intuitiven Prä- 
‚zilion, überwiegend in der Form der treffenden Anekdote, eine 
‚meilt gelungene Yorm der politiihen Charafterifierung dar. 
Das Biel it allein das piychologiiche Erfaffen des Menfchlichen. 
'& lag darum nahe, daß der Verfafjer die außenpolitifche Tätig- 
feit der Volitifer, die er jchildert, zurüdtreten läßt vor der Zeich- 
nung der individuelleren innenpolitifchen, parteipolitiichen 
Bindungen. Behandelt find u. a. Briand, Herriot, de Monzie, 
R. de Souvenel, Millerand, PBoincare, Painleve, Caillaur, 
8. Blum, Loudeur. 
Rezanow, A. (colonel): Le travail secret des agents bolche- 
‚ vistes. Pref. de Th. Aubert. Paris: Bossard 1926. (199 S.) 8° 
— Der Verf. hat Schon in früheren Schriften den Kampf gegen 
den Bolichewismus und feine Führer geführt. Auch diejes 
neuejte Bud, verleugnet nicht den fanatiischen Gegengeift der 
eulliihen Emigration. Nach einer Darlegung der Prinzipien 
der bolichemiftiihen Propaganda, die nicht3 weientlich Neues 
bietet, jchildert er al3 wertvolliten Teil feines Buches den Auf- 
bau der Propaganda in Rußland felbft. Die abichliefende Dar- 
tellung der bolfchemwiftiichen Propagandatätigfeit in Mittel- 
alien, China und Maroffo wiederholt oft auch von anderer 
Seite geäußerte Behauptungen, ohne für fie einen befonderen 
überzeugenden Beweis liefern zu fünnen. Den Abichluß bildet 
ein leidenschaftlicher Aufruf zur Bildung einer internationalen 
Einheitsfront zur Befämpfung des Bolfhewismus, 


Rossoni, Edmondo: Le idee della ricostruzione. Discorsi 
‚sul sindacalismo fascista. Firenze: Bemporad (1923). 
-(106 S.) 8° 

Diefe Reden aus d. S. 1922 und 1923 dienen der Bertei- 
digung und Propagierung der dee des fafziltifchen Syndika- 
fömus. Bei diefer Aufgabe, der populären Propaganda, tritt 
die jachliche Erörterung und kritifche Stellungnahme zurid 
hinter der rhetoriihen Formulierung. Das Wefen des falzi- 
tiihen Syndifalismus fommt nicht zu Harer Ausprägung. Be- 
tont wird vor allem der nationale Charafter, die Gegnerjchaft 
zum Marrismus, und, al inneres Prinzip, die Forderung des 

Ausgleiches zwifchen Arbeitnehmern und Arbeitgebern. Rofitive 

Bormulierungen find in diefer Schrift faum zu finden. 

Salvemini, Gaetano: Dal patto di Londra alla pace di Roma. 

 Documenti della politica che non fu fatta. Torino: Gobetti 

1925. (LXXII, 360 S.) 8° 
Eine Sammlung von Reden ımd Auffägen aus d. 3. 1914 

bis 1924, deren für die italienifche Außenpofitif bedeutfamer 

Sinn und Zufammenhang in dem ausführlichen Vorwort dar- 
gelegt wird. Der Verf. ift Anhänger des EintrittS Staliens in 

den Weltkrieg. Al3 Grundfehler der italienischen Rolitif wieder- 

holt er jedoch das Unterlaffen einer friedlichen Verftändigung 
mit Serbien, mit Jugoflavien. Seine Polemik richtet jich Haupt- 
jächtich gegen Biljolati und gegen Sonnino, der es 1919 ver- 

Jaumt hat, fich die Unterftügung Wilfons in der dalmatinifchen 
Stage zu fihern. Die Folgen diefer Politik find noch in der 
nen zu fpüren. Die dalmatinifche Frage ift noch immer ım- 
gelöft. 

Sarolea, Charles: Ce que j’ai vu en Russie sovietique. Pref. 

par S. E. le cardinal Mercier. [Paris:] Hachette (1925). 
(253 S.) 8° 

Das Buch gibt die Eindrüde eines einjährigen Aufenthaltes 

a Rußland i. 3. 1924 wieder. Nüchtern und fritifch werden die 

polittiihen, mirtichaftlihen und geiftigen Fragen behandelt. 

Eine Voreingenommenbeit ift, troßdem die antibolfchemiftische 

Yaltung nie verleugnet wird, bei der Kenntnis und Erfahrung 

288 Verj. nicht zu deripüren. Die Einleitung gibt einen kurzen 

Überbiid über die Entwidlung des Bolfichewismus in 12 Vhafen, 

Anter Heranziehung des Vergleiches der früheren europäischen 
Revolutionen. Schon. hier deutet fich die Thefe an, die der Verf. 

\päter im einzelnen begründet, daß die Entwidlung des Bol- 
‚hewismus, ütberftiirzt, wie fie war, in ihrer revolutionären 

Sntwidlung auf das Extrem zurücgefchnellt ift, das fie zu zer- 
tören fuchte. Diefem NRüdichlag zur reaktionärften, fonferva- 
Abjten Deipotie wird im Einzelnen auf innenpolitiihem und 
wirtichaftlihem Gebiete, in Erziehung und Religion, in der 
Iudenfrage nachgegangen. Aufichlußreich find die Ausführungen 
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über bolichemiftifche Propaganda und über das Schidfal der 

ruffiichen Emigration in ihrer hoffnungslofen Sterilität. Der 

Verf. glaubt nicht an die Dauer des bolichemwiftifchen Regimes. 

Die ungelöfte Bauernfrage, die Tatfache des fehlenden Kacı- 

mwuchjes, Korruption, Parteiftreit und das Heeresproblem ent- 

halten Zündftoffe, die einen Umfturz von innen heraus vor- 
bereiten. 

Schanzer, Carlo: Sulla Societä delle Nazioni. Pref. del sen, 
Ach. Loria. Roma: Anonima Romana Editoriale 1925. 
(VII, 240 S.) 8° 

Der ehemalige italienifhe Außenminijter hat diefe Reden 
und YAuffäge a. d. 3. 1919-1925 mit einer Vorrede eingeleitet, 
die furz und überfichtlich feine Stellung zum Bölferbunde fenn- 
zeichnet. Er ift ein überzeugter Anhänger der Völferbundgidee. 

Ohne fie ift an eine Beruhigung Europas nicht zu denfen. Noch 

it jedoch die dee nicht endgültig verwirklicht. Die Entwiclung 

muß nach folgenden Richtungen hin erfolgen: Eintritt der noch 
fehlenden Großmächte, Deutichlands, der Vereinigten Staaten 
und Nußlands, Neuorganifierung des inneren Aufbaus, be= 
londers des Berhältniffes zwifhen Rat und Bollverlfammlung, 

Ausbau der Sicherungen vor internationalen Streitfälfen 

(Schiedsgericht, Garantieverträge), wirtichaftlihe Zufammen- 

arbeit, Förderung der allgemeinen Abrüftung und Repifion 

der Friedensperträge. Diefe Programmpunfte werden im 

Hauptteil im. Einzelnen behandelt, wobei die Erörterung der 

ragen der inneren DOrganilation des Völferbundes und der 

Abrüftung überwiegt. Das Problem der Revifion der Friedens- 

verträge, mit befonderer Beziehung auf Deutfchland, wird am 

Schluffe im Zufammenhang mit der Frage der Sicherheiten 

und der Einigung Europas berührt, ohne daß eine ftärfere 

aktive Kraft dahinter jpürbar wird. Die wirtfchaftlichen Exrleich- 
terungen des Damesplans werden begrüßt. Die politiichen 

Grenzen find im Weften unantaftbar feftgelegt, während im 

Dften eine Neuregelung, die allerdings von den interefiierten 

Staaten jelbit ausgehen muß, al3 erwünfcht bezeichnet wird. 

Slawski, Stanislas: L’acces de la Pologne A la mer et les 
interets de la Prusse orientale. Pref. de Georges Lacour- 
Gayet. Paris: Bossard 1925. (XII, 143 S.) 8° 

Mit allem Nachdrud wird in diefer Schrift, die auch in 

deutijher und englifcher Sprache herausgegeben murde, der 
Bugang Bolens zum Meer durch Befetung des Danziger 
Hafens gefordert. Die gegenmärtige Röfung genügt für Bolen 
nicht. Neben Hiftorifchen, politifchen und ethnographifchen Argus= 
menten lübermiegt die volfsmwirtichaftliche Begrimdung der An- 
jprüche. Für Oftpreußen genügt der Seeweg. Nah Meinung 
des Verf. ift der Landmeg wenig bedeutungsvoll und außer- 
dem für Deutfchland befriedigend gefichert. Außerdem würde 
der Hafen Königsberg durd) Ausbau feiner natürlichen Handels- 
verbindungen nad) Rußland an Gewinn den Berluft ausgleichen, 
der für Deutichland ein polnifches Danzig an nationaler Ein- 
buße bedeutet. 

La vie publique dans la France contemporaine. Introd. de 
F. Buisson. Paris: Alcan 1925. (X, 216 8.) 8° 

Dieje von der Union Francaise pour le suffrage des Femmes 
herausgegebenen Vorträge wollen der politifchen und fozialen 

Erziehung dienen. Folgende Beiträge find enthalten: Brunfch- 

vigg, &.: Les resultats du suffrage dans le monde. — Ramon, 

&.: Les constitutions francaises depuis 1789. — Grinberg, ©.: 

Les auxiliaires de la justice. — Gahen-©alvador, ©.: L’or- 

ganisation generale des principaux services publies. — Picard, 

R.: L’organisation professionelle des employeurs et des sa- 

laries en France. — Doisy, 9.: Une politique sociale pour la 

protection des races. — Dualid, W.: La politique economique. 

— Seze, ©.: La situation financiere. — Scelle, &.: La Societe 

des Nations. — Lazard, M.: Le Bureau International du Tra- 

vail. — Malaterre-Sellier, ©.: Les partis politiques en France. 

Voisin, Lazare: La France en peril. Paris: Delpeuch 1925. 
(191 8.) 8° 5 
Die Entitehung des Buches, eines Verfuches, einen Plan für 

die Neuordnung der franzöfiihen Finanzen zu Schaffen, fällt in 

die Zeit der beginnenden Einficht in Die Notwendigkeit, den Franc 
bon innen heraus zu ftabilifieren. Nach einer populären Dar- 
ftellung der franzöfifhen Geldverhältniffe in und nach dem 

Kriege wird der Kampf um die Neparationszahlungen far, 

wenn aud einfeitig, gezeichnet. Der Verf. (Mitglied der 

Rheinlandfommiffion, dann der Micum) hat eingejehen, daß 

die Gefundung der franzöfiihen Finanzen nur von einer neuen 

Sinanzgebarung fommen fann, und fchlägt, ftatt der jozial 

bedenklihen Inflation, den Weg der allmählihen Devalori- 

jation des Franc vor, eine Maßnahme, die mit durchgreifenden 

Sparfamfeitsmaßregeln verbunden jein muß. Ein fpezialtlierter 

Urbeitsplan bejchlieft das beacitlihe Programm. 


Nachrichten aus der wifjenjchaftlichen Welt ; 


DPerfönliches 


Der ord. PBrofeffor der gerichtlichen Medizin Dr. Willy Vor- 
faftner in Greifswald wurde zu gleicher Stellung in Sranffurt 
a, M., der ord. Profeffor der inneren Medizin Dr. Stanz Bol- 
hard in Halle a. d. ©. zu gleiher Stellung in Frankfurt a. M., 
der aoıd. Vrofeffor der Augenheilfunde Dr. Karl Lindner in 
Wien zum Ordinarius, der aoıd. Profeflor an der Montani- 
ftifchen Hochichule in Leoben (Steiermark) Dr. Walther Schmidt 
zum ord. Profeffor der Mineralogie und Betrographie in Tü- 
bingen, Dr.-Ing. Leo Vungs zum ord. PBrofeflor der Yern- 
meldetechnif. an der Tehhnifhen Hohihule in Braunjchmweig, 
der Privatdozent der Anatomie Dr. Helmut Becher in 
Miünfter i. W. zum aord. VBrofeflor in Gießen, der Privatüozent 
der Meteorologie Dr. Wilhelm Beppler in Gieken zum aoıd. 
Profejjor ernannt. : = 

An der Tehnifhen Hochichule in Braunschweig habilitierte 
fihLie. GuftanMenfching für vergleichende Religionsgejchichte. 

Das wiffenschaftlihe Mitglied des Kailer-Wilhelm-Inftituts 
für phHfifalifhe Chemie und Eleftrochemie in Berlin-Dahlem 
Prof. Dr. Herbert Freundlich wurde zum ftellvertretenden 
Direktor des Snitituts ernannt. 

Der Abteilungsvorfteher am Kal. Stalteniihen Staatsarchiv 
zu Rom Prof. Ermanno Loepinjon wurde unter Beförderung 
zum Nechivdireftor zum Leiter des Staatsarchives in Parma 
(des berühmten Farnefiihen Archivs) ernannt. 


Die Sähf. Akademie der Wilfenjchaften in Leipzig wählte 
den ord. Profeffor der engliihen Philologie Dr. Lenin Ludrwig 
Schüding dajelbft zum ord. Mitglied ihrer Phil.-Hilt. Klaffe. 


Am 18. März } in Gießen der em. ord. Profeffor der fpite- 
matifchen Theologie D. Emil Walter Mayer, 72 Jahre alt. 

Am 19. März F in Marburg der em. ord. Profejjor der 
Rechtsphilofophie, des Strafrechts, Straiprozeß- und Bipil- 
prozeßrechts Geh. Zuftizrat Dr. Ludwig Träger im 71. Lebenzj. 

Am 23. März Fin Roftod der em. ord. Profeffor der Ana- 
tomie Geh. Medizinalrat Dr. Dietrih Barjurth, 78 Jahre alt. 

Am 28. März F in Sena der ord. Brofefjor der willenichaft- 
Yihen Miftoffopie Dr. Hermann Ambronn, 71 Iahre alt. 

Am 29. März Fin Rom der Nationalöfonom Minifterpräft- 
dent a. D. Yuigi Yuzzatti, 85 Sabre alt. 

Anfang April F auf einer Vortragsreife in Chicago der ord. 
Profeifor der altteftamentlihen Theologie an der Univ. Berlin 
Dr. Hugo Greßmann, 50 Sahre alt; in Heidelberg der em. 
ord. Brofelfor der alten Gejchichte Dr. Alfred v. Domafzemwffi 
im 71. Lebensjahre; in Freiburg i. B. der em. ord. Profellor des 
Staatsrechts Geh. Rat Dr. Heinrih Rofin, 71 Sahre alt. 

Am 8. April F in Dresden der frühere aoıd. Profeljor der 
Gomnafialpädagogif und Rektor der Thomazsfchule in Leipzig 
Geh. Studienrat Dr. Emil Sungmann im 81. Lebensjahre. 


Wiffenfchaftliche Snftitute und Vereine 


Der Keichspräfident ftattete am 2. Märzder Deutfherdee- 
vesbücherei in Berlin einen Befuch ab, bei dem er mit großem 
Suterefie die Einrichtungen und wertvollen Schäße der bedeu- 
tendften militärwiffenschaftl. Fachbibliothefin Augeniheinnahm. 

‚Inder Gefamtfigung der Breußiihen Afademie der 
Viffenichaften am 10. Yebruar d. 3. legte Prof. Kernit eine 
Arbeit vor: „Berdiinnungswärme von Salzen bei jehr fleinen 
Konzentrationen“ von W. Nernft u. W. Ortmann; das forre- 
Ipondierende Mitglied Brof. Nilsfon aus Lund jprach über das 
„momeriiche Königtum”; Prof. vd. Wilamomis-Moellendorif 
legte vor: „Ein Giedelungsgefeg aus Weft-Tofris” (auf einer 
Bronzeplatte, herausgegeben von PBappadafıs in Theben), und 
da3 forrefpondierende Mitglied Prof. Landau in Göttingen 
ütberjandte eine Abhandlung „Über die Nulftellen Dirichletfcher 
Reihen”. Am 24. Februar legte Prof. Norden „Bemerfungen 
zır Tacitug‘“ (Agricola, Germania, Annalen) vor, Prof. Nernit 
eine Abhandlung von W. Kolbhöriter und ©. v. GSalis „Die 
tägliche Beriode der Höhenftrahlung” und Prof. Haberlandt 
iiberreichte eine Abhandlung „Zur ZHtologie und PhHliologie 
des mweiblichen Gametophhyten von Oenothera”, Am 10. März 
fprah Brof. Hefe über „Temperaturregulierung beim Kfe- 
fanten‘ (feine Ohren find Werfzeuge für die Regulierung der 
Körpertemperatur, ihre Schlagfrequenz ninımt zu mit fteigender 
Außentemperatur). — In der Situng der Philol.=hiltor. Klafie 
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am 13. Januar fprach Prof. Wilhelm Schulze über „Das Neir 
trum im ®ermanifhen und die indogermaniihen Witterungs- 
imperfonalien“ und Brof. Beterjen legte eine Arbeit von Dr. 
Eduard Berend „Prolegomena zur hiftorisch-Fritiichen Oejamt- 
ausgabe von Sean Bauls Werfen” vor (vorwiegend hronologijche 
Anordnung; aus dem Nachlaß nur das jchöpferiihe Eigentum 
des Dichters aufgenommen, alfo ausgearbeitete Schriften, 
Speenfammlungen und biographiihe Aufzeichnungen; dem 
Tert die legten vom Dichter beforgten Einzelausgaben zu: 
grunde gelegt; Orthographie nach den von Jean Paul in feine 
legten Zeit befolgten Orundfäsen einheitlich geregelt). Am 
3. Februar legte Prof. 5. W. 8. Müller eine Abhandlung: 
„Wigurica IV“ vor, al Fortfeßung der bisher veröffentlichten 
Turfan-Bruchftüde Refte von fieben Avadänas jowie von allı- 
terierenden und reimenden geiftlihen Gedichten und vor 
Proben aus Tantra-Terten. Aın 17. Februar Iprad) Prof. Golb- 
fhmidt über „Die figurierten Buchitaben der mittelalterlicher 
Handichriften”. Am 3. März fprad) Prof. Shuchhardt über „Die 
beiden legten Schlachten zwifchen Arminius und Germanicn: 
vom Sahre 16n.Chr.“. Der angrivarifch-herusfiiche Grenzival 
ift von ©. Heimbs, Hannover, im Dorfe Leefe (ziwiichen Minder 
und Nienburg) wiedergefunden und vom Deutichen Archäolo 
giichen Snftitut (&. Berfu) und Prof. Schuhhardt im Jun 
1926 als ein breiter Wall mit Holzfront ohne Graben feitgeitell 
worden, auf dem man in der Tat eine große Truppenmenge 
aufftelfen konnte. Für die Schlacht von Joiltavifus fommt da: 
‚„Nammer Lager“, 3 km öftlich der Borta Weitfalica, in Betracht 
da3 die große Wefer-Elbe-Straße, den „Heliweg vor dem Sand 
forde‘ dedte. Fiir beide Schlachten hatte Arminius das Geländ: 
io gewählt, daß er in ftarfem Schuße gegen die Römer fämpfte 


Wiffenfchaftlihe Bewilligungen 


Die Breußiiche Afade mie der ®iffenfchaften bemilligte3i 
wilienfchaftlihen Zmweden durch ihre Ru fitalten morhematifeh 
Klafie 2000 RM. ald Beitrag zu der Erpedition des Dr. © 
Renich in Berlin nad) den Kleinen Sunda-Inieln, 2100 AM 
al3 Zufchuß zu der Herausgabe des 5. Bandes der a 
des Firiternhimmels“ und 420 AM. für die Euler-Ausga 

durch ihre Philofophifch-hiftorifche Klafie 600 AM. für die Fort 
führung des „Inder über die Snterpolationen in den Juftinia 
nifhen Digeften‘ und 300 AM. für die Anfertigung von Tafel 
zu dem von Prof. Dr. Lehmann-Haupt in Innsbrud bearbeite 


ten „Corpus inscriptionum Chaldicarum‘. = 
Wilfenfchaftliche Preisaufgabe ; 

Die Snduftrier und Handelsfammer zu Hannover (Ars 
waldtftraße 28) Schreibt in Verbindung mit der Getreidebörf 
und Dr. Wolf Herzfeld (Gebr. Wolfes) dafelbft eine Preisauf 
gabe aus: „Der deutfche Getreidehandel, feine Gefchichte umi 
jeine Bedeutung“ (Rreis 2500 RM.). Näheres bei der Induitrie 
fammer gegen Einfendung von 20 Pf. in Briefmarken. | 


Berjchiedenes 


Unter Bapieren Stendhals in Grenoble wirrde das Manıı 
jEript eines bisher unbefannten Heinen Romans Une positio) 
sociale“ gefunden (geichrieben September und Dftober 1832) 
der Held ift ein Selbftporträt, Drt der Handlung die franzöfiih 
Botichaft beim Vatifan um 1830. Die Herausgabe toird Dura 
den Finder, Henry Debraye, erfolgen. In Grenoble entdedte maı 
jüngft auch ein bisher nicht an die Öffentlichkeit gelangtes Reife 
tagebuch de3 Dichters, das auf 300 ©. eine Reife von Bordeau 
nach Valence behandelt, im Sahre 1838 gefchrieben ift und ein 
Art Fortfegung der „Memoires d’un touriste‘ daritellt. De 
Tert wird demnächft in der Chronique des lettres frangaise 
und dann in Buchform erjheinen. d 

Die in zielbewußter Zufammenftellung einzigartige Bücher 
Sammlung PBictor Manheimers „Deutjche Barodliteratu 
bon DOpit bis Brodes“ fommt am 12. Mai d. $. bei Ka 
& Faber in München, Mar-Sofef-Straße 7, zur Verfteigerum 
(707 Kern, 96 ©. ar. 8° mit 10 Abb. u. 6 Fafl., Preis 2 AM.) 
In erfter Linie ftehen Grimmelshaufen, Gryphius, Harsdoörffei 
Moicheroih, Opis, Rift, Zeien; das „Kronjumel‘ ift die „„Öe 
harnfchte Venus“ von Kafpar Stieler (Peilfaraftres ©. ®. 
8, 1). Einleitung zum Ganzen und erläuternde Bemerfunge: 
zu den einzelnen Werfen hat Karl Wolfsfehl beigefteuert. 


® 
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E Allgemeines, Buch: und Schriftivefen 
c DOberbibliothefar Dr. D. &. Ebert 


Keller, Adolf:Kulturelle Zusammenarbeit. In: Neue Schweiz. 
| Rs. Jg. 19, 1927, 7. S. 649-654. 

‚Kühnert, Herbert: Der Völkerbund und die geistige Zu- 
, sammenarbeit. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 1927, 3. S. 194-199. 
 — fÜüberblid über den äußeren Aufbau des Bölferbunds- 
inftitut3 und über die Form de3 Zufammenarbeitend mit 
den ihın angejchloflenen Ländern. 


‚Angermayer, Fred. 4: Literariihe Sittlichkeitsprogefie. 
 Bum Schund- u. Schmußgefes. In: Berl. Montagspoft. 
7. März 1927. 
‚Cohn, Friß TH.: (Bericht über die) av. Hauptverfammlung der 
Bereinigung Ichönwiffenichaftliher Berleger am 2. März 
‚1927 zu Berlin mit der Tagesordnung: 30 oder 50 Jahre 
| Schusfrilt. Sn: Mittn des Dt. Verlegerver. Ig. 1927, 1. 
©. 1-2 (Bbl. f. d. Dt. Budhyh. Ig. 94, 63). 
‚Die dreißig Jahre. Eine Erklärung der Preuß. Akad. der Wiff. 
Sn: Fagl. Ri. 5. April 1927. 
Rosner, Karl: Bedingungslos für 50 Jahre! In: Mittn des 
‚Dt. Verlegerver. Ig. 1927, 1. ©. 2-4 (Bbl. f. d. Dt. Buch. 
ag. 94, 63). Mit Entgegnung von Guftan Rirftein: Der 
Wahrheit eine Gajje! Sn: BbL T. d. Dt. Buchh. Se. 94, 1927, 
70. ©. 329-331. i 
‚Besper, Will: Das Recht der Lebenden. Offener Brief an den 
.  Bräfidenten des Reichsgerichts Herrn Dr. W. Simons. An: 
.„. 83.5. März 1927. Abgedr. in: Die Schöne Literatur. 
So. 28, 1927, 4. [S. I-IV] und in: Bbl. f. d. Dt. Budhh. 
Se. 94, 1927, 90. ©. 430-432. 
Voigtländer, Robert: Verftopfung des Büchermarftes und 


! 


= Shusfrift. In: Bbl. f. d. Di. Buchh. Sg. 94, 1927, 68. 
ee, 319-321. 


ji 
1 


8 


‚Bochmann, A. v.: Das Urheberrecht (in Rußland). In: Zs. 

 f. osteurop. Recht. Jg. 3, 1927, 1. S. 24-27, 

Gerihun, Leo: Das neue ruffiihde Urheberredt. Sn: Dt. 

Breile. Sa. 17, 1927, 10. ©. 75-76, 

‚Hoffmann, Willy: Studien _ zur Revision der Revidierten 
Berner Übereinkunft. In: Gewerbl. Rechtsschutz u. Urheber- 

recht. Jg. 31, 9, S. 416-421; 10. S. 465-472; Jg. 32, 1. S. 40 

bis 42; 2. S. 69-72. 

‚Mahrholz, Werner: Die legte Juftanz. In: Boil. Itg. 9. März 

1927. — Rrit. Anm. zu der augenblidl. Praris der Necht- 

 fprechung des Reichsgerichts in Hochverratsprozellen unter 

. bei. Berüdi. der fürzlich ergangenen Urteile gegen Buchdruder. 


| Schriftwejen und Handjchriftenktunde 


‚*Degering, Hermann: Kurzes Verzeichnis der germanischen 
Handschriften der Preußischen Staatsbibliothek. 2. Die Hs. 
in Quartformat. Leipzig: Hiersemann 1926. (310 S.) 4° = 
Mittn aus d. Preuß. Staatsbibl. 8. 50.— 

Bol. Lit. Bbl. Sa. 77. Sp. 106; 78. Sp. 519. 

‚Diels, Paul: Bruchstück eines hussitischen Psalters. In: 
Arch. £. slav. Philologie. Bd 41, 1927, 1/2. S. 42-77. — Be 
Ichreibung eines tihedhiihen Pialterfragments aus dem 
15. Sahrhundert. Vorläufige Mitteilungen über den Tert, 
deilen nächite Verwandte die tichechiichen Bibeln der eigenen 

| ze fein dürften. Abdrud des erften vollitändig erhaltenen 

| alms. 

 Kühnel, Ernst: Das Landschaftsbild in der islamischen Buch- 

‚ malerei. In: Die graph. Künste. Jg. 50, 1927, 1. S. 1-9. — 


\ 
| Bibliographie 


‚Blaser, Fritz: Bibliographie zur Geschichte der Buchdrucker- 
' kunst und der verwandten Gewerbe im Kanton Luzern. In: 
, Der Geschichtsfreund. Bd 81, 1926. S. 25-49. — Behandelt 
| 


Kompofition und Stiliftif der Bilderhandfchriften vom 13. bi 
17. Sahrhundert. 


da3 gefamte Buchgemwerbe inkl. Preffe und Preffegefeggebung 
 bornehmlich der neueren Beit. 
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30. April 1927 


78. Sahrg. 


Berichte über deutfchiprachige Literatur 


*Müller: Zeitschriften- und Zeitungs-Adreßbuch 1997. 
(Abt. 1-3.) Zeitschriften-Adreßbuch. Jg. 17. (Abt. 4.) Zei- 
tungs-Adreßbuch. Polit. Tagesbll. Jg. 11. Leipzig: Müller 
(1927). (VIII, 574 S.; IV, 201 8.) gr. 8° 2m. 18.— 


Buchgemerbe 


*Wie ein Buch entsteht. Einleitender Vortrag zum Film des 
Verlagshauses Herder & Co., Freiburg i. Br. (Freiburg: 
1927.) (15 S.) gr. 8° : Nicht im Handel 

Buchdruck. — Dreesen, Walter: Typographische Illustration. 
In: Typogr. Mittn. Jg. 24, 1927, 2. S. 47-52. Mit Beisp. 

Medefind, Heinrih: Die erften in Oldenburg gedrudten 
Bücher. In: Dldenb. Landesztg. 27. Tebr. 1997. 

Schmidt, Alfred: Der Schöne Buchtitel im Laufe der Sahr- 
hunderte. Sn: BbL. F.d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927,64. ©. 303-305. 
— Bericht über die von der Frankfurter Bibliophilen-Gefell- 
Ihaft veranitaltete Ausstellung. 

Bucheinband. — Fischer, Ernst: Moderne schwedische Ein- 
bandkunst. In: Typogr. Mittn. Jg. 24, 1927, 2. 8. 36-39, 

Schreiber, Heinrich: Beiträge zur Erfurter Einbandfor- 
schung. In: Arch. f. Buchbinderei. Jg. 27, 1927, 1. 8. 2-7. Mit 
Abb. — Unbefannte Bande von MlrihH FTrendel mit biblio- 
gravhiichen Notizen. 

*Taschenbuch für Buchbindereibesitzer. [Jg. 2.] 1927. 
Berlin: Saling & Co. (1927). (128 8.) kl. 8° = Saling’s 
Taschenbücher f. d. graph. Gewerbe. Ausg. B. Xm. 2.50 

Buchhandel. — *Adreßbuch für den Jüdischen Buchhandel. 
(Jg. 1. 1927.) Charlottenburg: Jalkut [1927]. (43 S.) 8° 1.50 

Albertini, Peter: Das Verlagssignet in der Schweiz. In: 
Mittn d. schweiz. Buchh.-Gehilfen- u. Angestellten-Ver. 
42.:8,.1927, 8.. 9. 81:82, 

Drezler, U: Bücheranzeigen in gedrudten Einzelzeitungen 
de3 17. Sahrhundert3. Sn: BhL. f.d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 
68. ©. 321-322. — Neun Buchhandelsanzeigen, die der Verf. 

in italienifchen Einzelzeitungen des 17. Sahrhundert3 fejt- 
ftellen fonnte. 

Elfter, Merander: Bom Necht des Kezenfionsvertrages. Ebda. 
©. 429-430. 

Gutachten der Rechtsausfunftftelle des Deutichen Berleger- 
vereind. In: Mittn d. Dt. Verlegerver. Sg. 1927, 1. ©. 4-8. 
(Bbl. f. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 63.) — Betrifft Behandlung 
unverlangt zugegangener Ware, Ansprüche des Berf. beim 
Verramfhen von Vorräten, Nechte des Verleger3 bei nicht 
pünftlicher Ablieferung des Werfes durch den Verf., Erlöfchen 
eines Verlagsvertrages durch Unverfäuflichkeit des Werkes, 
Auslegung von Verlagsverträgen, Zufchüffe des Verf. zu den 
Herftellungsfoften, Bearbeitungsreht und Bearbeitungs- 
pflicht der Erben eines verftorbenen Berf., Bearbeitungsrecht 
des Verf. bei neuen Auflagen, die Frage von Verpflichtungen 
des Urheber3 zur Umarbeitung des Werkes für neue Auflagen, 
Berlagsrechts- oder Bertragsverlegungen, Rechte de3 Ver- 
feger3 bei Ausbleiben zugefagter Befprehungen, Tertfhub. 

Henk, J.: Beethoven und sein Verleger. In: Musikalienhandel. 
Jg. 29, 1927, 12. S. 277-280. 

Herlin, Robert: Beethoven und der Musikalienhandel. Ebda. 
13. 8. 314-315. 3 

Knobloch, Joseph: Bücher und Buchhandel im Mittelalter. 
In: Die Büchergilde. Jg. 1927, 2. S. 23-28. 

Naef, Karl: Vom Ladenpreis des broschierten und gebundenen 
Buches. In: Der Geistesarbeiter. Jg. 5, 1926, 12. S. 207-209. 
— Die Rechte des Berf. im Verlagsvertrag und die Honorar- 
frage fir brofchierte und gebundene Werke. 

Runge, Kurt: Steuerliche Behandlung von Verlagsrechten. 
In: Mittn d. Steuerstelle d. Reichsverb. d. dt. Industrie. 
Jg. 10, 1927, 1. 8. 7-9. — Abgedr. im Bbl. f. d. Di. Buchh. 
Sg. 94, 1927, 28. ©. 138-140. 

[Übelhoelr, [Mar]: Der Lurus-Berlag in Frankreich. Sn: Bbl. 
f.d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927, 28. ©. 140-141. 

Brodhaus. —*Shopenhauer (, Arthur) u.Brodhaus. — 
Schopenhauer u. Brodhaus. Zur, Beitgefchichte. der „ßelt 
als Wille u. Vorftellung”. Ein Briefwechfel, rag. von Carl 
Gebhardt. Leipzig: Brodhaus 1926. (VII, 282 ©.) 8° = 
Aus d. Archiv F. U. Brodhaus. 1. 10.50; Zw. 12.— 
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Die Gefchichte des mehr als ein Menichenalter hindurd 
berfannten, 1818 erftmalig erfchienenen Buches, aufgebaut auf 
Berlagsdofumenten, die bisher nur zum Teil in der Lebens- 
geihichte von Friedrich Arnold Brodhaus (1876) und in der 
Geihichte des Verlags (1905) veröffentliht und vermertet 
worden find. Zugleich eine KRoftprobe aus den mannigfaltigen, 
das Geiltesleben des 19. Sahrhunderts reich befruchtenden 
Archivbeitäanden der Firma. 

Frommann. — Gloldfriedrih], 3.: Zweihundert Jahre 
Frommann. Sn: BbL. f.d. Dt. Buchh. Sa. 94, 62. ©. 289-291. 

Köhler. — Eifelborn, Karl: Zum 100. Geburtstage Carl 
Köhlers. Ebda. 26. ©. 131-132. 

Lift. — Bergengruen, Werner: Der Baul-Lift-Verlag. In: 
Dftdt. Mhe. Sa. 7, 1927, 11. ©. 1073-1075. 

Malik-Verlag. — Draco: Zehn Jahre Malik-Verlag. In: 
Der Querschnitt. Jg. 7, 1927, 3. 8. 228-230. — In jebr charaf- 

. texiftifcher Weile werden die einzelnen Phafen der Gründung 
geichildert, zugleich wird ein Bild der für die Kriegs- und Sn= 

 Aationszeit bezeichnenden literarifchen Berhältnifle entrworfen. 

— Eggebrecht, Axel: Der Malik-Verlag. In: Die Weltbühne. 
Jg. 23, 1927, 9. S. 336-339. — Die Geihichte der Gründung, 
Arbeit und Wirkungsield des Verlags (Dadatsmus, polit. 
KRommunismu?). 

— Herzfelde, Wieland: Zehn Jahre Malik-Verlag. In: Die 
literar. Welt. Jg. 3, 1927, 10. 8. 5. — Seht intereffante Mit- 
teilungen des Griinders des Verlags über die erften Anfänge. 

Buftet. — Laßleben, 3. B.: Das Verlagshaus Friedrich 
Ruftet in Regensburg und fein hundertjähriges Beftehen. In: 
Die Oberpfalz. Sg. 21, 1927, 2. ©. 31-34. 

Rütten & Löning. — Neumann, Adolf: Wilhelm Ernst 
Oswalt. In: Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 11.8.3. — Zum 
50. Geburtstag des Leiter? des Berlages. Mit PBortr. von 
T. Nußbaum. 

Steegemann. — Steegemann, Paul: Sieben Jahre Ver- 
feger. In: Sournaliftenjpiegel. Sa. 3, 1927, 11. ©. 323-324. 

Ullstein. — Reißner, Larissa: Ullstein. In: Reißner: Ok- 

“ tober. Ausgewählte Schriften. Berlin 1926. S. 334-349. — 
Sn dent Sammelmwerf zur Gefchichte der ruffiihen Oftober- 
revolution, das nach dem Tode der fommunitifhen Schrift- 
ftellerin von Karl Radef herausgegeben mird, findet fich eine 
jehr lebendige Schilderung des Ullfteinichen Zeitungs= und 
Beitfchriftenbetriebes aus dem Jahre 1924. 


Bihliothefsweien 
Binliothefar Dr. Hans Praeient 


Fick, Richard: Leihverkehr und Gesamtkatalog. Zusammen- 
hänge und künftige Gestaltung. In: Archiv f. Bibliogr., 
Buch- u. Bibliothekswesen. Jg. 1, 1926, 3/4. S. 157-170. — 
Vortrag auf d. 22. Dt. Bibliothefartag in Wien, 1926. Der 
1924 eingerichtete dt. Xeihverfehr hat fich derartig entiwidelt, 
daß 3. B. in Göttingen feit 1923 die Zahl der verjandten 
Bde auf mehr al3 das Doppelte geftiegen ift. Damit mülle 
aber eine durchgreifende Erhöhung der Anfchaffungsionds 
u. die Befeitigung. der jebigen Verjonalfnappheit Schritt 

- halten. Ein reibungslofes Funktionieren des Leihperfehrs 
werde aber erft durch die Drudlegung des Gejamtlatalogs 
erreifft, der auch die Beftände der außerpreuß. Bibl. ent- 
halten müffe. Bor einer zu frühen Snangriffnahme d, Drud- 
legung jei jedoch zu warnen. 

Hoecker, Rudolf: Das spanische Bibliothekswesen. In: Zbl. 
f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1/2. S. 20-38; 4. S. 160-173. — 
Auf Grund einer Studienreife 1926 nach Barcelona, Tarra- 
gona, Valencia, Madrid, EI Escorial, Toledo, Cordoba, 
Granada, Sevilla, Salamanca, Valladolid, Bilbao ı. Sans 
‚tander wird ein „Gejamtüberblid über die grundlegende 
DOrganifation und das öfonomifch-techniihe Funktionieren 
der Span. Bibl.“ gegeben. Befprocdhen werden die allgem. 
DOtganifation u. im bei. das Reglamento, Statiftit, Vflicht- 
eremplargefeß u. Urheberrecht, die Bibl. Nac. in Madrid, 
die Univ.-Bibl. u. die Bolfzbibl., allgem. Wiffenfchafts- 

- organifationen in Spanien. 

Honegger, Rudolf: Der gegenwärtige Stand der schweizee 
rischen Bibliothekspolitik. In: Arch. f. Bibliogr., Buch- u. 
Bibliothekswesen. Jg. 1, 1926, 3/4. S. 214-216. — Betr. die 
afute Frage der Zentralfatalogifierung in der Schweiz: 
Gefantfatalog oder lauf. Zumachsverzeichnis. 

Sennemwein, Mfred: Das volflstümlihe Büchereimefen in 
Württemberg. In: Wirrttemb. Lehrerztg. Sg. 87, 1927, 14, 
©. 163-165. — Nach) allgem. Erörterungen über modernes 
Bolksbichereimefen werden der tatfächl, Stand in W, be- 
leuchtet u. die weitere Entwidlung jfizziert. 
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List, Friedrich: Von der Hessischen Hochschulbibliothek und 
der Stellung der Deutschen Hochschulbibliotheken über- 
haupt. In: Arch. f. Bibliogr., Buch- u. Bibliothekswesen, 
Jg. 1, 1926, 3/4. S. 151-157. — Ausgehend von den Ver 
hältn. an d. Darmftädter Hocdhfchulbibl. werden die ftärferen 
Erforderniffe d. Bibl. d. Techn. Hohichulen im allgemeinen 
beiprodhen. ä 

2obero, Charlotte: Der Buchhandel im Altertum. Die erjte 
öffentliche Bibliothek [in Rom]. In: Berlin-Schöneb. Tagebl. 
26. März 1927. u 

Löffler, Kllemens]: Die Bibliothefen des Mittelalters. I. IT. 
Sm: Literar. BI. d. Köln. Volfsztg. 85 u. 86 v. 17. u. 24. März 
1927. — Überfihtl. Aufzählung der verjch. Arten ma. Bibl, 
u. ihre Charafterifierung. 2 

Philippus, Earolus: Von alten Bibliotheken. In: Aus Zeit 
u. Zeben. Beil. zur Germania. 26, 29... März 1927. — Betr, 
da3 Altertum. ie 

Praesent, Hans: Das deutsche Bibliothekswesen im Spiegel 
der Fachliteratur des Jahres 1926 (II. und III. Quer 
In: Arch: f. Bibliogr., Buch- u. Bibliothekswesen. Jg. I, 
1926, 3/4. 8. 170-182. — Sammelreferat über 53 Tad- 
Ichriften mit genauer Bibliographie. 

Schreiber, Heinrich: Quellen und Beobachtungen zur mittel- 
alterlichen Katalogisierungspraxis besonders in deutschen 
Kartausen. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. -44, 1927, 1/2, 
S. 1-19; 3. S. 97-118. — Bur Frage der mittelalt. Kataloge 
werden neue wertvolle Studien, bej. aus den Rartaufen 
Bafel, Erfurt u. Mainz geboten und die einzelnen Elemente 
behandelt, die bei den Hff.-Befchreibungen in den Katalogen 
herangezogen wurden. 

Wille, $: Karl Bangemeilter. In: Bad. Biographien. T. VI, 
1902-1911, 9.1 (Heidelberg 1927). ©. 14-22. — Biogr. des be- 
deutenden Bibliothefars (28. 11. 1837 bis 8. 6. 1902), der 
feit 1873 die U.-8. Heidelberg leitete, mit Schriftenverz. 

Zimmermann, Sofef: Volfsbücherei und Bolksfchule. In: 
Die Bücherwelt. Sg. 24, 1927, 4. ©. 160-164. — Sammel 
referat geeigneten Schrifttums. i 


Einzelne Bibliothefen - 8 

Berlin. —" *Katalog der Bibliothek des Hotel Excelsior. 
Größtes Hotel des Kontinents. Eigentümer: Curt Elschner. 
([Vorwort:]) Dr. [Hugo] Rugenstein.) Berlin (1926): 
Hausdr. d. Hotels Excelsior. (182 S.) gr. 8° a 
Der Katalog der etwa 5000 Bde (?/s fchöne Lit.) umfall. 

Bibl.ift nach 13 Hauptgruppen geordnet, innerhalb der Gruppen 

alphabetifch. Keine Standortnr u. Regiiter. ge: 

*Deutsche Lehrerbücherei des Berliner Lehrervereins. Pesta- 
lozzi-Ausstellung im Zentral-Inst, f. Erz, u. Unterr. 
vom 8. bis 24. Febr. 1927. Berlin (: Dt. Lehrer-Bücherei 
1927). (36 S.) gr. 8° ‚15 

Bal. Abt. Pädagogif. Sp. 636. 

Die Vollsbücherei Berlin-Tempelhof. In: Bolksbildung 
(Berlin). Sa. 57, 1927, 3. ©: 82-83. — Wuszug aus dem 
(ungedrudten) Sahresbericht 1925/26. D 

Beitungsauzftellung in der Preuß. Staatsbibliothek. In; 

+ Beitungs-Berl. Jg. 28, 1927, 13. ©p. 623-625. I. 

Bonn. — *Nachtrag III zum Katalog der Bibliothek der 
Landwirtschaftlichen Hochschule Bonn-Poppelsdorf. An- 
schaffungen der Jahre 1912-1926. Bonn 1927: Univ.- 
Buchdr.. (183 S.) 8° 

Rollftänd. Titel mit Katalognr, fachlich geordnet innerhalk 
der Hauptgruppen d. landmwirtih. Fach, Grund- u. Hilfe 

mwiffenfchaften, Namenverzeichni3. E 

Citeaux. — Hümpfner, Tiburtius: Aus der Bibliothek von 
Citeaux. In: Cistercienser-Chronik. Jg. 38, 454 (Dez. 1926), 
S. 343-346. — Über die ehemal. ma. Bibl., deren Gebäude 
noch Steht (Abb.), u. die Nefte der Bibl., die fih 3. T. in det 
Stadtbibl. von Dijon befinden. Fr 

Frankfurt a. Main. — Die Fortfchritte der Volfsbibliothef, 
Sn: Sranff. Ita. 13. März 1927. — Berichtet über die Neu 
organifation. > S 

Jena. — *DÖffentlihe Zejehalle zur Sena. Büherverzeihnis. 
‚Rebensbeichreibungen, Dentmwiirdigfeiten, Briefwechfel. Jene 
1926 |: Srommann]. (187 ©.) gr. 8° i 

Der fachlich geordnete Katalog, der Titel von Büchern u 

größeren Aufjägen mit Standortnr verzeichnet, ift mit einem 

Regiiter verfehen u. zugleich ein mertvolles Nachichlagemwerl 

fir Biographien. Mit Bildnis des Katalogbearbeiters ni 


Rofenthal (6. 9. 1853 bis 25. 6. 1926). ; 
Kopenhagen. — Gottlieb, Theodor: Die mittelalterliche 
lateinischen Handschriften der kgl. Bibliothek in Kopen- 
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. Stettin. 


® hagen. In: Arch. f. Bibliogr., Buch- u. Bibliothekswesen. 
Jg. 1, 1926, 3/4. S. 216-225. — Ausführl. Befpr. des neuen 


 Rataloges von Ellen Sorgenfen (vgl. au) 
in: Minerva-g]. Sg. 3, 1927, 3. ©. 63-64). 

Leipzig. — *13. Sahresbericht über die Verwaltung der Deut- 
ihen Bücherei des Börjenvereind der Deutichen Buchhändler 

zu Leipzig. 1. April.1925 bis 31. März 1926. Leipzig: Börfen- 
verein d. Dt. Buchh. 1927. (54 ©.) 8° —.,80 
Der bereits am 30. April 1926 im Börfenblatt erfchienene 

Bericht (vgl. Lit. Zbl. 1926, 9. Sp. 724) ift mit Heinen Qnde- 

rungen jett auch al3 Sonderdrucd ausgegeben worden. 

Neuburg a. D. — Öottanfa, $.: Die Provinzialbibliothet in 
Neuburg a. D. In: Das Bayerland. Sg. 38, 1927, 6. ©. 184. 
— Betr. die Geichichte u. d. Beftände der 30000 Bde zählen- 
a (Mit Abb. d. Bibl. ©. 174 u. d. Bibl.-Saals 
©. Ä 

Osnabrück. — *25 Jahre Städtiihe Bücher und Lefehalle 
Dsnabrüd. Im Auftr. d. Magiftrats hrsg. vom Städt. Ver- 
fehrsamt. (Dsnabrüd) 1927: Liefede. (27 ©. mit Abb.) = 
Die Teitichrift enthält die Gefchichte der Bücherei u. berichtet 

über ihre Tätigkeit. Unjchließend ein Auffaß von $. Maes: Die 

verwaltungstechniiche Einrichtung d. ftädt. Bücher- u. Xefehalle. 

Raigern (bei Brünn). — Kinter, Maurus: Die Bibliothek des 
Stiftes Raigern. In: Arch. f. Bibliogr., Buch- u. Bibliotheks- 
wesen. Jg. 1, 1926, 3/4. S. 204-213. — Betr. die Gefchichte 
u. Bejtände der etwa 70000 Bde umfaffenden Bibl. 

*Terne Ränder. Reifen und Abenteuer. T. 2. Eine 
beiprechende WUuswahlliftte der Gtettiner Nolfsbücherei. 

(Stettin: Bolfsbücherei 1927.) (143 ©.) gr. 8° Mit T. 1: 1.20 

Der 2. T. jest die vorzüglihe Auswahl von Keifeliteratur 

mit Eurzen Beiprehungen fort u. bringt Nachträge zu T. 1 

(vgl. Lit. 3bl. 1926. Sp. 376), fomwie die Mien- u. Amerifa- 

literatur. Er umfaßt etwa 450 Werfe, d. h. doppelt fo viel ala 

der 1.T. Beide Teile zufammen enthalten gegen 700 Befpred. 

Autorenreg. zu beiden Teilen. 

Stuttgart. Die Weltfriegsbüchherei im Sahre 1926. Sn: 
Schmwäb. Merkur. Wochenausg. 14. 8. April 1927. ©. 5. 

Weiden-Lövenieh (b. Köln). — Lang, Laurenz: Bon einer 

 ländlihen Volfsbücherei [des Borrom.-Ver.]. Su: Die 

- Bücdhermelt. $g. 24, 1927, 4. ©. 164. 

Wien. — Arbeitsgemeinschaft der amtlichen Bibliotheken 
Wiens, In: Arch. f. Bibliogr., Buch- u. Bibliothekswesen. 
Jg. 1, 1926, 3/4. S. 234-235. — 3. Tätigfeitsbericht für die 
Seit vom 1. Nov. 1925 bis 31. Oft. 1926. 

Schneider, Constantin: Neue Bruckner-Handschriften in der 

Wiener Nationalbibliothek. In: Musica divina. Jg. 15, 1927, 
1.8. 12-14. 


Hans Ruppert 


| Wiesbaden. — Benutungsordnung der Naffauifchen Lan- 


 desbibliothef in Wiesbaden (2. Mat 1914). In: Naffauifche 
Bl. Sg. 7, 1927, 4. ©. 89-91. 


Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgejchichte 
_Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 
Altmann, A.: Purim einst und jetzt. In: Gemeindebl. d. 
_ Israel. ReligionsgemeindeLeipzig. Jg.3,1926/1927,11.8.1-3, 
"Baumgarten, Dtto: Kreuz und Hafenfreuz. Gotha: Klo 
1926. (36 ©.) 8° 1.— 
„„Religionsgeichichtliche Erklärung der beiden uralten Sinn- 
bilder; heutige Verwendung des Hafenfreuzes im Dienfte 


‚ teligiös-germanifcher Wiedererneuerung und antifemitifcher 


Einftellung, die den Ergebniffen der Forfchung widerfprichts nach 
legterer find Hafenfreuz und Kreuz einander abfolut. aus- 
IAließende Gegenfäte. 

Bapvinf, W.: Die Schöpfung. In: Mbl. f. d. ev. Neligions- 
unterricht. Sg. 19, 12. ©. 288-293 u. Ig. 20, 1/2. ©. 1-16. 
—1, Die Schöpfung im Mythos. 2. Die biblifhen Schöpfung3- 
berichte. 3. Philofophifche Spefulation iiber die Schöpfung. 

Die Weltentftehung nach) der modernen Wiffenfchaft. 
5. Das Verhältnis zwischen dem Schöpfungsalauben und der 
willenfchaftlichen Erfenntnis, 


Buchner, Mar: Chriftentum und Germanentum. Kritifche 


Bemerkungen zu einer Qudendorsf-Rede. Sn: Gelbe Hefte. 

39. 3, 1927, 7. ©. 548-554. — 63 ift abzulehnen, „wenn 
E Rudenbdorff das Germanentum und das germantiiche Wefen 

als Prüfftein und als forreftiven Faktor gegenüber dem 
- Chriftentum hinftellt“, 
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Clemen, Carl: Über vorgeschichtliche Sonnenverehrung. 
[Kurzer Auszug aus einem am 7, März 1926 geh. Vortrag.) 
In: Bonner Jbb. 131, 1926. S. 336-337. — Der vollftändige 
Vortrag wird im „Anthropo3” erfcheinen. 

*Edda. Die Lieder des Codex regius nebst verwandten Denk- 
mälern. Hrsg. von Gustav Neckel. 2. Kommentierendes 
Glossar. Heidelberg: Winter 1927. (XXXII, 216 SS 
German.Bibl. Abt. 2. Untersuchgn u. Texte. 9. 6.—; geb. 7.50 

Fick, R[udolf]: [Bespr. zu] Ziegenbalgs Malabarisches Heiden- 
tum.’ Amsterdam: Kon. Akad. v. Wetensch. 1926. In: Dt. 
Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 13. Sp. 602-603, 

*Gehring, Albin]: Das Tamulenland, feine Bewohner und 
die Million. Leipzig: Verlag d. ev.-Iuther. Mifltion [1927]. 
(110 ©. mit Abb., 1 eingedr. Kt.) 8° 1.20 

Behandelt im 1. Teil insbef. auch die heutige Form der 
brahmanifchen Religion, Gögendienft, Tempel und Fefte; der 
2. Teil ift der evangelifchen Miffion gewidmet. 

*Glasenapp, Helmuth von: Brahma und Buddha. Die Reli- 
gionen Indiens in ihrer geschichtl. Entwicklung. Berlin: 
Dt. Buch-Gemeinschaft (1926). (350 S., 17 Taf.) 8° [= Veröff. 
d. dt. Buchgemeinschaft. 113.] 

„ Rad) einer die Bedeutung Indiens umd feiner Religionen 
für die gefamte Weltkultur in Vergangenheit und Gegenwart 
betonenden Einleitung folgt eine allgemeinverftändliche, jedoch 
auf ftreng mwiffenfchaftliher Grundlage ruhende Darftellung in 
folgenden Hauptabfchnitten: 1. Die vorgeichichtlichen Religio- 
nen; 2. Die Religion des Veda; 3. Die Religionen der Haffiihen 
Beit (Brahmanismus, Sainismus, Buddhismus); 4, Die Reli- 
gionen Indiens in Siüd-, Mittel- und Dftafien; 5. Der Hinduig- 
mus der neueren Zeit (DOrthodore und Seftierer, iflamifche 
Einflüffe,. die Einwirkungen des Weftens). Mit 35 Abb. 
Goeßler, P.: Neue römische Funde aus Cannstatt. Mit 

7 Abb. [Juppitergigantensäulen, Minervastatuette, Bene- 
ficiarier-Altäre.] In: Germania. (Dt. Archäol. Inst.) Jg. 10, 
1. 8. 36-44, | 

Gusinde, Martin: Männerzeremonien auf Feuerland und 
deren kulturhistorische Wertung. In: Zs. f. Ethnologie. 
Jg. 58, 1926, 3-4. S. 261-312, — Eine vergleichende Arbeit, 
die deshalb überall die Urfprungsmpthe der einzelnen Ver- 
anftaltungen bejonders heraushebt. 

Huber, E.: Bier und Bierbereitung bei den Babyloniern. Mit 
30 Abb. 1. Das Bier im alten Babylonien zur Zeit der Sume- 
rer; 2, Das Bier in Babylonien u. Assyrien zur Zeit der 
Semitenherrschaft; 3. Das Bier in Götterkult u. Medizin. 
In: Bier u. Bierbereitung bei den Völkern der Urzeit. 1, Ba- 
bylonien u. Ägypten. (Berlin: Ges. f. d. Gesch. u. Bibliogr. 
d. Brauwesens 1926.) S. 9-28. 

*Jeremias, Alfred): Buddhistische und theosophische 
Frömmigkeit. Mit einer zusammenfass. Einl. über d. Wesen 
d. Frömmigkeit u. d. Verhältnis d. Religion zur christl. 
Frömmigkeit. Leipzig: Hinrichs 1927. (44 S.) gr. 8° = Jere- 
mias: Religionswiss. Darst. f. d. Gegenwart. H. 1. 1.35 

„Die erite Reihe der mit diefem Hefte beginnenden [, allge- 
meinverftändlichen,) religionswiffenfchaftlichen Darftellungen 
joll die Typen der Srömmigfeit innerhalb der gegenwärtig noch 
lebenden außerchriftlichen Weltreligionen behandeln.” Woran 
geftellt ift deshalb eine Verftändigung über das Weien der 

Sröommigfeit überhaupt und iiber das Verhältnis der allgemein 
religiofen zur chriftlichen Frömmigkeit. Behandelt wird fodann 
die Srömmigfeit de3 reinen Buddhismus, des oftafiatifchen 
Buddhismus und der indisch orientierten Theofophie. 
*Robert Kaelter. Ein Lebensbild. (Zum Gedenken an Robert 

Kaelter, Rabbiner. Vorw.: Ruth Ollendorff, geb. Kaelter.) 
Berlin: Philo-Verl. (1927). (83 S., 1 Titelb.) gr. 8° Hlm. 2.35 

Enthaltend ein Lebensbild des 1926 verftorbenen Danziger 

Rabbiners, eine Anzahl Predigten aus feiner Amtszeit und eine 

Schilderung feiner Arbeit für die oftjüidifchen Emigranten. 
Kalinka, Ernst: Die jungfräuliche Göttin. In: ’Erıröußior. 

Heinrich Swoboda dargebracht. 1927. S. 114-116. — „Die 
Griechen haben aus der vorgriechifchen Muttergdttin Athene 
eine Sungfrau gemacht“; dasjelbe gilt fir Artemis. i 

Mordtmann, J. H.: Sunnitisch-schiitische Polemik im 
17. Jahrhundert. In: Mittn d. Sem. f. Orient. Spr. an d. 
Univ. Berlin. Jg. 29, 1926. 2. Abt. Westasiatische Studien. 
S. 112-129. 

*Ne’man <[Hebr.] Ne’eman) [Pseud.]: Schächtfrage und 
jüdische Speisegesetze. Offene Worte an Schächtgegner u. 
Juden. Leipzig: Engel 1927. (29 S.) 8° it! 

Sm Anichluß an feine Schrift „Die jüdijche Religion in Öegen- 
wart und Zukunft“ (Leipzig 1921) wendet fich der Verf. nicht 
nur gegen die Abichaffung der Speifegejete, jondern erftrebt die 

Befeitigung de3 Fleifchaenuffes überhaupt als religtöjes Sdeal. 
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Pfister, Oskar: Die Wahrheit über Sundar Singhs Leben? 
In: Zs. f. Parapsychologie. Jg. 2, 1927, 4. S. 216-229, 

*Die Religion in Gefchichte und Gegenwart. 2. Aufl. Hr2g. 
von Hermann Gunfel u. Leopold Ziharnad. Lg 5/6. 
<B8 1: Bogen 13-17.) Antike u. Chriftentum — Armenpflege. 3. 
<Sp. 385-544.) Tübingen: Mohr 1927. 4° 3.60 

Bietet an größeren Artifeln u. a.: Schluß des Artikels: 

Antife und Chriftentum (Biharnad); Apokalyptiidhe 

Siteratur (tefigionsgefchichtl., jüdifche u. altchriftliche von €. 

Rohmedyer); Apofryphen des U. T. und N. T. von Baum 

gartner u. ®. Bauer; Apologetik (Allgem. u.-R.T.: Strath- 

mann; frühficchliche: v. Soden; fyftematifchetheol.: Stephan; 
praftiihe: Schoell; fathol.: 3. Koch); Appoftelgeihichte 

(Mimdle); Apoftolifum (Liegmann, Bihharnad, Mulert) ; 

Archäologie (biblifche: 2. Köhler; hriftliche: Achelis); Armen- 

pflege (teligionsgefhichtl.: Hempel; ifrael. u. jüd.: Ounfel u. 

Back; Anfang d. hriftlichen). Außerdem reiches foziologiiches 

Material in den tifeln: Arbeit, Arbeiter, Arbeiterichuß, 

Arbeitsfämpfe, Arbeitsrecht uw. 

Schebefta, Plaull: Die Urwaldzwerge von Malafta (Hinter- 
Aue, 7 Übb. Sn: Die kath. Miffionen. Sg. 55, 1927, 


Schlatter, Ed[uard]: Intichiuma-Riten [der Australneger]. 
In: Jungschar (Zürich). Jg. 8, 1927, 4. S. 76-77. 

*Schönberg, Jakob: Die traditionellen Gesänge des israe- 
litischen Gottesdienstes in Deutschland. Musikwiss. Unter- 
suchung der in A. Baers ‚Baal T’fillah‘‘ gesammelten Syna- 
gogengesänge. (Fürth: Selbstverl. d. Verf. 1926.) (94 S.) 4° 

Diefe mufikhiftorifche Arbeit über den modernen Synagogen- 
gefang bietet im exiten Teil („Die wilfenfchaftl.-literar. u, termi- 
nologiihen Grundlagen‘) auch furze Abichnitte über die literar. 

Quellen, die Erklärung ritueller und liturgifcher Sprachaus- 

drüde und die iturgifchen Beftimmungen der Bibelvorlefungen. 

*Schubert, Paul: Die Eschatologie des Posidonius. Leipzig: 
Pfeiffer 1927. (93 S.) gr. 8° = Veröff. d. Forschungsinst. 
f. vergleich. Religionsgesch. 2, 4. 4,.— 

Referat jiehe Klaffifhe Altertumsmifl., ©p. 645. 

(Siebenfreund:) Inhaltsverzeichnis zum Buch der Wand- 
lungen. ( Über das Auffinden der Zeichen im I Ging.) In: 
Sinica. Mittn d. China-Instituts zu Frankfurt a. M. Jg. 2, 
1027, 1.8.0, 

Stegmann von Pritzwald, Kurt: Der Sinn einiger Gruß- 
formeln im Licht kulturhistorischer Parallelen. Mit 3 Abb. 
In: Wörter u. Sachen. Bd 10, 1927, S. 23-44. — Behandelt 
insbe. die religiöfen Wurzeln der Grußigmbolif und gibt 
einen umfaflenden lberblid in folgenden Abfchnitten: 
1. Sitael; 2. Hellas; 3. Rom; 4. Das Slaventum; 5. Die letto- 
fittauifche Sprachfamilie; 6. Das Germanentum. 7. Bon der 
mittelalterlichen Welt zur Neuzeit. 

Stein, Arthur: Zur sozialen Stellung der provinzialen Ober- 
priester [im röm. Reiche]. In: ’Ermröußiov. Heinrich Swo- 
boda dargebracht. 1927. S. 300-311. 

Trautz, F. M.: Eine buddhistische Kunsthandschrift der 
japanischen Fujiwara-Zeit im Museum für Völkerkunde in 
Berlin. Mit 1 Taf. In: Mittn d. Sem. f. Orient. Spr. an d. 
Univ. Berlin. Jg. 29, 1926. 1. Abt. Ostasiatische Studien. 
S. 40-42. — Bietet neben einer furzen Einleitung von Trauß 
die LÜiberfegung aus der japanifchen Handichrift -von Dr. 
Koya Rydun, Prof. an der Kunftgewerbeichule in Yokohama 
[F 1923]: „Über eine Gold-auf-Blaupapier-(Gütra)-Abjchrift 
im Berliner Mujeum“. 


*Uxkull, Woldemar von: Die Eleusinischen Mysterien. Eine 


Rekonstruktion. Mit einer Einl.: Das Wesen der Einweihun- 
gen im Altertum. Berlin: Unger [1927]. (49 8.) 8° Aus: „Die 
Bauhütte‘. (Erschien zuerst in der Mschr. ‚‚DerTürmer‘‘:) 1,80 

Völker, Karl: Die kultischen Mahlzeiten in den heidnischen 
Mysterien. In: Völker: Mysterium u. Agape. (Gotha: Klotz 
1927.) S. 212-223. (Exkurs.) 

Bietet zumädhit das überlieferte Tatfachenmaterial aus den 
heidnifchen und chriftlichen Schriftitellern und abftrahiert Daraus 
die grundlegenden Momente. Nach der Myfterientheologie tritt 
eine Ummandlung der Elemente nicht ein, fie find vielmehr 
Träger der göttlihen Kräfte. Für die chriftlihen Agapen find 
diefe Rultmahlzeiten feine Analogie, wohl aber für die Eucha- 
riftie (vgl. unten: Bibl. Wifl.). 

Was denfen moderne Muhammedaner von der Unfehlbarfeit 
des Koran? (Nus: The Moslem World: Oft. 1926.) In: Der 
Sudan-Pionier. Sg. 27, 1927, 3. ©. 30-31. 

Wesendonk, Otto-Günther von: Islamliteratur. In: Lehrprob. 
u. Lehrgänge f.d. Praxis d. Schulen. Jg. 1927/28, 1. 8. 57-59. 

Zoubek, K. F.: Die Edda des Snorri Sturluson. In: Die Neue 
Zeit. (New Ulm, Minn.) Vol. 8, 1926/27, 42. 8. 10-11. 
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Bibliihe Wilfenichaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 


*Baudissin, Wolf Wilhelm Graf: Kyrios als Gottesname im 
Judentum und seine Stelle in der Religionsgeschichte. Hrsg, 
von Otto Eißfeldt. (T. 1: Der Gebrauch d. Gottesnamens 
Kyrios in Septuaginta.) Lig 2. (S. 161-320.) Gießen: Töpel- 
mann 1927. gr. 8° Subjkr.-PBr. 8— 

Enthält das 4. und den größeren Teil des 5. Kapitels der 


‚eriten Abteilung: »deros in Septuaginta an Stelle von jhwh 


und anderen Gottesbenennungen des majoretiihen Tertes mik 

Ausfchluß der Namen ädOn, ädonim, ädonäj; und zwar das 

fprachliche Einzelmaterial aus den Nebi’im acharonim und dem 

Hagiographen bis zum Buche Daniel (vgl. Lit. ZB. Ia. 78, 4 

Ep. 264). 

Bo, Emil: Von Tod und Auferftehung im Alten Tejtament. 
nn G an Sn: Die Chriftengemeinichaft. Sa. 4, 1927/28, 


Dahlberg, E.: Die Frau und die Bibel. In: Die jüdiiche Fran, 
39:3,.192%, 3/6. ©. 12 

Diels, Paul: Bruchstück eines hussitischen Psalters, In: Arch. 
f. slav. Philologie. Bd 41, 1297, 1/2. S. 42-47. 

Dittmer, Hans: An Stätten unjeres Heilandes. Eine Fahrt 
ins heilige Land. Mit 1 farb. Taf. u. 15 Abb. In: Dt. Mhe, 
&g. 1927, 4. ©. 306-320. j 

*Dore, Gustav: Die Bibel in Bildern. Mit Einl. u. begleit. Tex- 
ten von Dr. A[ndreas] E[varistus] Mader. München: Müller 
[1927]. (59 S., 230 8. Abb.) 4° (Tiefdruckbücher.) 2. 16.— 

Neuausgabe des nur noch antiquarifc erreichbaren befannten 

Werkes; zwar mit etwas verfleinerter Bildgröße, dafür zu einem 

erihwinglichen Preije. 

Eißfeldt, Otto: Zur Religionsgeschichte des Spätjudentums, 
Ein Bericht. In: Zs. f. Missionskunde u. Religionswiss, Jg. 42, 
1927, 3. S. 89-94. — Im Anflug an die Neuauflage von 
Bouffet „Die Religion des Judentums” und Kittel „Die 
Probleme des paläftinifchen Sudentums u. das Urchriftentum“, 

*Engel, Sohannes: Sfaias. T. 2. Paderborn: Schöningh 1927, 
(70 ©.) 8° = Altteftamentl. Predigten. 9. 23. 1.65 

*[Hebr. u. Ant.] Megillat ’ester. Das Buch Esther mit 
Abend- u. Morgengebeten u. wortgetreuer dt. Übers. Berlin: 
Lamm [1927]. (54 8.) 8° — 60 

Finohr, Erwin: Urchriftentum. In: Die Glode. (Jungbud, 
Tihechoflomwafei.) Sg. 1927, 4. ©. 53-54. — Behandelt die 
Ejoterit des Urchriftentums. i 

Großmann, 9.: Die neuteftamentlihen Wunder. Ein Referat, 
Sn: Der Kirchenfreund (Zürich). Sg. 61, 1927, 1-5. ©. 8-11, 
35-30, 36-40, 54-58 u. 65-67. — 1. Borfragen. 2, Hat Jeius 
Wunder getan? 3. Wie hat fich Jefus zu jeinen eigenen Wun- 
dertaten geftellt? 4. Bleibende Bedeutung der Wunder Sei, 
5. Einzelne Wundergruppen. 6. Wunderglaube und Wilfen- 
ihaft. 7. Schlußbemerfungen. Y 

Harnack, Aldolf] von: [Bespr. zur] Festgabe für Adolf Jüli- 
cher zum 70. Geb. 26. Jan. 1927. (Tübingen: Mohr.) In: Di, 
Litztg. N. F. Jg.’4, 1927, 11. Sp: 497-500. Eu 

Hirieh, Emanuel: Antwort an Rudolf Bultmann. In: 3. 
iyitem. Theol. Sg. 4, 1926/27, 4. Vierteljahrsh. ©. 6831-66 
— Auzeinanderiegung mit Bultmannz Xrtifel „Zur Frage 
der Chriftologie“ (Sn: Zwifchen den Beiten‘.. Sg. 5, 1927, 1, 
©. 41-69), in dem diefer Stellung zu Hirfchs „Selus Chriftus 
der Herr“ und zu der Kritif an Bultmanns „Sejus“ (Beit- 
wende. 3g. 2, 9. ©. 309-313) genommen hatte. NG 

*(Hohder, Erich:) Das Leiden, Sterben und Auferitehen unjeres 
Heren Zefu Chrifti wie e3 uns der Evangelift Matthäus erzählt 
und wie e3 die gläubige Gemeinde feiert. (Notenausg.) 
Gütersloh: Bertelsmann 1927. (56 ©.) 8° = Liturg. Konz 
ferenz Niederfadhlens. 9. 4. 1.50 

“© h) N et, Erih:) Dasf. Nur Tertausg.] Ebda. [1927]. (38 22 


Safper, Gerhard: Werfels Drama „Paulus unter den Juden, 
ein Beitrag zur Auseinanderjegung zwilchen Judentum 18% 
Ehriftentum. In: Herrnhut. Sg. 60, 1927, 10-12. ©. 74-75, 
81-83 u. 89-41. “ E: 

*Jepsen, Alfred: Untersuchungen zum Bundesbuch. Stutt- 
gart: Kohlhammer 1927, (VIII, 108 S.) gr. 8° = Beitr. z, 
Wiss. vom A. u. N. Testament. H. 41 = Folge 3, H.5. 480° 
. Da weder die Literarkritif noch der Vergleich mit den alt- 

orientalifhen Gejegen allein Entitehung und Bedeutung des 

„Bundesbuches" (2. Moe 20, 22-23, 19) haben flären fünnen, 

find hier in eindringender tertfritifcher Arbeit feine formalen 

ee jeine Bufammenjegung und Die Herkunft der ein- 
zelnen : 


Formulierungen unterfucht; dabei folgende wichtige” 
Ergebniffe: das Bundesbuch geht auf 4 verjchiedene Duellen 


613. 
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: 


; 
H zurüd; jeine Entitehung dürfte in die Richterzeit ziwifchen Sojua 


and Samuel fallen; Verf. ift wohl 


ein Glied der ijraelitifchen 


 Briefterichaft; inhaltlich ftellt e3 eine Verfchmelzung von ifraeli=- 
| tiihem und paläftiniihem Recht, von Sitte und Kult dar, alfo 
eine Art Bundesurfunde zwiichen Sfraeliten und Baläftinern. 


 Sohannes Apoftolus. — *Dat Evangelium Sancti Johannis 


\ Bibel in der Dombücherei zu Stendal vom 3. 1522 als Feft- 


des Apoftolen und Evangeliften aus d. Halberftädter plattdt. 


Schrift am 1. Sept. 1926 der Dom-Gemeinde der Altmart 
dargereicht Ducch (Hermann) Alberts. Fafj.-Ausg. im photo- 
mecdan. Drudverfahren hergeft. durch die Bibliophile Nepro- 
‚  buftiong-Anft. Leopold Schwarz, Stendal. Stendal: Bibl. 
Repr.-Anft. Schwarz 1926. (30 ©. mit Abb.) 4° 8, 
 Kiterargejchichtlihe Vorrede in plattdeutiher Sprache; die 
 berdienjtoolle Reproduktion der nur noch in 7 Eremplaren 
‚ eriltierenden Originalausgabe erfolgte anläßlich der Einweihung 
des wiederhergeftellten Dom-Stift3-Gebäudes, 
Kempf, Iriedrich: Über biblifhe Bilder. Mit 2 Abb. In: Dt. 
Lehrer-Btg. Sg. 40, 1927, 10. ©. 98-99. 
Knevels, Wilhelm]: Sofeph Wittigs Leben Sefu. In: Der 
 Geiftesfampf der Gegenwart. Sg. 63, 1927, 3. ©. 110-115. 
 — „Das Buch) ift nicht fo bedeutend, als viele in der durch das 
Verbot hervorgerufenen Stimmung meinen. Aber... wir 
\  Schaßen es body.“ i 
‚ Köhler, %.: Das falomonifche Urteil. Sn: Zi. f. Miffionsktunde 
u. Religionswifi. Sg. 42, 1927, 3. ©. 65- Vergleich 
-swilchen der Erzählung im V. T. und ihren zweifellos fpäteren 
buddhiltiihen Faflungen, zugleich ein Beifpiel des Austaufches 
‚zwifchen dem weltlichen Alten und Indien. 
Kolfhaus: Die Injpiration der Bibel. Sn: Reformierte für- 
- .henztg. Sg. 77, 1926/27, 12. ©. 92-93. 
Landersdorfer, S[imon]: Das Problem der Priestersalbung 
> im Gesetze. In: Theol. Quartalschrift. Jg. 107, 1926, Quartal- 
heft 3 u. 4. S. 185-197. — Behandelt insbef. das noch um- 


. ftrittene Problem, ob nur der Hohepriefter gefalbt wurde. 


oder aud) die gewöhnlichen Priefter; auf Grund eingehender 

. Analyfe der einschlägigen Stellen wird das legtere verneint. 

Ley, Wilhelm: Hülfe in Bibelnot. Eine Buchempfehlung (zu 

dem Werf von Adolf Schlatter). Sn: Dt. Lehrer-Ztg. Sg. 40, 
1927, 12. ©. 121-123, 

Linder, Joseph: [Krit. Übersicht über Neuerscheinungen 

zum] Alten Testament. In: Zs. f. kath. Theologie. Bd 51, 

..1927, 2. S. 289-299. 

‚Linder, Jos[eph]: Die neue kritische Vulgata-Ausgabe. Ebda. 
8. 267-273. 

Luttenberger, Wilhelm: Eine neue Bibelüberjegung [von 
Hermann Menge). In: Die Chriftengemeinfchaft. Sg. 4, 

1927/28, 1. ©. 28; 

Bu Markus 10, 17,18. Sn: Der Kirhenfreund (Zürich). Sa. 61, 
ı 1927, 6. ©. 90-91. 

Mehlhofe: Der moderne Menfch und die Bibel. Sn: Prote- 
 ftantenbl. Sa. 60, 1926/27, 9-13. Sp. 115-118, 137-142, 
'22455-157 u. 169-171. 

Merk, August: Der hl. Paulus und das christliche Leben. 

. In: Zs. f. Askese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 1. S. 34-48, 
Porges,N. f: Spinozas Compendium der hebräischen Gram- 

- matik. In: Chronicon Spinozanum. Tom. 4, 1924-26. 8. 123 
‚. bis 159. — Lette Arbeit des 1924 verstorbenen „beiten Ken- 
'. ners der Gedichte der grammatifaliihen Wilfenfchaft des 

Hebräifchen“, der lange Sahre Rabbiner der jüdiichen Ge- 

_ meinde zu Leipzig war; die Abhandlung, die von Anfang an 

für das „Chronicon” beftimmt war, fand fich nahezu drud- 
fertig in feinem Nachlaß vor. 

*Propst, Hermann: Die geographischen Verhältnisse Syriens 

. und Palästinas nach Wilhelm von Tyrus, Geschichte der 

Kreuzzüge. T. 1. Leipzig: Hinrichs 1927. (838 ) gr. 8° = Das 
. Land der Bibel. Gemeinverständl. Hefte zur Palästinakunde. 
=Bd4, H. 5/6. 3.30 
Der 2. Teil der Arbeit mit Literaturverz. und Anm. wird 

in der gleichen Sammlung ala Bd 5, Heft 1/2 erfcheinen. 

| Rittelme Her, Friedrich: Dreifache Chriftus- Offenbarung. Sn: 

. Die Chriftengemeinfchaft. 3g. 4, 1927/28, 1. ©. 19-21. — 
„Drei völlig verfchiedene Arten der Chriftugerfcheinung ftehen 
ı MN. T. vor und E3 ift unerichöpflich Tehrreich, fich in fie 
+ zu berjenfen, und erleuchtet die ganze Menfchheitszufunft.” 
‚*Rothstein f, J. Wilhelm, u. Johannes Hänel: Das erste 

- Buch der Chronik übers. u. erkl. Lfg 1. (272 8., 7 Bl.) Leipzig: 
'  Deichert 1927. gr. 8° = Kommentar zum Alten Testament. 
48,7.2,. 13.50; geb. 16.— 

Dieje erite Lieferung enthält den Teil d. Werfes (Kap. 1-16, 3), 
der beim Tode des Verf.s ausgedrudt vorlag. Vom Heraus- 
‚geber ift auf herausflappbaren Seiten eine Lifte beigefügt, die 


| 


eine Überficht über die literarkritifche Analnfe erleichtern foll. 
Da eine abjchließende literargefchichtliche Grundlegung fomie 
eine geijte3= und religionsgefchichtliche Würdigung erft am Ende 
des hroniftiihen Gefamtwerfes (einfchl. Esra u. Nehemia) er- 
folgen jollte, trägt der vorliegende Abjchnitt voriwiegend das 
Gepräge unterfuchender Einzellommentierung. 


*Gidenberger, ofeph: Leben Sefu nach den vier Evangelien. 
Kurzgef. Erkl. 4. Johannisevangelium. Kap. 7 bis 11. Min- 
fter i. W.: Afchendorff 1926. (48 ©.) 8° Biblifhe Zeit- 
fragen. Tolge 12, 9.5, _ —,80 

(Siolowjeff, Wladimir:) Über die Auferftehung Chrifti. Ein 
"Brief WI. Sfolomwjeff3 an Leo Tolftoi. Deutfih von Kurt 
von Wiftinghaufen. In: Die Chriftengemeinichaft. Ig. 4, 
1927/28, 1. ©. 30-32. 

Staerf, Vlilly]: [Befpr. zur Neuaufl. von] Hermann Gunfel: 
Die Palmen. In: Dt. Litztg. N. T. Sa. 4, 1926/27, 12. 
Sp. 545-549. 


'*Völker, Karl: Mysterium und Agape. Die gemeinsamen 


Mahlzeiten in d. alten Kirche. Gotha: Klotz 1927. (XI, 
223 8.) gr. 8° 8.— 
Aus der dureh Harnad erhaltenen Anregung zur Erforfehung 


‚des AUgapen-PBroblems find grundlegende Unterfuchungen über 


die Mahlzeiten auch bei den Zuden und bei Sefus entitanden, 
da die Klärung des Verhältniffes zum Abendmahl mit zur 
Hauptjache werden mußte. Dabei vielfach Abweichungen von 
Liegmanns fürzlich erfchtienenem Werfe „Meife und Herren- 
mahl” (vgl. Vorwort u. Fußnoten). Hauptergebniffe: „Das 
Herrenmahl ift von allem Anfang an nicht im Rahmen einer 
vollen Mahlzeit begangen worden, umd die Agapen find uns 
abhängig hiervon erit in der zweiten Hälfte des 2. Sahrhunderts 
aufgefommen‘; eriteres hat „Seinen Ausgang vom jüdischen 
Mahl genommen und feinen faframentalen Charafter erft durch 


das Hinzutreten von helleniftifch-moftifhen Erwägungen er- 


halten“ (vgl. oben: Allgem. Religionsgeich.); die Agapen ftam- 
men wohl aus dem Abwehrfampf gegen die Gnoftifer und 


‚bildeten einen Zmeig der privaten Wohlfahrtspflege. 


Winih, Wilhelm: War Sefus ein Nafirder? Eine Studie iiber 
die Xebensmeife Chrifti. 5., verm. u. verb. Aufl. Oldenburg 
1. D.: Schulze 1927. (III, 81 ©.) 8° 5 

Nach) 20 Sahren erfcheint nochmals eine Neuauflage dieler 

Brojhüre, in der die affetifche Grundlage der Lehre SZefu 

und insbejondere das Abendmahl als Sinnbild der Enthaltjfam- 

feit herausgeftellt werden foll; Verf. alaubt nunmehr durch den 

Nachweis des aramäisfchen Stammmortes zu dem griedhifchen 

Worte Nazoraivos endgültig erklärt zu haben, „daß Sefug im 

N. T. ald Nafirder bezeichnet wird“. 


Kichengeihichte. Konfefjionzktunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Ambrosius a s. Theresia: Die mystische Poesie des heiligen 
Johannes vom Kreuze. In: Zs. f. Askese u. Mystik. Jg. 2, 
1927, 1. S. 80-82. 

Anselm von Canterbury. — *Betrachtungen des Hl. Anselm. 
Verdeutscht von Bernard Barth, Alfons Hug. München: 
Theatiner-Verl. 1926. (XVI, 351 S.) kl. 8° 2in. 5.50 

Bei den vorausgefchieten Exrörterungen iiber die Echtheit 
der Betrachtungen werden die Forfhungen von VW. Wilmart 

berüdlichtigt. Bon Anfelm ftammen Borm., II, III, XI, XXI. 

Das Buch bringt auch die übrigen Betrachtungen. 

Auerbach, Erich: Über das Persönliche in der Wirkung des 

. heiligen Franz von Assisi. In: Dt. Vschr. f. Literaturwiss, 
Jg. 5, 1927, 1. S. 65-77. 

Barnikol, H.: Die Lehre Calvins vom unfreien Willen und 
ihr Verhältnis zur Lehre der übrigen Reformatoren und 
Augustins. In: Theol. Arbeiten aus dem Wissenschaft]. 
Prediger-Ver. d. Rheinprov. N. F. Jg. 22, 1926. S. 49-193. 

Barth, Karl: Ludwig Feuerbach. Fragment aus einer im 

- Sommerjem. 1926 zu Münfter i. W. gehaltenen Vorlefung 
über „Geichichte der proteft. Theologie feit Schleiermacher”, 
Mit einem polemifhen Nachwort Tgegen Wilhelm Bruhn- 
Kiel: „Wom Gott im Menfchen”). Sn: Zwilfchen den Beiten. 
39..9,.4927, 1.6. 11:40. 

*Bauernfeind, Ernst: Die Säkularisationsperiode im Hoch- 
stift Eichstätt bis zum endgültigen Übergang an Bayern. 
1790—1806. (Geleitw.: ErnstMehl.) Freising: Datterer 1927. 
(VIII, 638.) gr. 8° = Histor. Forsch. u. Quellen. H. 9, 4.50 

Bernhart, Joseph: Vom Geistesleben des Mittelalters. Ein 
Literaturbericht. In: Dt. Vschr. f. Literaturwiss. Jg. 5, 
1927, 1. S. 172-222. — 1. Mlgemeines, Stoff u. Motiv» 
gefchichtliches. 2. Augustin und das Friihmittelalter. 3. Frih- 
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zeit d. Vhilofophie, die Scholaftit u. Mopitik.-4. Hagiographie 
u. Ordensgeichichte. 5. Ende u. Wende des Ma. 

*Bohlin, Torften: Kierfegaards dogmatifche Anihauung in 
ihrem gefchichtl. Zufammenhange. Aus d. Schweo. überf. von 
Ste Medyer-Lüne. Güteröloh: Bertelamann 1927. (XII, 
592 ©.) gr. 8° 19.5.0817. 

Das Buch) zeigt, dat K., entgegen der überlieferten Anlicht, 
eigenes dogmatifches Interefie hatte und Der DOrthodorie durch- 
aug nicht Fritiflog gegenüberftand. Die Darftellung erfolgt 
nicht nach dem Schema einer Dogmatik, fondern entiprechend 

Rs Kortfehritt aus dem Gubjeftivitätsprinzip Des Gottes- 

perhältnifies zum „Was“ des Glaubens. 

Brohmann, F.: Neformatorijche Kirchenpifitationen und 
die Einführung der Reformation im Ardhidiafonat Bevenjen. 
(Aus: Brohmann, Gefchichte d. Vledens Bepenfen. In: Der 
Heidemanderer. Beil. 3. Allg. tg. D. Riineburger Heide. 

. &g. 12, 1927, 13. © 100-103. 

Bruders, 9: Die Verfaffung von Weimar im Gegenjat zum 
früheren Staatficchentum in Hfterreich u. Bayern. In: Das 
Neue Reich. Sa. 9, 1926/27, 26. ©. 509-511. — Gefchichtl. 
Kücblie auf Hemmniffe für die fathol. Kirche in dem abjolu= 
tiftiichen Staat, die durch die neue Verf. bejeitigt find. 

Cassianus: Cisterciensia aus dem Regestum Clementis V. 
In: Cistercienser-Chronik. Jg. 39, 455, Jan. 1927. S. 1-4. 

Chastonay,P. de: Vom Geiste der „Konstitutionen der Ge- 
sellschaft Jesu‘. In: Zs. f. Askese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 1. 
S. 49-64. 

Darer: Zu Fr. 9. R. von Tranf’3 100. Geburtstag. Sn: Med- 
lenburgiiches Kirchen= u. Beitbl. So. 55, 1927, 6. ©. 101-107, 

Dufft, E.: Deutjcher Dorftichentag in Berlin am I 

23. Febr. 1927. Nebit einer Erflärung d. Borftandes. Sn: Die 

Dorfkirche. Io. 20, 1927, 3._ ©. 97-102. : 

Ebel, Karl: Zur Kirchen u. Schulgefchichte Gießens im Ne- 
formationszeitalter. In: Mittn des Dberbeiliihen Geichichts- 
pereind. N. 3. Bd 27, 1926. ©. 129-136. 

*Entscheidungen des Cöllnischen Konsistoriums 1541-1704. 
Nach d. Sammlung von Franz Julius Lütkens hrsg. von 
Burkhard von Bonin. Weimar: Böhlau 1926. (III, a S.) 
gr. 8° FE 

&3 handelt fih um „eine perfönliche Arbeit“ Lütfens auf 

Grund des amtl. Materials. Die Altmark ift gegenüber der 

Mittel- u. Udermark auffallend vernadhläffigt (1. ©. 2). 

Faulhaber, Ludwig: Von der einzigen Kirche. In: Wissen u. 
Glauben. Jg. 24, 1927, 1. S. 11-16. 

Friedland, Otto: Medaillen auf Nicolaus Ludwig Graf v. 
Zinzendorf und die Brüdergemeine zu Herrnhut. In: Bl. 
f. Münzfreunde. Jg. 62, 1927, 1. S. 3-10. 

Fuhrmann, Frik: Der erfte Milfionsfrühling in China. [Ans 
fang d. 17. Sh.] Ein Beitrag zur Aklommodationsfrage. In: 
Die kath. Miffionen. Sg. 55, 1927, 3. ©. 94-96. 


Aus der Gefhichte von Bad Boll. In: Mittn aus der Brüder- | 


Gemeine 3. Förderung chriftl. Gemeinich. 3g. 1927, 2. ©. 29-35. 

Grabmann, Martin: Kardinal Guilelmus Petri de Godino 
O. P. (t 1336) u. seine Lectura Thomasiana. In: Divus 
Thomas. Bd 4, 1926, 4. S. 385-403. 

*$reiner, Albert: Beiträge zum Verftändnis der Reformation 
fowie zum Eingang u. zur Einführung d. Reformation in der 
Pflege-Coburg. 9. 1: Magifter Balthafar Düring aus Königs- 
berg in Franken, der Coburger Neformator. Sein Lebens- 
bild aus Wahrheit u. Dichtung. Haupttl. 1: Sein Werden u. 
Nirken als Nikarier, Magifter u. Coburger evang. Prediger. 
(VII, 72. ©.) Neuftadt bei Coburg: Vasichte [11927]. 8° 1.60 

*Grundmann, Herbert: Studien über Joachim von Floris. 
Leipzig: Teubner 1927. (IV, 2128.) gr. 8° Beitr. zur Kultur- 
gesch. des Mittelalters u. der Renaiss. 32, Sr 

©. fucht die hiftorifche Größe Soachims v. Tl. als die „be- 
fondere Broblematif zu begreifen, um dann zu milfen: „Diele 
geiftigen Probleme konnten aljo damals Gejchichte werden.“ 

Harnack, Aldolf] v.: Bericht über die Ausgabe der griechi- 
schen Kirchenväter der drei ersten Jahrhunderte. In: 
SB der Preuß. Akad. d. Wissensch. Jg. 1927. Öffentl. 
Sitzung am 27. Jan. S. XXVI-XXX. 

Hartig, Paul: Albert der Große und Thomas von Aquino. 
Untersuchung zur Bedeutung volkheitlicher Verwurzelung 
im Mittelalter. In: Dt. Vschr. f. Literaturwiss. Jg. 5, 1927, 1. 
S, 24-36. — Die tiefen Unterfchiede der inneren Grumdhaltung 
zmwifchen diefen beiden Führern der mittelalterlichen Scolaftit 
fan man nur erflären, wenn man in Thomas den Romanen, 
in Albert den Deutfchen erfennen lernt. 

Hering: Otto Schmiedel +. In: 8. f. Milftonzfunde u. KReli- 
gionswifl. Sg. 42, 1927, 3. ©. 76-84. — Würdigung des 
Rebensmwertes de3 ehem. Miffionarz u. dt, Pfarrers in Tokyo. 
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*Herrmann, Fritz: Inventar der älteren Registratur des 
Evangelischen Landeskirchenamts. Mit Erg. aus d. Registra- 
turen d. Dekanate u. Kreisämter usw. Darmstadt: Hess, 
Staatsverlag 1926. (XV, 524 S.) gr. 8° = Inventare d. nicht- 
staatl. Archive im Volksstaat Hessen. Bd 2. 15.— 

Enthält Akten der früheren landgräfliden Konfiftorien in 

Darmitadt u. Gießen u. der Großherzogl. Kirchen- u. Schultäte, 

Hilgenreiner: Chriftlichfozial in Prag u. Wien. In: Kathos 
fifen-Rorrefpondenz. Ig. 21, 1927, 2. ©. 36-42. — Überein- 
ftimmung der »programmatiihen Grundlage der Deutich- 
oriftl. Barteien jchlägt eine Brüde zum deutichen Zentrum. 

Hr.: Der öfterreihiihe Proteftantismus im Jahre 1926. In: 
Die Wartburg. Ig. 26, 1927, 2. ©. 11-14. — „Die %05- von 
Rom-Bewegung ift.... . lebendige Gegenwart.“ F 

$, B.: Ausrottung der Uniatenfiche in Thrazien u. Mazer 
donien. Sn: Die fath. Miffionen. Sg. 55, 1927, 3. ©. 75-78, 

Johansen, P.: Ordensmeister Plettenberg in Reval. In: 
Beitr. zur Kunde Estlands. Bd 12, 1927, 4/5. S. 100-115. — 
Die Evangelifchen forderten Abänderung der Eidesformel. 

R.: König Ludwig I. v. Bayern u. Bifhof 3. M. Sailer von 
Regensburg. (Mit Faklimile-Brief vom 30. 8. 1830.) Inr 
Korrefpondenz- u. Offertenbl. f. d. gef. fath. Geiftlichkeit 
Deutichlands. Sa. 37, 1927, 2. ©. 21-22. » 

Katharina von Genua. — *Der Heiligen Katharina von 
Genua geistliches Zwiegespräch über die göttliche Liebe. 
Ins Dt. übertr. von Doris Zacherl. München: Theatiner- 
Verl. 1927. (XV, 85 S., 1 farb. Titelb.) kl. 8° Pr. 2,— 

Keller, Wolf: Stodholmer Gefchichtsfchreibung. [Bu dem 
von WU. Deifmann hrag. amtlichen dt. Bericht.) In: Das 
evang. Deutichland. Sg. 4, 1927, 12. ©. 89-90. 

Kemper, Valerius: Der hl. Franziskus u. die Demokratie, In: 
Theologie u. Glaube. Jg. 18, 1926, 6. 8. 757-764. E 

Kern, Franz: „Abfpannen, abdringen oder abwendig madhen“ 
im Lichte der VBerhältniffe von Luthers Heimat. In: Tor 
ihung u. Zeben. Heimatbll. d. Schönburgbundes. Ig. L 
1926/27, 2. ©. 107-111. E 

*Klein, Joseph: Die Charitaslehre des Johannes Duns Skotus, 
Die edelste Frucht d. Liebesweisheit d. Franziskan. Geistes. 
Münster: Aschendorff 1926. (XV, 79 S., 1 Taf.) gr. 8° = 
Franziskanische Studien. Beih. 11. 3.60 

Die volltommenfte Liebe zu Gott al dem Unendlich-Sitt- 
lih-Guten ift der eigentliche Charitagakt, durch den der Menih 

‚imitierend” antwortet. (Auseinanderfegung mit der Theol. der 

Krifis ©. VIf.) g 

Kleinfhmidt: Der anglo-fathol. Glaube. [Befpr. zul BP. U 
Zacch: „The Anglo Catholic Faith“ (London: Methuen.) 
Sn: Die Hodhkirche. Sa. 9, 1927, 3. ©. 86-92. = 

Rob, Hans: Bolihewismus umd Religion. In: Di. BU. m 
Polen. Sg. 4, 1927, 2. ©. 53-72. — Eingehende Schilderung 
der Auzeinanderfegung zwiifchen Bolfhemwismus u. Nel. ala 
Teilerfcheinung des fchon feit zwei Jahrhunderten mährenden 


Kampfes zwifchen Religion u. Nationalismus. 3 
Mang, Hermann: Die Weihnachtsmette in der Zeit des Jojes 
finismus. Sn: Der Schlern. Sg. 8, 1927, 2. ©. 56-57. 
Mirbt, Carl: Miffionsgefchichte und Kolonialgefhichte. Ins 

Neue Allgem. Millionzzf. Sg. 4, 1927, 2/3. ©. 68-80. —1. Die 

Beziehungen zwischen Miffionsgeich. u. Kolonialgeich. 2. Das 

Eingeborenenproblem unter mifftonarifhem u. foloniale 

politifhem Gefichtspunft in der Blütezeit d. folonialen Ber 

tätigung europ. Völfer. x 
Müller, Günther: [Bespr. zu:] Otto Karrer: Meister Ecke 

hart. München: Müller 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4 

1927, 13. Sp. 595-602. 4 
Nestle, Wilhelm: ‚„Odium humani generis“. (Zu Tac. Ann. 

XV, 44.) In: Klio. Bd 21, 1926, 1. S. 91-93. — Zu der bee 

fannten Stelle de3 Taeitus über die Chriften. = 
*Ohm, Thomas: Die Stellung der Heiden zu Natur und Über- 

natur nach dem Hl. Thomas von Aquin. Eine missions- 

theoret. Untersuchung. Münster: Aschendorff 1927. (XIV, 

351 8.) gr. 8° = Missionswiss. Abh. u. Texte. 7 = Veröff, 

d. internat. Inst. f. missionswiss. Forschungen. 14.90 

Ohm erörtert diefe Frage, da „die tieffte u. legte Begrüns 
dung der Heidenmiffion“ fi daran anlehnt. E 
Paulig, E. Eng.: Ein evangelifcher Bifchof in Magdeburg 

(Soh. Heinrich Dräfefe. 1774-1849) In: Montagsbl. (de 

Magdeburgiichen Ztg.) So. 1927, 13. ©. 103-104, $ 
Pius XI.: Die Erhebung des hl. Johannes vom Kreuz [f 159] 

zur Würde eines Lehrers der gesamten hl. Kirche. In: Zs. 

Askese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 1. S. 1-3. 7 
Rodewald. H.: Aus der Gesch. des 30jähr. Krieges in der 

hinteren Grafschaft Sponheim. In: Theol. Arbeiten aus dem 


| 
! 


Br; Ä 


- Wissenschaftl, Prediger-Ver. d. Rheinprovinz. N. F. J g.-22, 
EI En RR LE 

Schlund, Erhard: Das religiöse Wollen des hl. Franziskus. 
In: Zs.-f. Askese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 1.8. 17-33, 

*Schmetz, Wilhelm: Wilhelm van der Lindt <Wilhelmus Lin- 
_ danus), erster Bischof von Roermond <1525—1588). Ein 
Beitrag zur Kirchengeschichte d. Niederrheins u. d. Nieder- 


‚  lande im 16. Jh. T. 1. Münster: Aschendorff 1926, gr. 8° — 


49,.(XVI, 


. Reformationsgeschichtl. Studien u. Texte. H. 
104 S.) 5.25 
behandelte vorbifchöfliche Zeit hat 


 Berade die fonft fpärlich 


| Schm. eingehend bearbeitet. 


Seeberg, Reinhold: Neuere Arbeiten zur Geschichte der 
scholastischen Theologie u. Philosophie [Gesamtdarstellun- 
- gen]. In: Theol. Literaturbll. Jg. 48, 1927, 5. Sp. 73-79. 


‚ Sinthern, Peter: Neu entdeckte Betrachtungen des hl. Franz 


Borgias. In: Zs. f. Askese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 1. 8. 83-86. 


Sommers, Paul: Bernhard Overberg. In: Theol. u. Glaube. 
Jg. 18, 6. S. 793-804. 


‚*6tein, Armin [d. i.] Hermann Nietihmann): Auguft 


haufes 1997. (16 ©, mit 1 6b.) 


‚*Theodoret(us 
ı (Historia religiosa seu ascetica vivendi ratio.) Aus d. Griech. 


ga, (245 


Hermann Frande, der Waifenvater von Halle, auch e. Vater 

d, evang. Heidenmiljion. Neuausg. Buch. d. Waifen- 

Erd 

Stiglmayr, Josef: Schwester Maria Fidelis Weiß [f 1923], 

_ eine Mystikerin der Neuzeit. In: Zs. f. Askese u. Mystik. 
wu 2, 1927, 1. 8..73-79. 


Stolz, Anselm: Zu den Wunderkapiteln ini 22. Buch der Civi- 


_ tas Dei. In: Theol. u. Glaube. Jg. 18, 6. S. 843-855 
episcopus Gyrensis): 


Mönchsgeschichte. 


“ übers. von Konstantin Gutberlet. München: Kösel & 
‚Pustet 1926. (IC, 197 8.) 8° = Theodoretus [: Schriften]. 1 
= Bibliothek d. Kirchenväter. 50. "4.50; 8m. 6.50 


| Thimme, Wilhelm: Die Chriftlichfeit der Theologie Schleier- 


macher3. In: Die Chriftl. Welt. 3a. 41, 1927, 4. Sp. 146-150 
5.6. 201-207. En 
Vietor, Lukas: Wichern und die Innere Miffion. In: Akad. 
Bl. Sg. 41, 1926/27, 12. ©..125. a 
"Weiß, Bernhard F. Aus neunzig Lebensjahren 1827-1918, 
Hrag: d. Hansgerhard Weiß. Leipzig: Koehler & Amelang 
©.) 8° 2iv. 8.50 
Bei der Nusgabe der Selbftbiographie wurde das DIE 
gemein-Menjchliche betont, um an Stelle einer fachwiffenfchaftt, 
Biographie das Bild eines dt. Gelehrtenlebens zu Segen. 
Blillfomm], Mlartin!: Die a Lage in Thüringen, 
Sn: Die ev.-futh. Freikirche. Sg. 52, 1927, 6. ©. 43-45, 
Vlillfomm), Martin]: Der preußiiche Staat und die Frei- 
 Tirhen. In: Die ev.-luth. Freifiche. Sg. 52, 5. ©. 37-28, 
Un: Beethoven als religiöfer Menfch. Zu feinem 100. Todes- 
. tage am 26. Wärz. In: Allgem. ev.-Iuth. Kirchenztg. Ja. CO, 
NEN RS A N RR er 
Wotihfe, Theodor; Friedrich Bredlings niederrheinifcher 
Breumdeskreis. In: Michr. F. Rheinische Kirchengefch. Ih. 21, 
1927, 1. ©. 3:21. — Beröffentl. zahlreicher Driete 
*Zellinger, Johannes: Studien zu Severian von Gabala. 
Münster: Aschendorff 1926. (VIII, 182 8.) gr. 8° = Mün- 
sterische Beitr. zur Theologie. H. 8, EEE ON) 
Sn den Homilien über das Heradmeron redet ©. als Ereget, 
‚in den übrigen Predigten ald Kämpfer für. die nizäniiche Ho- 
moufie des Logos. 


der hl. Thomas. In: Divus Thomas. Bd 4,1926, 4.8. 404-424. 


 Braftifche Theologie 
| Lic. Dr. Alfred Römer 5 
Baumeister: Am Wendepunft der ee 


bewegung. In: Caritas. Ig. 32, 192 
Bergmann, Paul: Eine neue Schulbibel [Geleitwort]. Sn: 
Katechet. BI. Ig. 28, 1927,1. ©. 10-16. 
*Beßler, Willibrord (}): Der frohe Prediger. Ein führender 
 - Breund umjerer Brediger-Jugend. (Borm.: Gregorius Böcde- 
_ ler.) Sreiburg: Herder 1927. (XIII, 2246.) 8° 3.50; Liv. 4.70 
' 75 Übungen, aus denen die Theorie herauswäclt. -. . 
‚Biihofberger, Theobald: VBenedicite. Die Verwaltung d. 
Erorziftats nach Maßgabe d. röm. Benediktionale. Neu hrag., 
- mit-Einl, u. Anm. ver. von P. Cyrillus Wehrmeifter. St. 
‚  Dttilien: Miffionsverlag. 1927. (59 ©.) gr. 8° — 80 
Bor allem für den Klerus beftimmt. 22000 
Cornelius: Konfirmationsreform. In: Na) dem Gefek- in.’ 
 Beugnis. Ig. 26, 1926/27, .10/12,.©..389-391. ....... .: 


a0 >: 
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*Duhm, Andreas: PBaradore Sefusworte in der 


! haben Beiträge geliefert. 
Lepvfen, Sohannes: Berufung und Bewährung 
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‚Delefat, Friedrich: Die Nitodemusfrage in der religiöfen Er- 
er des Chrijtentums. In: Die Tat. Ig. 18, 1926/27, 11. 


6-846 


hm Dre Predigt. 
Leipzig: Heinfius 1927. (VIIL, 152 ©.) gr. 8° 6.— 
*Dyd, Dietrich: Neue Wege im Konfirmationsunterricht 
(Bugendweihe der freien Gemeinde im Teref-Gebiet). Stutt- 
gart: Clausniger in Komm. 1926. (VIII, 178 ©.) El. 3° &w.3.50 
Befonders intereffant wegen des Werfuchs des Vorftehers 


; der freien Öemeinde Dlgino (Nordfaufafus), veraltete Wor- 


ftellungsgebilde zu berichtigen. Zum Schluß eine Unfpradhe zur 


„Sugendweihe (alias Konfirmation)“. 


Eberle, PBrälat: Homiletifch-fatechetifche Nundichau. In: Kit, 
Beil. d. Augsburger Poftztg. 1997, 7, 16. Febr. ©. 25-26. 

Ebert: Was foll aus unferen Theologinnen werden? Sn: Allg. 
ev.-luth. Kicchenztg. Ig. 60, 1927, 5. Sp. 109-111; 6. Sp. 129 
bi3 133; 7. Sp. 149-151. 


| *Cngelfe, Ftiß: Gefeß und Evangelium in der Snneren Miffion 


(Bortrag.) Hamburg: Rauhes Haus [1927]. (12 ©.) 8° = Aus 
Gottes Garten. [Beih.] 4. x 
*Freitag, Anton: Kathölische Missionskunde im Grundriß. 
Münster: Aschendorff 1926. (VIII, 324 S.) gr. 8° = Missions- 
wissenschaftl. Abh. u. Texte. 5 = Veröff. d. internat. Inst. 
f.. missionswiss. Forschung. 8.40; geb. 9.60 
„Das tatjächliche Ringen. . „der Glaubensboten, ihr Buritd- 
weichen und fiegreiches Vordringen .. . müffen nach der Wahr- 


heit gefchildert werden.“ 
‚ Süullfeug, Gerhard: Zeitenwende. In: Die Vollzmiffion. 


39. 8, 1927, 1. ©. 7-12. — Aufgaben der Volksmiffion. 


- Gennrid: Die liturgifche Bewegung der. Gegenwart und die 


Aufgaben der Predigerfeminare. In: Mifchr. F.' Gottesdienft 
u. firhl. Kunft. Ig. 32, Sonderh. Kar. 1927. ©. 10*-19*..— 
Hum 25jährigen Beitehen d. oftpreußifchen Predigerfeminars. 


' Göttler, Sofef: Volarität oder einheitliche Welt- und Lebens- 


anfhauung? In: Katechetiiche BI. Sg. 27, 1926, 12. ©. 453 
bis 459. — Zu 9. Raus: „Neubau des fatholifchen Religiong- 
unterrichte3“. e 
Örojche, Robert: Der fatholifche Student und die Kirche, Sm: 
Die Schildgenofien. Sg. 7, 1927, 1. ©, 66-70. 


‚Hanne, Karl: Sdee und Geftaltung liturgifcher Öottesdienfte. 


[Bortr.] In: Mfchr. f. Gottesdienft u. Firchl. Kunft. Sa. 32, 
Sonderh. San. 1927. ©. 20*-32*, 


9irich, Emanuel: Zur Geftaltung unferer Gottesdienfte. [Die 


Schlußliturgie.] Ebda. 32, 1927, 1/2. ©. 11-14. 
Hoffmann, Alois: Um die Seele des Schulfnaben. Sn: Kate- 
chetiiche BI. Sg. 28, 1927, 1. ©. 17-22 - 


Shmel3,C.: Die Rüdfehr der deutfchen Niffionare nach Indien 


und die damit verbundenen Probleme. In: Ev. Wiffions- 
magazin. V. 3. 3g. 71, 1927, 1. ©. 3-10; 2. ©. 40-44. 


.*Die betende Kirche. Ein liturg. Volksbuch. Hrsg. von .d. 


Abtei MariaLaach. (Geleit[w.]: f Ildefons Herwegen, Abt.) 
2. Bearb. Berlin: St. Augustinus Verl. (1927). (XXIII, 615S., 
48 Taf., 1 Titelb.) 4° Lim. 25.—;.Hldr. 30.— 

DOrientiert u. a. über Klirhengebäude, liturgifche Abzeichen, 


die Weihen, Meife, Kicchenjahr, Gefang. A. Winterfig, B. Ebel, 


Strider, U. Bomm, Th. Michels, 9. Bollmar, A. Stod, 


im. Sefretärs- 
dient. In: Führerdienft. Ja, 3, 1927, 2. ©. 72-81. 


SSH 2. |; 2ierb, Rhaban: Über einige Fragen der Seelforge aus der 
Zigon, Franz: Der Begriff der Caritas:beim Lombarden, und |: 


Kranfenjeelenfunde. Zn: Rottenburger Mfchr. F. prakt. Theol. 
33. 10, 1926/27, 4. ©. 97-102; 5. ©. 129-135, 


-2öjcher, Hermann: Das Recht der Kirche an der Schule. Sn; 


Allg. ev.-luth. Kirchenztg. Ja: 60, 1927, 6. Sp. 122-125; 
7. Sp. 146-149; 8.: Sp. 174-179 u. 9. S&p.-194-199. — Er: 
wägungen zum Neichsfchulgefeß. E3 ergibt fi) eine Verbin- 
dung von. flicche und Schule al3 Folge einer wirklich durrch- 


geführten Trennung von Staat und Kirche: 


‚Züpfe, Hans von: Zur deutichtirchlichen Frage. Sn: Die Dorf- 


fire. 39. 20, 1927, 2. ©. 49-53 


"Maas, Otto: Die u onen. Vortr. Sujlearı 


Schwann 1926. (20 ©.) 8° Er i 
-Guter gejchichtlicher Überblict mit gegenmärtigem Beitand. 


‚Mahr, Guftav: Die Verfchulung der Religion BE Dorf 


firche. Sn: Die Dorftirdhe. Sg. 20, 1927, 1. ©. 2 


‚Mards: Die Bilchofsfrage in der guangelifchen Kirche, In: 


Reformierte Kirchenztg. Ia. 77, 1927, 7. 53. — „BIT 
mit dem Bilchof! ... der einzige Weg, unferer Kirche ihre 


Einigkeit... zu erhalten.” : BR 
Miichner: Unfer theologiiher Nahmuds. In: Neues Sädj. 


Kicchenbl. Ig. 34, 1927, 6. Sp. 65-70, 
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-Miüller-Hainzberg: Um das [iächliiche] Synodalwahltedht. 
Sn: Sädhi. Kirchenbl. Ig. 77, 1927, I. ©p. 100-102. 
Delhler], Wlilhelm]: Dofumente zum hinefishen Nationalis- 
mus. In: Ev. Miffionsmagazin. N. 3. 88. 71, 1927,31 
©. 10-18. — Im Bufammenhang mit dem Proteft gegen 
den Kapellenbau in Laitfui. Ferner Auszug aus einem Tlug- 
blatt hinefiiher Chriften gegen die Verdachtigung der Aus- 
länderei. N 

Rendtorsf- Kiel: Zur Frage der Konfirmation In der evange- 
Lifch-Iutherifhen Kirche [mit Konfirmationsentmwurf]. Sn: 
Neue Eirchl. BI. Ig. 38, 1927,1. ©. 19-54. — Die Not it, „Daß 
wir nur das Wort haben“. Diefe Tatfache darf eine Konfir- 
mation nicht ignorieren. 

*Richter, Julius: Evangelische Missionskunde. 2, Aufl. 
Bd 1. Ev. Missionsgeschichte. Leipzig: Deichert 1927. gr. 8° 
— Sig theolog. Lehrbücher. (III, 294 S.) 11.20; geb. 13.50 

Stark erweitert und umgearbeitet. Aus dem Schlußmwort: 

Unfere Kultur nimmt in erfter Linie den Primitiven mehr. als 

fie ihnen gibt, aber doc) zeigt lich Das Verlangen, „aus dem 

früheren Dämmerleben heraus zu fommen”. 

*Schlipföter, Auguft: Bilder und Erinnerungen. Aus d. 
Milfionsarbeit unter Deutihen u. Bosniafen des Balfans. 
Reutirchen: Stursberg [1927]. (141 ©.) 8° 2.40; geb. 3.— 

Schmidt, B.: Jugendbewegung und Seelsorge. In: Pastor 
bonus. Jg. 38, 1927, 1. S. 11-25. — Das Verhängnis der Be- 
megung lag bisher in dem „Sichftellen auf das eigene Rs 


Rechtswifjenichaft 
Arhivar Dr. E. Müller, Reg.-Rat Dr. ©. Ranger (Bölfer- 
recht), Dr. v. Sterft (Staatd- und Bermwaltungsrecht) 


*Gedächtnisschrift für Emil Seckel. Von Erich Genzmer, 
Richard Grau, Walter Grau [u. a.]. Mit 1 Bildnis. Berlin: 
Springer 1927. (VIII, 494 S.) gr. 8° = Abh. a..d. Berliner 
Jurist. Fak. 4. ' 

Snbalt: Erih Genzmer: Quare Glossatorum (Erftausgabe 
zweier Ouare-Sammlungen, nebit einer Studie aus Emil 

Seel? Nachlak) (S. 1-69); Fri Schulz: Der Irrtum im Be: 

-meggrund bei der teftamentarishen Verfügung (S. 70-144) ; 

Ernft Leon: Berfchollenheit und Ehe in antiten Rechten (©. 145 

bis 193); Sofef Sunder: Haftung und Prozeßbegründung im 

altrömiichen NKechtsgang (©. 194-260); Georg Hamburger: 

Die Organgefellichaft (S. 261-344) ; Walter Grau: Bufammen- 

hängende Nechtöverhältnilfe (©. 345-429); Kıhard Grau: 

Diktaturgewalt und Neichöverfalfung (©. 430-494), 

*Geiler, Karl: Die wirtichaftsrechtlihe Methode im Gefell- 
Ichaftzrecht. Berlin: Vahlen 1927. (©. 593-619.) ar. 8° _- 

Die Schrift ift ein Sonderabdrud aus: Beiträge zur Er- 

[äuterung des Deutfchen Rechts. Sg. 68. 

Klein, Felir Sofeph: Frieden unter den Juriftenftänden. In: 
Tremonia (Dortmund). Ig. 52, 1927, 86 (Beilage: Steuer u. 
Recht, Nr 13.) — Der Xrtifel behandelt das Problem der 
Konkurrenz unter den Anwälten. 


Privatrecht, Zivilprozeh 

*Haff, Karl: Institutionen des deutschen Privatrechts auf 
rechtsvergleichender und soziologischer Grundlage, zugl. 
Einführung ins bürgerliche Recht. Bd 1, Personen- u. Sachen- 
recht vornehmlich Deutschlands u. der Schweiz. Stuttgart: 
Enke 1927. (XVI, 224 8.) gr. 8° 11.40; 2m. 13.50 

Berf. behandelt die Wirkungen germanifch-deutiher Necht3- 
gedanfen auf da3 geltende Zivilrecht; er will zeigen, mie 

„in ber deutichen, jchmweizeriichen, öfterreichifchen und franzö- 

jüchen Sejellichaft Die germaniichen Rechtsformen troß fremder 

Einflüffe fi no im modernen Bivilrechte zäh und feimvoll 

erhalten haben“, 

*Nord, Walther: Das Recht des Treuhänders. Berlin: Vahlen 
1927. (45 ©.) gr. 8° 1.80 

Das Treuhandrecdht ift troß feiner häufigen Verwendung als 
befondere Rechtsform bisher nicht anerkannt. Verf. behandelt 
die Stellung diejes Nechtsinftituts im Shftem des öffentlichen 
und des privaten Recht. 

Pritsch, Erich: Die Rezeption des Schweizerischen Zivil- 
rechts in der Türkei, In: Schweizerische Juristen-Ztg. Jg. 23, 
1927, 18. S. 273-278. 

Rabinowitsch, J. M.: Die Aufhebung des alten russischen 
u In: Zs. für Osteuropäisches Recht. Jg. 3, 1927, 1. 

Ohmeyer, Kamillo: Die Sorgfaltspflicht des Gläubigers gegen- 
über dem Bürgen. In: Zbl. für die Juristische Praxis. Jg. 45, 
1927, 3, 8. 161-179, 
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Simonson (Leipzig): Schweigen alsGenehmigung im Handels- 


verkehr. In: Zbl. für Handelsrecht. Jg. 2, 1927, 2. S. 41-44, 
*Winnewisser, Georg: Die Aufwertung der Industrie-Obli- 
gationen. Karlsruhe: Braun 1927. (vII, 72 8.) gr. 8° = 
Wirtschaftsstudien. 9. 4,— 
Verf. behandelt vor allem die iozialpolitifche, ext in zweiter 
Linie die rechtliche Seite der Aufwertung. 
Ehrenzweig, Abert: Eine Wendung in der Behandlung der 
Sn: Zuriftiiche BI. (Wien). Sg. 86, 1927, 5, 
Dhmeydyer, Kamille: Gegen den Chebandsperteidiger.. Ein 
Wort für feine Abfchaffung. In: Geriht3-dtg (Wien). 3g. 78, 
1927, 6. ©. 81-84. — Verf. greift eine ipeziell öfterreichiiche 
Snititution an 


Brandis (Berlin): Chefchliegungen in der fog. „Zichechojloma- 
a Sn: Bf. für Standesamtsmwefen. Ig. 7, 1927,: 


Scettler: Ein öfterreichiiches Gericht erklärt die Che für 

nichtig, die in Sachjfen nad) Befreiung vom Ehehindernifje 
des $ 1312 BGB. (Ehebruch) zwiichen einer fächlifchen und 
einem öfterreihiichen Staatsangehörigen gejchlojfen mar. 


Ebda. ©. 85 f. Pe 
*Marx, Franz: Die Bedeutung der Interessenkollision für das 


Aktienstimmrecht und die Rechtsgültigkeit von General- 
versammlungsbeschlüssen. Heidelberg: Heidelberger Ver- 
lagsanst. u. Dr. 1927. (131 S.) 8° 1.80 

*Freund, Otto: Der veraltete Wechselprotest. Vorschläge 
zur Vereinfachung u. Verbilligung des Wechselprotestes, 
Vortrag. Wien: Manz 1927. (238.) 8° oft. Sch. 1L.— 

Mittelstaedt: Der unlautere Wettbewerb im Zeichenrecht. 
In: Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht. Jg. 32, 
1927, 3. S. 137-145. 

*Mentgel, Franz: 
2. Aufl, Mannheim: Bensheimer 1926. (XII, 
91:8. S 

*Richter, 
Nach der Praxis des Reichsgerichts dargest. Berlin: VDI- 
Verlag 1927. (XII, 115 8.) 8° . , 

Da die furzen Gejegesbeftimmungen in Bud) X der Zibil- 
prozeßordnung erft durch Schrifttum und höchitrichterliche Ent- 
icheidungen ihre Ausgeftaltung erfahren haben, tft eine zufam- 
menfaffende Daritellung jehr am Plaße. 

*Klein f, Franz: 


656 ©.) 
mw. 20.— 


Kommentar zur Reichgfonkursordnung. 


Ernst: Das deutsche Schiedsgerichtsverfahren. 


Der Zivilprozeß Österreichs. Mit Ergän- 


zungen von Friedrich Engel. Mannheim: Bensheimer 1927. 


(X11, 599 8.) 4° 
Bd 3. 

Die Darftellung war im Juli 

fonnte aber erft 1925 in Drud gehen; außerdem verzögerte der 


—= Das Zivilprozeßrecht d. Kulturstaaten. 


| Tod Kleins (6. April 1926) das Erideinen. Die feit 1914 
eingetretenen twichtigften Veränderungen der Sefeßgebung 


fowie der Verfaffungseinrichtungen und ftaatsrechtlichen Ver- 


23.—: &m. 25.—; Hldr 28.— 
1914 bereit3 abgeichlojien, 


hältnifje wurden berüdlichtigt, nicht durch Überarbeitung des eine 


Einheit bildenden Werkes, fondern durd) Zufäße und Anmer- 
fungen, die als folhe ftets gefennzeichnet ind. 


*Entscheidungen der obersten Gerichte der tschechoslowa- 


kischen Republik. Bd 6. Entscheidungen aus d. J. 1925-26. 
Brünn: Rohrer [1927]. (VI, 64, 64 S.) 4° 12 
Strafrecht. Strafprozeh 


Lehmann, Hellmuth: Die Überspannung des Fahrlässigkeits- 
begriffs. In: Kriminalistische Mhe. Jg. 


* 


Leipzig: Wiegandt 1927. (108 8.) gr. 8° = Kriminalist. 
Aph:H=3,' 420 
Hhpnotiihe Einwirkung ift Anwendung von Gewalt. Ru 


Strafprozeß hat fie fomit ganz auszufcheiden, im Strafrecht 


| ergeben fich eine Reihe Probleme, ob gegebenenfalls durd; An= 


1, 1997, 3.8. 581. 
*Ivers, Hellmut: Die Hypnose im deutschen Strafrecht. 


wendung von Hypnofe die entiprechenden Tatbeitände (Körper- 


verlegung, Freiheitsberaubung ujm.) erfüllt werden. Dies h 


unterfucht der Verfaffer im einzelnen. 

Heindl: Die Fingerabdrücke als. Überführungsmittel. Ein 
Beitrag zur Frage des Indizienbeweises. In: Kriminalist. 
Mhe. Jg. 1, 1927, 4. 8. 74 f. 


Sandberg, Max: Der Selbstmord im schweizerischen Straf-" 


gesetzentwurf. In: Schweizerische Juristen-Ztg. Jg. 23, 


1927, 18. 8. 279-281. 


Schnek, Friedrich: Die Verbrechensbekämpfung im Cecho- 3 
slovakischen Strafgesetzentwurf. In: Zbl. für die Juristische 


Praxis. Jg. 45, 1927, 3. S. 180-190. 


*Kern, Eduard: Zur Strafrechtsreform. 1. Der Alkohol- 


verbrecher, 2. Der Gewohnheitsverbrecher, 3. Der Straf- 


e 


P2 


a 


richter im Dienste der Spezialprävention. 3 Vorträge. 
Mannheim: Bensheimer 1927. (III, 62 S.) gr. 80 6, 
Die Schrift will eine erfte Einführung in das Studium der 
Strafrechtgentwwürfe bieten und das Intereffe an den Reform- 
fragen weden helfen. 


Landsberger, Artur: Der bürgerliche Tod im neuen Straf- 
gejeßbudh. In: Der wirtichaftliche Aufbau. Sg. 5, 1927, 14. 
©. 333-335. — Verf. wendet fich gegen die gedanfenlofe Art, 
in der die Einrichtung der Sicherheitsverwahrung in dag 
Strafgefeb eingeführt werden joll. Sie widerjpricht dem 
Sühnegedanfen, wie der Humanität; jeder Unverbeiferliche 
Bart nur als Kranker, nicht weiter ald Verbrecher behandelt 
werden. 

*Asberg, Mar: Die ftrafprozeffualen Entfcheidungen der 
Dberlandesgerichte. Unter Mitarb. von Gero Friedrich 
hrag. Bd 2. Mannheim: Bensheimer 1927. (XVI, 453 ©.) 
gr. 8° 14. Hl. 16, 

Asberg hat das Enticheidungsmaterial der Oberlandes- 
gerichte, das in zahlreichen, zum Teil eingegangenen Beitjchriften 
zeritreut ift, für den praftifchen und wiljenfchaftlichen Gebrauch 

Ioitematifch zufammengefaßt. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


Benkard, G.: Das öffentliche Recht im Rechtsstudium. In: 
Jurist. Wschr. Jg. 56, 12. S. 745-747. — 8. fucht die von NIE 
cobi in diejer Bj. ausgefprochenen Befürchtungen wegen 
einer bevorzugten Stellung des öffentlichen Rechts im Rechts- 
jftudium zu entfräften. 

Langer, G.: Die Rechtsverhältnisse im autonomen Memel- 
gebiet. In: Mittn der Akad. zur wissenschaftl. Erforschung 
u. zur Pflege des Deutschtums. Jg. 1927, 11. S. 389-408. 
[Auch als Sonderdruck erschienen.] — Xerf. behandelt, 
nach furzer Darftellung der völfifchen u. kulturellen Ner- 
hältniffe im Memelland, die durch das Memelabfommen, 
insbejondere das Memelftatut geichaffene Rechtslage, fchildert 
die Auswirkungen, die jich aus dem Verhältnis des Memel- 
ländifhen Rechts zum Litauiichen Recht auf verfaffungs>, 
veriwaltung®=, privat- u. fozialrechtlichem Gebiet ergeben, u. 
erwähnt auf Grund felbftgefammelter Urkunden die litauifche 
Praris auf d. Gebiet der völferrechtlichen und völferbund- 
rechtlihen Garantien. 

Langhans-Ratzeburg, M.: Die Stellung Karpathenruß- 
lands in der Öechoslovakei. In: Zs. f. Osteurop. Recht. 

Jg. 3, 1. S. 74-86. 

Schelcher: Eigentum und Enteignung nach der Reichs- 
verfassung. In: Fischers Zs. f. Verwaltungsrecht. Bd 60, 
4/5. S. 137-203. 

Schranil, R.: Cechoslovakei. Rechtsentwicklung und Schritft- 
tum auf dem Gebiete des öffentlichen Rechts. In: Zs. £. 
Osteurop. Recht. Jg. 3, 1. S. 61-74. 

Wilke, G.: Staatsrechtliche Wandlungen im britischen Welt- 
reiche, In: Prager Jurist.-Zs. Jg. 7, 4. Sp. 121-130. 

Verwaltungsrecht. — Haller: Der Begriff und die rechtliche 
Stellung des Interesses im Verwaltungsrecht. In: Württem- 
berg. Zs. f. Rechtspflege u. Verwaltung. Jg. 20, 3. 8. 33-45. 

Lippmann, K.: Die deutsche und die englische soziale 

Krankenversicherung. Eine rechtsvergleichende Übersicht. 

5 Zs. f. d. gesamte Versicherungs-Wissenschaft. Bd 27, 1. 
. 4-19. 

Meyer, Lulmann: Städtebaugesetz und Reichsbahngesell- 
schaft. Eine Erwiderung. In: Preuß. Verw.-Bl. Bd 48, 24. 
S. 277-279. 

Schweinburg, K.: Der Entwurf einer neuen österreichischen 
2 tschpordnung. In: Gerichts-Ztg. Jg. 78, 4. 

*Weinberger, Hugo, u. Anton Walitschek: Polizeirecht, 
sein Wesen, seine Grundlagen u. s. gesetzl. Erfassung. Wien: 
Beyer 1927. (84 8.) gr. 8° 1.80 

„Die vorliegende Studie verjucht das Wefen und die Grund- 
lagen der Bolizei und des Polizeirechts dem Interefje der Fach- 
leute, aber auch der weiteren Kreife näherzubringen.” 

Finanz- und Steuerrecht. — Becker, E.: Ausbau des Reichs- 


steuerrechts. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg..6, 1. Sp. 1-45, 


Becker, E.: Grundfragen aus den neuen Steuergesetzen. Zur 
steuerrechtlichen Behandlung des Firmenwertes und der 
immateriellen Güter. Ebda. Sp. 79-99, 


Funk, W.: Zur Frage der Neuregelung des Gebührenwesens. 


In: Prager Jurist.-Zs. Jg. 7, 4. Sp. 141-151. 

Der Rechtsschutz in Steuersachen. 1, Leitsätze des dt. An- 
waltvereins zur Verbesserung des Rechtsschutzes in Steuer- 
sachen. 2, Stellungnahme zu den Leitsätzen durch O. Engel- 
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hardt, E. Becker, A. Hensel, P. Marcuse. In: Steuer u. Wirt- 
schaft. Jg. 6, 2. Sp. 161-243. 

Arbeitsrecht. *Koehne, Carl: Die Arbeitsordnung in der 
Land- und Forstwirtschaft. Berlin: Hobbing 1927. (92 S.) 
gr.8°=Schr. d. Inst.f. Arbeitsrechtan d.Univ.Leipzig. 12,4,60 

K. unteritreicht das Fehlen einer fyftematifchen Behand» 
lung der neuerdings für die Land- 1. Vorfitmwirtfchaft vor- 
gejchriebenen Vorl. Landarbeitsordnung in der arbeitsrecht- 
lihen Literatur, Dagegen gebe e3 bereits zahlreiche Unter- 
fuchungen über die induftrielle u. bergrechtliche Arbeitsordnung. 

Seine Unterfuhung will diefem Mangel abhelfen. 

Nörpel, Cl.: Das deutsche Arbeitsgerichtsgesetz. In: Ge- 
werkschaftl. Rs. Jg. 19, 3. S. 80-84. 

*Samter, M. Klarll: Kommentar zum Arbeitsgerichtögefeg 
unter be. Berüdf. d. fchiedsgerichtl., fchiedsgutachtl. u. güte- 
vertragl. Öejeßesporfchriften, Leipzig: Hirichfeld 1927. (VIIL, 
175 ©.) gr. 8° Hlm. 6.50 

Während die dem Aufbau der Arbeitsgerichtsbehörden ge- 
widmeten $$ 14-45, ihrem Wefen nach Ordnungsporschriften, 
eine fürzere Erläuterung vertragen, beanipruchen die zum Teil 
juriftiiches Neuland darjtellenden Vorfchriftten 88 91-107 „uber 
das fchiedsgerichtliche Verfahren, das Einigungsverfahren vor 
der Öüteftelle und über das jchiedsgutachtliche Verfahren” eine 
eingehendere Behandlung. Der Kommentar verfucht auch die 
$$ 46-79 über das arbeitsgerichtliche Verfahren „Auberfichtlich 
und doch voll ausreichend darzulegen“, 

Spiegel: Haben Betriebsvertretungsmitglieder das Recht 
des Einspruchs gegen die Kündigung des Arbeitgebers? In: 
Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 3. Sp. 133-139. — Unter- 
juhung der PVorausfegungen des Einfprudhsreht3 nad 


$ 84 BAG. 
Bölferrecht 


*Union Internationale pour la protection des oeuvres litte- 
raires et artistiques. Conförence de Rome. Propositions 
avec exposes des motifs, preparees par l’Administration 
italienne et le Bureau Internat. de Berne. Fevrier 1997. 
Leipzig: Hedeler 1927. (28 8.) 4° 3. 

*Internationales Arbeitsamt. Internationale Sammlung der 
Arbeitsrechtsprechung 1925. Genf (: Internat. Arbeitsamt 
1926). (XII, 281 S.) gr. 8° 8.— 

Olafske: Das Deutsch-Polnische Familiengüter-Abkommen. 
In: Zs. f. Osteuropäisches Recht. Jg. 3, 1927, 1. S. 55-60, 

Oppenheimer, Albert: Staatenlosigkeit und doppelte Staats- 
angehörigkeit. In: Hanseatische Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 
6. 5.239. — Bericht des Rechtsanwalts Hedfcher iiber einen 
bon DOppenheimer in Hamburg gehaltenen Vortrag. 

*Tableau des voeux, &mis par divers congres et assemblees 
en vue du developpement de la protection des oeuvres 
litteraires et artistiques. Ser. 3. 1908-1926. Leipzig: Hedeler 
19290285.:924° 3 

Wilke: Staatsrechtliche Wandlungen im britischen Welt- 
reiche. In: Prager Juristische Zs. Jg. 7, 1927, 4. Sp. 122-130, 
— Der Verfaffer behandelt die rechtlichen Ergebnijfe der eng= 
lihen Reichsfonferenz (November 1926) und bringt aud) 
mwejentliche Einzelheiten über die völferbundrechtlihe und 
völferrechtliche Stellung der Neichsteile. 


Wirtfchafts- und Sozialwifjenfchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt, 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig i 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


Brauer, Theodor: Amerifa und wir: der Wirtfchaftzfampf. 
sn: Dt. Arbeit. Sg. 12, 3, März. ©. 137-145. 
*Handwörterbuch der Staats-Wissenschaften. 4, Aufl. 
Hrsg. vonL. Elster, Ad. Weber, Fr. Wieser. Lfg 98 u. 99, 
Unternehmer—Versicherungsrecht <Bog. 31-40 d. 8. Bdes.) 
(S. 481-640.) Lfg 100 u. 101. Gemeindefinanzen—Getreide- 
zölle <Bog. 51-60 d. 4. Bdes.> (S. 801-960). Jena: Fischer 
119271. 49 je 4.— 


3. Geihichte der Nationalöfonogmie 


Heinrich, Walter: Die neue deutsche Staats- und Gesell- 
schaftswissenschatt. In: ee 5 3, 1927, 2. S. 37-39, 
— Beiprechung der Sammlung „Herdflamme”. 

Milkomjki, Frig: Die Bedeutung von Chriftian Jacob Kraus 
für die Geichichte der Volkswirtichaftslehre. In; Schmollers 
Sb. Sg. 50, 6. ©. 921-961. 
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.*Spanı, Othmar: Die Haupttheorien der Rolkzwirtichaitälehre 
auf lehrgefhichtliher Grundlage. Mit einem Anh.: Wie 
-ftudiert man Bolkswirtfchaftslehre. 16., neubearb. Aufl. Mit 
5 Bildern. Leipzig: Quelle & Meyer 1926. (X VI, 223 ©.) 
8 = Will. u. Bildung. 193/4. Fi Hlmw. 3.60 


4. Theoretiche Sozialöfonomie 


Satob, Hans: Staatsmittel zur Preisfenkung. In: Dt. Arbeit. 
&xg. 12, 3, März. ©. 130-136. 

Knoll, Auguft M.: Arbeitslohn und Kapitalzins bei Albert 
Maria Weiß O. Pr. In: Vollsmohl. Jg. 18, 2, Febr. ©. 66-73. 

Sipmann, Otto: Bericht über die bisherigen Arbeiten des 
Unterausfchuffes für. Wrbeitäleiftung im Engueteausichuß. 
Sm: Reich3arbeitsblatt. Sg. 7, 7, 1. März. ©. (ID 13-16. 

Zufft, Hermann: LZohntheorien. In: Dt. Arbeit. 38. 12,3, 
März. ©. 113-129. 

Oelschläger, M.: Die wirtschaftliche Natur des Neusparens. 
Eine Betrachtung über Kontrastwirkungen im deutschen 
Konjunkturverlauf. In: Der dt. Oekonomist. Jg. 45, 18, 
31. März. S. 486-489, 

*Passow,Richard: „Kapitalismus“. Eine begrifflich-termino- 
logische Studie. 2., neu durchges. Aufl. Jena: Fischer 1927. 
(VII, 136 8.) gr. 8° „Tr &im. 8.50 
„Sch habe die Abhandlung an manchen Stellen revidiert, 

ergänzt und einzelnes noch präzifer auszudriden gejucht.” 


» 


Schmidt, F.: Die Industriekonjunktur — ein Rechenfehler! | 
(Schluß.) In: Zs. f. Betriebswirtschaft. Jg. 4, 3, März. 


S. 165-199. 

Sombart, Werner:.Die Stabilisierung der Konjunktur. In: 
Magazin der Wirtschaft. Jg. 3, 12, 24. März. S. 436-440, — 
Rorabdr. aus d. Schlußband des „Modernen Kapitalismus“. 

*Stillich, Oskar: Einführung im die Nationalökonomie. 
IV. Theorie der Verteilung. 2. Einkommenslehre. (Das 

“ arbeitslose Einkommen.) Würzburg: Kabitzsch & Mönnich 
1927. (VII, 182 S.) kl. 8° 2.50 

Der Gejfamtanlage des Werkes entfprechend, ift auch das 
vorliegende Bändchen fehr populär gehalten und als Einführung 
für einen breiteren Lejerfreis, wohl auch als Hilfsmittel für 


Volfspochichulen u. &. gedacht. E3 beichäftigt fich ars Dem Gebiet | 


der Einfommenslehre lediglich mit dem arbeitslofen Einfommen, 
alfo Zins, Rente und Profit. Die Formen diefes Einfommens 
und die verfchiedenen Theorien über feine Entjtehung werden 
dargeftellt. Ein befonderer Abfchnitt ift den Angriffen gegen das 
ärbeitzlofe Einfommen gewidmet, insbe. Bodenreform, Frei- 
wirtfchaftslehre und Sozialismus. 

Wilbrandt, R.: Die Wirtschaftstheorie als Grundlage der 


‚Politik. In: Der österr. Volkswirt. Jg. 19, 26, 26. März. | 


S. 696-698. 
Zimmer, Peter: Arbeitsintensität und Arbeitszeit. In: Ge- 
werkschafts-Archiv. Jg. 4, 3, März. S. 123-128. 


5. Geld- und Kreditwejen 


Alskij, M.: Die Geldzirkulation als Mittel zur Zergliederung i 
' » Hobbing 1927. (102 ©.) ar. 8° 


und Ausbeutung Chinas. In: Die kommunist. Internationale. 
Jg.:8, 13, 29. März. _S. 629-641. 

Czaplicki, Maryan: Der Aufbau des polnischen Börsen- 
wesens unter Berücksichtigung der Börsenverhältnisse in 
Zürich. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtschaft u. Sozialpol. 
Jg. 33,-3, Febr. S. 65-85. a 

Hirschstein, Hans: Banken und ihre Schuldner. ‚In: Die 
Bank. Jg. 1927, 3, April. 8. 148-153. 

Lansburgh, Alfred: Geldzahlung und geldlose Zahlung. 
Ebda. S. 135-148. 

Singer, Kurt: Schachts, Rechenschaftsbericht. In: Wirt- 
schaftsdienst. Jg. 12, 12, 25.März. S. 421-423. 

*Szeps, 8.: Die Währungs- und Notenbankpolitik der Repu- 
" blik Polen. Basel: Helbing & Lichtenhahn 1926. (VIII, 
‚132 8). g7.. 8° 3 
; Teil einer als Bafeler Difjeration gefchriebenen größeren 

Arbeit. E3 find bormwiegend die wirtichaftstheoretisch ergiebigen 

Zeile aufgenommen, insbef. die Bereinheitlichung der Wahrung, 

Notenbankpolitif, Devifenzentralifierung, Budget, Handels- 

und Bahlungsbilanz, Zloty-Währung und SKtrife. , 

Tyszka, von: Konsumfinanzierung und Sparsinn. In: Spar- 
kasse. Jg.'47; 6; 15: März. 8. 129-132. "3. &% 


6. Benölferungsmwejen 


keit. Langensalza: Beyer 1927, (VI11,:156 S.) 8° = Mann’s 
' Pädag. Mag. 1119 = Fortschr. d. Jugendfürsorge. Reihe III: 
Erziehung u. Berufsbildung. 5,. -. REES 
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| die in ihnen angewandten Arbeitsweile. I 
durch 60 ganz ausgezeichnete Photographien unteritüst, Die 
durch die Ford-Betriebe eriegen jollen” und 
| können. Der 2. Teil gibt eine Darftellung und Würdigung der 
 wirtfchaftlihen und fozialen Seiten des „Sordismus“, ingbei. 
der Beziehungen zwischen der Induftrie auf der einen, rbeit- 


: „eine Wanderung 


' Archiv für Eisenbahnwesen. Jg. 1927, 
Halt: Auerswald, Die Eifenbahnen der Erde im Sahre 1924. 


Ve re Bratschi, Robert: Die Finanzlage 
*Familie und Fürsorge. Vortragsfolge, hrsg. von W. Pollig- ||: 


Enthält insgefamt 13:Vorträge, -u. a..über Familie und Ge- 


felffchait, Familtenfürforge in Wohmmmgsmwejen und Steuer- 


politif, die Samilie ala Objekt der Gefundheitsfürjorge, Organis u 


fation der Ramilienfürforge u. a. m. 


Schwarz, Salomon: Bevölkerungsbewegung und Arbeits- 3 
losigkeit in Rußland. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 2, Febr. 


S. 145-163. 
10. Induftrie 
*Hultzsch, Hellmut: Arbeitsstudien bei Ford. Dresden: 
Köhler 1926. (86 S.) 8° i 


Der Berfaffer hat, angeregt durch Gottl-Dttlilienfelds ber 


fannten Vortrag, felbft als Arbeiter in den Fordimwerfen gearbei=- 
tet: Diefe perfönliche Anfchauung gibt jeinen Ausführungen 
befonderen Wert. Die Schrift enthält zunächit einen bereits in 
der „Sozialen Braris” erichienenen Aufjak ‚„Arbeitsftudien bei 


" 


Ford“, jowie zwei Vorträge „Eine Studienreife zu Ford“ und 


„Sordiche Arbeitsmethoden in der Werkftatt“. Daran fchließt 
fich eine noch unveröffentlichte Unterfuhung „Der Rhnthmus 
des Fordfhen Bandes, ein Problem der Arbeitsmwiffenfchaft“ 


(©. 35-64). Diefe ift dem Nachweis gewidmet, daß der Zeiftung® 


bollzug bei der Arbeit am Fordihen Bande auc) in den ein> 
fachiten Handgriffen irgendwie rhythmifch geftaltet ift. Ein um 


| fangreiches Literaturverzeichnis bejchließt das Heft. 


*Rieppel, Paul: Ford-Betriebe und Ford-Methoden. Mün- 
chen: Oldenbourg 1926. (52 S., Taf.) 4° i 
Die Schrift Rieppels zerfällt in 2 Teile: der erite Teil gibt eine 
Darftellung der Anlage der Fordierfe, über ihren Umfang und 
Dabei wird der Tert 


nehmen, Abnehmern und Kapital auf der anderen Seite. „Die 


Ford-Methoden find die Methoden des gejunden Menjchen: 


verftandes und de3 guten Willens.” „Ford-Methoden bedeuten 
Dienft- und Arbeitsgeiftes.‘ 


11. Handel 


 *Frigen, Alerander: Die deutiche Weinzollpolitik. Der biftor. 


Werdegang der dt. Weinzölle, eine Kritit der bisherigen 


- nicht3 anderes als die Wiedereriwedung des preußifchedeutihen — 


Politik u. eine Herausarbeitung fünftiger Richtlinien. a \ 


- Baulinug-Dr. 1927. (104 ©.) 8 
*Halbert, W.: Praktiihe Reklame. Hamburg: 
1927. (349 ©.) gr. 8° 
Berf. gibt in ungezwungener 


Talfen-Berl. 
= vo. ld 
go Sprache Ratfchläge und Gr 
, fahrungen aus einer 2djährigen Praris in der Werbemittel 
: ausarbeitung. 3 
. *Siegert, Robert, u. Bertfch: Handels- und zollpolitifiche - 


Fragen der Gegenwart. Beiträge zur Internat. Wirtichaftsr 


- fonferenz. Bearb. im Dt. Induftrie- u. Handelstag. 


Ein- und Ausfuhrverbote. Snternationale Bollnomenklatur. 


. Wertzölle und fpezififche Zölle. Einheitstarif und Doppeltarif.. 
: Feftfekung und Stabilität der Holltarife. Erhebung der Bölle. 
. Tarifverfchiedenheiten aus örtlichen und zeitlichen ‚Gründen. 
 Handelsablommen. . 


12. Verfehrsmejen 
1, Jan./Febr. — Sn> 


Adolph, Ruhrkohlenbergbau, Transportwefen und Eifenbahn- 
tarifpolitif. Förderung des Baues von Kleinbahnen in Preu= 


Nebenbetriebe der Deutfchen Reichsbahn-Gefellichaft auf dem 


% 


Ferner 


“ 


Ben durch die Provinzial-(Rommunal-) Verbände. Köhler, Die 


Bee 


Gebiet des Rerfonenverfehrs (Schluß). Die Deutihe Reihe — 


bahn-Gefellihait in ihrem erften Geichäfteiahre (1925). Die 


niederländifchen Eifenbahnen 1925. Die Eifenbahnen in der, | 


tichechoflowafifhen Nepublif. Rajaz, Die fgl. ungariihen 


jr: Staat3bahnen in den Betriebsjahren 1918/19-1923/24. ° ° 
: Bernhard, Georg: Der Streit um den Kanalbau. In: Magazin 


der Wirtschaft. Jg. 3, 12, 24. März. S. 440-443. 


i Blum: Zum Ausbau der Wasserstraßen. In: Wirtschaftsdienst. 


Jg. 12, 8, 25. Febr. S. 273-276. 
der schweizerischen Bun- 


:  desbahnen. In: Gewerkschaftl. Rs. f. die Schweiz. Jg. 19, | 
=.3, März. 8. 69-76, 0 x ” 
H a Der’Rundfunk. In: Weltwirtschaft. Jg. 15, 2, Febr. 


Gitermann, Marcus: Die schweizerischen Bundesbahnen. 
In: Die Gemeinwirtschaft. Jg..1927, 3. 8. 37-832, . 
Helander, Sven: Die Hafenentwicklung der Welt und die 

Schiffahrtskrise. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 10, 11. März. 
S. 349-351. j 
Hennig, R.: Der Zustand der Welthandelsflotte. 1926. In: 
- Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. F. 3, Bd 71,1, Jan. $. 60 

bis 71. | 
*Kießkalt, Ernst: DiePost — ein Werk Kaiser Friedrichs IIT,, 
nicht der Taxis. Die Aufdeckung einer Kultur- u. Geschichts- 
- lüge. Bamberg :; Bamberger Tageblatt 1926. (62 8.) 8° —.50 
Verf. tft bei feinen VBorftudien für eine demnächft erfcheinende 
„Deutiche Poftgeichichte” zu der Überzeugung gefommen, daß 
die Begriimdung der deutichen Poft nicht auf das Gefchlecht der 
Taris, fondern auf die deutichen Kaifer, insbef. Friedrich III. 
und jeine Nachfolger zurütdgeht. Der. Begründung diefer Thefe 
dient die vorftehende Schrift. 
*Pirath [, Karl]: Die Beförderung von Massengütern auf 
- Eisenbahn und Wasserstraßen. Sonderdr. aus der ‚‚Verkehrs- 
technischen Woche‘‘. 2 u. 3, 1927. (14 8.) 4°. _ ] 
*Verzeichnis der deutschen Reedereien und ihrer Schiffe 
über 100 Br. R.T. (1927). Zsgest. nach dem Stande vom Dez. 
“1926 von Jos. Röhe. Hamburg: Eckart & Meßtorff (1927). 
21428.) 15x 25,5 cm Be 5 
Volmar, ‚Fr.: Die eisenbahnpolitischen Bestrebungen der 
 Ajoie (Berner Jura) im Jahre 1842. In: Schweiz. Zs. f. Volks- 
wirtschaft u. Sozialpol. Jg. 33, 2, Jan. S. 33-40, 


13. Genojjenichaftsiwefen 
Olberg, Paul: Das Genossenschaftswesen in Sowjet-Rußland. 
In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 3, März. S. 111-116. 
Sering: Die landwirtschaftlichen Genossenschaften in Süd- 
. tirol und die Trienter Faschisten. In: Internat. Genossen- 
schafts-Bulletin. Jg. 20, 2, Febr. S. 43-47, 
*Veiland-Haupt, P[aul]: Bauern-Genossenschaftswesen und 
. Arbeiterkooperation in Dänemark. Hermsdorf <Thür.y: Die 
Gemeinwirtschaft 1927..(46 8.) gr. 8° 75 


ir 


14. Sozialismus und ‚foziale Bewegung 


*Bericht über die Verhandlungen des 5. Bundestages des 
Deutfhen Beamtenbindes "zu Berlin 7.-9. Dftober. 1926. 
x in: Verlagsanit. des Dt. Beamtenbundes 1926. a 
Braunthal, A.: Die Lage der arbeitenden Klassen in Deutsch- 
- land. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 3, März. S. 97-101. 
Fehlinger, H.: Die amerikanischen Gewerkschaften im Jahre 
1925. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. F. 3, Bd 71, 
Jans. 72-5, ; 
Sunfe, Heinrich: Der Sinn der driftlihen Gemerkichafts- 
bewegung. In: Soziale Kultur. Ig. 46, 11/12, Nov./Des. 
"©. 282-287. San 
*Die Gewerkschaften auf der Gesolei in Düsseldorf 1926, 
Bilder von der Sonderausstellung des Allg. Dt. Gewerk- 
. Schaftsbundes. [Berlin: Allg. Dt. Gewerkschaftsbund 1927.] 
(25 Bl.) 24x32cm E 10. 
Das Heft bringt Wiedergaben von auf der Gefolei ausge- 
ftellten Schaubildern ufw., die Entwicklung und Wirffamfeit 
der deutichen Freien Gemerfjchaften zur Darftellung bringen. 
Kayser, M.: Kritik an der. Gewerkschaftspresse. In: Die 
_ Arbeit. Jg. 4, 2, Febr. S. 106-110. : 
Lemmer, Friedrich: Betrachtungen zur Lohnbemwegung. In: 
Der Arbeitgeber. Sg. 17, 5, 1. März. ©. 85-91. 


 Preller, Ludwig: Fließarbeit und Planwirtschaft. In: Sozia- 


| 


listische Mhe. Jg. 33, 3, 14. März. S. 200-203. 
Rommen, 9.: Rationalifierung und Berufsgedanfe. Sn: 
Soziale Kultur. Sg. 46, 11/12, Nov./Dez. ©. 287-297, 
Strasser, Isa: Die deutschen Unternehmerverbände und die 
Arbeiterjugend. In: Die rote Gewerkschaftsinternationale. 
Del, Jan. 8.2498: 

Varga, E.: Die Strukturwandlung des Kapitalismus in den 
Vereinigten Staaten. In: Die kommunist. Internationale. 
Jg. 8, 10, 8. März. S. 471-480, 


 Weckerle, Eduard: Die sozialen Zustände in Niederländisch- 


Indien. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 3, März. S. 110-112. 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege 
*Albers, Hermine: Die Organifation der Zugendmwohlfahrts- 


pflege für Klein und Schulfind. Berlin: Heymann 1997. 


(VII, 149 ©.) gr, 8° = Beröff. d. Ver. f. Säuglingsfürforge 
u Wohlfahrtspflege im Reg.-Bez. Düffeldorf. 9. 14. 
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| Erler, Hans: Die Arbeitszeit des Eifenbahnbetriebsperfonals. 


Sn: Der Arbeitgeber. Ig. 17, 5, 1. März. ©. 94-97 

*Ejjer, Johanna: Drganifationsformen in der privaten Zus 
gendhilfe. M.-Gladbad: Vollspereind-Verlag 1927. (75 ©.) 
gr. 8 = Soziale Tagesfragen. 32. 2.50 

Franck, Karl: Die Arbeitslosigkeit und ihre Bekämpfung, 
mit besonderer Berücksichtigung der Verhältnisse in Deutsch- 
land. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtschaft u. Sozialpol. Jg. 33, 
4, Febr. S. 97-112, 5, März. 8. 150-158. 

*Gerlad, Hlelene): Sozialpolitif. Deffan: Diinnhaupt (1927). 
(X, 131 ©.) 8° = Dünnhaupts Grumdriffe. Bd 8. Hl. 2,50 

Grumdrig zur erften Einführung und zu Studienzmweden, 
der nach) einer die allgemeine Grundlegung der Sozialpolitik 
behandelnden Einleitung zuerst die Gefchichte, dann den gegen- 
wärtigen Stand der deutichen Sozialpolitik darftellt. In den 
fegteren Abfchnitt find auch Mittelftande-, Wohnungs und 

Bildungspolitif einbezogen, 

*Sahresbericht der Heflifchen Gemwerbeauffichtsämter für das 
Sahr 1925. Darmftadt: Staatsverlag 1926. (IV, 196 ©.) 8° 1.— 

Keller, Franz: Die Arbeitslosigkeit in Österreich von 1922 
bis Juli 1926 in graphischer Darstellung. In: Arbeit u. Beruf; 

..J8@. 6, 5; 10. März: S. 133-139. : 

KXredel, Dtto: Die Beweggründe und die Grenzen der inter- 
Palprelen Sozialpolitik. In: Dt. Ri. Sa. 53, März: ©. 300 

13 : 

Xampe, Adolf: Theorie contra Sozialpolitif. In: Soziale 
Praris. 3g. 36,.10, 10. März. Sp,'233-239.— Bemerkungen 
zu Cafjels Auffab über Notftandsarbeiten. 

Lederer, E.:Replif [zu Caffels Auffat über Notftandsarbeiten]. 
Ebda. 9, 3. März. Sp. 209-212. 

Lo, Heinz: Die Urkeitszeitgefeggebung unter befonderer Be- 
rücfichtigung der Metallindustrie. Sn: Der Arbeitgeber. 
Sg. 17, 5, 1. März. ©. 92-9, ö 

Salomon, Mice: Die Wohlfahrtsfchulen in Franfreich und 
Belgien. In: Dt. 3. f. Wohlfahrtspflege. Sa: 2, 11, Febr. 

- ©. 560-564. 

Saxer, A.:; Die englischen Liberalen und die Arbeiterpolitik. 
In: Polit. Rs. [Bern]. Jg. 6, 3,.März. 8. 89-96. 

Sonneborn, Marlife: “ Ermwerbslofenpädagogif. Sn: Zeit: 
wende. 3g. 3, 2, Febr. ©. 105-113. 

Weigert, Oscar: Der Wert staatlicher Arbeitslosenpolitik. 
In: Magazin der Wirtschaft, Jg. 3, 12, 24. März. S. 432-436. 
— Wuseinanderfeßung mit Cajfel. 

Zwing, Karl: Geschichtliches zum Arbeitszeitproblem. In: 
Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 3, März. S. 117-123. 


17. Allgemeine3 Berficherungsmwejen. Privatverficherung 


*Cmwald, Hans: Die Brandftiftung und ihre Bekämpfung. 
(Wirtichaft u. Recht der Verf. Sg. 59, 3, 1927.) (X, 161 ©.) 8° 

*Thier, Fris: Brandftiftung und Brandverficherungsbetrug und 
ihre Befämpfung. (Ebda. 2, 1927.) (VIII, 63 ©.) 8° 2. 


20. Statiftif | 


Die ersten Ergebnisse der gewerblichen sowie der land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebszählung am 16. Juni 1925, In: 
Statist. Nachrichten des Landes Mecklenburg-Schwerin. 
Jg. 2, 3. 8. 29-40: 

Gochts, Paul: Die Selbstmorde in Thüringen 1922 bis 1925, 
In: Vierteljahrsberichte des Thür. Statist. Landesamts. 
Jg. 5, 3, Juli/Sept. S. 165-173. 2 

Müller, Zohannes: Die Verihiebungen in der fonfeffionellen 
Gliederung der thüringifchen Bevölferung von 1910 bis 1925. 

- Ebda. ©. 153-162. 

*Kleines Statistisches Taschenbuch für die Stadt Breslau. 
Zsgest. vom Statist. Amt: (Vorbemerkung: H.H. v. Auer.) 
[Nebst] Breslau im Jahre 1926. [1.] Breslau: Graß, Barth 
& Comp. 1926. (56; 10 S.) 16° Lo. geb. 1. 

Bildet die Fortjegung der von Prof. Neefe bis zum Jahre 

1913 herausgegebenen Statiftiihen Daten über Breslau. 

*Verkehr der deutschen Binnenwasserstraßen im Jahre 1925. 
Bearb. im Statist. Reichsamt. Berlin: Hobbing 1927. (304 8. 
mit Abb. u. Fig., 1 Kt.) 4° = Statistik d. Dt. Reiches. 
Bd 326. 32,— 

*Die deutsche Vermögensbesteuerung vor und nach dem 
Kriege. Bearb. im Statist. Reichsamt. Ebda. (271 S.) 4° = 
Statistik des Dt. Ba ee über Auftöf = 

*Bolfsbegehren und Volklsabftimmung über Auflöjung de 
3. Helfiihen Landtags im Mat bziv. am 5. Dez. 1926. Ub- 
ftimmungsergebniffe nach Gemeinden u.. Stimmbez. im 

- Bolksftaat Heffen. Darmftadt: Hell. Staatsverl. 1927. (32 ©. 
mit 2 Fig.) gr. 8° 1.— 


ur. 
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KNolksbegehren und Volksenticheid über den Gejegentwurf 
„Enteignung der Fürftenpermögen” vom 4. bis 17. März 
bztv. am 20. Zuni 1926. Abftimmungsergebniffe nach $e- 


meinden u. Stimmbez. im PVolkzftaat Helfen (33. Stimm= 


kreis). Ebda 1926. (24 ©. mit 2 Fig.) gr. 8° 1.— 
*Woytinski, Wl[adimir]: Die Welt in Zahlen. Populäre Dar- 
stellung der Ergebnisse der Forschung auf allen Gebieten der 
Statistik. In 7 Büchern. Buch 4: Das Gewerbe. Berlin: Mosse 
1927. (XXIII, 375 S., 19 Taf.) gr. 8° = Serie populärer 
statist. Bücher. 22.0; SD, 25.— 
Enthält: Die Induftrie im Wirtichaftsleben der ver] hiedenen 
Länder. Die verichiedenen Induftriesweige. Die Größe Der 
induftriellen Betriebe. Die motoriichen Kräfte. ‚Bergbau (allg. 
Überficht). Kohle und Erdöl. Metalle und jonitige Bergmerts- 
produkte. Metallverarbeitung und Mafchinenbau. Induftrie der 
Rahrungs- und Genußmittel. Tertilinduftrie. Chemijche Sndus 
ftrie. Verfchiedene Induftriezweige. Das Baugewerbe. Anord- 
nung und Auswahldes Suhaltsentiprechen den früheren Bänden. 


21. Soziologie 


Marck, Siegfried: Marxistische Grundprobleme in der Sozio- 
logie der Gegenwart. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 2, Febr. 
S. 129-144. 

Bierkfandt, Mfred: Macht und Verantwortung. In: Der 
Arbeitgeber. Ig. 17, 5, 1. März. ©. 97-101. 


23. Betriebswirtichaftslehre 


*Aeschlimann, Otto: Kreditgeschäft und Kreditvertrag. 
Bern: Benteli 1926. (96 S.) gr. 8° Fr. 4,80 
*Hirsch, Sofeph: Wechjel- und Schedlehre oder der Bahlungs- 
verfehr der Unternehmung für Handelsichulen und für die 
Handelsabteilungen der Realjchulen. Nürnberg: Koch 1927. 
(IV, 76 ©.) 8° 1.20 
*Ljon, Max: Wahre Bilanzen! Ein Beitrag zur Vereinheit- 
lichung von Handelsbilanz u. Steuerbilanz. Berlin: Hey- 
mann 1927. (37 S:) 8° = Gesellschaftsrechtl. Abh. 3. 2.— 


24. Wirtichaftsgefchichte und Wirtfchaftsfunde 


Futterer, Baul: Die Verfehröverhältniffe in der Grafichaft 
Slah. Sn: Die Graffhaft Glab. ©. 22-28. 

*Gamann, 9: Imduftriebezirfe [im Siegerland]. Siegen: 
u (80 ©.) 8° = Aus der Induftriegeichichte des er 
ande®. d. are 

Gottwald, 9.: Die Induftrie in der Grafichaft Olag. In: Die 
Graffhaft Glas. ©. 205-210. 

Rehnert, Walter: Die ftädtiichen Betriebsmwerfe Glab, ©. m. 
b. 9., Glas. Ebda. ©. 55-63. 

*Pirmasens. Die dt. Schuhmetropole. Berlin: Dari 1927. 
(112 8.) 4° = Deutschlands Städtebau. 3.—; Hlm. 6.— 
Be mehrere Heine Beiträge zur Wirtfchaftsfunde der 

Stadt B. 


*Schulze, Walther: Die wirtfchaftliche Entwidlung der Stadt 
Zeit. Ein Beitrag zur mitteldt. Wirtichaftsgeichichte. Heiß: 
Si3-Berl. 1927. (117, XX ©.) gr. 8° Im. D,— 

*Die VBolksmwirtfchaft Ungarns im Sahre 1926. Hrög. v. Georg 
Kemendg. Wien: Perles 1927. (224 ©.) gr. 8° em 
Darin nu. a.: Sofef Bags: Rücdblid auf die Wirtihaftsper- 

hältniffe Ungarns 1926; Georg Kemeny: Währungsverhält- 

niffe, Geld- und Kapitalmarkt; Derf.: Die Staatsfinanzen im 

Sahre 1926; Ludwig Xeopold: Die ungarische Landwirtichaft 

im Rirtichaftsiahre 1926. 


Politik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 


Allgemeine Staat3lehre 


Bertram, Alfred: Justiz und Politik. In: Zs. für Völker- 
psychologie u. Soziologie. Jg. 2, 4. S. 327-340. 

Diertes, Sohannes: Volk u. Raum. Das Problem der inneren 
KRolonilation. Sn: Hochland. Sg. 24, 6. März 1927. ©. 609-629. 

*Sglauer, Theodor: Berufsgenofjenichaftlide Sondermwahlen 
als Korreftiv des allgemeinen Wahlrechtes. 2., erw. Aufl. 
Wien: Berles 1927. (16 ©.) gr. 8° —,65 

Slaubis, Frh. v.: Föderalismus als internationales Problem. 
Sn: Das Neue Reich. Jg. 9, 27 (2. April 1927). ©. 532-533. 

Roh, Hans: Bolfhemwismus und Religion. In: Dt. BI. in 
Polen. Ig. 4, 1927, 2, ©. 53-72. 

Laserson, Max M.: Die neuesten Schicksale der Staatsidee. 
In: Zs. für Völkerpsych. u. Soziol. Jg. 2, 4, S. 305-326. 


*Rommen, Heinrich: Die Staatslehre des Franz Suarez S. J. 
M.-Gladbach: Volksvereins-Verlag [1927]. (XV, 383 S.) 8° 
8:50; Xi. 10.— 
Die Schrift gibt eine Darftellung der Staatslehre des Franz - 
Suarez al8 Beifpiel der fcholaftiihen Staatslehre überhaupt 
unter Herausarbeitung der Zufammenhänge von Staatslehre 
und fcholaftiiher Philofophie. Die Schrift foll ferner zeigen, daß 
Suarez und damit die Spätfcholaftit in ftaatsphilojophilichen 
Fragen eine organische Weiterentmwidlung der von Thomas von 
Agquin gegebenen Grundlagen ift. 
Schönborn, Franz Graf: Der Staat von heute und das Groß- 
kapital. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 25. S. 497-499. 
Schotte, Wilhelm: Konfervatismus und Liberalismus. In: 
Preuß. Sbb. Bd 207, 3. ©. 374-387. 


Weltpolitit. Völferbund 


Bandmann, Egon: Der Kongreß der Kolonialvölker [in 
Brüssel 1927]. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12 (1927), 11. 
S. 388-389. Re 

Bibliographie zur auswärtigenPolitik. In: Europ.Gespräche. 
Jg. 5, 1927, 3 [Anhang]. S. 1-16. 

Dohna, F. Marie Gräfin zu: Die Tagung des Weltverbandes 
der Völkerbundliga in Brüssel. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 12, 
26. März 1927. S. 273-275. 

Haushofer, Karl: Bericht über den indo-pazifischen Raum. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 291-298. 

MacDonald, Ramsay: Der Faschismus und der Frieden 

Europas. Wohin -treibt Mussolini? Ebda. $. 281-283. — 

„Eine folche energifche auswärtige Politik erzielt billige Siege, 

beraufcht Sich an feinen eigenen Erfolgen, aber fein meit- 

ichauender Volitifer fann verhehlen, die Gefahr einer folden 

Politik für den Frieden Europas und der Welt zu jehen.” 

Marx, F. Morstein: Zum Haager Schiedsspruch vom 29, Jan. 
1927 [zur Auslegung des Dawes-Plans]. In: Wirtschafts- 
dienst. Jg. 12, 13, 1. April 1927. S. 469-471. 

*Methner, Wilhelm: Die foloniale Frage. Marburg: Schriftl. 
der ‚„Afad. BI.“ 1927. (27 ©.) 8° = Dt.-afad. Schr. 17. 
Obst, Erich: Berichterstattung aus Europa und Afrika. In: 

Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 287-291. 

Rothbarth, Margarete: Völkerbundschronik. In: Völker- 

bund-Fragen. 1, Jan. 1927. S. 17-20. . 

Zeittafel der Völkerbundsarbeit im Jahre 1926. Ebda. S. 20 

bis 23. 

Die Rundfrage der ‚Friedenswarte‘‘ über den Sanktions- 

krieg. In: Die Friedens-Warte. Jg. 27, 1927, 3. S. 65-80. 

*Das Schlußprotofoll von LXocarno und seine Anlagen. 

Frankfurt a. M.: Sänger 1926. (41 ©.) 4°  3.—; geb. 4.— 

Stöcker, Helene: Der Brüsseler Kongreß gegen koloniale 

Unterdrückung u. Imperialismus. In: Die Friedenswarte. 

Jg. 27,-1927,'.3. 8. 81-83. 

Winbauer, A.: Epilog zu Genf. In: Dt. Einheit. Jg. 9 (1927), 


11. 8. 243-247. 
Deutichland 


Bötticher, Theodor: Strefemann. In: Dt. Bollstum,. Jg. % 
3, März 1927. ©. 239-242. — „Bei aller Anerkennung der 
Zmangsläufigfeit unferer auswärtigen Politik und bei völliger 
Einfiht in die Möglichkeiten und Wirklichkeit der deutichen 
Lage, vermögen wir Strefemann, um eine politiiche Parallele 
zu ziehen, wohl die Bedeutung Hardenberg zuzumeffen, 
nicht aber die des Freiherrn vom Stein. Wir vergeljen dabei 
nicht, daß das diplomatische und taktiiche eihid Hardenbergs 
wejentlich dazu beigetragen hat, Preußen und mit ihm 
Deutichland den Weg zur Freiheit zu bahnen.” 
Stapel, Wilhelm: Noch immer Ablehnung der Außenpolitif 
Strefemanns? Ebda. ©. 243-244, 
Bredt, Joh. Viktor: Deutschlands außenpolitische Lage. In: 
Europ. Gespräche. Jg. 5, 1927, 3. 8. 168-177. — Schilderung 
der Lage auf Grund der Eindrüde, die die Erörterungen im 
Auswärtigen Ausschuffe des Reichstags hinterlaffen haben. 
„Anfere Außenpolitif fann zurzeit nur ein einziges großes 
iel haben, nämlich in den Gegenfat zwifchen England und 
Rußland nicht hineingezogen zu werden.“ 
Bruders, 9.: Die Verfalfung von Weimar im Gegenjaß zum 
früheren Staatzfirchentum in DOfterreih und Bayern. In? 
Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 26. ©. 509-511. N 
*Sabler, Viktor: Über Volfszugehörigfeit und Politik. Wien: 
Berlag des Vereines „Dt. Haus in Wien“ 1926. (52 ©.) 8° 
= Bücherreihe des Dt. Haufes. | 
„Das deutfche Volk ift die Gemeinfchaft aller ihrer Stammes= 
art bemußten Deutfchen.” Einziges Ziel deuticher Politik ift ed, 
ein Bolf von Brüdern zu fchaffen. & 
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Gerhardt, Johannes: Adolf Damajchfe und die Bodenreform, 
275-281. 


Sn: Beitwende. Jg. 3, 3, März 1927. ©. 


*Herrfahrdt, Heinrich: Die Kabinettsbildung nach der 


Weimarer Verfassung unter dem Einfluß der politischen 
Praxis. Berlin: Liebmann 1927. (61 S.) gr. 8° = Öftfentl.- 
rechtl. Abh. 9, 2.20 

Hildebrant, Guftaf: Vaterländiihe Verbände und geijtige 

Berne. Sn: Der Türmer. Sg. 29, 6, März 1927. ©. 480 
i3 485. 

Lufit, Hermann: Souveränitätsfonflilt zwiihen Neichspräfti- 
dent und Reichstag. Sn: Hochland. Jg. 24, 6. März 1927. 
©. 682-694. 

Martens, Hans: Student und Staat. In: Dt. Sangerichaft. 
&g. 32, 4/5. ©. 130-135. 

Reichsfanzler Dr. Marr zum Abichluß der großen Aftenpublifa- 
tion de3 Auswärtigen Amtes. Rede anläßlich der Feier des 
Arbeitsausfchuffes dt. Verbände vom 3. März 1927 im 
Reichstag. Sn: Der Heimatdienft. Sg. 7, 1927, 6. ©. 87-88. 

Müller-Claudius, Michael: Deutsche Rassenangst. Eine 
Biologie des dt. Antisemitismus. Berlin: Schwetschke 1927. 
6.151 8.) 8° 3.50; geb. 5.— 

Der Urfprung des deutfchen Antifemitismus in den Freuz- 
zügen ift religiöfer Art, nicht rafliicher. Der Jude ift der Gottes- 


mörder, das Symbol des Schuldträger3 und Unbheilbringers. 


Exit mit dem Erwachen des Nationalbemußtjeins tritt aud) der 
taffiiche Gefichtspunft hervor, der Jude fteht dem Deutichen 
wie der Barbaros dem Griechen gegenüber. „Wir find in Gefahr, 
ein Volk von Neurotifern zu werden, die vom Phantom des 
feltfam ererbten Symboltypenbildes regiert, erichüttert, ver- 


düftert und entmutigt werden.” 


 Dehlfe, Waldemar: Die deutfche Kaijerfrage in amerilanifcher 


% 


Beleuchtung. Sn: Der Tiirmer, Ig. 29, 7. April 1927. ©. 42 
bis 43, — Wenn es das Gefchäft erfordert, wird der Ameri- 
faner auch) die Wiederkehr des Mittelalters fördern. Bon ıhm 
fönnen weder Weltanfhauung noch Weltweisheit, Jondern 
nur Geld erwartet werden. 

Deutfhe Stimmen, Sa. 39, 5, 20. März 1927. — Inhalt: 
&. Strefemann, Einft und jet — heute wie einft! Boeliß, 
Sechzig Jahre nationalliberale Bartei; Julie Bafjermann, 
Erinnerungen aus meinem Leben; Vogel, PBerjönliche Er- 
innerungen; Hermann Schwabe, National und liberal; 
Walter Zimmermann, Nationalliberalismus und alade- 
mifhe Jugend. 

Auf dem Wege zu Weltanfhauungsparteien. Bon einem alten 
Bentrumspolitifer. In: Allgem. Ri. Ig. 24, 12. ©. 178-180. 

*Mentde, Paul: Rhein und Reich. Geopolitiihe Betrachtung 
der deutihen Schidjalsgemeinichaft. Mit 15 Ktn. Berlin: 
Bowindel 1927. (XI, 387 ©.) 8° Lim. 8.— 

Bmeite, unveränd. Aufl. des Bdl von Wentdes „Rheinfampf“, 


Grenz und Auslanddeutjchtum 


Boelis, Otto: Auslanddeutfchtum und deutfche Kultur. Rund» 
funfoortrag, geh. am 3. Sanuar 1927 vor den Mitteldeutichen 
am Sn: Mitteldt. Mhe. Sg. 10, 6, März 1927. ©. 313 

15 Ä 

*Dietze,C. v.: Der Kampf um den Boden der deutschen Ost- 
mark. Rede, geh. am 18. Jan. 1927 in der Aula der Universi- 
tät Rostock. Rostock: Hinstorff 1927. (19 8.) 8° = Rostocker 
Universitätsreden. 3. —-,15 

*Fingeller, Hans: Die Wahrheit über Südtirol 1918-1926. 

- Nah verbürgtem -Tatfachenftoff zuigeft. Klofterneuburg: 

Höfela 1926. (102 ©.) 8° 

*Fittbogen, Gottfried: Wie lerne ich die Grenz- und Ausland3- 
deutichen kennen? Einführung in die Literatur über die Grenz- 
w. Auslandsdeutihen. 2., vollft. umgearb. Aufl. Münden: 
Oldenbourg 1927. (XII, 82 ©.) 8° 1.50 

. Durch Erweiterung des Stoffgebietes und Hebung auf ein 

willenichaftliches Niveau tft dieje einführende Bibliographie auf 

den fünffahen Umfang angemwadjen. 

Rs Bi araler Frage. In: Völkerbund-Fragen. 1, Jan. 1927. 


Onden, Hermann: Die geiftige und fittlihe Kulturbedeutung 
des Auslandsdeutichtums. In: Zeitwende,. Ig. 3, 3. März 
1927. ©. 201-218. 

Krey, Hans Karl: Luremburg. Eine volfsdeutiche Betrachtung. 
Be pentilonbs Erneuerung. Sg. 11, 4. April 1927, ©. 156 

i , 

Papenhusen, Friedrich: Geopolitische Erwägungen zum 
Deutsch-österreichischen Anschlußgedanken. In: Zs. für 
Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 319-325. — DOberflächliche Be- 
teadjtung der rein tatlächlichen Verhältniffe muß zu einer 


Ablehnung des Anfchluffes fommen. Aber allein die verkehr» 
geographiidhe Lage Wiens macht den Anichluß zur Notwendig- 
feit. Sit er vollzogen, jo kann und muß dann, aber erit dann, 
Deutichland für die Donauföderation eintreten. 

Poufar, Raimund: Slowenien, Kärnten und wir. In: Der 
Deutihen-Spiegel. Sg. 4, 1927, 11. ©. 505-507. 

*Rode, Walther: sterreichs Beamtenpyramide. Wien: 
Konegen 1927. (64 S.) 8° 1.70 

*Nüdiger, Hermann: Das Deutjchtum an der mittleren Donau 
(Ungarn, Südflawien, Rumänien). 2., erg. Aufl. Münden: 
le 1927. (32 ©.) 8° = Da3 Örenz- u. Auslandsdeutfch- 
um. 4. 1.— 
Die Neuauflage führt die Darftellung bis zur unmittelbaren 

Gegenwart fort und bringt eine Zufammenitellung des wichtig: 

ten Schrifttums. ; 

Siegel, D.: Die nationalpolitiiche Lage in Ofterreich. In: 
Politiihe Wir. Ig. 1927, 13. ©. 276-278. 

Benz, Reinhold: Memels Kampf um fein Deutihtum, In: 
Ernte. Sg. 8, 1927, 6. ©. 15-17. 


Ausland 


Amerika. — Baer, Gertrud: Mexiko-Nicaragua und Vereinigte 
Staaten. In: Die Frau im Staat. Jg. 9, 3. S. 1-2, 

*Butler, Nicholas Murray: Der Aufbau des amerikanischen 
Staates. Autoris. dt. Ausg. Geleitw. von Ago Frh. v. Mal- 
tzan. Berlin: Hobbing[1927). (VIII, 3398.) 8° 12.—;geb.14.— 

„Mit Fraftvollen Strichen laßt das Buch die Geitalten von 
©. Wams, B. Franklin, ©. Wafhington, W. Hamilton, 3. Madi- 
fon, Th. Sefferfon, $. Marihall, D. Webfter, U. Iadjon 
und U. Lincoln vor uns eritehen und zeigt den Anteil jedes 
einzelnen an dem großen Werke des Aufbaues der Ber- 
einigten Staaten von Amerifa während der eriten neunzig 

Dahre ihrer Eriftenz. Es zeigt uns die Entitehung des amerila= 

niihen Gedanfens, die Schaffung der eriten füderativen dDemo- 

fratiihen Verfaffung der Weltgeichichte, die Funktionen des 

Bundesktongrefjes fowie des Oberften Gerichtshofes als Wahrers 

der Verfaflung und Hüters der perfönlihen Freiheit, die all 

mäbhliche Entwidlung des Parteimejens, die Jahrzehnte wah- 
renden Kämpfe um die Frage der SHlavenhaltung und jchlieglich 
die Bufammenfchmweißung der Nation durch den Sezelltonskrieg.” 

Ein Schlußfapitel betrachtet die polit. Faktoren der Gegenmart. 

Maull, Otto: Berichterstattung aus der amerikanischen Welt. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 299-304. 

Sapper, Karl: Mittelamerika und Westindien. Ebda. 8. 334 
bis 344, 

Balkan. — *Barbusse, Henri: Die Henker. Übers. von Hein- 
rich Nelson. Stuttgart: Verlag „Öffentliches Leben“ 1927. 
(143 8.) gr. 8° = Öffentl. Leben. N. F. 3. 2.80 

.  Barbuffe legt die Ergebnifje der Unterfuhung vor, die er 

in den Balfanlandern über den „Weißen Terror” angeftellt 

bat. Er ruft das öffentliche Gemwiffen auf „gegen die furchtbare 

Barbarei, die heute in einem großen Teil des alten Kontinents 

entfefjelt ift“. 

China. — Das englische China-Memorandum an den Völker- 
bund. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 1927, 3. S. 187-190. 
Norton, H.K.: China und die Mächte. Ebda. S. 153-167. — 
„China hat das Recht an die Welt, daß man ihm erlaubt, in 
den Stand eines. neuzeitlic) eingerichteten Staatäwejens 
hineinzumachfen. E3 hat das Recht auf die Hilfe der Mächte 
zu diefem Ende. Aber e3 hat fein Recht zu verlangen, daß die 
Mächte ihre Verantwortung für den Schub ihrer eigenen 
Bollsangehörigen niederlegen, folange China nicht felbit 

ihnen diefen Schuß jihern ann.“ } 

Schüler, W.: Die Kräfte der chinesischen Südpartei. In: 
Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 325-333. 

Stremwe, M. Th.: Der Sieg der hinefiihen Revolution. Sn: 
Der Deutfchen-Spiegel. Ig.4, 12 (25. März 1927). ©.554-559. 

Dänemark. — Bang, Nina, u. Peter Veiland-Haupt: Politik 
und Industrie in Dänemark. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 2. 
S. 164-168. 

England. — Laski, Harold J.: Der britische Staatenbund in 
seiner Gestalt von 1926. Ebda. S. 115-121. 

Niederlande. — Weckerle, Eduard: Die sozialen Zustände 
in Niederländisch-Indien. In: Gewerkschaftsarchiv. Bd 6, 
3. März 1927. S. 101-110. 

Polen. — Steinert, Hermann: Die polnischen Wirtschafts+ 
probleme. In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 308-313. 

Volker, Karl: Die polnifche Frage als Problem der europä= 
ifchen Politik, Sn: Dt. BI. in Bolen. Ig. 4, 1927, 2. ©. 83-86, 
— Beiprechung des gleichnamigen Buches von Walther Nede, 
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Rußland. — Kleefifch, Johannes: Zum Problem „Rußland 
und das Abendland”. In: Das Neue Reich. Sg. 9, 26 (26. März 

. 1927). ©. 512-514. ; ‘ 

Wischnitzer, Mark: Die Judenfrage in der Sowjet-Union. 
In: Osteuropa. Jg. 2, 4. S. 189-200. ; 

Schweiz. — Benziger, Carl: Unsere Beziehungen zum König- 
reich Italien. In: Schweizer. Rs. Jg. 26, 12. März: 192%. 
S. 971-981. 5 

Spanien. — Macchio, Carl Frh. v.: Zur inneren Lage Spaniens. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 26. S. 518-519. u 

Türkei. — Muley, Karl:-Das neutürkische Programm. In: 
Die neue Zeit. Jg. 8, 41. S. 5-6. 


Philofophie und Pfychologie 


Dr. Werner Schingnig, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Philofophie 
Geschichte der Philosophie. — *Handbuch der Philosophie. 
Hrsg. von A(lfred) Baeumler u. M(anfred) Schröter. 
Lfg 13. Die Gedankenwelt des chinesischen Kulturkreises 
(Teil I). Von Alfred Forke-Hamburg. <Abt. V, Beitr. C.) 
München: Oldenbourg 1927. (64 S.) 4° 2.80 


„Die Sedanfenmwelt des chinefischen Kulturkreifes‘ ift der | 


erite Berfuch einer fyjtematischen Darftellung der philofophilchen 
Probleme, welche den chinefiichen Geift bewegt haben und auf 


welche er.die verjchtedenften Antroorten erteilt hat.“ Demgemäß 


it das Material nicht hiltorifch, fondern fyftematisch geordnet. 


Die. Werfe der Denker jprechen nad) Möglichkeit jelbit, weil die 
Übertragung in weltliche Form den Gedanfen zu leicht auch 


meitlihen Gehalt unterjchiebt. Schon „Bhilofophie” im theo- 


retiihen Sinne gab es bis vor. furzem nicht, jondern nur 
praftifche Weltweisheit. Drei Hauptperioden: I. 2500-200 


vor Chr. (u. a. „Die fünf KHlafliker“, ferner: Kung=Tfe, Lao-Tie, 
Tichuang-Tie, Me-Ti), II. 206 vor bis 960 nach Chr. (u. a. 
Eindringen des Buddhismus), III. 960 nach Chr. bis zur Gegen- 
wart. Sprache, Schrift, Begriffsbildung werden (3. T. an DBei- 
pielen) erläutert. Sodann werden im vorlieg. 1. Teile Er- 


fenntnistheorie u. Logik, jomie Metaphufifigftematifch dargeftellt. 


Monographisches. Kant. — *Dünnhaupt, Rudolf: Sitt- 


lichkeit, Staat und Recht bei Kant. Autonomie und Hete- 
ronomie in der kantischen Ethik. Dessau: [Dünnhaupt) : 


1926. (126 S.) 8° = 


„Die vorliegende Arbeit geht von dem Gedanfen aus, daf 


die Vereinzelung, in die Kant jeden Menfchen der Vernunft 


gegenüber ftellte, vie Möglichkeit einer tieferen Staatsauffalfung, 


einer Betradhtung des Staates als einer ‚Gemeinjchaftsperjön- 


 lichfeit‘ in Frage ftellen mußte.” — „Kant überwand dieje 


Schmierigfeiten durch nicht unmesentliche Ermeiterungen. der 
Begriffe der Ethik, der Pflicht und der Freiheit. Dem gegenüber 
wurde verjucht, von der Auffaffung des Staates aus als einer 
aus geiltiger Gemeinschaft bejtimmter Menfchengruppen ent= 
ftandenen Gemeinfcdhait.... i 
Grundlage fittlichen Verhaltens zugleich der Einmaligfeit der 
geiltigen Gemeinichaft Staat gerecht zu werden.” 

*Schulze, Martin: Kants Religion innerhalb der Grenzen der 
bloßen Vernunft. Erklärt von M. Sch. ‚Königsberg: Gräfe 
& Unzer [1927]. (199 8.) 8° 2. 4.50 

„Die Religions mwahrheiten, die Kant als den Kern gemiffer 


tichlihen Dogmen herausichält, werden von ihm felbft nicht | 


feitgehalten; jogar die Sdee Gottes, als eines außerweltlichen 
und außermenihliden Wefens, wird fchließlich zweifelhaft. 
Man kann die Sache ja fo anjehen, ja, von der Moral aus 
Iheinen ich jolhe Behauptungen zu ergeben als ihre Konfe- 
quenz und ihr Abjchluß. Aber dann ftellt fich heraus, daß die 
reine Vernunft auch über fie hHinausdrängt. So will die Schrift 
mit jehr fritiidem Auge gelefen fein,” — an der der Verf. 
drei Schichten unterfcheidet: 1, Die Kompromiffe mit dem 
Kirchenglauben, 2. die anfcheinendeigentliche Meinung Kants, 
3. eine Dritte, nur ftellenmweife auftretende Meinung Kants. 
Ihemata: Das radikale Böfe und die Wiedergeburt (8.1. Stüd 
d. Schr.), Die Jdee der moralifchen VBollftommenheit (3.2. Stüd 
d. Schr.), Die Jdee des Reiches Gottes (3. 3. Std d. Schr.), 
Der Religionsbegriff und die. Gottesidee (3. „Allg. Anm.” d. 
3., und 3. 4, Stüd d. Schtr.). - SR: 
Propädeutik. — *Borchardt, : Hermann: Philosophische 
Grundbegriffe. Der Erkenntnisweg des Sokrates. Berlin: 
. Ullstein [1927]. (139 S.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 79. 
5 37 80,.0110,.1.35 
Kapitel: Von der fofratiihen Methode, Bon Wefen und 
Beziehung, Von den bemeislofen Urtatfadhen, Bom Widerftreit 
der Shiteme, Vom NRüftzeuge des Bhilofophen (Dialog), Bon 


unter Beibehaltung der formalen | 


der Erfenntnistheorie. — „Mit der Bemühung, die Urfachen B; 


des Wirklihen oder der finnfälligen Welt, alfo die den Sachen 


diefer Welt vorangegangenen Sachen oder Urjahen aufzır 


finden, beginnt das wiffenschaftliche Philofophieren.” 

Ethik. — *Laun, Rudolf: Recht und Sittlichkeit. 2, Aufl. 
Hamburg: Boysen 1927. (II, 29 S.) gr. 8° 

Metaphysik. — *Hellmund, Heinrich: Das Wesen der Welt. 


Wien: Amalthea-Verl. [1927]. (1324 8.) 4° 26.—; Im. 32,— 


„Das Buch will die eine, in allem Sein enthaltene Struftur 
der Welt fihtbar machen... und auf diefe Weife die erafte 
Bilfenichaft mit demjenigen, dem fie fich bisher meift verfchloß 
und entzog, mit dem Bereinigenden felbft ftrenger verfnüpfen, 
... &3 mödte, indem es eine Orientierung über das 


Ganze der Welt und feine immanente Gefeglichfeit Bietet, 


die beiden Seiten de3 menschlichen Geiftes, die rationale und 


die irrationale ,.. . miteinander zur Dedung bringen und uns 


trennbar verihmelzen.” — Hauptthemata: Erfenntnistheoreti- ° 


iche Einleitung, Phofif, Chemie, Biologie, Pinchologie, Ethik, 
Soziologie, PBolitif, Geichichte, Religion, Pädagogik, Gejchlech- 
terproblem, Ajthetif, Genielehre, Metaphuyfif der Gegenwart, 
Metaphufif des deutfchen Wefens. 
*Weber, Harald: Die Weltdenker des Ostens. Braunschweig: 
Westermann [1927]. (172 8.) 8°. 2m. 5.— 
Behandelt werden: Zao-Tie (,„L. war fein Glaubenzftifter, 


jondern ein. Weltforicher. Und zwar ein: Weltforicher, deifen - 


Sedanfenbau fo einfach, Ichlicht und großartig... . ift‘), Kung- 
Fu-Tfe („R. war ein Wann der Tat.” — Er ftrebte danach), „die 


Aufgaben des Tages zu löfen“), Die älteften brahbmani- 


Iihen Denter (‚das ganze Weltall ift Eins... 


ein einziges 


ungeheure3 Lebemwejen, als deffen Seele die Lebenskraft er 


Icheint“), Die brahbmaniihhen Erlöfungslehren: Sanfh- 
ja, Soga, Njaja und Baicefchifa, PBurva-Mimamfa, 
Vedanta, Schließlich Buddha (Lehre vom Leiden und von der 
Erlöfung, der adıtteilige Pfad, die vierteilige Wahrheit, Nicht- 
wilfen, Nichtwollen, Nirvana). a 

Wissenschaftstheorie. — *Simon, Paul: Erkenntnistheorie 


. und Wissenschaftsbegriff in der Scholastik. Tübingen: Mohr : 


1927. (27 8.) gr. 8° = Philos. u. Gesch. 14, 1.50 
„Das Thema des vorliegenden VBortrages ift, genau ge- 


nommen, zu weit gefaßt, da nur der thomiftifhe Typus der 


Erfenntnislehre der Betrachtung zugrunde liegt. Aber da der 
Yauptton auf der inneren Beziehung der Erfenntnislehre zum 
Billenichaftsbegriff liegt, fo dürfte doch Die meitere Fallıng 
des Themas in etivas gerechtfertigt fein.” Sm übrigen richten fi) 
Erfenntnistheorie und MWiffenichaftsbegriff nach folgender 


Segenftandsordnung: „Die Gegenftände ftellen fich in drei 
facher Stufung dar, in dem realifierten Sein der Naturdinge, 
in den entia rationis der Mathematik und in dem allgemeinen 
Sein als dem Gegenftand der Metaphyfif” — wobei zu bee 
achten ift, „daß Subjelt und Objekt in dem Erfenntnisaft eine ° 
innigere Verbindung eingehen, als fie in den realen Dingen ° 


in der Einheit von Materie und Form vorhanden“ ift. 
Kulturphilosophie. — 
Sporte3. Leipzig: Quelle 
= Sport-Bibl. ’ ‚1,20 
Verluch, den Sport als fulturellen und pfychiichen. Faktor 
der Gegenmart zu würdigen, die Entartungen des Sportbetrie- 
bes energijch (mern auch bisweilen etwa3 einfeitig) zu befämp- 
fen, und der Devife die Bahn zu ebnen: „Mehr Geift in den 
Sport!” . "er ER 
*Ebeling, Siegfried: Der Raum als Membran. Dessau: Dünn- 
haupt 1926: 39 Sy AR EN > | 
„der Raum als Membran ift ein analptifch-kritifcher Beitrag 
zu Fragen fünftiger Architektur, die über das nadte Bedürfnis 
hinausgeht und hiermit fich legen möchte in die geftaltende Hand 
aller Wifienichaft.” Nefultat diefes Verfuchs einer Vhilofophie 
der Zufunftsarditeftur: „Die Architektur, evolutin auf breiter 
Arbeitsbafis, unmittelbarer al& je bezogen auf den Menjchenlei 
al3 eine unendlich zu fteigernde Schöpfungsform im Bereich 
einer magifchen Ummelt, ftelle — aus der Magd wieder zur 


Königin der technifchen Wünjhe geworden — der Induftrie 
ihre Aufgabe. Die Induftrie mwird ihr danfen für einen neuen, 


*Dproff, Adolf): Die Vergeiftigung des 
& Meper [1927]. (II, 40 ©.) 80° 


: 
wer 
es 


die bisherigen Grenzen technifch und geiftig ‚ausweitenden — 


Aufgabenfreis.” 


Arbeiterjugend-Verlag 1927. (39 S.) kl. 8° 


„Die Weltanfchauung des Sozialismus bezieht fich nicht auf 


# 


*Korn, Karl: Die Weltanschauung des Sozialismus. Berlin: E 


die ‚Welt‘, fondern auf einen Teil der Welt, die menfchlicde Ger 


jellichaft. Der Begriff ilt.alfo feinem Umfange nach rein fozios 


logiich zu verftehen. ... Wir find Sozialiften, bloß infofern. wir 


| unfere Auffafjung von der joztaliftiihen Organifation der Öejell- | 
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fchaft aud) in die Wirklichkeit umzufegen ung bemühen.” The- 


mata: Gemeinjchaft, Solidarität, Jugend, Weltanichauung, 
Religion, Proletariat, Sozialismus. Refultat: „Die Gejfell- 


 Ichaftswirklichkeit der jozialiftiichen ©ejellichaftsordnung ift die, 


Gemeinwirtichaft, eine. Organijation des. materiellen Lebens, 
in der an Stelle des individuellen Eigennußes, des individuellen 
Ermwerbstriebes, die gejellichaftliche Arbeit aller Gefellichaftz- 
mitglieder in den Dienft der Allgemeinheit gefegt ift.“ 
*Sauer, Wilhelm: Philosophie der Zukunft. Eine Grundlegung 
der Kultur. 2, Aufl. Mit Taf. u. Fig. Stuttgart: Enke 1926. 
(XVI, 428 8.) gr. 8° 8.—; 2m. 10.— 
Anthropologie und Charakterologie. *Jung,:C. G.: Die 
Bedeutung des Vaters für das Schicksal des Einzelnen. 2,, 
unveränd., mit einem Vorw. vers. Aufl. Wien: Deuticke 
1927. IIL, 198.) gr. 8° 
Die Borrede legt kurz dar, Daß der Inhalt der vor 17 Sahren 
entitandenen Schrift Durch die Erfahrungen der fpäteren Sahre 
nicht überholt, wohl aber in feiner allzu großen Naivetät und 
Einfachheit erfannt und fomit zugleich vertieft worden ift. 
*Klages, Ludwig: Handschrift und Charakter. Gemeinver- 
ständl. Abriß der grapholog. Technik. [Nebst] Handschriften- 
proben. 8.-10. Aufl. Mit 137 Fig. u. 21 Tab. Leipzig: Barth 
1926. (XII, 258 S.; 28 Taf.) gr. 8° 8.—; 2. 10.— 
„Ledigli zum Bmwed noch meitergehender Verftandnis- 
erleihterung find wir mit wenigen fleinen VBerbefjerungen den 
Rünfchen mohlmeinender Lefer nahhgefommen.“ 


*Qudendorfi, Mathilde (Dr. med. von Kemniß): Das Weib 
- und feine Bejtimmung. Ein Beitrag zur Piychologie der Frau 
und zur Neuorientierung ihrer Pflichten. 3., verm. Aufl. 
Leipzig: Weicher 1927. (192 ©.) gr. 8° 4.—; 2m. 5.50 
Die Neuauflage bringt einige wichtige Ergänzungen. Sie 
find vor allem bedingt durch die Ergebnifle der Rafje-Forfchung 
der letten Jahre und durch das Itärkere Sicheinleben der Berf. 
in die Grundlagen der Religion bzw. der religios fundierten 

Erfenntnis. 

*Podach, Erich F.: Körper, Temperament und Charakter. 
Berlin: Ullstein [1927]. (151 S.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 
73. —, 85; Hlm. 1.35 
„Das charakterologiihe Körperbau- Problem entipringt in 

feiner modernen Fallung einer Reihe von wiffenichaftlihen Neus 

einitellungen”: mediziniich aus der Verdrängung der „lofa= 
hftifihen“ Theorie durch die der „Konftitution‘ und der „Dia 
theje” (unter Neubelebung „humoralpathologischer” Anfchaus 
ungen), biologijch aus nevevitaliftiichen Betrachtungen, piy-= 
hologijch aus der neuen Ganzheit3- und Geftaltpiychologie — 
unter Wiederbelebung der Theorien von Empedofles bi3 &. ©. 

Carus (I. Kap.) II. Kap.: Körperbau und Charaftertypen nad) 

Kretfchmer; III. Kap.: Weitere Topeneinteilungen (Sigaud— 

Ehaillon—MacAuliffe, Mathes, Ewald, E. R. Zaenich — unter 

Beijeitelaffung vorwiegend jeelisch-geiftiger SKlaflififationen); 

IV. Kap.: Konftitution; V. Rap.: Temperament; VI. Kap.: 


 Gharafter. Refultat: E3 bleibt ‚„‚Kretichmers VBerdienft, nachge= 


‚wiejen zu haben, daß e3 förperlich-feeliiche Ganzheiten gibt, die 
einer Erjalfung zugänglich Jind“ — als „pfycho-phhfifche neu=s 
trale” Berjönlichkerten. 

*Unger, Erich: Das Problem der mythischen Realität. Eine 


Einleitung in die Goldbergsche Schrift ‚Die Wirklichkeit | 


der Hebräer‘‘. Berlin: David 1926. (41 S.) kl. 4° = Die 

Theorie. Versuche zur philos. Politik. 3. (Vortrag.) 

„guerit einmal fann und muß alles müythifche Gefchehen fo 
begriffen werden, als feien die Götter feine Perfonengebilde, 
fondern den Menschen anhaftende Vermögen. Die Götter 


- werden entdedt als gemeinichaftsgebundene und bedingte 


Mächte und als Äußerungen am empirischen Einzelindividuum. 
Und die Erfahrung des Umgangs mit diefen Dynamifchen Mög- 
lichkeiten zeigt die allgemeine Doppel-Region jeder Wirklichkeit: 
Empirie und Kosmos, d. h. die Abhängigkeit des Menfchen und 
die Selbitändigfeit der Gemwalten, deren fich Der Menfch bedient, 
und mit denen er im Augenblicd der Handlung eine Tat- und 
Perjoneneinheit darftell!” — wie an einer Darlegung der 
metaphujiihen Hauptgedanfen des „Pentateuch“ näher dar- 


gelegt wird. 
Piychologie 


Angewandte Psychologie. — *Seeling, Otto: Der Coueismus 
in seiner psychologischen und pädagogischen Bedeutung. 
Halle: Marhold 1926. (70 S.) 4° = Dt. Psychologie. Arbeiten- 
reihe. Bd 5, H.1. 1.80 

Psycho-Teehnik. — *Von der Mühlen, Richard: Menschen- 
auslese für Industrie, Handwerk und Bildungswesen. Bar- 
men-Elberfeld: Staats-Verlag 1927, (240 S.) gr. 8° 


Der Verf. ift Leiter des „Riychologifchen Inftituts für wiffen- 
Ihaftlihe Begabungsforichung” in Barmen. Er-tegt „berufs- 
analptifches Material zur Menfchenfenntnis und Menjchenause- 
leje“ vor, und zwar: „Dem Berufenen zur gerechten Beurteilung, 
dem Fabrifanten als Fingerzeig, geeignete Kräfte zu befommen, 
dem Handwerk zur Pilege neuen Standesbemwußtieins; dem 
Berufsamt al3 pfochotechnifche Ergänzung, Menichen zu be= 
taten; der Schule zur Aufmunterung, an einem ‚großen Ziele 
mitzuarbeiten, dem Fahpfiychologen al3 Erfahrungsbeitrag.” 
Nach einer Aufzahlung der Borteile der piyhotedhnifhen 
Methode (Dualität3- und Dualitätsitufenerfenntnis objeftiver 
Art der Begabung) werden deren Momente betrachtet: Berufs- 
funde, Wrbeitsftudien (VBerrihtungs- und Eigenichaftentafel), 
Verfuhsprüfungen, Unterfuhhungen mejfender, fehätender, be=- 
obachtender Art), Erfolgskontrolle — und zwar an 48 Berufen, 


| wobei der I. Teil des Buches die „Berufsanalyfen”, der II. Teil 


die „Brüfverfahren‘‘ darlegt. . Der III. Teil bringt „Schüler- 
intelligenze Brüfungen” nach der Teftmethode (im meiteiten 
Sinne). Ausführliche, 3. T. mit fihtenden Bemerfungen ver- 
jehene Literaturangaben und ein Sachregifter erhöhen den 


| Wert des Buches nod. 


Psychoanalyse. — *Brun, R[udolf]: Biologische Parallelen zu 
Freuds Trieblehre. Experimentelle Beiträge zur Dynamik 
u. Okonomie des Triebkonflikts. Wien: Internat. Psycho- 
analyt. Verl. 1926. (31 S.) gr. 8° = Imago. Bd 12, 1926, 
H. 2/3. 1.70; geb. 3,.— 

*Furrer, A.: Der ‚moralische Defekt‘, das Schuld- und 
Strafproblem in psychoanalytischer Beleuchtung. Zürich: 
Orell Füssli (1926). (14 S.) gr. 8° = Schweiz. pädagog. Zs. 
1926.12: 3: —,80 

*Manfe, Georg: Piyhhoanalyfe. Gefhichte, Welen, Aufgaben 
u. Wirkung. 2.,.verb. u. verm. Aufl. Halle: Marhold 1926. 
(XV, 248 ©.) gr. 8° 6.70; 2m. 8.50 

*Das3 piychoanalytiihe Bolfsbuch. Hrsg. von Paul Federn 
u. Heintih Meng. Mitarb.: Auguft Aihhorn, Franz Ale- 
rander, Felir Deutich [u. a.]. Stuttgart: Hippofrates-Berl. 
1926, (550 ©., 10 Taf.) fl. 8° = Bücher d. Werdenden. Bd 2. 

7.50; 2m. 9.50 


Weltanihauung 


Astrologie. — *Strauß, Heinz Artur: Astrologie. Grundsätzl. 
Betrachtungen. München: Wolff [1927]. (77 S.) gr. 8° 3.50 
Das einleitende Kapitel „Zur Beurteilung der Aftrologie“ 
läßt zuftimmende und gegneriihe Kundgebungen zu Worte 
fommen (unter fcharfer Polemik gegen leichtfertige Kritifer Der 
Aftrologie). Das 2. Kapitel „Aftrologiiche Grundbegriffe” er- 
läutert „Die Planeten” und „Den Tierfreis” (Diefer Beitrag 
von Sigrid Strauß-Klloebe) und „Das Horoffop”. Refultat: 
„Die Zukunft, wie fie fih im Horoffop daritellt, ift nicht die 
Bufunft der geformten Ausdrüde unferes Lebens, der Ereignilje, 
Gedanfen und Taten — es ift vielmehr eine Zukunft der Di3- 
pofitionen, die fich aus den Kraftverhältniffen, die vornehmlich 
zwiichen Grundhoroffop md ‚progreifipem‘ Horoffop beitehen, 
natürlich ergeben.“ 

Okkultismus. *Dürr, Josef: Experimental-Dämonologie. 
Vollständige Anleitung zum Zitieren von Dämonen. Mit erl. 
Abb. Leipzig: Altmann 1926. (IV, 60 S.) 8° 

„Überall werden die Phänomene der Dämonologie alfo ald 
durchaus real befunden. Aber ob fie nur im Prinzip real und 
in der Erfcheinung mediale Auslöfungen der Seelenfräfte 
unfere3 Unterbewußtfeins find oder wirkliche Aitralmeien?... 

Diejes Rätfel zu Löfen, bleibt der Zufunft vorbehalten.” 


| *Feerhow, Friedrich: Die menschliche Aura und ihre ex- 


perimentelle Erforschung. Ein neuer Beitrag zum Problem 
der Radioaktivität des Menschen. Ebda 1926. (71 S.) kl. 8° 
*Grön, Fredrik: ‚Wunderkuren‘“. Einzig autoris. dt. Übers. 
aus d. Norw. von U[bald] Tartaruga [d. i. Otto Edmund 
Ehrenfreund). Pfullingen i. Württ.: Baum [1925). (32 S.) 
gr. 8° — Wiener parapsych. Bibl. 14, = Die Okkulte wir 
137. = 
*Nielsson, Haraldur: Eigene Erlebnisse auf dem okkulten 
Gebiet. Die Kirche u. die psychische Forschung. Vom Tode. 
Drei Vorträge. Ins Dt. übertr. von Henrich. Mit einer Vorr. 
von Richard Hoffmann. Leipzig: Mutze [1926]. (102 5.) 8° 
Aus dem Nachwort: „Mandhe Menfchen können nicht be- 
greifen, daß ich Geiftlicher und Lehrer der werdenden ®eilt- 
fihen der Voltzficche und zugleich ein eifriger pinchiicher Yor- 
fcher fein ann... . Sch jelbit habe die eigentüimliche Auffallung, 
daß ich fomohl zum Geiftlichen als auch zum Lehrer von Öeiit- 
fichen beffer tauge, weil ich mich fo viele Jahre mit der pindhji- 
ichen Forjchung beichäftigt habe... . Sch weiß, daß ich mit guten 
und liebevollen Menichen das Jenfeits geiprochen habe, und 
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viele diefer Stunden find die heiligften in meinem Leben ges | =: 


mejen.“ 


*Schillemeit, Ernst: Metamorphose. Bericht von der wun- | 


' derbaren Wiederkehr eines Verstorbenen. Leipzig: Altmann 
1926. (109° 8.) 8% 


- Bericht über einen komplizierten. Fall von PBerjönlichkeits- | 


ipaltung. | 
Verschiedene Weltanschauungen. — *Graeter, Karl: Men- 
‚schenleiden als Lebensgeheimnis. Vertiefung der Auto- 
..suggestion durch Biosophie <Lebenskunde). Kandern 
" (Bäden): Umbach 1926. (VII, 192 S.) 5 Taf.) 8° 5.— 
*Heindel, Max: Das rosenkreuzerische Christentum. Lfg 1-3. 
- (8. 1-240.) Leipzig: Theosoph. Verlagshaus 11926). er 5 
je 1. 
u... In unferem Leide, unferer Natlofigfeit erheben Jich 
bor und die. drei großen Tragen unferes Lebens: Woher fommen 
wir? Warum find wir hier? Wohin gehen wir? ... Leider 
haben nur zu viel unmiffende Menfchen fpefulierend daran 
herumgetaftet, und fo ift die allgemeine Unjicht entitanden, daß 
wir iiber diefen höchft wichtigen Abfchnitt unfere3 Dafeins, über 
das LXeben vor feiner Offenbarung durch die Geburt und jenfeit3 
der Tore. des Todes überhaupt nichts Beftimmtes willen fön- 
nen.” Die Betrachtung wird vergleichend unter die Gefichts- 
punfte des Materialismus, der Theologie, der Reinfarnations- 
lehre geftellt. E3 wird im ganzen eine eschatologijch-Ipirituali= 
ale Pinuchologie entwicelt. Aftrologiihe Fragen werden ge- 
treift. 
*Kaplan, Leo: Das Problem .der Magie. Eine ethnopsycho- 
logische u. psychoanalytische Untersuchung. Heidelberg: 
Merlin-Verlag [1927]. (XI, 190 S.) gr. 8° = Die magische 
Bibl. Bd 2, 5 5.50; geb. 7.50 
r.. . Diefer Zentralpunft alles magischen Denkens und Tuns 
it der Narzigmus, d. h. der Zuftand der Eigenliebe. Der Tarzißt 
... It zugleich Subjekt und Objekt, Sch und Er. Er ift ich felbit 
das Höchit Bollfommene und Wertvolle und jchreibt fi) darum 
eine göttlihe Allmact zu... . Das vorliegende Werk fucht diefen 
Bufammenhängen fyftematifch nachzugehen. E3 ftüßt fich auf die 
Ergebnifje der modernen Ethnologie, bejonder3 auf die epocdhe- 
machenden Arbeiten von K. Th. Breuk, ordnet aber diefe Ergeb- 
nilfe einer pinchoanalgtiihen Betracdhtungsmweije unter,” — 
Themata: Magifches Denfen und Tun; Snitiative, fontagiofe, 
negative, defenjive Wort-Magie; Organprojeftion; die emana- 
tiftifche Theorie der Magie; Gott, Raum, Zeit, Waller, Feuer, 
Seele in der Magie, Magilche Bedeutung von Tötung, Opfer, 
Koitus, Kot, Hauch und Speichel, Blut; Magie und Animismus, 
Moitil, Suggeftion, Medizin, Helliehen. Das Schlußfapitel 
unterfuht Gefahr, Verdrängung und Überwindung der Magie 
bzw. des Narzigmud. 
*Musalliam: Adonismus oder die uralte Geheimlehre, wie sie 
uns von den Chaldäern, Phöniziern, Persern, Agyptern und 
Griechen überliefert, noch heutigen Tages im Orient bei den 
. Nasairiern oder „‚Lichtauslöschern‘“, den Jezidi-Kurden 
oder ‚„Teufelsanbetern‘“ u. a. erhalten ist u. durch einen 
“eigenen Orden, den „Nizam-el-Khäf‘ neuerdings wieder 
. verbreitet wird. Berlin-Weißensee: Adonistischer Verl. [1927]. 
(48, 52, 52, 47, 46, 45, 48, 23 8.) kl. 8° 
*Ein Merkblatt aus den Papieren eines Unbekannten: Der 
N die Menschheit. Jerusalem: Nitzsche [1927). 
TIhemata: Allfein (U. it eine Wefenheit, welche aus fich 
jelbjt und deren Dafeinsinhalt Schaffen ift), Vom Verhältnis 
der Menjchen zum A. (E3 zeigt fi, „Daß der Menjch einen ganz 
beträchtlichen Anteil an dem Genuffe de3 Seins hat, gleichlam 
als Lohn für die mit der Einheit verfchmolzene Treue am eigenen 
een“), Vom Berhältniffe des Menjchen zu fich und zu feines- 
gleichen (er wird jich und der Einheit des Seins untreu und geht 
daher zugrunde — jamt aller Kultur). 
*Von einem Bruder Meister: Das Geheimnis des Freimau- 
rers. Stuttgart: Moritz (Mittelbach) [1927]. (223 S.) kl. 8° 
„Und das it legte und höchfte und Eönigliche Kunft der alten 
Mofterien tie der echten Freimaurerei: die Kunft ahnungspoll 
recht zu leben, ohne die Einbildung de3 Wiffens zu haben. Be- 
wußt nicht willen, ift höchftes Wiffen. Ahnungsvoll dem Le- 
ben gegenüberjtehen, fich durchfluten lafjen von den ewigen 
Wellen des Lebensmeeres,-ald ein Saatlorn Demeters in das 
Orab des Werden jinfen, als Erdenteil die große Mutter fühlen 
und ihrem großen Gebote der Liebe zu allem Lebenden folgen, 
weil Ahnung folgen heifcht. ... .“ — Sn vier Rapiteln („Das 
große Geheimnis”, „Won der Weisheit“, „Won der Kraft“, „Bon 
der Schönheit“) wird eine Selbitanalyje und eine Kulturphilo- 
jophie der Freimaurerei gegeben. | 


Pädagogik 7 
ee - Dr. Theo Herrle ee ra 
Gefchichte der Erziehung und des Unterrichtöiwejene 


*Baperifches Bildungsmwefen. Unter Mitw. von Albert 
Rehm u. Johann Hornung, hreg. von Alfons Yuther. 
Sg. 1. 1927. (12 Nrn.) Nr 1. San. Münden: Köfel & Puftet 
(1927). (68 ©. mit 2 Fig.) gr. 8° = Amtsbl. d. bayer. Staats- 
minift. f. Unterricht u. Kultus. Nichtamtl. Beibl. Ig. 12.— 

*Die katholische Privatschule. Zs. f private.kath. Unter- 
richts- u. Erziehungs-Anstalten. Schriftl.: M. Lichius. 
Jg. 1.1927. [12 Nrn.] 1/2. Febr. (32 S.) Düsseldorf: Zen 
tralstelle d. kath. Schulorganisation Deutschlands en 

Is... 


« 


*Pädagogisches Jahrbuch. Gel. von Ernst Kunzfeld..Der 
Pädagogischen Jahrbücher Bd 45. 1926. Wien: Dt. Verl. 
f. Jugend u. Volk 1926. (240 S.) 8° 5. 

Snhalt u. a.: ®. Fadrus: Die Neugeftaltung der Lehrer 
bildung in Deutfchland und Dfterreih. Ch. Bühler: Pädago- 
gifche Eindrüde aus Amerika. &. Battifta: Der Zufammenhang 
zwiichen der Struftur des Lehrgutes und der findlichen Geelen- 
entwidlung. Th. Steisfal: Die Schulflaffe — eine Lebens 
und Xrbeitsgemeinichaft. : 


" 


*lett, Bernhard: Die Gefchichte des Gymnaliumd und des 3 
Realichulmefens der ehemaligen freien NReichsitadt Mühl- 
haufen. Slachheim i. Thür.: Roth 1926. (292 ©.) 8° = Klett: 
Die Geich. d. Schulen d. ehem. freien Neichsjtant Mühl- 
haufen. Bd 1. SE 
Nach dem reichhaltigen Archiv der Stadt Mühlhaufen ift 
ein zufammenhängender Überblid über die Entmwidlung des 
Schulmwefens (Schulen des deutfchen Ritterordens, Oymnalium, 
Nebenfeminar, Realichulmejen) gegeben. 2 
*Shmid, E.: Gefchichte des VBolksichulweiens in Mtwürttem- — 
berg. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (VI, 431 ©.) gr. 8° 12.— 
1. Das Schulmwefen im 16. u. 17. Sahrh. bis nach) dem dreißig 
jährigen Krieg. 2. Unter dem Einfluß des Pietismus. 3. Unter 
dem Einfluß des Rationalismus. 4. Bis 1806. — „Das alt= 
württembergifche Bolfsichulmweien ift dadurch gekennzeichnet, — 
daß e8 eine Sadıe der Kirche war.“ \ 
*Die Entwicklung des Wiener Schulwesens seit dem Jahre 
1919. Verf. im Auftr. d. Präsid. d. Stadtschulrates Otto 
Glöckel. ([Mitarb.:] Heinrich Braun, Oskar Freund, 
Heinrich Gassner [u. a.].) Wien: Dt. Verl. f. Jugend u. 
Volk 1927. (IV, 136 S. mit Abb., 1 Titelb.) 4° E 440 
Aus: Das neue Wien. Eingegangen ift auf Schulgefeß- 
gebung und -verwaltung, die einzelnen Schularten, Lehrer 
bildung, auch auf körperliche Erziehung und Schülerherbergen. 8 
*Winter, Max: 10 Jahre Erinnerungsbilder aus dem Werden 
des Vereines „Freie Schule — Kinderfreunde‘ von d. An- 
fängen bis zum 10jährigen Gründungstag d. Reichsyereines, 
Wien: Jungbrunnen 1927. (63 S. mit Abb.) 8° 1.257 
PBerjönlihe Erinnerungen an praftifche joziatiftifhe Er 
ziehungsarbeit. rn 


» 


* 


0 


Pestalozzi. — Gerladı, D.: Die geiftesgeihichtlie Stellung 
und Bedeutung der Methode Peitaloszis. In: Die Di. Schule, 


Sg. 31, 1927, 2. ©. 93-105. = 

Hanfen, Rilly: Peitaloazis Verhältnis zu Kultur und Zivil 

fation. Ebda. ©. 72-93. S 

Haß, Hermann: Heinrich Peitalozzi. In: Dt. Volfstum. Ig.9, 

1927, März. ©. 187-197. E3 

Jillig, Hans: Der VBerantiwortungsgedanfe bei Peitalozzi. 
n 


Sn: 3. f. d. Kindergartenmweien. Sag. 46, 1927, 1/2. ©. 1-5. $ 
*Deutsche Lehrerbücherei des Berliner Lehrervereins. Pesta- 
lozzi-Ausstellung im Zentral-Institut für Erziehung und 
Unterricht vom 8. bis 24. Febr. 1927. Berlin: Dt. Lehrer- 
Bücherei (1927). (36 S.) gr. 8° 7 (A 
Blaftifen und Dentmünzen. Bildwerfe. Sandferiften, — 
Drudmerfe. ee 
*Pestalozzi-Studien. Hrsg. von ArturBuchenau, Eduard = 
Spranger, Hans Stettbacher. Bd 1. Mit 2 Taf. Berlin: 
de Gruyter 1927. (V, 166 8.) gr. 8° me 
*Pestalozzi-Worte. Lebensweisheit e. Menschenfreundes. 
Lexikalisch geordnet von Kflarl] Schwalm. Mit Schrift- 
zügen u. Bildern. Wien: Dt. Verl. f. Jugend u. Volk [1927]. 
(669 8.) gr. 8° = Lehrerbücherei. Bd 2. m. 18.— 
Das Buch mill ein Nadhichlagewerf fein für die Fragen: 
„Bon welchen Dingen, BZuftänden, Erjcheinungen und Ein 


Sys 


“N 


- Sammlung der Schlagworte ift alphabetiich geordnet. 


' Tschechoslowakei. — Die ftaatlihe Reglementierung der 
höheren Erwachfenenbildung in der Tichechoflowafei. Sn: 


! 


j 


richtungen handelt Peitaloszi? Welches Urteil fällt er über 


Haus, Schule, Welt, Leben, Recht, Pflicht, Regierung, Volf, 


Vaterland? Wie ift der Wortlaut jedes foldhen Urteils und an 
welchen Stellen findet jich darüber mehr?” — Die reichhaltige | 


PBregel, CE. 8.4: an für immer. In: Die Dt. Schule. ' 


0. 31, 1927, 2... ©. 65-72. | 
Riedel, Kurt: PBeitalozzi. Laßt uns Menfchen werden! Ein 


Reigen in Worten, Dresden: Huhle 1927. (96 ©.) gr. 8° 


; geb. 3.— 


€ 2,— 
Die gut getroffene Auswahl folgt dem Leitgedanfen, dab 


der Menjch beim Gang durch die Welt von der Liebe zum Leid, 
vom Leid zum Werf, vom Werk zum Tod fchreitet. 


Rössel, Fritz: Pestalozzi als Bahnbereiter der Heilpädagogik. 


In: Die Hilfsschule. Jg. 20, 1927, 2, Febr. S. 41-53, 
Straßer, Charlot: Der unerfüllte Peitalozzi. Sn: Württem- 
berg. Schulwarte. 3g. 3, 1927, 2. ©. 78-99, 


Amerika. 
Amerika. In: Pädag. Jb. Bd 45, 1926. S. 76-81. 
Frankreich. — Goyau, Georges: 50 Jahre höheres katho- 


 lisches Unterrichtswesen in Frankreich. In: Schönere Zu- 


_ kunft. Jg. 2, 1927, 24 u. 25. 


Laue, Franz: Der höhere Schulunterricht in Frankreich. In: | 
Mschr. f. d. höh. Schulwesen. Jg. 26, 1927, 1 u. 2. S..32-36. i 
. — Ricdhtigftellung des in Nr 9 u. 10 (1926) veröffentlichten | 


Auflases don Henk über das gleiche Thema. 


 Heimatbildung. Sg. 8, 1926, 3. ©. 50-54. 
Allgemeine Bädagogif 


39. 94, 1927, 11, 23. März. ©. 189-196 


 Kefieler, Kurt: Der Gemeinfchaftsgedanfe in der Erziehung. 


Sn: Die neue dt. Schule. Jg. 1, 1927, 2, Febr. ©. 70-76 


Weitermann (1927). (227 © 


organologiiche) Ericheinung faßt, iiberwindet er den Gegeniak 


bon natur= und geilteswillenfchaftlicher Betrachtunggmeife, 
findet er die wejenhaften (er jagt die zeitlofen) Züge der Er- ; 
ztehung und erfennt die zeitliche Bedingtheit (Nelativität) der | 
Kulturgüter. Die Erziehung wird jo in fich felbit al3 eigene | 
 Bilfenichaft gegründet und braucht ihr Ziel nicht mehr von | 
außen zu holen. Die Bildfankeit, der eigene Trieb der Jugend | 
unter Mitwirfung der bildenden Kräfte der Umwelt, befonders 


der jugendlichen Gemeinfchaft, wird der Grumdbegriff der 


Erziehung, die der Erzieher im Bemußtfein des Abitandes | 


zwiichen ji) und der Jugend, zwifchen fich und den Kultur- 
gütern mit dem Glauben an das heranwachlende Gefchlecht 
begleitet. Auch die wichtigen wertvollen Zitate aus den jegigen 
Vertretern der Rädagogit erhöhen den Wert des Buches. 
Riepfl, 3: Gedanken zur humaniftifchen und realiftifchen 
Bildung. In: Neues Land. Ig. 8, 1927, 4, 1. März. ©. 19-22. 
*Stählin, Dtto: Zwang und Freiheit in der Erziehung. 
4. Aufl. Mit. e. Anh. über neue Schulverfuche Deutichlands 
u. d. Auslands. München: Ärztl. Rf. 1927. (64 ©.) gr. 8° 
2.—; Hlm. 3.25 
Der Anhang über die neuen Schulverfuche ift erweitert 


. worden. 


Schulwefen und allgemeine Methodif 


*Engel, M.: In welche höhere Schule fchice ich meine Kinder? 
Ein Führer durch d. hob. Schulweien Groß-Berlins, mit 
Spegialft. Berlin: Stilfe 1927. (80 ©.) gr. 8° D- 
„Es ift fein Wunder, wenn jelbit die Lehrer der höheren 
Schulen nicht jofort eine erihöpfende Auskunft, Sondern oft 
erit nach längeren Erfundigungen den richtigen Nat geben 
-föonnen.“ — Der gegenwärtige Stand. Höhere Lehranftalten 
Groß-Berlins. Der Übergang von der Grundschule zur höheren 
Schule. Das Schulgeld. 
*Fadrus, Viktor, u: Franz Wollmann: Vorschriften und 
Ratschläge für die Lehrbefähigungs-Prüfungen für all- 
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Die Arbeit von R. ift infofern von befonderer Bedeutung, ae nulebeasiiie>, 


- als fie die gedanfliche Grundlage für das LXebensgefühl und die 
erziehliche Haltung vieler Vertreter der Arbeit3- oder Lebens- | 
Ihule bildet. Inden R. die Erziehung als biologifche (er fagt 
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gemeine Volks- u. Bürgerschulen Wien: Dt. Verl. f. Jugend 
u. Volk (1927). (152 8.) gr. 8° = Lehrerbücherei. Bd 64. 3.—- 
Fadrus, Victor: Zwei Wege zur Reform der höheren Schulen 
‚ und der Bürgerschule in Österreich. Eine Umfrage. In: 
Schulreform (Wien). Jg. 6, 3, März. S. 121-146. — Stellung 
‚nehmen u. a. 3. Sturm: Die Richtlinien und der Anfchluß- 
gedanfe. Stephanie Endres: Die Nichtlinien und die 
Grauen. Th. Neumann: Die Richtlinien und die Einheits- 


fchule. 


*Fohr, Ernft: Die Neuregelung der Lehrerbildung in Baden. 
Düffeldorf: Verlag d. fath. Schulorganifation Deutfchlands 
1927. (118 ©.) gr. 8° = GSchulpolitif u. Erziehung. Zeit- 
fragen. 9. 28. 2. 

Darftellung der durch einen Kompromiß von Zentrum und 


I Sozialdemokratie zuftande gefommenen badiihen Lehrer- 
| bildung. 


| *Sriebe, Günther: Schulgeld. Die geltenden Beftimmungen 
Bühler, Charlotte: Pädagogische Eindrücke aus | 


über d. Schulgeld an d. öffentl. hHöh. Schulen. Mit e. Anh. : 
Über d. Schulgeld an privaten höh. Schulen u. öffentl. u. 
privaten mittleren Schulen. Zigeit. u. erl. <Stand vom 
20. Febr. 1927., Berlin: Weidmann 1927. (244 ©.) H. 8° 
Weidmannfche Tafchenausgaben von Verfügungen d. preuß. 
Unterrichtsverwaltung. 9. 46. 4,— 


Kolb, Peter: Vom richtigen und vom falschen Arbeitsunter- 
richt. In: Mschr. f. d. höhere Schulwesen. Jg. 26, 1927, 1u. 2. 
S. 37-44. 

*trumm, S[ohannes): Sint, ut sunt! Befenntniffe aus db. 
PBraris d. alten Schule. Glüdftadt: Hanjen [1927]. (72 =, H 

Kr. jest in feiner Verteidigung der Lernichule zu Unrecht die 


Ss : 2 | Tätigfeit eines einzelnen tüchtigen Lehrers -mit dem Wefen der 
Düring, E. von: Die Schwererziehbaren. In: Sach. Schulztg. ! 


Lernichule überhaupt gleich und legt das Schwergewicht mehr 
auf Unvollfommendheiten der Wirklichkeit als auf die Forderuns 


| THeNen nn a find ne eines Goethes, Ges 
| icht3= un unftunterriht3 in Prima. 

*Lange, Walter: Gemeinschaft und Bildung. Langensalza: | x eo ; ker n £ 

Beyer 1927. (72 8.) 8° — Mann’s pädagog. Magazin. H. 1113. Lehmann, Walter: Der Erlebnisgedanfe und jeine pädago 

1.20 

*Ntiekel, Auguft: Vom Wefen der Erziehung. Unterfuchungen | 


über d. PVroblematif d. nl nein! 
> wm; 9. 


giihe Auswertung. <Eine frit. Studie.> Dfterwied a. 9.: 
a 1927. (IV, 61 ©.) 8° = Hallifche pädag. nn 


%, zeigt Verfuche einer philofophiihen Grundlegung des 

pinchologifhe Betrachtungen und Aus- 

wertungen für Erziehung und Unterricht. Richtig wird betont, 
daß die Arbeitsichule und die mit ihr verbundene ®emein- 

Ichaftserziehung da3 Xeben nicht nur erleben, fondern auch be= 

zwingen will. 

Simoneit, Mar: Probleme aus einem Züchtigungsprozeh. 
Sn: Preuß. Lehrerztg. Sg. 52, 1927,30, 10. März. — ©. be> 
handelt die wichtigen Fragen, ob ein großes Maß von Me- 

.. moriererfolgen al3 Entlaftungszeugnis anzufehen ift, ob die 

° Schulflaffe von jemand ander unmittelbar als verprügelt 

‚‚angejehen werden fan und Ausjagen von jubjektiver Zu- 
verläfligleit macht, ob die fürperliche Züchtigung unmittel- 
baren Erfolg hat. 

*Spasitsch, Vladimir J.: Die Lehrerfrage in der Neuen 
Schule. Eine geschichtl. u. grundsätzl. Darst. d. Problems. 
Mit e. Vorw.: Zur erziehungswissenschaftl. Begründung d. 
neuen Schullebens. Von Peter Petersen. Weimar: Böhlau 
1927. (XXIV, 133 8.) gr. 8° = Forsch. u. Werke zur Er- 
ziehungswiss. 6. 4,—; geb. 5.50 

Die neue Gejtalt der Schule bewegt jih nah Beterien 
um die Fragen der jhärferen methodiihen Scheidung zwijchen 

Erlernen des Mechanifch-Technifchen und dem freien Bildungs- 

trieb, der Bedeutung des Gemeinjchaftslebens und dem neuen 

Ersiehungsziel. Spafitfch geht ausführlich Arbeitsihule, Pro- 

duftionsfchule, Xebensgemeinfchaftsichule durch und beipricht 

DOrganifation und Arbeitsleben in der neuen Schule. „Das Neue 

keit nur, wertn e3 in dem Lehrer geworden ift und durch ihn 

wird.” 


Bölfer, Paul: Lebenskunde. (VBortrag.) Sn: Brandenburg. 


Schulstg. Ig. 65, 1927, 9. ©. 79-81; 11. ©. 103-104; 12; 
©. 113-114. | | 


Körpererziehung. *Kindermann, Hermann, u. Johannes 
Zilie: Körpererziehung in der Grundichule. Berlin; Weid- 
mann 1927. (103 ©. mit Abb.) 8° 8,60 

. Die Verf. wollen eine planvolle Körpererziehung nad 

biol.-phyfiol. u. pädag.-pfychol. Gelihtspunften sr 3 

Schneider, M.: Leitfäge für Schulwanderungen: In: Die 

en esherge %g. 8, 1927, 3, März. ©. 38-40. — Reit- 
fäße für Unterrichtsaänge, Wandertage, Schulfahrten, 
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Ra Einzelne Unterricht3fächer Re 2° Sehr GB 


— Philipp, Hans: Zum altsprachlichen 
Unterricht. In: Philologische Wschr. Jg. 47, 1927, 13. 
ER 374-379. — 3. Die griechifhe Schulleftüre und die Richt- 
inien. 

Pildh, E.: Nochmals: Konftruieren oder wortmwörtliches Über- 
jegen im en Unterridt. In: Dt. Bhilologenbl. 

SD 2, 23. März. ©. 181-184. 

Maseeuslern: oe Der bildende Wert der Erlernung der 
alten Sprachen. In: Schule und Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 

6, März. S. 233-240. — Was M. über den bildenden Wert der 
Erlernung der alten Sprachen jagt, trifft mehr oder weniger 
für jeden Sprachunterricht zu; es fäme darauf an, Die jve- 
zifiichen en au zeigen. Es 

Biologie. — ler, Baul: Arbeitsunterricht und. geijtige 
gudt argekelltam et alpaie, Sn: Die Arbeits- 
Ichule. Sg. 41, 1927, 2, Febr. ©. 74-89. — R. zeigt, daß eine 
biologische Beichreibung fi re nur auf eine bloße Feit- 
ftellung von Sormelementen gründet, die hinfichtlich des Auf- 
mandes von geiftiger Kraft ihren Eigenmwert befigt, fondern 
auf eine große Anzahl höherer geiftiger Vorgänge. 

Linder, H.: Schülerbeobachtungen im biologischen Arbeits- 


unterricht. In: Unterrichtsbll. f. Math. u. Naturwiss. Jg. 33, 


1927, 2. 8. 34-40. 

Deutsch. — *Antz, Joseph: Führung der Jugend zum Schrift- 
tum. Paderborn: Schöningh 1927. (X, 188 S.) 8° = Hand- 
bücherei d. Erziehungswiss. Bd 16. 3.90 


Engelmann, Susanne: Wege zur Stilbildung im dt. Unter- |- 
SH 217 


richt. In: Schule u. Wiss. Jg. 1, 1927, 6, März. 
bis 224, — Gtilbildung als Hinführen zu bewußter Yor- 


mung mird nicht vor dem Eintritt ins Entwidlungsalter mög- 
lich fein, vorher findet in der Schule nur Spradhpflege Statt. 


Die Hinmendung zum Sch, das Anfchwellen afthetifcher Inter- 
ellen und die Neigung zur Kritif müfjen beachtet werden. Vor- 
übungen bilden die Bereicherung des Wortichages, Schärfung 
der Unterfchiedsempfindlichkeit und Pflege der Kritiffähigfeit. 
Die eigentlichen Stilübungen find Bindungen formal be= 


grenzter Aufgaben bei völliger Freiheit des Inhalts: Bejchrei- 


bung, Erzählung, Abhandlung. 


Dofitaetter, Walther: Der ihr gegen a der Ä 


Sn: 81. f. Deutichfunde. Sg. 1927, 2. ©. — Sn der 
Verteidigung der Deutfchfunde zeigt H., daß die Teilung in 
eine kulturelle und technifche Seite zu vertieftem Eindringen 
führt, daß die Kerfchenjteineriche Definition der Arbeit (Arbeit 
it diejenige Betätigung, deren Zwed die Vollendung eines 
Werkes ift) nicht verwendbar ift, daß die Begriffe Hiftorismus 
und Enzyflopäadismus unangebracht find („mir ftehen hier vor 
einer.von jenen Zufpigungen, die nicht weiter führen und die 
jedenfalls der Wirklichkeit nicht gerecht werden“) und daß das 
Biel weder unmiderbringlich in der Vergangenheit nody un- 
erreichbar in der Zufunft liegt. 
Peters, Ulrich: Vom ‚„Historismus‘‘ der Deutschkunde. In: 
Mschr. f. höh. Schulen. Jg. 26, 1927, 1 u. 2,8. 1-13. 
Sprengel, Fohann Georg: „Dogma” oder „dee“, In: Dt. 
Philologenbl. 9..35,.1927, 11, 16, Marz. ©, 166-121. 
Deutichfunde ift fein Dogma, fondern eine Idee. Die Gegner 
wie M. Havenftein und E. Weber ftimmen mehr mit ihren 
Örundfägen überein, al3 es jcheint. Die Kulturkunde will die 
Kulturgüter in mwertbeftimmten, neufhöpferiihen Kultur- 
willen umfegen; Gejchichte bedeutet für fie das Leben felbft 
in geprägter Form, die Antwort des Volfsgeiftes auf Die 
Sragen des Schidfals. Dabei geht jie immer von einem ganz 
bejtimmten Erlebnis, einem einzelnen Geifteswerf aus, 
bringt diefe aber in einen folhen Zufammenhang, daß fie 
den Sinn des Einzelerlebniffes vertiefen. Der deutiche Menjd) 
aber ift feine feite, begriffliche Formel, fondern der Träger 
des dt. Lebens und Strebens, Vorbild u. Aufgabe zugleich. 
Geschichte. — *Bilderwerf zur Gefchichte. Hrög. von Blern- 


‚bard] ee Uleih) Haade, Blenno] Schneider, 
‚Dtto Schlunfe. Leipzig: ul & Mener [1927. DEN 
304 ©. mit Abb., 8 farb. Taf.) 4 Lim. 


Das Werk ift nach Anlage und Be für einen ak 
fundl. Unterricht wertvoll. Dass. in 3 Teilen f. Schulzmwede. 
Gerlach, Walter: Die staatsbürgerliche Bildung der männ- 
lichen Jugend auf Schulen u. Hochschulen als psycholo- 
gisches und ethisches Problem. In: Mschr. f. höh. Schulen. 
Jg. 26, 1927, 1 u. 2. S. 13-32, 

Schnabel, Franz: Über den Gejchichtsunterricht in Dberflaffen. 
Sn: Vergangenheit u. Öegenwart. Sg. 17, 1. ©. 21-36. 

Thyssen, Johannes: Vom Sinn der Geschichte und des ge- 
schichtlichen Wissens. In: Die ‚Erziehung. Jg. 2, 1927, 4, 
Jan. 8. 200-217; 5, Febr. S, 276-281. 


Musik. — Gärtner, DEE Sole im a 
unterricht. In: Badag. Warte. 38. 84,.1927, 1. Marz. 
©. 259-264. a 

Karow, Friß: Liederbudforgen. In; an al Shulmufif 
pflege. 30. 21.:1921,23,5. März. © 8. 

MWeitlamp, Heinrich: Vom papiernen nen unjerer Xieder- 
2 In: Die Schulpflege. Sg. 33, 1927, 10, 5. März. 

Naturkunde. — *Busch, P[eter]) J.: Handbuch der Natur- 
kunde im Sinne des Arbeitsschulgedankens. 3., verm. Aufl. 
Trier: Disteldorf 1927. (XXXIX, 832 $.) gr. 80 Lim. 12. — 


Unterrichtsbll. f. Math. u. Naturwiss. Jg.33, 1927, 2, 8. 43- 47. 
*Kleinert, Heinrich: Die Methodik des Physikunterrichts 
in d. Volksschule. Bern: Haupt 1927. (47 8.) 8° 1.50 
*Madnomw, Martin: Der metterfundliche Unterricht in Der 
Bolfz- und Fortbildungsichule. Pe Herrofe 1927. 
(31 ©. mit Abb. u. 1 eingedr. ftt., af.) 8 —,80 
Religion. *Burgardsmeier, Alfred ber apologetische 
Unterricht an höheren Schulen. Düsseldorf: Schwann [1927]. 
(56 S.) gr. 8° = Zs. f. d. kath. Religionsunterricht an höh. 
Lehranst. Sonderh. 1. 2.— 
*Gründer, Jofeph: Der Geift des Zuldaer Lehrplans, die 
Willensbildung u. d. Arbeitsichulgedanfe im fath. Religions- 
A Paderborn: Bonifaciug-Dr. (1927). (112 se 


"Se ins, B.: Erwägungen und Entwürfe zum neuen Lehrplan 
f. d. fath. Religionsunterricht. Saarbrüden: Saarbrüder Dr. 
u. Verlag 1926. (146 ©.) gr. 8° | 

phil, Sofef: Be der einflaffigen ungeteilten 

Zandfchule. Ein Beitrag zur Löfung A Tote 
Problems. Graz: Mofjer 1927. (VII, 148 ©.) fl. 8° 30 

*Rehrplan für den Keligiong-Unterricht in den ange 
EN E der Rheinprovinz. Neumied: Meinde 1927, 

*2offler, Der Religionsunterricht und der toner 
Charafter I <Bolks-> Schule nach d. in d. einzelnen deutichen 
Ländern geltenden BEAT <Schulreht> nebft 
Überficht eb: d. Verhältniffe d. Privatichulen, d. Schul- 
aufficht u. Schulverwaltung. Düffeldorf: er 3 fath. 
a eantatlon Deutichlands (1927). (164 ©.) gr. 8° = 
Schulpolitif u. Erziehung. Heitfragen. 9. 27. 4.50 
*Roos, Joseph: Die Willensbildung im Rahmen des katholi- 
schen Religionsunterrichtes in der Volksschule. Langen- 
salza: Beyer 1927. (95 S.) 8° = Philos. u. pädagog. Arb. 
H. 16 = Mann’s pädag. Magazin. H. 1109. 1.80 

+Meftermadr, Sohlannes] B.: Der fatholiiche Neligionsunter- 
richt auf der Oberitufe der Rolksichule. ee Einf. Miüns 
hen: Köfel & Buftet (1927). (VII, 48 ©.) 8 —,90 

Zeichnen. *Dreiad, Erna: Ein Weg zum Beige nen 
Beihhenunterricht. Goslar: Lattmann (1927). (55 ©., mehr. 
Taf.) 8° 2.50 


Zugendpflege und Jugendbemwegung 
*Wlber3, Hermine: Die Organifation der Jugendmwohlfahrt- 
pflege für Kleine und Schhulfind. Berlin: Heymann 1927. 
(VIII, 149 ©.) gr. 8° = Beröff. d. Ber. f. SEUGBGFTENEEE 
u. Wohlfahrtspflege im Neg.-DBez. Düffeldorf. 9. 1 71.— 
*Die erzieheriliche Serandli]] ung Straffälliger tree 
Referate d. Tagung Vereinigung f. Sugendgerichte u. 
Sugendgerichtshilfen, Beer Herbig 1927, (II, 68 ©.) H. 8° 
DD Vereinigung f. Jugendgerichte u. Jugend- 
gerichtshilfe, 9.8. 1.10 
Darin: 9. Wohl: Erziehungsgedanfen für die Erziehungs- 
tätigfeit des einzelnen mit befonderer Berüdfichtigung der Er- 
fahrungen von Freud und Adler. Bon Dühren: Die erziehe- 
tiihe Tätigkeit des Jugendrichters. 3. Fifcher: Die erzieherifche 
Tätigkeit des AJugendgerichtshelfere. Kantoromicz: 
Negiftrierung der Erziehungsmaßregeln. 
*Nohl, Herman: Jugendwohlfahrt. Sozialpädagog. Vorträge. 
Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (XI, 112 S.) 8° 
Die geiftigen Energien der Sugendmwohlfahrtsarbeit. Der 
männliche Sozialbeamte und die Sozialpädagogik in der Wohl- 
fahrtspflege. Grundfäßliches zur meiblihen Sugendpflege. 
Charafteriftit der Reifezeit. Zum pfpchologifhen Verftändnis 
der Tat des Jugendlichen. Gedanken für die Erziehungstätig- 
feit des einzelnen. Der Sinn der Strafe. Die Rädagogik der - 
VBermwahrloften. 5 
Rumpf, Albert: Traglofes in der Zugenbfehriftenfvage. Arie 
Die Bücherwelt. Ig. 24, 1927, 3. ©. 108-113, 


Die 


Lv. 4L.— 
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_ Shirrmann, Richard: Von der Ur- und Kampfzelle meines 


Sugendwanderns und des Sugendherbergswerfes. In: Die 
Sugendherberge. Sa. 8, 1927, 3, März. ©. 40-43. — Der 
Srimder des Sugendherbergswertes weilt nach, daß dies nicht 
aus dem Wandervogel geboren ift, ihm aber Anregungen ver=- 
dankt. Die Mitt. über feine erjten Eingaben wegen Schul- 
mwanderungen Find wichtige und intereifante Quellenftüde. 

Weniger, Erich: Die Gegensätze in der modernen Fürsorge- 
erziehung. In: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 5, Febr. S. 261 
bis 276; 6, März. S. :342-352. 


Emerfon, Edwin: Jung-Amerifa geht in fih. In: Leipziger 
Neuefte Nachr. 1927, 92, 2. April. ©. 26. — €. berichtet über 
das Emporfchießen von jugendlichen „slowclubs‘“, die ähn- 
lihe Beitrebungen wie die Jugendbewegung aufweifen, die 
er aber für Strohfeuer hält. 

Rindt, Werner: Der nette Kur. In: Der Zmwielprud. Ja. 9, 
1927, 19, 8. März. ©. 101-102. — „Man weiß jest, daß Die 
Sugendbemwegung nicht allein zum Träger des neuen Lebens 
berufen wurde, jondern daß überall im Volke gleiche Quellen 
aufbrechen.” 

*Hindt, Werner: Wider den Strom. Gefhichten aus d. jungen 
Wanderpogel. Rudolftadt: Greifenverlag 1927. (48 ©.) El. mn 

Geihichten und Betrachtungen, die 1922/23 in den Gaus 
blättern der Nordmarf veröffentlicht worden find. 


Maah, Hermann: „Das junge Deutfchland“. Die Ausstellung 
der dt. Jugend in Berlin 1927. Sn: Das junge Deutichland. 
24.21,.1027,.2. © 49-55. 

Dllenhauer, Erich: Internationale Zufammenarbeit der jozia- 
fiftiichen Sugend. Ebda. 1, San. ©. 14-20; 2, Febr. ©. 68-75. 

+Schrend, Burhard von: Zur Wertung der Jugendbemwegung. 
Kiga: Löffler 1927. (16 ©.) 8° —.36 

Aus: „Dorpater Zeitung” 1927. — Gute Darftellung der 
dee der Sugendbewegung, die in Dem Hinweis endet, mas die 


+ Sugendbewegung dem baltiihen Deutihtum geben fann. 


Suderomw: Die deutihe Sugendbewegung (die deutichen 
Sugendverbände). Aus: Die großen Bewegungen des neuen 
Deutichland. Wurzen: Unitum-Berl. 11927). Ausg. A. Abt. 6, 
23. (8©.) gr. 8° ; 

-Gedrängte, Hare und fachliche Überficht. 

Boggenreiter, Ludwig: Die Sugendgemeinfchaft bei Baden- 
Rowell, bei Hargrave und bei uns. In: Der Weiße Ritter. 
B5 7, 1927, Kief. 1-2. ©. 12-21. — Der Sfoutismus ift der 
beite Sugendverein innerhalb der alten Gejellichaft, Die 
Stammeserziehung faßt den Jungen ald Naturmenfd und 
ftellt ihn in das neue Leben des Stammes, die „bündijch- 
reichifche” Eingliederung fchafft ein neues Bolt. 


Allgemeine Sprach u, Literaturwifjenichaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterjtädt 


*Künßberg, Eberhard, Frh. v.: Rechtssprachgeographie. 
Mit einer Grundkarte und 20 Deckblättern. Heidelberg: 
Winter 1926. (50 S.) gr. 8° = SB d. Heidelberger Akad. d. 
Wiss., Phil.-hist. Kl. Jg. 1926/27. Abh. 1. 4,— 

Snhalt des eriten allgemein-fprachlihen Teils: 1. Sprad- 
grenzen folgen den Recdhtsgrenzen; 2. die Nechtsjprache in der 

Sprachgefhichte; 3. Nechtsipracfarten; 4. Charafteriftif der 

Kechtsiprache; 5. Mundart und NRechtsiprache; 6. Ziele. Der 

zweite Teil erläutert da3 auf deutiche Verhältnifie bezogene 

Kartenmaterial. Bgl. au Sp. 649. 

*Ries, John: Was ist Syntax? Ein kritischer Versuch. 2., um 
einen Anhang verm. Aufl. Prag: Taussig & Taussig 1927. 
(191 8.) 8° = Beiträge zur Grundlegung der Syntax. H. 1. 

Manuldrucd der 1. Auflage von 1894. Der neu hinzugelom- 
mene Anhang bringt die für eine 2. Auflage beftimmt gewejenen 

Erweiterungen und Berichtigungen jomwie die Antworten auf 

die gegen die Anfichten des Verfaffers erhobenen Einwände. 

Snnerhalb von Sahresirift follen zwei weitere Hefte: Zur 

Wortgruppenlehre und Was ift ein Saß? dem 1. Heft folgen. 

*Lehtisalo, T.: Über den Vokalismus der ersten Silbe im 
Juraksamojedischen. Anhang: Beobachtungen über den 
Vokalismus der ersten Silbe im Ursamojedischen. Helsinki: 
Suomalais-Ugrilainen Seura 1927. = Memoires de la Soc. 
finno-ougr. 56. Fmk. 75.— 

Die Arbeit unterfucht auf Grund eines bei den Tumbdra- 
und den Waldjurafen jelbit gefammelten Materiales: die Ent- 
widlung der urjurafiihen (dann in gleicher Reihenfolge der 

urfamojediichen) hinteren und vorderen Vofale, der Di- 

phthonge und Triphthonge, den fetundären qualitativen Vofal- 
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mechjel’beider Sprachgruppen und fchliegt mit einer Darftellung 

de3 quantitativen Vofalmechiels und des Alzents in den jamo- 

jedifhen Spraden. 

*Katona, Ludwig, u. Franz Szinnyei: Geschichte der 
ungarischen Literatur. Neue Ausg. Berlin: de Gruyter 1927. 
(166 8. kl. 8° = Sig Göschen. 550.) 2m. 1.50 

. Ein Anhang von Franz Szinnpei führt den Literaturbericht 
bis zur Gegenwart fort. Bibliographie von Robert Gragger. 

Adams, Paul: Chriftentum und Dichtung. Zu einer Nundfrage. 
Sn: Der Bücherwart. Sg. 24, 1927, 3. ©. 97-100. 

Benninghoff, Ludwig: Geburt des historischen Dramas? In: 
Der Kreis. Jg. 4, 1927, 3. S. 129-135. — Zu Bernard Shaw, 
Werfel, Goeb, von Unruh ufw. 

Günther, Hans R. ©.: Weien und Wert der Autobiographie. 
Sn: Die Brüde. Michr. 3. Heidelberger Tagebl. Sg. 2, 1926, 
12. ©. 38-40. 

Petsch, Robert: Von der Sendung des Dramas. In: Deutsch- 
land. 1927, 5. S. 108-109. — Abgedrudt aus: „Die vierte 
Wand”. Magdeburg 1927. 

Roehl, Martin: Die große Nücdfehr. Anmerkung über Dicdh- 
u age Sn: Die Schöne Literatur. Sg. 28, 1927, 3. 


Rumpf, Albert: Fraglofes in der Jugendichriftenfrage. In: 
Die Büchermelt. Sg. 24, 1927, 3. ©. 108-113. 


Weftafien 
Oberbibliothefar Prof. Dr. Weißbadh 


Noth, M.: Gemeinsemitische Erscheinungen in der israeli- 
tischen Namengebung. In: Zs. der Dt. Morgenländ. Ges. 
N. F. Bd 6 (Bd 81), 1927. S. 1-45. — Verf. unterfucht vor 
allem den Gebrauch verfchiedener Verwandtichaftswöürter als 
theophorer Namenelemente. Aus feinen Zufammenjtellungen 
ergibt fi), daß mit weiblichen VBerwandtichaftswürtern ge- 
bildete VBerfonennamen felten und nur im Affadischen belegt, 
mit männlichen zufammengefeste gemeinfames Gut aller 
alten Semiten find. Sie gehören überall zum ältejten Beitand 
und treten fpäter zuriic, aber nicht überall gleichzeitig. Verf. 
möchte den Schluß ziehen, „daß der Gebrauch) von Veriwandt- 
ichaftswörtern als Gottesbezeihnungen in PBerjonennamen 
in den religiöfen Borftellungen des Nomadenlebens der alten 
Semiten murzelt“. 

*Lewy, Julius: Die altassyrischen Texte von Kültepe bei 
Kaisarije (Keilschrifttexte in den Antiken-Museen zu Stam- 
bul, hrsg. von der Direktion). Konstantinopel: Selbstverlag 
der Antiken-Museen 1926. (2 Bl., 76 autogr. S.) 2° 

Die hier veröff. Slg von ungefähr 160 Nummern hat das 

Konftantinopler Mufeum 1914-1926 erhalten. E3 find lauter 

Tontafeln, darunter mehrere Caje-Tablet3. Nicht wenige jind 

in trefflihem Buftande, ohne jede Beichädigung. Bei 15 Frag 

menten lohnte fi) die Versffentlihung nicht. Lewy gibt am’ 

Schluß des Heftes eine Beichreibung der Tontafeln, die ©e- 

ichäftsbriefe, Urkunden, Geichäftsnotizen, Liften u. dgl. ent- 

halten, und Verzeichnilfe der Eigennamen ufw. Eine ausführ- 
liche Bearbeitung des Inhalts gedenft er an anderer Stelle 
zu veröffentlichen. 

Tenner, Ernst: Ein hethitischer Annalentext des Königs 
MursiliS II. (kBo. V 8 = Bo. 2022). Text, Übersetzungs- 
versuch, sprachliche Anm. In: Jubiläums-Festschrift der 
II. städt. Realschule zu Leipzig. 8. 83-106. Leipzig: Il. Real- 
schule 1926. — Das hier behandelte Stitd gehört der 8. Tafel 
des Annalenmwerfes an und erzählt Ereignifje aus dem 19. 
und 20. Negierungsjahre des Königs. Zu einem Teile der 
1. Kolumne konnte ein Duplifat des Terte3 benugt werden. 

*Enzyklopädie des Islam... Lig G Shawwäl (Schluß) — 
Sidjilmäsa. Leiden: Brill; Leipzig: Harrassowitz 1927. 
(S. 369-432.) 4° er 

Größere Artifel: Shehrizür, Sheffi (v. Minorsfy); Shia 

(Rudolf Strotpmann); Shihäb al-din Ahmed b. Mädjid 

(Gabriel Ferrand); Shinäfl ($. Deny); Shi’ (U. ©. Tritton); 

Shirt (Walther Bidrfman); Shorfä, al-Sid (E. Zevi-Provencal). 

*Oestrup, J[ohannes]: „Studien über 1001 Nacht“ aus dem 
Dänischen (nebst einigen Zusätzen übers. von Olskar] 
Rescher. Stuttgart: Druck v. W. Heppeler 1925. (3 Bl., 
134 8.) 8° 

Daß eine orientaliftiihe Unterfuhung 34 Sahre nach ihrem 

Erfcheinen no einen Überjeger findet, it nicht alltäglich. 

Deftrups Schrift net weder in ihrem dänischen Gemwande, noch 

in der ruflifhen Überfegung (1905) die Verbreitung gefunden, 

die fie verdiente. Mancher wird fie aber aud) jebt noch gern 
lefen, da fie ihm durch Reichers Berdeutfchung näher gebracht 
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worden ilt. Außer den Anmerkungen hat der Überfeßer anhang3= 
- weife ein „Kurzes Verzeichnis der hauptiächlichiten Motive in 
der arabiihen Erzählungs-Literatur mit befonderer Berüd- 
fihtigung von 1001 Nacht” beigefügt. 
Die Welt des Islams. ... hrsg. von G[eorg] Kampffmeyer. 
Bd 8, H. 2-4, Berlin: Collignon 1926. (S. 85-196.) 8°". 
Enthält: ©. Kampffmeyer: Damaskus [Urfachen des „Auf- 
ftandes“, der Dftober 1925 zum Bombardement durd) die Sran- 
zofen geführt hat: Verlogenheit und Wortbrüchigfeit der Entente- 
Diplomatie] (©. 85-98). — Urkunden: Dokumente zum Kampf 
der Araber um ihre Unabhängigkeit (18 Nrn) ; Das Mandat für 
Sprien und den Libanon (24. Zuli 1922); Die Balfour-Erflä- 
rung vom 2. Rod. 1917; Das Mandat für PBaläftina (24. Sult 
1922); Die Berfaffung für PBaläftina vom 10. Aug. 1922 und 
ihre Anderung vom 4. Mai 1923 (©. 99-173). — Literatur 
[71 Ren, meift kurz befprohen) (S. 174-196). 


*Zeitschrift für Semitistik und verwandte Gebiete, hrsg. im 
Auftr. der Dt. Morgenländ. Ges. von Enno Littmann. 
Bd 5, H. 1. Leipzig: Brockhaus in Komm. ($S. 1-184.) 8° 

Enthält: Kurt Sethe: Die ägyptischen Ausdrüde für „jeder“ 
und ihre femitifchen Entiprehungen, ein neues ‚geugnis' für die 

Beriwandtichaft des Ägyptifchen mit den jemitiichen Sprachen 

[Sdentifiziert äghpt. tnw „Zahl“ mit femit. kullu „jeder 

(©. 1-5). Clarl] Brodelmann: Semitifche Reimwortbildungen 

(Reihe Sammlung von Belegen aus dem gefamtfemitifchen 

Öebiet für die mwortbildende Kraft des Reimes] (©. 6-38). Franz] 

Vraetorius: Zur Kaufativbildung im Semitifhen (©. 39-42), 

Slulian] Obermann: Ein Werk agadifheiflamifchen Synfre- 

tizmus [, da3 „Buch des Troftes” von Ihn Schahin, defien 

arabijches Original in einer jest in New Norf befindlichen Yand- 

Ichrift erhalten it) (©. 43-68). Hand Hermann Bräau: Die 

Gedichte des Hudailiten Mulaih b. al-Hafam [270-273 des 

Yudailitendiwäns in deutfcher Überfegung mit Anmerkungen; 

Schluß folgt) (©. 69-94). Hlans] 9. Spoer und €. Nlasralla) 

HDaddad: Bolksfundlihes aus el-Dubtbe bei Serufalem. 

[Überfegung des in Bd 4. ©. 201-226 in Tranffription mitge- 

teilten arabifhen Tertes, Brautwerbung, Verlobung und Hoch- 

zeit betreffend; viele LTieder eingeftreut) (S. 96-134). Franz] 

Hleinrih]) Weißbach: Beiträge zur Kunde des Srak-Nrabifchen 

(Schluß). [Enthält Lerifalifches: Namen von Pflanzen (193 Nrn) 

vierfüßige Tiere (70), Vögel (98), Sniekten u. ä. (35), Fifche 

u. a. (17), Zurdhe u. &. (19), Metalle (11), Mineralien u. ä. (19), 

Edeliteine u. ä. (21), Krankheiten (44), Männernamen (505), 

Srauennamen (232). (S. 135-169). Sl[ebajtian] Euringer: 

Biblifche Rätlel. A. Tert [aus der Berliner Athiopifchen Hand- 

Iorift Dillm. Nr 45] (©. 170-179). Anzeigen (©. 180-184), 


*Mitteilungen der Deutschen Orient-Gesellschaft zu Berlin. 
Nr 65, April 1927. Berlin: Druck v. H. S. Hermann & Co. 
(44 8., 5 Tat.) 80 

Enthält: Wlalter] Andrae: Der Rüderwerb der Affur-Funde 
aus Portugal [, die von der portugiefiichen Regierung mitfamt 
dem deutichen Dampfer Cheruffia 1915 zurüdbehalten wurden. 

Andrae hat Durch perjönliche Verhandlungen in Portugal er- 

reicht, daß diefe Altertiimer, 412 Kiften, im Austaufeh einer 

egengabe der Berliner Mujeen, freigegeben wurden. Sie find 

Anfang September 1926 wohlbehalten in Berlin eingetroffen] 

(&. 1-6). Derf.: Reife nach Babylon zur Teilung der Babylon- 

Bunde. [Undrae reifte mit Sordan am 22, September 1996 über 

Alerandria, Jerufalem, Haifa, Beirut, Tripolis, Homs, PBal- 

mora, Nutda, Rumadi, Felludiha nah Bagdad, befuchte 

Babylon und andere Auinenftätten. Die Altertlimer waren in 

dem alten Erpeditionshaus, das die Engländer hatten ver- 

manern lajjen, in übler VBerfaffung. Was noch vorhanden mar, 
it zwischen den Mufeen von Berlin und Bagdad in einer beide 

Parteien befriedigenden Weife geteilt worden. Der Berliner 

Anteil ift im März diefes Jahres eingetroffen. Andraes und 

Sordans Riüdreife dauerte vom 3. bi3 zum 20. Sanuar] (©. 7-27). 

Emil Forrer: Ergebniffe einer archäologischen Reife in Klein- 

alien 1926 [Sept. und Oft., in Gemeinichaft mit dem MWürz- 

burger Archäologen Edmund Weigand. E3 wurden 83 Ruinen- 
hügel (Hüjüf) .befucht, meift auch vermeffen und photographiich 
aufgenommen. „Zu einer hattifchen Siedlungsarchäologie 

Kleinafiens ift der Grund gelegt.” Ausführlich gedenft Forrer 

die Ergebnifje feiner Reife als 3. Band feiner „Borlhungen‘ 

befannt zu geben.] (©. 27-43). & 

Kowalski, Tadeusz: Osmanisch-türkische Volkslieder aus 
Mazedonien. In: Wiener Zs. f. d. Kunde des Morgenlandes. 
Bd 33, 3/4. 1926. S. 166-231. — 63 (meift furze) Lieder 
und ein Profatert nad) dem Diktat eines türkifhen Soldaten 
aus ‚RadoviS fautgetreu nachgefchrieben. Der Dialekt, den 


 ‚Berf. in der Einleitung ganz furz flisziert, ift dem Konjtanti-. | 
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' „werden. Die Vokalharmonie ift 3. T. aufgehoben, auch die 
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Betonung Scheint abzumeichen; leider hat fich Verf. darüber 
nicht näher geäußert. Überfegung und Anmerkungen vermitteln 


das Verftändnis. 


Geyer, Rudolf: Zwei Gedichte aus dem Diwän al-’Ahtal 
(Nachträge). Ebda. 1. S. 232-235. — Beipricht die Abmwei- 
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Hungen jeine3 Textes gegenüber dem in Salhanis Ausgabe 


gebotenen. 


und semitischen Personalpronomina. Ebda. S. 236-251. 
Zambaur, Eduard: [Bespr. von] Guide to the Exhibition of 
Moslem heraldry in Palestine [by L. A. Mayer, Jerusalem] 


‚Till, Walter: Die Zusammenhänge zwischen den ägyptischen 


1926. (7.8.) 8° [und:] S. Flury, Le decor Epigraphique des 


monuments de Ghazna (Extrait de la Revue Syria 1995. 


pp. 58-90, XIX Taf.). Ebda. 8. 286-293. — Res. erhebt 


beachtensmwerte Einwendungen gegen beide Schriften und 


gibt zu den arabiichen Infchriften von Ghazna Berbeiferungs- 


porjchläge. i ; et 5 
*Scholem, Gerhard: Bibliographia Kabbalistica. Verzeichnis 
der gedr., die jüdische Mystik (Gnosis, Kabbala, Sabbatia- 


. - nismus, Frankismus, Chassidismus) behandelnden Bücher 


und Aufsätze von Reuchlin bis zur Gegenwart. Mit einem En 


Anhang: Bibliographie des Zohar und seiner Kommentare. 
Quellen u. Forschungen zur Geschichte der jüdischen Mystik. 
Hrsg. von Robert Eisler. Leipzig: Drugulin 1927. Bd N. 
(XVII, 230 S.) 4° 9.—; geb. 21.— 
Diefe Zufammenftellung einer vielfach recht entlegenen 
Literatur ift wertvoll. Zu den hebräifchen, flawifchen und ma- 
gHariihen Titeln tft die deutfche Ülberfegung beigefügt, außer- 


dem oft fritifche Noten. Das Hauptwerk weilt 1302 Titel nad, 


die Bibliographie des Sohar außerdem noch 100. Das furze 
Sadıregifter am Schluß ift nüslich; ein umfaffendes Negifter 


der hebräifchen Titel ift leider nicht beigegeben. 


Oftafien 


Dr. Werner Eihhorn 


Adam, Leonhard: Ein chinesisches Relief. In: Cicerone, 
Jg. 19, 1927, 4 (Febr.) — Eine Befpr. des auch bei Siven 
abgebildeten Buddhiftiichen Nelief3 aus Schantung, das fih 
‚augenblidlich im Belige der Berliner Kunfthandlung Edgar 


Word befindet. 
*Chinesisch-deutscher Almanach. [2.] Für d. J. Ting Mao 
1927-1928. Frankfurt a. M.: China-Institut (1927). (31 8. 
mit Abb., 1 Taf.) 4° 


Inhalt: Chinefiicher Kalender mit vorhergehender Erläutes 


rung; Öpvethe über China; 

mus, das geiltige Band Dftafiens. 

Brailsford, H. U.: Chinas verzweifelte Armut. In: Das 
Tagebuch. Jg. 8, 1927, 12. S. 459-461. — Rurzer Auffat 
über die furchtbare Lage der chinefifchen Arbeiter, Leider 
geht Verf. nicht auf die Urfachen diefer Armut ein. Er fucht 
die Gründe ausfchlieglich nur in der Rücdftändigfeit Chinas, 


während fie Doch aud) in der Ausbeutung durch dag Ausland 


zu jehen find. 


RW. Solf: Der Mahayanabuddhis 


*Die Brücke. Dt. Wschr. für Ostasien. Schanghai. Jg. 3, 
6/7 u. 8. — Enthält u. a. folg. Auffäge: Die gegenwärtige 


Lage im Machtbereih der chinefiihen PVolksregierung 
(©. 51-52). [Gibt einige Einzelheiten über die Entwidlung 
der hinefiihen Bauern- und Arbeiter-Bemwegung.] Aus dem 
dunteliten China (©. 59-60, 72-73). [Gibt geoaraphiihe Shie 
derungen aus Kanfu.) Franz Huhn: Zur Aufhebung der = 
Sklaverei in der Canton Provinz (©. 66-67). [Bringt den & 
Erlaß der Volfsregierung über die Aufhebung des Sklaven- © 
» verhältnifjes der Dienftboten in der Canton-Propinz. Daß der 
Verfafjer darin allerdings einen „Sieg chriftlicher Gedanken 
über heidnifche Anfchauungen“” exrblicdt, zeigt, daß er die 


Junyatfeniftiihe Bewegung des heutigen China durch eine 


merkwürdig getrübte Brille an>, vielleicht fogar überfieht.] 
*Die silbergrüne Dschunke. West-östl. Begegnungen. Ein 
Almanach. Hrsg. von Hans Leip. Hamburg: Asmus 1997, 


(68 S. mit Abb., mehr. Taf.) 8° 2.—; Hlm. 3.— 


Hrag. zu dem dinefifhen Neujahrs-Feite der De 4 

m 
über „China da3 Land der Vergangenheit und das Land der 
Bufunft“, Beachtenswert ift die furze Schilderung von Holitfcher F 
„Sabrif”, aus feinem Buche: „Das unruhige Aien“, wegen der = 


Öruppe 1927. Enthält u. a. einen Beitrag von RK. Wilh 


Notiz über die Lage der Arbeiterfinder in China. 


*Handbuch der Literaturwissenschaft. Hrsg. von Dr. Oskar 
„Walzel. Lfg. 59, 64. Wilhelm: Chinesische Dichtung. 2 u. 3, i 
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Sn den borliegenden Heften behandelt der Verfalier die 
Haffiihe Periode der chinefiichen Literatur: Hung tie, Meng te, 
gaotje, Tihuang tie. Das Werk enthält viele Beilpiele aus den 
Originalen in freier Übertragung und zeichnet fich durch einen 
reihen Bilderihmud aus. 

Mell, R.: Südchinesische Landschaftstypen und ihre Nutzung. 
In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 1/2. S. 30-39, — 
Nach feinen Ausführungen über Die Bodenformen, Elimas 
tiihen Verhältniffe, Vegetationstypen ufw. bringt der Verf. 
in der Bufammenfaffung fehr interejfante Ausführ. über die 
toirtfchaftl. Lage der Bevölkerung. Vgl. auch Nr 4. Sp. 324. 

Wegener, Georg: Im inneriten China. Eine Sorihungsreiie 
durch) die Provinz Kiangsfi. Berlin: Scherl 1926. (XII, 410 ©., 
172 Abb., 1 Kt.) gr. 8° 13.— 

„as erite zuverläflige Darftellung über eine noch heute 
wenig befannte Provinz Chinas ift diejes Werk befonders mwert- 

voll.” Vgl. auch Lit. bl. 1926, 24. Sp. 1987. 


Kaffiihe Altertumswifjenichaft 
(einfchl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Dr. Theo Herrle und Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Enßlin, Wilhelm: Zweite Fachtagung der Altertumswissen- 
schaft in Weimar 25.-27. Mai 1926. In: Klio. Bd 21, 2. 
S. 198-200. — Kurzer Bericht. : 

Swoboda. — *Eruröußiov. Heinrich Swoboda dargebracht. 
Reichenberg: Stiepel 1927. (XIV, 385 S. mit Abb., 1 Taf.) 
4° 15.— 

Hans Hirfh: Heinrich Swoboda zum Gedächtnis. Arthur 

Stein und M. San Niccolöd: Kurze Biographie und Würdigung 

des Prager Althiftoriters (15. Oft. 1856 bis 13. Juni 1926), 

dem die zum 70. Geburtstag geplante Feltgabe nur als Grab- 

ipende Dargebracht werden fonnte. — Inhalt der zahlreichen 

Beiträge unter den betr. Fachgebieten. 

Neubert, Fritz: Das Nachleben antiker Philosophie in der 
neueren französischen Literatur. In: Neue Jbb. f. Wissen- 
schaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 1. S. 19-34. — 1. Die idea- 
liftiihen Strömungen bi3 zu den Anfängen des Stoizigmus. 


Autoren 


- Lehmann-Haupt, C. F.: Griechische und lateinische Klas- 
siker in katalanischer Bearbeitung. In: Klio. Bd 21, 2. 
S. 205-208. — Bibliographie der bis jeßt von der Fundaciö 
Bernat Metge herausgegebenen Tertausgaben Hafiticher 
Autoren mit fatalanifcher Überfegung. 


Kallimachos. — Mesk, J.: Xenophon bei Kallimachos. In: 
Philol. Wschr. Jg. 47, 14. Sp. 412-415. — Sin den Hymnen 
auf Artemis (87-109) und Delos (112 ff.) wird fachl. u. ge= 
danfl. Beeinfluffung dur) Zenophon für möglich gehalten. 

Lukian. — Geigenmüller, Paul: Lucian und Wieland. In: 
Neue Jbb. f. Wissenschaft u. Geistesbildung. Jg. 3, 1. 
S. 35-47. — Üußerungen und Urfachen der Ähnlichkeit beider 


Schriftiteller. 
Philo. — Adler, Maximilian: Zu Philo Alexandrinus. In: 
Eröußıiov. S. 15-17. — BVerbefferungen zu De ebrietate 


$4, De Josepho $ 34, Leges allegoriarum III $ 24. 

Poseidonios.. — *Schubert, Paul: Die Eschatologie des 
Poseidonius. Leipzig: Pfeiffer 1927. (93 8.) gr. 8° = Veröff. 
d. Forschungsinst. f. vergleich. Religionsgesch. 2,4. 4.— 

Nach einer für weitere Kreife berechneten Einleitung über 
den Hellenismus und die Vofeidoniosforfhung behandelt das 
hauptjächliche erite Kapitel die Kritik Der Quellen, namentlich 
in Auseinanderfegung mit Hirzel und Reinhardt, während das 
furze zweite die Elemente der Eschatologie des Pojeidontos, 
vor allem auf Grund der Koon x6ouov umreißt. 

Thukydides. — Keil, Josef: Thukydides. In: ’Erıröußior. 
3. 116-122. — Manche Momente der Darftellung des größten 
griehiichen Krieges und der Geelenverfaflung des dahinter- 
ftehenden: Hiftorifers werden aus dem Erleben der Kirieg3- 
und Nachkriegszeit verjtändlicher. 

Weidgen, J.: Zum Thukydidestext. I. In: Rhein. Museum 
f. Philologie. Bd 73, 1. S. 106-112. — Tertverbeiferungen. 

Xenophon. — Hopfner, Theodor: Zu Xenophons und Platons 
Symposien. In: ’Eröußiov.. S. 95-99. — Daß Platon grund- 
‚legende Motive der Kenophontiihen Schrift in pollfommener 
Weile verwertet und dadurch Kritil an ihnen bt, zeigt Die 
Priorität Zenophons. : 

Cicero. — *Springer,K.:Supplementum Tullianum. Zvvayoyn 
‚epistularum quae ad Ciceronianas annorum 68-49 spectant. 

. Charlottenburg: Hoffmann 1927. (III, 254 S.) gr..8° 12.— 
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1. Bon 68 bis zum Konfulat. 2. Bon 63 bis zur Verbannung. 
3. Bon 58 bis zum Profonfulat. 4. Bon 51 bis zum Bürgerfrieg. 
*Claudian (Claudius Claudianus): Gedicht vom. Gotenkrieg. 
Hrsg. u. erl. von Helmut Schroff. Berlin: Ebering 1927. 
(VII, 86 8.) gr. 8° = Klass.-philol. Stud. 8. 5.40 
Die außerordentlich zu begrüßende erite deutfche erflärende 
Ausgabe des bekannten Gedichtes, eingeleitet von einem furzen 
Überblid über die Zeitgeich. forwie Xeben u. Schaffen d. Dichters. 
Fredegar. — Krusch, Bruno: Fredegarius Scholasticus — 
Oudarius? Neue Beiträge zur Fredegar-Kritik. In: Nachr. 
von der Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Philol.-hist. Kl. 1926, 
3, 8. 237-263. — &r. Spricht über die Entitehung der Autor- 
Schaft Fredegars; als älterer Name für die Quelle fommıt ein 
bei Beatu3 Rhenanus zitierter Dudarius in Betracht, zugleich 
wird die Anficht verteidigt, daß das Werk in der Gelftalt auf 
una gefommen tft, die ihm der auftrafiiche Bearbeiter zulest 
gegeben hat. 
Grillius. — *Martin, Josef: Grillius. Ein Beitr. zur Geschichte 
der Rhetorik. Paderborn: Schöningh 1927. (XXIV, 189 S.) 
gr. 8° = Stud. z. Gesch. u. Kultur d. Altertums. Bd 14, 
H22/8: 16.— 
Der Fritiihen Ausgabe der erhaltenen Stüde des Kommen- 
tar3 zu Cicero De inventione geht eine Einleitung fiber die hand- 
Ichriftlichen Grundlagen voraus (die auch die Hoffnung auf eine 
vollftändigere Handichrift unmwahricheinli malt), es folgen 
ausführlihe Darlegungen über das rhetoriihe Shitem. des 
Grilfius und feine Quellen fowie über den Verfafier, der wohl 
mit dem von Priscian zitierten BZeitgenoffen identich it. 
Rufus von Perinth. — Schissel, Otmar: Die rhetorische 
Kunstlehre des Rufus von Perinth. In: Rhein. Museum f. 
Philologie. N. F. Bd 75, 4. S. 369-392. — ©ch. will dem miß- 
verftandenen Xıtor (Rhet. gr. I 2, 399-407 ed. Hammer) zu 
einer gerechteren Beurteilung verhelfen, Durch eine Unter- 
fuchung der Frage, ob fich aus literariicher Gepflogenheit des 
3, bi3 3. Sahrhunderts n. Chr. die auffallende Kürze feiner 
Schrift erflären läßt. 


Spradmillenichaft (einfchließlich Metrit und Mufik) 


Blok, H. P.: Die griechischen Lehnwörter im Koptischen. 
In: Zs. f. Ägypt. Sprache. Bd 62, 1927, 1. S. 49-60. 

Judeich, Walther: Politische Namengebung in Athen. In: 
’Erıröußıov. S. 99-106. — „Die Namengebung fpiegelt aud) 
nad) den fpärlich erhaltenen Reiten im Kleinen die verjchie- 
denen Wandlungen der großen athenifchen Geichichte wieder, 
und in allen Perioden mwird der Zufammenhang zwiihen 
Namengebung und Bolitik belegt.“ 

Maaß, Ernst: Psaphon und Sappho. In: Rhein. Museum f. 
Philologie. N. F. Bd 75, 4. S. 353-368. — Spradliche Unter- 
fuhhung der beiden Namen. 

Peterson, Erik: Engel- und Dämonennamen. Nomina 
barbara. Ebda. S. 393-421. — Belege für 128 Namen. 

Slotty, Friedrich: Der soziative und der affektische Plural 
der ersten Person im Lateinischen. In: Indogermanische 
Forschungen. Bd 44, 3/4. S. 264-305. — Aus einer Hafji- 
fizierenden Unterfuhung über den von Wacernagel og. 
Pluralis auctoris bei Cäfar, Tacitu3 und Catull ergibt jich, 
daß nicht die „Befcheidenheit” des Nedenden zum Ausdrud 
gelangt, fondern, wie im deutichen Sprachgebraud, der 
Plural (falls er nicht eine fachlich müchterne konkrete Mehr: 
heit von WBerjonen bezeichnet) fteht, entweder um das 
Semeinichattsgefühl (foziativ) oder um einen Affeft fund 
zu tun (affektiich) oder um beides zu bezeichnen (foztativ- 
affektiich). i 


Fränkel, Hermann: Der kallimachische und der homerische 
Hexameter. In: Nachr. von der Ges. d. Wiss. zu Göttingen. 
Philol.-hist. Kl. 1926, 2. S. 197-229, — Kallimadjos über- 
nimmt den Bau des homeriichen Herameters, verringert die 
Zahl der Möglichkeiten und bildet die wenigen ‚beibehaltenen 
Tppen in ftrenger Klarheit. Die Anderungen jind bemußte, 
ar Leiftung eines Mannes von felbftändigem ©e- 

mad. 


Allgemeine Kulturgefhichte. Privatleben. Staat3leben 


Oertel, Friedrich: Die soziale Frage im Altertum. In: Neue 
Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, 1. S. 1-18. — Ent» 
ftanden bei den Griechen al3 Auswirkung ihre3 demofratiihen 
Freiheitsgefühles, liegen die Verjuche zur Löjung (im all 
gemeinen nur für die Politen) in der Richtung eines ©ozia= 

- fismus auf Teilung, nicht auf Vergejellichaftung. Der Kampf 


geht um die Erhaltung des Kleinbürger-, befonders des Klein- 
bauerntum3, um den Belit der Macht innerhalb der herrfchen- 
den Schicht. 


Kalinka, Ernst: Die jungfräuliche Göttin. In: ’Zmröußıov. 
S. 114-116. — Die Umprägung von Athene und Artemis 
aus vorgriehiihen Muttergottheiten zu Jungfrauen tft auf 
den Einfluß indogermanifcher Anihauungen zurüdzuführen; 
Euripides Sragm. 944 ift für diefen Umdeutungsporgang nicht 
zu berimenden. k 

Nilsson, Martin: P. [Bespr. von] Bickel, Ernst: Homerischer 
Seelenglaube. Berlin: Dt. Verlagsges. 1926. In: Götting. gel. 
Anz. Jg. 188, 1926, 11-12, S. 439-444. 

Schubart, W.: Die Schönschrift altgriechischer Bücher. In: 
Berliner Museen. Jg. 48, 1927, 2. S. 40-45. — Anfchaulicher 
Vergleich von zehn verfchiedenen Schriftarten mit beige- 
fügten Erklärungen. 


Domaszewski, Alfred v.: Die Annona des Heeres im Kriege. 
In: Emmöußiov. S. 17-18, — Der praefectus copiarum 
= Enagxos av Erirndeiwv als Generalintendant eines Heeres, 
Profuratoren, Beamte von Ritterrang, für die einzelnen 
Etappenftreden, Munizipalbeamte in den Marftorten (portus 
= Arevss) für das durchziehende Feldheer. 

Enßlin, Wilhelm: Ein Prozeßvergleich unter Klerikern vom 
Jahre 481 (Zu Papyrus Princeton 55). In: Rhein. Museum. 
N. F. Bd %5, 4. S. 422-446. — €. befpricht den von 9. 8. 
Demwing in den Transactions of the American Philological 
Association Vol. 53, 1922. S. 113-127 veröffentlichten 
Papprus, der bisher infolge eine3 Mißverftändniffes einer 
Zitulatur in feiner rechtsgefchichtlichen Bedeutung nicht recht 
erfannt ift und in der Erklärung verbollftändigt wird. 

Heichelheim, Fritz: Zum Verfassungsdiagramma von 
Kyrene. In: Klio. Bd 21, 2. S. 175-182. — Erlaß früheftens 
gegen Ende 308, jpäteftens gegen Ende 307 v. Chr. Die nicht 
wenigen Beziehungen zur Berfaffung des oligarhiichen 
Athen erklären fich aus der ftändigen Anmwefenheit bedeutender 
Athener am ptolemäifchen Hof. Herkunft und Namen der 
forenätfchen Bürger. 

Weiß, Egon: ‘Iepa@ ovyyoapy. In: 'Emmußiov. 8, 325-335. 
— 1. Überlieferung (Tertabdrud). 2. Ieoa ovyyoagr (= Ent- 
wurf zu Bachtverträgen für die dem Apollon auf Delos und 
den umliegenden Injeln gehörenden Liegenschaften), Ver- 
gleich mit der römischen lex locationis und der modernen 
Vergabungsordnung. 3. Viehmarkfen. Haftung des Rächters, 

. Bemerkungen zum NYuddor, zur Bivangsvollitredung, 
zum Bürgfhaftsredht. 

Wilamowitz-Moellendorff, Ulrich von: Ein Siedlungs- 
gesetz aus West-Locris. In: SB. d. preuß. Akad. d. Wiss. 
Philol.-hist. Kl. 1927, 1-6. S. 7-17. — Beiprechung einer von 
N. Bappadafis herausgegebenen und erläuterten, auf beiden 
Seiten befchriebenen Bronzeplatte aus der erften Hälfte des 
fünften Jahrhunderts, die als Zeugnis der Sprache wie des 
alten Rechts gleich wichtig ift. 


Geihichte. Epigraphif. Numismatif 
Ehrenberg, Victor: Der Gesetzgeber von Sparta. In: ’Em- 
zöußıov. 8. 19-28. — In Ergänzung und Berichtigung der 
Darftelltmg in des Verf. „Neugründer des Staates“ wird die 
große Nhetra dem 9. oder frühen 8., der Zufaß dem Ende des 
8. Sahrhunderts zugefchrieben, an einer Einzelperfönlichkeit 
als dem Schöpfer der Gefetgebung des 6. Jahrhunderts (für 
deren eritarrende Wirkung noch einige Einzelzüge hervor- 
gehoben werden) aber feitgehalten. 
*Kahrstedt, Ulrich: Syrische Territorien in hellenistischer 
‚ Zeit. Mit 6 Ktn. Berlin: Weidmann 1926. (V, 156 8.) gr. 8° 
= Abh. d. Ges. d. Wiss. Göttingen. Phil.-hist. Kl. N. F. 
Bd 19, 2. 18.— 
Aus dem Bedürfnis entftanden, die Kriege der belleniftifchen 
Srogmächte und danach ihren Zufammenbruch im Kolleg greif- 
barer geftalten zu können, behandelt die vorliegende Arbeit in 
außerordentlich umfaffender und eindringender Weife, unter 
Deranziehung aller Hilfsmittel, insbefondere auch der jidifchen 
Duellen, die Abgrenzungen der einzelnen Staaten in 9 Kapi- 
teln, ausgehend von den vorfeleufidifchen Satrapien bis zu den 
Nachrichten über Syrien bei Ptolemaios und Plinius. 2 große 
Anhänge betreffen die Zeitrechnung de Maffabaerbuhs und 
andere hronologifhe Fragen und das Schisma des Onias. 
Klotz, Alfred: Die literarische Überlieferung über Caesars 
letzten Feldzug. In: Emröußıov. S. 123-132. — „Die Über- 
lteferung über den fpanifchen Krieg läßt fich außer dem Bell. 
Hisp. auf da3 Gejchichtsmwerf des Bollivo zurüdführen, das 


Wilhelm, Adolf: Inschrift aus Tenos. In: ’Erıryußıov. S. 336 
bis 345. — Wejentlich verbefferte Ergänzung der Snfchrift 
IG X11 5, 898, deren erfter Teil auf einen Geeräuberüberfall 
de3 beginnenden 1. Sahrhunderts v. Chr. bezogen wird, deren 
2. ein Ephebenverzeichnis enthält. Schluß auf die Bevölfe- - 
rungszahl. Beifügung hiftorifcher Notizen zu den Liften der 
eriten Jahresbeamten ebenfalls eine Art magannyua. 


Goeßler, Peter: Ein numismatisch-archäologisches Rätsel. 
In: Beiträge zur süddt. Münzkunde. Festschrift. Stutt- 
gart: Kohlhammer 1927. S. 35-41. — Die 1834 in der Karls- 
höhle bei Erpfingen gefundene Tetradrachme ift eine Falk 

ung. 

Mustecherg R.: Die Aussendung des Triptolemos. In: 
Bll. f. Münzfreunde. Jg. 62, 1927, 1. S. 1-2. — Berichtigung 
der Auffalfung eines Medaillons der älteren Fauftina 
(Cohen I1?, 438 n. 301). 

Paret, Oskar: Spätrömische Münzen in Württemberg. In: 
Beiträge zur süddt. Münzkunde. Festschrift. Stuttgart: 
Kohlhammer 1927. S. 45-51. — Die beigegebene $undfarte 
verzeichnet 94 württembergifche Fundorte von etiva 750 fpät- 
röomifshen Münzen. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausfchlieglich Englifch 
Dr. Wilhelm Frel3 und Dr. Arthur Luther 
*PBeterjen, Julius: Guftan ARoethe. Ansprache bei d. Trauer- 
feier d. Oftbundes am 10. Oft. 1926 in der Neuen Aula d. 
Univ. Berlin. Mit 1 bibliogr. Anh. Leipzig: Quelle & Meyer 
1927. (84 ©., 1 Titelb.) 8° 2.40 


Linden, Walther: Der methodische Stand der neueren 
Literaturgeschichte. In: Neue Jbb. für Wissenschaft u. 
Jugendbildung. Jg. 3, 1. S. 48-59, — „Wir ftehen an einem 
Übergange. Das wahrhaft Entfcheidende liegt noch vor ung: 
die neuen Prinzipien in der Auseinanderjegung mit der 


lebendigen Wirklichkeit Durchzubilden und zu verfeinern. Wir 


werden in vielen Fällen das Äußere zu einem ganz anderen 
Rechte fommen laffen miüffen, wir werden andererfeit3 aber 
auch nicht ablaffen dürfen, tiefer und reiner zu befeelen. Der 
innere Zufammenhang von Individuum und Gemeinschaft 
wird fich erit eingehender Forihung erfchließen. Das ganze 
Gebiet der Formfragen harıt noch einer wahrhaft inneren 
Betrachtungsweife, da auch die Fornı legten Endes aus dem 
Orundjag zu erforschen ift, daß Form und Gehalt auf Die 
gleiche Wurzel zurüdgehen, daß die Form eines Werkes das 
Spiegelbild der ganzen Seelenlage feines Schöpfers ift.“ 


Strunz, Franz: Literaturgefchichte als Geifteswiffenfchaft. 


Sn: Die Literatur. Jg. 29, 7, April. ©. 381-383. — Ber 
handelt Eyjarz: Litgeih. als ©. Kritif u. Syftem. Halle 1926. 


Stoffgeihichte 
Eggers, A.: Der Ingenieurstand in der deutschen Literatur, 
In: Die BraunschweigerG.N.C.-Mschr. 1927, 3/4, März/April. = 
S. 142-146. — Heinrich Seidel, Mar Eyth, Theodor Fontane, 
Wilhelm Hegeler, Bernhard Kellermann, Kırd Lapris. 
*Knevels, Wilhelm: Brüden zum Emigen. Die religidfe 
Dihtung der Gegenwart. Hrsg. Braunschweig: Woller- 
mann 1927, (282 ©.) 8° Zw. 5.50 
Reiche und gefhmadpolle Auswahl. Mit wenigen Aus- 
nahmen (Niepfche, Avenarius, Steht) nur jüngere, nach 1870 
geborene Dichter. Am ftärkiten vertreten Kilfe, Guft. Schüler, 
Berfel, Hans Frand, Karl Röttger, Tris Philippi. 


Gemeingermanifc 


Güntert, Hermann: Über die Ursache der germanischen 
Lautverschiebung. In: Wörter und Sachen. Bd 10. $. 1-22. 


s - — Die german, Lautverjchiebung „ein geradezu typifches 
Beifpiel der grumdlegenden Bedeutung von Völfermifchung 


‚für die Sprahentwidlung“.... „Territorial begrenzte Laut- 
eriheinungen, die fi) aus der unverändert beibehaltenen 
Artilulationsgewohnheit der anfällig gebliebenen Autoch- 
thonen erflären...... weil die Urbevolferung troß allen Wan- 
dels der fremden Eroberer geblieben ift und ihre Laut- 
gebung, ihre Ausiprechögepflogenheit nicht ändern fonnte.. .” 
„Auch jonft dürfte jid) die Gefchhichte des Germanifchen als 
durch den ftarfen Einfluß ftammfremder Urfprachen Europas 
bejtimmt verftehen lafjen.... Dann fann freilich die ‚Urheimat‘ 
ar Öermanen und Indogermanen fchwerlih zufammen- 
allen... 
Deutjch im allgemeinen 


*Künßberg, Eberhard Freiherr von: Rechtssprachgeo- 
graphie. Mit einer Grundkarte u. 20 Deckblättern. Heidel- 
berg: Winter 1926. (49 S.) 8° = SB der Heidelberger Akad. 
d. Wissensch. Philos.-hist. Kl. Jg. 1926/27, Abh.1. 4— 

Spradhgrenzen folgen den NRechtögrenzen. Se bunter die 
politische Zandfarte eines Gebietes, defto bunter das Bild feiner 

Sprachfarte. Die Nechtsiprachgeographie ift noch menig er- 

forscht, fann aber zur Xöfung einer Menge von wichtigen Pro- 

blemen beitragen. Vgl. auh Sp. 641. 

*Nienhard, Friedrich: Geichichte der deutihen Dichtung. Eine 
furze dt. Literaturgefchichte. 3., durchagef. Aufl. Leipzig: 
Duelle & Meyer 1927. (142.©.) 8° = Wijf. u. Bild. 150. 1.80 

„Eine Neihe von Drudfehlern find getilgt, etliche Einzel- 
beiten verbejlert worden, doch im übrigen ift das Werfchen um=- 
verändert geblieben. E3 jet vor allem einer ringenden, reifen= 
den Sugend, der es um Schönheit, Kraft und Edelnatürlichkeit 
in Zeben und Dichten zu tun ift, in die Hand gelegt.“ 

*NRehm, Walther: Geichichte des deutfchen Romans. Bd 1. 2. 
Berlin: de Grudter 1927. (175 ,104 ©.) Hi. 8° = Sig Goeidhen. 
Nr 229. 956. Zw. je 1.50 

Der erite Band „Bom Mittelalter bi zum Realismus” ift 
eine Neubearbeitung des früheren Goelchenbänddhens von 

Hellmuth Miele. Beibehalten find nur im allgemeinen der 

Grundrig und einzelne Abfchnitte. Der zweite Band „Vom 

Naturalismus bi3 zur Gegenwart” ift ganz neu. 


Stede, Theodor: Die deutihen Beimwörter des „Zugehören- 


ne Mutterfpradhe. Sg. 42, 3, Xenzmond 1927. ©. 72 
WER 
AltHochdeutich. Mittelhochdeutich 


*Berthold, Luise: Alter Text und moderne Mundart. Grund- 


sätzliches zur Heimatbestimmung alter Texte, dargel. am 
Prosateil d. Stuttgarter Cod. theol. et philos. 4°. Nr 190. 
Mit 18 Textabb. Bonn: Klopp 1927. (III, 65 S.) 4° = Rhein. 
2 u. Hilfsbücher zur german. Philol. u. Volkskunde. 
43. 4,— 
Marburger Habilitationsfchrift. Zuerft abgedrudt in „Zeus 
tbonifta”, Sg. 2, ©. 180ff. u. d. T. „Die Sprache des PBroja- 
teils. . . Eine Heimatbeftimmung auf dialeftgeographifcher 

Grundlage.” 

Müller, Günther: Ergebnisse und Aufgaben der Minnesang- 
forschung. Ein Literaturbericht. In: Dt. Vschr. für Lite- 
raturwissenschaft u. Geistesgeschichte. Jg. 5, 3. S. 106-129. 
— Beiprodhen werden: Der Neudrud der „Minnefinger‘ 
von d. d. Hagen, Friedrih Neumanns „Hohe Minne, 
Burdadhs „Über den Ursprung des mittelalt. Minnefangs“, 
9. Brinfmanns „Entjtehungsgeihichte des Minnejangs“, 
verihiedene Ausgaben einzelner Minnefinger u. a. 

Neumann, Friedrich: Das Nibelungenlied in der gegen- 
wärtigen Forschung. Ebda. S. 130-171. — liberblid über 
die neuefte Literatur zum Nibelungenliede. „Aufgabe zu- 
fünftiger Forfhung wird es vor allem fein, das mittelhoch- 
deutiche Nibelungenlied ala ftreng mittelhochdeutjches Wert 
zu begreifen und zu werten. Das ift nur möglich, wenn man 
das Kibelungenlied unter den Werfen des endenden 12. und 
des beginnenden 13. Sahrhunderts fieht, wenn man e3 alfo 
bon ftreng mittelalterlicher Ebene aus betrachtet, wenn man 
es mit ftreng mittelhochdeutfhem Sprahempfinden Tlieft.“ 

Neumann, Friedrich: Wolfram von Eschenbachs Ritter- 
ideal. Ebda. S. 9-24, 

*Das Nibelungenlied. Auf Grund d. Übers. von Karl 
Simrock bearb. von Andreas Heusler. Zeichn., Buchschm. 
u. Ausstatt. von Joseph Sattler. Berlin: Dt. Buchgemein- 
schaft 1927. (379 8.) 4° Nicht im Buchhandel. 

*Rosenfeld, Hans Friedrich: Mittelhochdeutsche Novellen- 
studien. 1. Der Hellerwertwitz. 2, Der Schüler von Paris. 
Leipzig: Mayer & Müller 1927. (X, 541 S.) gr. 8° = Pa- 
laestra. 153, 34.— 
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. Hei ftoffgejchichtlich überaus intereffante mittelalterliche 
Dichtungen werden in ihren verichiedenen Varianten eingehend 
analyfiert, Überlieferung, Sprache, Metrit, Stil, Quellen- 
frage, literarifches Fortleben ausführlich behandelt, die grund- 
legenden Texte wörtlich abgedrudt. 

*Schröfl, Aloys: Der Urdichter des Liedes von der Nibe- 
lunge Nöt und die Lösung der Nibelungenfrage. München: 
Hohenester 1927. (352 S.) gr. 8° geb. 15.— 

Das überraschende Ergebnis, zu dem Verf. gelangt, lautet: 

Der Dichter der Nibelungen und der Klage in ihrer Urform im 

10. Sahrh. war PBiligrim von Baflau, der das Werf für den Hof 

des Ungarnfönigs Gejza zu Gran fchrieb. Die Dichtungen in 

ihrer gegenwärtigen Sorm find Überarbeitungen aus dem 

12. Sahrh., deren VBerfaffer von den ihnen zugrunde liegenden 

gefchichtlihen Beziehungen und der PBerfon PBiligrims feine 

ganz Haren Borftellungen mehr hatte. 


Keuhochdeutihe Sprache 


Damföhler, Eduard: Volfsetymologien aus dem Harz- 
gebiete. In: Montagsbl. Wilfenich. Beil. der Magdebürg. 
Itg. Nr 14, 4. April 1927. ©. 112. — Reine Claude = greune 
Höne; Chateau Morelle = Schattenmorelle ı. a. 

Sottihalf, Richard: Beethovens deutfche Kunftausdrücde. 
In: Mutteripradhe. Sg. 42, 3, Lenzmond 1927. Sp. 65-69. 
— Beethovens erfolgreiche Bemühungen, die italienischen 
Mufilausdrücde durch deutiche zu eriegen. 

Grodsenski, J. M.: Bemerkungen zur Gaunersprache. [Er- 
gänzungen zu L. Günthers Aufsatz. Bd 43, 1911.] In: Arch. 
für Kriminologie. Bd 80, 1. S. 62-65. 

Jacobsohn, Egon: Ein Spaziergang durch die Geheimnisse 
unserer Sprache. In: Die Braunschweiger G. N. C.-Mschr. 
1927, 3/4, März/April. S. 130-133. 

*Klinghardt, H.: Ubungen in deutschem Tonfall. Für 
Lehrer u. Studierende, auch für Ausländer. Leipzig: Quelle 
& Meyer 1927. (XII, 88 S.) 8° 3.—; Hlm. 4.— 

Schwarz, Hermann: Der fchöpferifche Geilt der deutichen 
Sprache. Sn: Die Brüde. Michr. zum „Heidelberger Tagebl.” 
Sg. 8, 2/3, Febr. März. ©. 5-7. 


Bendzto-Lyf: Was erzählen uns die Ortsnamen de3 Kreijes 
Ruf? (3. Fortf.) Sn: Unfer Mafurenstand. 1927, 4, Upril. 
©. 4. (Schluß folgt.) 

*Dreifuß, Erwin Manuel: Die Familiennamen der Juden 
unter besond. Berücksichtigung der Verhältnisse in Baden 
zu Anfang des 19. Jahrhunderts. Ein Beitrag zur Geschichte 
der Emanzipation. Frankfurt a. M.: Kauffmann. (XIV, 
143 S.) 8° geb. 8.— 
Neben vielem anderen befonders intereffant durch die Kllar- 

legung der Zufammenhänge zwifchen den freigemwählten jüdi- 

fhen Familiennamen und der literarifchen Mode der Zeit. 

*Rnauth, Baul: Ortsnamenfunde de3 öftlichen Eragebirges. 
Freiberg i. Sa.: Maudifch 1927. (III, 161 ©) gar. 8° 6.— 

*Schwarz, Ernst: Die Ortsnamen des östlichen Oberöster- 
reich. Reichenberg: Kraus 1926. (VI, 146 S.) 4° = Prager 
dt. Studien. H. 42. 8.— 

Stuhl, 8.: Seddin und König Hinz, zwei urgermanijche 
une St: Priegniger Heimatbll. Ig.-3, 14, 9. April. 


er Neuhochdeutiche Literaturgefchichte 


*Biedermann, Flodoard Frh. von: Johann Friedrich Unger 
im Verfehr mit Goethe und Schiller. Briefe und Nadrichten. 
Mit e. einl. Überjicht iiber Ungers Verlegertätigfeit. Berlin: 
Berthold 1927. (XL, 204 ©. mit Abb. u. Faff., mehr. Taf.) 
4° = Berthold-Drud 19. ‚im. 22.50 

Den Anlaß zur Herausgabe des Buches gab die Auffindung 
von etwa 80 noch ungedrudten Briefen Ungers an Goethe. 

„Dieler Fund führte weiter dazu, den veritreuten Stoff über 

das Verhältnis Ungers zu feinen beiden größten Autoren zu 

vereinigen und fo ein gefchlofienes Ganzes als ein literarifches 

Denkmal entjtehen zu laflen.” 

Knevels, Wilhelm: Die deutiche Arbeiterlyrif. In: Zeit 
wende. Sg. 3, 3, März. ©. 248-262. — „Ausgefchaltet ind 
folche Dichter, die nicht PVroletarier find... . ferner folche, Die 
früher einmal in Proletarierleben und -arbeit drinftanden, 
zur Beit ihres Dichten aber nicht mehr.” Bei der Arbeiter- 
Dichtung, forweit fie fünftlerifch irgendwie in Betradht fommt, 
handelt e3 fich, abgefehen von einigen Lebensbeichreibungen 
u. einem Drama, um Lprif. Es werden 2 Perioden der Dich- 
tung unterfchieden: die Gedichte der 2. Periode „veriuchen 
alle auch dem Alltags- u. Arbeitsdafein des Proletariers 
einen Sinn zu geben“, 
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*Knevels, Wilhelm: Expressionismus und Religion. Gezeigt 
“ _ an.d. neuesten deutschen expressionist. Lyrik. Tübingen: 
Mohr 1927. (40 S.) 8° = Sg gemeinverständl. Vorträge u. 
Schr. aus d.Geb. d. Theologie u. Religionsgeschichte. 123.1.50 
Bmwed der Schrift ift, nachzumeifen, „daß der Erprefjioni3- 


mu3 zwar nicht religiös ift, aber präreligiös, zur Religion nei= | 


gend, auf die Religion vorbereitend und zur Religion hin- 
führend, in feiner geiltigen Struftur und feeliichen Haltung und 
in der gefhichtlihen Situation eine VBorftufe zur Neligion“, 
*Mackensen, Lutz: Die deutschen Volksbücher.. Leipzig: 
Quelle & Meyer 1927, (XI, 152 S.) gr. 8° =. Forsch. zur 


dt. Geistesgeschichte des Mittelalters u. d. Neuzeit. 2, 8.— | 


Greifswalder Habilitationsfchrift. Ablicht des DVBerf. war, 
„die Gattung als folche ftil- und ftofffritifch zu unterfuchen, 
ihre Einheitlichfeit nachzuprüfen und die geiltesgefhhichtlichen 
Bufammenbhänge zu fuchen, die zu ihrer Entftehung und Ber- 
breitung beitrugen. Dabei mußte fih der Blid notwendig von 
den Büchern auf die, die fie fchrieben oder ütberfegten, die fie 


verlegten ımd die fie dann lajen, richten; die Frage nach Her= | 


funft und Ausftattung, nach dem Anteil der Verleger an Stoff 
und Formgebung und nach der Aufnahme der Werke durch das 
Bublifum gewann fo erhöhte Bedeutung”. So gelangt Verf. 
zur Erfenntnis der „Doppelgeftaltigfeit der Volfsbürhermaffe”, 
d.h. er unterfcheidet zwifchen volfstümlichen Romanen, die 
fremde, meift au3 der höfifchen Dichtung überfommene Stoffe 
behandeln (Triltan, Magelone, Haymonzfinder u. a.), und 
Vollsromanen, die auf nationaler Grundlage entjtanden find 
(Eulenspiegel, Zalenbürger, Fauft ufw.). Das Gemeinjame und 
Trennende der beiden Gattungen wird fcharf analpiiert. 


lia. Mit 141 Abb. Leipzig: J. J. Weber 1927. (X, 458.) 4° 3.— 
‚ Drientierende Einleitung. Abbildungen der im Palais be- 
findlihen Gemälde, Bildniffe, Möbel und Kunftgegenftände. 
Balzel, Dsfar: Freirhnthmifche Dichtung aus Ooethes Ju- 
gendzeit. Sn: Der Heine Bund (Bern). Fg. 8, Nr 14,3. April 
1927. ©. 110-112. — Klopftod als Vorfämpfer der freien 
Rhythmen, die Göttinger Haindichter und die Stürmer und 
Dranger (Maler Miller, Schubart) als feine Gefolgichaft. 


Einzelne Dichter 


Dauthendey. — Shoeller, 9.W. U: A Dauthendey. Sn: 
Sranfifche Heimat. 38. 6,.3.°©. 65-6 


Sa. 4, März. '©. 79-82. 

Fontane. — Theodor Fontane an Paul Lindau. Mitgeteilt 
vd. Paul Alfred Merbad. In: Dt. N. Ig. 53, März. ©. 239 
bi 246. en Veröffentlichung. Zeitraum 1872-1890. 
(Schluß folgt.) 

Freytag. — Ojtwald, Paul: Guftav Freytag Ki Bismarkd. 
In: Dt. Adelsbl. Sa. 45, 10, 1. April. ©. 190-1 

Görres. — Paguet, Alfons: Kofef bon Görre3. & "ak, Kamp= 
fer. Hrsg. von Hans von Arnim. Berlin 1927. ©. 343-357. 


*Goethe: Werke. Teitausg. (zum 100jähr. Dan des Bibliogr., | 
Kafka. — D öblin, Alfred: Die Romane von Franz Kafka. In: 


Snitituts). Hrsg. von Robert Betich. 


d 14-18. Leipzig: 
Bibliograph. Snftitut 1927. 8° 


Dieners Klafjiter-Au2g. 
2m. je 4.25; Hlör je 7.50 

Bd 14 bringt die Fleinen Erzählungen, bearb. von Ddfar 
Walzel, und die Marimen und Reflerionen, bearb. von Robert 
Betih, Bd 15 u. 16 Dichtung und Wahrheit, bearb. von Ewald 
U. Boude, und G©elbitbiographifche Einzelheiten, bearb. von 
Fri Bergemann, Bd 17 die Stalienijche feife, bearb. von 
Robert Weber, H 18 die Campagne in Franfreih, Belage- 
rung von Mainz und Tag= und Jahreshefte, bearb. von Frit 
Bergemann. Mit diefem Bande, der auch eine ‚snhaltsüberficht 


über die 18 Bände gibt (die Werfe Goethes in alphabetijcher 


Reihenfolge, die Beilagen und Zutaten der Herausgeber in der 
Reihenfolge der Bände), ift die Schöne Ausgabe abgefchloffen. 
*Govethe: Werke in 6 Haupt- und 4 Erg.-Bdn. Hrag. von 
Theodor an Neue Ausg.) Bd 1-6. Leipzig: Reclam 
3 7. 2m. 16.50 
Die befanne Ausgabe in neuer, fehr anfprechenber Auf 
ine: Bd 1 enthält die Gedichte, Bd 2 Gh, Egmont, 
Spnlgene und Taffo, Bd 3 Fauft, Bd 4 die fleineren Dramen 
und Epen (Reinefe, Hermann ır. Dorothea, Adilleis), Bd 5u.6 
Werther und Wilhelm Meifters LXehriahre. 
Becker, Albert: Speyerer: Goethe-Erinnerungen. In: 
Pfälzer in Berlin. Jg. 7,.7,.10. April. S. 83-85. 
Vongs, Rolf Klaus: Goethe in Düffeldorf 1774, 1792. 
San Wellen. 39. 2, 3, März. ©. 67-69. 
*Boß, Georg: Erziehertum im Sinne Goethes und Fichtes. 
Gedanken zur Arifis I aLoDaman: aeg u 
Bed 1927. (IX, 230 ©.) 8 


Der 


- Gotthelf. 
*Wahl, Hans: Das Wittumspalais der Herzogin. Anna Ama- | 


 Herkommner, ones: Zu Frau von Steins 100. Todestage. 


In: Die christliche Frau. Jg. 25, 2, Febr. S. 59-61. 
Deller3, Heinrih: Wie Goethe Ehrenmitglied der Dülfener 

Narvenafademie wurde. 

rheinifchen Karnevals. Sn: Rheinifher Beobachter. Sa. 6 

©. 93-94. — Goethe reagierte auf Die Ener 

nicht. Bemerkung von feiner Hand „Rheinische Abjurditäten” 


Ein Beitrag zur Geichichte - 


Seiberth, Philipp: Das Element des Romantischen in Goethe. 


In: Journal of english and germ. Philology. Vol. 26, 1, Jan. 
S. 33-41. — Beigt, „wie jehr au) ©., der ‚naive‘ Dichter, mit 
fentimentalscomantifcher Disharmonie behaftet ift“. 
Hi find hauptfächlich den Dramen zu entnehmen. 


Die Ber 


Selle, Sriebrid: Öoethe als en der heutigen Katur- / 


wifjenihaft Sn: Beitwende. $g. 3, 3, März. ©. 282-283. 
Volbehr, Theodor: Die heimatfundlichen Vereine und der 


alte Goethe. In: Montagsbl. Wilfenih. Beil. der A 


burg. tg. Nr 14, 4. April 1927. ©. 105-106. — Goethes 
Reijebericht durch die rheinifche Kunftmwelt („Kunft u. Alter- 
tum‘ 1816-17) ift in Wirflichfeit eine großzügige Propagan- 
dafchrift für Heimatmufeen und für die Gründung heimat- 
fundlicher Vereine. 

Goltz. — Semrau, Arthur: Bogumil Goltz und die Frauen. 
In: Mittn des Coppernicus-Vereins für Wissensch. u. Kunst 
zu. Thorn. .,H. 34, 1926, 8.8495, ° 

Wentscher, Erich: Eine Thornerin über Bogumil Goltz. 
Nacherzählt. Ebda. 8. 81-83. — Nach) den Aufzeichnungen 
bon der dem Dichter befreundeten Frau Ida Gall. Allerlei 
feine charafteriftifche Züge und Neigungen Golß’. 

*Brüschweiler, Albert: 
Darstellung des Berner Taufwesens, volkskundlich und 
historisch untersucht und ergänzt. Bern: Grunau 1926. 
(VI1I 7308 8.) gr. 8° 

Grabbe. — Siebert=--Herne, X: 
taftiichen Dichtergenies, u Chriftian „Dietrich Srahbbe3 


Jeremias Gotthelfs 


Die Tragif eines phan- 


125. Geburtstag. In: Thüringer Land. Sg. 4, 5, 10. März R 


1927. ©. 109. 
Günther. 


Maybe rn, Bernhart: Chriftian Günthers Leip- . 


ziger Xeonore. Sn: Schriften de3 Vereins für die Geihichte r 


Ruh Bd 13, 3, 1926. ©. 137-141, 


Dt. 
©. 


“Rümpfer.. Hraa. von Hans v. Yrnim, Berlin 1907. 
358-375. 


Heinse. — Schröder, Edward: [Bespr. vo Heinse, Aphoris- 


men. Hrsg. von Albert Leitzmann. Leipzig 1925, 3 Bde. 
In: Göttingische gelehrte Anzeigen. Jg. 188, 11/12, Nov. 
bis Dez. 1926. S. 435-439. 

Herbert [d. i. Th. Keiter). — Schneider, Elfe: Erinnerungen 
anM. „Verbert. Sn: Heimat- Scollen. Bl. 3. Pflege hefiiicher 
Art: 7,2.0.6-08083:58: 


Hoffmann, E. T.A.— ZurNedden, Otto: E.T. A. Hoffmann 


als Freischütz-Rezensent. [Vossische Ztg. v. 21, 2b 
28. Juni 1821.) In: Signale f. d. musikalische Welt. 1927, 
13, 30. März. S. 441-443, 


Die Literariiche Welt. So. 3, 9, 4. März. 
Kleist. — Difel, Friedrich: Heinrich von Meift. Sn: Dt. 
ne Hrög. von Hans dv. Arnim. Berlin 1927. ©. 313 
18 . x 
Groeper, Richard: Kleift und die Gefhichte. Sn: M. M. 
Lienau zum 70. Geburtstag. Frankfurt a. D. 1927. ©. 66-69. 
— „Ein Bud, ‚Rleift al Hiftorifer‘ wird nie gejchrieben 
werden, denn diefer Genius war fo ganz er felbit, daß er der 
Krüden der Vergangenheit nicht bedurfte. Er fragt nicht nad) 
Mittelalter oder Altertum, er fragt nur nach Öefinnung und 
a und jchildert danach die Menfchen ebenfo wie die Heit- 
alt 
Klopstock. — *Shudard, ©. €. 8: Studien zur VBerskunft 
des an Klopitoe.. Stuttgart: Kohlhammer. 1927. vi 
99 ©.) 8° = Tübinger germaniftifche Arbeiten. Bd 2. 
„Sch weiß nicht, warıım bis jebt niemand die Doch a 


Tatfache, daß Klopftoc feine uriprüngliche Broja in Herameter 


umgegofjen hat, zur Erklärung der unzähligen metrifchen VBer- 
ftöße herangezogen hat.“ 
*Körner, Theodor: Werke. 


an us Ausg.) Leipzig: Reclam 1927. en 
1 Titelb.) 8 2 75 
Kröger. Brandt, Otto 9.: Timm Kröger. In: Ei ichöne ; 


Literatur. Ig. 28, 4, April. ©. 145-150. Dazu Bibliographie 
‚Werke u. der Werke u. Auffäße über ihn von®. $rels. S.151 


bis 155. 
Laube. — 


©% 
ER ee . BVL EG EN. TERN Sc 9 MAILEN Tomi, 93 


*(Michael, Friedrich:). Die Ohrfeige. Arabeskei Ä 
um einen Laube-Brief. (Den Teilnehmern am Festessen der 


Mit e. bivgr. Einf. von 


7 Ser Türmer. Sa. 29, 6, 


Lavater. 


Gesellschaft für Theatergeschichte am 3. April 1927 ge- 
widmet. Leipzig.) (7.8.) gr. 8° 


Ref. |. Abilg. Theatermwifl. in Nr 9 vom 15. Mat. 

Herzog, Friedrih W.: Ein unbefanntes Gedicht 
Lapvaters. In: Tägliche Rf. Unterhaltungsbeil. Nr 82, 7. April 
1927. — Fünf Herameter, datiert Zürich 11. VIII. 1790, 
gefunden im Nachlaß des 1819 zu Eutin verftorbenen Ham- 
burger Gerichtsrat3 Anton dv. Halem. > Em 

Pompe. — Bei, Rudolf: Die Bommernhymne. Ihr Dichter 
u. ihre Entjtehung. Sn: Unfer Bommerland. Sg. 12, 2, Febr. 
1927. ©. 41-43. — Kurze Biographie und Charafteriitif des 
Dichters Adolf Pompe (geb. 12. Kanuar 1831 in Stettin, 
get. 23. Dez. 1889 als Superintendent in Demmin). Das 
1852 entjtandene Lied („Wenn in Stiller Stunde Träume 
mich ummwehn.. .‘“) wird in Faffimile nach der erften Nieder- 
fchrift des Dichters abgedrudt. 

Raabe. — Schäfer, Georg: Wilhelm Raabe und unfere Beit. 
Sn: Die Büchermwelt. Sa. 24, 3. ©. 104-108. 

Reuter. — Mähl, Albert: Eine Reuter-Legende.: [Erinrie- 


rungen der Mutter Behnfe an R.) In: Niederdt. Heimatbll. . 


Sg. 4, März. ©. 89-91. 
Rosegger. Teld, Franz: Ungedrudte Rofegger-Briefe. Sn: 
März 1927. ©. 491-493. — Briefe 
aus dem Jahre 1892 an den Lehrer Emil Döpper in St. Flo- 
een, der eine Biographie Nofeggerz fchreiben 
wollte. 
Sack. — Klein, Otto: Guftan Sad. In: Aheinifcher Beobach- 
ter. Sg. 6, 6. ©. 90-91. 
*Schiller: Werke. Mit Erl. von Georg Witlomwsfi. Bd 1-6. 
Leipzig: Filenticher 11927]. 8° = Hafis Bücherei. Liv. 18.— 
Die Gejamtausgabe ift auf 10 Bde berechnet, doch werden 
DD 1-6 al3 Auswahl gejondert abgegeben. (Preis der 10 bän- 
digen Ausgabe Lim. 30.—). Ste enthalten die Gedichte, fämt- 
liche Dramen einjchl. „Semele“ und „Huldigung der Künfte‘, 
die UÜberfegungen Macbeth, Turandot, Parafit, Neffe als 
Dnfel, Bhädra, den Geifterjieher nebit Fleineren Erzählungen 
und die hiltorifhen Aufläbe. Die Gedichte in Bd 1 ericheinent 


in ganz neuer Anordnung: Das Lied von der Glode; Balladen; 
Lieder; VBermifchte Gedichte, Gedanfendichtung; Epigramme; 
- Gelegenheitsgedichte; Erjte Gedichte; Aus der Anthologie auf 


das Sahr 1782; Überfegungen; Deutfche Größe. Gegen diefe 


i Wagner. 


Bulammenftellung (bei. der Gruppen „Lieder“ und „Ber- 


 mifchte Gedichte‘) läßt fich zweifellos viel einmwenden. 


Sleihen-Rugmurm, Merander von: Friedrih Schiller. 
Sn: Dt. Kämpfer. Hrdg. von Hans dv. Arnim. Berlin 1927. 
©. 202-220. 

Schreckenbach. — Fietih, Rihard: Paul Schredenbad). 
youE geriet f. Seb.). Sn: Forihung u. Xeben. Sg. 1, 


MWolzogen, Hans von: Rihard Wagner. In: Dt. 
mu: Hrög. von Hans dv. Arnim. Berlin 1927. ©. 382 
13 ; 

Wieland. — Geigenmüller, Paul: Lucian und Wieland. In: 

Neue Jbb. für Wissenschaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 1. 
8. 35-47. — „... So erscheint Wieland in feinen Vorzügen 
und Schwächen als ein Lucianus redivivus, der wohl mand)e 
Schladen abgeftreift hat, aber unverkennbar noch viele der 

- alten Züge trägt.” 


Hocdeutihe Mundarten. Niederdeutjch 


Schweizer, Bruno: Der See als Dialektgrenze. In: Ammer- 
fee-Heimatbll. Sa. 9, 1, Sulti 1926. ©. 5-8. 


Henze, Friedrich: Altes Sprachgut in der Volkssprache an 
der mittleren Elbe. In: Montagsbl. Wiss. Beil. der Magde- 
burg. Ztg. 1927, 15, 11. April. S. 123-124. 


Nordiiche Sprachen und Literaturen 


Alker, Ernst: Die skandinavischen Literaturen der neuesten 

‚ Zeit. Versuch einer Übersicht und Wertung. In: Der Gral. 
Jg. 21, 6, März 1927. S. 364-368, 

Erkes, H.: Ein paar wichtige Kleinigkeiten aus der islän- 

' dischen Umgangssprache. In: Mittn der Islandfreunde. 

Jg. 14,4, April. S. 57-59: 

Krause, W.: Runica. In: Nachrichten von der Gesellschaft 
der Wissenschaften zu Göttingen. Philol.-Hist. Kl. 1926, 
2.8. 230-236. —1. Zum Stein von Eggjum. 2. Zum Xanzen- 
Ihaft von Kragehul. 3. Zum Stein von Tune. 

Schmitz, Siegfried: Georg Brandes. In: Menorah. Jg. 5, 3, 
März 1927. S. 139-141. 
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Wahle, E: Das Plattdeutich al3 Mittel der echteren Edda- 
Abektugına. In: Die Heimat (Dortmund). Ig. 9, 3, März. 


(M.:) Hamfuns Gedichte in Hiltbrunners Überfegung. Sn: Der 


Heine Bund. Bern. Sg. 8, 15, 10. April. ©. 117-118. 


Englifche und amerifanijche Sprache 
‚und Literatur. 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 
Suolahti, Hugo: Wilhelm Braune. In-memoriam. In: Neu- 

philol. Mittn. 28, 1927, 1/2. S. 37-40. 
Naumann, Hans: [zul Germanica. Eduard Sievers zum 


..25. Geb. Halle: Niemeyer 1925. — In: Dt. Litztg. N. F. 4 
‘= Der ganzen Reihe 48, 1927, 14. Sp. 670-673. 


*Jahrbuch für Philologie. Hrsg. v. Victor Klemperer u. 
Eugen Lerch. Bd 2. München: Hueber 1927. (III, 328 S.) 
hs : 2m. 14.50 


Wild, Friedr.: [zu] Jordan, Rich.: Handbuch der mitteleng- 


lischen Grammatik. T. 1: Lautlehre. Heidelberg 1925. In: 
Die neueren Sprachen. 35, 1927, 1, S. 57-59. 

Scherer-Ilgen, F.: English reading made easy. Ebda. S. 33 
bis 35. — Beichäftigt Jich mit den phonetifchen Shyitem des 
Drforder Brofejjord Eraigie, das durch feine Einfachheit und 
Klarheit entichiedene Vorteile bietet. 

Schneider, Karl: Die englische Sprachwut. In: Der Türmer. 

29, 1927, 7. 8. 50-51. — Die „enalifhe Sprahmut“, von der 
nad Verfaffers Anficht heute Deutichland befallen. ift, bat 
mit dem vernünftigen Erlernen und Sprechen des Engliichen 
nicht3 zu tun. Sie ift „Bildungsihwindel und Modejache” 
und verrät Mangel an Nationalgefühl. 

Born, Max: [Bespr. von] Schöffler, Herbert: Neues Wörter- 
buch der englischen u. dt. Sprache. T. 1: Engl.-Dt. mit engl. 
Aussprachebezeichn. Leipzig: Holtze 1923. In: Zs. für franz. 
u. engl. Unterricht. 26, 1927, 2. S. 153-155. 


Ehrke, Karl: [zu] Gade, Heinrich: The England and America 
Reader. Kulturkundl. Lesebuch für die Mittelstufe aller 
Anstalten. Bielefeld u. Leipzig: Velhagen & Klasing 1926. 
— Bauch, Reinhold: Amerikanisches Lesebuch. Dresden 
1926. — Bode-Paul: Seeds and Fruits. Engl. Kulturlese- 
buch. Frankfurt a. M.: Diesterweg 1926. In: Die neueren 
Sprachen. 35, 1927, 1. S. 51-54. i 

Hoch, Walther: Angelsächsische Kultur im Spiegel der Lite- 
ratur. In: Zs. für franz. u. engl. Unterricht. 26, 1927, 2. 
S. 106-114, — Sritifhe Bemerkungen zu dem Werk von 
MakWalker: Angelfähltsche Kultur im Spiegel der Literatur. 

Kirchner, G.: Ein ‚‚walisisches‘‘ Wales. Ebda. S. 115-117. 
— Verf. fucht nachzumeifen, daß die von 9. Spies in feinem 
Buche: Kultur und Sprache im neuen England im Kapitel 
„Reltentum und Englifch” gegebene Charafterifierung von 
Wales nicht zutreffend ift. 


Arns, Karl: Die neue englische Romantechnik. In: Das neue 
Ufer. Kulturelle Beilage der Germania. 1927, 6. 


Wild, Friedr.: [zu] Fehr, Bernh.: Die englische Literatur des 


19. u.20. Jahrhunderts mit einer Einführung in die englische 
Frühromantik. Berlin: Athenaion 1925. In: Die neueren 
«- Sprachen. 35, 1927, 1. S. 59-60. = 
Rörig, Hans: Der moderne englische Roman. I-III. In: Köl- 
nische Ztg. 1927, 145, 151,154. — Behandelt, nach einem 
einleitenden Kapitel: Soziale und fulturelle Bedingtheiten, 
Kipling, Hardy, Wells, Bennett, Conrad, Galsworthn, 
Moore u. a. ; 
*Seeger, Oskar: Die Auseinandersetzung zwischen Antike 
und Moderne in England bis zum Tode Dr. Samuel John- 
sons. Leipzig: Mayer & Müller in Komm. [1927]. Ne 
go 2 > 
Selver, P.: Englischer Brief. In: Die Literatur = Das literar. 
Echo. 29, 1927, 7. S. 417-418. 


Baring. - Arns, Karl: Maurice Baring. In: Das neue Ufer. 
Kulturelle Beilage der Germania. 1927, 8. Bi 
Conrad [Korzeniowskil. — Jacob, Heinr. Eduard: Über 


„Joseph Conrad. In: Magdeburgische Ztg. 1927, 66. 
‚ Weiß, Ernst: Joseph Conrad. In: Das Tagebuch. 8, 1927, 10. 


8. 387-390. 
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Diekens. — Fehse, Wilh.: Dickens’ ‚Pickwickier‘“ und Frey- 
tags „Journalisten“. In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 
2. 8. 138-140. — Weift nach, daß Freytag zu feinen Journas 
liften durch Dickens’ Pickwicdier angeregt worden ift. 

Galsworthy. Binz, A. F.: [zu] Galsworthy, John: Der 
weiße Affe. Roman. Autoris. Übers. aus d. Engl. von 
Leon Schalit. Wien: Zsolnay 1926. In: Literar. Handweiser. 
63, 1926/27, 6 (März). Sp. 450-451. 

Hardy. *Weltzien, Erich: Die Gebärden der Furcht in 
Thomas Hardys Wessexromanen. Phil. Diss. Greifswald 
192772093. 83) 

Die vorliegende Arbeit ift ein in Sich abgefchloffener Teil 
einer größeren Unterfuhung, die unter dem Titel: „Ihoma3 

Hardys Weffertomane im Spiegel der Gebärdendarftellung“ im 

Drud ericheinen foll. 

Kennedy. — Kennedy, Margaret: Autors Lehrjahre. In: 
Vossische Ztg. Unterhaltungsbl. 1927, 36. — Gelbftbio- 
graphiicher Abrik. 

Powys. — Arns, Karl: Theodore Francis Powys. In: Zs. für 
franz. u. engl. Unterricht. 26, 1927, 2.8. 117-124. — T. 5.8. 
(* 1875) ift ein Dichter, „der eine Welt von Schmuß, Gemein- 
heit und Sünde in die Form eined Märchen? zu Fleiden weiß. 
Seine Charaktere find im Grunde alle Narren oder Lumpen; 
fie find ganz umnrealiftifch gezeichnet... . Sedenfalls Spricht 
durch ihn eine neue Stimme, eine Stimme, die oft Ichrill 
und mißtönend flingt, die eine ungemiffe und beunruhigende 
Botichaft verkündet, die aber eine falzinierende Anziehungs- 
Er ausübt, wenn man ihre Töne erft einmal aufgefangen 

at“. 

Shakespeare. — *Shakespeare-Jahrbuch. Hrsg. im Auf- 
trage der Dt. Shakespeare-Ges. von Wolfgang Keller. 
Bd 62 (N. F. 3). Leipzig: Tauchnitz (1926). (IV, 254 S., 
3 Faks.) gr. 8° 8. geb.10, > 

Aus dem Inhalt: Gundolf, Friedr.: Shafefpeares Anto- 
nius und SKleopatra. Feitportrag (S. 7-35). Engelen, Sulia: 

Die Schaufpieler-Dfonomie in Shafefpeates Dramen [I] (©. 36 

bis 97). Fiicher, Walther: Zu Ludwig Tieds elifabethanischen 

Studien: Tied al Ben Sonjon-PBhilologe. (Mit 3 Takf.) (S. 98 

bi3 131). Bollhardt, ®.: Stalienifhe Parallelen zu Shafe- 

jpeares Hanılet (©. 132-157). — Anders, Heint.: Randgloffen 
zu Shafejpeares Belefenheit (S. 158-162). — Keller, Wolfg.: 

Sidney Lee (©. 163-164). Bücherfhau (©. 165-172). Darin: 

Sammelteferat von Wolfg. Keller. — Beitfchriftenfchau (S.174 

bis 188). Bon B. Bedmann und Wolig. Keller. — Theater- 

Ihau (©.189-197). Mühlbach, Egon: Statiftifcher Überblicfüber 

die Aufführungen Shafeipearefher Werfe 1925. — Deetjen, 

Berner: Zumachs der Bibliothek der Dt. Sh.-Gef. (©. 198-199). 

Hartl, Eduard: Shafefpeare-Bibliographie fiir 1923-1926 

(©. 200-251). 

*Engelen, Julia: Die Schauspieler-Ökonomie in Shakespeares 
Dramen. Phil. Diss. Münster 1926. [Vgl. auch Shakespeare- 
Jahrbuch. S. 36-97. Dort Teildruck.] 

Schücking, L. L.: Shakespeares Vater. In: Neue Zürcher 
212. 1927, 897. 

Shaw. — Benninghoff, Ludw.: Geburt des historischen 
Dramas? In: Der Kreis. 7s. f. künstler. Kultur. 4, 1927, 
3 (März), 8. 129-135. — 8u Shamws „Sohanna“, 

Stevenson. — Jantzen, H.: [zu] Stevenson, Rob. Louis: 
Gesammelte Werke. Hrsg. von Marg. u. Curt Thesing. 
München: Buchenau & Reichert 1926. 12 Bde. In: Zs. für 
franz. u. engl. Unterricht. 26, 1927, 2, S. 148. 

Adams, Paul: Robert Louis Stevenson. In: Die Bücherwelt. 

24, 1927, 4. S. 155-159. 

Synge. — Busse, Kurt: John M. Synge. In: Didaskalia. 105, 

1927, 10.8. 37-39, 


Ward. — Mumbauer, Joh.: [zu] Ward, Mrs. Wilfrid: Zur 
unrechten Zeit. Allein berecht. Übertragung nach d. 4, Aufl. 
d. Engl. von H. Schwarz. Paderborn: Schöningh 1926. 
In: Literar. Handweiser. 63, 1926/27, 6 (März). Sp. 451. 


Wilde. Wolff, Leonhard: Oskar Wilde und seine Kon- 
version. In: Werk u. Wert. Lit. Beil. zur Germania. 1927, 4. 
— endet fih gegen die Auffaffung, daß Wilde nır fo von 
ungefähr, ohne eigentlihe Läuterung und furz vor feinem 
Zode dem Katholizismus in die Arme gefunfen fei, eine An- 
licht, die auch noch in der Hagemannjchen Wildebiographie 
(1925) zu finden ift. 


Fischer, Walther: Soziologische Gesichtspunkte in der ame- 
rikanischen Literaturbetrachtung. In: Jb. für Philologie, 
II, 1927. .8.:122-137. 
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*Kellner, Leon: Geschichte der nordamerikanischen Litera- 


tur. T. 2. 2. Aufl. Berlin u. Leipzig: de Gruyter 1927, (111 S.) 
8° = Sig Göschen. 686. 2m. 1.58 


Beginnt mit Edgar Allen Poe und geht bis in die neuefte a 


Zeit (Sinclair Xemis, 8. 9. Monden). 


Romanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebiidh 
Tranzöfiihe Sprache und Literatur 


Groth, Paul-Max: Altfranzösisch cointes und accointer. Diss. 
München. 1997, 


Hatzfeld, Helmut: [Sehr günstige Bespr. v.] Victor Klem- 


perer, Die französische Literatur von Napoleon bis zur 


Gegenwart. T. 1: u. 2. Leipzig 1926. In: Dt. Litztg. N. F, 
Jg. 4, 1927, 11. Sp. 503-507. 


Neubert, Fritz: Das Nachleben antiker Philosophie in der 


neueren französischen Literatur. Il: Die Blüte des Stoizis- 


mus und des Epikureismus. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. 
Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 2. S. 179-196. — Berf. weift 
nad), daß die 1. Haflifche Veriode (= 1. Hälfte des 17. SH.) 
bon einer Strömung beherricht ift, in welcher ftoifche und 
riftlihe Sdeen eine enge Verbindung eingehen. Sie findet 
ihren ftärfiten Ausdrucd in Corneille u. feiner Überfteigerung 
des ftoifchsrationaliftiichen Prinzips. In der Hochklaflik legt 
dann der Epifureismus ein, Schon Spürbar bei NRacine, in 


deflen Dramen die Leidenschaften die Oberhand über die 


Katfon haben, dann zur vollen Herrfchaft gelangend in dem 
bedoniftifcheeudämoniftiihen Geift der Aufflärungszeit und 
des Nofofo. 

Rohlfs, Gerhard: [Bespr. v.) Friedrich Schürr, Das alt- 
französische Epos. München 1926. In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. 4, 1927, 12. Sp. 554-556. — Rezenfent fieht Schürrs 
fühnen Verfudh einer Synthefe von Stilform u. Zeitftrömung 
für verfrüht an, da die Kenntnis der Fundamente heute viel- 
fach noch fehlt. Das eigentliche Broblem des Urfprungs des 
mittelalterlihen Epos fieht er in feiner Weife gefördert. 


Dorgeles, Roland: Der Heilige. Roman. Einzig berechtigte 
Übertr. v. Walter Muschg. In: Annalen. E. schweizerische 
Mschr. Jg. 1, 1927, 2. S. 119-142. 


Lemaitre. — *Knopf, Alfred: Jules Lemaitre als Dramatiker. 


Leipzig: Selbstverl. 1926. (133 8.) 8° 
Bol. Beipr. rei Sp. 307. ? . 
*Prevost, Marcel: Seine Öeliebte und ich [Sa Maitresse et moi]. 


3.—; geb. 4. 


Noman. (Aus d. Franz. von R. Leder u. Mlarl Fudhe.) 


Berlin: Internat. Bibliothef [1927]. (288 ©.) 8° Lim. 4.50 
Proust, Marcel. — Angermayer, Fred A.: Marcel Proust. 
In: Reclams Universum. Jg. 43, 1927, 26. S. 711-712. 


Rolland, Romain, — Lerch, Eugen: Beethoven und Romain 


Rolland. In: Köln. Ztg. Wochen-Ausg. 13 v. 30. März 1927. 
*Sue, Eugen: Der ewige Jude. Mit d. Abb. von Gavarni Hel- 
lerau b. Dresden: Avalun-Verl. [1927]. (810 8.) 8° 2m. 13.— 


‘ Stalienifh. Spanijch 
Meyer-Lübke, W.: [Bespr. v.) Adriano Garbini, Antropo- 
nimie ed omonimie nel campo della zoologia popolare. 
Parte II: Omonimie. vol. I. II. Verona 1925. In: Dt. Litztg. 
N. F. Jg. 4, 1927, 11. Sp. 502-503. — Rezenjent empfiehlt 
warm diejfes Werf, in welchem ein Naturwiffenfchaftler dem 


Walten der Bolksphantafie bei Neubenennung von Tieren 


im Wortmaterial der italienifchen Dialekte nachgeht. 
Dante Alighieri: — Brandi, K.: [Ausführl. Bespr. von] 
Dante Alighieri, Über das Dichten in der Muttersprache 
(De vulgari eloquentia). Aus d. Latein. übers. u. erl. v. 
Franz Dornseiff u. Joseph Balogh. Darmstadt 1925. 
In: Götting. gel. Anz. Jg. 188, 1926, 11/12. 'S. 406-412, 


Petrarca. — Gurian, Waldemar: [Lobende Bespr. v.] H.W. 


Eppelsheimer, Petrarca. Bonn. In: Orplid. Jg. 3, 1927, 
11. S. 68-70. 

Nachod, Hans, u. Paul Stern: Die Gestalt Petrarcas in der 
neuesten Petrarca-Literatur. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. 
Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 2. S. 169-179. — Die Verf. 


jegen fjich im. wejentlihen mit Eppelsheimers Petrarca 


(Bonn 1926) auseinander, der ihrer Meinung nach noch zu 
jehr im Banne der älteren Kritif Voigt? und Körtings ftehe 
und in PBetrarca nicht genügend den großen Menichen fehe, 
den die neueren franzöfiihen u. italienischen Kritifer befler 
erfannt hätten. 
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*Lommabic, MWoldemar: Spanischer Spradführer. Eine 
Sammlung von Gefpräcden, nebit furzer Spradlehre u. 


reichhalt. Wörterverzeichnifien. Xeipzig: Helle & Berker 1927. 
(160 ©.) fl. 8° = Helle & Beder3 Sprachenmwerf. fart. 1.— 

Froberger, Josef: Ein Vierteljahrhundert spanischer Lite- 
ratur (1898-1923). In: Orplid. Sonderheft: Junges Spanien. 
Jg. 3, 1927, 11. S. 1-56. — Inhalt: 1. Ausgangspunft u. 
Biel. 2. Zoje Martinez Ruiz, genannt Azorin (geb. 1876). 
3. Pio Baroja, der Dichter des Aftivismus (geb. 1872). 
4, Die Erneuerung der Lhrif duch Juan Ramön Jimenez. 
5. Valle Snclän, der Meifter der neuen Runftprofa. 6. Ricardo 
Leön, der Vertreter altipan'scher Tradition. 7. Der Bolfs- 
dichter Kaftiltens [d. i. Gabriel y Galän]. 8. Marquina und 
das Hiftorifche Drama. 9. Das Bollsprama der Brüder 
Duintero. 10. Martinez Sierra, ein Darfteller des Gemiüts- 
lebens. 11. Die Gejellihaftskritit im fpanifchen Drama. 
12, Der fpanifhe Heimatroman. 


Calderön. — Winkler, E.: [Ablehnende Bespr. von] Her- 
mann Weißer, Calderön u. das Wesen des katholischen 
Dramas. Freiburg i. Br. 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 
1927, 13. Sp. 605. 

Machado de Assis,. — Giese, Wilhelm: Machado de Assis 
[1839-1909]. In: Iberica. Bd 6, 1927, 4. S. 138-143. — Kurze 
Skizze des Lebens und des fünftleriihen Schaffens dieje3 

- braiiltianifchen Dichters. 

Unamuno, Miguel de. — Katann, Oskar: Der tragische Zwie- 
spalt im modernen Geistesleben, ein Beispiel aus der spa- 
nischen Literatur. In: Das Neue Reich. Jg. 9, 1927, 27. 


S. 542-543. — Beipr. von Unamuno: Das tragische Xebense | 


gefühl. München 1926. 


Slawiihhe Sprachen und Literaturen 


(einfchließlich Baltifch) 
Dr. Arthur Luther 


Allgemeines 
Süd: und Weftjlamijch 


"Mader, Anton: Die deutichen Lehnmörter im Tihedhilchen. 
Reichenberg: Stiepel 1927. (106 ©.) gr. 8° = Forihungen 
zur Sudetendeutichen Heimatkunde. 9. 3. A.— 

Verf. will den Einfluß der deutfchen auf die tichechiiche 
Sprache im Zufammenhang darftellen. Er bietet zunädhjit eine 

Rautlehre der deutichen Lehn- und Fremdwörter im Tihedhiichen, 
dann eine Darftellung der morphologiihen Behandlung der 
deutichen Lehnwörter im Tichechiichen. Die Germanismen in 
der Syntar werden nicht behandelt, dagegen zum Schluß ge- 
wife dem Deutichen und Tihedhiihen gemeinfame Lautmwen- 
dungen beiproden. 

*Miklosich, Franz: Die Bildung der slavischen Personen- 


und Ortsnamen. Drei Abhandlungen. Manuldruck aus 


Denkschriften d. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Kl. "Wien 1860 
bis 1874. Heidelberg: Winter 1927. (354 8.) 4° = S1g slav. 
Lehr- u. Handbücher. 3, 5. geb. 28.— 
Es ist fiher ein großes Verdienft des Verlag3 und der 

Herausgeber der Serie, daß die grundlegenden Werfe des Alt- 

meifters der flawifchen Philologie in ihrer Urform dem Forfcher, 

vor allem aber dem Studierenden wieder vorgelegt werden. 

Erwünscht wäre nur im Interefje der Studierenden eine Fritijche 

Stellungnahme der Herausgeber zu Miklofihs Werk und dejfen 

biltoriijhe Würdigung. 

Wijk, N. van: [Bespr. von] Sievers, E.: Die ‘altslawischen 
Verstexte von Kiew und Freising. Leipzig 1925, und: Alt- 
slawisch & und ga. Ebda 1925. In: Slavia. Jg. 5, 3, Prag 1927. 
S. 557-563. — Unter grumdfäglicher Unerfennung der Ichall- 
analytifhen Methode wird im einzelnen doc) Zweifel aus- 
-gejprochen. „Ebenjomwenig wie die älteren Methoden hat, jogar 
unter Sievers’ Handen, die Schallanalyfe noch eine folche 
Vollfommenheit erreicht, daß man in zweifelhaften Fällen 
ihre Ergebnifie ohne weitere3 denjenigen anderer Dilziplinen 
vorziehen dar}. Auf Grund eigener Studien auf diefem Gebiete 
glaube ich aber, daß fie einmal das erlöfende Wort Sprechen 
wird über manches Problem, an mwelddem ältere Methoden 
vergebens ihre Kräfte verjucht hatten.” 


Ruffiih und Ukrainisch 


Nötzel, Karl: Der Deutsche in der russischen Literatur 
und in der russischen Wirklichkeit. In: Mittn der Akad. 
z. wiss, Erforsch. u. z. Pflege d. Dttums. 10. (Febr. 1927.) 
8. 353-370. 


Bopomicz, Aerander: Deutiche Art im Spiegel ukrainijcher 
Dichtung. Ein literariicher Streifzug. In: Oftdt. Mhe. 3a. 7, 
12, März 1927. ©. 1127-1134. — Tppen de3 Deutfchen in 
Werfen von Schemtichenfo, Ticherfaffenfo, Tobilemwitich, 
Iwan Franko. Zum Schluk wird mit Recht auf die „befremd- 
liche Tatiache” hingewiejen, „daß die liebevolle, zeitweilig 
bis zur Überfhäßung gehende Aufmerkjamfeit, die der Deut- 
fche dem großruffifen Schrifttum feit jeher widmet, von 
einem auffallenden Überfehen der ufrainiihen Literatur 
begleitet ift“. Anschließend Proben ufrainiiher Dichtung in 
deuticher Überfegung (Mohylnyskyj, Stefanpf, Tranfo). 

*Smal-Stockyj, Stephan: Ukrainisches Lesebuch mit Glos- 
sar. Berlin: de Gruyter 1927. (133 S.) kl. 8° = Sig Göschen. 
Nr 955. 2. 1.50 

Die Zufammenftellung ift ebenfo glüdlich wie eigenartig: 

Bolfslieder, Gedichte, Legenden, vor allem aber furze Daritel- 

lungen aus der ufrainifhen Geihichte, Kulturgefhichte, Lite- 

raturgefhichte ufmw. 


*Dostojewsky, 5. M.: Der Spieler. Aus d. Auff. übertr. von 
U. D. Braun. Leipzig: Quelle & Meder [1927). (IV, 171 ©.) 
Hi. 8° = Rovellenbücherei für das dt. Haus. Hlmw. 2.— 

Ein furzes Nachwort unterrichtet über die Entjtehungs- 
gefchichte und die biographiichen Grundlagen der Erzählung. 

Es enthält treffende und feinjinnige Bemerkungen über Dojto- 

jewsfys Verhältnis zu Pauline Suslomwa. 

Pusehkin. — Schmitz, Paul A.: Puschkins Tod. In: Der Gral. 
Jg. 21, 6, März 1927. S. 348-354. — Gfizze in der Art der - 
Eulenbergfhen „Schattenbilder‘, angeblich auf Grund_des 
Werkes von Stihogolew „Rufchlin und feine Zeitgenofjen‘ 
und Sumorins „Geheimtagebuch“, troßdem aber von jehr 
geringer Kenntnis der gejchichtlihen Tatiachen zeugend. 
Berf. weiß nicht, daß Pufchtins Mörder d’Anthes ein Adoptiv- 
fohn des Baron3 Hedereen war, und nennt Alerander 
Bufchkin dauernd Alerej. 


f ] 
Tolstoi. — +Witfop,Bhilipp: Tolftoi. Berlin: Volfsverband 


der Bücherfreunde, Wegmeifer-Verlag 1927. (256 ©., 8 Taf.) 
8 Jicht im Buchhandel 
Bufammenfaffende, populäre Darftellung des Lebens und 
Entwidlungsgangs Tolftois nebit kurzer Analyje jeiner Werke. 
Beachtensmwert einige bisher nicht befannte Bilderbeilagen nach 
Driginalphotographien (Tolftoi und die Bauern, Tolitoi und 
eine Enkelin ufw.). Bild Nr 3, angeblich nad) einem Driginal- 
gemälde von Konoratelifo (??), ftellt Schmwerlich die Einfahrt zu 
Tolftoi® Geburt3haus dar. 
Tschechow, Anton: Briefe an den jungen Gorki. In: Das Tage- 
buch. Jg. 8, 12. 8. 468-471. — Bier Briefe aus d. 3. 1898-99. 


Runftwifienichaft 
Prof. Dr. Julius Zeitler und Dr. Arthur Luther 


*Staatliche Bauhochschule Weimar. Aufbau u. Ziel. 
(Schriftl.: Otto Bartning, Ernst Neufert.) 61 Abb. Weimar: 
Verlag Staatl. Bauhochschule 1927. (69 3.) 4° 3.00 

Gliederung der Hochichule. Verzeichnis der Arbeitsgebiete. 

Aufgabe der Hochichule (Auszug aus der Eröffnungsrede des 

Direktors Otto Bartning). Überjicht über die einzelnen Gebiete 

mit Abbildungen von Arbeiten der Werkftätten. 

Duve, Helmuth: Echtheit, Priorität und Seltenheit von 
Kunstwerken. In: Antiquitäten-Rundschau. Jg. 25, 6, 
92, März 1927. S. 81-84. r 

*Mantig: Der künftlerifche Lebenslauf der Völker. Altona: 
Ruhe 1927. (X, 112 ©., 6 Tabellen). 4° „4.50 

Das Werk ift ein Einzelband einer umfaffenden „Völfer- 
biologie” unter dem Gejamttitel „Die Gejeke der Weltgejchichte” 
und zwar der dritte Teil der eriten Abteilung: „Vergleichende 

Völferbiographie Europas“. Verf. fieht, mie Spengler, auf 

allen Gebieten geiltigen Lebens die gleichen Entwidlungsitufen: 

Autoritäts-, Verfaffungs-, Militärjtaat — dogmatijche, fritiiche, 

ffeptifche Vhilofophie — diondfiiche, apollinifche, hephäftiich 

Kunft. Die Entwidlung der Kunftitile von etiwa 900 v. Chr. 

bi3 500 n. Chr. und von 900 n. Chr. bis zur Gegenwart (beiden 

Epochen geht eine primitive Kindheitskunft mit den drei Stufen: 

animiftifche Traumzeit, fomboliftifche Märchenzeit, tppiftiiche 

Heldenzeit, voraus) vollzieht fich Itreng parallel. Dionyiifch- 

apollinische Frühreifefunft (600—400, bat. 1400—1800), erite 

Stufe: Renaiffance, erfte Unteritufe: Vrührenailjance. Ardhitel- 

tur: Bafilifa in Räftum — Palazzo Bitti in Florenz; Blaftit; 

Apollo von Tenea — David von Donatello; Malerei: Klitias 

Francoispafe — Mafaccios Bollgrofchen. Parallelen aus anderen 

Epochen: Hochbarod — PVarthenon, Mhidias, Bolygnot — Reli- 


denz in Würzburg, Bernini, Rembrandt; Impreffionismus: | 
Spfifratesdenfmal in Athen, Lofipp, Paufias (Trunfenheit) — 


Opernhaus in Paris, Rodin, Monet. 


Einzelne Epochen, Länder und Orxtfchaiten 
Stoff- und Motivgefchichte 
Schrade, Hubert: Über Symbol und Realismus in der Spät- 


gotik. In: Dt. Vierteljahrsschr. f. Literaturwiss. u. Geistes- 
geschichte. Jg. 5, 3. S. 78-105. 


*Gehrig, Oskar: Vereinigung Rostocker Künstler. Mit einem 


“ Geleitw. von Leo Bruhns. Berlin: Diehl 1927. (34 S. mit Abb.) 


...gr. 80 — Veröff. des Kunstarchivs. 37.  L— 
- Erfchienen aus Anlaf der Frühjahrz- und Wanderausftellung 
der Bereinigung Roftodfer Künftler 1927. Enthält neben dem 


furzen Geleitwort von Bruhnz eine zufammenfaffende Dar: 


ftellung der Entftehung und bisherigen Wirffamfeit der Nereini- 


gung von D3far Gehrig. Abbildungen nach) Werken von Walter 


Rammelt, Mar Schenf, Guftan Kühn, P. M. Leonhardt, Erieh 

Benzmer, Hans E. Oberländer, Heinrihy Teffenomw u. a. 

Schmidt, Georg: Rot-Blau. Ein Kapitel Basler Kunst. In: 
Das Werk (Zürich). Jg. 14, 2, Febr. 1927. S. 38-44 u. 51-56. 
— „NRot-Blau” nennt fich eine Gruppe moderner Bazler 
Künftler, die ftark von Kirchner beeinflußt find. Ihr gehören 


an: Albert Müller (geb. 1897, 7 14. Dez. 1926), Hermann | 
Scherer (geb. 1893), Paul Camenifch (geb. 1893), Werner 


Neuhaus (geb. 1897), Otto Staiger (geb. 1894). 


Källai, Ernst: Dämonie der Satire. In: Das Kunstblatt. | 


Jg. 11,3, März 1927, S. 97-104. — „Darin beruht die Dämonie 
der großen Satire, zumindeft ebenfo ftarf in den Bannkreis 
des Verneinten hineinzuziehen, als abzuftoßen. Sie erfchließt 


ordnung erfcheinen läßt und für den einzelnen Teil diefer 


Ordnung demnach eine gewilfe Rechtfertigung, eine Art 
bervertierter Verklärung bedeutet.“ Das wird erläutert an | 


Werfen von Dir, Groß, Enfor u. a. 


Niebelschütz, Ernst von: Über den Verfall der Porträt- | 
kunst. Selbstgespräch eines Gelegenheitsskeptikers. In: Dt. | 


Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 6, März 1927. S. 369-370. — 
‚„.. Nanhat heitefeinenfefpeftvordemMenfchen mehr. 


sc meine, vor dem Menfchen als Träger und Ausdrud fitt- | 


licher Kräfte, die wir al3 vorhanden doch am Ende wohl an- 
erfennen müffen..... Es wird nicht weiter übrig bleiben, als 


zum Photographen zu gehen. Man weiß, was man mit nad) | 


Haufe bringt. Wenig, fehr wenig, aber immerhin doch etiwag, 


und wäre e3 nicht3 weiter als das getreue Abbild meiner ver- | 
gänglihen Erfcheinung. Über mein unfterbliches Teil mag | 


dann jeder denfen wa3 er will.” 
Niedlih, Kurd: Predigten aus der deutfchen Kunft. Bilder- 
‚mappen, hrag. im Aufte. d. Bundes f. dt. Kirche. R. 1, 
Mappe 1: Vom lieben Gott. Leipzig: Dürr 1927. (6 ©,, 
12 Taf. mit Abb.) 4° Sn Umfchl. 3.— 
Das Gottesbild des deutichen Volkes unterjcheidet fih von 
dem anderer Völker dadurch, daß es Gott nicht in Mauern aus 
Stein oder aus Worten fucht und daß die großen deutichen 


Öottestünder dem Volke den lieben Gott immer wieder in ihren | 


Werfen predigen. Gott ift immer. um uns, auch im fröhlichen 
Laden. Nac) diefem Grundfag find die Bilder ausgewählt: 
5 Blätter von Ludwig Richter (Sonntagmorgen, Kinderfonzert, 
Schlafgelindel, Sternennacdt u. a.), 5 von Dürer (Rolenftüd, 
Maria am Rain, der verlorene Sohn, St. Georg u. a.), Bagel3: 
„Weibertreue”, Straßburger Münfterturm. 

Volbehr, Theodor: Der Vorträtkünftler und fein Modell. Sn: 

BWeitermanns Mhe. Ig. 71, 847, März 1927. ©. 65-68. 


Baufunft 


Berger-Schaefer, Hans: Das Frankfurter Bürgerhaus. Sn: 
. zum 70. Geburstag. Frankfurt a. O. 1997. 
Bruhn, Wolfgang: Architektonische Gartengestaltung. In 
Ornamentstichen vom Barock bis zur Romantik. In: Das 
Kunstblatt. Jg. 11, 4, April 1927. S. 163-168. — „Exft die 
Barodfkunft des 17. Jahrhunderts hat die fünftlerifch organi- 
fierte, durch ardhiteftonifche Raumprinzipien diftierte Einheit 
bon Garten und Haus geichaffen.” .... „Gerade unfere Zeit 
bedarf einer Wiederbefinnung auf die ftreng durchgeführten 
Prinzipien der Architektur ftilbermußter Zeiten umd wird durch 
den Hinweis auf fo fiher und ftolz bewältigte Gartenbau- 
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"Aufgaben um fo klarer alle unberechtigten Anfprüce roman 
tiich gefühlvoller Naturfchtwärmer zurüczumeifen mwiffen.“ 
Ehl, Heinrich: Magdeburgs baugejchichtlihe Bedeutung für 
Dftdeutichland. Ein Kapitel deutfcher Kunft u. Kolonijation 
im Mittelalter. In: Montagsblatt. Wiffenchaftl. Beil. der 
Magdeburg. Ztg. 14, 4. April 1927. S. 107-110. 

Giedion, Siegfried: Zur Situation der französischen Archi- 
.tektur. II. In: Der Cicerone. Jg. 19,6, März 1927. 8. 174-190. 
— Eijenbeton. Nationalitätsfonftante. Le Corbufier, Ein 

et Beitrag über die jüngfte Architektur in Frankreich foll 
olgen. 

*Hielscher, Kurt: Deutschland. Baukunst u. Landschaft. 
Geleitw. von Gerhart Hauptmann. Jubiläumsausg. 
100. Tsd. Berlin: Wasmuth 1927. (XXI 8., 1 eingedr. Kt., 
3048. Abb.) 4° = Orbis terrarum. [Reihe 1, Nr 6.] &iv. 26.— 

Daß diefes Schöne Werk es Schon fo bald zur Subiläumsaus- 
gabe gebracht hat, ift als höchtt erfreuliche Tatfache zu buchen. 

Neben der gewöhnlichen Ausgabe ift eine Zurusausgabe in 

1000 numerierten Eremplaren mit einem Bildnis des Autors 

bon Max Sledogt und einem Fakfimile des an ihn gerichteten. 

Driefes von Hans Thoma erfchienen; Nr 1-100 in Leder zu : 

M. 100, Nr 101-1000 in Halbleder zu M. 35, - 

sung, Wilhelm; Der Rathausbau zu Frankfurt a. DO. In: M. : 
M. Lienau zum 70. Geb. Frankfurt a. D. 1927. ©, 55-59, 

*Kausih, Rudolf: Romanifche Kirchen im Elfaf. Ein Beitrag 
zur Öejchichte der oberrhein. Baufunft im 12. Sahrh. Freiburg 
Urban-Berlag 1927. (IX, 90 ©. mit en ei | 

. iv zz 


Es wird eine Anzahl Kirchen auf ihre befonderen Merfmale 
unterfucht und auf Grund diefer Unterfuchung die Chronologie 
ihrer Entitehung feftgeftellt. Die Behauptung eines engeren 
Sufammenhangs zwiichen der elfälfiihen und ‚burgundiichen 
Baufunft wird für das 12, Jahrhundert, zum mindeften feine 


den Gegenitand ihres Zerrbildes zu einer Tiefe, die dag erite Hälfte, abgelehnt, besgl. eine nähere Berwandtihaft mit 


Schredliche oder Lähherliche zulest al eine gefchloffene Welt- | fäfliihe Baufunft der erften Hälfte des 12. Sahrhunderts ift nicht 


den Kirchen des angrenzenden lothringifchen Gebiets. Die ee 


weitlih orientiert, fondern folgt ihren eigenen, einheimiihen 
Überlieferungen. Eher ift ein Zufammenhang mit Oberitalien , 
anzunehmen. k 
Kidton, Artur, u. Hans Berger-Schaefer: Die Marien 
firhe im Spiegel der Frankfurter Stilgefhichte. In: M. M. 
Lierrau zum 70. Geb. Frankfurt a. DO. 1997. ©. 52-55. 
*Monographie des Neubaues der Schweizerischen Volks- 
bank Zürich. Bearb. von Max Hottinger in Verb. mit Otto e 
Honegger u. Hans W. Moser, sowie-d. ausführ. Firmen. 
_ Zürich: Fretz 1926. (88 S. mit Abb.) 4° Fr. 4.— 
Schürer, Oskar: Bemerkungen zur modernen Architektur. 3 
In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 3, März 1927. S. 109-117. B: 
— „Aus ganz eigener Enttwidlung heraus ift die moderne 
Kunft heute zu einer Anschauung gelangt, die fie die Refultate x 
moderner Technizität als geeignete Unterlagen ihres Aus- % 
drudsbedürfnifjes begrüßen läßt. Al fich felbft beftimmende $ 
Kunft vermag die moderne Architektur heute, nach der Reini- 
gung der gejamten Kunftiphäre von nachwirfenden Vroble- 
men abgelebter Zeiten, die ihrem Wejen gemäße Führung 
innerhalb der bildenden Künjte wieder zu übernehmen.“ 
*Stange, Alfred: Die deutsche Baukunst der Renaissance. 
Mit 132 Abb. München: Schmidt 1926, (204 8.) 4% geb. 24, 
sm Mittelpunkt fteht die Frage nach dem Sinn, den die * 
Übernahme und Verarbeitung der Formen der italienifchen 
Renaiffancefunft in der deutichen Architektur des 16, Sahrhun- - 
derts gehabt hat. Antwort: „Die neue Rolle, die der Verftand, 
die Ratio im Leben des einzelnen wie der Gefamtheit des deut 
Ichen _Bolf3 fpielte, forderte auch von der Kunft eine neue Art 
von Sadlichfeit. Das bloß Gefühlsmäßige, Überfchäumende der & 
Gotik entiprach dem nicht mehr. Diefe dem neuen Crlebten und 
Empfinden widerftrebende Art zu überwinden, dazu diente 
Stalien: e8 war eine Schule der Difziplinierung, der ftrengen z 
Form, an deren Bedeutung e3 nicht minderte, wenn zeitweilig 
Sorm und Formalismus verwechfelt wurden. Das 16. Sahız 
hundert ijt eine Zeit des Lernens, der Sammlung und Rorbe- 
reitung. Smnerlich gereift, fucht das deutiche Wolf nach neuen 
Ausdrudsmitteln für den neuen Inhalt.” 
VWeißenborn, Bernhard: Baudenkmäler aus alter Beit in 
- Ba it In: Sorfhung u. Leben (Halle). Sa. 1,2. 


Plaftit 
*Bernhart, Max: Bildnismedaillen Karls V. Mit 1 Taf. Halle 
a. S.: Riechmann 1926. (7 S.) 4° : ."2.1.909 
Ergänzung zu der früheren Arbeit des Verf. iiber dasfelbe 
Thema. E3 werden noch 13 Medaillen nachgewiejen, von denen 
7 abgebildet find. . 


Let 


| Bezold, Karl von: Untersuchungen über frühere Gewand- 


Bd 48, 1. S. 1-24. — Wefensähnlichkeit der jog. „archaifchen“ 
-Kunft bei allen Völkern infolge: der gleihen Dentvoraus- 
fegungen. „Die früheften Denkleiftungen find völlig überein- 
ftimmend, und die erfennbare Weiterbildung der Erjtbeur- 
teilung, die aus den Vermwirflichungen des fünftlerifchen Den- 
fens erichlojjene Entwidlung des frühen fünftleriichen Den- 
tens ift überall im Anfang diefelbe. Die Unterichiede der 


- fünftlerifchen Leiftung liegen nur in einer ander3 gearteten | 


Weiterbeurteilung mit diefen gleihen Dentmöglichkeiten. 
Kuhn, Alfred: Die Beurteilung von Plastik. In: Dt. Kunst u. 
- Dekoration. Jg. 30, 6, März 1927. S. 353-363. — Drei Mo- 
* mente: Die äfthetifchen Grundlagen des Materials, die Ge- 

richtetheit des Zeitgeiftes, der Überrafhungsfafttor des 
- Genie3. Unjere geit ift gefennzeichnet durch die Tendenz 

nad) Materialgerechtigfeit, aber der .ausgelprodhen rhyth- 
- mijche Künftler wird, weil er jene Mufif geitalten muß, die 
in ihm erflingt, gegebenenfalls die Materialgerechtigfeit ver- 
laffen, um rhythmmifch bilden zu fönnen. „Recht dat am Ende 

_ immer nur das Genie.“ 
*Sobotka, Georg: Die Bildhauerei der Barockzeit. Hrsg. von 

Hans Tietze. Mit 48 Taf. Wien: Schroll 1927. (XI, 180 S.) 

8° 2m. 12.— 

Georg Sobotfa fiel 1918 im Weltfriege. Das vorliegende 
Buch war urjprünglich al3 Kapitel der damals geplanten UII- 
fteinichen Kunftgeichichte gedacht. E3 verfolgt die Entwidlung 
der Barodjkulptur von Bertini bi3 zum Auffommen der Elafli- 
zütifchen Richtung durch die einzelnen Länder. Hans Tieße 
-gedenft im Vorwort des zu früh Dahingegangenen mit warmen 
Worten und charafterifiert fein Werk treffend: „Was wir in 
diefem letten Jahrzehnt Außerlich und innerlich erlebt haben, 
bat jeden von uns unfähig gemadjt, ein folche3 Thema fo frilch, 
fo felbjtverftändlich, fo pofitiv und unproblematifch zu geitalten; 
wir find alt geworden und Sobotfas Buch ift jung geblieben. 
Aus ihm Spricht nicht nur ein prächtiger Menich und Kamerad, 
den ein fchwarzes Verhängnis dahingerafft hat, jondern aud) 
eine Zeit, ein wiflenjchaftliher Optimismus, ein geiltiger 
Zebenswille, die dahin find.“ 


Malerei und Graphit 


Dirkjen, Viktor: Die neuere Shmwedische Malerei. In: Velhagen | 


& Klafıngs Mhe. Sg. 41, 7, März 1927. ©. 65-80. — „Die 
Tradition hat die fchwedische Kunft vor Eigenmilligfeiten und 


 Geichmadlofigfeiten bewahrt... Das Bild eines genußfrohen, | 


- liebensmwürdigen, menjchlic) reihen Volfes ..... Ein gejunder, 
erdhafter Zug ... Zufammengehörigfeit von Menjich und 


- Heimatboden.... .“ 21, meift farbige Abbildungen nach Werfen | 


- don Prinz Eugen, Sofephion, Liljeford, Johansjon, Larsion, 
Engftröom, Grünewald, Tougitedt u. a. 
*(Durrer, Robert:] The Paintings in the Chapel-bridge at 
_ _ Lucerne. Les Peintures du Pont de la Chapelle a Lucerne. 
_ Giebelbilder der Kapellbrücke in Luzern. [Zürich: Photo- 
-  glob-Verlag 1926.) (II, 12 S., 64 8. Abb.) 16,5 x 23,5 om. 
r. 6.— 
Die Bilder in guter Reproduktion. Kurze gefhichtliche Ein- 
leitung (4 Seiten) in drei Spracden. 
*Kröller-Müller, H.: Die Entwicklung der modernen Male- 
rei. Ein Wegweiser für Laien. Leipzig: Klinkhardt & Bier- 
mann [1927]. (251 S. mit Abb.) 4° 8.50; Zw. 11.50 
- Vorträge, in holländifcher Sprache im Auftrage der Haager 
Bolkzuniverfität gehalten und durch Gemälde aus der Samm- 
lung der Verfafferin illuftriert. Die Entwidlung der modernen 
Malerei wird in vier Berioden eingeteilt: pofitiver Realismus, 
Smpreffionismus, Neo-Impreffionismus, Kubismus (SDdealis- 
mus). Kennzeichen der Gegenwart ift der Übergang vom 
Kubismus zum fonthetifhen Realismus. 
Osborn, Max: Klassiker der französischen Moderne. In: Dt. 
» Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 6, März 1927. S. 333-339. — 
Im Anschluß an die Austellung der Galerie Thannhaufer in 
Berlin. Abbildungen nach) Werfen von Manet, Degas, Cou- 
ture, Cözanne u. a. 
Rosenberg, Jakob: Die Gemäldesammlung der Eremitage. 
II. In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 6, März 1927. S. 217-223. 
— Behandelt die italien., jpan. und franzöf. Gemälde. 
Schmid, Paul: Neuere englische Malerei in Londoner Museen, 
In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, 1. S. 59-71, 
Vollbad, $.: Moderne abeifiniihe Malerei. In: Die Woche: 
89. 29, 14, 2, April 1927. ©. 375-378. — Mit 10 farbigen 
Abbildungen nach Originalen aus der Sammlung Dr. Walter 
- Fuchs, von Prof. Ungemitter und Mar Grühl. 


Kiterarif u) es Bentralb! a ME. 130. Npril’1927 


plastik.T.2.Mit8 Abb. In: Repertoriumf. Kunstwissenschaft. | 


. Altenbernd. 
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Westheim, Paul: Die Ausstellung der jungen Maler in der 
Deutschen Kunstgemeinschaft. Berlin. In: Das Kunstblatt. 
‘Jg. 11, 4, April 1927. 8. 129-144, — 3med der Ausftelling: 
„Daß toir jelbit, wir'heutiges Kunftpublitum, einmal zu fehen 
befämen, ob es überhaupt jo etwas wie einen Nachwuchs noch 
oder wieder gibt, ob gar einer Darunter wäre, dejjen weitere 
Entrvidlung im Auge zu behalten jich vielleicht verlohnen 
önnte. Als höchit erfreuliche Tatjache wird feitgeitellt: „Alles, 
‚was man ‚Richtung‘ zu nennen pflegt, fpielt bei diefen jungen 
Malern feine Rolle. Vielleicht dDofumentiert jih darin am 
ftärfiten ihre Unverdorbenbheit.“ 


*Geisberg (‚Max): Der deutsche Einblatt-Holzschnitt in der 
ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts. Lfg 24. München: Hugo 
Schmidt [1927]. (3 Bl., 40 Taf.) 2° Ausg. C: 200.— 

Am ftärkiten vertreten ijt diesmal Erhard Schoen (7 Bl.), 
neben ihm Sebald Beham (5 Bl.). Er folgen Dürer und Weidis 

mit je 4 Bl., Cranadh d. W. und 9. Vogtherr d. Ü. mit je 3, 

Burgkmair und-Wohnfam mit je 2. Mit je einem Blatt find 

vertreten: Altdorfer, Amberger, B. Beham, Cranad) d. S., 

lettner, Krug, Lucius, Schaeuffelein, Solis, 9. Vogtherr d. 9. 

Hoelihher, Eberhard: Wir ziehen um! Sn: Die Gartenlaube, 
Sg. 75, 13, 31. März 1927. ©. 253-255. — Stünftleriihe Um- 
zugsanzeigen, Mit 7 Abbildungen nah graphiichen Blättern 
von Ad. Schrödter, &. Burger, Alb. Welti, M. E. Philipp, 
Madyer-Lufas, Paul Scheurid. 

*Rampmann, E.: Die graphiichen Kiinite. 4., verm. ur. verb. 
Aufl. Neubearb. von Emanuel ®oldberg. Wit zahle. Abb. u. 

en Berlin: de Gruyter 1927. (138 ©.) fl. 8° = nen 

5 : ER) 


*Schreiber, Wilhelm Ludwig: Handbuch der Holz- und 
Metallschnitte des 15. Jahrhunderts. Stark verm. u. bis zu 
den neuesten Funden erg. Umarb. des Manuel de l’amateur 
de la gravure sur bois et sur metal au 15. siecle. Bd 3, Leip- 

_ zig: Hiersemann 1927. (X, 233 8.) 4° 2. 50.— 
Enthält Nr 1174-1782a: Holzichnitte mit Darftellungen der 
männliden und weiblichen Heiligen. 


| *Stift und Feder. Zeichnungen aller Zeiten und Länder in 


Nachbildungen. Hrsg. von Rudolf Schrey. Jg. 1926, 1/2, 
3/4, 5/6. Frankfurt a. M.: Selbstverlag 1927. (je 2 Bll., 
16 Tat.) 48 in Mappe je 24.— 
Zeichnungen von Burgfmair, Breughel, Callot, Tiepolo, 
Murillo, Dftade, Watteau, Nethel, Leibl, Schwind, Menzel u. a. 
Tiege, Hans: Fakfimiledrude der Albertina. In: Weitermanns 
Mhe. Sg. 71, 847, März 1927. ©. 53-64. 


Kunftgewerbe 


*Fettich, Nändor: Az avarkori müipar magyarorszägon. Das 
Kunstgewerbe der Avarenzeit in Ungarn. Mitteilung 1: 
Zahnschnitt-Ornamentik u. Preßmodellfunde. Budapest: 
Stemmer in Komm. 1926. (VII, 67 S., 7 Taf.) 4° = Archaeo- 
logia hungarica. 1, 1. 14,80 

.. Tert zweifpradig. ©. 1-34 ungarifh, ©. 35-67 deutiche 

Überfegung. Das Werk leitet eine Serie ein, die an Hand der 

Sammlungen des Ungarischen Nationalmufeums ein möglichit 

vollftändiges und treues Bild von der Urfultur des Hiltoriichen 

Ungarn geben foll. Vorwort von Prof. B. Höman, General- 

Direktor des Ungarischen Nationalmufeums. 


Holzhausen, Walter: Kunstformen des Merkantilismus in 
Sachsen in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts. In: 
Zs. f. bildende Kunst. Jg. 60, 12. S. 278-285. — Der Einfluß 
des Merkantilismus auf das Kunftgewerbe äußert fich vor 
allem in der Organifation und dem Abfat der Produftion, |o- 
wie ganz befonders in der Verarbeitung beitimmter Materi- 
alien (Borzellan, Edelfteine ufm.). Die funfthandiwerkliche Korn 
ift außer dem Thema der allegorifchen Berherrlichung durch 
da3 handelspolitiiche Denken nicht beeinflußt worden. 

Steinberg, Margarete: Schlesische Spitzen. In: Schlesische 
Mhe. Jg. 4, 3. S. 111-115. 

Strauß, Konrad: Über mittelalterliche Keramik. In: M. M. 
Lienau zum 70. Geb. Frankfurt a. D. 1927. ©. 39-40. — 
Allgemeine Bemerkungen über Wert und Bedeutung der 
mittelalterlihen Keramif im Anjchluß an die Sammlung des 
Lienauhaufes in Frankfurt a. OD. 


Einzelne Künitler 


Herbft, Carl Ludwig: Karl Altenbernd. In: 
Niederfachlen. Io. 32, 12, März 1927. ©. 53-57, — Mit 
6 Abb. nach Bildwerfen des Künitlers, 
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Antokolski. — Grunmald, Mar: Mark Antokolffi. Sn: Sb. 
für jüdifche Gefchichte u. Lit. Bd 27, 1926. S. 91-111. 


Barlach. — Slemming, ®.: Ernft Barlach als jchöpferiiche 
Perfönlichfeit. In: Medlenburgifche Mhe. Ig. 3, 3, März 
1927. ©. 120-127. 

Gehrig, Dsfar: Bei Ernft Barladh. Ebda. S. 133-139, 


Brütt. "Vogel, Ludwig: Brütt3 Wandgemälde im Line 
burger Schloß. Das Gogericht im Spiegel der Monumental- 
malerei. Lauenburg: Borchers 1926. (11 ©.) 8° — 40 

.... Berhängnis wird dem Bilde feine Zimwiefpältigfeit. 

Bwielpalt zwifchen den ftiliätifchen Forderungen eines Wand- 

gemäldes und der Löfung im Sinne der überwundenen rea= 

Kiftifch theatralifchen Hiftorienmalerei des vorigen Sahrhunderts. 

.. . Zroß alledem die Stlaue des Köwen ... Die ungebrochene 

Schaffenskraft des herrlichen Greifes... Doch damit ift die Frage 

nicht beantwortet: Kann das Werk ald die zur Zeit befte Löfung 

der Aufgabe gelten?“ 

C&zanne. — Camoin, Charles: Erinnerungen an Cezanne. 
In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 6, März 1927. S. 210-212. — 
Anichliefend ©. 213-216: Briefe Cezannes an Ch. Camoin. 

Cranach. — Geisberg, Max: Ein neuer früher Cranach-Holz- 
schnitt. In: Der Cicerone. Jg. 19, 6, März 1927. S. 171-173. 
— EChriftus am Ölberg, Privatbefit, Gegenftüd zu den beiden 
1 gleich großen Kalvarienbergen des Berliner Kupferftich- 
abıinetts. 


Despiau. — Ilmari, Johannes: Charles Despiau. In: Das 
Kunstblatt. Jg. 11, 3, März 1927. S. 105-108. 
Ensor. — *James Ensor. Festschrift zur ersten dt. Ensor- 


Ausstellung, veranstaltet von der Kestner-Ges. Hannover 

1927. (Hannover: Selbstverlag 1927.) (68 S. mit Abb,, 

16 Taf.) 4° geb. 5.— 

Die Nusitellung enthielt 50 Bilder und Aquarelle, außerdem 
Beichnungen, Baftelle und 120 Radierungen. Einleitender Auf- 
fa von Ulerander Dorner: James Enfor (©. 7-10). „Wie ich 
mit 3. E. und feinen Werfen befannt wurde” von Herbert 
bon Garvens-Garvensburg ©. 11-19. (Aus: Sames Ensor. 
Hannover 1913.) 


Epstein. Eisler, Max: Jehudoe Epstein. In: Menorah. 
Jg. 5, 3, März 1927. S. 158-167. — Anfchließend „Erinne- 
rungen“ von Zeh. Epftein (S. 167-170). 4 Abb. nach Werfen 
de3 SKünftlers auf Tafeln. 

Götzinger. — Wacha, Robert: Hans Gösinger. Ein Wiener 
Meifter des Aquarells. In: Der getreue Edardt. Sg. 4, 12. 
©. 545-552. 

van «ogh. — Urzidil, Johannes: Van Goghs soziale Poesie. 
In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 4, April 1937. S. 149-153, 


Grünewald. — *Hausenberg, Margarethe: Matthias Grüne- 
wald im Wandel der deutschen Kunstanschauung. Leipzig: 
Weber 1927. (IV, 167 8.) 8° iv. 7.— 

Bietet eine ausführliche Gefchichte der Beurteilung Grüne- 
mwalds von den Zeitgenofien des Meifters bis zur Gegenwart. 

„Seine Kunft trägt in jeltener Reinheit die Züge nordifcher 

Art — umd die Kunft der Gegenwart ftellt fich bewußt und 

wollend auf die Linie nordifch-deuticher Entwidlung.“ 


Kloß, Ernst: Ein verschollenes Bild Grünewalds. In: Zs. für 
bildende Kunst. Jg. 60, 12. S. 286-288. — Streuzigung im 
Schlefiihen Mufeum in Breslau, gemalt von einem Kapus 
zinerfrater Cherubinus 1639, in wefentlichen Zügen fo üiber- 
einftimmend mit Sadelers Stich nach einer verichollenen 
Kreuzigung Örinewalds, daß man das Bild für eine Kopie 
nach diejem Stich oder dem Driginal zu halten geneigt ift. 
Dem wideriprechen aber einige bedeutfame Abweichungen 
duchaus grinemwaldicher Prägung, fo daß die Annahme eines 
bisher unbefannten Originals von Griinewald nabeliegt. 

Sigmann, Karl: Der Lindenhardter Altar. Sn: Zeitimende. 
9. 3, 3, März 1927. ©. 270-275. 


Hedlinger. — Zraumann, Wilhelm: Johann Karl von Hed- 
linger, ein Schweizer Medailleur. In: Schweizer. Mhe für 
Politik u. Kultur. Jg. 6, 12. ©. 705-716. — 9., geboren 1691 
in Schwyz, geftorben 1771 dafelbft, wirkte in Raris, Schmweden, 
Stalien, Deutjchland, wo er u. a. die Medaille der Berliner 
Akad. d. Wiff. mit dem Bildnis Sriedrichs d. Gr. anfertigte. 


Helmberger. Traugl, Viktor: Adolf Helmberger. Sn: Der 
getreue Edart. 3g.4, 11, März 1927. ©. 501-505. — 9. fchentt 
uns feine Senjationen, fondern „die füße Melodie feiner 
wundervollen Heimat, die noch lange. in unferer Seele fort- 

Elingt, wie ein fchönes unvergeßliches Xied“. 11 Abb., davon 


- 


farbige. 


Siterarifhes Jgentralblatt Nr. 8. — 30. April 1927 


Geichichte 3 
Dr. Johannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Zandes- und. 
DOrtsgefchichte, Hilfamwiflenfchaften) unter Mitarbeit von Werner 
Nadig (Borgeidhichte) 


Borgejchichte 
Albrecht, Ehr.: Die weitlihe Grenzlinie der flawifhen Burg 
wälle in Nord» und Mitteldeutichland. Mit 2 Ktn. In: 
Mannus-df. Erg.-Bd V. ©. 137-139. ’ 
Zur mwürttembergiihen Altertumsforfhung. In: Heimat 
bil. vom oberen Wedar. 1927, 33. ©. 472-473. — Fundnotizen. 
Behn, F.: Spätneolithische Gräber bei Darmstadt. In: Ger- 
mania. Jg. 10, 2. S. 101-102, Mit 2 Abb. - 
Behn, F.: Vorgeschichtliche Gesichtsmasken aus Ton. Ebda. 
S. 108-109. Mit 2 Abb. ie 
Belb, R.: Bannriten in Wendengräbern. In: Medlenburg. 
31. d. Heimatbundes Medlenburg. Ig. 21, 4. ©. 106-108, 
Birkner, H.: Spätbronzezeitliches Schwert aus dem Main bei 
Hanau. In: Germania. Jg. 10, 2. S. 102-104. Mit 3 Abb. 
Durnwalder, E.: Prähistorische Höhlenfunde am Calanda. 
In: Die Alpen. Bern. Jg. III, 2. S. 52-54. 
Sılthaut: Die Ausgrabungen auf dem Büraberg. In: Heimat- 
Schollen. Melfungen. 3g. 7, 6. ©. 43-45. Mit 2 Abb. —- Des 
ftätigung einer chattifch-fränfifhen Anfiedlung, Freilegung 
von Reihengräbern, Witta3 Tauffapelle und Feftungsanlagen 
aus dem Anfang des 6. Sahrhundert3 n. Chr. 
Vreudenberg, ®.: Ein fränfifher Grabfund bei Großfachfen. 
Sn: Weinheimer Geichichtsbl. Ver 15. S. 129-131. Mit 1 Abb. 
Freudenberg, W.: Aus der älteften Vorgefhichte von Wein- 
heim. Ebda. ©. 119-124. Mit 3 Abb. 
Subhfe: Die Gefhichte der Vorgefchichtsforihung im Lande 
Braunfchweig. In: Mannus-df. Erg.-Bd V. ©. 159-163. : 
Gandert, D. $.: Der Kreis Bitterfeld in vor- und frühge- 
Ihichtlicher Zeit. Ebda. S. 140-144. i 
Summel, 9.: Die Riefenfteingräberkultur in Nordmweftdeutfch- 
land. Mit 7 Abb. Ebda. ©. 30-37. — Mit Verzeichnis der 
veröffentlichten Abbildungen. u 
Hahne, D.: Alte Straßenzüge am Elm. Ebda. ©. 189-196. 


Klinghardt, %.: Neue Nusgrabungen auf Rügen. Ebda. 
©. 26-29. — Werfitätten von Liddow, Himnengrab i. d. Forft 
Möncdgut u.a. = 

Kraft, ©.: Die Bedeutung des oftmitteleuropäiichen Kultur- 
gebiete3 für die Bronze- und Erfteifenzeit Süddeutichlande. 
Mit 5 Abb. Ebda. ©. 41-49. 

Krone, D.: Die bandferamifhen Siedlungen im Lande Braun- 
fchweig. Mit 15 Abb. u. 1 Kt. Ebda. ©. 167-188. 4 

Kühn, 9.: Kunft und Kultur der Sherer. Mit 10 Taf. Ebda. 
©. 145-158. — Mit reihem Bildmaterial der Funde von 
Defpefaperros. R 

Kumm, U: Die Geologie des Elms. Ebda. ©. 164-166. 

Kunfel, D.: Vorläufige Mitteilungen über neue faiferzeitliche 
Funde in Pommern. Mit 4 Taf. Ebda. ©. 119-128. 

Leiningen-Westerburg,W.: Funde in Torfmooren (Schluß). 
In: Antiquitäten-Ztg. Jg. 35, 5. S. 33-35. = 

Le 2 2 Die Alteburg bei Arnftadt. In: Pflüger. Jg. 4,1. 

3. e 


Tühmann, 9.: Die vor- und frühgefchichtlihen Befeftigungen 
auf dem Heejeberge, im Dder und am Reitlingtale im Elm. 
Mit 10 Abb. In: Mannus=dj. Erg.-Bd V. ©. 197-239. Br 
Die Hünenburg auf dem Heefeberge: Gefchichtliche Einfühe 
rung in das Hoejenburg- Problem; die Hüinenburg und ihre 
Umgebung; die Elmsburg im Elm. — Die Schallsburg im 
Dder. — Die Burgen am Feitling: Gelände und Bodenbe- 
Ichaffenheit des Reitlingtales; die Krimmelburg, das Kaftrum, 
der Würzegarten, die Wendehainmwälle, der Wall neben der 
Hölle; der Wall auf den Herzberge; die Brunfelburg, die 
Seitenmwälle am Kur; Rüdblid und Datierung. | 

Matthias, ©.: Die Urgefchichte der Heimat. Sn: Gefchichte der 
Stadt Uelzen. Uelzen: Beer 1926. ©. 37-50. Mit 5 Abb. 

Mühlestein, H.: Was heißt uns ‚Altertum‘? In: Annalen. 
Horgen-Zürich. Jg. 1, 2. S. 81-90. | 

Müller, R.: Zittauer Bodenfunde im Sahre 1926. Sn: Bit 
tauer Heimatbll. Sg. 4, 3. ©. 3-4. 

Nikolai, U.: Drei Jahrzehnte Urwelt-Forihung. Der Ent 
u 2 Diluviallultur. In: Antiquitäten-R. Sg. 25, 5. 


Planskyj,G., u. St. Krukowski: Die erste Paläolithstation 
in Novosilka-Kostiukowa (Podolien), In: Sammelschrift der 
math.-naturwiss.-ärztl. Sekt. d. Sevcenko-Ges. d, Wiss. in 
Lemberg. 1926, Bd XXV. — Mit 19 Abb. und 2 Profilen, 
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Rademacher, E.: Der VBollsftamm zwifchen Sieg-Wupper- 
Rhein zur 1. Eifenzeit (Hallitattzeit 1000-500 v. Chr.). Mit 
- 14 Abb. u. 6 Taf. In: Mannus-3f. Era.-Bd V. ©. 101-118. 
= — Größe und Lage der GSiedelungen, Bevölkerungszahl, 
allgemeine Kultur. Nach den Forfchungen des Kölner Mu- 
jenms fi. Bor: und Frühgeichichte von 1844-1925 (3. R., 
ER, E.R.). — Anwendung neuartiger, ftatiftifcher Methoden. 
Reihner, ®.: Auf vorgefchichtlihen Spuren. In: Die Marf. 
Berlin. 39.23, 1/2. ©. 10-11. — „Schwedenmälle“ mit 1 Abb. 
Reinecke, P.: Spätkeltische Eisenbarren aus dem Baye- 
rischen Schwaben. In: Das Schwäbische Museum. Je. 1926, 
4. 8. 123-128. Mit 1 Abb. ARE a 
Reinecke,P.: Die Herkunft des Eisens unserer vorrömischen 
- Funde. In: Germania. Jg. 10, 2. S. 87-95; 
Richter, H.: Paläolithische Ausgrabungen bei Treis a. d. 
Lumda i. J. 1925. Mit 4 Abb. Ebda. S. 95-100. 
Rüsewald, K.: Die diluvialen Funde des Heimatmuseums 
„.(Wanne-Eickel). In: Der Schacht. Jg. III, 25. S. 654-656. 
Schente, r.: Die vorgeihichtliche Zeit. Die frühgefchichtliche 
- Beit. (GolpasBichornemig.) In: Golpa-Bfchornewis im 
- Wandel der Sahrhunderte. Bad. Schmiedeberg: Baumann. 
©, 10-30. Mit 3 Tafeln. 
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Schulg, Wolfig.: Balder, das Djeberggrab und ee 


- Safifhe Parallelen. Sn: Mannus-3f. Erg.-Bd V. ©. 129-136. 


Schulz, W®.: Geihichte der Bevölferung Mitteldeutfchlands | 
bon der jüngeren Steinzeit bis zum Untergang des Thüringer 


- Reiches. Mit. 2 Abb. Ebda. ©. 19-25. 


Schulz, W.: Zur Entstehung der Augenlibel. In: Germania. : 


2 98..10,.2. 8..110-112. Mit 4 Abb. 


Schulz, W.: Zur spätheidnischen Bestattungssitte in Nord- | 


 westdeutschland, Ebda. S. 149-150. 


Seger, 9.: Die vorgermanifche Bevölkerung Schlejiens. In: | 


Vergangenheit u. Gegenwart. Erg.:9. 6. S. 1-18. — Ua 


gegen die Slawentheorien polnischer und tihechifcher Alter- 


tumsforicher. 


Stampfuß, R.: Beiträge zur Nordgruppe der Urmenfelder- 
kultur. Wüt 5 Ubb., 2 Kin u. 8 Taf, Su: Mannussdf. Erg. 
Bd V. ©. 50-100. — Die als vorläufiger Verfuch gedachte 
- Arbeit geht von der Behandlung der Urnenfelderfultur ımd 
- der 2, Hallitattitufe (B) Stiddeutichlands aus und erörtert an ı 
-- Hand bisher. unbefannten Yundmaterial3 die Urnenfelder- | 
 fultur und Hallitattzeit des nördlichen Niederrhein. E3 wird 
u.a. die kulturelle und zeitliche Gefchloffenheit der Nordgruppe | 

der Urnenfelderkfultur nachgewiejen, die Berf. ald Sonder: 

— fultur hinftellen möchte. Beigefügt find Fundort3perzeichniffe 


- der Urnenfelderferamif und de3 Harpftedter Stils. - 
Veeck, W.: 


Rob. Gradmann. 


Wahl, E. v.: Ein Beitrag. zur Feuersteinfrage im Südost- : 


_ Baltikum. In: SB d. Altertums-Ges. zu.Pernau. Bd 8. | Laakmann, Heinrich: Die Pernauer Ratslinie. Ebda. S. 80 


-8. 3-26. Mit 6 Taf. 


Wels, 8. H.: Germaniiche Goldfunde der Vorzeit. Sn: Unfere 


Welt. Detmold. Sg. 19, 2. ©. 44-49. Mit 7 Abb. 
2 Mittelalter | 


Krusch, Bruno: Fredegarius Scholasticus -— Oudarius? Neue | 


Beiträge zur Fredegar-Kritik. Mit 1 Taf. In: Nachr. v. d. Ges. 
 d. Wiss. zu Göttingen. Phil.-hist. Kl. 1926, 2. S. 237-263. 
_ — Beiträge zur Gejchichte des Tertes und feiner Edition mit 
 philologischer und hiftorifcher Bemweisführung. I 


Bode, Wilhelm: Hansische Bundesbestrebungen in der ersten 
Hälfte des 15. Jahrhunderts. In: Hansische Geschichtsbll. 
Jg. 51, Bd 31. S. 28-71. — Diefer Schlußteil der 1919 und 
1920 begonnenen Arbeit umfaßt das Sahrzehnt von 1441 bis 
- 1451, Abjchließend wird feitgeftellt: „Die Bundesbeftrebungen 
bedeuten das Eindringen des politifchen Elements in die 
 tirtichaftliche Rechtseinheit der Hanfe. Aber diefe Politifie- 
rung it etwas Außerliches geblieben... Zu feiner Beit der 
Hanje (haben) Bezeichnungen wie ‚Hanjebund‘ oder ‚Bund 
der Hanjeftädte‘ irgendwelche Berechtigung.” 
Planitz, Hans: Über hansisches Handels- und Verkehrs- 
. recht. Ebda. S. 1-27. — Aus der. noch faum im Zufammen- 
bang behandelten Materie des durch den intermunizipalen 
Verfehr weitgehend ausgeglichenen Privatrecht der Hanfe- 
 jtädte, befonders Lüibeds, Hamburgs, Kölns, behandelt Blanit 
folgende Öebiete: Kaufvertrag, Gefellfchaften, Kreditge- 
-„Ihäfte, Miete, Schuldzwang. ERBE 
Hohls, Hermann: Der Leinwandhandel in Norddeutschland 
vom Mittelalter bis zum 17, Jahrhundert. Ebda. $: 116-158, 
 — Ürfprünglic) volfswirtichaftliche Differtation bei &. Aubin- 
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Volkstum und Rasse in Süddeutschland. In: 
Germania. .Jg. 10, 2. S. 104-108. — U. a. Stellungnahme zu 
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Halle. Erzeugung, Handel und Verbrauch der Leinwand „als 
eine3 der wenigen norddeutichen Ausfuhrprodufte gemerb- 
liher Art” werden nach Umfang und Bedeutung für die ein- 
zelnen Städte und Produftionsgebiete von Weftfalen bis 
ins Baltifum untersucht. 


*Ruphal, Erih: Yudivig von Eyb der Jüngere (1450-1521). 
(Mit 1 Abb.) Bayreuth: Ellmwanger 1927. (IV, 52 ©.) gr. 8° 
 Halliiche Diff. aus der Schule Werminghoffs, der 1919 den 
älteren Eyb behandelt hat. Der Sohn (1450-1521) tft nachein- 
ander als Hofmeifter des Biichof3 Wilhehn von Eichitätt, des 
Vralzgrafen Dttos II. von Moosbacdh, als Bistum der Ober- 
Pfalz, als Hohenzollerniher Hauptmann und al® Großhofmeifter 
der Pfalz tätig geiwefen. Bedeutender tft er al Schriftiteller 
(Bilgerfahrt, Turnierbud), Kriegsbuch, Biographie des Land3- 
fnechtsführers Wilmolt von Schauniburg u. a.) hervorgetreten, 
ivo jeine Tätigkeit auf Dem Gebiet des Turnierwefenz ‚„‚grunds 
fegend und richtunggebend“, auf dem des Kriegswefenz „von 
hohem Wert‘ bezeichnet wird. 
*Künßberg, Eberhard Frh. v.: Rechtssprachgeographie. Mit 
1 Grundkt. u. 20 Deckbll. Heidelberg: Winter 1926. (50 S.) 
° = SB d. Heidelberger Akad. d.- Wiss. Phil.-hist. Kl. 
Je 1926/27: 1. L.— 
Die für den Hiftorifer außerft lehrreiche Abhandlung tft eine 
Borftudie zu einem geplanten deutichen NRechtsfpracdhatlas; 
diejer joll fich auf den Spracatlag und das Rechtswörterbud) 
tügen. Die Karten und die Anmerkungen dazu geben Proben 
für die zeitliche und örtliche Verbreitung von Worten, Karten 
zur Sluftration der verschiedenen Bedeutung des gleichen Wor- 
tes (Beitand), Darftellungen jynongmer Wortgruppen (Pranger, 
Leitfauf, Vormund), Nechtsbrauchfarten (Hühnerrecht) und 
Rechtsaquellenfarten (Verbreitung von Stadtrechten). Val. auch 
Sp. 641 u. 649, 
Zandes- und Drtsgefchichte 


Baltikum. — Cosack, Harald: Livland und Rußland zur Zeit 
des Ordensmeisters Johann ‚Freitag. In: Hansische Ge- 
schichtsbll. Jg. 51, Bd 31. S. 72-115. — Diefe Fortfegung 
der 1923 begonnenen Abhandlung gibt eine Darftellung der 

 Ordenspolitit im Zufammenhang mit der NReichspolitif Fried=- 
rich® III. und Marimilians I. gegenüber Mo3fau bi$ zur Une 
terwerfung Riga3 unter den Drden 1491/2. 

Stackelberg, F. Baron: Kulturgeschichtliche Miszellen aus 
Alt-Pernau. In: SB d. Altertumforsch. Ges. zu Pernau. 
Bd 8 (1914-1925). S. 35-44. 

Laakmann, Heinrich: Zur älteren Geschichte der großen 

.. Gilde in Pernau. Ebda.S. 45-58. — Beiträge zur Gefchichte 
der „Kompanie (der Schwarzen Haupter), die in Pernau 
feit 1488 nachweisbar ift; über die mirtfchaftliche, politifche 
uw. Bedeutung der Gilde mird nichts gejagt. 


bis 142. — Chronologifhes PVerzeihnis der Natsmänner 
(1333-1889), Bürgermeifter (1436-1889), Sefretäre und 
Syndizi (1569-1889) ; alphabetifches Namenregifter mit per- 
Sonalgefhichtlihen Notizen und Xiteraturangaben; Unter- 
fuchung über die Zufammenfetung des Rats und das Amt des 
Stadtichreibers; Ratsherren- und Sefretärs-Eid. 
Stackelberg, F. Baron: Der Landbesitz im Kreise Pernau 
zur Ordenszeit. Ebda. 8. 143-282. — „Bi3 zum 16. SJahr- 
hundert ift nahezu aller Befig in der Hand der Landesherren 
- bereinigt; dann fekt „völlige Zerfplitterung, Entfremdung 
- und fortfchreitende Allodifizierung ... in der Hand der 
Bafallenfchaft”‘ ein. Der Darftellung der ‚„Landesherrlichen 
Beiitverhältuiffe und Verlehnungen” Schließen (ie an: Ur= 
tundenregeften (1506-1562), eine tabellarifche Uberficht der 
 Befitverhältniffe bi. zum Jahre 1561, Orts- und Perjonen: 
-regilter fomwie ein Quellenverzeichnis. 
Schlesien. — *Graber, Erich: Die Inventare der nichtstaat- 
‚lichen Archive Schlesiens. Kreis Sagan. Namens’ d. Histor. 
Kommission für Schlesien u. d. Vereins f. Gesch. Schlesiens 
“hrsg. Breslau: Trewendt & Granier 1927. (V, 176 8.) 4° = 
Codex diplomaticus Silesiae. Bd 32. R Raus 
Der Band weit gegenüber den früheren einige Anderungen 
auf, die fowohl die mwilfenfchaftliche Erforfchung der Beftände 
wie die Heimatgefchichtichreibung erleichtern follen und durch» 
weg al3 mwilltommene Belferungen anzufprechen find. Nament- 
ih fei auf die jedem Arcchivförper vorausgeichidten furzen 
Acchivgefchichten vertiefen. Außer den Archiven der, Land- 
gemeinden, Dominien und Städte (Freimaldau, Yalbau, 
Raumburg am Bober, Priebus, Sagan) ift auch das Archiv 
des Fürftentums Sagan mit aufgenommen, ald Sonderdrud 
bereits im Lit. bl. Ig: 77, 20. Sp. 1639 angezeigt. 
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Maetichle, Ernft: Gefchichtliche Entmwidlung der Graffchaft 
Slag. In: Die Grafihaft Glat. Berlin-Friedenau: Dt. 
Kommunal-Berlag 1927. ©. 17-21. 

Niedersachsen. — *Lüde, Heintih: An den Ufern der Garte, 
Hiltor. u. Literarifche3 aus der Südoftede des Göttinger 
Landes. Duderftadt: Mede-1927. (VIII, 216 S. mit Abb.) 

8 5.—; 2m. 6.50 

Leonhardt, &. Fr.: Straßen und Häufer im alten Hannover. 
[Mit 14 Taf.) In: Hannoverfche Gefchichtsbll. Sg. 29 (1926). 
©. 1-128, 209-242. — Schluß der im Lit. Zbl. Sa. 76 (1925), 
12. Sp. 1014 angezeigten Abhandlung, mit Verzeichnis der 
Hausbejiger nach Familiennamen, Wohnung und Zeit. Am 
Ende des Straßenfatalogs ift eine Unterfuhung über die 
Befeftigung der Altftadt im Mittelalter angefügt. 

Engelte!, B.]: Hannover und die Engerfche Graffchaft der 
Grafen von Roden. In: Hannoveriche Gefchichtshll. Za. 29 
(1926). ©. 129-133. — Die ursprünglich Königliche Grafichaft 
it feit dem 10. Jahrhundert unter die Xehnzhoheit der fädhli- 
Ichen Herzöge gefommen; daher fpäter ftändige Auseinander- 
fegungen zwiichen den Grafen und den Welfen. 

Bufch, Friedrich: Gretenberg im „Großen Freien“. Ein Beitr. 
zu jeiner Gefchichte. [Mit 2 farb. Kt. u. 1 Stammtaf.] Ebda. 
©. 145-208. — Allgemeine Ortsgefchichte, Gefchichte der 
einzelnen (18) Höfe und ihrer Befiter, fowie der Schule des 
Dörfhens im Kreis Burgdorf. Ein treffliches Beifpiel, wie 
Heimat- und Samiliengeihichte im Heinften Bezirk wiffen- 
Ichaftlich einwandfrei und zugleich für die heutigen Dorfbe- 
mohner verftändlich und anziehend (Verfchwägerungstafel!) 
geichrieben werden fann. 

Brandenburg. — Meder, Paul: Die Begründung der Herr- 
Ihaft Ruppin. In: Forfchungen zur Brandenburg. u. Vreuf. 
Geih. Bd 39, 2. ©. 279-286. — Die Befiedelung der Graf- 
Ihaft durch deutfche Koloniften unter Führung des asfanifchen 
Vafallen Gebhard von Arnftein ift in den erften beiden Zahr- 
zehnten de3 13. Jahrhunderts erfolgt; ältere Ansicht: zur 

: geit Albrechts des Bären, W. Hoppe: nach 1238. 

Klintenborg, Melle: Die Entftehung der Geheimen Ratg- 
ordnung vom 13. Dezember 1604. Ebda. ©. 215-228. — Der 
Schöpfer der ©. R., Ottheinrich Frh. von Aheydt, wollte fich 
damit ein Inftrument zur Durchführung feiner großzligigen 
Politik (Preußen und Sülih-Berg) Ichaffen; feine urfprüng- 
Iihen Abjichten find aber infolge des Gegenfpiel3 des Kanz- 
ler3 von Löben nur in abgeifhwächter Form verwirklicht, er 
felbit ift kurz Danach geftürzt worden. Im Anhang Briefe und 
der erite Entwurf der G.R. 

Westdeutschland. — Beder, Walter: Die Burg Koveritein 
der Herren von Neuhoff, nebit zwei Urkunden aus dem ehe- 
maligen Burgardhiv. In: BI. d. Bergifchen Gefchichtsvereins. 
BD 55 (1925/6). ©. 128-131. 

Efier, Willy: Der bergifche Bergbau im 18. Jahrhundert mit 
bef. Berüdf. der Regierungszeit Karl Theodors. Ebda. ©. 1 
bis 127. — Gefchichtlicher Überblid iiber die verfchiedenen 
Bergbetriebe; Darftellung des Bergbaus, feiner Einrichtun- 
gen und QVermaltungsorganifation; die Finanzierung der 
Bergwerfe; ausführliche Tabellen zur Entwidlung der Berg- 
bauarten und der einzelnen Gruben. 

Mitteldeutschland. — Schmidt, Dtto Eduard: Burg Gnand- 
ftein, das Spiegelbild eines Sahrtaufends deuticher Kultur. 
(Mit 15 Abb.) In: Mittn d. Zandespereinsg Sächlifcher Hei- 
matjehuß. Bd 15, 11/12. ©. 361-385. 

Wild, Erich: Egerer auf den Meffen zu Leipzig und Naumburg 

“in alter Beit. In: Unfer Egerland. Sg. 31,1. ©. 7-11. — Mit 
ftatiftiicher Tabelle und Namensperzeihnis für die erfte 
Hälfte des 16. Jahrhundert auf Grund der Geleitzliften der 
Bogtberger Amtsrechnungen. 

*Rnauth, Paul: Ortsnamenkfunde des öftlichen Erzgebirges. 
Freiberg i. ©.: Maudiich 1927. (TIL, 161 ©.) 8° 6— 

Mit der Ipradhlich-philologifchen Erklärung der Flußnamen 
des Gebiets zwifchen Zichopau und Elbe, der Bergnamen de3 

Erzgebirges, der DOrt3- und Slurnamen in der Amtshauptmann- 

Ihaft Freiberg verbindet der Verf. jedesmal Darlegungen über 

die Entwidlung und Veränderung diefer Namen im Lauf ihrer 

Geichichte bis zur gegenwärtigen Form. Quellenangaben und 

topographiiche Erläuterungen machen weiterhin das Buch zu 

einem wertvollen Hilfsmittel der fächfischen Siedlungsgeihichte; 
bor allem wird die Mundartenforfhung und die engere Heimat- 
geichichte Anregung und Belehrung daraus entnehmen können. 

*Schenfe, Friedrich: Golpa-Zichornemwis im Wandel der Jahr- 
hunderte, Bad Schmiedeberg: Baumann [1927]. (80, 2 ©., 
4 ©. bb.) gr. 8 1.50 

Kresichmar, Hellmut: Gejchichte [des Regierungsbezirkz 
Magdeburg). In: Hift.-ftatift. Handbuch f. d. Neg.-Bez. 
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Magdeburg. 1. T. Magdeburg: Peter 1926. ©. 35-176.— 
Vor- und frühgefchichtlicher Überblid, Abriß der Giedlungss 
fımde, Gejchichte der einzelnen Landesteile (Erzbistum Mage 
deburg, Bistum Halberjtadt, Altmark, Grafihaft Wernige- 
tode, Quedlinburg, Eurfächfifche Amter u. a. Eleine Gebiete), 
die meftfäliiche (1807-1813) und die preußiiche Zeit bis zur 
Gegenwart. i 

Südwestdeutschland. — Biundo, Georg: Rorheim. Aus d, 
Geihichte eines Nheindorfes. Thaleifchweiler: Gelbitverlag 
1926. (V, 133 ©.) 8° 

Chrift, Karl: Weinheimer Burgmänner [des 13. u. 14. SH]. 
Sn: Weinheimer Gejchichtsbl. 15. ©. 125-128. 

Brodmann, 8.: Dffenbahh um das Jahr 1800. [Mit 9 Abb.) 
Sn: At-Offenbadh. Sa. 3, 1. ©. 1-15. 

Baiern. — Benfer, Friedrich: Die VBeligergreifung PBafjaus 
duch Baiern in den Sahren 1802/03. In: Die oftbairifchen 
Grenzmarfen. I3g. 16 (1927), 2. ©. 44-49. — Auf Grund der 
Akten des bairiihen Kriegsardjivs und des Geheimen Staats- 
archins werden die Creignifie bis zur Bejegung Pafjaus 
(22. 11. 1803) dargeftellt; ein jpäterer Auffat wird die Tätig- 
feit des bairifchen Generalfommifjariat3 nach der Annerion 
behandeln. 

Yipper, Richard: Das ehemalige Nuguftinerchorherrenftift 
Dieifen. Seine Begründung und mirtfchaftlihe Entwidlung 
im Mittelalter. In: Ammerjee-Heimatbll. Ig. 2,9. 2,3, 4,5 

*Rrid, Yudmwig Heinrich: 33 alte Paffauer. Kleine Bilder aus 
d. Gefchichte des Bistums Paffau. Baffau: Waldbaur 1927. 
(81:©.) gr, 8° Sa 2.70 

BZufammenftellung von Daten und Literatur zu Biographien 
berühmter PBallauer, darunter: der Verf. d. Kreuzzugtagebudhs 
von 1189/1190 Tageno, Fürftbiichof Friedrich Mauerfircher 

(t 1485), die Geihichtichreiber Hans Staindl (F 1518), 

Kafpar Brufch (F 1559), Xorenz Hochmwart (F 1570) und Ph. W 

Sıh. von Hörnid (F 1714). 

Dollader, Sofef: Die Oberpfalz im 30jährigen Kriege. Auszug 
aus den Akten des Kreisarchivs Amberg und de3 Reich3archivs 
Münden. In: Die Oberpfalz. Sg. 21, 2. ©. 25-28. — Forte 
fegung, die Jahre 1625-1631 umfaffend. 3 

Österreich. — Voltelini, Hans: Wien im Nibelungenliede. 
In: Mbll. d. Ver. f. Gesch. d. Stadt Wien. Jg. 9 (44), 1/3, 
S. 165-169. — Die Erwähnung Wiens al3 einer blühenden 
gewerbfleißigen Stadt gibt den Zujtand der Stadt Ende des 
12, und Anfang des 13. Jahrhundert3 wieder. 

*Mayer, Josef: Geschichte von Wiener Neustadt. 2. Wiener 
Neustadt in der Neuzeit. T. 1 Wiener Neustadt als Grenz- 
festung gegen Türken u. Ungarn. Wiener Neustadt: Magi- 
strat 1927. (V, 448 S. mit Fig., 2 Taf.) 4° 17.—; 2m. 24,— 

Snhalt: Bolitifihe Gefchichte 1500-1710. Snnere Gefchichte 
bis um 1590 (Stadtverwaltung, Exrmwerbsquellen, Steuern, 

Miünzmwefen, Gericht, Polizei, Armen- und Krantenfürforge, 

Schulmejen, Religion, Kirche, Öeiftlichkeit, Kunft). Das 17. Jahr 

hundert (diejelben Kapitel der Stadtgejhichte wie im 16. SH.) 

— Sn dem behandelten Zeitraum verihmwinden die Begünfti 

gungen, die W.-N. früher erhalten hatte, und die Stadt finkt, 

befonder3 auch infolge der Gefahrennähe im Often, von ihrer 

Hohe herab. Sn 

Schweiz. — Dommann, Hans: Franz Bernhard Meyer von 
Schauensee als Staatsmann und Zeuge seiner Zeit (1763 bis 
1848). [Mit 4 Abb.] In: Der Geschichtsfreund. Bd 81, S. 77° 
bis 260. — 2. Teil: Von der Revolution zur Reftauration 
(1798-1813). Der helvetiihe Juftiz- und Polizeiminifter und | 
unitarifhe Politifer. — 3. Teil: Ariftokratifche Herrfchaft 
(1814-1831). Teilnahme an der Luzerner Staatsvermaltung 
und Bolitit. — Meyer hat fich vom demofratifchen Aufklärer 
zum fonjervativen Legitimiften entmwidelt. Im Anhang 
2 Briefe Fichte (Zürich, April 1794) an Meder. i 

Odermatt, Franz: Die Nidwaldner Verfassungen von 1803, 

1815 und 1850 und ihre Kämpfe. Ebda. $. 261-298. — Mit 

Abdrud der beiden älteren Berfaffungsurfunden. “ 


Hiftoriiche Hilfswiffenfchaften 5 

Suble, Arthur: [Kritiihe Befprehung von] 3. Friedensburg, 
Münzkunde und Geldgejchichte der Einzelftaaten. Sn: For. 
zur Brandenburg. u. Preuß. Geih. Bd 39, 2. ©. 349-352. 
Stackelberg, F. Baron: Der Tammistsche Münzfund. In: 
SB d. Altertumforsch. Ges. zu Pernau. Bd 8 (1914-1925). 
5. 27-34. — 299 meift baltifche Silbermünzen, die 1565 ver- | 
RR und 1924 in die Bernauer Münzfammlung gelangt 
ind, "3. 
*Beiträge zur süddeutschen Münzgeschichte. Festschrift 
zum 25jähr, Bestehen d. Württemberg. Vereins für Münz- 


— 
. 


A 


E. 
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Schröder, Edward: Niederländische Münzen und Münz- 
namen in Deutschland und England. In: Hansische Ge- 
schichtsbll. Jg. 51, Bd 31. S. 185-211. — Die von Schröder 
meifterhaft gehandhabte Verbindung philologifcher und nu= 
mismatifcher Methoden ermweiit fich für die Aufhellung ful- 
tureller und tirtichaftliher Zujammenhänge in Nordmeit- 

europa nicht weniger fruchtbar als für die Münzgejchichte, 
der die Abhandlung in eriter Linie Förderung bringt. E3 
werden an Münznamen und »werten behandelt der Stüber, 
der Grote, der Deut und die Meit. 

Engelte [, B.): Hannover, eine Münzitätte Heinrich3 Des 
Löwen. [Mit 2 Abb.) In: Hannoverihe Gejchichtsbll. Sg. 29 
(1926). ©. 134-136. — €. verfucdht auf Grund von Miünz- 
funden nachzumeifen, daß Hannover eine Stadtgründung 
Heinrich3 d. R. it. 

Engelfe, B.: Die beiden hannoverihen Pfennige der Grafen 
bon Roden [um 1214). (Mit 5 Abb.) Ebda. ©. 139-144. 
Rhyn, August am: Luzerner Handelsmarken und Waren- 
zeichen des 18, Jahrhunderts. [Mit 54 Abb.) In: Der Ge- 

schichtsfreund. -Bd 81. S. 1-24. 


Genealogie 


Arnswaldt, Werner Konftantin v.: Wie fommt man über ge» 
 nealogiihe Kombinationen zu endgültigen Yorichungs- 
ergebniffen? Sn: Familiengeihichtlihe Bl. Sag. 25, 1927, 3. 
- &p. 69-74 u. 4. Sp. 137-140. 
Dresbah, Ewald: Kicchenpatrozinien 
Familienforihung. Ebda. 2. Sp. 43-47 
Engelmann, Ludwig: Ahnenfultur — Samilienforfchung. In: 
Oberlaufiger Heimat-dtg. Sg. 8, 6 (20. März 1927). ©. 80-82, 
Müller, Ernft: Die Gothaiichen Tafhenbücdher für 1927. 
[Befpr. in:] Samiliengef Hichtl. BL. Ig.25,1927.3. Sp.65-70. 


“Das Altefte Berliner Bürgerbuch 1453-1700. Hrsg. von Peter 
von Gebhardt. (XV, 394 ©.) 8° = Duellen u. Ford. zur 
Geich. Berlins. Bd 1 = Veröff. d. Hilt. Kom, f. d. Prov. 
Brandenburg u. Berlin. 1. 9.—; geb. 11.50 

Die gewiffenhafte Verarbeitung des Bürgerbuches durch 

Peter vd. Gebhardt ift inihrer Form in erfter Linie bejtimmt durd) 

die Rüdjihtnahme auf die genealogifche Auswertung. Boraus- 

gefchickt find die Eidformeln, Verzeichniffe der Bürgermeiiter, 

Ratsherren umd Stadtverordneten, angefügt alphabetijche 

BVerzeichniffe der Perjonen, Orte und Berufe. 


Große, Friedrih: Familienfundliches aus dem Giegerlande. 
Sn: Samiliengejchichtl. Bl. Sg. 25,-1927, 3. Sp. 81-84, 
Lindner, D.: Ein Streifzug durchs ältefte Vielauer Kirchen- 
buch. Sn: Die Heimat (Glauchau). Sg. 9, 1927, 2. ©. 7-8. 
Kiederdeutihe Familienfunde. 
Sg. 4, 3 (März 1927). ©. 110. 
Schmals, Ftiedrih: Roftoder Ehen in alter Zeit. In: Sbb. des 
Vereins für medlenburg. Gefhichte u. Altertumskunde, 

Sg. 90 (1926). ©. 185-210. 

Schoener, Edm.: Sfterreichiiche, falzburgifhe und altbaye- 

- riihe Einwanderer im Bezirk der heutigen ev.-luth. Diözefe 
Bappenheim 1630-1750. Sn: Bl. fir Frankiihe Samilien- 
funde. Sg. 2, 1927, 1/2. ©. 1-36, 

*Thun und Hohenstein, Jaroslav Fürst v.: Genealogisches 
Quellenmaterial zur Geschichte des österreichischen Adels 
aus dem handschriftlichen Nachlasse von August von Doerr. 
Redigiert von Hans von Bourcy. (1.) Wien: Heraldische 
Ges. ‚‚Adler‘‘ 1927. (8 S.) 8° 

VWeftermann, Acan: Aus dem Schentbüchlein der Reichsitadt 
Memmingen. In: Familiengeihictl. BI. Sg. 25, 1927, 2, 
Sp. 45-52 u. 3. Sp. 79-82, 


als Duelle für Die 


Sn: Niederdt. Heimatbll. 


Bendendorff: Die von Bendendorff der Neumarf. In: Die 
Neumark. Ig. 4, 3. März 1927. ©. 37-54, 

Hämmerle, Albert: Die Familie Steudner. In: Das Schwä- 
bische Museum. Jg. 1926, 4, S. 97-116. — Mit Stammtafel 
und Bildern. - 

Sohn, Alois: Die Künftlerfamilie Grünbaum aus Hazlau. In: 
Unfer Egerland. Sg. 30, 9/10. ©. 114-118. 
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Kraft, Wilhelm: Über die Grundherrfhaft der einftigen 
KReihsmarihälle zu Pappenheim. In: BU. für Fränkifche 
Familienfunde. 3g. 2, 1927, 1/2. ©. 37-45. 

Krauß, Ingo: Beiträge zur Geihichte des amerifanifchen Ge- 
nerals Friedrich Wilhelm von Steuben und feiner Yamilie. In: 
Be Bl. Sa. 25,-1927, 2. Sp. 33-38, u. 8: 

p. (ö- 


Stammtafel [rihtig: Verwandtidhaftstafel], des neuen 
Haufes Liimeburg in Verbindung mit dem Haufe Branden- 
burg. In: Briefmwechiel der Kurfürftin Sophie von Hannover 
mit dem preußiihen Königshaufe. (Berlin 1927.) ©. X. 

Stammtafel des Haufes Braunfhmweig- Wolfenbüttel 
(Auszug). Ebda. ©. XI. 


Günther, 8.: Verdunfelte Familiennamen. In: Die Einfehr 
ra der „Münchner Neueften. Radır.“). Sa. 8 (1927), 23. 


Neuefte Gejchichte 
Deutiche Geichichte 


Altes Reich. — *Briefwecdjel der Kurfürftin Sophie von 
Hannover mit dem preußifchen Königshaufe. Hrög. von Georg 
Schnath. Mit 16 Taf. u. 1 Fall. Berlin! Koehler 1927. 
(XXXII, 333 ©.) 8° 12.—; 2m. 20.— 

Die Ausgabe bringt aus der gemwaltigen Fülle der hinter- 

(affenen Briefe der Kurfürftin den Briefwechjel mit dem preu- 
Bifchen Königshaufe, dem jte ald Schwiegermutter Friedrichs 1. 
und al® Großmutter Friedrih Wilhelms I. befonders nahe 
ftand: „ein vollendete Dokument ihrer Zeit und ihrer Perjün- 
lichkeit“. Sophie, die „Mutter der Könige” und Freundin Leib- 
iz, gehört zu den hervorragendften und merfwürdigiten ©e- 
ftalten de3 17. Jahrhunderts. 

*Diefurijch, Sohannes: Hundert Jahre fchleiticher AUgrar- 
geichichte. Yom Hubertusburger Frieden bis zum Abichluß 
der Bauernbefreiung. Mit 1 Kt. 2., verm. u. verb. Aufl. 
Breslau: Preuß & Jünger1927. (XV, 442 ©.) 4°8.—; geb. 10.— 

Die 2. Auflage des zuerft 1915 in den Quellen und Daritel- 

(ungen zur fohlefifhen Geihichte (Bd 20) erfchienenen Buches 

berücfichtigt Die inzwifchen erichienenen Einzelunterfuhungen, 

deren Ergebniffe übernommen find. 

Deutscher Bund. — Dehio, Ludwig: Die preußiiche, Demo- 
fratie und der Krieg von 1866. (Aus dem Briefmwechlel von 
®. Rodbertug mit F. Ziegler.) Sn: Forfchungen zur Branden- 
burg. u. Preuß. Geihichte. Bd 39, 2. ©. 229-259. 


*Sritich, Oskar: Deutichlands Knechtichaft u. Befreiung. Das 


Zeitalter der Befreiungsktriege im Lichte der Gegenwart. 
Mit 17 Bildtafeln, 74 Tertabb. u. 7 Kärtchen. Münden: 
Zehmann 1927. (168 ©.) gr. 8° 5.—; Li. 6,— 

Großmann, Karl: Briefe Theodor Körner aus dem rei- 
heitsfriege. In: Mitteldt. Mhe. Ig. 10, 4. ©. 193-198. 
Das Körnermufeum in Dresden hat 1926 fechzehn Briefe 
erworben, die Körner aus dem Felde an feine Wiener 
Freundin Baronin Henriette von MPereira-Arnitein ge- 
fchrieben hat. 

*Memoiren der Gräfin Kielmannsegge über Napoleon I. 
Auf Grund des Originalmanuskripts im Besitz des Grafen 
Guerrino zu Lynar, Lübeck, hrsg. von Gertrude Aretz. 
Mit 32 Lichtdrucktaf.,8 Faks. u. einem Dokumentenanhang. 
Dresden: Aretz (1927). (XXXV, 381 S.) gr. 8 ° tm. 18.— 

Die endlich erfolgte Veröffentlihung der Memoiren der 

Gräfin Kielmannzegge enthüllt deren Rolle als geihidte und 

zuverläffige diplomatische Agentin Napoleon?. 


Müller, Reinhold: Guido von Ufedom als Nachfolger Bismards 
am Frankfurter Bundestag 1859. In: Forihungen zur Bran- 
denburg. u. Preuß. Geich. Bd 39, 2. ©. 286-296. 

Neues Reich. — Funke, Alfred: Bismarcks jugendliche Sturm- 
zeit. In: Scherls Magazin. Jg. 3, 4, April 1927. 8. 349-357. 

Grube, Hans B.: VPerjönliche Erinnerungen an Fürft Bismard. 
Sn: Der Heimgarten (Bayerifhe Staatsztg). II. b,:18 
(1. April 1927). ©. 93-9. i 

Hasenclever, Adolf: [Bespr. von] Johann Ziekursch, Poli- 
tische Geschichte des neuen deutschen Kaiserreiches. 1. In: 
Götting. Gel. Anz. Jg. 188, 1926, XI-XII. S. 395-406. 

*Range, Karl: Bismards Sturz und die öffentlihe Meinung 
in Deutichland und im Auslande. Stuttgart: Dt. Verlags- 
Anstalt 1927. (78 ©.) gr. 8° „2.90 

Teilabdrud aus einem, 1923 vollendeten, bisher unveröffent- 

(ichten Werfe über „Bismards Sturz und die öffentliche Mtei- 

nung“. Da fi) der mit dem Eindrud des Sturzes auf das Sjn= 

land fich beichäftigende Teil mit dem Inhalt bon Mommfens 

„Bismards Sturz und die Parteien‘ dedt, ift hier nur das 

Kapitel über den Eindrud in der Auslandspreije abgedrudt; 
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das Kapitel über die Wirkung im Inland wurde des Kontraftes | 


halber als Einleitung vorausgefchict. Im Gegenfaß zu Deutfch- 
land zeugt das Urteil in England, Rußland und Frankreich von 


erjtauinlicher Trefflicherheit: Beginn einer neuen, unficheren | 


Epoche der europäischen PBolitit, Schwächung des Dreibiundes, 


Sinfen des deutfchen Preftiges, Schwinden der Garantie des | 


Stiedens lautet hier die Rrognofe. . 
Martell, B.: Bismard und die Oftmarf. In: Oftmark-Archiv. 
39..1927,5.-©. 17: FERIEN 
Mendelssohn Bartholdy, Albrecht: Zum Abschluß der 
deutschen Aktenpublikation. Rede, geh. bei. der Feier des 
Arbeitsausschusses dt. Verbände im Reichstag, 4. März 
1927. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 1927, 3. S. 178-186. — 
‚sh bin aus diefen Hunderttaufenden von Beugniffen des 
guten und böfen Willens... herausgefommen nicht mit einer 
“ Unklage gegen diejen oder jenen, der vorfäglich oder fahr= 
läjlig gefehlt hat, fondern erfüllt mit ungeheurem Mitleid 
mit allen, die ihre Anftrengungen der diplomatischen Friedens- 
jiherung jcheitern fehen mußten an dem unausgleichbaren 
 Widerfpruch ziwifchen dem Syitem des Mäctegleihgewicht3 
‚mit feinen feindlichen Bündnisgruppen und der Wirklichkeit 
deifen, was mir heute jo gern die Wirtichaft als Gegenfat 
zur Bolitit nennen und was in Wahrheit das Keben jelbft ift.‘‘ 
Schnabel, Franz: Geschichte deutscher Probleme der Gegen- 
wart.‘ [Sammelbesprechung in:] Neue Jbb. für Wiss, u. 
 Jugendbildung. Jg. 3, 1. S. 111-119. 


Ausland 


Sleifihmann, E.: Rarlamentarismus und militärischer Ober- 

- befehl im Lichte der zwei großen Krifen des franzöfifchen 
DOberfommandos im Weltkriege. Sn: Deutfchlands Erneue- 
rung. 3g. 11, 4, April 1927. ©, 147-156. 

Yak: Viscount Haldane. In: Eiferne BIT. 9,9. URP:=12, 
©. 190-195. 


Kuenzer, Richard: Graf Anton Brofeich-Dften. [1834-1848 
öfterreichiicher Gejandter in Athen]. Sn: Hochland. Ig. 24, 
6. März 1927. ©. 630-652, “ 

Dehler, Hans: Aus der Gefchichte des italienifchen Streden- 
tismus. In: Schmweizerifche Wihe. Sg. 6, 12. März 1927. 
©. 685-698. : 

*Olearius[d.i. Adam Oelschlaeger]: Moskowitische Aben- 
teuer. Hrsg. von Eduard Th. Kauer. Mit Ill. Berlin: Neu- 
feld & Henius (1927). (160 S.) 8°= Bücherei ferner Zonen. 
[5.] RS 1,85; 2. 2.45 

.. Auszug aus dem. orientalifhen Reifebericht, den der Gottor- 

pie Hofmathematicus Delfchlaeger über feine Teilnahme an 

einer ziweimaligen Gejandtichaft des Herzogs nah Rußland 

(1633-1635) und nad Rußland und PBerlien (1635-1637) er- 

ftattete. Goethe tut in feinen Abhandlungen zum MWeftöftlichen 

Divan des Berichtes Delichlaegers eingehend Erwähnung. 


Bolfsktunde 
‚Privatdozent Dr. Hans Plifhfe | 


Bolksfunde und Schule. Sn: Schweizer Volkskunde. Zg. 16, 
11/12. ©. 73-9: — Inhalt: Womit befchäftigt fich die Voltg- 
funde ?'Wie fann die Volfsfunde im Unterricht verwertet 
werden? (Heimatfunde, Geographie, Gejhichte, Deutich, 
Naturkunde, Gefang.) Volkskunde, Lehrerausbildung und 
Schule. Lehrproben: Das Weihnachtsfeft von Dr. B. Geiger. 
Ein Kapitel Heimatkunde von Dr. B. Voffeler. 


Wirtichaftäleben 


Mitterwiefer: PVolksfunft in Badern. In: Die Einkehr, 
39. 8, 25. ©. 98. 

Schneider, K.: Die Tracht von Böfingen, DO.-A. Rottmeil. 
Sn: Heimatbll. vom oberen Nedar. 34. ©, 486-487. 

Schott, Simon: Bon vergeffenen Handmwerfszmweigen und Be- 

. zufen. In: Die Oberpfalz. Sg. 21, 2: ©. 35-36. — Angaben 
über den Strider. 


Gejellichaftleben. Sitte und Brauch 


Bader, Frig: Wendenfeft. In: Shuftr. Ztg. Nr 4281. ©. 451-453. 
— Dazu eine bunte Tafel, 

Buddin, %.: Faflim im Rateburgifchen. Sn: Medlenbir- 
siihe Mhe: Sg. 3,8. ©. 144-148, — Erinnerungen an Faft- 

ee ar ES 
amacder, ilipp: Volfsbraud. In: Der Bflug. Sa. Ah; 

©. 193-197. $ a FERL 


Literarifhes Bentralblatt fr. 8 30. April:1927 


Heinz, Georg: Alte Bräuche an Gründonnerstag und ‚Karz 
freitag. In: Das Bayerland. Ig. 38, 5. ©. 157-160. — Bringt 
Material aus Franken. Le : 
Suft-Sienno: Kinderfpiele. In: Dt. BI. in Polen. Sg. 4, 2 
94-102, — Bringt 47 Kinderlieder aus dem Kreife Brom- 
berg, die bei Spielen gefungen werden. a 
Klein-Aldegund: Winzergebräuche. In: Trieriihe Heimat, 
.39:-3,-6. ©. 83-84. 

Klufemann, Kurt: 
Murau]. In: Tagungsberichte der dt. anthropol. Gef, 
48, Verl. 1926 Salzburg. Wien 1927. ©. 170-173. — Dar- 
ftellung des Fafhingsrennens und Verfuc) einer Deutung. 


Kürften, D.: Fefte und Brauche in Thüringen. Sn: Thüringer 


Zand. Sg. 4,5. ©. 105-106, Be 
Kuhfahl: Zur Erforfhung der alten Steinfrenze. In: Grenz- 
gau Oftland. -Ig. 4, 2. ©. 64-65. 
Lampe, ®.: Ein entfhwundener Brauch. Sn: Die. Spim- 
ftube. Ig. 4, 7. ©. 100-101. — Berichtet über einen Braud) 

aus dem Amt Wefterhof; die Konfirmanden bejchentten ihre 
Gejpielen mit „Spendeln“ (= Stednaden). _. 
Lefftz, Joseph: Fastnacht im alten Elsaß, In: Elsaß-Land. 
Lothringer Heimat. Jg. 7, 3. S. 71-77. ve 
Lüers, Friedrich: Oftern. Volfstümliche Sitten und Gebräuche 
swiihen Lätare und-dem Weißen Sonntag. In: Bayerifche 
En Nee bon Heimat und Volfstum. Ig.5, Folge 14. 
[0 Eu 


Pfleger, Alfred: Schwert- und Reiftanz in Straßburg. In: 


Elsaß-Land. Lothringer Heimat. Jg. 7, 3. S. 79-83, 


NReihold, A: Ofterfpiele im Bancrijchen Rogtlande, In: 


Das Bapyerland. Ig. 38, 5.. ©. 160-161. — Angaben über 
Spiele der Jugend mit Eiern (Härteln u. Beben). 


Salchingsrennen - in Krafaudorf. [bei 


Sitten und Bräuche beim nee Sn: Unfere Heimat. 


Biihofswerda. Sg. 1927, Nr 


Ein alter Spinnstubenbrauch Welsch-Lothringens. (Hei- 


tere Zwiegespräche zwischen Burschen u. Mädchen.) In: 


Elsaß-Land. Lothringer Heimat. Jg. 7, 3. 8. 85-88. 


Teufelsbauer, Leopold: ne Weinlefefitten. 


. Sn: VBöolferfunde. Sg. 3 6-11. — Scildert die 


Weinbergoas im Pulfaubachgebiet, die aus Früchten und 
- Blumen am Schluß der Beinleje feierlich in da3 Dorf ger 
tragen wird, u. den Hütereinzug in Trasdorf und jucht den 


- Sinn diefer ©itten zu deuten. 


Walter, M.: Hochzeitsbräuche in Franken. In: Das Bayer 
145-1080, 0° S 


land. Sg. 38, 5. © 


Waffmus-Naenfen: Beichreibung einer Spinnftube in en 


jen um 1860. In: Die Spinnftube. Ig. 4, 7. ©. 101-102. 
5 | Sage, Märchen, Lied, Sprichivort, Redensarten 


Abert, B.: Das Harzer Köhlerlied. In: Der Harz. Fa. 1927, 
9.2. ©. 21-22. 


Harz. u. Tert der Harzer Köhlerlieder. 


Angaben über den Köhlerbetrieb im 


Anranter, U: Sprichwörter, fprichrörtlihe und bildlihe 
. Redensarten, volf3tiimliche ee aus Tannheim. Sn: & 


Tiroler Heimatbll. Sg. 5, 2. ©. 


Arndt, Willy: Von alten und neuen Weihnactzipielen. Zn: n 
BELIEF N A 


Rheinische Heimatbll. Sa. 3, 12. ©. 


Bielefeld: König Dldemar. Eine Sage aus Bauerichait 


 Dernefamp. In: Heimatbll., Dülmen. 3g. 3, 3. ©. 34-35, 


Böhm, Emil: Die Sagenwelt des märfiichen Bauberwaldes 


Blumenthal und der „Heilige Hain“ der Semnonen. Su 


Brandenburgia. Sg. 36, 1 


Vereins für Volkskunde. Sg. 35/86, 3. ©. 181-187. — Mit- 
teilung von Terten und Melodien unter Quellenangabe: 
Bolte, Johannes: Der Hallifche Stiefelfnechtgalopp, ein Tanz- 
lied aus der Btedermeierzeit. Mit 2 Abb. im Tert u. einer Taf. 
‚In: Mittn des Vereins f. die Gefchichte Berlins. Sg, 1926, 
10-12. ©. 102-109. 

Brüggemann, 9.: Was Sage und Gefchichte. vom Hunsberg 
= DEN erzählen. In: Die Spinnftube. Sg. 4, 6. 


Brunner, Ludwig: Kinderlieder. In: Tiroler Heimatbll. 
%g. 5,2. ©. 47-48, | ER. | 

Buhomwiedi, Jofef: Drei Sungauer Volfsfagen. In: Wiener 
8. f. Volkskunde, Ig. 31, 6. ©. 128, 


*Bügener, Heinz: Miünfterländifche Grenzland-Sagen. Dem 


- Bolfe abgelaufcht u. hrsg. Mit en von 9. Evers. 


Vreden i. W.: Gefcher 1927. (179 ©.) 


/2. ©. 1-31: — Gtellt die Sagen 
zufammen, die fi um den 35 Kilometer nordöftlih von 
Verlin gelegenen Wald „Blumenthal“ gerankt haben ımd 
rwill den „Blumenthal”-Wald als Wodanmald erweifen. Be- ® 
mweife, Daß er auch der heilige Hain der Semnonen war, fehlen. 

Bolte, Johannes: Zum deutichen Volfsliede, Sn: 31. des 


er hr 


ur 


u Be aa aaa a a ehren 


— Mnordnung: Germanijche Götterfagen. Sagen von ver- 
orgenen Schägen. Sagen dhriftlichen Hintergrumdes, Gefchicht- 
lich gefärbte Sagen. Die Sagen jtammen aus dem nordweit- 
fihen Münfterland (Ahaus, Billerbed, Vreden uff.). 


Carl, Wilhelm: reihe Dorireime, Sn: Der Heide- 

wanderer. Sg. 12,12. ©. 94-95. tingt Reime an Häufern 
und Nedverje über die Dorfgemeinfchaft, 

En, Robert: Das Schlangenlied. Sn: 
39. 29, 1/2. ©. 4-6. 


Das dt. Volkslied. 
Dazu 2 Abbildungen. — Bringt eine 


- Gage, die ji an eine Baroditatue in St. Martin, Bezirk | 
 DOber-Pullendorf, Burgenland gefnüpft hat und Tert und | 


- Melodie eines alten Liedes, das denfelben Stoff behandelt. 
Dolmetid, Eugen: Abfonderliche Srabfprüche. Sn: Schwab. 
- Merkur. Sg. 1927, 10, Sonntagsbeil. 11. März (Wochenausg.). 

— Bringt Material aus allen Teilen Deutjchlands. 
Döring, Oskar: Im Reich der bayerifchen Sage. Neue &e= 

au dem Zamer Winfel. In: Die Einkehr. Se. 8, 


Ehrhardt, Karl: „Die fteinerne Sungfrau“ im Helbetale in 
der der Sage, Dichtung und Beidichte. Sn: Der Pliger. Sg. 4, 


Saber Sc Heffiiche Sagen. Sn: Bolf u. Scholle. Sg. 5, 


Sill, 3.: Die ee ee [Sagenmaterial.) | 


Sn: Tiroler Heimatbll. S0:.5,2.©.4 
Gamper, Kofef: 
% Beet: Sn: 81. d. Vereins f. Volfztunde. Ig. 35/36 
Griljemann, Hans: Die PBoefie des Dorffriedhofes. Sn: 

- Tiroler Heimatbll. Sg. 5, 2. 

derung der Friedhöfe in Tirol. 


Driginelfe Hausinichriften. Ebda. ©. 58. — Material aus 


- Kufftein, Kiefersfelden uff.. 
Kapit, Rud.: Bom Werden und Wefen ber OD 200 
Sn: BU. des Schmwäb. Ulbvereins. Sg. 39, 
Eesfinger, U: Unterfuhhungen über die a von 
Basen. Sn: Wiener Zi. f. Bolkstunde. Sg. 31,6. ©. 1 
18 


Kinsbrunner, Erna: Deanaiiöe Bolkslieder. In: Das dt. | 


Bolfslied. Sg. 29, 1/2. S 


13. — Liederterte und Melodien. 
Klier, 


Beiftige Be bee der Heanzen. 


Ebda. ©. 6-8. — Eine bibliographifche Zufammenftellung über 
\ Ihungen, bei. auf dem Gebiet der Religion der Naturvölfer, 


- Mundart, Sprihmwörter und Redensarten, Kinderjprüche und 
Kinderlieder, Vollskied, Bolfsglauben, Sage und Märchen, 
Voltsichaufpiel. 

Kutef, ®eorg: Der mebrjtimmige Sodler in ne 
Sn: Der neue Pflug. Sa. 2,2. ©. 
beijpiele. 

Be a ; Der wilde Mann im Harz. Su: Der Harz. Sg. 1927, 
- des wilden Mannes. 

Kügler, Hermann: Nachtrag zu den Sagen von Hade und Hafe. 
Sy Mittn ie Bereins f. die Geichichte Berlins. Sg. 1926, 

10/12. ©. 112 en zu Sg. 1926. ©. 79-86. 
ebleitner, Karl: 
das Bolfslied. Sn: Das dt. VBolfzlied. Sg. 29, 1/2. ©. 

‚Liebleitner, Karl, u 
fieder. Ebda. ©. 43. 16. — Melodien und Terte. 

Lifiauer, Ermnit: Vom Xolfslied. In: Reclams Univerfum. 

Re. 43, 25. ©. 685-686. 

Söger, Ernft: Volkslieder aus Pötiching im Burgenlande. In! 
Das dt. Volkslied. Fg.29, 1/2. ©. 16-19. — Melodien u, Texte. 


23-25. 


- Kronen. In: Heimatmwarte, Bauten. Jg. 1927, 
_ Sage aus dem Schloß zu Neichwis. 

Marzell, Heinrich: Die Vibernelle in der Dee Str 3 
des Vereins f. Bolfsfunde. Jg. 35/36, 3. ©. 164-174. 

Bausener Sagenftätten. Sn: Heimatwarte. Sg. ©.11. 


Sartori, Paul: Körperlihe Merfmale im eG a 
u. 


 munde,. Sn: Deutichlands Erneuerung. 3a. 11, 2. Bo 
- Ralie. Sg. 2,1. ©. 28-34. 

Der Schag im Dubringer Berge. Sn: Heimatmwarte, Baupen. 
E89..1927,.3 10-11. 

Schmidt: Die Anfänge der ländlichen Passionsspiele. In: 
"Die vierte Wand, Magdeburg. 9, 8. 12-14. Dazu 3 Tertbilder. 


Schreinert, Eurt: Eine neue Variante zu Grimm, Märchen we 
; Day, an Die neue Karte: der Wirtichaftsformen. Ebda. 


Nr 115. Su: Bf. des Vereins f. Volkskunde. Sg. 35/36, 3. 
. &. 190, — Zum 
Tag”. Dazu Zufas von $. Bolte, 
Sieber, 2 Sue ie Sagen. In: Heimatmarte, Ahden. 
0.1 2.6.9 — Bringt eine an über 
» en Hz ee | 


Siterarifches 3 entralbtatt Nr 8:— 30.April 1927 


' Sinmwel, R.; 


’8 Dergelsget Eine Boltsfage in ee 


©. 41-43. — Volfstundlicde Shil- | 


6. — Unterfuchung über den Urjprung, die Bedeutung 


Der Schuß des geijtigen Eigentums und 
. Leopold Raab: Burgenländifche Volfz- 


Sl 


Märden „Die Hare Sonne bringt’3 an den | 
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Die Saligenfage im Unterinntal, In; Ziroler 

Heimatbil. a. 5, 2.6, 46. 

Steglih, Ludwig: Eine Schatgeichichte. Nach einer Hands 
Schrift aus der eben Hälfte des 19, Zh. In: Mitteldt. BL F. 
Volkskunde. Ja. 42 


Meinold, hie: Ein Hs lt dem Brirental. Sn: 


Tiroler Heimatbll. 39. 5,2. ©. 4 Ein Liedertert, der 
fich auf einen fürftlichen Befuch aus dem Jahre 1823 bezieht. 
*Wirtz, Richard: Sagensammlungen, Heilige Quellen im 
Me Tarvos Trigaranus. Luxemburg: Beffort 1925. 

4 8° 
Behandelt die Duellenverehrung aus vorchriftlicher Zeit im 


: Mofelgau, die Stellung des Christentums dazu und das Weiter- 


leben der alten, vorchriftlihen VBorftellungen im Volke, Diefe 


- Borftellungen werden auf den altheidnifchen Kern zuriidzu- 
' führen verfucht. 


ind, Paul: Landfchaft u. Sage. In: Mitteldt. BI. f. Volkz- 
fumde. Sg. 2, 3. ©. 29-34. — Unterfucht und zeigt die Wechiel- 
wirkung ztoifchen Zandichaft und Sage. 
oder, Katmund: EN an meine Mutter. Sn: Das 
ht. Volkslied. Sg. 29, 1/2. 1-4. — Bringt Volkslieder 
(Zert und Melodien) aus De ern 


„Anthropologie. Bölkerfunde 


Privatdozent Dr. Hans PBliichte 


- Bölferkunde 
*Bernatzik, Hugo Adolf: Typen und Tiere im 1 Sudan. Mit 
160 Abb. u. 1 Kt. Leipzig: Brockhaus 1927. (170 S., 1 Titelb.) 
7.82 11.—; Fr. 13.— 
Mit fehr guten Bildern ethnnogr. u. 3o00l. Inhalts verjehene 


' Schilderung einer Sagdreife über Chartum u. Singa in dag Ge= 
\ biet der Dinder. Bringt zahlreiche ethnogr. Angaben iiber Jagd- 
- methoden der Eingeborenen und über Sitten u. Bräuche des 


täglichen Leben3. 

*Beth, Karl: Religion und Magie. Ein religionsgeschicht!. 
Beitrag zur psycholog. Grundlegung der religiösen Prin- 
zipienlehre.;2., umgearbeitete Aufl. Leipzig: Teubner 1927. 
(X1IE433.85,.91,.8° 14.—; geb. 16.— 
Völlig umgearb. Aufl. unter Berudi. der neueiten For: 


Sn Kapitel 5 ift der Smnaptt der Primitiven behandelt. Dgl. 


' Lit. gb Nr 6. Sp. 4 


Be 61, > Dazu ae | Drerel, U.: Analyie en Spnthefe im Problem des. Totemig- 


mu3. In: Tagungsberichte der. dt. aa Gef..48. Verf. 
1926 Salzburg. Wien 1927. ©. — Auf eine furze 
Bufammenfafjung der Grlieunäsverjuce des. Totemi3mus 
folgen Hinmeife für einen befjeren Löfungsverfuh: „1. Der 

. Totemismus al® Öejamterfheinung fteht in urfprunghafter 

Beziehung zu dem nad) Mann und Weib gefchiedenen ge= 
ihlechtlichen Wejen des Menjchen. 2, Der tiefere Grund der 
von Anfang mwejentlich mit dem Gejchlechtlihen verbimdenen 
Totem-Sdee liegt in. mopitifizierenden Transponierung3- 
tendenzen der gejchlechtlihen Befruchtungstatfache. 3. Alle 
jinnfällige Repräjentation, welche innerhalb des Totemigmus 
und für die. Auswirkung feiner Lehre gejchieht, ift in ihrem 
Ursprung. eine Wefensfymbolifierung des im Geichlechtlichen 
begründeten Beziehungshaften bon Totemobjeft und Mensch 
(Totemjubjeft).“ 


Eng, Wilhelm: Wijjenjcha Br Medizin im alten Bi pten. 
Lohie- Kretichmar, Fanny: Die Sage v bon den aut RT x nn .3- ! = 


Sn: Völkerkunde. Sg. 3, 1/3. ©. 3-6. — Darftellung der medi=- 

ziniihen Renntniffe im Anschluß an den Edwin-Smith-PBa- 

pyrus (17. vorchriftl. Sahrh.), der vor allem über Außere 

Medizin, Chirurgie und Wundbehandlung berichtet. 

Rudolf: Indianerftamme am Nio Araguaya. Eine 

ethnographiiche Skizze mit befonderer Berücjichtigung der 
Erziehung. a. ©. 47-55. 

Bufinde, Martin: Bertung und Entmwidlung der flinder bei 
den Feuerländern. Sn: Tagıngsberichte der dt. DENN 
Gef. 48. Verl. 1926 Salzburg. Wien 1927. ©. 163-169. 
Stellt die Ze adhunaen unter folgenden Gefichtspunften 
zufammen: 1. Der Wunjh nach Kindern. 2. Die förperliche 
Entwidlung der Kinder, 3. Die geiftige Entwidlung der 
Rinder. 4. Die erzieh. Beeinfluffung d. Kinder durch d. Eltern.. 


9. — Erflärende Ausführungen zu einer jolhen Sarte,. 

NR in Pet. Mittn erfcheinen wird. Dabei Erklärungen über 
Hadbau, Grabftocbau u. die Rolle-des Rindes al3 Haustier. 
Son SR Auswirkungen des Hadbaues in. Europa. Ebda. 
. 106-101. — Kurzer liberblid über die. Völfer Europas 
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mit ihrem landwirtfchaftlihden Betriebe auf Nefte, die noch 
Hadbau, bei, in der Stellung der Frau, erfennen laffen. 

Harms, Norbert: Hiftorifch-kritifche Unterfuchungen über das 
Pfeilgift nordoftafiatiicher Völker. Sn: Archiv für Pharmazie 
und Berichte der dt. pharmaz. Gef. Februar. 1927, 2. ©.81-%. 

Heine-Öeldern, Robert: Die Steinzeit Südoftafiens. In: 
Zagungsberichte der dt. anthropol. Gef. 48. Wer). 1926 Salz- 
burg. Wien 1927, ©. 47-54. — Gibt eine Bufammenftellung 
der fteinzeitlihen Funde Südoftafiens umd ordnet die, ver- 
Ihiedenen Gruppen in da3 kulturelle Gefamtbild ein (Über- 
einjtimmung zwijchen dem Gebiet der Schaftzungenbeile u. 
dem der auftroafiatifchen Spraden). £ 

Höltfer, Georg: Die afrifanifhen Schilde. Ebda. ©. 173-174. 
— furze Zufammenfaffung der Ergebniffe der Arbeit in 
Anthropos. 3g.1923/24. S.1012-1062 u.$g.1925. ©. 817-859. 

Horten, M.: Weltanihauung im Sflam. Sshre piychologifchen 
und fulturfundliden Grundlagen. In: Völkerkunde. Ig. 3, 
1/3. ©. 11-13. (Fortfegung folgt.) 

Kahlo, Gerhard: Die Frau al3 Eigentum. Ebda. ©. 1-3. — 
Allg. Betracht. an Hand volferfundl, Vergleihmaterialz, 

Krämer, Auguftin: Indifhe Einflüffe in der Südfee. Su: 
Tagungsberichte der dt. anthropol, Gej. 48. Verf. 1926 
Salzburg. Wien 1927. S. 54-55. — Weift an Hand von 
Boot3- und Hausformen auf die Möglichkeit indischen Ein- 
fluffes bi3 zur Siüdfee hin. 

Lang, Karl: Die Grußfitten. In: Die Völkerkunde. Sg. 3, 1/3. 
©. 55-61. (Fortfegung folgt.) 

Lang, Karl: Völfer- und Kulturfunde in der Schule. SI: 
Zagungsberichte der dt. anthropol, Gef. 48. Verf. 1926 
Salzburg. Wien 1927. ©. 114-118. — Tritt für die pädago- 
giihe Auswertung der Völker und Kulturfunde in der 
Schule ein, gibt Anregungen dafür und zeigt, was in Wien 
auf diefem Gebiet fchon erreicht ift. 

"ru, Dtto: Zwischen zwei Weltmeeren. Natur- u. Lebens- 
bilder aus Mittelamerika. Berlin: Ullftein (1927). (138 ©. mit 
Abb.) El. 8° = Wege zum Wiffen. Bd 77. —.85; Hlm. 1.35 

Enthält auch ethnogr. Schilderungen, fo über die Choco- 

Sndianer im füdlichen Banama, die Guaymi-Sndianer und die 

„Indios bravos“ vom Guna-Stamm, forwie Angaben’über die 

Gräberfelder und Felszeichnungen der Dorasgues und Guay- 

mies. Vgl. auh Nr 7. Sp. 585. 

Mari, Karl: Aus dem Leben eines Vergeffenen. In: VBölfer- 
funde, So. 3, 1/3. ©. 14-18. — Würdigung der Verdienite 
bon Callot, der aus einer öfterreichiichen Familie ftammte; 
er bereilte im Dienfte des ägpptifchen Vizefönigs die Sinai- 
Halbinfel, Syrien, Paläftina u. befuchte auch Abeffinien 
(Dabeich), wo er bei. ethnogr. Beobachtungen machte. 

Mayer-Groß, M.: Zur Frage der psychologischen Eigenart 
der sogenannten Naturvölker. In: VIIIth: International 
Congress of Psychology. Groningen. 1927, S. 206-208. 

Müller, Reinhold F. ©.: Die Heilgötter des Lamaismus. 
In; Archiv für Gejchichte der Medizin. Bd 19, 1. ©. 9-26. 

Muth, Gg. Sriedr.: Das Kind der Großftadt und die „Ur- 
produftionen“. In: Neue Bahnen. Sg. 38, 3. ©. 98-102. — 
Tritt ein für praftifchen Unterricht der Kinder in den „Ur- 
produftionen‘, 

Piilter, Stiedrich: Zur vergleichenden Religionswiffenichaft. 
III. Der Mythus. In: Völkerkunde. Sg. 3, 1/3. ©. 18-24. 
Unterfuchung über das Wejen des Mythus und Erörterungen 
über Hauptaufgaben der Mythenforshung. 

Tliichfe, Hans: Zur Gefchichte der Reifebeichreibungen. Ein 
fulturgefchichtlich-bibliographifcher Überblid. Ebda. ©. 24 
bi3 32. — Zufammenfafjende Darftellung der Gejchichte der 
Neijebeichreibungen u. der Neifeberichtsfammlungen feit 
dem Beitalter der Entdedungen bis zur Gegenwart und An- 
gaben bibliographiicher Hilfsmittel. 

Preuß, 8. TIh.: Natur und Gott. Ebda. ©. 61-62. — Ein- 
gehendere, von völfert. Gefichtspunften geleit. Würdigung 
des Werkes von Titius: Natur und Gott. Göttingen 1926. 

*Reiichef, Andreas: GSterbende Welt. Leipzig: Brodhaus 
1927. (159 ©.) El. 8° = Reifen u. Abenteuer. 38. 

Hlm. 2.80; Xi. 3.50 
Don dem Sohn des lange Zeit nicht gewirdigten dfterr. 

Vorichers beforgter Auszug aus dem 1924 erjchienenen großen 

Werk: Sterbende Welt. Bringt wertvolle Schilderungen über 

die Kultur der Maori im einftigen Refervatorium de3 fogenann- 

ten Königslandes, über die legten Häuptlinge der Maori und 
über das Land u. die Natur Neufeelands. Der König Tamhiao 
verlieh Keifchef die Hauptlingsmwirde. 

Rieder, Hans Rudolf: Aus den Überlieferungen der Micmac- 
Indianer. Talovet und Albiftana. In: Argentinifches CHI. 
3g. 39, Nr 2560. 
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Schebefta, %. 


Thurnmwald, 


B.: Eine Forfchungsreife zu den Inlande 
völfern von Malakka. In: Tagungsberichte der dt. anthropol, 
Gef. 48. Verf. 1926 Salzburg. Wien 1927. ©. 43-46, — 
Kurzer zufammenfafjender Bericht iiber die Torihungsreife 
zu den Snlandftämmen von Malaya (Semang, Safai, Sa- 
fudn) aus den Jahren 1924/1925. 


Schebefta, B. B.: Die Urwaldzwerge von Malaffa (Hinter 


indien). Sn: Die fatholifchen Miffionen. Ig. 55, 3. ©. 69-74, 


Schmidl, Marianne: Das Verhältnis von Form und Technik 


bei der Übertragung afrifanifcher Flechtarbeiten. Sm: 
Zagungsberichte der dt. anthropol. Gef. 48. Verf. 1926 Salz- 
burg. Wien 1927. ©. 101-104. 


Storch, A.: Das primitiv-mythische Denken und seine Be 


ziehungen zur Psychopathologie. In: VIIIth International 
Congress of Psychology. Groningen 1927. S. 209-213. 


Thilenius, Georg: Die Abgrenzung der primitiven Gefell- 


Ichaft. Sn: Tagungsberichte der dt. anthropol. Gef. 48, Verf. 
1926 Salzburg. Wien 1927. ©. 21-22, — Unterfuht die 
„Stage, wie die Geborenen in Beziehung treten zu den be= 

reit3 Lebenden und wie die Toten aus ihren Beziehungen zu 

den Weiterlebenden gelöft werden‘. un A 
Nihard: Die Auswirkung der Technik auf das 
joziale Leben und die Geiftesverfaffung, fowie dag Problem 

des Fortichritt3. Ebda. ©. 24-32. 


Batter, E.: Neue Völkerkunde. In: Literaturbl. Beilage zur 


Srankfurter Itg. Sa. 60, Nr 13. — Kurze, kritifche Würdigung 
der Werfe von Schmidt-Repper: Völker u. Kulturen. T. 1. 
Gejellihaft u. Wirtfchaft der Völfer. Regensburg. En 

Bollbadh, F.: Moderne abefiinifche Malerei. Sn: Die Woche, 
39. 29, 14. ©. 375-378. — Mit 11 bunten Bildern verfehene 
Charafterifierung. 


Wiedemann, W.: Die äghptifchen Königsgräber und ihre 


religionsgefchichtliche Bedeutung. An: Die Völkerkunde, 
Sa. 3, 1/3. ©. 40-46. (Schluß folgt.) 


Wölfel, Dominit Zofef: Die kulturelle Stellung der Trepar 


nation, In: Tagungsberichte der dt. anthropol. Gef. 48, Verf. | 
1926 Salzburg. Wien 1927. ©. 104-107. — Trepanation 
a „eines der fonitituierenden Elemente der Zmeiklaffen- 
ultur““, 


Geographie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans PVraefent 


*Ferne Länder, Neifen und Abenteuer. T. 2. Eine beiprechende 
Auswahllifte der Stettiner Volksbücherei. (Stettin: Wolke 
bücherei 1927.) (143 ©.) gr. 8° . Düt Teili: T20E 

Beipr. vgl. Sp. 609. Be 

Mildbraed, Johannes: Heroen der deutschen Afrikafor- 
schung: Junker, Emin Pascha, Pogge und Wißmann. In: 
D. W.-Funk. Jg. 1927, 7. S. 183-185. (Mit 3 Bildnissen.) = 


Länderfunde und Reifen 


*Andree (, Karl,) — (Franz) Heiderich — (Robert) Sieger: 
Geographie des Welthandels. Eine wirtschaftsgeographische 
Erdbeschreibung. 4, Aufl., völlig neubearb. u. hrsg. von 
Franz Heiderich, Hermann Leiter, Robert Sieger. 
[3 Bde.] Bd 2: Die außereuropäischen Länder. Wien: Seidel 
1927. (XVI, 1110 S:, mehr. Kt.) 4 38.—; im. 42, 

Bd 1 enthielt Europa (vgl. Lit. Zbl. 1926; Sp. 519). Im 

vorlieg. 2. Bd behandelt Rihard Uhden den Orient (S. 1 

bis 116), Franz Thorbede Afrika füdl, der Sahara (S. 117 bis 

237), Hans 3. Wehrli Vorder- u. Hinterindien (S. 239-396), 4 

Bilhelm Bolz die füdoftafiatifche Infelwelt (einfchl. d. Ma “2 

latifhen Halbinfel) (S. 397-439), Karl Haushofer China und 3 

Ssapan (© 441-583), Kurt Haffert Nordamerika als Ganzes, 

Brit.-Nordamerifa, Verein. Staaten v. Nordamerifa (S. 585 

bis 757), Karl Sapper die amerifanifhen Mittelmeerländer 

(©. 758-822), Otto Maull Südamerifa (©. 823-1024), Georg 

Dreßler Auftralien und Ozeanien (S. 1025-1092) u. Felir 

Zampe die Polargebiete (S. 1093-1110). Dazu 25 wirtfchafts- 

geogr. Kartenffizzen. 

Meyer, Hans: England, Europa und die Welt. In: Zs. f. 
Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 305-308. — Anerfenn. Befpr. 
de3 gleichnam. Buches von Eric Obft (vgl. Nr 4. Sp. 322). 

*Lichtenauer, Arthur: Die geographische Verbreitung der 
Wasserkräfte in Mitteleuropa. Mit 6 Abb. u. 2 Wasser- 
kraftkt. Würzburg: Kabitzsch & Mönnich 1926, (VIII, 
62 8.) gr. 8° = Mittn d. geogr. Ges. zu Würzburg. Jg. 2, 6.— 

sm allgem. Teil wird d. Einfluß d. gevar. Lage auf d. 

Wafjerkraft jomie der Einfluß d. Wafferfraftanlagen auf geogr. 

Verhältniffe befprochen, im bei. Teil die Verteilung d. Waffer- 
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fräfte auf die einzelnen Landjchaften u. der Einfluß der re- 
gionalen Verteilung d. Wafjerkräfte Mitteleuropas auf Die 
Gnergiewirtjchaft der beteiligten Länder unterfucht. Beigegeben 
Alpenregion-Wafferkraftkt. 1: 2250000 (30—40—60—80—100 
bi3 150 u. mehr Kraftdichte in PS pro qkm) u. Mitteleuropa- 
Wafferkraftkt. 1: 4500000 (0—5—10—20—30—40 u. mehr). 
Deutsches Reich. — *Schmidt, Otto: Rhein und Elbe. Eine 

verkehrsgeographische Gegenüberstellung. Rostock: Hins- 

torff [1927]. (88 S.) 8° = Geogr. Arbeiten. 11. Re 

Roftoder Dilf., die eine allgem. Charakteriftif Des Rheins u. 
der Elbe, jowie eine Gegenüberftellung der den Verkehrswert 
beitimmenden Naturvorausjegungen verjucht. 


Engelmann, Gerhard: Das Blodfeld unterhalb der Bär- 
löher im Moränengelände des Niejengebirges. In: Der 
Wanderer im Riefengeb. Sg. 47, 1927, 4. ©. 54-57. — „Dem 
Andenken an Jojeph Partie) gewidmet”, nach deifen Ar- 
beiten u. eigenen Beobachtungen 1926. 

Gebler, Hans: Das Erzgebirge. In: Der Alpenfreund. Sg. 8, 
1927, 7. ©. 206-211. (Mit 4 Abb.) 

“Naumburg a. S. und Bad Kösen. Hrsg. vom Magistrat 
Naumburg a. S. Bearb. von [Friedrich Oskar) Hoßfeld. 
Berlin-Halensee: „Dari“ 1926. (71 S. mit Abb.) 4° = 
Deutschlands Städtebau. tart. 3.— 
 Sammelwerf, darin u. a. &. Gäbert: Geol. Geichichte der 

NKaumburger Landichaft. 

Windler, G.: Im Karftgebiete am Südoftrande des Harzes. 
Sn: Forihung u. Leben. Sg. 1, 1926/27, 3. ©. 173-177, 
*Schönleber, Dorothea: Das Induftriegebiet der Schmäbi- 
chen Alb.und ihres Vorlandes. Ein wirtichaftegeogr. Ver- 
fu. Mit 58 Kt.-St. Stuttgart: Fleifhhauer & Spohn 1926. 
Bl, 181 ©.) gr. 8° = Stuttgarter Öeogr. Studien. Re A, 


Die im Geogr. Sem. der Techn. Hodhich. in Stuttgart ent- 
ftandene Arbeit unterfucht und gliedert vom geogr. Standpunft 
aus unter Beigabe zahlr. Tabellen u. Kartenjkizzen die Snduftrie- 
landfchaften der Südmeltalb, der mittleren Alb u. der Nord- 
oftalb u. ift gleichzeitig ein wertvoller Beitrag zur Methodif. 
58 Kın Lit. 

Koelp, Georg: Gibt e3 im Fichtelgebirge Spuren der Eis- 
zeit? Sn: Der Siebenftern. Sg. 1, 1927, 4. ©. 55-57. 
Direkte Einwirfung wird verneint. 

Scherzer, 9.: Der Franfenjura. In: Pädag. Warte. Ja. 34, 
1927, 7. ©. 354-360. 

Alpenländer. — Mayer, Robert: Die Verbreitung der Kultur- 
flächen in den ÖOst-Alpen und ihre obere Grenze, geo- 
morphologisch betrachtet. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 3. 
S. 113-138. — Behandelt die obere Getreide- u. Siedlung3- 
grenze, Pilanzenformationen u. Oberflächenformen, die ge- 
Ichichtl.. Veränderungen der Getreidegrenze. 

Wißmann, Hermann v.: Die bäuerliche Besiedlung und Ver- 
ödung des mittleren Ennstales. Ein Beitrag zur Siedlungs- 
- geographie der Ostalpen. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 

3/4. 8. 65-69. — Mit einer farb. Kt. der Beligperhältnijie des 
mittl, Ennstales 1760 u. 1925 in 1:75000, einer Almauf- 
trieböfarte des Donnersbachtales in d. $. 1766 u. 1925 fowie 
4 FSlurffizzen. 

*Beck, Paul: Eine Karte der letzten Vergletscherung der 
Schweizeralpen. Bern: Kümmerly & Frey 1926. (53 8., 

- 7z.T.farb. Kt.,4z.T. farb. Taf.) gr. 8° = Mitt. der Natur- 
wiss. Ges. Thun. 1. 3. 12.— 

„Berfuch einer fartograph. Darftellung des gleichzeitigen 
Vorrüdens der ehemaligen Gletiher im Alpengebiet jamt 
einigen daraus hervorgehenden Hinweifen auf die Entitehung 
landichaftl. Formen u. die Gefchichte der Alpentäler.” Die farb. 
Kt. 1: 530000 verfucht eine Darftellung der gleichzeitigen LYage 
der Sleticherenden bei Depreffionen der Schneegrenze von 200, 
400, 600, 800, 1000 und 1200 Metern, tefonftruiert nach der 
mittleren Höhe ihrer hydrograph. Einzugsgebiete unter DBe- 
rüdi, der heutigen Schneegrenzenlagen. 

Übriges Europa. *Braun, Gustav: Finnlands Küsten und 
Häfen. Berlin: Mittler & Sohn 1927. (32 S. mit 18 Abb.) 
8° — Meereskunde, Bd 15, H. 6 = 172 der ganzen Reihe. 1.— 

Überfichtlic) Dargeftellt werden die SKüftenbeichaffenheit, 
Beliedlungsgang, Städtegründungen, Lage der einzelnen 
Häfen mit ihren VBorzügen u. zahlreihen Nachteilen (fchmwieriger 
Winterverfehr). 

Bäumer, Gertrud: Eindrüde aus Finnland. In: Die Frau. 
Sg. 34, 1927, 7. ©. 385-394. — Betr. Helfingfors u. Äbo, 
Reife März 1927. 

*Büscher, Alfred: Dänemark. Charlottenburg: „Hochschule 
u. Ausland‘ 1927. (12 8.) 8°= Kl. Staatenkunde. H. 4. —,50 


*Schmidt, R.: Die Abschließung und Trockenlegung der 
Zuidersee. Nach e. am 9. März 1926 im Inst. f. Meereskunde 
geh. Vortrage. Berlin: Mittler 1927. (39 S. mit 17 Abb.) 8° 
= Meereskunde. Bd 15,H.5 = H.171d. ganzen Reihe. 1.— 

Überfichtl. Darftellung des heutigen Standes der Unter- 
nehmung, die feit faft einem Jahrhundert Holland aufs ftärkfte 
beichäftigt. 

Haack; Hermann: Zur Wirtschaftskarte der spanischen 
Halbinsel. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 1. S. 4-12; 2. S. 61 
bis 67; 3. S. 99-104. — Eingehende Erläut. zu der neuen beis 
gegebenen WVirtichaftsfarte 131500000, deren topogr, Grund= 
lage die Vierblattft. von E&. Vogel in Stielers Handatlas ift. 
Der Tert behandelt mit zahlr. Literaturangaben die Grund» 
lagen d. fpan. Wirtichaft, Aderbau u. Bodenwirtichaft, Berg- 
bau u. Snduftrie, Verfehröwejen u. Handel. 

*Kassner, Clarl]: Bulgarien. Eine kurze Übersicht. 2,, verb. 
Aufl. Charlottenburg: ‚Hochschule u. Ausland‘ 1927, 
(14 S.) 8° = Kleine Staatenkunde. H. 12. [Ausz. mit statist. 
Erg. aus: Bulgarien, Land u. Volk. 2, Aufl. 1918] —.50 

Burchard, Albrecht: Von Balkanvölkern im allgemeinen und 
von den Bulgaren im besonderen. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 
1927, 4. S. 117-125. (Mit 6 Abb.) 


Asien. — *Fetter, Beter: Im Lande der Offenbarung. Neije- 
fchilderungen aus d. Drient. Mit 50 Bildern. Trier: Pau 
Iinug-Dr. 1927. (250 ©.) 8° 2m... 5.— 
„Schilderungen eines Teilnehmers an der Reife 1925 des 

Päpftl. Bibelinft. in Rom, die zuerit in Form von Reijebriefen 

in der Trierifchen Xandesztg erfchienen waren. „E3 find zwang- 

lofe Blaudereien, Beobachtungen und Erinnerungen, meilt in 
kurzen Tagebuchvermerfen mährend der Reife feitgehalten.” 

Trautz, F. M.: Japan, sein Volkstum und seine Kultur im 
Wandel der Zeiten. In: D. W.-Funk. Jg. 1927, 7. S. 179-181, 
(Mit 5 Abb.) 

Schultz, Arved: W. A. Obrutschews Geologie von Sibirien. 
In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 3. S. 138-151. — Ausf. Beipr. 
des Werkes (vgl. Lit. Zbl. 1926. Sp. 612),. behandelt in3bef. 
die Abichnitte über die vrogenetifschen ZHflen, die Struftur- 
elemente, die morpholog. ®ebiete u. die Quartärperiode. 
Bal. auch desf. Ref. Befpr. in: Beterm. Mittn. Sg. 73, 1927, 
3/4. ©. 89-90. 

Köppen, W.: Das Klima von Irkutsk nach 30jährigen Be- 
obachtungen 1887 bis 1916. In: Meteorol. Zs. Bd 44, 1927, 
- = 81-86, — Nac) der Arbeit von W. Schoftafomwitich mit 

ig. 1 

Afrika. — *Ossendowski, Ferdinand: Unter dem Gluthauch 
der Wüste. Quer durch Algerien u. Tunis. Mit 40 Bildtaf. in 
Tiefdr. Dresden: Reißner 1927. (324 8.) 8° = Ossendowski: 
Afrika-Werk. Bd 2. 5.50; geb. 8.— 

Fortf. des Neifemwerfes (Bd 1 val. Lit. Zbl. 1926, 22. Sp. 

1807). Befuhht wurden Algier, Biskra, Konftantine, Böna, 

Tunis, Rarthago u. Weittunefien. 

*Emonts, Johlannes]: Ins Steppen- und Bergland Inner- 
kameruns. Aus d. Leben u. Wirken dt. Afrikamissionare. 
(Mit 174 Bildern, 1 Kt.-Skizze, 1 mehrfarb. Kt. u. 1 Brief- 
Faks.) 2. Aufl. Immensee <Schweiz): Bethlehem 1927, 
(XII, 414 8.) gr. 8° = Bücher d. Weltmission. Bd 4. Ym, 8.— 

Schilderungen von der 1912 gegr. fathol. Miffion unter den 

Banfo. Die 1., vergriffene Aufl. erichien 1921. 

*Massaquoi, Momolu: The Republic of Liberia. With German 
transl. Die Republik Liberia. Aus d. Engl. übers. Hamburg 
1926 (: Advent-Verl.) (72 S. mit Abb. u. 1 Kt., 2 Taf.) gr. 8° 

Enthält Mitten über Geichichte, Landeskunde, Kultur u. 

Wirtichaft. Liberias in deuticher: u. engl. Sprache. 

Peter, A.: Zwei Expeditionen nach Deutsch-Ostafrika 1913 
bis 1914 und 1925/26. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 2. S. 33-42; 
3. 8. 65-75. — Biwed war die Erforfchung des Beitandes an 
Blütenpflanzen u. Farngewächfen in der Nordhälfte Deutjch- 
Oftafrifas und die Ermittlung feiner phytogeogr. Zulammen- 
hänge. Die durch den Krieg verloren gegangenen Samım- 
fungen der Reife 1913/14 wurden 1925/26 auf einer 2. Erpe- 
dition erjegt. 

*Angebauer, Karl: Ovambo. 15 Sahre unter Kaffern, Bufch- 
leuten u. Bezirkgamtmännern. (Mit 48 Tafelb. u. 1 Ktikisze.) 
Berlin: Scherl (1927). (261 ©.) gr. 8° .6.—; Zw. 8.— 

Erlebnifje u. Erfahrungen eines nad) d. Striege ausgeiwieje- 
nen Farmers im nördl. Di.-Südmweftafrifa, mit jehr guten Abb. 

Sommer, Friedrich: Die Kanarischen Inseln. In: Die Braun- 
schweiger G. N. C.-Mschr. Jg. 1927, 3/4. S. 113-122, (Mit 
3 Abb.) — Behandelt Sage u. Gefchichte, Natur, Bewohner, 
Wirtichaft u. Beftedlung. 
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Ozeanien. — *Hamburgische Wissenschaftliche Stiftung. Er- 
"gebnisse der Südsee-Expedition 1908-1910. Hrsg. von 
‚G[eorg] Thilenius. 1: Allgemeines. Plan d. Expedition von 
G. Thilenius. Tagebuch d. Expedition von F. E. Hellwig. 
Nautik u. Meteorologie von Ferdinand Hefele. <1. Reise- 
jahr.» Die Untersuchung der gesammelten Gesteinsproben 
von R. Herzenberg. 1. u. 2, Reisejahr., Mit 31 Licht- 
drucktaf., 18 Kt. im Text u. 3 Kt. am Schluß d. Bandes. 
Hamburg: Friederichsen 1927. (XI, 489 S.) 4° 60.— 
Nef. vgl. Nr 7. Sp. 582. 


"Neifchek, Andreas: Sterbende Welt. Leipzig: Brodhats 
. 1927. (159 ©. mit Wbb., eingedr. Kt., mehr. Taf.) fl. 8° = 

Reifen u. Abenteuer. 38. Hlm. 2.80; Zim. 3.50 
‚al. Sp. 675. Ein vom Sohn d. Forfichers bearb. Ausz. aus 
Reilchef: Sterbende Welt. 12 Jahre Foricherleben auf Neu- 
jeeland. 2. Aufl. (Vgl. IB d. Lit. 361. 1924, Bd 18. ©. 89.) 


*Scheurmann, Erich: Samoa. Ein Bilderwerk. Hrsg. u. 
eingel. Konstanz: See-Verl. (1927). (32 S., 139 Abb. auf-Taf.) 
4° 202350 

Vorzügliches Bildermaterial. „Der Tert [24 ©.} ilt al3 eine 

Ergänzung zu den Bildern gedacht und gibt gedrängten Bericht 

über Land und Leben Samoas” (3. T. nad Auguftin Krämer). 


Kartographie 


Boelcke, S$.: Die canadische Landesaufnahme. In: Allgem. 
Vermessungs-Nachr. Jg. 39, 1927, 10. S. 153-160. — Ueber- 
blid nad) amerif, u. engl. Quellen. 


Henkel, L.: Zur Frage der geographischen Orientierung auf 
der Erdoberfläche. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927,.4. 8. 139 
bis 140. — Wendet fich gegen A. v. Böhm, daß man fich auf 
oe Erde orthodromifch u. nicht lorodromifch zu orientieren 

abe. 


*Hopfner, Friedrich: Die Figur der Erde. Mit 17 Textfig., 
1 Titelb., 7 Tafelbildern u. 3 Kt. Wien: Österr. Bundesverl. 
f. Unterr., Wiss. u. Kunst 1927. (112 S.) 8° = Die Land- 
karte. 4.30; geb. 5.— 
Na) einem Vortrag im Bundesamt für Eih- u. Ber: 
mejjungswefen in Wien. Für Lehrer an höh. Schulen berechnet, 
werden behandelt die Fig. d. Erde ala geometr. Problem, 
Orumdbegriffe d. Potentialtheorie in ihrer Anwendung auf die 
Erde, einige Methoden der hoh. Bermeffung, das Gevid u. d. 
Methoden zur Beftimmung der Erdfigur. 


*Kalischer, Erwin: Das Wenschow-Relief im Unterricht, 
. nebst Erläuterungen d. Berliner Typenreliefs. Berlin: Bild- 
‘ wart-Verlags-Genossenschaft 1927. (VIII, 114 8. mit Abb.) 
Ser. 80. | 2.50 

Behandelt die Unterrichtsmethodif u. den Wert d. Wen- 
Ichomw-feliefs u. erläutert die für alle 800 Berliner Schulen 
angeichafften neuen Typenreliefs Freiburg-Süd, Caub, Giffen- 
feld, Gemünden, Altenftadt, Chorin-Oderberg u. das Heimat- 
velief der Miiggelberge. Enth. noch: Neue Kartenreliefs don 
Edwin Fels. Aus: Geogr. Anz. Jg. 1926, 9. 9/10 (vgl. Lit. Zbl. 
1926, 18. Sp. 147%). ’ | ss 


Mathematik u 
Dr. Sarl Schiller, Oberafliftent an der Univ.-Sternwarte 


*Goolidge, J(ulian) L(owell): Einführung in die Wahr- 
 scheinlichkeits-Rechnung. Dt. Ausg. von Friedrich M. 
Urban. Leipzig: Teubner 1927. (1X, 212 S. mit Pie) BL— 
Sig math.-physik. Lehrbücher. 24, Ri. 10.— 
Das Buch ift eigentlich für Kreife gedacht, die lich ziwar mit 
den Anwendungen der Bahrjcheinlichkeitsrechnung, nicht aber 
mit Mathematik befchäftigen. Zu feinem Veritändnts wird da- 
her nur wenig vorausgefegt. 


*Emming, Aug[ust]: Eine Umwälzung in der Mathematik u. 
ihren Anwendungen. München: Pflaum 1927. (76 8. mit 
Pie). gr.+80 3.20 


*Sauer, Robert: Flächen mit drei ausgezeichneten Systemen 
: geodätischer Linien, die sich zu einem Dreiecksnetz ver- 
knüpfen lassen. Mit 16 Abb. München: Oldenbourg in 
Komm. 1926. (S. 353-397.) 8° Aus: SB d. Bayer. Akad. d. 
Wiss, Math.-naturw, Abt. Jg. 19%6..:. = 2.— 


Unterfuchung über die Eriftenz u. die Mannigfaltigfeit der 


geod. Dreiedsnege. Merfiwiürdige Drehflächen, die neben den 
drehigmmetrifchen Neben noch zwet: jinguläre tragen. 
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‚ Mohorovi&id, Stjepan: Über: die Bewegung der Äther- 


:Osthoff,. H.: Zur F 


Aftronomie a 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmwarte 
Brunn; A. v.: Die Sternhaufen. Mit 5 Abb. In::Sterne, 
Jg. 7,4. 8. 72-82. — Empfehlung des vor furzem erichienenen 
Werkes von ten Bruggenfate, in 
Gardner, J. C., u. A. H. Bennet: Eine auf Interferenzen 
sich gründende Abänderung der Hartmarinschen Extra- 
fokal-Prüfmethode für Objektive (übers. v. Heinrich 
KeBßler). Mit 11 Abb. In: Zs, f. Instrkde. Jg. 47, 4.8. 197 
bis 204, — Diefe Methode läßt fich auf einer einfachen opt, 
Bank ohne Teilung ausführen. Eine einzige phot. Aufnahme 
liefert alle gewünfchten Daten über das unterjuchte Objek 
tiv. Die Methode fcheint fehr vorteilhaft zu fein u. läßt fich 
auf Linfen fehr kurzer Brennweite anwenden. ri 
Groeneveld, Jan: Planimetrische Integration mit Null- 
kurven. Ebda. 8. 185-189. — Definition und Theorie der 


Kullfurven.  Integrationen, Konftruftion eines idealen 
Momentenplanimeters. Be Ee 
*Denfeling, Robert: Bilderplanetarium. (Mit 42 A b.} 

1. Sahr. Stuttgart: Frandh 1927. (48 ©.) gr. 8° 1.50 


‚Das Büchlein gibt die chönften Erfcheinungen am geftirnten 


"Himmel für _da3 Jahr 1927 in bildlicher Darftellung mit bee 
: gleitendem Tert wieder. a 5 
‚Hoecken, K.: Die Verzerrungsfehler eines nicht senkrecht 


aufgenommenen Luftbildes bei ebenem Gelände. In: Zs. f, 
Instrkde. Jg. 47, 4. S. 189-196. — Unterfuchung über Größe 

u. Richtung der Fehler im Hinblid auf die Verwendung von 
Reihenbildern. 


‚ Kopff, A.: Albert Stichtenoth. In: Astr. Nachr. Bd 229, 23 


(8495). S. 443. — Mektolog. 


;*Lipsius, Friedrich Reinhard: Wahrheit und Irrtum in der 


Relativitätstheorie. Tübingen: Mohr 1927. (VII, 154.8.) 
er. Se SE .. O0 
Das Buch unterfcheidet fich ganz wefentlich von den meiften 


‚in denlesten Jahren erich. Fritifchen Schriften über die Rel.-Th. 
"durch den Ernft u. die Sachfenntnis, mit der alle neueren phyfie 
‚Talifchen Theorien erörtert werden. Außer der fpez. ır. der allg. 


Rel.-Th. behandelt e3 die Äthertheorien u. die Quantenhppo- 


-tbeie. W; 
:Mohorovi£iß, Stjepan: Bemerkungen zu meiner Erweiterung 


der allg. Relativitätstheorie u. die genauere Bestimmung 
der „‚Gravitations‘potentiale gik. In: Astr. Nachr. Bd 229, 
23 (5495). S. 429-434, — Verf. erörtert bie Solgerungen, 
zu denen er auf Grund feiner Subftitutionsgleihungen für 
die 3 angenommenen verfchiedenen Arten don Materie ges 
langt. Er weift dabei Häufig auf Unftimmigfett mit den Ein- 
fteinichen Folgerungen hin u. verteidigt fich zum Schluß 
gegen die von Kudar u. Wintner erhobenen Vorwürfe betr. 
‚der Lölung der Hamilton-Sacobifchen Gleichung. Sn einem. 


Nachtrag 


teilchen (ultramundanen Körperchen). Ebda. 8. 435-438 
gebt Verf. nochmals auf die Bahnfurve ein, die in zwei Ges 
taden u. einen Nullpunftfreis aussrten fann, woraus die 
unberänderliche, aber nicht gleihe Gefchwindigfeit der 
Atherteilchen folgt. Die Betrachtung der Feldpotentiale zeigt. 
die Gültigfeit der Euflidiihen Metrif im leeren Raum. Ans ö 
Ichliegend Betrachtungen über das Wefen des Richtäthers. 
arbe des Sirius im Altertum. Ebda. 
5. 443-444. — Im Anfchluß an den Auffat von See Or 
Nachr. Sondernummter) werden die Worte von F. Boll () 
al3 Erwiderung angeführt. Der Schluffas, der die Anfiht 
Boll über den Farbenmwechfel darftellt, ift wahriheiniih 
durch einen Drudfehler entftellt. = 
*Reinmuth, Karl: Die Herschel-Nebel nach Aufnahmen der 
Königstuhl-Sternwarte. Berlin: de Gruyter 1926. (IV, 
106 8., 1 Taf.) 4° = Abh. d. Heidelberger Akad. d. Wiss. 
Math.-naturw. Kl. Abh. 13. 20.— 
Vejchreibung von 6251 Objekten nach Durchlicht des une 
geheueren Blattenfchages auf der. Königftuhl-Sternmwarte. 2 
Socher, H. v.: 59 Jahre Sirius. In: Sterne. Jg. 7,4; 8, 69-79, 7 
— Nüdblid auf die ehrenvolfe Gefchichte diefer älteften 
deutichen Zeitfchrift für Liebhaber-Aftronomen, die Ende 
vorigen Jahres ihr Erfcheinen einftellte. B: 
*Schoy,.Carl: Die trigonometrischen Lehren des persischen 
Astronomen Abu’l Raihän Mun ibn Ahmad Al-Birüni. Dar- 
gest. nach Al-Qänün Al-Mas‘ Adi. Nach d. Tode d. Verf. 
hrsg. von- Julius Ruska u. Heinrich Wieleitner. Hanno- 
ver: Lafaire 1927. (XII, 108 S. mit Fig.) 40 »16,— 
.- Das Bud) ift ein wichtiger Beftandteil zur Sicherung unferer' 
tenntnilfe über. die. Grundlagen der arabifchen Trigonometrie. 


Bere, 
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heimer, Viktor: Beiträge zur Sextanten-Theorie. In: Zs. 
1. Instrkde. Mit 16 Abb. Jg. 47, 4. S. 165-185. — Die Fehler: 
theorie des Injtruments ift eingehend erörtert, und es wird 
namentlich darauf hingemwiejen, daß nicht durch Summierung 
der Einzelfehler der Gejamtfehler berüdjichtigt werden ann, 
— fondern daß die Fehler 3. T. in ihrer gegenjeitigen Beziehung 
— pwirfjam find. 

Werkmeister, P.: Der Aörokartograph von Hugershoff- 
= Heyde. Ebda. S. 205-207. — Der Apparat, deifen Bejchrei- 
bung hier gegeben ift, hat den Vorzug der Einfachheit u. des 
niedrigeren WPreijes vor allen bis jest fonftruierten Aus- 
— wertungsinftrumenten diefer Art. 


| Geophufif 
Dr. Karl Schiller, Oberafliftent an der Univ.-Sternmarte 


Berlage jun., H.P.: Über den Erhaltungstrieb gewisser lang- 
periodischer Schwankungen des Luftdrucks und der Tem- 
peratur. Mit 2 Fig. In: Meteorol. Zs. Jg. 44, 3. S. 91-94. — 
Die Feititellungen, die theoretijch erläutert werden, beziehen 

- fi) auf ein großes Gebiet des Sndifhen Ozeans. 

Billwiller, R.: Alfred de Quervain. Ebda. S. 98-99. — 
Kekrolog. 

Büttner, Konrad: Messungen der durchdringenden Strah- 

- lung. In: Naturwiss. Jg. 15, 1927, 7. S. 158-160. 

Conrad, V.: Zum Studium der Bewölkung. In: Meteorol. Zs. 
Jg. 44, 3. S. 87-91. — Beim Vergleichen zweier Stationen 
auf ihre Bemölfungsverhältnijfe u. die Damit zufammen- 

- hängenden Ericheinungen miüffen unbedingt die gleichen 
- Zeiten herangezogen werden. 

*Deutsches Meteorologisches Jahrbuch. Hessen. Jg. 24, 

1924, Hrsg. v. d. Hess. Landesanstalt f. Wetter- u. Ge- 
_ wässerkde. Darmstadt 1926. (VI, 36 S. u.1 Kt.) re 

*Wichtigste Ergebnisse der Meteorologischen Beobach- 
tungen in Hessen in dem zehnjährigen Zeitraum 1911-1920 

a. in dem zwanzigjährigen Zeitraum 1901-1920. Darm- 

> stadt 1926. (16 S. u. 2 Ktn.) = Anh. z. dt. Met. Jb. Hessen 
für 1919 u. 1920. 1.50 

Bufammenfaffung u. Mitteilung der einzelnen Beobad)- 
tungen in Tabellenform. 

Evjen, Sigurd: Über Karten der barometrischen Unruhe. 
(Mit 4 Fig.) In: Meteorol. Zs. Jg. 44, 3. S. 94-98. — Die 
Barometerjhmwanfungen über dem nördlichen atlantiichen 

- Ozean wurden mit den Barometerftänden u. den erdmagn, 
Schwankungen in Beziehung gefebt u. die Abhängigkeit diejes 
eriteren Elementes unterfucht. Ä 

Köppen, W.: Das Klima von Irkutsk nach 30-jährigen Be- 
obachtungen 1887-1916. (Mit 2 Fig.) Ebda. S. 81-86. — 
Berf. hat für feine Unterfuhhung die von W. B. Schofta- 
fomwitich mitgeteilten Aufzeichnungen benußgt. Das Ber- 
halten der einzelnen Elemente zeigt, daß das Klima nicht fo 

_ ftarf von dem europäischen abweicht wie dasjenige Trans 
baitaliens, weil 3. meift im Zentrum der Antizyflone liegt. 

*Die Arbeiten des Preußischen Aöronautischen Obser- 

_ vatoriums beiLindenberg. Bd15. Mit 86 in den Text gedr. 
Abb. u. 5 Tafeln. Beob. u. wiss. Abh. hrsg. von Hugo Her- 

_gesell. Braunschweig: Vieweg 1926. (XLIV, 357 8.) 4° 60.— 
Der Band beiteht aus 3 Abfchnitten: I. Tätigfeitsbericht mit 

Tabellen über die Beobachtungen. II. Die Aufitiege: 684 

Draden- u. Ballonaufftiege. 328 Pilotaufftiege. Negiftrier- 

ballons. III. Will. Abh.: 9. Hergefell: Hhdrodynamiiche 

- Grundgleihungen. Allg. Betrachtungen über die Benußung der 
bHÖr. Grumdgleichungen in der Meteorologie. (8 ©.) — Dtto 

‚ZTetens: Zur Bearbeitung aerologiiher Beobachtungsreihen. 

Hilfstafeln zur rechnerifchen Snterpolation (22 ©.) — Pepp- 

ler, ®.: Der tägliche Gang der Temperatur u. Feuchtigfeit an 

Woltenoberflähen (9 ©). — M. NRobitich: Strahlungs- 

ftudien (20 ©.) — Stüve, ©.: Wolfen u. Gleitflähen (11 ©.). 

— Rurt Wegener u. Karl Schneider: Ergebniffe 1922-23 

an der Flugftelle des Objervatoriums Lindenberg (26 ©.). — 

Diejelben: Flug u. Wind (10 ©.). — R. Schneider: Volfen- 

beobachtungen bei Flugzeugaufftiegen (10 ©.). — Walter 

Kopp: Über Wolfenmeifungen im Zufammenhang mit der 

Wetterlage (21 ©.). — Baul Dudert: Über einige Zufammen- 

hänge zwifhen der Wetterlage u. der Ausbreitung eleltro- 

 magnetifcher Wellen (5 ©.). — Der].: Einiges liber atmo- 
fphärifche Störungen der Energieübertragung (9 ©.). — Rus 
dolf Grund: Eine neue Vorrichtung zur Sicherung der Feljel- 
aufftiege gegen Abreißen (2 ©.). — D. Tetens u. PB. Dudert: 

Tafeln zur Auswertung von Pilotballonbeobadhtungen (48 ©.). 

a Beipr. in: Meteorol. Bi. Sg. 44, 3. ©. 110-113 (R. Sü= 

ring). 


Chemie und Mineralogie 
Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


*Baars, E.: Über den Zustand des Ammoniaks in wässriger 
Lösung. Vortr. Ein Beitr. zur Erkenntnis d. Pseudoeiektro- 
lyte. Mit 3 Textabb. Stuttgart: Enke 1927, (53 S.) gr. 8° 
= SIg chem. u. chem.-techn. Vorträge. Bd 29, 4.50 

Die Unterfuchungen berechtigen zu der Annahme, daß die 
wahre Diffoziationsfonftante der Ammoniumbafen jich nicht 
erheblich von der fcheinbaren unterfcheidet. 

*Edlbacher, Siegfried: Die Strukturchemie der Aminosäuren 
und Eiweißkörper. Leipzig: Deuticke 1927. (XI, 188 S.) 
gr.8°=Einzeldarst. aus d.Gesamtgeb. d. Biochemie. 1. 12.— 
Das Buch faßt in fnapper Darftellung alle wejentlichen 

Refultate der Arbeiten über die Struftur der Eiweißförper und 

ihrer Baufteine, der Aminofauren, zufammen. Die Literatur 

wurde bis Juli 1926 berüdfichtigt. 

*Fischer, Martin H.: Kolloidchemie der Wasserbindung. 
Eine krit. u. experimentelle Untersuchung d. Wasserbindung 
in Kolloiden u. ihrer Beziehungen zu d. Problemen d. Wasser- 
bindung in Physiologie, Medizin u. Technik. 2,, erw., vom 
Verf. durchges. dt. Ausgabe. Neue Übers. d. 3, amerikan. 
Aufl. von Dr. Katharina Popp. Bd 1. Wasserbindung in 
Ödemen. Dresden: Steinkopff 1927. (XVI, 376 S.) gr. 8° 

20.—; geb. 22,— 
Aus der von Wo. Dftwald verfaßten Einführung: M. 9. 

Fifchers Lehrfat beruht darauf, daß nicht Diffufion, Dsmofe, 

HHdrodynamif oder gar vitale Kräfte, fondern folloidhemifche 

Variable für die Dynamit des Wafferhaushalts in eriter Linie 

verantwortlich find. ... Auch der nicht biologifch gerichtete 

Rolloidchemifer findet eine Fülle von interefjanten.... Daten, 

befonder3 über Duellungserfheinungen und ihre Variationen, 

über Sonenfynergismus, über die Wirkung von Nichteleftro- 

Iyten ujw. 

*Fuhrmann, Franz: Die Chemie der Nahrungs -und Genuß- 
mittel. Ein Lehrb. f. Chemiker u. Mediziner. Mit 42 Abb. im 
Text. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (XI, 610 S.) 

r. 8° 24.—; Hl. 27.— 

Der Zmwed des Buches beiteht darin, unter Betjeitelafjung 
fernerliegender Einzelheiten einen Überblid über die Zufammen- 
jeßung und den Nährwert, jowie die Herkunft und Geminnung 
der wichtigiten Nahrungs- und Genußmittel zu gewähren, und 
damit das Verftändnis für die Wirkung derjelben im Organis- 
mu3 zu erleichtern. 

*Gmelin [u.] Kraut’s Handbuch der anorganischen Chemie. 
7. Aufl. Hrsg. von C.Friedheim f u. Franz Peters. Lig 218 
bis 219 <= Bd 6, Abt. 1, Bog. 41-48). (S. 641-768.) Heidel- 
berg: Winter 1927. gr. 8° 8 

*Hevesy,Georg v.: Die seltenen Erden vom Standpunkte des 
Atombaues. Mit 15 Abb. Berlin: Springer 1927, (VIII, 140 S.) 
8° — Struktur d. Materie in Einzeldarst: 5. 9.—; Xi. 10.20 

Der Berf. verfucht hier unfere Kenntniffe über das Vor- 
fommen und die Eigenschaften der feltenen Erden vom Stand- 
punfte der Bohrichen Theorie zufammenzufaffen. Die Literatur 
der legten 10 Sahre ift möglichft vollftändig zitiert. 

*Hückel, Walter: Katalyse mit kolloiden Metallen. Mit 
10 Fig. im Text. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. (VIII, 
86 S.) 8° = Kolloidforschung in Einzeldarst, Bd 6. ; De 

geb. 6.— 

E3 wurden hauptfählich die von Paal und Sfita aus- 
gearbeiteten Verfahren der fatalytiihen Hydrierung u. deren 

Reiftungsfähigfeit im Vergleich zuanderen Methoden befprodhen. 

*Kailan, Anton: Über die chemischen Wirkungen der durch- 
dringenden Radiumstrahlung. 17. Die Einwirkung auf stick- 
stoffhaltige organische Verbindungen. Wien: Hölder-Pichler- 
Tempsky 1926. (S. 611-626.) gr. 8° = Mittn aus d. Inst, 
f. Radiumforsch. Nr 192. — SA aus SB d. Akad. d. Wiss. in 
Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. IIa, Bd 135, 1926, H. 10 
u. a.: Monatshefte f. Chemie. Bd 47, 1926, H. 9. EN, 

*Margosches,B. M(ax): Die Jodzahlschnellmethode und die 
Überjodzahl der Fette. Die Aktivierung d. Jods durch 
Wasser. Unter Mitw. von Ludwig Friedmann u. Lisbeth 
Herrmann-Wolf. Mit 31 Textabb. Stuttgart: Enke 1927. 
(X, 227 S.) gr. 8° = Die chemische Analyse. Bd 25. 16.20; 

2. 17.70 

Das Buch enthält im mefentlichen eine zufammenfajjende 

Darftellung von bereits früher in verichiedenen Beitichriften 

veröffentlichten Exgebniffen eigener Arbeiten Des Verjaflers. 

Tacheinander werden behandelt: Verhalten von mwäjleriger 

Sodchlorlöfung und von verfchiedenen Löfungen des S30d3 gegen 

Fette, die Sodzahlichnellmethode und Die Üiberjodzahl der 
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Vette. Eine umfaffende Behandlung des gefamten Problems 
der Zodzahlmethodif foll in einem fpäteren Wert des Berfalfers 
über „Die Halogenzahlen der Fette und Mineralöle” erfolgen. 
*Müller, Wolf Johannes: Unterrichtsprobleme in Chemie und 
chemischer Technologie im Hinblick auf die Anforderungen 
der Industrie. Wien: Springer 1927. (17 8.) 8° I 
Antrittövorlefung an der Technischen Hochfchule, 12. 1. 1927. 
*Vom Wasser. Sig von Vorträgen. Mit 49 Abb. u. 1 Taf. (Zum 
Geleit; H. Bach.) Berlin: Verlag Chemie 1927. (236 S.) 
gr. 8° BP. II 
Die vorliegende Sammlung bon Vorträgen, die in der 
Hauptverfammlung des Vereins deutfcher Chemifer, Vacharuppe 
für Wafferchemie, in Kiel 1926 gehalten wurden, jtellt einen 
erweiterten Sonderabdrudf aus der Beitichrift für angewandte 
Chemie dar. Aus dem Inhalt: Dlfzewffi, W.: Einige moderne 
Entfeimungs-, Entmanganungd- und Entfäuerungsverfahren 
für Trinf- und Brauchmaffer. Steffens, W.: Zur Methodik der 
Sodbeftimmung im Trinkwaffer. Uthe, 9.: Über die Beltim- 
mung von Gtidftoffperbindungen in gemwerblichen Abmwäflern. 


Mineralogie 


Chudoba, Karl: Zur Dispersion der Plagioklase. In: Fort- 
schritte der Mineralogie, Kristallographie u. Petrographie. 
Bd 11, 1927, S. 49-56. 

Eskola, Pentti (Helsinki) : Petrographische Charakteristik der 
kristallinen Gesteine von Finnland. Ebda.,S. 57-112. 

Johnsen, A.: Mineralogie und Höheres Lehramt in Preußen. 
Ebda. S. 349-358. 

Koenigsberger, J.: Experimentelle Hilfsmittel der hydro- 
thermalen Synthese bei hohen Temperaturen und Drucken. 
Ebda. S. 41-48. 

*Die nutzbaren Mineralien mit Ausnahme der Erze und 
Kohlen von Bruno Dammer u. Oskar Tietze f. 2,, neu- 
bearb. Aufl. Bearb. von Bruno Dammer. 2 Bde. Bd 1. Mit 
66 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (XX, 554 8.) gr. 8° 

33.— 2m. 35.40 

Schiebold, E.: Die Drehkristallmethode. In: Fortschritte der 
Mineralogie, Kristallographie u. Petrographie. Bd 11, 1927. 
S. 113-280. 


Allgemeine Biologie, Botanik, Zoologie. 


Dr. Hermann Ullrich u. Dr. Wilhelm Ludwig 
*Jahrbücher des Nassauischen Vereins für Naturkunde. 
Hrsg. von Fr. Heineck. Jg. 78. Mit 8 Taf. u. 5 Abb. im 
Text. München: Bergmann 1926. (XX, 158, 52 8.) 8° 8 — 

Außer den. Vereinsnachrichten enthält der Band die 2 größe- 
ren Abhandlungen: Gallade, M.: Oberflächenformen des 
Rheintaunus und feines Abfalles zum Main und Rhein (©. 1 
bi3 100). Touton: Hieracium PilosellaL. und Auricula Lamk. 
et DC. in den Rheinlanden. Zufäge und Berichtigungen zu: 
„Die rheinischen Hieracien”. ©. 101-151. Ferner: Teßer: Er- 
gebnilje der Meteorolog. Beobacht. in Wiesbaden im 3.1924, 
*Välikangas, J.: Planktologische Untersuchungen im 

Hafengebiet von Helsingfors. I. Über das Plankton, ins- 
besondere das Netz-Zooplankton des Sommerhalbjahres. 

Helsingfors 1926. (298 8., 6 Taf.) gr. 8° = Acta Zoologica 

Fennica I. 

Die vorliegende Arbeit behandelt in fehr umfaffender und 
gründlicher Weife die Planftonverteilung im Hellingforfer 
Hafengebiet. Die Arbeit gliedert fich in ein Verzeichnis aller 
beobachteten Planktonorganismen, deren Häufigkeit in den 
einzelnen Sommermonaten, fomwie den Entwidlungsgang des 
Planftons mährend diefer Zeit in zeitlicher und räumlicher 
Hinlicht, die Beziehungen zwiichen der qualitativen und quantis- 
tativen Verteilung des Planktons und den Milieubedingungen 
im Hafengebiet und fchließt mit einem Bergleich der angetroffe- 
nen DVerhältniffe mit denen anderer Gegenden. Die Unter: 
fudungen find in Hinficht auf die Ermittlungen der Wafler- 
umfegungs- und Verunreinigungsverhältniffe des Hafen= 
gebiets auch von großem praftifchen Sntereffe. 


Botanik 


*Büsgen, Mforitz]): Bau und Leben unserer Waldbäume. 3. 
neubearb. u. verm. Aufl. von E. Münch. Mit 173 Abb. im 
Text. Jena: Fischer 1927. (VII, 426 8.) gr.8° 18.—; &w. 20.— 

Die erforderlichen Änderungen umd Erweiterungen find 
möglichft dem Text der 2. Aufl. angefchloffen. Die Bermehrung 
um 47 Abbildungen ift befonder3 zu begrüßen. Das neue Auto- 
ten= u. das erweiterte Sachregifter erleichtern die Benugung. 

Weiterhin bildet das Buch eine Morphologie, Anatomie und 
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Thyfiologie unferer Waldbäume, die in ihrer Art fehr wohl 
geeignet jein dürfte, der Bielftellung des Bearbeiter zu ent= 
jprechen: „es foll dem Forftmann die Ergebniffe der botanischen 
Forhung und dem Botaniker die im forftlichen Schrifttum 
enthaltenen wertvollen forftbotanifchen Fortfchritte 
die ohne eine jolche Hilfe der allgemeinen Botanik nur 31 lei 
verloren gehen.“ 
Wehrhahn, H. R.: Taschenbuch der botanischen Pflanzen- 
namen für Gärtner. Nordhausen: Killinger [1927]. (IV 
196 8.) 80 Liv. 3.50 
„Bon einer Aufftellung von Leitfägen“ für die Bildung der 
Pflanzennamen „wurde Abftand genommen“. Einer furzen 
Einleitung folgt ein fuftematifches Verzeichnis der wichtigften 
Pflanzenfamilien nach Engler-Gilg, dann eines der Sattung3= 
namen mit Nummernhinweis auf die Familie. Die Artbezeich- 
nungen und die Abfürzungen der wichtigeren Autoren-Namen 
find in den weiteren Abichnitten regiftriert. Das Buch dürfte 
iveit über den Kreis dev Gärtner hinaus Beachtung verdienen, 


Boologie 
*Bischoff, H[ans]: Biologie der Hymenopteren. Eine Natur- 
geschichte d. Hautflügler. Mit 224 Abb. Berlin: Springer 
1927, (VIII, 598 S.) gr. 8° = Biologische Studienbücher. B: 
27:—; 2m, 2828 

Das überaus vieljeitige Gebiet der Hymenopteren hat hier 
zum eritenmal eine eingehende zufammenfafiende Behandlung 
erfahren, Zum Bmede einer Darftellung der verfchiedenen 
biologischen Möglichkeiten wurden aud außerhalb Mittee 
europas lebende Formen eingehend berücfichtigt. Der ume- 
fangreiche Stoff gliedert fi in: Allgemeines, Bewegung und 
Ruhe. Ernährung. Rejpiration. Nervenfyftem u. Sinnesleben. 
Die Bauten der Hnmenopteren. Eiablage. Brutfürforge. Para 
fitismu3. GStantenleben. Gefchlechtsleben. Entwidlung. Ber 
jondere3 (mirtichaftl. Bedeutung ufm.). = 
*Boas, J. E. V.: Zur Kenntnis symmetrischer Paguriden. 
Kopenhagen: Host 1926. (52 S., 25 Abb.) gr. 8° — Kglı 
Danske Videnskabernes Selskab Biol. Medd. V,6. Kr. 3,40. 
*Boas, J. E. V.: Zur Kenntnis des Einsiedlerkrebses Pagu- 
ropsis und seiner eigenartigen Behausung. Ebda. (23 I 
11 Abb.) gr. 8° = Biol. Medd. V, 7. Dän. Kr. 1.60 
*Hurter, Ef[rnst]: Die Stechmückenplage in Mitteleuropa 
und ihre Bekämpfung, gemeinverständlich darg. [Luzern: 
Haag] 1926. Mit 8 Abb. u. 3 Taf. (140 S.) gr. 8° = Arb. aus. 
d. Hydrobiol. Lab. Kastanienbaum (Natf. Ges. Luzern). 5.— 
Eine jehr überfichtl. Darft. gemeinverftänd!. Charafter3 nad 
Art einer Monographie: Anatomie, Vhhyitiologie, Entwidlung, 
DBio- und Ofologie al3 Grundlagen, daran anfchliegend Ber 
breitung und Bedeutung (Kranfheitsübertragung) und endigend 
mit einer Darlegung der Befämpfungsmethoden und der 
Sammeltechnif. Be 
*Kammerer, P.: Geschlecht, Fortpflanzung, Fruchtbarkeit. 
Eine Biologie der Zeugung (Genebiotik). München: Drei 
Masken-Verl. 1927. (XII, 280 S., 30 Abb.) 80 & 
Diefes allgemeinverftändlich gehaltene Buch des jüngft ver- 
ftorbenen DVerfaffers twird zunächlt allen denen willfommen 
jein, die den Wunfch nach einer von einem anerkannten Autor 
geichriebenen Einführung in die Probleme des Gefchlecht3 und 
der Fortpflanzung hegen. E3 werden u. a. behandelt: Teilung 
und Vermehrung; Entftehung, Beftimmung, Vererbung umd 
Vertaufchung des Geichlechts; Ehe; Begattung, Veltäubung, 
Befruchtung; Entmwidlung, Brutpflege; Fruchtbarkeit und. 
Sterblichkeit. — Dem Verf. aber hat noch) ein anderes Biel 
vorgeichwebt, da3 dem Bemwußtfein entiprang, daß feruelfe 
Aufklärung der Jugend am beften nur auf Grund der Beobade 
tung und Darlegung der entfprechenden Verhältniffe im Tierz 
und Pilanzenreich möglich ift: all denen, die felbft aufflärend 
wirken wollen, eine leichtverftändliche und willenjchaftlich ger 
fiherte Unterlage für ihre Kenntniffe zu bieten. B 


Medizin 2 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pileghäufer 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) Rn 

Allgemeines. — *Brugsch, Thfeodor]: Die Zuckerkrankheit. 
Berlin: Schwabacher [1927]. (48 S.) kl. 8° = Schwabachers 
mediz. Bibl. 18. 1.—; geb. 1.408 
*Cieszynski,T.: Der polnische Apotheker. Poln.-lat. Wörter 
‚buch ... u. eine Auswahl von Gesprächen in poln. u. dt. 
Sprache. 3., verm. Aufl., bearb. von J. Jasinski. Leipzig: 
Barth 1927. (V, 168 S.) 16° 4.80; Zw. 5.70 


Internationaler ärztlicher Fortbildungskursus mit bes. 
Berücks. d. Balneologie u. Balneotherapie 1926. Vortrags- 
 zyklus red. von Edgar Ganz. Jena: Fischer 1927. (XXVII, 
488 S. mit Fig.) gr. 8° = Karlsbader ärztl. Vorträge. Bd 8, 

B ER Ib ine Tan 

*Reller, Ernit Paul: Heilpflanzen. Stollberg i. E.: Kellers 

Wie [1926]. (218 ©.) H. 8° = Seller3 Bibl. d. Wiffens u. d. 

Unterhaltung. Weißer Bd 1. Hlm. 

*Klemperer, Felix: Erkältung und Abhärtung. Berlin: 

 Schwabacher [1927]. (48 S.) kl. 8° = Schwabachers mediz. 

_ Bibl. 20. es 1.—; geb. 1.40 

*Krug von Nidda [, Ernst]: Arzte und Krankenkassen. 
Systemat. Zsstellung d. reichsrechtl. Bestimmungen nebst 

d. Beschlüssen d. Reichsausschusses f. Arzte u. Kranken- 
kassen, d. Entscheidungen d. Reichsschiedsamts u. Erl. mit 
Sonderabschn. Zahnärzte, Zahntechniker u. Krankenkassen. 
9, Aufl. Mainz: Diemer 1926. (206 S.) gr. 8° 5.90 

*Über Kurpfuschertum und seine Bekämpfung. Eine Vor: 
- tragsreihe. Berlin: Schoetz 1927. (174 S.) gr. 8° = Veröff. 
aus d. Geb. d. Medizinalverwaltung. Bd 23, 8. 6.— 
Enthält gegen 20 Borträge, darunter von His, Tobias, 

Rachtel uf. 

*(J. D.) Riedels Mentor für die Namen sowie für die Zusam- 
“ mensetzung neuerer Arzneimittel mit Ergänzungen zu 
Riedels Mentor 1926. (61. Aufl. 1927.) Hrsg. von d. J. D. 

Riedel-A.-G. Berlin, Chem. Fabrik. Berlin: Idra-Verlags- 
anstalt (1927). (120 S.) gr. 8° 2.50 


Gesehichte der Medizin. — Achelis, A. D.: Bemerkungen zu 
 Aschners Paracelsusübersetzung. In: Arch. f, Gesch. d. 
Medizin. Bd 19, 1927, S. 187-196. 
Albert, A.: Karl Ernst Ranke f. In: Zs. f. Tuberkulose. 
22447 (1927): S. 127-129. 
Doll: Hundert Jahre Bellsches Gesetz und neunzig Jahre 
„Romberg‘“. In: Zs. f. ärztliche Fortbildung. 1927, 6. 
S. 198-200. 
Ebstein, Erich: Schiller als Arzt. I. Chr. Aug. von Hoven’s 
Krankheit und Schillers Leichenphantasie. Mit einer bisher 
_ unbeachteten klinischen Selbstbeobachtung Schillers. II. 
- Über Schillers Krankheiten. In: Zs. f. med. Chemie. 1927, 
#3. 8. 28-33. 
Ebstein, Erich: Schillers Krankheiten. Ein Beitrag zur 
“ Krankheitsforschung im 18. Jahrhundert. In: Arch. f. 
- Gesch. d. Medizin. Bd 19, 2 (1927). S. 197-203. 
Eykman (Utrecht): Zur Vorgeschichte der Vitaminlehre. In: 
Karlsbader ärztl. Vorträge. Bd 8 (1927). S. 137-160. 
Haberer, H. v.: Zum 100. Geburtstage Listers. In: Dt. med. 
"Wschr. 1927, 14. S. 5821. 
Hommel, H.: Moderne und hippocratische Vererbungstheo- 
rien. In: Arch. f. Gesch. d. Medizin. Bd 19 (1927). S. 105-122. 
Honigmann, G.: Zur Vorgeschichte der sozialen Hygiene. 
- In: ‘Arch. f. soziale Hygiene u. Demographie. Bd II, 1 
(1926). S. 1-20. Te ET 
Kaschdeit: Selbstbeschädigungen und Selbstverstümme- 
Jungen der Geschlechtsorgane. In: Zs. f. die ges. Neurologie. 
“ Bd 107 (1927). S. 414-481. — Einleitend wertvolle ethnologi- 
_ fche und hiftoriihe Daten. 
Kirste, H.: Der Ärztliche Verein Nürnberg. In: Münch. med. 
_ Wschr. 1927, 9. S. 369-372. — Zum 75jähr. Jubiläum. 
Koch, Richard: Ärztliche Studie. über zwölf theologische 
Schriften Hohenheims aus der Philosophia magna. In: Arch. 
1. Gesch. d. Medizin. Bd 19 (1927). S. 169-186, | 
König, Fritz: Über Wandlungen und Aufgaben der Chirurgie. 
In: Münch. med. Wschr. 1927, 9. S. 353-355. 
*Liedtke, Paul: Zur Geschichte der Wurzelbehandlung. 
Greifswald: Bamberg 1927. (44 8.) gr. 8° = Arb. d. dt.-nord. 
Ges. f. Gesch. d. Mediz. d. Zahnheilk. u. d. Naturwiss.3, 2.— 
Martin, Alfred: Beiträge zum Heilglauben und Heilaber- 
glauben in der Wetterau und benachbarter Gegend im 
- letzten Viertel des 18. und zu Anfang des 19 Jahrhunderts. 
In: Hessische Bll. f. Volkskunde. XXV (1926). S. 191-199. 
Pollin, Fr. W.: Arzt und Apotheker in den Traktaten des 
Abraham a Santa Clara. In: Leipziger Zs. f. Homöopathie. 
1927, 5. S. 93-95. 
Raecke: Zur Bekämpfung der Rauschgifte. In: Dt. med. 
Wschr. 1927, 15. S. 601-603. 
Rietschel: Friedrich Göppert f. In: Klin. Wschr. 1927, 12. 
8. 575. — Geftorben 9. Sebruar 1927. 
Rihab, M.: Der arabische Arzt At-Tabari. In: Arch. f. 
Gesch. d. Medizin. Bd 19 (1927). 8. 123-168. — Überjeßung 
einzelner wichtiger Abfchnitte. 
Sack, A.: Altägyptische Mumienfunde im Lichte der Patho- 
logie, In: Münch. med. Wschr. 1927, 9. S. 372-373. 
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Sauerbruch, F.: George Perthes } (mit Porträt). In: Dt. 
Zs. f. Chirurgie. Bd 200 (1927). S. XIII-XVI. 
Sauerbruch, F.: Vorwort zum 200. Bande. Ebda. S. VII-IX. 


S(chwalbe), J.: Ein Lister-Brief. In: Dt. med. Wschr. 1997, 
14,8. 585. - 

Ullmann, Hans: Die Zunahme der Zuckerkrankheit. Ebda. 
S. 561-565. 

*Urdang, Georg: Wesen und Bedeutung der Geschichte der 
Pharmazie. Drei Vorträge. Berlin: Springer 1927. (41 S.) 
8° 0 


1.5 
Verf. befchäftigt fich mit der früheren Gefchichtsfchreibung 
(Berandes, Peters, Schelenz, Tihich), Sowie ihrer Umgeftal- 
tung ımd ihrem Arbeitögebiet. 
Zum Busch, J. P.: Zur Erinnerung an Joseph Lister. In: Dt, 
med. Wsehr. 1927, 14. S. 583-585. 


Anatomie. Physiologie. — Bürfer, Karl: Neueres über die 
gentralifation der Funktionen im höheren Organismus. 
Akad. Nede zur Sahresfeier der Hell. Ludmwigs-Univ. am 
1. Zuli 1926. Schr. der Hell. Hohichulen. Univ. Gießen. 
Sg. 1926, 1. Gießen: Töopelmann 1926. (24 ©.) 8° 

*Merkel, Friedrich: Die Anatomie des Menschen. 2. Aufl., 
bearb. von Erich Kallius. Abt.1. Einl., Allg. Gewebelehre, 
Grundzüge d. Entwicklungslehre. Mit 295 z. T. farb. Abb. 
im Text. München: Bergmann 1927. (VIII, 288 S.) 4° 

21.—; geb. 23.10 

*Schenk [, Friedrich,] u. [August] Gürber: Leitfaden der 
Physiologie des Menschen für Studierende. 23. Aufl. von 
A. Gürber u. R[udolf] Dittler. Mit 40 Textabb. Stuttgart: 
Enke 1927. (VIII, 309 $.) gr. 8° 10.5 210::°11.50 


Innere Medizin (Klin. Diagnostik und Therapie). *Fort- 
schritte der Heilstoffchemie, dargest. von J[osef] Houben. 
Abt. 1. Das dt. Patentschriftwesen, bearb. von J. Houben. 
Ba 2. 1901-1907, Berlin: de Gruyter 1927. (XI, 974 S. mit 
Fig.) 4 80.—; Hldr W,.— 

*Handbuch der normalen und pathologischen Physiologie 
mit Berücks. d. experimentellen Pharmakologie. Hrsg. von 
Aflbrecht] Bethe, Gl[ustav] von Bergmann, G[ustav] 
Embden, Allexander) Ellinger f. [17 Bde.) Bd 3, II. 
Verdauung u. Verdauungsapparat. Bearb. von Boris) 
P(etrovit) Babkin, G[ustav) von Bergmann, Mjax] 
Bergmann [u.a.]. Mit 292 [z. T. farb.) Abb. Berlin: Sprin- 
ger 1927. (XIII, 1489 S.) gr. 8°: 120—; Hldr 127.50 

*Jahresbericht über die gesamte innere Medizin und ihre 
Grenzgebiete. Bibliograph. Jahresreg. d. Kongreßzbl. f. d. 
ges. innere Medizin u. ihre Grenzgebiete. Hrsg. von d. Schrift- 
leitung d. Kongreßzbl. Bd 7. Bericht über d. J. 1924. Berlin: 
Springer 1927. (XVI, 722 8.) 4° DI 

*Kleinschmidt, Hans: Tuberkulose der Kinder. 2,, umgearb. 
Aufl. Mit 6 Abb. im Text u. 12 Taf. Leipzig: Barth 1927. 
(V5.221.8J.gr58° 11.40; geb. 13.— 

Die 1. Auflage erihien ala Sonderdrud aus dem „Handbuch 

der Tuberfulofe”. 3. Aufl. Bd 4. 

*'Kraus, Rudolf:) Heilsera. Vakzinen, Prophylaxis u. 
Therapie — Biolog. Diagnostik d. Infektionskrankheiten. 
Wien: Staatl. Serotherapeut. Inst. [1927]. (67 S. mit Abb.) 

Tr. 8° 1;— 

Loghem, J.J. van: Erkältung und Krankheit. In: Karlsbader 
ärztl. Vorträge. Bd 8 (1927). S. 305-316. 

*Macleod, Jjames] J[fohn] R[ichard]: Kohlenhydratstoff- 
wechsel und Insulin. Übertr. von Hans Gremels. Mit 
33 Abb. Berlin: Springer 1927. (IX, 381 S.) 8° = Monogr. 
aus d. Gesamtgeb. d. Physiologie d. Pflanzen u. d. Tiere. 
Bd 12. 24.—; &m. 25.50 

Odin, M.: Studien über die Säureproduktion bei Diabetes 
mellitus. In: Acta medica Scandinavica. Stockholm 1927: 
(Norstedt & Söner.) (573 8.) 

*Über Plasmochinbehandlung der natürlichen Malaria, 
Mit 73 Kurven im Text u. 12 farb. Abb. auf 1 Taf. Leipzig: 
Barth 1927. (145 S.) gr. 8° = Arch. f. Schiffs- u. Tropen- 
Hygiene, Pathologie u. Therapie exot. Krankheiten. Bei- 
hefte. Bd 31, Beih. 1. 7.60 

*Ruge, Heinrich: Die Ernährung in der Marine. (Mit 16 [ein- 
gedr.] Kurven.) Berlin: Mittler 1927. (29 S.) gr. 8° = Veröff. 
auf d. Geb. d. Marine-Sanitätswesens, Sonderh. 2.— 

*Sihle, M.: Zwei Vorträge, geh. auf dem Ersten All-Lettlän- 
dischen Ärzte-Kongreß zu Riga. 1. Krankheit u. Hygiogenese. 
Korrelationspathologie u. Korrelationstherapie. 2. Aphoris- 
men über Tuberkulintherapie. Wien: Perles 1927. (32 S.) 

Fi 9% ra 

*Weiß, Jul.: Neue Beiträge zur Zeichensprache in. der medi- 

zinischen Diagnostik und Therapie. Ebda. (12 8.) 8° 


Zak, E.: Wie verschafft man Euthanasie? In: Wiener klin. 
Wschr. 1927, 10. S. 325-326. 

Chirurgie. — *Brüning, A.: Differentialdiagnose der allge- 
meinen Wundkrankheiten. Planegg: Repertorien-Verl. 1926. 
(29 S.) gr. 8° = Prakt. Differentialdiagnostik f. Arzte u. 
Studierende, Bara, dl: 1.80 

*Die Chirurgie. Hrsg. von M[artin) Kirschner u. Oltto] 
Nordmann. Lfg 14. <Bd 6. S. 751-1038 mit 98 mehrfarb. 
Abb. im Text u. 15 farb. Taf.) Lfg 15. <Bd 6, S. 1039-1277, 
V, VS. mit 86 z. T. mehrfarb. Abb. im Text u. 2 farb. Tat.> 
Wien: Urban & Schwarzenberg 1927, 4° 18.— u. 13.— 

*Jellinek, Stefan: Der elektrische Unfall. Skizziert f. In- 
genieur u. Arzt. Mit 49Textabb. 2., verm. Aufl. Wien: Deu- 
ticke 1927. (VII, 170 8.) gr. 8° 5.40; geb. 7.20 

Die 2. Auflage des trefflihen Buches ift vermehrt a die 

Befprechung feltenerer Gefährdungsmöglichkeiten, jo des Nönt- 

gen und Nadivunfalles, der Brände umd Erplofionen durch 

Elektrizität ufw. Das Buch ift daher nicht nur für Ingenieur 

und Arzt, fjondern aud) für die Allgemeinheit von Intereife. 

*Kappis, Max: Organisation und ordnungsgemäßer Betrieb 
des Operationssaals. Mit 28 Abb. Leipzig: Thieme 1927. 
(119:53,82 4.80; Im. 6.— 

Ermeiterung und Ergänzung einer Reihe von Auffägen 

aus der deutfchen mediziniihen Wochenschrift 1926. 

*Kayser, Paul: Differentialdiagnose der chirurgischen 
Blasen-, Harnleiter- u. Nierenkrankheiten. Mit 14 Röntgen- 
bildern auf 7 Taf. Danus u. Planegg: Repertorien-Verlag 
1926. (VI, 56 S.) g Prakt. Differentialdiagnostik f. 
Ärzte u. En dissendh Bd 4,5. 4,50 

Röntgenkunde. — *Fürstenau, R(obert), M(ax) Immel- 
mann u. J(ohannes) Schütze: Leitfaden des Röntgen- 
verfahrens für das röntgenologische Hilfspersonal. 5., 
verm. u. verb. Aufl. Mit 332 Textabb. Stuttgart: Enke 1927. 
(XVI, 5298.) gr. 8° 29.40; 2m. 31.80 

*Kurtzahn, Hans: Chirurgische Röntgenologie. Ein Grund- 
riß mit einem Anh.: Radiumtherapie. Mit einem Geleitw. 
von M. Kirschner. Mit 110 Abb. im Text. Wien: Urban 
& Schwarzenberg 1927. (VIII, 2168.) gr. 8° 10.20; geb. 12.— 

Frauenheilkunde. — *Benthin, Walther: Indikationen für 
die operative Behandlung der Frauenkrankheiten. Ebda. 
1927..(V, 226 S.) gr. 8° 10.20; geb: 12.— 

*Hirsch, J. Seth: Rech hen Grundlagen der 
Röntgentherapie. Mit Dosierungsformeln u. einer Dosie- 
rungstabellevonGuidoHolzknecht.Indt.Bearb. vonGuido 
Holzknecht u. Gottfried Spiegler. Mit 131 Abb. u. 46 Tab. 
Wien: Springer 1927. (V111,2238.) gr.8° 15.—; geb. 16.50 

3 handelt fich nicht um einfache Überfegung, dag Buch hat 

Veränderungen und Ergänzungen erfahren. Der flinifche Teil 

ift weggefallen. 

*Niedermeyer, Albert: Sozialhygienische Probleme in der 
Gynäkologie und Geburtshilfe. Leipzig: Kabitzsch 1927. 


(143 S.) 4° = Monogr. zur Frauenkunde u. Konstitutions- 


forschung. Nr 11. 7.50; Subffr.-PBr. 6.— 

Ein nicht nur für den Arzt, fondern auch für jeden gebildeten 
Laien beachtenswertes Bud. 

*Zweifel, Paul, u. Erwin Zweifel:Grundriß der Gynäkologie. 
Mit 165 Abb., davon 25 farb. auf 16 Taf. Berlin: Stilke 1927. 
(X1P»401 S.) gr. 8° 20.—;:geb. 22.— 

Diefer, von Vater (der an dem Ausbau der modernen 
Trauenheilfunde in hervorragender Weile beteiligt ift) und 
Sohn geichriebene Grundriß legt das Hauptgemwicht auf Dia- 
gnoftif und Therapie. 

*Zweifel, Erwin: Die Indikationen zur Strahlenbehandlung 
in der Gynäkologie. Mit einem Geleitw. von A. Döderlein. 
Mit 11 Abb. Berlin: Stilke 1927. (55 S.) gr. 8° 2.— 

Augenheilkunde. — Heine, L.: Über die Besichtigung des 
Kranken. In: Münch. med. Wschr. 1927, 10. S. 420-422. — 
Vom augenärztlihen Standpunkt. 

Neurologie. Psychiatrie. — *Alexander, Franz: Psychoana- 
lyse der Gesamtpersönlichkeit. 9Vorlesungen. Wien: Intern. 
Psychoanalyt. Verlag 1927. (240 S.) gr. 8° = Internat. 
psychoanalyt. Bibl. 22. Kreml. 

*Bachmann, Fritz: Über kongeniale Wortblindheit <ange- 
borene Leseschwäche). Mit 4 Abb. im Text. Berlin: Karger 
1927. (IIL, 72 8.) 4° 4.20 

Sonderausgabe von 9. 40 der Abhandlungen aus der Neu- 
rologie, Piychiatrie und ihren Grenzgebieten. 

Berihtigung. In Wr 4 des Kit. Zbl., Sp. 30, wurde das 
Wert von Schwalbe, Mißbildungen, irrtümlich ald abge- 
fchloffen bezeichnet; der Verlag teilt mit, daß noch eine Reihe 
von Lieferungen ericheint. r. Ebftein. 
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Allgemeines. Gejchichte 
Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger : 

Clages,9.: Ingenieur. In: Die Freude. Sg. 4, 1927, 4. ©. 158 
bis 155. — „eg fein, heißt Opfer bringen; . ... Der 3 Ingenieur 
gerade ilt es, dem dies Erlebnis in all feiner Erhabenheit 
aufgehen fann.“ 

*Cdardt, Paul: Betriebswirtichaftslehre in Verbindung mit 
Recht und Technik des Handels. Eine Einführung. Mit einem 
Seleitw. von Karl von der Ya. Bd 1. Mit 52 Abb. a: 3 
Teubner 1927. (X, 194 ©.) gr. 8° 
„Hütte“. Des Ingenieurs Taschenbuch. Hrsg. 25 
Verein Hütte. E. V. 25., neubearb. Aufl. Bd 4. Berlin: Ernst 
1927. (XX, 864 8. mit zahlr. Abb.) kl.8° &iw. 15.—; 2dr18.— 

Außer den früher im 2. Bande behandelten Abfchnitten über 

Verkehrstechnik enthält der neugeichaffene 4. Band „eine Dar 

ftellung der induftriellen Technik von der Urproduftion (Bergbau, 

Land» und Forftmwirtichaft) bis zu den wichtigiten Zweigen der 

verarbeitenden Induftrien (Lebensmittelgewerbe, Häute- 

Zedertechnif, Saferftofftechnif, Keramif und Glaserzeugung, 

Sasgemwinnung)“. Ferner find noch angefügt Kapitel über Die 

graphifche Technik, Sinotechnif, NRadiotechnif, fomwie über SE 

BaCHTa SEEN, 

*SahrbucderZechnif. Technik und Snduftrie. (Schriftl.: :Chna 
“Rfeiffer.) Sg. 13. (1926/27.) Su u, Died 1927) . (Va 
384 ©. mit Ubb., mehr. eingedr. Kit.) 4 6.— 

Janicki, W.: Die Revisionsbedürftigkeit der Dezirnalklaceh 
fikation und ihre Bedeutung für die Technik. In: Schweiz. 
techn. Zs. Jg. 24, 1927, 11. S. 164-167. 


Antz, E. L.: Von der Berliner Lichttechnik. In: Der Blekio 
Installateur. Jg. 6, 1927, 5. S. 109-110. 

Brückner, Camillo: Der Aufschwung der Aluminiumindustrie, 
In: Aluminium. Jg. 1927, 5. S. 1-3. 

Hößle, Friedrich von: Alte Papiermühlen der vormaligen 
österreichischen Kronländer. In: Zbl. f. d. Papier u 
Jg. 45, 7. S. 157-158. 

Horn: Aus der Geschichte der schlesischen Glasschleiferei. In: 
Die Schleifmittel-Industrie. Jg. 4, 1927, 5. S. 81-83. S: 

Eine Schiffsbergung vor 40 Jahren. In: VDI-Nachr, 
J8.7,.1927, 13, S417. 

Schulze, F. W. Otto: Taucherarbeiten einst und jetzt. In: 
m. Ze. Bd 168, 4281 vom 31. 3. 1927. S. 448-450 mit 
10 Abb. 

Graf Ferdinand von Zeppelin und sein Werk. In: Maschinen- 
Konstrukteur. Jg. 60, 1927, 5. S. 131-133. 


Berfehrstechnif 
(Straßenu. gleisloje Fahrzeuge. Ciensehmwefen. Ciba] 
Dipl.-Ing. Hans Ph. RK. Krüger 
*Festschrift zum fünfundzwanzigjährigen Bestehen ae 
Reichsverbandes der Automobilindustrie. E. V. 1901-1926, 
(Vorw.: Scholz.) Berlin: Hermann & Co. 1926. (XV, 2168. 
mit Abb.) 4° Hldr 25.— 
*Fischer, Joachim: Handbuch vom Auto. Konstruktion u. 
Behandlung. Mit ns Abb. u. 58 Taf. Berlin: Schmidt & Co. 
1927. (VIII, 332 $.) gr. 8° Lim. 9,— 
Behandelt zunächft loc die Konftruftiong>, Fabrifa- 
tions- und Verlaufsprobleme, geht dann eingehend auf die 
eigentliche Konftruftion ein und ftreift zum Schluß noch eine 
Reihe für den Kraftwagenbefiger wichtiger Fragen. E: 
*Funk: Das Kunststraßenwesen. Mit 91 Abb. Halle: Boa 
1926. (VII, 164 S.) gr. 8° De 
Das ganz allgemein für Verfehrsinterefjenten beftimmte 
Buch bringt weniger ausführlide Beichreibungen und Erörtes 
rungen, al3 vor allem furze Darftellungen und Bahlenangaben. 
*Rödiger, W[ilhelm]: Der elektrische Kraftwagen. Handb. 
Mit 79 Abb. Berlin: Siemens 1927. (152 8.) 8° 2m. 6.— 
Verf. hat den Verjuh unternommen, „Bau und it 
des eleftrijch betriebenen Kraftwagens nad) einer faft 30jähriger 
Entmwidlung im gejchlojjenen Rahmen zu behandeln“ und hat 
unter Umgehung jener Teile des eleftriihen Wagens, rpie 
Federn, Achfen, Räder, Bereifungen ufw., die aus dem Benzin- 
wagenbau unverändert übernommen wurden, fih darauf be 
fchränft, „das zu bringen, mwa3 das Wefen des Clettromobiß 
ausmacht“, nämlich das Wichtigfte über Antrieb3motoren, Kraft 
übertragungen, Fahrichalter, Aktumulatorenbatterie, Sicher 
heit3- und Ladevorrihtungen, Wirtichaftlichfeit uf. Ange: 
Ichloffen ift ein Kapitel über Cleftrofarren und Schlepper. 


BR 


E3 

Schewior, Georg: Handbuch der Straßen- und Wegefüh- 
rungen auf dem Lande. Mit 245 Textabb., 5 Taf. u. 34 Tab. 
"Berlin: Parey 1927. (XV, 404 S.) gr. 8° 2m. 19.— 
„Richtlinien und Hilfswerte für Entwurf, Ausbau, Anjchlag, 
Berdingung und Ausführung von Landftraßen, Teld- und 
Baldwegen unter befonderer Berüdiichtigung der Umlegungen 
nd Siedlungen, jowie Angabe der wejentlichen Verordnungen 
and gefeglihen Beltimmungen.” — Literaturverzeichni3. 
"Thoms, Walter: Kraftfahrzeug-Linienverkehr. Berlin: Weiß 
1927. (VII, 156 8.) gr. 8° 6.—; 2m. 8.— 


Mocker, Klarl]: Die Elektrizität im Eisenbahnbetriebe. 
Durch 214 Abb., zahlr. Tab. u. Berechnungen erl. 3., neu- 
bearb. u. erw. Aufl. mit Sachreg. Charlottenburg: Nauck 
& Jüngling 1927. (181 S.) 8° 3.90; geb. 4.75 
— Ein Hand- und Nachichlagebuch für eleftrifche Licht-, Kraft-, 
Bert- und Bahnanlagen einfchl. der elektriihen Zugförderung 
in allgemeinverftandlicher Darftellung. 
*Bloß, Adolf: Oberbau und Gleisverbindungen. Mit 245 Text- 
abb. Berlin: Springer 1927. (VII, 174 S.) 4° = Handbibl. f. 
_ Bauingenieure. T. 2. Bd 4. 2m. 13.50 
__ Bietet in der fnappen überfihtfihen Form, die ja die ganze 
Sammlung auszeichnet, ein gutes Nachichlagemwerf, dejjen be- 
fonderer Vorteil in der Berücfichtigung wichtiger neuer Ger 
danten liegt, die in den Testen Jahren „die: Öeftaltung des 
Oberbaues und der Gleisperbindungen in neue Richtungen 
gedrängt haben”. 
*(Grünhut, Robert, u. Martin Hürlimann:) Der Umbau der 
_linksufrigen Zürichseebahn im Gebiete der Stadt Zürich, 
_ Denkschrift. Zürich: Orell Füssli in Komm. 1927, (IV, 
31 S., 12, 33 Taf., 1 farb. Plan.) 4° : 10 = 


*Höfer, Max: Die Absteckung von Gleisbogen aus Evolven- 


tenunterschieden. Mit 68 Abb. im Text u. 7 mehrfarb. Taf. 
"Berlin: Springer 1927. (VI, 98 S.) gr. 8° &w. 9.60 
- Die richtige Tage der Gleisfriimmungen ift von großer Be- 
deutung für die Gleisunterhaltungstoften und die Abnusung 
der Fahrzeuge. Das Nalenzihe Verfahren, defjen Durchführung 
eine große Eriparnis in diefer Beziehung bedeutet, weiteren 
Kreifen zugänglich zu machen, ift der Hauptzmed dieles Buches. 
*#Wechmann, Wilhelm: Der Eisenbahn-Elektrotechniker. 
- Gemeinverständl. Lehrhefte f. Eisenbahner. T. 1, H. 1. 
Grundlagen d. prakt. Elektrotechnik. Der elektr. Strom 
im Leiter. 2. Aufl. Berlin: Verkehrswiss. Lehrmittelges. bei 
-d. Dt. Reichsbahn 1927. (XI, 116 S. mit 64 Abb.) 8° |°4,— 


*Bauer, Gl[ustav]: Der Schiffsmaschinenbau. Bd 2. Mit 

‚500 Abb. u. 70 [eingedr.]) Tab. München: Oldenbourg 1927. 
BERTII, 455, 175 S., 1 Taf.) 4° 54.—; 2. 58.— 
— Der 2. Band behandelt Theorie und Konftruftion der 
Dampfturbinen, während Keffel, Rohrleitung und Hilfsmafchi- 
nen entgegen der urfprünglichen Abficht des Verf. dem 3. Bande 
über Schiffsölmafchinen angegliedert werden jollen. 

*Grundt, Ef[rich], S[ergei] I[vanovi&] Lavroff, K. Necha- 

_ jew: Schiffsbergung, Schiffshavarien, Bergung u. Hebung 
von gesunkenen Schiffen. Handb. f. Kapitäne, Ingenieure, 

- Bergungs- u. Versicherungsfachleute. Mit 167 Abb. u. 2 Taf. 

Berlin: Schmidt & Co. 1927. (XII, 315 S.) 4° | Xm. 22.— 

*Jahrbuch der Schiffsbautechnischen Gesellschaft. Bd 28. 

1927. Berlin: Springer 1927, (III, 553 S. mit Abb., 1 Titelb.) 

»4° 2m. 30.— 
- Aus dem Inhalt ift u.a. zu nennen: Kraft, Die neuzeitliche 

Dampfturbine und ihre Unmendung für den Schiffsantrieb; 

Kempf, Neuere Erfahrungen im Schiffsbauverfuhswejen; 

Teubert, Schiffahrt3- und jchiffsbautechniihe Eindrüde von 

meiner Weltreife; Wrobbel, Das Rammfeftigfeitsproblem; 

Kimull, Eisbergung. 

*Isendahl, Walter: Bootsmotoren. Konstruktion, Einbau u. 
Behandlung. 3., vom Verf. durchges. u. erw.. Aufl. Mit 
133 Abb. im Text. Berlin: Schmidt & Co. 1927. (228 S.) 

kl. 8° = Motorschiff- u. Jacht-Bibl. Bd 1. 2m. A 

Schiffbau und Schiffahrt im Jahre 1926. In: Schiffbau. 

Jg. 28, 1927,11. S. 1-5. 


# Chemifche Technologie 

> 3. B.: Dipl.-Ing. Stummooll 

*Bauer, Julius: Eine neue empirische Heizwertformel und 
die Bedeutung des Aschengehaltes der wasserfreien Kohle 
für die gütemäßige Beurteilung der Kohlen. Teplitz-Schö- 
‚nau: Dominicusin Komm. 1927. (198.) 8°. Aus: Der Kohlen- 
interessent. Jg. 1926. 1, 


„r 
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*Kirchhof, F.: Fortschritte in der Kautschuk-Technologie. 
Mit 66 Abb. u. zahlr. Tab. Dresden: Steinkopff 1927. (XI, 
201 S.) gr. 8°= Technische Fortschrittsber.; Fortschr. der 
chem. Technol. in Einzeldarst. Bd 13. 13.50; geb. 15.— 
Gemährt einen Einblid in die Kautihul-Tedhnologie, be= 
fonder3 des legten Dezenniums. 

*Kolbe, Heinr.: Die Auswertung der Ergebnisse der Feue- 
rungsuntersuchung bei festen und flüssigen Brennstoffen. 
Mit 17 in d. Text gedr. Abb. Halle: Knapp 1927. (VIII, 
64 S.) gr. 8° = Kohle, Koks, Teer. Bd 13. 4.60; geb. 5.90 

Verf. bietet die Unterlagen für eine moöglihit genaue Be- 
ftimmung: „1. der Zufammeniegung u. d. Heizmwertes des 

Brennftoffes; 2. des Anteiles von Kohlenitoff aus d. Brenn=- 

ftoff, der in d. Verbrennung eingeht; 3. d. Grades d. ftatt- 

gehabten unvollfommenen Verbrennung; 4. der ji) daraus er» 
gebenden Abgasanalyfe. Mit diefen Grundlagen wird eine 
den unterfuchten Betriebszuftand praft. genau entfprecdhende 

Wärmebilanz erzielt.” 

*Münzinger, Walter M.: Die Farbenphotographie. Mit 
31 Abb. Leipzig: Hachmeifter & Thal (1927). (88 ©.) H. 8° = 
Zehrmeifter-Bücherei. Nr 841-843. 1.05 

*Reimann, Robert: Papier- und Pappenerzeugung. Her- 
stellung von Papier u. Pappe in hist. u. techn. Entwicklung 
bis zur Neuzeit. Allgemein verständliches Brevier. Leipzig: 
Verl. d. Neuen Dt. Papier-Ztg. 1926. (III, 240 S. mit Abb.) 
8° = Bücherei d. Papiergewerbes. Bd 2. Hlm, 6, 

*Schmidt, Oskar, u. Otto Hähnle: Zement und Gips. Die 
Betonzerstörung durch Sulfate u. d. Mittel zu ihrer Be- 
kämpfung. Mit 6 Fig. Stuttgart: Wittwer 1927. (38 S.) 8° 

*Steger, Walter: Wärmewirtschaft in der keramischen In- 
dustrie. Mit 48 Abb. Dresden: Steinkopff 1927. (X, 147 S.) 
8° = Wärmelehre u. Wärmewirtschaft in Einzeldarstel- 
lungen. Bd 5. 8.—; geb. 9.50 

&3 herrfht ein gemwijier Mangel an neuzeitlicher, deuticher 
feramifcher Literatur auf diefem Gebiete. Das vorliegende 

Werk it ein Berfudh, „die mwärmemirtichaftl. Betrachtungs- 

weife in weitere Rreife d. Heriteller feramijcher Erzeugnifle 

hineinzutragen”. Aus d. Inhalt: Trodnen u. Brennen in d 

Keramik, Meßgeräte zur Überwachung d. Betriebes ujw., aus- 

führl. Literaturangabe. Nebenanlagen wie Dampffejfel, Dei: 

zungen, Öagerzeuger find nicht behandelt. 


*Strache, Hfugo], u. H. Ulmann: Leitfaden der Technologie 
der Brennstoffe. Mit 81 Abb. im Text. Wien: Deuticke 1927. 
(X,7471:8.):.89 22.—; geb. 24.40 

Das vorliegende Buch foll in eriter Linie ein Leitfaden für 

Hörer und eine Anleitung für praftiihe WärmesIngenieure fein. 

Bon einer genauen Beichreibung der Apparate und Majchinen, Die 

der Verwertung der Brennftoffe dienen, wurde bewußt Ub- 

ftand genommen, dagegen wurde eine Überficht über die in 
der Berfuchsanftalt für Brennftoffe, Feuerungsanlagen und 

Gasbeleuhtung an der Tehn. Hohichule Wien üblichen Unter- 

fuchungsmethoden, fowie ein Literaturberz. mit einbezogen. 


*Tonindustrie-Zeitung. 1876-1926. Literatur-Verz., aul- 
geteilt nach d. behandelten Stoffgebieten. Hrsg.: Chem. 
Laboratorium f. Tonindustrie u. Tonindustrie-Ztg, H.Seger 
u. E. Cramer G. m. b. H., zum 50jähr. Geschäftsjubiläum. 
Berlin: T[on]i[ndustrie]ztg 1926. (VIII, 327 S.) 4° Hldr 18.— _ 

Ein Stihwörterverzeichnis, „das alle hauptfächlicden Ber- 
öffentfichungen der T. 3. 8. umfaßt”. Aus dem Inhalt: Grob- 
und Feinferamif, Deforationstechnit und Mafchinen, Mörtel- 
bildner, Mörtel und Beton, Kımftiteine, das gefamte Baumejen, 

WRirtichaft und Nedt. 


Funktechnik 
Dr. $ranz Rother 


*Wigge, Hl[einrich]: Rundfunktechnisches Handbuch. T. 2, 

Mit 416 Abb. im Text. Berlin: Krayn 1927, N er 

N mw. 12.— 

Das Buch bringt einen ausführlichen Überblid über Spezial- 
ihaltungen und deren phyfifaliihe Grundlagen. Die dabei 
möglihen ftörenden Nebenericheinungen find berüdjichtigt. 
m einzelnen find beionders behandelt: das Hochfrequenz- 
verftärferproblem, der Transponierungsempfänger, die Pendel- 
rücdfoppelung, der Reflerempfänger. Die, Doppelgitterröhre 
ift fehr ausführlich behandelt, ebenfo die mit ihr ausführbaren 
Spezialfhaltungen. Der gegebene lÜberblid, über die bisher 
befannten Spezialröhrenkonftruftionen ericheint fehr wertvoll. 
An einem 3. Band follen noch die Störungen, furzen Wellen, 
Amateurfender umd die Funfmeßtechnif behandelt werden. 


SDerfönliches 
Der ord. Brofeffor der Nationalöfonomie Dr. Julius Zand>- 


mann in Bafel wurde zu gleicher Stellung in Kiel, der aord. 
Profefior Dr. Richard Lang in Halle a. ©. zum ord. Brofellor 
der Agrifulturchemie und Bodenlehre in München, der aord. 
Rrofelior der Kunftgeihichte Dr. Heinrih Hammer in Inn3- 
hrud und der aoıd. Rrofeffor der Pharmakologie Dr. Wolf 
Sariich dafelbft zu Ordinarien, Der aoıd. Biofellor Dr. 
Friedrih Baethgen in Heidelberg zum Hon.-Brofellor Der 
mittelalterlichen Geichichte an der Univ. Berlin, gleichzeitig 
zum zweiten Sefretär. und Profeifor am Preußiihen Hifto- 
riihen Smftitut in Rom, der Privatdozent Dr. Dtto Beder 
in Berlin zum ord. Vrofeflior der mittleren und neueren $e- 
ichichte in Halle a. ©., der Privatdozent der Erdfunde Dr. 
Albrecht Burdhard in Sena, der Privatdozent Der femitiihen 
Philologie und Gefchichte des Alten Orients Dr. Sulius Lemwy 
in Gießen, der Privatdozent der Zahnheilfunde Dr. Münd 
in Würzburg, der Privatdozent der Bolkswirtichaftslehre und 
Finanzwiffenichaft Dr. Heinrih Bechtel in Breslau und der 
Privatdozent der innern Medizin Dr. Hermann Hayek in 
Knnsbrud zu aoıd. Profefforen ernannt. 

Sn Freiburg i. B. habilitierten fi Dr. Stanz Büchner für 
allgemeine Bathologie und pathologiiche Anatomie und Dr. 
Arnold Berney für neuere Gefchichte, in Wien Dr. Edmund 
Wiener für ältere deutihe Sprade und Literatur. 

Der Obfervator beim Meteorologiihen Inftitut in Berlin 
Prof. Dr. Willi König wurde zum Abterlungsvorfteher ernennt. 

An Stelle des in Ruheftand getretenen Direktors der Greifs- 
walder Univerfitätsbibliothet Wrof. D. Dr. Sohannes Luther 
wurde der bisherige Erfte Bibliothelsrat Dr. Jofef Deutich 
zum Direktor und Dr. Ftig Suntfe (Preuß. Staat3bibliotheh) 
zum Erften Bibliothefsrat ernannt. 


Die Gefellihaft der Wiffenfchaften zu Göttingen wählte den 
ord. Profeffor der Mathematik Dr. Ouftav Derglos dajelbft zum 
ord. Mitglied und den ord. Vrofeflor der Geographie Dr. Erich 
v. Drygalsti in Münden zum auswärtigen Mitglied. 

Die Bayeriihe Afademie der Wilfenfchaften wählte zu ord. 
Mitgliedern der Bhilofophifch-philologiihen Klafje_den ord. 
Rrofeifor der indogermaniihen Spradywiffenfchaft Dr. Terdi- 
nand Sommerin Münden, in der Hiftoriihen Klaffe die ord. 
Profefioren Dr. Wilhelm Binder (Runftgefhichte) und Dr. 
&. Eihmann (Kirchenrecht) dafelbit, in der Mathematiic- 
naturwiffenfchaftlichen Abteilung den ord. Profeljor der phhylis 
faliihen Chemie Dr. Kafimir Fajans in Münden; zu forre- 
Ipondierenden Mitgliedern der Philof.-philol. Klafie den or. 
Brofefior der deutichen Riteraturgeihichte Dr. Julius PBeterjen 
in Berlin und den Profeffor an der Afademie zur Erforihung 
der Geihichte der materiellen Kultur Dr. Wladimir Benejche- 
witich in Leningrad, in der Mathem.snaturmiff. Klaiie den 
PBrofejfor der Atronomie Dr. Arthur Stanley Eddington in 
Cambridge, die ord. Profefioren der Mathematif Dr. Otto 
Hölderin Leipzig, Dr. Friedrih Schurin Breslau, Dr. Eduard 
Study.in Bonn, Dr. Godfrey Harold Hardy in Orford, Dr. 
Albert Einftein in Berlin, den oxrd. Profefjor der Chemie Dr. 
Mdolf Windans in Göttingen und den Profeffor der Zoologie 
- Thomas Hunt Morgan in New Horf. 

Die Dänische Gefellfehaft der Wiffenfchaften ernannte den 
Rrofefior Dr. Otto Warburg vom Raifer-Wilhelm-Inftitut für 
Biologie in Berlin- Dahlem zum ausländiihen Mitglied. 

Die American Chemical Society in New York ernannte 
die ord. Wrof. der Chemie Dr. Wilhelm Oftwald in Groß- 
bothen, Dr. Walther Nernft in Berlin und Dr. Richard 
Rillftaetter in Miinchen zu Ehrenmitgliedern, 

Die Mathematifchnaturmwifl. Fakultät in Sena verlieh dem 
Yangjährigen Mitarbeiter der Geographifhen Unftalt, bon 
Suftus Perthes in Gotha Prof. Paul Langhanz anläßlich 
feines 60. Geburtstages die Würde eines Dr. h. c. rer. nat. 


Am 4. April F in Würzburg der em. ord. Profejjor der 
Ghonäfologie Geh. Rat Dr. Mar Hofmeier, 73 Jahre alt. 

Am 14. April F in Bielefeld der Verlagsbuchhändler Kom- 
merzienrat Zohannes Rlafing im 81. Lebensjahre. 

Mitte April F in Bonn der ord. Hon.-Profeflor der theoreti= 
ihen PhHfit Dr. Alfred Bucherer im 64. Lebensjahre; in 


Graz der em. ord. PVrofeffor der romanischen Spraden Hofrat 
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Wiffenfhaftliche Snititute und DBereine 


Anläßlich der im September d. 3. bevorftehenden eier des 
450jährigen Beftehens der Univerfität Upfala wurde joeben 
die Reproduktion des 1500 Sahre alten Codex Argenteus, der 
in Gold und Silberbuchftaben ausgeführten gotiihen Bibel 
überfeßung des Ulfilas, vollendet als Meifterftüd Der modernen 
Photographie. Das Werk, für defien Fertigftellung ein bejonderes 
Saboratorium in der Univerfitätsbibliothef eingerichtet wurde, 
foll der Univerfität ala Gefchent iiberreicht werden; Die mehr- 
jährige Reproduftionsarbeit wurde von Dem fhmwediichen Nobel- 
preisträger für Chemie Prof. Theodor Svedberg beauflichtigt, 
die Verwendung von Köntgenftrahlen ermöglichte es, viele 
Stellen Klar herauszubringen, die früher unleferlidy waren. 

Sn der Situng der Phyfifaliich-mathematiihen Kaffe 
der Rreufifhen Akademie der Wilfenfchaften am 17. Te 
bruar d. &. Sprach Prof. Einftein „Über Kalusas Theorie 
des Bufammenhanges von Gravitation und Elektrizität” (zweite 
Mitteilung). Am 3. März legte Prof. Rubner eine Mitteilung 
„Uber die phhfiologifehe Bedeutung des Ligning pflanzlicher 
Rahrungsmittel“ vor, fowie eine Unterfuhung „Über die Ver- 
brennungswärmen der Zellferne und ihrer Baufteine“. R 

Der 51. Kongreß der Deutihen Gefellihaft für Chirurgie 
wurde am 20. April in Berlin unter Borfiß des Geh. Med.-Ratz 
Prof. Dr. Hermann Küttner (Breslau) eröffnet. 3 

Rom 27. bis 30. April tagte in Bad Nauheim der 2. Allge- 
meine ärztliche Kongreß für Biychotherapie unter befonderei 
Würdigung der Piychoanalpfe. u 


Wiffenfchaftliches Preisausichreiben 


Ron dem Wunfche geleitet, daß die geiftige Wechlelmirkune 
zivifhen Deutfchland und Frankreich an dem typiichen Falle 
Tieiche gezeigt wird, ftellt die Niegiche-Gejellihaft zwe 
PBreisaufgaben: 1. „Der Einfluß des franzöfiihen Geiftes au 
die Vhilofophie Nieiches. 2. „Der Einfluß Niesihes auf da‘ 
geiftige Frankreich.” Einlieferung bis 1. April 1928. C3 wirt 
erwartet, daß die erfte Arbeit von einem Deutfchen, die zweit 
von einem Franzofen verfaßt rwird. Ausgefest find zwei erji 
Preife von je 2500 M. und ein dritter von 1000 M. Die preis 
gefrönten Arbeiten werden Eigentum der Niegfche-Gejellicheft 
welche beabfichtigt, fie druden zu laflen; follte die binnen 
Sahresfrift nicht geichehen, fo ftehen fie den Verfaffern mwiede 
zur Verfügung. Näheres durch die Geichäftsftelle der Niebiche 
Gefelichait, Minden, Schadftraße 4. i 


[2 


Riffenihaftlide Funde : 

Bei der Anlage eines Sportplages wurde in der Nähe voı 
Syrafus ein in den Felfen ausgehauener Raum freigelegt 
der einen vortrefflich erhaltenen, prächtigen Mofaitfußboder 
enthält und auf einer Mauer, die den Raum in zwei Teile teilt 
Ihöne Malereien zeigt, die Epikur, Pindar, Wichylos, dei 
fiziifehen Patrioten Hermofrates und andere Geftalten dar 
ftellen. Ferner trägt die Wand einen Plan des alten Syratu 
mit einer Darftellung feiner wichtigsten Denkmäler. In der Mitt 
des freigelegten Raumes fteht eine Säule, weldhe die Statut 
einer Göttin trägt. (Neue Zürcher Ztg. 12. April 1927.) & 

Sn den Alten des Geologiihen Kabinett? zu Leningrai 
wurde eine Mappe mit zahlreihen Briefen Nlerander 91 
Humboldt3 und bisher unbefannten eigenhändigen Briefe 
und Gedichten Goethes gefunden. Die Briefe find an dei 
Profefior Hebel an der Dorpater Univerfität gerichtet, deffei 
Sohn lange Jahre im Mineralogiihen Mufeum der Afademi 
der Wilfenfchaften zu Petersburg tätig war. j 
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Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Dt. Buchh. Ja. 94, 94, 23. Apr. 1927. ©. 454. — Bufammen- 
weijen). : faifung d. Lage im Gefchäftsbericht des Börfenvereins über 
Adertnecht |, Erwin], [Öottlieb] Frik, Wilhelm! Schufter: d. 3. 1926/27. 
Erklärung. Ebda. ©. 143-144. — Bur grundjägl. Einitellung Schnleider, Heinrich]: 2. Niederfächfiiher, Bibliothefartag. 
der Volfsbiichereiarbeit. Sn: Lübedifche Anzeigen. Nr 87, 13. April 1927. — liber 
*Yusmwahlfatalog für die oftpreußiichen Volfsbüchereien. Verlauf u. die Vorträge von Wahl, Trommsdorfi, Bieth, 
Schöne Literatur. Bearb. von der Büchereiberatungsitelle Sid u. Kunze. ar 
für die Rrov. Oftpreußen. (Vorwort: W. Schröder.) Königs- Stois, Max: Das gestohlene Buch. In: Zbl. f. Bibliotheks- 
berg i. Pr.: Hauptmohlfahrtsftelle f. Oftpr. 1926. (XI, wesen.Jg. 44, 1927, 4. S. 179-189, — Beipriht von jurift. 
140 ©.) 8° R je Seite die verihied. Fülle von Diebftahl u. Unterfchlagung 
‚Nicht für die Benuser, fondern die Verwalter der oit- von Büchern durch Benuser u. Beamte. 
preußiihen Büchereien beflimmt. Diefen foll er bei der Orien- Thilo, MR: Die Dorfbücherei. In: Bücherei u. Bildungs- 
tierung über das in Volfsbichereien verwendbare fchöne Schrift- pflege. Ig. 7, 1927, 2. ©. 110-112. — Anzeige des gleichn. 
tum behilflich fein.“ Syftemat. geordnet mit Bewertungen u. Buches von Franz Schriewer (vgl. Lit. Zbl. 1926, 24. 
Snhaltsangaben. Sp. 1920). 


ee dtao Fir Die oftpreihiieien Scrlerbüchereten, | een Tu: De ee ao 9 10Br 


1 : 2 ee 5 Sn: Büchereiblatt (Wolfsbücherei Kaiferswerth). 39. 2, 1927, 
Bearb. von der Büchereiberatungäitelle für die Vrop. a Su. 9. — GStatiftiihe Betrachtungen. 


Bidliothefswejen | Leyh, ne en In: Zbl. f. Bibliotheks- 
I wesen. Jg. 44, 1927, 4, S. 189-190. — Ergänzung d. Ge- 
Bibliothefar 5 Hans Braejent dächtnis-Auffages (vgl. Lit. bl. 1926. Sp. 883). 
Aderfneht, Erwin: Büchereiweien und Bildungspflene. Meder, Adolf: Niederlähfiicher Bibliothefartag in Hamburg. 
Reitfäge. In: Bücherei u. Bildungspflege. Sa. 7, 1927, 2. Sn: Hamburger Nacdır. 9. April 1927, — Über Zwed u. 
5. 102-103. — „Das Büchereimejen it die breitefte und Programm der Tagung am 10. u. 11. April, 
ficherite Grundlage für die Löfung aller anderen Aufgaben | Rabattforderungen der Bibliothefen. In: Börfenbl. f. d. 
| 


zeitgemäßer Bildungspflege” (Borlefeitunden, Wortrags- 


preußen. Ebda. 1927. (72 ©.) 8 _. } in: : 5 
Ergänzung zum obigen Ausmwahlfatalog, foften. geordnet, EN an a 
bearb. von WU. Conradt. ni der I. en Sgoh ‚10. 8. 0. ) g 
*Der Bücherfreund. Mittn aus den Bibliothefen Schles- DR a 

wig-Holfteins, Hamburgs und Xübeds. Beil. in: Schleswig- Einzelne Bibliothefen 


Holftein-Hamburg-Lübedifhe Mhe. Ab Ig. 2, 4 April 
1927 ff. “ i 2 ni Berlin. — Manuel, Bruno: Bücher aus der Bibliothek. In: 


Fortj. u. Erweiterung des „Bücherfreundes” (ab 1925) der Die Weltbühne. Jg. 23, 1927, 16. S. 639-640. — Unbered)- 
Lübeder Stadtbibl., redig. von Willy PBieth. tigte Kritif an der Ausleihe der Preuß. Staatsbibl. u. Ent- 
$[tis], ©.: Zur Frage der Ausbildung für den höheren Xolfe- | „KeaNtNd derjelben. 


“ hüchereidienft. In: Biicherei u. Bildungspflege. Io. 7, 1997, *Die Preußische Staatsbibliothek. Berlin 1927. (4 8.) 
2.6. 11 


190522 di ; at 11x22,5 cm. 5 
m a, ee Ban a een Kurze Werbeichrift, enthält Angaben über Entftehung u. 


F R : ae i | Entwidlung, Bwed u. Gliederung, Vermehrung u. Benugung, 
Die, Bunkbücheren der Hicherundlunk Genelend 1%; | Glatiithes: Sup d. ümjhtag Silo bes Dansthortts, 
hat in Berlin eine halböffentl. Funfbücherei eingerichtet, *Stuhlmann, Friedrich: ‚Die Deutsche Heeresbücherei in 
die da3 betr. Zeitfchriften- u. Buchmaterial, Beitungsaus- Berlin. Berlin: Eisenschmidt 1927. (94 3.) gr.8° 3.60; geb. 4.80 
fhnitte u. Bilder möglichit vollftändig zu Sammeln hat. Beginnend mit einem furzen NRüdblid auf das Militär- 
*Grfte Grenzbücerei-Tagung. Tambadj-Dietharz, 6. bis ar bis un ie RE SSR er 
i 3 ntoidlung und innere Organifation der ®. 9.d. austuhrli 
9.DH.1926. Hrsg. von Wilhelm Scheffen. (Gotha: 3.4. Perthes Beichreibung des Vibliothefsgebäudes 


o_—_ op behandelt. Nach einer 
a I a ea Verbreitung | ) der Organifation des dt. Militärbibliothetsmwefens feit 1919 


Ne ibersfia Über dos br Gvengbäggereis | folgt eine eingehenbe Güftematit bet, Krieasmiil, bie, den 
mefen u. feine bef. Aufgaben. Enthält die Eröffnungsanjpracdhe jegigen Forderungen angepabt Üt. 
von Wilhelm Scheifen (©. 3-6), Franz Schriemwer: Bücherei- | Dr. M.: Bibliothefen im Schmelztiegel. Die Deutihe Heeres 
problem und Kulturpolitif an der Grenze (©. 7-18), Rod: bücherei, ihre Entftehung und ihre Aufgaben. Su: Neue 


Grundgedanten über die Organifation eine3 vorwiegend länd- | Leipz. tg. Nr 103, 14. April 1927, 
lichen Büchereimefens (©. 19-21), 10 Berichte über die Arbeit | Dresden. — Schunke, Ilse: Die Jakob Krause-Ausstellung 
in den einzelnen renzgebieten (©. 22-50) u. zwar von Schroe- der Sächs. Landesbibliothek zu Dresden. In: Jb. d. Ein- 


‚der (Oftpreußen), Rod (Örenzmart), Thilo (Hinterpommern), bandkunst. Jg. 1, 1927. 8..55-64. — Die etwa 700 Safob 
8. Rlage (Bez. Frankfurt a. D.), 8. Kaifig (Oberichlefien), Kraufe-Einbände find feit 1. Juni 1922 in einer dauernden 
Rother (Niederichlefien), K. Marz (Sidi. Oberlaufik), Sonderichau vereinigt. Die Hauptmerkmale der Pergament-, 
EC hriemwer (Schleswig), Winter (Rheinproving) u. 4. Schweinsleder- u. Kalblederbände werden hier mit 5 Abb. 
Zrumm (Pfalz), ferner von Charlotte von Heffe: Zur Lager- beiproden. 

fifte (©. 51-55), die will. Örenzbücherei, Vereinsmittn. Bei- | Freiburg i. Br. — * Auer, Heintlich]: Dreißig Jahre Caritas- 
gegeb. eine (menig deutl.) Karte d. Verteilung d. 134 Büchereien Bibfiothet <1896-1926). Sreiburg 1. Br.: Caritasverl. 1926, 
in der Grenzmarf. Val. auch) „Bücherei u. Bildungspflege”. (12 ©.) gr. 8° — 10 


30. 7, 1927, 2. ©. 114-115. Der ichon in Nr 1, Sp. 8 angezeigte Aufiat aus: Caritas 
Hennig, Gustav: Die Entwicklung und der Stand der deut- (3g. 31, 1926, 9) ift aud) als Sonderdrud erihienen. 
schen Arbeiterbüchereien. In: Bildungsarbeit (Wien). | Hamburg. — Wahl, &.: Orientalia Hamburgensia. $n; 
Jg. 14, 1927, 4. S. 74-76, Schleswig-Holftein-Hamburg-Lübediiche Mbe. ga. 2, 1927, 
Hofmann, Johannes: Die Kommission für Bucheinband- 4. ©. 197-128. — Betr. die Ausftellung der Staatd- u. Univ.- 
 Katalogisierung des Vereins Deutscher Bibliothekare. In: Ribl. in Hamburg zum 4. Dt. Orientaliftentag Herbit 1926 
Jb. d.-Einbandkunst. Jg. 1, 1927. S. 138-140. — Dal. Lit. (vgl. Lit. Zhl. 1926, 20. Sp. 1585). A ; 
bl. 1926. Sp. 1919. Kaiserswerth a. Rh. — Schufter, Wilhelm: Bücherverzeich- 


Raftan, 3.: Dr. Arend Buchhols. In: Berliner Tageblatt. nis der Volfsbücherei Kaijerwerth a. Rh. In: Bücherei u. 
8. April 1927, Abendausg. — Zum 70. &eb. des ehemal. Bildungspflege. Sa. 7, 1927, 2, ©. 112-114. — Ausführl. 
Reiters der Stadtbibl. Berlin am 10. April. frit. Beipr. des Verz. (vgl. Lit. Bbl. 1926, 19. Sp. 1501). 
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Kiel. — *Katalog der Schleswig-Holsteinischen Landes- 
bibliothek. Nachtr. 2, Für d. J. 1907-1924 bearb. von Vol- 
quart Pauls. Kiel ([, Gartenstr. 1]: Schleswig-Holsteinische 
Bo 1927. (XXXV S., S. 2005-2989, 1 Be 

r, — 
Der 1. Bd diefed fyftemat. Kataloges erfhien 1898, der 

1. Nadıtrag dazu 1907, beide bearbeitet von dem ehemal. 

Zandesbibliothefar Rudolph von Fifher-Benzon (2. 2. 1839 

bis 18, 7. 1911), dem diefer in der Anordnung gleichende 2. Nad)- 

trag gemwidmet ift. In der Einleitung fein Nefrolog u. Bildnis 
fomwie Notizen über das fpätere Perfonal, Vermehrung, Be- 
ftände (31. 12. 1926: 41179 Bde, 92 Hf. u. 3114 Ktn) u._Be- 
nußung. Syftemat. geordnet (bef. Berüdf. d. provinz. Lit.), 
bibliothefar. Titelfaffung (ohne Verlag u. Umfang) u. Stand» 
ortsnt. Ein alphabet. Gejamtregifter iiber alle drei Bde foll noch 

im Laufe diefes Zahres erjcheinen. 

Weber, Chriftoph: Die Univerfitäts-Bibliothet Kiel. In: 
Schleswig-Holftein-Hamburg-Tübediihe Mhe. Sa. 2, 1927, 
4. ©. 124-1%6. — lÜiber Gefchichte u. Aufgaben. 

Leipzig. — *Die Bibliothek und ihre Kleinodien. Festschrift 
zum 250jährigen Jubiläum der Leipziger Stadtbibliothek. 
Hrsg. von Johannes Hofmann. Leipzig: Hiersemann 1927. 
(112 8., 12 Taf.) 4° Lim. 48.— 

Die von Woeichel & Trepte gedrudte, typogr. hervorragend 
auögeftattete u. von Hübel & Dend nad) Entwurf von Karl 

Stratil eingebundene Feftichrift wird vom Oberbürgermeifter 

Dr. Rothe eingeleitet, der mit Recht auf die in der GStadt- 

bibl, befindl. Fülle von Buchkoftbarfeiten aus alter u. neuer 

Zeit hinweift. Im erften Auffab fkizziert der heutige Direktor 

u. Hrag. Sohannes Hofmann die Gejchichte der Stadtbibl. 

von 1677 bis 1927 (©. 9-21). Daran jchließen jich neun Bei- 

träge befannter Bibliothefsfachleute über einzelne Stüde, die 

Beziehungen zur Leipz. Stadtbibl. haben, u. über die in der 

Abt. Buchmwefen noch berichtet werden wird. 

Die Städtifhen Bücherhallen zu Leipzig in den Sahren 
1919 big 1924. Sn: Mittn aus d. VBerm. d. Stadt Leipzig. 
9. 2, März 1927. ©. 18-19. — Bel. ftatift. Angaben. 

Erdberg, Monica von: Die Leipziger Städtiihen Bücher- 
ballen. Sn: Das Maidenblatt. 3g. 12, 1927, 8. ©. 116-117. 

Klunftmann], Wlalter]: Deutiche Bücherei zu Leipzig. In: 
Neue dt. Zta (Porto Mlegre). Ig. 46, 18, 22. Jan. 1927. 

Reichenberg i. Böhm. — Die Bücherei der Deutschen zu 
Reichenberg in der Tschechoslowakei. In: Mitteilungsbl. d. 
Reichsverb. Dt. Bibliotheksbeamten. 14, Jan./März 1927. 

8 1-4. — Nach d. monatl, Mittn. 

Salzburg. Friih, Ernft: Die Studienbibliothelen und Die 
Zehrerbildung. Sn: Der neue Weg (Wien). Sg. 1927, 4 
©. 183-186. — Betr. bef. die Gefchichte der Dff. Studien- 
a in Salzburg, ihre Beftände u. Bedeutung für die 

ehrer. 

Zweibrücken. — Reinwald, Ignaz: Die Einbände Jakob 

‘ Krauses in der Gymnasialbibliothek zu Zweibrücken. In: 
Jb. d. Einbandkunst. Jg. 1, 1927. S. 65-75. (Mit 12 Abb.) 


Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 
Allgemeine Religionsgeichichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Anftein, 9.: Mein Bejuch bei Gandhi und bei Sadhu Sundar 
Singh in Indien. In: Ep. Miffionsmagazin. W. 3. 3g. 71, 
1927, 3. ©. 69-80. ° 

*Beckh, Hermann: Aus der Welt der Mysterien. 7 Aufsätze. 
Landschlacht (Schweiz): Hönn [1927]. (159 S.) 8° 4.60; 

Zw. 6.40 

‚Die Aufjäse (Zarathuftra; IIi3; Die Sternenmeisheit der 
altägyptiihen Mipiterien; Eva; Buddhas Pingang; Lebens- 
baum; Chriftusgeheimnis der alten Müfterien) find zuerit in 

der anthropofophiichen Beitihrift „Die Drei” (Jan.-Suni 1926) 

erichienen, hier im wejentlichen unverändert abgedrudt und 

duch dad Vorwort unter den verbindenden Gefichtspunft des 
vorcriftlihden Myfterienmwejens geitellt. 

Briem, Efraim: Mutter Erde bei den Semiten? In: Archiv 
f. Religionswiss. (2. Abt.) Bd 24, 1926, 1/2. S. 179-195. — Da3 
Bemeismaterial, daß der Mutter-Erdeglauben auch bei den 
Semiten vorhanden gemwejen ift (vgl. Albrecht PDieterich: 
„Mutter Erde. Ein Berfuch über Volksreligion‘ und Th. Nöl- 
defe: ‚Mutter Erde und VBermandtes bei den Semiten‘‘; beide 
Aufiäge 1905 im Archiv für Religionzwilfenfchaft), wird ein- 
gehend überprüft. Ergebnis: damit laßt fich diefe HHypotheie 
richt aufrecht erhalten. 
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*Buddhiftenhimmel und Buddhiftenhölle. 2 Proben aug 
der chinef.-buddhift. Erbauungsliteratur. Ins Dt. übertr. d 
Marie Scholz. Mit einem Vorw. v. Siegfried Knak. Berlin) 
Buchh. d. Berliner ev. Miffionsgef. [1927]. (47 ©.) 8° —.äl 

Cohen, B[enno]: Bemerkungen über die von Marmorsteim 
entdeckte messianische Bewegung im 3, Jahrhundert. Inz 
Jeschurun. Jg. 14, 1927, 1/2. 8. 65-75. % 

C[ohn], G[ustav]: Die Struktur der größten jüdischen Gen 
meinde in Deutschland [in Berlin]. In: Gemeindebl. d. israel’ 
Religionsgem. zu Berlin. Jg. 3, 1927, 13. 8. 1-2. — Beipr. 
im Anfchluß an das „Südiihe Jahrbuch für Großberlin au 
das Zahr 1926“. (Berlin-Grunemwald: Scherbel & Co.) _ R 
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Collinson, W. E.: [Bespr. zu] Ernst Cassirer, Sprache u 
Mythus. Ein Beitr. zum Problem der Götternamen. (Berlin: 
Teubner 1925.) In: Litteris. Vol. 3, 1926/27, 3. S. 222-226, 

Dierds, Guftan: Ein arabifches Kulturbild. In: Welt u. Wiffen 
Sg. 16, 1926/27, 16. ©. 78-81. — Die iflamijche Völfer- 
bewegung im 7. und 8. Jahrhundert und ihre religiöfe und 
kulturelle Entwidlung in PBerfien, Sizilien, Spanien. fe 

Eitrem, $.: [Bespr. zu] Karl Preisendanz, Akephalos. Der 
kopflose Gott. (Leipzig: Hinrichs 1926.) In: Gnomon. 
Bd 3, 1927, 3. S. 176-179. E Br 

Faller, Otto: Wege der Religionsvergleihung im Altertum 
und Mittelalter. In: Stimmen der Beit. Sg. 57, 1927/28. 6, 
©. 420-431. — Ausführliche Berichterftattung und Überblid 
über Entftehung und Methoden der Religionsvergleihung im 
Anfchlug an das zweibändige Werk von Henri Pinard de Ia 
Boullaye: „L’Etude comparee des religions“ (Paris: Beau- 
chesne 1922 und 1925). Br 

Grundmann: Nochmals die Religion der Primitiven. (Ant 
wort auf die Bemerkungen von F. R. Lehmann in Ig. 1926, 
8.) In: 8f. f. d. ev. Religionsunterricht. Ig. 38, 1927, 1. ©. 23, 

Haberlandt, Arthur: [Bespr. zu] Robert H. Lowie, Primi- 
tive Religion. (New York: Boni and Liverright 1924.) In: 
Litteris. Vol. 3, 1926/27, 3. S. 265-271. T 

*Hardy, Edmund: Der Buddhismus nach älteren Päli- 
Werken dargest. 3. Ausg., besorgt von Richard Schmidt. 
Nebst 1 Kt. Münster i. W.: Aschendorff 1926. (XI, 209 8.) 
gr. 8° — Darstellungen aus d. Geb. d. nichtchristl. Religions- 
‚geschichte. 1. 8.50 

Das zuerft 1890 erjchienene Werk wurde in der zweiten Aus= 
gabe von 1917 bereit3 von Schmidt bearbeitet, der auch in der 
nun vorliegenden den inzwifchen vielfach geäußerten Einwen- 
dungen und Wünschen nach Möglichkeit Rechnung getragen hat. 

Heiler, Friedrich: Die Wahrheit über Sundar Singhs Leben. 
[Nebst einer) Vorbemerkung zur Diskussion zwischen Prof. 
Dr. Friedrich Heiler u. Pfarrer Dr. Oskar Pfister über den 
Fall des Sadhu Sundar Singh von T. K. Oesterreich. In: 
Zs. f. Parapsychol. Jg. 2, 1927, 3. S. 169-179. 

Herzog, Otto: Zu den epidaurischen Wundergeschichten. In: 
Archiv f. Religionswiss. Bd 24, 1926, 1/2. 8. 173. E 

Hiller von Gaertringen, Ff[riedrich]:- Eine verkannte 
Gottheit. [Die Göttin ist die große Mutter von Pessinus.] 
Ebda. S. 169-170. % 

Hruby, Artur: Refte germanifhen ötterglaubens in nord- 
mäbriichen flawifhen Volksfagen. In: Mhe f. Dt. Erziehung 
(Gras). Sg. 5, 1927, 3. ©. 71-74. 4 

Jacob, Ernst: Walter Rathenau als Deutscher und Jude in 
seinen Briefen und Schriften. [Darin:) Rathenaus Bekennt- 
nis zur Religion des Judentums. In: Der Morgen. Jg. 3, 
1927, 1. S. 45-50. 3 

Kerenyi, Karl: Der Sprung vom Leukasfelsen. Zur Würdi- 
gung des unterirdischen Kultraumes von Porta Maggiore 
in Rom. In: Archiv f. Religionswiss. Bd 24, 1926, 1/2. S. 61 
bis 72, — An Hand diefer einzigen befannten antifen Dar- 
ftellung wird die religionsgeichichtliche Bedeutung diejes be 
rühmten Brauches durch Parallelen zu erflären verfucht. 

Kern, Otto: [Bespr. zu] Hermann Rabes, Das eleusinisch 
Zehntengesetz vom Jahre 353/52. (Diss. Gießen 1924.) In: 
Gnomon. Bd 3, 1927, 3. S. 175-176. — Pie Diifertation 
enthält „eine gute Interpretation der für den eleufiniichen 
Götterdienft fo wichtigen Urkunde“. F- 


Koppers, Wilhlelm]: Nicht „Baterrecht” oder ‚Mutterredht”, 


fondern Gottesreht! (Zu 3. I. Bachofens „Mutterrecht”.) 
Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 28. ©. 557-559. \ 
Rurras, Eberhard: Odipus und Chriftus. In: Die Chriften 
gemeinfchaft. 3g. 3, 1926/27, 12. ©. 353-358. £ 
*Latte, Kurt: Die Religion der Römer und der Synkretismus 
der Kaiserzeit. 2., erw. Aufl. Tübingen: Mohr 1927. (VI, 
94 8.) gr. 8° = Religionsgeschichtl. Lesebuch. 5. 4,30 

} 
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Bietet 48 Tertüberfegungen von den älteften Riten und 
tulten an bis zum 4. Jahrhundert n. Chr. unter Übergehung 
e3 allzu Bekannten und leicht Erreichbaren. 
‚ehmann-Hartleben, K.: Athena als Geburtsgöttin. Mit 

8 Abb. auf Taf. u. 2 Nachträgen vom Verf. u. von Otto 
see In: Archiv f. Religionswiss. Bd 24, 1926, 1/2. 
S. 19-28, 

‚esky, Albin: Ein ritueller Scheinkampf bei den Hethitern. 
Ebda. S. 73-82. — Erläutert im Anfhluß an Ehelolf3 TÜiber- 
fegung umd Interpretation zweier hethitifcher Ritualinfchriften 
(vgl. Lit. Zbl. Sa. 77, 2. Sp. 112) auch den im zweiten 
Boghaztöi-Tert bejchriebenen Brauch ald Vegetationsritus. 

‚ommel, Hermann: Untersuchungen über die Metrik des 
jüngeren Awesta. II. In: Zs. f. Indologie u. Iranistik. Bd 5, 
1927, 1. S. 1-92. (Zu vgl. Bd 1. S. 185 ff.) 

Nilsson, Martin P.: Die Religion der Griechen. 2., erw. Aufl. 
Tübingen: Mohr 1927. (XII, 96 S.) gr. 8° = Religionsge- 
schichtl. Lesebuch. 4. 4.50 

Die Auswahl der 161 Tertftellen ift im genanen Anfchluß 
n de3 PVerf.3 Darftellung in der Neuauflage des „Xehrbudhs 
er Religionsgefhichte” erfolgt unter ftärferer Beachtung der 
iederen und fultiihen Seiten der Religion und unter Aus- 
haltung der fynfretiftiihen Religion. 

Dehler, Wilhelm): Der Sadhu-Streit. In: Ep. Miffionsmaga- 
zin. NR. 3. Sg. 71, 1927, 3. ©. 85-88. 

)ertel, Hanns: [Grundlegende Bespr. zu] The Satapatha 
Brähmana in the Känviya Recension, edited for the first 
time by Dr. W. Caland, M. A., Prof. of Sanskrit at the 

_ University of Utrecht. I (Containing full Introduction and 
Part of the Text). Lahore 1926. In: Zs. f. Indologie u. Ira- 
nistik. Bd 5, 1927, 1. S. 98-123. — Würdigung diefer für 
die Befchäftigung mit den Brähmanas unentbehrliden 
Nezenfion. 

teitzenstein, Rlichard]: Ein christliches Zauberbuch und 
seine Vorlage. [Heidnisches Amulett gegen den Dämon des 
Kopfschmerzes.] In: Archiv f. Religionswiss. Jg. 24, 1926, 
‚1/2. S. 176-178. 

Schierlitz, Ernst: Die bildlichen Darstellungen der in- 
dischen Göttertrinität in der älteren ethnographischen 
Literatur. Hannover: Lafaire 1927. (94 S.) gr. 8° 3.50 

jandhis Stellung zum Christentum. In: Der ev. Heidenbote. 

Jg. 100, 1927, 3. 8. 47. 

Sundar Singh in feiner wahren Geftalt. (Stellungnahme zu 
dem Buche B. Braeunlihg von Prof. Friedrih Heiler und 
Dr. Schmalß nebjt Gegenäußerungen Braeunlih3 in 
Briefen an das „Ev. Kirchenbl. f. Württemberg”. u. an das 
‚Medlenb. Kirchen- u. Zeitbl.“) In: Medlenburg. Kirchen- 
u. Beitbl. Se. 55, 1927, 7. ©. 135-140. 

tentler, Mfons: Mazdaznan. Sn: Katholiten-Korrefpondenz, 
Sg. 8, 1927, 3. ©. 61-69. — VBehandelt insbef. auch die Zus 
jammenbhänge mit der altperfifhen Religion, die durch dtefe 
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Veinreich, Otto: Zaubertexte und Defixionstafeln aus 
Carnuntum. In: Archiv f. Religionswiss. Bd 24, 1926, 1/2. 
S. 178. 

Neiser, Lily: Weihnachtsgebräuche der Serbokroaten. Ebda. 
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Nillrich, Hugo: Dionysos in Jerusalem. Ebda. S. 170-172. 
— Bu dem in 2. Maft. 6, 7 erwähnten Dionpfosfelt. 

N(ohlgemuth), J(oseph): S. R. Hirsch und das gesetzestreue 
Judentum. In: Jeschurun. Jg. 14, 1927, 1/2. S. 1-24. — 
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Archiv f. Religionswiss. Bd 24, 1926, 1/2. S. 1-18. — Diejes 
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in der vorhelleniftifchen Zeit entftanden, und zwar in der 
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jiehen, Ludwig: Der Mysterienkult von Andania. Ebda. 
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zicht auf Vollftändigfeit. 3 große Gruppen: Allgemeine Ge- 
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logifhe Auslegung gerechtfertigt. 

Feilchenfeld, Joseph: Auslegung von c. 25-29 der ‚Sprüche 
Salomos“. In: Jeschurun. Jg. 14, 1927, 1/2. S. 45-65. 
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und „Zeus der Vermittler göttlichen Zebens‘) die Geftalt des 

Seilandes an Hand des Sohannesevangeliums in’ allgemein- 
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Nithad-Stahn |, Walter]: Der Streit um das Chriftusgrab. 
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VBetfch, Robert: Luthers Bibel und die Gegenwart. Betrach- 
en Germaniften. In: Luther. Ig. 1926, 4. ©. 112 
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- & Ruprecht 1927. (IV, 4 5.) 8° ; 
Wie bereit vor einiger Zeit zur Erleichterung der tertfriti- 
fhen Arbeit ale Anhang zu Sidenbergers Einleitung in Das 

N. T. (Herder) eine Uberlicht für die Handfchriftenzeichen von 
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24. Sp. 1928), jo wird nunmehr fpeziell dad Sodeniche Wert 
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+Dedic, Raul: Der Proteftantismus in Knittelfeld und Um- 
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Tage der Bedeutung für die Bremer Liebfrauen- und Gar- 
ifontirche. 
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Hermelinf, Heinrih: Vom Ringen um das Berftandnis 
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*Kroess, Alois: Geschichte der böhmischen Provinz der Ge- 
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Mahling: PVeitalozzi und die Innere Miffion. In: Die Snnere 

- Milton im ev. Deutichland. Sg. 22, 1927, 3. ©. 97-104. 
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würde eine Smparität der Kirchen geichaffen, da deren innere 

Strukturen verfichieden find 

Offenberg, Maria: Des heiligen Augustinus letzte Wirklich- 
keit. In: Kath. Almanach auf d. J. 1927. S. 23-29. 
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Koisgau und Campern (Chronik). [Roiskau, Kreis Liegnis: 

Ev. Pfarramt.) (138 ©. mit Abb., mehr. Taf.) 8° 2 

*Nippel, Gregorius: Die Schönheit der fatholifchen Kirche, 
dargeftellt in ihren äußeren Gebräuchen in u. außer d. Öottes- 
dienite $. d. Chriftenvoff. Ausg. in d. Bearb. von Heinrich 
Himioben }. Drig.-Ausg. 30., verm. Aufl, mit einer Vorr. 

u. einem Nachıtr. von anatius Stüsle. Mainz: Kichheim 

1927. (VIIL, 535 ©.) 8° 2m. 4,50 


Aufnahme der neuen Felte; befondere Berüdfichtigung der 

Meperflärung. 

Ritter, Gerhard: Martin Zuther. Sn: Dt. Kampfer (Berlin: 
Schneider). ©. 60-157. — Nicht eine neue Form fubjektiver 
Srömmigfeit, nicht einen neuen Typus jozialer Ethif, nicht 
die Organifation einer neuen Kirche zu Schaffen war recht 
eigentlich die ihm zuteil gewordene Wufgabe, jondern den 
Geift einer weltgefhichtlihen Epoche zu verändern. 

Ropp, Eduard Frh. v. d.: Bolschewismus, Orthodoxie und 
katholische Kirche in Rußland. In: Schönere Zukunft. 
Jg. 1927, 27. S. 546-547. 

Schädelin, A.: Pestalozzis religiöse Stellung. In: Schweiz. 
Pädag. Zs. Jg. 37, 1927, 2. S. 46-54. 

Schlund, Erhard: Das religiöse Wollen des hl. Franziskus. 
In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 1. S. 17-33. 

Schulte, Reginald: Die Eigenart der religiösen Auffassung 
an, ee v.Aquino. In: Kath. Almanach auf d. J. 1927. 

. 30-34. 

Siegmund-Schultze, F.: Die internationalen Kirchenkon- 
ferenzen des Sommers 1926. In: Die Eiche. Jg. 14, 1926, 
4. S. 397-418. 

Stenuit, Jean: Die Action francaise und Belgien. In: Das 
Neue Reich. Sg. 9, 1927, 28. ©. 553-554. 

Stolz, E.: Parochus. In: Theol. Quartalschr. Jg. 107, us 
S. 1-8. — liber die erften Belege im ausgehenden Mittel- 
Ar für das Wort Parochus als terminus technicus für den 

arrer. 

Terhünte, Sofef: Action francaise [gegr. 1892). In: Die 
Seeljorge. &g. 5, 1927, 1. ©. 9-13. 

Tischleder, Peter: Der Grundcharakter der thomistischen 
Staatslehre. In: Kath. Almanach auf d. J. 1927. S. 35-50. 

Titius (, Arthur): Sulius Raftan. (Öedächtnisrede geh. in 
Berlin am 20. Nov. 1926.) In: 8. f. Theol. u. Kirche. N. 8. 
&g. 8, 1927, 1. ©. 1-20. 

Toth, Ladislaus: Zwei Berichte des Wiener Nuntius Garampi 
über die kirchlichen Verhältnisse um 1776. In: Römische 
Quartalschr. f. christl. Altertumskunde u. f. Kirchengesch. 
Jg. 34, 4. S. 330-354. 

Boges, 9.: Beiträge zur Gefchichte des Klofterd zur Ehre 
Gottes in Salzdahlum]. Sn: Braunfchweig. Magazin. (Beil. 
3. Braunschweig. Staatsztg). 1927, 1. ©p. 1-9. 

Bolltath, ®.: Zur Theologie in Großbritannien. In: Chriften- 
tum u. Wiff. Sg. 3, 1927, 2. ©. 60-77. 

Weidenkaff: Samuel Heinide. In: Säcdhl. Kirchenbl. 3a. 77, 
1927, 14. Sp. 154-159. 

Weninger, Redemptus: Ein neuer Kirchenlehrer [J ohannes 
vom Kreuz]. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 23,8. 74-77. 

Wi: Landesfuperintendent D. Kliefoth +. In: Medlenburg. 
Kirchen- u. Beitbl. Sg. 55, 1927, 7. ©. 121-125, 

*Wilking, Bernhard: Genossenschaft der Barmherzigen 
Schwestern von der allerseligsten Jungfrau und schmerz- 
haften Mutter Maria, ‚„Klemensschwestern“. Münster: 
Westfäl. Vereinsdr. 1927. (112 S., mehr. Taf.) 8° &m. 2.— 


Syftematifche Theologie (einjchl. Religionspfgchologie) 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Adams, Paul: Chriftentum und Dichtung. Zu einer Runde 
frage (im Oftwart-Sb. 1926). In: Die Bücherwelt. Sg. 24, 
1927, 3. ©. 97-100. 

Ae: Theologie und Naturwifienichaft. Theol.Randbemerfungen. 
Sn: Neues Sädhl. Kicchenbl. Ja. 34, 1927, 16. Sp. 205-208. 

Albani, Johannes: Katholische Ziele in Wissenschaft und 
Leben. In: Kath. Almanach auf d. J. 1927. S. 51-63. 

Allmwohn, Wolf: Der Symbolbegriff in der Theologie, Sn: 
Theol. BI. Ig. 6, 1927, 3. Sp. 57-66. 

Ammundsen, Valdemar: Nationalitäten-Ethik. In», 1e 
Eiche. Jg. 14, 1926, 4. S. 392-3%. 

Asmuffen, Hans: Finitum capax infiniti. In: Bmwifchen den 
Zeiten. Sg. 5, 1927, 1. ©. 70-81. — Sit das Keuluthertum 
berechtigt, „diefen Auf gegenüber der dialeftijchen Theologie 
laut werden zu laffen”? Fa td x 

Baumgartner, Georg: Über Relativität in der Moral. Sn: 
Kath. Kirchenzte. Sa. 67, 1927, 11. ©. 94-100. 

*Berger, Arnold E.: Reformation und Kultur. Bortr. Berlin: 
Verlag des Ev. Bundes 1927. (24 ©.) gr. 8° = Proteftant. 
Studien. 9. 6. ee 

„Nur weil das Chriftentum Erlöfung von der Welt ift, befist 

@ Sn die Fähigkeit und den Willen zur Geftaltung der Welt 

Rs 


Bornhaufen, Karl: Martin Luther und Die evangelijche 
Religionsphilofophie der Gegenwart. Sn: Bi. f. Theol. u. 
Kirche. ‚Sg. 8, 1997, 1. ©. 21-39. 
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Brandenburg, Hans: Nenn und Tragif. In: Die Tat. 

eg. 18, 7, 12. ©. 901-912. 

Bruhn, Wilhelm: ur a Krit. a 
Sn: Bi. f. Theol. u. Kirche. N. 3. Sg. 8, 1927, 1. ©. 6 


Bultmann, a En Sunge der Chriftologie. sn: a ; 


den Beiten. Sg. 8 1. ©.41-69.— Ss Anihluß an 
Emanuel Hirich: Re Chriftus der Herr“ (Göttingen; 
Vandenhoed & Ruprecht 1926) ; Die Antwort von u er= 
folgte in der 31. F. jpitem. Theol. So. 4, 4. ©. 631-6 

Dies (Karlsruhe): Das religidfe Problem des ee: St: 
Sonntagsbl. des arbeitenden Volkes. 3g.£9, 1927, 17 u. 18. 
©. 99-100, 109-110. 

Dimmler, H.: Die christliche Liebe. Ein Beitr. zur Seelen- 
kunde d. rel. Innenlebens. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 
1927, 2. S. 65-74. 

ey Bruno: Gnade. In; Der dt. Aufbau. Sg. 9, 1927, 

©. 49-55 

Ehrenberg, Rudolf: Gottesreich und organisches Leben. 
In: Die Kreatur Jg. 1, 1926/27, 4. S. 370-408. 

Engert, Joseph: Zur Kritik der Gottesbeweise. In: Bonner 
Zs. £. Theol. u. Seelsorge. Jg. 4, 1927, 1. 8. 1-23. — Gipfelt 
in einer Erganzung Samickis, 

Faut: Evangelium und ee a 3%. 1.8. ev. Keligionsunter- 
richt. 9.88, 1927, 1.©: 

Feigel: Neligion von ee ee borgejtern, von heute und 
morgen. In: Mbll. f. d. evang. Neligionsunterr. Ig. 20, 
1927, 1/2. ©. 17-28. — Zu Niebergalls gleichnam. Xrtifel. 

Freyung, Valentin von: Einiges über Privatoffenbarungen. 
In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 2. S. 88-97. — Öegen 
die Überfhäßung der Privatoffenbarungen. 

Garrigou-Lagrange: Mystik und Übernatürlichkeit des 
Glaubens, In: Kath. Almanach auf d. J. 1927. S. 11-22. 

Graf, Julius: Individuelle Gotteswege [Il]. In: Theol. Quar- 
talschr. Jg. 107, 1 u. 2. S. 39-89, — Erfenntnis und Öottes- 
erfahrung. 

Gspann, Johannes Chr.: Das elementum materiale der Erb- 
sünde. Ebda. S. 108-113, 

G[ünther], V. H.: Schuld und Schicksal. In: Deutscher Bote 
in Norwegen. Jg. 13, 197,178.3-4 

Hein, Arnold: Tertium datur! Noh ein Wort zu Karl 
. NER Sn: Preuß. Kirchenstg. Sg. 23, 1927, 

p 

Hein, Arnold: Bon der Damonie der Kirche. (Ein Be Wort 
su Karl Barths Kirchenbegriff.) Ebda. 6. Sp. 8 

*Heisler, Hermann: Inc. Vortr. ae "Berl 
D. Chriftengemeinfchaft. (16 ©.) 8 30 

Hermann, R.: Die Vefenntniöftage a als theologiiches Broblem, 
Sn: Chriftentum u. Willenichaft. Sg. 3, 1927, 2. ©. 49-60. 

Hoffmann-Tannenberg: Welches ift der ee 
Gegenjak innerhalb der Theologie nee geil? 3 : Neues 
Sidi. Kirchenbl. Sg. 34, 1927. Sp. 201- 206, 

re Bazifismus und ee a hen. Eo.- 
(uth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 14. Sp, 318- 

*Nopahimjen, Paul: Sosiatethit des Vırbectuns München: 
“Raifer 1927. (w, 54 ©.) gr. 8° = Veröff. d. Luther-Gef. 1.50 
®ipielt in der Fhefet der Berechtigung zu einem lozialen Nte= 
jormiillen, der aus der Ölaubensgejinnung Zıtther3 heraus zu 
gemwinnen fei. Somit fei eine evangelifche Sozialität zu Schaffen. 


Kahler, $.: Der Spiritualismus und bie Kirche. Sn: Die 
Ölode. (Sungbuch, Tihecho-Stomalei.) Sg. 19, 27, 4. ©. 50 
bi3 52. — Vom jpiritual, Standpimfte aus: „der Spiri=- 
tualismus iteht über allen Kirchen u. ihren Dogmen, er it 
die Lehre vom Geift u. feiner Kraft, die jteh mit allen Kirchen 
der Erde bertragen fann u. muß.“ 

König, Edluard]: Die moderne Entwidlungstheorie und > 
. Zatfadden der Kulturgefchichte. Vortrag, geh. in d. Univ. 3 
Hamburg bei der Begründung der „Theiftiichen Sefelihafe”. 
Sn: Der Geiltesfampf d. Gegenwart. Sa. 63, 1927, 3. ©. 82 


bis 94 
Praftiihe Theologie 
Lic, Dr. Alfred Römer 
Sählunf: Die foziale Wohlfahrtörente in ihrer Bedeutung für 
die $ Sunere Miflton. In: Dan Se Milfton im ev. Deutjch- 
fand. 939g. 22,.1927,1,©,2 
Schlunf, Martin: Million I Tapespeie Sn; Neue Allgem. 
Miffionzzi. Ig. 4, 1927, 2/3. ©. 80-9 
Schmidt, Kohannes: Der Konfitmanbenelteon-Aßenb 3n: 
„Dienet einander!” Xg. 31, 1926/27, 6. ©. 253-259. 
Schneider, Egon: Die heutige Rechtskraft der Bulle De 
salute animarum, In: Theol. u. Glaube. Jg. 18, 6, S. 805-828, 


Schrepfer, Aemlilian]: Der Kampf um die Mad im Staa 3 
— ein Kampf um Schule und N, In: Das Neue 
Kteich. Sg. 9, 1927, 28, ©. -551-55 

*Schrenf: Kirde un Ehcnachjaten. Vortrag ... ! 
Tagung von er d. Snneren Million. Stuttgart: A: 19 
Berl. [1927]. (22 ©.) 8 —ıa 

Sckhröteler, Sofeph:. „Geilt des Befenntniljes”. i 
u des ande, Sn; 
Sg. 57, 1927; 6. ©. 4 

Schulte, er Zum Kampf gegen entartete Ge- 
selligkeit und Gastlichkeit. In: Theol. u. Glaube. Jg. 18,6, 
S. 828-843. x 

"Seit, Anton: Sllufion des Spiritismus, Minden: Pfeiffer 
1927. (22).©.) 8° = De Bifjenih. u. Religion. 
(Zur relig. Lage der Öegenwart.) I.— 

Nach einer Einführung in 2 fpiritiftifche Shitem werden 
der Doppelgänger, Sput, Beieffenheit, menichlichde Gaufeleien 
behandelt. ©. ift mit der neueften polemijchen Literatur vertrauf 

Das Buch ergänzt würdig die andere Arbeit: Die Welt des 

Dfkultismus. 

Stahn, Hermann: a u Religion. In: roter 
itantenbl. Sg. 60, 1927, 7. Sp. 85-88. — Bu Leejes Vortrag. 

Stange, Erid: Sie Bedeutung einheitlicher Führung für 
eoangeliihe, Sungmänneriwert, In: Führerdienit. 3g. SE 

27,2. ©. 65-71; fowie; a Million im ed. > 
land. Sg. 22, 1927, 2. ©. 4 

Steinbod: Haibehanbtungen Eu Weihereden in der evanz 
gelifchen Kirche. Sn: Baftoralbll. 3g. 69, 1927, 5. ©. 273-281 

Steinmweg, Sohannes: gur gegenwärtigen Lage der a 
fabrtöpflege, Sn: Die Innere Miffion im ev. Deutichland, 
So. 22, 1927, 2. ©. 64-71. 

Sticler: Wanderernot und Wanderarmenfürforge, In: Cart 
ta3. Sg. 32, 1927,.1. ©. 16-20. 

Stolzmann, Paul: Die fozialen Lu. En wir. Sn: Di 
Sugendhilfe. Sg. 1927, Märzheft. ©. 1 

Sykora, Ottokar: Der liturgisch te Altar In: DerSeel- 
sorger. Jg. 3, 1927, 6. S. 174-181. © 

Teufelsbauer, Leopold: Karwoche und Ostern im Leben E 


Stimmen der Zeit, 


3’ 


Volkes. Ebda. 8. 161-167. 

*Thauren, Johlannes] : Die Akkommodation im katholische 
Heidenapostolat. Eine missionstheoret. Studie. Münster: 
Aschendorff 1927. (VII, 152 8.) gr. 8° = Missionswiss. Abh, 
u. Texte. 8. (Veröff. d. internat. Inst. f. missionswiss. For- 
schung.) 6.8 

Thurneysen, Eduard: Was ist die Kirche? In: Cbl. m 
Zofingervereins. Jg. 67, 1927, 4. S. 247-259, 


Timmen: ur Methodit des Dialpora- a 


Sn; KRatechetifche BU. Ig. 28, 1927, 2. © 
*Traue, Georg: Das u un jein Heiland. Gütersloh 
Bertelsmann 1927.129.@.). ar. 
im Slindergottesdienit. 9. 7. 
„Ein praftifcher Beitrag für den Sindergottesdienft auf de 
Dorfe.‘ (Ummelt, Lage, Binchologie.) 3 
Trillhaas, Wolfgang: [Beipr. zu] Karl Sezer, Das Wort 
Gottes und die Vredigt. (Stuttgart 1925.) In: Zmifchen ben 
Beiten. Sg. = 1927, 1. ©. 82-84. | 

(zT handren,®. ) Über Mifftonsaufgaben in Indien. Sn; Dei 
ev. Heidenbote. Sg. 100, 1927, 3. ©. 40-43. 

*Ude, Joh.: Die katholische Kirche und der Alkohol. Heid 
hausen-Ruhr: Hoheneckverlag 1927. (15 8.) kl. 8° = Beitr, 
zur Alkoholfrage. H. 2. —.25 

*MVeidt-Herborn |, Karl]: Bringen uns die fozialen Bejtres 
bungen der Gegenwart der Verwirklichung des Reiches Gotte 
näher? Leipzig: es 1926. (40 ©.) gr. 9 = Seh 
foziale3 Heft. Nr 6 : 

Die Moglichkeit, 2 den Bereich der göttlihen Knabe 5 
fommen, ift von den Lebensbedingungen zum Teil abhängig. 
Beller, R.: Möttlingen und die Sn Sn; Michr. F. Paftorak 

theologie, Sg. 23, 1927, 1/2. ©. 88-44. 

Voß, E.: Waz heißt Soritirjenarbeit? Vortrag für die Diöcefan 

fonferenz in Malin. In: Medlenburg. Kicchen- u, Zeitbl. 


56. 55, 1927, 1.8: 
Wagner: a N a gu 
‚2. ©. 58-64. — De 


Baufteine zur Ta 


Da die ee den ganzen Neligionsunterricht nicht über 

nehmen fann, empfiehlt W. interimiftiihe Maßnahmen. 

Sn Sigismund: Der Kampf um die ERDOuINT Schule. Rus 
3 Neue Reich. Ia. 9, 1926/27, 26. ©. 5 

Wa au: pi (iturgifchen Haltung. Im: Sie Bl 

Reihe I, S.207. 209, 


ee - u 55 
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Was tut unferem Volk jekt am meiften not? Su: Die Volks- 

- firche. So. 8, 1927,1. ©. 1:7. — Antworten auf eine Umfrage. 

+Meden, Erich: Die Öemeindeiagung auf Grund der Ordnune 
gen der ev.-luth. Landesfirhe Hannovers. Ein Entwurf. 
Hannover: Feeiche 1927. (41 ©.) 8° 1.50 

Wildermuth, K.X.: Kirche und Landarbeiter. In: Die Dorf- 
fire. Sg. 20, 1927, 2. ©. 53-56. 

*Wintersig, Athanasius: Ehe und Jungfräulichkeit im 

Geiste der Liturgie betrachtet. Münster: Aschendorff 1926. 
(32 8.) 8° = Aschendorffs zeitgemäße Schriften. 12. —.90 

Die jaframentale Gnade bewahrt die Ehe vor dem Alltag. 

Witte: Wie fteht e3 heute um unfere Miffion in Sapan umd 
China? Sn: Die freie Volfsfirche. Sg. 15, 1927, 2. ©. 10-12. 

Witte [, Johannes]: Eine bedeutsame Wendung in Chinas 

“ Schicksal. In: Zs. f. Missionskunde. Jg. 42, 1927, 2. 8. 38-53. 

Wolf: Brauchen wir Bollsmillion? In: Dt. BI. f. Brafilien. 

" &g. 8, 1926, 12. ©. 174-176, 

Wolters: 25 Säße über die Kirche. In: Die Hochfirche. a. 9, 

. 1927, 2. ©. 54-56. 

"Wort und Werk. Ein Bericht über d. Stand d. Arbeiten d. 
Anneren Miffion in d. unierten ev. Kirche in Polen, vorgel. 
d. 3. Zandesiynode von d. Xandesverband f. Innere Miffton 

in Bolen €. B. zu Bojen Durch d. VBereinzgeiftl. Bir Kammel 
in Bojen. Bofen: Yutherverlag 1927. (29 ©., 3 Tab.) gr. 8° 

Böller: Die Möttlinger Bewegung. In: Neues Sächl. Kirchen- 
blatt. Io. 34, 1927, 11. Sp. 137-144. 


Rechtswiflenichaft 


Archivar Dr. E, Müller, NReg.-Rat Dr. ©. Langer (Bölfer- 
recht), Dr. v, Sterft (Staat3- und Verwaltungsrecht) 


*Friedrichs, Karl: Der Allgemeine Teil des Rechts. Eine 
Darstellung d. gemeinsamen Lehren d. öffentl. u. d. pri- 
 vwaten Rechts. Berlin: de Gruyter 1927. (X, 306 8.) gr. 8° 
i 12,.—; 2m. 13.50 
‚ Die Hauptgliederung des Inhalt erfolgt in 8 Teilen; Ein- 
leitung; Rectsiag; Nechtsgeihäfte und NRecdhtshandlungen; 
Auslegung; der Raum; die Zeit; Maß und Gewicht, Wert und 
Wort; jubjektive Rechte. 
*Laun, Rudolf: Recht und Sittlichfeit. Antrittärede. 2. Aufl. 
Hamburg; Bohyfen 1927, (IL, 29 ©.) gr. 8° 1.80 


Nechtsgejchichte (einjchließlich Römisches Recht) 

Wilke, Gustav: Römischrechtliche Einflüsse auf die Rechts- 
entwicklung im britischen Weltreiche. In: Arch. f. Rechts- 

. u. Wirtschaftsphilos. Bd 20, 1927, 2. S. 293-312. 

Lenel, Otto: Die Formeln der actiones noxales. In: Zs. der 

— Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte. Bd 47, 1927, Roma- 
nistische Abteilung. S. 1-28. 

Seckel (f), Emil, und Ernst Levy: Die Gefahrtragung beim 

. Kauf im klassischen römischen Recht. Ebda. S. 117-263. 

*Lange, Harry: Die Wandlungen Iherings in seiner Auf- 
fassung vom Recht. Mit e. Geleitw. von Hans Reichel. 
Berlin: Rothschild 1927. (VIII, 136 S.) gr. 8° - als 

= Die Arbeit (Hamburger juriftiiche Differtation) liefert einen 

Beitrag zur Geichichte der deutfchen Nechtsphilofophie des 

19. Jahrhunderts. 

*Schubert, Hans von: Der Kampf des geistlichen und welt- 
lichen Rechts. Heidelberg: Winter 1927, (74 8.) gr. 8° = 
SB d. Heidelb. Akad. d. Wiss. Phil.-hist. Kl. Jg. 1926/27, 
Abh. 2. 2.50 

Gründliche rechtshiftoriihe Studie, die tief in die geites- 
geihichtlichen Probleme hineinführt und auf die Frage nach dem 
geiltigen Urgrund der beiden Rechte hinzielt, zu deren Beant- 
wortung ein gut Teil beigetragen mird. 


Müller, Georg: Das Rechtsbuch der Kae Kirche. Sn:. 


Dt. Richterzeitung. Sag. 19, 1927, 3, ©. 

*Triebs, Franz: Praktisches Handbuch des geltenden kano- 
nischen Eherechts in Vergleichung mit dem deutschen 
staatlichen Eherecht. Für Theologen u. Juristen. T. 2. 

Breslau: Ostdt. Verlagsanst. 1927. (VII S., S. 207-440.) 

er: 8° Bde 20,8 

 _ Der 2. Teil behandelt nur die Ehehindernilfe. Der Neft des 

eheredhtlihen Stoffes (ehelicher Konjens, Eheichliefung und 

Wirkungen der Ehe) nebit Gefamtregijter joll in Kürze im 

3. Zeil eriheinen. — Die rechtgeichichtliche Entwidlung der 

einzelnen Ehehinderniije ift eingehend dargeftellt, da ohne fie 

die geltenden Normen vielfach unverftändlich fein würden. 


Privatrecht. Zivilprozeß 

Privatrecht. — *Spreckelsen, Hans von: Der Begriff des 
privatrechtlichen Amtes unter bes. Berücks. der Testa- 
mentsvollstreckung. Breslau: Marcus 1927. (III, 118 8.) 
Br: EE = Studien zur Erläuterung d. bürgerl. Rechts. 

. 41. 5 
Verf. ging von der Frageltellung aus: Wie ift die Rechts- 
ftellung de3 Tejtamentsvollftreders, Konkursvermwalters, Nach- 
laßvermwalter3 und Bmangsvermalters aufzufaffen? Aus einer 

Unterfuchung der allen gemeinfamen Merkmale wird der Bes 

griff des privatrechtlihen Amtes entmwidelt. 

Weiler, Fritz: Über die Haftung des Gastwirtes für Ver- 
schulden des Kellners. In: Juristische Rs, für die Privat- 
versicherung. Jg. 4, 1927, 8. S. 125f. 

Metzges, Friedrich: Der Gesetzentwurf der „Reichsarbeits- 
gemeinschaft‘ als Grundlage des Volksentscheids über die 
Aufwertungsfrage. In: Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21, 
1927, 6. Sp. 355-363. — Berf. Ipricht fich für den Entwurf 
als einen Weg zur Gefundung der Wirtihaft aus. Inzwifchen 
ift der Antrag auf Zulaffung eines Volf3entjcheids mit faden- 
fheinigen Gründen als unzuläflig zurüdgemiejen worden. 

Roth, Alfons: Der öffentliche Glaube des Grundbuchs im 
Aufwertungsrecht. Ebda. Sp. 363-369. : 

*Vaterschaftsfeststellung und Verwandtschaft im Un- 
ehelichenrecht. Bericht über d. Sachverständigenkonferenz 
des A. D. B. vom 26. u. 27. Febr. 1926 zu Dresden. Frank- 
furt a. M.: (Arch. dt. Berufsvormünder) 1926. (80 8.) 8° = 
Flugschr. d. Arch. Dt. Berufsvormünder. H. 3. ung 

Die Schrift enthält u. a. folgende Sadhverftändigenberichte: 

a) Klumfer: Der neue deutiche Gejegentwurf über das Uns 

ehelichenrecdht. b) Ejelbod: Die Feititellung der unehelichen 

Baterfchaft bei Mehrverfehr der Mutter in der Empfängnis- 

zeit nach öfterreihifhem Kedt. c) Wiejfendanger: der Bes 

griff der „erheblichen Zweifel” an der Vaterschaft im Schweizer 

Recht. d) Grob: AUnerfennung und Zufprehung mit Standes- 

folgen in der Schmeiz. 

Slechtheim (Berlin): Fufion und Dauerverpflichtungen. In: 
Suriftifhe Wehr. Sg. 56, 1927, 17. ©. 1060-1069. — Verf. 
unterfucht an Hand der Judikatur, welchen rechtlichen Ein- 
Hug Fufionen von Unternehmungen auf Dauerverträge 
der beteiligten Firmen haben. Us folche Dauerverträge 
werden insbejondere behandelt: Einfahe Wettbemerb?- 
vereinbarungen; Kartelle; Verträge iiber ausschließlichen 
Gefchäftsverfehr; Lizenzverträge; Beteiligungsperhältniffe. 

Brandis: Neues Unehelichenreht in Griechenland. In: Bi. T. 
Standesamtsweien. Sg. 7, 1927, 7. ©. 99-102. . 

Mahler, Friedrih: Die privatrechtlichen Grundlagen einer 
Eleftrizitätsgefeggebung. Sn: Suriftiiche BU. (Wien). Sg. 56, 
1920,.2.7.-©,:97-99, 

Versicherungsrecht. — *+Reih3-VBerfiherungdordnung 
mit Anm. Hrsg. von Mitgl. d. Reichiverfiherungsamt3,. 
HB 1. Gemeinfame Vorfchriften, Beziehungen d. Verfiche- 

“ rungsträger ufmw., Verfahren <1., 5. u. 6. Buch d. ABO... 
Berlin: Springer 1927. (X, 433 ©.) 8° 2m. 15.— 

Kisch, Wilhelm: Das Prinzip der Gleichbehandlung der Mit- 
glieder beim Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit. In: 
Arch. für Rechts- und Wirtschaftsphilosophie. Bd 20, 1927, 
2. S. 214-224. 

Silberschmidt, Hans: Deliktsversicherungen und Straf- 
recht. In: Jurist. Rs. für die Privatversicherung. Jg. 4, 
1927, 5. S. 69-74; 6. S. 85-90 und 7. S. 101-104. 


Urheberrecht. — Bernftein, Dtto: Wettbewerböveritöße 
Al Behörden. Sn: Zuriftifche Wichr. Sg. 56, 1927, 17. 


Katzaroff, Konstantin: Der gewerbliche Rechtsschutz in 
Bulgarien. In: Ostrecht. Jg. 3, 1927, 2. S. 126-132. 

Schwefelberg, Arnold: Das literarische und künstlerische 
Urheberrecht in Rumänien. Ebda. S. 166-183. 


Zivilprozeß und Gerichtsverfassung. Potthoff, Heinz: 
Gerichtsstand arbeitnehmerähnlicher Personen. In: Leip- 
ziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 7. Sp. 417-423. 


'Lobe, Karl Adolf:Einige Zweifelsfragen im Revisionsver- 


fahren vor dem Reichsgericht. In: Arch. für Rechts- und 
Wirtschaftsphilosophie. Bd 20, 1927, 2. S. 205-213. 
Blüher: Die rechtliche Gefahr der einstweiligen Verfügung in 
Haftpflichtsachen. In: Eisenbahn- und verkehrsrechtliche 
Entscheidungen und Abhandlungen, Bd, 44, 1927, 2/3 
S..117-125, u 


Strafrecht. Strafprogeß 

*Dalde, Allbert): Strafrecht und Strafprozeß. Eine Samm- 
lung b. wichtigsten Gefete. Zum Handgebr. f. d. preuß. Br 
Bi erl. u. hrög. 19., neubearb. Aufl., bei. von Blau) Dald 

E. Fuhrmann. "Berlin: Müller 1997, (XI, 1053 ©.) g 
Zw. 14.50 

*Schönzeler, Mathias: Das Problem der Teilnahme im 
Strafrecht unter bes. Berücks. d. letzten deutschen, sowie 
ausländischer Strafgesetzentwürfe. Leipzig: Konegen [in 
Komm. 1927]. (46 S.) gr. 8° [Jur. Diss. Erlangen 1926.) 1.— 

Wille, Siegfried: Zur strafrechtlichen Beurteilung der Fahr- 
lässigkeit des Kraftfahrzeugführers. In: Eisenbahn- und 
verkehrsrechtliche Entscheidungen und Abhandlungen. 
Bd 44, 1927, 2/3. S. 125-131. 

Schneidewin, Rarl: Örundfäßliches su $ 351 StOR. (Er- 
ichwerte Unterfchlagung im Amte). In: Dt. Richterztg. Ig. 19, 
1927,73. °0,.89:92. 

*Shulze, Bernhard: Die Strafbarkeit des gemeinfamen Nadt- 
baden3 nad) geltendem Recht und in der Rechtfprehung. Eine 
zeitgem. ftrafrechtl. aD Kudolftadt (Thür): vn 
Sejundes Leben 1927. (43 ©.) gr. 8° 40 

*GHejet zur Bekämpfung der Geichlehtsfranfheiten br 
18. Febr. 1927) nebft Exrl. u. Kommentar von Kurt Öedyer 
u. Zulius Mofe3. Berlin: Die Nacht. 1927. (63 ©.) 8° 1.60 

Schmid (Stuttgart): N der Re 
fung. In: Di. Volizei-Acdh. Ig. 6, 1927, 7. ©. 105-109. — 
Derf. gibt auch einen guten er NRücblie. 

Cleric, G. F. von: Zur Frage des Schriftenwechsels unter 
den Parteien im strafrechtlichen Vorverfahren. In: Schwei- 
zerische Juristen-Ztg. Jg. 23, 1927, 19. S. 289-297. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 

*Diiesberg, Gerd: Die Kübedifche Sn Ra Un, (Lübed: 
Schmidt-Römhild 1926.) (16 ©.) f —,50 

Schmidt, R.: Reich und Fe uch Provinzen 
und deutsche Länder. In: Dt. Juristen- -Ztg. Jg. 32; 6. 
Sp. 409-416. 

Verwaltungsrecht. *Constantin [, Otto,] u. [Hans] 
Peters: Reichskreisordnung? Berlin: Dt. Kommunal-Verl. 
1927. (55 S.) 8° = Ver. f. Kommunalwirtschaft u. Kommu- 
nalpolitik. Vereinsschr. H. 21. 1.50 

Die Frage der Zmecmäßigfeit der Schaffung einer Reichs- 
freiordnung wird in den beiden Referaten vom Standpunft 
des praftifchen Kommunalpolitifer3 u. von einer theoretifch- 
mwiffenihaftlihen Warte aus unterfudht. Hierbei verjpredhen 
fih die Verf. gegenmärtig mehr von einer Disfuffion diejes 

Problems al3 von der praftiihden Durchführung. 

*Helfrig, Hans: Grundriß des preußiihen Kommunalredts. 
2., umgearb. u. ertv. Aufl. Berlin: Bahlen 1927. (144 ©.) 8° 
= Die Selbftverwaltung in Riff. u. Praris. 9. 2. 3.60 

Der Leitfaden berüdjichtigt die feit der 1. Auflage (1922) 
dur) Einzelgelege bewirkte Veränderung des geltenden Recht, 

*Nauchberg, Heinrich: Die ERSERT Verwaltungs 
reform. Prag: Salve 1927. (89 ©.) El. 8 

Die Schrift ift eine Sammlung von jüngft im „Brager 

Tagblatt‘ veröffentlichten Auflagen. Verf. gelangt zu einer 

ihroffen, nung der Maßnahmen, die der von der Re- 

gierung am Febr. 1927 eingebradhte Gefeßentwurf be= 
treffend Die Dale der politifchen Verwaltung vorfieht. 

Die geplante Reform muß zu einer weiteren Erjchütterung der 

Stellung der nationalen Minderheiten, insbejondere der 

Deutihen, in der Tichechoflowafei beitragen. 

Dolenc, M.: Grundzüge des jugoslawischen Preßrechts. In: 
Ostrecht. Je. 3, 2. S. 154-166, 

Kes, Walter: Entwicklung und Bedeutung des Kraftfahr- 
liniengesetzes. In: Eisenbahn- u. verkehrsrechtliche Entsch, 
u. Abh. Bd 44, 2/3. S. 106-116. 

Müller, G.: Das Rechtsbuch der katholischen Kirche, In: Dt. 
Richterztg. Jg. 19, 3. S. 85-88. 

Neufeld, H.: Soziale und kulturelle Wohlfahrtsrente, Bar- 
ablösung der Anleihekleinbeträge bedürftiger Gläubiger. 
(Dritte Durchführungsverordnung zum Anleiheablösungs- 
gesetz.) In: Dt. Steuer-Ztg. Jg. 16, 3. Sp. 262-271. — u- 
haltsüberficht der Verordnung vom 4. Dezember 1926. 

Kienitz, R. v.: Zur rechtlichen Stellung der Reichsbahn- 
beamten. I Eisenbahn- u. verkehrsrechtl. Entsch. u. Abh. 
Bd 44, 2/3. S. 97-101. 

Wolfstieg: Der Entwurf eines preußischen Polizeibeamten- 
gesetzes. In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 6. Sp. 423-427. 

Finanz- u, Steuerrecht. Boethke: Das neue Kraftfahr- 
zeugsteuergesetz. In: Eisenbahn- u. verkehrsrechtl. Entsch. 
u. Abh. Bd 44, 2/3. 8. u 
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Friesecke, Kuno: Die Steuerpflicht unerlaubter und un 


sittlicher Geschäfte. In: Steuer-Arch. Jg. 30, 3. S. 70-72, 

Kluckhohn: Die vertragsmäßig übernommene Verpflicie 
tung eines Dritten zur Entrichtung von Steuern. In: 
Steuer-Arch. Jg. 30, 3. S. 67-70. 


Krebs, H.: Brückengeld von Kraftfahrzeugen. In: Le 


Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 6. Sp. 369-381. 
Ruof, J.: 


n 


Internationale Doppelbesteuerung mit beson 


derer Berücksichtigung der Schweiz. Nach einem Referat. 


In: Vschr. f. schweizerisches Abgaberecht. Bd 7, 4. 8. 289 
bis 300. 

Seybold: Die Pflichten der Eisenbahn in Ansehung der Ver- 
zollung des Gutes. In: Eisenbahn- u. verkehrsrechtl. Entsch. 
u. Abh. Bd 44, 2/3. S. 132-137. 

Arbeitsrecht. — Aschaffenburg: Die tarifliche Schieds- 
klausel für Eingruppierungsstreitigkeiten. In: Das Schlicigg 
tungswesen. Jg. 9, 3. Sp. 81-86. 


Erdel, Anton: Die Rechtsfragen des Zwangs- -Tarifvertrags- a 


wesens nach heutigem Stand. In: Kölner sozialpolit. Vschr. 


Jg. 5, 4. S. 263-283. 

Potthett, M.: Arbeitsrecht und Justiz. 
B42; 8; 8. 277-280. — PB. Außert feine Bedenken zur neuejten 
Enttoielung der Organifation der Arbeitsgerichte. 

Rice, W. G.: Arbeitsgesetzgebung und Verfassung in den 
Vereinigten Staaten. In: Internationale Rs. d. Arbeit. 
Jg. 5, 3. S. 226-248. [Schluß.] 

Silberschmidt, W.: Welche Aufgaben stellt den Juristen 


das Arbeitsgerichtsgesetz? Vortrag in der Juristischen 


Studiengesellschaft in München. In: Zs. f. Rechtspflege in 
Bayern. Jg. 23, 7. Sp. 101-104. 


Völkerrecht 


*Jteichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Sefebes 
über die zwifchen der Deutichen und der Franzöfiichen Res 
gierung und der NRegierungsfommiffion des Saargebiets verz 
einbarten Protofolle vom 13. Nov. 1926 über Dd. Untere 


haltung d. Grenze d. Saargebiet3 und d. Gebraudjsredhte an 
a ee (Drudf. Nr 3333. Berlin: Heymann 1927), 
(64 ©.) 4° |= Entwürfe d. Dt. Reichstags. 1927, Nr = 


[Dt. u. 313.) 
*Neichstag, 3. Wahlperiode. 1924/27. Entwurf eines a 
über das Zufagabfommen vom 31. März 1927 zu dem vor= 
läufigen Handelsabfommen und d. mirtichaftl. Verein- 
barungen zwischen Deutihland u. 


d. Dt. Reichstags. 1927, Nr 12.) [Dt. u. 913.) 


*Grünewald, J.: Die Rechtsverhältnisse an Kirchenstuhii 
in ihrer grundsätzlichen Auffassung nach staatlichem und 


kirchlichem Recht besonders in Preußen. Paderborn? 
Schöningh 1927. (VII, 72 8.) gr. 8° = Görres-Gesellschaft zur 
Pflege der Wissenschaft im katholischen Deutschland. Veröff. 
der Sektion für Rechts- und Sozialwiss. H. 49, 3.80 

Makarow, A. N.: Das internationale Erbrecht des deutsch- 
russischen Vertrages. In: Zs. für Osteuropäisches Recht, 
Jg. 3, 1927, 1. 8. 3-18. 

*Mettgenberg, Wolfgang: Die Neugestaltung des deutschen 
Auslieferungsrechts. Ein Rundfunkvortr. Tübingen: Mohr 
1927, (20 S.) gr. 8° = Recht u. Staat in Geschichte u. 
Gegenwart. 47. 1.50 

Schreiber, Otto: Die moderne Entwicklung des Luftfahrt- 
rechts. In: Weltwirtschaftliches Archiv. Bd 25, 1927, 8 
Ss. 198-210. — Berf. behandelt den Bufammenbrud der 
Theje von der Freiheit der Luft, VBerfuhe auf dem Gebiete 
des Luftfriegsrechts, die Schöpfung eines Luftverfehrsrechte, 
hierbei andeutend, auf weldhem Gebiete die einzelnen Staaten 
Berwaltungsrechtsfäße geichaffen haben, und mweldhe Auf 
gaben dem Privatrecht der Luftfahrt ermadhfen. Vor allem 
betont er den internationalen Charakter der meiften Rechter 
fäße des Luftrechts (in Europa!) und verlangt nicht nur 
meltgleiche Luftrechtsjesung, jondern auch meltgleiche Rufte 
a durch eine höchite internationale Gerihtäz 
inftanz 

Wiesner, Friedrich Ritter von: Zur Frage der rechtlichei 
Beurteilung des Versailler Vertrages. In: Die Krieg 
frage. Berliner Mhe für Internationale Aufklärung. Jg. 5 
1927, 3. 8. 187-192. — Berf. tragt in befcheidener Form ei 
Anficht vor, daß die von Deutfchland unter unmiberftehe 
lihem Zmang abgegebene Unterjchrift auf dem Vertrag > 
Verjailles anjechtbar jei; Wege zu einer vorläufig weniger 
beitrittenen Xöfung des PBroblem3 zeigt Sahrreiß, Verehene 
barkeit und Recht, Leipzig, 1927. 


In: Die Justiz, 


Tranfreih. (Drudi, 
Nr 3334. Berlin: Heymann 1927.) (34 ©.) 4° I= ee 
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MWirtichafts- und Sozialwiffenjchaften 


Abt. 2—4, 12—15, 20—22: Dr. Karl CE. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


Fleischmann: Die Grenzen wirtschaftlicher Betätigung der 
Gemeinden. In: Zs. f. Kommunalwirtschaft. Jg. 17, 7, 
10. April 1927. Sp. 339-347. 

*Földes, Bela: Volkswirtschaftliche und sozialpolitische 
Untersuchungen. Jena: Fischer 1927. (VII, 276 8.) gr. 8° 

12.35.20. 13.50 
Die in dem vorliegenden Bande gejammelten Abhand- 

(ungen find meift zuerjt in den Conradjchen Jahrbüchern er- 

ichienen. E3 find folgende: Die Theorie des internationalen 

Handels. Die Getreidepreife im 19. Jahrhundert. Die Lehre 

vom Einfommen. Das fozialethiiche Problem. Zum Problem 

Karl Mare — Lorenz, Stein. 


4. Theoretiiche Spzialöfonomie 


*Amonn, Alfred: Objekt und Grundbegriffe der theoretischen 
- Nationalökonomie. 2., erw. Aufl. Wien: Deuticke 1927. 
IX 4948.) gr..8° 21.—; geb. 24.— 
Der Neuauflage ift ein „Nachwort an die Kritif” beigegeben, 
in dem fih Amonn mit den Kritifen Oppenheimers, Strigls, 
Spanns, Diehl, Sombarts, Heimannz und Bmiedineds aus- 
einanderfeßt. 

*Diehl, Karl: Theoretische Nationalökonomie. Bd 3, Die 
Lehre von der Zirkulation. Wert u. Preis. Geld u. Kredit. 

“Jena: Fischer 1927. (IX, 602 S.) gr. 8° 21.—; 2m. 23.— 

Auch in dem vorliegenden Bande feines großen Shitem- 
mwerfes3 wendet Diehl auf die zu behandelnden Probleme die 

‚sozialrechtliche” Methode an, wobei beionders an den Wert- 

und Preiserfcheinungen gezeigt werden joll, wie jehr die nach 

der Methode der ifolierenden Abftraftion gewonnenen Säbe 
zu wirflichfeitsfremden Refultaten führen. Im eriten Buche wird 
in 8 Kapiteln die Wert- und Preislehre, im zweiten Buche in 

17 Rapiteln die Lehre von Geld und Kredit behandelt. In 

diefem Teile ift den Valutaproblemen eine befonders umfang- 

reihe Betrachtung (5 Kapitel!) gewidmet. 

Honegger, Hans: Produktivität und Soziabilität. Versuch 
“einer sozialen Begründung des Begriffs der marktwirtschaft- 
lichen Ergiebigkeit. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
F. III, Bd 71, 2, Febr. S. 113-120. 

Lufft, Hermann A. L.: Vermögens- und Einkommensent- 
wicklung in Amerika. In: Weltwirtsch. Arch. Jg. 25, 1, 

Jan. S. 61*-68*. 

*Oppenheimer, Franz: David Ricardos Grundrenten- 
theorie. Darstellung u. Kritik. 2,, neu eingel. Aufl. Jena: 
Fischer 1927. (XV, 255 S.) gr. 8° pr: 

Sıı der Einleitung jegt Oppenheimer furz die jeit Dem eriten 

Erieheinen des Buches 1909 eingetretenen Fortichritte jeiner 

Auffaffung auseinander. 


5. Geld- und Freditiwejen 


Breycha-Vauthier, A. C.: Der Londoner Geldmarkt. In: 
Mittn d. Verb. österr. Banken u. Bankiers. Jg. 9, 1, 5. Febr. 
1927. 8. 17-24, 

Kulschewski, Ewald: Die D-Banken in Polen. In: Bank- 
Arch. Jg. 26, 13, 1. April. S. 316-319. 

*Machlup, Fritz: Die neuen Währungen in Europa. Mit 
3 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (83 S.) gr. 8° = Finanz- u. 
volkswirtschaftl. Zeitfragen. H. 92. 6.50 

Die Schrift, will die europäifhe Währungsentwidlung der 

Nachkriegszeit in großen Zügen fchildern. Der erite Teil gibt 

auf 30 Seiten eine theoretifche Grundlegung über Währungs- 

Iiteme, Währungspolitif und GStabilifierungsmethoden; Der 

zweite Teil jchildert einzeln die Währungsentwidlung in 

16 europäischen Ländern. 


6. Bevölferungsmefen 


Elster, Alexander: Bevölkerungspolitik und Volkswohlfahrt. 
Bericht über das 4. Vj. 1926. In: Jbb. f. Nationalökon. u. 
Statistik. F. III, Bd 71, 2, Febr. S. 1273-1284, 

Proksch, Anton: Ein- und Auswanderung [in Deutsch- 
Österreich] im Jahre 1926. In: Arbeit u. Wirtschaft. Jg. 5, 

. 7, 1. April. Sp. 269-274, 

Rost, Hans: Im Kampfe für die kinderreiche Familie. In: 
Soziale Revue. Jg. 27, 3, März. S. 104-112. 


7. Ugrarwejen und Agrarpolitit 


Auseinanderfegung zriichen Reich und Preußen in der 
Frage der Siedlung. In: Ach. F. Innere Kolonifation. 
Bd 19, 1/2, San./Tebr. 1927. ©. 20-39. — Wortlaut der 
Dentihriften zur Giedlungsirage vom Preuß. Landiirt- 
fhaftsminifter (3. San. 1927) u. vom NReich3arbeitsminifter 
(17. Febr. 1927). 

Die Landarbeiter und die IAO. In: Internationale Rs. der 
Arbeit. Jg. 5, 3, März 1927. S. 276-283. 

Matkmann: Danerfredit. In: Arch. f. Innere Kolonijation. 
Bd 19, 1/2, San./Febr. 1927. ©. 7-13. 

Reiners, Sohann: Zur Entmwidlung der polnifhen Agrar- 
reform. Ebda. ©. 14-18. 

Roth, Heinz: Kartoffelversteigerungsbörsen. In: Volkswirt- 
schaftl. Bil. Jg. 26, 1927, 3. S. 164-168. 

Sperlich, Otto: Untersuchungen über Getreidemonopole. 
Das Monopol in Norwegen. In: Jbb. f. Nationalökonomie 
u. Statistik. Bd 126, 2, Febr. 1927. S. 166-192. 

Stoll, M.: Kımdgebung zur ländlichen Siedlung. In: Arch. f. 
Sunere Rolonifation. Bd 19, 1/2, Jan./Febr. 1927. ©. 4-7. 

Studensky, G.: Die Grundideen und Methoden der land- 
wirtschaftlichen Geographie. In: Weltwirtschaftl. Archiv. 
Bd 25, 1, Jan. 1927. S. 179-197. 

Wilbrandt, Hans: Die Arbeiten der Agrarenquete. In: D. 
Arbeit. Jg. 4, 3, März 1927. S. 165-170. 


10. Snduftrie 


Büsselberg, Wilhelm: Steigerung der Wirtschaftlichkeit und 
des Betriebserfolges durch Wirtschaftsberatung. In: Volks- 
wirtschaftl. Bll. Jg. 26, 1927, 3. S. 127-138. 

Grünfeld, Judith: Kapitalistische Planwirtschaft. In: Die 
Arbeit. Jg. 4, 3, März 1927. S. 148-157. 

*Reftner, Fri: Der Organifationszwang. Eine Unterfuhung 
über die Kämpfe zwischen Kartellen u. Außenfeitern. 2., ums 
gearb. u. unter Berücf. der neuen Gejeggebung erg. Aufl. 
vd. Oswald Lehnid. Berlin: Heymann 1927. (XI, 374 ©.) 
gP.-8° 20.,—; geb. 22.— 

Naphtali, Fritz: Monopolistische Unternehmungsorganisa- 
tionen und Arbeiterschaft. In: Die Arbeit. Jg. 4, 3, März 
1927. S. 158-164. 

Plenge, Johann: Um die allgemeine Organisationslehre. In: 
Volkswirtschaftl. Arch. Bd 25, 1, Jan. 1927. S. 18**-29**, 
— Eingehende Beiprechung des Werkes von U. Bogdanom: 
Allgem. DOrganifationslehre. Tektologie. (Vgl. Lit. Bbl. 
‘g. 77, Sp. 652.) 

Wimmer, Kurt: Die Schrott- und Erzfrage der deutschen 
Wirtschaft. In: Volkswirtschaftl. Bll. Jg. 26, 3, 1927. 


S. 161-164. 
‘11. Handel 


Eulenburg, Franz: Die handelspolitischen Ideen der Nach- 
kriegszeit. In: Weltwirtschaftl. Arch. Bd 25, 1, Jan.. 1927. 
S. 59-103. 

Schilder, Siegmund: Das Orientgeschäft und die öster- 
reichischen Banken. In: Wirtschaftl. Nachr. f. Handel, Ge- 
werbe u. Industrie. Jg. 4, N. F. 10, 5. April 1927. S. 286-288. 

*Seraphim, Hans-Jürgen: Treibende Kräfte der Handels- 
politik im zarischen und bolsevikischen Rußland. Berlin: 
Sack 1926. (58 8.) gr. 8° = Osteuropa-Inst. Breslau. Vortr. 
u. Aufs. Abt.: Wirtschaft. N. F. 1. 3.50 

Der Auffaß „will eine erfte Einführung in die Probleme der 
uff. Handelspolitif des legten Ih. bieten... Zunächit wird eine 

Darftellung der rufj. Handelspolitif gegeben, dann folgt eine 

Analyfe ihrer treibenden Kräfte u. abjchließend eine Würdigung 

der Gegenmwartsprobleme. Während die neuefte Zeit auf Grund 

eingehender eigner Quellenftudien dargeftellt it, ftüße ich 

Rerf.] bei Behandlung des 19. Ih. auf die zufammen alfende 

Borkriegsliteratur”. 


12. Verfehrömeien 


Blum: Grundsätzliches zum Ausbau des Verkehrsnetzes. In: 
Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 15, 15. April. S. 541-543. 

*Internationale Ausstellung für Binnenschiffahrt und Wasser- 
kraftnutzung Basel 1926. Führer durch die dt. Abteilung. 
Frankfurt a. M.: Hauser 1926. (218 S. m. Karten 5 Ebp) 

s ee 

Helander, Sven: Die moderne Hafenentwicklung der Ver- 
einigten Staaten. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 15, 15. April. 
S. 548-550. . 

Heymann, Egon: Der Verkehr im Suezkanal 1912-1914 und 
1919-1926. In: Weltwirtsch. Arch. Jg. 25, 1, Jan. S. 86* 
bis 104*. R 
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*Linden, Walter: Eisenbahn und Konjunktur. Karlsruhe: 
Braun 1926. (100 8.) gr. 8° = Wirtschaftsstudien. 7. 4.40 
Snhaltsgliederung: Die Entwidlung im Verfehrsmweien 
und die ©eftaltung der allg. Marktverhältniffe. Die Wechiel- 
beziehungen zrwilhen Eijenbahnbau u. Wirtihaftslage. Die 
Eifenbahnen im Betrieb in ihrem Berhältnis zur Konjunktur. 
Die Reich3bahn-Gefellfchaft und die Konjunkturicäwantungen. 
Mezger, Fritz L.: Die Schiffahrtsunternehmen im Jahre 
1926. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 15, 15. April. S. 550-553. 
Renz, Wilhelm: Neue russische Wasserstraßenprojekte. In: 
Wirtschaftl. Nachr. f. Rhein u. Ruhr. IB 8, 14, 7. April 
1927. 8. 385-388. 


13. Genofjenjchaftswejen 


Grünf eld, Ernst: Die genossenschaftliche Gesellschafts- 
ordnung. In: Genossensch.-Korresp. Jg. 5, 1, April. S. 37-41. 

Sauerbeck, Heinrich: Die Finanzwirtschaft der deutschen 
Konsumgenossenschaften unter dem Einfluß der Inflation, 
mit einem Ausblick auf die Stabilisierung. Ebda. S. 1- 25. 
— Auszug aus einer Hamburger Diff. 

Totomianz, V.:.Die Bedeutung und die Errungenschaften 
der Genossenschaftsorganisation. In: Die Arbeit. Jg. 4, 3, 
März. S. 189-196. 

Totomianz, V.: F. W. Raiffeisens Leben und Lehre. In: Die 
Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 4, April. S. 97-104. 


14, Sozialismus und foziale Bewegung 


Grünfeld, Judith: Kapitalistische Planwirtschaft. In: Die 
Arbeit. Jg. 4, 3, März. S. 148-157. 

*Hansson, Sigfrid: Die Gewerkschaftsbewegung in Schwe- 
den. Amsterdam: Verl. d. Internat. Gewerkschaftsbundes 
1927. (64 8.) 8° = Internat. Gewerksch.-Bibliothek. 6. —.75 

Hartig, Valtin: Ein Plan zur Ausdehnung der gewerkschaft- 
lichen Bildungseinrichtungen. In: Die Arbeit. Jg. 4, 3, 
März. S. 177-181. 

Heller, L.:.Die Arbeiterbewegung in China. In: Die kommu- 
nist. Internationale. Jg. 1927, 14, 5. April. S. 676-685. 

Humbert-Droz, Jules: Der Wiederaufbau der Gewerk- 
schaftsbewegung Italiens. Ebda. S. 686-697. 

Italicus: Die italienischen Gewerkschaftsführer und der Fa- 
schismus. In: Die Arbeit. Jg. 4, 3, März. S. 129-148. 

Krahl, Willi: Falsche und gesunde Kritik an der Gewerk- 
schaftspresse. Ebda. S. 181-188. 

Naphtali, Fritz: Monopolistische Unternehmungsorganisa- 
tionen und Arbeiterschaft. Ebda. S. 158-164. 

Scherm, J.: Wo steht das moderne Sozialproblem? In: So- 
ziale Revue. Jg. 27, 3, März. S. 97-103. 

Veiland-Haupt, P.: Die Idee des Gildensozialismus. II. 
In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 4, April. S. 109-114. 


15. Spzialpolitit. Wohlfahrtspflege 


Der Arbeiterurlaub in den Gesamtarbeitsverträgen. In: 
Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 3, März. S. 201-225. 

*Arndt, Paul: Heimarbeiterelend in Deutihland. Jena: 
. Sifcher 1927. (68 ©.) 8° = Heimarbeit u. Verlag in d. Neu- 
zeit. 9. 10. 2.40 
Der Berf. geht auf Grund des von den Gemerfichaften auf 

der Berliner Heimarbeitsaugftellung 1925 gelieferten Materials 
auf die Frage des Heimarbeiterelends ein und jucht Art, Um 
fang und Urjachen diefes im Jahre 1925 Eritifch feftzuftelfen. 
©, 11/12 enthalten ein Verzeichnis der anläßlich der Austellung 
veröffentlichten Gemerffchaftzfchriften. 

Bandmann, Egon: Arbeitslosigkeit als Dauerzustand? In: 
Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 15, 15. April. 8. 545- 546, 

Borlig, Ernit 2: Unternehmer und Arbeitnehmer. In: Der 
Arbeitgeber. Sg. 17, 7, 1. April. ©. 129-132, 

Brauweiler, R.: Das ee insiiehen Ebda. ©. 132-134. 

Einigungs- und Schlichtungseinrichtungen zur Bei- 

: legung gewerblicher Streitigkeiten. III. Die in einzelnen 
Ländern bisher mit Erfolg angewandten Maßnahmen. In: 

- Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 3, März. S. 249-264, 

Forchheimer, Karl: Der Stand der Sozialpolitik in Öster- 
reich. In: Kölner Sozialpolit. Vjhe. Jg. 5,4, 8. 284- 318, 

Soft, Walter: he Sn: Der Arbeitgeber. Sa LI, 
1. April, ©. 145-147. 

Kleindinft: Die iwirtichaftfiche Selbitverwaltung im Arbeits- 
nachweismwefen. In: Soziale Praris. Sg. 36, 14, 7. April. 
Sp. 337-346. 

Neuburger, Otto: Die Kurzarbeiterfürsorge. In: 
Sozialpolit. Vjhe. Jg. 5, 4. S. 249-262. 


Kölner 
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PBribram, Karl: Die fozialpolitiihen Probleme auf der We - 
a Sn: Soziale Praris. Tg. 36, 15, 14. April, 
p S 
Rice, William Gorham: Arbeitsgesetzgebung und Verfassung. 
in den Vereinigten Staaten. Il. In: Internat. Rs. d. Arbeit, 
Jg. 5, 3, März. S. 226-248. ) 
Tönnies, „serbdinand; Zur Caffel-Controverje. In: Soziale 
Braris. Sg. 36, 15, 14. April. Sp. 372-376. gehandelt die 
Kontroverje über das Arbeitslofenproblem.] 
"Wunderlich, Trieda: Die a Heimarbeitsausftellung 
1925. Sena: Fiicher 1927. (38 ©.) 8° = Heimarbeit und 1 = 

. lag in der Neuzeit. 9. 9. ) 


16. Spztialverjicherung 


Gzerny, Ferdinand: ‘Die Beitragserhöhungen in der östeni 
reichischen Pensionsversicherung. In: Prager Zs. f. Sozial- 
vers. Jg. 2, 12, Dez. 1926. S. 316-320. F 

Der Plan einer einheitlichen Sozialversicherung in Australien. 
In: Internationale Rs. der Arbeit. .Jg. 5, 3, März 197° 
S. 284-289. . j E; 

Rella, Demetrio: Überleitungsfragen in der Pensionsver- 
sicherung nach dem [österr.] Angestelltenversicherungs- 
gesetze. In: Mittn des Verbandes österr. Banken u. Baus 
kiers. Jg. 9, 1, 5. Febr. 1927. 8. 9-13. E® 


rung in Deutschland. In: Prager Zs. f. Sozialvers. Jg. 2, 12, 
Dez. 1926. S. 313-316. 
Serebrowski, W.: Die Versicherung in der U.d.S. 
Ostrecht. Jg. 3, 2, Febr. 1927. S. 138-154. j3 
Wokurek, Ludwig: Die Vermögensanlage in der Sozial 
versicherung der Tschechoslowakei. In: Prager Zs. f. Sozial 
vers. Jg. 2, 12, Dez. 1926. S. 303-313. 


S.R. Ins 


18. Wohnungswejen 


Bräutigam, Richard: Zum ‚Bankrott‘ der Wohnung 
zwangswirtschaft und seine Ursachen. In: Dt. Wohnungs- 
Arch. Jg. 2,3, März 1927. Sp. 105-113. { 


fchaft im a -weitfäl. Snduftriebezirt. Ebda. ©. 108-112, 
*Sad, Dsmwin: Einige Grundfragen der Wohn- und Sied- 
fungswirtichaft. Leipzig: Radeftod [1927]. (25 ©.) 8° 0.50 

Die Naturgefege der Baulandbildung. Was ift Adolf Dar 
majchfe u. jein Prinzip uns Giedlern u. Kleingrundbefigern? 
Die PBhilofophie der Grundftidswerte. R 
*Schell, Sojef: Gerechtigfeitsidee I Mietergefebgebung, 

Vortr. Wien: Manz 1927. (52 ©.) 8 15 
*Schumacher, Fritz: ne an der Untereibel 

Gedanken zum „Groß-Hamburg‘-Thema. Mit 14 a 

Jena: Diederichs 1927. (48 S.) gr. 8° : 

Hauptziwed der Schrift ift der Nachweis, wie in der & a 
widlung der unterelbiichen Städte Wohnprobleme mit Arbeits= 
problemen innerlich verbunden find. - 
Wachsmann: Reform der tschechoslowakischen Wohnbau- 

politik. In: Dt. Wohnungs-Arch. Jg. 2, 3, März 1927, 

Sp. 120-125. 
Wölz: Die Zufunft der ee des Wohnungsbaus. 

Sur le DIL: ee u. Banbeıs Eu 

Sg. = 2, Febr. 1927. ©. 84- 


19 Finanzwifjenichaft 


*Finanzausgleichsprobleme. Berlin: Dt. Kommunal-Verl 
1927. (81 8.) 8° = Verein f. Kommunalwirtschaft u. Kom- 
munalpolitik. Schr. 22, 35 

Die Schrift enthält einen Vortrag des Staatsjefr. im 

Keichsfinanzminifterium Popis, der aus den Problemen des 

a die Frage der Aufgabenabgrenzung zwilchen 
Jteich, Ländern u. Gemeinden, der Einnahmenverteilung, Felt 

legung der Beteiligungsauoten, der Zufchläge, Realfteuern ı. 

einzelner bejonders jchwieriger Steuern (Getränfe-, Werte 

zumach3- u. Hauszinzfteuer) jowie des Lajtenausgleichs heraus“ 
greift u. kurz daritellt. Ferner enthalt das Buch einen Vortrag 
des Münchner Oberbürgermeiiters Knorr über das „Problem 

der finanziellen ©renzvermarfung im zufammengejester 1 

Staate“, der füderaliftiihe Rüdfichten heifcht. Bi 

*Jeze, Gaston: Allgemeine Theorie des Budgets. Dt. Ausg, 

. v. Fritz Neumark. Tübingen: Mohr 1927. (XVI, 377 8.) 
gr. 8° 14.—;_8. 16.48 
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Die vorl. dt. Ausaabe der 1922 erichienenen u. bereits ver- 
‚griffenen „Theorie generale financiere francaise‘“ tft von dem 
Herausgeber durch Neubearbeitung u. felbitändige Ergänzung 
‚der deutfche budgetäre Verhältniffe betreffenden Abichnitte 
‚wejentlich bereichert, gleichtvie Durch da3 Beitreben des Heraus- 
geber3, auch außerdeutiche VBerhältnifie nach Möglichkeit mit zu 
‚berücdiichtigen. So bringt da3 Werf die oft vermißte umfafjende 
u. Softematifche Darftellung der Tragen des Budgetmejens, 
„Die e3 jomohl unter juriftifchen wie auch unter finanzpolitifchen 
u. foziologiichen Gefichtspunften betrachtet, und es berüd- 
fichtigt Theorie u. Praris einer großen Anzahl Staaten‘, wobei 
‚Stanfreich im Vorderarunde der Unterfuhungen fteht. Unter 
felbftveritändlicher Anerkennung der „rechnungsmäßigen Seite“ 
des Budgets ift der Verf. bemüht, den Begriff des Budgets 
„Bucch Betonung feines wejentlich politiichen Charakters richtig- 
‚zuftellen“. 

Marsol, A. H.: Die französische Finanzpolitik von 1914 
bis 1927 I. In: Weltwirtschaftl. Arch. Bd 25, 1, Jan. 1927. 
8. 104*-136*. 

Neefe: Der preußische Landesschlüssel 1927 für die Ein- 
- kommensteuer und die Körperschaftssteuer. In: Zs. f. Kom- 
_  munalwirtschaft. Jg. 17, 7, 10. April 1927. Sp. 329-340. 
Stoltz, Erich: Die Doppelbesteuerung als Folge und Hemm- 
__ schuh weltwirtschaftl. Verkehrs. In: Wirtschaftl. Nachr. f. 

Rhein u. Ruhr. Jg. 8, 14, 7. April 1927. S. 388-391. 


20. Statiftif 


Guradze, Hans: Die Brotpreise und Kosten des Lebens- 
 bedarfs in Berlin im Jahre 1926. In: Jbb. f. Nationalökon. 
an. Statistik. F. III, Bd 71, 2, Febr. S. 164-165. 
*Kuczynski, Rl[obert Rene]: Deutschlands Versorgung mit 
Nahrungs- und Futtermitteln. T. 4. Deutschlands Er- 
nährungs- u. Fütterungsbilanz. Berlin: Springer 1927. (V, 
85 S.) 8° = Die Volksernährung. H. 7. 5.70 
*Die Staatsausgaben von Großbritannien, Frankreich, 
Belgien und Italien in der Vor- und Nachkriegszeit. Unter- 
“ lagen zum internationalen Finanzvergleich. Bearbeitet im 
Statistischen Reichsamt. Berlin: Hobbing 1927. (574 S.) 4° 
= Einzelschriften zur Statistik des Dt. Reichs. 2, 25.— 
Snhaltsgliederung: Grundlegung (Entwidlung, Aufgaben, 
Schwierigfeiten umd Grundlagen de3 internat. Yinanzder- 
gleiche). Die neuere Finanzenttwidlung der Vergleichsländer. 
Die Staatsausgaben in ihrer Gliederung nach Ausgabezweden 
und nach Ausgabearten. Tabellen. Anhang. (Die Kommunal- 
finanzen der 4 PVergleichsländer. Ilberficht über die Haupt- 
poften des Ausgabeetat® von. 26 anderen Staaten). Das 
Zahlenmaterial it in weitgehenden Maße tertlich erläutert. 
*Tönnies, Ferdinand: Der Selbstmord in Schleswig-Holstein. 
- Eine statist.-soziolog. Studie. Mit 2 Skizzen. Breslau: Hirt 
1927. (71 8.) 4° = Schr. d. balt. Komm. zu Kiel. Bd 7 = 
_Veröff. d. schleswig-holstein. Universitätsges. 9. 5.60 
„Die vorliegende Studie weicht von ähnlichen Arbeiten 
dadurch ab, 1. daß fie iiber einen möglichit langen Zeitraum fich 
eritrecdt, 2. daß jie auf die Heinen Verwaltungsbezirte, auch 
männliche u. weibliche Fälle, nach Stadt u. Land getrennt, 
eingeht, 3. daß fie nach der von mir zuerst befchriebenen ein- 
fahhen Korrelations-Methode die Häufigkeit der Selbitmord- 
fälle in Beziehung fett zu einer Reihe anderer Merfmale nach 
Stadt und Land, die für die öfonomifchen u. fozialen LVebens- 
verhältniffe u. Zebensbedingungen charakteriftiich find.“ 
Würzburger, Eugen: Nochmals der Wohlstandsindex des 
Dawesgutachtens. In: Dt. Statist. Zbl. Jg. 18, 11/12, 
Nov./Dez. Sp. 161-166. 


21. Suziologie 


Michaelis, Alfred: Der ontologische Begriff der Gesellschaft. 
In: Kölner Vjhe f. Soziologie. Jg. 6, 2. S. 113-135. 

Plenge, Johann: Um die allgemeine Organisationslehre. 
[Bespr. von Bogdanows Organisationslehre]. In: Welt- 
wirtsch. Arch. Jg. 25, 1, Jan. S. 18**-29**, 

Sorokin, Pitirim A.: Soziale Bewegungsvorgänge. In: Kölner 
Vjhe f. Soziologie. Jg. 6, 2. S. 146-152, 

Vleugels, Wilhelm: Zur Diskussion über die Massentheorie 
Le Bons. Ebda. $. 168-185. 

Wiese, Leopold von: Das Paar und der Dritte; die drei- 
gliedrige Gruppe. Ebda. S. 136-145. 

Wiese, L. von: Die moderne Soziologie und Franz Oppen- 
heimer, In: Weltwirtsch. Arch. Jg. 25, 1, Jan. S. 10**-18**, 

Wiese, Leopold von: Der zweite Band des Jahrbuchs für 

. Soziologie. In: Kölner Vjhe f. Soziologie. Jg. 6, 2. S. 153-167. 


22. Weltmwirtichaftslehre 


Brauer, Theodor: Weltwirtschaft. In: Abendland. Jg. 2, 6, 
März. 8. 173-175. 

Freund, Rudolf: Strukturwandlungen der internationalen 
Weizenwirtschaft. In: Weltwirtsch. Arch. Jg. 25, 1, Jan. 
Sana, 

Harms, Bernhard: Strukturwandlungen der Weltwirtschaft. 
Ebda. S. 1-58. 

*Harms, Bernhard: Vom Wirtschaftskrieg zur Weltwirt- 
schaftskonferenz. Weltwirtschaftliche Gestaltungstenden- 
zen im Spiegel gesammelter Vorträge. Jena: Fischer 1927. 
(XV,.-359 8.) 87.:8° 15.—; &m. 16.50 
Der Band enthält folgende Vorträge und Auffäge: Die Zus 

funft der Weltmwirtichaft (Berlin 1916; ©. 1-68). VBölferregitl. 

Sicherungen der twirtichaftl. Verfehrsfreiheit in Friedens- 

zeiten (Kiel 1918; 69-168). Die Krifis der Weltmwirtfchaft (Hame 

burg 1922; 169-230). Vor der Entiheidung. Ein Schlußiwort 
sum Damwes-Gutachten (1924; 231-242). Strufturwandlungen 
der Weltmwirtichaft (Wien 1926; 243-316). Die Weltwirtichafts- 

fonferenz (Koln 1927; 317-359). 

Kemendg, Georg: Die Weltwirtichaft im Sahre 1926. In: Die 
Vollswirtfhaft Ungarns im Jahre 1926. ©. 10-36. 

Lestschinsky, Jakob: Jüdische Wanderungen im letzten 
Jahrhundert. In: Weltwirtsch. Arch. Jg. 25, 1, Jan. S. 69* 
bis 86*. 

Lorenz, Josef: Die Bindung der Schweiz an die Weltwirt- 
schaft. In: Annalen. Eine schweiz. Mschr. Jg. 1, 4, März. 
S. 273-278. 

Raffegeau, Pierre: Frankreichs Auslandsschulden. In: 
Wirtschaftsdienst. Jg. 21, 14, 8. April. S. 508-510. 

Schippel, Max: Imperialismus und Chinas wirtschafts- 
politische Unabhängigkeit. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 3, 
März. S. 183-188. 


23. Betriebswirtichaftslehre 


Ankflamm, Otto R.: Reklame im Banfgewerbe, In: Bank- 
wilienjchaft. Sg. 3, 29, 15. März 1927. ©. 970-974. 

Brodmann: Convertible Bond und Aktie. In: Bank-Arch. 
de: 26, 13, I. April. 1927. S. 311-315. 

M.: Die Bankfenorganifation der VBereinigten Staaten von 
Amerifa. Sn: Bankwiffenichaft. Sg. 3, 24, 15. März 1927. 
©. 948-956. 

Mahrholz, Bernhard: Der EffektensFerngiroverfehr. Ebda. 
©. 956-963. 


24. Wirtichaftsgefchichte und Wirtichaftsfunde 

Hüllebräucker, Kurt: Saarländische Wirtschaftsprobleme. 
In: Weltwirtschaftl. Arch. Bd 25, 1, Jan. 1927. S. 43*-61*. 

Lufft, Hermann A. L.: Vermögens- und Einkommensent- 
wicklung in Amerika. Ebda. S. 61*-68*., 

Reichardt, Erich W.: Das Gewerbe im alten Griechenland 
und das kapitalistische Gewerbe. In: Jbb. f. National- 
ökonomie u. Statistik. Bd 126, 2, Febr. 1927. S. 121-154. 

Wainstein, Albert: Der Wirtschaftsplan der Sowjet- 
republiken für 1926/27. In: Weltwirtschaftl. Arch. Bd 25,1, 
Jan. 1927. 8. 27*-43*, 


Politik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


Below, Georg v.: Ein ShHhftem nationaler Staatsauffaljung 
[Beipr. von Binder, Vhilofophie des Rechts). In: Eiferne 
BI. Sg. 9, 15. ©. 246-248. 

*Bucharin, N.: Der Imperialismus und die Akkumulation 
des Kapitals. Sonderabdr. aus der Zs. ‚Unter dem Banner 
des Marxismus“. Wien: Verlag f. Lit. u. Politik [1927]. 
(127 8.) 8° = Marxistische Bibl. 9. Sr de 

Bucharin befümpft Nofa Luremburgs Theorie von Der 

Akfumulation des Kapitals ebenjomwohl wie des Imperialismus 

und de3 fapitaliftifchen Bufammenbruchs. „Der Kapitalismus 

entwidelt feine inneren Wideripriche, An ihnen, nicht aber an 

Ermangelung ‚dritter Perfonen‘ geht ex jchließlich zugrunde, 

‚Dritte Perjonen‘ mag er dabei noch joviel, felbft dreiviertel 

der Bevolferung der Erde haben.” 

Fülöp-Miller, Rene: Lenin und Gandhi. Mit 105 Abb. Wien: 
Amalthea-Verl. [1927]. (306 8.) gr. 8 9.——; 2m. 12.— 

„Diefes Buch foll das Leben und Wirken jener beiden Män- 

ner darftellen, die, nach Meinung des Verfafferd, in ihien 
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PVerfonen am eindringlichften den eilt der Gegenmart ver- 
förpern. Die Ideen, die Lenin und Gandhi verkünden, ihre 
Worte und Taten werden, deutlicher vielleicht als fonft irgend 
ettwa3, den fünftigen Geichlechtern Beugni3 dafür ablegen, was 
unfere Beit bewegt, worin fie Bleibendes geleiftet und inwiefern 
fie ung enttäuscht hat.” Das Werk enthält Lebensbeichreibungen 
der beiden Männer und Briefe Lenind aus Sibirien und aus 
dem fchmeizer. Aiyl (©. 125-152) und jolche Gandhis aus dem 
Gefängnis (S. 279-288), fomwie ein Literaturverzeichnis. 
Hagenbuch, Hermann: [Bespr. von] Charles Maurras, Kritik 
der Demokratie. In: Neue Schweizer Rs. Jg.20, 3. 8. 263-280. 

*Handwörterbuch für Politik und Wirtschaft der Gegen- 
wart. Mit zahlr. Kt., Porträts, Tabellen u. Diagrammen. 
Auf Grund der neuesten Daten bearb. von I. Kreppel. 
I. Lig. ALLER Delle Wien: Verlag „Das Buch“ 107. 
(128 Sp.) 4 3.— 

Das Met, ein politiiches Handlerifon für den Tagesgebraud), 

it auf 2 Bände von je 36 Bogen geplant und foll bi3 Juli 1928 

vollftändig vorliegen. Die Angaben find auch fir erfte Drien- 

tierung allzu dürftig (Beifpiel: „Apolda, Stadt in Thüringen, 

27000 Einwohner“); wenn ein Buch erwähnt wird, möchte 

wenigstens der Titel angegeben werden! („Mllen... hat ein 

vielbeachtete3g Buch... . veröffentlicht“.) 

Köhler, Zul. Paul: Bir geiftesgefchichtlichen und politiihen 
Klärung 2% nationalen Sdealismus, Der moderne Kapita- 
lömus. Sn: Der BZufammenjdhluß. Se. 1, 12. ©. 8-12. 

Lerhenfeld, Hugo Öraf: Das Sormproblem der Demofratie. 
Sn: Das Reue Reich. Sg. 9, 29. ©. 572-574. 

Mannheim, Karl: Das konservative LE I. Soziologi- 
sche Beitr. zum Werden des politisch-historischen Denkens 
in Deutschland. In: Archiv für Sozialwiss. u. Sozialpolitik. 
Bd 57, 1. S. 68-142. 

Muckermann, Friedrich: Die Grundlagen des Bolschewismus. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 28. S. 565-567: 29. S. 596-597. 

Rogge, Heintih: Bom Führertum als Problem der mifjen- 
ichaftlichen Bolitik. In: Preuß. N Bd 207, 3. ©. 317-339. 

*Schott, Georg: Das Lebenswert H. ©t. Shamberlaing in 
Umtiffen, Münden: Lehmann 1927. (191 ©.) 804, 50; 2.6 

„US das eigentliche Xebenswerf diefes Mannes verftehe ich 
jein Ringen um die Seele der Kultur unferes Volkes, nein 


mehr ‚um die Seele de3 Ganzen‘. Schott will einen ungefähren. 


Eindrud geben von Ddiefer Seiftesielt, die gemwoben ijt aus 
‚Sdee und Liebe“, dabei aber jich befchränfen „auf die duch 
die Zeitereigniffe und bejonderen Lebensumftände, in denen 
wir und befinden, in den Mittelpuntt der Aufmerfjamfeit ge- 
rüdten LXebenöfragen”. 


Schotte, Walther: SE: und Liberalismus. In: 
Preuß. Sbb. Bd 207, 3. ©. 374-387. 

*Die Welt des Sozialismus. Eine en, der wich- 
tigsten sozialistischen Literatur. Mit Texten zu den einzelnen 
Büchern u. mit verbindenden u. erläuternden Bemerkungen. 
Leipzig: Dt. Zentralstelle f. volkstüml. Büchereiwesen 1927. 
(VIII, 120 S.) Dt. Volksbibliogr. 10. 

Die in der atalonabteifiieg der deutichen BZentralitelle ER 

Erih Thier bearbeitete Literaturüberficht bringt neben den 

Titeln kurze Charafteriftifen der Bücher. 


Weltpolitik 


Die Friedenswarte. Jg. 27, 4, April 1927. 2. Sonderh. über 
den Exekutionskrieg des Völkerbundes. MitBeitr. von Baron 
Adelsvärd, A. Alvarez u.a. 

"Heerfordt, E. %.: Ein neues Europa. 2. Buch. Ein ffandina- 
vifcher Rorfchlag zur baldigen Errichtung der Vereinigten 
Staaten der europäischen Nationen als Glied des Völfer- 
bundes. Mit einein Entwurf für Inhalt u. Form eines folhen 
Bufammenfchluffes. Ein Erpofe. Aus dem Dänifchen überf. 
ne ©. en Stuttgart: Dt. Verlags-Anftalt Ei 
Die Coce berichtet über die Refultate der zur Vorbereitung 

der Vereinigten Staaten von Europa während einiger Jahre in 

Norwegen, Dänemarf und Schweden ausgeführten Arbeit, 

welche gezeigt hat, dab die Bewohner diejer Länder eifrige 

Anhänger einer baldigen Errichtung der „Vereinigten Staaten 

Europas“ fein werden, wenn ein folcher Bund in der rechten 

©eitalt andere europ, Nationen für den Anfchluß gewinnen fann. 

Kleineibst, Richard: Vereinigtes Angelsachsentum gegen 
sich einigendes Europa. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 3, März 
1927. S. 188-191. 

Kühnert, Herbert: Der Völkerbund und die geistige Zu- 
sammenarbeit. Ebda. $. 194-199. 
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Deutichland 


*Braun, Otto: Deuticher ln I Söberatifoftemd 
Berlin: Heymann 1927. (VIIL, 35 ©.) 8 

Vortrag des preußiichen iräfecprffibenten bor einer Yon 
der jozialdemofratiihen Studentenvereinigung aa 
Veriammlung im Auditorium Marimum der Berliner Univerjii= 
tät, 24. Februar 1927. „Das Rei) muß alle Möglichkeiten, die 
ihm die fteichsverfaffung auf legislativem umd adminiftrativem 
Gebiete gibt, reftlo8 ausfchöpfen ... Dann werden die Länder 
mehr und mehr ihrer Gigenitaatlichkeit entfleidet und tatfachlih 
zu Vermaltungsorganen herabgedrüdt.” 


a Friedrih: Deutfchland und der Sozialismus. 
2. Aufl. Berlin: Elsner 1927. (XII, 349 ©.) gr. 8° = Nat, 
Bücherei. 5. 7.50; geb. = 
Da3 zuerst 1924 erjchienene Werk ift im ganzen burchgefehen 7 
im 11. Abichnitt (,‚Die | ozialdemofratif che Bewegung in Deutih- 
land‘) ergänzt, im12.(,‚Exrgebniffe‘‘) wejentlich erweitert morden. 
Eckardt, Hans v.: Deutschland und der Osten. In: Di. 
Einheit. "Je. 9, 14. S. 314-320. 
Stobenius, Elfe: Die Staatsbürgerin im neuen DentichlunDi 
St: Weftermanns Mhe. Sg. 71, 848, April 1927. ©. 211-216, 
*Geritenhauer, M. R.: Der Führer, Ein Wegmweiler zu di. 
Weltanfchauung u. Rolitit. Sena: Neuenhahn 1927. (TV 
ron, 8° 4.—; geb. 4.50 ° 
Snhalt: 1. Der völfifche Gedanke. 2. Die Gelege der Völker 
biologie. 3. "Die außernationale ae des deutjchen 
Volfes. 4. Das innervölfifche Leben. 5. Wie fommen mir sur 
völfiihen Bolitif und zu einem völfiichen Staate? 
*Spebbel3, Sofeph: Wege ins dritte Reich. et % gufräge 
fir Beitgenoffen. München: Eher 1927. (64 ©.) g 
Nationalfozialiftiihe Pprogrammatijche Apkarlauen Er 
Auffäge. „Steht auf, Ihr jungen Ariftofraten eines neuen 
Urbeitertums! Ihr feid Adel de3 dritten Reichs.“ A 
*@lett, Hans: Bürger mach’ auf! Ein Wedruf zur Kommunal A 
politif der dt. Bürgerichaft. Suhl: Klett [1927]. (92 ©.) 8° 1.60° 
Klinfenberg, Heinrich: Yum Verhältnis ztoiichen be er 
A und Bentrum. Sn: Gelbe Hefte. Sg. 3, 6. ©. 4 09 


bi3 425, 

*Nofenberg, Alfred: Nationalfozialismus und Zungdeutfcher 
Drden. Eine in mit Artur Mahraun. Münden: 
Eher 1927. (32 Sr DR 
Spabhn, Martin: Der Rhein, das as u a > Sn. Bolt 
u. Keich. 3g. 3, San./Tebr. 1927 

*Widenbauer, Gesine: Bayerns Hiecnstantlichkeit innerhalb 
des Reiches. Ein Mahnwort gegen die politische Entrech- 


fihen Rechte hinzuftreben, und es handelt dabei zugleich au ji 
mwirflich im wahrhaft deutichen Intereile, wenn es Dieje natürs 
liche Eigenart im Rahmen des Reiches auc) politiich zur Geltung 


bringt.“ 
Grenz- und Auslanddeutjchtum 


Breuer, Robert; Die Eu Öfterreich. In: Dt. Republik, 
6, 21. April 1927. ©. 
Dehio, Georg: Vom baltischen Deutschtum. In: Mittn der 
Dt. Akad. Nr 10, Febr. 1927. S. 341-345. = 
*Deu, Fred-Hermann: Das Schicksal des deutschen Memel- 
gebietes. Seine wirtschaftliche u. politische Entwicklung” 
seit der Revolution. Berlin: „verlag der Neuen Ges. 1927. 
(105. 8., 8 Taf., 1 Kt.) gr. 8° 3.—; Lim. 4.— 
Befchichtlicher "Überbfic über die Scidjale des Memellandes 4 
unter der Franzofenherrichaft 1919-1923 und feitdem als Iitau= 
icher Bropinz. Erkurje über den Memeler Kirchenitreit und über 
die Bentralifierung der Spzialgefeggebung im Memelgebiet. 
*Ehrlich, Otto: Kann Österreich geholfen werden? Aus 
696 Arbeiten zum Preisausschreiben Edward A. Filene’s. 
Wien: Sesam-Verlag [1927]. (135 8.) gr. 8° 1.80 
Die Entwicklung in Eupen-Malmedy. Von einem Reichs- 
deutschen. In: Archiv für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 2. 
S. 239-251. — Wertvolle Zufammenftellung über Die Kor 
gänge der Belgiichwerdung und über die Zuftände in Eupen= 
Malmedy jowie über den Stand der deutfhen Publiziftik. 
*Fürft, Johann: Der Widerfinn des polnischen Korridors, 
ethnographiich, gefchichtlich und mwirtfchaftlich dargeft. Eine 
Entgegnung auf die Schrift von 8. Slamfki: Polens Zugang 
zum Meere u. die Seen Oftpreußens. Berlin: Dt. Fi 
1926. (147 ©.) gt. 5.—; Hlmw 
„ir mmollen der Frage nachgehen, ob Volens a auf 
den Zugang zum Meere in der Form, wie er jeßt beiteht, nah 


der Zufammenjeßung der Bevölferung, nach dem Verlaufe der 
‚Seichichte, der natürliche und darum berechtigte ift, oder ob er 
nur ein ganz fünftliches, unnatürliches Gebilde darftellt, da3 
‚auf feiner anderen Grundlage jteht, ald dem ftürmifchen Ver- 
langen Bolenz, jich auf madtpolitiihem Wege unter Ausnusung 
der gegenwärtigen Lage einen an fi ihm nicht gebührenden 
‚Befig und ein ihm nicht zuftehendes, aber von ihm auch gar 
‚nicht verwertbares Recht zu jichern.” 
‚*Gebert, Erich: Der ‚Anschluß‘ im Lichte österreichischer 
Wirtschaftspolitik. Bericht des volkswirtschaftl. u. handels- 
‚ politischen Ausschusses der Kammer für Handel, Gewerbe 
‘u. Industrie in Salzburg, erstattet in der Vollversammlung 
‚ der Kammer vom 16. April 1926. Salzburg: Kammer für 
Handel, Gewerbe u. Industrie (1926). (95 S.) gr. 8° 
| Literr, ©. 2.50 
— ,Rann es Öfterreich nicht erreichen, Ihon den Beginn der 
Aufwärtsbewegungen der gefamten deutichen Wirtichaftsfurve 
mitzumachen, jo werden mit jedem Tag die Schwierigkeiten, 
melche einer wirtichaftlichen Annäherung entgegentreten, größer.“ 
Hussarek, Max Frh. v.: Der Sinn der österreichischen Wah- 
len. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 29. S. 588-590. 
*Kelsen, Hans: Die staatsrechtliche Durchführung des An- 
schlusses Österreichs an das Deutsche Reich. Wien: Sprin- 
ger 1927. (24 S.) gr. 8°= SA aus: Zs. f. öff. Recht. 6, 3. 1.20 
—— Betrahhtung der Anfchlußfrage unter rein rechtstechnijchem 
Gefichtspuntt. Ofterreich müßte den Mechanismus feiner De- 
tralifation fo modifizieren, daß er fih dem NRahmen der 
beutichen Reichsverfaffung einpaßt. Deutihland müßte feinen 
Gtaatsgerichtshof na) Mufter des öfterreihiichen Verfaffungs- 
gerichtshofes umgeftalten. Einen den Anfchluß normierenden 
Staatövertrag hält Kelfen für überflüffig. Ofterreich hätte fich 
duch Verfaifungsgejeg als Glied d. Dt. Reiches zu erflären. 
Dinghofer, Franz: Gleiches Recht in Deutfchland und Ofter- 
reich. Sn: Wille u. Weg. Sa. 2, 22. ©. 521-523. 
ale: u atablrage und Redhtsangleihung. Ebda. Sg. 3, 


Schnee, Heintih: Kolonialer Gedanke und Zufammenichluß. 
Sn: Der Zufammenidluß. Se. 1, 12. ©. 1-8. 
GSteinbad, F.: Die geihichtliche Stellung LXothringens. In; 
 Rheiniiche Heimatbll. Ig. 4, 2/3. ©. 76-80. — Die lothrins 
giche Frage ift ganz anderer Natur als die elfälliiche. ... 
Das deutjch-lothringiiche Gebiet befist in fich feinen geiftigen 
Mittelpunkt. E3 ift bei der heutigen ©renzregelung ein Ans 
bängjel der romanijchen Kerngebiete um Mes und Nancy, 
die von jeher nach Geblüt und Kultur zum Weften neigen. 
*Straubinger, $.: Die Schwaben in Sathmar. Scidfale 
- oberichwäbischer Siedler im Südoften Europas, Mit 25 Voll 
bildern u.1 St. Stuttgart: Verlag Kepplerhaus 1927. (120 ©.) 8° 
Der Berfafjer befuchte im Herbft 1926 von Oberjchwaben aus 
die deutichen Siedler in Nordmweftrumänten und befchreibt, 
was er geichaut und erfahren über Herkunft, Yage und Ans 
Schauung diefer ftammestreuen Auslandsdeutichen. 


Ausland 


China. — *Die Arbeiter Chinas im Kampf gegen den Impe- 
rialismus. Aus dem Bericht der ersten Delegation der Ge- 

werkschaften der Sowjetunion nach China. Mit einem Aus- 

zug der Rede des Generalsekretärs des Chinesischen See- 

mannverbandes, Genossen Tschenkuen, geh. am 16. März 
1927 in Berlin. Moskau: Verlag der Roten Gewerkschafts- 
‚Internationale 1927. (72 S.) 8° BR 

Bucharin, N.: Perspektiven der chinesischen Revolution. 
In: Die kommunistische Internationale. Jg. 8 (1927), 14. 
8. 663-676. 

Lewin, J.: Das Bauerntum in China. In: Archiv f. Politik u. 
Geschichte. Jg. 5, 2. S. 230-238. 

Schippel, Max: Imperialismus in Chinas wirtschaftspoli- 
tischer Unabhängigkeit. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 

1927, 3. S. 183-188. 

"England. — *Neuling, Willy: Die Stellung der drei großen 

_  Dominien im Britischen Reich nach dem Kriege. Unter bes. 
Berücks. der Wirtschaftspolitik ihrer Ministerpräsidenten. 
Berlin: de Gruyter 1927. (X, 108 S.) gr. 8° = Sozialwiss. 
Forsch. IV, 4 4.— 


„2er politiihe Gefamtaufbau der drei Dominien, Wefen 
und Stärfe ihrer Parteien geben die Beftätigung, daß die 
Gegenftrömungen nach Umfang oder Inhalt zu fhwad) find, um 

den Keichsrvillen erfolgreich zu gefährden. Und mögen die wirt» 
Ihaftlihen Beziehungen fortführen vom Reich — die nicht wirt- 
Ihaitlichen Kräfte find fo ftarf, daß fie Zufammenhalt und Ein- 
heit Großbritanniens und der großen Dominien gewährleiften.” 


wer 
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Jugoslawien. — *Taysen, Friedrich v.: Das jugoslawische 
Problem. Studien zur Balkanpolitik. Mit 1 Kt. Berlin: 
Mittler 1927. (120 S.) 8° 3.80 
Hiftorifcher Überblid über die Vergangenheit der Zandes- 

teile und Darlegung der wicdhtigften politifchen Fragen de3 

Zandes: Föderalismus oder Yentralismus, einigende Bande, 

vaterländifche Bewegung, Sofols, Heer und Flotte, Wirt» 

fchaft und Verkehr, Hufere PVolitit. Im Anhang Verzeichnis der 

deutfchen Zeitungen und Beitichriften in SHS. 

Wutte, Martin: Zur Literatur der füdllamwiichen Einheit3- 
bemegung. Sn: Dt. Arbeit. Sa. 26, 6. ©. 151-159. 

Tschechoslowakei. — Janovsky, Karl: Das tschechoslo- 
wakische Staats- und Wirtschafts-Problem. In: Welt- 
wirtschafts-Ztg. Jg. 12, 1. S. 5-6. 

Ungarn. — *Dorning, Heinrich: Die Staatspolizei Ungarns. 
Budapest: Pester Lloyd-Ges. 1926, (21 S.) 8° 


Dhilofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnis, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Die gegenmärtige Wandlung im Spitem der philo= 
fophifhen Einzeldifziplinen*) 

Während 1827 (um gerade 100 Sahre zurüdzugreifen) viel- 
fach einzelmwillenfchaftliche Arbeit formell noch unter der Flagge 
der Rhilofophie jegelte, ift heute, 1927, oft daS Umgefehrte der 
Fall: Man glaubt noch einzelmifjenfchaftlich zu arbeiten, mah- 
rend man fchon wieder phrlofophifch verfährt. 

Dieje willenichaftsgefchichtliche Entmwiclung (in welche tief- 
gehende weltanfchaulfihe Umfchichtungen hineinjpielen) iptegelt 
ih heute ganz real im Habitu3 fomohl der einzelwilienichaft- 
lihen al3 auch) der philofophiichen Neuericheinungen mieder; 
fie erziwingt damit ganz von felbft gemwilfe Änderungen an der 
berfömmlichen Shftematif der philojophiichen Einzeldilziplinen. 
Die hauptfächlihen Änderungen feien hier furz erörtert. 

Wünfchensmwert ift dabei in erfter Linie praftifche Überficht- 
Tichfeit, dagegen milfenfchaftstheoretiihe Begründung nur jo= 
meit, als fie nach den Erforderniffen der Sachgemäßheit ge= 
boten ift, die von den philofophifchen Einzeldilziplinen ausgehen, 
deren Zahl und Wachstum mit dem Steigen de3 philojophiichen 
Sntereijes an und in den Einzelmifjenfchaften jtändig zunimmt, 

Wie bekannt, find gegenwärtig die Berührungen der hilo- 
fophie befonder3 zahlreich mit der Naturmwifjenichait, Mathema- 
tif und Medizin, mit der Kultur-, Kumft- und Literaturgeichichte, 
mit der Soziologie, Nationalöfonomie und Durisprudenz, 
ichließlich mit der Theologie (mehr und mehr auch der nicht- 
riftlihen Religionen). In den Gefichtöfreis der Philofophie 
rien überdies mehr als früher melt- und lebensanjchauliche 
Bemegungen, namentlich auf dem Gebiete der jog. offlulten 
oder Geheimmilenschaften, alfo namentlich der Mipitit, Der 
Theofophie und Anthropofophie, der Aftrologie, des Spiritis- 
mus und DOffultismus. 

Sm einzelnen fei zu den mwichtigiten und einfchneidenditen 
Inderungen und Neuerungen furz folgendes bemerft: 


I. Zur Gruppe „PBhilofophie; 

1. Die Abt. „Rlaffifer-Terte” enthält alle Sammel- 
bzw. Neuausgaben der Werfe von Denfern, deren Schriften 
ihrem Problem- und Sachgehalte nach und zugleich ala Be- 
fundungen bedeutender Berfönlichkeiten „hiltorich”“ gemorden 
find (foweit fich das eben in der Tatjache der Beranftaltung von 
Sammel- bzw. Neuausgaben ausdrüdt). Jedenfalls bahnt jich 
hier, oft unbemwußt, die Aufftellung eines ‚„‚Kanons“ der wichtigen 
Schriften an. 

2. Die Abt. „Wilfenfhaftstheorie” bildet fich unter 
diefem Spegialtitel neu, um den zahlreichen Veröffentlichungen 
gerecht werden zu können, denen nicht einzelne Nejultate md 
Methoden der Wifienichaften, fondern das geiftige und fulturelle 
Gebilde „Wiflenichaft” im ganzen zum Problem wird. 

3. Die Abt. „Wertphilofophie macht ji) notwendig 
zur Zufammenfalfung einer oft mehr literarifch-fonventionell 
als jachlich-iyftematifch homogenen Gruppe von Veröffent- 
lihungen, innerhalb deren piychologiiche, ethilche, Fulturphilo- 
fophifche und metaphhfifche Betrachtungen oft weitgehend jad)- 
lich differieren. be RE 

4. Die Abt. „Rulturphilofophie” leidet, tie Die Difziplin 
felbft, vorerft noch unter einer großen Ertenfität des Snhaltes, 


*) Nachitehende bibliographiiche Bemerkungen des Fadı- 
teferenten, durch welche die neneingeführte, au$ der gegen- 
märtigen Geifteslage abgeleitete Gruppierung diefer Abteilung 
furz näher begründet wird, dürfte vielen Lejern mwillfommen 
ein. Die Schriftleitung, 
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da fie in getwiller Beziehung eine ganze Gruppe von Einzel- 
dilsiplinen enthält (u. a. Religions, Nechts-, Staats-, Wirt 
ichafts-, Soztalphilojophie ufm.). Immerhin ift jie gerechtfertigt, 
infofern fie Schrifttum zufammenfaßt, welches die Entwidlungs- 
verläufe und die fachlichen Beltände der (menichlichen) Kultur 
und ihrer einzelnen Gebiete (nad) Beitperioden und Sadjzu- 
fammenhängen) im ganzen und im einzelnen philojophiid be- 
trachtet. Dabei wird das „seihichtsphilojophiiche‘ und Das 
„geilteswilfenfchaftliche” Moment in die Kulturphilojophie im 
weiteften Sinne einbezogen. 

5. Die Abt. „(Whilofophiiche) Anthropologie und 
Charafterologie‘ behandelt viele Probleme, die früher ein- 
fach ala „piychologifch” bezeichnet wurden. Gie ift das ‚perjo= 
nale Komplement der Kulturphilofophie. Betrachtet Dieje das 
Menihentum in der Form der Jahlichen Kultur, jo be- 
trachtet jene die Kultur (und nicht nur Dieje allein) in der 
Foım des Menfhen als PVerfönlichkeit. Für eine jolche 
Anthropologie ift deshalb der Menjch mehr als ein pi uhophuiiiches 
(beiler piydho-jomatifches) Wefen, infofern zur menjchlichen 
PBerjönlichkeit im vollen Sinne vieles gehört, das weder piy- 
hifch allein, noch fomatifch allein, noch au piycho-jomatiic 
allein erklärt werden kann, alfo 3. ©.: Vererbung, Charalter, 
Begabung, Geichlecht, Handichrift, überhaupt Phyfiognomik, 
Soziale Etelling, Kulturelle Wirkung und Sachleiftung, d. 5 
„Arbeit“ als Gütererzeugung, aber au) Krankheit und Heilung, 
Sport, Tanz, Spiel ufw., was alles Themata find, die den 
Titel für Unter-Abteilungen der Abteilung „Anthropologie“ 
abgeben fünnen. 

6. Die Abt. „Kinder- und Jugendlihenkunde” tft 
eigentlich ein Teilabiynitt einer Unterabteilung der Abteilung 
„Anthropologie. Denn ein Teilproblem der Anthropologie tft 
die Frage nach dem Wefen und der Bedeutung der einzelnen 
Lebensalter für die menschliche (zeitlich erftredte) Gefamtperjön- 
lichkeit. Hier interejliert naturgemäß der Altersabjchnitt von 
der „Oeburt“ bis zur „Reife bejonders (aber nicht ausjchließ- 
lich: denn e3 ift fein jachliher Grund dafür da, daß es bislang 
eine Anthropologie des „Eriwachfenen“- und des „Öreijenalters 
im nennenswerten Umfange noch nicht gibt). : 

Nicht unerwähnt bleibe, daß es innerhalb der Abt. „Kinder- 
und Sugendlichenfunde” eine Unterabteilung gibt, die als „Kin- 
der- und Zugendlichenpfpchologie” bezeichnet werden muß 
und fomit unter PBiychologie eingereiht werden fanıt. 


II. Die Gruppe „Biychologie” 


jteht demgemäß nah Abftogung aller mehr-als-piychiichen 
Beitände und Probleme (und zwar an die Kulturphilofophie, 
foweit es Angelegenheiten de3 „objektiv Geiftigen‘, und nament- 
lich an die Anthropologie, fomeit e3 piucho-fomatifche, rein 
fomatifche und piychojomatifch neutrale Beitände und Probleme 
der menschlichen Perfon betrifit) im Zeichen einer machjenden 
fadhliden und methodiihen Konzentration auf rein Seelifches 
bzw. Bemwußtheitliches jomwie auf die fo geartete Somponente 
umfaffenderer Beftände und Gebilde. 

Sm einzelnen fei furz folgendes bemerft: 

1. und 2. Die Abt. „Biphoanalyfe‘” und „Sndividual- 
piocholggie” werden jede für fich al3 abgeichloffene Abteilum- 
gen unter „Piychologie“ eingereiht, da es fich um literarifch, Ihul- 
mäßig und organifatorisch relativ feftumjchriebene Bewegungen 
der Gegenwart handelt — obmohl andererfeit3 nicht überjehen 
werden fann, daß in ihnen viele anthropologifche, fulturphilo- 
lopbiihe und medizinische Momente mit den fundierenden 
pinchologiihen Faktoren zufammengefoppelt find. Welcher 
legte facylihe Sinn den beiden Richtungen innewohnt, ift alfo 
noch nicht gelagt, das fann wohl erjt die Zukunft lehren. 

3. Die Abt. „PBathbopfychologie“ (fo genannt im Gegen- 
fage zur [medizinifhen]) „Biuho-PBathologie‘) begreift 
in fich die Literatur über das in jedem Sinne anormale Seelen- 
leben (aljo nicht bloß über da3 neurotifche oder pinchotifche, 
fondern etwa auch über das phhHfiologifch oder intelleftuell- 
begabungsmäßige injuffiziente), jomweit in ihr das pfychologifche 
por dem medizinischen Moment vorherricht (wobei allerdings 
ee Abgrenzung von der Anthropologie oft problematisch 
wird). 
4, Die Abt. „Barapiychologie” faht alle unter diefer Be- 
zeichnung ericheinende Kiteratur zufammen, fyftematisch ge- 
nommen jedoch nur folde, weldhe zwar die normale PBiychologie 
itberfchreitet, immerhin aber durch den Nichtgebrauch bzw. durch 
die Bermwerfung der „Ipiritiftifchen‘ Thefe fich vom eigentlichen 
„Spiritismus” umd „DOffultiszmus‘” deutlich abhebt. 

‚ Dabei muß erwähnt werden, daß alle die „Suggeftion” und 
die „Hupnofe” betreffenden Dinge nach dem heutigen Stande 
der Erkenntnis Schon nicht eigentlich mehr „para”piychiich find, 
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fo daß eine mit den beiden Schlagworten betitelte befondere 


Abteilung nötig wird. 
III. Die Gruppe „Weltanihauung“ 


verdankt von jeher zunädjft der Tatfadhe ihre Eriftenz, daß eine 


gewilfe jehr umfangreiche und in ihren legten Ausmaßen ziem- 
lich unüberfehbare Art Literatur vorhanden ift, die zwar nicht 
die Billigung der mifjenfchaftlihen und afademiihen Whilo- 


fophie und Piychologie findet, die aber doch irgendwie als 


Symptom gemilfer Geifteshaltungen interefliert. 


&3 handelt fih etwa um al3 Dichtung zu bewertende alte 


und neue Mythologie, um religionsähnlide Mpftif, um die 
Religionen (betrachtet al3 Gegenftände des Willens, nicht des 


Glaubens), um die fog. „Bopularphilojophie”, ferner um die 


sahllofen VBeröffentlihungen einzelner Perfonen (die vielleicht 
oft nur al3 „documents humains“ geiwertet werden), fchließlich 
um die Gebiete etwa der Aftrologie, der Anthropofophie und 
Theofophie, des Spiritismus und des Dffultismus uf. —- aljo 


fomohl um pofitiv, wie um negativ bewertete, immer aber um ° 


Doc irgendwie intereflierende Sinnbeftände, bei denen meistens 
die theoretifche Eraftheit gegenüber befenntnishaften, program 
matifchen, praftiichen Momenten zurüdtritt. 

Diein den legten Jahren einjegende Neuorientierung gegen- 


über folchen Bewegungen ift im Begriff, von einer mehr nega- 


tiven zu einer pofitiven Witrdigung folder Weltanfchauungs- 
beftäande zu gelangen: „Weltanihauung“ bedeutet dann, kurz 
gejagt, die mehr oder weniger geiftige Stellung von einzelnen 
Menfchen oder von Menfihhengruppen zur bzw. innerhalb der 
„Welt“ im ganzen oder in Teilen, und zwar eine Stellung, die 
entweder dem Träger diefer Weltanfchauung felbft mehr oder‘ 
weniger bewußt geworden ift, oder zum mindeiten dem Beob- 
achter als geistiger Sinn der betr. Perjon aufgeht. 


Sonad fönnte über diefe Abteilung des „Lit. hl. im ganzen - 


„Weltanihauung“ gefchrieben werden, und fie würde dann in 
„Bbilofophie” und ,„PBinchologie” al mwilfenihaftlihe Welt- 


anfchauungstypen und in „Weltanfhauung‘ im engeren Sinne 


al3 mehr oder weniger unmwiffenfchaftliden Keft zerfallen. Sn 
MWeiterbeobadhtung des beftehenden Brauches empfiehlt es fich 
jedoch, die Gefamtabteilung nach wie vor „Philofophie und 
Piychologie” zu überfchreiben und den beiden Hauptgruppen 


al wichtigen Anhang die Gruppe „Weltanfchauung” anzus 


fügen. 

Daß in diefer Anhang-Gruppe ‚„Aitrologie‘, „Iheofophie 
und Anthropologie”, „Spiritismus und Dffultismu3” als felb- 
ftandige Abteilungen geführt werden, ift nach dem eben Er- 
örterten einfichtia. Der noch verbleibende Keft an Literatur 
wird umter dem Titel „Verschiedene Weltanfhauungen‘ ein> 
gereiht, ohne daß damit eine fachlich begründete Homogenität 
der betreffenden Literatur behauptet werden fünnte. 

Soviel über diefe Fragen der Einteilung — und zwar, noch- 
mal3 gejagt, nicht aus Gründen der Theorie, fondern mit der 
Abficht einer überfichtlihen und doch fachlich genügend fpegzifi- 
zierten Anordnung der gegenwärtig ericheinenden einfchlägigen 
Literatur diefer Abteilung des „Lit. 36l.”. — (Man vergleiche 
dazu auch die „Shyitematiihe Einteilung“ und namentlich die 
[aus redaktionellen Gründen ftark gefürzte] „Borbemerkung“ 


zum „Bhilofophiichen Handfatalog 1926, die vom Verfaller 


diefer Zeilen entworfen find — fowie die Einteilung der Alb- 
teilung ‚„Pbilojophie und Piychologie”, die der Berfaffer diefer 
Zeilen ausgeftaltete, in der Xefejaalbibliothef der Deutichen 
Bücherei in Leipzig.) 

Bhilojophie 


Bibliographie. — Gassen, Kurt: Die deutschen philosophi- 


schen Universitätsschriften 1924 (Dissertationenverzeich- 
nis). In: Lit. Ber. a. d. Geb. d. Philos. 8. S. 28-44. | 

Przywara, Erich: Tragische Welt? (Literaturbericht). In: 
Stimmen der Zeit. Jg. 56, 9. S. 183-196 - 

Seeliger, Alfred: Natur und Geist 
Der Türmer. Jg. 28, 10. S. 273-279. 

Monographisches. — Angelus Silesius. — Richstätter, 
Karl: Angelus Silesius, Mystiker und Konvertit. In: Stim- 
men der Zeit. Jg. 56, 11. S. 361-381 


Coue. —Grobe-Wertischky, A.: Emile Cous f. In: Psyche. 


Jg. 10, 11. S. 630-631. 


— Klöpzig, Walther: Coues Lehre von der Autosuggestion u. | 
Erziehung. In: Die höhere Schule im Freistaat Sachsen. 


Jg. 4, 13/14. S. 159-160. 


(Literaturbericht). In3 


— Norden, Hans: Coue. In: Philos. u. Leben. Jg. 2, 9. 8. 308. | 


— Prüssian: Coue und sein Heilverfahren. In: Münchener 
Mediz. Wschr. Jg. 73, 32. S. 1325-1327. 


— Reinhardt, L.: Vorläufer Coues. In: Schweizer. Zs. i& 


angew. Psychol. Jg. 2, 6. S. 215-216. 


| 
| 


m 


— Reinhardt, L.: Emil Coue f. In: Reformbl. f. Gesund- 
heitspflege. Jg. 30, 350. 5. 4189-4190. 

Feuerbach-Schopenhauer. — Juliusburger, Otto: 
Feuerbach und Schopenhauer. In: Ethische Kultur. Jg. 34, 
6. S. 45-46. 

Elisabeth Foerster-Nietzsche. — Jüngst, Hugo C.: 
Elisabeth Foerster-Nietzsche. In: Schule u. Elternhaus. 
Jg. 3, 15. S. 2591-2592. 

Freud. — Schaxel, Hedwig: Sigmund Freud. In: Urania. 
Jg. 1925/26, 10. S. 320-324. 

Friedrich der Große. — Buddecke: Der König-Philosoph 

- Friedrich der Große. In: Dt. Bl. f. erziehenden Unterricht. 
Jg. 53, 24/25. S. 160-163; 26. S. 169-172. 

Langbehn-Nietzsche. — Dürre, Konrad: Langbehn und 
Nietzsche. In: Der Türmer. Jg. 28, 10. S. 270-272. 

Faßbender, Martin: Was bedeutet der Rembrandtdeutsche 
den Deutschen von heute? In: Das Neue Reich. Jg. 8, 50. 
S. 1019-1022. 

Hegel-Ranke. — Simon, Ernst: Der Einzelne und die 
Masse. Zu Hegels Geschichtsphilosophie und Rankes Ge- 
schichtsschreibung. I. In: Ethos. Jg. 1, 3. S. 390-408. 

Lucretius Carus. — Glück, Ambros: Lucretius Carus. In: 
Der Fährmann. Jg. 3, 5. S. 259-262, 

Morus-Rousseau. — Kühn, Johannes: Thomas Morus und 
Rousseau. Die Geburt einer Gesellschaftslehre aus einem 
Menschenideal. In: Hist. Vischr. Jg. 23, 2. S. 161-187. 


Fritz Oppenheimer. — Kraft, Julius: Oppenheimers 
„Staat“. In: Arch. f. Rechts- u. Wirtschaftsphilos. Bd 19, 
3. S. 501-504. 


Schweitzer. — E. F.: Kultur und Ethik. Ein Hinweis auf 
‚Albert Schweitzer. In: Württemberg. Lehrerztg. Jg. 86, 
36. S. 336-337. 


-Tycho Brahe. — Kronstrem, J. I.: Tycho Brahe und die 


Gegenwart. In: Astrol. Rs. Jg. 18, 7. 8. 287-289. 

Unamuno. — Harich, Walther: Miguel de Unamuno. In: 
Eckart. Jg. 2, 9. S. 258-263. 

— Hinrichs, H.: Miguel de Unamuno. In: Der Gral. Jg. 20, 
10. S. 659-662. 

Ästhetik. — Dyckerhoff, H.: Vortrag über Grundlegendes 
in der Farbenlehre. In: Nadelarb. Leibesüb. Hauswirisch. 

Jg. 43, 13. S. 105-106. 

Kempen, Wilhelm van: Vom seelischen Gehalt in der neueren 
Malerei und Plastik. In: Der Geisteskampf der Gegenw. 
Jg. 62, 7. S. 250-256. 

Schumann, W.: Der Wert der Kunst. In: Der Kunstwart. 
Jg. 39, 10. S. 197-204. 

Schwebsch, Erich: Vom Wesen der Künste. In: Die Drei. 
Jg. 6, 4. S. 258-275. 

Ethik. — Croce, Benedetto: Arbeit und Mühe. Aus den ‚‚Frag- 
menten zur Ethik“. Übers. von Julius Schlosser. In: Der 
Wächter. Jg. 8, 9/10. S. 378-383. 

Hartwig, Th.: Die sittliche Kraft der religiösen Idee. In: 
Monist. Mhe. Jg. 11, Aug. $. 302-303. 

Meyr, Elisabeth: Der Mut zur Tragik. In: Die Lehrerinnen- 
2tg. Jg. 43, 19/20. S. 146-149. 

Kulturphilosophie. — Below, G. v.: Zum Streit um die Deu- 
tung der Romantik (Karl Schmitt). In: Zs. f. d. ges. Staats- 
wiss. Bd 81, 1. S. 154-162. 

Bichlmair, G.: Soziale Not und seelische Not. II. Heilmittel. 
In: Das Neue Reich. Jg. 8, 39. S. 803-803. 


Dahmen, Heinrich: Die Maschine. Eine Studie (Forts.). In:. 


Der Ring. Jg. 2, 5/6. S. 66-68. 

Guardini, Romano: Gedanken über das Verhältnis ‘von 
Christentum und Kultur. In: Die Schildgenossen. Jg. 6, 4. 
S. 281-315. 

Guggenberger, Siegmund: Kann Religion Privatsache sein? 
In: Volkswohl. Jg. 17, 6. S. 204-205. 

Haebler, R.G.: Die Soziologie des Freimaurertums. In: Die 
Leuchte. Jg. 17, 4. S. 37-40. 

Herbertz, R.: Wissenschaft und Presse. In: Zeitungswiss. 
Jg. 1, 7. 8. 101. 

Holleck-Weithmann, Karl: Die biologischen Grundlagen 
der Kultur- und Kunstbetrachtung. II. In: Ringendes 
Deutschtum. Jg. 6, 8/9. S. 59-61. 

Keller, Adolf: Kulturelle Zusammenarbeit. In: Neue Schweiz. 
Rs. Jg. 19, 7. S. 649-655. 

Mißriegler, A.: Narkotika und Kultur (Schluß). In: Ge- 
schlecht u. Gesellschaft. Jg. 14, 3. S. 105-113. 

Rüther, Josef: Gestern, heute, morgen. Die Gestaltung der 
Zukunft aus der Vergangenheit und Zukunft. In: Allg. Rs. 
Jg. 23, 21. S. 322-325; 22. S. 339-340 (Schluß). 
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Schweitzer, Albert: Die Philosophie und die allgemeine 
Bildung im 19, Jahrhundert. Mit Anmerk. von Oskar Kraus. 
In: Hochschulwissen. Jg. 3, 11. S. 563-568. 

Steffes, P. J.: Wie das Abendland die Religion verlor. In: 
Das Neue Reich. Jg. 8, 48. S. 982-984. 

Strecker, Reinhard: Die Freiheit der Wissenschaft. In: 
Ethische Kultur. Jg. 34, 5. S. 37-39. 

Thellier, Abbe: DerGrund der Autorität. In: Das Neue Reich. . 
Jg. 8, 34. S. 704-706, 

Wust, Peter: Die Säkularisierung des europäischen Geistes 
und ihre Überwindung in der Gegenwart. In: Hochland. 
Jg. 23,70. 1-19: 

Anthropologie und Charakterologie. — Barth: Was heißt Er- 
leben? (Schluß.) In: Verstehen u. Bilden. Jg.1, 4. S. 165-170. 

Bier, August: Gedanken eines Arztes über die Medizin. 
III. Abschnitt: Medizin u. Philosophie. In: Münchener Med. 
Wschr. Jg. 73, 27. S. 1101-1103; 28. S. 1161-1164. 

Birnbaum, Karl: Über psychopathische Charaktere. In: 
Zs. f. ärztl. Fortbildung. Jg. 23, 9. S. 290-293. 

Cleric, G. F. v.: Der Hochstapler. In: Schweiz. Zs. f. Straf- 
recht. Jg. 39, 1/2. S. 16-53. 

Gaupp: Wahn und Irrtum bei Mensch und Volk. In: Schweiz. 
Päd. Zs. Jg. 36, 5. S. 129-137. 

Grosser, Otto: Die fernere Zukunft des Menschengeschlechts. 
In: Hochschulwissen. Jg. 3, 9. S. 438-442, 

Gröttrup, Johann: Die Berufung des Technikers. In: Dt. 
Akad. Rs. Jg. 7, 19. 8. 5-7; 

Günkel, Wilhelm: Zur Problematik des Begriffs der Bildung. 
In: Allg. Dt. Lehrerztg. Jg. 55, 19. S. 349-351. 

Häberlin, Paul: Gedanken über die Ehe. In: Schweizer 
Spiegel. 1926, 8. S. 16-21; 10. 8. 32-38. 

Hartwig, Theodor: Die Zähmung der Menschen. In: Urania. 
1925/26, 8. 8. 225-229. 

Haupt, Julius: Der geistige Mensch. In: Lehrerzitg. f. Ost- u 
Westpreußen. Jg. 57, 27. 8. 415. 

Hirschberg, Walther: Wer ist musikalisch? In: Die Musik. 
Jg. 18, 10. S. 753-757. 

Lippert, P.: Die Krisis der Ehe. (Graf Keyserlings Ehebuch.) 

®» In: Stimmen der Zeit. Jg. 56, 7. S. 10-24. 

Meyer, E.: Eugenetik: In: Dt. Mediz. Wschr: Jg.52,27.8.1113 
bis 1115. h 

Mönkemöller: Sexuelle Verwahrlosung (Forts.) In: Zs. f. 
Sexualwiss. Bd 13, 4. S. 121-134. 

Plaut, Paul: Außenseiter der Gesellschaft. Sammelbericht. 

In: Zs. f. Völkerpsychol. u. Soziol. Jg. 2, 2. S. 174-179. 

Pniower: Arzt und Ethik. In: Ärztl. Mitt. Jg. 27, 24. S. 322 
bis 323. 

Radbruch, Gustav: Kultur und Entartung (Oda Olberg). 
In:-Der Kampf. Jg. 19, 7. S. 302-305. 
Schmidt-Gibichenfels: Willensschulung. 

Deutschtum. Jg. 6, 8/9. S. 57-58. 

Schwarz, Karl: Philosophie des Körpers. In: Monist. Mhe. 
Jg. 11, Juli. S. 265-267. 

Unamuno, Miguel de: Vom „konkreten Ich“. In: Eckart. 
Jg. 2,-9.8. 263. 

Verweyen, J. M.: Bildung. In: Die Weltkultur. Jg. 5, 6. 
S. 6-7. 

Wilucka, Annemarie v.: Rhythmus. In: Die Frau. Jg. 33, 
10. S. 598-600. 

Kinder- und Jugendlichenkunde. Bogusat: Geistige Stö- 
rungen im Kindesalter und ihre Bedeutung für die Schule. 
In: Bll. f. Volksgesundheitspflege. Jg. 26, 6. S. 109-111. 

Messer, August: Seelische Verwundung von Kindern. (Mit 
Beispielen psychoanalyt. Verfahrens.) In: Die Schule. 
Jg. 1926, Juli. S. 101. 

Paedagogicus: Schüler als Zeugen. In: Schule u. Elternhaus. 
Jg. 3, 15. S. 2580-2582. 

Naturphilosophie. — Eisenhart, Götz: Vom Mikrokosmos 
zum Makrokosmos. In: Astrol. Rs. Jg. 18, 3. $. 97-101. 
Lütgemeier, A.: Ist die allgemeine Abstammungslehre als 

richtig bewiesen? In: Unsere Welt. Jg. 18,°10. S. 286-291. 

Rechtsphilosophie. — Frank, Bruno: Gericht und Schicksal. 
In: Gesetz u. Recht. Jg. 27, 12. 8. 182-183. E 

Religionsphilosophie. — Friedemann, Käte: Der Begriff 
der Sünde. In: Philos. Jb. d. Görresges. Bd 39, 3. S. 253-262. 

Lennerz, Heinrich: Zur Lösung von Schwierigkeiten in der 
Gotteslehre. In: Scholastik. Jg. 1, 3. S. 352-367. 

Peisker: Zur Wunderfrage. In; Zs. f. Theol. u. Kirche. Jg. 7, 
2. 8. 130-142, 

Piychologie 

Pathopsyehologie. Wahnideen. In: Homöopath. Rs. Jg. 24, 

7. S. 126-127. 
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MR Ausland. — Laue, „Stanz! Franzöfiiche Rule € 
Xeltanjhauung a und Aslandichule. In: Dt. Vhilologenbl. 3g. 35, 15, 18. Teil 
Astrologie. — Fuchs, Josef: Beiträge zur medizinischen ©. 227-230 | 


Astrologie. Eine kleine Schrift des berühmten Arztes Hippo- 
krates. Lebens-.u. Todesprognosen auf Grund der Mond- 
bewegung u. der Planetenaspekte. (Forts.) In; Astrol. Rs. 
Jg. 18, 3. S. 112-116. 

Grobe- -Wertischky, A.: Astrologie und Parapsychik. In: 
Psyche. Jg. 10, 10. S. 543-548. 

Sachs, Friedrich: Astrologie — Kunst oder Wissenschaft? 
In: Astrol. Rs. Jg. 18, 6. S. 234-236, 

Wöllner, Christ.: Über das Prinzip der Häusereinteilung. 
Ebda. 2, 8. 53-56. 

Wöllner, Christ.: Astrologie, Okkultismus und hermetische 
Wissenschaft. Ebda. Jg. 17, 1. S. 138-141. 


Okkultismus. — Danmar, William: Erleuchtung des Okkul- 
ten. In: Der Okkultismus. Jg. 2, 5. S. 193-198. 

Gruber, Karl: Bedeutung und Aufgabe mediumistischer 
Forschung. Ebda. S. 206-209. 

Hartung, Erich: Okkultismus. Ebda. S. 191-192, ° 


Hellwig, Albert: Sachverständige in Fragen des Okkultismus. 
In: Dt. Mediz. Wschr. Jg. 52, 26. S. 1085-1087. 

Jahn, Ludwig: Der Mediumismus. In: Der Okkultismus, 
Jg. 2, 6. S. 256-257. 

Jaschke, Willy N.: Mediumistische Praxis (Schluß). In: 
Psyche. Jg. 10, 12. S. 659-665. 

Lomer, Georg: Ein komponierendes Medium. Ein Beitrag 
zur Psychologie des Kunstschaffens. In: Zs. f. Parapsychol. 
Jg. 53, 5. S. 285-291. 

Marcinowski, Joh.: Die physikalischen Phänomene der 
großen Medien (Referat). Ebda. 8. S. 507-510. 

Schrenck-Notzing, v.: Neuere Untersuchungen über tele- 
kinetische Phänomene bei Willy Schneider. III. Ebda. 5. 
8. 257-275. 

Beitz, Anton: Die intellektuellen Phänomene des Okkultismus 
(Schluß). In: Allg. Rs. Jg. 23, 33. S. 524-525. 

Seitz, Anton: Das Tischrücken. In: Der Fels. Jg. 20, 12, 
S. 460-470. 


Pädagogik 


Dr. Theo Herrle 
Geichichte der Pädagogik und des Unterrichtstefeng 


*Gpmnafium Martino-Ratharineum Braunfchweig. Feftichrift 
zur 500-Sahr-Feier am 17. u. 18. März 1926. Hrag. von 
Nihard Eliter. Mit zahle. Budhill. u. 16 Taf. Set 
(1926): Biemweg. (VIII, 212 ©.) gr. 8° 
Enthält u. a.: Rt Eliter: us Be Geichichte einer A 

Schule (1528- 1828). & Befte: Das Martino-Katharineum von 

1828-1915. ©. Bonser Zur Gefhichte der Leibesübungen 

(an der Schule). Kunft am Martino-Katharineum. 

*Die Pädagogik der Gegenwart in Selbstdarstellungen. Hrsg. 
von Erich Hahn. (Bd 2.) Leipzig: Meiner 1927, (IV, 25, 41, 
32, 60, 47, 28 S., 6 Taf.) gr. 80 Liv. 12. 
Die Verschiedenheit Be zujammen vereinigten Berfönlich- 

feiten (Hans Blüher, Ludwig Gurfitt, Auguft Lan, Rudolf 

Pannmwis, Oskar Pfifter, Ernft von Salfwirf) muß befremden, 

ebenfo die Aufnahme Blühers. An md für fich find die Beiträge 

intereffant. 

Seibert, Vilhelm: Offenbacher Schulmänner de 19. Sahr- 
hunderts, Sn: Schulbote für Helien. Sg. 68, 1927, 14, 2. April. 
©. 204-207. — 3. B. Spieß, W. Gurtmann, Fr. DZ Öreim. 

Dörpfeld. — *Hindrihs, ©: Sriedrih Wilhelm Dörpfeld, 
der geiftige Vater unferer evangelifchen Schulgemeinden, in 
feinem Leben und Wirken. Barmen: Verband ev. Schulgem. 
u. Schulver. 1926. (64 ©. mit Abb.) 8° 1.— 

Pestalozzi. — Delelat, Sriedrih: Veftalozzi und I% Rultur- 
Be Beit. In: Die ev. Pädagogik. Sa. 2, 1997, 2. 


*Pestalozzi (, Heinrich): Werke. Säkularausg. Ausgew. u. 
hrsg. von Willi Schohaus. Bd 1-3. Gotha: Klotz 1927. 
(VII, 568; V, 487; V, 520 S., 3 Titelb.) 8%, 30./25,—; 

Hlör 36. — 

Kiedel, Kurt: Offene Fragen der ea Den anne, Sn: 
Schulmart. 39.24, 1997, 1/2, Febr. ©. 

Seyfert. — Prebel, E. 8. 4: Richard Seren oe Allg. Dt, 
Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 16, "21, April, ©. 313-315. 

Riedel, Kurt: Richard Seyierts Theorie des an 
Kanes. I 3: Sädjl. Schulztg. Sg. 94, 1927, 13, 20. April, 


Zehmann, Neinholb: Bom japanischen Schulmweien. Sn: Aus - 
land3- Beil, . Reipziger Xehrerztg. 1927, 8, März. ©. 57-59, 
NRohlfing, U \ Die Reform de3 höheren Schulweiens in Spas 
nien. Sn! Dt. Philologenbl. Tg. 35, 15, 13. April. ©. 230-232, 
*Verhoeven, Th[eodorl: Die Lösung des Schulproblems in ° 
Holland. Rede. s’Gravenhage: R. K. Centraal Bureau voor 
onderwijs en opvoeding 1926. (30 S.) 8° 1.— 
Der Verf. fteht auf fatholiihem Standpunkt. # 


Allgemeine Pädagogik ® 

ae Be Vom Urfprung und Sinn der Bildung. En 

geichichtlicher Verfud. In: Die Dt. Eh Sg. 31; 1927, 38 
ke, ©. 137-146; 4, April. ©. 201-209 

*Boß, Georg: Erziehertum im Sinne Goethes umd Fichtes. 
Gedanfen zur a, ber modernen Bildung. Münden: Bed 
1927. (IX, 230 ©.) 8 5 

Der idealiftifch eeheilie Verf. fampit gegen Die moderne 5 

„nihiliftiiche” Beitrichtung und hält ihr Goethes und Fichtes 

Erziehungsideen entgegen, deren Grundanihauungen, Biel 

und Weg er darftellt. 

Dunfmann: Menfchenfunde als Grundlage der Menjdhen- 
führung. In: 31. f. re u. Fachfchdulmeien. Jg. 42, 1927, 

April, ©. 73-78. 

Srifebach, Eberhard: Auf der Sude nad dem ethiihen 
Velde der Erziehung. In: Der Kunftwart. Ig. 40, 1927, 6, 
März. ©. 372-381. 

Heymann, Baula: Die AS Örundlagen der Mädchen- 
erziehung. In: Allg. Dt. Lehrerztg. Ig. 56, 1927, 14, 
Upril. ©. 261-265. — Rad) einem Vortrag auf der Tagung 
„Die Bolfsichülerin” (3. San. 1927). \ 

Kaeitner, Paul: DBolfsbildung und Menichenformung. Sn’ 
Die Volksichule. Tg. 23, 1927, 1,1. April. re 

Kretzschmar, Johannes: Biologische Notwendigkeit und 
praktische Pädagogik. In: Zs. f. pädag. Psychologie. Jg. 28, 
1927, 3, März. S. 129-140. — $r. meift darauf hin, daß in der 
pädagogischen Theorie der Gedanke der Lebensnotiwendigkeit 
nur geftreift ift. Grund dafür ift der pädagogische Ethizismus 
Kants, ferner die Meinung, daß diefe Lebensnotwendigkeit 
in der hulturpbilofophifden Örundlegung eingefchloflen fei. 
Durch die biologijche Betrachtungsmeife wird das Indibie 
duum betont, ein Maßitab für die Bewertung der einzelnen 
Kulturgüter gewonnen, die Pädagogit zur felbftandigen 
Wiffenihaft. — Auguft Riefel hat inzwifchen auf diefer E 
ae das der Erziehung aufgebaut. (Vgl. Lit. 

*Oried, Ernit: Grundriß der Erziehungsmillenfchaft. 5 re 5 
träge. Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (VII, 81 ©.) Ei, 8° 
= Will. u. Bild. 235. Hlw. i.80 5 

Sufammenfafjung der größeren Werfe Philofophie der Er 
aiehnung (2. Aufl. Sena 1925) und Menichenformung (Leipzig 


wigel, Ernft; Bolitiiche de Sn: Der Kımftwart, 
Sg. 40, 1927, 6, März. ©. 365-372 

*Scharrelmann, Heinrich: om ftrahlenden Leben. Berfug . 
einer neuen pädagagiichen Teleologie. Braunfchmweig: Pic 5 
mann (1927). (275 ©.) 8 € 

&3 ift weniger von einer neuen pädagogiihen Keleologie 
al3 von anjpruchelofen Plaudereien über Gott und Die we 
su merfen. 

*Magner, Julius: Grundlegung der Bildungsarbeit, Leipzig: F 
Duelle & EB 1926. (X11, 252 ©.) gr. 8° = Lehrb. d. Era 
ziehungsmilf. 2 e —; &m. 8.— 

Der erite Band behandelte die allgemeinen ee | 
der Pädagogik als Wifjenfchaft, der zweite die allgemeine Grund» 
legung der Bildungsarbeit. Die pädagogische Biellehre geht Eu 


— 


die gefchichtliche Entwiclung des Bildungsideals, die befonderen 
Bildungsaufgaben und Wertungstypen ein, die pfychologifche 
Grundlegung des pädagogischen Aftes behandelt das Verhältnis 
von Pädagogik und Biychologie (erperimentelle, naturmifien- 
fchaftliche, BER UNE LGE) die individualpädagogifhe - 
Grundlegung, Möglichkeit der Bildung, das Problem der geiftie 
gen Entwidlung, das Begabungsproblem und den Aufftieg der 
Begabten. 
*Wittels, Fris: Die Befreiung des 5 Kindes. Stuttgart: Hippo= ; 

Beil. 1927. (258 ©.) 8° = Bücher des u | 


„Das Sahrhundert des Kindes wird erit anbrehen, wenn 1 
die Erwachfenen einjehen werden, daß die Kinder weniger bon 
ihnen als fie von den Rindern zu lernen haben.“ 


Schulmejen und allgemeine Methodik 


Brandi, Karl: Über das Problem der Reife. Vom Standpunkt 
der dt. Hochschulen aus. In: Pädag. Zbl. Jg. 7, 1927, 3. 
S. 141-148. — „Sind höhere Schule und Hochichule innerlich 
aufeinander abgejtimmt, jo werden die Abiturienten ganz 
felbitverftäandlich auch die richtige innere Neife für die Hoch- 
ihulen mitbringen.” 

*Fleischer, F(riedrich):. Vermögensauseinandefsetzung bei 
vereinigten Kirchen- und Schulämtern nach dem Preuß. 
Volksschulunterhaltungsgesetz. Berlin: Heymann. (XI, 
79 8.) 8° : 4,— 

„Der Hauptzived der Arbeit ift der, die beteiligten Slirchen- 
und Schulvorjtände zu einer vergleichsmweilen, friedlihen Ber- 
mögensauseinanderjegung zu mahnen.” 

*Tjihrer durch das private Unterrichts> und Erziehungsmwefen 
Deutichlands. Hrög.: Reichsverb. dt. freier <privater) Unter- 
richt3- u. Erziehungsanftalten. Sg. 3, 1927. Berlin: Ullftein 
1927. (268 ©. mit Abb.) 8° = 

Goldbeck, Ernst: Reifeprüfung und Persönlichkeit. In: 
Pädag. Zbl. Jg. 7, 1997, 3. S. 129-141. 

Griesebach, Eberhard: Reife als Verantwortung. Ebda. 
S. 148-167. 

*Henjelmann, Pleterl: Schule und evangeliihe Kirche in 
Preußen. Siltellung der wichtigsten gejegl. Beftimmungen ır. 
Berordnungen. Yangenialza: Belt 1927. (112 ©.) gr. 8° 2,10 

Herrmann, ®.: Der Gedanke der Gelbitvermaltung in feiner 
Auswirkung auf da3 Schulmeien. In: Lehrerztg F. Dft- u. 
Weitpreußen. Sa. 58, 1927, 16, 22. April. ©. 241-246. 

*Jahrbuch des Vereines schweizerischer Gymnasiallehrer. 
55. Versammlung in Engelberg 1926. Aarau: Sauerländer 
1927. (141 8.) gr. 8° 4 

Enthält neben den Berichten der einzelnen Fachvereini- 
gungen Auszlige der Fachborträge. 

*opnfje, Wilhlelm): Die Grundichule. Die gejegl. Grundlagen 
der Grundfchulpflicht mit bei. Berüdf. der Privat- u. Famt- 
tienfchulen. 2 Vortr. Leipzig: Merfeburger 1927. (31 ©.) 8° 1— 

*Luserke, Martin: Berichte der Schule am Meer Juist (Nord- 
see) 7. Juist: Schule am Meer 1927. (31 8.) gr. 8° 

Der Bericht zeigt die Entwidlung der Schule (deutfche Ober- 
ichule) in den eriten beiden Jahren. Wilfenfchaftliche, Fünftle- 
riiche, merftätige und förperliche Bildung ftehen gleichwertig 
nebeneinander. Urbeitsgemeinfchaften vertiefen die Facharbeit. 

Das Meer gibt der erziehlichen Geftaltung das enticheidende 

Bepräge, und die Schule hofft, ein Brennpunft für die Jutgend- 

bühne zu werden. 

Mahlow, 8.: Wie ih mir die Elternfchaft meiner Schule 

— wüniche. Sn: Die Volfsfhule. Sa. 22, 1927, 24, 15. März. 
©. 882-885. 

*Otto, Hermann: Die Wanderhaushaltungsschule. Langen- 
salza: Beyer 1927. (31 S.) 8° = Mann’s Pädag. Magazin. 
H. 1118. —.75 
Notwendigkeit, Wejen, Wert und Lehrziel. Lehrgänge. 

Lehrkräfte. Koften. : 

NRaufch, Alfred: Schiedlich — friedlich. Staat u. Kirche in 
ihrem Verhältnis zur Erziehung. Vortr. Langenfalsa: Belt 
1927. (32°©.) gr. 8° — 90 

Die Stellungnahme des Verf. ift weder politiich noch) Firch- 

- Kid, fondern pädagogiid. 

Rofenftod, Eugen: Bom Neuland zwiihen Pädagogik und 
Demagogik. In: Der Kunftwart. Sg. 40, 1927, 6, März. 
©. 357-365. 

Schrötelex, Sojeph: Geift des Befenntniffes. Um die Grund» 
frage des Schulfampfes. In; Stimmen der Zeit. Jg. 97, 
1927, 6, März. ©. 401-419. — „Es genügt nicht, daß Die 
Be nur zu gewiffen Stunden in der Religion unterrichtet 
wird.” 


Friemann-Suhl, Hermann: Aus der Werkstätte der funk- 
tionalistischen Pädagogik (Arbeitsunterricht). In: Zeit- u. 
Schulfragen aus dem Gebiet der Mathematik u. der Natur- 
wiss. Frankfurt a. M.: Diesterweg 1927. S. 22-33. 

Kerihhenfteiner, Georg: Sitten, Gebräuche, Kulte ald Wert- 
träger im Bildungsverfahren. In: Der Kunftwart. Ig. 40, 
1927, 6, März. ©. 387-393. 

*Lay, Wilhelm) Auguft): Die Lebensgemeinfchaftsichule. Mit 
einer Darftellung von Lay3 Leben u. Werk von Mar Ender- 
fin. (Zum Geleit: Adolf Nude, Mar Enderlin.) Ofterwied: 
Bidfeldt 1927. (XXIII, 342 ©. mit Abb., 1 Taf.) 8 = Der 
Bücherihat des Lehrers. Bd 25. 8.—; 219.9.50 

‚ Ray it mährend der Drudlegung geftorben. Das Bud) ift 
eine Fortführung feiner Tatjchule, die den Schwerpunkt auf 
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die natürliche und foziale Lebensgemeinde der Jugendlichen 

legt. &3 finden fich aber au zum Ausbau feiner Auffaffung 

jelbjtäandige Abhandlungen (Arbeitsicehule im Lichte der Erperi- 
mentalpädagogif, Arbeitsjchule im Lichte der Arbeitsmwilfen- 

Ichaft). Eine Reihe von Mitarbeitern fteuert Unterricht3bilder 

der Xebensgemeinichaftsfchule bei. 

2öhmann, Hugo: Der Arbeitsunterricht und die mufifalifche 
Erziehung in den Volfö=, beziehentlich höheren Schulen. Sn; 
Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 3. ©. 81-87. 

Scheud, Leopold: Die Stellung des Buches in der Arbeits- 
fchule. Sn; Die Dt. Schule. Sg. 31, 1927, 3, März. ©. 154-167. 
— ©&d. zeigt, wie an das Kind Lejebuch, Lehrbuch, Leit 
faden, Leihbuch herantreten und wie an Stelle des paffiven 
Aufnehmens eines Leje- und Lernftoffes die jelbitändige 
geiltige Verarbeitung zu treten hat. 

Winkler, F. 4: Die Statiftif und ihr Wert für die Schule. In: 
Dt. Handelsihulwarte. Sg. 7, 1927, 7, 1. April. ©. 71-76. 


Berufsschule. — Eversmann, Wloy3: Allgemeinbildung und 
landlihe Fortbildungsihule.. In: Die Dt. Berufsfchule. 
Sg. 35, 1927, 24, 15. März. ©. 635-646. 

Hennedfe, Franz: Erztiehungsprobleme in der Berufsichule. 
Sn: Kölner Bl. f. Berufserziehung. Jg. 3, 1927, 3, März. 
©. 120-135. — 1. Das Verhältnis der ermachjenen Arbeiter 
zur Arbeit im allgemeinen. 2. Stellung des Majchinenbauers 
zu feiner Urbeit. 3. Der Stand der Wilfenichaft dazu. 

Peterjen, Peter: Die Mädchenberufsichule in ihrer geichicht- 
lihen Entmwicdlung und Begründung betrachtet für die Gegen- 
wart. Ebda. ©. 105-119. 

Hilfssehule. — Bartich, Karl: Hilfafchüler und Unterftufe der 
ae Sn: Die Hilfsichule. Sg. 20, 1927, 3, März. 


*Trautmann, Emil: NRhythmiihde Gymnaftif al3 Wrbeitz- 
unterricht in der Hilfsfchule. Mit 13 photogr. Aufn. u. 24 

 Beichn. Halle: Marhold 1927. (VIII, 76 ©.) 8° ‚3.20 

Lehrerbildung. — Runge, Otto: Die Ausbildung der Studien- 
referendare. Sn: Dt. Philologenbl. Sg. 35, 1927, 16/17, 
27. April. ©. 242-244. — R. madjt über den Leiter, die Mes 
thodif, die Bücherei der Ausbildung und die Prüfung Bor- 
ichläge, die fich vermirflichen lafjfen. Die Ausführungen jind 
in zwanzig Leitfägen zufammengefaßt. 

Thormann, Wilhelm: Zur Grumdlegung der Lehrerfortbil- 
dung. Sn: Preuß. Lehrerztg. Jg. 52, 1927, 50 u. 51. 

Pädagogische Akademie. — *Grünmeller, U: Kultusminifter 
Dr. Beder und die Pädagogische Akademie im Lichte der 
fritifchen Vernunft und der chriftlich-evangeliichen Weltan- 
fchauung. Barmen: Verband Ep. Schulgem. u. Schulver. 
1927. (32 ©.) gr.8°. Aug: Dt. Lehrerztg. Sg. 40, 1927, 7-10. —.30 

Entitehungsgeihichte der fimultanen Bädagogiihen Ala- 
demie in Frankfurt a. M. Sn: Preuß. Lehrerztg. Sg. 52, 
1927, 40, 2. April. , 

Steinert, M.: Die berufspraftifhe Ausbildung auf der 
Tädagogiihen Akademie. In: Preuß. Volksfchullehrerinnen- 
Bta. Se. 19, 1927, 28, 1. März. ©. 237-239, 

Volksbildung. — *Lampa, Anton: Kritifches zur Bolksbildung. 
Berlin: Verlag d. Urbeitsgemeinfchaft 1927. (72 ©.) 8° = 
Bolf u. Geift. 9. 9. eb: 

Die weltanfchaulich nicht gebundene Bolfsbildungsarbeit 
vermittelt die Ergebniffe der Wiffenichaft und die Biele der 
großen Denker durch eine zu eigenem Nachdenten anregende 

Methode und dient fo in doppelter Weife der Hebung der 

Bemußtheit. 

*Nufter, Heinrlih]: Das moderne Bildungsproblem in der 
freien Volfsbildung. Vortrag <in erw. Form). Bonn: Borro- 
mäusverein 1927. (55 ©.) gr. 8° } 1.25 

Volksschule. — W. B.: Die Leiftungen der Bolfsichule. In: 
Preuß. Lehrerztg. Ig. 52, 1927, 49, 23. April. — Klare Dar- 
legung der umftrittenen Frage. ne 

*Fiicher, Triedrich Emil: Ein Führer zur planmäßigen Dar- 
ftellung der Grundfchularbeit unter be. Berüd. d. heimat- 
fundl. Anfchauungsunterrichts. Aufgeftellt unter Anlehnung 
an d. Lehrplan d. Grundfchule d. mürtt. Rultminifteriums 
u. mit einem umfaffenden Verzeichn. d. Literatur d. Grund- 
fchularb. ausgeft.; Zeichn. v. Karl Krafft. (9. 1.) Stuttgart: 
Berthold & Schwerdtner 1926. (37 ©.) 13,5 x 32 cm 0 

Kaeftner, Raul: Aufgaben der Mädchenbildung in der Bolf3- 
fchule. Sn: Die neue Dt. Schule. Ig. 1, 1927, 2, Febr. ©. 76-80. 

*Troll, Mar: Das fünfte Schuljahr. Theorie u. Praris d. 
neuen dt. Schule als Erziehungs-, Heimats= u. Arbeitsjchule. 
BH 1. <Sommerhalbjahr.> Mit 31 Zeichn. [Abb.), 10 Karten 
ffizzen [auf Taf.) u. 5 farb. Taf. Langenfalza: Beyer 1927. 
(VIII, 347 ©.) gr. 8° 7.20; Hlm. 8.40; Zw. 8.70 
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Der Berf. läßt feiner verbreiteten Darftellung der vier 
Grundihuliahre das fünfte Schuljahr folgen, das der lebens- 
bolleren Daritellung wegen in zwei Teile zerlegt ift. Sein 
Srundjaß it neben der Arbeitsfchulidee die Konzentration um 
einen gehaltreichen Gefinnungsftoff, die ftete Bezugnahme auf 
die Verhältniffe der Heimat und die Befriedigung der Anforde- 
rungen des praftifchen Lebens. 


Lehrmittel. — *Christiansen, Christian: Der Bildwerfer und 
seine Hilfsgeräte (Kamera und Mikroskop) im Dienste des 
anschaulichen und heimatbetonten Unterrichts. Berlin: 
Bildwart 1926. (VII, 104 S. mit 43 Abb., 44 Taf.) gr. 8° 
—= Bildwart-Bücherei. Bd 1. 3.50 

Die Schrift will das PVertrautwerden mit dem Bildiwerfer 
und deffen vieljeitigent Gebrauch in einem zeitgemäßen Unter- 
richt erleichtern. 

Kniebes, Walter: Steh- und Laufbild im Unterricht. Zur 
Europäischen Lehrfilms-Stonferenz in Bafel vom 7. bi3 12. April. 
Sn: Dt. Bhilologenbl. Zg. 35, 1927, 14, 6. April. S. 219-220, 

*Verzeichnis deutscher Filme. Grundausg. 1. Lehr-u. Kultur- 
filme. Abgeschlossen am 31. März 1926. Bearb. im Archiv 
f. Lichtbild- u. Filmwesen d. Dt. Lichtspielbundes <Reichs- 
verband Dt. Stadt- u. Landgem., Gemeindeverb. u. gemeinn. 
Organisationen» E. V. Hrsg. von Walther Günther. 
Berlin: Bildwart 1927. (XXIV, 220 S., 3 Bl) 40 8,75 

*Witt, Gustav Adolf: Lichtbild und Lehrfilm in Österreich. 
Bericht f. d. Europäische Lehrfilmkonferenz in Basel 
<8.-12. April 1927), auf Grund von Einzelberichten u. amtl. 
Erhebungen bearb. Wien: Bundesverlag f. Unterr., Wiss. 
u. Kunst 1927. (154 8.) 8° = Österr. Beitr. z. Pädag. 2.90 

Entiwielung und gegenmärtiger Stand des Lichtbildes und 

Lehrfilmes in DOfterreich. 

*Bwiener, Bruno: Unfere Schulbühne. T. 1. Schattenfpiele. 
Mit 12 Bildertaf. im Anh. Leipzig: Strauch [1927). 


gr. 2 
. 9. betont den Wert einer Schulbühne mit Recht und teilt 
jeine Erfahrungen aus der Praxis der Schattenfpiele mit. 


Pädagsgiihe Rinchologie 

Deubner, Willy: Meine psychologische Untersuchung und 
pädagogische Verwertung von subjektiven optischen An- 
schauungsbildern in der Volksschule. In: Verstehen u. 
Bilden. Jg. 2, 1927, 3, März. 8. 126-136. 

Herbert, R.: Eidetik. Ein neuer Weg der Erziehung u. des 
Weltverständnisses. In: Schweiz. Lehrerztg. Jg. 72, 1997, 
15,.9. April. S. 133-184. 

Herrle, Theo: PRiychologie des Zugendalters. Eine Überficht 
über die Literatur. In: Bädag. Beil. zu „Die höhere Schule 
im Fteiftaat Sachjen‘. 3g. 4, 1927, 3. ©. 21-23. — 118 fofte- 
matifch geordnete Titel im Hinblid auf die Pädagogik. 

*Jung, Clarl] G[ustav]: Analytische Psychologie und Erzie- 
hung. 3 Vorles. Heidelberg: Kampmann (1926). (95 S.) 
8° 3.20; geb. 4.50 

Behandelt werden die willenfchaftlihen und praftifchen 

Methoden der analytifhen PBinchologie, befonders die Ner- 

drängsthedrie (Freud) und die Entwidlungstheorie (Jung); die 

Anmendung beim finde und beim Erwachjenen wird gezeigt. 

sträger, Hugo: Piycholoaifch-pädagogifche Betrachtungen über 
die Bildung und Bedeutung fittlicher Werturteile. Sn: Archiv 
f. Volksfchullehrer. Sg. 30, 1927, 9. März. ©, 513-520. 

Stoeckert, Hedwig: Jugendpsychologisches bei Gottfried 
ee Verstehen u. Bilden. Jg. 2,1927, 3, März. S. 113 

is E 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Biologie. — Otto, Hermann: Was erstrebt der moderne 
Biologieunterricht? In: Zeit- u. Schulfragen aus dem Geb. 
& a: u. Naturwiss. Frankfurt a. M.: Diesterweg 1927, 
5. 43-48, 


Deutsch. — Engel, 3. E.: Richtlinien der deutichen Sprach: 
ee Sn: Die Dt. Schule, Sg. 31, 1927, 3, März. ©. 146 
13 i 


*Saltner, Leopold: Vom Erleben der Dichtung. «Die Erzie- 
hung der Jugend zur Freude am guten Buch.> Wien: Bundes- 
verlag f. Unterr., Wiff. u. Kunft 1927, (107 ©.) 8° = Hfterr. 
Beitr. zur Pädagogil. 2.20 

An Hand von Beifpielen find method. Fragen behandelt. 

HDadenftein, Martin: Deutichtunde und deutiche Bildung. In: 
Dt. Whilologenbl. Jg. 35, 1927, 13, 30. März. ©. 198-202; 
14, 6. April. ©. 214-219, 


*Schofe, Arthur: Der Deutfchunterricht in der Arbeitsfchule 
auf allen Stufen und in allen Bmweigen einjchl. des Gejamt- 
unterricht3. Theoret. Darlegungen in Verbindung mit zahle. 
a N 2., erw. Aufl. Breslau: Hirt 1927. ke 

% To 
Die Behandlung eritredt jich auf Öefamtunterricht der Unter- 
ftufe, Leftüre, Auffas, Spradhlehre und Rechtichreibung. 

Schmwars, Hans: Vergangenheit und Öegenmwart. Zur Frage 
der gejchichtlichen Betrachtungsmweije der deutichen Kiteratur 
im Unterricht. In: 8). f. Dikunde. Sg. 41, 1927, 3. ©. 205-216. 

"Ulrich, Emil]; Sprachfunde. Ein Hilfsb. f.d. Hand d. Lehrers. 
Stoffauswahl, Gtoffverteilung u. Unterrichtsjfizzen auf 
Grund d. württemberg. Volfsichullehrplane. T. 1. Der Stoff 
d. Srundfchule. Stuttgart: Yus 1927. (142 ©) 8% 4.—;° 


geb. 5. 
Elementarunterricht. Bädag. Beilage der Leipziger Xehrerztg. 
1927,25, März. ©. 197-212. a 
*Kempinsfy, Hleinrih]: Der LXefe- und Schreibunterricht im 
ersten Schuljahre. 4. u. 5. Aufl. Breslau: Handel 1927, 
(91 ©.) 8° 1.60 


Die neue Auflage mweilt vielerlei Änderungen auf, entfpres 
chend der allgemeinen Arbeit am Erftunterricht. 
Reichart, W.: Heimatlich gestalteter Lehrplan für den 

Gesamtunterricht im ersten Schuljahr. In: Die Scholle. 
Jg. 1927, März. 3. 385-397. — Der durch den heimatfund- 
lichen Unterricht gewonnene Stoff wird verwendet flir den 
Iprachlihden und förperlichen. Ausdruf und zahlenmäßig 
Durchdrungen. 4 
Walter, Max: Das Rechtschreiben auf der Mittelstufe, 
Ebda. S. 398-407. F 
Erdkunde. Wagner, 9: Örundjägliches zur landerfund- 
lihen Methode im Schulunterricht. In: Erziehung u. Bildung. 
al a der Preuß. Lehrerztg. Ig. 8, 1927, 4, April. 


Körperliche Erziehung. *Cid, Ernit: Körperichule für das 
Sinabenturnen an Volks, Mittel- u. höheren Schulen. Mit 
. 67 Abb. Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (131 ©.) 8! = Bücher 
rei für Leibesübungen u. förperl. Erziehung. 3.20; Zi. 3.80 
*Moldenhauer, Hermann: Leiftungsmeffungen und Lei 
ftungsprüfungen in der Schule. LZeipzig: Quelle & Meyer 
1927. (85 ©. mit Abb.) 8° = Bücheret f. Leibesübungen u. 
förperl. Erziehung. 2.20; 2m. 3.— 
*Kühn, Walter: Der Spielnachmittag, bearb. nach) d. amtl. 
Verfügungen u. Richtlinien in Preußen. Ebda. 1927. (2 ©. 
mit Abb., 1 Titel.) 8° = Ebda. .,2.-— 2m. 23082 
Bermwendbare Ausführungen iiber Spielplas, Spielgerät, 
Spielffeidung, Spielleitung, Spielabteilungen, Behandlung 
der Spiele und volfstümlichen Übungen, weitere Ausgeftaltung 
des Spielnachmittags, Wettipiele und Schulmeifterfchaften. 
Rechnen und Mathematik. *Bethge, Hermann: Beiträge 
zum Arbeitsgedanfen im Rechnen. Kritifches, Grundfägliches 
zu meinem Merfbuch f. d. Sachrechnen u. zugleich eine An 
regung zur Berinnerlihung unferer Volfzfultur durch lebens 
fundliche Sahlvertiefung. DOfterwiel a. 9.: Zidfeldt 1997. 
(VIII, 110 ©.) 8° 2.50 ° 
B. will nicht bloß den Arbeitsgedanfen Durchführen, fondern 
gleichzeitig den Schüler mit der ihn umgebenden Zahlenmwelt mn 
eine innige perfünliche Beziehung bringen. Der Schüler foll fih 
jelbit die ihm erreichbaren rechnerifchen Grundlagen bereitftelfen, 
Das wird durchgeführt 3. B. in den Kapiteln: „Du und deine > 
Angehörigen, Wohnung und Einrichtung, Elektrizität, Gas, 
Heizung, Wohnung, Wäfche. E 
*SKarjelt, Alichard]: Die Volksiwirtichaft im Rechenunterricht. 
sn Lehrbeifp. Dargeft. 9. 3. Wohnungselend, Volksgefund- 
heit u. Bodenreform. Lehrprobe, geh. am 3. März 1926 in d. & 
Diefterweghochichule zu Berlin. Langenfalga: Belt 1997. 7 
(22 ©. mit Abb.) gr. 8° —40 
*Timmermann, 9: Raumlehreftunden im Freien. Berlin: 
Union [1927]. (72 ©. mit 66 Fig.) gr. 8° = Zur Fortbildung 
d. Lehrers. 52. —: In Fo 
Figuren mit Behelfsnitteln. Der drehbare Wintelmeffer. 
Der Winfeljpiegel. Lehrfäße im Sande. % 
Zacharias, Max: Gauß und die höhere Schule. In: Zeit- u. 
Schulfragen aus dem Gebiet der Mathematik u. Naturwiss. 
Frankfurt a. M.: Diesterweg 1927. 8. 1-9. 


Sugendbewegung | 
*Edhardt, Paul Theoderich: Die junge Front, Werden, 
Wollen, Wirken d. 3. Jugendbewegung. Leipzig: Weicher 


‚1927. (32 ©.) gr. 8° = Der volfifche Sprechabend. Ia. 3, 
2.41. — 808 


€. nimmt zu Unrecht den Namen dritte Jugendbewegung 

für eine Einftellung in Anfpruch, die aus dem Fronterlebnis, 

aus einer „deutichen Dreieinigfeit von Gott, Ich und Waffe” 
heraus die „Aufnordung‘ und ein großdeutiches „Artreich‘ als 

Grundlage und Geitalt de3 Bolfslebens aufbauen will, 

Kemmer, Ernit: Erziehung und Sugendbewegung. Sn: Der 

- Runftwart. Sg. 40, 1927, 6, März. ©. 381-386. 

*Lilie, Hanns: Der neue Menfch. Gedanken zum ev. Zugend- 
werk. Hamburg: Buchh. d. Norddt. Männer u. Sünglings- 
Bundes 1927. (95 ©. mit Abb.) 8° 1.20 

, Die Schrift will eine Stimme der evangelifchen Jugend 
jein, die jich in Dem Durcheinander der Meinungen und Taten 

durd) eine Aussprache in ihrer Eigenart zu erfennen gibt. 

W[ilker], Klarl]: Schweizerische Jugendbewegung. In: Das 
werdende Zeitalter. Jg. 5, 1926, 5/6. S. 234-237. — Mit- 
teilungen aus dem Programm der „Jungen Schweiz“ umd 
der Schweizerifhen Mittelfchüilerbewegung. 


Allgemeine Sprach- u, Literaturwiffenschaft 


Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


Schürr, Friedrich: Lautgesetz oder Lautnorm? (Anläßl. von 


8. Puscariu, Despre legile fonologice, Dacoromania I, 1922, 
S. 19-84.) In: Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 1926, 2/3. S. 291 
bis 305. — Romanifches Material, allgemeinfprachliche Frage. 
Außer der rumänischen Arbeit vergleicht der Verfajfer feine 
eigenen, in „Sprachwifjenfchaft und Zeitgeift“ niedergelegten 
Ansichten noch mit Bertoni (Programma di filologia romanza 
1923) und Lerch (Sb. f. Philol. I. ©. 70 ff.). 

 Strohmeyer, Hans: Sprache und Bildung. In: Schule u. 
Wiss. März 1927, 6. S. 209-217. 

Czermak, W.: [Bespr. von] Heepe, M.: Jaunde-Wörterbuch. 
Hamburg 1926. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 1927, 3. Sp. 208 
= “ — ,.. umentbehrlicher Behelf beim Studium des 

aunde. 

Jensen, H.: [Bespr. von] Cheron, Georges: Le dialecte 
Senoufo du Minianka. Paris 1925. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 
1927, 3. Sp. 207-208. — Zaut= und Formenlehre ungeniigend, 
das wertvollite find die Terte. 


Stumme, H.: [Bespr. von] Reichart, Rev. Frs. A. u. Dr. M. 


Küsters: Elementary Kiswaheli Grammar. Heidelberg 1925 
u. 1926. Ebda. Sp. 207. 

‚Pleßner, Martin: [Bespr. von] Ruska, Julius: Tabula Sma- 

 ragdina. Heidelberg 1926. Ebda. Sp. 180-182. — ... iiber 
die rein philologifche Leiftung hinaus eine geiftesgefchichtliche 
Arbeit im wahren Sinne des Wortes... 

Dempwolff, O.: [Bespr. von) Kleintitschen, P. August: 
Mythen und Erzählungen eines Melanesierstammes aus 
Paparatava. St. Gabriel Mödling bei Wien. 1925. Ebda. 
Sp. 204. — .... wertvolles Urfundenmaterial... 


Klaffifhe Altertumswifjenschaft 
(einfehl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Bibliographische Notizen und kleinere Mitteilungen (zur 
nischen Philologie). In: Byzant. Zs. Bd 26, 1/2. S. 152 
is 252, 


Autoren 


Mühler, Friedrich: Übersetzungen aus dem Griechischen. 
In: Freie Welt. Jg. 7, 161. S. 17-22, — Beiprechung der 
Zusceulum-Bücher, der Nonnog=Überfegung von Th. d. 
Sceffer und der Tragddien des Euripides überfekt von 
9. d. Arnim. 

*Papyri russischer und georgischer Sammlungen p. ross.- 
georg.), hrsg. von Gregor Zereteli. 4, Die Kome-Aphro- 
dite Papyri d. Sig Lichadov, bearb. von Peter Jernstedt. 
Tiflis: Universitätslithogr. 1927, (VIII, 130 $. in Rot- u. 
Schwarzdr. mit eingekl. Abb., 3 Taf.) 2° 19. 
Mit kurzen Mitteilungen über Herkunft und Inhalt der 

Papyri im Vorwort. 

Aristophanes,. — Holzinger, Karl: Die Herakliden des 

. Pamphilos. (Zu Aristoph. Plut. 382-385.) In: Erıröußıor. 
5. 79-95. — Nacd) einer Üiberficht fiber die bisherigen vergeb- 
lichen Deutungsverfuche der Stelle wird eine neue Erklärung 
unter Heranziehung des Heraklidengemäldes des Apollodoros 
gegeben, wobei auch einige nicht ummefentliche Züge der 
Hoaxszidaı des Aiichylos erfennbar werden. 

Basileios Minimos. — Cantarella, R.: Basilio Minimo. II. 
Seolii inediti con introduzione e note. In: Byzant. 7s. 

—, Bd 26, 1/2. 8. 1-34, 
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Matthaios. — Kurtz, E.: Briefe des Bischofs von lIonien, 
Matthaios, an den Philosophen Joseph. Hrsg. von M. Treu 
(B Z VIII 52-55). Ebda. S. 35. 

Menander. — Jensen, Christian: Menanderstudien. In: Rhein. 
Museum f. Philol. Bd 76, 1. S. 1-13. — 1. Der Anfang des 

‚bierten Aftes der Epitrepontes. Abweichende Anfebung von 
Blatt Z und die Folgerungen darans. 

*Nonnos [Nonnus Panopolitanus]: Dionysiaka. Dt. von 
Thassilo von Scheffer. Lig 5. (S. 161-208.) München: 
Bruckmann [1927]. 4° je.d = 

Oraeula Sibyllina. — Rzach, Alois: Sibyllina. In: ’Eruröußiov. 
S. 237-255. — Bahlreiche Tertverbefjerungen. 

Paulos Aegineta. Schöne, Hermann: [Bespr. von] Paulus 
Aegineta. Ed. J. L. Heiberg. P. I, II. Leipzig 1921-1924. 
In: Gnomon. Bd 3, 3. S. 129-138. 

Philo. — Reiter, Siegfried: doszy und der Titel von Philos 
„Legatio“. In: Erurußıov. S. 228-237. — Al urjprünglicher 
Obertitel der „Legatio‘“ wird Aosrar Veod zorov angefekt 
und die Anwendung von dosw im Sinne von Yela Öbvanıs 
jowie die parallele Entwidlung von virtus in zahlreichen 

. Beijpielen belegt. 

Plutareh. — Ziegler, Konrat: Plutarchstudien. In: Rhein. 
Museum f. Philol. Bd 76, 1.8. 20-53. — 4. Noch einmal der 
„Brief des Rampria3“ (weiterer Beleg für Falfchung). 5. Zur 
Gejichichte des Seitenftettenfis. 6. Erläuterungen au Bd III, 2 
der Biographien. 

Porphyrios. — Thedinga, Friedrich: Die Paränese in’ des 
Porphyrios Schrift TIeoi änoyis &uwöxwv. In: Rhein. Mu- 
seum f. Philol. Bd 76, 1. S. 54-101. — Anjchließend an etite 
Überjegung der in Betracht fommenden Partien wird auf 
Grund von Einzelheiten wie des ganzen Stil3 die Baränefe 
dem NKumentos zugeschrieben. 

Simonides. Weber, Leo: Simonides’ &yx@wor auf die 
Thermopylenkämpfer. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 16. Sp. 473 
bis 478, — Erläuterung. 

Skylax. Stein, Otto: Die Wundervölker Indiens bei Sky- 
lax. In: ’Erıröußiov. S. 311-319. — U Quellen folcher 
davuaow-Bildungen fommen in Betracht: Mythologie, miß- 
veritändliche Übertragungen aus dem fozialen und religiojen 
Gebiet auf das ethnologifche, Berallgemeinerung von In 
dividualnamen, anthropologifche Tatfachen. 


Donat. — Wessner, P[aul!: Zu den Donatauszügen im Cod. 

- Vietorianus (D) des Terenz. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 15. 
Sp. 443-448, 

Glossographi Latini. Klotz, Alfred: [Bespr. von] W..M. 
Lindsay: The Corpus, Epinal, Erfurt and Leyden Glos- 
saries. Publications of the Philological Society. Oxford 
1921 — W. M. Lindsay & H. J. Thomson: Ancient Lore 
in medieval Latin Glossaries. St. Andrews University Publi- 
cations. Nr 13. Oxford 1921 — J. L. Heiberg: Glossae 
medicinales. Kgl. Danske Videnskabernes Selskab. Histo- 
risk-filologiske Meddelelser IX, 1, Kopenhagen 1924, In: 
Litteris. Vol. 3, 3. S. 227-241. 

Horaz. Keseling, Paul: Carpe diem (Horat. Od. I, 11,8 
und Epikur bei Diog. Laert. X 126). In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 17. Sp. 508-509. — Nachflang von 6 oopös rov NdLorov 
19vov zaonicerau, 

Lukan. Pohlenz, Max: Causae civilium armorum. In: 
"Eniöußior. 8. 201-210. — Analyje des Einleitungsabichnit- 
te bei Lufan und Rückführung der Gedanken auf Livius 
und weiter. 

Ovid. Martini, Edgar: Ovid und seine Bedeutung für die 
römische Poesie. Ebda. S. 165-194. — „Dpid it, furz 
formuliert, der Vollender der neoteriihen Beitrebungen.” 
Ein Anhang: Zur Geichichte der fubjektiv-erotiichen Elegie 
bejaht deren Eriftenz bei den helleniftifchen Dichtern fiir 
Philitag und Euphorion. 

Taeitus. — Norden, Fritz: Tacitus’ Germania. In: Dt. Rs. 
Jg. 53, März 1927. S. 282-294. — Einleitung zu einer bald 
erscheinenden neuen liberfegung, die neben der biograpbiichen 
Einordnung vor allem die Tendenzen des Berjafjers aus= 
führlich erörtert. ah £ 

Vergil. Wessner, Paul: [Bespr. von] G. Funaioli: Studi 
critici d’esegesi Virgiliana antica; Le fonti della silloge 
scoliastica Filargiriana; L’esegesi Virgiliana di Giunio 
Filargirio e di Tito Gallo, In: Philol. Wschr. Jg. 47, 16, 
Sp. 454-460, 


Sprahmifjenschaft (einjchl.Mufik) und Literaturroijjenfchaft 
Blümel, Rudolf: Zum Bereichs- oder Beziehungsakkusativ. 
In; Indogermanische Forschungen. Bd 44, 3/4. S. 249-263. 
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— 1. Neuere Anfichten im Gegenjag zur Anficht des Verf. 
2. Der Uriprung des Bereichsaffujativs. 3. Nachträge. Die 
Bufammenftellung des Ganzen und de3 Teils in der gleichen 
fontaftiihen Funktion bei Homer. 

Jüthner, Julius: Worterklärungen, In: ’Zmrbußıov. S. 107 
bis 113. — Zradun = Richtfehnur, mit Deutung von Pindar 
Tuth. 2,89; dedogxe die Augenlieder öffnen (Soph. Aia2 85); 
avAsades (Anthol. Plan. 291) von avkior abzuleiten. 

Piahos, Konftantin U: Aus der Gefchichte der griechischen 
Mufik. In: Organon. Minden. Ig. 4, 2. ©. 36-38. — Kurze 
Dinmweije auf die Weiterwirfung der griechiihen Mufif bei 
Kr Urabern ufw., jomwie Charafteriftif der Frühchriftlichen 

uli, 


Drexl, Franz: [Bespr. von] Otto Stählin: Die altchristliche 
griechische Literatur. SA aus: W. v. Christ: Geschichte der 
griechischen Literatur. II, 2. 6. Aufl. In: Byzant. Zs. Bd 26, 
1/2. S. 81-88. — Umfangreiche Ergänzungen zur Literatur, 

Völpel, Robert: Zum Schauspielerproblem. In: Rhein. 
Museum f. Philol. Bd 76, 1. S. 14-19. — Die Dreizahl der 
Schauspieler wird aus dem Agon hergeleitet und eine Be- 
a dafür in der Gleichheit des Nollenumfanges ge= 
unden. 

*Witte, Kurt: Die Geschichte der römischen Dichtung im 
Zeitalter des Augustus. T. 1. Vergil, Bd 2. Vergils Georgica. 
Erlangen: Selbstverlag 1927. (VII, 180 8.) gr. 8° 14.— 


Allgemeine Kulturgejchichte, Privatleben. Gejchichte der 
BWillenjchaften. Staatsleben 


Achleitner, N.: Zeitungswesen im alten Rom. In: Mitropa- 
Ztg. 268. S. 10. 14. 

Smmiich, Dltto]: Antife Denker ala Erzieher zum öffentlichen 
Leben. Ein Bortrag. In: Das humaniftiihe Ghymnafium. 
3g. 38,1. ©. 3-13. — Die Führung der öffentlichen Meinung 
duch den Redner im Altertum und mie fie von den Denfern 
beurteilt wurde. RE ER 

Valler, Otto: Wege der Religionsvergleichung im Altertum 
und Mittelalter. Sn: Stimmender Zeit. a. 57, 6. ©. 420-431. 
— Ausführliche Berichterftattung über Henri PBinard de la 
Boullaye: L’Etude comparee des Religions. Paris: Beau- 
chesne 1922-1925. 

*Heiberg, J[ohan) L[udvig]: Geisteskrankheiten im klas- 
sischen Altertum. Berlin: de Gruyter 1927. (II, 44 S.) gr. 8° 
= SA aus d. Allgem. Zs. f. Psychiatrie. Bd 86. 1.50 

Beobachtungen der griechiichen Ärzte. Vorkfommen in Sage 
und Literatur. Lehre von den Geiftesfranfheiten und ihrer 

Behandlung. 

Mewaldt, Johannes: [Bespr. von] Johannes Ilberg: Die 


Arzteschule von Knidos. Leipzig 1925. In: Gnomon. Bd 3, 


3. 8. 139-145. 


Dölger, F.: [Bespr. von] P. Mutaföiev: Vojniski zemi i 
vojnici v Vizantija pr&z XIIl/XIV v. SA aus: Spisanije na 
Bulg. Akademija, Nr 27. In: Byzant. Zs. Bd 26, 1/2. S. 102 
bis 113_-— „Hier werden endlich einmal die geläufigen Wor- 
ftellungen von der byzantinischen Heeresverfaffung der Zeit 
nach Herafleios einer quellenmäßigen Prüfung unterzogen... 
und mit vorjichtig mägendem Urteil ein Bild der ganz einzig- 
artigen Entwidlung des byzantinifchen Soldatenftandes und 
Soldatengutes entworfen.” 

Hommel, Hildebrecht: [Bespr. von] Adolphe Kuenzi: ’Exi- 
dooıs. Diss. Bern 1923. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 12. Sp. 491 
bis 500. — Behandelt die Sammlung freiwilliger Beiträge 
in Beiten der Not in Athen, anhangsmweife auch in den übrigen 
griehiichen Städten. 

Kunkel, W.: [Bespr. von] Josef Partsch: Die griechische 
Publizität der Grundstücksverträge im Ptolemäerreiche 
(In: Festschr. f. Otto Lenel. S. 77-203), und Ernst Schön- 
bauer: Beiträge zur Geschichte des Liegenschaftsrechtes im 
ee Leipzig-Graz 1924. In: Gnomon. Bd 3, 3, S. 145 

is 165. 

Otto, Walter: Zum Hofzeremoniell- des Hellenismus. In: 
Enrıröußıov. S. 194-200. — Daß die Lichtzeremonie am römi- 
Ihen Raiferhof (Drerel in: Philol. Wichr. Ig. 46. Sp. 157, 
1. 38 d. Lit. Bbl. 1926. Sp. 382) von den Diadochen über- 
nommen worden ift, ergibt die Schaffung des Prieftertums 
einer Pwopooos durch Kleopatra III. fomwie vielleicht die 
neuerdings viel behandelte Szene Plutarch ler. 54. 

Rehm, Albert: Der römische Bauernkalender und der Kalen- 
der Caesars. Ebda. S. 214-228, — Unterfuchung des von 
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Mommfen jog. römischen Bauernfalenders, d. h. des in Rom " 


verbreiteten Barapegma und Nachmeis, „daß die Neufchöp-. 


fung de3 Caejar und Gofigenes in ihrem fonftruftiven Teil 


reitlos aus diefer Vorlage und den religiög=politifchen Be- 
düriniffen zu erflären ift.“ 

San Nicolö, Marian: Zur Vereinsgerichtsbarkeit im hellenisti- 
schen Agypten. Ebda. S. 255-300. — 1. Allgemeines. 2. Das 
Genofjenihaftsgericht. 3. Die Zuftändigfeit. 4, Die einzelnen 
Vergehen. 5. Das Strafenfyitem. 6. Das Verfahren. 7. Die 
VBollftrefung der genoffenichaftlichen Urteile. 8. Das Wefen 
der Bereinsgerichtsbarfeit. 


Stein, Arthur: Zur sozialen Stellung der provinzialen Ober- 


priester. Ebda. S. 300-311. — Nachweife über die Familien- 
verhältniffe der DOberpriefter und ihre Beziehungen zu den 
eigentlich römijchen Adelögruppen. 


Seichichte. Epigraphif 
Cichorius, Conrad: Der Astrologe Ti. Claudius Balbillus, 


Sohn des Thrasyllus. In: Rhein. Museum f. Philol. Bd 73, 1. 


S. 102-105. — Sdentifizierung mit dem in der alerandrinifchen 
Gejandtichaft an Claudius 41 n. Chr. an eriter Stelle und in 
einer Snichrift aus Ephefos (Wiegand: Forichungen in Ephe- 
jus III 128) Genannten, mwodurd) fich zahlreiche Material 
zu jeiner und feines Vater3 Lebensgeschichte ergibt. 
Dölger, F.: [Bespr. von] J. B. Bury: History of the Later 


Roman Empire from the death of Theodosius I. to the death 


of Justinian. 2 vols. London: Macmillan & Co. 1923, In: 
Byzant. Zs. Bd 26, 1/2. S. 95-101. 


Lehmann-Haupt, C. F.: Vom pyrrhischen und ersten 


syrischen zum chremonideischen Kriege. In: ’Zxuröußıor. 
S. 142-165. — „Sedenfalls fteht meinem Nachweis, daß fich 
bom porchiichen Kriege über den erften forifchen Krieg zum 
hremonideischen Kriege — vielfach engverichlungene — Ber- 
bindungsfäden aus Dft und Weft herüber- und hinüber- 
jpinnen, keinerlei ernfthaftes Hindernis chronologifcher Natur 
entgegen.” 


Kubitschek, Wilhelm: Über römische Inschriftensteine aus 


Raab. In: Anz. d. Akad. d. Wiss. in Wien. Jg. 1927, 5. 
S. 21-31. — Berichtigte Xefung der Grabichrift Arch. Sh. 3, 
Beibl. 17 (Stele f) und PBeltätigung der Mommfenjchen 
Bermutung, daß CIL III 4359-4362 nach Raab gehören. 
Zamer, Hlans]: Salvis gymnasiis felix Nigrinianus. In: Das 
humanistische Gymnasium. Jg. 38, 1. S. 19-20 (mit 1 Abb.) 
— Veröffentlihung einer von Mufeumsdireftor Abramid aus 
Spalato in Afleria in Norddalmatien gefundenen Snfchrift 
aus der geit des Abmwehrfampfes gegen das Chriftentum. 


Geographie und Archäologie 


Hennig [,Richard]: Schultens Tartessos-Forschungen und die 
Lösung des Atlantis-Rätsels. In: Bonner Jbb. 131, S. 338 
bis 341. — Überficdht. 


Die römishen Ausgrabungen bei Bafel-Augft. Sn: SU. Itg 


Leipzig. Bd 168, Nr 4281. ©. 441 (mit 5 Abb.). 

Behn, Friedrich: Der neue Mithrastempel von Dieburg. In: 
Die Umschau. Jg. 31, 14.8. 272-274 (mit 2 Abb.). — $urze 
Beichreibung mit Hervorhebung der neuen Elemente, ins- 
befondere der Einflüffe germanifcher Glaubensvorftellungen. 

DuBois-Reymond, Claude: Die Säge in der Säule. In: Klio. 
Bd 21, 2. S. 200-202 (mit 1 Abb.). — Die in einer Säule der 


Broppläen auf der Akropolis eingeflemmte ‚Säge erinnert 


an die Rettung diejer Säule durd) den griehifchen Staats- 
mann NRangabe d. U. 
Fremersdorf, Fritz: Weitere Ausgrabungen unter dem 


Kreuzgang von St. Severin in Köln. Erg.-Ber. zu Bonner 


Jbb. 130. S. 262 ff. In: Bonner Jbb. 131, S. 290-324 (mit 
1 Taf. u. 26 Textabb.). — Befchreibung der Funde zahlreicher 
weiterer Brand= und Sfelettgräber, Sufchriften und Archi- 
tefturteile. Nochmalige Unterfuchung der Grabfammer; die 


verjchiedenen Arten der Beftattungen; einiges über das Alter: a 
der Gräber; Bufammenfafjung (Beftattung von Anhängern ° 


ganz verichiedener Religionsgemeinfchaften, die jetige Stelle 
von St. Severin neben St. Gereon und Urfula eine chrift- 
lihe Kultitätte). Eh 
Gotsmich, Alois: Beiträge zur kretischen und griechischen 
Vasenmalerei. In: ’Emrönßiov. S. 41-75 (mit 6 Abb.). — 
A. Uiber das Verhältnis der Dekoration zur Gefäßform in 
der fretifchen Bafenmalerei (deforativer Zmed, deshalb 
ornamentale Faflung naturaliftiicher Borbilder und Nicht- 


derwendung der menjchlihen Figur). B. Die Zeitbeftimmung 
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der attiihen jchwarzfigurigen Vafen (genauere Umgrenzung 
duch Beachtung der Gefähform und der Henfelbildung). 

Heberdey, Rudolf: EXPYZQZEN. Ein vermeintlicher grie- 
chischer Künstler. In: "Erröußiov. S. 75-79. — Dionylios 
bei Bauly-Wiffowa: Nealenzyfl. Suppl. III ©. 338 Nr 161la 
it als Künftler zu ftreichen; xovooöv wird auf Darbringen 
eines Dpfers gedeutet. 

Hekler, Anton: Zur griechischen Porträtkunst. In: Zs. f. 
bildende Kunst. 1926/27, 12. S. 273-278 (mit 5 Abb.). — 

Der Hortjchritt von der ethifchen zu der geiftigen Wejens- 

- bezeichnung, dem Charafterporträt, im 4. Sahrhundert v. Chr. 
wird an der Neapeler Euripidesherme (befonders einem ge- 
tönten Abguß im Budapefter AUrcchäologifchen Snftitut) und 

- Der aus Mlerandrien für das Britiihe Mufeum erworbenen 
Sofratesftatuette gezeigt. 

Herrmann, P.: [Bespr. von] L. D. Caskey: Catalogue of 
Greek and Roman sculpture in the Museum of fine Arts, 
Boston. Cambridge: Harvard Univ. Press 1925. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 14. Sp. 394-399, 

Koepp, Friedrich: [Bespr. von] Lehmann-Hartleben, 
Karl: Die Trajanssäule. Berlin: de Gruyter 1926. In: Götting. 
gelehrte Anz. Jg. 188, 1926, 11-12. S. 369-394, 

Krüger, E.: Bericht über die Tätigkeit des Provinzialmuseums 
zu Trier in der Zeit vom 1. April 1925 bis 31 März 1926. 
Mit Beitr. von P. Steiner und S. Loeschcke. In: Bonner Jbb. 
131. S. 382-395. — Befonder3 hervorzuheben die Ausgra- 
bung3= und Fundberichte. 

Lehner, H.: Bericht über die Tätigkeit des Provinzialmuseums 
in Bonn in der Zeit vom 1. 4. 1925 bis 31. 3, 1926. Mit Beitr. 
von F. Oelmann und J. Hagen. Ebda. S. 355-381. (mit 2Text- 
Abb. u. 1 Taf.). — Darin insbefondere über die Fortfegung 
der Ausgrabungen des Nömerlager® PVetera bei Kanten, 
zahlreiche Einzelbeobachtungen auf Dienftreifen (Feftitellung 
römischer Straßen und Gebäude), Fundberichte ufw., fowie 
Mitteilungen über die Neuerwerbungen. 

Ritterling, Emil: Römifhe Steindenfmäler au3 Heddern- 
heim im Wiesbadener Mufeum. In: Naffauifche Heimatbll. 
Sg. 27, 1926, 2. — Beiprochen werden 1. das Matres-Denf- 
mal (GIL XIII 7357). 2. Die Weihung an den Genius der 
Snnung der Zimmerleute (CIL XII 7371). 3. Bruchftüc 
eines Totenmahl-Neliefs (Inv. 24). 4. Bruchitiicd eines Grab- 
denfmals (Inv. 80). 

Stoehr, M.: Eine römische Löwenskulptur von Rappolts- 
weiler. In: Cahiers d’archeologie et d’histoire d’Alsace. 
61/68 (Jg. 16/17, 1/4). S.324-326 (mit 1 Abb.). — Befchrei- 
bung der Auffindung: (1893), des Torfos felbft und einiger 
Nömererinnerungen der näcdjften Umgebung. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 
ausschließlich Englifch 
Dr. Bilhelm Frel3 und Dr. Arthur Luther 


Poetif. Metrif. Stoffgeichichte 


Hehden, Franz: Lyrifche Gedichte. Nachfchaffende Betrach- 
tung. Sn: 81. F. dt. Bildung. Sg. 3, 3, März. ©. 143-149, 

Lange, Georg: Volkspoefie oder Kunftdichtung? Zur Er- 
neuerung der dt. Kunftdichtung. Sn: Die Tat. Sg. 18, 12, 
März. ©. 930-939. 

Schaeffer, Albrecht: Die Technik der ‚Darstellung in der 
Erzählung“. Eine Erwiderung [auf Berends Aufsatz. 
Bd 14. S. 222 ff.]. In: German.-roman. Mschr. Jg. 15, 1/2, 
Jan./Febr. S. 13-18. 


Schlöfjfer, Rainer: Geftalten und Geftalter. Das Märchen vom 
- ©evatter Tod in der dt. Lit. Sn: Kultur u. ZXeben, Beil. 3. 
Dt. Tagebl., Berlin. 1927, 8. u. 14. April. — PBlaten, Pocci, 
Heinrich Steinhaufen, Eberhard König, Karl d. Felner. Die 
Snapiele von Gümbel-Seiling, Rudolf Mirbt, Cornelie 
eller. 


Gemeingermanifch 


*Meyer, Elisabeth Marie: Die Bedeutungsentwicklung von 
‚Germ. *mööda-. Leipzig: Markert & Petters 1927. (69 8.) 8° 
Ein wertvoller Beitrag zur Sprachgefchichte und Spracd)- 
pinchologie. Die verschiedenen Bedeutungen, in denen das Wort 
in den älteren germanischen Sprachen vorflommt (da3 meifte 
Material bot das Angelfächiiche), werden unterfucht, ‘vielfach 
neu beleuchtet. Eigenartig, aber überzeugend ift die Zurüd- 
führung des Wortes auf damoniftische Vorftellungen. Bon der 


befannten Tatjahe ausgehend, daß die fprachlichen Bezeich- 
nungen für Biychiiches vom finnlich Wahrnehmbaren über- 
nommen jind, jtellt Verf. die Trage, ob e3 fich in dem gegebenen 
fonfreten Fall um bildlihen Ausdruck handelt oder ob nicht 
vielmehr real gedachte Träger der von außen auf den Menfchen 
einjtürmenden Kräfte hinter den Bezeichnungen fteden, und 
entjcheidet jich für die zweite Vermutung, die durch Analogien 
(germ. *gaistaz- und *wöda-, Schon von Meringer in ähnlicher 
Weife gedeutet) noch befräftigt wird. 


Athochdeutich und Mittelhochdeutich 


Brandi, Karl: Zur Taufendjahrfeier von Gandersheim. 
Sadjfen u. die Dichtung Hrotspits. (Vortrag.) In: Braune 
ihmeigiihes Magazin. 1926, 6, Nov./Dez. Sp. 81-92. 

Klöpzig, Walther: Sit die Waltherjage eine einheitliche Sage? 
Sn: 3. T. dt. Bildung. Sg. 3, 3, Marz. ©. 156-163. — ‚Mir 
fcheint die VBerfchmelzung einer Fluchtfage mit einer Schak- 
age zu dem Walthariu3, wie er bei Edehart vorliegt,-ermwiefen.” 


Baesecke, Georg: [Bespr. von] de Boor, Frühmhd. Studien. 
Halle 1926. In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 
3/4, März/April. Sp. 89-92. 

Dam, J. van: Der künstlerische Wert des Straßburger Alex- 
ander. In: Neophilologus. Jg. 12, 2. S. 104-117. 

*Wirnt von Gravenberc: Wigalois der Ritter mit dem Rade. 
Hrsg. vonJ.M.N.Kapteyn. Bd1: Text. Bonn: Klopp 1926. 
(IX, 94, 506 S.) 8° = Rhein. Beitr. u. Hilfsbücher zur 
german. Philol. u. Volkskunde. Bd 9. 25.— 


Neuhochdeutiche Sprache 


Läftman, Emil: ‚Als er das hörte, war er überrascht.‘ Ein 
Medium. In: German.-roman. Mschr. Jg. 15, 1/2, Jan./Febr. 
S. 66-68. 

*Deutscher Sprachatlas auf Grund des von Georg Wenker 
begr. Sprachatlas d. Dt. Reiches... .. in vereinfachter Form 
bearb. ... unter Leitung von Ferdinand Wrede. Lfg 1. 
[Nebst] Text. Marburg: Elwert 1926. (8z.T. farb. Kt.-Bl.; 
36 S. in 8%) 63x 69 cm 7.50 

Am 5. April 1876 jchidte Georg Wenker feine eriten Trage- 
bogen aus, und erjt nad) 50 Jahren ift es möglich gemorden, mit 
der vorliegenden Lieferung eine das ganze damalige Deutiche 

Reich umfaffende, wenn auch vereinfachte Vublifation zu er- 

öffnen. Die Blätter der einzelnen Lieferungen follen voraus= 

jegungslos und möglichjt ohne Interpretation lediglich das 
reihe Material des Atlas vor dem Lejer ausbreiten. Der be- 
gleitende Tert joll da3 Verftändnis, jomweit nötig, erleichtern. 

Alle gelehrten Forderungen werden vorläufig unterdrüdt oder 

für einen anderen Ort vorbehalten. Die Vereinfachung der hier 

gebotenen Karten im Vergleich zu den handgezeichneten Dri- 
ginalen bejteht eritens im Verzicht auf die Vielfarbigfeit, 
zweitens in einer Verringerung der veriwirrenden Fülle von 

Einzelzeihen, an deren Stelle andere Hilfsmittel (Schraffie- 

rungen, dDurchbrochene Linien ufm.) getreten find. Sede Karte 

wird in zweierlei Geftalt geliefert: auf feitem und auf Baus- 
papier. Lebtere follen bei der Vergleichung mehrerer Wörter 
als Hilfsmittel dienen. Die erite Lieferung enthält folgende 

Karten: Grundfarte. Nordmweit-Grundfarte und Lautverichie- 

bung, Typen. Ich. Dir. Beiklen). «en, Endung 3. Plur. Ind. 

Praj. Synonyma zu Pferd und Füße. 


Borhling, Conrad: Zur Schreibweife der Hamburgiichen 
Straßennamen. Eine Antwort (auf Strempel3 Beipr. von 
H. Soahims „Erklärung der Straßennamen der Stadt Dam- 
burg”. Duidborn. Rr 1. ©. 8-11). Sn: Mittn aus dem Duid- 
born. Sg. 20, 2. ©. 45-46, 

9. M.: Die Flurnamen von Eihwald. In: Erzgebirgs-Btg. 
Sg. 48, 4, April. ©. 78-79. 

Schaub, Hermann: Hausnamen. In: Volf u. Scholle. Ja. 5, 
3. ©. 81-84. 

Schiffer, Hartmann: Berg- und Flurnamen Außerferns. In: 

" Der Upenfreund. Sg. 8, 7. ©. 213-220. 

Schulze, Ab.: Lüder Ortsnamen u. Tlurbezeicänungen. In: 
Der Heidemanderer. Sg. 12, 16, 23. April. ©. 124-126. 

Schwarz, Ernft: Slurnamenforfchung in den Sudetenländern 
(Schluß). Sn: Mittn d. Ver. f. Gejch. der Dt. in Böhmen. 
Sg. 64, 4. ©. 133-147. 

Steinhaufer, ®.: Was erzählen und die Namen unjerer 
Berge, Flüffe und Wohnftätten aus den eriten Jahrhunderten 
germanifcher Siedlung in Öfterreih? In: Der Neue Weg. 
1927, April. ©. 164-173. 


Neuhochdeutiche Literaturgeichichte 


*Brinfmann, Hennig: Die Sdee des Lebens in der deutfchen 
Romantif. Augsburg: Filfer 1926. (87 ©.) gr. 8° = Schr. zur 
dt. Lit. Bd 1. So 

Die Idee des Lebens toird in ihrer Bedeutung vor allem bei 

Novalis erörtert und als höchiter Wert jeiner Weltanjchauung 

erkannt. Daran knüpft jich die Frage nach ihrer Geltung für die 

Rontantif überhaupt und weiter die nach) dem Zujammenhang 

der romantifhen Anschauungen mit denen ©oethes. 

Buchner, Max: Auf den Spuren des geschichtlichen Faust. 
In: German.-roman. Mschr. Jg. 15, 1/2, Jan./Febr. S. 61-65. 

Engert, Horft: Wefen und Aufgabe der deutichen Literatur- 
geihichte als Wiffenfchaft. (Antrittsvorlefung.) In: 81. T. dt. 
Bildung. Jg. 3, 3, März. ©. 131-142, 

*FSiicher, E Kurt: Deutfche Briefe. Ausgew. u. eingel. 
Münden: Callmey 1926. (202 ©.) HU. 8° = Kunftwart- 
Bücherei. Bd 43/44. ESS 2.— 

Reiche und Ihhöne Auswahl in eigenartiger Anordnung. 

T. 1: Ero3, Einleitung: Vom Wejen einer Brieffultur. 

Einzelgruppen: Künftlerliebe (Leffing, Goethe, Schiller, Kleift, 

Mörike, Storm, Wagner u. a.), Liebesbriefe von Frauen, 

Sreundichaft des Geiltes (Hölderlin, Schwind, Niebjche u. a.), 

Srauenbriefe der Freundichaft, Sohnesbriefe, Elternbriefe, 

Samilienbriefe. T. 2: Biyche. Einleitung: Brieflide Darftel- 

lungsfunft. Einzelgruppen: Der Abhandlungsbrief (Novalis, 

Sean Baul, W. vd. Humboldt, Bismard, ©. Freytag u. a.), 

Briefe über Kımjt und Künftler, Genien übereinander, Briefe 

geiltvoller Frauen, Inneres und außeres Schidjal, Reifebriefe 

und Landfchaftsifchilderungen (Hoffmann, Schinkel, Bettina v. 

Arnim, Telie Mendelsfohn u. a.), Draftif und Humor im Brief 

(Luther, Lifelotte von der Pfalz, Mozart, Frau Nat Goethe, 

Beethoven). 


Havdemann, Julius: Die Gegenwart in der fihonen Literatur 
Lübeds. In: Schleswig-Holftein-Hamburg-Lübedifche Mhe. 
39. 2, 3, März. ©. 89-92. 

*Deutich-Ofterreichifche Literaturgefhichte. Unter Mitm, 
bervorrag. Fachgenofjfen nach dem Tode von Sohann Willi- 
bald Kagl u. Safob Zeidler Hrag. von Eduard Eaftle. 3. 
(Schluß-) Band, 1848-1918. 2. Abt. Wien: Fromme 1997. 
(©. 161-320, Abb., Taf.) 8° 8.40 

Die neue Lieferung bringt den Schluß des Kiirnberger-Auf- 
abe von Emil Horner. &3 folgt: „Robert Hamerling“ und 

„hrifer und Aphoriftifer” von Karl Wache, „Die fatholifche 

Literaturbewegung” von Wilhelm Dehl, „Der Zeitroman“ von 

Anne Grund (mit einigen Zufägen des Herausgebers), „Die 

alpenländifche Heimatdichtung” von Rudolf Latfe, „Das 

Volkstheater” von Franz Hadamomzafy. Der auferordent- 

liche Wert diefes Kolleftinwerfes liegt vor allem in der eingehen- 

den Behandlung der Größen zweiten und dritten Ranges, die 
in den allgemeinen Darftellungen der deutfchen Literaturges 

Ihichte immer zu furz fommen. Gerade fie aber bilden das 

Milieu, aus dem heraus die führenden PVerfünlichkeiten, die 

Grillparzer, Lenau, Kürnberger, Hamerling, Anzengruber ufm. 

erit veritändlich werden. 

Vietor, K.: [Bespr. von] R. Alewyn, Vorbarocker Klassizis- 
mus u. griech. Tragödie. In: Litbl. f. german. u. roman. 
Philol. Jg. 48, 3/4. Sp. 94-96. 

"Wittner, Dtto: Deutfche Literaturgefchichte vom weftfäli- 
Ihen Frieden bis zum Ausbruch des Weltkrieges. Bd 1/2, 
Dresden: Kaden 1927. (VII, 411; VII, 371 ©.) gr. 8° 

Sn 1 &mbd 12.— 
. , Der Verfafler fiel 1914 im Weltkrieg. Ms Herausgeber 
jeines literariihen Nachlafjes beftellte er Ernft Liffauer, der 
beiden Bänden eine furze Vorbemerkung beigegeben hat. Die 
des eriten Bandes ift Dezember 1919, die des zweiten Septem- 
ber 1926 datiert. Die Literaturgefchichte ift aus Beitungsauf- 
jägen entitanden umd foll vor allem „der deutichen Arbeiter- 
ihaft die Entwiclung des deutihen Schrifttums nahebringen“, 
hält ich aber von aufdringlicher Tendenzmacherei fern. Die 
zahlreihen jchiefen Urteile tragen durchaus perfönliches Ge- 
präge (3. B. die Öleihung Stefan George = Emanuel Geibel!); 
wo der Verf. feine Kenntniffe aus zweiter Hand hat, ift die 
Duelle leicht feitzuftellen. 


Einzelne Dichter 
Ackermann aus Böhmen. * Sohannes von Saaz:) Der 
Adermann aus Böhmen. Ein Streitgefpräd zwiihen Menich 
‚und Tod aus d. 3. 1400. In heutigem Deutjch, mit Einl. u. 
Anm. von Hans Böhm. Münden: Callmey 1927. (88 ©.) 
1.8 = $unftwart-Bücherei. Bd 46, 1,— 


Siterarifd e3 Zentralblatt Nr. 9. — 15. Mat 1927 


Die Übertragung jchließt fich möglichit eng an da3 Original 
an; die Einleitung fucht vor allem den Sdeengehalt des Wertes 
und jeine fünftleriiche Bedeutung Far hervorzuheben; die Ver- 
mutungen Burdadhs („deifen große Verdienjte um die Ader- 
manndichtung leider durch eine fpigfindige und wahrhaft maß: 
[oje Gelehrjamfeit beeinträchtigt werden“) über die Herkunft 
des Dichter werden für wenig bemeiskräftig erklärt, Bernts 
Übertragung (‚„‚Snjelbücherei‘‘) wird al3 fünftlerifch völlig unzus 
länglich bezeichnet, wenn ihr auch das Verdienft zufomme, das — 
Snterejfe für das Werf in weitere reife getragen zu haben. 
Arnim, Bettina v. Körner, Jos.: [Bespr. von] Bettina v. 

Arnims Werken, hrsg. von Oehlke; Arnims Werken, hrsg. 
von Schier; Mallon: Arnim-Bibliographie u. Bettina u. 
Gisela v. Arnim: Leben der Hochgräfin Gritta. In: Litbl. f. 
german. u. roman. Philol. Jg. 48, 3/4. Sp. 96-100. 

Auerbach. — Gesemann, G.: Leo Tolstoj und Berthold Auer- 
bach. In: Archiv für slavische Philol. Bd 40, 3/4. S. 163-197. 

Brentano. *Levin-Derwein, Herbert: Die Geschwister 
Brentano in Dokumenten ihres Lebens. Hrsg: u. mit einem 
Nachwort vers. Berlin: S. Fischer 1927. (182 S.) kl. 80° 
= Merkwürdige Geschichten u. Menschen. tm. 3.50 
Clemens Brentano und, Bettina werden durch Gelbitbe- 

fenntniffe, Hußerungen, Erinnerungen und an fie gerichtete 

Briefe von Zeitgenofjen in ihren mwejentlichen ‚Zügen gefenn- 

zeichnet. Mehr anhangsweije twird auf 14 Seiten Chriftian 

Brentano (Auszüge aus feinen Erinnerungen und der von 

feiner Gattin verfaßten Biographie) behandelt. i 

Claudius. Dieb, Dtto: Vom Glauben des Wandsbeder 
Boten (Schluß). Sn: Chriftentum u. Wirklichkeit. 1927, 
4, April, ©. 94-97. 

Dransteld. Bachem-Sieger, Minna: Hedwig Dransfeld 
als Dichterin. In: Die christliche Frau. Jg. 25, 3, März. 
(Hedwig Dransfeld zum Gedächtnis zum 2, Jahrestag ihres 
Todes). S. 27-30. _ j 

Droste. — Wolff, Paul: Annette dv. Drofte-Hülshoff. Sn: ° 
Preuß. Lehrer-tg. 1927, 47/48, 21. April. ©. 2-3. | 

Freytag. "Hftmwald, Paul: Guftad Freytag als Politiker. 

Berlin: -Staatspolit. Verlag 1927. (92 ©. mit 15 Abb.) 

gr. 8° x. 5.— 

y. . . Ein gewiffer Scharfbli fir politiiche Kombinationen 

vermag auf feinen Fallden Mangel an großen politifchen Sdeen 

und Weite des politifchen Blicfes zu erfegen und vermag ung 
nicht darüber hinmwegautäufchen, daß der Bolitifer &. $. nur 
zu oft befangen blieb in rein gefühlsmäßigen Motiven, die ihm 
dann eine fachliche und objeftive Stellungnahme zu den Fragen 

und Perjönlichfeiten feiner Zeit unmöglich machten.“ 3 

Friedel. — *Millefer, Felix: Sohann Friedel. Der erfte Dichter 
der Banater Deutfchen. Geb. 17. 8. 1751, geft. 31. 3. 1789. 
Brida: Kirchner 1927. (13 ©.) 8 = Banater Bücherei. 29, 

Die Heine Schrift fußt auf der gründlichen Unterfuhung 
von Guftav Gugig: „Sohann Friedel, ein literarifches Porträt 
aus der Zofephinifchen Aufklärungszeit“ (Sahrbuch der Griff 
parzer-Öefellihaft, Bd 15, 1895. ©. 186-250). 

Gerstäcker. - Runge, Hans: Aus meiner Nutographenmappe. 
3. Stiedrich Öerftäder als Dramatiker. In: Braunfchweig. 
Magazin. 1927, 1, Jan./Febr. Sp. 13-14. — Bmei Briefe 
©.3 aus dem Jahre 1865. E,; 

Goethe. — Frand, 2.: Auf Goethes Spuren in Weslar an der 
Lahn. In: Braunfchweig. Heimat. Sg. 17, 4. ©. 116-120. y 

Hasselberg, Felix: [Bespr. von] Arnhold, Goethes Berliner 
Beziehungen. Gotha 1925. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 15, ° 
9. April. Sp. 705-709. — „Sm allgemeinen hat [die Verf.) 
ih ihrer Aufgabe gemahlen gezeigt... .” 2 

Kalepky, Theodor: Die ‚Einheit‘ in Goethes Fausttragödie., 
Als Erg. u. Abschluß des kl. B. „Zu Fausts Tod“ (vgl. Bd14,. 
S In: German.-roman. Mschr. Jg. 15, 1/2. Jan./Febr. 

. 58-61. 
Kunze, Wilhelm: Goethe und die Zauberflöte. In: Die Drei. 

Jg. 6, 12, März. S. 910-913. 

Lynceus der Türmer. Goethes Stellung zur Freundschaft u. 
zur Freundesliebe. In: Bll. f. Menschenrecht. Jg. 5, 4/5, 
April/Mai. 8. 13-20. — ©. tennt die „gefchichtliche Ausbrei- 
tung [der Freundesliebe] bon Anbeginn, er würdigt ihre 
pädagogischen, Tameradichaftlich-äfthetiihen Motive umd 
hält fie darum troß ihrer Befonderheit für eine Schöpfung 
der Natur“, 

Mederow, Paul: Der einabendliche Faust. In: Die Rampe, 
Hamburg. 1926/27, 17. S. 384-390. 

*Nabel, Oabriele: Goethe und Kant. Bd 1. 2. Wien: Selbf- 
verlag 1927. (XV, 600 ©., Anhang.) 8° 12,50; Hm. 17.— 
Eine bis ins Eleinfte Detail gehende Unterfuchung, die den 

Bwed hat, die „Phraje vom polaren Gegenfaß“ Goethe— Kant 
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zur entfräften. „Auf der einen Seite finden wir Goethe mit feiner 

großen Bewunderung, Verehrung ımd Dankbarkeit für Kant, 

auf der andern eine Literatur iiber Goethe, eine öffentliche 

Meinung, die jich nicht genug darin tun kann, die beiden gegen- 

einander auszufpielen.“ Der Grumdfehler in der Behandlung 

war, daß „man mit dem vieldeutigen, alles Shitem iibergreifen- 
den Goethe einen rationalifierten, armjelig eingeengten Kant 
verglich“. 

Rüther, Eugen: Die dramatijche Struktur der eriten „Fauft“- 
Szene. Richtlinien für eine dramaturgifche Behandlung des 
Fauft. Sn: 85. F. dt. Bildung. Se. 3, 3, März. ©. 163-167. 

Sauer f, Uug.: Zu Goethes Gefpräden. Sn: Dt. Hochichul- 
warte. Sg. 7, 9, Febr. ©. 130-135. — 2 Beiträge zu der 
Sammlung Biedermanns, 1. Goethes Verfehr mit Frau 

- Seebed Aus: Karl Mader, „udmwig Uhland, f. Freunde ır. 
Beitgenoffen”. 1867. Bd 1. ©. 168 f.). 2. Grillparzers Befuch 
e De (Aus: Emil Kub,. Zwei Dichter Öfterreichs. 1872. 

Seidel, U: Das Weltbild Goethes ımd feine Lebensauffaffung. 
Sn: Weitermanns Whe. Sa. 71, Upril. ©. 195-199. 

Stodmann, Mois: Edfermannz „Gefprache mit Goethe umd 
die neueite Sorichung“. Su: Stimmen der Zeit. Sa. 57, 6, 
März. ©. 446-454. 

*Tornius, PValerian; Mit Goethe durch Thüringen, Ein 
Wanderbuh für Jedermann. Mit praft. NRetlemwinfen von 
Wendelin Baulu. 2 ft. Leipzig: Hinrich 1927. (VIL, 136 ©.) 
1: 8° geb. 3.50 

Behandelt die Gvetheftätten Thüringens (Weimar und Um- 
gebung, Slmenau, Wilbelmstal, Eifenac) und die Wartburg, 

Sotha und Erfurt, Jena) und berichtet über die an diefe Stätten 

‚gefnüpften Creigniffe aus Goethes Leben. Am Schluß jedes 

Kapitels in Eeinerer Schrift Angaben über Gafthöfe, Neftaus 


 rants, Sugendherbergen, Sebenswirdigfeiten ımd Spazier- 


gänge. 


Gotthell. — *Hopf, Walther: Serenrias Gotthelf im Streije 
jeiner Amtsbrüder md als PBiarrer. Bern: Frande 1927. 
(168 ©.) 8° 3.80 
„Die Größe von ©. ald Schriftiteller it heute allgemein 

anerfannt; aber diejes Schriftitellertum jteht in unlösbarem 

Zufammenbhang mit feinem Bfarramt. Unfer Büchlein möchte 


zeigen, dak das PBiarramt für ©. nicht bloß eine Nebenlache war, 


jondern daß er mit Leib ımd Seele Pfarrer war.” Das Bud) 
bringt Auszüge aus den Sigungsberichten des Pfarrvereins 


don Trachjelwald, zu deffen eifrigiten Mitgliedern ©. gehörte, 


eine Auswahl von Predigten Gotthelfs und eine von ihm be- 
gonnene, leider nım furze Zeit gefüihrte Chronik des Dorfes 


 Rüßelflüh. 


Hölderlin. — *fern, Hans: Friedrich Holderlin. Stettin: 
„Bücherei u. Bildungspflege‘ 1927. (41 ©.) 8° = Stettiner 
Volktshochichul-UÜbungshefte. 9. 3. F 1 
Sm Arfhluß an feine in der Stettiner Volfshodhichule ge- 
baltenen Vorträge fucht Verf. hier ein Bild von der Rerjon- 
lichfeit, der Ddichteriichen und feeliichen Eigenart Holderlins 


 möglichit mit des Dichters eigenen Worten zu geben. Sit der 


glücklichen Auswahl und Gruppierung des Materials liegt der 

Wert des Büchleins. Die einzelnen Abfchnitte find betitelt: Die 

Wirklichkeit der Götter; Die Begeifterung; Bom Schidlal; Der 

Mythos des Dichters; Hölderlin und Diotima; Der Tod des 

Empedofles; Hölderlin und die deutiche Verantwortung. 

Kaulisch. — 2öbel, Karl: Friedrih Wilhelm Kauliih zum 
100. Geb. Sn: Unfere Heimat. Beil. zum Rofmeiner Tagebl. 
39. 8, 4, April. ©. 26-27. 

Kleist. *Sahrbuch der Kleiit-Gejellichaft. Hrög. von Georg 
Minde-Bouetı. Julius Beterfen. 1925 u. 1926. Berlin: 
Weidmann 1927, (VII, 189 ©., 3 Taf.) 8° = Schr. der 
Kleifigeiellichaft. Bd -7 u. 8. a 
Inhalt: Engert, Horit: Berjünlichfeit und Gemeinfchaft in 

Kleiits Drama „RBeinz Friedrich von Homburg“ (©. 116): 

Betich, Robert: Die Entwidluna der tragischen Sdee in der 

Dramatiüchen Dichtung Heinrich von Kleift3 (©. 17-55). Minde- 

Bouet, Georg: Briefe von, an umd über Kleift (©. 56-68). 

Meder-Benfey, Heinrich: Die Liebe in Kleifts Leben und 

Dichtung. (©. 69-%). Deetjen, Werner: Luife Wieland md 

Kleift (©. 97-105). azarsfeld, Sophie: Kleift im Lichte der 

Sndividualpfychologie (S. 106-132). Kleinere Beiträge von Karl 

Schulge-Jahde, A. Fris, R. Grveper, D. Viebiger, Ernft vd. 

Schönfeld, Karl Biötor („Tie oder : Kleift?’ ©. 138-147), 

Selbjtanzeigen von Dtofar Ficher, Lug Weltmann, Kurt 

Allert, Statiftit der Kleift-Aufführungen von Hans Knudfen. 

Lessing. — Walzel, Oskar: Von ‚„Minna‘ zur „Emilia“. In: 
German.,-roman. Mschr. Jg. 15, 1/2, Jan./Febr, S. 18-35. 


Mörike. — Richter, Öottfried: Eduard Mörike und „Der lebte 
König von DOrplid“. In: Die Chriftengemeinfchaft. Ig. 4, 1, 
April. ©. 3-9. 

Morgenstern. Gedenkworte von Rudolf Steiner über 
Christian Morgenstern, gesprochen in Wien den 10. April 
1914, In: Das Goetheanum. Jg. 6, 16, 17. April. S. 123-125. 

Raabe. *Hagemann, Leopold: Wilhelm Naabe- Katalog. 
2., verm. Aufl. Berlin-Örunewald: Klemm (1927). (28 ©.) 8° 

Der Katalog enthält ein Verzeichnis der Schriften von und 
über Raabe (feine Beitfchriftenaufjäge!), neuerer Vertonungen 

Naabeiher Gedichte und als Anhang den Katalog der Biblio- 

thef von Wilh. Kaabes Bater, ©. K. M. Raabe. 

Reuter. — Mahn, E.: Die hochdeutsche Urgestalt von Fritz 
Reuters ‚‚Stromtid‘ und ihre beiden Handschriften in der 
Neubrandenburger Sammlung. In: Staatl. Gymnasium mit 
Realschule zu Neubrandenburg. Bericht über das Schul- 
jahr 1926/27. S. 3-16. 

*Rot, Warianus: Panis Eucharisticus indigne tractatus. Ein 
dt. Barocdipiel aus d. 3. 1621. Mit einer Einl. über das 
Barodtheater Hrög. von Sofef Hermann Heß. Augsburg: 
Silfer 1927. (59 ©.) gr. 8° = Schr. zur dt. Lit. Bd 6. Liv. 3.50 

Die Einleitung gibt eine gute Überficht über die von der 

Forschung bisher nur zu fehr vernachläfligte Baroddichtung und 

bejonder3 Dramatif, „Wir jtehen am Anfang! Ein faum über- 

jehbares Feld ift noch zu pilügen .... Da liegen noch Stöße uns 

berührter Manuskripte in SKrei®= und Stiftsbibliothefen . 

Die Arbeit der Sichtung ift mühevoll, aber dankbar, denn jeder 

it mehr oder weniger glitfliher Entdeder.” Der Verf. des vor- 

liegenden Stiüdes (T 1663) war Piarrer in Alpnach, jeit 1637 

Monch in Engelberg; er jchrieb eine ganze Neihe von Stüden, 

von denen bisher nicht? gedrudt worden ilt. Das vorliegende 

Spiel von der Hoftie, das in die große Gruppe der Fronleich- 

namsdisputationen gehört, „it ein flares Schulbeifpiel jejui- 

tiiher Baroddramatif“. 

Sallet. — Hayduf, Mions: Friedrich von Sallet. Zun 115. ©eb. 
Sn; Der Oberfchlefier. Sg. 9, 3, Marz. ©. 115-121. 

Schoenaich-Carolath. — David, Heinrich: Prinz Emil von 
Scoenaich-Carolath in unserer niederfächliichen Heimat. Ein 
Sedenfblatt. Sn: Schleswig-Holltein-Damburg-Kübedifche 
Mhe. Ig. 2, 3, März. ©. 80-81. 

*Schubart (, Chr. Fr. Daniel): Dokumente seines Lebens. 
Hrsg. von Hermann Hesse u. Karl Isenberg. Berlin: S. 
Fischer 1927. (187 S., 1 Titelb.) kl. 8° = Merkwürdige Ge- 
schichten u. Menschen. 2m. 3.50 
Den Hauptteil des Bändchenz (120 ©.) bilden Auszüge aus 

Schubart3 autobiographifhen NMufzeichnungen („Leben und 

Gelinnungen“), daran Schließen fich Briefe von und an Schubart 

und Äußerungen über ihn von Zeitgenoffen. Ein Nachwort von 

Hermann Hefe fennzeichnet die „Itrahlende, findliche und zus 

gleich gefährliche PVerfönlichkeit‘ und bedauert, daß wir über 

den Mufifer Schubart zu wenig wiffen. „Sch denfe mir, daß 
bier, in feinem mufifaliichen Leben all das zum Blühen famı 
und fich jtrablend auslebte, wovon Schubart3 Dichtung nur 

Anklänge enthält und was feine äußere Biographie niemals 

wiedergeben oder nur ahnen laffen fann.” 

Stifter. — *Sieber, Dorothea: Stifters Nachsommer. Jena: 
Frommann 1927. (ILL, 114 S.) gr. 8° = Jenaer germanist. 
Forschungen. 10. 4.80 

„Bielleicht it Stifter nicht fo jehr ein Ktlafiifer epigonal zur 

Stilftruftur des Sdealismus, jondern der erite Klaffifer jener 

neuen Etilftruftur, die vorläufig mit dem Doppelnanten Im 

preffionismus-Erpreffionismus bezeichnet werden muß. Stifter 

hat einmal jeherich einen Dichter vorausgefagt, der Goethes 

Dpjektivität und Schillers fubjektive Sdealität in fich vereinen 

wirde umd dejfen Vorläufer er fich nennt. Er ift gefommen und 

heißt: Stefan George.” 

Stodmann, Mois: Adalbert Stifters „Studien in der. Ur- 
faffung. Sn: Stimmen der Zeit. Sa. 57, 6, März. ©. 470-472. 

Wagner, Richard. — Soden, €. DO. Frh. v.: Richard Wagners 
PBarfifal in polnischer Beleuchtung. Vorträge des polnischen 
Mufikkritifers Konft. dv. Przemlock. In: Allg. Ri. Ig. 24, 15, 
16. April.. ©. 230-232. 

Weber. — Menfe, Benitius: Friedrih Wilhelm Weber ımd 
a em Alfred Hüffer. Sn: Gelbe Hefte. Ig. 3, 6. ©. 461 
13 1 

Widmann. — *Wajer, Marie: KJofef Viktor Widmann. Von 
Menfhen u. Dichter, vom Gottfuher ı.  Weltfreunde. 
Frauenfeld: Huber 1927. (200 ©.) fl. 8° = Die Schweiz im 
dt. Geiltesleben. 46/47. im. 3.20 

Will feine neue Biographie W.S bieten, jondern „zeugen 
don der einzigartigen Erfcheinung des Mannes, der mit leichter 

Hand fo mächtig in das geiftige Leben unferes Landes eingegrif- 
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‘ fen hat, und in Herfommen, Schidjal und Tat den Kräften 
nachipüren, die diefem Leben troß den leidenfchaftlichen und 
lälligen Gebärden des Verneinens und Verzichtens doch die 
große Wirkung fiherten, ihm Nachleben gewähren und Wieder- 
geburt fchenfen werden. &8 gilt, in der Proteusericheinung des 
EN den lebenfpendenden Prometheusfunfen zu 
erfennen.‘ 


Hochdeutiche Mumbdarten. Niederdeutich 


Brodt, Heinrich? Aus der Mundart des Hanauer Landes. In: 
Volk u. Scholle. Ig. 5, 3. ©. 72-74, 
Söhlinger, D.: Der deutfche Sprachgeift im Elfaß. In: Eljaß- 
Lothringen. Heimatitimmen. Ig. 5, 3, 15. März. ©. 170-172. 
*Menifhh, Rudolf: Wortfchagfammlung der nordmweftböhmi- 
ihen Mundart und Umgangsiprache. Gefürzte Ausg. Komo- 
tau: Deutfche Volfzbuchh. 1926. (V, 177 ©.) 4° = Beiträge zur 
Heimatforihung Nordmweitböhmens. Bd 1. 4.— 
Henze, Friedr.: Ultes Sprahhgut in der Bolksfprache an der 
mittleren Elbe. In: Montagsbl. Beil. d. Magdeburg. Hta. 
1927, 16, 18. April. ©. 132 (Fortf. folgt). 
+Mierftrait, Chriftian: Hiftorif des beleegs van Nuys. Neim- 
hronif der Stadt Neuß aus der Zeit der Belagerung durd) 
Herzog Karl d. Kühnen von Burgund. Nach dem Driginaldr. 
von 1476 unter Berüdf. der Ausgaben von 1497 u. 1564 hr3a. 
bon Karl Meijen. T. 1: Geihichtl. Einführung, Tert, An 
bang, Nachweife u. UAnm., Sloifar u. Lageplan. Bonn: 
Schroeder |jeßt: Klopp] 1926. (VIII, 205 ©.) 8° = Rhein. 
Sr u. Hilfsbücher zur german. Philol. u. ne 
Die Ausgabe foll nicht nur wiffenschaftliden Zweden dienen, 
jondern Wierftraits Chronif auch „weiteren reifen unter den 
Sreunden rheinifcher Heimat, Sprache und Gefchichte” zugäng- 
lih macden. „Zur Vaterland3liebe und zum bewußten deutfchen 
Staatsbürgertum zu erziehen, ift W.3 Chronif fchon auf Grund 
der in ihr Dargeftellten Ereigniffe aus fehmwerer Zeit und des in 
ihr offenbar werdenden ®emeinfchafts- und Dpferfinng‘ be- 
jonder3 gut geeignet. 


Nordifche Sprachen und Literaturen 


*Beyer, Harald: Norwegische Literatur. Breslau: Hirt 1927. 
(124 S. mit Abb.) 8° = Jedermanns Bücherei. Abt. Literatur- 
geschichte. = Hlm. 3.50 

Knappe, EHare Überficht, die nichts Wefentliches außer acht 
laßt und mit einer eingehenden Charafterijtit Kinds abjchliegt. 


Das Vorwort betont das Einheitliche der norwegischen Literatur 


und des norwegiihen Volfscharafters trog aller mwechjelvollen 
Scidjale und frafjen Gegenfäte. 

Bonus, Arthur: Berfönliches zur Bedeutung der altisländifchen 
Kiteratur. In: Die Tat. Ig. 18, 12, März. ©. 921-930. 
Ehlers, Leo: Hamfuns „andere Kede”. Sn: Edart. Sg. 3, 6, 

März. ©. 190-193. 


Englifchye und amerikanische Sprache 
und Literatur 
Univerfitätsbibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Luick, Karl: [zu] Toll, Joh. Michael: Niederländisches 
Lehngut im Mittelenglischen. Ein Beitr. z. engl. Wortgesch. 
mit Benutzung einer von O. Zippel f hds. hinterlass. 
Materialsammlung. Halle: Niemeyer 1926. In: Dt. Litztg. 
N. F. 4, 17. Sp. 802-804. 

Mellin, Joseph: [zu] J. E. Wessely: Pocket Dictionary of 
the English and German Languages. 39th edit., thoroughly 
revised and enlarged by Walther Ebisch. Leipzig: Tauch- 
nitz 1926. In: Beibl. zur Anglia. 38, 1927, 5. S. 159-160. 


Fischer, W.: [zu] Dibelius, Wilh.: England. 2., durchges. 
Aufl. Berlin: Dt. Verlagsanst. 1923. Ebda. S. 155-158. 


Arns, Karl:[zu] Ernst Vowinckel: Der englische Roman der 
neuesten Zeit und Gegenwart. Berlin: Herbig 1926. In: 
Literar. Handweiser. 63, 1926/27, 7. Sp. 526. 


Page. — *John Page’s Siege of Rouen. Krit. Textausg. nebst 
ausführl. Einl., Anm., Glossar u. 2 Ktbeil. v. Herbert 
Huscher. Leipzig: Tauchnitz 1927. (XII, 245 8.) gr. 8 = 
Kölner Anglistische Arb. 1. P 
Diefe, von einem Augenzeugen verfakte, lebendig vorge- 
tragene Neimchronif über die Belagerung von Rouen durd 


Heinrich V. (1418-1419) wird hier zum erften Male in einem x 


fritiich gereinigten Tert dargeboten, dem MS. Egerton 1995 
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zur Grundlage dient, und zu deifen Heritellung außer 11 Frage 
menten noch die bisher ungedrudte zweite Handjchrift des 


Gejamtgedichtes (Balliol 354) benußt wurde. Infolge eindrin- 


gender metrifcher Unterfuchungen ift troß einer ziemlich fon=” 
jervativen Behandlung der Überlieferung eine meit größere 
Lesbarkeit erzielt worden als in den jchon veröffentlichten Ab 


druden einzelner Handfchriften. Die Mundart des verlorenen 
Driginal3 konnte mit Sicherheit al3 die des Grenzgebietes 
zwijchen dem Norden und dem Mittellande feitgeitellt werden. 
Auf, Grund innerer Kriterien wird al3 Verfafjer ein Geiftlicher 
bejtimmt, der da3 englifche Heer nad) Frankreich begleitet umd 
das Dabei Erlebte fchon Ende 1419 oder Anfang 1420 in Verje 
gebracht haben muß. Der überlieferte Name, die Daten und 
die Schidfale der Haupthandichrift legen die Vermutung nahe, 
einen Sohn PBage, der 1435-1444 Prior des Klofterd Barnmell, 
Cambridge, war, mit dem Autor zu identifizieren. Bon %.s 
Gedicht als hiftorifcher Quelle läßt fich jagen, daß pofitipe Ent- 


ftellungen der Wahrheit jehr jelten und wohl jtet3 unbeabjichtigt 
find. Nur einige dem englifchen Anfehen ungünftige Momente 


werden verichwiegen. 


Chesterton. — Coudenhove-Kalergi, Friederike: Der eng-* 


lische Konvertit G. K. Chesterton zu den sozialen Fragen 
der Gegenwart. Ein Bericht über Chestertons Buch ‚The 
Outline of Sanity“. [I.] In: Schönere Zukunft. 2, 1927, 30. 
S. 613-615. : 

Mansiield. Mansfield, Katherine: Das Puppenhaus. 
Berecht. Übers. von Bruno Glaser. In: Das Tagebuch. 8, 
1927, 16. S. 626-631. 

Seott. — Koch, John: Sir Walter Scotts Beziehungen zu 
Deutschland. II. In: German.-roman. Mschr, 15, 1927, 3/4. 
S. 117-141. [T. Lebda 1/2. S. 36-46.) — ©., der Deutjchland 
und die Eigenart feiner Bewohner (troß mancher perjön- 
liher Beziehungen zu Deutichen) nie durch eigene Ans 


ihauung fennengelernt hat, und deflen Kenntnis der deut- 


Ihen Sprache der ficheren Grundlage entbehrt, hat zwar einen 
weitreichenden, aber wenig in die Tiefe gehenden Einblid in 
die deutiche Literatur erlangt. Befonders haben ihn Werfe 
mit romantishem Inhalt und das, masderheimifchen Balladen 
Dichtung ähnelte, angezogen. Bei TÜÜberfegungen aus dem 


Deutihen ift er oft recht frei verfahren. Ein jelbftandiges 


Urteil über die Deutfchen hat er nicht, denn unjere in feinen 
Romanen vorfommenden Landsleute find meist Bhantaften, 
Schmindler, Freigeifter oder Trinfer. 

Shakespeare. 


Hedbavny, J.: [zu] Shakespeares Werke 


im Insel-Verlag. In: Einzelausg. auf Grund der Schlegel- 
Tieckschen Übertr. bearb. von H. Conrad, L. Fränkel, 


R. Imelmann, u. a. In: Beibl. zur Anglia. 38, 1927, 4. 
S. 118-119. 

Deckner, Elise: [zul Shakespeare-Jahrbuch, hrsg. von 
Wolfg. Keller. Bd61 = N. F. 2, Leipzig: Tauchnitz 1925. 
Ebda. S. 120-125. 

Stevenson. — Nordeck, Hans: Robert Louis Stevenson. In: 
Hochland. 24, 1926/27, 7. S. 106-107. — ur deutfchen Ge- 


famtausgabe St.3 im Berliner Perlag von Buchenau & 


Reichert. 
Tennyson. — Fischer, W.: Zur „neunten Woge“. In: Beibl. 
zur Anglia. 38, 1927, 5. S. 158-159. — Berfaffer meijt das 


Motiv der glüdbringenden neunten Woge, da8 Tennopfon, 


wie Siriezef wahrscheinlich macht (Anglia, Beibl. 1926. ©. 115 
bi3 121), aus der walifischen Literatur fennengelernt habe, 


auch bei Wilh. Raabe in defjfen „Die Akten des Vogelfangs” 


(1895) nad). 
Eliot. 


Eliot, T. S.: Das wüste Land. [Ins Dt. übertr. von 


E. R. Curtius.] In: Neue Schweizer Rs. (Jg. 20 von Wissen - 


u. Leben), 1927, 4. S. 362-377. 


Curtius, Ernst Robert: T. S. Eliot. Ebda. 8. 348-361. — 
Beichäftigt ficd mit dem 1888 zu St. Xouis, Miffouri, ges 


borenen, jest in London lebenden Thomas Stearns Eliot 
und defjen leidenfchaftlich umftrittener Dichtung: The Waste 
Land (1922). 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 


Arte 


*Idealistische Philologie. Jb. in 6 zweimonatl. Heften. Hrsg. 
v. V. Klemperer u. E. Lerch. H. 1, München: Hueber ° 


1927. (= Jb. f. Philologie. Bd III.) 
Bgl. Beiprehung der einzelnen Auffäge. 
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Klemperer, Victor: Idealistische Philologie. In: Idealisti- 
sche Philologie. Jb. f. Philol. Bd 3, 1927, 1. S. 1-4. — Er 
öffnungsaufiaß, in welhem Klemperer die neue Titelgebung 
für das Sahrbuch verteidigt, für die er jelbft das Einverftänd- 
nis feines Mitherausgebers Lerch nur fchwer errungen hat. 
Der Titel foll ein Ausfagetitel und fein Kampftitel fein, und 
die Beitichrift Soll jedem, gleichviel welcher Schule, offen- 
itehen, jedem, „dem der Dealismus, dem ein geiftiges Biel 
‚GSelbjtveritändlichkeit bedeutet“. 

Klemperer, Victor: „Spiel.“ Ebda. S. 71-77. — Eine Selbft- 
verteidigung Klemperers gegenüber Angriffen auf fich, Lerch 
und Bohler, namentlich von Seiten Leo Kordans. 


Franzdfiihe Sprache und Literatur 


*Gamillscheg, Ernst: Etymologisches Wörterbuch der fran- 
zösischen Sprache. Lfg 10. <Bogen 37-40.> (S. 577-640.) 
Heidelberg: Winter 1927. gr. 8° = Sig roman. Elementar- 
u. Handbücher. R. 3, 5. 2.— 

*Klemperer, Victor: Die moderne französische Prosa <1870 
bis 1920). Studie u. erl. Texte. 2., durchges. u. stark verm. 
Aufl. Leipzig: Teubner 1926. (IV, 386 S.) gr. 8° 6.—; geb. 8.— 

Die neue Auflage tft der eriten gegenüber durch einen 80 ©. 
umfaffenden Anhang vermehrt, in welchen folgende Schrift- 
iteller aufgenommen jind: Gobineau, Remy de Gourmont, 

Noger Martin du Gard, Jules Romains, Louis Hemon und 

in einem „Europa“ iiberichriebenen Abichnitt: Sacques Niviere, 

Albert Thibaudet und Paul Balery. Dem gegenüber ijt der 

1. Teil inhaltlich fait unverändert zum Abdrud gefommen. 

Klemperer, Victor: Deutsches Wesen in der französischen 
Auffassung des 19. u. 20. Jahrhunderts. In: Zs. f. Deutsch- 
kunde. Jg..1927, 3. 8. 177-201. 

Suchier, Walther: [Bespr. von] Hans Spanke, Eine alt- 
französische Liedersammlung. Der anonyme Teil der Lieder- 
handschriften KNPX. Halle 1925. In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. 4, 1927, 14. Sp. 668-670. 


Balzae. — Dr. B.: Balzacs Liebesleben. Eine psychoanalytische 
Studie. In: Literaturbl. (Frankfurter Ztg.) Jg. 60, 15 v. 
10. April 1927. S. 11. 

Baldensperger, Fernand: Orientations etrangeres chez 
Honore de Balzac. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20 v. Wissen 
u. Leben. 3 (März 1927). S. 242-254. — Borabdrud der Ein- 
leitung Baldenfperger3 zu feiner Balzac-Monographie, die 
al Band 31 der Bibliotheque de la Revue de litt. comparee 
ericheinen Soll. 

*Claudel, Paul: Der erniedrigte Vater. Ein Drama in 4 Akten. 
(Nach d. franz. Dichtung dt. von Albrecht Joseph.) Hel- 
lerau: Hegner 1927. (164 S.) 8° 4.50: 80. 7.— 

*Daudet, Wphonje: Sromont jr. & Rifler fen. Roman. Vollit., 
vom Verf. autor. ÜÜbertr. v. Walter Heichen. Berlin: Globu3- 
Verl. 11927]. (287 ©.) 8° Lv. 2.— 


*Dumas d, $., Alerander: Die Kameliendame [La dame aux 
camelias). Roman. Aus d. Franz. von Hans Doürjfam. 
Leipzig: Reclam [1927]. (268 ©.) H. 8° = Reclam Univ. 
Bibl. 6746/6748. 1.20;..geb. 2.— 

*Dumas (, pere, Alexandre):.Werke. In neuer Übertr. u. 
Bearb. von Friedrich Wencker. [1.] Der Graf von Monte 
Christo. [2.] Die drei Musketiere. Gutenberg-Verl. [1927]. 
(421 S. mit Abb., 1 Titelb.; 434 S. mit Abb.) 8° 

Nicht im Buchhandel 

Flaubert. Hatzfeld, Helmut: „Don Quijote‘‘ und ‚„Ma- 
dame Bovary“. I. In: Idealistische Philologie. Jb. f. Philo- 
logie. Bd 3, 1927, 1. S. 54-70. — Ungeregt duch U. Thibaus 
det3 Guftave Flaubert, Baris 1922, geht Berf. dem Einfluß 
des Cervantes auf Flaubert nad) und erkennt diefen in fol- 
genden 6 Einzelheiten: Einzelheiten der Ausweitung des 
Romans zum Weltbild, der Kritif an falfcher Romantik, der 
Ordeftrierung durch Dialog und Sprechitile, der Stimmung, 
der Realitätserhöhung und der ftiliftifchen Dofierung. Die drei 
eriten Bunfte behandelt er in vorliegendem Auffag, während 
er den Nachweis des Einfluffes in den reftlichen drei Punkten 
in einem zweiten YAufjaß zu führen gedentft. 

*Goneourt, Edmond de: Juliette Fauftin. Der Roman einer 
Schaujpielerin. (Überf. von Wilhelm Thal, forgfältig durch- 
gef. von Berta Huber.) Minden: Bruns [1927). (310 ©.) 
8 = Meifterw. d. Weltlit. 44. Xm. 4.50 

*Leblane, Maurice: Die Dame mit den grünen Augen. Aus d. 
Franz. übertr. von Hans Jacob. Berlin: Knaur [1927]. 
(254 S.) 8° = Leblanc: Abenteuer d. Arsene Lupin. = 
Romane der Welt. Xm. 2.85 


*Maupassant, Gun de: Zur linfen Hand [La Main gauche)]. 
Novellen. Übertr. dv. 2. Wechfler. Berlin: Globus-Verlag 
[19271.:X319: ©.) 8° tm. 2.— 

*Retif de la Bretonne [, Nicolas Edme]: Madame Parangon. 
(Mit 7 Originalrad. v. Marie Elisabeth Wrede.) München: 
Hyperionverlag [1927]. (131 S.) gr. 8° 

Sn 400 numer. Er. Hldr. 40.—; Lödr. 70.— 

Rolandslied. — Breuer, H.: [Bespr. von] Das altiranzösische 
Rolandslied nach der Oxforder Handschrift hrsg. v. Alfons 
Hilka. Halle 1926. In: Dt. Litztg. N. F. 4, 1927, 15. Sp. 704 
bis 705. 

Hämel, Adalbert: Roland-Probleme. In: German.-roman. 

° Mschr. Jg. 15, 1927, 3/4. S. 141-147. — Berf. wendet fi 
gegen die Hypothese iiber die Entitehung der Nolandslegende 
und der Rolandsdichtung, die $. Saroihandd in der Feitjchrift 
fir R. Menendez Pidal vorträgt und nach welcher eine im 
Auftrage des Bischofs von Bamplona, Pierre dAndougques, 
in Ronceval verfaßte lateinische Geita dem Dichter der 
Chanson de Roland und den Kompilatoren der pleudo- 
turpinifchen Chronik vorgelegen habe. 

*Rolland, Romain: Annette und Sylvia [Annette et Sylvie]. 
Roman. (Übertr. von Paul Amann.) München: Wolff 
(1927). (322 S.) 8° = Rolland: Verzauberte Seele. Bd 1. 

3.50; ‚Hl. 6.50 

*Rolland, Romain: Mutter und Sohn. Roman. (Übertr. von 
Paul Amann.) Ebda (1927). (573 S.) 8° = Rolland: Ver- 

 zauberte Seele. Bd 3. 4.—;, Hlmw. 7.50 

*Rolland, Romain: Sommer [l’Ete]. Roman. (Übertr. von 
Paul Amann.) Ebda (1927). (573 8.) 8° = Rolland: Ver- 
zauberte Seele. Bd’ 2, 3.00: 9197,00 

Seribe. — Folkierski, Wiadystiaw: [Lobende Bespr. von] Neil 
Cole Arvin, Eugene Scribe and the French theatre 1815 
bis 1860. Harvard Univ. Press 1924, In: Litteris. Vol. 3, 
1926,83. 8.,27.1°228. 

Stendhal. — Eisner, Lotte H.: Ein unbekanntes Romanfrag- 
ment Stendhals. In: Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 13. S. 6. 
— Behandelt das von Henri Debray in der Revue Europeenne 
veröffentlichte Romanfragment aus d. 3. 1832. 

*Sue, Eugen: Der ewige Jude [Le Juif errant]. Mit d. Abb. von 
Gavarni. (In neuer Bearb. von Bernhard Jolles.) Hellerau 
bei Dresden: Avalun-Verlag 1927. (810 8.) 8° Xm. 13.— 

*Tillier, Claude: Mein Onkel Benjamin [Mon oncle Benjamin]. 
Roman. Dt. bearb. ıı. mit einem biograph. Nach. ver. von 
Ludwig Pfau. Volfsverb. d. Bücherfreunde, Wegmeijer- 
Berl. [1927]. (224 ©., mehr. Taf.) H. 8° = Auswahlreihe d. 
Volfsverb. d. Bücherfr. Kıcht im Buchhandel. 


Stalienifch. Spaniich. Provenzaliich 
*Niggli, Bernhard: Übungsbuch zum Überjeten aus dem 
Deutfchen ins Staltenifche. 2., verb. u. verm. Aufl. Heidel- 
berg: Groos 1926. (VI, 85 ©.) 8° = Lehrbücher Methode 
Saspey-Dtto-Sauer. 2 


Cervantes. Bol. oben „Flaubert“. 

Gongora. — Bell, Aubrey F. G. [Bespr. von] Miguel Artigas, 
Don Luis de Gongora y Argote. Biografia y estudio critico. 
Madrid 1925. In: Litteris. Vol. 3, 1926, 3. S. 199-208. 

Gower, John. — Pietsch, K.: Zum Text der Confision del 
Amante por Joan Goer; aus dem Vermächtnis von Her- 
mann Knust ... hrsg. von Adolf Birch-Hirschfeld. 1909. 
In: Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 1926, 4. S. 428-444. — Be- 
Iprehung einzelner Tertitellen der jpanifchen Verlion von 
&oimer® Confessio Amantis. 

*Mendizabal, Carlos: La colision <Novela histörica). Berlin: 
Editora Internacional [1927]. (283 S.) 8° De 


Jaufre. — Breuer, H.: Zum altprovenzalischen Artusroman 
Jaufre. I. Abdruck des Vatikanischen Bruchstückes. In: Zs. 
{. roman. Philologie. Bd 46, 1926, 4. S. 411-427. 


Sheaterwiffenjchaft 
Dr. Friedrih Michael 

*Bamberg, Eduard von: Drei Schaufpieler der Goethezeit. 

Karl Friedrich Leo. Karl Wolfgang Unzelmann. Marianne 

Schönberger-Marconi. Leipzig: Voß 1927. (59 ©.) gr. 8° 

— Theatergeih. Toric. Bd 36. iR 

Der Band erichien zuerft al3 Gabe für die Teilnehmer am 
25. Stiftungsfeft der Gefellichaft für Theatergefchichte (3. April 
1927) mit einem furzen Vorwort von Hans Kinudfen, das des 
am 9. März 1927 geftorbenen Berfalfers gedenft. Liber den 
Snhalt fiehe die einzelnen Schaufpieier. 
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Dörrer, Anton: Alter der Oberinntaler PBaflionsiviele. In: 
Tiroler Anz., Innsbrud. 72, 29. März 1927. — Daten über 
die Aufführungen in Telfs (jeit 1746), Snzing, Arams u. a. 
D. verweilt auf eine im Drud befindliche Arbeit iiber die 
Ausläufer der altdeutfchen PBaffionzfpiele Tirols. 

Geiger, Theodor: Die Maffe und ihre Aktion. Ein Beitrag zur 
Soziologie der Revolutionen. Stuttgart: Enfe 1926. ©. 14-17. 
— Der Verf. will nachweifen, daß das Publitum einer ge- 
wöhnlichen Theatervorftellung feinen überperjünlichen Db- 
jeftivcharafter befitt, fondern eine Akkumulation der Jndipi- 
duen darjtellt. Immerhin könne daraus der Umichlag von 
der affumulativen PBielheit zur kollektiven Einheit fpontan 


erivachien, Das fei in der Regel der Fall bei Feltaufführungen 


und ähnlichen Veranftaltungen, two das Bubliftum von vorn- 
en über eine Bereitfchaft zu feeliiher Verbundenheit 
verfügt. 

Grund, Gustav: Vom Wesen der Marionette. In: Hellweg. 
7, 6, 25. März 1927. S. 89-91, 

*Kaphan, Fritz: Volksbühne als Form freier Volksbildung. 
Berlin: Volksbühnenverlags- u. Vertriebs-G. m. b. H. 1997. 
(29 8.) 8° = Schr. d. Verb. d. dt. Volksbühnenvereine. H. 13. 

1.20 

Betrachtet die Volksbühne als „Bildungseinrichtung“. Von 
den zwei Faktoren, die nach K. allein der Volksbühne ihre Gefege 
diktieren Dürfen, rüdt er den zweiten ftarf in den Vordergrunp, 
aljo nicht fo jehr die Kunft als vielmehr die Sozialpädagogif. 

Die Volksbühne wird nur auf den legten 5 Seiten behandelt. 

— $t. verteidigt einen Standpunft, gegen den eine heftige Bole- 


mit von feiten der Freunde eines proletarifhen Gefinnungs- ' 


theaters geführt wird. Vgl. dazu u. a. Arthur Holitfcher: Zur 

Krife der Volksbühne. In: Weltbühne. 23, 10, 8. März. ©. 377 

bi3 381, u. Öeorg Springer: Zur „Krife in der Volksbühne‘, 

Ebda. 12, 22, März. ©. 462-464. — 8.9. Ruppel: Der Verfall 

der Volfsbühne. Sn: Das Tagebuch. 8, 14, 2. April. S. 540-543. 

Knudsen, Hans: Fünfundzwanzig Jahre „Gesellschaft für 
Theatergeschichte“. In: Die vierte Wand. Magdeburg. 11. 
8. 5-8. — NRidblid auf die Entwidlung der am 6. April 1902 
begründeten Gefellichaft. 

Morgenitern, Soma: Politifierung des Theaters. In: Die 
Literatur. 29, 7. April 1927. ©. 435. 

*Pfisner, Hans: Gefammelte Schriften. 2 Bde. Augsburg: 
Siılfer 1926. (223, 306 ©.) gr. 8° 

Der erfte Band enthält ©. 3-52 die Auffasfolge „Biühnen- 

tradition” (Einleitung, Malot der VBerruchte, Bart und Bühne), 

ferner ©. 109. den Auffag „Zu meiner Heiling-Snfzenierung 

am Dresdner Staatstheater im März 1923, 

Rühlmann, Franz: Grundsätzliches zur Opernregie. In: Die 
vierte Wand. Magdeburg. 11. 8. 8-11. 


Binkler, Öuftad:, Bon Damals bis heute. Erinnerungen aus 
einer Dreißigjährigen Volfsbühnentätigfeit. In: Die Wolfg- ' 


bühne. Jg. 2, 5. 1. März 1927. — W. war lange Jahre Ge- 
Ihäftsführer der alten Freien Volksbühne, jpäter Archiv- und 


Bibliothefsperwalter der Berliner Volksbühne. Seine Er: . 


innerungen beziehen fich auf Fragen der Organifation u. ü. 


Heine, Carl: Mein Theater am Ausgange des 19, Jahrhunderts. 
In: Die vierte Wand. Magdeburg. 11. 8. 4-5. — Erinnerungen 
des am 17. März 1927 geftorbenen Theaterleiter3 an feine 
Wanderjahre. 

Laube. — *(Michael, Friedrich:) Die Ohrfeige. Arabesken 
um einen Laube-Brief. (Den Teilnehmern am Festessen der 
Gesellschaft für Theatergeschichte am 3, April 1927 gewid- 
met.) [Röderdruck, Leipzig.) (8 S.) 8° Nicht im Handel 

DBehandelt den Streit zwiichen dem Kritifer Silberitein und 
dem Scaufpieler Herzield im Anschluß an eine Aufführung 

von Schillers „Wilhelm Tell” in Leipzig am 11. März 1870. 

Der Brief, in dem Laube Herzield feine Entlaffung mitteilt, ift 

in Originalgröße faffimiliert. 

Leo. — Bamberg, Eduard von: Karl Friedrich Leo. Sn: Drei 
Schaufpieler der Goethezeit. Leipzig 1927. ©. 1-22. — Leo, 
recte Habfeld, geb. vor 1780. 1801 Hamburg, 1803 Mannheim, 
1805 Weimar. Dann u. a. 1811 Bamberg (mit €. Th. X. 
Hoffmann), 1815 in Braunfchmweig bei Klingemann, erjchoß 
ih in Weimar am 24. Mai 1824. B. gibt ein Verzeichnis 
der Rollen und Charafteriftif von Xeo3 Spiel. 

Lortzing. — *Drei Aachener Lortzing-Zettel. Der ‚‚Gesell- 
schaft für Theatergeschichte‘“ in Berlin zur Feier ihres 
25jährigen Bestehens dargeboten vom Verein zur Förderung 
der Bühnenkunst (Aachen) u..vom Aachener Stadttheater 
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(Intendant Otto Maurenbrecher). Aachen, im April 1927 
(La Ruellesche Accidenzdr., Aachen). (4Bl. in Umschlag.) 40° 
Nicht im Handel, 
Die fatfimilierten Zettel betreffen das Auftreten des jungen 
Albert Lorking am 14. November 1818 (erftes Auftreten über 
baupt) al Flurfhüs Stüßi im „Tell“, am 1. Suni 1825 als 
Don Manuel in der „Braut von Meflina“ und am 17. Juni 
1825 al$ Meinwald in „Elifene, PBrinzeffin von Bulgarien‘, 
Dper von Caftelli, Mufif von Rösler. + 
Schiller. — Satori-Neumann, Bruno Th.: Schiller als 
Opernregisseur. In: Bll. der Städt. Oper, Berlin. Jg. 2, 10, 
Mitte Jan. 1927, S. 148-160. — Behandelt Schillers Infze- 
al bon Gluc3 Oper „Sphigenie auf Tauris“ am 27. Dez. 
Schönberger-Marconi. — Bamberg, Eduard von: Marianne 
Schönberger-Marconi. Sn: Drei Schaufpieler der Goethezeit. 
Leipzig 1927. ©. 48-59. — Monographie der am 24. Oft. 1785 
geborenen, am 9. Dft. 1882 geftorbenen Sängerin nad) den 
Aufzeichnungen der Karoline Sagemann und denen bon 
Ernit Pasque. Ste Debutierte 1797 in Mannheim, fam 1805 ° 
nach Wien. Später zahlreiche Gaftipiele im Ins und Ausland. 
Sehüler. — *Theatraliiche3 Sournal angefangen vom Sahre 
1770, in welchem ich mich dem Theater widmete, Carl Sulius 
Ehriftian Schüler. Zum 25jähr. Beitehen der Gef. für Thea- 
tergeichichte den Teilnehmern am Fejitmahle gewidmet von 
Georg Elöner u. Hans Kinudfen. 3. April 1927. (Gedruct 
in 350 num. Stiidfen bei Otto Elsner, Berlin.) (31 ©.) 8° 
| Nicht im Handel, 
Schüler (1746 geb.), der Vater der berühmten Henriette 
Hendel-Schüß, gibt mit jeinen Aufzeichnungen einen willfom- 
menen Beitrag zur Gejchichte der Wandertruppen im 18. Jahı- 
hundert. Das auszugsweile gedrudte Tagebuch gibt einen guten 
Einblid, namentlich in die Spielplan-Geftaltung. Erläuterndes 
Nachwort von Kinudfen. | 
Unzelmann. — Bamberg, Eduard von: Karl Wolfgang Unze 
mann. In: Drei Schaufpieler der Govethezeit. Leipzig 1927. 
©. 23-47. — Monographie des Schauspielers U. (geb. 17. Nov, 
1786), den Goethe 1802 nach Weimar nahm, wo er alsbald im 
Theater auftrat und namentlich als jugendlicher Komiker Erfolg 
hatte. Ölanzzeit 1813-1820. Unftetes Zeben in der Folgezeit, 
jank bis zu niedrigften Schmieren-Engagements, endete 
(wohl durch Ertränfen) März 1843. B. bringt neues Material. 


Po 


Bonn. — Satori-Neumann, Bruno Th.: Der junge Beethoven 
und das Kurfürstlich Kölnische Hof- und Nationaltheater 
zu Bonn. Ein kultur- u. theatergeschichtlicher Beitrag zur 
Beethovenfeier (mit vier bisher unveröffentlichten Sil- 
houetten Bonner Bühnenmitglieder). In: Bll. der Städt. 
Oper, Berlin. Jg. 2, 14, Mitte März 1927, S. 212-224. — Der 
Berf. gibt auf Grund neuen Materials eine anfchauliche SchiF 
derung von der Bonner Theatertruppe und Beethovens 
Wirffamfeit ald Orcheitermitglied. Die Silhouetten zeigen 
Mad. und Mon. Neefe, Monf. Demmer (Tenorift‘) und 
Hr Mitller (Tenorift, Bariton, Darfteller von Liebhaber: 
rollen). 

München. — *Urjprung, Otto: Münchens mufifaliiche VBer- 
gangenheit von der Frühzeit bis zu Nichard Wagner. Min- 
hen: Bayerland-Berlag 1927. (X, 278 ©.) 8° 

Das Buch berührt mehrfach Theaterfragen: Schaufpie- 

wejen des 16. und 17. Jahrhunderts (S. 81-89), Oper feit 1653 

(©. 133-158), Oper de3 18. und 19. Sahrhunderts. Schaufpiel 

des 18. Jahrhunderts, Niekerihe Schaufpielertruppe 1771 

(©. 179), „Nationale Schaubühne” 1778 (©. 198F.) mit Einzel 

heiten über den Aufführungsftil der Opern. DOpernftatiftif 

1810-1824. Bolfsbühnen (mit Abb. des „Lipperltheaters” am 

Safobsplag um 1800). R 

Ruhrgebiet. Schaffner, Hermann: Theater des Ruhr- 
gebietes. In: Die vierte Wand. Magdeburg. 11. 8. 12-14. — 
Sm Bufammenhang mit Betrachtungen über das Theater 
des Induftriegebietes, die namentlich auf Herbert Shering 
zurüdgehen, wird das Problem der Bublitumsorganiation 
erörtert. Fi 

Stuttgart. — Krauß, R.: Beethoven ımd fein „Fidelio” am 
Stuttgarter Hof und Landestheater. In: Schwäbiihe 

Ihalia. 8, 30. ©. 237-240. r 


Sr 


N 5) 


Amerika. — Waldemar, Karl: Die deutihen Schaufpieler in 
Amerifa. Ebda. 29. ©. 225-229. 

London. — Eohen=-PBortheim, Baul: Londoner Borftabte 
theater. In: Berliner Börfen-Courier. 149, 30. März 1927. 
— AUnfchaulide Schilderung von drei fehr verichtedenartigen 

° Topen.der Kondoner Theater. Fa 


nt 
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we. Mufitwiffenichaft 

> Rrof. Dr. Rudolf Shmwark 

Blessinger, Karl: Zur gegenwärtigen Krise des öffentlichen 
Musiklebens. [Artikelserie.] In: Allg. Musikztg. Jg. 54, 5. 
— I. Die Formen des öffentlichen Mufiflebeng (©. 99-101). 
II. Die gejellichaftlichen und die materiellen Vorausfegungen 

don Oper und Konzert (Nr 6. ©. 123-125). III. Die Entwid- 

Iungstendenzen des heutigen Mufiklebens (Nr 8. ©. 172-173.) 

IV. Rritif als öffentliche Angelegenheit (S. 235-237). — Sehr 

beherzigenöwerte Gedanken, wie die fchwere Krife der gegen- 

wärtigen Mufif zu beheben ift. : 

*Buek, Fritz: Die Gitarre und ihre Meister. Berlin-Lichter- 
felde: Schlesinger (1927). (173 S.) gr. 8° 2. 4.50 

Das Wert ift das Refultat einer 2Ojährigen Praxis. Es bringt 
eine eingehende Geihichte des Initruments und ihrer Meifter 
_ pon den älteiten Zeiten bis auf die Gegenwart in den einzelnen 
Kulturländern. Es fchildert den gewaltigen Aufftieg bi3 zum 
19. Sahrhundert und den allmählichen Berfall, der dann 
wieder zur Sammlung führt. Sehr beherzigensmwert find Die 
- Spielregeln im legten Kapitel. Das Werk gehört zu den beiten 
Erzeugnifjen der einichlägigen Literatur. 

*Fellerer, Karl Gustav: Beiträge zur Musikgeschichte Frei- 
sings von den ältesten christlichen Zeiten bis zur Auflösung 
des Hofes 1803. Freising: Verl. des Freisinger Tagebl. 

- (1718.) gr. 8° 

Eine gründliche archivalifche Duellenftudie! „Kaum eine 

Stadt fann ihre Mudifgeichichte bis zu Beginn ihrer chriftlichen 

Zeit an Hand hiftorischer Denkmäler zurücdverfolgen. Sm frühen 

Mittelalter war Freifing das fiidbayeriihe Kulturzentrum, 

fpäter der Zeuge von Fürftenpracht und fürftliher Kumitliebe.“ 

*Listenius, Nicolaus: Musica, ab authore denuo recognita 
multisque novis regulis et exemplis adaucta. Norimbergae 
...1549, In Faks. hrsg. mit einer Einf. von Georg Schüne- 
mann. Berlin: Breslauer 1927. (XXV, 86 S.) 8° = Veröff. 
der Musik-Bibl. P. Hirsch, Frankfurt a. M. 8, PBp. 7.50 

Das vorliegende Werk war neben 9. Saberz „Compendiolum 

‚Musicae“ da3 beriiämtefte Lehrbuch des 16. Jahrhunderts. Das 

rechtfertigt den Neudrud von jelbit. Der Wert der Publikation 

wird durch die ausgezeichnete Einführung noch erhöht. Wir 
erhalten zum erjtenmal Aufichluß über die Perjönlichkeit des 
 Veriajjers, der in Salzwedel ald Kantor wirkte. „Dem Unter- 
 zicht hat Liitenius mit feiner Musica jiber ein Menfchenalter 

Richtung und Biel gegeben. Er hat an feinem Teil entjcheidend 

mitgearbeitet an der Sicherung der deutihen Mufikfultur und 

Mufiterziehung.“ Der Fakfimiledrud wurde bei F. Ullmann in 

Bwidau hergeftellt, er entjpricht den höchften Anforderungen. 

 Bfordten, Hermann Frh. von: Deutiche Mufif. In: Grundrif 

der Deutichfunde. 1927. ©. 596-634. — Ein hübfcher Über- 
bfi€ über die gefamte Entmwidlung. 

Meohäzka, Rudolph 3.: Der Kammermufifverein in Prag. 
Denkichrift zur fünfztgjähr. Gründungsfeier. Hrög. vom Ber. 
[Anfgedr., 2., erg. Ausg. 1927.) Prag: Calve in Komm. 1926. 

5,3 Taf, 1 Faki.) 4° KE. 

Das Werf geht weit iiber den Rahmen einer bloßen Gedenf- 
Ichrift hinaus, es gibt ein prächtiges Bild von der Mufikkultur 
der böhmischen Hauptitadt, aber auch der Bedrängniije, die die 
deutiche Mufik nach dem Weltkriege durchzumachen hat. Hoffent- 
lich gelingt e3 den tichechifchen Machinationen nicht, den Prager 
Kammermufikverein aus der führenden Stellung im Konzert- 
leben der böhmischen Metropole zu verdrängen. 

*Schering, A[rnold]: Geschichte des Instrumentalkonzerts 

bis auf die Gegenwart. 2,, mit Nachtr. vers. Aufl. Leipzig: 
Breitkopf & Härtel:1927. (VIII, 235 S.) gr. 8° = Kl. Handb. 
d. Musikgeschichte nach Gattungen. 1. 4.50; Liv. 6.— 

Verf. hat recht daran getan, von einer Neubearbeitung ab- 
zujehen, zweifellos hätten Stiche und Unmittelbarfeit der ur- 
Iprünglichen Daritellung darunter zu leiden gehabt. Die Nach- 
träge: weitere Titeratur- und Quellenangaben und ein Verzeich- 
ns bon Neuausgaben älterer Inftrumentalfonzerte werden 
anhangsmweije gegeben. 
*Schering, Arnold: Die metriich-chuthmifhe Grundgeftalt 

unjerer Choralmelodien. 2., unveränd. Aufl. Leipzig: Kiftner 
& Siegel 1927. (60 ©.) gr. 8° 
Ursprung, Otto: Münchens musikalische Vergangenheit. 
Von der Frühzeit bis zu Rich. Wagner. Mit 15 Kunstbeil. 
[Taf.] u. 4 Abb. im Text. München: Bayerland-Verl. 1927. 
(X, 278 8.) gr. 8° = Kultur u. Geschichte. Freie Schriften- 
folge des Stadtarchivs München. II. 2m. 5.70 
„Die erite zufammenfaffende Daritellung der Mufikgefchichte 

Münchens. Das Werden der Mufifftadt, die organische Entwid- 

lung des Mujfiklebens, das gegenjeitige VBerhaftetiein von firch- 


ih und weltlih. Der Hauptnachdrud liegt auf der ftilgefchicht- 

lihen ©eite, da3 Biographifche ift auf das Notmendigfte ein- 

geichränft. Mit bemundernswertem Geichid ift eg dem Berf. 
gelungen, den gejamten Stoff einheitlich und in gleichmäßiger 

Breite zu durchdringen. Der Verlag hat nichts verfäumt, um 

dem gediegenen Werfe auch ein vornehmes Äußeres (Drud, 

Bildausftattung, Einband) zu geben. 

Wagner, Peter: Über den mozarabischen Gesang. Vortrag, 
geh. auf dem Eucharistischen Kongreß in Toledo (Spanien) 
am 22, Okt. 1926, In: Musica sacra. Jg. 57, 3. 8. 67-71. — 
Bringt neue iiberzeugende Argumente zu der Anficht, dag 
fih im alten mozarabiihen ‚Gejang „eine unvergleichliche 
Runft aus der Jugendzeit der chriftlichen Kirche Spaniens 
erhalten hat“. 

Beethoven. — *Beethoven-Almanac der Deutichen Mufik- 
bücherei auf d. 3. 1927, Hrag. von Gultav Boffe. Negens- 
burg: Boffe 1927. (XVI, 597 ©. mit mehr. Abb. [Taf.] u. 
eingedr. Noten.) 8° Hlm. 6.— 

Eine der hühfcheiten Gaben, die ung die Beethovenfeier be- 
fchert hat. Der Almanach zerfällt in drei Teile, einen Auftakt: 

Dihtungen; den milfenschaftlihen Hauptteil; Perlönlichkeit 

und Werk des Meijters, und den Ausklang: Novellen und Mär- 

hen B. betreffend; den Schluß bilden, wie in den früheren 

Sahrgängen, wieder Wildermanniana. ©o ift au dem Almanad) 

ein Beethovenbuch geworden mit prächtigen älteren Auffäßen, 

die man in diefer Form anderswo nicht vereinigt findet, und 
wertvollen Beiträgen unjerer eriten Mufiffchriftiteller. Dazu 
eine wiirdige Außere Ausstattung. 

*Reethovens Briefe. Ausgewählt von Eınt Sache. (d. Aufl. 
mit 10 Bildbeigaben ı. einem Brieffafi.) Berlin: Bard 1927. 
(11,271 ©.) il. 8° Lim. 4 

Die nötig gewordene fünfte Auflage it die beite Empfehlung 
für diefe mit grimdlichiter Sachfenntnis getroffene Brief- 
auswahl, die „ein Bild des Menichen B. geben will, aufrichtig 
und wahr, wie er jelbit gemwejen it“. 

*Bekker, Paul: Beethoven. 37. u. 38. Tsd. Stuttgart: Dt. 
Verlags-Anst. [1927]. (VI, 623 S.) gr. 8° m. 14.— 

*Braunstein, Josef: Beethovens Leonore-Ouvertüren. Eine 
histor.-stilkrit. Unters. Leipzig: Breitkopf & Härtel 1927, 

" (VII, 1608.) gr. 8° = Slg musikwiss. Einzeldarst. H.5. 6.— 

Bringt die verworrene Chronologie der Keonoren-Duvdertüre 
endgültig in Ordnung und zeigt, wie B. aus der ziveiten - 

Leonoren-Dudertüre die dritte herausgearbeitet hat. 

*Rolland, Romain: Ludwig van Beethoven. Mit 11 Bildern. 
(Dt. von L.Langnese-Huc.) Zürich: Rotapfel-Verl. [1927]. 
(149 S.) 8° tw. 7.20 

*Steinier, Mar: Beethoven. Leipzig: Neclam (1927). 
(132 ©.) fl. 8° = Mujiler-Biogr. Bd 2 = Reclam Univ.- 
Bıbl. 1180/1181. — 80; geb. 1.20 

Ein durchaus eigenes Buch, das den Problemen nicht aus 
dem Wege geht, jondern fie auf Grund inneriten Erlebens der 

Beethovenschen Kunft Har herausftellt und feingeiftig Loft. 

*Magner, Richard: Beethoven. Mit einem Nahmw. von Wolf- 
gang Golther. Ebda (1927). (91 ©.) fl. 8° = Ebda. 6750. 

—,40; geb. —.80 

[Beethovenheft.) In: Zs. f. Musik. Jg. 94, 3. S. 129-160. 
— Zehn Strophen auf B. (D. W. Zentner). B. in der Gegen- 
wart (U. Heuß). Bom Rhythinus der „Freude”-Melodie B.S 
(N. Steglich). Wie B. von Neefe unterrichtet wurde. Brutch- 
jtücf aus dem Roman „Der junge B.‘ (3. Hahn). Sonate 
Op. 111 C-Moll. Gedicht von E. Klode. Aus B.s Sfiszen- 
büchern (PB. Mies). B. Gedicht von A. Kaftner. Die drei 
B.briefe Bettinas (R. Gottichalt). Zum 100jährigen Todes- 
tage. Gedicht von G. Schmidt. 

[Beethovenheft.] In: Die Stimme. Jg. 21, 6. S. 122-141. — 
Beethoven (H. von der Pfordten). B. als Erzieher (N. Stier). 
B.3 „Unfterbliche Geliebte” (PB. Martell). B. in der Schule 

_— (U. PBrümers). 

[Beethovenheft.) In: Das Orchester. Jg. 4, 6. S. 77-86. — 
Darin: B. u. unfere Zeit (R. Hornried). Die furfürftliche 
Hoffapelle in Bonn zu B.3 Jugendzeit (A. Richard). B.S 
Gefühlswelt (M. Steiniger). B.-Literatur (NR. Hernried). 

[Beethovenheft.] In: Rhein. Musik- u. Theater-Ztg. Jg. 28, 
11/12. S. 95-99. — Bon B.3 Größe (G. Tifcher). B.3 Leiden 
und Sterben (M. Grünewald). B. und das Hammerflapier 
(G. Kinsky). Bonn und das Deutfche Beethovenfeit 1927. 

[Beethovenheft.! In: Die Musik. Jg. 19, 7. S. 465-506 mit 
Bildbeil. u. 1 Faks. — Ein neuentdedter B.-Brief (8. ol. 
Friedrich). Was uns durch B.3 vorzeitigen Tod verloren;ging 
(8. Hufchke). B.3 Homer-Studien (9. Boettcher). Zur ftrit- 
tigen Teytitelle in der IX, Sinfonie (M. Unger). B., Baden, 
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Biedermeier (VW. vd, Ehrmann). B. im Roman und in der 
De (B. Billow). B.3 letters in Amerifa, befpr. von M. 
nger. 

[Beethovenheft.] In: Allg. Musikztg. Jg. 54, 12/13. S. 291 
bis 302. — B. und diefe Zeit (9. Vringsheim). B.3 fünftler. 
Werdegang. Eine piychologifhe Studie (G. Erneft). B.3 
Miffton für unfere Zeit (W. Hille). Der unbefannte B. An- 
regungen zum 26. März 1927 (2. Miich). B. und Rukland 
(R. Engel). 

[Beethovenheft.] In: Signale für die musikal. Welt. Jg. 85, 
14. 8. 496-522. — B.3 Verhältnis zum Geiftesleben feiner 
geit (K. Weftermeder). B.5 Ethit und fosmifche Sendung 
(B. Riefenfeld). Über das Fortfchrittliche in B.3 Symphonien 
(8. Schliepe). B.3 Dp. 86 und die Flucht aus Eifenftadt (©. 
Birnbaums-Lur). Grillparzerd „Erinnerungen an B.’ 8.3 
Leiden und Sterben (M. Grünewald). B. und Braunschweig 
(R. Bloeb). 

Beethoven. In: Zs. f. Musikwiss. Jg. 9, 6. S. 321-365. — Die 
Briefe Gottfried Chriltoph Härtels an B. (W. Hitig). Chrono- 
logtih geordnet, am Schluß 3 Briefe an den Bruder B.3 
Karl van DB. Formprobleme des fpäteren B. (M. Bauer). 
Gibt es zwei Faflungen von der Duvertüre Leonore Nr 2? 
30]. Braunftein). Nein! nur eine Faffung, wie fie in der 
Sejamtausgabe vorliegt. Das Orchefter-Crescendo bei 8. 
Bortrag, geh. am Bafler Kongreß 1924 (X. Heuß). 

Beethovenheft. In: Ill. Ztg. Bd 168, 4280. S. 389-409 mit 
vielen Abb. Faks. M. 1.50. — 8. (of. Stollreiter). B.3 
Lebensweg (M. Sigmart). Wie fah B. aus? (W. LKütge). 
B.3 Freundeskreis (8. Geiringer). B. und Goethe (VB. Tor- 

 niu3). B.3 legte Erdentage (St. Ley). B. und die Nachwelt 
(M. Unger). B. und der Dichter (9. Stegumeit). 

Bruckner. — *Gräflinger, Franz: Anton Bruckner. Leben u. 
Schaffen. (Umgearb. Bausteine.) Berlin: Hesse (1927). 
(IV, 384 8. mit eingedr. Notenbeisp. u. Notentaf.) Ill. T.: 
111 S. Abb. u. Faks. kl. 8° = Max Hesses Handbücher. 84. 

2m. 10.— 
Eine völlige Umarbeitung und Ergänzung des 1911 bei 

Piper erichienenen Brudnerbuches. Es wurde manches Unbe- 

fannte im Lebenslauf B.3 hinzugefügt. PBerfönlichkeit umd 

Schaffen wurden in engfte Beziehung gebracht. Bild- und 

Kotenmaterial mit neuem unbefannten bereichert. Befonders 

hervorzuheben unterden neuen Brucnerbriefen ift die geichloffene 

"Serie an Hermann Levi. Die ftattliche Zahl von 110 Bildern 
verleiht Dem ausgezeichneten Werke auch ifonographiihen Wert. 

*Gluck [, Christoph Willibald]: Briefe an Franz Kruthoffer. 
Hrsg. u. erl. von Georg Kinsky. Mit 1 Bildn. u. einer Brief- 
Nachbildung. Wien: Strache 1927. (79 S.) 8° Pop. 4.60 

‚ „Wrejjat war Sefretär des f. f. öfterreichiichen Botichafters 

in Baris, ein feingebildeter junger Mann, mit dem Glud nad) 

jeiner im November 1773 in Paris erfolgten Ankunft innige 

Sreundichaft fchloß. Der Briefmechfel beginnt im Frühjahr 1775 

und mwährte bis zum Sommer 1783. Für die Lebensgefchichte 

des Meilter bieten die (45) mitgeteilten Briefe mit ihrer Fülle 
von perjönlichen Beziehungen reiche Ausbeute. Einleitung und 
beigegebene Erläuterungen des Herausgebers verdienen nach) 

Yorm und Inhalt uneingefchränftes Rob. 

Liszt. — *Pourtalös, Guy de: Franz Liszt. (La vie de Franz 
LisztJ» Roman d. Lebens. Dt. von Hermann Fauler. 
Freiburg i. B.: Urban-Verl. 1926. (415 S., 1 Titelb.) 8 

Ei: 2m. 8.50 

‚Das Werk tritt nicht auf mit dem Anspruch einer wilfenfchaft- 

lichen Biographie. Der Verf. beabfichtigt vielmehr eine „‚Etude 

psychologique“, die „Biographie interieure“ des Künftlers 
zu geben. Die Überfegung lieft fich fließend. 

Mozart. — Bader, Dtto: Die deutfchen Erjtaufführungen 
von Mozarts „Don Giovanni”. In: Fb. des Freien dt. Hoch=- 
ftifts 1926. (©. 338-379, mit 3 Taf.) — „&3 wurde bisher 
gänzlich überjehen, daß die Frankfurter Theatergefchichte des 
ausgehenden 18. Jahrhunderts eine der glänzendften Epochen 
damaliger deutjcher Oper aufzumeifen hat: die furze Spanne 
des Mainzer Nationaltheaters (1788-1792). Hier fanden 
auch Mozarts Dpern zu frühen Zeitpunkten eine intenfive 
Pilege, worüber der Aufjas erihöpfenden Bericht erftattet. 

Mussörgskij. *Wolfurt, Kurt von: Mussörgskij. (Mit 
16 Bildern.) Stuttgart: Dt. Verlags-Anst. 1927, (382 S. u. 
eingedr. Notenbeisp.) gr. 8°= Klassiker der Musik. &w. 12.50 

Berf. Ihöpft nur aus ruffiihen Quellen. Neben D. von 

Riefemanns Biographie das Feinite, was wir iiber die Wefeng- 

art jeines Künftlertums bejigen. Mit 86 Briefen des Meiiters, 

die jich zum größten Zeil als perjönlichite Befenntniffe eines im 

hödjiten Grade feinfühligen Menfchen und Künftler® offen- 

baren. Das Verzeichnis feiner Werke bildet den Abfchluf. 


. 
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Runftwiffenichaft | 


Prof. Dr. Julius Zeitler und Dr. Arthur Xuther 


Süsgen: Paul Clemen. In: Rhein. Beobachter. Ig. 6, 6, 
März. ©. 81-82. 


*Feulner, Adolf: Die Sammlung Hofrat Sigmund Röhrer 
im Besitze der Stadt Augsburg. Augsburg: Filser 1926, 
(26 S., 71 S. Abb., 1 Titelb.) 4° Xm. 25.— 
©. Nöhrer, geb. 1861, fchenfte feine Sammlung 1925 der 
Stadt Augsburg. Sie enthält faft ausschließlich Werfe des 
18. Sahrhunderts, beionders füddeutfche, 180 Gemälde und 
Miniaturen, 177 Skulpturen, 531 Zeichnungen. „Rein Sammler 
bat das früher viel zu wenig beachtete Gebiet des füddeutichen 
Barod und Rokoko mit folder Liebe und mit foviel Spürfinn 
gepflegt wie Köhrer.“ i 
*25 Jahre Schule Reimann. Ausstellung Kunst-Gewerbe- 
Museum. 1.-14. April 1927. Hrsg. von Albert Reimann. 
Typogr. Gestaltung von Max Hertwig. Berlin: Reimann 
1927. (149 S. mit Abb.) 4° = Farbe u. Form. Jg. 12. Son- 
derband. Tp. 5. 
Kurzer gefchichtliher Überblif von Albert Reimann. 
Charafteriftif der Schule, ihrer Beftrebungen und Leiftungen 
bon Mar D3born. Verzeichnis der Lehrkräfte und Studienplan. 
Berichte aus den einzelnen Abteilungen mit zahlreichen Wb- 
bildungen von Schülerarbeiten. 


Schmidt, Paul Ferdinand: Vom PDeffauer Bauhaus. Sn: 


Weftermanns Mhe. Sg. 71, 848, April 1927. S. 179-184. 
Wolf, Georg Jacob: Die Verlebendigung der Museen. In: Die 
. Kunst für alle. Jg. 42, 7, April 1927. S. 206-210. — „Der 
Gedanke, in der Kunft wie im Kunftgewerbe große Entmwic- 
lungsfomplere im Zufammenhange zu zeigen, muß noch viel 
ftärfer in das Bemußtfein der Mufeumsleiter eindringen und 
“ muß auch den Erbauern von 
ftändlihen Erkenntnis werden.” 


*Kropp, Ernst: Wandlung der Form im 20. Jahrhundert. 
Dem Dt. Werkbund gewidmet. Mit 111 Abb. Berlin: 
Reckendorf 1926. (48, 80 S. Abb.) 4° = Bücher der Form. 
Bd 5. Rp. 10.— 

Borbemerfung von W. Niezler, der auf das Gemeinjame 
der Anichauungen SKropps mit Gedanfen Worringers, Nau- 
manns, Haedels u. a. hinmeift. Kropp3 Betrachtungen wurzeln 
in der Öegenüberftellung der elaftifhen Form des menjch- 
lihen Körpers mit ihrer relativ unbegrenzten Bemwegungsart 
und der technischen Form mit ihrer ftarren Geftalt ımd ihrer 


begrenzten Beiwegungsart. „Die Technik führte uns zu einem 


Vormproblem, das unferem Körper und unjerem Schönheits- 


empfinden wie ein Gegenpol gegenüberfteht und in der Kunft 


nod nie zum Ausdrud gebracht wurde; aber noch in diefem 


> 


Mufeen zu einer felbitver- 


Sahrhundert wird uns die Schönheit des Organifch-Xebendigen 


in der ftarren Geftalt Flat werden.” 


Weiser, Armand: Kunst und Entwicklung. In: Dekorative 


Kunst. Jg. 30, 7, April 1927. S. 163-168. — „Die Runjt 


findet ihre Bedeutung nicht in der Entmwidlung ihrer Rates 


gorien, fondern in ihren individuellen, einmaligen Exfchei- i 
nungen. Sie ift das Bleibende im Wechlel, fteht alfo iiber jeder 


Evolution.‘ 


Einzelne Epochen, Länder und Drtichaften 
Stoff- und Motivgejchichte 


*Baum, Julius: Kloster Blaubeuren. Augsburg: Filser 1926, 


(44 S. mit Abb.) 4° = Dt. Kunstführer. Bd 3, 


*Beitz, Egid: Kloster Heisterbach. Ebda 1926. (44 8. mit 


Abb.) gr. 8° = Dt. Kunstführer. Bd 1. 2. 


*Deutsch, Werner Richard: Kloster Maulbronn. Ebda. 19%6 
(44 S. mit Abb. im Text u. auf Taf.) gr. 8° = Dt. Kunst- 


führer. Bd 2, 


2. 
*Ippel, Albert, u. Paul Schubring: Neapel. Mit 267 Abb. 


Leipzig: Seemann 1927. (V, 359 8.) 8° = 
stätten. Bd 77/78. 


Berühmte Kunst- 
2m. 10.— 


Die Antike ift von Sppel, die Kunft der neueren Zeit von \ 


Schubring behandelt. 


Popp, Hermann: Der Anteil der Germanen an der Wölfer- ! 


manderungskfunft. In: Die Sonne. Ig.4, 3, Lenzing (März) 


1927. ©. 97-106. B 


Baufunft 


Landen. Mit 160 Abb. München: Allgem. Vereinigung f. 


E- 
Se 
% 


*Doering, Dscar: Die romanifhe Baufunft in deutfchen 


% 


hriftl. Kunft 1927. (64 ©.) 4° = Die Kunft dem Volfe, 
‚63/647; 1.65 M 


y 


% 
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 *Oberst, Johannes: Die mittelalterliche Architektur der 
Dominikaner und Franziskaner in der Schweiz. (Ein Beitr. 
zur schweiz. Ordensbauweise.) Zürich: Orell Füssli 1927. 
(178 S. mit Fig. u. zahlr. Taf.) 4° Hl. 19.20 
Überficht über die Entwidlung des chriftlichen Ordensmefeng 
bis zum Anfang des 13, Jahrhunderts. Dominikaner und Frans 
zisfaner. Die Bettelorden und die Baufunft. Bauvorschriften 
und ihre Beobachtungen. Klofter- und Pfarrkirchen der Schweiz 
dor dem Auftreten der Bettelorden. Die älteften Gotteshäufer 
der Dominikaner und Franzisfaner außerhalb der Schweiz 
(Frankreich, Italien, Deutichland. Zifterzienfer-THypus, Bali- 
la-Typus, Kathedraltypus). Die Shmweizerifchen Franzisfaner- 
fonvente und ihre- Bauten (Zürich, Bafel, Laufanne, Genf, 
Bern, Chur u. a.). Die Franzisfanerbauten (Locarno, Zugano, 
Bajel, Schaffhaufen, Solothurn, Xuzern u. a.). „Die Mendi- 
fantenorden jchufen in ihren eriten Gotteshäufern einen eigenen, 
ihrem Wejen entiprechenden SKirchentypus, den der Predigt- 
firche, brachten der Pfarrgeiftlichkeit, die den neuen Grundplan 
übernahm, eine ziwedentiprechende Grundrißlöfung und trugen 
mejentlich Dazu bei, die neuen gotischen Bauformen zu verbreiten 
und volfstimlih zu machen.“ 


Bartning, Otto: Raumbhafte Religion. In: Edart. Ig. 3, 5, 
Vebr. 1927. ©. 140-142. — „Die ganze Problematik des 
evangeliichen Kirchenbaues und damit der evangelifchen firch- 
lichen Kunft liegt vor uns: einerfeit3 bewußte Xoslöfung von 

- räumlier Bindung und damit von jakraler Wertung de3 
Baues, andererjeit$ der hierbei unbefriedigte religiofe Urtrieb 
des Menichen nach Raum und Bau, nach Geftalt und Form, 
der auch in der proteftantifchen Baugejchichte immer wieder 
auftaucht, aber meijt im Widerftreit mit fich felbit, d. h. mit 
feinen evangeliichen Vorausfegungen bleibt.“ 

*Gijenberger, Theodor, u. Sohannes Erbe: Anlage und 
Pflege der Friedhöfe. Mit iiber 180 Abb. 2. Aufl. Breslau: 
Sclej. Bund f. Heimatfchuß 1927. (48, II, 46 ©.) gr. 8° 
—= Flugihrift d. Schlef. Bundes f. Heimatichub. 5. er 

*Taut, Bruno: Bauen. Der neue Wohnbau. Leipzig: Klink- 
hardt & Biermann 1927. (VII, 75 S. mit 166 Abb.) 4° 2.6.— 

Die geiftreiche, ftarf polemifche und außerordentlih ans 
regende Schrift jeßt fich mit allen wichtigen Problemen des 
modernen Städtebaue3 auseinander. „Wie fich äußerlich die 

Grenzen zwifchen Stadt und Land vermischen, jo mwird dies 

au im Innern der Stadt in Ericheinung treten. Luft, Licht 

und Grin werden die Stadt durchipülen, fie wird wie ein Filter 
fein... Bisher verftand man unter ‚Stadtbild‘ hibfch photo- 
graphierte Een, Straßen oder Pläte, bald wird man darumter 
etwas ganz anderes verjtehen, nämlich das, was man von der 

Straße aus an hygienifshem und fozialem Wert der Häufer 

erfennen fann, und das, was man vom Flugzeug aus fieht.“ 

*Taut, Bruno: Ein Wohnhaus. Mit 104 Photos u. 72 Zeichn., 
1 Farbenaufn. u. 1 Farbenzusammenstellung. Stuttgart: 
‚Franckh 1927. (IV, 118 S.) gr. 8° = Reihe d. Kosmos-Haus- 
Bücher. Xim. 6.50 

„Dier wird der Verfuh gemacht, an dem Beifpiel eines 
ausgeführten Haufe die Probleme der neuen Wohnung auf- 
zurollen. ES fann nicht die Aufgabe fein, an dem einzelnen 

Eremplar handgreiflich das zu zeigen, twas ein für allemal und 

für alle Berhältniffe das Richtige ift. Die Rationalifierungsmode 

als jolhe macht den Hauptfehler darin, daß die majchinenmäßige 

Heritellung in Maffen rein fchablonenhaft auf das gejamte, in 

lich viel zu gegliederte und vielgeftaltige Objekt des fir und 

fertigen Wohnhaufes bezogen wird. Das Typifche fängt exit 
da an, wo die Schablone oder die Uniform oder der militärische 

Drill aufhört.” 

Plaitif 


*Lörcher, Alfred: Der Grabstein. Hrsg. im Auftr. d. Württem- 
berg. Landesgewerbeamtes von der Staatl. Beratungsstelle 
f. das Baugewerbe in Stuttgart. Stuttgart: Wittwer 1997. 
(7? S. mit Abb., 48 Taf.) 4° Hlw.-Mappe 10.— 

AUS Grundform für den Grabftein wird das Quadrat ge- 
nommen; alle weiteren Formen ergeben fich durch Verände- 
tungen des Umriffes, Summieren und Teilen der Duadrate. 

Auf Verzierung wird verzichtet, das Dxnament foll allein die 

Schrift biden. Die Entwürfe ftammen vom Herausgeber felbit 

oder jind in feiner Fachklaffe für Steinbildhauerei an der Kunft- 

gemwerbejichule in Stuttgart entitanden. 

*Weise, Georg: Spanische Plastik aus sieben Jahrhunderten. 
Unter Mitw. von Hannshubert Mahn u. Berthold Con- 
rades. Bd 2, Reutlingen: Gryphius-Verlag 1927, 4° = Tü- 
binger Forsch. zur Archäol. u. Kunstgesch. Bd 6. 42,— 

Der erite Halbband (XV, 312 ©. mit 115 Abb.) enthält den 

Zert, der zweite nur Abbildungen auf 320 Tafeln. Behandelt 


' wird die Seit vom 13. bi3 zum:18, Sahrhundert, den breiteften 


Raum nimmt die Renaiffanceplaftif des 16. Sahrhunderts ein, 
Eine Menge neuen, bisher umvermwerteten Material® wird 
geboten, durchweg auf Grund von oft fehr mühlamen For- 
fchungen an Ort umd Stelle. 


MWeigert, Hans: Der Gefreuzigte. Bildwerfe d. dt. Mittel- 
alters, Sn: Neclams Univerfum. Sg. 43, 29. ©.. 782-784, — 
Mit 7 Abb. nach Bildwerfen in den Domen zu Köln, Naum- 
burg, Halberftadt u. a. 


Malerei und Graphit 


Baumgärtel, Karl E.: Neue oberösterreichische Malerei. 
In: Ill. Ztg. (Leipzig). Bd 168, 4284, 21. April 1927. S. 356 
bis 357. — Mit Abbildungen nach Gemälden von Egon Hof- 
mannsLinz, Karl Hauf, Anton Zus, Mois Wah u. a. 

Kühnel, Ernst: Das Landschaftsbild in der islamischen 
Buchmalerei. In: Die graphischen Künste. Jg. 50, 1. S. 1-9. 

Weingartner, Josef: Die frühgotische Wanddekoration auf 
Sprechenstein. In: Festschrift zu Ehren Konrad Fischnalers. 
Innsbruck 1927. S. 73-78. — Die bisher wenig beachteten 
Wandmalereien ftammen aus dem Anfang de3 14. Zahr- 
hundert3 und meifen eine auffallende hnlichkeit mit den 
Gemälden in der ECajetta des Schlofies Sabbionara bei Ala 
auf. Da die Gemälde hier und dort ficher nicht von einer 
Hand ftammen, jo ift anzunehmen, daß die Deforationsart, 
wie mir fie hier vor uns haben, um 1300 in den Tiroler 
Burgen ganz allgemein war, wenn auch nur noch an wenigen 
Orten geringe Refte davon vorhanden find, und fo „darf die 
mwohlerhaltene Wandmalerei auf Sprechenftein, obmohl fie 
nur von einem handmwerfsmäßig arbeitenden Meifter ftammt, 
als ebenjo charafteriftifches mie feltene3 Beifpiel einer ganz 
bejtimmten Stilftufe immerhin einige3 Snterejje bean= 
fpruchen.“ 


Kunitgemwerbe 


*Brackett, Oliver: Englische Möbel. Ein Bilderatlas eng- 
lischer Möbel von der Gotik bis zur Mitte des 19, Jh. hrsg. 
u. eingel. Berlin: Wasmuth 1927. (VII, 310 8.) 4° | mw. 40.— 

Deutiche Ausgabe des Werfes „An Encyclopaedia of Eng- 
lish Furniture‘“. 

*Wegleitungen des Kunstgewerbemuseums der Stadt 
Zürich. 71. Ausstellung von Schülerarbeiten der Gewerbe- 
schule der Stadt Zürich, Kunstgewerbl. Abt. 3. April bis 
8. Mai 1927. Zürich: Gewerbeschule 1927. (48 S. mit auf- 
gekl. Abb.) 8° Sml 

Einleitung von Alfred Altherr. „Das Programm der heuti= 
gen Schule hat mehr denn je den Ausbau von Werfftätten 
anzuftreben und. muß den Beichenunterricht al3 Mittel zum 

Bmwed unterordnen. Dadurch ergeben fich veränderte Anfprüche 

an das Lehrperjonal in dem Sinne nämlich, daß das Diplom 

eines Beichenlehrer3, der Abfchluß eines Seminars oder gar 
der Befuh einer Mademie für die Ausübung eines Lehr- 
beruf3 an der Gemerbejchule völlig entbehrlich werden. Dagegen 
wird dem Aufwachen im Handmerkerftand und dem Verjtänd- 
nis des Künftlers für handwerkliche Technifen größte Wichtigkeit 
beigemejjen.‘ 

Einzelne Künitler 


Bartning. — G©irfon, Paul: Otto Bartning. In: Kunft u. 
Kirche. Sg. 3, 4, Febr. 1927. ©. 50-52. 

Wendland, Winfried: Otto Bartnings Sternficche. Ein Beis 
trag zur Aufgabe ev. Kirchenbaus. In: Edart. 3g. 3, 9, Febr. 
1927. ©. 142-146. — „Bartning3 Entwurf, der, auch von feiner 
£ultifchen Beftimmung abgesehen, ein Meifterwerf der Naum- 
geftaltung an fich darftellt, ericheint al die Löfung des 
modernen Kirhenbauproblem3. Die Dualität des ebange- 
liichen Gottesdienftes in Liturgif und Predigt findet einen 
Ichlechthin vollendeten raumhaften Ausdrud.“ 

Daumier. — *Daumier und die Ehe. 64 Tiefdruckreproduk- 
tionen nach Originallithographien. Mit einer Einl. u. Bild- 
texten hrsg. von Hans Rothe. Leipzig: List 1927. (8 S., 
64 Taf.) 4° = Daumier u. wir. 7. N 

Der neue Daumier-Band reiht Sich feinen Vorgängern 
würdig an. 

Hahn. — Singer, Hans W.: Der Maler und Oraphifer 
Robert Hahn. Sn: Weftermanns Mhe. Sg. 71, 848, April 
1927. ©. 201-210. 

Haller. — Waldmann, Emil: Der Bildhauer Hermann Haller. 
Mit 8 Taf. In: Annalen (Zürich). Jg. 1, 4, März 1927. S. 260 
bis 268. 

Hofer. — Werner, Bruno E.: Karl Hofer. In: Die Kunst für 
alle. Jg. 42, 7, April 1927. S. 201-206. 
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Huber, Ernst. — W., A.: Ernst Huber als Steinzeichner. In: Michelangelo. — Panofsky, E[rwin]: Bemerkungen zu der 


Die graphischen Künste. Jg. 50, 1. S. 26-28. 
Huber, Wolf. — Graf, Robert: Eine Zeichnung Wolf Hubers 


aus dem Jahre 1518. In: Mittn der Ges. f. vervielfält. Kunst. 


Beil. der ‚Graphischen Künste“. 1927, 1. S. 1-8. 

Klimt. — *Rößler, Arthur: In memoriam Gustav Klimt. 
Wien: Officina Vindobonensis 1926. (27 8.) 8° Li. 23.— 
Bmweiter Yandprefjendrud der, Officina Vindobonensis, in 

140 Eremplaren angefertigt. Initialen von Robert Haas, Ein- 

band von Elifabeth Karlinsky. 

Kölderer. — Garber, Josef: Jörg Kölderers Zeichnungen des 
Innsbrucker Zeughauses. Mit 4 Abb. In: Festschrift zu 
Ehren Konrad Fischnalers. Innsbruck 1927. S. 121-126. — 
Sm 2. Band der Zeugbüder Kaifer Marimilianz befinden 
jih zwei Bilder (die einzigen Architefturzeichnungen unter 
den vielen Ilhuftrationen), die von Kölderer ftammen und 
ein Zeughaus darftellen. Sie wurden bisher, troß vielfach 
ausgejprodhener Zweifel, mit dem Wiener Zeughaus in 
Verbindung gebradt. Nun mweift Garber nach, daß fie das 
von Marimilian 1507 neu gebaute Zeughaus in Iunsbrud 
Daritellen. 

Hammer, Heinrich: Ein unbekanntes Wandgemälde Jörg 
Kölderers. Mit 4 Abb. Ebda. S. 42-52. — Eine ‚„Mefie des 
hl. Gregor“ in der Saftiftei der St. Leonhardficche in Kundt 
wird für ein Werk des Innsbruder Hofmalers Jörg Kölderer 
erflärt. In der (itarf bejchädigten) Geftalt des „Kaifers” 
glaubt Berf. die Züge Kaifer Warimilianz zu erfennen umd 
weilt daneben auch eine gewifje Ähnlichkeit des Wandgemäldes 
mit Dürer Gregormeffe von 1511 auf. Demnach) müßte das 
Wandbild zwischen 1511 und 1519 entitanden fein. 

Kanoldt. — Landsberger, Franz: Die neue Sachlichkeit. 
Zu einem Bilde von Alexander Kanoldt. In: Schlesische 
Mhe. Jg. 4, 3. S. 105-107. — Mit Abb.: Stilleben von Aler. 
Kanoidt. Neuerwerbung des Breslauer Mufeums der Bilden- 
den Künite, angefauft von der Gefellfchaft der Kunftfreunde. 

Kirchner. Schapire, Rosa: Ernst Ludwig Kirchner. In: 
Der Kreis. Jg. 4, 3, März 1927. S. 143-147. 


Kopf. Naegele, U: Ein deutfcherömifches Künitlerleben 
im legten Jahrhundert. Zum Gedächtnis des 100. Geburts- 
tages des Bildhauers Sofef dv. Kopf. In: Weftermanns Mhe. 
Sg. 71, 848, April 1927. ©. 169-178. 

. Kubin. — Pfifter, Kurt: Der fünfzigjährige Rubin. Sn: Hell- 
mweg. 39. 7, 7, 10. April 1927. ©. 113-114. 

Kuhnert. — *Wilhelm Kuhnert. Vollst. Katalog der Origi- 
nalradierungen des Künstlers. Mit 43 Abb. Berlin: Amsler 
& Ruthardt 1927. (32 8.) gr. 8° 1.— 

Leibl. — Luz, ®. U: Wilhelm Leibl, Sn: Nheinifcher Beob- 
achter. Sg. 6, 6, März. ©. 83-86, i 

Lübbert.e — *Ernst Lübbert. [Text: Artur Brehmer. 
Schwerin: Lübbert 1927.) (30 Taf., 8 S. mit Abb.) 2 

Hlw.-Mappe 100.— 
Der im Krieg gefallene Zeichner und Maler €. 2. (geb. 1879 
in Barin in Medlenburg) gehörte zu den liebenswürdigiten Er- 

Iheinungen unter den neueren Künftlern. Sormal Efleftifer, 

weiß er durch feine unerichöpflihe Phantafie, feinen burjchi= 

fofen Humor ımd feine jcharfe Beobakhtungsgabe zu feifeln. 

Die in vorliegender Mappe gebotene Auswahl aus feinem 

Schaffen gibt eine gute Borftellung von der Eigenart feines 

beweglichen Geiftes. Den Bildern ift eine marmherzige, von 

Überihmwänglichkeiten freie, aber das liebenswürdige Wejen 

des Menjichhen und Künftler3 gut fennzeichnende Einleitung von 

Artur Brehmer beigegeben. 

Lukas van Leyden. — Benesch, Otto: Zur Frage der Platten- 
zustände bei Lukas van Leyden und Rembrandt. In: Mittn 
der Ges.f. vervielfält. Kunst. Beil. der ‚Graphischen Künste‘, 
1927,.1..8.219:29; 

Meister des Horologiums. — Holzinger, Ernst: Der Meister 
des Nürnberger Horologiums von 1489, Ebda. $. 9-19. 
Meister von St. Jakob. — *Meifinger, Theodor: Der Meifter 
von St. Jakob in Adelsheim. Ein Beitrag zur Gefch. der 
jpätgot. Grabplaftit in Unterfranken u. im Odenwald. 
all, Hıltor. Verein f. Heffen. 1927 (79 ©., 15 a 


Die dem Meifter zugefchriebenen Bildwerfe werden unter- 
jucht, mehrere al ihm nicht zugehörig abgelehnt, dagegen 
andere ihm zuerkannt, fo daß fich zulegt eine Lifte von 17 als 
authentiich anzufehenden Werfen ergibt, dur) die zugleich 
auc) die Tätigkeit des Meifterz zeitlich und raumlich genau ab- 
gegrenzt werden fann. Die Identität des Meifterd mit dem 
Baumeifter Hans Ejeler von Amorbah wird als ımermiefen 
angejehen, aber für jehr glaubhaft erklärt. 


Neuherausgabe der Haarlemer Michelangelo-Zeichnungen 
durch Fr. Knapp. Mit 25 Abb. In: Repertorium für Kunst- 
wiss. Bd48, 1. S. 25-58. — ‚... . Unter lauter Fehlbeftimmun- 
gen nur gelegentlich eine zutreffende... Wir miüljen (auf 
die Gefahr Hin, von Knapp der ‚Tatiachenfleinträmeret‘ be= 
zichtigt zu werden) in aller Offenheit ausfprechen, daß feine 
Veröffentlihung aud) hinter den jchon heute billigerweife zur 
itellenden Anforderungen erheblich zurücbleibt. . „“ 3 

Munech. — Glaser, Kurt: Besuch bei Munch. In: Kunst u. 
Künstler. Jg. 25, 6, März 1927. S. 203-209. Auszugsweise 
nachgedruckt in: Antiquitäten-Rs. Jg. 25, 6, 22. März 1927. 
S. 87-88. 

Siefer, Hugo: Edvard Mund. In: Die Freude. Ag. 4, 4, 
April 1927. ©. 176-182, 

Neher. — Wolfradt, Willi: Der Bühnenmaler Caspar Neher. 
In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 3, März 1927. S. 118-120, 

Nolde. — Weiß, Konrad: Emil Nolde als Graphiker, In: Die 
Kunst für alle. Jg. 42, 7, April 1927. S. 226-232. 

Peterich. — Däubler, Theodor: Paul Peterich. In: Reclams 
Universum. Jg. 43, 28, 7. April 1927. S. 762-763. — Mit 
einem Bildnis des Künftlers und vier Abbildungen nach 
jeinnen plaftifchen Werfen. 

Raber. — Moeser, Karl: Die Meraner Malerfamilie Raber. 
In: Festschrift zu Ehren Konrad Fischnalers. Innsbruck 
1927. S. 186-214. — Die feit 1531 in Meran anfäffige Familie 
hat eine ganze Reihe von Künftlern heroorgebradht. Zu 
nennen ift Andre NRaber, der Stiefjohn von Hans Reifacher, 
mit dem er an der Ausfchmüdung der Pfarrkirche. arbeitete 
(rt 1616), fein Sohn Thoman und fein Enfel Franz. 

Rembrandt, s. oben Lukas van Leyden. 

Rethel.e. — Zoege von Manteuffel, Kurt: Apokryphe 
Rethel-Holzschnitte. In: Die graphischen Künste, Jg. 50, 
1. 8. 10-25. 


Riemenschneider. — *Schrade, Hubert: Tilman Riemen- 
schneider. Bd 1. 2. Heidelberg: Heim-Verlag 1927. (180 8., 
60 S., XLIV S. Abb.) 4° Im. 22.— 


Bd 1: Tert; Bd 2: Anmerkungen und Tafeln. „Die Werf- 
ftatt erhält duch R. noch einmal als gefchloffene fchöpferifche 
Gemeinichaft geihichtlihen Sinn.” Shre Bedeutung „beiteht 
gerade im Undifferenzierten, in der Ausbildung und Erhaltung 
von typiichen Traditionen zu einer Zeit, die von individuell 
len GE RSUNGEN bis an die Grenzen des Vorftellbaren getrieben 
wurde“, 2 
Rimini-Meister. — Futterer, Ilse: Ein Beitrag zum Werk 

des Rimini-Meisters. In: Zs. f. bildende Kunst. Jg. 60, 12, 
S. 293-296. : 
Schmidt-Rottluff. — *Karl Schmidt-Rottluff. Mit einer 
Einl. von Will Grohmann. Berlin: Diehl 1927. (25 8. mit 
Abb.) gr. 8° = Veröff. des Kunstarchivs. Nr 38, 1,3 

Zur Austellung det Werke des Kimftlerd in der Galerie 
E. Arnold, Dresden, April 1927. Enthält neben der Einleitung 
Auszüge aus Auflägen von W. R. Valentiner und Ernft Gofer 
bruch über Schmidt-Rottluff u. 17 Abb. nach Werfendes Kiinftlers. 
Sodoma. — Schottmüller, Frida: Sodoma und feine Werke. 

Mit 7 Abb. In: Daheim. Sa. 63, 28, 9. April 1927. ©. 13-15. 
Steinhausen. Doderer, Otto: Wilhelm Steinhaufen als 
_ Menid. In: Rheinischer Beobachter. Ja. 6, 6, März. ©. 82-83. 
Stursa. Messer, Richard: Jan Stursa. In: Die Kunst für 
alle. Jg. 42, 7, April 1927. S. 213-218. — „Mit ihm ift um- 
ftreitig der bedeutendite Künftler der tichechoflomwatiichen 
KRepublif dahingegangen.“ - , 
*Thoma, Hans: Von Srdifhem und Göttlihem. 20 Radierun- 
gen. Mit einem Geleitiv. von Fof. Aug. Beringer. (3. Aufl) 
Berlin: Furche-ftunftverlag 1927, (50 ©. mit Abb.) 8° ° 3.— 
‚Die 3. Auflage ift jtarf verändert. Sie zeigt 3. T. ganz andere 
Bilder als die vorhergeg. Aufl. und auch das Geleitiwort ift nen. a 
Tizian. — Kurth, Betty: Über ein verschollenes Gemälde 
Tizians. In: Zs. f. bildende Kunst. Jg. 60, 12. 8. 288-293, — 
Giorgiones „Konzert im Freien wird diefem Meifter abge 
Iproden und al3 Werf Campagnolas bejtimmt, der wiederum 
die Figur der Flöte fpielenden Schäferin einem verloren 
gegangenen, bon ihm in einer Zeichnung fopierten Gemälde 
Tizians entnommen haben foll. ® 
Weißenkirchner. — Egger, Hermann: Allegorische Kompo- 
sitionen Hanns Adam Weißenkirchners. Mit 3 Abb. In: Re- 
pertorium für Kunstwiss. Bd 48, 1. S. 58-70. 5 
Wield. — Sieker, Hugo: Neue Werke von Wield. In: Deo 
Kreis, Jg. 4, 3, März 1927. 8.135-140. — „... So mag benn 
die ungejchmälerte Sprache der Begeifterung nochmals bee 
fennen: &3 lebt unter una ein Bildner, der fich mit feinen 
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— deßten Werfen als ein Meijter des Monumentalen legitimiert 


| RL... 
Zürn. — *Gub Hy, Rudolf: Die tan: Martin und Michael 
Hirn. Ein Beitrag zur Gejch. d. dt. Plaftif d. 17. Ih. Teinzig: 
Marfgrafenverlag 1927. (16 6, 14 ©. mit 32 Abb.) 4 
VBeröif. d. Snitituts für oftbair. Heimatforfhung an ». 
philo). .. Hodhichule in PBaffaı. Abt. f. oitbair. Kımft- 
geichichte. 2 Hlm. 4.50 
Die Brüder Martin und Michael Zirn, Söhne des Bild- 
bauer: Hans 3. in Waldjee und Brüder des Korg 8. (geb. um 
1583, „Meifter des Überlinger Altarz“), famen um 1636 nad) 
Wafjerburg, wo jie Choraltar, Seitenaltäre und Kanzel der 
 &t. Safobspfarrfirche Ihufen. Nur die legtere ift erhalten. 
Zumbusch., — Solisfo, M.: Cafpar von ’KHumbujch. Der 
Schöpfer des Wiener Beethovendentmals. Sn: Der getreue 
Edart. Ig. 4, 11, März 1927. ©. 516-523. — Mit einem Bild- 
nis des Künitlers und 4 Abb. nach plaftifchen Werfen. 


Gejchichte 


- Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes= und 
etsoeihichte, Hılfsmwiflenichaften) unter Mitarbeitvon Werner 
Kadig (VBorgeichichte) 


Allgemeines 


> phpe, a Georg Sello, ein märfifcher Forscher [7 17. VII. 
1986] In: Ford. 3. Brandenburg. u, Preuß. Gef. BD 39, 
2,6. 300-312. — Mit Bibliographie der Arbeiten Sellos zur 
märtifchen Geichichte. 
- Müller, Karl Alexander von: [Nachruf auf] Sigmund von 
Riezler. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 6. S. 449-451. 


*Treitichfe, Heinrich nn Ausgewählte Schriften. Hrög: u. 
eingel. von Wilhelm Mommj eL, Berlin: Wegweiler-VBerlag 
11927]. (342 u. 214 6, 2 Abb.) SP = Nusmwahlreihe d. Bolfz- 
verbandes d. Bücherfreunde. 

Die Einleitung fhildert Zeben, Berfönlichkeit und Bedeutung 
Zreitichkes und charakterifiert Entjtehung, Wejen und Eigenart 
feiner „Deutihen Geichichte”; diefer ift die Auswahl ausfchließ- 
- ih entnommen. 

*Nau, Hedwig: Geichichtsphilofophifche Gedanfen I Heinrich 
v. , Sreitiäte Stuttgart: Kohlhammer 1927, (VIIL, 77 Et 


gr. 
Trob der Fülle geichichtsphilofophiicher Gedanfen in Treitich- 
tes Werfen fehlt ein geichlojlenes Shitem; feine Stellung zu 
den Problemen unterliegt vielfahem Wandel. Grund dafür ift 
da3 PVorwiegen einer ausgefprochen politifhen ©ejamtein- 
ftellung, jo daß ich der Wechjel feiner Welt- und Staatsanjchau- 
ung immer in einer Abwandlung feiner gefchichtsphilofophilchen 
Sdeen Ipiegelt. 


*Deutiche Kämpfer. Hrsg. d. Hans vd. Zar Ei Porträts. 
Berlin: Schneider [1927]. (579 ©.) 4° &w.1 ;.Hldr 15.— 
Darin: D. €. Hefe, Dal der nalen; Ri Wire]- 

ling, Aue: Gries I1., ©. Ritter, ale &. Roloff, 

Sriedrich.d a eg. Arnim, Sch. R. Mayr, 

Öneifenau; W , Schüßler, Bismard; . Heuß, Friedrich 

Naumann. 

"Miller, Erich: Deutfche Abentener, Seltiame Scidjale er 
3, dargeft. Berlin: Dt. Ri. 1927. (244 ©.) 8° Lim. 3.6 

14 Biographien freiwilliger und unfteiwilliger RR 
deuticher Herkunft; der Schauplat bei allen ift Rußland. 


Borgejchichte 
Uverdunf-Ring, W.: Die vorgeichichtliche VBeliedelung. Sn: 
ent der Stadt Duisburg. Ejfen: Baedeler 1927. 
1-10. — Mit 1 Abb. und 1 Karte von E. Wildfchrey. 
Baumgarten, D.: Kreuz und Hafenfreuz. Gotha: en 


 Beagehronik 1926. II. In: Germania. Jg. 10,2. 8. ia 


B[ers]u: XII: Hauptversammlung des Verbandes bayerischer 
Geschichts- und Urgeschichtsvereine. Ebda. S. 156. 

B[ersju: XVIII. Hauptversammlung der Schweizerischen 
Gesellschaft für Urgeschichte. Ebda. 8. 156-157. 

Bierbaum, ©.: Veröffentlihungen aus dem Archiv borge- 
ihichtlicher Funde aus Sadjen feit 1. 4. 1926. In: Nad)- 

_ tichtenbl. F.. dt. Vorzeit, Sg. 111,2. ©. 30-31. 

Blendinger, 9.: Ein Überblid über die dor= und frühgeichicht- 
nn Tentmale unferer Gegend. In: Ummerfee- Heimatbil. 
39. 23,1. ©. 11-14 u, 2, ©, 20-22. 


Braune, 8.: Funde aus der aager en SS; Nach- 
richtenbl. f. dt. Vorzeit. Sg. III, 2. ©. 2 

Ezaplemffi: Aunenanulne ‚Seelidait Köln. Sn: Nacır. 
d. Dt. Anthrop. el. Sg. 5. — Tätigfeitsbericht. 

Frenzel, W.: Ges. f. Vorgesch. u. Geschichte der Oberlausitz 
zu Bautzen. In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 1. S. 3-4, 
— 25. Geichäftsjahr. 

Frickhinger, E.: Vor- und frühgeschichtliches Museum in 
Nördlingen. Ebda. 8. 7-8. — F$undberichte, 

en Str. : Urnen- en Gejäßkunde in Meißen-Bafchendorf. 
Mit 2 Abb. Sn: Mittn d. Landesver. Sach. Heimatfhup. 
en XV, 11/12. ©. 405-408. — Mit Anm. von Dr. ©. Bier- 

um. 

Örekmann, “e YUusgrabungen in Balaftina. In: Der Morgen. 
So: 2.0: ©. 613-616. 

Sropengiefer, 9.: [Beipr. von) Ernft Wahle, Die Vor- und 
Srühgefchichte des unteren Nedarlandes. Heidelberg: Winter 
1925. In: Dt. Literaturztg. N. 3. Sa. 4, 13. ©. 618-620. 

*SGumpert, Carl: Fränfifches Mefolithifum. Die jteinzeitl. 
Veiebtung d. fränf. Rezat u. Den Altmühlim Tardenoilien. 
Mit 180 Abb. im Tert, über 1000 Steinmwerkzeuge darft. 
eidg Kabigich 1927. (VII, 121 ©.) ar. 8°= Mannus-Bibl. 
Nr 40. 6.—; %m. 7.20 

Die umfangreiche Arbeit ift deshalb von bejonders eigenen 

Wert, weil Verf. auf einem verhältnismäßig Heinen Gebiete 

eingehende Beobachtungen ber die Gejegmäßigkeiten der Lage 

mejolithifcher Siedlungspläge angeitellt und in Schematifcher 

Daritellung anfchaulich gemacht hat. Da die reichen Oberflächen- 

funde die jeweilige Ausdehnung einer Siedlung erfennen laffeır, 

fann man runde, längliche und halbfreisrunde Formen unter- 
fcheiden, die ihre Geftalt wiederum der Geländelage verdanfen: 

Typ A auf HochterraffensZungen, Typ B parallel zum und am 

oberen Berghang und Typ Cam Talende im Quellbereich. Nad) 

Behandlung der „Wohngrube” und Wirrdigung der Gefteins- 

arten der Werkzeugfunde meilt die typologijch- hronologijche 

Betrachtung die große Zahl der in der Gumpertihen Topen- 

fammlung enthaltenen Werkzeuge in das Tardenoifien. Dem 

großen Bildmaterial find nod) neolithijche Gerat-Abbildungen 
und „Statiftifche Erwägungen” angefügt, die unter Berüd- 
fihtigung einiger anderer Erfenntnilje aus dem Mefolithifum 
und nicht zulegt fraft enger Verbundenheit mit dem Heimat- 
boden erfreulihe Schlußfolgerungen geitatten, 

Hell, M.: Baiwarengräber bei Liefering. In: 
Anthrop. Ges. Jg. II, 1. 8. 8. — Wotiz. 

Hod, ©.: Sunbbericht aus Mittel- umd Unterftanfen. Sn: 
Germania. 87.210,20, 160. 

Hörmann, K.: Neue Ausgrabungen in der Petershöhle bei 

“ Velden. In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 1. 8.7. 

9 Örmanır, K.: Urnenfriedhof von Honings = Oberfranfen. 
Sn: Nachrichtenbl. f. dt. Vorzeit. Sg. III, 2. ©. 23. — Notiz. 

Hülle, Urgeschichtliches Forschungsinsttul Tübingen. 
In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 1. S. 9-10. — Aus= 
grabungen. 

Karbe: Funde des Jahres 1926. siehe Streliß.) In; 
Kachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Sg. III, 2. ©. 

Kiefer: Sektion für Anthropologie, Bihrölogie und Urge- 
schichte der Naturhistor. Ges. Nürnberg. JB 1925. In: Nachr. 
der Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 1, 8.4. 

Siefebufch, U: Grabungen des Märkischen Rufeums. In; 
Kachrichtenbl. ;. dt. Vorzeit. Sg. II, 2, ©. 24-52. 

Kiekebusch, A.: Ein viereckiger Schild aus der Lat£nezeit. 
In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 1. S. 1-2, 

Kraft, G.: Neue Funde aus Oberbaden. Ebda.. S. 19, 


Kuntel, D .: Sundein Pommern, Bes. Stralfund. Bez. Stettin. 
Sit; Nahrichtenbl, f. dt. Vorzeit. Sg. III, 2,3. ©. 20-21; 38-41. 
Kutih, F.: Tundbericht des Kandesmufeume, Roffauifce 
Altertiimer in Wiesbaden. In; Germania. Ag. 10,2. ©.1 
13 i 

Lehmacher, P.: ne Keltentum. In: Nachr, 
Anthrop. Ges. Jg. II, 2. S. 16. — PVortragsbericht. 

Zühmann, 9.; Der Ausflug ber Gefellichaft fiir dDeutfche Vor- 
geijichte am 29. Mai 1926. In: Braunfchweigiiche Heimat. 
Sg. 14, 3. ©. 85-89. — Mit 2 Karten. 

Merfeburg. Bent für 1926. St; 
Land. nr >. ©. 11. — Wotizen. 

Mirtihin, U ne aus der Gegend 2 ARE Sn; Nach- 
tichtenbl. F. dt. Borzeit. Sg. III, 

Besih, W.: Schuß und Pflege Vorgeihiätlige Denkmäler 
ee Funde auf Rügen. Ebda. ©. 17-19. — Mit einer „Anz= 
leitung für die zur Wahrung der Kulturdenfmäler beitellten 
- DVertrauengleute des Staatlichen Pfleger für die Boden 
altettiimer auf Rügen”, 


Nachr. d. Dt. 


d- 'Dt: 


Das Merjeburger 
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Radig, W.: Vorgeschichtsforschungen in Nordwestsachsen. 
In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 1. 8. 8. 

Schmid, W.: Pölshals. Siedlung der Kupferzeit. Siedlungen 
der Oststeiermark. Ebda. S. 8-9. 

Neue Schriften. Pommern. Medlenburg und Sclesmwig- 
Holitein. Mütteldeutjchland, Oberlaufig. In: Nachrichtenbl. 
f. dt. Vorzeit. Sa. 3, 2.:©. 27-32. — Titelbibliographie, 

Schmwantes: Das vorgejchichtliche Haus von Gudendors. Sn: 
Kachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Da. III, 2. ©. 26-27. 

Sprockhoff, E.: Vorgeschichtliche Landesaufnahme der 
a Hannover. In: Nachr..d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 2. 

13-16. — Mit 1 Tafel des Ganggrabes vom Hertumsfeld 
Bei Meiterloh. 

Die verlorene Stadt, eine Stätte alter Kultur in Nordamerika. 

Sn: SU. tg, Reipzig. BD 168, 4282. — 6 Aufnahmen aus 


Nevada. 

Strafer, R. Th.: Ak a Mit 4 Abb. In: 
Der Türmer. Sg. 29,7. 

Wagner, %.: Einige Funde bes a el Sn: 
Nachrichtenbl. f. dt. Vorzeit. Sg. III, 2. ©. 2 

Wels: Ein Flachgräberfeld der ipäten anne Kultur“. 
(Garzau.) Ebda. ©. 25. — Notiz. 

Zenetti, P.: Ausgrabungen des Histor. Ver. Dillingen. 
1926. In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. II, 2. S. 19-20. 


Mittelalter 


Krusch, Bruno: [Bespr. von] Max Buchner, Die Clausula 
de unctione Pippini. In: Zs. d. Savigny- -Stiftung. Kan. Abt. 
Bd 47 (1927). S. 542-556. — Die im Lit. Bbl., Ig. 77, 4. 
Sp. 326, angezeigte Schrift Buchners wird als „eine ichwere 
Verirrung auf dem Gebiete der deutihen Quellenforihung” 
verurteilt; die Kritik Krufchs bildet zugleich einen mit reichen 
Duellenbelegen ausgeitatteten St Kommentar zu der Clausula. 

*RoB, W.: Gab e3 eine geldwirtfchaftliche sm der 
Staatsfinanzen a den Rarolingern? (17 ©.) 8 SB 
d. Bader. Mfad. d. Will. PhHilof.-phil.=hift. Kl. 1926, 4, 1.— 

Darftellung und Kritik der Anfhauungen von WU. Dopich 
iiber die Sinanzwirtichaft der Karolinger. Neben der Anerfen- 
nung vieler NRejultate Dopjch3 jcheinen dem PVerfaffer noch be=- 
jtreitbar „die Konftruftion, weldhe Dopfch von der Miünzver- 
falfuna zur Zeit der Karolinger gibt“ und „die Würdigung, 
welche Dopih dem Maße der Ausdehnung des Verkehrs und 
der Geldwirtihhaft ... zuteil werden laßt“, bejfonders vitlich 
des Aheins. (Doch vgl. dazu die von Lok nicht zitierte Arbeit 
de3 Dopih-Schülers Kletler, angezeigt im Lit. 3bl. 76,9. Sp. 756.) 
*Cijelborn, Karl: Einhards Leben und Werke. Einf. in die 

Berdeutichung feiner Schrift: Übertragung u. Wunder des 
- Heiligen Marzellinus u. Petrus. Darmftadt: Hiftor. Verein 
f. Helfen 1927. (65 ©., 1 Abb.) 8°. Aus: Acchiv f. heil. Os 
u. Atertumsfunde N. ‚8 15. 

Die an Einhardg verbindet miljenichaftliche Ge 
ee (3. B. in der Buriütdhaltung gegenitber M. Buchners 
„Sinhard3 Kirnitler- und Gelehrtenleben‘) mit Gemeinverjtänd- 
lichfeit; zahlreiche, überjegte Quellenftellen (Briefe, Verje ufmw.) 
beleben die Darftellung. Die Überfeßung der Translatio ift die 
erite in deutfcher Sprache. 

Lintzel, Martin: Die Entstehung der lex Saxonum. In: Zs. 
der Savigny-Stiftung. Germ. Abt. Bd 47 (1927). S. 130-173. 
— Der Berf. unterfisht das Verhältni3 der lex Saxonum 
zu den fächiiichen Kapitularien Karl d. Gr., ihre Zufammen- 
jeßung und Abfaffungszeit. Danach gehen Kap. 1—60 auf 
den Yachener Reichstag vom Dftober 802 zurid, find aber 
wohl erit im Frühjahr 803 firiert worden; die Kap. 61—66 
und die Schlußredaftion werden auf den Neichötag von ©elz 
im Nuguft 803, wo der Friede mit den Sachlen geidhloifen 
wurde, verlegt. 

Kirn, Paul: Über die angebliche Billigkeitsjustiz des frän- 
kischen Königs. Ebda. S. 115-129. — irn mweift auf Grund 
einer eraften Interpretation von Hinfmar, De ordine palatii, 
Kap. 21, die Unhaltbarkeit der von R. Schröder u. a. ver- 
tretenen Anficht nad), das fränfifche Königsgericht babe nad 
„aequitas““ und nicht nach „Jjus strictum‘“ verfahren. 

"Stutz, Ulrich: Neue Forschungen zur Geschichte des deut- 
schen Königswahlrechts. Ebda. S. 646-657. — £ritifches 
Referat über einjchlägige Arbeiten Frensdoritf3 und €. 
KRuffinis. 

*Kantorowicz, Ernst: Kaiser Friedrich der Zweite. Berlin: 
Bondi 1927. (650 S., 1 Abb.) 4° 14,50; Xm. 17.50 

Die Beiftesgeichichte des Mittelalters erfährt durch diejes 
Buch eine erftaunliche Bereicherung, und die Danfenswerten 
Sorihungen Karl Hampes zur Gejichichte bes legten großen 


‚im Spiegel auffing und au) beutteilte . 
man diefe miterlebte, wie iehr man lich doch ganz 


Staufenfaifers erhalten in dem Werk feines a eine 


würdige Krönung. Von keinem zweiten Menjchen des hohen 
Mittelalters liegt eine jolhe Fülle von Quellenmaterial vor 
wie von Sriedrich II., das e3 geitattet, tief in die Gedanfenmelt, 
aus der feine Taten hervorgegangen find, einzudringen; und 
der Berf. hat e3 verjtanden, durch eindringende Snterpretation 
und fünftlerifch-piychologifhe Auswertung derjelben ein in 
fich gefchloffenes Bild des Kaifers zıi vermitteln, das die Grund- 
lage jeder weiteren Disfujfion bilden wird. "Einige Rapitel- 
überfchriften (Puer Apuliae, Tyrann von Sizilien, Der Deutjche 


Kaifer, Caefar und Rom, Dominus Mundi, Antichrift) mögen ° 


die Tendenz 


des Wertes aufzeigen, Friedrichs Gefchichte 


auf Grund der philofophifchen, ftaatsanfchaulihen und allge 


mein geiftigen ®rumdeinftellung Friedrich3 und feiner Zeitge- 


noffen zu den Problemen des Kaifertums, des Verhältnijies 

von Staat und Rirche, der Keligiofität und Weltanfchauung 

darzuftellen. 

*Cramer, Otto: Die innere Politik Ludwigs XI. von Frank- 
reich. Mit einem Anh. : Übersicht über die Briefe Ludwigs XI. 
zur Innenpolitik, u. einem Holzschnitt von Ludwig XT. 
Köln: Rödde 1927. (115 S.) gr. 8° 3.60 

Der Verf. verjucht, die ISnnenpolitif Ludwigs auf Grund 
einer Analyje von deflen Charaftereigenfchaften darzulegen; 


die von ihm angewandte Spitematifierung und Schematifierung 


dürfte aber der hift. Erfenntni3 mehr hinderlich als förderlich fein. 
*Brandt, Otto: Heinrich Rantzau und seine Relationen an 
die dänischen Könige. Eine Studie zur Geschichte des 16. Jh. 
Mit 4 Abb. München: Oldenbourg 1927. WER 106 8.) 
8° 2m. 7.20 
Die Relationen ftammen aus den Jahren I 1598. ‚rs 
Verfafler (war) ein Mann von europätiihem Namen, von euto> 
päaifchen Beziehungen, legten Endes aud..... bon europaiichem 
Empfinden.“ „Abgefehen von dem lehrreihen Einblid in 
(NRankaus) amtlihe Wirffamfeit al3 Statthalter und in Die 
Verhältnijje jeines Vermwaltungsbezirts (Schleswig-Holitein) 
geben jie einen Begriff, wie man hierim Norden... Die überall 
jonft in wilder Bewegung befindliche Ummelt gewiifermaßen 
. .„, mit melcher Neq- 
amfeit . 
im Strome europäischen Gejamtgeichehens fühlte.” 


Landes- und Drtögeichichte 


Ostdeutschland. — Semrau, Arthur: Die mittelalterlichen 


Willküren der Altstadt und der Neustadt Elbing. In: Mittn 


des Coppernicus-Ver. f. Wiss. u. Kunst zu Thorn. 34. S. 1-80, 
— Der Abhandlung folgt ein diplomatijc getreuer Abdrud 


Der Willfiiren beider Städte und ein fehr brauchbares Sad 


egijter 
*geitl hrift zur 400- Dreier der Stadt he, wz 
mwiß 1926: Breuer.) (22 ©., 1 Abb. auf d. Umjdl.) 4 
*Slamil, Saar): Geichi te des Kirchortes Slamikau, Er 
Ratibor (DO 
(111 ©.) 8 
Befaiäte der jeit Anfang des 13. Jahrhunderts a 


Herrichaft und ihrer Beitter, unter denen fih auch) die Eltern 


des Dichters ae Habt befunden haben; ferner Gejchichte der 
Dorfgemeinde in den lesten Sahrhunderten. Die Frage der 
a (offenbar durch deutiche Ktoloniften) wird nicht er- 
örtert. 
Niederdeutschland. 
havens. Mit 8 Kt. u. 34 Abb. Bremerhaven: Morisse 1927. 
(VIII, 616 S.) gr. 8° Bun: 
Die Feftichrift zur Hundertjahrfeier der Stadt gibt einleitend 
eine Überficht über die Gejchichte des Untermwefergebietes bis 
zum Beginn des 19. Jahrhunderts, fchildert dann die Wirffam- 


feit des Bremer Bürgermeifter® Smidt und gewährt innerhalb 


der Stadtgejhichte der Darftellung des wirtichaftliden Auf 
Ihmwungs mit Recht beionderen Raum. 


Frölich, Karl: Die Verfassungsentwicklung von Goslar im 


zo). Mit [10] Abb. Katibor: Selbftverlag a“ 


— *Bessell, Georg: Geschichte Bremer- > 


a4 


Mittelalter. In: Zs. d. Savigny-Stiftung. Germ, Abt. Bd 47 


(1927). S. 287-486. — Durch eine fritifche Be 


der gefamten ortsgejchichtlichen Literatur, durch ausgedehnte 


Heranziehung und Auswertung recht3- und verfaliungsger 
Ihichtlicher Arbeiten über andere deutiche Städte, und Ichließ- 
lich duch Benußungtopographifcher Methoden — mie jte bisher 


nur felten (Lübed, Köln, Wien) und dann immer mit Erfolg 


angewandtjind—iftesdem Verf. gelungen,derjeit Jahrzehnten 


immer wieder ohne abjchliegende Ergebniffe in Angriff ge- 


nommenen Materie völlig Herr zu werden. Nach diefem Auffag 


find die meiften (und alle wichtigen) Probleme der GoSlar- 


ihen Berfafjungsgeichichte hinreichend geflärt, und die von 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 9. — 15. Mai 1927 


758 


Brölich gewonnenen Zeititellungen werden fich num mit Nuten 
auch für die allg. dt. Stadtgeich. d. Mittelalters vermertenlaljen. 
»Srommann, PB. D.: Aus der Gejchichte der Gemeinden 
Plettenburg, Ohle und Hericheid nach vielen Quellen. Hagen: 
Hammerjchmidt (1927). (VIII, 180 ©. mit Abb.) gr. 8° 6.— 
Thüringen. — *Chronif der Stadt Zella-Mehlis von [Theo 
bald) Buddeus, [Albin Hugo] JZeyß u. [EmilAuguft] Krohn. 
Bearb. u. erg. von [Otto] Brad. [Etwa 12 Lan.) Lg 1. 
(32 ©.) Zella-Mehlis: Verlag „Neuefte Nachr.“ 1927. gr.8° 1.— 
*Hänjel, Robert: Die Stadt Schleiz in der Kriegs- und Nach- 
friegszeit 1914-1923. Schleiz: Krämer 1927. (86 ©., mehr. 

tar.) 9° me 2.—; &m. 3. 

Rheinland. — Steindbad, %.: Die geihichtliche Stellung 
Rothringens. Sn: Rhein. Heimatbll. Sg. 4, 2/3. ©. 76-80. 

Wieruszowski, Helene: Reichsbesitz und Reichsrechte im 
Rheinland (500-1300). Mit 2 Kt. In: Bonner Jbb. 131. 8. 114 

bis 153. — „Die Geichichte des Reichsgutes im Rheinland 
beginnt mit der Landnahme der Franken.” Das merowingiiche 
Königsgut ftüst fi) weitgehend auf den römischen Fisfal- 
befiß (Saftelle und Staatsdomänen). In der Karolingerzeit 
tritt das pippinifche Hausgut und durch Waldurbarmachung 
neugeiwvonnene3 Gelände hinzu. Entfremdung von Neichö- 

gut an geiftliche und mweltliche Große fest jedoch Schon ımter 

- Dagobert I. ein. Die Verlegung des politifchen Schwer- 
gewicht? nach dem Dften unter den Rudolfingern ändert und 
verringert dann Wert und Bedeutung des rheinifchen Königs- 
gut3. Die riefige Verfchleuderung in der Jugend Heinrichs IV. 

wird fpäter durch Friedrich I. wieder rüdgängig zu machen 
gejucht, der fich erfolgreich der vordringenden Dynajten er- 
wehrt. Sm 13. Sahrhundert Schließlich gänzlicher Zerfall des 

— Kronguts und Befisnahme durch die Territorialherren. 

Miegen, Jofef: Karl der Kühne umd die niederrheiniihen 

— Herzogtiimer [Geldern, Jülih-Berg, Kleve]. In: Rhein. 

Heimatbll. Sg. 4, 2/3. ©. 80-83. 

Nottebrock, Johannes: Die Aachen-Frankfurter Heer- 
straße in ihrem Verlauf von Aachen bis Sinzig. Mit 5 Kt. 
In: Bonner Jbb. 131. 8. 245-284. — Überblid über das mittel- 

- alterliche Strafenneg im Gebiet von Hunsrüd und Eifel. 

*Frei, Richard; Die niederländische Einwanderung in Hanau. 
Ein Beitr. zur Wirtschaftsgeschichte d. im 16. u. 17. Jh. 
nach Deutschland eingewanderten Niederländer. Hanau 
a. M.: König 1927. (79 8.) gr. 8° a 

Die Gründung der Neuftadt Hanau durch vertriebene nieder- 

landifhe Kalviniften im Sahre 1597 legte den Grund für den 

wirtichaftlichen Auffchwung der bi5 dahin unbedeutenden 

Nefidenz der Hanauer Grafen. 

*Aperdunt (, Heinrich) — (Walter) Ring: Geichichte der 
Stadt Duisburg. Hr3g. dv. Walter Ring. Mit zahle. Abb. u. 
mehr. BI. Ejjen: Baedeer 1927. (XI, 506 ©.) gr. 8° 2m. 11.— 

"Ring, Walter: Kleine Gejchichte der Stadt Duisburg. Hrög. 
in Verb. mit 9. Dorgathen u. ®. Sallentien. Mit 
50 Bildern u. Kt. Duisburg: Dietrich & Hermann 1927. 

(26, 38 ©.) 8° 1.20 

*Friichholz, Wilhelm: At-Höchit. Ein Heimatbucdh in Wort 
u. Bid. [Mit 14 Taf. u. zahle. Abb.) Frankfurt a. M.: Haufer 

, 1926. (308 ©.) 4° 2m. 18.— 

Schweiz. — *Zweifel, Paul: Über die Schlacht von Sempach 
zur Aufklärung der Winkelriedfrage. Ein allgemeinverst. 

ah. Beitr. mit 5 Abb. Zürich: Beer [1927). Di 


Stenzel, Karl: Das Reich Karls des Kühnen und die Lande 
- am Oberrhein. In: ARhein. Heimatbll. Ig. 4, 2/3. ©. 50-97, 
— Die Bolitif der Eidgenoffen gegenüber den oberrheini=- 
Ihen Ständen wird als verfehlt hingeitellt, da fie fih dadurd) 
jelbjt ihre weitere Ausdehnung verbaut haben, während der 
Oberrhein zugleich „von nun an auf Gedeih und Verderb 
an das Schidjal des Haufes Habsburg gefettet” war. 
Ammann, Heftor: Die Bedeutung der Burgunderfriege für 


die Schweiz. Ebda. ©. 57-58. — Die Kriege mit Karl dem 


Kühnen haben die tatjächliche Verfelbitändigung der Schweiz 
mit fi) gebracht. 

Wirz, Hans Georg: Die Entiheidung von Murten. Mit 6 Abb. 
Ebda. ©. 59-66. | 

*Fölner, Baul: Die Kürfchner-Zunft zu Bajel. 1226-1926. 
(Bafel [1927]: Wittmer.) (III, 87 ©., mehr. Taf.) gr. 8° 4.— 

*Bieler, ©.: Die Entwidlung Frauenfelds von 1760-1845. 
Mit 4 Fig. im Tert u. 4 Taf. Frauenfeld: Huber 1926, 
(63 ©.) 8° 

Banat. — *Milleter, Felir: Geichichte der Deutichen im Banat 
bon den älteften Zeiten bi® zum Jahre 1716. Krit. Unter- 

- fuhungen. Wıfhag: Kirchner 1927. (27 ©.) 8° = Banater 


Bücherei. 28, 


Unterfuhungen zur Siedlungs-, Orts- und Berfonennamen- 


Forlhung. 
Hiftoriiche Hilfsmwilfenjchaften 


Archivkunde. — Schmidt, ®eorg: Schidjale des Stadtarchivs 
in Mies. In: Mittn d,. Ver. f. Geich. d. Deutfchen in Böhmen. 
Sg. 64 (1926), 4. ©. 159-167. 

Kostümkunde. — Nienholdt, E.: Die deutsche Frauenhaube 
der Frührenaissance. [Mit 9 Abb.) In: Zs. f. histor. Waifen- 
u. Kostümkunde. N. F. Bd 2 (11), Jg. 5, (31) 5. S. 102-107. 

Münzkunde. — *Kennepohl, Karl: Die Münzen der Graf- 
schaften Bentheim und Tecklenburg sowie der Herrschaft 
Rheda. Mit 1 Kt. u. 5 Lichtdrucktaf. Frankfurt a. M.: 
Hamburger 1927. (77 8.) gr. 8° 

Hagen, Josef: Zwei neue rheinische Münzfunde. Mit 1 Abb. 
In: Bonner Jbb. 131. S. 325-335. — 17 Münzen meift |pani> 
nifcheniederländifher (burgundifcher) Herkunft, etma 1598 
wohl von einem jpaniichen Söldner vergraben; 109 Gold- 
müngzen vorwiegend fpanifchen, niederländiichen und eng- 
Iiichen Gepräges, vor 1660, 

Hagen, 3: Münzfund aus Weiershagen (Kreis Oummers- 
bach) aus der Zeit des Dreißigjährigen Krieges. In: Nhein. 
Heimatbll. Ig. 4, 4. ©. 164-165. — 10 Gold- und 19 Silber» 
ftiide, darunter ein Mainzer Unifum und mehrere andere 
fehr jeltene Stüde. 

Genealogie 


Engelmann, Ludwig:  Ahnenkultus — Samilienforichung 
(Schluß). In: Oberlaufigiiche Heimatztg. Ig. 8, 7. ©. 93-96. 

Seuberlidh, Erich: Das ältefte Bürgerbuch der Stadt Wenden 
in Livland. Sn: Rultur u. Xeben. Sa. 4, 4. ©. 107-112, 

Siegl, Karl; Die Bürgermeifter der Stadt Eger von 1282 bis 
1926. Sn: Unfer Egerland. Sg. 31, 2/3. ©. 21-31. 

Velden, Wolf von den: Schülerverzeichnis des Gymnafiums 
zu Hanau von 1648 bis 1700. In: Familiengeihichtl. BI. 
Sg. 25, 1927, 3. Sp. 75-80; 4. ©p. 133-136, 


*Bach, Adolf: Das Elternhaus des Freiherrn vom Stein. Mit 
14 Abb. Bonn: Klopp 1927. (102 S.) gr. 8° = Rheinische 
Neujahrsbll. 6, 3.— 

Inama-Sternegg, C. v.: Zur Genealogie des Sterzinger 
Bürgergeschlechtes Köchl (mit einer Abbildung u. einer 
Stammtaf.). In: Schlern-Schr. 12. S. 79-88. 

Snama,©.: Nachrichten über die Malerfamilie Ritterl in Halle, 
Sn: Tiroler Heimatbll. Sg. 5, 3, März 1927. ©. 81-84. 

Meininghaus, August: Der Dortmunder Syndicus und 
Hofpfalzgraf Johann Wortmann [mit Stammtaf.]. In: 
Beitr. zur Geschichte Dortmunds. 34, S. 147-171. 

Meyer, Wolf: Regeften der Edelherrn von Xierheim (2. T.). 
Sn: Hiftor. Verein f. Nördlingen u, Umgebung. 10. Sb. 
1925/26. ©. 1-16. 


Neneite Gejchichte 
Weltgejchichte 
*Blei, Franz: Glanz und Elend berühmter Frauen. Mit 
21 Taf. Berlin: Rowohlt 1927, (294 S.) 8° 2. 10.50 
&3 ift immer das Weib, das Blei in feinen 26 Porträt zeich- 
net, malt oder fticht, mit einem entfleidenden Blid durchichaut, 
ganz gleich ob e3 die Kaiferin Theodora, die heilige Tereia oder 
die Spionierende Tänzerin Mata Hariift. Durch alle Jahrhunderte, 
duch alle fozialen Schichten, in allen Wandlungen und Ber- 
fleidungen bleibt Eva immer die gleiche. Theodora die Große 
eröffnet den Reigen, Mechtild von Magdeburg folgt, dann 
drei Medaillen: Barilinia Malatefta, Nenee de Trance, Marie 


‚ Felice Orfini. E3 folgt die heilige Tereja, die Nonne Mariana, 


Jıinon de Lenclos, Lifelotte von der Pfalz, Ehriftine von 
Schweden; „Fünf Baitelle” zeigen Louife de Warens, Madame 
Dubarry, die Camorgo, Madame de Deffand, Madame de 
Geoffrin. „Drei Zeichnungen in Rötel” bringen die Umtijje 
von Marie Antoinette, Therefe de Stainville, Dorothea von 
Kurlarıd. „Drei englifche Farbftiche” gelten den Porträts der 
Lady Stanhope, der Mrd Cook und der Lady Hamilton. Dann 
„drei Lithographien“: Frau v. Hanska, Georges Sand, Thereje 
Rachmann. Endlid) Mata Hari und Annette Kolb. 
*Deuticher Gefehichtsfalender. Begr.v.KarılWippermann., 
139. d. FSriedrih Purlig u. Sigirid Steinberg. Sg. 41, 
Bd 2. Zuli-Dez. 1925. (Abt. B.) Ausland. Leipzig: Meiner 
[1927]. (III, 225 ©.) 8° 10.50; 2m, 12.— 


Deutfchland 


*Albers, Detlef: Reichstag und Außenpolitik von 1871-1879, 
Berlin: Ebering 1927. (151 S.) 8° = Hist. Stud. 170, 6.— 
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A. unterfucht, welche Geftalt die Trage, ob und inwieweit 
eine parlamentarische Außenpolitif möglich jet, in der Zeit 
1871-1879 unter dem Einfluß der hiftorifhen Lage annahm 
und welchen Inhalt die Stellung der damaligen Barteien zu 
Bismard3 Außenpolitik hatte. 

Dammermann, Bernhard: Lothar Bucher in England. Seine 
Entwicklung vom Achtundvierziger zumGehilfen Bismarcks. 
In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 2. S. 186-230. — 
Buchers Entwidlung vom Adtundvierziger zum, Gehilfen 
Bismards hat etwas zmang3läufiges, ift ein Beilpiel für die 
Wirkung des Jahrzehnts des Krimfrieges auf die preußijche 
Demokratie. Diefe Entwidlung Buchers fpiegelt fich wieder in 
den faft 3000 Berichten, die er 1850-1861 aus England an 
die Berliner „Nationalzeitung” jchrieb. Der Auffat Dammer- 
manns gibt im mefentlichen den Snhalt feiner Göttinger 
Differtation (1923) wieder. 

Doeberl, M.: Bayern und die Bismarckische Reichsgründung. 
In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 3. S. 349-353. — 
Entgegnung auf Mommfens Beiprehung; Ermiderung 
Mommijens ebda. ©. 353-357. 

Herz, Ludwig: Der Reichstag im Weltkriege. Ebda. 2. S. 252 
bis 259. — Beipredyung des Bredtichen Reichdtagsgutachtens 
über den Reichstag im Weltkrieg (‚Werk des Unterfuhhungs- 
ausfchuffes“ IV, 8). 

Hintze, Hedwig: Hugo Preuß. Eine historisch-politische 
Charakteristik. In: Die Justiz. Bd 2, 3. S. 223-237. 

*"Rrollmann, E.: Amtlide PBolitif und vaterländifche Bemwe- 
gung 1807-1813. Zangenfalza: Beyer 1927. (27 ©.) 8° = 
= zu polit. Bildung. 6, 4 = F. Maun’s Padag. au 

Masur, Gerhard: Aus Briefen Friedrich Julius Stahls an 
Rudolf Wagner. In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 
3. 8. 261-301. — Beitrag zur Entwidlung des ftrengen 
Zuthertum3 Stahl auf Grund der Briefe an den PBhHjio- 
(ogen Rudolf Wagner 1832-1850. 

"Maurice, 9.:] Tagebuch eines Franzofen über die Belage- 
rung bon Straßburg (Auguft-September 1870). Aus dem 
Manuffript über]. von Fri Bronner. Heidelberg: Winter 
1926. (110 ©.) H. 8° = Beröff. de3 mwiff. ISnftitut3 der Elfaß- 
Lothringer im Reid). 2.— 

Das Tagebuch des ehemaligen franzöfiihen Rüraffierinter- 
offizier3 und damaligen Bahnbeamten in Straßburg gibt ein 
farbiges Bild vom LXeben der Bermohner in der belagerten Stadt. 
Schulz3-Dldendorf, Wilhelm: Zur Einführung des erften 

Parlaments in Preußen 1847. In: Eiferne Bl. Sg. 9, 15. 

©. 233-237. 

Srbik, Heinrich Ritter v.: Das österreichische Kaisertum und 
das Ende des Heiligen Reichs (1804-1806). In: Archiv 1. 
Politik u. Geschichte. Jg. 5, 2. S. 133-171 u. 6. S. 301-353. 
— „Wir, die wir ein zweites Kaiferreich erblaffen und neuer 
Lebensform des Volkes weichen fahen, und im befonderen wir 
Deutfch-Öfterreicher, die wir in dem zerichlagenen Öfterreich 
den letten Abglanz des univerfaliftifhen Reiches Dttog des 
Großen erblidt haben, mir alle fönnen heute, da die Schwere 
des PVerluftes uns zur Einfehr zwingt, die Gedichte des 
taufendjährigen eriten Reiches tiefer und unbefangener er- 
fallen als unfere legten Vorgänger.” 


Ausland 
Amerika. — *Berkman, Alexander: Die Tat. Gefängnis- 
erinnerungen eines Anarchisten. Berlin: Verlag ‚Der Syn- 
dikalist‘“ 1927. (368 8.) gr. 8° 6.5; Am..8.— 


Berfman beging 1892 bei einem Streik ein Attentat auf 
den Direktor Fri von den Carnegie-Werfen in Homeftead bei 
Pittäburg und erhielt 22 Jahre Zuchthaus, von denen er 14 ab- 
büßte. Sein Bud, das jchon eine ameritanifche, engliihe und 
norwegifche Ausgabe fah, ift eine Lebensanalyfe und zugleich 
eine Anklage gegen das amerifanifche Gefängniswefen. 
Belgien. — Gottschalk, Egon: Notstandsrecht und belgische 

Neutralität. In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 3. 
S. 357-360. 

England. Kabiih, Ernft: Streiflidhter auf die englische 
Volitit vor Ausbrudh des Weltkrieges an- der Hand der 
„Britiihen amtlihden Dokumente” auf Grund von Grey3 
Erinnerungen. In: Militär-Wbl. Sg. 111, 39, 18. April 1997, 
Sp. 1425-1429. 

Frankreich. — Braubach, Max: Frankreichs Rheinland- 
politik im Zeitalter der französischen Revolution. In: Archiv 
f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 2. S. 172-186, 

*Hoffmann-Linke, Eva: Zwischen Nationalismus und 
Demokratie. Gestalten der französ. Vorrevolution. München: 
Oldenbourg 1927. (VIII, 313 8.) 8° = Hist. Zs. Beih. 9. 9,50 


Su dem Werf der hervorragenditen Denfer des borrevolu- 
tionären Frtanfreih3 wird die Eigentümlichkeit der Struftur 
jener Kulturlituation bloßgelegt, die troß allen .... tosmopoli= 
tiichen und univerjaliftiichen Tendenzen auf ihrem Grunde den- 
nod) eine tiefe und rııhige Unterftrömung von Nationalbermußt- 
fein und Staatsgefühl enthielt, die jich fpäter als jtarf genug 
erweifen jollte, dag Bett der gefamten politifchen Bewegung 
der Nation zu erfüllen und mit überfjhäumender Kraft ein Brin- 
zip von Übernationaler Geltung in die Welt hinauszutragen, 
Den zweiten Pfeiler, auf Dem der Gedanfe vom Selbjtbeftim- 
mungsredht der Völker errichtet ift, ftellt der „Itaatsbürgerliche 
Gedanke” — die „Erkenntnis der Verantwortlichleit der Nation 
für den Staat, ded Stante3 für die Nation” — dar. Den Anteil 
der borrevolutionären Staatsphilojophie an jeinem Aufbau 
feftzuftellen, ift die zweite Seite der der vorliegenden Unter- 
fuhung geitellten Aufgabe. 

Griechenland. — Die griechischen Dokumente zum Kriegs- 
ausbruch. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 3. S. 250-261. 
— Wusmwahlveröffentlihung aus dem Griediihen Weiß- 
buch vom 17. Auguft 1917 in Überfegung. 

Rußland. — *Andreas, Willy: Die russische Diplomatie und 
die Politik Friedrich Wilhelms IV. von Preußen. Berlin: 
de Gruyter 1927. (64 S.) 4° = Abh. d. Preuß. Akad. der 
Wiss. 1926. Philos.-histor. Kl. 6. 8.— 

Die Petersburger Politik in Deutichland und Europa „war 
Speen= und Kealpolitif, Höchft univerfal und zugleich durchaus 
ruffiich gedacht”. Zu Diefem Ergebnis der Olmüsgidhen Bolitif 
Rußlands fommt Andreas auf Grund einer eingehenden Unter- 
fuhhung des Briefmechjel3 Beter von Mayendorffs, den Otto 
Hoetfch 1923 in 3 Bänden herausgegeben hat. 

*Michael Bakunins Beichte aus der Peter-Pauls-Festung an 
Zar Nikolaus I. Gefunden im Geheimschrank des Chefs der 
III. Abteilung der Kanzlei der früheren Zaren zu Leningrad. 
Mit Autorisation des Hrsg. der russ. Originalausg., W, 
Polonski, erstmalig in dt. Sprache veröff. von Kurt 
Kersten. Mit einem Vorw. von W.Polonski. Berlin: Dt. 
Verlagsges. f. Politik u. Geschichte 1926. (XX VIII, 116 S.) 8° 

Auf Veranlafjung von Graf Orlow fchrieb Bafunin 1851 in 
der PBeter-PBauls-Feftung für den Zaren feine Erlebniffe nieder. 
Man hat da3 Schriftftüd 1919 gefunden und veröffentlicht. 
„Der mefentlihhfte Zug der Beichte Bakunins ift legten Endes 
ihre Unauftichtigfeit. Sie war reines Mittel zum Zwed. Ein 
„macdhiavelliftiiches Meifterftücd‘ nennt fie Bolonfki.” | 
*Korit, Graf M. M.: Am Zarenhof. Erinnerungen aus der 

geiltlihen Ermedungsbemwegung in Rußland von 1874-1884, 
Aus dem Aufl. übertr. von Maria Kroefer. Wernigerode: 
Verlag „Licht im Dften“ [1927]. (79 ©.) El. 8° 1.25; Zw. 2.— 

Sensinow, Wladimir: Der geschichtliche Sinn der russischen 
Märzrevolution. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 3. S. 173-175, 

Tschernow, Viktor: Die sozialrevolutionäre Partei Rußlands 
und ihre Stellung in der Agrarrevolution. Ebda. S. 176-183, 

*Das Tagebuch der Fürstin Lieven. Mit politischen Skizzen 
u. einigen Briefen. Hrsg. mit Erl. von Harold Temperley. 
Autoris. Übers. aus dem Engl. von Thea Nowak. Berlin: 
Verlag f. Kulturpolitik 1926. (316 S.) 8° 

Die Tagebücher der Fürftin von Lieven geb. v. Bendendorff 
(1785-1857) umfaffen die Zeit 1825-1830, in deren Anfang fie 
noch die Geliebte Metternich war und die Freundin Cannings 
wurde. „Das Tagebudy und die Skizzen erzählen von dem Leben 
und den Taten der Fürftin. Sie find erfüllt von feffelnden, mit 
zarter, manchmal boshafter Kunjt erzählten Skizzen über Zeit- 
genofjen, von Scharfen weiblichen Reflerionen über Charaktere 
und Ereignifje der Diploniatie.” 

Türkei. — *Moltke, Helmuth v.: Briefe über Zustände und 
Begebenheiten in der Türkei aus den Jahren 1835 bis 1839. 
(München: Beck 1927.) (287 S.) 4° = Buch der Rupprecht- 
Presse. 37. In 150 Erempf. 110.— 

Die bibliophile Neuausgabe der türfifhen Briefe Molttes 
verzichtet auf jeden Apparat, auch auf eine Einleitung und ein 
BVerzeihnis der Briefe. 


Boltsfunde 
Privatdozent Dr. Hans Rlifchke 


Vredtag, M.: LKuife Gerbing, der Thüringer Bolksfundlerin 
zum Gedächtnis. In: Mitteldt. BI. f. Volkefunde. Ig. 2, 4. 
©. 56-57. — Nachruf für die am 28. Februar veritorbene 
Bolkzfundlerin. 

Mogf, E.: Deutiche Volkskunde. Sn: Kandesver. jächl. Heimat- 
Ihug. Mittn. Bd 25, 11/12. ©. 432-434. — Würdigung der 
von Sohn Meier herausgegebenen Deutfhen Bolksfunde. 
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Beiter Wilhelm: Das Baer ulam Sn: : Niederdt. Heimat- 

I. Sa. 4, März-Heft. ©. 83-88. — Mit 6 Tertbildern ver- 

en Darftellung der Bedeutung und der Aufgaben eines 
Heimatmufeun:s, 


Wirtjichaftsleben 


Bank und Öeftühlwangen in Priegniger Kirchen. Sn: Prieg- 
niter Heimatbll. Sg. 3, 16. 

Blang g, Rudolf: Bänerliche le im Oberinntal. 
Sn: Tiroler Heimatbll. Sg. 5, 3. ©. 8 

Slann, Sofef: Etwas vom Suljöiier Snikerer@einerbe 
In: Altvaterbote. Sg. 4, 3. ©. 43-46. 

Guitav: ei ‚mogentiäe a Sn: Der 

Friedensfaal, Jg. 1, 6. ©. 180 


Gejellichaftsleben. Sitte und Braud) 


Haumann, Konrad: LE, in der Laufis. Sn: Die Propylaen. 
Sg. 24, ©. 230. — Scildert da3 Dfterreiten zu Sanft 
Marienitern und das Bausner Eierjchieben. 

Hauptmann, Mid: Spruch des Hochzeitsladers in Peiting. 
Sn: Ammerfee- Heimatbll. Sa. 2, 2. ©. 2 -30. 


Herr, Be N in Bad Grund. Sn; Die Spinnftube. 


Sg. 4, 8 


gsbert: Bee hupmenken in Obersteier, In: Alpenländ. Mhe. 


/ ee Aufzeichnungen. Sn: Die 


Jg. 1926/27, 5, S. 337-342. 

Rasleben, $. B.: Faftnadht. Nah Franz Xaver von Schön- 

Oberpfalz. Sg. 21, 3. ©. 47 
i3 50. — Material aus Neuhaus, Raldmincen, Waldau, 
Moosbadh. 

Vom DOfterhajen, Dfterei und Dfterfladen. Der Dfterhafe in 
Kiederlachlen it ein eingemanderter Fremdling. In: Der 
Heidemanderer. Sg. 12, 15. ©. 115-116, 

Schmidt, Karl Dtto: Wie unfere Vorfahren en, 
ten. In: Pflüger. Thüringer Heimatbll. Ig. TR. 

Schöne, D.: Vom a in der Sberlanfik, SSL: 
Oberlaufiger Heimatztg. I. 8, 7. ©. 99. 

neiber, Albert: Karmocdhe va Volfsglaube in Eljaß- 
Eigen Sn: Elfaß-Lothringifhe Mittn. Sg. 9, 15. ©. 180 

his) 181. 

er a Kirchweihichaufel. Su: Ammerfjee-Heimatbll. 

.8g 

B., — Ein alter Brauch in Kempen. In: Die Heimat, Krefeld. 
a5 ©. 275. — Feier bei der Dienfteiniveifung der Külter. 


Witte, ARE Bom Vlumen- und Gräferitreuen. Sn: Mitteldt. 


Bl. r. Volkskunde. Ja. 2, 4. ©. 45-49. — Bringt Parallelen 
zu dem in Mitteldeutichland namentlih bei Konfirmation 
und Hochzeit üblihen Brauch, Blumen, Gräjer auf den Weg 
zu en und läßt diefe Streu entjtehen in einer Zeit, imo 
man das Ejien und damit auch das DOpfermahl, zu dem die 
Götter geladen waren, auf dem Erdboden einnahm. Pie 
Streu ward geübt, damit fich die Götter „auf dem weichen 
 Bolfter” niederliegen. 


Bolfsglauben 


.; en in Wendengräbern. Sn: Medlenburg. 
e: 21, 1924, 4. ©. 106-108, — Riten, um die Wiederkehr 
Toter zu verhindern. 

Hofinger, R.: Die Örille im et, und =glauben. Sn: 
Tiroler Heimatbll, Sa. 5, 3. ©. 79-8 

Laljally, Oswald: Von der iehung de3 un an 
- Edeliteinen. In: Niederdt. Zi. für Volkskunde. Sg.5,1. ©.1-8. 
— Unterfucht bejonders an Hand von Agrippa, ivie den 
- 12 Bildern des Tierfreifes 12 verjchiedene Edeliteine ent- 
Iprechen, die dem unter dem Sternbild Geborenen Glüd 
bringen follen, und ftellt Material dafür zufammen, wie die 
Steine zu diefer Bedeutung famen. 

Marzell, Heinrich: Die SO DEE im RE Sn: 
Der Heimgarten, Münden. %g. 5, 16. ©. 1 

NKeuner, 2.: Die drei Kreuze auf den Hauritöden. 2 Tiroler 
Heimatbll. Sg. 5, 3. ©. 68-70. — Angaben über den Braud 
der Holzhauer, = Kreuze in Bäume zu Schlagen, um fich vor 

- den Galigen zu fehügen. 

Duint, Hans: Die Freimaurerei im Bolfsglauben der Vogt- 
Manber. Sn: Mitteldt. BI. für Volkskunde. Ig. 2, 4. ©. 49-53 

lu) 

Rademacher, Ludwig: Über einen Fall er: Zeichens 
Ihändung. In: Akad. d. Will. in Wien. Sg. 1927, 6, Sikung 
der Philoj.-hiftor. Kl. vom 23. Febr. ©. 32- Er — Angaben 

- über einen neuerlichen all von „Orabj handung”, unternom- 

men aus Bolfsglauben, in Tirol. 


Rofendahl, ©.: Der Sohannisborn bei Wiblingtwrede. In; 
Der Märfer. Heimatfalender für das märfifhe Sauerland. 
1927. ©. 69-71. — Deutung als alter germanifcher Kultort. 

Schmit; Allerlei Rezepte für Menichenkrantheiten, ivie fie im 
Are gebraucht werden. In: San Wellem. Sg. 2, 3. 


Stod, U: Die Bootfahrt ins Senfeits. Sn: Prufiia. Sg. 26. 
©. 295-297. — Ungaben über germaniihen Glauben. 

Stomitjchef, Franz: Vampyr- und Herenglaube in der 
Heimat. Nac Urkunden de3 u laber u — in: 
Deutihmähriiche Heimat. Jg. 13, 1/2. ©. 1 

Wagner, Se at eines ee rl en Unfer Eger- 
land. Sg. 0, 9/10. © 120-122. — Angaben über ein Stein= 
freuz bei ER 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


Alpers, Raul: Niederdeutfhe und niederländiihe Volfs- 
Dichtung in ihren Beziehungen zueinander. Sn: Niederdt. 
3. f. Volkskunde. Sa. 5, 1. ©. 14-42. — Zeigt die enge Ber- 
wandtichaft zwiichen Niederdeutich und Niederlandiich auf 
dem Gebiet der Bolfslieder, Hiftorifher Volkslieder, der 
„Sejellichaftslieder” des 16. und 17. Sahrh., der geiftlichen 
Lieder, jomwie der jüngeren Volfslieder, der Kinderlieder, der 
Anlingelieder und der Volfsbiicher, der VBolfsfchaufpiele. 

en R.: Märfiihe Sagen. Sn: Priegniter Heimatbl. 
sg 

Bernd, Hans: Der Ritter vom Raffenberg. an a aus 
dem Sennetal. Sn: Die Heimat, 80:9.3 ©.7 

Le Snihriften. Sn: Der lebe Sg. 1.6: 
©. — Material aus Tedenburg, Xohne bei Soeft uff, 

Hofmann, Sofef: Zmei alte were Meihnachtslieder. 
Sn; Unfer Soedland. & Se. 31,1. ©. 1-4 

Hruby, Artur: Refte germanüjcen Götterglaubens in nord= 
mährifhen u. Bollsfagen. Sn: Mhe f. Dt. Erziehung. 
30.9,.092. ©. 11-14, 

Se er eh En Oberpfäßer Brotjagen. In: Die Oberpfalz. 

ee, ernich! Der Baffermann und der Fleischer. 
ee aus der Wagftadter Gegend. In: Das Kuhlandchen. 
Bd 8, 12. Folge. ©. 188-189. 

Sl Mois: Bd Ben Sn: Die Oberpfalz. Sg. 21, 

. 38-39; 3. ©. 50-5 

or Rud.: Vom Werben und Wefen der IE maRı pen 

un St: Bl. des Schmäbiihen Albvereins. Sa. 39, 2 


*Remte, a Die Abzählreime zwiihen NRuß- und Gilge- 
ftrom, ael. von der Lehrerjchaft der Memelniederung. [Nor- 
twifcheiten b. Zappienen:]) Selbitverlag 1926. (54 ©.) gr. En 


Zuther ER A Spradhgut. Sn: Mitteldt. 
Bl. h ieh nie Sa. 2, 4. ©. 56. — Behandelt Sprachgut, 
das infolge geänderter Feldwirtichaft (Sommerfrudt, Win- 
terfrucht, Bradhe) verihmunden ift. 

Maf, Wilhelm: Deutiche OEL au dem lat Zand- 
chen. Sn: Der Oberichlefier. Ig. 9, 3. ©. 

Mechow, Mar: Bom deutihen Coldatentieb ber Sales 
Sn: Deutichlands Erneuerung. Sg. 11,3. ©. 1 

Mies, Paul: Wanderungen und Wandlungen beutfcer Bolts- 
lieder. In: Di. Sängerbundztg. Ig. 19, 14. ©. 218-219. 

Müller, Curt: Handmwerfer in der Oberlaufiger VBollsdihtung. 
Sn: Mitteldt. BL. f. Bolfstunde. Sa. 2, 4. ©. 53-55 (Forti.). 
— Vehanbelt den Müller und als Teil 2 den Schneider, 

Koder, Jonas: Yausnamenvers aus Schönberg. Sn: Ammer- 
jfee-Heimatbll. Sg. 2, 6. ©. 90-92. 

Paul, Viktor: Ratiborer Hausfprudh. In: Der Oberjchlefier. 
Sg. 9, 3. ©. 161-163. 

Reinhold, Dsfar Walter: Das Volkslied und der Bolfstanz. 
sn: Oberlaufiter Heimatztg. Sa. 8, 6. ©: 82-83. 

Re ee Sage vom langen Mann. Sn: Frigilinga. 89:3. 


©., %.: Eine verichollene Sage (Einfiedlerfage) aus dem ir 
tauer Gebirge. Sn: Dberl aufiger easatd, 89:8, 7. ©. 107: 

Sagen aus Dülmen. Sn: Beh! Hrag. vom Heimatverein 
Dülmen in Weftfalen. Ig. 2 ©. 41-42. 

Schweizer: Ortöfpott aus en Ammerjee-Gebiet. 
Ammerjee-Heimatbll. Sg. 2, 2. ©. 30-32. 

SDeter, Fremde Heimat. Die Sage von der Holdenfrau. 
Ebda. 5. ©. 76-77. — Sage aus KRals in Ofttirol. 

Schweizer: Bauernhumor aus der Ammerfeegegend. Ebda. 
3, 40-43; 4, 61-62. 

Schweizer, Bruno: Hausnamenverje als ungejchriebene Do- 
Fumente bäuerlichen Wefend. Ebda. 6. ©. 85-%. 


Snr 


763 


Sieber, %.: Wo die Sage raunt. In: Landesverein jächjiicher 

- Heimatfchug. Mittn Bd 25, 11/12. ©. 408-411, — Tritt für 
Pflege der Sagenftätten, für Ausdehnung des Heimatjchuges 
auf die Sagenftätten ein. 

Spottverfe aud dem Ammerfeegau. Sn: Ammerjee-Heimat- 
bIl. Sa. 2,1. ©. 15-16. 

Stenzel, A. F.: Das verlorene Glüd. Eine Sage aus den 
Wäldern unferer Heimat. Sn: Oberlaufiger Heimatztg. Se. 8, 
7. ©. 106-107. : 

Weiglin, Baul: Pontius Pilatus in Gefhichte und Gage. 
Sn: Daheim. Sg. 63, 29. ©. 11-13. _ & 

Wilfer, Wilh.: Mufche. (Grimm, Kinder u. Hausmärdhen 
Kr 63 u. 106.) In: Niederdt. 31. f. Volsfunde. Sa. 5, 1. 
©. 8-13. — Bringt Faffungen, die Wiffer felbjt zufammentrug. 

Wolff, 8. $.: Spielmanns Leid. Eine alte Sage aus den 
Bolomiten. Sn: Der Heimgarten. Se. 5, 11. ©. 80-81. 


Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans Plifchfe 
Bölferfunde 


Allerbed, B.: Aftilaniihe Neger als Säger. Sn: Dt. Jäger 
Btg. Bd 88, 16. ©. 284-286. 

Bok, Martin: Über Chmwangerjchaft, Geburt und Wochenbett 
bei einigen Raturvölfern. In: Mutter u. Sind. Sg. 5, 3 
©. 37-38. 

*Brehbm, U. E.: Kreuz und quer durch Nowoftafrifa. Erlebniffe 
u. Ereigniffe einer Naturforfcherreife. Bearbeitet u. Hrag. 
von E. W. Neumann. Leipzig: Reclam 1927. (357 Er * 


geb. 2. 
Auszug aus dem Eritlingswerf Brehms, den dreibändigen 

„neileitiszen aus Nordoftafrifa”. Bringt viele ethnographiiche 

Beobachtungen aus der Mitte der 40er Jahre des 19. Fahr- 

bundert3 über die Gebiete von Chartum, Kordofan, vom 

Blauen Nil uff. 

Datta, Bhupendranath: Das indische Kastenwesen. Ursprüng- 
lich keine Rassen-, sondern Berufseinteilung. In: Anthropos. 
Bd 22,1/2.S 142-159. — Beift im Gegenfaß zu der Auffaffung, 
daß die indiihen Kaften auf Raffenunterjchiede zurücgehen, 
nach, daß den heutigen Kaften Indiens eine Einteilung in 
DBerufsklaften zugrunde liege. 

Deutich, Sofef: Arabiihde Kultur. In: SU. tg. 4284. ©. 566 
bi3 567. — Begleitworte zu ethbnographifch guten Bildern. 

Duisburg, Adolf von: Zur Geschichte der Sultanate Bornu 
und Wändala (Mändara). In: Anthropos. Bd 22, 1/2. S. 187 
bis 196. — Angaben über die höfifhe Rangordnung, die 
fozialen Unterfchiede und die Vorgänge bei einer Königsmwahl 
in Bornu und über Wanderungen der Wändala nach münd- 
fihen lberlieferungen, jowie über eine Herricherlifte des 

* Wandalareiches und über Wandala-Titel. Nac) eigenen Auf- 
zeichnungen aus den Fahren 1909-1916. 

Grundmann: Nochmals die Religion der Brimitiven. Antwort 
auf die Bemerfungen von Dr. %.R. Lehmann in Heft 8, 1926. 
Sn: 3. F. den Ev. Religionsunterricht an höheren Lehr- 
anftalten. Ig. 38, 1. ©. 23. — Bringt eine Ermwiderung von 
Edvard Grundmann auf die Ausfesimgen von F.R. Lehmann. 

*Hoffmann, Clarl]: Medimo le Baoi. Gottheit u. Götter in 
Zransvaal u. Mafchonaland. 2., verb. u. erw. Aufl. von 
„Arifaniiche Heidengötter u. ihre Knechte” mit 10 Abb. 
in Kunftdr. u.1 Bild. Berlin: Buchh. d. Berliner ev. Miffions- 
gel. 1927.32 5) 8° —,50 

Angaben über Zauberer, Amulette, Zauberwejen, Götter 
und deren Bedeutung, über Beichneidung uff. 

*Kaplan, Leo: Das Problem der Magie und die Psychoanalyse. 
Eine ethno-psycholog. u. psychoanalyt. Unters. Heidelberg: 
Merlin-Verlag (1927). (XI, 190 S.) gr. 8° = Die magische 
Bibl. Bd2. 5.50; geb. 7.50 

‚ ‚der Ethnologie ift es „gelungen, rätjelhafte Gedanfengänge 

in ihrem inneren logiihen Aufbau begreiflich zu machen, jomwie 

verichiedene magiiche Handlungsweifen aus gemwiflen Denfk- 
borausjegungen zu begründen. Sie hat nur noch nicht einfehen 

Tonnen, daß alle magischen Gedanfengänge einem Zentralpunft 

zuftreben, aus dem fie reftlos begriffen werden können“. „Diefer 

Hgentralpunkt alles magischen Dentenz und Tuns ift der Narziß- 

muß, d. h. der Zuftand der Eigenliebe.” Vgl. au) Nr 8. Sp. 635. 

Kirschbaum, P. Fr.: Ein neuentdeckter Zwergstamm auf 
Neu-Guinea. In: Anthropos. Bd 22, 1/2. S. 202-215. — Be- 
richtet über die Auffindung Heinmüchliger Leute im Ramu- 
gebiet (in der Schraderfette de3 Zentralgebirges). Angaben 
anthropologifchen und ethnographiichen Snhaltes. „Die Selb- 
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ftändigfeit diefer Smerge“ läßt fich „nicht einwandfrei dar 
legen.” Dazu 4 Tafeln. 
Jg. 2, 12. S. 805-809. — Mit 6 guten Bildern verjehene An= 
gaben über die Andamanefen. - ® 
Koppelmann: Die Sprache als Symptom der Kulturstufe, 
Kopperz, Wilhelm: Wiyinamalalisfipa. Die Frau von 
Wildentenlagune. Sndividualcharakteriftif einer : 
indianerin. Sn: Der neue Pflug. Sa. 2, 3. ©. 4 
festgestellt im Jahre 1830. In: Anthropos. Bd 22, 1/2. 8.2 he 
bis 287. — Die 4 von Fib-Roy 1830 mit nad) England ges 
brachten Eingeborenen von Feuerland gaben bei einer mwiljene 
befaßen. Die englifhen Aufzeichn. darüber find abgedrudt. 
Koppers, Wilh.: Nicht „Waterrecht” oder „Mutterrecht”, jone 
dern „Öottesrecht“. In: Das neue Reich. Sg. 9, 28. ©. 557° 
angewandte Bemerkungen zu Bachofens Mutterrechtstheorie, 
die in die Überfchrift ausmimden. 5 
Kraufe, Friß: W. Ehmidt und W. Koppers, Gefellichaft und ° 
Iogie. 3g. 3, 1. ©. 103-109. — Kritiihe YAuseinanderfegung ° 
mit dem befannten Werfe von W. Schmidt und W. Ktoppers, 
Kreichgauer, P. Dam.: Anschluß der Maya-Chronologie an 
lafjen fich jest fämtliche Daten der zahlreichen Inichriften auf 
Tempeln, Altären. und GStelen in julianiidem Zeitmaße 
angeben.” 
auf Madagaskar. Sn: Der Friedhof. Ig. 23, 2. ©. 2 k 
Lebzelter, Viktor: Eine Expedition zur umfassenden Er- 
forschung der Buschmänner in Südafrika. In: Anthropos. 
Reife. Siehe Anthropos. Bd 21. ©. 952-958. EB 
*Melville, Herman: Taipi. [Typee, dt.] Ein Südsee-Erlebnis. ° 
Mit einem Vorw. von Hermann Georg Scheffauer. (Aus 
[1927]. (318 8.) 8° = Romane d. Welt. ‚Zw. 2.85 ° 
sn Nomanform verarbeitete Erinnerungen und Erlebniffe 
ftarf ethnographifchen Snhaltes über die Marfefas-Snfeln aus 
Peekel, P. Gerh.: Die Ahnenbilder von Nord-Neu-Mecklen- pa 
burg. Eine krit. u. positive Studie. In: Anthropos. Bd 22, ° 
1/2. S. 16-44 (Schluß). — Bringt als 2. Teil eigene Beob- 
den Angaben von Kraemer angegliedert werden. & 
Preuß, K. Th.: Forschungsreise zu den Kägaba-Indianern 
der Sierra Nevada de Santa Maria in Kolumbien. Beob- = 


% 


Körbitz, A. H.: Ein aussterbendes Urvolk. In: Die Koraliel | 
In: Anthropos. Bd 22, 1/2. S. 125-141 (Schluß). B; 
Koppers,P. Wilh.: Monotheismus der Jamana auf Feuerlan e. 
fchaftlihen Befragung an, daß fie den Glauben an einen Gott 
bis 559. — Ethnographifch fritifche und auf die heutige Zeit ° 
Wirtihaft der Völker. Sn: Bi. f. Volferpiychologie u. Sozigoe 
die julianische. In: Anthropos. Bd 22, 1/2. S. 1-15. — „Eg 
Zepel, Felir von: Totenbeftattungen und mufifalifche a 5 
Bd 22, 1/2. S. 244-246. — Bringt den 5. Bericht über Diefe . 
5 
d. Amerikan. übers. von Karl Federn.) Berlin: Knaur 
2.58 
der eriten Hälfte des 19. Sahrhunderts. 
ahhtungen aus der Gegend von Slavieng und LZamefot, die 
achtungen, Textaufnahmen u. linguistische Studien. Ebda, 


S. 66-79 (Schluß folgt). 
Schulze, Wilhelm: Traumland Alaska. In: Die Koralle. Jg. 2, 
12. S. 830-835. — Dabei gute Bilder zur Kultur der nord» 
weitamerifanifhen Sndianer. 4 
Schumacher, P. H.: Die Expedition zu den Kivu-Pygmäen 
a Ruanda, Ost-Afrika. In: Anthropos. Bd 22, 1/2. S. 289 ° 
is 290. e 


Geographie und Kartographie | 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 8 

Kaifer, Hans: Die gefammelten Schriften Hermann von 
Barths. In: Mittn d. Dt. u. Ofterr. Alpenvereins. Sg. 1927, 
7. ©. 79-80. — DBgl. Nr 2. Sp. 162. 5 


Weber, Hans GSiegfried: Carl Peters. In: Dt. Kämpfer. 
Berlin 1927. ©. 507-538. — Ein Lebensbild. x 


Allgemeine Erdkunde | 


Geidlit, W. von: Neuere Anfchauungen über die Oebirgse 
bildung. In: Pädag. Warte. Sg. 34, 1927, 7. ©. 344-354, 
(Mit 6 Fıg.) E 

Teumer, Th.: Die Geschiebeforschung als Mittel zur Er- 
forschung der Bewegungsrichtung des Inlandeises. In: Zs, 
f. Geschiebeforschung. Bd 3, 1927, 1/2. 8. 14-35. zZ 

*Drenkhahn, R[udolf]: Kreislauf des Wassers und Gewässer- 
kunde. Mit 46 Abb. u. 16 Zahlentaf. Berlin: de Gruyter 1927, 
(114 8.) kl. 8° = Sig Göschen. 960. 2m. 1.50 

+Die Wunder des Meeres. Allgemeinverft. Darft. d. Lebens u. 
Treibens im Meere, d. Tier- u. Pflanzenwelt, d. maritimen 
Einrichtungen u. d. Eroberung u. Nusbarmahung d. Meeres 


von Walter Bernhard Sachs. Berlin: Deftergaard 1926. 

(XII, 399 ©. mit zahle. Abb.) gr. 8° Hldr 10.— 
*Funk, S[usi]: Die Waldsteppenlandschaften, ihr Wesen und 

ihre Verbreitung. Hamburg: Friederichsen 1927. (65 S.) 4° 

— Veröff. d. Geogr. Inst. d. Univ. Königsberg. H.8. 4.— 
er diefer Arbeit foll verfucht werden, die Waldfteppe als 
einen Landichaftstypus herauszuarbeiten ımd deijen Entitehung 
und Verbreitung feftzuftellen. Zunächit von der von Paljarge 
in feinem Buch: ‚Die Landichaftsgürtel der Erde‘ gegebenen 
Karte der Landichaftsgurtel ausgehend, follen aus den in der 
Literatur vorhandenen landichaftlichen Daritellungen die Wald- 
fteppenlandjchaften, wie fie ji) dem mit geographilichen Augen 
Sehenden beim, Durchreifen zeigen, geichildert werden. Weiter- 
bin follen die einzelnen geographijchen Taltoren, die durch ihr 
Sufammentirfen diefe Landichaften jchaffen, verglichen mer- 
den.” Literaturverzeichnis. 

Sokolowsky, Alexander: Tiergeographie und Umweltfor- 
schung. In: C. Hagenbecks illustr. Tier- u. Menschenwelt. 

Eg. 1, 1926/27, 1%, S. 226-229. 

Raffarge, ©.: Die Charakterentwidlung in den Grofftädten. 
Sn: Didasfalia. Sg. 105, 16, 17. April 1927. 

*Huber, Wilhelm: Bolitiiche Geographie. Eine Auswahl, zu= 
fammengeft. Zur Einf. in geopolit. Denten. Münden: DOlden- 
bourg 1927. (88 ©. mit Fig.) 8°= an on 

DSEL 
Bufammenftellung einer geeigneten Auswahl aus den 
Werken von Natel, Maull, Kiellen, Supan, Wütjchfe, Hettner, 
Haushofer ufm. Bildnis NRabel3 aus d. 3. 1870. 


Br Zänderfunde und Reifen 


Deutsches Reich, — *3mwiihen Wefer und Leine. Aus d. 
Calenberger Lande mit Grenzgebieten. Ein niederfädhl. 
- Heimatbudh. Hrög. von Hermann Peters. Bd 1: Natur u. 
wirtichaftl. Leben. Hannover: Engelhard 1927. (224 ©,, 
44 Ubb., 1 Überfichtskt.) gr. 8° Hlm. 4.40 
Wermwede, 8. van: Da3 „Urftromtal der Elbe von Wittenberg 
bis zur Nordfee. Sn: Montagsbl. (Beil. d. Magdeburg. Ztg). 
17, 25. April 1927. ©. 137-139; 18, 2. Mai. ©. 145-146. 
et 1) 
Müller, Traugott: Die Landichaft um Elbing. In: Oftdt. Mbe. 
&g. 8,1, April 1927. ©. 35-43. (Mit 9 Abb.) 
Knothe, Herbert, u. Friedrich Zeuner: Zur Glazialmorpho- 
logie der Löwenberger Kreidemulde (Sudetenrandzone). In: 
- Abh. d. Naturforsch. Ges. Görlitz. Bd 30, 1927, 1. S. 59-69. 
(Mit 1 Kt.-Sk.) 
Soergel, W.: Zur Talentwicklung des Werra-Weser- und des 
Ilm-Saale-Systems. In: Geol. Rs. Bd 18, 1927, 2. S. 103-120. 
*Frankfurt (a. M.). Das Buch d. Stadt. Hrsg.: Otto Rup- 
persberg ([unter Mitarb. namh. Gelehrter u. führender 
Männer ...] Geleit[w.] [Ludwig] Landmann u. Leonhard 
 Heißwolf.) Frankfurt a. M.: Frankf. Verlagsanst. 1927, 
(370 S. mit zahlr. Abb., mehr. eingedr., z. T. farb. Pl. u. 
Faks.) 4° ’ eiul2 = 
 Borzüglich ausgeftattetes und reich illuftriertes Sammelmwerf, 
das 10 Einzelaufiäße iiber die Stadt und ihre Bemohner, 15 über 
die Verwaltung und iozialen Einrichtungen, 8 über das geiftige 
Leben und 13 über die Wirtichaft enthalt. ©eleitiworte de3 
Dberbürgermeilters und des Stadtverordneten-Vorlitenden. 
*Ergebnisse der, pflanzengeographischen Durchforschung 
von Württemberg, Baden und Hohenzollern. Bearb. von 
J. Eichler, R. Gradmann u. W. Meigen. VII. Mit 10 Kt. 
Stuttgart 1927: Grüninger. (VIII, S. 389-454.) 8° = Beil. zu 
Jhe d. Ver. f. vaterl. Naturkunde in Württ. Jg. 82, 1926. 
Damit ift das in Heften feit 1905 erfcheinende bedeutjame 
Werk zum Abichluf gelangt. „Für den Plan und die Anordnung 
des Ganzen, die pilanzengeographifche Gruppenbildung, Die 
Angaben über Gejamtverbreitung, Standortsverhältnifje und 
iozialen Anfchluß der einzelnen Arten, für die pflanzengeograph. 
Auswertung und Beiprechung der Ergebnilje it Gradmann 
allein verantwortlich.“ 
Klaiber, Hans: Schwarzwälder Berg- und Bmergitädtchen. 
n: Fi d. Schwarzwald. Sg. 35, 1927, 4. ©. 50-53. (Mit 


Übriges Europa. — Guhr, Michael: Klimatologishe Drien- 

 tierung über die Hohe Tatra. In: Touriftit, Alpinismus, 
Winterjport (Kesmark). Sg. 1927, 1/2. ©. 2-5. 

Broich wißer, Erhart: Das Mittelgebirge [in Böhmen]. Geogr. 
Überficht. In: Dt. Bergland. Jg. 2, 12, April 1927. ©. 218 
bis 222. (Mit 5 St.) 
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durch den Menfchen. Hr3g. von Georg Gellert. Neu bearb. | *Braun, Frib: Polen. Das Land u. die Leute. ne a 
.60 


& v. Breffensdorf 1927. (108 ©. mit Abb.) gr. 8° 
Eine allgemeinverftändlich gehaltene Landeskunde des neuen 

Polen, die in 12 Kap. Untergrund und Oberflächenform, Fluß- 

ne&, Zandichaftsbild, Klima, Pilanzen- und Tierwelt, Weltlage, 

geographiiche Determinanten der polnifhen Gejchichte, die Polen, 

Sremdvölfer, Siedelungen, Verkehr und Wirtichaft behandelt. 

Abbildungen und Kartenfkizzen. 

*Baedeker, Karl: Mittelitalien und Rom. Handb. f. Reisende. 
Mit 28 Kt., 62 Pl., Grundr. u. Ansichten, sowie 1 Wappentaf. 
d. Päpste. 15. Aufl. Leipzig: Baedeker 1927. (LXVI, 556, 
24 8.) kl. 8° 2m. 12, 

Seichichtl. und kunftgeichichtl. Einleitung von Hans Nachod. 

*Louis, Herbert: Albanien. Eine Landeskunde, vornehmlich 
auf Grund eigener Reisen. Mit 1 Kt. u. 8 (Bild-) Taf. Stutt- 
gart: Engelhorn 1927. (VIII, 164 8.) gr. 8° = Geogr. Abh. 
Reihe 2, H. 3. i 8.50; 2&iw. 10.30 

Für diefe erfte moderne Landeskunde Albaniens wurde das 

Material gelegentlich topographifcher Aufnahmen 1923 in Siid- 

und Mittelalbanien, 1924 bei. in Mitte- und Nordalbanien 

gefammelt. Der 1. Teil gibt einen Überblid (Geftalt, Klima, 

Pflanzen» und Tierwelt, Bevölferung, Befiedelung und Wirt- 

ichaft), der 2. Teil behandelt die einzelnen Landichaften (©. 62 

bis 153). Literaturverz., Abb., Überfichtsft. 1:2 Mill. mit 

Höhenlinien. 

*Schultze-Jena, Leonhard: Makedonien. Landschafts- u. 
Kulturbilder. Mit 86 Taf. u. 3 [farb.] Kt. Jena: Fischer 1927. 
(X, 250 8.) 4° 40.—; im. 42.,— 

Das Material zu diefem umfangreichen und vorzüglich aus- 
geftatteten Werk fammelte der Verf., ord. Brof. d. Geogr. tıı 

Marburg, mährend des Krieges 1916-1918 und auf einer 

Studienreife 1922. Bef. Wert wird auf die Darftellung der Sied- 

Yung3- und Bevölferungsverhältniife gelegt, und die Siedlung3- 

gebiete werden nach Natur und Wirtichaft einzeln bejchrieben. 

201 Nın Riteratur. Farb. Kt. der Verteilung der Siedelungen 

1:750000. Zahlreiche neue Abbildungen. 

Asien. *Hedin, Sven: Eine Routenaufnahme durch Ost- 
persien. Bd 2. [Nebst 8) Kt. Stockholm: Generalstabens 
Litograf. Anst. (1927). (IX, 548 S., zahlr. z. T. farb. Taf. u. 
Kt.) 4%:n; 29 Geh. u. in Umfchl. Schwed. Kr. 80.— 

Diefer 2. Band enthält die fartographifche Befchreibung der 

Routenaufnahme durch Oftperfien im 3. 1906 und die Begleit- 

worte zu der 8-Blattfarte von Oftperfien 1:1 Mill. von 9. BH= 

fteöm, ferner von 8. ®. Betterfteen: Zur Bedeutung der 
perfifchen Namen, von Bror A3flund: Zur Geologie Ditper- 
fiens auf Grund der von ©. H. gefammelten ©ejteinsproben. 

Ramen- und Sachverzeichnis. Dazu wertvolles Bilder- und 

Stizzenmaterial. 

Heinide, Alfred: Der Khyber-PBaf, die Achillesferie Indiens. 
Kr: Welt u. Willen. Sg. 16, 19297, 17. ©. 99-103. (Mit 7 Abb.) 

Andersfon, 3. G.: Der Bezmwinger der Wüfte. In: Reclams 
Univerfum. 3g. 43, 1926/27, 31. ©. 818-821. —_ Über die 
Vorbereitungen zu Spen Hedins bevorftehender Erpedition 
nach Bentralafien mit 5 Abb. 

Amerika. —*Fändrich, Hans: Land und Leute in Südamerika. 
3., verb. Aufl. Mit einer Kt. von Südamerifa u. einem Anb.: 
Winke für Auswanderer nach Südamerika ([von] Sohannes 


Haafe). Berlin-Schöneberg: Langenfcheidt 1926. (XIII, 
a fi. 8% = Langenjcheidts Handbücher f. en 
unde. 


Die 1. Aufl. erihien 1924 (vgl. FB des Lit. bl. 1924, Bo 18. 
©. 81). „Die 3. Aufl. wurde von mir vollftändig durchgejehen 
und auf Grund neueren Quellenmaterial3 verbeijert.“ 
*Humboldt, Merander von: In Südamerifa. (Einf.: Über 

Alerander don Humboldt [von] Paul Alfred Merbad).) 
Leipzig: Brodhaus 1927. (159 ©. mit eingedr. Kt., mehr. 
Taf.) fl. 8° = Reifen u. Abenteuer. 37. Hlm. 2.80; m. 3.50 

Sieben ausgewählten Kapiteln geht eine furze Biographie 
Humboldts von Paul Alfred Merbady voraus (©. 5-29). 
Tyndall, Camill: Die Landschaft Südamerikas. In: Der 

Naturfreund (Wien). Jg. 1927, 3/4. S. 41-44. (Mit 4 Abb.) 
Freyberg, B. v.: Der Salzsee Mar Chiquita in der Provinz 
Cördoba (Argentinien). In: Die Naturwiss. Jg. 15, 1927, 13. 
S. 304-311. (Mit 8 Abb.) 
Schalek, Alice: Durch die Salpeterpampa von Nordchile. 
In: Dt.-Chil. Bund. JB 1927. S. 76-86. (Mit Abb.) 
*Kölliker, Alfred: In den Einsamkeiten Patagoniens. Mit 
18 Kupfertiefdr. u. 1 Kt. Stuttgart: Strecker & Schröder 
[1927). (VIII, 186 S.) 8° 5.—3 2m. 7.— 

Das Buch handelt von den Exlebniffen und Unterfuhungen 
einer deutfch-argentiniichen Expedition, die 1916/17 von Buenos 
Aires ausging und bejonders das nordmeitlich vom L. Viedma 


gelegene Sulandgebiet der patagonifchen Hochanden erforicht 

bat. Die inhaltreiche Darftellung ift jpannend und flüffie. 

Gromsch, Werner: Die Entdeckung der Magellanesstraße. 
In: Dt.-Chil. Bund. JB 1927. 8. 28-48. (Mit Abb.) 


Kartographie 


*Graeser, M.: Prüfung der Genauigkeit der topographischen 
_ Grundkarte 1:5000. [Berlin:] Reichsamt f. Landesaufnahme 
1926. (35 8. mit eingedr. Kt.) 4° = Mittn d. Reichsamts f.L. 
Sonderh. 4, 2.— 

Bericht über die Ergebniffe einer PVergleichamejjung bei 

Elbingerode. 

Hopfner, Friedrich: Vermeffungen im gr In: Mittn 
d. Dt. u. Öfterr. Alpenvereind. Sg. 1927, 8. ©. 89-0. 

Imhof, Ed.: Unsere Landeskarten en ne weitere Entwick- 
lung. In: Schweiz. Zs. f. Vermessungswesen. Jg. 25, 1927, 4. 
S. 81-178. (Mit 12 Taf.) — Sn Anbetracht der Rläne für eine 
neue Zandesaufnahme werden die bisherigen amtlichen Kar- 
tenmwerfe der Schweiz (Dufour- u. Siegfried-ft.), Die bor- 
handenen Grundlagen für eine Rartenerneuerung und Die 
beigegebenen neuen Slartenproben befprochen und Deren 
Einzelheiten zur Diskuffion geftellt. ‚Die neue Karte [1:50000] 
fann und foll fich würdig erweifen des guten Namens, dejjen 
fih die fchmweizeriiche Kartographie ftet3 erfreut hat.“ 

Lips: Der heutige Stand der Lichtbildmessung. Bericht über 
die 2, Hauptvers. d. Int. Ges. f. Photogramm. 1926. In: 
Artillerist. Rs. Jg. 3, 1927, 1. S. 24-32. (Mit 5 Abb.) 

Spehper, Carl: Pater Chriftian Mayer ‚„Cafiiniftein” zur 
Kennzeichnung feiner Bafi3 bei der tupfäßziihen Zande3- 
wa Sn: Mannheimer Gefchichtsbll. Jg. 28, 1927, 
4. ©p. 95-96. 

Werkmeister, P.: Der Aörokartograph von Hugershoft- 
Heyde. In: 7s. f. Instrumentenkunde. 932.7 40,,1907, 4. 
S. 205-207. (Mit 1 Abb.) — Bal. Nr 8, Sp. 681. 


Mathematit 
Dr. Karl Schiller, Oberaffitent an der Univ.-Sternmwarte 


Bernstein, $.: Sur l’extension du theoreme limite du calcul 
des probabilites aux sommes de quantites dependantes. In: 
Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 1-59. 

Berwald,L.: Über zweidimensionale metrische Räume. In: 
Journ. f. reine u. angew. Math. Bd 156, 3. $. 191-210. — 
Den Gedanktengang diefer Abh. findet man in der Einleitung 
furz ffizziert. 

Brouwer,L.E.J.: Über Definitionsbereiche von Funktionen. 
In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 60-75. — Die Ermeiterung de3 
Theorems ‚Sede volle Sunftion it jtetig‘ nebit Bemeis. 

Böhmel, Hans: Kurvenklassen f (x, r) mit vorgegebenen 
Eigenschaften. In: Journ. f. reine u. angew. Math. Bd 156, 

8. 176-190. — Wuffuchung von verbindenden Eigenschaften 
für eine beliebig vorgegebene Klaffe von Kurven durch Be- 
trachtungen ‚über die Hauptnormalenfläche. 

Grawe, D.: Über die linearen Differentialgleichungen, die in 
bezug auf die linear gebrochene Transformationsgruppe in- 
variant sind. Ebda. S. 164-175. 

*Lie, Söphus: Gesammelte Abhandlungen. Hrsg. von d. Nor- 
weg. Math. Verein durch Friedrich Engel u. Paul Hee- 
gaard. Bd 6: Abhandlungen über die Theorie der Transfor- 
mationsgruppen. Abt. 2, Hrsg. von Friedrich Engel. [Nebst] 
Anm. Leipzig: Teubner 1927. (XXIV, 752 S.; S. 753-940 
mit Fig.) gr. 8° fart. 38,— 

Diefer Band enthält im Anfchluß an den 5. die Abh. über die 

Theorie der endlichen u. der unendlichen kontinuierlichen Tranz- 

formationsgruppen; dazu no) eine Anzahl von Arbeiten, in 

denen die Sruppentheorie u. die allg. Transformationstheorie 
für die Theorie der Differentialgleichungen verwertet werden. 

Wellstein, Julius: Flächen isotroper Drehungen und Schrau- 
bungen. In: Journ. f. reine u. angew. Math. Bd 156, 3. S. 149 
bis 163. — Differentialgeometrifche ano diejer in 
einer früheren Arbeit des Verf. (Tefticht. d. techn. Hochichule 
Karlsruhe 1925) entwidelten Flächen. 


Aftronomie 
Dr. far! Schiller, Oberafiiitent an der Univ.-Sternmarte 
Barabascheff, N.: Marsbeobachtungen mit Farbfiltern. 
.. (Vorläufige Mitt.) In: Astr. Nachr. Bd 230, 3 (5499). S. 49-54, 
: — Durch gefärbte Gläfer lajjen fih eine Menge dem Xuge 
font nicht wahrnehmbarer Objekte, namentlich feine Trü- 
bungen, in der. Marsatmofphäre fihtbar maden. 
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*Gehrcke, E.: Handbuch der physikalischen Optik. Bd TI, 
en 'Abb. im Text. Leipzig: Barth 1927. (X, Sr 
gr 0 2 

Diefes Handbuch, da3 eine große Liide in der phhfifalifchen, 

Literatur ausfüllen foll, ift auch für den Aftronomen von 

großem Sntereffe wegen folgender Kapitel: Wtrophatometer, 

(Dziobef), Negiftrierphotometrie (Koch), Mtronomiihe u. 

ferreftrifche Strahlenbrehung (Bemporad, Wünjhmann), 

Anomalien der terreftriichen Steahlenbredhung (ban Ever- 

Dingen), Ertinftion des Lichtes in der Erdatmofphäre (Be mzg 

porad, Wünfhmann), Strahlungsdrud (Möglich). 

*]Ihl, Heinrich: Kräfte, deren Bahnkurven Kegelschnitte sind, : 
Gießen: Math. Seminar 1927. (32 8.) gr. 8° = Mittn d. Math, 2 
Sem. d. Univ. Gießen. H. 120 

Eine Löfung des Bertrandfchen Prohlem3 in feiner ur=” 
fprünglichen Faflıng ohne Benusung des Anfabes von Halphen 
unter Zugrundelegung der Differentialgleihung aller Kegel 
fchnitte in der von Study gegebenen Form. 

Luckey,P.: Das Analemma von Ptolomäus. Mit 1 Tafel. In: 
Astr. Nachr. Bd 230, 2 (5498). S. 17-46. — €3 handelt ich 
um da3 bei der Konftruftion von Sonnenuhren angewandte 
Problem der Abbildung der Sphäre auf eine horizontale” 
Ebene. Die Darftellung des Wt. hat vor allem deshalb Inter 
ejje, weil Jie ee Difziplinen der Mathematik in ihren” 
Uranfängen behandelt. 

*Mäding, Otto: Unsere Sonnenwelt, ein technisches Wunder. 
<Elektrochemie des Sonnensystems. > Mit 10 Abb. Leipzig: 
Thomas (1927). (78 8.) gr. 8° 3.— 

Müller, K.: Studien an Mondphotographien. In: Sirius. 
Ba 59, 9. S. 200-208; 10. S. 219-223; 11. S. 245-248; 127 
S. 268- 274. 

Neugebauer, P. V., u. GC. Schoch: Zur stone 
Chronologie. In: Astr. Nachr. Bd 230, 3 (5499). S. 58-64, — 
Rorreftionen zu Neugebauer? und zu Schrams. hronolo= 
giihen Tafeln. 

Schorr, R.: Tafeln der Besselschen Sternkonstanten. Ebda. 
8.69.64. Ankündigung neuer Bräzeffionstafeln, deren Ein N 
richtung erläutert wird. x 


Geologie und Paläontologie : 
Bibliothefar Dr. HanszPraejent 3 


*Behme, Friedrich: Geologischer Führer durch die Lüne- 
burger "Heide und angrenzende Gebiete. T. 3: Das Erdöl in. 
Niedersachsen. Lagerung, Verbreitung, Entstehung. Mit 
72 Abb. Hannover: Hahn 1927. (96 S.) 8° 3. 

Teile 1 u. 2 find in Vorbereitung. Mit vielen neuen Abb. 

ausgejtattete überfichtl. Darftellung. 3 

*Broili, Ferdinand: Eine Holothurie aus dem oberen Jura” 
von Franken. Mit 1 Taf. München: Oldenbourg in Komm. 
1926. (S. 341-351.) 8° Aus: SB der Bayer. Akad. d. Wiss. 
Math.-naturwiss. Abt. Jg. 1926. 1. 

Das hier befchriebene Foffil ftammt aus den Kithograph. 

Schiefern des oberen Malm von LZangenaltheim bei Solnhofen. 

*Dienemann, W[ilhelm] : Geologie und Keramik. Aufgestellt” 
von Oftto] 'Schneider u. Wflilhelm]) Dienemann. Erl. 
(Berlin: Preuß. Geolog. Landesanstalt 1926). (31 S.) Kl. 8° 
= Führer durch d. Museen d. Preuß. Geol. L. Museum 1. 
angew. Geol. Abt. Keramik. 

*Heritsch, Franz, u. Norbert Stücker: Das Mürzzuschla 
Erdbeben vom 6. Juli 1926. Wien: Hölder-Pichler-Temps- 
ky in Komm. 1926. (9 S.) gr. 8° = Mittn d. Erdbebenkomm 
N. F. Nr 64. — 9 

*Jahresbericht des Niedersächsischen geologischen Ver- 
eins <Geolog. Abt. d. Naturhist. Ges. zu Hannover). Hrsg. 
v. Fr. Schöndorf. 19. Geschäftsj. 1926. (Hannover: Nieder- 
sächs. Geol. Verein) 1926. (III, 116 S. mit Abb., 5 wi 


Enthält u. a. W. Heidorn: Stratigraphie und Tektonif des 
Hope-Lindwedeler Zechiteinfalzstocdes. (Mit 2 Taf. u. 1 Abb. 
©. 8-42.) Sohannes Stets: Die Entwidlung des Bechitein- 
lalagebirges im füdl. LXeinetal. (Mit 2 Taf. u. 3 Abb. ©. 43-81.) 
R. WS Die atlantifhen Grundproben der Forichungs- 
teile ©. ©. „Planet“ 1906. (Mit 1 Taf. ©. 82-104.) Tr. 
kinder u. Sr. Hildebrandt: Die a Salzfolge” im 
Kaliwerf Hope, nördl. von Hannover (©. 105-116). 
*Kieslinger, Alois: Geologie u. Petrographie der Koralpe. 

ER Marmore. <Mit 1 Textfig.> Wien: Hölder-Pichler- 

Tempsky in Komm. 1926. (S. 479-497.) gr. 8° Aus: SB d. 
Akad. d. Wiss. in Wien. Math. -naturwiss. Kl., Abt. 4 | 
Ba 135.21926,712. 10. ER 1.— 
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Br ee Dee TEE TEST EN ET ee N on tee ra FE 


*Krumbeck, Lothar: Zur Kenntnis der alten Schotter des 
“ nordbayrischen Deckgebirges. Ein Beitr. zur älteren Fluß- 
geschichte Nordbayerns. Mit 7 Taf. Jena: Fischer 1927. 
(138 S., 4 S. Erkl.) 4° = Geol. u. palaeont. Abh. N. F. 
Bd 15. <Der ganzen Reihe Bd 19), H. 3. Ju 
*Nowack, Ernst: Beiträge zur Geologie von Albanien. 
[5 T.) T. 5: Das Hinterland ven Valona. Mit 17 Textfig., 
1 Lichtdrucktaf. u. 1 geolog. Kt. in Farben. Stuttgart: 
" Schweizerbart 1926. (S. 495-597.) gr. 8° = Neues Jb. 1. 
Mineral., Geol. u. Paläont. Sonderbd 1. 14.60 
Ergebn. von Unterfuhungen im Dienfte der albanischen KRe- 
gierung im 3. 1922. Farb. geol. Kt. des Hinterlandes von Ba- 
lona 1: 75000. 
*Salomon, Wilhelm: Die Erbohrung der Heidelberger 
Radium-Sol-Therme und ihre geologischen Verhältnisse. 
<Mit 5 Fig.> Unter Mitw. von Carl Botzong u. S[erge] von 
Bubnoff. Berlin: de Gruyter 1927. (105 S.) 4° = Abh. d. 
Heidelberger Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Kl. Abh. 14. 8.— 
Die Bohrung war auf. Veranlaffung des Verf. nieder- 
gebracht worden u. von Erfolg gekrönt. Jufammtenfallend be- 
handelt die Arbeit die Gefchichte, Stratigraphie, Tektonit, 
Thermalverhältnilie uf. 
*Stoller, J[akob]: Moor und Torf und ihre Verwertung in 
- Deutschland. Aufgestellt durch Oltto] Schneider u. J. 
Stoller. Erl. (Berlin: Preuß. Geolog. Landesanstalt 1926.) 
- (31 8.) kl. 8° = Führer durch die Museen d. Preuß. Geol. 
L. Abt. Moor u. Torf. — 45 
* Übersichtskarte der Bodenarten von Baden und den 
angrenzenden Gebieten. Nach d. charakterist. Nährstofi- 
gehalt ihres Muttergesteins. Zgest. von d. Bad. Geolog. 
Landesanstalt. 1924. 1: 200000. Lithogr. u. Dr. von Gie- 
 secke & Devrient, Leipzig. [Nebst] Erl. Heidelberg: Winter 
1926. 88x 130 cm u. (35 S., 1 Taf.) 8° 
Sn 12 verichted. Farben werden die vorfomm. Böden unter- 
fchieden. Die von 2. Erb verfaßten (Vorwort E. Schnarren- 
berger) Erläuter. behandeln furz die Geologie d. Karten- 
‚gebiet3, die Entitehung des Bodens aus dem Öeftein, die Ft. 
felber u. d. unterfchiedenen Böden der falfreichen Gefteine, der 
falf- u. meift falireichen Gefteine, der falireichen, aber jehr 
falfarmen Gefteine, der falf u. faliarmen Gejteine, jowie die 
Torf u. Moorerdeböden. 
*Weiler, Wilhelm: Mitteilungen über die Wirbeltierreste aus 
dem Mittelpliozän des Natrontales <Ägypteny. 7: Selachii 
_ und Acanthopterygii nebst Anh. über d. mittelpliozänen 
_ Siluriden des Natrontales von B. Peyer. Mit 2 Textfig. u. 
3 Taf. München: Oldenbourg in Komm. 1926. (S. 317-340.) 
8% Aus: SB der Bayer. Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Abt. 
Jg. 1926. . 2 
1-4 erfchien in d. Bf. d. Dt. Geol. Gef. Bd 65 u. 66, 1913 
u. 1914. 5, 6ind. SBDd. bayer. Afad. d. Wiff. Math.-phhf. AI. 
1920. Die beichriebenen Filchrefte ftammen aus den flupio- 
marinen Schichten des jungtertiären libyjchen Urnils. 


Allgemeine Biologie. Botanik. Zoologie 
ke Dr. Hermann Ullrich und Dr. Wilhelm Ludwig 


*Deegener, Paul: Der Tag ist mein. Wanderungen mit e. 
Naturfreunde. Jena: Fischer 1927. (XI, 421 8.) gr. 8° 
16.—; 2m. 18.— 

-, Dies Buch, gejchrieben unter den friichen Eindrüden „des 

ein- oder gemeinfamen Erlebens im Freien“, von einem Natur- 

freund, zu dem jedes Tier und jede Pflanze eine lebendige 

Sprache fpricht, gehört zu den wenigen vollflommenen Biichern 

diefer Art, die Erhabenheit des Verjalier3 über Die Tatlahen 

mit Naturbegeifterung vereinen. Aug dem Inhalte: Am Weg- 
ande. Auf der Endmoräne. In den Alpen. Un Bächen und 

Gräben. Wege und NRätjel der Natur. 

*Denkschriften der Akademie der Wiss. in Wien, Math.- 
Naturw. Kl. Bd 100. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1926. 
(III, 320 8.) 4° ’ 37.50 

Enthält die 21.-23. Mitt. der Ergebn. der 300l. Erped. nad) 

dem anglo-ägypt. Sudan 1914. (Siöftedt: Isoptera; Aden- 

“jamer: Mollusca; Weife: Chrysonulidae et Coccinellidae). 

*Jahreshefte des Vereins für vaterländische Naturkunde in 
Württemberg. Hrsg. v. J. Eichler. Jg. 82, Mit 3 Taf. u. 
1 Beilage. Stuttgart 1926. (LXIV, 115 S.) 8° 10.— 
‚Neben den Vereinsmitteilungen 8 fürzere bztv. längere 

- beimatfundliche Abhandlungen. 


Ffitteilungen ausdem Vereine der Naturfreunde in Reichen- 
berg. Zigeft. von Karl Hübner. Ja. 49. Reichenberg: Selbit- 
verlag d. Vereins 1927. (101 ©., L farb. Kt.) gr. 8°. KE. 12.— 


Enthält:: Die aeologifshe Sektion Dfichik-Hammer des 
Kartenblattes Turnau in Nordböohmen von B. Müller (mit 
geolög. Karte). (S. 3-55.) Dazu: Ehrlich: Die Pflanzen des Be- 
zirfes Friedland (©. 56-91). Ferner: Vereinsberichte und Mit- 
teilungen der Vereinsmwetterwarte über das Jahr 1926. 
*Mitteilungen der Geographischen Gesellschaft und des 

Naturhistorischen Museums in Lübeck. Berlin: Friedländer 
in Komm. 1926. (III, 215 8.) 4° — 

Enthält neben Gefellihaftsnadhrichten und einem Aufjag 
von Range.über die Flora von Xübedl (25 ©.) die zweite Hälfte 
von: Thienemann, Das Salzwaffer von Oldesloe, Artifel X 
bis XX (Milben, Diplopoden, Käfer, Wanzen, Fliegen, Piylo- 
diden, Dligochaeten, Chironomiden ufmw.), von Tachgelehrten 
bearbeitet (172 ©.). 


Angewandte Biologie. Land» und Foritwirtichaft 


*Frank, Eugen: Über Bodenazidität im Walde. Freiburg: 
Freiburger Druck- u. Verlagsges. 1927. (VIII, 155 8.) 8° 6.— 
Ein Beitrag zu einem augenblicklich fait im Mittelpunkt des 
bodenfundlichen Sntereffes ftehenden Gebiete. Durch die Be- 
iprechung der Beitimmungsmethoden des Pn de3 Bodens, im 
1. Teile wird auch dem nicht Damit vertrauten Lefer ein Über- 
blick gegeben. Definitionen und Theoretifches zu den Methoden 
fehlen aber vollfommen, fo daß eine gemwilfe Kenntnis boraus= 
gejeßt ift. Sm 2. Teile bringt der Verf. die von ihm benußten 
Methoden ausführlicher zur Darftellung. Die damit erhaltenen 
zahlreichen Einzelergebniffe find in 2 umfangreihen Abjchnitten 
über „Saftoren der Aziditätsbildung” und „Wirkung der W. auf 
das Pilanzenleben‘ verwertet, die zum Schluß einen Ausblid 
auf die foritliche Bedeutung geitatten und Beachtung verdienen. 
*Görbing, Johannes: Bodenreaktion und Kalkzustand, ihre 
Bedeutung für das Pflanzenwachstum. Mitt. a. d. For- 
schungsanstalt f. Bodenkunde u. Pflanzenernährung in 
Rellingen bei Pinneberg (Holst.). Berlin: Kalkverlag 1926. 
(63°S. m. 41 Abb., 2 Taf., 1 farb. Kt.) 8° 3.— 
Die pädagogisch vortrefflihe Einführung in die Fragen des 
Themas werden es jedem gebildeten Zaien, bejonders breiten 
fandwirtich. Kreifen, möglich maden, aus der Xeftüre Diejes 
Heftes jomwohl ideellen al® auch materiellen Nußen zu ziehen. 
*Greger, Justin: Mikroskopie der landwirtschaftlichen Un- 
krautsamen. Mit bes. Berücks. der Frucht- u. Samenschale. 
Mit 106 Textabb. Berlin: Parey 1927. (VII, El 5-93 
u. 8. 

Die fehr verjtreute Literatur wird hier erftmalig in ftrenger 

Anlehnung an das Planzenfyitem gefammelt. Nur eine furze 

Einführung ift vorausgeichidt. 

*leberger, Wilhelm: Grundzüge der Pflanzenernährungs- 
fehre und Düngerlehre. II. Teil, 2. Bd: Die Düngerlehre. 
Die Lehre von den Düngemitteln. Mit 7 Schwarzen Tafeln. 
Hannover: Schaper 1927. (XV, 554 ©.) gr.8° 21.—; geb. 23.50 

Diefer Abichlußband des Werfes hat durch den Krieg und 
die gewaltigen Umwälzungen auf dem in ihm behandelten Ge- 
biete eine lOjährige VBerfpätung erfahren, die der Beurteilung 
der Neuerungen zugute fommt, E3 find in 2 Abichnitten Die 
humusbildenden und die anorganifchen (mineralifchen) Dünge- 
mittel ausführlich behandelt. 

*Ziegler, A., u. P. Branscheidt: Pollenphysiologische 
Untersuchungen an Kern- und Steinobstsorten in Bayern 
und ihre Bedeutung für den Obstbau. Mit 15 Abb. auf Taf. 
Berlin: Parey 1927. (III, 104 S.) 4° 7.90 

Die „Unterfuchungen“ find für den mwilfenfchaftl. betriebenen 

Obftbau von großer Bedeutung, fei e3, daß fie direkt wirtichaft- 

liche Fragen berühren und ihre Löfung fürdern, oder, daß Ite 

obftzüchteriich ausgewertet werden. Ferner haben an ihnen Die 

Pflanzenphyiiologen Sntereffe, indem die allgemeine Kenntnis 

über beliebte WVerfuchobjefte durch fie Mejentlich ermeitert 

wird. Diefen Anforderungen genügt die Schrift vortrefflich, in- 
dem fie durch Gliederung in einen theoretischen Teil und in einen 

2., der Auswertung der erhaltenen Ergebnilje für die Praris ge- 

midmeten, auf alle Fragen überfichtlich Auffchluß gibt. 


Botanif 


*Fischer, J.: Pflanzenleben Italiens. Mit 25 Abb. Berlin: 
Grieben-Verl. 1927. (112 8.) kl. 8° = Grieben-Bücher f. 
Natur u. Kunst. ‚1.50 
Das nette Büchlein ericheint recht geeignet, den naturlieben= 
den, gebildeten Deutichen auf ihren Mittelmeerreijen als bota= 
nifher Wegmeifer zu dienen. Der einleitende allgem, Teil 
madıt mit den Xebensbedingungen der Pflanzenwelt vertraut. 
Die folgenden Kapitel fchildern jowohl bejondere Pflanzen 


rl 
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genofjenfchaften, al auch die Pflanzenmelt einzelner Land- 

Ichaften. Schriftenverzeihnis und alphabet. Negilter geben 

jedem Nichtfachmann die Mittel, nach Belieben fich weiter in den 

Stoff zu vertiefen. 

*Kinzel, Wilhelm: Neue Tabellen zu Frost und Licht als 
beeinflussende Kräfte bei der Samenkeimung. Abschluß der 
Tabellen des ersten Buches und neue Tabellen zu den seit 
1920 geprüften Samenarten (zugleich also Tabellen zu Nach- 
trag I u. II). Stuttgart: Ulmer [1927]. (80 S.) 4° Zw. 20.— 

*Marzell, Heinrich: Alpenblumen. Bilder aus dem Leben 
der alpinen Pflanzenwelt. Mit 8 farb. Taf. Münden: 
Alpenfreund-VBerl. [1926]. (78 ©.) H. 89° = Alpenfreind- 
Biicherei. 17. 1.— 

Ein Büchlein für den naturliebenden Alpenmwanderer, das fich 
durch die gefchidte Art, manderlei wiflenichaftl. Erkenntnis in 
leichtfaßlicher Form zu bieten, viele Freunde erwerben wird. 

Die in der Art der Auswahl und Anordnung anmutigen Vier- 

farbendrude find, wenigstens im vorlieg. Erempl., wohl dur 

die Kleinheit des Formates leider ftark durch die Drudtvieder- 
gabe entitellt. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Sacharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Kölliter 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Allgemeines. — *Flexner, Abraham: Die Ausbildung des 
Mediziners. Eine vergleichende Unters. Ins Dt. übertr. von 
Walther Fischer. Berlin: Springer 1927. (VI, 285 S.) 

T, 8° eg: 

*Frieboes, Walter: Aus Problemen und Streitfragen in der 
Medizin der Gegenwart. Rektoratsrede. Rostock: Hinstorff 
(1927). (21 8.) 8° = Rostocker Universitätsreden. 4. —.75 

*Fürft, Theobald: Bererbungsgefeke und ärztliche Eheberatung 
im Rahmen der allgemeinen en Münden: 
Verl. d. Ärztl. Ri. 1997. (64 ©.) 8 2.—; Hlm..3. 

*Hintze, Klurt]: rn, oder Allopathie?' Radeburg: 
Madaus (1927). (14 8.) 8 
tenreihe. H.5. 


Geschichte der Medizin. Diepgen, P.: Vom Bazillus zum 
Toxin. Aus den Anfängen der Bakterien- u. Serumforschung. 
II. In: E mundo medici. 1927, 1. S. 10-17. 

Doll, K.: Die drei Gesichter des Arztes und die Epigramme 
des Johann Owen. In: Die med. Welt. 1927, 12. S. 459-460. 

Ernest, Gustav: Der kranke Beethoven. Ebda. 13. S. 491-495. 


Haberling: W.: Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte der 
Krankheiten. I. Der Herzpolyp. Ebda. 11. S. 405-407. 
*Heiberg, J[ohan] L[udwig]: Geisteskrankheiten im klas- 
sischen Altertum. Berlin: de Gruyter 1927. (II, 44 S.) gr. 8° 

1.50 


Der Abdruf aus der allg. I. f. ne = 86 darf 

willfommen geheißen werden. Vgl. au Sp. 7 

*Hoppe, Karl: J. du Rueil’s lateinische ten der 
griechischen Hippiatriker. (Eine Quellenanalyse.) Leipzig: 
Richter 1926. (S. 29-64.) gr. 8° = Abh. aus d. Gesch. d. 
Veterinärmedizin. H. 9. 3.50 

Sigerist, H. E.: Die Geschichte der Medizin im Rahmen der 
Universitas litterarum. In: Dt. med. Wschr. 1927, 18 u. 20. 

Schmieden, V.: Josef Lister zu seinem 100 jähr. Geburtstage 
am 5. April 1927, In: Klin. Wschr. 1927, 16. S. 721-722. 

Schweisheimer, W.: Beethovens Ärzte. In: E mundo 
medici. 1927, 1. S. 18-26. 

Stahl, O.: Geschichtliche Beiträge zu ärztlichen Standes- 
fragen. In: Dt. med. Wschr. 1927, 16. S. 666-667. 


Innere Medizin. Klinische Diagnostik und Therapie. — *Aron- 
sohn, Eduard: Herzschwäche und Husten. Gemeinverst. 
dargest. Leipzig: Repertorienverlag 1927. (VI, 94 8.) gr. 8° 
= Bücher zur Erhaltung d. Gesundheit. H. 3. 3. 

*Grafe, E[rich]: Innere Sekretion und Zirkulationsapparat. 
Halle: Marhold 1927. (42 S.) gr. 8° = Sg zwangl. Abh. aus 
er Ik d. Verdauungs- u. Stoffwechselkrankheiten. Bd 10, 

1.75 

*Handbuch der inneren Medizin. Begr. von L[eo] Mohr f 
u. R[udolf] Staehelin. 2, Aufl. Hrsg. von Gl[ustav] v. 
Bergmann u. R. Staehelin. Bd 4, T. 2, Blut. Bewegungs- 
apparat. Konstitution. Stoffwechsel. Blutdrüsen. Erkran- 
kungen aus physikalischen Ursachen. Vergiftungen. Bearb. 
von Wlalter]) Alwens, M[ax] Cloetta,G. Denecke [u.a.. 
T. 2. Blutdrüsen. Erkrankungen aus äußeren physikalischen 

‚ Ursachen. Vergiftungen. Mit 53 z. T. farb. Abb. Berlin: 
Springer 1927. (XVI S., S. 1035-2026.) gr. 8° | 2m. 69.— 


= Medizinisch-biologische Schrif- | 
1.50 


*Klopstock, Mlartin], u. Allbert] Kowarski: Praktikum 


der klinischen, chemischen, mikroskopischen und bakterio- 
logischen Untersuchungsmethoden. 8., umgearb. u. verm, 
Aufl. Mit 48 Abb. im Text u. 25 farb. Tat. Berlin: Urban 
& Schwarzenberg 1927. (XI, 509 $.) 8° 


2m. 13.50 
*Zinn, Wlilhelm], u. G[eorg] Katz: Biologische Einwirkung 


von der Haut auf den gesunden und tuberkulösen Organis- 


mus. Kutane Tuberkulin-Diagnostik u. Therapie. Leipzig: 
Barth 1927. (211 S.) gr. 8° = Tuberkulose-Bibl. 27. 


darf Edward Seanes gelten. 
Chirurgie. 


128 
Wertvolle Monographie; al® Begründer der Kutantherapie 


he 


*Archiv für klinische Chirurgie. Begr. von B. j 


von Langenbeck. Hrsg. von W. Körte, A. Eiselsberg, 
O. Hildebrand, Alugust) Bier. Bd 145. Festschrift f. 


Otto Hildebrand. Mit 164 Abb. im Text u. Porträt. Berlin: 
Springer 1927. (IV, 672 S. mit Abb.) gr. 8° 
*Bauer, Kfarl]) H[einrich]: Frakturen Ra Luxationen, ein 
kurzgef. Lehrbuch f. Ärzte u. Studierende. Mit 237 Abb. 
(Geleitw.: R. Stich.) Berlin: Springer we al, 236 S.) 


De 


4° ”m. 16.80 


Das außerordentlich praftifche und Flare mit Jeinen 


zahlreichen, belehrenden Abb. wird vafch Freunde bei Ärzten | 


und Studierenden gewinnen. 
*Brüning (, August): Differentialdiagnose der chirurgischen 


Erkrankungen der Bauchhöhle. Leipzig: Repertorienverlag 


1927. (62 S.) gr. 8° = Prakt. Differentialdiagnostik f. Ärzte 
u. Studierende. Bd 4, Chirurgie. Abt. 3. 3.20 
*Kaartinen, Toivo: 
nebst mikroskopischen Kapillaruntersuchungen bei der- 


selben. Helsingfors 1926 (: Sana). (127 8.) gr. 8° = Acta 


Zur Klinik der Präpubertätsstruma 


societatis medicorum fennicae „Duodecim“. Tom. 7, 
Fasc. 2, 5 
Röntgenheilkunde. *Lenk, Robert: Röntgentherapeuti- 


sches Hilfsbuch für die Spezialisten der übrigen Fächer und 


die praktischen Ärzte. Mit einem Vorw. von Guido Holz- 
knecht. 3., verb. Aufl. Wien: Springer 1927. (VIII, 81 S.) 
8° 4.80 

Nervenheilkunde und Psychiatrie. 


“Bericht ober 4.Ta- 


gung über Psychopathenfürsorge, Düsseldorf 24.-25. Sept. 


1926. (Hrsg. vom Dt. Verein zur Fürsorge f. jugendl. Psycho- 
pathen E. V.) Berlin: Springer 1927. (V, 109 8.) gr. 8° 6.— 
*Cimbal, Wfalter]: Die Neurosen des Kindesalters mit bes. 
Berücks. von Lernschwäche u. Schwererziehbarkeit. Mit 


24 Abb. im Text. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 


(XIX, 509 S.) gr. 8° 


15.—; geb.-16.508 


Das Buch wendet ji) an den Arzt und Erzieher und bringt 


beiden jehr Wertvolles. 


*Frank, Ludwig: Die psychokathartische Behandlung, ner- 


vöser Störungen <Psychoneurosen-Thymopathien) für Ärzte 


u. Studierende. Leipzig: Thieme. 1927. Sr 208 5.) gr. SE 


ara. 1688 

*Frank, Ludwig: Vom Liebes- und Söruallenn . Erfahrungen 
aus der Praxis. 2, Aufl. (2 Bde.) Bd 1. 2. Leipzig: Thieme 
(1927). (XX, 407 S.; S. 408-807.) 8° 
*Freud, Anna: Einführung in die Technik der Kinderanalyse. 
4 Vortr. Wien: Internat. Psychoanalyt. Verl. 1927. (89 S.) 


14.40; £m. 16.50 ° 


8° 2.70; Zw. 43 
*Goldstein, Kurt: Über Aphasie. Zürich: Orell Füssli 1927. 


(68 8.) gr. 8° = Neurol. u. psychiatr. Abh. H. 6. 


3.60 


*Haeberlin, Carl: Grundlinien der Psychoanalyse. 2., durch- 


ges. u. verm. Aufl. München: Verlag der u Rs. 1927. 
(112. 8.)7gr.288 


; 2w.6.— 


*Hirschfeld, Magnus, u. Max Tilke: Der erotaiche Verklei- 
dungstrieb. Die Transvestiten.> III. T. 2. Aufl. Leipzig: 


Spohr [1927]. (IV S., LIV Taf.) gr. 8° 
*Jakob, Allfons]: 


10.—; Lim. 13. 
Normale und pathologische Anatomie und 


Histologie des Großhirns. «Mit bes. Berücks. d. Histopatho- 
logie d. Psychosen u. extrapyramidalen Erkrankungen.) 


Bd 1. Normale Anatomie u. Histologie u. Allg. Histopatho- 


logie d. Großhirns. Mit 270 zum großen T. farb. Abb. im 


Texte. Wien: Deuticke 1927. (XXII, 457 8.) 4° 


5 
geb: 60. 


Sit auch al? Handbuch der Pinchiatrie, Allg. T., Abt. 1, 2 


d 1 erichienen. 
*Kafka, Vliktor]: 
chungsmethoden der Körperflüssigkeiten bei Nerven- und 
Geisteskrankheiten. 3., verb. Aufl. Mit 42 Textabb. Berlin: 
Springer 1927. (VIII, 114 S.) kl. 8° 
Sn der 3. Auflage find neu Hinzugelommen: Blagmagemwin- 

nung und =prüfung, Bilternenpunftion, Pr Beftimmung, Bes 


ftimmung des Eimeißquotienten, Zuder- und Chloridnachweis, 2 


Taschenbuch der praktischen Untersu- 


ET A 


3 


+ 


6.60 


14 
. 


. 
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Lüttge- und von Mapiche-Realtionen, Paraffinreaktion, Trü- 
bungsreaftionen und Blutprüfungen. 


Kittelu. Hofmann: Über das Eindringen von Piychopathen 
in das Neichsheer. Beröff. aus dem Geb. d. Heeres-Sanitäts- 
wejens. Prag. von der Yeeres-Ganitätsinjpeftion des Neichz- 
ER. Heft 81 mit 22 Tab. Berlin: Hirfchfeld 

*Klieneberger, Otto: Psyche und innere Sekretion. Halle: 
Marhold 1927. (76 8.) gr. 8° = Slg zwangl. Abh. aus d. Geb. 
d. Verdauungs- u. Stoffwechsel-Krankheiten. Bd 10, H. 5. 

2.79 

*Kodama, 8.: Über die Entwicklung des striären Systems 
beim Menschen. Mit 21 Fig. Zürich: Orell Füssli 1927. 
(98 S.) gr. 8° = Neurol. u. psychiatr. Abh. H. 5. 4.— 

*Kretschmer, Ernst: Der sensitive Beziehungswahn. Ein 
Beitrag zur Paranoiafrage u. zur psychiatr. Charakterlehre. 
2., verb. u. verm. Aufl. Berlin: Springer 1927. (IV, 201 S.) 
4 13.505 am: 15, — 

Nachmansohn, D.: Zur Frage des ‚Schlafzentrums‘. Eine 

_ Betrachtung der Theorien über Entstehung des Schlafes. 
In: Zs. f. d. ges. Neurologie. Bd 107 (1927). S. 342-401. 

*Pineles, Friedrich, u. Hans Spitzer: Nervenkrankheiten 
und innere Sekretion. Halle: Marhold 1927. (60 S.) gr. 8° 
= Sig zwangl. Abh. aus d. Geb. d. Verdauungs- u. Stoff- 
wechselkrankheiten. Bd 10, H. 3, 2.30 

*Psychotherapie. Bericht über den 1. Allg. ärztl. Kongreß 
für Psychotherapie in Baden-Baden. 17.-19. April 1926. Hrsg. 
von Wladimir Eliasberg. Halle: Marhold 1927. (IV, 327 S.) 
gr. 8 13.60 

*Reik, Theodor: Wie man Psychologe wird. Wien: Internat. 
Psychoanalyt. Verl. 1927. (127 S.) 8° 00,00. 

*Sanders, Hans-Theodor: HHypnofe und GSuggeftion. Mit 
14 Abb. u. 1 farb. Umfchlagtb. 18. Aufl. Stuttgart: Frandh 

- 11927). (78 ©.) 8° 1,25; 20:2. — 

*Schacherl, Max: Therapie der organischen Nervenkrank- 
heiten. 14 Vorlesungen. Wien: Springer 1927, (IV, 141 S.) 

gr. 8° = Abh. aus d. Gesamtgebiet d. Medizin. 6.90 

*Sterzinger, Othmar: Rechts- und Linkshändigkeit bei 
Amputierten. Eine psycholog. Untersuchung mit einem 
‚Vorw. von N(arziß) Ach. Göttingen: Calvör 1927. (IV, 
140 S. mit Fig.) gr. 8° = Untersuch. zur Psychol., Philos. u. 
Pädagogik. Bd 6 <H. 1). Dr 

Frauenheilkunde. *Handbuch der Frauenheilkunde für 
Ärzte und Studierende. Hrsg. von E[rich] Opitz f. 5., um- 
gearb. u. erw. Aufl. Bd 1. Allgem. Teil. Mit 179 z. T. farb. 
Abb. u. 1 farb. Taf. 2. Besonderer Teil. Mit 409 teils farb. 

* Abb. München: Bergmann 1927. (XII, 479 S.;8. XIII-XX, 
480-1127.) 4° 36.—3.:geb: 100. 

-*Zentralblatt für Gynäkologie. [Nur] Register. Register der 
Originalarbeiten, d. Kongreß- u. Gesellschaftsberichte zu 

Bd 1-50 <1877-1926). Bearb. von Reinhold Francke. 
Leipzig: Barth 1927. (IV, 337 8.) gr. 8° 0 


Kinderheilkunde. — *Jaschke, Rud[olf] Th[eodor]) von: 
Physiologie, Pflege und Ernährung des Neugeborenen ein- 
schließl. d. Ernährungsstörungen d. Brustkinder in d. Neu- 
geburtszeit. 2., verb. u. verm. Aufl. Mit 115 z. T. farb. Abb. 
im Text u. 4 Taf. München: Bergmann 1927. (XV, 522 8.) 

4° = Dt. Frauenheilkunde. Bd 3. 39.—; geb. 41.25 

*Noeggerath, C(arl), u. Ludwig Azone: Leibesübungen im 

- Kindesalter nach wissenschaftl. u. prakt. Gesichtspunkten. 

Mit 9 Kurven. Leipzig: Vogel 1927. (48 8.) gr. 8° 2,50 

‚ Noeggerath bringt danfenswerte Mitteilungen über die Phy= 

liologie der Leibesiibungen im Kindesalter. Azone beipricht die 

Übungen felbft. Beide warnen vor Höchftleiftungen und emp- 

fehlen gute Durcchfchnittöleiftungen. 

Hygiene. — *Lauber, Werner: Der Schutz der Beruiskrank- 
heiten in der Schweiz. Zürich: Orell Füssli 1927. (53 S.) 
gr. 80 = Beitr. z. schweiz. Verwaltungskunde. H. 27. 2.30 


Augenheilkunde. — *Ergebnisse der allgemeinen Pathologie 
und pathologischen Anatomie des Menschen und der Tiere. 
Unter Mitw. von Th. Axenfeld. Hrsg. von O. Lubarsch, 
R. von Östertag, W. Frei. Jg. 21, Erg.-Bd 1. Allgemeine 
Pathologie u. pathologische Anatomie des Auges. T. 1. 
Bearb. von A. Birch-Hirschfeld, W[olfgang) Hoffmann 

_ Heinrich Jakob [u. a.]. Bericht über d. J. 1923-1925. Mit 
35 teils farb. Abb. im Text. München: Bergmann 1927. 
(IX, 6298.) 4° a en 

*Herrenschwand, F. von: Die pathogenen Mikroorganis- 

men des Auges. Mit 17 Abb. im Text, 12 farb. Taf. u. 1 Tab. 
_ Berlin: Urban & Schwarzenberg 1927. (VIII, 310 S.) 4° 
. 24.—; geb. 26.— 


Das Buch befpricht die allgemeine Morphologie und Bio- 
logie der pathogenen Balterien, die Bakterien im einzelnen, die 
Unterfuhungstechnif. Die gefamte im Frage fommende Xite- 
ratur ift bi3 zum Endes des Jahres 1926 angeführt, alfo in 
jeltener Bollfommenheit berüdiichtigt. 

*Wilbrand (, H[ermann]), u. C(arl) Behr: Die Neurologie 
des Auges in ihrem heutigen Stande. Zugl. ein Erg.-Bd zur 
Neurologie des AugesvonH.Wilbrandu.[Alfred] Saenger. 
T. 1. Lider-, Tränensekretion, Trigeminus, Pupille, Akkom- 
modation, Heterochromie, Sympathikus. Mit 9 Abb. Mün- 
chen: Bergmann 1927. (XV, 288 8.) gr. 8° 21.— 

Der Ergänzungsband it ein felbitandiges Werf, nicht nur 
ein Nachtrag zu der Ibändigen Neurologie des Auges, und dem- 
entiprechend abgerundet und felbjtändig. 

Zahnheilkunde. — *Cherpin,S. O.: Die Technik der Goldguß- 
füllungen. Mit 1 Fig. im Text u. 4 Taf. Berlin: Urban & 
Schwarzenberg 1927. (III, 128.) gr. 8° = Zs. f. Stomatologie. 
Jg. 25, H. 2, 1.50 

*Handbuch der Zahnheilkunde. Begr. von Julius Scheff. 
Hrsg. von Hans Pichler. 4., vollst. neubearb. u. verm. Aufl. 
Bd 3. Mit 253 Abb. u. 7 Farbtaf. Wien: Hölder-Pichler- 
Tempsky 1927. (IX, 649 S.) gr. 8° 22.—: Hl. 30.— 

Der dritte Band ift nicht nur für den Zahnarzt, jondern au) 
für den Chirurgen von Interejle. 

*Häupl, Karl, u. Franz Josef Lang: Die marginale Paraden- 
titis, ihre Pathologie, Atiologie, Klinik, Therapie und Pro- 
phylaxe mit bes. Berücks. ihrer fortgeschrittenen u. tiefen 
Formen <d. sog. Alveolarpyorrhoe) u. mit Bemerk. z. Ent- 
wicklung, Anatomie u. Physiologie d. Zahnstützapparates 
<Paradentium) u. z. d. An- u. Abbauvorgängen u. d. Atro- 
phie im Knochen. Mit 259 schwarzen u. 10 farb. Abb. im 
Texte. Berlin: Meusser 1927. (XI, 404 S.) gr. 8° Xm. 39.50 

Ein grumdlegendes Buch, das der Zahnheilkunde Ehre madıt. 
*Kranz, P[eter Paul]: Einführung in die Orthodontie. Nebst 

einem prakt. Teil von A[dolf]| Barthelmae-Cöln. Mit 
236 Abb. 2., verb. u. erw. Aufl. Berlin: Meusser 1927, (VIII, 
ASS see 2m. 14.50 

*Rech, Hermann: Keramische Prothetik, Porzellanfüllungen, 
Porzellankronen, Jacketkronen, Porzellanbrücken, Zahn- 
fleischblöcke, Continuous-Gum-Arbeiten. Mit 126 Abb. 

. Berlin: Meusser 1927. (IV, 108 S.) gr. 8° 2m. 12.— 


Gesundheitspflege. — *Rohe oder pafteurifierte Milch? Eine 
Sig fachmwifjenichaftl. Abh. Kempten: Süddt. Molfereisätg 
1927. (37 ©.) gr. 8° — 50 

*Sommerfeld, Th[eodor]: Atlas der gewerblichen Gesun- 
heitspflege. Bd 1. Mit 144 Abb. u. 8 farb. Taf. Berlin: Preuß. 
Verlagsanstalt 1926. (166 S.) 4° x 

Der inftruftive Atlas ift als Nachichlagemwerf für Arzte, 

a Sngenieure ufw. gedacht. Er wird jeinen Weg 

gehen. 

Homöopathie. — Heubner, W.: Balneotherapie und Homöo- 
pathie. In: Karlsbader ärztliche Vorträge. Bd 8 (1927). 
S. 344-376. 

*Zweig, Allexander]: Anleitung zum Studium der praktischen 
Homöopathie für Ärzte. Regensburg: Sonntag 1927. Er 
8° Bi 


Gerichtliche Medizin. — *Hildebrand, Heinrich: Gerichtliche 
Medizin. Ein Leitf. f. Studierende u. prakt. Arzte. Berlin: 
Schoetz 1927. (158 S.) gr. 8° 5.—; &m. 6.50 

Sexualwissenschaft. — *Hoffmann, Erich: Wie kann die 
Menschheit von der Geißel der Syphilis befreit werden? Mit 
8 Abb. Berlin: Springer 1927. (54 8.) 8° 2,40 

Tierheilkunde. *Fortschritte auf dem Gebiet der Vete- 
rinärmedizin, bearb. u. f. d. Gebr. d. prakt. Tierarztes zsgest. 
von Kurt Linde. [1.] 1926. Tilsit: Engel’s Buchdr. 1927, 
(III, 76 S. mit Abb.) gr. 8° IE Aa 

*Glässer, Klarl]: Die Krankheiten des Schweines mit bes. 
Berücks. d. Infektions-, Invasions- u. Intoxikationskrank- 
heiten. Mit 126 Abb. u. 1 Taf. 3. Aufl. Hannover: Schaper 
1927. (VIII, 501 S.) gr. 8° 23er .geb.. 20. 

Die neue Auflage des trefflihen Werkes Hat durch Die in- 
zwifchen wieder ermöglichte Benugung der Auslandsliteratur 
mwertpolle Vermehrungen und Ergänzungen erfahren. 

*Ellenberger-Schütz’ Jahresbericht über die Leistungen auf 

‘ dem Gebiete der Veterinär-Medizin. Hrsg. von W. Ellen- 
berger, K. Neumann-Kleinpaulu. O. Zietschmann. 
Jg. 45. <Jahr 1925.> Berlin: Springer 1927. (VI, er 
49 en 


*Kitt, Theodor: Lehrbuch der pathologischen Anatomie der 
Haustiere für Tierärzte u. Studierende d. Tiermedizin. Mit 
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Beitr. von H. Jakob u. E. Moser. 5,, neubearb. Aufl. | Jakob, Max: Zum 25jährigen Bestehen des Laboratoriums 
3 Bde. Bd 3. Mit 4 farb. Taf. u. 280 Textabb. Stuttgart: Enke für technische Physik der Technischen Hochschule München, 
1927, (V11,695 3.) gr, 8° = 45.—; Lim. 47.40 In: Zs. f. techn. Physik. Jg. 8, 1927, 3. S. 89-94, mit Abb, 
*Krause, Curt: Über die Bestimmung des Alters von Organ- | Geheimrat Dr.-Ing. E. h. Emil Kirdorf zum 80. Geburtstag” 
veränderungen bei Mensch und Tier auf Grund histologischer am 8. April 1927. In: Die Gießerei. Jg. 14, 1927, 15. 8. 2 
Merkmale. Mit bes. Berücks. d. Hämosiderinbildung bei bis 238. — Stkizzierung des Tebendganges und Würdigung de N 
Pferd, Rind u. Hund. Jena: Fischer 1927. (III, 120 8.) Arbeit des Generaldir. der Geljenficchener Bergmwert3-W.-G, 
„sten: 3 ER f 6.— | Kurzel-Runtscheiner, Erich: Zur Geschichte des Trans- 
Mangold, E[rnst], u. W. Klein: Bewegungen und Inner- portes auf Schienen bis zur Eröffnung der Lokomotiveisen- 
vation des Wiederkäuermagens, Ein Beitr. zur Physiologie ‚bahn von Stockton nach Darlington am 27. 2. 1825. In: 
d. vegetat. Nervensystems, Mit 24 Abb. u, 7 leingelr.] | Schweizer. Techn. Zs. Jg. 1926, 52. S. 917-921, mit 6 Abb. 
Sure. pe, Teure 1927. (58 3.) er. 8 ; 200 125 Jahre Licht aus glühenden Kohlenstäben. In: Die Elek- 
*Tierheilkunde und Tierzucht. Hrsg. von Valentin Stang irizität. Jg. 36, 1997, 13. 8. 291. % 
u. David Wirth. Lfg 13. (Bd 3. 8. 313-448 mit 35 Abb. u. | Germanischer Lloyd. 1867-1927. In: Werit-Reederei-Hafen, 
16 schwarzen Taf.) Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. Jg. 8, 1927, 7. 8. 131-132 mit Fig. i 


* 6.60 60 Jahre Germanischer Lloyd. In: Schiffbau u. Schiffahrt, 
Jg. 28, 1927, 7. S. 159-163, mit 2 Abb. # 

Sechnit Luftfahrtchronik 1926, In: Luftfahrt. Jg. 31, 1927,11, 8.4 

Geichichte Osten, Hans: Entwicklung der Stenographiermaschinen. In: 

er | x Techn. Zbl. f. Berg-, Hütten- u. Maschinenbau. Jg. 37, 

Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 1927, 11. S. 132-134. n 

Das hundertjährige Aluminium. In: Allg. Schlosser- u. | Palme, Arthur (Pittsfield Mass.): Thomas Alva Edison. In? 
Maschinenbauerztg. Jg. 28, 1927, 14. S. 181-184, Elektrotechnik u. Maschinenbau. Jg. 45, 1927,15. S. 295-296, 
Bueren, H. G. Lammerts van: Prof. Dr. Francisons Cornelis mit einem Bilde Edisons. f 
Donders. In: Dt. optische Wschr. Jg. 13, 1927, 16. 8. 207-209, | Pollin, Fr. W.: Der Papiermacher in den Traktaten des 
mit 3 Abb. — Berichtet über die Lebensdaten und die Lei- Abraham a Santa Clara. In: Neue dt. Papierztg. Jg. 1927, 
ftungen des Begründer der neueren Brillentechnif. 13. S. 198-200. R 
Die historische Entwicklung des Maßstabes und seine | Reiseverkehr im Altertum. In: Technik voran! Jg. 9, 1927, 
heutige Herstellung. In: Schnitte u. Stanzen. Jg. 2, 1927, 7. 8. 134-135. z £ 
3. 8. 39-40. Sachs, E.: Die Kultivierung Ägyptens und des Sudan. In: 
Falter, Julius: Die Entwicklung der Optik und Präzisions- Zs. d.VDI. Bd 71, 15. 8.-481-483, mit Abb. u. Kt. — Frühere 
mechanik in München. In: Kultur des Handwerks. .Jg. 1927, Bemwälierungsart. Erite Staudämme u. Sperren um 1850 
4, S. 100-103. und in der Folgezeit bis zum Bau des Sennar-Staudammes, 
Feldhaus, Franz Maria: Die ältesten bayerischen Hand- Befchreibung diejes größten Staudanmmes der Welt. Weitere 
werkerbilder. Ebda. S. 104-105. Pläne und ihre Ausjichten. u 
Feldhaus, Franz Maria: Zur Geschichte der Kraftwagen. | Sonderbare Stromversorgung. In: Elektrotechn. Zs. Jg. 48, 
In: Schweizer. Techn. Zs. Jg. 23, 1926, 37. S. 661-663. 1927, 13. 8. 432, — Enthält u. a. furze Notiz über die Anlage 
Foerster, E.: 50 Jahre Blohm & Voß. Ein Ehrentag der deut- einer wahrscheinlich mehrere hundert Sahre alten Taliperre 
schen Schiffsbau-Industrie. In: Werft-Reederei-Hafen. im Flachland. a 
Jg. 8, 1927, 7. S. 129-131 mit Abb. u. 1 farb. Kt. Technik des Urzeitmenschen. In: VDI-Nachr. Jg. 7, 1927, 
Funk: Geschichtliche Entwicklung des Straßenwesens. In: 14. S. 21. — Auszug aus einem Vortrag des Ugzeitforfchers 
F. 


Der Straßenbau. Jg. 18, 1927, 10. S. 149-152; 11. S. 167-174. Dr. Haufer-Weimar am 23. 3. 1927 in Hamburg. 3 
Zum 50jährigenGeschäftsjubiläum der Schiffswerft Blohm | Vollmann, Remigius: Handwerkernamen in alter und neuer 
& Voß, 1877-1927. In: Schiffbau u. Schiffahrt. Jg. 28, 1927, Zeit. Der Schmied, In: Kultur des Handwerks. Jg. 1927, 4 
7. 8. 149-159, mit 16 Abb. S. 106-111. r n 
Aus der Geschichte des Dampfschiffbaues. In: VDI-Nachr. | Wagner, Karl Willy: Zur Geschichte der elektrischen Sieb- 
Jg. 7, 1927, 15. S. 15-16. — Nad) dem Vortrag von Prof. ketten. In: Arch. f. Elektrot. Bd 18, 1927, 1. S. 78-79. — Ber 
©. &. Davies über ‚„‚The History of the Modern Ships“ am faffer beanfprucht im Gegenlaß zu dem Amerifaner Campbel 
4. 4. in Berlin. (vgl. 9. Goering im Arch. F. Elektrot. Bd 17. ©. 316) die Priori= 
Hohenberger, J. K.: Jacques Gattineau, der Begründer der tät der Erfindung der elektrifchen Wellenfiebe für jich. 2 
Fürther Kleinuhrmacherei. In: Die Uhrmacherwoche. Jg.34, | Wie Volta den elektrischen Strom zum ersten Male erzeugte, 


1927, 16. S. 248-250.- In: Die Elektrizität. Jg. 36, 1927, 14. S. 315. $ 
Horn: Aus der Geschichte der schlesischen Glasschleiferei. | Fremde Zimmergesellen. In: Soziale Bauwirtschaft. Jg. % 
In: Die Schleifmittelindustrie. Jg. 4, 1927, 6. 8. 98-99. — 1927, 6. 8. 87-90. — Romantik in der Technik: Sitten und 
Das Schleifen und Schneiden von Glas im fchlejifchen Riejen- Gebräuche der mandernden Zimmergejellen in Vergangen- 
gebirgs, beit und Gegenwart. ; 


Berichte über fremdiprachige Eiteratur 
Bericht über die wichtigfte ausländische Eriegswiffenfchaftliche Literatur | 


in der 2. Hälfte 1926 


Bon Dr. FSriedrih Stuhlmann, Bibliothelar an der Deutihen Heeresbücherei 


Wehr- und Heerwesen. — The Territorial Army. In: Journ. | des. Ein gefchichtlicher und bibliographiiher Anhang BR 
Roy. Unit. Serv. Instit. 1926. Nov. 8. 661-676. ftändigen das Buch, defien Grundgedanten von großem mili- 

The Territorial Army. Some suggestions as to its recruiting, | färifhen Wert find. Im italienifchen Heer wird viel fiir die Er 
administration and training. In: Army Quarterly 1926. | tüchtigung der Jugend gearbeitet, was aus den verjchiedenfter 
Okt. S. 100-106. Beröffentlichungen auf Dem Gebiet der militärifchen Erziehun 


zu erjehen ift. 


“ 


*Blatto, Oete: Breviario dell’ educatore militare. Torino: FA EC 

Tipografia Editrice E. Schioppo 1926. (196 8.) 8° Brown, John: The Territorial Army. In: The Fighting Forces. 

Gibt dem Offizier die piychologifchen Grundfäe für die | 1926, März. 8.4052. a 
Erziehung des Soldaten, die er für den praftiihen Gebrauch; | *Charles-Henry: L’armee polonaise. Paris; Edition de I 
anwenden foll. Es wird verfucht, fie einheitlich zu geftalten. Griffe 1926. (96 8.) 8° 2 
Behandelt werden 3. B. die allgemeinen Grundlagen der Er- Gibt eine geichichtliche Entwicdlung des polnischen Heer 
ztehung, die militäriiche Erziehung Der menfchlichen Fähigkeiten, | wefens von den Kämpfen gegen Die deutichen Nitterorden 
die Erziehung des Körpers, Willens, Gefühle und des Verftan- | Schweden und Auffen im Mittelalter bis auf die Jebtzeit. Di 


7 
ejondere Aufmerkjamfeit nehmen die Verhältnifje jeit 1914 
in Anfpruch, in weldem Jahr Bilfuditi in der Vorahnung der 
Befreiung Polens die polniihen Legionen aufitellte, die zunäachit 
gegen Nußland kämpften. Im weiteren Verlauf des Sirieges 
haben jie eine zweifelhajte Rolle in den Reihen der deutjchen 
umd öfterreichiichen Truppen gejpielt. Pilfudffi verließ feine 
polnifchen Legionen 1916 und widmete jich in den folgenden 
Sahren der Entwidlung der GÖejellichaften, die den Aufitand 
gegen die Deutjchen vorbereiteten. PBilludifi wurde in Deutjch- 
land interniert, verließ Magdeburg im November 1918 und 
fehrte na) Warjchau zurüd, Auch die Tätigkeit der polnischen 
Truppen an der Weitiront wird geichildert. Ausführlich wird 
nun auf die mit Hilfe Frankreichs begonnene Neufhöpfung des 
polnischen Heeres jeit 1919 eingegangen, über welches ein ein- 
gehendes Werturteil abgegeben wird. Auf jeden Fall muß mit 
diefem polnijchen Heer gerechnet werden, das Frankreich als 
eine franzöfilche Armee an der Weichjel betrachtet. Alles, was 
Volen angeht, wird in Stanfreich mit Dem größten Sntereffe 
verfolgt; auch in den anderen Ländern ift dies notwendig. 


*Fouchardiere, Georges de la: Vive l’armee! Paris: Mon- 

taigne 1926. (285 8.) 8° 

Überblic über das franzöfische Heer und jeine Einrichtungen. 
Zunächft werden Betrachtungen über die Dilziplin im Heer 
umd über den franzöfiihen Soldaten gemacht. Dann, folgen 
allgemeine kurze Abjchnitte über die verjchiedenjten Gebiete des 
militärifchen Xebens, 3. B. Vorbereitung für den Krieg, Mili- 
tärärzte, Militärgerichtsbarkeit, Schließlich allgemeine Erörte- 
tungen über den franzöfifchen Heroismus und die franzöfilche 
Generalität. 


*Generalstaben. Erfarenheter beträffande härorganisati- 

onernas utveckling under och efter världskriget. Samman- 
 ställda I. Generalstabens Krigshistoriska Avdelning. Stock- 

holm: Norstedt & Söner 1925. (211 S.) 8° 

Sn diefem Buch werden die Heeresverhältniffe Deutjchlands, 
Srankreichs, Ofterreich-Ungarns, Staliens, Rußlands und einiger 
anderer Ränder vor, während und nach dem Weltkrieg 1914-18 
betrachtet. Zunächit wird die Einteilung der Heere nach den 
einzelnen Waffengattungen gefchildert, wie fie bei Ausbruch des 
Krieges beitanden haben. Dann folgen Die Änderungen in der 
DOrganijation und Bewaffnung, welche die friegeriihen Ber- 
hältniffe verlangt haben. Dabei wird näher eingegangen auf Die 
höheren Verbände und auf Die einzelnen Truppenteile, auf die 
mannigfahen Waffen einfchließlich Flieger und Kampfwagen, 
und auf die Munition. Der folgende Abfchnitt führt Die Heeres- 
organifationen der einzelnen Länder an, wie fie nach dem Welt- 
frieg erfolgt find. Zum Schfuß werden alle bisherigen Erörte- 
rungen noch einmal furz zufammengefaßt und daraus die Er- 
fahrungen gezogen, welche für die Neuordnung der [hmwedilchen 
Heeresverhältniffe zur Anwendung gelangt find. Zahlreiche 
Bufammenftellungen und Tabellen erläutern den Tert. Sie 
beziehen fich auf die DOrganifationsänderungen, auf Deeres- 
ausgaben, auf die Zufammenfegung und Stärfe der einzel- 
nen Truppen, auf Material, Waffen und Munition. Ein Sad)- 
tegifter und Snhaltsverzeichnis erleichtern den Gebrauch des 
jehr überfichtlich und Har geichriebenen Buches, das für Die 
Beurteilung der Heeresverhältnilie der wichtigften Militär- 
 mächte jehr wertvoll üt. 


Hall, Charles L.: Mobilization of an american army. In: The 
Milit. Engin. 1926, 98. S. 107-109. 
Hawkins, 8. F.: The organized reserve. In: The Coast Art. I. 
1926, 9. S. 38-42. 
Herron, C. D.: The war department: General Staff, In: The 
Field Art. I. 1926. Juli/Aug. S. 338-344. 
*Impey, Lawrence: The chinese Army as a military force. 
3. enlarg. ed. Ill. Tientsin Press 1926. (56 S.) 8° 
E3 wird dargelegt, daß das hinefische Heer troß aller Mängel 
und Fehler doc) eine wichtige Macht darftelft, mit der bei den 
zukünftigen Auseinanderfegungen im fernen Dften gerechnet 
werden muß. Die verichiedenen Teile der Armee, ihre Drgani- 
fation und ihre Führer werden einer eingehenden Würdigung 
unterzogen. 
*Kareivis Lietuvos gynejas. [Der Soldat. Litauens Vertei- 
diger.) Lietuvos Kareivivo Knyga. Kaunas: Vyriausiojo 
Stabo Karo Mokslo Valdybos Leidinys 1926. (194 S.) Mit 
1 Kt.u. 2 Bildtaf. 8° 
Enthält eine furze Gefchichte Litauens und eine Schilderung 
des Fitauischen Heerwejens bis auf die Jegtzeit. Die Drganija- 
tion des Heerwejens feit dem Weltkrieg, die einzelnen Waffen- 
 gattungen und Truppenteile, Ausrüftung und Bewaffnung 
werden eingehend in ihrer Entwidlung betrachtet. Eine große 


| Unzapl von Berjönlichfeiten, die jich um das Land und fein | 
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Heermwejen verdient gemacht haben, werden gejchildert. Außer- 
dem finden jid) in dem Buch noch viele Angaben, die wichtig für 
die Beurteilung des Landes find. 


Lebaud: La preparation militäire en France. In: Schweiz, 
Mschr. f. Offiziere aller Waffen... .. 1926, 10. S. 314-18, 
La milizia e l’istruzione pre-militare. In: Le Forze armate 

1926. 13. Aug. 
La reforme de l’armee vers le service d’un an. In: La France. 
milit. 1926. Nr 12435 v. 3. 7. 
La reforme de l’instruction militaire preparatoire. In: La 
Rev. mil. suisse 1926, Nov. S. 500-513; Dez. S. 551-556. 
La reorganisation de l’armee. Le projet Fabry-Duval. In: 
La France milit. 1926, Nr 12466 v. 10. 8.; 12476 v. 21. 8.; 
12488 v. 4.9. 

La r&eorganisation de l’armee italienne. In: La Rev. d’art. 
1926, Aug. S. 210-212. 

Lareorganisation de l’armee [portugaise]. In: La Rev. mil. 
suisse. 1926, Mai. S. 222-225. 

The annual report of the chief of Field Artillery for 1925-26, 
In: The Field Art. I. 1926, Nov./Dez. S. 553-587. 

*Rockstroh, K. C.: Udviklingen af den nationale haer i 
Danmark i det 17. og 18. Aarhundrede. Bd 1-3. Kjobenhayn: 
Schonbergske Forlag 1909-26, 8° 1. Tiden 1614-1670. (490 S.) 
2. Tiden 1670-1708. (575 S.) 3. Tiden 1709-1808. (452 8.) 
‚ Gibt eine jehr gute und umfaljende Überficht über die Ent=- 

mwiclung des dänischen Heeres vom Jahre 1614-1808. E3 ent= 

hält nicht nur die verichiedenen Änderungen in der Organifation 

und Berfaffung des Heeres, jondern bejchreibt auch die Teil- 

nahme der dänischen Truppen an den Striegen des 17. umd 

18. Jahrhunderts. 


Sykes, Frederick: Reduction of armaments, economy and 
imperial defence. In: The Army Quarterly. 1926, April. 
S. 13-28, 

Wilcox, E. H.: The fighting value of the bolshevik army. 
In: The Fighting Forces. 1926, Juli. S. 274-281. 


Truppenausbildung. — Hans: Les marches, le moral des 
troupes en marche. In: Bull. belge des sc. milit. 1926, Nov. 
S. 489-507. 

Letourneur: L’instruction sur l’organisation du terrain dans 
les regiments de sapeurs-mineurs. In: La Rev. du genie mil. 
1926, Dez. S. 496-505. 


Letourneur: Röle du genie dans l’organisation du terrain, 
Ebda. Sept. S. 214-227. 

Thomas, Charles B.: The use of signal corps training manuals. 
In: The Field Art. I. 1926, Sept./Okt. S. 474-486. 


Militärtechnik. Waffenwesen. — Allen, R. H.: Camp Meade 
experiments establish value of small tanks. In: Army and 
Navy I. 1926, Okt. 

General Allen, Kommandeur der Infanterie im Heer der 
Vereinigten Staaten von Nordamerika, berichtet über Berfuche . 
mit Sampfwagen, die inı Camp Meade gemacht find. Er fommt 
zu dem Ergebnis, daß der Heine fchnelle Kampfimwagen dem 
ichweren überlegen ift. Der fleine Tank mit einer Stunden- 
geichmwindigfeit von 15-20 km ift im Gelände beweglicher umd 
fann leichter durch einen Zid-Zad-Kurs dem Artilleriefeuer 
ausmeichen. 


Bloch, Paul: La guerre chimique. In: La Rev. mil. franc. 
1926, April. S. 95-123; Mai. $. 246-268; Juni. S. 368-398; 
Juli. S 19-47. 

Brooke, A. F.: The evolution of artillery in the great war, 
In: The Journ. of the R. Art. 1926, April. 8. 76-93. 

Collet, E. 8. Au. L.: Traction electrique. In: Bull. belge des 
sc. mil. 1926, Nov. S. 546-557. 

Consommation de munitions de l’artillerie anglaise pendant 
la guerre de 1914-18. In: LaRev. d’art. 1926, Sept.S.291-292. 

Cyrus, Allan: Coast Artillery — Fixed or Mobile. In: The 
Coast Art. I. 1926, Okt. S. 329-338. 

Fuller, J.-F.-C.: The ideal-army of the artillery eycle. In: 
The Journ. of the R. Art. 1926, Okt. S. 340-366. 

Goddard, €. H.: Projectiles-Selfrotating and Self-propelling. 
In: Army Ordn. 1926, Nov.-Dez. S. 211-216. 

Grouard, A.: De la resistance de l’air au mouvement des 
projectiles. In: La Rev. d’art. 1926, Juli. S. 5-17; Aug. 
S. 109-120; Sept. 213-231; Okt. 8. 293-305; Nov. S. 405-417; 
Dez. 8. 529-541. es 

Kervel, J. F. van: Mosterdgas en Lewisite. In: De Milit. 

_Spectator. 1926, 9. S. 525-540. 

Kilbourne, C. E.: The coast artillery. In; The Coast Art. I, 

1926, Juli. S. 1-6, 


*Lugovoj, B. N.: Artillerijskaja gazovaja ataka. (Der artil- 
leristische Gasangriff. ] (Serb.) Belgrad: Izdanie „Russkago 
Voennago Vöstnika*‘ 1926. (25 S.) 8° 

Grundfäge für den artilleriftiichen Gasangriff (Gefchofle) 
enthält diejes Heine Buch, die auf Grund der Kriegserfahrungen 
aufgeitellt find. 


Morel, M.: Canon automatique Becker de 20 mm, In: La 
Rev. d’art. 1926, Aug. S. 121-135. 

Pavesi, U.: Il problema tecnico dei carri-armati. In: La Riv. 
di artiel. e genio 1926, Aug. 

The problem of the tank. In: The Journ. of the R. Art. 1926, 
Okt. 8. 396-399. 

Ricker, G. W.: Characteristics of 8-inch guns and 12-inch 
mortars, railway mounts. In: The Coast Art. I. 1926, Aug. 
S. 161-168. 

Schneider: Etude sur l’artillerie legere puissante. In: La 
Rev. mil. frang. 1926, Juni. S. 330-344. 

The one-man Tank. In: The R. Tank C. Journ. 1926, Dez. 
8. 279. 

“ L’uomo e le macchine. In: Le Forze armate. 1926, 10. Aug. 


Militär-Ingenieur, Verkehrs- und Nachrichten-Wesen.— Becgq: 
L’electrification sur les fronts stabilises. In: La Rev. 
du genie mil. 1926, Sept. S. 189-195. 

Brind,..d. BG: Strategical and tactical SR, of coast 
defence in the future. In: The Coast Art. . 1926, Sept. 
S. 243-255. 

Chevalier: Approvisionnement des traverses de chemin de 
fer pendant la guerre 1916-18. In: La Rev. du.genie mil. 
1926, Dez. S. 477-495. 

Dumoulet, G.: French coast defences. In: The Coast Art. I. 
1926, Juli. S. 43-56. 

Extrait du memoire.... sur la frontiere du nord de la France 
et sur le systeme permanent de defense qu’il convient 
d’adopter pour cette frontiere. In:-La Rev. du genie mil. 
1926, Aug. S. 97-105. 

Geere, Frank: Organization and mobilization of a railway 
unit. In: The Coast Art. I. 1926, Okt. S. 355-360. 

Jonats, F. G.: The development of transportation. In: The 
milit. Engin. 1926, 101. S. 363-368. 

Kirkes B>S1.G Notes on military railways. In: The Roy. 
Engin. I. 1926, Juni. S. 207-219. 

Lemoine: Organisation d’ensemble des communications et 
ravitaillements dans une armee. In: La Rev. mil. franc. 
1926, Nov. S. 152-177. 

Lindsell, W. G.: The re-organisation of road transport. In: 
The Journ. of the R. Art. 1926, Juli. S. 252-258. 

Macnair, O.P.: The modern fortress. In: The Journ. of the 
R. Art. 1926, Okt. S. 388-395. 


Luftwesen. *A]l the world’s Aircraft. Compiled and ed. 
by C.G. Grey and Leonhard Bridgman. Jg. 16. 1926. London: 
Low, Marston 1926. 4° 

Eins der beiten Nachichlagemerfe über das Weltluftfahrmweien, 
welches in mehreren Abfchnitten alles enthält, was fi) auf 

Drganifation und Ausbau diejes wichtigen Gebietes bezieht. 

Bunachit wird ein Hlarer Überblick iiber die Organifationen der 

Luftbehörden und Luftitreitkräite, des Verfehrsflugmweiens von 

etwa 50 Ländern gegeben. Lilten über Luftgefellfchaften und 

-Vereinigungen, Weltverfehrslinien, Bachzeitichriften u. a. 

vervollftändigen diefen Überblid. Sehr wichtig ift die Betrady- 

tung des Militärflugmwefens aller Länder außer Deutjchland 
und feiner ehemaligen Verbündeten. Sn den nun folgenden 

AUbjchnitten werden eingehend an der Hand zahlreicher Abbil- 

dungen und Skizzen der Flugzeug- und Motorenbau, der Zuft- 

Ichiffbau aller Länder beichrieben und beurteilt. Dadurch wird 

ein Elarer Überblid gewonnen über das, was die einzelnen Län- 

der auf dem Gebiet des uftfahrwefeng i in organifatorifcher und 
technijcher Beziehung erreicht haben und mas fie noch eritreben. 

Trefflihe Abbildungen erläutern den Tert. 

*Hirschauer, L., et Ch. Dollfus: L’annee aeronautique. 
1925-26. Paris: Dunod 1926. (356 S. avec planches, tabl. 
et nombr. photogr.) 4° 
‚Dies Jahrbuch enthält neben der DBeichreibung der ver- 

fchiedenen Flugzeugtypen und ihrer Neufonftruftionen ein Ver- 

zeichnis der im Jahre 1925-26 von Militärperjonen ausgeführten 

Flüge über 2000 km. Sn bejonderen Abjchnitten folgen nun eine 

Bufammenftellung des Fliegerwejenz in Srankreich und in den 

übrigen Ländern, eine VBeichreibung des Verfehrsflugmejens 

und ein gefchichtl. Rückblid auf das Luftichiff- u. Fliegerweien. 

Manoeuvres de defense anti-aerienne. In: La France mil. 
1926, Nr 12471 v. 15./16. 8. 
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Organisation de l’aviation suisse en vue de la guerre 
montagne. Ebda. Nr 12498 v. 16, 9. 
Organisation des reserves de l’aviation britannique. Ebda, 
Nr 12479 v. 25. 8. L 
Patrick, Mason M.: The army ‚air experience‘‘ course. In: 
The Milit. Engin. 1926, 97.8. 6-9, ® 
Reed, Thomas R.: Meteorology — an aid to aviation. Ebda, 
Nov. /Dez. S. 476-479. 
Ruggles, C.L.H.: Antiaircraft defence. In: The Coast Art. 1 
1926, März. S. 223-238, 
Sharp, M. C. E.: Imperial air routes and their defence. E 
The Journ. of the R. Unit. Serv. Inst. 1926, Aug. 8. 527-538, 
*Spaight, J. M.: Aircraft and commerce in war. London: 
Longmans, Green & Co. 1926, (VIII. 111 8.) 8° 
Der Einfluß, welchen die Flugwaffe auf den Handel im 
Weltfrieg gehabt hat, wird eingehend geichildert. Gie hat ihn 
wefentlich beeinträchtigt und eingefchränft. Aber verichieden 
waren die Unternehmungen der Flugmwaffe, je nadhdem die 
Seemacht jchwächer oder jtärfer war. Dabei mußte Der gefamte 
Handel eine Einfehränfung erfahren. Zum Schluß werden die 
bisherigen Darlegungen noch einmal zufammengefaßt und 
daraus die für England wichtigen Schlußfolgerungen gezogen. 


Stewart, Oliver: Air manoeuvres. In: Army Quarterly. 1926, 
Okt. S. 42-49. 

*Sumner,P. H.: The science of flight and its practical appli- 
cation. Vol. 1. Airships and kite balloons. London: Lockwood 
1926. (X VI, 168 S.) 8° 

Bon dem umfaffenden Werk über die Flugmwifjlenjchaft und 
ihre praftifche Anwendung ift der erite Band erjhienen, welcher 
die Rustichiffe und die Feffelballons behandelt. In ausführlicher 

Reife find die Konftruftionsverhältniffe, Bau, Material und 

Ausrüftung diefer beiden Arten von Luftfahrzeugen erörtert 

worden. Auch find manche Erfahrungen mitgeteilt, die beim 

Bau und bei der Berwendung gemadht worden find, ebenio 

wie ihre Zufunftsausfichten. Eine große Anzahl von !bbilbun 

gen und Tafeln erläutert den Tert. 


Vauthier, A.: Essai sur l’organisation du tir antiaerien. je 
La Rev. d’art. 1926, Aug. S. 184-206; Sept. S. 258- 278; 
Okt. S. 357-399. 

Wildrick, George A.: Antiaircraft artillery on the oflensive 
In: The Coast Art. I. 1926, Sept. S. 256-275. 


Militärische Kartenkunde. Sanitätswesen. Erziehungs- une 
Bildungswesen. Bannink, J.C.A.: De Hoogere Krijgs- 
school herdacht. In: De Milit.Spectator. 1926, 12. 3. 722-724. 


*Bauer, Louis Hopewell: Aviation medicine. Baltimore: 

Williams and Wilkins 1926. (XVI, 241 S.) 8° 

Unter diefem Titel find alle die gefundheitlichen und Door 
Jogifhen Einflüffe zufammengefaßt, die das Fliegen auf den 
Menschen hat. Die Teile des Körpers, die dabei wichtig find, 
werden dom medizinischen Standpunft aus betrachtet. Gie 
fpielen bei der Auswahl der Flieger eine große Rolle. Dann 
werden die Einflüffe gefchildert, welche die Flughöhen auf 
Atmung, Blutumlauf und Herz des Flieger? ausüben, ebenfo 
wie Wind, Kälte und Fluggeichmwindigfeit. Zum Schluß werden 
die Bogienifchen Maknahmen aufgeführt, die notwendig find, 
um den Flieger gefund und geeignet für feinen Beruf zu er- 
halten. Ein ausführliches Literaturverzeichnis ergänzt den Im- 
halt des für den Arzt fehr wertvollen Buches, ebenfo aubtreig 
gute Abbildungen und Tafeln. 


Command and general staff school. In: The Field Art. I. 1006, 
Sept./Okt. 8. 515-523. 

*Dejouany, A., etL. Belbeze: Les Allies & Constantinople. 
Le service de sante du corps d’occupation francais. Son 
oeuvyre militaire, medicale et sociale. Avec 3 cart. et 
8 phot. Paris: LesPresses universit. de France 1925. (2178. )8° 

Dordilly: Les cartes aeriennes. In: La Rev. de l’aeron. milit, 
1926, 35. S. 113-116. 

The red General Staff Academy of Soviet Russia. In: The 
Journ. of the R. Unit. Serv. Inst. 1926, Aug. S. 464-477. 

Hunter, R.-C.: Mapping under campaign conditions. In; 
The Milit, Engin. 1926, Sept./Okt. Pr 


Kriegführung. .Allgemeines. — Berg, van den: Feon 
mische en industrieele oorlogsvoorbereiding. In: De Milit. 
Spectator. Forts. aus 1925 u. 1926, 1. S. 1-18; 2. S. 61- 18; 
4. 8. 187-207; 5. 8. 247-254, 

*Cordara, Giovanni: La guerra dell’ avvenire. P. 1. 2.1. La 
guerra dell’ avvenire in generale. 2. La guerra avvenire ’ 
mio paese. Torino: Paravia = 8° 

g 


Jendal: Des rapports entre le gouvernement et le commande- 
ment. In: Bull. belge des sc. milit. 1926, Mai. S. 481-508; 
Okt. S. 399-426. 


*King-Hall, Stephen: Imperial defence. A book for tax- 

payers. London: Fisher Unwin 1926. (204 S.) 8° 

Die Trage der Verteidigung Englands wird vom Standpunft 
yer Kriegführung aus betrachtet. Buerft werden die allgemeinen 
Anfichten über englifche Bolitif und Krieg, liber da3 Weltreich 
nd über die Möglichkeit neuer Kriege behandelt. In dem Xb- 
Snitt „Weltreich” find jehr bemerfensmwert: Geographie, Be 
pölterungsitatiftif, Verjorgung mit Rohmaterial, Transport und 
Berbindungen. Nach diejen mehr allgemeinen Abhandlungen 
'olgen die eigentlichen Wehrmaßnahmen, die für England von 
großer Bedeutung find. So 3. B. die Leitung und die Berwen- 
dung der Streitkräfte, Die gegenfeitige Stellung und das Bus 
\ammenarbeiten der verjchiedenen Behörden und ihre voraus- 
ichtlihe Wirkfamkeit, das Verteidigungsminijterium und ver- 
ihiedene Probleme der Sicherheit im Inneren. Wichtig find 
die Anfichten, welche über den Wechfel vom Krieg zum Frieden 
und über die Abrüftung geäußert werden. Das Schlußurteil 
(autet dahin, daß England alle Maßnahmen zu feiner Verteidi- 
gung in größter Stärke treffen muß, nicht aber dürfen jte, jo 
mittelmäßig jein, daß fie „im Ftieden eine Raft, im friege eine 
ungenügende Verteidigung” daritellen. 
*Maurice, Frederick: Governments and war. A study of the 

conduct of war. London: Heinemann 1926. (171 S.) 8° 

Sn 5 Kapiteln unterfucht d. Verfaffer die Beziehungen, die 
zwifhen den Regierungen und der Kriegsführung beftehen. 
Die Methoden Sefferfon Davis und Sohnfton bzw. Lee, Lincoln 
md MeClellan bzw. Grant werden miteinander in Vergleich 
geftellt und wichtige Schlüffe aus ihnen gezogen. Aber exit all- 
mählich hatte fich ein beitimmtes Syftem für die Kriegführung 
berausgebildet, deren Eigenart und Berjchiedenheit an Bei- 
ipielen aus dem Weltkrieg 1914-18 erläutert werden. Dabei 
wird das deutiche Shftem der Kriegführung und fein Bufammen= 
bang mit der Politik befonders gewürdigt. 


*Perrier dela Bäthie, P.: De Descartes au General X.... 
Paris: Charles-Lavauzelle 1926. (233 8.) 8° 

Auf allen Gebieten der Kriegsmwilfenichaiten ift der Stanzofe 
ein Smprovifator; dies hat fich im Kriege und nad) dem Ftriege 
gezeigt. Die franzöiiihe Methode in der Kriegsfunft und Drga- 
nifation ift an der Länge des Krieges 1914-18 fchuld. Hierin 
muß ein Wandel eintreten, Der Krieg läßt fic nicht improbi- 
fieren, er muß vorbereitet, organifiert und geführt werden. Die 
neue Methode der Kriegsfunft muß fich ein Jeder in Frankreich 
zu eigen machen. Der Verfaffer unterfucht dann, wie ihre Orund- 
jäse bei den verjchiedenen militärischen Wilfenihaften, der 
Strategie und Taktik, der Organijation und dem Studium der 
Reglements zur Anwendung gelangen fönnen. Das Buch gibt 
einen wichtigen Beitrag zur Beurteilung der franzöliichen 
Rriegsmethode und Kriegskuntt. 


Laproduzione diguerra nelle industrie. In: Le Forze armate. 

=71926:v. 10..8 

“Robertson, William: Soldiers and statesmen 1914-18. 
Vol. 1. 2. With 8 plates. London: Cassell 1926. 8° 


 Seldmarfchall Robertfon war während eines großen Teiles 
des Weltkrieges 1914-18 Chef des britifchen Generalitabes und 
Ihildert in jeinem zmeibändigen Werk die Anfichten, welche 
zwiihen den militäriihen Sührern und den Politifern über die 
Führung des Krieges geherricht haben. Nach vielen Meinungs- 
verichiedenheiten Jiegten doch endlich die Exfteren. Mit einer 
ausführlichen Betrahytung iiber die Entwidlung der englijchen 
Wehrmacht etwa von der Mitte des 19. Jahrhunderts bis zum 
Weltkrieg beginnt das Werk. Sehr eingehend wird die Tätigkeit 
des Chefs des Generalitabes mit den leitenden Staatsmännern, 
bejonders Lloyd George, behandelt. Dieje verjuchten oftmals 
ihren Einfluß bei der Führung der Operationen geltend zu 
machen, was ihnen. aber doch nicht immer gelang. Der Ausbau 
des engliichen Heeres während des Krieges unter dem Einfluß 
des Chefs des Generalftabes wird an vielen Stellen eingehend 
behandelt. Verichiedene Beiipiele, wie die PVolitifer ohne Nüd- 
ficht auf die militärifhen Führer die Verwendung des Heeres 
verlangten, aber doch nicht erreichten, find befonders lehrreich. 
Das Werk bildet einen wertvollen Beitrag auf dem viel um- 
firittenen Gebiet: Kriegführung und Bolitik. 


Strategie und Taktik. Actions d’auto-mitrailleuses de 
 cavalerie. Combat du Djebel-Khalifa (12 juillet 1925). In: 
La Rev. de cav. 1926, Nov./Dez. S. 806-810. 

Anderegg: Au sujet des procedes de strategie defensive. In: 
"La Rev. mil. suisse. 1926, Dez. S. 546-550. 
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Burgess, Harry: The iniluence of bridges on campaigns. In: 

The Milit. Engin. 1926, 101. S. 388-391. 
*Clement-Grandcourt: La tactique au Levant. Paris: 

Charles-Lavauzelle 1926. (324 S.) 8° 

Die Kriegführung im Orient (Syrien und Eilicien) während 

des Weltkrieges wird einer eingehenden Betrachtung unter- 
zogen. Beiden Operationen haben einen großen Einfluß gehabt: 
Das Gelände, die Kampfweife, Bewaffnung, Bekleidung, Er- 
nährung, die Schwierigkeiten de3 Transportes und des Nad)- 
fchubes. Ganz befonder3 wichtig find die Verbindungen der 
einzelnen Kolonnen unter einander und mit ihrer Operations- 
bafi3, deren Sicherftellungen unterfucht werden. E3 wird gezeigt, 
welche Taftit am beften auf den Kriegsichauplägen im Orient 
angewendet werden muß und mit melden Mitteln dies erreicht 
werden kann. Sehr lehrreich ift der Vergleich der Kriegführung 
inden Kolonien mit der auf den europäifchen Kriegsichauplägen. 
Daz Buch enthält alles Wilfensmwerte iiber Leben und Kampfes- 
weife im Orient. 


Dreyfuß, M.: Le fonctionnement du service medical du 
regiment d’infanterie dans la guerre en rase campagne. (Cas 
concrets. Juillet-Oct. 1918.) In: Archiv de medec. et de 
pharm. 1926, Okt. S. 371-386. 

Drum, Hugh A.: The operations and training division. In: 
The Milit. Engin. 1926, 98. S. 140-142, 

Fuller: The tactics of penetration. In: The Journ. of the R, 
Art. 1926, Juli. S. 191-221. 

Janet, P.: Actions d’une division encadree dans une offensive 
d’ensemble [48e division en aoüt 1918]. In: La Rev. mil. 
franc. 1926, Aug. S. 145-178; Sept. S. 273-302; Okt. S. 5-30; 
Nov. S. 129-151. 

Janssen: La manoeuvre en automobile. Ebda. Okt. S. 72-92; 
Nov. S. 225-245. 

Ironside: War on two fronts. A study of the german strategy 
in 1914. In: The Fighting Forces. 1926, Okt. S. 394-403, 

Lecomte, H.: L’emploi des troupes du genie dans l’armee 
suisse. In: La Rev. mil. suisse. 1926, Sept. S. 398-409. 

Lindsell, W. G.: Administrative lessons of the great war. 
In: The Journ. of the R. Unit. Serv. Inst. 1926, Nov. 8. 712 
bis 720.- 

*Loir: Des groupes de reconnaissance. Avec 1 carte et 3 cro- 
quis h. t. Paris: Berger-Levrault 1926. (42 5.) 8° 

Eine franzöfiihe Armee wird zwifchen Saar und Mofel 

entlang der Grenze konzentriert unter dem Schuß einer Kapal- 
ferie-Divifion und eines Armeeforps. Die Tätigkeit der Auf- 
Harunga(Erfundungs-Jabteilungen diejes Korps wird eingehend 
beiprochen. Als dann diefes Korps auf Mainz vormarjciert, 
folgt die Erläuterung der Aufgaben der Aufflärungsabteilungen 
beim Wormarich, der fi) die Verwendung der Aufflärungs- 
gruppe einer Infanterie-Divifion anfchließt. Das Buch enthält 
alles Wichtige über Aufklärung und Erfundung im großen. 


Menzel: Le vide du champ de bataille. In: Bull. belge des 
sc. mil. 1926, Aug. S. 203-211; Okt. S. 427-436. 
*Miquel: Enseignements strategiques et tactiques de la 
guerre de 1914-18. Paris: Charles-Lavauzelle 1926. (360 5.) 8° 
Die Kriegstunft hat während des Weltkrieges durch die ver- 
änderte Taktik und Durch die Technik eine große Umgeftaltung 
erfahren. Diefes weilt der Verfafjer in dem vorliegenden Buch) 
nad. Er unterfuht in einzelnen Abfchnitten den Umfang der 
ftrategifchen Operationen, Die Dauer der modernen Kriege, die 
Wichtigkeit der Eifenbahnen und Kraftwagen, den Einfluß der 
Maifenwirktung, die Bedeutung der Flieger, den dhemilden 
Krieg, den großen Einfluß der moraliihen Faktoren, das Men- 
ichenmaterial und die induftriellen Hilfskräfte des Landes. Alle 
diefe Gebiete werden an der Hand der großen Kriegereignille 
1914-18 befprodden, und ihre große Wichtigkeit Har dargelegt. 


Perre: Les chars dans les preliminaires de la bataille offen- 
sive. In: La Rev. d’inf. 1926, Aug. S. 176-199; Sept. S. 315 
bis 336. 

French strategy and tactics in Syria. In: Journ. ofR. Unit. 
Serv. Inst. 1926, Nov. S. 699-711. 

Todd, ©. J.: Engineers in foreign war zones. In: The Mil. 
Engin. 1926, 101. S. 357-359. 

Trinquand: L’usure de la cavalerie francaise en 1914 d’apres 
l’exemple de la 3e division de cavalerie. In: La Rev. de cav. 
1926, Nov./Dez. S. 711-751. 

Willemaers: La contre-pröparation. In: Bull. belge des sc, 
mil. 1926, Okt. S. 381-398. 


(Schluß folgt in der nächiten Kr.) 


Derfönliches 


Zum Rektor der Univerfität Halle-Wittenberg auf das Amts- 
jahr 1927/28 wurde der ord. PBrofeffor der Philojophie Geh. 
en Dr. Theodor Ziehen gemwählt. 

Der aord. Vrofeifor der theoretifchen Phhjfik Dr. Hans 
TIhirring in "Rien wurde zum Ordinarius, Profeffor Dr. €. 
vd. Diebe in Roftocd zum ord. Profeffor der Wirtichaftsmwilien- 
fchaften in Sena, der Direktor der Forfehungsanftalt der Sunters- 
Werke Dr. Mader zum ord. Profefjor des Ylugzeugbaues an 
der Techniichen Hochichule in Münden, Prof. Dr. Gerhard 
Kallen in Münfter i. W. zum ord. Profejlor der mittelalter- 
lihen und neueren Geihichte in Köln, der Abteilungsdirektor 
der Staatlichen Geologiihen Sandesanttalt Geh. Bergrat Prof. 
Dr. Kühn zum Hon.-Profeffor in der Sakultät für Stoff- 
wirtichaft an der Techniihen Hocdhichule in Charlottenburg, 
Prof. Dr. Kurt Koffta (Gießen) zum Profejlor der erperi=- 
mentellen Piychologie am Smith College in Northampton 
(Mafi.), Prof. Dr. Adolf Basler in Tübingen zum Brofeffor 
der PhHliologie in Kanton (China), der Privatdozent Dr. Kurt 
Benne wig in Berlin zum aord. Profeffor der phyfifalifhen 
Chemie in Jena, der Privatdozent der mittleren und neueren 
Gefchhichte Brof. Dr. Adolf Rein in Hamburg zum aord. Profei- 
for der Rolonial- und liberfeegeichichte, der Privatdozent der 
Ioftematiihen Theologie Dr. Georg Wünfch in Marburg, der 
Privatdozent der Geichichte an Ranmattennhanen Dr. Fried» 
tih Dannemann in Bonn, der Privatdozent der Biychiatrie 
und Neurologie Dr. Karl Birnbaum in Berlin zu aord. Pro- 
fefioren, der Studienrat am ftaatlihen Gymnafium in Wies- 
baden Dr. Kurt Körber zum Dozenten der evangeliidhen 
Religionspädagogif an der Vädagogiihen Afademie in Franf- 
furt a. M., Miß Siabel Kennelly zum Lektor der enaliidien 
Sprache an der Univerfität Leipzig ernannt. 

Sn Berlin habilitierten fi) Dr. Wolfgang Schademwaldt 
für Haffiiche Vhilologie und Dr. Rudolf Markgraf für Botanif, 
in München Dr. Heinrich Dtt für Phnfik. 

Zum Direktor des romanifch- germaniichen Bentralmufeums 
in Mainz wurde der Kuftos Prof. Dr. Guftav Behrens ernannt. 


Die Schmweizerifhe Botanifhe Gefellihaft in Zürich er- 
nannte den ord. PBrofefior der Chemie Geheimrat Dr. Kihard 
Willftätter in Münden und den NReallehrer Karl Berti 
in Raven3burg zu forrefpondierenden Mitgliedern. 

Der ord, Profeffor der Dermatologie Dr. PB. &. Unna in 
Hamburg wurde. von der Dermatologiihen Gefellichaft in 
New York und von der Medizinifchen Gefellihaft Tarnomafis 
in Zeningrad zum Ehrenmitglied ernannt. 


Am 19. April Fin Strafburg der PBrofeffor der Chirurgie Dr. 
ar 78 Jahre alt. 
0. April F in Köln a. Ah. der ao. ErUeNDk der 
Radiologie Dr. Rudolf Öraekner, 59 Jahre alt 
Am 22. April F in Bafel der Brofellor der medizinischen und 
hiruraifhen Ghynäfologie an der Univerfität Straßburg Dr. 
Guftand Schidele, 52 Sabre alt; in Stuttgart der mediziniiche 
Schriftiteller Geh. Med.-Nat Brof. Dr. Arnod Kahn, 70%. alt. 
Am 23. April F in Breslau der ord. Profeflor der Kirchen- 
geichichte Geh. Konfiftorialtat D. Karl_ Trantlin Arnodd, 
74 Sahre alt; in Barcelona der Chirurg Salvador Sardenal. 
Um 27. April T in St. Georgen bei Freiburg i. B. der em. 
ord. Profejjor der mittelalterlichen Baufunft an der Technifchen 
Hocdichule a Hannover Konfiftorialbaumeifter Geh. Rat Dr.- 
Ing. Karl Mohrmann, 69 Jahre alt. 
Am 28. April F in Münden die Dichterin und Romanfchrift- 
ftellerin Maria Sanitfchef, 67 Sahre alt. 
e April F in Bern der ord. Profeffor der Anatomie 
Dr. Hans Straßer im 75. Lebensjahre; in Roftod der mathe 
matifhe Schriftiteller Dr. Wilhelm Ahrens, 55 Sabre alt. 
Anfang Mai F in Bensheim a. d. Bergitraße der em. ord. 
PBrofefior der Pharmakologie an der Univerfität Breslau Geh. 
Med.-Rat Dr. Wilhelm Filehne, 83 Sabre alt; in Baden bei 
Wien der Kunftichriftiteller Hofrat Dr. Gabriel v. Terey, 
Direktor des Budapefter Mufeums, 63 Jahre alt; in Wien der 
em. PBrofeffor der Wineralogie und Petrographie Dr. Guftav 
Zihermaf, 70 Jahre alt. 
Am 5. Mai F in Berlin der ord. Profeffor der Photochemie 
und Speftralanalyje an der Hodhichule Geh. Reg.-Rat 
Dr. Adolf Miethe, 65 Jahre alt, 
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Nachrichten aus der wifjenfchaftlichen Welt 


Bor furzem Hi in Zlorenz der Gefchichtsforicher und Siterar- 
biftorifer Sfidoro del Lungo, 85 Sahre alt; in Paris der Kum : 
Ichriftiteller Etienne Moreau-Nelaton. Zi 


Wilfenichaftlicde Suftitute und Vereine ® 

Am 10. Mai d.%. erfolgte in der Aula der Univ, Stankfurt 
a.M. die feierliche Eröffnung der neuen Bädagogiichen Afademie. 

Das neugegründete Inftitut für Zeitungsmwejen an der Une 
berfität Heidelberg wurde am 14. Mai feierlich eingeweiht. 
E3 dient der wilfenichaftlihen Durforfchung aller Probleme 
des Beitungsmwejens; befondere Aufgabe it der Aufbau einer 
Beitungswilfenichaft auf joziologifher Grundlage. Unter jeinen 
Eintihtungen ift das Archiv bemerkenswert, das eine laufende 
Sammlung von Beitungen ded In- und Auslandes enthält, 
die einen Querfchnitt Durch Die gefamte Weltpreffe gibt. Direktor 
des Inftituts ift der Profeffor der Bubliziftit Dr. von Edardt. 

An der Landwirtfchaftlichen Hohfchule in Bonn-Poppels- 
dorf wurde das erfte deutiche Hochfchulinftitut für Pflanzen» 
franfheiten eröffnet. Direktor ift Prof. Dr. Ernit Schaffnit. 

Im Feftiaale des Schloffes zu Braunfchweig fand amt 
30. April d. &. die Gedenkfeier der Tehnifhen Hochlchule ane 
fäßlich des 150. Geburtstages des Mathematiters Karl Friedrich 
Gauß ftatt. In der Feltrede entwarf Geh. Hofrat Prof. Dr. Frid 
ein Bild der Berjönlichkeit Der großen Gelehrten und feines 
Rebenswerfes. Der Rektor der Hodhihule Prof. Mühlpfordt 
teilte mit, daß der Senat = Oohranne beichloflen habe, die 
Gauß- Stiftung neu zu begründen, die durch die Inflation ber- 
loren gegangen tar. 

An der Grenze der Staaten Kanjas und Miffonri wird eine 
neue amerifanijche Univerjität „Lincoln and Lee. University“ 
erftehen. Für den Baufonds von 5 Millionen Dollar waren 
Mitte April bereit3 1800000 Dollar gefammelt. Die Univerfi- 
tät Da, bon der Methodiitenfirche abhängig zu fein. 

Die Xeipziger Stadtbibliothef beging amd. Maid. & 
die Feier ihres 250 jährigen Beitehens. Feftichrift val. Sp. 695. 

Sr der 7. Sahresverfammlung der Vereinigung Leip ziget 
Univerfitätsfreunde, deren Mitgliederzahl von 417 (Ende 
1925) auf 630 geftiegen ift, hielt Brof. Dr. Korff am 7. Maid. 3. 
einen Bortrag über „Das Wefen der Romantif“ und Prof. Dr. 
Beidmann überdie, Neueren Ergebnijje der Erdbebenforf hung“. 

Die Zoologiih-Botanifhe Gefellihaft in Wien ver- 
lieh in ihrer Generalverfammlung am 6. April zwei Rainer- 
Medaillen, die zoologifche dem ord. PBrofefjor der Dydrobiologie 
Dr. Augujt Thienemann in Kiel, die botanifche dem Dozenten 
der Botanik Dr. Gunnar W. Tädholm in Stodholm für vi 

zHtologishen Studien über die Rofen. 

Die diesjährige ordentlihe Mitgliederverfammlung de3 
Vereins Deutfher Bibliothefare findet in Dortmund 
i. W., Freitag den 10. Suni vorm. En Uhr, Statt (Kafino). 
Tagesordnung: Gefchäftsbericht und ee des 
Sl Ur (Sahresbeitrag wie im Borjahre 5 AM), Berichte 

der Ausichüffe. Ebendafelbit tagt vom 7.-10. Suni die 23. Ver: 

fammlung Deutidher Bibliothefare, zu der alle Berufs- 
genofjen eingeladen merden. Nichtmitglieder des Vereind 
baben eine Teilnehmerfarte zu 5 Marf zu löfen (Raffenmwart 
Dr. Plöbft, München, Univ.-Bibl.). Anmeldungen find su 
tihten an die Stadtbibliothef Dortmund. 

Die 66. Hauptverfammlung deuticher Sngenieure tagt 
vom 28. bi3 30. Mai in Mannheim-Heidelberg. Brof. Dr.-Ing. 
Heidebrod (Darmitadt) Spricht über „Zzechnifch e Pionierleiftune 
gen al3 Träger induftriellen Fortichritts”, Minifterialrat Dr. 
Krudom über „Neuzeitliche technifche Entiidlung der Deutichen 
Reihspoft”; Tadhlibungen finden über Dampftechnik ftatt. 

Die Schopenhauer-Gejellichaft veranftaltet zu Pfingiten 
bom 6. bi3 9. Zuni d. $. in Dresden einen internationalen 
Bhilojophifchen Kongreß mit dem Thema „Europa und 
Indien“. Programme verjendet Dr. Franz Modrauer “ 
Dresden-N,, Klaraftraße 6. 


Riffenfhaftlihe Stiftungen : 
Der verftorbene Profeffor Chriftos Lambrafis aus Eoiruß 
vermachte zum Andenken an feine aus Genf Inn Cut 
der Univerjität Genf 200000 13. zu Gründung und Unter- 
halt eines Lehrituhles für neugriehifhe Sprade und Literaruts 
Der Naturforiher Edmond de Rothichild fchenfte dem von 
ihm gegründeten Institut de biologie 2a chimique 
zu Paris 30 Millionen Fr3. = 


en Anzeigentell vetantwortih: Mar Grießbadh, Lei 
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Berichte über deutichipramhige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftweien. 
Oberbibliothefar Dr. D. €. Ebert 


+Badiihe Biographien. T. 6. 1902-1911. Im Auftr. d. Bad. 
Hiftor. Komm. Hrög. von U. Krieger. 9. 1. Heidelberg: 
Winter 1927. (80 ©.) gr. 8° 4.50 

Von dem 1875 gear. biogr. Sammelmwerf beginnt nun nac 
vieljähriger Paufe die Fortl. zu eriheinen. Das Heft enthält 
die Biographien von acht Univerfitätsprof. (Eugen Astenafy, 

Auguft Eifenlohr, Karl Gegenbauer, Adolph Hausrath, Adalbert 

Merr, E. 9. Meder, Herm. Dfthoff, Herm. Strauch), des Finanz 

minifter® Mar Honfell, des Archivdireftors Friedr. von Weed, 

des Begründers der Bad. Biographien und des Bibliothefs- 
direftors und Epigraphifers Karl Zangemeifter. 

*Das geistige Europa. Ein internationales Jb. der Kultur. 
Hrsg. von F. Muckermann u. H. vandde Mark. Jg. 2. 
1926. Paderborn :Schöningh 1926. (VII,3088.) 5.—; geb. 6.— 

Das Sammelmerf jest die Beitrebungen des 1. Bandes 

(vol. Lit. Zbl. Sg. 77. Sp. 370) erfolgreich fort, in zufammen- 

fafjenden Artikeln einen Sahresbericht über die Literatur der 

eutopäiichen Länder zu bringen, fomweit e3 jich um allgemein- 
wichtige Werfe und wejentlihe Spezialjchriften handelt. In 
der eriten, Deutjchland gemidmeten Abteilung behandeln Spezi- 
alteferenten die folgenden Gebiete: Religionsmwifjenichaft, Philo- 
jophie und Pädagogik, Gefhichte, Soziologie, Naturmillen- 
ihaften, Bildende Kunft, Literaturgefhichte, Schöne Literatur 
und Grenz- und Auslanddeutichtum. Die übrigen Riffenfchaften, 
die offenbar ein allgemeines Sntereife nicht in Anfpruch nehmen, 
find nicht vertreten, jo daß der Inhalt des Werkes dem ge- 
wählten Titel nicht ganz entipricht. Sn der zweiten Abteilung 
wird über 13 außerdeutiche Länder berichtet, zum größten Teil 
- mit Befchränfung auf die Schöne Literatur. 

*Mitteldeutsche Lebensbilder. Hrsg. von der Hist. Kommis- 
"sion f. die Provinz Sachsen u. f. Anhalt. Bd 2: Lebensbilder 
des 19. Jh. Magdeburg: Holtermann 1927 (VI, 492 8.). 

8.50; 2m. 10.— 

Über Zmede und Ziele de3 neugegründeten biograph. 

Sammelmerfes vgl. Lit. Zbl. Sa. 77, Sp. 1111. Der 2. Band 

enthält die Biographien von 38 Perjönlichfeiten, die im Oebiete 

der Provinz Sachjlen und Anhalt gewirkt haben, oder diejen 

Ländern entjtammen. Unter diefen befinden fih Gutsmuths, 

Kud. Haym, U. 2. Keferftein, Friedr. von Mob, Wilhelm 

Müller, Leop. von Kante, Carl Robert, Baul Schredenbach, 

Sriedr. Spielhagen. 


Rauschning, Hermann: Das wissenschaftliche Leben in den 

- ehemals preuß. Gebietsteilen Polens, Westpreußens und 
Posens.. In: Mittn d. Akad. z. wiss. Erforsch. u. z. Pflege 
des Deutschtums. Nr 10, 1927. S. 345-353. — Die Entmwidlung 
der Pojener Akademie zur polnifchen Univerfität, die Ume 
ftellungen der übrigen Snftitute und Gejellfhaften in Bojen, 
Thorn, Bromberg und die Rolle der deutichen Wiffenichaft 

- im abgetretenen Gebiet. 

Schürer, Oskar: Deutsches Geistesleben in Prag. In: Schles. 
Mhe. Jg. 4, 1927, 4. S. 161-167. 

Schwemer, Richard: Geistiges Leben im alten Frankfurt. 

- In: Frankfurt. Das Buch der Stadt. Frankfurt. 1927. S. 193 
bis 210. — Ein jehr anziehender Beitrag zur Gejchichte der 
geiftigen Kultur Frankfurts feit Einführung der humaniftiihen 

- Studien, der feine Ergänzung findet durch den ebda veröff. 
Auffat von Mar Preis: Frankfurter Geiftesleben der Öegen- 
wart (©. 236-247), in dem die Aufgaben der gefamten jtädti- 
ihen Kulturarbeit gefchildert werden (Inititute, Bibliotheken, 
Archive, Mufeen). 

Stieda, Wilhelm: Die Berufung von Gauß an die Kaiserliche 
Akademie der Wissenschaften in St. Petersburg. In: Jbb. 
f. Kultur u. Gesch. d. Slaven. N. F. 3, 1927, 1. S. 79-103. 
— Die durch die Ernennung zum Leiter der Sternwarte in 
Göttingen (1807) vereitelten Verfuche, den Mathematiker 
Karl Friedrich Gauf, deifen 150. Geburtstag vor kurzem in 
Braunfchmweig gefeiert wurde, für Rußland zu gewinnen. 
Mit unbekannten Briefen, die zum größten Teil aus dem 
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Tachlaf von Nikolaus Fuß ftammen, dem jtändigen Sekretär 
der Betersburger Akademie. 
Sn: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927, 106. 
Co 2, TH.: Zur Taktit der Schugfritfrage. Ebda.72. 
©. : 
Cohn, Frig TIh.: Mein Umfall? Ebda. 76. ©. 357-358. 


ogeng, ©. U. €.: Variationen über ein befanntes Thema. 
[(Schusfrift.] 
549-551. 


.Dolenc, Method: Grundzüge des jugoslawischen Preßrechts. 


In: Ostrecht. Jg. 3, 2. S. 154-166. 

Drudenmüller, Alfred: Das Unglüd der Uneinigfeit Des 
Verlags in der Schusfriftfrage. In: Bbl. F. d. Dt. Buch. 
Sg. 94, 1927, 109. ©. 586-587. 

Elster, Alexander: Über die Bedeutung des Urheberschutzes 
für die wissenschaftlichen Leistungen. In: Minerva-Zs. 
Jg. 3: 1997, 4.8. 69-22, 

Elfter, Merander: Geiftesgut, Maffe und Technik. In: Dt. 
Allg. Ztg. 12. März 1927. 
Erklärung der Deutihen Buchhändlergilde für die 3Ojährige 
u ini Sr: Bbl. f.d. Dt. Buchh. Ig. 94, 1927, 109. ©. 587 

i8 ; 

Hänsgfchel, Kurt: Die Einziehung von Schriften. Eine bedenf- 
fihe Beftimmung im neuen Strafgejetbudh. In: Bob. Itg. 
24. März 1927. 2 

Hermann, ®.: Was fagt das Sortiment zur Schugfritfrage. 
Sn: Bbl. f. d. Di. Buchh. Se. 94, 1927, 80. ©. 375-376. 

Heymann, S$.: Das neue polnische Gesetz über das Autor- 
recht. In: Gewerbl. Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 31, 
1926, 8. S. 385-386. 2 

Hoffmann, Willy: Die Vorichläge der italieniichen Negie- 
rung und des Berner intern. Bureaus zur Revifton der 
Revidierten Berner Übereinkunft. In: Bbl. F.d. Dt. Buch. 
&xg. 94, 1927, 98. ©. 484-487. e 

Meier, E.: Vreffegejet. In: Handwörterbud) des Kaufmanns. 
Bd 4. Hamburg (1927). ©. 429-432. — Die geltenden Be- 
ftimmungen des Prefferechts. Prejiegefeg und Preije- 
gemwerbe. Die Beitimmungen über die Beichlagnahme von 
Drudichriften. 

Kitiche, Julius: Dreißig oder fünfzig Jahre Urheberrechts- 
ihus? Sn: Allg. Ri. Sa. 24, 1927, 16. ©. 246-247. 

Reclam, Ernft: Was jagt Reclam zur Schugfriftfrage? In: 
Bbl. f. d. Di. Buchh. Sa. 94, 1927, 72. ©. 337-338. 

Rosner, Karl: Herm Robert Voigtländer. Eine Antwort auf 
den Artikel „Veritopfung des Büchermarftes und Schußfrift”. 
Ebda. ©. 339-340, | ; 

Rosner, Karl: Die verfannte Wahrheit. Eine Erwiderung auf 
Guftad Kirfteins Artikel „Der Wahrheit eine Gafje”. Ebda. 
80. ©. 376-377. 

Schwefelberg, Arnold: Das literarische und künstlerische 
Urheberrecht in Rumänien. In: Ostrecht. Jg. 3, 1927, 2. 
S. 166-183. 

Seraphim, Hellmut: Befinnungslos für 50 Jahre? In: Bbl. 
f. d. Dt. Buchh. Ia. 94, 1927, 72. ©. 338-339. 

N Adolf: Der Kebende hat unrecht. Ebda. 76. ©. 356 
i8 £ 

Stahl, Fris: Bis zum 100. Geburtstag. In: Berl. Tagebl. 
27. April 1927. — Neuer Vorfchlag zur Löfung der Schub- 
friftfrage. x x ; 

Steinide, Georg E.: Volk, Schrifttum und billige Bücher. In: 
Münch.-Augsb. Abendztg. 9. April 1927. 

Steinrüd, Heinz: Zur Frage der Höhe der Honorierung 
wiffenichaftliher Werke. In: Bbl. f. d. Dt. Buch. Sa. 94, 
1927, 78. ©. 365-368. 

Szalai, Emil: Das neue ungarische Gesetz über das Urheber- 
recht. In: Ostrecht. Jg. 3, 1927, 2. 8. 203-219. x 
Für die Verlängerung der Schusfrift. Gutachten der Preuß. 
Akad. der Künfte, Sektion f. Dichtkunft. (Berlin: Hermann 
1927.) (4 ©.) 4° — Begründung der Stellungnahme für die 

Verlängerung. 8 Leitjäße. Rt; 2 

Die deutihen Verleger zur Schusfrüitfrage. In: Bbl. f. d. 
Dt. Buch. Sa. 94, 1927, 76. ©. 353-356. — Namen der 
Firmen, die jich für die Beibehaltung der 30jährigen Schuß- 
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frift ausgefprochen haben, nebft Motivierung. Mit Gegen- 
erflärung: Die Originalverleger fiir 50 Jahre. Ebda. 80. 
©. 373-375. 

Roigtländer, Robert: An die Herren Fri Cohn und Karl 
Rosner. Offener Brief. Ebda. 84. ©. 398-400. 

Zweig, Stefan: Ein Wort zur Schubfriftfrage. In: Berl. 
Tagebl. 22. April 1927. Abgedr. im Bbl. f. d. Dt. Buchh. 
Sg. 94, 1927, 106. ©. 548-549. 


Pieth, W.: Positive Bekämpfung der Schundliteratur. .In: 
Es werde Licht. Jg. 56, 1927, 3. S. 70-74. 

Regner, Paul: Das Problem der Schundliteratur. In: Jugend- 
wohl. Jg. 16, 1. 8. 1-9. 

Salvator, Leo: Das Schund- und Schmutzgesetz. In: Es 
werde Licht. Jg. 56, 1927, 3. S. 67-70. 

Schulz, Heinrich: Gegen Schund und Schmutz. In: Arbeiter- 
Bildung. Jg. 1, 1926, 4. S. 49-52, 


Magnus-Unzer, Frieda: Der Einfluß des Buches auf Di 


Charafterbildung von Kind und Jugend. In: Bbl. f. d. Dt. 
Buchh. Sg. 94, 1927, 84. ©. 400-401. 

Mumbauer, Johannes: Von der Freude am Buch. In: Lit. 
Handweiser. Jg. 62, 1926. Sp. 801-806. — Die Wege zur 
wertvollen Leftiire. Katholiicher Gefichtspunft. 

PBanter, Beter: Die Kımft des Überfegens. In: Voß. Itg. 
6. Marz 1927. 

Schmis, Oskar A. 9.: Das Buch und die moderne Frau. In: 
Neues Wiener Journal. 6. März 1927. 


3. W.: Erfter Überblid über die Shwediihe Buchausftellung. 
Sn: Bbl. F. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927, 96. ©. 468-470. 
Hofer, K. U. von: Eine deutsche Buchausstellung in Stock- 
holm. In: Der Auslandsdeutsche. Jg. 10, 1927, 8. S. 267-268. 
— Bericht über die Ausftellung des Verlages Eugen Diede- 
rich8 und des Snjel-Verlages in Stodholm im Dftober 1926. 

Hofmann, Herbert: Die Schwedifhe Buchauzftellung in 
Leipzig. Sn: Leipz. N. Nacır. 10. Mat 1927. 

Hofmann, Herbert: Die Internationale Buchkunst-Ausstel- 
lung in Leipzig. In: Dichtung u. Welt (Beil. z. Prager Presse). 
8. Mai 1927. 

[5 mis of Menar], Auguft [v.): Die Schwediihe Buchausitel- 
fung in Leipzig. Sn: Bbl. f.d. Di. Buchh. Sg. 94, 1927, 104. 
©. 535-537; 108. ©, 577-578; 110. ©. 600-601. Se] 

2ömwis of Menar, Auguft von: Die Pflege des Buches in 
Schweden. In: Leipz. N. Nachr. 24. April 1927. — Zur Ein- 
führung in Die ichwedifche Buchausftellung in Leipzig. 

2ömis of Menar, Auguft von: Schwedens Dienft am Buche. 

- Sn: Bbl. F. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 96. ©. 465-468. — 
Zur Eröffnung der [hwedishen Buchausitellung in Leipzig. 

Steiner-Brag, Hugo: Die Internationale Buchkunft-Aus- 
ftellung Leipzig 1927 und der deutfche Buchhandel. Ebda. 
44. ©. 209-210. 


Bibliographie 


Grundtvig, Vilhelm: Bibliographie der Bibliographie — eine 
interfätionale Angelegenheit. In: Arch. f. Bibliographie. 
Jg. 1, 1926, 3/4. 5. 188-200. — Begrüßt Die Aufnahme der 
Bibliographie in das Arbeitsfeld der Kommifjion für geiftiges 
Bufammenwirfen und erörtert die Aufgaben eines retro= 
ipeftiven internationalen Thesaurus bibliographicus der 
Sachbibliographie. Mit bibliographifhem Anhang, in weldhem 
Ergänzungen zu Dorkihansfy für die Jahre 1904-1912 
gegeben merden. 

Krencker, A.: Eine „Bibliographie Alsacienne“. In: Elsaß- 
Lothringen. Jg. 5, 1927, 2. 8. 116-118. — Befprechung der 
jeit 1922 erichienenen, von der Straßburger Faculte des 
lettres hrög. B. A. und Charafterifierung ihrer Einfeitigfeit. 

Schwartz, Rudolf: Verzeichnis der in allen Kulturländern 
im Jahre 1926 erschienenen Bücher und Zeitschriften über 
Musik. Mit Einschluß der Neuaufl. u. Übers. In: Jb. der 
Musikbibliothek Peters für 1926. Jg. 33, 1927. S. 87-120. 
— Sadlihe Anordnung. Bon den laufenden Beitichriften 
find nur die Neuerfcheinungen berüdfichtigt. 


Schriftwejen und Handichriftenfunde 


Bertalot, Ludwig: Mittelalterliche Handschriften. In: Arch. 
f. Bibliographie. Jg. 1, 1927, 3/4. S. 186-188. — Beiprechung 
der Bibliotheca medii aevi manuscripta de3 Antiquars 
3. Rofenthal in München. Vgl. Lit. Zbl. Ig. 77, Sp. 106. 

Diels, Paul: Zur Schreibung des Codex Suprasliensis. In: 
Arch. f. slav. Philologie. Bd 41, 1927, 1/2. S. 115-116. 


Höfer, Conrad: Der Landgrafenpsalter. In: Wartburg-Jb. 
4, 1926. S. 65-72. — Hinweis auf die große, 1925 bei Hierje- 
mann erjchienene Publikation der in der Württembergiichen 
Zandesbibliothef in Stuttgart verwahrten Bilderhandichrift. 

Jurkonsky, Alexander: Die Kurzschrift in Rußland. In? 
Dt. Kurzschrift. Jg. 2, 1927, 10. S. 161-163. — Abriß einer 
Entwicdlungsgeihichte der Stenographie. 

Löffler, Karl: Die Weltchronik des Rudolf von Ems, ein 
Lieblingsbuch des Mittelalters. In: Zs. f. Bücherfreunde. 
N. F. 19, 1927, 1. S. 1-11. Mit Abb. — Sur Geichichte der 
liberlieferung des Werkes und Befchreibung der vorhandenen 
Bilderhandichriften. | 

Rothenfelder, Ludwig: Das Stammbuch des Ulrich Reutter. 
In: Festschr. zum 60. Geb. von Theodor Hampe. Nürnberg 
1926 [ersch. 1927]. S. 131-170 (Jg. 1924 u. 1925 d. Anzeigers 
des Germ. Nationalmuseums). — Bejchreibung der Hi. des 
Germ. Muf. Nr 121165, das Stammbud) eines Stadtrichters 
von Schemniß in Ungarn mit Einträgen der %. 1582-1617 
enthaltend. Wirrdigung feines Fünftlerifhen Inhalte (225 
zum Teil hervorragende Miniaturmalereien), Nachrichten 
ne den Befiter und feine Familie, Verzeichnis der genannten 

tamen. 


Buchgewwerbe 


Klette, Erhard: Das Ehrenbuch für E. R. Weiß. In: Arch. 
f. Buchbinderei. Jg. 27, 1927, 2. 8. 18-21. — Würdigung 
der Feftichrift für Weiß. Val. Lit. Zbl. Ig. 77, Sp. 1834. 

*Riefenberg, Carl: Veter Zofef Löllgen. Ein Leben im Gejeb 
bon Nehmen und Geben. Neuftadt a. d. Haardt: Pialziich 
Berlagsanitalt 1927. (VI, 362 ©.) gr. 8° Zw. 9.— 

Das Buch behandelt erziehungsromanhaft erzählend den 

Stoff: Drud und Berlag und ift mit felbftbiographiichen Schilde- 

tungen jcheinbar reichlich durchfekt, die den Berf. al Vertreter 

und Deuter idealiftiiher Weltanfchauung erfennen lafjen. Der 
fulturellen und ethiichen Sendung des Buches wird ein hohes 

Lied gejungen. 

Renner, Paul: Du bist verantwortlich! In: Der Zwiebelfisch. 
Jg. 20, 1927, 1. Beil. B. S. 1-8. — Hier beginnt der Berf. 
einen ZyHus buchtechnifcher Auffäge zu veröffentlichen, die 
fich mit der Frage befchäftigen, wie dad Bud der nädjiten 
Zufunft ausfehen wird. „Nicht der Künftler, das Publikum 
chafft den Stil der Zeit.” 


Goy, Otto: Papier. In: Handwörterbuch des Kaufmanns. 
Bd 4. Hamburg (1927). S. 243-245. — Begriff, Heritellung, 
Einteilung der Papiere, Handelöbezeichnungen, Handel, 
PBapierprüfung. 

*Jahrbuch österreichischer Buch- und Steindruckerei-Be- 
sitzer. Hrsg. vom Hauptverband d. Buchdruckerei-Besitzer 
Österreichs. [Jg. 6.] 1927. Wien: [Elbemühl] 1927. (146 8.) 

r. 8° 2m. 8.3 

Nachichlagewerf für fahhlihe Zmede mit Verzeichnis dev 

Betriebe einjchlieglich der Schriftgießereien. 

Schuchhart, E.: Sachsens Papier- und Pappen-Industrie, 
In: Die Dt. Industrie. Bd 1. Berlin [1927]. S. 231-232. 

Toepelmann, Walter: Die graphische Industrie des Frei- 
staates Sachsen. Ebda. S. 241-242. 

Buchdruck. Czaczkes, S$.: Die ‚„Judenpresse‘ in Wien 
1848, In: Menorah. Jg. 5, 1927, 3. S. 143-152. — Der Anteil‘ 
der Juden an Zeitungen und Blättern der Nepolutionzzeit. 

(Eule, Wilhelm:) In der Unterwelt des Röderhauses. In: Das 
Röderhaus. [Jg. 1,] 1927, 2. S. 11-13. — Schilderung der 
Kiefenfpeicher des großen Drudhaufes &. ©. Röder. 

Ferenczi, Siegmund: C. G. Röder, Leipzig. Ein graphischer 
Großbetrieb. In: Papier-Ztg. Jg. 52, 1927, 34, S. 1142-1143. 
— Beichreibung der Drucderet. | 

*Tppographifche Gefellfchaft in Leipzig. Feitgabe zur Feier 
de3 5ojährigen Beitehens. (Leipzig 1927: Boeichel & Trepte.) 
(30 ©.) 4° Nicht im Handel. 

Aus dem Inhalt: 9. Schwarz: Erlebtes und Eritrebtes; 

Rudolf Engel-Hardt: Heinrih Schwarz; Mitglieder-Ber- 

zeichnis. Abhandlungen zur Gefchichte der Gefellichaft. 

Kögel, Gustav: Die Reflexkopie. Ein neues Hilfsmittel der 
Druckschriftkopie. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 
1927, 3. S. 128-132. — Befchreibung einer neuen Kopier= 
technif mit Hinmeifen auf die Entwidlung einjchlägiger 
Beitrebungen. 

Grolig, M.: Clement von Gracz. Von allen paden dy von 
natur hayss sint 1495. In: Arch. f. Bibliographie. Jg. 1, 
1926, 3/4. S. 147-151. — Bejchreibung pon Elements Bäder- 
buch, deffen einziges Eremplar im Brit. Muf. nachweisbar 
ift, nebit bisher unbefannten Nachrichten über den pfeudor 
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nymen Berfaifer.und Druder. Das Werk ift das erfte in 

deutiher Sprache in Mähren hergeftellte Druckwerf. 

Hoppe, Willy: Von Urkunden, Chroniken und alten Drucken 

der Mark Brandenburg. In: Brandenburg. Jb. Bd 2, 1927. 

8. 3-12. — Im Bujammenhang mit den brandenburgifchen 

Bejhichtsquellen werden auch die Drude, die Brandenburg 

jeit dem Ende des 15. Jahrh. hervorbracdhte, Turz behandelt. 

Lieben, S. H.: Der hebräische Buchdruck in Prag im 16, Jahr- 
hundert. In: Die Juden in Prag. Festgabe der Loge Praga 
des Ordens B’nai B’Rith zum Gedenktage ihres 25 jährigen 

Bestandes. Prag 1927. S. 88-106. — ®ejchichte der hebräifchen 
Drudertätigfeit der Gerjoniden feit 1512, dem Beginn des 
bebräifihen Buchdrudes überhaupt. Mit 8 Abb. nach DOrigi- 
nalen der Bodleiana in Orford und nach einem Unitum der 
Prager jüdiichen Gemeindebibliothef. 

Mäfer, 3.: Typographiiches zur Schwedischen Buchausitellung. 
Sn: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927, 109. ©. 591-592. 
Rodenberg, Julius: Typographie, ein Spiegelbild der Welt. 

In: Papier-Ztg. Jg. 52, 1927, 31. S. 1060-1064. — Bortrag 

- bei der Feitverfammlung zur Feier des 5Ojährigen Jubiläums 
der Typographiihen Gejellichaft in Leipzig. Loje chrono- 
logische Überfjicht über die Gefchichte der Gefellfchaft mit Er- 

 Örterungen buchajthetiich-philofophifyer Art. 

Nodenberg, Julius: Über neue engliiche Typographie. In: 

31. 1. Deutichlands Buchdruder. Se. 38, 51. ©. 411-412. 

Schmid, Ed.: Die Meisterschule für Buchdrucker. In: Die 

Gemeinde. Jg. 4, 1927, 6. S. 255-257. — Die Aufgaben der 
in diefem Jahre in München begründeten Schule und ihre 
Organijation. 

Schmidt,. Adolf: Der chinesische Buchdruck. In: Zs. f. 
Bücherfreunde. N. F. 19, 1927, 1. S. 11-20, 

Schömer, Rosa: Über die beiden Wiener Exemplare von 
Tycho Brahes ‚Mechanica‘“. In: Nord. tidskr. f. bok- och 
biblioteksväsen. Jg. 14, 1927, 1. S. 31-34. — Zur Gefchichte 

- der in der Wiener Nationalbibliothef befindlichen folorierten 
Brachteremplare von T. 3.3 ‚Astronomiae instauratae 
mechanica‘“ (1598). 


Buchillustration. — Pinner, Erna: Über meine Arbeiten. 
In: Zs. f. Bücherfreunde. N. F. 19, 1927, 2. 8. 21-27. — 
Äußerungen der Künftlerin iiber ihre Stufte. Mit Vroben. 

Zimmermann, Hildegard: Beiträge zum Illustrationswerk 
Lukas Cranachs d. J. und die Ausgaben von Johann Schra- 
dins „Traummeldung‘“. In: Arch. f. Buchbinderei. Jg. 26, 
1926, 4. S. 29-33. — Belchreibung einer Reihe dem jüngeren 
Cranad) zugemiejener Holaichnitte. 

Zimmermann, Hildegard: Der „Birgitten-Meister‘‘ — Peter 
Vischer? In: Nord. tidskr. f. bok- och biblioteksväsen. Jg. 14, 
1927, 1. S.. 7-16. — Unterfuhhung zu den Birgitten-Stlluftra- 
tionen in den Ausgaben von Anton Sloberger (1500, 1502, 
1517) im Anfchluß an das fürzlich erichienene Werf Heinrich 
Röttinger3 „Dürerd Doppelgänger”. 

Zimmermann, Hildegard: Einige Titelholzschnitte Lukas 
Cranachs d. A. und ihre Druckausgaben. In: Zbl. f. Biblio- 
thekswesen. Jg. 44, 1927, 4. S. 153-159. 


Bucheinband. — Bock, Friedrich: Vier unbekannte Ebeleben- 
Einbände in Nürnberg und Gotha. In: Festschr. zum 60. Geb. 
von Theodor Hampe. Nürnberg 1926 [ersch. 1927). S. 66-70, 
(Jg. 1924 u. 1925 d. Anzeigers des Germ. Nationalmuseums.) 
— Beichreibung der neuen Funde mit Abb. der Dedel, 
Nüden und Schnitte. 

Hoffmann, Paul: Die Buchbinderei in 1925/26. In: Arch. f. 
Buchbinderei. Jg. 26, 1926, 12. S. 134-136. 

Husung, Max Joseph: Über Preis oder Prämienbände und 
deren Einband. Ebda. Jg. 27, 1927, 3. S. 25-27. — Behandelt 
eine bisher faum unteriuchte Gruppe von Einbänden, die als 
Buhprämien an Schulen und Snftituten für befondere Lei- 
tungen verliehen wurden. Mit Abb. 

Klette, Erhard: Neue Einbandformen. Ebda. Jg. 26, 1926, 
12. 8. 126-129. — Befchreibung der Arbeiten von Otto Ulrich 
Sicher. Mit Abb. 

Lühr, Maria: (Bericht über die Vorträge von Hans Loubier: 
‚Über alte und neue Buchkunst.) Ebda. Jg. 27, 1927, 3. 
8. 34-35. — Die Vorträge behandelten Buchdrud, Buch- 
illuftration und Bucheinband. 

Martell, P.: Altsächsische Buchbindekunst. In: Journ. f. 
Buchbinderei. Jg. 49, 1927, 16. S. 227-228. 

Por, Nandor: Neue Einflüsse auf die Einbandverzierung. In: 
Arch. f. Buchbinderei. Jg. 27, 1927, 2. S. 17-18. — Über den 
Einfluß der mod. Malerei auf d. Dekoration d. Bucheinbandes. 

Theele, Joseph: Beiträge zur Einbandforschung in Einzel- 
‚beschreibungen. Ebda. Jg. 26, 1926, 8. S. 75-80. — Neue 
Bunde und Ergebniffe al8 Baufteine zur Einbandgefchichte. 
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Theele, Joseph: Vergangenheits-Forschung und Gegenwarts- 
schaffen in der Einbandkunst. Ebda. Jg. 27, 1927, 3. S. 27 
bis 31. — Charafterifiert die Ablichten und wifjenichaftlichen 
Aufgaben des eben erjchtienenen 1. Bandes des „Sahrbuchs 
der Einbandkunft”. 

Theele, Joseph: Aus der Werkstatt F. und W. Brockhaus, 
Elberfeld. Ebda. Jg. 26, 1926, 12. S. 129-133. — Beipricht 
hervorragende Arbeiten der Elberfelder Buchbindermwerfftatt. 

Wäntig, Charlotte: Bucheinbandausstellung im Deutschen 
Buchmuseum zu Leipzig 1926. Ebda. S. 133-134. 

Zimmermann, Hans: Ein Beitrag zur Entwicklung und 
Bedeutung des Leipziger Großbuchbindereigewerbes. In: 
Die Dt. Industrie. Bd 1. Berlin [1927]. S. 257-258. 

Zimmermann, Hildegard: Bucheinband und Graphik. In: 
Arch. f. Buchbinderei. Jg. 26, 1926, 12. S. 123-125. — Eine 
Plattenftempel-Kopie nad) dem Monogrammijten MS auf 
einem 1566 datierten Einband der Univerfitätsbibl. NRoitod. 


Bibliothefsweien 
Bibliothefar Dr. Hans Braefent 


*Mitglieder-Verzeichnis des Reichsverbandes Deutscher 
Bibliotheksbeamten und -Angestellten. Dezember 1926. 
(16 S.) 8° 

Enthält Namen, Bibl. u. Wohnung der etwa 550 Mit- 
glieder (mittl. Bibliothefsdienft). 

PBraefent, Hans: Bibliothefswejen. In: Bd. Lit. bl. Ig. 3, 
1926. Sp. 23-36. — Enthält die deutihipradhige Buche ur. 
Zeitfchriftenliteratur de3 Sahres 1926 über das Bibliothef3- 
wejen des In= u, Auslandes in fyitemat. Anordnung (etwa 
500 Titel). 

*Richtlinien für die einheitliche Katalogisierung der 
Bucheinbände von der Kommission für Bucheinband-Kata- 
logisierung des Vereins Dt. Bibliothekare. Entwurf [von 
Johannes Hofmann.) Leipzig [1927]: Dr. der Werk- 
gemeinschaft. (8 S.) 8° 

Dr. R. Shmidbauer 20 Fahre im ftädtiihen Bibliothefg- 
dienft. Sn: Augsburger Neuefte Nachr. Sg. 65, 219, 21. Sept. 
1926. ©. 5. — Zum Jubiläum (24. Sept.) des Direftors der 
Staat3-, Kreis- u. Stadtbibl. in Augsburg, Charafteriftif 
feiner Verdienfte. Vgl. auch: 20 Sahre Bibliothefsdireftor. 
Sn: München-Augsb. Abendztg. Ausg. C, 257, 22. Sept. 
1926. [Berjpäatet eingejandt.] ’ 

Stuhlmann, Friedrih: Der Bibliothefar an den friegs- 
willenfchaftliden Bibliothefen. Sn: Dt. Offiz.Bl. Sa. 31, 
1927, 14. ©. 128-129. — Betr, die Ausbildungsfrage. 


Einzelne Bibliotheken 


Berlin. — *Benubungsordnung der Bücherfammlung der 
früheren SKater-Wilhelm-AMfademie (NReichsgefundheitsamt, 
Zweigftätte Scharnhorftftraße). 5. Ausg. Berlin 1926: Schu- 
macder. (24 ©.) 8° 

Rust, Werner: Die Univerfitätsbibliothef und der Student. 
Sn: Berliner Hohihulnachr. Sem. 17, April 1927, 1. ©. 1-2. 
— Betr. prakt. Fragen der Benugung der U.-B. Berlin. 

Dresden. — Roth, Johlanna]: Dresdens Bibliotheken. In: 
Mittbl. d. Reichsverb. Dt. Bibliotheksbeamten. 15, Mai 
102728. 2:8; 

Greifswald.e — Luther [, Johannes]: Die Universitäts- 
Bibliothek. In: Greifswalder Univ.-Taschenbuch 1927. 
S. 111-118. — Abriß der Gejhichte u. d. VBeitände. 

Weftphal, Werner: Die afademiihe Lejehalle. In: Greifs- 
walder Univ.-Ztg. Sg. 2, 1927, 3. 2 ©.); aud) in: ©reifs- 
walder Univ.-Tajchenbudh 1927. ©. 119-120. 

Hamburg. Dornseiff, Franz: Neue Veröffentlichungen 
der kulturwiss. Bibliothek Warburg in Hamburg. In: 
Minerva-Zs. Jg: 3, 1927, 5. S. 105-107. — Sammelbe- 
Iprechung. 

Leipzig. — Daehne, Paul: Die Leipziger Stadtbibliothef. 
(Zu ihrem 250jähr. Beitehen.) In: Leipz. Neuejte, Nacır. 
124, 4. Mai 1927. — Hofmann, Herbert: Bucheinband- 
Ausftellung in der Leipziger Stadtbibliothek. Ebda. 125, 
5. Mai 1927. — Hofmann, Johannes: Die_ Leipziger 
Stadtbibliothet 1677-1927. Sn: Börjenbl. f. d. Dt. VBuchh. 
&g. 94, 104, 5. Mai 1927. ©. 537-540. [Xuszug aus dem 
Aufiag in der Feftfchrift, vgl. Nr 9. Sp. 695.) — Derf.: Ein 
Vierteljahrtaufend Leipziger Stadtbibliothef. In: Neue 
Leipz. Big. 122, 4. Mai 1927.. ©. 5. — Derf.: Die Aus- 
ftellung zum 250jährigen Jubiläum der Leipziger Stadt- 
bibliothet: Bucheinbände aus eigenem Befit von der Spät- 
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oh bis. zum Empire. In: LZeipz. Sonzet-, Kent u . Ber: 
Snaul. Sg. 3, 1927, 29. ©. 461- 462. (Mit 1 Abb.) Ser 
0 Sabre Yale Stadtbibl. In: Sul. en (Leipzig). 

Er 168, 4287, 12. Mai 1927. ©. 674. (M Abb.) — Die 
Subiläumsfeier der Leipziger Staptbibliotbet, Sn: Leipz. 
Keuefte Nacht. 126, 6. Mai 1927. — Radlob: Subilaums- 
Ausftellung der Stabtbibliothef Sn: Neue Leipz. ötg. 122, 

. Mai 1927. ©. 

14. eher. “iiber die Verwaltung der Deutfchen 
Bücherei de3 Börfenvereins der Deutichen Buchhändler zu 
Reipzig, 1. April 1926 bis 31. März 1927. Sn: Börjenbl. f. d. 
Dt. Buchh. Sa. 94, 108, 10. Mai 1927. ©. 561-577. 

*Deutiche dentralfelle fir volfstümliches Büchereimwefen, 
Reipzig-Gohlis. Deutihe Bolfsbibliographie. Leipzig: 
ne gentralit. f. volfstüml. Birchereimejen 1926. 1927. 8° 


gr. 

Die Auswahl. 500 wichtige Bücher f. Jugendliche mit 
Bolksichulbildung u. f. unvorbereitete Lejer. In Verb. mit 
d. Städt. Bücherhallen zu Xeipzig. 1926. (IV, 69 ©.) 8° —.35 

Bücher des a Eine Ausw. wertvoller u. tejfelnder Bu 


1926. (20 ©.) 8 
Technif, Badient, Öemerbe. Nacıtr. Verz. 1925. Su 
Verb. mit d. Verein dt. Ingenieure u. d. Dt. Zentralitelle 


f. volfstüml. ee bearb. von [Earl] Be 
u. Hildegard Boffe. 1926. (78 ©.) gr. 8° 1.30 
oberen Radiotehnik. a Charafteriltifen Dd. 
aufgeführten Werfe. 1926. (7 ©.) 8 Unberechnet. 
Beethoven-Literatur. (Anlaklich 5. 100. Todestages 
Beethoven? am 26. März 1927 f. d. volfstiiml. Bücherei 
durchgearb. von Konrad Ameln.) 1927. (8 ©.) gr. 8° —.40 
Der Sozialismus. T. 1: Die Welt des Sozialismus. Eine 
Zufammenftellung d. mwichtigften foztalift. Literatur. Mit 
Texten zu d. einzelnen Büchern u. mit verbindenden u. 
erl. Bemerf. 1927. (VIII, 120 ©.) 8 2. — 
Lübeck. — Baltzer: Lübecker a von Oberbaurat 
Virck }. In: Dt, Bauztg. Jg. 61, 1927, 37. S. 313-318. (Mit 
Abb.) — Betr. in3bef. die von ihm geichaffene Ermeiterung 
der Xiibeder Stadtbibl. 

‚Washington. — Hhlla, E.: Die KRongrehücherei in Wafhing- 
ton. Sn: Preuß. Sehrer-Ata. 54, 5. Mai 1927. — Imterefl. 
Mittn über die bibliothefstechn. Einrichtungen ald Vorbild 
für d. dt. Bibl. 

Wien. — Haas, Robert: Wichtigere Neuerwerbungen der 
Mufifammlung an der Nationalbibliothef zu Wien. In: 3. 
f. Mufikwiff. Sg. 9, 1927, 7. ©. 414-432. — Wlphabet. ges 
ordn, Lite. 


Hochjchulkunde 


Oberbibliothefar Dr. D. €. Ebert 


*Hochschule und höhere Schule. 4 Vortr., geh. auf d. 
28. Hauptversammlung d. dt. Vereins zur Förderung d. 
mathem. u. naturwissenschaftl. Unterrichts in Dresden. 
Hrsg. von Erich Günther. Berlin: Salle 1927. (V, 80 S.) 4° 
= Unterrichtsbll. f. Math. u. Naturwiss. Beih. H. 8. 2,60 

Brrträge von W. Hartnade, ®. Böttger, E. Treffs, 

VB. Kleber zur Klärung des Sragentompleres, wie die höhere 

Schule im Rahmen ihre allgemeinen Bildungszieles ihre 

Schüler auf das Hohihulftudium vorbereiten fann u. welche 

Anforderungen die Hochichule an die höhere Schule ftellt. 

Jakowlewa, Barbara: Die Hochschulfrage in SSSR. In: Die 
Weltkultur. Jg.6,21927, 3.8. 08, 

Rosenstock, Eugen: Universität und Techn. Hochschule. 
In: Bresl. Hochsch.-Rs. Jg. 18, 1927, 1. S. 1-3. 

Titel ungedruckter, von der phil. Fakult. zu Leipzig an- 
genommener Dissertationen kulturgeschichtl. Inhalts (1923 
n eh In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 17, 1926, 1. S. 127 

is 

Wienert, Walther: Die Lage der akad. Berufe in Deutsch- 
land. In: Vox Studentium. Vol. IV, 4, S. 8-10. 


Geichichte und Berfaffung 


*Burdach, Konrad: Schlesisch-böhmische Briefmuster aus 
der Wende des vierzehnten Jahrhunderts. Unter Mitw. 
Gustav Bebermeyers hrsg., erl. u. mit einleit. Unter- 
‘suchungen begleitet. Mit Beitr. von. Max Voigt. Berlin: 
Weidmann.1926. (XXXII, 363, 147 8.) gr. 8° = Vom Ma. 
zur Reformation. Bd 5. 34.— 

Die hier veröffentlichte, mit eingehenden Erläuterungen 
dverjehene umfangreiche Briefmufterfammlung ift nicht nıır von 
dofumentarifcher Bedeutung für das Werden und Wachlen der 
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giftigen: Kultur hleebaup) fondern bietet für die "Gefchicke E 
gelehrten Unterrichtes an der Schwelle der Renaifjance mert- 
volle Materialien: Eine Sammelh. des Prämonitratenjer- 
ftifteg Schlägl gewährt Einblid in die Wirffamfeit der A Alma 
mater Pragensis u. fpiegelt den internationalen Lehrmittel, 
Profefforen- und Studentenaustaufch wieder, der zwijchen Prag 
und den anderen Univerfitäten beitand. 
*Dapdidfohn, Robert: Geihichte von Florenz. Bd 4. Die Frühe 
zeit der Florentiner Kultur, T. 3. [eb I lem, Berlin: Mittler 
& Sohn 1927. (VIII, 414, 110 ©.) gr. 8 16.—; Hldr 22.— 
m. (810 ©.) 4.50 

Das berühmte Werf behandelt im 3. Rapiteld des vorliegenden, 
dem firhlihen und geiftigen Xeben der Frühzeit gemidmeten 
Bandes die Florentiner Hocjchulen der großen Mönche- 
genofienichaften, fowie die auswärtigen und. fremdländiichen 
Generalitudien (Bologna, Padua, Urezz0, Siena, Neapel, 
Paris, Oxford), um dann die Verhältniffe eingehend zu ers 
örtern, die zur Begründung und Auösgeitaltung des Studi 


' generale zu Florenz geführt haben (1321). 


Rotscheidt, W.: Wo haben die Ravensberger studiert? = 
40.JB d. hist. Ver. f. die Grafschaft Ravensberg. Bielefeld 
1926. S. 129-140. — Studentenverzeichniffe, die Univerfitäten 
Duisburg, Gießen u. Köln umfafjend. Sie beruhen auf den 
gedrudten Matriteln, zum Teil (bei Duisburg) auf hi. Lilten, 

Toepke, Gustav: Frankfurter an der Universität Klurta. 
von 1807-1826. In: Mittn d. geneal. Ges. zu Frankfurt a 
6; 1927. 8. 3-5, 

Berlin. — *Hohichulführer der Friedrih-Wilhelms- Unis 
verfität zu Berlin. Hrag. im Auftr. d. Ausfchuffes d. Studen- 
tenihaft von Friedrih Crang. [3.)] Sommerjem. 1927, 
Charlottenburg: ae u. Ausland‘ (1927). 6 
XXVIII ©.) ft. 

Kompendium iiber alle Einrichtungen afademifcher Sa 

Wagner, Hort M.: Die Deutiche Hochihule für Xeibes- 
übungen. Sn: Die Bergftadt. Sg. 15, 1927, 6. ©. 473- 480. 
Mit Abb. 

Charlottenburg. — *Hodichulführer Charlottenburg. Ju 
Auftr. d. Vorstandes d. Studentenfchaft u. in Verb. mit d. 
Hochichulbehörde hr3g. von Hans 2. Menzel. 2 Sommers 
fem. 1927. Berlin: Wichmann (1927). (183 ©.) 1 1.— = 

Snhalt: Friedrih Seeßelberg: Gedanken zur obcditeftene 

fhulung. Angaben der Dozenten über die Lehrftühle. Studium 

und Praris. 

Bonn. — Dyroff |, Adolf]: Bonn als Universitätsstadt. In: 
Deutschland. Jg. 1927, 6. S. 138-140. 

Braunschweig. — Fricke, R.: Karl Friedrich Gauß und die 
Carolo-Wilhelmina. In: Braunschw. akad. Nachr. Jg. 2, 
1927, 4. 8. 1-2, — Erinnert an den Aufenthalt des großen 
Mathematifers in. Braunfchweig vor Bezug der. ie | 
Univerfität im Sahre 179. 

Brünn. — Bolt, Leo: Die Deutjche Technijche ER: in 
Brünn. In: Dt. Hochfchulwarte. Sa. 6, 1927, 10. ©. 153- 155. 

Duisburg. — *AXverdunf (, Heinrich), u. (Walter) Ring: de 
fchichte der Duisburg. Elfen: Baedeler 1927, @ 4 
500 ©.) gr. Liv 1 

Kapitel 23 Te. 194-204) behandelt Gejchichte und Vor 

gefchichte der von 1655-1818 beitandenen Univerfität, die Tom- 

feffionellsreformiertes Gepräge trug, deren Wirken allerdings in 

Anbetracht anderer benachbarter Univerlitäten, namentlich Hk 

lands, ein befcheidenes gewefen ift und die eigentlich ihren Ri 

dem berühmteften Duisburger Studenten verdantt, Kortum, 
dem Berfaffer der Sobfiade. | 

Frankfurt a. M. — Liermann, Otto: Universität, Schul- 
wesen und Volksbildung. In: Frankfurt. Das Buch der En | 
Frankfurt 1927. S. 220-233. | 

Michel, Ernst: Über eine Lehrstätte für die Arbeiterschaft 
In: Die Kreatur. Jg. 1, 1927, 4. S. 426-437. — Grundfäß: 
liches zur 1921 erfolgten Gründung der „Afademie dei 
Arbeit”, der die Aufgabe zugemwiejen ift, Horern aus der 
Arbeiter-, Ungeftellten- u. Beamtenfreifen eine | 
u. felbftändige Hohfehulbildung zu verleihen. 

Freiburg. — *Sreiburger Univerfitätsführer. Hrag. 
Aufte. d. Freiburger Studentenfchaft. Fe iger 
(Freiburg 1. B.: Wagner 1927.) (232 ©.) H. 8 2,— 

Snbhalt: Schaub [, Friedrich] : Gefchichte der Abert-Ludivige, | 

Univerfität; Nachrichten über Inititute, Sammlungen, Semt: 

nare; Studienpläne für die einzelnen Fächer. Die Studenten 

ichaft; Stadt u. Umgebung. | 

Greifswald. —. a Univerfitäts- | 
‚Hrag.- im Auftr. ‚Greifswalder um zZ 
(Greifswald :) Bankehs (1927). (207 ©.) El. 


Snhalt: Sleiihmann: Greifswald al3 Univerfitätsitadt; 
erzeichnis der Univerfitätsbehörden u. der afad, Dozenten; 
mleit. fiir die Einrichtung des Studiums. Studentische Mitt. 


Telmstedt. Achelis, Thomas Otto: Erinnerungen eines 
norwegifchen Studenten an die Univeriität Helmitedt 1735. 
In: Braunjchmeig. Magazin. Sa. [33,) 1927, 1. ©. 10-11. — 
Schilderung der 9. Univerfität nach der Lebensbejchreibung 
des Peter Henrik Kol. 

fiel. — Brandt, Otto: (Die Kieler Professoren und die 
schleswig-holsteinische Ritterschaft in den Jahren 1812 bis 
1817). In: Brandt, Geistesleben und Politik in Schleswig- 
Holstein um die Wende des 18. Jh. 2., verb. Aufl. Stuttgart 

- 1927. S. 368-389. Abgedr. in: Kieler Universitäts-Taschen- 
buch. 8. Ausg. Kiel 1927. S. 7-24, 

Rieler Univerfitäts-Tafhenbud. Hrag. vom Borit. Dd. 
Kieler Studentenichaft. Ausg. 8 f. d. Univ.-3. 1927/28. 

Kiel: Mühlau 1927. (141 ©.) H. 8° —,60 

 Amtlihe Mitteilungen, Studienpläne u. Brüfungsord- 

ungen, Nachrichten über die Kieler Studentenichaft u. ihre 

‚Drganijationen u. über die wichtigen Univ.-Inititute u. Mufeen. 

‚Königsberg. Meyer, William: Ein kurländisches Stipen- 

 dium in Königsberg i. Pr. In: Balt. Bil. Jg. 10, 1927, 8. 

ES. 113-115. — Bur Gefchichte de3 von Friedrich von Behr 

' 1641 begründeten Stipendiums für Studenten de3 ehemal. 

Herzogtums Rurland. 

‚Leipzig. — Mahrholz, Werner! Großftadtuniverfität Leipzig. 

'" &ie pflegt junge Riflenjchaften. In: Voff. Sta. 31. 3. 1927. 

Lille. — Zur Fünfhundertjahrfeier [richtig: Fünfzigiahr- 

feier] der fatholiihen Univerfität in Lille. In: Schönere Zu- 
Aunft. Sg. 2, 1927, 27. ©. 597, 

GoHyau, Georges: Die fatholiihen Fakultäten von Lille in 
 Stanfreich. Ebda. 29. ©. 593-594. — Charafteriftik des Liller 
Hodhihultypus. 

Madison. — Driefch, Hans: Die Stadt der drei Seen. In: 

Reclam Univerfum. Bd 43, 1927, 23. ©. 621-624. — Der 
 Reipziger Vhilofoph Prof. Dr. 9. D., der al Karl-Schurz= 
- Gedächtnis-PBrofelfor in M. tätig gemejen ift, fchildert feine 

 Eindrüde von der Univerfitätsftadt. Mit Abb. 

‚Marburg. — FSranftfurth, Hermann: Marburg im Jubeljahr. 
400 Sahre Rhilipps-Univerjität. In: Dt. Mhe. [Ig. 3,) 1927, 
5. ©. 417-428. Mit Abb. 

‚München. — Kiener, Hans: Der Erweiterungsbau der Techn. 

Hochschule in München von German Bestelmeyer. In: 
"Kunst und Kunsthandwerk. Jg. 77, 1927, 1/2. S. 3-5. Mit 
-12 Abb. (bis S. 22). 

Straßburg. — Feig, Irmgard: Der Lehrkörper der Kaiser- 

 Wilhelm-Universität Straßburg 1914-1926. In: Els.-Lothr. 

‘ Mittn. Jg. 9, 1927, 11. S. 129-131. — Zufammenftellung der 

gegenwärtigen Aufenthaltsorte der Dozenten, 

Tübingen. — Göz, Wilhelm: Ein Yuftizaft der Univerjität 

Tübingen am Ende des 16. Ih. In: Tübinger BI. Ig. 18, 

1925/26. ©. 5-16. — Darftellung eines Falles an Hand von 


Akten und Tagebüchern des Tübinger PVhilologen Martin 


Erufius, der die Univerfität zu einer Regelung der peinlichen 
Gerichtsbarkeit veranlaßte. 
‚Schmidgall, Georg: Der alte Tübinger Univerjitätsfarzer. 
' _Ebda. ©. 31-36. Mit Abb. 
‚Schneider, Eugen: Die Zubelfeiern der Unipveriität Tübingen. 
n: Bef. Beil. d. Staats-Anzeigers f. Württemberg. Jg. 1927, 
3. ©. 57-68. — Bedeutung und Charakter der einzelnen Jahı- 
bundertfeiern jeit 1477, 
‚Sproll: Zur Gründungsgefhichte der Univerjität Tübingen. 
Sn: Heimatbll. vom oberen Nedar. Nr. 34, 1927. ©. 482-483. 
*1477-1927. Württ. Eberhard-Karl3-Univerjität Tübingen. 
Univerjitäts-Kalendermit Vorlefungs-Verzeichnis. Hr3g. 
dom Allgem. Studentenausihuß. 3g. 32. Sommerjem. 1927, 
‚Tübingen: Dfiander 1927. (191 ©.) H. 8° —,50 
. _ Snhalt: Häring, Th.: Zwed, Arten und Praris des afad. 
Studiums; Amtl. Mitteilungen; Die Studentenichaft. 


| | Hohiehulftudium 

' Everth, Erich: Karl Bücher und die Zeitungskunde [im 

‚  Lehrbetrieb der deutschen Universitäten]. In: Minerva-Zs. 
Jg. 3, 1927, 3. S. 49-54. — Subiläumsauffag zum 80. ©e=- 

| burtstag. Büchers Tätigkeit als Zeitungstheoretifer, die jein 

‚  Tettes Jahrzehnt ausgefüllt hat, allgemeine Probleme des 

dach u. jeine Stellung in der Wiljenichait. 

 *Flexner, Abraham: Die Ausbildung des Mediziners. Eine 


' vergleich. Untersuchung. Ins Dt. übertr. von ne 


Fischer. Berlin: Springer 1927. (VI, 285 8.) gr. 8° 
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Umfangreiche vergleichende Darftellung der: medizinischen 
Ausbildung in Europa und Amerika, die fiir andere Studien- 
fächer in diefem Ausmaße überhaupt noch nicht verjucht worden 
it. Da dem Verf. große Erfahrungen zu Gebote jtanden und er 
auf die Zufammenarbeit mit PBerjönlichfeiten u. Einrichtungen 
in der ganzen Welt hinmweift, die jich mit Fragen der ärztlichen 
Berufsbildung befchäftigen, tft die Zuverläfligkeit aller Angaben 
verbürgt. 

Goe$ [, Leopold Karl]: Reichsausländer auf Preußens Hoch- 
fhulen. Sn: Dt. alad. Ri. Sg. 8, 1927, 13/14. ©. 5-9. — Die 
Ergebnifje der preuß. Statiftif, Die ein Bild bieten von der 
Beteiligung des europäifchen u. außereuropäifhen Auslands 
am Hohfehulftudium in Preußen. 

Goetz, Leop. Karl: Die Studierenden der Biologie sowie der 
Mineralogie und Geologie auf den preußischen Universitäten. 
In: Naturwiss. Mhe. Bd 7, 3. S. 174-176. 

Graeßler, Herbert: Das Studium der Staatswissenschaften 
x ae In: Student, Staat u. Wirtschaft. Folge 5, 6. 

Grünfeld, Ernst: Das Studium des Genossenschaftswesens 
an der Universität Halle. In: Genossenschafts-Korrespon- 
denz. Jg. 5, 1927, 1 (Beilage S. 1-14). — Geidichtl. Rüdblid 
auf das 1911 bear. Seminar mit den Satungen d. 3. 1926. 

Jahn, Georg: Der Studienplan des Nationalökonomen. In: 
Jbb. f. Nationalökonomie u. Statistik. Bd 126, 1927, 3. 
S. 291-300. — Entwurf eines „Spdeal-Studienplans“, der 
ein fruchtbares Studium zu gemährleiften beabfichtigt. 

Kutscher, Artur: Mission der theaterwissenschaftlichen 
Lehre an der Münchner Universität. In: Der Zwiebelfisch. 
Jg. 20, 1927, 1.8. 25. 

Lentz, E.: Abwehr eines Angriffs auf das Medizinstudium der 
Schüler der Realanstalten. In: Zs. f. d. ges. dt. Real- u. Re- 
formschulwesen. Jg. 2, 1927, 1. Sp. 8-14. 

Lutz, Karola: Der Besuch der deutschen Hochschulen. In: 
Die Weltbühne. Jg. 23, 1927, 16. S. 629-630. — Einzel- 
heiten aus den amtlichen Erhebungen mit Anmerkungen zur 
„Diktatur der Bourgeoijie”, 

Menzel, Theodor: Das Studium des Türkischen (auf den 
deutschen Universitäten). In: Der Philologe. (Beil. z. Dt. 
ak. Rs.) Folge 2, 1927, Nr 6-8. 

"Michaelis, Carl: Der Architekt. Neuausg. Berlin: Trowigich 
1927. (8 ©.) 8° = Mexkbll. f. Berufsberatung d. Dt. Zentral- 
ftelle f. Berufsberatung d. Afademifer e. B. 8. 3. — 40 

Platz, Karl: Die Hochschulreife in Bayern nach den heutigen 
Be ee In: Bayer. Bildungswesen. Jg. 1, 1927, 1. 
S. 45-52, 

Rehn, Albert: Hochschulreife. Ebda. S. 8-17. 

Rumpf, Max: Das Recht innerhalb des wirtschaftswissen- 
schaftlichen Studiums und der wirtschaftswissenschaft- 
lichen Diplomprüfungen. In: Schmollers Jb. f. Gesetz- 
gebung. Jg. 51, 1927, 2. 8. 99-138. — Leitfäge für den Recht3- 
unterricht an Handelshochichulen. Die Herrichtung des poli- 
tiven Nechtsitoffes für den mirtichaftswifl. Unterricht. 

Schücking, Levin L.: Die Kulturkunde und die Universität. 
In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1. S. 1-16. — titif an 
den „Richtlinien für die Lehrpläne der höheren Schulen 
Preußens” vom Jahre 1925, die auf die Bedeutung der- 
Rulturfunde für den Unterricht hingewiejen haben. Seine 
Ausführungen gipfeln in der Forderung nad) Errichtung von 
Auslandsinftituten in Frankreich und England. 

Vorlesungen an den deutschen Hochschulen über Aus- 
landsdeutschtum und deutsche Auslandarbeit im Sommer- 
halbjahr 1927. In: Der Auslanddeutsche. Jg. 10, 1927, 8. 
Ss. 269-270. 


Der Student. Studentenleben 


Böminghaus, Ernst: Akademikerverband und J ungaka- 
demikerschaft. In: Kath. Almanach [Jg. 1], 1927. 8. 126-129, 

Fledt, E.: Das Deutsche Sängermuseum von Nürnberg und 
die akademischen Sängerschaften. In: Dt. Sängerschaft, 
Jg. 32, 1927, 6. S. 156-157. — Die Sammlungen de3 1925 
eingeweihten Sängermufeums, das Die Entwidlung des 
deutihen Männerchors sei geordnet zur Darftellung 
bringt, werden fünftig auch Urkunden, Reliquien und fonftige 
Austtellungsgegenitände der afad. Sängerjchaiten aufnehnten. 

Flügel, Felix: Amerikanische Studentenbräuche. In: Welt 
und Wissen. Jg. 16, 1927, 12, S. 309-312. 

Gauchat, L(ouis): Festrede, geh. an der 93. Stiftungsfeier 
der Universität Zürich am 29. April 1926: Studentensprache. 
In: Rektoratsrede u. JB. [13], 1925/26. S. 3-15. — Hilto- 
riiches, Kulturgeichichtliches und Etymologiiches. 
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Hermes, H.: Der erste Turnplatz in Tübingen. In: Tübinger 
Bl. Jg. 18, 1925/26. S. 54-60. — Behandelt die Gefchichte 
der Leibesübungen an der Tübinger Univerfität und die Aln= 
fange der Burschenschaft. 

Holtz: Die Rechtsstellung der Studentenschaften. In: Preuß. 
Verwaltungs-Bl. Bd 48, 1926, 13. S. 145-147. 

*Jahrbuch des Ringes katholischer deutscher Burschen- 
schaften. Hrsg. von C. Pelzer. [Bd 1.] Aichach 1927: Schütte. 
(68 S.) 8° Nicht im Handel. 

Leo, U.: Die Studenten in Franfreih. In: Mittn 3. Förder. 
einer dt. chriftl. Studentenbewegung. Sem. 59, 1927, 5 
©. 121-123. 

Leopold, W.: Die Amerif. Studenten-Konferenz in Mil- 
waufee, 28. Des. 1926 bi3 1. San. 1927. Ebda. ©. 124-128. 

Korr: au DE get ulehen In: Michr. des Rudol- 
Er Se Sg. 33, 1927, 3. ©. 59-60; 4. ©. 85-86. 

DBmwald, Bi: a Stellung der Hämifchen und hollan= 
biichen Stubentenichaft zur großniederländifchen Bewegung. 
Sn: Alad. BI. Sg. 42, 1927, 1. ©. 8-9. 

Beterömann, Berner: Amerikas Kriftliche und a 
SER EI Sn: Die hriftl. Welt. Sg. 41, 1927, 


NKeush, Walther: Das fulturelle Leben Luremburgs und der 
Ingembucgiiche Student. Sn: Mad. BU. Sg. 42, 1927, 1. 


Scheuer, D. %.: Das Brünner DEP LAN. Sn; Dt. 
Hohichulmwarte. Sa. 6, 1927, 10. ©. 159-163. 

Schmidgall, Georg: Die Tübinger Stiftler und ihre Ver- 
bindungen zur Zeit der Befreiungskriege. In: Tübinger Bll. 
Jg. 18, 1925/26. S. 17-28. — Der verdienftpolle Gejchicht3- 
Ichreiber des Tübinger Studententums |childert an Hand von 

-Zagebüchern u. Dokumenten die Organijationen der Stiftler 
und das geiltige und politifche Leben, das in diefen Gemein- 
fchaften herrichte. Aufzahlung der Mitgliedsbeftände der ein- 
zelnen mit dem Stift zufammenhangenden Korporationen. 

Schramm, Franz: Die deutsche Studentenschaft Danzigs. 
In: Dt. Akademiker-Ztg. Jg. 19, 1927, 10. S. 1-2. 

Seldte, Franz: Sinn und Inhalt des Waffenstudententums. 
In: Braunschw. akad. Nachr. Jg. 2, 1927, 4. S. 2-3. — Rede 
des Bundesführers des „Stahlhelm‘“. 

Stöcklin, A.: Schweiz. Verband der Akademikerinnen. In: 
Der Geistesarbeiter. Jg. 5, 1926, 12. S. 211-212. 

Ullmer: Zur Geschichte des Burschenschafterliedes. In: 
Burschenschaftl. Bil. Jg. 41, 1927, 7. S. 178-179. 

Zimmermann, Walter: Deutsche Studentenschaft und 
Confederation internat. des etudiants. In: Volk und Reich. 
Jg. 3, 1927, 1/2.:8. 32-35; 


Künftleriihe Darftellung 


*Dezenarius, Günter: Der Tod des Studenten Hönebach u. a- 
Novellen. Leipzig: Xenien-Verl. [1927]. (32 8.) 8° ®p. 2.— 

*Srote, Gertrud: ur enunnen Roman. Dresden: Beier 
1927. 8 ‚ geb. 7.50 

*Rreifelmeier, ER, Werkjtudenten od.: Die Nachtwächter, 
+ Frohl. Spiel mit Gejang u. Tanz in 3 ten, uff von Hans 
Krauß. Berlin: Bloh ([19]27%). (94 ©.) 8 3 

Patzschke, Hans: Der studentische Roman der Gegenwart. 
In: Zs. f. Deutschkunde. Jg. 41, 3. S. 201-204. — Verfucht 
eine Einteilung nad geichichtlichen und Slorporationg- 
tomanen, PBroblemdichtungen und Tendenzromanen. Sehr 
fücenhafte Aufzählung von Beispielen, die fünftlerifch wert- 
volfften find nicht genannt. 

*Wohlleben, Karl Otto: E3 zog ein flotter Be zum en 
München: Tega- Berl. [1927]. (358 ©.) 8 E10) 


Allgem. Religionsgejchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgeichichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Berg, Ludwig: Die. katholische Heidenmission als Kultur- 
träger. 2. Aufl. Aachen: Aachener Missionsdr. 1926. 8° = 
Abhandlungen aus Missionskunde u. Missionsgesch. H. 29/31. 
[Daraus:] Bd 1, T. 1: Die religiöse u. kulturelle Lage des 
Heidentums, VII, 66 5.) —.50 — Bd 1,T. 2: Sind die primi- 
tiven Rassen kulturfähig? (IV, S. 67-122.) —.50 — Bd 2, 
T. 8: Die Mission als Förderin d. heimatlichen Wissenschaft 
<Sprachen, Länder, Völkerkunde, vgl. Religionswissen- 
schaft). (IV, S. 215- 388, X S.) 1.50 — Bd 3, T. 10: Mission 
u. Rassenversöhnung. Anh. 1. Taf. Mit statist. Darstellung 
G nichtchristl. u. christl. ehr auf der Erde. (IV, 

. 201-310,. III S.): 1.50 ;..: 


Blumer, &.: Streiflichter auf Religion und teligiöfes Leben 
a Neufchaleute In: En.-tuth. Mifftonzbl. Sg. 82, 1927, 4, 


*Feigel, Friedrlih] R.: a und Unjterblichfeit im Seite 
leben der Menfchheit. 3 Vorträge. Eifen: Baedefer 13 
(58 ©.) 8° Hlw, 2.50 

Seiler: Vom Dreigötteritein von Conweiler DW. Neuenburg, 
Mit 1 Abb. In: Aus d. Schwarzwald. Ja. 35, 1927, 3. ©. 33 
bis 37. — Über den urfpr. Ott diefer Weihgabe für Merkur, 
Apollo u. Minerva. 

*Häger, Oskar: Buddha. Leipzig: Quelle & Meyer 1926. 
(46 8.) 8° (Religionskundliche Quellenbücherei.) —,60 

Harid, Walther: Gandhi filmt. . . Ein Beitr. zum Themaz 

bendland u. Morgenland. Sn: Der Kunftwart. Sg. “0, 
1926/27, 7. ©. 44-47. 

*Held, Hans Ludwig: Das Gespenst des Golem. Eine Studie 
aus der hebräischen Mystik mit einem Exkurs über das 
Wesen des ee München: Allgem. Ver 
1927. (283 S., 4 S. Abb.) 8° 6.— 

„Es liegt, fogar nahe, anzunehmen, daß Die Gehalt des 

Golem aus einer mouthologiichen Vorftellungsreihe ftammt, die 

als menjchliches Gemeingut in den Schöpfungsmpthen der 

verichiedenften Völker u. zu den verichiedeniten Zeiten mwieder- 
fehrt; die jedoch ihre unzweifelhaft a , Daritellung 

im hebräifihen Mythus gefunden hat.” Die Studie enthält 

ie Folge von Aufläßen aus dem eriten Sg. der Zeitfchrift „Das 

Jteich” München 1916) mit zahle. tertl. IUnderungen, bedeut, 

Erweiterung d. Anmerfungsapparates u. dem neuen Erfurs. 

*Herrmann, Paul: Zeugnisse zur deutschen und nordischen 
Götterdichtung. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (48 S.) 8% 
ua Bücherei.) —,60 
Hoffmann, El[arl]: Medimo le Baoi. Gottheit u. Götter in 
ae u. Mafchonaland. 2., verb. u. erw. Aufl. von 
ale Heidengödtter u. ihre mit 10 Abb. in 

Kumnftdr. u, 1 Bild. San Buchh. d. Berliner ev, Miffions- 
gef. 1927. (32 ©.) 8 —,50 

*Jensen, Peter: Der aramäische Beschwörungstext in spät- 
babyl. Keilschrift. Umschrift u. Übers. (Textes cuneifor- 
mes. VI,58.) Marburg: Ebelin Komm. 1926. (7 S.) gr. 8° —.,50 


“Teremias: Alfred: Jüdische Frömmigkeit. Leipzig: Hinrichs 
1927. (628. ) gr. 8° = Jeremias: Religionswiss. Darstellungen 
f. d. Gegenwart. H. 2. 22 
Dal. Lit. Zbl. Sa. 78, 8. Sp. 610. | 

Karutz,. Richard: Afrikanische Mysterienfragmente. Die 
Toten leben. In: Die Drei. Jg. 6, 1926/27, 12. S. 904-909, 

*Staatliche Museen zu Berlin. Vorderasiatische Abt. Keil- 
schrifturkunden aus Boghazköi. H. 18. <Wahrsage- 
Texte.» Von A[rnold] Walther. Berlin: Vorderasiat. Abt. 
d. Staatl. Museen 1927. (IV, S. 50 Taf.) 4° Hlm.-Mappe 12.50 


Keru, E.: Die Lehre des Mahatma Gandhi. Sn: a Brüde, 
Michr. 3. Heidelberger Tagebl. Sg. 8, 1997, 4. ©.1 


Köhler, Lifelotte: ne Kampf um Creuzer er Sn: | 
Schmeiz. Mhe. Ig. 7, 1927, 1. ©. 32-35. — Zu dem 1926 bei 
Mohr in Tübingen erich. Werte. 

*Kohlbrugge, J[akob] Hfermann] Friedrich]: Tier- und 
Menschenantlitz als Abwehrzauber. Mit 180 Abb. u. 2 Far- 
bentaf. Bonn: Schroeder 1926. (V, 94 S.) 4° | Hlmw. 10. 


Lehmann, Walter: Deutsche und indische Frömmigkeit. 
(Zu: Rudolf Otto, Westöstliche Mystik. Gotha: Klotz 1926.) 
In: Zs. f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 42, 1927, 4, 
S..115-122, 

*Mantis: Der religiöfe und A Lebenslauf dei 
Volker. Altona: Ruhe 1926. (VI ©.) gr. 8° = Mantis: 
Die Gefete d. Weltgefchichte. Birkerhicoge Abt. 1. Ber: 
De Bolferbiographie Europas. T. 2. Die Fe 


z 


| 
| 


ich wie in einem eriten Teil Das öffentliche Xeben, jo 
mwird bier die Weltanfchauung unter allgemeine Entmwidlung® 
gejeße gejtellt, die wie im Leben des Individuums fo auch im 
Werden der Völker nachweisbar find. Dabei folgt auf reli- 
giöfem Gebiete dem „Miythizismus als verzaubertem phan- 
taftiichem Ölauben der Kindheit der Dogmatismus al3 verfin- 
lichter pofitiver Glaube der Sugend, diejem der Kritizismus ale 
vermweltlichter liberaler Glaube der Reife, diefem der Sfeptizig- 
mus al3 veritaatlichter offizieller Glaube des Alter? und diejfem 
der Myftizismus al3 vergeiftigter eöchatologijcher Glaube des 
Greifentums.” Diefer Werdegang wird an einer Fülle von 
Material aus der allgem. Religionsgeidh, u. der Kirhengejchichte 
zu verdeutlichen SE und in einer Bee (©. 12 
zujammengefaßt. 
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‚Marcus, Hanna: Warum mußte das traditionelle Judentum 
Spinoza ablehnen? Ein Nachtrag zur Spinoza-Feier. In: 
Bee: d. israel. Religionsgem. zu Leipzig. Jg. 3, 1927, 
16. S. 1-3. 

Meyer-Hermann, 9.:[Befpr. zu] Die Religionen der Menjch- 

beit. Von Theodor Kappftein. In: Chriftl. Freiheit. (Köln). 

| 8. 43, 1927, 9. Sp. 106-108. 

*Müller, Guftav:) Die Buddhalehre und ihre Grundirr- 

tümer. (Augsburg: Bäßler [1927).) (4 ©.) ar. 8° = Auf- 

, Härungsichrift. 19. : 5 

Neustadt, Ernft: Aus Alt und Neugriehenland. In: Preuß. 

 Sbb. Bd 208, 1927/28, 1. ©. 18-30. — Auch über religiöje 

' Stätten, in3bef. Eleujis. 

Reisner, Erwin: Traum, Mythos, Offenbarung. In: Die 
Einkehr. (Beil. d. Münchener „N. NR.) Ig. 8, 1927, 31. 

 &. 123-124. 

*Reitzenstein, Rlichard]: Die hellenistischen Mysterien- 

religionen nach ihren Grundgedanken und Wirkungen. 
Vortr. 3., erw. u. umgearb. Aufl. Leipzig: Teubner 1927. 
(VIII, 438 S., 2 Taf.) gr. 8° 14.--; geb. 16.— 

Auch in der neuen Auflage hat der Verf. den Hauptteil 

(©. 1-91) in der äußeren Form des Vortrags belafjen, den er 

‚arfpr. im Wiffenichaftl. Predigerverein für Elfaß-Lothringen 

‚am 11. Nov. 1909 gehalten hat, und der für ihn „den Höhe- 

punkt feiner Lehrtätigkeit an der Straßburger deutichen Uni- 

verjität bezeichnete”. Die angejchlojjenen 20 „Ausführungen“ 

(©. 92-425), in denen er „in freier Folge herausgreift, was er- 

flärbar u. wichtig ericheint“, hat er diesmal Dadurd) entlajtet u. 

jelbjtändiger gemacht, daß er Kiteraturnachweife u. fürzere Be- 

‚legitellen fchon dem „Vortrag“ als Anmerkungen einfügte. 

‚ Außer den das Werk exit recht erfchließenden Indices (©. 426 

bis 438) jind Neproduftionen zweier Sarfophagbilder bei- 

gegeben. So liegt damit mwenigftens ein umfangreiches, meg- 

weilende® Sammelfompendium über die Wigiterien u. ihre 
Ausftrahlungen auf das Chriftentum vor, da der Stoff „eine 
ioftematifhe Darftellung in Kapiteln u. Paragraphen eines 
Lehrbuches‘ Leider noch nicht verträgt. 


*Die Religion in Gejhichte und Gegenmart. 2., völlig 


 neubearb. Aufl. Hrsg. von Hermann Öunfel u. Leopold 


Biharnad. Lg 7. <Bd 1: Bogen 18-20, Armenpflege III 
— Yufflärung. (Sp. 545-640.) Tübingen: Mohr 1927. 4° 1.80 
Größere Artikel u. a.: Ehriftl. Armenpflege von Mahling 
(Schluß); Aiien von Aufhaufer (1. Die Religionen. 2. Abend- 


 ländifch-chriftl. Miffionsarbeit. 3. Statiftiiches. — Die tmich- 


tigeren Einzelländer Afiens haben befondere religionsgeidh. ı. 
miffionsgefch. Artikel); Asteje (religionsgeich.: Fr. Pititer, 
im U. T. u. Zudentum: Baed, im Urcdhriftentum: Strathmann, 
Askeje u. Sittlichfeit: Auft-Scheel); Aiiyrien: Greßmann; 


Atralreligion: Orekmann; Atheismus (religionsgefch.: 


Beth, Geich. d. neuzeitl. Atheismus u. fuitem.-theologiich: 
Fabrieius); Auferftehung (Sterbende u. auferjtehende Got- 
ter: Greßmann; Auferftehung d. Menichen, religionsgeich.: 


- Bertholet, im U..T. u. Zudentum:; Prodid, im RN. T.: Deißner, 


4 


dogmatiih: Beth); Aufklärung (Anfang). 

Roth, Ceeil: Jüdische [religiöse] Bräuche im Comtat Venaissin. 
Mit 2 Abb. In: Menorah. Jg. 5, 1927, 4. S. 256-260. 

Schacht, Joseph: [Bespr. zu] Max Horten: Die Philosophie 
des Islam. (München: Reinhardt 1924.) In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. 4, 1927, 17. Sp. 795-799. 

*Schmidt, Wf[ilhelm]: Der Ursprung’ der Gottesidee. Eine 

_ histor.-krit. u. positiveStudie. 1. Historisch-kritischerTeil. 2., 
stark verm. Aufl. Mit 1 Kt. von Südaustralien. Münster i.W.: 
Aschendorff 1926. (XL, 832 5.) 4° 22.50 
‚Diefe Neuauflage des bereits feit mehreren Sahren ver- 

griffenen eriten Teiles des befannten Standardimerfes ift eigent- 

lic) bereits die dritte, da er in franzöfifcher Sprache unter Dem 

Titel „Origine de l’Idee de Dieu‘ fchon 1908-1910 im „Anthro= 


208% erihien. War Demgegenüber jchon die erte dDeutiche Buch- 


‚ den eriten Teil wie aud) 


ausgabe vom Jahre 1913 erheblich verändert u. vermehrt, jo 
it jeßt der Umfang erneut beinahe um das Doppelte gejtiegen. 
Der Berf. jelbft betont, daß die lange Paufe für den grundlegen- 
für die nunmehr in rafcher Tolge ge= 


 blanten u. darauf fich aufbauenden weiteren Bände nur von 
‚ Vorteil gewejen ift, da fich inzwifchen die mwiff. Anjchauungen 


(3. 8. über die Zaubertheorie, Verhältnis von Hiftorie u. Biy- 
hologie, affeftive Seite d. Religion, Urmonotheismus) mehr 
geklärt u. die Methoden der deutichen u. öfterr. fulturhiftor. 
Schule fich als die einzig richtigen erwiefen haben. 
*Schoiko, Coelestin: Vom Steinkult zur Apotheose, Erschei- 
nungsformen griech. Gottheiten. Entwicklungsgeschichtl. 
dargest. Leipzig: Xenien-Verl. [1927]. (39 S.) kl. 8° ®p. 1.50 
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Auch auf religiöfem Gebiet tt das Volf der Griechen aus 
echt niedrigen Stufen (Anbetung leblojer Naturwefen, tie 
Steine, Bilanzen, Quellen ujw.) jehrittweije iiber den Tierfult 
zur Verehrung menjchengeitaltiger Götter emporgeitiegen, bis 
die Entwidlung in der Apotheoje lebender Herricher ihren 
Gipfelpunft erreichte. 

Seeger, €.: Der Auferitehungsgedanfe in der Urzeit. In: 
Sa (Beil. 3. Baugener Tagebl.) Sg. 1927, 15. 


Strauß, Dtto: [Beipr. zul Rudolf Otto, Weftsöftlihe Moftif. 

(Gotha: Kloß 1926.) In: Dt. Litztg. W. 5. 3g. 4, 1927, 16. 
Sp. 749-752. ei 

Unger, Eckhard: Der Turm zu Babel. Mit 2 Abb. In: Hirts 
Literatur-Bericht. Nr 37, Jan. 1927. S. 541-546. 

Wach, Joachim: Jakob Burckhardt und die Religions- 
geschichte. In: Zs. f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 44, 
1927, 4. S. 97-115. — Ms Teil einer zufammenhängenden 
Unterfuchung über des großen Schweizers Anschauungen vom 
Wefen u. Schicfal der Religionen wird hier zunäcdhit die jich 
aus Seinen weitbefannten „Weltgefchichtlihen Betrachtungen” 
ergebende Einftellung herausgearbeitet. 

Weinreich, Otto: Die Christianisierung einer Tibullstelle. 
In: Hermes. Bd 62, 1927, 1. S. 114-123, — Uber die Ume 
formung eines römischen Elegieabjcehnitt3 u. einige weitere 
vergleichbare Ericheinungen. 

Wesendonk, Oltto! G[ünther] von: Jesus und der Manichäis- 
mus. In: Oriental. Litztg. Jg. 30, 1927, 4. Sp. 221-227. — 
Sm Anflug an das 1926 erich. Werk von Waldfchmidt-Lenz 
(vgl. Lit. Zbl. Sg. 77, 20. Sp. 1792). 

Wienede, Erwin: „Czorneboh und Bieleboh”. Eine quellen- 
fritifiche Studie aus dem Gebiet der jlam. Neligionzgeich. 
(Bortr., gehalten am 25. 9. 1926 auf der 1. VBerbandstagung 
des Verbandes der Sad. Geihichts- u. Altertumspereine 
in Bauten.) In: Baußener Gejchichtsbll. 1926, 10-12. 
©. 39-40, 43-44 u. 46-48, 

Wunderli, Eduard: Heidnifche Totenflage in Kamerun. In: 
Der ev. Heidenbote. Sg. 100, 1927, 4. ©. 59-61. 


Biblische Willenichaften 
PBibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 
*Amos, propheta. — Amo3. Die Worte des Propheten über). 
u. gedeutet, mit Einl. u. Nadw. verf. von Karl NRefer. 
Münden: Kaifer 1927. (56 ©.) 8° (Eine alttejtament!l. 
Schriftenreihe.) 1.70 
YArnoldi, Ste von: 
fuchung [im Anfchluß 


Geduld. Eine neuteftamentl. Unter- 
an 2uc. 18, 7.] In: Schule u. Evanger 


kim: 80. 2, 1924, 4 ©: 1-7. 
Aamuffen, B.: War Sefus in Indien? In: Rundichau. Slluftr. 
Wfchr. Sg. 6, 1927, 17. ©. 14. 


Beder, Erich: Am heiligen Grabe in Serufalem. In: Das ed. 
Deutichland. Sg. 4, 1927, 16. ©. 124-125. 

Brüdner: Sefus. [Befpr. des Bultmannjchen Werkes.) In: 
TE nen xg. 60, 1926/27, 9 u. 10. Sp. 118-121 u. 

*Dibelius, Martin: An die Kolosser Epheser, an Philemon. 
Erklärt. 2,, völlig neu bearb. Aufl. Tübingen: Mohr 1927. 
(86 S.) gr. 8° Handb. zum N. T. 12, 2.30; Hlm. 3.80 

Dieckmann, Hermann: Die Beurteilung der [charisma- 
tischen] Theorie Sohms. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 
1927, 3. S. 129-144, x 

Est, Sohann: Die dritten Kapitel in den Büchern der Heiligen 
Schrift. Eine Betrachtung. In: Der Nachbar. Ig. 79, 1927, 
14 u. 15. ©. 108-110 u. 115-118. — Will verjuchen, gerade in 
diefen Kapiteln eine fortlaufende, heilsgeichichtliche Entwid- 
lungälinie aufzuzeigen. 

*Tiebig, Paul: Das VBaterunfer. Urfprung, Sinn u. Bedeu- 
tung d. chriftl. Hauptgebetes. Gütersloh: Bertelömann 1927, 
(106 ©.) 8° = Beiträge zur Förderung chriftl. Theologie. 
[Bd 30, 9. 3. 2.80 

*Haering, TIhleodor]; Die Sohannesbriefe. Erläutert. Stutt- 
gart: Calwer Vereinsbuchh. 1927. (87 ©.) 8° 2,50; Lim. 3.50 

Behandelt in ähnlicher Weife wie der „Hebräer-“ u. der 

„Römerbrief” des Verf.s allgemeinverftändlich Grundgedanken 

u. Gedanfenzufammenhang der Briefe. 

Hafert: Was hat Sefus gelehrt über fich felbjt? Vortr. Sn: Nach) 
d. Gefeß u. Zeugnis. Jg. 27, 1927/28, 1. ©. 4-9. 

*Sörael, Wlilhelm], u. 9. Schaedel: Der Mefiiad und das 
Rolf Sirael im Lichte der vier großen Propheten. Vorträge. 
Gotha; Ott 1927. (119 ©.) gr. 8° ara 

8.: Des PRaftors Beichäftigung mit Dem Grundtert der Schrift. 
Sn: Lehre u. Wehre. Jg. 73, 1927, 3. ©. 75-80, 
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*Kortleitner, Franciscus Xav.: De religione populari 
Israelitarum. Innsbruck: Rauch 1927. (IIl, 63 S.) 8° = 
Gommentationes biblicae. 1. 

Kröder, Ba Be Nordische in den Evangelien. In: ‚Die 
Sonne. Micr. f. nordifshe Weltanfhauung u. LXebens- 
geitaltung. Sg. 4, 1927, 3. ©. 111-117. 

*Qatble, Wilhelm: Kom Reiche Gottes a Worten Seht, 
Leipzig: Dörffling & Tranfe 1927. (67 ©.) 8 
Zu vgl. die iereibe in ae „Ullgem. ev.-luth. a 

tg. (Lit. Zbl. Ig. 78, 4. Sp. 265.) 

een Peter: Der Menichenton Bilder aus d. Seelen- 
leben Sefu. SE DHabbel (1926). (232 ©.) fl. 8° = 
Seelebücherei. Bd 4 —,.20..3.—3 Oldt. 4,00 

Meder, Auguft: Die „dunkle Stelle“ 1. Kor. 15, 29-32 ein 
Dfter- u. Miffionstert. Nach) Prof. von Hofmann Erklärung 
des 1. Korinther-Briefes, Sn: Allgem. ev.-luth. Kicchenzte. 
Sg. 60, 1927, 15. Sp. 341-344. 

*Ring, Emanuel: Israels Rechtsleben im Lichte der neu- 
entdeckten assyrischen u. hethitischen Gesetzesurkunden. 
Stockholm: v. Petterson; Leipzig: Fock in Komm. a 
(V, 205 S.) gr. 6.50 

*"Schlatter, Molf: Das Werden der SS in der inner 
beit. Velbert: Freizeiten-Berl. 1927. (38 ©.) 8° 20 

*Schneeberger, Clemens: Weg und Kicht. Skizzen u. A 
aus d. Xeben Shrifti. Begleitim. von Sojef Haas. Negens- 
burg: Habbel (1927). (64 ©. mit Abb.) fl. 8° 3.—; Liv. 4.— 

und Sulius: Euangelion. Urjprung u. erfte Geftalt 

d. Begriffs Euangelium. Unterfuhhungen. T. 1. Gütersloh: 
Bertelsmann 1927. (VIII, 112 ©.) gr. 8° = #Beitr. zur Be 
rung chriftl. Theologie. Reihe 2, Bd 13. 50 

*Die Heilige Schrift des Neuen Teftamentes. 32% Eurte u. 
Geheime Offenbarung. Überf. u. mit Anm. verf. von Frik 
Tillmann. en ol wurde d. Tertausg. von 9. 3. Vo- 
gel3, erich. u. : Novum Testamentum Graece. Ba. 2, 
1923, ss ne Bonn: Berl. d. Buchgemeinde 1927. 
(336 ©.) 8° = Neligiöfe Schriftenreihe. Bd 3 = Bud)- 
a Bonn. . Sahresreihe 1927. 3 1. Nicht im Buch). 
Bol. Lit. hl. Sa. 77, 24. Sp. 192 


*S piero, Heinrich: Die an in der neueren deutichen 


Dichtung. lung u. Proben. Berlin: Edart-Berl. (1926). 
(336 ©.) fl. im. 6.— 
era Carl: Namenliste des nördlichen Ostjordan- 
landes. Nach d. Angaben von f Dr. ekelieh) S.] Schu- 
macher ausgearbeitet. Leipzig: Hinrichs 1927. (XI, 
213 8.) gr. 8°. Aus: Steuernagel: Der ‘Adschlün. Lfg. 4. 14. — 

Stellt eine Art Gejamtregifter zu den weit veritreuten Ar- 
beiten u. Sorfchungsergebniffen Schumaders dar u, ermöglicht 

jo deren bequemere Benugung. (Vgl. Lit. bl. Sg. 77, 18. 

Sp. 1040.) 

*Stonner, Anton: Vom Sinn und Wert der Hl. Schrift. Wien: 
Baumgartner (1927). (IX, 115 8.) 8° Hlm. 2.50; öft. Sch. 4.— 
Sn diejer eriten einer Reihe von Schriften, die Bibelbetradh- 

tungen über die einzelnen Bücher des N. T, enthalten follen, 

bietet der Berf. grundlegende Vorträge über die fath. Bibel- 
bewegung, die er zuerst im Winterjem. 1925/26 an der Wiener 

Univerfität gehalten und von denen er einige bereit3 in der 

„Schöneren Zukunft“ veröffentlicht hat. 

*Altorientalische Texte und Bilder zum Alten Testament. 
Hrsg. von Hugo Greßmann. 2., völlig neugest. u. stark 
vermehrte Aufl. Berlin: de Gruyter. 4° [Textbd:]) Lig 2 
<Schluß.) (S. 113-478.) 1926. 23.— [Lig 1 vgl. Lit. Zbl. 
Jg. 77, 6. Sp. 465.] — [Bilderbd:] Allonäntalische Bilder 
zum A.T.Ges. u. ee von Hugo Greßmann. 1927. 
(XI, 224 S., 260 Taf. 1 Kt.) 38.—; 2m. 40.— 

Damit fiegt da3 zuerst 1909 bei Mohr erichienene Sammel- 
mwerf wieder abgejchloffen vor u. bietet nicht nur die wichtigften 

Ziteraturbelege, fondern auch den archäologiihen Stoff zum 

Veritändnis des WU. T. aus der umgebenden vorderorien- 

taliihen Ummelt heraus. Beigegeben ift dem Bilderband mit 

jeinen insgejamt 677 Abbildungen außer den fechs verfchiedenen 

Indices eine von Kurt Galling gezeichnete Karte des Alten 

Orient mit Angabe der wichtigften Fundorte. 

Trudenbrodt, 9.: Die moderne Sefusdichtung. In: Neues 

Säd). Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 17. Sp. 213-126. 

Vogels, Hleinrich]: Literatur zum Neuen Testament. In: 
Bonner Zs. f. Theol. Jg. 4, 1927, 2. 8. 161-169. — Kritifche 
Würdigung hauptjächlich deuticher Neueriheinungen aus 
den Ye 1924-26. 

Welih, DO.: Die heiligen Stätten in Jerufalem. Sn: D. Heim- 


HUN Wichr. d. „Bayer. Staatsztg. Sa. 5, 1927, 15. ©. 113 


Wilms: Die Bibel und die Geologie und a u 
Nach dem Gefek u. Zeugnis. Ig. 27, 1927/28, 1 . 30-3 


Kicchengeichichte. Konfefiionstunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Auer, Albert: Eine verschollene Denkschrift über das große 
Interdikt des 14. Jahrhunderts [De materia excommuni- 
cacionum etinterdictorum restituenda; aus ae Zeit 1347/48]. 
In: Histor. Jb. Bd 46, 1926, 3/4. S. 532-549 

Auf der Hepde: Die Evanaelifche Allianz. Xhre u 
in Deutichland und ihre bibl. Begründung. In: Ev. Al Kianzbl. 
%g. 37, 1927, 15. ©. 227-231; 16. ©. 244-247. 

*Bauer, Karl: Valerand Poullain. Ein kirchengeschichtl. 
Zeitbild aus.d. Mitte.d. 16. Jh. Elberfeld: Erziehungs-Verein, 
1927. (337 S.) gr. 8° = Geschichtsbll. des Dt. Hugenotten- 
Vereins. N. F. Bd 3, 12.50; Zw. 15.—; Hlör 18.— 

Die vorliegende Biographie des für die Frankfurter refor- 
mierten Gemeinden bedeutjam gewordenen „geiltigen Sohnes 

Buter3 und Cälvins‘“ laßt ein Stüd und Dogmenges 

ihichte des 16. Jahrhunderts aufleben. B., hat jih gründlich 

nach Quellen umgefehen, auf denen die Arbeit fußt. (Bereit B. 

muß al3 Borläufer des kirchlichen Independentismus auf 

gefaßt werden.) 

Der Bericht des Abtes Reinhard über die Stiftung des Klofters 
Neinhaujfen [um 1150]. In: An den Ufern der Garte von 
Heinrid Xüde (Duderftadt 1927). ©. 209- 212, 

Birfner, Koahim: Die Badener Disputation. In: Frigilinga. 
Sq.3, 1986. ©. 311-315. — In Anlehnung an Weuralt3 Schrift. 

Blei, Franz: Die heilige Teresa. In: Blei, Glanz u. Elend be- 
rühmter Frauen (Berlin 1927). S. 59- 87. 

*Brüschweiler, Albert: Jeremias Gotthelfs Darstellung des 
Berner Taufwesens, volkskundl. u. hist. unters, u. erg. Bern: 
Grunau 1926. (VIII, 304 8.) gr. 8° 8— 

Mit vielen Eichengefdichilicen und rechtlichen Erörterungen. 

Clemen, Otto: Wolfgang Stein aus Zwickau, Hofprediger in 
Weimar u. Sup. in Weißenfels. In: Zs. f. Kirchengesch. 
N. F. Bd 8, 1926, 4. S. 555-562. 

Glemen, Otto: [Bespr. zu) Ernst Stracke, Luthers großes 
Selbstzeugnis. . . Ebda. S. 617-619. 

*Deissmann, Adolt: Die Stockholmer Bewegung. Die Welt- 
kirchenkonferenzen zu Stockholm 1925 u. Bern 1926 von 
innen betrachtet. Berlin: Furche-Verlag 1927. (V, 203 8.) 
8° 6.— 

Eine twillfommene Ergänzung der bisherigen Literatur, 

Befonders lehrreich find die Erörterungen: Faliche Shleaun 

und fallhe Alternativen. 

*Flaskamp, Franz: Die homiletische Wirksamkeit des hl 
Bonifatius. Hildesheim: Borgmeyer 1926. (XXIII, 40 | 

r. 8° = Geschichtl. Darst. u. Quellen. 7. 
5. al3 beiter Kenner der Materie vermochte leicht auf ge 
tingem Umfang eine abgerundete Darftellung zu geben. | 


Die Flucht in die De UF Lichtitrahlen der Freien Religion, 
30.4,1927,.172. 

Sorfthoff, Ernit: Si Sonfrbatsfine 
Rirhenztg. Sg. 77, 1927, 17. ©. 130-131. 

Friedrich, H.: Die Anfänge des Christentums und die erst! 
Kirchengründungen i in römischen Niederlassungen im Gebiel 
des Nieder- u. Mittelrheins und der Mosel. In: Bonner Jb 
des Ver. f. Altertumskunde im Rheinland. 131, 1926. S. IC 
bis 113. — Auf Orund der Funde find die Auffaffungen über 
die Unbedeutendheit des Chriftentums im 4. Sahrhundert ar 
Rhein und Mofel nicht haltbar, Die Legendenliteratur muß ir 
vielen Fällen als geichichtlich wertvoll anerfannt werden. 

*DHerbigny, Michel): Das Kreuz unter dem Somjetftern 
Moskaus religiöfes Antlik im DOftober 1925. Dt. von Fried: 
20) Nitter von Lama. Sllertiffen: Martinusbuchh. 1927 
(98 ©.) gr. 8° 2.— 

Die „Überlegenheit des Chriftentums“ fann man bereit 
erkennen. Die wichtige Schrift foll zugleich über die kirchlicher 

Berhältniffe in Rußland Aufklärung bringen. 

Hermann: Der Papft und die Action francaise. Sn: Die 
Wartburg. 38. 26, 1927, 3. ©. 22-24. 

Kaufmann, 6 .M.: Ein „evangeliiches Bentrum‘‘? Sn: Dei 
Fels. Sg. 1, "1926- 27, 6. ©. 205-214. 

Keuchel, Ernst: Solowjotts An In: An 
{hroposoph. Wschr. f. freies Geistesleben. Jg. 9, 1927, 16 

1-62 

Koch, Hugo: Cyprian in den Quaestiones Veteris et Nov 
. Testamenti und beim Ambrosiaster. In: 28. 7 Kirchengesch 
N. F. Bd 8, 1926, 4. S. 516-555. 


Se Reformierte 


i 
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Rrahnert, Ernft: Römische und proteftantifche Toleranz. Im: 
Die Wartburg. Sg. 26, 1927, 3. ©. 24-25. 
*Krid, Ludwig Heinrich: 33 alte PBaljauer. Kleine Bilder aus 
der Gefchichte des Bistums PBallau. Ballau: Waldbauer 1927, 
ı (52 ©.) gr. 8° 2.70 
Kurtz, E.:f: Briefe des Bischofs von lonien Matthaios an 
den Philosophen Joseph. In: Byzantinische Zs. Bd 26, 1/2. 
S. 35. — Zur Ausgabe von Treu. 
*Maas, Otto: Die Wiedereröffnung der Franziskanermission 
‘ in China in der Neuzeit. Münster: Aschendorff 1926. 
' (XXXI, 183 S.) gr. 8° = Missionswiss. Abh. u. Texte. 9 
= Veröff. des internat. Inst. f. missionswiss. Forsch. 8.— 
Hat bei. die Auffaffung über die Ritenfrage neu geprüft. 
Im Vordergrund fteht P. Antonio de Santa Maria. 
*Metzler, Johannes: Der hl. Petrus Canisius und die Neuerer 
seiner Zeit. Münster i. W.: Aschendorff 1927. (VIII, 48 S., 
1 Taf.) gr. 8° = Katholisches Leben u. Kämpfen im Zeit- 
alter d. Glaubensspaltung. 1. 1.40 
&ibt ein abgerundetes Bild des „ziveiten Anpoitel3 Deutich- 
lands“ im Kampf gegen die Reformation. 
*Nebe, August: Eine Katechese August Hermann Franckes, 
‘geh. im Aug. 1699. Halle: Waisenhaus 1927. (8 $.) 8° —.30 
Barpert, Friedrich: Beethoven als religiöfer Charakter. In: 
Der Geiftestampf der Gegenwart. Jg. 63, 1927, 4. ©. 140-146. 
Reuning, Wilhelm: Balthasar Bekker [1634-1698], der Be- 
kämpfer des Teufels- u. Hexenglaubens. In: Zs. f. Kirchen- 
gesch. N. F. Bd 8, 1926, 4. S. 562-596. — B. hat vor Thoma- 
fius Verdienfte. 
Kied, R.: Deutiche Domkapitel gegen die tridentinische Reform. 
Su: Frigifinga. Ig. 3, 1926. ©. 203-216. 
Noch, Adolf: Geift und Leben. Wege u. Weijer zum Aufftieg. 
Trier: Baulinus-Dr. 1927. (221 ©., mehr. Taf.) 8° Hm. 4.80 
. Unter den veröffentlichten Arbeiten R.S befinden jic) neben 
‚einigen Stoffen der fyftematiichen Theologie Lebensbilder von 
Bonifatius, Franziskus, Dante u. a. 
Rotiheidt, W.: Die Sülicher reformierten Gemeinden. I: 
_ Mbe f. Rhein. Kicchengeich. Sg. 21, 1927, 3. ©. 87-91. 
Schab, Melgott: Das Benediktiner-Klofter Tuberis-Münfter- 
Tubre. Sn: Der Schlern. Sg. 8, 1927, 3. ©. 90-93. 
Schmidt, Carl: Studien zu den alten Petrusakten. Die Kom- 
Bon. In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 4. S. 481 
bis 513. 
‚Schneider: Zur Konfeffionsihichtung. Nad) der Volkszählung 
1925 in Breußen. Sn: Das Evang. Deutichland. Sg.4, 1927, 17. 
=, 129-131. 
*Schnell, Jenny: Die dänische Kirchenordnung von 1542 
und der Einfluß von Wittenberg. Breslau: Hirt 1927. 
(84 S.) 4° = Schr. d. balt. Kommission zu Kiel. Bd 3 = Ver- 
öff. d. schlesw.-hostein. Universitätsges. 5. 6.30 
Die umitrittene Frage, ob das dänijche oder deutjche Element 
in der denfwürdigen Kirchenordnung das Übergewicht habe, 
wird vor allem auf Grund des aufgefundenen Kopenhagener 
Handbucy3 und durch die Unterfuchung der Kanzleiverordnungen 
augunften des Dänischen entichieden. 
‚Schultze, Victor: Qui et filius diceris et pater inveniris. In: 
‚ Zs. f. Kirchengesch. N. F. Bd 8, 1926, 4. S. 513-516. 
'*Schulze, Martin: Kants Religion innerhalb der Grenzen der 
bloßen Vernunft erklärt. Königsberg: Gräfe & Unzer (1927). 
(199 S.) 8° 2m. 4.50 
Aus Profeffor Albert Shweiters ärztliher Miffion. In: Die 
ed. Millionen. Sg. 33, 1927, 4. ©. 78-81. 
*Staudte, Paul: Um Luthers Erbe in Stampf umd Wehr. 
a Ev. Bund 1927. (93 ©.) 8° = Mooteft. ZELL: 


Srumdjäglihe Betrachtungen zu dem Gegenjas zwilhen 
Katholiih und Evangelifch. 
 Ulmer-Erlangen: Das Präfentationsrecht auf die evangelijich- 
hutherifhen Pfarr und Kirchendtenerftellen in der ehemals 
freien Reichsitadt Dinkelsbühl. In:_Ev. Semeindebl. f. den 
Kirchenbezirt Dinkelsbühl. Sg. 3, 7-9. ©. 50-51, 58-59 u. 
66-68. — Geichichtlihe Entwidlung vom Beginn des 16. Jahr- 
Hunderts bis zur neuen Reichsverfaffung 1919. 
Bierzig Jahre „Chriftliche Welt“. Feitgabe für Martin NRade 


zum 70. Geb. 4. April 1927. Zigeit. von Hermann Mulert. 
Gotha: Klos (1927). (XI, 212 ©.) gr. 8° = Bücherei d. 
Ehriftl. Welt. 6.—; geb, 8.— 


_M. Rade zu ehren und zugleich das Jubiläum der „Chrijt- 
‚lichen Welt“ zu begehen, war wegen der Verbindungslinien 
‚ möglid, Die Buntheit der Artikel ift für den genannten BZwed 
‚fein Nachteil, jondern von Borteil. 


| 


Wymann, Eduard: Die Urkunden der Pfarrei Wassen. In: 
Der Geschichtsfreund. Mittn des histor. Ver. der fünf Orte 
Parene Uri, Schwyz, Unterwalden u. Zug. Bd 81, 1926. 

. 51-76. 

*Byur Linden, Friedrich Otto: Görres und der Proteftantis- 
mu3 nad) den Quellen dargeit. Berlin: Ev. Bund 1927, 
(58 ©.) 8". = PBooteftant. Studien. 9. 7. 1.— 

MWendet fich gegen die Berehrer ©.3, 

Nativonal-Helden machen wollen. 


die ihn zır einem 


Spitematiihe Theologie (einjchl. Neligionspigchologie) 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Lenz, Joseph: Die neuthomistische Bewegung und ihre Kri- 
tik durch [Johannes] Hessen [,‚Die Weltanschauung des 
Thomas v. Aquin‘“. 1926]. In: Pastor bonus. Jg. 38, 1927, 1. 
S. 26-38. — Wendet fich gegen Helfen, injofern er die Grumd- 
lagen de3 thomift. Shyitems als überwunden binftellte. 

Menfing: Albert Schweiter. Seine Theologie. In: Die Freie 
Boltskirche. Ig. 15, 1927, 7. ©. 56-57. 

Mitterer, Sigisbert: Weltlicher und klösterlicher Kommunis- 
mus. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 2. S. 101-109. 

Müller, Joh.: Religiöse Fragen. In: Grüne Bil. Bd 28, 1926, 
3/4. S. 197-206. — Über die religiöfe Bewertung der Welt, 

die Heimfuchung der Sünden an den Nacdhfommen u. a. 

Mumm, -Reinhard: Chriftentum und nationaler Gedanke. 
Su: Alad. Bl. Sg. 41, 1926/27, 12. ©. 121. 

Niebergall, Friedrich: Gott und Natur. In: Der Schwaben- 
ipiegel. Ra. 21, 1927, 13. ©. 98-99. 

Norbisrath, Karl: Unsere Arbeiterfrage. In: Wissen u. 
Glauben. Jg. 24, 1927, 2. S. 109-115. 

Prannkuche, Auguft: Die religiöfe Bewegung der Gegenwart 
und die Freimaurerei. Leipzig: Verein Dt. Freimaurer 
11927). (15 ©.) 8° —.50 

Sonderdruf aus dem „Sahrbucdhh des Vereins deutjcher 

Freimaurer 1925/26”. 

Roesler: Gefchlecht und Religion. In: Neues Sadjl. Kicchenbl. 
Sa. 34, 1927, 15. Sp. 189-196. 

Rohnert, D.: Karl Barth und wir. In: Nad) dem Gejep u. 
Zeugnis. Sg. 26, 1926/27, 10/12. ©. 350-360. — K. Barth 
fei ein in mehrfacher Beziehung faliher Prophet. 

Ruft: Gottverlaffenheit. In: Proteftantenbl. Ig. 60, 1927, 14. 
Sp. 185-191 u. 15. Sp. 202-205. — E3 gilt, au8 dem Urbild 
des leidenden Chriftus diejenigen Kräfte zu ziehen, welche 
uns inftand fegen, das Gottesbemwußtfein durch unfer Leiden 
hindurch zu bewahren, 

+Schmidt, Hans Wilhelm: Zeit und Ewigfeit. Die lebten 
Porausfegungen d. dialeft. Theologie. Gütersloh: Bertels- 
mann 1927. (XL, 394 ©.) gr. 8° 13.—; geb. 15.— 

Verf. gruppiert feine Unterfuchung um da3 Zentralproblem 
der dialeft. Theol., da3 Verhältnis von Zeit u. Emigfeit. Er 
ftellt der Ewigfeit = Beitlofigfeit den Gedanken eines Vollzeit- 
lich-Ewigen gegenüber. Eine recht üherjichtliche Arbeit. 

Staerd: Berfönlide Schuld und Gefamtihuld. In: 8. T. 
inftemat. Theol. Sg. 4, 1926/27, 3. ©. 409-418. Ei 

Steinmann, Theophil: Glaubendgemwißheit und Wirklich- 
feitsforfhung. In: 31. f. Theol. u. Kirche. N. %. Sg. 8, 1927, 
1. ©. 40-52, — Rernfrage: Sit Theologie als ftrenge Wirklich- 
feit3forfhung möglich? 

Steubing, Hans: Fides explicita. Zur Begründung des 
ln: Sn: Bi. F. foftem. Theol. Sg. 4, 1926/27, 3. ©. 419 

18 . 

Karl Barth Theologie in unferer Kirche. [Chriftkatholizis- 
mus.) Von einem Laien. In: Der Katholif. Ja. 50, 1927, 14. 
S. 106-107. 

Ihimme, ®.: Gedanken über Welen und Werden der Reli- 
gton. In: 3. F. foftem. Theol. Ig. 4, 1926/27, 3. ©. 483-547. 

Tillih, Paul: Chriftentum und Sdealismus. Zum Verjtand- 
ni? der Dizkuffionzlage (F. Brunftäd, €. Brunner, ®. 
Rütgert, €. Hirich). Sn: Theologiihe Bl. Sg. 6, 1927, 2. 
Sp. 29-40. | 

Werner, Martin: PBrofeffor Lüdemanns Dogmatik, zweiter 
Teil, In: Schweizerifhe Neformbll. Ja. 61, 1927, 10. ©. 85 
bis 92. — „Wir begegnen hier einem wirklichen Denter von 
einer Genialität, wie fie... allgu rar geworden ift. 

Wilms, Hieronymus: Zum mystischen Problem. In: Kath. 
Almanach auf d. J. 1927. 8. 124-126. — Zum Werfe des 
Dominifaner® Garrigous-Lagrange über „Chriftliche Voll 
fommenheit und Belehrung“. Ei 

Wobbermin (, Georg): Preumatijche oder religionspincho- 
logifche Methode der fuftematifchen Theologie? In: 1. T. 
Theol. u. Kirche. N. 3. Se. 8, 1927, 1. ©. 53-62, 
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Wobbermin, Georg: Weder nationaliftifch on pazifiitiich ! 
In; Ehriftl. Welt. Sa. 41, 1927, 5, ©p.:210-211. — Wider die 
Alternative v. Ürveders. 

*Morlitfched, Anton: Der Gemeinschaftsgedanfe im Vater- 
unfer. Vorträge. Freiburg: Herder 1927. (V, 99 ©.) 8° 2.40 

Zimmermann, Otto: Ehrfurcht vor Gott. In: Zs. f. Askese 
S Mystik. Jg. 2, 1997, 1. S. 64-68. — Zum fath. Öotte2- 
egrift. 


Praftiiche Theologie 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Die Arbeit unferer Volfsmiffionare in den Sr Monaten. 
Sn: Die Volfsmiflion. %9.8,1927,.3.©: 66. 

*50 Arbeitsjahre im Dienjt de3 et ER der Liebe. 
Subiläumsfchr. der Berliner. Stadtmiffion. Berlin: Vater- 
land. Verl. u. Kunft-Anft. [11927]. (242 ©. mit Abb.) 4° 3.— 

®ibt vor allem eine Einführung in das heutige Arbeitsfeld. 

Baudert, ©;: Die Lage der LE Sn: Die ev, 
Miffionen. 0.33, 1927, 3, 0,4 

Baur, Benedikt: Einige zur Behandlung der sog. 
Devotionsbeichte. In: Der Seelsorger. Jg. 3, 1927, 5. S. 135 
bis 139. 

*Benfey, Bruno: Das Jugendmwerf der Kirche ee Sl 
fation. (Bortr.) Schwerin: Bahn 1927. (16 ©.) g —,60 
Boo$, E.: Die Einftellung zu den Nirdenverträgen Be Kon= 
fordaten auf Grund der neuen Verfaffungen. In: Allgent. 
Ri. Sg. 24, 1927, 13. ©. 197-198. — Überblid über die neuen 
Berhältniffe für die evangelische und die fatholiihe Kirche. 

*Coppenrath, Albert: Der Broschüren-Verkaufsstand in der 
[kath.] Kirche ein wirksames Mittel zur Verbreitung guter 
Schriften in Stadt und Land. Nebst 1 Verz. geeign. Schriften. 
Leutesdorf a. Rh.: Johannesbund 1927. (76 S.) 8° L,— 

Danzer, Beda: Der Missionsgedanke auf der Kanzel. In: 
Kirche u. Kanzel. Jg. 9, 1926, 4. S. 316-338. 

Dieing, I B.: Die Selbithilfe im AL der Dorfcaritas. 
SSR Shritas. a. 82, 1927,2. ©..338 

Donders, A.: Homiletische er. In: Theol. Revue. 
Jg. 26, 1927, 2. Sp. 49-55. 

*Chert, Paul: Was foll aus unferen auotnnen werden? 
Leipzig: Dorffling & Franke 1927. (16 ©.) 8 Allgem. 
ev.-luth. Kirchenztg. 1927, 5-7. — 40 

&Eggebredt: Die Bedeutung Pejtalozzi3 für unjere evangeliiche 

- Sugendarbeit. In: Ev. Jugenddienft (Hrag. im Be 
jugendamt d. Prop. Sadjlen). 3g. 4, 1927, 2. ©. 17-22. 

*Fifcher-Hübner: Gibt es noch eine Rettung für ine Si 
Rabeburg: LYauenburgifcher Heimatverl. 1926. (40 ©.) 8 

Die Rettung fomme von der chriftlihen Familie. 

Gatterer, Michael: Die liturgische Zeichensprache. In: 25. 

Bag e Askese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 1. S. 69-72. 

*SGehring, Albin]: Das Tamulenland, jeine Bewolmer und 
Bee Berl. d. ev.-luth. Miffion [1927]. en 
mi 

Geiger, Paul: Das NUDE Sn: REGEL Bolfafınbe, 
%g.16, 1926, 11/12. ©. 82-85. — Rorichl äge über Verwertung 
von Seifuchiebrängien ah glauben im Unterricht. 

*Slage, Mar: u a u Vortr. 
rin: Bahn 1927. (31 ©.) 8 
Wendet jich jcharf gegen die Emanzipation. 

Graßhoif: Die Bedeutung der Liturgie im are und 
Ir a zur Predigt. In: Die Hochlirche. Sg. 9, 1927, 


ee W.: Die Neligiondvergehen, insbef. die Gotteg- 
läfterung und die Bejhimpfung von Religionsgefellfchaften 
im amtlichen Entwurf eined Allgem. Deutfchen Strafgejeß- 
buches. In: Preuß. Pfarrarchiv. Bd 15, 1926, 2. ©. 97-108. 

Hartig, Paul: Keligion, Neligiofität und „Kulturtunde 5 
3. f. dt. Bildung. Ig. 3, 1927, 2. ©. 84-90. — Bildungsideal 
muß wieder der veligiöfe Menich werden e 86). 

Hennig, Paul: Milfion und Weltmächte in ihrem Ningen um 
nn ‚De Der Geijtesfampf der. Gegenmwart. Sg. 63, 1927, 


Herwegen, Ildefons: Liturgische Erneuerung und Exer- 
zitienbewegung. In: Bonner Zs. f. Theol. u. Seelsorge. Jg. 4, 
1927, 1. S..55-61. 

Dedye, Hans: Die neuejte Predigttheorie. [8u: Fezer, „Das 
Wort Gottes und die Predigt”, Stuttgart 1925.) In: Die 
‚reie Bolfsfirche. Sg. 15, 1927, 5. ©. 37-39, 

Holtum, Gregor von: Vom sakramentalen Charakter. In: 
Theol. u. Glaube. .Jg. 18, 1926, 5. S. 687-692, 
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Some: Carl: Die Leipziger Miffion unter Sn Direktor 
von D. Paul. In: Neue Allgem. Miffionszf. 39. 4 ‚1927, 2% 


©. 35-48, 

Sohansfen, E.: Bilder aus einer entiiehenben evangelifchen 

ne Oft- a Sn: Ep. Miffionsmagazin. N. 8. 
71, 1997, 1. ©. 18-22. 

(Sir a anerer Pfarramtes. Sonderh. d. Baftoralbil. 
Sag. 69, 1927, 6.) — Keppler, Ber Falide Dogmen für die 
Rereinsarbeit auf dem Lande (©. 341-346). Benfep: Kicchl, 
Jugendarbeit auf dem Lande. Leitläge (©. 346-347). Hord, 
R.D.: Ev. Jugendarbeit in der Diafpora (©. 347-350). re 
St ferhard]: Vorausfegungen und Hemmnifje einer A 
bringenden Kreisarbeit im Sungmännermwerf ( (©. 350-3 
Garpin, Mfred E.: Die fichl. Sugendpflege in oa 
(©. 355-357). Kugendpredigten und Aniprahen (©. 358-373) 

Raijer, W.: Der ne In: Säd). Kicchenbl 
ga. 77, 19327, 13. ©p. 145-148. 

Ketter: Schriftlesung un Ze Wunsche und den Vorschui 
ten der Kirche. In: Pater bonus. Jg. 38, 1927, 1. S. 1-10, 
— Mit Überblid über die Beftimmungen, die den Geh 
der Bibelausgaben regeln. 

Kraufe, Wilhelm: Das Gemeinjhaftsbedürfnis der Gemeinde 
und feine Baal een Sn: Die Volfsmiffion, 
Sg. 8, 1927, 3. ©. 56-61. 

Kroeninger: Die Sage Ss Katecheje. In: Ratechetiide 
Bl. Sg. 28, 1927, 2.©. 8 

Lang, Hugo: Zur Nechodik "en Konvertitenführung. In: 
Bonner Zs. f. Theol. u. Seelsorge. Jg. 4, 1927, 1. S. 35-54 

Linneborn, Joh.: Das Patronatsrecht in Preußen über kath, 
Pfarreien. In: Theol. u. Glaube. Jg. 18, 1926, 6. S. 765-798, 


Zöfcher, Hermann: Das Geieb über die öffentliche 
Religionsgefellfchaften. Sn: Sächf. Kirchenbl. Sa. 77, 1927, 5, 
Sp. 55-59. — Rıitifche Gedanken zum Regierungsentrougf, 

"Mader, Gottlob: Predigtamt und Laiendienit in der Ge 
meinde nach reformator. Auffaffung in u gegenmärt, 
Wirken. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (26 ©.) 8° — 

Die Beitrebungen zur Bolfzfirche find ie daran, „den 

Moloh Volkskirche” die Kirche zu opfern (©. 21). 


Mifchner, Paul: Synode, ZIheologie und höhere Schule. gu 
Keues Sädhjl. Kirchenbl. Sa. 34, 1927, 13. Sp. 161-164. — 
Über die Vorbildung der fünftigen Theologen. 

*Miüller, Eugen]: Sugend im Konfirmandenalter. Gütersloh 
Bertelsmann 1927. (20 = gr. 8° = Banufteine zur Arbei 
im Rindergottesdienit. 9. 8 —6l 

PBraftiiche Winfe auf iugendpfnchologifcher Grundlage. 

Müller, Eulgen]: Die Erziehung des Kindes zum brattii 
Chriftentum im Sindergottesdienit. Sn: Der | 
Dienft. Se. 37, 1927,23. ©. 73-80. 

Müller, Karl: Der Giederpfalter In: Reformierte Siechenste 
Sg. 77, 1927, 15. ©. 113-118. 

Ohm, Thomas: Die stufnahmefäfigfei der Heiden für z 
Gnade. Sn: Benediktinische Michr. Sa. 9, 1927, 1/2. ©. 9-24 

Paas, %.: Bilder aus der Urundis Won in Afrika, Sn wi 
fath. Miffionen. S9..5551927,1:98. 324% 

Paquet, Alfons: . Indisches Christentum. In: Una Sancte 
3g:3; 1927, 1. S. 84-90. 

Vriebe, Sera: Die Weihenberger. Ein Beitrag Fl 
Seftenfunde der Gegenwart. In: Die Volksmilfion. Ig. & 
1927, 3. ©. 50-55. 

Richter, Julius: Deutscher Glaube im deutschen Religions 
unterricht. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 1 
1927, 1. S. 71-80. 

Richter, Sulius: Shulturpropaganda und Öotte3. Ru 
Die ev. Miffionen. Ig. 33, 25-33. — Gie iin: 
verichieden nad) Wejen, a "Bielen. 1 

KRittelmadyer, Friedrich: Wie Mill der Tod Ehrifti der ‚Gegen 
zen verfiindigt werden? In: Pie Chriftengemeinfhaft 

3, 12. ©. 365-373. 

a Kichlard]: Bibeljtunden. St: er “ : ge 
fath. Geiftlichfeit Deutfchlands. Ig. 37, 1927, 2. ©. | { 

Saathoff, Albrecht: Der inbergottesbienft, an: ee 
PBaftoraltheologie. Sg. 23, 1927, 1/2. ©. 3 1 

Sdian [, Martin]: Zur Stage ber Der le. | 
Sn: Preuß. Kirchenztg. Sg. 23, 1927, 6. Sp. 8 4 

Schlegtend al: Die freien Erzieher in unferen le Rii 
Die Innere Miffion im ev. Deutichland. Jg. 22, 1927, E 
©. 6-13. — Der Überblic endigt in einer Schilderung "de 
Ausbildung in dem Düjleltaler Erzieherinnen-Seminar. | 

Schlemmer, 9.: Der Religionsunterricht i in der pädagogifdhe 
Bewegung der Gegenwart. Sn: Mbll. f. d. ev. Keligioni 
unterricht. Sg. 20, 1927, 3. ©. 59-66. 
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Rechtswifjenichaft 


Archivar Dr. E. Müller, NReg.-Rat Dr. ©. Langer (Völfer- 
recht), Dr. v. Sferft (Staat3- und Verwaltungsrecht) 


*Jahrreiss, Hermann: Berechenbarkeit und Recht. Leipzig: 
Weicher 1927. (IX, 110 8.) 4° = Leipz. rechtswiss. Stud. 
1222. Q 5.— 
Die in die Pauptabihhnitte „VBerechenbarfeit und foziale 
Norm” und „Soziale Norm und Recht” gegliederte Schrift 
fommt zu dem Ergebnis, daß die Nechtswilfenichaft zeigen 
mülfe, „wie Recht al3 eine Fülle pofitiv beiwerteter Berechen- 
barfeitsmaßftäbe für bemußtes menschliches Verhalten, und 
zwar für höchit geiteigertes organilierendes Verhalten entitand 
und die Betätigung dieles organifierenden Verhaltens ftist“. 
*Bibliographie des Funkrechts. T. 1. Deutschsprachige 
' Literatur. Mit e. Einf. von Reichsger.-Präsid. Simons. 
Im Auftr. d. Dt. Studiengesellschaft f. Funkrecht unter 
Mitw. von Hans Ph. K. Krüger u. Leonhard v. Skerst 
bearb. von Hans Praesent. Leipzig: Moeser in Komm. 1926 
[Ausg. 1927]. (X, 170 S.) 8° = Schr. d. Dt. Studienges. f. 
 Funkrecht. Bd 1. Hlw. 5.— 
'  Diefer eritmalige Berjuch einer erichöpfenden Bibliographie 
des jeit 1923 (Einführung des Rundfunks in Deutichland) er- 
‚Ichienenen deutichiprachigen Funfrechtsichrifttums bietet neben 
der foftematisch aufgeitellten juriftiihen Literatur eine Aus 
‚wahl der wichtigeren Schriften u. Auffäage über funftechnifche 
‚und allgemein interejlierende Ffulturelle, wirtichaftliche u. jo- 
ziale Fragen (über 1500 Titel). Der Anhang bringt ein voll- 
‚tändiges Verzeichnis der laufenden u. bereits wieder eingegan- 
‚genen deutihipradgigen NRundfunk-Beitfchriften und -Sahr- 
‚bücher. Dazu ein Autoren-Adrefjenverzeichnis u. -Negifter. Die 
‚fremdipradige Funfrechtsliteratur foll in nacdjfter Beit in einem 
‚weiteren Bande veröffentlicht werden. £ 


| Kechtsgeichichte 
‚Meyer, Herbert: Friedelehe und Mutterrecht. In: Zs. der 
 Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte. Bd 47, 1927, ger- 

 manistische Abteilung. S. 198-286. 
‚Lintzel, Martin: Die Entstehung der lex Saxonum. Ebda. 
8. 130-173. | 

Eckhardt, Karl August: Beilager und Muntübergang zur 
‚ Rechtsbücherzeit. Ebda. S. 174-197. _ 
‚Bechert, Rudolf: Die Einleitung des Rechtsgangs nach 
' angelsächsischem Recht. Ebda. S. 1-114. 
‚Beyerle, Franz: Der Ursprung der Bürgschaft. Ein Deu- 
| Buch vom germanischen Rechte her. Ebda. S. 567 
' bis 645. 

Bertram, Alfred: Die sogen. Klosterland-Bedingungen in 
‚ Hamburg. In: Hanseatische Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 7/8. 
Sp. 255-274. — NRechtshilt. Studie über die rechtl. Sonder- 
Stellung der Befitungen de3 Sohannisklofter in Hamburg. 
'*Oppikofer, Hans: Das Unternehmensrecht in geschicht- 
' lieher, vergleichender und rechtspolitischer Betrachtung. 
Tübingen: Mohr 1927. (XI, 148 S.) gr. 8° 7.20 
—, Weit über die Hälfte der Schrift ijt der Daritellung der 
römiihen und germanijch-mittelalterlihen Nechtsverhältnifie 
gewidmet. 
| Privatrecht. Zivilprozeh 


Privatrecht. — *Schmidt, Rudolf: Bürgerliches Recht. Ein 
furzgef. Lehrbuch. Stuttgart: Enfe 1927. (XII, 652 ©.) gr. 8° 
25.20; 2m. 27.60 

Der Darftellung ift da3 Shitem des deutichen bürgerlichen 

Gejetbuchs zugrunde gelegt. 

*Cosack, Konrad, u. Heinrich Mitteis: Lehrbuch des 
Bürgerlichen Rechts. Bd 1. Die allgemeinen Lehren u. das 
Schuldrecht. 8., umgearb. Aufl. Jena: Fischer 1927. (XII, 
867 8.) 4° 38.—; 2m. 40.— 

Mitteis hat in dem früher von Cofad allein bearbeiteten 

Werf das Sachenrecht (mit Ausnahme zweier Paragraphen 

über das dingliche Miet- und Pachtrecht) und das Recht der 

Vertpapiere übernommen. Das private Gewerberecht ift in 

die Darftellung mit einbezogen worden. 

*Lovementarter, Viktor: Wegmeifer durch das BGB. unter 
Berüdi. and. Reichsgejete nad) d. neueften Stande d. Nechts- 
lehrte u. Rechtiprehung, nebit Anh. grundlegender Ent- 
iheidungen. 7.-9., ftark verb. Aufl. Berlin: Heymann 1927. 

R (VIII, 407 ©.) gr. 8°. 13.—; geb. 15.— 
Beer, Robert: Die juriftiiche Natur der Kontingente <Be- 
nnasaijfern. Münden: Schweiger 1927. (VIIT, 2 
gr. 5 


Die vorlieg. Münchner Dil. it, abgefehen von Einleitung‘ 
und Schluß, in.zwei Yauptteile gegliedert: die Kontingente 
fraft Gefeßes (öffentlich-rechtlicher Natur) und die Kontingente 
fraft Vertrages (Beteiligungsziffern der Kartelle), die privat- 
rechtlichen Charakter tragen. Verf. gelangt nicht zu einer ein» 
heitlihen Begriffsbeitimmung. 

*Siehr, Kurt: Das Aufwertungsgejeß in der Redhtfpredgung 
der oberen Gerichte. Sammlungen d. bisher ausgefprochenen 
Nechtsgrundfäge zum Aufmertungsgejeg. In d. Folge d. Ge- 
u sioft. N. 3. Berlin: Heymann 1927. IN, 


*Beiler, Alloi3]: Aufwertungsfälle vom Keichsgericht. Bearb. 
11. geordnet. Bd 2. <100 neue Falle.> Leipzig: Hirschfeld 1927. 
(XXXVII, 176 ©.) 8° ne 

*Kisser, Georg: Die Gefahrtragung beim Kaufvertrag in 
rechtsvergleichender Darstellung. Berlin: Springer 1927. 
(III, 61 S.)-gr. 8° = Rechtsvergl. Abh. 4. 4.50 

Verf. vergleiht die Gefebgebungen der verichiedenen 

Staaten; zum Schluß werden die VBereinheitlichungsbeitrebun- 

gen behandelt. 

*Keifl, Gustav: Untersuchungen zur Besitzlehre des öster- 
reichischen Rechtes. Wien: Perles 1927. (II, 45 S.) gr.8° 2.50 

Verf. unterfucht in feiner Schrift, Die ein erganzter Ab- 
drucd aus dem „Bentralblatt f. d. juriltifche Praris” ift, bei. das 

Verhältnis zu den reich3deutichen Gejegesbeftimmungen. 

*Henle, Rudolf: Erleichterung der Cheicheidung? Roftod: 
Hinftorff 1927. (25 ©.) 8° 1.— 

Verf. nimmt Icharf Stellung gegen die geplante Erleichte- 
rung (Möglichkeit einjeitiger Scheidung wegen objeftiver Zer- 
rüttung). 

Swoboda, Ernst: Die Rückforderung der Brautgeschenke. 
In: Zbl. f. d. juristische Praxis. Jg. 45, 1927, 4, S. 241-254. 

Handelsrecht. — *Heinsheimer, Karl: Handelsrecht mit 
Wechsel- und Scheckrecht. 2., erw. Aufl. Berlin: Springer 
1927. (VIII, 160 8.) gr. 8° = Enzykl. d. Rechts- u. Staats- 
wiss. Abt. Rechtswiss. 12. 7.50 

*Schröter, Kurt: Der Rüdtritt vom Kartell. (Einführungsm.: 
Silberfhmidt.) München: Schweiger Verl. 1927. (VIII, 
109 ©.) gr. 8° 5.— 

Gliederung des Inhalts: Nach einer Einleitung wird der 
bisherige Begriff des Kartells Fritiich unterfucht. Nach einer 

Daritellung des Kartell in feiner Eigenart als „Dauerndes 

Schuldverhältnis” wird die Kündigung der Kartellbindung aus 

wichtigem Grund im Hauptteil der Schrift behandelt. 

*Lammers, C[lemens]: Kartellgesetzgebung des Auslandes, 
Bericht an d. Völkerbund f. d. internat. Wirtschaftskon- 
ferenz. Einberufen zum 4, Mai 1927. Berlin: Heymann 1927. 
(104 S.) 4° = Schr. d. Kartellstelle d. Reichsverb. d. Dt. 
Ind. Nr 3. April 1927, a 

Urheberrecht. — Lion, E.: Der Schutz gegen sogenannte Ver- 
filmung von Schriftwerken. In: Gewerblicher Rechtsschutz 
und Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 4. S. 218-223. 

Rechtspflege. — Friedlaender, Mar: Das Neichsgejeb vom 
7. März 1927 über die Änderung der Rechtsanmwaltsordnung, 
Sn: Surift. Wichr. Sg. 56, 1927, 18. ©. 1129-1131. 

Hamelbeck: Umschreibung der Grundbuchblätter, die aus 
Anlaß der mit der Aufwertung zusammenhängenden Ein- 
tragungen unübersichtlich geworden sind. In: Jurist. Rs. 
Jg. 3, 1927, 7. Sp. 193-211. — ©o jehr eine Umjchreibung, 
für die fich der Verf. jehr einjegt, im Interejje der Überjicht- 
lichfeit zu begrüßen ift, jo jehr muß doch vor ihrer übereilten 
Vornahme gewarnt werden. Ehe nicht alle Aufmwertungs- 
ftreitigfeiten bereinigt find, unterbleibt die Umjchreibung 


bejler. 
Strafrecht. Strafprogeß 


Mittermaier, Wolfgang: Die Straftheorien in kriminal- 
psychologischer Betrachtung. In: Schweizerische Zs. für 
Strafrecht. Jg. 39, 1927, 3/4. S. 137-147. 

*Kisch, Egon Erwin: Kriminalistisches Reisebuch. Berlin: 
Die Schmiede (1927). (113 S.) 8° = Berichte aus d. Wirk- 
lichkeit. Bd 1. Pr. 1.80 

„Eine Schilderung der Verbrechen aller Zeiten und Länder, 
die vom Verfafler an ihren Schaupläßen aufgefucht und auf- 
geklärt wurden.“ 

Stooss, Carl: Der strafrechtliche Güterschutz. In: Schweizer, 
Zs. für Strafrecht. Jg. 39, 1927, 3/4. 8. 148-151. — „Wenn 
Berbrehertypen an die Stelle von Verbrechenstypen treten, 
fo gibt es feine gefeglichen Tatbeftände und feine „QBer- 
brechen“ im technifhen Sinne mehr. . . Das Strafrecht 
wird „Sieherungsrecht“. An diefer Alternative zeigt der Verf. 
die Schwierigfeit der Strafrechtöreform. 
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Weber, H. von: Rechtssicherheit und Tatbestandsbildung 

“ in der Strafrechtsreform. (Nach einem Vortrag, gehalten am 
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*Nteichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines I. | 
über das Luftverfehrsablommen zwiihen dem Deutiche 
Reihe "und der Tichechoflowatiihhen a Crudl i 
Nr 3353. Berlin: Heymann 1927.) (8 ©.) 4 

"Reichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines N | 
über ein Ablommen zwijchen dem Deutfchen Reiche, Belgien, 
Stankreih und Stalien, betreffend die gegenfeitige Anerfe 
nung Der Beihußzeichen für Handfeuerwaffen. (Drudi 
Kr 3352. Ebda. (9 ©.) 4° a 

ed Karl: Zur Frage des Do Reihsdeutiche | 
im Auslande. Ju: Auslandmwarte. Jg. 7, 1927, 8. ©. 227-228 
— Berf. behandelt (vorwiegend allerdings ftaatsrechtlich) dai 
Recht der Vertretung des Auslanddeutfchtums im Reichstoirh | 
Ichaftsrat. 

*Lammers, C{lemens]: Kartellgesetzgebung des Auslandes 
Bericht an d. Völkerbund f. d. internat. Wirtschaftskonfe 
renz. Einberufen zum 4. Mai 1927. Berlin: Heymann 1927 
(104 8.) 4° = Schr. d. Kartellstelle d. Reichsverb. d. Dt 
Industrie. Nr 3, April 1927. I 


Wirtfchafts- und Soztalwiffenichaften 
Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr: W. Luig 

Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


"Arndt, Adolf: Grundgedanken der neuen Wirtschaftsgesetz- 
gebung. In: Volkswirtsch. Bll. Jg. 26, 3. S. 139-146. 
‚*Die Regiebetriebe der Gemeinden im Urteil führender 
‘ Kommunalpolitifer und leitender Fahmänner. Berlin: Ber: 
' band der Gemeindesu. Staatsarbeiter 1927. (133 ©.) H.8°1.— 
*Gehdel, Guftav: Die Befoldung der Kommunalbeamten 
nad der Rechtiprehung des Landesichiedsgerichtd. Berlin: 
Heymann 1927. (IV, 99 ©.) 8° 5.— 


3. Geihhichte der Nationalöfonomie 


Lob, Walther: Adam Smith, ein Jubiläum. Vortrag, geh. am 
4, Nov. 1926 in der Bolkswirtichaftl. Gefellihaft München. 
Sn: Schmoller3 Ib. Ig. 51, 1. ©. 1-10. 

Salz, Arthur: Memorials of Alfred Marshall. [Edited by C. A. 
Pigou.) In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 57, 1. S. 194 
bis 200. 


 Seraphim, Hans-Jürgen: Versuch einer Systematisierung der 


russischen Nationalökonomie. In: Arch. f. Sozialwiss..u. 
Sozialpol. Bd 57, 1. S. 201-217. 
Weinberger, Otto: a Heinrich Goffen. In: Schmollers 
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5. Geld» und Sireditwejen 


Felber, Ernst R.: Vorschläge zur Förderung der Spartätig- 
keit in der Schweiz. In: Schweiz. Zs. f. Gemeinnützigkeit. 
Jg. 66, 3, März. S. 73-80. 

Kaul, Fritz: Standorte der Berliner Großbanken im Deutschen 

- Reich. In: Dt. Bank. Jg. 1927, 4, April. 8. 213-219. 

Kerschagl, Richard: Die Änderungen im amerikanischen 
Bankwesen durch die McFadden Act. In: D. dt. Ökonomist. 
Jg. 45, 17, 28. April. S. 589-590. 

M.: Die Banktenorganifation der Vereinigten Staaten bon 
Amerika. Sn: Bankwill. Ig. 3, 24, 15. März. ©. 948-956 


Melleromwicz, Konrad: Die Stabilifierung der Mark. Ehda. 


©. 963-969. 

Nicolai: Der Liberalismus und sein Einfluß auf die Gestal- 
tung des Bankwesens 1848-1870. In: Sparkasse. 32247,8, 
15. April. S. 181-183. 

Sokoloff, A.: Zwei Beiträge zur Theorie der Umlaufsge- 
schwindigkeit des Geldes. I. In: Arch. f. Sozialwiss. u. 
Sozialpol. Bd 57, 1. S. 143-166. 


6. Bevölferungsivefen 


' Fürth, Henriette: Die Schwangerschaftsunterbrechung und 


das Strafgesetz. In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. 
Bd 57, 1. S. 176-193. 

Grotjahn, A.: Zum Bevölkerungsproblem. In: Weltwirt- 
schaft. Jg. 15, 3, März. 8. 49-53. — „Die Übervölferung, die 
wir dor ung fehen, ift nur eine fcheinbare oder vorübergehende. 
Hinter ihr aber erhebt ji das Gefpenft einer Entvölferung, 
die dauernd fein umd den Bevölferungsbeitand bedrohen 
wird, wenn wirnicht rechtzeitig ihr zu begegnen unsbemühen.“ 

Wolf, Sulius: Geburtenrüdgang und Serualmoral. In: 
Schmoller3 Sb. Se. 51, 1. ©. 93-102. 


7. Agrarwwefen und Ngrarpolitif 


Baade, Fritz: Stabilisierung der Getreidepreise. In: Die Ge- 
sellschaft. Jg. 4, 3, März 1927. S. 250-280. 

"Bernhard, Hans: Ein fchmweizeriicher Ratafter für Innen 
foloniation. Zürich: Hofer 1926. (11,©., 2 Beil.) 8° = Sdır. 
d. Schweiz. Vereinigung f. Innentolonifation u. induftr. 
Landwirtichaft. 29. 2.50 

"Brünink, Jan: Die Entvidlung der landwirtichaftlichen Be- 
triebe de3 Landkreifes Emden jeit 1880 mit bei. Berüdf. der 
Rindviehzudt. Aurich: Friemann 1926. (V, 85 ©.) 8° = Ab. 
zur Landeskunde u. Wirt] haftsgefchichte Ditfrieslands. 2. 2.— 

*Feftichrift zum 5Ojährigen BVeitehen der Verfuchs- und Konz 
trollitation der Oldenburgiichen Randtwirtfchaftstammer 1876 
bi3 1926. Hrag. dv. M. Popp. Oldenburg: Sußmann 1926. 
(91 ©.) gr. 8° 3.— 

*Geschäftsbericht der Schweizerischen Vereinigung für 
Innenkolonisation und industrielle Landwirtschaft für 1926. 
Bern-Laupen: Polygr. Ges. 1927. (16 8.) 8° = Schr. der 
Vereinigung f. Schweiz. Innenkolonisation u. industr. Land- 
wirtschaft. 33. ; 
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*29, Sahresbericht des leitenden Ausichuffes des fchmweize- 


tiihen Bauernverbandes und des jhmweizerischen Bauernfefre- 
tariate3. 1926. Brugg: Schweiz. Bauernfefr. 1927. (95 ©.) 
gr. 8° = Mittn d. Schweiz. Bauerniefr. 85. Fr. 2.— 


%*Metzner, Helmut: Die landwirtschaftliche Selbstversorgung 


Deutschlands. Berlin: Parey 1926. (150 8.) 8° = Arb. aus 

d. Inst. f. Wirtschaftslehre des Landbaues der Univ. Breslau. 

Geht von der Überzeugung aus, daß die Gelbitverforgung 
„auf jeden Yall jehr wünfchenswert und erstrebensimwert” fei, und 
weilt die Durchführbarfeit der Autarkie für Roggen, Weizen, 
Hafer umd Gerite, Kartoffeln, Zuderrüben, Hülfenfrüchte, DI- 
gemwächie, Gemüfe, Obit, Hopfen, Vieh, Fleiich, Mil und Milch- 
produfte, Geflügel und Eier, Futtermittel und -jaaten, Teich- 
fifche, Horn und Knochen nad). „Reis, Hirfe und Buchmeizen 
gedachten wir dDurd) unfere Getreide und Kartoffeln zu erjegen.”“ 
Imweds Verwirklichung der Autarkie wird gefordert die Aulti- 
vierung von Odland, Intenfivierung der Produktion und Ver- 
bollfommnung der Produftenvermertung. 


*Die Sicherung unferer Brotverforgung. Bolfswirtichaftl. 
Betrachtungen eines Suriften zur [jchmweizer.] Getreidevor- 
lage. Brugg: Effingerhof 1926. (72 ©.) 8° 

*Vöchting, Friedrich: Die Romagna. Eine Studie über Halb- 
pacht u. Landarbeiterwesen in Italien. Karlsruhe: Braun 
1927. (XXIV, 466 S., 1 Kt.) gr. 8° = Wirtschaftsstudien. 8. 

Die vorliegende umfaljende Unterfuchung des interejlanten 
agrarjozialen Mifchgebiet3 der Romagna, in der die Teilbaus= 
wirtichaft des Kolonen mit Dem Yandwirtfchaftlihen Großbetrieb 
und jeinem Arbeiterwejen zufammenftößt, bezieht jich haupt 
fachlich auf die VBorfriegzzeit, zieht aber auch Nachkriegsverhält- 
niffe mit in Betracht. Sm einzelnen fand Behandlung der Schau- 
plas, der foziale Aufbau der landwirtichaftlichen Bevölferung, 
das foziale Aufftreben der Bauern und Landarbeiter von der 

Sahrhundertimende bi3 zum Kriege und die Nachkriegszeit ein- 

ichlieglich der eriten Einwirkungen des Fafchismus auf das 

unterfuchte Objekt. 

+Malter, M.: Die abgegangenen Siedelungen. Karlsruhe: 
Bolte 1927. (VI, 78 ©.) El. 8° — 

Überfichtliche Einführung in 
Ihung. 


da3 Gebiet der Wüftungsfor- 


9. Handwerf 


*Die Entwidlung der Frage „Sabrif und Handwerk“ in 
Schrifttum und Rechtiprehung. Nebit Anh.: Entiheidungen. 
Denkfehr. d. Dt. Handwerfs- u. Gemwerbefammertages. Han- 
over: Georgi 1926. (186 ©.) 8° = Beit- u. Streitfragen Dd. 
dt. Handwerfes. 9. 4.80 

+Motthoff, DO. D.: Slufttierte Geichichte des Deutichen 
Fleifher-HYandwerts3 vom 12. Sahrhundert bis zur Gegen- 
wart. Mit Beitr. von Georg Barf, Georg Dalihom, Felir 
Srüttner, Ernft Guggenheim, Paul Schmiedide. 
Berlin: Askanifcher Verlag (1927). (XIV, 510 ©.) 4° Liv. 30.— 

Die vorliegende, großangelegte und prächtig ausgeltattete 

Sefchichte des deutfchen Fleiicherhandmwerfes geht bis auf feine 

Uranfänge zurüd, fomweit fie jih urkundlich verfolgen lafien. 

Unter Verziht auf Quellenhinmweife und andere Fußnoten 

war der Herausgeber gleich feinen Mitarbeitern beitrebt, die 

Srundfäge wifienschaftlicher Arbeit auch) in Teichtfaßlicher Dar- 

ftellung zu wahren. Obgleich fich das Werf vornehmlich an das 

Fleifcherhandmwerf und deffen Nahmuchs wendet, wird jeder 

fulturgefhichtlich Intereffierte mit Nußen danach, greifen und 

der Wiffenichaftler wird mande Anregung aus ihm Ihöpfen 
fonnen. Die vorzüglichen Sluftrationen allein bilden ein Wert 
für fich. E3 feien neben dem zunft> und gemwerbegeichichtlichen 

Teil bef. erwähnt die jelbftändigen Abh.: Gejchichte der Tleifcher- 

hhgiene. Der Fleifcher in der Dichtung. Seihichte des Facdı- 

unterrichts im Sleifchergewerbe. Geichichtliche Entwidlung des 

Sleifchlonfums und feine Preisbildung. Ein Verzeichnis der 

benugten Quellen ift angefügt. 


10. Snduftrie 


*Brunndomw, Wilhelm: Arbeitszeit, Arbeitslohn und Arbeitse 
feiftung in der Suhler Luruswaffen-Induftrie_bor, während 
und nad) dem Kriege. Neubrandenburg: Seller [1927). 
(119 ©.) gr. 8° 2.— 

Differtation der Technifchen Hochichule Berlin. 

*Die Slovakische Industrie im Jahre 1926. Jahresbericht d. 
Zentralvereinigung der Slovak. Industrie. Preßburg: Selbst- 
verlag 1927. (298 8., 1 Kt.) gr. 8° . K&. 33.- 

Der ftellenmweife wenig optimiftiiche Sahresbericht gibt ein 

Zagebild der einzelnen Induftriesmeige und behandelt anfchau- 

lich die Snduftries, Handel3-, Transports, Tarif>, Finanzs, Steuer- 
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und Sozialpolitik in ihren Einwirkungen auf die Snduftrie Der 
Slowakei. Als Beifpiele für die Wirtfchaftefchmwierigfeiten im 
nahen Ofteuropa können die einzelnen Abfchnitte des Berichtes 
allgemeines SIntereife beim Wirtihaftstwilfenichaftler und 
Praktiker, wie auch beim politifhen Bubliziften beanspruchen. 
Meis, Hans: Die Vereinigten Stahlwerke. In: Glückauf. 
Jg. 63, 17, 23. April 1927. S. 603-616. = 
*Die Deutsche Industrie. Bd 1: Sachsen. Dresden: Industrie- 
u. Verkehrsverlag [1927]. (447 8.) 4° ERW AB 
Das vorliegende Werk nimmt unter den mannigfachen ähn- 
lihen Veröffentlichungen zur Wirtfchaftsfunde einen bejonderen 
Plas ein durch feine Zmecbeftimmung, dem ausländiihen Kauf- 
mann ein zuverläfliges Auskunftss und Aufklärungsmittel an 
die Hand zu geben, jotwie durch die gleihmäßige Verwendung 
der deutichen, englifchen, jpantichen und franzdfiihen Sprade. 
&3 bietet einen Ülberblid über die einheitlich orientierte fachfiiche 
Snduftrie, den fächliichen Erporthandel und die für das Ausland 
befonders wichtigen Sondergebiete jächlticher Produktion. Ein 
Verzeichnis der jächliichen Erzeugniffe ift beigegeben. 
*Wollert, H.: Die Industrie Lettlands. Berlin: Sack 1927, 
(95 8.) gr. 8° = Osteuröpa-Inst. in Breslau. Quellen u. 
Studien. Abt. [2]: Wirtschaft. N. F. 6. 4.20 
Die auf gründlicher QDuellenausnugung und in Lettland 
geivonnener perjönlicher Anihauung aufgebaute Abhandlung 
unterjucht die mit dem Umftellungsprozeß verbundenen Fragen, 
denen die lettländifche Snduftrie durch das Herausbrechen aus 
dem geichloffenen rufliihen Wirtichaftsförper unterworfen 
wurde, und die Ergebnijje, bis zu denen die lettländifche Snduftrie 
in achtjähriger Arbeit der Einftellung auf den fleinen Wirt- 
Ichaftsförper Lettlands gediehen ift. Wir haben fomit in der 
vorliegenden Schrift die unerläßliche Überleitung von der alls 
gemeinen ruffiihen Wirtihaftsgeihichte zu der Wirtichafts- 
ba1w. Snduftriefunde des jungen lettlandifchen Staates. Durch 
©eitenblide ift der Zufammenhang mit dem baltifchen Wirt- 
fchaftögebiet gewahrt. 


11. Handel 


*Die Aussteller auf den deutschen Großmustermessen. Ein 
Beitr. zum Problem der Messestatistik u. d. sog. Messe- 
rationalisierung. Berlin: Selbstverlag 1927. (56 S., 6 Taf.) 
8° = Veröff. d. Ausstellungs- u. Messe-Amts der Dt. In- 
dustrie. 1, 2.— 

*Cudell, Robert: Das Buch vom Tabak. Köln: Haus Neuer- 
burg 1927. (246 S.) 8° 6.— 

Scildert in Ffulturhiftorifch Pplaudernder Darftellung das 

Auffommen und die Entwidlung des Tabafgenuffes in Europa 

und fann als Mufterbeifpiel allgemeinzintereffierender Waren- 

tunde gelten, jowie dem Theoretifer und Praftifer des Werbe- 
wejens als neuartige Anregung dienen. 

*Festschrift zur Feier des 50 jährigen Bestehens der Öffent- 
lichen Handelslehranstalt (mit Lehrlingsabteilung) zu Riesa. 
Hrsg. von Oehme. Riesa: o. V. (1927). (67 8.) 8° 

*Handwörterbuch des Kaufmanns. Lexikon für Handel u. 
Industrie. Hrsg. von Karl Bott. Bd 4: N-Scho. Hamburg: 
Hanseat. Verlagsanst. 1927. (XI, 944 8.) 8° Hldr 30.— 

*Jahresbericht der Detaillisttenkammer zu Hamburg für 
1926. Hamburg: Selbstverlag 1927. (157 8.) gr. 8° 2.50 

Klopfer: Werden und Wirken des NReich3verbandes dt. Fein- 
foftfaufleute. In: Dt. Teinkoft-Zubiläumsausg. 1927. (17 ©.) 

*Stolzmann, Rudolf: Theoretische Grundfragen zum Pro- 
blem: Freihandel oder Schutzzoll. Jena: Fischer 1997. 
(V, 109 8.) gr. 8° 5.— 

Die Erörterung der theoretifchen Grundfragen führt zu einer 

Abweilung des Freihändlertums und einer Rechtfertigung des 

für die Volfswirtichaft unentbehrlichen Schußzolles, insbet. 

für ©etreide. 

*Tabak-Literatur-Verzeichnis. Unter Mitarb. von E. Güt- 
schow. Dresden: Dressel (1927). (62 S.) 8° L,— 
‚ Enthält in alphabetischer Ordnung ein 19 Seiten umfafjendes 

Titelverzeichni3 deuticher Literatur, Verzeichnis der deutfchen 

Tabatzeitichriften, Sachregiiter u. 26 Seiten ausländifcher Titel. 


12. Berfehrsmwefen 


*Friedemann, J. W.: Der Seetransport im Getreidehandel. 
Hamburg: „Nautische Rundschau“ 1927. (318.) 8° 2,— 
*Gebert, Erich: Wirtichaftspolitif und Fremdenverkehr. Salz- 
burg: Kammer für Handel, Gewerbe u. Snduftrie 1926, 
(31 ©.) gr. 8° , Stterr. Sd. 2.— 
Behandelt den Fremdenverkehr Deutich-Ofterreichs. 
*Reichsbahn-Handbuch 1927. Bearb, in der Hauptver- 
waltung der Dt. Reichsbahn-Gesellschaft. Berlin: Verlag d. 
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Wunderlich, Frieda: Schlußwort zur Diskuffion um Laffel. 


i 51, 
Verkehrswiss. Lehrmittelges. bei der Dt. Reichsbahn [1927 
(XI, 659 S., 32 Kt.) 8° 16.50; 2m. 18.50 

Das in gewiffem Sinne an die bis 1913 erihienenen „Ge 
Ihäftlihen Nachrichten‘ der ehemals preußifch-heiliichen Staats 
eijenbahnen anfnüpfende Jahrbuch foll allen an der Reichsbahn 
intereflierten Kreifen ein Hilfsmittel und Nahichlagebucd) über 
DOrganijation und Einrichtungen der Reichsbahn fein. E3 werden 
behandelt: Organijation der Reichsbahn. Beratende Körper 
Ihaften und Eifenbahnverbände. Statiftiihes (Anlagen, Fahr 
zeuge, Perfonal, Betrieb3- und Verfehrsleiftungen). Andere 
Verkehrsmittel. VBerfchiedenes. 4 


13. Genofjenjchaftsmwefen 


+ 
u 

*Sahrbud) des Reichsverbandes deuticher Konjumereine e. ®. 
8.-12. Sg. 1921-1925. Hr3g. im Auftrage des Vorftandes von 
As Shlad. Köln: Verlag „Gepag“ 1926. 6 2 
w. 2U.— 

Sm eriten Teile des Sahrbuches wird auf rund 100 Seiten ' 
ein Überblid über die gefamte deutiche ©enofjenihaftsbemwegung 
gegeben, die über ihre Größe und ihren Umfang orientieren fol. 
Daran jchließt Jih in dem mwichtigften und umfangreichiten 
zweiten Teile die Darftellung der Entwidlung des NReichsver- 
bande3 deuticher Konfumvereine, enthaltend Statiftifen, Jahres 
berichte, jowie die Berichte über die Öenofjenjchaftstage in Köln, 
Würzburg, Berlin und Dresden (1921-1925). Weiterhin enthält 
da3 Jahrbuch: Entwidlung der Wirtichaftszentralen des Reichs 
verbandes deutjeher Konjumvereine, Urteile führender Zeit“ 
genofjfen über die Konfumgenofjenjchaftsbewegung, Einzel 
ftatiftif der Genoff. des Reichsverb. dt. Konfumpvereine für 1925, 
alphabetifches Drt3verzeichniS der Genofl. d. NReichsverb. dt. 
Konfumvereine. & 
Liefmann, Robert: Zur Theorie und Shitematif der Genoffen= 
Ichaften. Sn: Schmoller3 Sb. Sg. 51, 1. ©. 103-133. , 
Rosenfeld, Muse: Das Kapital, mit dem die Konsumgenguge 
senschaftsbewegung arbeitet. (Ein Versuch zur Analyse der 
Bilanzen der Großeinkaufsgesellschaften und Konsumge- 
nossenschaften verschiedener Länder.) In: Internat. Ge 
nossenschafts-Bulletin. Jg. 20, 3, März. S. 88-94, E 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 
Mayer, Gustav: Der Allgemeine Deutsche Arbeiterverein 
und die Krisis 1866. In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. 
Bd.57, 1.8..167-1%8. 3 
Schumpeter, Iofef: Unternehmerfunftion und Arbeiter- 
interefje. Sn: Der Arbeitgeber. Sg. 17, 8, 15. April. ©. 166-70, 
*Strasser, Isa: Frauenarbeit und Rationalisierung. Berlin: 
Führer-Verlag 1927. (78 8.) gr. 8° I. 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtöpflege 3 
Baum, Marie: Sozialpolitiihes aus England. In: Soziale 
Praris. Sg. 36, 15, 14. April. Sp. 376-378; 16, 21. April, 
Sp. 401-404. BE; 
Binzer,M.v.: Fafchiftiiche Sozialpolitik. Sn: Der Arbeitgeber. 
Sg. 17, 8, 15. April. ©. 174-175. = 
Hartmann, Felir 2.: Soziale Fabrifspflege in Holland. In; 
Soziale Arbeit. [Wien.] Io. 25, 1/2, Febr. ©. 18-2, 
Nickel, Karl Eugen: Wie wird der Erwerbslose zum Erwer- 
benden? Prakt. Theorie d. Erwerbslosigkeit u. Kritik de 
a ET In: Volkswirtschaftl. Bil. Jg. 26, 3. 
. 113-127. - EN 


Sn: Soziale Praris. Sg. 36, 16, 21. April. Sp. 395-397, 


16. Sozialverjicherung R 

Gzerny, Ferdinand: Das neue österreichische Angestellten- 
versicherungsgesetz. In: Prager Zs. f. Sozialvers. Jg. 3, 1/%, 
Jan./Febr. 1927. S. 28-36. } 
*Der Kampf um die Angeftelltenverficherung [in der Tichecho 
jlomwafei] (Benfions- und Kranfenverfiherung der Angeftell 
ten). Kundgebung der freigemerfichaftl. Angeftelltenorgani- 
jationen im Dt. Gewerfichaftebund, Sit Reichenberg. Teplig- 
Schönau: Drud- u. Verlagsanft. 1927. (48 ©.) gr. 8° Ke. 2,50 
*Köhler, Ludwig von: Grundzüge der deutschen Sozial- 
versicherung. 3 Vorträge. Stuttgart: Kohlhammer 1927, 
(III, 52 8.) gr. 8° 1.80 
Korkisch, Hubert: Gesundheitskommissionen. Ein vor | 

L 


En 


Ins I Zs. f. Sozialvers. Jg. 3, 1/2, Jan./Febr. 1927, 
Mertha, Rudolf: Die Krankenversicherung der Land- und. 
Forstarbeiter in Österreich. Ebda. S. 19-27. _ 
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Miraldi, Giovanni: Die Verschmelzung der österreichisch- 
ungarischen Sozialversicherung mit der italienischen in 

” Venezia Giulia und Venezia Tridentina. Ebda. S. 37-44. 

Schmitz, Richard: Die Reorganisation der österreichischen 


Krankenversicherung. Ebda. S. 12-19. 


17. Algen. Berficherungsmwejen u. Brivatverficherung 


Herzfelder: Die Delkredere-Versicherung. In: Bankwiss. 
Jg. 4, 1/2, 15. April 1927. S. 38-46. 

Isaac, Martin: Obligatorische Automobilversicherung. In: 
Dt. Vers.-Ztg. Jg. 68, 9, 1. Mai 1927. S. 93-96. 


18. Wohnungswejen 


Das Baujahr 1926. Erfahrungen u. Beobachtungen. Biaeit. 


vom NReichsverband der Wohnungsfüriorgegefellichaften. In: 
Schlejiiches Heim. Jg. 8, 3, März 1927. ©. 89-97. 

Lansburgh, Alfred: Wohnungsbau und Kapitalmarkt. In: 
Die Bank. Jg. 1927, 4, April. S. 203-213. 

Stein: Alte oder neue Formen genofjenschaftlider Bautätig- 
feit? Sn: Schlefifches Heim. Sa. 8, 3, März 1927. ©. 79-85. 


19. Finanzwejen und Finanzwiljenjchaft 


' *Andreae, W.: Bausteine zu einer universalistischen Steuer- 


lehre. Jena: Fischer 1927. (VII, 140 S.) gr. 8° = Dt. Beiträge 
zur Wirtschafts- u. Gesellschaftslehre. 3. 6.50; Zw. 8.— 
Aus dem Vorwort des Berf.: „Der Gedanke, auf univerja- 


 Hiftifher Grundlage eine neue Steuerlehre zu entwideln, ift 


mW. nod) 


nirgends bewußt verfolgt worden. Er führte mich 
in die umftrittenften Fragen nicht nur der Finanzgejchichte und 
Finanzwilfenihaft felbit, fondern auch auf recht unmegjame 
Gebiete der Volkswirtichafts- und Gejellihaftslehre. Bedeutiam 
idheint u. a. das Boftulat der ‚Befteuerung zur Begründung und 
Erhöhung der Leiftungsfähigfeit des Gefamtförpers der Volfs- 


wirtichaft‘, das aus der Forderung nach Befteuerung eines 
 ‚Rapital3 höherer Ordnung‘ folgt.“ 


Blumer, Heinrich: Die Börsenumsatzsteuer in der Schweiz. 
In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpol. Jg. 33, 6, 
März, u. 7, April 1927. S. 207-216. 


' Cremer, Maria: Die öffentlichen Schulden Polens. In: Bank- 


Arch. Jg. 26, 14, 15. April 1927. S. 336-343. 

*Mühlenfels, Albert v.: Steuerkraft und Wohlstandsindex. 
Ein Beitrag zur Kritik des Dawes-Planes. Leipzig: Akad. 
Verlagsges. 1927. (81 S.) 8° = Probleme des Geld- u. Finanz- 
wesens. 6. 5.70 

„Kritik des Wohlftandsinder der Sadhverftändigen‘ tft... 


| der Kerngedanfe .. . der Schrift... Das Beitreben ging jedod) 


dahin, ... die wichtigiten Vrobleme eines Wohlitandsinder 
überhaupt herauszuftellen. Obgleich ... . die von den Sacdıver- 


Ständigen vorgeschlagene Art der Konitruftion eines Wohlitands- 


 inder abgelehnt und die Möglichkeit feiner praftiichen Vermwen- 
dung (wie der eines Wohlftandsinder iiberhaupt) als eine jehr 


bedingte nachgewiefen wird, ..... hofft der Verf... ., nicht nur 
negative Kritit geiibt zu haben.” Als pofitive Gedanken nennt 
der Verf. „die Betonung der Notwendigkeit einer Bejchränkung 
des Snderobjeftes, Verbeflerungsvorfchläge für die Konftruftion 
des Datves-nder, „lowie.... gewilie Vorbehalte, die bei jeiner 
praftiihen Verwendung gemacht werden müjfen.“ 
*Spielhagen, W.,u. Arnd Jessen: Der Reichshaushalt 1927. 

Berlin: Zentralverlag 1927. (132 8.) gr. 8° I— 
„Die vorliegende Arbeit willden Werdegang des Reichshaus- 
baltes 1927 von jeiner Entitehung an bis zur Entlaftung in 
furzer Form darftellen, wobei bejonders einige haushaltrecht- 
lihe Bejtimmungen eingehender gejchildert werden.” Anjchlie= 
Bend ijt eine Überjicht iiser den Inhalt des Neichshaushaltplanes 
und der Einzelpläne geboten. 


20. Statiftit 


Schweizerische Bankstatistik 1925. In: Zs. f. schweiz. 
Statistik u. Volkswirtschaft. Jg. 62, 4. S. 560-563. 


*Freudiger, Hans: Das soziale Existenzminimum in länd-- 


lichen Bezirken der Schweiz und in der Stadt Bern. Eine 
sozial-statist. Studie im Hinblick auf die Beratungen der 
eidgenöss. Räte über das neue Bundesgesetz, betr. das 
Dienstverhältnis der Bundesfunktionäre. Mit 4 graph. Taf. 
Burgdorf: Buchdr. zum Gutenberg 1926. (63 8.) 4° 
Schweiz. Fr. 5.— 
Geering, Tr.: Der Goldbarrenexport in der schweizerischen 
Handelsstatistik. In: Zs. f. schweiz. Statistik u. Volkswirt- 
schaft. Jg. 62, 4. S. 503-511. 
Gumbel, E. J.: Zur Theorie der Sterbetafeln. Ebda. S. 564 


bis 574, 
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' *Hager, O. W.: Landwirtschaftliche Statistik Pommerns für 


1913, 1924 und 1925. [Stettin: Landwirtschaftskammer für 
die Provinz Pommern 1927.) (28 S., zahlr. farb. Taf.) 23,5 
x 43,5 cm De 

Mori, P.: Das schweizerische Volkseinkommen. In: Zs. f. 
schweizer. Statistik u. Volkswirtschaft. Jg. 62, 4. S. 512-542, 

Schneider, Hans J.: Börsenindices, ihre Methoden. In: Bank- 
wiss. Jg. 4, 1/2,.15. April 1927. S. 30-37. 

Schwarzmann, R.: Die schweizerische Wirtschaftslage im 
Lichte der Handelsstatistik. In: Zs. f. schweiz. Statistik u. 
Volkswirtschaft. Jg. 62, 4. S. 473-502. 

*Statistik des Warenverkehrs der Schweiz mit dem Auslande 
im Jahre 1926. Hrsg. von der Eidgenöss. Oberzolldirektion. 
Erster Teil: Spezialhandel. Bern-Bümpliz: Benteli 1927. 
(VIII, 240, 27 8.) 4° Mit Teil 2: Fr. 22,50 

Zizek, Franz: ‚Nicht vergleichbare‘ statistische Zahlen. In: 
Schmollers Jb. Jg. 51, 1. S. 29-48. 


22. Weltmwirtichaftslehre 


Arens, Franz: Die nationalwirtschaftlichen Einbußen des 
Sudetendeutschtums seit der Begründung der tschecho- 
slowakischen Republik (Schluß). In: Arch. f. Politik u. 
Gesch. Jg. 5, 1, 1927. S. 61-112. 

Gutmann, Herbert M.: Deutschland in der internationalen 
Geldwirtschaft. In: Europ. Revue. Jg. 2, 12, 1. März. S. 352. 
bis 358. 

Haushofer, Karl: Geopolitik und Weltwirtschaft. In: Welt- 
wirtschaft. Jg. 15, 3, März. S. 53-54. 

Herwick, Heinz: Der Kampf um den Weltmarkt. In: Maga- 
zin der Wirtschaft. Jg. 3, 17, 28. April. S. 655-658. 

Mautner, Wilhelm: Das russische Erdöl und die Petroleum- 
politik. In: Osteuropa. Jg. 2, 5. S. 241-260. 

Mellerowicz, Konrad: Strukturwandlungen am internatio- 
nalen Kapitalmarkt. In: Bankwiss. Jg. 4, 1/2, 15. April. 
1927. S. 19-30, 

Munin, Felix: Weiße und gelbe Arbeiterschaft im Wettkampf 
um Lohn und Produktion in der Weltwirtschaft. In: Der 
dt. Ökonomist. Jg. 1927, 16, 22. April. S. 563-566. 


Politit 
Dr. Sohannes Hohljeld 
Allgemeine Staatslehre 


Bauch, Bruno: Die göttliche und die liberale Gerechtigkeit. 
Sn: Di. Bollstum. Sg. 9, 4, April 1927. ©. 257-270. — „Die 
liberale Auffaffung von der Gerechtigkeit ift zeitbedingt, fie 
KR u. fällt mit dem Glauben an den gleichen Wert aller In- 

ipiduen.” 

Kinn, Hermann: Über die kulturelle Bedeutung der Zeitung. 
Sn: Der Kunftwart. Sg. 40, 7, April 1927. ©. 14-20, 

Stier-Somlo, Friß: Staatsgedanfe und Vaterland. In: Dt. 
Ri. Sg. 53, 4, April 1927. ©. 1-9. 


Weltpolitik 


Braunias, Karl: Die Tätigkeit des Völferbundes auf dem ©e=- 
biete des Minderheitenichuges im Sahre 1926. In: Dt. 
Politifche Hefte. Ia. 7, 3. ©. 62-63. 

*Kperges, Ernit: Die weltgeichichtliche Bedeutung des Juden- 
tum und feine Zufunft. Berlin: Curtius 1927. (80 ©.) 8° 2.50 

„Die einzige Löfung des Problems: Eindeutichung des 

Suden.” 

Mac Donald, J. Ramsay: England, Rußland und Europa. 
In: Europäische Revue. Jg. 3, 1. S. 3-10. 

Schiffer: Die drei Kreife. In: Wille und Weg. Sg. 3, 2. 
©. 29-35. — Gemeint find Deutfchland, Mitteleuropa, 
Voölferbund. 

Schmitz, Oscar A. H.: Die Komponenten Europas. In: 
Europäische Revue. Jg. 2, 12, 1. März 1927. S. 359-369. 

*Soehring, Otto: Völkerbund und internationale wissen- 
schaftliche Beziehungen. Vier Rundfunkvorträge, geh. für 
die „Deutsche Welle“. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. 
(IV, 38 8.) gr. 8° et! 

*Thöne, Heinrich; Völferbund und Rationalbemwußtfein. Ber- 
fin: Verlag „Der Wedruf“ 1926. (23 ©.) 8° 40 

‚Nur das eine Ziel hat die Schrift: den nationalen Willen 
unferes Volkes zu mweden für die deutiche Aufgabe bei der 
fommenden europäifchen Neuordnung. ... Ohne Volfsgemein- 
fchaft feine Wölfergemeinjchaft.” 

Woytinsky, Wladimir: Zur Weltwirtschaftskonferenz. In: 
Die Gesellschaft. Jg. 4, 3, März 1927. S. 207-233, 
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Züblin, H.: Der heutige Stand der Abrüstungsfrage. In: All- 
gem. Schweizerische Militärztg. Jg. 73, 3, 15. März 1927. 
S. 97-123. 


Deutichland 


Bergsträßer, Arnold: Der Preuße oder der Deutsche? In: 
Europäische Revue. Jg. 2, 12, 1. März 1927. S. 384-386. — 
sa ouliad Steinbömer, Der Preuße. (Ebda. Sa. 2, 

Fick, Friedrich: Einheitsstaat und Föderalismus. In: Dt. 
Einheit. Jg. 9, 16, 23. April 1927. S. 387-390. 

Heuss, Theodor: Um ein Konkordat. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 
16, 23. April 1927. S. 390-395. 

*Kleinstück, Erwin: Vom ‚Wesen des deutschen Beamten- 
tums. Ein gesellschaftswissenschaftlicher u. politischer 
Versuch auf geschichtlicher Grundlage. Berlin: Dt. Verlags- 
gesellschaft für Politik u. Geschichte 1927. (44 8.) gr. 8° = 
Einzelschriften zur Politik u. Geschichte. 20, ; 

*2oöhr, Sojeph: Sit eine Staatliche „Kirchenhoheit” und eine 
bejondere Staatsaufficht über die Kirche mit der deutschen 
Reihöverfaflung vereinbar? Paderborn: Schöningh 1927. 
(IV, 60 ©.) gr. 8° = Görresgef. Veröff. der Seft. f. Rechts- 
u. Sozialwill. 47. 3.— 

Mark, Hermann: Deutihe Beftandsaufnahme. In: Dt. Ri. 
Sa. 08,4..©. 9-16. 

"Mohr, D. vor: SchmwarzMWeiß-Rot. Schwarz NRot-Gold. Die 
nuicıte der dt. Farben. Göttingen: Zange [1927). (27 S 

Die Minderheitenfragen in Deutichland. Die Friefen (von 
Rudolf Brandic). Die Wenden (von PB. de Sebaur). Sn: 
Dt. Bolitifche Hefte. Ig. 7, 3. ©. 55-58. 

*Nheden-Rheden, Hartwig d.: Das Werden des deutichen 
Bauernitandes. Berlin: Verlag des Bundes der Großdt. 
1927. (40 ©.) 8° = Bolitifhe Schriftenreihe des Bundes 
der Großdeutfchen. 8. 1.50 

„Bauerntum u, Bolkstum find ewig geltende Gottesgefete! 
Sn ihnen fteht die gottgegebene Mahnung zur Erwedung und 
Wacherhaltung des Geiltes, der die Deutjchen freimächen wird 
von den Sklavenfetten.‘ 

*Nheden-Rheden, Hartwig d.: Bauerntum und völfifche Er- 
neuerung. Ebda. 1927. (48 ©.) 8° = Ebda. 9. 

„Die jeeliihe Urkrast deutfchen Bauerntums wird... dem 
viellöpfigen Drachen undeutichen und deutfchfeindlichen Den- 
fens u. Handelns die giftijpeienden Häupter abfchlagen.” 
*Wronsky, Martin: Deutsche Luftpolitik. Berlin: Union, 

Dt. Verlagsgesellschaft [1927]. (8 S.) 4° —,50 


Grenz- und Auslanddeuticehtum 


Eberle, Joseph: Zum Ergebnis der Wahlen in Österreich. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 31. S. 635-637. 

Bittbogen, Gottfried: Daz fogenannte Wahlrecht der Aus- 
landdeutichen. In: Der Zufammenfhluß. Sg. 2, 1, April 
1927. ©. 4-6. 

vd. Hauff? Bom Deutihtum Chinas, In: Der Deutfchen- 
Spiegel. Sg. 4, 16, 22. April 1927. ©. 753-754, 

*Hugelmann, Karl Gottfried: Der österreichische Bundes- 
rat und seine Tätigkeit während der ersten Geschäftsperiode 
des Nationalrates. Wien: Springer 1927. (45 S.) 8° = Abh. 
zur österreichischen Verfassungs- u. Verwaltungsreform. 8, 

Langer, Gottfried: Die Rechtsverhältnisse im autonomen 
Memelgebiet. In: Mittn der Dt. Akademie, Nr 11, März 1927. 
5. 389-408. — DBgl. Ref. in Nr 8. Sp. 621. 

Schoepjer, Yemilian: Die Wahlen in Öfterreich und mas 
nun? In: Das Neue Reich. Sg. 9, 32. ©. 644-645. 

*Französische Sicherheit und Rheinlandräumung. Ein Aus- 
schnitt aus der öffentlichen Meinung Frankreichs. Hrsg. von 
Freiin von Hertling. Berlin: Verlag ‚‚Rheinischer Beobach- 
ter‘ 1927. (88 8.) gr. 8° eb 3.— 
1. Die Rheinlandraumung — eine Rundfrage de3 „Echo de 

Paris“ über die bedrohte Sicherheit; 2. Die Rundfrage des 

„Intransigeant“ über die Rheinlandräumung; 3. Die VBer- 

ieibiaung der Örenzen — eine neue Xrtifelferie de3 „Echo de 
aris““. 

Spef, Rudolf: Vom Deutichtum in Rumänien. In: Dt. 
Politiihe Hefte. Sa. 7, 3. ©. 64-65. 

Esaki, R.: Siebenbürgenz Beziehungen zu Deutjchland. In: 
Dftland (Hermannftadt). Sg. 2, 4. ©. 132-137. 

VBahtsmuth, Wolfgang: Deutiche Vollsgemeinfchaft in Lett- 
land. In: Oftland (Hermannftadt). Sa. 2, 4. ©. 109-118. 


Ausland 


Frankreich. — Briere, Yves de la: Die Krise des franzö- 
sischen Nationalismus. In: Europäische Revue. Jg. 3, 1, 
S. 10-16. 

Irland. — Voigt, Frederick A.: Der irische Freistaat. In: Die 
Gesellschaft. Jg. 4, 3, März 1927. S. 234-241. 

Litauen. — Westenberger, Hans: Litauens Entstehung und 
wirtschaftspolitische Lage. Eine Einführung. In: Ost- 
europa. Jg. 2, 5. S. 261-274. 

Mexiko. — Decker, Georg: Mexiko und die Staaten. In: Die 
Gesellschaft. Jg. 4, 3, März 1927. S. 193-206. 


PHilsfophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnisk, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Philojophie 
Literaturbericht. Hilckman, Anton: Philosophie, Psycho- 
logie, Pädagogik. In: Das Geistige Europa. Jg. 2, 1926. 
S. 11-27. 
Joel, Karl: Ein Fortschritt im Streit um die Willensfreiheit. 
(Forschungsbericht über Schriften von Medicus und an- 


deren Autoren.) In: Der Gerichtssaal. Bd 93, 1/6. S. 256-266. ° 


Perez de Urbel: Theologie und Philosophie in Spanien. In: 
Das Geistige Europa. Jg. 2, 1926. S. 252-261. 

Riedel, Kurt: Wertfragen und Sittenlehre (Literaturbericht). 
In: Sächs,. Schulztg. Jg. 30, 14, Lit. Beil. S. 53/54. 

T.: Junge Menschen (Forschungsbericht). In: Mhe f. dt. Erz. 
Jg. 4, 10. S. 384-387. 

Geschichte der Philosophie. Frz. X.: Zum 


Fischer, 


Probleme: Entwicklung der scholastischen Philosophie. 


In: Wissen und Glauben. Jg. 23, 10. S. 596-604. 
Monographisches. — Aristoteles. — Planiscig, Leo: 

Leonardos Porträte und Aristoteles. In: Festschr. f. J. 

Schlosser z. 60. Geb. Wien: Amalthea-Verl. [1927]. 8. 137-146, 
Bachofen. — Deubel, Werner: Johann Jakob Bachofen und 


die Gegenwart. Schweizer. Mhe f. Pol. u. Kultur. Jg. 6, 8, 


S. 473-481. 

Bacon. — Balod, K.: Die „Nova Atlantis‘ des Bacon (The 
„New Atlantis“ of Bacon). In: Acta Univ. Latviensis. XIV. 
Riga: 1926. S. 241-246, 

Frost, Walter: Bacons Erkenntnistheorie und Logik. Ebda. 
S. 221-239. 

Böhme. — Voigt, Felix: Beiträge zum Verständnis Jakob 
Böhmes. In:-Neues Lausitzisches Magazin. Bd 100. S. 249 
bis 302. 3 

Voigt, Felix: Das Böhmebild der Gegenwart. Ebda. Bd 102, 
S. 252-312. 


Eucken. — Schubert-Christaller, Else: Rudolf Eucken f. | 


In: D: Christl. Welt. Jg. 40, 22. S. 1121-1128. 

Schulze, Fritz: Zur Erinnerung an Rudolf Eucken. In: 
Schwarzburgbote. Nr 3, 16. 1. 1927. 

Heraklit. — Gomperz, Heinrich: ’Edıönoaunv Euswvrow 
(Heraklit). In: Festschr. f. J. Schlosser z. 60. Geb. Wien: 
Amalthea-Verl. [1927]. S.: 11-18. 


Friedrich von Hügel. — Schlüter-Hermkes, Maria: 


Die geistige Gestalt Friedrich von Hügels. In: Hochland. 
Jg. 24, 2, S. 197-214. 


E- 


Künkel. — Hördt, Philipp: Die Sphären der seelischen 


Kräfte. (Hans Künkel.) In: D. dt. Gesicht. Z. 30. Jahred. 


Verl. E. Diederichs. Jena 1926. S. 93-98, 


Langbehn. — Aus dem literarischen Nachlaß des Rembrandt- 
Deutschen. Hrsg. v. BenediktMomme-Nissen.In:Schönere 


Zukunft. Jg. 2. S. 477. 


Lassalle. — Meisels, Samuel: Ferdinand Lassalle. In: 


Judenköpfe. Wien: Die Neuzeit 1926. S. 145-157. 


Leone Ebreo. — Meisels, Samuel: Don Jizchak ben Je- 5 


huda Abarbanel (Leone Ebreo). Ebda. S. 49-59, 
Maimonides. — Meisels, Samuel: Mose ben Maimon 
(Maimonides). Ebda. S. 24-33. 


Mauthner. — Meisels, Samuel: Fritz Mauthner, Ebda. h | 


S. 158-169. 
Mendelssohn. — Meisels, Samuel: Moses Mendelssohn. 
Ebda. S. 110-121. 3 
en — Meisels, Samuel: Max Nordau. Ebda. 8. 21 
is 221. 


Platon. — Wichmann, Ottomar: Platons Bedeutung für 


moderne Weltanschauung. In: Dt. Ak. Rs. Jg. 8, 4, S. 1-3. 
Rehmke — von Ehrenfels. — Schliebitz: Die Frage der 
Willensfreiheit im System zweier Philosophen der Gegen- 


wart (Rehmke und v. Ehrenfels). In: Festschr. d. Oberlyz. * | 


Altona 1876-1926, S. 109-123, 


| 
| 
| 
i 
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Spinoza.—Meisels, Samuel: Baruch (Benedictus) de Spinoza. 
In: Judenköpfe. Wien: Die Neuzeit 1926, S. 60-77. 

Max Weber. — Rickert, Heinrich: Max Weber und seine 
Stellung zur Wissenschaft. In: Logos. Jg. 15, 2. S. 222-237. 

Ästhetik. Müller, Johännes: Betrachtungen über die 
Kunst. In: Grüne Bll. Bd 28, 2, S. 57-82, 

Voßler, Karl: Über Vergleichung und Unvergleichlichkeit 
der Künste. In: Festschr. f. J. Schlosser z. 60. Geb. Wien: 
Amalthea-Verl. [1927]. 8. 25-30. _ 

Ethik. — v. Aster, Ernst: Moral und Moralen. In: Logos. 
#2. 19,.0.8, 159-172, 

Kutzner: Zur Fernalschen Methode der Prüfung des sitt- 
lichen Fühlens. In: Zs. f. Pädag. Psychol. Jg. 27, 11. $. 489 
bis 494. 


Ortega y Gasset, Jose: Die Ethik der Griechen. In: Neue 


Schweizer Rs. Jg. 20, 4. S. 330-340. — Anläßlich von Exnft 

—- Howald: Ethik des Altertums, 

Schabert, Werner: Vom Recht des Intellektes. In: Der 
Wanderer. Jg. 21, 4. S. 110-115, 

Erkenntnistheorie und Logik. — Bauch, Bruno: Logos und 
Psyche. Ein synthetischer Versuch. In: Logos. Jg. 15, 2, 
2::179°193, : 


Cohn, Jonas: Erlebnis, Wirklichkeit und Unwirkliches. 
Ebda. S. 194-221. 
Wissenschaftslehre. — Hartwig, Th(eodor) : Wissenschaft und 


Agitation. In: Mon. Mhe Jg. 11, Nov. 8.. 419-421, 

Metaphysik. — Klages, Ludwig: Vom kosmogonischen Eros. 
In: Das dt. Gesicht. Z. 30. Jahr d. Verl. E. Diederichs Jena 

- 1926. S. 88-90. 

 Künkel, Hans: Mensch und Schicksal. Ebda. $. 91-93. 

Lipps, Hans: Die Frage nach dem Wirklichkeitswert der 
Sinnesqualitäten. In: Festschr. z. Jubelf. d. Kreuzsch. in 
Dresden 1926. S. 124-135. 

Müller, Johannes: Fragen über den Tod. In: Grüne Bll. 
Bd 28, 3/4. S. 207-218. 

Rutishauser, F.: Wie stellen wir uns zum Schicksal? In: 
Schweizer. Zs. f. angew. Psychol. Jg. 2, 10. S. 391-394. 
Weimershaus, A.: Vom metaphysischen Gesicht der Zeit. 

In: Die dt. Schule. Jg. 30, 10. S. 577-584, 

Naturphilosophie. Ernst, Paul: Das morphologische Be- 
dürfnis. In: Die Naturwiss. Jg. 14, 48/49. S. 1075-1080. 

Espenberger, Joh. Nep.: Ursprung des Lebens und der 
Arten. In: Kath. Korresp. Jg. 20 (7), 10. S. 204-211. 

Fankhauser, A.: Urwelt, Sage und Menschheit (Dacque). 
In: Die Schulreform. Jg. 20, 6. S. 161-174, 

Glüer, H. A.: Christentum und Naturwissenschaft (Arthur 
Titius). In: Christentum u. Wissensch. Jg. 2,10. S. 417-433, 
Desgl., 11. S. 461-463. 

Knoop, Gerhard: Die erbbiologische Theorie. In: Die Schul- 
reform. Jg. 20, 6. S. 174-184. 

Paeschke, Carl: Vom Unentstandenen und vom Kreislauf 
des Lebens. In: Der Pfad. Jg. 4, 6/8. S. 118-121. 

Kulturphilosophie. — Bäumer, Gertrud: Europa als geistige 
Einheit. In: Die Frau. Jg. 34, 2. S. 73-78. 

Kühnemann, Alfred: Amerikanische Kulturprobleme im 
Lichte eines pädagogischen Kritikers. In: Forsch. zur Völker- 
psych. u. Soziol. Bd III. S. 152-170. 

Müller, Johannes: Allgemeine kulturpolitische Fragen. In: 
Grüne Bll. Bd 28, 3/4. S. 125-196. ! 

Schmidt, Max: Einfügung in die Gegenwart. In: Der Wande- 
rer, Jg. 21, 4. S. 105-110, 

"Wilhelm, Richard: Chinesische Schicksalsbeherrschung. In: 

- Chin. Bl. f. Wiss. u. Kunst. Jg. 1, 3. S. 88-108, 

Wolff, Christian Joseph: Philosophie und Landschaft (Welt- 
anschauliches im Rahmen einer großen Natur). In: Natur u. 
Gesellsch. Jg. 13, 10. 8. 247-250. 

Geschichtsphilosophie. — Münzer, Horst: Am Ufer der Ge- 
schichte. In: Die Individualität. Jg. 2, 6. S. 87-91. 

Scheler, Max: Mensch und Geschichte, In: Die Neue Rs. 
Jg. 37, 11. S. 449-476. 

Religionsphilosophie. — Müller, Johannes: Religiöse Fragen. 
In: Grüne Bll. Bd 28, 3/4, S. 197-207. 

Schulze, Fritz: Die Leistungsfähigkeit der noologischen Me- 
thode R. Euckens zur Erforschung der Religion (Forts.). 
In: Dt. Bll. f. erz. Unterricht. Jg. 53, 45. S. 301-303; 46, 
S. 309-312. 

Rechtsphilosophie. — Hafter, Kunst: Verbrechen, Schuld und 
Strafe. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 19, 10. 8. 984-998. 
Anthropologie und Charakterologie. — Adler, Alfred: Charak- 

_  terund Begabung. In: Sächs. Schulztg. Jg. 93, 36. S. 655-657. 

Atzler, Edgar: Aufgaben und Ziele der Arbeitsphysiologie. II. 
In: Die Arbeit. Jg. 3, 10. S. 622-629. 
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Ball, Hugo: Der Künstler und die Zeitkrankheit. In: Hoch- 
land. Jg. 24, 2. S. 129-142, 

Baumgarten, Franziska: Die Berufseignung der Völker. In: 
Forschungen z. Völkerpsych. u. Soziol. Bd III. $. 1-46. 
CGlewing, A.: Gehorsam. In: Wissen u. Glauben. Jg. 23, 10. 

S. 620-623. 

D., B.: Vertrauen. In: Schweizer. Zs. f. angew. Psychol. Jg. 2, 
10. 8. 378-381. 

Doehl, Ilse: Zur Frage nach dem Wesen des Willens. Ebda. 
S. 372-375. 

Gottschalk, Johannes: Talentitis. Eine typische Form von 
Monomanie. In: Leipz. Pop. Zs. f. Homöopathie. Jg. 57, 
18. S. 461-463. 

Heinen, Anton: Was ist Beruf? In: Dt. Arbeit. Jg. 11, 11. 
S. 561-567. 

Helfenberger, D.: Beruf, Berufswahl und Berufsberatung. 
III. In: Schweizer. Zs. f. angew. Psychol. Jg. 2, 10. S. 381 
bis 89E 

Kautzsch, Werner: Perspektiven und Komplikationen. In: 
Natur- u. Gesellsch. Jg. 13, 10. S. 235-245. 

Lau, Ernst: Willensziele und Willenszielbewegungen. In: 
Zs. f. Psychotechn. Jg. 1, 5. S. 148-153. 

Lysinski, E.: Beiträge zu einer mathematischen Theorie der 
körperlichen Arbeit. Ebda. S. 154-157. 

Martell, Paul: Zur Geschichte der Ehe. In: Kultur u. Leben. 
Jg..3, 10. S. 309-314. 

Precht: Der Geist der Medizin. In: Natur u. Gesellsch. Jg. 13, 
10. 8. 250-252. 

Raecke: Die Psychopathologie des Verbrechers in ihrer Be- 
deutung für die Anthropologie. In: Dt. Med. Wschr. Jg. 52, 
46. S. 1929-1931. 

Reventlow, Rolf: Geschlechterpsychologie in der gewerk- 
schaftlichen Praxis. I. In: Arbeit u. Wirtsch. Jg. 4, 22, 8. 894 
bis 895, 

Rosenthal: Entwicklungstendenzen der menschlichen Ge- 
schlechtsverbindungen, insbes. der Ehe (Forts.). In: Geschl. 
u. Char. Jg. 14, 7. S. 310-318; 8/9. S. 382-394. 

Schlör, W.: Die glückliche Ehe. In: Die Umschau. Jg. 30, 
48. 8. 965-969, 

Schweighofer: Die bäuerliche Psyche. In: Zs. f. d. ges. 
Neurol. u. Psychiatrie. Bd 105, 1/2. S. 93-119. 

Schweisheimer, W.: Vererbung der musikalischen Begabung. 
In: Westermanns Mhe. Jg. 71, 843, S. 322-328, 

Stonner, Anton: Unser Leib — eine heilige Verantwortung. 
In: Das Neue Reich. Jg. 9,23; 24. S. 473-474; 25. S. 490-492, 

Kinder- und Jugendlichenkunde. Blohn, Fritz v.: Be- 
gabungsdifferenzen zwischen dem 9. und 10. Lebensjahr. 
In: Zs. f. Pädag. Psychol. Jg.. 27, 11. S. 494-506. 

Ebert, Clara: Das nervöse Kind. In: Leipz. Pop. Zs. f. Homöo- 
pathie. Jg. 57, 18. S. 458-461. 

Götze, O.: Die literarischen Interessen der Jugendlichen und 
die Lektüre in der Berufsschule. In: Praxis d. Berufssch. 
Jg. 6, 39. S. 765-774. 

Hamburger, Franz: Das Seelische in der Kinderheilkunde. 
In: Münch. Med. Wschr. Jg. 73, 47. S. 1965-1968. 

Legrün, Alois: Die Schrift der Fraisenkinder. In: Zs. f. 
Pädag. Psychol. Jg. 27, 11. S. 507-519. 

Lewin, Kurt: Filmaufnahmen über: Trieb- und Affektäuße- 
rungen psychopathischer Kinder (verglichen mit Normalen 
u. Schwachsinnigen). In: Zs, f. Kinderforsch. Bd 32, 4. 
S. 414-447, 

Luchtenberg, Paul: Kindheit und Jugend in der Psycho- 
logie der Gegenwart. In: Kölner Bll. f. Berufserz. Jg. 2, 
10. S. 689-701. 

Machacek, J., u. F. Tremel: Studien über einzige Kinder. 
In: Zs. f. Kinderforsch. Bd 32, 4, S. 340-358. 

Reichart, W.: Der schöpferische Urquell im Kinde. In: 
Die Scholle. Jg. 3, 1. S. 2-10. 


Piychologie 

Allgemeine Psychologie. — Bonte, Theo: Der Vibrationssinn, 
Ein neuentdeckter Sinn. In: Die Umschau. Jg. 30, 47, 
S. 947-948, 

Groß, Kurt: Über das Purkinjesche Phänomen. In: SB der 
Physik.-Med. Soz. zu Erlangen. Bd 56 u. 57. S. 399-494, 

Klauser, Walter: Märchenhafte Seelenvorstellungen (Schluß). 
In: Schweizer. Pädag. Zs. Jg. 36, 10. S. 300-309. 

Klieneberger, Otto: Innere Sekretion und Psyche. In: Zs. 
f. d. Beh. Schwachsinniger. Jg. 46, 10. S. 145-152. 

Angewandte Psychologie. — Boenheim, Curt: Psychotherapie 
im Kindesalter, In: Zs. f. ärztl. Fortbildung. Jg. 23, 22. 
S. 723-725. 
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Wulffen, Erich: Kriminalpsychologie in der Antike. In: 

Festschr. z. Jubelf. d. Kreuzsch. in Dresden 1926. S. 72-79. 

Experimentelle Psychologie. Hanström, Bertil: Einige 
Experimente und Reflexionen über Geruch, Geschmack und 
den allgemeinen chemischen Sinn. In: Zs. f. vergl. Physiol. 
Bd 4, 4. S. 528-544. 

Lasareff, P.: Untersuchungen über die Ionentheorie der 
Reizung. X. Mitt. Über die Gesetze der Verschmelzung der 
Empfindungen des Flimmerns beim Dunkel- u. Hellsehen. 
In: Pflügers Arch. f. d. ges. Physiol. Bd 214, 4. S. 439-448, 

Psychoanalyse. Müller, Viktor: Psychoanalyse. In: Die 
Volksschule. Jg. 22, 16. S. 535-540. 

S.: Coues Formel in psychoanalytischer Beleuchtung. In: 
Schweizer. Zs. f. angew. Psychol. Jg. 2, 10. 8. 375-377, 
Schultz, J. H.: Der jetzige Stand der Psychoanalyse. In: 

Dt. Mediz. Wschr. Jg. 52, 49. S. 2063-2065. 

Psychotechnik. — Eberle, Ernst: Eignungsprüfungen an 
Arbeiterinnen der chemischen Industrie. In: Zs. f. Psycho- 
technik. Jg. 1, 5. S. 165-171. 

Rupp, Hans: Untersuchungen zur Fahrerprüfung bei der 
Deutschen Reichspost und bei den Städtischen Straßen- 
bahnen der Gemeinde Wien. In: Zs. f. Psychotechn. Jg. 1, 
5. S. 156-164, 

Schneider,L.: Eine Anweisung für Zeitmessungen in Bureau- 
betrieben (Deutsche Reichspost). Ebda. S. 137-147. 

Schulte, R.W.: Hilfsmittel zur Arbeitshygiene und Leistungs- 
steigerung beim Maschinenschreiben. In: Die Umschau. 
Jg. 30, 47. S. 956-958. 

Patho-Psychologie. Schneider, Carl: Psychologie und 
Psychiatrie. In: Arch. f. Psychiatrie. Bd 78, 4. S. 522-571. 

Wollenberg, R.: Der heutige Stand der Lehre von den 
Neurosen. In: Dt. Mediz. Wschr. Jg. 52, 49. S. 2061-2063. 

Tierpsychologie. — Hess, W.R.: Die Temperaturregulierung 
im Bienenvolk. In: Zs. f. vergl. Physiol. Bd 4, 4. S. 465-487. 

Schieser, Joseph: Das Ergebnis der Intelligenzprüfung an 
den Attfen, speziell an den menschenähnlichen Schimpansen 
der Affenversuchsstation des Psychologen Dr. Köhler auf 
Teneriffa. In: Wissen u. Glauben. Jg. 23, 10. 8. 605-615. 


Beltanihauung 


Okkultismus. — Gatterer, Alois: Die Bedeutung des Okkul- 
tismus für die Philosophie der Gegenwart. In: Das Neue 
Reich. Jg. 9, 24. S. 470-471; 25. S. 495-496. 

Scholz, Wilhelm v.: Zur Geschichte des Okkultismus. In: 
Die Literatur. Jg. 29, 2. S. 68-71. Ä 

Einzelne Weltanschauungen. — Deri, Max: Zur monistischen 

- Selbstkritik. In: Mon. Mhe Jg. 11, Nov. S. 425-426. 

Forel, August: Antworten. Ebda. S. 426-427. 

Hoffmann, Ernst L.: Buddhismus und Relativität. In: Der 
Pfad. Jg.-4, 6/8. S. 115-118. 

Kaschel, Otto: Zu Forels monistischer Selbstkritik. In: 
Mon. Mhe Jg. 11, Nov. S. 423-425. 

Müller, Johannes: Fragen des persönlichen Lebens. In: Grüne 
Bl. Bq28, 3/4. S. 218-256. 

Schwabe: Namen und Begriffe — Allgott oder Nichtgott? 
In: Mon. Mhe Jg. 11, Nov. S. 421-422. 


Pädagogik 


Dr. Theo Herrle 
Geihichte der Pädagogik und des Unterrichtsiefens 


* Zum 300jährigen Bestehen des Inititutes B. M. V. [Beatae 
Mariae Virginis] der Engliichen en a der 
Dt. Sluftrierten Ri. Sg. 1927, 5/6. ©. 143-267. 

*Pifsl, Rudolf, Anton Weiß [u] Anton Herget: Gefchichte 
der Erziehung und des Unterrichtes. Mit 71 Abb. Wien: 
Pa Bundesverlag f. Unterr., Wiff. u. Kumft 1927. (281 = 

ii 


Auf die öfterreihiichen VBerhältniffe ift bei. Rüchicht en 


nommen. &3 wird verjucht, furz das Wichtigfte hervorzuheben. 


Schäfer, Eugen: Die Entwidlung des Berufsichulweiens [von 
Birmafeng]. Sn: Birmajens. Berlin: Dari 1927. ©. 54- 35. 

Scheuer: Das höhere Schulweien der Graffchaft [Glas]. Sn: 
Die Grafichaft a ee Sriedenau: Dt. Kommunal 
Verl. 1927. ©. 114-1 

*40) Sahre Wiener Boltshilfungs- Verein. 1887-1997. 
(Denfihrift von Eduard Leifching. Mit Beitr. von Mit- 
arb. jomwie Hörern u. Xefern von einft u. jegt.) Wien: Selbft- 
verlag 1927. (107 ©. mit Fig.) gr. 8° 


Nach) einer Darftellung der Gejhichte des Volf3bildungs- 
vereins durch E. Leifching Iprechen fich Lehrer und Hörer über 


ihre Eindrüde aus. 


Montaigne. — Opahle, Oswald: Die Pädagogik Michel de 
Montaignes in systematischer Würdigung. In: Vschr. f. wiss. 


Pädagogik. Jg. 1926, 4. S. 499-557. 

Pestalozzi. — D elekat, Friedrich: ‚Die Methode‘ Pestalozzis 
und das Problem der. religiösen Erziehung. In: Pädag. Zbl. 
Jg. 7, 1927, 4. 8. 218-229. 

Droescher, Lili: Pestalozzi und die erziehliche Bedeutung 
der: Mutter. Ebda. 8. 202-218. 


Hönigsmwald, Richard: Die pilofopbigen Grundlagen Bi 


Pädagogik Beitalozzis. Sn: Bädag. ‘Ri. Sg. 3, 1927 
4 394-407. 


Mai. 


Schleef, item: Beftalozzis Bildungsgedanfen unter dem 


Gefichtspunft der Berufs- und Wirtfchaftspädagogik. In: Dt. - 


Handelsihul-Warte. Sg. 7, 1927, 8, 15. April. ©. 85-87, 
*Wernecke, Franz: Pestalozzi und die Physiokraten. Langen- 
ae Beyer 1927. (VIII, 116 S.) 8° = Philos. u. pädag. Arb. 
.20 = Mann’s Pädag. Mag. 1130. 2.— 
"Se phhHfiofratifche Bewegung und Beitalozzis Beziehungen 


zu den deutfhen Phhufiofraten werden ipftematiich Dargeitellt 


und verglichen. 


Thomas von Aquino. — Zeller, Laurentius: Der Mensch und 
seine Bildung nach der Lehre des heiligen Thomas von 


Aquino. In: Kathol. Almanach auf d. Jahr 1927. München: 
Kösel & Pustet 1927. S. 1-10. 


Amerika. — *Silbermann, Peter A.: Aus New Yorks höheren 
Schulen. Berlin: Markert 1927. (22 8.) gr. 8° 
„Sur das Jahr 1926 Hatte die Stadt Nem Vorf ein Budget 
von 400 Millionen Dollar, davon 120 für Unterrichtszwede aus- 
geworfen.“ 
Bulgarien. — Hobinder, M.: Dt. Schulwejen in Bulgarien 
sn: Dt. Philologenbl. Ig. 35, 1927, 19, 11. Mai. ©, 278-279. 


Mund 


RENTE 


b2 
an 


England. — Laft, ®.: Die ol % England. Sn: 
Michr. f. d. gej. Schulmejen, Sg. 2, 1927, 5. ©. 309-314. 
Lettland. *Die Deutjch-baltiiche Schule. Hrsg. bom dt. 


Elternverband in Lettland. a N. Walter.) 9g. 
(1926[/1927.] 6 Hefte.) 9. 1. 2. (Dez. (Bar) Riga: Sond & 
Boliewsty 1926. 8° jahrl. 7.—; Einzelh. 1.60 
Rußland. — Luther, Arthur: Geistiges Leben [Rußlands]. 
In: Ost-Europa. Jg. 2, 1927, 5. S. 301-311. — Darin der 
Hinweis auf die jehr aufichlußreiche Erzählung aus dem 


Schülerleben von N. Ogniom „Das Tagebuch des Koitia 


Riabzem‘. 
Allgemeine Pädagogik 
Bonlohr, M. Beata: Autorität und Freiheit in der Snternats- 
ersiehung. Mit bei. Verüdjichtigung der a 


nate. In: DI. f. Anftaltserziehung. Sg. 17, 1927, 3. ©. 71-%. 
*Bournot, Otto: Große Erzieher zweier Jahrtausende. Einf. 


in d. histor. philosoph. Denken. Halle: Schroedel 1927. 
Se 


(78 S.) gr. 8° Hlmw. 
B. oil die Berjönlichfeiten des Sokrates, PBlato, Sefus, 


Giordano Bruno, Morus, Baco, Fridericus Ker, NRouffeau, 


Kant, Beitalozsi, Darwin, Wundt, Rathenau, Kerjichenfteiner 


‚„anter dem Sejichtstwinfel der allgemeinen weltanihaulihen 


Entmwidlung jehen‘. 

finfel, ®.: u und Erziehung. Sn: Beritehen und Bil- 
den. Sg. 9, 1927, 4, April. ©. 161-171. 

*Kohlmehper, Dtto: Vom Unbemwußten und feiner unterricht- 
lich-erziehlihen Bedeutung. Berlin: Union BEN (63 ©.) 
gr. 8° PBadag. Wegmweifer. 9. 9. 2.—; Hm. 3.15 


Sm Titel müßte zum Ausdrud fommen, daß e8 fich in der 


Schrift um das Unbemwußte in der Auffaffung von €. v b. Hart- 
mann handelt. 

*Lochner, Rudolf: Dejkriptive Pädagogik. Umriffe e. Dacft. d. 
Tatjachen u. Gejeße d. Erziehung vom foziolog. Standpuntft. 
Reichenberg: Stiepel 1927. (XII, 255 ©.) gr. 8° = Schr. d 
Dt. Will. Gef. in Reichenberg. 4. 


Die Arbeit will von der Soziologie wie von der reinen Er | 
Beh turen her einen bejchreibenden Unterbau für ein 


Spftem der Bädagogif geben. So werden zunäcjft die Tatfahen 
und Gefege der Gejellichaft (Individualität und Kolleftivität) 


4 


ae ERDE au Ya ERTEN END PD 


unterfucht und dann die Tatfachen und Gefege der Erziehung 


(Orundphänomen, St und Subjekt der Erziehung, Kollef- 
tiva wie Samilie, Schulflaffe und tolleftiobeitimmte indipi= 
duelle Objefttypen) befprochen. Yinzumeifen märe auf den im 


Unhang gegebenen Entwurf zu einem toäloarephijmen Schema 


zur Unterfuhhung der Schulflaffe. 
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— Maihmannı, Hans: Die See der Jozialen Humanität als 


Rıichtungsmwert der deutfchen Schule. In: Sad. Schulzta. 
Sa. 94, 1927, 14, 27. April ©. 265-268. 

*Stekel, Wilhelm: Briefe an eine Mutter. T. 1, Kleinkind- 
alter. Zürich: Wendepunkt-Verl. 1927. (88 S.) 8° = Wende- 
punktbücher. Nr 5, 1.85; Zw. 2.85 
Beadhtensmwerte Ratichläge, die jich aber in Wirklichkeit, wie 

die Forderung, jeden Zwang in der Erziehung des Kindes aus- 

sufchpalten, nicht ganz durchführen lajjen. 

*Sturm, K. F.: Allgemeine Erziehungswissenschaft. Eine 
Einführung. Osterwieck a. Harz: Zickfeldt 1927. (VIII, 
255 S. mit 1 Fig.) 8° = Handbücher d. neueren Erziehungs- 

- wiss. 2, = 6.50; Lim. 7.80 
St. will einen Iiberblid über das Gejamtbereich der er- 

ziehungswill. Broblematif bieten und jelbit beim Ausbau der 

Erziehungswiljfenichaft mithelfen. Begriff und Wefen der Er- 

ziehung. Erziehungsmirflichfeit. Planmäßige Erziehung. 


Zündorf, Robert: Die Überwindung der pädagogifchen Krife. 


Sn: Beil. zur Preuß. Lehrerztg. Ig. 52, 1927, 52, 30. April. 
— Richt die vom fritiihen Realismus abhängige Padagogif, 
wie fie Bournot in der Preuß. Lehrerztg., Sg. 51, 1926, 95, 
vertrat, fondern eine autonome Pädagogik wird die Krile 
überminden. 


Schulmwejen und allgemeine Methodik 


Hildebrand, Paul: Schule und Elternhaus. In: Pädag. Zbl. 


Jg. 7, 1927, 4. S. 193-202. . 

Hiller, Ehr.: Erziehungsaufgaben unferer Schule und ihr Ber- 
baltnis zur Sugendmwohlfahrt. In: Württemberg. Lehrerztg. 
Sg. 87, 1997, 15/16. ©. 169-176. 

KRamitih, Georg: Das neufpradliche Gymnafium. In: gl. f. 
franz. u. engl. Unterricht. Sg. 26, 1927, 2. ©. 81-85. — Aus» 
einanderfebung mit 9. Strohmeger (Das neujpradhliche 
Ghmmnafium. Braunfchweig: Wejtermann 1926). 

Limper, Wilhelm: Höhere Schule und Weltanschauung. In: 
Kathol. Almanach auf d. Jahr 1927. München: Kösel & 
Pustet. 1927. S. 64-79. — „Sprangers PBhilofophie, die zum 
guten Teil den mweltanschaulihen Unterbau für die Richt- 
finien abgegeben hat, ift im Grunde doch nichts anderes ala 
ein hoffnungslojer Relativismus.‘ 


 lftenzel, Gluftav]: Ratgeber für preußiiche Volfsfchullehrer 


und Lehrerinnen in NRechts-, Wirtfchaftge und Standes- 

fragen. Zangenjalza: Belt 1927. (376 ©.) 8° 6.50; Um. 7.50 

M. beihränkt jich mit Bemußtfein auf die wirtichaftliche und 
rechtliche LXage des Lehreritandes. 

Sauren, ®. $.: Die Bildungsaufgabe der Volksichule und 
das Leben. Sn: Die Schulpflege. Sa. 33, 1927, 17, 23. April. 
©. 205-207. . 

*+Shmus und Schund al3 fozial-pathologiihe Ericheinung. 
Münster i. W.: Michendorff 1926. (IV, 96 ©.) gr. 8° = Beitr. 
zur Sozialen Fürforge. 9. 7. 2.20 
- Enth. Beiträge von Heinrih Benfer, W. Ebel, Molf 

Sellmann, die vom allgemeinen, chriftlichen und fozialdemo- 

fratiihen Standpunkt aus zur Trage Stellung nehmen. 

*S hufter, Wilhelm: Im Kampf umdie Jugendfchrift. Stettin: 
„Bücherei u. Bildungspflege” 1927. (7 ©.) gr. 8° Aus: 
Bücherei u. Bildungspflege. Ig. 7, 9. 2. —,830 

Die Ausführungen richten fich gegen da3 Buch von W. 

Sronemann (Das Erbe Wolgafts, ein Duerfchnitt durch Die 

heutige Sugendichriftenfrage. Langenjalza: Belt 1927). 

Frauenoberschule. — Hadlich, 9.: Frauenoberjchule. In: Dt. 
Bhilologenbl. Sg. 35, 1927, 18, 4. Mai. ©. 263-264. 

Pädag. Akademie. — Morgenitern, Georg: Die Stellung der 
BHilofophie im Rahmen der PBädagog. Akademie. Sn: Ver: 
ttehen u. Bilden. Sg. 2, 1927, 4, April. ©. 181-197. 


 Versuchsschule. — *Aus Arbeit und Leben der Magdeburger 


Verfuchsichule am Sedanring. Hrsg. von Flılis]) Raud. 

Dfterwied: Bidfelot [1927]. (60 ©. mit Abb.) gr. 8° 1.50 

Darin u. a. Fr. Rauch: Sinn, Geift und Ziel der Schule. 
9. Kranold: Das freie Unterrichtsgefpräh. W. Beder: Die 
freie Betätigung als Unterrichtsform. 9. Hildebrand: Werf- 
tättenunterricht oder organisch verbundene Werftätigfeit? 
8. Weber: Unjer Landheim und unfere Wanderjahrten. I 
Schmidt: Das Kafpertheater in unferer Schule. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Biologie. — *Dobers, Ernst: Angewandte Biologie im Unter- 
richt. Berlin: Salle 1927. (III, 94 S. mit Fig., 1 Kt.) 4° = 
Unterrichtsbll. f. Math. u. Naturwiss. Beih. 9. 3.80 


Französisch. — Becker, Walter: Wie kann man aus der fran- 
zösischen Lektüre der Oberklassen ein Kulturbild der Zeit 
Ludwigs XIV. gewinnen? In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. 
Jg. 26; 1927, 2. S. 85-101. ü 

Geschichte. — Friedrich, Friß: Uber den Gejchichts- und den 
Spradunterricht in den Oberflaffen. Sn: Vergangenheit ır. 
Gegenmart. Sg. 17, 1927, 2. ©. 91-97. — Entgegnung. auf 
die Behandlung des Gegenstandes von Fr. Schnabel in derf. 
81. 1. ©. 21-36, 

*Kawerau, Siegfried: Denkschrift über die deutschen Ge- 
schichts- und Lesebücher vor allem seit 1923. (Vorw.: Alfred 
Kerr.) Berlin: Hensel 1927. (208 S.) 8° 

KR. fieht die deutfchen Gefchicht3= und Lefebücher auf die Be- 
handlung folgender Fragen nah: Allgemeine Urteile bejonders 
über Frankreich. Bolniihe Frage und Selbitbeftimmungstecht. 

1870-1914, Eljaß-Lothringen. Allgemeine  Kriegsurjachen. 

Kriegsausbrudh. Friedensmöglichkeiten. Dolhftoß? Kriegsichul- 

frage. Kolonialfrage. Völferbund. K. hat ein jtärferes Gefühl 

für Negatives als fir PBofitives und eine größere Gerechtigkeit 
für das Fremde al3 für das Eigene. 

Zang, Leopold: Vom Gefchichtsunterricht und Gejchichtsbud. 
Sn: Der Neue Weg (Wien). Sg. 1927, 5, Mai. ©. 224-229. 

Dechler, Elfe: Gefhichtsunterricht in der Mittelfchule. Sn: 
Vergangenheit und Gegenwart. Sg. 17, 1927, 2. ©. 65-80. 

Schnabel, Franz: Französische und englische Historiker im 
Unterricht. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 1, 7, April. 
S. 256-279. 

Turnen. — Gerjtenmeier, ©.: Neuzeitliches Madchenturnen. 
Sn: Württemberg. Schulwarte. Sg. 3, 1927, 3, März. ©. 167 
bi3 179. — Gymnaftik und Rhythmik müffen in das Mädchens 
turnen aufgenommen werden. 

Religion. *Metihher, Guftan: Neligionsitunden im neu= 
en Geifte. Zangenfjalza: Belt 1927. (43 ©., 1 5ig.) 


gr. 
Einblide in die Unterrichtspraris. 


*Schufter [, Hermann]: Der evangelifche Religionsunterricht 


an den hoheren Schulen und die evangeliihen Kirchen in 
Preußen. Eine Denfichrift mit Beilagen. Frankfurt: Diejter- 
ne a 8° Aus: Bi. f. d. ev. Neligionsunterr. Ig. ne 


Schreiben. — *Sählbrandt, ®.: Die Sütterlin-Schreibiweife 
im Schreiblefeunterricht de3 erften Schuljahrs. Breslau: Hirt 
1927. (19 ©. mit eingedr. Mufterbeifp.) 8° —,50 


Snöggermanifche Sprachwifjenchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Öafteritädt 


Drexel, Albert, und Ambros Grau: Afrikanische Glossen zum 
indogermanischen Probleme. In: Bibl. Afric. Bd 2, 1927, 2. 
S. 334-339. — Nach prinzipieller Erörterung über die Mög- 
lichkeit indogermanifcher und afrifanifcher Sprachbeziehungen 
werden A) nubifchsidg. Wortgleihungen geboten, B) be> 
merfensmwerte Wörter de3 Hauifa mit idg. verglichen. 

Abeghian, U.: Armenifche Volfsdichtung. In: Die Brüde. 
Michr. 3. Heidelberger Tagebl. Sg. 8, 1927, 4. ©. 11-12. 

*Weigand, Gustav: Die Berglaute (Lahuta e maleis) von 
Gjergj Fishta. Hrsg., übersetzt und erläutert. Leipzig: 
Barth 1925 [ausgeg. 1927]. (S. 171-265) 8° 4,— 

Kurze ‚orientierende Einleitung mit Inhaltsangabe, Tert- 
abdrud, Überfegung, erläuternden Anmerkungen, Glofjfar der 

im Wörterbuch des Verfaffers nicht oder in anderer Bedeutung 

und Form aufgenommenen Wörter. 

Friedrich, Johannes: [Bespr. von] Albrecht Götze: Aus- 
gewählte hethitische Texte. Bonn 1925. In: Dt. Litztg. 
Jg. 48, N. F. 4, 1927, 15. Sp. 702. 


- Sndifche und iranifche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Gafteritädt 


Zachariae, Th.: Zur Frühgeschichte der Sanskritphilologie. 
In: Zs. f. Indologie und Iranistik. Bd 4, 1926, 2. 8. 223-238. 
— Die Bemühungen des Karmeliten Paulinus a ©. Bartho- 
{omaeo (Ende des 18. $h.) um Vafudövas Yudhisthiravijaya; 
die Handfchrifteniammlung James Prafers (1730-40); Die 
Überfegung des Vikramacarita durch den Karmeliten Bin- 
cenzo Maria di ©. Catarina di Siena im 17. Ih. ; 

Tavadia, Jehangir C.: [Bespr. von] Kantawala und Shastri, 
Rosa-darsikä-Satyathämäkhyäna. 3. Aufl. Baroda 1920. 
— Dies.: Päncäli-prasannäkhyäna. 2. Aufl. Ebda 1912. — 
Dies.: Kunti-prasannäkhyäna. Ebda 1923. — Ders.: Da- 
Samaskanda. Ebda 1915. — Ders. und Bhatt: Kevala- 
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puri-krta kavitä. Ebda 1921. In: Orient. Litztg. 30, 1927, 4. 
Sp. 294-297. — Zum Teil Snhaltsangabe der veröffentlichten 
Öujaräti-Terte. 

Galand, W.: [Bespr. von] Hanns Oertel: The syntax of cases 
in the narrative and descriptive prose of the Brähmanas. I. 
Heidelberg 1926. In: Dt. Litztg. 48 (1927), 19. Sp. 905-907. 
—.,..große Bereiherung unferer Kenntnis der Brähmana- 
Iprade...... und ein Nachichlagebuch für Barallelitellen. 

Fick, R.: [Bespr. von] Ziegenbalgs Malabarisches Heidentum. 
Hrsg. ... von W. Caland. Amsterdam 1926. In: Dt. Litztg. 
Jg. 48, N. F. 4, 1927, 13. Sp. 602-603. 

Hillebrandt, Alfred: Bemerkungen zur vedischen Mytho- 
logie. In: Zs. f. Indologie und Iranistik. Bd 4, 1926, 2. 
8. 207-222. — 1. Ahuramazda und Varuna. Gegen Güntert: 
Der ariihe Weltfönig und Heiland. Der mit Midra eng ver- 
bundene, ihm immer gleichgejtellte Ahura hat nicht3 mit Ahu- 
ramazda und Diejer nicht? mit Varuna zu tun, 2. Die Asvins. 
"Rehnt GüntertS Deutung der idg. Zmillingsgottheit al3 des 
Morgen- und Abendfternes ab, ebenjo die hierfür beigebrad)- 
ten Zeugnilje lettiiher Volkslieder. Seine eigene Auffaffung 
(ald Sonne und Mond) ftügt er mit archäolog. Funden und 
dem Nachweis einer Verehrung des Mondes bei den Sn- 
dDogermanen, 

Strauß, Otto: [Bespr. von] Urquhart, Margaret: Women of 
Bengal. 2nd ed. Calcutta and London 1926. In: Orient. 
Litztg. Jg. 30, 1927, 3. Sp. 195. 

Zimmer, H.: [Bespr. von] Kamrisch, St.: Grundzüge der 
indischen Kunst. Hellerau 1924. Ebda. Sp. 191-194, 

Bartholomae, Christian: Iranisches. In: Zs. f. Indologie u. 
Iranistik. Bd 4, 1926, 2. S. 173-193. — I. Mp. B. brdtn = 
burritan. Hält gegen Lommel, 3. f. vergl. Sprachforichung, 
BD 50, 271Ff., an feiner Anficht feft, daß np. rr in burrad „er 
Ichneidet” auf altes rn zurüdzuführen fei (= ar. *bhrnäti) 
und unterfucht im Anfchluß daran den Einfluß diefer Bräfens- 
form auf das dazu gehörige to-PBartizipium, mp. B. burritan. 
Da es im Vp. wohl bur(r)idan (u nach Zabial) heißt, daneben 
aber dar(r)idan und xar(r)idan (ftatt zu erwartendem: i), er= 
gibt fich der Sag: mp. ir vor Konfonanz bleibt im Neuperf. 
unter dem Hauptton, fonft wird es zu ar. — II. Weftiran. -st 
und -s. Wortauslautendes t hinter s ging unter beftimmten 
Sandhi-Bedingungen lautgefeglih unter. Der Wechlel st:s 
wurde dann fpäter verallgemeinert. 

Lommel, Hermann: Rasä. In: Zs. f. Indologie u. Iranistik. 
Bd 4, 1926, 2. S. 194-206. — Rasä ift urfprünglich ein my- 
thiiher Strom, der „Urquell aller andern Gemäfler”. Welcher 
wirklihe Fluß von den Staniern mit dem Namen belegt 
wurde, ift unermwiejfen. Die von Sacobfohn für die Wolga 
geltend gemachte mechjelfeitige finn.sugr.-iraniihe Ent- 
lehnung (finn.=ugr. *rovo = iran, rohö, iran. *koro = finn.- 
ugr. *kolo) läßt fich in der Form nicht halten. 

Reichelt, Hans: Soghdisches. Ebda. S. 239-250. — 1. Zum 
Bellantara Zätafa. 2. Zum Sütra von den Urfachen und Rir- 
fungen der Handlungen. 


Klaifiihe Altertumswifjfenichaft 
(einfchl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Regenbogen, Otto: [Bespr. von] Eduard Fraenkel: Die 
Stellung des Römertums in der humanistischen Bildung. 
Berlin 1926. In: Gnomon. Bd 3, 4. $. 226-241. 


us 


Autoren 


Aristoteles. — Bliemetzrieder, Fr.: Nachtrag zum Artikel: 
Noch einmal die alte lateinische Übersetzung der Analytica 
posteriora des Aristoteles. (Philos. Jb. 1925. 8. 230-249.) 
In: Philos. Jb. d. Görres-Gesellschaft. Bd 40, 1. S. 85-90. — 
Der Platon-Ülberfeger war wohl ein Normanne Henricus 
mit Zunamen Ariftippus; die Hhpotheie, der Bifaner Bur- 
gundio könne am eheften als Überjeger der Analytica poste- 
riora in Betracht fommen, erfcheint auch im neueften Buch 
von Haskins noch nicht entkräftet. 

Epiktet. — Breithaupt, G.: Über zwei Anredeformen bei 
Epiktet. In: Hermes. Bd 62, 2. S. 253-255. — „Die An 
reden xUoıe 6 Veds und xboıe Ayyels zeigen, daß der Strom 
des don jüdischem Denken beeinflußten Volfsglaubens nicht 
Ipurlos an Epiktet vorübergegangen ift.“ 

Homer. — *Die Odyssee Homers. Dt. erneuert von Albrecht 
Schaeffer. [Nebst:] Einführung. Berlin-Grunewald: Horen- 
Verlag 1927. (589, 3 8.) 8° Hlör 10.—; dr 15.— 


„Die Überfegung (in 5füßigen veimlofen Trochäen) jeßte 
Alles an Eins: eine jo treue Nachbildung der Sprache des Dri- 
ginals, twie e5 nur die VBerfchiedenheit der beiden Sprachen, der 
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homerifjhen und unferer heutigen deutfchen gejtattete, ohne 


daß dabei, wie der Tiberjeger hofft, die Grenzen feiner Sprache 

verzerrt oder gefprengt wurden.” 

Libanius. — *Libanii opera. Rec. Richardus Foersterf. Vol.9, 
Libanii qui feruntur characteres epistoliei; prolegomena ad 
epistulas. Imprim. cur. Eberhardus Richtsteig. Leipzig: 
Teubner 1927. (VII, 244 S.) kl. 8° = Bibliotheca scriptorum 
Graecorum et Romanorum Teubneriana. 

Mit diefem Bande, der, von R. Föriter no im Mf. fertig- 
geitellt, vom Hrsg. auf Wunfc) des Verlages vor allem gekürzt 
worden it, findet die erite fritiiche Gefamtausgabe de3 Lihanios 


6.20; geb. 8.— 


ihren Abichluß, deren Durchführung das Lebenswerk R. For 


jter3 war (1877 der erite Bericht über die Hff.) und fein unver- 

gängliches Denkmal bleiben wird. 

Platon. *Stenzel, Julius: Wissenschaft und Staats- 
gesinnung bei Platon. Rede z. Reichsgründungsfeier d. 
Christian-Albrechts-Universität am 18. Jan. 1927, Kiel: 
Lipsius & Tischer in Komm. 1927. (16 S.) gr. 8 -—-,80 

Tiefgründige Erörterung der Zufammenhänge. 

Ps. Platon. — Pavlu, Josef: Der pseudoplatonische Sisyphos. 
In: Mittn d. Vereines klass. Philologen in Wien. Jg. 3. S. 19 
bis 36. — Einleitung. ®edanfengang. Tendenz. Charafteriftif 
der PBerjonen. Entlehnungen. Abfaffungszeit. 

Strabon. — Brueckner, Alfred: [Bespr. von] Strabo on the 
Troad, Book XIII, Cap. 1. Ed. with transl. and comm. by 
Walter Leaf. Cambridge: Univ. Press 1923. In: Gött. Gel. 
Anz. Jg. 189, 1/2. S. 1-12. 

Timotheos von Gaza. — Wellmann, M[ax]: Timotheos von 
Gaza. In: Hermes. Bd 26, 2. S. 179-204. — Nach einleitenden 
Bemerkungen über Timotheos3 und fein Werk eoi Euwv fo- 
wie deijen Nachtwirfen werden die Übereinftimmungen mit 
Dppian auf gemeinfame Benugung von Tatian IZeoi Iuor, 
der die Dvoıza de3 Neptunalios verwendet hat, zuriicdgeführt 
und Ergänzungen bei jpäteren Autoren gefunden. 


Cato. 


Boas, M.: [Bespr. von] Wayland Johnson Chase: 


The Distichs of Cato. Transl. with introd. sketch (Univ. of 2 


Wisconsin Studies in the social sciences and history. No. 7). 


Madison 1922, In: Philol. Wschr. Jg. 47, 18. Sp. 524-533. — 


Ablehnung der Ausgabe, deren lateinischer Tert buchjtäblich 
der Ausgabe von E. Baehrens entlehnt ift. 

Horaz. — *Des Qu. Horatius Flaccus Carmina in ihrem 
kunstvollen Strophenaufbau. Hrsg. durch Curt Rollfuss. 
Oldenburg: Schulze 1927. (XVI, 117 8.) kl. 80 

An einem Abdrud des Tertes durchgeführt. 

Port, Wilhelm: [Bespr. von] Theodor Birt: Horaz’ Lieder. 
Leipzig 1926. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 18. Sp. 515-524. 

Mörmann von Schönberg. — Rrid, Ludwig Heinrih: Dr. 
Verdinand Thomas Mörmann von Schönberg zu Auf- 


3.50 


hoven, Domherr, lateiniiher Dichter. In: Krid: 33 alte 


Baflauer. ©. 41-42, — Kurze biographifhe Notizen. 


Ovid. — Strecker, Karl: Ovidianische Verskunst im Mittel- 


alter. In: Hermes. Bd 62, 2, S. 243-250. — E38 wird gezeigt, 


daß Die angeblichen metrifchen, fprachlihen und gedan- 


lichen Unarten in der von B. Lehmann befanntgemadhten - 


Behandlung der PByramus- und Thisbefage (Wfeudo-antife 
Literatur des Mittelalter? ©. 52 ff.) 
emendieren oder zu verjtehen find. 
Plinius d. J. — Schuster, Mauriz: Kritische und erläuternde 


in der Yaubtjache zu 


Beiträge zum jüngeren Plinius. In: Mittn d. Vereines klass.- 


Philologen in Wien. Jg. 3. S. 50-61. 


Spradmilfenichaft (einjchl. Metrif und Mufit) und 
Literaturgejchichte 


Fraenkel, Eduard: [Bespr. von] J[fohann] Bf[aptist] Hof- 


mann: Lateinische Umgangssprache. Heidelberg 1926. In: 
Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 18. Sp. 856-861. 

Münscher, Karl: Zur mesodischen Liedform. In: Hermes. 
Bd 62, 2. S. 154-178. — 1. Spuren mefodifcher Kompofition 


bei Sophofles und Euripides, 2. Mejodika im Iyriichen Melos. 


Pasquali, Giorgio: [Bespr. von] Hermann Fränkel: Der 
kallimacheische und der homerische Hexameter. Nachr. d. 
Ges. d. Wiss. zu Göttingen 1926. In: Gnomon. Bd 3, 4. 
S. 241-247. — „Vorliegende Arbeit fennzeichnet den Beginn 


einer neuen Ara im Studium der Nhythmik der griehiihen E 


Sprecdhverfe.“ 


E 
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Lammert, Friedrich: Laevius Melissus? In: Hermes. Bd 62, 
2. S. 251-253. — Die Richtigkeit der Überlieferung bei 
Sueton De gramm. et rhet. 3 wird beftritten. 


Gefchichte. Epigraphif. Numismatif. Staatsleben 


Sroebe: Weltpolitif im Altertum. Sn: Das humaniftifche 
Öymnafium, Ig. 38, 1927, 2/3. ©. 57-64. — Hiftorifcher 
Überblid aus der Feltrede zur Feier des 5Ojährigen Be- 
ftehens des Kaifer-Wilhelm-Öymnafiums zu Hannover. 

Kolbe, Walther: Die Seleukidenära des 1. Makkabäerbuches. 


In: Hermes. Bd 62, 2. S. 225-242. — Gegenüber Rahrftedt3- 


Einwendung rechtfertigt der PVerfafler feinen Nachweis, 
daß der Verfaffer des 1. Maffabäerbuches nad) der offi- 
ziellen Seleufidenära rechnet. 

*Münzer, Friedrich: Die Entstehung des römischen Princi- 
pats. Ein Beisp. d. Wandels v. Staatsformen. Festrede bei 
d. Reichsgründungsfeier d. Westfäl. Wilhelms-Universität 
in Münster am 18. Jan. 1927. Münster i. W.: Aschendorff 
1927. (32 8.) 8° = Aschendorfis zeitgem. Schriften. 16. —.90 


Dessau, H.: Zur Inschrift von Skaptopara. In: Hermes. 
Bd 26, 2. S. 205-224. — Gegenüber den bisherigen Behand- 
lungen und Folgerungen, die an die Infchrift gefnüpft 
wurden, wird eine teilmweife abweichende Auffaffung vor= 
getragen. 

*Inscriptiones Graecae.»Consilio et auctoritate Academiae 
litterarum borussicae ed. Vol. 11, Fasc. 3. Tabulae. Adnot. 
-F[riedrich] W[ilhelm] Hiller von Gaertringen. (Prae- 
fatio: Ulrich von Wilamowitz-Moellendorff.) Berlin: 
de Gruyter 1927. (8 S., 5 Taf.) 4° = 

Bon dem Bande, der die Snfchriften 290-509 von Delo3 
enthalten und die LXide zwilchen den bereits erichienenen 

Fasc. 2 und 4 fchließen follte, ericheinen nad) der Sprengung 

der Zufammenarbeit dur) die franzöfiihe Alademie wenigitens 

die Tafeln mit Umfchrift. 

Lamer, Hans: Zwei metrische Grabinschriften aus Lucanien. 
In: Philol. Wschr. Jg. 47, 18. Sp. 542-543. — Mitteilung 
von 2? im Archivio Storico della Provincia di Salerno von 
M,. Della Corte veröffentlichten Snichriften mit Belpredhung 
de3 darin vorfommenden talarus, 

Saria, Balduin: Zu CIL III 7320. In: Mittn d. Vereines klass. 
Philologen in Wien. Jg. 3. S. 7-9. — Vervollftändigung auf 
Grund von Neuabjchrift und Erklärung. 

Bolin, Sture: Die Funde römischer und byzantinischer 
Münzen in Ostpreußen. In: Prussia. 26. S. 203-240. — „Der 
Oftpreußen betreffende Teil einer größeren Wrbeit, melche 
die Münzfunde des freien Germantens behandelt und an 
anderer Stelle erfcheinen wird.“ Geographiic geordnetes 
Inventar fämtliher Münzenfunde. - 


*Dölger, Franz: Beiträge zur Geschichte der byzantinischen 
Finanzverwaltung, besonders d. 10. u. 11. Jh. Mit 1Licht- 
drucktaf. Leipzig: Teubner 1927, (IV, 160 8.) gr. 8° = By- 
zantin. Arch. 9, 10.— 

Ausgehend von einem Traftat im Cod. Marc. gr. 173 aus 
der Zeit von 913-1139, der eine Art Inftitutionen der Yeld- 
mefferei im Dienfte der Steuerverwaltung enthält und am 

Ende abgedrudt und fommentiert ift, werden allgemeine Ent- 

midlungslinien und Charakter und Entwidlung der einzelnen 

Ümter der oftrömischen Finanzverwaltung bejprochen, bei. der 

Dienitfreis des yerızös Aoyoderns und der byzantiniiche Katafter. 


Geographie und Archäologie 


Duhn,F, v.: [Bespr. von] Guido Libertini: Centuripe. Catania: 
Tirelli 1926. In: Gnomon. Bd 3, 4. S. 193-202. — „Per 
Schwerpunkt der Entdefungen von Kenturipe (auf Gizi- 
lien) find doch zu allen Zeiten die Tonfiguren und Tone 
gefäße gemefen.” 

Hiller von Gaertringen, Frh.: Epidauros, ein altgriechi- 
sches Sanatorium. In: Forschungen und Fortschritte. Jg. 3, 
13. 8. 97-98. — Mit kurzem Bericht über einen Aufenthalt 
bei Kabbadias3 im Sommer 1926. 

Lengle: Neues vom alten Syrien. In: Das humaniftiiche Gym 
najium. Ig. 38, 1. ©. 13-19. — Kurzer Neifebericht mit 
einigen Mitteilungen über die Gräberfunde in Bnblos und 
die Tempel in Baalbef. 

MnAıonovAos, ’Ivavvns II.: Too !xsıwro a Aydeulov xal ta 


Booaölov. In: Byzant. Zs. Bd 26, 1/2. S. 63-77. 


*Brunn [, Heinrich,] — [Friedrich] Bruckmann: Denk- 


mäler griechischer und römischer Skulptur. Fortgef. u. mit 


erl. Texten vers. von Paul Arndtu.GeorgLippold. Lig 141. 
(4 S. mit Abb. in 46x 30 cm; 5 Taf.) München: Bruckmann 
1927. (64x 47,5 cm) 25,.— 
‚1 männliher Kopf aus dem Stonfervatorenpalaft, 2 des= 
gleihen aus dem Britiihen Mufeun; 2 Gallierföpfe aus dem 

Vatilan und dem Thermenmufeum. 

Buschor, Ernst: Deutsche Ausgrabungen in Griechenland 
1926. In: Gnomon. Bd 3, 3. S. 188-190. — Betrifft Tiryng 
und gina. 

*Denkmäler der Malerei des Altertums. Hrsg. von Paul 
Herrmann. Serie 1. 20 Lfgn. Lfg 16. (10 Taf., S. 201-214 
mit Abb. in 37x28 cm) München: Bruckmann 1927. 
51x40 cm. Sn Mappe 30.— 

Egger, Rudolf: Der Tempelbezirk des Latobius im Lavant- 
tale (Kärnten). In: Anz. der Akad. d. Wiss. in Wien. 
Jg. 1927, 3/4. $. 4-20 (mit 4 Abb.). — Befchreibung, In= 
fchriften, Yatobius (= ein feltiiher Marz) und fein Kult; die 
Zerftörung Ende des 4. 3h. al® Termin der Ehriftianifierung. 

Fremersdorf, Fritz: Reich ausgestattete römische Brand- 
gräber aus Köln. Neue Funde seit 1923. In: Wallraf- 
Richartz-Jb. Bd 3/4. 1926/27. S. 1-21 (mit 21 Abb.). — Be 
Ichreibung der Funde. 

Jurgenson, P.: Ein neues Denkmal des byzantinischen Por- 
träts. In: Byzant. Zs. Bd 26, 1/2. S. 78-80 (mit 1 Abb.). 
— Elfenbeinplatte mit Darftellung der Krönung des Kaifers 
Ronftantinos VIII. im Moskauer Hift. Staatsmufeum. 

Kaschnitz, Guido: Ein neues Werk des Apollonius von 
Athen. In: Gnomon. Bd 3, 3. S. 190. — An der befannten 
Bronze des figenden Fauftlampfers im Thermenmufeum 
wurde von Rhy8 Carpenter die Signatur des Meifterd des 
Toro von Belvedere entdedt. 

Oelmann, F.: [Bespr. von:] Exploration archeologique de 
Delos. Fasc. 8: Joseph Chamonard: Le quartier du theatre. 
Paris 1922-24, In: Gnomon. Bd 3, 3. S. 165-174. 

PBfeilftider, Karl: Das römifhe Kaftell auf der „Betmauer“ 
bei Zany. In: Memminger Gefhicht3-Bll. Sg. 13, 2. ©. 11 
bis 12. — Wichtige Ergebniffe einer Ausgrabung 1927 über 
die Gefamtanlage des Kaftells. 

*Pfuhl, Ernst: Die Anfänge der griechischen Bildniskunst. 
Ein Beitr. zur Geschichte d. Individualität. Mit 12 Taf. 
München: Bruckmann 1927. (VII, 31 8.) gr. 8° 6.— 

„Der Begriff des Bildniffes in unjerem Wortiinne fehlt 
nicht nur dem Arhhaismus, fondern noch dem ganzen 5. Ih.“ 

Die diefem zugefchriebenen Bildniffe find entweder reine Sdeal- 

bildniffe oder ftammen aus jpäterer Zeit. 

Praschniker, Camillo: Zur Datierung des Pheidias-Pro- 
zesses. In: ’Erırvußiov. S. 210-214. — Aus Heranziehung bon 
Platon Protag. 31le mird gefolgert, daß Pheidias 433 
oder vielleicht noch 432 al3 hochgeacdhteter Meifter gelebt hat, 
der Prozeß fih alfo erft an die tatjächliche Vollendung des 
Barthenon angeichloijen hat. 

Saflund, Gösta: Ein neues Stück der Serviusmauer. In: 
Gnomon. Bd 3, 3. S. 191. 

Weickert, C.: [Bespr. von] Gerhart Rodenwaldt: Der Sarko- 
phag Caffarelli. Berlin 1925. — G. A. S. Snijder: Romeinsche 
Kunstgeschiedenis. Groningen: Noordhoff 1925. In: Gno- 
mon. Bd 3, 4.'S. 215-225. 

Wiegand, Th[eodor): Neue archaische Bildwerke in der 
Skulpturensammlung. “In: Berliner Museen. Jg. 48, 3. 
S. 61-64 (mit 3 Abb.). — Xiegender Marmorlöiwe der 
1. Hälfte de3 6. Ih. v. Chr., der den ftarfen Einfluß Agpptens 
auf die altionifhe Kunft zeigt, vielleicht noch etivas älteres 
VRotivdenfmal eines Mädchens, lebensgrofe Statue (ohne 
Kopf), die ein Huhn gegen die Bruft drüdt. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 
ausfchlieglich Englifch : 
Dr. Wilhelm Frel3 und Dr. Arthur Luther 
Wihmann, Ottomar: Rudolf Haym. In: Mitteldt. Lebens- 
bilder. Bd 2. Magdeburg 1927. ©. 307-312. 


Naumann, Hans: [Bespr. v.] Germanica. Eduard Sieyers z. 
75.Geb. Halle 1925. In: Dt. Litztg. N. F.4, H.14. Sp. 670-673. 


Gemeingermanilch 


Rogge, Chr.: Die entstehung des schwachen praeteritums im 
germanischen als psychologische formangleichung <asso- 
ciation). In: Beiträge z. Gesch. d. dt. Spr. u. Lit. Bd 50, 3. 


S. 321-331. 
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Deutich im allgemeinen 


Klemenz, Baul: Das Glager Land und die deutiche Dichtung. Angelus Silesius. 


sn: Monographien dt. Städte. Bd 19: Die Orafichaft Olab. 
Berlin 1927. ©. 165-171. — US ältefter befannter Dichter 
eriheint Dietrich don der Ölezze, der Verf. der mhd. Er- 
zählung „Der borte”; der bedeutendfte Glager Dichter der 
Gegenwart ift Hermann Stehr. 


Althochdeutich. Altjächliich. Mittelpochdentfch 


Preisendanz, R.: Die glossae San. Blasianae. In: Beitr. z. 
Gesch. d. dt. Spr. u. Lit. Bd 50, 3. S. 429. 
Sievers, E.: Heliand, Tatian und Hraban. Ebda. S. 416-429, 


*Ehrismann, Gustav: Geschichte der deutschen Literatur 
bis zum Ausgang des Mittelalters. T. 2: Die mittelhochd. 
Literatur. Abschn. 2. Blütezeit. Hälfte 1. München: Beck 
1927. (XVII, 350 S.) 4° = Handb. d. dt. Unterr. an höh. 
Schulen. Bd 6, T. 2, Abschn. 2, 1. Xm. 16.50 

Die Einleitung behandelt die allgemeinen Vorausfegungen 

(geiftige OGrumdbedingungen, Rittertum, höfifhe Kultur, 

Sprade, Stil ufm.); es folgt die PDarftellung des höfifchen 

Epo3 von Heinrich von Veldefe bis Gottfried von Straßburg. 

Hacker, Fr.: Untersuchungen zur Weimarer Liederhand- 
schrift. In: Beiträge z. Gesch. d. dt. Spr. u. Lit. Bd 50, 3, 
S. 351-393. 

Leitzmann, A.: Kleinigkeiten zum Deutschen Heldenbuch. 
Ebda. S. 393-413. — 1. Zum Biterolf. 2. Laurin u. Wal 
beran. 3. Zu Mlphart3 Tod. 4. Zur Reimtechnif von Diet- 
rih3 Fludt. 5. Zur Reimtechnif der Rabenfchlacdht. 6. Wolf- 
ramianismen im Wolfdietrich D. 7. Zum Wortfchat des Pir- 
ginal. 8. Wolframianismen in Dietrih u. Wenczlau. 9. Zum 
Rojengarten F. 

Sievers, E.: Zu Heinrich von Morungen. Ebda. S. 331-351. 


Neuhochdeutihe Sprache 


Haufhild, Dskar; Wie weit find wir mit dem Koufmanns- 
deutih? In: Mutterfprache. Ig. 42, 4, April. Sp. 102-104. 


Bendzfo: Was erzählen uns die Ortsnamen des Kreifes Lyd? 
Sn: Unfer Mafuren-Land. Sg. 1927, 5, Mai. ©. 3-4. 

Engels, ®.: Die alten Bachbezeihnungen im Remfcheider 
Er, Sn: Bergiihe Geichichtsbll. Jg. 4, 1, San. /Febr. 


Marks, Erich: Über Havelberger Flurnamen. Sn: Priegniger 
Heimatbl. Ig. 3, 18, 7. Mat. ©. 3-4. 


Neuhochdeutiche Literatur 


*lenburg, Wilhelm Karl Prinz von: Um 1800. Aus Zeit und 
Leben d. Grafen Volrat zu Solms-Rödelheim 1762-1818. 
Leipzig: Degener 1927. (VIII, 349 ©. m. zahlr. Taf.) gr. 8° 
— Bibliothek familiengefchichtl. Arbeiten. Bd 5. geb. 20.— 

Dieje fleißige Materialfammlung, die leider Wefentliches 
und Unmejentliches nicht immer zu jcheiden weiß und im Er- 
läutern allbefannter Dinge des Guten zu’ viel tut, ift auch 
literarhiftoriich wertvoll, da fie tn der Darftellung der Be- 
ziehungen des Grafen Solms zu den Weimarer Klaifikern, ins- 
bei. Wieland, von dem zahlreiche bisher ungedrudte Briefe 
mitgeteilt werden, viel Neues bietet. 

Kamniber, Ernft: Die mothiiche Geftalt der Romantif. Ein 

WA Kapitel über Novalis. In: Die Einkehr. U.-B. der Münchner 

Neueiten Nachrichten. Jg. 8, 33, 27, April. ©. 132. 

Krauß, R.: Die Beziehungen fchwäbiicher Dichter zu den 
Wittelsbachern. In: Die Propyläen. 3g. 24, 31, 29. April. 
©. 241-242. 

*Ullmann, Richard, und Helene Gotthard: Geschichte des 
Begriffes ‚„Romantisch‘“ in Deutschland. Vom ersten Auf- 
kommen des Wortes bis ins dritte Jahrzehnt des 19. Jh. 
Berlin: Ebering 1927. (XI, 378 8.) gr. 8° = Germanische 
Studien. H. 50. 15.— 

Die auf außerordentlich fleißigen Materialftudien (iiber 

3000 Belege) beruhende, aus zwei Differtationen hervor- 

.‚gegangene Arbeit unterfucht die Entjtehung und Entwiclung 

des Begriffes „Romantik“ von der „eriten englifchen Snvafion” 

über die Wandlung vom abjagenden Begriff „uberfpannt” zum 
anerfennenden „romantifch gejtimmt” und den Aufftieg zur 
geichichtlichen Bedeutung (Schiller und Goethe als Gegen- 
fandidaten gegen die „Romantifer“), die Verbreiterung und 

Sun bis zur hiftoriichen. Feftlegung einer „romantifchen 

ule“, Bin 22a 
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‚treten plaftiicher hervor. Der BVerfuch einer Aufführung auf 


Einzelne Dichter 


*E[linger, Georg: Angelus Silefius. Ein 
N: Mit 6 Bid. Breslau: Korn 1927. (XIL, wu 
t. = geb. 9.— 
Da3 Bud ift aus der Einleitung zu des Verf. Ausgabe der 
Werke von A. ©. (Berlin, Propylaen-Verlag) entitanden. Zahl 
reihe Lüden im biogr. Material find durch umfaffende For- 
Ihungen des Berfaffers ausgefüllt worden. So fonnte er die 
urfundlihen Grundlagen für Schefflers Belenntnismechfel 
Ihaffen und über die bisher ganz unbekannten Vorgänge bei 


- der Niederlegung des Hofmarjchallamts Auffhluß geben. Der 


Dichter und fein geiftiger Werdegang ftehen im Mittelpunkt der 

Darftellung. „Die Strömungen, die Sch. vertrat u. die fidh 

fpäter im Pietismu3 fortfesten, zeigen ihre hohe Bedeutjam- 

feit fchon dadurch, daß fie bi3 auf den heutigen Tag fortwirfen, 

Eine genaue Darftellung der Entmwidlung Sch.3 dient daher 

nicht bloß der Erfenntnis der Berfönlichkeit, fondern ihr fomnıt 

eine fulturgefhichtliche Bedeutung zu, da fie zugleich ein Stüd 
der Geichichte des geiftigen Lebens in fich verförpert.“ 

Arnim, Bettina v. Witt, Bertha: Beethoven und Bettina, 
Sn: Die Frau. Jg. 34, 7, April. ©. 395-401. — „Nicht leicht 
itt Beethoven zu feinen Lebzeiten fo begriffen worden mie 
durch Bettina. . .“ 

Bürger. — Liife, Heinrich: Neues über den Amtmann Bern- 
hard (den Schwiegervater des Dichters G. U. Bürger) u. 
jeine Slinder. In: Die Spinnftube. Sg. 4, 9, 1. Mai. ©. 135 
bi3 .136. — Rirchenbucheinträge aus Merzen. Be. 

Winckler, Josef: Dehmel-Mythos. In: Das dt. 
Buch. Jg. 7,-3/4, März/April 1927. ©, 94-97. 

Droste. — Eggart, Hulda: Ein Drofte-Roman [Helene Chri- 
italler8 „Tagebuch der Annette”). Sn: Siüddt. Wihe. Jg. 24, 
6, März. ©. 471-474. — „Wann endlich verbietet Scheu und 
Scham vor dem Einmaligen der Perfönlichkeit, verbietet au 
bloß guter Geichmad den Literaten den Unfug ihrer Künftler- 
tomane?” 

Schramm, Wilhelm v.: Auf den Spuren von Walter 

Fler. €. Erinnerung an die Maashöhen. In: Zeitiwende. 
g. 3, 4, April 1927. ©. 375-380. es 

Fontane. Theodor Fontane an Paul Lindau. Mitgeteilt 
v.P. U. Merbadh. (Schluß. [1880-1894].) Sn: Dt. Rf. Sg. 58, 
April 1927. ©. 56-64. a > 

Gart. — Leitzmann, Albert: Zu Garts Josephdrama. In: 
Beitr. z. Gesch. d. dt. Spr. u. Lit. Bd 50, 3. 8. 413-415. 

Goethe: — Gregori, Ferdinand: Goethe und das Peer 


sn: Der Kunftwart. Jg. 40, 7, April 1927. ©. 20-2 
Houben, M. H.: Ein Wedekind bei Goethe. Ein Studenten- 
besuch. in Weimar. In: Reclams Universum. 1927, 31, & 
28. April. 8. 333-386. — Befucd) Eduard Wedekinds 1823 bei 
Goethe nah W.3 Tagebuch. Mit Abb. aus Goethes Haufe. = 


Pototzky, Hans: Zu Goethes 95. Todestag. In: Die Leuchte. 


Mschr. f. d. dtsprachige Freimaurerei. Jg. 18, 5, Mai 
1927. S. 49-52, 5 


'Reicke, Emil: Goethe in Nürnberg. In: Festschr. zum 60. Ge- 


burtstag von Theodor Hampe. Nürnberg 1926. S. 125-131. 
— Goethe war 1788, 1790 und 1797 in Nürnberg, Er erwähnt 
da3 hier Öejehene aber faft gar nicht. en 
Sıdiff, Julius: Die Hof- und Stadtapothefe in Weimar zur : 
Övethezeit. In: Pharmazeutifche Ztg. Ia. 72, 37, 7. Mai 
©. 551-553. — Auf Grund reichhaltigen Material3 werden 
die Beziehungen Goethes zur Apotheke, insbefondere auch L 
die zu Buchholz (Befiter bis 1798) dargeftellt. B 
Witt, Bertha: Beethoven und Goethe. In: Neue Musik-Ztg. 
Jg. 48, 15, Mai 1927. S. 334-337. (Schluß folgt.) E 
Groth. Wulf, Claus: Das Klaus-Groth-Mufeum in Heide. 
‚sn: Niederdt. Heimatbl. Jg. 4, April 1927. ©. 131-133. 
*Hebbel, Friedrich: Maria Magdalena. Ins Plattdt. übertragen 
von Johann Meder. Durchgefehen von Fri Wifcher, Kiel: & 
Viffenihaftl. Gefellfieh. für Literatur u. Theater 1927. 
(60.©,.)-80- Nicht im Buchhandel. 
‚ Für die Mitglieder der Sejellichaft vom Hebbel-Mufeum in 
Kiel herausgegeben und in 250 numerierten Eremplaren ger 
drudt. Einleitung von Eugen Wolff. Die 1886-87 entitandene 
Überfegung des plattdt. Dichter? Joh. Meder ift bisher nie ver 
öffentlicht worden. Beim Lefen wird e3 einem exit Far, wie 
niederdeutich Hebbels Drama gedacht und empfunden ift. Das 
hochdeutfche Original wirft weit mehr wie eine Überjegung ald 
dieje Übertragung. Rede und Gegenrede werden lebendiger, 
alles Abjtrafte, Ausgeflügelte verfchiwindet, die Öeftalten 


einer niederdeutihen Bühne follte unbedingt gemacht werden. 


_Spitteler. 


Riterarijches 


en seber, en ir Siefe. In: Mitteldt. Xebens- 
bilder. Bd 2. 6. 

Lessing. — Briefe en des Baters, iiber Herrnhut. II. 
Sn: Sure Geichichtsbll. Beil. d. Bausener Nachrichten. 
1927, 4, ©. 15. (Schluß tolgt.) 

Zu E. %. Meyers Huge- 


Meyer, c m Urnold, Rob. %.: 
notten-Öedichten (Siteraturgeicicht! Anmerkungen 63). 
Su: Die Literatur. Sg. 29, 7, April. ©. 435-436. — Quelle 
fiir „Mourir ou parvenir‘ en "<ules Michelet;, Oeuvres com- 
“spe Bd 9, ©. 239. Auch für andere Gedichte bei M. die 

otive. 

Morgenstern. Piper, Kurt: Mensch Wanderer. Zum Ge- 
dächtnis Christian Morgensterns. In: Anthroposophie. Jg. 9, 

18, 1. Mai 1927. S. 69-70. 

Mörike. — Bühler, Paul: re Mörike. In: Das Goethea- 
num. Jg. 6, 18, 1. Mai 1997. 8. 140-143, 
Müller. — Yadtmann, Dtto: Wilhelm an: un 

Lebensbilder. Bd 2. Magdeburg Im ol 

*Schiller (: Werfe). Mit Erl. von Georg tät be 7-10. 

Leipzig: Fifenticher 1927. 89 = Hafi3-Bücherei. 
2m. je 3.—; Hldr je 5.— 
Die vier Bande erganzen die Auswahl der eriten fech3 

Bände. Sie enthalten die Gejchichte des Abfall der Nieder- 

lande und des Dreißigjähr. Krieges, VBermifchte Aufläge, Philo!. 

Auffage u. d. Briefe über d. afthet. Erziehung des Menfchen. 

Enfarz, Herbert: Schiller im 20. Jahrhundert. Sn: ne neue 
Plug. (Michr. d. _ Wiener Urania.) 1927, April. ©. 7-11. 

Krauß, R.: Der gun bei Schiller. In: Der ende 
ipiegel. Sa. 21, 18, 3. Mai 1927. ©. 137-138. 

Weiss, Richard: Der Graf v. St. Germain u. Schiller. Eine Mög- 
lichkeit. In: Theösophisches Streben. Jg. 13, 1, Jan./Febr. 
S. 6-27. — €3 wird die fühne Vermutung ausgeiprodhen, 
„Daß der Graf dv. St. Germain [Marquis Boja!| den Don 
Karlos wirklich bis in den Wortlaut einzelner Stellen in= 
fpirierte”, 

Schreckenbaeh. — Miühlner, Waldemar: Baul Schredenbad. 
Belt. Zebensbilder. Bd 2, Magdeburg 1927. ©. 477 

15 ; 

‚Spielhagen. — Krammer, Mario: Friedrich Spielhagen. In: 
Mitteldt. Lebensbilder. Bd 2. Magdeburg 1927. ©. 383-389. 

ar Jonas: Rilke und Spitteler. In: Das 
Be ehill. Jg. 8,2 , April 1927. S. 126-130. 
hland. — Dolmetich, Eugen: Brofamen vom reichgededten 
Ti Zudimig Uhlands. [Biographiiches.] Zu f. 140. ©eb. 

: Schwäbiiher Merkur. 1927, Nr 18 v. 6. Mai. 

Vischer. — Glodfner, Hermann: Sriedrich Theodor BVifcher. 

(Wegbereiter zum neuen Deutfchland.) In: Dt. Akad. Rt. 
Sg. 8, 13/14, 10. April 1927. ©. 1-5. : : 


- Hochdeutihe Mundarten. Niederdeutjch 


Gang, Richard: Streifzüige durch die Sprache des Schwarz- 
maldes. In: Kunft u. WViffen. Er 3. Badiihen Beobachter. 
1927, 17, 28. April 1927. ©. 

Schoppe, Georg: Poder. In: Bit = Gesch. d. dt. Spr. u. Lit. 

- Bd 50, 3.8. 432. — Borfommen des Wortes in Schlefien = 

Raum neben dem Keller (podruna). 


Rogge, Alma: Gejtaltung und Sprade. Warum. Ihreibt der 
niederdt. Dichter plattdt.? Sn: Der Schimmelreiter: Sg. 6, 2, 
März 1927. ©. 35-38. 


Niederländiich 


Wille-Amsterdam, H. J.: Vlämische Dichtung von heute. 
In: Hellweg. Jg. % 8, 25. April 1927. S. 127-129. 


Nordifche Sprachen und Literaturen 


Alker, Ernst: Die skandinavischen Literaturen der neuesten 
Zeit. Versuch e. Übersicht u. Wertung. (Schluß.) In: Der 
Gral. Jg. 21, 7, April. S. 431-436. 

Stang, Sigmund: Nordiiche Romane. In: Stimmen der Beit. 
3g. 57,7 7, April. ©. 52-65. — Beipr. der neueften Werfe v. 
Selma Lagerlöf, Sigrid Undfet, Marifa Stjernitedt, Anfer 
Zarjen 


Larsen. — Binz, Arthur Friedrich: 3. Anker In: Das 
Heilige Feuer. Sg. 14, 7, April 1987. ©. 280-283. 

Strindberg. — Silber, Raul: Strindbergs Weg nach) Damas- 

„us. In; Die chriftliche Welt. Jg. 41,8, 21. April. Sp. 378-386. 

Undset. — Seiten, ur ade Undjet. Sn: Die Bücherwelt. 
Sg. 24, 1927. 4. ©. 148-150. 
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Heuß-FKnapp, Elly: Ein Buch von Schuld und Liebe. a 
Atnofet, Kriltin Sa Zavranstochter.> In: Die Frau. Kg. 34, 
pri 
Sarnegli, D.9.: igris Undjet3 Romane. 2 lg tg. 
Wochen-Ausg. 1927, Nr 18 0. 4. Mai. ©. 11-1 


- Englifche und amerifanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Graz, Friedrich: ‚Commercial English“ und ‚Needs of 
Business‘. In: Zs. für franz. und engl. Unterricht. 26, 1927, 
3. S. 204-208. — Wendet fi) gegen das „Saufmannseng- 
Lich“, das als „ein nur dem Eingemeihten verftändlicher Ge- 
fchäftsjargon, ein dem Glang angehörendes3 fpradhliches 
Phänomen“ durch einfaches, natürliches Englifch erjegt mer- 
den foll. Auch die Londoner Unterrichtsbehörde geht in ihrem 
Bericht: The Teaching of English in England (London: 
H. M. Stationary Office. 1921. Chapt. V. The Needs of 
Business) energijch gegen diefe Spradhverjtimmelung vor. 

Born, Max: [Günstige Besprechung von] Wessely-Ebisch: 
Pocket Dictionary of the English and German Languages. 
39th ed. thoroughly rev. and enlarged. Leipzig: Tauchnitz 
1926. Ebda. S. 229-230. 


Goetze, Gertrud: Sprachverwirrung und ihr Ende. In: Die 
neueren Sprachen. 35, 1927, 3. S. 197-198. — Da die Rund- 
funfanfager bei Wörtern, die fie nicht vom Hörenfagen fennen, 
fich nicht alle derfelben Ausiprache bedienen, hat die British 
Broadcasting Company einen Ausschuß zufammenberufen, 
der für eine Reihe von Wörtern eine Mujterausfprache feit- 
gejest hat, die für die englifchen Anfager verbindlich ift. 


Leicher, Richard: Zur Einübung des englischen Reibe- 
lauts. Ebda. S. 199. 
Arns, Karl: Der moderne englische Frauenroman. In: Die 


neueren Sprachen. 35, 127, 3. S. 192-196. 

Arns, Karl: Ein Streifzug durch das neueste englische 
Schrifttum. In: Literarischer Handweiser. 63, 1926/27, 8. 
Sp. 575-582. 

*Hecht, Hans, und Levin L. Schücking: Die englische 
Literatur im Mittelalter. H. 2. (S. 33-64 mit Abb., 1 Taf.) 
Wildpark-Potsdam: Athenaion 1927 = Handb. d. Litwiss. 
Lief. 72. Subskr.-Pr. 2.20 

Bersch, G.: [zu] Mack Hd Walker: Angelsächsische Kultur 
im Spiegel der Literatur. H. 5: The Gift of Humour and 
Satire. Leipzig: Teubner 1926. In: Literaturbl. für german. 
u. roman. Philologie. 48, 1927, 5/6. Sp. 184-185. 

Ehrke, Karl: [zul Mack-Walker: Angelsächsische Kultur 
im Spiegel der Literatur. Leipzig: Teubner 1926. In: Die 
neueren Sprachen. 35, 1927, 3. S. 212-213. 

Roggenhausen, Paul: Ein englisches er In: 
Zs. für franz. und engl. Unterricht. 26, 1927, 3. S. 199-204. 
— Berichtet von der Entjtehung des: "Liverpool Students’ 
Song Book. London: Williams & Norgate 1906. (161 ©.), 
da3 von Bernard Pare3 Außerft überjeßte deutjche 
Studentenlieder enthält. Mit verihiedenen Proben und 
einigen ebenfall® von Bares überjegten, nicht in die Samme 
lung aufgenommenen Liedern. 


Brie, Friedr.: [zu] Wildhagen, Karl: Der englische Volks- 
charakter. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1925. In: Zs. für 
Deutschkunde. 1927, 1. S. 94-96. 


Psalter. — Holthausen, F.: [zu] Heinzel, Otto: Kritische 
Entstehungsgeschichte des Interlinear-Psalters. Leipzig: 
a & Müller 1926 = Palaestra, 151. In: Dt. Litztg. 

. 4,1927, 18. Sp. 861-862. 


Hardy. — Arns, Karl: Hardys neue Lyrik. In: Zs. für franz. 
und engl. Unterricht. 26, 1921,:8. 8. 175-186. — Beichäftigt 
fich mit der vor furzem u. d. T.: Human Shows Far Phan- 
tasies, Songs, and Trifles (London: Macmillan 1926) er- 
ichienenen Gedihtiammlung des jechsundachtzigjährigen 
Hardys. Sie enthält gegen 150 i im wejentlichen neue Gedichte. 

Lawrence. — Lawrence, D. H.: Morgen in Mexiko. Deutsch 

“von Else Jaffe- Richthofen. In: Europäische Revue. 3, 
1927, 1. S. 39-46, 

Martineau. — Fischer, W.: [zu] Escher, Elisabeth: Harriet 
Martineaus sozialpolitische Novellen. (Phil. Diss. Zürich.) 
Weida 1925: Thomas &- Hubert. In: Dt. Litztg. N. F\. 4, 
1927, 16. Sp. 757-759, 
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Shakespeare. — Fuchs, Johannes: Shakespeare als Jurist! 
In: Leipz. Neueste Nachrichten. 1927; Nr 127. 
*Schüding, Levin 8: Die Charakterprobleme bei Shafe- 
Ipeare. Eine Einführung in das BVBerftändnis de3 Drama 
Su 2.,:verb. Aufl. Leipzig: Tauhhniß 1927. (XV, nn ©.) 
Yeb. 8 
Shaw. — Ebel, Walther: Das Geschlechterproblem bei Ber- 
nard Shaw. [II.] In: Zs. für franz. und engl. Unterricht. 
26, 1927, 3. S. 186-199. [T. I siehe ebda 1. S. 20-33.] 


Brunner, Karl: [zu] Fischer, Walther: Amerikanische 

“ Prosa vom Bürgerkrieg bis auf die Gegenwart (1863-1922). 
Leipzig: Teubner 1926, In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 
3. 8. 222-227. 

Kauenhowen, Kurt: [zu] Scheffauer, H.G.: Das geistige 
Amerika von. heute. Berlin: Ullstein 1925: In:-Zs. für franz. 
und engl. Unterricht. 26, 1927, 3. S. 237-238. ° 


Romanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Ralther Ebifh 


Appel, Carl. — Lommatzsch, Erhard: Carl Appel zum 
70. Geburtstage. In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 
1927, 3. 8. 161-164. 


Sranzöfiihe Sprache und Literatur 


Ettmayer, Karl von: [Bespr. von] Eugen Lerch, Historische 
französische Syntax. Bd 1. Leipzig 1925. In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 35, 1927, 3. S. 228-229. 

Gamillscheg, E.: [Ausführl. Bespr. von] Eugen Lerch, 
Historische französische Syntax. Bd 1. Leipzig 1925. In: 
Göttingische gelehrte Anzeigen. Jg. 189, 1927, 1/2. S. 25-34. 
— Troß einiger Ausftellungen erfennt Ref. Lerh3 Syntar 
al3 ein wertvolles, jelbitändig dDurchdachtes, reiches Material 
bietendes Werk an, das zu einem standard work zu werden 
veripreche. FE 

Kalepky, Theodor: Ecouter = entendre? In: Zs. f. französ. 
u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 3. S. 171-175. — Berf. 
Inüpft an einen Beleg an, den 9. Schmidt in diefer Beitichrift 
(25, 45) bringt, und in welchem Ecouter zum Ausdrud einer 
Gehörswahrnehmung verwandt wird. Er mweift den Ausdrud 
al3 fehlerhaft zurüdf und hält die geläufige Unterfcheidung 
von Ecouter und entendre fir durchaus gefichert. 

*Sneyders de Vogel, K.: Syntaxe historique du francais. 
2. ed. rev. et augm. Groningen: Wolters 1927. (VIII, 443 S.) 
gr. 8° = Neophilolog. Bibliothek. fl. 7.90; geb. 8.90 


*Blei, Franz: Glanz und Elend berühmter Frauen. Mit 
21 Taf. Berlin: Rowohlt 1927. (294 8.) 8° 2iv. 10.50 
Enthält u. a. Porträts von: PBarifina Malatefta; Renee de 
Srance; Marie Felice Orfini; Hl. Terefa; Ninon de Lenclos; 
Loutfe de Warens; Mme Dubarıy; Mile Camargo; Mme du 
Deffand; Mme de Seoifrin; Marie Antoinette; Therefe de 

Stainville; Georges Sand. Vgl. auch Nr 9. Sp. 758. 

Frerichs, Wilhelm: Zur Erklärung neufranzösischer Sprich- 
wörter. In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1997, 
3.8. 164-171. — Verf. weilt Darauf hin, daß die Sprichwörter 
noch einer eingehenderen Erforschung bedürfen, und er fucht 
an einigen tppilhen Beilpielen zu erläutern, „mas bisher 
über die Entitehung und Entjtehungszeit, über das Alter der 
Sprihmwörter und die Methode ihrer Erflärung allgemein 
ausgeführt wurde”, 

Hämel, Adalbert: [Bespr. von) Hans Spanke, Eine alt- 
französische Liedersammlung. Der anonyme Teil der Lieder- 
handschriften KNPX. Halle 1925. In: Die Neueren Spra- 
chen. Bd 35, 1927, 3. S. 229. 

Heiss, H.: [Bespr. von] Ernst Robert Curtius, Französischer 
Geist im neuen Europa. Stuttgart 1925. In: Litbl. f. german. 
u. roman. Philologie. Jg. 48, 1927, 5/6. Sp. 194-195. 

SalverdadeGrave, J. J.: [Lobende Bespr. von] F. Schürr, 
Das altfranzösische Epos. München 1926. In: Neophilologus. 
Jg. 12, 1927, 3. 8. 223-226. 

Wurzbach, Wolfgang: [Bespr. von] Daniel Mornet, Histoire 
de la litterature et de la pensee frangaise. Paris 1924, [und 
von] Henri Bornecque, Les chefs-d’oeuvre de la langue 
frangaise des origines A nos jours. Paris 1924. In: Litbl. f. 
german. u. roman. Philologie. Jg. 48, 1927, 5/6. Sp. 185-187. 


Balzac, Honor&e de. — Lote, Georges: A propos d’ „Une 
tenebreuse affaire“. Note sur une source de Balzac. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 3, 8. 175-191. 


- 


*Claudel, Paul: Der erniedrigte Vater. Ein Drama in 4- Akten. 
(Nach der französ. Dichtung dt. von Albrecht Joseph.) 
Hellerau: Hegner 1927. (164 8.) 8° 4,50; Lim. 7.— 


Corneille. — Roosbroeck, Gustave L. van: Corneille’s early 
theories. In: Neophilologus. Jg. 12, 1927, 3. S. 166-172, 


*Dumas [pere], Alerander: Sofef Balfamo. Hiftor. Roman. 
Aus d. Franzof. neu bearb. von K. Walther. Bd 1-3. Stutt- 
gart: "Died [1927]. (280, 272, 275 ©. mit 1 Abb.) Ei. 80 =F 
Dumas: Denfwürdigfeiten eines Arztes. Abt. 1, Hälfte 2° 
= Heimat u. Weltbücher. Sn 1 Bd geb., Hlm. 3.40° 

*Dumas [pere], Mlerander: Die Gräfin von Charny [Comtesse 
de Charny]. 8. Aufl. Bd 1-6. Ebda [1927]. (178, 157, 173, 
159, 163, 170 ©.) H. 8° = Dumas: Denkwürdigfeiten eines 
Arztes. 4 = Heimat u. Weltbücher. In 1 Bd geb., Hlm. 3.40 

"Dumas [pere], Merander: Das Halsband der Königin [Le 
collier de la Reine]. 19. Aufl. Bd 1-3. Ebda [1927]. (320, 
332, 308 ©.) E.8° = Dumas: Denfmwürdigfeiten eines Arztes, 
2 = Heimat u. Weltbücher. Sn 1 380 geb., Hlm. 3.40 

*Dumas [pere], Alerander: Ange Pitou oder Die Erftürmung 
der Baftille. Dt. von [Edmund] Zoller. 12. Aufl. Bd 1-3, 
Ebda [1927]. (207, 224, 216 ©.) fl. 8° = Dumas: Denfmwiürdig- 
teiten eines Arztes. 3 = Heimat u. Weltbücher. 

Sn 1 Bd geb., Hlmw. 3.40° 

Maupassant. — Klemperer, Victor: [Ausführl. Bespr. von] 
1. Heinrich Gelzer, Guy de Maupassant. Heidelberg 1926. 
2. Hermann Urtel, Guy de Maupassant. München 1926, 
3. Eugen Lerch, Romain Rolland und die Erneuerung der 
Gesinnung. München 1926. In: Litbl. f. german. u. roman. 
Philologie. Jg. 48, 1927, 5/6. Sp. 187-194. fe 

Mauriac, Francois: Der junge Mensch. Berecht. Übertr. von 
August Brücher.. (Schluß folgt.) In: Die neue Rs. Jg. 38° 
der freien Bühne. 1927, 4. S. 350-369. P 

Nodier. Klemperer, V.: [Bespr. von] Jules Vodoz’ „La 

. fee aux miettes“, essai sur le röle du subconscient dans 
l’oeuvre de Charles Nodier. Paris 1925. In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 35, 1927, 3. S. 231-232. 

Proust, Marcel. — Toth, Karl: Marcel Proust und die deutsche 
Gegenwart. In: Dt. Rs. Jg. 53, 1927, April. S. 64-71. — Berf, 
mweilt Brouft und fein Werf ab, unter Hinweis auf das Vorhanz 
denjein einer gefünderen deutfchen Literatur. S 

Quinault. — Gallas, K. R.: [Lobende Bespr. von] Etienne 
Gros, Philippe Quinault. Sa vie et son oeuvre. Diss. Paris 
1927. Paris: Champion 1926. In: Neophilologus. Jg. 12, 
1927, 3. 8..226-228. 

Raeine. — Ransohoff, G.: Zu Voßlers Racine. [Bespr. von 
Karl Voßler: Jean Racine. München 1926.] In: Die Lite- 
ratur. Jg. 29, 1927, 7. S.-387-389. 

*Raynal, Paul: Das Grab des unbekannten Soldaten <Le Tom- 
beau sous l’Arc de Triomphe). Übertr. von Hedwig von 
Gerlach. Tragödie in 3 Akten. Straßburg: Heitz 1927, 
(251 S.) kl. 8° 2.50; 2m. 4.— 

Rolland, Romain, vgl. Maupassant. 


Stalienifh. Rumänifch 5 r 


*Russo, Luigi: Italienische Erzähler (1860-1926). Aus dem 
Italienischen übertr. u. nach Angaben des Verf. vervollst. 
von Laura M. Kutzer. Heidelberg: Groos 1927. (XXXVIL 
278 S.) kl. 80 Bp. 5.— 

Kurze Lebensabriffe der bedeutenderen italienifhen Er 
zähler der legten 60 Zahre, die in folgenden 3 Teilen in alpha 
betiiher Reihenfolge behandelt werden: 1. Manzonianer und 

Kleinbürger. Boheme und Erzentrif (1860-1880). 2. Bon Verga 

bi5 D’Annunzio (1880-1905). 3. Die legten Provinzler und 

Deladenten (1905-1925). In_die biographiihe Darftellung it 

die Angabe der mwichtigften Werfe eingeflochten. Den Schluß - 

jeder Darftellung bilden eine bibliographifche Zufammenftellung 
der Werfe, etwaiger in anderen Sprachen erjchienener llber- 
jeßungen und Literaturangaben über den Autor und fein Werk. 

Sclieglic ift noch eine Bibliographie der bedeutendften Eritifchen 

Werfe über die moderne italienische Profaliteratur angefügt. 

Russo, Ferdinando. — Colonna di Cesaro, Giovanni: Fer- 
dinando Russo. In: Die Lit. Welt. Jg. 3, 1927, 17. 8.3. — 
Kurzer Hinweis auf die Bedeutung de3 eben geftorbenen 
neapolitanifhen Dialektdichters F. R. 


Zauner, Adolf: [Bespr. von] Dacoromania. Buletinul 
„Muzeului limbei romäne‘“. Condus de Sextil Puscariu. 
Anul 3, 1922-1923. Cluj 1924. In: Litbl. f. german. u. roman. 
Philologie. Jg. 48, 1927, 5/6. Sp. 205-210. a 
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Sheaterwifjenfchaft 
Dr. Friedrih Michael 


Fischel, Oskar: Bilderschrift. In: Die vierte Wand. 12, 
15. April 1927. 8. 11. — Betr. die Deutung der von P. Erpe- 
ditus Schmidt in Nr 9 der gleichen 3. wiedergegebenen Bil- 
der eines Spielhaufes in Erf 1572 (1752?) und der Ober: 
ammergauer Bühne von 1820 (nicht 1830). 


Laumen, Joseph: Deutsches Theater in kulturell gefährdeten 


Gebieten. Ebda. 13, 1. Mai 1927. S. 1-3. 


_ Mayer-Reinach, Albert: Die erste deutsche Oper. Zu 


ihrem dreihundertjährigen Jubiläum. Ebda. 12, 15. April 
1927. S. 3-5. Mit 1 Abb. — Betr. „Dafne” von Opis, Mufit 
von Schüß. 
Das deutiche DOperntheater am Scheide- 
wege. In: Die Dt. Bühne. 19, 6, 4. Mai 1927. ©. 103-105. 


Niededen-Gebhard, Hanns: Bedeutung de3 Tanzes für 


das Rulturtheater. Ebda. ©. 109-110. 


_ Wagner, Ludwig: Wortregie. In: Die vierte Wand. 13, 


1. Mai 1927, S. 9-11. 


_ Witte, Julius: Das „Hörspiel“. Ebda. S. 12-14. 


Simmermann, Felir: Schmiere und Wanderbühne. Eine 
theatergeichichtlihe Plauderei. In: Die Dt. Bühne, 19, 5, 
12. April 1927. ©. 89-91. — Vergleicht Altes und Neues auf 

- Grund von Erlebniffen bei der „Sädhliihen Landesbühne”. 


Schiller, Räuber. — Walter, Friedrich: Eine Dekoration der 


Mannheimer Uraufführung der „Räuber“. In: 3b. d. Natio- 

nal-Theaters Mannheim. Sg. 1, 1927. ©. 89-95. — Betr. die 

aus der Dalberg-Zeit ftammende Dekoration zu den eriten 

Szenen des 4. Akt der Räuber, Galerie im Moor’ihen 
 Schloffe. Dazı 3 Abb. 


Bernhardt. — *Bernhardt, Lofiana Sarah: Der Lebensabend 
Sarah Bernhardts. (Aus d. Franz. von NittaNeuter.) nn 


berg: Merlinverlag (1927). (64 ©. mit 8 Taf.) 4° 


Erinnerung der Enkelin, die in den legten Jahren und Tagen 


bei © B. war. — Die Tafeln zeigen zum Teil Rolfenbilder. 
 Devrient. — Ziak, Karl: Eduard Devrient. Zur fünfzigsten 


Wiederkehr seines Todestages im April 1927. In: Die Szene. 
17, 4, April 1927. S. 105-109, 
Duse. — Simoni, Reinato: Gedenkrede auf Eleonora Duse. 
- Gehalten bei der Enthüllung ihrer Büste im Teatro Manzoni 
in Mailand. Übers. v. Else Hadwiger. In: Die vierte Wand. 
13, 1. Mai 1927. S. 4-7. 


Heine. — Gregori, Ferdinand: Worte der Trauer bei der Ein- 


ans Carl Heines. In: Die Szene. 17, 4, April 1927. 

.. 97-98. 

Jeßner, Leopold: Nachruf. Ebda. $. 99. — Carl Heine ift 
am 17. März 1927 geftorben. Seßner befennt jich als feinen 
Schüler. 

*Martersteig, Mar: Das Abendbuch. (Für d. Mitgl. d. Nhein. 

Gef. f. Theaterriffenshaft u. Theaterfultur Hrög. dv. Carl 
Nieifen.) [Röln: Gehly 1927). (16 ©. m. 1 Bildtaf.) 4° 5.— 

Aufzeichnungen des veritorbenen Theaterleiters aus den 

Sahren 1924-1926. Sie beziehen fich nicht aufs Theater. Nach- 

wort mit wichtigsten Lebenspdaten. 

*Spoel-Fritsch, Sofie: Exnftes und Heiteres aus meiner Kinft- 
ferlaufbahn. Karlsruhe: Miller 1927. (59 ©.) Ü. 8° 

Erinnerungen der feit 1885 in Karlaruhe wirkenden Sängerin. 


Coburg. — *Ebart, Raul von: Fragmente aus meinen Theater- 
Een Coburg: Riemann [in Komm.) 1927. (180 ©., 1 Titelb.) 
Die Erinnerungen des ehemaligen Intendanten der coburg- 
gothaer Hofbüihne bieten reiches Material auch für die Zeit 

vor feiner Wirfjamfeit (1889). 

Magdeburg. Treskow, Albrecht von: Aus alten Magde- 
burger Theaterakten. In: Die vierte Wand. 12, 15, April 
1927. 8. 9-10. — Betr. Akten der Polizeidirektion aus den 
Sahren 1848, 1855 und 1856, Fragen der „Sittlichfeit“ und 
des ‚„AUnftands” (Zenfur). 

Mannheim. *Jahrbuch des National-Theaters Mannheim. 
Hrsg. von Werner H. Kaufmann. (Schriftl.: Erich Dürr. 
Jg. 1.) 1927. (Düsseldorf: Lintz in Komm. 1927.) (128 S. 
mit Abb.) 4° 2.— 
„Enthält, neben Beiträgen, die ji) auf die Mannheimer 

Bühne beziehen, auch Solche allgemeinerer Art von befannten 

Autoren (Bronnen, Rernet-Holenia, Reinacher, Unruh, Zud- 

maper). Bühnenbilder, Rorträts, Statiftiiches. 


Pressburg. — *Benyovsky, Karl: Das alte Theater. Kultur- 
geschichtl. Studie. aus Preßburgs Vergangenheit. Preß- 
burg: Angermayer [1927]: (1288. mit Abb., 3 Taf.) gr. 8°5.— 

Eine auf forgfältigen Materialftudien beruhende Geichichte 
des Theaterlebens in Preßburg, beginnend mit Bafftons= bezw. 

Schulfpielen im 15. u, 16. 3h., fortgeführt bis zur Niederlegung 

des alten Theaters im Sept. 1884. 

Frankreich. — Moe3, Eberhard: Franzöfiiches Theater der 
Sn: Die Dt. Bühne. 19, 5, 12. April 1927. 


Italien. — Fran f, Rudolf: Bon der Organifation der italieni= 
ne Sn; Der neue Weg. 56, 8, 16. April 1927. 


Moskau. — Reich, Bernhard: ‚Die Verschwörung des Fiesko 
zu Genua“ in Moskau. In: Die Szene. 17, 4, April 1927. 
S. 121-122, — „Der Weg zur Tragödie führt in Rußland 
über Racine; die englifchdeutfche Drientierung begegnet 
einer allgemeinen Verftändnizlofigfeit; .. . jede Injzenierung 
von Shafefpeares tragischen Werfen erhärtet dies; „Hamlet“ 
ift ebenfo racinefiert, noch durchgreifender als „Tiesfos Ver- 
ihwörung zu Genua“. 


Runftwiffenichaft 
Prof. Dr. Julius geitler und Dr. Arthur Luther 


Släfer, U: Der Künftler als Plagiator? In: Die Woche. 
Sg. 29, 19, 7. Mai 1927. ©. 532-534. — Daniel Fröjchels 
Gemälde „Madonna mit Kind‘ als Wiederholung von PDürer3 

 Beichnung, 3. ©. Fiihers „Zwölf Upoftel” und Dürers 
Apoftelfiguren, Gemälde van Öogh3 nad Zeihnungen umd 
Studien von Millet, Daumier ujw. 

*Schikowski, John: Kunstschaffen und Kunsterleben. 

Berlin: Dietz 1926. (132 S. mit Abb.) gr. 8° Hlm. 5.50 
Bwed des Buches ift, dem Lejer „die Wege zum Kunit- 
erleben zu mweilen, indem ihm die mit den Beiten wechlelnden 

Bedingungen des Kunftichaftens vor Augen geftellt werden”. 

Der Erpreffionismus wird dabei bef. berücjichtigt, weil eriten3 

eine Einführung in den Geift des naturaliftiihen Stils, in dem 

die heute lebende Generation mehr oder weniger heimilch ift, 
nicht fo vonndten ift, und weil zweitens Der erpreilioniftiiche 

Stil in befonders hohem Maße fich eignet zur Darlegung der 

allgemeinen Probleme des Kunftichaffens und KRunfterlebens. 

Zucker, Paul: Welt von oben. In: Kunst und Künstler. 
Jg. 25, 7. 8. 256-263. — Üfthetiihe Wirkungen des Zand- 
ichaftsbildes vom Flugzeug aus gejehen. 


Freund, Frank E. Washburn: Vom amerikanischen Kunst- 
handel. In: Der Cicerone. Jg. 19, 8, April 1927. 8. 239-249, 

Schumann, Wolfgang: Das Bauhaus in Dessau. Mit 8 Taf. 
In: Annalen (Zürich). Jg. 1, 5, April 1927. S. 338-345. 


Einzelne Epochen, Länder und Drtichaften 
Stoff- und Motivgeichichte 


Adam, Leonhard: Die Kunst des alten Amerika und die alte 
Welt. In: Der Cicerone. Jg. 19, 8, April 1927. S. 250-256. — 
„Bei dem heutigen Stande der Forihung müfjen wir davon 
ausgehen, daß Amerifa u. Mien menigjtens die Zeit ihrer 
hohen Entwidlung im ganzen felbitändig durhgemadt 
haben. Alle Momente, die fiir das Gegenteil fprechen, find 
exit Einzelheiten, die das Bild in fich geichloffener, aus Rafle 
AN Umwelt bedingter Eigenfultur nocd) nicht veriwiichen 

önnen.” 

Alpatov, M., und N. Brunov: Die altrussische Kunst in der 
wissenschaftlichen Forschung seit 1914. T. 2, In: Zs. f. sla- 
vische Philol. Bd 3, 3/4, 1. März 1927. S. 387-408. — Bes 
handelt die Arbeiten über altrujfiihe Malerei, Plaftif und 
Kunstgewerbe. 

*Loevinson, Ermanno: Roma israelitica. Wanderungen 
eines Juden durch die Kunststätten Roms. Frankfurt a. M.: 
Kauffmann 1927. (VII, 307 S., 16 Taf.) 8° 210.210. 

Behandelt die in Rom vorhandenen jüdischen Altertümer, 
da8 alte Ghetto, die Darftellungen aus dem Alten Teftament und 
der jüdifhen Geihichte in den KRunftwerfen des Mittelalters, 
der Renaiifance und des Barod uw. 

*Sydow, Eckart von: Primitive Kunst und Psychoanalyse. 
Eine Studie über d. sexuelle Grundlage d. bildenden Künste 
d. Naturvölker. Wien: Internat. psychoanalyt. Verl. 1927. 
(182 S., mehr. Taf.) gr. 8° = Imago-Bücher. 10. 2m. 10.— 

Die Grundlage der primitiven Kunft ift die Serualität. 
Dant ihr hat fie in ihrem ureigenen Bereich, dem der-organiichen 
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Naturhaftigkeit, das Höchlte geleiftet; aber fie ift vom Geifte ala 

dem Prinzip der Kultur und der Freiheit, nur berührt, nicht 

dDurhdrungen und nicht überwunden worden. Daher der Still- 

ftand in ihrer Entmwidlung. 

Kuhn, Albert: Die bildende Kunst in den letzten dreißig 
Jahren. In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 1, 1. April 1927. 


S. 23-34. — liberblid über die Entwidlung vom Smpreffionig= | 


mus zur „neuen Sadhlichkeit“. 


Knötel, Paul: Die Kunft in der Grafihaft Glab. In: Mono- 
graphien dt. Städte. Bd 19: Die Grafichaft Glat. Berlin 
1927. ©. 193-204. 

*Kronfeld, Adolf: Führer durch die fürstlich Liechten- 
steinsche Gemäldegalerie in Wien. 2 Aufl. Wien: Wolfrum 
1927, (XXIV, 283 S. mit 2 Pl., 1 Titelb.) kl. 8° 

Kuetgens, Felix: Aachens Kunst. In: Illustrirte Ztg 
(Leipzig). Bd 168, Nr 4286, 5. Mai 1927. S. 627-630. 


2. 


Baufunft 


*Fader, E.: Auf dem Wege zum neuen Baustil. Mit 15 Text- 
abb. Berlin: Ernst 1927. (71 S.) gr. 8° 4.— 
»» .. . Und num, nachdem der geiftige Inhalt der Eifenbeton- 
fonftruftion uns. erfenntlich geworden ift und fie fi als ein 
neues, noch in feiner uns befannten Aulturepoche gebräuch- 
liches bauliches Prinzip ermwiefen hat, fei die Frage erlaubt: gibt 
ed noch jemand, der angeficht® des umerhört Neuen Diefer 

Konftruftion die vor einigen Jahren aufgebracdhte Fiktion vom 

Untergang des Abendlandes, vom fchöpferifchen Unvermögen 

unferer Beit nicht lächerlich finden muß? Eine Epoche, der eine 

Großtat gelingt, wie fie die Erfindung der neuen Baufonftruf 

tion ift und wie fie alle paar hundert Sahre nur einmal vorkommt, 

En unzweifelhaft von ftärfiter fchöpferifcher Potenz erfüllt 

ein.“ 

*Handbuch der Architektur. T. 4: Entwerfen, Anlage und 
Einrichtung der Gebäude. Halbbd 2. Gebäude für die 
Zwecke des Wohnens, des Handels und Verkehrs. H. 1. 
Wohnhäuser, von Hermann Sörgel. Mit 293 Abb. 2, Aufl. 
Leipzig: Gebhardt 1927. (235 S.) 4° - SB a 


Kutihmann, Mar: Farbiger Kragpus al® Faffadenichmud. 
Sn: Brandenburgifches Sb. Bd 2, 1927. ©. 63-70. 
Wfilhelm] Mfichel]: Das Ideal des Kahlen. In: Dt. Kunst 
und Dekoration. Jg. 30, 7, April 1927. S. 51-56. — „Es it 
nicht meine Abficht, die Ziwecmäßigfeit, vielleicht fogar die 
Kotmwendigfeit diefer Wendung zur ornamentalfünftlerifchen 
Asfeje zu beftreiten. ... .. Aber ed wäre doch ein verhängnis- 
voller Jrrtum, zu verfennen, daß diefer ganzen Wendung 
auch ein Nichtmehrfönnen zugrunde liegt, eine Verfümmerung 
wejentlider Menfchheitsfunftionen.“ 
*Schultze-Naumburg, Paul: Flaches oder geneigtes Dach? 
Mit e. Rundfrage an dt. Architekten u. deren Antworten. 
Berlin: Seger & Cramer 1927, (84 S. m. 46 Abb.) gr. 8° 3.50 
Daß Sch.-R. für das geneigte Dach eintritt, braucht nicht 
erit geiggt zu werden. Das Ergebnis der Rundfrage it eine 
mehr oder weniger bedingte Ablehnung des flahen Daches. 
Freiburg. — *Kempf, Priedrih: Das Freiburger Münfter 
und feine Pflege in den Sahren 1819-1834. Freiburg i. B.: 
Herder 1927. (94 ©. m. 10 Abb.) gr. 8° 2.— 
- Sonderdrud aus: Zeitichrift der Gefellichaft für Gefchichts-, 
AUltertums- und VBolfstunde von Freiburg, dem Breisgau u. 
den angrenzenden Zandichaften. 1927. Nr. 39 u. 40. 


Löwenberg. — Beichfe, Walter: Schloß Löwenberg und feine 
Wiederheritellung durch) den Provinzialderband Branden- 
burg. In: Brandenburgifches Ib. Bd 2, 1927. ©. 45-55. 

Mecklenburg, — *Schmaltz, Karl: Die Kirchenbauten 
Mecklenburgs. Schwerin: Bahn 1927. (96 S. mit eingedr. 
Grundr., 56 S. Abb.) gr. 8 2m. 9.— 

„Es it nicht die traumhaft phantaftiiche Gotif Altdeutfch- 
lands... ., nicht der efftatifche Überjchwang füddeutfchen Ba- 
ode... . Es ift eine ernfthaftere, herbere, ftrengere Art, aber 
gerade in ihrer Herbigfeit, in der Gewalt und Größe ihrer 
ftrengeren Form von einer ganz eigenen, männlich ftarfen 

Schönheit.“ ‘ 

Nürnberg. Gümbel, Albert: Auswärtige Baumeister als 
Gutachter in Nürnberg 1487 und 1488. In: Festschrift zum 
60. . Geburtstag von Theodor Hampe. Nürnberg 1926. 
S. 76-89. — 1. Stephan Wefterholger von Landshut und 
Hans Dietrich von Würzburg (Neubau der Fleifchbrüde 
1483). 2. UÜlrih Besniger von Landshut. 
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Buchheit, H.: Beiträge zu Hans Schwarz, Christoph Wei- 
ditz und den Medailleuren am Hofe des Herzogs Ludwig von 
Württemberg. Mit 3 Abb. In: Festschrift zum 25jährigen 
Bestehen des Württemberg. Vereins für Münzkunde. Stutt- 
gart 1927. S. 105-120. ER Fr 

Dworschak, Fritz: Wiener Porträtmedaillen des 16. Jh. 
In: Mittn des Vereins für Gesch. der Stadt Wien. Bd 7, 1927, 
S. 91-104, — Mit 30 Abbildungen. 


: Malerei und Graphif 


Gudenrath, Eduard: Das deutiche Landichaftsbild. Ein ent- 


widlungsgeichichtl. Überblid. Wit 13° Abb Welt u. 
Willen. Sg. 16, 18, April 1927. ©. 119-131. i 
Mathey, Georg Alexander: Liebe zur Wandmalerei. In: 
Innen-Dekoration. Jg. 38, 4, April 1927. S. 168-169. — 
„Genug endlich mit dem Verzicht auf die Farbe, den man 
uns fo lange vorgepredigt hat — es fommt nur darauf an, Die 
richtige Yarbe an die richtige Stelle zu jegen. Vielleicht 
werden eine Tages twieder die Maler mehr Räume umd 
weniger Olbilder malen. Dies aber wäre das Zeichen, daß 
die Malerei nicht länger heimatlos ift, jondern wieder ein- 
geordnet in den lebendigen Kreis des Lebens.“ ; 
Mayer, August L.: Unbekannte Spanier. In: Der Cicerone. 
Jg. 19, 7, April 1927. S. 217. — 1. Ein unbefanntes Früh- 
wert von Murillo (Traum des hi. Sojeph; München, Ho 
ftunfthandl. Fleischmann). 2. Eine Kompofitionsikisze von 
Slaudio Coello (zur Verkündigung in der Madrider Bene 
diftinerficche; München, Kleine Galerie). 3. Zum Werf des 
Greco (Berkündigung; Barcelona, Sammlung R. Boih 9° 
Gatarineo). ; ’ 
Waldmann, Emil: Neue deutsche Malerei. Bemerkungen 
zur großen Kunstausstellung im Kunstverein Hannover. 
In: Der Schünemann-Monat. Jg. 2, 5, Mai 1927. S. 474-482, ° 


ste 


ar 


Kunftgewerbe 


Behrens, Otto: Meißener Porzellan. In: Der Schünemann- 
Monat. Jg. 2, 5, Mai 1927. S. 424-432, 8 
Geride, Öuftan: Neue Brandenburgifche Kunftferamif,. In: 
Brandenburgifches Sb. Bd 2, 1927. ©. 97-110. U 
Miromw, ©.: Brandenburgiihe Binngießer. Ebda. ©. 83-94. 
Neuhaus, August: Der Topfhelm der Rieter von Kornburg. 
In: Festschr. z. 60. Geburtstag von Theodor Hampe. Nürn- 
berg 1926. S. 89-96. — Der jest im Germ. Mufeum zu Niien- 
berg befindliche Helm mwurde dem Totenfchilde des Hans 
Rieter von Kornburg (1564-1626) in der Kirche Allerheiligen 
bei Kleinfchwarzenlohe entnommen. % 
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Einzelne Künitler ” 


Bardua. — SBeper, Hans: Karoline Bardua. In: Mitteldt, 
Lebensbilder. Bd 2. Magdeburg 1927. ©. 107-116. Ei 
Bergmann. — Lill, Georg: Zu.Josef Bergmanns Fresken in 
Olching. In: Die Christliche Kunst. Jg. 23, 7, April 1997. 
5. 195-199. — 3. B., ein Schüler von Karl Beder-Gründahl, 
hat die Kirche zu Dlching (Vorftadtgemeinde an der Strede 
Müncen-Augsburg) mit Fresken geihmüdt, die dem „feier 
en tomanifhen Baurhytbmus Die befeelende Sprade 
geben“. N 
Böcklin. Roffler, Thomas: Arnold Böcklin. Ein Vortrag. 
In: Das Graphische Kabinett. Jg. 12, 3. S. 53-71. — „B, 
der Seher u. Geltalter, wird ein Phänomen der Kunft- 
geichichte bleiben, der tiefite Deuter jedenfalls des Paniihen, 
des romantischen Landfchaftsfchauers für unfere Zeit.” 
Cranach. — *Die Bibel oder die ganze Heilige Schrift. Dt. von 
Dr. Martin Luther. Nach) d. Ausg. d. 1545 bearb. u. mit dem 
Bilderihmucd des in d. Breuß. Staatsbibliothek befindl. Ber 
gamenterempl. der Ausg. von 1541, das von Lucas Cranad 
für den Fürften Johann II. von Anhalt illuminiert wurde, 
hrsg. von Hermann Degering. [2 Bde] Bd 1. Berlin: 
Volksverband der Bücherireunde, Wegweifer-Berl. (1927). 
(967 ©. mit Abb. u. Smit.) 4° or be 
Die Wiedergabe der farbigen Jlluftrationen it vorzüglih. 
Zimmermann, G. Heinrich: Ein herzförmiges Altarwerk 
Lucas Cranach des Jüngeren. In: Festschr. zum 60. Geburts- 
tag von Theodor Hampe. Nürnberg 1926. S. 171-176. rg 
Dreiteiliger herzfürmiger Klappaltar, aus Hamburger Private 
bejiß in das Germ. Mujeum zu Nürnberg gelangt. Mittel 
bild SKreuzigung, Smnenfeiten Auferftehung und Anbetung 
Ehrifti, Außenfeiten Wan und Eva im Baradiefe und Ver 


Ko 


| 
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- Eindigung Marid. Von Er. jelbit wohl nur der Entwurf des 

- Ganzen, die Kreuzigung und vielleicht die Anbetung, das 

übrige Werfitattarbeit. 

Degas. — Troendle, Hugo: Die Tradition im Werke Degas’. 

- In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 7. S. 243-247, 

Dietz. — Fries, Walter: Modelle von Gartenfiguren von Ferdi- 

'  nand Dietz. In: Festschr. z. 60. Geburtstag von Theodor 

- Hampe. Nürnberg 1926. S. 104-124. — Holzmodelle zu 

Figuren der Schloßgärten zu Seehof bei Bamberg u. Veits- 
böchheim bei Würzburg, jebt im Germ. Mufeum zu Nürns 
berg. Ferdinand Dies (1708-77) „wädhjit, je mehr von feinen 
Werfen befannt wird, allmählich zu der überragenden Ge- 

 stalt innerhalb der unterfränfifchen Bildhauerei des NRofofo 
empor“. 

Dürer. — Beets, Nicolaas: Ein Karton Albrecht Dürers. In: 
Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 1. S. 17-24. — Blatt aus der 
Keihe der Zeichnungen zur Benediktuslegende, die für ein 
Sugendwerf Dürers erklärt wird. 

Eberz. — Lux, Joseph August: Religiöse Kunst im Ruperti- 
wenkel. Zu den kirchlichen Fresken des Malers Josef Eberz. 
In: Die Christliche Kunst. Jg. 23, 7, April 1927. S. 200-207. 

de Fiori. — Kuhn, Alfred: Ernesto de Fiori. In: Dt. Kunst u. 

Dekoration. Jg. 30, 7, April 1927. 8. 35-42. 

van Gogh. — Stokvis, Jan Benno J.: Van Gogh-Tragödie in 

= Breda. Dt. von Wilhelm Loeb. In: Kunst u.. Künstler. 

Je. 25, 7. S. 249-255. — Scidjale mehrerer Kilten mit Ar- 

beiten van Gogh, die einem Zimmermann in Breda in Ber: 

 mwahrung gegeben wurden und deren Inhalt jpäter in alle 

Welt veritreut wurde. 

Kolbe. — Heinz, Albert Friedrich: Carl Wilhelm Kolbe. In: 

- Mitteldt. Lebensbilder. Bd 2. Magdeburg 1927. ©. 11-29. 

Kreidolf. — Meißner, Carl: Ernft Kreidolf, der Malerpoet. 

u: Der Türmer. Ig. 29, 7, April 1927. ©. 70-74 

Michelangelo. — Lucka, Emil: Gedanken über Michelangelo. 

- In: Der neue Pflug (Wien). Jg. 2,3, März 1927. S. 26-32. 

Popp, Anny G.: Fälschlich Michelangelo zugeschriebene 

Zeichnungen. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 1. S. 8-17. — 

 Kötelikizze der Cala Buonarotti in Florenz, von Thode 

_ Michelangelo zugejchrieben, in Wahrheit Vorjtudien Ben- 

 venuto Cellini3 für die Danae an der Bafis des PBerjeus. Her- 

 fulestaten in der Royal Library in Windfor, Fallhung, die 
verichiedene Michelangelejte Motive benubt. Salzfaßentmwurf 
für den Herzog von Urbino (England, Privatbefis), beiten- 

Falls in der Werkitatt M.s entitanden. 

Munch. — Scheffler, Karl: Edvard Munch. In Kunst u. 

Künstler. Jg. 25, 7. S. 264-266. — Zur Ausftellung in der 

- Berliner Nationalgalerie. 2 

Pechstein. — Fechter, Paul: Zu neuen Arbeiten Max Pech- 

S, Baus In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 7, April 1927. 

8. 3-10. 

'Schaumann. — Lill, Georg: Ruth Schaumann. In: Die Christ- 

_ liche Kunst. Jg. 23, 7, April 1927. S. 208-216. 

"Spinello Aretino. — *Gombosi, Georg: Spinello Aretino. Eine 

 stilgeschichtl. Studie über die florent. Malerei d. ausgehen- 

den 14. Jh. Mit 20 autotyp. Abb. Budapest: Singer & Wolf- 

ner in Komm. 1926. (140, 27 8.) 8° 7.50 

—— An dem Schaffen Spinellos foll der Prozek der Auflöfung 

‘ der Trecentomalerei flargelegt werden. Sp. ift aus der Neal- 

tion gegen Giotto hervorgegangen, um in feiner zweiten Periode 

ganz in den Spuren des erft befämpften Meifters zu wandeln 
und dann, in feiner „gotifierenden” legten Periode, den Giotto- 
ftil in malerifch-ateftonifcher Weife aufzulöfen. „Wie Monet die 
legte Schrift, die höchite Differenzierung innerhalb der Kunjt 
des Naturalismus erreichte, bedeutet Spinellos Spätftil die 
feßte Stufe der Trecentventwidlung, die nunmehr in feiner 

Weije weiterzuführen mar, nach der nur noch etwas durchaus 

Neues oder eine neue Reaktion fommen mußte.” 

Witz. — Zangen, Hans: Konrad Wis. Mit 14 Abb. In: VBel- 
bagen & Klafings Mhe. Sg. 41. 8, April 1927. ©. 139-132. 


Er Gejchichte 
Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Gig- 
irid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Zande3= und 
Ortsgeichichte, Hilfsnifienfchaften) unter Mitarbeit von Werner 
we KRadig (VBorgeihichte) 


Allgemeines 


Sattler, Paul: [Bespr. von] G. Masur: Rankes Begriff der 
Weltgeschichte. In: Göttinger Gelehrte Anz. Jg. 189 (1927), 
172.8. 13-25. — Bei aller Anerkennung de Buches von Majur 
erhebt Sattler verfchiedene aerwichtige Einwände, die fich 
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vornehmlich dagegen richten, daß M. verfucht, „an Nanfe 
Begriffe heranzutragen, unter denen Rante nicht betrachtet 
werden darf; das wird von ihm in einzelnen Punkten näher 
begründet. 


*Elbogen, 3.: Geftalten und Momente aus der jüdiichen Ge- 
ichichte. Berlin: Welt-Verlag 1927.(320 ©.,8 Taf.) 8° !im.6.— 
Die „Wendepunfte des jüdiihen Schidjals“ von König 
David bis Theodor Herzl, mit einem anfchließenden Überblid 
über die Gejamtgejchichte und die gegenwärtige Lage der 
Suden, find teilmweife in Quellenabdruden (Stüde aus dem 
Alten Teftament, Chazarenbriefe, Urkunden, Altenauszige), 
teilweise in Abfchnitten aus Darftellungen verjchiedener Autoren 
(u. a. Gregorovius, Graes, Dubnow, W. v. Humboldt, Heine, 
M. Nordau) vorgeführt. Die Tafeln zeigen jüdiide Münzen, 
Handichriftenilluftrationen, Porträts und Banlichkeiten. 


Borgeichichte 


Sclefifher Altertumsperein, In: Atichle). BI. Sg. 1927, 
1. ©. 15-16; 2. ©. 32. — Lifte neuer Mitglieder. 
Bach, U: Die Bejiedlung des Taunusgebietes nad) dem Zeug- 

nis der Altertumstunde und der Geihichte. In: Bach, U.: 
Die Siedlungsnamen de3 Taunusgebietes. Bonn: Nöhr- 
icheid 1927, ©. 1-31. Mit 4 Fundfarten. 
Befiedlungsgeihichte d. nördl. W. Schwarziwaldes, insbej. 
ee Gegend. Sn: Aus dem Schwarzwald. Sg. 35, 


Bierbaum, ©.: Beitrag zur Öejchichte der Altertumsforfhun 
in Sachjen. Sn: Baußener Geihichtsbll. 1927, 1. ©. 1-4; 2, 
©. 7-8; 3. ©. 12; 4. ©. 15-16. 

Birfneru. Fridhinger, E.: Örabungeninder „Hanjeles Hohl“ 
d. Fronhofen. In: Hift. Ver. f. Nördlingen. Sb. 10, 1925/26. 
©. 17-22, (Mit 4 Taf. u. 1 Plan.) 

Neue Bodenfunde. Meldungen vom 1. 11. bis 31. 12. 1926. 
A. Vrov. Niederfchlefien. B. Brov. Oberfchlefien. C. Dftober- 
ichlefien. Sn: Atfchlef. BI. 1927, 1. ©. 7-15. 

Neue Bodenfunde. Meldungen v. 1. 1. bis 28. 2. 1927, 
A. Vrov. Niederfchlefien. B. Prov. Oberfchlefien. GC. Dit- 
oberichlefien. Ebda 2. ©. 26-32. 

Drefder, E.: Die vorgefhichtlihe Befiedlung des Patich- 
2 Baer: Sn: Die Grafihaft Glas. 3. Sg. 22, 3/4. 


Frenzel, ®.: Der Burgmwall Blöfa b. Baugen. In: Baugener 
Geichbll. 1927, 4. ©. 13-15. (Mit 3 Abb.) 

Fridhinger, E.: Spiralferamifhe Siedlungen b. Nördlingen. 
An: Hilft. Ver. f. Nördlingen. Sb. 10, 1925/26. ©. 22-23. 
(Mit 1 Taf.) 

Fridhinger, E.: Frühbronzezeitliche Hoderbeitattungen b. 
Bühl i. Nies. Ebda. ©. 23-28. (Mit 1 Taf.) 

Fridhinger, E.: Siedlung der älteren Hügelgräberbronzezeit 
b. Goldburghaufen. Ebda. S. 28-29. (Mit 2 Abb.) 

Fridhinger, E.: Siedlungen der Urnenfelderfultur b. Mer- 
zingen, Moönchsdeggingen, Heroldingen und Deiningen. 
Ebda. ©. 30-31. (Mit 1 Abb.) 

Srikhinger, E.: Ein meromingifhes Neitergrab bei 3i3- 
wingen. Ebda. ©. 31-32. (Mit 2 Abb.) 

Gaerte, W.: Der Mammutstein von Kumilsko, Kr. Johannis- 
burg. Mit 1 Abb. In: Prussia. H. 26. S. 305. 

Gaerte, W.: Hügelgräber aus der älteren Bronzezeit b. 
Posseggen, Kr. Johannisburg. Mit 1 Abb. Ebda. S. 308-309. 

Gaerte, W.: Das germanische Reitergrab von Gr. Besten- 
dorf, Kr. Mohrungen. Mit 2 Abb. Ebda. S. 310-315. 

Gaerte, W.: Eine Siedlung mit Pfostenhäusern aus römischer 
Kaiserzeit b. Alt-Bodschwingken, Kr. Goldap. Ebda. 
S. 315-317. 

Gaerte, W.: Das tauschierte Wikingerschwert von Luck- 
nainen, Kr. Sensburg. Mit 3 Abb. Ebda. $. 317-319. 

Gaerte, W.: Die „Kultstätte“ von Klarheim, Kr. Johannis- 
burg. Ebda. S. 319. (Mit 1 Plan.) 

Galleiste, U: Alte Nachrichten über vorgeih. Funde in 
Schlefien. In: Altichlei. BU. Ig. 1927, 2. ©. 17-19. 

Gerber, J.: Von der Steinzeitsiedelung zur Großstadt. (Frank- 
furt a. M.) In: Frankfurt. Das Buch der Stadt. Frankfurt 
a. M. 1927. S. 9-14. (Mit 1 Kt.) 

Sleihmwendt], .: Zehn Gebote für Altertumsfreiinde. In: 
Altichlef. BU. 1927, 1. ©. 3-4. 

&., 3.: Schlefifhe Heimatmufeen II. Ebda. 2. ©. 19-20. 


®., 8.: 4. Kurfus zur Pflege vorgefchichtlicher Dentmäler. 
Ebda. 1. ©. 4. 
®., 3.:5. Mufeumsfunfus. Ebda. 2. ©. 21, 
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Hansen, W.: Bodenfunde in der Kreuslerstraße (Hamburg). 
In: Hamburg. Gesch. u. Heimatbll. Jg. 2, 1. S. 142-148. — 


Mittelalterl. Keramif mit 6 Abb. - 

Hutloff, 2.: Die vorgeichichtlihe Sammlung im Lienaus 
mufeum. Sn; LienausFeftichr. 1927. Frankfurt a. D. ©. 26-28. 

Sahn, M.: Schriften zur Vor- und Seite a 
aus dem Sahre 1926. In: Altichlei. Bl. 1927, 1. ©. 5 
Titelbibliographie. 

Sahn, M.: Ausftellung von Neuerwerbungen im Breslauer 
Altertumsmufeum. Ebda. 2. ©. 

Sahn, DM; Vorzeitliche Beziehungen antiken Dftbrandenburg 
a Shlelien, Sn: Lienau-Feftjichr. 1927. Frankfurt a. D. 


Bieiehuie, U: 2 u von Bielenzig, Sr. Dit: 
iternberg. Ebda. ©. 

Kowalski: Das a Kistengrab von Heinrichs- 
walde, Kr. Osterode. In: Prussia. H. 26. S. 305-308. 

Kraft, ©: Die Cchwäbiiche Alb zur Bronzezeit. In: Bl. d, 
Schmwäb, Albvereins, Sg. 39, 3. ©. 65-74. Wüt 6 Abb. I 

Krüger, Fr.: Hügelgrab b. Shröse, Kr. Harburg. In: Lienaus 
Feiticht. 1997, Sranffurt a. DO. ©. 35-37. 

Michael Martin Lienau zum 70. Geburtstag. Sranffırt a. D.: 
Bogel & Neuber. 1927, (72 ©.) 

Die Schöne Feltichrift enthalt u. a.: Schaumweder, ©.: 
bild; Götße, U.: Der Pflegichaftsbezirk Stankfurt a. D. und jein 
Pfleger; Noedel, 9.: Die Sammlungen im Lienaumujeum. 
Weitere reiche Beiträge fiehe unter den einzelnen Autoren. 
Mahr, U: Stonehenge. Sn: Natur und Kultur. Sg. 24, 4. 

©, 109-113. (Mit 2 Abb.) 

Menghin, O.: Neue Steinzeitfunde aus dem Kongostaate und 
ihre Beziehungen zum europäischen Campignien. In: An- 
thropos. Bd 21, 5, 6. S. 833-850. (Mit 25 Abb.) 

Mötefindt, 9.: Die Aufdefung eines germaniihen Haufes 
aus dem 4,-5. Sh. n. Chr. bei a Kr. Gr. Strehliß. 
Sn: Altichlej. BI. 1927, 1. ©. 1-3. 

Popp, d9.: Borgefchichtliche Chirurgie. In: Kosmos, Sa. 24, 4. 
©. 144-147. (Mit 4 Abb.) 

Remouchamps, A. E.: Een vondst uit Nieuw-Weerdinge 
(Drenthe). In: Internat. Arch. f. Ethnographie. Bd 27, 
V-VI. 8. 108-111. (Mit 2 Abb.) — Eifenzeitliche Ringe: 

Ricıhthofen, B. Trhr. d.: Erite Funde aus der Bee Steins 
zeit in Oberichlefien. Sn: Der Oberfchlefier. Sg. 9, 3. ©. 131 
bis 136. (Mit 1 Taf.) 

Sage, ©.: Verzeichnis von „Lahbildungen DU EOELEOD HERE 
Geräte. In: Altichlef. BI. Sg. 1927, 2. ©. 23-2 

Schellenberg, A.: Altes und neues en Spielzeug. 
In: Schles. Mhe. Jg. 4, 4, S. 151-156. (Mit 1 vorgesch. Abb.) 

Strauß, k.: Studien zur wendijchen Keramif des Klieftomwer 
Burgiwalles. Sn: Denfmalpflege u. DEN, 30. 1937, 
1-3. ©. = 34. Mit 2 Ubb., Profil und Lageplan. 

Strauß, &.: Über mittelalterliche u ASt 
Feltihr. 1927. Frankfurt a. DO. ©. 3 

Strauß, &.: Mehr Acht a ‚miete ©efäßfunde. Su; 
Die Mark, 0. 23:.:8:.:0.2 

nd D Das aan. des Hanauer a nnrrein, 
Mit 7 Abb. In: Volk und Sole 3g. 5, 8. ©. 74-81. 

Stuhr? Borgeichichte. RUE Sb. d. Ver. f. medlenburg. Geld. 
u. Altertumsfunde. Sg. 19. 6:31 Titelbibliographie. 

Voigtmann: Fund eines schnurverzierten Zapfenbechers 
b. Braunswalde, Kr. Marienburg. Mit 1 Abb. In: Prussia. 
26. S. 309-310. 

Wels, X 8. 9.: Ooldfunde der en in der Mark Brandenburg. 

A: Brandenburgifches Sb. Bd 2, Berlin 1927. ©. 71-82, 

Mit 8 Abb.) 


Lienaus 


Mittelalter 


Hirich, Hans: Neichöfanzlei und Reich3politif im Zeitalter der 
jalijchen Kaifer. Sn: SKorrefpondenzbl. d. Oejamtvereins, 
39. 75 (1927), 1/3. Sp. 22-24, — Auszug aus einem Vortrag, 
Bi den Codex Udalrici, auf Grund der Forjehungen Schmeid- 
lers, für da3 geftellte Thema ausmertet. 

Beckmann, Gustav: Die Pappenheim und die Würtzburg des 
12. und 13, Jahrhunderts in ihrer Verflechtung mit der 
Geschichte der Zeit und in ihren Berührungen mit Kaisern 
und Päpsten. In: Histor. Jb. Jg. 47 (1927), 1. S. 1-62. —- Die 
Geichichte der beiden verjchwägerten Gejchlechter und ihrer 
berichiedenen Biweige ftellt einen wertvollen Beitrag zur Ge- 
Ihichte der Reichspolitif dar, in der diefe Minifterialenfami- 
lien wiederholt eine bedeutfame Rolle gefpielt haben; der 
Marfchall Heinrichs VI., Heinrich von Kalden, ift wohl der 
befanntejte von ihnen. "Keiterhin wird die Geichichte des 
niederen Adels in Tranfen und Thüringen durch zahlreiche 


Lebens 


genealogiiche Feititellungen bereichert. Die Unterjuchung 
greift über die im Titel angegebene Beit hinaus, bringt nody 
Forihungen aus dem jpäten Mittelalter und führt kurz bis 
zum Ausjterben der männlichen Würburgs durd) den Helden- 
tod des legten Namensträgers im Weltkrieg. 

Scheithauer, Rihard: Swigger 1. von Mübhlhaufen. Der Ver- 
falfer des älteften dt. a: In: Mühlhaujer Geichichts- 
bl. Sg. 25/26 (1924/26). S. 1-26. — Der Berf. will den um 
1200 belegten Swigger 1. (Grafen v. Bilitein?) al Berfafler 
des Miühlhäufer Kechtsbuchs (br3g. von Herbert Meder, 
Weimar 1923) nachweifen. Ohne diefe Möglichkeit leugnen zu 
wollen, muß man doch feititellen, daß die Brüden, die zu 
diefem Nachweis führen, meıft jehr fühn gebaut find; was er 
3. B. über die „Nahahmung“ oder ‚Annahme‘ des Bilfteiner 
Wappen: durch die Go3larer Bürgerfamilie Bilftein fagt, 
ift in diefer Form unhaltbar. 

Strieder, Jakob: Die Geschäfts- und Familienpolitik Jakob 
Fugger des Reichen. In: Zs. f. d. gesamte Staatswiss. Bd 82, 
1927, 2: 8. 337-348. — Fugger3 Prinzip war, im Öegenjaß 
zu. den meisten jüddeutichen Großhandelsfirmen, feine Gefelf 
Ichafter nur feiner Familie zu entnehmen; „Sremdes Blut 
war aus der Leitung des Fuggerichen Unternehmens prin> 
zipiell und ein für allemal ausgeichloffen.” 

Strich, Michael: Kurfürstin Adelheid von Bayern. Nach den 
Briefen in der Biblioteca del Re zu Turin u. anderen unver- 
öff. Dokumenten. In: Hist. Jb. Jg. 47, 1927, 1. S. 63-96. — 
32 neu gefundene Briefe der Gemahlin des Kurfürjten Fer: 
dDinand Maria an den Augsburger Karmeliterpater Biandhi, 
den jJavopiihen Großfanzler Buschetti und den Kardinal 
Francesco Barberint aus den Jahren 1659-1675 geitatten 
tiefe Einblide in die politifche, namentlich firhenpolitiihe 
es der ehrgeizigen und jtaatsmännifch begabten 

urftin. 

Walter, Friedrich: Die Organisierung der staatlichen Polizei 
unter Kaiser Joseph II. In: Mittn d. Ver. f. Gesch. d. Stadt 
Wien. Bd 7. 8. 22-53. — Der Begriff „Polizei“ in der 2. Halfte 
des 18. Jahrhunderts. Die Organifierung der öffentlichen 
Polizei. Die Droanifierung der geheimen Polizei. Bon 2a 
feph II, zu Stanz 1. | 


Tandes- und Brisgeichichte 


Ostdeutschland. — *Skhumader, Bruno: Der Staat des 
Deutihen Ordens in Preußen und jeine Bedeutung für das 
gejamte Deutichland. Zarigenjalza: Beyer 1927. (24 ©.) 8° = 
Ir. Mann’ Padag. Magazin. 1136, — 55 

Der Verf. jieht die eigentümliche Bedeutung des Drdens- 
jtaates im Mittelalter in der Verlegung des Schwergewichts 
der deutihen Politit vom Mittelmeer an die Dftjee und in der 

Ausbildung moderner Vermaltungs- und Birtihaftsformen, 

in der Keuzeit im Pflegen eines jcharf ausgeprägten nationalen 

Willens, der Deutichland wiederholt (durch Vermittlung des 

Preußifichen Staates) befrucdhtet hat. 

Gollub, Hermann: Der Kreis Ortelsburg zur Ordenszeit. 
In: Prussia. 26 (1922- -1925). S. 241-273. 

*Chraaszcz <Chrzonz), Johannes: Gefchichte der Stadt Zülz 
in Oberfchlejien. Bon d. älteften Zeiten bis zur Gegenwart. 
Mit 2 Anh.: Geihichte des Lehrerjeminars u. d. Bräparandie 
in Bülg von Hanfe, Die Juden in Sülz von Sie Rabin, 
Bil: eamadl 1926. (III, 165 ©. mit Abb., 2 Taf., 1 Tafj.) 8° 


wig-Holftein im Wandel ber Beiten. Sn: en 
d. Sejamtvereins. Ig. 75, 1927, 1/3. Sp. 2- 16. — Vortrag auf 
der Hauptverfammlung des N in fiel. 


Stuhr, Friedrih: Die gejchichtliche und Iandeskundliche Liter 
ratur Medlenburgs 1925-1926. In: Sbb. d. Ber. F. medl. 
Gejch. u. Alt. Sg. 90, 1926. ©. 329-346. 

Gierfe, Zuliug von: Die Hoheits- un Sie in der 
Zravemünder Bucht. Ebda. ©. 25- — Der Göttinger 
Deutihrechtler gelangt in feinem Hi die Medlenburger 
Regierung ausgefertigten Nechtsgutachten zu dem Schluß, 
„daß Kübel den Nachweis nicht erbracht hat, daß ihm... 
an dem Küftengemwäljer Pritwall-Harfenbed irgendein Hobeits- 
recht in Abweichung von den allgemeinen völferrechtlichen 
Grundjäßen zufteht“. 

Tangfeld: Über die Grenzen der Stantshoheit von Medlene 
burg-Schwerin und Xübed in der Lübeder Bucht. Ebda. 
©. 1-14. — Redhtsgutachten eines ehemaligen medlenbur- 
Bilden Minifters, der vom Standpunkt des Völferrechts aus 
die Lübediichen Rechte am Primall beftreitet und den bon 
Nörig geführten Nachweis des „unvordenklichen Bejibe 
Itandes” als „micht erbracht” anfieht. | 


Literarifhes Zentralblatt Nr. 10. — 31. Mai 1927 


842 


gangfeld: Über die Grenzen der Staatshoheit in der Trave- 

 — minder Bucht. Ebda. ©. 15-24. — Auf Grund des im Kit. 

3bl. Sg. 77 (1926), 19. Sp. 1535 angezeigten Gutachtens 
don Rörig empfiehlt der Verf. eine Regelung der Seegrenzen 
| Lübeds und Medlenburgs „im Wege der Verftändigung”. 

- Streder, Werner: Die Travemünder NReede, Needelage und 

'  Reedegrenze. [Mit 6 Kt.] Ebda. ©. 113-184. — VBerjuch der 

fartographiihen Fixierung der alten nautischen Neede, der 

Reede im 19. Jahrhundert und der Beilliniengrenze. 

 Shmals, Friedrih: Roftoder Ehen in alter Zeit. Ebda. 

‚  &, 185-210. — Darin gutes fozial- u. familiengejch, Material. 

Beite, Niklot: Mecdlenburgs Verhaltnis zu Kaifer und Reich 

dom Ende des Siebenjährigen Krieges bis zum Ausgang des 

alten Reiches (1763-1806). Ebda. ©. 211-320. 

 Sachsen— Thüringen. Laue, Max: Bibliographie [zur Ge- 

schichte der Provinz Sachsen, abgeschlossen am 1. Okt. 

1926]. In: Thür.-sächs. Zs. f. Gesch. u. Kunst. Bd 15, 1926, 

2. S. 204-238. 

 Neufeld, Siegbert: Die Vertreibung der Juden aus Sachsen 

und Thüringen. Ebda. S. 187-202. 

' Kleinpaul, Johannes: Der Nachrichtendienst des sächsischen 
Hofes vom 15. bis 18. Jahrhundert. Ein Beitrag zur Ge- 
schichte der geschriebenen Zeitungen. In: Zs. f. d. ges. 
Staatswiss. Bd 82, 1927, 2. S. 394-436. — Vermwertet das bis- 
ber unbenugte Material des jahfiihen Hauptfitaatsarchivs, 

 Ddejien Sammlung gejchriebener Beitungen „vielleicht die 
bedeutendite von allen ift“. 

*Meiche, Alfred: Historisch-topographische Beschreibung der 
Amtshauptmannschaft Pirna. Dresden: v. Baensch-Stiftung 
2927. (%,.397 8.).4° 50.— 

| Sn alphabetiicher Reihenfolge werden jamtliche Siedlung3- 

namen und fonftigen topographiichen Bezeichnungen (3. B. 

- Elbfandfteingebirge u. Ad.) aufgeführt. Bei jedem Stichwort 

folgen Angaben über Flur= und Siedlungsformen, Entwidlung 

des Namens, kurze Öejchichte des Drt3, feiner bejigrechtlichen, 

Hrhlichen und jchuliichen PVerhältniffe, ftatiftifche Angaben, 

Duellen= und Literaturnachmweije. Alles ift in fnappen Stic)- 

orten gegeben; die Daten find bis zur jüngjten Gegenwart 

ergänzt. Leider fehlen Karte und Negilter; den Mangel des 
leßteren wird man doch mehr beanftanden müfjen, als der Verf. 
meint, gerade 3. B. im Hinblid auf die von ihm nebenher er- 
ftrebte Förderung der familiengefhichtl. Forihung. Im übrigen 
allerdings hat er fein Biel, der Pirnaer ‚„Lanpdichaft endlich die 
hiltorifhe Grundlage zu Schaffen“, in vollem Umfang erreicht. 

Trautmann, Dtto: Die Flur Dresden und die Wüftung 
Bosfamw. Mit Flurfarte. In: Dresdner Gefchichtsbll. Ig. 34, 
1926, 3/4. ©. 157-160. 

Thiele, Georg: Die Kirchenpatronate im Gebiet der ehemals 
Kaiferlihen freien und Neichsftadt Mühlhaufen. Ein Beitrag 
zur Mühlhäufer Kirchengefhichte (Fortf.). In: Mühlhäufer 
Geihichtsbll. Ig. 25/26, 1924/26. ©. 27-49. — Inhalt: Rechte 
u. Vilichten des Patronats (Legale Rechte, Nechtsübergriffe; 
Bejoldung der Geiftlichen und Kirchendiener, Baulaft). 

Scheithauer, Richard: Kritifche Beiträge zur älteften Ge- 
Ihichte von Mühlhaufen. (Mit 1 Taf.) Ebda. ©. 87-115. 

 Wandsleb, Alfred: Mühlhaufen und die deutiche National- 
verfammlung zu Frankfurt 1848/49. Ebda. ©. 116-133. — 
Die Wahl vom 10. Mai 1848; Friedrich v. Noenne als Ab- 
geordneter Mühlhaufens; Mühlhaufen ohne Abgeordneten; 
Karl Th. Gier in der Nationalverfammlung. 

Westfalen. — Schnettler, Otto: Zur Entstehung der Graf- 

schaft Mark. Neue Untersuchungen über den Güterbesitz 
des Hauses Altena-Mark. (Mit Stammtafel u. Kartenskizze.) 
In: Beitr. zur Gesch. Dortmunds. Bd 34, 1927. S. 183-214. 

Knörich, Gerhard: Das Manuscriptum de jure patronatus 
des Dortmunder Rates (13. Jh.). Ebda. S. 172-182. 

Winterfeld, Luise von: Die Beziehungen der Brüder 
Veckinghusen zu ihrer Heimatstadt Dortmund. Ebda. 
S. 42-52, — Bedeutjame Ergänzung zu W. Stiedas Publi- 
fation des Bedinghufen-Briefmechiels, worin die Verf. 
namentlic) darin über Stieda hinausgelangt, daß jie Die 
wirtichaftlihe Betätigung der Familie in den breiteren 
Nahmen der allgemeinen hanfiihen Kaufmannsgeidichte 
hineinitellt und fo „aus ihren Briefen die typifchen Zuftände 
und Gepflogenheiten ihrer Zeit” erichließt. 

Winterfeld, Luise von: Der Durchbruch der Reformation 
in Dortmund. Ebda. S. 53-146. — Auf Grund neu gefunde- 

ner, anhangsweije abgedrudter Quellenzeugnijje wird der 
Beginn der reformatorıfhen Bewegung in Dortmund in den 
20er Jahren des 16. Sahrhunderts, ihr Durchbruch im Jahre 

. 1562, der Endfieg des lutherifchen Befenntniffes im Jahr 
1570 nachgewiefen. Die während der Gegenreformationszeit 


von fatholifcher Seite aufgeitellten Behauptungen über den 
Religionsitand der Stadt in den fog. Normaljahren werden 
als imrichtig feitgeitellt. 

Meininghaus, August: Der Dortmunder Syndicus und Hof- 
pfalzgraf Johann Wortmann [f 1634]. [Mit 1 Stammtatf. 
u. 1 Nachfahrentaf.] Ebda. S. 147-167. 

Winterfeld, Luise von: Werden und Vergehen der Duenweg- 
ınythe. Ebda. S. 28-41. — Urfundlich fundierte Beiträge zur 
Seihichte der mweitfäliihen Malerei zu Ende des 15. Sahr- 
hundert3. Das Altarbild des Dortmunder Dominifaner- 
ojter3, bisher auf 1521 datiert, wird in die Jahre 1469-76 
verlegt, ald Stifter wird der Dortmunder Großhändler Tide- 
mann von Unna wahricheinlich gemacht. 

Feldhügel, Paul: Geschichte der Stadt Schwerte bis zum 
Jahre 1815. Ebda. S. 5-27. 

Süddeutschland. — Meyer, Adolf: Negeften der Edelherren 
von Lierheim. 2. Teil [1245-1294]. In: 5b. d. Hit. Vereing f. 
Nördlingen. 10, 1925/26. ©. 1-16. 

Eihheim, Anton: Das Zollwefen der Reichsftadt Memmingen. 
(Schluß). In: Memminger Gefchichtsbll. Sg. 13, 1. ©. 1-10. 

Tirol. — Stolz, Otto: Verkehrsgeschichte des Jaufen. In: 
Schlern-Schriften. 12. S. 127-175. — Der jchon in der Nömer- 
zeit begangene Saufenpaß ift fpäteftens feit Beginn des 
13. Sahrhundert3 wieder in ftändiger Benugßung gemejen 
und jeit der Mitte diejes Sahrhundert3 unter die Gemalt der 
Tiroler Grafen gefommen. 

Sparber, Anselm: Die Quartinus-Urkunde von 827/28. [Mit 
4 Taf.] Ebda. S. 176-185. — Abdrud u. Faffimile der für die 
PBerjonen- und Ortsnamenfunde des Gebiets von Sterzing 
und Briren wichtigen Urkunde, 

Schadelbauer, Karl: Die ältesten Urkunden des Sterzinger 
Stadtarchives. Mit 2 Abb. Ebda. 8. 62-72. — Regeften umd 
Tertabdrud von 7 Urkunden aus den Sahren 1298-1333. 

Santifaller, Leo: Ein Verzeichnis der Urkunden der Bozner 
Pfandleihanstalt aus der Mitte des 14, Jahrhunderts. Ebda. 
S. 53:61. — Aus der Tiroler landesfürftlichen Kanzlei, deren 
Vermaltungstätigfeit dadurch meiter aufgehellt wird. 

Ausland. — *Davidiohn, Robert: Öefchichte von Florenz. Bd 4, 
Die Frübzeitder Florentiner Kultur. T. 3. Kirchliches u. geiftiges 
Leben, Kunft, Öffentliches u. hHäusliches Dafeiı. [Nebit) Anm. 
Berlin: Mittler 1927. (VIIL, 414 ©.) gr. 8° 16.—; Hldr 22.— 
Anm. (110 ©.) 4.50 

*Wittram, Reinhard: Die französische Politik auf dem Basler 
Konzil während der Zeit seiner Blüte. (Riga: Löffler 1927.) 
(IV, 928.) 8°= Abh. d. Herder-Inst. zu Riga. Bd 2, Nr 5, 4.65 

*Abt, Hans: Der Heldentod der Schweizergarde in Rom im 
Jahre 1527, zugleich eine kurze Gesch. d. Garde von der 
Gründung bis auf den heutigen Tag. Luzern: Räber 1927. 
(38 S. mit 1 Abb., 4 Taf.) 8° = Volksbildung. H. 27. 1.20 

Brodnitz, Georg: Die Finanzen des englischen Absolutismus. 
In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 82 (1927), 2. S. 349-383. — 
Troß der Vorzüge des englifhen Finanziyitems (deffen 
Entmwiedlung bis 1640 verfolgt wird) gegenüber den fon 
tinentalen ift -e3 fchließlich am Verjagen der Herricher zu= 
jammengebrochen. 

Gitermann, Valentin: [Bespr. von] Kliutschewskijs ‚„Rus- 
sische Geschichte‘. In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpolitik. 
Bd 57, 1927, 1. S. 218-241. — „Sin ihrer Ganzheit betrachtet 
... eine hervorragende KLeiltung fchöpferiicher Hiftorio- 
graphie.. .. Die Wiedergabe des Tertes ıft... . wilfenjchaftlich 
nahezu überall vollfommen eraft.“ 


Hiltoriiche Hilfswiljenichaften 

Brunner, Otto: Das Archiv des Landmarschalls Ulrich von 
Dachsberg. Mit einem Exkurs zur Geschichte der Juden in 
Wien. In: Mittn d. Ver. f. Gesch. d. Stadt Wien. Bd 7, 1927. 
S. 63-90. — Mit 92 Urkundenabdruden aus d. 3. 1396-1402. 

Rogge, Helmut; Nachläffe und private Archive im Reichsardhiv. 
In: Korrefpondenzbl. d. Gefamtvereins. Sg. 75, 1927, 1/3. 
Sp. 53-61. — In dem Verzeichnis werden u. a. aufgeführt 
die Nachläffe von Hermann Baumgarten (F 1893), Robert 
Blum (F 1848), Bernhard Erdmannsdörffer (F 1901), Ter- 
dinand Laffalle (F 1864), Carl Peters (F 1918), Goswin von 
der Ropp (F 1922), Wilhelm I. (Militaria). , 

Picard, Safton: Die Mühlhäufer Stadtfarben jest und einit. 
Sn: Mühlhäufer Gefchichtshll. Bd 25/26, 1924/26. ©. 338-340. 


Genealogie 


Jecklin, Fritz: Zinsbuch der Galluskirche in Fideris. In: 
LV. u. LVI. JB der Historisch-antiquar. Ges. von Grau- 
bünden. 8. 119-140. 
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Laue, Max: Bibliographie. 13. Familiengeschichte. 14. Per- 
sonengeschichte. In: Thüringisch-Sächsische Zs. für Ge- 
schichte u. Kunst. Bd 15, 2. S. 233-238. 


Boettiher, ®. d.: DOberlaufisifche Hofpfalsgrafen, nament- 
lih Bautener Defane als foldhe. Sn: Baugener Gefchichts- 
bil. Sg. 1926, 11. ©. 1-2. 

Gebhard, Mar- Fried: Alte Familiengüter. In: Mitteldt. 
Zandbund-Sb. 1927. ©. 38-45. 

Rothenfelder, Ludwig: Das Stammbuch des Ulrich Reutter. 
In: Festschrift z. 60. Geburtstag von Theodor Hampe (An- 
zeiger des German. Nationalmuseums 1924/25). S. 131-170 
u. 2 Anlagen (Stamm- u. Sippschaftstafel des Ulrich 
Reutter; Stammtafel Schnöd). 

*Kisky, Wilhelm: Der Name des vormaligen preußischen 
Königshauses. Berlin: Dt. Verlagsges. für Politik u. Ge- 
schichte 1927. (VIII, 54 S.) gr. 8° = Einzelschriften zur Po- 
litik u. Geschichte. 21. 3.25 

„Eine leidenjchaftslofe geichichtliche Unterfuchung der Frage 
ergibt, daß als Name des früheren Königshaufes nur ‚Prinz 
von Preußen‘, niemals aber ‚von Hohenzollern‘ in Betracht 
fommen fann.” 

*Milberger, Aluguft!: Geichichte des Weißenburger-Speyerer 
Erbadher (Heiliichen) Zmweiges der Familie Mülberger. (Mit 
RL 1 Wappen- u. 1 Stammtaf.) Berlin: Kühn 1997. 

Throller, Franz: Zur Gefchichte der Grafen von Leonberg. 
Sn: Die oftbairifschen Grenzmarfen. Sg. 16, 1927, 3. ©. 57-60. 


Neneite Gejchichte 


*Egelhaafs Hıltoriich-politifche Sahresüberficht für 1926. 
Hrög. vd. Hermann Haug. 19. Sg. Stuttgart: Krabbe 1927. 
(364 ©.) 8° 10.—; 2m. 12.— 
Mit jedem Jahrgang wird Egelhaafs Sahresüberficht mehr 

zu einem parteipolitiihen Raifonnement ohne jeden Verfucd, 

einen Standpunft über den Dingen zu geminnen. Aus aller- 
geringiter Diftanz gejfehen eriheinen die Dinge in ganz par- 
teiiicher Verzerrung. Die UÜberfichten verlieren dadurch jeden 

Wert einer fachlichen Ehronif und behalten allenfalls den Eharat- 

ter eines Zeitdofument3 der öffentlihen Meinung. 


Deutichland 


Altes Reich. — Blei, Franz: Dorothea von Kurland. In: 
F. Blei, Glanz ü. Elend berühmter Frauen. S. 217-224, 
*Sfenburg, Wilhelm Karl Prinz von: Um 1800. Aus Zeit ır. 

Leben des Grafen Volrat zu Solms3-Rödelheim 1762-1818. 
Mit 16 Tafeln. Leipzig: Degener 1927. (VIIL, 349 ©.) gr. 8° = 
Bibliothek familiengefchichtlicher Arbeiten. 5. 17.—; geb. 20.— 
Auf Grund gemiffenhaftefter Arhipforfhungen entwirft 
Prinz Sienburg ein feifelndes Bild vom Leben eines mediati- 
lierten Fürften, das zugleich die Gejchichte feiner ganzen Zeit 
trefflich fennzeichnet. Das Werk ift mit Unterftügung der Not- 
gemeinjchaft der deutichen Wiffenichaft herausgegeben. 
Walter, Friedrich: Die Organisierung der staatlichen Polizei 
unter Kaiser Joseph II. In: Mittn des Vereins für Geschichte 
der Stadt Wien. VII. S. 22-23. 


Deutscher Bund. — Briefe Gneifenaus an Stojch. Mitgeteilt 
von Ulrich von Haffel. In: Dt. Ri. Sg. 53, 4. ©. 16-20, 
Srbik, Heinrich Ritter v.: Zur Geschichte der Märztage 1848, 
In: Mittn des Vereins für die Gesch. der Stadt Wien VIl. 

S. 54-82. 


Neues Reich. — Bredt, Joh. Victor: Die Bauernunruben 
1917. In: Breußifche Sbb. Bd 208, 1, April 1997. ©. 1-17, 

*Hertneck, Friedrich: Die deutsche Sozialdemokratie u. die 
orientalische Frage im Zeitalter Bismarcks. Berlin: Dt. Ver- 
lagsges. für Politik u. Geschichte 1927. (38 8.) gr.8° = Einzel 
schriften zur Politik u. Geschichte. 18. 1.50 

Holborn, Hajo: Über die Staatsfunft Bismards. In: Zeit- 
wende. 3g. 3, 4, April 1927. ©. 321-334. 

*Mar, Prinz von Baden: Erinnerungen und Dokumente. 
Mit 1 Taf. u. 1 Kt. Stuttgart: Dt. Verlags-Anftalt 1927, 
(695 ©.) gr. 8° m. 14.— 

Seine urjprünglich geplante Rechtfertigungsichrift von 1919 
hat Prinz Mar zu einem ruhige Objektivität anjtrebenden jach- 
lihen Bericht abgemildert, nachdem er durch acht Jahre felbit 
weitere Diltanz zu den Vorgängen von 1918 gewonnen hat. 

Das Schwergewicht feiner Darlegungen liegt auf dem Gebiet 

des monardiichen Zufammenbruchs, während der militärische 

außerhalb jeiner Wirkfungsmöglichteit lag oder doch außerhalb 
jeiner Initiative (Waffenftillitandsbegehren). Die Lauterfeit 
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jeiner Abjichten und Gejinnungen wird erwiejen, der Vorwurf 
der Schwäche gegemüber ftärferen Gemalten (Ludendorff; 
Revolution) dagegen wird zum Selbftporwurf. 
R. ©.: Neue Dokumente über den Kriegsausbruch. An: Dt, 
Politiiche Yefte. Ig. 7, 3. ©. 58-62. Br 
*Schlözer, Kurd v.: Amerifanijche Briefe. Merifanifche Briefe 
1869-1871. Briefe aus Wajhington 1871-1881. Mit einem 
Bildnis. Hrag. von Karl u. Leopold Schlözer. 4. Aufl. 
Stuttgart: Dt. Verlagsanitalt 1927. (XVIIL,179S.)8° im. 6.50 
Die neue Ausgabe enthält die merifaniihen Briefe Schlö- 
zers vermehrt um die Briefe Schlözers aus- Wafhington, und. 
ziwar hat man dieje unter Verwendung des Stehjaßes de3 eriten 
Zeiles angefügt, jo daß nun ein Kegilter in der Mitte des 
Bandes fteht. Abgejehen von diefen leicht vermeidbaren bucy- 
technifhen Schönheitsfehlern it die Vermehrung jehr zu be= 
grüßen, wenn auch diefe amerifanischen Briefe nicht Die blühende 
Briefichreibfunft Schlögers aus Vetersburg und Rom, jondern 
mehr einen gejchäftsmäßig fnappen Stil zeigen. a 
*Sepvering, Carl: 1919/20 im Wetter und Wattermwinfel, 
Bielefeld: Buchh. Vollswacht 1927. (255 ©.) gr. 8° Hlw. 4.75 
Die Erinnerungen de3 früheren preußifchen Snnenmintiiters 
an die Zeit feiner Tätigkeit al Reichs und Staatstommifjar 
im Bereich des VII. Armeeforp3 enthüllen das graufige Bild 
des Bürgerfrieges, in dem er als Vertreter der Staat3autorität 
ziwilchen die fampfenden Parteien geriet, jich und die Nutorität 
des Reiches aber jchließlich behauptete. = 5 
Stbif, Heinrich Ritter von: Bismark3 Mahnung an Deutich- 
Ofterreich. In: Wille und Weg. Jg. 3, 2. ©. 44-50. — Würdi- 
gung der Rede Bismard3 am 15. April 1895 in Friedrichsruh 
vor den jteiermärfifchen Deutjchnationalen. 
Vallentin, Antonina: Lord d’Abernons Anteil an deutscher 
Geschichte. In: Europäische Revue. Jg. 2, 12, 1. März 1927. 
S. 386-400. ] 
*Anterm Bentrumsbanner. Werden undWirkendergentrums- 
partei. Dokumente 3. Zeitgeich. Hrög. v.9. Broermannu.. 
Srobbel. Berlin: Verlag „Der Wedruf”‘ 1927. (122©.)801.80° 
Lüdenlofe Sammlung aller Kundgebungen, die von der 
politiichen Vertretung der deutfchen Katholiken u. der deutihen 
gentrumspartei Seit 1848 herausgegeben murden. i 


Ausland 


England. — Blei, Franz: Drei englische Farbstiche (Hester 
Lady Stanhepe, Mrs. Cook, Lady Hamilton). In: F. Blei, 
Glanz u. Elend berühmter Frauen. S. 225-246. > 

Frankreich. — Blei, Franz: Fünf Pastelle (Louise de Warens, 
Madame Dubarry, Die Carmorgo, Madame de Deffand, 
Madame de Geoffrin). In: F. Blei, Glanz u. Elend berühmter 
Frauen. S. 177-208; Drei Zeichnungen in Rötel (Marie 
Antoinette, Therese de Stainville). Ebda. S. S. 209-216, 

Schweden. — Blei, Franz: Christine von Schweden. Ebda. 
S. 143-176. Ki 

Schweiz. — Dommann, Hans: Franz Bernhard Meyer von 
Schauensee als helvetischer Justiz- u. Polizeiminister u. als 
Politiker. In: Zs. f. Schweiz. Gesch. Jg. 6, 1926, 3. S. 289-352. 

Haan, Hugo von: Die Rolle Senfft-Pilsachs in Bern im De- 
zember 1813. Ebda. S. 353-367. 4 

Roth, Hans: Graubünden und das Ausland im spanischen 
Erbfolgekriege. In: LV. u. LVI. JB der Historisch-anti- 
quarischen Gesellschaft von Graubünden (1925/26). 8. 1-118. 

Stern, Alfred: Briefe Konrad Engelbert Delsner3 an Baul 

. Uiteri aus Bari 1795. In: Preußiiche Ibb. Bd 208, 1. April | 

1927. ©. 31-43. BER: 4 
Kriegswifjenfchaften Be; | 

Dr. Stiedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutihen 
Heeresbücherei | 

Heerwesen. Truppenausbildung. — Eine englische Ansicht 


über die Ideal-Armee der Zukunft. In: Dt. Treue. 197, 
15 (Beibl. S. III-IV). 4 


Einiges über die chinesische Armee. In: Mil.-Wbl. 1927, 4 
S. 1478-1479, * 
Zur Ersatzfrage unserer Reichswehr. Ebda. 37. 8. 1362-1364. 


Hagenbuch: Über die Reorganisation der französischen 
Armee. In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 3. S. 123-128. 
*Keller, P.: Die technischen Verbindungsmittel im Infan- 
. terie-Regiment. Handbuch für Telefonoffiziere u. Telefon- 
u, Signalunteroffiziere. Zürich: Grethlein 1927. (V, 168 8. 
mit 59 Fig.) kl. 8° = Schweiz. Mil.-Bücherei. Bd. 
Xw, Fr. 4.— 


 *Leitfaden für die Stielhandgranate 24 (Sthg. 24) und die 
Übungsstielhandgranate. Bearb. von Max Schroeder. 
- Mit 34 Abb. Berlin: Zuckschwerdt 1927. (47 8.) kl.8° 1.— 
&ibt neben einer Beichreibung der Stielhandgranate ıumd 
Übungsftielhandgranate Anmweifungen über Aufbewahrung, 
Ragerung, Gebraud, Zwed und Wirkung. 
Müller, Fr.: Die französische Heeresreform. In: Wissen u. 
Wehr. 1927, 3. S. 129-146. 
‚ Rath: Wehrhattigkeit. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 13. S. 109-111. 


‚ Spezialisten-Ausbildung im englischen Heer. In: Mil.- 
'  Whl. 1927, 38. S. 1403-1404. — Enthält Grundfäße für 
Ausbildung von Spezialiften, weldhe ein neuzeitliches Heer 
im Seitalter der Motorifierung braucht. Die Ausbildung 
erftredt jih auf Kampfmwagen, Kraftzug, Gaskrieg, Flieger, 
Quftbilderfundung und Zufammenmirfen aller neuzeitlichen 
Waffen. England legt großen Wert auf eine neuzeitliche 
Ausbildung feines Heeres. 
Stuhlmann, Friedrich: Der Bibliothekar an den kriegs- 
_ wissenschaftlichen Bibliotheken. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 
14. S. 128-129. 
 #Stuhlmann, Friedrich: Die Deutsche Heeresbücherei in 
' Berlin: Berlin: Eisenschmidt 1927. (94 S. mit Abb. u. 
- 2 Grundr.) 8° 3.60; Hlmw. 4.80 
Ref. vgl. Abt. Bibliothefsweien, Nr 9. Sp. 694. 
*Zimmermann: Der Sicherheitsdienst beim Schießen im 
 Reichsheer für alle Waffen. Alle im Reichsheere gültigen 
Sicherheitsbestimmungen beim Schießen mit Handfeuer- 
waffen, Maschinen-Gewehren, Minen-Werfern und Ge- 
schützen, sowie mit Leucht- u. Signal-Munition jeglicher 
- Art, mit dem Inf.-Gesch. (Holzmodell) u. beim Werfen von 
Handgranaten. Nach den neuesten Bestimmungen mit Erl. 
u. Anl. für den prakt. Gebrauch bearb. Charlottenburg: 
Verlag „Offene Worte“ 1927. (114 S. mit Abb., 9 Taf., 
1 Text-Kt.) kl. 8° Hm. 5.— 
Militärtechnik. Waffenwesen. — Kampfwagen u. Kavallerie. 
In: Mil.-Wbl. 1927, 38. S. 1405-1406. 
Karlewski: Verhältnis zwischen Technik und Taktik und 
seine Auswirkungen. In: Artill. Rs. 1927, April. S. 3-11. 
Kindervater, J. W.: Die wichtigste artilleristische Buch- 
“ literatur aus den Jahren 1919-1925. Ebda. S. 56-63. 
Nachrichtenverbindung bei den Panzerwagentruppen. 
In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 13 (D. Wissen v. Kr, 8, S. 30-31). 
Neuburger: Elefanten und Tanks. In: Dt. Soldat.-Ztg. 
1927, 7. S. 8-10. — Das Auftreten der Tanks im Weltfriege 
wird in Vergleich geftellt mit den Ftriegselefanten des Alter- 


tum3, deren Verwendung für Kriegszwede im Angriff und 


- in der Verteidigung an der Hand von Beifp. erläutert wird. 
' Regele: Der Erfinder der Kampfwagen (Tanks). In: Mil.- 
Wbl. 1927, 38. S. 1402-1403. 
Sandkamp,F.: Flugzeugbekämpfung durch leichte Artillerie. 
“ _ Ebda. 37. S. 1357-1359. 
Zölß, Heinrich: Organisation, Ausrüstung und Verwendung 
von Panzerkraftwagen in Rußland. Ebda. 38. S. 1404-1405. 


Kriegführung. — Auwers: Einige Betrachtungen zu General 
Groeners „Testament des Grafen Schlieffen“. In: Wissen 
u. Wehr. 1927, 3. S. 146-172. 


Berendt, von: Die Artillerie beim Angriff im Stellungskrieg. 
In: Artill. Rs. 1927, April. S. 17-23. ie 
Blittersdorf, Frh. von: Über die Legende von der Über- 
legenheit der französischen Artillerie bei Kriegsbeginn. In: 
- Die Leichte Artillerie. 1927, 7. S. 49-50. 
Büffelstrategie. In: Mil.-Wbl. 1927, 39. S. 1432-1436. — 
Der Ausdrud jtammt aus der franzöfiihen Fachliteratur, die 
damit die Strategie bezeichnet, mit welcher 1914 das deutfche 
Heer in Frankreich den Sieg zu erringen ftrebte. Wir dagegen 
veritehen unter Büffelftrategie weniger die Energie des 
Handelns, jondern mehr da3 eigenfinnige Beharren auf vor- 
gefakten Meinungen. Anden Operationen im Aug. 1914 wird 
die franzöf. Anficht erläutert u. einer Beurteilung unterworfen. 
Keller, von: Die Führung des Kampfes zum Schutze der 
_ heimatlichen Städte, Industrie- und Verkehrsanlagen im 
m: Dt. Offz.-Bl. 1927, 9, 11, 12, 13 (Das Wissen 
em. Kr. 5-8), 
Maß: Die Entwicklung der Kavallerie. Die Entwicklung der 
Anschauungen über strategische Kavallerieverwendung. 
In: Die Kavallerie. 1927, 5. S. 52-56. 
Massenheer oder Technik. In: Mil.-Wbl. 1927, 40. S. 1473 
bis 1476, 
. *Mehler: Geländebeurteilung im Rahmen taktischer Auf- 
gaben. Mit 2 Steindr.-Kt. Berlin: Mittler 1927, (V, 104 8.) 8° 
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An der Hand von taktiichen Aufgaben aus den verichiedenften 
Gebieten der Kriegführung wird die Wichtigkeit und Bedeutung 
des Öeländes dargeitellt. Das Buch gibt einen wertvollen Bei- 
trag zur Löfung taftifher Aufgaben. 

Die Mobilmachung der französischen Nation für den Krieg. 
In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 11. S. 446-448. 

Renduli£, Lothar: Der Einsatz der schweren M.-G. im Rah- 
men des Bataillons. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 13 (Das Wissen 
v. Kr. 8. S. 29-30); 15 (D. Wissen v. Kr. 9. S. 33-34). 

Über das Zusammenwirken der Land- und Seestreitkräfte 
im großen Kriege. In: Mil.-Wbl. 1927, 39. S. 1437-1438. 

Kriegsgeschichte. — Borries, von: Der Durchbruch im Früh- 
jahr 1918. Ebda. S. 1446-1449, 

*Gesche, Paul: Heeresverpflegung und Zusammenbruch im 
großen Kriege. Nach den Erfahrungen u. Beobachtungen 
eines prakt. Verwaltungsbeamten. Kassel: Selbstverlag 
1927. (130 S.) 8° 2.50 

Anfhauli wird dargelegt, welhen Einfluß die deutiche 
Heeresverpflegungsmwirtihaft auf die Sriegführung und 
Kampftüchtigfeit der Truppen gehabt hat. Die Ausführungen 
find gegründet auf Erfahrungen, welche der VBerfafler in den 
eriten Kriegsjahren in der heimatlihen Wirtichaft und in den 
fpäteren Jahren an der Weftfront gemacht hat. Er zeigt die 
Entwidlung und Tätigkeit der Vermaltungsbehörden, wobei 
ihre Vorteile und Nachteile offen Hargelegt werden. Durch 
gemwillenlofe Wühlarbeit unfauberer Elemente in der Heimat 
und Etappe ift ihre Tätigfeit untergraben, fo daß der Zufammen= 
bruch der Front herbeigeführt werden fonnte. Das Buch bietet 
manch neue Ausblide für die Beurteilung der Frage, modurd) 
der Zufammenbrud der Front ermöglicht worden ift. 
Görginger, L.: Ost- oder West-Aufmarsch der Mittelmächte 

bei Beginn des Weltkrieges. In: Schweiz. Mschr. f. Offz. 
aller Waffen 1927, 4. S. 125-133. 

*Heider, Albert: Die Kampagne im Sundgau 1914 im Lichte 
der französischen Armeeakten. (3 Hefte.) 1. Ein Handstreich 
auf Basel nach Joffres Kriegsplan. Freiburg i. B.: Bielefeld 
1927. (VII, 88 8.) 8° 2.— 

Horsetzky, Ernst: Zum Durchbruch von Tolmein 1917, 
In: Schweiz. Mschr. f. Offz. aller Waffen. 1927. 2. S. 61-70; 
3. S. 93-102. 

Kabisch, Ernst: War die englische Neutralität in einem 
Kriege der Zentralmächte gegen Rußland-Frankreich 1914 
zu erreichen? In: Dt. Oftz.-Bd. 1927, 10. S. 399-401. 

Lequis: Einiges zum ‚Wunder von Karfreit“. Ebda. S. 395 
bis 398. 

Lequis: Nachsatz zu dem Artikel: Einiges zum ‚Wunder von 
Karfreit‘“. Ebda. 11. S. 449-450. 

Rust, Werner: Die strategischen Grundlagen der Yserschlacht. 
Kritische Bemerkungen zur bisher. Lit. über die Flandern- 
Schlacht 1914. In: Arch. f. Pol. u. Gesch. 1927, 3. S. 335-345. 

Schmidt, Axel: Das Kavalleriekorps Prinz Albrecht in der 
Schlacht bei Königgrätz. Nach Aufzeichn. eines Mitkämp- . 
fers, des Generals v. Radecke. In: Forsch. zur Brandenburg. 
u. Preuß. Gesch. 1927, 39, 2. Hälfte. S. 260-274. 

*Schmieder, Isidor: Der Weltkrieg. T.1. Bis Ende Januar 
1916. Entstehung u. Verlauf des Krieges, Dokumente u. 
Zeitberichte. Originalbilder (Taf.) u. Buchschmuck von H. 
M. Avenarius u. (eingedr.) Kt. von O. Winkel. 2., verb. Aufl. 
Leipzig: Wunderlich 1927. (VIII, 353 S.) 8° 2.40; Hlm. 3.60 

Witte: Die Minenwerfer in den Stellungskämpfen am Chemin 
des Dames 1917. In: Mil.-Wbl. 1927, 39. S. 1443-1446, 


Heeres- und Truppengeschichte. — *Abt, Hans: Der Heldentod 
der Schweizergarde in Rom im Jahre 1527, zugl. eine kurze 
Geschichte der Garde von der Gründung bis auf den heutigen 
Tag. Luzern: Räber 1927. (38 S. mit 1 Abb., 4 Taf.) 8° = 
Volksbildung. H. 27. 1.20 

Altrock, Constantin von: Truppengeschichten. In: Mil.-Wbl. 
1927, 39. S. 1429-1432. — Hebt den großen frieg3= und fultur- 
geichichtlichen Wert der Geichichten der einzelnen Truppen- 
teile hervor. Die Einzelheiten, welche fie geben, find jehr 
wichtig für eine Darftellung der gefamten Kriegsereignilie. 
Außerdem dienen jie dazu, den Geift der Kameradichaft auf- 
recht zu erhalten und zu pflegen, : 

*Fernow: Das Res.-Inf.-Regt. Nr 17 vom Beginn des Krieges 
bis zur Sommeschlacht. T. 2. Oldenburg: Stalling 1927. 8° 
= Erinnerungsbll. dt. Regter. Preuß. Konting. Bd 123. 
2, Mit 1 Bilde, 1 Übersichtssk. u. 3 Stellungssk. (68 8.) 6.— 

*Kaiser, Buchholtz u. Renovanz: Das Inf.-Regt. Nr 171 
im Weltkriege. Auf Grund des amtl. Kriegstagebuches bearb. 
Mit 5 Kt., 22 Skizzen u. 100 Abb. Ebda. (347 S.) 8° = Ebda. 
Bd 199, Hlw. 12,50 
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*Moser, Otto von: Die Württemberger im Weltkriege. Ein 
Geschichts-, Erinnerungs- u. Volksbuch. Ehrenamtl. bearb. 
Mit 70 Führerbildn. ‚860 Abb. im Text u. 24 farb. Bildertaf., 
sowie mit 260 Skizzen von Hugo Flaischlen u. Kriegsgliede- 
rungen von der Reichsarchiv-Zweigstelle Stuttgart. Stutt- 
gart: Belser 1927, (XVI, 767 8.) 4° Xw. 33.—; Hldr 45.— 

Dies umfaflende Werk fchildert in Earer und anjchaulicher 

Weile die Taten der wiürttembergifhen Truppenteile auf den 

verfhiedenften Schaupläten des Krieges 1914-1918. E3 bildet 

durch feine fortlaufende Darftellung der Ereignifie eine Ge 

Ihichte des ganzen Srieges unter befonderer Berüdfichtigung 

der mwürttembergifhen Truppen. Eine große Anzahl Abbildun- 

gen und Tafelı Shmüden den Tert. Das Werk ift ein Erinne= 
rung3buch im wahrsten Sinne des Wortes. 

*Müsehold, Paul: Streiflichter aus dem Wirken des Sanitäts- 
korps im Weltkriege. Unter Benutzung der Akten des 
Reichsarchivs. Mit 12 Bildertat. u. 3 Skizzen. Oldenburg: 
Stalling 1927. (268 S.) 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. 
Preuß. Konting. Bd 19. Hlw. 10.— 

*Roth, Karl: Das K. B. Res.-Inf.-Regt. Nr 23, Nach dem 
amtl. Kriegstagebuch bearb. Mit 19 Kt. u. Skizzen, 22 Bild. 
Hrsg. vom Bayer. Kriegsarchiv. München: Lindauer 1927. 
Sn S.) gr. 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. Bay. 

d 48, 50 

“Das deutsche Soldatenbuch. Deutschlands Wehr u. Waffen 
im Wandel der Zeiten von den Germanen bis zur Neuzeit. 
Ein Ehrenbuch zur Erinnerung an Deutsehlands Wehr- 
haftigkeit. Hrsg. von F. W. Deiß. [2 Bde.) 2. Vom dt. 
Bundesheer bis zum Reichsheer. Mit 908 Textb., sowie 
4 vierfarb. u. 8 zweifarb. Kunstdr.-Beil. Leipzig: Fröhlich 
1927..(V, 392 3)22° Lim. 35.—; Hlödr 45.—; Br 6 

Marine. — Claussen: Seepolitik und Seestrategie in der 
Be der Ostsee. In: Marine-Rs. 1927, 4. S. 154 

is 164. 

*Der Kreuzerkrieg in den ausländischen Gewässern. Bearb. 
von E. Raeder. Bd 1. Das Kreuzergeschwader. 2,, verb. 
Aufl. Mit zahlr. Ktn., Tab. u. Anl. Berlin: Mittler 4927. 
(XVII, 459 S. mit Abb.) gr. 8° = Der Krieg zur See 1914 
bis 1918. 14.—; Hm. 17.—; Hldr 22.— 

Rath: Das Oertz-Ruder. Marine-Rs. 1927, 4. S. 164-171. 


Bollstunde 
Privatdozent Dr. Hans Rliichfe 


ah Be Se, Schnepfenthal F. In: Thüringer 
3g 

Klapper, Xofeph: Bolklstum in der ne 2 Du Die 
Stafichaft lab. Berlin-Friedenau 1927. ©, 180, — 
Bringt eine kurze volfsfundliche Monographie. 

Duann, Beter: Das N N bei Bremen. 
In: Niederdt. Heimatbll. Sg. 4, Aprilheft. S. 129-130. 


Wirtichaftsleben 


Se Henri du: „Zelte a an märfiihen Haustüren. 
Sn: Die Mark. Sa. 29, 3. ©. 24-25. 

Yiala, Karl: Primitive Be 2 Bedeutung. Sn: Salz 
burger Mufeumsbll. Ig. 6 2-3. — Stellt Material aus 
dem Galzburgifchen über a Geräte zufammen, denen 
fultifhe oder andere wichtige Bedeutung anhaftet. 

Slechtner, Alice: Der N einit und jest. Sn: SU. 
tg (Leipzig). Nr 4285. ©. 5 

VBolksfundlihe Angaben zu Er Bildern. 

Srtanf, Öottlob: Ein altes ae Sn: Aus dem Schmwarz- 
wald. Ig. 35, 3. ©. 39-40. — Mit 2 Bildern verjehene An- 
gaben über ein Bauernhaus aus Arfitätt, 

a Ein Grenzgang im alten Ihe. Sn: Brufiia. 26.6.2938 

i3 2 

Haumann, Konrad: Die I EN ahnen Thüringens. 
Sm: Thüringer Land. Sg. 4 148- 

ee Bon 1 Den weitfäliicien Fa Sn: yeishenn Bl. 

g 

Be € Von Tüsenhardt und feinen a Sn, 
Aus dem Schwarzwal. 34.309,84. ©. 

Wopfner, Hermann: Über Hausformen Fe ee Sn: 
Seltichrift zu Ehren 8. Fifchnalers. Snnsbrud 1927. ©. 12-30. 


Bolkskunft 


Srobenius, Ele: Die Volksfunft ne, Sn: Auss 
(andswarte, Sg. 7,7. ©. 207-209 


Suften, Rote: 


Deutihe Städte — Deutihe Trachten. au 
Die Woche. Jg. 29, 18. ©. 499-502. — Mit bunten Bildern 
BED DENE Schilderung aus Franken und Dberichwab en. 

Nedslob, Edwin: Deutiche VBolksfunft. In: Antiguitäten-Rf, 
Sg. 25, 1927, 7. ©. 97-98. 


Gefellichaftsleben. Sitte und Brauch) 


Veder, K.: Mafurifche ne bei Geburt und Taufe, . 


Sn: Unfer Mafluren-Land. Sg. 1997, 


Veder, Walter: Sfterbraud und Ofterglaube in De j 


Sn: Die Neue Zeit. Neu-Ulm, Minn. $g. 8, 46. 
Binf-Biheuchler, Margarete: Brautichaft und So im 
ee Bolksglauben. In: Unfer Mafuren-Larnd. a, 


Bothe, Herbert: Der Kariedeltag in Ludenwalde. In: Die 
Mark. Sg. 23, 3. ©. 19-20. — Angaben über einen Faftnachts= 


raud. 
Ehen burg: „Bodderföften‘‘, wie fie früher im le PBinnes 


berg ae wurden. Sn: Die Heimat, Kiel. Sg. 37, 5. ©. 114 
bis 116. — „Bodderköft“ = Hochzeit. 

Slöffel, Dtto: Dftern im Saufiget Volke. In: Oberlaufiger 
Heimatztg. Sg.8,8. 6.111 

Gaerte, ®.: Ein Hat Boletsheaud in Oftpreußen. 
Sn: Pruffia, 26. ©. 287 

Heuler, Robert: Soinige Sirhweipbräuce in Franfenheim 
(Rhön). In: Die Rhön, Sg. 15, 4. ©. 55-57. 

Die neh pe Lingen in der Rarmoce. Fr Heimatflänge, 


Bausen. Sg. 1 

Tiier3, RN N a Bolkstümliche Sitten und G&e- 
bräuche zwiichen Lätare und dem Be Sonntag. Su: 
Der Heimgarten. Sg. 5, 15. ©. 110-111 

Ein 2a vor 65 Jahren. Sn: Wir Schlefier. Sg. 7, 1 
©. — Schilderung eines fchlefiihen Dfterfeftes. 

ie Er Östermorgen. Ein Blatt elsässischer Kultur- 
geschichte. In: Elsaß-Land. Lothringer Heimat. Jg. 7, 4 
S. 112-114. — Angaben über Ofterprozefiton, Ofterfamm 
und Dftereier. 

PBreiher, $.: Zwei alte Laufiter Srindonnerstagsbräude, 
Sn: Oberlaufiter Heimatztg. Sg. 8, 8. ©. 119-120. 


NReimerde3, Ernft Edgar: Ofterbräuche in ee Sur 


Niederdt. Heimatbfl. 3g. 4, Mprilbeit. ©. 
Scellenberg, Alfred: Altes und neues Kaleiide Spielzeug. 
Sn: Sclefiihe Mhe. Ka. 8, 151-1 
Ein Spinnerinnen- Spiel a ee Sn: Aus 
dem Schwarzwald. Sg. 35, 4. ©. 56. 
Stade, Rudolf: Das Breslauer Dftereierfeft. a Tone 
aus dem 15. Sh. In: Wir Schlefier. Sg. 7, 14. 4.6.4 
Waehler, Martin: Mittelalterliche Shpaufbiele in Shlrinaen, 
In: Thüringer Land. Sa. 4, 7. ©. 153- 


Bolksglauben 


Bahr, Otto: Der Aberglaube im at unferer Dorfbewohner, 
Re Aus dem Lande e Belgard. Sg. 6, 6. ©. 31-32; 7. ©. 35-36. 
e 
en über einen Querfurter Fund. 
Lindftaedt, Paul: Die Zeit der „Zmwölften“ und Sploeiter 
in a Boltsglauben. sn: Aus dem Lande Belgard. Ja. 6, 


Mond, R.: une a a Calw. In: Aus dem 


Schwarzwald. Sa. 3 


: Bauopfer. In: Querfurter Heimatbif. 2 Folge. Te 


Plenzat, Karl: Von deren und dom el des | 


Feuers in Oftpreußen. In: Bruffia. 26. ©, 


Rafde, RK: emule Volfsmedizin. Sn: Weiincheneh | 
Heimatbll. SQ. j 
Sieber, 3.: ke und Belt. Sn: Heimatflänge, Baupen. 


0.1927; a Angaben aus der Laufit über Seuerjegen 


N Notfeuer zur Seucdhenbefämpfung. 
Strud, Otto: 


Die Haustiere im Volfsglauben de3 nördlichen | 


Zandesteiles Lübed. In; Die Heimat, Kiel. $g.37,5.©.111- 2 | 


Sage, Märchen, Lied, Sprihtvort, Redensarten 


Amft, Georg: Volkslieder ber Graffhaft Glag. Eine kultur 


geichichtliche le nn Die Grafichaft Glak. Berlins | 


Stiedenau. 1927 


Yuguftin; Een Sagen. Sn: Heimatbll. des Kreifes 


Alsfeld. Ig. 3 


Bechler, Anna: Der en een in Sage und Gefchichte. 1 


Sn: Der Schwabenfpiegel. Sg. 21, 17. ©. 129-130. 
Boromfti, Hedwig; eine alte mafurilhe Kätfel. RuE Unfer 
Mafuren-Land, St9. 1927, 5. 


# 


| 


Fiala, Karl: Drei alte Hirtenlieder E aa d. Salzad). 
Sn: Salzburger Mufeumsbll. Sg. 6,2. ©.1 

Schloß Girbaden in der Sage. In: "Elsaß- Land. Lothringer 
Heimat. Jg. 7, 4. S. 124-126. 


er Ban peratiche Sagen. In: Bergiiche Gefchichtsbll. 


Sungmirth, in Das Seheimfad einer I UENG KIT: 
Das dt. Rolfzlied. 3g. 29, 3. ©. 33-36. — Berichtet über den 
Snhalt des Geheimfaches einer Bauerntruhe (Aufzeichnungen 
und fliegende Blattdrude). - 

Suft: Wbzählreime. In: Dt. BI. in Bolen. Sg. 4,3. ©. 142-146. 
— Bringt 40 deutfche Abzählreime, die der Verfafler i in der 
Konfirmandenftunde fammelte. 

ron, NRihard: Sagenhaftes im gefchichtlichen DR 
Patichlaus. In: Die Graffhaft Glab. Jg. 22, 3/4. ©. 21-2 

Lauterbadh, Wilhelm: Sagen der Heimat. Alter an u. 
mündlichen Iberlieferungen naderzählt. In: Wir Schlefter. 
3g.7,14.©.417-418. — Bringt Sagenmaterialaus Schmeidnig. 

Softermofer, 3.: Die Cage vom Teufelsftein in Thaluffen. 
Sn: Unfer Mafuren- Rand. Sg. 1927, 5. 

Liiers, Friedrich: Baiwarifches Sagengut des Mittelalters, 
Sn: eperie Ar 1: a von Heimat u. Bolfstum. 
Sg. 5, Folge 18. ne: 137-1 

Müller, Adolf: tvie ergeht e3 meinen Brüdern. 
Sn: Das dt. las‘ 3a. 29, 3. ©. 38. — Melodie und Tert 
des Volfsliedes. 

Baumgartner, Bernhard: Feld-Lied. Zur Morgen Stund. 
ur Abends Zeit. Ebda. ©. 37-38. — Der Tert zweier Lieder 
mit für Männerchor gefester Melodie. 

Plenzat, Karl: Märchen und „Mundart. Mit bei. Berüdi. 
oftpreußifcher Vollsmärden. In: PBruffia. 26. ©. 298-304. 

En ven else Zügenreime. In: Bergiiche Heimat. 

#..1,-9. 

Was der en raufcht. Sn: Wir Schlefier. Jg. 7, Nr 14. 

©. 432-433. — Bringt 3 Sagen aus Sclefien. 


Anthropologie. Völkerkunde 


Privatdozent Dr. Hans PBlifchfe 
Bölferkunde 


B, M.: Leo Ss Sn: Sunge Menihen, Hamburg. 


39. 8, 4. 

Baumann, Mar: Die Primitiven und wir. Ebda. ©. 82-83. 

Blumer, %.: Streiflihter auf Religion und religiöfes Xeben 
der Aruichaleute. Sn: Ev.sfuth. Mifftonsbll. Ig.82, 4. S.75-82. 

Buschan, Georg: Über javanische Musik. In: Der Erdball. 
‚Jg. 1, 4. 8. 147- 148. — Beichreibt an Hand zweier Bilder 
ein javanifches Mufitorchefter (gamelan). 

*Gunomw, 9.: Allgemeine Birtichaftsgeichichte. Eine Überficht 
über die Wirtihaftsentwidlung bon der primitiven Sammel- 
wirtihaft bi3 zum Hochlapitalismus. Bd 1: Die Wirtfchaft 
der a u. Halbfulturvölfer. Berlin: Diet 1926. a 
gr. um = 

Pill „eine Überficht über den Berlauf der mwirtfchaftlichen 

Entwidlung im allgemeinen von ihren Anfängen bi3 zum Rapi- 

talismus geben, aber nur die durch den Entmwidlungdverlauf 

en lübrene Hauptphafe aufzeigen”. Bol. auh Nr 4. 


"Donner, Kai: Bei den Samojeden in Een. Stuttgart: 

Streder & Schröder (1926). (XI, 200 ©.) 8° 6.—; &m. 8.— 
Ref. vgl. Sa. 77, 24. Sp. 1987. 

Grühl, Max: Kaffa und seine Menschen. In: Der Erdball. 
Jg. 5 4, S. 150-153. — Eine furze, auch auf eigenen Beob- 
achtungen beruhende ethnographiiche oe 
Gufinde, Martin: Eltern und Kind beiden Indianern im 
Beuerland. Ethnologiihe Tatfahen zur Korrektur wiffen- 
Ichaftlicher gen und En Bartei- 
programme. In: Das Neue Neich. Ia. 9, 30. 600-602; 
31. ©. 621-622. — an im 1. Teil: Die ehelichen Ber- 
hältniffe der Feuerländer und im 2, Teil: Die Wertung 
und Stellung der Kinder bei den Seuerländern, 


Heiß, 9.: ler Dr Sa: Groffe. In: Afad, Mittn. Frei- 


burg i 1. DB. 4. Folge, 
Hennig, Fi. es a Sorihungen EN die Löfung 


des Itlantis- -NRätjels. In: Bonner -Sbb. 131 338- 341. 
Huber, E.: Die Funde der le Sirfanerpebitionen. Sn: 
Naturkı. Kultur. Sg. 24, 4. ©. 1 


Rarug, ANErR Aritaniiche Stoerieftagmente, Sn; Die 
Drei. 3g. 6, 12. S. 904-90 


Siterarifhes EN EN 10. — 31. Mai 1927 
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Roptein, $ a 2 zum Sentani-Gee. In: Natur. Jg. 18, 
125. Schilderung einer naturmwilf. -ethnogr. 
Seite Sr Seblet t Der Sentani-Seen, Neuguinea. 

*Krämer, Augustin: West- Indonesien, Sumatra, Java, 
Borneo. '45 Tat. mit erl. Text. EStuttgart: Franckh (1927), 
(104 S. mit 2 eingedr. Kt.) 4° = Atlas der Völkerkunde. 
3. Abt. Austronesien. 2m, 16.50 

Auf eine zufammenfaffende Einfeitähn „Der Malaiische 

Urhipel und die Südfee‘ folgt auf Tafeln die Kultur der 

Andamanen, Nilobaren, Atjeh,. Gajos und Alas, Bataf, von 

Niasz, Mentamwei, Engano, der Kubu, Akıt und Satai, der 

Minang- Kabau-Malaien, von Nordfumatra, Sava, der Sunda- 

nefen, von Bali, Xombof, der Hova (Madagaskar) und bon 

Bornev. Die Tafeln find gezeichnet; ihnen gegenüber ein furzer 

ethnographiicher Abrik mit furzer Riteraturangabe, Am Schluß 

eine Überlichtsfarte und ein Literaturverzeichnis für größere 

Teile des Malatifchen Archipels. 

Kraemer, Augustin: Tätowiren, Tatauiren, Tatuiren, und 
die Wasserflasche. In: Internat. Arch. f. Ethnographie. 
Bd 28, 1/2. 3. 31-34. — Tritt gegen Öraebner für die von 
Kr. im Anfchluß an die alte Forfteriche Schreibweife vorge- 
Ihhlagene Form: tatauieren ein und teilt al3 Beleg dazu eine 
Jamoanifche Erzählung aus dem Lufhanihen Nachlaß mit. 

Kridel, Georg: Der Naturmenfch al Zeichner. Sn: Kunftbl. 
der Kugend. Qg. 1927, 4. ©. 264-270. — Betrachtungen über 
Beichnungen der Naturvölfer. 

Kunike, H.: Zwei Tibetische Kultbilder. In: Der Erdball. 
Je.1, 4; S. 144-146. — Befchreibt und erflärt 2 in „Berliner 
Privatbefik befindliche tibetifche Malereien. Dazu 2 Bilder. 

Nieffen-Deiters, 8: Neue Wege und alte „Kulturen. Von 
Daran über Panama nad der Weftfüfte. In: Dt. Mbe f. 

Chile. Sg. 7, 1. ©. 9-14. — Angaben über Mayasfunft und 
Mapa Architektur. 

Nimuendaju, Curt: Die Palikur-Indianer und ihre Nach- 
barn. Göteborg: Elanders Boktryckeri Aktiebolog 1926. 
(144 S.) Kr. 10.— 
Ergebnis einer 1925 nach dem Rio Uaca in Brafilianifch- 

Guayana unternommenen Forihungsreife. Neben Angaben 

über die chriftlich beeinflußten PBalifur auch folhe über die 

Uaca-ndianer. 

Roheim, Geza: Die Urformen und der Ursprung des Kae, 
tums. In: Internat. Arch. f. Ethnogr. Bd 28, 1/2. S. 1-30. 

Schrenzel, Ernft Heinrich: oe, Se Ofterfef in Abeffi- 
nien. $n: Der neue Pflug. Sa. 2,4. ©. 2 

Seler, Eduard: Fray Bernardino de an einige Kapitel 
aus seinem Geschichtswerk wortgetreu aus dem Azteki- 
schen übertragen. 1. Teil. Stuttgart: Strecker & Schröder. 
(251 8.) 4° geb. 40.— 

Simon, E.: Eine Same der Niederlande. Ju: Die 
Woche. Sa. 29, 19. ©. 542-543. — Begleitiworte zu einigen 
ethnographifch guten en von Java und Sumatra. 

U. G.: Die asiatische Abkunft der Indianer Nordamerikas. 
In: Der Erdball. Jg. 1, 4. S. 156-157. — Berichtet über For= 
{hung von Dr. Sapir, nach denen die Sprache nordamerifa= 
niicher Indianerftämme mit dem Altchinefifchen verwandt fei. 

Leihter Wohnbau. In: Sl. Itg. Nr 4285. ©. 527. — 6 ethno= 
graphiich gute Bilder zum Hausbau der Srembdölfer. 

Wunderli, Eduard: Heidniiche Totenflage in Kamerun. In: 
Der ev. Heidenbote. Sg. 100, 4. ©. 59-61. 

Biegler, Kurt: Ernit Stoffe F. Sn: Akad. Mittn. Freiburg ti. B. 
4, Folge, 1. ©. 2. 


Geographie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


*Der Erdball. Ill. Zs. f. Menschen-, Länder- und Völkerkunde. 
Jg.1, 1927, 4 [April] ff. Hrsg. von Georg Buschan. Berlin- 
Lichterfelde: Bermühler. 4° Sg. 12.— 

Mit Diefem Heft ift d. 1. in obigen Verlag übergegangen u. 


foll fünftig monatlich erfcheinen. 


Praejent, Se Geographie im „aauiporenhi. sm:SB8D, 
Lit. Zbl. Sg. 3, 1926. Sp. 621- — Enthält die deutich- 
ER Budh-” u. elite des Sahres 1926 über 
®. u. 8. in foftemat. Anordnung (über 1100 Titel). 

Rathjens, Karl: Das Hamburgische Weltwirtschaftsarchiv 
und seine Bedeutung für die Geographie. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 73, 1927, 5/6. 8. 161-162. 

Gerbing, Walter: Luife Gerbing. In: Mittn d. Vereinig. 
Alter Schnepfenthäler. April 1927. = 5-10. — Nachruf au’ 
die Thüring. Heimatforicherin (23. 4. 1855 bis 25. 2. 1927). 


sl 
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*Nuge, Sophus: Columbus. Ein Entdederfchidfal. 3. Aufl., 
bejorgt von Walther Ruge. Mit 3 Bildniffen, 2 Ft. Darm- 
ftadt: Exrnft Hofmann 1927. (VI, 197 ©.) 8° = Geifteshelden. 
BD 5. 3.60; m. 5.— 
Sn Einzelheiten verbeff. Auflage. „Snionderheit habe ich 
die Daritellung der Beziehungen zwifchen Columbus und Tos- 
canelli troß 9. Vignaud fo gelafjen, wie fie tar; dern mein 
Bater war bis zulekt von der Echtheit des ToscanellisBrief3 
überzeugt, und ich teile feine Anficht.“ Lit.-Verz. über Columbus. 
Schneider, A.: Um das Grab des Columbus. In: Iberica. 
Bd 7, 1927, 1. S. 18-19. — Betr. die Behandlung der Streit- 
frage durch Emiliano Tejera, der „die Sdentität der 1877 in 
der Kathedrale von Santo Domingo aufgefundenen fterb- 
lihen lÜberreite de3 Erften Admiral3 beweifen will.“ 
a Sieger 1. Sn: Boll.u. Raffe. Sa. 2, 2, Mai. 19297. 
-7 


Zur Atlantisfrage. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 5/6. 
S. 143-152, — €3 äußern fih auf ®. Borchardt3 Arbeit 
(ebda ©. 19ff.) Arthur Berger: Elefanten auf Atlantis; 
Theodor Dombart: Die Größenausdehnung von Atlantis; 
Emile-Felir Gautier: Franzöfifhe Forfchungen zur Atlan- 
tisfrage; Albert Herrmann: Atlantis und Tartefjos; Frig 
Netolisfy: Platos Infel Atlantis; Paul Borhardt: Er- 
widerung. 

Philippson, Alfred: Eine Bemerkung zu E.Tiessens Abhand- 
lung ‚Die Eingrenzung der Geographie‘. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 73, 1927, 5/6. S. 162-163. — Mit Erwiderung von Ernit 
Tieffen. 

Allgemeine Erdkunde 


Cholnoky, E. v.: Über Flußtäler. In: Mittn d. Geogr. Ges. 
in Wien. Bd 70, 1927, 1/3. S. 43-53, 

Schaffer, F. X.: Die Großformen der Erdrinde und ihre Be- 
wegungen. In: Scientia. Ser. 2, Vol. 41, 1927, 5. S. 333-342, 

Vosseler, Paul: Das Schichtstufenland und seine Entstehung. 
In: Der Schweizer Geograph. Jg. 4, 1927, 3. S. 38-44; 4. 
S. 49-54; 5. S. 65-69. — Die morphol. Brobleme werden mit 
6 Fig. an der füddt. Schichtftufenlandfchaft befprochen. 

Waagen, Lukas: Die morphologische Analyse der Ver- 
werfungen im Gebirge. In: Zs. f. Geomorphologie. Bd 2, 
1926/27, 5. S. 319-327. - 

*Böhnecke, Gl[ünther]: 1. Der jährliche Gang des Salz- 
gehaltes in der Nordsee. — 2. Die antarktischen Oberflächen- 
strömungen zwischen 50° O u. 110° O von Magdalene 
Willimzik. — 3. Bemerkungen zur Chlortitrierung an 
Bord von Hans H. F. Meyer. — 4. Die Änderungen des 
Nullpunktes beiTiefsee-Umkippthermometern der deutschen 
atlantischen Expedition von G. Böhnecke. Mit 16 Abb. im 
Text. Berlin: Mittler [1927]. (55 S.) gr. 8° = Veröff. d. Inst. 
f. Meeresk. an d. Univ. Berlin. N. F. A., H. 17. 3.— 

Düll, F.: Die Auswertung von Pegelbeobachtungen. In: Die 

. Bautechnik. Jg. 5, 1927, 20. S. 283-286. (Mit 5 Sk.) 

Die Deutihe Atlantifhe Erpedition. Zur Nüdfehr des 
„Meteor nad 2/sjahriger Forfhungsfahrt. Sn: Berl. SI. 
tg. 3g. 36, 20, 15. Mai 1927. ©. 789. (Mit 4 Abb.) — Am 
2. Juni wird der „Meteor“ zurüdermartet. 

Halbfaß, W.: Stürme auf Binnenseen. In: Die Braunschwei- 
ger G.N.C.-Mschr. Jg. 1927, 5/6. S. 218-221. 

Knieriem, Friedrich: Über deutfhe Dorfformen. Sn: Fried- 
berger Gejchichtsbll. 8, 30. April 1927. S. 131-137, 


Länderfunde und Reifen 


Deutsches Reich. — *Das Ortsbuch für das Deutsche Reich. 
Hrsg. in Verb. mit d. Deutschen Reichsbahn u. d. Deutschen 
Reichspost. Berlin: Stollberg (1927). (1124 8.) gr. 8° 

7 xiw. 40.—; Hlör 45.— 
Eriheint in Fortführung der 5. Aufl. 1923 von „Stollbergs 

Ortslerifon” u. inhaltlich) erweitert. 

Pesler, Wilhelm: Ein mortgeographiicher Atlas Nordmweit- 
aan Sn: Volk u. Naffe. Sg. 2, 2, Mai 1927. ©. %6 

15 : 

Schütte, H.: Die Senkung der deutschen Nordsee-Küste und 
ihr Beweis durch das Oberahnesche Feld im Jadebusen. In: 
Natur u. Museum. Bd 57, 1927, 4. S. 151-165. (Mit 8 Abb.) 
— ‚So lange nicht die Fachgeologen durch wirfliche Nach- 
prüfung meiner Bohrergebniffe und Strandaufichluß- 
Deutungen im Sadegebiet den dortigen Senfungsbetrag von 
37 cm [im 3b.) . . . einwandfrei widerlegt haben, halte ich 
alle Verjuche, die Bejorgnis der Marjchbevölferung durch 
a penbe Gutachten zu bejchwichtigen, für höchft ge- 
jahrlich.“ 


Stolzenburg, D.: Der Seenreihtum des Landes Stargard. 
“ Medlenburg. Mhe. Sg. 3, 1927, 5. ©. 225-228. (Mit 


1 Abb.) 

Häberle |, Daniel]: Im Pfälzer Weinland an der Haardt. In: 
Kurpfälzer Sb. Ig. 1927. ©. 33-45. (Mit 8 Abb.) 

Häberle [, Daniel]: Groß- und Klein-Verwitterungsformen 
im Bundsandsteingebiet des südlichen Pfälzerwaldes (Felsen- 
land von Dahn). S.-A. aus: Festschrift zur 55. Tagung d. 
Oberrhein. Geol. Vereins zu Saarbrücken, April 1927. (12 8. 
mit 6 Abb.) — Mit Literaturverz. 

Bader, Karl: Darmftadt. Sn: Volk u. Scholle. Sg. 5, 1927, 5. 
©. 129-134. (Mit 4 Abb.) 5 

Gegeny, Heintih: Von fhmwäbifher Landichaft und fchma- 
biidem Stammestum. In: Dt. Volfstum. Sg. 9, 1927, 5. 
©. 350-355. 

Alpenländer. — Aigner, A.: Zur Morphologie des Ostrandes 
der Alpen. Eine Stellungnahme zu A. Winklers Ausführun- 
gen über diesen Gegenstand. In: Zs. f. Geomorphologie. 
Bd 2, 1926/27, 5. S. 328-344. 

Rinaldini, Bettina: Zwei Vorkommen jungvulkanischen 
Gesteines in Tirol. In: Mittn d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 70, 
1927, 1/3. S. 5-15. — Betr. den poftglaz. Vulfan von Köfele. 

Götzinger, Gustav: Die Geologie der Landschaft um Wien, 
In: Mittn d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 70, 1927, 1/3. S. 15-19. 
— Befpr. des gleichnam. Buches von 8. Kober (vgl. Lit. 
3bl. 1926. Sp. 1253). e SE 

Paschinger, Viktor: Kärnten als geographische Einheit. 
In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 7, April 1927. S. 3-5. — Einleit. Auf- 
fag zu d. Sonderheft „Deutichtum in Südoft“. Darin u, a, 
Martin Wutte: Das Grenzland Kärnten (©. 5-12); Hans 
Pirhegger: Die Steiermark (©. 15-20). 

Kinzl, Hans: Die Landfhaft von Deutichfüdtirol. In: Die oft> 
bair. Grenzmarfen. Sg. 16, 1927, 4. ©. 97-105. (Mit Abb.) 

Nicolas, Raoul: Quer durch3 Seeland. Mit 10 Zeichn. Biel: 
Andres [1927]. (165 ©.) 8° 3. 4. 

Zandichaftsifizzen de3 Ichweizer. Seelandes. £ 

Übriges Europa. — Weil, Ernft: Brünns Stadtbild. In: Hohe 
fhulmwarte. Sg. 6, 1926/27, 10. ©. 155-156, E 

Greiser, Wolfgang: Litauen. In: Der Erdball. Jg. 1, 1927,4, 
S. 121-124. = 

Thum, W.: Estland von heute. In: -Auslandswarte. Jg. 7, 
1927. 9. S. 261-262. (Mit 8 Abb.) 4 

Lang, Siegfried: Aufzeichnungen aus Nordholland. In: Neue 
Schweizer Rs. Jg. 20, 1927, 5. S. 421-443. ; - 

holen, Wilhelm: Bon blühenden Injeln im weiten Meer. 
Eindrüde vom Scilly-Ardhipel. In: Der Feuerreiter. Ig. 3, 
1927, 19. ©. 431-433. (Mit 8 Abb.) E 

Erkes, Heinrich: Abschluß meiner Forschungen im Innern 
Islands 1926. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1926, 5/6. 8. ‚159 > 
bis 160. — Reifeergebnifje mit topogr. Kt. 1: 650000 nordl. 

. des Sprengijandur. ER 

Herrmann, Ernft: Über heiße Quellen auf Island. In: Der 
Naturforicher. Ig. 4, 1927/28, 2. ©. 63-65. (Mit 6 Abb.) 

Arlt, H.: Allgemeine Geologie Spaniens. Bericht über Ex- 
kursionen des 14. Internat. Geologenkongresses in Spanien. ° 
I. In: Glückauf. Jg. 63, 1927, 19. S. 681-687. — Bon den 
veranitalteten Erfurfionen ausgehend wird ein Überblid über 
Form, Bodenbeichaffenheit u. Klima der Iber. Halbinfel mit 
Ausbliden auf die Wirtfchaftsgebiete (Bergbau) gegeben. 4 
Ferner werden gefchildert Aufbau u. geol. Geichichte der 
natürl. Landichaften: der Mejeta, des afturifch-pyrenätfhen 
Gebirges im W. u. des andaluf. Faltenlandes im ©. einihl. 
der Balearen. “ 

Prettenhofer, Emmerich: Sardinien und die Sarden. In: 
Mittn d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 70, 1927, 1/3. 8. 31-43, — 
Nad) einem 1925 gehalt. Vortrag, ergänzt auf einer 3. Nie 
ee F 

Ned, Hans: An den Feuern der Erde. In: Die Räder. Jg. 8, 
1927, 8. ©. 271-273. (Mit 5 Abb.) — Betr. den Befund. 

Asien. — *Knauss, Robert: Im Großflugzeug nach Peking. ° 
Der erste Weltflug der Dt. Lufthansa. Mit 46 Abb. u.2 Kt. 
Berlin: Union (1927). (176 S., 1 Titelb.) 8° 3.—; 2. 5.50 

Beichreibung der bef. Flugreife im vorigen Sommer mit 
einer Neihe von Flugaufn. von Sibirien u. China. ei 

Rybitschka, E.: Afghanistan. In: D. W. Funk. Jg. 1927,9. 
S. 247-249. (Mit 4 Abb.) Hr 

Sell, Manfred: Die Niederlande und ihr indisches Reich. In: 
Koloniale Rs. Jg. 1927, 5. 8. 143-147. — Betr. die geopolit. 
Lage Niederl.-Indiens. Gi 

Cornand: Kanton. In: Der Erdball. Jg. 1, 1927, 4. 8. 137-144. 


(Mit 4 Abb.) 


x 


_ Otte, Friedrich: Transkription der chinesischen geographi- 
: EN emen. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 5/6. S. 136 
bis 138. 

 Schmitthenner, Heinrich: Nord- und Südchina. Ebda. 

8. 129-136, 

_*Goldschmidt, Richard: Neu-Japan. Reisebilder aus For- 
mosa, d. Ryukyuinseln, Bonininseln, Korea u. d. süädmand- 
schur. Pachtgebiet. Mit 215 Abb. u. 6 Kt. Berlin: Springer 
1927. (VII, 303 8.) gr. 8° Hlm. 18.— 

Der befannte Berliner Biologe mar mehrere Fahre in Sapan 
als Prof. an der Univ. Tokyo u. erzählt in diefem Buche von 
jeinen Reijebeobachtungen in den im Titel genannten neuen 

Außenbejigungen Japans. Da diefe weniger befannt find, 
bieten jeine Berichte von Land u. Xeuten viel Neues u. gutes 
Bildermaterial. 

Amerika. Sapper, Karl: [Bespr. von) Georg Friederici: 
Der Charakter der Entdeckung u. Eroberung Amerikas 
durch die Europäer. Gotha 1925. In: Götting. Gel. Anz. 
Jg. 189, 1927, 3/4. S. 81-96. 

Sapper, Karl: Mittelamerika und Westindien. Ein Bei- 
trag zur politischen Geographie kleiner und kleinster Räume. 
I-IV. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 4. S. 334-344; 5. 

8. 448-461. (Mit 2 Kt.-Sk.) — Betr. die Natur des Gebiets, 

Bevölkerung u. Staaten in alter und neuer Zeit. 

_ Sapper, Karl: Die Volkszählung in der Republik Mexiko im 
Jahre 1921. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 5/6. S. 153-158. 
— Mit 3 farb. Kt. 1: 11250000; Volksdichte 1921; Ande- 
rungen der Bolksdichte von 1910 bis 1921; Änderungen 

_ im Rinderbeitand von 1902 bi3 1924. 

*Beebe, William: Dichungelleben. Foricherfreuden in Gua- 

yanas Urwäldern. (Aus d. Engl. von Lothar Tobias.) Mit 

16 Abb. Leipzig: Brodhaus 1927. (239 ©.) 8% 4.50; Liv. 6.— 
 — Botan. u. zool. fehr wertvolle Schilderungen. 

 *Nrendt, Erich: Streifzüge duch Bolivien. Mit 81 Abb. u. 

1 8t. Leipzig: Dieterich 1927. (VIII, 103 = gr. = £ 

sage 

- — Aufzeichnungen eines jungen dt. Kaufmanns, der 1921-25 

in 2a Baz tätig gemwejen ift u. das Land offenen Auges bereift 

bat (Urwälder des Yungas, Sorata, Titicaca-See, uralte Rul- 
turitätten, Hochkordillere, mwirtfchaftl. Notizen). Gutes neues 

Bildermaterial. 

Polarländer. —*Amundsen, Roald, [u.] Lincoln Ellsworth: 
Der erste Flug über das Polarmeer. Mit Beitr. von Gustav 

8. Amundsen, B. L. Gottwaldt, John Höver [u. a.]. 
‚Einzig autor. Übers. von Walter J. Briggs. Leipzig: Greth- 
lein [1927]. (261 S., zahlr. Taf., 1 Kt.) gr. 8° 5.50; &io. 10.— 

Enthält die Vorbereitungen u. den ausführl. Reifebericht der 

- erfolgreichen „Norge -Erpedition im Mai 1926 von Spißbergen 

nad) Teller (Alaska). 

*Internat. Studiengesellschaft zur Erforschung der Arktis 
mit dem Luftschiff < Aeroaretic). Verhandlungen d. 1. Or- 
dentl. Versammlung in Berlin. 9,-13. Nov. 1926. Hrsg. im 

_  Auftr. d. Studiengesellschaft von Leonid Breitfuß. (Ge- 

_ leit{w.): Fridtjof Nansen.) Mit 1 Kt. d. arktischen Ge- 

bietes, 11 farb. Zaf. u. 6 Abb. im Text. Gotha: J. Perthes 1927. 

—_ (VH, 115 S.) 4° = Peterm. Mittn. Erg.-H. Nr 191. 20.— 

— Verlauf der VBerfammilung, Verz. d. Mitglieder, 15 Bor- 

träge mit Diskuffionen, Anlagen, Sagungen ufmw. : 


Kartographie 


Basse, W.: Das Luftbild — ein Hilfsmittel der kulturtech- 
nischen Planung. In: Der Kulturtechniker. Jg. 30, 1927, 2. 

8. 116-124. (Mit 7 Abb.) 

Binn, M.: Die neuen Ortsnamen und unsere Atlanten. In: 

_ Mittn d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 70, 1927, 1/3. S. 55-56. 

Hrabiihe Erdfarten. In: Schwäb. Merkur. Wochenausg. 
Kr 17, 29. April 1927. — Ausf. Beipr. von Miller Arbeiten 
(Mappae Arabicae). 

Knieriem, Friedrich: Die Gauf-FKrügerfhen Koordinaten auf 

den Blättern der Höhenfchichtenfarte von Helfen. In: Fried- 
berger Gejchichtsbll. 8, 30. April 1927. ©. 129-131. 
oon, J. van: Die holländischen Kolonialkarten. In: Peterm. 
Mittn. Jg. 73, 1927, 5/6. S. 139-140. — Ergänzung zu den 
Angaben in Edert3 Kartenmwiff. 

*Verzeichnis amtlicher Kartenwerke des Deutschen Reiches. 
Anhang: Karten von Österreich. Hrsg. v. Eisenschmidts 

- Buch- u. Landkartenhandl. Berlin: Ausgabe März 1927, 

_ (48 8. u. 7 Kt.-Beil.) gr. 8° ; 

Wie entsteht eine Auto-Straßenkarte? In: Österr. Touring- 

Ltg. Jg. 28, 1997, 5. S. 12-14. — Mit 2 Skizzen betr. die 
Autofarte von Freytag & Berndt. 
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Aftronomie 
Dr. 8. Schiller, Oberaffitent an der Univerfität3-Sternmwarte 


Biörnjeth, Sinn, u. 3. Schive: Sur l’exactitude des passages 
d’etoiles. Nouveaux principes pour le choix des &toiles pour 
determination de l’azimut cet. In: Astr. Nachr. Bd 230, 
4 (58500). S. 65-71. — Unter Verwendung der Albrechtichen 
Formeln über den m. %. eines beob. Fadenantritt3 wird die 
günftigfte Wahl der Sterne gefucht. 

Courvoisier, L.: Neue Position und Eigenbewegung des 
Polsterns BD + 89° 37, Ebda. S. 71-73. — Die neue PBo- 
fition beruht auf 103 Meffungen am Berliner Vertikalfreife 
von 1925 Oft. bi3 Ende 1926. 

Galle, A.: Notizen über Enckes Lehrweise. In: Weltall. 
Jg. 26, 7. 8. 109-112, — Aufzeihnungen von S. ©. Galle 
über fein Studium bei Ende. 

*Rircchberger, Paul: Einftellbare Sternfarte für die Beob- 
achtung von Firfternen und Wandelfternen. Dt. Reich3patent 
408033. 2. Ausg. [Nur] Erl. u. Taf. f.d. 3. 1927 u. 1928 zum 
aaainen Planetarium. Berlin-Steglig: Tedern 1927. (39 er 


Zängen und Breiten von Mond und Planeten für jeden Tag. 

Kobold, H.: Norbert Herz. In: Astr. Nachr. Bd 230, 4 (5500). 
S. 78-90. — Nefrolog. 

Kövesligethy, Radö: Wie kommt eine Planetenephemeride 
zustande? In: „Stella“ Almanachja 1927- re (Budapest 1927). 
S. 254. — Ronitruftion eines primitiven, aber fehr anjchau- 
lihen PBlanetariums zur Darftellung der Bemwegungsverhält- 
nilfe von Erde und Jupiter. = 

Kosirev, N., und V. Ambarzumian: Über die Temperatur 
der Sonnenoberfläche. In: Astr. Nachr. Bd 230, 5 (5501). 
S. 90-92. — Auf Orund theoretifcher Betrahtungen wird aus 
der effektiven die wahre Temperatur beftimmt. T=6390° abs. 

Parchomenko, P.: Einige Bemerkungen über die Sonnen- 
strahlung. Ebda. S. 92-96. 

*Schaub, Werner: Die Polhöhe von Bonn und das Dekli- 
nationssystem des Boß’ P. G. C. Inaug.-Diss. Bonn 1997. 
(46 S.) 8° 

Kacd) der Horrebomw-Methode wurde mit 94 Sternpaaren 
in zehnmonatlanger Reihe die Bolhöhe beobachtet. Aus den 
Abweichungen der Sterne wurden die Shitemfehler ermittelt. 
Die Beob. werden durh das Spitem Aumers beffer dar- 
geftellt al3 durch das Syitem Boß, deffen individuelle Fehler 
fehr ftörend mirfen. 

Taß, A.: Zur Geschichte der Schwabenberger Sternwarte. In: 
„Stella“ Almanachja 1927-re (Budapest 1927). S. 257-260. 

Wodetzky, J.: Laplace. Zur Jahrhundertwende seines Todes. 
Ebda. S. 249-253. 


Phyfit 


3. 8.: Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


*Sahrbucd der angewandten Naturmwifjenfchaften. Hrsg. von 
Auguft Schlatterer. Jg. 33. Mit 213 Abb. Freiburg: Herder 
1927. (X, 401 ©.) 4° Zw. 12.— 

Nach fünfjahriger Unterbrehung liegt hiermit in neuer, 
mwejentlich verbejjerter und vermehrter Auflage des Jahrbuch 
vor und berichtet wiederum allgemeinverjtändlih und an- 
tegend über Ergebniffe und Anwendungen der Naturmwiljen- 

Ichaften. Aus dem Inhalt feien folgende Abhandlungen genannt: 

MWueft, A: Die Bildtelegraphie und das Problem des ‚Sern= 

fehens. Schlatterer, W.: Die Emährung des Menjchen. 

Wihterih, F.: Die Kohlenveredelung. Boelde, ©.: Vom 

Bau des modernen Ylugzeugs. Gillmann, 9.: Sortichritte 

in der Heilbehandlung. Röhm, W.: Fließarbeit und Fordismus. 

Koll, 8.: Neue Energien von heute und morgen. Groß, W.: 

Kraftfahrzeuge. Auch eine Überficht empfehlenswerter Schriften 

it eritmalig beigegeben. 

*Wiskemann, M.: Grundlinien der Naturbetrachtung. Mar- 
burg: Elwert in Komm. [1927]. (32 S.) 8° 1.50 


*Badareu, E.: Einige Bemerkungen über Ionenquellen, die 
positive Ionen aussenden, Cernauti: Glasul Bucovinei 1927. 
10 8.) 8° ni 
En as: Buletinul Facultatii de Stiinte. Vol. 1, Fasc. 1, 
*Baur, C[aspar]: Die Elektrizität als Atherströmung. Ver- 
such einer Mechanik der Elektrizität. Wittenberg: Ziemsen 
119277... (92: 8.) 8° ‚Liv. 4,— 
Im Anschluß an das Bud) von Dliver Lodge „Modern 
Views of Electricity“‘, London 1889, wird der VBerjuc unter- 
nommen, eine mechanifche Theorie der Elektrizität aufzuftellen. 
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*Benndorf, Hans: Gibt es offulte phyjifalifche Phänomene? 
Vortr., geh. am 2, April 1927 in der Grazer Urania. Graz: 
Leujchner & Xubensty 1927. (28 ©.) 8° —,80 

Verfafjer glaubt, dieje Frage verneinen zu können. 

*Cohn, Emil: Das elektromagnetische Feld. Ein Lehrbuch. 
2., völlig neubearb. Aufl. Mit 41 Textabb. Berlin: Springer 
1927, (VI, 366 S.) 8° .. 0.2, 

Vorliegendes Lehrbuch ift eine freie Bearbeitung der 1900 
erihienenen Schrift des Berfaflers „Das eleftromagnetijche 

Teld. Vorlefungen über die Marmwellihe Theorie”. Es werden 

aus der Erfahrung heraus diejenigen. Begriffe entwidelt, deren 

ih) die Marwellihe Theorie bedient; weiter twird. gezeigt, rvo 
die Theorie verjagt und in welcher Richtung eine Fortbildung 
der Theorie möglid) ift. 

*Erman, Wilhelm: Paul Erman. Ein Berliner Gelehrtenleben 
1764-1851. Mit 7 Bildertaf. Berlin: Verlag des Ver. f. d. 
Geschichte Berlins; Mittler in Komm. 1927. (XVI, 264 S.) 
8° = Schriften des Vereins f. d. Gesch. Berlins. H. 53. 6.— 

Die Biographie ftellt Ermans VBerdienfte um die Natur- 
wijjenichaften und bejonders um die phhHfifaliich-dyemifche For- 

[hung ins rechte Licht. 

*Fries, Clarl] Thleodor]: Phofikaliiches Erperimentierbud). 
4. Neibungselektrizität. Mit 29 Abb. Leipzig: Hachmeifter 
& Thal [1927). (56 ©.) Ei. 8° = Lehrmeifter-Bücherei. 
Nr 235/236. —.70 

*Bünther, Hanns <Wlalter) de Haas): Phnfif für Alle. 
1. Aufl. 2. Mit 357 Abb. im Tert u. 18 ganzfeitigen Bildern 
berühmter PBhhfifer. Stuttgart: Died (1927). (327 ©.) 4° 
= Technik für Alle. i 12.—; geb. 16.— 

Der unter Mitarbeit von Helmut Krönde entftandene 2. Bd 
des volfstümlichen Lehrbuches umfaßt Wellenlehre und Schall, 

Wärmelehre und die Lehre vom Licht. 

*Kohlrausch, K. W. Fritz: Probleme der y-Strahlung. 
(Hrsg.: Karl Scheel.) Mit 27 Abb. Braunschweig: Vieweg 
1927. (VIII, 155 8.) 8° = Sig Vieweg. H. 87/88, 10.— 

*Mahler f, G.: Physikalische Formelsammlung. 5., völlig 
umgearb. Aufl. Besorgt von K. Mahler. Mit 71 Fig. Berlin: 
de Gruyter 1927. (162 S.) kl. 8°=Slg Göschen. 136. &m. 1.50 

Meitner, Ilse: Über den Aufbau des Atominnern. In: Die 
Naturwissenschaften. 15, 1927, 16. S. 369-378. — Vortrag 
gehalten in der Katfer-Wilhelm-Gef. in Berlin am 19. 1. 1997. 

*Mollier [, Richard]: Neue Tabellen. 4. Aufl. JS-Diagramm 
für Wasserdampf. Wärmeinhalt: 1 kcal = 1 mm. Entropie: 
1 Einheit = 500 mm. Berlin: Springer [1927]. 70 x 50 cm 

;weifarbig —.75; einfarbig fhwarz—.75 


Geophyjik 


Dr. 8. Schiller, Oberaffiftent an der Univerjität3-Sternwarte 


Angenheister, G.: Beobachtungen bei Sprengungen. (Mit 
3 Abb.) In: Zs. f. Geophysik. Jg. 3, 1. 8. 28-33. — Aufzeich- 
nungen der Laufzeitlurven verichiedener Phafen bei Herd- 
entfernungen bis zu 1500 m fomwohl bei Tiefen-, al3 auch bei 
DOberflächenfprengungen. 


Berroth, A.: Referenzpendelmessungen am Salzhorst Oldau- 


Hambüren (Hann.). Mit 4 Abb. Ebda. S. 1-16. — Darlegung 
der Methode, die fehr fehnelle Orientierung bei der Auf- 
luhjung größerer Salzhorfte geftattet. - 

Bjerknes, V.: Die atmosphärischen Störungsgleichungen. In: 
Zs. {. angew. Math. u. Mech. Bd 7, 1. S. 17-26. — Bunädjt 
werden die Differentialgleihungen für die allgemeine, die 
bevorzugte und die geftörte Bewegung aufgeftellt, und die 
legteren unter Annahme befonderer Bedingungen betrachtet. 
Erläuterung über den Charafter, den die allg. Zöfung haben 
muß. Hinweis auf die zur Löjung einzufchlagenden Wege, 

Cario, Günther: Die Wellenlänge der grünen Nordlichtlinie. 
In: Zs. f. Physik. Bd 42, 1. 8. 15-21. — Eine Neubeftimmung 
zeigt die Sdentität mit der Wellenlänge des neutralen Sauer- 
itoffatoms. 

Hecker, O.: W. Stekloff } (Nekrolog). In: Zs. f. Geophysik. 
Jg. 3, 1. S. 48. 

*Jahrbücher der Zentralanstalt für Meteorologie und Geo- 
dynamik. Jg. 1923, N. F. Bd 60. Wien: Gerold (in Komm.) 
1927. (XXIII, 43, 41, 43, 5 8.) 4° = Publ. 129. 10,— 

Außer einer Abhandlung von U. Wagner über den Umbau 
de3 Normalbarometers die üblihe Zufammenfaffung der Be- 
obadhtungen. 

Lutz, C. W.: Ortsgültige Laufzeitkurven. (Mit 2 Texttaf. u. 
1 Textabb.) In: Zs. f. Geophysik. Jg. 3, 1. S. 34-43, — Ume 
fehrung des Verfahrens der Verwendung „herdgültiger“ 
Laufzeitfurven in- „ortsgültige‘‘. 


Rohleder, Herbert P. T.: Bodenknalle in Nord-Irland. Ebda. 
S. 43-46. — E3 muß angenommen werden, Daß e3 fich bei den 
beobachteten nächtlichen Bodengeräufhen um ein Ausklingen 
teftoniicher Bewegungsporgänge handelt, die unterhalb der 
mafrojeismifhen Wahrnehmbarfeitsgrenze liegen. 

Schweydar,W.: Die topographische Korrektion bei Schwere- 
messungen mittels einer Torsionswage. 2. Mitt. Ebda. S. 17 
bis 23. — Einfache Berechnung der Klorreftionsglieder 1. und 
2. Örades. 

*Stumpff, Karl: Analyse periodischer Vorgänge. Ein Abriß 
der Periodographie mit besonderer Berücksichtigung mo- 
derner Methoden. Mit 41 Fig. u. 14 Tab. im Text sowie 
1 Volldrucktaf. Berlin: Borntraeger 1927. (VI, 188 S.) gr. 8° 
= ‚Slg geophys. Schr. 6. 14.40 

Das Buch bringt in einfach gehaltener Darftellung alles, 
mas zur Auswertung von Beobadhtungen periodifcher oder 
pertodifch Scheinender Vorgänge erforderlid) ift. Die Daritellung 
ift jo gehalten, daß an math. Wiffen möglichit nicht zu viel voraus- 
gejeßt wird, indem alle® von Grund auf entmwidelt wird. Ein 
bejonderes Kapitel ift den inftrumentellen Methoden der PVerio- 
denbeftimmung gewidmet. Lit.-VBerz. mit 164 Nummern. 

Tams, E.: Bemerkungen zu der Untersuchung von Herrn 
Myrbach, ob Sonnenflecken und Mondphase einen aus- 
lösenden Einfluß auf’Erdbeben haben. In: Zs. f. Geophysik. 
Jg. 3, 1. S. 23-27. — Berf. äußert fich ablehnend über die 
Miche Arbeit in 81. f. Geophhfif. Sa. 2. ©. 217 (1926). 

Wigand, A.: Luftelektrische Aufgaben der arktischen For- 
schung. Ebda. 8. 46-47, 


Allgemeine Biologie. Botanik. Zoologie 


Dr. Hermann Ullrich und Dr. Wilhelm Ludwig 


*Mayer,Armin: Einheitliches Naturgeschehen. 1. Urzeugung? 
— Urbildung „auch heute noch täglich u. stündlich“! 
Weißenfels: Lehmstedt 1927. (27 8.) 8° 1 

Man wird dem Inhalt diefes auf $. Henfel und E., Haedel 
zurüdgreifenden Büchleins zwar faum beipflichten, es aber mit 

Snterejje lejen. 


Mühldorf, Anton: Der Urwald von Slätivara. Ein Natur- \ 


Ihu&gebiet in der Bufowina. Ezernomwig: Remuad Schally 


1926 = SU aus: Ib. de3 ©iebenbürg. Karpathenvereins 1926, 
*Schube, Theodor: Naturdenkmäler und Naturschutzauf- 

gaben in Schlesien. Mit 200 Abb. Breslau: Korn 1927, 

(32 8.) gr. 8° 2 


Ein Bilderatlas mit Erläuterungen über Schlefiend Natur 


denfmäler, der zum großen Teile einen Auszug aus: „Aus 
Schlefiens Wäldern” vom gleichen Verf. darftellt. Die Ein- 


leitung behandelt allgemein die wichtigsten Naturfchußfragen. . 


Angewandte Biologie. Land- und Forftwirtfchaft 


rt 


*Falck, Richard: Nachruf auf Alfred Möller. <Mit 1 Bild von 


A. Möller 1.) — Gutachten über Schwammfragen. Von 
Allfred) Möller }. Jena: Fischer 1927. (64 8.) gr. 8° = Haus- 
schwamm-Forschungen. H. 9, 4,50 
*Kirchner, O(skar) v.: Atlas der Krankheiten und’Beschädi- 
gungen unserer landwirtschaftlichen Kulturpflanzen. Serie3, 


Krankheiten u. Beschädigungen der Wurzelgewächse u. 
Handelsgewächse. 28 in Farbendr. ausgef. Taf. mit erl. Text. 
2. Aufl. Bearb. von Wilh(elm) Lang. (IV S., 28 Taf. mit je 

3-4 8. Text.) 4. Krankheiten u. Beschädigungen der Gemüse- 


u. Küchenpflanzen. 14 in Farbendr. ausgef. Taf. mit erl. 


Text. 2, Aufl. Bearb. von Wilh(elm) Lang. (III $., 14 Tat. 


mit je 3-4 S. Text.) Stuttgart: Ulmer 1927. 4° 


Su Liw.-Mappe: Serie 3 20.—; Serie 4 19, 


*Taurfe, Fltiß]: Die Sılhaudht und Fifhhhaltung. Mit einer 


Tabelle zum Beftimmen der dt. Süßmwaflerfifche. 2., durchge 


arb., verb. u. verm. Aufl, Hannover: Schaper 1927, (XXIV, 


272 ©.) gr. 8° 
Dieje, dem jegigen Standpunkt der Fiichereimirtichaft an- 
gepaßte Auflage bringt ala wertvolle Neuerungen ein ausflhr- 
liches Kapitel über die Bemwirtichaftung der natürlichen Gemäller, 


11.50: geb. 3.8 


er 


das der modernen Fijchereitwirtichaft in Seen und Flüffen Red 
nung trägt, und einen Abfchnitt über die Düngung der Teiche E 


mit Handelsdünger. Die Beitimmungstabellen find ergänzt und 


duch Angabe der Fleifchqualität der Fifche vervollfommnet. 6 
*Verhandlungen der Deutschen Gesellschaft für angewandte 
Entomologie e. V. auf. d. 6. Mitgliedervers. Hrsg. von F[ried- 


rich] Stellwaag. Wien vom 28, Sept. bis.2, Okt. Be ä 


Mit 18 Abb. u. 4 Kt. Berlin: Parey 1927. 4° 
Aus dem Inhalt: Über den Heu- oder Sauerwurm (Stell- 


twaag, Sprengel). Wirtihaftliche Bedeutung der Ameifen (Eid 


*#: 


mann). TZabatichädlinge auf Sumatra (Fulmek). Kiefernfpinner- 
befümpfung (Leitner). Waikäfer in Öfterreich (Ziveigelt). Die 
Babrine des Schwammfpinners und Goldafters (Zmölfer). 
Einflüffe der Nahrung auf die Reblaus (Schilder). 


Botanik 


*Acta botanica Instituti Botanieci Universitatis Zagrebensis. 
IzvjeSca botanitkog zavoda sveußilifta u Zagrebu. Uredio 
V[ale]) Vouk. Vol. 2. Izdali: Clanovi botanickog zavoda 
sveucilista u Zagrebu. Zagreb 1997: Tisak Nadbiskupske 
tiskare. (III, 123 S. mit Fig.) gr. 80° 

Enthält eine Arbeit von 3. Horvat: „Über Urfprung, Bliede- 

zung u. spitematiiche Stellung der Cheilanthineen“ indt. Sprache. 

Buchenau, Franz: Flora von Bremen und Oldenburg. Zum 
Gebrauch in Schulen u. auf Exkursionen. Mit 100 Textabb. 

 9,, veränd. u. verb. Aufl. hrsg. von G[eorg] Bitter u. Br[uno) 
Schütt. Bremen: Winter 1927. (VIII, 372 8.) 8° &w. 5.— 
. Sn der vorliegenden Auflage find die Beftimmungstabellen 

durch grumdjäglic „Dichotome” Ausgeftaltung vereinfacht wor- 
den. Unterichiede der Gattungen find möglichit in Tabellenform 
geboten. Die Merkmale, die als charafteriftiich für die Unter- 

Iheidung einzelner, bej. der fehtr nahe verwandten Arten, Be- 

ahtung verdienen, find durch Sperrdrud hervorgehoben. Alles 

das wird den Gebrauch, befonders auch als Schulflora, verein- 
fachen und erleichtern. 

*Döpp, Walter: Untersuchungen über die Entwicklung von 
Prothallien einheimischer Polypodiaceen. Mit 8 Abb. im 
Text u. 23 Taf. Jena: Fischer 1927. (58 S.) 8° = Pflanzen- 
forschung. H. 8, I 

Zroß der umfangreichen Literatur auf diefem Gebiete, 

Hafften viele Liüiden. Die Arbeit ftelft fich die Aufgabe, fie bei. 

durd) fortlaufende Beob. am gleichen Objekt zum Teil zu füllen. 

*Schussnig, Bruno: Die pflanzliche Zelle im Lichte der 

' Phylogenie. Mit 30 Abb. u. 3 Tab. Wien: Haim 1927. (VIII, 

148 8.) gr. 8° = Biologia generalis. Vol. 2, 5.40 

Die Übertragung des Defzendenzbegriffes auf die Vflanzen- 
zelle it der leitende Gedanke der vorliegenden Schrift, der 
hierdurch zivar zunächft rein theoretifcher Charakter erteilt wird. 

Doh „So wenig Theorien wert find ohne feften Boden, fo 

wenig find Tatjachen wert, die zufammenhanglos nebeneinander 

liegen. Ohne HHypothefe und Theorie gibt es feine Naturfor- 


hung“ (Weismann). Diefe Worte des Mottos kennzeichnen die 


Bedeutung der Schrift vortrefflich. — Verf. gelangt bei der 
vergleichenden Betrachtung der Zelltypen, der Zellferne und 


der Sortpflanzungseriheinungen im Pflanzenreihe zur Auf- 


ftellung „dijtinkter Zelltypen“, die fich phhylogenetifch anordnen 
lajjen. Mögen die Formulierungen hier und da auch Widerfpruch 


begegnen, fo werden fie dennoch befruchtend auf die phylo-, 


genetische Forfchung wirken. 

*Strugger, Siegfried: Untersuchungen über den Einfluß der 
Wasserstoffionen auf das Protoplasma der Wurzelhaare von 
Hordeum vulgare L. <J.> <Mit 9 Textfig. u. 1 Taf.> Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky 1926. (S. 453-478.) gr. 8° = SB 

-d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl. Abt, I, Bd 135. 
4926, H. 10; 1.50 
Boologie 

*Archiv für Protistenkunde. Begr. von Fritz Schaudinn, 
hrsg. von Max Hartmann u. Adolf Pascher. 'General- 
Register zu Bd 21-50. 1910-1924. Zsgest. von K. Be&lär. 
Jena: Fischer 1927. (101 S.) gr. 8° 9.— 
 Diejes unentbehrliche Regilter wird von allen Brotozoologen 

lebhaft begrüßt werden. 

*Brinkmann, Matthias: Die Brutvögel des Stadtgebietes 

‚Hildesheim. Im Anh. 3 phänolog. Tab. u. 1 Liste d. Gast- 
Kugel Hildesheims. Hildesheim: Borgmeyer [1927]. (32 S.) 
2er 

Bertvolle Angaben über Sing:, Nift-, Durchzugszeiten, 

Schlafen und Erwachen der Vögel ufm. Auch manche andere 

Beobadhtung ift beachtenswert. 

*Erhard, Hubert: Tierbeobadhtungen in den Alpen. München: 

 Alpenfreund-Verlag 1926. (91 ©. mit Abb., mehr. Taf.) 
f. 8° — Alpenfreund-Bircherei. Bd 18. Er 

As Grundlage dient weniger fremde Literatur al3 eigene 

Beobadhtung. Inhalt: Vorkommen der wichtigiten Alpentiere, 

ihre Beziehungen zur Umwelt. Naturfchuggebiete. Jagd-, Forit- 

und Landwirtichaft in den Alpen. 

*Korschelt, E[ugen]: Regeneration und Transplantation. 
Bd 1, Regeneration. Mit 395 Textabb. Berlin: Borntraeger 

- 1927. (XII, 818 S.) 49 

Das erite umfajjende Werk über das Negenerationsproblem 
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in deutfcher Sprache und zugleich das einzige moderne Werk 

diejer Art überhaupt. Die Unmenge der Literatur ift.vortreff- 

(ih verarbeitet und von einheitlichen Gefichtspunften aus zu- 

jammengefaßt. Kurzer Inhalt: Regeneration an PBrotozoen, 

PTilanzen, ‘Striftallen. Eigenfhaften und Vollzug der R., ihr 

Zufammenhang mit der Fortpflanzung. Autotomie, Regene- 

rationsmaterial, Beeinjluffung des Negenerats, Kegulation, 

Reduktion, Reftitution. Atypiiche Regeneration, Beziehungen 

zur Bhylogenie, Autogenie, zum Atavismus. Innere und außere 

Valtoren der Negeneration. 

*Söderström, Adolf: Zur Kenntnis der Zellarchitektonik. 
1. Über den Bau des Eies bei Ascaris megalocephala. Upp- 
sala: Almquist & Wiksell 1926. (72 S. mit Abb.) 4° Kr. 2, — 

Behanvelt das Problem der Architeftonif des Zellförpers 

im Gegenfaß zum Begriff eines „homogenen“ Plasmas. 

*Die Tierwelt Deutschlands ud der angrenzenden Meeres- 
teile nach ihren Merkmalen und nach ihrer Lebensweise. 
Hrsg. von Friedrich Dahl. T. 6. Zweiflügler oder Diptera. 
1. Agromyzidae <80. Familie). Von Martin Hering. Mit 
121 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. (IV, 172 8.) gr. 8° 9,— 

Diefer Band des Dahlichen Werk behandelt die fyitematifch 
und öfologiich wichtige Familie der Agromyzidae in völlig er- 


Ichöpfender Weife, Für jede Urt find die Nährpflanzen forte Die 


in diefen erzeugten Minen angeführt und gut charafterifiert. 


Medizin 


Dr. Eric) Ebitein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer u. 
Sadharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Brof. Dr. Kölfifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 


Allgemeines. — Ebstein, E., u. Th. Kölliker: Medizin. 
In: JB des Lit. Zbl. Jg. 3, 1926. Sp. 703-726. 

*Friesleben, Martin: Anftedende Krankheiten, ihre Erreger 
und ihre Befämpfung. Mit 4 Taf., 32 Abb. u. e. Vor. von 
Plaul) Uhlenhuth. Stuttgart: Mori (1927). (VIII, 104 ©.) 
ft. 8° = Büdh. d. Öefundheitspflege. 23.  2.—; geb. 3,50 

*Medizin und Film. Eine Halbmonatsschrift. Hrsg.: Aflexan- 
der] v. Rothe. Red.: A. v. Rothe u. Ernst Degner. 
[Jg. 1.] 1926/27. (24 Nrn.) Nr 1-10, Nov.-März. (80 $. mit 
Abb.) Berlin: Stilke (1926-1927.) 4° Viertelj. 1.— 

Bisher u. d. T.: Programme der mediz. Filmmoche. 

Anatomie. — *Handbuch der mikroskopischen Anatomie 
des Menschen. Hrsg. von Wilhelm v. Möllendorff. Bd 5: 
Verdauungsapparat. T. 1: Mundhöhle, Speicheldrüsen, Ton- 
sillen, Rachen, Speiseröhre, Serosa. Bearb. von T. Hell- 
mann-Lund, S. Schumacher-Innsbruck, E. Seifert- 
Würzburg, K.W.Zimmermann-Bern. Mit276 Abb. Berlin: 
Springer 1927. (VII, 374 S.) 4° 42.3, 0101.08. 

Geschichte der Medizin. Bechhold: Adsorptionstherapie. 
In: Bll. für Volksgesundheitspflege. 1927, 4. S. 54f. — Mit 
biftorifchen Notizen. 

Beneke, R.: Joh. Chr. Reil. In: 
Bd 2 (Magdeburg 1927). S. 30-45. 

*Bretonneau, P.: Die Diphtherie. Über die spezifischen Ent- 
zündungen d. Schleimhaut oder die mit Belägen einher- 
gehende Entzündung, bekannt unter d. Namen maligne 
Angina, gangränöse Angina usw. Nach d. 1826 ersch. fran- 
zös. Orig. ins Dt. übers. von Maria Nülle. Mit e. Vorw. von 
A(rthur) Schlossmann. Mit 3 Abb. Berlin: Springer 1997, 
(IX: A138) gr 8° 16.50 

Endlich Haben wir nach 100 Sahren eine gute deutfche Tiber- 
jegung des Eafjiichen Werkes, das weiterhin feinen Wert be- 
halten und Wirkung Haben mwird. 

Esser: Äugigkeit und Händigkeit. In: Klin. Mbll. für Augen- 
heilkunde. Bd 78 (1927). S. 332-337. 

Goldbladt, H.: Geschichtliches und Kritisches zur Körper- 
bauforschung. In: Arch. f. Psychiatrie. Bd 79 (1927). 
S. — Zu der Arbeit von Weichbrodt (ebenda. Bd 78, 
Dell 3.) 

"Gellscheider. Allfred]: Zeit- und Streitfragen der Heil- 
kunst. Leipzig: G. Thieme 1927. (76 S.) 8° = Schriftenreihe 
d. Dt. Medizin. Wschr. 1.80 

Erweitert aus: Dt. Medizin. Wichr. 1927. 

Gruber, Max von: Lord Lister und Deutschland. In: Münchn. 
med. Wschr. 1927, 14. S. 592-593. 

Hübner: Der Kasseler Brillenknopf. In: Kasseler Post 1927, 
Nr 78 u. 85. { 

*Kraus, R[udolf]: 10 Jahre Südamerika. Vorträge über Epi- 
demiologie und Infektionskrankheiten d. Menschen u. Tiere. 
Mit 108 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. (VIII, 182 S.) 
gr. 807 En oe 10] 


Mitteldt. Lebensbilder. 
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Das Buch bringt viel mehr, als der Titel verfpricht, und führt 
bequem in den zu bemwältigenden Stoff ein. Die vielen hifto- 
riihen Notizen u. Abichnitte machen das Werk bei. wertvoll. 
Märker, Friedr.: Goethes und Schillers Kopf. Eine DE 

siognomische Studie. In: Die lit. Welt. 1927, 19. S. 
*Pfeifer, Viktor: Badgastein. Gasteins Geschichte, Fr 
Klima, "Thermalquellen, Heilfaktoren, Anzeigen u. "Gegen- 
anzeigen f. d. Kurgebrauch. 3., verm. Aufl., mit 1 [farb.] 
graph. Taf. Leipzig: Lorentz 1997. (VIII, 112 Ss.) 8° 1.80 

Die neue Auflage enthält eine furzgefaßte Geihichte und 
einen Abjchnitt über die Flimatologiihen Werhältnille des 
Safteiner Tal. Sie wird ihren Weg gehen. 

Pflugk, A. v.: Beiträge zur Geschichte der Brille aus alten 
Abb. In: Zs.1. ophthalmolog. Optik. Bd 14 (1927). 8. 138-145. 

Pincus, W.: Hans Kehr. In: Mitteldt. Lebensbilder. Bd 2 
(Magdeburg 1927). 8. 469-476. — Geb. 27. 4. 1862 (Todes- 
tag nicht angegeben). 

Plaut, F.: Worte der Erinnerung an Emil Kraepelin. In: Zs. 
4: ges. Neurologie u. Psychiatrie. Bd 108 (1927). S. 1-9. 

Sauer, A.: Genealogische Studien zur Literaturgeschichte. 
In: EIUTYMBION. S. 1-15. 

Schaefer, H.: Laennec. Zur Erinnerung an seinen 100jähr. 


Todestag. In: Zs. f. Tuberkulose. Bd 47, 4 (1927). S. 322-323. 


Spielmeyer, W.: Kraepelin und die naturwissenschaftlich- 
med. Forschung in der Psychiatrie. In: Zs.f. die ges. Neuro- 
logie u. Psychiatrie. Bd 108 (1927). S. 10-20. 

Stieve, H.: Wilhelm Roux. In: Mitteldt. Lebensbilder. Bd 2 
(Magdeburg 1927). S. 452-461. 

Strohl, I.: Hans Strasser f. In: Neue Züricher Ztg. 1927, 
M.-A. Nr 687 u. 695 (26-27. April). — Weder Geburt3- noch 
Sterbedatum ift angegeben! 

Pathologie. *Ergebnisse der allgemeinen Pathologie und 
pathologischen Anatomie des Menschen und der Tiere. 
Unter Mitw. von Th. Axenfeld. Hrsg. von OÖ. Lubarsch, 
R. von Ostertag, W. Frei. Jg. 21, Erg.-Bd 1. Allgemeine 
Pathologie u. pathologische Anatomie des Auges. T. 1. 
München: Bergmann 1927. 4° 1. Bearb. von A. Birch- 
Hirschfeld, W[olfgang] Hoffmann, Heinrich Jakob 
[u. a.] Bericht über d. J. 1923-1925. Mit 35 teils farb. Abb. 
im Text. (IX, 629 S.) 88.— 

Innere Medizin (Klin. Diagnostik u. Therapie). — *Hoffmann 
(, August): Differentialdiagnose der Krankheiten der Brust- 
organe und des Kreislaufes. (Mit 3 Taf. u. 39 Abb. im Text.) 
Leipzig: Repertorienverlag 1927. (S. 19-174.) 4° = Prakt. 
Differentialdiagnostik f. Ärzte u. Studierende. Bd 1. Innere 
Medizin. Abt. 2, 11.— 

Mohr, F.: Die Wechselwirkung körperlicher und seelischer 
Faktoren im Krankheitsgeschehen. In: Klin. Wschr. 1927, 
17. S. 772-776, 

*Naegeli, O.: Allgemeine Konstitutionslehre in natur- 
wissenschaftlicher und medizinischer Betrachtung. Mit 
14 Abb. Berlin: Springer 1927. (V, 118 S.) gr. 8° geb. 11.40 

Der Büridher Klinifer gibt auf Grund feiner reichen Er- 
fahrungen auf Elinifhem wie botanifshem Gebiet eine borziig- 
lihe Darftellung, die „ein Bindeglied bilden foll zwischen Natur 
wiffenfchaften u. Medizin“. 

Naegeli: Konstitutionsfragen bei Infektionskrankheiten. 
In: Schweizerische med. Wschr. 1927, 15. S. 337-340, 

Vererbung. — *Baur, Erwin, Eugen Fischer, Fritz Lenz: 
Menschliche Erblichkeitslehre. 3,, verm. u. verb. Aufl. Mit 
172 Textabb. u. 9 Taf. mit 54 Rassenbildern. München: 
Lehmann 1927. (XII, 601 8.) gr. 8° = Baur, Fischer u.Lenz: 
Menschliche Erblichkeitslehre u. en Bd 1. 

16,210 18, 

Viele neue Tatfachen wurden verarbeitet und die Lit. -Kach- 
weile jtarf vermehrt. Der gut lesbare Tert ift vielfach den neuen 

Sorihungen angepaßt; gute Negifter und wertvolle Beigaben. 

Das Werk wird weiter feinen Weg machen. 

Fischer, G. A.: Studien über Vererbung von Hautkrankheiten. 
X. Die Nachkommenschaft der Recklinghausenkranken. 
In: Arch. f. Dermat. u. Syphilis. Bd 152 (1926). S. 611-616. 

Chirurgie. *Olivecrona, Herbert: Die chirurgische Be- 
handlung der Gehirntumoren. Eine klin. Studie. Unter Mitw. 
von E, Lysholm. Berlin: Springer 1927. (V, 344 8. mit 
Abb.) 4° 27.— 
Das Buch) enthalt vor allem eine große, nach jeder Richtung 

bin gut durchgearbeitete Kafuiftif und fordert die Gehirn 

Khirurgie mefentlich. 

*Teutschlaender, Otto: Krebs. Seine Heilbarkeit und Ver- 
hütung. Heidelberg: Grossberger (1927). (328., 8 Taf.) 8° 1.— 
Sn der Reichögefundheit3moche gehalt. Lichtbildervortrag. 


Röntgenkunde. — *Gocht, Hermann: Die Röntgen-Literatur, 
Im Auftr. d. Dt. Röntgengesellschaft hrsg. H. 6. 1922, 
1923, 1924 u. 1925. Autoren- u. Sachreg. Patentlit. Stutt- 
gart: Enke 1927. (XXII, 515 S.) gr. 8° 37.50; 2m. 39.80 

Frauenheilkunde. — *Biologie’ und Pathologie des Weibes, 
Hrsg. von Josef Halban u. Ludwig Seitz. Lfg 33. <Mit 
19 Abb. u. 11 farb. Taf.> Bd 8, T. 1, S. 305-704.) Berlin, 
Wien: Urban & Schwarzenberg 1997. 4° 22.— 

*Weissenberg, S.: Beiträge zur Frauenbiologie. «Die jüd. 
rituellen Sexualvorschriften. > Bonn: Marcus & Weber 
1927. (29 S.) 4° = Abh. aus d. Geb. d. Per 

*Zimmermann, Robert: Die Schwangerschaft außerhalb 
der Gebärmutter. <Diagnose u. A >» Mit 
11 Abb. Leipzig: Thieme 1927. (85 S.) 4 5.10 

Ohrenkrankheiten. — *Alexander, Gustav: Die Ohren- 
krankheiten im Kindesalter mit. Einschluß d. Grenzgebiete, 
2., umgearb. Aufl. Mit 9 Taf. u. 106 Textfig. Leipzig: Vogel 
1997. (XII, 399 S.) 4° = Handbuch d. Kinderheilkunde, 
Bd 7. 39.—; Hl, 42.—r Hlör 4a 

Nervenheilkunde u. Psychiatrie. — *Betz, Wlilhelm]: Zur 
Psychologie der Tiere und Menschen. Leipzig: Barth 19297, 
(X11, 206 S.) 8° 7,50; Zw. I— 

*Ferenczi, S[andor]: Bausteine zur Psychoanalyse. [2 Bde.) 
Bd 1. Theorie. Bd 2. Praxis. Wien: Internat. psychoanalyt. 
Verl. 1927. (298; 315 8.) 8° 24.—; Lim. 28.— 
Die „Baufteine” find eine danfenswerte Sammlung vieler 

Arbeiten Ferenczi3, bei. der zerjtreuten Zeitjchriftenauffage. 

*Fleischmann, S.: Plötzliche und akute Erkrankungen des 


Nervensystems, ihr Erkennen u. ihre Behandlung. Vor- 
lesungen. Mit 56 Abb. im Text. Berlin: Karger 192% 
(301 8.) 4° 12.— 


. Das Bud) füllt eine Yüde aus und wird bejonders bei j jungen 

Ärzten Anklang finden. 

*Reich, Wilhelm: Die Funktion des Orgasmus. Zur Psycho- 
pathologie u. zur Soziologie d. Geschlechtslebens. Wien: 
Internat. psychoanalyt. Verl. 1927. (206 S.) gr. 8° = Neue 
Arbeiten zur ärztl. Psychoanalyse. Nr 6. 10.—; &mw. 12,— 

Behandelt die DINaHDE Libidoftauung ala Atualmeucofe 

im Sinne von Freud. & 

*Rindfleisch, Walter: Die Differentialdiagnose der Krank- 
heiten des Nervensystems. 1. Krankheiten des Gehirns, 
Rückenmarks u. d. peripheren Nerven. Leipzig: Reper- 
torienverl. 1927. (163 S. mit Abb.) gr. 8° = Prakt. Differen- 
tialdiagnostik f. Ärzte u. Studierende. Bd 2, Neurologie. 
Abt. 1. 


| Die geiltige Schwäche in Schule und er WB. Hifche: Der 


geiftig Schwache in Schule und Beruf. 8. Kley: Der geiftig 
Schmwade und das Strafgefek. Sn: „Die Hilfsichule”, DOrgandes 
Berb. der Hilfsichullehrer Deutichlands. Sg. 20, 1927, 1u.% 
*Többen, Heinrich: Neuere Beobachtungen über die Psy- 
chologie der zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe ver- 
urteilten oder begnadigten Verbrecher. Nach e. Vortr. Wien: 
Deuticke 1927. (IV, 194 S.) 4° 9,— 


Arzneimittellehre. *Bachem, Cl[arl]: Arzneitherapie des. 
prakt. Arztes. Ein klin. Leitfaden. 4., verm. u. verb. Aufl, 
Berlin: Urban &Schwarzenberg 1927, (VIII, 3008.) 8° Bp.7.20° 

Zuverläffig, fritifch und belehrend. 

Hygiene. — *Jahresbericht des Landes-Gesundheitsamtes 
über das Gesundheitswesen im Freistaat Sachsen. 4, Au 
d. J. 1919-1922. Dresden: Baensch-Stiftung 1926. Ye 
28) gr 

Bäderlehre. — Vogt, H.: Vegetatives System und Haut von 
balneolog. Standpunkt aus. In: Zs.f. wiss. Bäderkunde 1927, % 

Zahnheilkunde. *Handbuch der Zahnheilkunde. Hr. 
von Chrlistian] Bruhn, Aflfred] Kantorowicz, Clan) 
Partsch. Bd 1. Die chirurgischen Erkrankungen der Mun | 
höhle, der Zähne u. Kiefer. Bearb. von (Carl) Partsch, 
(Fritz) Williger, (Friedr[ich)) Hauptmeyer. Hrsg. von 
Carl Partsch. 3., gegenüber d. 2. unveränd. Aufl. Mi 
538 Abb. im Text u. 4 Taf. München: Bergmann 1927, 
(X, 496 8.) 4° 42.—; geb. 45.60 

*Jahn, Georg: Die Materialien im zahnärztlichen Labora- 
torium. Wien: Hartleben 1927. (VIII, 145 2% vo — Chez 
misch-techn. Bibl.- Bd 387. ; Am. 4.— 

Tierheilkunde. — *Fröhner, Eugen: re der Toxiko- 
logie für Tierärzte. 5., neubearb. Aufl. Unter Mitw.' von 
Georg Schroeter. Stuttgart: Enke 1997. (VII, 422 8) 
gr. 80 21.—; tw. 2310 
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„" Technif *Taut, Bruno: Ein Wohnhaus. Mit 104 Photos u, 72 Zeich- 
a i nungen, 1 Farbenaufn. u. 1 Farbenzusammenstellung. Stutt- 
‘ Allgemeines gart: Franckh 1927. (IV, 118 8.) gr. 8° = Reihe d. Kosmos- 


| Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 
*Forschungsarbeit. Festgabe, Carl von Bach zum acht- 
 zigsten Geburtstag dargebr. von R(ichard) Baumann, 
_E. Berl, P. Goerens. Mit 179 Abb. u. 1 Bildnis. Berlin: 
VDI-Verlag 1927. (V, 95 S.) 4° = Forschungsarb. auf d. Geb. 
d. Ingenieurwesens. 295. 14,— 
‚Enthält Sorihungsarbeiten feiner Schüler, Freunde u, 
Mitarbeiter — R. Baumann, E. Berl, ©. Staudinger, Rt. 
Klagge, B. Goerens, R. Mailänder, OD. Graf, W. Sleinlogel, 


DB. Ludwit, Eugen Meyer, Mar Mofer, EC. Pileiderer, 3. Müft | 


u. D. Leihener — und zwar aus den Gebieten, auf denen Bach 

por allem jelbjt tätig gemweien ift. 

Hartmann, Siegfried: Metropolistechnik. In: Ingenieur-Zs. 
Jg.7, 1927, 8. 5. 93-94. — „Ein technifcher Film? — Nein! — 
Ein Zufunftsfiim? — Nein ! — Eine geniale Bifion — Nein!“ 

*Luegers Lexikon der gesamten Technik und ihrer Hilis- 

_ wissenschaften. 3. Aufl. Hrsg. von E. Frey. Mit zahlr. 
Abb. Bd 3. Stuttgart: Dt. Verlags-Anst. 1927. (V, 843 S. mit 

Fig.) 4° Hldr 45.— 

Der 3. Bd behandelt die Begriffe „Element“ bis „Hebel“, 


Hoch- und Ingenieurbaumefen 

Be Dipl.-Ing. Hans Bh. 8. Krüger 
*Ebinghaus, Hugo: Formeln und Tabellen für den Hochbau. 
Unter Mitw. von Friedrich Müller u. Heinrich Neuhaus. 
_ Mit zahlr. Übungsbeispielen u. über 200 Abb. Nordhausen: 
- Killinger [1927]. (VII, 174 8.) 8° 
Das Buch bildet eine Ergänzung zu dem bekannten Handbuch 
des Hochbaues von Paul Schmidt. 
*Lübbert, Wilhelm: Rationefler Wohnungsbau: Typ/Norm. 
_ (Arbeitsgemeinschaft f. Rationalisierung im Bauwesen.) 

Berlin: Beuth-Verl. 1926. (207 S. mit Abb.) 4° &iw. 6.50 

_ Die Arbeitsgemeinfchaft ftellt mit diefem Werk durch einen 
erfahrenen Sahmann „Orundfäge für die Auswahl zimed- 
mäßiger u. mwirtichaftl. Topen für Klein- u. Mittelmohnungen, 


die für eine Mafjenerzeugung u. planmäßige Befeitigung der | 


Wohnungsnot in Frage kommen, fowie Vorfchläge folcdher 
Topen jelbit .... zur Erörterung”. : 
*Matthies, Karl: Moderne Ziegelbauten. Bd 2. Berlin: Ton- 
industrie-Ztg. 1927. (II S., 48 Taf., 1 8.) 4° 
Der 2. Bd behandelt Stadt- u. Zandhäufer. 


2 
NEE 


Xi. 3.50 | 


Haus-Bücher. 2m. 6.50 


' *Schultze-Naumburg, Paul: Flaches oder geneigtes Dach? 


Mit e. Rundfrage an dt. Architekten u. deren Antworten. 
Berlin: Seger & Cramer 1927. (84 S. mit 46 Abb.) gr. 8° 3.50 
*Franzius, Olttol: Der Grundbau. Unter Benutzung einer 
ersten Bearb. von O. Richter. Mit 389 Textabb. Berlin: 
Springer 1927. (XIII, 360 S.) 4° = Handbibliothek f. Bau- 
ingenieure. T. 3, Bd 1. 2m. 28.50 
VBereinigt die Erfahrungen eines im PBrivat-Baumelen |. Zt. 
führenden Sngenieur® mit denen eines leitenden Staatöbau- 
beamten und will den Bedürfniffen des Praftifers und auch des 


. Studierenden Rehnungtragen. ©.337-354 fyft.geordn. Lit.-Verz. 


*Kersten, Clarl]: Der Eisenbetonbau. Ein Leitfaden. T. 3, 
4., umgearb. u. erw. Aufl. Berlin: Ernst 1927. (VIIL, 217 S. 
mit 253 Textabb.) 8 4.50; 2m. 5.40 

Behandelt im 3. Teil Rechnungsbeifpiele aus dem Hochbau 
gebiet und im Anhang die Berechnung des durcchlaufenden 


' Balfens. 


*Löser, B[enno]: Bemessungsverfahren. Zahlentafeln u. 
Zahlenbeispiele zu d. Bestimmungen d. Dt. Ausschusses f. 

: Eisenbeton vom Sept. 1925. 2., neubearb. u. erw. Aufl. Mit 
160 Textabb. Berlin: Ernst 1927. (VIII, 168 S.) gr. 8° 
6.—; Hl. 6.90 


: *Tolkmitt f, G[ustav]: Bauaufsicht und Bauführung. Handb. 


- f. d. prakt. Baudienst. 5. neubearb. Aufl., red. von M[ax] 
Rendschmidt. Bd 3. Berlin: Ernst 1927. (XII, 294 S. mit 
105 Textabb.) 8° 7.80; Zw. 8.70 

Enthält: Berehnung und Ausführung von Ingenieurbauten. 


Waflerbau. Bearb. von E. Brandt. Straßen= und Wegebait. 


Bearb. von Gleorg] Klinner. Be- u. Entmäfjerung d. Städte. 


 Bearb. von M. Hesfe. Eifenbahnbau. Bearb. von Wilhlelm]) 


Miller. Brüdfenbau. Bearb. von 3. Kuhnfe. 


: *Vianello, Luigi: Der Eisenbau. Ein Handb. f. d. Brücken- 


bauer u. Eisenkonstrukteur. In 3. Aufl. umgearb. u. erw. 
von Luz David. Mit 640 Abb. München: Oldenbourg 1927. 
(XL 610 8.) 8° 30.--; 2. 31.50 
Um etwa ein Drittel erweitert durch Neueinführung der 


; Kapitel Mathematit u. Mechanik, Brüdenkrane, Bogendäcder, 
; Durchlauf u. Stodwerfrahmen. Ferner zeitgemäße Ergänzung 
und Vervollftandigung der übrigen Kapitel. 


Berichte über fremdfpracjige Literatur 


Bericht über die wichtigite ausländische Friegswiffenfchaftliche Literatur 
in der 2, Hälfte 1926 
(Schluß) 
Bon Dr. Friedridh Stuhlmann, Bibliothelar an der Deutihen Heeresbücherei. 


‚Kriegsgeschichte. — *Liddell Hart, B. H.: A Greater than 
Napoleon Seipio Africanus. London: Blackwood and Sons 
1926. (VII, 281 S.) gr. 8° 
"Der in England al3 Militärjchriftiteller befannte Verfalier 
entwirft in diefem Buch eine ausgezeichnete Darftellung des 
Lebens und der Taten Scipios. Den Gipfelpunft feiner Kriegs- 
taten bildet Die Schlacht bei Jama (202 v. Ehr.), in der er durch 
böllige Umfaffung die Karthager vernichtend fchlug. Liddell Hart 
hält Scipio für den größten Feldherrn aller Zeiten, da es ihm 
‚gelungen Sei, durch doppelte Umfaffung den Feind vernichtend 
zu Schlagen. Auch feine ftaatsmännifhen Fädigfeiten feien her- 
borragend, was diegemäßigten Sriedensichlülje mit Karthago und 
König Antiohus bezeugen. Wenn der Berfaffer auch fehr für 
‚Seipio als den größten Feldherrn eintritt, jo wird diefe Anficht 
do manchen Widerjpruc finden. Das Buch ift fehr far und 
teffelnd geichrieben. 
*Tosti, Amadeo: La spedizione italiana in China (1900-01). 
' Con 24 fotogr., 1 carta e 7 schizzi. Roma: Provveditorato 
‚ gener. dello Stato Libreria 1926. (147 S.) 8° [Ministero della 
guerra.... Ufficio storico.| 
„sn dem erften Teil des Buches werden zunädit das Ver- 
Jaltnis Chinas zu den europäiichen Staaten und befonders die 
Beziehungen zwiihen Stalien und China gefchildert, worauf 
ann eine Daritellung des Boreraufitandes 1900 folgt. Der 
;weite Teil ift den Betrachtungen über die Teilnahme des ita= 
teniichen Erpeditionsforps an den Kämpfen in China gewidmet. 
| 
| 


j 
19% 
4 


' Die Zufanmmenfesung Ddiefes Korps, fein Transport, feine 


- Kämpfe bei Pao-tingsfu, Peking und Kalgan umd feine Rüd- 
'fehr nach Stalien werden eingehend dargeftellt. Als Anlagen 
find beigefügt: allgemeine Verfügungen, Aufitellung und Aus 
rüftung Des -Erpeditiongforps, feine VBerwaltungsbehörden, das 
Friedensprotofoll mit China und eine Lifte der verliehenen 
‚ Auszeichnungen. 

:*L’album de la guerre. Histoire photographique et documen- 
tale ,..T.1.2, Paris: L’lllustration 1926. 2° 


*Les armees francaises dans la grande guerre. Precis d’en- 


semble des operations des armees francaises sur les differents 
fronts. Publie par le Service historique de l’Etat-major de 
l’armee. T. 1: La guerre de mouvement (Operations ante- 
rieures au 14 novembre 1914). 2. vol.: La manoeuvre en 
retraite et les preliminaires de la bataille de la Marne 
24 aoüt—5 septembre 1914. T. VII: La campagne offensive 
de 1918 et la marche au Rhin (18 juillet 1918—28 juin 1919). 
1. vol.: Les offensives de degagement et la preparation des 
offensives generales (18 juillet 1918-25 septembre 1918). 
. „Paris: Imprimerie nationale 1926. 4° 
'*Barnes, Harry Elmer: The genesis of the world war. An 
; introduction to the problem of war guilt. New York: Knopf 
1926. (XXVII, 750 S.) 8° 
Barnes weilt in diefem Buch überzeugend nad), da die 
. Staat3männer der’ Entente die Hauptihuld am Ausbrud) des 
‚Weltkrieges tragen. Das Eintreten der Bereinigten Staaten. 
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von. Nordamerifa habe den Krieg um zwei Zahre verlängert. 

Rilfon fer fehon vor 1917 zum Kriege entichloflien gemweien, 

wollte aber erst dann einfchreiten, fobald er das amerifanifche 

Bolf zu feiner Anficht befehrt Habe. Barnes zieht aus feinen Be- 

trahtungen die Schlußfolgerung, daß eine Verteilung der 

Schuld am Kriege auch eine gerechte Verteilung der Krieg3- 

laften nach fich ziehen müfjfe. Das Buch ift objektiv und Far 

gefchrieben und ein wertvoller Beitrag zur Kriegsjchuldfrage. 

*Driault, Edouard: La Grece et la grande guerre de la re- 
volution turque au traite de Lausanne (1908-23). Paris: 
Presses Univ. de France 1926. (Driault-et Lheritier: Hist. 
dipl. de la Grece. T. 5.) 8° 

*Bvans,R.: A brief outline of the campaign in Mesopotamia 
1914-18. London: Sifton Praed 1926. (V, 135 S.) 8° 

*Fakher-Ed-Din: Les operations du corps de cavalerie turc 
.pendant la guerre de l’independance. Trad. et notes du 
commandant Larcher. Avec 10 croquis. Nancy: Berger- 
Levrault 1926. (79 S.) 8° (Aus: „Rev. de cav.‘‘ 1925. Okt. u. 
‚Dez.; 1926, Jan.-Febr.) 

F eyler: Suisse et France au debut de la guerre europeenne. 
‚In: La Rev. mil. suisse. 1926, Juni. S. 241-250. 

*Fleury, Elie: Sous la Botte. Histoire de la ville de Saint- 
Quentin pendant l’occupation allemande aoüt 1914-fevrier 
1917. Saint-Quentin: Dupre. T. 1. 2. 1925-26. 8° 

*Gatti, Angelo: Nel tempo della tormenta. Roma-Milano: 
Mondadori 1923. (465 8.) 8° 

Das Buch enthält feine zufammenhängende Beichreibung 
Des Weltkrieges 1915-18. E3 gibt in einzelnen Abfchnitten charaf- 
teriftifche Darftellungen der italieniihen Soldaten, und Be 
urteilungen von bedeutenden italienifchen, deutichen und fran= 
zöfifhen Heerführern. Dann werden wichtige Kriegäbegeben- 
heiten, hauptlächlich von der italienifchen Front, erwähnt und 
einer furzen Beurteilung unterzogen. Der legte Abjchnitt ift 
gefhichtlihen und politiichen Betrachtungen über die allge- 
meine Zage gewidmet, tie fie jich nach Dem Striege Darftellte. 

Dabei ift auch des boljhewiltifhen Heeres in Rußland. und des 

chemifchen Krieges Erwähnung getan. 

*Golovin, Nikolaj Nicolaevie: Iz istorii kampanii 1914 goda 
na russkom fronte. Nalalo vojny i operacii o Vosto€ noj 
Prussii. 1. Praga: Ljacki 1926..(V, 436 S.) 8° (Russ.) [Aus 
der Geschichte des Feldzuges 1914 an der russ. Front.] 

Diefer erjfte Band eines umfaljenden Werfes des tuffifchen 
-Generalftabschef3 - Gofovin fchildert die Mobilmahung, den 

YAufmarih und die Operationen der Armeen Rennenfampf und 

Samfonow im Auguft und September 1914. Nicht nur die 

friegerifchen Ereigniffe fire fich werden betrachtet, fondern aud) 

die dverichiedenen Hilfsmittel der Kriegführung und die ihr 
infolge des Geländes entgegenjtehenden Schwierigkeiten. Das 

Werk it das _erjte, welches in rufliicher Sprache ericheint md 

ih aud) auf zuffiihe Quellen jtügt. Es verdient eine über: 

fegung ins Deutjche. 

*Grasset, Alphonse: La guerre en action. Verdun. Le premier 


choc & la 72e division. Brabant-Haumont-Le bois de: 
Caures (21-24 fevr. 1916). Avec 17 croquis ou cartes. Paris: : 


Berger -Levrault 1926. (IX, 194 S.) 8° 

"Sehr eingehend und Ear werden die erjten Kämpfe bei 
Bed vom 21.-24. Februar 1916 von dem befannten franzd= 
ifchen Militärfchriftiteller befchrieben, bejonders mie fie im 
Bereich der franzofiihen 72. Divifion nordöftlih Berdun ftatt- 
gefunden haben. Dieje hatte die eriten Angriffe auszuhalten. 
Borher wird noch ein Ülberblid über die Vorbereitungen und 
über den Plan des deutichen Angriffes gegeben, dem eine Be- 
Ihreibung und Einteilung des Geländes um Verdun ‚und eine 
genaue Friegsgliederung obiger 72. Division folgen. Sn einem 
Nachwort wird der deutiche Angriff gegen A 344 (nördlich 
Verdun) durchgeiprochen, Das Bud bietet einen wertvollen 
Beitrag zu den Kämpfen um Verdun im Februar 1916. 
*Joseph, Erzherzog: A viläg häborü a milyennek en 

lattam. [Der Weltkrieg, wie ich ihn sah.] Auf Grund von 
Tagebuchaufzeichn. u. amtlichen Akten. Hrsg. von d. Kgl. 
‚Ungar. Akad. d. Wiss. (Ungar.) 1. Budapest: 1926. 1. Bd. 
. Als Kommandant der 31. k. u. k. Inf.-Trupp.-Div. u. des 
k. u. k. VII. Korps auf dem serbischen u. russischen Kriegs- 
schauplatz. (678 S., 27 Beil.) 

Der erite Band diefes weit über perjönliche Erinnerungen 
hinausgehenden Werfes behandelt die öfterreichiichen Kt Striegs- 
operationen vom Beginn bis zur Kriegserflärung Staliens. Im 
Mittelpunft fteht die Darftellung der Taten der 31. Dipifton 
und des VII, Korps auf den verihhiedenen Kriegsichaupläßen. 
Wichtige Abjichnitte bilden: Die Mobilmahung, Aufmarid, 
Einfall.in Serbien, Lemberger Schlacht; Stellungstämpfe in 


licheiten und Zeitungen herangezogen, welche zu der 
‚der Verlegung der belgischen Neutralität 1914 Stellung ge 
‚nommen haben. Einem geschichtlichen Ritbli auf Deutfchland 


‚Neutralitätsfrage und das militärtihe Shitem Belgiens er 


schiedenen Seiten aufgefaßt wird. Endlich wird die Neutralität 


'*Sajontschkowski, A.M.: Die Vorbereitung Rußlands zum‘ 


den Karpathen u. a. Gute Karten, Kriegsgliederungen de 
andere Beilagen dienen zur Erläuterung diefes wichtigen Wertes, 
das die bisher erjchienenen öfterreichiichen Darftellungen des 
Krieges in wertvoller Weije ergänzt. 


*Novickij, V. F.: Mirovaja vojna 1914-18 g. g. kampanija 
1914 goda w’ Belgii i Francii. Tom I. (Russ.) [Weltkrieg 
1914-18. Feldzug 1914 in Belgien u. Frankreich. Bd 1. Vom 
Kriegsbeginn bis zur beiderseitigen Aufstellung an der 
Marne.) Mit 19 Kt. außer dem Text. Moskau: Staatl. Mil. 
Verlag 1926. (XIV, 516 S.) 8° 

Dies Buch (berechnet auf 2 Bände, bisher nur der 1. ef.) 
ift die Umarbeitung eines bereits 1920 herausgegebenen Werfes, 

&3 enthält die Vorgeichichte des Weltkrieges und die Operationen } 

vom Beginn des Krieges bis zum 4. September. Die Kriegs 

ereigniffe find EHar und in ihrem inneren Zujammenhang dar- 
gejtellt worden, ohne daß zu viel Einzelheiten erwahnt werden. 

Sie werden in 4 Abjchnitten durchgeiprodhen: Einmarich der 

Deutihen in Belgien, Kämpfe in Eljaß-Tothringen, Grenz= 

Ihladhten, Rüdzug der Franzofen und Engländer bis zur Marne, 

Das Buch in feiner Haren obieftiven Darftellungsmweije jtüßt 

ih auch auf ruff. Quellen; wertvoll für Die Kriegsgeichichte. 


*Les organisations de blocus en France pendant la guerre 
1914-18. Publie sous l’inspiration de Denys Cochin par un 
roupe de ses collaborateurs: Jean Gout ... Paris: Plon 
1926. (IX, 291 S.) 8° 
Nac) einem gefhichtlihen Rüdblid auf die Blofade während 

des Weltkrieges 1914-18 werden die verichiedenen Arten von 
Blofaden und ihre Einrichtungen befprochen. Die Einfchranfune 
gen, die dem Poft- und Telegraphenverfehr auferlegt find, die 
verichiedenen Behörden und Stellen, die den feindlichen Handel 
und jeden VBerfehr mit dem Gegner unterbinden jollten, werden. 
eingehend erläutert. Auch die Organifationen, die in den neue 
tralen Rändern die Blofade gegen die Feinde einrichten follen, 
werden ausführlich beiprochen. Die Erflarung des Begriffes 
„Kriegskonterbande” ift durch verfchtedene Verfügungen er 
lautert worden. Sehr groß ift die Bedeutung der Unterjeeboote, 
die fie bei der Blofade und Gegenblofade gehabt haben. Und 
endlich werden die Anftrengungen der Gegner Frankreichs auf 
wirtichaftlihem Gebiet erwähnt, au denen fie Durch die Blofade 
geziwungen murden. 

*Puleston, W.D.: The Dardanelles expedition. Anden 
study. Il. with 68 plates. Annapolis: U. St. Naval Institut 
1926. (154 8.) 8%. 

Eine kurze zufammengefaßte Schilderung der Sarbaneiieiil 
fümpfe bis zur Räumung. Eine große Anzahl Kartenfkiszen 
erläutert die Landungen und Angriffe in den einzelnen geit- | 
abjchnitten. 5: 
*Ridder, Alfred de: La violation de la neutralite belge et 
ses avocats. Bruxelles: Dewit 1926. (324 S.) 8° = 

Sm Vorwort diefes Buches werden Hußerungen von ee 3 

vage 


und Die belgische Neutralität von 1830- 1914 folgen dann die 
beiden Hauptabichnitte des Buches. Sn dem eriten wird dar 
gelegt, daß e3 eine unbedingte Sebenanntiiensieten für Deutich= 
land war, in Belgien einzumarfdieren, daß aber auch) den 
Belgiern die Verteidigung ihres Landes zugeftanden werden 
mußte. Für den zweiten Teil wird al Grundiat aufgejtellt, 
daß Deutichland Ichuldlos, daß Belgien jchuldig an der Ver: 
legung der Neutralität ift. Dabei wird unterfucht, ob die bei- 
giihe Neutralität 1914 noch zu Recht beftand. Dann wird die 


örtert, dem jich eine ausführliche Abhandlung anichließt übe } 
die Art und Weife, wie die Neutralität Belgiens don den ber= 


und ihre Unverleglichleit behandelt. Das Buch, dem mehrere 
Dokumente al Anhang beigefügt find, bildet einen wichtigen 
Beitrag zu der viel umjtrittenen Frage der belg. Neutralitäat1914, 


Weltkriege. Abriß der militärischen Vorbereitung und der 

. ursprünglichen Pläne. Nach Archivdokumenten. Mit einer 
Einleitung von M. N. Truchatschewski. Moskau: Staatl. 
a 1926. (Russ.) (424 S., 15 Kt.) 8° [Angabe Ei 
uDerTs £ 
Dies jehr ausführlihe Werk des befannten Mikitärfcrift- 
jtellerö beichäftigt fich zunächft mit militärifchen Fragen: Landes 
berteidigung, Aufmarich und Operationzplan. Dabei jpielen die 
Sudomlinomichen Heeresreformen eine große Rolle, die aber 
nur das Äußere der fo notwendigen Berbefferungen im Heer- x 
und Verteidigungsmefen betrafen. Wichtig ift die Aufgabe, die- 
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ee Basen er ae - ’ 
das Heer in der Außenpolitik fpielen follte; e3 follte angreifen, 
wozu e8 aber nicht geihult und fähig war. Die Fragen, die mit 
dem Kriegsausbruch 1914 zufammenhängen, werden nur im 
großen berührt. Die Abjchnitte, welche Die Bolitit behandeln, 
ind ohne genügende Kenntnis der verjchiedenen neueren Ver- 
öffentlihungen abgefaßt und enthalten mande irrige Anfichten. 
In den Anlagen finden jich feine neuen Angaben von Bedeutung. 
*Tharaud, Jerome et Jean: La bataille A Scutari. Paris: 
- Plon 1926. (288 S.) 8° 
*Wilder, F. C.: War experiences. Belchertown, Mass.: Black- 
‚mer 1926. (118 S.) 8° | 
— Enthält feine wichtigen ftrategifchen Betrachtungen, jondern 
gibt die Erlebnilje eines Amerifaners aus dem Weltkrieg 1914-18 
in Form eines Tagebuches wieder, Sie beginnen mit den Vor- 
bereitungen in der Heimat und jchildern dann den Transport 
nach Frankreich, die Ausbildung für den Grabenkrieg auf 
tanzöfiihen Übungsplägen und endlich den Einfat in den 
Kamprfronten bei Toul, bei Chäteau-Thierry, St. Mihiel und 
Derdun. Die Zeit nad dem Wafjenftillitand und die Nüdfehr 
nach Amerifa im Frühjahr 1919 werden kurz befchrieben. 


Lebaud: Le marechal Petain et la victoire au Maroc. In: 
“ Schweiz. Mschr. f. Offiziere... 1926, 8. S. 261-265. 
Lugand: Etudes du combat au Maroc. Operations ex&cutees 
_ en mai 1926 dans les regions de Bou-Korra et des Beni-Ider 
par le 61e regt. de tirailleurs marocains. In: La Rev. d’inf. 
1926, Dez. S. 597-626; 1927, Jan. S. 91-102. - 

Une operation au Levant. Affaire de Medjel-el-Chems. 
(3. IV. 1926.) In: La Rev. mil. frang. 1926. Juli. S. 113-123. 
Warfare in Marocco: 1925-26. In: Journ. of the R. Unit. 
Serv. Inst. 1926, Aug. S. 572-579, 


Heeres- und Truppengeschichte. — Barbour, Percy E.: The 

342d Engineers in the Making. In: The Mil. Engin. 1926, 

102. S. 482-484. 

*Blaser, Bernard: Kilts across the Jordan. Being experiences 
and impressions with the second battalion „London Scot- 

 tish‘ in Palestine. With Phot. and maps. London: Witherby 
1926. (252 S.) 8° 

- Eine jehr ausführliche und Hare Schilderung der Begeben- 

heiten, welche das „2. London Scottish battalion“ im Welt- 

u. nach feiner Landung in Ägypten auf den Märfchen und 
iegsoperationen in PBaläftina erlebt hat. Zahlreiche gute 

Sluftrationen erläutern den Tert. 

Burdick, Roy D.: Field training of 112th Engineers. In: The 
‚Mil. Engin. 1926, 102. S. 496-498. 

*The Yeomanry Cavalry of Worcestershire 1914-22. With 
5 maps and 5 tabl. Stourbridge: Mark and Moody 1926. 

(VII, 251 S.) 8° 

De Teilnahme diejer Freimwilligen-Kavallerietruppe im 

Weltkriege wird gefhildert. Nach der Mobilifation im Auguft 

1914 folgte eine Ausbildungszeit auf englifhen Übungspläßen 

bis April 1915 und die Aufftellung als 2. berittene Dipifion. 

Im April 1915 wurde dieje Divifion über Ägypten in das 

Kampfgebiet der Dardanellen befördert. Hier beteiligte fie ich 

dom Auguft bi8 November 1915 an den Kämpfen auf Gallipoli 

und wurde dann wieder nach Ägypten zurüdbefördert. Bon 

Anfang 1916 nahm fie an den Kämpfen am Suez-fanal und 

Baläftina bis Ende 1918 teil. Nach der Demobilifation erfolgte 

die Rüdkehr nach England. Das Buch enthält jehr lehrreiche 

Erfahrungen und Folgerungen aus den Kriegen im Orient und 

zeigt Har die Schwierigkeiten, mit denen die Truppen dort zu 

fämpfen hatten. = 

Cosse-Brissac, de: La 5edivision de cavalerie apres l’attaque 

' allemande sur le Chemin des Dames. In: La Rev. de cav. 
1926, Nov.-/Dez. S. 752-772. 

Evans, W. H.: Brief history of the Royal Engineers with 

- cavalry in France during the war 1914-18. In: The Roy. 

- Engin. I. 1926, Juni. S. 305-314. 

*Findlay, John M.: With the 8th Scottish Rifles 1914-19. 
London: Blackie 1926. (XIV, 240 S.) 8° 

Grogan, $. J.: 28th Infantry true to traditions. In: Army and 

‚Navy J. 1926, Nr 46 v. 17.7. 

Hamilton, H. W. R.: The 20th (Field) Company Royal 
Bombay Sappers and Miners 1914-18. In: The Roy. Engin. I. 
1926, Dez. S. 537-563. 

Henry: Au Maroc. Le 2e bataillon du 17e regt. de tirailleurs 
au Djebel en Nahir (15. Sept. 1925). In: La rev. d’inf. 1926, 

Sept. S. 361-368. 

Howard, N.L.: The activities of the 13th Engineers. In: The 
Mil. Engin. 1926, 98. S. 122-128, 

28th Infantry (U. S.). In: Army, Navy and Air Force Gaz. 

1926, Nr 3473 v. 14,8. - - 
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*Machiavelli, Luigi Rangoni: Le bandiere dell’ artiglieria 
dal 1739 al 1926. Con 12 tav. Roma: Rivista di artigl. e 
genio 1926. (72 8.) 8° 

Diefe mit zahlreihen Bildern ausgeftattete Feftichrift gibt 
eine Gefchichte der italienischen Artillerieitandarte. Bis 1850 
hatte da3 Artillerieforps eine gemeinfame.Standarte, welche in 
diefem Jahre, nachdem drei Regimenter gebildet waren, in den 
Befit des damaligen fommandierenden Generals überging. 
Nachdem diefer 1858 gejtorben war, wurde fie dem Zeughaus 
in Turin überwiefen. Hier blieb fie bi3 1901, in welhem Jahre 
die Standarte wieder der Artillerie verliehen murde. Heute ilt 
fie in Verwahrung des 3. Feltungs-Artill.-Regiments in Rom. 
Mitchell, W. A.: Theory and practice with 2nd Engineers. 

In: The Mil. Engin. 1926, 97. S. 1-5. 

Neuman, David L.: Engineer work on 2nd division march. 
Ebda. 98. S. 132-135. a 

Parsons, G. C.: The 313th Engineer Regiment in France. 
Ebda. 102. S. 453-457, RR 

*Stewart, Jan, and John Buchan: The 15th (Scottish) Divi- 
sion 1914-19. With 9 ill. and 18 maps. Edinburgh u. London: 
Blackwood and Sons 1926. (489 S.) 8° 

„. Eine ausgezeichnete Geichichte der 15. Schottiiden Divijion 

über ihre Teilnahme-am Weltkrieg. Ihre Tätigkeit lag auf den 

verfchiedenften Schlachtfeldern in Frankreich, wobei die Schlacht 
an der Somme, bei Arras, bei Ppern und in Flandern, die 

Teilnahme an dem großen deutfchen Angriff im Frühjahr 1918 

und die weiteren Kämpfe im Sommer 1918 bis zum Waffen- 

ftillftand die Hauptmomente bilden. Viele Tafeln, Zufammens 
ftellungen, Karten und Abbildungen Shmüden dies jehr gute 

Erinnerungsbud). 

*Walker, George Goold: The honourable Artillery Company 
1537-1926. With 78 Ill. London: Lane 1926. (XV, 298 S.) 8° 

Enthält eine fehr. ausführlide Gefchichte der berühmten 
Urtillerie-&ompanie von 1537-1926, des alteften Regiments in 
England. Zahlr. Taf. u. Abb. erläuterndenjehrgutverfaßten Text. 
Marine. — First detailed Account of Lutzow at Jutland. In: 

Army and Navy J. 1926, Nr48 v. 31. Juli; Nr49 v.7, August. 

La creation de la marine royale des Indes. In: La France 
Mil. 1926, Nr 12436 v. 4./5..7. 

La guerra chimica sul mare. In: Le Forze armate. 1926. 30.7. 

Hurd, Archibald: The British fleets at sea, 1914-26. In: The 
Fighting Forces. 1926, Juli. S. 182-193. 

The loss of H. M. S. „Hampshire“. (5. 6. 1916.) In: Army, 
Navy and Air Force Gaz. 1926, Nr 3473 v. 14.8.; 3474 v.21.8.; 
3475 v. 28. 8.; 3476 v. 4. 9.; 3477 v. 11. 9,; 3478 v. 18. 9. 

La marina da guerra (Breve cenno storico). In: Le Forze 
armate. 1926, Nr 36 v. 20. 8. 

*]_,a Marina italiana nella guerra mondiale 1915-18. Dati 
sintetici e statistici. o. ©. 1926. (35 S.) 4° (Ufficio del capo 
di stato maggiore della R. Marina.) 

An der Hand von Tafeln, Zufammenftellungen und Ab- 
bildungen mit erläuterndem Tert wird zunadhft die Entwidlung 
der italienifhen Marine während des Weltkrieges 1915-18 
dargelegt, was Schiffsmaterial, Bewaffnung, Bemannung und 
den allgemeinen Dienft anbetrifft. Dann wird die Tätigkeit der 
Marine zur See, in der Luft und an der Küftenfront eingehend 
geihildert. Ein Anhang enthält die Verlufte, die Ausgaben, ein 
Verzeichnis der Flüihrer und derer, die fich befonder3 ausgezeich- 
net haben. Das Buch bietet eine wichtige Grundlage für die 
Gefchichte der italieniihen Marine im Weltkrieg. 
Ilnuovo ordinamento della R. Marina. In: Le Forze armate 

1926. Nr.29 v. 27.7. 

Terry, H. L.: Strategy of inferior naval forces. In: Journ. 
oftheR. Unit. Serv. Inst. 1926, Aug. S. 490-492. 

*Thomazi, A.: La marine francaise dans la grande guerre 
(1914-18). T. 1. La guerre navale dans la zone des armees 
du nord. 2. La guerre navale dans l’Adriatique. 3. La guerre 
navale aux Dardanelles. (256 S.) Paris: Payot 1925-26. 8° 
(Collection de memoires, etudes et documents ...) 

Sm 3; Band ift die Tätigkeit der vereinigten. Slotten, ins- 


‚befondere die der franzöfiihen Flotte, in den: Dardanellen- 


fampfen bejchrieben worden. Am Anfang ift ein Rüdblid. auf 
die Zeit vom Auguft: bis November 1914 gegeben, als die 
„Soeben“ und „Breslau“ nach Konitantinopel dDurchgebrodhen 
waren, und das deutfch-türfifche Bündnis gejchloffen wurde. 
E3 folgen nun in Hlarer, ausführlicher Darftellung die Kriegs- 
ereigniffe vom Beginn der Blofade im November 1914 über Die 
verichiedenen Angriffe und Landungen des Jahres 1915 bi3 
zur Räumung der Dardanellen dur) die Truppen der Entente 
im Dezember 1915 bi8 Januar 1916. Eine Anzahl. Tabellen 
und Sfiszen dient zur Erläuterung der Greignifie, 
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- Nachrichten aus der wifjenjchaftlichen Welt 


Derjönliches 


Der ord. Profeljor der Pharmakologie Dr. Paul Trende- | 
{enburg in Freiburg i. B. wurde zu gleicher Stellung in Ber- 
lin, der aord. Profeijor der Ohren- und Najenheiltunde Dr. Karl 


Amersbadh in Freiburg i. B. zum 'ord. Profefior in Prag, 
der avıd. Projejjor der phofifaliichen und anorganischen Chemie 
Dr. Hans Grimm in Würzburg zum Ordinarius, Prof. Dr. 


Georg Albrecht in Erlangen zum ord. Brofeffor der Volks 
Wolfgang 


wirtichaftslehre und Soztalpolitif in Sena, Dr. 
Wilmanns in Berlin zum aoıd. Profefjor der landwirtichaft- 
lichen Betriebslehre in Sena, der Privatdozent Dr. Ernit 
Klapp in Berlin zum aord. Profefior des landwirtichaftlichen 
Pilanzenbaus und der Ale in Jena ernannt. 

Sn Berlin habilitierte fih Dr. Szilart für Bhnfik, in Bonn 


D. Hubert Sunfer für altteftamentlihe Eregefe, in Heid el- 


berg Dr. Auguft Fauft für Philofophie und Pädagogik, in 


Sena Pfarrer Dr. Friedrid” Gogarten für foftematische Theo 


logie, in Minden Dr. Georg Fiicher fir PBetrographie. 


Die Sächlifhe Akademie der Wiffenfchaften wählte die 


ord. Brofefjoren der Mathematit Dr. Baul Koebe in Leipzig 
und Dr, Gerhard Komwalemwsfiin Dresden zu ord. Mitgliedern 
ihrer Mathematifch- phHyfifalifchen Sole, die Afademie der 
Wiffenichaften in Washington den ord. Profeflor. der Philo- 
jophie Dr. Erih Becher in Münden zum ord, Mitglied; Prof. 
Dr. Arthur Liebert, der Gefchaftsführer der Kant- Sefellichaft, 
wurde von der Kal. Akademie der iNenfchasten in Neapel und 
von der Phtloiophiichen Gefellichaft Englands zum Ehrenmit- 
glied gewählt. 

Die Theologische Fakultät in Freiburg 1. B. verlieh dem 
Chefredafteur des „Badiihen Beobachters“, geiltl. Nat S 
Theodor Medyer in Karlsruhe und dem Schriftitel ler Heinrich 
Mohr in Freiburg i. 


DObfervatoriums in Potsdam Seh. Reg.-Rat Brof. Dr. Adolf 
Schmidt die Wirde eines Dr.-Ing. ehrenhalber. 


Das Franklin-Inftitut in Philadelphia jprad) dem ord. | 
Profeffor der Phyiit Geh. Reg.-Rat Dr. Mar Pland in Ber 
fin für feine Verdienfte in der Thermiodynamif die Goldene | 
Medaille zu; dem ord. Profeflor der Mufikwiffenfchaft Dr. Her: ; 
mann Abert in Berlin wurde bei der Sahresverfammlung der : 
in Salzburg in hrs | 
betracht feiner Verdienfte um die Mozartforichung (,„Mozart- ; 


internationalen Stiftung „Mozarteum“ 


biographie‘‘) die goldene Mozartmebaille verliehen. 


Anfang Mai F der ipanische Dichter Magin Moreras y 


Galicia, 74 Jahre alt. 


- Am 7. Mai Fin Yachen der ord. Prof. der Baufonftruftionen | 
an der Techn. Hochichule Geh. Neg.-Rat Karl Sieben, 63%. alt. | 
Am 10. Deai T in Prag der ord. Profeffor der phofif. Chemie 

an der en Univerjität Dr. Viktor Rotbmund, 57 3. alt. 
aitiu al der em. Profeflor der National- 


Am12.M 
öfonomie Dr. Sojeph Shield 
Ynı 15. 
Ichen Piteraturgeichichte Hofrat Dr. Rudolf Wolkan, em. 
Direktor der Wiener Univerfitätsbibliothef, 67 3 
Mitte Mai F in Kopenhagen der Sprad 


Kiıholfon, 76 Fahre alt. 


fon, 46 Sabre alt; 


Föhr die Dichterin Stine Andrejen im 78. 
Berlin der Schriftiteller Heinrich Driesmans, 


Wiffenihhaftlihe Snititute und Vereine 


Lebensjahre; 


Bei der Hundertjahresfeier der Wiedereröffnung der Uni- | 
verfität Graz (15. Mai) hielt der ord. Profefjor der Gefchichte 


Dr. Rurt Rajer die Feitrede über die Leiftungen und die Be- 
deutung der Grazer Hodhichule. Zu Ehrendoktoren wurden er- 
nannt: der PBräfident Der öfterreich. Akademie der Wiffenichaften 
Prof. Dr. Nedlich, der Rektor der Iniv. Wien Prof. Dr. Mo- 


lich, die Brofefjoren DDr. Wilden, $. Kraus und Nernit (Ber- : 


| 


lin), Anton (Halle), Wagner-Jauregg und Wenger (Wien), 


B. die Würde eines Ehrendoftors, die | 
Tehniihe Hochichule in Berlin dem Leiter des Magnetiichen | 


Mai in Wien der a. 0. Brofejlor der neueren ne 
izes 


forfcher Prof. Dr. | 
Bildelm Thomfen, Präfident der Kal. däniihen Gejellichaft | 
der Wilienjchaften, im 86. Lebensjahre; in Wien der ord. 
Profeifor der Geographie Dr. Eduard Britefner im 63. Xeben?- | 
jahre; in Zund der Brojelior des Sanskrit und. der ver- | 
gleihenden indogerm. Spradjforfhung Dr. Herbert Beters-. 
in Hannover der Direktor der Propin= 
zialbibliothet Prof. Dr. Karl Kunze, 64 Sahre alt; in Wyfauf : 
in: 
64 Sahre alt. | 


| des Prof. 


“ 


Kienreich, Graz, überreichte allen Feftteilnehmern als „Will: 
fommgruß“ eine ‚Broihüre über die Geidhichte der Ztrma. 

Am 30. Zuni d. 3. begeht die Univerfität Dorpat'der 
300. Sahrestag ihrer erjten Gründung durd) König Guftar 
Adoli von Schweden. 

Sn der Gefamtjigung z Rreußifhen. Ufademie de 
Vifienihaften am 24. März d. 3. Iprach Prof. Bompedj übeı 
„Das LXeben der algonfischen und fambriichen DEREN in dei 
Sigung der Bhilojophiich-hiftorifhen Klaffe am 17. Mär: 
Prof. Hinge über „Die allgemeinen hiftorijchen, Bediri a 
für Die Ausbildung ftändiicher Berfaffungen im chrütlicher 
le und Prof. %. B. X. Müller legte eine Abhandlum 
9. Frande vor, betitelt: „Ein Dofument au: 
Turfan in Hüehiher Schrift, aber unbefannter Sprade”, 

Wiffenfhhaftliche Ausgrabungen und Funde 

Am 16. Mai d. 3. begannen unter großen Feierlichfeite 
die neuen Ausgrabungen von Herkulanum. Durch pneü 
matifche Bohrmaschinen werden in das Eapageftein zunäch! 
jenfvechte Stollen hinabgetrieben, von denen fternförmig nad 
allen Seiten Galerien unter Refina und PBortiei auzftrahlen 
fo daß diefe Ortichaften ftehen bleiben fonnen. 

In Eleufis wurde eine 5 Meter große Statue von hohen 
fiinftlerifhen Werte ausgegraben, die einen römijchen Statje: 
daritellt; bei Eijenbahnbauten zwiihen Delphi und Cajtalıı 
ein Marmorkopf, den Staifer Markus Aurelius daritellend, jomt 
eine fchöne Statue aus der hellenischen Epoche; in Cuma an 
Kap Mifenum zei Sißende, antife Marmorftatuen, Neptun 
und Amphitrite, fast Xebensgröße, von tüchtiger Künftlerhand 

Die von Dr. Reisner geleitete amerifanifche Erpeditio: 
entdecfte beim Abjchluß ihrer Grabungen an DE großen Pyra 
miden Ügyptens die Gruft der Königin 2 Nerejanth, eine 
Enfelitt des Pharao Cheops (Chufu). In drei freigelegte 
Räumen fand man 20 größere und Eleinere Statuen, in de 
Wandbemalung find einige Figuren außerordentlich gut ei 


ı halten, darunter ein Bildnis der Mutter der Königin, Brin 


zeflin Hetepheres, die in Gegenjaß zu den jhwarzhaarigen Se 
ftalteıı der Epoche rein blondes Haar trägt. Der eigentlid) 
Sruftihacht, hinter dem man, den GSarktophag der Königin 4 
finden hofft, fann erft im Spätherbit freigelegt werden. 
Riffenfhaftlide Bewilligungen 

Bu I Sweden bewilligte die Breußij & 
Akademie der Wiljenichaften dur ihre PhHiifalifch- 
matische Klafje 1500 M.dem Prof. Dr. ne iR Berlin-Dahleı 
fire Arbeiten zur Etosoppofition 1930/31, 200 M. dem Pro 
Dr. 9. Schmiedefnecht in Blankenburg ti, on zur Fon 
führung jeiner „Opuscula Ichneumonologica“, 300 M. 
Dr $, Peters und cand. chem. Gehler zımt Bwed der chem 
Ichen Unterfuchung einer Heliumquelle in W ER 500 Mi. fü 
das Alabeniiche Unternehmen „Das Tierreidy”, 800 °M. für di 
Ausgabe der Werke Euler3; durch die Bhilojophiich-hiltoriid) 
Kate: 5OOM. fiir die wortgeographijchen Arbeiten umd Karte 
von 2 Bernhard Martin in Marburg. 

Preisverteilung 

Die Ungarische Meteorologische Gefellichaft verlieh den do 
ihr zur Förderung des Vroblem3 der langfristigen Witterung: 
vorherjage ausgejegten Preis dem Ajliftenten der norddeutfche 
Wetterdienftorganifation Dr. Franz Baur in Berlin. 

DVerjehiedenes 

Eine Bibliographie der periodifch gedrucdten Zeitunge 
und Beitjichriften des 17. und 18. Jahrhunderts wird vor 
Reichsverband der Deutichen Prejie aus Anlah der für 192 
angekündigten internationalen Preffeausftellung in Köln vor 
bereitet. Nichtperiodifhe und gefchriebene Zeitungen, Flue 
fchriften und Eimblattdrude jollen nicht aufgenommen werben 
dagegen aus dem gejamten deutichen Sprachgebiet auch Ze 
tungen, die in fremder Sprache in diefem erjchtenen find. Wuße 
der Mitwirkung der fachlich gefchulten Bibliothefare und A 
chivare ift die Mitarbeit fachlich intereffierter Perfönlichkeite 
erwiinscht. Vordrude für die Bibliographie fönnen von Pro 
r. Alfred Herrmann (Hamburg, Hamburger Fremdenblati 
entnommen werden, der die Anregung zu diefem Werfe 
geben hat; ausgefüllte Zettel bittet man möglichit inngehen 
an diejelbe Adreife zurüdzufenden. Die Bearbeitung der Bett 
vor der Drudlegung wird in einem der Inititute für Heitun 
forichung vorgenommen. ; 


Seuffert, Ranftl und Rahr (Graz). Die Buchhandlung Sof. U. 
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Aiterarifehes Zentralblatt für Deutfehland 


78. $ahrg. 


Berichte über deutichiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch. und Schriftiwejen 
Dberbibliothefar Dr. D. E. Ebert 


Das Ergebnis des Preisausfchreibens: Welhe 12 Bücher 
aus der Zeit der lebten Drei Gejchlechter gehören in die Haus- 
— bücherei jedes gebildeten Deutichen? In: Bbl. F. d. Dt. 
Buch. Sg. 94, 1927, 100. ©. 494-508. — Abdrud der preis- 
gefrönten Einjendungen. 
Manz, Guftav: Richard Wagners geiitiger Umgang. Ein 
biographiicher Beitrag zur Buchfunde. Ebda. 118. ©. 641-645. 
— Der Sinn und Wert von Bud) und Lektüre bei Richard 
Wagner, unterfuhht an feinen Werfen und Briefen. 
Rochlis, Walter: Das deutiche Buch al3 Kulturfaktor. In: Der 
—— Bufammenfhluß. Sg. 2, 1927/28, 1. ©. 7-10. — Das Buch 
als Bindemittel zwiihen Heimat und Auslandsdeutichtum. 
 Shmidt-Dtt, %.: Porfchungsftipendien der Notgemein- 
| wi, ni Berl. Hohih.-Nachr. Sem. 16, 1926/27, 6. 


 Semaschko, N.: Die Intellektuellen und ihre Lage in der 
Sowjetunion. In: Das Neue Rußland. Jg. 3, 1926, 9/10. 
S. 11-12. — „Sn der Somjetunion geht der große Traum 
Zafalles von der Vereinigung zwifchen Wifjfenichaft und 
Arbeit in Erfüllung.” 


} 


Binding, Rudolf G.: Schugfrift für geiftiges Eigentum? Der 
Eigentümer wird nicht gefragt. In: Dt. tg. (Berlin), 

m 12, Mai 1927. 

 Heinsheimer, Karl: Umfehrung der Zmede. (Schugfrift.] 

Sn: Bol. Big. 12. Mai 1927, 

 Riffauer, Ernit: Öegen die Verlängerung der Schusfrilt. In: 

Münchner N. Nachır., 6. Mai 1927, 

' Suma: Schusfrift. In; Der Di.-Spiegel. Ig. 4, 1927, 17. 

©. 794-735. 


 Hellwig, Albert; Der Begriff der Schund- und Schmuß- 
‚Schriften im Sinn des Schundliteraturgefeges. In: Bbl. f.d. 
‚ Dt. Buch. Ig. 94, 1927, 120. ©. 653-656. — Örundfäße zur 
Handhabung des Gejfeges, 

, Strathbmann [, Hermann]: Das Gefe gegen die Schund- 
\  Siteratur. In: Wingolfs-Bll. Ig. 56, 1927, 4. Sp. 113-117, 


| Bibliographie 
Ebert, D. E.: Allgemeines. Buch» und Schriftwefen. In: 
88 des Lit. Zbl. Ig. 3, 1926. Sp. 1-22. — Titelbibliographie 

mit Verweis auf die Referate in den einzelnen Heften de3 

Lit. Zentralbl. Über 700 Aufnahmen in ipftematifcher ©liede- 
> zung (4 Gruppen, 32 Unterabteilungen). Sonderabdrude 
x -ftehen auf Wunfh zur Verfügung. 


Schriftwejen und Handichriftenfunde 


jr, Franz: Untersuchungen zur Weimarer Liederhand- 
schrift F. In: Beitr. z. Gesch. d. dt. Spr. u. Lit. Bd 50, 1927, 

3. 8. 351-393. — Öeichichte der Handichrift, Lagen, Wafler- 

> zeichen, Inhalt, Ausgaben, Abkürzungen, Anfangsbuch- 

2 Saben, Snterpunktion, Korrekturen, Lautitand. 

au artmann, Richard: Das Tübinger Fragment der Chronik 

2 
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des Ibn Tülün. In: Schriften d. Königsberger gelehrt. Ges. 
Geisteswiss. Kl. Jg. 3, 1926 [ersch. 1927], 2. S. 87-170. — 
Ir Unterfuhung einer auf der Tübinger U.-B. befindlichen 
5  arabijchen Hi., deren Tert die Vernichtung des fprijch-ägyp- 
> tichen Mamlufenreiches durch die Osmanen im $. 1517 zum 
 _ Öegenftand hat. 

"Jecklin, F.: Proben aus einem Arzneibuch des 15. Jh. In: 
*  Sehweiz. Arch. f. Volkskunde. Bd 27, 1926, 2/3. S. 78-92. — 
= Die mitgeteilten Terte (lateinifche, deutjche u. franz. Ne- 
‚  zepte), denen Erläuterungen beigefügt find, betreffen ein 
= dem 14./15. Ih. angehöriges Mi. des Bündner Staats- 

archivs, Kurze Befchreibung der 91. 

"Klapper, Joseph: Ein Florilegium Talmudicum des 13. Jh. 
. In: Literaturwissenschaftl. Jb. 1, 1926. S. 3-23. — Abdrud 
> aus einem Bruchftüde einer frühen Talmudüberfegung aus 
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&riftlichen Kreifen Franfreichs, auf 2 Pergamentblättern er- 
halten, die ala Schußblätter einer der Breslauer Staat3= und 
Univerfitätsbibliothef angehörenden Hi. dienten. 

*Monumenta palaeographica. Denkmäler der Schreib- 
kunst des Mittelalters. Schrifttaf. in lat. u. dt. Sprache. 
Hrsg. von Anton CGhroust. Serie 3, Lig 1. (28 Bl. u. S., 
10 Taf.) Leipzig: Harrassowitz 1927. 60,5 x 42 cm 40.— 

Das große, 1897 begonnene Tafelwerf, das mit der jebt 
beginnenden 3. Serie, die 3 Bände vorlieht, feinen Abichluß 
finden foll, wird nun nach Yjähriger Baufe mit Unterftügung 
der Notgemeinichaft fortgeführt. E3 beiteht die Abficht, vor 
allem die Lüden zu fchliegen, die bisher offen geblieben waren, 

u. Proben aus norddeutichen Schreibichulen vorzuführen, 

daneben aber auch die Entmwidlung der Schrift im Südmelten 

Deutichlands und die Geftaltung der Bücherichriit am Rande 

der deutfchen Kultur (Böhmen, Mähren, Niederlande) auf 

zuzeigen. Die vorliegende 1. Lieferung bringt Proben aus der 

Salemer Schule des 12. u. 13, 3. mit mwifjenfchaftlicher Be- 

fchreibung. 

Seelmann, Wilhelm: Das Berliner Bruchstück einer Rubin- 
scene. In: Zs. f. dt. Altert. Bd 63, 1926, 4. S. 257-267. — 
Abdrud des Tertes eines geiftliden Spiels des 14. Ih. aus 
den deutichen Hii. der Pr. Staatsbibliothek. Erläuterungen 
und Befchreibung der Hi. 


Buchgemwerbe 


*B. D. G.-Adreßbuch. Mitgliederverz. d. Bundes Deutscher 
Gebrauchsgraphiker E. V. Berlin. (1.) 1926/27. (Berlin): 
Bund Dt. Gebrauchsgraphiker 1927). (341 8.) 8° Hlw. 7.50 
Ein nach Landesteilen und Gruppen geordnnetes Anjchriften- 
verzeichnis, das für alle an der Buchgeftaltung und Werbefunft 
intereflierten reife ein unentbehrliches Nacdhjichlagewerf dar- 
ftellt. Beigefügt find in alphabetifcher Anordnung ein Ver- 
zeichnis der Signete der Fünitler u. Arbeitsproben aus dem 

Mitgliederfreife des Bundes, 

Girnatis, Kurt: Die modernen Reproduktionsverfahren und 
die Illustrationsmethoden des Buchdruckes. In: Buch- und 
Kunstdruck. Jg. 27, 1927, 3. 8. 113-117. 

Hitzig, Wilhelm: Zur Geschichte der Anfänge des Stein- 
druckverfahrens in Leipzig. In: Offset-Buch- u. Werbe- 
kunst. Jg. 1927, 2. S. 59-62. — Die Bedeutung der Litho- 
graphie fiir den Kunst» und Mufikverlag. 

Köditz, Emil: Die Reproduktionstechnik im Jahre 1926, 
In: Arch. f. Buchgewerbe u. Gebrauchsgraphik. Jg. 64, 
1927, 1. S. 85-9. 

Kögel, G.: Entwicklung und Stand der Reflexkopierver- 
fahren. In: Offset-Buch-und Werbekunst. Jg.1927,2.8.86-91. 

Schriftguß. *Die Schriften der Offizin W. Drugulin. 
Leipzig 1927: Drugulin. T. 1: Werkschriften. (156 S.) 8° 

Nicht im Handel. 

Die Satproben (22 Fraktur u. 52 Antiquaichriften) ent- 
fprechen nicht nur einem Bedürfniffe der Praris, jondern find 
von großem drucfchriftgeichichtlihen Wert, da die Dfftzin 
das buchkünftleriiche Schaffen feit dem Ende der Neunziger 

Sahre des vorigen Sahrhunderts wejentlich beeinflußt hat. 

*Wie ein Druckbuchstabe entsteht. Ein Werk- und Werbe- 
film der Bauerschen Gießerei Frankfurt a. M. (Frankfurt 
a: M.:: 1927.) 88.) 8° Nicht im Handel 

Buehdruck. — Bammes, Reinhold: Buchdrucker und Werbe-, 
kunst. In: Schulmitteilungen d. städt. Berufsfortbildungs- 
schule f. Buchdrucker in München. Jg. 12, 1927, 1. S. 1-6; 
2.8. 15-19; 3. S. 25-29. 

*Bauer, Konrad F.: J. G. J. Breitkopf und seine typo- 
graphische Sammlung. Hamburg 1927: Genzsch & Heyse., 
(15 8.) 8° Nicht im, Handel. 

Die Friedrich Bauer zum 50Ojähr. Buchdruderjubilaum 

(1. April 1927) gewidmete Schrift handelt von. der uns in zwei 

Yuktionskatalogen der Jahre 1795 u. 1799 überlieferten, heute 

in alle Winde zerftreuten Bibliothef Johann Gottlieb Smma= 

nuel Breitfopfs. Ihr Inhalt fpiegelt nicht nur die Snterefjen 
eines polphiitoriich gebildeten Mannes der Aufkllärungszeit 
wieder, fie ift vor allem bedeutfam wegen der Gruppen: 
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Historia typographica und Monumenta typographica, die den 
Kern der Sammlung bilden u. die vollftändigite Bibliothet zur 
Geichichte der Buchdruderfunft darftellen, die je eriftiert hat. 

Einige befondere Titel werden heraudgegriffen u. beichrieben. 

Darunter auch KRoftbarfeiten über Schrift und Schreibfunft. 

Heller, B.: Das Buchdruckereigewerbe im Jahre 1926. In: 
Arch, f. Buchgewerbe u. Gebrauchsgraphik. Jg. 64, 1927, 1. 
Ss. 96-98. 

*Hugo, Victor: Hymmus auf die Drucfunft. (Ceci tuera cela.) 
Hrag. u. Überf. bei. Hanns Wilhelm Eppelsheimer.) 
Mainz: Gutenberg-Gef. 1926. (40 ©.) gr. 8° = il. Drude 
der Öutenberg-©e]. 1. RR Br 

„Ceci tuera cela“ oder Die Drudfunft wird die Baufumt 
töten bildet da3 2. Kapitel des 5. Buches von Notre Dame 
de Paris und charakterifiert in großartiger Weife die geiftigen 

Ummälzungen de3 15. Sb. Tranzöfiicher u. deuticher Tert find 

gegenübergeftellt. 

*Sohannes apoftolus. — Das Evangelium Sancti Johannis 
des Apoftolen und Evangeliften aus der Halberitädter platt- 
deutfchen Bibel in der Dombücherei zu Stendal vom Jahre 
1522 als Feft-Schrift zur Einweihung d. mwiederbergeitellten 
Dom-Etifts-Gebäudes in Stendal am 1. Sept. 1926 d. Dome 
Semeinde d. Altmark dargereicht durch Superint. u. Ober- 
dompred. (Hermann) Albert3. Fakj.-Ausg. im photomechan. 
Drucdverfahren hergeit. Stendal: Bibliophile Neproduftions- 
Anftalt 2. Schwarz 1926. (30 ©. mit Abb.) 4° 3.— 

*Plantin, Christophe: Rimes. (Hamburg 1926: Weitbrecht.) 
EINES N Nicht im Handel. 

Sechs Gedichte des berühmten Buchdruders, deren Wort- 
laut einem Brivatdrudf entnommen ift, den Mar Noofes, der 

KRonfervator des Mufeums PBlantin-Moretus anläßlich der Ant» 

mwerpener Buchkonferenz 1890 zur Verteilung brachte. Der vor- 

liegende Abdrud wurde für die Mitglieder der Marimilian-Ge- 
fellichaft hergeltellt. 

*Reichner, Herbert:) Die Druckerkunst in den Ver- 
einigten Staaten von Nordamerika. (Wien: Reichner 1927. 
(10 S., 16 Taf.) gr. 8° = Bibliotheca typographica. Nr 1. 

p. 6.— 

Der Berf. fchreibt dem heutigen Amerifa die Führung in 

der modernen Drudkunft zu u. bietet eine Auswahl typographilch 

wertvoller, vom American Institute of Graphic arts preis- 

gefrönter Drude, deren Titelblätter reproduziert und typen- 
fundlich beichrieben werden. 

*Taschenbuch für Buchdruckereibesitzer nebst Kalkula- 
tionstabellen. Jg. 3, 1927. Berlin: Saling (1927). (192 S.) 
kl. 8° = Salings Taschenbücher f. d. graph. Gewerbe. 
Ausg. A. Liv. 2.— 

Buchillustration. — Piper, Reinhard: Ein Befuch bei Kubin. 
Sn: Bbl. f. d. Dt. Buch. Sa. 94, 1927, 82. ©. 389-392. — 
Subilaums-Xrtifel 3. 50. Geburtstag. Wit Bibliographie 
feiner Bücher und Mappen in chronologiiher Anordnung. 

Rath, Erich von: Die Entwicklung der Kupferstichillustra- 
tion im 16. Jh. In: Arch. f. Buchgewerbe u. Gebrauchs- 
graph. Jg. 64, 1927, 1. S. 1-27. — Eine an Hand der bedeur- 
tendften Denkmäler diejes graphiichen Kunftzweiges vor- 
genommene Überficht, die um fo danfenswerter aufgenommen 
mwerdey; muß, als die bibliographiiche Erforichung der Buch» 
geitaltung diefer Periode erit in den Anfängen liegt. Mit Abb. 

Teupser,'Werner: Karl Stratil. (Leipzig) 1927. (LII S.) 4° 
Ebda. Beilage zu Heft 1 (Dt. Buchkünstler u. Gebrauchs- 
graphiker der Gegenwart). 

Zeitler, Julius: Hans Möhring. Ebda. S. 29-60. — Das 
Schaffen de3 Buchkünitlers u. Graphifers 9. M. Mit Proben. 

Buchhandel. — Alewyn, Richard: Felssecker und Fillion. 
In: Zs. f. Bücherfreunde. N. F. 19, 1927, 2. 8. 38-40. — Bur 
Streitfrage über die Verjon des Verlegers der eriten Aus- 
gaben von Grimmelshaujens Simpliciffimus. 

Der Auslanddeutsche. Jg. 9, 1926, 20. Sonderh.: Das dt. 
Buch im Ausland. — Ergebnifje einer von ©. Menz bear- 
beiteten Umfrage über die Zage des deutfchen Buches im 
Auslande und jeine Ausjichten. Die Zufammenftellung erfolgt 
nach geographifchen Gejichtspunften (I. Die abgetrennten Ge- 
biete. II. Die Kachfolgeitaaten. III, Das übrige Europa. 
IV. Das überjeeiiche Ausland.) In einem V. Teile find einige 
ipeziellere Äußerungen, Gedanken, Anregungen und Wiünfche 
zujammengetragen mit Beiträgen von WA. Meiner, W. 
Drafcher (Überjee-Erinnerungen an das deutiche Buch), 


Sris Schnabel (Das deutiche Buch in England), 3. Prinz | 


(Sur Reform des deutichen Auslandsbuchhandels), ©. 
Elsihig, R. Tid (Ein Bucdopfertag). 
Deutschland im Spiegel seiner Verleger [1:]) Herrmann, 


Klaus: 8. Fischer, der Verlag des deutschen Kulturbürgers. | 
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In: Die neue Bücherschau. Jg. 6, Folge 4, Schrift 2. S. 62-645 
3: Reissner, Larissa: Ullstein. Ebda. Schrift 3. S. 127-130; 
Förster, Ludwig: Ein Verlag zwischen zwei Fronten: Ernst 
Rowohlt. Ebda. S. 130-131. = 

Fittbogen, Gottfried: Die Krifis des Deutichen Buches. In: 
Dt. Arbeit. Sg. 26, 1927, 6. ©. 145-151. — Behandelt die 
geiftige Abfeynärung der Länder mit Schwacher Valuta vom 
deutjchen Produftionsmarft und damit den NRüdgang der 
Berbreitung des deutfchen Buches im Ausland. 

Gefchäftsbericht des Vorftandes des Börjenvereins der Dt. 
Buchhändler zu Leipzig Über das Vereinsjahr 1926/27. In: 
Bbl. f. d. Di. Buchh. Sa. 94, 1927, 94. ©. 449-462. 

Hari, Walter: Leipziger Bücherfeller. In: Hannov. Anz. 
27. März 1927. — Das Leipziger Buchhändlerviertel. 

Sunfer, Carl: Neues über alte Buchhandlungen in Steiermark 
und Oberöfterreih. In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 1927, 
86. ©. 412-413. — Hinmeis auf die für die Buchhandels- 
gejchichte des 16. und 17. Sahrhunderts wejentlichen Ergeb- 
niffe des fürzlich erichienenen Werkes von Viktor Thiel über 
Papiererzeugung und Papierhandel in Steiermarf. 

Lenz, Mar: Die Buchichlager der Saifon. In: N. Berl. Ztg. 
8. Marz 1927. 

2oele, Kurt: Neue Mufenfinder der Zunft. In: Bbl. f. d. Dt. 
Buch. Sg. 94, 1927, 104. ©. 540-541. — Buchhändler als 
Autoren. 

KRatholifhe VBerleger und Propaganda. In: ©ermania. 
19. März 1927. — „Ein befannter fatholiiher Schriftiteller” 
bemängelt die geringe Werbung fatholiiher Verleger für 
ihre Erzeugnilfe. 

Walliih, Friedrich: Vom jugoflawiihen Buchhandel. In: 
BbL. f. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 92. ©. 438-440. 

Akermann. — Adermann, Ernit: 50 Sahre Buchhändler. 
Ebda. 86. ©. 411-412. — Zur Gefchichte der in Konjtanz 1892 
begründeten Firma. —E 

Breitkopf, B. CE. — Bolte, Ernit: Bernhard Chriftoph Vreit- 
fopf, der Gründer der Firma Breitfopf & Härtel. In: Leipz. 
N. Nacır. 25. März 1927. — Zum 150. Geburtstag. 

Breitfopf & Härtel. — *Der Bär. Sb. von Breitlopf & Här- 
ee [4.] 1927. Leipzig (: Breitfopf & Härtel) 1927. a 

p. 6 

Der dem Andenken an den 100. Todestag Beethonens ge- 
widmete Band berichtet über alle Beziehungen des Meilters zu 
dem Verlagshaus und feinem Inhaber Gottfr. Chriftoph Härtel. 

Das Material zu den einzelnen Abhandlungen entitammt fajt 

ausfchließlich dem Gejchäftsarhiv. Inhalt: Wild. Hisig: 

Beethoven und das Haus B. & H.; Derf.: Aus den Briefen 

Griefingers an B. & H. entnommene Notizen über Beethoven; 

RW. Lütge: Waldmüllers Beethovenbild [das im Auftrage von 

&. €. Härtel gefchaffene Porträt, das fich noch heute im Belite 

des Haufes befindet. Mit Briefen Waldmüllerd an B. & 9. über 

die Entftehungsgefchichte des Bildes]; Briefe aus Beethovens 

Freundeskreis; W. Liitge: Beethovens Leonoren-Dudertüre 

Jr 2; Derf.: Bericht über ein neu aufgefundenes MI., ent- 

haltend 24 Lieder von Beethoven; W. Hisig: Zu der Erftver- 

öffentlichung des Beethovenichen Hochzeitsliedes für ©tianna- 

talio del Riv. Bal. aud) Nr 3. Sp. 227. 

*Führer durch die Beethoven-Ausstellung, veranstaltet vom 
Arch. d. Hauses Breitkopf & Härtel zum Gedächtnis an 
den 100. Todestag Beethovens, 26. März 1827. (Vorwort: 
W. Hitzig.) (Leipzig 1927: Breitkopf & Härtel.) (23 S.) 8° 

Beichreibender Katalog über die im Gtadtgefchichtlicden 

Mufeum gezeigten Ausftellungsgegenftäande (Mufitmanuffripte 

und Briefe Beethovens), die fich im Archiv der Firma erhalten 

haben und ein mwefentliches Kapitel der Verlagsgeidhichte des 

19. Sahrhunderts darftellen. 

Frommann. — Goldfriedrich, J(ohann): Zweihundert 
Jahre Frommanns Verlag. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 3. 
S. 56-61. — Abriß einer Gefchichte der beiden buchhändleri- 
chen Gefchäfte, die die alte Srommannfche Firma fortführen, 
Eharafteriftif der VBerlagswerfe. 

Haslinger. — Strauß, Johann: Liebeslieder an den Muji- 
falienverleger Carl Haslinger. In: Sohann Strauß fchreibt 
Briefe. Mitget. von Adele Strauß. Berlin 1926. ©. 9-29. — 
Unter den unveröffentlichten Briefen aus dem bisher ängit- 
lih gehüteten Tamilienarchiv befindet fich eine Anzahl an 
Carl Haslinger (1816-1868) gerichteter, der feit 1850 die 
Merfe von Strauß Sohn verlegte. 

Keller. — Keller, Auguft Remigius: Zur Gefchichte des Ver- 
lages Heinrich Keller. Sn: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927, 
86. ©. 409-411. — Die mwichtigften Daten der älteiten, 
200 Sahre beftehenden Frankfurter Verlagsbuchhhandlung, 
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Meyer. — Höxter, John: Edmund Meyeriana. In: Kunst- 
handel u. Kunstbesitz. Jg. 1, 1927, 1. S. 28. — Anefdoten 
über &. M., den bekannten verjtorbenen Berliner Antiquar. 
Pustet. — Heilmann, Alfons: Das Jahrhundert-Jubiläum 
des Verlagshauses Friedrich Pustet. In: Dt. Hausschatz. 
Jg. 53, 1927, 4. S. 113-114. 


Bibliophilie und Sammelmwejen 


Bessmertny, Alexander: Vom deutschen und internationalen 
Autographen-Markt. In: Kunsthandel u. Kunstbesitz. Jg. 1, 
1927, 1. S. 20-21. 

Exlibris des Malers Karl Albin Mülhardt. In: Familienge- 
schichtl. Bll. Jg. 25, 1927, S.. 101-102. 

Fort, Maurice: Exlibris-Entwürfe von Sidney Hunt. In: Ge- 

_ brauchsgraphik._ Jg. 4, 1. S. 64-69. Mit Abb. 

Fries, Carlr Die Ecole Estienne und das Atelier von Yvonne 
Mousseret in Paris. In: Arch. f. Buchbinderei. Jg. 27, 1927, 
3.8. 35-36. — Bericht über die 1889 begründete PBarifer Xehr- 
anftalt für Bucdjkunft. 

Horodisch, Abraham: Die kulturelle Bedeutung der Biblio- 
philie. In: Soncino-Nachrichten. Bd 1, 1925/26. S. IV-VIII. 
— Die Auswirkung der Bibliophilie im Rahmen der allge- 
meinen Kultur mit befonderer Rüdficht auf das jüdische Buch, 

*Jahrbuch der Bücherpreise. Ergebnisse d. Versteigerungen 
in Deutschland, Deutsch- Österreich, Holland u. Skandi- 
navien, bearb. von Gertrud Hebbeler. Jg.20. 1925. Leipzig: 
Harrassowitz 1926 [ersch. 1927]. (XIII, 3718.) 8° Zw. 16.— 

Das Berichtsjahr verarbeitet 83 Auktionen. Neichhaltig ver- 
treten find Sneunabeln und Reformationsliteratur, vorherr- 

fchend jedoch ift, wie immer, Deutjche Literatur von 1750-1850. 

Sn der bibliographiichen Technik der Titelaufnahmen murde ein 

abgefürztes Verfahren angewendet. 

Lichnowsky, Mechtilde: Der Bücherwurm. In: Der Quer- 
schnitt. Jg. 7, 1927, 4. S. 306-307. — Auszug aus dem anläß- 
lich eines Bücherballes bei der Baronin Goldjcehmidt Roth 
Ihild aufgeführten Theaterftüde. 

*Eine Stammbuch-Eintragung Moses Mendelssohns. Den 
Freunden u. Mitgliedern der Soncino-Gesellschaft zum 
5. Dez. 1926 gewidmet von Hermann Meyer. (Berlin 1926.) 
(2 Bl.) quer 8° Yicht im Handel. 

Neproduziertes Autogramm aus dem Stammbucd) des 

Sranzofen Braf, der 1782-1785 eine Reife durch Deutfchland 

unternahm. Bal. nähere Beichreibung im Ant.-Rat. 41 von 

S. Rojenthbal (München). 

*Verzeichnis der auserlesenen Büchersammlung des seeligen 
Herrn Moses Mendelssohn. Berlin, 1786. (|Nachw.:] Her- 
mann Meyer. Heinrich Loewe-Druck.) Leipzig 1926: Brock- 
haus. (56, V S.) kl, 8° = Publikation der Soncino-Ges. 5. 

Takjimiledrud des 1089 Titel umfallenden Katalogs der 

‚ Brivatbibliothef. Val, Kat. d. Bibliothet G. Weilltein (1913) 

3d 1, 4053. 

Wachstein, Bernhard: Hebräische Autographen von Ge- 
lehrten und Schriftstellern in Faksimile. In: Menorah. 
Jg. 5, 1927, 4. S. 251-254. 

Wolfskehl, Karl: Über Erstausgaben. In: Der Zwiebelfisch. 

‚ Jg. 23, 1927, 2. S. 76-79. — Beleuchtet die mannigfaltigen 

, Eigenjchaften, die einer Ausgabe Eritlingswert verleihen. 

Zweig, Stefan: Von echten und falschen Autographen. In: 
Basler Bücherfreund. Jg. 3, 1927, 1. S. 1-2. 


‚Bibliothek Max Köpcke-Hamburg. Aukt.-Kat. 71. Berlin: 
'  Graupe. 25.-27. April 1927. (189 S.) 

. Erftausgaben der modernen Literatur. Den Hauptbeitand- 
‚teil der Sammlung bilden Lurusdrufe und Preifendrude, 
größtenteild von Gerber3 gebunden. 

Sammlung Victor Manheimer. Dt. Barockliteratur von 
Opitz bis Brockes. Mit Einl. u. Notizen von Karl Wolfskehl. 

Aukt.-Kat. 27. München: Karl & Faber. 12. Mai 1927. (96 S.) 

1 Katalog einer herporragenden, bibliographifch vorbildlich be= 

Ihriebenen Sammlung, deren erfter Teil 1924 bei Paul Öraupe 
veriteigert wurde. Bejonder3 erwähnenswert ift die Reihe der 
‚Drude von Simon Dad, Grimmelshaufen, Gryphius, HYarz- 
‚dörffer, Mofcherofch, Rift und Zefen. Vgl. Kunfthandel u. Kunft- 
‚belit. Sg. 1, 1927, 1. ©. 25-26. 

‘Verzeichnis von Musikbüchern, praktischer Musik und 
Musiker-Autographen des 16.-18. Jh. aus dem Nachlaß des 
H. Kommerzienrates Wilhelm Heyer in Köln. Beschreib. 
Verz. von Georg Kinsky. Aukt.-Kat. von Leo Liepmanns- 

En u. Karl Ernst Henrici. Berlin 1927, (115 S., XVIII Taf.) 

| 


Katalog des 2. Teiles des ehemaligen Mufikhiftor. Mufeums 
bon Heyer mit Handjchriftlihdem von Orlando di Laffo, Pale- 
frina u. a., fowie jeltene Quellenfchriften. Die größten Selten- 
heiten jtammen aus der 1904 erworbenen Autographenfamm- 
lung von Carlo Lozzi in Rom, darunter Hff. der großen italie- 
niihen Geigenbauer. 


Biblisthefsweien 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


Beriht des Vorftandes über die Tagung des Verbandes 
Deuticher Bolfsbibliothefare in Berlin am 7. und 8. Mai 
1926. Sn: Hefte f. Büchereiwefen. Bd 11, 1927, 2. ©. 115-125, 

*Bibliographie des Bibliotheks- und Buchwesens. Bearb. 
von Rudolf Hoecker u. Joris Vorstius. Jg. 1925. Leipzig: 
Harrassowitz 1927. (VII, 407 S.) gr. 8° = Zbl. f. Bibliotheks- 
wesen. Beih. 58. 22.— 
Die Gliederung der Gruppen wurde wiederum verbefjert 

und das Titelmaterial ift gegenüber dem le&ten Jahrg. (vgl. 

Lit. 361. 1926, 13. Sp. 1036) auf fast den doppelten Umfang 

angemacdfen. Das Bibliothefwejen im allgemeinen betr. die 

©. 14-39, die Bibl. einzelner Länder u. Städte die ©. 40-89. 


Bid, Sojei: Der internationale Bibliothefsverfehr. Ein Bor- 
trag in der LXeogefellfhaft. Sn: Neichspoft (Wien). er 129, 
11. Mai 1927. — Betr. die Drganifation des internat. 
Bicheraustaufches zwischen Bibliothefen, von Austunftsbiiros 
u. Kongreffen. „Es ift Höchit bedauerlich, dag Öfterreich [bei 
leßteren] weder in Amerika vertreten war, noch in England 
vertreten fein wird, da der Staat dafür feine Mittel zur Ver- 
fügung ftellt.“ i 

Fick, Richard: Was uns not tut. Aufgaben und Mittel unserer 
Bibliotheken. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 6. S. 130-138. 
(Mit 1 Kartensk.) — Vortrag auf d. 2. Kiederfäcdhl. Biblio» 
thefartag in Hamburg am 10. April 1927. Ausgehend von der 
bei Edward Edwards 1849 gefundenen Tatjache, daß Nieder- 
fachjen damal3 am beiten mit Büchern, Großbritannien am 
geringften verjehen war, wird für die Gegenwart ein Tief- 
ftand unferes Büchereimefens feitgeftellt, aus dem es wieder 
berauszufommen gilt, fei e3 durch erhebl. Erhöhung der 
ftaatl. Mittel, Büchereigefeg oder Buchopfertag. 

Gottschalk, Walther: Türkei. [Mittn über d. Bibliotheks- 
wesen.) In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 5. 
S. 262-264. 

Heide, Walther; Zeitungssammlungen und -sammelstellen 
in Deutschland. Eine inhaltliche u. bibliothekstechnische 
Übersicht. In: Zeitungswiss. Jg. 2, 1927, 5. S. 69. — 1. Wadh- 
trag (vgl. Kr 7. Sp. 517). A 

Hofmann, Walter: Zur Xrbeit an den Sachverzeichniljen. 
Befprehungen neu erichienener Kataloge. In: Deite . 
Biüchereiweien. Bd 11, 1927, 2. ©. 80-88. — Zur Methodik 
im allg. u. dem Berz. von Kaiferslautern von WU. Trumm 
(vgl. Lit. Zbl. Sg. 1926. Sp. 1585). = 

Sacoby, Siegfried: Der BVölferbund al3 geiltiger Berater. 
Sn: Berliner Tagebl. 14. Mai 1927. — Die Preuß. Staat3- 
bibl. hat die in der Lifte des Völferbundes genannten wich- 
tigften ausländifhen Bücher d. 3. 1924 ausgeftellt. 

*Jahrbuch der deutschen Bibliotheken. Hrsg. vom Verein 
dt. Bibliothekare. Jg. 18. (Vorw.: [Adolf] Hilsenbeck, 
[Wilhelm] Krabbe.) Leipzig: Harrassowitz 1927, (VIII, 
292512. 3.)58° 2m. 10.— 

Das Jahrbuch (Bearbeiter W. Strabbe) ift auf den neueiten 

Stand gebracht worden (Angabe der Beftände 31. 3. 1926), die 

Bibl. wurden zu ftatift. Sweden durchnumeriert u. um 13 neue 

vermehrt, fo daß die Gefamtzahl der will. Bibl. 460 (davon 

65 in Dfterreich) beträgt. Dazu Vers. d. will. Vibliothets- 

beamten, der Verordnungen u. Erlaffe (Sachregiiter für Sg. 1 

bis 18), Bibliothefsftatiftif 1925/26 ufmw. 

Krüß, Hugo Andres: Die internationale Zusammenarbeit 
der Bibliotheken. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 
5. 8. 245-249. — Bericht über die vorbereitenden internat. 
Beiprehungen am 4. u. 5. April in Waris beim Init. f. D. 
geiltige Zufammenarbeit, Mitt. der Ergebnifje. 

*Qerche, Dtto: Der Bibliothefetat der deutjchen Großitadt. 
Eine Fulturpolit. Betrachtung. [Weimar: Selbftverl. 1927.) 
(16 ©.) gr. 8° En RSS 20 

Gibt auf Grund neuerer Statiftif einen Überblid über die 

Stellung des Bibliothef3etat3 der deutjchen Gropftädte im 

Rahmen der Kommumalwirtichaft, wobei auf Notitände aller 

Art u. unerfüllte Wünfche hingewiejen wird. 

Löffler, Klemens: Von belgischen Bibliotheken. In: Zbl, f. 
Bibliothekswesen. Jg. 44, 1997, 5. S. 237-245. — Beobad)- 


tungen auf einer Reife 1926, betr. Allgemeines, Kol, Bibl, in 
Brüffel, Univ.-Bibl. in Löwen, Gent u. Lüttich, Stadtbibl, 
Antwerpen, Univ.-Bibl. in Brüffel, Stadtbibl. in Brügge. 

Söffler, Remens: Buch und Bibliothek in alter und neuer 
Zeit. Sn: Augsburger Woftztg. 26. April 1927. 

Märdel, Hedwig: Aus dem amerifanifchen Bibliothefsmwejfen. 
Referberatung. In: Hefte f. Büchereimelen. Bd 11, 1927, 2. 
©. 88-91. — Betr. die Kefeführer der A. 2. W.: Reading with 
a Purpose (vgl. auch Minerva-gi. Ig. 3, 1927, 5. ©. 108). 

Rollin, Fr. W.: Erziehung der Jugend zur Büchereibenubung. 
a gereint (Bolksbüch. Katferöwerth). Sg. 2, 11, 20. Mai 
1 


Reismüller |, Georg]: Zur Geichichte der naturmwiljenichaft- 
fihen Bibliothefen in der Pfalz. In: Piäls. Muf., Bräls. 
Heimatkunde. Sg. 44, 1927, 1/2. ©. 9-11. — Bon der ältejten 
Fachbibl., die 1770 in Kaiferslautern gegr. wurde, an bis zur 
heutigen Pfälz. Landesbibl. werden die wichtigiten natur- 
wifi. Bibl. mit ihren Schiefalen befprochen (von den neueren 
die der Pollichia u. von G. von Neumaper). 

Schmid, Franz: Mein letztes Wort zum alphabetischen Sach- 
katalog. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 5. 8. 217 
bis 237. — Richtet fich eindringlich gegen die Ausführungen, 
die Franz Koch hier (vgl. Lit. Zbl. 1926, 11. Sp. 883) unter 
dem Titel „Noch einmal Schlagmwortfatalog” al3 Antwort 
auf Schmids Darlegungen (vgl. Lit. Ybl. 1924, 4. Sp. 316; 
7. ©p. 562; 1925, 16. Sp. 1339) veröffentlicht hat. ©leich- 
zeitig Beipr. von Hans Schleimerd Schrift „Die Ihlagwort- 
mäßige Katalogifierung d. mathem. it.“, Leipzig 1926 (vgl. 
Lit. Zbl. 1926, 23. Sp. 1836). 

Trommsdorff, Paul: Der Zweite Niedersächsische Biblio- 
thekartag. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 6. 8. 145-147; Zbl, 
{. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 6. S. 307—308. — Be- 
richt über Verlauf u. Vorträge am 10. u. 11. April 1927 
in Hamburg. : 

Rerordnung über Abgabe amtlicher Drudichriften des Reichs 
an die öffentlichen Büchereien der Länder. In: Neich3- 
minifterialbl. Sg. 55, 17, 16. April 1927. ©. 129-130. — Die 
neue Verordnung der Reichgregierung vom 11. April beitimmt 
u. a., daß alle Reichsbehörden und Neichsitellen mit Wirkung 
vom 1. San. 1927 an ein Stüd aller amtl. Drudichriften an 
die Deutiche Bücherei, Leipzig, Eoftenlo3 zu liefern haben ($ 1). 

%.: Englifhe und I&hottifche Volfsbüchereien. In: Trankf. Zt. 
14, a 1927, 2. Ausg. — Über die Organifation u. Propa- 
ganda. 

Waas, Adolf: Unfere Lefefreife und Lejeabende. In: Hefte 
fire Biichereimefen. Bd 11, 1927, 2. ©. 65-70. — Über praft. 
Erfahrungen an der Darmftädter Stadtbücherei. Bücherliften 
dazu ©. 112-114. 

Rufiiiche Wege zu Büchern. In: Breslauer Ztg. 28. April 1927, 
— Betr. moderne Bibliothefspropaganda in Rufland nad 
einem Aufjaß von 2%. Hafftin- Hamburger. 

Winneberger, Dsfar: Eine Begegnung. Ein Wort über 
Bücher und Hilfsbüchereien. Sn: Franff. Ztg. 21. Upril 
1927, 1, Ausg 81, ,D- Die Schulbücher-Frage. Das 
Hilfsbiichereimefen. — Die Freieremplare. Ebda. 12. Mat 
1927. 1. Ausg. — Betr. die Hilfsbüchereien an Schulen. 


© Einzelne Biblivthefen 


Berlin. — Bajhwis: Hinter dem Buchdedel der Staats- 
bibliothek. In: Dt. Allg. Btg. Nr 235/236, 22. Mai 1927. — 
Über Aufgaben, Einrichtung u. Organifation mit 8 Abb. in 
der gleichzeit. Bilderbeil.: Im Bilde. Nr 151. 

Bibliotheten. In: Das Reichsgejundheitsamt 1876-1926 
(Beitichrift 1926). ©. 177-180. — Betr. die Bibliothefen des 
R. in der Klopftodftr., die Bücherfammlumg der früheren 
Kaifer Wilhelms-Alad. in der Scharnhorftftr. u. das Sozial- 
hygienische Archiv. 

Bern. — Stadt- und Hohihulbibliothef Bern. In: Der Bund. 
25. April 1927. — Betr. Ausdehnung der Benubungszeiten. 

Darmstadt. — Lijt, Stiedrih: Die Kataloge der Heliiichen 
Br Sn: Hell. Hohichulstg. Sg. 16, 1927, 5. 


Dortmund. — Schulz, Erich: Die Stadtbibliothek in Dort- 
mund. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 6. S. 117-121. — Über- 
bli über die reichen Schenfungen an Büchern u. Hand» 
fehriften, au8 denen lid die Stadtbibl. (gegr. 1907) zu=- 
jammenjeßt. 

Winterfeld, L. von: Das Stadtarchiv und die Verwaltungs- 
bibliothek [in Dortmund]. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 6. 
S. 151-152. 

Dresden. — Haebler, Konrad: Die Inkunabelsammlung der 
Sächsischen Landesbibliothek zu Dresden. In: Minerva-Zs. 
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Jg. 3, 1927, 6. 8. 138-145. — Überbfid über Entftehung und 
Gefchichte der Sammlung, an deren Katalog Verf. erneut in 
den legten Sahren gearbeitet hat. $ 
Leipzig. — *Ehlermann, Erich): Eine Reich3bibliothef in 
Leipzig. Dentichrift (1910). (Geleitwort: Arthur Meiner, 
Richard Linnemann.) Leipzig: Gef. d. Freunde der DE. 
Bücherei 1927. (18 ©.) gr. 8° Nicht im Handel, 
Diefe Denkichrift des Dresdner Verlegers aus d. 3. 1910 
wurde ihm al3 Brivatdrud von der Gef. d. Freunde zum 70. Ge= 
burtstag am 30. Mai überreicht. Als hiftor. Dokument ftellt fie‘ 
„Die Keimzelle für die Deutfche Bücherei“ dar, wenn auch nicht 
alle ihre Gedanken in der vorgelegten Form päter berivirt- 
ficht worden find. Gedrudt in 500 num. Er. bei Voeihel & 
Trepte in Leipzig. 
Bollin, Fr. W.: Die Deutfhe Bücherei in Leipzig. sn: Die 
Frau u. ihr Haus. Sg. 8, 1927, 5. ©. 156. (Mit 1 Abb.) 
Uhlendahl, Heinrih: Aus der Vorgefhichte der Deutihen 
Bücherei. Zum 70. Geburtstag Eric” Chlermanns (30. 5. 
1927). Sn: Leipz. Neuefte Nacht. 150, 30. Mai 1927. 4 
München-Gladbach. — Röfter: Die Stadtbücherei. Ein Rüd= 
blid. Was bietet die Stadtbücherei? In: Öladbadher Big. 
- 17. Mai 1997. — Durch Schenkung des am Kaijerplag ge 
legenen Karl Brandts-Haufes hat die 1904 als will. Bibl. 
 gegr. Bücherei ein neues Heim u. Entwidiungsmöglichfeiten 
erhalten. Sie zählt jest rund 8600 Bde. 
Prag. — Volf, Jos.: Prag als Bibliotheksstadt. In: Prag u. sein s 
Aufstieg. Beil. d. Prager Presse. 20, 15. Mai 1927. 8. 17-18, 
Wien. — Holzer, Friedrich: Die Selbftzeugniffe der proler 
tarifchen Lefer in der ftädtifchen Bücherei in Wiener Neuftadt. 
Sn: Volfsbildung (Wien). Sg. 7, 1927, 4/5. ©. 108-160. — 
Methodiiches, Lilte ver LZejerjelbftzeugnilie, die Lejertppen, 
Ergebnis f. d. praft. Büchereiarbeit. a 
*Sefinger, Avis: Führer und Natgeber für die Benuber der 
Wiener Univerfitätsbibliothef. (Geleitw.: &. U. Crümell,) 
Kien: Ekart-Buchh. (1927). (III, 92 ©.) Et. 8° 1.40; Hlm. 2.2 
Diefer handliche Führer ift eine „Verihmelzung eines 
Handbuches der allgemeinen Bücherfunde mit einem indipi= | 
duellen Bibliothefenführer“. Er enthält Mitteilungen aus der 
Gefchichte der U.-B. Wien, über Benusungsräume u. zeiten, 
Kataloge, Bücherbeitellung, Leihperfehr u. gibt die wichtigiten 
bibliograph. Hilfsmittel aus d. Schrift- u. Buchtwelen, Biblio- 
thefsfunde, Bibliographien ufm. an. Sadıregiiter. | 
Zürich. — *Pestalozzi-Ausstellung, veranstaltet von Pesta- 
lozzianum u. Zentralbibliothek am Zähringerplatz. Kata- 
log. Zürich: (Zentralbibl.) 1927. (48 S.) 8° Fr. L—_ 
532 Nen, foftematifch geordnet, 3. T. mit furzen Erläut. zu 


den Titeln. 
Hohiehulfunde 
Oberbibliothefar Dr. D. €. Ebert 


Ebert, DO. E.: Hochichulfunde. In: IB des Lit. Zbl. Ig. 3, 
1926. Sp. 37-48. — Auswahl des wejentlihen Schrifttums 
in foftematifcher Anordnung. Titelbibliographie mit Verweis 
auf die Referate in den einzelnen Heften des Lit. Bbl. Sonder- 
abzüge ftehen auf Wunfch zur Verfügung. 


Brinkmann, Carl: Amerikanische Universität. In: Die Neue 
Rs. Jg. 37, 1926, 12. S. 561-570. — Unterftreicht, ohne Neues 
zu bringen, die Eigentümlichfeit des amerifanifchen Hohihul 
mwejenz und weiß die Übereinftimmung aufzuzeigen zwiiden 
äußerem und innerem Grundriß. Fe 

LZemald, Theodor: Das Alerander von Humboldt-Haus. Im: 

Berl. Hohihul-Nachr. Sem. 16, 1926/27, 5. ©. 41. — Kurzer 
Bericht über die neue Schöpfung, die dem Zimwede dient, allen 
ausländifchen Studenten Der Berliner Hodhichulen Gelegen- 
heit au Bufammenfünften mit den deutfchen Kommilitonen 
su geben. : 

Haas, Wilhelm: Der Carnegie-Lehrftuhl an der Deutihen Ho 
ihule für Politik. Ebda. 6. ©. 50-52. 4 

Siymant, Paul: Das_dentihe Ctappenhochichulweien im 
Weltkriege. Ebda. 2. ©. 14-16; 3. ©. 22-23; 4. ©. 32:33; 
5. ©. 42-44; 6. ©, 52-53. — Aufichlußreiche Darftellung der 
umfangreichen und großzügigen Kriegshochichulbeitrebungen 


an Hand reichhaltigen Materials. 4 
Gejchichte und Verfaffung cz 


Jenisch, Erich: Gottlob David Hartmann und die Mitauer 
Akademie. In: Balt. Mschr. Jg. 58, 1927, 2. S. 71-99, — 
Zur Gefchichte der 1775 vom lesten furländifchen Herzog 
gegründeten Academia Petrina, die den Charafter einer 


Hodichule hatte ohne akademische Wirrden zu erteilen. Die 

Berufung des aus Württemberg jtammenden Dichters und 
Bhilojophen 9. auf den Lehrftuhl für Vhilofophie und feine 
Beziehungen zu Elifa von der Rede. 

RochaLima, H.da: Die medizinische Forschung in Brasi- 
lien. In: Iberica. Bd 6, 1927, 4. S. 133-138. — liberblid ber 
die Gejchichte der medizinischen Wifjenfchaft in Br. und ihre 
Vertreter an den füdamerifanifchen Univerjitäten. 

Schönebaum, Herbert: Die ungarischen Universitäten im 
Mittelalter. In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 16, 1926, 1. 8. 41 
bis 59. — Behandelt das Thema im Zufammenhang mit dem 
fulturellen Öejamtleben der Nation. Gründlicher, inhaltreicher 
Abrig mit jorgfältigen Quellen- und Literaturangaben. 

Berlin. — Traub, Dans: Aufgaben des Deutichen Initituts für 
ps tunbe, Sn: Berl. Hohihul-Nachr. Sem. 16, 1926/27. 


Halle. — Stieda, Wilhelm: Aus einem Hallischen Professoren- 
hause vor hundert Jahren. In: Thüring.-sächs. Zs. f. Gesch. 
u. Kunst. Bd 15, 1926, 2. S. 157-180. — Sechs Briefe aus 
den Jahren 1816 und 1817, die von den beiden Töchtern 
don Zudi. Heint. Jakob herrühren, feit 1791 ord. Brofefior 
der PBhilofophie und in der [chiweren Zeit von 1801-1803 Pro- 
Be DE unser Yen an ne ie in die Ereig- 
nie Der Untverjitat gewähren, it $oh. Phil. Krug in Peters- 
burg, Mitglied der dortigen Afademie. nn. 
Jena. — Schneider, Friedrich: Die Stiftungsurfunde und die 
fatferl. Privilegien für die Univerfität Jena vom 15. Aug. 
557. Sn: Die Jenaer Studentenfchaft. 3g. 2,1927, 9. ©. 3-6. 
Madison. M. ©.: Das Deutfhe Haus an der Univerjität 
Pa In: Berl. Hohfhul-Nahr. Sem. 16, 1926/27, 4. 


Mailand. — Die finanzielle Grundlage der fath. Univerfität in 
Mailand. In: Das Neue Reich. Ig. 9, 1927,33. ©. 684-685. 
— Referat über den Aufjas von U. Ugge in „Vita e pensiero“. 
Marburg. — *Birt, Theodor: Marburger Licht- und Schatten- 
- bilder. Erinnerungen. Mit Beitr. von Anna Rettberg u. 
geihn. aus d. Nachl. von 8. Jufti. Marburg: Elwert 1927. 
785). 8%.. 1.50 
Yumorbolle Erinnerungen an Profefjoren und Gelehrte de3 
19. Sahrhunderts, die in gemwilfem Sinne als die Hüter der alten 
behaglichen Marburger Tradition angefehen werden fönnen. 
en ee ! a oonleln bet Bi 
erfitä ünden. Sn: Berl. 90 ulKachır. Sem. 16, 
1926/27, 2. ©. 13-14. & 
Wien. — Scheuer, Dsfar $.: Die Hochichule für Bodenkultur 
Een Sn: Di. Hohichulmwarte. Sa. 6, 1926/27, 11. ©. 192 


bis 194, 
Hohiehulitudium 


Eaipar, Adelhaid: Der Sinn des Frauenftudiums. In: Die 
Studentin. Jg. 8, 1927, 9. ©. 131-133. 

Dovifat, Emil: Die journaliftiihe Berufsbildung in Deutich- 
land und Amerika. In: Berl. HohfhulNahr. Sem. 16, 
1926/27, 4. ©. 29-31. 

*Dovifat, Emil: Der amerikanische Journalismus. Mit einer 
Darst. d. journalist. Berufsbildung. Mit Bildern. Stuttgart: 
Dt. Verlags-Anst. 1927. (256 8.) gr. 8° 2m. -9.— 

Kap. III (©. 215-243) behandelt die journaliftifchen Lehr- 

‚inftitute, die schools of journalism, die an 28 ftaatlichen Univer- 

litäten bejtehen. Studiengang und Lehrpläne, Lehrmethoden 


und Diplome, £ 

Deutihe Hohfchulmarte. Sg. 6, 1926/27, 7: Sonderheft 
Studienreform. — Snhalt: Heinrich Rauhberg: Die Re- 
form des Nechtsftudiums; Franz Bacher: Die Farce des 
juriftiichen Doktorates; Dtto Örofjer: Zur Reform der medi- 
ziniihen Studienordnung; Dar Kraus: Betrachtungen 
über da3 Studium der PVhilofophie,; Ernft Otto: Univerfität 

und Philofophieftudium; Probleme der Studienreform an 

der naturwiljenichaftlichen Fakultät. — Ausführungen nam- 

bajter afademifcher Dozenten, die Prager md öfterreichifche 

Verhältniffe betreffen. 


* 

Deutschland. Charlottenburg: „Hochschule u. Ausland‘ 
1927. (31 S.) 8° = Handbuch f. das Hochschulstudium in 
' _ Deutschland. (21.) —,50 
Nowat, Anna: Die Frau und das afademifche Studium. In: 
Das Neue Reich. Ig. 9, 1927, 32. ©. 647-648. — Rücdblid 

auf die leßten 30 Jahre des Frauenftudiums in Öfterreich. 


Der Student, Studentenleben 


Seltichrift zum 50. Geburtstag Karl Hans Strobld. Sonderh. 
' der „Dt. Hochfehulmarte”. Sg. 6, 1926/27. 8. — Zu Ehren de3 


— 


Literarifhe3 Zentralblatt Kr. 11. — 15. $uni 1927 


Körner, Fritz: Das Studium der Zeitungswissenschaft in. 
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befannten Dichters, dem der ftudentifche Roman bedeutende 
fünftleriiche Förderung verdankt. Mit Beiträgen von Fried- 
rich Adler, 5. 8. Ginzfey, Rob. Hohlbaunm, Friedrich Jakjch, 
Paul Kifch, E. ©. Kolbenheyer, Baul Leppin, Walter von 
Molo, Erwin Reinalter, Ed. Reichel, Hugo Salus, DO. $. 
Scheuer, Han Waslif. 

*Fünf Jahre Schleswig-Holsteinische Studentenhilfe. Kiel 
1927 (: Kieler Ztg). (35 S.) 8° 

Köhler, Wilhelm: Der zweimalige Umfall der PBreußiichen 
Stwdentenfhasten. In: Die Schwarzburg. Ig. 9, 1927, 4, 
©. 77-81. — Zur Frage des ftudentiichen VBerfaffungsrechtes 
und die Vorgänge der legten Zeit. 

Rich, Paul: Das Wiener Studententum. In: Dt. Hochichul- 
warte. Sg. 6, 1926/27, 6. ©. 49-52; 9. ©. 127-130. 

Großdeutiche oder reihsdeutihe Koalition der Deutichen 
Studentenfchaft. In: Berl. Hohfhulltadhr. Sem. 16, 1926 
bis 1927, 4. ©. 33-35. — Zu den Audeinanderfegungen über 
die Berfallungsgrundlagen der Dt. St. mit den maßgebenden 
Materialien. 

Leppin, Paul: Erinnerungen an Abraham. In: Dichtung u. 
Welt (Beil. z. Prager Presse). 15. Mai 1927. S. 10-11. — 
Trefflihe Charakteriftit des originellen Prager Studenten- 
bater3, der vor allem durch Strobls Romane Eingang in die 
Literatur gefunden hat. 

*Schenkel, Wilhelm: Der Werkstudent. Winke für d. Hoch- 
schulstudium. Potsdam: Lumen-Verl. 1927. (52 S.) 8° 1.50 

Ein Hohichulführer Für minderbemittelte und beruflich tätige 

Studierende. 

Siymanf, Paul: Die Heidelberger Freie Studentenjchaft. Die 
Geichichte einer untergegangenen Körperichaft <1903-1912). 
Sn: Akad. Mittn (Heidelberg). Hi. 59, 1926/27, 8. ©. 71-73. 

Ssymank, Paul: Die Rostocker Freie Studentenschaft 1903 
bis 1906. In: In: Rostocker Univ.-Kalender. WS. 1926/27. 
S. 9-16. 

Stranik, Erwin: Die Studentica-Bibliothek des Dr. Oskar F. 
Scheuer in Wien. In: Jb. dt. Bibliophilen. Jg. 12/13, 1925/26, 
fersch. 1927]. S. 40-51. Mit Abb. — Charafteriftif des Snhalt3 
diefer großen 12000 Nummern umfajjenden Spezialjamm- 
lung, die die gefamte wiljenjchaftliche, literarifche und fünft- 
leriihe Produktion des afademiihen Lebens im weitelten 
Sinne des Wortes umfaht. Aufführung befonderer Raritäten. 

Zeittafel zur Geschichte des Deutschen Studententums. In: 
S[onderhäuser] V[erband]-Taschenbuch. [Jg. 1]. München 
1926/27. S. 159-170. 


Allgem. Religionsgejchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgejchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Pauft 


Alt, Sohannes: Der Mythus von Orient und Oceident. In: 
Beitmwende. $g. 3, 1927, 5. ©. 470-474. — Im Anichluß an 
die Auswahl von Alfred Baeumler u. Manfred Schroeter 
Einführung in Bachofens Werk, au3 dem uns „die Urzeiten 
durch die Mythen mit ihrer eigenen Sprache anjprechen”. 

Aufhauser [, Karl]: Der Gegensatz von europäischem und 
asiatischem Denken. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1926/27, 
26-28. S. 519-520, 545-546 u. 567-569. — Behandelt im 
fe&ten Teil in3bef. die Strufturdifferenz auf religiofem Gebiet. 

B., J.: Der Zauberkaktus Peyotl. Mit 5 Fig. In: Die Umschau. 
Jg. 31, 1927, 20. S. 393-3%. a 

Bomrhein, F.: Das Dfterei in der Kultur[> u. Neligions]- 
geschichte. Sn: Der getreue Edart. Sg. 4, 1927, 13/14. ©. 654 
bis 655. 

Buschan, Georg: Über chinesische Totengebräuche, Mit 
5 Abb. In: Der Erdball. Jg. 1, 3. S. 94-100. 

Dornseiff, Franz: [Bespr. zu] J.G. Bachofen, Der Mythus 
von Orient und Oceident, hrsg. von Manfred Schroeter. 
München: Beck 1926, In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 19. 
Sp. 897-903. “I “= 

Fehfe: Die Semnonen [aud) ihre Religion]. In: Heimat-Ib. 
1927 für den Bezirk Magdeburg ©. 33-36. 

Freimann, Alfred: Die Quellen der jüdischen Rechtsnormen. 
In: Wege zum jüdischen Wissen. (Frankfurt a. M.: Kauff- 
mann 1927.) 8. 7-12. — Über Thora und Halacha. 

*Fülöp-Miller, Rene: Lenin und Gandhi. Mit 105 Abb. 
[im Text u. auf Taf.) Wien: Amalthea-Verl. (1927.) Se 

r. 8° 5 Läe 
„Diejes Buch foll das Leben u. das Wirken jener beiden 

Männer daritellen, die, nach der Meinung des Verjaljers, in 

ihren Perfonen am eindringlichiten den eilt der Gegenwart 

verkörpern.“ Sn der beide Teile des Werkes verbindenden 
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furzen, aber weite Bliepunfte bietenden Einleitung (©. 9-12) 

werden die diefen beiden fonft fo verjchiedenen Perjönlichkeiten 

gemeinfamen Momente gefchiedt herausgehoben: beide eritreben 
die konkrete Verwirklichung uralter Utopien, beide find bon dem 

Pathos des efftatifhen Glaubens getragen, ihr Volk jei zur 

Erlöfung der gefamten Menfchheit berufen, beide find von der 

PRerantwortung für das Leiden aller Enterbten erfüllt u. üben 

dadurch ihren überwältigenden Einfluß auf Die Volfsmafien, 

in beiden ift der Aufruhr u. die Anklage des niedrigen Volkes 
zum erftenmal zu einer fonfreten, perjonifizierten Macht ger 
worden, beide find von dem Geift der Anklage gegen Die euro= 
päiiche Kultur befeelt. Ihre im übrigen fo grundverichiedenen 

Charaktere und direft entgegengejesten Mittel zur Erreihung 

ihrer Siele (Gemalt, Neligionsjeindichaft, u. völlige Mechani- 

fierung — Ablehnung jeder . Öemalt, ‚tieffte Neligiofität u. 

prinzipielle Abwendung von der Mafchine) bringen dann Die 

Biographien felbft in meifterhafter Weife zur Darftellung, die 

bon Lenin (©. 15-122) befonder3 unter Verwertung der Me- 

moiren feiner Witwe u. unter Beigabe bezeichnender Briefe 

aus der fibirifchen Verbannung u. aus dem Eril (©. 123-150), 

die von Gandhi (©. 153-275) gefolgt von einer Auswahl von 

Briefen aus der Unterfuhungshaft und aus dem Gefängnis 

(S. 277-283). Angeichlofien find Literaturverzeichnis (©. 289 

bi3 293), gemeinfames Namen-, Sadj- u. Ortsregifter (©. 294 

bis 301), Sowie ein Verzeichnis der zahlreihen interefjanten 

Stluftrationen. 

Herzog, Adolf: Die Zauberinnen des Sophron. In: Deiliiche 
BI. F. Voltstunde. Bd 25, 1926. ©. 217-229. — „Hefate- 
Artemis-Selene hat fih im Volfsglauben als BZaubergöttin 
immer mehr zum polaren Gegenftüd ihres Bruders Apollon- 
Helios entwidelt.” 

Heuffi, Karl: Religions und Kirchengeichichte. [Literatur- 
bericht.] Sn: Vergangenheit u. Öegenmart. Sg. 17, 1927, 2. 
©. 110-118. 

Horft: Wunderheilungen im Altertum. Eine religionsgeichichtl. 
Skizze. In: Die Weiße Fahne. Ig. 8, 1927, 3 u. 5. ©. 140 
bis 142, 205-206 u. 249-251. — 1. Heilung durch die Hand. 
2, Traumbeilungen. 3. Heilende Statuen und Bilder. 

Horten, M[ax]: Sammelbericht über islamische Weltan- 
schauung. In: Philos. Jb. d. Görres-Ges. Bd 40, 1927, 1. 
S. 91-102. 

Sacoby, Wolf: Ein mittelgriehifcher Bauberjpruch zur Ver- 
hinderung der Geburt. In: Helliihe BU. F. Volkskunde. 
HB 25, 1926. ©. 208. 

Karutz, Richard: Mysterienfragmente. Die Herero in Süd- 
westafrika erzählen (frei nach Josaphat Hahn ‚Die Ova- 
herero‘“ in Zs. d. Ges. f. Erdkunde, 1869). In: Die Drei. 
Jg..7, 1927/28, 1.-©. 51-57. 

Koppers, W[ilhelm]: Die materiell-wirtschaftliche Seite der 
Kulturentwicklung. In: Internationale Woche für Reli- 
gions-Ethnologie. IV. Tagung. Mailand, 17.-25. Sept. 1925. 
(Paris: Geuthner 1926.) 8. 102-116. — Rechtfertigung des 
Giege3 der hiltor. Methode in der vergleichenden Ethnologie 
u. Neligionswifjenihaft, gegen die Werfe von 9. Gilder- 
mann u. 9. Erfes; Beziehungen auch zwiihen dem ethifch- 
religiöfen Gebiet (3. ®. Urmonotheismus) u. den gegebenen 
materiell-wirtichaftlihen Verhältnijien. 

Mathenws, Balil: Mahatma Gandhi. In; Olaube u. Tat. 
1927. (Keich3verband Evang. Sungmännerbünde Deutjch- 
land3.) ©. 33-36, j 

Müller, Reinhold: Über sogenannte Yogawunder. Mit 
2 Abb. auf Taf. u. einer Abb. im Text. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 3. 8. 81-90. — €8 handelt ji um Baubereien, die an- 
fangli) wohl „ideellen oder religiösartigen Beitrebungen 

a, 
utiu3, Öerhard von: Sohann Saklob Backhofen. Sn: Kling- 
for. Sg. 4, 1927, 3. ©. 98-104. en : 

Pegel, ©.: Rrähiftoriiche Kultusftätten der Germanen. Eine 
neue Löjung der „Erternfteine”-Rätfel: Die Egge-Steren- 
Steine ein aftronomijches Shitem. Mit 3 Tig. In: Montagsbl. 

en Eh Sg. 69, 1927, 20. ©. 162-164. 

ifter, Dslar. Religionswiljenichaft md oanalyfe. 

Gießen: Töpelmann 1927. (31 ©.) 8° = u es. 

Religion. Praft.-theolog. Reihe. 9. 6. 1.— 

1. Was ift unter „PBinchoanalyje” u. „Religtonswiffenichaft‘ 

zu veritehen? 2. Wa3 leiftet die Pipchoanalyje für die Keligions- 
mwiffenjichaft? 

Boltiihe Religion. Sn: Der Fels. Sg. 21, 1926/27, 6-7. 
©. 215-219 u. 252-262. “w 

Rieder, Hans Rudolf: Sonne und Sterne im Mythos der 
Sndianer. Sn: Die Freude. Mhe F. freie Xebenzgeftaltung. 
Sg. 4, 1927, 6. ©. 256-258. 
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Rofenthal-Calame, Gertrud: Das Problem der Geelen- 
mwanderung. In: Die Studentin. Sg. 3, 1926/27, 10. ©. 147 
bis 149. — Vorhandenfein der Sdee bereits im Mythos; im 
engften Zufammenhang damit fteht ihre philof. Tallung. 

Die Schlange im Kult der Neger. In: Dt. Ilufte. Rf, (Miün- 
chen). Sg. 197, 7. ©. 311. 

Schlesinger, $.: Zum Talmudstudium der Gegenwart. In: 
Wege zum jüdischen Wissen. (Frankfurt a. M.: Kauffmann 
1927.) S. 13-18. ' 

S(Hmidt), Karl) Oltto): Silamifche Myitif. Gedanken über 
Weien und Praris des Sufismus. In: Die Weiße Tahne, 
&xg. 7, 1926, 9 u. 12. ©. 302-304 u. 469-472. 

Schröder, Franz Rolf: Zu „Germanentum und Hellenismus“, 
in: Beitr, z. Gesch. d. dt. Sprache u. Lit. Bd 50, 1926/27, 3, 
S. 430-431. — Hinmeis auf Anfchauungen des Schweden 
Erik Brate (1912) über die Übernahme religiöfer Jdeen, zur 
Stüigung des von Schröder in feinem 1924 erjchienenen Werfe 
vertretenen Standpunftes. 

*Schubert-Chriftaller, Elfe: Der Öottesdienft der Synagoge, 
Sein Aufbau u. fein Sinn. Mit ausgemw. Gebeten. Gießen: 
Töpelmann 1997. (IV, 84 ©.) 8° = Yus.d. Welt d. Religion, 
Praft.-theolog. Reihe. 9. 7. 2.70; geb. 4.— 

Behandelt werden: 1. Der Werktag. 2. Der Sabbat. 3. Die 

Hauptfefte. 4. Die furchtbaren Tage. 

Steffen, Albert: Über die Erfüllung der Mysterien. In: Das 
Goetheanum. Jg. 6, 1927, 6, 7, 10 u. 13. 8. 44-46, 49-50, 
74-76 u. 99. — „Sn vorchriftlihen Zeiten waren die Miyfterien- 
Erlebniffe tosmiiche Vorgänge, dem Menfchen vermittelt durd) 
Kultus, Hymnus und Mythus. Durch Chriftus wurden fie 
irdifches Ereignis, den phHfiichen Sinnen wahrnehmbar.” 

Stuhl, 8.: Kentauren und Zapithen in der Priegnit und in den 
Nachbarlandfchaften. In: Priegniger Heimatbll, Sg. 3, 1927, 
8-10. — Behandelt Beziehungen zmwifhen griechiiher und 
germanifcher Mythengeichichte. 

Unger, Eckhard: Bestattungsgebräuche im alten Babylon, 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 15. 8. 114. 
*Wege zum jüdischen Wissen. Frankfurt a. M.: Kauffmann 

[1927]. (40 8.) 8° = Schriftenreihe der „Achduth“. H. 1.—.80 
Diefe neue Schriftenreihe bietet vor allem aud) Beiträge 
zur jidifchen Religionsgefchichte. | 

Wirz, Paul: Dokumente aus dem vorgeschichtlichen Bali. 
[Insbes. buddhist. Tempelanlagen.] In: Der Erdball. Mit 
7 Abb. Jg. 1, 3. S. 90-94. \ | 


Bihkiihde Willenichaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Pauft 


Amelung: Eine Gabe des feligen D. Tanz Delisih. [Die 
Borlefung über die altteftamentl, Heilsgeihhichte.] In: Eo.- 
Yuth. Zeitbl. Sg. 19, 1927, 7. ©. 96-100. : 

Br.: Die Agende und das Alte Teftament. In: Die ee 
&g. 9, 1927, 5. ©. 151. — Vgl. Lit. Ihl. Sg. 78, 4. Sp. 264, 

*Damm, Augluft] : Auf heiligen Pfaden — an heiligen Stätten, 
Erinnerungsbll. an eine Heilig-Land-Fahrt. (Mit Bildihmud.) 
KRaiferslautern: Waulus-Verl. 1926. (232 ©.) 8° Hlm. 5.— 

Deutsche Einrichtungen und Anstalten in Palästina. In: 
Die dt. Schule. Jg. 19, 1927, 4. S. 104-108. 

*Das Evangelium. [In Einfachheit u. ohne Zufäge in d. heut, 
dt. Sprache gejchrieben u. vereinigt.) (Potsdam: Stein [1927. 
(IV, 243 ©. mit 1 farb. Abb.) El. 8° &m. 1.50 

*Frick, Heinrich: Wissenschaftliches und pneumatisches 
Verständnis der Bibel. Tübingen: Mohr 1927. (36 S.) gr. 8° 
— $Ig gemeinverständl. Vortr. u. Schr. aus d. Geb. d. Theol. 
u. Religionsgesch. 124. 1,00 

, „Sür Theologie will diefer Vortrag fämpfen. Denn ohne 

fie würde nicht nur das ‚mwillenfchaftliche‘, fondern ebenjo das 

‚pneumatifche‘ Verftändnis der Bibel im epangeliihen Lager 

erlöichen.“ ei: 

Fuchs, H.: Das altteftamentliche Begriffsverhältnis von Ger 
techtigfeit (sedeg) und Gnade (chesed) in Profetie und Die 
Rt Chriftentum u. Wiffenfchaft. Sa. 3, 1927, 3. ©. 11 
15 ; z ; Br 

Cds, Berthold: Die foziale Idee in der Jefusdichtung det 
Gegenwart. In: Neues Sächjl. Kirchenbl. Ig. 34, 1927, 19, 
Sp. 241-248. : 

Öreßmann, Hugo }: Die evangelifch-theologifche Wiffenihaft 
iiber das Alte Teftament. In: Das ev. Deutjchland. Sg. u 
1927, 19. ©. 145-146. — Ul3 Ergänzung zu jeinem Artikel 
‚„‚Baradies und Sünde” in der „Chriftlichen Welt“ und zur 
Verteidigung des dort eingenommenen Standpunftes. (Bel. 
Kit. BbL. Se. 77, 23. Sp. 1840.) 3 
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Ouardini, Romano: Briefe aus der Zeit. 4. Der Sinn der 
GSeligpreilungen. In: Die Schildgenoijen. Sg. 7, 1927, 2, 
©. 138-141. 

Haniid, D. 8. U: War Jejus ein Jude? In: Mazdaznan. 
Sg. 1927, 5. ©. 114-116. 

Heim, Karl: Zur Frage der Wunderheilungen. Sn: Beitwende. 
Sg. 3, 1927, 5. ©. 410-423. — Behandelt im legten Teil ins- 
bejondere die Eigenart des bibliichen Wunders. 

‚Hempel, Johlannes]: [Bespr. von] Alexander von Bulme- 
rincq, Der Prophet Maleachi. Bd 1. Einleitung. Dorpat 
1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 19. Sp. 903-905. 

Hoppe, 9.: Das Ute Tejtament im Neligionsunterricht der 
none. Sn: Pädagogische Warte. Sg. 34, 1927, 9. ©. 479 

15 


Humburg, Paul: König Mita. Eine Bibelftunde. Sn: Furche- 
Almanach auf das Sahr 1927. ©. 16-24. 

Sach, Eugen: Holen. Ein Vrophet der Liebe im Alten Tefta- 
ment. Ebda. ©. 25-32. — Charafterifierung der Perfönlichkeit 
des Propheten und jeiner Botichaft. 

*Ssrael, Wilhelm], u. 9. Schaedel: Der Meffias und das 
Bolt Sirael im Lichte der vier großen Propheten. Gotha: 
Ott 1927. (119 ©.) ar. 8° .— 

Dieje allgemeinveritändlichen, von den PVerfaffern im No- 
vember 1926 auf der zweiten prophetiichen onferenz in Klofter- 
lausniß gehaltenen Vorträge behandeln die meffianischen Weis- 
fagungen und die Weisfagungen über Sfrael bei Sefatas, Sere- 
mias, Hejefiel und Daniel, um ein Bild von der Zufunft des 

Bolfes Sirael und feines Meffias zu geben. 

Ketter: Predigt und Heilige Schrift. In: Pastor bonus. Jg. 38, 
1927, 2. S. 131-132, 

König, Eduard): Zum Problem der Chriftianifierung des 
Alten Teftaments. In: Chriftentum u. Wilfenfchaft. Kg. 3, 
1927, 3. ©. 118-125. — Ebenfowenig wie eine Sudaifierung 
it eine Ehriftianifierung des WU. T. berechtigt, d. h. „eine Aus- 
legung nad) der Vollendungsftufe des Gottesreiches, die fich 
erit im N. T. enthüllt hat“. Die vielfach noch üblichen chriftia- 
niierenden Kapitel- oder Plalmenüberfchriften haben de3- 
halb aus den Druden des A. T, zu verfchwinden. 

'*König, Eduard: Der doppelte Wellhausenianismus im 
Lichte meiner Quellenforschungen. Ein Rückblick. Mit 
Br Balan. d. Verf. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (52 S.) 
gr. .— 

Diejer Ridblie des Achtzigjährigen auf feine „Mitarbeit im 

Gebiete der Spracd- und KReligionsmwiijenichaft“ foll nicht nur 

ein Bekenntnis iiber jeinen Werdegang, eine Charafteriftif feiner 

jelbjtändigen und eigenartigen Richtung fein, fondern damit 

‚zugleich ein notwendiger Beitrag zur Gefchichte der altteftament- 

lichen Wilfenfchaft. Den Titel hat König gewählt, weil der dop- 

pelte Bellhaufenianismus, der literarkritiiche und der religions- 

‚geihichtliche (vgl. ©. 25), „den Außerlichen Hauptanftoß und 

den bleibenden Mittelpunkt feiner Teilnahme an der alttefta- 

mentlichen Sorichung bilden mußte”. Im einzelnen hebt Verf. 
ein Bierfaches heraus: die geichichtliche Sachlage bei Beginn 

‚feiner rbeit, die fprachlichen und Iogiichen Ausgangspunfte 

jeiner bejonderen Sichtung, die innere Harmonie feiner Stel- 

unanabime und die bisherigen Schieffale feiner Forfchunggergeb- 
niffe. 

‚Seipoldt, Johannes: Jefus und die lesten Dinge, In: Allgem. 

 ed.-luth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 18. u 19. Sp. 410-417 u. 

434-440. — 1. Die unpolitifhe Mt von Sefu Zufunftsge- 
danfen. 2, Ihre geiftige Art. 3. Keine Umdeutung der End- 
geihichte bei Jejus. 4. Das jüngfte Gericht in der Predigt 

„seju. 5. Die Nähe des Endes in der Predigt Sefu. 

*Lietzmann, Hans: Petrus und Paulus in Rom. Liturg. u. 
archäolog. Studien. 2., neubearb. Aufl. Mit 13 [z. T. farb.] 
Taf. Berlin: de Gruyter 1927. (VIII, 316 8. mit 1 Abb.) 8° 
= Arb. z. Kirchengesch. Bd 1. I N Be RB) La ES ann 

Au in der erneuten eindringenden Unterfuchung der Frage, 
ob die Apoftel Betrug und Baulus wirklich zu Nom den Märtyrer- 
tod geftorben jind, fommt der Verf. zu dem Ergebnis, daß man 

„ver von allem Wuft befreiten alten Xofaltradition zwar feine 

hiftorifche Gemißheit, aber doch recht hohe Wahrjcheinlichkeit 

zuertennen muß”. Die vorliegende Auflage beruht auf einer 
rneuten Aufnahme des gefamten archäologischen Befundes mit 

Unterftügung von Armin von Gerkan, der jeine Forfchungen in 

der Beilage 1 und den Tafeln 1-7 niedergelegt hat. Der Drts- 

efund der Apoftelgräber jpricht für ihre Echtheit; freilich müßte 
aum auch noch „in den beiden Apoftelbafilifen unter Anwendung 
ıller modernen Methoden gegraben werden”. 

*Lindblom, Joh.: Hosea. Literarisch untersucht. Äbo: Äbo 

, Akademi 1927. (VI, 149 S.) gr. 8° = Acta Academiae 

ı Aboensis Humaniora. 5. 4.50 
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1. Die Ehegeihichte Hofeas. 2. Unalyfe der Nevelationen 
Hofeas. 3. Gejchichtliche Überficht iiber die Nevelationen Holeas 
und der literariihe Aufbau des Buches. 4. Entwidlung der 
Gedantenmwelt Holeas. 5. Stiliftifches und Piychologifches. 


Maier, ©.: Orundziige bibliicher Gemeinden. Vortrag. In: 
Der Wahrheitszeuge. Sg. 49, 1927, 21. S. 161-162. 

Mundhenf, 9.: Der Wert des Alten Teftamentes für die neu- 
Euer Gemeinde. In: Beth-El. Sg. 29, 1997, 3. 


*Nebe, Auguft: Auguft Hermann Frande und die Bibel. [Halle 
a. ©.: Buchh. d. Waifenhaufes 1927.) (32 ©.) gr. 8° 1.— 

Depfe |, Abrecht]: Antifer und urchriftlicher Sozialismus, 
Sn: Allgem. ev.-luth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 12-15. Sp. 266 
bi3 268, 290-292, 314-318 u. 344-348. — ‚So hat das Ur- 
chriftentum auch feinen Sozialismus gehabt, einen Sozialig- 
mus jedoch, der vom antifen wefensverfchieden, ihm bis zu 
einem gemwillen Grade jogar entgegengefebt war.“ 

*PBreufhen, Erwin: Griechifch-Deutiches Wörterbuch zu den 
Schriften des Neuen Teftaments und der urchriftlichen Lite- 
ratur. 2, Aufl, vollfft. neu bearb. von Walter Bauer. Lig 7. 
uähhov bi3 öuvoo. (Sp. 769-896.) Gießen: Töpelmann 
EIN AD 3.— 

*Propst, Hermann: Die geographischen Verhältnisse Syriens 
und Palästinas nach Wilhelm von Tyrus, Geschichte der 
Kreuzzüge. T. 2. Leipzig: Hinrichs 1997. (41 8.) gr. 8° = Das 
Land der Bibel. Bd 5, H. 1. 29 

Vgl. Lit. bl. Sa. 78, 8. Sp. 613. 

Rappe, D.: Die Bedeutung der Himmelfahrt Sefu für feine 
Sünger. (AUpoftelgefch. 1, 1-12.) Sn: Ev. Botschafter. Sa. 64, 
1927, 21. ©. 161-162. 

Refer, Karl: Der Prediger Salomo als Zeuge de3 fommenden 
a Sn: Turhe-Amanah auf das Sahr 1927. 


Rießler [, Paul]: Der Prophet Jeremias und seine Bedeutung 
für uns. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 27 u. 28. S. 550 
bis 551 u. 574-575, 

*Roenneke, Eugen: Das letzte Kapitel des Römerbriefs im 
Lichte der christlichen Archäologie. Leipzig: Klein 1927. 
(118 SW gr. 8° —,80 

Da diejes legte Kapitel in den Kommentaren meift etwas 
zurüdtritt, werden hier die von Paulus mit Grüßen bedachten 

Glieder der Gemeinde in ARom näher behandelt. 


©.-U.: Berjuch einer Erklärung des Abfchnitts 2. Kor. 5, 1-10. 
Sn: Reform. Kirchenztg. Sg. 77, 1927, 20. ©. 155-157. 

Skhlatter, Wloli]: Unsere firchliche Arbeit gemeifen am Ga- 

- laterbrief. In: Beth-El. Sg. 29, 1927, 5. ©. 115-121. 

Schmiß, Otto: Das Wefen des Reiches Gottes nach dem Zeug- 
nis Seju und der UÜcchriftenheit. Sn: Furche-Almanah auf 
das Sahr 1927. ©. 12-15. — Der Beitrag entijtammt der fiirz- 
lich im Surche-Berlag erichienenen Schrift des Verf.s: „Gottes 
Reich und unfere Tat. Ein Wort zum Kampf um das rechte 
Verftandnis des Reiches Gottes.‘ 

Siebert, Hans Eberhard: Religionsunterricht und Altes Tefta- 
ment. Sn: Schulbote f. Heilen. Sg. 68, 1927, 19. ©. 273-274. 

Spettmann, H.: Die exegetischen Werke des Franziskaner- 
bischofs Johannes Pecham (f 1292). In: Pastor bonus. 
Je 88.192.172.8.198.137: 

*Steiger, Hlerman]: Bibliiche Heiligung oder Der Weg zum 
ewigen Anfchauen Gottes. Hebraer 12, 14. Gießen: Brumnen- 
Verlag [1927]. (80 ©.) 8° 1.20 

Vallery-Radot, Robert: Das große Elend des Heiligen Lan- 
des. (Der Orig.-Artikel ersch. in d. „Revue catholique des 
idees et des faits‘‘, Brüssel.) In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 
1927, 27 u. 28. S. 551-553 u. 572-574. 

B.-Ch.: Das Mahldes Herrn. Sn: Der Wahrheitszeuge. Sg. 49, 
1927, 20. ©. 155-156. 

*Wellhausen, J[ulius]: Prolegomena zur Geschichte Israels. 
6. Ausg. Neudruck. Berlin: de Gruyter 1927. (VIII, 424 S.) 
gr..80., ER 

Der Verlag macht damit wiederum ein feinerzeit epoche- 
machende3 Werk des DBerf.s im Neudrud zugänglich. (Bal. 

Sirael u. jüd. Gefhhichte. 8. Ausg. 1921; Kefte arabiichen 

Heidentums. Neudrud 1927.) 

Zorell, Franz: [Bespr. zu] Israel Eitan, A Contribution to 
Biblical Lexicography. New York: Columbia University 
Press 1924. (68 S.) In: Biblica. Vol. 8, 1927, Fasc. 2, S. 241 
bis 243 


Zorell, Franz: Der Gottesname „Saddai‘ in den alten Über- 
setzungen. Ebda. S. 215-219. — Zur Erforihung der Ety= 
mologie und Bedeutung des Wortes und zur Beurteilung der 
Urbeitsweije der Überjeger. Mit Überjichtstabelle, 


 Kicchengeichichte. Konfeffionskunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Bender, N: Grundfägliches zur Konkordatsfrage. Sn: 
Süddt. BI. f. Kirche u. freies Chriftentum. Sg. 68, 1927, 4. 


Birkner, Joachim: Zwei theologische Streitschriften aus 
der Reformationszeit. [1. „Ein kurtzer doch nutzlicher 
Tractat‘‘; 2, C. Schatzgeyers Erwiderung auf den Angriff 
„Priesmonns, In: Frigisinga. Jg. 3, 1926. 8. 467- 471. 
Booß, &.: Grundfäagliches zur Kontordatsfrage. Sn: Allgem. 
Ri. Ig. 24, 1927, 19. ©. 290-293. 

Boffert, Suftav: Aus der Reformationsgeichichte des Defa- 
natsbezixks Sreudenftadt, Sn: Bl. 5 an Kirchen 
gefh. NR. 3. Ig. 30, 1926, 3/4. ©. 129-148. 

Briefe des Johann Carammel von onkoenkz und des Kaspar 
Jongelin und ihre Pläne. Mitgeteilt von Valentin Schmidt. 
In: Cistercienser-Chronik. Jg. 39, 1927, 458. S. 97-100. 

Bublis: Gottichalf. In:Dt. Glaube. Sg.25, 1927, 4. ©.103-105. 

*Bussieres, Theodor de: Alphons Maria Ratisbonne. Ein 
neuer Bruder im Herrn. Mit e. Einleitung über an 
mus u. Antisemitismus von Pater Aloys Mager. (Übers. 
von Ida Maria Bauer.) München: Theatiner-Verl. 1926. 
(109 8.) kl. 8° = Theatiner-Bücherei. 1. 2.— 
nn Befehrungsgejchichte eines Jungen Siraeliten. 

Der Domraub in Reval [1927]. In: Die evang. Diafpora. 

Sa. 9, 1927/28, 2. ©. 69-72. — Dasf. in: Das Evang. Dt. 
So. 4, 1927, 18. ©. 140-141. 

Dziembomj| fi, Marimilian von: Kontorbat ı u. Weimarer Ver- 

jellung, BE Allg. ev.-luth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 18. 
p 

Sresdorff: Die Verfafjungsurfunde für die evangelifche Kirche 
der altpreußifchen Union & der Freien Stadt Danzig. Sn: 
„abreuß, Pfartarh. Bd 15, 1926, 1. 
tiß, %.: Das Eindringen dea Wiethobiemus in Württemberg. 
Stuttgart: Scheufele (127 ©.) 8° = Bl. für mwürtt. 
Kirhhengeih. Sonderh. 2 3.50 

*Srommel, Emil: Grlebtes. Aus j. Schriften gef. u. hr3g. von 
Molf Neeff. a, Steinfopf 1927. (VIII, 236 ©. mit 
Abb., 1 Titelb.) 8 Lim. 4.— 
Die Auswahl bringt „tortlaufende lebendige Begegnungen 

mit einem herrlihden Manne‘. 


Gerhardt, Martin: Zuther und u Sn: Luther, Vichr. 
der Ruthergefellich. 8. 19286, 8.6.7 8-89. 

GedHer, Chrütian: Seremias Sounet Sn: Ehriftentum u. 
Wirklichkeit. Sg. 18, 1927, 5. ©. 118- 125, 

Hanni, Rupert: Die „Action francaise‘“ und ihre 4 
national. u. relig. Irrtümer. In: Gelbe Hefte. Sg. 3, 1927, 7 
©. 489-520. 

Heim, ®.: Aus der Gefchichte des SERUDEN Liedes. In: Der 
Katholif. Sg. 50, 1927, 21, 18-22. 

*Hopf, Walther: Seremias Sottheif im reife feiner 
brüder und als Pfarrer. Bern: Frande 1927. (168 ©.) 8° 3.80 

Horftmann: Die Kirchliche guge des Deutichtums im ab- 
getrennten Rordichleswig. Sn: Die evang. Diajpora. 3g. 9, 
1927/28, 2. ©. 62-69. 

Saegerihmid, Adelgundis: Das Leben des DIR Ebrulf. Ein 
Beitt. zur Hagiograpbie der a Sn: Benedif- 
tintihe Wichr. Sg. 9, 1927, 3/4. ©. 108-118. 

Bor 300 Sahren. Steyrs evangelifchen ae zum Öe- 
dDächtnis. In: Dt. Olaube. Sg. 25, 1927, 4. ©. 111-113. 

Rappus, Wolf; Das Sahr 1527 (der Sacco di Roma). Sn: 
Die Wartburg, Sg. 26, 1927, 4. ©. 31-33, 

*Kayser, Rudolf: Johannes Robert Hanne, Pfarrer zu 
Eppendorf. Ein hamburg. Lebensbild. Hamburg: a 
1927. (16 S., 1 Titelb.) 8° 

Bugleich ein er zur SS RA ONDIE der legten Sehe 
zehnte, bef. des 19. SH. 

Kehler: en an $.Chr. 8. v. Hofmann u. F. d. Frank. 
Sn: Allg. ev.-luth. Kirchenztg. Sa. 60, 1927. Nr 17/19. 
Koch, Ludwig: Yunbert Sahre Kulturfampf in Merifo. In: 

Stimmen der Zeit. Sg. 1926/27, 7. ©. 7-19. 

Kortheuer: Die Anfänge der Wifionsiätigteit “ Naflau. Sn: 
Evang. Miffiongmagazin. W. $. Sa. 71, 1927, 4. ©. 107-116. 

*Kraeling, E. C., J.: Gottlieb C. Bear (+ 1924). Ein 
Lebensbild [des Leiters der Wartburg Orphans Farm School 
in Mount Vernon]. (Geleitw.: S. G. von Bosse.) Stuttgart: 
Belser [1927]. (176 S.) 8° xm. 5.— 

Kreutle, M.: Die Unsterblichkeitslehre in der Zeit nach 
Thomas v. Aquin (Richard v. Meneville, Heinrich v. Gent, 
Duns Scotus). In: Philos. Jb. der Görres-Gesellsch. Jg. 40, 
1927, 1.8. 40-56. 
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Zaun, Ferdinand Suftus: Zur en Örundlegung der fe 
menifhen Bewegung. In: Die Chriftl. Welt. Ig. 41, 1927, 
8 u. 9. Sp. 364-370 u. 402-407. 

*Quther, Martin: Werke. Krit. Gefamtausg. Bd 48, (Borw.. 


Karl Dreier.) a Böhlau 1927. Mit 6 jet Hf. 

1927. 10 750 ©.) 4 48.—; Hldr 58.— 

Enthält 1. die Buch- u. Bibeleinzeichnungen Sutgers, den 
Ertrag der Sammelarbeit von Prof. D. Albrecht, 2. Nachträge 
zur Ausgabe der Tifchreden, das Werk von oh. Haufleiter, 
auf Grund des cod. Besoldi 1551 (Gotha) u. a. 


Mager, Alois: Der or Sohanne3 von Slreuz. Sn: Benedif- 
tinifche Michr. Sg. 9, 1927, 1/2 u. 3/4. ©. 34-40 u. 130-139, 

*Mahling, Friedrich, Carl Mirbt u. Auguft Nebe: Zum Ge- 
Boa Auguft Hermann Frandes. Mit 8 Abb. Halle: 
Buch. d. Wailenhaufes 1927. (IV, 124 ©.) gr. 8° 2,50 
Das Bud bietet manch neue Einblide in Frandes Eigen- 

art, die unter folgenden Öefichtspunften dargeltellt mird: 

A. 9. 5. und die Bibel; die Innere Miffion; die außere Mij- 

fion; die Schule. ö 

Martin, U. von: Bash, a er Sun: Die Hodh- 
firche. Sg. 9, 1927, 4. ©. 100-103. — Zu der März 1927 ew= 
folgten Neuordnung de3 Berbätiniffes swiihen hbodhficchl. 
Bereinigung u. Ofumen. Bun 

Müller, 9.: Klafjenfampf und veligiöfer ‚Sosiatismus, Sn 
Kicdhl. Soziale BI. Sa. 30, 19272. ©.5 

*Miillers, Heinrich: Feftichrift zur Feier nn Be Kicchen- 
iubiläums am 5. Sept. 1926. Jüchen: Verl. d. ge o. 
meinde 1926. (IV, 68 ©., 1 Titelb.) 8° = Beitr. 3. Geld. 
evang. <reform.> Gem. Küchen u. ihrer Rirdhe. 

NKägele, Anton: Hiltorifhe und ifonographijche Beitr. zur 
Diss Sn: Nottenburger Michr. Sg. 10, 1926/27, 6. 


*Dehler-Heimerdinger, Elifabeth: Von der Lebensjahre 
eine3 Land3fnecht3 Chrifti. Lebensbild von Paul Better. 
Striegau: Urban [1927]. (127 ©., 2 Taf.) 8° 1.50; geb. 2.50 

Deftreider, Th: Baftor D. Samuel Saeger }. Zn: Die Ins 
nere Miffion. Sg. 22, 1927, 4. ©. 155-157. | 

Philipps und GSeebera: ‚ojähr. Subilaum der Berliner 
Stadtmiffion. Ebda. ©. 145-1 

Prarmarer: Der Sacco di ein Sn: Der Fels. Ig. 21, 
1927, 7. ©. 245-252, 2 

KReihmann, Matth.: Hat der Hl. Ignatius von Lodyola für 
die deutfchen Proteftanten die Zobeöftrafe verlangt? Konjel- 
tur zu e. DrOLInIEN Briefitelle. Sn: Stimmen der Seit. 
g.:071, 192 12: 

Römer, en Auguft u Sn; Mitteldt. Sebense 
bilder. Bd 2 (1927). ©. 199-21 

Salvator, Leo: Ergebnis der Reiigionsraun in Deutsch- 
land. In: Es werde Licht. Jg. 56, 1927, 4. S. 114-116. 

Schmidt, Kurt Dietrich: [Bespr. zu] Hans Rückert, Die 
Rechtfertigungslehre auf dem tridentin. Konzil, Friedrich 
Hünermann u. Matthias Premm. In: Göttinger gel. An- 
zeigen. Jg. 189, 1927, 1/2. S. 60-74. a 

Schmitt, Albert: Yom Wefen des ‚benediftiniihen Mönde 
tums. In: Benediktinifche Michr. Ig. 9, 1927, 3/4. ©. A- 107, 

Schneider: Übertritte vom Katholizismus zum Rroteftantiäe 
mus und umgefehrt. Eine vergleichende ftatiftifche 1 
pellunn. In: Das ed. Deutichland. Jg. 4, 1927, 18, ©. 1 
18 

*Scholz, Wilhelm von: Deutsche Mystiker. Mit 10 Vollb, 
Berlin-Grunewald: Horen-Verl. 1927. (III, 618.) 8° in, de 

*Schulte, Kurt: Das Wahrheits- und Erkenntnisproblem 
in metaphysischer, psychologischer u. noötischer Beleuch- 
tung. Nach Thomas von Aquino «Frage 1 u 11 d. dispu- 
tierten Quästionen über die Wahrheit., Ausgew., zum 
erstenmal ins Dt. übertr. u. mit Einl. u. Anm. versehen. 
Paderborn: Schöningh [1927]. (82 S.) kl. 8° = Ferd. Schö- 
ninghs Sammlung philosoph. Lesestoffe. Bdch. 10. 1.60 

a or an und fein Zeugentod in Sibirien I am 
& ae A 1926). Sn: Die Evang. Diafpora. Sg. 9, 1927/28 22 

Stäglid; Blice in die Gedantenmelt der proletarifchen Frei= 
denfer. In: Michr. F. Vaftoraltheol. Sg. 23, 1927, 3. ©. 63-64, 

Steiger: Von der Pracht kirchlicher Feste zu einer Blütezeit 
des Klosters St. Gallen [Festlichkeiten bei der We die 
findung der Gebeine der hl. Othmar u. Notker, 1628]. In: 
ee Arch. für Volkskunde. Bd 27, 1926, 2/ 3 
. 93-117 

*Steinbrind, Otto: Katholifche Reformation. Eine Betradie 
tung über d. Gegenwart im Lichte d. Zufunft d. dt. Katholi- 
zismus. Paderborn: Sunfermann 1927, (119 ©.) gr. 8° 2. 


Verf. lebt auf Grund jeiner Beobachtungen der Hoffnung | 
auf eine chriftl. Einheit in Deutjchland und eine neue große 
MWeltepoche des Katholizismus. 

Zuther3 Stellung zur ll cnoe: Sn: Allg. ev.-Iuth. 
Kirchenztg. Ig. 60, 1927, 19. Sp. 448-449. — Luther war 
- „ausgeiprochener Freund des sifchöftichen Gedanfenz“, 
Stolz, €: Eine fpätmittelalterliche „Dagantenepiftel für 
- Sn: NRottenburger Michr. Sa. 10, 1926/27, 6, 
179-181. — St. veröffentl. das Proömium, die exhorta- 
- Er des Straßburger praecordiale in moderner lateinifcher 
- Schreibmweife und Snterpunftion. (Eine Parallele zu Vor- 
werk „Predigt an fich felbit“.) 
*GStroppel, Robert: Liturgie und geiftliche Dichtung zwischen 
1050 und 1300. Mit befonderer Berücichtigung der Mek- u 
Tagzeitenliturgie. Frankfurt: Diefterwmeg 1927. (216 ©) 
gr. 8° = Dt. Forihungen. 

Beantwortung der Frage: Was war die Liturgie dem Ei 
alterlihen Menihen? Die Unterfuchung bewegt fich auf dem 
Grenzgebiet zwijhen Germaniftif u. Liturgiegefchichte. 
Terhünte, P. H. J.: Die heilige Theresia von Lisieux. In: 

Schweizerische Rs. Jg. 27, 1927/28, 1. S. 35-43. 
Thiele, Georg: Die Rirchenpatronate im Öebiet der ehemals 

Raiferl. Seien u. Reichsftadt Arunlbaufen, Sn: Mühlhäufer 

 Geichichtsbll. Sa. 25/26, 1924/26. © 
Uhiadel, Walter: N 9. Wichern 2 Clemens Schulg als 
oe Sn: Evangelijch- Sozial. Sa. 32, 1927, 2. 


Beiste, a RN: lands Stande G der 
Stifter, geb. am 22. März 1663, geft. 8. Sunt 1727. 2. Auft., 
. aus Anlaß d. 200jähr. Todestages völlig neu bearb.) Berlin: 
i eh. d. oftdt. Zünglingsbundes [1927]. (14 ©. mit Abb.) 
= Für Fefte u. Freunde d. inn. Miffion. 9. 4. 20 
Wilhein. Richard: Der Priester in Europa. In: Europäische 
Revue. Je. 31927%1..328-39. 
Billimsty, Albert: Etivas über die fath. So in Barth 
i. B. In: Bonifatiusbll. Sg. 76, 1927, 2. ©. 29-32, 
Wotichle, Theodor: 
5 ER sine Gefchicht3bll. 38. 25/26, 1924/26. © 
“bie 2 


= 5 Praftiihe Theologie 
. Lic. Dr, Alfred Römer 


Mühlhäufer Superintendentenbriefe 


A: Bom theologiihen Studium. Sn: Evang.-luth. Beitbl. 

se. 19, 1927, 6. ©. 77-80; 7. ©. 95-96. 

*Berg, Ludwig: Die katholische Heidenmission als Kultur- 

- träger. 2, Aufl. Mit Buchschmuck v. Heinrich Flaam- 

- Aachen. (3 Bde in 10 Tn.) Bd 1, T. 1-6, Bd 2, T. 7, Bd 3, 
 T. 9, 10. Aachen: Aachener Missionsdr. 1926. 8° = Abh. 
aus Missionskunde u. Missionsgesch. 29/31. je 50 

Bonn: Roms Öegenwartsmacht auf dem Miffionzfelde, Sn; 
Reformierte Kirchenztg. Sg. 77, 1926/27, Nr 12/19. 

Brandmapder: Evangelijcher Glaube umd ol Sn; 
Evangelifch-Sozial. Sg. 32, 1927, 2. ©. 84-8 

Dimmer, 9: Die Definition ber Keufchheit Re ee u. 
Katechismus. Sn: ot DH. Sg. 28, 1927, 3/4. ©. 158-165, 

Dorner, Öertrud: Geelforge für fath. _Hotel- u. Sailor 
ne St: Rottenburger Michr. Sg. 10, 1926/27, 


Dufft: Die GSrumdlagen der riftlicen Verkündigung. In: 
Geiltesfamıpf der Gegenwart. Sg. 63, 1927, 4. ©. 132 


"Goitesbienftide Tragen der Öegenmart. Veftfhrift zu 
a Smend3 70. nun, Sn Verb, mit [Baufl] Öenn- 
ti, [Karl] Glebe, [Paul] Graff [u. a.) brög. von So- 
bannes PVlath. Mit e. [Titel-] Bildn. Boy Br Smend, 
bh: Bertelsmann 4927. (144 ©.) g 6.— 

Gemeindefartei. SE; erflenbirercjes Kirhhen- u 
Beitbt, Sa. 55, 1927, 10. ©. 189- 192. 

Srentag: Dilfionsftudiennwogen, Sn: Neue Allg. Miffionzztg. 
8g. 4, 1927, 4. ©. 117-121 
yenntid: Gedanken über fiturgifche, Gottesdienite. Sn: 
ar f. Gottesdienft u. firchl. Kunft. Sg. 32, 1927, 3. ©. 56 


Blehe, Karl: Zur a ne Drgelfipiels. Gütersloh: Ber- 
telemann 1927, (15 ©.) gr. 2,80 
oßmann, Sohannes; Gibeffätfeher und Strgeifter. Worte 
un u. Aufklärung. Berlin: Sonnenmweg-Berl, ER 

Eine furzgefaßte apologetifche Üiberficht über die Seften. 
er Paul: Die Vorausfegungen für ein liturgifches Han- 
deln der Gemeinde. In: Michr. F. Gottesdienst u. Firchl. 

Kunft. Sg. 32, 1927, 42 u. 3. ©. 4-10 u. 51-54. 


| 
Bi; 
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Gröhl, Rihard: Die Kenntnis des modernen Seftenmefens 
und die Schußmittel gegen dasjelbe. In: Die Seelforge, 
Sa. 5, 1927, 2. ©. 33-37. 

9, 8.: : Ugendereform und Upoftolifum. In: Preuß. Kirchen- 
3t9. BOmESML 928 19; 

9., Th.: Die Überwindung des fpäten Zmeifels durch bemußte 
Bekämpfung de3 in feinem tiefiten Bejen erfannten Bweifels 
überhaupt. (Kleine ne eines Alten.) In: Mfchr. f. 
Baftoraltheol. Sa. 23, 1927, 76-79. 

Dappicd- Treyfa: Binchopatßenfünforee, eine neue Aufgabe 
der % Snneren Miffion. In: Tätiges Chriftentum. Sg. 22, 1927, 
1-3. ©. 1,. 17-21. u: 33-36, 

Deitmann, 2.: Amerifanifierung der Kirche? In: Wingolfs- 
DM. Sg. 56, 1997, 4, Sp. 117-120. 

Hempel: Zur Borbildung Der Theologen. Sn: Preuß. Kirchen- 
310.2. 99..23,.1937, 5. ©: 6 

Holk, Gottfried: Methodit che he übe dorffirchlicher Sugend- 
arbeit, Sn: ae Kirchen u. Beitbl. Sg. 55, 1997, 
8. ©. 154-162. 

Junglas: Die Konzentration im systematischen Religions- 
unterricht der Oberstufe. In: Zs. f. d. kath. Religions- 
unterr,. Jg. 4, 1927, 8. S. 49- 60. 

Knevels: Technit und Seele. Sn: Das Evang. Dennöfind, 
Sg. 4, 1927, 20. ©. 153-154. 

Kolthaus: Die Wirkung der veligionglofen Schule auf den 
frangöfiichen N Sn: Reformierte Kirchenztg. 


Sur. 1020 
Der ee Sriedhof. Sn: Der Fried» 


Koopmann, Chr.: 
hof. Sg. 23, 1937, 

Kracht, MR: Sr biäklichen sur Geftaltung unjeres Sotte3= 

| een 31: e- Geiftesfampf der Gegenmart. Sg. 63, 1927, 

Kremer: a Wege der Seelsorge. In: Pastor bonus. Jg. 38, 
1927, 2. S. 105-110. 

Künnide: Wie münzen ir Beitaloa3i3 Zebensmwerf aus für 
unfere Arbeit i im Kindergottesdienit? Sn; Der Rindergottes- 
dienft. Sg. 37, 1927, 4. ©. 97-103. 

Zempp, Wilfried: An der Front ber Be Sn: Die evang. 
Diafpora. Sg. 9, 1927/28, 2. ©. 5 

Joseph: Coueismus oder. Seibsfheilung und Selbst- 
bemeisterung durch bewußte Autosuggestion. In: Pastor 
bonus. Jg. 38, 1927, 2. S. 81-96, 

Der Siederpfalter, „Sugenottenlieder u. Seal: or 
Reformierte Kirchenztg. Sg. 77, 1927, 17. ©. 131-133. 

Züdede: Die Yufammenarbeit der evang. Vohlfahrtsdienfte 
De Eee Sn; Täatiges Chriftentum. Sg. 22, 

gütgert, Wilhelm: Das Reid) Gottes und die allen Sn; 
Neue Allgem. Miflionszf. Sg. 4, 1927, 4. ©. 98- 

Meermann, M.: ei 5 „Ersiebung. St: ae Bl. 
Sg. 28, 1997, 3/4, ©. 

Meifter, Oskar: Heuer. Shrafesctstefren in ihrem Berbhält- 
ni3 zur Geeljorge. In: Die Seelforge. 3g. 5, 1927,2. ©. 47-58. 

Mifchner: Lege zur religiöjfen und, Sn: Neues Süd], 
Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 18. Sp. 225-228. 

Mir, Guftav, u. D. Ulrich: Bioladen 2 a et: 
Das Ev. Deutfchland. Sg. 4, 1927, 19. ©. 1 

Neuhaus, K.: Die Frage der Aufbewahrung ne BR Sakra- 
mentes in der Kirche von England. In: Internat. kirchl. Zs. 
JgsrT6; 1926, 4.u25. 

Pieper, Aug.: Dak Logenbrüder unter gar feinen Umftän- 
ben zum Satrament zuzulajjen jeien. In: Theol. Duartaljchr. 
Sg. 24, 1927, 1. ©. 60-83. 

Pierfig: Der Kindergottesbienft fällt aus. (Schlußmwortd. Schrift« 
leiter3.) Sn: Der Kindergottesdienit. 39.37,1927,4. ©.103-105. 

Duitt] bau, Emwalt: Das 7. Gebot im uch 
St: Paftoralbll., 39269, 1927,7. ©.:4 

Reinhardt, Kurt: Eiephantiasis EN m Echwekeriche 
Rs. Jg. 27, 1927/28, 1. S. 12-22. 

Koeöler: Die Befebung -der en Sn: N. Sädi. 
Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 20. Sp. 253-258. 

Rudolf, Karl: Zur neuen ee In: Der Seelsorger. 
Jg. 3, 1927, 7. S. 204-208, 

Scharla: Die Gnade — da3 ne Leben. 
chet. DB. Sg. 28, 1927, 3/4. ©. 147-1 

Snian Kerngemeinde u. Gemeinbeseganifatin Sn: Mir, 

allen So. 23, 1927, 3. ©. 5 
Martin: Das Chriftentum ee; yir Volker. Eine 
Ueterhuging über d. völf. u. raffenmaß. Ausprägungen d. 
Rei a d. Miffionsgebiet. Berlin: Furche-Berl. 
1927. (32 ©.) 8° = Stimmen aus d, Dt. hriftl. Studenten- 
bewegung. 9. 5 Haan 


Sn: Kater 


- 
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Empfiehlt die Anlehnung an die Eigenarten der Völker, 
3. B. Die Benugung der Eingeborenenmufif für den Gottes- 
a der Million. 
Schmidt: Die Bali ae 
mold: Mehper 1927. (39 ©.) 8 
Schneider: „Okkultismus und Seelsorge‘ von Georg Bich. 
mair. In: Zs. f. Parapsychol. Jg. 2, 1927, 4. S. 236-240. 
*Schöffel, Simon: Noch haben wir eine Kirche! <Eeclesiam 
habemus!) Halle: Müller (1927). (43 ©.) 8 2.— 
*Schroeter, Ulrike: Dienft am Iflam. Werbejchrift d. Chriftl. 
Blindenmiffion im Orient, Berlin Friedenau: Chriftl. Blin- 
denmiffion im Orient [1927]. (35 ©., mehr. Taf.) El. 8° —.50 
*Schulte, Joh. Chrysostomus: Pastorales und Aszetisches für 
Seelsorger unserer Tage. Zur Neuorientierung in d. heutigen 
Seelsorge. Ges. Vorträge u. Aufsätze. [Zumeist aus der Zs. 
„Theol. u. Glaube.) Stuttgart: Schloz 1927. 
en er 
Die Gegenwart erfordere nicht neue Mittel u. Methoden, 
fondern die Vertiefung der Priefterperfönlichkeit und der jeel- 
- forgerifchen Arbeit. 
Schufter, Hermann: Der Arbeitsihulgedanfe im Religion3- 
unterricht. Sn: 1. F. d. Ep. Kel.-U. an hHöh. Lehranft. Sg. 38, 
7, 2/3. ©.. 103-106. 
Seiß: Wie laßt ic) REEL der a überwinden? 
Sn: Der Tels. 3g. 21, 1927, 7. ©. 273-278. 
Erler En Fortichritt i in der Seuverbewegung. Sn: Der ev. 
Heidenbote. Sg. 108, 1927, 4. ©. 50-5 
Splittgerber: Die e Öeftaltung der beine auf dem Lande. 
Sn: Baftoralbll. Sa. 69, 1927, 7. ©. 413- 417, 
Spörri, Gertrud: Die Frau als Pfarrer. Sn: Die Frau. Sg. 34, 
1927, n ©. 401-406. 
*Stählin, Wilhelm]: Die Stellung der Elemente in der 
BEE Den I Gütersloh: Bertelsmann 1927. (11 En 
Sn: Rottens 


Hiftoriich bearb. Be 


ar. 

Seeähele, ®.: Seelforge und HE 
burger Michr. Sg. 10, 1926/27, 6. ©. 170-173. 
bomä, Sohannes: Die Bedeutung der ‚nnerdeutichen 
Diafpora für ob: evang. En Deutjchlands. In: Die evang. 
Diafpora. Sg. 9, 1927/28, 2. ©. 41-51. — Rest u. a. an, Die 

Kirche mehr „in den Alltag zu tragen“. 

Thurnenfen, Eduard: Vom BR der Slirche. Sn: Beit- 
wende. Sg. 3, 1927, 4. ©. 304-321 

*Triebs, Franz: Handbuch des kanonischen Eherechts, 
T. II. Breslau: Ostdt. Verlagsanst. 1927. S. 207-440. gr. 8° 

6.50, geb. 8.— 
Die einzelnen Ehehindernilje werden im vorliegenden Teil 
behandelt. Die geichichtliche Entwidlung ift der Sache wegen 


etrwa® mehr betont al3 im 1. Teil. Der med der Arbeit tritt 
al3 ein praftifcher far zu Tage. 


Bath, U: Die fathol. und Die BaN, or Sn: 
Sreuz u. Charitas. Sg. 35, 1997, 2. ©. 4 

Violet, Bruno: Das Kantoramt, eine ee Sn: Mich. 
f. Sottesdienft u. firchl. Kunft. Ig. 32, 1927, 3. ©. 64-66. 

*Bormwerf, Dietrih: Kann auch ein Kaftor Telig werden? 
Ernite Gedanken f. ©eeljorger u. alle, die an anderen Seelen 
arbeiten. 6., neu bearb. Aufl. Schwerin: Bahn (1927). 
(115 ©.) 8° 2.80; Hlm. 3.60 

enzelt a und Wege. Sn: Der Friedhof. 
Hp 22, 1927. ©. 153-160 

*Da3 Wefen, der Wert und der med der kirchlichen Statiftit 
und ihre Aufgaben nach der Bolfszählung von 1925. VBor- 
träge. Hrög. vom Statift. Ausfhuß d. Dt. Ev. Kirchenaus- 
Ichuffes. Berlin-Stegliß: Ev. en f. Deutjchland 
(1926). (15, 2, 2 © 1:8ab: 

Wil, R.: Die Gefahr der Enbeatiesung unferer ee N 

Südamerika, Sn: Die evang. Diafpora. Sg. 9, 1927/28, 2 

Wieber, f.: Grumdfägliches zur Stage: Wie befommen wir 
lebendige Gemeinden? Sn: Miffion u. lebendige Kirche, 
Beibl. 3. Ev. Miffionsmagazin. Ig. 3, 1927, 1. ©. 6-12. 


Rechtswiffenihaft 


Urhivar Dr. E Müller, Neg.- Nat Dr. ©. Langer (Bolfer- 
recht), Dr. v. Sterft (Staat3- und Verwaltungsrecht) 


*Bendix, Ludwig: Die irrationalen Kräfte der zivilrichter- 
lichen Ürteilstätigkeit auf Grund des 110. Bandes der Ent- 
scheidungen des Reichsgerichts in Zivilsachen. Breslau 
Schletter 1927. (XVIII, 249 S.) gr. 8° 12.—; 2m. 14.— 

Um feine Theorie liber die wenig beachteten und wiffenichaft- 
lich unerforichten irrationalen Beftandteile der Rechtsanwendung 


und des Nechts überhaupt der mwilienichaftlihen Nachprüfung - 


zugänglich zu machen, fchrieb der Verfaffer diefe3 Buch. Aus 
dem Vorwort: „Die vielen Gründe find überflüffiges Gerede 
um die irrational gefundene Entjcheidung herum, oder 
entichuldigende Verteidigung gegen die erwarteten Angriffe 
derjenigen, die eine andere trrationale ... Einftellung haben, 
als die des Gerichts.” Verf. hat den Mut, wirklich neue Ge- 

a in die Surisprudenz einzuführen und zur Disfuffion zu 

tellen. 

*Bichmann, H.: Von der höheren Führung im Großen Auf- 
sichtsdienst. Erkenntnistheor. Betrachtungen. Berlin: Ka- 
meradschaft 1926. (68 8.) 8° = Schr. d. Freien Verein. f. Poli- 
zei- u. Kriminalwiss. 2, —.75 

*Posener, Paul: Juristisches Fremdwörterbuch, zugl. eine 
Erkl. gebräuchl. Fachausdrücke. Berlin: Fichtner 1927, 
(183 8.) 8° = Portikus-Fachlexika. 2m. 4.50 


Kechtsgeichichte 


*2orenz, 9: Mlgemeined Landrecht für die Preußifchen 


Staaten in dem jeßt gültigen Umfange, mit Ausschluß des 
Lehnsrecht3. 2., bericht. Aufl. Berlin: Nahbmmader (1927). 
(144 ©.) fl. 8° 

Behr, Chr.: Das Eigentum am Hamburgischen Kirchengute. 
In: Hanseatische Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 9. Sp. 329-340, 


— Rechtshiftorifche Studie von unmittelbar praftifcher Bes 


deutung. 
*Srinemwald, $.: Die Rechtsverhältnifie an Kirchenftühlen in 
ihrer grundfaglicden Auffaffung nach Staatl. u. firchl. Recht 


bei. in Preußen. Baderborn: Schöntngh 1927. (VII, 72 ©.) 


gr. 8° = Görre3-Gef. 3. Pflege d. Wiff. im a Be 
Weröff, d. Set. f. Kecht3- u. Soztalmilf. 4 


Privatrecht. Zivilprozef 
*Pland’3 Kommentar zum Bürger- 


Bürgerliches 


lichen Gefeßbuch. nebit Einführungsgeieg. Bisher 5r3g. bon . 


E. Strohal. Sr von €. 
bede [u.a]. 4 
niffe. <Bef. ERSR Lg 3:88 "755- 782. (©. 1345-1520.) Berlin: 


de Gruyter 1927. gr. 8° 


Brodmann, 8. Bush, SG. Eb- 
. Aufl. Bd 2, Halfte 2. Recht d. Schuldverhält- 


Ing 


Bauhofer, Arthur: Entstehung und Bedeutung des zürche- 


rischen privatrechtlichen Gesetzbuches von 1853-1855. In: 
Zs. f. Schweizer. Recht. Bd 46 (N. F.), 1927, 1. 8. 1-82. 


*Stiaßny, Paul: Zum Problem einer Rentenaufwertung in 


Österreich. Eine Studie. 
(718,8 2.— 
*Pinner, Albert, u. Max Apt: Zur Auslegung von Anleihe- 
Schuldverschreibungen, ausgestellt in Deutscher und 


23. Aufl. Wien: Braumüller 1997. 


Schweizer Währung. Rechtsgutachten. Berlin: Liebmann 


1927. (86 S.) 8° 2.50 
Der vierte Bipilfenat des Neichsgericht3 hat binnen wenigen 


Monaten in der bezeichneten Frage entgegengejegte Entichei- ' 


dungen gefällt. Die Verf. des auf Erfuchen der Anleihefchuld- 


nerin erjtatteten Ntechtsgutachteng übergeben diefes nunmehr " 


der Offentlichteit. 

Mittelstein, Max: Der Rückgriff des Feuerversicherers gegen 
den Mieter des feuerbeschädigten Raums und die Beweislast 
des Mieters. In: Hanseatische Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 9. 
Sp. 321-330. 

Hajper: DBelhem Ehegatten NE = Wohnung? In: Dt. 
Nichterztg. Sg. 19, 1927, 5. ©. 195-1 

Speiser, Ruth: Die a der Stiefeltern und 
Stiefkinder nach schweizerischem Recht. In: Zs. f. Schweiz. 
zerisches Recht. Bd 46 (N. F.), 1997, 1. 8. 83- I 


\ 
i 
: 
t 
1 
3 


“ 


Brandis: Eheichliegung Durch Stellvertreter. Sn: 3. f. Stans ° 


desamtsmwejen. Sg. 7, 1927, 9. ©. 131-133. 

Soelling, Kurt: Das Ehebruchshindernia de3 Art. 89 Nieder 
ländifchen Bürgerlichen Gefegbuchs trifft nur den Er 
Gatten, nicht den Teilnehmer am Ehebruch. Ebda. ©. 136 F, 

Handelsrechtliche Nebengesetze.— *Stengel, Adolf: Wechsel-, 
Scheck- und Stempelrecht der europäischen Länder und der 
Vereinigten Staaten von Amerika, nebst europäischen Stem- 
peltarifen. Ausg. [1.] 1927, Berlin: Verl. f. Börsen- u. Finanz- 
‚literatur (1927). (XI, 380 8.) 8° %m.12— 

Reichsgericht und 
die materielle Rechtskrafttheorie. In: Leipziger Zs. f. Dt. 
Recht. Jg. 21, 1927, 8. Sp. 489-493. 

Pick: Die Bürgschaft als prozessuales Sicherheitsmittel. In: 
Bank-Archiv. Jg. 26, 1927, 15. S. 349-352, 

Freiwillige Gerichtsbarkeit und Rechtspflege. Cohn, Theo- 
dor: Streitfragen im Registerrecht. In: Be; Zs. f. Dt. 
Recht. Jg. 21, 1927, 8. Sp. 499-506. 


; 
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| Bewer: Verbotene Führung von anwaltsberufsfremden Titeln 


und Amtsbezeihnungen jeitens der Nechtsantvälte in ihrem 
at VBerfehr. Sn: Deutiche Nichterztg. Sg. 19, 1927. 


*Die neuen Gebührengesetze der Tschechoslowakischen 
Republik. Bd 2, Enth. alle seit 1922 hrsg. Gebührengesetze 
u. Verordnungen sowie d. Rechtsprechung d. Obersten Ver- 
waltungsgerichtes in Gebührensachen von 1921 bis April 
1926. Hrsg. von Eduard Kleinschnitz. Brünn: Rohrer 
1926. (263 S.) 8° = Gesetze d. tschechosl. Republik. Sig 
Rohrer. Bd 20. Ke. 28.— 


Strafrecht. Strafprozeß 


"Merkel, Baul: Grundriß de3 Straf- 
rechts. T. 1. Allg. T. Bonn: KRöhrfcheid 1927. 8° = De 
Staatsbürger. 10. (VIL 263 ©.) 

Verf. will ein Zernbuch (fein Lehrbuch) des Eiafchle 
geben, das ftet3 an Hand des Gejeges zu benuten ift. 


*Sammlung von Enticheidungen de3 Baperiichen Oberften 
Zandesgerichts in Straflachen. Hrag. unter Leitung u. Aufficht 
d. Staatsminifteriumsd. ee Bd 26. München: nt 
1927. (804, XX ©.) gr. 8° 3.20 


Keulers, 4% Su Der hehe. SHAB. Nicterstg, 


_ Nebengesetze. 


8a. 19, 75, ©. 183-186. — Berf. jest fich mit Heindl 
eich ER 

Bard: Neue Technif der Verbrechensbefampfung. In: Dt. 
Polizei-Archiv. Fa. 6, 1927, 9. ©. 137-139. 

Der Str ig]: Der Ent- 
wurf 1927 eines Allgemeinen Deutschen Strafgesetzbuches 
nach der Fassung des Reichsrats. In: Dt.. Juristen-Ztg. 
Jg. 32, 1927, 9. Sp. 625-631. 

Kitinger, %.: Öerechtigfeit und Technif im Entwurf zum 
Strafgejegbudh. Sn: 8. f. die gei. Strafrechtsmwili. Bd 47, 
1927, 7/8. ©. 533-567. — Verf. bejpricht eine Neihe gejetes- 
techniicher Mängel des Entwurfs und meilt auf einige Fälle 
offenfundiger, formaler Ungerechtigkeit durch neue Rechtsjäße 


in. 
Kroneder: Die Eittlichfeitsverbrechen im Umtlicden Straf- 
ss a 31. 1. die gei. Strafrechtsmifl. Bd 47, 1927, 


TE Forftitraffachen und Sugend- 
. gerichtögejeß. In: 8j. f. d. freimillige Öerichtöbarkeit u. die 
Gemeindevermwaltung in Württemberg. S6=69,...1927, 


Strafprozeß. —' *Strafprozegordnung und Gerichtäver- 


— faflungsgejeg mit Nebengejegen. Tertausg. mit Einl., Anm. 


u. Sachreg., bearb. vd. Eduard Kohlraufch. 21. Aufl. Berlin: 
de Gruyter 1927. (XI, 526 ©.) fl. 8° = Guttentagiche ©lg 
dt. Reichögejete. Tertausg. mit Anm, u. a. Bo 


*Hellwig, Albert: Psychologie und Vernehmungstechnik bei 
 Tatbestandsermittlungen. Eine Einf. in d. forens. Psycho- 
logie f. Polizeibeamte, Richter, Staatsanwälte, Sachverstän- 
“ dige u. Laienrichter. "Berlin: Langenscheidt 1987, (317 8.) 
gr. 8° : 2m. 14.— 
Hauptgliederung des Snhalts: Pinchologte Re eine 
den; Viychologie des Vernommenen (des Beichuldigten wie des 
Beugen); Vernehmungstechnif; Protofollierungstechnif, 
Hippel, R. von: Über Grenzen der Sn: 
f. die gef. Strafrehtswiff. Bd 47, 1927, 7/8. ©. 523-533. 


 *Reichhold, Walther: Die Revision aus en ee 


den. Landau: ‚Lang 1927. (VIII, 62 S.) 8° 

Verf. mill eine joftematijche Daritellung diejes fait ee 
Ihlieglich in Beitichriftenabhandlungen bearbeiteten Stoffes 
geben. Die Herkunft des Rechtsmittel3 der Nevifion ift zunädhjit 
biftorifch erläutert. Für die Strafprozeflehre ift die Schrift Des- 
halb von Bedeutung, weil fie die Ansicht widerlegen hilft, als 


- jeien im allgemeinen die prozeffual erheblichen Tatfachen minder- 
_ wertig gegenüber den materiell erheblichen. 


Strafvollzug. — Grohbmann: Was darf man für die fittliche 
und foziale Hebung des Verbrecheriichen vom Strafvollzug 
erwarten und wa3 nicht? Sn: 3. f. die gei. Strafrechtswil]. 
Bd 47, 1927, 7/8. ©. 612- 024. 


Staatz- und Verwaltungsrecht 


*Liermann, Hans: Das deutsche Volk als Rechtsbegriff im 
Reichs-Staatsrecht der Gegenwart. Berlin: Dümmler 1927. 
‘ (251 8.) gr. 8° 
Br. totlt bie in der Reichsverfaffung von 1919 fo häufig ver- 
wendete Bezeichnung „Deutiches Volk“ „taatsrechtlich erfallen 
und mit juriftifchen Mitteln begrifflich beftimmen“, indem er 


den juriltiichen Vollsbegriff gegeniiber der Bedeutung diefes 

Begriffes im Sprachgebrauch und in der Gefellichaftslehre ab- 

grenzt. Weiter unterfucht er, „mie fich der fo gefundene Volfs- 

begriff in den gejamten Bau des neuen Staatsrechts einfiigt“. 

*Bredt, Sohlann) Victor: Neues evans- 
geliiches Kirchenrecht für Preußen. (Bd 3.) Die neuen flirchen- 
verfaflungen. Berlin: Stilfe 1927. (511 ©.) 8%12.—; geb.14— 

Die erjten beiden Bände, 1920 und 1922 erichienen, be- 
bandelten die Rechtsgrundlagen bi3 1918 und nach 1918. Der 
vorliegende 3. Band bringt eine Daritellung der neuen, in- 
zwischen in Kraft getretenen Berfaffungen der fieben Lande3- 
firchen Preußens und fommt al3 forgfältig ausgearbeitetes 

Nachichlagemwerf den Bedurfniffen meiter Sreife entgegen. 

*Coester, Robert: Die Rechtskraft der Staatsakte. München: 
Duncker & Humblot 1927. (375 8.) 4° Br 

Verfafler empfindet ftarf gegenüber der in der verwaltung? 
rechtlichen Literatur vorherrichenden Spezialifierung ‚das Be- 

Dürfnis nach Einheit des Verwaltungsrechts”. Er jest fih in 

diefem Buch „Für die Erfaffung des Vermaltungsrechts als die 

gejeglihe Ordnung des jtaatlichen Geitaltungsperfahrens, mit 
anderen Worten um feine Definition al3 Verfahrensrecht“ ein. 

Zur Rlarftellung diefes Grundgedanfens jcheint ihm die Be- 

handlung des Problems der Rechtskraft fehr geeignet zu fein. 

"Neuß, Wilhelm: Thüringifches Verwaltungsrecht. Slg thüring. 
Öejege u. Verordnungen verfaffung3- u. vermaltungsrechtl. 
Snhalts. [Nebit] Beilageh. Berlin: Bahlen 1927. (XI, 467 ©.) 
gr. 8° u. 8°. Beilageh., enth.: Biltellung d. thüring. Gefete, 
Verordnungen u. Beftimmungen verfafjungs- u. verwaltirmg3= 
rechtl. Inhalts. (19 ©. 15.—; geb. 17.— 
Der bejjeren Üiberfichtlichkeit wegen wählte der Bearbeiter 

nicht eine chronologiiche, fondern eine foitematiihe Anordnung 

in folgenden Abfchnitten: 1. Berfaffungsrecht. 2. Ullg. Yande3- 
verwaltung. 3. Polizei. 4. Beamtenrecht. 5. Steuerrecht. 6. Für- 
forgemwefen. 7. Gejundheitsmweien. 8. Wohnungsmefen. 9. Volf3- 
bildung. 10. Gemerbewejen. 11. Wafferrecht. 12. Sagd-, Forft- 
und Silchereirecht. 13. Enteignungsrecht. 14. PBerjonenftand, 

15. Siche und Religionsgemeinichaften. 

Schollen: Justizverwaltungsreform. In: Dt. Juristen-Ztg. 
Jg. 32, 9. Sp. 631-635. 

Seeger, E.: Das Gesetz zur Bewahrung der Jugend vor 
Schund- und Schmutzschriften vom 18. Dezember 1926. 
(RGBI. 1. S. 505). In: Jurist. Wschr. Jg. 56, 19. S. 1178-1179. 

Finanz- u. *Becher, Carl: Das Steuerrecht 
der ae, und der Gejellichaften mit befchränfter 

el. Aufl. Berlin: Spaeth & ne 1927. 
gr. Di 

*Nohde, Hlugo]: Die preußische Gemerseftene 1 1997 enth. D. 
Seieß über d. Regelung d. Gemwerbefteuer f. d. Rechnungsjahr 
1927 vom 8. März 1927 fowie d. fonftigen gegenmärt. a 
Beitimmungen d. preuß. Gemerbefteuerrechts, insbe]. 
Öemerbejteterverordnung in d. Yafjung vom 15. März 99% 
unter bei. Berüdf. d. bisher gült. Vorfchriften mit Eint,, 
ne And. u. Sachıreg. 2. Aufl. Ebda 1927. 20,5 

Becker, E.: Grundfragen aus den neuen Seiler isotren. Das 
Einkommensteuergesetz in der Rechtsprechung des Reichs- 
finanzhofs. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 3, Sp. 383-415. 

Glatzer: Einkommenbesteuerung nach dem Verbrauch. In: 
Steuer-Archiv. Jg. 30, 4. S. 97-101. 

Ott: Das Steuermilderungsgesetz vom 31. März 1926 und die 
Grunderwerbssteuer. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 3 
Sp. 355-371. 

Senst, M.: Erstattungs- und Vergütungsansprüche nach dem 
Reichssteuerrecht. In: Dt. Steuer- Ztg. Jg. 16, Sp. 320-325. 

Vaverka, Fr.: Der Rechtsschutz in Steuersachen und der 
tschechoslowakische Steuerreformentwurf. In: Steuerschutz. 
Jg. 9, 9. S. 313-316. 

Wetter: Zur Frage der Lohnsteuererstattungen. In: Steuer 
u. Wirtschaft. Jg. 6, 3. Sp. 337-355. 


Arbeitsrecht. *Hued, Alfred, Hlanz] ha ee 
a des Arbeitsrechts. (2 Bde = 4 Lg.) Bd 1, Lg. 
(XIV, 247 ©.) Mannheim: Bensheimer 1927. gr. gW 10 


Die "Berfaffer find beftrebt, den Studierenden eine miljen- 
ichaftliche Einführung und der Praris ein zuverläffiges Nach- 
Ichlagemwerf zu bieten. Hued hat die Bearbeitung des 1. Bandes 
übernommen, von dem hier die 1. ung die allgemeinen 
Sehren und das Sndividualarbeitsrecht behandelt. 

*Sgerifch, Werner: Hafenarbeitsrecht für Hamburg, Altona, 

Focchiirg und Unterelbe. Hamburg: Meißner 1927. (274 ©. 
mit Abb.) fl. 8° 8.—; &m. 9. 

Diefem danfensmwerten PVerjuch einer zufammenfaffenden 

Darftellung de3 Hamburger Hafenarbeitsrecht3 liegt „Die lang- 
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. jährige Erfahrung und die reihhaltige Spruchtätigfeit der pari= 
tätiih unter dem Vorjis des [Verfaffers] jeit mehr al3 jecdhs 
Sahren tagenden Schlihtungzftelle für den Hafenbetrieb” zu- 
grunde. Das für die Praris bejtimmte Buch bringt eine „Aus= 
wahl der wichtigften Enticheidungen mit furzen Kernmworten in 
Ioftematifcher Verbindung mit der in Frage fommenden Tarif- 
bejftimmung”. 

*Lehmann, Heinrich: Tarifvertrag und Nachwirkung. Berlin: 
Hobbing 1927. (60 S.) gr. 8° = Schr. d. Inst. f. Arbeitsrecht 
an d. Univ. Leipzig. H. 13. : De: 

Die Unterfuchung gelangt zu einer Verneinung der in Lite 
tatur und Rectiprehung vielumftrittenen Trage, ob die norma- 
tiven Beftimmungen de3 Tarifvertrag über deilen Geltungs- 
dauer hinaus für den einzelnen Arbeitsvertrag Geltung haben. 

*Syrup, FTriedrih: Die gefeglihen Beftimmungen über die 
Regelung der Arbeitszeit nach dem Öejet vom 14. April 1927. 
<Arbeitszeitnotgejeß.> Berlin; Hobbing 1927. (105 ©.) 8° 
= Bücherei d. Arbeitsredhts. N. 5., BD 4. 2m. 4.50 

Erdel: Zum Einfluß des neuen Arbeitsgerichtsgesetzes auf 
die tarifvertragliche Schiedsgerichtsbarkeit. In: Das Schlich- 
tungswesen. Jg. 9, 4. Sp. 129-134. 

Fehlinger, H.: Internationale Angleichung des seemänni- 
schen Arbeitsrechts. In: Arbeitsrecht. Jg. 14, 4. Sp. 257-265. 

Meier, E.: Die Beschränkung der Arbeitsfreiheit der Arbeit- 
nehmer durch Vereinbarungen der Arbeitgeberverbände. 
In: Schweizer. Juristen-Ztg. Jg. 23, 21. S. 321-326. 

Metzler: Die Auslegung des Arbeitsrechtes. Richtlinien für 
den neuen Arbeitsrichter. In: Das Schlichtungswesen. Jg. 9, 
4. Sp. 121-128. 

Nörpel, Cl.: Einheitliches Arbeitsrecht, Arbeitsgerichtsbe- 
hörden, Arbeitsbehörden. In: Arbeitsrecht. Jg. 14, 4. Sp. 247 
bis 258. 

Potthoff, H.: Das Arbeitszeitnotgesetz. In: Jurist. Wschr. 
Jg. 56, 20. 8. 1241-1242. 


MWirtfchafts- und Spztalwifjenfchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


Kleinpaul, Johannes: Der Nachrichtendienst des Sächsischen 
Hofes vom 15. bis 18. Jh. Ein Beitr. zur Geschichte der ge- 
schriebenen Zeitungen. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 82, 
2, März 1927. S. 394-436. 

*Nideder, Heinrich: Gefundung des fozialen Organismus nad) 
den Vorichlägen von Rudolf Steiner und Silvio Gefell oder 
Dreigliederung und Freiwirtfchaft. Bern: PVeitalozzi-Fellen- 
berg-Haus 1926. (37 ©.) 8° —,80 

*Ausschuß zur Untersuchung der Erzeugungs- und Absatz- 
bedingungen der deutschen Wirtschaft. Verhandlungen 
und Berichte. Allgem. Teil <Vollsitzungen d. Ausschüsse), 
Bd 1. Berlin: Mittler 1927, (176 S.) gr. 8° 3.65; geb. 4.65 

Der Band enthält zunädft.den Text des Engquetegejeges 
vom 15. 4. 1926, dann die Brotofolle der eriten fünf Voll 
fisungen, jowie als Anlage die Anregungen zur Durchführung 
der Wirtichaftsenguete von Bernhard Harms. Die eriten drei 

Eitungen bejchäftigten ich vorwiegend mit den Aufgaben und 

Methoden der Ausihhußarbeit. Auf der 4. Giung berichtete 

Wagemann über vorhandene ftatiftifche Materialien und fchmwe- 

bende Arbeiten, Harms über Enquete-Methoden in England 

Ei, Umerifa, auf der 5. Arthur Balfour über englifche En- 

queten. 


2. Hohjehulunterricht. 3. Gejchichte der Nationalökonomie 


Beyerhaus, Gisbert: Hermann Heinrich Gossen und seine 
Zeit. In: Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpol. N. F. Bd 5, 7/9. 
8. 522-539. 

Jahn, Georg: Der Studienplan des Nationalökonomen. In: 
Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 126, 3, März. $. 291 
bis 300. 

Oppenheimer, Franz: Adolf Wagner. In: 
Streifzüge. Bd 2, S. 302-314. 

16) D pe ee: Franz: Gustav von Schmoller. Ebda. S. 315 

is 3 


Soziologische 


4. Theoretiihe Sozialöfonomie 


Amonn, Alfred: Zu Oppenheimers Neubegründung der ob- 
jektiven Wertlehre. II. In: Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpol. 
N. F, Bd 5, 7/9. 8. 584-598. 


Back, Josef: Nationalökonomie und phänomenologische 
Philosophie. In: Jbb. f. Nationalökonomie u. Statistik. 

..Bd 126, 3, März. S. 225-257. 

Bauer, Helene: Affumulation, Kredit und Imperialismus, In; 
Der Kampf. Sa. 20, 4. ©. 173-178. 


Brauer, Th.: Die fapitaliftifche Konzernbildung in Deutich- 


land und die Stellung der Verbraucher zu derfelben. Sn: Sb. 


des Neich3verbandes dt. Konjumbvereine. 3g.8/12. ©. 324-338, 


[Vortrag auf der Kölner Genofienfchaftstagung 1921.) 
Engländer, Oskar: Kritisches und Positives zu einer all- 


. gemeinen reinen Lehre vom Standort. In: Zs. f. Volkswirtsch. 


u. Sozialpol. N. F. Bd 5, 7/9. S. 435-505. 


Genechten, R. van: Der Einfluß der personellen Verteilung 


auf die funktionelle Zurechnung. Ebda. S. 506-521. 
Hahn, L. Albert: Konjunkturlose Wirtschaft. In: Bank- 
wissenschaft. Jg. 4, 3, 1. Mai. S. 57-68. 


Jahn, Georg: Gesellschaftliche, wirtschaftliche u. technische 


Entwicklung in ihrem inneren Zusammenhange. In: Zs. f. 
d. gesamte Staatswiss. Bd 82, 2. S. 235-254. 


König, Fritz: Die Akkumulation des Industrie- und Finanz- 


kapitals. In: Gewerkschafts-Arch. Jg. 4, 4, April. S. 157-162. 


Leontieff jun., Wassilij: Über die Theorie und Statistik der 
Konzentration. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
Bd-126,.3, März. S. 301-314, r 

Oppenheimer, Franz: Zur Neubegründung der objektiven 
Wertlehre. (Fortsetzung der Diskussion mit Alfred Amonn.) 
In: Zs.£. Volkswirtsch. u. Sozialpol. N.F. Bd5, 7/9. 8.556-583, 

*Sombart, Werner: Das Wirtschaftsleben im Zeitalter des 
Hochkapitalismus. Halbbd 2: Der Hergang d. hochkapita- 
list. Wirtschaft. Die Gesamtwirtschaft. Mit mehr. Namens- 
u. Sachreg. zu Bd 3. München: Duncker & Humblot 19297. 
(X S., 8. 517-1064.) gr. 8° = Sombart: Der moderne Kapi- 
talismus. Bd 3, 2, 

Die Geihichte des modernen Kapitalismus liegt mit diefem 

Bande beendet vor. Die Fülle der in jenen 30 Kapiteln zu 

einer großen Gejamtjchau verarbeiteten Tatfachen zu charafte- 

tifieren, ift an diefer Stelle nicht möglich. Sn den erften beiden 

Abichnitten befchäftigt fid ©. mit den Elementen und den Be- 

wegungsformen des wirtichaftlihen Prozefjes: Elemente der 

Bedarfs, Markt- u. Betriebsbildung — Konkurrenz und Kon- 

junftur. Der dritte Abfchnitt „Die Geftaltung des wirtichaft- 

lihen Prozefles in der Gefchichte” ift unter das Leitmotivn der 

Nationalifierung geftellt: Nationalifierung des Güterbedarfs, 

des Marktes und der Betriebe, mobei die fapitaliftifchen Formen 

der Betriebe, ihre außere Geftaltung und ihr innerer Ausbau 
geihildert werden. Der Schluß gibt ein Bild der Gefamtmwirt- 

Ihaft, wobei neben dem Kapitalismus die hor- und nichtfapi- 

taliftifichen Wirtfchaftsformen Berücdjichtigung finden: Handmwerf, 

Bauerntum, Genofienjchafts- und Gemeinmwirtichaft. Im 

Schlußfapitel entwirft ©. ein Bild, wie feiner Meinung nad) 

das Wirtichaftsleben der Zukunft ausfehen wird. Beigegeben 

it ein Schriftiteller-, ein Orts= und ein Sachverzeichnis. 

Zwiedineck-Südenhorst, Otto von: Preislehre und Kon- 
le In: Zs. f. d. gesamte Staatswiss. Bd 82, 2, 

; -287. 


5. Geld- und Kreditwejen 


Allmendinger: Das Bankwesen der Freien Stadt Danzig. 
In: Bank-Arch. Jg. 26, 15, 1. Mai. S. 353-356. 

Bernhard, Georg: Mammutkredite. In: Magazin d. Wirt- 
schaft. Jg. 3, 18, 5. Mai. S. 694-697. 

Hantos, Elemer: Die Kooperation der Notenbanken im 

- Dienste der Diskontpolitik. In: Bank-Arch. Jg. 26, 15, 
1. Mai. S. 347-349. 

Kerschagl, Richard: Die italienische Währung. In: Zs. f. 
Volkswirtsch. u. Sozialpol. N. F. Bd 5, 7/9. S. 540-555. 


Quintal, Paul: Zur Frage des Überganges der Schweiz zur | 


Goldwährung. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozial- 
pol. Jg. 33, 8, April. S. 232-248. 
Scheffler: Beitrag zur Lehre von der Zahlungsbilanz und den 


Wechselkursen. In: Sparkasse. Jg. 47, 9, 1. Mai. $. 209-214, 


Scheller, Georg: London und New-York als Zentralstellen 
im internationalen Zahlungsverkehr. In: Bankwissenschaft. 
Jg. 4, 3, 1. Mai. S. 77-84. 

W., E.: Die Großbankabschlüsse. Ebda. $. 69-76. 


6. Bevölferungsmwejen 


* Bernhard, Hans:) Grundlagen zu einer Erhebung über 


die schweizerische Gebirgsentvölkerung. Zürich: Schweiz. 


Vereinigung für Innenkolonisation u. industrielle Landwirt- 


schaft 1927. (34 S.) 8° = Schr. d. Schweiz. Verein. f. Innen- 
kolonisation u. industr. Landwirtschaft. Nr 32, 


14.50; mw. 17.— 


2.50 
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_ Harmsen, Hans: Der Einbruch der Farbigen nach Europa. 
In: Arch. f. Rassen- u. Gesellschaftsbiologie. Bd 19, 1, 

8. 54-63. 
*Pesch, A[nton] Th[eobald]: Entvölkerung und Landflucht 
in der Zentralschweiz. (Vorw.: H. Haefeli.) Basel: Schweiz. 


Hotelierverein (1926). (43 S.) 8° Dre 


7, Ugrarwejen und Agrarpolitif 


*Beck, Franz Xaver: Der bäuerliche Eigengewächsbrand, 
seine Eigenart u. Stellung in der Branntweinbesteuerung 
des Auslandes u. der Schweiz. Bern: Verbandsdr. 1927. 
(260 8.) 8° 4.— 

Kampffmeyer, Paul: Bauer und Sozialdemokratie. In: 

- Sozialist. Mhe. Bd 64,- April 1927. S. 276-280. 

Raeuen, Harald: Der Kampf zwiichen Volk und Staat um 

. den Boden der preußiichen Oftmarfen. In: Großdt. BI. 

8a. 3, 10/11, Nov. 1926. S. 197-204. 

Beterjen: Die Beichäftigung ftädtifcher Arbeiter in der Land» 
wirtihaft im Jahre 1926. Keichsarbeitshl. II, Xg. 7, 12/13, 
1. Mai 1927. ©. 152-156. 

Schippel, Max: Ein Antrag Kanitz in Amerika. In: Sozialist. 
Mhe. Jg. 3, Bd 64, April 1927. S. 217-276. — Behandelt den 

- Antrag Me Nary-Haugen. - 

Sonderausgabe Seefischerei. Hansa. Jg. 64, 20, 14. Mai 1927, 

Teidhert: 15 Jahre Milhmwirtichaft im Mlgau. Eine Schilde- 
rung d. Einrichtungen zu ihrer Förderung. In: Württem- 
berg. Sbb. f. Statiftil u. Landeskunde. 3g. 1925/26. ©. 70-82. 

Trüdinger: Der Gemeindegrundbefiß und insbejondere die 

- Mlmenden in Württemberg. Ehda. ©. 128-168. 


8. Bergbau 


_ Großbritanniens Steinkohlengewinnung und -ausfuhr im 
- Jahre 1926. In: Glückauf. Jg. 63, 19, 7. Mai. S. 687-693, u. 
20, 14. Mai 1927. S. 723-730. 


9, Handwerk 


 Darmftaedter, Ernft: Technifches Schrifttum des alten Hand- 
merke. In: Kultur des Handwerks. 5, April 1927. ©. 145-148, 
 Stied, Walter: Das Nürnberger Kupferfchmiedehandmerf. 
- Ebda. ©. 120-123. 
Hampe, Theodor: Von den Nürnberger Binnfpielfiguren und 
_ ihrer DVerfertigung. Ebda. ©. 129-133. 
 Meusch: [Das] Handwerk [im Jahre 1926]. In: Jbb. f. Na- 
-  tionalökonomie u. Statistik. Bd 126, 3, März 1927. S. 1306 
bis 1310. 
"Mummendhof, E.: Entwidlung und Blüte des Nürnberger 
Handwerks, Sn: Kultur des Handwerk. 5, April 1927. 
©. 139-144. 
Bieuffer, Ludwig: Denfwürdige Erfinder und Erfindungen 
aus Bayern. Ebda. ©. 152-158 ff. 
*&Situngsbericht vom 1. April 1927 und Mitteilungen [der] 
er esamımer Zeipzig. Leipzig: (Oewerbefammer) 1927. 
- Darin neben zwei allgemeinen Aufläten zur Handmerfs- 
frage Beiträge zur Frage der Nationalifierung im Handmwerf 
u. ftenertechnifche Betrachtungen. $ 


10. Snduftrie 


 Beckerath: Rationelle Industriewirtschaft in den Vereinigten 
Staaten und in Deutschland. In: Schr. d. Reichsverb, J. 
Dt. Industrie. 2, Febr. 1927. S. 24-34. 
Bruck, F, W.: Probleme der britischen Industrieverfassung 
an Vergleich mit den deutschen Verhältnissen. Ebda, 
. 10-24, 
Engländer, Oskar: Kritisches und Positives zu einer all- 
_ gemeinen reinen Lehre vom Standort. In: Zs. f. Volkswirt- 
schaft u. Sozialpolitik. N. F. Bd 5, 7/9, 1926. S. 435-505. 
Das Exportgeschäft der deutschen Parfümerie-Industrie. 
In: Dt. Parfümerie-Ztg. Jg. 13, 4, April 1927. S. 93-96. 
- Findeisen, Franz: Wege zur Gewinnsteigerung. In: Zs. f.d. 
gesamte Staatswissenschaft. Bd 82, 2, März 1927. S. 288-304. 
Friedmann, P.: Probleme der deutschen Automobilindustrie. 
- In: D. dt. Volkswirt. Jg. 1, 33, 13. Mai 1927. S. 1032-1034 ff. 
Jellinek, Otto: Das Brennholz, ein vernachlässigter Posten 
-, im deutschen Energiebudget. Ebda. S. 1034-1037. 
 Lammers: Kartellfragen im Enquete-Ausschuß. In: Schr. d. 
- -Reichsverb. d. Dt. Industrie. 2, Febr. 1927. S. 38-49. 
 Leontief jun., Wassily: Über Theorie und Statistik der Kon- 
- zentration. In: Jbb. f. Nationalökonomie u. Statistik. 
- Bd 126, 3, März 1927. S. 301-311. 
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Reichert, J.W.: Das Verhältnis des [Eisen-]Verkaufspreises 
zum Werkserlös. In: Stahl u. Eisen. Jg. 47, 19, 12, Mai 
1927. S. 786-792. 

11. Handel 


Droege, Kurt W.: Handel und Verkehr [im Jahre 1926]. In: 
Jbb. f. Nationalökonomie u. Statistik. Bd 126, 3, März 
1927. S. 1311-1341. 

*Zollhöhe und Warenwerte. E. vergl. Studie über die Höhe 
d. Zollbelastung für 402 Waren in 14 europ. Staaten. Der 
Weltwirtschaftskonferenz überreicht vom Österreichischen 
Nationalkomitee der Internat. Handelskammer. Wien: 
Beck in Komm. 1927. (XV, 66 S.) 4° 4.— 


12. Berfehrswejen 


Delaquis, Ernst: Für das eidgenössische Automobilgesetz! 
Vortrag. In: Schweiz. Zs. {. Volkswirtsch. u. Sozialpol. 
Jg. 33, 8, April. S. 225-232. 

Hantos, Elemer: Das Donauproblem. In: Magazin d, Wirt- 
schaft. Jg. 3, 19, 12. Mai. S. 736-738. 

Kronheimer, Wilhelm: Der Wettbewerb im Schnellgüter- 
transport. Kraftverkehr, Luftverkehr u. Eisenbahnen. In: 
Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 19, 13. Mai. S. 706-711. 

*Welti, A.: 25 Jahre schweizerische Bundesbahnen 1902 bis 
1927. Eine Denkschrift. Zürich: Orell Füssli 1927. (113 S., 
Tafeln). 4° 


14, Sozialismus und joziale Bewegung 


Adler, Emanuel: Die österreichischen Betriebsräte in der 
Praxis. I. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 4, April. S. 321 
bis 332. 

*Bericht des Hauptovorjtandes de3 Gemwerfvereing chriftlicher 
Bergarbeiter Deutfchlands über die Sahre 1921/25. Eifen: 
Berl. des Gemwerfvereins chriftl. Bergarbeiter Deutfchlands,. 
(VII, 398 ©.) 8° 

Chen, Ta: Die Arbeiterbewegung in China. In: Internat. Rs. 
d. Arbeit. Jg. 5, 4, April. S. 301-320. 

*Iwanowitsch, I[wan]: Der Verband der Arbeiter in der 
graphischen Industrie der Sowjetunion. Seine Geschichte, 
Aufbau u. Tätigkeit. Berlin: Führer-Verl. 1927. (54 S.) 
gr. 8° .. 1L- 

Kummer, Fritz: Die Gewerkschaften und ihre Presse. In: 
D. Arbeit. Jg. 4, 4, April. S. 253-262. 

*Man, Hendrik de: Antwort an Kautsky. Jena: Diederichs 
1927..(24 8.)- gr, 8° —,80 

De Man jest jich mit der von Kautsty in dem Artikel „De 

Man als Lehrer“ in der „Gefellfchaft” an feinem großen Buche 

geübten Kritif auseinander. 

Muss, Max: Arbeiterseele und Wirtschaftsgesetzlichkeit. Be- 
trachtungen zur industriellen Arbeiterkrisis. In: Zs. f. d. 
gesamte Staatswiss. Bd 82, 2. S. 305-336. 

Oppenheimer, Franz: Karl Marx. In: Soziologische Streif- 
züge. Bd 2. S. 297-301. 

*PBrotofoll der 18. Generalderfammlung des Gemerfvereing 
chriftl. Bergarbeiter Deutichlands. Abgeh. vom 13. bis 
15. Mai 1926 zu Saarbrüden. Ejjen: Verl. d. Gemwerfvereins 
Kriftl. Bergarbeiter (1926). (147 ©.) 8° 2.50 

Spethmann, Hans: Die räumlichen Auswirkungen des eng- 
lischen Bergarbeiterstreiks auf dem Kohlenmarkt. In: Zs. 
f. Geopolitik. Jg. 4, 4, April. S. 344-354. 

*Stalin, J.: Probleme des Leninismus. 2. Aufl. Berlin: Verl, 
f. Lit. u. Politik 1927. (425 S.) 8° = Marxist. Bibl. 5. 

2m. 4.50 
Sn der Neuauflage wurden die Leninsfitate mit genauer 

Quellenangabe verjehen. 

Strasser, Isa: Die Arbeiterin in den kapitalistischen Ländern, 
In: D. rote Gewerkschafts-Internationale. Jg. 7, 3, März, 

8. 150-154. 

*Tarifverträge und Lohnentwidlung im Bergbau. Ejjen: 
Berl. des Gemerfvereins chriftl. Bergarbeiter Deutichland3 
1926. (292 ©.) 8° ä 

*Fönnies, Ferdinand: Die Entwidlung der fozialen Frage bis 
zum Weltfriege. 4., verb. Aufl. Berlin: de Gruyter 1926. 
(152 ©.) fi. 8° = ©lg Göfchen. 353. em, 1.50 

*Weber, Adolf: Arbeitskämpfe oder Arbeitsgemeinschaft? 
Ein Vortr. Tübingen: Mohr 1927. (34 8.) gr. 8° = Recht u. 
Staat in Geschichte u. Gegenw. 48. 1,50 

Weber, Max: Nach dem englischen Generalstreik. In: Ge- 
werkschaftl. Rs. [Bern]. Jg. 19, 4. S. 106-113. 

*Wer verhindert die Einheit der internationalen Metall- 
arbeiterbewegung? Stenogr. Protokoll d. Verhandlungen 
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d. Metallarbeiter-Verbandes d. Sowjetunion mit d. Ver- 
tretern d. Internationalen Metallarbeiter-Bundes in Berlin 
am 7. Febr. 1927. Berlin: Führer-Verl. (1927). (30 8.) gr. = 


15. Spzialpolitif, Wohlfahrtspflege 


Andreae: Die Wandererfürsorge. In: Zs. f. Kommunalwirtsch. 
Jg. 17, 8, 25. April. Sp. 385-394. : 

Die Regelung der Arbeitszeit in der europäischen In- 
dustrie. I. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 4, April. 
S. 359-365. h 

Dermietzel, Paul: Einige Betrachtungen über die Belebung 
des Arbeitsmarktes im Frühjahr 1927 und die Zahl der Er- 
werbslosen. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 8, 25. April. S. 225 
bis 229. 

Heifig, Elsbeth: Urbeit3- und Lebensbedingungen eingebore- 
In lt Sn: Soziale Praris. Sg. 36, 18,5. Mat. Sp. 448 
i8 Ä 

Jahn, Hans: Um die Seele der Arbeitenden! In: Gewerk- 
schafts-Arch. Jg. 4, 4, April. S. 170-173. — Befpricht 
fritifch die Arbeit de3 „Dinta” in Düfleldorf. 

*Die Sahresberichte der badyerifhen ©emerbeauffichts- 
beamten und Bergbehörden 1926. Minden: Adermann 
1927. (L, 296 ©.) gr. 8° 

Raplun, ©: Die Forfhungsarbeit auf dem Gebiet des Ar- 
beiterfchußes in der Somjet-UInion. In: Neich3arbeitsbl. 
Sa. 7, 11, 10. April. ©. 61-65. 


Kuhn, Gotthelf: Der Stand der Arbeitslosenfürsorge in der 


Schweiz. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpol. 
Jg. 33, 7, April. S..193-206. 

*Lampe, Adolf: Notstandsarbeiten oder Lohnabbau? Kritik 
d. Wirtschaftstheorie an d. Arbeitslosenpolitik. Jena: 
Fischer 1927. (VIII, 130 S.) gr. 8° 6 


Aus dem Vorwort: „Das Problem ‚Notitandsarbeiten 
oder LZohnabbau?‘ fann völlig unabhängig von den außer- 
öfonomifhen Faktoren, welche unjere Wirtfchaftsnot mit 
veranlaßt haben, behandelt werden. ... Sn diefem Sinne foll 
die Polemik, die zwifchen Guftav Caflel und einer Reihe nanı= 
hafter PVerjönlichfeiten in der ‚Sozialen Braris‘ ausgefochten 
wurde, fritifch betrachtet werden: ohne die Theorie mit ihr 
weiensfremdem Gefühlsballaft zu hemmen, ohne die Wirklich- 
feit im Laufe der abitraften Erörterungen aus dem Auge zu 
verlieren, ohne endlich die Kompetenzen der Theorie zu liber- 
fchreiten.” Im Endergebnis fommt 8. zu der Auffallung, daß 
die Unterfuchungen Cafjel® zwar „aleichlam zu früh abge- 
brochen”, aber darum doch nicht in fich falich feien. 

Die MagnaCharta der Arbeit. Sn: Der Arbeitgeber. Ig. 17,9, 
1. Mai. ©. 201-203. — Snhaltsangabe der falchiitiichen 
„Carta del Lavoro‘“. 

Nörpel, Clemens: Die Durchsetzung des Arbeitsrechts. Eine 
Antwort auf den Kampf der Wissenschaft gegen das „Ge- 
werkschaftsmonopol“. In: Gewerkschafts-Arch. Jg. 4, 4, 
April. S. 145-152. 

Oppenheimer, Franz: Ernst Abbe. In: Soziologische Streif- 
züge. Bd 2, S. 320-324, = 

NKappeneder, Franz &.: Gelbfthilfe und Caritas in der 
Kriegsopferfürforge. In: Caritas. Sg. 32,4, April. ©.101-110. 

*Die Regelung der Arbeitsverhältnisse im Kriege von Ema- 
nuel Adler, Franz Aggermann, Emmy Freundlich 
[u. a.] unter Leitung von Ferdinand Hanusch f, Emanuel 
Adler. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (XXXII, 
440, 22 8.) 4° = Wirtschafts- u. Sozialgeschichte d. Welt- 
krieges. Österr. u. ungar. Serie = Carnegie-Stiftung f. inter- 
nat. Frieden. Abt. f.Volkswirtschaft u. Geschichte. 2. 16.50 
‚sn dem jehr umfangreichen, etwa 170 ©. umfaffenden erften 

Zeile des Bandes gibt Emanuel Adler einen zufammenfafjen- 

den grümdlichen Überblid über die Geftaltung des öfterreichi- 

ihen Xrbeitsrechts im Sriege. Daran fchliegen fi Unter- 
juchungen der Berhältniffe in einzelnen Wirtfchaftszweigen: 
für den Bergbau von Franz Aggermann, für die Metallinduftrie 
von Biltor Stein, die Tertilinduftrie von Ernft Hübel, die Eifen- 
bahnen von Sojef Tomfchik, verfchtedene andere Induftrie- 
ziveige fowie da8 Baus, Handels und Transportgewerbe von 

Eduard Straas. Den Beihhluß bilden 2 Arbeiten von Emmy 

‚Treuudlich über die Frauenarbeit im Sriege und Giegfried 

Rojenfeld über die Gefundheitsverhältniffe der induftriellen 

Urbeiterfchaft Ofterreich während de3 Krieges. 


Salomon, Alice: Die Wohlfahrtsihulen in Frankreich und 
ee, De Dt. Bi. T. Wohlfahrtspflege. Sg. 2, 11, Febr. 


Übersicht über die neue Sozialgesetzgebung in Japan. 
‘ In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 4, April. S. 355-358. 


gitetariidhe3 Bentralplatti Nr! 1,15, Sun? 1927 


18. Wohnungsweien 


Baum, Marie: Die Löfung des Wohnrungsproblems in Eng- 
rien Reichsarbeitshl. II, Sg. 7, 12/13, 1. Mai 1927. 


Wachsmann, R.: Das tschechoslowakische Wohnungs- 
problem. In: Wirtschaftl. Nachrichten (Wien). Jg. 4, 18, 
15. Mai 1927. S. 366-368. 


19. Sinanzmwejen und Finangzmiffenjchaft 


Brodnitz, Georg: Die Finanzen des englischen Absolutismus. 


In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 82, 2, März 1927. S. 349-383, 
Gerloff, Wilhelm: Zur Geschichte der Entwicklung der Per- 
sonalbesteuerung in Preußen. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. 
Bd 82, 2, März 1927. S. 384-393. 
Inhulsen, C. H. P.: Aus der englischen Steuerpraxis. In: 
Finanz-Arch. Jg. 24, 1. S. 126-147. 


Kalinow, Theodor: Die Entwicklung der Staatsschulden 


Bulgariens seit Ende des Krieges. Ebda. S. 57-127, 
Kipke, W.: Die Einkommenergänzungssteuer in Italien. Ebda. 
S. 265-275. — Einleitung u. Gejetestert. 


*Lotz, Walther: Der Finanzausgleich und Bayern. M. e. An- 
hang: Die vorläufige Steuerregelung d. finanziellen Be- 


ziehungen zwischen Reich, Ländern u. Gemeinden durch d. 
dt. Reichsgesetze vom 9. April 1927, Tübingen: Mohr 1927. 
(47 8.) 8° = Recht u. Staat. 49, 1.50 


Mirbt, Hermann: Beiträge zur Lehre vom Steuerverhältnis. 


In: Finanz-Arch. Jg. 24, 1. S. 1-56. k 
Neidl, Wilhelm: Die neue Bundeshaushaltsordnung Öster- 
reichs. Ebda. S. 239-264. 


Nickel, K.E.: [Besprech. von] Dr. Hans Ritschl, Theorie der ° 
Staatswirtschaft u. Besteuerung, und H. W. Peck, Professor ° 
a. d. Univ. Vermont, Taxation u. Welfare. Ebda. S. 413-434, ° 


Pasch, Kurt: Die Wirkung des deutschen Rennwetten- und 
Lotteriegesetzes vom 8. April 1927. Ebda. $. 229-238, 


Schumpeter, Joseph: Geist und Technik der Finanzverwal- 


tung. In: D. dt. Volkswirt. Jg. 1, 33, 13. Mai 1927. S. 1028 ° 


bis 1031. 


Stiefelzieher, Max: Studien über die Entwicklung des eng- } 


lichen öffentlichen Kredits von 1660-1714, In: Finanz-Arch, 
Jg. 24, 1. S. 160-228. 

Westendorf: Die geschichtliche Entwicklung des Abgabe- 
wesens in England und in Amerika. Ebda. $S. 148-159. 


20. Statiftif 


Die dritte Konferenz für Arbeitsstatistik. In: Internat. Rs. 
d. Arbeit. Jg. 5, 4, April. S. 331-345. 

Baron, Erwin: Berufsumschichtungsbestrebungen innerhalb 
der jüdischen Bevölkerung Deutschlands. In: Zs. f. Demo- 
graphie u. Statistik d. Juden. N. F. Jg. 4, 1/2. S. 16-26. 


Richter: Fürjorgeftatiftif. In: Neich3arbeitsbl. Ig. 7, 12/13, 
ie 56-157. \ 


Mat. ©. 


Schneider, Hans J.: Börsenindices, ihre Methoden. II. In: 


Bankwissenschaft. Jg. 4, 3, 1. Mai. S. 8591. - 


21. Soziologie 


*Barnes, Harry Elmer: Soziologie und Staatstheorie. Eine 
Betrachtung über d. soziolog. Grundlagen d. Politik. (Übers. 
von Rose Hilferding.) Mit e. Einl. von Gottfried Salomon. 
Innsbruck: Wagner 1927. (XL, 231 8.) gr. 8° 8.50; 2. 11.— 


Barnes, der am Smith College in Northbampton das Tach 
der Sejchichte der Soziologie vertritt, will in dem vorliegenden ° 


Buche nicht eine jelbitändige joziologifche Staatstheorie auf- 
jtellen, fondern eine Einführung in die Literatur über die fo- 


ziologiichen Staatstheorien und eine furze lÜberficht über die 


joziologijchen Jdeen geben. Reichliche Anmerkungen fowie das 
umfangreiche Literaturverzeichnis follen zur weiteren Bejchäf- 
tigung mit den behandelten Problemen anleiten. Die Ein- 
leitung Salomons gibt einen Überblid über Entmwidlung und 
gegenmärtigen Stand der amerikanischen Soziologie. 
Keßler, Gerhard: Staat und Gesellschaft. In: Zs. f. d. ge- 
samte Staatswiss. Bd 82, 2. S. 225-934, 5 
*Oppenheimer, Franz: Soziologische Streifzüge. Ges. 
Reden u. Aufsätze [2 Bde]. Bd 2. München: Hueber-Verl, 
1927. (V, 352 8.) gr. 8° 8.50; :geb. AL = 
An größeren Aufjägen enthält der Band insbef.: Soziologie 

u. Gejichichte. Das Gejeb d. chfliichen Kataftrophen. Zur So 


ziologie von Krifenzeiten. Der Staat u. die Sünde, Die Theorie 
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der Klafjenentjtehung. Die logijche Abkunft des Kommunismus, 

Lorenz Stein und die deutjche Soziologie. Sozialismus oder 

Liberalismus? Fürft Kropotlin u. der Anarchismus. Demo- 

fratie, Nationale Autonomie. Der Zionismus. Der Antifemitis- 

mus im Lichte der Soziologie. Die Judenftatiftit des preuß. 

Kriegsminifteriums. An die Volfswirte der Entente. Die neue 

Wirtihaft. Ferner bivgraphiiche Ejfays iiber Marr, Wagner, 

Schmoller, Abbe, Virchow, Frederik van Eeden, Baula Dehmel. 

Schärf, Wolf: Die foziale Schichtung Wiens. Sn: Der 
Kampf. Ig. 20, 4. ©. 157-160. 

Schumpeter, Joseph: Die sozialen Klassen im ethnisch 
homogenen Milieu. In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. 
Bd 57, 1. S. 1-67. 

*Verhandlungen des 5. Deutschen Soziologentages vom 
26.-29. September 1926 in Wien. Vorträge und Diskussionen 
in der Hauptversammlung und in den Sitz. d. Untergruppen. 
Tübingen: Mohr 1927. (X, 227 S.) gr. 8° = Schr. d. Dt. Ges. 
f. Soziologie. Serie I, 5. 8.— 
Der Bericht enthält außer den Begrüßungsanfprachen und 

den Diskufjionsreden den Text folgender Vorträge: Tönnies 

und Keljen: „Demokratie“. Rudolf Goldfcheid: Natırrecht. 

2. von Wiefe: Aufgaben und Methode der Beziehungslehre. 

Hanna Meuter: Zolas Rougon-Macquarts al3 Titerarijche 

Duelle für -beziehungswilfenich. Analyfen. (Beides in der 

Untergruppe für Beziehungslehre.) ©. R. Steinmek: Das 

Verhältnis von Soziographie und Soziologie, ferner die von 

Berner Sombart eingeleitete Disfufftion in der Untergruppe 

für Methodologie. 

Wiskow, E.: Materialien zur Soziologie des Ruhrgebiets. 
a Gewerkschaftsinternationale. Jg. 7, 3, März. 
S. 155-161. 


22, Weltmwirtichaftslehre 


Bolwin, Gerh.: Die Entwicklung des Welthandels und der 
Stellung Deutschlands auf dem Weltmarkt in den Jahren 
1925 und 1926. In: Wirtsch,. Nachr. f. Rhein u. Ruhr. Jg. 8, 
19, 12. Mai. S. 537-543. 

Flemming, W.: Die Weltgeltung der deutschen Farben- 
industrie. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 19, 12. Mai. 
S. 739-741.» 

Flemming, Walter: Nordamerikas Wirtschaftsaufstieg und 

' die Frage der europäischen Verständigung. In: Wirtsch. 
Nachrichten f. Rhein u. Ruhr. Jg. 8, 19, 12. Mai. S. 544-549. 

Grisebach, Manfred: Die jüngste Entwicklung der ameri- 
kanischen Einwanderungspolitik. In: D. Auslanddt. Jg. 10, 

- 9, Mai. 8. 280-282. 

Hartmann, Oskar: Amerifaniihde Schuldenpolitif und Welt- 
wirtfhaftsfonferenz. Sn: D. dt. Öfonomift. Sg. 45, 18, 
5. Mai. ©. 613-615. 

 Lederer, E.: Die europäischen Interessen in China. In: Maga- 

_ zin der Wirtschaft. Jg. 3, 18, 5. Mai. S. 688-692. 

Rohmer: Internationaler Lohnarbeiterverkehr und Handels- 
verträge. In: Arbeitsrecht. Jg. 15, 3, März. Sp. 161-172, 
Nöpfe, Wilhelm: Amerifanifhe PVrofperität und deutiche Ar- 

mut. In: Soziale Praris. Sg. 36, 19, 12. Mat. Sp. 465-468; 
20, 19. Mai. Sp. 497-501. 

Seidler, Fri: Die internationalen Zufammenjchlüffe in der 
Kunftieideninduftrie, Ein neuer Weltkfonzern. In: Der Deut- 
Ichen-Spiegel. Sg. 4, 16, 22. April. ©. 743-746. 

Wagemann, Ernst: Konjunktur und Weltwirtschaft. In: 
- - Weltwirtschaft. Jg. 15, 4, April. S. 65-68. 

Woytinsky, Wladimir: Zur Weltwirtschaftskonferenz. In: 
Die Gesellschaft. Jg. 4, 3, März. S. 207-233. 

Zadow, Fritz: Die Weltwirtschaftskonferenz. In: Dt. Ein- 

‚heit. Jg. 9, 18, 7. Mai. S. 437-444, 


23. Betriebswirtichaftslehre 


Kalveram (, Wilhelm): Das Problem der Selbstkostenrech- 
nung im Bankgewerbe. In: Bankwiss. Jg. 4, 1/2, 15. April. 
1927. S. 4-6. 

*Kaufmann, Paul: Leistung und Wert. Theorie u. Syste- 
matik der kaufmänn. Buchhaltung. Würzburg: Memminger 
[1927]. (247 S.) 8° 

Linhardt, Hanns: Berufsbildung im Bankgewerbe. In: Bank- 
wiss. Jg. 4, 1/2, 15. April 1927. S. 10-18. 

Lisowsky, Arthur: Ethik und Betriebswirtschaftslehre. In: 
Zs. f. Betriebswirtsch. Jg. 4, 4, 1927. S. 253-258 ff. — “Das 
PBroblem der Betriebzethif, ein Fundamentalproblem der 
Betriebswirtichaftslehre. Die Begriffe. Ethik, Wirtichaftsethit, 
Betriebsethif. Ethik ala Hilfswiffenjchaft der Betriebswirt- 


Ihaftölehre. Das Sittengefeg ala Löfungsmittel betriebsimirt- 
Ihaftlihder Probleme. „Ethik“ als Nentabilitätsfaktor. Zu- 
jammenfaflung der Stellungnahmen. Betriebsethif ala Er- 
stehungsproblem. 
Lorentz, St.: Die Schmalenbachschen Kostenkategorien. 
In: Zs. f. Betriebswirtsch. Jg. 4, 4, 1927. S. 311-315. 
*Schmidt, F.: Die Industriekonjunktur — ein Rechenfehler. 
Berlin: Spaeth & Linde (1927). (95 S.) gr. 8° = Zs. f. Betriebs- 
wirtschaft. 1927. Sonderh. 2. 3.— 
sn der vorliegenden Arbeit ergreift zum erjtenmal ein 
Betriebswirtichaftler das Wort zum Konjunkturenproblem, um 
es don der Wirtichaftszelle, dem Betriebe, aus zu unterfuchen 
und zu erfaffen. E3 erweift fich nach Anficht des Verf., daß der 
Kern des Problems in einer Fehlvechnung der Unternehmer- 
Ichaft zu fuchen ift, die in einer „Mifchung von VBermögensmwert- 
Anderung md nicht realifiertem Spefulationsgewinn mit dem 
Umfagerfolge der Unternehmungen in den Betrtebsrechnungen“ 
befteht. Bon einer Ausmerzung diefes Fehlers erwartet der 
Berf. eine Befeitigung der Snduftriefonjunfturbewegung. 
Schwinger, Oskar: Ausbau der organischen Bilanz. In: Zs. 
f. Betriebswirtschaft. Jg. 4, 4, 1927. S. 282-297. 
Sewering, Karl: Die Auswertung der Bilanzen. Ebda. 
S. 259-267. 
Volmer, J. G. Ch.: Zur Lehre der Abschreibung. (Vortr.) 
Ebda. S. 245-253. 


24. Wirtichaftsgejchichte und Wirtfchaftskunde 


*Baasch, Ernst: Holländische Wirtschaftsgeschichte. Jena: 
Fischer 1927. (VII, 632 S.) gr. 8° = Handbuch der Wirt- 
schaftsgeschichte. [4.] 30. 20.7 82. 

*Biachtold, Hermann: Die fchmweizeriiche VBolksmwirtichaft in 
ihren Beziehungen zu Deutichland in Vergangenheit umd 
Gegenwart. Frauenfeld: Huber (1927). (92 ©.) El. 8° = Die 
Schweiz im dt. Geijtesleben. 45. 2m. 2.— 

*Bericht über das Jahr 1926 [der] Industrie- und Handels- 
kammer Frankfurt a. M.-Hanau. Frankfurt: Koebcke o. J. 
(FED ET. 8° — 50 

Holdefleiß, Baul: Julius Kühn [1825-1910]. Sn: Mitteldt. 
Zebensbilder. 2. ©. 353-360. 

*Hummel, Th.: Die Schweiz im Banne der Kohle infolge 
unrationaler Elektrizitätswirtschaft. Basel: Selbstverl. 1926. 
(40 8.) 8° %t.. 1:25 

*6,. Sahresbericht für das Sahr 1926/1927 [der] ISnduftrie= 
und Handelsfammer Mllenftein. Mlenjtein: vo. %. 11927. 
(138 ©. u. Tabellen.) 8° 

Kelm, Walter: Das Tabafgewerbe in Magdeburg von der 
Entitehung bi3 zur Zeit der Kontinentalfperre (1685-1812). 
Ebda. ©. 243-468. 

Keuß, Erih: Ludwig Wucherer. !1790-1861.] In: Mitteldt. 
Lebensbilder. 2. ©. 137-145. 

ee Sodann Gottlob Nathufius. 1760-1835.) Ebda. 


Reichardt, Erich W.: Das Gewerbe im alten Griechenland 
und das kapitalistische Gewerbe. In: Jbb. f. National- 
ökonomie u. Statistik. Bd 126, 3, März 1927. S. 258-287. 

*Rückert, Hans: Leipziger Wirtschafts-Handbuch. Syste- 
mat.-statist. Darstellung d. Leipziger Wirtschaft. Hrsg. von 
d. Handelskammer Leipzig. Bd 1: Die Wirtschaftsvertretun- 
gen. Öffentl. u. priv. wirtschaftl. Körperschaften.(Verbände- 
Handbuch.) 1. Ausg. [Geleitw.:) Richard Schmidt. Leipzig: 
Handelskammer Leipzig 1927. (X XV, 10008.) gr. 8° &w. 15.— 

Rummel, Bruno: Ludwig Lehmann [1802-1877]. In: Mittel- 
deutjche Xebensbilder. 2. ©. 227-235. 

Schneider, Alfred: Probleme der Industrialisierung in Brasi- 
lien. In: Iberica. Bd 6, 4, März 1927. S. 143-149. 

Schreiber, Edmund: Wilhelm Weitling. [1808-1871.] In: 
Mitteldt. Lebensbilder. 2. ©. 266-290. \ 

Shump, Vinzenz: Kärntner Wirtfchaftsfragen. In: Süddt. 
Mhe.- Sg. 24, 7, April 1927. ©. 12-14. 

Strieder, Jakob: Die Geschäfts- u. Familienpolitik Jakob 
Fugger des Reichen. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 82, 2, 
März 1927. S. 337-348. Kan Beriamin, &hmide 

Trug, Ratharina: Friedrich Chriftop enjamin Schmids, 
gen. nur Schm. In: Mitteldt. Xebenzbilder. 2, 
©. 236-249. 


Wandsleb, Alfred: Sohann Auguft NRobling [1806-1869]. 
Ebda. ©. 250-266. 

Weißenborn, Bernhard: Albrecht Ludwig Keferitein [1792 
bis 1872]. Ebda. ©. 146-150. 
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Politik 


Dr. Sohannez Hohlfeld 


Allgemeine Staatslehre 


Bäumer, Gertrud: Demokratiihe Kulturpolitif. In: Die 
Hilfe. Sg. 33, 9, 1. Mat 1927. ©. 237-239. 

Becker, Werner: Gedanken zur Staatslehre Leos XIII. In: 
Abendland. Jg. 2, 7, April 1927. S. 198-201. 

Drahn, Emil: Das Neueste über Sozialismus und Kommunis- 
mus. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 8, Mai 1927. S. 115-120. 

Eckhardt, Kurt: Die Überseewirtschaft als Bindeglied der 
Völker, Ebda. S. 104-108. 

Hefele, Herman: Zum Problem einer Politik aus dem 
katholischen Glauben. In: Abendland. Jg. 2, 7, April 1927. 
S. 195-197. 

Hohlfeld, Sohannes: Politik. Sn: IB des Lit. Bbl. Ig. 3, 
1926. Sp. 235-264. — Titelbiblivographie. 

Keßler, Gerhard: Staat und Gesellschaft. In: Zs. für die ge- 
samte Staatswissenschaft. Bd 82, 2. S. 225-234. 

Kloß, Heinz: Spracherhaltung. In: Arch. für Politik und Ge- 
schichte. Jg. 5, 4, April 1927. S. 456-462. — „Sprachpolitif 
treiben zu fönnen und zu müffen, ift eine Bejonderheit des 
auf die Spracdhgemeinihaft, auf die Nation gegründeten 
Staates’. Man fan fie ignorieren (Haltung der Länder 
außerhalb Europas), man fann dem Spradhfanatismus hul- 
digen (Frankreich) oder endlich Politif der Spraderhaltung 
treiben (Deutichland). 

*Plettner, Hermann: Das Problem des Schutzes nationaler 
Minderheiten. Eine Studie seiner allgemeinen ideengeschicht- 
lichen, politischen und formaljuristischen Grundlagen nebst 
einer ausgewählten Darstellung der Stellungnahme des 
geltenden Rechts. Berlin: Sack 1927. (VIII, 108 S.) 8° 

Rauch, Wolfgang: Das politifihde Vermächtnis Grillparzers. 
Aus den Frühtagen des Liberalismus. In: Didasfalta. 
Sg. 105, 20, 15. Mai 1927. ©. 85-86. 


Weltpolitif 


Beerli, Hans: Die Weltwirtschaftskonferenz. In: Die Anna- 
len. Jg. 1, 5, April 1927. S. 345-354. 

Eckardt, Hans v.: Deutschland und die englisch-russische 
Spannung. In: Abendland. Jg. 2, 7, April 1927. S. 203-204. 

Grotkopp, Wilhelm: Ostseepolitik. In: Europäische Ge- 
spräche. Jg. 5, 4, April 1927. S. 219-229. — ©egenüber- 
ftellung der unter Schwedens Führung ftehenden »pazi- 
fiftifchen ffandinavifchen Staatengruppe und der unruhig 
zwilhen Franfreih, England u. Rußland fchwanfenden 
Randftaatengruppe Lettland, Eitland, Litauen; zwijchen 
beiden ftehen, mehr der legteren zuneigend, Finnland. 

Hofmann, Konrad: Die Donau. Ein Kraftfeld Europas und 
eine Stoßlinie des Deutschtums. In: Arch. für Politik und 
Geschichte. Jg. 5, 4, April 1927. S. 431-443, 

Iljin, Wladimir: Wesen und Bedeutung des Eurasiatismus, 
In: Abendland. Jg. 2, 7, April 1927. S. 211-212. 

Nr ja, Heinrich: Europapolitik und Weltpolitik. Ebda. 

. 202, 

Reif, Hans: Die Weltwirtfchaftsfonferenz und die Methoden 
der europätfchen Wirtfchaftsverftändigung. NRandgloffen zu 
Louchenrs Berliner Vortrag vom 8. April 1927. In: Rhei- 
niicher Beobachter. Sg. 6, 8, 2. Aprilheft 1927. ©. 113-114. 

Die Hygienesektion des Völkerbundes. Von einem dt. Arzt. 
Mitgeteilt von Georg Karo. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 8, Mai 
1927. S. 108-115. 

Zadow, Fritz: Die Weltwirtschaftskonferenz. In: Dt. Einheit. 
Jg. 9, 18, 7. Mai 1927. S. 437-444, 


Deutjichland 


Boehm, Mar Hildebert: Das neudeutiche Erbe und mir. In: 
Volk u. Reich. Ig. 3 (1927), März. ©. 80-86. 

Grebe: Preußen als Keichzland. In: Allgemeine Ri. Sg. 24, 
18. ©. 273-275. 

Quessel, Ludwig: Die Außenpolitik des Reichstags. In: 
Sozialistische Mhe. Jg. 33, 4, April 1927. S. 265-270, 

Bunzel, Julius: Die Bedeutung der öfterreihiihen Wahlen. 
Sn: Wille u. Weg. Sg. 3, 3. ©. 67-70. 

Drascher, Wahrhold: Das Auslanddeutschtum im Jahr 
1926, Ebda. S. 42-46. 

*Germann, Georg: Im Gefängnis der Separatijten. Wahre 
Begebenheit aus den Leidensjahren der Pfalz. Nürnberg: 
Schmalz 1927. (144 ©.) 8° 


Riterarifhes Zentralblatt Pr. 11. — 15. Juni 1927 


Der VBerfaifer, der das Opfer einer unerhörten Freiheits- 
beraubung wurde, gewann durch die eigenartigen Zufammen- — 
hänge feiner Verhaftung und die überrafhende Aufklärung einen 
befonders tiefen Einblic in da3 Tun und Treiben der Sonder- 
bindler. 

*Hyuhr, Hans: Sieben Jahre interalliierte Milittär-Stontrolfe, 
Breslau: Korn 1927. (103 ©.) 8° 

General Guhr hatte al$ Leiter der Verbindungsitelle Bres- 
{au der Heeresfriedensfommiljion die Durchführung der Ab 
riftung nach Teil V des Verfailler Vertrags in Ober- und 
Kiederjchlefien zu leiten. 

H. B.: Liquidationsschäden, Freigabe, Schuldenausgleich. In: 
Europäische Gespräche. Jg. 5, 4, April 1927. S. 230-245. 
— Darlegung des heutigen Standes der Reparationzfrage, 
wie er fich nach dem Entfcheid des Haager Dames-Schieds- 
gericht8 über die Liquidationsentihädigungen an die Aus 
Yanddeutichen daritellt. 

Waldeyer-Hartz, Hugo v.: Versailles und deutsche See- 
geltung. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 8, Mai 1927. 8. 74-77, 

Werner, Friedrich: Die Kommunalwahlen in Ostober- 
schlesien. In: Zs. für Politik. Bd 16, 5. S. 483-492, 


Ausland 


Belgien. Bülow, J. v.: Der belgisch-holländische Streit. 
In: Dt. Einheit. Jg. 9, 19, 14. Mai 1927. S. 463-467. ; 
Bulgarien. — Kalinow, Theodor: Die Entwicklung der 
Staatsschulden Bulgariens seit dem Ende des Krieges. In: 
Finanz-Arch. Jg. 24, 1. S. 57-125. 
China. — Levy, Roger: Die Großmächte vor dem China- 
problem. In: Abendland. Jg. 2, 7, April 1927. S. 204-206. 
Lindscheidt, Friedrich: Die Moral der englischen China- 
politik. Ebda. S. 207-208. 2 
Mohr, F. W.: Die Entwicklung in China. In: Ostasiatische 
Rs. Jg. 8, 7. S. 98-101. ; 2 
Vogel, W.: Methoden der Südregierung. Ebda. S. 101-103. 
Tsan Wan: Das Leben des Dr. Sun Yat-sen. Ebda. 8. 103-104, 
} 


Strewe, M. Th.: Englands abenteuerlihe Rolitif in China. 
Sn: Der Di.-Spiegel. Sg. 4, 18, 6. Mai 1927. ©. 836-841, 

England. — Grabowsky, Adolf: Englands Grundprobleme. 
In: Zs. für Politik. Bd 16, 5. S. 454-482, 

Frankreich. — Briand, Aristide: Frankreichs Beziehungen 
zu Deutschland: (Rede beim Bankett der „Frontkämpfer 
des Ostens‘ in Paris.) In: Das neue Europa. Jg. 13, 3/4, 
April/April 1927. S. 26-30. :E 

Severing, Carl: Deutschland-Frankreich. Ein Weg zur Ab- 
rüstung. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 4, April 1927. 
S. 260-264, | 

Persien. — Carius: Das neue Persien und seine Bündnisse, ° 
In: Das neue Europa. Jg. 13, 3/4, März/April 1927. 8. 19-20, ° 

Polen. Kuenzer, Richard: Unser östlicher Nachbar 
[Polen]. In: Abendland. Jg. 2, 8, Mai 1927. S. 230-232, 

Rumänien. Ezernin, Dttofar: Königin Maria von Rus 
mänien. Sn: Schwäbifher Merkur. Wochenausgabe 1927, 
20, 20. Mai. ©. 2. # 

Rußland. Eckardt, Hans v.: Das Ethos der russischen 
Revolution. In: Das Abendland. Jg. 2, 8, Mai 1927. S. 227 ° 
bis 230. Tg 

Gurian, Waldemar: Die sozialistische Aufbaupolitik Sowjet- 
rußlands. Ebda. 7, April 1927. S. 209-211. 

Histermann, Bernhard: Der russische Neunationalismus. 
Die Eurasiaten. Ebda. S. 213-214. a 

KRapherr, Egon d.: Bolichewiftiiche Krifis. Sn: Die Sonne, 
Sg. 4, 4, April 1927. ©. 152-155. a 

Luhani, G. A. K.: Indien und Englands Politik gegenüber 
der Sowjetunion. In: Die kommunistische Internationale. 
Jg. 1927, 17. S. 831-836. Be 

Das neue Rußland. Jg. 4, 1/2 (1927). — Darin u. a.: Öraf 
Broddorff-Rangau u.N. Kreitinski, Sfarbeit zwifchen Deutid= 
land u. Rußland, Chiang Chao Yue, Für die deutichruffiiche 
hinefiihe Sreumdfchaft; Scholz, Rufland-Deutfchland; Karl 
Begge, Die Beziehungen zwilhen der U.d. ©. ©. R. und 
Deutichland; Ludwig Haas, Rapallopolitit— Völferbundpoli= 
tif; Arthur Rofenberg, Zufunftswege deutfcher Außenpolitit; 
E. Varga, Der Aufihwung der Somjetunion. er 

Schull, Michael: Das NRätjel Bolihewismus. Sn: Der Me 
Sg. 2, 6, März 1927. ©. 249-276. & 

Sztern, M.: Die innere Zersetzung des Bolschewismus. In: 
Das neue Europa. Jg. 13, 3/4, März/April 1927. S. 3-6. 


Tschechoslowakei. — $ranzel, Emil: Der Weg der tfchechi= 
Ihen Reaktion. In: Der Kampf. Sa. 20, 4. ©. 168-173, 


ifter. 
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Philofophie und Pfychologie 


Dr. Werner Schingnis, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


PHilojophie 
Klassiker-Texte. — Leibniz. — Ein unbekanntes eigenhän- 
diges Schriftstück von Leibniz. [Hrsg.] Von Joachim 
Kirchner. In: D. Bibl. u. ihre Kleinodien. Festschr. z. 
250jähr. Jub. d. Leipz. Stadtbibl. Hrsg. v. Joh. Hofmann. 
8. 49-53. — GSchriftjtüd Leibnizens vom 28. Oft. 1716 aus 
der vorm. Kgl. Bibliothet Hannover. Enthält Vorfchläge zur 
Hebung des Niveaus der Bücherproduftion (die gerade heute 
wieder zeitgemäß find) und zeigt den großen Philofophen 
wieder einmal als hervorragenden PBraftifer. E 
Geschiehte der Philosophie. — *After, Elrnft] von: Gefchichte 
d. engl. PBhilofophie. Bielefeld: Velhagen & Klafing 1997. 
(215 ©.) gr. 8’= Die Handbibl. d. Vhilologen. 6.60; geb. 7.60 
Inhalt: 1. Charakter und Wejen der englischen PBhilofophie 
(Nüchternheit und Klarheit, Theorie um der Praris willen, 
durch Beobahtung zur Erfahrung, von dort durch induftive 
Verallgemeinerung zum Begriff), 2. Mittelalterliche und An 
Fänge der neueren Bhilofophie; 3. Francis Bacon; 4. Thomas 
Hobbe3; 5. Herbert v. Cherbury und die Anfänge des „Deismus“, 
Hobbes’ Gegner (Cumberland, Cudmworth u. a.); 6. Sohn Rode; 
7. Religionsphilofophie und Moralphilofophie nad Lode 
(Toland, Tindal, Bolingbrofe u. a.); 8. Naturphilofophie, Theo- 
logie und Moralphilojophie (Boyle, Newton — More, Clarke, 
Wollafton u. a.); 9. Shaftesbury, feine Schüler und Gegner 
(Butler, Hutchefon — Wandeville u. a.); 10. George Berkeley; 
11. David Hume; 12. Adam Smith; 13. Hartley und Brieftley; 
14. Thomas Reid und die Schottiihe Schule; 15. Die englifche 
Philoiophie im 19. Jahrhundert (u. a. Darwin); 16. Sames 
Mill, John Stuart Mill, Bain, Hamilton; 17. Die Entmwiclung 
der Ethif und Moralphilofophie (Benthbam und Mill — Earlpyle 
und Rusfins); 18. Der Entwidlungsgedanfe in der Bhilviophie. 
Herbert Spencer. Der Pragmatismus (3. C. ©. Schiller); 
19. Die „idealiftiiche” (neufantifche, neuhegelifche) Bhilofophie 
(Green, Bradley, Bojanquet); ealismus und Logismus 
sten, Alerander, Sevons, Rufjell). — Snhaltsverzeichnis 
ehlt. 


Monographisches. Comte. — *Reiche, Kurt: Auguste 
Comtes Geschichtsphilosophie. Tübingen: Mohr 1927. 
(44 8.) gr. 8° = Philos. u. Gesch. 15. 1.50 

Einzelthemata: Hiftoriiche Entwicklung und hiftor. Fort- 
Schritt, hiftor. Gefete, Individuum und Maffe, Freiheit und 

Raufalität, Sinn der Geichichte. — Nefultat: Obwohl er eine 

Gejeteserfenntnis anftrebt, ijt Comte weder materialiftifch, noc) 

‚überhaupt naturwiffenfchaftlich eingeftellt. Sein Objekt ift die 

Weltmwirklichfeit, angefangen vom aftronomiihen All über 

Erde, Pflanze, Tier bi3 zum Menfchen und zur Kultur, feine 

Prinzipien die des FortichrittS und da3 Drei-Stadien-Gejeb, 

 fomwie überhaupt ein ideales Zufunftsbild der Menjchheit. 

Eucken. — *Wundt, Max: Rudolf Eucken. Rede, geh. bei d. 
Eucken-Gedächtnisfeier d. Univ. Jena am 9. Jan. 1927. 
Langensalza: Beyer 1927. (39 S.) 8° = Schr. a. d. Eucken- 
kreis. H. 22 = Mann’s Pädag. Mag. H. 1124. 1.20 

Bunächit werden geiftige Entwidlung und Srühmerfe bis 
zur Berufung nach Jena 1874 gefchildert. Sodann wird dar- 
gelegt, wie Euden dem Naturalismus und Nationalismus feinen 
am deutichen Jdealismus entwidelten Jdealismus als Noologis- 
mus entgegenjeßt, vor allem in dem, was Perjönlichteit und Öe- 
dichte angeht, die beide univerfaliftifch gefaßt werden. Seine 

‚politive Stellung zur Religion wird am Schluß betrachtet. 

Langbehn. — *&urlitt, Cornelius: Langbehn, der Rem- 
brandtdeutfhe. Berlin: Berl. d. Evangel. Bundes 1927. 
(38, ©.) 8° = Proteftant. Studien. 9. 9. 1.50 

Die Schrift wendet fich gegen den Verfuch de3 Katholizis- 
mus, Zangbehn völlig al3 feinen Anhänger auszugeben. Der 

Verf. ichildert zuerft feine perfönliche Bekanntfchaft mit 2., da- 

nach) biographilch 2.3 Lebenslauf. Sodann werden beiprochen 

Inhalt und öffentliche Wirkung des „Nembrandt-Deutichen”, 

der „Bierzig Lieder eines Deutichen“ und Des „ahrheits- 

freundes“. Das Schlußfapitel analyfiert zufammenfaljend 
nochmals 2.3 Perjönlichleit und Werk, namentlich den Sinn 
feines „Individualismus” und „Ariftofratismus“, Endabjicdt: 

‚Meine Abficht ift nicht, Langbehn herabzumürdigen, aber da- 

bei doch eine allzu rofige Auffaflung feines Lebens durch das, 

was mir als reine Wahrheit erfcheint, zu verbeilern. 

Platon. — *Singer, Kurt: Platon, der Gründer. München: 
Beck (1927). (VI, 266 8.) gr. 8° 9.50; Zw. 12.50; Hlör 24.— 

„Es war die Aufgabe diefer Arbeit, durch Darftellung des 

-platonifchen Gründertums zu erweifen, daß jein Wejen und 
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Werk in ihrer Einheit nur aus einem Geift begriffen werden 
fönnen, der dem Leben unferer Zeit ebenfo fremd wie not ift.“ 
sm Mittelpunkt der Blatondaritellung aus dem Geift feiner 
Dialoge fteht die Betrachtung feiner ‚‚PBoliteia“, die für den 

Verf. Mittelpunkt und Grundwerf der platonifchen Eriftenz ift. 

Spinoza. — *Spinoza-Literatur. Verzeichnis. Wien: 
Bibl. d. Israelit. Kulturgemeinde 1927. (24 8.) 8° 

Snhalt: I. Werte Sp.s (16 Ren), II. Sp.3 Briefwechiel 

(6 Ken), III. Biographien (12 Vrn), IV. Gejamtcharafteriftif 

der Berjönlichkeit und der PVhilofophie Sp.s (30 An), V. Zur 

Seichichte des Spinozismus (nebjt Borgeichichte) (36 en), 

VI. Spezialmwerfe zu den Gedanten und Schriften Sp.8 (34 Nen), 

VI. Sp. in der fchönen Riteratur (7 Nın), Nachtrag (10 Nern). 

Wörterbücher. — *Eisler, Rudolf: Wörterbuch der philo- 
sophischen Begriffe. 4. Aufl. Bd 1. A-K. Lfg 3. (S. 321-464.) 
Berlin: Mittler 1927, 4° 5.50 

Erkenntnistheorie und Logik. — *Pasch, Moritz: Mathematik 
am Ursprung. Gesammelte Abhandlungen über Grund- 
fragen der Mathematik. Leipzig: Meiner 1927. (VII, 149 8.) 80 

Der philofophiiche Einfchlag der Schrift, welche fieben AUb- 
handlungen enthält, bejteht darin, daß die logiiche Kompo- 
nente der mathematischen Ariomatif und Begriffshildung eine 
ftarfe und prinzipielle Berücfichtigung erfährt. 

Ethik. — *Klug, I(gnaz): Die Tiefen der Seele. Moralpsycho- 
logische Studien. 3., vermehrte Aufl. Paderborn: Schöningh 
0. J.[1927]. (VII, 453 8.) 8° 

„Auf zahlreihe Bitten und Wünsche nicht Humaniftifch und 
nicht afademijch gebildeter Xefer hin wırrde dem Bud... . ein 

Verzeihnis von Fachausdrüden und Fremdwörtern bei- 

gefügt. Der Berfaller bittet alle Lefer und Lefjerinnen, den 

jedem Eremplar beigelegten Fragebogen freundlich zu beachten 
und mwomögli zu beantworten” — in weldhem nach dem 

Widerhall des Buches in der Seele de3 Lejers gefragt und um 

problembetreffende und jachliche Beiträge zum Inhalt des 

Buches gebeten wird. 

Metaphysik. *Gredt, Jos[eph]: Elementa philosophiae 
Aristotelico-Thomisticae. Vol. 2. Metaphysica-ethica. Ed. 4., 
aucta et emend. (XVII, 465 S.) Freiburg: Herder 1926. 
gr. 8° EB SW 

Der vorliegende Band der ariftoteliich-thomiitiihen EnzY- 

Hopädie enthält die Metaphufif und die Ethik. Die Metaphofik 

ift entweder Wiffenfchaft in der Theorie oder Weisheit in der 

Ethik. Die allgemeine Metaphhiif beichäftigt fih mit dem un- 

förperlicden Wefen, die befondere mit Gott. Die allgemeine 

Ethik befchäftigt ich mit dem moralischen Handeln des Menfchen, 

ee Ener mit dem Rechte de3 Einzelnen und der Öemein- 
yaft. 

Kulturphilosophie. — *Diesel, Eugen: Der Weg durch das 
Wirrsal. Das Erlebnis unserer Zeit. 2,, durchges. Aufl. 
Stuttgart: Cotta 1927. (XIV, 285 S.) gr. 8° 8,50; Zw. 11.— 

*Geist und Gesellschaft. Kurt Breysig zu s. 60. Geburtstage. 
[3 Bde.) Bd 1. Geschichtsphilosophie u. Soziologie. (Vorw.: 
Richard Peters.) Breslau: Marcus 1927. (V, 103 8., 1 ne 
gr. 8° = 

Beiträge: Georg Gottfried Gervinus: Geihichtsmillen- 

Ichaft; Friedrih Schilling: Dargebung, zu Kurt Breyfig ge- 

Iprochen am 5. Suli 1926; Fri Klatt: Kurt Brepfig zu feinem 

60. Geburtstag; Rudolf Pannmis: Gejchichtslehre und 

Führerichaft; Hans Driejhh: Theoretifche Miöglichkeiten der 

Sefchichtsphilofophie und ihre Erfüllung; Werner Sombart: 

Die Bedarfsgeftaltung im Zeitalter des Yochlapitalismus; 

Eduard Wechsler: Die Generation al3 Jugendgemeinschaft. 

Sprachphilosophie. — *Schuchard, Hugo: Der Individualis- 
mus in der Sprachforschung. In: Ak. d. Wissensch. in 
Wien, Phil.-hist. Kl. Bd 204, 2. Abh. (21 8.) 8° 

Der Verf. geht von der Feititellung aus „Vom ftärkften 
PWirrwarr umdrängt ift der Name Philologie”. Die Gegen 


‚überitellung von Bofitivismus und Jdealismus in der 


Bhilologie ift für den Verf. fein: Entweder — Oder, jondern 
ein: Sowohl — Als auch. Auch möchte er fie Durch das Paar: 
Sein — Werden erfegen und fomit erweitern. Im runde 
allerdings gibt e3 für den Verf. nur eine genetijche Sprac- 
wiflenfchaft, denn: „das Sein ordnet fi) dem Werden al3 
unendlich fleines Werden ein“. Ba Ra 
Anthropologie und Charakterologie. — *Hoek, Henry: Sport, 
Sporitrieb, Sportbetrieb. Leipzig: Brockhaus 1927, (223 8.) 
88 3.50; Hlmw. 5.— 
„Diefes Buch will von Sport reden als von einer neuen, 
aber iR Art ninderwertigen LZebensform. &3 jteht auf 
dem Standpunkt, daß diefe mit anderen Formen des Dafeins 
gleichberechtigt fei. ... Diefes Buch bezmwedt weder eine alljeitig- 
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fogifche, noch afademifch-wiffenfchaftliche Behandlung . . . Des 
‚Sportes‘. ... Die verichiedenen Arten des Sportes, fein zeit- 
lich und örtlich wechjelndes Bild, jollen von verichiedenem Stand- 
punkt aus betrachtet werden.“ g 
*Levy-Brihl, L.: Die geistige Welt der Primitiven. Übertr. 
v.M. Hamburger unter Weglassung der Kap. X u. XI der 
französ. Ausg. München‘ Bruckmann [1926]. (X, 353 8.) 82 
Borausfegung: Abneigung gegen, ja Nicht-Borhandenfein 
(ogifcher Überlegungen bei den Primitiven und ihre Neigung 
zu unsichtbaren und offulten Mächten — nicht aus piohiichen 
Infuffizienzen, fondern ganz natürlicherweile. Im einzelnen 
werden in diefem Sinne betrachtet: Krankheit, Tod, Zauberei, 
Totenkult, Träume, Vorzeichen, Wahrjagen und jein Ritus, 
Ordalien, Auslegung von Zur und Unfällen, Neuerungsfeind- 
lichkeit (Mifoneismus), Stellung zum europätjchen Arzte. Re: 
iuftat: Die primitive Mentalität ift wefentlich müftiih; jte ift 
Ichwer zu erfaffen (3. B. in puncto der Kaufalauffafiung) und 
in den begrifflichen Kulturfprachen auszudrüden. Troßdem 
feiftet fie dem Primitiven in der Praris wichtige Dienite. 


*Stern, Erih: Dihtfimft und Piychologie. Erfurt: Stenger 

1927. (16 ©.) gr. 8° = Weisheit u. Tat. 9.11. 1.— 

‚Sm Wefen der fimftlerifchen Geftaltung liegt es, daß der 
Dichter im Smdividuellen zugleich das Bedeutfame, Topiiche, 
Allgemeine fieht und heraushebt; hier liegt feine Form der Ber- 
allgemeinerung‘ — im Sinne diefes Saße3 wird der Zufammen- 
hang zwifchen dichterifcher und milfenjchaftlider Seelen- 
erforfhung und »darftellung unterfudht. 

*Többen, Heinrich: Neuere Beobachtungen über die Psy- 
chologie der zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe verurteil- 
ten oder begnadigten Verbrecher. Nach e. in d. Ges. f. ge- 
richtl. u. soz. Mediz. am 16. Sept. 1925 in Bonn geh. Vortr. 
Leipzig-Wien: Deuticke 1927. (194 S.) gr. 8° va 

„Das vorliegende Buch ift entftanden au3 der Überzeugung 
des Berfaffers, daß die Kriminalpfochologie wejentlich gefordert 
twird durch eine eingehende Detailforfchung auf der Grundlage 
ärztlicher und piychologiicher Einzelunterfuchungen und -be- 
obachtungen. Deren Ergebniffe fügen fich mofaifartig zu einem 

Gefamtbilde zufammen, das eine Einordnung der Verbrecher- 

gruppe nach größeren Gefichtpunften geftattet.” Die Methode 

ift die der vorfichtigen Ausmertung von fchriftlihen und münd- 
tihen Selbitzeugnijjen der betreffenden Verfuchsperjonen. 


Pinchologie 


Allgemeine Psychologie. *Argelander, Annelies: Das 
Farbenhören und der synästhetische Faktor der Wahr- 
nehmung. Mit 14 Kurven im Text. Jena: Fischer 1927, 
VII, 172. 8.) 07,8% FE P 
„Sn der vorliegenden Unterfuhung habe ich es unter- 

nommen, da3 Phänomen des Farbenhörens als piychtichen Tat- 

beitand genereller Art darzuftellen und feine Entitehung in 
einigen grundlegenden PBunften zu erklären. Darüber hinaus 
it es ein Verfuch, auf einem bejchranften Gebiet die Wirffam- 
feit einer fynäfthetifhen Komponente in jeder Wahrnehmung 
aufzuzeigen, und die darin begründete Möglichkeit der unmittel- 
baren und übertragenen Bildung von Wahrnehmungsana- 

Iogien. Frageitellung und Methodik auszugeftalten wird eine 

weitere Aufgabe fein.” Fragen der Afthetif und Künftlerpfycho- 

Iogie werden bewußt ausgeschaltet, im übrigen die vorhandenen 

empirischen Ergebniffe der von verichiedenen Seiten angeltell- 

m N. und Verfuchhe vergleichend und Fritifch ge- 

ichtet. 

*Jaensch, E[rich) R.: Die Eidetik und die typologische 
Forschungsmethode in ihrer Bedeutung f. d. Jugendpsy- 
chologie u. Pädagogik, f. d. allgemeine Psychologie u. d. 

. Psychophysiologie d. menschl. Persönlichkeit. Mit bes. Be- 
rücks. d. grundleg. Fragen u. d. Untersuchungsmethodik. 
2. Aufl. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (90 8.) 8° 4.— 


Experimentelle Psychologie. *Arco, Graf Georg von, u. 
Alexander Herzberg: Die Bisskysche Diagnoskopie. Nach 
e. Vortr. Stuttgart: Püttmann 1927. (32 S.) 8° = Kl. Schr. 
z. Seelenforschung. H. 17. 1.50 

Die eleftriiche Diagnofkopie wird hier nicht al3 Faktum (ala 
folches wird fie abgelehnt), jondern als Charafteriftifum der er- 
perimentaliftiichen UÜbertreibungen in der Binchologie ge- 
würdigt; fie „arbeitet mit eleftriihen Apparaten, Telephon- 
börern und Bahlen und lullt durch diejes erafte Gewand den 

Border... ein” — jo daß er die nichtphyiikaliihen Verfuchs- 

bedingungen, die in jeiner Einftellung zum Thema liegen, ver- 

nadhläjligt. Diefer Gedanke wird im Wege einer Bejchreibung 
und Kritif des ganzen Verfahrens eingehend verfolgt. 
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Angewandte Psychologie. — *HhHlla, Erich: Teftprüfungen der 
Sntelligenz. Eine Einf. f. Vädagogen. Braunfchmweig: Weiter- 
mann (1927). (300 ©. mit zahlr. Fig. u. eingedr. Tab.) 8° 8.— 

Behandelt: Wefen, Geichichte, Theorie und Praris der Teit- 
methode zur Sntelligenzprüfung (fiehe im übrigen unter 

„PBadagogif“). 

Megebring, Mar: Die Methode Coue. Ein Weg um gejün- 
der, beffer u. glücklicher zu werden. Leipzig: Hachmeifter & Thal 
[1926]. (43 ©.) £. 8° = Xehrmeifter-Bücherei. 807/808. —.70 

Individualpsychologie. *Lazarsfeld, Sofie: Vom häus- 
lichen Frieden. Mit einem Geleitw. v. Alfred Adler. Wien- 
Leipzig: Perles 1926. (V, 24 S.) kl. 8° = Richtige Lebens- 

. führung. 

*Wexberg, Erwin: Seelische Entwicklungshemmungen. 
Wien-Leipzig: Perles 1926. (24 8.) kl. 8° 


Psyehoanalyse. *Ferenczi, $.: Bausteine zur Psycho- 
analyse. I. Bd: Theorie. II. Bd: Praxis. Leipzig: Internat. 
Psychoanalyt. Verl. 1927. (298, 315 S.) 8° 24.—; 2m. 28,— 

Gefammelte Abhandlungen Ferenczi3 aus den „ahren 

1907-1926: „Die in diefem Bändchen gejammelten Arbeiten 

aus der theoretifhen und praftifchen Piychoanalyje geben dem 

Refer vielleicht auch ein Bild iiber die Entwidfung der Piycho- 

analyfe felbft . . . es ift auch unverfennbar, welch wertvolle 

jelbftändige Leiftung um die Kunde von der menfchlichen Seele 

in diefer Mitarbeit zweier Jahrzehnte liegt” (Aus d. Vor. D. 

Verlags). Themata u. a.: Sutrojeftion, Übertragung, Shym- 

bolif, Neurofe, Symptome namentlich „passagere“ ©., Technif 

der Analyfe, Fehlhandlung, Traum — erläutert an umfang- 
reiher Kafuiftik. 

*Schultz-Hencke, Harald: Einführung in die Psycho- 
analyse. Jena: Fischer 1927. (VII, 387 S.) gr. 8° : 


Weltanfchauung 


Okkultismus. — *(Hesse, Hermann:) Blätter aus Prevorst. 


Eine Auswahl von Berichten über Magnetismus, Hellsehen, 
Geistererscheinungen usw. aus dem Kreise Justinus Kerners 
und seiner Freunde. Berlin: Fischer 1926. (190 S.) kl. 8° = 
Merkwürd. Gesch. u. Menschen. 2.00: 210.880 


Auswahl aus den „Blättern aus Prevorft”. Der Heraus 


geber hat ‚nie Veranlaffung gefunden... ., ven Glauben der 
Spiritiften in irgendeiner Falfung anzunehmen”. Veranlakt 
wurde die Neuherausgabe trogdem durch die Überzeugung, daß 
die Zeit Kerners „offulte” Phanomene „reiner und tiefer” an> 
geichaut habe mie die heutige Beit. 


4 


*Gatterer, Alois: Der wissenschaftliche Okkultismus und | 


sein Verhältnis zur Philosophie. Innsbruck: Rauch 1927. 
N I iR S. mit Abb.) gr. 8° = Philos. u. Grenzwiss. Bd 2, 


_— 
D 


I. Teil: Tatjachenberichte (Telefineje, Teleplaftit, Spontan 
eriheinungen d.h. Spuf, Telepathie); II. Teil: Kritiide Unter" 
fuhung der Echtheit (Forfchermentalität, Charakter der Mer 


dien); III. Teil: Bedeutung des D. für die Philojophie der 
Gegenwart (D. und Erfenntnistheorie, D. und Naturphilo- 
fophie, D. und Piychologie). Refultat: Der D. ift ein Bemeis 


ee 


gegen den Materialismus. Undererjeit3 bedarf der D. zu jeiner 
dundierung, foweit er haltbar ift, der Hilfe der (fatholiihen) 
philosophia perennis. i 


Verschiedene Weltanschauungen. 


*Barolin, Johannes C.: 


Inspiration und Genialität. Wien: Braumüller 1927. (47 8.) 


gr, 82 


{ 1.50 
Die Fragen find: 


i 4 | 
„ie entwidelt man Talente?” und: | 
} 


„Was ijt ein Genie?” —, die zunächit theoretifch und dann pad- 


agogisch-praftiih abgehandelt werden. 


*Cramer, Wilhelm: Göttliche Gesetze. Bremen: Hauschild 


1927. (X, 508 S.) gr. 8° 
‚ Auf der Bafis fosmologisceh-metaphufifcher Ideen wird bis 
in die Einzelheiten Prinzip und Wefen des modernen Rechtes 


Xm. 16.— | 


betrachtet — und zwar im einzelnen u. a.: Die phHufiihe Ber- 


fon, Das moderne Zivilrecht, Die Hauptbegriffe des modernen 


i 
Strafreht3 und die Frage feiner Reform, Der moderne Staat | 


und der Staat der Zukunft. 


*Donger, Fernand: Ethik der Nacktheit. Leipzig: Parthenon- 


Verl. o. J. [1927]. Mit 48 Natur-Akt-Aufn. (64 8.) gr. 8% 
34 


*Hibbert, Gerald Kenway: Inneres Licht und modernes e 


Denken. Übers. v. Anneliese Hewig. Leipzig: Quäker-Verl. 


1927. (51 8.) 8° = Swarthmore-Buch. | 
Ihemata:_©eorge For und feine Zeit, George For und 
Platon, das Duäfertum, der Gegenwart, das Mechaniiche und 
das Berjönliche, Autorität, Führung, Chriftologifches, Drei 


905 


einigkeit, religiöjes Erleben. Rejultat: „Se natürlicher wir über 

Gott denfen und je einfacher wir mit ihm leben, um jo tiefer 

werden mir ihn erfallen.“ 

*Mulford, Prentice: Inspirationen. Richtig denken. Richtig 
leben. In Schönheit sterben. Hrsg. v. H. O. Schmidt. 
Pfullingen (Württemberg): Baum [1926]. (46 S.) kl. 8° 

„Bor jedem fteht ein Bild des, das er werden foll.“ „Du 
wirjt das, was du geiftig am meiften lebft.“ „Die einzigen 

Toten im Weltall find die Geiftig-Toten.‘ 

*Towald, Ernst: Bausteine zu einer neuen Welt. Freimaure- 
rische Reden u. Gedanken. Bern-Leipzig: Bircher 1926. 
(XI, 166 S.) 8° 

Die eirizelnen Kapitel: Von der Arbeit. Von der Freiheit. 

Etivas über die Wahrheit. Bon menjchlicher Gemeinjchaft und 

Kultur. Zur Trage der Erziehung. Menfchlihde Handlungen 

und ihre Triebe. Bom Saen. Xeben, Tod und Ewige Wieder- 

geburt. Die Verichiedenheit der Menichen. Das %o3 der arbeiten- 
den Klaffe und feine Verbefjerung. Aphorismen. — Biel ijt die 

Rultur der Seele durcch Erziehung zu Ölaube, Liebe, Hoffnung. 

*Wartensleben, Gabriele Gräfin: Wahrhaftigkeit u. Wesens- 
“erfüllung. Regensburg: Habbel (1926). (III, 62 8.) kl. 8° 
— Seele-Bücherei. 3. 

Apologie Fatholifher Kichenfultur und Perfjönlichkeits- 
gejtaltung. 


Pädagogik 
Dr. Theo Herrle 
Geichichte der Pädagogik und des Unterrichtsmwejens 


Fauner: Fünfzig Sahre Nealichule in Bayern. In: Neues 
Rand. Sa. 8, 1927, 6. ©. 34-38. — Auf zehn Tafeln werden 
die VBergleichszahlen fir andere Bildungsitätten gegeben. 

Hämmerle, Karl: Zur Gründung der bayerischen Realichulen 
vor fünfzig Sahren. Ebda. ©. 33-34. 

*Hochftuhl, Franz Sales: Staat, Kirche und Schule in den 
baden-badenihen Landen unter Markgraf Karl Friedrich 
<1771-18033. 12 T.] T. 1. Das höhere Schulwejen. Nach d. 

- Düellen dargeit. Freiburg: Herder 1927. (VIII, 370 ©.) 
gr. 8° = Abh. zur oberrhein. Kirchengeihichte. Bd 5. .6.— 

*25 Jahrfeier des Königin-Carola-Gymnasiums in Leipzig. 

Aeyee Leipzig: Königin-Carola-Gymnasium 1927. 

.) 4° > 
Darin: R. Weinmeifter: Das Lehrerfollegium 1902-1927. 
3.Hauptmann; Verzeichnis ehemaliger Carolaner. 3.3Lberg: 

Schulgeihichte von Mich. 1916 bi3 Mich. 1924. R. Richter: 

Schulgeihichte vom 1. 10. 1924 bis 31. 3. 1926. 


Lehmann. — Beyer: Rudolf Lehmann und fein pädagogiiches 
Shitem. In: Die Volksfhule. Sg.23, 1927, 3,1. Mat. ©.81-86. 
Zerrenner. — *Schulze, Martin: Carl Chriftoph Gottlieb Zer- 
tenner als Religionspädagoge. Diff. Erlangen. Borna: Noste 
1926. (57 ©.) gr. 8° | 
Berrenner (15. 5. 1780 bis 2. 3. 1851) war 1823-1831 Direl- 
tor des Magdeburger Lehrerjeminars und hat zahlreiche reli= 
gionspädagogifche Schriften veröffentlicht. 


Schultvejen ımd allgemeine Methodif 


Bergmann, Bernhard: Begriff, Grundlagen und Aufgaben- 
freis der Schulpflege. Sn: Schule und Erziehung. Ig. 1, 

22.1927, 1. ©. 1-21. 

Böhm, Ernft: Zur Kritit an den Leiftungen der Schule. Sn: 
Die höh. Schule im Freiftaat Sachfen. Jg. 5, 1927, 9, Mat. 
©. 125-130. — Was B. iiber die Volksfchule jagt, wird unter 
andere Gefichtspunfte geftellt werden müffen; für die höhere 
Schule weilt er richtig auf die Ummertung geltender Schul- 
werte, ungünftige Erinnerungen an eigene Schulzeit, RyE 
flation der höheren Schule und eine gemifje Leijtungspver- 
Ihiebung Hin. 

Dies, Carl: Schulreform. In: Der Deutichen-Spiegel. Jg. %, 
1927, 4. ©. 160-167. — Bei der Vergleichung der preußiichen 
Neuordnung des höheren Schulwejens, durch die troß Der 
Tppifierung 44 verschiedene Formen der höheren Rnaben- 
ichulen möglich find, mit den fächfiihen Vorfchlägen fommt D. 
zu dem lrteil, daß die fächfiiche Reform den Bedürfniljen 
unjereö heutigen Lebens viel mehr gerecht wird und Der 
größeren Vereinheitlihung des Schulmwefens Gefamtdeutich- 
land3 viel näher fommt. 2 : 

*Fischer, Hans: Die Mediziner, der Bund und die schweize- 
rischen Gymnasien. Ein Rückblick auf 7 Jahrzehnte schwei- 
zer. Maturitätskämpfe (1848-1914). Bern: Francke 1927. 
(234 $.) gr. 8° Fr. 4,80 
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Die Darftellung der Kämpfe um die Maturität zmwifchen 
dem Schweizeriihen Gpymnajiallehrerverein, den fantonalen 
Unterrichtsdireftionen, der, eidgenöfiiihen Maturitätstommif- 
fton und den Vorjchlägen einzelner Pädagogen foll dazu helfen, 
die Nachteile der gegenwärtigen Ordnung zu befeitigen und die 
Eigengeitaltung der einzelnen Schulen wie die höhere Einheit 
aller höheren Schulen zu fördern. 

Furtmüller, Karl: Das wahre Ergebnis der ‚schriftlichen 
Enquöte‘“ über die ‚Richtlinien‘ des Unterrichtsministe- 
riums. In: Schulreform (Wien). Jg. 6, 1927, 4. S. 198-209. 

Güttenberger, Heinrich: Die Entwidlung des Schulmejens 
in Öfterreich feit dem Umfturz und der gegenwärtige Stand. 
‚In: Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 34, 21. Mai. ©. 695-697. 

*Horit, Albert: Der Dienftvorgejeste als Lehrer. Method. 
Grundfäge. Berlin: Gershach 1927. (223 ©. mit Fig.) gr. 8° 
—= Hamdbücherei d. Dienftvorgejesten. Bd 1, Stv. 6.25 
Die methodiichen Grundjäbe beziehen jich auf die Erteilung 

des Unterrichts in PBolizei- u. Yandjägereiichulen, bei Bolizei- 

vermwaltungen und anderen Behörden. 

Kerft, Bruno: Privatunterricht. In: Die Höh. Schule im Trei- 
ftaat Sachien. Sg. 5, 1927, 9, Mai. ©. 131-132. — $. unter- 
Icheidet richtig Vorbereitungsunterricht u. Nachhilfeunterricht, 
zeigt die hohen Anforderungen an den Lehrer und wendet 
fih aus pädagogiihen Erwägungen und vom Standpunkt 
des Elternhaufes her gegen eine Verordnung de3 fäch). Unter- 
richt3miniftertums, die den Privatunterricht für feftangeitellte 
Lehrer einfchränft. 

Miihlomstki, 9.: Die Sommerfchule — ein Beitrag zu neu- 
zeitlicher humaniftifcher Erziehungsarbeit. In: Dt. Bhilo- 
logenbl. Sg. 35, 1927, 20, 18. Mai. ©. 296-298. — Da nod) 
nicht jede Schule ein Xandheim befigt, Schlägt M. vor, ein- 
zelne Klaffen mit ihren Xehrern ziwei bis vier Wochen auf dem 
Zand unterzubringen. 

Müller, Ernft: Um das Kernftüd des deutfchen Schulfampfes. 
Sı: Preuß. Lehrerztg. Sg. 52, 1927, 58, 14. Mat; 59. 17. Mat. 
— M. beipricht Art. 5, $ 1 des bayer. Konfordats von 1925: 
Der Unterricht und die Erziehung der Kinder an den fatho- 
ftichen Bolksfhulen wird nur folden Lehrkräften anvertraut 
werden, die geeignet und bereit find, in verläffiger Weife in 
der fatholifchen Religionslehre zu unterrichten und im Geifte 
de3 fatholifhen Glauben3 zu erziehen. 

Die däniihe Schulfrage füdlich der Grenze. In: Der Schles- 
wig-Holiteiner. Ig. 8, 1927, 19, 14. Mai. 

*Stur, Sofef: Öfterreichd Schülerheime. Überficht über d. in 
Hfterreich beiteh. Internate, Konvikte u. Erziehungsanftalten. 
Wien: Öftere, Bundesverl. f. Unterr., Wiff. u. Kunft 1927, 
(IV. 1365.) H.: 8° 1.70 

Wüst, Ernst: Die Lage der humanistischen Studien außerhalb 
Deutschlands. In: Bayer. Bll. f. d. Gymnasial-Schulwesen. 
J8.268.1927. 1092.1520* 7} 


Anthroposophie. — *Baravalle, Hermann von: Der Unter- 
richt im Rechnen und der Geometrie als Erziehungsmittel 
zu innerer Freiheit. Vortr. Stuttgart: Waldorf-Spielzeug 
u. Verl. [1927]. (19 S. mit 9 Fig.) gr.8° = Aus d. Pädagogik 
d. Freien Waldorfschule. 1. 2 

*Bindel, Ernst: Das Rechnen im Lichte der Anthroposophie. 
Ebda. (128 8. mit Fig.) gr. 8° = Veröff. d. math.-astronom. 
Sekt. d. Freien Hochsch. f. Geisteswiss., Goetheanum, 
Dornach. PBp. 3.80 

*Steiner, Rudolf: Gegenwärtiges Geistesleben und Erziehung. 
14 Vorträge. Nach e. vom Vortragenden nicht durchges. 
Nachschrift hrsg. u. mit Vorw. u. Inhaltsang. vers. von 
Marie Steiner. Dornach: Philos.-anthropos. Verl. am 
Goetheanum 1927. (XXXVI, 223 8.) gr. 8° 4,80 

Warum verlangt die gegenwärtige Bivilifation neue Er- 
ziehungsmethoden? Woher jollen fie fommen und wie follen 
fie fein? Begründung und Einrichtung der Waldorfichule. 

Rulturfonfequenzen der neuen Erziehungsmethoden. 

*Rudolf Steiner in der Waldorfschule. 2 Ansprachen Rudolf 
Steiners. Darstellungen u. Erinnerungen aus _d. Lehrer- 
kollegium d. Freien Waldorfschule. Hrsg. von Caroline von 
Heydebrand. Stuttgart: Waldorf-Spielzeug u. Verl. 
aD tt Ssolarat.) 42 Hlm. 6.50 


*Bopp, Linus: Alkohol und Erziehung. Heidhausen-Ruhr: 
Fr bhonspk.Verl. 1927. (28 8.) kl. 8° = Beitr. z. Alkoholfr. 
3/4 = „Jugendwohl“ (Jg. 15, 6.) 5 ee 

B. weiit nach, worin das Wejen der Altoholihäden für die 

Erziehung befteht und tie die alfoholgegnerifche Erziehung auf- 

zubauen ift. 
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Bruns, Heinrich: Turms, Gefang- und Beichenunterricht in 
ihrem gemeinjamen Aufbau und ihrer gegenfeitigen Ber 
fruchtung. Ein Beitrag zum Problem der Arbeitsichule. In: 
Pädag. Warte. Sg. 34, 1927, 9, 1. Mai. ©. 455-475. 

Gärtner, Wilhelm: Heimat und Bildung. Sn: Bolfebildung 
(Wien). Sg. 7, 1927, 3, Marz. ©. 69-83. 

*Die Jahresarbeiten der Primaner am deutschen Land- 
erziehungsheim Bieberstein. Mit einleit. Ausführungen von 
Heichert und (Alfred) Andreesen. Hrsg. von Alfred 
Andreesen. (Veckenstedt a. Harz:) Landwaisenheim Vecken- 
stedt a. Harz (1927). (III, 230 8.) gr. 8° 4,— 

U. benugt die größere Sahresarbeit des Primaners, ihn an 
einem felbitgefegten Zwed unter felbftändigem Suchen nach Hilfs- 
mitteln da8 Gefühl einer bi zu einem gemilfen Örade voll» 
endeten Arbeit erleben zu laffen, und bringt Beispiele von auf 

den verichiedenen Gebieten geleifteten Arbeiten. 5 


Kügler, Hermann: Bolfsfunde, 
und höhere Schule. Sn: Bi. f. Deutichfunde. Sg. 1927, 4. 
©. 305-312 


*Maute, Wilhlelm]):; Erziehung zum Gemeinfchaftsgeift und 
zu ftantsbürgerlider Gefinnung. Erlebtes u. Erfanntes. 
Stuttgart: Holland & Sofenhans (1927). (79 ©.) 8° 1.50 

SGemeinjames Freuen. Schülerfaffe. Vertrauensleute. Zus 
fammenleben und -arbeiten in und außerhalb der Schule. 

*Niebergall, Friedrih: Die Afoholfrage im Lichte pädago- 
giicher Grundbegriffe. Berlin: Neuland 1927. (23 ©.) gr. 8° 
— Mtohol u. Erziehung. Bd 1. 1927, 9.1. —,60 

BReichfe, U: Die Schulgemeinde al3 Stätte jugendlichen 
Lebens und die zweite Heimat der Jugend. In: Mittn aus 
0% AR Schulwefen (Neichenberg). Sg. 26, 1927, 9. ©. 71 

i8 73. 

Santel, Sojef: Lohn und Strafe in der zur Xebensgemeinichaft 
DER KHafle. Sn: Die Duelle. Sg. 77, 1927, 4. ©. 368 

i8 : 

Schücking, Levin L.: Die Kulturkunde und die Universität. 
In: Die Neueren Sprachen. Jg. 35, 1927, 1. S. 1-16. — 
„Scheint doch die Kulturfunde überhaupt bisher, abgejehen 
davon, daß fie den Geist des Kulturfortichritt3 vermiffen läßt, 
nach den drei Gefichtspunften zu irren, daß fie ihre Methode 
zu einfeitig faßt, zweitens die ftofflihen Grenzen zu meit, 
drittens die intellektuellen Ziele zu Hoch ftect.” 

Wagner, Julius: Wert und Unwert der Konzentration. In: 
Schule und Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 8, Mai. S. 289-307. — 
8. hält den Gedanken der Konzentration für einen der wich- 
tigften in der Neuordnung des höheren Schulmefens, mweilt 
aber auf die Schwierigfeiten jeiner Durchführung wegen der 
Eigengejeglichfeit der Fächer, der Gefahr einer bloßen Ver- 
außerlichung, der noch ausjtehenden fehlenden Lehrervor- 
bildung und der Verteilung des Unterricht auf mehrere 


Lehrer hin. 
Wigge, H.: „Erziehende NRechtskunde”. In: Preuß. Lehrer- 
stg. Sg. 52, 1927, 60, 19. Mai; 61, 21. Mat. — W. wendet 
jih gegen die Arbeitsgemeinfchaft für erziehende NRechts- 


funde, deren pädagogische Abfichten er zurücdmeiit. 


Aufbauschule. Günther, Mfred: Was muß die Aufbau- 
Ihule von den Bolksichülern verlangen? Sn: Preuß. Xehrer- 
tg. Ig. 52, 1927, 62, 24. Mat. 

Berufsschule. — Hundertmarf: Die Berufsschule im Lichte 
der Volfsihule. In: Braris der Berufsichule. Sg. 7, 1927, 
15, 11. Mai. ©. 281-286. 

Hilisschule. *Kuhn, Franz: Der Spezialklassenschüler. 
Eine Untersuchung über d. geistige Entwicklung schwach- 
begabter Kinder. Zürich: Leemann 1927. (78 S., mehr. Taf.) 
gr. 8° = Veröff. d. psychol. Inst. d. Univ. Zürich. 5. Sr. 3.— 

1. Welhen Verlauf nimmt die geiftige Entmwidlung bei 

Schülern der Spezialklajfenfchule? 2. Wie verhält fich diefer Ver- 

lauf zur geiltigen Entmwiclung bei Schülern der Normal- 

Haflenschule? 

"Schmidt, Hugo: Einführung in das Verftändnis der Uhrzeit. 
Ein Beitr. zur Leiftungspflege in d. Hilfsichule. Halle: Mar- 


Din 1927. (24 ©. mit Fig.) gr. 8° = Arch. f. Su 


Pädagogische Akademie. Hoffmann, F.: Der Sinn der 
Stundentafeln der Padag. Ufademien. In: Preuß. Lehrer: 
sta ar. 22,1927.201, 12. eat, 


Gesamtunterricht. —Spielhagen, Martin: Zusammenfassende 
Darstellung der Entwicklung des Gesamtunterrichts. In: 
Hirts Literaturber. Jg. 1927, 38/39. S. 557-563. 

Lehrerbildnug. — Breuder, %.: Das ftaatlihe Pädagogische 
Bezirksfeminar in Altona. In: Dt. Philologenbl. Sg. 35, 
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1927, 21, 5. Mai. ©. 312-313. — Br. jchildert den Verfuh 
einer Konzentrierung der pädag. Ausbildung der Lehrer für — 
das höhere Schulamt. Be E 
Neye, Karl: Bon den fchriftlichen Arbeiten der Junglehrer, — 
Sn: 2. Beil. der Volksihule. 1927, 1, 15. April. ©. 1-13. 3 
Bädagogifche Piychologie En 

Kurz, Edelbert: Tiefenpfychologie, Jndividualpfychologie und 
Pädagogik. In: Vharus. Ig. 18, 1927, 4, April. ©. 241-250. 
— „Pädagogik felbft wird nie in Biychoanalpie enfacae und 
auch nicht in Individualpfgchologie. Aber fie wird mohl das 
Suchen und Arbeiten diefer Richtungen kennen müffen.“ ” 
Zamparter, Hans: Über Zufammenhänge swiihen Schul- S 
leiftung und Werfftattleiftung. In: 8. f. Berufe: und Fade 
ichulmefen. Sg. 42, 1927, 9, 1. Mat. ©. 97-106. — Die Unter- ze 
richtsfächer „angewandte Geometrie” und „Zeichnen“ weilen 
die befte Korrelation mit der Werfitattleiftung auf. Zu bee 
achten ift, daß für die fpätere Entmwidlung der Lehrlinge ihr 
Pillensleben ausschlaggebend ift, in das die Schule Ein- 
blife gewinnen fann. : 
*Seelenfunde der weiblichen Jugend. Hrsg. von Gerhard * 


Füllfrug. Stark verm. u. völlig neu bearb. 3. Aufl. Schme- 
ein: Bahn 1927. (IX, 389 ©.) gr. 8° 12,—; 2. 20 
Eine Reihe von Mitarbeitern verfucht die im allgemeinen 
an der Sprangerichen Pinchologie orientierten Kenntnijje über = 
die weibliche Jugend zufammenzutragen, ohne eigentlid an die 
Wirklichkeit heranzufommen. Unzureichend ift der Abjchnitt 
über Sugendbewegung und Mäpdchenfeele. & 
Unger, €. ®.: Der Jugendliche in der Literatur. In; Bit. ® 
Beil. der Leipziger Lehrerztg. 1927, 48, April. ©. 369-371. 
— &3 ift befonder3 die erzählende Literatur berüdjichtigt, die — 
die Bewegung der jungen Seelen, ihre Natur- und Schi 
falsgefeglichfeit aufzeigt. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Alte Sprachen. — Dörwald, Paul: Platons Laches und Euty- 
phron. In: Lehrproben und Lehrgänge. Jg. 1927, 1, April = 
H. 168. S. 14-25. 

Herrle, Theo: Die Denkichriit des fachjtiihen Minifterrums 
und die alten Sprachen. In: Dt. Philologenbl. Sg. 35, 1927, 
21, 25. Mai. ©. 307-309. — 9. erklärt bei der Beiprehung 
der fächl. Denkichrift, die er mit den preußiihen Richtlinien 
vergleicht, unter Ablehnung des formaliftiihen, Hafliziftiichen 
und hiftoriftifchen Sdeals die anfchauliche Einführung in die ° 
gejfamte Kulturwelt de3 Altertums al3 die einzige Möglichkeit 
einer ftihhaltigen Begründung der Beichäftigung mit den 
alten Sprachen auf der Schule. | G 

Rosenthal, Georg: Das Rätsel der Grammatik. In: Lehr- 
proben und Lehrgänge. Jg. 1927, 1, April. = H. 168. 8S.1-5, 
— 1. Örammatif ift Geftaltung de3 Lebens. 2. Der deutihe 
Sprachunterricht Hat zuerft die Gefete des grammatiihen 
Denfenz, erft zulegt die grammatifhen FSormen’zu behandeln. 
n Der Me Unterricht baut auf deutfcher Grund» 

age auf. . 

Rosenthal, Georg: Die grammatische Uhr. Entwickelt aus 
der Funktion des Ablativus sociativus. Ein Beispiel zur Ver- 
einfachung des grammatischen Denkens. Ebda. S. 5-14. — 
Der Auffas ift ein gutes Beifpiel für eine auf fprachwifjen- 
ichaftlider Grundlage zu erreichende pädagogiihe Frucht 
barmadhung der auch heute noch gewöhnlich nur gedächtnis- 
mäßig angeeigneten Kafuslehre. F 

Deutsch. — *Engel, 3. Elduard]: Die Richtlinien der Spred- 
erziehung. Mit e. And.: Der Bund d. Engel-Schüler. Dres 7 
den: Weife. (30 ©.) gr. 8° —50 

Grabert, Willy: Die Gegenwartserfassung im Deutschunter- 
richt. In: Schule u. Wiss. Jg. 1, 1927, 8, Mai. S. 308-323, 

Krietih, Karl: Der Deutfhunterricht in der zweiklaffigen 
Handel3mittelihule. In: Dt. Handelsfhul-Warte. Jg. 7, 

927, 9, 1. Mai. ©. 93-96. 

*Büttge, Ernft: Die Kunft des Nedens durch Wort und Schrift. 
Lehrgang u. Ratichläge f. jprachl. Selbftbildung durch Redes, 
Stil u. Vortragsübungen. Leipzig: Wunderlich 1927. VWIIL, 
276 ©.) 8° Ba 4.60; tv. Ge 

2%. behandelt die häufigften Redefehler, die Grundforderun " 
gen deuticher NRedekunft, die Hauptformen der Rede, den Weg 
zum guten Stil und die Abfaffung von Schriftftüden. Bet- 

gegeben find zahlreiche Beifpiele und Übungsaufgaben. 6 

*Müller, E.: Was soll ich lesen? Klassen-Privatlektüre u. 
wissenschaftl. Hilfsmittel im deutschen Unterricht f. d. 
3 oberen Klassen d. höh. Lehranstalt, nach d. Forderungen 
d. Richtlinien zsgst. Bad Godesberg: Pädagogium 1927. 
(32. 8.) gr. 88 ar 


 $ramer, Hellmut: Die Bedeutung der Geopolitif für 
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Schneider, Wilhelm: Über die Lehrbarkeit eines guten 


r Esser In: Mschr. f. höh. Schulen. Jg. 26, 1927, 3 u. 4. 
S. 107-117. 

*Schnupp, Wlilhelm]: Die Kunft der Darftellung. Prakt. Anz 
leitung zu dt. Auffägen. Münden: Hugendubel 1927. (281 ©.) 
8% = Schnupp: Dt. Prüfungsaufgaben. Erg.-Bd = Prüs 
fungsaufgaben. 4. » Hlmw. 5.50 

Grundlagen der Daritellung. Der Sinn des Themas. Die 
innere Zwiefprache. Die Gliederung des Ganzen. Einleitung 
und Schluß. Die innere Öeftaltung. Die jpradhlicde Gejtaltung. 

Pege zu eigenem Schaffen. Beilpiele. Aufgaben. 

Strohfchneider, Öottfried: Geänderte Anfchauungen in der 
deutichen Saglehre. Sn: Der Neue Weg (Wien). 3g. 1927, 5, 
Mai. ©. 229-238. 

Wenz, G.: Die deutfchkundlichen freien Arbeitsgemeinfchaften. 
Sn: Dt. Philologenbl. Ig. 35, 1927, 20, 18. Mai. ©. 298-300. 

Elementarunterrieht. — *Dieterih, Slafob]: Sm eriten 
Schuliahr. Einführung in d. Unterricht mit e. einl. Abriß d. 
geihichtl. Entwidlung u. e. Überblid über d. gegenmätrt. 
Stand d. 1. Lefeunterricht3. Lehrerhandbud zur „Neuen 
heil. Comeniuzfibel”. Ausg. mit heil. Normalfchrift u. zur 
Yusg. B mit Sütterlinfchrift. 2., verm. u. verb. Aufl. Gießen: 
Roth [1927]. (VIII, 136 ©.) gr. 8° Liv. .— 

*Cijenlohr, Mlichael] Irliedrih]: Handbuch für den ertten 
Unterriht im Lefen und Schreiben. Donaumorth: Auer 
(1927). (72 ©. mit Abb.) 8° Hlm. 4.— 

Zimmermann, Otto: Von der phonetiichen Fibel zur pjycho= 

Rune, DW: Pädag. Warte. Sg. 34, 1927, 8, 15. April. 


Erdkunde. — Kramer, W.: Zeichnerische Lösung der Grund- 
aufgaben der mathematischen Erd- und Himmelskunde. 
In: Zs. f. d. physik. und chem. Unterricht. Jg. 40, 1927, 2, 
8. 60-71, 

den 
ftaatsbürgerkundlichen Unterricht in den Berufsichulen. Ju: 
Kölner BU. f. Berufserziehung. 3g.3, 1927, 4, April. S.166-175. 

Lampe, F.: Das Lichtbild im geographischen Unterricht. 
In: Der Bildwart. Jg. 1927, 3, März. 8. 151-160. 


_ *Nussbaum, Fritz: Das Sandrelief. Arbeiten am Sandkasten. 


9,, neubearb. Aufl. Mit 29 Abb. Bern: Kümmerly & Frey 
1926. (50 8.) gr. 8° Fr. 2,— 
Entitehung der Täler; Tal- und Bergformen des Mittel- 
landes. Landichaftsformen der Alpen. Fremde Landformen. 
Französisch. Sprengel, Johann Georg; Deutfchkunde im 
franzöfifchen Unterricht. In: Bi. f. Dt. Bildung. Ig. 3, 1927, 
4, April. ©. 218-227. — Sp. vergleicht Lafontaines Tabeln 
mit Gleim, Hagedorn, Öellert und Lefling. 


Geschichte. — Cammert, Friedrich: Grundlinien der Metho- 


Musik. 


dik des Geschichtsunterrichts: Ziele und Wege des Ge- 

- schichtsunterrichts. In: Mschr. f. höh. Schulen. Jg. 26, 
1927, 3 u. 4. S. 117-134. 

Scherer, H.: Geschichtswissenschaft und Geschichtsunter- 
richt nach den Forderungen der Wissenschaft und Pädagogik 
der Gegenwart. In: Schulreform (Wien). Jg. 6, 1927, 4. 
8. 218-222. 

"Richtlinien für den Mufikunterricht an Bolf3- 

ichulen. Berlin: Weidmann 1927. (14 ©.) H. 8° = Bentralbl. 
f. d. gefamte Unterrichtsverwaltung 1927, 9. 7. —,30 

Physik. — Götze: Quantitative Versuche im Schulunterricht: 


Die Bestimmung des Äquivalensgewichts einiger Elemente. 


In: Lehrproben u. Lehrgänge. Jg. 1927, 1, April. S. 33-40. 
Flörke, W.: Einfache Versuche zur Polymorphie. In: Zs. f. 
d. physik. u. chem. Unterricht. Jg. 40, 1927, 2. S. 71-75. 
Rechnen, Mathematik. Die neuen Leipziger Nedhen- 
bücher. In: Rädag. Beil. der Leipziger Tehrerztg. Ig. 54, 
1927, Mai, 26. ©. 213-228. 


' Wielers, H.: Typische Fehler in der mathematischen Lehr- 


eh 


buchliteratur. In: Zs. f. math. u. naturwiss. Unterricht. 

Jg. 58, 1927, 3. 8. 97-108. 
Religion. — Bades, Karl: Der jüdische Prophetismus im 

evangelifhen Religionsunterricht. In: Schulbote f. Heilen. 

&g. 68, 1927, 20, 14. Mai. ©. 289-294. Sn 
*Burkert, Molf: Evangelifcher und fatholifcher Neligions- 

unterricht im Lichte des Arbeitsfchulgedanfens. Difj. Er- 
langen. Berlin: Union 1926. (166 ©.) gr. 8 

- Behandelt wird Wefen und Geftaltung des arbeit3betonten 
Neligionzunterrichts. ®. fommt zu dem Ergebniß, daß der 
fath. Religionsunterricht über eine reichere Sonderliteratur für 
einzelne Sachgebiete und Altersftufen verfügt und eine ftärfere 
Entfaltung des Tatgedanfens zeigt, daß Dagegen der evangel. 
Religionsunterricht auf grundfägliche Klärung u. Verwirk- 
lihung des Grundfaßes der freien geiftigen Arbeit hinzielt. 


Schreiben. — *Melchior, Friedrich: Die Neugestaltung des 
Schreibunterrichtes nach Sütterlin. Darmstadt: Verlags- 
haus Darmstadt (1927). (44 S.) gr. 8° ; 

Werkunterricht. Merfarbeit im Klaffenzimmer. Hrsg. 
von Slriedrih] Hildebrand, Mlar) Käftner, 8. Linde- 
mann, Öleorg) Stiehler. Neubearbeitung d. „Werftätigen 
Sugenddankfarbeit”“ u. d. „Werfarbeit im Slajfenzimmer“. 
4., erw. Aufl. Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (IV, 159 ©. 
mit Abb., 5 Taf.) gr. 8° 3.60; Zi. 4.60 

®. Stiehler: Formen in Ton und Blaftilin. $. Linde- 

mann: Beichnen und Werfarbeit. M. Käftner: Papier- md 

Bapparbeiten im naturgeihichtlichen Unterricht. 9. Hilde- 

N Werkzeug und Material; Weben und Flechten; Metall 

arbeit. 


Allgemeine Sprach. u. Literaturwiffenichaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


Drexel, Albert: Africa docens XI. Von der logischen Diffe- 
renzierung durch Intonation in der Sprache. In: Bibl. 
Afric. Bd 2, 1927, 2. 8. 358-361. — Weift auf die ungeheure 
Bedeutung hin, die „dem mufifaliihen Ton“ nicht nur in 
den afrifanifhen Sprachen, fondern in jeder Sprachentimicd- 
(ung zufommt. Bmwei Wörter verichiedener Bedeutung, die 
jich nur, durch) die Intonation untericheiden, fünnen eine „ur- 
iprüngli” gemeinjame logiihe Wurzel” befiten (origi- 
native Üibereinftimmung), fie fönnen auseinander abgeleitet 
fein (derivative U.) und ihre Formgleichheit fan zufällig 
jein, da fie dem Urfprung nad) nicht? miteinander zu tun 
haben (tefultative U.) 


Drexel, Albert: Africa docens. XII. Typologische Gramma- 


tik — ein Wendepunkt in der Sprachwissenschaft. Ebda. 
S. 361-363. — Zu ®. Wangers Scientific Zulu Grammar, 
Stuttgart 1927, der der Ref. tiefgreifende Bedeutung für 
die allgemeine Sprachmwiffenfchaft und Sprachphilofophie zu= 
erfennt. Denn fie ift eine „typologiiche Grammatik“, d. H 
fie verfucht da3 Bulu aus fich felbit (nicht von einer idg. 
Sprache aus) darzuftellen, und fie vergleicht es auf breiteiter 
le a dem Sumerifchen, dem Uralaltaifhen und dem 
epticya. 

Rohlfs, Gerhard: Lockrufe und Wortschöpfung. Zs. f. franz. 
Sprache u. Lit. Bd 49, 1927, 1-3. S. 103-115. — Material in 
erfter Linie den romanischen Sprachen entnommen (Namen 
bon „Ente“ und „Ganz‘“). Allgemeiniprachlich ift die Beobach- 
tung, daß die Benennungen von Tieren vielfach mit den 
Naturrufen zufammenhängen, mit denen die Tiere gelodt 
werden, und als folche immer wieder neu und von den ber- 
ichiedenften Völkern unabhängig gefchaffen werden (vielfach 
der Kinderiprache entlehnt, Bevorzugung des i für das junge 


ier). 

Dre: Albert: [Bespr. ‚von] P. Wilhelm Schmidt: Die 
Sprachfamilien und Sprachenkreise der Erde. Heidelberg 
1926. In: Bibl. Afric. Bd 2, 1927, 2. 8. 351. — Dem Wert 
fommt „eine fchlechthin fätulare Bedeutung‘ zu. 

Drexel, Albert: Africa docens. X: Sumerisch gis: Baskisch 
giz(on): Nubisch: o-gid = Mann — Mensch. Ebda. S. 356 
bis 358, — Rurzer Überblid über die verichiedenen für das 
Sumerifhe angenommenen verwandtichaftlichen Beziehun- 
gen und Betonung der Notwendigkeit, auch die afrifaniichen 
Sprachen dabei zu berüdiichtigen. 

Lewy, E.: [Bespr. von] Wackernagel, Jacob: Vorlesungen 
über Syntax. 2. Reihe. Basel 1924. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 
1927, 4. Sp. 228-233. — Charafteriftit_de3 „überaus reich- 
haltigen“ Buches, einige prinzipielle Einmände (Frage des 
Artifel3 u. a.) und Ergänzungen. As oe 

Oczipka, Paul: [Bespr. von] H. Schuchardt: Primitiae lin- 
guae Vasconum. Halle 1923. — W. Meyer-Lübke: Das Bas- 
kische. 1924. — Miguel de Aruzza: Metodo practico para 

. aprender vascuense. Bilbao 1925. In: Zs. f. franz. u. engl. 
Unterr. Bd 26, 1927, 2. S. 159-160. 

Lang, Karl: Die Substantivbildung in der Soso-Sprache. 
In: Bibl. Afric. Bd 2, 1927, 2. 8. 285-295. — Der Hauptteil 
der Arbeit beichäftigt fich mit den Subftantiven, die mit 
Suffiren gebildet werden. Die Suffire werden einzeln an= 
geführt und ihre Bedeutung zu ermitteln verfucht., 

Lang, Karl: [Bespr. von] Jean Cremer: Grammaire de la 
Langue Kassena ou Kassene. II. 1924. Ebda. S. 341-342. 
Planert, W.: Die Schnalzsprachen. Ebda. S. 296-315. — Die 
Arbeit ift die .erfte einer Reihe von Arbeiten, die das Verhält- 
nis der Bujchmannfprachen zu den übrigen afrikanischen 
Sprachen behandeln follen. Sie beichäftigt fich mit dem Wort- 
ihaß, und zwar in Form ergleichender VBerzeichnifie, in 
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denen zunächit Worter des !Ku und des Kapbufchmäannischen 
untereinander, dann mit denen anderer Schnalziprachen und 
Oh eBh anderer afrifanifher Spradhen zufanımengeftellt 
werden. 

Tiling, Maria von: [Bespr. von] Homburger, L.: Le Groupe 
Sud-Ouest des Langues Bantoues. Paris 1925. In: Orient. 
Litztg. 30, 1927, 4, Sp. 306-309. — Snhaltsangabe (umfang- 
reiches neues Material), methodiiche Einwände. 

Paret, R.: [Bespr. von] Aichele, Walter: Zigeunermärchen. 
Jena 1926. Ebda. Sp. 293-294. — Ergänzende Hinweife auf 
verwandte Motive anderer Märchentreife. 

Kauczor, Daniel, P., F. S. C.: Bergnubische Texte. In: 
Bibliotheca Africana. Bd 2, 1927, 1. 8. 2391f.; 2. S. 315-321. 


Rlafitihe Altertumswiljenichaft 
(einfhl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Pavlu, J.: Geschichte der Philosophie des Altertums. Sammel- 
bericht. In: Zs. f. d. österr. Mittelschulen. Jg. 3, 1926/27, 
2. 8. 82-90. \ 
Ruppert, Dans: Klafftihe Altertumsmiffenihaft (einjchließl. 
byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie). [Bibliographie 
1926.] In: SB d. Lit. bl. 3, 1926. Sp. 365-392. 


Amelung, W/alter]): Defunctis. In: Mittn d. Dt. Archäol. 
Instituts. Röm. Abt. Bd 40, 1925, 3/4. 8. I-XIII. — Surze 
Nachrufe auf: Lucio Mariani, Robert Koldewey, Giacomo 
Zumbrofo, Luigi Bigorini, Auguft Fridenhaus, Gtacomo 
Boni, Giulto De Betra, Biotr von Bienfomffi, Gustav Herbig, 
Erfilia Gräfin Caetani Rovatelli. 


Haas, A.: Antike Philosophie und moderne Physik. In: Mittn 
d. Vereins d. Freunde d. humanist. Gymnasiums. H. 25. 
S. 5-13. — Bortrag. Mit befonderer Heraushebung der Be- 
deutung der Atomiftif, 

Hofmannsthal, Hugo v.: Humanismus. Worte, gerichtet 
an den Verein der „Freunde des humanist. Gymnasiums“ 
anläßl. seiner 20jähr. Bestandsfeier am 5. Juni 1926. Ebda. 
S. 22-25. 

*Holit, Hlermanı) v.: Die Bedeutung der Antike für die Gegen- 
wart. (Bortrag.) Elbing 1926: Seiffert. (15 ©.) 8 °—.,50 

Hiltorifche und pädagogische Betrachtung. 

Meister, Richard: Die Konstanz des Humanismusproblems. 
In: Mittn d. Vereins d. Freunde d. humanist. Gymnasiums. 
H. 25. S. 48-58. — Vortrag, gehalten bei der Gründung der 
DOrtsgruppen Innsbrud und Graz des B. d. Fr. d.h. ©. 


Autoren 


Morel, W.: Zu griechischen Dichtern und zu Xenophon. In: 
Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 21. Sp. 636-638. — Tertfritifche 
und erläuternde Mifzellen. 


Homer. — *Bethe, Erich: Homer. Dichtung u. Sage. Bd 3, 
Die Sage vom Troischen Kriege. Leipzig: Teubner 1927. 
(VI, 194,8.) gr. 8° 10.--; geb. 12.— 
„Die troiihe Sage ift ein Niederichlag von Kämpfen der 

Aioler gegen Troer im Mutterland. Shr Gedächtnis verlegten 

Aioler, auf Lesbos heimijch geworden, in die Troas. Mit diefer 

lofalen Firierung übernahmen die Sage ionifche Dichter; Homer 

hat ihr die ewige Sorm gegeben. Erft als fie nach Offnung der 

Troas wirklich die Gegend der Stamandermündung mit ihren 

Reiten kennen lernten, wurde ihnen Gemwißheit, daß diefe Stätte 

die Troeritadt geivefen fei. Sie nannten fie nım Slivs und floch- 

ten, mas fie Neues hier erfuhren, anfcehmiegend an das Alte oder 
ichöpferijch geftaltend in und um das Menisgedicht. Aus diefem 

Reichtum tft dann in Athen erft die Slias um 600, Schließlich der 

Kyflos in großer Kompofitionslinie gefchaffen.” 

*Brandes, Georg: Homer. Aus d. Dän. von Erwin Magnus, 
Leipzig: Reclam [1927]. (91 ©.) fi. 8° = Reclam3 Univ.- 
Bibl. 6741. 40.—; geb. —.80 

Bulhart Vinzenz: Homerica. In: Mittnd.Vereines klass. Philol. 
in Wien. Jg. 3. 8. 36-41. Nachtr. 8. 91. — Parallelen zu 
homerifhen Sitten aus der Kunftdichtung (Aufftehen zur Be- 
grüßgung; Baden der Männer duch Frauen). 

Mayer, Georg: Upollon und Athene als feelifche Exrprefftonen. 
humantftifche Oymnafium. Ig. 38, 1927, 2/3. ©. 75 
18 ; 

*Nilsson, Martin P.: Das homerische Königtum. (Berlin) 
de Gruyter in Komm, (1927). (8. 23-40.) 4° = SB d. preuß. 
Akademie d. Wiss, 1927, 7. 2,— 


„Die homerische Schilderung von der Macht Agamemnong 
geht auf die Zuftände eines griechiichen Groß-Königtums zu- 
rüd. Der König war ein Heerfünig, neben dem die Heeres- 


- verjammlung Stand; unter ihm ftanden Bafallen; fomwohl diefe, 


wie der König, waren von einer Gefolgichaft umgeben. Das 

Groß-Königtum zerfiel infolge des Aufhörens der großen 

friegerifhen Unternehmungen.“ 

Markellinos. — Gudeman, Alfred: [Bespr. von] G. Oomen: 
De Zosimo Ascalonita atque Marcellino. Diss. Münster 
1926. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 21. Sp. 609-620. - 

Platon. —Bethe, Erich: Platon als Dichter. In: Mittn. d. Ver. 
d. Freunde d. humanist. Gymnasiums. H. 25. 8. 26-35. — ®or= 
trag, 3. T. im Auszug. Erläuterung an Einzelzügen und den 
Dialogen bis zum Sympofion. 


Horaz. — Vetter, Emil: Zu Horaz, sat. II 6, 27-32, In: Mittn 
d. Vereines klass. Philol. in Wien. Jg. 3. S. 3-7. — Erflärung 
mit neuer Interpungierung. 

Martial. — Schuster, Mauriz: Zur Erklärung von Martial X 
19. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 20. Sp. 601-603. 

Mieyilus. Clemen, Otto: Des Jakob Micyllus Elegia de 
sua migratione in Academiam Edelbergensem. In: Zs. f£. 
Kirchengesch. Bd 45, 3. S. 409-412. — Ein bisher unbefannter 
Sonderdrudf des Gedichte in der Ratsfchulbibliothef von 
Swidau, der diejez in feiner urfprünglichen Falfung gegen- 
über dem Tert der „„Sylvae‘“ gibt, beftätigt, daß es an Me- 
lanchthon gerichtet war. Behandlung der Abweichungen. 

Ovid. — Metzger, Josef: Ovids Schuld. In: Mittn d. Vereines 
klass. Philol. in Wien. Jg. 3, S. 61-67. — „DOpids Vergehen ift 
licher nicht auf rein dDynaftifch-politiichem Gebiete zu fuchen... 
Die ars amatoria, für fich allein nicht ausreichend, die Ent- 


fernung des Dichter aus NKom zu begründen, ift nur durch 


ihre unglüdlicde Beziehung zum error zur causa relegationis 
geworden,“ 

Plinius d. J. — Schuster, Mauriz: Kritische und erläuternde 
Beiträge zum jüngeren Plinius. In: Mittn d. Vereines klass. 
Philol. in Wien. Jg. 3, S. 50-61. 

Taeitus. — *Klähr, Kurt: Quaestiones Taciteae de dialogi 
genere dicendi personis accommodato. Philos. Diss. Leipzig. 
29. Dez. 1926. Kirchhain 1927: Zahn. (87 S.) gr. 8° 

Biel der Urbeit ift, nachzuweisen, daß Tacitus die eigentiim- 
lihe Ausdrudsweife der Unterredner darzuftellen ftrebt und ing- 
bejondere die ftiliftifchen Befonderheiten des Meffalla und Aper, 
des Ciceronianers und des Vertreter3 des neuen rhetorifchen 

Stils, nadhgeahmt zu haben fcheint. Gegen Reigenftein wird 

für die Einheitlichfeit des ganzen Dialoges eingetreten. 

Vergil. — *Wieser,- Kurt: Der Zusammenhang der Vergil- 
viten. Philos. Diss. Erlangen 22. Mai 1926. Erlangen 1926: 
Junge & Sohn. (51 8.) 8° 


„Das Stemma der Überlieferung, das Klog in den zwei Auf- / 


jagen im Rhein. Mufeum (1911 und 1912) aufftellte, Scheint das 
einzige zu fein, das e3 ermöglicht, die oft widerfprechenden und 
forrupten Angaben der PViten zwanglos zu erflären, Einen 
ausgeführten Beweis feiner Nichtigkeit [und Ergänzung) zu 
verjuchen, ift das Biel diefer Arbeit.“ Gliederung: Abriß der 
biographiichen Tätigkeit über Vergil. Die Berner Vita und das 
Leben BVergils. Die anderen PViten und ihr Zufammenhang. 
*Vogel, Eberhardus. — Huncce Commentariolum vitae 

collegis doctissimis, magistratibus illustrissimis, carissimis 

discipulis valedicens d d d Eberhardus Vogel. (Epigrammata 

distichis hexametris conscripta.) Paderborn: [Bonifacius- 


Dr.] 1927. (32 8. in Rot- u. Schwarzdr.) 8° 1.58 
Spradmiljenichaft (einjchl. Metrit und Mufit) und 
Literaturgeichichte 


Maresch, Gustav E.: Zur Etymologie von Decuria. In: Mittn 
d. Vereines klass. Philol. in Wien.-Jg. 3. S. 90-91. — „Decuria 
decures find durch Haplologie aus *decu-curia *decucures ent- 
ftanden, von hier ift -uria analogifch auf cent-uria iibertragen. 

*Meinersmann, Bernhard: Die lateinischen Wörter und 
Namen in den griechischen Papyri. Leipzig: Dieterich 1927, 
(XII, 124 S.) gr. 8° = Papyrusinst. d. Univ.-Bibl. in Heidel- 
berg. Bd 1, Schrift 1. 11.50 
„der Hauptteil enthält ein Wortverzeichnis getrennt nach 

Wörtern und Namen, jeweils mit Belegen und Einzelbefprechung; 

ein fürzerer zweiter erörtert die grammatifchen Verhältniffe 

(Laute und Flexion). 


Körte, Alfred: [Bespr. von] Thaddaeus Zielinski: Tragodu- 
menon libri tres. 1925. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1997, 
20. Sp. 577-586. : 


£ 
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 Lesky, Albin: Ein antiker Komödienstoff als mittelalterliche 
Novelle. In: Mittn d. Vereines klass. Philol. in Wien. Jg. 3. 
S. 42-50. — Der Bericht der Chronik von Faenza, von dem 
Boccaccios Novelle (Tag 5, 5) abhängt und deffen Wortlaut 
abgedrudt ift, wird unter Abweilung der Öefchichtlichkeit durch 
Analyfeder Motive alsargumentum einer verlorenen Komddie, 
freilih in vereinfachter und unbeholfen wiedergegebener 
Form, bezeichnet. 


Allgemeine Kulturgefchichte. Privatleben. Gefchichte der 
Wilfenihaften. Staatsleben 


Keil, Josef: Das Problem der ältesten griechischen Koloni- 
sation Kilikiens. In: Mittn d. Vereines klass. Philol. in Wien. 
Jg. 3. S. 9-18. — „Daß eine altachäiihe Kolonifation nichts 
Unmahrjcheinliches an Sich hat, glaubte ich zeigen zu fönnen.‘ 

Mehl, Erwin: Antike Schwimmstile. Neue Beiträge. Ebda. 
S. 85-90. — Bmei Dieroglyphen. Ein Schwimmerhoroffop 
bei Manilius. Ovid, Yucan, Aufonius. Semele jchwimmt. 

Miltner, Franz: Schiffsdarstellungen auf einem Relief. Ebda. 
S. 72-84 (mit 1 Taf.). — Al Beginn für die bisher nicht unter= 
nommene Scheidung der antifen Schiifstypen merden die 
auf einem aus der Billa Borgheje 1895 erworbenen Sarfo= 
phag der Ny Carlöberg Glyptotek dargeltellten Schiffe als 
caudicaria und corbita beftimmt. 

Moeller, W.: Über antife Telegraphie. In: Das humanift. 

-— Gymnafium. Sg. 38, 1927, 2/3. ©. 64. — Müt bejonderer 
Behandlung der Shiteme des Aneas und Polybios. 


Junge, Gustav: Besonderheiten der griechischen Mathematik. 
II. III. In: JB d. dt. Mathematiker-Vereinigung. Bd 35, 
1926, 5/8, 9/12. S. 150-172, 251-268. — 2. Die Erhauftion. 
3. Zahl und Verhältnis. 

Oxe, August: Die römische Meile eine griechische Schöpfung. 
In: Bonner Jbb. 131. S. 213-244. — 1. Meilen- und Stadien 
fteine. 2. Das altrömifche oder latinifche Stadion. 3. Bon dem 
Alter der Längenmaße überhaupt. 4. Das ältefte Weg- und 
Seemaß der Griechen. 5. Bedeutung und Gejchichte des 
römischen „passus“ (urfpr. = „Rlafter” oder „FTaden“). 
® Die ältejte römische Elle (ulna). 7. Die achtteilige Meile 

omS. 

Blagmann, $.: Sit Sirius im Altertum rot gemwejen? In: 
Der Naturforicher. Sg. 1927/28, 1. ©. 18-21. — „Dah Sirius 
zur Beit des Haffifchen Altertums rot gemefen ift, halten wir 
durch die Unterfuchung von See [Aftron. Nadır. Bd 123, Son- 
dernummer] für ermiejen.” 


Glaser, Konrad: Pontifex. In: Mittn d. Vereines klass. Philol. 
in Wien. Jg. 3. S. 68-72. — Deutung al? „Wegbereiter‘ bei 
Koloniegründungen. 

*Hommel, Hildebrecht: Heliaia. Unters. zur Verfassung u. 
Prozeßordnung d. athen. Volksgerichts, insbes. zum Schluß- 
teil der ’Adnaiov nolıreia des Aristoteles. Leipzig: Dieterich 
1927. (VIII, 149 S.) gr. 8° = Philologus: Suppl.-Bd 19, 

1.9; 10 2 0ch 2 

— Nach einer Einleitung, die einen Überblid über die frühere 

- Kiteratur, und einem erften Hauptteil, der Tert und Überjegung 

von Xriftoteles’ Adnvalov nodırela c. 63-69 gibt, werden im 

2. die athenifche Gejchtvorenengerichtsverfaflung und PBrozep- 

oronung zu Aristoteles’ Zeit behandelt, im 3. Beiträge zur Ver: 

fafjung der athenifhen Gefchmworenengerichte vor Aristoteles 

Zeit gegeben. 

Geographie und Archäologie 
 *Schulten, Adolf: Die Lager des Scipio. Mit einem Beitr. von 
 M(ax) v. Groller <t). Mit 54 Taf. im Textbd sowie 1 Kt. 

“u. 46 Pl. in Folio-Mappe. München: Bruckmann 1927. 

(XVII, 270 S., 54 Taf.; 1 farb. Kt., 46 z. T. farb. Pl. in 

51,5 x 37,5 cm.) 4° = Numantia. Bd 3. 75.—; 

Lim. u. Lm.Mappe 90.— 

Dur) die Hilfe der Notgemeinjchaft ift die Fortführung des 

Werkes, von dem Band 1 1914 herausfam und jest Band 3 aus 

äußeren Gründen vor Band 2 erfcheint, ermöglicht worden. Der 

erite Teil des Tertbandes behandelt die Gejchichte der Belage- 
tung von Numantia, der 2. die Circumballation auf Grund der 

Ausgrabungen, der 3. die fieben Zager, der 4. (von Oberft Mar 

bon Groller) die Fundftüde. 

Sprater: Fundberichte aus der Pfalz. In: Pfälziiches Mujeum, 
Prälziiche Heimatkunde. 1926, 11/12. ©. 292 (mit 1 Abb.) — 
Römisches Nelief in Kindenheim, einen Lömenköpfigen 
geflügelten Kronos (?) darftellend. Römifche Biegel aus 
Nheinzabern in Altrip. 


Deubner, Ludwig: Mater Matuta? In: Mittn d. Dt. Archäol. 
Inst. Röm. Abt. Bd 40, 1925, 3/4. S. 281-288. — Bedenten 
gegen die Deutung des jog. Kleobis- und Biton-Nelief3 durcch 
Ludwig Curtius in der. 3. Bd 38/39. ©. A79fF. [Rit. Zbl. 
1925, 22. Sp. 1881.) 

Gnirs, Anton: Zum kartographischen Beiwerk in der Bilder- 
chronik der Marcus-Säule. In: ’Errvußıov. S. 28-40 (6 Abb.). 
— Übertragung des VBormarfches des römischen Heeres in das 
Duadenland, feiner in den erften Bilderreihen überlieferten 
Wege und Etappen auf die moderne Landkarte mit Bemer- 
tungen über die Unterbringung der Cotini. 

Herbig, Reinhard: Mosaik im Casino der Villa Borghese. In: 
Mittn d. Dt. Archäol. Instituts. Röm. Abt. Bd 40, 1925, 3/4. 
S. 289-318 (mit 7 Textabb. u. 1 Beil.). — Technifche Befchrei- 
bung, Deutung („religiöfe Zeremonie zu einem der Marg- 
feite, ausgeübt von Angehörigen des GSalierfollegs zum Zived 
einer Katharfis irgendmelcher, mit Dem Heere in Zufammen- 
bang ftehender, unlieblamen Einflüffen unterlegener Dinge 
oder PVerfonen”), Zeit (nach Auguftus), Kompofition. 

Hörmann, Hans: Die Fassade des Apsidensaales im Heilig- 
tum der Fortuna zu Praeneste. Ebda. 1925/26, 3/4. S. 241 
bis 279 (mit 4 Textabb. u. 2 Taf.). — Abweichende Beob- 
achtungen und Überlegungen zur Behandlung bei R. Del- 
brüd: Helleniftiiche Bauten in Latium. 

Winter, Franz: Stilzusammenhänge in der römischen Skulp- 
tur Galliens und des Rheinlandes. In: Bonner Jbb. 131. 
S. 1-9 (mit 2 Taf.). — Anichließend an die Unterfuhungen 
von Drerel über die belgifch-germaniihen Wfeilergräber 
werden die Zufammenhänge im Bildfehmud und der Drna=- 
mentausftattung der Grabmäler erörtert und daraus eine 
Neihe wichtiger Folgerungen iiber die gefamte Kunftentiid- 
fung in den beiden Gallien und Germanien gezogen. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausschlieglich Englifch 
Dr. ®Wılhdelm Frels und Dr. Wrthur Luther 


Suolahti, Hugo: Wilhelm Braune. In memoriam. In: Neu- 
philol. Mittn (Helsingfors). Jg. 28, 1/2. S. 37-40, 


*Collitz, Klara H.: Register zu Bd 1-50 (der „Beiträge zur 
Geschichte der dt. Sprache u. Literatur‘). Halle: Niemeyer 
1926. (54 8.) 8° 

Sonderabdrud aus Bd 50, 9. 3 der Beitichrift. Für den 

Germaniften von außerordentlihem Wert. Das gefamte Titel- 

material ift foftematifch geordnet. Ein ald Anhang zur Abteilung 

„Wortkunde” gedachtes Wörterverzeichnis ift bejonders zu be= 

grüßen. 

*Feist, Siegmund: Germanen und Kelten in der antiken 
Überlieferung. Ebda 19297. (IV, 75 S.) 8° 

Ergebnis: Unter „Germanen“ verftanden die Römer rechtö- 
cheinische Keltenftämme, feine Germanen nach unferem Sprach- 
gebraud). 

Deutjch im allgemeinen 


Schoppe, Georg: Beiträge zur deutschen Wortgeschichte. 
In: Neuphilol. Mittn (Helsingfors). Jg. 28, 1/2. 8. 1-16. 
Suolahti, Hugo: [Bespr. von] Behaghel, Deutsche Syntax. 

Ebda. S. 47-51. 


Althochdeutich und Mittelhochdeutjch 


Solther, Wolfgang: Triftan und Solde. In: Die Einkehr. 
Unterhaltungsbeil. d. Münd. Neueften Nacır. I3g. 8, 41, 
25. Mat 1927. ©. 163-164. IR 

Kipp, W.: Elfäflifche Minmefänger. In: Schwäbilcher Merkur, 
MWochenausg. 21, 27. Mai 1927. ©. 9. 

*Konrad von Würzburg: Die Legenden. III. Hrsg. von Paul 
Gereke. Halle: Niemeyer 1927. (VIII, 66 $.) 8° = Altdt. 
Textbibliothek. Nr 21. 1.80 

Enthält die Bantaleon=Legende. } 

Krogmann, Willy: Die Anfangsstrophen des Ezzoliedes. In: 
Neuphilol. Mittn (Helsingfors). Jg. 28, 1/2. S. 16-31. 

Kroker, Ernst: Bruchstücke einer Handschrift des jüngeren 
Titurel in der Leipziger Stadtbibliothek. In: Die Bibliothek 
u. ihre Kleinodien. en Jubiläum der 
Leipziger Stadtbibl. Leipzig 1927. S. 42-48, 

nm End. Paul: as Hrteäll Dueis. München: Verl. d. 
Bayer. Akad. d. Wiss. 1927. (56 S. mit Fig.) 4° = Abh. d. 
Bayer. Akad. d. Wiss. Philos.-philol. u. histor. Kl. Bd 32, 
Abh. 5. Ka; 

Lehmann hat in der Stadtbücherei Erfurt eine bisher ums 
beachtet gebliebene lateinifche Darftellung der Herzog-Ernit- 
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Sage entdedt. Die Handfchrift ftammt aus dem 15. Sahrhundert. 

Lehmann glaubt in ihr die Neubearbeitung einer um 1150 

entjtandenen lateinifchen Urfafjung der Gejhhichte des Derzog 

Ernft zu fehen. Eine zweite lateinifche Bearbeitung (S) ift Die 

Grundlage der fpäteren deutichen Faflungen. 

Merswin (, Rulman): Vier anfangende Jahre. — Des Gottes- 
freundes Fünfmannenbuch <Die sog. Autographa). 
Hrsg. von Philipp Strauch. Halle: Niemeyer 1927. (XVII, 
83 S., 4 Taf.) 8° = Schr. aus d. Gottesfreund-Lit. H. 2 = 
Altdt. Textbibl. 23. 3.60 


*Stroppel, Robert: Liturgie und geistliche Dichtung zwischen 
1050 und 1300. Mit bei. Berüdf. d. Meß u. nn 
Srankfurt a. M.: Diefterweg 1927. (XVII, 216 ©.) gr. 8° 

Dt. Forichungen. 9. 17. re 
Die Unterfuhung will zunachlt ganz allgemein ein Beitrag 
fein zu der Antwort de3 Germaniiten auf die Srage: Wa3 war 
die Liturgie dem mittelalterlihen Menjchen? Im befonderen 
foll fie dann ein methodifcher Verfuch fein, die Ergebniffe der 
fiturgiegefhichtlihen Forfehung und die Erfenntnifje der litur- 
giihen Bewegung für die Germaniftit nußbar zu maden. .. 

Dem Germaniften foll fie zeigen, daß der hier beaderte Boden 

ttoß der fpärlichen liturgischen Grundlagen auch heute fchon bei 

noch tieferem Schürfen reiche Schäße verfpricht. Dem Liturgie- 
willenschaftler foll fie zeigen, wie viel er gerade der germa- 
niftifchen Willenfchaft Ichuldig ist hinfichtlich der Erfchließung 
mittelalterliher liturgifcher QDuellenfchriften... Durch Diefe 

Arbeit wird weniger eine Aufgabe gelöft, ala vielmehr eine Yuf- 

gabe geftellt: die Aufgabe nämlich, daß auch die germaniftifche 

Wiflfenschaft in dem Bild, das lie vom deutihen Mittelalter 

zeichnet, der Liturgie den Plab einräume, den jie al$ die wich- 

tigjte jormende Kraft im Leben des mittelalterlichen Menschen 
tatfächlich eingenommen hat.“ 

*Sieben bisher unveröffentlichte Traktate und Lektionen. 
Hrsg. von Philipp Strauch. Halle: Niemeyer 1927. (XXI, 
105 S.) 8° = Schr. aus der Gottesfreund-Literatur. H. 1 
— Altdt. Textbibliothek. H. 22. 3.60 

. Sp möchte ich meinerfeit3 mich auf einen Beitrag zur 

Sottesfreumdfrage beichränfen, der lediglich das Material ver- 

vollitändigen foll, indem ich aus meiner vor langen Sahren ge- 

nommenen Abjchriit des großen Memorial der Straßburger 

Sohanniter hier die Stüde zum Abdrud bringe, die, weil von 

geringerer inhaltliher Bedeutung, bisher noch nicht veröffent- 

licht wurden. Erft dann liegt die unter Merfwinz und des 

Öottesfreundes Namen gehende literarifche Tätigkeit Paar 

jen vor, wenn auch leider recht zerftreut.” Die ftieben Traftate 


find: Kon zweier bairischen Klofterfrauen Xeben 1378 (Memorial 


DL. 61b-69b) ; Das Fünfchen in der Seele (BL. 81b-87a); Xehre 
an einen jungen Ordensbruder 1345 (BI. 87a-89a) ; Bon einem 
eigenmwilligen Weltweijen und einem Waldpriefter 1338 (BI. 89a 
bi3 96a); Die jieben Werfe des Erbarmenz (BI. 119a- -122a); 
Dialog zwifchen einem heiligen Bruder und einem jungen 
Priefter mit Namen Walther 1347 (BI. 262b-273a); Nüsliche 
Lehre an eine Sungfrau (Bl. 272a-273a). 


Neuhochdeutiche Sprache 


Eliter, anna Martin: Die Sn: Rundidan. 
(Berlin). Sg. 6, 22, 28. Mai 1927. ©. 2 

Helmbold, Guftan; Heimatjprachliche Beinehtungen auf 
einem Gange dur Erfurt. In: Pflüger. Sg. 4, Oftermond 
1927. ©. 174-180. — Straßennamen von Erfurt. 


Neuhochdeutiche Literatur 


Binz, Arthur Friedrich: Dichter der Schönheit. In: Von Auf- 
bruch u. Untergang. Aufsätze über Dichter u. Dichtungen. 
Heidelberg 1927. S. 11-24. — Mar Dauthendey, Friedrich 
Huch, Georg Trafl. 

Binz, Arthur Friedrich: Roman der Seele. Ebda. 8. 35-46. — 
x; ‚ Anker Larjen, Otto Wirz und Hermann Stehr. „Sie haben 
SE erfahren, daß wir dem, was wir draußen Gott und in ung 
a nennen, dienen müffen, um den Stein der Weifen zu 
ejißen.“ 

*Holz, Arno: Von Guenther bi3 Goethe, Ein Frühlingsitrauf 
aus d. Rokoko. Berlin-Behlendorf: Rembrandt-Verlag [1927]. 
(181 ©. mit Abb.) 8° Lim. 4.80 
Anthologie aus der Anafreontif des 18. Sahrhunderts, 

„jenem fleinen Sreis bezopfter Fröhlicher, die auf das Barod 

folgte [!], noch bevor der Urgroßpater die Urgroßmutter nahm“, 

ein „bunter, funfelnder Frühlingzftrauß . . ., deflen fchimmernde 

Hgartheit die Allzufehtveren von heute leider ganz verlernt und 

vergejjen haben“. 


Linden, Walther: [Befpr. von] Melitta Gerhard, Der a 
Entwicdlungsroman bis zu Br ae Meifter”. 
3. T. Deutfchfunde. Sg. 41, 4. ©. 333-336 


Einzelne Dichter 


Arndt. — *S ch warz, Hermann: Ernft Morik Arndt, e Sure 
zum Deutfchtum. Langenfalza: Bener 1927. (84 ©.) 8 
Schr. zur politifihen Bildung. AR. VIII: Das Erbe des dt. 
Beiftes. 9. 6. = Fr. Mann’3 Padag. Magazin. 5.1312 

Bahn, Theodor: Ein Brief Ernft un Arndts. In: Zahn, 
N u. Neues, Leipzig: 1927. ©. 214. — Brief vom 

Suli 1820 an Anna Sclatter, bie ae Mutter des 
es die, ohne Arndt perfönlich zu fennen, jich Duucch 
die geiftlichen Lieder des Dichter zu einem enthufiaftifchen 
Brief an ihn hatte Hinreißen laffen. : 

Dürrenmatt. — *Homald, Slohann]: Uli Dürrenmatt und 
u ee Ein Stüd Literatur- u. SO Degen i 

Bd 1. 2. Meiringen: an 1927. (240; 240 ©. u ein 
gedr. Faff., 1 Titelb.) 8 11.— 
Uri Dürrenmatt (1849-1908) hat al® Bublizift, olitifeher 

Dichter und Satirifer im Schweizer öffentlichen Xeben eine be= 

deutende Rolle gespielt. Der erite Band des Homwaldfchen Werkes 

behandelt Leben und Berjönlichleit Dürrenmatts, der ziveite 
bringt eine Auswahl aus jeinen Gedichten, die er an Stelle der 

Zeitartifel an den Kopf jeder Nummer der von ihm herausge- 

gebenen „Berner Volkszeitung” zu jegen pflegte. 

Görres. — Kaufmann, Paul: Görre und die Reaktion. In: 
Köln. Ztg. Wochenausg. 20, 18. Mai 1927. ©. 9-10. 

Goethe. *Bensinger, Karl: Was bedeutet die Goethesche 
Faustdichtung dem Menschen und der Menschheit? Ein ° 
Bekenntnis des Verfassers zur Dichtung. [Mannheim:] All- 
gemeine Verlagsanst. München 1927, (419 8.) 8° Hlw. 4.50 

Tauft al3 Hohelied der Menjchenliebe, des Pazifismus, der 

Republif, der Überwindung des „ungezügelten Bluttriebes“, 

Schumann, Franz: Über Goethes Sn: Zurcher 
Umanabh auf das Sahr 1927. ©. 69-71. £ 

Lillauer, Ernft: Die „Byramide” des Goetheichen Daleins, 
Sn: Köln. tg. Wochenausg. 21, 25. Mai 1927. ©. 9-10. { 

Meyer. — Bong3, Hermann! Der Kampf um die Auffaffung 
Conrad Ferdinand Mehers. In: 3. F. Deutjchtunde, Sg. 41, 7 
4. ©. 257-277. : 

*Nestroy, Sohann: Sämtliche Werfe. Hiftorifch-krit. Gefamtausg. 
von Fri Brufner u. Otto Rommel. Bd I, Wien: a 
1927. (VII, 626 ©.) X. 8° 2m. 12.— 

Enthält die Boffen: Der Zettelträger Bapp, Tritfchtratich, 

Die Fahrt mit dem Dampfmwagen, Der Affe u.d. Brautigamu. a. 

Scehoenaich-Carolath. — *Be der, Elfe: Emil Brinz von Schoen- 
aich-Carolath. Ein fchlichtes Lebensbild zum re : 
75. Geburtstages. Leipzig: Kenien-VBerlag 1927. (53 © 
1 Titelb.) 8° 1.— 

Wagner. — Unveröffentlichtes aus Wagners revolutionärer 
Zeit. In: Die Literar. Welt. Jg. 3, 20, 20. Mai 1927. 8. 3. 


Nordifhe Sprachen und Literaturen 

Binz, Arthur Friedrich: Dänische Erzähler. In: Von Aufbruch 
u. Untergang. Aufsätze über Dichter u. Dichtungen. Heidel- 
berg 1927. 8. 25-34. — 3. ®B. Safobjen, Hermann Bang, 
Henrit Pontoppidan, $. VB. Senfen, Laurid3 Bruun, Wage 
von Kohl, Dtto Rung, Vers Fleuron. ! 

Kıufe, Georg, Richard: Der Schwedische Anafreon Carl Wichael 
Bellmann. Sn: Velhagen & Klafings Mhe. Sg. 41, 9, Mai 
1927. ©. 247-256. 2 


Enslifhe und amerikanische Sprache 
und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbad 


Sievers, Eduard: Wilhelm Braune f. In: Beitr. z. Gesch. der 
dt. Sprache u. Lit. 51, 1927, 1. S. I-VI. [Mit Bildnis.] 


KB ge ee een a 


Franz, W. [zu] Last, Werner: Das Bahuvrihi- Compositum 5 
im Altenglischen, Mittelenglischen und Neuenglischen. Mit 
einem Geleitw. v. H. Spies. Greifswald: Adler 1925. In: % 
Engl. Studien. 61, 1927, 2, S. 283-284. 

Lindelöf, U. [zu] Wendt, G.: Grammatik des heutigen Eng” 4 
lisch. Heidelberg: Winter 1922, In: Neuphilol. Mittn. 28, 
1927, 3/4. 8. 119. f 


Lindelöf, U.[zu] Flasdieck, H.M.: Mittelenglische Original- 
urkunden <1405-1430). Heidelberg: Winter 1926. In: Neu- 
philol. Mitin. 28, 1927, 3/4. S. 117-118, i 


 Galsworthy. 


- Keats. 
Milton. — Mutschmann, H.: Methodische Bemerkungen zur 
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_ Lindelöf, U. [zu] Morsbach,L.: Mittelenglische Originalur- 


kunden von der Chaucer-Zeit bis zur Mitte des XV. Jahr- 
hunderts. Heidelberg: Winter 1923. Ebda. S. 117-118. 


Arns, Karl: Englischer Brief. In: Beibl. der Zs. f. Bücher- 
freunde. 19, 1927, 2. Sp. 46-51. 

*Binz, Arthur Friedr.: Von Aufbruch und Untergang. Auf- 
sätze über Dichter u. Dichtungen. Heidelberg: Meister 1927. 
(94 $.) kl. 8° 2.— 

U. a. über Stevenfon und Galsmworthy. 

Langenfelt, Gösta: Die Literatur des britischen Kolonial- 
reiches. In: Engl. Studien. 61, 1927, 2. S. 220-280. — Diefe 
„turzgefaßte, feineswegs erihöpfende Schilderung” will ein 
wenig „den Schleier über dem literarifchen Leben und deffen 
verwidelten Problemen in entlegenen Gegenden de3 britifchen 
Weltreiches lüften‘. Behandelt auch die Schönliteratur Kana- 
das in franzöfticher und die Südafrikas in hollandifcher Sprache. 
Mit Anthologien-Bibliographie. 

Lindelöf, U. [zu] Schirmer, W.F.: Antike, Renaissance und 
Puritanismus. München: Hueber 1924. In: Neuphilol. 
Mittn. 28, 1927, 3/4. S. 119. 


Brown. —Lindelöf, U. [zu] Flasdieck, H. M.: John Brown 
<1715-1766> und seine Dissertation on Poetry and Music. 
Halle: Niemeyer 1924, In: Neuphilol. Mittn. 28, 1927, 3/4. 
Ss. 118. 

Carlyle.—Lindelöf, U. [zu] Leopold, Werner: Die religiöse 
Wurzel von Carlyles literarischer Wirksamkeit. Halle: Nie- 
meyer 1922, Ebda. S. 118. 

Dryden. Harder, Franz: Eine deutsche Anregung zu 
Drydens ‚‚Alexander’s Feast‘‘? In: Engl. Studien. 61, 1927, 
2.8. 177-182. — Sn Dan. Georg Morhof3 „Unterricht von der 
teutfhen Sprache und Poefie‘ (Kiel 1682) wird ein Schlacht- 
lied mitgeteilt, das al3 Einlage in dem vom gefrönten 
faiferlichen Poeten Jakob Vogel verfaßten epifchen Gedicht: 
Ungriihe Schlacht (1626), vorfommt. Nach Berfaflers Anticht 
ift e3 nicht auögefchloffen, daß Dryden aus diefem Schlachtlied, 
da3 er möglicherweile aug Morhof kennen gelernt hat, Un 
regungen zum „Alexander’s Feast‘ erhalten hat. 


Einkehr. Unterh.-Beil. der „Münchner N. N.“ 8, 1927, 35. 
Siehe unten bei Rossetti. 


Milton-Frage. In: Engl. Studien. 61, 1927, 2. S. 316-317. 
— gu ®. Fiichers Beiprechung der Mutfchmannfhen Schrift: 
Milton’s Eyesight and the Chronology of his Works. (Engl. 
Stud. 60, 354 ff.). Dazu: Fischer, W.: Statistik und Stili- 
stik. Ebda. S. 317-318. 

Rossetti. — Milner, George: On some Marginalia made by 
Dante G. Rossettiin a copy of Keats’Poems. Ebda. S.211-19. 

Shine, Hill: The influence of Keats upon Rossetti. Ebda. 


8. 183-210. ——— 
 Schönemann, Friedr.: Amerikanischer Brief. In: Beibl. der 


Zs. f. Bücherfreunde. 19, 1927, 2. Sp. 41-46. 


*Anderson, Sherwood: Der Erzähler erzählt sein Leben. 
Übertrag. von Karl Lerbs. Leipzig: Insel-Verlag 1927. 
(438 S.) kl. 8° Zw. 8.50 

- Clemens, Harbeck, Hans: Amerikanischer Humor. In: 
‚Der Kreis. Zs. f. künstl. Kultur. 4, 1927, 5. S. 276-284. — 
Über das Wefen des amerifanifhen Humors im allgemeinen 
und den Humor Mark Twains im befonderen. Mit zwei M. T. 

- entlehnten, von U. Steindorff überjegten Proben. 


| Mark Twain. — Siehe unter Clemens. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifcdh 


Wengler, Heinrich: Romanische Sprachen und Literaturen. 
In: JB d. Lit. Zbl. Jg. 3, 1926. Sp. 457-470. — Titelbiblio- 
graphie d. deutichipr. Lit. 1926. 


Stanzöfiihe Sprache und Literatur 


Brüch, Josef: Bemerkungen zum französischen etymolo- 
gischen Wörterbuch E. Gamillschegs. In: Zs. f. franz. 
Sprache u. Literatur. Bd 49, 1927, 4-6. S. 290-318. — Be 
trifft Lieferung 1-3. 

*Gamillscheg, Ernst: Etymologisches Wörterbuch der 
französischen Sprache. Lfg 11. <Bog. 41-44.> (S. 641-704.) 
Heidelberg: Winter 1927. gr. 8° = Slg rom. Elementar- und 
Handbücher, R. 3, 5. a 


ic 


Sexau, Richard: John Galsworthy. In: Die 


Kalepky, Theodor: Zur französischen Tempuslehre. In: Zs. 
f. französ. Sprache u. Literatur. Bd 49, 1927, 4-6. S. 324-345. 
— 1. Die Tempora des Sranzölifchen in ihren Eigenbedeus 
tungen jowie in ihren Beziehungen zueinander. 2. „„Con- 
ditionnel“ — ein Eindring! 3. Franzöfifche Tempusfonta- 
mination alter u. neuer geit. 

Meyer-Lübke, W.: Zur u-ü-Frage. V. Das Verhältnis von 
ü und ö. Ebda. S. 272-289. 

Spitzer, L.: Frz. heur. Ebda. S. 319-323. — Verf. wendet 
fi gegen eine Feltitellung Gillierons (Pathologie et thera- 
peutique verbales III [1921]. ©. 12ff.), wonach heur heute 
nur mit fadhlichem, nicht mit perfünlidem Subjeft vermen- 
det werde (Beifpiel: je ne sais si cette brochure aura l’heur 
de vous plaire, aber nicht:.... sil’auteur aura l’heur de...). 
Er ftellt demgegenüber feit, daß „der Gebrauch von heur 
nicht... von einer beftimmten Art des Subjefts (dem jach- 
fihen) abhängt, fondern von einer beftimmten Stilfarbe, 
die der... Schreibende feiner Ausdrudsmweile geben will“. 


*Haas, J.: Kurzgefaßte französische Literaturgeschichte von 
1549-1900. Bd 4: 1820-1900. Halle: Niemeyer 1927. (VI, 
348 S.) 8° - 12.—; 2%, 14.— 
Mit diefem 4. Bande fchließt das Werf ab, welches im 

wejentlichen ein für die ftudierende Jugend beitimmtes Rome 

pendium fein will, in welchem die geficherten Ergebniffe der 
will. Sorihung in anfpruchslofer Weife zur Darftellung fommen. 

Haas, J.: Oberman und Rene. In: Zs. f. franz. Sprache u. 
Literatur. Bd. 49, 1927, 4-6. S. 263-271. — Eine GSelbit- 
rechtfertigung von Haas gegenüber einer Befprechung feiner 
Riteraturgeihichte durch Klemperer in Dt. Litztg. 1926, 40. 


*Barbey D’Aurevilly, Slules) Almedeel: Mit verdedten 
Karten. Novelle. Aus d. Stanz. u. Nah. von Peter Saff. 
Leipzig: Reclam [1927). (75 ©.) fl. 8° = Neclam3 Untv.- 
Bibl. 6760. —,40;.geb. —,80 

Barbusse. — Schmidt, Rudi: Henri Barbusse. In: Junge 
Menschen. Jg. 8, 1927, 5. S. 106-110. — ©edrängte Dar- 
ftellung des Lebens und des Fünitleriihen Entwidlungs- 
gange3 von 9. B. Am Schluß Zufammenftellung einer Bars 
bulje-Bibliographie. 

Claudel. Grosche, Robert: Paul Claudel. In: Die Schild- 
genossen. Jg. 7, 1927, 2. S. 116-126. 

*Colette: Mitsou. Roman. (Übers. aus d. Franz. von Erna 
Redtenbacher.) Wien: Zsolnay 1927. (148 S.) kl. 8° 

2.50; Br. 3.50; iv. 4.50 

*Coster, Charles de: Ulenspiegel. (Die Geschichte von Ulen- 
spiegel und Lamme Goedzak u. ihren heldenmäß., fröhl. u. 
glorreichen Abenteuern im Lande Flandern u. anderwärts 
[La Legende et les aventures heroiques joyeuses et glo- 
rieuses d’Ulenspiegel et de Lamme Goedzak au pays de 
Flandres et ailleurs]). Deutsch v. Karl Wolfskehl, der 
auch d. Nachw. schrieb. Leipzig: List [1927]. (684 8.) 
kl. 8° = Epikon. Zi. 7.50 

*Dumas [pere], Alerander: Die Gräfin von Charnt) [La Com- 
tesse de Charny]. 8. Aufl. [6 Bde.] Bd 1-6. Stuttgart: 
Died 492 1...ehrsr 157, 1735.169,.1032. 100. SH 
Dumas: Denkwirrdigkeiten e. Arztes. 4 = Heimat u. Welt- 
bücher. In 2 Bde geb., Hlm. 6.80 

+Dumas, Werander: Der Graf von Monte Chrifto [Le Comte 
de Monte Christo]. Roman. Bearb. von Vhlilipp] Wan- 
derer. Berlin: Weichert [1927]. (703 ©.) 8° a 

*Giraudous, Sean: Bella. Ein Roman. Übertr. von Efraim 
Frilch. Leipzig: Injel-VBerl. 1927. (183 ©.) H. 8° Lo. 5.50 

Huysmans. Schamoni, Wilhelm: J. K. Huysmans. In: 
Der Gral. Jg. 21, 1927, 8. S. 497-502. j 

*Jammes, Francis: Die kleine Bernhardine. [Roman]. Übertr. 
von Georg von der Vring. Hellerau: Hegner 1927. (121 S.) 
8° Lim. 4.50 

Marie 'de France. — Brugger, E.: Eigennamen in den Lais 
der Marie de France. In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. 
Bd 49, 1927, 4-6. S. 201-252. (Forts. folgt.) — Dieje Ab- 
handlung über die Eigennamen tft eine Ergänzung zu Warn- 
fe neuer Ausgabe der Lais der Marie de Trance u. zu feinem 
Kommentar, der fich faft ausfchließlich auf ftoffgefchichtliche 
Fragen beichränft. | 

*Mauriac, Francois: Die Einöde der Liebe, Ein Roman. Übertr. v. 
&.Cramer. keipzig: Infel-Verl. 1927. (177 ©.) E.8° 2m. 5.50 

Pascal. — Michel, Otto: Pascal. In: Junge Menschen. Jg. 8, 
1927, 5. S. 115-116. 

Rousseau. Sakmann, P.: [Bespr. von] Annales de la 
Societe Jean-Jacques Rousseau. T. 15. 16. In: Zs. f. französ. 
Sprache u. Lit. Bd 49, 1927, 4-6. S. 362-364. - 
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Vaillant. — Winkler, E.: Zu Vaillant. Ebda. S. 253-262. — 
Verf. fnüpft an Champions Artikel über „Pierre Chastellain 
dit Vaillant‘ in feiner wertvollen Histoire poetique du 
15e siecle, Baris 1923, an und bezweifelt, wie jchon in einer 
früheren Abhandlung, die Berechtigung der Spdentifilation 
Vaillant3 mit Pierre Chaftellain. Ä 

*Verlaine, Paul: Gedichte. E. Auswahl der besten Übertr. 
Leipzig: Insel-Verl. [1927]. (72 S.) kl. 8° = Insel-Bücherei. 
394. el 

26 deutiche Dichter haben fich vereint, um diejenigen Ge- 
dichte Verlaines, die Dem deutjchen „Lied“ am nächiten fomımen, 
in deutfcher Nachdichtung darzubieten md ihnen bei uns eine 

Heimat zu geben. Nachwort von Stefan Zweig. 

Nobiling, Franz: [Wenig günstige Bespr. von] Paul Ver- 
laine, Armer Lelian. Gedichte der Schwermut, der Lei- 
denschaft und der Liebe, übertr. v. Alfred Wolfenstein. 


Berlin 1925. In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. Bd 49, 


1927, 4-6. S. 366-379. 

Voltaire. Sakmann, P.: [Bespr. von] Ernst Genest- 
Merian, Voltaire und die Entwicklung der Idee der Welt- 
literatur. [SA aus „Roman. Forschungen“ Bd 40, 1,] Er- 
langen. Ebda. $. 364-366. 


Provenzaliich. Stalieniich 
Jaufre. Hämel, Adalbert: [Bespr. von] Jaufre. Ein 
altprov. Abenteuerroman des 13. Jh. Hrsg. v. Hermann 
Breuer. [Ges. f. Roman. Lit. Bd 46.] Halle 1925. In:Zs. 
f. franz. Sprache u. Lit. Bd 49, 1927, 4-6. S. 350-351. 
Pons de Capduelh. — Winkler, E.: Eine dunkle Stelle bei 
Pons de Capduelh. Ebda. S. 261-262. 


*Gompoftrini, Annetta: PBraftiiches Lehr- und UÜbungsbuch 
der italienischen Sprache. KL. Ausg. 2., umgearb. Aufl. Inns- 
brud: Bereinsbh. u. Buchdr. 1926. (320 ©.) 8° Hlm. 4.— 

NRohlis, Gerhard: „Kuf” im Sizilianifchen. Sn: 1. F. franz. 
Sprade u. Literatur. Bd 49, 1927, 4-6. ©. 346-348. 

*Rohlfs, Gerhard: Die Quellen des unteritalienischen Wort- 
schatzes. Halle: Niemeyer 1926. (30 8.) 8° = SA aus der 
„Zs. f. roman. Phil.“, Bd 46. 

Dante. Türel, Adrien: Dantes ‚Inferno‘ als Gegenwart 
und Wirklichkeit. In: Die literarische Welt. Jg. 3, 1927, 19. 


S. 3-4, 
Spaniih. Katalaniich. Portugiefiich 

Artigas, M.: Das geistige Leben im heutigen Spanien. In: 
Iberica. Bd 7, 1927, 1. S. 1-6. — Berf. jchildert das Aufblühen 
der Willenfchaft in Spanien im 20. Sahrhundert und gedenft 
dabei des erheblichen Einflufjes, den deutfches Denfen und 
Forichen in Spanien gewonnen hat. 

Griera, A.: Die geistige Lage Spaniens. In: Abendland. Jg. 2, 
1927, 8. S. 238-239. 

Werner, Ernst: Spaniens Eigenart. In: Bayer. Bll. f. d. Gym- 
nasial-Schulwesen. Jg. 63, 1927, 1. S. 21-31. — BZufammen- 
fall. Bem. über den Stand der Kultur in Spanien. 

*Dernehl, Carl: Spanisch für Schule, Beruf und Reife und 
sum Gelbftunterricht. Unter Mitw. von Ezequiel Solana u. 
weil. Eduardo Säenz. Mit 1 Kt. 5. Aufl. Leipzig: Teubner 
1926, (VIII, 197 ©. mit Fig.) 8° = Teubners fleine Sprach- 
bücher. Buch 6. Spanifdh. Hlm. 3.20 

*Eyseren, Gertrud van: Primer curso espanol de radio. P. 1. 
Langensalza: Beltz (1927). (IV, 32 8.) gr. 8° = Funk- 
bücherei = Rundfunktexte. H. 9: Spanisch, T. 1. Er 

Lion,C. Th.: [Anerkennende Bespr. von] Dernehl-Landau, 
Spanisches Unterrichtswerk für höhere Schulen. Leipzig. 
In: Litbl. f. german. u. roman. Philologie. Jg. 48, 1927, 5/6. 
Sp. 204-205. 


Geers,G.J.: [Bespr. von] J. Fitzmaurice Kelly ‚Geschichte 
der spanischen Literatur, übers. von Elisabeth Vischer; 
hrsg. von Adalbert Hämel. Heidelberg 1925. In: Neophilo- 
logus, Jg. 12, 1927, 3. 8. 229-231. 

Greif, W.: Literaturbericht: Spanisch. In: Dt. Bhilologenbl. 
39.35, 1927, 15. ©. 238-240. — Beiprehung von Neuer- 
Iheinungen aufd. Geb. der fpan. Sprache, Riteraturu. Kultur, 

Moldenhauer, Gerhard: Spanische Zensur und Schelmen- 
roman. Madrid: Viuda e hijos de Jaime Rates 1927. (17 S.) 
= Extr. del homenaje a Bonilla y San Martin. 

Berf. betrachtet in diefer Kiterar-foziologifchen Studie das 
Verhältnis der fpanifchen novela picaresca zu den fpanifchen 
Henjurmächten Kirche u. Staat u. fommt zu dem Ergebnis, 
daß der Schelmenroman in feiner Blütezeit (1600-1650) faum 
wahrnehmbar unter genfurbedrüdung gelitten hat u. daß er 
Ichlieglih an innerer Erfchöpfung erlischt. 


Riegler, R.: Die Prinzessin und die Zofe. (La princesa y la 
doncella.) Ein spanisches Märchen. In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 35, 1927, 3. S. 199-202. — Überfegung und 
Beipr. diefes Mäarchens, das den Cuentos asturianos, gejam- 
melt von Yurelio de ano (Madrid 1925), entnommen ift. 

Winkler, E.: [Bespr. von] James Fitzmaurice-Kelly, 
A new history of Spanish literature. Oxford 1926. In: Dt. 
Litztg. N.-F. Jg. 4, 1927, 19. Sp. 909. 


Cervantes. — Pfandl, Ludwig: Die Zwischenspiele des Cer- 
vantes. In: Neue Jbb. f. Wissenschaft u. Jugendbildung. 
Jg. 3, 1927, 3. 8. 301-323. — Berf. behandelt die 8 heiteren 
Bwifchenfpiele des Cervantes, die in dem 1615 unter d. Titel 
„Ocho comedias, y ocho entremeses nuevos, nunca re- 
presentados“ erfchienenen Dramenband vereinigt find, ord- 
net fie in den Verlauf der Entmwidlung diejer |panifchen 
Literaturgattung ein und fommt, wie Ion Northup in 
jeiner „Introduction to Spanish literature“, Chicago 1925, 
zu dem Ergebnis, daß fie den Höhepunkt der jpanijchen 
Swilchenaft-Literatur darftellen, daß fie „ein ftattlicher, 
funftvoll in fich geichloffener Bau [feien], der den „‚Novelas 
exemplares“ und, in gebührendem Abitand, dem „Quixote“ 
jelber würdig zur Seite fteht“. 

Luis de Leön. Pfandl, Ludwig: [Lobende Bespr. von] 

'A.F.G. Bell, Luis de Leön, a study of the Spanish Renais- 
sance. Oxford 1925. In: Litbl. f. german. u. roman. Philo- 
logie. Jg. 48, 1927, 5/6. Sp. 203. 


Krüger, F.: [Sehr ausführl. Bespr. von] W. Meyer-Lübke, 
Das Katalanische. Seine Stellung zum Spanischen und Pro- 
venzalischen. .Heidelberg 1925. In: Litbl. f. german. u. 
roman. Philologie. Jg. 48, 1927, 5/6. Sp. 195-203. 


Giese, Wilhelm: [Bespr. von] M. de Montoliu, Breviari | 


critic. 1923-1924. Barcelona 1926. In: Die Neueren Sprachen. 
Bd 35, 1927, 3. S. 239-240. — Ref. begrüßt dDiefen Sammel- 
band von Artifen iiber die zeitgenfiiiche Kiterarifche PWro- 
duftion der Katalanen, die der fatalanische Literarhiftorifer 
und fritifer M. de Montoliu urfprünglich in der Tageszeitung 
La Veu de Catalunya veröffentlicht hat. 

Ruyra, Joaquim. — Giese, Wilhelm: Joaquim Ruyra, der 
Meister der modernen- katalanischen Prosa. In: Iberica. 
BA7,.21927, 1.8.2711, 


Ey, Luise: Einiges zu H. Wenglers ‚Bemerkungen zur Aus- 
sprache des heutigen Portugiesischen‘. In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 35, 1927, 3. S. 202-205. — 8. Ey, die Ver- 
fafjerin von Langenscheidt PBortugiefifch-deutihem Wörter- 
buch, beanftandet einige Feitjtellungen Wengler3 zur portu- 
giejiichen Aussprache. : 

Krüger, Fritz: Die nordwestiberische Volkskultur. In: 
Wörter u. Sachen. Bd 10, 1927. S. 45-137. — Bei der Prii- 
fung der einzelnen SKulturformen des Nordmeitens der 
iberiihen Halbinfel nach Art, Ulter u. Ausbreitung fommt der 
Verf. zu demjelben Ergebnis wie die fprachhiftorifche und 
Iprachgeographiihe Forihung in fprachlicher Hinficht, daß 


wir es nämlich hier mit ausgejprochen arhaifhen Exrfchei-. f 


nungen zu tun haben, die nicht, wie in den meiften anderen 
Zeilen der iberifhen Halbinfel, den umftürzenden Einflüffen 
der arabilchen Invasion ıı. der darauf folgenden reconquista 
ausgejeßt gemwejen find. 

Meyer-Lübke, Wilhelm: Galiz., nordportug. canga. Ebda. 
Ss. 138-139. N 

Camödes. Rüegg, August: Die kulturgeschichtliche Be- 
aus 1 Lusiaden des Camöes, In: Iberica. Bd 7, 1927, 
.. 8. 12-18. 


Slawiiche Sprachen und Literaturen 
(einfchlieglich Baltifch) 
Dr. Arthur Zuther 
Allgemeines. Atkicchenflamiich 


Diels, Paul: Zur Schreibung des Codex Suprasliensis. In: 
Arch. f. slav. Philol. Bd 41, 1/2. S. 115-116. 


a er Zn; 


ei 


Durnovo, N[ikolaj]: Zur Entstehung der Vokalbezeich- 
nungen in den slav. Alphabeten. In: Zs. f. slav. Philologie. 


Bd 3, 3/4, März 1927. S. 368-372. 

Karsky, E.: Die kyrillische Paläographie in den Jahren 1913 
bis-1926. Ebda. S. 447-452, 

Margulies, Alfons: Zum Lautwert der Glagolica. In: Arch. 
f. slav. Philol. Bd 41, 1/2. S. 87-115. 
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Schwarz, Ernst: Zur Chronologie von asl. a > o. Ebda. 


S. 124-136. 

Wijk, N. van: Zur Reduktion von o und e im Slavischen. 
Ebda. S. 117-121. 

Wijk, N. van: Zur Vorgeschichte zweier altkirchenslavischer 
 Sprachdenkmäler. Ebda. Bd 40, 3/4. S. 265-278. — Be- 
handelt den Codex Suprasliensis und das Euchologium 
Sinaiticum. 


Brückner, Allexander]: Breslau-Preßburg. In: Zs. f. slav. 
Philologie. Bd 3, 3/4. März 1927. S. 312-313. — „Beiden 
Städtenamen dichtet man. böhmijchen Urjprung an.’ Eie 
find aber polnischen bzw. flowafifchen Urjprungs3. 

Kötzschke, R.:-Die Quellen der slavischen Namenforschung 
in Thüringen und Sachsen. Ebda. S. 438-447. 

Melich, J.: Über den ungarischen Volksnamen lengyel 

- „Polonus, der Pole‘. In: Arch. f. slav. Philol. Bd 40, 3/4. 
S. 278-284. — Das ungariihde Wort ftammt aus dem Alt- 
rufliichen, wo e3 jeine Entiprehung in „ljad-“ (aus ält. 
*led-) hat. 

Mladenow, Stefan: Zur Erforschung des slavischen Elements 
im Aromunischen. Ebda. Bd 41, 1/2. S. 143-152. — Beipre- 
chung der von der rumäniichen Akademie preisgefrönten 
Schrift von Th. Capidan: Elementul slav in dialectul aromän. 

Schwarz, Ernst: Bemerkungen zur slavischen Lehnwörter- 
kunde. Ebda. Bd 40, 3/4. S. 284-292. — Behandelt eine 
Reihe Lehnmörter, die aus dem Deutichen ftammen oder 

über das Deutfche zu den Slawen gefommen find, mie Ahorn, 
Kiriche, Klofter, Korb, Mörfer u. a. 

Vasmer, Max: Zu den slavischen Ortsnamen in Griechenland. 
In: Zs.f.slav. Philologie. Bd 3, 3/4, März 1927. S. 385-386. — 
1.Zavrauson. Die Hilferdingiche Ableitung von jlavd. Sodomer = 

-_ poln. Sandomierz ift unhaltbar; der Name ift auf franzöfiich 
St. Omer zurüczuführen. 2. Moisoiva gehört zu alban. mal’ 
si (Bergland), nicht zu flav. Malesino (Hilferding). 

Wijk, N. van: Die Patronymika und Metronymika des Alt- 
kirchenslavischen. Ebda. S. 310-312. 


Treimer, Karl: [Bespr. von] Seifert, Jos. L.: Literaturge- 
schichte der Tschechoslowaken, Südslawen u. Bulgaren. 
München 1923. Ebda. S. 508-509. 


Süd- und Weitflamiich 


Meyer, Karl Heinrich: Beiträge zum Cakavischen. In: Arch. 

- £. slav. Philologie. Bd 40, 3/4. S. 222-265. — 1. Die bisherige 
oo. des Cafaviichen. 2. Zur Mundart von Ntivice 
auf ef. 


- Margulies, Alfons: Historische Grundlagen der südslavischen 


Sprachgliederung. Ebda. S. 197-222. 

Schneeweis, Eduard: Die jugoslavische Volkskunde in den 
Jahren 1914-1924, T. 2. In: Zs. f. slav. Philologie. Bd 3, 
3/4, 1. März 1927. S. 408-437. 


Lehr-Splawinski, Tadeusz: Zum westslavischen Akzent. 
Ebda. S. 364-367. — Rolemit gegen den Auffag von U. Belic 
—„Bur flav. Mzentlehre” (35. F. flav. Bhilol. Bd 2, 1 ff.). 

Kaschubisch. — Margulies, Alfons: [Bespr. von]Lorentz,F.: 
Geschichte der pomoranischen (kaschubischen) Sprache. 
Berlin 1925. In: Arch. f. slav. Philol. Bd 41, 1/2. S. 152-154. 

Wijk, N. van: [Bespr. von] Lorentz, F.: Geschichte der 
pomoranischen (kaschubischen) Sprache. Berlin 1925. In: 
Zs. f. slav. Philol. Bd 3, 3/4, 1. März 1927. 8. 464-471. — 
„Us deiftiptive Grammatik des Romoraniichen ift 2.3 Bud) 

eine hervorragende Leiftung, fo gut und vollitändig, wie man 
fie fich nur wünichen fonnte. Diefe Grammatik hat der Verf. 
durch Berüdjichtigung hiftorifcher .Gefihtspunfte und durch 
‚eine wertvolle Einleitung zu einer Sprachgeichichte umge- 
“arbeitet. Das ift ihm in vielen Bunften gelungen; als Sprad)- 
gefchichte fünnte da3 Buch aber volfftändiger ausgefallen fein. 

Polabisch. — Lorentz, F.: Polabisches. Ebda. S. 313-326. — 
Unterfuchungen über einzelne Wörter und Wortitämme. 

Trubetzkoj, Fürst N.: Zur Quellenkunde des Polabischen. 
Ebda. S. 325-364. 

Tschechisch. — Diels, Paul: Bruchstück eines hussitischen 
'Psalters. In: Arch. f. slav. Philol. Bd 41, 1/2. 8. 42-47. — 
Tchechiihe Handichrift aus dem 15. Jahrhundert im Belit 
der Frankfurter Familie Sommerbrodt, 24 Bl, enthaltend 
Pialm 102, 11—118, 28 mit einer Zücde (Palm 112, 4 bis 
113, 9). Der Text ftimmt im mwejentlichen mit Dem der tiche- 
Hiihen Bibeln des 15. Jahrhunderts überein. 


Maver, Giovanni: Eine Neuausgabe von Karel Hynek Mächas 
Werken. Ebda. S. 137-142, — Sehr anerfennende Befpre= 
hung der von Prof. Fr. Krlma geleiteten, feit 1922 im Verlag 
„ndHperion“ (Prag) eriheinenden Yusgabe, von der jechs 
Bande vorliegen; vier mweitere find in Vorbereitung. 

Schwarz, Ernst: Die einstige obersorbisch-tschechische 
Grenzzone. Ebda. S. 31-42. 

Trävnicek, Fr.: [Bespr. von] Flajshans, V.: Nas jazyk 
materisky. Prag 1924. In: Zs. f. slav. Philol. Bd 3, 3/4, 
1. März 1927. S. 471-478. 


Aufjiih und Ukrainisch 


Bogoroditzkij, V. A.: Über Sprachfehler der Deutschen 
im Russischen und der Russen im Deutschen. In: Arch. f. 
slav. Philol. Bd 41, 1/2. S. 1-13. 

Bubrich, D.: [Bemerkungen zu] Lewy, E.: Betrachtung des 
Russischen. <Zs. f. slav. Philol. Bd 2. S. 415-437.) In: Zs. f. 
slav. Philol. Bd 3, 3/4. 1. März 1927. S. 478-484. — Lemwy3 
Ausführungen über die nicht-indogermaniichen Elemente im 
Ruffiihen werden al8 wenig ergebnisreich gekennzeichnet, 
die don ihm hervorgehobenen Übereinftimmungen des Ruf- 
liichen mit dem Finntjch-Ugrifshen auf einen einzigen Cab 
reduziert: „Daß das Ruffiiche ebenjo wie das Sinntjch-Ugriiche 
eine Zuneigung zum nominalen Satbau hegt. Db dies Er- 
gebnis zu weitgehenden Folgerungen berechtigt, ilt zu be- 
zweifeln.‘ 

Obnorsky, S8.: [Bespr. von] Vinogradov, V.: Issledovanija 
v oblasti fonetiki severno-russkogo narecija. [Forschungen 
zur Phonetik der nordruss. Mundart.] Lfg 1, Petersburg 1923. 
Ebda. S. 492-507. 

Peskovsky, A.:[Bespr. von] Peterson, M.: Ocerk sintaksisa 
russkogo jazyka [Abriß der russischen Syntax]. Moskau 
1923. Ebda. S. 484-492, 

*Pochwadt, R.: Russisches Lehrbuch für Kaufleute und 
Techniker. Zum Gebrauch der Deutschen bearb. Altenburg: 
Pierer 1926. (87 S.) 8° 20,3 


Brückner, Alexander: Russische Literaturgeschichte. In: 
Arch. f. slav. Philol. Bd 41, 1/2. 8. 47-87. — Überblid über 
br Eat ruffifchen Veröffentlichungen auf diefem Gebiet 
eit ; 

Brückner, Alexander]: Michajlo Potyk und der wahre Sinn 
der Bylinen. In: Zs. f. slav. Philol. Bd 3, 3/4, 1. März 1927, 
S. 373-385. — Die Bhline von PVotyf al Beweis dafür, daß 
„alle alten Bylinen nur Märchen, Tabliaur, Anekdoten find 
und feine Spur gefchichtlicher Erinnerung fennen; erit in 
den jüngeren Liedern merden gefchichtlihe Perjonen und 
Fakta behandelt“. Noch nicht abgeichloffen. 

Meyer, Karl Heinrich: Literaturwissenschaftliche Unter- 
suchungen zur sogenannten Nestorchronik. 1. Die Motivie- 
rung des Schlachterfolgs. In: Arch. f. slav. Philol. Bd 41, 
1/2. 8. 14-31. — Die Motivierung ift Überall die gleiche: der 
Befiere fiegt, der Schlechtere unterliegt. Der Beffere aber tft 
immer der moralisch Höherftehende. Zur Moral ift es zunächit 
erforderlich, Chrift zu fein, jodann: ein anftändiger Chrift. 
Diefe Moral glaubt der Berf. in der Weltanfchauung des 
Märchens begründet. 

Karamsin. — Stieda, Wilhelm: Nikolai Michailovi© Karam- 
zin und Johann Philipp Krug. In: Zs. f. slav. Philol. Bd 3, 
3/4, 1. März 1927. S. 281-290. — Zehn Briefe Karamjins 
aus den Jahren 1806-1818 in deutfcher und franzöliicher Spra= 
che, die fich auf der Preuß. Staatsbibl. in Berlin befinden und 
bisher unbeachtet geblieben find. Joh. Phil. Krug, geb. 1764 
in Halle, wurde 1805 Adjunkt, 1815 ordentliches Mitglied Der 
Petersburger Akademie und veröffentlichte mehrere Arbeiten 
zur ruffiihen und byzantiniihen Gejchichte. 

Nekrasow. — Kain, N.: Die Jubiläumsliteratur über N. A. 
Nekrasov. Eine kritisch-bibliograph. Übersicht. Ebda. 8.453 
bis 464. 

Puschkin. — Zirmunskij, V.: Puskin und Byron. Ebda. S. 
290-310. — Knappe Zufammenfaffung der 1923 in rufjiiher 
Sprache erjchienenen Unterfuchungen des Verfaflers zu 
dem gleichen Thema. &3 wird im Öegenjaß zu der älteren 
ruffiihen Forihung das ftiliftiiche Moment in den Vorder- 
grund gerüct. Noch nicht abgeichloffen. 5 

Tolstoj. — Gesemänn, Gerhard: Leo Tolstoj und Berthold 
Auerbach. In: Arch. f. slav. Philol. Bd 40, 3/4. S. 163-197. 


Baltiiche Sprachen 


Gerullis, Georg: Litauischer Erbeid von 1572. In: Arch. 1. 
slav. Philol. Bd 40, 3/4. S. 293-309. 
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Sheaterwiffenjchaft 
Dr. FSriedrih Michael 
Bongardt, Paul von: Das deutfche Opernrepertoire. In: Die 
Deutfche Bühne. 19, 7, 24. Mai 1927. ©. 126-128. 
*Deutsches Theater. Sonder-Beil. der Magdeburg. Ztg. zur 
Dt. Theater-Ausstellung Magdeburg 1927. Magdeburg: Verl. 
der Magdeb. Ztg. (1927). (32 8.) gr. 4° = 
Enthält zahlreiche Beiträge führender Bühnenleute, Stritifer 
usw. iiber Theaterfragen aller Art, 3. T. auch theatergefchichtliche 
wie 3. B. Merbadh: Deutiche Wandertruppen des 18. Jahr: 
hunderts; Rapp: Die Bühne der Renaifjance und des Barod. 
*Die vierte Wand. Festnr zur Eröffnung der Dt. Theater- 
Ausstellung Magdeburg 1927. (= H. 14/15, 14. Mai 1927). 
Magdeburg: Mitteldt. Ausstellungsges. (1927). (98 S. mit 
Abb.) 4° = 
Diefe Feftnummer enthält außer den bier einzehr ange- 
führten Artifeln hiftorifchen Charakters zahlreiche Beiträge zu 
Gegenmwartsfragen des Theaters. 
Diehl, August: Das Problem der Tanzschrift. In: Die Scene. 
17, 5. Mai 1927. S. 142-145, 
"Flemming, Willi: Das Wefen der Schaufpielfunft. Roftod: 
Hinftorff [1927]. (140 ©.) 8° > 
Das Buch will die Schaufpielfunft morphologifch betrachten, 
ihre Struftur als finnvolle Geftalt enthüllen, „Eigenbereich und 
Gelbitgejeglichfeit, oder philofophiich ausgedrückt ‚Autonomie‘ 
der Schaufpielfunft“ begründen. Alles Hiftorifche dient nur der 
Veranjhaulichung. 
Grund, Gustav: Tanzmasken und Maskentanz. In: Die vierte 
Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai 1927. S. 11-16. Mit 4 Abb. 
Gudegast, Walter: Die Entwicklung der Akademischen 
Bühne. In: Fünf Jahre Schleswig-holsteinische Studenten- 
hilfe. Kiel 1927. S. 26-31. — Betrifft Aufführung Slieler 
Studenten in 26 Orten Schleswig-Holiteins. 
Laban, Rudolf von: Theater und Tanzkunst. In: Die vierte 
Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai 1927. S. 29-32. Mit 2 Abb. 
Pinthus, Kurt: Historisches oder gegenwärtiges Theater. 
Eine nicht gehaltene Rede zur Eröffnung der Deutschen 
Theaterausstellung Magdeburg. In: Magdeburger Amtsbl. 
4, 19, 13. Mai 1927. S. 328-331. 
Pörzgen, Hermann: Deutsches Fronttheater im Weltkrieg. 
In: Die vierte Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai1927. S.81-83. 
Satori-Neumann, Bruno Th.: Gesellschaft für Theaterge- 
schichte und Vereinigung künstlerischer Bühnenvorstände. 
In: Die Scene. 17,5. Mai 1927. S. 133-136. — Die Beziehungen 
zwiichen den beiden Gefellichaften. Shre Aufgaben. 
Wolff, Eugen: Führung durch ein Theatermuseum. In: Die 
vierte ‚Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai 1927. S. 77-81. 
Mit 5 Abb. — Betrifft das Kieler Theatermufeum. 


Gluck. — Bacher, Otto: Ein unbekanntes Szenar zu Glucks 
Don Juan. In: Die Scene. 17, 5. Mai 1927. S. 130-133. — Be- 
handelt ein Szenar, dad PBeter Vogt, ein Schüler des Kurz- 
Bernardon, um 1780 nach dem bekannten Szenar de3 Gafparo 
Angiolini fchuf und das auf mehreren in der Stadtbibliothek 
in Sranffurt a. M. erhaltenen Theaterzetteln (3. B. vom 
4, Mai 1782) abgedrudt ift. B. gibt den Tert wieder. 

Hebbel, — Hoffmann, Paul Th.: Friedrich Hebbel, Christine 
Enghaus-Hebbel und das Hamburger Stadttheater. In: Jahr- 
hundertfeier des Hamb. Stadttheaters. Leipzig 1927. S. 32-47. 

Weber. — Kapp, Julius: Der ‚Freischütz‘ in Wien. Mit un- 
veröffentlichten Briefen C.M. von Webers an seine Gattin. In: 
Die vierte Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai 1927. S. 39-44, 

Schaub, Hans F.: Carl Maria von Weber und seine Bezie- 
hungen zu Hamburg. In: Jahrhundertfeier des Hamburger 
Stadttheaters. Leipzig 1927. S. 22-30. 


Devrient. — Groß, Edgar: Grundformen des schauspielerischen 
Erlebens bei Ludwig Devrient. In: Die vierte Wand, Magde- 
burg. 14/15. 14. Mai 1927. S. 16-18. 

Ernst. — Landau, $.: Erinnerungen an Mdolf Ernft. Sn: Die 
Dt. Bühne. 19, 7, 24. Mai 1927. ©. 129-131. — Wolf Ernft 
(10. Mai 1844 [Breslau] bi3 10. Mai 1927), Urheber der 
Berliner Revue, Boffenfpieler, Theatermann von Charakter 
und Eigenart. 

Goethe. Satori-Neumann, Bruno Th.: Proben und Auf- 
führungen im Weimarischen Hoftheater der Goethezeit. In: 
Die vierte Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai 1927. S. 34-39. 
— Daritellung auf Grund beiter Sachfenntnis. 

Kainz. — Halm, Alfred: Kainz — Hamlet — und das Kostüm, 
Erinnerungen u. Erwägungen. Ebda. S. 32-34. — Betont 
die Achtung Kainz’ nor dem Wort des Dichters und erwähnt 


Ihem Theater fpielen folfte, zunächit englifch ftudierte, um 
durch die Urjprache zum letten Sinn des Tertes zu dringen. 
Laube. Houben, 
Ebda. S. 88-94. — Wertvolle Veröffentlihung von 14 un- 
gedrucdten Briefen Laubes aus den Jahren 1841-1863 an 
Porth (Dresden), Döring, Holtei, Fürit Püdler, F. W. Oubiß, 
Luife Neumann, Intendant dvd. Küftner, Eduard Boas, Karl 
Sontag, Franz Wallner, Sntendanturrat $. B. Teihmann, 
Friederife Goßmann, Guftav Freytag und Guftad Berndal. 


&3 find fast durchweg Briefe von Hoher Bedeutung für 


Zaube al3 Mann des Theaters. 
Vollmer. — Patry, Albert: Erinnerungen an Arthur Vollmer. 
In: Die Scene. 17, 5. Mai 1927. S. 151-154. Ü 


Berlin. — Graefer, Erdmann: „Die grüme Neune.”“ Gejchichte 
de3 Wallner-Theater3. (1.) In: Das Blaue Heft. 9, 10, 
15. Mai 1927. ©. 301-304. 

Hamburg. — *Jahrhundertfeier des Hamburger Stadt- 
theaters. (1827-1927. Hrsg.: Intendanz d. Stadttheaters; 


Schriftl.: Heller Halberg.) Leipzig: M. Beck (1927). (1208. 


mit Abb.) 40 1.50 
Enthält u. a.: Richard Stettiner: Mijzellen zur Baugefchichte 
des Stadttheaterd. Hans Schröder: Frdr. Kudiv. Schmidt, der 
erite Direktor des neuen Theater? vor dem Dammthor. Yerd. 
Pohl: Mahler und Nikifh. Rudolf Philipp: Die Mera Dr. Hans 
Lömwenfeld. Weitere Beiträge fiehe unter Hebbel und Weber. 


H. H.: Theaterbriefe Heinrich Laubes. 


u. a., daß er die Rolle des Hamlet, als er fie an Brahms Deut- 


Singer, Baul Rudolf: 100 Sahre Hamburger Stadttheater. 


ER Dper. In: Die dt. Bühne. 19, 7, 24. Mai 1927. 
Magdeburg. Michael, Friedrich: Magdeburgs aktuellstes 
Theater. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai 
1927. S. 52-54. — Betrifft Aufführungen von Stüden Georg 
Kollenhagen3 Ende des 16. Sahrhunderts. 
Preßburg. — *Gefchichte der Schaubühne zu Preßburg. Zum 
Bortheil der Henriette Schmidtinn, Einfagerinn bey der 


Ehrifttoph Seippiihen Schaufpielergefellihaft nufgetert 


1793. Gedrudt bey Sohann Michael Landerer edlen von 
Suesfut. (Neudr. rag. dv. Karl Benyovszfy.) Bratislava 
Arenbutg: Steiner 1927. (Rum. Aufl. dv. 200 Erpf.) 2 


Hauptquelle f. d. ältere Gefchichte des Prekburger Theaters. 
Benyovszky, 
In: Die vierte Wand, Magdeburg. 14/15, 14. Mai 1927. S. 64 
bis 67. — Epifode aus der Preßburger Theater-Gejchichte 
Mitte des 18. Jahrhunderts. > 

Schwetzingen. Walter, Friedrich: Das Schwetzinger 
Theater. Ebda. S. 44-48. Mit 5 Abb. — Befchreibung und 
ee des aus dem 18. Sahrhundert erhaltenen Schloß- 

eater®. 

Paris. — Moes, Eberhard: Direktor, Regisseur, Schauspieler 
und Bühnenbildner in einer Person. In: Die Scene. 17, 5, Mai 
1927. 8. 146-148. — Über PBerjönlichfeit und Wirfen des 
Direktor? der Comedie Champs-Elysees, Zoui3 Soupet. 


Runftwifjenichaft 
Prof. Dr. Julius Beitler und Dr. Arthur Zuther 


Ottmann, Franz: Kritiker-Bedenken. In: Die Kunst für alle. 
Jg. 42, 8, Mai 1927. 8. 236-241. — Wie weit darf der FKritifer 
perjönlich jein? — Soll der Kritifer fich auf den Standpunft 
des Kiünitlers ftellen oder an fein Werf von außen herantreten 
und e3 in eine bejtimmte Neihe eingliedern? — Künitler, 
Kritiker und Zeitgefhmad. — Das Nadte in der Kunft. 


Wache, Karl: Gedanken zur Erneuerung der deutfchen Kunft. 


In: Öfterr. Mhe „Der Fährmann“, Ig. 4, Maiheft 1927. ©. 
272-276. — „Der deutihe Künftler muß jich mehr auf feine 
Artung bejinnen, er muß ich bewußt fein, daß fein Volkstum, 
feine heimatliche Scholle den Nährboden für feine Kunft dar- 
ftellt und daß er nur aus diefem Nährboden feine beften Kräfte 
ziehen fann.” 
Woermann, Karl: 


1. 8. 1-7. — Noch nicht abgefchloffen. 


Einzelne Epochen, Länder und Ortichaften 
Stoff- und Motivgejchichte 


_ 


Bing, Just: Der Kultwagen von Trundholm und die nordi- . 
schen Felszeichnungen. Mit 42 Abb. auf 6 Taf. u. 10 Abb. im 
Text. In: Ipek. Jb. f. prähist. u. ethnogr. Kunst. Halbbd 2. 


S. 236-254. 


Über unsichere Jugendwerke bekannter 
Meister. Grundsätzl. u. Sachl. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 


Karl: Ein ‚„Zucker-Bacher“ als Theaterpächter. 
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Fettich, Ferdinand: Über die Erforschung der Völkerwande- 


rungskunst in Ungarn. Ebda. S. 265-274. 


_ Benninghoft, Ludwig: Weltkrieg im Bilde. In: Der Kreis. 


Jg. 4, 4, April 1927, 5. 219-221. — Bu den Bildern von Otto 
Dir und Heinrich Stegemann. 

*Ienndg, Hans: Das Ölarnerland im Spiegel jeiner älteren 
graphischen Darftellungen. Glarus: Buchdr. Neue Glarner 
Ste. 1927. (44 ©.) El. 8° Fr. 1.— 

Verfud einer Zufammenitellung jämtlicher Stiche, Holz- 
fchnitte und Lithographien, die jich mit dem Stanton Ölaru3 be- 

Ihäftigen. Das Material ift nach den behandelten Stoffen ge- 

ordnet (Stadt Glarus, Hinterland, Unterland, Unbeftimmbare, 

Tradhtenbilder, Hiltoriihe Daritellungen, Borträts, Verjchiede- 

nes, Landkarten). Die Zahl der erwähnten Künftler (die Reihe 

beginnt mit Matthäus Merian) beträgt gegen fünfzig. Schluß- 
abjchnitt: Etwas vom Sammeln, von den Techniken u. Varianten. 

Rieß, Margot: Frauen im Selbstbildnis. In: Der Kunstwande- 

“ rer. Jg. 9, Aprilheft 1927. S. 321-323. 


Baufunit 


- Galling, &.: Der Bautypus des Palafttores im Alten Teita- 


ment und da3 PBalafttor von Sihem. Sn: Sellin-Feitichrift. 
Leipzig 1927. ©. 49-54. 


Plaftit 


_ Regling, Kurt: Medaillenstudien. I. Neuerworbene Schau- 


münzen des Hauses Hohenzollern. In: Jb. d. Preuß. Kunst- 
sammlungen. Bd 48, 1/2. S. 73-76. 

Venzmer, Gerhard: Venus von Milo und ‚„Girlkultur“. In: 
Der Kreis. Jg. 4, 4, April 1927. S. 239-241. — Gegenüber- 
ftellung der Venus von Milo und der „Amerikanerin von 
Ernefto de Fiori. Dazu: „Anmerkungen zu VBenzmer: Venus 
von Milo und Oirlkultur von Baff (d. i. Ludwig Benninghoff) 
©. 241-242. 

Verres, Rudolf: Eine thronende Mutter Gottes aus der Früh- 


zeit der gotischen Plastik in Köln. In: Der Kunstwanderer. 


Jg. 9, Aprilheft 1927. S. 324-326. — Holzgeichnigte Madonna 
aus der Sammlung des F Kölner Negierungspräfidenten 
Grafen MWelmann, entftanden um 1320-1330. 


Malerei und Graphit 


? Delius, Rudolf von: Wirklichkeit und Traum in der Malerei. 
= In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 8, Mai 1927. S. 252-254. — 


Das Problem wird an der chinefifchen Landichaftsmalerei 
erörtert. 


 *Eigenberger, Robert: Die Gemäldegalerie der Akademie 


der bildenden Künste in Wien. Textbd. Tafelbd. Wien: 
Manz 1927. (XXI, 508 8., 1 Taf.; IV $S., 209 Tat., 5 8.) 
im. 60.—; Einzeln Tertbd. geb. 33.—; Tafelbd. 27.— 

- Ratalog mit ausführlichen Befchreibungen der einzelnen 


Bilder und biographifchen Angaben. Einführender Auffab über 


die Gefchichte der Sammlung und ihre gegenwärtige Neuord- 
nung („Schaufammlung“ und „Studienfammlung“). Der Tafel- 
- band bringt Reproduftionen aller Gemälde der Schaufamm- 
Jung. Ein Band, der der Studienfammlung gewidmet jein foll, 


tft in Ausjicht genommen. 


-_ Gläfer, U: Neuerwerbungen des Berliner Katjer-Friedrich- 


Mufeums. Sn: Die Gartenlaube. Ig. 75, 21, 26. Mat 1927. 
©. 409-410. 


Neumeyer, Alfred: Die Fresken im „Chiostro degli Aranci“ 


der Badia Fiorentina. In: Jb. d. Preuß. Kunstsammlungen. 
Bd 48, 1/2. 8. 25-42. — Eingehende Beichreibung und funjt- 
geichichtliche Wirrdigung der dreizehn Fresken aus der Bene- 
diltslegende, die, wenn auch das Werk eines Künftlers zweiten 

- Ranges, als Mittelglied in der Entwicdlung der Frestenfunft 
von Fra Ungelico zu Piero della Francesca von großer Be- 
deutung find. 


*Dfdenbourg, Rudolf, u. Hermann Uhde-Bernays: Die 


Münchener Malerei im 19. Sahrhundert. T. 2. Münden: 
Brudmann 1927. (VIII, 307 ©. mit Abb.) 4° mw. 13.50 
Der zweite Teil, der die Zeit von 1850-1900 umfaßt, ift von 
Hermann Uhde-Bernays gejchrieben. Klare Öliederung des 
Stoffes, die das Wefentliche eindrudsvoll herauszuheben ver- 


Steht und fcharfe, eigenartige Einzelcharafteriftifen fennzeichnen 


die wertvolle Darftellung, die man gerne bis auf die Öegen- 


wart fortgefest jehen mürde. 


"Rath, Erich von: Die Kupferstichillustration im Wiegen- 
 druckzeitalter. In: Die Bibliothek u. ihre Kleinodien. Fest- 
schrift z. 250jähr. Jubiläum der Leipziger Stadtbibliothek. 


Leipzig 1927, S. 58-68, 


*Sluyterman vonLangeweide, Wolf: Das Künstlerplakat 
im modernen Schaufenster. Mit zahlr. Abb., Bildtaf. u. farb. 
Kunstbeil. Wien: Barth 1927, (115 S.) gr. 8° Zw. 10,— 


Kunftgemwerbe 


*Dekorative Kunst. Jg. 30, 8, Mai 1927. Sonderheft: Por- 
zellan u. Keramik. München: Bruckmann. (S. 177-200.) — 
Enthält: Delius, Rudolf von: Neue Keramif. Zur Aus- 
ftellung „Alte und neue Keramik” im Nationalmufeum Miinchen 
(©. 177-188); Hermann, Hans: Neue Borzellanfunft (S. 188 
bis 198); Bredt, E. W.: Hermann Obrift T (©. 199-200). 
*Meyer, Hans: Böhmisches Porzellan und Steingut. Mit 
45 Taf. Leipzig: Hiersemann 1927. (VIII, 336 S.) 4° 2m. 80.— 
Die Produktion der einzelnen Fabriken wird eingehend be- 
trachtet, den einzelnen Künftlern wie dem technifchen und ge- 
Ihäftlihen Betrieb gebührend Aufmerkfamfeit geichenft. Zahl- 
reiche Einzelheiten auch von Fulturhiftoriichem und Titerarhifto- 
riihem Snterefje (Verzeichnis des Nachlafjes des Gräfl. Thun- 
hen Wirtichaftsrat3 Weber, T 1803; Öovethes Bejuc in der 
Yabrit Ellbogen u. a.). Die Reproduftignen der Abbildungen 
find vorzüglich, wie bei allen Veröffentlichungen des Verlags. 
Pazaurek, Gustav E.: Der Frankfurter Glasschnitt und die 
Familie Heß. V. In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, Aprilheft 
1927. S. 317-321. 


Einzelne Rünitler 


Baluschek. — Bornmann, Hans: Hana Balufchek. In: Öfterr. 
Mhe „Der Fahrmann“. Sg. 4, Maiheft 1927. ©. 265-267. 

Bertoldo di Giovanni. Jacobs, Erich: Die Mehemmed- 
Medaille des Bertoldo. In: Jbb, d. Preuß. Kunstsammlungen. 
Bd 48, 1/2. S. 1-17. — Die Entftehungszeit der Medaille wird 
in da3 Sahr 1480 verlegt. Sie bedeutet eine Huldigung de3 
Rorenzo Medici fiir den Sultan, von dejjen Angriff auf Süd- 
italien Zorenzo Vorteile für Florenz erwartete. Die Rücfeite 
der Medaille zeigt den Sultan al3 Triumphator. Weil die 
Berherrlihung des größten Veindes der Chriftenheit im 
Siegeszug damals etwas ganz Unerhörtes war, hat Rorenzo 
die Medaille nır wenigen mitgeteilt. 

Dix. — Bahlmann, Hermann: Otto Dix, DerSchützengraben. 
In: Der Kreis. Jg. 4, 4, April 1927. S. 221-223. 

Dürer. — Roemer, Erich: Dürers ledige Wanderjahre. In: 
Jb. d. Preuß. Kunstsammlungen. Bd 48, 1/2. 8. 77-119. 
— C. Der Basler Terenz. Erfurs 3: Die Holsfchnitte für den 
Archetipus triumphantis Romae. Erfurs 4: Material und 
Technik der Holzfchnitte des Basler Terenz. (Schluß folgt.) 

Eisheimer. — Weizsäcker, Heinrich: Adam Elsheimers 
Originalradierungen. Ebda. S. 58-72. 

van Eyck. — Kern, G. J.: Die verschollene ‚„Kreuztragung“ 
des Hubert oder Jan van Eyck. In: Der Kunstwanderer. 
Jg. 9, Aprilheft 1927. S. 309-313. — Ein fürzlich für das 
Suermondt-Mufeum in Machen erworbene primitives 
flandrifches Gemälde ift al3 Werk des Dirk Bouts anzufehen, 
da3 nach einem Original de3 Hubert oder Jan van Eyd 
gemalt ift. i 

Friedrich. — Jähnig: C. D. Friedrichs früheste Bilder ‚Som- 
mer‘ und „Winter“. In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 8, Mai 
1927. 8. 257. — 3.3 erfte Ölgemälde aus dem Jahre 1808, die 
„Borboten jener Schöpfungen, in denen das innerjte Wefen 
der Romantik, das Streben nach dem Unendlichen, feine 
großartigfte Form findet”. 

Giovanni da Bologna. — Kriegbaum, Fritz: Ein Bronze- 
paliotto von Giovanni da Bologna in Jerusalem. In: Jbb. 
d. Preuß. Kunstsammlungen. Bd 48, 1/2. S. 43-52. — Das 
Kunftwerf wurde auf Anregung des Kardinals Ferdinand von 
Medici geichaffen und 1588 nach Ierufalem gejandt, wo es 
fehr merfiwirdige Schiefale hatte. Seit 1856 bildet es den 
Hauptteil des Kreuzaltars in der Kalvarienbergfirche. Bon 
den jechs Reliefs find zwei von Giovanni da Bologna jelbit, 
während die vier Übrigen von Pietro Trancabilla jftammen. 

Goltz. — Herzit, Sofef: Bon Kunft und Künftlern. In: Ofterr. 
Mhe „Der Fährmann”, Jg. 4, Maiheft 1927. ©. 277-283. — 
Beiprechung des Werkes „A. D. Golk, aus feinem Leben und 
Schaffen“ von Sojef Sopfa. 

Haller. — *Kuhn, Alfred: Der Bildhauer Hermann Haller. 
Zürich: Orell Füssli [1927]. (23 S., 9 Tat., 56 S. Abb.) 4° 
— Monographien zur Schweizer Kunst. 2. > 

Smifchen NKodin und Maillot jtehend, aber alle Säfte aus 
der eigenen, gefunden Sinnlichkeit ziehend, hat ji Haller 

(geb. 1880) einen eigenen Stil, den Stil der Mufikalität, ge- 

ichaffen. „Wie der Kontur in hüpfenden Kadenzen die Figur 

umgleitet, wie die Oberfläche durch) unzählige Hebungen und 

Senfungen belebt ift, aber bei allem Far das Thema in den 
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großen Abfchnitten des Körpers eingezeichnet ift, das laßt Jich 
nur mit dem Lied vergleichen.“ 

Hamm. — Strümpell, Anne: Eugen Hamm, ein Leipziger 
Maler. In: Leipzig. Jg. 3, 12, Mai 1927. S. 199-201. 

Hofmann. — P. Sch.: Neues von Ludwig von Hofmann. In: 
Die Kunst für alle. Jg. 42, 8, Mai 1927. S. 258-259. — Au3- 
ftellung in der Galerie Arnold in Dresden. „Von den Er- 
preffioniften hat 9. nur andeutungsweife dann und wann 
angenommen, mwa3 feiner individuellen Natur am eheften 
entjpricht: Strenge des Aufbaues, VBereinfahung der For- 
men, aber er hat das gefchidt oder untillfürlich einheitlich 
verfnirpft mit dem Urfprünglichen jeiner Kunft.” 

Holbein. — Bölter, Ernft: Ein unbekanntes Luther-Bildnis ? 
Sn: Edart. Sg. 3, 7, April 1927. ©. 218-219. — Oilberitift- 
zeichnung eines Mönchsfopfes von Hans Holbein d. WU., zivei- 
fellos ein Porträt, in der Landesbücherei zu Dejjau. Die 
Gefichtözüige erinnern lebhaft an Luther, jo daß Die Ber- 
mutung nabheliegt, er wäre der Dargeftellte. Dagegen erklärt 
Georg Schulz („KXutherd Geficht“, ebda. ©. 219-221) ftrift: 
„Nein! Das Bild von Holbein hat von der prophetiichen 
Größe des Menfchen Zuther, wie von der menschlichen Größe 
des Propheten Luther nichts... E3 ift der Kopf eines ver- 
fchmisten PBrälaten.” 

Kern. — Ybl, Erwin von: Leonhard Kerns bisher unbekanntes 
Meisterwerk im Museum der schönen Künste zu Budapest. 
In: Jb. d. Preuß. Kunstsammlungen. Bd 48, 1/2. S. 53-57. 
— Holsgruppe der drei Örazien, fürzlich aus PBrivatbefig für 
das Mujeum erworben. Offenbar ein Werf aus der Frühzeit 
des Meijters, das noch feine Spur von Rubensjchein Einfluß 
zeigt, Dagegen unmittelbar unter den in Stalien gewonnenen 
Eindrüden gefchaffen zu fein jcheint. 

Poetzelberger. — Braungart, Richard: Oswald Poetzel- 
berger. Zu seiner Ausstellung in Brakls Kunsthaus, Mün- 
chen. In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 8, Mai 1927. S. 233-236. 

Preetorius. Wolf, Georg Jacob: Willy Preetorius. Ebda. 
S.247-252. — Bu feiner Ausstellung in der Galerie Heinemann, 
München. Mit 5 Abb. 

Raffael. — Waldmann, Emil: Bilderstürmerei und kein Ende. 
Zu Moritz Stübels Buch über die sixtinische Madonna. In: 
Der Kunstwanderer. Jg. 9, Aprilheft 1927. S. 313-315. — 
„Die Behauptungen über Die er aigen de3 Bildes find 
falfch und die Behauptungen über die Bildniffe jind auch falich. 
© falich, daß man fich geniert, davon zu reden. Und doch fallt 
ein Teil der Offentlichfeit auf den Unfug hinein. . . Weil eine 
Genjation dabei herausfommt, weil die Majorität des Bubli- 
fum3 aus Heinen Leuten befteht, und weil fleine Zeute fich 
freuen, wenn eine geiftige Größe ftürzt. . .“ 

Roesch. — Riveßler, Arthur: Der Stimmungsmaler Xudrwig 
Noel. In: Der getreue Edart. Sg. 4, 13/14. ©. 591-606. 

Solana. — Mayer, August L.: Jose Gutierrez Solana. In: Die 
Kunst für alle. Jg. 42, 8, Mai 1927. S.261-264. — ,,..... Bopus 
lar wie Zuloaga ift Solana nicht... ©. verzichtet bei jeinen 
Schilderungen fpanifchen Xandes und fpanifcher Typen voll- 
fommen auf jene europaifche Abjchleifung, auf die parije- 
tiihen virtuojfen Effekte, die Zuloaga nicht entbehren zu 
fünnen glaubt... Das Bähe, Schwerflüflige feiner Malerei 
erklärt fich nicht aus einem Nichtfonnen, fondern ift ein Nicht- 
andersfönnen.“ 

Sürlin. Feurstein, Heinrich: Waren die beiden Sürlin 
wirklich Bildhauer? In: Jb. d. Preuß. Kunstsammlungen. 
Bd 48, 1/2. S. 18-24. — Die einem älteren und einem jüngeren 
Sürlin zugefchriebenen Bildhauerarbeiten im Ulmer Münfter, 
in Dttenbadh, Blaubeuren und anderswo ftammen bon ber- 
en Meiftern. Die Sürlin haben nur Schreinerarbeiten 
geliefert. 

Trumpf. — Der Bildhauer Karl Trumpf. In: Die Kunst für 
alle. Jg. 42, 8, Mai 1927. S. 242-246. — Mit 6 Abbildungen. 
„Selten wurde organiiches Leben fo in natürliche Vofe und 
einfahe Form gebannt.” 

Zeller. — Bornmann, Hans: Magnus Zeller. Sn: Hellweg. 
3q. 7, 9, 10. Mai 1927. ©. 137. 


Geichichte 
Dr. Sobhannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Yande3= und 
Drtsgeichichte, Hilfsmwiflenichaften) unter Mitarbeit von Werner 

NRadig (Vorgeihichte) 

Allgemeines 
*Bericht über die fünfzehnte Verfammlung deutjcher Hilto- 
tifer vom 3. bi3 9. Dftober 1926. Breslau: Priebatich [1927]. 
(123 ©.) 8° 2.50 


Darin die Berichte über die 4. Hauptverfammlung des Ver- 
bandes deutfcher Gefchichtslehrer (WVeröff. der Vorträge in: 
Vergangenheit u. Gegenmart, Erg.-9. 5), der Dfteuropa- 
tagung (ebda, Erg.-9. 6), der 8. Sahresverfammlung der Ger 
fellichaft für Kirchengefchichte, der 14. Konferenz der Vertreter 
landesgefchichtlicher Publifationsinftitute u. der 15. Tagung 
des Verbandes Deuticher Hiltorifer. Die Vorträge, jomweit ge- 
druct, find bzw. werden einzeln im Lit. bl. angezeigt. 


*Mitteldeutfche Lebensbhilder. Hrög. von der Hiltor. Kom- 
miffion f. d. Prod. Sacdjfen u. f. Anhalt. Bd 2. Xebensbilder 
des 19. &h. Magdeburg: Hiltor. Kommiflion 1927. (VI, 
492 ©. mit zahle. Taf.) gr. 8° 8.50; 2m. 10.— 

Darin: W. Herje, Eduard Jacobs; ©. Hübjhmann, 

Lucius Sch. dv. Balldaufen; WU. Hafjenclever, Friedrich 

v. Mob; W. Friedensburg, George Adalbert v. Milver- 

jtedt; M. Waehler, Leopold dv. Ranfe; €, Schreiber, Wil 


beim Weitling. 
Borgeichichte 


A., 8.: Prähistorischer Salzbergbau. In: Die Umschau. Jg. 31, 
21. S. 416-418. Mit 4 Abb. — ©t. Thomas, Nevada. 

Dopsch, A.: Germanische Altsiedlungen in Böhmen. In: 
anbien Heinrich Swoboda. Reichenberg 1927. 8. 345 

is 352. 

Eidam: Depotfund bei Kalbenfteinberg. Sn: Gunzenhaufer 
Heimat-Bote. Bd II, 15. ©. 60. 

*Bericht über die VI. gemeinsame Tagung der Dt. Anthrop. 
Ges. u. der Anthrop. Ges. in Wien. Salzburg vom 9. bis 
12. Sept. 1926. = Mittn d. Anthrop. Ges. in Wien. Bd 57, 
3 u. 4. SB. Jg. 1926/27. Wien 1927. (180 8.) 

Die Vorträge jiehe unter einzelnen Autoren. 

Bersu, G.: Ausgrabungen auf dem Goldberg bei Nördlingen. 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 14. S. 105-106. 
Mit 2 Abb. 

Bierbaum, G.: Die Fälschung einer diluvialen Tierzeich- 
nung aus der sächs. Oberlausitz. In: SB d. Anthrop. Ges. 
in Wien. Bd 57, 3 u. 4, S. 161-163. 

Birkner, F.: Aufgaben und Ziele der Vorgeschichtsforschung. 
Ebda. S. 5-12. 

En Di F.: Wo wurde die Bronze erfunden? Ebda. $. 156 

is \ - 

Heine-Geldern, R.: Die Steinzeit Südostasiens. Ebda. S. 47 
bis 54. Mit 5 Abb. 

Hell, M.: Neue Gräber vom Dürrnberg bei Hallein. Ebda. 
S. 113-114, 

*Hörmann, K[onrad]: Bronzezeit-Gräber in Mittelfranken. 
Nürnberg: Naturhist. Ges. 1926. (S. 249-292 mit Abb., 
21 Taf.) 4° = Abh. d. Naturhist. Ges. zu Nürnberg. Bd An 6. 


Die überaus gründlichen Aufzeichnungen enthalten Fund- 
berichte aus Appenjtetten bei Thalmäffing, Gaisberg bei Gais- 
heim, Weidenjchlag, Henfenfeld, Direnhaufen bei Thalmäfling; 
eine Verbreitungsfarte neben vielen, trefflihen Aufnahmen. 
Berf. jchließt: „Aus alledem geht für mich hervor, daß die 3 wei- 
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ftufige Beftattung fich nicht auf die Appenftetter Gräber ber 


chränfte, . 
Erijheinung war.” 


*Holfte, 3.: Unfere Heimat vor Chrifti Geburt. (Kurzer Abriß 


.., jondern in der Bronzezeit eine viel allgemeinere t 


aus d. Urgejchichte der Kreife Verden, Notenburg, Achim, ° 


mit bei. Berüdf. d. bisher gemachten Funde. Mit 10 Kunft- 


druden u. 9 Abb. im Tert.) Verden/Aller: Mahnke 3 | 


(74 ©.) 8° N 
Eine mit grogem Heimatfinn gejchriebene Arbeit für weitere 


Kreife, verjehen mit wertvollen Fundortregiftern aus dem 
Aler-Wümme-Gebiet. FZederzeichnungen und Photographien 
unterftügen das Berjtandnis und die Anfchaulichfeit des Ganzen. 


Kiekebusch, A.: Eine wendische Wohnstätte auf dem 
Großen Rohrwall bei Schmöckwitz. In: SB der Anthrop. 
Ges. in Wien. Bd 57, 3 u. 4. S. 83-87. Mit 5 Abb. 

Kyrle, G.: Urgeschichte Salzburgs. Ebda. S. 22-24, 


Mahr, A.: Die spätesten Reste vorhistorischen Germanentums 
in Böhmen. Ebda. S. 71-80. Mit 2 Abb. 

Möller, A.: Ein Griffzungendolch mit Randleisten der 
Glockenbecherkultur. Ebda. S. 87-89. Mit 3 Abb. 

Möller, A.: Geschliffene Messer aus Kieselschiefer von einer 
Bernburger Siedlung. Ebda. S. 89-90. — Mit 1 Abb. 


Much, R.: Waren unsere Pfahlbauten Wassersiedlungen? 


Ebda. $. 38-41. 


Neder, E.: I. Vordeutiche: Neolithen und Kelten, II. Di. Ber 
fiedlung durch jmebilhe, Hermunduren oder Thüringer. 
III. Marfomannen u. Batini. In: Aus der Befiedlungsgeih. 


d. Elbegaues Tetjchen. Tetfchen a. d. €. 1926. ©. 1-6. 
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 Begel, ©.: Prähiftorifche Kultitätten der Germanen. In: 
Montagsbl., Magdeburg. Ig. 69, 20. ©. 162-164. — Eine 
nene Löfung der „Exrterniteine’-Rätjel! Die Egge-Steren- 
Steine ein aftronomifches3 Shitem. Wit 3 Abb. 

Bopp, 9.: Der Anteil der Germanen an der Völferwande- 
rungsfunft. II. Mit IAbb. Sn: Die Sonne, Sg. 4, 4. ©.145-152, 

Bopp: Wer waren die Vorfahren der Germanen? In: Eiferne 

Hl. Sa. 9, 19. ©. 312-316. 

Richthofen, B. v.: Neue spätgermanische Funde aus Ober- 
schlesien. In: SB der Anthrop. Ges. in Wien. Bd 57, 3 u. 4. 

8. 81-83. 

*Scharff, Alexander: Grundzüge der ägyptischen Vorge- 
schichte. Mit 1 [eingedr.] Kt. u. 111 Abb. auf 16 Taf. 
Leipzig: Hinrichs 1927. (70 8.) gr. 8° = Morgenland. 
4.12. 4.20 

Ebenfo wie in Salzburg eine Zufammenarbeit von Prä- 
hiftorie und Ethnographie in bejtimmten Ländern als fruchtbar 
erfannt und vielerjeit3 gewünscht wurde, verjucht auch Scharff 

auf feinem Öebiete eine Bujammenarbeit des Aghptologen mit 
dem Prähiftorifer anzuftreben. Seine Arbeit ift gegliedert in: 

Die Beitandteile der ältejten ägpptiichen Kultur. Ultere Stein- 

zeit. Steinfupferzeit. 1. Die „Erite Kultın“ im füdlichen 

DOberägppten. 2. Die „Zmeite Kultur” im nördlichen Dber- 

aappten. 3. Die VBerfchmelzung der Exiten und Zweiten Kultur. 

4, Die [pätpor- und frühgefchichtliche Kultur. Beziehungen zu Vor- 

deralien und zur nordafrifanifchen Dolmenfultur. Gefchichtliche 

Folgerungen. Die Trage der Chronologie. Plaftif der Vor- und 

Frühzeit. Mit Karte der vor- und frühgeichichtlichen Friedhöfe. 

Scheidt: [Bespr. von] Hauschild, M. W.: Die menschlichen 
Skelettfunde des Gräberfeldes von Anderten bei Hannover. 

 Zs. f. Morphol. u. Anthrop. Bd 25, 1925. In: Arch. f. Rassen- 

u. Gesellschafts-Biologie. Bd 19, 1. S. 86-88. 

Schmidt, R.R.: Die Aichbühler Baukunst des 3. vorchrist- 
lichen Jahrtausends. In: SB d. Anthrop. Ges. in Wien. 
Bd 57, 3 u. 4. S. 41-43. 

Schroller, H.: Die jungsteinzeitliche bemalte Keramik in 
Südosteuropa. Ebda. S. 153-155. 

- Schultz, Br. K.: Ein neues Abformverfahren im Dienste der 
Anthropologie, Ethnologie und Prähistorie und Ausblicke 
auf en Arbeitsmethoden in der Anthropologie. Ebda. 
S. 32-36. 

Schulz, U. 8.T.: Sm Pfahlbaudorf. In: Reclams Univerjum. 
1927, 32. ©. 862-863. — Mit 4 Filmaufnahmen und einem 
Buntdrud. 

Schwantes, G.: Eine Zivilisation von paläolithischem Ge- 
präge in Holstein. In: SB der Anthrop. Ges. in Wien. Bd 57, 
3 u. 4. S. 158-161. Mit 8 Abb. 

Schwantes, G.: Duvensee, eine Ansiedlung der Maglemose- 
zeit mit Wohnböden. Ebda. S. 90-92, 

Seger, 9.: Die vorgermanifche Bevölkerung Schlejiens. In: 
Bericht über die 15. Verf. dt. Hiftorifer 1926. Breslau: Prie- 

— batich. ©. 21-22. | ä 

Sprockhoff, E.: Über den Rundschild der Bronzezeit in 

Nordeuropa. In: SB der Anthrop. Ges. in Wien. Bd 57, 3 

- u.4 8. 9-93. 

Wohnftätten ältefter (vorrömifcher) Menfchenanftedlungen. 

Sn: Heimat-Bll. vom ob. Nedar. 35, 1927. ©. 493-436. 


- Mit 4 Abb. 
Mittelalter 


*Below,Georg v.: Die italienische Kaiserpolitik des deutschen 
Mittelalters mit bes. Hinblick auf die Politik Friedrich 
- Barbarossas. Ein Beitr. zur Frage d. hist. Urteilsbildung. 
“ München: Oldenbourg 1927. (VII, 159 S.) gr. 8° = Hist. 

Zs. Beih. 10. N. 

vd. Below verteidigt (vornehmlich gegen Hampe und Daller 
 polemifierend) mit Entjchiedenheit den Standpunkt Shbels, 
ohne fich auf deifen politifche Einfeitigfeit gegenüber Djter- 

reich feitzulegen. Er betont: ‚„mur wenn man anerfennt, daß 

die Kaifer mit ihrer italienifchen Politik einen jalihen Weg ger 
gangen find, läßt fich das rechte Verftändnis für das Auflommen 
der partifularen politischen Elemente in Deutjchland erreichen. 

Er vermißt bei den Verteidigern der Stalienpolitif ein richtiges 

Augenmaß für die realen Machtfaftoren, was er namentlich 

an der Beurteilung Friedrich I. darlegt. Die Darftellung der 

Beet Barbarofias bildet das Kernitüd des Buches, dem ein 

Überblid über die Rolitif der Herricher von Heinrich I. bis 
Konrad III. vorangeht, eingeleitet durch eine „allgemeine Wür- 

digung der mittelalterlichen Kaiferpolitif”. ; 

*Schulze, Albert: Kaiserpolitik und Einheitsgedanke in den 

' karolingischen : Nachfolgestaaten (876-962) unter beson- 

derer Berücksichtigung des Urkundenmaterials. [Phil. 

Diss, Berlin.] Berlin: Spamer 1926. (98 S.) 8° 5.— 


Raiferidee umd Einheitsgedante leben in den farolingifchen 
Kachfolgeitaaten fort, am jhwächlten in. Italien, wo den Herr- 
Ichern jede tatjächliche Machtgrundlage zur Erreichung diefer 
Hiele fehlte. Die mweitfräntiichen Könige haben theoretifch an 
ihren Anfprüchen entichieden feilgehalten, an der Durchfegung 
hat jie lediglich ihre eigene Schwäche gehindert. Auch in Oft 
franfen nüpft man eng an da3 farolingiiche Mufter an. Otto I. 
it „micht der Begründer einer neuen imperialiftiichen Bolitif“; 
er „baut auf der Politif u. den Überlieferungen feiner Vor- 
ganger meiter“, 

*Dungern, Otto Frhr. von: Adelsherrschaft im Mittelalter. 
München: Lehmann 1927. (79 S.) 8° 3.50; X. 5.— 

Die Unterfuhung will den Nachweis führen, daß der Adel 
des 10.-12. Sahrhunderts eine blut3mäßig bedingte jtändijche 
Einheit gebildet, daß alfo zmwifchen comites und nobiles fein 
Standesunterjchted geherricht habe; die Titulatur „Graf“ jet 
unmejentlich, der Begriff ‚„‚AUdel” habe nur einen Sinn, wenn 
er auf den Stand, nicht auf das Amt bezogen werde. 
*Rehme, Paul: Stadtbücher des Mittelalters. 1.T. Leipzig: 

Weicher 1927. (226 S.) gr. 8° Aus: Leipziger rechtswiss. 
Studien. H. 21. 10.— 

Alphabetifch nach Städten geordnete „Bufammenftellung 
bon Einzelunterfuhungen” zur Gejhichte des Gtadtbud)- 
wejens. Ein 2. Teil joll weiteres Material, vornehmlich auf 
Grund eigener Forfhungen, bringen. Das Verteilungsprinzip 
it nicht erfichtlich; fo fehlen 3. B. im vorliegenden 1. Bd Braun= 
ichmweig u. Goslar, während Hildesheim vertreten ift. Eine für 
Leipzig durchgeführte Nachprüfung zeigt bedeutende Mängel, 
die auf der Nichtberücfichtigung wichtiger Literatur beruhen. 


Flaskamp, Franz: Das Geburtsjahr des Wynfrith-Boni- 
fatius. In: Zs. f. Kirchengesch. N. F, VIII, Bd XLV, H. Ill. 
S. 339-344. — „Wynfriths Geburtstag liegt zmiichen Spät- 
fommer 672 u. Herbft 673, und hier wohl im Sommer bis 
Herbit 673. 

*Jacob, Georg: Arabische Berichte von Gesandten an ger- 
manische Fürstenhöfe aus dem 9. und 10. Jh. Ins Dt. über- 
tragen und mit Fußnoten versehen. Berlin: de Gruyter 1927. 
(III, 51 8.) 8° = Quellen zur dt. Volkskunde. H.1. 4.— 

Shbrahim ibn Sagub’s befannter Bericht wird hier 3. T. auf 

Grund neuer Handfchriftenfunde fo dargeboten, daß Watten- 

bach Bearbeitung (in den Gefchichtichreibern der deutfhhen 

Borzeit) als völlig überwunden gelten darf; ferner bringt 

Sacob Auszüge aus dem fosmographiichen Handbuch des 

Dazmwini, worin u. a. Soeft, VBaderborn, Fulda, Schleswig, 

Mainz behandelt werden; jodann aus dem Spielmannsbuch 

des Sbn Dihja (F 1235), der eine Öefandtihaft an Erich I. 

(+ 854) fchildert; Schließlich einen Bericht des Lasfaris Kananoz, 

der um 1400 u. a. Skandinavien, da3 Baltifum und die deutiche 

Oftfeefüfte (Danzig, Lübec) bejucht hat. 

*Schmeidler, Bernhard: Kaiser Heinrich IV. und seine Hel- 
fer im Investiturstreit. Stilkritische und sachkritische Unter- 
suchungen. Leipzig: Dyk 1927. (XVI, 422 8.) gr. 8° 22,.— 

Man wird nicht fehlgehen, wenn man diefem Buch eine 
epochemachende Bedeutung in der Gefchichte der Kaiferdiplo- 
matif zuerfennt. In der Hauptfache mit Hilfe der Stilkritik, Deren 
allgemeine Grundjäge u. Methodif Schmeidler hier zufammen= 
faffend darlegt, nachdem er fehon vielfach erfolgreich mit ihr 
operiert hat, gewinnt er lebendige u. plaftiiche Bilder der fünig- 
fihen PBolitifer, von denen man bisher faum mehr als eine 

nichtsfagende Sigle fannte, E3 werden behandelt Udalbero C 

(Gottichalf v. Aachen), Adalbero A (Dominus ©. aus Bam- 

berg), ein Mainzer Diktator (dev Verf. der Vita H. IV. im- 

peratoris), Ogeriug A (ein Staliener). Diplomatiiche Sonder- 

unterfuchungen beichäftigen fich mit den Bremer, Dsnabrüder 

u. Utrechter Fälfhungen; hiftoriihe Sachunterfuchungen gehen 

auf eine Reihe politifcher Ereigniffe unter Heinrich IV. ein, 

deren Erklärung mit den aus den obigen Forjehungen gewmonne- 
nen Mitteln unternommen wird. Abjchliegend werden dann 

DOrganijation u, Arbeitsweife der füniglihen Kanzlei (mit 

höchft wertvollen Regeften) gefchildert u. auf Grund der Öe- 

famtergebniffe die Perjönlichfeit Heinrichs IV. gemilrdigt. 

Florin, Marie: Innocenz III. als Schriftsteller und als Papst, 
ein Vergleich. In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. VIII, Bd XLV, 
H. III. S. 344-357, — „Der Gegenfat von Weltverneinung 
u. Weltbeherrfchung, d. h. von Innocenz als Schriftiteller u. 
al? Papft, (ift) nur ein fceheinbarer: Die verneinte Welt wird 
das Objekt der fir die Kirche beanjpruchten Weltherrichaft, 
u. die verneinte Wirklichkeit des eigenen Wejens wird zum 
treibenden u. formenden Prinzip in der Volitif des PVapite2. 
Benust ift vorwiegend die von Innocenz in jeiner Kardinals- 
zeit verfaßte Schrift „De contemptu mundi“. 
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‘ Hirsch, Hans: Ein gefälschtes Diplom Friedrichs I. für das 
Bistum Cremona im Lichte der italienischen Politik König 
Johanns von Böhmen, In: ’Erıußıov (Reichenberg 1927), 
S. 352-355, — Stumpf 4012 ift eine Fälfchung des Bifchof3 
v. Cremona auf Grund von 4011 aus dem Sahr 1331, um von 
Sohann den Befit der Fefte Viadena beftätigt zu erhalten, 


*Bock, Ernst: Der Schwäbische Bund und seine Verfassungen 
(1488-1534). Ein Beitrag zur Geschichte der Zeit der 
Reichsreform. Breslau: Marcus 1927. (X, 224 8.) gr. 8° = 
Untersuchungen zur deutschen Staats- u. Rechtsgeschichte. 

37. 10.80 
Die Eigenart des Schwäbiichen Bundes erblidt der Verf. in 
feiner Mittelftellung zwijchen Keich u. Territorien; da er not= 
wendigermweije na) den Poheitstechten ftreben mußte, die 

Kaijer u. Reich zuftanden, „wurde er jchliehlich eine Macht mit 

Neichsrechten im Reiche, die jich jomwohl gegen diefe3, wie gegen 

da3 Katjertum richten fonnte u. gerichtet hat“. Ferner „Iprang 

der Bund auch da ein, vo Kaifer u. Neich verfagten: die Hand» 
habung des Landfriedens u. die Niederiwerfung der fozialen 

Revolution”. Das Buch will feine „erfchöpfende Gefchichte‘, 

fondern „in erfter Linie eine Darftellung der verfafjungsge- 

fhichtlichen Entwiclung des Bundes“ fein; der Berf. hat da- 
her nur das Bairifche u. Badifche Staatsarchiv, nicht aber das 

Württembergifhe und die Stadtardhive benubt. 


Hasenclever, Adolf: Die Geheimartikel zum Frieden von 
Crepy vom 19. September 1544. In: Zs. f. Kirchengeschichte. 
Bd XLV, N. F. VIII, H. IIl. S. 418-426. — Erfte Verdffent- 
hkhung des zwifhen Karl V. u. Franz I. in Münden ab- 
geichlojjenen Zufasvertrags, der ganz einfeitig Franz I. zur 
Unterftüsung des Kaiferd gegen die Proteftanten u. gegen 
England verpflichtet. Über die Realifierbarfeit diefer Ver- 
fprechungen bat jich Karl zweifellos einem zu großen Opti- 
mismus bingegeben, u. nur die Unfähigfeit der Schmal- 
faldener hat verhindert, daß Franz in die Lage fam, zwischen 
der Erfüllung des Bertrags und den mirflihen Sntereffen 
jeines Landes fich enticheiden zu müffen. : 


*Groh, Daniel: Lizentiat der Rechte Johannes Wolff. Ein 
Beitr. zur Biographie e. pfälz. Diplomaten u. Historio- 
graphen aus d. 2, Hälfte d. 16. Jh. Zweibrücken: Histor. 
d. Mediomatriker f. d. Westpfalz 1926. (IV, 79 S.) 

= 2 


Sranffurter Differtation aus der Schule Künteld. Die 
Biographie Wolffs (1537-1600) behandelt feine Zugend- u. 
Studentenzeit in Wittenberg, Tübingen u. Franfreich, feine 
diplomatiiche Tätigfeit im Dienft Wolfgangs von Pfalz-Zwei- 
brüden u. der Markgrafen von Baden-Durlad, feine biftorio- 
garhiine Tätigfeit (mit Überficht über feinen hHandfchriftlichen 

achla$). 


Bruns, %.: Eine Plagordnung des Hanjetages von 1619, 
[Mit 1 Abb.) In: 3f. d. Ver. F. Lübedifche Geich. u. Alt. 
BD 24, 1927, 1. ©. 179-196. — Erläuterung der gleich- 
zeitigen Federzeichnung, die die Sit- u. Stimmordnung des 
Hanjetags verdeutlicht; ferner Snventare des Kübeder Ratz- 
filberjchaßes. 


*Brentano, Lujo: Eine Geschichte der wirtschaftlichen 
Entwicklung Englands. Bd 1. Von den Anfängen bis gegen 
Ende des 15. Jh. Jena: Fischer 1927, (VIII, 396 8.) 8° 


Das auf drei Bände berechnete Werk bildet einen Höhe- 
punkt in dem Lebenswerk Brentanos. Wie zahlreiche feiner 
Jrüheren  Beröffentlichungen (vgl. befonders die in dem Band 
„Der wirtichaftende Menfch in der Gefchichte”, Leipzig 1923, 
vereinigten Aufläße) wendet jich auch die vorliegende Wirt- 
Ihaftsgeihichte Englands ftärker als an den Nationalöfonomen 
an den Wirtfchafts- ur. Spzialhiftorifer. Die drei Hauptabfchnitte 
de3 1. Bandes umfpannen die Beit der feltifchen, gallo-römifchen 
u. altgermaniihen Wirtichaftsverfaffung, die Zeit der Natural- 
mwirtichaft u. der feudalen Wirtfchaftsorganifation, u. die Beit 
der Auflöfung der feudalen Wirtichaftsorganifation. Darin 
behandelt Brentano gleichmäßig die Grundlagen u. Fortent- 
widlung der ©eiellihafts- u. Wirtichaftsordnung, die Agrar- 
wirtichaft, das Städtewejen, die Staatswirtfchaft; im einzelnen 
geht er auf die Manor-Berfafjung, das faufmännifche Gilde- 
mejen, das Verhältnis von Meiftern, Gefellen, Zehrlingen im 
Dandmerfsbetrieb, die foziale Fürforge, die Bedeutung des 
Sudentums u. des Geldmwejens ujmw. ein. Ein befonderer Vorzug 
des Buches ift die in größtem Umfang erfolgte Heranziehung 
der engliichen Literatur, die auf den langjährigen Studien des 
Sin NA Bibliothefen beruht u. 3. T. nur dort er= 

altlich ift, 


LZandes- und Drt3gejchichte 


Ostdeutschland. — Effinger, Franz: Zur Gefchichte des 
Vleifhergemwerbe3 der Stadt Lübel im Mittelalter. In: ZI. 
d. Ver. f. Lüb. eich. u. Alt. Bd 24, 1927, 1. ©. 153-178. — 
Die äußere Gefchichte der Zunft u. ihr Verhältnis ‚nad 
außen (Entftehung, Alter, Name u. Bedeutung; Verhältnis 
zur ftädtiihen Obrigkeit; Bunftziwang; Verhältnis zur Kon- 
furrenz; Abgrenzung de3 &emerbebetriebs innerhalb der 
gunft u. Verhältnis’zu verwandten Gemerben). Die innere 
Organifation der Zunft (Zunftorgane; Bollgenofjen; Schuß- 
genoffen). (Schluß folgt.) iS 

*Behrens, Baul: Anklam, der Bla der Geheimniffe. Anklam: 
Krüger 1927, (31 ©.) 8° SR -—,50 

&3 ift zu befürchten, daß e3 dem Berf. mit feiner Deutung 
des Namens Anklam = an clam („heimlich hinauf”) Ernft ift; 
andernfalls wäre das Büchlein ein ganz netter Bieruff. 


März, Rudolf: Hiftorifche Nachrichten von der Bemwallung 
und Urbarmadhung des Netebruches von 8. FT. Hahn. 1780, 
Sn: Die Neumark. Sg. 4, 4/5. ©. 57-90. — Hahn war leiten- 
der Baudireftor der Meliorationsarbeiten; feine- berloren 
geglaubten Handjchriftlihden Aufzeichnungen werden hier 
vollftandig abgedrudt. 

*Beiträge zur Geschichte der Stadt Waldenburg i. Schles 
Festschrift zur Feier d. 500jähr. Bestehens d. Stadt u. d. 
Einweihung d. Heimatmuseums von G. Pietsch u. B, 
Paschky. (Waldenburg i. Schl. 1926: Tageblatt.) (52 S. 
mit Abb., 11 Taf.) gr. 8° 1.20 

Enth.: Zur älteften Gefchichte der Stadt Waldenburg. Von 

B. Paihky. — Waldenburgs ältefte Grabdenfmäler und ihre 

beimatgefchichtliche Bedeutung. Bon G.. Pietich. 


Niedersachsen. — *Sahau, Theodor): Die ältere Gefchichte 
der Stadt Bremerhaven. Bremerhaven: dv. Vangeromw 1997, 
(VIII, 304 , 42 ©., mehr. Taf.,. 10 &t.) gr. 8° 2m. 7.50 

Der Verf. behandelt die Stadtgefchichte von der Gründung 

1827 bis zur Durchführung der neuen Stadtverfaffung Ende 

1879; vorhergeht eine furze Vorgefchichte de Unterivejer- 

gebiet3 jeit dem 13. 3b. 

*Hüttebräufer, Lotte: Das Erbe Heinrichd des Löwen. Die 
territorialen Grundlagen des Herzogtums Braunfchweig- 
Liineburg von 1235. Mit 1 Ahnentafel u. 1 farbigen Karten- 
beilage. Göttingen: Vandenhoed & Auprecht 1927. (XVI, 
39 ©.) gr. 8° = Studien u. Vorarbeiten zum Hiftorifchen 
Atlas von Niederfadhfen. 9. 9. 13.— 

„Die Unterfuchung beichränft ji) auf das Land zmwifchen 

Wefer u. Fulda einerjeits, Elbe ı. Saale andrerfeits.... Berüd- 

fichtigt find die Güter der von den Welfen vor 1235 beerbten 

Geichledhter u. der Welfen felbft bis 1318. Der Befit der 

Minifterialen ift nicht mit einbezogen, dagegen die Firchen- | 

lehen als „für die Macht des neuen Herzogs fehr wesentlich”. 

Einteilung: Örundzüge der Gefchichte de welfiichen Belizes 

lausgehend von dem ererbten Belikftand Lothars IIL.] bis 

1235. Grundbejis, Rechte an Kirchen, fonjtige Gerechtfame 

außer Graffchaften [in Einzelbetrachtung der wichtigeren 

Güter]. Orafiaften [vor 1180, zwischen 1180-1235, nad 

1235]. Ergebnifje: „Neue Befigungen u. Befugniffe haben die 

Welfen [1235] nicht befommen, aber die feit 1180 über ihre 

Stellung beitehende Unflarheit war befeitigt.” „Kein Stams 

mesherzogtum im alten Sinn, fondern ein nur al® Herzogtum | 


- bezeichnete3 Territorium,” 


Süddeutschland. — *Frankfurt. Das Buch der Stadt. Hrsg. | 
Otto Ruppersberg. Frankfurt a. M.: Schulze 19297, 
(370 S. mit Abb.) 4° Low, 12. 

Von verjhiedenen Mitarbeitern mwerden dargeftellt: die 

Stadt u. ihre Bewohner, die Obrigfeit u. ihre Sorge für das | 

leibliche Wohl, das geiftige Leben, die Wirtichaft. 

*Bach, Adolf: Die Siedlungsnamen des Taunusgebiets in 
ihrer Bedeutung für die Besiedlungsgeschichte. Mit 29 Kt. 
u. 43 Tab. im Text. Bonn: Röhrscheid 1927. (XVI, 250 8.) 
gr. 8° = Rheinische Siedlungsgeschichte. Bd 1. 

12.—; 2%. 14 
‚ Der Verf. ift von Haus aus Vhilologe; er gibt daher nur 
einen furzen Abriß über „die Beliedelung des Taunusgebiets 
nad) dem Zeugnis der Altertumstunde und der Gefchichte”, um. 
dann eingehend nach einer allgemeinen „Überjicht über die 

Siedlungsnamen des Gebiets” u. grumdjäglichen Erörterungen { 

die vordeutfchen und die deutichen Namen „als Zeugniffe für 

die Giedlungstätigfeit einzelner Siedlungsperioden” auszus 
werten, Zum Schluß gibt er chronologifche Namenstabellen 

u. eine Zufammenfaljung der Teilergebniffe, a 

*KRapff, Rudolf: Gefchichte bon Dorf und Propftei Nellingen 
auf den Fildern. Oberamt Ehlingen. 2.,eriv. u, bis zur Öegen= 


wart fortgef. Aufl. Bearb. von Karl Mader. DE 


Zangguth 1927. (103 ©. mit Abb.) 8° £ 
Mit Urkundenregeften u. zahlreihen perfonengefchichtlichen 


a 
<= 


Notizen (Pfarrer, Lehrer, Grundftod der Einwohner, Bu- 


 gewanderte u. a.). 


eine große Rolle gejpielt hat — ein 


bat. 
&orggler, Karl: Die 
— Kärnten und deren Borgefhichte. Sn: Carinthia. Sg. 116 


(1926), 4/6. ©. 111-121. — In Kärnten wurde al dem 


= 


*Hader, Ludwig: Gefchichte der Stadt ne ee 


Stadtrat 1927. (304 ©., 34 Abb., 2 Kt.) gr. 


£ 


"Deutschösterreich. — *Wahyregg, Georg, u. Leopold Falt- 
ner: Salzburger Heimatkunde. Mit Ortsnamen-Erflärungen 
von Franz Hörburger. Mit 54 Bildern u. 1 Relieffarte. 
Salzburg: Puftet 1927. (VIII, 192 ©.) 8° Sch. 4.80; Lim. 6.— 


*Helbot, Adolf: Gejchichte Vorarlbergs von der Urzeit bis zur 


Gegenwart. Wien: Haafe [1927.] (III, 205 ©.) gr. 8° = 
Heimatkunde von Vorarlberg. 9. 11. ft. Sch. 11.10 
„Der erjtmalige Verfud, den ganzen Ablauf (don Vorarl- 
bergs Geichichte) ... . in einem Fluffe u. nach zeitgemäßen Ge- 
fichtspunften darzutun”, wie fie der Verf. in feinem programs 
 matifhen Buch (vgl. Lit. Zhl. Sg. 76, 21. Sp. 1805) gefordert 


Regelung der gejeglichen Erbfolge in 


legten öfterreichifchen Land das Gemohnheitsrecht auf dem 
- Gebiet der Erbfolge exit 1747 durch gelegliche Regelung be- 
feitigt. Das Gejeß wurde in zimei von einander verichiedenen 
Tallungen (von der Regierung u. den Landftänden) publi= 
ziert u. eingeführt u. blieb nur bis zu den Reformen Sofef3 II. 
1786 in Geltung. 
Braumüller, Hermann: Der Bauernaufitand von 1525/26 
— in Rärnten. Ebda. ©. 89-110. — Die Träger des Aufftandes 
in Kärnten find in erfter Linie die" Bergfnappen gemejen. 
Der Berfafjer geht nur wenig auf die wirtichaftlihen u. reli= 
given Beweggründe u. die Forderungen der Aufftäandiichen 
_ ein u. begnügt ficd mit der Schilderung de3 äußeren Ver- 
- laufes. Doch jcheint daraus hervorzugehen, daß der Kampf 
gegen die NKingbildung der Berghandelögefellichaften dabei 
in Moment, das bei dem 
— füddeutichen Bauernfrieg fehlt u. deshalb hier näherer Unter- 
 fuhung bedarf. 
Wißmann, Hermann von: Die bäuerliche Besiedlung und 
_ Verödung des mittleren Ennstales. Ein Beitrag zur Sied- 
 lungsgeographie der Ostalpen. (Mit 3 Kt. u. 4 Zeichnungen.) 
In: Petermanns Mittn. Jg. 73, 1927, 3/4. S. 65-69. — Das 


Gebiet ift bejonderd durch die Vergrößerung des Sagd- 


Böhm 


 gebiete3 jeit der Mitte de3 18. SH. um etwa ein Viertel der 


Damals beftehenden Bauernhöfe vermindert; mehr al3 die 


Hälfte des Bodens ift in Sagdrevier umgewandelt. 

en. Dopsch, Alfons: Germanische Altsiedlungen in 
Böhmen. In: ’Erıröußıov. (Reichenberg 1927.) 8. 345-352. 
*Die Juden in Prag. Bilder aus ihrer tausendjähr. Geschichte. 
_ Festgabe d. Loge Praga d. Ordens B’nai B’rith zum Ge- 
 denktage ihres 25jähr. Bestandes. ([Hrsg.] unter Leitung 
_ von: Samuel Steinherz, [mit] Beitr. von Josef Bergl, 


Anton Blaschka [u. a.].) Prag: Steindler & Bunzl-Federn 
1927. (IV, 248 S. mit Abb., 8 Taf.) 4° 


— Darin: ©. Steinherz: Die Einwanderung der Juden in 


Böhmen [quellenkritiihe Unterfuhung). U. Blafchfa: Die 

 jüdiihe Gemeinde zu Ausgang des Ma. 8. Spiegel: Die 

Brager Juden zur Zeit des 30jährigen Krieges. $. Bergl: Die 
Ausweifung der Juden aus Prag im Jahre 1744. 

"Heimatfunde des Elbegaues Tetihen. Schriftl.: Ernit 

Uhlig. Hrsg. vom „Freien Xehrerverein d. pol. Bez. Tetjchen‘‘. 

4. Aus der Befiedlungsgefchichte des Elbegaues Tetihen. Bon 

- Emil Neder. 3 Kartenffizgzgen u. 2 Tertbilder [auf Taf.]. 

— Zetichen a. d. Elbe: Freier Xehrerverein 1926. (VIII, 46 ©.) 

gr. 8° 1.15: Ke. 15.— 


Schweiz. — *Henggeler, Rudolf: Die Insel Ufnau. Ein 


Führer durch die Geschichte der Insel, ihrer Bewohner u. 
 Gebäulichkeiten. Zug: Kalt-Zehnder [1927]. (23 S. mit 
- Abb.) kl. 8° | Sr. —.60 


Hiltoriihe Hilfswillenjchaften 


Müsebeck, Ernst: Wesen und Wert von Archivausstellungen. 


In: Minerva-Zs. Jg. 3, 4, S. 72-77. — M. empfiehlt ftrenge 
 Auseinanderhaltung der zwei möglichen Arten don Archiv- 
ausitellungen: „die eine ganz eingeftellt auf die fachliche Ent- 


_  tidlung einer beftimmten Periode deuticher Geichichte, die 


andere ganz bezogen auf eine große PVerfönlichkeit”. 

*Bahrfeldt, Max v.: Niedersächsisches Münzarchiv. Ver- 
 handlungen auf d. Kreis- u. Münzprobationstagen d. nieder- 
 sächs. Kreises 1551-1625. Bd 1. 1551-1568. Mit 7 Taf. 
— Münzabb. Halle: Riechmann 1927. (VI, 523 8.) 4 = 
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Veröff. d. Hist. Komm. f. Hannover, Oldenburg, Braun- 
schweig, Schaumburg-Lippe u. Bremen. 10. 60.— 
1. Die Müngzordnung Karls V. von 1551 u. die Verhand- 
lungen im Niederfächfiihen reife 1551-1554 [Widerftand des 
Kreifes, ergebnigloje Verhandlungen]. 2. Die Braunschweiger 
Münzgenoffenichaft von 1555 bis zur faiferlihen Miinzordnung 
1559 [Bufammenjchluß auf Anregung von Hildesheim u. Be- 
treiben Herzog Heinrichs d. 3.). 3. VBerfuche zur Bildung einer 
Münzvereinigung der Herzöge von Mecklenburg, Bommern u. 
der Wendijchen Städte 1558. 4. Die faiferlihe Münz- u. Bro- 
bierordnung von 1559 u. die Verhandlungen im Niederfächfi- 
ichen Sreife 1559-1566 [Verfchleppungsverfuche des SKreifes]. 
5. Der Augsburger Neichstagsabichied von 1566 u. die Ab- 
änderung der Neihsmiünzordnung. Verhandlungen auf den 
Kreistagen 1566 u. 1567. 6. Die Münz- u. Probierordnung des 
Niederfächlifchen Kreifes 1568. 


"Wendel, Friedrlih]: Die rote Fahne. Ein Entwurf ihrer Ge- 
Ichichte ald Beitr. zur dt. Flaggenfrage. (Berlin: Arbeiter- 
Sugendverl. [1927].) (30 ©.) fl. 8° 

‚ Eine blühende Phantafie leitet die Fahne der Arbeiter- 

internationale gerademweg3 von Karl d. Gr. ab. 


Genealogie 


Bohris, Paul: Sinn, Wert u. Methode der Familienforfchung. 
Sn: Maffopia. Ig. 27, 3, März 1927. ©. 25-27. 

Hohlfeld, Sohannes: Genealogie. In: SB de3 Lit. Zhl. Sa. 3, 
1926. Sp. 526-532. — Titelbibliographie. 

König, Friedrich Wilhelm: Altpersische Adelsgeschlechter, 
II. Die Wrkanijan. In: Wiener Zs. für die Kunde des Mor- 
genlandes. Bd 33, 1/2. S. 23-56. 

NKRedenbaher, Markus: Eine Familiengefchichte [Befpr. von 
Emil Dorn, Die Familie R. Minden: Müller & Fröhlich 
1927). Sn: Gunzenhaufer Heimat-Bote. Bd 2, 16, April 
1927. ©. 62-63. 

Kefjel, Anton, u. Ouftav Simon: Zur Gefdhichte der Familie 
Pegelt in Karbis u. Peceliu3 von Adlersheim. Sn: Beiträge 
zur Heimatkunde de3 Aufjig-Karbiger Bezirkes. Sg. 7, 1. 


©. 10-15 
Neueite Gefchichte 
Dentichland 


Baumann, Margarete: Aus der Literatur nad dem Tode 
Sriedrih3 de3 Großen. In: Vergangenheit u. Gegenwart. 
Sa. 17, 3. ©. 139-148, 

Frahm, Friedrich: England u. Rußland in Bismarcks Bünd- 
nispolitik. In: Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 4, 
April 1927. S. 365-431. — Nach Rachfahl, Ritter, Rothfels 
u. Beder, deren Arbeiten fritifh) gewürdigt werden, unter- 
fuht Frahm auf Grund der Alten Bismards Bundespolitif, 
„Gegen Stanfreich wirkte Englands Bündnis prophhlaftifch, 
gegen Rußland provofatoriich.“ 

Hencke, Albert: Der Rastatter Gesandtenmord im Lichte 
der politischen Korrespondenz des nassauischen Partikular- 
gesandten Frh. von Kruse. In: Historisches Jb. Bd 46, 3/4. 
Ss. 550-562. 

Kapp, Wilhelm: Die elsaß-lothringischen Verfassungs- 
kämpfe. In: Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 4, April 
1927. S. 462-465. 

KRentell, Eberhard v.: Bismard am häuslichen Herd. In: Dt. 
Moe. Sg. 1927, 4. ©. 370-377. 

*Schwertfeger, Bernhard: Die politischen und militärischen 
Verantwortlichkeiten im Verlaufe der Offensive von 1918, 
Berlin: Dt. Verlagsges. für Politik u. Geschichte 1927. 
(IV, 466 S.) gr. 8° p. 15.— 

Sonderausgabe des Gutachtens Schwertfeger3 aus dem 

Werfe des Unterfuhungsausfchuifes IV, 2. 

Temperley, Harold: Lord Acton über die Ursachen des 
70er Krieges (Der Krieg: Ursachen u. Anlässe, Ziele u. 
Folgen. V.). In: Europäische Gespräche. Jg. 5, 4, April 
1927. S. 201-218. — Lord Uctons Aufjäge über die Kriegs- 
urfadhen 1870 (1871 u. 1899) haben nicht die gebührende 
Achtung gefunden, obwohl er die Ergebniffe jpäterer Yor- 
fhungen vorausnahm. Temperlen gibt einige Ergänzungen 
aus dem Acton-Archiv (Manufkript der Univerjttäts-Viblio- 
thet Cambridge) u. einige die Trage beleuchtende Auszüge 
aus den jebt zugängig getvordenen Archiven von Wien und 
London. e 5 N 

Weinberger, Otto: Karl Ernst Jarcke. Ein Beitrag zu seiner 

- Würdigung nebst unveröffentlichten Briefen u. Akten- 
stücken. In: Historisches Jb. Bd 46, 3/4. 8. 563-593. 

Wurm, Lug: Mar von Baden. In: Der Dt.-Spiegel. Jg. 4, 19. 
©. 873-875. 
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Ausland 


Herre, Paul: Italiens Rolle in der Kriegsschuldfrage. In: Die 
Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 4, April 1927. 8. 309-334, — 
Herausarbeitung der Hauptpunkte der mwechlelvollen Ent- 
wiclung auf Grund der urfprünglichen Quellen. 

Kabisch, Ernst: Die Militär- u. Marinekonventionen der 
Tups -Entente vor dem Ausbruch des Weltkrieges. Ebda. 

. 282-309. 

Be 2: Hundert Sahre Kulturfampf i en ee Sn: Stimmen 
der Seit. Sa. 57, 7, April 1927. ©. 7-19. 

Rothfels, Hans: Zur Beurteilung Ebda. S. 350-354. 


Bolfsfunde 
Privatdozent Dr. Yans Blifchke 


Frigifinga. Beiträge zur Heimat- und Volkskunde von Frei- 
fing und Umgebung. $g. 3. — Darin aus dem Gebiet Braud), 
Sitte, Spruch, Glauben: ©. 20. Die heiligen 3 Könige. 
&.21. Die heiligen 3 Könige von Bolling. ©. 22. Dreikönig3- 
lieder. ©. 60. Drei volfstümliche Mittel gegen das Nabel- 
auslaufen. ©. 95. Gute Sprüche. ©: 146. Der Gang in den 
lgarten. ©. 150. Necreime, Öftanzeln und Trußreime aus 
demlunteren Ampertal. ©. 198. ©. 222, Sinderreime. ©. 257. 
le &. 315. Bon einem alten Schimpfwort. 

©. 346. Drei Gemalten. ©. 376. Bom Nachhaufegehen. 
” ar Bauernvefper aus der Hallertau. ©. 572. Wifolaus- 
tiefe. 

Lüers, Triedrich: Volfstundliches aus dem Oberammergau. 
SIE, Dt. Alpenztg. Sg. 22, 4. ©. 117-120. — Kurze Schilde- 
rung von Sitten und Bräuchen im Lauf des Jahres (Licht- 
meß, Faftenzeit, TFunfenfonntag, Sonnmwendfeier, Erntefeft, 
Kirchweih, Leonhardifult). 

Müller-tangenthal, Sriedrid): Vom Werden und Wejen 


de3 fieb. fächl. Bauerntums. In: Klingfor. Ig. 4, 3. ©. 89-96. 


*MWoppfner, Hermann: Anleitung zu volfsfundlichen Beob- 
achtungen auf Bergfahrten. Innsbrud: Vereinsbuchh. u. 
Buchdr. 1927. (63 ©. mit Abb.) gr. 8° = Beitr. zur Jugend- 
u. Heimatfunde. 9. 4. 2.— 

Macht auf das volfsfundliche Material in Tirol aufmerffam 
und leitet su volföfundlichen Beobadhtungen an. 


Wirtichaftsleben 


Bojenitein, 9. d.: Bon älteften Dorfficchen Dr Mark Bran- 
denburg. Sn: Unfer Vaterland. N 3, 8. ©. 174-176. 

Binz, Mathilde: Bindmühlen. Sn! bleeige een 
burg. Lübedifche Mhe. Sg. 2, 4. ©. 120-122. — Mit Bolf3- 
De und Rätfeln belegte umd duch 3 Bilder illustrierte Aus 

Nosbbeutice Feldfteinfirhen. In: Junge Menfchen. Sa. 8, 

DL I — Dazu gute Bilder aus dem Werfe ‚von Eh. 

a or Sn: Die 


E.: Bollstrachten in Oberjchlefien. 

Sartenlaube. Sg. 1927, 19. ©. 370-372. — Kurze zufammen- 
nsme Charafteriftif mit 3 bunten und 3 gewöhnlichen 
Bildern, 3. T. nach Gemälden. 

Koch, Wilhelm: Die Sifcherei in Solnhofen im 16. Debatten, 
Sn: Öunzenhaufer Heimat-Bote. Bd 2, 13. ©. 5 

PBrozelten, Bbilipp Ba ie Brunnen, Unfer 
Vaterland. Sg. 3, 8. 

Scott, 
Berufen. Sn: Die Oberpfalz. Sg. 21, 
über den LXeinmeber. 


Gejellichaftsleben. Sitte und Brauch 


De a a: Vom Trunf und von Trinffitten. Sn: 
GR. C-Mich. Sg. 1927, 5. ©. 213-217. — Rurze Zufame 
enttelhung deutichen Materials. 

Bomrdhein, %.: Das Dfterei in der Kulturgeichichte. In: Der 
getreue Edart. Sg. 4, 13/14. © ©. 654- 655. 

Öäfgen, Hans: Der Maibaum. Sn: Heimatmwarte, Bauten. 
S9.:1927,.5: ©. 17, 

Hodzeits- Brauch und Aberglaube. In: FSrantiiche Heimat. 
38, 6, 4. ©. 126-127. — Beobachtungen aus dem Altmühl- 
ge et. 

Kartens, 9.: Alte PBalmjonntagsgebräude. Su: Der 
Harz. 3g. 1997, 4.,©.6 

Lang, Matthias: Das Emchlinger Hochzeitsrecht. In: Aheint- 
ches Land. Sg. 6, 11/12. ©. 171-172. — Die erwachjenen 
Burichen Des Dorfes nehmen an der Hochzeit teil. Vorher ein 
Dialog zwischen ihnen und den Hochzeitsgäften. 


Simon: Bon een Handmwerfszmeigen und 
4, ©. 75-77. — Ungaben 


Lafleben, ©. 8.: 
a Aufzeihnungen. Sn: 


Die drei Kartage. Nach Franz Kaver von 
Die Oberpfalz. Sg. 21, 


Mainzinger, Sub: ‚Bubenichlachten.“ In: Sränfiiche Heimat. 
Sg. 6, 4. S.1%. — gu Oftern liefern ji) die Jungen in 
Rittelshoten Pi in Untermichelbacdh eine Schlacht. 

Maurer, Dar: Die Hirtentirchweih in Onmaensanlege Sn: 
Gunzenhaufer Heimat-Bote. Bd 2, 13 ©. 55-5 

Diterreiter- Brozeifton in Den ik Dberfaufige 
Heimatztg. Sg. 8, 9. ©. 133-134. 

Sieber, Siegfried: Trojaburg — Maigraf — BE Ritk 
Mitteldt. BIL. f. Volkskunde. Ig. 2, 5. ©. 61-67. — Aus 3flih- 
rungen im Anfchluß an die bisher wenig beachtete „Bindel- 
bahn‘ der Schuhmachergefellen zu Stolp i. B. 

Trudenbrodt, R.: Ufterwafferhulen 1836. Ebda. ©. 73-74. 
Sn Schilderung der Sitte des Siam aus der 
Gegend von Clausthal. 

Taftwechjelnde Deuiibe Bolkstänze (Bmweifache). Sn: Der 
Bolfstanz. 9. ©. 65-67. 

Bag enfeld, Karl: Zur Wiederbelebung von ne und Braud). 
Sn: Die Heimat, Dortmund. Sg. 9, 4. -101. 

W eig el,Stephan: Kallehntsnicjläge der en en Ren ti cheiner, 
St: Das Kuhländchen. Bd 9, 1. Tolge. ©. 9-13. 


Bolksglauben 


Slölfel, Dito: Raufiger ee Sn: Oberlaufiger 
Heimatztg. 8.8, 4: 185; | 

Grün, Hugo: Rom aberglauben in Raffau im 16. Sahrhundert. 
RR Kolt u. Scholle. Jg. 5, 4. ©. 101-104. 

Koedfe, Dtto: Wie im Amte Kolbat ein gewöhnlichen Brunnen 
durch Aberglauben zum Gefundbrunnen wurde. In: un 
Rommerland. Sg. 12, 5. ©. 110-111. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


* mit, Öeorg: Volf3lieder aus a Graffhaft Ola mit Bildern 
und Reifen. Unter Förderung d. Schlej. Gef. . Voltsfunde 
hrsg. Breslau: Bergftadtverlag 1926. (143 ©. mit Abb.) fl. 8° 
— Schlef. Volkslieder. 9. 2. = Landichaftl. a mit 
Bildern, Weifen u. einer Yautenbegleitung. 9.1 3.50 

Bringt Terte und Melodien. 

Frigifinga. Beiträge aur Heimat- u. Bolfsfunde von Freiling 
und Umgebung. Sg. 3. — Darin ©. 30. St. Kaftels 
Heiltum. ©. 149. Der große Brand von Freiling. ©. 447. Die 
Here von Vötting. ©. 466. Die Sage vom langen Wann. 

Hanf en, Sorgen: Kiefen und Zwerge i im volfstümlihen Ölau- 
ben. Sn: Der Schleswig-Holiteiner. Ig. 8, Nr 20. 

a Unfere Waldlerfagen. Sn: Der Bayerwald. 
30; ee 5, 1/2. ©. 19-23. — Bringt Teil 3: Das Fortbeitehen 

= ag en. | 

Sedlitf Er Heinrich: Der Unzufriedene. en aus der 
Bagftübter Gegend. In: Das Kuhlandchen. Bd 9, 2. Folge. 


Kudei, Mar: Wandernde Terte ee Volkslieder. 
Sn: Der Schimmelkeiter. Sg. 6, 2. ©. 4 

Mecdauer, Walter: Der Holafäller von Sablong, Ein neues 
N von Rübezahl. In: Wir Schlefier, Sg. 7, 15. ©. 459 
i3 4 

Müller- Töbau, &urt: Handmerfer in der Oberlaujiber Volfs- 
Dichtung. Sr: Weitteldt. Bl. f. VBolfstunde. Sg. 2,5. ©. 67-72, 
— Bringt Material über den Schneider. 

Pfilter, E.: Der Sagenfranz der Ehrenbürg. In: Bamberger 
BU. F. franfifhe Kunft u. Gefchichte. Sg. 4, 10. ©. 37-38. 

NRunfel, D.: Bur ae im Rheinland. In: 
Nheinifches Land. 39. 6, 11/12. © TE 

Sagen aus Dülmen. In: : Heimatbll, ana bom Heimatverein 
Dülmen in Weitfalen. Sg. 3, 5. 7-58. 


Sartori, Baul: Körperliche Wherimale im De Bolks- 


munde. Sn: Volf u. Nafje. Sg. 2,1. ©. 2 
Schlüß, Heinrich: Die Nteubelebung En naintere im 
Rheinland. Sn; Nheinifches Land. Sg. 6, 11/12. ©. 163-168. 
— Bringt Material aus den lebten Sahren. 
*Thomann, Mar: Aus Gejchichte und Sage des unteren 2 
tales. Mit 61 Abb. auf Taf. Züri: Bopp 1927. (166 5 


ge u 
Bu, Auguft: Aus dem na Reichenfteins. In: Wir 
Schlefier. Sg. 7, 15. ©. 4 
Elfafitiche BoLts- und Ainderreime Sn: Elfaf-Lothringiihe 
Mittn. Sg. 9,19. ©. 2 
Winter, Hans: überaläubifches und Sagenhaftes bei den 
en Sadjen. In: Dt. SU. RI. Sg. 1927, 7. ©. 319 
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Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans Bliichfe 
Unthropologie 


*Bryn, Halfdan: Über die Augentypen in Norwegen und ihre 
Vererbungsverhältnisse. Mit 2 Taf. Oslo: Dybwad 1927. 
(57 8.) 8° = Skrifter utgift av det Norske Videnskaps- 

- Akademii Oslo. I. Matem.-Naturvid. Klasse 1926. Nr 9. 4.50 

Bringt eine „Beichreibung über die in Norwegen am häufig 
ten vorfommenden Topen don melierten Augen‘, Refultate 

‚in Bezug auf das Vorkommen des gelbbraunen amorphen 

- Vigments in blauen Augen” und zum Schluß das Vererbungs- 
verhältnis diefer Augentgpen. Dazu allgemeine Ausführungen 
über den anatomischen Bau der Iris und deren Bigmentierung. 


"Schmidt, Wilhelm: Kaffe und Volk. Eine Unterfuchung zur 
Beftimmung ihrer Grenzen und zur Erfalfung ihrer Be- 
ziehungen. München: Köjel & Buftet. (67 ©.) 8° 1.50 

Kritiihe Auseinanderfegung mit den modernen Rafletheo- 
rien und über die Grenzen zmwijchen Anthropologie und BVölfer- 

kunde. In einem Abichnitt „Rafie und Kultur“ verfucht PB. W. 

Schmidt die Träger der von ihm hereingearbeiteten Stulturfreije 

Kurz zu Fennzeichnen (Die Urfulturen und ihre NRafjen; die 

Primärkulturen und ihre Raffen; die Hochkulturen und ihre 

Raffen; der Mifchcharakter der Hochkulturen und ihrer Rafjen). 

Die übrigen Teile: Naffe und Körper. Rafje und Seele. Die 

nordische Kaffe (darin: Der Mifchcharafter der nordifchen Ralfe). 

KRückbli und Nusblie. Darin Forderung der Pflege von Naflen- 

funde und Raffenpflege. 


Bölferkunde 


Adam, Leonhard: Die Kunst des alten Amerika und die alte 
Welt. In: Der Cicerone. Jg. 19, 8. S. 250-256. — Erörte= 
rungen über etwaige Beziehungen. 

*Armbruiter, Rudmwig: Der Bienenftand als völferfundliches 

— Denkmal. Neumünfter: Wachhols. (152 ©., 61 Bilder u. 

21 8t.).1926. 8° 5.— 

Arning, W.: Eine Grabung im Ngorongorokessel in Deutsch- 

- Ostafrika. In: Zs. f. Ethnologie. Bd 58, 5/6. S. 367-390. — 
Eingehender Bericht iiber die Grabungen und die Funde in 

den Gräbern im Ngorongorofeffel. Arning vermochte noch 

_ während des Weltkrieges Grabungen vorzunehmen. Siehe 
auch Mitteilungen aus den dt. Schußgebieten. Bd 34, 9.1. 

Zur Atlantisfrage. Berger, Artur: Elefanten auf Atlantis. 

- Dombart, Theodor: Die Größenausdehnung von Atlantis. 

- Gautier, Emile-Feltr: Franzöfiihe Torfhungen zur Atlantis- 


frage. Herrmann, Albert: Atlantis und Tartejjos. Netolisfy, 


- Friß: Platos Infel Atlantis. Borchardt, Paul: Ermiderung. 
Sn: Betermannz Mittn. Sg. 73, 1927, 5/6. ©. 143-152. — 
Sm Anschluß an Borchardts Auflag, Petermanns Mittn. 
3. 73. ©. 19 ff., entftandene Disfuffion: Berger jpricht fich 
gegen Schultens Theorie aus, da die von Plato erwähnten 
wilden Elefanten für Spanien nicht belegt find. Dombart 

stellt Erörterungen über die Größe der Atlanti3 an — im Un- 
Ichluß an Ausgrabungsfunde und Angaben über die Größe vor 
allem von Babylon. Gautier führt die Unterfuchungen fran- 

 zöfifcher Geologen im Djeridgebiet an, wonach dort feine 
Spuren eines eingedrungenen Meeres zu finden find, umd 

- enticheidet fich für Schultens Theorie. Herrmann fchliept Tich 
der Meinung Borchardts an, und fucht Schultens und Hennig 

- Auffaffung, Atlantis habe in der Mündung des Guadalquibir 

gelegen, zu widerlegen. Netolisfy jucht Borchardts Geficht3- 
punkte zu entfräften; er feßt fich, wie er es fihon an anderer 

- Stelle und früher tat, für Die Südmeitede Spaniens ein. In 
einem Schlußmwort jest fich “Borchardt insbefondere mit 
Gautier und Netoligfy auseinander. 

Atzwanger, K.: Geburt und Tod bei den Chimanika-Ntu. 
In: Bibliotheca Africana. Bd 2, 1, S. 274-275. — Angaben 
über KRaffern in Nhodelta. 

Balter, 9.: Die Sintflutfagen aller Völker. In: Die Sonne, 

Sg. 4, 4. ©. 171-181. 

Bed, Guido P.: Die Krankenheilung (Machitun) bei den Arau- 

 Fanern, In: Dt. SU. Ri. Ja. 1927, 7. ©. 306-307. — Schilde- 
zung der Kranfenbefchmärung auf Grund eigener Beobach- 

- tungen in Chile. 

Bode: Ernft Groffe. + 27. Januar 1927. In: Berliner Mufeen. 
Bernie aus den preußiichen Kunftfammlungen. Ig. 48, 3 

Carthaus, Emil: Ein Land ohne Armut und Belis. In; Die 

“.Koralle. 3g..3, 1. ©. 20-26. — Angaben über Die ‚„Ninang 
Karbau“-Malaien. Dazu 4 gute bunte. Bilder. 


Drexel, Albert: Zur Frage nach der ethnischen Wurzel im 
Totemismus. In: Bibliotheca Africana. Bd 2, 1. S. 281-284. 
— Erörterungen im Unfchluß an afrifanifches Material. 

Drexel, Albert: Haussa-Probleme. Ebda. S. 245-257. — 
Bringt die Abichnitte: Das Bafitvum; der Infinitiv; das 
Partizip; der Imperativ. 

Fredye, Dtrud: Lapplandzffisze. In: Daheim. Sg. 63, 383, 
©. 15-18. — Kurze Skizze zu ethnographiich guten Bildern. 

Hölzerne Gejundheitsmäckhter auf Korea. In: Die Umjchau. 
Sg. 31, 20. Titelbild. — Ethnographifch gutes Bild. 

Gusinde, Martin: Die Eigentumsverhältnisse bei den Selk’- 
nam auf Feuerland. In: Zs. f. Ethnologie. Bd 58, 5/6. S. 398 
bis 412. — Anordnung: Die verichiedenen Eigentumzsgüter 
oder Formen des Bejites (Gemeinjchaftliher Bejit, Das 
Sondereigentum). Die Titel auf DBelisrecht (Verichiedene 
ee von Eigentumstitelnt. Die Verlegung des Eigentum3- 
rechte). 

Heftermann, Terd.: Eine Umfrage nad) dem Jagan-(Fama= 
na)-2erifon von Thomas Bridges. In: Folia Ethno-Öloffica. 

d 3, 1. ©. 5-7. — Beichäftigt jich mit dem Auffaß von 
Kopperz in: Anthropos. Bd 21. ©. 991-995, der auf die Mög- 
lichkeit hinmeift, daß die leßte Bearbeitung diejes umfang- 
reichen LZerifons noch aufzufinden ift. 

Heftermann, Ferd.: Die Linguiftit Südamerikas — bejonders 
in Deutjchland — von der eriten Kingu= bis zur legten Dri- 
nofo-Erpedition. Ebda. ©. 1-4. — Stellt in furzer Zufammen- 
faffung die Verdienfte der Deutihen um Erforihung der 
Sprahen Südamerifa3 dar und würdigt Koch-Grünberg3 
Reiftungen auf diefem Gebiet. 

Senflen, D.: Leo Trobenius, der ethnologische Spengler. In: 
Der Kampf. Sa. 20, 4. ©. 183-191. — PDarftellung vom 
Standpunft de3 hiftorifhen Materialismus. 

KRarub, Rihard: Moiterienfragmente. Die Herrero in Süd- 
meftafrifa erzählen. Sn: Die Drei. Sg. 7, 1. ©. 51-57. 

Kauczor, P. Daniel: Bergnubische Texte. In: Bibliotheca 
Africana. Bd 2, 1. 8. 239-244; 2, S. 315-321. — Bringt Terte 
aus Sage und Gefchichte (Herkunft des Volksnamens, über 
Wanderungen uff.) und Erlebniffe von Leuten au Dilling 
(Begegnung mit Xömwen, Leoparden ujf.). 

Koppers, W.: Die materiell-wirtschaftliche Seite der Kultur- 
entwicklung. In: Internat. Woche f. Religions-Ethnologie. 
IV. Tagung (Mailand, 17.-25, Sept. 1925). Paris 1926. S. 102 
bis 116. — Auseinanderfegung mit dem hiftorifchen Materia- 
lsmus und Zurücweifung von Angriffen, nach denen PB. W. 
Schmidt und Koppers im Sinne de3 hiftorifchen Materialis- 
mus arbeiteten, „Die Einmwirfungen von feiten der materiell 
wirtfchaftlichen Verhältniffe auf das übrige Kulturleben jind 
nach allem flarer Weife im Sinne einer condicio oder 
occasio, nicht aber im Sinne einer causa zu veritehen.“ 

Ropftein, F.: Ein Trip zum Sentani-See. In: Natur. Sg. 18, 
9. ©. 140-143. — Ethnographifche Mitteilungen über Die 
Stämme am Gentani-See, Neuguinea. 

Kühn, Herbert: Beziehungen und Beeinflussungen der Kunst- 
gruppen im Palaeolithikum. In: Zs. f. Ethnologie. Bd 58, 
5/6. 8. 249-367. — Unterfucht die franfosfantabriiche Kunft, 
die oftfpanifche Felsmalerei und die nordafrilaniiche Tels- 
funft und die Ähnlichkeiten und Gegenfäße der 3 Gruppen. 
Dazu eine Reihe Bilder im Tert und auf Tafeln. 

Kunike, H.: Sternenmythologie auf ethnologischer Grund- 
lage. In: Welt u. Mensch. 19/20. (44 8.) = 1. u. 2. Viertel- 
jahrsbeil. zu ‚‚Die Sterne“, Jg. 7. — Anordnung: Das Him- 
melsgewölbe. Die Augen des Himmel3. Die Sternfchnuppen. 
Die Milchitraße. Der Planet Venus. Der Bolaritern. Der 
HSrion. Die Pleiaden. Der Wagen. Der Skorpion. Das jüdliche 
Kreuz. Einige andere Sterne und Sternbilder. Bringt eine 
Bufammenftellung von Material mothologifchen Inhalts aus 
dem Bereich der Naturvölter. De 

Lang, Karl: Zur Wortbedeutung im Fulfulde. In: Bibliotheca 
Africana. Bd 2, 1. S. 229-232. 

Lang, Karl: Das Lehngut, die Explosiva und der Nasal der 
Qualität und Quantität im Fulfulde. Ebda. S. 272-273. 
Lang, Karl: Die Substantivbildung in der Soso-Sprache. 
Ebda. 8. 2, 285-295. — Die Sofo-Sprache gehört nad) 9. 
Steinthal zu den Mandeiprachen, bei denen al3 wichtiges 
Merkmal der vofaliiche KW: nafale Auslaut der meiften Sub» 

tantiva angejehen wird. 

Le 2 The Die sprachliche Stellung des Schilluk. Ebda. 1. 
S. 235-238. Se; 

Noah, Bruno: Gefchichte der Aftrologie. Der urzeitliche Kulturs 
freis Amerikas. In: Vhönir. Se. 1, 4. ©. 102-108. — Aftro- 
fogifche Ausführungen über die Maya mit einleitenden Ab= 
fchnitten über Guatemala und Peru. 
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“ Der Zauberkaktus Peyotl. In: Die Umschau. Jg. 31, 20. 
S. 393-395. — Kurze Bufammenfaffung zu 5 Bildern. 

Piette, Leontine: Verbreitungsgebiete wichtiger Nubpflanzen 
der Eingeborenen im tropiihen Afrifa. In: Petermanns 
Mittn. Sa. 73, 1927, 5/6. ©. 140-143. — Hauptverbreitungs- 
gebiete der Banane; der nollengewächie: Maniot, Kolofafie, 
Batate, Sams; der Ölfrüchte; der Körnerfrüchte: Sorghum, 
Eleufine, Vennifetum, Mais, Reis, Weizen ; der Hülfenfrüchte: 
Bohnen, Erbfen. Dazu auf Tafel 8 jechd Karten. 

Planert, W.: Die Schnalzsprachen. In: Bibliotheca Africana. 
Bd 2, 2. S. 296-315. 

Schebesta, Paul: Zur Ethnographie der Asena am Unteren 
Sambesi. Ebda. $. 322-334. — Angaben über foziale Ein- 
richtungen. 

Die Schlange im Kult der Neger. In: Dt. SU. Ri. 3g. 1927, 7. 
©. 311. — Angaben über Neger im Gebiet von Übanghi 
(Belgifh-Rongo). 

Schmit, Oscar X. 9.: Das Rätfel der mutterrechtlicden Gejell- 
ichaft. Sn: Didastalia. Sg. 105, 19. ©. 78-79. — Daritellung 
im Anichluß an das Werk von Krifche. 

Weiser, Lily: Weihnachtsgebräuche der Serbokroaten. In: 
Arch. f. Religionswiss. Bd 24, 1/2. S. 175-176. 


Geographie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hana PBraefent 
Bühring: Luife Gerbing. In: Das Mareile. R. 14, 3g. 1, 
1927, 3. ©. 29-33. (Mit 2 Abb.) 
MWutte, Martin: Dr. Marian Sidaritih F. In: Carinthia 1. 
eg... 110, 1907,18. 1S178 
MWutte, Martin: PBrofeifor Dr: Robert Sieger T. Ebda. ©. 79. 
Friederici, G.: |Bespr. zu] Fr. Hümmerich: Studien zum 
„Roteiro‘“ der Entdeckungsfahrt Vascos da Gama. Coimbra 
1923/24. In: Gött. Gel. Anz. Jg. 189, 1927, 3/4. S. 156-159, 
— Lobendes Referat des Werkes (vgl. Lit. 3bl. 1926, 9. 
Sp. 777). 
Allgemeine Erdkunde 


*Passarge, S(iegfried): Die Erde und ihr Wirtschaftsleben. 
Eine allg. verständliche Darstellung f. Kaufleute, Volks- 
. wirte, Lehrer, Studierende d. Handelshochschulen u. Univ. 
.T. 1. Allg. wirtschaftl. Erdkunde. T. 2. Wirtschaftsgeo- 
graph. Überblick über d. Erde. Mit 57 Abb. auf Kunst- 
drucktaf., 260 Bildern u. Wirtschaftskt., sowie 3 mehrfarb. 
Kartenbeil. Hamburg: Hanseat. Verlagsanstalt [1927]. 
(XVIII, 390, 374 8.) gr. 8° Si be 
‚Ss wird der Verfuch gemacht, eine gedrängte jyftem. Über- 
ficht mit lesbaren, allgemeine Gefichtspunfte bringenden Dar- 
stellungen zu vereinigen. Unter dem mwirtjchaftl. Gejichtsmwinfel 
werden nicht nur die ganze vergleichende Erdkunde, jondern 
auch völferfund!. u, Fulturgefchichtl. Tatfahen betrachtet, u. 
zwar auf landichaftsfundlicher Grundlage. Im Gegenjaß zu 
den meiften anderen Wirtfchaftsgeographien fpielt die Statiftit 
eine geringe Rolle. Die Schrift beichränkt fich ferner auf eine 
vergleichende Darftellung, aljo auf einen Überblid über die Erde; 
die einzelnen Staaten werden nicht behandelt. T. 1 bringt eine 
vergleichende Erdfunde, die vor allem die wirtfchaftl. Interejien 
berücdfichtigt, T. 2 einen Überblid über die wirtjchaftl. Verhält- 
niffe der Erde in ihrer Abhängigkeit von der Landichaft.” Reiche 
Ausftattung mit Abb. u. Kartenffiszen. 


Zänderfunde und Neijen 


Deutsches Reich. — Friederichsen, Max: „Deutschland“ 
als „natürliche‘‘ Großlandschaft Mittel-Europas. In: Zs. f. 
Geopolitik. Jg. 4, 1927, 5. S. 423-430. — ©eogr. Betrachtung 
de3 „deutjchen Raums” u. feiner natürl. Abgrenzung. 

*Die Landeshauptstadt Oldenburg. Hrsg. vom Stadt- 
magistrat Oldenburg i. ©. Bearb. von Goerlitz. Berlin- 
Halensee: Dari 1927. (123 S. mit Abb., 4 Taf., 1 eingedr. 
Faks.) 4° — Deutschlands Städtebau. [Sammelwerk.] 3.— 

*Baedeker, Karl: Berlin und Umgebung. Handb. f. Reisende. 
Mit 3 Kt., 11 Pl. u. 17 Grundr. 20. Aufl. Leipzig: Baedeker 
1927. (XII, 228, 48 S.) kl..8° 2m. 4.50 

Lange, Walter: Leipzigs verkehrsgeographische Lage. In: 
Leipzig. Jg. 3, 1926/27, 12 (Mai). S. 202-203. 

*Suhl. Hrsg. vom Magistrat. (Zum 400jähr. Stadtjubiläum. 
1527-1927, Geleitw.: Engel.) Berlin-Halensee: Dari 1927, 
(84 S. mit Abb.) 4° = Deutschlands Städtebau. 2.50 

Sammelmwerf bef. über die Wirtfchaft d. Stadt. 

*Die Stadt Gelfentirhen. Hrög. von [Karl] vd. Wedel- 
ftaedt u. Erwin Stein. Mit zahlr. Abb. Berlin-Triedenau: 
Dt. Rommunalverl. 1927. (344 ©., 1 farb. Stadtpl.) 4° = 
Monographien dt. Städte. Bd 20. &im. 6.50 


Sammelwert mit 24 Beiträgen zur GStadtgeihichte u. 
-pirtichaft. 
Alpenländer. — *Nußbaum, Fritz: Das Moosseetal, ein 

diluviales Fluß- und Gletschertal. (Mit 3 Kärtchen und 

12 Abb.) Bern: Haupt 1927. (8. 122-169.) gr. 8° .60 

Die in den Mitteilungen der Naturforfch. Gef. in Bern a. d. 
Sabre 1926 <Bern 1927) erichienene Arbeit behandelt Ges 
ftaltung, Lage u. Felsuntergrund des 10 km nördl. von Bern 
gelegenen Tales, ferner die Beichaffenheit der diluvialen Ab- 
lagerungen, die ausgeiprochene Moranenlandfchaften bilden, 
fowie die poftglazialen Bildungen, die in jeltener Mächtigfeit u. 
Reichhaltigfeit vorfommen. : 

*Schmid, Hans: Spaziergänge im Teffin. Mit 8 Bildern. 

4., veränd. Aufl. Frauenfeld: Huber (1927). (VI, 256 > 5 2 

mw. 6, 


Schildert Landichaften u. Menfchen bei. Der weniger be= 
fannten Teile des Teflin. 
Übriges Europa. — *Blau, Josef: Landes- und Volkskunde 
der Tschechoslowakischen Republik. Mit 5 Kt., 45 Bildern 
u. Zeichn. 2,, verm. Aufl. Reichenberg: Sollor 1927. (384 8.) 


Er7.08% 2m. 11.— 
- Randesfunde mit bef. Betonung des Bolksfundlichen 
(©. 35-297). ii 


*Rriehbaum, Edluard]: Herbittage in Sugoflanien. Braunau 

a. Sun: Stampfl [1927]. (87 ©.) 8° —.60 
Reifeichilderungen bei. aus Bosnien u. Dalmatien. 

Kutzscher, Gerhard: Die natürlichen und nationalen Grund- 
lagen des jugoslawischen Staates. In: Zs. f. Politik. Bd 16, 
1927, 6. S. 571-602. 

Bafhin, Otto: Ein Meer wird ausgetrodnet. In: Die Garten- 
laube. Sg. 1927, 20. ©. 389-390. (Mit 5 Abb.) — Betr. d, 
Buiderfee. 

Halbfaß, Wilhelm: Der Lake-Distriet in Nordengland. In: 
Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 5. S. 149-153. — Mit 1 Abb. u. 
1 topogr. Kt. 1: 250000. 

Kukuk, P.: Das katalonische Kalisalzvorkommen. Bericht 
über Exkursionen des 14. Geologenkongresses in Spanien. 
II. In: Glückauf. Jg. 63, 1927, 20. S. 709-717. (Mit 17 Abb.) 
— Tiber Lage u. Entmwidl. d. Kaligebietes, bergbauliche Er- 
fhhliegung u. bergmwirtfch. Bedeutung der Lagerftätte. | 

Asien. — Wilser, J. L.: Vom Osmanenreich zur neuen Türkei. 
In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 5. S. 154-158. — Nach) Reifen 
d. Verf. 1925 u. 1926 in Kordanatolien. _ 

*Wesendonk, Ol[tto] G[ünther]) von: Aus der Kaukasischen 
Welt. Mit Abb. u. e. Kt.-Skizze. Volksverband d. Bücher- 
freunde, Wegweiser-Verl. [1927]. (368 S., 6 Taf.) 8° = Aus- 
wahlreihe d. Volksverbandes d. Bücherfreunde. 

Goldschmidt, Richard: Die Nachkommen der alten Siedler 
auf den Bonininseln. In: Die Naturwiss. Jg. 15, 1927, 21. 
S. 449-453. 

Obrutschew, B. A.: Die Naturschätze Sibiriens. In: Das 
neue Rußland. Jg. 4, 1927, 3/4. S. 22-25. | 


Afrika. — Dierds, ©.: Tripolitanien. In: Welt u. Wilfen. 
Sg. 16, 1927, 20. ©. 181-187. 

Piette,Leontine: Verbreitungsgebiete wichtiger Nutzpflanzen 
der Eingeborenen im tropischen Afrika. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 73,1927, 5/6. 8.140-143. (Mit6 Verbreitungskt. 1:40Mill.) 

Amerika. — Sell, Manfred: Das niederländische Kolonial- 
reich in Westindien und Südamerika. In: Zs. f. Geopolitik. 
Jg. 4, 1927, 5. 8. 419-422. — Betr. die mirtjchaftl. Aus- 
ihten der Injeln (St. Euftatius, Saba, Curagao, Aruba) u. 
von Surinam, | 

Keller, Carlos: Das Wirtschaftsleben Boliviens. In: Dt, Mhe 
f. Chile. Jg. 7, 1927, 3. S. 113-118, 


Kartographie | 


*"Nesich, Hermann: Deutjhes Topographiiches Kartenmwejen 
unter bef. Berüdf. d. bayer. Verhältniffe. Mit zahlr. Kt. lauf 
40 Taf.) u. a. Beilagen. München: Bayerisches Topograph. 

Bureau (1927). (30 ©. mit Fig.) 4° 3.50% 
. Will „die Kenntnis der Bayer. Topogr. Kartenmwerfe nad) 
ihrer gejchichtl. Entwidlung, ihren Abbildungs- u. Heritellungs= 
arten durch eine zufammenfajl. Überficht u. fnappe Schilderung 
vermitteln“, Bahlreiche farb. Kartenproben der bayer. Karten 
werfe, Einleitend furze Einführung in die Kten d. übrigen 
deutihen Länder, , 


Wunih, Bernhard: Die Heritellung der Meptifchblätter des. 


MI. f. Landesaufnahme. In: PBraris d. kath. Voltsfchuler 
Sg. 36, 1927, 5. ©. 185-189, * } is R 
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Mathematit 


Dr. 8. Schiller, Oberaffiitent an der Univerfitäts-Sternmarte 


_ Bernstein, Serge: Über ein geometrisches Theorem und 
seine Anwendung auf die partiellen Differentialgleichungen 


Einstein, A.: 


_Fejer,L.: Üb 


vom elliptischen Typus. In: Math. Zs. Bd 26, 4. S. 551-558. 
— Beweis eines Sabes, daß eine Fläche von beftimmten 
Eigenfhaften nicht ftändig zwischen zwei feiten Ebenen ver- 
laufen fann. 

Birkeland, Richard: Über die Auflösung algebraischer 
Gleichungen durch hypergeometrische Funktionen. Ebda. 
S. 566-578. — Den bei der Zöfung algebraifcher Gleichungen 
mit gegebenen woillfürlihen Koeffizienten auftretenden 
Keihenentwidlungen läßt ji) eine Form geben, jo daß die 
Wurzeln al3 lineare Kombination einer beitimmten Anzahl 
an racom. Yunktionen von mehreren Bariabeln ausgedrüdt 
»werden. 

Caratheodory, C.: Über das Schwarzsche Lemma bei ana- 
lytischen Funktionen von zwei komplexen Veränderlichen. 
In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 76-98. 

Über die formale Beziehung des Riemann- 

schen Krümmungstensors zu den Feldgleichungen der 

Gravitation. Ebda. S. 99-103. 


*Claren, J[osef]: Neue Methode zur Lösung von kubischen 


Gleichungen zum Selbststudium. 2,, 

 Bange (1927). (20 8.) 8° £ 
Berfahren zur Zöfung der fubifchen Gleichungen, die wenig- 

— ftens eine rationale Wurzel haben, mit Beilpielen. 

Cohn-Vossen, Stephan: Singularitäten konvexer Flächen. 
In: Math. Ann. Bd 97, 3. S. 377-386. — Beweis ziveier Säbe 
aus der Theorie der Eiflächen. 

er gewisse Minimumprobleme der Funktionen- 

theorie. Ebda. 1/2. S. 104-123. 


erw. Aufl. Leipzig: 
et 


_ Haar, A.: Über das Plateausche Problem. Ebda. S. 124-158. 


j 
T 
I 


| 
| 


Fischer, E.: Über die Cayleysche Eliminationsmethode. 


In: Math. Zs. Bd 26, 4.'S. 497-550. — Beweis für die E.jche 
 Konftruftion der Refultante. 
Grell, Heinrich: Beziehungen zwischen den Idealen verschie- 
dener Ringe. In: Math. Ann. Bd 97, 3. S. 490-523. 
Grell, Heinrich: Zur Theorie der Ordnungen in algebraischen 
'Zahl- und Funktionskörpern. Ebda. S. 524-558, 
*Grossmann, Marcel: Darstellende Geometrie für Maschinen- 
ingenieure. Mit 260 Textabb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 
236 S.) gr. 8° 15.—; 2m. 16.50 
Das Buch bringt aus dem Gebiet der projeftiven Geometrie 
alles für den Ingenieur mejentliche. 
Hardy, G. H., and J. E. Littlewood: Some new properties 
of Fourier constants. In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 159-209. 


Hecke, E.: Zur Theorie der elliptischen Modulfunktionen. 


_ Ebda. S. 210-242. 
Hilbert, D.: Über die Gleichung neunten Grades. Ebda. 
8. 243-250. 


_ Landau, E.: Über das Konvergenzgebiet einer mit der Rie- 


mannschen Zetafunktion zusammenhängenden Reihe. Ebda. 


8. 251-290. 


Jonas, Hans: Über den wahren geometrischen Zusammen- 
hang zwischen der Bianchischen Transformation der auf die 
Paraboloide abwickelbaren Flächen und der Bäcklundschen 
Transformation der Flächen von konstanter Krümmung. 
_ In: Math. Ann. Bd 97, 3. S. 387-418. — Betradhtungen unter 
 Heranziehung der Flächen fonftanter Krümmung im ellipt. 
Raum. Übergang vom Lieihen Paar, pieudoiphäriicher 
— Flächen zur Biegungsfläche eines imaginären Paraboloids. 
Befeitigung der Duadraturen, geom. Konftruftion der Bie- 
gungsfläche. Anwendung der Bädlundfhen Transformation 
auf das Liefche Paar. Erzeugung der Biandifchen Trans 
formation. € 
Kapferer, Heinrich: Notwendige und hinreichende Multi- 
plizitätsbedingungen zum Noetherschen Fundamentalsatz 
der algebraischen Funktionen. (Mit einem Zusatz, gemein- 
' sam mit E. Noether). Ebda. 8. 559-567. — Das ganze ift 
- eine Verihärfung des N.ihen Sundamentalfages. Der Zujak 
enthält noch einige wejentliche Folgerungen aus der Haupt- 
abhandlung. 
_ Krafft, Maximilian: Geometrische Untersuchungen über 
 Kurvenschwerpunkte. (Mit 5 Fig.) Ebda. S. 430-453. 
Krull, Wolfgang: Algebraische Erweiterungen kommutativer 


hyperkomplexer Systeme. Ebda. S. 473-489 — Definition 


| 
j 
4 


| 


der Hyperfomplerität und Ableitung von Säten aus der 


Theorie der Sdealringe. 


"Levi-Civita, T.: Sur l’ecart geodesique. Ebda. 1/2. S. 291 


7 3 bis 320. 


en | 


4 
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Mühlendyck, O.: Beitrag zur Differentialgeometrie der 
regulären Somenkongruenzen. Ebda. 3. S. 419-429, 

*Pascal, E[rnesto]: Repertorium der höheren Mathematik 
[Repertorio di matematiche superiori]. 2., völlig umgearb, 
Aufl. d. dt. Ausg., unter Mitw. zahlr. Mathematiker. Hrsg. 
von E[rich] Salkowskiu. H[einrich] E[mil] Timmerding. 
Bd 1. Analysis. Repertorium der höheren Analysis. Unter 
Mitw. von Aflfred] Barneck, G[ustav] Doetsch, F. Engel 
[u. a.]. Hrsg. von E. Salkowski. Teilbd 2. Leipzig: Teub- 
ner 1927. (XII S., S. 529-1023 mit Fig.) Hlm. 18.— 

Enthält die Gebiete der Differentialgleihungen und der 

Sunftionentheorie. 

Radö, Tibor: Zu einem Satze von S. Bernstein über Minimal- 
flächen im Großen. In: Math. Zs. Bd 26, 4. S. 559-565. 
Sierpinski,W.:Lanotion de derivee comme base d’une theorie 

des ensembles abstraits. In: Math. Ann. Bd 97, 1/2. S. 321-337. 

Weyl, H.: Integralgleichungen und fastperiodische Funk- 
tionen. Ebda. S. 338-356. 

Vietoris, L.: Über den höheren Zusammenhang kompakter 
Räume und eine Klasse von zusammenhangstreuen Abbil- 
dungen. Ebda. 3. S. 454-472, — Wach kurzer Daritellung 
der Grundlagen zur Feftigung der Terminologie werden 
einige neue Säbße aus der Abbildungslehre in ihrer Anmwen- 
dung auf fompafte abgeichloffene Punktmengen gegeben. 

Wirtinger, W.: Zur formalen Theorie von mehr komplexen 
Veränderlichen. Ebda. S. 357-375. 


Afteongmie 
Dr. ar! Schiller, Dberafliitent an der Univ.-Sternmwarte 


Becker, Friedrich: Eine deutsche Sternwarte in Südamerika. 
In: Himmelswelt. Jg. 37, 1/5. S. 21-31, 63-74, 110-121 u. 
165-170. — Sn den drei erften Auffäßen Schilderung der 
Reifeeindrüde, im legten Befchreibung der Sternwarte. 

Fauth, Ph.: Sicherste Verständigung über Örter auf dem 
Monde. Ebda. 6. S. 172-173. — Ein PVorfchlag zur Orts- 
bezeichnung. 

Gleich, G. v.: Etwaige Störungen durch den Schwerpunkt 
des Stern-Systems. In: Astr. Nachr. Bd 230, 6 (5502). 
S. 97-98. — Berechnung des Einflufjez, den das Sternfyitem 
auf die Elemente der Planetenbahnen ausübt. Aus den 
tatfählihen Änderungen ließe fi u. U. die Lage des 
Schwerpunftes ermitteln. Erklärungen für die Wanderung 
des Merfurperihels und des Venusfnotens. 

Götz, P.: Helligkeitsverhältnisse der Marsoberfläche nach 
Mount Wilson-Aufnahmen. Ebda. 8 (5504). S. 145-151. 
Gramatzki, H. J.: Mondphotographie ohne Uhrwerk. Mit 
3 Aufn. u. 1 Fig. In: Himmelswelt. Jg. 37, 6. S. 146-155. 
Hess, R.: Die außergalaktischen Nebel. In: Sterne. 1927, 5/6. 
S. 91-94. — Allgemein Statiftifche3 über diefe Nebel. ; 
Hoffmeister, C.: Die totale Sonnenfinsternis vom 29. Juni 
1927. Ebda. 8. 112-115. — Berichtet über die Sichtbarfeits= 

verhältnifje. n 

C. H.: Zur Sonnenfinsternis. Ebda. S. 116-117. — Die Bes 
mwölfungsverhältniffe Sfandinaviens. 

Klüber, Harald v.: Amerikanische Sternwarten (II). Das 
Yerkes-Obseryatory. Ebda. S. 104-107. — Entftehung, Ans 
fage, Arbeiten und Koften der Sternmarte. 

Kr[use]: Spektroskopische Parallaxen. In: Naturwiss. Jg. 15, 
19. 8. 432. — Referat über 4 neuere Arbeiten auf diefem ©e- 
hiet der Barallarenbeftimmung. | 

*Kunike, H.: Sternmythologie auf ethnologischer Grund- 
lage. In: Welt und Mensch (Vj.-Beil. der „Sterne‘‘), 9/19, 
Die Sagen und Anfchauungen der Völker über Stern- 


“Hilder, Milchftraße, Venus, PVolarftern u. ähnliches. 


Larink, Joh.: Die Dimensionen des Weltalls. Mit 2 Abb, 
In: Weltall. Jg. 26, 7. S. 105-109 u. 8. S. 125-130. — Paral- 
larenbejtimmungen. 

Linke, Felix: Die Bewegung der Sterne. In: Natwiss. Umschau 
d. Chemiker-Ztg. Jg. 16, 1/2. S. 1-8. 

Neugebauer, P. V.: Heinrich Paul Lehmann. In: Astr, 
Nachr. Bd 230, 6 (5502). $. 110-112. — Nefrolog. 

Osthoff, H.: Die Farbe des Hundssterns im Altertum. In: 
Himmelswelt. Jg. 37, 6. S. 158-165. — Die von See fiirzlich 
in den Atr. Nachr. Bd 229 aufgemorfene Frage nad) der 
Färbung diefes Sterns mird bon neuem erörtert, wobei 
immer wieder die durchaus glaubhafte Ausjage des Ptolo= 
mäus als unerlärbar ericeint. In, einem Nachmwort geht 
Plaßmann auf Die Grflärungsmöglichfeit für die rote 
Tarbe ein, x 

Plaßmann, J.: Die Höhe der Chromosphäre der Sonne, Ebda. 


Ss. 170-172. 
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*Schewior, Georg: Gestirnskoordinaten und Beiwerte für 
das Jahr 1927. Mit einigen Hilfswerten für die geographische 
Ortsbestimmung. Stuttgart: Wittwer 1927. (64 8.) 8° 3.— 
Ephemeriden von Sonne, Mond und Planeten (VBenus-Sa- 
turn) von Tag zu Tag und für etwa 40 Firfterne von 20 zu 

20 Tagen mit einer Genauigkeit, die Beobachtungen mit dem 

GSertanten entipricht. 

Schuler, M.: Schwankungen in der Länge des Tages. In: Zs. 
{. Geophysik. Jg. 3, 2/3. 8. 71-74. — Schwankungen in der 
Tageslänge von mehreren Sef. im Jahre fünnen durd) Ber- 
änderungen der polaren Eisfappe hervorgebracht werden. 
Die Schwankfungen wären demnach meteorol. Urjprung3. 

Siedentopf, H.: Der veränderliche Stern © Geminorum. 
Mit 1 Fig. In: Himmelswelt. Jg. 37, 6. S. 155-158. — Surze 
Bufammenfafjung des Inhalts der Arbeit von Ch’ing-Sung 
Yiü (Publ. Astr. Soc. of the Pacific 38), in der namentlic) 
das fpeftrale Verhalten des Sterns erörtert wird, 

Struve, G.: Beobachtungen der Saturnstrabanten in Süd- 
afrika. In: Sterne, Jg. 1927, 5/6. S. 108-112. 

Tscherny, 8.: Beobachtungen des Planeten Mars während 
der Opposition 1926. In: Astr. Nachr. Bd 230, 6 (5502). 
S. 99-104. — Lage der Rotationsachje, polarer Durchmejfer, 
Südpolarfled, Positionsbeftimmungen. 

*Viertelsjahrsschrift der Astronomischen Gesellschaft. 
Jg. 62, 1. Leipzig: Poeschel & Trepte (i. Komm.) 1927. 
CREISB TEN 

Eingehende Beiprehung von U. Bannefoef: „„Researches 
on the structure of the universe“ durch ©. Oppenheim. 

Ferner: Ein Gauß betreffender Brief von Dlber® aus der 

Sammlung von 9. Ludendorff. 


Wanach, B.: Albrecht v. Flotow. In: Astr. Nachr. Bd 230, 7 
(5503). 8. 143. — Nefrolog. 


Chemie und Mineralogie 
Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


*Apel, Herm.: Pharmazeutisch-chemisches Fremdwörterbuch 
für Schwestern, Samariter, Krankenpfleger, Krankenkassen- 
Beamte, Heilgehilfen und Laien. Leipzig: Krüger 1927, 
(166 S.) 8° 3.50; geb. 4.50 

Ein ergänzendes Gegenftüd zu Wild. Kühns „Mledizintichem 

Fremdwörterbuch”. 

*Achema-Jahrbuch. Berichte über Stand und Entwicklung 
des chem. Apparatewesens. Hrsg. v. Max Buchner. (Jg. 2.) 
1926/27. Berlin: Verl. Chemie 1927. (320 8.) mit Abb. 8° 10.— 

Aus dem Snbalt: Dulf, E.: Die Normung im chemischen 

Apparatemwefen. Löwe, Fr.: Neues aus der Kalorimetrie und 

Speftroffopie. Roth, W. U: Widerftandsgefäße ohne Blatin- 

eleftroden. Liefche, D.: VBentilation im chemilchen Laborato= 

vum. Wolf, 3. W.: Die Aufgaben der Metallfunde bei der 

Korrofionsforihung. Bulchlinger, 9.: Die Verwendung des 

Aluminiums im Apparatebaumwejen. 

*Darmstaedter, Ernst: Berg-, Probir- und Kunstbüchlein. 
Mit Bibliogr. u. 12 Abb. München: Verl. d. Münchn. Drucke 
1926. (111 S.) gr. 8° = Münchener Beitr. z. Gesch. u. Lit. 
d. Naturwiss. u. Medizin. 2/3. 1.— 


*Großfeld, J.: Anleitung zur Untersuchung der Lebensmittel. 
. Mit 26 Abb. Berlin: Springer 1927. (XII, 409 8.) 8° 

Das Buch, das eine Ergänzung zu dem Lehrbuch des PVer- 
fafjers über Nahrung und Ernährung des Menfchen bilden foll, 
bringt alle wichtigeren (auch die neueften) Verfahren der praf- 
tiichen Zebensmittelunterfuhhung und farn fo vielfach größere 

Handbücher erjfegen. Eine große Anzahl neuer Hilfstabellen zur 

Berechnung der Analyfenergebnifje ift beigegeben. 

*Haber, Fritz: Aus Leben und Beruf. Aufsätze, Reden, Vor- 
träge. Mit einem [Titel-]Bildnis. Ebda. (VII, 173 S.) 8° 

4,80; Pp. 5.70 
Bildet die Fortiekung des 1924 erjchienenen Werfes: 

Haber: Fünf Borträge. 

*Hanslian, Rudolf: Der chemische Krieg. Mit 111 Abb. im 
Text u. auf Taf. nebst 3 Ktskizzen. 2,., umgearb. u. wesentl. 
verm. Aufl. Berlin: Mittler 1927. (VIII, 411 S., 31 Taf.) 
gr. 8° 17.—; geb. 20.— 

Einteilung: 1. Das chemiihe Kampfmittel im Weltfriege 

(Sasangriff und Gasabmwehr). 2. Das chemische Kampfmittel 

in der Nachkriegszeit. 3. Die Rauch- und Nebelerzeugung. — Die 

gefamte, bisher erjchienene Literatur des Jn- und Auslandes 
mırrde joweit wie irgendmöglich berüdiichtigt. 


*Haselhoff, E[mil]l, u. E[dwin] Blank: Lehrbuch der Agri- 
kulturchemie. T. 1, Pflanzenernährungslehre. Von E. Blank. 
Berlin: Borntraeger 1927. (VII, 207 8.) 4° 12.— 

*Lewis, Gilbert Newton: Die Valenz und der Bau der Atome 
und Moleküle. Übers. von Gustav Wagner u. Hans Wolff, 

. Mit 27 Abb. Braunschweig: Vieweg 1927. (VIII, 200 8.) 
8% = Die Wiss. 77. 12.—; geb. 14.— 

„DBalenz‘ bezeichnet hier im Gegenfag zur deutichen Auf- 
faffung den ganzen Begriffsfompler der hemiichen Bindung 
und Wertigkeit. Das Buch bringt vieles, was gerade in dDeutjchen 

Ehemiferfreifen noch wenig befannt ift. 

*Mayer, Adolf: Die Gärungschemie in 16 Vorlesungen. Zum 
Gebr. an Universitäten u. höh. landwirtschaftl. Lehranst. 
sowie zum Selbststudium. Mit in d. Text gedr. Abb. 7,, 
völlig umgearb. Aufl. Heidelberg: Winter 1927. (VIII, 
258 8.) gr. 8° = Mayer: Lehrbuch d. Agrikulturchemie in 
Vorlesungen. 7., völlig umgearb. Aufl. Bd 3. Xm. 12.50 


*Pfeiffer, Paul: Organische Molekülverbindungen. 2,, neu 
bearb. Aufl. Mit 4 Fig. Stuttgart: Enke 1927. (XVII, 470 S.) 
gr. 8° = Chemie in Einzeldarst. Bd 11. 40.—; 2m. 42.20 

Wie in der 1. Aufl. wurde wiederum bejonderer Wert Darauf 
gelegt, die organifhen Molefülverbindungen jyjtematiih zu 
ordnen und ihre gegenfeitigen Beziehungen aufzudeden, wobei 
fich die Theorie der Lofalifation und der Spezifiihen Natur der 

Reftaffinitäten vorzüglich bewährte. Auch die Bedeutung Der 

organischen Molefülverbindungen für die Theorie der Adforption, 

der Löfungsporgänge und Kriftallfirufturen wurde furz be- 
handelt. Ausführl. Autoren- und Sachregifter erleichtern Die 

Denugung des Werkes. 

*Plattner, Carl Friedrich: Probierkunst mit dem Lötrohre. 
Eine vollst. Anleitung zu qualitat. u. quantitat. Lötrohr- 
Untersuchungen. Bearb. von Friedr. Kolbeck. 8., umgearb. 
Aufl. Mit 72 Abb. Leipzig: Barth 1927. (XVI, 500 S.) 8° 

21.50; Zw. 24.— 

Nach 20 Sahren ericheint hier in neuer Auflage diejes Flaj- 
fifche Buch der Xötrohranalpfe, vielfach verändert und vermehrt 
dureh Angaben über neu entdecfte Minerale und ihr Verhalten 
vor dem Lötrohr. 

*Staudinger, H[ermann]: Tabellen zu den Vorlesungen über 
allgemeine und anorganische Chemie. Unter Mitarb. von 
A. Hensle. Karlsruhe: Braun 1927. (VIII, 226 S. mit Fig.) 
8° 8.20; 2. I 

Da3 Buch, das zwedmäßig nur in Verbindung mit einem 

Lehrbuch oder einer Vorlefung benust wird, verfucht die Grund- 

lagen der anorganischen Chemie in überlichtliden Tabellen 

wiederzugeben. 

*Teichert, Kurt: Methoden zur Untersuchung von Milch 
und Milcherzeugnissen. Mit 66 Abb. u. 43 Tab. 2,, neubearb. 
Aufl. Stuttgart: Enke 1927. (XV, 453 8.) gr. 8° = Die 
chemische Analyse. Bd 8/9. 30.—; 2m, 32:10 

Die nad 17 Sahren veranftaltete Neuaufl. des Werkes bes 
rücfichtigt alle feitdem erfchienenen wichtigen, einichlägigen 

Veröffentlichungen. 

*Ter Meulen, H., u. J. Heslinga: Neue Methoden der orga- 
nisch-chemischen Analyse. Mit 22 Textfig. Leipzig: Akad. 
Verlagsges. 1927. (V, 49 S. mit 22 Fig.) 8° 2.700 

*Verzeichnis der im Chemischen Zentralblatt referierten 
Zeitschriften mit Angabe der dazu gehörigen Druckabkür- 
zungen und des Verlages. Hrsg. vom Vorstand der Dt. 
Chem. Ges. Zsgest. von der Redaktion des Chem. Zbl. 
Berlin: Verl. Chemie 1927. (30 8.) 4° 4.— 


Mineralogie 


*Goldschmidt, V. M.: Geochemische Verteilungsgesetze der 
Elemente. VIII. Untersuchungen über Bau u. Eigenschaften 
von Krystallen. Oslo: Dybwad in Komm. 1927. (156 8.) 4° 
— Vidensskapsselskapets Skrifter. 1. Mat.-naturvid. Kl. 
1926. 8. 


*Schornstein, Waldemar: Die Rolle kolloider Vorgänge bei 
der Erz- und Mineral-Bildung insbes. auf den Lagerstätten 
der hydrosilikatischen Nickelerze. Halle: Knapp 1927. (IV, 
87 S. mit Fig.) gr. 8° = Abh. zur prakt. Geol. u. Bergwirt- 
schaitslehre. 9. I. 

Bon der ursprünglichen Aufgabe, die von W. Kruich 
vermutete Entftehung hydeofilifatiiher Nicelerze dur Ad-- 
forption von Nidelverbindungen aus Xöfungen durch Gele nadh- 
zuprüfen, fommt der Verfafjer auf das allgemeinere Problem, 
welche Rolle überhaupt folloidale Vorgänge bei der Mineral- 
bildung gefpielt haben. E8 zeigt jich, daß der Adforption vielfah 
neben anderen Borgängen nur eine geringfügige Rolle zufommt. 
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Geologie und Paläontologie 
Bihliothefar Dr. Hans Praefent 


*X1. Bericht (Frühjahr 1925 bis Frühjahr 1927) der Frei- 
berger Geologischen Gesellschaft. Freiberg i. Sa. 1997: 
Mauckisch. (85 8.) gr. 8° 

Enthält Auszüge der in den 14 Sigungen gehaltenen Referate 
meift zur regionalen Lagerjtättenfunde) u. Freiberger Mittn, 
erionalnachr., Mitgliederverz. Nachrufe auf E, Ebert (7 16. 2. 

27) u. Michael Brüll (T 4. 9. 1926). 

*Broili, Ferdinand: Ein Exemplar von Rhamphorhynchus 
mit Resten von Schwimmhaut. Mit 7 Textfig. u. mit Taf. 
1-3 u. Taf. 7, Fig. 2. Ein Rhamphorhynchus mit Spuren von 
Haarbedeckung. Mit 1 Textfig. u. mit Taf. 4-6 u. Taf. 7, 
Fig. 1. München: Oldenbourg in Komm. 1927. (S. 29-67.) 


8% Aus: SB d. Bayer. Akad. d. Wiss. Math.-naturwiss. Abt. 


Jg. 1927. 3.— 
Beichreibung des in den Plattenfalfen des oberen Malm 
am Wintershof bei Eichitätt gefundenen Eremplars. 

*Dobler, Pl[aul]: Ceratites dorsoplanus mit erhaltenen Weich- 
teilen. Vorläufige Mitt. Mit 2 Photogr. u. 1 Zeichn. in nat. 
Größe. Heilbronn a. N.: Selbstverl. 1927. (4 8.) gr. 8° 2.— 

Kac einem Fund im Hauptmufchelfalf bei Lauffen a. N. 

im März 1927, 

*Gerber, Ed[uard]: Geologische Karte von Bern und Um- 
gebung 1: 25000. [Mit farb. Erkl. am Rande.) Bern: Küm- 
merly & Frey [1927]. 75x52 cm u. 8° Fr. 6.—; auf 2m. 10.— 

*Goldschmid, K.: Geologie der Morgenberghorn-Schwalmen- 
gruppe bei Interlaken. <Mit Taf. 3 u. 4 u. 6 Fig.) Bern: 
Haupt 1927. (S. 193-268.) gr. 8° R 2.60 

Arbeit (Feldaufn. 1918-22) aus den Mitteilungen d. Natur- 


- forich. Gef. in Bern a. d. Jahre 1926 <Bern 1927). Im Geolog. 


| 
} 


Snit. der Univ. Bern entjtanden. 

*Grosse, Emil: Geologische Untersuchung des kohlenführen- 
den Tertiärs Antioquias im westlichen Teil der Zentral- 
kordillere Kolumbiens zwischen Rio Arma und Sacaojal 
ausgeführt in d. J. 1920-1923. Im Auftr. d. Regierung d. 
Departements Antioquia. Mit 105 Fig. u. 16 Taf. im Text 

u. Beil. e. geolog. Kt. i. M. 1: 50000 auf 4 Bl. u. mit 17 Pro- 
filen. Berlin: Reimer 1926. (XTV, 361 S.) 4° 

| - DU 7.0 90. 

Da: Werk enthält in hervorragender Ausftattung gleich- 

zeitig in Deutfcher u. fpan. Spradhe die Ergebnille der von 

E. Groffe geführten Kommiffion, die die oberjlächlihe Ver- 

breitung der fohlenführ.. Formation Antioquiens zw. Rio 

Arma im ©. u. etwa Pte. de Decidente im RW. rechts des Rio 

Cauca (Kolumb. Mittelfordillere) feftzuftellen u. eine Kohlen 

dorratsberechnung vorzunehmen hatte. Die jechs Teile be- 

handeln das Grundgebirge (©. 15-100), da3 fohlenführ. Ter- 

tiär (S. 101-173), da3 jungtertiäre Dedgebirge (S. 174-191), 

die tertiären intrufinen Andefite u. Bafalte (S. 192-228), Teftonit 

(©. 229-299) u. d. übrigen nußbaren Lagerftätten (©. 300-325). 

*Gutenberg, B[eno]: Grundlagen der Erdbebenkunde. Mit 
84 Abb. u, 1 Taf. Berlin: Borntraeger 1927. (189 S.) gr. 8° 
= Sig Borntraeger. 12, 2m. 6.60 

„. Knappe Darftellung der wichtigften Anfichten und Theorien 

über die Erjcheinungen und Forfchungsmethoden, Unter- 

fuhung der Borausfegungen, „Die offen oder veritedt den 

Theorien und ihren Anwendungen in der Praris zugrunde 

liegen“. Literaturverz. zu d. einz. Kap. 

*Heritsch, Franz: Das tektonische Fenster von Fischbach. 
<Mit 3 Taf. u. 6 Textfig.> Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 
in Komm. 1926. (27 8.) 4° Aus: Denkschriften d. Akad. d. 
Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., Bd 101. 4.85 
Sur Teftonik des Gebietes zw. Fifhbadh u. Birkfeld in Dft- 

fteiermarf mit geol. Kartenff. 

*Jahresberichte und Mitteilungen des Oberrheinischen 
geologischen Vereins. Unter d. Schriftleitung v. Emil 
Wepfer. N. F. Bd 16, Jg. 1927. Mit 28 Abb. im Text u. 
3 Taf. Stuttgart: Schweizerbart in Komm. 1927. (VIII, 
135 S. mit Abb., 3 Taf.) 8° Te 4.50 

Der Band enthält neben den Vereinsmitteilungen acht 
geolog. Abhandl. über füdmeftdeutiche Gebiete. 


 *Klinckowstroem, [Karl Ludwig,) Graf: Nachruf Robert 


Weyrauch. — Nachruf Richard Maurer. Von Frf[iedrich] 
Behme. — Der gegenwärtige Stand der Wünschelruten- 
frage. Von Rudolf Frh. v. Maltzahn. — Die Sickerungs- 
erscheinungen an der Brüxer Talsperre u. ihre Dichtung 
mit Hilfe der Wünschelrute. Von [Erwin] Marquardt. — 
Neue Gesichtspunkte zur Psychologie der Wünschelrute 
<Okkultismus oder Naturwissenschaft?). Von Rudolf Frh. 


FR 


v. Maltzahn. Buchbesprechungen. Mit 2 Portr. u. 10 Abb, 
Stuttgart: Wittwer 1927. (42 S.) gr. 8° = Schr. d. Verb. z. 
Klärung d. Wünschelrutenfrage. H. 10, { 

*Kühn, Othmar: Eine neue Hydrozoe aus dem Stramberger 
Jura. <Mit 1 Taf.) Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 
1926. (S. 413-424.) gr. 8° Aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien, 
Math.-naturw. Kl., Abt. I, Bd 135, 1926, H. 10. —.80 

Mit grogem Literaturverz. über mejozoifhe HHydrozoen. 

"Marian, Franz: Aufbau und erdgejchichtliche Entwidlung 
der Landichaft des Bezirkes Schärding (Ausarbeitung e. 
Bortr.). Mit 2 Durchfchn., 1 geolog. Überjichtstaf. u. 1 geolog. 
Kt. Schärding: Heindl in Kommt. 1926. (23 ©.) gr. 8° 1.30 

*Mitteilungen der Geologischen Gesellschaft in Wien. Bd 18, 
1925. Wien: Deuticke in Komm. 1927. (IV, 212 S., 1 Titelb., 
2. Tai.) gn.8? 14.— 

Enthält 7 will. Aufläte, Nefrolog Theodor Fuchs, Bes 
fprechungen u. Sigung3berichte. 

*Palaeontographica. Hrsg. von J[osef] Flelix] Pompeckj. 
Bd 68, Lfg 4-6: Joachim Schröder: Die Ammoniten der 
jurassischen Fleckenmergel in den bayerischen Alpen. 
Stuttgart: Schweizerbart 1927. <S. 111-232 u. Taf. 7-13 
[1-7.].2. 4° Für d. vollit. Bd: 66.— 

Praejent, Dans: ©eologie und Paläontologie. In: IB d. 
Lit. 3bl. Se. 3, 1926. Sp. 683-690. — Enthält die deutjch- 
fprachige Bucdhliteratur des Jahres 1926 über ©. u. B. in 
foftem. Anordnung (etwa 150 Titel). 

*Neuber, Dtto: Franffurter Heimatgeologie. Srankffurt a. M.: 
Reffelring [1927]. (31 ©. mit Abb.) 8° 

Die -überfichtl. Darftell. ift ein Abdrud aus der Feitichrift 

zur 29. Hauptverfammlung d. Dt. Vereins zur Förderung d. 

math. u. naturmifl. Unterr. zu Franffurt aM. vom 10,-14. April 

1927, Mit Lit.-Berz. 

*Rutsch, R(olf): Geologische Karte des Belpbergs und seiner 
Umgebung. 1: 25000. [Mit farb. Erkl. am Rande.) Bern: 
Kümmerly & Frey [1927]. 44x36 cm u. 8° 

%r. 3.—; auf Im. 5.50 

*Schneeberger, Werner: Die stratigraphischen Verhältnisse 
von Kreide und Tertiär der Randkette nördlich des Thuner- 
sees. Bern: Haupt 1927. (S. 1-98 mit Fig.) gr. 8° 3.20 

Urbeit aus den Mitteilungen d. Naturforich. Gef. in Bern 

a. d. Sahre 1926 <Bern 1927). Im Geolog. Inft. d. Univ, Bern 

entitanden. 

*Schreiter, Rudolf): Geologifcher Führer durd) das Erz- 
gebirge. Freiberg i. Sa.: Maudifch 1927. (332 ©., 11 Taf.) 
fl. 82 2m. 6.80 

„Soll die Studierenden, insbef. von Freiberg und Tharandt, 
bei den geologiishen Beobachtungen im Gelände unterjtügen.” 

Geol. d. Erzgebirges (©. 7-66), 13 geol. Wanderungen (©. 67 

bis 283), Gejchichtl. u. Statiftiiches (©. 285-308), Veineralien- 

Berzeichniife. 

*Walther, Johannes: Allgemeine Palaeontologie. Geol. 
Fragen in biol. Betrachtung. T. 4: Der Wandel des Lebens 
in Raum und Zeit. Mit 2 Taf. u. 5 Karten im Text. Berlin: 
Borntraeger 1927, (III S., 8. 549-809.) 4° 16.50 

Mit diefem Teil ift das Werk vollitändig geworden. T. 1-3 
erichienen 1919-1922. >: 

*Weltlagerstättenkarte. Carte des gites mineraux du 
monde. Map of ihe mineral deposits of the world. Mapa 
de los yacimientos del mundo. Hrsg. von d. Preußischen 
Geologischen Landesanstalt. Bearb. von O. Hausbrand, 
A. Hoffmann [u. a.]. Red. L. von zur Mühlen. 8 Bl. im 
mittleren Maßstab 1 :15000000 nebst Erläuterungsbd ‚‚Berg- 
wirtschaftliche Tabellen‘. Berlin : Reimer(1927).(1V S.,8farb. 
Bl.) 4° u. 79x93,5 cm. (XI, 812 S., 1 Bl.) gr.8° 120.— 

Gegenftüd zu der in nächfter Zeit erjcheinenden Geol. Welt- 
farte. Die Weltlagerftättenfarte foll einen fchnellen Überblid 
über die nußbaren Minerallageritätten auf der Erde ermög- 
lichen. Über jede Lagerftätte finden jich in dem Tabelleniwerf 
diejenigen Angaben, die in erfter Linie von Interefle find. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Pigchiatrie) _ 

Geschichte der Medizin. — Berühmte Freisinger Arzte. In: 

Frigisinga. Hrsg. von R. Birkner. Jg. 3, 1926. 8. 528 f. 
*Die Ärzteschule der Universität Innsbruck 1926-1927. 

Innsbruck: Wagner. 8° 

Das fchmude Büchlein trägt auf dem Umschlag noch den 
Bufat „Ein Bilderbuch“. Der pathologijche Unatom Georg 
9. Gruber hat ein freundliches Geleit dazu geichrieben. Die 


. 
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über 60 ausgezeichneten Momentaufnahmen zeigen außer Dem 

Botaniker, Zoologen, Chemiter und Phyfifer alle Mitglieder 

der Facultas medica, die 1926/27 an der dortigen Alma mater 

al? Lehrer und Foricher wirkten. Wirklich ein gelungenes Er- 
innerungsbuch für den jungen und alten Studenten. 

Bever, G.: Die Geschichte der Taubstummheit. In: Denker 
u. Kahler: Handbuch der Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde. 
Bd 8 (1927). 8. 1-10, — Bol. die Befprechung in den Blättern 
für Taubftummenbildung (1927, 9. ©. 163 7.). 

Bier, A.: Gedanken eines Arztes über die Medizin. IV. Ab- 
schnitt: Die Seele. In: Münch. med. Wschr. 1927, 16, 17 u.18. 

Goldscheider: Das Denken in der Medizin. In: Dt. med. 
Wschr. 1927. S. 889-891. 

*Grijns, G.: Beiträge zur Geschichte der Erkennung der 
Beriberi als Avitaminose. Berlin, Wien: Urban & Schwarzen- 
berg 1927. (IV, 32.8.) 4° = Fortschr. d. naturwiss. For- 
schung. N. F. H. 1. a 

Hartmann, A.: Chinesisches Geschlechtsleben. In: Münch. 
med. Wschr. 1927, 18. S. 777. 

Huber, E.: Bier und Bierbereitung im alten Babylonien. In: 
Ver. d. Ges. f. d. Gesch. u. Bibliographie d. Brauwesens. 
Berlin 1926. S. 9-28. — Auch über Bier in Götterfult und 
Medizin. 

Lenard, P.: Zur Entdeckungsgeschichte der Hochfrequenz- 
strahlen. In: Münch. med. Wschr. 1927, 19. S. 817. 

Mangold, E.: Das Lebenswerk von F. B. Hofmann. In: 
Pflügers Archiv. Bd 216 (1927). S. 281-279. — 76.6. 1926, 
mit Verzeichnis von 102 Veröffentlihungen von 9. jelbit 
und von 49 feiner Schüler. $ 

Pollin, Fr. W.: Arzt und Apotheker in den Traktaten des 
Abraham a Santa Clara. In: Schweiz. med. Wschr. 1927, 
18. 8. 423-424. 

Riegler, R.: Zur Redensart avoir un chat dans la gorge. In: 
Arch. f. das Studium d. neueren Sprachen. Bd 151 (1927). 
S. 279 ig. 

*Josef Skoda, Theodor Meynert, Carl von Rokitansky, Theo- 
dor Billroth und die moderne Chirurgie. Von J[ulius] Wag- 
ner-Jauregg, R. Maresch, Alexander) Fraenkel u. 
Aldalbert] F[ranz]) Seligmann. Mit Abb. (, 1 [aufgekl.] 
Titelb.). Wien: Perles 1927. (31 8.) gr. 8° = Beitr. z. Gesch. 
d. Medizin. H. 4. 1.30 

Aus: Wiener med. Wichr. 1927, 2, 8 u. 11. 

Sudhoff, K.: Des Leonhart Fuchs Tabelle der Augenkrank- 
heiten im lateinischen Originalwortlaut von 1538 bekannt 
gegeben. In: Arch. f. Augenheilkunde. Bd 97 (1926).S. 493-501. 

Anatomie. Physiologie. — *Blum, F[erdinand], F. Binswan- 
ger: Weitere Studien über die Epithelkörperchen. Ihr Sekret, 
ihre Bedeutung f. d. Organismus, d. Möglichkeit ihres Er- 
satzes. Mit 23 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. (III, 81 S.) 
gr. 8° = Arh. aus d. biolog.- Inst. Forschungsinstitut zu 
Frankfurt a. M. 0 

Komane, A.: Studien über die Phylogenie des menschlichen 
eh In: Zs. f. Anatomie u. Entwicklungsgesch. Bd 82, 

d. 

*Abderhalden, Emil: Lehrbuch der Physiologie. In Vorles. 
T. 4. Die motor. Systeme. Eigenschaften u. Funktionen d. 
peripheren Nervensystems u. d. Muskelgewebes u. d. mit 
d. letzteren verknüpften Erscheinungen. Auswirkungen d. 
Muskulatur an Skelettanteilen. Reflexsysteme. Die Groß- 
hirnrinde als eine Zusammenfassung von Einzelorganen mit 
bes. Aufg. Funktionen d. Zentralnervensystems. Mit 211 
z. T. mehrfarb. Abb. im Text u. 1 farb. Taf. Wien: Urban 
& Schwarzenberg 1927, (XII, 648 S.) gr. 8° 33.—; Hl. 36.— 


Pathologie. *Beiträge zur pathologischen Anatomie und 
zur allgemeinen Pathologie. Begr. von E. Ziegler, hrsg. von 
L. Aschoff. Bd 77, H. 2/3. Festschrift für Paul Ernst. Mit 
(1 Bildn.) 87 Abb. im Text u. 9 Taf. Jena: Fischer 1997. 
(VHIS., S. 151-575, IV S.) 4° „— 

Innere Medizin. (Klin. Diagnostik u. Therapie.) Bürgers, 
Fleischer u. Bachmann: Studien zur Erkältungsfrage. 
In: Zs. f. Hygiene usw. Bd 107 (1927). S. 1-46. 

*Handbuch der gesamten Therapie. Hrsg. von N[ikolai] 
Guleke, F[ranz] Penzoldt, R[oderich] Stintzing. 6. Aufl. 
Lig. 28. Bd 5. Bog. 41-49. (S. 641:784 mit Abb.) Jena: 
Fischer. 1927. 4°. 6. 

*Heiberg, K. A.: Über die Behandlung des Diabetes mellitus 
in seiner häufigsten Form und über die Messung des Grades 
a Diabetesfalles. München: Bergmann 1927. (19 S.) 
ST. ix 

*Hering, Hfeinrich] E[wald]: Die Karotissinusreflexe auf 
Herz und Gefäße vom normal-physiologischen, patholo- 
gisch-physiologischen und klinischen Standpunkt. <Gleich- 
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zeitig über d. Bedeutung d. Blutdruckzügler f. d. normalen 

u. abnormen Kreislauf.) Mit 45 Abb. [im Text u. auf 1 Taf.]. 

Dresden: Steinkopff 1927. (VIITL, 1508.) gr.8° 9.—; geb. 10.50 
*Hoesslin, Hf[einrich] von: Daten und Tabellen für den Prak- 


tiker. Leipzig: Thieme 1927. (IV, 98 S.) kl. 8° 3.25 
*Maranon, G.: Prädiabetische Zustände. Budapest: Novak 
1927. (42 S. mit Fig.) gr. 8° = Abh. aus d. Grenzgeb. d. 
inneren Sekretion. H.5. 2.60 
Naegeli: Die Konstitutionslehre in ihrer Anwendung auf die 
Entstehung und die Weiterentwicklung der Tuberkulose. 
In: Münch. med. Wschr. 1927, 15. S. 621-625. 

Porges, Otto: Der Einfluß der Ernährung auf die Lebens- 
dauer. In: Arztl. Praxis. 1927, 5. 
*Reuter, Albrecht: Ameisensäure als Heilmittel und ihr 
Gebrauch am Krankenbett. Nach 14 jähr. eig. Erfahrung. 2., 
verm. Aufl. München: Verlag d. Ärztl. Rs. 1927. (130 S.) 

gr. 80 4.50; Hlm. 6.— 
Enthält u. a. Gejchichtliches zu diefer Behandlung. 
*Thomas, Erwin: Klinik und Pathologie des Status thymico- 
lymphaticus. Mit einem Anh.: Klinik der mechanischen 
Thymuswirkung. Jena: Fischer 1927. (VI, 84 8.) 4° 4.50 
Muftergültige und fritifche Zufammenfallung. 
*Tiefensee, Kurt: Die regionäre Verteilung des Asthma 
bronchiale in Ostpreußen. (1. Aufl.) Berlin: Dt. Verlagsges. 
f. Pol. u. Gesch. 1926. (V, 30; 6 8.) gr. 8° = Schr. d. Königs- 
berger Gel. Ges. Naturwiss. Kl. Jahr 3, H. 6. 3 
Enth. noch: 3. Jahresbericht d. Königsberger Gelehrten 
Gejellichaft erft. am 9. San. 1927 von 9. Kloftermann. 
*Wenckebach, Kfarel] F[rederik], u. Hfeinrilch Winter- 
berg: Die unregelmäßige Herztätigkeit. Textbd. Mit 63 Abb. 
im Text u. 1 Reg. (VII, 635 S.) Tafelbd. Mit 447 Abb. auf 
184 Taf. Leipzig: Engelmann 1927. 4° 78.—; &w. 84.5 
Halbirz 89.— 
Die 2. Aufl. des 1914 erfchienen Werkes ift völlig erweitert 
und bringt eigene Erfahrung und Kafuiftif vieler Jahre. Su 
einem TQTafelband wurde das Kurbenmaterial zum Abdrud 
gebracht. | 
*Zondek, $. G.: Die Elektrolyte. Ihre Bedeutung f. Physio- 
logie, Pathologie u. Therapie. Mit 28. Abb. Berlin: Springer 
1927.XV1lR, 365 :8,) gr..8% 24.—; Im. 25.50 
Vererbung. Brügger: Familiäres Vorkommen von Leuk- 
ämie. In: Münch. med. Wschr. 1927, 16. S. 683-684. 
*Gayer, I.: Die Vererbungspathologie der Haut in der ersten 
Hälfte des vorigen Jahrhunderts. München. Inaug.-Diss. 
München. Leipzig 1926. (28 S.) 8° 
Siemens, H. W.: Die Vererbungspathologie der Akne. In: 
Münch. med. Wschr. 1926, 37. S. 1514-1517. 


Chirurgie. — Müller, Walter Mar: Zur Atiologie des ange- 
borenen Klumpfußes unter bef. Beriidf. feiner Vererbung. 
(Aus d. orthop. Anftalt u. Bolikfinif Balgrift, Zürich. Direktor! 
Priv.-Doz. Dr. R. Scherb.) Zürih: DOrell Füfili 1927. = 
Uch. der Zulius Klaug-Stiftung für Vererbungsforichung, 
Eozialanthropologie u. Naffenhygiene. Bd 2, 9.1. 

*Paul, Gustav: Das Wesen der Hautimpfung und ihre Be- 
deutung für die Bekämpfung des chron. Rheumatismus als 
Weltkrankheit. Wien: Perles (1927). (11 8.) 8° = Wiener 
Med. Wschr. 1927, Nr 14. —,65 

Die Arbeit befpricht die Erfolge und die Technik der Impfung 
mit Cutuvacein bei chronifchem Nheumatismus. Die Erfolge find 
jehr bemertenswert und fordern zur weiteren Prüfung des 


Verfahrens auf. 


Frauenheilkunde. — *Aschner, B[ernhard] : Gynäkologie und 
innere Sekretion. Budapest: Novak 1927. (90 S.) gr. 8° = 
Abh. aus d. Grenzgeb. d. inneren Sekretion. H. 4, 4, 

Nubanmwendung der neueren Studien und Erfahrungen über 
innere Gefretion auf die Gynäfologie. | 

Nervenheilkunde. Psychiatrie. — Damwidenfow, ©.: liber die 
neurotiihe Musfelatrophie Charceot-Marie. Klinifch-genett 
iche Studie. In: 3. F. d. gei. Neurologie u. Piyciatrie, 
Bd 107, 1/2; 108, 1/3. F 

Tleifhmann: Die Abmwehrreflere und ihre Bedeutung. Aus 
der pinchiatrifchen u. Nervenklinif in Königsberg. Sn: Arch 
f. Pinciatrie u. Nervenfranfheiten. Bd 80, 3. s 

*Miiller-Braunfchmweig, Carl: Das Verhältnis der Piycho- 
analyfe zu Ethik, Religion und Seeljorge. Schwerin: Bahı 
1927. (72 ©.) gr. 8° = Wrzt u. Seelforger. 9. er 2 
m.-8.0l 

*Müller, Friedrich, u. Hugo Spatz: Hirnschnittbilder zum 
Eintragen von Sektionsbefunden. München: Lehmann [1927] 
1 Bl., 15 Abreißblocks mit je 10 Bl. mit Fig., 1 eingekl. Fig 
im Karton.) 13 x 17,5 cm Sn Karton 8.— 
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_ Röntgenkunde. — *Gocht, Hermann: Die Röntgen-Literatur. 
—H.6. 1922, 1923, 1924 u. 1925. Autoren- u. Sachreg. Patent- 
a literatur. Stuttgart: Enke 1927. (XXII, 515 S.) gr. 8 
5 .. 37.50; 2. 39.80 
_*Hammer, Gerhard: Röntgenkunde. Mit 20 Abb. im Text. 
= Leipzig: Barth 1927. (VII, 213 8.) kl. 8° Breitensteins 
_  Repetitorien. Nr 75. 6.—; 2m. 6.80 
Das Buch bietet dem Arzt und dem Studierenden eine gute 
Orientierung über das Gejamtgebiet der Röntgenfunde, 
_ Haut- und Geschlechtskrankheiten. — Buschke, Gumpert 
u.Langer: Zur Kenntnis der Epidemiologie der venerischen 
Krankheiten. In: Münch. med. Wschr. 1927, 19. S. 795-801. 
*Handbuch der Haut- und Geschlechtskrankheiten. Hrsg. 
‚von J[osef] Jadassohn. Schriftl.: O[skar] Sprinz. Bd 21. 
Uleus molle u. and. Krankheiten d. Urogenitalorgane. 
- Bearb. von F/[ritz] Callomon, J. Fabry, F. Fischl [u. a.]. 
Mit 151 meist farb. Abb. Berlin: Springer 1927. (IX, 558 S.) 
u.4°® 87.—;-Hldr 93.— 
 Arzneimittellehre. *Apel, Herm[ann]: Pharmazeutisch- 
chemisches Fremdwörterbuch für Schwestern, Samariter, 
Krankenpfleger, Krankenkassen-Beamte, Heilgehilfen und 
Laien. Leipzig: Krüger 1927. (III, 166 S.) 8° 3.50; geb. 4.50 
*Bohn (, Wolfgang): Atlas der Heilpflanzen. 20 Taf. mit 
75 farb. Abb. Mit einer Einführung u. erl. Text. Leipzig: 
Hedewig (1927). (31 8.) gr. 8° 1.50 
*Rummer, Kurt: Anbau von Arzneipflanzen. Leipzig: Paul 
- 1927). (72 ©.,6 Taf.) 16° = Miniatur-Bibliothef. 1022 en 


*Dertel, Wolf, u. Edluard] Bauer: Kleines Heilpflanzen- 
— Zafchenbuch mit 81 funftvoll folorierten Pflanzen-Abb. Tauf 
—- 10 Taf.]. Auszug aus Dertel-Bauers Heilpflanzen-Tafchen- 
- buch. Bonn: Bauer (1927). (128 ©.) 8° 2.20 
*Thoms, Hermann: Grundzüge der pharmazeutischen und 
medizinischen Chemie. 8., verm. u. verb. Aufl. der ‚Schule 
-  d. Pharmazie‘. Chem. Teil. Mit 113 Textabb. Berlin: Springer 
=1927. (VIll, 6398.) gr. 8° 2m. 26. 
‚Das Werk bildet in fnapper Form eine gute Einführung und 
bringt das, was für Pharmazeuten und Mediziner wichtig ift. 
*Urban, Ernst: Freigegebene und nicht freigegebene Arznei- 
mittel. Die Verordnung betr. d. Verkehr mit Arzneimitteln 
-  u.d. Rechtsprechung d. höheren Gerichte. Nach d. Stande 
vom]. Jan. 1927. Berlin: Springer 1927. (71 8.) kl. 8° 1.80 
Sport. — *Abderhalden, Emil: Der Sport vom Standpunkt 
- der physiologischen Forschung. (Vortr.) Wien: Perles 1927. 
 (158.) gr. 8° =Wiener med. Wschr. 1927. Nr 12. —.65 
*Lagrange, Ferdinand: Physiologie der Leibesübungen. 

 Berecht. Ausg. Übertr. u. eingel. von Ludwig Kuhlenbeck. 

Jena: Diederichs 1927. (430 8.) 8° Der 
_ Ein Buch, unentbehrlich für den Sportarzt, den Turn- und 

 Ghpmnaftiflehrer. 
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Sechnif 


Allgemeines 

| Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 

Eine Anleitung zur Anfertigung von Glasmalereien aus dem 
16. Jh. In: Der Diamant. Jg. 49, 1927, 12. S. 229-230. 
‚ Birk, Alfred: Straßenbau in Altchina. In: Ingenieurztg. Jg. 7, 
e197,7.S. 73-74; 8. S. 90-9. 

Burghardt, Richard: Die ältesten Kalkringöfen. In: Ton- 
a industrie-Ztg. Jg. 51, 1927, 33. S. 568. 
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Dabelstein: 80 Jahre Eisenbahn Schwerin-Hagenow <1, Mai, 
1927). In: Mecklenburg. Mhe. Jg. 3, 1927, 4. S. 202-204. 

Darmstaedter, Ludwig: Thomas Johann Seebeck. In: VDI- 
Nachrichten. Jg. 7, 1927, 17. 8.2. — Mit den Arbeiten See= 
bed3 ijt ein wichtiger Abfchnitt der Gefchichte der Thermo- 
eleftrizität verfnüpft. 

Die Entwicklung des Hüttenmännischen Instituts der 
Bergakademie zu Freiberg i. Sa. in den letzten 25 Jahren 
unter Leitung von Geheimrat Dr.-Ing. E. h. C. Schiffner. 
In: Metall u. Erz. Jg. 24, 1927, 8. S. 177-180 mit Abb. 

Fallet-Scheurer, M.: Wie ist im Mittelalter die Uhrmacher- 
kunst entstanden? In: Schweiz. Uhrmacherztg. Jg. 49, 
1927, 7. S. 116-117. — Bringt die Beantwortung der Frage 
in enge Verbindung mit der gefamten Entwicklung des da- 
maligen Gemeinfchaftslebens. 

Karl Friedrich Gauß. Zu seinem 150. Geburtstag am 30. April. 
In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 1927, 17. 8. 15-16 mit 1 Bild. — 
Windigung der Verdienfte des „Fürften der Mathematiker“ 
und des Schöpfers des erften eleftromagnetifhen Telegraphen 
in Deutjchland. 

Berühmte aber vergessene Graveure und Stempelschneider 
aus alter und neuer Zeit. In: Dt. Graveur-Ztg. u. Stempelztg. 
Jg. 52, 1927, 8. S. 169-171. 

Horschitz, F.: Die Entwicklung der Elektrotechnik in 
Amerika im Jahre 1926. In: Elektrotechnik u. Maschinen- 
bau. Jg. 45, 1927, 16. S. 320-323. 

Jebens, A. C.: Entwicklung der Gasturbine. In: Das Techn. 
Blatt, Ill. Beil. zur Frankfurter Ztg. Jg. 9, 1927, 8. 8. 75. 

90 jähriges Jubiläum der Stammwerke der Aktiengesellschaft : 
Sturm, Freiwaldau. In: Dt. Baugewerbe-Ztg. Jg. 25, 1927, 
34, 8. 197-198. — Entwidlungsgang eines der älteften und 
angefjehenften deutichen Dachziegelmerfes. 

Köster, August: „Il Bucintoro‘‘, das Staatsschiff des Dogen 
von Venedig. In: Die Yacht. Jg. 24, 1927, 16. S. 13-15 mit 
Abb. 

Albert March, 50-Sahresfeier. In: Biegelwelt. Sg. 58, 1927, 
15. ©. 227-228. — Dr.-Ing. E. h. U. March feiert das Jubi= 
laum feines berufstätigen Eintritt3 in die Kleramif. 

Mönkemiöller, F.: Zur Geschichte der Sprengstoffe. In: 
Berg-Technik. Jg. 20, 1927, 14. S. 136-137. 

Papierkalender. In: Neue Dt. Papier-Ztg. Jg. 1927. — Be= 
richtet am Anfang eines jeden Heftes kurz über die wichtigften 
Daten aus der Gejchichte des Papiers. 2 

Sander, A.: Zum 100jährigen Bestehen der Gasindustrie in 
Deutschland. In: Dingl. polytechn. Journ. Jg. 108, Bd 342, 
1927, 4.8. 73-75. £ 

Schmidt, Albert, Lennep: Das Bergische Land als die Ge- 
burtsstätte des deutschen Talsperrenbaues. In: Bergische 
Heimat. Jg. 1, 1927, 3. S. 18-20. : 

Seyderhelm, K.: Technik, ein Grundpfeiler der Kultur. In: 
Technik u. Kultur. Jg. 18, 1927, 3. S. 41-47. 

Aktien-Gesellschaft Sturm zum 90jährigen Jubiläum. In: 
Tonindustrie-Ztg. Jg. 51, 1927, 35. S. 607-609 mit 5 Abb. 

Weiburg: Vom Aluminium. Ein zukunftsreicher Hundert- 
jähriger. In: Dingl. polytechn. Journ. Jg. 108, Bd 342, 1927, 
arte) 

weiker Kurt: Ein halbes Jahrhundert Sprechmaschine. In: 
7s. für Feinmechanik u. Präzision. Jg. 35, 1927, 8. S. 88-89 
mit Abb. > : 

Wolff, Th.: Vom Fiaker zur Autodroschke. Ein Beitrag zur 
Geschichte der Droschke. In: Automobil-Rs. Jg. 29, 1927, 7, 
S. 127-128; 8. S. 142-144. 
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| Grodecki, Roman, Stanislaw Zachorowski u. Jan Da- 
' browski: Dzieje Polski $redniowiecznej. Kraköw: Kra- 
 _ kowskaSpölka Wydawnicza 1926. 2 Bde. (VII, 418; 4758.) 8° 
, Zakrzewski, Stanistaw: Bolestaw Chrobry Wielki. Lwöw: 
,  Wydawnictwo Zakladu Narodowego imienia Ossolinskich 
| 1925. (VII, 439 8.) 80 
 —, 2ängjt vorbei find die Zeiten, wo allein die Erforjchung der 
 mittelalterlichen Gejchichte, dazu noch jene der Zagellonenherr- 
haft den polmifchen Hiftorikern als würdige Aufgabe galten. 
‚ Die politifche Entwidlung, leichtere Bedingungen für das Stu- 
 Diumder Quellen zur Teilungszeit, endlich die meift unliberwind- 
baren Hinderniffe, die fich heute der Drucdlegung von Arbeiten 
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$: | | Berichte über fremdiprachige Literatur 
Neneres Schrifttum zur polnifhen Gefhigte 


Bon Dr. Otto Forft-Battaglia, Wien 


über Spezialthemen entgegenftelfen, haben das Snterejfe und 
die Energie einer ganzen Generation jüngerer Gelehrter auf das 
18. und 19. Jahrhundert gelenkt. Nur wenig Bücher, die den 
Rahmen der hauptjächlich von der Alademie der Wilfenjchaften, 
der Mianoroftiftiftung, den hitorischen Vereinen in Warihau, 
Pojen, Lemberg und Krafau unterftüsten Einzelunterfuchungen 
iprengen. An fich nüßlich, begrüßenswert, dennoch im Sande 
berrinnende Duellen gejchichtlicher Erfenntnis. So find im 
Zaufe des Zahres 1925 neben etwa zehn Urbeiten über ganz _ 
ipezielle Stoffe der Kultur- und Wirtichaftsgeichichte (id) 
nenne, um damit den deutfchen Soriher auf ihn etwa inter- 
eifterende Abhandlungen hinzumeijen, die Studien Wiodarjfis 
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über Lefzef des Weiten, die Vafzkietviczs iiber Kazimierz des 
Großen reuffifhe Rolitit, die Maleczynffis und der Frau 
Charemwicz zur mittelalterlichen Städtegejchichte), außer einer 
Keihe von zum Teil fehr bedeutenden Aufjäßen in Zeitichriften, 
unter denen ich Krotoffis Unterfuchung über die älteiten PBiajten 
(im Kwartalnik historyczny), Stiedberggs Monographie des 
mächtigen Gefchlechts der Kabedz (im Rocznik der heraldiihen 
Gefellfehaft), Arnolds Studien über den Großgrundbejik der 
eriten Sönigszeit (im Przeglad historycezny) und ®rodeclis 
ausgezeichnete Würdigung Boleslar Chrobrys (im Przegiad 
Wspotczesny) verzeichne, nur drei Bücher liber mittelalterliche 
Gejchichte erichienen, denen Nachhall bis in die Schichten der 
nicht fachlich Gebildeten, bi3 ins Ausland zu prophezeien umd 
fiterarifcher Wert nadhzurühmen ift. (Die Neuauflage von des 
veritorbenen Tadeusz Wofciechomifi brillanten und auch in 
Deutfchland gemürdigten „Studien“ über das 11. Jahrhundert 
kann ich dabei unberüdjichtigt laffen.) Yon Koperas Gefchichte 
der mittelalterlihen Malerei wurde hier bereits berichtet. Ptasnits 
farbenfatte Gejamtdarftellung der mittelalterlihen Kultur, 
ein Werk, dem Überjegung zu wünfchen wäre, fann leider nur 
erwähnt werden. 


Zafrzemftis vortreffliche Biographie des Begründers der 
polnifhen Königsmacht ift unftreitig die heruorragendfte Publi- 
fation zur mittelalterlichen Gefchichte, die im Jahre 1925 heraus- 
fam. Erftaunlich, wie der Xemberger Hiltorifer aus dem mageren 
Duellenmaterial ein anfchauliches und unferes Erachtens zu- 
treffendes Bild des genialen Herrfchers zeichnete, des „Bar- 
baren“, der fo rafch ich in die Welt der ottoniihen NRenatljance 
zu Schiefen und fih mie feinem Reiche fo Hohes zu erringen 
wußte. Zobend fei hervorgehoben, daß Zafrzewifi allen Ver- 
fuhungen auswich, die dag Thema fo reichlich bot, denen zu 
national engftirnigen Ausfällen gegen Deutfhe und Nufien, 
und denen zu überflugen Einfällen, mit denen die LTüden der 
Tradition fo gerne ausgefüllt werden. Die Charafteriftif des 
Monarchen und die Erzählung der politifhen ©ejchehniije 
fcheint mir am beiten gelungen. Senjeit3 des hauptiächlichen 
Terrain? begegnen wir manchmal zu zahlreichen Hnpothejen 
im Gewand erwiefener Wahrheit. Sch Halte 3. B. weder die Zur- 
gehörigfeit Krafaus zum Polen Chrobrys, noch die der Ausitat- 
tung Boleslarws zu Lebzeiten feines Vaters, noch die Frage der 
Eriftenz von Teilfürften fir fo far gelöft, wie das Bafrzerifi 
annimmt. Wer fich nach Einzelheiten fehnt, möge die Daritellung 
Bafrzewffis mit der gedrängteren Grodeckis, mit einem Aufjab 
Semfowicz3 über die territorialen Grundlagen Polens unter 
Bolesiam und vor allem mit der grimmdlichen Beiprehung 
Krotoifis. im „Przeglad Powszechny“ (April 1926) vergleichen. 
Ömeierlei jei jedoch auch hier bemerft. Die Arbeit Zafrzemifis 
ift mit jouveräner tenntnis de3 Stoffe3 unternommen worden, 
überfieht, mißachtet nicht3, was erhärtet wurde, und hat nur dort 
Korrekturen zu erivarten, wo jie auf jtrittigem Sebiet beitreit- 
bare Meinungen verficht. Dann, es ilt ein literarifches Kunftwerf 
im Aufbau und, weil es der Ablicht des VBerfafjers immer den 
adäquaten Ausdrud findet. Dagegen mangelt ihm der Elan des 
geborenen Schriftitellerz, der den jubjeftiven zum objektiven 
fünftlerifchen Wert erheben würde. Die Sturzilut bon „byt“ 
und „miat“, Die bei den meijten polniihen Fachiitorifern die 
Lektüre „zur jchmwerfälligen geitaltet, hat auch bei Zafrzemifi 
gemwiütet. Manchmal feimen Stilblüten tie dieje: „Es hatte 
Boleslam mit Emnilda fünf Kinder, zwei Söhne und Drei 
Töchter, doch die Gejchide der legteren gehören jchon ins nächte 
Kapitel.” — Die drei Strafauer Profejjoren, deren gemeinjames 
Bemühen eine wertvolle Geichichte des polnischen Mittelalters 
gezeitigt hat, dürfen von vornherein beanjpruchen, nicht auf 
den literariichen Wert ihres Grundrifjes geprüft zu werden, In 
Polen wie in Deutichland hält man derlei Eramen immer für 
tomanifche Spielerei. Man muß ji) damit abfinden, daß die 
beiden Bände, Die im Sahre 1926 jo ziemlich da3 einzige um- 
fangreiche Werf zur mittelalterlichen Gejchichte daritellen, nichts 
anderes jind, wie ein polniiches ©egenftüd ettwa zu Gebhardt 
oder Hampe, Lojerth. Sie deden ji) im Stoff mit dem erften 
Zeil der im Sammelunternehmen „Encyklopedja Polska“ 
jeit etiva jechs Zahren veröffentlichten Darfteflung polnifcher 
Vergangenheit. Ja, ein Abfchnitt des neuen Buches, der Zacho- 
torojfi, den früh Verftorbenen, zum Autor hat, wurde mit ge- 
ringen Ergänzungen aus dem älteren Werk übernommen. In 
Paragraphen gegliedert, tritt und der Stoff überjichtlich vor 
Augen. Die Literatur ift, bei Dabromfft reichlich, bei Grodechi 
genügend angeführt (daß nicht aud) Die mwejentlichen QDuellen- 
publifationen genannt find, |cheint mir ein Mangel, der Finftig 
leicht zu befeitigen wäre). Was als feititehende Tatjachen hin- 
tunehmen ijt, toird nüchtern und leidenfchaftslos erzählt. Pypo- 
shefen finden nur felten Beachting. Der Hauptton liegt auf 


der politiichen Entwicklung. Von Kultur und Wirtiehaft gefchieht 
fummariicher Bericht. Kurz, ein Behelf zum Studium, der 
Hocfchülern wie dem reifen Bachmann und Dem des PBolniichen 
mächtigen Ausländer zur rafhen Orientierung über den Stand 
der Wiffenfchaft dient. Das Buch) dürfte vielleicht (und es ilt 
wegen feines gediegenen Gehalts zu wiünfchen, Daß Dies Der 
Fall fei) in die breiten Schichten der Intelligenz dringen. Seine 
Wirkung wird trogdem begrenzt fein. Die exite, vielleicht weniger 
gewilfenhafte, doch von einer Perlönlichfeit großen Formats 
fonzipierte Synthefe einheitlichen Guffes muß es verdrängen, 
Noch ein paar technische Anregungen. Es ift nötig, den beiden 
Bänden Karten und Stammtafeln beizugeben. Die Literatur 
angaben wären einheitlich in einen bejonderen, jeweils auf Die 
Paragraphen bezugnehmenden Anhang zu vermweijen. Neben 
dem Gefichertes in großem Drud bringenden fortlaufenden 
Tert Sollten die verfchiedenen Hypothefen über ftrittige Fragen, 
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3. B. über die Theorien des Urfprungs des pofnifchen Staates, 


die Bedeutung des „„Regnum Poloniae“ in fleinerem Drud 
mitgeteilt werden. 


Wielkopolska w przeszliosci. Poznan: Nakladem Towar- 
zystwa milosniköw historji w Poznaniu 1926. (314 8.) 8° 
Elf Hiftorifer vereinten fich, um in populärer Form eine ©e- 
ihicehte des ehemaligen preußischen Anteils, des alten Groß- 
polen zu geben. Die erite Schwierigfeit lag in der geographiihen 
Abgrenzung des Stoffes. Denn die einit preußiichen Gebiete 
find micht zu jeder Zeit gleichen Umfangs und dann wieder bom 
Stoßpolen, der „Wielkopolska“ räumlich verichteden. Es it 


ernftlich zu bezweifeln, ob eine Gejichichte „Stoßpolen3“ mwiljen- 


ichaftliche Berechtigung hat. Ich bin der Anficht, daß man nur 
für die Zeit bis zum Ende des alten Volen zutreffenderweife von 
gemeinfamen Schidfalen des großpolnifchen Landes reden darf. 
Bon da an muß die Forfhung jich an die politiichen Schranfen 
halten. Die Folgen einer Mifachtung der hiftoriichen Tatjachen 
zeigen fich darin, daß die Dariteller der preußifchen Zeit über ein 
ganz anderes Gebiet zu jchreiben hatten, wie jene der früheren 
Epochen. Und auch fonft tft zriichen der Iofalen und der allge= 
meinen polnifhen Gefchichte faum eine Wand zu errichten. 
Gerade eine der beiten Arbeiten, die Tymienieckis, muß den 
Rahmen fprengen und einfach von den Anfängen des polnijchen 
Gejamtftaates handeln, ein zmeiter vortreffliher Beitrag 
Staltowikis fpricht von den Legionen und wenig von Örop- 
polen. Der Bibliograph Kaczmarczyk hat feine Not damit, die 
befondere aus der allgemeinen Literatur herauszujchälen. — 
Sehen wir von diefem Geburtsfehler des Sammelmerfes ab, 
fo dürfen wir drei der Auffäge als herporragend (Koftrzewilt 
iiber die Vorgefhichte, Tomienieck über den lateiniichen Einfluß 
auf das Keich der Viaften, Wojtkomwflis unmittelbar aus Dem 
Rollen der Archivbeitände jchöpfende Darftellung der Zeit von 
1815 bis 1848), die von Konopezynffi (Wafa, Sobiefti, a 
und Sfatfomwffi (Zegionen, Napoleon, Warfhauer Herzogtum 
als vortrefflich, die von Tye (Mittelalter) und Grabomwiti (Ne- 
formation, Gegenreformation) al® ausreichend betrachten. 
Dembirffis Auffat iiber die Teilungszeit überrafcht durch un- 
entfchuldbare Lüden, Flüchtigfeiten und fachliche Irrtümer, 


Zalejfis Darftellung der letten PVeriode preußifher Herrihait, 


ermangelt der Diltanz, der Beitrag von W. Anapomila ift 
verworren und ebenfo mit unnötigen Details überladen wie des 
Wefentlihen entbehrend. > 


Konopczyäski, Stanislaw: Stanistaw Konarski. Warszawa: 


Wydawnictwo kasy im. Mianowskiego 1926. (XI, 471 8.) 8% 


Lubomirski, Stanislaw: Pamietniki. Z rekopisu wydat Sta- 
nistaw Konopcezyhski. Lwöw: Nakladem rodziny 1925. 
(XVI, 222 8.)8° 


Skalkowski, Adam: Z dziejöw Insurekeji. Warszawa: Ge- 


bethner & Wolff 1926. (248 S.) 8° 
CGzartkowski, Adam: Pan na Tulezynie. Lwöw-Poznan; 
Wydawnictwo Polskie 1925. (XV, 228 8.) 8° 
Die Zeit der Teilungen fteht augenbliclich im Mittelpunkt 
hiftorifcher Sorihung. Auch hier fpielt, wie bei der Vernachläfli- 
gung des Mittelalters, das-politiiche Moment feine Rolle. Man 
wird jedoch auch nicht gering anfchlagen, daß die am meiften 
zur fünftlerifhen Formgebung bejähigten Gefchichtsfchreiber 
diefe Epoche als ihr Gebiet erforen haben. Astenazy, ohne 
Zweifel der glänzendfte Vertreter polnifcher Hiftoriographie, 
bat mit feinen Büchern über Jojef Boniatomifi (das Yangit in 
deutjcher Überjegung vorliegt), über Napoleon und Polen das 
Vorbild gefchaffen, an dem fich ftiliftifch eine Plejade der Jün- 
geren bildete. Auf ihn geht die Serie der „Monographien zur 
neueren Gefchichte” zurüd. Unter feinen Schülern haben meh? 
tere die Methoden des Meilter vervolllommmnet, jeine Ansichten 
geprüft, befämpft. Konopezynffi und Skatfomffi find zu jcharf 
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umrifjenen PBerjönlichkeiten emporgewachjen. Der Fünftlerifch 
begabteite, Moramjti, ijt leider der Hiltorie untreu geworden. 
Konopezyniki hat den Kardinalfehler jeines Lehrers vermieden, 
den Astenazy jo oft die wiljenichaftlihen Gegner vorgeworfen 
hatten. Erihöpft aus einem nicht nur reichen, fondern auch griind- 
(ich dDucchforichten Duellenmaterial. Wenige unter den Lebenden 
dürften e3 dem polnischen Gelehrten an Kenntnis der euro- 
päichen Archive gleichtun. Etiva ihrer dreißig hat er feit zwanzig 
Sahren emjig nach Quellen zur polnischen Vergangenheit durch- 
ftöbert. Daraus erwuchjen neben zahlreichen Eleineren Arbeiten 
die wertvollen Bücher über „Bolen im Beitraum des fieben- 
jährigen Krieges“ (das in Deutichland jo gut wie unbefannt ift 
und mannigfaltigen Aufichluß gewährt), die rechtshiftoriichen 
Werte über das „Liberum Veto“ und über den „Smmermwähren- 
den Rat“, die Gejchichte jchmwediich-polnifcher Beziehungen feit 
dem Frieden bon Dlitwa, endlich verichiedene Quellenausgaben. 
Lesthin edierte Konopezynifi Die hier angezeigten Memoiren 
des Kronmarjchalls Stanistam Lubomirjki. Das find jeder 
literariichen Form bare, meijt grammatikalifch nicht einwandfreie 
Aufzeichnungen, die in einem furiofen Gemisch aus PRolnifch und 
Sranzöjiich zu Papier gebracht wurden, wie das damals ge- 
brauchlich war. Der genießende Lejer wird nicht auf feine Nech- 
nung fommen. Weit mehr der nad) Tatfachen fuchende Hiftorifer. 
Das uns zugänglich gewordene Fragment der Lubomirjfifchen 
Aufzeihnungen Ichildert die ECreigniffe von 1768 bis Anfang 
1772. Der Autor ift ein Parteiführer der Czartoryffi, die während 
der genannten Seit in heftiger Oppofition zu Rußland ftanden, 
damit erft den König Stanisiam Auguft an fich zogen, dann, 
von ihm verlalien, dem fombinierten Haß der Zarın und der 
eigenen Landsleute trogen mußten. Wir verfolgen die Entwick 
lung, die Anfänge der Barer Konföderation, das Wirken der 
rufliihen Brofonfuln Repnin, VBoHornffij, Saldern bis an den 
Borabend der eriten Teilung. Yubomirffi ift ftet3 ehrlich, wenn 
auch nicht unbefangen. Senfationelle Enthüllungen wird man 
vergeblich juchen. Selbit über die geheimen Verhandlungen der 
Gzartoryifi mit den Barer Konföderierten erfahren wir wenig. 
©o dient Diefe, des ungeachtet fehr wichtige Duelle zur Kontrolle 
der |hon befannten Fakten. KonopezyHifis Ausgabe ift mufter- 
gültig. — Der ©. 72, Anm. 3, vergeblich gefuchte franzöfıfche 
Agent ift Vauban, vgl. Sbornik russk. istor. ObSe. 87, 425. 


_ „Die Biographie Konarjkis, den man mitRechtden „Praeceptor 
Poloniae“ genannt hat, trachtet in erfter Linie die Jdeen des 
großen Piariften und ihre praftiihe Auswirkung zu fehildern; 
jene Reformgedanfen, denen fich Polen zu feinem Verhängnis 
allzu lange verichloß. E3 fehlt das genügende Material, um 
auch) den Zebensgang des Menjchen Konarffi eingehend zu er- 
zählen. Die Duellen laufen fpärlich und das, was Konopezyäffi 
aus ihnen anhangsmweife mitteilt, bereichert unfer Wiffen nur 
wenig. Der Biograph nimmt feinem Helden gegenüber begreif- 
lihermweife einen liebevollen, ftellenmweife panegvriichen Stand- 
punkt ein. € hätte fich vielleicht doc) geziemt, Konarffi un- 
;weideutiger al3 auch den Schwächen feiner Epoche unterworfen 
zu zeigen. Eine andere Frage, die nicht einwandfreie Löfung 
fand, ift die nach der Originalität der Konarffifchen Gedanken. 
sh glaube, nicht nur fomweit die Schulreform, aber auch fomweit 
das gejamte Shitem der Reformpartei in Betracht fommt, daß 
(infolge de3 QDuellenmangels) der gewaltige Einfluß des zu 
Unrecht verfannten Leizczynfti, beziehungsmweife von defien 
tanzöjtiichen Räten mißachtet wurde. (Wer hat 3. B. fich deilen 
erinnert, daß Drarzemwjfi, der Anreger der Edufationsfommif- 
ton, ein Zögling der Luneviller Kadettenjchule war?) Auch im 
Streit Durini3 mit dem „teologo“ der Hofpartei nimmt Konop- 
sonjki zu fehr Partei. Das Buch, gemiffenhaft und fenntnis- 
‘eich wie alle Werfe des Verfaflers, leidet doch darunter, daß 
5 aus ungleich lüdenhafteren Materialien erwuch3 als feine 
Schweftern. 


_ Sfatfomffi ftellte fich die rühmliche Aufgabe, die herr- 
enden Vorurteile zu revidieren, die, wenn es fi um den 
Rationalhelden Kosciuszfo handelt, fo oft die Stelle der Urteile 
vertreten. Seit vielen Jahren ftreitet er wider die Auffallung, 
ie in dem Führer der legten Erhebung Polens nicht nur einen 
’dlen Patrioten, aber auch einen genialen Feldherrn, einen 
oßen Staatsmann erblidt. Korzon, in noch höherem Grade 
ne populäre Biographie Konecznys, haben die Legende vom 
Abermenjchen Kosciuszfo zum Gemeingut der Öebildeten und 
'ogar der Halbgebildeten gemacht. Sfatforffi zerriß unbarm- 
jerzig diefen Nimbus. Aber auch den, der von einer mehr poli= 
üden als wiljenfchaftlichen Geichichtsichreibung um die Kolfe 
'eö Volfes gebreitet wurde, das anno 1794 auf Victor Yugolche 
Beije jeine heroiichen Tugenden enticheidend bewährt haben 
ol. Der Pojener Hiftorifer meift dafür nach, wie die reguläre 
olnifche Armee fich mit Ruhm bededte, Er entihuldigt und 


beleuchtet da3 Verhalten des Königs Stanislaw August und 
erörtert noch einmal die allzu raich ala Tendenzlüge gebrand- 
markte Anekdote, Kosciuszto habe fallend ‚„‚Finis Poloniae“ 
ausgerufen. Sn allen wichtigen Bunften überzeugt Stalfomifi 
Durch jeine treffende Bemeismethode, Die fich auf neues Material 
ftüst. Dort jedoch) Ihießt er iiber das Ziel, wo er ftrebt, Koscin- 
13fo auch in feiner fittlichen Größe zu verfleinern oder Ronia- 
tomjfi moralifch zu rechtfertigen. In der vorliegenden Arbeit 
ilt davon weniger zu verfpüren. Sie darf auf tiihaltlofen Bei- 
fall rechnen. 

Czarttorffis Rehabilitation des traurigen Helden der 
Konföderation von Targomica Velir PVotocki geichieht mit 
unzulänglihen Mitteln und in einer inafzeptabeln Form. gu 
jammenhangloje Auszüge aus einer Reihe größtenteils allge 
mein befannter Memoiren ergeben fein gejchloffenes Ganze, 
berühren hundert nicht zum Thema gehörende Saden und 
fompromittieren den im Grund richtigen, aber auc) nicht fehr 
tröftlihen Sab, daß Felir Potocki fein Verräter, aber ein fin- 
iterer Kretin gemejen ift. 


Swietochowski, Aleksander: Historja chlopöw polskich w 
zarisye. Lwöw-Poznan: Wydawnictwo Polskie 1925. (XV, 
5235.89 

‚Das Bud) des berühmten Dramatikers, Kritiferz und PBubli- 

ziften ift ein trauriger Beweis für die Wahrheit des Saße3, daß 
ein Schufter bei feinen Leiften und, A plus forte raison, ein 
Dilettant hiftoriichen Werfen ferne bleiben folle. Was da aus 
ehriwürdigen Schmöfern al3 Gejchichte der polnischen Bauern 
und ihrer außerpofnifchen Leidensgenoffen einem B. T, Bubli- 
fum vorgejeßt wird, |pottet jeder Beschreibung. Die Sretiimer 
aufzuzählen, erforderte einen ftarfen Band; das Verzeichnis 
der nicht beachteten Bücher und Auffäge ergäbe eine ziemlich 
fomplette Bibliographie der noch heute wertvollen Literatur 
zu Smwietochomffis Thema Dem haßerfüllten Bamphlet man- 
gelt jeder wilienfchaftlihe Wert. Mein fcharfes. Urteil recht- 
fertige ich eingehend an einer anderen Stelle, Hier nur nadj- 
drüdliche Warnung. 


Wierzbowski, Teodor: Vademecum. Podrecznik dla studj6w 
archiwalnych. 2. Aufl. Lwöw: Ksiaznica-Atlas 1926. (VIII, 
253 8.) 8° 

Wenn ich diejes dem Hiftorifer unentbehrliche Hilfsmittel 
den polnifchen „Örotefend“ nenne, habe ich damit dem deutfchen 

Sachgelehrten Wert und Charafter des in feiner zweiten Auflage 

von Tolzkomiti und Wiodarjfi umgearbeiteten Buches genügend 

non, Der Profane wird e3 ohnediez nie zur Hand 
nehmen. 


Ujejski, Jözef: Kröl Nowego Izraela. Warszawa: Kasa im. 

Mianowskiego 1924. (178 S.) 8° 

Dem polnifhen GStaroften Grabianfa gefiel es, ald das 
Nokofo feine Herrichaft über ganz Europa breitete und graziöfen 
Unglauben mit grobförnigem Uberglauben vermählte, fich zum 
Retter der Auserwählten, zum „König des neuen Sfrael” zu 
proflamieren. € fand Zulauf, wie alle die betriigenden und 
betrogenen Betrüger von Caglioftro bi zum „Baron Franf, 
die merfwürdigerweile ausnahmslos mit den Logen in Zufam= 
menhang ftanden und entweder jelbit jüdiicher Herfunft waren 
oder Zuden zu ihren hauptjächlihden Mdepten zählten. Sn die 
noch nicht aufgehellten Zufammenhänge der bisher nur toliert 
befannten mefjianifchen und aldhemiftiichen Gaufeleien mit jehr 
ernft zu nehmenden politiichen Gefchehniffen (ich denfe an 
die Rolle der Wöllner und Biichoffiwerder, an ihren Zufammen- 
hang mit Ephraim und mit der franzöfiichen Nevolution) 
leuchtet Ujejlfi ebenjomwenig hinein mie irgend ein anderer, Er 
begnügt fi, den LZebenslauf feines Helden zu berichten, der 
aus Polen nach) Avignon verjchneit wurde, dort einen Hof um 
fih jammelte, zurüd in die Heimat, endlich nach Petersburg 
fam und bier, nach einem abenteuernden Erdenmwallen, ver- 
gejlen ftarb. Die vorhandenen Quellen find unzureichend. 
Upejffis Buch ift auch nur ein Fragment, im übrigen mit der 
bei diefem Autor gewohnten Sorgfalt gejchrieben, die fich fo 
fehr von der Art der Durhichnittsmonographen unterfcheidet. 


Kraushar, Aleksander: Palace Rzeczypospolitej, Kazimier- 
zowski, Radziwillowski i Blekitny. (Dawne Palace Warszawy 
I.) Poznan: Ksiegarnia $w. Wojciecha 1925. (85 S., 47 Taf.) 4° 

Ein herrliches Brachtiwerf über vier der Ihönften Warfchauer 

Barodpaläfte. Die Reproduftionen find vortrefflicd und ge= 

ftatten eine genaue Borftellung von dem architeftontischen Reiz 

des Warihau der Sachlenzeit. Kraushars Tert ift angenehm 
lesbar, eine gedrudte Cauferie ohne jelbjtändigen millenfchaft- 
lichen Wert. 
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Nachrichten aus der wiffenjchaftlichen Welt 


Derfönliches 

Zum Rektor der Techniihen Hochichule Berlin-Charlotten- 
burg für die Amtszeit 1. Sult 1927-1928 wurde der ord. PBro- 
feflor des Beton-u. Brücenbaues Geh. Reg.-Rat Bo ojt gewählt. 

Der ord. Profeffor der Nationalöfonomie Dr. Walter Euden 
in Tübingen wurde zu gleicher Stellung in Freiburg 1. B., der 
ord. PBrofeffor der Geographie Dr. Hugo Haffinger in Vafel 
zu gleicher Stellung in Freiburg i. B., der ord. PBrofejior der 
Chirurgie Dr. Martin Kirfehner in Königsberg t. ‘Pr. zu gleicher 
Stellung in Tübingen, der aord. Profefjor der Kirchengefchichte 
Dr. Hermann Baufe in Halle a. ©. zum ord. PBrofeflor in Kiel, 
der Obermarinebaurat Albrecht Ehrenberg zum ord. Brofeflor 
an der Technischen Hochichule in Berlin, Brofejfor Dr. Mar 
Rumpfin Mannheim zum Dozenten des bürgerlichen und Wirt- 
Ichaftsrechts an der Handelshochichule Nürnberg, der Privat- 
Dozent der foftematifchen Theologie Dr. Arnold Stolzenburg 
in Berlin zum aord. PVrofeffor, Dr. Janert vom SInititut für 
Meliorationswefen und Moorfultur in Landsberg (Warthe) 
zum Leiter der neu errichteten Abteilung für Kulturtechnif am 
Zandwirtfhaftliden Snftitut der Univerfität Leipzig ernannt. 

Sn Bonn habilitierte fih Dr. Hans Herter für Hlaffiiche 
Philologie, in Breslau Dr. Hermann Senftleben (bisher 
Privatdozent in Marburg) für PhHyiit und Dr. Frit Overbed 
(bisher Privatdozent in Frankfurt a. M.) für Botanif, in Heidel- 
berg Brof. Dr. Friedrih Bilabel für alte Gejchichte und ge- 
ihichtlide Hilfsmwiffenichaften. 


Die Preußische Akademie der Wiffenichaften wählte den 
ord. Brofeffor der neuteftamentliden Willenfchaft Dr. Eric) 
Kloftermann in Königsberg i. Pr. zum forrefpondierenden 
Mitglied ihrer Philofophiich-hiftorifhen Klaffe, Die Afademie 
der Wilfenichaften in Heidelberg den früheren Direktor Der 
Heidelberger Univerfitätsbibliothef Geh. Nat Dr. Jakob Wille 
und den ord. Brofefior der deutichen Rechtsgefchichte Dr. Eber- 
hard Frhr. dv. Künfberg dafelbit zu ord. Mitgliedern. 

Bu forrefpondierenden Mitgliedern des Initituts für inter- 
nationales Recht an der Univerfität Kiel wurden ernannt: 
Graf Mar Montgelas, Prof. Dr. Radbruch, Dr. Hans Weh- 
berg, Prof. Dr. Berdroß (Wien), M. Volitis (Baris), die 
Mitglieder der Erperten-fommiffion für die Kodifikation des 
internationalen Rechts ©. Rundftein in Warihau und Bars 
boza de Magalhaes in Liffabon. 

Der ord. Vrofeffor des römischen und bürgerlichen Rechts 
Dr. Ftis Schulz in Bonn wurde zum Ehrenmitglied des Isti- 
tuto di storia del diritto romano an der Unid,. Catania ernannt. 

Die Techniihe Hochichule in Stuttgart verlieh Dem Verlags 
buchhändler Zulius Hoffmann dDajelbit die Würde eines 
Dr.-snal ehrextbalber —— 7 

Am 30. Mat F in Riga der balt. Öeichichtöforicher Dr. Herm. 
v. Bruiningf, DiveltordesAcchivs der Livländischen Ritterichaft. 

Ende Mai F in Brüffel der Romaniriftiteller Jörg Ced- 
bous, 73 Jahre alt; in Halle a. ©. der Landichaftsmaler Yanz 
NKihard vd. Vollmann, 67 Sahre alt. 

Ay 2. Juni Fin Zürich der Komponift und Leiter des Kon- 
jervatoriums Dr. Stiedrih Degar, 85 Sabre alt. 

Anfang Juni F in Kiel der em. ord. PBrofejfor der Philo- 
jophie Geh. Neg.-Nat Dr. Goes Martius im 75. Lebensjahre. 

, Am 4. Junt F in Bartenficchen der Leipziger Verlagsbuch- 
händler Ernjt Yaberland. 

Am 5. Juni Tin Leipzig der Verlagsbuchhhändler Hofrat Ernft 
Poejchel im 86. Xebensjahre. 


Wiffenichaftlide Snititute und Vereine 

‚Sn der feitlihen Zahresjigung der Wiener Afademie der 
Bifienihaften erftattete Prof, Dr. Ludrvig Radermacher Bericht 
über die Ausgrabungen in Ugppten und bei Carnuntum, mo 
ein Amphitheater für 30000 Perjonen bloßgelegt wurde. Zu 
forrefpondierenden Mitgliedern wurden die ord. PBrofeiloren 
Dr. Wloys Schulte in Bonn, Dr. Theodor Wiegand und Dr. 
Sehr. Hiller dv. Gärtringen in Berlin gewählt. Den Lieben- Preis 
für Bhhftologie erhielten zu gleichen Teilen die ord. Profeljoren 
der Botanif Dr. Gustav Klein und Dr. Otto Porich in Wien, 
den Hailinger- Preis für Chemie ebenfo die Profejioren Dr. 
Mori Eohn in Wien und Dr. Sofef Lindner in Innsbrud. 

Sn Leipzig murde am 28. Mai d. 5. die Snternationale 


Buchkunft-Ausftellung, die im Städtiihen Mufeum ihr 
Heim hat, durch einen Feftaft in der Aula der Univerfität feier- 


Yich eröffnet. Protektoren find Adolf v. Harnad, Gerhart Haupk 
mann und Mar Liebermann. Be 
Die vor einigen Jahren gegrimdete Deutihe PBhilofo. 
phiiche Gefellichaft tagte am Pfingftdienstag unter den 
Vorjit des Greifswalder Univerjitätsprofeljord Geh. Neg.-Nat: 
Dr. Hermann Schwarz in Weimar. Ihrer Zielfesung, den 
deutfchen Geifte zu dienen, in diefem Geifte alle Deutichen einer 
zu helfen und die Wejenstiefe des deutichen Geiftes aufzu 
ichließen, galt der Hauptvortrag von Dr. Krueger (Leipzig) 
einem Schüler Wilhelm Wundt3: „Die Aufgaben der deutjchei 
Rhilofophie“. In einem zweiten Vortrage fprad) der Vorjigend 
über „Peitaloszis Grundanfchauung von Staat und Öejellichaft" 
Die Deutiche Gefellfehait für Völkerrecht, die zu ihre 
Sahresperfammlung in der Vfingftrvoche zu Dresden zufammen 
trat, kann auf ein 1Ojähr. Beitehen zurüdjehen. Das Referat hiel 
Prof. Dr. Herbert Kraus (Königsberg) über a 
Sn der 23. Hauptverfammlung des Deutihen Spra 
pereins, die in der Pfingftwoche zu Wien ftattfand, mit be 
fonderer Betonung der untrennbaren Bufammengehörigfeit de 
Deutichen Reiches und Dfterreichs, [prachd am Begrükungsaben 
Dr. Karl Schneider (Heidelberg) über das öfterreichiiche Deutit 
mit feinen Mängeln und Vorzügen. Den Feftvortrag bei de 
Feftfitung hielt Geh. Nat Prof. Dr. Dtto Behaghel ge 
„Die Entitehung und Neubildung der Wörter”. Am Pfing 


| fonntag führte da3 Burgtheater den Teilnehmern in der ef 


vorftellung des „Sungen Medardus” von Arthur Schnigle 
Alt-Wiener Leben vor Augen. 
Der im Sabre 1912 in Athen abgehaltene 16. International 
Drientaliften- Kongreß hatte al nächften Tagungsort Di 
ford beftimmt. Diefer Beichluß foll im Jahre 1928 vom 27. An 
ab vermwirkficht werden. Die orientalift. Gejellichaften Deutjd 
Yands, Frankreich, Staliens, Hollands und der Vereinigte 
Staaten von Amerifa haben fich zur Teilnahme bereit erflär 
Am 7. Sunid. 8. fand in Magdeburg die feierliche Eröffnun 
der Wiffenichaftlihen Woche ftatt, die anläßlich der Deu 
ichen Theaterausftellung tagt und, einen ausgefprocdhen ak 
demifchen Charakter tragend, das Biel verfolgt, das Willen bo1 
Theater durch Vorträge erfter Vertreter der Theatertiljeniha 
und de3 lebendigen Theaters zu ergänzen und zu vertiefen. 
Die Verhandlungen de3 22. Deutihen Geographiidhe 
Rongreffes, der in der Pfingftwoche (7. Junifg.) zu Karlsrul 
abgehalten wurde, galten vor allem den Fahrten des deutjche 
Forfhungsichiffes „Meteor“ im Atlantifchen Ozean. | 
Die Deutihe Bunfen-Gefellfchaft für angewandte phi 
fifalifche Chemie verlieh auf ihrer diesjährigen Hauptverjamn 
lung in Dresden die goldene Bunfen-Gedenfmünze dem Direkt 
der Forihungsanftalten der Firma Krupp PBrof. Dr. ©. Straul 
dem Erfinder des nichtroftenden Stahle®. ; 
Sn Ermwiderung der den deutfchen Gelehrten anläßlich de 
Subildums der ruffiichen Akademie der Wijfenjchaften vor 3m 
Sahren gewährten Gaftfreundfchaft [ud die deutiche Negierum 
einer Anregung aus deutfchen ©elehrtenfreifen folgend, Di 
einigen Monaten durch die Regierung der Sotmjetunig 
20 namhafte ruffiihe Naturforiher (Mediziner, Phyfike 
Chemifer, Geologen, Witronomen uw.) für die Zeit vom I 
bis 25. Juni zu Vorlefungen über ihr Forihungsgebiet na 
Berlin ein. Diefe Einladung wurde angenommen, an der ©pil 
der ruffiichen Delegation wird der Vollsfommiffar für das © 
fundheitswefen Prof. Semafchko ftehen. Die Durchführung di 
ruffiihen Naturforfcherivodhe Liegt in den Händen der Deutjche 
Gejellichaft zum Studium Dfteuropas,. = 
Sn Wien hielt zu Pfingiten die Gefellichaft Deuticher Hals 
Najen- und DOhrenärzte unter dem PBorfiß des Wien 
Klinifers Prof. Dr. Hajif ihre Jahresveriammlung ab, eben 
die Deutfhe Mikrobiologifche Gefellichaft ihre 12. Tagın 


“ 


unter Borjis von Brof. Dr. N. Kraus. : 
Berfchiedenes E. 
oh. Sebaftian Bachs „Runft der Fuge‘ wird am 26, Ju 


d. 3. in der von Wolfgang Öraefer hergeftellten Tafjung i 
Rahmen einer Bachfeier in der Thomaszfirche zu Leipzig um 


Zeitung des Thomasfantors Prof. Dr. Karl Straube zur U 
aufführung kommen. €3 ift Bachs lebtes Wert (17 
infolge von Krankheit und Tod nicht ganz vollendet. 
In Paris wurde ein neuer, nach der Schaufpielerin Rejaı 
benannter Literaturpreis gegründet, der alljährlich der be 
dramatischen Arbeit zuerkannt werden foll. 
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Berichte über deutjchiprachige Literatur 


AUlgemeines. Buch- und Schriftiwejen 
Oberbibliothefar Dr. D. &. Ebert 


Bericht über die Hauptverj. der Deutichen Alademie in Köln 
a. Rh. In: Mittn der Akad. 3. will. Erforfchung u. 3. Vilege 

..de3 Deutichtums. 8, 1926. ©. 259-267. 

Dyboski, Roman: Wissenschaft im neuen Polen. In: La 
Pologne contemporaine. Das heutige Polen. (Wien) 1927, 
S. 74-80. — Suternationale Beziehungen. Wiffenichaft und 
Staatsleben. (Der Gelehrte im Dienfte des Staates, die 
einzelnen Wiljenjchaften.) 

Griera, A.: Die geistige Lage Spaniens. In: Abendland. Jg. 2, 

1927, 8. S. 238-239. 

Innitzer, Leo: Die Leo-Gesellschaft im Jahre 1925. In: Jb. 

- der österr. Leo-Gesellschaft. Jg. 3,] 1926. S. 242-250. 

Die wissenschaftlichen Institute und Gesellschaften in Dort- 
mund. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 6/7. 8. 148-157. — Samm- 
lung von 22 Einzelberichten, die ein abgerundetes Bild von 
der Vieljeitigfeit des mwifljenschaftlichen Lebens in Dortmund 
geben. Den außeren Anlaß bot die Abhaltung des diesjährigen 

- Bibliothefartages. 

Kalitsunakis, Joh., u. Phrixos Theodoritis: Das wissen- 

- schaftliche Leben in Griechenland i. J. 1926. In: Minerva- 
Zs. Jg. 3, 1927, 5. S. 93-96. — Befprodden werden die 

- Pläne zur Errichtung einer zweiten Univerfität, die dann in 
Saloniki eröffnet wurde, die Grümdung der Athener Afad. der 

—_ Bill., ferner die Entwidlung auf naturmwiff. Gebiet. 
*Bedbeder, Wilhelm: Zur Gefhichte des öfterreichiich-unga- 

 zichen Ehrenzeichen für Kunft und Wilfenfchaft. Wien: 

. Sfterr. Bundes-Lichtbildftelle 1926. (72 ©.) E.8° Dit. Sch. 2.80 

Atenmäpige Geihichte des für Schöpferiiche Leiftungen ver- 

hiehenen Ehrenzeichen3. Statuten. Lifte der Befiter feit 1887 

dem Datum der Gründung) bi8 zum Bufammenbruch der 
onardhie. 

*Balogh, Josef: ‚„Voces paginarum‘. Beiträge zur Geschichte 
des lauten Lesens und Schreibens. Leipzig: Dieterich 1927. 
(66 S.) = SA aus Philologus. Bd 82. 2.60 

_  Unterfuchung über die eigenartigen Erfcheinungen des lauten 

Lejens und Schreibens im Altertum, Mittelalter und in der 

Renaifjance mit Belegftellen aus dem literarifchen Leben zweier 
Sahrtaufende. 

Below, Erich: Das Zitieren von Zeitschriften. In: Zbl. f. 

- Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 6. S. 294-297. — Berf. 

Ki einige Gruppen gefürzter Bitiertitel zufammen, deren 

 Soentifizierung häufig Schwierigfeiten begegnet. Roftprobe 
einer größeren Publikation. 

Sacoby, Siegfried: Der Völferbund als geifliger Berater. Sn: 
Berl. Tagebl. 14. Mai 1927. — Ergebnis der Bölkerbund- 
Umfrage über die beiten Bücher jedes Randes. 

Kaufmann, B.: Ein literarisches Preisausschreiben: Welche 
12 Bücher aus der Zeit der letzten drei Geschlechter gehören 

in die Hausbücherei jedes gebildeten Deutschen? In: Der 

 Buch- u. Zeitschriftenhandel. Jg. 48, 20. 8. 241-242. 

Roiiomw, Karl: Was lieft der deutiche Arbeiter? In: Die Lite- 

7 ratur. g. 29, 1927,:9. ©.:503-505. 

"Wagner, F.: Das französische Urheberrecht. In: Bios. Vol. I, 

1927, 6. 8. 238-241. 


Binding, Rudolf @.: Schutzfrist für geistiges Eigentum? In: 
_ Der Bücherwurm. Jg. 12, 1927, 6. S. 172. 

‚Demuth, F.: Dreißig oder fünfzig Jahre? Zur Frage der ur- 
 heberrechtlichen Schutzfrist. Abgedr. in Bbl. f. d. Dt. Buchh. 
_ Jg. 94, 1927, 106. S. 551-554. : 
Repyferling, Graf Hermann: Der Veterspfentig der Literatur. 
- Sn: Der Bücherwurm. $g. 12, 1927, 7. ©. 194-199. 


5 Bibliographie 
*Gesam tverzeichnis der ausländischen Zeitschriften <(GAZ) 
1914-1924. Hrsg. vom Auskunftsbureau der dt. Bibliotheken. 

.Lfg 1, (80 S.) Berlin: Preuß. Staatsbibl. (; Leipzig: Harrasso- 
witz in Komm.) 1927. 4° Sede Lig 5. 
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‚Bon der neuen Auflage des unter Mitarbeit der deutichen 
Bibliotheken zuftandegefommenen Gejamtverzeichnijfes er- 
Iheint die 1. Lieferung. Die Anordnung des Werkes, auf das 
nach Abichluß zurüidgefommen wird, ift im Gegenfat zur Aus- 
gabe des Jahres 1921 alphabetisch. 

Schönrod, Ludwig: Der deutiche Büchermarkt im März 1927. 
‚Sn; BbL. f. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 129. ©. 701-703. 
Vanjelow, Albert: Das Werk Houfton Stewart Chamberlains. 

Eine Bibliographie. Ebda. 120. ©. 656-657; 127. ©. 689-692; 

132. ©. 715-716. — Lifte von 336 Titeln. Berüdjichtigt die 

jelbjtändige und unfelbftändige Literatur, Überfegungen und 

die Beröffentlihungen über Chamberlain. 


Schriftwejen und Handichriftenfunde 


*"Blanders, Rudolf: Das Schriftmufeum. 1. Berlin: Heinte 
& Blanderg [1926]. (133 ©. mit Abb.) 8° 2m. 3.60 
Der Verf. bietet hier gemilfermaßen einen Gefamtbericht 
über feine langjährige Sammeltätigfeit auf dem Gebiete der 
Schrift und der Schreibtechnif mit Ausführungen über die Ent- 
wicklung der Schrift und über Handichrift und Buchdrud, wobei 
auf die jüngften Ergebnifje der Forichung ftet3 Bezug genommen 
wird. Zahlreiche Abb., zum großen Teil aus dem Schriftmufeum 
des Beliters, das in erftaunlicher Mannigfaltigfeit die dargeftell- 
ten Gegenjtände von der Urzeit bis zur Gegenwart veranichaus 
licht. Sn einem Anhang behandelt Paul Heinrih Richter: Die 
Schreiber und Franz Leberecht: Die Technik. des Feder- 
zeichnens. 

Breslauer, Martin: Professor Ansgar Schoppmeyers be- 
rühmte Sammlung zur Geschichte der Buchmalerei. In: 
Ant.-Kat. 39. Martin Breslauer (Berlin). S. 58-66. 

Kroker, Ernst: Bruchstücke einer Handschrift des jüngeren 
Titurel in der Leipziger Stadtbibliothek. In: Die Bibliothek 
u. ihre Kleinodien. Festschr. der Leipziger Stadtbibl. Leipzig 
1927. S. 42-48. 2 

Schmidt, Adolf: Das Reichenauer Evangelistar. Hs. CXC 
der Stadtbibliothek zu Leipzig. Ebda. S. 22-41. Mit Abb. — 
Die Handichrift, deren Miniaturenfchmud feit den Forfhungen 
Swarzenffis bejonders beachtet wird, findet hier eingehende 
und die früheren Arbeiten des Verf. ergänzende Unterfuhhung 
durch eingehenden Vergleich mit dem Darmjtädter Öerofoder. 


Buchgemwerbe 


Hupp, Otto: Selbstbiographie. In: Taschenbuch f. Bücher- 
sammler 1927. München (1927). S. 25-66. 

*Klimschs Jahrbuch. Techn. Abh. u. Ber. über d. Neuheiten 
auf d. Gesamtgeb. d. graph. Künste. (Schriftl.: Friedrich 
Bauer.) Bd 20. 1927. Frankfurt a. M.: Klimsch 1927. (V, 
312 8. mit Abb.) 40 Sm. 1b 

Zufammenfaffung aller technifchen Neuheiten und drud- 
tehnifhen Abhandlungen aus allen Gebieten des graphiichen 

Gewerbes. Bilder und Beilagen. Für das Buchmefen jind 2 Auf- 

fäge von Belang: %. 9. Ehmde: Deutiche Gebrauchsgraphif, 

und Zulius Rodenberg: Die Privatpreffen im Rahmen des 

Buchgemerbes. 

*Säuberlich, Otto: Obral-Wörterbuch. Buchgewerbl.-graph. 
Taschenlexikon. Leipzig: O. Brandstetter 1927. (511 S.) 16° 

Zw. 3.75 
Schlagmwörterbud für alle Gebiete de3 Buchgemwerbes, das 
in ungefähr 3000 Stichwörtern zufammengefaßt mird. Der 

Verf. mit den meiften Gegenftänden gründlich vertraut, legt 

befonderen Nahdrud auf die Bedürfnifje der Praris. Aber auch 

Stagen der Gejamtentwidlung und das Hiftorifche find berüd- 

fichtigt. In gemwilfem Sinne ähnliche Bmede verfolgend mie 

R. 8. Niels Sattechnifches Hand-Lerifon (1925). 


*Führer durch die schwedische Buchausstellung im neuen 
Grassi-Museum Leipzig. (Stockholm 1927: Lagerström.) 
(118 8.) 8° Nicht im Handel 

Verzeichnis der ausgeftellten Werke nebit Verlagsgeihichte 
der Firmen. Die Publikationen geben Zeugnis von der Ent- 
wielung und dem Nufihtoung des fchwedischen Buchhandmerfs 

der legten 25 Sahre. a 
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Zöwis of Menar, Auguft von: Zur |hmwediichen Buchaus- 
ftellung. Leipzig 26. April bis 17. Mai 1927. (Zeipzig 1927: 
Kamm & Seemann.) (8 ©., 4 Taf.) 4° 

Sonderabdrud des Nuffages: Schwedens Dienft am Buche, 
aus dem BbL. F. d. Dt. Buchh., vermehrt um Abb. u. Borträts. 

Praesent, Hans: Die schwedische Buchausstellung in Leipzig. 
In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 5. S. 108-109. $ 

Rodenberg, Julius: Schwedens Buchkunft. In: Bbl. |. d. 
Dt. Buch. Sa. 94, 1927, 130. ©. 707-709. — Vortrag über 
die Shwediihe Buchausitellung. 

Schirokauer, Arno: Erster Gang durch die Internationale 
Buchkunst-Ausstellung Leipzig 1927. In: Die literar. Welt. 
IE: 3.1927, 21.87. 

Schriftguß. — *Crous, Ernst: Die erste Probe Didotscher 
Lettern aus der Schriftgießerei J. C. L. Prillwitz zu Jena. 
Herrn Dr. Oscar Jolles zur 40. Wiederkehr des Tages s. 
Doktorpromotion zu Jena, am 23. Sept. 1926 gewidmet. 
Berlin 1926: Schriftgießerei Berthold. (188.) 4 Richti. Han. 

Tachrichten über Soh. Carl Ludw. Prillwig (T 1810), zum 
größten Teil nach zeitgenöffiichen Quellen wiedergegeben, und 
zur Gejchichte feiner Lettern. 

Schlotke, Otto: Claude Garamond und seine Schriften. In: 
Der moderne Buchdrucker. Jg..1927, Febr. S. 1-5. 

Neue Schriften der Gießereien erschienen in der Zeit vom 
Oktober 1925 bis September 1926. In: Dt. Buchdrucker- 
Kalender. Jg. 24, 1927. S. 97-109. 

Buchdruck. — Degering, Hermann: Nachträgliches zur 
Vitruvausgabe vom Jahre 1487 in der Leipziger Stadtbiblio- 
thek. In: Die Bibliothek u. ihre Kleinodien. Festschr. der 
Leipziger Stadtbibl. Leipzig 1927. 8. 54-57. — Ergänzungen 
zu den Ausführungen des Berf. in der Haebler-Feitichrift. 
Sie beziehen fich vor allem auf erhaltene Nadrichten aus dem 
18. Sahrhundert, die auf das LXeipziger Unitum Bezug nehmen. 

*Epochen der Buchdruckerkunst. Hellerau: Avalun-Verl. 

2.192711, 0 Sn 500 Erpl., Hperg. je 18.— 
[1] Johnson, A. F.: Die Buchdruckerkunst Italiens im 

sechzehnten Jahrhundert. Hellerau 1927. (41 S., 50 Taf.) 
[2] Johnson, A. F.: Frühe Basler Buchdruckerkunst. 
Hellerau 1927. (35 S., 50 Taf.) 
[3] Thomas, Henry: Die Buchdruckerkunst Spaniens im 
sechzehnten Jahrhundert. Hellerau 1927. (51 S., 50 Taf.) 
Die nach Angabe des Profpeftes unter der Leitung von 

Stanley Morifon, der jedoch) in den Büchern jelbit nicht genannt 

wird, beginnende Serie beablichtigt in der Anlage von Hand- 

büchern monographiihe Darftellungen über Sondergebiete der 

Topographie. Seder der bisher erichienenen Bände enthält auf 

je 50 Bildtafeln ausgewählte Sab- und Schriftbeifpiele charaf- 

teriftificher Drudmwerfe der betreffenden Perioden. Der Tert 
bietet eine fnappe Gejamtüberjicht der hauptlädhlichiten Ein- 
flüffe, unter denen fich der typographiiche Stil entwidelt hat. 

Hünich, Fris Wolf: Die Janus- und Iniel-PBrefie. Die eriten 
u. einzigen Privatpreflen Leipzigs. In: Leipz. N. Nachr. 
30. Mai 1927. 

*Junker, Carl: Ein Wiener Buchdrucker um die Wende des 
20. Jahrhunderts. (Friedrich Jasper.) Ein Beitr. zu Wiens 
Buchdruckergeschichte. Wien: Braumüller 1927. (VI, 80 S., 
13.2.°TMarb. Tat.) 4° 10.— 

Eine auf Grund des Safperichen Familien-Achivs und der 
öffentlichen Archive Wiens angelegte Darftellung der Gefchichte 
des Haufes. 

Köppen, Edlef: Nachruf für die Oda Weitbrecht-Presse. In: 
Der Querschnitt. Jg. 7, 1927, 3. S. 236-238. — Bur Geichichte 
der Preiie. ; 

*Manutius, Aldus: Alphabetum Hebraicum. Venedig ca. 
1501. München: Verl. d. Münchn. Drucke 1927. (13 S.) 8° 

1 In 300 num, Erpl. 3.— 

Sahjimile einer der Forihung jchwer zugänglichen typo- 

araphiichen Seltenheit, die fih nur in 2 vollftändigen Erempla=- 
ren erhalten hat. 

Redslob, Erwin: Die Bremer Presse. Der Neudruck der 

“- Luther-Bibel. In: Berl. Tagebl. 10. März 1927. 

Wissenschaft des Mittelalters in Frühdrucken (Vorwort 
von Ernst Schulz). Ant.-Kat. 54. Emil Hirsch (München). 
(151: 8-, 12 Taf.) 

280 Titel umfaljender Ssnfunabel-Katalog in jahlicher An- 

ordnung (Studium classicum, Gedichte, Iudaica, Medizin 

und Naturwillenichaft, Recht, Bibelliteratur, Dogmatit und 

Ethik, Praktiihe Theologie). Register nad Titeln,, Drudorten 

und. Drudern. RS Free 

Bucheinband. — Bollert, Martin: Ein neuer Lederschnitt- 
band aus dem 14. Jahrhundert. In: Die Bibliothek u. ihre 
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Kleinodien. Festschr. der Leipziger Stadtbibl. Leipzig 1927, 
S. 80-82. Mit Abb. — Beichreibung eine neuen Yundez aus 
der Bibliothef des Benediktinerftiftes Göttmweig. i 

Alte und moderne Buchbinderkunst. In: Der Sammler. 
Jg: 17, 1997, 9. 8..193-197. % 

Glauning, Otto: Ein’ Beitrag zur Kenntnis der Einbände 
Johann Richenbachs. In: Die Bibliothek u. ihre Kleinodien. 
Festschr. d. Leipziger Stadtbibl. Leipzig 1927. S. 95-112, 
Mit Abb. u. Tab. — Gefamtverzeichnis der bißher befannt 
gewordenen Arbeiten R.3 mit Beichreibung der noch nicht 
veröffentlichten. Charafteriftif feines Schaffen. R 

Herbst, Hermann: Nürnberger Lederschnittbände. Ebda, 
S. 83-94, Mit Abb. — Eingehende Befchreibung von 11 der 
Werkitatt des Buchbinders Mair in Nürnberg entftammenden 
ee als Vorgefchichte eines Nürnberger Leder 

nitts. Ze - 

»75 Jahre Gebr. Hoffmann, Großbuchbinderei. Leipzig 
1927 (: Poeschel & Trepte). (64 S.) 8° Nicht im Handel 

Die Feftichrift enthält neben einer kurzen Darftellung der 

Seihichte der Firma den Beitrag von Julius Zeitler: Die 

Kultur des Bucheinbands, in dem unter Anfnüpfung an hiftor 

tifsche Beifpiele alle Probleme des Berlegereinbandes, des 

Zuruseinbandes und der äfthetiichen Arten der Einbände ger 

ichildert werden, wie auch das Zufammenarbeiten der Buchkunfk 

und der Kunftbuchbinder eingehend und vielfeitig erörtert wird. 

Weiße, Franz: (Selbstbiographie). In: Taschenbuch für 
Büchersammler 1927. München (1927). S. 115-121. 

Buchillustration. — Preetorius, Emil: Von der Zeichnung 
als Illustration. ‘In: Mbll. Hübel & Denck. Jg. 3, 1927, 4, 
S. 13-21. — Bmweitdrud aus der Gutenberg-Feltichrift 1925, 

Rath, Erich von: Die Kupferstichillustration im Wiegendruck- 
zeitalter. In: Die Bibliothek u. ihre Kleinodien. Festschr, d. 
Leipziger Stadtbibl. Leipzig 1927. S. 58-68. — Überficht über 
die Kupferftichbücher des 15. Jahrhunderts in Stalien, Deut! 
land, Frankreich und den Niederlanden. ; 

Steiner-Prag, Hugo: Die Kunst des Illustrierens. In: Mbll. 
Hübel & Denck. Jg. 3, 1927, 4. S. 3-12. Er 

Winckelmann, Walter: Der Illustrator Emil Preetorius. In: 
Taschenbuch f. Büchersammler 1927. München (1927), 
S. 67-80. 

Buchhandel. Bogeng, G. A. E.: Betrachtungen über den 
Büchermarkt. In: Kunsthandel u. Kunstbesitz. Jg. 1, 1927; 
1. 8. 12-14; 2. 8. 39-44, : = 

*Buchhändler-Taschenbuch. [Jg. 3.] 1927. Stuttgart: 
Fink [1927]. (192 S. mit Abb.) kl. 8° mw. 1.20; br 3.— 

Kalendarium mit Biographien zeitgenöfliiher Autoren. 

Der tertlihe Teil enthält folgende Beiträge: Annemarie Mei- 

ner: Über Signete; Theod. Marcus: Über Verlagsfaltulation; 

Wild. Frels: Was foll ein Titelblatt enthalten; Franz Woadr 

Der Buchladen der neuen Zeit; Kurt Runge: Urheber- und 

Berlagsreht; Buchhandel und unlauterer Wettbewerb; Aug 

dem Steuerredht; Die Sozialverficherung; Hans Bott: a 

Sungbuchhändlerbewegung; Fri8 Schnabel: Buchhandel al 

Beruf und Berufung; W. Frenzel: Buchhändleriiche FYort« 

bildung; U. Albers: Buchhandel und Prefie; Karl Cchottenr 

lober: Frühdrud und deutfhes Schrifttum. > 2. 

Eifenhammer, Egon: Bom amerifaniihen Buchhandel. Int 
BbL. f. d. Dt.. Buchh. Sa. 94, 1927, 82. ©. 398393. = 

Hoeltge, Albert: Reformbedürftigkeit des Verlagsgesetzes. 
In: Volkswirtschaftl. Bil. Jg. 25, 1926, 185-192. — Mit 
Erwiderung von Gerhard Menz. Ebda. Jg. 26, 1927, 3. 
S..ta9-198. : we 

Kirchner, Joachim: Ein unbekanntes eigenhändiges Schrift- 
stück von Leibniz. In: Die Bibliothek u. ihre Kleinodien. 
Festschr. d. Leipziger Stadtbibl. Leipzig 1927. 8. 49-53. — 
Plan zur Errichtung einer societas subscriptionum, eineX 
Art Buchgemeinihaft zur Hebung der Qualität und Ber 
bilfigung der Ware (1716). B. 

*Zange, Walter:) Cantatefeier im Biedermeier, Ein Quo 
u: in Profa. [Reipzig: Fleiicher) 1927. (V, 24 BI. mit on 

gt. E 

Ein Stimmungsbild aus dem Biedermeier- Leipzig auf 

Kantatezeit. Mit Bildern aus dem Stadtgefhichtliden Mujeum. 

Spier, Selmar: Der umftrittene Verlagswert. In: Die Tad 
zeitfchrift. Sg. 29, 1927, 1. ©. 1-4. — : Berlagsmerte ( 
Steuerobieft. e 

Breitkopf & Härtel. — Unveröffentlichte Beethoven-Lite- 
ratur. In: Mittn d. Verlages Breitkopf & Härtel. 139, 1927, 
8. 1-2, — Nadjriht über ein vom Verlag B. & 9. Kür 
erworbene Mi., das 24 von Beethoven bearbeitete Volts- 

- Tieder der verschiedenften Nationen enthält, von denen bish: 
23 unbefannt waren. ee 


Frommann. — *Zweihundert Jahre Frommann. Ein Ge- 
_ denkblatt zum 25. März 1927. (Jena 1927: Frommanns 
_Buchdr.) (27 S., 1 Taf.) 8° Nicht im Handel 
— Geichichte des Verlags, der Druderei und des Sortiments, 
*(Kurtz, Hermann:) Zweihundert Jahre Frommann Verlag. 
(Stuttgart 1927: Fink.) (16 S., 4 Taf.) gr. 8° Richt im Handel 

Insel. — Jacoby, Siegfried: Der Weg des deutschen Buches: 
Der Insel-Verlag. In: Berl. Tagebl. 2. Juni 1927. 

Kienreich. — Die Buchhandlung Jos. A. Kienreich. Ein Bei- 
trag zur Geschichte des steirischen Buchhandels. (Graz: 
Kienreich 1927.) (16 S.) gr. 8° 

Die Tätigkeit von Johann Andreas (1765-1848) und Sofef 

Andreas K. (geb. 1795) als Buchhändler und Verleger und 

die Geichide des Haufes in der folgenden Zeit. Verzeichnis 

einiger Verlagswerfe. 

Klasing. — Zobeltitz, Hans Caspar von: Johannes Klasing 

zum Gedächtnis. In: Daheim. Jg. 63, 1927, 34. S. 4b-4c. 

“Mit Abb. 

Kühn. — *150 Jahre Gustav Kühn. (Neuruppin 1927: Kühn.) 
(1 Bl., 6 Taf.) 4° Nicht im Handel 

Sammlung von Wiederdruden der von der 1775 gegründeten 

Firma in Lithographie hergeltellten folorierten Bilderbogen, 

deren Driginale das Märkiihde Mufeum in Berlin verwahrt. 

Leuschner & Lubensky. — *Verlagskatalog der Uni- 
versitäts-Buchhandlung L. & L. Hrsg. anläßl. der Jahr- 
hundertfeier der Wiedererrichtung der Universität Graz. 
(Graz) 1927. (52 S.) gr. 8° 

Ehronologiiches Verzeichnis feit 1748. Die Produktion feit 

1827 weilt auf die engen Beziehungen zur wiedererrichteten 

Univerfjität hin, die Durch die 1782 erfolgte Umgeftaltung in ein 

Lhceum an Bedeutung verloren hatte. Kurze verlagsgeichicht- 

liche Einleitung. 

Mohr. — *Rühle, Oskar: Der theologische Verlag von J. C. 
B. Mohr <Paul Siebecky. Rückblicke u. Ausblicke. Tübingen: 
Mohr 1926. (VIII, 163 S.) 8° = Jubiläumsdrucke 1926. 

5.50;. Hm. 8.— 
Der Aufbau des theologischen Verlags al3 Lebenswerk 

Siebed3, aufgezeigt an charafteriftiichen Unternehmungen, die 

‚zugleich einen Blie in den jeweiligen Stand der theologijchen 

Forihung gemähren. 


Bibliophilie und Sammelmwefen 


Ausstellung Hamburgischer Exlibris im Museum für Ham- 
burgische Geschichte. In: Hamb. Fremdenbl. 4. Mai 1927. 
*(Aescoly, Aaron Z.:) Bibliothek Jakob H. Wagner. Eine 
Übersicht. Bibliogr. Notizen. Berlin (: Wagner) 1926. 
(VI, 32 8.) gr. 8° Nicht im Handel 
- Einführung in die rund 18000 Nummern zählende Samm- 
lung Hebraica, Judaica und verwandte Gebiete aus dem Nach- 
laife des Befigers. Beichreibung der wichtigften Spezialgebiete. 
‚Bounet, Raoul: Autographen und Graphologie. In: Die 
Autographen-Rs. Jg. 7, 1927, 8.8.116-118. — Ermwiderung auf 
die Ausführungen von Stefan Zmeig. Val. Lit. Zbl. Sp. 873. 
Leskien, Elfriede: Joh. Gottlob Böhme. Ein Leipziger Bücher- 
freund des 18, Jahrhunderts. In: Die Bibliothek u. ihre 
ı  Kleinodien, Festschr. d. Leipziger Stadtbibl. Leipzig 1927. 
' 8. 69-79. — Beichreibung der wertvollen Schloßbibliothef 
des aus Goethes „Dichtung und Wahrheit“ befannten Leip- 
ziger Hiltorifer3 und Juriiten Hofrat Böhme (1717-1780). 
Die Sammlung, die reich tft an Koftbarfeiten in fünftlerifchem 
Gemande, gehört heute der Stadtbibliothek an. 
*Maecenas. (Internat. Adreßb. d. Sammler.) Hrsg. von 
Joachim Stern. Berlin: Stern 1927, (V, 594, nn er 8 
m. R 
, Das ji im Vorwort ald 1. Auflage bezeichnende Wert 
dient den Zwedfen des Nachweifes fiir die weiteiten Gebiete Des 
 Sammelmwejens. Auf Grund von verwendeten Fragebogen 
‚ wurden ungefähr 50000 Adrefjen zufammengetragen. Die öffent- 
lichen Inftitute mweifen (danf beitehender Vorarbeiten) die 
höchft erreichbare Bollftändigkeit auf, die bei PBrivatperjonen 
naturgemäß auf Schwierigfeiten ftößt und das Ziel fommender 
‚Bearbeitungen bleibt. Die Anordnung erfolgt nach Exdteilen, 
‚innerhalb diefer alphabetifch nach Staaten und Städten. Deutjch- 
‚land und Öfterreich find bei der Gruppierung vorangeftellt. 
*Nodier, Charles: Der Büchernarr (Le Bibliomane). Mit 
 Vorw. u. Erl. von Ejnar Munksgaard. Übers. von Inga 
_Junghanns, Leipzig: Heling 1926. (46 8.) 8° Br. 3.— 
Mit einer guten Einleitung über den bibliophilen Kreis 
Nodiers und einer Reihe von Erläuterungen und gründlichen 
Anmerkungen zu den hiftorischen Begebenheiten der Erzählung 
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verjehene, Überfegung der 1832 erjchienenen Erzählung (die 

aber bereit3 1921 in den Bibliomanen- Bänden Bogengs Auf- 

nahme fand, was dem Herausgeber entgangen ift). 

Placzek, S.: Die Placzeksche Sammlung medizinischer 
Autographen im Kaiserin-Friedrich-Haus zu Berlin. In: 
Archivio di storia della scienza. Vol.7, 1926/27,4. 8. 387-388. 
— Die Sammlung enthält Dokumente zur Gefchichte der 
Medizin von früheiter Zeit an. 

Rosenthal, Jacques: Graf Alexander Apponyi. Skizzen aus 
dem Leben eines gelehrten Bibliophilen. In: Bbl. f. d. Dt. 
Buchh. Jg. 94, 1927, 116. S. 633-635. 

Aus der Tätigkeit der Gesellschaft der polnischen Bibliophi- 
len in Lemberg. In: Dichtung und Welt (Beil. z. Prager 
Presse). Jg. 1927, 13. S. III. 

*Taschenbuch für Büchersammler. [Jg. 1.] 1927 = Jg. 2 
d. Taschenbuchs für Bücherfreunde. Hrsg. von Albert 
a München: Münchner Drucke (1927). (221 8.) 

x Li. 7.— 

„. Über den 1. Ie. vgl. Lit. bl. Ig. 76, Sp. 273. Das dort 

über die Anlage de3 Unternehmens Ermwähnte charafterifiert 

auch den vorliegenden Band. Das Sammelmefen betrifft der 

YAuflas von Kuno Graf Hardenberg: Ernft Ludwig, Groß- 

berzog von Helfen, al® Bibliophile. 

*Toepfer, Zudmwig: Über da3 Bücherfanmmeln. Wien: Heidrich 
Rt (24 ©.) gr. 8° = Bibliophile Zeit- und Sn 


Verf. beabjichtigt in populärer Form dem Kteuling praftifche 
Winfe zu geben und ihm allgemeine Orientierung zu verjchaffen. 
Die außere Form der Brojhhüre allerdings fann nicht anders 
al3 abjchredend mwirfen. 

Wolbe, Eugen: Stammbücher. In: 
387.-1927:.82. 5. 118-127 

Zweig, Stefan: Die unsichtbare Sammlung. Eine Episode 
aus der deutschen Inflation. In: Insel-Almanach auf das J. 
1927. Leipzig 1927. S. 91-107. 


Die Autographen-Rs. 


*Autographen. Aukt-Kat. 50. Leo Liepmannssohn. (Berlin) 
1927. (67 8.) 
Kiterarifche und Hiftorifche Autographen de3 18. u. 19. Ih. 
*Autographen. Aukt.-Kat. 120. Karl Ernst Henrici. (Berlin) 
1927. (166 S.) 
Riteratur und Runft des 18. u. 19. Ih. 
*Autographen. Aukt.-Kat. 1. W. Poseck. (Berlin) 1927. 
(116 S.) 
Hiftorifche und Literarifche Blätter des 18. u. 19. Ih. 
Bibliothek Dr. Georg Kloss. Ant.-Kat. 119. J. St. Goar 
(Frankfurt) (1927). (71 8.) 8° — Der Katalog enthält den 
1. Teil der bibliographifhen Handbibliothef des größten 
Stanffurter Biherfammlers feiner Zeit, des Arztes Georg 
Burkhard Klof (1787-1854), vermehrt um neuere Werfe auf 
dem Gebiete der Bibliographie und Bücherfunde. Im Vorwort 
it die Literatur iiber die Kloßiche Sammlung angeführt. 


Bibliothefswejen 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


Ameln, Konrad: Beethoven-titeratur in der volfstümlichen 
Bücherei. In: Hefte f. Büchereimejen. Bd 11, 1927, 2. ©. 92 
bi3 107. — Mit Charakt. wichtiger Lit. u. mit Unfchaffungs- 
liiten. 

Der Bibliothefartag in Dortmund vom 7.-11. Juni d8. 38. 
re Wochenjchau. Sg. 1927, 14. 2 ©.) (Mit 
’F N 

Brein, Johann Adam: Frankreich. [Bibliotheksnachrichten.] 
In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 6. S. 311-314. — 
Betr. bei. Bari, Bibl. nationale. 

Seiten, Sofef: Um die fatholifche Büchereiarbeit. In: Die 
Bücherwelt. Sg. 24, 1927, 6. ©. 265-267. — Diskfuffion zu 
Koh. Brauns Buch (vgl. Nr 5. Sp. 348). 

Floß [, Arthur]: Zur Dortmunder Bibliotdefard-Tagung. 
Bibliothefen für Technik und Wirtfchaft in Weftdeutichland. 
In: Dortmunder Ztg. Ja. 99, 260, 8. Zuni 1927. — lÜlber- 
licht d. vorhand. techn. Bachbibliothefen. 

Haupt, Iris: Die Schulbüchereien im Dienite de3 Mufit- 
unterricht. Eine Anregung. Inu: Die Mufiterziehung. Sg. 4, 
1927, 6. ©. 172-174. — Macht u. a. u ns 
ofmann, Hans, u. Konrad Ameln: Die ufif in der volfs- 

ee Bücherei. In: Hefte f. VBüchereimejen, Bd 11, 
19297, 2. ©. 71-79. 
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Leyh, Georg: Randbemerkungen zum volkstümlichen 
Bibliothekswesen. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 
1927, 6. 8. 273-288. — Rritifche Bemerkungen zu der og. 
„alten“ u. „neuen (Leipziger) Richtung der dt. Volfs- 
büchereiarbeit mit dem durch reichhaltige Zitate belegten 
Nachweis, daß die von W. Hofmann feit 1910 vertretene 
fog. „Leipziger Richtung“ grundfäglic nichts Neues ent- 
halte, und daß es der Sache fürderlicher wäre, wenn nicht 
da3 Trennende, fondern die gemeinfamen Linien der Büche- 
reiarbeit betont würden. ER 

Meyer, Adolf: Der zweite Niederjächiiiche Bibliothefartag 
in Hamburg. Sn: Schleswig-Holftein-HYamburg-Tübediiche 
Mhe. Ja. 2, 1927, 6. ©. 208-210. 

PBrys, Sofef: Hebräifche Büchereien im Gebiete des heutigen 
Bayern. In: Bayer. Jirael. Gemeindeztg. Ja. 1927, 5. 
©. 133-139. (Mit 9 Abb.) — Beiprigt die Schidjale der 
hebräifchen Bibl. des chriftl. Rechtsgelehrten u. Diplomaten 
Sohann Albrecht Widmanftetter, der 1557 al® Domherr in 
Regensburg ftarb, die im Jahre 1558 nah München fam, 
um den Grundftod der heutigen Bayer. Staat3bibl. zu bilden. 
Weitere Aufl. follen folgen. 

Raskop: Zur Frage des AJugendbüchereimefens. In: Der 
Plug (Dortmund). Sg. 5, 1, Mai 1927. ©. 22-25. — Von 
jeiten des Wolframbundes über den Aufbau und die Be- 
deutung von Schülerbüchereien und die Einrichtung einer 
Beratungsftelle für Ddiefe. 

Stois, M.: [Ausführl. Bespr. von] Schwidetzky, G.: Dt. Amts- 
drucksachenkunde. Leipzig 1927. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 
1927, 6/7. S. 158-161. 


Einzelne Bibliothefen 


Ansbach. — Sauerteig: Bücherei der Sektion Ansbach. Sn: 
Feltihrift zum 40jäahr. Beitehen d. Alpenvereins-Seftion 
Ansbach. Ansbach 1927. ©. 29-39. — Titelverz. d. Bücher u. 
Karten. 

Bamberg. — Müller, Mar: Die Staatliche Biblivtdef Bam- 
berg. In: Bamberg. Unfere jchöne Stadt (1927). ©, 59-64. 
(Mit Abb.) — Über Geihichte u. Beitände. 

Die Offentlihen Sugend- und Vollsbiichereien in Bam- 
berg. Ehda. ©. 64-67. — Betr. die vier Büchereien des Kath. 
Preßvereing, die Bibl. 1, feit 7. 10. 1905 in der Zuitpoldftr. 17 
(7100 Bde), Bibl. 2, gegr. 18. 4. 1920 in der Wunderburg 2 
(770 Bde), Bibl. 3, eröfj. am 17. 9. 1922 im Gefellenhausg, 
Mittlerer Kaulberg 35 (740 Bde), Bibl. 4 gegr. am 14. 9. 
1924 Neuerbftr. 5, Ruppredtichule (440 Bde). 


Berlin. — Blob, Paul: 190000 Autographen. Die Dofu- 
mentenlammlung der Berliner Staatsbibliothef. Sn: Ham- 
burger Nachr. 30. Mat 1927. 

Doegen, Wilhelm: Die Bedeutung der Berliner Lautbiblio- 
thef für die Mufikpflege. In: Die Mufiferziehung. Sg. 4, 
1927, 6. ©. 169-170. 

Eine Film-Bibliothef. In: Tremonia (Dortmund). So. 52, 
157, 11. Sunit 1927. — Betr. die firrzlich in Berlin gegr. 
Tachbibl. u. ihre Bedeutung. 

MarteH, $.: Zur Geihichte der Univerfitätsbibliothef zu 
Berlin. In: Dt. afad. N. Sg. 8, 16, 15. Mai. ©. 5-7; 17, 
1. Suni 1927. ©. 6-7. 

Otto, Paul: Die Bibliothek des Reichspatentamts. Zur 
Fünfzigjahrfeier ihres Bestehens am 1. Juli 1827 [vielm.: 
1927!]. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 6. S. 288 
bis 293. — Überblid über die Gefchichte, Entmwidl. d. Beftände, 
innere Organifation u. Benusung. 


Bern. — *Schweizerische Landesbibliothek. (26.) Jahres- 
bericht 1926, erstattet von der Schweiz. Bibliothekkom- 
mission. [Bern 1927.) (12 S.) gr. 8° 

Dem Bericht ift u. a. zu entnehmen, daß der Neubau be- 
ichlojfen ift. Die Benusung ift wiederum geftiegen. Beigegeben 
eine Statiftil.d. literar. Produktion der Schweiz (Auszug in: 

Börjenbl. F. d. dt. Buchhandel. Jg. 94, 134, 11. Juni 1997.) 


Dortmund. — *Festschrift zur 23. Versammlung Deutscher 
Bibliothekare in Dortmund. Hrsg. v. Erich Schulz. Leipzig: 
Hiersemann 1927. (VII; 177. 8.,.4:2. T. farb. Taf., 21. Tat. 
Faks.) 4° 
‚Die vorzüglich ausgeftattete, vem Dortmunder Oberbürger- 

meifter Ernft Eihhoff gewidmete Feftichrift enthält zwölf vor 

allem die örtliche Buch- u. Literaturgeichichte betr. wilf. Bei- 
träge, die einzeln angezeigt werden. Die Dortmunder Biblio- 
thefsgejchichte von den älteften Klofterbiichereien bi3 zur Grün- 
dung der heutigen Stadtbibl. behandelt ausführlih Albert 
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Wand (S. 29-58) ; fie bildet ein getreues Spiegelbild des Dort- 

munder Geiftezlebens durch die Sahrhunderte. 

*Studien zur Sprachgeschichte Dortmunds. I. Die „Syno- 
nyma“ Jakob Schöppers neu hrsg., sowie mit einer Ein- 
leitung u. einem deutschen u. latein. Register versehen 
von Karl Schulte:Kemminghausen. Dortmund: Ruhfus 
1927. (LIV, [8,] 177 8.) 8° = Veröff. d. Stadtbibl. Dort- 
mund. 1, 

*Stadtbibliothek Dortmund. *Verzeichnis der westfälischen 
Bildnisse. 2. Aufl. Abgeschlossen Ende Mai 1927. (Vor- 
bemerk.: Erich Schulz.) Dortmund: Vereinigung von Freun- 
den der Stadtbibl. Dortmund 1927. (VIII, 35 S., 2 Taf.) 4° 

„Das im Jahre 1908 anläßlich der Eröffnung der Stadt- 
bibliothef als erjter Verjuch herausgeg. ‚Verzeichnis einer 

Sammlung von Dortmunder und Weitfälifchen Bildniffen‘ er- 

icheint hier bedeutend erweitert in neuer Auflage. Öerade das 

oft bedauerte Fehlen einer weitfälifchen Biographie, die hier- 
durch ziwar nicht erjeßt werden fan, war mit ein Grund, Die 

Neubearbeitung zu verfuchen, denn fie gibt Doch im großen und 

ganzen ein Verzeichnis der PBerfönlichkeiten, wenn aud) leider 

noch mit einigen Lüden, die dem kulturellen Kreife Weitfalens 
entftammen oder in ihm gemirft haben.” 297 Nrn, alphabet. 
geordnet, mit biograph. Angaben u. Standortnummern. 

*Stadtbibliothek Dortmund. Verzeichnis der Handbiblio- 
thek des Lesesaales. Abgeschlossen Ende Mai 1927. (Vor- 
bemerk.: Erich Schulz.) Ebda 1927. (VIII, 69 S.) 4° 

Spftemat. geordnet, gefürzte Titel, mit Standortsnummer, 
ohne alphabet. Negiiter. 

*Stadtbibliothek Dortmund. Verzeichnis der laufenden 
Zeitschriften, Jahrbücher, Kalender usw. Abgeschlossen 
Ende Mai 1927. (Vorbemerk.: Erich Schulz.) Ebda 1927. 
(VII, 55 S.) 4° 

Spitemat. geordnet, Titel, Verlagsort u. Standortsnummer. 

Mit alphabet. Titelregifter. | 

*(Stadtbibl. Dortmund.) Westfäl.-niederrhein. Inst. f. Zei- 
tungsforschung zu Dortmund. Xewe Zehytung sive Re- 
lation von einer Auswahl aus den Sammlungsbeständen 
des 16., 17. und 18. Jahrhunderts. Ebda 1927. (12 S.) 4° 

Wertvolle Bibliographie mit Standertsnummer von 15 Zei: 
tungen aus d. 16., 17 au d. 17. u. 94 au8 d. 18. Ih. 


Dresden. — Die Sachliihe Landesbibliothef auf der Jahres- 
Ihau. In: Sädji. Volksztg. 22. Mai 1927. 

Hannover. — Trommsdorff, Paul: Der Ausbau des Bücher- 
saales der Bibliothek [d. Techn. Hochsch.]. In: Mittn d. 
Vereinig. von Freunden d. Techn. Hochsch. Hannover. 
[1927,] 9. (Vorabdruck, 2 S.) (Mit 1 Abb.) 


Karlsruhe. *Badiihe Landesbibliothef Karlsruhe. Zus 
gangsverzeichnis 1921-1926. Alte Reihe 51, Neue Neihe 
15. a 1. Karlsruhe: Bad. Yandesbibl. 1927. (VIII, 0 

t. |.— 
Fachlich geordnetes Titelverzeichnig mit Angabe der Stand- 
ortsnt. Der Zugang betrug für d. $. 1921-1926 25691 Bde, 
darımter 5590 badische, deren VBerz. al3 Teil 2 fpäter erjcheint. 

Leipzig. Baum, Dsfkar: Befuch in der Leipziger Blinden- 
bücherei. In: Berliner Börjen-Eourier, 15. Mai 1927. 

Praesent, Hans: Die Leipziger Stadtbibliothek. Zum 250- 
u I ubiläum. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1997, 6/7. 


Lübeck. — Blieth, Willy]: Gefellihaft von Freunden der 
Lübeder Stadtbibliothef. In: Schleswig-Holftein-Hamburg- 
Lübediihe Mhe. Ig.,2, 1927, 6. ©. 210-211. — Tätigfeits- 
bericht der erjten drei Sahre. 


Marburg. Martell, B.: Zur Gefchichte der Univerfitäts- 
Bibliotdef Marburg. Zum 400jahr. Beftehen. Su: Budh- 
bändlergilde-Blatt. Sg. 11, 1927, 5. ©. 62-64. — Betr, die 
Vermehrung der Beftände in vier Zahrhunderten. 

Rohde, Fris: Die Univerfitäts-Bibliothef. In: Marburger 
Univ.-Tafchenbucdh. 1927/28. ©. 28-36. 

Weimar. — (Deetjen, Werner:) Die Landesbibliothef. In: 
Weimars fatj. Kulturftätten, hr3g. v. Albert Mollberg [1927. 
©. 51-56. — Über Gefchichte und Bedeutung d. Bibl. 

Wien. — *Österreichisches Museum f. Kunst u. Industrie. 
VIII. Nachtragsverzeichnis zum Katalog der Biblio- 
thek. Ausgeg. April 1927. Wien: Österr. Mus. 1927. (VI, 
58 8.) gr. 8° = 
Shitemat. geordnetes Titelverzeichnis mit alphabet. Ne- 


 gifter. Nachtrag VII erfchien 1925. 


Roettinger, Heinrich: Die österreichische Nationalbiblio- 
thek. In: Österreich. [Jg. 1,) 1927, Juni. S. 26-27, n 
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Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgeichichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Pauft 


Caspary, A.: Eine biologische Theorie des Totemismus. In: 
Zs. f. vergl. Rechtswiss. Bd 42, 1926/27, 3. S. 430-465. — 
Im Anihlug an Dsfar Goldbergs Arbeit: „Die Wirflich- 
keit der Hebräer” wird hier eine den bisherigen pfychol. 
Theorien des Totemismus diametral entgegengelegte Er- 
Härungsweife in ihren Grundzügen dargeitellt. Bei diefer 
Theorie der totemiftiihen Wirklichfeit tritt an Stelle 
der pfyuchol. Frageftellung „Wie ift es möglich, daß man fich 
die totemiftiihen Tatbeftäande ausdachte?” die philof. Trage 
ftellung „Wie ift es möglich, daß die totemiftiischen Tatbeftände 
real waren?” 

*Doldinger, Friedrich: Kaiser Julian, der Sonnenbekenner. 
Stuttgart: Verl. d. Christengemeinschaft 1926. (104 S.) 
kl. 8° = Christus aller Erde. Bd 33. Pp. 1.50 

Neue Charakteriftit Zultanz und des von ihm vertretenen 

Hellenismus nach den Rudolph Steinerihen Anfhhauungen. 

*Entwicklungsstufen der jüdischen Religion. Mit Beitr. 
von Leo Baeck, Juda Bergmann, Ismar Elbogen, 
Hugo Greßmann f, Julius Guttmann, Michael Gutt- 
mann. Gießen: Töpelmann 1927, (III, 1038.) 8° = Vorträge 
d. Inst. Jud. an d. Univ. Berlin. 1, 1925/26. 3.20; geb. 4.50 

Zum erjtenmal liegen damit die vor allem durch die Be- 
mübhungen Greßmanns zuftandegefommenen Gaftporlefungen 
des Institutum Judaicum an der Berliner Univerfität auch in 

Drud vor. Sie find fat durchgängig religionsgefchichtl. Pro- 

blemen gewidmet u. dienen d. Einführung in d. Judentum. 

Stande, U. 9.: Die Zufludhtsformel der Bon-feligion der 

- Tibeter. In: Neue allgem. Miffionzzi. Sg. 4, 1927, 5. ©. 150 
bis 158. — Tert der Formel; Überfebung; die Zufunfts- 
formel der Bonpos und die Om-manipadme-hüm-Formel 
der Zamaiften. Die Zufluchtsformel der Bonpos und die 
Hriftliche Dreifaltigkeitsformel. 

Franz, Leonhard: Zur altnordischen Religionsgeschichte. 

- In: Mannus. Bd 19, 1/2. S. 135-148. 

‘Friedrich, Johannes: Zu AO 25, 2 (Aus dem hethitischen 
Schrifttum, 2. Heft). [Bemerkungen zu den religiösen 
Texten der Hethiter = Der Alte Orient. Bd 25, 2.] In: Zs. 
f. Assyriologie. N. F. Bd 3, 3. S. 177-204. — 2gl. Lit. 3bl. 

50.71, 3. Sp. 200. 

*Ganzfried s. A., Schelomo: Qisur Sulhan a’ruk. Kizzur 
Schulchan Aruch. Mit Punktation vers. Ins Dt. übertr. 

_ von Selig Bamberger. Lfg 11-13. (S. 321-416.) Frankfurt 
a. M.: Hofmann 1927. gr. 8° je 1.50 

Hafferberg, Harry von: Der „Tempel des Lebens”. In: 

- Didaskalia. Beil. d. „Frankfurter Nachrichten”. Sa. 105, 
1997, 22. ©. 95-96. — Bericht über diefen geheimnisvollen 

 buddhift.: Mönch3-Tempel, der nach Schilderungen des 
Chinefen Dr. Ya Ziin tatjachlich befteht und in einem der 
unmweglamiten Teile des chinefischen Tibet3 liegt. 

*Hafner, Georg: Kernprobleme der buddhistischen Ethik. 
Dargest. auf Grund d. Jätakas. Erlangen: Palm _& Enke 
1927. (XII, 120 $.) gr. 8° = Veröffentlichungen d. Indo- 
german. Sem. d. Univ. Erlangen. Bd 4. 6.50; &w. 8.50 

Hückel, Wlilly]: [Bespr. zu] Karl Ludwig Reichelt: Der 

chinesische Buddhismus. In: Zs. f. Missionskunde u. .Reli- 

. - gionswiss. Jg. 42, 1927, 5. S. 129-136. 

Kalff, 2.: Der Tempelhain und das Grabmal des Konfuzius 
in Tihüfu. Mit 11 Abb. Sn: Die fathol. Miffionen. Sa. 55, 
1927, 5. ©. 138-146. 


*Rittel, Rudolf: Die Religion der Achämeniden. In: Sellin- 
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Feitichrift 1927. ©. 87-99. — „Das Thema: Barlismus ı. 
Sudentum ebenfomwohl als das Thema: Religion des Juden- 
tums hat nicht vom Avefta im allgemeinen u. verwandten 
Gebilden, auch nicht von der nachlanoniichen helleniftiichen 
Siteratur feinen Ausgang zu nehmen. Vielmehr liegen Die 
Wurzeln fowohl des PBarjismus als des werdenden Juden- 
tums in viel fritherer Zeit.” Deshalb hier die Neligion d. 
ahamenidiihen Herricher (Kyros, Kambyies, Darius Hy- 
ftafpis, Xerres, Artarerges II.) behandelt. 

Koh, Franz Otto: Die Pflug-Zeremonie in Siam. Mit 
4 Abb. In: Illufte, Big. Jr 4291 vom 9.6. 27. ©..882. — 
Diefer Fruchtbarfeiteritus für die brahmanijchen Gottheiten 
ift eine der älteften beftehenden Neligionzfeierlichkeiten. 


*Rynaft, Karl: Apollon und Dionylos, Nordiihes u. Uns 


nordiiches innerhalb d. Religion d. Griechen. Eine rafjen- 
fundl. Unterfuhung. Mit 4 Bildtaf. Münden: Lehman 
1927. (118 ©.) gr. 8° 4502 Dh 


In eindringender Unterfuchung und unter Anwendung der 
Methoden der modernen Raffenforihung fommt der Verf. zu 
durchaus anderen Ergebnilfen als Niesjche in feiner „Geburt 
der Tragödie”; die diondfiihe Form des griechiichen Wefens 
ift da3 Triebhafte u. Unbeherrichte der pelasgiichen Urein- 
wohner; dieje „alte“, vornordifche Welt der Balfanhalbinfel 
mit ihrem Phallos- u. Schlangenfult ufw. verfinft dann vor 
der apolliniihen Form der nordrafliihen Oberichicht der Helle- 
nen und ihren wahrhaft göttlihen Schöpfungen Athena und 
Apollon; erft nach dem Verliegen des nordiihen Blutes bricht 
die dDiongiiiche Form in der Spätantife wieder durch. Diefe Er- 
gebniffe find auf 2 Tafeln (©. 65 u. 115) anfchaulich zufammen- 
gefaßt. Beigeg. außer den 4 Abb. ein Verf.=u, ein Sachverzeichnis. 
Matthias, Theodor: Balder und dabei manches andere nach: 

Franz Rolf Schröder, Germanentum und Hellenismus. In: 
31. f. dt. Bildung. Sg. 3, 1927, 5. ©. 294-296. 

Pettinen, Auglust]: Sagen und Mythen der. Aandonga. Ge- 
sammelt, übers. u. erklärt. Aus s. Nachlaß hrsg. von G. 
Nitsche. In: Zs. f. Eingeborenen-Sprachen. Bd 17, 1926/27, 
1 u. 2. S. 51-78 u. 108-129. 

*Die Religion in Geichichte und Gegenmart. 2. Aufl. Hrsg. 
von Hermann Gunfel u. Leopold Ziharnad. Lig 8/9. 
Bd 1: Bogen 21-26 u. Taf. 5/6., Aufflärung-Bayerı II. 
(Sp..641-832.) Tübingen: Mohr 1927. 4° GSubike.-Br. 3.60 

Größere Artikel u. a.: Aufflarung von Heinrich Hoffmann 
(Schluß); Augsburger Konfeiftion von Blanfe-Ktönigs- 
berg; Auguftin von Nörregard-Kopenhagen; Ausgrabun- 
gen (1. im vorderen Drient: Ranfe u. Ebeling; 2. in Palä- 
ftina: Sellin); Auftralien (religionsgeichichtl.: Ihurnmwald;, 
miffionsgefhichtl.; Schomerus); Avefta von Geldner; Baal 
von ‚Sregmann 1; Babplonien (1. Politiihe Gelchichte: 
Ebeling; 2. Babpl. u. Afiyr. Religion: Derl. 3. Babel und Bibel: 
Baumgartner); Baufunft in Sfrael: 8. Köhler; Bayern 
(Anfang). 

Rohrbach, Paul: Der jeeliihe Wandel Wiens [vor allem durd) 
Gandhi]. Sn: Die Ernte. Sg. 8, 1926/27, 9. ©. 3-6. 

*Schmitt, Erich:. Die Chinesen. Tübingen: Mohr 1927. (III, 
EIIeS. ger 8° Religionsgeschichtl. Lesebuch. 2,, erw. 
Aufl. 6. 4.80; Subffr.-Br. 4.30 

Sm Anflug an die erfte, von Prof. Grube beforgte Auf- 
lage find die Texte wieder auf folgende 6 Hauptabichnitte ver- 
teilt: 1. Naturverehrung; 2. Ahnenverehrung; 3. Rultus; 
4. Ronfuzianiihe Moral; 5. Taoismus; 6. Buddhismus. Die 
chinefifhen Terte find, mit Ausnahme der buddhiftiichen, je- 
doch fämtlich neu überjegt bzw. durch neue ergänzt. 
Schoiko, Coelestin: Antike Tiergottheiten und ihre Ver- 

menschlichung. In: Wiener Bll. f. die Freunde d. Antike. 
Jg. 4, 1927, 3, S. 52-53. — Bu vgl. des Verf. Werk: Vom 
Steinfult zur Apotheofe. (Lit. Zbl. Ig. 78, 10. Sp. 797/798.) 

*Scholem, Gerhard: Bibliographia Kabbalistica. Verz. d 
gedruckten, die jüd. Mystik behandelnden Bücher u. Auf- 
sätze von Reuchlin bis zur Gegenwart. Mit e. Anh.: Biblio- 
graphie d. Zohar u. s. Kommentare. Leipzig: Drugulin 
1927. (XVII, 230 8.) 4° = Quellen u. Forschungen z. Ge- 
schichte d. jüd. Mystik. Bd 2. 192 Hlm.21l 

Damit liegt zum erftenmal ein umfajjender Überblid über 
die Literatur zu einer der wichtigften Bewegungen im Suden- 
tum und in der Religionsgefchichte überhaupt vor. Die Biblio- 
graphie wurde 1919 mit den Hilfsmitteln deutjcher Biblio- 
thefen begonnen und 1925 in Jerufalem abgejchlofien. Sie ver- 
zeichnet im Hauptteil und in den Nachträgen dazu allein 1302 
Veröffentlihungen, abgejehen von der im Anhang (©. 166 bi3 
210) angeführten umfangreichen Bobharliteratur. 

Schuls, Wolfgang: Die angebliche altgermaniiche Pilegftätte 
der Mtronomie im Teutoburger Walde. In: Mannıus. 
Bd 19, 1927, 1/2. ©. 167-178. SL: 

Steiner, Rudolf: Isis und Madonna. Vortr. in Berlin im 
Architektenhaus am 29. April 1909. In: Die Drei. Jg. 7, 
1927/28, 2. S. 82-96. — Damit wird die Vortragsreihe aus 
dem Steinerfhen Nachlaß fortgejebt. $; 

Teudt, ®.: Altgermanifcher Geftirndienft. 2. Die Auffindung 
einer Pflegftätte der Atronomie in Ofterholz. Mit 6 Abb. 
Sn: Mannus. Bd 19, 1927, 1/2. ©. 149-161. — Bol. Lit. 
Bbl. Sg. 77, 24. Sp. 1927. 


Bibliiche Willenichaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 
Alt, Albrecht: Das Spftem der Stammesgrenzen im Buche 
Sofa. In: Sellin-Feitichrift 1927. ©. 13-24. 
Baeck, L[eo]: Die Pharisäer. In: 24. Ber. d. Hochschule f. d. 
Wiss. d. Judentums in Berlin. S. 32-71. 


*Benzinger, I[mmanuel]: Hebräische Archäologie. 3., neu 
bearb. Aufl. Mit 431 Abb. im Text. it Pfeiffer 1997. 
(XXIV, 437 8.) 4° = Angelos- N 1: 

; 2m. 26.50 


Der zweiten Auflage von 1907 des zuerit 180g erichienenen 
Werkes folgt Damit eine weitere, in der befonder3 die inzmwilchen 
erfolgten umfangreichen Ausgrabungsergebniife verwertet und 
deshalb viele Stüde uumgearbeitet find; auch die neuere Litera- 
tur ift reichhaltiger angeführt, jedoch ohne daß dabei Boll- 
ftandigfeit erftrebt murde. 

*Die Bibel oder nn Dr Heilige Schrift. Dt. von Martin 
Luther. Nad) d. 1545 bearb. u. mit d. Bilder- 
- Ichmud de3 in d. Me Etantsbibliothet befindlichen Ber- 
gamenteremp!. der Ausg. von 1541, das von Lucas Cranad) 
für den Fürften Sohann II. v. Anhalt illuminiert wurde, 
br3g. dv. Hermann Degering. [2 Bde.) Bd 1. Berlin: Volfs- 
verband d. Bücherfreunde Wegmweijer-Berl. (1927). X ©. 
mit [farb.] Abb. u. Snitialen.) 4° dr 65.— 
*Biblia das ist: Die gante Heilige Schrifft. Deudfch. D. Mar- 
tin Zutbher. (Die Durchficht d. Tertes hat Carl von frau 
auf Grund d. Ausgaben von 1545 u. 1546 bef. Die Titel und 
Snittalien hat Anna Simons gez. Bd 1. Die Bücher 
Münden: Verl. d.] Bee Steffe [1927].) Er ©.) 2 
p 


Nachdem die berühmte Prefje al3 eriten religiöfen Een 
im Sabre 1925 des Augustinus „De civitate Dei“ in fünft- 
leriich vollendeter Form hat ers cheinen lafjen (vgl. Lit. 3b1.9g.76, 
10. Sp. 792), unternimmt fie e3 nun, in gleicher Weile auch die 
ganze Zutherbibel ihrer Reihe von Meifterdruden einzufügen. 
Bocd, Emil: Bon der Himmelfahrt im Neuen und Mten Tefta- 

ment. In: Die Ehriftengemeinichaft. Sg. 4, 1927, 2. ©. 45-50. 
*Boehmer, Julius: Der Wein im heiligen Abendmahl. Ber- 
fin: Neuland-Berl. 1927. (44 ©.) gr. 8° = Die rmbohenge 
in d, Religion. Studien u. Reden. Bd 2,1. 1.50 

Sm Anschluß an frühere Schriften des Verf. („Die Brot- 
Wein-Spendung im heil. Abendmahl, Geichichtliches und Grund- 
jagliches 1925 und „Das Neue Teftament und der Alkohol“ 
1926) wird hier dad Problem unter zum Teil neuen Gefichts- 
punften nochmal3 nach der Hiftoriihen und der praftifchen 
Seite hin erörtert. 

*Brüd, Oluftav]: Sefus und feine gebildeten Gegner. Chem- 
nig: Buchh. d. Öemeinschaft3vereins 1927. (45 ©.) 8° —.80 
*Biüchner, Gottfried: Hand-Konfordanz. Bibl. Real- u. Ver? 
bal-Konfordanz. Ereget.-homilet. Nahhichlagemerf. N 
u. verb. von Dr. Heinrich Leonhard Heubner.29. Aufl. . 
Heinfiug Nacf. 1927. (TIL, 1148 ©.) gr. 8° Hlm. 14.— 
*Bichfel, Hermann: Autorität und Freiheit. Ein u 
heit3= und Erziehungsproblem im Lichte des Neuen Teita- 
ne VBortr. Berlin-Dahlem: Wichern-Verl. 1927. (18 Be .) 


Dem auf dem 6. Dt. Diafonentage im Ep. Johannesftift 
zu Berlin-Spandau am 6. Sept. 1926 gehaltenen Referat find 
6 Leitjäge vorangeftellt, die das Problem fcharf umreißen. 
*Safpari, Wilhelm: Textkritiihe Beleuchtung eines Aus- 

gangspunftes der Auseinanderfebungen über das Deutero- 
ur! [Dt. 23, 17 A.) Sn: Sellin-Feftichrift 1927. ©. 25 

13 

Dörfler, Peter: Das ar ge in Serufalem. Sn: 
Hochland. Ig. 24, 1926/27. 7 10% 

*Dirr, Lorenz: Sur Trage nu‘ ber Einheit von Bf. 19. Sn; 
Sellin-Feftichrift 1927. ©. 

Eißfeldt, Otto: [Bespr. a in Meinhold, Der Deka- 
log. In: "Orientalist. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 22. Sp. 1043 
bis 1045, 

Eißfeldt, Dltto]: Die altteftamentlide Wilfenjchaft in den 
legten fünf Jahren. Sn: 8. f. d. evang. Religionsunterricht. 

3g. 38, 1927, 1 u. 2/3. ©. 4-11 u. 73-81. 

*Salling, Kurt: Der Bautppus Des Balafttores im Alten 
Zeftament und das PBalafttor von Sichem. In: Sellin-Feft- 
fchriftt 1927. ©. 49-53. 

Erläuterung altteftamentt. Veotizen durd) d. Bild von Sichem. 
Galling, Kurt: Das Deuteronomium. In: Historische Zs. 

Bd 135, 1926/27, 3. S. 413-415. — Rurzer Überblick iiber 
die neueren Forihungen zu der Abfafjungszeit des Buches 
und jeine Sdentität mit der Sofiareform. 

BL) Hugo FT: Der Feitbecher. In: Sellin-Feftfchrift 
Der eben im WU. T. nach feiner Geftalt und feiner Be- 

deutung für 2 profane und das n Leben Siraels: 1. der 

Segensbecher; 2. der Schaubecher; 3. der Schidjalsbecher. 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 12. — 30. Juni 1927 


Hedin, Spen: Das heilige Land. Mit 3 Abb, und Nachwort 


von Erwin Stranif. Sn: Oftere. Mhe. Sa. 4, 1927, 5. 
©. 258-260. — Aus dem bei Mever & Seifen 1925 erich. Bil 
deriverfe von Georg Landauer: PBaläftina. Vgl. Lit. Sbr. 
„formen“ 
3- 


9. 77, 1.99.5583, 
Hehn, Johannes: 712 „bilden“, im Alten Tefta- 
ment. Sn: Sellin-Beftichrift 1927. ©. 63-68, 
*Heinemann, Sofeph: Bilder-Bibel. 40 Darftellungen der 
wichtigften Begebenheiten des Alten u. Neuen Tejtaments, 
Ausg. in Mehrfarbendr.]) Freiburg: I [1927]. (III ©, 
40 farb. Taf.) 44x50 cm 18. n Mappe 19. 80 
Das. Ausg. in Blaudr.] Ebda. [1927]. (HIT ©, 40 farb. Taf.) 
44x50 cm 12.—; in Mappe 13.80; "Einzelbt. —,40 
*Herberger, Valerius: Die erjte Hochzeit auf Erden umd Die 
ar Hochzeit im ewigen Leben. Aus: Das Erite Bud) 
Mofe ausgelegt u. erfl. Mit ul Bildern. Stvidan: 
Herrmann [1927). (12 ©.) 16,5x19,5 ec 


‚Herrmann, Johannes: Das zehnte Bebot. Sie Sellin-Feft 


„Britt 1927. ©. 69-82. 
Sirkfu, Anton: Zur Götterwelt Palaftinas und Spriens, 
NEbde, ©. 83-86. 


1. Der Name der Stadt Bet- Se’än. 2, Sem als n. d. in dem 
hebr. n. pr. sTeW. 3. Das n. d. Jami. 4. Zum n. pr. Ba’: 
badi (Sihem Nr 1350). 


Kittel, Gerhard: Das innermeltliche Reich Gottes in der Ver: 
fündigung Sefu. Thejen_ auf d. „dt.engl. Theologenfonfe: 
venz“ in Canterbury. In: Allgem. ev.-tuth. SKirchenztg, 
Sg. 60, 1927, 20. Sp. 463-464. (WUbgedr. auch in der Mai: 
nummer d. ‚<heol. Bl.) 

*Korff, Heinrich: Biographia catholica. Verz. von Werker 
über Jesus Christus sowie über Heilige, Selige, Ordens: 
leute, ehrwürd. u. fromme Personen, Konvertiten, Meister 
d. christl. Kunst, hervorrag. u. verdiente kath. Männer u 
Frauen 1870-1926. Bearb. u. hrsg. Fon In 1927, 
(VII, 8., 280 Sp.) 4° ; &io. 7.% 

Verzeichnet insbej. auch die Literatur der a 50 Sahre 
zur Leben-elus-Forihung. 

Landsberger, B[enno], u. Th. Bauer: Nachträge zu den 
Artikel betr. Asarhaddon, Assurbanipal usw. In: Zs. 
Assyriologie. N. F. Bd 3, 3. 8. 215-299, — Bol. Lit. er 
39.70, 14. Spr112L 

*Marti, Paul: Sefus von Nazareth und der Chriftus. Vortr 
an d. Tagung jchmweiz. freifinniger er am 2. Febr 
1927 in Züri. Züri: Beer 1997. (15.©) 8° —,( 

Vorangeftellt jind 6 Thefen; es foll ein perfönlidher Ber 
luch fein, ein zentrales Slaubensproblem zu Hären. Ausdrüde 
wie Logos, Mefliaz, Chriftus, Soter, Kyrios „sind veraltet unk 
fompromittiert dur Dogmatifierungen. Aber daran häng! 
nichts; alles hängt an dem, ob etwas gejchieht durch ihn [3efus 
in und und außer ung“, 


Depte [, Albrecht]: Die e Eschatologie des Paulus. In: Allgem 
ev.-luth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 20-23. Sp. 458-462, 48% 
big 489, 509-513 u. 530- 536. — 1. Die eschatol. „nam 
nung. 9, Der jud.-hriftl. Aufriß d. Erdgeichichte. Daz 
Broblem des Zwijchenzuftandes und die Frage d. Selen! 
lterung. 4. Die Bedeutung der paul. Cöchatologie f. d. Gegen: 


matt. 
Peters, B.: 5. Mof. 18, 9-19. Sn: Schrift u. Bet 
38,9, „1386, 6. ©. 180- -193; Sg. 8, 1927, 1 u. 2/3. © 


Rabe, Martin: Hugo en T. In: Die dhriftl. Welt 
Sg. 41, 1927, -10. Sp. 4 

Richter, &.: Wer bat = een verfaßt? Sn: Neue 
Kirch. 3. Sg. 38, 1 u. 2. ©. 55-64 u. 198-142, — liber Die 
Datierung von R, dem Nedaktor des Gefamtmwerfes, unt 
fein Er zu 'P, der Priefterfchrift. 

*Saclie, “Ani als Ehrenbezeichnung in Ka Be 
ED, In: Sellin-Seitichrift 1927. ©. 105-110. * 

Schaeder |, Erich]: „Der Herzpunft der nente Kamen 
en Sn: Neue Kicchl, Zi. Sg. 38, 1997, 2 

110. — Über das Wort, das Evangelium als dag Ent: 
elobe und fchlechtmeg Gegebene und iiber die daraus fi 
ergebenden Folgerungen. 

*Shmid, Gotthold: Ein Tatfachenbemweis für Bibe und 
Chriftentum, Stuttgart: au am Volf [1927]. (15 en KL & 
—= Wartburg-Heite. 9. 2 

urn Hans: Hofea 6, 1-6. Sn: Sellin-Feftjchrift 19% 

a Setteb:, yelus, der Beter. 2. Aufl. Bafel: Maje 


*Seeberg, Eridh: 51 um Problem der pneumatifchen Eregeh 
Sun ellin- Feitichrift 1927. ©. 127-137, 


*Sellin-Feftichrift. Beiträge zur Neligionsgefhichte und 
- Archäologie PBaläftinas. Ernit Sellin zum 60. ee: 
dargebracht von W. . Albright, Allbrecht) Alt, Wilhelm] 
Beine! lu. a.]. Leipzig: Deichert 1927. (IV, 156 ©., 1 Titelb, 


gr. 1.— 
Mit 16 Beiträgen (j. Einzeltitel) ehren hier die Fachkollegen 
den verdienjtvollen Foriher, der mehr als 20 Reifen nach PRalä- 
tina unternahm und an den dortigen Ausgrabungen den Haupt- 
anteil hat. 
+Spörri, %. ©.: Das Leben Jeju. Zürich: Chriftliche Vereinz- 
buch. [1926]. (30 ©.) Ei. 8° Fr. —.60 
t., 9. 3.: Daniels 70 Siebenzeiten. In: Schrift u. Befennt- 
nis. Ig. 8, 1927, 2/3. ©. 33-47. 
*Staert, Willy]: Nocd einmal das Problem de3 Deutero- 
nomium3. In: Sellin-Feitihrift 1927. ©. 139-150. 
 uemanel, Carl: Zum Berftändnis von Pi. 51. Ebda. 


Stiglmahr, Soflefl: Das „Gebet des Herrn” nach der Aus- 
deutung des hl. Gregor von Nylia. In: Akad. Bonifatius- 
Korreipondenz. Sg. 41, 1927, 5. ©. 50-53. 

*Die evangeliihe Theologie. Shr jegiger Stand und ihre 

Aufgaben. T. 2. Das Neue Tejtament. 1. Die Einleitungs- 
fragen. 2. Die Hilfsmwiljfenichaften. 3. Die Eregefe. 4. Die 
Bibl. Theologie. Von Ernft von Dobihüst. Halle: Buchh. 
d. Waijenhaujes 1927. (IV, 71 ©.) gr. 8° 3.— 

Diefe Umjchau tft zunäcdhft 1926 auf einem vierftündigen 
theol. Lehrgang zu Torshus (Norwegen) und fodann auf 
einem 1926 zu Halle veranftalteten Ferienfurs geboten worden. 

Tiling, Magdlalene] von: Hilfeleiftung zur Bibelbefprechung. 
BI oergprebiat, Sn: Schule u. Evangelium. Sg. 2, 1927, 2. 


Tillmann, Fritz: Von der Predigtweise Jesu. In: Kirche u. 

Kanzel. Jg. 10, 1927, 1. 8. 1-9, 

MWorlitihed, Anton: Der Gemeinfchaftsgedanfe im Vater: 
unjer. Vorträge. Freiburg: Herder 1927. (V, 99 ©.) 8° 2.40 


- Spitematijche Theologie (einfchl. Religionspfychologte) 
; Lie. Dr. Alfred Römer 


*AUdermann, Friedrih: „Siehe Er fommt, Und werden 
heulen alle Gefchlechter der Erde.” Ein Kompendium alles 
dejlen, was ein Bibelchrift von den „legten Dingen” wiffen 

Br nr Rothenburg vo. Thr: Mahler & Refjel 1927. S: 


Bauh, Bruno: Proteftantismus und deutfcher Spealismus. 
Sn: Dt. Vollstum. Sa. 9, 1927, 4. ©. 265-270. — „Es wird 
darum die Schidjalsfrage des Proteftantismus fein, ob er 
wirkfliih nur ein ftehengebliebener Verfuhh zur Freiheit fein 
will, ... oder ob er, wie mwir hoffen, ein Weg gerade zu jener 
echten Freiheit ift, die fein Stehenbleiben fennen fann.” 
*Bauer, Dtto: Sozialdemokratie, Religion und Kirche. Ein 
Beitrag zur Erläuterung des Linzer [fozialdemofr. Pro- 
 gramm3s. Wien: Vollbuchh. 1927. (62 ©.) gr. 8 1.40 
Eine Zufammenfaffung der Probleme von fozialift. Seite. 
*"Blaul, Paul): Das Broblem des Leidens. Gütersloh: Bertels- 
mann 1927. (59 ©.) gr. 8° = Studien de3 apologet. Semi- 
;  nars. 20. ns 
', Blau betrachtet das Leiden zunächft unter faufalem und 
final-teleologiihem Gejichtspunft und jucht dann die Löjung 
in einer höheren Auffaliung des Glaubens. Auch im Leiden 
liegt eine Dffenbarung des handelnden Gottes vor (©. A1ff.). 
‚Brode3, Ferdinand: Die Auferftehung der Toten. In: Die 
_ Bolfsmiffion. Sg. 8, 1927, 4. ©. 82-86. 
‚Bruhn, Wilhelm: Der gedachte und der lebendige Gott. In: 
Die Chriftl. Welt. Jg. 41, 1927, 6/8. Sp. 250-261, Sp. 298 
bis 305 u. 354-364. — Bu Gogarten® Buch: „Sch glaube 
an den dreieinigen Gott“, 
Burmefter, Karl: Empirifche und faufalerklärende Tendenzen 
‚ in der Religionspigchologie. Sn: Chriftentum u. Willenich. 
Sg. 3, 1927, 3. ©. 93-100. — Kritifche Bemerkungen zum 
' Groninger Piychologenkongreß 1926. 
‚Chastonay, Paul de: Katholische Aszese und modernes 
, Leben. In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 1927, 2. S. 128-139. 
EhHrift, Th.: Sit der’ Kapitalismus mit dem Chriftentum ver- 
 einbar? In: Der Fels. Jg. 21, 1927, 7. ©. 268-273. — Wer 
' dem Kapitalismus „einen fatholifhen Mantel“ umbängt, 
_ ermweilt der fath. Kirche einen fchlehten Dienft. 
Deden, 2. vo. d.: Darf der Richter das von Gott verliehene 
Leben antaften? In: Pflugichar. Sg. 9, 1927, 5. ©. 135-138. 
[Dederichs-Uerdingen:)] Sinn und Geist der Arbeiter- 
‚ bewegung. In: Wschr. f. homilet. Wissensch. u. Praxis. 
| Jg. 21, 1927, 4. S. 189-192, 
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Deneffe, August: Fides pia und sententia pia, In: Scholastik. 

a8 II, a e S. a 

Doerne: Aus der Theologie der Gegenwart. In: Sädf. 
Kichenbl. Jg. 77, 1927, 18 u. 19. — Zur neueften es 

Ehrenberg, Rudolf: Gottesreich und organisches Leben. 
In: Die Kreatur. Jg. 1, 1926/1927, 4. S. 370-408. 

3, M.: Die Beziehungen des Seelenlebens zum Wirken des 
a Sn: Der Kirchenfreund. Sg. 61, 1997, 9. 


*Feigel, Sriedrlich) .: Tod und Unfterblichfeit im Geiftes- 
el 3 Vorträge. Ejjen: Baedefer 1926. 
58 € 


= Belen Alm. 2.50 
Religionsgefchichtlich und religionsphilofophifch. 
*Fellner,, Karl: Das übermweltliche Gut und die innerielt- 
lichen Güter. Eine Auseinanderfegung mit Ernft Troeltfchs 
Theorie über das Verhältnis von Religion u. Kultur. Xeipzig: 
Hinrichs 1927. (VIII, 180 ©.) gr. 8° 4.80 
‚ Im Ringen um eine tatfräftige Religiofität fah fih $. zu 
einer Auseinanderfegung mit der Theorie vom antinomifchen 
Verhältnis zwiichen Neligion und Kultur gedrängt, die auf 
einem Mißverftändnis des rel. Erlebniffes beruhe. Bor allem 
habe Troeltich das tatfächl. Verhältnis von Chriftentum u. 
Kultur mit dem normativen vermengt. 


Silcher, Carl: Die Kirche im Leben der Gegenwart. In: 
Sädfiihe evang.-joziale BIL. 16, 1927. ©. 1-25. 

a a Über den Zufall. In: Hohfchulmiffen. Sg. 4, 

Gauss, H.: Religion und Staat. — Christlicher Idealismus und 
politischer Realismus. In: Centralbl. des Zofingervereins. 
Jg. 67, 1927, 6. S.. 394-416. 

Geder, Ehriftian: Beunruhigendes Chriftentum. In: Chriften- 
tum u. Wirklichkeit. Sg. 18, 1927, 5. ©. 113-115. — „Das 
Chriftentum ift revolutionär, nur daß es nicht die Dinge, ' 
londern Herzen u. Gedanken revolutioniert.” 

Glinz, Gust. Ad.: Katholische Geisteshaltung und Theologie 
der Krisis. Zur Würdigung und Kritik Karl Barths. In: 
Una Sancta. Jg. 3, 1927, 2. S. 167-185. — Barth3 Werk be- 
deutet eine „Vollendung der Reformation”. Ob e3 aber nicht 
da3 proteftantifche Prinzip ad absurdum führt? 

Günther, Albrecht Erich: Toleranz. Sn: Dt. Bolfstum. Sg. 9, 
1927, 4. ©. 274-278. 

9., 8.: Gedanfen über die „Gemeinschaft der Heiligen”. Sn: 
Der Kirchenfreund. Sg. 61, 1927, 8. ©. 115-118. 

Häaußermann: Die Piychologie des Unbemwußten und der 
evangelifche NReligionsunterricht. Sn: 3. F. den Ev. Rel.- 
Unterricht an Höh. Lehranftalten. Jg. 38, 1927, 2/3. ©. 81-91. 
— Beichäftigt fich mit den Jungihen Typen und zeigt die 
Wege zur praftiichen Auswertung der Forichungen. a 

Hartenftein, K.: Glaube und Mipiti. Sn: Ev. Miffions- 
magazin. WR. 3. Sa. 71,5. ©. 145-147. — Bu Heinzelmanns 


Bud. 

Heim, Karl: Zur Trage der Wunderheilungen. Sn: Beit« 
wende. Sg. 3, 1997, 5. ©. 410-423. 

Hermann, Rudolf: Chriftentum und foziale Trage. Sn: 
Hefliihe Hohichulztg. Sg. 16, 1927, 4. ©. 51-53. 
*Hildebrand, Dietrich v.: Reinheit und Jungfräulichkeit. 
München: Oratoriums-Verl. 1927. (VIII, 202 S.) kl. 8° = 

Der kathol. Gedanke. Bd 20. fart. 5.50 
H. will eine „Wejensanalyje“, nicht pädagogiihe An- 
leitungen u. a. geben und arbeitet das Kajjiiche Etho3 der ehe- 
fihen Neinheit und die gottgemweihte SJungfräulichfeit als 

Stand der Liebe heraus. 

Hirfch, Emanuel: Antwort an Rudolf Bultmanın [Yur Ehrifto- 
logie]. Sn: Bf. F. init. Theol. Sg. 4, 1926/27, 4. ©. 631-661. 

Holle, Hermann Guftap: Darwinismus und Geele. In: Dt. 
VBollstum. Sg. 9, 1927, 4. ©. 279-284. 

Junker, Paul: Der Gottesbegriff in der Philosophie des Un- 
gegebenen [Herm. Schwarz, 1921]. In: Neue Jbb. f. Wissen- 
schaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 2. S. 196-202. 

*Keller, Adolf: Die Kirchen und der Sriede mit bei. VBerücd- 
fihtigung ihrer Stellung zum Völferbund. Berlin: Turche- 
Verl. 1927. (94 ©.) 8° ‚1.50 

Die Kirchen find in ungleicher Lage, die VBerichiedenheit zur 

Triedenzfrage ift deshalb groß; man darf jie aber nicht gegen- 

einander ausfpielen. Berftändigungsarbeit wird aud) hier ni 

Knoll, Auguft M.: Zins und Wucher bei Albert Maria Wei 
O. Pr. Sn: Volfswohl. Sg. 18, 1927, 3. ©. 93-8. ° 

*Roefe, Kurt: Von Sakob Böhme zu Schelling. Zur Meta- 
phHufit des Gottesproblems. Erfurt: Stenger 1927. (72 ©.) 
gr. 8° = Weisheit u. Tat. 9. 10. a ee 

2. hat die gedanklichen Beziehungen zwiichen Böhme ır. 

Detinger und zwischen Schelling und jenen beiden unterjucht; 
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beim Bufammenbrud Scellingiher Metaphufit ergibt jich, 

daß eine foldhe nur al theonome Haltung in jeder Wilfenichaft 

möglih it (. Tillich). 

Lehmann, Arno: Vom Erleben des III. Artikels. In: Allg. 
Ev.-Ruth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 20. Sp. 470-472. 

Lehmann, Gerhard: Die legten Dinge und die Gejchichte der 
Menfchheit. (Aus einem wertphilofophiihen Kapitel.) Su; 
Geiftesfultur. Sg. 36, 1927, 2. ©. 59-69. 

Liebe, Reinhard: Was heißt „Gegenwart-Chrijtentum?” In} 
Die freie Volfsfirche. Sa. 15, 1927, 8. ©. 64-65. 

Zoeihe, Martin: Emotionaler und fognitiver Ölaube. In: 
Neues Sächl. Kirchenbl. Se. 34, 1927, 22. Sp. 277-280. 
*Mann, Ernst: Die Überwindung des Christentums durch 
den aristokratischen Gedanken. Weimar: Fink 1927. 
(193.8.) 8° D: 

„Der böchfte Gottesbegriff muß mehr enthalten, als das, 
was unter dem Porherrfhen eines irregeleiteten Nifeftes 

Entarteten erjtrebengwert erfcheint.“ „Bergöttlihung des Er- 

habenen, Kraftvollen, Schönen entfteht wieder aus dem Heiden- 

tum im neuhetidnifchen Gottesbegriff.” 

Marti, B.: Smdividualethil, Sozialethif — Neligion. Sn: 
Schweizerifche Neformbll. Sg. 61, 1927, 19. ©. 161-163. 

*Menge, Gisbert: Der Heilige eilt. Hildesheim: Borg- 
meher [1926]. (220 ©.) 8° 3.00; :9eb, D-= 
Der Berf., ein Franzisfaner, geht den Spuren des heiligen 

Geiftes nach, zeigt fein Walten in der Kirche wie die Lebens- 

träfte, die er jchafft. 

Mertens, P.: Zur Phänomenologie des Glaubens. In: Philos. 
Jb. d. Görres-Gesellsch. Jg. 40, 1927, 1. S. 9-22, 

Michaelis, Georg: Religion und Wirtichaft. In: Furde- 
Almanad) 1927. ©. 76-78. 

*Minrath, Hedwig: Der Gottesbegriff in der modernen Wert- 
philosophie. Berlin: Dümmler 1927. (VIII, 82 8.) gr. 8° 4.— 
M. fragt bei Windelband, Baudh, S. Eohn, Nidert, Last 

nad) dem Weg zum ®ottesbegrifj, nach Gottes Realität und 

nach der ejjentiellen Ausgeftaltung des Gottesbegriffs. Im 

inftem. Teil wird die Frage nach dem Gottesbemweis geitellt. 

*Müller, Alfred Dedo: Religiöser Realismus. 2 Betrachtungen 
über den Zusammenhang der Friedensfrage mit d. Deu- 
tungsproblem. Sonnefeld b. Coburg: Neu-Sonnefelder 
Jugend 1927. (23 S.) 8° 0 

*Miller-Schwefe, G: Das Chriftentum und die Welt- 
anfchauungen. Gütersloh: Bertelamanı 1927, (16 ©.) 8° 
— Der Kampf-Bund. 5. —.20 

*Neundörfer, Karl: Zwischen Kirche und Welt. Ausgew. 
Aufsätze aus s. Nachl. hrsg. von Ludwig Neundörfer und 
Walter Dirks. Frankfurt a. M.: Carolusdr. 1927. (179 S.) 
gr. 9° Liv. 5.— 
Die Auff. find den folg. Gejihtspunften zugeordnet: Geift 

hi u, (3.7. juriftiich), Kicche u. Gefellfchaft, Kirche und 
artei. 

Noftig-Riened, Robert von: Die Weltanfchauung Gotte£. 
Sn: Stimmen der Beit. Sg. 57, 1926/1927, 7, April. ©. 1-6. 

*Pfennigsdorf, E[mil]: Der religiöse Wille. Ein Beitr. zum 
psycholog. Verständnis d. Christentums u. s. prakt. Auf- 
gaben. 2., umgearb. Aufl. Leipzig: Deichert 1927. (XII, 
3231.33 ,81580 12.—; geb. 14.— 
Die neue Aufl. nimmt auf die religionspfychologijchen 

Forihungen der legten Jahre Bezug. Pf. gewinnt bei feiner 

piychol. Unterfuhhung den Nachweis, daß der lebendige Glaube 

ich auf normative Nötigungen gründet. Dieje Normen des rel. 

Zebens zeigt Pi.; er betont den Willen, der bisher gerade ver- 

nacdläfligt worden ift. 

PRfennigsdorf [, Emil]: Zur theolog. Lage. In: Baftoralbll. 
Sa. 69, 1927, 7. ©. 409-412, 

*Bfifter, Döfar: Religionsmwijjenihaft und Biycdpoanalpfe. 
Gießen: Töpelmann 1927. (31 ©.) 8° = Aus d. Welt d. 
Religion. Praft.-theolog. Neihe. 9. 6. 1.— 

Geht von der Frage aus, ob die Biychoanalyie von den Ver- 
tretern der Religionsfunde heute jchon ernit genommen mer- 
den muß. Pf. erwartet für die Neligion „erfreuliche Förderung“. 


*Nade, Martin: Glaubenslehre. Bd 2, 3. Buch: „Vom Geift.“ 
Gotha: Klo 1927. (VIII, 305 ©.) 8° = na BR 
ken iv een 


Welt, ein 10; 

R.s Glaubenzlehre ift ein Belenntnis vom gläubigen Men= 
fchen her; insbefondere erihien ihm eine Vertiefung der Lehre 
vom Geift wichtig. NR. behandelt u. a. den heil. Geilt in 
Dogma und Bibel, als Glaubenzlehrer, ala Prediger, ald Ge- 
meindegrinder, als Dffenbarer und Richter der Siinde, al 


Geift der Hoffnung. Eine leicht verftändliche Art mwiljenichaft- 

liher Darbietung fommt dem Buche zuftatten. 

Ritfehl, Dtto: Theologiihe Briefe an Martin Rade. Im: 
Die Ehriftl. Welt. Sg. 41, 1927, 9. Sp. 408-411; 10. Sp. 450 
bis 458. — Zu Nades „Glaubenslehre”. 

Rohden, von: Die Bedeutung der modernen Gezualfor- 
ihung für das evang. Pfarramt. In: Paftoralbll. Ig. 69, 
1927, 8. ©. 494-501. Fa 

Rohden, von: Medizin und Keligion. Ju: Tätiges Chriften- 
tum. 3g. 22, 1927, 3. ©. 39-41. — Zu Blühers „Traftat über 
die Heilfunde“. Be 

Kuland, Xudwig; Schönheitsgenuß und Gittlichfeitögebot. 
Sn: Afad. Bonifatiug-Korreipondenz. 3a. 41, 1927, 5, 
S. 40-50. 

Scherwasßfy: Das Verhältnis von Religion und Ethik. In; 
8. f. Ev. Rel.-U. an höh. Lehranit. Ig. 38, 1927, 2/8. 
©. 91-98. — Verf. hat die Gedanken von N. Yartmannz 
Ethik (1926) fortgeführt; Sch. meint mit 9., daß wir erjt am 
Anfange der eigentlichen Wertforihung ftehen (©. 92). 

*Schlatter, Wolf: Die Gründe der hriftlihen Gemißheit, 
Das Gebet. Reden. Stuttgart: Calwer Vereinsbuchh. 1927, 
455 ©). 8°. 2:—; Um. Zul 

Die 3. T. unter dem Drud des Ktrieges entitandenen Auf 

füge behandeln grundlegende Kapitel der Glaubenslehre im 

leicht faßliher Darbietung. 

Schumann, Friedrih K.: Zur Örumdfrage der Religions 
ioziologie. Su: 35. f. foft. Theol. Ig. 4, 1926/27, 4. ©. 662 
bis 702. — Nur wenn fchlehthin eigentümlihe Sozial 
gebilde vorliegen, darf man von Neligionsjoziologie jpredyen. 

Schwär, Friedrich: Die Theologie der Krisis und die Kirche 
In: Una Sancta. Jg. 3, 1927, 2. S. 185/196. — Bur>Be 
urteilung der Stellung FTriedr. Öogartens. 

Schwertfeger: Ethit-oder Moralpiychologie? In: Mich. f 
Baftoraltheol. Sg. 23, 1927, 3. ©. 67-72. — Die pinchiiche 
Analyfe der Neuerer ift willfommen, jobald fie dem Tranizen 
denten des Charakters des wirklichen Wollens gerecht werden 

Siebel, Wilhelm: Paul Natorps Tester Brief, hrög. um 
religiongphilofophifhy gewürdigt. In: 81. . init. Theol 
Sg. 4, 1926/27, 4. ©. 597-680. 

Siegfried, Th.: Die Idee der Vollendung. In: Theol. Bl 
Sg. 6, 1927, 4. Sp. 85-9. 

Sladeczek, Franz Maria: Das Widerspruchsprinzip und deı 
Satz vom hinreichenden Grunde. In: Scholastik. Jg. 2 
192 77138.33% 

*Stange, Carl: Dogmatik. Bd 1. Einleitung in die Dogmatif 
Gütersloh: Bertelsmann 1927. (XXVIL, Er =) ar 8 

en A0ED: ce 
Sm Vordergrund fteht die Eingliederung der Theologie it 
das Syftem der Wifjenfchaft. Das eigentlide Problem dei 

Dogmatik ift die Begründung der dogmat. Autorität. I 

Glauben kommen alle überhaupt denkbaren Lebensmöglich 

feiten zur Vermirflihung. So nimmt der Glaube, die voll 

fommene Form des gejchichtlichen Xebens, den Gedanken dei 

Rebensgemeinjchaft mit Gott ernft — infolgedeifen erjchein: 

die Vollendung des einzelnen Menfchenlebens und die Boll 

endung des Lebens der Menschheit nicht zufällig, fondern alt 
eine über alles zeitliche Gejchehen übergreifende Notwendig 
feit. (Nach dem Bormwort.) 

Stange, Carl: Die- Ethif der Arbeit. In: 3. F. init. Theol 

.g. 4, 1926/27, 4. ©. 703-743. — Sinn umd Öejhhichte Dei 
Arbeit; Not des afad. Arbeiters. 

Steiner, 9.: Altive Frömmigfeit. In: Proteftantenbl. Ig. 60 
1927, 20/22. — Gerade in der Vergebung liegt die Straft zın 
Siündenüberwindung. | 

Trentini, Albert: Öogartens „Sch glaube an dei dreieiniger 
Gott“. In: Der Kunftwart. Sg. 40, 1927, 8. ©. 90-97. 

VBierfandt, AMfred: Macht und Verantivortung. In: De 
Zutherring, Sa. 1927, 6. ©. 91-97 u. 9. ©. 135-141. — 

‘ Führerftellung und Führerleiftung bleiben vom Wandel dei 
Mächte unberührt. | 

Vordermayr, Joseph: Die Bewertung unseres Erkennens 
In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 16 u. 17. 

Beltner, Edwin: Eduard Dacques „Natur und Seele‘ [1926] 
Sn: Chriftentum und Wirklichkeit. Ig. 18, 1927, 5. ©. 124 
bis 134. — D.3 „magische Weltficht” rechnet damit, daß da: 
Weien der Naturfräfte dem Sntelleft unbegreiflich bleibt. 

Bilz, ®.: Die Lehre Karl Barths und die gläubige Gemeinde 
Sn: Evang. Mlianzbl. Sg. 37, 1927,.17-20, BR 

*Bimmermann, Mfred: Die innere Not des Proteftantis 
mus. Gedanken zur heut. Lage. 2. Aufl. Bajel: Reinhard: 
1927. (107°©.) 8° 2.8 
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Rechtswiflenjchaft 
Arhivar Dr. €. Müller, Neg.-Rat Dr. &. Langer (Bölfer- 
recht), Dr. v. Sterjt (Staat3- und Verwaltungsrecht) 


*Burckhardt, Walther: Die Organisation der Rechtsgemein- 
schaft. Untersuchungen über die Eigenart des Privatrechts, 
des Staatsrechts und des Völkerrechts. Basel: Helbing 
& Lichtenhahn 1927. (XVI, 463 S.) gr. 8° 18.—; &iw. 20.50 

Veri. zeigt vor allem die Bedeutung der DOrganijatton für 
das Hecht. Es gibt jtaatliche und rechtsgejchäftliche Verfafjung. 

Diefer Unterichied ift notwendige Solge des Unterjchiedes von 

dff. md priv. Recht. Der Darlegung diejes Gegenfages als grumd- 

fegenden Broblems ift der Hauptteil des Wertes gewidmet. 

Schreier, Friß: Die Zukunft der NRechtswiffenfchaft. Sm: 
Surift. BU. (Wien). Sg. 56, 1927, 10. ©. 145-152. 

Josef, Eugen: Bekämpfung des Formalismus durch das 
Reichsgericht. In: Leipziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1997, 
9/10. Sp. 574-580. 

*Toller, Ernst: Justiz. Laub 1927. 
(146 S.) 8° Im. 4.— 
‚Eigene Erlebnifje und die Erlebniffe anderer mit der bade- 

rifchen Zujtiz werden quellenmäßig belegt. 


Nechtsgeichichte 
*Valer, Paul: Die Entwicklung der hohen Gerichtsbarkeit 
und die Ausbildung der Landeshoheit im Unterengadin 
unter Mitberücks. d. Münstertales u. des Vintschgaus. Chur: 
Schuler in Komm. 1927. (VII, 107 S.) gr. 8° Fe 
Diefe Zürcher Dilfertation ift eine auf reiches Quellenmaterial 
(Arhivalien und Schrifttum) gegr. rechtsgefchichtl. Unterfuchung. 
*Rarg, Theodor: Das Präfentationsrecht der Stadt Dinfelz- 
buhl auf geiltlide Stellen. (Diff. Erlangen.) Feuchtwangen 
1926:. Sommer & Schorr. (85 ©.) 8° 
Unter Benugung reichen archivaliichen, meilt ungedrudten 
Materials jtellt der VBerjaljer umfänglihe Einzelunterfuchungen 
über die zahlreichen geiftlichen Stellen an, die im legten Kapitel 
ihre zufammenfajjende Würdigung erfahren. Danfensmwert ift 
die beigegebene Lifte amtlicher evangeliiher Geiftlider von 
Dintelsbühl jeit der Reformation bis 1926, 


Erlebnisse. Berlin: 


Privatrecht. Zivilprozeß 


Privatrecht. *Curti, Arthur: Englands Privat- und Han- 
 delsrecht. Bd 1: Personen-, Familien-, Sachen- u. Erbrecht. 
- Berlin: Springer 1927, (XVI, 247 S.) gr. 8° 12.—; X. 13.50 

Das aus dem Bedürfnis der Praris entitandene Buch mill 

Kichtengländer über das „schwer zugängliche, dem Ausländer 

nicht leicht verftändliche, aber hoachit intereflante, eigenartige 

Recht” Englands unterrichten. Das Werk ilt im erften Entwurf 

von engliihen Zuriften geprüft worden. 

Josef, Eugen: Streitfragen aus dem zwischenstaatlichen Pri- 
vatrecht. In: Bl, für Internat. Privatrecht (Beil. der Leip- 
ziger Zs. f. Dt. Recht). Jg. 2, 1927, 5. Sp. 89-98. 

*Bagedes, Bruno: Die Haftung der Eifenbahnen nach dem 
Internationalen Übereinfonimen über den Eijenbahnfracht- 
verfehr vom 23. Dft. 1924. <Gefeß v. 30. Mai 1925.) (Dil. 
Erlangen.) Borna: Noste 1926. (74 ©.) 8° 


' Zeiler, Allois): Änderungen der Aufwertungsgesetze? In: 


Leipziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 9/10. Sp. 561-567. 
— Eine grumdfäglihe Stellungnahme de3 befannten auf- 
wertungsfreundlichen Verfaflers. 


‚*Scherer [, Martin]: Das Aufmwertungsgeiek, die Banknoten, 


insbef. die VBorfriegsbanfnoten.Rechtsbehelfe der Öejchädigten. 
Reipzig: „Wahrheit u. Recht“ Winter 1927. (30 ©.) 8° 
 Xerf. teilt furz und prägnant Tatfahen und Recht2quellen 
mit, die jelbft derjenige als Material zur Urteilsbildung mill- 
fommen heißen wird, der in mander Hinficht andere Schlüfje 
‘ zieht und andere Anjichten gewinnt al3 der Verfalfer. 
Biedermann, Hans: Gedanken über die Anrechnung auf den 
Erb- und Pflihtteil nach einer wejentlichen Geldentwertung. 


‚ Sn: Gerichtsztg (Wien). Sg. 78, 1927, 10. ©. 152-159. 


'FPRofenbauer, Hermann: Das Vorausvermäcdtnis. (Dil. 


) Erlangen.) Nürnberg 1926: Hilz. (58 ©.) 8° 


Handelsrecht mit Nebengesetzen. Siller (Köln): Das kauf- 
 männische Bestätigungsschreiben. In: Jurist. Rs. Jg. 3, 

_ 1927, 10. Sp. 289-299. 

‚ Holländer, Albert: Sorgfalt des Cifverkäufers. In: Hanseat. 


' _ Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 10. Sp. 361-372. 


Mangold, Ernft: Die Univerlalverfammlung der Aktionäre. 
Sn; Zurift. Wichr. Sg. 56, 1927, 22. ©. 1338. 
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"Schroeder, Willy: Die rechtliche Stellung des Liquidatorg 
einer Altiengejellichaft, dargeit. in gejchichtl. Entmwidlung, 
nach geltendem dt. Recht u. nach der Gejekgebung einzelner 
Staaten des Auslandes. (Diff. Erlangen.) Bad Driburg 
1926: Gemüngt. (89 ©.) 8° 

*Koch, Walter: Die Haftung für die Emission von Aktien 
nach $ 203 des Handelsgesetzbuches und $ 45 des Börsen- 
gesetzes. (Diss. Erlangen.) Höxter a. d. W. 1926: Flotho, 
(42 8.) 8 

*Recke, Hans-Joachim: Lieferschein und Effektenscheck. 
Eine rechtswissenschaftl. Untersuchung. Mannheim: Bens- 
heimer 1927. (VII, 63 S., 1 Bl.) 8° Abh. z. Bürgerl. Han- 
dels- u. Arbeitsrecht. H. 2, 3. 

*Schüder, John: Die Schlußnote. (Diss. Erlangen.) Dresden 
1926: Fischer. (61 S.) 8° 

*Augsberger, Hans: Der Reichsbankanteilschein (unter bes. 
Berücks. d. rechtl. Charakters d. Reichsbank). (Diss. Er- 
langen.) Nürnberg 1926: Tümmel, (64 S.) 8° 

"Merk, Günther: Die rechtliche Stellung des Gejchäftsführers 
einer Öejellichaft m. b. 9., unter bei. Berüdj. der neueren 
Literatur u. Nechtiprechung. (Diji. Erlangen.) Münfter i. W. 
1926: Diihhuper & Althoif. (V, 92 ©.) 8° 

Versicherungsrecht. *Brunn, Paul, Walter Kaskel: 
Rechtsfälle aus der sozialen Versicherung «Arbeiter- u. 
Angestelltenversicherung). Mit einer kurzen Anl. zur Bearb. 
versicherungsrechtl. Fälle. 2,, verm. Aufl. Berlin: Springer 
1927. (VIII, 77 S.) kl. 8° = Sig von Rechtsfällen zum Ge- 
brauch bei Übungen. 3.60 

Urheber- und Patentrecht. — Hoffmann, Willy: Fortbildung 
des Kunstwerkrechts. In: Gewerblicher Rechtsschutz u. Ur- 
heberrecht. Jg. 32, 1927, 5. S. 287-296. 

Lion: Das Recht des wiedergebenden Künstlers. Ebda. 
S. 296-300. 

*Deutschenbaur, Richard: Wann und inwieweit räumt 
$ 5, Abs. I des deutschen Patentgesetzes dem Vorbenutzer 
ein Weiterbenutzungsrecht ein. (Diss. Erlangen.) Augsburg 
1926: Mühlberger. (78 S.) 8° 

Zivilprozeß und freiwillige Gerichtsbarkeit. — du Ühesne 
(Leipzig): Zivilprozessuale Zweifelsfragen. In: Leipziger Zs. 
f. dt. Recht. Jg. 21, 1927, 9/10. Sp. 567-573. 

*Schlegelberger, Franz: Die Gejebe über die Angelegen- 
heiten der freiwilligen Gericht3barfeit für das Reich u. Preu- 
gen. 3,, vollit. neubearb. Aufl. d. Kommentars von [Rudolf] 
Schulze u. [Hermann] Oberned. Bd 1. <$8 1-124.) Berlin: 
Heymann 1927. (XXVIIL, 723 ©.) gr. 8° = Kommentar zum 
BOB. u. feinen Nebengejegen. mw. 42.—; Hlör 45.— 
Die Kriegsgejeßgebung hat nur wenige Sondernormen auf 

dem Gebiet der freiwilligen Gerichtsbarfeit geichaffen, dafür 

aber die Menge und Bedeutjanikeit der Gejchäfte dDiejes Recht3- 
gebiets erhöht. Nach dem Sriege ift vor allem die Jugendgejeß- 
gebung mejentlich geändert, au) im Regifterrecht find neue 

Beitimmungen gejchaffen (Goldbilanzgejeßgebung). Vor- 

liegende Auflage ift die erite nach dem Striege. 


Strafredht. Strafprozeß 


*Strafgefegbuch für da3 Deutiche Reich mit Erläuterungen 
u. einem Anh., enth. d. Militäritrafgejegbucd u. andere Neben- 
gefete. Begr. von Julius Staudinger. Neubearb. von Yer- 
mann Schmitt. 14. Aufl. Münden: Bed 1927. (XII, 487 ©.) 
Hl. 8° = Di. Reichsgejete. m. 4.50 

Mattil (Ludwigshafen a. Rh.): Die Strafzumefjung im Lichte 
der Rechtiprehung. Sn: 8. 1. Nechtspflege in Bapern. 
&g.:23, 1927, 9. ©. 133-137; 10..©. 153-186. 

Seelig, Ernst: Grundsätzliches zur Strafbemessung nach dem 
Entwurf 1925. Zugleich ein Beitrag zur Lehre von der Straf- 
rechtsschuld und ihrer Beziehung zur Persönlichkeit. In: 
Msehr. f. Kriminalpsychel. u. Strafrechtsreform. Jg. 18, 
1927, 5. S. 237-265. 

*Wunderer, Richard: Die Strafvorschriften für den Verkehr 
mit Kraftfahrzeugen. (Diss. Erlangen.) München 1926: 
Stahl. (95 S.) 8° 

Oppenheimer. L.: Autowesen und Entwurf zum neuen 
Strafgesetzbuch. In: Verkehrsrechtl. Rs. Jg. 6, 1927, 4. 
Sp. 161-163. i 

En Ban une Karl: Die Religionsverbrechen nach $$ 215, 
916 des Entwurfs von 1919, verglichen mit dem geltenden 
Recht. (Diss. Erlangen.) Ansbach 1926: Brügel. (VI, 478.) 8° 

*Nottmiüller, Sulius: Das neugejchaffene Delikt der dauern 
den Entziehung von Sachen nad) $ 304 des amtlichen Ent- 
wıurf3 eines Allgemeinen Deutichen Strafgejeßbuches von 
1925. (Diff. Erlangen.) München 1926: Münchener Buchge- 
werbehaus M. Müller. (54 ©.) 8° 


*Friedmann, Otto: Die Urkundenfälschung nach dem amt- 
lichen Entwurf zu einem Allgemeinen Deutschen Straf- 
gesetzbuch von 1925, insbes. die Fälschung einer öffent- 
lichen Urkunde. (Diss. Erlangen.) Würzburg 1926: Mem- 
"minger,. (96 $.) 8° 

*Qobe, Wolf, Mar Asberg: Die Unterfuhungshaft. Kom- 
mentar zum 9. Abfchnitt d. 1. Buches d. Strafprozeßordnung 
in d. Faffung vom 27. Dez. 1926. Berlin: Heymann 1927. 
(VII,.95 ©.) "gr. 8° 4.80; geb. 5.60 

Der vorliegende Sonderfommentar eilt dem Gejamtfoms- 
mentar der Strafprozeßordnung neuefter Yallung voraus. 

Troeltsch (Augsburg) : Zur Problematik des Indizienbeweises. 
(Ein Fall aus der Praxis.) In: Arch. f. Kriminologie. Bd 80, 
1927, 2/3. S. 119-135. 

Pfreimbter, Richard: Leichenöffnungen und Rechtspflege. 
In: Kriminalist. Mhe. Jg. 1, 1927, 5. S. 100-102, 

*Heindl, Robert: System und Praxis der Daktyloskopie und 
der technischen Methoden der Kriminalpolizei. 3., neu be- 
arb. u. verm. Aufl. Mit, 21 Bildertaf. u. 905 Abb. im Text. 
Berlin: de Gruyter 1927. (VIII, 780 8.) gr. 8° 36.—; !m.40— 

Schrifttum und neuefte Methoden wurden in der Neuauf- 

{age berücdfjichtigt. -An der Gefamtanlage des Werkes wurde 

nicht8 geändert. Intereffant dürfte u. a. ein Bericht (im VI. Teil) 

über die Verfuche des Verfaffers fein, Dürerbilder auf daftylo- 

ffopifhem Wege zu identifizieren. 5 

Belym, Leon: Strafvollzugsreformen in Belgien. (Übers. von 
Hans von Hentig.) In: Mschr. f. Kriminalpsychol. u. Strat- 
rechtsreform. Jg. 18, 1927, 5. S. 225-231. 

*Mein interessantester Fall. Aus d. Erlebnissen Berliner 
- Kriminalkommissare. Das Buch d. Kriminalkommissare. 
Hrsg. von Leo Heller. Mit 14 Porträtzeichn. Berlin: 
Siwinna 1927. (102 8.) 8° 2 


Staats- und Verwaltungsrecht 


*Stier-Somlod, Frik: Reichsitaatsrecht. 1. Grumdbegriffe des 
Staatsrecht3. Verfaflungsgelchichte vom Ende d. 18. Jahrh. 
bi3 zur Reichsverfafjung vom 11. Aug. 1919. (108 ©.) 2. Das 
geltende NReichsftantsrecht. (114 ©.) Berlin: de Gruhpter 
1927. £. 8° = ©lg Göfchen. 967. 968. Im. je 1.50 

*Troigich, Wilhelm: Rechtspflege und Immunität des Ab- 
geordneten nach d. geltenden Net d. Deutihen Reiches, 
d. dt. Länder u. d. Freien Stadt Danzig. Mit einer vergl. 
Überjicht d. Reich3= u. Zandesbeftimmungen, d. wichtigften 
gefegl. VBorfchriften u. 10 grundlegenden Entiheidungen d. 
Reichsgerihts.> Für Theorie u. Praris dargeft. Roftod: 
Hinftorff 1927. (VIII, 150 ©.) 8° 4.— 

Gebhard, Ludwig: Verwaltung und Vollziehung. In: Bayer. 
Verw.-Bll. Jg. 75, 8. S. 145-147. 

Holstein, G.: Elternrecht. Reichsverfassung u. Schulver- 
waltungssystem. In: Arch. d. öffentl. Rechts. Bd 12, 2. 
S. 187-254. — Unterfuhhung de3 Art. 120 der Reichsverfaflung 
im Sinne der „Behandlung einer Frage de3 politiven Rechts“ 
und im Sinne „einer Unterfuchung über feine Weiterbildung3- 
möglichkeit“. 

Loewenstein, K.: Die „Magna Charta“ des Britischen Welt- 
reiches. Ebda. S. 255-272. 

Schönfeld, W.: Die Revolution als Rechtsproblem. Vortrag. 
Ebda?S. 161-186. £ 

Steinrück, Heinz: Der Anschluß Österreichs als verfassungs- 
rechtliches Problem. In: Wille u. Weg. Jg. 3, 4. S. 95-98. 

Finanz- und Steuerrecht. — *Hensel, Albert: Steuerrecht. 
2., völlig neubearb. Aufl. Berlin: Springer 1927. (XII, 
197 8., 5 Tab.) gr. 8° = Enzykl. d. Rechts- u. Staatswiss. 
Abt. Rechtswiss. 28, 10.50 

Die Gliederung der Arbeit hat gegenüber der 1924 erjchie- 
nenen 1. Auflage feine mwejentlichen Veränderungen erfahren. 

Entiprehend dem Leitgedanfen des Verfaffers „Rechtsitaat 

und Steuerrecht” find dem „Steneritaatsrecht‘ und den „all- 

gemeinen Lehren des Rechts der Steuerverwaltung“ befondere 

Abichnitte gewidmet worden. 

*Keidl, Wilhelm: Das öfterreichifche Budget und Budget- 
recht. Wien: Manz 1927. (VI, 266 ©.) gr. 8° 8.80; geb. 10.10 

Im allgemeinen Teil nimmt Berf. zu den grundfäßlichen 

Vragen des Budgetrechts Stellung und behandelt im 2. Teil 

das Gtatwejen des Bımdesftaates Öfterreich umd nicht auch 

das der Bundesländer. 

Nechtiprehung und Schrifttum in Reichzfteuerfachen. Hräg. 
von Rlihard] Kloß. Bd 8 enth. d. S. 1926. München: 
Schmeiger 1927. (VI, 182 ©.) 8° Pr. 6.— 

*Rosler, Paul: Kommentar zum württembergifcehen Gemwerbe- 
fteuergefeß vom 7. Sanuar 1927. Stuttgart: Heh 1927. (250 ©.) 
8° = Ölg dt. Steuergejege. ©.D.S, 69. 6.80; geb. 7.80 
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hr. 
Jadesohn: Allgemeine Lehren des Reichssteuerstrafrechts, In: 
Zs. f. d. gesamte Strafrechtswiss. Bd 47, 7/8. 5. 598-612. 
Arbeitsrecht. — *Böjche, Wilhelm, u. Tris Dittmar: tom- 
mentar zum Xrbeitsgerichtsgejeb. Das Arbeitögerichtgejek 
mit einer Darft. d. Werdeganges u. d. Grundzüge. Ausführl, 
erl. Berlin» Zehlendorf: Sieben - Stäbe -» Verlagsgef. 1927, 
(250 ©.) H. 8° 2io. 4.50 
Fraenkel, Ernst: Das Wiedereinstellungsverbot in der Be- 
triebsvereinbarung. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg.7, 5. 
Sp. 281-287. 5 5 
Graeffner: Der Einfluß der neueren Gesetzgebung auf das 
Arbeitsrecht der Arbeitnehmer bei Staat, Gemeinden und 
öffentlichen Körperschaften in Preußen. Ebda. Sp. 265-271. 
Bölferrecht 
*Steichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gejebes 
über das Abfommen zmwifchen dem Deutichen Neich und 
Ftanfreich über die Einrichtung der Grenzbahnhöfe. (Drudi. 
Ir 3409. Berlin: Heymann 1927.) (15 ©.) 4 [= Entwürfe 
des Dt. Neichstages. 1927. Ver 20.) — 40 
*Neichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gejeges 
wegen des deutich-bulgariichen Vertrags über den Nechts- 
verkehr. (Drudi. Nr 3368. Berlin: Heymann 1927.) (9 ©.) 
4° [= Entwürfe d. Dt. Reichstages. 1927. Nr 16.) —.30 
*Neichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gefetes 
iiber den deutfchsitaltenifchen Vergleichd- und Schiedsgerichts- 
vertrag. (Drucl. Nr 3375. Berlin: Heymann 1927.) (7 ©.) 4° 
[= Entwürfe d. Dt. Reichstages. 1927. Ver 17.] —20 
Giese, Friedrich: Die Exterritorialität des Biebricher Schlos- 
ses. In: Zs. f. Völkerrecht. Bd 13, 4. S. 561-579. 
*Hackwitz, Günther von: Die Neutralität im Luftkriegs- 
recht. Stuttgart: Enke 1927. (111 8.) gr. 8° = Tübinger Abh. 
z. öff. Recht. H. 10. 3 7.70 
Kunz, Joseph: Sowjet-Rußland und das Völkerrecht. In: 
Zs. f. Völkerrecht. Bd 13, 4. S. 580-586. £ 
Kunz, Joseph: Völkerrechtliche Chronik II. Der Völkerbund 
1. Juli 1923 bis 1. April 1924. Ebda. S. 589-605. _ BE 
Nugbaum, Arthur: Entwurf einer einheitlichen international 
privatrechtlichen Aftiengefeggebung. In: Zurift. Wichr. 3g..96, 
1937, 17. ©. 1079, Br. 
*Deutsche Paßvorschriften und Einreisebestimmungen des 
Auslandes. [Mit] Anh.: Verzeichnisse d. Paßbehörden im 
Inland, d. dt. Gesandtschaften, Konsulate u. Paßstellen im 
Auslande, d. ausländ. Konsulate in Deutschland, der Grenz- 
- übergangsstellen, sowie Sonderbestimmungen f. Geschäfts- 
reisende im Ausland. Bearb. von d. Auskunftsabteilung d. 
Handelskammer Stuttgart: [3. Aufl.) (Stuttgart: Handels- 
kammer,) 1927. (72 8.) 4° 3. 
*Plettner, Hermann: Das Problem des Schutzes nationaler 
Minderheiten. Eine Studie s. allg. ideengeschichtl., polit. 
u. formaljurist. Grundlagen nebst einer ausgew. Darst. d. 
Stellungnahme d. geltenden Rechts. Berlin: Sack 1927, 
(X, 108 S.) 8° 4.50 
Rost, Hellmut: Rechtsausgleichung und Völkerbund. In? 
Gesetzgebung u. Rechtspraxis des Auslandes. Jg. 3, 1927, 
5. 8. 70-75. — Der PVerfaffer meint, daß das Wechfel- und 
Schedredht, das See- Privatrecht md Frachtreht, Privat- 
verjicherungstecht, die jog. Urheberrechte, das Wettbemwerbs- 
recht, Handelögejellfchafts- und Kartellrecht, Sowie das Recht 
des Diitanzfaufs und der Kreditficherung je für volffommene 
Ausgleichung in Frage fämen, während er für eine Anzahl 
weiterer Rechtsgebiete zunächltt eine Regelung internatio- 
naler Rechtsbeziehungen für erjtrebenswert halt. 2 
Staöl Holstein, Baron L. de: La nationalite, son acquisition 
et sa perte d’apres les nouvelles lois seandinaves. In: Zs. 
f. Völkerrecht. Bd 13, 4. S. 609-611. R 
Strupp, Karl: Völkerrechtliche und politische Bemerkungen 
zu den Verträgen Sowjet-Rußlands mit China vom 31. Mai 
1924. Ebda. S. 587-588. > 
Verzijl, J. H. W.: Die Rechtsprechung des Ständigen inter- 


nationalen Gerichtshofes. 1922bis Mai 1926. Ebda. S. 489-543, 
. 5 


Wirtjchafts- und Sozialiwiffenjchaften 
Abt. 2-6, 12—15, 20-22: Dr. Karl E Thalheim 
Abt. 7-11, 16-19, 23: Dr. W. Luig u 

Abt. 1, 24: Dr. Karl C. Thalheim ımd.Dr. W. Luig 
1, Allgemeines a 

*Handwörterbuch der Staats-Wissenschaften. 4, Aull 
Hrsg. von L. Elster, Ad. Weber, Fr. Wieser. Lf 
102/103. Getreidezölle. — Gewerbl. Anlagen. <Bog. 61-6 
d. 4, Bdes.> (8. 961-1104.) Jena: Fischer [1927]. 4° 4. 


"Pesl, Ludwig D.: Grundlagen und Zukunft der deutschen 
_ Volkswirtschaft. In: Volkswirtsch. Bl. Jg. 26, 4. S. 189-195. 
*Schmiedebadh), Dtto: Wirtfchaftsfunde, Teil I (Volkswirt 
 fchaftslehre). Köln: Du Mont-Schauberg 1927. (78 ©.) 

rn Du Mont-Schaubergihde Bermwaltungs-Lehrbücher. 

Schreiber: Politik und Wirtschaft. In: Mittn d. Vereins 
zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaftl. Interessen in 
Rheinland u. Westfalen. Jg. 1927, 1. S. 6-17. 


. 


4. Theoretiiche Sozialöfonomie 


Degenfeld-Schonburg, Ferdinand Graf von: Die Wirt- 
schaftsantriebe des Liberalismus und des Sozialismus. In: 
Jb. d. österreichischen Leo-Gesellschaft. 1926. S. 126-153. 

“ Furlan, V.: Der Konjunkturbegriff in der Praxis. In: Volks- 

 wirtsch. Bll. Jg. 26, 4. S. 195-201. 

*Kromphardt, [Wilhelm]: Die Systemidee im Aufbau der 
Casselschen Theorie. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (VIII, 
101 8.) gr. 8° = Münsterer wirtschafts- u. sozialwiss. 
Abh. 4. 71.— 

„Die Frage nach der Wirtfchaftlichfeit bejtimmter, real zu 
 beobadhtender Tatbeftände bildet ... . das Yundamental- 
problem de3 Cafjelihen Süitems. An einem Problem alfo, 
nicht an einem Faftum befigt daher die Cafleliche Daritellung 
den Ausrichtungspunft ihrer Gedanfengänge, ihrer jyitemati- 
ihen Anordnung und ihrer Hypothefen; fie erflärt nicht be= 
ichreibend, fondern fie erklärt im Vergleich.” Durch eine Ana= 

Infe des Syitemfundamentes dieje Syftemidee felbit und als 

folche aufzuzeigen, ift der Zmwed der Studie. 

Napolski, Fritz von: Vernachlässigte Aufgaben der Wirt- 
schaftslehre? In: Schweiz. Rs. Jg. 27, 2, 1. Mai. S. 140-148. 


5. Geld» und Kreditiwejen 


Bank- und Geldmarktverhältnisse in England und in 
_ den Vereinigten Staaten von Amerika. In: Bankwissen- 
- schaft. Jg. 4, 4, 15. Mai. S. 139-144. 
*Granichstaedten-Czerva, Rudolf: Die Wiener Börse 
und ihre Geschichte. Wien: Lotties 1927. (IV, 24 S., 12 8. 
Abb.) 8° 2.40 
*Hauser, Richard: Die Bankpolitik der Inflationszeit und 
die Milliardenverluste der Banken. Leipzig: Arnst in Komm. 
1927. (31 5.) 8° 1.60 
Kaulla, Rudolf: Die Vorkriegsgläubiger Rußlands und der 
russische Kreditbedarf. In: Europ. Revue. Jg. 3, 2, Mai. 
S. 147-151. 
Lansburgh, Alfred: Die Berliner Großbanken im Jahre 1926. 
(Mit vergleichender Statistik sowie Tafel der Zweimonats- 
- bilanzen). In: Die Bank. Jg. 1927, 5, Mai. S. 266-276. 
 Lansburgh, Alfred: Wohnungsbau und Kapitalmarkt II. 
Ebhda. S. 276-282. 
Mellerowicz, Konrad: Zur Frage der volkswirtschaftlichen 
Liquidität der deutschen Banken. In: Bankwissenschaft. 
Jg. 4, 4, 15. Mai. S. 113-122. 
Schultze, Hans: Zur Krise der japanischen Kreditwirtschaft. 
In: Bank-Archiv. Jg. 26, 16, 15. Mai. S. 373-379. 


6. Bevölferungsmwejen 


Auft, Oskar: Das Bevölferungsproblem — eine der bedeut- 
jamiten Fragen der Gegenwart. In: D. Arbeitgeber. 3g. 17, 
- 10, 15. Mai. ©. 209-212. 
Örospietih: Die bevöfferungspolitiich 
inneren Rolonifation. Ebda. ©. 212-213. 3 
Güttenberger, Heinrich: Bevölkerungsbewegung und Sied- 
_ _ lungswachstum in Niederösterreich seit hundert J ahren. 
- In: Jb. d. österreichischen Leo-Gesellschaft 1926. S. 98-125. 
Siegfried, Andre: Die ethnische Krise der Vereinigten 
- Staaten. In: Jb. f. Soziologie. Bd 3, 1927. S. 259-280. 
Thalheim, Karl E.: Auswanderungspolitif? In: D. Arbeit» 
'geber. Sg. 17, 10, 15. Mai. ©. 220-223. 


7. Agrartvefen und Agrarpolitik 


‚*Wirtschaftliche Aufbauarbeit der Preußischen Landwirt- 
 schaftskammern. Vorträge, gehalten auf der 9. Hauptvers. 
d. Preuß. Hauptlandwirtschaftskammer am 28. u. 29. Jan. 
1927 in Berlin. Berlin: Parey 1927. (140 S., Abb.) 8°= Veröff. 
d. Preuß. Hauptlandwirtschaftskammer. 19, 6 
Darin 11 Vorträge. x . 
'*Aufricht, Erich: Die Wirkungen des Versailler Friedens- 
diktates auf die deutsche Holzwirtschaft unter bes. Be- 
rücks. von Schlesien. Diss. Erlangen 1926. (106 S.) 8° 
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*Gargas, Sigismund: Die grüne Internationale. Halberstadt: 
Meyer 1927. (VI, 55 S.) gr. 8° 3.— 
Hahn, Ed.: Die Anfänge einer Bodenwirtschaft und das 
nn In: Wirtschaftslehre des Landbaues. 7, S. 119 
is F 
*tnapp, Georg Friedrih: Die Bauernbefreiung md der 
Urjprung der Landarbeiter in den älteren Teilen Preußens. 
2., unveränderte Aufl. m. e. Vorwort von Carl Sohannes 
Fuchs. Bd 1: Überblid der Entwidhung. Bd 2: Die Regu- 
lierung der gutsherrlich-bäuerlihen Verhältniffe von 1406 
bi3.1857 nad) den Uften. München: Dunder & Humblot 1927. 
(XIX, 352; VIII, 473 ©.) 8° = NAuögem. Werfe. 2. 3. 
2U.==, 20. 082, 
Martiny: Die Mechanisierung der Landwirtschaft. In: Mittn 
des Vereins zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaftl. 
Interessen in Rheinland u. Westfalen. Jg. 1927, 1. S. 20-35. 
Oldenburg, Gustav: Entwicklung, Stand und Zukunfts- 
aufgaben des landwirtschaftlichen Unterrichtswesens in 
Preußen. In: Wirtschaftslehre des Landbaues. 7. S. 19-118. 


8. Bergmwejen und Bergbau 


Fritzsche, GC. H.: Die Lage der chilenischen Salpeterindustrie. 
In: Glückauf. Jg. 63, 23, 4. Juni 1927. S. 836-840. 
*Knochenhauer, Bruno: Die oberschlesische Montan- 
industrie. Gotha: Flamberg-Verlag 1927. (151 S., 1 Kt.) 
8° = D. dt. Wirtschaft u. ihre Führer. 9. 5.—; Pr. 6.— 
„Die vorliegende Arbeit fegt ih zum Biele, in möglichft 
fnapper Form, ein Bild der Entmwiclung der oberjchleitichen 
Montaninduftrie unter Betonung ihrer Eigenart zu geben und 
zu zeigen, was ung Dberjchlejten war und wie jehr jeine Lebens- 
tähigfeit von der Zugehörigkeit zu Deutichland abhängt. Sie 
will aber auch zeigen, mie jehr die oberjchlef. Snduftrie ihre Ent- 
ftehung der Kenntnis und der Tatkraft einzelner Berjönlichkeiten 
verdankt.‘ 
Lux, M.: Der Kohlenbergbau in Chile. In: Glückauf. Jg. 63, 
22, 28. Mai 1927. S. 798-803. 
Vogel, Otto: Zur Geschichte der Montanindustrie Polens. 
In: Zs. d. Oberschles. Berg- u. Hüttenmänn. Vereins. Jg. 66, 
5, März 1927. S. 308-3111. 


9. Handmerf 


*Aulturdes Handwerks. Amtliche Zi. der Ausftellung München 
1927 „Das Bapyeriihe Handwerk”. — In Fünftleriicher Aus- 
ftattung und reich illuftriert bringen die vorgejehenen 10 Hefte 
der Ausftellungszeitfchrift nicht nur hiltoriiche Beiträge vor- 
nehmlich zur bayerifhen Handmwerfsgeihichte, fondern auc) 
Auffäge zum FSormproblem, allgemein handwerfstundliche 
Abhandlungen u. Beiträge zu den Wirtfchaftsfragen des Hand 
mwerf3. Die einzelnen Auffäge fönnen aus Raummangel leider 


nicht angeführt werden. 
Karl: Wesen und Aufgaben der handwerklichen 


Buchhaltung. In: Betriebsführung (Karlsruhe). Jg. 6, 4, 
April 1927. S. 61-65. > 


10. Snduitrie 


*Neuhaus, F.: Internationale Holding-Gesellschaften. Vortr. 
Budapest: Manö Dick (1927). (30 S.) 8° I 

Schlesinger, G.: Fortschritte des deutschen Automobil- 
baues in den letzten zehn Jahren und ihre Bedeutung f. d. 
Hebung d. dt. Automobilverkehrs. In: Mittn des Vereins 
zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaftl. Interessen in 
Rheinland u. Westfalen. Jg. 1927, 1. S. 36-50. 

Ungewitter, Claus: Die wirtschaftliche Entwicklung der 
chemischen Industrie. In: Technik u. Wirtschaft. Jg. 20, 5, 
Mai 1927. S. 128-134. ; 

Zwangskonditionen in der Zigarettenindustrie. In: Maga- 
zin d. Wirtsch. Jg. 3, 22, 2. Juni 1927. S. 856-859. 


11. Handel 


Ammenhäuser, Erich: Die Sicherungs- und Liquidations- 
einrichtungen Frankfurts, Berlins und Hamburgs im Effek- 
tenterminhandel. In: Bankwiss. Jg. 4, 4, 15. Mai 1927. 
S. 123-133. S 3 

*Biegeleben, Mathilde Freiin v.: Die neueste Handels- 
politik der Vereinigten Staaten von Amerika. Berlin: 

- Hobbing 1927. (83 8.) gr. 8° y ee 

*Plate, J. A.: Holland und die Europäische Zollunion. 
Heidelberg: Winter 1927. (11 8.) 8° = Schr. d. Holland- 
Inst. in Frankfurt a. M., N. R. 4. 1.— 


979 


Siterarifhes Zentralblatt Wr. 12. — 30. Juni 1927 


Runkel, Fritz: Die Entwicklung des deutschen Nachrichten- 
dienstes für den Außenhandel. In: Recht u. Handel (Stutt- 
gart). Jg. 2, 4, April 1927. Sp. 175-182. 

*Sörgel, Rudolf: Der Elektrogroßhandel Deutschlands. 
Diss. Erlangen. Nürnberg 1926: Tümmels Buchdr. (70 S.) 8° 

Ullrich, Otto: Die Aussichten einer neuen Zuckerkonvention. 
In: Recht u. Handel (Stuttgart). Jg. 2, 4, April 1927. Sp. 209 
bis 224, 

13. Genofjenichaftsmwejen 


*lein, Fri: Unter fonfumgenoffenfchaftlicher Flagge. Die 
Geihichte der Gepag. Mit einem Vorwort von Peter Schlad. 
Köln: „Sepag” 1927. (104 ©.) 8° 1,50; 2.2.50 

Meyer, E. H.: Berufsaussichten in der deutschen Genossen- 
schaftsbewegung. In: Volkswirtsch. Bll. Jg. 26, 4. S. 204 
bis 211. 

*Schloeffer, Robert: Die berühmten Grundfäße der Nochda- 
ler Pioniere nebit Driginalftatuten. Köln: „Gepag“ 1927. 
(41 ©.) 8° = Berbrauchergenoflenih. Bücherei. 13. —.45 

*Seelmann-Eggebert, E(rich) L(othar): Die Systeme im 
neuzeitlichen deutschen Genossenschaftswesen, ihre Ent- 
stehung und ihr gegenwärtiger Stand. 2., umgearb. Aufl. 
Stuttgart: Kohlhammer 1927. (VIII, 187 S.) gr. 8° ar 
Sn der Neuauflage ift insbeiondere das gemerbliche Ge- 

noffenichaftswefen ftärfer beridfichtigt morden; ferner ift 

überall auf die Wirtihaftsentwidlung der fetten zehn Jahre 

Rüdjiht genommen. 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


Briefs, Goetz: Zum Kampf um das englische Gewerkschafts- 
recht. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 20, 19. Mai. S. 781 
bis 783. 

Heiß, Cl.: Amerikanische Lohnpolitik. In: Volkswirtsch. 
Bil. Jg. 26, 4. S. 234-239. 

*Losowsky, A.: Vertrustung, Rationalisierung und unsere 
Aufgaben in der Gewerkschaftsbewegung. Berlin: Führer- 
Verlag 1927. (47 S.) 8° -—,50 

de Man, Hendrik: Die Repetitivarbeit als Kulturproblem. 
In: Europ. Revue. Jg. 3, 2, Mai. S. 88-97. 

*Wehrle, Emil: Betriebsreform ein Weg zur Reform des 
Arbeitsverhältnisses? Nürnberg: Hochschulbuchhandlung 
Krische & Co. 1927. (39 S.) 8° = Nürnberger Beiträge zu 
den Wirtschaftswissenschaften. 5. 1.80 

Bert. beichäftigt fich, meift ziemlich jfeptifch, mit verfchiedenen 

Borichlägen der legten Jahre, die auf dem Wege der Betrieb3- 

reform zur Soztalteform beitragen wollen. Behandelt werden: 

Merkitattausfiedlung und Gruppenafford, Betrieb3- und Werf3- 

gemeinschaft, „eigene Recht3perjünlichfeit de3 Betriebes” (Pott- 

hoff), ‚„‚die Arbeit al3 Kapitaleinlage in den Betrieb”. 


15. Sozialpolitik. Wohlfahrtspflege 


Bernhard, Ernft: Reichsarbeitsnachweife? In: Soziale Praris. 
%g. 386, 20, 19. Mai. Sp. 489-493. 

*Srautftüd, 301.: Helfende Liebe. Ein Beitrag zur praftiichen 
Trinferfürforge. Heidhaufen/Ruhr: Hohened-Verlag 1927. 
(48 ©.) 8° 1.— 

*Hellersberg, Maria: Urbeitsvermittlung und Ermerbs- 
un aape Berlin-Behlendorf: Sieben-Stäbe- Verlag 1927. 

; 1.— 


Körner, Elifabetd: Pendelmanderungen im Rahmen der 
Arbeitsmarftpolitif. Sn: Arbeit u. Beruf. Sg. 6, 9, 10. Mat. 
©. 257-260. 

*Meffert, Franz: Caritas und Krankenwesen bis zum Aus- 
gang des Mittelalters. Freiburg i. B.: Caritasverlag 1927. 
(XV11,443S.) gr.8° = Schr. z. Caritaswiss. 2.15.90; 91m. 16.80 

*Siew, B.: Lettlands Sozialpolitik. Riga: Müller 1927. (V, 
63 ©.) gr. 8° 3.— 

‚ Sn eriter Linie Materialfammlung, die nad) folgenden Ge- 

fichtspunften gegliedert ift: Träger und Organe der Gozial- 

politit. Arbeiterwohlfahrtspolitil. Grundlagen des Arbeitz- 
berhältnifjes. Beeinfluffung der Arbeitsbedingungen durch 

Koalitionen. Die Arbeiterverfiherung. Die organifierte Selbft- 

hilfe. Die allgemeine foziale Fürforge. 

*Die Bermwertung der Arbeitskraft al3 Problem der Fürforge. 
Vorbericht für den 40. Dt. Fürforgetag des Dt. Vereins für 
öffentl. u. private Fürforge. Karlsruhe: Braun 1927. Bd 1. 
(XIV, 199 ©.) 2. (XIV, 110 ©.) 8° = Schriften d. Dt. Ver- 
eins F. öffentl. u. private Fürforge. 9. 10. 6.50 u. 4.— 

„Band 1 enthält Berichte über: Arbeitsfürjorge fiir Arbeits- 

tähige (Link). Arbeitsfürjorge fir Erwerbsbefchränfte, insbei. 

in Werfitätten u. Arbeitsbetrieben (Marr). Arbeit u. Armen- 
pflege. Zivei Beispiele aus der Gefchichte (Klumfer). Bd. 2 ent- 


halt: VBerufsfürforge für berufsihrmache Sugendlide (Nord- 
meier und Hopmann). VBerufsfürforge fitr eriverböloje Zugend- 
fiche (Käthe Gaebel). Die Verwertung der Arbeitskraft in ge- 
schloffenen Anstalten der öffentlihen und freien Wohlfahrts- 
pilege (Steigertahl und Dietrich). 
*Wirtichaftsfrife und Arbeitnehmerichaft. Vorträge. Berlins 

SAD Chriftl. Gemerkichaftsverlag 1926. (39 2 

Enth.: Produftionsfteigerung und Abjagkrife ala Weltpro- 
blem <S[ofeph] Jahn). Aufgaben des Staates <Gejchäfte- 
führer. Slriedrich] - Baltrufeh). Gemwerfichaftlihe Selbithilfe 
durch LZohnpolitit und Lohnverwendung <Gen.-Seft. [Bernz 
bard] Dtte). 


16. Sozialverficherung 


*Bericht über den 30. deutfchen Kranfenfaflentag am 25. u, 
26. Zuli 1926 in Düffeldorf. Berlin: Verlagsgef. dt. Kranfen- 
faffen 1926. (132 ©.) gr. 8° dm 

Enthält neben Vorträgen zur Trage des Heilverfahrenz die 

Ausführungen von Griejen über „Die internationale Sozial 

verf. u. ihre Triebfräfte”; Unger: Gejundheitsfürforge Durch 

Arbeitsgemeinfchaften der Sozialverficherungsträger; Schlo$- 

mann u. Strübig: Die Kinderfürforge unter Mithilfe der 

Rranfenfaflen. 


*lfeeis, Friedrich: Die Vertreterwahlen zur fozialen Ver- 
fiherung. Handbuch f. alle Beteiligten. Leipzig: Wordel 1927, 
(112 7©.).:8° 3.—; Hlm. 4— 

Ammelter, Karl: Die österreichische Unfallversicherung 
auf schiefer Ebene. In: Prager Zs. f. Sozialvers. Jg. 3, 3, 
März 1927. S. 70-74, 


17, PBrivatverficherung 


*Hermannsdorfer, Fritz: Technik und Bedeutung der 
Rückversicherung. München: Piloty & Loehle 1927. (VII, 
463 8.) gr. 8° Hlm. 24.— 

Manes, Alfred: Versicherungs-Rationalisierung. In: Magazin 
d. Wirtsch. Jg. 3, 22, 2. Juni 1927. S. 860-861. 

*Pintschovius, Karl: Die Kredit-Versicherung. Eine Ein? 
führung i. d. Wesen u. d. Bedeutung, sowie die Werbung 
von Kredit-Versicherungen. München: Vitalis-Verl. 1927, 
(63 8.) 8° 2.60 
Enthält jih fritiiher Stellungnahme zu den behandelten 

Fragen und ift für den Berficherungsmerber gejchrieben. 


18. Wohnungsmwefen 


Guba: Zur Finanzierung des Wohnungsbaues. In: Zs. f. 
Kommunalwirtsch. Jg. 17, 10, 25. Mai 1927. Sp. 499-505, 

Weiß, Rudolf: Wohnungsfrage und Bodenrente. Sn: Den 
Kampf (Wien). Sg. 20, 5, Mai 1927. ©. 217-223. 


19. Finanzmwefen und Finanzwiljenjchaft 


*Aumüller, Michael: Das Finanzwesen der Stadt Regens- 
burg von 1900-1925. Diss. Erlangen. Regensburg: Aumüller 
1926..(127.8.)..80 = 

*Földes, Bela: Finanzwissenschaft. 2., neubearb. Aufl. 
Jena: Fischer 1927. (XIV, 683 8.) gr. 8° 30.--; 2m. 32.— 

*Gareis, Hanns: Das Problem der direkten Beiteuerung des 
landwirtfchaftl. Grundbefites unter bef. Würdigung der 
le in Bayern. Diff. Erlangen. Nürnberg 1926. 

*Lotz, Walther: Die deutsche Staatsfinanzwirtschaft im 
Kriege. Stuttgart: Dt. Verl-Anst. 1927. (XIII, 151 S.) 8° = 
Wirtschafts- u. Sozialgeschichte des Weltkrieges. Dt. Serie= 
Veröff. d. Carnegie-Stiftung f. internationalen Frieden. 
Abt. f. Volkswirtschaft u. Geschichte. 9,— 


20. Statiftif f 


*Die berufliche und foziale Gliederung der Bevolferung des 
Landes Thüringen (nach den Ergebniifen der Berufszahlung 
vom 16. Zumi 1925). Weimar: [Thüringifches Statiftifches 
Landesamt] 1927. (119 ©.) 4% = Beiträge zur Statiftil des 
Landes Thüringen. 5. 35 

*Die berufliche und foziale Gliederung der Nürnberger Ber 
völferung am 16. uni 1925. Nürnberg: Gelbitverlag des 
Stadtrates 1927.(103 ©.) 8° = Mitteilungen d. Statiftiihen 
Umtes3 der Stadt Nürnberg. 10. e 

*Hofmann, Emil: Die Wochenmarktpreise in Mannheim im 
Jahre 1926. Mannheim: Badischer General-Anzeiger [1927]. 
(19 8) gu 8 1,50 
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Loih, Hermann: Das Volkseinfommen der Schweiz und 
Mürttembergs. In: Württ. Sbb. f. Statiftif u. Landeskunde. 
Sg. 1925/26. ©. 99-115. 


Loih, Hermann: Bahlenfreibeuterei, Bahlenfetiichtsmus, 
ann, Bablenfabrifation, Bahlenfchmwindel. Ebda. 


Schott, W.: Die Bewegung der Bevölferung Württembergs 
in den Sahren 1920-1924. Ebda. ©. 36-69. 
Schott, WU: Ergebniffe der minrttembergifhen Hodhichul- 
ftatiftit im Sommerhalbjahr 1926. Ebda. ©. 116-127. 
Trüdinger: Neun württembergiihe Haushaltungsrechnungen, 
ein Beitrag zur Statiftif des Haushaltungsaufrmands. Ebda. 
©. 197-209. 
21. Soziologie 
Carli, Filippo: Die Kollektivvorstellungen. In: Jb. f. Sozio- 
logie. Bd 3, 1927. S. 59-90. 
Günther, Adolf: Soziologie des Grenzvolkes, erläutert an 
den Alpenländern. Ebda. S. 200-234. 
*Jahrbuch für Soziologie. Eine internationale Sammlung. 
Hrsg. von Gottfried Salomon. Bd 3. Karlsruhe: Braun 
1927. (VIII, 343 S.) gr. 8° 15.60; Zw. 18.— 
Der vorliegende dritte Band de3 verdienftvollen Jahrbuch 
ift nach zwei Hauptgefichtspunften gegliedert: im eriten, Teile 
werden Arbeiten zur allgemeinen Soziologie und zur foziologi- 
ihen Methode veröffentlicht, während der mwejentlic” umfang- 
teichere zweite Auffäße zur politifchen Soziologie bringt. Außer 
den bejonders angezeigten Auffägen finden fich im erften Teil 
noch) folche über die Gefchichtsphilofophie Hegels und Comtes 
(Georg Mehlis) md itber theoretifhe Ethnologie in Amerika 
(R. 9. Lowie), im zweiten folche zur Soziologie des internatio- 
nalen Rechts (Stier-Somlo), des europäischen Denkens (Budde- 
berg), „Rrolegomena zur Analyfe des nationalen Elitegedantenz“ 
von Robert Michels, die zum PVerftändnis des Fafcismus 
mwefentlich find, über die Nationalitätenfrage in Polen (Satob 
Rappaport), das indifche Dorf (Alois Kraus) und die Soziologie 
der Rabylen (Rene Maunier). Der Band ift daher nicht nur 
für den Soziologen vom Fach, fondern auch für den Ethnologen, 
den Bolitifer und Anthropogeographen meientlich. 
Ross, Edward Alsworth: Soziologische Beobachtungen in 
Indien. In: Jb. f. Soziologie. Bd 3, 1927. S. 281-293. 
Schippel, Max: Zur Soziologie kolonialer Arbeitsverhält- 
nisse. Ebda. S. 140-156. 


Schmalenbach, Hermann: Soziologie der Sachverhältnisse. 


Ebda. S. 38-45. 

Stoltenberg, Hans L.: Gesellschaftliche Gefühle. Ebda. 
S. 46-58. 

Takata, Yasuma: Der Weg zur Gesellschaft. Ebda. $. 22-37. 

Wiese, Leopold von: Allgemeine Theorie der Gruppe, Ebda. 
S. 1-21 


Wilhelm, Richard: Chinas Gesellschaftsstruktur. Ebda. 


8. 337-343. 
22. Weltwirtichaftslehre 


Ebeling, Friedrich: Die deutichen Kolonien als foziale Lebens» 

Frage. Su: D. Arbeitgeber. Sg. 17, 10, 15. Mai. ©. 223-226. 

Friedrich, A.: Auslandsinteressen deutscher Großbanken. 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 20, 20. Mai. S. 742-744. 


Lange, Karl: Der innereuropäische Maschinenaustausch. 


In: Europ. Revue. Jg. 3, 2, Mai. S. 144-147. 


| Loucheur, Louis: Vor der Weltwirtschaftskonferenz [Vor- 


| 


trag in Berlin]. Ebda. S. 135-143. 
Mautner, Wilhelm: Entwicklungen in der Erdölwirtschaft. 
In: D. österr. Volkswirt. Jg. 19, 35, 28. Mai. 8. 939-942, 
Sintgraff, Alfred: Bevölferungsproblem und  Kolonial- 
politif. In: D. Arbeitgeber. Sg. 17, 10. 15. Mai. ©. 218-220. 


23. Betriebsmirtichaftslehre 
*Beckel, Alex: Statik und Dynamik in der Betriebswirt- 
 schaftslehre. E. methodologische Frage. Berlin: Spaeth & 
Linde [1927]. (120 S.) 8° = Betriebs- u. finanzwirtschatftl. 
Forschungen. II, 29. 3.50 
Die vorl. Abhandlung fteht unter der neuen Brageitellung: 
„Wie weit ift eg Aufgabe der Betriebsmwirtichaftslehre, fich mit 


den dynamischen Erfcheinungen der Wirtfchaft zu befajfen, und 


iie weit wird fie dieler Aufgabe gerecht?” 


, *Brauns, Richard: Die Einkaufspraxis. Bd 1: Organisation. 


Halberstadt: Meyer 1927. (155 S.) 8° 

Isaac, Alfred: Gegenwärtiger Stand betriebswirtschaftlicher 
Forschung und Lehre. In: Zs. d. Verbandes dt. Diplom- 
Kaufleute. Jg. 7, 5, Mai 1927. S. 129-149. 

Lehmann, Fritz: Bilanz der Bilanztheorie. In: Magazin d. 
Wirtschaft, Jg. 3, 22, 2. Juni 1927. S. 861-864. 


*Reitner, Friedrich: Finanzierung der Unternehmungen. 
Berlin: de Grudnter 1927. (108 ©.) H. 8° = Samnılg. Gö- 
fchen. 963. 2m. 1.50 

Mahlberg, Walter: Konjunkturbeeinflussung durch Kal- 
kulations- und Kreditpolitik. In: Zs. f. Handelswiss. 
Forschg. Jg. 21, 5, Mai 1927. S. 193-208. 

*Schnutenhaus, Otto R.: Die Absatztechnik der ameri- 
kanischen industriellen Unternehmung. Berlin: Springer 
IP DELTEIS RT: 88 8.50; Hlm. 10.— 

Abgrenzung u. Erfolgsvorausfegung; Grundlagen u. 

Durhführung; VBervolllommnung der Abjastechnif. 

Weidenhammer, Robert: Der Aktionär und die Alter- 
nativsanierung. In: Zs. f. Handelswiss. u. Handelspraxis. 
Jg. 20, 5, Mai 1927. S. 102-105. 


24, Wirtjchaftsgejchichte und Wirtfchaftsfunde 


*Blaskovics, Franz: Wirtschaftliche und finanzielle Lage 
Rumäniens. Rumäniens wirtschaftliche Bedeutung f. d. 
Ausland. Stuttgart: Ausland u. Heimat 1927. (21 S.) 8° 1.50 

*Bratter, C. A. : Amerikanische Industriemagnaten. Berlin: 
Ullstein (1927). (1708.) kl. 8°= Wege z. Wissen. 80. —.85 
‚Das flüflig geichriebene Bändchen gibt nit nur Biogra- 

phien amerifanijcher Smduftrieführer, fondern fucht in mehreren 

Kapiteln auch in die allgemeinen Grundlagen der amerifani- 

ihen Wirtihaft und in den amerikanischen Wirtfchaftsgeift ein- 

zuführen. Folgende Einzelperfönlichfeiten find behandelt: 

Rodefeller, Carnegie und Gary, Schwab, Clarf, Ford, die Brit- 

der Dodge, Sinclair und Doheny, Patterfon, Fireftone. Ein 

befonderer Abjchnitt ift den Beziehungen zmwifhen Induftrie 

und Einwanderung gewidmet. , 

*Eckert, Walter: Kurland unter dem Einfluß des Merkanti- 
lismus. Ein Beitrag zur Staats- und Wirtschaftspolitik 
Herzog Jakobs von Kurland (1642-1682). Herausgegeben v. 
der Gesellschaft für Geschichte und Altertumskunde zu 
Riga. Riga: Löffler 1927. (XXV, 272 S., 1 Kt.) 8° 9.65 
Herzog Safob von Kurland, der Schwager de3 Großen Kur- 

fürften, hat ebenfo wie diefer in feinem fleinen Lande eine 

topifch merfantiliftiiche Wirtichaft3politit getrieben, iiber die 
bisher eine Darftellung noch fehlte. Die vorliegende, auf jehr 
gründlichen Duellenftudien beruhende Arbeit Fiillt diefe Lüde 
in danfenswerter Weife aus. Für den Nationalöfonomen find 
am auffchlußreichften der dritte und vierte Abfchnitt. Im dritten 
werden Herzog Jakobs Induftrie-, Handels- und Sciffahrts- 
unternehmungen fjowie feine Solonialpolitif behandelt (er 
befaß Kolonien in Afrifa und Weftindien), im vierten die 
ftädtiiche und territoriale Wirtfchaftspolitif, in&bejondere Der 

Boll und Handelzftreit mit Riga, omwie die herzogliche Yandels- 

REN und die Entwidlung der Furlandiichen 
tädte. 

*Gerschuni, @.: Die Konzessionspolitik Sowjetrußlands. 
Berlin: Prager 1927. (133 S.) 8° 4,80 

Die auf Anregung von Prof. Bauer-Bafel entitandene 

Unterfuchung erftredt fich auf die Entfteh. u. Entwidl. der Kon- 

zeffionspofitif und auf Urt u. Ergebniffe der Ronzeffionspraris. 

*Henrich, Hermann: Die Basler Handelskammer 1876-1926, 
Basel: Helbig & Lichtenhahn 1927. (XI, 277 8.) 4° 

24.50; geb. 28.50 

*Sahresbericht der Induftrie- und Handelsfammerfürdie Pro- 
vinz Oberfchlefien in Oppeln. 1926. Oppeln 1927. (135 ©.) 8° 

*ReonharddH, Friedrich: Gliederung der baderifchen „Handel3- 
und Gemwerbefammern” und fpäteren „Handelsfammern‘ 
bi3 zur Gegenwart und ihre innere und äußere Handels 
politit in der Zeit von 1869 biß zum Ausbruch des Welt- 
frieges. Diff. Erlangen. Nürnberg: Hilz 1926. (221 ©.) 8° 

Neumann, Eduard: Bergbau, Industrie und Handel Polens. 
In: Das heutige Polen. S. 337-341. 

*Neumann, Ludwig: Österreichs wirtschaftliche Gegen- 
wart und Zukunft. Wien: Halm & Goldmann 1927. Sy 
8° 5 
Der Verf., Vraftifer des induftriellen Lebens, unterlucht in 

funzen Zügen Handels- u. Bahlungsbilanz, Volkseinfommen 

u. Steuerbelaftung, um am fo gewonnenen trüben Wirtichafts- 

bild Vorichläge zur Bellerung der dfterr. Wirtfchaftslage zu 

erläutern, die ihm möglich ericheint, wenn es gelingen follte, 
das öfterr. Volfseinfommen um 25 Prozent zu jteigern. Durch 
zielbewußte Inlandspropaganda, Förderung neuer Snduftrien 

u. des Erports, Abbau der öffentlichen Ausgaben u. a. m. 

fönnte nach dem Verf. diefes Ziel erreicht werden. 

*Scheffer, Egon: Dfterreichs mwirtfchaftliche Sendung. Grund» 
lagen einer gefamtdeutichen Volkswirtichaft. Wien: Holder- 
Richler-Tempsty 1927. (VII, 298 ©.) 8° 10.— 
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Das vorl. Werk „dient vor allem dem Gedanken der natio- 
nalen Wirtfchaftsgliederung” und behandelt die auf das Werden 
einer gefamtdeutihen Volkswirtichaft gerichteten Entwidlungs- 
tendenzen. Dabei ergab jich die Nootwendigfeit, die wirtichaftliche 
Seite des Problem3 mweitausholend mit der politiichen zu ver- 
binden, die in dem Werke einen recht breiten Kaum einnimmt. 
sm einzelnen fanden Behandlung die Grundphänomene der 
mitteleurop. Nachkriegsmirtichaft und die Vorausjegungen u. 
Möglichkeiten der neuen Integration, auch ift der deutichen 
Wirtihaftsaufgabe in Europa ein bei. Abjchnitt gewidmet. 
*Wendel, Herbert: Die industrielle Entwicklung der Stadt 

Fürth. Diss. Erlangen. Coburg: Coburger Tagebl. 1926. 

(98 S.) 8° 
Beil, Hans: Probleme der englifhen Wirtichaft. Sn: Der 
Kampf (Wien). Sa. 20, 5, Mai 1927. ©. 223-236, 


Politik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 
*Calfer, Fri von: Einführung in die Politi, Münden: 
Schweiger 1927. (VII, 180 ©.) gr. 8° Zw. 6.50 
Die aus Borlefungen ermwachlene „Einführung“ foll durch 
Unterfuchung bedeutfamer „Borftagen der PBolitif” dazu an= 
regen, ernites Intereifle und vorurteilslofe Aufmerkfanfeit der 
Wirklichkeit des politifchen Gefchehens zuzumenden und fie dazu 
anzuleiten, in dem mwirren Gebiet der politiichen Kämpfe durch 
Herausarbeitung oberfter Prinzipien der Beurteilung und Be- 
wertung methodiiche Klarheit zu finden. Im Mittelpunft fteht 
die Erörterung der Volitit als Funktion des Rechts, „Richtige 
" Politif bedeutet ein einheitlich geordnetes Wollen der Geftaltung 
des Gemeinfchaftslebeng.” 

*Darms, Paul: Die Zeitung von heute, Jhr Wefen und ihr 
 Dajeinszwed. Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (VIII, 130 ©.) 
8 = Wilfenihaft u. Bildung. 236. geb. 1.80 
Das Büchlein will dem Lejer die Unterlagen zur Entfchei- 
dung darüber geben, ob die deutfche Zeitung fürs Geichaft nach 
amerifanijchem Beifpiel oder für den Geift nach dem alteuro- 
päiichen da fein fol. E3 erläutert den Begriff, den Inhalt (Tat- 
lachen: Anzeigen, Nachrichten; Urteile: Leitartikel, Kritif), 
Sorm (Sprache, zeitliche und räumliche Anordnung) und die 
Männer der Beitung (Verleger, Schriftleiter, Lefer). Mit Mut 
und Entjchlofjenheit werden die. Gefahren und Schäden des 

modernen Beitungsmejen3 dargelegt. 


Hoch, Karl: Individuelle und nationale Sleichberechtigung. Sn: 
Dt. politiihe Hefte. Ig. 7, 4, April 1997. ©. 90-9, 

Rogge, Heinrih: Vom Führertum ald PRroblem der wifjen= 
Ihaftlihen Bolitif. In: Preußifche Ibb. Bd 207, 3, Marz 
1927. ©. 317-339, 

*Waldecker, Ludwig: Allgemeine Staatslehre. Berlin: Roth- 
schild 1927. (XIV, 788 8.) gr. 8° 30.—; Hldr 35.— 

Die Staatslehre des Königsberger Suriften Waldeder it eine 
Bufammenfaffung, nicht nur feines eigenen Lebenswerfes, fon- 
dern vor allem auch aller bisherigen Theorien vom ©tante, 
deren Gemeinfamfeiten Waldeder aufzudeden fih bemüht. Er 
fieht die Wurzel der heutigen ftaatlichen Krife in der Abmwendung 
der Romantik von dem Naturrecht der Aufklärung. Er befämpft 
aber die Einfeitigfeiten des alten Naturrecht3 ebenfo wie die der 

Romantik. Die verbindende Formel für die zufammenhängende 

Entmwidlung von den Tagen der Scholaftif big zur Öegenmwart 

findet er in Hegels „PBrozek fozialer Geiftigfeit“. Das Werk it 

in folgende Kapitel gegliedert: 1. Gefellichaft. 2. DOrganifation. 

3. Gemwalt-, Liebes- umd Nechtsverhältniffe. 4. Der Staat. 

9. Der Staat als Nechtsbegriff. 6. Allgemeine Staatälehre, 

Volitit und allgemeines Staatsrecht. 7. Geichichte der Staat3- 

theorie. 8. Rechtsgrund (Rechtfertigung) umd Biwed des Staates, 

9. Das Staatsgebiet. 10. Das Staatsvolf, 11. Die Stantäver- 

faflung. 12. Die Staatögemwalt. 13. Staatzform ımd Öliederung 

de3 Staats. 14. Staatenverbindungen. 

*Zweig, Arnold: Caliban oder Politik und Leidenschaft. Ver- 
such über die menschliche Gruppenleidenschaft, dargetan 
am Antisemitismus. Potsdam: Kiepenheuer 1927. (370 S.) 
go in. 90; 2m. 10.,— 

Der Antifemitismus, meint Zeig, ift für den Suden eine 

Stage dritter, und follte für den Deutichen eine Vrage fiebenter 

Drdnung fein. „Das Buch ift alfo, bei aller periönlichen Subjef- 

tivität fein ‚politifches‘ Buch, fein Kampfbuch ‚gegen‘, fondern 

ein Sad)- und Kampfbuch ‚über‘. Man befchreibt Uffekte gleich 
dem antifemitifchen, wie ein Mediziner den Sarfomerreger — 
ichließlich faft mit Wohlmwollen.“ 
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Softod, Baul: Überwindung des Marrismus. In: Das Neue 
Reich. Ig. 9, 35, 28. Mai 1927. ©. 121-723. 2 

Lorenz, Franz: Theofratie und Demokratie in den Anfchau- 
ungen Majaryfs. Ebda. ©. 720. 3 

*Marcu, Valeriu: Der Rebell und die Demokratie (Zur Krise 
des Sozialismus). Berlin: Laub 1997. (57 8.) 8° 1.— 

Shmis, Oscar U. H.: Die Krife des Sozialismus. In: Der 
Bufammenfchluß. Sa. 2, 2. ©. 69-73. 

Schotte, Walther: Konjervatismus und Liberalismus, In: 
Preuß. Sbb. Bd 207, 3, März 1927. ©. 374-387, 


Weltpolitif 

Die dritte Abrüstungskonferenz. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 
20. 5. 483-488. 

Bower, Graham: Der Bolschewismus und die westliche 

--Kultur. Die Haltung der englischen liberalen Partei. In: 
Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 6. S. 475-478, g 

Bülow, J. von: Der Antikolonialkongreß in Brüssel. Ebda. 5. 
S. 373-381. — Bei allen Reden aus dem Munde kolonial- 
unterdrüdter Völfer Hang immer der eine Leitgedanfe hervor: 
„Bir erwarten Rettung von dem Erfolge der hinefifchen Re- 
bolution. Wir fühlen uns einig mit den vom Kapitalismus 
unterdrüdten Rafjen, auch in den Ländern, die unfere eigenen 
Herren find.“ 

Dietschi, U.: Vaterland und Völkerbund. In: Centralbl. des 
Zofingervereins. Jg. 67, 7, April 1927. S. 471-475, 

Eggert, Wilhelm: Internationale Wirtschaftskonferenz und 
Gewerkschaften. In: Gewerkschatts-Rs. Jg. 19, 5, Mai 1997, 
S. 133-138. 

Loucheur, Louis: Von der Weltwirtschaftskonferenz. Vortrag 
vor der Berliner Industrie- u. Handelskammer am 8. April 
1927. In: Europäische Revue..Jg. 3, 2, Mai 1927, S. 135-143, 

Obst, Erich: Berichterstattung aus Europa und Afrika. In: 
Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 6. S. 479-485. 

Pannwitz, Rudolf: Der Geist Europas. In: Die neue Rs. 
Jg. 38, 5, Mai 1927. S. 449-456. 

Török, Arpad: Die Weltwirtschaftskonferenz und das Europa- 
problem. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 5, S. 411-419, 
Wehberg, Hans: Erzbergers Kampf für den Völferbund. Sn? 

Dt. Republit. Sg. 1, 31. ©. 260-265. 

Wiesner, Friedrich R. v.: Streiflichter auf die Weltpolitik. 

In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 35. S. 723-724. : 


Deutjichland 


Bornemann, R.: Ein evangelifches Zentrum? Sn: Der Zur 
fammenfchluß. Sg. 2, 2. ©. 84-95. — Beiprechung der vom 
Bentrum gebilligten Richtlinien zum Bufammenfchluß. der 
evangeliichen Gruppen und des Zentrums. 

Depten, Friedrich: Deutfchtum und Bolitit, Ebda. ©. 57-65. 

*Die Entschädigung für Liquidations- und Gewaltschäden. 
Hrsg. v.d. Arbeitsgemeinschaft für den Ersatz von Kriegs- u. 
Verdrängungsschäden. Berlin: Stilke [1927]. (1438.) 80 — 30 

Die Arbeitsgemeinfchaft fordert über die bisherigen Zah 
lungen (1050 Millionen Mark) hinaus weitere 2800 Millionen 

Mark, die verzinft und allmählich getilgt werden follen. Der 

jährlihe Bedarf wird mit 166 Millionen Mark angegeben. 

*Srante, Helmut: Wir brechen die Bahn. Leipzig: Der Auf- 
marjch 1926. (VII, 172 ©.) 8° 2.—; Hlm. 4.50 

Das Buch faht die verschiedenen Beröffentlihungen de3 

Verfaffers zu einer Einheit zufammen. E3 fchildert den Werde- 

gang der nationalfozialiftiihen Bewegung (1921-25) al3 Fort- 

legung des Buches „Staat im Staate”, da3 die Sturmzeit der. 
eriten Nachkriegsjahre fchildert (1918-21). | 

*Held, Josef: Der Reichsrat. Seine Geschichte, seine Rechte 
u. seine Stellung nach der Reichsverfassung vom 11. August 
1919. Dargest. unter Berücks. der Reformvorschläge der 
bayerischen Staatsregierung. Erlangen, jur. Diss. Regens- 
burg [: Druck von Habbel] 1926. (VIII, 88 S.) 80 

Serber, Hans: Bedeutung und Gefahren „autonomer” Wer: 
bände im gegenwärtigen Neiche. In: Zeitivende. 0. "Br 
Mat 1927. ©. 393-409. — Die Vermwaltungs-, Wirtichafts- 
oder Kulturautonomie einzelner Verbände ift überhaupt nur 
zu erörtern, wenn fie unter Anfangs- und Endbeziehung auf 
den Sinn de3 Gtantes erfolgt. 

Jung, Edgar $.: Vom werdenden Deutfchland. Sn: Schmeize- 
tische Mbhe. Sa. 7, 2. ©. 76-88, 

Klein, Karl: Der deutiche Staatsgedante. 
Reich. Sg. 9, 35, 28. Mai 1927. ©. 718-719 

*Mofer, [Otto] v.: Die Borkriegszeit, der Weltkrieg und der 
Bufunftsfrieg im Augentinfel der jüngeren und der älteren. 
deutfchen Generation. Berlin: Dob-Verlag 1927. (36 ©) 
gr. 8° Aus: „Dt. Offizierd-Bund“, Sg. 6, 12-14, 1.— 
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Borfpruch. Bon Jofeph Görres. | Ein Florilegium Talmudicum des 13. Sahr- 
bunderts. Bon Iofeph Klapper (Breslau). / Jtalienifcye Renaiffance und fpanifche 
Renaiffance. Bon Helmut Hagfeld (Srankfurf a.M.). | Renaiffance und Barod in 
der deutfchen Dichfung. Bon Wilhelm Schulte (Ahlen i. Weftf.). / €. Th. A. Hoff- 
mann und ©.9. Schubert. Bon Hans Dahmen (Marburg a.d.2.)./ Das Bräufigam- 
Motiv in Lermontoos „Dämon“ und Berwandtes. Bon Erdmann Hanifch (Breslau). 
Bemerkungen zu Rofeliebs Beatrir-Legende. Bon &. Müller (Freiburg in Der 
Schweiz). | Beiträge zur Bibliographie der oberdeuffchen Renaiffance- und Barod- 
literatur: Worbemerfung des Herausgebers. / B Deutfche Predigt. Bon P. Leuffrid 
Gigner O.M. Cap. (Sreiburg in der Gchiweiz). 


% 


„.. Das Werk ift eine der wichtigften Beröffentlichungen Fatbolifcher wiffenfchaft- 
licher Geiftesarbeit....“ (Germania, Berlin.) 


„Die im Vorjahr begründete literafurmwiffenfchaftliche Sektion der Görresgefell- 
fchaft legt in einem fauber gedrudten Band ihr erftes Sahrbuch vor. Der Rahmen 
fpannt fich über alle Literaturen. Go find fehon in diefem Bande Beiträge zur 
italienifchen, fpanifchen und ruffifchen Dichtung aufgenommen, die fich würdig an 
die zur deuffehen Literatur anceihen. Schon diefer erfte Band bat Anfpruch auf 
eingehende Beachtung.“ (Reichspoft, Wien [Univ.-Prof. Dr. Morig Enzinger].) 


„In vorzüglicher Ausftattung bietet diefer erfte Band eines literaturmiffenfchaft- 
lichen Sahrbuches der Görres-Gefelljchaft bei gepflegtefter Zeitung fehwere, aber 
gediegene Gaben, an denen jeder, der für Eatholifche Dinge Snterefje bat, nicht 
porübergehen Eann... SR (Die fhöne Literatur, Leipzig [Adolf von Grolman].) 


„m Dienfte der neugegründeten literaturmwiffenfchaftlichen Geftion der Öörres- 
Gefellfchaft ftellt ficd das Jahrbuch, den Wandlungen in den Geiftesmwiffenfchaften 
Rechnung fragend, für Gtofferfchließung und Methode umfaffende Aufgaben. 
Unter £refflicher Zeitung find bemerkenswerte Kräfte an der Arbeit. Eine aller 
Sörderung werfe Unternehmung.“ (Wiener Zeitung [Dr. Richard von Schaufal].) 


„Die Bedeutung diefes Jahrbuchs liegt u. E. darin, daß fich Die tatbolifch orientierte 
Siteraturwiffenfchaft endlich zu felbftändiger und pofitiver Arbeit pormagt, nach- 
dem man fich bisher oft lediglich mit Revifionen (mehr oder weniger glüdlicher 
Art) begnügt hat. Bedeutungspoll ift daher jeder Auffag diefes Buches, das auch 
Unterfuchungen über fremde Literaturen bringt.“ (Badifcher Beobachter, Karlsruhe.) 


Die Deuffche Itovelle im Nliffelalfer 


Auf dem 
Unfergrunde der geiftigen Strömungen 


bon 


Hermann Weißer 


Rarfonierf...... re Ntare 


„Weißer bat fich die Aufgabe geftellt, die Epoche, die er behandelt, als univerfal 
denfende, fühlende und geftaltende, mit univerfalem Bli zu erfaffen und dar- 
zuftellen. Nach forgfältigfter Durchforfchung eines tieffchichtigen Materials unter- 
nahm er es, die Parallelität der Erfcheinungen auf den verfchiedenen Gebieten des 
pbilofopbifchen, religiöfen und politifchen Denkens mit dem Fünftlerifchen Schaffen 
nachzuteifen. Der literarifche Ertrag feiner Unterfuchungen für die deutfche No- 
velle des 12.—14. Sahrhunderts, ihre Entftehung und Entwidlung von der Kaifer- 
&ronit bis zuc Decameron-Überfegung des Pfeudo-Steinhövel, ift groß; noch 
größer aber find die Erkenntniffe in geiftesgefchichtlicher und foziologifcher Hinficht. 
Hier geht Weißer völlig neue Wege. Er zeigt an der Entwicdlungsgefchichte der 
Ttovelle die fortfchreitende Auflöfung der mittelalterlichen Kultur und das DBe- 
ginnen der Neuzeit mit ihrem fpezififchen Ethos. Sein Buch ift nicht nur Philologen- 
Angelegenheit, fondern ein erfolgreiches Ringen um legte Fragen.“ 

(Hamburgifcher Eorrefpondent.) 


„Unferes Wiffens der erfte Berfuch einer überfichtlichen Darftellung über Ent- 
mwielung und WBefen der deutfchen Novelle. Der VBerfaffer fehildert die Herkunft 
und das allmähliche Wachstum diefes literarifchen Genres aus indifchen, aus [pät- 
antifen und arabifchen Quellen, die Wanderung der Novelle über frangzöfifchen 
und italienifchen Boden. Ausgezeichnet ift die Verbindung der Novelle mit der 
pbilofophifchen Syftembildung, die Dr. Weißer aufzeigt. Gie ift eine vom indivi- 
dualiftifchen Geift getragene und geformte Gattung der Dichtung. Der Berfalfer 
führt in fehr interefjanter Weife die Entwielungsgänge der Novelle in Frankreich, 
England und Deutfchland vor und befpricht ausführlich die wichtigsten nationalen 
Povellenfammlungen und einzelne Meifternovellen der Weltliteratur. Das Bud) 
ift bei aller wiffenfchaftlihden Sachlichkeit fehr anregend, ja poetifch gehalten und 
ftellt für den Literarhiftorifer und für den Laien eine intereffante Lektüre dar.“ 

(Reichspoft, Wien [Dr. $. Widmar].) 


„Die Shhrift füllt eine große Lüde der germaniftifchen Sorfcehung aus. Gie ift die 
erfte Spezialunterfuchung auf diefem Gebiete, und fie ift wieder mehr als bloße 
GSpezialunterfuchung, denn fie ftelle das Problem in die großen religiöfen und 
pbilofophifchen Bewegungen der Zeit hinein und fucht es in feiner Abhängigkeit 
von der Gefamfkultur zu begreifen und zu löfen. Weißer zieht den ganzen abend- 
ländifchen Kulturkreis des univerfal denkenden chriftlichen Mittelalters in feine 
Sorfehung und gewinnt fo eine auffällige Parallelität zwifchen den Erfcheinungen 
des religiöfen, philofophifchen und Fünftlerifchen Zebens.“ (Kötnifche Volkszeitung, Köln.) 


Salderon 
und Das 2Befen Des Eatholifchen Dramas 


Eine äftbetifeh-dDogmatifche Unterfuhhung 
bon 


Dr. phil. Sermann Weißer 
Brofchiert I. 0.80 


»... Alan wird anerkennen müffen, daß dies fchmale Bändchen in methodifcher 
Hinficht manches gelehrte Werk aufriegt. Jedenfalls dürfte Weißer der Ermweis 
gelungen fein, daß auch der Literafurmiffenfchaftler ohne gründliche theologifche 
Kenntniffe feiner Aufgabe nicht genügen Fann.“ (Münfterifcher Anzeiger, Münfter.) 


„Die Ergebniffe der Weißerfchen Calderon-Gtudien ftellen in ihrer Enappen und 
klaren Zufammenfaffung die Formulierung einer ganz neuen Äfthetif des Dramas 
dar. Die tieffchürfende und grundphilofophbifche Arbeit follte in der Hand eines 
jeden fein, den Pflicht oder Neigung an folche, Kunft und Xeben zutiefft berüb- 
rende Probleme beranführt.“ (Darmftädter Zeitung.) 


Beitellfchein 


Unterzeichneter beftellt aus dem Berlag Herder, Sreiburgim Breisgau, 
von der Buchhandlung 


Literaturmwiffenfchaftliches Sabrbuch 
ver Öörres-Gefellfchaft 
Eriter, Band. Brofchiert, .  . .ue zn.  e 6 Marf 


IBeißer, Die deuffehe Tovelle im Mittelalter 
STOLEONLELEN N a BER.) 5 Marf 


ISeißer, Calderon und das TBefen des Fath. Dramas 
BIOJÄert a ee a ee M.0.80 


DILEUND- ORtUnK ne I E BE RRRRREEN N En u o.. 
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*Pohl, Heinrich: Reichsverfassung und Versailler Vertrag. 
Tübingen: Mohr 1927. (26 S.) 8° = Recht u. Staat. 50. 1.50 
„stein und unbedeutend Iind alle anderen Verfaifungsforgen 
und VBerfallungswiüniche im Vergleich zu dem einen Anfpruch, 
von deijen Erfüllung Deutichlands politifche, wirtichaftliche. und 
fulturelle Zukunft abhängt, zu dem Anfpruch auf Befreiung 
unferes VBerfallungsrechts von den Feileln des Berfailler 

Unrecht3.“ 

"Rapp, Adolf: Die deutiche Monarchie. Eine gefchichtliche Be- 
trachtung. Langenfalza: Beyer 1927. (36 ©.) 8'= Fr. Mann’s 
Pannen, Magazin. 1129, (Schriften zur politifchen Bildung, 

erh: —,80 

Sinn, Georg: Deutjchlands Neugliederung. In: Der Zus 

 fammenichlus. Ia. 2, 2. ©. 65-69. 

*Stern, Alfred: Abriß einer Geschichte der demokratischen 

- Ideen in den letzten vier Jahrhunderten. Zürieh: Füssli 
1927. (60 S.) gr. 8° = Schweizergesch. Charakt. 3, 1.60 

Thimme, Friedrich: Die Auswertung der Aktenpublikation 
des Auswärtigen Amtes für die Kriegsschuldfrage. In: Die 
Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 5. S. 387-395. 

Welde Wege führen zum deutichen Einheitsitaat. Verhand- 
lungsberiht der Führertagung des Dt. Kepublifanifchen 

 Reichsbundes 1926. Frankfurt a. M.: Neichsporftand des 
Dt. Republifan. Reichsbundes 1927. (64 ©.) 8°  3.— 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


Auslanddeutsche. — Wethner, Wilhelm: Die foloniale Frage. 
Marburg: Schriftleitung der „Mfadem. BI.’ 1927. (27 ©.) 
8 = Di.-afadem, Schriften. 17. —,50 

Roegels, Sris Carl: Überfeeiihe Auswanderungsziele für 
Deutiche. Eine fritiiche Betrachtung. In: Weftermanns Mhe. 
39. 71, 849, Mai 1927. ©. 290-292. 

Österreich. Zum 2djährigen Beitand der „Akademie“ in 
Bien. In: Das neue Reich. Ig. 9, 34, 21. Mai 1927. — Hans 
Eibl, Die geiftige Bedeutung Sfterreichs für das Deutliche 
Volk; Karl Braunias, Ofterreich und da3 internationale Xeben 

- der Gegenwart; Jofef Leo Seifert, Ofterreich und die Slawen; 
Dtto Marefh, Bolitit und Leben. Gedanken iiber die Auf- 
gaben der Akademiker Dfterreichs; Dsfar Katann, Ein fatho- 
liches Aktionsprogramm; Heinrich Güttenberger, Die Ent- 
widlung de3 Schulwejens in Dfterreich feit dem Umfturz und 
der gegenwärtige Stand; Maria Marefch, Soztalftudenten- 

- tum ıumd Frauenbewegung; Franz Mayr-Harting, Zur 

- Strafrechtsreform in Ofterreich; Hans Rizzi, Ofterreichs wirt- 
Ichaftliches Schikjal; Richard Kralit, Bon öfterreichiicher Kunft; 
Sojef Lechthaler, Wiend Bedeutung für die deutiche Mufik; 
Stanz Ranegger, Die legten 25 Jahre fatholifcher Dichtung 
in Sfterreich. 

*Die österreichische Aktion. Programmatische Studien von 
August M. Knoll u. a. Wien: Selbstverlag d. Verf. 1927. 
(304 8.) 8° oft. Sch. 7.— 

„Die kulturelle und politiiche Orientierung diejes Öfterreich- 
buches ift die europäische. Europa ift das Biel: als Synthefe von 

Abendland und Morgenland, römishem und griehiischem Den 

ten, Eucopa aber auch al3 primär lateinijcher Begriff. Das Neue 

diejes Buches... . ift, daß es eine klare, eindeutige Kulturfvont 
bezieht, d. h. mit dem Nationalismus reftlos bricht und Exrnft 
macht mit dem lateinifchen, römischen, romanischen Kultur- 
gedanken... Nicht das Barbarentum des Nordoftens erneuert 

Eimopa im 20. Jahrhundert, jondern die Wiederbefinnung auf 

die Fundamente der Kultur, die dad Nomanentum hütet.‘ 

Burri, Franz: Die Politik der Donaustaaten. In: Politische 
Rs. Jg. 6, 6. Juni 1927. S. 187-195. 

Deutschtum in Südost = Süddt. Mhe. Jg. 24, 7, April 1927. 
— 3. Raihinger: Kärnten al3 geographifche Einheit; 

- M. Wutte: Das Grenzlanıd Kärnten; Vinzenz Schump: 
Kärntner Wirtfchaftsfragen; 9. Birchegger; Die Steier- 
mark; Bernhard Scheichelbauer: Die deutiche Minderheit 
in Südflawien; Sofef Julius Binder: Der Karftgau; PVeter 
Sonfe: Das Gotticheerland; Viktor Miltfchinsfy: Das Burgen- 

- land; Günther Berka: Die Deutfchen in Ungarn. 

Hussarek, Max Frh. v.: Nach den österreichischen Wahlen. 

- In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 33. S. 679-681. 

Seiler, Stanz: Die öfterreichifhe Wandlung. In: Volk u. 

Reich. g. 3 (1927), März. ©. 72-80. i 

*Seipels Reden in Ofterreich und anderwärts. Eine Auswahl. 
Zu feinem 50. Geburtstage hrsg. von Sofef Gel. Wien: 
Verlag „Heros“ 1926. (328 ©.) 8° n 

 Schoepfer, Yemilian: Öfterreich nach den Wahlen. In: Das 

Neue Reich. Sg. 9, 35, 28. Mai 1927. ©. 716-718. 
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Schoepfer, Aem.: Die Wahlen in Öfterreich und was nun? 

. Sn: Das Neue Reich. Ig. 9, 32, 7. Mat 1927. ©. 644-645. 

Dfterreich8 abendlandische Sendung. Ebda. 34, 21. Mai 1927. 

Rheinland. — Wentde, Paul: Die Aheinlande und der deut- 
iche Dften. Sn: Feitichrift zur dt. Lehrerverfammlung Düffel- 
dorf 1927. ©. 32-51. 

Hüttebräufer, Kurt: Neue franzöfiiche Saarpläne. In: Die 
Ernte. Sa. 8, 9. ©. 8-9. 

Ungarn. — Faulftich, Agidius: Die deutiche Volfsgemeinfchaft 

in Ungarn. Sn: Dftland. Sg. 2,5, Mai 1927. ©. 145-147. 

Übrige Länder. — Dachselt, Martin: Die Lage der pol- 
nischen Minderheit in Ostpreußen: In: Zs.. für Politik. 
Bd 16, 5. S. 493-502. 

Krofta, Kamil: Die Deutschen in der Tschechoslowakei. In: 
7s.f. Politik. Bd 16, 5. S. 377-406. — Der bisherige tihechifche 
Gefandte in Berlin verteidigt die innere Politik der Tichecho>- 
flowafei gegenüber der deutfchen Minderheit, insbejondere 
binfichtlich der Schulfrage und der Bodenrefornt. 

Kafka, Bruno: Die Deutschen in der tschechoslowakischen 
Republik. Eine Entgegnung auf Kroftas Artikel. Ebda. 
S. 407-453. — Brofeffor Kaffa-PBrag beleuchtet die deutiche 
Frage in der Tichechoflowatei vom deutfchen Standpuntft. 
&o ftarf polemifch R. zu den Darlegungen Kroftas ift, in der 
Hauptfrage der Zukunft, im Glauben an die Möglichkeit 
eines dauernden und ehrlichen Friedenz, ftimmt er ihm bei. 

Mohr, F. W.: Deutsche Wiederaufbauarbeit in Ostasien. In: 
en Auslanddeutsche. Jg. 10, 7, 1. Aprilheft 1927. S. 208 

is 209. 

Rudolph, Theodor: Staat und Bistum Danzig. In: Arch. für 

‘ Politik u. Geschichte. Jg. 5, 4, April 1927. S. 443-456. — 

„Die Entftehungsgefhichte des Bistums Danzig, das dur) 
die päpftliche Bulle ‚„‚Universa Christi fidellum cura‘ vom 
30. Dezember 1925 begründet worden ift, gehört zu den auf- 
ichlußreichtten Kapiteln des offenen und veritedten Ber- 
miürbungsfampfes, den Polen mit zäher Energie wider die 
Freie Stadt Danzig führt.” 


Ausland 


Afrika. — Frauenholz, Eugen v.: Araber und Berber im 


Rif. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 5. S. 437-443. 

Amerika. — Kawakami, K. K.: Amerikanischer Imperialis- 
mus. Die Ursachen der Spannungen mit Mexiko und Japan. 
Ebda. S: 370-373. — „Ein Bergleich zwiichen den merifa- 
nifchen und den amerikanischen Landgejegen zeigt Unter- 
ichiede auf, deren gerechte Würdigung wirklich geeignet fein 
jollte, der öffentlichen Meinung Amerifas Mäßigung auf- 
zuerlegen.““ 

Maull, Otto: Berichterstattung aus der amerikanischen Welt. 

 Ebda. 8. 397-401; 6. S. 492-497. 

Sapper, Karl: Mittelamerika u. Westindien. Ein Beitrag zur 
politischen Geographie kleiner u. kleinster Räume. Ebda. 4. 
S. 334-344; 5. S. 448-461; 6. S. 534-539. | 

Asien. — Amann, Gustav: Chinas Staatshaushalt unter der 
nationalistischen Regierung. Ebda. 5. S. 401-409. 

Efardt, Andreas: Hirohito, der neue Kaifer von Japan. In: 
Allgemeine Ri. Sg. 29, 20, 21. Mat 1927. ©. 311-313. 

Haushofer, Karl: Berichterstattung über den indo-pazifi- 
schen Raum. In: Zs: f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 5. S. 389-396; 
6. S. 485-492. 

Oertzen, Axel von: Die Arbeiterbewegung in Indien. Ebda. 
6. S. 529-534. 

Oswald, Paul: Japan und der amerikanische Flottenab- 
rüstungsvorschlag. Ebda. 5. S. 443-448, 

*Tan Ping-Schwan: Entwicklungswege der chinesischen 
Revolution. Vorwort von K. A. Wittfogel. Nachwort von 
Raskolnikow. Hamburg: Hoym 1927. (36 S.) 8 ° —.10 

Balkan. — Lindeiner-Wildau, H.P.v.: Der Kampf um die 
Vorherrschaft auf dem Balkan. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 
1927,.028..3617°3069: 

Brauntias, Karl: Die rumänische Verwaltungsreform und das 
Siedlungsgebiet der Minderheiten. In: Dt. politiiche Hefte. 
3g. 7, 4, April 1927. ©. 78-85. . 

England. — *Graf, Gg. Engelhart: England am Scheidewege. 
Berlin: Laub 1927, (48 8.) 8° = Jungsozialistische Schriften- 
reihe. —.85 

HedHer, Friedrich: Britifhe Wirtfchaftsfragen. In: Preuß: Sbb. 
Bd 207, 3, März 1927. ©. 277-291. 


. Layton, Gilbert G.: England und die Revision des Dawes- 


plans. Zusammenhang mit der Kriegsschuldenregelung. In: 
 Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 6. 8. 473-475. 
Loewenstein, Karl: Die „Magna Charta‘ des Britischen 

Weltreichs. In: Arch d.öff, Rechts. N. F, Bd 12, 2. S. 255-272. 


* Frankreich. 
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Berl, Emmanuel: Die Krise der politischen 
Ideologie in Frankreich. In: Europäische Revue. Jg. 3, 2, 
Mai 1927. S. 127-129. i 

Reinhard, Ernst: Der französisch-schweizerische Konflikt 
um Savoyen. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 5. S. 430-437. 

Italien. — Torre, Conte Dalle: Die Urjprünge der fatholifchen 
Aftion in Italien. In: Das Neue Reich. 3g. 9, 35. ©. 715-716. 

Niederlande. — Sell, Manfred: Das niederländische Kolonial- 
reich in Westindien und Südamerika. In: Zs. f. Geopolitik. 
Jg. 4, 1927, 5. S. 419-422. 

Polen. — *Das heutige Polen 1927. La Pologne Gontemporaine. 
Poland of to day. Hrsg. u. Verlag: Allg. Telegraphen-Agentur 
Genf in Budapest. (VIII, 384 S.) 20 Dlm, »76.— 

Das dreilpradhige Propagandamerk enthält folgende poli- 
tiiche Auffäge: K. Dremnorjli, Der Präfident der Republik 

Prof. Ianach Moscich; W. Sierofzenffi, Jözef ‚Pilluditi; 2. 

Moscich, Bolens Ningen um die Unabhängigkeit; W. Giel- 

zynifi, Brobleme der Innenpolitik in Polen; M. Orzegorczyf, 

Die _politiihe Verfaflung Polens; Der jchlefiihe Landtag; 

T. ©. Örabonffi, Die Aufgaben Polens; $. Grabomiech, Die 

Außenpolitif Polens; ©. Dlehomifi, Bolitiiche Ideen im alten 

Polen; St. Nomeck, Das Heerwefen der Republik; Die Kriegg- 

marine. 

Rußland. — *Gumbel, E[mil] J[ulius]: Vom Rußland der 
Gegenwart. Berlin: Laub 1927. (110 S.) 8° 1.80 

Denkichrift über die jegige politiiche, wirtichaftliche, ges 
jellichaftliche und geiftige Zage Nußlands auf Grund der Ein- 
drüde, die Gumbel bei einem Aufenthalt in Mo3fau im Winter 

1925/26 gewonnen. 

Zienau, Oswald: Transkaukasien im Verbande der Sowjet- 
Union. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 6. S. 520-528. 

Ungarn. — *Schwartz, Alfred v.: Wann wird aus Rumpf- 
Ungarn Groß-Ungarn? Eine politische Studie. Sopron: 
Röttig-Romwalter Druckerei 1927. (55 8.) gr. 8° 1.50 

„Die Löjung des Minderheitenproblems würde Ungarn 
auch die politifch-ethifche innere Linie und damit die endgültige 

Hegemonie unter den Donauftaaten verfchaffen.“ : 


Pädagogik 
Dr. Theo Herrle 


Gejhichte der Pädagogik und des Unterrichtswefens 


*Bericht über den dritten Kongreß für Heilpädagogik in 
München. 2.-4. August 1926. Hrsg. von Erwin Lesch. Mit 
33 Textabb. Berlin: Springer 1927. (VI, 236 S.) gr. 8° 10.,— 

Bon den mehr al3 20 Vorträgen, denen oft auch die Dis- 

tuflionsbemerfungen beigegeben find, feien angeführt: 5, 

Lindmworsty: Die Führerichaft des Geelifchen. W. Peters: 

Die pädagogiihepiychologische Beurteilung des Hilfsfchulfindes, 

Th. Heller: Über die Beziehungen der Heilpädagogik zu den 

höheren Schulen. E. von Dühring: Hhfterie und Neurafthenie 

als Erziehunggergebniffe. W. Krall: Erziehung und Strafe 

im Deutihen Jugendgerichtsgefeg. 3. Schnell: Vergleichende 

Unterfuhungen zur Entwidlung der LZefefertigfeit der Norma- 

len, Sinneödefeften und Debilen. 

Herrle, Theo: Pädagogik. Sn: SB d. Lit. Zbl. Sa. 3, 1926, 
Sp. 303-344. — Enthält die wichtigfte deutfchfprachige Buch- 
und Beitichriftenliteratur des Jahres 1926 über Pädagogik 
in |oftematifcher Anordnung (etwa 1500 Titel). 

*Unsere Schuljugend daheim. Zwanglose Hefte f. Eltern 
über Erziehungsfragen. (Verantw.: Gustav Prüfer.) H. 1, 
Leipzig: Dt. Ges. zur Förderung häusl. Erziehung [1926]. 
(30 8.) gr. 8° 1.— 


*Feitichrift zur Deutfchen Lehrerverfammlung Düffeldorf 
1927. Düffeldorf: Bagel 1927. (230 ©.) gr. 8° 3.— 
©. u. d. einzelnen Abteilungen. 

*Scenl, Yolei: Feftichrift der Bundes-Lehrer- und Lehre- 
‚rinnenbildungsanftalt in Linz anläßlich des 150jährigen Be- 
ftandes und zum Gedenken an die Vollendung des Baues 
vor 90 Jahren <1775-1876-1926). Zugleich 9. Bericht. Verf. 
u. hrög. Linz: Bundes-Lehrer- u. Kehrerinnenbildungsanftalt 
(1926). (175 ©., mehr. Taf.) gr. 8° f. ill. 

Werdegang der Anftalt. Verzeichniife der Lehrer und der 
abgegangenen und derzeitigen Schüler. 


Francke. — Pregel, €. 2. W.: Auguft Hermann Frande. Sn: 

‚Allg. Dt. Lehrerztg. Ig. 56, 1927, 23, 9. Juni. ©. 444-445, 
Häberlin. Wilhelm, Friedrih: Paul Häberlin als Päd- 
agog und Philofoph. Ein: Überblid über feine Schriften. Sn: 
31. 1. dt. Bildung. Sg. 3, 1927, 5, Mai. ©. 286-291, 


Pestalozzi. — Banfi, Antonio: Pestalozzi in Italien. In: 
Schweizer. Pädagog. Zs. Jg. 37, 1927, 4, April. S. 121-130, 

*Conrad, P[aul]: Aus dem Leben und Wirken Heinrich 
Pestalozzis. (Chur: Koch & Utinger 1926.) (VII, 150 S. mit 
1 Abb.) 8° 4, 

Die Arbeit ift aus Vorträgen entjtanden und legt den Nadj- 
drud auf die Unterrichtslehre und die ihr zugrunde liegende 

Piychologie Peftaloazt3. 

*Cordier, Leopold: Religiöse Jugenderziehung nach Hein- 
rich Pestalozzi. 2, Aufl. Langensalza: Beyer 1927, (31 8.) 

° = Mann’s Pädagog. Magazin. H. 555. —,60 
Der Bortrag ift 1914 zum erjten Male herausgegeben worden. 

Feldmann, Erich: Peitalozzis Lebensanfchauung. In: Beil, 
zum Schulboten für Heffen. Sg. 68, 1927, 19, 7. Mai. 

Hönigswald, Richard: Die philofophifchen Grumdlagen der 
Pädagogik Beitalozzis. Berlin: Union (1927). (13 ©.) gr, 89° 
= PVadag. Ni. Ig. 3, 1927, 8,1. Mat. ©. 394-407, 

*Saenich, Erich: Peitaloszi. Der Geift und das Erbe feines 
Wirken: im Lichte der Gegenmwartsaufgaben von Kultur, 
Philofophie und Biuchologie. Leipzig: Der Neue Geift-Berlag 
1927. (77 ©.) gr. 8° 3.80 

3. ttellt Beltalozzi nicht in gejchichtliche Bufammenhänge 
hinein, jondern fommt zu einer Behandlung PBeitalozzis durch 
die Frage, inwieweit die Wege der Jugendpfychologie und die 
daraus zu ziehenden praftifhen Folgerungen noch mit den 

Begen Peltalozzis übereinftimmen. Außerdem gibt ihm bie 

Behandlung Peitalozzis die Möglichkeit, die Leiftungsfähigkeit 

einer philofophiichen Anthropologie im Gegenjat zu einem 

iwealiftiihen und ontologifchen Apriorigmus zu erproben, indem 

Veitalogzi3 Bemwußtfeinsftruftur fich als der Kinderwelt fehr 

ähnlich herausitellt. 

*Pestalozzi, Heinrich: Die Abendstunde eines Einsiedlers. 
Der Gang der Natur in der Entwicklung des Menschen- 
geschlechts. Zürich: Rascher 1927. (32 8.) gr. 8° je —.75 

Anipredhende und forgfältige Einzelausgaben, 

Ausland. — Groth, H.: Die Deutsche Schule in Karibib. In: 
Die Dt.Schule im Auslande. Jg. 19, 1927, 4, April. 8.108-111, 

Scröteler, Fofeph, S. J.: Das Fatholifche Schulmwefen in den 
Vereinigten Staaten von Nordamerifa. Sein Stand und feine 
Probleme. In: Schule u. Erziehung. 3g. 15, 1927, 1. ©, 22-42, 

*Völcker, Otto: Das Bildungswesen in Frankreich. Geschichte 
u. Gegenwart. Braunschweig: Westermann (1927). (286 S.) 
80 


2m. 6.— 
DB. verjucht in gefchichtlicher Entwicklung die Bildung Frank 
teichd zum Bolfscharafter und den Grundhaltungen franzo- 
lüihen Geifteslebens in Beziehung zu fegen. Die Universite de 
France. Bolfsfchulwefen. Höhere Schule. Hochichule. Fort 
bildungs- und Sahichulwefen. Privatfchulmefen. Einheitsichule. 
Die zentraliftiihe Bildungspolitif Frankreich fommt befonderz 
zum Ausdrud, 


Allgemeine Pädagogik 
*Busemann, Adolf: Pädagogische Milieukunde. 1. Einf. in 
d. Allg. Milieukunde u. in d. Pädag. Milieutypologie. Halle: 
Schroedel 1927, (IV, 202 8.) gr. 8° : w. 6. 
Dem Buche fommt infofern befondere Bedeutung zu, als 
e3 der feit einigen Jahren Flarer erfannten feelifchen Entwidlung 
des Jugendlichen die eben fo wichtige Einwirkung des Lebens- 


taumes entgegenftellt und hierbei durch Herausarbeitung der 


Arbeitsbegriffe (Perfon, Ummelt, Ummeltwirfungen und -er- 

lebniffe, Nahahmung und Beeinfluffung) zu größerer Plarheit 

fommen will. Als Beifpiele für pädagogische Milieutypen werden 

die Familie, da3 Land, die Großjtadt, das Proletariat, fchließ- 

lich die Schule felbft gegeben. ; 

Glaeser, Friedrich: Sentimentale Pädagogik. In: Die Erzie- 
hung. Jg. 2, 1927, 8, Mai. S. 455-469, — ®I. will unter 
„lentimentaler Pädagogik” die Haltung verftehen, die das 
jubjeftive Gejchehen in feiner Bejchaffenheit und Bedingtheit 
übermäßig in den Vordergrund der Beachtung ftellt, das 
Objektive und Überperfönliche dagegen überlieht. 


Hdrdt, Philipp: Freiheit und Zucht. In: Die Tat. og. 19, 


1927, 2, Mai. ©. 97-102. 

*Lenz, Fritz: Über die biologischen Grundlagen der Frzie- 
hung. 2., verb. Aufl. mit 8 Abb. München: Lehmann 1927. 
(51 8.) 8° 1.50 

Die zweite Auflage der fehr beachtlichen Uuseinanderjeguns- 
gen (vgl. Lit. 3bl. 1925. ©p. 1072) ift durch neues Tatfachen- 
material bereichert worden, 

Maihmann, Hans: Die Mechanifierung der Arbeit und die 
En Sn: Sidi. Schulztg. Sa. 94, 1927, 18, 25, Mat. 
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Unna, Isak: Über nationale Erziehung. In: Wege zum jüdi- 
schen Wissen. Schr.-Reihe der ‚„Achduth“. 1927, 1. S. 19-31. 


Schulmwefen und allgemeine Methodik 


Bodemühl, Erich: Rheiniihe Schulreform (Sohannes Xanger- 
mann). Sn: Dt. Lehrerverfamml. Düffeldorf 1927. ©. 177-185. 
*Geißler, Wlalter]: 6 Zahre Elternratswahlen an Sachjens 
Bolksihulen. Dresden: Landesverb. d. chriftl. Elternver. 
a 1927. 85 ©.) 4° = Schulpolit. Handbücheret, 


Statift. Darft. der Ergebnifje d. Wahlen von 1921-1926. 

*Grünmeller, Auguftl: Richtlinien für ein. verfaffung3- 
mäßiges Neichsichulgejeg ald Bundament einer gejunden 
Schulverfafiung und eines gerechten Schulfriedens. Denf- 
Schrift. Barmen: Verb, ev. Schulgem. u. Schulvereine ([19]27). 
32 ©.) 8° — ,30 

*Zube, Sriedrich: Kirchen-Ehriftentum, Treies Denken. Welt- 
lihe Schule. Braunfchweig: Weltliher Elternbund [1927]. 
(24 ©.) 8° —.20 

Mahrholz, Werner: Lehrer und Dichter. In: Dt. Lehrerver- 
fammlung Düffeldorf 1927. ©. 150-160. 

Nicolai, Rudolf: Die Schullandheim-Bewegung. In: Die Er- 
ziehung. Jg. 2, 1927, 8, Mai. S. 491-494, 

Plüfchfe: Schulbeleidigungen. In: Die Schulpflege. 3a. 33, 
1927, 22, 28. Mai. ©. 267-269. 

Tem, 3.: Der Gedanfe der Selbitvermwaltung in feiner Aus= 
wirkung auf das Schulmefen. In: Die Dt. Schule. Sg. 31, 
1927, 5, Mai. ©. 265-280. 

*Wartner, Rudolf: Das Bildungswesen der Genossenschaften. 
Halberstadt: Meyer 1927. (143 S.) gr. 8° = Soziale Organi- 
sationen d. Gegenwart. 9. 7.80 

In einem bejonderen Teil wird das genoffenichaftliche Bil- 
dungsmwefen in England und Deutichland (ftädtifche, ländliche, 

Konjumentengenojjenichaften) gefchildert, während in einem 

allgemeinen Teil über Begriff, Wert, Zmed, Aufgabe, Träger 

und Finanzierung gefprochen wird. 


Berufsschule. Fıfcher, Moys: Die Humanifierung der 


Berufsichule. Sn: Berufs: u. Sachjichule. Sg. 14, 1927, 1, 


San. ©. 1-12; 2, Febr. ©. 34-42; 3, März. ©. 65-76; 4, 
April. ©. 97-106. 
Lehrerbildung. — Exnit, Bodo: Gedanken zur Lehrerbildung. 


Sn; Telos. Sg. 1927, 7. ©. 206-210. — 3 ift zu zeigen, mie 
das deutiche Volk verfucht hat, in immer erneuten Anläufen 
da3 Fremde auszufcheiden, um zu fich felbit zu fommen. 

Mahlow, B.: Sunglehrerfeminare. In: 2. Beil. der „Volfs- 
fchule“. Ig. 23, 1927, 4, 15. Mai. ©. 35-38. 

Schulgarten. — Eberle, Max: Der Schulgarten als Sommer- 
programın für den Naturkundeunterricht. In: Beil. zur 
Schweiz. Lehrerztg. Jg. 72, 1927, 22, Mai. 

Müller, Mar: Das Frühbeet im Schulgarten. In: Die Ar- 
beitsichule. Sg. 41, 1927, 4, April. ©. 201-209. 

Volksbildung. — Heinrichs, Heinrich: Probleme der Er- 
wachjenenbildung. In: Dt. Lehrerverfammlung Düfjeldorf 
1927. Düffeldorf: Bagel 1927. ©. 131-134. 

Meier-Riharg: Die Weiterbildung der Erwachjenen in 

 — — Düffeldorf. Ehda. ©. 121-124. 

Veich, Paul: Das Heimatmufeum im Dienfte der Bolfs- 
nn Die Voltzfchule. Sg. 23, 1927, 4, 15. Mat. 


Anschauungsunterricht. — Schwarm, &.: ©edanfen zum 
neuzeitlihen Anfchauungsunterricht. Ein Beitrag aus dem 
Schaffen der Hilfsihule zur Frage der Sinnhaltung unferer 
Bolksichularbeit. In: Neue Bahnen. Ig. 38, 1927, 5, Mai. 
©. 176-183. 

Arbeitsunterrieht. — Hartmann, Frid.: Das Arbeitsprinzip. 
In: Schweizer. Lehrerztg. Jg. 72, 21, 21. Mai. S. 190-191. 

Klengel, Artur: Vogelihug in der Arbeitsichule. In: Die 
Arbeitsichule, Sg. 41, 1927, 4, April. ©. 209-217. 

Popp, Walter: Arbeitsunterricht, der kein Unterricht ist. 
In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 5, Mai. S. 209-228, 


Pädagogische Piychologie 
*"Hylla, Erih: Teitprüfungen der Intelligenz. Eine Einf. T. 


Nädagogen. Braunschweig: Weftermann (1927). (300 ©. mut 
zahlr. Fig. u. eingedr. Tab.) 8° im. 8.— 

Die geihichtlichen Darlegungen (Borftadium bis gegen 
1900, 1900-1908, 1908-1917, die Berliner Ausleje, die Hambur= 
ger Ausleje, die Leipziger Arbeiten zur Begabtenprüfung, der 
Ausbau des Teftheftverfahrens in Amerika) jollen ebenjo wie 


die theoretiichen Erörterungen (Wejen des Teits, AUbriß einer 
Theorie der Teitprüfung) weniger Gelbitzwed jein als den 
Studierenden zu eigener praftifcher Arbeit auf dem ©ebiet der 
Teftprüfung anregen. Im Anhang find Winfe für die praftiiche 
Ginarbeitung in da3 Gebiet der Intelligenzteitforfchung gegeben. 
*Lazarsfeld,Sofie: Das lügenhafte Kind. Dresden: Verlag Am 
anderen Ufer (1927). (308.) 8°=Schwererziehb. Kinder. —,60 
*Reis, Max: Das kränkelnde Kind. Ebda. (288.) 8°= Ebda. 
0 


u 

*Seif,Leonhard : Das Musterkind. Ebda.(37 8.) 8°= Ebda. —.60 

Schulz, Hellmuth: Vom Wert der soziopsychologischen Be- 

obachtungen in dem Vorschulalter. Ein Beitrag zur Psycho- 

logie des Landkindes. In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 
5, Mai. $. 234-240. 

*Weiskopf, Hermann: Das faule Kind. Dresden: Verlag Am 

anderen Ufer [1927]. (47 S.) 8° = Schwer erziehbare Kinder, 

=.60 

Einzelne Unterrichtsfächer 


Deutsch. — *Beiträge zum PDeutichunterriht. Vorträge u. 
Berichte d.' Dt. Woche in Altona. Hrag. von Elduard] Edert. 
Leipzig: Teubner 1927. (IV, 148 ©.) gr. 8° = $I. f. Deutfch- 
funde. Erg.-9. 20. 3.60 

*Bohnftedt, Hlanno]: Erlebnisunterricht und Deutichkunde. 
Breslau: Hirt 1927. (104 ©.) 8° 2.80 

„Srlebnisunterricht, Gefamtunterricht und Arbeitsunterricht 
find nad) Ausgang, Weg und Bielen eins.” Für den Lehrer find 
fie ein Bildungswert- und Arbeitsformenmerterlebnis. Daher 
wird der Erlebnisunterricht und die Deutfchtunde dargeitellt 
als felbftbildnerifches Werden, jugendbildneriihes Tun, jelbit- 
bildneriiche Einheit. 

Hallmann, Hedwig: Unfere Frühlingstagebücher. In: Die 
Arbeitsfchule. Sg. 41, 1927, 4, April. ©. 167-176. — „Die 
Frühlingstagebücher bedeuten mehr als Erzeugnifje find- 
fiher Schaffensfraft; und die Arbeit, die geleijtet wurde, ift 
mehr al3 Hand» und Kopfarbeit. Der ganze junge Menich 
wirft fich darin aus.“ 

Kainrad, Georg: Umbau der Spracdlehre. In: Neue Bahnen. 
&g. 38, 1927, 4, April. ©. 128-143; 5, Mai. ©. 171-176. — 
Rom Begreifen. Grammatik, Die „Sprechüber”. Sachlehre, 
en und Formenlehre al® Sprachlehre. Bom Begriff 
zur Tat. 

*Meier, Helmut: Baufteine. Wortihag u. Anregungen zum 
freien Schaffen im erften Lefeunterricht. Mit einem Geleitw. 
von Otto Zimmermann. 2,, verm. u. verb. Aufl. Braun 
ichmweig: Weftermann [1927]. (XVI, 114 ©.) 8° 1.90; 2m.2.40 

Das Leben, das die Kinder bewegt, wird mit ihnen gemeinz- 
fam zu Heinen Rebensbildern geftaltet und dieje jelbitgejchaffe- 
nen Terte werden in den Pienft des Lefeunterrichtes geitellt. 


Elementarunterricht. — *Mai, Sohannes: Unjere Schulan- 


fänger und das erfte Lefen und Schreiben. Ein Wort an d, 

Eltern zur Förderung d. Einvernehmens zwifchen Schule u. 

Elternhaus. Mit 16 Abb. Dresden: Huhle 11927). (40 ©. 

mit Abb.) 8° = Auf neuen Wegen. Schrift 13. 1.30 

Den Eltern werden in anfprecdhender Weife die Grundjäge 
des neuen Clementarunterricht3 auseinandergejeßt. 

*Tragmiüller, Sofleph): Schreiblefen auf motorijcher Grund» 
lage unter Berüdf. jamtl, Lerntypen. 2., erw. Aufl. Minden: 
GSeyfried 1927. (96 ©.) 8° N 

Die Erweiterungen betreffen jomwohl die theoretiiche Grund» 
lage wie die Beilpiele. 

Erdkunde. — Muris, Oswald: Politifche Geographie und 
Seopolitif im erdfundlichen Unterricht. In: I 1. Dt. Bil 
dung. Sa. 3, 1927, 5, Mai. ©. 263-271. 

Geschichte, Heimatkunde. — *Müller, Karl Emil: Beiträge 
zur Didaktif und Methodik des Unterrichts in der Heimat 
funde. Friedberg: Bindernagel 1927. gr. 8° = Friedberger 
Gefhichtshll. ©. 45-128. L.— 

Den theoretifchen Erwägungen ift die praftiiche Behandlung 
der Stadt Friedberg zugrunde gelegt. 

*Ulmer, Jos[ef]: Humanistische Geschichtsphilosophie und 
Geschichtsunterricht der Gegenwart. Langensalza: Beyer 
1927, (31 8.) 8° = Mann’s Pädag. Magazin. H. 1134. —.65 
U. zeigtden Wandel von der Gefhichtsauffallung Zeopold3 von 

Panfe zu Oswald Spengler, deifen Anfchauungen er für ben 

Sefchichtsunterricht auszumerten veriteht, endet aber im MWider- 

fpruch zu feinem Thema mit einer religiöjen Geichichtsauffaifung. 

Physik. — *Volkmann, Wilhelm: Die Linsenoptik in der 
Schule. Anleitung zu d. Versuchen u. zur rechnenden Be- 
handlung. Mit 85 Textabb. Berlin: Springer 1927. (104 8.) 
4° — Abh. z. Didaktik u. Philosophie d. Naturwiss. H. 12 
— Zs. f. d. physikal. u. chem. Unterricht, Sonderh. 7.50 
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Berfuche über Linfen, Auge, optifche Suitrumente. Die 

Linfenfehler und ihre Berichtigung. Nechnende Optik. 

Rechnen, Mathematik. — *Wege zur Zahl. T. 1. Ein Aufbau 
d. Rechnens im. u. 2. Schuljahr. In Verb. mit einer Arbeit3- 
gemeinschaft hr3g. von Artur Müller. Dresden: Huhle (1927). 
(76 ©. mit Abb.) gr. 8 1.30 

Die Bildungsaufgaben in ihrer Beziehung zu den mathe- 
matifchen Begabungstypen. Die Zahl im Bildungsgange des 
eriten und zweiten Schuljahres. 

*Feitichrift zur 29. Hauptverf. des Dt. Vereins zur Förderung 
de3 math. u. naturwiif. Unterricht3 zu Frankfurt a. M. vom 
10.-14. April 1927. Hrsg. von Ludwig Friedrich. Frankfurt 
a. et Keffelring (1927). (88 ©. mit Abb., 1 Titelb., 1 Hr 
gr. ; 

©. unter d. einzelnen Abteilungen. 

Turnen. — Böning, Hlermann], u. Nlifolaug]) Bernett: Der 
Turnunterricht in der Volfzichule. Ein Wegweifer. 5. Aufl. 
Oldenburg i. D.: Lıttmann 1927. (VIL, 182 ©. a = 

mw. &, 


Die Umarbeitung geht mehr als früher auf die grundlegen- 
den Fragen ein. 


Sugendbewegung und Zugendpflege 


Brües, Otto: Über die Juaendipielfcharbewegung. In: Dt. 
Zehrerverfammlung Dilfeldorf 1927. ©. 216-222. 

Engelhardt, Viktor: Die neue Lage der Jugend. Su: Das 
junge Deutfchland. Sg. 21, 1927, 3, März. ©. 121-130. — 
„Die neuen Baumeijter] zu erziehen, ift der Sinn der zur 
Pflege gewordenen Bewegung und ihr fchwerftes Broblem.“ 

Habbel, 5. 8%: Die Außenpolitif der deutihen Pfadfinder- 
bewegung. Sn: Der Weiße Ritter. Bd 7, 1927, 3-4. ©. 60-80. 

Holler, Kurt: Jugendbewegung und nordifcher Gedanke. Sn: 
Die Kommenden. Sg. 2, 1927, 16, 20. April. S. 181-182. 

Unna, Joseph: Jugendbewegung und Schule. In: Wege zum 
jüdischen Wissen. Schr.-Reihe der ‚„Achduth‘“, 1927, 1. 
S. 33-40. — Der Auffa gipfelt in der Forderung einer 
jüdifhen Schule für die jüdifche Sugend. 

Wille, Walther: Jugendbewegung und Zofingia. In: Cbl. d. 
Zofinger Vereins. Jg. 67, 1927, 7, April. S. 496-500. — „Nicht 
mehr wollen und nicht mehr fchägen und nicht mehr fchaffen; 
ach, daß diefe große Müdigfeit mir ftets fern bleibe.“ 


*Stern, Erich: Jugendfürsorge. T. 1. Die Ursachen der Für- 
sorgebedürftigkeit. Die Jugend als Gegenstand der Fürsorge. 
Breslau: Hirt 1927, (148 S.) 8° = Jedermanns Bücherei. 
Abt. Erziehungswesen. 3.50 

Begriff und Aufgaben der Jugendfürforge. Urfachen der 

Sürforgebedürftigfeit (Vererbung, Umwelt). Die Suaend ala 

Gegenitand der Fürforge (förperliche und geiftige Störungen; 

Vermwahrlofung und Verbrechen). 


Allgemeine Sprach- u. Literaturiwiffenfchaft 
Dr. Elijabeth Karg-Gafterftädt 

Hermann, Eduard; [Bespr. von] Die menschliche Rede von 
Hermanff Ammann I, Lahr i. B. 1925. In: Anz. f. dt. Alter- 
tum. Bd 46, 1927, 1/2. S. 65-66. 

*Idealistische Philologie. Jahrbuch in sechs zweimonat- 
lichen Heften hrsg. von Victor Klemperer und Eugen 
Lerch. München: Hueber 1997. 3.— 
Die Beitichrift bildet die Fortfegung des „Sahrbuchs für 

Vhilologie“, als deren dritter Band fie erfcheint. Sie wird 

eingeleitet Durch einen programmatifchen Artikel Klemperers: 

‚nsodealiftische "hilologie”, ©. 1-4, der die Wahl des Titels 

rechtfertigen und die Richtung der Zeitichrift deuten foll: fie 

wird jedem Philologen offenjtehen, „dem ein geifliges Biel 

Selbitveritändlichkeit bedeutet“. Das erfte Heft enthält ferner 

einen Brief Aug. Wild. Schlegel an Wilhelm von Humboldt, 

mitgeteilt durch Sofef Körner, ©. 4-18, in dem vor allem 

Sanskritprobleme (Frage der Worttrennung) behandelt mer- 

den, einen philofophifchen Beitrag von Walter Blumenfeld: 

‚„Deritehen und Deuten, ein Beitrag zur Theorie der Hermeneu- 

tif, ©. 18-34, u, a. Vgl. auch) Nr 9, Sp. 740/741. 

Kalepky, Theodor: Sind die „Verba impersonalia“ ein 
grammatisches Problem? In: Die Neueren Sprachen. 
Bd 35, 1927, 3. 8. 161-175. — Die Frage in diefer Form 
ttellen heißt fie verneinen. Für den Verf. Löft fich die Schwie- 
tigfeit der. „verba impers.‘“ dadurch, daß er die Definition 
‚des Sapes von den Begriffen der Logik unabhängig macht. 


„Sat ist das Fleinfte Mitteilungsganze‘, fein „Begenftand“ 
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ift immer der gefamte Bemußtjeinsinhalt, wie auch nur der 
ganze Saß feine „Nusjage‘ ist. Wa3 man bisher „Subjekt“ 
nannte, it als „Träger“, Vollführer einer Handlung ebenfo 
Teil der Ausfage wie die ausgeübte Tätigkeit. Das „es der 
„smperi. tritt überall da auf, wo der Träger eines Vor- 
gangs oder Zultands unklar, umerfannt ift. Solche begriffs- 
arme Wörtchen finden fich ebenjo als Objekt (er hat „es“ 
eilig) wie al3 Zofalwörter (There are in London ufw.) und 
in allen Sprachen. Sie find fomit ein allgemeiner Charafter- 
zug der Sprache und nicht3 auf die „Smoperf.“ Beichränftes. 

2ödel, Heinrich: Sprachentwertungen. In: Die Scholle, 

80.9,.192.02.09 08 001-508: 

Ohmann, Emil: Sprachentwicklung und Milieu. In: Neu- 
philol. Mittn. Bd 28, 1927, 3/4. 8. 75-89. — Sucht den An- 
teil zu bejtimmen, der Dber- und Unterichicht an der Sprach 
entwicklung zuflommt, auf welchem Gebiete fie jeweils fon- 
fervativer, jeweild® mehr zu Neuerungen geneigt find. 

Spitzer, Leo: Puxi. Eine-kleine Studie zur Sprache einer 
Mutter. In: Ideal. Philol. = Jb. der Philol. Bd 3, 1997, 1. 
S. 35-54. — Berfolgt auf Grund genauer Tagebuchaufzeich- ° 
nungen die Wandlungen eines Kindernamens im Munde 
der zartlichen Mutter und fucht fie nach ihrer wortichöpfe- 
riihen Bedeutung auszumerten, Von den neun Abjchnitten 
der Arbeit bringt das Heft zwei, die ji) 1. mit dem offi- 
ziellen Namen (Wolfgang Wilhelm), 2. mit dem wirklichen 
Nufnamen (Büdchen — Buri) beichäftigen. 

Lewy, Ernst: [Bespr. von] Katara, Pekka: Finnisch-deutsches 
Wörterbuch. Porvoo 1925. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 1927, 
5. Sp. 346-347. — . . . trefflich, forgfältig gearbeitet, reich- 
haltig. . . Einige. Beiferungsporichläge. 

CGzermak, W.: [Bespr. von] Meinhof, Carl: Afrikanische 
Bibelübersetzungen. Basel 1926. Ebda. Sp. 421-422. 

*Klingenheben, August: Die Laute des Ful. Berlin: 
Reimer 1927. (155 S.) gr. 8° = Zs. f. Eingeborenen-Sprachen. 
Beih. 9. 10.— 

Die Arbeit (eine Hamburger Habilitationsfchrift) will die 
zu einem Vergleich der verichiedenen Fuldialefte nötige pho= 
netiihe Grundlage liefern. Sie verjucht die echten Xaute Des 

Ful von den entlehnten zu trennen und aus eriteren die des 

„Artul” zu ermitteln, d.h. der Laute, die das Ful vor der 

Spaltung in Dialekte bejaß. Gliederung: I./II.: der Laut- 

beitand de3 Ful der Haufaftaaten; III. LZautbeftand des 

Urful; IV. Entwielung der Einzellaute des Urful in den Dialef- 

ten; V. Spitematishe Zufammenftellung der vorgefommenen 

Zautveränderungen. ; 

*Westermann, Diedrich: Die westlichen Sudansprachen in 
ihren Beziehungen zum Bantu. Mit einer Sprachenkarte von 
Hermann Baumann. Berlin: de Gruyter 1927, (313 8.) gr. 8° 
= Beih. zu den Mittn d. Sem. f. Orient. Spr. Jg. 29. 10.— 

Biel-der Arbeit ift, den „lautlichen, morphologischen, ety- 
mologifchen und grammatischen‘ Gemeinbefiß der verfchiedenen 

Gruppen der Sudanfprachen zu ermitteln. Ausgangspunkt 

bildet die durch reiches und zuverläfliges Material befannte 

Emwe-Tihi-Gruppe, die nach gründlicher Durcharbeitung mit 

den gejondert bearbeiteten übrigen Gruppen verglichen wird. 

Sn einem Stammmörterbuh am Schluß wird die Möglichkeit 

eines Vergleichs jämtlicher Gruppen untereinander gegeben. 

Abjchliefend Tabellen der nominalen Affire und der gemein- 

jamen Wortbildungsjuffize. 

Alker, E.: Psycho-Analyse und Literaturwissenschaft. In: 
Neophilologus. Jg. 12, 1927, 3. S. 189-193. — Die das 
Geiftesleben der Gegenwart weitgehend beherrichende 
Pincho-Analyfe (die Urfachen hierfitr werden kurz geftreift) 
hat zwar unmittelbar die Literaturwiffenfchaft wenig be> 
einflußt, indirekt jedoch die Forderung nach einer fyntheti- 
Ichen Forihungsmethode, die das fchöpferifche Erlebnis in 
jeiner Bielgeftaltigfeit zu erfaffen fucht, ficherlich. beftärft. 
Wertvoll für die Literaturriffenfchaft könnte die Piycho- 
analyje werden, wenn durch die Traumdeutung ein Zugang 
zu den Sfindheitserinnerungen und dem unterbewußten 
Seelenleben gegeben wäre. 

Engert, Horst: Wefen und Aufgabe der deutichen Literatur- 
geichichte als Wiffenfchaft. In: Bi. für dt. Bildung. Sg. 3, 
1927, 3. ©. 131-142. — Xiteraturgefchichte wird, als Teil 
der Kulturgefchichte, definiert als die „Wilfenfchaft von der 
Entwicdlung der deutichen Dichtung“. Shre Forfchungs- 
möglichkeiten find foitemvoll gegliedert, fie ift den andern 
Kulturwilfenichaften eng verbinden. Shre Aufgabe ift: 
„einzudringen in die Seele unferes Bolfes“. 

Heiss, H.: [Bespr. von] Benedetto Croce, Poesie und Nicht- 
poesie. Ins Deutsche übertragen von Jul. Schlosser. Zürich, 
1925. In: Dt. Litztg. 48, 1997, 21. Sp. 998-999, 


he 
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/ Strunz, Franz: Literaturgeichichte als Geifteswifjenfchaft. 
Sn: Die Literatur. Sg. 29, 1927, 7. ©. 381-383. — Bu dem 


Weftafien 


sen 


gleihnamigen Buch von Herbert Eyfarz, Halle 1926, defjen 
Reitgedanfen wiedergegeben mwerden. 
Petsch, Robert: Die Sprache im Drama. In: Der Kreis, 

de. 4, 1927, 4. S. 193-198. — Die Slennzeichen einer dramas 
tiichen Sprade find „Maske und „Bemwegtbeit”. Maske: 
d. b. fie muß andeuten, erraten laffen, ihre tieffte Wahrheit 
zwiichen den Zeilen jagen; Bemwegtheit: d. h. in ihr ent- 
faltet jic) die da3 Drama vom innerften Stern her bejtimmende 
Problematik, in ihre muß zugleich eine leßte, höhere Idee 
ahnungsvoll fich fundtun. 

*Pongs, Hermann: Das Bild in der Dichtung. I. Band: Ver- 
such einer Morphologie der metaphorischen Formen. Mar- 
burg: Elwert 1927. (XX, 513 8.) 8° 20,— 

E3 it fchwer, den weitgelpannten Inhalt des intereflanten 

Buches in wenige Worte zufammenzudrängen. Es will Der 

„Srforihung der dichteriihen Sprache dienen, im Heraus- 

arbeiten qualitativer Stilelemente‘, d. 5. in der Frage nad) 

dem Weien und der Entwicdlungsgeichichte von Bild md Nle- 
tapher, die in ihrer Verjchiedenheit jich wechielleitig erklären. 

Dabei wird Metapher definiert als „auf das Sein der Dinge 

gerichtet, die e3 zu erhellen gilt im Aufdeden bisher unbekannter 

Analogien durch) eine Art Schlußverfahren”, Bild als „auf 

ein Bildhaftmiachen des Unbemwußten Der Seele durch in- 

tuitiv erfafte Ahnlichkeiten‘ gerichtet. Sie ftellen fomit „ziwet 

— Grimdarten dar, die Welt primär zu erleben: als Sein um uns 
und al3 Werden in ung“. Die Metapher ericheint al3 Ausdrud 

des griechifchen, das Bild als der des deutichen Menfchen (val. 

Sean Paul plaftifch und mufifalifch). Nach der begriffiegenden 

- Einleitung baut fich der Inhalt jelbit in drei Kapiteln auf: 

I. Vorfpradlihe Stufen (1. die Gebarde als Sinnbild» 

ausdrud; 2. das Urbilden der primitiven Abftraftion im geo- 

metriichen Ornament, 3... .. im Rhythmus); II. Urfprung 
der Sprade (1. das Urbilden der Sprade; 2. die Zimwei- 
gliedrigfeit; 3. Laut und Bedeutung); IIl. Sprade al3 

Schöpfung (1. die innere Sprahform; 2. die Fonitruftive 

innere Spradhform; 3. die figürliche innere Sprachform: 

a) vorfigürliche, b) vollfigürliche innere Sprachformen: Gleich» 

nis, Bejeelung, dichterifches Bild); Schlußbetrachtung. 

_Walzel, Oskar: [Bespr. von] H. Pongs, Das Bild in der 

 Diehtung I. Marburg 1927. In: Dt. Litztg. 48, 1927, 18. 

Sp. 849-856. — Sehr eingehende Darlegung und Deutung 

des Inhalts und der Anordnung des Werkes, deifen Ge- 

danken der Ref. als einer mertvollen Ergänzung feiner 
eigenen Arbeiten zuftimmt. 
Seif, Th.: [Bespr. von] Jacob, Georg: Geschichte des Schatten- 
theaters im Morgen- und Abendland. 2. Aufl. Hannover 
1925. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 1927, 5. Sp. 400-402. — 
Subaltsangabe des „ausgezeichneten Buches“. 

Blöte, J. F. D.: [Bespr. von] Die Artussage von 8. Singer. 
Bern 1926. In: Anz. f. dt. Altertum. Bd 46, 1927, 1/2. 

"8. 43-45. — Lehnt die Deutung Artur: als eines feltiichen 

Gottes ab, da fie zu umficher gejtüßt fet. 

- Klöpzig, Walther: Sit die Waltherfage eine einheitliche Sage? 

Sn: 8i. für dt. Bildung. Se. 3, 1927, 3. ©. 156-163. — Die 

Frage wird verneint; eine Fluchtfage ift mit einer der Nibe- 

lungendichtung verwandten Schagfage verjchmolzen worden. 

Bindeglied bildet der Hort, der hier zur Flucht geraubt wird, 

dort Gegenitand des Kampfes ift. 


Smdifche und iranifche Philologie 
h Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


Schomerus, H. W.: [Bespr. von] Meister Jämmerling oder 
die Abenteuer des Guru Paramarta. In freier Wiedergabe 
von Otto Wolfgang. Hannover 1927. In: Dt. Litztg. 48, 
1927, 21. Sp. 999-1000. — Der Überfeser hat nicht das Dri- 
ainal, fondern eine englische Ilberfegung zugrumde gelegt. 
Seine geringen Kenntniffe der Tamilfprache und literatur 
verraten fich vor allem in der Einleitung. 

Tavadia, Jehangir L.: [Bespr. von] Jinavijaya: Präcin Jain 
lekh sangrah II. Bhaynagar 1921. — Vidyävijaya: Suritvara 
ane samrät. Ebda. 1923. — Mangalavijaya: Dharmadipikä. 
Ebda. 1925. — Jayantavijaya: Vihär-varnan.- Ebda. 1925. 
In: Orient. Litztg. Jg. 30, 1927, 5. Sp. 405-406. — SInhalt3- 
angabe der 3. T. in Gujaräti verfaßten Werfe. 

Waldschmidt, E.: [Bespr. von] Porzig, Walter: Die wich- 
tigsten Erzählungen des Mahäbhärata. I. II. Leipzig 1923. 
1924, Ebda. Sp. 404-405, 


Oberbibliothefar Prof. Dr. 5. Weißbadh 


*Zeitschrift für Assyriologie und verwandte Gebiete. N. F., 

Bd3 (Bd 37), 4. April 1927. Berlin : deGruyter. (8.245-336.) 8° 

Enthält: Alıno] Boebel: Sumerifche Unterfuchungen II 
(Fortjegung). ©. 245-272, [Enthält den Schluß, der Erflärung 
des jchwierigen Emejal-Tertes AO 4331. Bahlreiche fcharf- 
jinnige Bemerkungen.) — Julius Rusfa: Kritifches zu Alobert] 
Eislers chemiegeichichtliher Methode. ©. 273-282. [Berech- 
tigte Einwendungen.) — Urthur Ungnad: ur hethitiichen 
Syntar. ©. 283-290. [Behandelt befonders die Nebenfäte mit 
der Partikel kuit.] — Blranz]) Hleintih) Weißbah: Zu. der 
Goldinfchrift des Dareivs 1. ©. 291-294. [Betrifft befonders 
da3 altperfifche ämata.] — [Mefrolog auf] Baul Haupt [geb. 
25. Nov. 1858 zu Goörlig, T 15. Dez. 1926 zu Baltimore, von 
Heineid Zimmern.) ©. 295. — Kleinere Mitteilungen: 


‚Hethitifch gi ab = gis lutti „Fenster“ von S[ohannes]) Fried- 


rich. Die Lage von Wassugganni von D. DOpiß [, der Diele 

Gegend an den Quellen des Chabur, bei Räs al-“ain jucht]. Zur 

Kunft im Hattireich von Eldhart]| Unger. Zur Grundbedeus- 

tung von Sanänu von Arthur] Ungnad. ©. 297-302. — Die 

aigriologiihe Literatur von Mitte 1925 bis Anfang 1927, 

[Öedrängte, aber jehr reichhaltige UÜberficht), Bücherihau, 

Bibliographie vom Hrag. [Heinrih Zimmern]. ©. 302-336. 

*Staatlihe Mufeen zu Berlin. Vorderafiatiihe Abt. Keil- 
Ihrifturfunden aus Boghazkdi. 9. 18 (Wahrjage-Terte). 
Bon Arnold] Walther. Berlin: VBorderaftat. Abt. d. Staatl. 

. Mufeen 1927. (2 BL., 50 autogr. Tafeln.) 2° Hlw.-M. 12.50 

„ach den Heften V, VI (1-40) und XVI der ‚Reilfchr. aus 

Bogh.‘ jekt das vorliegende Heft die Herausgabe der hethi- 

tiihen Wahrjagetafeln fort. — Nur die Nummern 6 und 23 

fallen etwa3 aus dem Rahmen.” Bon den 69 Nummern bilden 

17 Anichlußftücde zu früher veröffentlichten Tragmenten. 

*Ben Jehuda, Elieser: Thesaurus totius hebraitatis et ve- 
teris et recentioris. Vol. VII. Berlin-Schöneberg: Langen- 
scheidt [1927]. (8 Bl., S. 3223-3692). 4° Hr 31.— 

Yuch mit deutfhem, franzöf., engl. u. hebr. Titel. Der 
vorliegende 7. Bd des „Gefamtmwörterbuchs der alt- und neu= 
hebräifchen Sprache” enthält die Urtifel von mös „Spreu‘ bis 
nesek „gegoffenes Bild“. 

Brugsch, Mohammed, u. Georg Kampffmeyer: Arabische 
Technologie der Gegenwart. I. Aus dem heutigen Wirt- 
schaftsleben Ägyptens. In: Mittn des Seminars f. orient. 
Sprachen zu Berlin. II. Abt. Westasiat. Studien. Berlin 
1926. S. 1-98. — Enthält 1058 Artikel über Landwirtichaft, 
Forftmwirtfchaft und Fifcherei, Bergbaus und Hüttenmejen, 
Eifen- und Metallhalbzeug, weiter verarbeitende ISnduftrien 
(Eifen-, Stahl- und Metallhalbfabrifate) und chemijche Ins 
duftrie. Die Artikel, arabifch und franzofisch, find aus dem 
neuen arabifhen Adreßbuch für Ägypten ausgezogen, in 
den Anmerkungen vofalifiert ımd deutfch oder englich er- 
läutert. Die zweite Hälfte foll im folgenden Jg. ericheinen, 

Taeschner, Franz: Zur Geschichte des Djihännumä. Ebda. 
S. 99-111. — Durch genauere Unterjuchung der einzelnen 
Hanpdichriften hat T. erfannt, daß Kiatib Tichelebis erite 
Rezenfion nicht verloren, fondern in zahlreichen Hand- 
ichriften, vollftandig aber nur in einer Wiener HYandjchrift 
erhalten ift. Sie ift aber von dem türkischen Gelehrten eben- 
fomwenig vollendet worden wie die zweite Nezenjion, die von 
Ebubekt b. Behram interpoliert und fortgeführt worden ift. 

Mordtmann, Joh. H.: Sunnitisch-schiitische Polemik im 
17. Jahrhundert. Ebda. S. 112-129. — 1666 hatte der 
britiiche Konful Rycaut Auszüge aus einem türkiichen Werte 
itberjegt. Das türfifche Original hat M. in einer. Berliner 
Mifzellenhandfchrift wieder gefunden und veröffentlicht jebt 
den Tert mit dem englifchen Auszug und Anmerkungen. 

Schinkewitsch, Jakob: Rabyüzis Syntax. Ebda. S. 130 
bis 172. — Berf. hat den Text der „Brophetengeichichten” 
des Rabyüzi (fchrieb 1310 n. Chr.) nach einer Handjchrift 
des Britiihen Mufeums berichtigen fünnen. Bei der Ab- 
feitung der Iontaftiichen Regeln ift auch Kafchgari u. a. be= 
mußt. Der vorliegende 1. Teil umfaßt Kopula und Kajus- 
fehre (legtere bef. ausführlich) und bietet reichliche Beilpiele. 

Kampffmeyer, Georg: Arabische Dichter der Gegenwart. 
II. Stück. Ebda. S. 173-210. — Fortfegung der Lit. bl. 
1926, Nx 14, Sp. 1149 befprochenen Arbeit. Inhalt: YIH, 
Mohammed el-Bizm_(geb. 1887 in Damafkus), mit Bild; 
VIII. Mohammed e&-Suraigi (geb. 1314 d. 9. in Ladikija), 
mit zwei Originalgeihnungen; IX. Mohammed Sulaiman 
el-Ahmed (Bedami el-Gebel) (aus dem Nosairier-Öebirge); 


B 
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X. Ein wenig beadhtetes Jugendwerf von Ahmed Saugi 
(ein 1893 verfaßtes Drama Ali Bei. Der Dichter ift 1868 in 
Kairo geboren). h 

Derselbe: Urkunden und Berichte zur Gegenwartsgeschichte 
des arabischen Orients. II. Nachtrag. Ein offener Brief 
des Königs Husain an die britische Nation vom 24. Nov. 
1923 [arabisch und englisch nach einem Einblattdruck, 
mit Verbesserung der namentlich im englischen Text zahl- 
reichen Fehler]. Ebda. 8. 211-223. — Inhaltlich ift das Stüd 
bochintereffant; der arabiihe Erfönig, der gave the world 
the highest example of tolerance and defence of the sublime 
ideals (offenbar zu ergänzen: against the Huns), hat mit 
feinem erhabenen britiihen Bundesgenofjen höchit lible Er- 
fahrungen gemacht. Ill. Ein Dokument zur Geichichte des 
Senüfi-Drdens von Mohammed Jdris el-Wahdi es-Senüfi 
arabifch und deutich [vom 15. Aug. 1926; lehnt es ab, ita= 
lienifher Staatsangehöriger zu merden]. 

Derselbe: Bibliographische Berichte. Ebda. 5. 224-265. — 
I. Befprehungen von VBeröfjentlichungen europätfcher 
Verfafier oder Herausgeber (Gibb, 9. U. R., Arabic lite- 
rature. Zond. 1926; Gonzalez Balencia, Angel.: Historia 
de la Espana musulmana. Barcelona 1925; Bibliothet 
arabiicher Hiltoriter u. Geographen hr3g. dv. 9. von MZif, 
Bde lu. 3. Leipzig 1926; Mappae arabicae. Arabifche Welt- 
und Länderfarten de3 9.-13. Sahrhunderts ... . v. Konrad 
Miller. Bd 1, 9.1. Stuttgart 1926 u. a.). II. Beiprehungen 
orientalifher WBeröffentlihungen. [22 arabiide Bicher 
werden 3. T. jehr ausführlich befprochen. Sehr mwertboll, da 
die meiften diefer Werfe in Deutjchland fchwer zugänglic), 
ja faft unbefannt find.] 

*Hartmann, Richard: Die Welt des Islams einst und heute. 
Leipzig: Hinrichs 1927. (47 S.) gr. 8° = Beihefte zum 
Alten Orient. H. 11. 1.50 

Kurze, aber jehr beachtenswerte Darlegung der treibenden 

Kräfte, die den ungeheuren Umfchtwung in der Gtellung des 

Sams nah dem Weltkrieg bemwirft haben. „Das hat legten 

Endes der Friedenzfchluß zustande gebracht, der — nicht bloß, 

was die gefjchlagene Türkei, fondern auch, was die eigenen 

Bundesgenofjen der Entente betraf — all den hohen Worten 

von NRechtsfrieden, Freiheit, Selbitbeftimmung, die man bisher 

fo laut im Munde geführt hatte, einfach ins Gelicht Ichlug. Diefe 
tiefe Unehrlichkeit, die alles übertraf — und das tft nicht wenig 

— ma3 der Orient bisher von der europätfchen Diplomatie in 

diefer Hinficht erfahren hatte, ..... war das ausfchlaggebende 

Moment. Und diefe Unehrlichkeit... . wirkte um fo unfluger, als 

fie in einem Augenblide erfolgte, in dem die nahezu völlige 

Erihöpfung auch der Siegerftaaten offen zu Tage trat und 

gleichzeitig auch der ruffifhe Bolfhewismus nur auf der Zauer 

lag, dem abendländifchen Kapitalismus dur) tatkräftige Propa- 
garıda in Wien den Schweriten Schlag zu verjegen. Aber diefe 
außerhalb des Orients liegenden Momente find natürlich nur 
der Anlaß, nicht der eigentliche Grund des großen Umfhwungs3. 

Der Grund ltegt im Orient felbft, in einer Umftellung der 

orientaliihen Piyche.” 

Köprülü-zade Mehmed Fuad: Anatolische Dichter in der 
Seldschukenzeit. II. Ahmed Fagih. In: Körösi-Csoma- 
Archiv. 2s. f. türk. Philol. Bd 2, 1/2 (1926). S. 20-38. — 
Der Juftihe Dichter (13. Sh. n. Chr.) Hat ein Gedicht von 
100 Diftihen hinterlaffen, von dem Verf. in der Handichrift 
eines anderen Werfes noch 82 gefunden hat. Der Schluß ift 
durch Blattausfall verloren. Das erhaltene wird hier ver- 
öffentlicht, mit Einleitung und Anmerkungen. 

Kowalski, Tadeusz: Die ältesten Erwähnungen der Türken 
in der arabischen Literatur. Ebda. S. 38-41. — Nachweis 
bon vier Stellen aus altarabifchen, 3. T. voriflamifchengBe- 
dichten, in denen turk wa käbul („Türken und Afghanen ?“) 
ftereotyp zufammengenannt werden. 

Poppe, N.: Die tschuwassische Sprache in ihrem Verhältnis 
zu den Türksprachen. Ebda. 8. 63-83. — Nad) Prüfung der 
lautlihen Verhältniffe fommt ®. zu dem Ergebnis, daß das 
Zihumailiihe viele Eigentümlichfeiten mit den Türffprachen 
teilt. Eine Türffprache ift e8 aber nicht. Das Urtürfifche, von 
dem fich die verichiedenen Türfdialekte abgelöft haben, war 
jedoch eine Schweiterfprache des Urtfchumaififchen. 

Hüsein Namik: Über das Kitäb-i Dede Qorqud. Ebda. 
S. 124-134. — Das Werk, 1332 d. 9. nach einer Dresdener 
Hi. gedrudt, enthält 12 abenteuerliche, 3. T. märchenhafte 
Erzählungen. 9. N. glaubt, e3 fei vor dem Slam entitanden, 
aber es liege in einer unter iflamifchem Einfluß entitandenen 
Kopie vor. Die Erzählungen werden von 9. NR. furz analyfiert. 

Nemeth, J[ulius]: Die köktürkischen Grabinschriften aus 
dem Tale des Talas in Turkestan. Ebda. 8. 134-143, — Text, 


Hajlelmander, Frig: Antife und 


Walde. 


Tranffription, Überfegung und Erklärung diefer fünf kurzen 
Snichriften, die 1896 umd 1899 in der Nähe des Dorfes Dmni- 


. triepffij entdedt worden find. 
Menzel, Theodor: Die Ergebnisse des 1. Turkologen-Kon- 


gresses in Baku. Ebda. S. 143-162. — Der Kongreß war von 
127 Delegierten befucht und tagte vom 26. Februar bis 


6. März 1926. EI wurden 14 Punkte behandelt, darunter die 


Reform des Alphabets, die Terminologie der Tiürfjprachen, 
Ausarbeitung eines Planes für die alljeitige Erforfhung der 
Zürfvölfer und Fragen, der Herausgabe, der Schaffung 
turfologifher Forihungsinftitute bzw. einer türhiichen Afa- 
demie der Wiljenichaften. „Der Kongreß ... . eriheint al 
ein geglüdter erjter Verfuch auf diefem Gebiet und zimeifel- 
103 al3 die wichtigste Begebenheit im Kulturleben der Türk 
völfer... Die Aufgabe der Loslöfung der Türkoölfer von den 
Sejleln des arabiichen Alphabet3 und die Einführung der 
Lateinfchrift Scheint im Prinzip nicht Schlecht gelöft zu fein.“ 
... Der Kongreß „bedeutet auch eine Stärkung” der „poli- 
tiich-öfonomifhen Einheit“ der Türfoölfer, „die ihnen erft 
durch) die Bejeitigung des jchwer auf den Fremdvölfern Rup- 
lands laftenden zariftiihen Regimes ermöglicht worden ift.” 


Fekete, Ludwig: [Besprechung von] Friedrich Kraelitz, 


Osmanische Urkunden in türkischer Sprache aus der 
zweiten Hälfte des 15. Jahrhunderts. Wien 1921. Ebda. 
S. 162-165. — Sehr anerfennend. Bietet auch) einige Be- 
richtigungen. 


Zichy, Gr. Stefan: [Besprechung von] Josef Markwart, 


Ein arabischer Bericht über die arktischen (urälischen) 
Länder aus dem 10. Jahrhundert. (Ungarische Jahrbücher, 
Bd 4. S. 261-334.) Ebda. $S. 183-187. 


Klaffifhe Altertumswifjfenichaft 
(einjchl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


*Neue Wege zur Antike. 4, Altphilolog. Ferienkurs, Göttingen 


vom 3. bis 7. Juli 1926. Leipzig: Teubner [1927]. (118 $.) 
gr. 8° 5.— 


Einzelne Beiträge f. unter den betr. Sachgebieten, 


Nachleben der Antife. Gefchichte der PVhilologie 


a Sofef: Hannibal in der deutichen Dichtung. In: Wiener 


. f. d. Freunde der Antike. Ig. 4, 1927, 3. ©. 55-57, 

Gegenwart. In: Dt. Afa- 
demilche Ri. Sg. 8, 1927, 17. ©. 3-4. — „... lenkt denn auch 
unjere Epoche im Haffiihen Altertum mehr auf Philofophie 
und Wejen, denn auf die Reinheit des Kunftwerfes, und fo 
ob der griechiichen Plaftit wächlt heute im griechischen Drama 
als dem gejpannteften Ausdrud jamtlicher Lebensfräfte der 
neue Berührungspunft beider polarer Gezeiten.“ 


Neubert, Fritz: Das Nachleben antiker Philosophie in der 


neueren französischen Literatur. In: Neue Jbb. f. Wissen- 
schaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 2. 8. 179-196. — 2. Die 
Blüte des Stoizismus und Epifureismus. 


Boll. — Rehm, Albert: Franz Boll (1. Juli 1867 bis 3, Juli 


1924). In: JB über d. Fortschritte d. klass. Altertums- 
wissenschaft. Jg. 53, 1/5, 214B. 8. 13-43. — Umfaffendes 
Bild vom Leben umd bvielfeitigen Wirfen des großen Er- 
forihers der antiken. Aftrologie (mit Bibliographie). 


Kunst. — Schuster, Mauriz: Karl Kunst (30. Juni 1895 bis 


26. Febr. 1926). Ebda. S. 1-12. — Mit Wärme gefchriebene 
Biographie des jäh dahingerafften jungen Wiener Öelehrten, 
mit Verzeichnis feiner Schriften. : 
Porzig, Walter: Alois Walde (30. Nov. 1869 bis 
3. Okt. 1924). Ebda. 8. 44-53. — Kurzes Xebensbild des Ver- 
treters Der indogermaniichen Sprachmwiffenichaft, deflen 
Haupttätigfeit an der Sunsbruder Univerfität nur Kurzes 
Wirken in Königsberg und Breslau folgte (mit Viblivgr.). 


Autoren 


Aristoteles. — Stocks, J. L.: [Bespr. von] Hans v. Abnar 


Zu rEntstehungsgeschichte der aristotelischen Politik; Die 


. drei aristotelischen Ethiken; Arius Didymus’ Abriß der 


peripatetischen Ethik. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 2. 
Sp. 1054-1059. - 


Galen. — Fuchs, Robert: [Bespr. von] Hans Werner: Die 


galenische Otologie. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1922, 22. | 
Sp. 645-649, 
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*Gorgias: Helena. Recognovit et interpretatus est Otto 
Immisch. Berlin: de Gruyter 1927. (VII, 55 8.) 8 = Kl. 
Texte f. Vorlesungen u. Übungen. 158. 3.— 

Sm Gegenlaß zu Diels’ Ausgabe in den VBorfofratifern ift 
der Tert auf den Palatinıs X bafiert und durch energifche 

Änderungen verbeflert. Den Hauptteil nimmt der Kommentar 

ein, der zum eriten Male eine durchlaufende Interpretation 

der Schrift gibt. 

*Herodot. — Das Geschichtswerk des Herodotos von Halikar- 
nassos. Übertr. von Theodor Braun. [Dünndruckausg.] 
Leipzig: Insel-Verl. 1927. (810 S.) kl. 8° Lim: 12,— 

Nach den gleichen Grundfäagen übertragen wie bei der 

Überfegung des Thufydides. 

Homer. — Duhn, F. v.: Pempobolon (zu AA. 1925, 282-286). 
In: Archäol. Anz. 1926, 3/4. Sp. 331-334 (mit 2 Textabb.). 
— Ein Pempobolon aus einem in Florenz befindlichen 
Depotfund aus der Gegend von Maflararrara und ein 
Zochbeil in Palermo aus einem fizilifchen Fund find neue 
Momente für. die wefentlihe Entitehung der homerifchen 
Dichtung im 2. Sahrtaufend. 

Kallimachos. *Bethe, Erich: Der Apollonhymnus des 
Kallimachos. Leipzig: Hirzel 1927. (14 S.) gr. 8° = Ber. über 
die Verh. d. Sächs. Akad. d. Wiss. zu Leipzig. Philol.-hist. 
KE Bd 78, 1926, 3. —,50 

Gegenüber der Erklärung von U. dv. Wilamomig-Noellen- 

dDorsf in feiner „Helleniftiichen Dichtung‘ gelangt die Inter- 

pretation zu teilweife abmeichenden Ergebnifjen. 

Sophokles. Busse, Adolf: Kulturgeschichtliche Anschau- 
ungen in den Dramen des Sophokles. In: Neue Jbb. f. 
Wissenschaft und Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 2, S. 129-135. 
— Anfhliefend an eine Überficht über die Kulturtheorien 
der Griechen wird gezeigt, wie dieje alle in verichiedenen 
Dramen zum Ausdruck gelangt find. 

Thukydides. Boas, M.: Eine vermeintliche Korruptel im 
Thukydidestext (III, 26, 1). In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 23. Sp. 700-703. — Rechtfertigung von Exovra. 


Schwarz, Friedrich: Zwei mittelalterliche Gedichtchen 
(ed. Karl Strecker). In: Zs. f. dt. Philologie. Bd 51, 4. 
S. 476. — Berbefjerungen zu den auf ©. 117-119 desf. Io. 
abgedrudten Vagantenliedern. 


Cornelius Nepos. — Kurfeß, Alfons: Bericht über Cornelius 
Nepos (1920-1926). In: JB über die Fortschritte d. klass. 
Altertumswissenschaft. Jg. 53, 1/5, 212. S. 21-25. 


Erasmus. — Heep, Martha: Die Colloquia familiaria des 
Erasmus und Lucian. Halle: Niemeyer 1927. (74 S.) 
gr. 8° = Hermaea. 18. 3.50 

Nach einem erjten Teil, der Entjtehung und Form der Col- 
loquia familiaria, da3 Schiefal Lufians in der Nenailjance 
und feine Wirkung als Schriftiteller an fich, jowie die griechiichen 

Studien des Erasmus, feine Lufianüberfegungen und feine 

Einitellung zu Lufian erörtert, behandelt der zweite in ein= 

zelnen die Dialoge nah Nahahmung, Motivübernahme, Anz- 

Hängen, Zitaten, um fodann im allgemeinen die Frage auf- 

zumerfen nach den Einwirkungen Lufians und der Untife über- 

haupt auf Erasmus, und abjchliegend die Perjönlichkeit des 

Erasmus und ihre Bedeutung für die Geichichte des deutichen 

Geiftesleben3 zu würdigen. 

Quintilian. — Ammon, Georg: Bericht über die Literatur zu 
Quintilians Institutio oratoria aus den Jahren 1922-1926. 
In: JB über die Fortschritte d. klass. Altertumswissenschaft. 
72253, 1/5, 212. 8.:27-72. 

Sallust. Baehrens, W.: Sallust als Historiker, Politiker 
und Tendenzschriftsteller. In: Neue Wege zur Antike. 4. 
S. 33-82. — „Salluft ift durch und durch PBarteifchriftiteller. 
Die Gejchichtsverdrehungen find auch angefichts der antiken 
Auffaffungen der Hiftoriographie faum entichuldbar. Uber 
in der Charakteriftif der Hauptperfonen zeigt Salluft, für den 
die einzelnen Individuen die Geichichte machen, jeine 
Meifterichaft.” 

Kurfeß, Alfons: Sallustbericht über die Jahre 1922-1926. 
In: JB über die Fortschritte d. klass. Altertumswissenschaft. 
Br 532.l15, 210..8..1-20; 

Tacitus. — Gudeman, Alfred: [Bespr. von] Hans Philipp: 

- Tacitus’ Germania. Leipzig 1926. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 23. Sp. 685-692. 

Reitzenstein, Richard: Tacitus und sein Werk. In: Neue 
Wege zur Antike. 4. 8. 1-32. — Umfaflende tiefgehende Dar- 
ftellung. 


Allgemeine Kulturgefchichte. Privatleben. Gejchichte 


Bohn, O.: Pinselschriften auf Amphoren aus Augst und 
Windisch. In: Anz. f. Schweizerische Altertumskunde. N. 
F. Bd 28, 1926, 4. S. 197-212 (mit Textabb.-u. 1 Taf.). — 
BZufammenftellung und Erklärung, die wirtichafts- und ful- 
turgeichichtlich jehr intereffante Ergebniffe über den Sm- 
porthandel der Schweiz im Altertum bringt. 

Bulle, Heinrich: Antike Techniker und Architekten. In: 
Neue Jbb. f. Wissenschaft und Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 
2. 8. 136-140. — Heraushebung der Hauptergebnilfe aus 
dem Werfe de3 fo plöglich und Früh dahingerafften Karlö- 
rnher Architekten W. Sadur „Bitrud und die Poliorfetifer 
ulw.“, dem mit Recht mwärmite Anerkennung gezollt wird 
(vgl. Lit. 361. 1925, Sp. 1971). 

Fabricius, E.: Über die antiken Geschütztürme und Ge- 
schützstände. In: Anz. f. Schweizerische Altertumskunde. 
N.F. 28, 1926, 4. S. 221-223 (mit 2 Textabb.). — Literarifche 
und monumentale Überlieferung beftätigt die Deutung von 
Fundamenten an der Siidweftede des Lager von Vindo- 
niffa als jolche eines Gejchüßturmes, 

Dpverbed, Sohannes: Bon der Jagd der Ulten. In: Wiener 
Bl. f. d. Freunde d. Antike. Sg. 4, 1927, 3. ©. 53-59. — 
Über Hajen- und Wildichweinjagd. 


"Schufter, Mauriz: Der Hellenismus und die Gegenwart (III). 


Ebda. ©. 50-51. 


*Beloch, Karl Julius: Griechische Geschichte. 2., neubearb. 
Aufl. Bd 4. Die griech. Weltherrschaft. Abt. 2. Mit 6 Ktn. 
Berlin: de Gruyter-1927. (XIX, 700 8.) 8° 38.—; 2m. 40.— 

Mit dem vorliegenden Halbband fommt die Keubearbeitung 
zum Abfchluß. Das Schlußmwort enthalt einen Rücblid auf Aıı= 
fange und Werden des Werkes. 


Cauer, Friedrich: Probleme der älteren römiichen Geichichte. 
Sn: Mittn aus d. hiftor. Literatur. NR. 3. Bd 14, 3/4. ©. 138 
bis 147. — Behandlung einzelner Fragen in einer Bes 
iprehung von &. 3. Beloch: Römifche Geschichte bis zum DBe- 
ginn der Pumichen Sriege. 

Kahrstedt, Ulrich: Die Grundlagen und Voraussetzungen 
der römischen Revolution. In: Neue Wege zur Antike. 4. 
S. 95-118. — Olänzende, wenn auch rüdjichtslofe Scilde- 
rung der Verfommenheit der röm. Regierung im 2. Ih. d. Chr. 

Ziebarth, Erich: Fünfundzwanzig Jahre griechischer In- 
schriftenforschung 1894-1919 (19235). In: JB über die Fort- 
schritte d. klass. Altertumswissenschaft. Jg. 53, 1/5, Bd 213. 
S. 1-40, 

Archäologie 

Boroffka, G.: Die Funde der Expedition Koslow in der 
Mongolei 1924/25. In: Archäol. Anz. 1926, 3/4. Sp. 341-368 
(mit 16 Textabb.). — Bon größter Bedeutung vor allem 
durch die reichen Funde an Geweben um den Beginn unjerer 
Zeitrechnung: „Die Schönften griechiichen Tertilien, die alles 
bisher gefannte bei weitem übertreffen‘, neben einheimilchen 
Erzeugniffen und chinefifchen Seidenzeugen, die neue _tmich- 
tige Ausblicfe auf griechiiche Beeinfluffung des fernen Ditens 
gewähren. 

Boroffka, G.: Der skythische Tierstil. Ebda. Sp. 369-386 
(mit 15 Textabb.). — Kurze Darftellung der ffythiichen 
Kunft und ihrer fait ausschließlich in Tierformen beftehenden 
Motive, über die eine Monographie des Verfaflers „‚Scy- 
thian Art“ bei Benn Brothers erfcheinen wird (Möglichkeit 
einer deutfhen Ausgabe wird erhofft). 

Heuberger, $.: Grabungen der Gesellschaft Pro Vindonissa 
im Jahre 1924, In: Anz. f. Schweizerische Altertumskunde. 
N. F. 28, 1926, 4. S. 213-220 (mit 3 Textabb.). — Ein ©e= 
bäude im füdlichen Lagerfeld. Straßen: Welttor-Prätorium, 
PBrätorium-Dfttor. Sidmeftefe des Lagers. 

Koepp, Friedrich: Germanenkämpfe in der römischen Kunst. 
In: Neue Wege zur Antike. $. 83-94. — Auszug des Vor- 
trags auf dem Altphilologifchen Verienfurs in Göttingen. 
Am Gegenjab zu dem griechiichen und helleniftiichen Pijto- 
vienbild, das die Wahrheit, nicht die Wirklichleit zu geben 
ftrebte und das auch die römische Kunft nicht ganz verichmäht, 
find die Darftellungen auf den Säulenfriejen gebunden 
durch die von den Gelegenheitsbildern bei den Triumphen 
gefchaffene Tradition, durch die Anpaffung an die Schauluft 
der breiten Majie. j | 

Loewental, Ernst: Von antiken Juwelen. In: Der Kunst- 
wanderer. Jg. 1927, Maih. 1/2, S. 368-370. — „Nie Domi- 
niert die Koftbarfeit der Materie über die äjthetiich künft- 
ferifche Form und Arbeit.“ 


999 


“ Marchetti-Longhi, G.: Il tempio jonico di Ponte Rotto. 
Tempio di Fortuna o di Portuno? In: Mittn d Dt. Archäol. 
Instituts. Röm. Abt. Bd 40, 1925, 3/4. S. 319-350 (mit 
3 Beil.). 

Be Wilhelm v.: Die Menekratesinschrift vom Perga- 
monfries. In: Archäol. Anz. 1926, 3/4. Sp. 387-393. — &3 
wird beiiefen, daß — entgegen Bulles Folgerung (Gnomon 2, 
©. 330 ff.) — die Künitlerjignatur des Diondfiades und Mene- 
frate3 nicht zur Yeusgruppe gehört. e - 

Mercklin, Eugen v.: Ein Grabfund aus Sidon im Ham- 
burgischen Museum für Kunst und Gewerbe. Ebda. Sp. 291 
bis 325 (mit 18 Textabb.). — Ausführliche Bejchreibung des 
Fundes aus der römiihen Kaiferzeit, aus dem hervorzu- 
heben find bronzene Lömenmasfen, mit ©ips binterfüllt, 
goldene Totenmasfe, bronzene3 Salbgefäß u. a. 5 

Noack, F.: Entstehung und künstlerische Gestaltung des rö- 
mischen Triumphbogens. Ebda. Sp. 464-466. — Zumächit 
nur fafrales Monument und Weihgejcheuf mit  Götter- 
ftatuen, nicht zur Ehrung, fterblicher Triumphatoren be- 
jtimmt, noch auf lange Zeit feines urfprünglihen Charaf- 
ters nicht verloren gegangen. Auch die Fünftleriiche Bau- 
geftaltung läßt diefen Bautypus als eine fpezifiich römische 
Schöpfung erscheinen. _ 

Oliverio, G.: Antichitä cirenaiche. Ebda. Sp. 447-454 (mit 
6 Textabb.). — Stalienifcher Auszug eines in der Archäo- 
logiihen Gejellichaft zu Berlin gehaltenen Vortrages. 

Pagel-Lesser, Hedda: Epiktet, ein Beitrag zur Geschichte 
der griechischen Vasenmalerei. Diss. Rostock 1924, Auszug 
ebda. Sp. 467-472. — Gignierte Werfe in chronologischer 
Reihenfolge. Unfignierte Werfe, Entwidlung des Künftlers, 

Rizzo, Giulio Emanuele: Nuovi studi sul cratere di Buccino. 
In: Mittn d. Dt. Archäol. Instituts. Röm. Abt. Bd 40, 1925, 
3/4. S. 217-239 (mit 8 Textabb., 4 Beil. u. 1 Taf.). 

Sieveking, J.: Neuerwerbung der Münchener Glyptothek. 
In: Archäol. Anz. 1926, 3/4. Sp. 334-341 (mit 8 Textabb.). 
— Bajaltkopf, aus Unteritalien ftammend, gute Kopie nad) 
einer argivischen Bronzeftatue vermutlich des jigenden Dr- 
pheu3 aus der Zeit um 460 dv. Ehr., alfo von Dionyfios? 

Waldhauer, O.: Der Torso Valentini. Ebda. Sp. 326-330 
(mit 3 Textabb.). — Rechtfertigung der bereits früher vor- 
geichlagenen, inzwilchen durch Leonid Chortif vorgenomme- 
nen Ergänzung zu dem Whiloftet, dem claudicans, de3 
Pothagoras. 
aldmann, Emil: Die Wiederherstellungen am Parthenon 
in Athen. In: Zbl. d. Bauverwaltung. Jg. 47, 1927, 21. 
S. 246-248. — Über die Grundlagen des Wiederaufbaus, 
die auf der Erfenntnis beruhen, daß am ganzen Parthenon 
nicht zwei an entiprechendem Drt verwendete Säulen- 
trommeln jich finden, die in den Maßen vollfommen über- 
einjtimmten, vielmehr jede von dem zu erwartenden und aus- 
zurechnenden Normalmaf in verjchiedener Weile abweicht. 

Weickert, Carl: [Bespr. von] Arnold v. Salis: Kunst des 
Altertums. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 22. Sp. 653-659. 

Wesendonk, G. ©. v.: Archäologische Nachrichten aus 


dem Kaukasus. In: Archäol. Anz. 1926, 3/4. Sp. 393-399. — : 


Mit wichtigen hiftorifch-geographifchen Ausbliden. 

Wrede, W.: Archäologische Funde des Jahres 1925. Ebda. 
Sp. 399-439 (mit 11 Textabb.). — Griechenland einfchließlich 
der Snieln. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausfchlieflich Englifch 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Zuther 


*Die Erforschung der indogermanischen. Sprachen. Bd 2: 
Germanisch. Von 7 Wilhelm Streitberg und Victor 
Michels. Lig 1. Berlin: de Gruyter 1927, (VIII, 185 8.) 8° 
= Geschichte der indogerm. Sprachwiss. 2, 


Der erite Band umfaht vier Abjchnitte, von denen die drei 
eriten (Stellung und Gliederung des Germanifchen, gramma- 
tiiche Literatur, Wortforfchung) bereits 1918 gefegt waren, 
als der Trübnerihe Verlag genötigt war, „Straßburg, Die 
Stätte reicher, mit den twertvolliten Leiftungen deutfcher 
Sprahmifienfchaft ruhmvoll verfnüpfter Tätigkeit, zu ver- 
laffen”. Der vierte Abichnitt (Die lebenden Mumdarten) lag in 
‚Streitbergs Manuffript abgeichloffen vor und ift von Michels 
nur an einigen Stellen ergänzt worden. Die 8 Seiten füllen- 
den „Nachträge” von Michels follen die „immerhin nicht un- 
beträchtliche Beitipanne zmwifchen 1918 und Ende 1926 ausfüllen 
und dem heutigen Stand der germanifchen Sprachwiffenfchaft 
gerecht werden”. Der zweite Band foll in die Abfchnitte „Laut: 
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lehrte”, „Sormenlehre”, „Syntar” zerfallen. Der erite Ab 


; — Grundriß 
der indogerm. Sprach- u. Altertumskunde 2, 2, 1. 10.— 


Ihnitt liegt in einem ziemlich abgejchloifenen Manuffript 
Streitbergs vor, „Sormenlehre” und „Shyntar” follen von 
Michels neu hinzugefügt werden. 


Roethe, Guftav: Wege der deutihen Philologie. Rede zum 


Antritt des Reftorat3 1923. 
1927. ©. 439-456, 


Schübel, &g.: Neue Wege der deutjhen Literaturforfchung. 
sn: Neues Land. 3. d. Verbandes Bayer. Philologen, 
WB. T. Sg. 34, 5, uni, ©. 129-137. 

: Stoffgefchichte 
Blöte, J. F. D.: [Bespr. v.] W. Golther, Parzival und der 


In: Deutiche Neden. Leipzig 


Gral in der Dichtung des Ma. und der Neuzeit. Stuttgart 


1925. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 45, 4.8. 174-179, 
Borit, Sofef: Hannibal in der deutichen Dichtung. In: Wiener 
Bl. F..d. Freunde der Antife. Sg. 4, 3, April. ©. 55-57, 
Deimann, Wilh.: Ein Biriehgang durch die Gefchichte der 
ieahlichen Dichtung. In: Markwart. Ig. 3, 2, Dftermond. 


Eberman n, Döfar: Feuerfagen in der Dichtung. Se Dei 
— Nah 


Bl. für VBolfsfunde. Bd 25, 1926. ©. 117-123. 

einigen allgemeinen volfsfundlicden Bemerkungen über das 
Ichon in der Edda erwähnte Feuerbeiprechen werden herpor- 
gehoben: „Schillers Heimatjahre” von Herm. Kurz, „Die 
feine Helma Habermann“ von Marthe Renate Filcher, 
‚„sorn U“ von Guftad Frenffen, „Der Feuerreiter” von 


Ed. Mörile, „Elbjage“ von Kopiich. Auch Goethes Intereffe 


für Segen3- und Feuerfprüche wird erwähnt. 

G5&, Berthold: Die foziale Sdee in der Sefusdichtung der 
Gegenwart. In: Neues fächliiches Kirchenbl. 
3. Mai. Sp. 241-248. 

Merbab, Baul Alfred: Bernhard von Weimar al3 dramatis 
persona. Eine ftoffgeihichtlihe Betrachtung. Sn: Der Bürh- 
nenvolfsbund. Sg. 2, 5, Mai. ©. 10-14. 

NRoethe, Sultan: Deutiches Heldentum. Sn: Deutiche Reden. 
Leipzig 1927. ©. 1-18. — Der Heldentypus der altdeutfchen 


1927, 195 


Beit und des 18. Shs. Der Vortrag wurde 1906 gehalten. 


Noethe, Guftan: Deutiche Treue in Dichtung und Gage. 
Ebda. ©. | 


Goethe, Orillparzer um. 


19-47. — Heliand, Nibelungenfied, Parzival, 


Sarnegli, 9. D.: Die Aheindichtung feit der Romantik. m: 


Seltichrift zur dt. Lehrerverfammlung Düffeldorf. 1997. 
©. 52-59. 


Deutjch im allgemeinen 


Biener, Clemens: Die Stellung des Verbums im Deutschen. 
In: Zs. f. dt. Altertum u. dt. Lit. Bd 63, 4. 8. 225-256. 
Ries, John: [Bespr. v.) Fr. Maurer, Untersuchungen über 
die deutsche Verbstellung in ihrer geschichtl. Entwicklung. 
ern. 1926. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 45, 4, 


Saladin, ©.: Über Brunn» und Bachnamen. (Schluß.) Sn: 
Schweizer-Schule. Ja. 13, 21, 26. Mai. ©. 211-214, 

Sieber, Siegfried: Die Wörter auf -ling. In: Mutterfprache. 
Sg. 42, 5, Mai. Sp. 133-139. 


Reiffericheidt, Friedrich M.: SKritifche Gloffe zu Rudolf 
‚Borchardts „Emigem-Borrat deuticher Roefie” [Anthologie]. 
Sn: Hochland. Tg. 24, 7, April. ©. 92-99, 

Noethe, Sultan: Die deutichen Katfer ımd die deutiche Lite- 
tatur. In: Deutiche Reden. Leipzig 1927. ©. 75-98. — Von 
Karl dem Großen bis auf Marimilian 1. 


Noethe, Öuftav: Vom literarifchen Rublifum in Deutichland. 
Ebda. ©. 204-222. — Lejertypen und literariiche Gefhmade- 


richtungen im Ma., in der Reformationzzeit, im 18. u.19. Sh. 
Schmidt, Carl Robert: Die Dichtung im Wuppertal. Sn: 
Bergiihe Heimat. Sg. 1, 5, Mat. ©. 15-16. 


Sternberg, Leo: Zur Öeiftes- und Kulturgefchichte des Ahein- 
gaug. Sn: 31. S. Deutichfunde. 1927, 4. ©. 277-291. — Über 


blie€ über die Dichter des Rheingaus von Hraban bis Miller 
von Königswinter. 


Atthochdeutich. Atjächfiich. Mittelpochdeutich 


'Ehrismann, Gustav: [Anerkennende Bespr. v.] G. Baesecke 
Die altdeutschen Beichten. Halle 1925. In: Dt. Litztg. N.F. 


4, 21. Sp. 1006-1007. 
Jellinek, M. H.: Otfridiana. In: Zs. f. dt. Alt. u. dt. Lit. 
Bd 63, 4. S. 271-272, 
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*3oozmann, Nichard: Deutiche Minnejänger. Neudeutich. | *RoHl, Hans: Der Seit der Aufklärung in der deutfchen Dich- 


Münden: Müller 1927. (224 ©.) 8° = Müllers Zweimarf- 

bücher. Hlw. 2.— 
} Auszug aus Zoozmannz großer Gejamtausgabe von Nach- 
Dichtungen der deutijchen Minnelänger (2. Aufl. u. d. T. „Der 

Herrin ein Grüßen“. Leipzig: Boigtländer). VBertreten find 

über 100 Dichter. Zoogmanns3 modernifierende llberfegungs- 

methode ift befannt. 

Gottfried von Straßburg. — Ehrismann, Gustav: [Bespr. v.| 
Fr. Ranke, Tristan und Isold. München 1925. In: Anz. f. dt. 
Alt. u. dt. Lit. Bd 45, 4. 8. 179-181. 

Heinrich von Morungen. — Schneider, Hermann: [Bespr. 


v.] Heinrich von Morungen, hrsg. v. C. v. Kraus.. München 


21995. Ebda. S. 171-174. 
Judith. S(chroeder,) E(dward): Ält. Judith 11b, 16. 
In: Zs. f. dt. Alt. u. dt. Lit.-Bd 63, 4:8. 270. 
Magezoge. Niewöhner, H.: Zum Magezogen. <Zs. 62, 
921ff.> Ebda. S. 269-270. 
Nibelungenlied. — Roethe, Guftav: Donau, Rhein und 
Nibelungenlied. Sn: Deutfche Reden. Leipzig 1927. ©. 48-74, 
Oswald von Wolkenstein. — Noethe, Guftav: Oswald von 
Wolkenftein. Ebda. ©. 108-133. 


Wolfram von Eschenbach. — Roethe, Guftav: Der Dichter: 


des Barzival. Ebda. ©. 94-107. 
Neuhochdeutiche Sprache 


Deubel, Werner: Bon guter und jchlechter Sprache. Su: Der. 
Rhythmus, Mittn des Bodebundes. Ig. 5, 1, Jar. / März. 


 *Siebs, Theodor: Deutsche Bühnenaussprache — Hoch- 
sprache. .. 14. Aufl. Köln: Ahn 1927. (264 8.) gr. 8° 2w.8.—: 


_ *Steche, Theodor: Die neuhochdeutsche Wortbiegung unter 
bes. Berücksichtigung der Sprachentwicklung im 19. Jh. 

- T. 1: Die Wortklassen. Die Beugung. Breslau: Hirt 1927. 
(188 8.) gr. 8° 2m. .— 

— Da: Buch will die Haffende Lide zwiichen den Hiltoriichen 
 Grammatifen und den praftiichen Lehrbüchern der nhDt. 

— Sprache ausfüllen, inden e3 jede fprachlide Ericheinung in 


einer Weife zu behandeln fucht, die „Formohl dad Verftändnis 


- der geichichtlichen Entwidlung ermöglicht, als auch zu einer für 
- das Nhdt. praftifchen, leicht erlernbaren Regel führt“. 


Bette: Die älteften Fluß-, Flur» umd Ortsnamen in Veite 


Redlinghaufen. Sn: Gladbeder Bl. für DOrts- und Heimat- 


funde. Beil. d. Gladbeder tg. Sg. 14, 6. ©. 1 

- Bordhling, Conrad: Zur Schreibweife 

Straßennamen. Eine Antwort (auf Strempels Beipr.). 

- Sn: Mittn aus d. Quidborn. Ig. 20, 2, Trühling. ©. 49-46, 

Haas, A.: Beiträge zur pommerfchen Ortsnamenfunde. In: 

Unfer Bommerland. Sg. 12, 3. ©. 95-98. — 8. De Gab und 

de Speding. 9. Schabernad. 10. Mit Kiebit zufammen- 
gejeßte Ortsnamen. 


Blaichfe, Wenzel: Alte Hausnamen in Zeufersdorf. Schluß.) 


Sn: Beiträge zur Heimatkunde des AufligeKarbiger Bes 
zirtes. Sg. 7, 1. ©. 25-27. 


(9.) Der Ortsname Prigwalf. In: Prigniger Heimatbll. 


Beil. 3. „Prigniber”. Sg. 3, 19, 14. Mai. ©. 3. 
GSteinberger, Ludwig: Ortsnamenfundliche Eifenbahnfahrt 

vom Brenner zur deutfchen Sprachgrenze. Ju: Die oft 

baitiichen Grenzmarfen. 1927, 4. ©. 105-123. ; 
Ulmer, ®t.: Die Ortsnamen im Kirchenbezirt Dinkelsbühl. 

Sn: Evangel. Gemeindebl. f. d. Kirchenbezirf Dinkelsbühl. 

3g. 4, 3, März. ©. 21-22. (Fort. folgt.) , Ä 
Wiegen, 8: Die Flurnamenfammlung in Weftfalen. In: 
Die Heimat. Ig. 9, 5, Mai. ©. 135-137. 


Neuhochdeutiche Literatur 


(Linden, Walter:) Der deutfche Entwidlungstoman bis zu 
Goethes „Wilhelm Meifter‘. [Sammelbefpr.] In: 8. T. 
Deutichfunde. 1927, 4. ©. 333-336. 

MaHrholz, Werner: Lehrer und Dichter. In: Feitichrift zur 
dt. Lehrerveriammlung Diüffeldorf 1927. ©. 150-160. — 

Behandelt die aus dem Lehrerberuf herborgegangenen 

theinifchen Dichter: Wilhelm Schäfer, Karl Nöttger, Erich 


\ nn! Elie: Buchtitel im Spiegel der Zeit. In: 3. 7. dt. 


der hamburgifchen 


tung. Leipzig: Duelle & Meyer 1926. (46 ©.) 8 = Deutfcd- 

fundliche Bücheret. —,60 
Knappe, überlichtliche Daritellung, die nicht nur für den 

Schüler von Wert ijt. Sie beginnt mit Descartes und Leibniz 

und behandelt bejonders ausführlich Keffing und Gellert. 

NRoethe, Guftad: Deutiche Dichter des 18. u. 19. Sahrhun- 
dert undihre Bolitik. Sn: Deutihe Reden. Leipzig 1927. ©.276 
bis 299. — Haller, Wieland, Heine, Lelling, Klopftod, Goethe 
und Schiller, die Nomantifer, Kleift, Grillparzer, Hebbel, 
Smmermann. Die fonjervativ-individualiftiiche Denkweife 
diefer Dichter wird fcharf hervorgehoben. „Durch Aus- 
gleichung der Bildumgsunterjchiede die Volfsichichten einans- 
der näher zu bringen” wird als ‚„Ausfunftsmittel Armlicher 
und gemeiner Seelen“ und ‚„ruchtlofejter Frevel am deutichen 
Seilte” bezeichnet. 

Sartorius, Clemens: Die Religion der Romantik. Richtig- 
stellungen gegenüber dem Modekampf gegen die Romantik. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 32, 8. Mai. S. 667-668. 

Sartorius, Clemens: Die Verdienste der Romantik um die 
Wissenschaft. Richtigstellungen gegenüber dem Mode- 
kampf gegen die Romantik. Ebda. 35, 29. Mai. S. 726-728. 


Nassau. Lehmann, Karl: Nafllaus Anteil am Schrifttum 
der Gegenwart. Su: Land Naflau. Ein Heimatbuch. Leipzig 
1927. ©. 244-250. — Fri don Unceuh, Leo Sternberg, 
Fri Bhilippi, Rudolf ©. Binding, Mfons Baquet, Dtto 
Stüdrath, Willy Arndt, Hans Grimm, Willy Rath, Dito 
Unthes u. a. 

Ostmark. — NRoethe, Guitav: Deutiches Geiftesleben in den 
Dftmarfen. Sn: Deutiche Reden. Leipzig 1927. ©. 242-268. — 
Vortrag, gehalten 1912 im Deutichen Oftmarfen-Verein zu 
Berlin. Geiftiges Leben, Kunft und Literatur in Oftpreußen, 
WKeftpreußen und Schleiien. 

NRoethe, Guftav: Romantifer de3 deutichen Nordojtens. Ebda. 
©. 342-378. — Gefchrieben 1910. ‚Nicht in der Baterftadt 
Bettinens, auch nicht in Heidelbergs romantiicher Zandichaft 
ift die Romantik zu Haufe. .. Die Romantik wurzelt nad 
den Gefegen des SKontraftes im flachen Norden, im oit- 
elbifchen Preußen; Berliner und Königsberger, dazı die oft 
zu Unrecht verjchrieenen ojtelbiichen Junker bilden geradezu 
den Kern der produftiven romantischen Geifter.” I. Romans 
tifiche Kunft (Tief und Wadenroder). II. Achim von Arnim. 
III. Romantik des Vaterlandes (Schenfendorf und Fouque). 
IV. Romantif de3 GSeelenlebens (Zacharias Werner und 
Hoffmann). V. Romantik der Natur (Eichendorff). 

Rheinland. — Stolz, Heinz: Das Haflische und romantijche 
Düffeldorf. Sn: Feftichrift zur dt. Lehrerverfammlung 
Diilfeldorf 1927. ©. 78-88. — Behandelt neben der bilden 
den Humft und Mufif auch den Anteil Düffeldorfs an den 
Iiterarifchen Strömungen des 19. Sahıh. Bejonders beritd- 
fichtigt find Heine, Smmermann ımd ©rabbe. 

Wenz, Richard: Bom Wefen der rheinischen Dichtung. In: 
Die Literatur. Sg. 29, 8, Mai. ©. 443-445. 

Tirol. — Dödrrer, Anton: Von Tiroler Almanachen, Antho- 
logien, Ziteraturblättern und Dichtern. In: Die oftbairischen 
Grenzmarfen. 1927, 4. ©. 141-153. 


Einzelne Dichter 


Brentano. — Sternberg, Leo: Das Haus der Brentano zu 
Winkel im Rheingau. Sn: Land Nalfau. Ein Hetimatbud). 
Reipzig 1927. ©. 201-207. 

Bürger. — Mayer, Georg: Bürgers Lenore — eine visionäre 
Ballade. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, 2. 
S. 153-158. 

NRoethe, uftad: Gottfried Auguft Bürger. Su: Deutiche 
Reden. Leipzig 1927. ©. 300-306. 

Droste-Hülshoff. — HehHhden, Franz: Durhwachte Nacht von 
Annette von Drofte-Hilshoff. (Lyriiche Gedichte. Nach- 
ichaffende Betrachtungen. 2.) In: 31. f. Deutichfunde. Ig. 3, 
4, April. ©. 201. 

*Richendorff, Sofeph Frh. von: Werfe in 2 Bdn. Hrsg. u. mit 
einer biogr. Einl. ver). von Mar Mendheim. Leipzig: Neclam 
[11927]. (420, 371 ©.) 8° [= Heliosklaffifer. Neue Ausg.]. 

2m. 5.50 
Der erite Band enthält die Gedichte, der zweite Erzählungen 

(Marmorbild, Taugenichts, Schloß Dürande, Glüdsritter) und 

Dramen (Der legte Held von Marienburg, Die Freier). 

Kubiena, Walther: Eichendorff und fein Landgut Lehen- 
Sedlnis. In: Dt. Heimat. (Blau bei Marienbad.) Ia. 3, 4, 
Dftermond, ©. 221-235. 
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Falke. — Scheurmann, Erih: Erinnerungen an Guftad 
Talfe. Mit unveröffentlichten Briefen des Dichters. In: 
Bejtermanns Mhe. Sg. 71, 849, Mai 1927. ©. 285-289. — 
Briefe aus den 3. 1908 und 1909, die Falfes von Eitelfeit 
freie, jeder fachlichen Kritit Verftändnis entgegenbringende 
menjchliche Berfönlichkeit im Liebenswirrdigften Lichte zeigen. 

Fontane. — Roethe, Guftav: Zum Gedächtnis Theodor Fon- 
tane3. Sn: Deutiche Reden. Leipzig 1927. S.399-438. — Zum 


100. Geburtstag de3 Dichter 1919. Nach verfchiedenen Vor= | 


trägen. Zuerft abgedrudt in der „Dt. Rf.‘, San. 1920. 

Görres. — Madenfen, Luß: Görres zu Ehren. In: Heffiiche 
Bl. für Volkskunde. Bd 25, 1926. ©. 230-233. — Görres’ 
Verdienite um die Erforfhung deuticher Volfsdichtung und 
mittelalterlicher Literatur. 

*Goethe: Werfe in 6 Haupt und vier Erganzungsbänden. 
Hrag. von Theodor Friedrich. Bd 7-10 
Leipzig: Reclam [1927]. 8° [= Helios-Klaffifer. Neue Ausg.) 
2m. 11.—; Hör 18.—. Einzeln: Lim. je 2.75; Hldr je 4.50 

Bd 7 (808 ©.) enthält „Die Wahlverwandtichaften‘‘, di 

„Novelle“ und „Sleinere Auffäge”, Bd 8-9 (443, 319 ©.) 

„Dichtung und Wahrheit“, Bd 10 (351 ©.) Gedichte: Vier 

Jahreszeiten; Kunft; Loge; Gott u. Welt; An Berfonen; In= 

Ihriften, Denk und Sendeblätter; Kantaten. 

Dahmen, Hans: Goethe oder Hölderlin? In: Die chriftliche 
Belt. 3g. 41, 10, 19. Mai. Sp. 472-474. — „Die Wege 
unjerer Zeit erfordern wohl jene unbedingte Hingabe und 
Opfermilligfeit, die Hölderlin bezeugte, aber nad) den um- 
türzenden und auflodernden Kräften find nun die bauenden 
am Werk, für die uns Goethes Wirken emiges Sinnbild ift.“ 

Denele, Otto: Göttinger Stammbuchfupfer mit Widmungen 
Önethes. (Göttingen: Selbitverl. 1926). (6 Fakj.-Taf., 8 ©.) 
14x21 cm = ®eiheft zu den Göttingifhen Nebenftunden. 
2. 3. Nicht allein zu beziehen.) 

Wdmungen an verichiedene Perfonen aus den Jahren 

1800-1817. 

Märker, Friedrich: Goethes und Schillers Kopf. Eine phy- 
siognomische Studie. In: Die Literarische Welt. Jg. 3, 19, 
13. Mai. S. 3. 

Martell, P.: Goethe und die Malerei. In: Form und Farbe. 
Jg. 16, 5, Mai. S. 66-73. 

Dettingen, Wolfgang von: Goethe in Nalfau. In: Land 
Nallau. Ein Heimatbuch. Leipzig 1927. ©. 181-189. — 
Weblar, Ems, Schwalbach und Weilbadh 1814 und 1815. 

Pauls, Eilhard Erih: Goethes Führung. In: I. f. dt. Bil- 
dung. 3g. 3, 4, April. ©. 209-218. — ©. als Zugendführer. 

Roethe, Suftan: Goethe. In: Deutiche Reden. Leipzig 1997. 
©. 307-332. — Beitrede, gehalten am 28. Auguft 1924 zum 
175. Öeburtstage Goethes in Weimar. Zuerft abgedruct im 
Sahrbuch der Övethe-Öefellichaft, Bd 11, 1925. 

Geiß, Agnes: Die Erziehung zur Ehrfurht im Anfchluß an 
die „Bädagogische Provinz” in Goethes „Wilhelm Meifter”. 

: Pharus. Sa. 18, 5, Mai. ©. 345-358. 

Walzel, Dsfar: Keligiöfe Dichtung des jungen Goethe. 

[70. Sahr.]) Sn: 81. f. dt. Bildung. Jg. 3, 5, Mai. ©. 245-258. 

Gotthelf. — ©e der, Chriftian: Jeremias Gotthelf. Sn: Chriften- 
tum und Wirklichkeit. Sg. 18, 5, Mai. ©. 118-195. 

Hoffmann-Krayer, E.: Volkskundliches aus Jeremias 
Gotthelf. 22. Die Wassernot in Emmental <1838), In: 
Schweizerisches Arch. f. Volkskunde. Bd 27, 2/3. S. 136. 

Gottsched. — Eitner, B.: Frau Professor Gottsched. In: 
Leipzig. Eine Mschr. Jg. 3, 12, Mai. S. 203-205. 

*Grillparzer, Stanz: Sämtliche Werfe. Hift.-krit. Gef.-Ausg. Im 
Auftr. d. Bundeshauptitadt Wien Hrag. von Auguft Sauer. 
Abt. 1, Bd 6. Wien: Schroll 1927. (XLII, 553 ©.) 80 

ER, Hlm. 15:—;. 2dr-18,— 
Enthält die Nachlagdramen „Ein Bruderzwift in Habs- 
burg“ und „Libuffa”. Bearbeiter des Bandes itt Karl Klader- 

Ichaffa. Die Anmerkungen bemühen fi} vor allem um Er- 

flärung Ihmwer verftändlicher Stellen und Aufbellung der 

fiteraturgejchichtlichen und biographiichen Zufammenhänge. 

‚it Rückhicht auf die Anderung im Prinzip der Ausgabe wurde 

kiftiihiprahhlihen und metrifchchythmiichen Fragen nur 


geringe Beachtung zuteil,“ 


Raud, Wolfgang: Das politiihe Vermächtnis Grillparzers. 
Aus den Frühtagen des Liberalismus. In: Didaskalia. 
‚9. 105, 20, 15. Mai. ©. 85-86. 

Günther. — Tau, Mar: Johann Chriftian Günthers Stellung 
zur Relig'on. In: Der Oberjchlefier. Xg.9, 4, April. S.229-233. 

Hebbel. — Seelmann, Wilh.: Das Berliner Bruchstück einer 
Rubinscene. In: Zs. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 63, 4. $. 257-267, 
— Bisher ungedrucdt, aber befannt. Hf. Berlin. Staats-Bibl, 
germ. 2°, 757, Bl. 4 u. 5. 


[= Erg.-Bd 1-4]. | 


Heine. — Röttger, Karl: Gedanfen über Heinrich Heine. In: 
Teitichrift zur dt. Lehrerverfammlung Düfjeldorf 1997, 
©. 89-96. — „Sch wüßte nicht, in welhem Betracht man als 
Deuticher Heines Gegner fein müßte. . .“ Die Apologie 
gipfelt in einem Lob auf Heines PBrofa, die den Gipfel- 
punkt feines ganzen Schaffens bedeuten foll, in dem er au) 
als Dichter angeblih am größten ift. 

Hölderlin. — Bertalanffy, Zudiwig von: Über Hölderlins 
Hymnendidtung. Sn: Kölnische Big. Wochenausg. Nr 23, 
8. Juni 1927. ©. 11-12. 

Blümlein, Carl: Hölderlin in Bad Homburg vor der Höhe, 
Sn: Land Naffau. Ein Heimatbuch. 1927. ©. 225-231. 

Dahmen, |. oben unter Öoethe. 

Gaede, Richard: Zu „Hölderlin als Übersetzer‘ v. H. Lutze- 
ler, Jg. 1926, S. 687ff. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugend- 
bildung. Jg. 3, 2. S. 222-223. 

Hoffmann. — Undine. Eine unbefannte Erzählung von €. T., 
U. Hoffmann. (Aus dem Nachlad Rudolf dv. Bedyers.) In: 
Didasfalia. Sg. 105, 19, 8. Mai. ©. 79-80. 

Huch. — Örolman, Wolf v.: Friedrih Huch. Sn: Die Ihöne 
Literatur. Sg. 28, 6, Sunt. ©. 241-246. — Mit anfchließender 
Bibliographie dv. Ernjt Metelmann. 

Jean Paul. — Kommerell, Max: [Bespr. v.] Fr. Burschell, 
Jean Paul. Stuttgart 1926; W. Harich, J. P. Leipzig 1925; 
Joh. Alt, J. P. München 1925. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. 
Bd 45, 4, S. 182-187. 

Wolfskehl, Karl: Dämon und Philister <Jean Paul 
Friedrich Richter). In: Der Querschnitt. Jg. 7, 4, April. 
S. 265-270. 

Kaulisch. — Xöbel, Karl: Friedrih Wilhelm Kaulifch, der 
Dichter des Liedes „Wen du noch eine Mutter haft“. Zu f. 
100. Geb. am 15. 4. 1927. Sn: Mitteldt. Mhe. Sg. 10, 8, 
Mai. ©. 457-458. 

Keller. — PBalgen, Rudolf: Keller und Gogol. (Literar- 
geichichtlihe Anmerkungen 64.) In: Die Literatur. So. 29, 

‚ Mai. ©. 495-49 Anregung für „Kleider machen 
Leute” dürfte ein Auflat Merimees über Gogol3 „Tote 
Seelen” fein (Warum nicht „Der Revifor”?). 

La Roche. — Lettres inedites de Sophie de La Roche a Wie- 
land. 7. (Hrsg. v. V. Michel.) In: Revue germanique. 17,3. 
S. 303-314. 

Luther. — Betjch, Robert: Yuthers Bibel und die Gegenwart, 
Betrachtungen eine Germaniften. In: Luther. Vilchr. d. 
Zuthergei. 1926, 4. ©. 112-118. — Troß der Verbeijerungs- 
bedürftigfeit der Lutherfchen UÜberfegung an einzelnen 
Stellen, 3. B. den Paulinifhen Briefen u. a., fann nicht 
dringend genug vor radikalen Änderungen gewarnt werden. 
‚Man vergefie nicht, dat Luthers Bibel und das evangeliiche 
Kirchenlied die legten Bande find, die unjer deutiches Volk... 
noch mit der mwurzelhaft-echten Sprache der älteren Seit 
verbinden.‘ 

Noethe, Guftav: D. Martin Yutherd3 Bedeutung für die deut- 
fche Literatur. In: Deutfche Reden. Leipzig 1927. ©. 134-171. 

Mayer. — Lang, Ddfar: Ein fchmwäbifcher Naturdichter. [Karl 
Hartmann Mader. 1786-1870.) Sn: Der Schmwabenjpiegel. 

 3g. 21, 21, 24. Mai. ©. 163-164. 

Meyer. — PBong3, Hermann: Der Kampf um die Auffaffung 
Conrad Ferd. Meyers. In: 3. f. Deutichfunde. Sg. 1927, 4. 
©. 257-277. 

*Murner, Thomas: Schelmenzunfft. Ankaigung alles Welt- 
leuffigen mutmillens / fchaldaiten on bübereyen difer zeit 
... (Augsburg, Köln: Filfer 1926.) (98 fatj. ©., 12 ©.) gr. 8° 
= Schriften 3. dt. Literatur. Bd 3. 2m. 6.— 

Fakfimiledrud der dritten Driginalausg. von 1513. Kurzes 

Kahmort von Hans Rupe, das auf die von Richard Muther 

Hans Burgfmair dem Ülteren zugeichriebenen Holzjchnitte be= 

jonders eingeht. Murner wird als „Erponent einer vom Volfe 

geforderten PDichtgattung“ gekennzeichnet: „Dffenbart ich in 

Luther die Tiefe des fprachichöpferifchen individuellen Genies, 

fo zeigt fich bei feinem Gegner M. die Breite und Strömung 

des Eolleftiven Sprachgefühls der Generation; es ift feltfam, 
wie wenig individuell die Dichtungen des Franzisfaners troß 
ihrer Subjeftivität auf uns wirfen.‘“ 

Platen. — *Das Platen-Archiv. Bll. der Platengesellschaft. 
Jg. 2, 1/2, Mai 1927. Berlin: Verl. d. Pl.-Ges. (24 S.) 8° 
‚ Öeleitiwort von W. d. Scholz und Erklärung der Schrift 

leitung, fie wolle die Zeitichrift „zu dem ausbauen, was ihr 

neuer Titel ausdrüden will: zu einem Archiv alles deijen, worin 
ih in unferer Zeit Platens Ffünftlerifher Wille und feine 

Geiftigfeit dofumentiert”. Inhalt: Willy Blumenthal: Pla 

ten3 Triftanlied; Hans von Hülfen: An Platen. Nach Beendig. 

des Platenromans „Den alten Göttern zu” (Gedicht) ; Hermanı 


8. Dollinger: Platen im deutichen Unterricht. Eine Anregung 
und Rundfrage; Will Scheller; Georg Brandes über Platen 
(der Standpunkt von Br. wird als unzulänglich gekennzeichnet); 
PBlatengedichte von Heinrich Leuthold; Bibliographie, No- 
tizen, Mitteilungen des Präfidiums. 

Pückler-Muskau. — Landau, Paul: Der Park von Muskau. 
In: Schlesische Mhe. Jg. 4, 5. S. 194-200, 

Reuter, Chr. *Denefe, Otto: Schelmuffsty. (Wortrag.) 
Göttingen: Selbitverl. 1926/27. (56 ©.) gr. 8° = Göttingifche 
Nebenftunden. 3. — 

Vortrag, gehalten am 15. Jan. 1924 in der Vereinigung 
der Göttinger Bücherfreunde. Behandelt befonder3 eingehend 
das literariiche Nachleben des Schelmuffsfy, die Gefchichte 
jeiner Wiederentdedung und der Sdentififation des Verfaffers, 


Reuter, Fritz. — Wendt: In der NReuterftadt [Neubranden- 
burg]. Sn: Medlenburgiihe Mhe. Sg. 3, 5, Mai. ©. 229-232. 

Riehl. — Matthias, Theodor: KRiehl. Su: Land Naffau. Ein 
Heimatbuch. Leipzig 1927. ©. 231-237. 

Rilke. Eberle, Oskar: Rainer Maria Rilke. In: Schweize- 
rische Rs. Jg. 27, 2, 1. Mai 1927. S. 175-177. 

Schiller. — Märker, s. oben unter Goethe. 


Mehyer, Friedrich: Kant, Schiller, Fichte. Ein Beitrag zur 
Entitehung des nationalen Etho8 der Deutichen aus dem 
Gedanken des allgemeinen Menfhentums. Sn: 31. f. dt. 
Bildung. Sg. 3, 4, April. ©. 187-201. 

Roethe, Öuftav: Schiller. In: Deutfche Reden. Leipzig 1927. 
©. 333-341. — Rede, gehalten auf dem Kommers der deut- 
Ihen Studentenschaft am 9. Mai 1905. 

Walzel, Oskar: Schillers Anfänge. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. 
Jugendbildung. Jg. 3, 2. S. 141-153. 

Schlegel. *Imle, Fanny: Friedrich von Schlegels Ent- 

wicklung von Kant zum Katholizismus. Paderborn: 
Schöningh 1927, (VII, 287 S.) gr. 8° 7.50; geb. 9.— 
Eingehende Daritellung des Weges, den Schlegel „von 

Kant ausgehend, über Spinoza zur Dffenbarungsreligion“ 
zurüdlegte. Schlegel Gottiehnjuht und Geiftesverlangen 
mußten „mit Allgewalt dorthin drängen, wo fich die Dffen- 
barungsmwahrheit und faframentale Liebeshingabe der Gott- 
heit unverfehrt und ungefchmälert durch die Jahrtaufende er- 
hält bis ans Ende der Zeit — zur fatholifchen Kirche”. 

Stifter. — Abele, Theo: Zu Stifter Romanen. In: Die 
Schildgenofjen. Jg. 7, 2, März. ©. 99-115. — „Die phäno- 
menologiihe Methode von Grolmans (Ad. St. Romane. 
Halle 1926) hat die Struktur des ‚Nachfommers‘ u. des 
‚Witifo‘ weithin bloßgelegt. Ganz klar fann das Werk Stif- 
ters aber nur aus jeiner Weltanfhauung, aus feinem leben- 
digen typischen Realismus erfannt und dargeftellt werden.” 

Strachwitz. — Brecht, Walther: Moritz Graf Strachwitz. 
In: Schles. Mhe. Jg. 4, 5. S. 220-223. 

Trakl. Fränkl, Otto: Georg Trakl. Aphoristisches zu e. 
geistigen Ereignis. In: Individualität. Vjschr. f. Philosophie 
u. Kunst. Jg. 1, 4. S. 114-118. 

Wächter, W.: Georg Trakl. In: Apotheker-Ztg. Jg. 42, 40, 
18. Mai. S. 583-586. 

Wagner. — Manz, Guftav: Richard Wagners geiftiger Im 
gang. Ein biographiiher Beitrag zur Buchlunde. In: 
Börlenbl. f. d. dt. Buchhandel. Ig. 94, 118 dv. 21. Mai. ©. 641 
nn — Einfluß der Lektüre auf R. W.3 jeelifche Ent- 
wiclung. 


Hochdeutihe Mundarten. Niederdeutich 


Alsaticus: Marie Hart f. 30. April 1924. In: Elsaß-Loth- 
ringen. Heimatstimmen. Jg. 5, 4, 15. April. S. 195-202. 

Behaghel, Dtto: bei mich. Sn: Heffifche BI. für Volkskunde. 
BD 25, 1926. ©. 256-257. — „Bei mich“ ftatt „zu mir“ 
‚hereicht in ganz Rheinheflen fait ausschließlich vor. Rechts 
des Nheins it der Gebrauch mechielnd. Über die Gründe 
der Verteilung der beiden Formen läßt fich fein Urteil fällen. 
Sranzöliicher Einfluß dürfte nicht anzunehmen fein, da das 
Eljäfitiche „bei mich” nicht fennt, der Ausdrud aber auch) im 
Diten des deutichen Sprachgebiet3 weit verbreitet ift. 

Martin, Bernhard: Zum pannhäs. Ebda. ©. 257-258. — 

Die Zurüdführung auf „Bfannhafe” wird abgelehnt. Der 
zweite Beitandteil des Wortes geht vielmehr zurüd auf 
mndt. harst „Braten“, 

Maurer, Friedrih: Vom füdheliihen Wörterbuch. Ebda. 
©. 254-256. — Bericht über Fortichritt und gegenmärtigen 
Stand der Arbeiten. „Das wichtigfte Ereignis des ver- 
gangenen Sahres ift der Zufammenihluß des Nhein- 
pfälziishen Wörterbuches mit dem unfrigen.” h 
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Pfalz, A.: [Bespr. v.] A. Haasbauer, Zur Geschichte der 
oberösterreichischen Mundarten. Reichenberg 1926. In: 
Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 45, 4. S. 167-170. 

Stüdrath, Otto: Nafjauifche Mundart und Mundartdichtung. 
Se Kaffau. Ein Heimatbucdh. Leipzig 1927. ©. 250 

18 Ä 

Tita-Rujan: Die Mundart des Kreifes Di.-Srone. Sn: Grenz- 

märfiiche Heimatbll. Sg. 3, 1, Febr. ©. 5-22. 


Bußpmann, Ernft: Zur plattdeutihen Edda. Sun: Die Heimat. 
3g. 9, 5, Mai. ©. 130. — Ergänzung zu Wahles Ausführun- 
gen in Wer 3. 


Nordiihe Sprachen und Literaturen 


*Gering, Hugo: Kommentare zu den Liedern der Edda. 
Nach d. Tode d. Verf. hrsg. von B[arend] Sijmons. Erste 
Hälfte: Götterlieder. Halle: Buchh. d. Waisenhauses 1927. 
(XIX, 438 8.) 8° = Sijmons und Gering: Die Lieder der 
Edda. Bd 3: Kommentar = Germanistische Handbiblio- 
thek. VII, 3, Hältte 1. Xm. 25.— 
Das Manuffript lag bei Gerings Tode vollendet vor; Sij- 

mons hat feine Änderungen oder Kürzungen vorgenommen, : 

londern nur feine abweichenden Anfhauungen, wo nötig, 
präziliert. E3 fam Gering vor allem auf die Erläuterung der 
einzelnen Stellen an; die zufammenfaffende Betradhtung und 

Erörterung gejchichtlihder Probleme wurde abitchtlih aus- 

geichaltet. „Der Schwerpunft liegt durchaus im Eregetiichen 

und hier wiederum im Spradlichen und in den fulturgeichicht- 
lichen Nealien.“ 

*Vogt, Walther Heinrich: Stilgeschichte der eddischen 
Wissensdichtung. Aus d. nord. Institut der Universität 
Kiel. Bd 1. Der Kultredner <Thulry). Breslau: Hirt 1927. 
(170 8.) 4° = Schr. der Baltischen Komm. zu Kiel. Bd4, T.1 
= Veröff. d. Schlesw.-Holst. Universitätsges. Nr6, T.1. 12.60 

Die Unterfuhung der didaftiihen Eddadichtungen führt 
zum Grundproblem: „Ob uns die thulr-, thyl-, thylja- und 
thula-Borfommen den Boden für eine irgendwie geartete 
fultiihe Auffaffung geben oder ob fie rein ins Literarische 

[thulr = skäld] weifen?” Die Entjcheidung fallt zugunften des 

Kultifchen. Der Thule ericheint ald Prophet, Opferredner und 

Magier. Magifches Willen ift fein eigentlihes Wefen. Sein 

Mittel ift Die Rede. Im Gegenjaß zum WPrieiter, dem Goden, 

it die Freiheit fein mefentliches Kennzeichen. Er vertritt 

überall die perfönliche Leiftung, daher wird er durch die Ent- 
ftehung und Ausbildung der höheren Rulte zurüdgedrängt. 


Berendjohn, Walter U: Sigrid Undfets 
Sn: E3 werde Licht. Sg. 56, 5, Mai. ©. 13 

Goebel, Heinrich: Knut Hamsun, der Mensch. In: Die 
Theaterwelt (Düsseldorf). Jg. 2, 19, 1. Juni. S. 442-447. 

Neue nordische Literatur und Dichtung. 1. Dänemark von 
Erwin Magnus. 2. Schweden u. Norwegen von Carl David 
Marcus. In: Die Literarische Welt. Jg. 3, 21, 27. Mai. S.1-2. 


Beltanihauung. 
8-141. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
| Dr. Walther Ebifch 
Sranzdfiihe Sprache und Literatur 


*Grand, Ulrich: Französisch in 100 Stunden zur raschen Er- 
lernung der französischen Sprache fürs tägliche Leben. 
H. 1-3. [Nebst] Erg.-H. 1. 2. Bern: Hallwag [1927]. gr. 8° 
—= Die Sprachmethode von Prof. U[lrich) Grand. Fr. 25.— 

Morawski, J.: Deux poemes en quatrains monorimes. In: 
Neuphilol. Mittn. Jg. 28, 1927, 1/2. S. 32-37. — Tertabdrud 
des Gedichtes ‚„„De la faucete du monde“, auf welches fchon 
PB. Meder in Romania 35, 418, hinmwies, und der einreimigen 
Bierzeiler, welche den Schluß der Hf. 2095 (14. Jahrh.) in der 
franz. Nationalbibl. bilden. Dazu kurze einleit. Bemerkungen. 


*Balzac, Honore de: Die dreißig tolldreisten Geschichten, 
genannt Contes drolatiques. Mit 425 Holzschn. nach Zeichn. 
von Gustave Dor&. ( Übertr. von Benno Rüttenauer.) 
Bd 1.2. Leipzig: Insel-Verlag 1927. (385; 402 8.) nl Et 

„ldr 30.— 

*Champol, E.: Die Rivalin. Roman. Aus d. Franz. von Lud- 
wig Wechfler. 4. Aufl. Regensburg: Habbel [1927]. (336 ©.) 
f{.8° = Brauns Novellen- u. Romanflg. 88 29. 2.—; Lm.3— 

Du Bellay. — Berthoff, Johanna: La deffence et illustration 
de la langue francoyse. Par Joachim Du Bellay. In: Mädchen- 
bildung auf christl. Grundlage. Jg. 23, 1927, 10. S. 298-307. 
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*Flaubert, Oujtave: Madame Bovary. (Deutfch: von Exrnft 
Sander.) Berlin: Mafchler [1926]. (397 ©.) 8° Xi. 3.— 

Huysmans. — Schamoni, Wilhelm:.J. K. Huysmans. In: 
Der Gral. Jg. 21, 1927, 8. S. 497-502. 

*Leblane, Maurice: Die Insel der dreißig Särge. Roman. (Aus 
d. Franz. von Lothar Schmidt.) Berlin: Knaur [1927], 
(358 8.) 8° = Romane d. Welt. 2.m.:2.85 

*Llona, Victor M.: Whisky-Piraten [Les Pirates du Whisky]. 
Roman. Aus d. Franz. übertr. von Mira von Hollander. 
Ebda. (319 S.) 8° = Ebda. [9.] 2m. 2.85 

*Merim6e |, Broiper]): Die Venus von Slle [La Venus d’Ille]: 
(Dt. lebrtr. von Baul Hausmann.) Miinchen: Miller 1927. 
(209 ©.) 8° = [deorg Miller Zmwei-MarkBücher.] Hl. 2.— 


Brovenzaliich. NRätoromaniich 


Schneider, Alfred: [Bespr. von] Daniel C. Haskell, Proven- 
cal literature and language including the local history of 
southern France. A list of references in the New York 
Public Library, New York 1925, In: Zbl. f. Bibliothekswesen. 
Jg. 44, 1927, 5. S. 256-259, 


*Annalas della Societä Retoromantscha. Annada 41. Chur: 
Keller in Komm. [1927). (III, 274 8.,1 Taf.) gr. 8° Fr, 8 — 
*Vieli, Raymond: Die Terminologie der Mühle in Romanisch- 
Bünden. Mit 45 Abb. Chur: Schuler 1927. (60 S., 16 Taf.) 
4° 4,— 
Stalteniich. Spanisch. Katalanisch 


*Bandi, Ernesto: Italienisch in 100 Stunden zur raschen 
Erlernung der italienischen Sprache fürs tägliche Leben. 
H. 1-3. [Nebst] Erg.-H. 1. 2. Bern: Hallwag [1927]. gr. 8° 
= Die Sprachmethode von Prof. Ullrich] Grand. Fr. 25.— 

*Burkard, Anton: Stalienifche Sprachlehre. Laut, Wort ır. 
Sablehre d. Umgangsiprache. T.2. Lahr in Baden: Schauen 


burg 1927. (VIII, 190 ©.) 8° = Die neueren Sprachen. 2.4.20 | 


*Noßler, Karl: Staltenifche Literaturgeichichte. 4., durchgel. 
u. verb. Aufl. Berlin: de Gruyter 1927. (148 ©.) fl. 8 = ©lg 
Söfchen. 125. Zw. 1.50 


*Chiesa, Francesco: Märzenmetter. Erzählung. (Überf. von 
Herbert Steiner.) Zürich: 
8° 3.60; % 


von] Francesco Petrarca, L’Africa. Ediz. erit p. Nicola 
Festa.. Florenz: 1927, In: Dt..Litztg,.Jg. 48, 1927, 21. 
Sp. 1000-1002. 


*Heinermann, Theodor: Untersuchungen zur Entstehung 
der Sage von Bernardo del Carpio. Halle: Niemeyer 1927, 
(VIII, 76 S.) gr. 8° = Studien über Amerika u. Spanien. 
Philol.-literar. Reihe. Nr 2, 4.40 

Verf. drudt die Bernardo-Sage nach den drei älteften 

Quellen ab, nach der Chronif des Lucas von Tuy (L), nad) 

der des Nodrigo von Toledo (R) und nach der Primera Crö- 

nica General (PC). Er unterfucht das Abhängigkeit3verhältnis 
diejer Quellen und weiterer Bearbeitungen der Sage, deren 

Entftehung er in das legte Drittel des 12. Shrh. verlegt. 

*Mulertt, Werner: Lesebuch der älteren spanischen Literatur 
von den Anfängen bis 1800. Ebda. (XIV, 391 8.) gr. 8° 
= SlgkurzerLehrb. d.Roman.Spr.u.Lit. 10. 12,.—; &iv, 14.— 

Diejes umfangreiche Lefebuch der fpanifchen Literatur foll 


das vergriffene „Handbuch der fpantichen Literatur” von 


Zemde erjegen. &3 enthält fritifch gereinigte Texte, zu deren 
Geftaltung die alten Driginalausgaben bzw. andfchriften 
herangezogen wurden. Den Texten find Varianten ımd ein 
Kommentar beigegeben, den Schluß bildet ein Wörterbuch. 


*Cervantes: Drei Zwischenspiele. Hrsg. von Ludwig Pfandl. 
Ebda 1926. (XVI,728.)8°=Slg Roman. Übungstexte. 11. 2.20 
Ssuhalt: 1. El rufiän viudo. 2, La garda cuidadosa, 3, El 
retablo de las maravillas. Dazu: Literarifche Einleitung, biblio- 
graphiiche Nachweife und Anmerkungen zu den Terten, 
Göngora. — Petriconi, H.: Göngora. Zu seinem 300. Todes- 
tag. In: Die Literar. Welt. Jg. 3, 22. 8.7. 


Tallgren, O. J.: [Bespr. von] W. Meyer-Lübke, Das 
Katalanische. Heidelberg 1925. In: Neuphilol. Mittn. 
Jg. 28, 1927, 1/2. 8. 54-60. De 
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DOrell Fullift (1927). (332 ©.) | 
ro. 4.80 | 
Petrarca. — Wilamowitz-Moellendorff, U. von: [Bespr. | 
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Sheaterwifjenichaft 
Dr. Sriedrih Michael a 

Belucherorganifationen. Bericht des Vorjtands, Beigeord- 
neten Zoepffel, auf der Mitgliederverfammlung des Ver- 
bandes der deutichen gemeinnüsigen Theater in Leibzig am 
4. Dezember 1926. In: Die Dt. Bühne. 19, 8, 10. Sunt IR 
©. 143-151. — Behandelt die wirtichaftlichen Verhältniffe, 
Breisgeftaltung, Abonnementfrage, Beziehung  zZwiiden 
Bublifum und Spielplan. i * 

Borhardt, Rudolf: Das Theater und die PBoejte. In: Neue 
‚Bürcher Btg. 944, 5. Juni 1927. — Der freie, feinem Unter- 
nehmer verpflichtete Schauspieler allein fann einen Auf 
Ihwung des Theaters bringen. ; 

Brites, Dtto: Über die Zugendfpieliharbewegung. In: Felt 
Schrift d. dt. Zehrerverfammlung Düffeldorf 1927. ©. 216-222, 

Eberle, Oskar: Das Schweizerische Barocktheater. In: Die 
vierte Wand, Magdeburg. 16,1. Juni 1927. Mit2 Abb. 8. 11-15. 

Engler, Herbert: [Beipr. von] Die Bühne des Hans Sad. 
Sn: Bf. f. dt. Phil. 52, 1/2, April 1927. ©. 195-201. GE 
örtert im Rahmen einer Beipr. der Schriften von Herrmann, 
Köfter, Engler und der Beipr. von Drefcher und Holl nochmals 
die Frage nad) der Nefonftruftion der Meifterfingerbühne, 
„Dad Köfters Bihnenrefonfteuftion falfch ift, jteht feit. Daß 
aber Herrmanns Nefonstruftion nun richtig ift, Steht durchaus 
nicht fo Felt: ich halte fie für faljch.” E. wünscht, daß Herrmanır 
noc) einmal das Wort ergreife. ; Bi 

Fischel, Oskar: Ton und Gebärde. In: Die vierte Wand, 
Magdeburg. 16, 1. Juni 1927, S. 4-7. Mit 3 Abb. , 

Hille, Gertrud: Albert Kösters theatergeschichtliches Kolleg, 
Ebda. S. 1-2, 

Sacob3, Monty: NRegifleur ımd Dichter, In: Vjbll. d. Volks 
verbandes d. Biicherfreunde. 2, 4, Mai 1927. ©. 22-24, — 
N gute Beispiele für Taten und Untaten der modernen 

egie. 

Lahmann, Frig Richard: Das Schiif bei Hans Sad. Ein 
Beitrag zum Streit über die Meifterfingerbühne des Hans 
Sach3. In: 31. F. dt. Philol, 52, 1/2, April 1927. ©. 202-2047 
— Bringt die Verwendung des Schiffes Dur Sachs mit 
Aufführungen im Nemter des Bredigerflofters in Verbindung, 
wo man die Bühne weniger beengt jo aufbauen konnte, daß 
en war, ein praftifables Schiff um Die Bühne zu 
ühren. 

Lebede, Hans: Theater und Schule. In: Die vierte Wand, 
Magdeburg. 16, 1. Juni 1927 8. 2-4. — Behandelt die Frage 
der Schüilervorftellungen Der Theater auf Grund einer Runde 
frage bei 169 deutichen Städten. 2 I» 

Schirofauer, Arno: Das Hlafitihe Drama als Hörjpiel, Eür 
Kapitel Hörfpiel- Dramaturgie. In: Die Dt. Bühne. 19, 8 
10. Suni 1927. ©. 151-154. ? 

Schmidt, Dr. Expeditus, OÖ. F.M.: Theaterkultur in Spaniens 
klassischer Zeit. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 16, 
1, Juni 1927, 8. 7-11. > 5 

Steuefart,. Carl: Strafen. Ein Abjchnitt aus der Theaters 

. gefchichte. Sn: Der neue Weg. 56, 9, 1. Mai 1927. ©. 1647 

*Wandertheater. Bedeutung, Arbeit u. Entwicklungsnot- 
wendigkeiten d. Wanderbühne. Hrsg. von Hans Meißner. 
Frankfurt a. M.: Rhein-Mainischer Verband f. Volksbildung 
1926. (4 S. mit 3. Abb. u. 1 eingedr, Kt:, 40 8.) gr. 8° —70. 

Enthält Auffäße vom Herausgeber, von Herbert Kranz (Der 

Spielplan), Ernft Leopold Stahl (Die alte und die neue Wander- 

bühne), Carl Gebhardt (Theater und Bolfsbilduna), ferner ein 

Verzeichnis der gemeinnüsgigen Wanderbühnen u. a. } 

Wiesebach, P. Wilhelm: Der allgemeine Charakter des 
Theaters im deutschen Sprachgebiet. In: Schönere Zukunft, 
Jg. 2, 35. S. 734-736. Wr 

Baum, Karl: Ein weitdeutiches Marionettentheater. In: Felt- 
Bi N Lehrerverfammlung Düffeldorf 1927. ©) 223-230, 
„ it ; . 


Beil. — Drews, Wolfgang: [Beipr. von) Erich Wisig, Joh. 
Dav. Beil, der Mannheimer Schaufpieler, In: 3. f. de. 
Philol. 52, 1/2, April 1927. ©. 237-239. R 

Döbbelin. — Mapyring, Vhilipp Rothar: Der legte Schaufpieler- 
Prinzipal, Zur Erinnerung an den 200. Geburtstag von Karl 
Theophil Dobbelin. Sn: Der neue Weg. 56, 9, 1. Mai 1927, 
©. 167-168. 3 

Dumont, Zouife: Deutjches Theater am Rhein. In: Feltihr. 
d. dt. Lehrerverfammlung Düffeldorf 1927. ©. 1-7, Br 

Sucher. — Beißmann, Molf: Nofa Sucher f. In: Der neue 
Weg. 56, 9, I, Mai 1927. S.166, wet ® 


3 
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alten. — Robert, Eugen: Wie Harıy Walden endete. Zu 
feinem jechiten Todestage. In: Berliner Tagebl. 263, 5. Suni 
1927. — Will glaubhaft machen, daß der am 5. Sumi 1921 
 plöglich verichtedene beliebte jugen»liche Liebhaber nicht 
durch Selbjtmord endete, jondern von feiner Frau ermordet 
wurde. ee 
Luzern. — Eberle, Dsfar: Theaterzenfur im alten Luzern. 
Sn: Neue Zürcher Ztg. 944, 5. Juni 1927. — Behandelt u. a. 
Benjurmaßnahmen gegen einen „Saat“ des Pfarrers Schu- 
_ macjer 1743. 
Wien. — Haas, Robert: Beethoven und das Wiener Ballett. Sn: 
Belhagen & SKlajings Mihe. 41, 7, März 1927. ©. 41-48. 
Mit 9 Abb. 
Hadamowsfy, 3.: Das Carltheater unter der Direktion So- 
Hann Neitroys. In: Sb. d. öfterr. XLeo-Gef. 1926. ©. 193-241. 
_ — Gibt nad) einer darjtellenden Einleitung den Spielplan 
des Carl-Theaters aus den Jahren 1854 bis 1860 mit Angabe 
der Stüde, in denen Neftroy fpielte, ferner ein alphabetifches 
 Kegiiter der Stüde. 
Württemberg. — Um Ende de3 achten Spieljahres [der Wirrttem- 
 bergiihen Volksbühne). Sn: DB. d. Württ. Volksbühne. 
—®. Spielzeit, 1926/27, 12. ©. 117-122. — Statiftif. 
China. Meller, E.: Vom chinesischen Theater. In: Neue 
Burcher 2710. 431, 15. März 1927. 


Mufitwifienfchaft 
Prof. Dr. Rudolf Shwarg 


*Britt, Ernest: Tonleitern und Sternenskalen ‚Gamme side- 
_ rale et Gamme musicale‘‘. Frei aus d. Franz. übers. u. mit 
Fußnoten u. einem Nachwort vers. von Felix Weingartner. 
_ Vorw. von Bruno Willy. Mit 28 Fig. im Text. Leipzig: 
Hummel 1927. (XI, 40 S.) 8° 1.80 
_— &s wird gezeigt, daß ziwifchen der intuitiven aftrologiichen 
Lehre der Chaldäer und Ägypter und der Mufif Zufammen- 
bange beitehen, „wodurch ung ungeahnte Ausblide über den 
Aufbau der Mufik in feiner gefchichtlichen Entwidlung eröffnet 


werden‘. 


Dotter, Karl: Das Collegium musicum zu Schotten. (Aus der | 


— Geichichte der Schottener Kirhenmufif.) In: Mittn des Ober- 
 heiitichen Gefchichtsvereing. Neue Folge. Bd 27. ©. 95-118. 
 — erfolgt die nicht jehr ergiebige Gefchichte von den Uns 
fangen um 1587 bi3 zur Auflöfung 1824. 

*Einitein, Ufred: Gefchichte der Mufif. 3. Aufl. Leipzig: 
2 Beer 1927. (135 ©.) fl. 8° = Aus Natur u. Geifteswelt. 


\ Hlmw. 2.— 
*inftein, Alfred: Beifpielfammlung zur älteren Mufik- 
 geichichte. 3. Aufl. Ebda. (IV, ©. 1-80 Noten; ©. 81-92 Un- 

 merfungen.) fl. 8° = Ebda. 439. Hlm. 2.— 
Sm allgemeinen unveränderte Neuauflage des Tertes, bis 
auf das breiter ausgejponnene legte Kapitel: Die neueite Zeit. 
Der Notenband ift durch einige prächtige Beispiele aus dem 
14, und 15. Sahrhundert bereichert worden. Das ausgezeichnete 
Werk bedarf feiner Empfehlung. 

Gondolatsch, Max: Beiträge zur Musikgeschichte der Stadt 
Görlitz. II. Die Kantoren. In: Arch. f. Musikwiss. Jg. 8, 
3.8. 348-379. — Geht gründliche archivalifche Studie. Nr I: 
Die Drganiften, erjchten ebda. Sa. 6, 3. 
Gondolatich, M.: Die mufikalifchen Beziehungen zwiichen 
 eipzig und der Oberlaufis. Su: 3. f. Mufitwill. Sa. 9, 8. 
©, 449-467. — NRefultat: Keine deutiche Stadt hat einen 
jolhen Einfluß in mufifalifcher Beziehung auf die Ober- 
 laufig ausgeübt wie. Leipzig. 
*Halm, A(ugust): Einführung in die Musik. Berlin: Dt. Buch- 

Gemeinschaft (1926.) (335 S. mit eingedr. Notenbeisp. u. 
_ Notenbeil. 8 S.) 8° = Veröff. der dt. Buch-Gemeinschaft. 

162. Hör. Nur für Mitglieder, nicht im Buchhandel 

- Die beite Einführung in die Mufik, die wir neben Scherings 
ausgezeichnetem Buch „Muftkaliihe Bildung“ bejisen, Das 
Werk gliedert jich in folgende Kapitel: Ausdrüde und Begriffe, 
muftkaliiche Difziplinen. Was heit Mufik veritehen? Probleme 
der Form. Alte Kirchenmufif. Die mufifalische . Erjcheinung. 
Ausgang. Zugleich eine vortrefflihe Einführung in die Kunft 
Sebaftian Bachs. Zu bedauern ift, dat das Werk nur für einen 
engeren Lejerfreis beitimmt ift. E3 gehörte feinem inneren Wert 
nach in die breitefte Öffentlichkeit! 

*Jahrbuch der Musikbibliothek Peters für 1926. Hrsg. von 

N Schwartz..Jg. 33. Leipzig: Peters 1927. (120 8.) 

Snhalt: Jahresbericht. Carl Maria von Weber und fein 
Freifchüs (Herm. Abert). Über Liizts PBerfönlichkeit und Kıumft 
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(Arnod Schering). Bad) und Händel (Fo. M. Miller Blattau). 

Srundfragen der Mufikäfthetit (Heinr. Beffeler). Totenfchau 

für das Jahr 1926 (Rud. Schwarb). Verzeichnis der im Zahre 

1926 in allen Sulturländern erfchienenen Bücher und Schriften 

über Mufif (Rud. Schwart). 

Lach, Robert: Grillparzers Novelle „Der arme Spielmann“ 
und die Musikwissenschaft. In: Festschr. f. Julius Schlosser. 
Zum 60. Geburtstage. Wien: Amalthea-Verl. S. 35-45. — 
E35 wird gezeigt, daß bier der Dichter rein intuitiv und in= 
ftinftiv „Die Beichreibung eines Frühftadiums aller mufifa- 
lichen Entwidlung lieferte, wie jie meifterhafter, fonzifer und 
erihöpfender auch der gewiegtefte Mujitpfychologe ıumd 
Muftkfwillenichafter von heute nicht geben fünnte”. 

*Mersmann, Hans: Angewandte Musikästhetik. Berlin: 
Hesse (1926). (XV, 752 S. mit Notenbeisp.) gr. 8° 17.-; 

2m. 20.— 

„Stellt einen Verfuch dar, das Erkennen des Kunstwerf3 
von allen philofophifchen und tonpfgchologischen Vorausfeguns- 
gen abzulöjen umd die einzelnen Teilgebiete unter der Einheit 
eines Standpunftes zufammenzufaffen.” Sm Gegenfa zu den 
ähnlich gerichteten Arbeiten E. Kurth3 will Mersmann alle 

Einzelprobleme im Zufammenhang miteinander faffen und fie 

von jeder ftofflihen Begrenzung ablöfen. „Auf diefer Grundlage 

erimuchs der Unterfuchung eine Methode, welche auf der gleich- 
zeitigen Durchführung diejer drei Forderungen beruht: Heraus- 
löfung des Topiichen, analytische Erfenntnis des Sndipiduellen 
und Sonthetiiche Zufammenfallung.” Das vorliegende Werf, die 

Srucht eines zehnjährigen Studiums, ift da3 Bedeutenpfte, 

was bisher über diefe Materie veröffentlicht worden ift. 

*Illustriertes Musik-Lexikon. (Bearb.: Friedrich Blume, 
Rud. Gerber, Hans Hoffmann [u. a.].) Hrsg. von Her- 
mann Abert. Mit 503 Bildern auf 72 Taf. u. zahlr. Noten- 
beisp. Stuttgart: Engelhorn 1927. (542 S.) 4 ° mw. 48.—; 

Hör 56.—; in 11 an je 4&.— 

Das Werk will in allen feinen Teilen dem modernften Stande 
der mwikwillenfchaftlichen Forichung gerecht werden. „Troßdem 
ind feine Ziele nicht ausschließlich wilienfchaftlicher Art. E3 ver- 
zichtet Deshalb auf Vollftandigfeit und lat eine Neihe Kleiner 

Meilter, jomwie verichiedene entlegene Materien, die nur den 

Speszialiften angehen, beifeite.” &5 unterscheidet fich von den 

andern deutichen Mufiklericis Durch den mit ganz bejonderer 

Sorgfalt aus den verichtedensten in=- und auslandiichen Quellen 

sufammengetragenen Bilderichmud, und durch die den großen 

Meiltern beigegebenen zujammenfaljenden Charafteriftifen, die 

in ihrer Art einzig Daitehen und bemwundernswert jind. Sie 

ftammen aus der Feder Aberts, der auch die Artikel: Antife 

Mufif, Oper, Oratorium, Lied, Mufitwiffenichaft verfaßt hat. 

*Riemann, Ludwig: Das Erkennen der Ton- und Akkord- 
zusammenhänge in Tonstücken klassischer und moderner 
Literatur von den Anfangsgründen bis zur vollständigen 
Beherrschung der Akkordlogik, mit zahlreichen Aufgaben 
und Notenbeispielen. Eine gänzl. neue Harmonielehre mit 
oder ohne Benutzung gebräuchl. Harmonielehren. In 
2 Heften. H. 2, Mit 164 Aufgaben u. 143 Notenbeisp. 
Münster i. W.: Bisping [1927]. (109 S.) 8° 8.— 

Un prägnanten Beilpielen aus der Neufikliteratur von Bach 
bis auf die Moderne behandelt Verf. eingehend die hHarmonie= 
fremden Tone, die melodiichen Geftaltungen in der Harmonie 
und die ftellvertretenden Klänge. Die drei Schlußfapitel find 
der Tonalität gewidmet: erweiterte Tonalität, verjchleierte und 
unbeftinmte Tonalität, moderne und zufinstige ITonalitäts- 
formen. Das Werk it eine aus der Braris gejchöpfte Harmonie= 
lehre. Der Eigenwert liegt in den mit beivundernsmwertem Ge- 
chi beigebrachten Beilpielen und deren Auswertung für die 
verichiedenen Fragen. 

Sachs, Gurt: Musik und bildende Kunst im Rahmen der all- 
gemeinen Kunstgeschichte. In: Festschr. f. Julius Schlosser. 
Zum 60. Geburtstage.. Wien: Amalthea-Verl. S. 31-34. — 
Verf. bricht mit der althergebrachten Anficht, daß die Mufik 
den anderen Kiinften um etiwa zweihundert Jahre nachgehinft 
jei. „su ltrenger Gejeglichfeit teilt jie fich mit den Schweiter- 
fiinften in das große Werf, das aller Kumft zugemiefen ift. Veicht 
jelbftändig Stehen fie da, jondern in engfter Verknüpfung.“ 

Spredelfen, Otto: Stader Organiften. In: Stader Archiv. 
N. %. 16. ©. 82-122. — Eine wertvolle archivaliiche Studie 
zur lofalen Mufikgefchichte, mit intereffanten Angaben über 
die Organiftenpritfungen und über die Unfitte, das Organijten- 
amt durch Geldgeichenfe zu erfaufen. Ein weiterer Beitrag 
über die Stader Kantoren foll folgen. 

Tutenberg, Fritz: Die Bedeutung der „opera-bulfa‘“-Sin- 
fonie für die Entwicklungsgeschichte der klassischen Sin- 
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fonie. In: Neue Musik-Ztg. Jg. 48, 15. S. 329-334. — Al 
erster Verjuch, eine zufammenhängende Darftellung der Ent- 
widlung zu geben, jehr anzuerfennen. 

*Wellesz, Egon: Byzantinische Musik. Breslau: Hirt 1927, 
(79 S. mit eingedr. Notenbeisp., S. 81-96 Faks.) kl. 8° = 
Jedermanns Bücherei. Abt.: Musik. Hlm., 3.50 

Bufammenfaffung aller bisherigen Forihungen auf Diefem 

Gebiete, an denen der Berf. jelbit in hervorragender Weife 

beteiligt ift. Bejonders werden die fulturellen Vorbedingungen, 

unter denen fich die byzantinifche Mufif entmwidelt hat, Hlargelegt. 

Beethoven. *Bartels, Bernhard: Beethoven. Hildesheim: 
Borgmeyer (1927). (386 S. mit 1 Titelb., 36 Abb. u. Faks. auf 
11 Taf.) gr. 8° — Meister der Musik. I. 7.—; &m. 10,— 

Sn drei Hauptteilen: Aufftieg, Gipfel und Abgrund, Ausblid, 
bringt Verf. alles Wefentliche, was man vom Xeben und Schaffen 
des Meiiters willen muß. In der Anlage erinnert das Werk an 

Zangbehns „Rembrandt als Erzieher”. Unter gefchiekt gewählten 

Stichworten werden die verihiedenen Probleme abgehandelt 

mit dem Leitmotiv: „An unferm Beethoven wird die Welt 

genejen.“ 

*Halm, August: Beethoven. Berlin: Hesse 1927. (III, 336 S. 
mit eingedr. Notenbeisp., 1 Titelb.) Kl..8°= Hesses Ill. Hand- 
bücher. 85. Lim. 6.— 

Keine Biographie, aber eine vortrefflihe Einführung in das 

Wejen der Kunft Beethovens. Anregend und belehrend, auch 

wenn man nicht in allen Punkten der Meinung des Berf. bei= 

zutreten braucht. 

Beethoven. [Beethovenheft.] In: Allg. Musikztg. Jg. 54, 21. 
S. 549-556. — 8. und das furfölnifche Geiftesleben (Sof. 
Schmidt) ©. 549-550. Die Wandlungen in der mufilaliihen 
Beurteilung B.3 (Ernft Büden) ©. 550-553. Da3 heutige 
Bonn als Mufikitadt (Baul Hanfchke) ©. 553-555. Das neue 
Beethoven-Arhiv in Bonn (Sol. Schmidt) ©. 555. Beetho- 
ven-Berunglimpfungen. Auh ein Kultur-Beitrag (Frik 
Stege) ©. 555-556. 

Beethoven-Festnummer. In: Österr. Gitarre-Zs. Jg. 1, 
3. S. 45-60. Mit Bildern u. 1 Notenbeigabe, 4 S. 2.40 

Gedicht von Franz Grillparzer. Gitarremufit in Wien zur 

Zeit B.3 (Alfred DOrel) ©. 46-50. B. und die Wiener Volfg- 

mufif (Karl Kobald) ©. 50-53. B. und die Gitarre (Theodor 

Brimmel) ©. 53-54. B. und Giuliani (Soh. Friedrich Reichardts 

Bericht) ©. 54-56. Hans von Bülows Eroifa-Widmung (Robert 

Haas) ©. 56-68. B. al3 Theaterheld (Viktor Zunf) ©. 58-60. 


Biber. — Schneider, Constantin: Franz Heinrich von Biber 
als Opernkomponist. Ein Beitrag zur Geschichte der Oper 
im 17. Jahrh. In: Arch. f. Musikwiss. Jg. 8, 3. S. 281-347 
[mit Noten]. — Behandelt das einzige erhaltene Bühnen- 
werf B. 3, die Arminiusoper ‚Chi la dura la vince“ in 3 Ab- 
Ichnitten: I. Kultur und theatergefchichtliche Grundlagen. 
Il. Der Text. III. Die Mufif. 

Brahms. Huschke, Konrad: Johannes Brahms und Eli- 
sabeth v. Herzogenberg. In: Die Musik. Jg. 18, 8. S. 557-573, 


Götz. — Weigl, Bruno: Der Widerspenstigen Zähmung. Brief- 
wechsel zwischen Hermann Götz und Ernst Frank. In: Die 
Musik. Jg. 9, 5. S. 317-326. — Beigt die wichtige Rolle, die 
Sranf bei der Ausgeftaltung der Oper gefpielt hat. Die von 
ihm vorgejchlagenen Abanderungsvorichläge wurden von 
$d& bis auf einige wenige afzeptiert und auch durchgeführt. 

Kraus. — Meyer, Kathi: Ein Mufifer des Göttinger Hain- 
bundes Sojeph Martin Kraus. In: Bi. f. Mufifwilf. Sa. 9, 
8. ©. 468-486. — Behandelt nicht den produftiven Künitler, 
jondern Kr. als Kritifer und Beobachter feiner Zeit. Mit zahle 
reichen Briefen von und über Kraus, die iiber feine Fintle- 
tiihen Beitrebungen Auskunft geben und „dabei doch als 
harakteriltiiche Dokumente der Zeit Anfpruch auf allgemeine 
Bedeutung erheben dürfen”. 


Pfitzner. — *Pfisner, Hans: Gefammelte Schriften. [2 Bde.) 
BD 1. 2, Augsburg: Zilfer 1926. (225 ©., 307 ©., 1 Titelb.) 
EN m. 20,— 

Ein glüdlicher Gedanke: das zerftreute literarifche Schaffen 

Bf.3 gefammelt herauszugeben. Diefe von glühendem Ratrio- 

ttömus und feinitem Kunftverftändnis getragenen Schriften 

verdienen es, als Ganzes dem deutfchen Bolfe erhalten zu 
bleiben. Die Sammlung enthält auch die in jüngfter Zeit er- 
ihienenen Auffäge. Was ift uns Weber?, den Nefrolog auf den 

Celliiten Heinrich Kiefer und die 6 tiefen Sonette. Neu ift eine 

zweite, ausgedehnte Vorrede zur „Neuen Afthetif der mufifali- 

Ichen Smpotenz“, in der fi) Pf. mit den feiner Schrift gemachten 

Vorwürfen auseinanderjegt und die Ausmwiichle der neuen Mufit 

Icharf geißelt. 


Ramult. *Müller, Erich H.: Ludwig Ramult (und seine. 


Oper ‚Der verzauberte Ring“). Mit 1 Bildn., 1 Faks.- 
Taf. u. mehr. Notenbeisp. Dresden: Zeit-Verl. 1927. (89 8.) 
gr. 8° = Müller-Dresden: Zur Zeitmusik. Bd 3, BB 

Eine eingehende Analyie der Oper Ramults, am Schluß das 

Verzeichnis feiner Werke. | 

Wagner, *Lorenz, Alfred: Das Geheimnis der Form bei 
Richard Wagner. II. Bd. Der musikalische Aufbau von Rich, 
Wagners „Tristan und Isolde‘. Berlin: Hesse 1926. (VIII, 
203 8. mit eingedr. Notenb.) 7.—; &o. 10.— 

Das Werk bildet den zweiten Band zu den Unterfuchungen 
über den formalen Aufbau der Mufifdramen Wagners. E3 wird 
gezeigt, daß wie bei den Nibelungen auch hier die „Dichterifch- 
mulfifalifche Periode” die Grundlage bildet, daß alfo die muji- 
faliiche Form das Ursprüngliche bei der Geftaltung des Dramas 
ilt, der fich bereit3 beim Dichten die Worte eingefügt haben. 

Ein grundlegendes, unentbehrliches Werf. 


Runftwifjenichaft 
Prof. Dr. Julius Zeitler und Dr. Arthur Luther 


*Kandinsky, Wassily: Punkt und Linie zu Fläche. Beitrag 
zur Analyse der malerischen Elemente. 1 Vierfarbendr., 
102 Fig., 25 Taf. München: Langen 1926. (195 8.) gr. 80 = 
Bauhausbücher. 9, geb. 18.— 

Punft und Linie werden ald graphiiche Urelemente betrach- 
tet und ihr Verhältnis zueinander und zur Fläche, fomwie ihre 
äfthetifche Wirkung unterfucht. 

*Wurm, Alois: Der Sieg über das Leben. München: Müller 
(1926). (55 S., 28 S. Abb.) 4° = Tiefdruckbücher. &w. 12, 

Nimmt eine Neihe von Kunftwerfen (Dürer, Holbein, 

Michelangelo, Rubens, Goya, Houdon, Feuerbadh, Leibl, 

Samberger, antife Plaftifen) zum Anlaß allgemeiner ethifcher 

und piychologiicher Betrachtungen. 


*Dorner, Alexander: Amtlicher Führer durch die Kunst- 
sammlungen des Provinzialmuseums Hannover, [T. 1-3 in 
einem Bande.] Berlin: Bard [1927]. (10, 16, 22 S. mit je 
16 Taf.) 8° Ge BR 

Den Abbildungen find furze Einleitungen vorausgefchidt, 

mit Gejamtcharafteriftifen der einzelnen Kunftepocdhen (T. 1: 

Mittelalter u. Renaiflance; T. 2: Von der Renaiffance bis zum 

Sahre 1800; T. 3: 19. u. 20. Sahrhundert) und Hervorhebung 

der jeweils befonders markanten Werke der Sammlung. 

*Glück, Gustav: Die Harrachsche Bildergalerie. 24 Kupfer- 
tiefdrucke. Mit Geleitw. Wien: Wolfrum 1923 [Ausg. 1927). 
(VIII S., 24 Taf.) 4° = Berühmte Gemälde in Wiener 
Galerien. [3.] 2m. 10.— 

Huftaedt, Konrad: Aus dem Neuftreliger Landesmufeum. 
Sn: Medlenburgiiche Mihe. Jg. 3, 5, Mai 1927. ©. 252-257, 

Köhler, Wilhelm: Die ftaatlihen Kunftfammlungen. Sn: 
Weimars EHlaffiihe Kulturftätten. Hrsg. von Albert Moll 
berg. Weimar 1927. ©. 34-50. — a) Schloßmufeum; b) Lan= 
desmujeum; c) Belvedere. 

Zaich, Bernd: Zur Gefchichte der Düffeldorfer Kunftfamm- 
lungen. In: Feftichrift zur dt. Lehrerverfammlung Düffel- 
dorf 1927. ©. 16-23. 

*Staatliche Bauhochschule Weimar. Aufbau u. Ziel. (Schriftl.: 
Otto Bartring, Ernst Neufert.) Mit 61 Abb. Weimar: 
Bauhochschule 1927. (69 S.) 4° 

Gliederung der Hochichule. Verzeichni3 der Arbeitsgebiete. 

Aufgabe der Hochichule (Auszug aus der Eröffnungsrede des 

Direktors Dtto Bartning). Hochfchulordnung. Berichte Iiber Die 

einzelnen Abteilungen. - 


Einzelne Epochen, Länder und DOrtichaften 
Stoff und Motivgefchichte 


*Coomaraswamy, Ananda K.: Geschichte der indischen 
und indonesischen Kunst. Aus d. Engl. übertr. von Hermann 
Götz. Mit 400 Abb. auf 128 Taf. Leipzig: Hiersemann 1927. 
(XII, 324 8.) 40 Liv. 50.— 

‚r ». .„ ©o dürfte ein Werk mwünjchensmwert erfcheinen, das 
dem Fahrnann in fnapper Form die wefentlichen Ergebnilfe 
jener Arbeit bietet, vor allem ihn mit den reichen archäolo- 
giihen Funden der Ausgrabungen des Archaeological Survey 
of India. und feiner Tochtergefellfhaften im eigentlihen 

Mutterlande der Hindufultur, wie derjenigen ähnlicher Grün- 

dungen in Hinterindien und Andonefien vertraut zu machen 

vermag. Iudejjen hat auch die allgemeine Durchforihung der 
indiichen Kultur, por allem feitdem indifche Gelehrte jelber fich 


. 


in größerer Zahl daran beteiligen, folhe Fortichritte gemacht, 
daß unjer Bild vom Berlaufe ihrer Entwidlung teilweife ganz 
einichneidende Veränderungen erfahren hat, welche auch. hier 
eine zufammenfaljende Darftellung der daraus jich ergebenden 
Folgerungen für die Öefchichte der indischen Kunft durch einen 
der heutigen Pioniere auf diefem Gebiete wiinjchenswert er- 
icheinen ließ.” 


*Die Kunstdenkmäler der Provinz Hannover. 6. Reg.- 
Bez. Aurich. H. 1/2. Stadt Emden. Bearb. von Heinrich 
Siebern. Mit 31 Taf. u. 187 Textabb. (= H. 15/16 d. Ge- 
samtwerkes). Hannover: Schulze 1927. (XX, gi 49 

tv. 20.— 

Land Nafiau. Ein Heimatbuch, hrag. von Leo Sternberg. 
Mit 88 Abb. im Tert u. 23 Kunftdrucdtaf. Leipzig: Brand- 

ftetter 1927, (XII, 478 ©.) 8° 8.—; X. 10.— 
Der Abjchnitt „Bildende Kunft“ (S. 259-336) enthält 

folgende Beiträge: Ferdinand Kutich: Aus VBor- und Früh- 

zeit der Naljauer Lande (©. 259-273). Rudolf Michel: Naffaus 
üche Kunftdentmäler jeit dem Mittellater (S. 273-291). Leo 

Sternberg: Der Dombau zu Limburg (S. 292-300). Derf.: 

Die Kultur des Weiterwaldes (©, 301-310). Otto Schierrath: 

Die Madonna mit der Scherbe. Eine rheingauifche Legende 

(©. 310-313). Wolfram Waldihmidt: Das Naffauer Land in 

der bildenden Runft (S. 314-321). Eugen Braht: Taunus und 

Main (©. 321-324), Kurt Röder: Höchjiter Porzellan (©. 324 

bis 329). E, Berdel: Weitermwälder Steinzeug (©. 330-336). 


Baufunft 
Brüdner: Rundfirhen in Medlenburg-Strelig. In: Mecklen- 
burgiide Mhe. Ig. 3, 5, Mai 1927. ©. 243-247, 
Ehrlih, Bruno: Ute Bürgerhäufer in Elbing. In: Oftdt. 
Mhe. Sg. 8, 1, April 1927. ©. 18-28. 
Boöpel, Erhard: Die Elifabethfirche zu Marburg. In: Dt. Mhe. 
5, Mai 1927. ©. 429-432. 
*Hallbaum, Franz: Der Landschaftsgarten. Sein Ent- 
- stehen und seine Einführung in Deutschland durch Friedrich 
Ludwig von Sckell 1750-1823. Mit 126 Abb. München: 
- Schmidt 1927. (272 8.) 4° Zw. 23.— 
Das Werk zerfällt in einen allgemeinen Teil (©. 11-98: 
Wejen und Entmwicdlung des Landichaftsgartend) und einen 
monographiichen (©. 99-262: Friedrich Ludwig dv. Sceell, fein 
Leben und jeine Werfe). Uriprüngliche Abficht des Verfafjers 
war, eine Gejchichte der heroischen Landichaft zu Schreiben, doch 
entichloß er fich nach längeren Vorarbeiten, die Arbeit wegen 
ihrer allzu fomplizierten Problemftellung aufzugeben und fein 
Snterejie dem Landfchaftsgarten zuzumenden, „der ja in ges 
wiljem Sinne da3 Erbe der heroiichen Landjchaft angetreten 
babe“. Dazu vertiefte er fich zuerft in dag Schaffen Seells, um 
jo auch für die allgemeinere Frageftellung die befte Grundlage 
zu gewinnen, 
*Hartwein, Peter Wilhelm: Der SKaiferdom zu Speder. 
Bollstuml. Darft. u. Führung. 2., umgeand. Aufl. Speder: 
 Sager 1927. (72 ©. m. Abb., 1 Grundriß.) 8° „— 
*Hegemann, Werner: Amerikanische Architektur und 
Stadtbaukunst. Ein Überblick über den heutigen Stand 
der amerikanischen Baukunst in ihrer Beziehung zum 
Städtebau. 760 Abb., ausgew. u. erl. 2. Aufl. Berlin: Was- 
muth 1927. (204 S.) 2° Si, 65.— 
Das Werk ift hervorgegangen aus dem von Hegemann für 
die Städtebauausitellung in Gothenburg 1923 verfaßten Kata- 
log der amerifanifchen Abteilung. Der Tert des Buches ift 
eine erweiterte Überjegung der für den Katalog verfaßten Vor- 
bemerfungen und PBlanerläuterungen; an Stelleder Ausftellung3- 
objefte jind Abbildungen getreten. Die zweite Auflage hat Tert 
und Abbildungsmaterial der eriten Auflage im mejentlichen un- 
verändert gelafjen, dafür aber zahlreiches neues Material, das 
in Öothenburg noch nicht zu fehen war, in dem Bilderatlas zu- 
jammengeftellt. „In diejer Veröffentlihung möchte der 
Herausgeber jeine Überzeugung ausdrüden, daß alle Baufunft 
als Stadtbaufunft veritanden werden muß und daß die jtädte- 
bauliche Betrachtung der Architektur die fruchtbarfte ift.“ 
*Mitterwieser, Alois: Die Residenzen von Landshut. 
ug: Filser 1927. (40 S., Taf.) 8° = Dt. Kunstführer. 
4 


Eingehend behandelt werden (1. Baugeihichte. 2. Rund- 
gang. 3. Würdigung) die Trausnig ob Landshut und die 
Renaifiance-Refidenz genannt Neubau (der erite Nenaifjance- 
balaft in deutichen Landen von rein italienifchem Gepräge, frei 
don jeder Verquidung mit deuticher Art). Die Abbildungen 
berüdiichtigen neben dem Architeftonifchen auch die Plaftifen, 
Wand- und Dedenmalereien. 
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Riem, %.: Unbefanntere Gotik im Rheinland. In: Welt und 
Wifien. Ig. 16, 23, Juni 1927. ©. 272-274. — Werner- 
fapelle in Bacharach; die Kapellen des Aachener Miüniters. 

*Wiepking-Jürgensmann, Heinrich Fr.: Garten und 
Haus. 1. Das Haus in der Landschaft. Berlin-Westend: Verl. 
der Gartenschönheit 1927. (139 S. mit Abb.) 25,5 x 24,5 cm 
—= Bücher der Gartenschönheit. Bd 6. Hlm. 7.— 

Haus und Garten al3 Einheit im Einklang mit der Land- 
ichaft. Das wird an einer Reihe von Beispielen gezeigt: Burgen 
und Schlöffer, Landgüter, Landfige, „Ein Bilderbuch foll es 
fein, fein Beitbild oder gar eine Lehrijchrift.“ 


Plaftif 


Adam, Leonhard: Eine chinesische Tierplastik der Sungzeit. 
In: Der Cicerone. Jg. 19, 9, Mai 1927. S. 274-275. — Liegen 
der Hund aus Marmor im Befit von Edgar Worch, Berlin. 

Dworschak, Fritz: Wiener Porträtmedaillen des 16, Jahrh. 
In: Mittn des Vereins f. d. Gesch. Wiens. Bd 7, 1927. 
S. 91-104. 

Hed,rR.: Hölzerne Tierbildwerfe. In: Welt und Willen. Sg. 16, 
24, Suni 1927, ©. 299-302. — Urbeiten von Watagin, Buch» 
egger und Berta Weimann. 


Malerei und Graphit 


*Die Ei-Tempera. 1. Die Eidottertempera. Zur Kenntnis der 
Emulsionsbindemittel von Alexander Eibner. 2. Rezepte 
von Heinrich Trillich. München: Heller 1927. (75 8.) 
kl. 8° = Monographien zur Maltechnik. Stück 8. A 

Aus: Tehniihe Mittn für Malerei. Sg. 41. 1925. 

*Geisberg (, Max): Der deutsche Einblatt-Holzschnitt in der 
ersten Hälfte des XVI. Jahrhunderts. Lfg 25. (VI S., 40 Tat.) 
München: Schmidt (1927). 55,5x42 em Ausg. A: I-XXV 
280.—; Ausg. B: 1-500, in Hlw.-M. 160.—; Ausg. C: 200,— 

Enthalt Blätter von Mbreht Altdorfer (2), Hans Lein- 
berger (3), Georg Bencz (2), Erhard Schoen (7), Peter Spiter 

(5), Sörg Breu d. U. (11), Hans Burgfmair (2), Lufas Cranach 

d. WU. (2), Peter Flettner, Wolfgang Huber, Sebald Beham, 

Killas Stör, Heinrich Vogtherr d. X. (jel) und Luthers Keger- 

Ipiel von einem unbefannten Meifter. 

Trübner, Georg: Zwei unbekannte sienesische Primitive in 
Berlin. In: Der Cicerone. Jg. 19, 9, Mai 1927. S. 271-273. — 
TIhronende Madonna mit dem Sinde, zwei Engeln und den 
Hl. Katharina und Bartholomäus von Niccolo di Buonac- 
eorfo im Befiß der Sammlung Goldiymidt, Berlin, Mas 
donna mit Engeln und Heiligen von Zuca di Tomme im De- 
pot des Kaijer-Friedrih-Mufeums. 


Kunjtgewerbe 


*Schuette, Marie: Gestickte Bildteppiche und Decken des 
Mittelalters. Bd 1. Die Klöster Wienhausen und Lüne. Das 
Lüneburgische Museum. Mit 62 Taf. in Lichtdr., davon 
20 farbig. Leipzig: Hiersemann 1927. (XIX, 66 S.) 531 x33cm 

mw. 360.— 

Das eritte Monumentalwerf über die geftidten Bild- 
teppiche, an denen vor allem die niederdeutfchen Klöfter jo 
reich find. Diefen ift daS auf drei Bände berechnete Werk vor 
allen gewidmet. Von den 62 Tafeln zeigen 9 Stüde aus dem 

13. Sahrh., 23 aus dem 14., 30 aus dem 15. und beginnenden 

16. Sahrhundert. Neben mwollenen Bildteppichen (36 Tafeln) 

jind bunte Seidenftidereien und Weißftidereien bericdjichtigt. 

Der größte Teil des veröffentlichten Material® war bi3 vor 

furzem der willenihaftlihen Forihung unzugänglich und die 

Genehmigung zur Reproduktion war nur mit großer Mühe zu 

erlangen. So bei den Stidereien des Klofters Lüne, das mit 

30 Bildtafeln vertreten ift. Die unter der Aufficht von Prof. 

Sriß Goeb-Leipzig hergeftellten Lichtdrude geben alle ftic- 

techniichen Detail® mit größter PVlaftit und Schärfe wieder. 

Zwei Ausgaben: Ausg. A in Leinwandmappe in Größe der 

ungebrochenen Tafel, und Ausg. B in Leinenband, alle Tafeln 

in der Mitte gebrochen und an Batentfälze gehängt. 

*Stenger, Erich: Phelloplastik, die Kleinkunst der Kork- 
bildnerei. Mit 10 Abb. Berlin-Charlottenburg: Selbstverl. 
43927: (80 8:)..4° 2.— 

Ermweiterter Abdruck aus der Heitichrift „Speflart“, Sg. 12 

u. 13, in 250 Exemplaren hergeftellt. Die Kunft, aus Korfrinde 

altertümlihe Baumerfe in Heinem Maßftabe nachzuahmen, 

fam im 18. Jahrh. in Jtalien auf (Uugufto Rofa) und fand in 

Deutichland ihren bedeutendften Vertreter in Carl May 

(1747-1822). Seiner Tätigkeit ift der größte Teil der Schrift 

gewidmet. Er war Konditor im Dienfte des Fürftbiichofs Dal- 
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berg und lebte jeit 1803 in Michaftenburg, wo er die meiften 

feiner Modelle Ichuf. Das ftadtgeichichtliche Mueum in Ajchaffen- 

burg bejitt 39 Bhelloplaftifen von Dich, weitere befinden Jich 
in Würzburg, Nünchen, Schwerin, @ Darnıftadt, Gotha, Berlin. 

Deutjiche helloplaftifer nad Man waren noch Heubel, Beller- 

mann, Dietus, Schilling u. a. 

*Stuttmann, 
Bd 2. Renaissance und Frühbarock. 
tafeln u. 9 Textbildern. München: Delphin-Verl. 1927. 
(28 S.) 4° Hlmw.-Mappe 45.— 
Die Auswahl ift reich und glücklich; fait alleveutichen Länder 

find vertreten. Die Neproduftionen find von großer Schärfe 

und Präzifion. 


Mit 56 Lichtdruck- 


Einzelne Künitler 


Bernini. — *Boehn, War „von: Lorenzo Bernini, jeine Zeit, 
fein Leben, fein Werf. 2., neubearb. Aufl. Mit 78 Abb. 
Bielefeld: Velhagen & Stlafing 1927. (112 ©.) 4° = flünftler- 
Monographien. Ver 105, on SE fart. 7.— 

Egger-Lienz. — *Soyka, Josef: Albin Egger-Lienz, der große 
Tiroler Maler <1868-1926>. 10 Handkupferdr. Lübeck: 
Möller 1927. (8 S. mit 1 Abb., 10 Taf.) 37,5x47 cm 

Sn 2m, Mappe 50.— 

Der Tert von SodHfa foll nur ganz allgemein über Beriön- 
lichfeit md Schaffen de3 Künstlers orientieren. Reproduziert 
find die Gemälde: Nach dem Friedensihlug. Tirol 1809. Das 

Kreuz. Die Wallfahrer. Das Leben. Hafpinger 1809. Der Toten 

tanz don Arno Neim. Die Mahlzeit. Bergmäher. Die beiden 

Stemänner. Den NKamenlojen 1914. 

Finetti, Gino von: Arena. 9 Steinzeichn. (Vorw.: Robert 
Breuer). Volksverband d. Bücherfreunde. „WVegweiser-Verl. 
1927. (1V, 8 Taf.) 47x 37 cm — Signiert. In Hlw.-Mappe. 
Nur Für Mätglieder, nicht im Buchhandel. 

Fischer. — Solveen, Henri: Alfred Fischer, ein elsässischer 
Maler. In: Elsaß-Land. Jg. 7,-5, Mai 1927. S. 155-156. 
Giotto. — Lindemann, Reinhold: Giotto. Ein Gefprah von 

Kiche und Kunft. Sn: Hochland. Sg. 24, 7, April 1927. 


©. 70-85 

Gußmann. — *Haenel, Erich: Otto Gußmann. 60 Tafeln. 
Dresden: Limpert 1927. (39 8.) 4° =.Neue Kunst in Sachsen. 
Bd 1. 2m. 15.— 


Dtto ©. (7 27. Juli 1926) „war feiner von denen, die alte 
Tafeln zerichlagen, die ihrer Zeit neue Gejete des Schaffens 
bon den Steilen Gipfeln des Unerforschlicden heruntertragen. 
Uber er hat den Wind erkannt, der am Ausgang des Sahr- 
bunderts die Segel des Jinnlihen Welterfennens blähte“. 


Jahn. — *Filef, Egid: Guftad Sahn. Ein Maler- und Berg- 
aa Wien: Edfardt-Berl. 1927, (40 ©. m. 3. T. farb. 
DI 

*Kubin, Alfred: Heimliche Welt. 
berg: Merlin-Verl. 1927. (VI 
Kubin-Bücher. Bd 3. Sn 550 mum. 


(21 Federzeichn.) Heidel- 
END 2 BEI 24x32 CH = 


nungen jelbjt find charafteriftifch Fiir die innere Klärung des 

Reifgermewdenen. 

Kunz. — Braungart, Richard: Ludwig Adam Kunz. Zu 
seinem 70. Geburtstag am 3. Juni. In: Illustrirte Ztg 
(Leipzig). Bd 168, Nr "4290, 2. Juni 1927. 8. 792-793. 


Liebermann. — *Galliner, Arthur: 


1927. (64 S. m. Abb., 16 Taf.) 8° = Jüd, Jugendbücherei. 

Bdch. 1/2. 
tur des 19. Jahrhunderts. Charafteriftif Liebermanns als 
„höchitentwidelter Typus des Menfchen, bei dem die befruch- 
tende Wechjelmirfung jüdifchen und deutichen Geijtes in munder- 
voller Weife in Ericheinung tritt“. 


*Mojenhagen, Hans: Mar en 2,, volfft. neu bearb. 
Aufl. Wit 99 Abb. Bielefeld 
(100 ©.) 4° = Kiünftler- Monographien. 45. Ziv. fart. 7.— 

Die vor 27 Jahren erichienene erjte Aufl. war zugleich die erfte 
aller Liebermann Monographien. Die zum 80. Geburtstag des 

Meijters ericheinende zweite Auflage it ein ganz neues Werf. 

Die erite Auflage war „einfach eine Apologie, ein VBerjuch, die 

mit ihrer Anerfennung noch zögernde Mitmwelt für den Berliner 

Maler und jein Werf ” gewinnen”, das neue Werf braucht 

das nicht mehr zu fein (2. ıft fo anerfannt, wie er nur win- 

Ichen fann), es will aber auch der Bedeutung des Meijters 

gerecht werden und feiner Kunst neue Sreunde geipinnen. 


Ferdinand: Deutsche Schmiedeeisenkunst. _ 


Kaufmann, 9.: 


Hm. öft. Sch. 8.— | 


| um. Erpl. Hm. 32.— | 
Sowohl die einleitenden Worte des Künstlers, als die Zeich- | 


Max Liebermann, der | 
Künstler und der Führer. Frankfurt a. M.: Kauffmann 


2m. 3.50 | Piusenreiter, Fr.: 


Einleitung: Der Eintritt der Juden in die fünftleriiche Kul- | 


: Belhagen & SHlafıng 1927, 


Gejchichte 


Dr. Sohanne3Hohlfeld unter Mitarbeit von Werner Radig 
(Borgeichichte) f 

Allgemeines 
*Gleichen-Russwurm, Alexander v.:GuteGeister. Ein Buch 
vom Trinken. Für u. Wider, Ja und Amen. Mit 16 Taf. 
München: Piper 1927. (279 8.) kl. 8° . xm. 6.50 
Eine Kulturgejchichte der alfoholiihen Genußmittel als 
„Seheimen Trofts, das Leid der Erde fiegreich zu überwinden“, 
NReutter, Hans: Gejchihte und Kulturgefchichte. Kritijche 
Gedanken zu Georg von Belorws Werk „Die dt. Gejchichts- 
I&hreibung bon den N bis zu unjeren Tagen”, 
Sn: 3. d. Dt. Ber. f. d. Gefchichte Mäahrens u. Schlejieng, 
SI © 78-93. ..- : " 


Vorgejchichte 


Billeb, E.: Das Oraf und die altgermanifchen Schanzen Ko 

Sondershauien, Sn: Pflüger. Thür. Heimatbll. Sg. 4 4 
167 

Bosch, R.: Aargauische Forschung. In: Nachr. d. dt. An 

Ges. Jg. 2,3, 8. 27. | 


Gzaplewski: Anthrop. Ges. Köln. Ebda. 8. 26, 
Dunfer: Mehr Dentmalichuß und Heimatpflege. In; Nachrice 


tenbl. f. dt. Vorzeit. Sg. 3, 3. ©: 33-34. — Cbenda meldet 
Verf.: Funde, von der Hildagsburg bei Wolmiritedt und 
einen Urnenfriedhof von Samsmegen. 

Frenzel, W.: Ges. f. Vorgeschichte u. Gesch. d. Oberlausitz 
zu Bautzen. In: Nachr. d. dt. Anthrop. Ges. Jg. 2,.3. 8.25% 


Gummel, 9.: Tätigfeitsber. d. Prov.-Muf. Hannover. Dft.- 


Dez. 1926. In: Nachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Ig.3, 3. ©.42, 

Sahn, M.: Vorfchläge zur | Drganifation und zum Ausbau der 
Dentmalspflege. Ebda. ©. 34-36. 

*Bonner Jahrbücher. Jahrbücher des Vereins von Alterd 
tumsfreunden im Rheinlande. H. 131. Mit 18 Taf. u. 40 Text- 
abb. Bonn: Marcus & Weber 1926. (III, 395 S.) 4° a 4 

Enthält u. a.: Verfammlungsberichte des Vereins bon 

AUltertumsfreunden im Nheinlande: PVortragsberichte von €, 


‚ Elemen u. a. Ferner Bericht iiber die Tätigfeit des Provinzia- 


mufeums in Bonn vom 1. 4. 1925 bis 31. 3. 1926 von 9. Sehne 


Bom Steinbeil. Mit 1 Taf. u. 4 Abb. Sn 

Pflüger. Thür. Heimatbll. Sg. 4, 4. ©. 167-172. 

Kraft, G.: Beiträge zur Kenntnis der Urnenfelderkultur in 
Süddeutschland. “ („Hallstatt A“) Mit 11 Taf. In: Bonner 
Jbb. 131. S. 154-212. — Die gründliche Arbeit enthält: I. Die 
Herkunft der rheinifchen Urnenfelder. A. Die judoftliden 
Sonderformen der rheinischen Urnenfelder (am Hochrhein und 
jüol. an B. Die nordöftlihen Sonderformen (am 
unteren Main). C. Das Verhältnis der Urnenfelder zu den 
rheinischen Kulturen der reinen Bronzezeit. D. Beziehungen 
zu Sranfreich. E. Beziehungen zu Oberitalien. Mit einem 
Anhang und Tertabbildungen. 

Kunfel, D.: Funde in Bommern. Bez. Stettin ( er ui 
„„Redrihtenbl. f. dt. Vorzeit. Ig. 3, 3. ©. 38-41. 

Mahr, U: Neue Ausgrabungen im „Heidengebirge” des So 
 berges von Hallitatt. Grabungen in Grabhügelfeldern von 
Winkling und Kronstorf. Brud a. d. Leitha. Ebda. ©. 42-44. 


 Marschalleck, K. H.: Cammer, Kr. Zauch-Belzig. Latene- 


gräberfeld. In: Nachr. d. dt. Anthrop. Ges. Jg. 2,3. S2TeE 
Oelmann, F.: Über die zweckmäßige Anlage archäologischer 
Karten, insbes. einer Karte der Rheinprovinz. In: Bonner 


Jb. 131. Ss. 285-289. 

Stand der = borgeichichtlichen Arbeit im 
Kreife Frauftadt (Grenzmar). Sn: Nachrichtenbl. F. dt. Bor 
zeit. Sg. 3, 3. ©. 36-38. 

Pogoda, .: Unterfuchhungen vorgeichichtlicher utturftälten 
im Lhder Kreife duch Mufeumsdireftor Dr. Gaerte. sm: & 
Unfer MafurensLand. Sg. 1927, 6. 

Schidetanz, Ad.: Ein Beitrag zur VBorgefchichte unferer Gele 
mat, Sn; Sedenkichr. 3. Heimatfefte d. Stabtgem. Haindorf 

„At a: Haindorf 1926. ©. 27-29. 

Schnad, E.: Steinzeitlicher Depotfund i im Gebiet deB She 
bexns, In: Die Heimat, Kiel. Sg. 37, 6. ©. 136- 137. Mit 

Neue oe Sn: Nachrichtenbl. f. dt. Vorzeit. Sg. an 3 
©. 44-47. — Titelbibliographie. 

Stampfuß, R.: Niederrheinische Vorgeschichtstorschung. 
In: Nachr, d. dt. Anthrop. Ges. Jg. 2, 3. 8. 27. “ 

Stumpf, ®.: - Eiszeitliche. Funde am Gilichweiger. Berge in 
Troppau. In: Nachrichtendl. f. dt. Vorzeit. Sa. 3,3, ©. 42, 


3 Wolff, &.: Der eiferne Fühler al3 Wegweiler bei der archäo- 
fe: Banden ES ORRHUG, Sn: Hanauifches Magazin. Sa. 6, 


Kr" Mittelalter 


*Feist, Sigmund: Germanen und Kelten in der antiken 
Überlieferung. Halle: Niemeyer 1927. (IV, 75 8.) 8° 
Die Schrift beichäftigt Jich vornehmlich mit dem Wandel im 
Bedeutungsinhalt des Wortes „Germane” im Laufe der erften 
Sahrhunderte n. Chr., der bisher nicht Har erfannt war. 


-*Bock, Ernst: Der Schwäbische Bund und seine Verfassungen 
(1488-1534). Ein Beitrag zur Geschichte der Zeit der Reichs- 
- reform. Breslau: Markus 1927. (X, 224 S.) 80 = Unter- 
suchungen zur Dt. Staats- u. Rechtsgeschichte. 137. 10.80 
— Das reiche und bisher noch nicht verwertete Hanpdjchriften= 
material der Archive in München und Karlsruhe zufammen 
mit dem gedrudten Waterial bieten jo viel Stoff, daß es möglid) 
wurde, ein Elares und in vielen Punkten neues Bild des Schmwä- 
biiden Bundes und feiner Zeit zu gewinnen. 
*Frölich, Karl: Die Verfassungsentwicklung von Goslar im 
Mittelalter. Weimar: Böhlau 1927. (202 S.) gr. 8%. Aus: Zs. 
der Savigny-Stiftung. 47, German. Abt. 6.— 
Roethe, Guftav: Die deutfchen Kaifer und die Ddeutjiche 
Literatur. In: ©. Roethe, Dt. Reden. ©. 75-93. — Neuab- 
- driud der Göttinger Katjergeburtstagsrede 1893, 


_ *Köhler, Max: Beiträge zur neueren jüdischen Wirtschafts- 
geschichte. Die Juden in Halberstadt u. Umgebung bis zur 
- Emanzipation. Mit 1 Kartenskizze. Berlin: Curtius 1927. 
(XI, 94 S.) 8° = Studien zur Geschichte der Wirtschaft 
u. Geisteskultur. 3, 4.80 
*Paul, Johannes: Gustaf Adolf. I. Bd. Schwedens Aufstieg 
zur Ei uarhietelung. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (171 
S.) 40 ; 0 
— — Raul unternimmt e8, den Eintritt des Schwedenfönigs in 
die Weltgeichichte aus den allgemeinen geichichtlichen Be 
Dingungen der Zeit und den befonderen Entmwidlungen u. Ver- 
- hältniffen des Landes zu erfaflen und zu erläutern. Bon jelbit 
ergibt jich daraus die Notwendigfeit weiter zurücdzugreifen und 
das bisher hiftorisch wenig aufgeflärte halbe Sahrhundert 
Ichmwediicher Geichichte, das dem Eintritt in den dreißigjährigen 
Krieg vorauzging, zur Darftellung zu bringen, indem er jomohl 
Die innerpolitifche Entwicklung Schwedens unter den Söhnen 
Guftavd Wafas wie die außenpolitifchen VBerwidlungen fenn=- 
zeichnet, durch die Schweden allmählich in die europäiiche 
Bolitit Hineinwudys. 
Shuller, ©. U: Kulturgefhichtlihe Beiträge au3 Steben- 
 — bürgen. Siebenbürgifche Briefe über die Ereignifje des 30jäh- 
apen Buege?. Sn: Politifhe H. Ig. 7, 4. April 1927. ©. 96 
13 i - 


Zande3- und DOrtsgeichichte 


Nordwestdeutschland. — Folfer3, Johann: Die mittelalter- 
lichen Anfiedlungen fremder Koloniften in Nordmweftdeutich- 
- land (800-1600). Sn: Volk u. Rafie. Sg. 2, 2. Mat 1927. 
©. 103-112. 
Scıell, D.: Streiflichter aus Elberjeld3 Gefchichte. In: Ber- 
gie Heintat. g. 1, 5. Mat 1927. ©. 8-10. 
*Zeitschrift des Aachener Geschichtsvereins. Bd 47 (1925). 
Aachen: Selbstverl. 1927. (IV, 362 S., 2 Taf.) gr. 8° 6.— 
Snhalt: Wilhelm Rober, die Beziehungen ziwilchen der Stadt 
Aachen und dem Marienftift bi3 zur franzöfiihen Zeit (1798); 
Walther Schwabe, Der Aachener Oberhof; Albert Huysfens, 
Der Anteil des Aachener Müniteritifts an der Entmwidlung der 
- Grimdherrfchaft Erkelenz zur Stadt; Mar Buchner, Das fin- 
gierte Privileg Karl d. Gr. — eine Fälihung Reinalds vd. 
Dafjel — u. die Entftehung der Aachener „Vita Karoli Magni“; 
Leopold v. Schüß, Die Grafen von Habjeld zu Weismweiler. — 
Kleinere Beiträge; Literatur; Mltertumsfunde; Berichte. 
_ Norddeutschland. Krüger, G.: Mittelalterlihe Ordens- 
niederlaffungen im Lande Stargard. In: Medlenburgiiche 
Mhe. Ig. 3, 5. Mai 1927. ©. 233-236. 
Ostdeutschland. — *Da3 Gründungsbucd) des Klojterd Hein- 
tihau. Aus dem Lateinifchen übertragen u. mit Einführung 
u. Erläuterungen verfehen von Paul Bretfchneider Mit 
1 Kt. Breslau: Trewendt & Öranier 1927. (X, 149 ©.) gr. 8° = 
Darftellungen u. Quellen zur jchlefiihen Geichichte. 29. 4.— 
Bir Shlefier. Jg. 7, 16 (15. Mai 1927). Sonderheft: Schöme 
berg. — Frik Süirich, Aus Schömberg: Vergangenheit; derj., 
Sch.3 Brände; Erneuerung u. Erweiterung des Stadtrechtes 
u.a. 
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Mitteldeutschland. — Arandt, Bertram: Aus der Siedlungs- 
geihihte um Zeit. In: Heimat. Sb. für den NReg.-Bezirk 
Merjeburg. Il (1927). ©. 67-72. 

Braun, Konrad: Wie der Kreis Zeit entjtand. Ehbda. ©. 65-67. 

*Brandt, Hans: Die Krayenburg. Gefchichte der Krayenburg 
und des Amtes Kradyenberg. Sammlung der über die Burg 
umlaufenden Sagen. Die Baugelhichte u. NRefonfiruftion 
der Krayenburg. Eifenadh: Ktahle 1927. (78 ©.) 49. Hlm. 4.— 

Hagedorn, Wilhelm: Der farolingiiche Königshof in Gehefen. 
Sn: Pflüger. Sg. 4, 4, April 1927. ©. 145-150. 

Krofer [, Ernftl: Der Leipziger Ratsjteinmes Friedrich Fur. 
re Sb. f. d. Nea.-Bezirf Merjeburg. II (1927). 


*Sternberg, Leo: Land Naffau. Ein Heimatbuch. Mit 88 
Abb. im Tert u. 23 Taf. Leipzig: Brandftetter 1927. (XII, 
478 ©.) 8° = Brandfitetters Heimatbücher. 26. 8.—; Lim. 10.— 

Darin (©. 63-161) 28 Heinere Beiträge zur Gefchichte 

Kaffaug, u. a.: Albert Henche, Durch die naffauifche Geichichte; 

Karl Blimmlein, Die Römer im Taunus; Friedrich dv. Schiller, 

Wilhelm der Schweiger; Tagebuch des Pfarrer Plebanus aus 

dem 30jährigen Sriege. 

Sudetenländer. — *Wichtrei, Franz: Gejchichten aus den Auffi= 
ger NRatsbüchern. Auffig: Selbitverlag 1927. (159 ©.) ft. 8° 
Aus: „Deutihe Tageszeitung‘. Ke. 12.— 

Darftellung fleinerer Epifoden aus den NAuffiger NRatse 

büchern in gefällig erzählender Form aus der Zeit 1697-1730. 


Hiltorifche Hilfswiffenichaften 


Glasmeier, Heinrich: Das Archiv der Standesherrichaft Krayen= 
berg. In: Weitfäliiches Adelsblatt. Ig. 4, 3/4. ©. 71-77. 
Wild, Helen: Bibliographie der Schweizergeschichte. Jg. 
1925. Zürich: Leemann 1927. (IV, 194 S.) gr. 8° = Beilage 
z. Zs. f. Schweizerische Geschichte. Jg. 1926. Fr. 4,80 


Genealogie 


Below, Georg v.: Die unfreie Herkunft des niederen Adels 
und ihre Beurteilung. In: Historische Zs. Bd 135, 3. S. 415 
bis 422, 

Gebhardt, Beter von: Ein Brief des Kegensburger Genealo-- 
gen Sohann Seifert. In: Familiengefhichtlihe BI. Sa. 25, 
6. Suni 1927. Sp. 185-186. 

Kohl, Dietrih: Familiengejhichtlide Quellen in Oldenburg. 
Ebda. Sp. 161-166. 

*Sommer, Robert: Familienforschung, Vererbungs- und 
Rassenlehre. 3., durch Rassen- u. Stammeslehre vermehrte 
Aufl. Mit 54 Abb. im Text u. auf 7 Taf. Leipzig: Barth 1927, 
(VII, 519 S.) gr. 8° 30.—; 2m. 32.40 

Die Neuauflage ftrebt vor allem die Erfüllung von drei Auf- 
gaben an: 1. die Familienforfhung in engiter Weife mit der 

Kaffenhygiene zu verknüpfen; 2. die familiengejichtliche 

Forfhung durch eine naturwifjenichaftlihe Naffen- u. Stame 

me3glehre zu vertiefen; 3. einen Führer durch die Organifation 

und Literatur der Familienforihung zu bilden. Der Grund» 
charafter der früheren Auflagen, eine möglichit enge Verbindung 
von FSamilienforfhung und Piychologie, Naturmwillenichaft und 

Raffenlehre zu geben, ift erhalten geblieben. 

*Mecden, Friedrih: Familiengefchichtliche Bibliographie. Sahr- 
gang 1925. Mit Nachträgen zu den Sg. 1921-1924. Hrsg. 
mit Unterftügung der Wrbeitsgemeinihaft der deutichen 
familien» u. wappenfundliden Vereine durch die Zentral 
itelle für Dt. VBerfonen- u. Familiengeih. Leipzig: Zentralft. 
1927. (IV, 84 ©.) 8° = Mittn der Sentralit. 35. 5.— 

Mit dem vorliegenden 5. Sg. erreichen die bibliographifchen 

Nachweifungen die Zahl 6000, die ebenfomwohl die Blüte der 

genealogifhen Forfhung wie die Wichtigkeit und VBollitändigfeit 

der bibliographiichen Arbeit der Zentrafftelle kennzeichnet. Das 
nächte Heft wird Die Bibliographie rückwärts bi3 1914 ergänzen. 

Weftphal, Wilhelm: Aus der Gardelegener Chronik des Chri- 
ftoph Schulge. Sn: Familiengefhichtl. BI. Sg. 25, 4, 5. Mai 
1927. Sp. 125-132 u. 6. Juni 1927. Sp. 175-182. 


Pagenitert, Clem.: Lohner Familien. Ein Beitrag zur Heimat- 
funde. Vechta: Vechtaer Druderei u. Verlag 1927. Mit 1 
Rt 838 ©) at. 8° i tm. 8— 

Geftüßt auf die Kirchenbücher (feit 1683) des Ortes und der 

Nachbardörfer hat PB. unter Heranziehung der Steuerliften u. 

Gerichtsaften eine Genealogie der Gefamtbevölferung des Ortes 

aufgenommen und nach Höfen geordnet. Damit hat PB. ein 

gewaltigeg Material genealogiicy verarbeitet u. erichloiien; 
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Soziale u. Wirtfhaftsgefchichte find berücdfichtigt u. die Er= | Foerster, Wolfgang: Die deutsch-italienische Militärkon- 


gebnilfe auch für fie ausgewertet. 


Aretin, Erwin Freiherr d.: Die Herkunft der Freiheren von Are- 
tin. Zn: Samiltengejch. DIL. Ig. 15, 6. Juni 1927. Sp. 167-174. 

*Barth, Georg: Familie Barth. Chronik eines franfifch-ober- 
pfäßifhen Bauerngefchlechtes. Nürnberg: Selbftverlag 1927. 
(32 ©.) ar. 8° = Familtenchronif. 1. BE N a 

Schütz, Leopold v.: Die Grafen von Hatzfeld zu Weisweiler. 
In: Zs. d. Aachener Geschichtsvereins. 47. S. 255-275. 

Siebert, M.: Das Schidjal einer Bauernfamilie [Gorbauch] 
von DOberneifa im 17. u. 18. $h. Sn: Heimatjahrbud f. d. 
Reg.-Bezirk Merfeburg. II. 1927. ©. 81-87. Be 

Stoybe,d.,u.&. Seuberlich: Die Herkunft desamerifanifchen 
General3 Steuben. In: Familiengefchichtl. BM. Ig. 25, 6. 
Sunt 1927. Sp. 181-184, 


Neueite Geichichte 


*Hartung, Fritz: Die Marokkokrise des Jahres 1911. Berlin: 
Dt. Verlagsges. f. Politik u. Geschichte 1927. (70 S.) 49 = 
Einzelschriften zur Politik u. Geschichte. 19. 3.50 

Keuabdrud aus „Archiv für Politit u. Gefchichte”. Io. 


1926, 7/8 
Deutichland 


Altes Reich. — Roethe, Guftav: Friedrich der Große. Sn: 
©. Noethe, Dt. Reden. ©. 269-275. — Neuabdrud der Ans 
Iprache in der Preußischen Afademie zum Friedrichdtage 1926. 

Schufter, Georg: Der erite Kulturfampf in Preußen (1788 
bi3 1798). In: Mittn aus der hiftorifhen Titeratur. N. SF. 14, 
3/4. ©. 158-170. — Beipr. von Baul Schwark, Der erfte 
Kulturfampf in Preußen um fire u. Schule (1788-1798). 
Berlin 1925. 

Srbik, Heinrich Ritter v.: Ein Charakterbild des Staats- 
kanzlers Fürsten Kaunitz aus dem Nicolaischen Kreis, In: 
Epitymbion, Heinrich Swoboda dargebracht. S. 355-365. 

Wild: Trend und die Prinzeffin Amalie. Sn: Montagsbl. 
(Magdeburgiiche Bta.) Sa. 69, 23. 6. Suni 1927. ©. 189-190. — 
Entgegnung auf die Darftellungen von Bolz ı. Neubauer. 

Deutscher Bund. *Botenhart, Erich: Die Staat3= und 
Neformideen des Freiheren dom Stein. Ihre geiftigen 
Grundlagen und ihre prakt. Vorbilder. 1. Die geiftigen Grund- 
lagen. Tübingen: Dfiander 1927. (VIII, 251 ©.) gr. 8° 9.50 

Die urfprünglic als Tübinger Diff. gedrudte Arbeit zeigt 

Stein? Jdeen- in ihren Grundzügen u. in ihrer Verbindung 

mit den politifchen Strömungen der Zeit auf. Darauf foll fi 

dann ein ziveiter Teil aufbauen, der die Maßnahmen der Durd)- 
führung in ihrem Zufammenhang mit den Snititutionen anderer 

Staaten ımd Beiten betrachten wird. Die wirtichaftspolitifchen 

Speen und Maßnahmen Stein follen fpäter in einem dritten 

Teil zufammenhängend betrachtet werden. 

*Cardauns, Hermann: Ernst Lieber. Der Werdegang eines 
Politikers bis zu seinem Eintritt in das Parlament (1838 
bis 1871). Aus dem handschriftlichen Nachlaß bearbeitet. 
Mit6Bildern. Wiesbaden : Rauch 1927. (2008.) gr. 8° Hm. 5.— 

Darauf verzichtend, den Bolitifer Lieber zu fchildern, fekt 

Gardaunz dem jungen Ernft Lieber ein Denkmal, deifen Lehr- 

und Wanderjahre genug Anziehendes bieten, das zugleich das 

aufflärt, was er fpäter geworden ift. Das handfchriftliche Quellen- 
material fließt hierzu reichlich aus dem mwohlerhaltenen fchrift- 
lichen Nachlaß LXiebers. 

Eliter, Hans Martin: Minifter Freiherr vom Stein. Sn: Leo 
Sternberg, Land Naffau. ©. 134-139. 

Siuchholz, Wilhelm: Karl von Shell, ein Naflauifcher Staat3- 
mann [1780-1834]. Ebda. ©. 148-153. 

Eher Mar: Die Pauflskirche in Frankfurt. Ebda. ©. 153 

19 ; 

*Spindler, Max: Joseph Anton Sambuga und die Jugend- 
entwicklung König Ludwigs I. Aichach: Schütte 1927. 
(113 8., 2 Taf.) gr. 89 h 
‚Das Charafterbild Ludwigs I. erfährt durch die Verarbeitung 

der Aufzeichnungen feines Erzieher Sambuga eine neue Be- 

leuchtung. Sambuga hatte den Prinzen vom 11.-17. Xebens- 
jahre in feiner Obhut. „Er zügelte das angeborene Kiünftler- 
talent, er pflegte hauptjächlich den Verftand zwischen den reichen 

Gemütsanlagen, er legte die Grundfäge der Religion in fein 

Herz und ftellte ihm das Jdeal eines patriarchalifchen Monarchen 

vor Augen.“ 

Neues Reich. — Bornhaf, Conrad: Deutfchland vor dem Welt- 
kriege. Sn: Der Tiirmer. 3g. 29, 8, Mai 1927. ©. 148-150. — 
Betracht. zur Vollendung d, großen Aftenveröffentlichung. 


vention. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 5. S. 395-416. 
*Haas, Rudolf de: Die Meuterer. Abehtteuer verfprengter 
Reiter im innerften Afrifa. Mit 10 Farbendr., 1 St. 95 Abb 
Leipzig: Helle &.Beder 1927. (432 ©.) gr. 8° 10.—; Lim. 14.— 
Unterhaltend erzählte Epifode aus dem Feldzug Lettom- 
Borbeds in Deutich-Oftafrifa 1916-17. 
*Das Hindenburg-Sahrbud 1927. Im Einvernehmen mit 
dem Reichspräfidenten. Berlin: Ktoehler 1927. (160 ©.) 80 1.— 
Neben einem hiftorifchen Kalendarium enthält das Jahr- 


buch vor allem eine Charafteriftif des Menfchen Hindenburg 


aus der Yeder de3 verftorbenen Generals Maerder (6. 18-26) 
u. einen hronologifchen Überblid iiber das Amtsjahr des Reiche- 
präfidenten Auguft 1925 bis Auguft 1926 (S. 27-96). 


Meder, Arnold Dskar: Bismards Kampf mit Öfterreih am 


Bundestag zu Frankfurt (1851-1859). Mit 9 Bildtafeln. 
Berlin: Koehler 1927. (XII, 599 ©.) gr. 8° 19.—; Xi. 25.— 


Das Werk füllt eine große Lite aus. Bisher fannte man nur 


die Bundestagsberichte Bismard3 u. die offiziellen Protofolle 
der Bundesverfammlung. Indem Meder nun auch die Berichte 
feiner egenfpieler, der öfterreihiichen Präfidialgefandten Thun, 
Profefh u. NRechberg heranzieht, erhalten auch Bismard3 Be- 
richte neues Zeben. „Nur dem, der die preußiichen und die 
öfterreichiihen Kampfziele aus den Berichten der beiderfjeitigen 
Gelandten fennt, erichließt ich das Verftandnis für den eigent- 
lihen Sinn mandes wichtigen Antrages u. manches entichei- 
denden Bundesbeichluffes.” Sm mefentlichen teilt Meder den 
Stoff nad) der zeitlichen NReihenfolge, indem er nach. einander 


die Brafidialzeit der drei Grafen Thun, Vrofeih und Kechberg 
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zur Darftellung bringt. 32 Diplomat. Aftenftücde, hauptläah- 


lich öfterr. Gejandtichaftsberichte, find in der Anlage beigegeben, 

Roethe, Guftan: Gedächtnisrede auf Bismard, In: &. Aoethe, 
Dt. Reden. ©. 379-381. — Erftabdrud einer bisher ungedrud- 
ten Rede, die Roethe am 5. Auguft 1898 in Göttingen hielt. 

NRoethe, Guftav: Bismards Briefe an feine Braut und Gattin, 
Ebda. ©. 392-398 [Uus: Dt. Rit.-Btg. 15. Dez. 1900]. 

Schäfer, Wilhelm: Die Emfer Depefche. In: Leo Sternberg, 
Land Nafjau. ©. 157-159. 

*Albert leo Schlageter. Seine Verurteilung und Erfchießung 
durch die Franzofen in Düffeldorf am 26. Mai 1923, Dar- 


geftellt von den einzigen beteiligten Augenzeugen Rechts- 


anwalt Dr. Sengftod, Gefängnispfarrer Faßbender und 


Gefängnisfaplan Roggendorff, Düffeldorf. Mit e. Geleit- 


wort de3 Neichsfanzlers a. D. Euno. 


Düffeldorf: Neue 
Brüde-Verlag 1927 (143 ©.). 8° : 


geb. 3.50 


*Spartakus im Kriege. Die illegalen Flugblätter des Spar- 


takusbundes im Kriege. Ges. u. eingel. von Ernst Meyer. 
Mit 1 Tafel. Berlin: Vereinigte internat. Verlagsanst. 1997. 
(232 8.) 8° 5 
*Geistige und sittliche Wirkungen des Krieges in Deutsch- 
land. Von Otto Baumgarten, Erich Foerster, Arnold 
Rademacher u. Wilhelm Flitner. Stuttgart: Dt. Ver- 
lagsanstalt 1927. (XV, 383'8.) gr. 80 = Veröff. der Carnegie- 
Stiftung für internationalen Frieden. Wirtschafts- u. Sozial- 
geschichte des Weltkrieges. Deutsche Serie. Lim, 16.— 
As erjte größere Publikation der deutfchen Wirtichafts- 

u. Sozialgefchihte des Weltkrieges, von der bisher erjt vier 
Monographien vorliegen, erfcheint eine Sammlung bon vier 
Einzelunterfuchungen über die geiftigen u. jeelifchen Wirkungen 
de3 Krieges. Otto Baumgarten ftellt den fittlihen Zuftand des 
dt. Volkes unter dem Einfluß des Krieges dar (1. Wirkungen 
auf das Seelenleben — Eriehütterung des Wirklichfeitsfinnes, 
Gefühlsverrohung, Entartung de3 Selbfterhaltungs- u, Er- 
merbötriebes, feruelle Bermwilderung. — 2. Wirkungen auf das 
ftaatlihe u. foziale Ethos — Gruppenegoismus, Vartikularis- 
mus, NRefpeftlofigfeit, Verantmwortungsicheu gegenüber dem 
fommenden Gejchlecht). Der Frankfurter Pfarrer u. Vrofeffor 


Erich Foeriter erläutert die Stellung der evangelifchen Kirche 


u. ihre Wandlung im u. durch den Krieg, entfprechend behandelt 


der Bonner Theologe Arnold Rademacher die Lage der fatholi- 


Ihen Kirche. Endlich erläutert der Jenenfer Pädagoge Wilhelm 
Slitner die Beziehungen zmwifchen Krieg und Zugend, wobei 


er die Sragen der Jugendbeiwegung und der fozialen Pädagogik 


gegenüber den Problemen des höheren Schulwefens in den 
Vordergrund rück. 


Ausland 


Polen. — *Behrendt, Johannes: Die polnische Frage und 


das österreichisch-deutsche Bündnis 1885 bis 1887. Berlin: 
Dt. Verlagsges. f. Politik u. Geschichte 1927, (79 8.) gr. 8° = 
Einzelschriften zur Politik u. Geschichte. 17. 3.50 


Fr 


Rumänien. — Tilea, B®. B.: Rumänifhe Staatsmänner. (2.) 
Aulin Manitu. In: Dt. politiiche 9. Ig. 7, 4, April 1927, 85-90. 
Rußland. — *Balabanoff, Angelica: Erinnerungen und Er- 
lebnisse. Mit 1 Porträt. Berlin: Laub 1927. (300 S.) gr. 8° 
Lim. .— 


„Mich berwog gerade der Umftand, der wiederholt an mid) 
geftellten Aufforderung, meine Erinnerungen und Erlebnifle 
zu beröffentlihen, Tolge zur leiiten, daß ich mich an der Grün- 
dung der fozialiftiichen Bewegung gegen den Krieg während de3 
Krieges u. an ihrer Führung unmittelbar beteiligte, ja das 
einzige Mitglied der Zimmermwaldbewegung bin, das an allen 
ihren internationalen Veranftaltungen, ar allen Sigungen 
ihres Erefutivausschuffes teilgenommen hat und am Tag der 
Gründung der Kommuniftiihen Internationale zum Sekretär 
derielben ernannt murde.” 

*Dawatz, W.: Fünf Sturmjahre mit General Wrangel. 
Übertragen vonGeorg Herzog vonLeuchtenberg. Miteiner 
Porträttaf. Berlin: Verlag f. Kulturpolitik 1927. (VIII, 
249 S.) gr. 8° 5.—; Im. 6.— 

Geihichte der ruffifchen Emigration feit 1920 umd der von 
ihr im Ausland gegründeten ruffiichen Armee. „Die ruffiiche 
Armee im Auslande ift die einzige beftehende, feite, gejunde 
ruffiihe Kraft außerhalb Rußland — ein Gegengemicht zur 
Snternationale” (General Wrangel; ©. IV). 

*I]lustrierte Geschichte der Russischen Revolution. Lfg 1, 
Die Voraussetzungen der Revolution des Jahres 1917. 
Berlin: Neuer Dt. Verlag 1927. (32 8.) 4° Ze Lg —.40 

Das auf 500 Seiten veranfchlagte Werk, populär geidhrieben, 
hat die herborragendften Führer der Revolution | elbft, Bucharin, 
Lenin, Trogli u. a. zu Verfaffern. 

Vernadsky, Georg: Zur Geschichte des Entwurfs einer Kon- 
stitution für Rußland vom Jahre 1819. In: Historische Zs. 
Bd 135, 3. S. 423-428. 


KRriegswiffenichaften 


Dr. Sriedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutichen 
Heeresbilcherei 


Heerwesen. Truppenausbildung. Verkehrswesen. Luftwesen. — 
“ Büttner, Eugen: Athletiksport im britischen Heer. In: 
Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Mai/Juni. S. 287-301. 
*Haugk, v.: Die Ausbildung der Rekruten im Reiten nach 
der Reitvorschrift 1926. Berlin: Mittler 1927. (66 8.) 8° 1.50 

Heeresreform in Spanien. In: Dt. Treue. 1927, 18. S. IV. 

Kunkel: Entwicklung der Kavallerie in Gegenwart und Zu- 
kunft. 2. Kriegsmäßiges Schwimmen von Kav.-Patrouillen. 
In: Die Kavallerie. 1927, 7/8. S. 85-87. 

*Lappe, Hans: Wie wird der Soldat bis zum Oberfeldwebel 
aufwärts bei seiner Entlassung versorgt? Das Wichtigste 
u. f. d. Soldaten Wissenswerte aus d. Wehrmachtsversor- 

 gungsgesetz zsgst. u. durch Beisp. erl. 2., neubearb. Aufl. 
Berlin: Mittler 1926. (VIII, 48 S.) 8° 1.— 

Ratzenhofer, Emil: Das Kriegsverkehrswesen. In: Militär- 
wiss. u. techn. Mittn. 1927, Mai/Juni. S. 301-311. 

Roost: Felddienst [neue schweiz. Druckvorschrift]. In: 
Allg. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 4. S. 145-150. 

Wabnitz: Russische Anschauungen über bauliche Maß- 
nahmen zum Schutz der Einwohner von Städten gegen 
Luftangriffe. In: Heerestechnik. 1927, März. S. 110-112; 
April. S. 143-147; Mai. S. 176-178. 

Waldeyer-Hartz, H. v.: Deutschlands Ohnmacht gegen 
-Luftangriffe. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 16. (D. Wiss. v. Krieg. 
Nr 10. $. 37-38.) 

Wille, U.: Der Flieger in unserer Landesverteidigung. In: 
Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 4. 8. 155-160. 

Militärtechnik. Waffenwesen. Befestigungswesen. — Blüm- 
ner: Technischer Rundblick. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 41. 
S. 1505-1509. 

Dänemarks strategische Lage und Verteidigung. In: Dt. 
Oftz.-Bl. 1927, 16. S. 150. t 
*Hanslian, Rudolf: Der chemische Krieg. Mit 111 Abb. im 
Text u. auf (31) Taf. nebst 3 Kt.-Skizz. 2., umgearb. u. 
wesentl. verm. Aufl. Berlin: Mittler 1927. (VII, 411 8.) 
gr. 8° 17.—; ‚geb. 20.— 

Saft völlig umgearb. u. fehr erweitert. Der erite Teil be- 
handelt die hemifchen Kampfmittel, die im Weltkrieg 1914 bis 

1918 beim Angriff und bei der Abmehr verwendet wurden. 

Dann wird ausgeführt, wie diefe Kampfmittel ih in der Beit 

nad) dem Kriege weiter entiwidelt haben, und welche Beden- 

tung fie in einem Aufunftsfriege haben werden. Sn dem 
festen Teil wird die Rauch und Nebelerzeugung beichrieben 
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und dargelegt, twie diefe Hilfsmittel bei den einzelnen Truppen 

eingejebt twerden. Am Schluß ift ein bi3 in die neuefte Zeit 

ergänztes Lit.-Verz. gegeben, dem fih in einem Anhang eine 

Anzahl Abb. anschließen. Bringt den neueften Stand der mili- 

tär. Bedeutung der Gaswaffe in allen Ländern zum Ausdrud. 

Kampfwagen fremder Heere. In: Wehr u. Waffen. 1927, 18. 
SEHE: 

Keiser, W. v.: Die französischen Grenzbefestigungen und 
ihre wahre Bedeutung. In: Dt. Treue. 1927, 18. S. I-II. 

Leyen, Ludwig v. der: Wie wehrt sich eine marschierende 
Kolonne gegen Straßenpanzerkraftwagen? In: Mil.-Woch.- 
Bl. 1927, 42, S. 1549-1554. 

Markovie: Der chemische Zukunftskrieg. Ehda. S. 1561-1562. . 


Motorisierung fremder Heere. In: Der Kraftzug in Wirtsch. 
u. Heer. 1997, 2. 8. 24-27. 

Müller, Ulrich: Die Entwicklung des Gasschutzes seit dem 
Weltkriege. In: Zs. f. d. ges. Schieß. u. Sprengst.-W. 1927, 
Mai. S. 118-120. 

Das Problem des Kampfwagens 1926. In: Dt. Offz.-Bl. 
1927, 15 u. 16. (D. Wiss. v. Krieg. 9. S. 35 u. 10. 8. 39-40.) 

Ruf, E.: Motorisierung der Armee. In: Allgem. Schweiz. 
Mil.-Ztg. 1927, 4. S. 160-173. 

Sonnenberg, Friedrich: Neuzeitliche Heerestechnik. In: 
Wissen u. Wehr. 1927, 4. S. 233-246. i 

Kriegführung. — Albrecht: Die französischen Kriegslehren 
und Operationspläne von 1871 bis 1914. Ebda. S. 210-233. 

Russische Ansichten über Vorbereitungen zur Unterwühlung 
des Gegners (aus der „France milit.“). In: Dt. Offz.-Bl, 
1927, 19. (D. Wiss. v. Krieg. 12. S. 47-48.) 

Bewegung und Waffenwirkung in der Taktik des Weltkrieges. 
In: Mil.-Woch.-Bl. 1997, 42. 8. 1537-1542; 43. S. 1585-1592. 

Brunner, Karl: Die Verbindung zwischen Inf.-Komp. u. 
schw. Masch.-Gew.-Zug im Kampfe. In: Allgem. Schweiz. 
Mil.-Ztg. 1927, 4. S. 150-153. 

Foerster, Wolfgang: Die deutsch -italienische  Militär- 
konvention. In: Die Kriegsschuldfrage 1927, Mai. S. 395 
bis 416. — Gibt die gefchichtliche und kriegsgefchichtliche Ent» 
wiefung und Bedeutung der deutich-italieniichen Militär 
fonvention des Sahres 1888 bis zum Weltkrieg. E3 wird Far 
dargelegt, wie Italien fich zuerft feit dem Dreibund ver- 
pflichtet hatte und tie es dann fpäter durch Anderung feiner 
Rolitif ih zu den Feindbundftaaten hinüberziehen ließ. 

Maerker, Fritz: Gedanken über die Kriegskunst. In: BER 
Treue. 1927, 19. (Beibl. 8. I-II.) 

*Moser, Otto v.: Die Vorkriegszeit, der Weltkrieg und der 
Zukunftskrieg im Augenwinkel der jüngeren und der äl- 
teren deutschen Generation. Berlin: Dob-Verl. 1927. (36 S.) 
gr. 8° (Aus: Dt. Offz.-Bd. Jg. 6, 1927, 12-14.) = 

Müller-Loebnitz: Beharrungsvermögen und Fortschritt in 
der Kriegskunst. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 19. (D. Wiss. v. 
Krieg. 12. S. 45-46.) 

*Poseck, M. v.: Der Aufklärungsdienst der Kavallerie nach 
den Erfahrungen des Weltkrieges. Berlin: Mittler 1927. 
(87 S.) gr. 8° 3.50 

Die Aufklärung durch Heeres- und Truppenfavallerie nebit 

den notwendigen Anordnungen für Stärke, March, Sicherung 
und Verhalten im Feindbereich mird eingehend geichildert. 
Beiipiele aus dem Weltkrieg 1914-1918 werden zım näheren Er- 
(äuterung herangezogen. Am Schluß wird eine furze Betrach- 
tung über Verwendung von Kampfmwagen, Kraft- und Tahr- 
vädern und Panzerzügen im Aufflärungsdienft gegeben. Wenn 
auch die Bedeutung diefer technifchen Kampfmittel noch zu= 
nehmen wird, fo werden doc) Neiter und Pferd im Aufflärungs= 
dienft auch mweiterhin ihre Wichtigkeit behalten. 

Bendülid: Wandlungen in der Artillerieverwendung während 
des Weltkrieges. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, 
Mai/Juni. $. 312-318. 

Waldersee, Georg Graf: Von Kriegführung, Politik, Persön- 
lichkeiten und ihrer Wechselwirkung aufeinander. In: Dt. 
Offz.-Bd. 1927, 8. S. 298-299; 9. S. 342-343; 10. 8.391-394; 
11. 8. 443-445; 12. S. 486-489; 13. S. 530-532; 14. S. 577-582. 

Kriegsgeschiehte. Heeres- und Truppengeschichte. — Alle- 
mann, R.: Das Begegnungsgefecht von Neufchäteau 
zwischen der 5. franz. Kolonialbrig. und dem XVIII. deut- 
schen Res.-Korps am 22. Aug. 1914. In: Schweiz. Mon.- 
Schr. f. Offz..... 1927, März. 8. 74-86; April. S. 105-114; Mai. 
S. 137-146. 2 

*Beumelburg, Werner: Loretto. Dargest. auf Grund einer 
histor. Studie v. Wolfgang Fürstner. Künstl. Ausstattung 
v. Albert Reich. Mit 1 Übersichtskt., 5 Skizz., 19 Bild., 
Taf. u. 1 Anh. Oldenburg: Stalling 1927. (223 Ss.) 8 = 
Schlachten des Weltkrieges. Bd 16. Hl. 9.— 
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*Gochenhausen ‚Friedrich von: FriedrichsGeist im Heere der 
Befreiungskriege. Berlin: Eisenschmidt 1927. (308.) 8° —.60 
Un der Hand der Rriegsereigniffe am Anfang des 19. 3b. 
wird nachgemiejen, daß der Bulammenbruch des preußiichen 
Heeres 1806 dadurch veranlaßt war, daß man dem Geilt Friede 
rih8 des Großen untreu geworden war. Die Reorganijation 
1808/12 hat den großen Erfolg gehabt und hat zur jiegreichen 
Beendigung der Befreiungskfriege geführt, weil man fich wieder 
auf den Geilt des Großen Königs befonnen hatte. 

Goetze, von: Die 3, Marine-Division bei Albert 1918. Eine 
Richtigstellung gegenüber Behauptungen des Prof. Hans 
Schmidt. In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 13. S. 542-544. 

Horsetzky, Ernst: Der Kampf um den Mt. Asolone Ende 
Oktober 1918. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Mai 
bis Juni. S. 257-281. 

*Kuhl, Hermann von: Entstehung, Durchführung und Zu- 
sammenbruch der Offensive von 1918, (2. Aufl.) Berlin: Dt. 
Verl.-Ges. f. Pol. u. Gesch. 1927, (IV, 2208.) gr. 8° Bp. 8.— 

(Sonderausg. d.: Das Werf d. Unterf.-Ausfch. d. dt. ver- 

faffunggeb. Nat.-Berf. ... Reihe 4. Bd 3, T. 1.) 

*Mühlmann, Karl: Der Kampf um die Dardanellen 1915, 
Mit 4 Kt. u. 61 Bild. Oldenburg: Stalling 1927. (195 8.) 8° 

‘ = Schlachten d. Weltkrieges. Bd 17. Hlm. 5.— 
Eine fFlare ausführliche Darftellung der Sriegsereignifie 

an der Dardanellenfront. Nach einem NRücdblid auf das tür- 

fiiche Heerwefen, auf die Befeftigungen und Bedeutung der 

Dardanellen folgt die Beichreibung der Kämpfe von dem erften 

engliihen Angriff im März 1915 über die verfchiedenen Lan- 

dungen und Kämpfe bis zur Aufgabe im Sanuar 1916. Den 

Schluß bildet ein Urteil über die Bedeutung der Dardanellen- 

Kämpfe und über die Räumung durch die Engländer, 

*Ritter, Holger: Geschichte des Schleswig-Holsteinischen 
Inf.-Regts. Nr. 163. Mit 25 Kt. u. 20 Taf. Hamburg: Leucht- 
feuer-Verl. 1926. (418 8.) 8°= Erinnerungsbll. dt. Regter. 
Preuß. Truppent. H. 184. &w. 12.—; Hm. 18.—: &dr 32. — 

Schniewindt: Der Angriff der 13, Res.-Div. auf den Chaume- 
wald am 24. Sept. 1917. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 
1927. Mai/Juni. S. 282-286. 

*Schwertfeger, Bernhard: Die politischen und militärischen 
Verantwortlichkeiten im Verlaufe der Offensive v. 1918. 
(2. Aufl.) Berlin: Dt. Verl.-Ges. f. Pol. u. Gesch. 1927. (IV, 
466 8.) gr. 8° Pp. 15.— 

 (Sonderausg. dv.: Das Werf d. Unterf.-Ausfh. d. dt. ver- 

fallunggeb. Nat.-Verf. ... Reihe 4. Bd 2.) 

Marine. — Bredt, Joh. Victor: Der geplante Flottenvorstoß 
Ende 1918. In: Preuß. Jb. 1927, Mai. S. 189-206. 

*Die Deutsche Flotte in großer Zeit. Unter Mitw. dt. See- 
helden hrsg. v. Reinhold Scheer und Willy Stöwer. Mit 
40 farb. Vollbild. nach Orig. v. Willy Stöwer. Zahlr. Text- 
bilder. Braunschweig: Westermann 1927. (VII, 175 S.) 
30,5x 38 cm. Xi. 67.—; Hldr 80.— 

*Die deutsche Kriegsflotte 1914-1918 und ihr Verbleib. 
München: Lehmann 1927. (26 S.) kl. 8°. Aus: Taschenbuch 
d. Kriegsflotten. Hrsg. v. Bruno Weyer. Jg. 20, 1922, 1.50 

Küstenverteidigung und Torpedoflugzeuge. In: Mil.- 
Woch.-Bl. 1927, 42. S. 1556-1558. 

Lorey: Der engl.-franz. U-Bootskrieg im Marmarameer i. J. 
1915 unter Berücks. d. engl. Darstellungen. In: Mar.-Rs. 
1927, 5. 8. 202-210, 

Paschen, G.: Artilleristische Bewaffnungsfragen bei fremden 
Kriegsschifftypen. Ebda. $. 210-214. 

*Die deutsche Seemacht. Mit einem Geleitw. von Vizeadm. 
Alfred von Trotha. München: Süddt. Mhe. 1997. Jg. 24, 
1927, 8. (S. 73-108.) gr. 8° “1,50 

sm einer Anzahl Auffäge werden behandelt: Die Bedeutung 

. der deutjchen Seemadt, ihre Aufgaben, Fahrten, Schiffbau 

und miljenfchaftliche Tätigkeit. Dann folgen Abb. über die 

Yandelsihiffahrt und Überfeewirtichaft. Alle Auffäte Iaffen 

erfennen, wie die Sriegs- ımd Handelsflotte mit unermüd- 

lichem Eifer beitrebt ift, ihre alte vor dem Weltfriege innegehabte 

Stellung und Bedeutung wieder zu erlangen. 


Boltstunde 
Privatdozent Dr. Hans Plifchke 
*Blau, Josef: Landes- und Volkskunde der Tschechoslowa- 


kischen Republik. Mit 5 Kt., 45 Bildern u, Zeichn. 2,, verm. 


Aufl. Reichenberg: Sollor 1927. (384 8.) gr. 8 | 2m. 1L.— 
‚Behandelt im volfsktundlichen Teil: Die Deutichen (die 
Mittel- und Nordbayern, die Oberfachien, die Sclefier," die 
Deutihen in der Stovakei und in Starpatencußland). Die 


Tihechen. Die Slowalen. Die Ufrainer. Die Magyaren. Die 


Suden, Polen, Rumänen, Bigeuner. 

DürrsLeerftetten, Karl: Volfsfundliches vom Steigerwald. 
Bezirfsämter Neuftadt a. d. W., Scheinfeld und Höchitadt 
a.d. U. In: Fränkische Heimat. Sa. 6, 5. ©. 147-150. 75 
Kurze Angaben über Trachten, Sitten und Bräuche im Laufe 
des Sahres. 

Gerde3, U: Das Bochumer Heimatmufeum. Su: Der Schadt. 
Sg. 3, 31. ©. 816-820. — Mit Abbildungen verjehene An- 
gaben auch über den volfsfundlichen Beftand. \ 

Geteny, Heinrich: Bon fchwäbifcher Landfhaft und Ichwa- 
biidem Volfstum. Sn: Dt. VBollstum. Sg. 9, 5. ©. 350-855. 

Haufchild, Gerhard: Kiontopper Heimatbuch, aufgeftellt von 
der 4. Kaffe, 3. Schuljahr. In: Die Volksfchule. Tg. 23, 4. 
©. 132-140. — Darin die von Zugend zufammengeitellten 
volf3fundlichen Abfchnitte: Wie Kontopp ‚lin Schleiien, Sr. 
Grünberg] geworden ift. Die Nachbardörfer, Sitten und 
Gebräuche. 

Kügler, Hermann: Volksfunde, befonders der Grofftadt, und 
ed Sn: 1. fir Deutfchfunde. Sg. 1927, 4. ©. 305 

13 


i € 

Malberg, Hans: Von Luife Gerbing, der Thüringer Wald- 
frau. In: Mitteldt. Whe. Ig. 10, 8. ©. 467-468, 

VBeih, Paul: Das Heimatmufeum im Dienste der Bolfs- 
bildung. In: Die Volksfchule. Ig. 23, 4. ©. 123-131. 

Klifhfe, Hans: Volkskunde. In: FSB des Kit. ‚bl. 39. 
1926. Leipzig 1927. Sp. 575-598. — Falt 900 Einzeltitel von 
Büchern und Auffägen d. Is. 1926, fachlich geordnet. 

Storfebaum, Werner: Der niederdeutfche und d 
Menich. In: Das dt. Volfstum. Sg. 9, 5. ©. 355-3 


er rheinijche 
5-365. : 


*Nordische Volkskundeforschung. 4 Vorträge von Kaarle - 


Krohn, Reidar Th. Christiansen, C. W. von Sydow, 
Henrik Ussing. Hrsg. von John Meier. Leipzig: Brand- 
stetter 1927. (56 8.) gr. 8° 1.80 
Bringt folgende in Stiel 1926 gehaltene Vorträge: Krohn, 


Geihichte und Bedeutung volfäfundlicher Arbeit in Finnland, 


Chriftianfen, Die volfsfundliche Sammelarbeit und ihre willen. 


Ihaftliche Verwertung in Norwegen. von Sydom, Voltzfund- 
lihe Arbeit in Schweden. Uffing, Bon däniicher Volkskunde, 


Die Vorträge geben eine Hare Zufammenfafj. über Wege und # 


&iele der volfsfundl, Forfhung in den nord. Ländern. 
 BWirtfchaftsleben 


Lüdemann, R.: Fischerei auf der Untertrave. Sn: Schleswig 


HolfteinsHamburg-Tübedifche Mhe. 0.2, 0.062 134-136, 
Besler, Wilhelm: Das niederfähliihe Bauernhaus, eine 


Urkunde deutjchen Volfstums Geichichte. Inu: 


Das dt. VBolklstum. Sa. 9, 5. ©. 365 


NRathgen3, Hugo: Das Fifcherhaus an der Untertrave und 
chleswig-Holftein-Hamburg-Lübedifche Mhe. 


Wafenis. Sn; S 

39.2, 5. ©. 146-166. — Eingehende, mit vielen Tertbildern 

verjehene Schilderung der Haustpypen. 
Scheurer, Franz: Lothringer Land, Volk und Fifcherei. Su: 

Dt. Angler-Ztg. Ig. 28, 5. ©. 165-168. — Bringt auch volf3- 


fundliches Material über in Lothringen übliche Arten des 


Silchfanges. 


Steyer: Die Fifcherei mit der Ringiwade. In: Schleswig 
137-139. — 


Holltein-Hamburg-Tübedifche Mhe. Sg. 2, 5. ©. 


Die Ringmade ift eine Nekwand von etwa 45 Meter Höhe 


und 300 Meter Länge. 
WBarnde, F.: Die Lübeder Fifcher in Geichichte und Eitte, 
Ebda. ©. 139-146. 


Wiedermann, Frik: Satefiiche Zaubenhäufer. Sn; Wir 


Schleiier. Sg. 7, 16. ©. 492-493 


Bolfstunft 
Brüdner: Rımdfichen in us SR In: Meclen- 


burgiihe Mhe. Sa. 3, 5. © 


Claas, Wilhelm: Der alte Shyburger Friedhof. In: Die Hei 
. 131-135. — Angaben über 


mat. Dortmund. 3g. 9, 5. © 
Sriedhofsfunft. Dazu Tertbilder. 

Vehrle, Eugen: Unfere VBolfstrachten. In: Kunft u. Sugend. 
Sg. 7, 6. ©. 128-129. 


Grundmann, Günther: de Kleinfchnigereien. Sn: 


Sclefische Mhe. Ig. 4, 5. ©. 211-218. — Dazu 6 Tertbilder. 


Hockhenegg, Hans: Beiträge zur a Bauerntracht. 


Sn: Tiroler Heimatbll.-Sg. 5, 4. ©. 9 ’ 

Trifanna, 9. dv. d.: Volfstrachten und Schule, Ebda. ©. 103 
bis 104. — Tritt für Erhaltung der Volkstrachten ein und 
zeigt Wege, auf denen die Schule dazu beitragen fann. 

Walter, Mar: Volkskunft in Baden. Ju: Kunft u. Jugend. 
38. 7, 6. ©. 130-133. 


Gejellichaftsleben. Sitte und Brauch 


Bette: Was bedeuten die Ausdrüde „Bliefen” und „Bliejen- 

— jäger”? In: Öladbeder BI. fir Orts- u. Heimatkunde. Ig. 14, 

5. — „Bliejen“ waren urjprünglich gejellige Vereinigungen, 
die am Blafiustage den Winter in Geftalt einer Strohpuppe 
austrieben. 

‚Bette: Alte Pfingftbräucde. Ebda. 6. 

Bielefeld, 8: Der Kliltenwagen. Ein Brauch aus dem 
Miünfteriihen Bauernleben der 1860 er Jahre. In: Heimatbll. 
Dülmen, Weftfalen. Sa. 3, 6. ©. 67-68. — Eingehende An- 

- gaben iiber den Brautwagen nad) einer alten Quelle. 

Eihenburg: Alte Pfandipiele der Kinder. In: Die Heimat. 
Kiel. Sg. 37, 6. ©. 136. : 

Frenzel, 3.: Oftern im Laufiger Volke. In: Oberlaufiger 
Heimatztg. Sg. 8, 11. ©. 165-166. 

Sleiben-Rußmwurm, Mlerander von: Ländliche Yelte. Mit 
8 Abbildungen. In: Die Bergftadt. Sg. 15, 9. ©. 209-216. 
— Allgemein fkulturgeichichtlich-volfsfundlihe Betrachtung. 


Heuler, Robert: Sinnige Kirchweihbräude in Trantenheim | 


(Rhön). In: Die Rhön. Jg. 15, 5. ©. 72-73, 
$., 9.: Die „Stiermilli”. Ein Ofterbraud) aus dem Innviertel 
 (Oberöfterreich). In: Tiroler Heimatbll. Ig. 9, 4. ©. 103. 
- Kreis, Julius: Bauernfeft im Sfarwinfel. In: Das Bayer- 
fand. Ig. 38, 9. ©. 274-276. — Gibt volfsfundliche Ein- 
drücfe über das Bezirfsfeft für Kandwirtichaft und Gewerbe. 
Sängin, E.: Der Schellenmarkt im badiiden Schwarzwald. 
Sn: Bayeriihe Wichr. für Pflege von Heimat und Volf3- 
tum. 3g. 5, Bolge 22. ©. 169-170. — Schildert die Sitte, 
da zu Pfingitionntag die Seinder eines Dorfes mit den Kuh- 
amd Geikenjchellen ein Felt feiern. 
 Rüers, Friedrih: Volkstundliches aus dem Sfar- und Lotjadh- 
tal. Sn: Das Bayerland. Sg. 38, 9. ©. 276-279. — Angaben 
über Maibaum, „Sumenpfeier”, Leonhardikult. 
 Mitter, Adolf: Das Bratwurftfeft in Erlangen. Bfingit- 
— Äreuden vor hundert Jahren. In: Bamberger BU. für frän- 
Hide Kunft u. Gefchichte. Ig. 4, 11. ©. 41-42. u. in: Die 
Einkehr. Sa. 8, 42. ©. 167-168. 
Müller, Ehr.: Bolfsbräuche am Pfingitfeite. In: Die Spinn- 
ftube, Sg. 4, 12. ©. 177-180. 
Bringitbrauche in Niederfachien. In: Der Heidewanderer. 
Sa. 12, 22. ©. 175-176: 
Pritzwald, Kurt Stegmann von: Der Sinn einiger Gruß- 
-  formeln im Licht kulturhistorischer Parallelen. In: Wörter 
u. Sachen. Bd 10. S. 23-44. — Unterfuhhungen, die fich auf 
Sitael, Hellas, Rom, das Slamentum, die lettoslitauiiche 
Sprahfamilie, dag Germanentum, und auf die Zeit von der 
 mittelalterlihen Welt zur Neuzeit beziehen. 
Schauerte, Heinrich: Lüttfe Faftnacht. In: Trußnacdtigall, 
— Heimatbll. für das furländiihe Sauerland. I. 9, 2..©. 35 


his 37. 

 Schullerus, Pauline: Weihnahtsbräudhe der Siebenbürger 
Bean: Sn: Di. Bauern-Hochichule. Ig. 6, Folge 6. ©. 252 
13 3 

Schullerus, Bauline: Oftern bei den Siebenbürger Sachen. 

 Ebda. ©. 253-255. 

Sepp, S.N.: Der Waffervogel von Sacdhlenfam und die 
Dudel von Haching. Sn: Badyeriihe Wochenichr. für Pflege 
von Heimat und Volkstum. Ig. 9, Folge 23. ©. 177-178. — 

Schilderung eines Pfingftbrauches, der noch im 19. Jahrh. 

gepflegt wurde, und eines Regenzaubers. 

Sies, Carl: Eigentiimliche Brauche im Sauerland. In: Dei- 
mat. Sierlohn.-Sg. 10, 5: ©. 38-39. — Ungaben über Sitten 
und Brauche bei kirchlichen und mwirtichaftlihen Telten. 

Dberfränfifche Sitten und Gebräuche. In: Bayeriihe Wichr. 
Er = Piiege von Heimat u. Volfstum. Jg. 5, Tolge 21. ©. 163 
i : 

Störzner, Siegfried: Steinbrecherbräuche vor hundert Jahren. 
Sn: Mitteldt. Mhe. Io. 10, 8. ©. 431-432. 

Tidardt, Karl: Die Spinnftube. In: Pflüger. Ig. 4, 4, ©. 186 
bis 187. — Angaben iiber Spinnftuben aus dem Thüringtichen, 

Wulf, Claus: Der Volkstanz. In: Die dt. Frau. Sg. 20, 10. 
S. 185-186. / | 

- Bwid, Paul: Maien-, Pfingft- und Sohannisbräuce. In: 
Sluftr. Ita. Nr 4290. ©. 800-801. — 7 volfsfundlich gute 
Bilder mit Begleittert. 


Bolfsglauben . 


Gräfe, Dtto: Allerley fonder- und wmımderbahre Arkt- 

. neyen wider allerley Krankheiten und Bufälle — jo mir 
mein berater vor vielen Jahren in die Feder diktieret. In: 
Querfurter Heimatbll. Sa. 2, 8. 
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Guldner, Alfred: Aberglaube bei den Fahrenden Leuten. In: 
Carl Hagenbecks illustrierte Tier- u. Menschenkunde. Jg. 1, 
Sonderheft. S. 16-18, 

Kubdfahl, U: Die alten Steinfreuze. In: Dt. Alpenztg. 
g. 22, 5. ©. 154-156. 

Seilfopf: Der Aberglauben im Kinderleben und feine Bes 
fampfung duch) den Kindergottesdienft. In: Der finder- 
gottesdienft. Sg. 37, 5. ©. 155-158. 

Strud, Otto: Die Haustiere im Volfsglauben des nördlichen 
Randesteiles Liibed. In: Die Heimat. Kiel. Sg. 37, 6. ©. 133 
bis 135. — Behandelt Schwein, Schaf, Ziege, Hund, Kate. 

en ran Sn: Der treudeutiche Hultichiner. Sg. 5, 4. 


Vogel, Walther: Die Sühnefreuze. In: Oberlaufiger Heimat- 
10.38, 112,9.:169. 
Walpurgisläuten in der Oberlaufig. Ebba. 10. ©. 150-152. 


Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans Plifchte 


Anthropologie 


*Fiicher, Eugen, u. Hans 3. 8. Günther: Deutiche Köpfe 
nordifher Nafje. 50 Abb. mit Geleitworten. Münden: 
Lehmann 1927. (16 ©., 48 ©. Abb.) 8° 2.40 
Der aus fehr guten Bildern und je einem Geleitwort von 
Eugen Fifher und Hans F. K. Günther zufammengejegte 
Band bringt die Ergebniffe eines Preisausfchreibens für den 
beiten nordifchen Naffenkopf, veranitaltet vom Werfbund für 
deutiche VBolfstums- und Rafjenforichung. 


Bölferfunde 


*ANnderiion, Sohan Gunnar: Der Drache und die fremden 
Teufel. Mit 208 Abb. u. 1 leingedr.) Kt. Leipzig: Brodhaus 
1927... 391.9.) ar: 8° 13.—; X. 16.— 
Sın eriten Teil des Werfes eine ethnographiich gute Zus 

fammenfaljung über die Kultur der Chinefen und eine Dar- 

jtellung der politifchen Ereignijie in China während der legten 

Zeit. Sm 2. Teil die Schilderung einer Reife durch das nord- 

mweftliche China, wobei Anderffon die berühmten Ausgrabungs- 

funde zu bergen vermochte. Zahlreiche, gute Bilder erläutern 
den Snhalt, der auf jahrelangen Beobadytungen beruht. 

Birketh-Smith, Kaj.: Das Nationalmuseum zu Kopen- 
hagen. In: Ethnologischer Anz. Jg. 1, 3. S. 107-109. — 
Kurze Kennzeihnung der Hauptbeftände namentlich der 
ethnographiihen Abteilung. 

Byhan, A.: Sibirien. Ebda. S. 93-96. — Bölferfundliche 
Titelbibliographie der Jahre 1924 u. 1925. 
Byhan, A.: West-Turkistan. Ebda. S. 92-93. — Bölfer- 

fundliche Titelbibliographie der Jahre 1924 u. 1925. 

Eickstedt, E. v.: Frederick Fawcett, f Oktober 1926. Ebda. 
S. 112. — Rurze Wirrdigung der Berdienfte des in Wien ver- 
ftorbenen indiihen Dberften, der fich mit indifcher Nafjen- 
und Bölferfunde bejchäftigte. 

Fuchs, W.: Mandschurei. Ebda. S. 66-67. — Bölferfundliche 
Titelbibliographie der Sahre 1924 u. 1925. 

Fuchs, W., u. R. F. G. Müller: Mongolei. Ebda. S. 88-90. 
— Bolferfundlihe Titelbibliographie der Sahre 1924 u. 1925. 

Fuchs, W., u. R. Müller: China. Ebda. S. 67-84. — Bölfer- 
fumdlihe Titelbibliographie der Jahre 1924 u. 1925. 

Gudenrath, Eduard: Wajang. Savanifche Schatten und 
Puppenfpiele. In: Welt u. Willen. Ig. 16, 24. ©. 281-287. 
— Dazu 7 Tertbilder. 

*Sinther, Albreht Erih: Totem. Tier und Menjch im 
Rebenzzufammenhang. Hamburg: Hanfeat. Verlagsanit. 
[1927]. (294 ©. mit Abb., mehr. Taf.) 8° 2m. 6.50 

Das Buch zerfällt in drei Hauptteile: 1. Tier u. Menich 

im Naturzufammenhang (Die Abftammungsfrage. Tier- und 

Menfchenieele). 2. Tier und Menjch im Kulturzufammenhang 

(Das Tier im magischen Weltbild. Die feelifhen Grundlagen 

der Sagd. Viehzucht und Aderbau). 3. Tier und Menjch im 

Rahmen der Bivilifation. 

Hand, Georg von: Das Kreislaufen im Urwald. In: Die Um- 
schau. Jg. 31, 22. S. 427-428. — Bringt Erfahrungen iiber 
das Kreislaufen im Urwald dur) Verirrte und über Die 
Borfichtsmaßnahmen füdamerifaniicher Indianer. 

Hein, Joachim: Bogenhandwerk und Bogensport bei den 
Osmanen. In: Der Islam. Bd 15, 1. S. 1-78. (Fortsetzung.) 

Henjcdel, Lilli: nnuber der Batif. Sn: Frau und Gegenmart, 


Sg. 4, 22 
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Heydrich, Martin: Chile-Argentinien. Feuerland. In: Eth- 
nologischer Anz. Jg. 1, 3. S. 49-52. — Bölferfundliche Titels 
bibliographie von Büchern u. Beitfchriftenauffägen der 
Sabre 1924 u. 1925 

Ittmann, J.: Einiges aus der Bankon-Literatur. In: Zs. für 
Eingeborenen-Sprachen. Bd 17, 2. S. 81-108. — Bringt 
Märchen, Geihichten und Kätjel im Bankon-Dialeft (Kame- 
run) und in deuticher Überjegung. 

Karutz, Richard: Negers Sonnensehnsucht. In: Das Goethe- 
anum. Jg. 6, 21. S. 165-166. 

Kett, Ü.: Das Volk der Lappen. In: Welt u. Willen. Ig. 14, 
23. ©. 263-266. — Kurze etbnographiicdye Skizze. 

Kilger, Laurenz: Geschichtliches zur Anpassung und Heran- 
ziehung der Eingeborenen bei der Missionsarbeit. In: Zs. 
für Missionswissenschaft. Jg. 17, 1. S. 14-24. — Berfolgt 
die Angleichung und Anpafjung der Eingeborenen und der 
Million von den Seiten des Nömerreidhes liber da3 Zeit- 
alter der Entdedungen bis zur Jetzeit, unterjucht die Be- 
deutung der Rafjenverjchtedenheit für die Weilfionen und die 
Heranziehung der Eingeborenen zuce Miffionsarbeit. 

Koh, Franz Otto: Die PflugeBeremonie in Siam. Sn: 
Slluftrirte Big. Nr 4291. ©. 832. — Auf eigener Beobad)- 
tung beruhende Schilderung. Dazu 4 gute Bilder. 

Krüger, Fritz: Die nordwestiberische Volkskultur. In: 
Wörter u. Sachen. Bd 10. S. 45-137. — Behandelt: Soc, 
Pflug, Schleife u. Wagen, Egge, Gabel, Sichel, Drefchen u. 
Dreichjlegel, Strohipeiher und Strohhaufen, Getreide- 
jpeicher, Schuppen, Mahlen und Mühlen, Ziehbrunnen und 
Wajjerhebwerfe, Weinbau, Bienenzucht, Hausformen, Herd- 
itelle, Hausrat, Balkon, Dach, Ziegelei, Weberei, Tracht. 

Kunft und Gewerbe unter den Indianern Nordamerikas. In: 
Das Leben. Sg. 4, 11. ©. 1074-1076. — Dazu als Tert- 
bilder 2 moderne Indianerzeichn. (Korntanz, Schlangentanz). 

Loemwenthal, John: Das Nätjel der Mutterrechtsgejellichaft. 
Sn: 3. für Serualmwifjenichaft. Bd 14, 1. ©. 27-38. 
stritiiche Beiprehung des Buches von Krifche. 

Mann, Leo: Exotische Schönheiten. In: Die dt. Elite. Jg. 4, 
6. 5. 242-243. — Begleitiworte zu 7 ethnographifch und an- 
thropologify guten Bildern von Nordafrifanerinnen (Be- 
Duinenmädchen, Ägypterin, Negerin). 

Müller, R.: Tibet. In: Ethnologischer Anz. Jg. 1, 3. S. 84-87. 
— Bolferfundliche Titelbibliographie der Jahre 1924 u. 1925, 

Müller, R. F. G.: Ost-Turkestan. Ebda. S. 90-92. — Bölfer- 
fundliche Titelbibliographie der Jahre 1924 u. 1925. 

Müller-Gordon, Wilhelm: Indianer einft und jest. Sn: 
Nundihau. Ig. 6, 22. ©. 7-8. — Dazu 6 Tertbilder, zu- 
meist Sndianertypen aus Nordamerika. 

Nachod, Otto: Japan. Ainu. Ryukyu. Formosa. Korea. 
In: Ethnologischer Anz. Jg. 1, 3. S. 53-66. — Bölferfund- 
lihe Titelbibliographie der Sahre 1924 u. 1925. 

Nevermann, Hans: Völferfunde und Volkskunde. In: 
Scleswig-Holftein-Hamburg-Tübedifhe Mhe. Sa. 2, 5. 
©. 131-133. — Erörtert die Bedeutung der völferftundlichen 
Willenichaft für die Volkskunde. 

Norden, Hermann: Tempelfeit auf Balı. Sn: Reclam Unis 
verjum. 3g. 43, 37. ©. 987-990. — Dazu 7 Tertbilder und 
ein buntes Titelbild. 

Pettimen, August: Sagen und Mythen der Aandonga. Aus 
dem Nachlaß hrsg. von G. Nitsche. In: Zs. für Eingeborenen- 
Sprachen. Bd 17, 2. S. 108-129. (Schluß.) 

Pilhofer,G.:Gesprächein der Käte-Sprache. Ebda. $.129-142., 


Bliihfe, Hans: Anthropologie, Vorgefchichte, Völkerkunde. 
In: SB. des Lit. BbL. Ig. 3, 1926. Leipzig 1927. Sp. 599-620. 
— Über 800 Einzeltitel von Büchern u. Auffäten d. 38 1926, 
Jachlid) geordnet. 

Keche: Die Dreifternnavigation der Polynefier. In: Marine- 
Ri. Sg. 32, 5. ©. 214-219, 

Reissmann, Rolf: Zeichnung auf einem peruanischen Ton- 
gefäß. In: Die Astrologie. Jg. 9, 2. S. 60. — Wiedergabe 
nad einem Gefäß im Mufeum für Völkerkunde zu Berlin 
und Deutungsperjud. 

Trähiftoriiher Salzbergbau. In: Die Umschau. Ig. 31, 21. 
©. 416-418. — Berichtet über Funde in einem freiliegenden 
Salzberg in der Nähe von Bueblo Grande de Nevada. 3 Abb. 

Schäfer, ®.: Der Königswecjfel in Wam Bamu (Goldküfte). 
Sn: Der evangelijche Heidenbote. 3g. 100, 5. ©. 73-75. 

*Scebeita, Paul: Bei den Urmwaldzwergen von Malapa. 
Mit 150 Abb. nach Driginalaufn, und Skizzen des Forfjchers 
und 1 Karte. Leipzig: Brodhaus 1927, (279 ©.) qr.8° Xiw. 16.— 

Schebejta befuchte 1924/25 die Bmwergitämme im Innern 
der Malaiiichen Halbinjel. In dem vorliegenden Band jchildert 
er jeine Neijeerlebnifje und Eindrüde, jomwie feine anthropo- 


logiihen und ethnographiichen Beobachtungen bei den Semang, 
deren hauptjählihite Wohngebiete er auljucdhte. Schebeita ge 
lang es, zu den Semang engere Beziehungen zu erhalten. Wi 
erhalten eingehenden Aufjchluß über die Kultur der Semaug, 
über ihre Verbreitung und ihren Lebensraum. Auf der bei- 
gegebenen Karte jind die Wohngebiete der Semang, Safaı 
und Safudn nad) den Forfhungen Schebefta3 eingetragen, 

Die zahlreichen, zumeift auf Tafeln untergebradhten Bilder 

jind ethnographiih und anthropologisch ebenjo wertvoll mie 

ver Öejamtinhalt des Buches. ; 

Schmidt, W.: Land ohne Geld. In: Die Woche. Jg. 29, 24, 
©. 692-693. — Mit Tertbildern und einem bunten Titel 
bild verjehene ethnographiihe Schilderung der Sojoten 
(Zuba oder Urandai). 

Schottelius, J. W.: Religiöse Dichtung in Alt-Mexiko. In: 
D. W.-Funk. Jg. 1927, 10. S. 275-276. 

Seger: Das Breslauer Institut für Anthropologie und Ethno- 
logie. In: Ethnologischer Anz. Jg. 1, 3. S. 109-110. — 
Führt Klage über die Bermaijung des Breslauer Lehrftuhles. 

Stahl, Öünther: Das NRätjel der peruanifchen Knotenjchrift. 
Sn: Welt und Willen. Sg. 16, 22. ©. 231-235. — Gibt eine 
furze Daritellung der bisherigen Löjungsverjude und jchil 
dert die neuen Theorien von Leland Lode u. Erland Nor- 
denffiold. ; 

MWeißenberg, ©.: Spuren von PBromisfuität in der Ukraine, 
Sn; 31. für Serualwifi. Bd 14, 1. ©. 26-27. — Angaben 
über ufrainifsche Spinnftubenbräude. 

Das unbefannte Yucatan. In: Die Woche. Ja. 29, 24. ©. 697. 
— Bilder von Tempelfunden Dr. Gann’s in Yucatan. 


Geographie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


*Erde und Wirtschaft. Vierteljahrsschrift f.. Wirtschafts- 
geographie u. ihre prakt. Anwendung. [Jg. 1,] 1, April 1927. 
Braunschweig: Westermann. (52 8.) 4° Se Heft 2.— 

Der Herausgeber diejer neuen wichtigen Beitichrift, Prof. 

Guftav Braun in Greifswald, gibt auf ©. 1-2 das Programm: 

„Stagen der Wirtichaft auf raumbedingter Bafis zu behandeln 

joll in jedem Heft die Aufgabe eines Aufjages fein.” Regionale, 

allgemeine und jpezielle Wirtfchaftsgeographie, Durch reichliche 

Kartenffizzen veranjchaulichte Berichteritattung, Befprechungen 

ujw. Behandlung des Stoffes befonders unter deutfchem Ge- 

fihtswinfel. 

Hassert, Kurt: Das Geographische Institut an der Tech- 
nischen Hochschule Dresden. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 
6. 8. 184-188. (Mit 1 Sk.) — Anfang diefes Sahres find 
jehs neue Räume (201.qm Fläche) bezogen worden, die 
ebenfo wie die Entiwicdlung der Geographie an der Dresdner 
Hodhidyule gejchildert werden. 

Bilger, Ferdinand: Robert Sieger. Rector magnificus 1995 
bis 1926. In: Beitr. 3. Gefch. d. Karl-Franzens-Univ. zu 
Graz (1927). ©. 39-44. — Nadıruf. 

Doume, E. van: Georg Matthaeus Vifcher. Ein fürftbifchöfl. 
pallauifsher Landpfarrer als berühmter Geograph u. Land» 
fartenzeichner. In: Die oftbairiichen Grenzmarfen. Sg. 16, 
1927, 5. ©. 184-191. (Mit 3 Abb.) — Bifcher lebte 22, April 
1628 bis 13. Dez. 1696. 

*Festschrift für Prof. Dr. Hermann von Ihering. (Zu seinem 
zweiten ö0jähr. Doktor-Jubiläum.) Buenos Aires, April 
1927 = Phoenix. Jg. 13, 1/2. (75 S.) ey 

Enthält eine Biographie (geb. 9. Oft. 1850) d. Geographen 

u. Naturforichers (©. 7-17 mit Bildnis), Bibliogr. Überficht d. 

will. Arbeiten 1872-1924 (©. 18-60, mit Titellifte, 310 Nrn.). 

Mecking, L.: Wilhelm Meinardus zum 60. Geburtstag (14. 
Juli). In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 6. S. 181-184. — (Mit 
Bildnis.) 

*Partsch, Joseph: Aus fünfzig Jahren. Verlorene Schriften. 
Mit e. Biographie u. vollst. Bibliographie hrsg. von H. 
Waldbaur. (MitiLith. von Richard Winckel u. 14 Bildern.) 
Breslau: Hirt 1927. (184 S.) gr. 8° 2m. 15.— 

Das dem Gedächtnis des Breslau-teipziger Geographen 

Sojeph Bartich (4. FZuli 1851 bis 22. Zuni 1925) gemwidmete 

Bud enthält jeine ausführlihe und mwarmempfundene Bio- 

graphie und Würdigung von feinem Schüler Harry Waldbaur 

(©. 7-34), den Wiederabdrudf von 10 Auffäßen aus den ver- 

Ihiedenten Arbeitsgebieten aus d. %. 1888-1921, fowie eine 

vollitändige von feiner Tochter Elfe Haud zufammengeftellte 

Bibliographie feiner Werke, Auffäge, Heinen Mitteilungen, 

Aniprachen und Adrefien (210 Nrn), jowie aller Beiprechungen, 

Der Band ift ein mwürdiges Denkmal für einen „der größten 

Meifter mwiffenfchaftlicher Geographie“. | 


BR} 


109 


Literarifhes Zentralblatt Nr 12. — 30, uni 1927 


1030 


Trost, Otto: Bericht über die Tagung der Landesgruppe 


Thüringen des Verbandes Deutscher Schulgeographen vom 
7, bis 10. April 1927 in Erfurt. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 
6. S. 197-201. 


Allgemeine Erdkunde 


*Greim, Georg: Phyliiche Geographie. 5., gänzl. neubearb. 
Aufl. d. Vholiihen Geographie von Siegmund Günther. 
Berlin: de Örudter 1927. (146 ©.) U. 8° = ae, 

8 2.130 

Baschin, O.: Die größte Meerestiefe. In: Forsch. u. Fort- 
schritte. Jg. 3, 1927, 17. S. 131. — Dent Streuzer Emden ift 
es gelungen, zwiichen Gelebes und der japaniichen nel 
Kiulhiu mit Hilfe des Echolot3 eine Tiefe von 10430 m zu 
ermitteln. Die Stelle liegt in jener grabenartigen Einjenfung 
des Meeresbodens, die jich in nordfüdl. Richtung und etwa 
1200 km Länge öftlich der Philippinen hinzieht. 

Die Deutsche Atlantische Expedition 1925 des Vermessungs- 
und Forschungsschiffes ‚Meteor‘. In: [3.} Beih. zu d. ‚‚Nachr. 
f. Seefahrer“. 21, 1927. S. 1-14. — Fortlegung des Berichtes 
im Beih. [2.) (vgl. Lit. 3bl. 1926, 20. Sp. 1645), betr. die 
Profile 6-11. Als Brojhüre: 1.—. 

Stahlberg, Walter: Die Deutsche Atlantische Expedition 
auf dem Vermessungs- und Forschungsschiff ‚Meteor‘. In: 
Die Umschau. Jg. 31, 1927, 24. S. 475-479. (Mit 5 Abb.) — 
Zur Rüdfehr der Erpedition am 2. Juni. 

Sapper |, Karl]: Die Tropen und ihr Wirtichaftsleben. In: 

Sr f. afad. Leben (Wiirzburg). Ig. 1926/27, 8. 


Länderfunde und Reijen 


Deutsches Reich. — Scheu, Erwin: Die wirtschaftsgeogra- 
phische Gliederung Deutschlands. In: Erde u. Wirtschaft. 
[Jg. 1,] 1, April 1927. S. 7-30. (Mit 5 Kartensk.) — Eintei- 

fung in 22 Wirtichaftsbezirke. 

Beder, $.: Die Roitoder Heide und der Menjdh. Inu: Mecdlen- 

burg. Ig. 22, Mai 1927, 2. ©. 60-72. (Mit Abb.) 

Schuh, Fr.: Geologifches von der nordöftlichen Heide Medlen- 
burgs. Ebda. ©. 42-52. (Mit Abb.) 

- Bülow, Kurd von: Das Bommerjch-medlenburgiiche Grenz- 
tal. Sn: Unfer Bommerland. Sg. 12, 1927, 5. ©. 168-173. 
. (Mit 4: ©f.) 

*SNüägler, Kurt: Die märfiihe Scholle, ihre Landichaftsformen 

- und Bodenjchäge. Hrsg. von d. Staatl. Stelle }. Naturdenf- 

- malpflege in Preußen. Mit 185 Abb. auf 155 Taf. Neudamm: 
Keumann 1927. (60 ©.) 8° PU es 

Den anichaulichen, zum größten Teil neuen Bildern wird 
ein kurzer erläuternder Tert vorausgefteilt. 

*Geographische Zeitschrift. Jg. 33, 1927, 4/5. [Sonderheft] 
dem 22, Dt. Geographentag in Karlsruhe gewidmet. 

Diejes Doppelheft ilt der Borbereitung der Erfinjionen des 

Seographentages im oberrheiniichen Land gewidmet und ent- 

hält folgende überfichtlich gehaltene Aufjäte: Alfred Hettner: 

Vormort (©. 169-172); Hans Schrepfer: Der jüdlihe Schwarz- 

wald. Ein landesfundliher Überblid (S. 172-185); Heinric) 

Shmitthenner: Die Oberflächenformen des nördlichen 

Shmwarzwaldes (S. 186-193); Friedrich Mes: Zur Kultur 

geographie des nördlichen Schwarzialdes (©. 194-204); Trie- 

drih Röhrer: Die Gegend von Baden-Baden (S, 204-209, 

mit 3 &£.); Paul Gauß: Das Stromberg- und Zaberngäugebiet 

(©. 209-214); Heimtid Schmitthenner: Odenwald und 

Nedartal (S. 214-224); Daniel Häberle: In der Süd- Pfalz 

(©. 224-234); Friedrih Meh: Die geographiiche Stellung des 

Saargebiets (©. 234-244); Michael Walter: Die Karten von 

Baden (©. 245-252); Erifa Schmitthenner: Speije und Tranf 

in den Oberrheinlanden (©. 252-256); Martin Rudolph: 

Mannheim, Karlsruhe, Freiburg und Heidelberg, eine ver- 

 gleihende Charafteriftit (S. 257-263); Walther Tudermann: 
Die oberrheinifche Tiefebene und ihre Nandgebiete als_Ver- 
fehrsland (©. 264-274); Robert Eichelberger: Der Stand 
des erdfumdlichen Unterrichts an den höheren Schulen Badens 

(©. 274-281). Diefes Sonderheft wird auc unter dem Titel: 

„Beiträge zur Landesfunde Südmweitdeutichlands” erjicheinen. 

*Das Land Bayern. Seine kulturelle u. wirtschaftliche Be- 
deutung {. d. Reich. (Vorw.: [Eugen] Mündler.) München: 
München-Augsburger Abendztg. 1927. (VI, 418 S. mit Abb. 
u. eingedr. Kt., mehr. z. T. farb. Taf.) 2° Hlm. 12,— 

 Sammelmwerf vor allem über wirtichaftliche Betriebe. ©. 6 

bis 11 von 8. Haushofer: Geopolitif des baitiichen Staat3- 

umd VBoltsbodens. 

Sieghardt, August: Die Fräntifche Schweiz, das. Land der 
Romantik, In: Das Bayerland. Sg. 38, 1927, 10. ©. 297-300, 


Alpenländer. Kossinna, Erwin: Die Alpen, In: D. W., 
Funk. Jg. 1927, 11. S. 315-317. (Mit 6 Abb.) 

Gams, H.: Die Wandlungen der alpinen Baumgrenze. In: 
a we (Stuttgart). Jg. 40, 1927, 6. S. 176-184. (Mit 
7 : 

*Baud-Bovy, Daniel: Das Berner Oberland. Mit 6 Bildtaf. 
u. zahlr. Textabb. in Kupferdr. Bern: Kümmer)y & Frey 
in Komm. (1926). (181 S., 1 farb. Kt.) gr. 8° = Kollektion 
Alpina. Kr. a0. 20220 

Das Buch ift mit vorzüglich reproduziertem Bildermaterial 
verjehen. 

Staub, Walther: Morphologische Beobachtungen in den Vis- 
per Tälern. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 4, 
S. 216-220, 

Übriges Europa. — Spethmann, Hans: Wanderungen im 
englischen Kohlenbergbau. In: Wirtsch. Nachr. f. Rhein u. 
Ruhr. Jg. 8, 1927, 21. S. 611-614, 

*Hürlimann, Martin: Frankreich. Baukunst, Landschaft 
u. Volksleben. Mit e. Einl. von Paul Valery (, übertr. durch 
Carl Einstein.) Berlin: Wasmuth (1927). (XL S., 1 Kt., 
304 Abb.) 4° = Orbis terrarum. 202 26 — 
Sn befannter vorzüglicher Ausftattung enthält das Werk 

Bildermaterial aus allen Gegenden Frankreichs. 

*DLucda, Emil: Inbrunft und Düfternis. Ein Bild d. alten 
Spaniens. Stuttgart: Dt. Berl.Anit. 1927. en a 8° 

m.-0, = 
Der diterr. Dichter gibt in dDiefem Buche inhaltreiche Kultur- 
bilder des alten Spanien und zeichnet aus eigener Anjchauung 

Landichaften und Städte des heutigen Landes. 

Reck, Hans: Verlauf und Abschluß des Ausbruches des 
Santorin-Vulkans im Jahre 1926. In: Zs. f. Vulkanologie. 
Bd 10, 1927, 3. S. 206-218. (Mit 9 Abb. u. 1 Kt.-Sk.) 

Asien. — Reinhard, A. v.: Über glazialgeologische Be- 
obachtungen in Ossetien. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. 
Jg. 1927, 4. S. 224-225. 

Zienau, Oswald: Transkaukasien im Verbande der Sowjet- 
Union. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4. 1927, 6. S. 520-528. 

*Schebefta, Paul: Bei den Urmwaldzwergen von Walaya. 
Mit 150 Abb. nach Drig.-Aufnahmen u. Sfizzen-d. Torichers 
u. 1 ft. Leipzig: Brodhaus 1927, (279 ©.) gr. 8° 13.50; 


ig 16, = 

Ntef. vol. Sp. 1027/28, 
*Anderifon, Johan Gunnar: Der Drache und die fremden 
Teufel. Mit 208 Abb, u. 1 Kt. Ebda. (391 ©.) ar. 8° 13.—; 


Lim. 16.— 
Nef. vgl. Sp. 1026. 

Friedlaender, Immanuel: Ausbruch des Tokachi in Hok- 
kaido Mai 1926. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 1927, 3. 
S.. 203-206. (Mit 2 Fig.) 

Afrika. — Boxberger, Leo von: Beiträge zur Landeskunde 
von Bamum. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 2. S. 53-57; 
4. S. 154-156; 5. S. 176-183. (Mit 3 Abb.) 

Thorbecke, F.: Landschaften des tropischen Westafrika. 
In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 6. S. 188-197. — Schilderungen 
des Urmwaldes und der Savanne mit 4 Abb. 

Amerika. — Sieveking, H.: Humboldts Ansichten über die 
Entwicklung Amerikas. In: Iberica. Bd 7, 1927, 2. S. 41-46. 

Sapper, Karl: Mittelamerika und Westindien III. In: Zs. f. 
Geopolitik. Jg. 4, 1927, 6. 5. 534-539. 

Termer, Franz: Berichte über Reisen in Mittelamerika. In: 
Mittn d. Geogr. Ges. in Hamburg. Bd 38, 1927, S. 1-55. — 
Enthält die erften Schilderungen der im Auftrage der Geogr. 
Gef. unternommenen Forichungsreife Durch das weltliche 
Guatemala, Chiapas und QTabasco 1925/26 (mut 4 bb.) 
und über eine Neije durch die Sierin Madre Weitguatemalas 
im Nov. 1926. 

Fifcher, Ludolph: Neifeeindrüde in Brafilianiihen Hafen- 
ftädten. In: Michr. f. alad. Xeben (Würzburg). Sg. 1926/27, 
8. ©. 151-152. — Beobadhtungen eine3 Arztes. 

Friedlaender, Immanuel: Über einige Vulkane Columbiens. 
T.1. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 1927, 3. 8..159-172. — 
Mit 6 Abb., 2 Fig. und einer topogr. Kt. des Macizo Colum- 
biano 1:.168000 von Hermano Amable, auf Grund eigener 
Reifebeobadhtungen. ; 

Krüger, Eugen: Eine Besteigung des Tolima. Ebda. S. 155 
bis 158. (Mit 10 Abb.) 

Troll, Karl: Über Forschungen auf dem: Hochlande von 
Bolivien. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 4. 
S. 226-230. : 

Krieg, Hans: Die Deutsche Chaco-Expedition. In: Forsch. 
u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 16. 8. 124-125. — Ülberficht über 
den Verlauf der Reife 1925/26. 
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Knoche, Walter: Karten der Januar- und Juni-Bewölkung 


in Chile. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 4. 
S. 220-224. — Mit farb. Sionephenft. von Chile 1: 6250000, 


Mathematit 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent a. d. Univ.-Sternmarte 


Graudjot, Karl: Untersuchungen über Dirichletsche Reihen. 
In: Math. Zs. Bd 26, 4. S. 593-618. 

Mader, Philomena: Über die Darstellung von Punktfunk- 
tionen im n-dimensionalen euklidischen Raume durch 

: Ebenenintegrale. Ebda. 5. 646-652. — &3 handelt ji um 
die Darftellung von Yunktionen duch ihr Ebenenintegral, 
wobei zmwifchen gerader und ungerader Dimenfionszahl ein 
wejentliher Unterjchied auftritt. Den Weg zur Löfung des 
Problems hat Ichon Tedone gegeben; er wird bier aber 
wejentlich erweitert behandelt. 

Müller, Max: Über das Fundamentaltheorem in der Theorie 
der gewöhnlichen Differentialgleichungen. Ebda. S. 619-645. 
— Sm eriten Teil werden die fufzeffiven Approrimationen 
behandelt, im zweiten wird ein neuer Beweis des Fundamen- 
taltheorem3 gegeben für den Fall, daß von den Funktionen 
fr in yYIr = fr (XYıya - .. Yn) nur Gtetigfeit porausgefegt ift. 

Sz. Nagy, Julius v.: Über ein topologisches Problem von 
Gauß. Ebda. S. 579-592. — &3 handelt fich um die Betrach- 
tungen von auf über ebene Kurven mit bis zu fünf Doppel- 
punkten. Die Refultate diefer Betrachtungen, für die bis jegt 
fein Beweis eriftiert, Sollen bemwiefen werden. 

*Weyl, Hermann: Philosophie der Mathematik und Natur- 
wissenschaft. München: Oldenbourg 1927. (162 $.) gr. 8° 
Aus: Handbuch der Philosophie. 7.50 

Darftellung der Grundlagen der Mathematik mit einfachen 
belegenden Beifpielen. 


Altronomie 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent a. d. Univ.-Sternmwarte 


Einstein, A., u. J.Grommer: Allgemeine Relativitätstheorie 
und Bewegungsgesetz. In: SB der preuß. Akad. d. Wiss. 
Phys.-math. Kl. 1927. S.2-13. — Um Beifpiel des reinen 
Sravditationsfeldes wird gezeigt, Daß aus nicht-linearen Feld- 
gleichungen das medhanifhe Verhalten der Singularitäten 
erichloffen werden fann. &3 eröffnet fich dadurd die Möglich- 
feit, auf der Balis von Feldgleihungen zu einer Theorie 
der Materie zu gelangen, die durch Disfontinuitäten im Raum 
harafterifiert ift. 

*Immler, W[ilhelm]: Meßkarten zur Ermittlung der Azimut- 
gleichen für kleine und mittlere Entfernungen von der 
Funkbake. Mit Gebrauchsanweisung. Measuring-Diagrams 
for finding the iso-azimuths for short and middle distances 
from theradio-beaton. Berlin: Krayn 1927. (98.,7 Taf.) 4° 5.— 

*Müller, Karl: Studien an Mondphotographien. Mit 1 Über- 
sichtskt. Leipzig: Barth 1927, (41 8.) 8° 2.40 

Ermweiterter Sonderabdrud aus dem Sirius 1926. 

Perrine, C. D.: On the Nature of Stellar Variability. Mit 2 
Taf. In: Astr. Nachr. Bd 230, 9. (5505) S. 161-182. — Sta- 
tiitifche Auswertung des Katalogs der veränderlichen Sterne 
aus der Vichr. der Aftr. Gef. und Unterfuchung der Abhängig- 
feit der einzelnen Elemente, die auf die Vermutung führt, 
daß im Grunde genommen alle Veränderlichfeit auf PRul- 
fationen der Sterne beruht. 

*Rese, Herml[ann]: Die internationale Kalender-Reform. 
Wissenschaftl. Mitarb.: Wladimir Köppen. Kalender-Re- 
form-Tafel. 1. Gregorian. Kalender <jetzt im Gebrauch). 
2. Kalender-Reform Herm[ann]) Rese. Devise: Natürlich, 
einfach, praktisch. Ein Vergleich d. auf d. engere Wahl 
gestellten Vorschläge. [Nebst] Ewige Datumtaf. Die Genfer 
Entscheidung in der Kalenderfrage und die Reseschen 
Reformbestrebungen [u. 3 Beil.]. 4., verm. Aufl. Goslar: 
Lattmann (1927). (20, 4, 4, 28.,1 Bl., 4 S. in 16°) gr. 8° — 50 

Schirmer, Oskar: Studien zur Astronomie der Araber. Diss. 
Erlangen. Junge So. 1926. (91 8.) 8°= SA aus SB der physik.- 
med. Fak. zu Erlangen. Bd 58. — Die behandelten Fragen 
eritreden fich auf die ungleichförmige Bewegung der Geftirne 
auf dem Tierfreis nach Tabit ben Durra und die Beftimmung 
der Sciefe der Efliptif. 

Schuler, Max: Ein neues Pendel mit unveränderlicher 
Schwingungszeit. Mit 3 Abb. In: Zs. f. Physik. Bd 42, 7, 
S. 547-554. — Das Pendel beiteht aus zwei Gewichten 
(Zinfen), von denen das eine in der Nähe des Drehungs- 
punkte angebracht ift. Ratichläge für die Konftruftion eines 
neuartigen möglichft unveränderlichen Zeitmeffers. 
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Dr. Karl Scdiller, Oberaffifttent an der Univ.-Sternmant 


Ambronn, R.: Einige Bemerkungen zur Möglichkeit dei 
Aufsuchung und Lokalisierung von schlecht oder nicht lei- 
tenden Einlagerungen im Untergrund mittelst elektrischei 
Wechselstrommethoden. In: Zs. f. Geophysik. Jg. 3, 2/8, 
S. 68-71. 

Bogoiavlensky, L. N., u. Al. Al. Lomakin: Über die 
durchdringenden Erdstrahlungen. Ebda. S. 87-92. — Die 
Mefjungen der Abforptionskoeffizienten mit Hilfe einer Blei- 
chicht bis zu 8 cm Dide zeigten die zufammengefeste Natur 
der Strahlung. Der Abf.-Koeff. der Erditrahlung Shmanfte 
zmwiichen 0.45-0.06. 

Egedal, J.: Über eine Verbindung zwischen den monden- 
tägigen und den sonnentägigen Variationen der magne- 
tischen Deklination. (Mit 1 Abb.) Ebda. S. 80-86. — Dur 
Betrachtung der mondentägigen Schwanfung al Gezeiten- 
un laßt fih eine Formel finden, deren Ergebnis be- 
riedigt. | 

Essers, E., u. Th. Kappes: Bodenerschütterungen durch 
Kraftfahrzeuge. (Mit 13 Abb.) Ebda. S. 49-57. — Geis 
mogr. Mefjungen zur Klärung der Wechjelwirfung zmwifchen 
Wagen und Fahrbahır. 

Fabian, Hans: Verdunstungsmessungen auf der Scheit- 
niger Schleuseninsel bei Breslau. In: Meteorol. Zs. Bd 44, 
4. 8. 142-146. 

Fischer, Karl: Bemerkungen dazu. Ebda. S. 146-148. 


Götz, P.: Strahlungsklima in Arosa. Ebda. $. 138-142, 


Haalk, H.: Die neue magnetische Universalwage. (Mit 
3 Abb.) In: Zs. f. Geophysik. Jg. 3, 2/3. S. 58-68. — Neues 
Snjtrument zur Meifung von Deklination, Horizontal» u. 
Bertifalintenjität. Meßgenauigfeit gleich der eines Lokal 
bariometers, 

Kolhörster, Werner: Die Höhenstrahlung. In: Sterne. 
1927, 5/6. 8. 94-103. — Zufammenfafjfender Bericht über die 
Dualität und die Schwanfung der Quantität diejer Strah- 
lung. Vermutung ihrer Herkunft aus dem Kosmos. h 

Maurer, J.: Albert Gockel. Nachruf. In: Himmelswelt. Jg. 37, 
6. S.. 174-175. Re 

Meisser, O., u. H. Martin: Zur experimentellen Seismik. I. 
(Mit 11 Abb.) In: Zs. f. Geophysik. Jg. 3, 2/3. S. 106-118. — 
Sn einem geologifch aufgejchloffenen Gebiet wurden Lauf- 
zeitfurven mit erhöhter Zeitgenauigfeit infolge einer afuftiich- 
jeismifchen Apparatur aufgenommen. Die Übereinftimmung 
diefer erperimentellen Kurven mit den theoretifhen wird 
dargelegt u. ein Beifpiel dafür gegeben, wie man aug den 
Laufzeitfurven das angenäherte Profil der durchlaufenen 
Schichten berechnet. 

Meißner, Otto: Bestimmung der Hauptmondtide M, in 
Swinemünde für die Jahre 1898 bis 1907. Ebda. S. 75-79. 


Pollak, Leo Wenzel: Periodogramme hochfrequenter Schwan- 
kungen meteorologischer Elemente. (Mit 2 Fig.) In: Me- 
teorol. Zs. Bd 44, 4, S. 121-130. — Bemerfungen über das 
Schufterihe Kriterium (betr. d. Sicherheit von Periodizi- 
täten). Ref. über die jüngften Arbeiten von Dismore Alter 
über Schufters Periodogramm, daran anschließend die eigenen 
Unterfuhhungen des Verf. auf diefem Gebiet. Be 

Steiner, L.: Zu Franz Baurs Grundlagen einer Vierteljahrs- 
temperaturvorhersage für Deutschland. Ebda. S. 148-151. 
— $ritif der Eintreffwahrfcheinlichkeit. | 

Sverdrup, H. U.: Ergebnisse der Messungen des Potential- 
gefälles auf der „Maud“-Expedition. (Mit 5 Abb.) In: Zs. 
f. Geophysik. Jg. 3, 2/3. S. 93-102. # 

Szäva-Koväts, J.: Witterungsperioden im Winter. (Mit 
5 Fig.) In: Meteorol. Zs. Bd 44, 4. S. 131-137. — Die Unter 
Juchung der Prognofe für längere Zeiträume auf Grund ein= 
zelner Stihtage (Lichtmeß) führt auf das Problem der 
Periodizitäten, deren Berhalten im 1. Sahresviertel unter 
fucht wird. ’ F 

Vegard, L.: Neuere Ergebnisse über das Leuchten verfestig- 
ter Gase und ihre Beziehungen zum Nordlicht. In: Natur- 
wissenschaften. Jg. 15, 20. S. 438-444. — Bufammenfaffen- 
der Bericht über die Abhandlungen des PVerf.: Banden 
Ipeftrum von feitem Stidjtoff u. ihre phyl. Deutung. Die 
Banden N;, N, N,, N, u. die Rotfärbung. Die Transformas 
tion des N,-Bandes. 

Wanach, B.: Eine fortschreitende Lagenänderung der Erd- 
achse. (Mit 3 Abb.) In: Zs. f. Geophysik. Jg. 3, 2/3. S. 102° 
bis 105. — Wanderung des Bols auf Grönland zu aus den 
Bolhöhenbeobachtungen feit 1900, u 

x 
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Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
Dr. Hermann Ullrich und Dr. Wilhelm Ludwig 


Berichte der Schweizerischen Botanischen Gesellschaft. 
 Red.: Walther Rytz. Heft 34. Ausgeg. Dez. 1925. Zürich: 
 Rascher in Komm. 

Enthält neben Gejellichafts- und Literaturberichten die Ar- 
beit: M. Henrici und ©. Senn: Chromatophoren und Kohlen- 
äure-Afjlimilation nicht-zgrüner Gefäßpflanzen. 

—, Heft 35. Ausgeg. Dez. 1926. ' 

Wie oben, dazır die Arbeit von E. 3. Bergdolt: Die geo- 
graphiiche Verbreitung der Marchantiaceengruppe der Cleveiden 

in den Alpen. 

*Hehnderhojf, Julius: Der junge Benzenberg. Freundjchafts” 

 briefeeinesrheiniichen NaturforichersderÖvethezeit. M.8 Bild- 
- tafeln. Düffeldorf: Ling 1927. (VIII, 151 ©.) gr. 8° ° Lim. 5.— 

-*Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft Bern. 1926. 
_ Red.: W. Rytz. Bern: Haupt 1927. (XXXVI, 308 S. mit 

Abb.) gr. 8° 12.— 

Enthält neben Vereinsberichten Situngsberichte, 3. T. mit 
Referaten der gehaltenen Vorträge, dazu an tichtigeren 
willenfch. Abhandlungen: Ed. Fiiher, Mpcologiiche Beiträge 

32-35; 8. Goldichmid, Geologie der Morgenberghorn-Schwal- 
 merngruppe bei Interlafen; Ir. König, Die Siedelungen im 
Moosjeegebiet feit der Urzeit; Fri Nußbaum, Das Moosfee- 
tal, ein dilupiales Fluß- und Gletichertal (vgl. Ver il, Sp. 940); 
Werner Schneeberger, Die ftratigraphiihen VBerhältniffe von 
Kreide und Tertiär der Randfette des nördlichen Thuneriees. 
*Tabulae Biologicae. Ed. W[ilhelm] Junk. Hrsg. von C(arl) 
_ Oppenheimer u. L(udwig) Pincussen. Bd 4. Chromo- 
_ somen-Zahlen. Vererbungs-Lehre. Entwicklungs-Mechanik. 
-  Nastien, Tropismen, Taxien. Vital-Färbung. Gesichts- 
Er Empfindungen <Schluß). Constanten des Meereswassers. 
 Sachreg. f. Bd 1-4. Bearb. von E. Breßlau, A. Th. Gzaja, 
VW. Grafe [u. a.). (VI, 829 S. mit Fig., 7 Taf.) Berlin: Junk 
21927. 4° Bd 1-4: 250.—; geb. 270.— 


Angewandte Biologie. Land- und Forjtwirtichaft 


Bloch, Slufius]: Rationelle Hühnerzucht. Neu bearb. von. 


— Baul Staehelin. Mit 15 Abb. 3. Aufl. Yarau: Wirz 1926. 
(50 ©.) 8° —,50 


HChriftmann [, Georg]: Zucht und Haltung des Schweines. 
Mit Abb.) 2. Aufl. Stuttgart: Ulmer [1927]. (16 ©.) 8° = 
 Randwirtichaftl. Merkbll, Stüd 29. —.35 
*Koestler, Guido: Über Milchbildung mit bes. Ber. einiger 
typischer Sekretionsanomalien und deren Bedeutung für 
die praktische Milchverwertung. (Bern: Verbandsdr. 1926.) 

(154 8.. 1 Tab.) gr. 8° Fr. 4. 

‚ Aus dem Inhalt: Urfachen der Milchbildung, Unatomifche 
hiftologiihe Grundlagen; Phhiikal.chem. Eigenfchaften der 
Milch. Die Viertelsdrüfe. Daran jchließen ji) die beiden Daupt- 
abichnitte des Buches, auf eigenen Unterfuchungen bajierend: 
Normale und anormale Milchjefretion. 

Müller, Karl: Neuzeitlihe Schweinefütterung. Stuttgart: 

_Standh [1927]. (16 ©.) 8° = Dt. Bauernbücherei. 9. 7. —.40 

fimann, Carl: Die Praris der Gartentechnik. Lehr u. 
Handb. . Berufsgärtner insbef. Landichaftsgärtner, arten- 
architeften u. Gartentechnifer. Mit 277 Tertabb. u. 4 BI. 

- Berlin: Parey 1927. (X, 495 ©.) gr. 8° = Parey3 Hand= 
bücher d. praft. Gartenbaues. BD 3. eim22r = 

MVetterli, Baul: Wald und Wild, (Ein Brachtwerf, Enth. 

über 200 Bilder nach Photogr., e. Reihe von Zeichn. u. 

16 farb. Taf., 14 Lig.) Lig. 2. (32 ©. mit Abb., 16 ©. Ubb,, 

2 farb. Taf.) Zinich: Orell Füpfi (1927). 4° ie 2.30 
„Sänger und Tänzer des Frühlings“ und „Waller, Wieje 
md Moos“ find die bis-jest erjchienenen Abfchnitte diejes viel- 
beriprechenden Prachtmerks, das mit vorziglihem Begleittert 
eine Reihe ausgezeichneter Bilder verbindet. Der Natur ab- 
 gelaufchte Photographien in Kupfertiefdrud mechieln mit 
farbigen Kuhnert-Bildern und Beichnungen befannter Künitler. 
 Seder, dem das Wohl unferer heimifchen Tierwelt am Herzen 
liegt und der den Weg lernen till, die jcheuen Bewohner 
 umjerer Wiefen und Wälder zu belaufchen und ihr Treiben zu 

‚ beobachten, wird mit Freude nad) diefem Buche greifen. 

' Wiesner, Julius von: Die Rohstoffe des Pflanzenreichs. 
4. Aufl. Unter Mitwirkung von F. Boas, K. Bournot, E. 
Gilg [u. a.] hrsg. von Paul Krais und Wilhelm von Brehmer. 
I. Bd: Alkaloide bis Hefen. Mit 307 Textabb. Leipzig: 

Engelmann 1927. (IV, 1122 S.) gr. 8° 46.—; 2m. 49.— 

‚Die neue Auflage hat eine bemerfenswerte Umgejtaltung 

‚ dadurch erfahren, daß die einzelnen Rohitoffe in Gruppen zu- 
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jammengefaßt wurden, die alphabetijch angeordnet find. Durch 
Vermweifungen werden: die jonft nicht zu umgehenden Doppel- 
daritellungen vermieden. Das Werk verfpricht auch im neuen 
Sewande das zu bleiben, was e3 bisher war: Ein unentbehr- 
liches Nachichlagebud. 


Botanik 


*Sharafterpflanzen von Böhmen. (Zum HYiwede genauer 
Standortsbeobadhtung u. Kartierung) zufgeit. von F. Pohl, 
. Firbad, E Dißmann u. Karl Prinz. [Bodenbadh:] 
Freier Lehrerverein d. polit. Bez. Tetichen 1927. (16 ©.) 
gr. 8° = PReröff. d. botan. Arbeitsgemeinfch. F. Nordböohmen 
d. Verb. f. Heimatforfch. u. Heimatbild. ind. tich. Rep. 1. —.40 
*Lehmann, Ernst, u. Julius Schwemmle: Genetische 
Untersuchungen in der Gattung Epilobium. Mit 18 Tafeln, 
Schema 1-23, Kurve 1-3 und 106 Textfiguren in 130 Einzel- 
darstellungen. Stuttgart: Schweizerbart 1927. (XI, 156 8.) 
4° = Bibliotheca Botanica. 95. 48,.— 
*Nawiticher, Felir: Die heimishe Pflanzenmelt in ihren Be- 
ziehungen zu Landfchaft, Klima und Boden, gemeinverft. 
dargeft. Mit 64 Bildern im Tert u. 11 Bildertaf. Freiburg: 
Herder 1927. (IX, 238 ©.) gr. 8° 5.30; 2m. 6.80 
. Mit befonderer Freude wird man eine Schrift, tie die bor- 
liegende begrüßen; bringt fie doch eine furze, allgemeinver- 
ftändliche Darftellung der vielfeitigen Zmeige der Bilanzen 
geographie. Sn diefem Rahmen und in jo dvorzüglicher Aus 
ftattung hat eine Schrift geradezu gefehlt, die den interefjanten 
Stoff einem breiten LXeferfreife vertraut machen fanıı. Im 
feffelnder Sprache, 3. T. in ablichtlih anthropomorpher Dar- 
ftellungsmweife, ohne dabet ftreng mwiffenschaftl. Einftellung auf> 
zugeben, folgt der LZefer dem Autor fpielend, wenn er Die 
Ummelt der Pflanzen, insbe. Klima und Boden, wenn er 
Pflanzengemeinichaften, den Wald, die mwaldfreien Gebiete, 
die Semäller jchildert. Der geichichtliche AUbfchnitt über unfere 
deutsche Flora gibt dem Gattzen einen verbindenden Abichluß. 
Die ‚„Ergäanzenden Pilanzenliften” werden die Aufitellung 
eigener Fundliften anregen und fo zu intenfiverer, rein dejfrip- 
tive Einftellung aufhebender Eigentätigfeit anregen wie das 
ganze Buch, das daher ganz befonders unter Studierenden und 
Lehrern, dann aber bei allen Naturliebhabern große Berbreis- 
tung verdient und zweifellos finden wird. 


Naturichuß 


*Mitteilungen über Naturdenkmalpflege in der Prov. 
Grenzmark Posen-Westpreußen. Hrsg. v. R. Frase. H. 2, 
Schneidemühl: Selbstverl. 1926. (64 8., 3 Taf.) gr. 8° 

Enthält heimatfundliche Beiträge botan. u. 30o0l. Inhalts 
bon Pfügenreiter, Koppe, Weyric. 

*Vom Naturschutz in Württemberg. Hrsg. v. Hans Schwen- 
kel. H.2. 2. Aufl. Stuttgart: Grüninger 1927. (240 S. mit 
Abb.) gr. 8° Hlm. 6.50 

Enthält in 4 Teilen 8 Einzeldarftellungen zur Gefchichte und 
zur Beichreibung der Naturichubpflege Württembergs. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 

Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 

natomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Allgemeines. — *Ärzte-Adreßbuch für Württemberg. Mit 
Anh.: Verzeichnis d. Apotheken sowie d. staatl. u. öffentl. 
Krankenkassen Württembergs. Med. Fakultät Tübingen, 
Gesundheitsabt. d. Ministeriums d. Innern, Amtl. Mitgl.- 
Verz. d. Ortsvereine d. württ. Ärzte-Verbandes. 1927. (Nach 
d. Stande vom 1. Dez. 1926.) Stuttgart: Tagblatt-Buchdr. 
(1927). (224 S. mit Abb.) kl. 8° 2, 

Berblinger, Medizinische Jugend und Lehrer der Medizin. 
In: Dt. med. Wschr. 1927, 23. S. 976-977. 

*Dienftesvorfcehriften für Hebammen. Erlaffen mit d. Ver- 
ordnung d. ehem. £. E. Minifteriums d. Innern vom 10. Sept. 
1897 <$ 14 abgeändert durch d. Verordng d. Bundesminiite 
tiums f. foziale VBerwaltg vom 17. April 1924, B.6.BI.Nr125). 
[Neue Aufl.) Wien: Staatsdr. 1927. (59 ©.) El. 8° ft. Sch. 1.40 

*Dims, FW: Die Ausbildung der Samariter und Nothelfer 
in der eriten Hilfeleiftung bei Unglüdsfällen und plößlicher 
Erkrankung. Nach neuen Grumdfägen bearb. von [Alfred] 
Saupe. Mit 23 Abb. Leipzig: Thieme 1927. (81 ©.) 1.8° —.75 

*Das Gesundheitswesen des preußischen Staates im Jahre 
1925. Bearb. in d. Abt. f. Volksgesundheit d. Ministeriums. 
Berlin : Schoetz 1927. (VIII, 2068.) gr.8° =Veröff. aus d. Geb. 
d. Medizinalverw. 24,1. <Der ganzen Sammlung H. 225. 9.— 
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*Moberg, Oswald]: Die Rartenbuchführung des praftiihen 
Arztes. Leipzig: Buchh. d. Verb. d. Ärzte Deutfchlands <Yart- 
mannbund> 1927. (32 ©. mit Abb.) 8° = Verband d. Arzte 
Deutichlands. Hartmannbund. Veröffentlichg. 70. 1.40 

*Reichs-Bäder-Adreßbuch, nach amtl. Quellen bearb. 
Handbuch d. deutschen Heilbäder, Seebäder, Luftkurorte, 
: ommer-.u. Winterfrischen. Führer durch deutsche Städte 
.ıit Fremdenverkehr. Anh.: Sanatorien u. Heilanstalten in 
deutschen Bädern u. Kurorten. Sonderausg. (in Kupfertief- 
dr. <Ausg. 3.>). Mit Kt.-Material d. Reichsamts f. Landes- 
aufnahme [1 Bl.] u. 12 Spezial-Bäder-Kt. Berlin: Verl. d. 
Reichs-Bäder-Adreßbuchs 1927).(LXXXV1,872S.m.Abb.) 4° 

*Deller u. Seidel: Grundfäße für Verforgungseinrichtungen 
der Verrechnungzftellen für die Privatpraris. Leipzig: 
Buchh. d. Verb. d. Ärzte Deutichlands <Hartmann-Bund) 
1927. (31 ©.) 8’ = Verband d. Ärzte Deutichlands. Hart- 
mannbund. Beröff. 71. 1.— 

Geschichte der Medizin. — *Belitz, Wilhelm: Wiederkäuer 
und ihre Krankheiten im Altertum, Leipzig: Richter 1927, 
(128 8. mit Fig.) gr. 8° = Abh. aus d. Gesch. d. Veterinär- 
med. 12, 10.— 

Ebstein, Erich: Die erste Anwendung der Narkose. In: Zs. 
f. ärztliche Fortbildung. Jg. 1927, 11.:S. 373-374, 

Ebstein, Erich: Schillers Krankheiten. In: Jb. d. Samml. 
Kippenberg. Bd 6 (1926). S. 128-239. — Die Arbeit enthält 
eine Hiniiche Gefchichte der Entftehung und Entwidlung von 
Schillers Leiden. Dabei ift ausgiebig die ganze Literatur 
benußt ımd verzeichnet worden. 

Fischer, J.: Philippe Pinel (1745—1826). In: Wiener med. 
Wschr. 1927, 21. S. 667-668. 

Gottstein: Epidemiologie und Soziologie der akuten In- 
fektionskrankheiten. In: Handbuch d.soz. Hygiene, 5 (1927). 
ee — Ausgezeichnete, fritiihe und Tejensmwerte 

rbeit. 

*Grijns, G.: Beiträge zur Geschichte der Erkennung der 
Beriberi als Avitaminose. Wien: Urban & Schwarzenberg 
1927. (IV, 32 8.) 4° = Fortschr. d. naturwiss. Forschg. 
N.cHer % En ne 

Lehfeldt, H.: Moderne Medizin in Ägypten. In: Dt. med. 
Wschr. Jg. 1927, 24. S. 1018-1019. 

Mercklin, A.: Karl Dehio. Ebda. $. 1019. — Geb. 9. Juni 
1851 in Reval, get. am 26. Febr. 1927 in Dorpat. 

*Oder f, Eugen: Apsyrtus. Lebensbild d. bedeutendsten 
altgriech. Veterinärs. Leipzig: Richter 1926, (S. 121-136.) 
gr. 8° = Abh. aus d. Gesch. d. Veterinärmed. 11. 2,.— 

*Rieck, Wilhelm: Tierärztliche Berufsverhältnisse vor 100 
Jahren. Ebda. (S. 99-120.) gr. 8° = Abh. aus d. Gesch. d. 
Veterinärmed. 10. 2.50 

Salamon: Zeitschneiden in einer pragmatischen Geschichte 
der Zahnheilkunde. In: Vschr. f. Zahnheilkde. Jg. 42 (1926). 
S:: 19811. 

Schiff, Jul.: Die Hof- und Stadtapotheke in Weimar zur 
Goethezeit. In: Pharm. Ztg. 1927, 37. — Sn der lehrreichen 
Arbeit ift dem Berf. der Auflag von 9. Schelenz über Öoethe- 
Apotheken in der Pharm. Ztg 1917, 102, ©. 621 ff. entgangen. 

*Sommerlad, G.: Geschichte der Hämophilie. Diss. Leipzig. 
Leipzig: Edelmann 1927, (55 S.) 8° 

Mit Wiedergabe der wichtigen Stellen. / 

Tyszka, C. v.: Hunger und Ernährung. In: Handb. d. soz. 
Hygiene. Bd 5 (1927). S. 318-373. — U. a. iiber Wandlungen 
der Ernährung im Lattfe der Zeit und über Ernährungs- 
politif im Altertum und Mittelalter. 

Ziegner, H.: Über innere Krisen in der Heilkunde. In: Zs. f. 
ärztl. Fortbildung. Jg. 1927, 10. S. 333-335. 

Anatomie. Physiologie. — *Economo, Constantin von: Zell- 
aufbau der Großhirnrinde des Menschen. 10 Vorlesgn. 
Mit 61 Abb. Berlin: Springer 1927. (XI, 146 S.) gr. 8° 18.—; 

2m. 19.50 

Diefes furze Lehrbuch der Acchiteftonif der Hirnrinde ent- 
halt die Grundtatiachen des Zellaufbaues der Eorter und er- 
leichtert das Studium des großen Werkes von Economo und 

Kestina (Lit. Zhl. 22/1925. Sp. 1925). 

*Korschelt, E[ugen]: Regeneration und Transplantation. 
Bd 1: Regeneration. Mit 395 Textabb. Berlin: Borntraeger 
1927. (XII, 818 S.) 4° 57.—; geb. 60.60 

Innere Medizin (Klinische Diagnostik u. Therapie). *Ham- 
mer, Gerhard: Röntgenkunde. Mit 20 Abb. im Text. 
Leipzig: Barth 1927. (VII, 213 8.) kl. 8° = Breitensteins 
Repetitorien. 75. 6.—; 2m. 6.80 

*Handbuch der gesamten medizinischen Anwendung der 
Elektrizität. Hrsg. von [Heinrich] Boruttau f u. [Ludwig] 
Mann. Bd 2. Tl. 3, Unterabt.2: Handbuch der Röntgen- 


therapie. Hrsg. von Paul Krause. Leipzig: Klinkhardt 
1927. (XII S., S. 511-1044 mit’ Abb.) 4°.28.—; iv. 31. 

*Handbuch der praktischen Therapie als Ergebnis experi- 
menteller Forschung. Hrsg. von Reinhard von den Velden 
u. PaulW olff. Berlin. Mit 22 Abb. im Text. Bd 2, Hälfte, 2, | 
Leipzig: Barth 1927, (VII, 1333 S.) 4 °76.—; 2m. 83.50 

Es gibt wohl faum eine Frage, die in diefem großzügigen 

Werke nicht ihre Beantwortung fände. Mit den zahle. Liter 

raturangaben wird das Werk für lange Zeit maßgebend jein. 

*Heiberg, K. A.: Über die Behandlung des Diabetes mellitus 
in seiner häufigsten Form und über die Messung des Grades 
eines Diabetesfalles. München: Bergmann 1927. (19 8.) 
gr. 8° 1.80 

*Hoesslin, H[einrich] von: Daten und Tabellen für den 
Praktiker. Leipzig: Thieme 1927. (IV, 98 8.) kl. 8° 8.25 

*Paul, Gustav: Das Wesen der Hautimpfung und ihre Be- 
deutung für die Bekämpfung des chronischen Rheumatis- 
mus als Weltkrankheit. Wien: Perles (1927). (11 S.) 8° = 
Wiener med. Wschr. 1927, 14. —,65 

*Petren, Karl: Über Eiweißbeschränkung in der Behandlung 
der Diabetes gravis. 2., erw. Aufl. Halle a. S.: Marhold 1927. 
(72 8.) gr. 8° = Samml. zwangloser Abh. aus d. Geb. d. 
Verdauungs- u. Stoffwechsel-Krankheiten. Bd 8, 5. 2.30 

*Strümpell f, Adolf: Lehrbuch der speziellen Pathologie 
und Therapie der inneren Krankheiten. Für Studierende 
u. Ärzte. 26., völlig neu bearb. Aufl. von Carly Seyfarth. 
Bd 1. (Mit 160 Abb. im Text u. 10 Taf.) Leipzig: Vogel 1927, 
(XV, 870°8.) gr. 8° 25.—; Im. 29.— 

Zwölf Abichnitte find ganz neu gefchrieben, vieles ift ge= 
ändert und ergänzt. Das Hafliiche Werk übt feine Anziehungfraft 
weiter aus. 

*Tiefensee, Kurt: Die regionäre Verteilung des Asthma 
bronchiale in Ostpreußen. Berlin: Dt. Verlagsges. f. Politik 
u. Gesch. 1926. (V, 30; 6 $.) gr. 8° = Schr. d. Königsberger 
Gel. Ges. Naturwiss.. Kl. Jahr 3, H 6. 3.— 

Konstitution. — Kretschmer, E.: Der heutige Stand der 
psychiatrischen Konstitutionsforschung. In: Jahreskurse 
f. ärztl. Fortbild. 1927. 5. S. 29-42, 


. Vererbung. — Zyon Yamazaki: Beiträge zur Vererbung der 


Kurzsichtigkeit. In: Zs. f. Augenheilkde. Bd 62 (1927). 
S. 49-56. 

Kinderheilkunde. — *Baar, H.: Pathogenese und Therapie 
alimentärer Kleinkinderanämien, mit bes. Berücks. d. sog. 
„Ziegenmilchanämie“. Mit 11 Abb. im Text. Berlin: Karger 
1927. (44 S.) 4° = Abh. aus d. Kinderheilkde u. ihren 
Grenzgebieten. 16 = Jb. f. Kinderheilkde, Beihefte. 2.20 

Chirurgie. — *Braun, Hugo, u. Rosel Goldschmidt: Die 
Methoden der tierexperimentellen Wundinfektionen. Mit 
bes. Berücks. d. Antisepsis. Mit 4 Abb. im Text u. 12 Taf. 
Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (VI, 67 S.) 4° 8.40 

Darftell. d. Methoden zur Prüfung der Wundantifeptifa, 

*Burgdorf, Armin: Der Sinus pericranii. (Mit 6 Abb.) Göt- 
tingen, med. Diss. Leipzig: Vogel 1927. (175 8.) gr. 8° 5.— 

*Dubois, M.: Beiträge zur Biologie des Knochens und 
zur orthopädisch-chirurgischen Therapie der Spondylitis 
tuberculosa. Mit 18 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (100 8.) 
4° — Zs. f. orthopäd. Chirurgie. Bd 48, Beilageh. 85 

Die Arbeit wird Hlärend auf die Heilungsporgange bei der 

Spondylitis tuberculosa und auf die Operationsindikationen 

bei diefen Leiden mirfen. 

*Körte, Werner: Die Chirurgie des Peritoneums. Stuttgart: 
Enke 1927. (XII, 244 S.) gr. 8° = Neue deutsche Chirurgie. 
Bd 39. 19.20; tm 205 

*Handbuch der Urologie. Hrsgb. von Afllexander] von 
Lichtenberg, Flritz) Voelcker, Hfermann]) Wildbolz. 
Bd 4. Spezielle Urologie. Tl 2: Tuberkulose. Aktinomykose. 
Syphilis. Steinkrankheiten. Hydronephrose. Wanderniere. 
Nierengeschwülste. Stoffwechselstörungen. Tropenkrankh. 
Bearb. von R. Bachrach, H. Bolminghaus, Hleinrich] 
Flörcken u. a. Mit 371 z. T. farb. Abb. Berlin: Springer 
1927. (X, 9108.) gr. 8° 120.—; 2m. 123.60 

Melchior, E.: Das Problem des Seelischen in seiner Be- 
deutung für die praktische Chirurgie. In: Bruns’ Beiträge 
zur klin. Chirurgie. Bd 139 (1927). S. 445-463. 

Schmieden u. Westhnes: Zur Klinik und Pathologie der 
Dickdarmpolypen und deren klinischen und pathologisch- 
anatomischen Beziehungen zum Dickdarmkarzinom. In: 
Dt. Zs. f. Chir. Bd 202, 1/3 (1927). S. 1-125. 

Frauenheilkunde. — *Heidler, H[ans], u. B[ianka] Stein- 
hardt: Über die manuelle Plazentalösung. Leipzig: Ka- 
bitzsch 1997. (S. 227-303.) 4° = Würzb. Abh. aus d. Ge- 
samtgeb. d. Medizin. N. F.4,8 = Derganzen Reihe Bd 24, 3.75 
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*Kritzler-Kosch, H[ans]: Das Verhalten des Praktikers 
bei puerperalen Infektionen. Wien: Urban & Schwarzenberg 
1997. (S.25-52.) gr.8°= Med. Klinik. Beih. Jg.23,1927,2.1.— 


Nervenheilkunde. Psychiatrie. *Bleuler, E[ugen]: Das 
autistisch-undisziplinierte Denken in der Medizin und seine 
Überwindung. 4. Aufl. Berlin: Springer 1927. (VII, 210 S.) 

es 7.50 

*Scheer, W. M. van der: Beiträge zur Kenntnis der mongo- 
loiden Mißbildung <Mongolismus), auf Grund klin., statist. 
u. anatom. Untersuchgn. «Die Bedeutung d. Gebärmutter- 
schleimhaut u. d. Amnions f. d. Ätiologie u. Pathogenese 
dieser Mißbildung.> Mit 44 Abb. im Text. Berlin: Karger 
1927, (IV, 162 S.) 4° = Abh. aus d. Neurologie, Psychiatrie, 
Psychologie u. ihren Grenzgeb. 41 = Mschr. f. Psychiatrie 
u. Neurologie. Beih. 12.— 

*Stekel, Wilhelm: Störungen des Trieb- und Affektlebens 
<Die parapathischen Erkrankungen). 3: Die Geschlechts- 
kälte d. Frau. {Eine Psychopathologie d. weibl. Liebes- 
lebens.) 3,, verb. u. verm. Aufl. Wien: Urban & Schwarzen- 
berg 1927. (XII, 559 8.) 4° 25.— 

Haut- u. Geschlechtskrankheiten. — *Pakheiser, Theodor: 
Praktischer Leitfaden der Quarzlichtbehandlung bei Haut- 

"krankheiten. Nebst diagnost. u. allg. therapeut. Anm. Mit 

- 7 Abb. Berlin: Springer 1927. (IV, 82 S.) 8° 3.90 

*Ruge, Heinrich: Die Bekämpfung der Geschlechtskrank- 
"heiten in der deutschen Marine m. bes. Berücks. der Jahre 
1920-1925. Zusammenfass. Überblick über d. J. 1874-1925 
mit 40 Tab. u. 17 Kurven. Berlin: Mittler 1927. (83 S.) gr. 8° 
— Veröff. aus d. Geb. d. Marine-Sanitätswes. 13. 8.— 

Sexualwissenschaft. — *Die Ehe. Ihre Physiologie, Psycholo- 
gie, Hygiene u. Eugenik. Ein biolog. Ehebuch. Hrsg. von 

_ Max Marcuse. Berlin: Marcus & Weber 1927. (XI, 621 S.) 
Pe, 8° n 2m. 20.— 

Das Buch wendet fich in erfter Reihe an Ärzte, aber darüber 
hinaus auch an die Gebildeten aller Berufe. 


Arzneimittellehre (u. Pharmakognosie). — *Dinand, Auguft 
Pauh: Taschenbuch der Heilpflanzen. Ein praft. Ratgeber 
f. jedermann. [1 u.) 2.) Eplingen: Schreiber (1926). 
(IV, 138.©,) fl. 8° EA 

*Günther, Gustav: Kompendium der Arzneimittellehre für 
Tierärzte. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (VIII, 
311 8.) 8° 9--; ‚geb. 10.— 

*Tschirch [,Alexander): Handbuch der Pharmakognosie. 
Generalregister. Hrsg. von Elduard] Remy. Lfg 3. Leipzig: 
Tauchnitz [1927). (S. 129-192.) 4° 3.50 


Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde. — *Jahresbericht über 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, sowie deren Grenz- 
gebiete. Zugleich bibliogr. Jahresreg. d. Zentralblattes f. 
Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde. Hrsg. von Ludolf 
Schaefer. Bd 4. Bericht üb. d. J. 1925. Berlin: Springer 
1927. (VIII, 380 S.) 4° 86, 

*Verhandlungen der Gesellschaft deutscher Hals-, Nasen- 
und Ohrenärzte <E. V.) auf der 7. Jahresversammlung in 
Wien am 2., 3. u. 4. Juni 1927. Hrsg. von Wilhelm Lange. 
Tl1. <Referate.> Berlin: Springer 1927, (11,182 8.) gr. 8° = 
Zs. f. Hals-, Nasen- u. Ohrenheilkunde. Bd 18, 1. 11.60 


Hygiene. — *Fischer-Defoy [‚Werner]: Die Hygiene in den 
geschlossenen Anstalten für Jugendliche. Berlin: Schoetz 
1927. (38 8.) gr. 8° = Veröff. aus d. Geb. d. Medizinalverw. 
Bd 23, 11. <Der ganzen Sammlung H. 223.) 1.80 

*Fruböse, Albrecht: Die Bedeutung der verunreinigten Luft 
für die menschliche Gesundheit mit bes. Berücks. d. Groß- 
städte und der Industriebezirke. Ebda. (93 8.) gr. 8° = Veröff. 
aus d. Geb. d. Medizinalverw. Bd 23, 10. <Der ganzen 
Sammlung H. 222.) £ 4,— 

Sport. — Gutfeld, Fritz von: Brauchen wir Sportplätze oder 
Wohnungen und Krankenhäuser? In: Klin. Wschr. 1927. 
24. 8. 1151-1153. 

Mallwitz, A.,u.Scherll: Leibesübungen usw. In: Handbuch 
d. soz. Hygiene. Bd 5 (1927). S. 685-779. 


1 ee TEE ETTEETEET EEE ERREEREEIRECREREEEEEEEERREETETEREREERRERETEIEREREEEEEEETEEEE 


Sn den Titeln angewandte Abtürzungen: 


Ubb, = Ybbildungen. Bl. 


Sabresbericht. 


Nachrichten. Teil. 
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— Blatt. Su — = 
Ay. = Abhandlungen, Bl. —= Blätter. | — Jahrgang. Nah. = Nachwort. Nberfeser, 
Ynh. = Anhang. Buhdr. = Buchdeuderei. a — S$ahrhundert. N.5. = Neue Folge, Nberfegung. 
Ynm. — Anmerkungen. Buhh. —= Buchhandlung. I. = Infteation. N.R. = Neue Reihe. verb. = verbefiert. 
Ans. = Anzeiger. Dr. = BDruderei. Kt. — Sarte. Hp. — Plan. Beaf. = Verfaffer, 
Yıd. = Ardhio, dt, —= bdeutfd). a — Sieferung. Red. = Mebaltion. verm,. — vermehrt. 
Yufl. = Auflage. Erg.H. = Ergänzungsheft. Mit. — Mitteilung. Reg — Besifter. veröff. = veröffentlicht. 
Ausg. — Ausgabe. Sort, = Fortfegung. Mittn — Mitteilungen. Rf. — Rundfhan. Bfchr. — Vierteljahrfchrift. 
3 = Band. A. — Handfhrift. Mitm, = Mitwirkung. | &ı — Gonderabdrud,. Bid. = Wogenfrift. 
Bde = Bände. Sf. — Handfriften. Mu, = Monatsblatt. SB — Gitungsberigt, Sl, = Bentralblatt, 
Bell. —= Beilage. Hrsg. = Herausgeber. DM. = Manufteipt. sberichte. St. — gettfhrift. 
Belt, — Beitrag, Beiträge. Ab, — Gahrbudh Mir. = Monatsfhrift. Suppl. = Een St = Beltung. 
Ber, — Bericht, Berichte. Sb. = Jahrbücher he = Monatshefte, b —= Tabelle. ifgeft. = sufammengeftellt. 


n Stern (*) vor dem Titel bezeichnet felbftändig erfehlenene Bücher oder Brofchüren. Bet Zitaten aus dem „Literarifchen Zentralblatt für Deutfhland” Fürze man 
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diefes ab; Lit. 3bl. 


Berichte über fremdfprachige Literatur 


Neue englifh-amerifanifhe Nehtsliteratur 


Von PVrofefior Dr. Hermann Jahrreig, Leipzig 


Foulke, Roland R.: The Philosophy of Law. Philadelphia: 
Winston Co. 1925. (IX, 102 S.) 8° 
Auf 85 Dftapfeiten großen Druds eine Daritellung der 
Rechtsphilofophie zu geben, ift ein Unternehmen, das beim 
heutigen Stand rechtsphilojophifhen Denfens von vornherein 
beitenfalls Andeutungen bringen fann. Der Verfafjer mwill aber 
wirklich jo etivas wie ein Syitem geben von den Wurzeln vecht- 
lichen Denkens überhaupt biz hinein in Die Einzelprobleme, die 
das Rechtsleben aufgibt. Das fann nur jcheinbar gelingen. Es 
‚ müfjen viele der jhwierigiten Sragen unter den Tiich fallen, 
bei anderen wird der Lefer mit einigen Gemeinpläßen abgefpeift. 
Denkt man aber entgegen dem volltönenden Titel von vorn- 
herein die Aufgabe des Buchs eingefchränft auf das Biel, die 
‚den Engländer nad) der Eigenart feines rechtlichen Dentens 
zunächjt berührenden rechtsphilofophiihen Zeilprobleme in 
vielfach anxegender, in ihrer Bhrafenlofigfeit beitechender Weile 
dargeitellt zu jehen, dann mag das Büchlein Gutes ftiften. 
' Smith, James Walter: A handy book on the law of master 
and servant (employer and employed). Durchges. von G.F. 
-  Emery. London: Effingham Wilson 1925. (150 8.) 8° Sh. 2 
Die jeit der erften Auflage (1889) eingetretenen erheblichen 
 Nechtsänderungen eines Teiles der Materie haben in einem 
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völlig neuen und einem zum Teil neuen Kapitel Aufnahme ge- 
funden. Sonft ift das allgemein veritändlich geichriebene, Das 
geltende Recht überlichtlich erläuternde Buch wenig verändert. 
A Guide to the New Property Statutes being the Law of 
Property Act, 1922; Law of Property <Amendment) 
Act, 1924; Law of Property Act 1925; and the Sett- 
led Land, Trustee, Administration of Estates, 
Land Charges, Land Registration, and Universities and 
College Estates Acts, 1925. By the Editors of „Law Notes“. 
London: The „Law Notes“ Publishing Offices 1925.(XXVIII, 
407 8.) 8° 
Eine ziemlich umfängliche Einleitung gibt einen ausgezeich- 
neten lberblie iiber das Recht der „New Property Statutes“ 
unter Hervorhebung der mit ihnen verbundenen Anderungen 
gegenüber dem bisherigen Nechtszuftand. Die oben in Der 
Titelangabe gejperrt gedrudten Acts werden fodann ausführlich 
dargeftellt; über die übrigen ift nur furz berichtet. Sehr jorg- 
fältige Tabellen ftellen zujammen, wie weit das bisherige Recht 
durch die neue Ordnung aufgehoben oder nur berührt tird, 
Macgillivray, E. J.: Copyright cases 1923-24. London: 
Publishers’ Association 1994 (printed for private circulation). 
(XIII, 98 8.) 8° Sh. 10 
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Ein fummarifher Überblid iiber die der engliihen und ame- 
tifanifhen ©erichtspraris entnommenen Fälle leitet deren 
gefonderte Betrachtung ein. Sehr inftruftiv. 

Cook, William W.: The Principles of Corporation Law. Ann 
Arbor: The Lawyers Club, University of Michigan 1925. 
(XLIV, 815 S.) g0 $ 2.50 

Eoof, Verf. eines immer wieder aufgelegten jechabäandigen 
Werkes über Rorporationsrecht, auf das er fortlaufend vermeift, 
will hier für den angehenden und den in der Praris u 
Zuriften die allgemeinen Grundlagen diefes Rechte geben. Das 
(übrigens befonders fchön ausgeftattete) Buch dürfte im 
Rahmen diejes Programms jeden berechtigten Wunfch erfüllen, 
&3 geht durchweg weit über die Daritellung deifen, mas wir 
allgemeine Grumdlagen nennen würden, hinaus und behandelt 
viele Einzelfragen. 

Hemmant, D. G.: The Companies Acts 1908 to 1917. With 
explanatory notes and references to decided cases. 8th ed. 
London: Jordan & Sons 1925. (LXIII, 444 S.) Sh. 10 

Bei unbedeutend verandertem Gefegesitand hatte die Neu- 
auflage des gründlichen Handfommentars im mejentlichen die 
Yufaabe, die Ergebniffe der Rechtiprehung nachzutragen. 
Varley, F. J.: Rules and regulations of the stock exchange 

with notes and references to decided cases. London: Effing- 
ham Wilson 1925. (LVIII, 145 8.) 8° Sh. 4 

Sehr überfichtlich; mit Tafel der cases und einem ganz aud- 
gezeichneten Inder. 

Cole, Sanford D.: The law of charters and bills of lading 
shortly explained. London: Effingham Wilson 1925. (XV, 
128 8.) 80 Sh. 

Die Erklärungen des Verfajlers geben mehr, al3 der bejchei- 
dene Titel erwarten läßt. 

Kenny, Courtney Stanhope: Outlines of Crimınal Law based 
on lectures delivered in the University of Cambridge. Neu- 
druck der 11. Aufl. des Jahres 1922, Cambridge: en 
Press 1925. (XXX, 538, XVI 8.) 8 h. 12/6 

Es bedarf feiner Empfehlung mehr für diefe iiber role 
hinaus im Univerfitätsunterricht gebrauchte, auch fonft viel ge- 
lefene Darftellung des Strafrecht3 (die allgemeinen Lehren 
befonder3 wertvoll) und des Strafprogekrechtd. 1926 ift bereits 
die 12. Auflage erfchienen (XXVI, 539, XIV S.) 8° Sh. 15 
Sutherland, Edwin H.: Criminology. London: Lippincott 

Company 1924, (643 S.) 8° Sh. 15 

Un das alte Problem de3 Berbrechens tritt der Verfaffer 
mit den Ergebnifjen der jüngiten Willenfchaftsperiode, befonder3 
mit denen der Soziologie und Piychopathologte heran. Bon den 
Themen de3 vorjichtig abmwägenden und (bejfonders in den 
Literaturnachweifen) gründliden Buch3 feien erwähnt: Wefen 
der Kriminologie; Recht und Verbrechen; Einteilung der Ver- 
brechen; Natur des Berbrechers; Problem, Technif und Wert 
der Verbrechensitatiftif, Opfer des Verbrechens für den einzel- 
nen und die Gejellichaft; die Verbrechensirjadhen; die Zu- 
fammenfegung der verbrecheriichen Bevölferung nad) Ge- 
fchlecht, Naffe, jozialer Herkunft, Begabung; innere und Außere 
Elemente der VBerbrechensverurfachung (fehr auffchlußreidh); 
Polizei und Verbrechen, Unterfuchungshaft, Volkzjuftiz, Straf- 
gerichtsbarfeit für Erwachjene und für Jugendliche; Die Strafe, 
ihre geifhichtlihe Grundlage, ihre Entmwiclung, ihre Bedeutung 
und die einzelnen Strafarten; Geihidhte und jekiger Stand 
de3 amerifanifchen Sefängniswefens; Beurlaubung und Bes 
mährung; Berbrechensvorbeugung. — Man wird fchwerlich ein 
Problem der modernen Kriminaliftif nicht behandelt finden. 
Die Form der Darftellung ift vorbildlich. 

Watson, Eric R.: Adolf Beck <1877-1904>. Edinburgh and 
London: Hodge & Co. (1924). (XII, 296 S.) 8° Sh. 10/6 

Eine aftenmäßige Därftellung des Prozeffes gegen Adolf 
Bed (1896) mit VBorgefchichte und Nachipiel alg Erempel, wie 
Veritridung der Umstände, Mangelhaftigfeit prozeffualer Ein- 
richtungen, beijhrorener Zeugenirrtum uf. die Verfolgung 
und Verurteilung eines Unjhuldigen zur Folge haben. Man 
follte da3 Buch jedem in die Hand drüden, der praftifch mit der 
Strafrechtspflege zu tun hat. 

Ruggles-Brise, Sir Evelyn: The English Prison System. 
London: Macmillan & Co. T92L.1XX, 275 8.).8% Sh. 7/6 

Da3 ganz ausgezeichnete Buch follte urfprünglich ald3 Auf- 
Härungsschrift für den für 1915 in Zondon geplanten, durch 
den MWeltfrieg vereitelten internationalen &ejängnismwefen- 
Kongreß Geihichte und Hauptleitgedanfen des engliichen ®e- 
fangnishgftems darilellen. Mit einem im Vorwort gegebenen 
furzen geichichtlihen Rüdblid will Verf. dartun, daß Freiheits- 
entziehung al® Strafe erit verhältnismäßig füngeren Datums 
it, und den Wandel in den Auffaffungen nach Zeiten und Lan- 
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dern aufzeigen. Die Abhandlung fefbft gibt, dem Ban, ent: 

fprechend, eine in ihrer Schlihtheit wohltuende, mufterhaft 

überfichtliche Darftellung des heutigen engliihen Gefängnis 
mwejens ımd feiner Gejchichte. 

Holdsworth, W. S.: The Iniluenes of the Legal | 
on the Growth of the English Constitution. Oxford: Claren 
don Press 1924. (39 8.) 8° Sh.2 

Snterefianter Durchblid durch die engliiche Berfallung® 
gefchichte unter dem im Titel genannten Gefichtspuntft. 

Burgess, John W.: Recent Changes in American Constitu- 
tional Theory, New York: Columbia University Press 2 
(X3, 1158.) 8° $ 1% 

Verf., ven man fennt als Teuerkopf und rüdfichtölofen Wahr- 
heitsfucher, gefteht, daß er nur mit inneren Hemmungen Die 
undanfbare, aber unausmweichlihe Aufgabe übernommen hat, 
zu unterfuchen, ob die amerikanische Nepublif im Abftieg ber 
griffen ift. 1898, dad Sahr des fpanifchramerifanifchen Krieges, 
bedeutet dem Verf. die Wende in der politifchen und verfaffungs 
rechtlihen Gefchichte der Vereinigten Staaten: Bi dahin 
geradlinige Entmwidlung zum demofratiihen Nechtöftaat; jeit- 
dem Neigung zu zunehmender Staat3autofratie. Eine ausge: 
zeichnete Darftellung der Grundgedanften der demoftatifchen 
und rechtöftaatlichen amerifanifchen Berfaffung leitet zu einei 

Sfigze des BVerfaljungsrechts der Union nad) dem Stande de2 

Sahres 1898 über. Auf diejen Grund wird ein fehr interejfantes 

Bild der Entwidlung und Änderung der VBerfaffung bis 1914 

und während des Weltkriegs gezeichnet. Der Konftitutionaliz- 

mus weicht mehr und mehr der Autofratie. Das Gelpenit dei 

„Uberitaates“ Bölferbund taucht auf. E werden Maknahmen 

des gefordert, die diefer Entwidlung 

fteuern jollen. — Dieje Arbeit gibt dem Verfafjer erneut Ge 
legenheit, die 1919 in den Schlöffern um Paris niedergelegten 

Diktate jchonungslos zu geißeln. Die Abhandlung hinterläßt 

auch rein menschlich einen fehr ftarfen Eindrud. 

Ashley, Roscoe Lewis: The Constitution To-Day. New York 
Macmillan Company 1924. (XII, 237 8.) 8° „Qu 

Diejes für Schulswede beitimmte Buch gibt zunädjit einer 
furzen Üiberblicf über die Vorgefchichte der Verfaffung der Ver: 
einigten Staaten von Nordamerifa. Dann bemüht fich Verf. 
bei der Darftellung der fozialen Grundlagen der Union, ihrer 

Drgane und deren Funktionen den Sinn zu falfen, der fich heute 

mit der ehrwürdigen VBerfaffungsurfunde verbindet. Das un 

geichriebene Verfaflungsrecht fommt zu Worte. Der Stoff mirt 
geihict gruppiert und im einzelnen fchlicht und Far dargeftellt 

Eine Reihe Slluftrationen joll anfchaulich zu machen helfen, mai 

fich eben wohl in alle Wege nie wird anfchaulich machen laflen 

Scott, James Brown: Elihu Root’s Services to Internationa 
Law. New York: Carnegie Endowment for Internationa 
Peace 1925. (74 S.) 8° = International coneiliation.-No 207 

Eine etwa lang geratene Adrefje zu Root’s 80. Geburtstag 
der Gefeierte joll als ein Mann eriheinen, der in der amerifa 
nifchen Geschichte feinen Plaß neben den Vätern der Verfaffun 
haben mird. 

Conover, Milton: The Federal Power Commission; its history 
activities and organization. Baltimore, Maryland: The Johı 
Hopkins Press 1923. (XI, 126 S.) 8° ; 

Snnerhalb der vom Institute of Government Researel 
herausgegebenen und geplanten Service Monographs of th 

United States Government erfchienen, nach der für alle diefi 

Einzelunterfuchungen aufgeftellten Dispofition gearbeitet, ledig 

lich bejchreibend, Kritif und Vorfchläge vermeidend, gibt da; 

Bud eine Darftellung der Gejhichte, Funktionen und Organi 

jation der im Jahre 1920 gejhaffenen Federal Power Commis 

sion, die das gejamte Waflerfraftweien der Union zu über 
wachen bat. Den Hauptteil des Buches machen die fehr inter 
eifanten, bisweilen etwas breiten gefchichtlichen Ausführungen 
aus. Ein reiher Anhang bringt eine Bufammenftellung de 
gejeglichen Grundlagen, flatift. Material und eine Bibliographie 

Levermore, Charles H.: Fourth Year Book of the League 0 
Nations and Chronicle of Related International Events 
January 1— Dezember 31, 1923. London: P. 8. King & Soı 
1924. (440 8.) 8° Sh. 7/ 

Eine handliche Zufammenftellung des für die Beurteilum 
der politischen Vorgänge des Sahres 1923 wichtigiten Materials 

Sm Anhang finden fi Urkunden zum italienifch- griechifchen 

Konflikt, ein Überblid über die offizielle und nicht-offizielle Zu 

fammenarbeit der Vereinigten Staaten von Nordamerika mi 

dem Völferbund und fchließlich der Friedensplan von Ediwari 

W. Bof. Der Berf. des Buchs u. Bokrepräfentieren fich im Bilde 

Fletcher, Moulton H.: The Business Man Guide to the Peac 
Treaty. London: Allen & Unwin 1919. (808.) 8° Sh. 3/\ 


‘ Bei der Erziehung zur 
‚zucht eine wichtige Rolle 


mechanische Strafarbeiten ujmw. 


Das Büchlein, vor dem Inkrafttreten des Berjailler Diktats 
efchrieben, verjucht auf rund zwei Bogen für die Bedürfnilje 
er Brazis die Ichwierigen Artikel 296-311 zu erläutern. 
fatsunami, N.: Immunity of state ships, as a contribution 
“towards unification of the laws on the subject. London: 
R. Flint & Co. 1924. (XV, 203 S.) 8° 

— Eingehende Monographie über Hiftorifhe Entwidlung und 
jegenwärtigen Stand der Frage. Der Verfaller verfolgt fie 


r 
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feit 1899 aftiv, indem er arundjäglich die Haftbarfeit des Eigen- 
tümerftaates gleich der eines Privateigentümers vertritt, fie 
aber bei der praftiichen Durchführung nur in beitimmten Ören- 
zen verwirklicht fehen till. Vergleichender Üiberblid über die 
nationalen Gefeßgebumgen; fritiiche Prüfung der Möglichkeiten 
einer Aufhebung der Immunität und der Sleichitellung von 
Staats- und privaten Handelsfdhiffen bei Schadenzufiigungen; 
Ausblid auf internationale Regelung der Gerichtsbarfeit. 


Dagogif 


Randesbiblivthefar Dr. W. Triejer, Dresden 


Durkheim, Fimile: L’Education morale. Avertissement de 
"Paul Fauconnet. Paris: Alcan 1925. (III, 326 S.) 8° = Tra- 
_ vaux de l’Annee sociologique. 

Die Schrift bringt 18, Vorlefungen, welhe €. Dürfheim 
zuerit 1902-1903 an der Sorbonne über die fittliche Erziehung 
ielt und danı fpäter noch mehrmals wiederholte. Ihre Ver- 
öffentlichung ift auch heute no) zeitgemäß, denn obwohl bald 
eben Jahre vergangen find, feit der deutiche Vorfämpfer des 
Moralunterrichts Paul Barth zu dem eriten deutihen Kongrek 
für Moralpädagogit nad) Leipzig einlud, ift die Diskuffion über 
diefe Stage bei uns noch lange nicht gejchloffen und der Kampf 
um die weltliche Schule geht unentiwegt weiter. Da berührt es 
wohltuend, das Buch eines Ausländer zu lefen, in welchem das 
Problem ohne jede Leidenichaft, ohne jede Angriffsitellung 
gegenüber der Kirche erörtert wird, von der Warte des fittlichen 
Menichen aus, welcher fühlt und weiß, daß das moralijche Gejeß 
ewig beftehen wird, jelbit wenn Dogmen vergehen und äußere 
teligiöfe Formen fi” wandeln. 

9, der Verfaffer zahlreicher | ozialwiflenfchaftliher Schriften, 
baut feine Moralpädagogik im wejentlihen von fozialen ©e- 
fichtspunften aus auf, Wert und Würde des Sittlihen an fi) 
treten bei ihm zurüd; für ihn bedeutet ‚Aittlih handeln fo 
handeln, dab es der Allgemeinheit zum Nusen gereicht. E3 ilt 
feine abfolute, jondern eine joziale Ethik. Auf der Suche nad) 
neuen Grundlagen der Moral, welche fie unabhängig machen 
follen von dem Verhältnis des Menjchen zu Öott, findet 2. 
deren drei: den Geift der Zucht; die Perbundenheit mit den 
fozialen Gemeinichaften, der Familie, dem eigenen Volke, der 
ganzen Menichheit; die Freiheit des Willens. Die Freiheit des 
Willens ift ihm eine unbedingte Vorausfegung jede3 fittlihen 
Zung, denn eine Handlung fünne nur dann als fittlich gewertet 
‚werden, mern fie ganz aus freien Stüden erfolge. 

‚Bei der Erziehung handelt es fich num darum, das Kind im 
‚Seifte der Zucht zur Sefbftbeherrihung und zu jenem Maß- 
halten zu erziehen, ohne welches der Menfch nicht glüdlich fein 
Tann, ihm die Verbundenheit mit den fozialen Gemeinjchaften 
‚aufzumeifen und e3 zu [ehren, von feinem freien Willen den 
rechten Gebrauc zu machen. &s fommt nicht darauf an, dem 
Rinde diefe oder jene einzelne Tugend einzupflanzen auf Die 
‚Gefahr hin, dabei irgend einen Gefichtspuntt außer acht zu 
‚Talfen, fondern das allgemeine moralijche Empfinden zu weden 
und zu entwideln, aus dem fich dann in jedem einzelnen Falle 
‚das jittlihe Handeln von felbit ergeben wird. 
Gelbftbeherrihung fällt der Sdul- 
zu. Sie bedeutet viel mehr als ein 
bioßes Mittel,-die äußere Ruhe und Ordnung in der. Klaffe her- 
zuftellen. Die Häufigkeit und Stärfe des Zornes bei Kindern, 
‚wenn fich etwas ihrem Willen entgegenftellt, beweifen, tie 
nötig es ift, fie zur Selbitzucht zu erziehen und zu der Einlicht, 
daß ihrem Wollen Schranken geiegt find. Einen breiten Raum 
nimmt die Erörterung über Berechtigung, Mak und Bmwed der 
Strafen ein. Die PBrügelitrafe verroirit D. ganz und gar, da 
fie das Gefühl der Menichenmwürde verlege, während es Doc) ge- 
tade ‚eines der Hauptziele der fittlihen Erziehung fei, Diejes 
Gefühl zu entwideln. Ferner lehnt D. alle Strafen ab, welche 
‚dem Kinde in gefundheitlicher Hinfiht jchaden fönnen: Ent- 
ziehung oder Verkürzung der Erholungszeit, Strafftunden, 
Er glaubt, dat ein Wort des 


 Tadels zur rechten Zeit und richtig abgemwogen größeren Erfolg 


haben wird. Andererjeitz hält D. wenig von Belohnungen durch 
gute Zenfuren, Verjebung, PBreife und jonftige Ehrungen, da ja 
päter im Leben einer guten Handlung auch nicht immer gleich 
‚die Belohnung auf dem Tuße folge. 


Auch der Öemeinfinn rwoird vor allem in der Schule gepflegt 
werden fünnen, ift Doch die Klaffe ein Staat im Heinen mit -ge= 


gemeinjamer 


meinfamen Gedanken, gemeinfamen Gefühlen, 
daß Der 


 Verantiwortlichkeit. Ausführlich wird nachgewiejen, 


- Altruismus angeboren und in-der menschlichen Natur begründet 


ift und durch die Erziehung nur weiter entwidelt zu werden 
praucht. Eine fittliche Pflicht gegenüber dem Staate erkennt D. 
nur infoweit an, ala diefer nicht egoiftifch und aggrelito, fondern 
ein Mittel zur Verwirklichung der: Sdeale der Menichheit ift. 
— Pie Erziehung des Willens ift in dem vorliegenden Werke 
nicht mehr behandelt. D. hatte diefem Gegenstand eine befondere 
Rorlefungsreihe gewidmet, deren Manuskript dem Herausgeber 
nicht drudteif erichien. Uber troß des Fehlens diefes Abjchluifes 
und troß mancher auf bejondere franzöfiiche Verhältnilie bezug- 
nehmenden Bemerfungen und Grörterungen ift das Werf, eines 
der gründlichiten und ausführlichiten iiber diejfen Stoff, als eine 
wertvolle Bereicherung der moralpädagogifchen Literatur auch 
dem deutfhen Pädagogen warm zu empfehlen. 


Richard, C(amille): L’Enseignement en France. Paris: Colin 
1925. (XV, 580 8.) 8° = Bibliothöque de l’Office national 
des universites et Ecoles frangaises. T. 3. r 

Das vorliegende Werk wurde veröffentlicht auf Beranlafiung 
des Office national des universites et &coles francaises, eine$ 

Amtes, welches der Univerjität von Paris angegliedert ift und 

in erfter Linie gegründet wurde, um die geiftigen und unter 

tichtlihen Beziehungen zwiichen Frankreich und dem Auslande 
zu pflegen. © Joll das Buch vor allem die ausländischen Stus 
dettten und Schüler, gleichzeitig aber auch Die franzöfiichen Pars- 

(amentarier, Lehrer umd Eltern mit dem franzeiiichen Inter» 

tichtswejen in allen jeinen Zmeigen: befannt machen. E3 gibt 

erichöpfende Auskunft über die Vermaltungsorganijation, die 
einzelnen Untetrichtsbehörden, die Obliegenheiten der einzelnen 

Beamten; über die Univerfitäten (darunter Straßburg !), über 

ihre Snftitute und Bibliothefen, iiber die Zufammenfjebung der 

Rehrförper, über Aufnahmebedingungen, Studium, Brüfungen, 

Zeugniffe, afademijche Grade und: Gebühren. E& unterrichtet 

über die Zehrerausbildung, iiber höhere und Bolksichulen, über 

Mäadchenihulen, Privatichulen, Sortbildungs- und Tahichulen, 

KRonferpatorien und Mufifichulen. Die einzelnen Zweige des 

franzöfiichen Unterrihtsmwejens unterstehen neun berichtedenen 

Winifterien: dem Unterrichtsminifterium, den Minifterien für 

Randwirtichaft, für Handel und Snduftrie, für Arbeit und Ge- 

fundheitspflege, für die öffentlichen Arbeiten, dem Ktriegs-, dem 

Marines, dem Kolonialminifterium und dem Miniftertum des 

Auswärtigen. Bei jedem Miniftertum werden die ihm unter 

ftellten Anftalten aufgeführt. Selbft die Schulen in den franzdr 

fifchen Kolonien, in Maroffo und Tunis fehlen nicht. Ausländern 
dienen bejonders die Mitteilungen iiber. die für fie in Paris und 
in der Provinz gegründeten Vereine und Klubs, liber die für fie 
eingerichteten Sonderfurfe und iiber die Erleichterungen, welche 
ihnen gewährt werden. — Eine gute Bibliographie meift dem, 
der fich noch gründlicher unterrichten will, den Weg zu zahle 
reichen anderen Büchern und Zeitichriiten, welche dem Yran- 
zofen dor allem in dem Musee pedagogique in Paris zugang? 

{ich find. Ein umfangreiches Regifter erleichtert Den Gebraucd) 

diefes wichtigen Nacyichlagewerfes. 


Andler, Charles: Das moderne Deutschland in kulturhisto- 
rischen Darstellungen. Ein praktisches Lesebuch für Prima 
und Oberprima. Neu hrsg. Paris: Delagrave (1925). (VIII, 
536. 8.)78°, : 2 

Eine Zufammenftellung von Auflägen aus Werfen deuticher 

Gelehrter und Schriftiteller, um den franzöfifhen Schüler mit 

Sand und Leuten, Sitten und Gebräuden, mit der twirtichaft- 

fihen und fozialen Entwicdlung Deutfchlands, jomwie mit dem 

MWichtigften aus feiner Geidhichte und Kunftgefchichte befannt 

zu machen und ihm dabei zugleich einen veichen Wortiha 

aus allen Gebieten des Lebens zur‘ Einprägung Darzubieten. 

Troß der Durhficht_it manches Veraltete jtehen geblieben. 

&p wenn bei einer Darftellung Berling als Theaterftadt Ber 

richte aus dem Dahre 1902 gebracht werden, welche bei einer. 

neuen Auflage unbedingt durch modernere Schilderungen er- 
fegt werden müllen. 
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Nachrichten aus der wiifenfchaftlichen Welt 


DPerfönliches 

Zum Rektor der Technifchen Hochihule in Wien für das 
fommende Studienjahr wurde der ord. Profelior des Eijen- 
bahn= und Tunnelbaues Oberbaurat Dr. Leopold Derledy, 
zum Rektor der Techniichen Hochichule in Graz der ord. Prof. 
des Brüdenbaues Dr. Georg Kapich gemwählt. 

Der ord. Profeffor der Haffiihen Philologie Dr. Sohs. Me- 
mwaldt in Königsberg i. Pr. wurde zu gleicher Stellung in 
Tübingen, der ord. Vrofeffor. der Mathematit Dr. Robert 
König in Münfter i. W. zu gleicher Stellung in Jena, Der ow. 
Profelfor der anorganifchen und analytiihen Chemie Dr. 
Adolf Sieverts in Frankfurt a. M. zu gleiher Stellung in 
Leipzig, der ord. Profeflor der Phhliologte Dr. Wilhelm 
Trendelenburg in Tübingen zu gleicher, Stellung in Berlin, 
der ord. Profefior der Geographie Dr. Hugo Haflinger in 
Bafel zu gleicher Stellung in Freiburg t. ®., Prof. Dr. Helmut 
Berve in München zum ord. Brofeflor der alten Geichichte in 
Leipzig, der aord. Vrofeffor der Atronomie Dr. Hans Kienle 
in Göttingen zum Drdinarius und Pireftor der Sternwarte 
dajelbft, Brof. Dr. 3. Rusfa in Heidelberg zum Direktor des 
neugegründeten Forihungsinftituts für Geichihte der Natur- 
riffenfchaften in Berlin, der Privatdozent der chem. Techno- 
logie fatalytifcher Gasreaktionen an der Tednifhen Hochichule 
in Berlin Dr. Heinrih Frand zum aord. Profeflor ernannt. 


Zum Präfidenten der Goethe-Gefellfchaft wurde der ord. 
"Brofefjor der neueren deutfchen Literaturaeichichte Dr. Jırlius 
PBeterfen in Berlin gemählt. EV 

Der Senat der Tehniichen Hochichule Karlsruhe verlieh dem 
ord. Profeffor der Chemie Geh. Nat Dr. Theodor Curtius in 
Heidelberg, dem Entdeder des HHhdrazins und der Gtiditoff- 
wafferfäure, die Würde eines Dr.-Ing. ehrenhalber. 

Der ord. Brofelfor der Dermatologie Dberntedizinalcat Dr. 
&oh. Heinr. Rille in Leipzig wurde zum Ehrenmitglied der 
Societä italiana di dermatologia, fowie der Dermatologifchen 
Gefellihaft zu Odefia anläßlich deren 255. Subilaums gewählt. 

Dem aorıd. Brofelior der Chirurgie Dr. Karl Sid in Hamburg 
wurde von der Türkifchen Regierung wegen feiner Verdienfte 
um den Aufbau des türkischen mediziniichen Unterrichts Die 
Wirrde eines Ehrenprofellors verliehen. 

Dem ord. Brofeffor der Phylif Geh. Neg.-NRat Dr. Mar 
Bland in Berlin wurde die Goldene Xoreng- Medaille verliehen. 


Um 1. Suni F in Rom der Profeffor der modernen Gejchichte 
an derengl. Univ. Cambridge Dr. John Bagnell Bury, 66%. alt. 

Am 8. Juni } in Obfch bei Leipzig der Altphilologe Brof. Dr. 
Ernft Schwabe, em. Rektor des Leipziger Könige Albert-Öymn. 

An 14. Zuni F in Xondon der engliihde Dramatiker Jerome 
Klopfa Serome im 67. Lebensjahre. 


Wiffenfchaftliche Inftitute und Vereine 


Das Programm der Vierhundertjahrfeier der Univerfität 
Marburg ift folgendermaßen feitgejegt: am 29. Juli d. 3. 
Enthüllung des Denkmals für die im Weltfrieg gefallenen 
Marburger Dozenten und Studenten, abends Fadelzug und 
Schloßbeleudhtung; am 30. Suli feierliche Begrüßung durd) die 
Behörden und die Pertreter der Hochichulen, nachmittags 
Übergabe dreier neuer Snftitute: Kunfthalle, Kinderklinik, 
DOhrenklinif, abends Fefteffen und Konzert; am 31. Juli por- 
mittags Ehrenpromotionen, nachmittags hiftorifcher Feltzug und 


ein von der Stadt Marburg dargebotenes Bolksfeit. Mit einem 


großen Kommers endet die Feier. 

Zur Errichtung einer PBrofeifur der deutihen Sprade an 
der neugegr. Univerfität Äbo (Finnland) ftifteten der Konful 
Zeunart Baumgarten und jeine Frau 1,2 Millionen Kronen. 

Die internationalen Subjfriptionshiften, die am 5. Mai 
d. 3. anläßlich des 100. Geburtstages von Marcelin Berthelot 
um Bmede der Errichtung eines „Haufe3 der Chemie” in 
Maris aufgelegt wurden, ergaben bis jeßt "etwa fieben Mil- 
Ionen Franken: aus dem Auslande 1621000 Fr., Darunter aus 
Norwegen 195000, Rumänien 160000, Baron Fufita (Sapan) 
60000, die Niederlande 53000 Fr. ; aus Frankreich 5293500 Fr. 

Auf der 23. Verfammlung Deuticher Bibliothefare zu 
Dortmund (in der Pfingftmoche) behandelte u.a. der Direktor der 
Danziger Hocdhihulbibliothef Dr. Predeef die Frage der Biücher- 
fammlungen für die Zmede der Induftrie und brachte eine 
Entichliegung zur Annahme, die zwei große Bücherfamme 


lungen für Deutfchland als dringendes Bedürfnis bezeichne 
1. eine vollftändige Sammlung der Urkunden und Schrift 
zur Gefchichte der Technit, die beim Deutihen Mufeum g 
Ichaffen werden foll, ımd 2. eine große Bücherlammlung fi 
die Erforderniffe Des Tages, zu der die Biicherei der Technifchı 
Hochicehule Berlin auszubauen jet. 

Der 3. Kongreß für Afthetif und allgemeine Kun 
wifjfenfchaft, der vom 7. bis 9. Juni in Halle a. ©.' tagt 
beichäftigte jich neben der Erörterung allgemeiner Fragı 
(Mar Deffoir, Berlin: „Hiftoriihe und jpftematiihe Kum 
betrahtung”; Wilhelm Weber, Halle: „Kunft und Gejchichte 
Emil Utiß, Halle: „Der neue Nealisntus‘‘) mit der Iyftematiicht 
Durdarbeitung der Probleme des Ahythmus und Shmbo 
in der Kunft: Theodor Ziehen (Halle) „Rhythmus in allgemet 
philofophifcher Betrachtung‘, Ernft Cafjirer (Hamburg): „Di 
Symbolproblem und feine Stellung im Shftem der Phil 
fophie”, M. dv. Waltershaufen (München): „Ahnthmus in Dd 
Mufit‘, Teig Giefe (Stuttgart) und Hans Prinzhorn (Fran 
furt a. M.): „Rh. im Tanz“, Trig Stu (Münden): „Symb 
inder Wortkunft“, Arnold Schering: „Symbol in derMufif“, u. 

Im Anichluß an die Tagung des 3. Kongreijes für Afthei 
fand am Ende der Pfingftmodhe in Halle a. ©. die Genere 
verfammlung der Kant-Gejellihhaft Statt. Der langjahri 
Vorfitende und Gründer der Gejellichaft Geheimrat Pre 
Dr. Hans Baihinger, der jein Amt al? 1. Öejchäftsführer weg: 
hohen Alters niederlegen mußte, wurde einftimmig zum Ehre 
vorfigenden gemählt. Bortrage: Prof. Rudolf Stamml 
„Kant praftiihe PBhilofophie”, Ernit Caffirer „Die Sprad 
und der Aufbau der Wahrnehmungsmwelt”, Prof. Siegftii 
Mark (Breslau) „Soziologie und Neligion”, Prof. Geo 
Wobbermin (Göttingen) „Religionsphilojophie als theol 
aische Aufgabe”, Prof. Karl Zoel (Bafel) „Die Übermwindiu 
des 19. Sahrh. im Denfen der Gegenwart”, Prof. Heinz Heit 
foeth (Königsberg) „Kants metaphyfiicher Weltbegriff”. 

Die erfte Tagung Deutfher Kechtzshiftorifer fand a 
10. und 11. Sıumi d. $. in der Yıula des Umiverfitätshauf 
gebäudes zu Heidelberg Statt, am erften Tage unter dem Vo 
fit des Wiener Brofeflors Dr. Wenger. Aus den 14 Vorträg: 
(darunter 5 aus Öfterreich, 2 aus Böhmen) feien hervorgehobe 
Prof. San Nicold (Prag) „Das Nechtsleben Mejopotamieı 
von den Babploniern im 4. Sahrtaufend dv. Chr. über Ajlyri 
und Perfer bis in die Zeit des Dareios etiva 500 dv. Chr., Pre 
Bruf (Breslau) „Entwidelungsgeichichtlihe Zufammenhan 
von Recht und Religion in Antife und Mittelalter‘, Pre 
Schönbauer (Wien): „Zur Entmwidlungsgefhichte des Ber 
rechts im Altertum und im Mittelalter”, Prof. Stampe (Greif 
wald) „Die gefchichtliche Entwicdlung des Geld-Nominali 
mus vom 13. Sahrh. bis zur Thefe der Wiljenfchaftde319. Sahrh. 
Prof. Schmid (Graz) „Die Fülle der Probleme einer ofteur 
päifchen NRechtsgeichichte”‘, insbef. die große Nechtsbeei 
Huffung der flamifchen Welt durch die deutfche Kolonijatiı 
vom 12. bi3 14. Sahrh., Prof. v. Künkberg (Heidelberg) „Dı 
Deutfche Rechtsmwärterbuhh”. Nach einem rein juriltifchen Vo 
trag de3 derzeitigen Neftor3 der deutschen Univerjität Pre 
Ihloß die Verfammlung unter lauter Beifallöfundgebung fi 
die Anhänglichfeit der. Auslandsdeutichen an den deutjchk 
Gedanken und das große Meutterland. 

Vom 2. bis 4. Juni tagte im Phhlifalifchen Inftitut zu Dar 
burg die Vereinigung bon Freunden der Aitronomie wm 
fosmifhen PhHyfit (B. A. B.) unter dem BVorfiß pon Gel 
Kat Prof. Dr. W. Schleyer (Hannover). 
Die Deutfche Ophthalmologiihe Gefellfchaft bie 
ihre 46. Tagung in der PBiingftwoche zu Yeidelberg in fit 
wiffenfchaftl. Fachligungen ab. Sie beichloß einftimmig, d 
Graeje-Medailledem Prof. Dr. Gulfftrand in Upfala zu verleihe 


Wiffenichaftliche Funde 

Bei den Ausgrabungen des Franzöfiichen Initituts für oriei 
talifhe Archäologie am Tempel in Madamud (gypten), d 
der XII. Dynaftie (2466—2266 dv. Chr.) zugehört, tmurde 
außer zahlreihen Statuen des König Genosrit III. vi 
Gruppen einzigartiger jchön gemeißelter Kalfteinftatuen g: 
funden, die fich als Bildnifje des ägypt. Kriegsgottes Monte 
und feiner Gefährtin, der Böttin Ra Tooui ermiefen, die erfte 
Statuen, die bisher von den beiden Gottheiten entdeckt wırrdei 

sn einer privaten Gemäldefammlung zu Parma entdedi 
man ein Gemälde von Ban Dyd, das Bildnis des heil. Philip! 


Das Literarifche Zentralblatt für Deutfhland erfheint monatlich zweimal / Preis vierteljährlih LO RM. 


Br die Schriftleitung verantwortlih: Bibltothelat Dr. Hans P 


taefent, Leipsig, Deutfche Büche 


rei / Für den Anzeigenteil verantwortlih: Mar Grießbach, Lei | 


urfhes Buchhändlerhaus / Verlag: Börfenverein der Deutfhen Buchhändler, Leipzig, Deutfches Buchhändlerhaus / Drud: Radeli & Hille, Leipsig, Salomonftraße 


£ “ Rn Er 
er >: 
Ei - 

= 


15. Suli 1927 


erarifches Zentralblatt für Deutfchland 


78. Sabre. 


Berichte über deutiehipramhige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftwefen 
2 $. B.: Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Allgemeine Schriften 


*Akad. d. Wiss. in Wien, Math.-naturw. Kl. Sitzungs- 
“berichte. Register Nr 20. Bd 131-135. <1922-1926.) Wien: 

-Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (124 8.) gr. 8° 4.— 
Stengel, Stephan v.: Eine mißglüdte Alademiegründung. 
Aus d. unveröff. Lebenserinnerungen d. furbader. Kabinetts- 
 pireftors. In: Die Propyläen. Jg. 24, 38. ©. 299. — Ber 


trifft die Gründung einer „Teutichen Gefelfihaft“ in Manns 


heim 1774. 


*Bamberg. Unfere Ichöne Stadt. Sahresblatt 1927 des Ber- 
 fehrs- und Verichönerungsvereins. (208 ©.) gr. 8° 2.50 
— Darin: Bon Bambergs Sammlungen. 1. Schneid, 
Theodor; Das Bamberger Naturalientabinett, feine Gejchichte 
und fein gegenmwärtiger Stand (©. 48-52). 2. Saffer, Hans Ston= 
rad: Die Städtiihe Gemäldegalerie in Bamberg (©. 52-54). 
3. Die Haviergeichichtlihe Sammlung der Hof-Piano- und 
Flügelfabrit I. C. Neupert, Bamberg (©. 55-57 mit 1 Abb.). 
Fricke, R.: Karl Friedrich Gauß und die Carolo-Wilhelmina. 
In: Braunschweiger Akademische Nachr. Jg. 2, 4. S. 1-2 
(mit 2 Abb.). — „sn Braunfchweig erlebte ©. feine Klafjiiche 
 Beriode fich drängender fundamentaler mathematifcher Ent- 
- Ddedungen.” 
"Das Metschnikow-Museum in Moskau. In: Mittn d. Ver- 
 bandes d. dt. Hochschulen. Jg. 7, 3/4. 8. 31. — Mitteilungen 
über den von der Witve geitifteten Briefmwechjel jomwie die 
Dokumente zum Leben u. d.. Schaffen Metichnitoms. 
'Sartorius, Clemens: Die Verdienste der Romantik um die 
- Wissenschaft. Richtigstellungen gegenüber dem Modekampf 
een. en Romantik. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 35. 
8. 726-728. 


Elfter, Hanns Martin: Dreigig oder fünfzig Jahre. In: Ri. 
= Berlin-Charlottenburg. Sg. 6, 26. ©. 1-2. — Im 4. u. 5. Jahr- 
.  zehnt Tantieme entweder an die direkten Erben oder eine 
‚ allgemeine Hilfskalie. 
Raltihmidt, Eugen: Der Peterspfennig der Literatur. In: 
‚Der Runftwart. Sahr 40, 8. ©. 108-113. — Gegen den Bor- 
 Ählag von Hermann Graf Kehferling in der „Dt. Allg, Btg.”, 
die Werke nach Ablauf der 3Ojährigen Schußfriit mit einer 
+ Abgabe zu belaiten. 
Derf.: Der Urheberihus. Ebda. ©. 113-116. 
:® Bibliographie 
*Deutiches Bücherverzeihnis. Mit e. Stich u. Schlagmort- 
reg. Bearb. von d. Bibliograph. Abteilung d. Börfenvereins 
d. Di. Buchhändler zu Leipzig. Bd 10. (Stich u. Schlag- 
 wortreg. 1921-1925. A-K.) Leipzig: VBörjenverein DENT: 
Buch. zu Leipzig 1927. (1460 ©.) 4° 90.— 
"Sahresberichte des Literariihen Bentralblattes iiber die 
 wichtigiten wilienjchaftlihen Neuericheinungen des geiamten 
- deutichen Sprachgebietes. Ig. 3, 1926 mit Anh.: Wichtige 
wilfenichaftl. Neuerfcheinungen d. Auslandes. Zugl. Reg. zu 
Sg. 77 d. 3. Hrsa. von Wilhelm Frels. Ebda. (IV ©, 
868 Sp., 1 BL.) 4° X. 28.—; f. Bezieher d. Lit. 3bl. 25.— 
Der vorliegende Jahrgang, als lebter von dem bisherigen 
‚ Schriftleiter des „Literarischen Bentralblattes” herausgegeben, 
 Ihließt jich in Inhalt und Form in allem wejentlihen an den 
zweiten an. Nur die Kriegsgefchichte wurde unter dem Namen 
‚ Kriegswifjenichaften zu einer jelbjtändigen Abteilung und Die 
Gliederung einzelner Gebiete 3. T. abgeändert und verbejiert. 
 Osteuropa.— Jonas, H.: Bibliographie. In; Osteuropa. Jg. 2, 
7. 8.447-453. — B. Somjet-Rußland. III. Öeiltiges Leben. 
: (Das Sahr 1926.) (Buchitaben A-K.) 
' *Die Palästina-Literatur. Hrsg. von Peter Thomsen. 
Bd 4, Hälfte 2, Die Literatur d. J. 1915-1924. Leipzig: Hin- 
. richs 1927. (XX 8., 8. 401-755.) gr. 8° 19.— 
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*Verzeichnis der wichtigsten in deutscher Sprache erschie 
nenen Literatur über Finnland und von Übersetzungen aus 
der schönen Literatur Finnlands. Berlin: Nicolai 1927, 
KEOSDER: 83 —,50 


Schriftmefen und Handichriftenfunde 


*Archiv für Schreib- und Buchwesen. Hrsg. von Albert 
Schramm. Jg. 1,1 [jährl. 4 Hefte]. Wolfenbüttel: Heckner 
1927. gr. 8° Sg. 12.— 

Die neue Zeitfchrift, von dem befannten Direktor des 

Deutihen Mufeums für Buch und Schrift hrög., will nad 
früheren Anläufen, die auf diefem Gebiet jhon gemacht worden 
find, eine Sammelftätte für die bejonders bei dem Schreib- 
wefen fehr veritreuten Arbeiten bieten. Auf die Auffäge (über 
deren Inhalt unter den betr. Sondergebieten referiert tird) 
folgen Mittn, Nachr. aus den Antiquariaten, Bücherbeipr. 

Vom Bleistift. In: Arch. f. Schreib- u. Buchwesen. Jg. 1,1, 
S. 20-22 (mit Abb.). — GSfizze der Entwidlung und Her- 
Itellung. 

Kuhlmann, Fritz: Wie kommen wir zur Lösung des in 
Schule und Leben täglich brennender werdenden Problems 
einer deutschen Einheitshandschrift. Ebda.S.5-13 (mit Abb.). 
— Nach einer nicht glüdlichen PVolemif gegen den Erlaß des - 
Preußiihen Minifters für Wiffenfhaft, Kunjt und Bolfs- 
bildung vom 11. März 1925 über die Beherrichung der bei- 
den Schreibformen, ausgehend von der Sütterlin-Schrift, 
wird als bereit vorhandene deutiche Einheitshandichrift 
die Schrift Wefteuropas vom 14.-17. (2?) Ih. bezeichnet. 

Schramm, Albert: Die Bamumschrift. Ebda. S. 2-5. — 
Alphabet (Silbenzeichen) und Tertprobe der von Dem Yaupt- 
ling NdzoYya von Bamum (Diftrift im Hinterland von tame- 
run) erfundenen Schrift. 

Schramm, Albert: Arabische Kurzschrift. Ebda. S, 13-16. 
— Hinweis auf einen Xrtifel der arabifhen Leitjchrift EI- 
Mouhit (Oft. 1913), aus dem auch 2 Seiten mit Vroben der 
verichiedenen Shfteme entnommen find, ımd Allgemeines 
über da3 Problem einer arabiihen Kurzichrift. 


Buchgemerbe 


Internationale Buchkunstaustellung — Leipzig (Mschr.). 
Sondernr. (48 8.) 4° — Darin: Hugo Steiner Prag; Die Inter- 
nationale Buchkunft-Ausitellung Leipzig 1927. Julius Beitler: 
Die Snternationalität der Leipziger Buchkunft-Ausitellung. 
Herbert Hofmann: Der deutihe Budfünftler. Hugo Steiner- 
Brag: Das Schöne billige Buch. Viktor Ludwig: Die Ver 
fagsgefhichte von Gerhart Hauptmann Dichtungen, Slaus 
ning: Da3 fchöne alte Buch. Karl Hobreder: Die Sonder= 
abteilung: Das Kinderbuch aller Völfer in der I. BA. 8. 
Friedrih Schule: Die Phyfiognomie des DVerlages. E, 
Wetig: Leipzigs buchgemerbliche Betriebe. C. ©. Schmidt: 
Das Geficht des Leipziger Verlags. 

*Kaminsky, Friedrich: Beiträge zur Geschichte des ober- 
schlesischen Buchbinderei-, Buchdruck-, Buchhandels-, 
Zeitungs- u. Bibliothekswesens bis 1815. Breslau: Prie- 

. batsch 1927, (132 8.) gr. 8° — 

Nach) allgemeinen Ausführungen über das Problem der 

Rulturentwidlung Oberfchlefieng werden in einzelnen Kapiteln 

behandelt: Papiererzeugung. Buchdrudereien. Benjurmwejen. 

Buchbinderei. Der oberichlefiihe Buchdrud zu Beginn des 

19. 3. Bırhhandel. Zeitichriften. Beitungen. Bibliothefsmweien. 

Meiners, Elfe: Buchtitel im Spiegel der Zeit. In: 8 f. dt. 
Bildung. 3g. 3, 5, Mai 1927. ©. 277-283. ER 

Renner, Paul: Die alte und neue Buchkunst. In: Die lite- 
rarische Welt. Jg. 3, 24. € z a neue Schrift. Die neue 
Topographie. Der neue Einband. 

BSD Buch der Chinesen. In: Arch. f. Schreib- und 

- Buchwesen. Jg. 1, 1. = en er z AUnichauliche 
Sfizze der Heritellung des chinefiihen Buches. 

Baer een: m Deutscher Drucker. Jg. 33, 7, April 
1997. — Darin: Dresden und Leipzig, zwei graphiiche Aus- 
ftellungsftädte. — Heinrich Marten: Was bringt die Dresde- 
ner Ausftellung „Das Papier”? — Die PBapiererzeugung 
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auf der Dresdener Ausftellung „Das Papier”. — Die gra- 
phifchen Drucdverfahren auf der Dresdener Ausitellung „Das 
Papier”, 

Buchdruck. — Hahn, Walter: Die Technik des Bleischnittes. 
In: Typograph. Mittn. ‘Jg. 24, 1925, 5. 8. 126-128 (mit 
3 Abb.). 


Die Intertype in Deutschland. In: Der graphische Betrieb. 
Jg. 2,5. S. 166-168 (mit 3 Abb.). — Befchreibung der wejent- 
Üchften Abweichungen gegenüber den anderen Zeilengie- 
majchinen. 

Schlotke, Otto: Vorfrühlingstage der Linotype. In: Der 
moderne Buchdrucker. H. 3, März 1927. 8. 1-4. 


Da3 „Spektronerfahren” — eine neue Drudmethode? In: 
3. für Deutichlands Buchdruder... . 3a. 39, 43. — Auszug 
aus den „Open Shop News‘ über eine neue Vielfarben- 
Drucfmethode. 


Bucheinband. — *Buch-Ausstellung anläßlich des Ver- 
bandstages der rheinischen Buchbinder-Innung Mai/Juni 
1927. Veranstaltet von d. Bonner Buchbinder-Zwangs- 
innung. Bonn 1927. (52 S. mit Abb.) 8° Nee: 
Die erftmalig in Verbindung mit den Einbandfünjtlern ver- 

anftaltete Ausftellung follte der Hebung des Handwerks und 

der Aufklärung des Publiftums dienen. Gleiches eritreben die 
hierher gehörenden Auffäge Diefes Kataloges: Paul Adam: 

andbuch oder Mafchinenarbeit. BP. Kerften: Die Handver- 
goldung. Fri Kliefing: Farbenfreis und -Harmonie. Carl 

Sries: Der Sakob Krauße-Bund. Erhard Klette: Der Bund 

Meifter der Einbandfunft. 


Klette, Erhard: Der Bund Meister der Einbandkunst e. V, 
Sitz Leipzig. Sein Zweck und Ziel und seine Entwicklung, 
In: Dt. Drucker. Jg. 33, 6/7. April 1927. S. 637-639. — 
Mit 4 Abb. von Einbänden von Bundesmitgliedern. 


Bollin, Fr. ®.: Der Buchbinder in den Traftaten des Kapı- 
zinerpaterd Abraham a Santa Clara. In: Buchbinder-dtg. 
Sg. 43, 24. ©. 178, — Gefürzter Auszug aus: Etwas für alle. 

Por, Nandor: Neue Einflüsse auf die Einbandverzierung. In: 
Arch. f. Buchbinderei. Jg. 27, 2. S. 17-18. 


Buchhandel. — 100 Sabre Karl Baedefer in Leipzig. Sn: 
Börfenbl. F.d. Dt. Buchhandel. Sg. 94, 1927, 150. ©. 793-794. 


Zeitungswesen. — Heidelberg, Wilhelm: Der Verschmel- 
zungsprozeß im amerikanischen Zeitungsverlag. In: Zei- 
tungswiss. Jg. 2, 5. S. 65-67. 

*Mohr, Martin: Zeitungskunde und Zeitungswissenschaft im 
deutschen Institut für Zeitungskunde zu Berlin. Leipzig: 
Quelle & Meyer 1927, (XV, 55 8.) gr. 8° 2.— 
Die Schrift des Direktors des Deutihen Inititut3 für gei- 

tungsfunde in Berlin (bisher in der Preuß. Staatsbibl.) jollte 

zu dem am 1. April d. 3. erfolgten Übergang auf die Deutiche 

Öefellichaft für Zeitungsmiljenichaft, die jich behoördlicher und 

fonftiger Unterftügung erfreut, einen Überblid über Werden, 

Aufgaben und Methoden des Snititut3 bieten und behandelt 

nad) grundjäglichen Ausführungen: Was ift Beitungsfunde ? 

Was ift Zeitungswillenichait? Yeitungsfunde an der Univerfi- 

tät Berlin, die jpeziellen Einrichtungen des Seminars, Sonder- 

porträge, mwilfenichaftliche Aufbauarbeit, jonie abichlieend das 

Verhältnis von Snititut und zeitungsfacdhlicher Berufsbildung. 


Deutihe Prefie. Zum Verbandstag 1927 in Breslau, Sonder: 
Nr. 3g. 17, 22/23. — Darin: Reichskanzler Marz: Staat und 
Preffe. Ernft Poller: Vom öffentlichen Weien der Preife. 
Bum Thema Verantwortung: 21 Aufjäge (von NReichäfanzler 
a. D. Luther, Reihsmin, Strejemann, Graf Weftarp ufm.), 
Sührung: 15 Aufläge, Staatsbürgerliche Erziehung: 12 Auf- 
fäge, Schlejierland: 11 Auffäge. 

Vollmer, Hans: Aus den Anfängen der deutschen Kunst- 
zeitschrift. In: Arch. f. Schreib- und Buchwesen. Jg. 1, 1. 
S. 26-31. — Sinterejjanter Überblid über die Entwiclung von 
Sohann Georg Meujels „Mifcellaneen artiftiihen Inhalts“ 
FE bi3 zur Gründung der „Zeitichrift für bildende Kunft” 

Zeitung und Bolf. Teftausgabe des Zeitungs-Verlag3 zur 
Hauptverfammlung des Vereins Dt. Zeitungs-Verleger in 
Dresden am 19. Juni 1927 = Zeitung3-Verl., Jg. 28, 24. 
— Enthält nad) einem einleitenden Aufjab von Heinrich 
Krumbhaar: Zeitung und Volf, unter den Rubriken: Poli- 
tiihes-Unpolitiiches; Aufgabenfreife und Aufgabenteilung; 
Preiie und Nation; Kultur und Prejie; Aus Gefchichte und 
Gegenwart; Tragen des Tage3 21 Aufjäge der bedeutendften 
Sachvertreter, 
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Bibliothefsweien 
Bibliothefar Dr. Hana PBraejent 


Über Abgabe von Pflichtexemplaren. In: Die Fachpresse, | 
Jg. 11, 1927, Juni. S. 103-104.— Erläuterung zu einem 
Kechtsfall zw. der Preuß. Staatsbibl. u. einem rhein. Verlag. 

Ackerknecht, El[rwin]: [Artikel] Büchereiwesen. In: Hand- 
wörterbuch d. Kommunalwiss. Erg.-Bd A—G (1927), | 
S. 256-261. — Ergänzung zu dem in Bd 1, ©. 414-418 em 
ichienenen Artifel von Saejchfe (1918). # bi 

*Ackerfnecht, Erwin: Vorlefeftunden als Hilfseinrichtung der 
ee Stettin: „Bücherei u. Bildungspflege“ 1927. (6 ©.) 


gr. 3 
SU aus: Bücherei u. Bildungspflege. Ig.7, 3. ©.203-208, der 
den aufdemnord. Bibliothefartag Aug. 1926 geh. Vortrag enthält, 
23. Dt. Bibliothekartag. — Hlanauer], $.: Bibliothefartag 
in Dortmund. Sn: Voff. Btg. 139, 17. Juni 1927; Nlörren- 
berg], Clonftantin]: Bibliothefartag in Dortmund, Im: 
Düfjeldorfer Nacır. 296, 14. Suni 1927; Blraefent, Hans]: 
23. Berfammil. dt. Bibl. in Dortmund. In: Neue Leipz. Ztg. 
14, Zuni 1927. — Ausführl. (anonyme) Verhandlungsberichte 
finden fi in: Rhein.-Weitfäl. Itg. Sg. 190, 391-396 vom 
8.-11. Suni; Dortmunder tg. Sg. 99, 260-267 vom 8.-12, 
Suni; Tremonia. Ig. 52, 152-158 vom 4,-12. Juni; Öeneral- 
anzeiger f. Dortmund. Ig. 40, 157-159 vom 9.-11. Juni; 
Weftfäl. Allg. Volfsztg. Sg. 38, 132-135 vom 9.-13. Junt 1927, 
Briefe Wilhelm Raabes an Karl Geiger. In: Mittn F. d. Gef, 
d. Freunde Wilhelm Raabes. Sg. 17, 1927, 2, ©. 58-64. — 
Die Briefe meift perjönl. Inhalt? an den ehem. Direktor d. 
Univ.-Bibl. Tübingen (t 1924) ftammen aus d. 3. 1908-1910, 
*Die bibliothefariihe Tahbücerei. Eine Lifte von grund» 
legenden Büchern u. Beitjchriften, vornehmlich f. d. Gebrauch 
von Bibliothefsihülern u. PVraktifanten. Stettin: „Bücherei 
u. Bildungspflege“ 1927. (19 ©.) 8° = Veröff. d. Bibliothefs- 
furfe in d. Berl. Stadtbibl. 3. — 50 
„Bill in erfter Linie den Schülerinnen der Berliner Biblio- 
thefafurfe als Leitfaden dienen, berüdfichtigt vornehmlid die 
Werke, auf welche im Unterricht befonders hingewiejen toitd 
oder die im Anfchluß daran für die Fortbildung geeignet find.“ 
Titel von Kit. über Bibliothefsweien, Volfserziehungsmweien, 
geiftige Sugendpflege, Geiftesgeihichte, Buchlunde u. Zeitungs- 
mwejen, Staatsbürgerfunde mit furzen Charafteritifen. 
Sürgens [, Wolf]: Streiflichter auf daS Leben der amerifani- 
chen Publie Library. In: Bücherei u. Bildungspflege. 39. 
7, 1927, 3. ©. 165-166. — Betr. u. a. die zunehmende 
Spezialifierung der Arbeit. E 
Sunfer, Carl: Das Demwenidhe Klaffififations-Shitem, (Sogen. 
Dezimalklaffififation). Sn: Börfenbl. f. d. dt. Buchh. Ig. 94, 
44, 23. Zuni 1997. ©. 771-772. — YZuftimmende Beipr. 
auf Grund der Brofhüre von W. B. Niemann (vgl. Nr. 2, 
Sp. 100). Verf. ift Schon vor 30 Jahren für das Shitem ein- 
getreten. : 
*Kaminsky, Friedrich: Beiträge zur Geschichte des ober- 
schlesischen Buchbinderei-, Buchdruck-, Buchhandels-, 
Zeitungs- u. Bibliothekswesens bis 1815. Breslau: Priebatsch 
1927. (132 8.) gr. 8° 4.— 
Rap. 9 Bibliothefswefen (©. 125-129) behandelt bei. die 
älteren firchl. Bibl. Oberichlefiens. 
Praesent, Hans: Die Bedeutung Barodas für das vorder- 
indische Bibliothekswesen. In: Arch. f. Schreib- u. Buch- 
wesen. Jg. 1, 1, Mai 1927. S. 23-26. — Nad) The Baroda 
Library Hand-Book. 4, Ed. Baroda 1926. 
Sauer, Bruno: Die erd- und völferfundliche Literatur in der 
Bolfsbücherei. Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Ig. 7, 1927, 
3. ©. 145-156. — Die in verichtedene Gruppen geteilte Lit, 
wird in ihren Hauptmwerfen charafterifiert und auf ihre Eig- 
nung für die volfstüml. Bücherei geprüft. Im Anfhluß an 
den Katalog: Ferne Länder (vgl. Kr. 8, Sp. 609). - R 
Senechal, Willy: Aus der Arbeit der Büchereiberatungsstelle 
eines Regierungsbezirks. In: Ethik. Jg. 3, 1927, 4 (15. 
Juni). S. 63-64. — Betr. die Beratungsitelle in Wolfen 
(Kr. Bitterfeld). 2 
Türk, Willi (Bafing): Erziehung zur Eigenbücherei und der 
Weg von diefer über Klafjenbücherei zur öffentlichen Bücherei, 
Sn: Zugendichriften-Warte. Jg. 32, 1927, 6. ©. 41-43, 
*Der Volksbibliothefar. Seine Aufgabe, f. Beruf, |. a 
U 


E) 


bildung. Im Auftr. d. Deutfchen Zentralftelle f. volfstüml, 
Birchereiwejen hrög. von Hans Hofmann, Leipzig: Duelle 
& Meyer 1927. (XII, 144 ©.) gr. 8° = Schriften zur ei 


vage. 3 
Diefeg Sammelmwert, da3 die Beitrebungen der Leipzige 
Bentralitelle vor allem in der volfsbibliothefariichen Berufs 


nd 


he a 
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funde widerjpiegelt und Robert von Erdberg zum 60. Geburts- 
tag am 6. Juni gewidmet ift, enthält folgende Beiträge: Adolf 
Maas: Wiff. Bibliothefen und volfstiimliche Büchereien (©. 1 
bis 8). Walter Hofmann: Die volfstümliche Bücherei. Ihr Sinn, 
br Buch und ihre Bibliothefare. Dargeitellt im Vergleich zur 
will. Bibl. (S. 9-29). Elife Hofmann=-Bofje: Die Frau im 
Dienft der volfstüml. Bücherei (©. 30-51). Rudolf Reuter: 
Die Aufgabe des Volksbibliothefars in der fommumnalen Bil- 
dungsarbeit (S. 52-67). Helene Nathan: Das volfsbiblioth. 
Perional für die Großftadtbücherei (©. 68-77). Rudolf Anger- 
mann: Die Aufgaben der Büchereiberatungsitellen und die 
Anforderungen an ihre Mitarbeiter (©. 78-93). Wilhelm 
KRenfen: Der nebenamtliche Volksbibliothefar (©. 94-107). Der 
Berfonalaufbau in der volfstüml. Bücherei; Die Selbjtändigfeit 
der volfstiiml. Bücherei, Entichließung 1926; Die Grundlegung 
der volfstiiml. Bücherei in der Fachliteratur (S. 108-122). Nach- 
wort (©. 123-126). Anhang: Um die Autonomie der volfstüml. 
Bücherei. Dokumente 1911-1926 (©. 127-144). 

Waas, Adolf: Lejeabende und Lejekreife. In: Sugendichriften- 

Warte. 3g. 32, 1927, 6. ©. 43-45. 


Einzelne Bibliothefen 


Basel. — *Bericht über die Verwaltung der öffentlichen 
Bibliothek der Univ. Basel im J. 1926. ©. O. u. V. [1927]. 
(36 8.) 8° 

Ausführl. Bericht über Perfonal, Zuwachs, Benubung, 

Arbeiten, Finanzen, Gebäude, Verz. der Gejchenfgeber. Ende 

1926 betrug die Zahl der Hff.: 5494 Bde u. 138 BIl., der Drude: 

433047 Bde, 267315 Broihüren u. 97087 BI. 

Berlin. — *Bericht über die Verwaltung der Universitäts- 
"Bibliothek zu Berlin im Rechnungsjahr 1926. Berlin 1927: 
Preuß. Druckerei A.G. (18 S.) gr. 8° 

Feldhaus, F. M.: Die Sammlungen Feldhaus und ihr neues 
Heim. In: Geschichtsbll. f. Technik, Ind. u. Gewerbe. Bd 11, 
1927, 1. S. 6-12. (Mit 4 Abb.) — lÜberblid über den Inhalt 
der Sammlungen (3. B. Bücherei mit mehr als 8500 Bden 
zur Gefchichte der Technik), für deren Auswertung ein inter- 
nat. Verein „Gefchichte der Technik“ gegründet wurde u. Die 
neue zwednäßige Räume (Berlin-Tempelhof, Sadhlenring 
26/27) erhalten haben. 

Flris, Gottlieb]: Die Bibliothefsfurfe in der Berliner Stadt- 
bibliothef (1926/27). Snz Bücherei u. Bildungspflege. Ig. 7, 
1927, 4. ©. 252-253. 

Jahresbericht 1926 [der Deutschen Heeresbücherei]. In: 
Mittn d. Dt. Heeresbücherei. Jg. 8, 1927, 1. S. 1-2. 

Krabbe [, Rilhelm]: 25 Jahre Preußifher Gejamtfatalog. 
Sn: Börfendl. f..d. dt. Buchh. Ig. 94, 144, 23. Juni 1927. 

©. 769-771. — Überficht über feine Gefhichte u. Durchfüh- 
zung, jowie Mittn über die geplante Drudlegung. 

Dtto, Raul: Die größte technifche Bibliothek. In: Di. Algen. 

 Btg. Beil. „Kraft u. Stoff“. Wer 26, 26. Juni 1927. — Zum 
Subilaum des Neichspatentamtes u. |. Bibliothek. 

Regling: Bibliothek [d. Preuß. Geol. Landesanstalt]. In: 
Tätigkeitsbericht d. Preuß. Geol. L.-A. f. d. J. 1926. 8. 
XXXIX-XLI. 


‚Braunschweig. — Mujeums- und Bibliothefsftiitung [bon 

 Hausu. Land Braunfhmweig]. Sn: Braunichweig, mein Braun- 
fchweig. Sg. 1927, 34, Suni. — Abdrud der vom Gtaatö- 
minifterium am 31. Mat befanntgegebenen Sabung der 
Stiftung (17 $$). Die Wolfenbütteler Bibl. foll heißen 
„Herzog Auguft-Bibliothef.“ 

Dresden. — Müller, Georg Hermann: Dresdener Bibliotheks- 
und allgemeines Bildungswesen. In: Der Sammler. Jg. 17, 
1997,12. 8. 288-291. — Überficht iiber die Gefchichte der wich- 
tigften Bibl. 

Elberfeld. *Stadtbücherei Elberfeld. Ludwig van Beetho- 
ven. Literatur und Noten. [Elberfeld: Stadtbücherei] 1927. 
(15 S. in Maschinenschr.) 8° 0 

Kurzes Titelverzeichnis mit Standortsnummer. 

25 Sahre Elberfelder Stadtbücherei. Zum 14. Juni. In: 
Generalanz. f. Elberfeld. 11. Suni 1927. 
'*Mitteilungen der Stadtbücherei Elberfeld. Hrsg. v. W. 

‚ van der Briele. [Jg. 1,] 1927, Juni, 1. (16 S.) gr. 8° 

‘Heft 1 diefer neuen 3j., die monatlich ericheinen foll, ent- 

hält zum 2djähr. Beftehen: van der Briele; Die Stadtbücherei 

1902-1927 Tein Neubau ift geplant], Fr. Elias: Vereinigung 

der Freunde der Stadtbücherei [gegr. 23. Suli, 1903], Bericht 

über da3 25. Betriebsjahrt der Stadtbücherei 1926/27, M. 

‚Schaefer: Bergiiche Heimat, eine Literaturauswahl aus d. 

‚Beitänden der Stadtbücherei. 


| 
Bi 


Erfurt. — Städtijche Volfsbücherei, Erfurt. Ausmahl-Liite, 
3 Thüringen. Erfurt: Städt. Volfsbiüicherei [1927]. (5 ©.) 
20 


Titellifte von fehöner Lit. u. Kulturgefchichte Thüringens 
mit Standortsnummer. 

Glauchau. *Städtiihe Bücherei. Sonderfatalog. Nr 1: 
Schöne Literatur. [8 Lg.) La 1 u. 2. Glauchau: Städt. 
Bücherei 1927. (16 ©.) 4° Für vollft. 2.50 

Kurze Titelfaffung, na Gruppen geordnet. Autoren mit 

Angabe der Lebensdaten. Bol. dazu 3. Hliefe]: Aus der 

Stadt. Bücherei. Ein Wort vom Katalog. Sn: Glauchauer 

Btg. 4. Sept. 1926. 

Kaiserslautern. — Rofin, Hans: Bücherverzeichnis der Stadt- 
bibliothef Kaiferslautern. In: Bücherei u. Bildungspflege. 
Sg. 7,1927, 3. ©. 166-170. — Sehr frit. Befpr. des Kataloges 
de3 fchönen Schrifttums von U. Trumm (vgl. Lit. 3bl. 1926, 
Sp. 1585; auch 1927. Nr 11. Sp. 874, W. Hofmann). „Der 
zufinftige ‚Normalfatalog der dtich. Volfsbücherei‘ wird nicht 
geichaffen werden von einem Einzelnen, auch nicht von einer 
zentralen Stelle, jondern von einer Arbeitsgemeinjchaft 
dt. Volfsbibliothefare, von der nur zu hoffen ift, daß fie ji) 
recht bald zufammenfinden möge.” 

Kopenhagen. *' Katalog der) „F[reunde] Df[eutscher] 
L[iteratur]-Wanderbibliothek [in Kopenhagen]. Kopenhagen 
1926: Bohm. (4 S.) gr. 8° 

Verzeichnis von etwa 150 Büchern, die unter den Mitgliedern 
der F. D. 8%. in Kopenhagen, Yarhus und Aalborg zirkulieren 

u. dann der Schon beftehenden St. Petri-&emeindebibliothet 

in 8. (Xarslejitrede 7) einverleibt werden. 

Leipzig. — *Comeniu3-Biücherei Leipzig. Fördererbud Wr 6. 
Ausgegeb. Mitte April 1927. Leipzig (1927): Greßner & 
Schramm. (32 ©.) 8° — Enthält u. a. den Jahresbericht für 1926. 

Wien. Schneider, Karl: 150 Jahre Wiener Univerfitäts- 
bibliothef. Sn: Börfenbt. f. d. dt. Buchh. Sg. 94, 140, 18. Juni 
1927. ©. 758-759. 


Hohichullunde 
Oberbibliothefar Dr. DO. €. Ebert 


Hoffmann, Otto: Das Hochschulinstitut in Dortmund. In: 
Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 6/7. S. 148-149. — Da3 1927 ge- 
gründete Snititut feßt fich al3 nächite Aufgabe, die Univerfi- 
täten u. höheren Schulen wieder in engite Zufammenarbeit 
zu bringen. In VBortragsreihen behandeln afad. Lehrer fämt- 
lihe auf den höheren Schulen gelehrte Fächer. 

Hedemann, J. W.: Das Professorentum und der Reichs- 
wirtschaftsrat. In: Mittn d. Verb. d. Dt. Hochschulen. Jg, 7, 
1927, 3/4. S. 20-23. 

Pohl, W.: Humanistisches Gymnasium und Universität. 
In: Das Neue Reich. Jg. 9, 1926/27, 17/18. S. 329-330, 
350-352. 

Lueken, Hans: Die Techn. Hochschulen als Bildungsstätte. 
In: Die Schwarzburg. Jg. 9, 1927, 3. S. 53-56. 

*Strempel, Richard: Die Leibesübungen an deutichen Hoch» 
ichulen. Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (88 ©. m. Abb.) 8° = 
Bücherei. Leibesübungen u. fürperl. Erziehung. 2.20; Qw.3.— 

Entwicdlung des ftudentifchen Sports, feine Aufgaben in 
der Gegenwart, Ausblie auf die zukünftige Entmwidlung. 

Piasecki, Eugen: Die Körpererziehung an den polnischen 
Universitäten. In: La Pologne contemporaine. Das heutige 
Polen. (Wien) 1927. S. 173-175. 

Williams, Charles H.: University extension. In: Die neue 
Erziehung. Jg. 9, 1927, 5. S. 344-347. 


Geihichte und Berfaifung 


*Messer, Alugust]: Der Fall Lessing. Eine objektive Darst. 
u. krit. Würdigung. Bielefeld: Wittler (1926).(80 S.) gr. 8° 1.50 
Berf. verfucht eine zuverläffige Kenntnis der Vorgänge zu 


| bringen und benußte dazu Informationen von beiden Seiten. 


Darüber hinaus mwird eine beurteilende Stellungnahme er- 
itrebt und an Hand des Lebensabrifjes des Vielumitrittenen 
dargelegt, warum . fo werden mußte, wie er ift. 

*Oehlke, Waldemar: In Ostasien und Nordamerika als 
deutscher Professor. Reisebericht 1920-26. Darmstadt: Hof- 
mann & Co. 1927. (150 S.) 8° 2.80 

Die Aufzeichnungen des Berliner Germaniften erzählen nicht 
num von feiner Arbeit, fie enthalten aucy Beobachtungen de3 

Volkes und entwerfen Bilder von der Landfchaft. Das Buch 

ift aber als Erlebnis des erften deutichen Nuslandsprofeljors 

nach dem Striege befonderd zu werten. Qgl. auch Sg. 1926, 

Nr 21; Sp 1713: 
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MWeih, Bernhard: Aus neunzig Lebensjahren. 1827-1918. 
Hrög. von Hansgerhard Weiß. Leipzig: Koehler & Amelang 
1927. (245 ©.) 8° Zw. 8.50 
Erinnerungswerf des bedeutenden Theologen und Uniper- 
fitätslehrerd. Won bejonderer Bedeutung für die Univerfitäts- 
geichichte find die Kapitel, die fein Wirken an der däntjchen Unis 
verfität Kiel in der Zeit des Überganges an Preußen behandeln 
und fein Wirken als Referent im Kultusminift., in dem er ‚auf 
dag preuß. Univerfitätsmefen großen Einfluß ausgeübt bat. 

Winkler, 9: Dänisches Hochichulwefen und Studentenleben. 
Sn: Greifswalder Univerj.-ätg. Ig. 2, 1927, 3. 

Breslau. — Reffel, Julius: Das Karzerbud) der Breslauer 
Univerfität (1877-1886). In: Bresl. Hohfchul-i. Ig. 18, 
1927, 3. ©. 33-36. 

Gent. — Vermeulen, Jos.: Der Leidensweg der Vlamisierung 
der Universität Gent. In: Hochschule u. Ausland. Jg. 4, 
1926, 10/11. S. 142-147; 12. S. 153-158. 

Graz. — *+Beiträge zur Geichichte der KarkFranzens-Uni- 
verfität zu Graz. Hrög. zur hundertjähr. Gedenkfeier ihrer 
Miedererrichtung. (Vormw.: Johann Köd.) 
& Rubenzty 1927. (61 ©., 9 Taf.) 4° hs 

Sammlung von Einzelbeiträgen zur Erinnerung an die 1827 
erfolgte Reftauration der 1586 eröffneten inneröfterreihiichen 

Hochichule. Die Unterfuhungen find Borarbeiten für eine im 

Anschluß an das Werk von Franz von Strones (1886) zu ihaffende 

neue Gefamtdarftellung. Inhalt: Hans Birhegger: Die Uni- 

perlität im Wandel der Jahrhunderte; Wilhelm Erben: Die 

Stiftungsurfunden der Univerfität Graz; Ferdinand Eichler: 

Ungedrudte und gedrudte Grazer Gtudentenverzeichnijie; 

Terd. Bilger: Robert Sieger, Rector magnificus 1925-1926; 

Andreas Roh: Die feit 1895 verftorbenen Mitglieder des 

Zehrförpers; Hans Nabl: Die Verlujte der Grazer Univerfität 

im Weltkrieg. 

* Safer, Kurt: Feftrede zur Jahrhundertfeier Der Rarl- 
Franzens-Univerjität in Graz am 15. Mat 1927. Ebda. 1927. 
(13 ©.) gr. 8° —,60 

Entwidlung der Grazer Univerfität von ihrer Entftehung 
bi3 zur Wiedererrihtung. 

Posch, Andreas: Zur Jahrhundertfeier der Universität Graz. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 33. S. 686-688. — Abriß 
einer Geidhichte. 

Heidelberg. — *Heidelberger Universitäts-Kalender. 
Ausg. 49. Für d. Sommerhalbj. 1927. Heidelberg: Hörning 

--1927. (128 ©.) 8° . 1.— 

Innsbruck. — *Die Ärzteschule der Universität Innsbruck 
1926-1927. (Ein Bilderbuch. Geleitw.: Georg B. Gruber.) 
Innsbruck: Wagner (1927). (V S., 61 Taf.) 8° 3a) 

Bilderbuch des mediziniichen Lehrförpers der Jahre 1926/27. 

250 Jahre Innsbrucker Univerjität. In: Dt. Akademiker 
19:80: 19,.1927,.18119. 6-12. 

Kiel. — Zunge, Gottfried: Die Kieler Univerfität u. das 
Theater in der erften Hälfte des 19. Ih. In: Schlesw.-holit. 
Hochichulbll. Sem. 3, 1926/27, 6. ©. 66-68. 

Marburg. — *+Mannhardt, Johann Wilhelm: Hochihule, 
Deutichtum und Ausland. Neue Wege deuticher polit. 
Kiffenichaft u. Erziehg. Mit d. 4. Jahresbericht 1925/27 
d. Snftituts F. Grenz u. Auslanddeutihtum an d. Univer- 
fität Deutfche Bırje zu Marburg. Marburg: Elmert 1997. 
(84 ©.) gr. 8° 2.50 

Durch das Marburger Univerfitätsjubiläum veranlaßt, 

wurde der Sahresbericht des Ausland-Inftituts zu einer weiter 

ausholenden Schrift ausgeftaltet, die altenmäßig Die bisherige 

Entwidlung der Auslandftudien in M. fchildert. In einem mei- 

teren Kapitel werden die Leitgedanfen der Unterricht3behörde 

über außenpolitiiche Lehre u. Erziehung der heutigen Wirf- 
famfeit der Marburger Anftalt gegenübergeftellt. 

*Marburger Univerfität3-Tafhenbud. Jubilaums-Sem. 
Sommer 1927 [u.) Winter-Sem. 1927/28. Ebda. (1927). 
(VIII, 168, 32, 48 ©.) Hl. 8° 1 

Aus dem Inhalt: Ernft Elfter: Vierhundert Jahre!; 9. 

Hermelint: Aus der Gefhichte der Univerjität Marburg. 

München. — Weiß, Iof.: Nachträgliches zur Jahrhundert- 
feier der Verlegung der Univerjität von Landshut nach Mün- 
hen. In: Academia. Ig. 39, 1927, 11. ©. 214-216, 

Weiter, Sofeph: Görre3’ Berufung nach Bayern u. jein Wirken 
als AUnDeETaGE BEE in München. In: Der Ring. 39. 3, 

Münster. Menn, Walter: Die Universität Münster. In: 
Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 6/7. S. 121-126. — Siftoriiche 
Sfizze, die beftehenden Überblide von Bahlmann, Schmiß- 
Rallenberg, Apffelitaedt und Merz aus Aftenmaterial mejent- 
lich ergänzend, 
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Nerdrum, Petter: Hochschulen und Studium in Norwegen. 
In: Greifswalder Univers.-Ztg. Jg. 2, 1927, 3. Ä 
Peking. — Otte, Friedrich: Die Reichsuniversität Peking. 
In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 5. S. 99-105. — Geichichtlidhes, | 
Einteilung des wiffenfchaftlihen Betriebes jamt Fritifcher 
Betrachtung. Die Ausführungen nehmen das Interejje be- 
fonders in Anfpruch, da fie auf Grund perjönlicher mehr 
jähriger Erfahrung gewonnen ind. a 
Prag. Prag als deutihe Hochichulitadt. Sonderheft der 
„Deutfchen Hochicehulwarte”. Sg. 6, 1926/27, 5. — Snhalt: | 
Georg Stefanskfy: Auguft Sauer (1855-1926); | 
Masker: Prag als deutiche Hochichulftadt; Armin Tier 
maf-GSeyjenegg: Die Not der deutihen Hochichiiler u. 
die deutihe Studentenfürforge in Prag; Wilhelm Klein: 
Die Notlage der deutfchen Univerfität; Georg Hoffmann: 
Die Leiden der Techn. Hochichule; Dtto Bid: Der deutihe 
Student Prags al Dichter. x 
Zürich. — (*Schinz, Hans:) Führer durch die naturwissen- 
schaftlichen und medizinischen- Anstalten, Institute, Kli- 
niken, Sammlungen und Bibliotheken Zürichs, die Kupfer- 
stichsammlung der E.T.H. u. d. Archäologische Sammlung 
d. Universität. 2. Aufl. Zürich: Gebr. Zürcher TE 
Fr. 2.50 


(64 8.) 8° 
Hohlehulitudium 


Eonften, Hermann: Kolonialwirtihaft als Hohiehulftudium. 
In: Hannov. Hohichulbll. Sem. 4, 1927, 9. ©. 6-8. a 
Schroth, Hans Georg: Das Studium der Staatz-, Wirtichafte- 
und Sozialwiffenihaften. In: Student, Staat und Wirt 
ichaft. Folge 5, 1927, 7. ©. 1-3; 8. ©. 1-2; 9. ©. 2-4. — Bor 
trag auf dem 7. Vertretertage der deutichen Studierenden der 
Staat u. Wirtfehaftswillenichaften. E 
Goet [, Leop. Karll: Neichsausländer auf Preußens Hod- 
Ichulen. Sn: Dt. atad. Ri. Ig. 8, 1927, 13/14. ©. 5-9. Ar, 
Menzel, Thomas: Das Studium des Türfifchen. In: Der Phr 
Iologe. Folge 2, 6. ©. 1-2; 7. ©. 1-2; 8. ©. 1-2. k: 
Capelle, Wilhelm: Die Geschichte der Medizin und der Na- 
turwissenschaften an unseren Universitäten. In: Mittn d. 
Verb. der Dt. Hochschulen. Jg. 6, 1926, 11/12, S. 158-163. — 
Anregungen zur Erteilung von Lehraufträgen für die ge- 
nannten Fächer u. die intenfivere Pflege an den Univerfitäten. 
Körner, Fritz: Zeitungswissenschaft und Hochschulen. In: 
Mittn d. Verb. d. Dt. Hochschulen. Jg. 7, 1927, 1/2. 8. 11-13. 
Schnabel, %.: Ingenteurftudent und allgemeine Bildung. 
Sn: Alad. Mittn (Karlsruhe). Ig. 1926/27, 4. ©. 1-4. r 
Seesselberg, Friedrich: Die Krisis der Architektenschu- 
lung. Gedanken zur gegenwärtigen Umbildung im Lehr- 
wesen der Techn. Hochschulen. In: Mittn d. Verb. d. Dt. 
Hochschulen. Jg. 7, 1927, 3/4. S. 24-30. 7 
*Mathesfus, Hans: Das Studium (des Hüttenwesens in 
Deutschland. Charlottenburg: ‚Hochschule u. Ausland“ 
1927. (16 8) 8° = Handbuch f. d. Hochschulstudium in 


Deutschland. —,50 
*Burckhardt, H.: Das Studium des Bergbaus in Deutsch- 
land. Ebda. (9 $.) 8°= Handb.f.d. Hochsch.i.D. —.50 
Der Student. Studentenleben * 


Kloss, M.: Die Frage der Kopfbeiträge zur Deutschen Stu- 
dentenschaft. In: Mittn d. Verb. d. Dt. Hochschulen. Jg. 7, 
1927,12. 8228: £ 

Kose, J.: Studenten und Arbeiter. In: Der Geistesarbeitel 
Jg. 6, 1927, 2. S. 19-22; 3. S. 35-38. ; 

Berger, Karl: Aus dem Tagebuch eines Jenaer Corpsituden 
ten (1830/35). In: Dt. Corpsstg. Sg. 44, 1927, 1. ©. 16-22, 

Hegg, Fritz: Studentenkolonien. In: Schweiz. Zs. f. vos 
wirtschaft. Jg. 33, 1927, 4. S. 112-119. — ur Dee. von 
ftudentifchen Arbeitsfolonien. ® 

Selle, von: Studentenleben. In: Dt. afad. Ri. Ig. 8, 1927, 
10. ©. 7-8; 11. ©. 5-6. — Sammelteferat über al 
nungen auf ftudentengefchichtlihem Gebiete und Mitteilun- 
gen über den Sofephiten-Orden, die ältefte Göttinger 
Studentenverbindung, auf Grund von Akten des Univerii- 
tat3-Acchivs. 

Bauer, Hellmut: Das Studentenrecht in Preußen. In: 
afad. Ri. Sg. 8, 1927,.16. ©. 2-4. 

Berendfohn, Walter A.: Aus dem normwegiihen Studenten- 
leben. Sn: Hamburg. Univerj.-Btg. Ig. 8, 1926/27, 9. ©. E 


bis 251. | 
*Duras, %.: Ergebniffe der ärztlichen Studentenunterfuhung 
an der Univerjität Freiburg i. B. im W.©. 1925/26, ver 
glichen mit d. Ergebnifien d. W.©. 1924/25 u. d. ©.©. 192 


‚16, 1926/27, 1. ©. 1-3; 2. 
'Kosch, Wilhelm: Der deutsche Student und die deutsche 
'  Studentenschaft der Nachkriegszeit. In: Das Neue Reich. 


Göttingen: Hohichul-Verlag 1926. (9 ©.) gr. 8’ = Schriften- 
reihe d. Zeitichrift „Der Hodhichuliport“. [7.] —,15 
Aus: „Der Hohfhuliport“. Sa. 5, 1926, 12, 

Thomalla, €.: NAmerifaniihes Studentenleben. In: Dt. 
Corpsztg. Sa. 43, 1926/27, 9. ©. 271-276. 

*Handbuch für den deutfhen Burjchenichafter. Im Auftr. 
d. deutihen Burfchenichaft Hrög. von Herman Haupt. 4., 
verm. u. umgearb. Aufl. Frankfurt a. M.: Brönner 1927. 
(XI, 440 ©.) 8° 5.25; 2m. 6.60 

Verbandjahrbuch, das auch reiches miljenjchaftliches Jn- 
tereife in Anjprucdh nimmt. Hervorzuheben find die Beiträge 
vonH9.Haupt: Die deutiche Burichenichaft in ihrer geihichtlichen 

Entwidlung, Baul Wensde: Burihenjchaftliches Schrifttum. 

Die übrigen Abjchnitte betreffen Leibesübungen, Sprad)- 

pflege, Vortrags und Bildungswejen, ftudentiihe ragen 

und nationale Probleme. 

*Mohr, Erasmus: Der Student Theophrast. Berlin: H. Meyer 
1926. (129 S.) gr. 8° Hlm. 3.80 

Strobl, Karl Hans: Der Flamänder. In: Alt-Prager Alma- 
nach (2). 1927. S. 33-45. — Erinnerungen an des Dichters 
Prager Studentenzeit. 

*Gerhardt, Hans: Hundert Jahre Bonner Corps. Die for- 
porationsgeichichtl. Entwidlungd. Bonner ©.EC. v.1819—1918,. 
Mit e. geichichtl. Nachtr. bi8 zur Gegenwart jomwie mit 148 
zeitgenöfl. größtenteil3 unveröffentl. Bildern. Frankfurt a.M.: 
Deutiche ECorpsztg. 1926. (XXV, 454 ©.) 4° Halbprgt. 22.— 

Da dem Verfaffer die Akten des alten Bonner Univerjitäts- 
gerichtes durch einen glüdlichen Zufall zur Verfügung ftanden, 
bedeutet das Erfcheinen diefer Monographie eine wertvolle 

Bereicherung des ftudentengejchichtlihen Schrifttums und eine 

Bereicherung unjerer Kenntniffe über die erfien Jahrzehnte 

des Bonner Studententums. Mit gutem Gelingen ilt jeine 

Geihichte in den großen politiichen Rahmen geftellt. In einem 

Nachtrage wird die jüngfte Zeit 1919-1925 Ddargeftellt. Über 

190 vorzüglich ausgewählte, zum Teil unbefannte Abbildungen. 

Scheuer, D. %.: Hermann Sudermann und das deutiche 
 Korpsitudententum. In: Dt. Hochfchule. Sg. 16, 1927, 4. 

©, 43-46. — Zum jüngften Roman „Der tolle PBrofeljor”, 

Der in Königsberg fpielt. 


Bum jährigen Beftand der „Afademia” in Wien. In: Das 
Neue Reich. Ig. 9, 1927, 34. ©. 687-707. — Sammlung von 
 Muffägen u. Abhandlungen aus dem Kreis des Rede- u. Leje- 
 pereind chriftlicher deuticher Studenten in 


Wien. 
Lorme, Ed. de: Das Stammbuch eines Studenten aus den 
Jahren 1625-1632. In: Der Sammler. Jg. 17, 1927, 9. 


8. 197-198. — Beichreibung des im Befit des Verf. befindl. 
Stammbuchs des Nürnbergers Elias Bilgram, Stud. in Altdorf. 


Terzi, Mfred Dtto Ritter von: Berliner Burfhenihaiten 
- amd der Kiberalismus. Sn: Berl. Hohihul Nachrichten. Sem. 
©. 16-17; 3. ©. 23-25. 


Jg. 9, 1926/27, 2. 8. 35-37. 


*Gellheim, Hugo: Erziehung flrd Leben in den Burichen- 


jahren. Frankfurt a. M.: Deutiche Corpsztg. 1927. (14 ©.) 
or. 8° = Schriften d. Deutjchen Corpsztg. 4. = 30 


*90, Stiftungsfest und Hausweihe der Uttenruthia. Er- 


(2 langen 1927 (: Höfer & Limmert). (76 8.) 8° Nicht im Handel. 


Allgem. Religionsgejchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgefchichte 
3.8: Plarrer Walter Behrend 


‚Adler, Paul:-Gibt es ein jüdisch-christliches Problem? In: 

' Der Jude. [Jg. 9,] 4, Mai 1927. (Sonderheft: Judentum u. 
- Christentum.) S. 23-29. — Behandelt auch das Judentum 
als religinies Problem. 

Auerbach, Mf[oses]: Eine ungerechte Beschuldigung gegen 
R. Mose ben Maimon. In: Jeschurun. Jg. 13, 1926, 11/12. 
& Be [Dazu die Bemerkungen in Jg. 14, 1927, 1/2. 

Baeck, ie Ursprung und Anfänge der jüdischen Mystik. 

‘ In: Entwicklungsstufen d. jüd. Religion. (Gießen: Töpel- 
mann 1927.) S. 91-103. — Die Entwidlung des eigentümlich 

‚_ ethiich-anthropologiihen Charakters der Rabbala. 


" Basnitzki, Ludwig: Die Sintflut in Sage und Wissenschaft. 


| 
| 


In: Der Morgen. Jg. 3, 1927, 2. S. 168-178. — 1. Die biblilche 
Sintfluterzählung und ihre Parallelen in den Sagen der 
übrigen Kulturvölfer und der Primitiven. 2. Wie hat die 
Vilienfchaft im Laufe der Beiten das gigantische Ereignis der 
Sintflut aufgefaßt? 
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*Bereschit-Rabba mit kritischem Apparat und Kommentar 
von J(ehuda) Theodor. Nach d. Ableben d. Verf. bearb. u. 
erg. von Ch(anoch) Albeck. Parascha XLVIII-LXXXVI. - 
Lig 13. (S. 959-1060.) Berlin: Poppelauer 1927, 4° = Veröff. 
d. Akad. f. d. Wiss. d. Judentums. 8.—; Belinpap. 10.— 

Bergmann, Juda: Das Judentum in der hellenistisch- 
römischen Zeit. In: Entwicklungsstufen d. jüd. Religion. 
(Gießen: Töpelmann 1927.) S. 27-42. — Betont vor allem 
die Sefchloffenheit des rabbin. Judentums in diejer Periode. 

Birnbaum, Nathan: Vom erledigten Judentum. [Jüdische 
Religionsphilos.] In: Der Jude. [Jg. 9,] 4, Mai 1927. (Sonder- 
heft: Judentum u. Christentum.) S. 4-9. 

Blomfield, Sitarih: Das Christentum in der Bahäi-Botschaft. 
Dt. Übers. v. Karl Kitzing. In: Sonne der Wahrheit. 
Jg. 7, 1927, 3. S. 41-45. 

Böhm, Emil: Die Sagenwelt des märkischen Zauberwaldes 
Blumenthal und der Heilige Hain der Semnonen. In: 
Brandenburgia. Jg. 36, 1927, 1 u. 2. 

Carlebach, Joseph: Pessimismus und Messiashoffnung. Die 
Weltbewertung des Talmud. In: Jeschurun. Jg. 14, 1927, 
3/4. S. 105-123. 

Dibelius, Martin: Mensch und Gott. In: Der Jude. [Jg. 9,] 
4, Mai 1927. (Sonderheft: Judentum u. Christentum.) S. 16 
bis 23. — „Eine einfache Befinnung auf den jüdiichen und den 
chriftlichen Gottesglauben zeigt, daß es fich dabei nicht nur 
um ein traditionelles Pietätsperhältnis, jondern um einen 
unzerftörbaren Zufammenhang handelt. 

Dienemann, Max: Frömmigkeit in Judentum und Christen- 
tum. Ebda. S. 30-40. 

Eschelbacher, Max: Das jüdische Gesetz. Ebda. S. 58-66. 


Franz, Leonhard: Von der altgermanifhen Yamilie. (Zu 
Tacitus, Germania 20.) In: Die Sonne. Michr. F. nordiiche 
Weltanihauung. Sg. 4, 1927, 5. ©. 231-233. 

Glasenapp, Helmuth von: Brahmanismus und Hinduismus. 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 17. S. 129-130. 

Guttmann, Julius: Die religiösen Motive in der Philosophie 
des Maimonides. In: Entwicklungsstufen d. jüd. Religion. 
(Gießen: Töpelmann 1927.) S. 61-90. — Über die Syntheje 
von Judentum und Wriftotelismus. 

Guttmann, Michael: Zur Entstehung des Talmuds. Ebda. 
S. 43-60, — Behandelt das Problem des „lebenden Buches“, 
dag literaturgeichichtlich auch für das N. T. von Bedeutung ift. 

Heering, Walter: Verteilung der Religionen und Konfejlionen 
ar a Sn: Die chriftlihe Welt. Sg. 41, 1927, 11. ©. 530 

i8 $ 

Hörner, Georg: Religion und Sittlichkeit [der primitiven 
Waldvölker]. In: Hörner, Die Waldvölker. Versuch einer 
vergleichenden Anthropogeographie. 1927. S. 59. 

Jeremias, Alfred: Christentum und Judentum. In: Der 
Jude. [Jg. 9,] 4, Mai 1927. (Sonderheft: Judentum u. 
Christentum.) S. 41-50. — „Was ich der Judenheit winjchen 
muß, ift deshalb dies: vom Talmud zurüd zu den Pro=- 
pheten und zum alten mofaifchen ©ejet, das fein Spiegel 
sur Gelbitbefpiegelung fein follte, fondern ‚Bädagog auf 
Dr Meffias‘, wie Baulus feinen jüdischen Gegnern in Öalatien 
erklärt. 

Der Slam in WMrifa. (Im Artikel: Afrifaniiche 
Sn: Die ev. Miflionen. Sg. 33, 1927, 5. ©. 106-1 

Klippel, Ernft: Die Mutter der Städte [Meffa u. jeine Heilig- 
ln Mit 7 Abb. Sn: Die Woche. Sg. 29, 1927, 25. ©. 731 

i9 Ä 

*@öhler, B.: Bon der Nibelunge verfunfenem Hort. III. Niy- 
then der GSelbiterfenntnis. 5. Asgard. Leipzig: Hillmann 
1926. (41 ©.) 8° 2.50 

Das Sejamtwerf gliedert fich in folgende Hauptteile: 1. Der 

„Sündenfall“. 2. Arifche Schöpfungsmpthen. 3. Wiythen der 

Selbiterfenntnis. (Hierin behandelt der vorliegende Teil die 

germanifche Götter- und BVorftellungswelt.) 4. Glüd3- und Er- 

(öfermythen. 5. Der gefreuzigte Gott. 6. Schidialampthen. 

7. Die Mythe vom Selbftopfer. Haupttendenz: Ablehnung der 

Schöpfungstheorie des Alten Tejtaments. 


Konopadi-Ronopath, Hanno: Germanifhe Weltanjchau- 
ung. Sn: Nationale Erziehung. Sg. 8, 1927, 5. ©. 107-110. 
— Die Grundgedanken der Edda als „gedichteter Mythos”. 

Krauss, Samuel: Ein verkanntes Wort im Jeruschalmi. In: 
Jeschurun. Jg. 14, 1927, 3/4. 8. 143-149. 

Kutter, Hermann: Gott und die Ideen. In: Der Jude. 
[Jg. 9,] 4, Mai 1927. (Sonderheft: Judentum u. Christentum.) 
S. 1-4. — Behandelt die Frage: „Sit es möglich, Die unge- 
heure Fülle gefchichtlicher, Dogmatijcher, fultifcher, veligiöler 
uf. Einzelheiten, die durch diefe_ beiden Bezeichnungen 
(Sudentum und Chriftentum] vor unfer Auge geftellt werden, 


Probleme.) 
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in einer Idee zufammenzufafien, die ihr gemeinfames Mejen, 
den gemeinjamen Sinn ihres Dafeins auszudrüden ver- 
möchte?“ 

Kutter, Sophie: Im Lande des roten Lama. In: Der fleine 
Bımd. Ig. 8, 1927, 25. ©. 197-199. — Behandelt insbejon- 
dere auch) die Religion des Lamaismus. Ei 

Leeuw,G. van der: Zum Mythus und zur Gestalt der Osiris. 
In: Archiv f. Orientforschung. Jg. 3, 1927, 1. S. 9-11. 

*Rinden, Hlermann]: Sind die Heiden glüdlich? Barmen! 
Verl. des Milfionshaufes 1927. (22 ©.) 8° = Linden: Einzel» 
bilder aus China. 1. a 

Marmorstein, A.: R. David Kohen und das Rabbinerwesen 
in der 1. Hälfte des XVI. Jahrhunderts. In: Jeschurun. 
Jg. 14, 1927, 3/4. S. 174-189. 

Rohrbach, Paul: Das hinefische Problem. In: Der getreue 
Gdart. Sg. 4, 1927, 15/16. ©. 714-719. — Veritreute Hin- 
weile auf chinefifche Ahnenverehrung und andere chinefiliche 
Slaubensporftellungen. 

*Scharff, Alexander: Grundzüge der ägyptischen Vorge- 
schichte. Mit 1 Kt. u. 111 Abb. auf 16 Taf. Leipzig: Hinrichs 
1927. (70 S., 16 Taf.) gr. 8° = Morgenland. 12, 4.20 

Bietet auch Beiträge zur ägyptiihen Neligion, insbei. zu 
den älteften Götterdarftellungen. 

Steinberg, A. 8.: Dostojewski und das Judentum. In: Der 
Jude. [Jg. 9,] 4, Mai 1927. (Sonderheft: Judentum u, 
Christentum.) $8. 66-81. — Worin befteht die „Sdee” der 
jidiichen Exiftenz, vor allem auch nach der religiöjen Ceite? 

*Steiner, Rudolf }: Wendepunkte des Geisteslebens. Zara- 
thustra, Hermes, Buddha, Moses, Elias, Christus, nach e. 
vom Vortragenden nicht durchges. Nachschrift, mit e. 
Vorw. von Marie Steiner. Dornach <Schweiz>: Goetheanum 
1927. (141 8.) gr. 8° 3.20 

Thieberger, Friedrich: Der jüdische Erlösungsgedanke. In: 
Der Jude. [Jg. 9,) 4, Mai 1927. (Sonderheft: Judentum u. 
Christentum.) S. 51-57. 

Unna, Isaak: Zur Frage des Trennungsprinzipes. Eine Replik. 
In: Jeschurun. Jg. 14, 1927, 1/2. S. 87-90. [Zu vgl. Unna: 
Das Trennungsprinzip u. die Zusammenarbeit der Gesetzes- 
treuen, u. die Erwiderung unter gleichem Titel von Dr. 
Klein. Ebda. Jg. 13, 1926, 7/8. S. 403-420 u. 11/12. S. 541 
bis 555. 

Wiener, tax: Säkularisierte Religion. In: Der Jude. [Jg. 9,] 
4, Mai 1927. (Sonderheft: Judentum u. Christentum.) 
S. 10-16. — Bu der chriftlicherfeits aufgeftellten Antitheje: 
Ehriftentum — Gnade, Judentum — Gejeb. 

Wiener, Max: Unsterblichkeit [in der jüdischen Religion]. 
In: Der Morgen. Jg. 3, 1927, 2. S. 135-143. 

Wolfsberg, Oskar: Christliche Stimmen über das Judentum. 
In: Der Jude. [Jg. 9,) 4, Mai 1927, (Sonderheft: Judentum 
u. Christentum.) $. 83-85. Zu: Przywara, Judentum u. 
Christentum (1925) und Jeremias, Jüdische Frömmigkeit 


(1927). 
Bihliiche Willenichaften 
%.8.: Pfarrer Walter Behrend 


Alt, Allbrecht]: Nachträge zu Bitolion und Bethelca. In: Zs. 
d. Dt. Palästina-Vereins. Bd 49, 4. S. 333-335. — Bu vgl. 
Kit. Bl. Sg. 77, 15. Sp. 1199. 

Bauernfeind, Otto: [Bespr. zul Karl Kundsin-Riga: Topo- 
logische Überlieferungsstoffe im Johannes-Evangelium. 
(Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 1925.) In: Dt. Litztg. 
N. P..Jg. 4,197, 23. Sp. 1097-1101. 

Blanckenhorn, M.: Meteorologische Beobachtungen in Pa- 
läastina. In: Zs. d. Dt. Palästina-Vereins. Bd 49, 4. S. 346-349. 

*Brandes, Georg: Urchristentum. (Übers. von Erwin 
Magnus.) Berlin: Reiss (1927). (149 8.) gr. 8° 

Hiermit liegt die Ergänzung zu des berühmten Verf.s 

‚„Sejus-Sage” zum erften Male in deuticher UÜberjegung vor. 

Sie behandelt in einer Einleitung zunächft die Tatjache des 

Chriftentums im allgemeinen, jodann den Fragenfompler des 

urchriftlichen Kommunismus und endlih den Paulinismus, 

alles in der befannten fritifchen Einftellung und mit dem Er- 
gebnis: „Das ältefte Chriftentum ftammt nicht von einer ein- 
seinen Perjönlichkeit; eg wurde von zahlreichen tätigen Kräften 
hervorgebracht, ging nicht weniger von Merandrien und von 

Rom al3 von Serufalem aus und erhielt fein Grundgepräge 

durch die religids gefärbte Vhilofophie des Zeitalter.” 

Buhmald, Georg: Luthers Auslegung des Philemonbriefes 
(1527). Sn: Allgem. ev.-futh. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 17. 
Sp. 391-397. — Verdeutfehung der Vorlefung Luthers iiber 
diefe „Privatepiftel” am 16., 17. und 18. Dezember 1527 
im Anichluß an die Nahjchriftt Georg Röhrers. 
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Bultmann, Rudolf: Das Sohannesevangelium in der neueften 

Sn: Die hriftlihe Welt. 3g. 41, 1927, 11. ©. 50% 
13 ; 

Dennert, E.: War Zefus ein Eifaer? In: Dt. Lehrerztg. 
&g. 40, 1927, 21. ©. 223. — Gegen die fürzlich unter diejem 
Titel in 5. Auflage erichienene Schrift von Wilhelm Winfd. 
(Bol. Lit.3bl. Sg. 78, 8. Sp. 614. 

Dodd, E. 9.: Das innerweltliche Reich Gottes in der Ber 
fündigung Sefu. In: Theol. BI. Sg. 6, 1927, 5. (Canterbury- 
Nummer.) Sp. 120-122. 

Eckstein, Richard: Deutsche evangelische Arbeit in Palä- 
stina. In: Zeitwende. Jg. 3, 1927, 6. S. 576-577. 

Eißfeldt, Otto: Jahwe-Name und Zauberwesen. Ein Beitrag 
zur Frage „Religion und Magie“. In: Zs. f. Missionskunde 
u. Religionswiss. Jg. 42, 1927, 6. S. 161-186. 

Elbogen, Ismar: Esra und das nachexilische Judentum. In: 
Entwicklungsstufen d. jüd. Religion. (Gießen: Töpelmann 
1927.) S. 13-26. — „Esras Streben, die Tora zum Clement 
des LXebens zu machen, jchuf neue Formen der Gemeinjchaft, 
ihm verdanft die religiöfe Laiengemeinde ihr Dajein.” 2 

*Teine, Paul: Der Apoftel Paulus. Das Ringen um das ges 
Ichichtl. Verftändnis des Naulus. Gütersloh: Vertelömann 
1927. (VIIL, 629 ©.) gr. 8° = Beitr. 3. Ford. hriftl. Theologie, 
Reihe 2, Bd 12. 20.—; geb. 23.— 

Eines der größten theologischen Probleme wird hier er 
drtert unter Hervorhebung der eigentlichen Kernfrage des 

Berhältniffes von Paulus zu Sefus, das „indem winjchensmwerten 

Umfang bisher noch nicht behandelt ift“. Gerade der Verf, 

der vier Jahrzehnte die paulinische Torfchung nicht nur verfolgt, 

fondern fich immer wieder jelbft daran beteiligt hat (vgl. „Das 
gefetesfreie Epangelium d. Paulus .. . 1899, „Sejus Chriftus‘ 

u. Raulus“ 1902, „Theol.d.N. T.” 4. Aufl. 1922, „Die Religion 

des N. T. 1921) erjcheint hierzu vornehmlich berufen, Er gibt 

in einem erften Hauptteil eine Gejchichte der Baulusforichung 
in den zutage getretenen typifhen Auffaffungen (1. die 
intelleftualiftifch-lehrhafte, 2. die religionsgejchichtliche, 3. Die 
eschatologiiche, 4. die Wendung von d. theol. zur rel. Betradye 
tung) und behandelt im zweiten Teile die Grundlagen, „auf 
denen der paulinifche Glaube und die paulinifhe Lehre ji) 
aufbaut” (alfo auch hier feine Gejamtdarftellung!), und die 
geichichtlichen und in3bef. die religionsgeichichtlichen Zufammen- 
hänge, um daraus die Folgerungen für die Beurteilung des 

Apoftels zu ziehen. “ 

Franz, Arnulf: Der Tag des Herrn. Ein Beitrag zur Kalender- 
reform. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 4. S. 193-207, 
— Behandelt vor allem auch den Tag des Herrn im Alten 
u. Neuen Bunde. 

Greßmann, Hugo }: Einführung [zu den Vorträgen des 
Institutum Judaicum, Jg. 1, 1925-26 u. allgem. Überblick 
über die Entwicklung der jüd. Religion bis zur Exilswende]. 
In: Entwicklungsstufen d. jüd. Religion. (Gießen: Töpel- 
mann 1927.) S. 1-12. 

Greßmann, Hugo }: Der Eingang ins Paradies. In: Archiv 
f. Orientforschung. Jg. 3, 1927, 1. S. 12. 

Hoskyns, Edwyn E.: Das übermeltliche Reich Gottes im 
RT. T. Sn: Theol. BI. Ig. 6, 1927, 5 (Sondernr anläßli 
der Britiich-Dt. Theologenfonferenz in Canterbury.) Sp. 115 
bis 118. — ‚Die eschatologiihe Bilderfprache war grumd- 
legend für das Urchriftentum, weil fie in angemefjener Wetje 
den iibermweltlichen Charakter Gottes, der Kirche und der 
oriftlihen GSittlichfeit bemwahrte und behütete.“ 

Keßler [, Hana]: Erinnerungen an $. Chr. FR. von Hofmann 
und F. d. Franf. In: Allgem. ev.-luth. Kirhenztg. Ig. 60, 
1927, 17-19. Sp. 398-400, 417-420 u. 440-447. — $nöbel. 
auch liber Hofmann VBorlefimgen „Biblifhe Theologie”, 
Einleitung in das N. T. und iiber die Art feiner Eregeje. 

Kittel, Gerhard: Das innermweltliche Neicd Gottes im det 
Berfündigung Sefu. In: Theol. BI. Ig. 6, 1927, 5. (Canter- 
bury-Ner.) Sp. 122-123. gi 

*öhler, Georg: Die von der Zerjchneidung. Phil. 3, 2. Eine 
a Unterjchefflenz (Baden): Köhler [1926]. (4 7 
gr. 0) 

Köhler, Ludwig: Die Bezeichnungen der Heuschrecke im Alten 
Testament. In: Zs.d.Dt.Palästina-Vereins. Bd 49,4.8S.328-333. 

*Koehler, Ludwig: Das formgeschichtliche Problem des 
Neuen Testamentes. Tübingen: Mohr 1927. (41 8.) gr. 8’ = 
SIg gemeinverständl. Vorträge u. Schriften aus Theol. u. 
Religionsgesch. 127. 1.50 

„Die Formgeichichte wird die Sachkitif und Die Gefchicht= 
fritit nie erjegen, gejchweige denn verdrängen dürfen. Denn 
da3 Problem des Neuen Tejtamentes ift nicht ein formgefchicht- 

E 


4 


i 


| liches, fondern ein geichichtsfritiiches. 
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König, Ed[uard]: „Metrum“ als Mittel der Textkritik im 


althebräischen Schrifttum. In: Jeschurun. Jg. 14, 1927, 


3/4. S. 161-174. 

Kurz, Matthäus: Der ‚„Rachegott‘‘ des A. T. im Lichte der 

Biologie. In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 23. S. 209-210. 
— Gegen die Behauptung des ungarischen Juden Benjamin 
Donath, „daß durch einen UÜberjegungsfehler der Bulgata 
jener Wortlaut des B. I im ap. 20 des Buches Erodus ent- 
ftanden jei, auf dem die Behauptung vom ‚Rachegott‘ der 
Suden beruht“. (Zu vgl. auch Nivard Schlögl in der Beilage 
zur „Neichspoft” vom 23. Jan. 1927.) 

Zlaible], Wlilhelm]: Zur Trage der „legten Dinge”. In: All 
gem. ev.-futh. Süirchenztg. Sg. 60, 1927, 16 u. 17. Sp. 368-374 
u. 388-391. — Bur 3. Aufl. von Mlthaus ‚Die legten Dinge‘ 
und insbe]. gegen jeine Einftellung zur bibliihen Eschatologie. 

Rielen, Sojef Maria: Sohannes. In: Alad. Bonifazius- 
Rorreifpondenz. Sg. 41, 1927, 5. ©. 14-21. 

KRawlinjon: Das Reich Gottes im apoftolifchen Zeitalter. 
Sn: Theol. BI. Sg. 6, 1927, 5. (Kanterburg-Wer.) Sp. 123-125. 

Shmidt, Karl Ludwig: Das überweltlicde Reich Gottes in 
der Verfündigung Selu. Ebda. Sp. 118-120. = 

*Schneider, E.: Die bibliihe Lehre von den Geiltesgaben. 

Meufichen: Stursberg 1927. (40 ©.) 8° = Bibl. Grund- 
wahrbeiten. 3. —,60 

Schürmann: Die Piingitpredigt des Petrus. In: Die Jugend- 
hilfe. Sg. 1927, 1. ©. 249-250. 

Sellin, E[rnst]: Die Ausgrabung von Sichem. Kurze vorläu- 
fige Mitteilung über die Arbeit im Sommer 1926, (Hierzu 
ein Anhang von Fr. Böhl in Groningen über die 2 Tontafeln 

- von Sichem, 3 Planskizzen von Heinz Johannes auf Taf. 32 
bis 34 u. 15 Abb. auf Taf. 35-46.) In: Zs. d. Dt. Palästina- 
Vereins. Bd 49, 4. S. 304-327. — „Die Ausgrabung diejer 

Fir die Gefchichte des Landes fo hervorragend wichtigen 
Stadt beginnt eine der ergebnisreichiten in ganz Paläftina 
zu werden.“ (Vgl. auch Lit. Zbl. Sg. 77, 15. Sp. 1200.) 

Steuernagel, Clarl]: Die politische und wirtschaftliche Ent- 
“wicklung [des heutigen] Palästina. Ebda. S. 337-346. .- 

Steuernagel, Carl: Alphabetische Namenliste und Inhalts- 
übersicht zur Beschreibung des ‘Adschlun. Ebda. S. 273 

bis 303. — Abichluß der Befchreibung des Adichlun; dazu vgl. 

auch die ausführlichere Namenlifte für das gefamte nördliche 
Dftjordanland, die in Lit. 3bl. Sg. 78, 10. ©p.799 angezeigt ift. 

Traub, Friedrih: Wort Gottes und pneumatiihe Schuiift- 
auslegung. 1. Biychologie u. Hiftorismus. 2, K. Barth. 3. Bult- 
mann. 4. Zuther (nach Holl).d. Wort Gottes. 6, Prneumatifche 
 aleauns. Sn: 3. f. Theol. u. Kirche. Sg. 8, 1927, 2. 


*Rermeil, Walter: Geift und Leib. Unfere Haltung gegenüber 
d. Leib im Spiegel d. Zeitgeiftes u. d. Neuen Teitamentes. 
— (Bortr.) Berlin: Furche-Berlag 1927. (32 ©.) 8° = Stimmen 
aus d. dt. chriftl. Studentenbemwegung. 51. R 
Mer war Sejus? Authent. Mittn e. Yeitgenofjen. Nach e. 
alten zu Alerandrien aufgefundenen Wi. Aus e. lat. Abjchr. 
d. Orig. über). Oranienburg; Koslomsty [1927]. (40 ©.) 8° 1.— 
Mittefindt, Leopold: Dez Ehriften Glaubens- und Streuzes- 
weg zur Herrlichkeit. Betrachtungen über d. Abfchiedsreden 
Seju. Ev. Soh. 13, 33 bis 14, 31. Bearb. u. hrag. von Alfred 

‚ Roth. Leipzig: Volfedienit-Verlag [1927). (109 ©.) 8° 
1.80; geb. 2.80 
*Bahn, Theodor: Altes umd Neues in Vorträgen und kleineren 
Auffägen für weitere Kreije. Leipzig: Deichert 1927. (IV, 
214 ©.) gr. 8° 7.—; geb. 8.80 
Diefe Sammlung des bejahrten Neuteftamentlers, ähnlich 
‚den von ihm 1894 herausgegebenen „Skizzen aus dem Leben 
der alten Kirche“, nur mit verjchiedenartigeren Themen, ent- 
‚hält u. a.: „Bibelwort im VBolfgmund“ (1893; ©. 1-31), „Natur 
und Kunft im. T.“ (1899; ©. 32-61), „Staatsumwälzung und 
Treueid in bibliicher Beleuchtung‘ (1919; ©. 137-189), Veitrede 
zum 100. Geburtstag S. Chr. R. von Hofmanns (1910; ©. 190 


bis 209). 
| Kichhengeihichte. Konfejfionsfunde 

Lie. Dr. Alfred Römer 
Anordnungen, betreffend die Wrivatbeichte. In: Der 


Raiferl. u. des heiligen Reich Burg Friedberg Kirhen-Drd- 


‚ nung [FSranffurt, gedrudt b. Wächter, 1704]. In: Die Hoc)- 


* firche. Sg. 9, 1927. ©. 144-147. 

Bahmann, Ph.: Subjektivismus und Nealismus als Crund- 
züge der Franfichen Theologie, In: Neue Kirchl. Bi. 3a. 38, 
1927, 3. ©. 202-235. DER 

*Bierbaum, Max: Vorverhandlungen zur Bulle De salut 

animarum [vom 16. VII. 1821]. Ein Beitr. zur römisch- 
preuß. Kirchenpolitik auf Grund unveröffentlichter vatikan. 


Archivalien. Paderborn: Schöningh 1927. (VII, 91 S.) gr. 8° 

— Görres-Ges. z. Pfl. d. Wiss. im kath. Deutschland. Veröff. 

d. Sekt. f. Rechts- u. Sozialwiss. 48, 5,20;. geb. 6.80 

, Die eritmalig veröffentl. Altenjtüde eritreden fich u. a. auf 
die Biichofswahlen, die Dotation der Didzefaneimrichtungen, 
die Neuordnung der firchl. Zurisdiktion über verjch. Gebiete und 
auf die Formulierung des Konfistorialdekrets (der Bulle). 

Blirfner): Der Plan zur Errichtung eine3 Bistums in 
Miinchen unter Herzog Wilhelm V. In: FTrigifinga. Sa. 3, 
1926. ©. 508-509. [Bgl. auch ©. 619.] 

*Caspar, Erich: Primatus Petri. Eine philologisch-histor. 
Untersuchung über d. Ursprünge d. Primatslehre. Weimar: 
Böhlau 1927. (VI, 79 8.) gr. 8°..Aus: Zs. d. Savigny-Stiftun 
f. Rechtsgeschichte. Bd 47. Kanonist. Abit. >: 

Ebenjo abjeits vom fonfefjionellen Kampffeld wie Salin, 
aber durch eine fritifche Analyfe der Überlieferung jucht E. die 
hiftorifche Frage zu beantworten. &. muß Galin dabei forri= 
gieren. Mt. 16, 18f. hat als Herrenmwort gegolten, ehe e3 auf 

Rom angewendet wurde; die „römijche Deutung“ der Stelle 

bangt mit EHprian3 Zeit zufammen. Hiftorifch ift aber der 

Primat auch nicht zu widerlegen. 

Dalla Torre, Conte: Die Ursprünge der fatholiihen Aktion 
in Stalien. In: Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 35. ©. 715-716. 

*Diehl, Wilhelm: Evangeliihe Bewegung und Reformation 
im Gebiet der heutigen Heijen-Darmitädtiihen Lande. 
Darmftadt: Selbitverlag 1926. (122 ©.) 8° —,80 

Die Unterfuhung umfaßt die Frage, ob die Einführung der 

Reformation von dem Willen des Volkes getragen war und 

welchen Anteil die Inhaber der Gewalt an der territorialen 

Evangelifierung hatten. Jener war reichlich vorhanden. Für 

Heffens Reformation kommen die folgenden WBerioden in 

Betracht: 1526/1529, 1532 bis Ende der dreißiger Jahre, 

1540/1548, jowie ab 1552. 

Doehring, Bruno: Bon Verfailles nach Kanofja? In: Der 
Zutherring. Sa. 9, 1927, 8. ©. 113-126. — Will an Muder- 
mann Ausführungen in der Germania die Gefahren des 
Konkordats zeigen. 

Egloffitein, Zeo von: Friedrich) von Bodelihwingh. In: 
Sellauf. Ra: 19,:1927,.28.©: 17-20. 

Ellinger, G.: [Bespr. zu] P. Schwartz: Der erste Kultur- 
kampf in Preußen um Kirche und Schule 1788 bis 1798. 
In: Histor. Zs. Bd 135, 1927, 3. 8. 470-473. 

*Geiger-Gog, Anni: Im Lande des „Heiligen Sreuzes“, 
Sranzisfuslegenden aus Brafilien. Stuttgart: Prlug-Berl. 
4927) 1102:65.728° &w. 3.50 

Goe$, 9.: Luther im Sahre 1527. 1. Die hriftlihe Obrigfeit. 
3. Beiftiges Schaffen und perjönliches Erleben. In: Prote- 
ftantenbl. Sg. 60, 1927, 20. Sp. 287-290; 21. Sp. 301-304. 

Graefer, Erdmann: WMı3 alten Brandenburgifchen Pfarı- 
häufern. Su: Brandenburgifches Ib. Bd 2. ©. 22-29. 

Calpar Rene Gregory. In: Sach. Kicchenbl. Ig. 77, 1927, 
20. Sp. 230-232. 

*Groß, Julius: Markus Tronius, Leben und Schriften. Kron- 
ftadt (Siebenb.): Gött 1925. (VIII, 96, VIII, 312 ©.) 8° 

Eine ausgezeichnete Biographie des Sronftädter Stadt- 
pfarrers 3. [T 1713] legt Julius Groß vor, in der er ihn als 
einen der hervorragendften Nachfolger des Honterus, ins- 
befondere als Kämpfer gegen das Unmejen um 1700 und für 
eine Vertiefung des Glaubenslebens, würdigt. Angefügt jind 
die umfangreihe Schrift: „Von der zum Himmel führenden 
heimlichen und verborgenen Weisheit ufw., ferner „Ein- 

feitung und Notae zu Dr. M. Luthers Kleinem Satechismus ı. 

Anhang, fowie das Bilitationsbüchlein. 

SGudelius, Wilhelm: Franz dv. Miifi und unfere Zeit. Pilug- 
fchar. Sa. 9, 1927, 5. ©. 130-134. 

Haad-Schwerin: Geheimer Oberfirchenrat Dr. theol. Bard F. 
N, Evang.-Luth. Kirchenztg. Sa. 60, 1927, 20. Sp. 464 
bis i 

Hesfe: Bewegung und Bewährung der Union. In: Refor- 
mierte Kirchenztg. Io. 77, 1927, 21. ©. 161-163. — Zur 
Ablehnung des Bifchofstitels in Preußen. 

Hofitaetter, Albrecht: Der Lehrer [Fr. 9. R. Frank] und 
u Sn: Neue Kircchl. Bi. Sa. 38, 1927, 3. ©. 236 

18 = 

Honnef, Johannes: Weihbischof Dr. 

Schmitz als Großstadtprediger. In: 

Jg. 10, 1927, 1. S. 40-49, 

Hoppe, Willy: Das Erzstift Magdeburg und der Osten. In: 
"Histor. Zs. Bd 135, 1927, 3. 8. 369-381. — Zeigt das Mip- 
ingen der Verjuche, einen mächtigen, auf die Eibjtellung ger 
gründeten Kirchenftaat des Stawenlands zu bilden, 
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Jahrhundertfeier des Erzbistums Freiburg i. Br. In: Kath. 
Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 20. S. 181-182, 

SHmels, Ludwig: Bedeutung und Schranten Der Franfihen 
Theologie. In: Neue Kirhl. If. Ig. 38, 1927, 3. ©. 184-201. 
— Frank, ausgehend von der vollgzogenen Gemwißheit, um 
fi) dann der begründenden Faktoren zu bemädjtigen, — 
glaubt damit auch die Entjtehung der Gemißheit um die ein- 
zelnen Realitäten des Glaubens innerhalb der chritl. Er- 
fahrung befchreiben zu fönnen. Damit jcheinen die tranfzen- 
denten und trangeunten Realitäten in der Theorie vernad)- 
läffigt zu fein. $ 

Katann, Oskar: Ein katholiiches Altionsprogramm. Sn: Das 
Neue Reich. Sa. 9, 1927, 34. ©. 694-69. 

Keifelting, Rudolf: Die Einigungsbeftrebungen der Evan- 
gelüichen Kirchen in Bolen. In: Neue Evang. Kirchen-dtg. 
(Bielib). N. 3. Sg. 3, 4. ©. 31-34. : 

Kilger: Geschichtliches zur Anpassung und Heranziehung 
der Eingeborenen bei der Missionsarbeit. In: Zs. f. Missions- 
wissensch. Jg. 17, 1927, 1. 8. 14-24, 

Köhler, W.: [Bespr. zu] Bornkamm: Luther und Böhme. 
In: Histor. Zs. Bd 135, 1927, 3. S. 467-469, 

Kohlfhmidt, R.: Die Erfurter Lutherftätten. In: Das 
Evang. Deutfchland. Sg. 4, 1997, 20. ©. 154-155 u. 21. 
©. 164-165. 

Zama, Friedrich Ritter von: Die Kirche unter Bapft Pius XI. 
Sn: Allgem. Rf. Sg. 24, 1927, 21. ©. 323-324. 

Martin, A. v.: Ökumenisch und hochkirchlich. In: Una 
Sancta. Jg. 3, 1927, 2. S. 247-251. 

Mirbt, Carl: [Bespr. zu] Stutz: Die päpstl. Diplomatie unter 
Leo XIII. Nach den Denkwürdigkeiten des Kardinals Do- 
menico Ferrata. In: Histor. Zs. Bd 135, 1927, 3. S. 482-486, 

Morasch, Carl: Evangelisches oder protestantisches Christen- 
tum? In: Una Sancta. Jg. 3, 1927, 2. S. 145-167. — Zu- 
gleich eine Auseinanderjegung mit Karl Heim. Die „prote- 
ftantifche Fermentierung“ der evang. Kirche bedeute feinen 
Gewinn für fie. . 

Mofel, 9. M.: Grundfäße der hochlirhlichen Vereinigung. 
Sn: Die Hocdhlirhe. Sg. 9, 1927, 5. ©. 130-131. — Mit 
ftarfer Betonung des Abendmahlsjaframents. 

*Neunobel, Georg: Aus der Geschichte der Privatbeichte 
in der ev.-luth. Landeskirche Hessen-Darmstadt. Er- 
langer theol. Inaug.-Diss. [Druck:)] Darmstadt: Bender 
1926. (60 8.) 8° 
‚ 3053. Dietrichd „Chriftlicher Bericht ... Marpurg. Bey 

Kicolas Hampelio/Acad. Typog. 1630 fteht im Mittelpunkt 

der Abhandlung. 

Keuß, Wilhelm: Neue Franzisfug-Bücher. In: Die Bücjer- 
welt. Sg. 24, 1927, 5. ©. 208-210. 

VBenzig, Rudolph: Die Belenntnisfchule. In: Ethifche Kultur. 
&g. 35, 1927, 4. ©. 26-29. — Im Zufammenhang mit der 
Konfordatsbewegung. 

Pius XI. — Die Anfprachen des Hl. Vaters Pius XI. an die 
deutfchen Pilger [im Subiläumsjahr 1925; im Auszug). In: 
Chrofologus. Ig. 67, 1926/1927, 7. ©. 526-529. 

Keindl, Sof.: Die Kirche und der Verkehr im Mittelalter. In: 
Der Heimgarten. Ig. 5, 1927, 19. ©. 141-143. 

Rotiheidt, W.: Der, Wiedertäufer Sohann Wilhelmfen und 
feine” Rotte im Clevifchen. Sn: Mhe f. NRheinifche Kirchen- 
geih. Ig. 21, 1927, 4. ©. 97-114. — Veröffentlichung des 
bisher ungedrucdten anfchaulichen Berichtes aus den Klirchen- 
annalen von Werner Tejchenmacher über den „legten und 
merhvürdigiten Vertreter” Der fanatifihen Wiedertäufer, 
den „König“ Sohann Wilhelmfen (verbrannt 1580). 

Saupe: [Beipr. zu:]) Preuß, Hans: Die deutiche Frömmigfeit 
im Spiegel der bildenden Kımft von ihren Anfängen bis zur 
Gegenwart. Sn: Ehriftentum und Wiffenih. Sa. 1927, 5. 
©. 158-166. 

*Scheeben, Herbert Christian: Der heilige Dominikus. 
Mit einem Geleitwort v. A. Walz. Freiburg: Herder 1927. 
(XIV, 459 8.) gr. 8° 11.—, geb. 13.— 

Sch. hat ji) der Mühe unterzogen, die bei der Dominifus- 
Forfhung in befonderem Maße erforderlihen Einzelunter- 
juchungen vorzunehmen. Somit ftellt jein Wert die vorliegen“ 
den ausländiichen Arbeiten in den Schatten und erfchließt von 
neuem die Berjon und das Wirken des Dominifus, des „Drganis 
jator3 geiftigen und geiftlichen Lebens”. Gerade die Erfaffung 
der Predigtaufgabe duch D. wird auf dem geichichtlichen 

Untergrund glänzend berausgearbeitet. Ein literatürgejchicht- 

Yich-quellenfritiicher Fortfegungsband wird in Auslicht geftellt. 

*Schirmer, Herbert: Die Grundlagen des Erkennens bei 
Johann Georg Hamann. Diss. Erlangen. Erlangen 1926: 
Gutenberg-Dr. (80 8.) 8° 
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Seitgeftellt wird der Beginn einer neuen Syntheje zwiichen 


den reformatorifhen Erkenntniffen und dem Nationalismus, 

*Schmeidler, Bernhard: Kaiser Heinrich IV. und seine 
Helfer im Investiturstreit. Stilkrit. u. sachkrit. Unter- 
suchungen. Leipzig: Dyk 1927. (XVI, 492 8.) gr. 8° 22,— 
Schm. hofft mit Hilfe der ftilfritiichen Methode die bisher 

vernachläfligten Zeugnifie auszubeuten (©. 3795F.). H. IV war 

nicht mit dem Herzen im Sampf gegen das Vapfttum. „In 
feinen Rundgebungen an die Päpite von Worms bi3 zu feinen 
legten Verhandlungen durch Ogerius A und den Mainzer 

Diktator‘ verteidigt er das erbliche Königtum von ottes 

Snaden. (©. 377.) 

Schönenberger, Karl: Die Städte Bern und Solothurn 
während des großen Schismas. In: Zs. f. Schweizerische 
Kirchengesch. Jg. 21, 1927, 1. S. 55-69. — Mit einigen 
Briefen des Papites Clemens VII. und Benedifts XI, 

Schramm, P. E.: [Bespr. zu:] Laehr: Die konstantinische 
Schenkung in der abendländ. Lit. des Mittelalters bis zur 
Mitte des 14. Jahrhunderts. In: Histor. Zs. Bd 135, 1927, 3. 
S. 459-465. 

*Schubert, Hans von: Der Kampf des geistlichen und welt- 
lichen Rechts. Heidelberg: Winter 1927. (74 8.) gr. 8° = 
SB der Heidelberger Akad. der Wiss, Philos.-histor. Kl. 
Jg. 1926/1927, 2, _ 2,50 
Entmwidelt in einer Überfchau über die alte und mittelalter- 


fihe Kirche das Problem. Ein ticchlich-göttliches Weltrecht ent 


ftand neben dem irdifchen (dev Biichof als Sarant!). Eriteres 
trat in Zeiten fichl. Schwäche zurüd (Karl VII, vd. Tranfe,, 
Qudwig XIV, Sofeph II. — Die Kirche behilft jicdh mit Kons 
fordaten). Der Schluß behandelt die Einwirkungen der Refor- 
mation, die Toleranzideen und die neue Situation der Res 
publif für den Geift des neuen Codex juris canonicı. 
Schulgen: Zum Gedächtnis an Prof. D. von Trank. In: 
Nachrichten des Leipziger Kartells Theol. Stud.» Vereine, 
xg. 28, 1927, 4. ©. 21-22. 
Schulz, Georg: Luthers Geficht. In: Edart. Sg. 3, 1926/1927, 
7. ©. 219-221. 


Schüß, Hermann: Klofter Homburg, ?—1540. In: Pflüger, 
Thüringer Heimatbll. Sg. 4, 1927, 4. ©. 159-163. 

Seeberg, Reinhold: Frank, der Mann und fein Werk. In: 
Neue Kichl. Bi. Sg. 38, 1927, 3. ©. 156-183. 


Stählin, Wilhelm: Ein Jahrhundert der Kirche? In: Chriften- 


. ©. 115-118. — Wad) 
len vergewaltigt der Optimismus bei Dibelius die Wirk 
ichteit. 

Vallery-Radot: Zum Verständnis der Kämpfe um die 
Action francaise. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 
S. 682-684; 34. S. 709-710. 

Die Berhandlungsgegenftände der Laufanner MWelt- 
fonferenz über Glauben und Kirchenverfafjung. In: Die 
Hodtirche. Sg. 9, 1927, 5. ©. 131-138. 

—r: Die Verurteilung des „Ofumenifchen Bundes“. In: Der 
Ratholif. 3a. 50, 1927, 22. ©. 173. — Der Erzbifchof dv. Bres 
lau hat die Bereinigung verboten, die den Einigungsgedanten 
unter allen Konfefjionen zu fördern bejtrebt war. 

Die Wahrheit über Meriko. In: Der Kirchenfreund. Ig. 61, 
1927, 10. ©. 154-156. — Schließt mit dem SBitat: „Die 
Unterdrüdung feitens der Kirche ift viel fehlimmer als die, 
über welche fie fi) bejchwert.” 

Wallau: Zur Lage der orthodoxen Kirche in Rußland. In; 
Una Sancta. Jg. 3, 1927, 2. S. 236-240, : 

Wotichte, Theodor: Der Eleviiche Wahrheitszeuge Gottfried 
zum Berge. In: Mhe f. Rheiniihe Kirchengeich. Ig. 21, 
1927, 4. ©. 114-125. — Briefe von und an Bredling; ein 
Brief aus dem Wittgenfteinifhen an A. 9. Trande, 3 

30&, Samuel: Die evang.luth. Kirche in der Stomalei 
(Tichechoflowatifche Republit). In: Neue Kirhl. 3. 3. 38, 
1997, 2. ©. 111-127. — Entwirft ein Bild von der gegen 
wärtigen Verfaffung, ftreift aber in einem Nüdblid die Ver 
folgung3zeiten. | & 


Braftiiche Theologie - 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Aeberhard, A.: Haben und wollen wir nody Kirchengemeinden 
und deren Verband, die Landeskirche? In: Schweiz. Re 
formbll, 3g. 61, 1927, 21. ©. 175-178. 


tum und Wirklichkeit. Sg. 18, 1927, 5. © 


Balzer, Ehr.: Dorflirhlicher Wohlfahrtsdienit. In: Die Dorf 
. 212-220. 


firhe. Sg. 20, 1927, 5. © 
Bithorn: Zefus und die geiftige Atmofphäre der Gegenmatt, 
Sn: Proteftantenbl. Sa. 60, 1927, 22. Sp. 314-319. ; 


uk hei B 
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Bode, Victor: Im dunfeliten Hannover. Hannover: Evang. 
PVreßverband 1927. (62 ©.) H. 8° = Die hannoveriche Innere 
Miflion in Einzelbildern. 2. ea) 

*Boehmer, Julius: Der Wein im heiligen Abendmahl. Berlin: 
Neuland-Verl. 1927, (44 ©.) 8° = Die Mfoholfrage in d. 
Religion. Bd 2, 1. 1.50 

Zeigt, wie die Trage wiederholt zu Auseinanderfegungen 
geführt hat. Der Wein joll alfohollos fein. 

Böminghaus, Ernft: Marienverehrung als Kulturmadht. In: 
Stimmen der geit. Sg. 57, 1927, 8. ©. 81-86. 

Bunf, Ernft: Aus der Öeichichte [männlicher Diakonie] vor 
50 Sahren 1876-1926. In: Fahret auf die Höhe, Sb. f. männl. 
Diakonie 1927. ©. 28-40. . 

*Eordier, Leopold: Evangeliihe®emeindejugendarbeit. Schwer 
tin: Bahn 1927. (86.©.) gr. 8° = Sugend u. Gemeinde. 1. 1.75 

Die neue Schriftenreihe will Studien zur Evang. Jugend- 
funde bringen. Das 1. Bud) bringt Grundfägliches u. Anregun- 
gen für ftädtiiche u. ländliche Arbeit. 


&r.: Die Arbeit der Frauenhülfe für Ausland in Brafilien. 1926. 
Sn: Dt. Evang. BU. für Brafilien. Sg. 9, 1927, 3/4. ©. 32-35. 
*Djakonissen-Anstalt Bethesda zu Elberfeld 1866-1926. Denk- 
schrift zum 40. Jahresfest. (Verantw. f. d. redakt. Inh.: 
Th[omas] P[eter) Braun. Düsseldorf: Lindner-Verlag [1927]. 
(111 8.) mit Abb. 40 a 
Devaranne: Kirche, Mission und Völkerbund. In: Zs. f. 
Missionskde. u. Religionswiss. Jg. 42, 1927, 5. S. 143-152. 
— Eine Erwiderung zu Dibelius (Stellung zum Völferbund). 
Fabian: Die Beiteuerung des Forenjereinlommens. In: 
Neues Sädjl. Kirchenbl. Ig. 34, 1927, 21. Sp. 265-268. 

*Fahret auf die Höhe! Sahrbuch f. männl. Diakonie. Hrsg. 
vom Deutichen Diafonen-Verband. 4. Ausg. Berlin-Dahlem: 
Wichern-Verlag 1927. (99 ©., mehr. Taf.) 8° 1585, 

Feierfeil, ®.: Die fatholiiche Weltmiffionslage. In: Ehriftl.- 
padag. Bll. Sg. 50, 1927, 6. ©. 141-144. 

*Fiebig, Paul: Das Vaterunfer. Uriprung, Sinn u. Bedeutg 
d. chriftl, Hauptgebetes. Gütersloh: Bertelsmann 1927. 
(106 ©.) 8° = Beiträge zur Förderung driftl. Theologie. 
[85 30, 3.) 2.80 

Die Erläuterungen find für Lehrer und Prediger (bejonders 
wegen der hebrätfch-aramäischen Ausdrudsmweife) unentbehrlich. 

Find, Bertha: Ein Rüdblid auf die evang. Arbeit an den ju= 
gendl. Erwerbslofen. Sn: Die Innere Miffion. Jg. 22, 1927, 
3. ©. 206-213. 

Sıiher, Karl: Die Rechtfertigung der Kirche. In: Neues 
Sädf. Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 25. Sp. 317-322. — Zu Otto 
Dibelius’ Bud. 

Die große Frage. In: Der Seelsorger. Jg. 3, 1927, 8. S. 221 
bis 235. — Bufchriften an den Herausgeber zur Gewinnung 

des Proletariats. 


| Rechtswifienichaft 


Arhivar Dr. E, Müller, Neg.-NRäte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 
Strafprozeß) und Dr. &. Langer (Völkerrecht), Dr. v. Sterit 
(Staat3- und Verwaltungsrecht) 

| Privatrecht. Zivilprogek 

‘Internationales Privatrecht. — Frankenstein, Ernst: Die 
Grundlagen des Internationalen Privatrechts. Eine Erwide- 
rung. In: Bll.f. Internat. Privatrecht. Jg.2, 1927. Sp. 121-126. 

Kronstein, Heinrich: Das Kaufrecht im Entwurf eines inter- 
nationalen Abkommens zur Vereinheitlichung verschiede- 
ner Regeln des internationalen Privatrechts (Vienna Rules 
1926). Eine kritische Betrachtung. Ebda. Sp. 126-138. 

Werneburg: Vorbenutzungsrecht ($ 5 Pat.G.) und inter- 
nationales Privatrecht. Ebda. Sp. 113-119. 

Bürgerliches Recht. — Chone, Baul;: Pfändung der Mieten 
auf Grund eines dinglihen Schuldtitels. In: BU. f. Recht3- 
pflege. Sg. 37, 1927. ©. 497. 

Sternberg, Moriz: Das Kimdigungsrecht nach dem Tode des 
Mieters. In: Gerichtshalle. Ig. 71, 1927, 5. ©. 1-3. 

‚Handelsrechtliche Nebengesetze. — Bernstein, Wilhelm: 

' Weltwechselrecht. In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927. 

‚ Sp. 854-859, 

'Urheber- und Erfinderrecht. Cahn I, Hugo: Wortzeichen 
im Kampf mit urheberrechtlichen Gebilden. In: Leipziger 
Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1927. Sp. 701-707. 

Kisch, Wilhelm: Schadensersatz und Bereicherung beiPatent- 
‚verletzung. Ebda. Sp. 667-676. 

Pinzger: Die Reform des Geschmackmusterrechts. Ebda. 
Sp. 688-701, 


| 


Silberschmidt, Wilhelm: Das Urheberrecht des abhängigen 
Arbeitnehmers. Ebda. Sp. 707-718. 

Wertheimer, Ludwig: Scheinpatente im Verletzungsstreite. 
Ebda. Sp. 677-688. 

Yang, P.: Grundlinien des chinesischen Warenzeichenrechts. 
In: Bil. f. Internat. Privatrecht. Jg. 2, 1927. Sp. 119-121. 

Unlauterer Wettbewerb. — Goldbaum, Wenzel: Unlauterer 
Wettbewerb zum Wohl der Allgemeinheit. In: Leipziger Zs. 
f. Dt. Recht. Jg. 21, 1927. Sp. 723-731. 

Rosenthal, Alfred: ‚Zweck‘ und ‚Mittel‘ im Wettbewerbs- 
kampf. Ebda. Sp. 718-723. 

Zivilprozeß. Cahn I, Hugo: Was ist „Hauptsache“ der 
$$ 39, 274, 334 ZPO? Eine Betrachtung über Streitwert u. 
über die prozeßhindernde Einrede der sachlichen Unzu- 
ständigkeit wegen untersetzten Streitwerts. In: Zs. f. Dt. 
Zivilprozeß. Bd 52, 1927. S. 186-189. 

Ludewig, Wilhelm: Juristische Personen im Zivilprozeß. 
Ebda. S. 169-177. 

Marwitz: Der Urteilstatbestand. Ebda. S. 178-185. 


Strafrecht. Strafprozeß 


*Daniel, Gerhard: Gefährlichkeit und Strafmaß im Sinne 
der positiven Kriminalistenschule. Mit e. Geleitw. von 
Enrico Ferri. Leipzig: Wiegandt 1927. (IX, 51 8.) gr. 8° 

4, 1.80 


= Kriminalist. Abh. ; 

Nach der Lehre der pofitiven Schule der italienischen Krimi- 
naliften foll die fhußbedürftige Gefellichaft auf gejebmwidriges 
Berhalten nicht durch Strafe als Sühne, fondern durc Rechts- 
folgen reagieren, die der kriminellen Gefährlichkeit des Täters 
(NRücfallbereitfchaft, Schwere der Tat) angepaßt find. Verf. 
behandelt in kritifchen Ausführungen die entiprechenden Einzel- 


0 | bejtimmungen eines Entwurfs Terris vom Jahre 1921. 


*Meichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Allge- 
meinen deutfchen Strafgefeßbuchs nebjt Begründung und 
2 Anlagen. (Drudj. Nr 3390. Berlin: Heymann. 1927.) 
er en 46 ©.) 4° [= Entwürfe d. Dt. iz 


Nagler, Zohannes: Die Strafzumefjung nad) dem Amtlichen 
Entwurf eines Allgemeinen Deutichen Strafgejegbuches. 
Sn: Der Gerichtsfaal. Bd 44, 1927. ©. 83-111. 

ae Kohannes: Der Überzeugungsverbrecher. Ebda. ©. 48 

18,71; 

Detker, F.: Teilnahme am Verbrechen. (Amtlicder Entwurf 
$$ 25-28.) Ebda. ©. 1-29, 

Traeger, Ludwig: Die Einwilligung des Verlesten und andere 
Unredhtausshliegungsgründe im zufünftigen Gtrafgefeb. 
Ebda. ©. 112-176. 

Gerland, Heinrich: - Das Hhdrafyftem. Ein Gutachten mit 
Anhang. Ebda. ©. 177-212. — Verf. verneint, entgegen der 
Rectipr. des Reichsgerichts, dak das Hydrafyitem den Cha- 
tafter einer Ausfpielung habe und daher $ 286 StGB. An- 
wendung finden fünne, wohl aber treffe dies auf dad Gold- 
regenfpftem zu. Während beim Hhdraigftem der Erftfäufer 
durch feine Einwirkung weitere vier Käufer zu gewinnen bat, 
ift beim Goldregenfgftem eine Lieferpflicht für den Verkäufer 
exit begründet, wenn der Erftfäufer durch die vier Ziweit- 
fäufer weitere 4 Serien von Käufern hat gewinnen, lafjen, 
was von Umftänden abhängt, auf die Einfluß auszuüben er 
überhaupt nicht in der Lage ilt. 

Nagler, Sohannes: Sft die Schlägermenfur ala Bmweifampf 
ftrafbar? Ebda. ©. 72-82. 

Detker: Bmei Vorfchläge zur legislativen Behandlung der Ab- 
treibung. Sn: 81. f. Rechtspflege in Bayern. Sg. 23, 1927, 
11. Sp. 16 1 

Lang: Die Haftnovelle in der Praxis. In: Dt. Juristen-Ztg. 
Jg. 32, 1927, 11. Sp. 779-782. — Verf. behandelt einige 
„Aktiv wie Baffivpoften, die. auf Konto der Novelle” zur 
Abänderung der StPO. vom 27. Dezember 1926 „zu 
buchen find“. 

*Amtliher Entwurf eines Strafvollzugsgelebes nebit, Be- 
gründung. DVeröffentliht auf Anordnung D. Reichsjuftiz- 
minifteriums. T. 2. Begrimdung. Berlin: de Grupter 1927. 
(95 ©.) 4° 2.50 


. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


Staatsrecht. — *Stier-Somlo, Fri: Vreußifches Staatsrecht. 
3, Aufl. Berlin: de Gruyter 1927. (136 ©.) Hl. 8 old 


Göfchen. 298. &m. 1.50 
Heinrich: Der Ausnahmezustand nach Art. 48, 


Abs. II-V, R. V., unter bes. Berücks. d. geschichtl. Ent- 
wicklung. Berlin: Ebering 1927. (116 S.) gr. 8° = Rechts- 
wiss. Stud. 35, 4,50 
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Verwaltungsrecht. — *Friedrichs, Karl: Grundzüge des Poli- 
zeirechts. 2., durchges. Aufl. Bonn: Röhrscheid 1927. (VIL, 
174 8.) 8° = Der Staatsbürger. 5. 3.80 

*Hatschek, Julius: Lehrbuch des deutschen und preußi- 
schen Verwaltungsrechts. 5. u. 6., verb. Aufl., hrsg. von 
Paul Kurtzig. Leipzig: Deichert 1927. (VIII, 477282) 
gr. 8° 

Der nee Bearbeiter, BP. Kurkig, hat in der Anlage des be- 
währten Zehrbuchs des inzwijchen verftorbenen Verfaljers feine 

Veränderungen getroffen. Neu hinzugefommen ift die Behand- 

fung des Fürjorgerecht3 umd eingehender ift das fommunale 

Wahlrecht dargeftellt. 


*Sjegert, Rudolf: Das Verhältnis der Gemeindeverordneten 


zum Gemeinderat nach der sächsischen Gemeindeordnung. 
Leipzig: Weicher 1927. (XVI, 133 8.) 4° = Leipziger rechts- 
wiss. Studien. 20. 1.— 
Sn der Beichlukfaffung hat zwar die Entwidlung jeit 1918 
eine „Verfchiebung des Schwergemichts von dem Rat auf die 


Rertreter der Bürgerichaft” gebracht, dagegen fann im allge | 


meinen nicht davon gefprochen werden, daß „der Gemeinderat 

ein den Gemeinde-Verordneten untergeordnetes Organ‘ fet. 

Die Praris zeigt oft ein ganz anderes Bild. 

Bertram, Alfred: Das hamburgische Gesetz über den Aufbau 
der Verwaltung. In: Hanseatische Rechts-Zs. Jg. 10, 14; 
Sp. 407-416. 

Josef, Eugen: Aufhebung behördlicher Anordnungen in 
ihrem Einfluß auf Ordnungsstrafen, Beweissicherung nebst 
Arrest-Anordnung bei öffentlich-rechtlichen Ansprüchen. 
In: Württemb. Zs. f. Rechtspflege u. Verw. Jg.20, 5. 8. 65-68. 

Richter, Lutz: Die Einrichtungen der kassenärztlichen Selbst- 

. verwaltung. In: Festschr. der Leipziger Juristenfakultät für 
Victor Ehrenberg zum 30. März 1926. S. 75-170. 


Finanz- u. Steuerrecht. — *Schulgenftein u. [Wilhelm] Die- 
ben: Die Vorzugsrente nad) dem Anleiheablöjungsgejet vom 
16. Sul 1925. Söftematifch dargeft. f. d. Praris. Berlin: 
Heymann 1927. (VIII, 181 ©.) gr. 8° 8.— 

Becker, Karl: Steuerbeitreibung in sicherungsübereignete 
Vermögensstücke. In: Dt. Steuerbl. Jg. 10, 5. Sp. 271-280. 

Geiler, Karl: Steuerrecht‘ und Privatrecht. In: Steuer u. 
Wirtschaft. Jg. 6, 4. Sp. 497-523. 

Klaus, E.: Grundsätze des Verfahrens bei der Einkommens- 
und Vermögenssteuer. Jg. 28, 11. S. 273-280. 


Lorenz: Das Gesetz zur Übergangsregelung des Finanzaus- | 


gleichs. In: Steuer-Arch. Jg. 30, 5. S. 137-140. 
Schwede: Gedanken zum Reichsrahmengesetze für die 
Gewerbesteuer und Grundsteuer. In: Dt. Steuerbl. Jg. 10, 
5. Sp. 261-271. 
Arbeitsrecht. — *&rundfragen des Urbeitsrechts. 5 Vorträge 
von Hugo Sinzheimer, Georg Flatow, Heinz Wott- 
Hoff, Clemens Nörpel, Luß Richter. Hrsg. von Gertrud 
Hermes. Berlin: Verlagsgei. d. Allgem. Dt. Öewerfichafts- 
bundes 1927. (56 ©.) gr. 8° 1.80 
Slatow: Der heutige Stand des Arbeitsrechts. Potthoff: 
Der von der Arbeiterfchaft zu fordernde Ausbau des Arbeits- 
rechts. Nörpel: Gemwerfichaften und Arbeitsrecht. Richter: Die 
Praris des arbeitsrechtlichen Unterrichts. 
*JacoBi, Erwin: Grundlehren des Arbeitsrechts. Leipzig: 
Deichert 1927. (XVI, 478 S.) gr. 8° 21.—; geb. 24.— 
Der befannte Verfafler des Leitfadens „Einführung in das 
Geierbe= umd Arbeitsrecht” findet, daß die Disziplin des Ar- 
beitgrecht® „das Stadium der Sammlung und eriten jyftemati- 
ihen Ordnung des Kechtsitoffes” beendet hat. Er eritrebt in 
feinem Lehrbuch ein „tieferes wifjenfchaftliches Eindringen in 
den Rechtsitoff” und ilt fich auch al3 ausgeiprochener Vertreter 
des dff. Rechts bewußt, „Daß auch im Arbeitsrecht privates und 
öffentliches Recht getrennt bleiben, und daß das Privatrecht nicht 
zuriifgedrängt, fondern im Gegenteil fortentwidelt wird“. 
*Sinzheimer, Hugo: Grundzüge des Arbeitsrechts. 2., erw. 
u. völlig umgearb. Aufl. Jena: Fischer 1927. (XV, 309 8.) 
BT. 807% 41. 5, 20.1250 
Gegenüber der eriten Auflage ift fo viel umgeftaltet und 
erweitert worden, daß ein völlig neues Buch entjtanden ift. Der 
Bert. hat an dem Titel und äußeren Zufammenhang mit der 
eriten Auflage feftgehalten, „weil troß der erheblich erweiterten 
Darftellung des pofitiven Nechts und feiner wichtigiten Einzel- 
fragen die Zufammenfaffung des Ganzen in jeinen mwejentlichen 
Zügen und Die Zurüdführung de3 vielgeftaltigen Inhalts auf 
wenige, einfache Fundamente das Ziel der Arbeit geblieben ift“. 
*Schminde [, Harıy,] u. [Karl] Sell: Arbeitsgerichtsgeieb. 
° Kommentar mit einer fojtemat. Inb.-Überficht u. e. Wor- 
nularjlg. Stuttgart: Heß 1927. (350 ©.) 8° 6,50; Zw. 7.50 
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Gebrauch in der Braris im weiteften Sinne berechnet”. 


14.50; geb. 17.50 | Jacobi, Erwin: Betrieb und-Unternehmen als Rechtsbegriffe, 


Der vorliegende Kommentar „ift im wejentlichen auf den 


Anthes, Hans-Georg: Die endgültige Organisation der künl- 
tigen Arbeitsgerichtsbehörden unter besonderer Berück- 
sichtigung der Verhältnisse Preußens. In: Der Arbeitgeber. 
Jg. 17, 11. 8. 241-248. 


In: Festschr. der Leipziger Juristenfakultät für Victor 
Ehrenberg zum 30. März 1926. 8. 1-39. — Unter bejonderer 

Hervorhebung der arbeitsrechtlichen ©eite möchte die Unter- 
fuchung den „Orumdbegriffen des Betriebs und des Unter- 
nehmeng nachgehen, die für alle Kechtsdisziplinen brauchbar 
find und die eg dann ermöglichen, den vermirrend mannig- 
faltigen Sprachgebrauch der verichiedenen pofitiven Nege- 
lungen zu flären”. s 


Bölferrecht 


*Bußmann, Otto: Der völkerrechtliche Garantievertrag ins- 
besondere seit der Entstehung des Genfer Völkerbundes. 
Leipzig: Noske 1927, (XIII, 66 8.) 8° = Frankfurter Abh. 
zum Kriegsverhütungsrecht. 3. Di 
*Doka, Carl: Der Bodensee im internationalen Recht. Das 
Recht d. internationalen Binnenseen. Frauenfeld: Huber 
(1927.) (125 8.) gr. 8° = Verbandsschrift d. nordostschweizer, 
Verb. f. Schiffahrt Rhein-Bodensee. 40, 4.80 
*Die Entscheidungen des Internationalen Schiedsgerichts 
zur Auslegung des Dawes-Plans. Dt. hrsg. von Magdalene 
Schoch. 1. Session, März 1926. T. 1, (Vorw.: Paul Mare) 
Berlin- Grunewald: Rothschild 1927. gr. 8° = Politische 
Wissenschaft. 2. 12. 
*Neichstag, 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Öejebes 
fiber die Wiederinkraftfegung des Treundichafts- und Yan 
delövertrages zwischen Deutichland und Bolivien vom 22, Zult 
1908. (Drudf. 3415. Berlin: Heymann 1927.) (10 ©.) 2 
[= Entwürfe d. Di. Reichstags. 1927, Nr 23.] u 
Fifcher, Eugen: Krieg und Völkerrecht. In: Der Heiniatdienft. 
Sg. 7, 1927, 11. ©. 170 f. — Der Verf, des Beitrags ift der 
Seneralfefretär des großen parlamentarischen Unterfuchungs= 
ausfchufles für die Striegsfragen. 1 
Fritz, Egon: Die Universalität des Völkerbundes. In: Völker- 
bundfragen. Jg. 1927, 4. 8. 75-80. = 
*Helfinger, Triß]: Die wichtigften Friedens- und Völfer- 
verträge der Weltgeichichte. Von d. älteften Zeiten bis zur 
Gegenwart. Mainz: Selbftverlag 1927. (93 ©.) 8° 2.75 


| *Kaufmann, Paul: Die Fortbildung der internationalen 


Schiedsgerichtsbarkeit seit dem Weltkrieg besonders durch 
den Locarno-Pakt. Leipzig: Noske 1927. (VIII, 77 8.) 8 
— Frankfurter Abh. zum Kriegsverhütungsrecht. 2, 5.— 
Lederer, Julius: Der Staatsvertrag zwilchen dem Deutjchen 

Reiche und der Tichechoflomwatiichen Nepublif zur Ausgleichung 

der in= und ausländischen Beiteuerung, insbejondere zur VBer- 

meidung der Doppelbeiteuerung auf dem Gebiete der direlten 
- Steuer. In: Zeitgemäße Steuer- u. Finanzfragen. Ig. 8, 

1927,5. ©. 106-110. = 
Maassen, H. J.: Transportrückversicherung und Versailler 
Vertrag. In: Mittn d. Internat. Transport-Versicherungs- 
Verbandes. B. 17, 1927, 5. S. 65-69. — Der Verf. geht be= 
fonders ein auf die fich bei dem nach $ 20, der Anlage zu 
Art. 299 Ff. des Verjailler Vertrages vorgejchriebenen Aus 
gleihungsverfahren ergebenden Streitpunfte: Stichtag und 
Art der Abrechnung, jowie: Abrechnung über Kriegsichäden. 
Mayer, Ludwig: Zur geschichtlichen Entwicklung des völker- 

es Mandatsystems. In: Völkerbundfragen. Jg. 1927 
..8. 80-82. u 
Ripken, G.: Art. 18. der Völkerbundsatzung. Ebda. 2/3. 
S. 45-50. — Der Verf. zeigt, daß über die Auslegung des 


x 


Art. 18 der Völferbundfagung, wonad) die von den werte 


untereinander abgefchlofienen Werträge regiftriert werde 
follen, wenn fie völferrechtliche oder richtiger völferbundrecht 
liche Wirffamfeit erlangen follen, noch Streit herricht, um 
teilt mit, daß die Bundesverfammlung von 1922 auf Vor 
ichlag einer Suriftenfommiffion befchloß, weitere Erfahrungen 
zu Sammeln und jede Erörterung des Art. 18 zu vertagen. — 
*Strub, W(ilhelm): Die Mitgliedschaft im Völkerbund. Basel: 
Helbing & Lichtenhahn 1927. (VIII, 108 8.) gr. 8° 2.5 
*Thieme, Hans Wilhelm: Die Fortbildung der internationalen 
 Schiedsgerichtsbarkeit seit dem Weltkrieg. Leipzig: Noske 
1927, (VI, 85 8.) 8° = Frankfurter Abh. zum Kriegsver- 

hütungsrecht. 1. _ & 2 
Walter, J.: Die Meistbegünstigungsklausel in den Handels; 
verträgen. In: Die Wirtschaft. Jg. 9, 1927, 25. 8. 603175 
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*Wehberg, Hans: Das Genfer Protokoll betr. die friedliche 


Erledigung internationaler Streitigkeiten. Eine Vorlesung. 
Berlin: Stilke 1927, (187 S.) gr. 8° = Sonderdr. d. Dt. Liga 
f. Völkerbund. 24. Anh 


Wirtichaftg- und Sozialwifjenjchaften 


Abt. 2-6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E Thalheim 
Abt. 7—11, 16-19, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


*Gesch, Konrad: Der Reichswirtschaftsrat. Untersuchungen 
über seine Herkunft u. seine Gestaltung. Diss. Erlangen 
1927. (71 8.) 8° 

*Ge-So-Lei. Große Ausstellung Düsseldorf 1926 für Gesund- 

- heitspflege, Soziale Fürsorge u. Leibesübungen. 2 Bde. 

- Düsseldorf: Schwann 1927. (1034 S., Abb.) 4° Lim. 150.— 
Der erite Band diefes vorzüglich ausgeftatteten jachlichen 

Seneralbericht3 über die Ausftellung enthält Beiträge allge- 

meinen und organifatorifchen Snhalts, der zweite Band eine 

Beichreibung der Ausftellungsabt. von verjchied. Verfaflern. 

*Handwörterbuch der Kommunalwissenschaften. Hrsg. 
von Josef Brix, Hugo Lindemann, Otto Most, Hugo 

_ Preuß, Albert Südekum. Ergänzungsband. A-G. Jena: 
Fischer 1927. (IX, 714 8.) 4° 32.—; Hldr 38.— 
Da das Ericheinen des „Handmwörterbuches der Kommunal» 

wilfenfchaften” infolge der Kriegsereigniffe fich auf die Jahre 

1914—1924 eritredte, erivies fich al3 notwendig, den inzmwiichen 

eingetretenen tiefgreifenden Änderungen der fommunalpoli- 

tüchen Gejeßgebung und Praxis durch Ergänzungen und Nac)- 
träge Rechnung zu tragen. Der erite Ergänzungsband bringt 
in rımd 500 Artikeln dasjenige wiffenfchaftliche, geietgeberiiche 
und praftiiche Material, das feit dem Abichluß der entfprechenden 

Irtifel des Hauptwerfes hinzugefommen ift. Berichtedene 

Artitel mußten gänzlich neu geftaltet werden; eine Anzahl neuer 

Gebiete ift hinzugetreten. 

*Handwörterbuch der Staatswissenschaften. 4. Aufl. Hrsg. 

von L. Elster, Ad. Weber, Fr. Wieser. Lfg. 104/105. 

 Versicherungsrecht— Volkswirtschaft u. Volkswirtschafts- 

 lehre. <Bog. 41-50 d. 8. Bdes.) (8. 641-800.) Lig. 106/107. 

 Volkswirtschaftslehre—Wein,' Weinbau. <Bog. 51-60 d. 
-8. Bdes.) (S. 801-960.) Jena: Fischer [1927]. 4° 8.— 


5. Geld- und Kreditiwejen 


Bind, Arthur: Die Bankenorganisation der Tschechoslowakei. 
In: Bankwiss. Jg. 4, 5, 1. Juni. 8. 173-176. : 
*Hartmannsgruber, Franz: Die Streditreitriktion der Keich3= 
bank und ihr. Einfluß auf die dt. Volfswirtfchaft. Diff. Er- 
 Jangen 1926.. (79 ©.) 8° 
*Koch, Karl: Die Reformmöglichkeiten des reichsbehörd- 
lichen Zahlungsverkehrs. Mit 3 Textabb. Berlin: Springer 
1927. (V, 85 8.) gr. 8° = Bank- u. finanzwirtsch. Abh. 7. 5.40 
*Mrager, Kurt Molf: Goldmarf, Nentenmark, Reichsmark. 
Bf. Erlangen. Nürnberg: Hils 1926. (98 ©.) 8° 
Samuel, Ludwig: Die Beziehungen der Deutschen Gold- 
_ diskontbank zur Reichsbank. In: Bankwiss. Jg.4,5,1. Juni. 
8. 153-160. 
6. Bevölferungsmejen 


Plaber: Bevölferungsentwidlung und Arbeitslofigfeit. In: 
- Der öffentl. Arbeitsnachweis. Sg. 4, 1, April. Sp. 26-34. 
Saenger: Das Bevölkerungsproblem. In: Weltwirtschaft. 
Jg. 15, 5, Mai. 8. 89-91. 
Savorgnan, Franco: Krieg, Auslese und Eugenik. In: Zs. 
 £. Völkerpsychologie u. Soziologie. Jg. 3, 1, März. S. 18-31. 
*Danthier, von: Neue Kolonifationspolitif. Die Lölung der 
Ermwerbslojfenfrage. Berlin: Verlag Die Brüde zur Heimat 
[1927]. (47 ©.) 8° Rn) 
 RBerf. geht von einer grundjäglich peifimiftifchen Beurteilung 
‚der gegenwärtigen bevölferungspolitiihen Lage Deutichlands 
aus, Auch in der inneren Kolonifation fieht er fein ausreichendes 
‚Segenmittel. Er jchlägt daher, auf den Gedanten feiner älteren 
Schrift „Sieden und nicht verzweifeln” fußend, eine plan= 
‚mäßige lberjeeifche Kolonifation, verbunden mit der Begrüns- 
‚dung einer Austwanderer- und Siedlungsbanf vor. In diejem 
"Bufammenhang wird aud) der auf dem Prinzip der „Chartered 
Companies“ beruhende Kolonialplan Schachts im allgemeinen 
‚zuftimmend erörtert. - 


7. Agrarivefen und Agrarpolitif 


'*Dierkes, Johannes: Volk und Raum. Zum Problem der 
inneren Kolonisation. Jena: Fischer 1927. (V,86 8.) gr.8° 3.— 


Wegen jeiner anjchaufihen und eindrudspollen Darftellung 
der. deutjchen Siedlungsnot it das vorliegende Werf als all- 
gemeinverftändfihe Aufklärungsschrift auf miljenfchaftlicher 
Örumdlage berufen, in mweiteiten Kreifen Verjtändnis fiir die 
brennende Frage der deutichen ländlichen Siedelung wachzu= 
rufen. Aus dem Snhalt: Broblemitellung. Die Machtitellung 
des Sroßgrundeigentums und die preußische Stedlungsgejeß- 
gebung von 1886 bis 1914. AUgrarreform und Siedlungspolitif 
der Nachkriegszeit in Dft- und Mitteleuropa. Das Reichsiied- 
(ungswerf feit 1919. Schuß beftehender Giedlungen. Stlein- 
garten und Kleingartenichuß. 

*Fuchs, Carl Johannes: Deutfche Agrarpolitit vor ımd nad 
BE Stuttgart: Kohlhammer 1927. (IX, 106 Er 
gr. .— 

Das vorliegende Wert ftellt die dritte, umgearbeitete Auflage 
des 1902 in der Gehe-Stiftung zu Dresden gehaltenen Bortrages 
über „Die Grumdprobleme der deutfchen Agrarpolitif in der 
Gegenwart” dar; es bildet dank diefer Grundlage einen all 
gemeinverftändlichen, flüffigegeichriebenen und troß der Kürze 
umfallenden liberbfic über die mefentl. dt. Ugrarprobleme 
der Gegenwart, ihre Entwicdlung und die Löfungsverfuche. 


8. Bergbau und Bergmwefen 


+FeldHoFf, W.: Allgemeine Erwägungen für die deutiche Wirt- 
ichaft u. VBorfchläge für den Steinfohlenbergbau. Redling- 
haufen: Selbftverlag [1927]. (127 ©.) El. 8° 1.50 
Verf. jchlägt u. a. vor, ziwed3 befjerer Bewirtichaftung der 
Kohlenwerfe ein Überwahhungsigitem zu fchaffen, deifen Durch- 
führung einem Privatliberwachungsinftitut zu übertragen wäre. 
*Oellerich, Wilh., u. Georg Czempin: Der deutsche Braun- 
kohlenbergbau. Gotha: Flamberg-Verl. 1927. (110 S.) 8° 
— Die dt. Wirtschaft u. ihre Führer. 10. By, 6.— 
Bon Dellerich ift der rheinifche, von Czempin der mittel- und 
oftdt. Braunfohlenbergbau furz und auffchlußreich behandelt. 


9, Handwerk 


*Festschrift zum Deutschen Verbandstag des Verbandes 
der Arbeitgeber des Töpfer- und Ofensetzergewerbes Deutsch- 
lands, Rostock 1927. Berlin: Lüdtke 1927. (86 8.) 4° 1.50 

Enthält u. a. Auffäbe iiber medlenburgifhe Bauferamit 
und Topferkunft. 

*Peyer, Heinrich: Blindenhandwerk und Blindenhandwerks- 
genossenschaften. Diss. Erlangen 1926. (131 S.) 8° 


10. Snönftrie 


*Boner, Heinrich: Die Wasserkräfte des KantonsGraubünden. 
Diss. Erlangen. Erlangen: o. V. 1926. (62 S.) 8° 

Buer, Gerhardt: Die Beteiligung der Juden an der deutschen 
Eisen- und Metallwirtschaft. In: Der Morgen. Jg. 3, 1. 
S. 86-98. 

*Dienemann, W.: Karte der Rohstoffe und Standorte der 
deutschen Glasindustrie nebst Erläuterungen. Frankfurt 
a. M.: Dt. Glastechn. Ges. 1926. (40 S., 1 Kt.) 8° 12.— 

Darin u. a.: 9. Arendt: Standorte der deutichen Glas- 
hütten, Neugründungen der Nachfriegszeit. 

*Die Feinkeramik. Handbuch f. Handels-, Zoll- u. Wirt- 
schaftsfragen. Bearb. v. W. Huth. Berlin: Keram. Rs. 1927. 
(VII, 427 u. 40 8.) gr. 8° 2m. 15.— 

Aus dem reichhaltigen Inhalt feien bejonders erwähnt die 

Auffäße zur Enttoiellung der feinferamifchen Smduftrie in Deutjch- 

land und zur Kartellierungsfrage. 

*Hagenbach, Helene: Die Entwicklung der Genfer Bijou- 
terie-Industrie mit anschließender standorttheoretischer 
Betrachtung. Weinfelden: Neuenschwander 1927. (VIII, 
130 8.) 8° = Schweiz. Industrie- u. Handelsstudien. 26. 5.20 

*Deuticher Hauptverband der Imduftrie, Tätigfeitsbericht 

1926. Teplig-Schdnau: Selbftverlag 1927. (174 ©.) 4° 

*Suhlo, Alfred: Gefchichte der bayerifhen Jnduftrie. Min- 
chen: Bayer. Dr.- u. Verl.anft. 1926. (527 ©.) 4° Zim. 16.— 

Das vorliegende Wert macht den erjten Verjuch einer zı1= 

Sammenfaff. Überficht iiber die gefchichtl. Entwidlung der bayer. 

Smduftrie, ohne auf Lücenlofigfeit Anipruch zu erheben. 

Landsberg, Ernst: Die Juden in der Textilindustrie. In: 
Der Morgen. Jg. 3, 1. S. 99-113. ) 

*Pittroff, Kurt: Die Schal-Industrie der nordoberfränkischen 
hausindustriellen Handweberei. Helmbrechts: Saalfrank 
1926. (X, 112 8., 6 Taf.) 8° 4,20 

*Raunecker, Werner: Die Revision industrieller Tochter- 
gesellschaften im Dienste der Mutterunternehmung. Berlin: 
Spaeth & Linde 1927. (168 S.) 8° = Betriebs- u. finanz- 
wirtschaftl. Forschungen. II, 28. De 
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*Rückert, Hans: Das Mitteldeutsche Wärme- und Kälte- 
schutzkartell. Eine wirtschaftswiss. Untersuchung zur Ent- 
wicklungsgeschichte des Dt. Isoliergewerbes. Diss. Leipzig. 
Leipzig: Selbstverl. 1927. (81 8., 1 Taf.) gr. 8° 7.50; Hlm. 8.— 

*Wüllenweber, Ernst: Die Übererzeugung in der Seiden- 
industrie des linken Niederrheins. Diss. Erlangen 1926. 
112.8).8% Ku, 

Berf. erweilt nach einer gefhichtlichen Darftellung der Über- 
produktion die überragende Bedeutung der Mode und Der 

Rohftoffpreife für die Konjunktur der Seideninduftrie und hebt 

die auf eine Minderung der Störungsintenfität gerichtete Tätig- 

feit der Kartelle der Samt» und Seideninduftrie hervor. 


11. Handel 


*Roeber, Georg: Die Usancen im Wertpapierhandel an der 
Berliner Fondsbörse. Diss. Erlangen 1926. (46 S.) 8° 


12. Berfehrsmwejen 


*Die Binnenschiffahrt und Wasserkraftnutzung der 
Schweiz. Hrsg. (Max Fenner). (Red.: P. Gurewitsch. 
Geleitw.: R. Miescher.) Zürich 1926: Fenner. (164 S. mit 
Abb.) 4° : Fr. .8.— 

*Glücksmann, Robert: Das Gaststättenwesen. Stuttgart: 
Poeschel 1927. (XV, 423 S.) gr. 8° 14.—; 2m. 16.— 

Unterfucht die Stellung der Gaftftätte im wirtichaftlichen 

Leben Deutfchlands, Deutfchöfterreichs und der Schweiz in 

Hinficht auf das Kapital, die Arbeit und den Standort. 

*Heilmann [, Adolf]: Kraftwagenbahn Leipzig-Halle <Leha). 
Vortrag. Leipzig: Verkehrsamt 1927. (24 S. mit eingedr. 
Kurven u. 1 eingedr. Kt.) 4° = Leipziger Verkehr u. Ver- 


kehrspolitik. 6. 
*Lösung der sogenannten Ostalpenbahnfrage. Chur: Schuler 
in Komm. 1926. (63 8.) 8° 1.45 


*Quthringshaufen, Karl: Der Fremdenverkehr von Heidel- 
berg und feine wirtfchaftlihe Bedeutung. Diff. Erlangen 
1926. (98 ©.) 8° : 

*Memmel, Sofeph Heinrich: Die Gefchichte der Güter-Tarif- 
politif auf den bayerischen Staatsbahnen von der Gütertarif- 
reform 1877 bi3 zur Verreichlichung. Diff. Erlangen 1926. 
(96 ©., Beilagen.) 8° 

*Otzen, Robert: Die Autostraße Hansestädte-Frankfurt- 
Basel. Zweck u. Ziele des Vereins ‚„Hafraba‘. Hannover: 
Göhmann [1927]. (30 8.) 8° 

*MWolf, Afred: Die Entwicklung der bayerifhen Eifenbahnen 
linf3 des Rheins mit bei. Berüdf. ihrer Verftaatlihung. Diff. 
Erlangen 1926. (90 ©., Kten.) 8° 


14. Sozialismus und joziale Bewegung 


Adler, Emanuel: Die österreichischen Betriebsräte in der 
Praxis II. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 5, Mai. S. 407 
bis 430. 

Aghte, U: Die Tariflöhne in Deutichland im Sahre 1926 und 
die neuere Xohnbemwegung. Su: Neich3arbeitsbl. Rg. 17, 16, 
1. Suni. ©. II, 200-205. 

*Bericht des Hauptvorftandes des Gemwerfvereins chriftlicher 
Bergarbeiter Deutichlands über die Jahre 1921/25. Effen: 
Gemerfverein chriftl. Bergarbeiter Deutichlands 1926. (VII, 
398 ©.) 8° 6.— 

Fischer, Kurt: Neue Kampfmethoden der deutschen Kapi- 
talisten gegen die Arbeiter. In: Die kommunist. Internat. 
Jg. 8, 24, 14. Juni 1927. S. 1179-1185. — Behandelt die 
Arbeit de3 „Dinta und verwandte Beitrebungen. 

Italicus: Die faschistische Arbeitsverfassung. In: Die Arbeit. 
Jg. 4, 5, Mai. S. 273-285. 

Kanter, Hans: Die wirtschaftliche Lage des Proletariats in 
den Ländern am Stillen Ozean. In: Die Rote Gewerkschatts- 
Internat. Jg. 7, 4, April. S. 214-227, 

Lazarsfeld, Paul: Dinta. In: Arbeit u. Wirtschaft. Jg. 5, 11, 
1. Juni. Sp. 437-440. 

Löffler, Heinrich: Ein Nachwort zum englischen Streik. 
In: Die Arbeit. Jg. 4, 5, Mai. S. 286-298. 

*Losowsky, A.: Ergebnisse und Aussichten der Arbeiten der 
Roten Gewerkschafts-Internationale. Berlin: Führer-Verlag 
1927. (50 S.) 8° —,50 

Markow, A.: Die Unternehmerorganisationen in Japan. In: 
Die Rote Gewerkschafts-Internat. Jg.7, 4, April. S. 251-253. 

*Marx, Karl: Das Kapital. Kritik der politischen Ökonomie. 
Bd 2: Der Zirkulationsprozeß des Kapitals. Volksausgabe. 
Besorgt von Karl Kautsky unter Mitw. von Benedikt 
Kautsky.Berlin: Dietz1926. (XLIX, 4848.) gr.8° Hlm. 15.— 


Eine Kommentierung des von Yriedric) Engels aus Marz’ 
Nachlaß herausgegebenen zweiten Bandes will die Ausgabe 
nicht bringen; hingegen find alle fremdfpradjigen Zitate und 
Ausdrücde überfegt und hin und wieder erläuternde Noten bei- 
gegeben. Die Negifter bearbeitete Benedift Kautsty; Karl 
Kautsfy hat eine längere, auch allgemeine Gefichtspunfte er- 
örternde Vorrede beigefteuert. 

Mich: Zur Frage der zahlenmäßigen Stärke des Weltprole- 
tariats. In: Die Rote Gewerkschafts-Internat. Jg. 7, 4, April. 
S. 235-241. 

*Müller, KarlValentin: AustralischeGemeinwirtschaft.Herms- 
dorf (Thür.) : Die Gemeinwirtschaft (1926). (40 8.) gr. 8° —.75 

Der Verf. beurteilt die bisherigen Auswirkungen des auftra- 
ifchen „Staatsfozialismus” fehr günstig. Bejonders eingehend 
werden die auftralifchen Staatsbetriebe behandelt. 
Schack, Herbert: Der moderne Kapitalismus und die Ar- 

beiterschaft. (Eine morpholog. Untersuchung.) In: Jbb. £. 
Nationalökon. u. Statistik. Bd 126, 4, April. S. 357-368, 

Schinköthe, Robert: Der Einfluß des Bergarbeiterstreiks 
auf einzelne Gewerbe in Großbritannien. Ebda. S. 391-394, 

Strasser, Isa: Frauenarbeit im Osten. In: Die Rote Gewerk- 
schafts-Internationale. Jg. 7, 4, April. S. 227-231. 

Walther, Andreas: Sozialethische Kultur in den Vereinigten 
Staaten. In: Ethos. Jg. 2, 1, 1927. S. 38-50. 

Weiß, Sofef: Der englifche Bergarbeiterftreif nad) Uriachen, 
Verlauf, Wirkungen und Lehren. Sn: Öelbe Hefte. 39. 3, 8. 
©. 561-594. 

+Mertheim, Arnold: Der Einfluß der Arbeiterjchaft auf die Be- 
triebgleitung in Deutfchland. Diff. Erlangen 1926. (133 ©.) 8° 

Snhalt: Die Beteiligung der Arbeitnehmer an der Betriebs- 
Yeitung von den Anfängen bis zum Weltkrieg. Gemwerfichaften 
und Arbeiterausschüffe im Weltfriege. Die Öeftaltung des Ein- 
Huffes der Arbeiterichaft auf die Betriebsleitung durch die 
Revolution. Betriebsrätegefe und Nebengejebe; weitere Ent- 
wiclung des Tarifwefens. Die bisherigen Wirkungen der Be- 
triebsrätegefeßgebung. 

*Zoder, Walter: Die Arbeitsverfassung im englischen Kohlen- 
bergbau seit der Kriegszeit. Ein Beitr. zur Sozialpolitik 
Englands. Crimmitschau: Rohland & Berthold 1927. 
(239 8.) 8° 6.—; tm. 8 

Das Broblem der Arbeitsverfaffung im englifchen Kohlen- 
bergbau, da3 durch den großen Bergarbeiterftreif das Intereije 
mweitefter Kreife auf fich gezogen hat, findet in den Zoderichen 
Arbeit eine gründlide und umfichtige Behandlung. Der Verf. 
ichildert zunädhft die Drdnung des Arbeitsverhältniffes im 
19. Sahrhundert, dabei die gleitenden Lohnffalen und Die 
„Conciliation Boards“, fomwie die wirtfchaftliden Gegebenheiten 
des englifhen Kohlenbergbaus. Nachdem dann die foziale Lage 


der Bergarbeiterfchaft und die arbeitsrechtliche Gejesgebung 


der Vorfriegszeit behandelt find, gehen zwei weitere Kapitel 
auf die Entwidlung der Arbeitsverfaffung in der Kriegs- umd 
Nachkriegszeit ein: die ftaatliche Kontrolle, die „industrial 
unrest‘“ nach dem Kriege, die Arbeit der Santey-Kommillion, 
die Streif3 von 1920 und 1921, endlich die „Coal Settlement 
terms‘, durch die die Arbeitsverfaffung in wichtigen Punkten 
auf neue Grumdlagen geftellt wurde. Ein Schlufabfchnitt gibt 
fnappe Grundlinien über „die große Machtprobe von 1926”, 


15. Spzialpolitif. Wohlfahrtspflege 


Die Regelung der Arbeitszeit in der europäischen Industrie, 
In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 5, Mai. S. 454-470, 

Benda, M.: Verlegung öffentlicher Aufträge in Krifenzeiten 
al3 Kampfmittel gegen Arbeitslofigfeit. Sn: Reichsarbeitsbl. 
Sg.7, 16, 1. Sunti. ©. II, 195-200. 

Berger: Amerikanische Sozialpolitik. In: Der dt. Volkswirt. 
Je. 1, 37, 10. Juni. S. 1165-1169. 

Berger, Ernst: Arbeitsmarktbericht. In: Die Arbeit. Jg. 4, 
5, Mai. S. 322-332. 

*Sahresbericht des Badischen Gemerbeauffichtsamtes und 
de3 Badischen Bergamtes für das Jahr 1926. Erftattet an 
da3 Minifterrum des Smneren. Karlsruhe: Madlot 1927. 
(274 ©.) gr. 8° 3.50 

*Sahresberihhte der fähhliihen Gemwerbe-Auffichtsbeamten 
für 1926 nebjit Sahresbericht des Dberbergamtes und der 
Bergämter über den fächfiihen Bergbau und der unterirdih 
betriebenen gewerblichen Gruben. Sonderausg. nach d. bon 
d. Reichg-Arbeitsverwaltung veröff. IB d. Gewerbe-Auflichts* 
beamten. Dresden: Sächf. Arbeits u. Wohlfahrtsminiite 
rium 1927. (X, 315 ©.) gr. 8° 4.50; Hlm. 5.— 

Magnus, Erna: Werkheime für ermwerbslofe Sugendlicde. 
Neue Fürforgeformen aus der Arbeit von Berliner Jugend- 
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ämtern. Berlin: Herbig 1927. (104 ©.) gr. 8° = Schriften- 
reihe des Dt. Archivs für Jugendmwohlfahrt. 5. 2.80 
Meyer-Brodnitz, F. K.: Die Berufskrankheiten. Ihre Be- 
kämpfung durch die Gewerkschaften. In: Die Arbeit. Jg. 4, 
5, Mai. S. 332-339. 
Schmis, Hans: Arbeitsfhuß in Deutfchland und Ofterreic). 
Studien zum Entwurfe des deutichen Arbeitsichuggefekes. 
Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 37, 11. Juni. ©. 764-765. 
Spliedt, Franz: Planlose Arbeitsvermittlung oder Arbeits- 
marktpolitik? In: Die Arbeit. Jg. 4, 5, Mai. S. 309-313. 
Vormann: Die Lehrihau in Düffeldorf. Ein Weg zur Hebung 
des Facharbeiternahmwuchfes. In: Der Arbeitgeber. 3g. 17, 
11, 1. Suni. ©. 248-251. BER 


16. 17. Sozial- und Privatverficherung 


*David, Werner: Wandlungen in den Kapitalanlagen der 
deutschen Lebensversicherungsunternehmungen seit Aus- 
bruch des Weltkrieges. Berlin: Heymann 1927. (VIII, 80 S.) 

gr; 8° 4,— 

*Hartl, Hans: Die tihechoflomalifhe Sozialverlicherung. 

KReichenberg: Kraus [1927]. (8 ©.) gr. 8° — 40 

*Hoffmann, Franz: Kranfenverficherung. 7., neubearb. Aufl. 
Berlin: Heymann 1927. (XI, 774 ©.) 8° = Kommentar zur 
Keichsverfiherungsordnung. 2. 2m. 30,— 


| 19. Finanzmifjenfchaft 
*Apt, Max: Zur Reform der Anleihe-Ablösung. Berlin: Hey- 
mann 1927. (III, 32 S.) gr. 8° S 2.— 
*Blaßberg, Siegfried: Die Entwicklung und gegenwärtige 
Gestalt des Steuersystems im Staate New York. Ein Beitrag 
zum Studium der Steuerverfassungen in den Einzelstaaten 
der amerikan. Union. Jena: Fischer 1927. (VII, 96 S., Anh.) 
gr. 8° = Finanzwiss. u. volkswirtschaftl. Studien. 7. 5.— 
*Bräuer, Karl: Umrisse und Untersuchungen zu einer Lehre 
vom Steuertarif. Ebda. (XIX, 185 S.) gr. 8° = Finanzwiss. 

u. volkswirtschaftl. Studien. 1. 10.— 
„Der Aufbau des Steuertarifes, die Analyie feiner Beitand- 
‚teile, die gegenfeitige Abhängigkeit der Tarifelemente, die Jn- 
tenfität und das Tempo der Progreffion” u. a. wichtigfte Fragen 
des Steuertarifs haben bisher troß gelegentliher Bearbeitung 
eine gründliche Behandlung nicht erfahren. Der Verf. hat ji 
daher zum Ziel gejest, zunächft eine Lehre vom Gteuertarif 
im Rohbau zu Schaffen und ferner „einen Grundftein zu legen 
für die Auffindung von Regeln, deren Kenntnis... für die Kon 
ftruftion neuer oder für die Veränderung beftehender Tarife 
bon enticheidender Wichtigkeit ift“. Das Werk verfolgt aljo das 
er „methodifche Schulung an die Stelle reiner Empirie zu 

eben”, 

'*Pfaundler, Richard: Der Finanzausgleich in Österreich. 
' Ein Beitr. zur Entwicklungsgesch. der finanziellen Beziehun- 
gen zwischen Staat, Ländern u. Gemeinden. Wien: Österr. 
Staatsdr. 1927. (IX, 339 8.) 8° Oft. Sch. 16.— 


20, Statiftif 


'*]II. Anbaustatistik der Schweiz. 1926. Bern: Francke 
1927. (VIII, 280 8.) 4° = Schweiz. Statist. Mittn. IB: % 3. 
| Rs er 
'*Außenhandel der &echoslovakischen Republik im Jahre 
1925. T. 1: Spezialhandel. Prag: Bursik & Kohout 1926. 
(XXVI, 59, 549, CXIV, 3, XII S.) 4° K£E. 80.— 
Die Beschlüsse der 3, Konferenz der Arbeitsstatistiker. In: 
Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 5, Mai. S. 431-438. 
*Die Bundessubventionen im Jahre 1925. Bern: Francke 
1927. (18 S.) 4° = Schweiz. Statist. Mittn. Jg. 9,2. Fr. 1.50 
*Czuber, Emanuel: Die statistischen Forschungsmethoden. 
2. Aufl. Mit 35 Fig. im Text. Wien: Seidel & Sohn 1927. 
(X, 238 S.) gr. 8° 2.50.9109 
Feld, W.: Die Fürsorgestatistiken von Amsterdam. Ein Vor- 
bild. Zugleich ein Beitrag zur Methodik der Fürsorge- 
Finanzstatistiken. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
Bd 126, 4, April. S. 431-445. 
*Müller, Johannes: Theorie und Technik der Statistik. Ein 
ı  Grundriß für Studium u. Praxis. Mit 28 Fig. im Text. Jena: 
‚ Fischer 1927, (XIII, 294 $.) gr. 8° = Grundriß d. dt, Sta- 
 tistik. 1. 14,—; Liv. 18.— 
, Aus dem Vorwort: „Mit voller Abficht ift die Gefamtanlage 
‚diefer ‚Theorie und Technit der Statijtif‘ ebenjo mie ihre 
Durchführung im einzelnen in erfter Linie auf die Bedürfnifje 
der Praxis zugefchnitten .. . 3 haben deshalb neben der Theorie 
der Zahlenverwertung auch die Theorie der Zahlengerwinnung 
‚und der Bahlenbeurteilung weitgehende VBerüdjichtigung er- 


| 
| 


fahren... Die jogenannte mathematijche Statiftif ift nur fpar- 

jam eingeftreut... Die Geihichte der Statiftik ift abfichtlich 

verhältnismäßig furz behandelt worden.“ 

*Tabellarische Übersichten des Lübeckischen Handels in 
den Jahren 1921-1925. Hrsg. vom Statist. Landesamt 
Lübeck. Lübeck: Statist. Landesamt 1926. (II, 56 S.) 4° 3.— 

*Dje deutsche Vermögensbesteuerung vor und nach dem 
Kriege. Bearb. im Statist. Reichsamt. Berlin: Hobbing 1927. 
(271 S. mit Abb. u. Fig., 1 farb. Kt.) 4° = Statistik d. Dt. 
Reiches. Bd 337. 20.— 

21. Soziologie 

Eschmann, Ernst Wilhelm: Zur Theorie des Fascismus. In: 
Ethos. Jg. 2, 1, 1927. S. 51-64. 

Kasten, A.: Gesundheitsstatistik und Soziologie. In: Jbb. f. 
Nationalökon. u. Statistik. Bd 126, 4, April. S. 417-430. 
Stok, Wilhelm: Die Kontinuität der Beziehung. In: Ethos. 

Jg: 2,1, 19272. 8:.29-37. 

Tönnies, Ferdinand: Die Zukunft der Soziologie. In: Dt. 

Allg. Btg. Ig. 66, 291/92, 26. SZunt. 


22. Weltwirtichaftslehre 


Bonn, M. J.: Die Entschädigung für das beschlagnahmte 
deutsche Eigentum. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 23, 
9. Juni. S. 896-902. 

Diedrich, Paulheinz: Das Weltbild der Maschinenindustrie. 
In: Die Elbe. Jg. 6, 5, 15. Mai. S. 163-167. 

Flemmig, W.: Die neue Farbstoffindustrie und der Welt- 
farbenmarkt. In: Der dt. Ökonomist. Jg. 45, 23, 10. Juni. 
S. 734-739. 

Hantos, Elemer: Die Weltwirtschaftskonferenz. In: Jbb. 
f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 126, 4, April. S. 369-390. 

*Hoffmann, Karl: Ölpolitik und angelsächsischer Imperia- 
lismus. Berlin: Ring-Verlag 1927. (XVI, 446 S., 5 Kt.) 4° 
= Schr. d. polit. Kollegs. Lim. 24.— 
‚ Das umfangreiche Werk, in dem ein weitichichtiges3 Material 

fritiich verarbeitet wurde, ift bemüht, in beftimmten mwirtichaft- 

fihen Erfcheinungen und Vorgängen der Erdölinduftrie „einen 
politifchen Gehalt Harzulegen, deilen Wechlelbeziehungen zu an= 
deren politifchen Fragenbereichen zu erfaffen und die Bedeutung 

Davon in die größeren Zufammenhänge der Weltpolitik einzuord- 

nen. Ausdem Umftande, daß die internationale Erdölinduftrie tı 

der Zeit nach dem Kriege überwiegend auf angeljächfiichen oder 
angeljächfifch beeinflußten Unternehmungen beruht, ergibt jich 
eine mwejentliche Begrenzung des Themas auf die PBolitif der 
angelfächfifchen Neiche”. Der Berf. behandelt in 4 Abjichnitten 
mit 16 Rapiteln folgende Hauptthemen: Der politiihe Sinn 
der Ölfrage. Orientalifche und PBarifer Dldiplomatie. Auf dem 

Wege zu einem gefamtangelfähhliichen Einvernehmen. Die Be- 

friedung Europas im ölpolitiihen Spiegel. 

Klenowitsch, $8.: Die anglo-amerikanische Rivalität auf 
dem Kapitalmarkt. In: Die kommunist. Internationale. 
Jg. 8, 24, 14. Juni 1927. S. 1170-1179. 

Zechtape, Heinrich: Völferbund und europäifhe Wirtichaft3- 
geftaltung. Sn: Soziale Kultur. 3g.47,1/3, Ian. /März. ©.1-8. 

Mautner, Wilhelm: Die Weltproduktion an Petroleum im 
Jahre 1926 und der Anteil der „Koninklijke-Shell“-Gruppe 
daran. In: Petroleum. Bd 23, 16, 1. Juni. S. 640-646. 

Renner, Karl: Nationalwirtschaft und Weltwirtschaft. Prin- 
zipielles zur Weltwirtschaftskonferenz. In: Die Gesellschaft. 
Jg. 4, 4, April. S. 298-317. 

Rubinstein, M.: Die Industrialisierung des Ostens. In: Die 
Rote Gewerkschafts-Internat. Jg. 7, 4, April. S. 206-214. 
— Behandelt vorwiegend Japan, China und Indien. 

Török, Arpad: Die Weltwirtschaftskonferenz und das Europa- 
problem. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 5, Mai. S. 411-419. 

Wilser, J.L.: Das Erdöl in der Weltwirtschaft und Weltpoli- 
tik. I. Ebda. S. 461-472. 


24. Wirtfchaftsgeichichte und Wirtfchaftskunde 


*Funk, Martin J.: Wandlungen in den grundlegenden Wirt- 
schaftszweigen Danzigs seit der Begründung der Freien 
Stadt. Vortr. Danzig: Kafemann 1927. (26 S.) 8° 1.20 

*Jahrbuch der Frankfurter Bürgerschaft 1926. Hrsg. von 
Landmann u. Trumpler. Frankfurt a. M.: Römerverl. 
1927. (XII, 144 S.) 4° gen geben 

Erwähnenswert find aus dem Inhalt neben allgemeinen 
fommumnalpolitiihen Beiträgen folche ftädtebaulichen und ver- 
fehrspolitiichen Charafters. 

*Qandöberg an der Warthe in den Jahren 1914-1924. Yrsg. 
bon DO. Gerloff, bearb. von 3. Buchholz. Landsberg a. W. 
Boltsbl.-Dr. [1927). (467 ©.) gr. 8° Lim. 


Magiftratsbericht über die Entwidlung der Gemeindean- 
gelegenheiten. 

*Molitor, 9.: Handel und Gewerbe in Redfinghaufen bis 
zur Auflöfung der Gilden. Redlinghaufen: Vifartus 1926. 
(108 ©.) 8° 20, 

*Pommern-Jahrbuch 1926-1927. Hrsg. von Paul Boltze, 
bearb. von E. F.: Wemer-Rades. Stettin: Dünen- Verlag 
1927. (208 S., Abb.) 4° 4,— 
- Enthält eine größere Anzahl von Auflagen zur pommer- 

chen Wirtichaftskunde. 


Politik 


Dr. Sobhannes Hobhlfeld 
Allgemeine Staatslehre | 


*Almanach de Gotha. Annuaire genealogiqgue, diplomatique 
et statistique. Annee 164. 1927. Gotha: Justus Perthes 
SER (LAIV, 1443 S., mehr. Taf.) kl. 8° - . 

Ernft, 8: Katholizismus und Staat. Orundfägliche e 
gen über Katholizismus und Bolitif. Sn: Das Neue Neid. 
Sa. 9, 37, 11. Sunt 1927. ©. 758-760, 

Eschmann, E. W.: Zur Theorie des Fascismus. In: Ethos. 
Je 023: S. 51-64. 

Gargas, S.: Aktivismus und Eu als Methoden des 
politischen Kampfes. Ebda. S. 1-13. 

Hoffinger, Max: che in der Politik. In: Archiv für 
Politik u. Geschichte. Jg. 5, 5. 8. 481-490. — Auch in der 
äußeren Politik find nr Phalen zu verzeichnen, deren 
jede eine ganz andere Bieljekung, Einstellung und Wirkungs- 
weile der Außenpolitif bedeutet. Dies wird an einigen be- 
zeichnenden Betjpielen dargelegt. 

Mendelssohn Bartholdy, Albrecht: Kriegsnotwendig- 
keiten und Repressalien. Zwei Feinde des Völkerrechts. In: 
Europäische Gespräche. Jg. 5, 6, Juni 1927. S. 319-328. 

Stepun, Tedor: Der metaphhliiche Sinn der Revolution und 
die Somjetliteratur. In: Hochland. Sg. 24, 7. ©. 34-45 und 
8. ©. 187-198, 

Walz,G. A.: Die Grundlagen und Aussichten des Bolschewis- 
mus und Fascismus. In: Archiv für Politik u. Geschichte. 
Jg. 5, 5. S. 528-535. — „Während der Bolfchewismus leßten 
Endes die graufame Anftrengung eines erwachenden, fich auf 
jich jelbit bejinnenden, von Kräften überichiegenden Volfer- 
blode3 ift, muß der Fascismus als eine thpifche Niedergangs- 
ericheinung angejehen werden.‘ 


*Frauendienst, Werner: Christian Wolff als Staatsdenker. 
Berlin: Ebering 1927. (195 S.) gr. 8° = Histor. Studien. 
Was 7.50 

Ein biographifcher Abrid Wolff3 bildet den ersten Teil der 

Arbeit, der Hauptteil derjelben unterjucht dag Verhältnis von 

Birklichfeit und Lehre bei Wolff, indem er fein Verhältnis zum 

Staate feiner Zeit entwidelt; die Betrachtung ift alfo durch die 

Vrageftellung des politifchen. Hiltorifers beftimmt. 

*Machiavelli[, Niccolo]. — Politik. Eine Ausw. aus Machia- 
velli. Übers. u. eingel. von Herman Hefele. Stuttgart: 
Frommann 1927. (XXIV, 109 8.) 8° 3.20; geb. 4.80 

Rachel, Hugo: Aus Leibniz’ politischer Gedankenwelt. In: 
Archiw für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 5. S. 535-540. — Die 
politiichen Schriften des Bhilofophen (1669-72) fuchten 
Sranfreichs Machthunger und Ehrgeiz auf gypten abzu- 


lenfen. Seine hohe Bewertung der Infel Malta veranlaßte 


England 1803, die Infel vertragswidrig nicht an Frankreich 
herauszugeben. 
*Schubert, Johannes: Machiavelli und die politischen Pro- 
bleme unserer Zeit. Berlin: Schwetschke & Sohn 1927. 
(1218.) gr. 8° -— 
Yum 400. Todestag Machiavellis (22. Juni 1927) „ericheint 
die Öedanfenwelt Machiavellis einer zeitgemäßen Betrachtung 
durchaus würdig und bedürftig”. Vom Standpunkte unferer 
Nachkriegszeit betrachtet Schubert Machiavell als Republikaner, 
als Renailjancemenjchen, fein Verhältnis zum Nationalismus, 
jotwie die Stellung Friedrichs d. Gr. und Bismarda zu ihm. 


Weltpolitik 


sBorkiüs, Walther: Der Paneuropa-Wahn. (1. Die Aussichts- 
losigkeit einer Europäischen Zollunion. Mit einem Nachw. 
von Max Nettlau. 2. Paneuropa und der Pazifismus. Ein 
polit. Phantasiestück.) Berlin-Hessenwinkel: Verlag d. 
Neuen Ges. [1927]. (45 8.) gr. 8° = Praktischer Sozialismus. 
Nr. 19. 1.20 
„Baneuropa it unter gejchidt aufgemachter fortfchrittlich- 
freiheitliher Maste ein Hirngejpinft, das lediglich reaftionären 
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Sntereffen dient: der Aufrechterhaltung und dem Neuausban 

des durch Weltkrieg und Revolution ins Wanfen geratenen PBro- 

teftionismus, Kapitalismus und Imperialismus.“ 

*Die Entscheidungen des Internationalen Schiedsgerichts 
zur Auslegung des Dawes-Plans. Dt. hrsg. von Magdalene 
Schoch. 1. Session, März 1926, T. 1. Sozialversicherung in 


Elsaß-Lothringen u. Polnisch-Oberschlesien. (Vorw.: Paul 
Marc.) Berlin-Grunewald: Rothschild 1927. (XIII, 222 8.) 
gr.8° = Polit. Wiss. 2. 12.—; Subffr.-Br. 10.— 
Die Bublifation joll der deutichen Hffentlichkeit die ihr 
fonst nicht zugäugliden Materialien des Schiedsverfahrens 
vermitteln. Durch jhftematiihe" Ordnung des Gtoffes und 
deutfche Überfegung aller fremdfprachigen Urkunden ermög- 
licht fie rafchen Überblid. Eine Fritifche Wirrdigung erläutert 
jeweil3 die vom Schiedsgericht zur Begründung des Urteils 
herangeführten Argumente wirtichaftlicher und ee. Natur, 
Lange, Frib: Wider den Rolonialimperialismus? 3 : De 
Deutichen-Spiegel. Ig. 4, 23, 10. Juni 1927. ©. 1066. 1071, 
— „Die phrafenhaften Nefolutionen des Brüffeler Kongreiies 
bringen ung der Löfung der großen Probleme, die Die Kolos 
nijation ftellt, feinen Schritt näher.” R 
Lechtape, Heinrich: Nölferbund und europäilche Birtichaftse 
galt. Sn: Soziale Kultur. Jg. 47, 1/3. San./März 1927, 


Moellendorf, Wichard v.: Wirtschaft und Abrüstung. In: 
Europäische Gespräche. Jg. 5, 5, Mai 1927. S. 268-298. 

Rassow, Peter: Pan-Europa. Eine weltgeschichtl. Betrach- 
tung. In: Archiv für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 5. 8. 509 
bis 516. — „Wollen die Ban-Europäer nicht zum Range von 
wirflichfeitsblinden Phantaften herabfinfen, fo werden fie Ih 
über die Lebensmöglichfeiten des Univerjalismus dort, mo 
er in der Weltgejchichte ftaatliche Geftalt angenommen hat, 
Rechenfchaft geben müffen. Sie werden auswählen müflen, 
was an diefen Formen zeitbedingt, mas aber noch heute ge= 
Ichichtlich wirkfam ift. Der Verfuch, den Univerfalismus der 
europätichen Kultur auf Slein- Europa ohne England und 


Nußland einzuenaen, ift abjurd. 

Rheinbaben, Rochus Sch. v.: ‚Bolitifce Umschau. Sn: "Dt. 
Stimmen. Sg. 39, 11. ©. 3 391-3 

en Rubarth, Edgar: MWege ne Weltpolitif. Ebda. ©. 328 

i8 

Stuhlmaser, Sobannes: Das Ergebnis der Beltwictehfts, 
fonferenz. Sn: ne Deutfchen-Spiegel. Sg. 4, 23, 10. Juni 
1927. ©. 1061-1065 

Völkerbundfragen. Jg. 4, 2/3, Febr./März 1927. — v. Akte 
tod, Das Ende der interalfiierten Militärkontrollfommiffionen 
in Deutichland; Hans Wehberg, Völferbund und a 
fontrolle; 8. v. Derten, Die Oftfeftungen; 9. R. dv. a 
Smifchenftaatlicher Husihuß für Seichichtswiffenichaft; ©. ‘ 
Kipfen, Artikel 18 der Völferbundsfagung. 

Völkerbundfragen. Jg. 4, 4/5, April/Mai "927. — Gar 
SHeorg Bruns, Die nationalen Minderheiten in Europa als 
internationales Problem; Kurt Sunderstorff, Das Minder- 
heitenproblem in Oberichlefien; Egon Frik, Die Univerioiii 
des Bolferbundes; Ludwig Mayer, Zur gefchichtlichen Ente 
wicklung. de3 völferrechtlichen Mandatsigftems. 

Weber, Otto: Ostseepolitik. In: Archiv f. Politik u. Ge- 
schichte. Jg. 5, 5. S. 490-508. — 1. Die geographifch- madht- 
politische Entwidlung. 2. Über die heutige Struftur des O 
jeefpftems. 

Bionismus. In: Jüdifcher Almanach auf das Jahr 5687. 
©. 39-74. — Robert Weltich, Der Zionismus im Jahre 5686 
Belir Weltih, Ein philojophifches Argument für einen ful 
turellen Nationalismus; Friedrich Thieberger, Verdrängt 77 
Judentum. : 

PBaläftina, Ebda. ©. 75-109. — U. Granomwsty, Die „Lehre 
des Jahres; Zojeph FTriedfeld, Arabien im Sahr 1925; Hu | 


Bergmann, Der eiferne Mann; Gerda Arloforoff- Geibben 
- Nationale Kolonijation in der Ebene Sefteel. 


Deutjchland 


Below, Georg b.: Bismard und die politiiche Unminbigteit 
der Deutichen. St: Deutichlands Erneuerung. RE 11,6. Sur ; 
1927. ©. 220-227. 

Obermeier, Rudolf: Qur Krifis des politifchen Führertu 5. 
Sn: Allgemeine RI. Sg. 24, 21, 28. Mai 1927. ©. 3292 7 
u. 22. ©. 243-244. 


- Grenz> und Auslanddeutjchtum 


Nheinifcher Beobachter. Jg. 6,10 (2. Maiheft 1927). — Ludi ig 
Kaas, Die Hypnofe des Befasungsgedanfens; Otto Hoebid), 
Unfer Recht auf u; Sıh. v. Aheinbaben, Ne 
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 räumung md Völferbund; Sch. vd. Richthofen, Deutichland 

_ md Franfreich; Diplomaticus Rhenanus, Saltes Blut be= 
wahren! Gedanken zur Naumungsfrage; Kundgebungen umd 

— Entichließungen zur Rheinlandfrage. 

Eljaß-Lothringen. Heimatjtimmen. Ig. 5, 5, 15. Mai 1997, 

| U. Silg, Der neue Recteur de l’Academie und Poincares 
Schulprogramm; U. Boferandt, Frankreich und die deutiche 
Schule und Sprache in Elfah-Lothringen vor 1871. 

*Haller,Curt: Bon fudetendeuticher Kot. Den Totendes4. März 
1919 gewidmet. Blauen it. B.: Das junge Bolf Verlag [1927]. 
(20 ©.) gr. 8° = Bon Deutjchtum vor den Grenzen. 1. —.60 


Kredel, Otto: Kolonie und Oftmark. Sn: Gelbe Hefte. Sg. 3, 


8. ©. 595-602. 


*Mahraun, Artur: Der nationale Friede am Rhein. Berlin: 
8 5 


Sungdt. Verlag [1926]. (30 ©.) 8 i 
„Sn Frankreich it der Wunfch nach einem realen und end- 
gültigen Ausgleich mit Deutichland viel ftärfer, als in Deutich- 
land im allgemeinen angenommen wird... Sch halte e3 daher 
für unbedingt notwendig, daß gerade die nationalen Streije in 
Deutichland fich eingehender wie bisher mit diefem Problem 
befafjen. 
Nidermaier, Franz: NRandglofien zır Paul Herres Dar- 
ftellung ver Tiroler Frage. In: Literariiche Beilage der Augs- 
at. 1927, 14 (6. April). ©. 53-55; 15. (13. April). 


Ausland. 


Amerika. — Decker, Georg: Revolte des amerikanischen 
Farmers. Der Kampf um die Mac Nary-Haugen-Bill. In: 
Die Gesellschaft. Jg. 4, 4, April 1927. S. 318-325. 

Michaelis, R.: Die Richtlinien der amerikanischen Einmande- 
rungspolitif. Sn: Deutichland zur See. Ja. 12,2. ©. 3-4. 

Asien. — Düring, D. d.: Der wahre Chineje — wie ihn der 
Sapaner jieht. In: Die Sonne. Ig. 4,5, Mai 1927. ©. 211-215. 

Schami, A.: Kriegsgefahren in den arabischen Ländern. In: 
Die kommunist. Internationale. Jg. 8, 23, 7. Juni 1927. 
S. 1105-1116. % 

Steffens, Daniel: Das Problem China. In: Annalen. Jg. 1, 6, 

__ Mai 1927. 8. 431-440. _ BE 

TangLeang-Li: Die Kuo Min Tang und die gelbe Revolution. 
In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 4, April 1927. S. 289-297. 


Balkan. — Ullmendinger, R.: Die mazedonifche Trage. Sn: 


Wiffen u. Wehr. Jg. 1927, 4. ©. 193-209. | 
England. — Baum, Marie: Staat au Sejellichaft in England, 


Sn: Die Hilfe: 39. 33, 11. ©. 279-281. | 
 GCramon, Hellmuth v.: Der diplomatische Kampf Englands 


und der Vereinigten Staaten um Nicaragua. In: Europäische 
Gespräche. Jg. 5, 6, Juni 1927. S. 342-355. . | 

Gunzert, Th.: Das britische Reich nach der Reichskonferenz 
1926. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 5. S. 129-138. 


Heymann, Egon: Die wirtschaftsimperiale Idee in England. 


In: Archiv für Politik u. Geschichte. Jg:5, 5. S. 516-527. — 
Die Geichichte der wirtfchaftsimperialen Sdee, d. h. des Ver- 
fuchs, das engliihe Smpertum durch handelspolitiiche Maß- 


nahmen zu einem großen Wirtfchaftsreich zufammenzufchlie- 


Ben, wird eingehend unterfucht. 
Leroi-Fürst, Helene: Das Agrarprogramm der Labour 
Party. In: Die Arbeit. Jg. 4, 5, Mai 1927. S. 299-308. 


| Schewe, Karl: Das Landprogramm der englischen Urbeiter- 


partei (beichlojien zu Margate am 13. DOftober 1926). In: 
Soziale Kultur. Sg. 47, 1/3, San./März 1927. ©. 12-56. 

Frankreich. Das französische Gesetz über die allgemeine 
Organisation der Nation im Kriege [,‚Loi Paul-Boncour‘“]. 
In: Europäische Gespräche. Jg. 5, 5, Mai 1927. S.'299-313. 

Italien. Italienisch-ungarischer Freundschaftsvertrag 
‚vom 5. April 1927. In: Europäische Gespräche. Jg. 5, 5, Mai 
1927. S. 317-318. 

Italicus: Die faschistische Arbeitsverfassung. In: Die Arbeit. 
Jg. 4, 5, Mai 1927. S. 273-285. 


 Mitrany, David: Italiens Balkanpolitik. In: Europäische 


_ Niederlande. — Sell, Manfred: Die 


Gespräche. Jg. 5, 6, Juni 1927. S. 329-341. 


Welsch, O.: Italien am Roten Meere. In: Koloniale Rs. 


Jg. 1927, 5. S. 138-143, Re 
Niederlande und ihr 
indisches Reich. Ebda. S. 143-147, E 


‚ Polen. — Geidler, Fit: Minderheitenpolitit und A 


Regime in Volen. In: Dt. Stimmen. Jg. 39, 11. ©: 334-337. 
Portugal. — Ent, Wilhelm: Bortugiejiihes Staatsleben einft 


und jest. Sn: Die Sonne. Ig. 4, 5, Mai’ 1927. ©. 203-211. : 


Rußland. — Hoetzsch, Otto: Rußlands außenpolitische Lage 

und Außenpolitik. In: Osteuropa. Jg. 2, 7. 8..395-418. 
Monatsbericht über Wirtschaft u. innere Politik, Ebda. 
8, 434-447, DE rss 


Philsjophie und Pfychologie 


Dr. Werner Schingniß, Privatdozent an der Univ. Leipzig 
PHilofophie 


Wörterbücher. — *Eisler, Rudolf: Wörterbuch der philo- 
sophischen Begriffe. 4, Aufl. Bd 1. A-K. Lig 4, (S. 465-608.) 
Berlin: Mittler & Sohn 1927. 4° 5.50 

Klassiker-Texte. *Nietzsche, Friedrich: Gesammelte 
Werke. Musarionausg. [Hrsg.: Richard Oehler, Max 
Oehler u. Friedrich Chr. Würzbach.] Bd 20: Dichtungen. 
München: Musarion Verlag (1927). (XV, 273 8.) gr. 8° 

PBp. 13.—; Hldr 20.— 

Geschichte der Philosophie. — *Kaiser, Hugo: Kurzer Über- 
blick über die Geschichte der Philosophie in Versen. Had- 
mersleben: Luther (1927). (51 S.) gr. 8° 

„Die Heine ‚Gejchichte der Bhilojophie in Werfen‘ will 
nur eine allgemeine UÜberjicht in leicht faßlicher Form geben 
und wichtige Unterfcheidungslehren und philofophische Ausdrüde 

Durch den Kein... feitzubalten fuchen. Behandelt jind etwa 

300 Bhiloijophen von der vorjofratischen Zeit bis zur Gegenwart.“ 

Religionsphilosophie.. — *Jelke, Robert: Religions-Philo- 
sophie. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (XI, 333 S.) gr. 8° 

18,—; 2m. 20.— 
Es it eine ‚Neligionsphilofophie: vom - Standpunkte des 
fritiichen Realismus” (im Anschluß in erfter Liniv an Külpe und 

Meffer, in zweiter Linie an Kiehl und Friicheifen- Köhler; vor 

allem aber an Troeltichs „Truchtbaren Gedanfen de3 religiofen 

Apriori” — und im Sinne dv. Tranfs und Shmels, fodann 

auch Schäders und Wobbermins). Themata: Aufgabe der Reli- 

gionsphilofophie, Vhilvjophifche Vorfragen, Der Weg zur Auf- 
findung des Wejens der Religion, Das Wefen der Neligion, Das 
eigentliche VBroblem der Keligion, Die Wurzel der Neligion, 

Das Wahrheitsproblem der Religion, Die Stellung der Keli- 

gion im menfchl. Geiste, Die Wertabftufungen der Religionen. 

*Koehler, Franz: Geist und Wunder. Eine Auseinander- 
setzung zwischen Glaubenschaft u. Wissenschaft. Berlin: 
Paetel 1927. (324 8.) kl. 8° = Philos. Reihe. 86. 2.50; 2.3.50 

„Benn fih an den Hafliihen Wundern und Geheimnijjen 
der Bibel zeigen follte, daß der Geift ihrer Wunder das Wunder 
des Geiftes felber ift, der zu feinem Eigenen fommt dadurd, daß 
er das Wunderbare feines Naturhaften enteignet und fich zus 
eignet — fo foll mit dem Hinweis darauf Ziel und Eigenart der 

Unterfuchung angedeutet fein.” Themata: PBneumatologie und 

PBarapfpchologie, Die biblifhen Wunder und der fie fchaffende, 

fchauende und beurteilende Öeift: 1. Das Alte Teftament, 2. Das 

Neue Teftament (Sefus — Paulus). 

Anthropologie und Charakterologie. — *Berdiajew [Berd- 
jaev], Nikolaj [Aleksandrovi@]: Der Sinn des Schaffens. 
Versuch e. Rechtfertigung des Menschen. Deutsch von 
Reinhold von Walter. Tübingen: Mohr 1927. (VII, 393 8.) 
gr. 8° (Enth. als Anh. noch einen im Jahre 1925 geschr. 
Aufsatz „Erlösung u. Schaffen‘“.) 12-20. 15. — 

Der Verf. glaubt, „daß Gott den Menfchen zum fchöpferiichen 

Antrieb und zur fchöpferifchen Antwort auf die Liebe Gottes 

tust... Die Krifis.. ., welche die Menfchheit durchlebt, und 

die... im Banfrott des Humanismus zum Ausdrud fommt, 
ftellt fich mir heute tragischer dar (als bei Abfalfung des Buches 

1911 — >. Ref.). .. Die Welt hat eine Barbarifierung zu ge- 

mwärtigen. Der Mensch ift Schöpfer nicht nur im Namen Gottes, 

fondern auch im Namen des Teufel. Hierdurch wird das Pro= 
blem des Schaffens fompfiztert.“ Die Einficht in die fatanische 

Befchaffenheit der Gegenwart darf den Glauben an den chrilt- 

Yich fchöpferifchen Geift der Wiedergeburt jedoch nicht erichüttern. 

Der Anhangs-Aufiaß bringt die neue Faflıng diefer alten Ges 

Danfen. Im ganzen: ein- (metaphhfiicher) Beitrag zur neuen 

„Bbilofophie des Menichen“. 

*Finger, Richard: Diplomatisches Reden. Ein Buch der 
Lebenskunst im Sinne des Spaniers Gracian. Berlin: Struppe 
& Winkler 1927. (94 8.) 8° NER oA 

Worte des Verf. an fein Buch: „Ich will durch dich befonders 
meinen heutigen Deutichen die Lehren Grazians als ein neıtes 

Spitem beitimmter Grundfäge geben, ja, fait als eine Ethif im 

Befehlston, zunächt hier Diefenigen über das Neden in jeinem 

Sinne, über das Grazianiiche Reden, welches ein diplomatijches 

Reden ift.“ Das Buch ift eine geiftvolle Nhetorit vor allem des 

geiftigen Gehaltes der Rede, weniger ihrer finnenfälligen Geite 

und Abficht. i 

*Peters, Alfred: Psychologie des Sports. Seine Konfrontie- 
rung mit Spiel u. Kampf. Mit e. Begleitw. von Max Scheler. 
Leipzig: Der Neue Geist Verlag 1927, (XV, 95 8.) gr. 8° 

3.80; Hlm. 5.20 
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BREI BE EBENE EEE. SEELEN EIER ARE EEE EEE EEE EEE A 


„Borliegende Arbeit will den Sport in feiner Sonderung 
gegenüber den Phänomenen „Spiel“ und „Kampf“ in erfter 
Linie, aber auch gegenüber der fogenannten „ehythmilfchen 
Gpmnaftif“, der modernen „Körperkultur-Bemwegung aljo 
— mit anderen Worten in feiner fpezififhen ©eijteshal- 
tung herausftellen.“ Themata: „Elemente“ des Sports: Das 
Spiel und feine Möglichkeiten, der Kampf ıumd feine Werte; 
Kampf und Sport; Der Geift des Sports. Nefultat: Sport 
gipfelt im fubjeftiven Hochgefühl und fozialen Geltungserleben 
(die fich im „Rekord“ verbinden), wobei fachliche und geiftige 
Gehalte meift entfallen; er ift Surrogat für einen voll (aljo au) 
geijtig) entfalteten Zebensthythmus. Schelers Vorwort be- 
tont den Sport als Beitandteil der modernen Leibesemanzi- 
pation und al3 Reaktion gegen den Asfetismus der chriftlich- 
traditionellen Moral. 

Piychologie 


Experimentelle Psychologie. — Lindworsky, Johannes: Ex- 
perimentelle Psychologie. 4., mehrfach veränd. Aufl. Mün- 
chen: Kösel & Pustet 1927. (XIV, 275 S. mit Fig.) gr. 8° 
= Philos. Handbibl. 5. 7.—; Hlm. 8.50 

Änderungen find vorgenommen: Bei der Geftalttheorie, 
bei der Xehre von der Aufmerfjamfeit und namentlich bei der 

Auffaffung der Relationserfenntnifje (mit Wirkung auf die Lehre 

von der Dingerfenntnis, von der Gemißheit, von der Wahr- 

nehmung, von der Vorftellung). Der Verf. Hofit, die frühere 
intelleftualiftiiche Stärke gemildert und jomit eine lebensnähere 

Daritellung erreicht zu Haben. 


RWeltanfchauung 


Astrologie. — *Roppenftätter’3 aftrologifcher Bürger- und 
Bauern-Kalender. Berf. von Eduard Koppenftätter. 
1928. Dieffen vor München: Huber 1927. (131 ©. mit 3. T. 
farb. Abb.) gr. 8° 1.50 

*Mansor, Al.: Wissenschaftliche Astrologie in 12 Lehr- 
briefen. Gemeinverständl. Anl. zur Horoskop-Berechnung 
u. -Deutung. [12 Lehrbriefe.] Lehrbrief 1-12. München: 
de Ponte [1927]. (26, 26, 26, 38, 30, 23, 26, 30, 29, 28, 10, 
26 S. mit Fig.) 8° Sn Hülje 8.50 

Snbalt der 12 LXehrbriefe: I. Vorbegriffe, II. Horoffop, 

III. Horoffopdeutung, IV. PVlaneteneinflüffe, V. Die 12 Tier- 

freiszeichen, VI. Planeten und Hänfer in der Brognofe, VII. Zu= 


fammenftellung aller Deutungsregeln, VIII. PBraftifches Bei 


Ipiel für die Horoffopdeutung, IX. Kegeln für die Horojfop- 
berehnung, X. Hilfstabellen für die SHoroffopberechnung, 

Praftifche UÜbungsbeifpiele für die Horoffopberechnung, 
XII. Gemeinverft. Darftellung des aftronomifchen Weltbildes. 


Okkultismus. — *Kemmerich, Max: Die Brücke zum Jen- 
seits. Erw. Neubearb. von „Gespenster u. Spuk“. München: 
Langen 1927. (709 S.) 8° 13.50; geb. 16.— 

„Diejes Werft ... nimmt zu den Gefpenfter- ımd Spuk 
phänomenen vor allem noch die piychiichen hinzu und ftellt 
fich die Aufgabe, einwandfrei, zwingend und unmiderlegbar da3 

Fortleben nach dem Tode zu bemeijen, eine Aufgabe, die e3 

auch Loft“ (im Gegenfage zu „Gefpenfter und Spuf‘, welches 

Buch bloße Tatfachen brachte). 

*Levi, Eliphas ([d. i.] Abbe Alphons Louis Constant): Dogma 
und Ritual der Hohen Magie. Bd 1: Dogma. München- 
Planegg: Barth 1927. (274 S. mit Abb.) 8° = Levi Eliphas, 
Gesamtwerk. 6.50; 2m. 8.— 

TIhemata u. a.: Aufnahmefuchender und Adept, Dreier des 

Salomo, Tetragramm, Bentagramm, SJnitiation, Kabbala, 

Nefromantie, Schwarze Magie, Beherung, Aftrologie, Xiebes- 

teänfe und Zaubermittel, Stein der Weifen, Wahrjagung, Die 

vier offulten Wiffenfhhaften: Kabbala, Magie, Alchimie, Magne- 
tismu3 oder offulte Medizin. 

*Luther, Friedrih: Der Offultismus. Eine kritiiche Ein- 
führung. Leipzig: Hacmeifter & Thal [1926]. (110 ©.) 
fi. 8° = Lehrmeifter-Bücherei. Nr 803/806. 1.40 

Behandelt werden: Telepathie, Hellfehen, Piychomettrie, 

Gejundbeten ufm., Ginnesverjegung und -erteriorifation, 

Seifterjehen, Mediale3 Sprechen und Schreiben, Kreuz-Sorre- 

pondenz, Telefineje, Teleplaftif, Drtsverfegung, Prophetie, 

Spuf, Atrologie, Zahlenmpftit, Bahlen- und Bildzauber, Win- 

ihelrute. Der Verf. verteidigt die mwilfenfchaftlich fundierte 

gegen die offulte Weltanfhauung: „Der Ofkultismus als 
moderne Weltanfchauung ift unfruchtbar. Er wirft mehr mofti- 

Ihe Broden in einen trodnen Materialismus hinein.“ Der 

‚Verf. hätte die betrachteten Phänomene beffer Haffifizieren 

fünnen (Wünjchelrute und Atrologie 3. B. gehören nicht einfach 

in das „Oftulte” hinein!) 


*Messer, August: Wissenschaftlicher Okkultismus. Leipzig: 
Quelle & Meyer 1927. (VII, 151 S.) kl. 8° = Wissenschaft 
u. Bildung. 230. ‚ Hlm. 1.80 

„Auf Grund des Studiums der offultiftiichen Literatur, tie 
durch eigene Beobachtungen bin ich zu der Anficht gefommen, 
dab offulte Erjcheinungen, wenigftens in gemwillem Umfang, jo 
gut bezeugt find, daß ihre Wirklichkeit und Echtheit mit guten 

Gründen behauptet werden fan. Mindejtens follte jie von den 

Vertretern unferer Wiffenichaft in viel höherem Grade, als bis- 

ber e3 gefchieht, ernft genommen und zum Gegenjtand wifjen- 

Ichaftliher Unterfuhung gemadht merden.” Themata; Ger 

Ihichtlicher Überblid, Barapigchit, Baraphofit, Mediumismus, 

Erflärungsverfuche, Literatur und Anmerf. (jehr ausführlich). 

*Verinnerlichung. Wegweiser der Geistes- und Geheim- 
wissenschaften. Lit. Jb. I. Folge 1927. Hrsg. von Otto Wil- 
helm Barth unter Mitarbeit von Johannes Dingfelder, Her- 
mann Haase, Max Kemmerich, Paul Köthner, Georg Lomer, 
Ferdinand Maack, Wilhelm Mrsic, Werner Salzer, Rudolf 
Tischner, Adolf Weiß. Berlin 1927. (154 8.) 8° 

Der I. Teil bringt in vierzig Abteilungen eine Biblio- 
graphie (u. a. Alchemie, Aftrologie, Chiromantie, Graphologie, 

Helljehen, Hypnotismus und Suggeftion, Magie, Mpitit, Phre- 

nologie, Spiritismus, Telepathie, Theojophie, Mogaliteratur), 

der 11. Teil drudt eine große Anzahl wichtigerer Werfe mit Be- 
fprechungen ab. 

Theosophie. — *Koch, Ebba: Die theosophische Gesellschaft 
und ihre Verfassung. [Nebst] Kurzer Überblick über die 
Geschichte der theosoph. Bewegung. Leipzig: Theosoph. 
Verlagshaus (1927). (III, 56, 8 S.) gr. 8° 1.— 

„Weile, die wirklich praftifchen Zugang zur Gottes-Weisheit, 
zur Theofophie gefunden haben, gibt e3 verhältnismäßig noch) 
wenige auf der Welt, aber nach Gottes-Weisheit (Theojophie) 

Ringende, Suchende, gibt es bereit3 allerorten,“ Ihemata: 

Sichtbare und unfichtbare Theofophifche Gejellihaft; Grund 

füge der Theof. Gef.; Der Wahlipruch der Theoj. ©ef.; Das 

Siegel der Theof. Gef.; Verwirklihung der Theof. Gej.; Wer 

gehört zur Theof. Gef.?; Die Älteren Brüder der Theof. Gef. 

Verschiedene Weltanschauungen. — *Brunner, Constantin: 
Die Lehre von den Geistigen und vom Volk. 2, Aufl. (Manul- 
druck 1908.) Halbbd 1. 2. Potsdam: Kiepenheuer 1927. 
(480 S., 1 Titelb.; S. 481-1168.) gr. 8° ° 28.—; Hperg. 35.— 

„Diefer Neudrud .... ift, geringe Veränderungen abgerec)- 

net, ein Wiederabdrud der erften Auflage vom Sahre 1908.” 

*Kaßner, Rudolf: Die Mythen der Seele. Leipzig: Insel- 
Verlag 1927. (89 8.) 8° 7 0, De 

Reltanichaulich-piyhologiihe Gedanfen in novelliftiiher 
bzw. effahiftiicher Form: Der ewige Sude. Eine phyfiognomidhe 

Studie und eine Kindheitserinnerung; Die Hochzeit zwiichen 

Himmel und Hölle (Die Freundfchaft zwifchen zwei Mädchen); 

Ehriftus und die Weltfeele. Bericht über ein Geipradh (ziiichen 

dem Autor und einem Dichter); Der größte Menfch oder die 

2% a Ein imaginäres Gefpräh (ziwifchen Lucilius und 
eneca). | 

*Lamberty, Paul: Das Werden. Schloß Tigring, Post Moos- 
burg bei Klagenfurt <Österreich): Selbstverlag 1926. 
(240 8.) gr. 8° ° 

Eine Philofophie des als lebendig aufgefaßten” Seienden im 

Anichluß an Heraklit, Zeufipp und Giordano Bruno. 

*Talhoff, Albert: Nähe. Aufzeichnungen und Gesichte. 
Gotha: Klotz 1927. (XI, 44 S.) kl. 8° = Das Bekenntnis. 
Eine Buchreihe. ; 

Aphorismen in dichterifch-gelöfter Sprache iiber Gott, Welt 
und Menih; Mutter und Kind; Prophet und Genie; Sprade 

und Mufit, Kunft und Natur. E 


Pädagogit 

Dr. Theo Herrle N 

 Gejchichte der Pädagogik und de3 Unterrichtswejens — 
*Bericht über den 11. Verbandstag der Hilfsschulen Deutsch- 
lands zu München am 30. und 31. Juli 1926. Erstattet von 
A[ugust] Henze. Halle: Marhold 1927. (140 S.) gr. 8° 3.— 
*Die moderne Kultur und das Bildungsgut der deutihen 
Schule. Bericht über d. Pädag. Kongreß d. dt. Ausichuljes 
f. Erziehung u. Unterricht, veranftaltet in Weimar vom 7. bis 
9. Oft. 1926. Hrag. von Georg Ried, Leipzig: Duelle & 
Meyer 1927. (VII, 89 ©.) 4° 3.80; Liv. 4.80 


Franeke. — Hirfch, Georg: Auguft Hermann Frande, Zum 
Gedächtnis feines 200. Todestages. In: Die Schulpflege. 
%g. 33, 1927, 23, 4. Juni. ©. 277-280, E: 
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Kübler, 9.: Auguft Hermann Stande. In: Württemberg. | Roethe, Guftan: Humaniftifche 


Lehrerztg. Ig. 87, 1927, 24, 16. Juni. ©. 257-259. 

Fröbel. — Droejcher, Lili: Fröbel im Peftalozzi-Fröbel-Haus 
im Wandel der Zeiten. In: Die Volfsjchule. Jg. 23, 1927, 5, 
Sun ©: 171-177. 

Halfter, Fris: Fröbels Vermächtnis an die Volfsfchule unferer 
Bet, En ©. De let 5 

Higelfe, Kurt: Die Erziehungsgedanfen Friedri röbelß. 
Ebda. ©. 191-197 - ER 


Raritädt, D.: Deutiche Tröbelftätten. Ebda. ©. 164-171. — 
Dberweißbadh. Keilhau. Blanfenburg. 
Hesse. — *Geffert, Heinrich: Das Bildungsideal im Werk 
Hermann Hesses. Eine erziehungswiss. Studie. Langen- 
salza: Beyer 1927. (107 S.) 8° = Erziehungswiss. Arb. 6 = 
Mann’s Pädagog. Magazin. 1127. 2.70 
Die Arbeit will zeigen: 1. Das Bildungsideal, wie es im 
Werk des Dichters enthalten ift. 2, Die fonfrete Form diefes 
deals in den wichtigiten dichterifchen Geftalten. 3. Die Be- 
 ziehungen zu den „sdealen der Vergangenheit und Gegenwart. 
4. Die Bedeutung der pädagogischen Forderungen des Dichters 
für die Gegenwart. 


Frankreich. — Schwarz, ®.: Der Abbau in Frankreich. Sn: 
Dt. Vhilologenbl. 3g. 35, 1927, 22, 1. Juni. ©. 331-333. — 
Verglichen wird der maßvolle und ziwedmäßige franzöfifche 
Abbau mit dem deutfchen. 

Österreich. — Hilicher, Karl: Die Entwidlung des Hilfsfchul- 
wejens in Ofterreich. In: Der Neue Weg (Wien). Ig. 1927, 
Suni. ©. 304-310. 

Rußland. — Huber, Leopold: Der Daltonplan in der ruffiichen 
one: Sn: Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 6, uni. 


Tschechoslowakei. — Botitlef, U.: Die deutiche höhere Schule 
in der Tihechoflomwafei und ihre Kulturaufgaben. In: Dt. 
Bhilologenbl. Ig. 35, 1927, 24, 15. Juni. ©. 381-384. — 
Der Deutichkundliche Unterricht fchafft in der Sprache das 
gefügigite Werkzeug für alle geiftige Kulturarbeit. Die Kennt- 
nis der Staatsiprache, des Tihechiihen, ift eine Notmwendig- 
feit, dad Stanzöfische befonders wicjtig. In den körperlichen 
Übungen entjpricht deuticher Eigenart am beiten das Turnen 
im Sahnihen Sinne. 


Allgemeine Pädagogik 


Hartnade, ®.: Die Begrenztheit des möglichen Bildungs- 
 erfolgs. Sn: Die höhere Schule im Freiftaat Sachfen. Sg. 5, 
1927, 10/11, Juni. ©. 159-160. — Der Widerfpruch ziwifchen 
den Klagen der Hochichulfehrer und der Überzeugung der 
wahricheinlich gebeflerten Qualität der Lehrarbeit erklärt 
fich Dadurch, daß 3. B. Sachfen 1926 gegen 1900 50% mehr 
Abiturienten aufweilt, unter denen fich die Hochbegabten 
nicht in demjelben Prozentiag vermehrt haben. 
*Hillgruber, Andreas: Wie ift Bildung möglich? Ein pädago- 
süch-piycholog. Verfuh. Berlin: Union (1927). (78 ©.) 
gr. 8° = Püdagog. Wegweifer. 11. 2.10; Hlm. 3.80 
Die große Maffe der pädag. Literatur ftellt nur eine Samm- 
dung erprobter pädag. Verfahrungsmweijen dar; verfucht foll 
eine twillenichaftlihe begründete Prinzipienlehre werden. 

Nach) einer Auseinanderfegung mit Thorndife und Bühler und 

der bewegenden Kräfte des Bildungsprozefies wird diejer jelbit 

durch eine pfychologiiche Analyfe der Drefjur, des Lernens aus 

Erfahrung und der Neuleiftung vermöge von Sntelligenz näher 

zu ergründen gefucht. 

*Krieck, Ernst: Bildungssysteme der Kulturvölker. Leipzig: 
Quelle & Meyer (1927). (XII, 387 S.) gr. 8° 7.—; &m. 9.— 

8. milt, ohne die Einzelericheinungen in ihrer Einmaligfeit 
und gejchichtlihen Beionderheit zu üiberfehen, die gemein- 
menjchliche Art und Wurzel der Bildung erkennen. Bon dem 
urjprünglich weiter gefaßten Plan find die Abfchnitte über pris 
mitive Bildung und jüdiiche Bildung ftehen geblieben, fonft be- 

Ihränft fich die Darftellung auf den hellenifchen Bildungsfreis, 

das römische Keich, das Bildungsiyftem des Mittelalters und 

das deutiche Bildungsipftem, 

*Liber, B.: Kind und Elternhaus. Eine Stimme aus Amerika. 
(Übertr.: Werner Zimmermann. Vorw.: Paul Oester- 
reich.) Berlin: Hensel 1927. (172 8.) 8° = Menschenbildung 
u. Menschheitsgestaltung. 3, a 

Der amerifaniiche Arzt fest fich mit erfreulicher Offenheit 
für, eine jreie Sindererziehung mit vielen praftiihen Nat- 

Ihlägen und Beifpielen aus dem täglichen Xeben ein, üiberfieht 

aber, daß der Gegenjat Kind und Zivilifation unmöglich allein 

yom Stinde aus zu löfen ift, 


u) und nationale Bildung. In: 
Dt. Reden. Leipzig, 1927. ©. 223-241. — Der Vortrag ift 
1905 für die Vereinigung der Freunde de3 hHum. Gymm. ge= 
halten worden. 
Ulidh- Beil, Elfe: Über die Erziehung zur Mutter. Sn: ADLL., 
Dt. Lehrerinnenztg. Ig. 44, 1927, 16, 1. Juni. ©. 124-127. 
*Bulfiger, Hans: Gelöite Feljeln. Studien, Erlebniffe u. Er- 
fahrungen. Mit 7 Abb. Dresden: Hubhle (1927). (VIII, 223 ©.) 
gr. 8 = Lünftige Ernten. 3. 5.20; geb. 6.— 
3. gibt Bilder aus feiner praftiihen Schularbeit (7.-9. Schul- 
jahr), die drei Schulidealen (Lern, Urbeit- und Erziehungg- 
fchule) gerecht werden will. Seine Einftellung ift tiefenpfycho- 
logifch, für deren Auswirkung die angeführten Falle Beifpiele 
bilden. Bejonderer Wert ift auf die Einfühlung in den Zögling 
gelegt. „Der mirklihde Schulteformer ift der, der ıumunter- 
brochen an fich felber arbeitet.“ 


Schulwejen und allgemeine Methodik 


*Ausländer, Fritz: Rettet die Schule! Der schwarzblaue 
Block u. d. proletar. Abwehrfront. Berlin: Vereinigung inter- 
nat. Verlags-Anst. 1927. (32 8.) 8° —.20 

Schulforderungen der fommuniftifchen Partei. 

Behrend, Felir: Die gefellfchaftliche Entwicklung im Spiegel 
der höheren Schule. In: Dt. Bhilologenbl. Sg. 35, 1927, 23, 
8. Sunt. ©. 346-350. 

Billen-Budde-Dederih: Die Neuordnung de3 höheren 
Schulwefens und feiner Verwaltung im Rahmen der preußi=- 
Ichen Bermwaltungsreform. Ebda. 22, 1. Zuni. ©. 321-328. — 
Beachtlihde Borichläge, duch Schaffung von Obmännern, 
Studien- und Oberftudienamtern die immer größer werdende 
Erziehungs- und Bildungsarbeit zu bemältigen. 

*Der <die> Blinden- und Taubitummenlehrer<in) PBrüs 
fungsbeitimmungen nebit d. Vorfchriften über d. Beichulung 
blinder u. taubftummer Kinder. Ofterwied a. 9.: Zicfeldt 
[1927]. (32 ©.) 8° = Bidfeldt3 Sammlung von PBrüfungs- 
Ordnungen, Ausbildungs u. Unterricht3-VBorichriften f. 
Lehrer u. Lehrerinnen. 6. 1.— 

Boelis, Dtto: Auslanddeutihtum umd höhere Schule. Sn: 
Dt. Vhilologenbl. Sg. 35, 1927, 23, 8. Zuni. ©. 374-376. 

*Die Gemwerbelehrerin. Diterwief a. H.: gidfeldt [1927. 
(28 ©.) 8° = Bidlfedt3 Sammlung von Prüfungs-Ord- 
nungen, Ausbildung3- u. Unterricht3-Vorfchriften f. Lehrer 
u. Lehrerinnen. 18. L.— 

*Der <die> Hilfsfchullehrerind PBrufungsbeitimmungen, 
fowie jonftige amtliche Beltimmungen betr. Hilfsichulen. 
Ebda. (16 ©.) 8° = Bidfeldt$ Sammlung von Prüfungs 
Ordnungen, Ausbildungs u. Unterricht3-Borichriften fF. 
Lehrer u. Lehrerinnen. 5. —,5 

*Hofftätter, Robert: Tabafrauhen und Schule. Dresden: 
Bund Di. Tabakgegner 1927. (24 ©.) 8° = Weißrgrüne 
9.2. Aus: BPadagogiiche Michr. „Die ge 


*Hubrich, Georg: Die Minderheitenfchule. Sammlung der 
Beftimmungen. Ziait. u. erl. <Stand vom 1. April 1927.> 
Berlin: Weidmann 1927. (76 ©.) fl. 8° = Weidmannfche 
Tafchenausgaben von Verfügungen der preußiichen Unter- 
richtsverwaltung. 50. 1.30 

*Ryucanus [, Heinrich); Die Führer unferer Sugend und der 
Tabak. Vortrag. Dresden: Bund Dt. Tabafgegner [1927]. 
(12 ©.) 8° — 20 

Mlatier, Emil]: Selbftverwaltung und Schule. In: Württems 
berg. Zehrerztg. Sg. 87, 1927, 20, 19. Mai; 21, 26. Mai; 22, 
2. Suni. 

PBoeichel [, Johannes]: Luftfahrt und Höhere Schule. In: Die 
höhere Schule im Freiftant Sachen. Sa. 5, 1927, 10/11, 
Suni. ©. 150-153. 

*Megmeifer dur die Schulpolitif. Ein Handbüchlein T. 
oriftl.-unpolit. Elternbeiratsmitglieder. Berlin-Steglig: Ev. 
Preßverband f. Deutichland [1927]. (48 ©.) El. 8° = Schul 
politiiches U-BE,. 2, 

*Wigge, Heinrich: Wedruf und Vermächtnis. 10 Jahre Schul- 
politif u. Bäadagogikt im Geilte Peftalozzis u. Diefterrveg3. 
Zangenfalza: Belt 1927. (VIIL, 206 ©.) gr. 8° | Hlw. 3.— 
Die in verichiedenen pad. Beitichriften von 1916-1926 er- 

ihienenen Aufjäge find lebhaft gezeichnete Zeitbilder, die die 
alten Sdeale im Lichte des Weltkrieges und jeiner "olge- 
ericheinungen und die Enttäufchung bejonders durch die Reich3- 
fonferenz zeigen, vor den Hemmungen warnen und die Neaf- 
tion befämpfen. — 

Berufssehule. — Günzel, D.: „Bildungsziele und Bildungs- 
wege der beruflichen Schulen.” In: Sächl. Gewerbejchule, 
&g. 12, 1927, 11, 1. Sunt, ©, 179-185, 
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Marr, Hans: Der Werkflättenunterricht im Dienste der allg. 
Berufeichule. Sn: Praxis der Berufsichule. Sg. 7, 1927, 19, 
15. Suni. ©. 361-370. ’ 

Thomae, Karl: Koedufation in der Berufsfchule. In: Die Dt. 
RUE Sg. 36, 1927, 4, 15. Mai. ©. 87-92; 5,1. Junt. 

. 97-102. 


Landsehule. — Die Landichule. Hrsg. von d. PBädagog. Afa- 
demie in Elbing. Berlin: Weidmann 1927. (140 ©.) gr. 8° = 
Mittn der Pädag. Akad. in Preußen. 2. En 

Darin u. a.: BP. Bode: Vom Seelenleben des Landkindes, 

K. Plenzat: VBolkstunde und Landichule. E. Caritenn: Der 

Gefchichtslehrer auf dem Lande. W. Stuhlfath: Die erdfund- 

lichen Schulwanderungen. BP. Bode: Fragen des Nechen- 

unterrichts. Chr. KNRethfeldt: Der Naturkundennterricht, 

B. Dehne: Mufifpflege auf dem Lande. 9. Schulz: Grumd- 

lagen des modernen Schulzeichnend. W. Stuhlfath: Volfs- 

tümliche Turnjpiele. 

Pädag. Akademie. — Brohmer, B.: Die wahlfreie mijjen- 
Ihaftliche Weiterbildung auf den Bädagogiichen Alademien. 

- Sn; Preuß. Lehrerzta. Sg. 52, 1927, 74, 21. Suni. 

MWeidel, Karl: Der Hochichulcharafter der Padagogiichen 
Akademie. Ebda. 

Volksbildung. — Gablentz, Otto Heinz v. d.: Volkskunde in 
der großstädtischen Volkshochschule. In: Freie Volks- 
bildung. Jg. 2, 1927, 2. S. 118-125. 

Holzer, Friedrich: Die Selbitzeugniffe der proletarischen Leer 
in der ftädtifchen Bücherei in Wiener Neuftadt. Sn: Bolfe- 
bildung (Wien). Sg. 7, 1927, 4/5. ©. 108-160. — &3 laffen 
jich der primitive, Humaniftiiche, gemiütvoll-Feinbürgerliche 
und Der bewußt proletariiche LXejer umterfcheiden. 

Koch, Georg: Volkshochschule und Bildung zum Volke. In: 

Freie Volksbildung. Jg. 2, 1927, 2. S. 95-113. 

Volksschule. — Blocher, Hans: Xiteraturgefchichte in der 
Volksfchule. Sn: 3. T. Difunde. Sa. 1927, 5. ©. 381-387. 

*Die Volfsfchülerin. Ergebnifje und Anregungen d. 1. Vefta- 
loz3t-Tagung im Bentralinftitut f. Erziehung u. Unterricht 
vom 3.-8, 1. 1927. (Einl.: Lotte Behnde, Bruno Stlopfer, 
Maria Schmiß.) Berlin: Zentralinft. f. Erzieh. u. Unter- 
richt (1927). (178 ©.) gr. 8° Hlm. 2.50 

Die Tagung wollte auf Grumd der Eigenart der weiblichen 

Seele und im Hinblid auf die befonderen Xebenzaufgaben der 

Stau Gefichtspunfte für die Erziehung und Bildung der VBolfg- 

Ichülerin aufftellen. Inhalt u. a.: Baula Heymann: Die bio- 

logiihen ©rumndlagen. Erna Barjchaf: Die Bedeutung der 

Ummelt. Lotte Behnde: Wege der Urbeitsvertiefung. Agnes 

Waldhaufen: Staatsbürgerliche Erziehung. Käthe Feuer- 

jtad: Ubergang von der Schule zum Beruf. Jemgard Bär: 

Die Schulentlaffenen in Sugendbünden. 


Anschauungsunterricht. — Zanfch FT, Paul: Zur Theorie und 
Praris des modernen Anfchauungsunterrichts. Mit zahlt. 
[eingedr.] Unterrichtsbildern u. Skiszen. 5. u. 6., verm. u. 
verb. Aufl. Hrsg. von Dltto] Karftädt. Ofterwiel a. 9.: 
Bieffeldt 1927. (VIII, 214 ©.) 8° 4.—; 2m. 5.80 
Vermehrung der Kinderlieder; Härkere Beritdfichtigung des 

Darftellenden Spieles. 

Arbeitssehule. — Bohnstedt, H.: Die Arbeitsschule als Lern- 
schule. In: Dt. Bil. f. erzieh. Unterricht. Jg. 54, 1927, 14-23. 

Nohl, Hermann: Der humanistische Sinn der Arbeit. in der 
Arbeitsschule. In: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 9, Juni. 
>. 516-524. — eftaloszi betonte die bildende Kraft der 
Arbeit, Fröbel die Werffreude. Im Soztalismus bildet fie 
die Örumdlage der Erziehung. Die Arbeitsleidenfchaft er- 
Icheint als der höhere Sium des Lebens. Die Forderung nad 
methodijcher Arbeit geht mit der Wilfenfchaft zufammen. 
Baudig bejtimmt die Arbeit als freie geiftige Tätigfeit der 
Perjönlichkeit; die jozialiftische Arbeitsfchule fieht in der Ge- 
meinjchaft den höchiten Wert. 

Gesamtunterricht. — Zihunfe, Richard: Gefamtunterricht. 

‚sn: Sad. Schulztg. 3a. 94, 1927, 19, 1. Suni. S. 361-364, 

Kulturkunde. — Beyer, Karl: Zur Broblematit der Kultur- 
tunde. In: Di. Bhilologenbl; Sg. 35, 1927, 25, 22, Zunt. 
©. 400-402. — B. vertritt die Anficht, daß Eulturfimpdliche 
„Erfenntnis” für die Schule nicht in Frage fommen fan 
und fulturfundliche „Nhetorif” nicht darf. 

Plaut, Julius: Kulturkunde als Sprachunterricht. In: Neu- 
sprachliche Bll. Jg. 1927, 10, Juni. 8. 19-97, 


Pädagogische Riychologie 


Bode, Paul: Tom Geelenleben des Landkindes,. In: Mittn 
d. Büdag. Akademie. 2. Berlin: Weidmann 1927. ©. 36-44. 
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Bohlen, Adolf: Wege der Begabtenausleje. In: Dt. Philg- 
Iogenbl. Sg. 35, 1927, 23, 8. Juni. ©. 350-352. 
Buckeley, Ludwig: Schülerqualifikation, In: Schulreform | 
. (Wien). Jg. 6, 1927, 5, Mai. S. 251-263. 
*Bühler, Charlotte: Das Seelenleben des Jugendlichen. Ver- 
such e. Analyse u. Theorie d. psychischen Pubertät. 4,, verb, 
Aufl. Jena: Fischer 1927. (X, 215 8.) gr. 8° 7.—; &m. 9.— 
Die erfte Auflage (1921) brach die Bahn in die Erfaflung 
des feeliihen Xebens des Jugendlichen. Neben die weiter aus 
gebaute Methode der Tagebuchanalyie, des Erperiments umd 
der Erhebung tritt die Methode der Beobachtung jugendlichen 
Verhaltens. Die neugewonnenen Tatjachenergebnifje jind er- 
ganzt; zur Befprechung anderer Anfichten wird auf ein er= 
fcheinendes „Lehrbuch der Zugendpfychologie” vermiejen. 
*Döring, Woldemar Oskar: Psychologie der Schulklasse, 
Eine empir. Untersuchung. Osterwieck a. H.: Zickfeldt 
1927. (XI, 219 8.) 8° = Handbücher d. neueren Erziehungs- 
wiss. 4, 5.60; io, es 
D. geht in dem willfommenen Berfuch, eine Piychologie 
der Schulflaffe zu erarbeiten, jo vor, daß er das Bild wirklicher 
Klaffen gibt, aus deren vergleichender Betrachtung jich dann 
allgemeine Gejegmäßigfeiten ableiten lajjen: Gruppenbildung, 
Führertum, objeftiver und fubjeftiver Klafjengeift, Gemein- | 
Ichaftsbetätigung. Beachtet ift auch das Verhältnis des einzelnen, 
der Schülerzahl, de3 LXehrerd und der gefamten Schule zur 
Klaffengemeinfchaft. 
*Heller, Theodor: Über Psychologie und Psychopathologie 
des Jugendlichen. Wien: Springer 1927, (V, 91 S.) 8° 3.60 
Lobsien, Marx: Seelenkundliche Beobachtungen in der 
Schule. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 1927, 11. S. 336-341. 
Zulliger, Hans: Geständnisangst und Geständniszwang bei 
Kindern. In: Zs. f. psychoanalytische Pädagogik. Jg. 1, 
1927, 6. S. 161-172. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Deutseh. — *Häfner, Karl: Die Spradhfunde in der Volfe 
ihule. Ein Handb. f. württemberg. Schulen. Stuttgart: Bonz 
1927. (404 ©.) gr. 8° 6.—; 2. 7.50 

9. betont mit Recht, daß bejonders beim Sprachfunde- 
unterricht die lebendige Perjönlichkeit des Lehrers und nicht ein 

Spracdhbüchlein im Mittelpunft des Unterrichts zu jtehen hat. 

Er bringt für alle Erfeheinungen ein reihes Material zufammen. 

Mundartlich find die Beifpiele dem Schwäbiihen und Fran 

fiichen entnommen. I 

Lebede, Hans: Sprecherziehung ist not. In: Pädag. Zbl. 
JE.7,.1927, 0. 98.7287-222. | 

Sprengel, Johann Georg: Die Kulturaufgabe des deutihen. 
Unterrichts. Sn: Dt. Philologenbl. Sa. 35, 1927, 23, 8. Sunt. 
©. 356-357. — Er fteht in den Anfängen feiner Kulturaufe 
gabe. „Die Befürchtung, man fönne der deutfchen Jugend 
durch zu viel Deutfchfunde das Deutihtum verleiden, das 
balten wir für eine echte Deutjche Michelidee.“ 

Erdkunde. — Schwarz, Sebald: Der Anteil der Erdfunde an 
den Kulturaufgaben der höheren Schule. Ebda. ©. 363-365. 

Geschichte, Staatsbürgerkunde. — Berbig, H.: Verjuch einer fo- 
ziologishen Örundlegung der Staatsbürgerfunde,. In: 31.1.der 
ruf u. Fachichulmween. Ig.42,1927, 11,1. Juni. ©. 121-131. 

*Geihicht3unterricht im neuen G©eifte. Hrsg. von Friedrich 
Walburg. T. 3. Dt. Mittelalter. Langenfalza: Belt 1927. 
(256 ©.) gr. 8° Ber 1 

Kumfteller, Bernhard: Geichichtsunterricht und Gegenwart. 
In: Dt. Philologenbl. Jg. 35, 1927, 23, 8. Suni. ©. 361-363. 
— Synoptifche Gejchichtsbetrachtung ift Erfordernis grumd- 
wiflenfchaftlicher Erwägung und der gegenwärtigen Zeit- 
lage. Der Menfch in der Entfaltung feines ganzen Weiens 
innerhalb einer Zeit foll im Mättelpunft ftehen. Ohne ge 
naue3 Einzelmwilfen feine jonoptifche Gejchicht3betrachtung. 

Wilmannz, Ernit: Die Verwendbarkeit von Quellen im Ge- 
Ichichtsunterricht. In: Vergangenheit u. Gegenwart. Sg. 17, 
1927, 3. ©. 148-163. 

Körperliche Erziehung. Diesing: Die Ausgestaltung der 
monatlichen Wandertage. In: Lehrproben und Lehrgänge. 
Jg. 1927, 1, April. S. 40-47. — Im wefentlichen nur Aus 
nußung des Geländes. : 

Köberle, Sophie: Volfstänze in der Schule. Sn: Die Scholle. 
Sg. 3, 1927, 8, Mai. ©. 516-525. 5 

*Rühn, Walter: Der Wandertag. Leipzig: Duelle & Meder 
1927. (80 ©. mit 26 Abb.) 8° = Bücherei f. Leibesübungen 
u. förperl. Erziehung. 2.—; mw. 2.80 

Wert des Wanderns. Widerftände gegen den Schulmander- 
tag. Vorbereitung und Durchführung. Mehrtägige Wanderum- 
gen. Wandern und Unterricht. Klafjenmwanderbücer. Be; 


se 
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*Neuendorff, Edmund: Methodit des Schulturnens in 
Grundzügen. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (143 ©. mit 
Abb.) 8° = Bücherei f. Leibesübungen u. förperliche Er- 
ziehung. Bo: j 3 20: 8,80 
Zmwede, Übungsgebiete. Das einzelne Kind und die Maffe 

der Kinder. Leiftung. Verlauf der Turnftunde. Kampifpiele. 


Dttendorff, Hernann: Die Erziehungswerte der Leibes- 
übungen im Bildungsplane der höheren Schule. In: Dt. 
Philologenbl. Sg. 35, 1927, 23, 8. Juni. ©. 372-374. 

Kunsterziehung. — *Giannoni, Rarl: Kunft und Xeben. Zur 
Einf. in d. Kumfterziehung. Wien: Ofterreich. Bundesperl. 
1927. (14 ©.) gr. 8° = ©dır. T. Volfsbildner. 20. —,50 

Luserke, Martin: Eine Lehrbühne für das Jugend- und 
Laienspiel. In: Pädag. Zbl. Jg. 7, 1927, 5. S. 294-296. 

Naturwissenschaft. — Shmidt, E.: Humaniftifche Erziehung3- 
werte des naturwiffenfchaftlihen Unterrichts. Sn: Die 
Höhere Schule im Treiltaat Sadhjlen. Sg. 5, 1927, 10/11, 
Sunt. ©. 153-156. — Ehrfurcht vor der umabänderlichen 
Sejegmäßigfeit alles Weltgefchehens. Grundfag der Ent- 
widlung. Biologie als Grundlage der philojophifhen Fragen. 
Beifpiele der großen Naturforicher. 

Neuere Sprachen. — Bolle, Wilhelm: Zur Problematif des 
neufpradhliden Unterrichts. In: Dt. Vhilologenbl. Ig. 35, 
1927, 23, 8. Suni. ©. 358-359. — Gute Daritellung der Lage 
des neufprachlichen Unterrichts, der die Forderungen der 
alten grammatifchen lÜÜberfegungsmethode und der Sprach- 
fertigfeit nicht aufgegeben hat, die vergleichende Kultur- 

— betrachtung, die Erkenntnis der jeeliichen Sonderart und die 
Erziehung zu bewußtem Deutihtum aufgenommen hat. 

*Münch, Rudolf: Vom Arbeitsunterricht in den neueren 
Sprachen. Versuch e. arbeitskundlichen Didaktik. Leipzig: 

Zfeubner 1927. (XV, 1238.) 8° 3.—; geb. 4.— 

 Beiprochen wird: Sinn, Wert und Bedeutung des Arbeits- 

unterrichts. Fornien und PBhalen. Der Lehrer im Nrbeits- 
unterricht, Verhältnis zu Stoff u. Ziel. Mittel und Wege. 

Grenzen und Gefahren. Darauf wird im Bejonderen auf den 

neufprachlichen Arbeit3unterricht eingegangen, und zulegt werden 

Unterricht3proben beigefügt. 

Schuppert, Karl: Der Bildungswert des Spanifchen. In: 
ae im SFreiftaat Sachfen. Sg. 5, 1927, 12. 


Sugendbewegung 


Flitner, Wilhelm: Der Krieg und die Jugend. In: Geistige 

und sittliche Wirkungen des Krieges in Deutschland. 

_ Stuttgart: Dt. Verlagsanstalt 1927 = Veröff. der Garnegie- 
Stiftung f. intern. Frieden. S. 217-356. — €3 ift fchade, daß 
das Buch erft jegt erfcheint, denn die Darftellung it Yrüh- 
jahr 1924 gefchrieben; mit Rüdficht auf die ausländiihen 
Lefer fteht die Sugendbewegung und die joziale Pädagogit 

im Vordergrund. 

*Die Grundfragen der kommunistischen Jugendinterna- 
tionale. Wien: Grünberg 1927. (84 S.) gr. 8° = Das poli- 
tische Grundwissen des jungen Kommunisten. Bd 2. 1.— 

Rolle und Aufgaben de3 fomm. Jugendverbandes. Ge- 
ichichte der fomm. Jugendinternationale, Der wiff. Kampf und 
die Arbeit in den Gemwerfichaften. Der antimilitariit. Kampf. 

‚ Herrle, Theo: Zur Psychologie der Jugendbewegung. In: 
 Zs. f. pädag. Psychologie. Jg. 28, 1927, 6, Juni. S. 257-264. 
— Im Gegenfaß zu dem Beitreben, die Jugendbeiwegung in 
tein gejellichaftlihe Vorgänge aufzulöfen, gewinnt 9. ent 
wiclungsgefchichtlic” die Grundlinie für eine Beurteilung, 

- zeigt die zeitliche umd örtliche Bedingtheit auf und eilt die 
Bewegung in ihren einzelnen Nußerungen und Spealen als 
eine Auseinanderjegung der Schwerte und der Weltwerte nad. 

*Lindfey, Ben B., u. Wainwright Evans: Die Revolution 
der modernen Sugend (Revolt of Modern Youth). Dt. 

- Über. u. Bearb.’von Toni Harten-Hoende u. Friedrich 
Schönemann. Stuttgart: Dt. Verlagsanft. 1927. (259 ©., 
1 Titelb.) 8° ‚ 2m. 7.50 

, Das Buch des bekannten amerifanifchen Jugendrichters, das 

in Amerika ftarf gewirft hat, follte eher den Titel tragen: Die 

geichlechtliche Einftellung der modernen Jugend. Die Tat- 
jachen der gejchlechtlichen Beziehungen ziwifchen Den Ge- 
ichlechtern werden mit Offenheit und Unvoreingenommenheit 
behandelt, wie fie auch in Deutichland anzutreffen ijt. Über 

Mädchen hat 2. mehr zu jagen «ls über Jungen. Als Löfung 

eriheinen 1. Die Berfuchsheirat. 2. Das Zufammtenleben mit 

Geburtenfontrolle. 3. Die Ehe. 

Stählin, Wilhelm: Über den gegenwärtigen Stand der 
Jugendbewegung. In: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 8, Mai. 
S. 469-490. — Sudem St. die Jugendbewegung aus der 


teligiöfen Lage begreifen till, „al3 eine Bewegung, die nur 
in einer religiofen Bemegung fich erfüllen kann‘, zeichnet er 
zwar richtig die Wendung zum Gedanken des „Bundes“ ımd 
Zufammenschluffes, jest aber unberechtigterweife Sugend- 
bewegung mit evangelifcher Sugend gleich, die er neben den 
fiterariichen NReupfadfindern fait ausschließlich heranzieht. 


Rlaffiihe Altertumsmwiffenichaft 
(einschl. byzantinifcher 11. mittellateinifcher Bhilologie) 
Bibliothekar Dr. Hans Nuppert 


Das Gymnafium und das deutsche Bildungsgut. Ein Ferien- 
lehrgang vom 6. bis 9. April 1927 zu Königsberg i. Br. Sn: 
Das Gymnafium, Königsberg. Sg. 2, 7. — Darin u. a.: Yus- 
süge (zumeift der Neferenten) über folgende Borträge: 
Biel: Die Urfprünge des Romans in der Weltliteratur; Das 
röomishe Drama (©. 4-6). Memwaldt: Kulturanfchauungen 
älterer griehhtiicher Dichter; Kulturfampf der SOophiften; 
Lufrez (S. 9-10). Schweiger: Die fretifch-mpfenifche Epoche 
und die Anfänge der griechischen Kultur nach dem heutigen 
Stand der Forihung. 

Ilberg, Johannes: Altertumskunde (Bericht). In: Neue Jbb. 
f. Wissenschaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 3. S. 361-369. — 
Beiprehung einiger Neuerjcheinungen. 


Nachleben der Antife. Gejchichte der Philologie 


Willige, Wilhelm: Deutichland, Hellas und Holerlin. Sn: I. 
f. Dtfunde. Sg. 19, 27, 5. ©. 355-366. 

Maak, Dtto: Die Bedeutung der Antike fiir die Aufgaben der 
höheren Schule. Sn: Dt. Bhilologenbl. Sg. 35, 23. ©. 360-361. 


Robert. — Kern, Otto: Carl Robert. In: Mitteldt. Lebens- 
bilder. Hrsg. v. d. Histor. Kommission f. d. Provinz Sachsen 
und für Anhalt. Bd 2. S. 438-451. 


Autoren 


Aischylos. — Goeßler, Beter; Delphiiche Felte. In: Schwäs 
bilder Merkur. Wochen-Ausg. 1927, 23. ©. 10-11. — Bes 
richt Über Feittage in Delphi mit der durch Angelos und Eva 
Sikelianos vorbereiteten Aufführung von Aichylos’ Prome- 
theus ald wahrhaft religiöiem Erlebnis. . 

Wecklein, Nlicolaus] f: Über den Bau Äschyleischer Chor-. 
gesänge. In: Philologus. Bd 82, 4. S. 467-471. — Tritt für 
die Ephymmientheorie ein. 

Archimedes. — *Kliem, Fritz, u. Georg Wolff: Archimedes. 
Mit 64 Abb. u. 2 Taf. Berlin: Salle 1927. (VII, 142. 8.) 8° = 
Math.-naturwiss.-techn. Bücherei. Bd 1. Hlm. 3.— 

Sm Stine der durch die deutfchen Schulreformen betonten 

Notwendigkeit des Einblicles in da3 Werden der VWiffenfchaft 

gibt das vorliegende Bändchen nach einem llberblid über die 

Mathematik vor Archimedes ein Bild über die Forjchungstätig- 

feit des Archimedes, nach einzelnen Gebieten (Statik, Hydro- 

ftatif, Bahlenrechnung und Algebra, Kreismejiung uw.) ges 
gliedert und duch Quellenftüde veranfchaulicht. 

Demosthenes. — Rupprecht, Albert: Die demosthenische 
Proömiensammlung. In: Philologus. Bd 82, 4. S. 365-432. 
— 1, ‚Die Prodmienfammlung ift echtes demofthenijches Gut, 
eine Sammlung von Fragmenten aus dem Archiv des Ned- 
ner3, die nach dejfen Tode herausgegeben wurde.” 2. Aus- 
wertung der einzelnen Proömien als gefchichtlicher Dokus 
mente. 3. Die Iiterarifche Bedeutung und das Nedaktiong- 
problem (mit Behandlung der Umarbeitung einzelner er- 
baltener Reden). WE Anhang Benterfungen über die lber- 
lieferung der Sammlung. 

Euhemeros. — Langer, Carl R.: Euhemeros und die Theorie 
der pbosı und Yeosı Yeol. In: Ayyelos. Bd 2, 2/3. S. 53-59. 

Hermetische Schriften. Reitzenstein, Richard: [Bespr. 
von] Hermetica ed. by Walter Scott. Vol. 2. Oxford: Claren- 
don Press 1925. In: Gnomon. Bd 3, 1927, 5. S. 266-283. 


Glossographi Latini. — Goetz, Georg: [Bespr. von] Glossaria 
Latina iussu Academiae Britanniae edita. Vol. 1. Paris: Les 
Belles Lettres 1926. Ebda. S. 295-301. 

*Kaiser, Andreas: Lateinische Dichtungen zur deutschen 
Geschichte des Mittelalters. Mit Anm. hrsg. München: Olden- 
bourg 1927. (92 8.) 8° = Dreiturmbücherei. Nr 30. ®%p. 1.20 

„Bon zahlreichen anthologifchen Bublifationen des gleichen 

Stoffes möchte fich die vorliegende Auslefe in zwei Punkten 

unterfcheiden: einmal daducd, daß fie fich Ätreng auf den Hifto- 

tischen bzw. fulturhiftorifchen Inhalt oder Charakter beichränft, 


1083 


Siterarifhes Zentralblatt Rr. 13. — 15. Juli 1927 


und zweitens, daß jie in diejem einheitlichen und gejchlojjenen 

Rahmen eine gewifje, über das ganze Mittelalter Hin fich er- 

ftredende Bollftändigfeit wenigstens für die michtigeren Er- 

zeugnilje zu erreichen ftrebte.“ Neben anderen aus jchwer auf- 
findbaren BVerftecfen hervorgeholten ift ein Gedicht zum erjten- 
mal aus der Handfchrift ediert. 

Seriptores Historise Augustae. — Hohl, Ernst: [Bespr. von] 
Norman Baynes: The Historia Augusta, its date and pur- 
pose. Oxford: Clarendon Press 1926. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 24. Sp. 711-717. — „B. lehrt uns die Historia 
Augusta al3 Machwerf der julianifchen Zeit begreifen.“ 

Taeitus. — Gudeman, Alfred: [Bespr. von] BE. Cesareo: Uno 
Sguardo a Tacito nel quadro della storiografia Latina e 
Commento Filologico-estetico al libro XII degli Annali. 
Palermo 1926. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 24. Sp. 707 
bis 711. — Unerfennend für diefen erften Verfuch einer 
afthetifch-rhetorifchen Analdyfe der hiftorischen Schriften des T. 


Spradmwiljenjchaft (einjchl. Metrif und Mufit) und 
Literaturgejchichte 

Meillet, A.: Sur la {re personne du singulier de l’optatif 
thematique grec. In: Indogermanische Forschungen. Bd 45, 
1. S. 45-47. 

Ruppel, Walter: Politeuma. Bedeutungsgeschichte e. staats- 
rechtlichen Terminus. In: Philologus. Bd 82, 4. S. 433-454. 
— Fortjesung und Schluß der Arbeit, deren Ergebnifje ©. 453f. 
zujammengefaßt werden. 

Sommer, Ferdinand: Zu den griechischen Modi. In: Indo- 
germanische Forschungen. Bd 45, 1. S. 48-72. — Da ons 
junftiv und DOptativ, wie des näheren gezeigt ipird, Ivo fie 
nebeneinander erjcheinen, ftetS in der Bedeutung Klar ge- 
trennt find, fpriht alle Wahrfcheinlichkeit dafür, daß auch 
Ayevdeov av 1IG V 2, 343, 38. ein Optativ ift; der Grund 
der Bermwendung (entiprehend dem Futurum in anderen 
Gegenden Griechenlands) laßt fich noch nicht reftlos erklären. 
Tormal ohne weiteres mit ayevdewv gleichzufegen. 


. Staatsleben und Gejchichte 


Bannier, Wilhelm: .[Bespr. von] Benjamin Dean Meritt: 
Studies in the Athenian tribute lists. Diss. Princeton, New 
Jersey 1926 u. a. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 24, 
Sp. 717-721. 

Hasebroek, J.: [Bespr. von] Robert v. Pöhlmann: Geschichte 
der sozialen Frage und des Sozialismus in der antiken Welt. 
3. Aufl. von Friedrich Oertel. 1925. In: Gnomon. Bd 3, 1927, 
5. 8. 257-266. 

Petri, Franziskus: Die Wohlfahrtspflege des Augustus. Ein 
sozialgeschichtlicher Versuch. In: Neue Jbb. f. Wissenschaft 
u. Jugendbildung. Jg. 3, 3. S. 268-284. — Gedrängte Dar- 
ftellung der augufteiihen Wohlfahrtspflege, Prüfung auf 
ihren ethischen Gehalt und ihre politifchen Abfichten, An- 
nüpfen an die Vorgänger, verwaltungsrechtliche Grundlage, 
Beiterentwiclung und Erfolg (nur in Gewinn und Erhal- 
tung äußerer Madt). 

Schemmel, Fritz f: Die Schulzeit des Kaisers Julian. In: 
Philologus. Bd 82, 4. S. 455-466. 

Stödle, Albert: Vereine und Zünfte im Altertum. Sn: Ver- 
gangenheit und Gegenwart. Sg. 17, 3. ©. 131-139. — Unter 
Ubjehen von allen übrigen Vereinen wird Werden und Or- 
ganijation zunächft der griechifchen, fodann der römischen 
Berufspereine gejchildert und bei legteren bei. die allmähliche 
völlige Verflechtung in da3 Gtaatöleben dargeftellt. 


Geographie. Archävlogie 


Zumarfin, Anna: Neifeeindrüde aus Griechenland. Sn: Der 
feine Bund. Sg. 8, 25. ©. 193-196. 


Die neuen Ausgrabungen von Pergamon. In: Kölnifche 
tg. Wochenausg. 1927, Nr 24. ©. 10-11. 

*Bilderhefte zur Kunft- und Kulturgeschichte des Altertums. 
Hrsg. von Yanz Schaal. 9. 1. Römische Porträts. Bon 
Albert Ippel. Bielefeld: VBelhagen & Klajing 1927. (12 ©, 
XXXII ©. mit Abb.) gr. 8° 1.50 
Mit Hiftorifchsäftheticher Einleitung zu den Abbildungen, 

Diehl, August: Eine griechische Pferdestatuette in New York. 
In: Zs. f. bildende Kunst. Jg. 61, 2. S. 30-33 (mit 3 Abb.). — 
Bronzeftatuette att. Kunft des 5. Ih. Wirrdigung als Kunft- 
mwerf und Vergleich mit anderen Pferdedarftellungen der Beit. 

Goeßler, P.: Römisches Büstengefäß aus Augsburg. In: 
Das Schwäbische Museum. Jg. 1926, 5/6. 8. 139-149 (mit 
22 Abb.). — Befchreibung eines jegt im Mufeum der Stadt 


Augsburg befindlichen Stüdes mit Überblid über PVor- 
fommen, Herkunft, Topen und Bmwedbeftimmung der fonft 
befannten. Stücde. | 

Ein römifher Gutshof bei Trichtingen. Sn: Heimatbll. vom 
oberen Nedar. 9. 36, Mai 1927. ©. 51l. — Notiz über die 
Auffindung. 

*Neugebauer, Kfarl] A[nton]: Bronzegerät des Altertums. 
Bielefeld: Velhagen & Klasing 1927. (12 8., 36 $.) gr. 8° = 
Bilderhefte z. Kunst- u. Kulturgesch. d. Altertums. H.2, 1,50 

Eine Abbildungsfammlung, die geeignet ift, dem erner- 
jtehenden einen eriten Eindrud von Vielartigfeit und Schön- 
heit des antifen Bronzegerätes zu vermitteln. 

Paret: Die römifchen Steinurfunden aus Württemberg. Im: 
Aus dem Schwarzwald. Sg. 35, 5. ©. 69-72 (mit 3 Abb.). — 
Über einige Hauptwerfe an Bildwerfen und Snfchriften in 
der Sammlung römifcher Steinbildiwerfe aus Witrttemberg 
im Untergefchoß der Landesbibliothek. 

Schede, Martin: Isis-Prozession. In: "Ayyslos. Bd 2, 2/3. 
S. 60-61. — Beichreibung und Deutung eines Reliefs aus 
dem Belib des Prinzen Karl von Preußen in Rlein-Glienide, 

Welter, Gabriel: Das neue Museum in Agina. In: Gnomon. 
B4:3,:1927,:5..8..319-320; 

Wolf, Walther: Die neuen Schäge in Medamot. Sn: Die 
Woche. So. 29, 1927, 27. ©. 775-777 (mit 6 Abb.). — Auf 
die Btolemäer geht der ausgegrabene Tempel in feiner legten 
Geftalt zurüd. Die Bildwerfe find gute Proben de3 plaftifchen 
Schaffens der Ptolemäerzeit. 


Germanifhe Sprachen und Literaturen 


ausfchlieglich Englifch 

Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Zuther 
Hartl, Eduard: Germanistik. In: Die philosophische Fakul- 
tät. Studium und Berufsaussichten. München 1927. S. 28-37, 
— Winfe und Ratichläge für Studierende mit (fehr dürftigen 

und willfürlichen) Literaturangaben und Arbeitsplänen. 
Reinhardt, Kurt: Neue Wege der Literaturgefchichte. Sn: 
Das Neue Reich (Wien). Jg. 9, 37, 11. Juni 1927. ©. 765-767, 


Stoff und Motivgejchichte R3 

*Engert, Rolf: Die Sage vom fliegenden Holländer. Berlin: 
Mittler 1927. (39 8.) 8° = Meereskunde. 15, 7 = Der ganzen 
Reihe H. 173. ES 1.— 

Kippenberg, Anton: Die Faustsage und ihr Übergang in 
die Dichtung. (Vortrag, gehalten anläßlich der Eröffnung 
der deutschen Buchausstellung in Stockholm, 15. Januar 
1926.) In: Jb. d. Sig Kippenberg. Bd 6. S. 240-262, — Be- 
trachtung der „Steigerung und PBergeiftigung des Fauft- 
itoffes, des lÜberganges aus rohen Berichten und Gerüchten 
zu Sage und Dichtung” bis Leffing einfhl. 

Schirokauer, Arno: „Gott verdamme den Frühling!“ 
Kleine Sammlung von durch den Frühling veranlaßten 
Iyrischen Unfällen. In: Die Literarische Welt. Jg. 3, 3, 
10. Juni 1927. 8. 3. 


Gemeingermanijch | 

Schwietering, J.: [Bespr. v.] Frühgermanentum, Helden- 
lieder und Sprüche, übers. u. eingel. v. Hans Naumann. 
a In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 45,4% 

; -164, < 


Deutjch im allgemeinen 


Bergmann, Karl: Kulturgefchichtlihe Wortbetrachtungen. 
Sn: 31. für Difunde. Sg. 41, 5. ©. 387-394. — Der menide 
liche Körper, feine Krankheiten, fein Bau und die Aufgaben 
gewilfer, körperlicher Drgane. Die Bezeichnungen für die 
Gegenftände werden zufammengeftellt und fprach- und Fu 
turgeichichtlih erläutert. | i 

*Yoichke, Alfred, und Wilhelm BogelpoHl: Leben im Wort, 
Bilder aus d. Sprachgeihichte u. Wortkunde. Ein Volks u. 
Sugendbudh. Leipzig: Teubner 1927. (V, 156 ©.) 8 °2.20 

*Banzer, Briedrih: Volkstum und Sprache. Reftoratsrede 
bei d. GStiftungsfeier d. Univ. Heidelberg, 2, Nov. 1996. 
Sranffurt a. M.: Diefterweg 1927. (23 ©.) gr. 8° —0 

Bedeutung der Sprache ald Faktor der nationalen Einheit. 

Bemerkungen zur Spradhgeihichte. Spracdhgeichichte als Kule 

turgeihichte. Mahnung zur PBilege der Sprache. „Dienft an der 

Spracde ift Dienft am Bolkstum,“ 5 


Atgocpbeutjch. Mkfächfiich. Mittelhochdeutfih 
*Die Manessesche Handschrift. Faksimile-Ausgabe in 
320 Exempl. Lfg 5. Leipzig: Insel-Verl. [1927]. (72 Bl) 2° 


*Nibelungenlied. Der Nibelunge Not. Bd 1. 2. Darmstadt 
1927: Ernst-Ludwig-Presse. (203; 219 S.) 4° Hperg. je 70.— 
Der pracdtvolle, jchliht-monumentale Drud wurde im 

Februar 1927 in 150 numerierten Eremplaren hergeftellt. 


'*Kraus, C. von: Bruchstücke einer neuen Fassung des 


Eckenliedes (A). Hrsg. T. 2. Vorgetragen am 15. Mai 1926. 
München: Oldenbourg in Komm. 1926. (S. 49-85.) 4° = 
Abh. der Bayer. Akad. der Wiss. Philos.-philog. u. hist. Kl. 
Bd 32, Abh. 4. 
Das Verhältnis fämtlicher Überlieferungen zueinander. Der 
hergeftellte Text. Anmerkungen. 
*Jilek, Heinrich: Der Umlaut von u in den Reimen der bair.- 
österr. Dichter der mhdt. Blütezeit. Reichenberg i.B.: Kraus 
1927. (V1, 63 8.) gr. 8° = Prager Dt. Studien. H. 41. 2.60 


Neuhochdeutiche Sprache 
*Feumfen, Eugen: Einführung in die Weidmannsiprade. 
Gemeinspradhlich-weidmännifches Wörterbuch für Jäger und 
alle, die es werden wollen. Neudamm: Neumann 1927. 
(181 ©.) H. 8° Be ne 2m. 4.— 
*Schulz, Ilranz]) Erdmann]: Die Jlurnamen al3 Baufteine 
für die Kultur- u. Siedlungsgefhichte unferer Dörfer. Kos- 
lin: Hendeß 1927. (28 ©.) 8° —,40 
Blafchke, Wenzel: Alte Hausnamen in Leufersdorf. (Fortj. u. 
Schluß.) Sn: Beiträge zur Heimatkunde. 3g.7,1. ©. 25-27. 


Neuhochdeutijche Literatur 
Höfer, Gottfried: Die Gigantomachia und ihr Verfasser, In: 
Jb. d. Sig Kippenberg. Bd 6, S. 263-278. — Verf. diefer 
fiterariihen Satire auf die Romantifer, in der jedod) aud) 
die Rlaffifer nicht geichont werden, ift nicht Theodor Heinric) 


Aug. Bode (Goedefe), fjondern wahrjcheinlich Friedrich Hein- 


tie) Bothe. „Troß feiner literarifchen Tätigkeit mar Bothe 
(über dejien Leben uns wenig befannt ift) in erjter Linie 
Haffiiher Philologe, ihm mar offenbar nur antife Dichtung 
und Kunft faßbar.” 
*Redyen, Friedrich von der: Deutihe Dichtung in neuer Zeit. 
3, Aufl. Sena: Diederichd 1927. (422 ©.) gr. 8° Lim, 11.— 
Die Darftellung ift bi3 auf die allerfüngfte Gegenmart fort- 
geführt. Einzelne Kapitel (Erpreffionismus, moderner Roman) 
find ftark überarbeitet. liber vieles fann man anderer Meinung 
fein alö dv. d. &., wird aber feine ehrliche Gefinnung ftet3 an- 


 erfennen müffen. Wertvoll ift im Schlußabfchnitt Die objektive 


Würdigung der neuern Arbeiten zur Gegenmartsliteratur 

(Naumann, Walzel, Soergel ufw.). 

Lichtenberg, R. Treihert von: Die Meifterfinger in Ge- 
hichte u. Kunft. In: Kultur des Handwerks (München). 
So. 1, 6, Mai 1927. ©. 187-191. 


*Rietich, Raul: Ewangely und Epiftel Teutich. Die gedrudten 


hochdeutichen Perifopenbücher (Plenarien) 1473-1523. Ein 
Beitr. zur Kenntnis d. Wiegendrude, zur Geihichte d. dt. 
Schrifttum u. d. dt. Sprache, insbef. d. Bibelverdeutihung 
u. d. Bibelfprache. Göttingen: Vandenhoed & Ruprecht IT 


BERXTV, 308 ©.) ar. 8° 


Einzelne Dichter 


*Claudius, Matthias: Werke. Hrög. von Hans Brand, Mit 
vielen Abb. nach Kupferftichen von Chodomiedi u. a. Berlin: 
Dt. Buchgemeinichaft 1927. (392 ©.) 8° Nur für Mitglieder, 
nit im Buchhandel. 

Görres. — Hanfamer, Paul: Das Görreswerf. In: Literar. 
Handmeifer. Sg. 63, 8, Mai 1997. Sp. 581-582. 

*Goethe: Sämtliche Werke. (Hrsg. von Curt Noch.) Bd 37. 

- Berlin: Proppläen-Verl. 1927. (VIII, 424 ©.) gr. 8° 

Umfaßt die Broduftion der Jahre 1823 und 1824. 

Bergmann, Alfred: Kleinere Mitteilungen. In: Jb. d. Sig 
Kippenberg. Bd 6. S. 295-317. — 1 (©. 29-299). Ber: 
irrtes Büchlein. Behandelt die erfte Anfnüpfung, die ©. nad) 
dem Bruch mit Herders 1795 unternimmt. Auf dem Öejell- 
ihaftsabend, an dem Herder erftmalig wieder bei ©. meilte, 
nahm 9. irrtümlid) die Neueriheinung „Herzensergiegungen 
eines Eunftliebenden Klofterbruders‘ mit. 2 299-306). 
Havydnz 42 Canon. Darin ursprünglich fein Tert von Goethe. 
„Nach wie vor find aljo zwei Heine Lieder aus dem „Böh“ 
das einzige, was Haydn don ©. fomponiert hat. 3 (©. 306 
bis 317). ©. u. Naumwerf. Die günftigen Urteile Goethes, 
Knebel3 u. a. galten den Sepiazeichnungen, nicht den 
12 Vauftlithographien Naumerks, Die wir fennen,. € ift 
wahricheinlich, daß diefe Zeichnungen „mit dem Erbe der früh- 
veritorbenen Exrbprinzeffin [v. Medlenburg] ... nad) Trankreich 
gefommen find“, 
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Bohnenblust, Gottfried: Der Gott Goethes. In: 55. Jb. des 
Ver. Schweizerischer Gymnasiallehrer. Versammlung in 
Engelberg 1926. S. 103-106. — Auszug aus einem auf der 
Tagung des Vereins Schweizerischer Deutichlehrer am 3. Dft. 
1926 gehaltenen Vortrag. „Sede reiche Neligiojität enthält 
mopjtiiche, ethiiche, äfthetiiche Elemente. In, &vethe domi- 
nieren die äfthetifchen. Er bringt fo die vom fampfenden Ge- 
wiffen vermorfene jchöne Welt wieder zu Ehren und ergänzt 
das Werk Der Reformation, ohne Doch deren ganzen mejent- 
Yihen Gehalt feitzuhalten. Aber er weiß, befjer als an Gott 
glauben ift ihn in der Tat anerkennen.” 

Kippenberg, Anton: Zu den Antixenien. In: Jb. d. Sig 
Kippenberg. Bd 6. $. 279-294. — Ergänzungen vor allem 
zu Boa3’ gründlicher Arbeit u. Maltahn (1851 u. 1856). 

Kippenberg, Anton: Worte, gesprochen bei der Eröffnung 
der Ausstellung der Sammlung Kippenberg im Leipziger 
Kunstverein am 25. Okt. 1925. Ebda. $. 5-13. — Über die 
Stellung der dt. Nation zu Goethe 1848 bis zur Gegenwart. 

Linden, Walther: Die Lebensprobleme in Goethes Tafjo. 
Sn: Bf. für Difunde. Sg. 41, 5. ©. 337-355. 

Petersen, Julius: Zu Eckermanns Briefen an Auguste 
Kladzig. In: Jb. d. Sig Kippenberg. Bd 6. S. 324-325. — 
Als Ergänzung zu d. Briefen Edermanns an A. Kl. im Ib. 4 
wird auf 2 weitere Briefe aus d. 3. 1823 u. 1829 hingemiefen. 

Pollmer, Arthur: Caroline Ulrich und Goethe. Ebda. $. 14 
bis 64, — Caroline Ulrich verfehrte von 1808 bis zu ihrer 
Heirat mit Riemer viel bei &., begleitete Chriftiane auf 
Reifen und lebte von 1809-1814 ganz im G.jchen Haufe. 

*Tägliche Tafel vom 25. Dezember 1831—. Ihrem Schatz- 
meister Herrn Professor Dr. Werner Deetjen, Direktor der 
Landesbibliothek zu Weimar, an seinem 50. Geburtstag, d. 
3. April 1927, zugeeignet von der Stadelmann-Gesellschaft. 
(Leipzig 1927: Spamer.) (22 S.) 8° = Schriften der Stadel- 
mann-Gesellschaft. Bd 9. Nicht im Handel. 

Ta) den täglihen Aufzeichnungen von Goethes Diener 

Kraufe. Goethe wird durch diefe Menus als ftarfer, aber nicht 

allzu mählerifcher Eifer harakterifiert. Das Nahmort mit feiner 

Huligung an Deetjen ift von föftlihem Humor. 

*Tgesler, Clemens: Goethe al® Denker. Frankfurt a. M.: 
Drei-Ringe-Verl. 1926. (15 ©.) 8° — 40 

Goethes nationale Gefinnung wird ftarf betont. 

Ungedrucktes aus der Sammlung Kippenberg. In: Jb. d. 
Sig Kippenberg. Bd 6. 8. 318-323. — Goethe an Chriftian 
Gottlob dv. Voigt 1816. ©. an Belter 1818. ©. an Jakob dv. 
Willemer 1823. Carl Auguft. Noch etwas über Napol [18132]. 
Ruife an Karl Frh. v. Müffling 1828. 

Wagner, Dr., Sierlohn: Goethes Weltanfchauung im Lichte 
der neueren Forihung. St: Unfer Wilfen. 3g. 19,5, Mai 1927. 
S. 129-131. 

Grimme. — *&rimme-Gedentbud. Zum 100. Geburtstag 
d. Dichters Friedrich Wilhelm Grimme, geb. am 25. Des. 
1827. Unter Mitarbeit von $. Wippermann u. a. hrög. von 
$. Schult. Sierlohn: Sauerland-Berl. 1927. (XI, a 2 8° 

198) er 


Dem fauerländifchen Heimat- und Dialektdichter ift hier ein 
wirdiges Denkmal gefegt. Der Band enthält eine reichhaltige 
Auswahl aus Grimmes Gedichten und PBrofawerfen, eine Bio- 
graphie von $. Schult (©. 1-43) und eine Würdigung jeiner 
Dihtung von F. Wippermann (©. 44-57). 

Hauptmann, Carl. — Berg, Rolf: Die Dichtung Carl Haupt- 
manns. In: Freie Welt. Jg. 7, 167, 24. Juni. S. 16-21. — 
„Mir fcheint, daß troß feiner reißenden Abgründe, die ihn 
fein Gleichmaß finden ließen, Carl 9. einer Seit, die romanes 
tifcher ift, mehr bedeuten und eine romantiihe Literatur ihn 
vielleicht einmal zu ihren Großen zählen wird.” 

Razinger, Hubert: Der vergeffene Hauptmann. Ein Befuch 
im Rarl-Hauptmann-Archiv in Breslau. In: Neues Wiener 
Sournal dv. 4. Febr. 1927. ©. 7-8. . 

Hölderlin. — Willige, Wilhelm: Deutichland, Hellas und 
Hölderlin. In: Bi. für Dikunde. Sg. 41, 5. ©. 355-366. 

Kleist. — Guntermann, Walter; Ein Irrtum des jungen 
Kleift. In: Römische Ztg. Wochenausgabe 1927, Nr 25 vd. 
22. Zuni. ©. 13. — Falihe Beantwortung |. Trage „Wer 
verliert mehr, der Mann oder die Frau, mern einer von bei- 
den ftirbt? durch ihn felbit. 3 

Kluckhohn, Paul: [Bespr. von] Jahrbuch der Kleistgesell- 
schaft 1922/24 u. Minde-Pouet, Georg: Kleists letzte Stunden. 
Berlin 1925. In: Dt. Literaturztg. Jg. 48, 23. Sp. 1111-1116. 

Körner, Josef: Heinrich Heines Judentum. In: Jüdischer 
Almanach auf das Jahr 5687 (1926/27). S. 122-136. — 
Heine war troß feiner Konverfion, troß feines oft betonten 
religiöfen Sndifferentismus ein „eingefleijchter Sude”, Er 
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war „zu jehr Sude, um dauernd, um jemals in der Tiefe 
feines Wejens ein umnbeirrt finnenfroher Hellene jein zu 
fönnen. .. Das war alles nichts al3 Zwang und Spiel und 
feige Flucht vor fich felber.” 

Lichtenberg. — *HYahn, Raul: Georg Ehriftoph Lichtenberg und 
die eraften Wiffenichaften. Materialien zu feiner Biographie. 
Göttingen: Vandenhoed & Ruprecht 1927. (88 ©.) gr. 8° = 
Vorarbeiten zur Gejchichte d. Göttinger Univerfität u. 
Bibliothek. 9. 4. Ben: 

Man hat „Lichtenberg zu einer Fiterariihen Berfönlichkeit 
gemacht, jo ftarf, daß man allmählich vergißt, Daß er in eriter 

Linie BhHfifer war. Dem Gelehrten Lichtenberg Gerechtig- 

feit widerfahren zu laffen, ift der Zmwed diejer Schrift. 

*Molitor, Wilhelm: Domlieder. 3. Ausg. Mit d. Bilden. des 
Dichter u. einer biogr. Einl. von Sofef Schmwind. Speder: 
Säger 1926. (XXXXIIL, 192 ©., 1 Taf.) H. 8° Hlm: 2:50 

Georg Wilhelm Molitor (1819-1880), Dombherr in Speder, 
bat fi in den verjchiedeniten Dichtungsgattungen verfucht, 
ohne über ein gefälliges Epigonentum hinauszufommen. Wich- 
tiger als feine Verje und Dramen find feine Bemühungen um 
die fatholiiche Breije, jeine feelforgerifche Tätigfeit u. fein Ein 
treten für den „Kulturfatholizismus”, 

Raabe. — Briefe Wilhelm Naabes an Karl Geiger. Sn: Mittn 
für die Gejellihaft der Freunde Wilhelm Naabes. Sg. 17, 
2. ©. 58-64. — Karl Geiger (T 1924) war Direktor der Tit- 
binger Univerfitätsbibliothef und ftand in freundichaftlichen 
Beziehungen zu Raabe. Die Briefe ftammen aus den Sahren 
1908-1910. 

Baß, Solef: Ein Kuriofum. Ebda. ©. 36. — Meyers Konver- 
jationslerifon, 2. Aufl., 1863-1868, bringt unter „Deutjche 
Literatur: „In EHeineren Erzählungen und Novellen gaben 
Wertvolles: Hermann Grimm, Hadländer, G. Höfer, Baul 
Dedfe, Zaf. Rabe (!).... .“ Eines befonderen Artikels ift 
Raabe nicht gewürdigt, obgleich damals fchon „Der Hunger- 
paftor” und „Abu Telfan” erichienen waren. 

Seiger, Karl: Chriftoph Vechlin. Ebda. ©. 64-70. — „Chriftoph 
Pechlin‘ ift der Dank Wilhelm Raabes an das Schwabenland. 

a a Das Studentifhe bei Raabe (Fortf.). Ebda. 

a, a Noah Buhius in Naabes „Odfeld‘. Ebda. 

Sad, Friedrih: Beitungsberichte über den Fall Gedelöde, 
Ebda. ©. 94-%. — Die Duelle zu Raabez Erzählung ift be- 
fanntlich das 1731 erichienene Buch „Der fonderbare Glaube, 
Leben, Erftaunender Tod und Merfmwürdiges Begräbnis des 
Curatoris Jens Pederfen Gedeldd3”. Sad teilt num nod 
einige Berichte aus zeitgenöffifchen Zeitungen mit, 

Sachs. — *Deutiche Literaturdenfmäler des 16. Sahrh. 2. Hans 
Sachs. Unter Verwertung d. Ausg. von Zulius Sahr neu= 
bearb. u. erl. von Baul Merfer. Berlin: de Gruyter 1997. 
(144 ©.) fl. 8° = ©lg öfchen. 24. xto...50 

. Biographifche Einleitung. Lieder. Spruchgedichte. Drama- 
tiiches (Chorherr und Schuhmacher, Der fahr. Schüler im Para- 
dies, Judith). 

Saphir. — Schaumberg, ©g.: Saphir in München. Sn: Der 
Heimgarten. Wehr. d. Bayerifchen Staatsztg. Sg. 5, 24, 
17. Suni. ©. 182-184. 

Schiller. <= Ebstein, Erich: Schillers Krankheiten. In: Jb, 
d. Sig Kippenberg. Bd 6. S. 128-239. — Vgl. Lit. Zbl. 12. 
Sp. 1035. 

Krauß, Rudolf: Karl Philipp Conz ımd Schiller. Zu Conz’ 
100. Todestag. In: Der Schwabenfpiegel. Ig. 21, 24, 
14. Suni 1927. ©. 186-187, 

*Schlegel, Friedrich: Von der Seele. Mit e. Einf. hrsg. von 
Günther Müller. Augsburg: Filser 1927. (LXVIII, 59 S.) 
gr. 8° = Schriften zur dt. Literatur. Bd 2. Zw. 5.— 

„Wie immer man aber auch den Erfenntniswert des Seele- 

Aufiabes befinden mag, niemand wird verfennen, daß er bon 

tiefer religiöjer Bewegung erfüllt ift, und mer Schlegels heim- 

mwehgetriebene Fahrt überblict, dem wird die bei Gott Er- 
löjung juhhende Ergriffenheit unter der zu maßpolfer Belonnen- 
heit gebändigten Gedanfenführung nicht entgehen.“ 

Spyri. Schanz, Frieda: Johanna Spyri. Ihr Werk umd ihre 
Art. In: Daheim. Sg. 63, 37, 11. Suni 1997. ©. 18-19. 

*Stilter, Adalbert: Ausgewählte Werke. Mit e. Geleitiwort von 
Heinz Amelung. Bd 1-4. Leipzig: Schlüter 1927. (XI, 302; 
IV, 836; IV, 312; IV, 281 ©.) 8° = Diovis-Klaffiker, 

EN Hlw. 4.80; Halbldr 7.20 

*Storm, Theodor: Sämtliche Werke. Hrög. u. eingel, von Ger- 

trud Storm. Bd 1-4. Ehda. (XI, 414; IV, 405; IV, 428; 


ı IV, 438 ©.) 8° = Diovis-Klafjiter. Lv. 6.40; Halblör 8,80 | 
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Tersteegen. Roticheidt, W.: Gerhard Teriteegen al Ge- 
legenbheitsdichter. In: Mbhe für rheiniiche Kirchengeichichte, 
Sg. 21, 5..©.: 154-160. u 

Vulpius. — Vulpius, Wolfgang: Bibliographie der selbstän- 
dig erschienenen Werke von Christian August Vulpius 
1762-1827. In: Jb. d. Sig Kippenberg. Bd 6. S. 65-127, 


. Hochdeutfhe Mundarten, Niederdeutjch 


Hogrebe, B.: Hermann Sellinghaus und das Engrifche Blatt, 
Sn! Der Friedensjfaal (Dsnabrüd). Sg. 1, 8. ©. 245-247, — 
„DD. 3. It e$ gemwejen, der die Verbreitung, die Eigenart ır, 
die Unterjchiede der engriichen Mundart von der in der 
Ebene gejprochenen tweitfäliichen und nordniederfächltichen 
zuerst erfannt ımd miffenfchaftlich begründet hat.“ 

*Kellen, Tony: Michael Rodange, der Dichter des „Renert”, 
Örevenmacder: Yaber 1927. (44 ©.) 8° —. 8 

Gedenfrede zur Feier des 50. Todestages und 100. Ge- 
burtstages des Iuremburgifchen Dichters, gehalten am 22. Sa- 
nuar 1927 in Köln im Berein der Luxemburger in Deutichland, 

Die Rede ift in luremburgiicher Mundart abgefaht; eine hoch- 

deutjche Übertragung ift beigefügt. | f 


Srieftied 

*Jensen, Peter: Wörterbuch der nordfriesischen Sprache der 
Wiedingharde. Lfg 1. a-foddertois. Neumünster: Wach- 
h01271927.(X78., 128 8p.), 4% 4.— 
Eine Sammlung des Wortichates de3 jejtländiihen Nord» 
friefifch gibt es bislang nicht, auch feine Vorarbeiten dazu. Als 
jolche ift das vorliegende Werf gedacht, das den Wortichaß einer 
einzelnen Harde zufammenftellt. E35 jollen insgefamt 6-7 LXiefe- 
rungen eriheinen. Damit auch die Friefen jelbft da3 Würter- 
buch gebrauchen fünnen, ift auf den mwilfenschaftlihen Apparat 
verzichtet; Dafür werden zahlreiche Beilpiele und Belege aus 

der lebenden Sprache angeführt. 


Kiederländijch 


Alker, Ernst: Neue niederländische Literatur. In: Schweize- 
rische Rs. Jg. 27, 2, 1, Mai 1927. S. 149-158. 


Englifche und amerikanische Sprache 
und Literatur 
Univerfität3-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbah 
Panzer, Friedr.: Wilhelm Braune. In: Zs. f. dt. Philologie. 
52, 1927, 1/2. S. 158-164. 
Karpf, Fritz: [zur] Luickfestschrift. Neusprachl. Studien, 


Karl Luick zu seinem 60. Geb. dargebracht.... Marburg: 
Elwert 1925. In: Die neueren Sprachen. 35, 1927,4,8.312-313. 


Mühlbach, Egon: Englische und amerikanische Sprache und 
Literatur. In: JB des Lit. Zbl. Jg. 3, 1926, Sp. 443-456. — 
ZTitelbibliographie, mit Verweis auf die Neferate in den 
einzelnen Heften des Lit. Zbl., fpitematifch gegliedert. (Sn 
bejchränfkter Zahl vorhandene Sonderdrude ftehen auf Wunfch 
zur Verfügung.) ; 


Mannhart, Hans: Ein Studienaufenthalt in Schottland 1926. 
In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. 26, 1927, 4, S. 282-288: 
Roggenhausen, Paul: Neusprachlicher Ferienlehrgang in 
Königsberg i. Pr. <4. bis 9, Okt. 1926.» Ebda. 8. 279-282. 


Karpf, Fritz, [ausführl. Bespr. von] Deutschbein-Mutsch- 
mann-Eicker: Handbuch der englischen Grammatik. 
Leipzig: Quelle & Meyer 1926. In: Die neueren Sprachen. 
35, 1927, 4. 8. 306-312, 

Preusler, W., [über] Deutschbein, M., Mutschmann, 
H,, u. Eicker, H.: Handbuch der englischen Grammatik. 
Ebda. In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. 26, 1997, 4. 
S. 312-313. 

Ebisch, Walther, [ablehnende Bespr. von] Hirsch, L., u. 
Hebert, F. C.: Neues englisch-deutsches Wörterbuch. 
Paris: Garnier 1926. In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 
4. 8. 313-315. 

Binz, Gustav, [ausführl. Bespr. von] Weekley, Ernest: An 
Etymological Dictionary of Modern English. London: 
Murray 1921 und dess.: A Goncise Etymological Dictionary 
of Modern English. London: Murray 1924, In: Beibl. zur 
Anglia, 38, 1927, 6. S. 176-183, 


We 
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 Arns, Karl: Neue englische Iyrische Anthologien. In: Die 


- Galsworthy. 


_ neueren Sprachen. 35, 1927, 4, 8. 278-286. 

Arns, Karl: Die Engländerei in der Literatur. In: Hellweg. 

7, 1927,7. 8. 105-107, — Wendet jich gegen die Überfchägung 
der literariichen Leiftungen Shaws, Galsworthy3, Kiplings, 
Cheftertons u. a. 

Arns, Karl, [über] Hendrichs, Dorothea: Geschichte der 
englischen Autobiographie von Chaucer bis Milton. Phil. 
Diss. Berlin 1925. In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. 26, 
1927, 4. S. 308-309. 

Holthausen, F.: Altenglische Schreiberverse. In: Beibl. zur 
Anglia. 38, 1927, 6. S. 191-192, 

Hübner, Walter: Auslandskunde: Englisch <Literaturge- 

- schichte, insbesondere Romantik). In: Neue Jbb. f. Wiss. 
u. Jugendbildung. 3, 1927, 3. S. 369-376. — U. a. über Fr. 
Brie: Englifche Nofoto-Epif. 

Deutsch, Paul, [über Mack-Walker: Angelsächsische 
Kultur im Spiegel der Literatur. Leipzig: Teubner 1926. 
In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. 26, 1927, 4. S. 310-312. 

Mühe, Th. [zustimmende Bespr. von] Spies, Heinr.: Kultur 
und Sprache im neuen England. Leipzig: Teubner 1925. 
In: Beibl. zur Anglia. 38, 1927, 6. S. 184-186. 

Schmid-Schmidsfelden, Max, [ausführl. Bespr. von] 
Spies, Heinrich: Kultur und Sprache im neuen England. 
Leipzig: Teubner 1925. In: Zs. f. die österr. Mittelschulen. 
3, 1926/27, 1. S. 49-56. 

Stutterheim, Kurt von: Englische Romane. In: Berliner 
Tagebl. 1927, 173. Zu H.G. Wells’ ‚The World of William 
Glissold‘“ und Charlotte Haldanes ‚Man’s world‘. 


Conrad. — Conrad, Joseph [Korzeniowski] : Briefean Freunde. 
Berecht. Übers. aus d. Engl. von Leo Klein. In: Die neue 
Rs. 38, 1927, 6. S. 621-637. — Diefe Probe bringt zumeift an 
Edward Garnett und Sohn GalsmworthH gerichtete Briefe 

_ aus den Jahren 1895 bis 1922. 

Marcuse, Ludwig: Joseph Conrad. In: Germania. 1927, 184, 
Beilage: Werk u. Wert. 10. 

Drinkwater. — Steinberg, S. D.: John Drinkwater. In: Neue 
Zürcher Ztg. 1927, 524. 

Fehr, Bernhard: John Galsworthy. Von der 

‚Forsytesage zum Silberlöffel; In: Neue Zürcher Ztg. 1927,526. 


Kaye-Smith. — Arns, Karl: Sheila Kaye-Smith. In: Zs. £, 

- franz. u. engl. Unterricht. 26, 1927, 4. S. 268-279. — Öut- 
gerundetes Bild des Werfes der Suffer-Dichterin Sheila 
Raye-Smith, die unter den neuen engliihen Romanfchrift- 
ftellerinnen eine Ausnahmeerjcheinung durch die einzig da- 
jtehende, gefunde Männlichkeit ihrer Heimatkunft ist. „Alles, 
tas fie Schreibt, ift innerlich erlebt und erlitten, erichaut und 
geftaltet.. . Shre Sufler-Nomane find erdgewacfen... € 
jind wirkliche ‚novels of the soil‘.‘ 

Korzeniowski. — Siehe unter Conrad, Joseph. 


Shakespeare. — Weidenmüller, Otto, [zum] Shakespeare- 
Jahrbuch. Bd 59/60 u. 61. Jena: Frommann 1924 u. Leipzig: 
- Tauchnitz 1925. In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 4. 
S. 304-305. ne 
Jantzen, H., [über] Shakespeares Werke. Übertr. nach 
Schlegel-Tieck von Max J. Wolff. Berlin: Wegweiser- 
verlag 1926 und über: Shakespeares Werke in Einzelaus- 
gaben: Die beiden Veroneser. — Viel Lärm um Nichts. — 
König Richard III. — König Heinrich VI. — Das Winter- 
märchen. Leipzig: Insel-Verlag 1925. 1926. In: Zs. f. franz. 
u. engl. Unterricht. 26, 1927, 4. S. 303-306. $ 
*Shakespeare, W.: Sonette und andere Dichtungen. (Über- 
“tragen von Terese Robinson.) München: Müller 1927. 
(228. 8.) 8° Hlm. 2.— 
Weidenmüller, Otto, [äußert sich ablehnend über] Bruns, 
Felix H.: Die größte Mystifikation in der Weltliteratur. 
Braunschweig: Verlagsges. 1926. In: Die neueren Sprachen, 
35, 1927, 4. S. 305. ve 
Buchheit, Gert: Shakespeare im Geiste der Gegenwart. In: 
“ Zs. f. Deutschkunde. 1927, 5. S. 374-377. 
Prinz Hamlet und Prinz Telemach. In: Leipz. Neueste Nachr. 


Literarhiftoriter W. Blanfe eine neue, fühne, aber jehr be- 

ftechende Hpypotheje aufgeftellt haben, die die Heimat des 

„Dänenprinzen“ nach Griechenland verlegt. Die hier vorge- 

tragene Ansicht ift aber die B. Th. Suftefens (Banjoewangt, 
 Sava). Vol. Dazu: Kit. 361. 1927, 4. Sp. 306. . 
Förster, Max, [zu] Kohler, Josef: Shakespeare vor dem Fo- 
- rum der Jurisprudenz. 2. Aufl. Berlin-Leipzig: Rotschild 
. 1919. In: Beibl. zur Anglia. 38, 1927, 7. 8. 200-204. 


Leutwein, Paul: Shakespeare als politischer Dichter. I. II. 
In: Tägliche Rs. 1927, 94. 97. Unterhbeil. 

Schücking, Levin L.: Shakespeares Persönlichkeitsideal. In: 
Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. 3, 1927, 3. S. 324-334. 
— Shafejpeares Berjönlichkeitsideal ift das des beherrichten, 
nitchternen Menschen, der jeden Augenblid das, was er tut, 
der Kontrolle der Vernunft unterwerfen fann. Befonders 
fonnen mir dies Spdeal in der Geftalt Heinrichs V. erfennen. 
Sn ihm hat Shafejpeare mit aller Bemwußtheit den englischen 
Nationalhelden gezeichnet, bei dem die Elemente von so- 
berness, selfcontrol und humility, die noch Sahrhunderte fang 
nach ihm al Erziehungsideal für den Kern des englischen 
Volkes gelten, in chriftlicher Ausrichtung ftark hervortreten. 
Wenn aber auch im Grunde Shafefpeares Lebensideal arijto- 
fratifch ift, und er für fozialen Hochmut erftaunlich wenig 
Kritik aufbringt, fo fiegt Doch lekten Endes bei ihm das Spdeal 
des Menfchentums über das Standesideal. 

Vollhardt, W.: Eine neue italienische Version von der ‚‚Be- 
zähmung der Widerspenstigen‘“. In: Beibl. zur Anglia. 38, 
1927, 7. S. 214-217. — Inhaltsangabe einer Novelle, „die 
zwar in feinem direften Zufammnhang mit dem Shafejpeare- 
Ihen Stüd fteht, denn fie ift erft 1620 erfchienen und weit 
mancherlei Abweichungen auf, die aber fo viele eigenartige 
Züge in der Handlung zeigt, daß fie verdient, meiteren 
Kreilen befanntgemacht zu werden‘, 

Shaw. — Beils, Willi: Die Jungfrau von Orleans in der Dich- 
tung. In: Die Bücherwelt. 24, 1927, 6. S. 251-256. 

Caro, J.: Bernhard Shaw’s Translations and Tomfooleries. 
In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 4. S. 286-288. — Zu 
Shamws 12. Band feiner gefamten dramatischen Werke, der 
vor furzem erichienen ift. Er enthält neben jech Heineren 

- Dramen die Ülberfegung von ©. Trebitichs Schauspiel: „Frau 
Gittas Sühne”. Mit diefer „Translation, die mehr eine 
Nachdichtung ift, ftattet Sham feinem VBerfünder Trebitjch 
feinen Danf ab. 

Hall, Thomas C.: Shaw in England. In: Hannoverscher 
Kurier. 1927, 181. 

Meckauer, Walter: Shaws Sendung. In: Das blaue Heft. 9, 
1927, 12. S. 374-376. 

Swinburne. — Horn, Kurt, [über] Löhrer, Alfred: Swinburne 
als Kritiker der Literatur. Mit bes. Berücks. seiner unveröff. 
Schriften. Phil. Diss. Zürich 1925. In: Zs. f. franz. u. engl. 
Unterricht. 26,-1927, 4. 8.-309-310. 


*Mencken, H.L.: Die amerikanische Sprache. <Das Englisch 
der Vereinigten Staaten.» Dt. Bearb. v. Heinr. Spies. 
Leipzig: Teubner 1927. (VIII, 176 S.) gr. 8° 5.60; 2iv. 7.— 

Mendens: The American Language, 1919 erjchienen, er- 
lebte 1923 die 3. Auflage. Diefe legte Auflage bildet die Grund» 
lage der von Spies im Auftrage des Teubnerichen Verlages 
unternommenen Bearbeitung. „Es ift eben feine Ülberjebung, 
fondern eine an Stoff verminderte, in der Form gedrängte oder 
gekürzte und, two nötig, in wiffenfchaftlich-deutfchen ©eift über- 
tragene Faffung.” Das von Sohannes Schmidt aus Guben 
verantivortlich verfaßte, durch die englifchen und deutjchen Be- 
zeichnungen ergänzte Wörterperzeichnis am Schluß ift als Fleines 
amerifanifches Wörterbuch vermwertbar. 


O’Neill. — Unger, Hellmuth: Besuch bei Eugene O’Neill. In: 
Leipz. Neueste Nachr. 1927, 162. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ehifch 

Carolina Michaelis de Vasconcellos. — Krüger, F.: Carolina 
Michaelis de Vasconcellos zum Gedächtnis. Mit 1 Abb. In: 
Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 1926, 5/6. S. 513-516. — Slurze 
Wirrdigung der hervorragenden, am 16. Nov. 1925 veritorbe- 
nen Romaniftin und ihrer Forfhungen auf den Gebieten der 
Sprahmiifenichaft, Volksfunde und literarifhen Kritik. 

*Wechssler, Eduard: Esprit und Geist. Versuch einer 
Wesenskunde des Deutschen und des Franzosen. Bielefeld 


|» u.Leipzig:Velhagen & Klasing 1927. (IX, 604 8.) 8° 2m. 28.— 
1927, 181. — Nad) diefer Mitteilung foll der öfterreichtiche | 


Verf. Sucht in diefem umfafjenden Werk ein vertieites Ver- 
ftändnis der deutfchen und der franzöfischen Wefensart zu ber- 
mitteln, indem er die „Wefensmitte” der beiden Völfer zu be= 


| ftimmen und den Geift der deutfchen und der franzöjijchen 
| „Bolkheit“ in ihren dauernden, lebendigen Wejenszügen zu er 
 faffen fich beftrebt. So zeigt er zunächft das verjchiedene Wejen 


der beiden Völfer, wie e8 fich aus der Betrachtung ihrer Natur= 
anlage (=1. Buch) und ihres geiftigen Strebens (= 2. Bud) 


, ergibt. Diefes Ziel erreicht er durch Aufftellung einer langen 
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Kette von Gegenfagpaaren, die den Hauptteil der Arbeit aus- 
machen: 3. B. La vie sociale et sociable: le courtisan et le 
bourgeois — das deutfche Eigendafein und Eigenrecht: Grund- 
herr und Bauer; La curiosite pour les nouveautes, et ’ennui — 
unfere Treue zum Alten; Le geste et la mimique, les quatre 
styles preferes: emphatique, sceptique, elegant, didactique 
— die Bermegung als Ausdrud, Phylfiognomif, die bevorzugten 
bier Haltungen des deutfchen Geiftes: Andacht, Humor, Einfalt 
und Forfhung. Obwohl aber die beiden Völker jomit in Natur- 
anlage und Geifteshaltung eine fharf ausgeprägte Verichieden- 
heit aufmweifen, überfieht Verf. nicht das größere Ganze, „in 
welchem ich das geiftige Deutichland und das geiftige, Franf- 
reich als geiltesverwandt finden fönnen“, und er jieht die über- 
greifende Einheit der beiden Nachbarvölfer darin, daß fie fich 
„zum Ganzen im Geift des gläubig-fchöpferifchen Hellas” finden, 
im Geifte von Althellas, welches „aus ficd das mannigfacdhe 
Doppelerbe erzeugte, da3 fpäter in Ejprit und Geift fich Tpaltete”. 


Franzdfiiche Sprache und Literatur 


Jordan, Leo: [Bespr. von] Breviario di neolinguistica. 
I: Principi generali di G. Bertoni; II: Criteri tecnieci di 
M.G. Bartoli. Modena 1925. In: Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 
1926, 5/6. S. 706-713. 

Kalepky, Theodor: Zur französischen Syntax. XIX. XX. 
Ebda. S. 618-644. — Handelt von dem Unterjchied zwilchen 
der (veränderlichen) nominalen und der (unveränderlichen) 
verbalen ant-Form im Neufranzöfifchen. 

Karl, Ludwig: |Bespr. von] A. Zauner, Romanische Sprach- 
wissenschaft. 4. Aufl. Berlin u. Leipzig 1926. Ebda. S. 720. 

Marchot, Paul: 1, Wallon (dialecte liegeois) : mäsi ‚‚malpropre, 
sale‘. 2, Wallon: Ci n’est qu’cir fleür, qu’cir et fleürs, etc. 
3. Nouveaux apercus sur les noms de lieu en -mala. Ebda. 
S. 678-687. 

Spißer, Leo: Ein neues „Franzöfifches etymologisches Worter- 
buch“. Ebda. ©. 563-617. — Ausführliche, ziemlich abmweifende 
Beiprechung der erften 5 Lieferungen des neuen etymologis- 
Ihen Wörterbuches von Gamillfcheg. 

Tilander, Gunnar: L’origine et le sens de l’expression „je 
lui ferai mon jeu puir“, Ebda. S. 666-678. 


*Bartsch, Karl: Chrestomathie de l’ancien francais (VIIIe 
—XVe siecles> accompagnee d’une grammaire et d’un 
glossaire. 12e edition par Leo Wiese. Leipzig: Vogel 1927. 
(X11, 546 S.) gr. 8° 17.—; mw. 20.— 

Taft unveränderter Abdruck der vorhergehenden Auflage. 

*Clausnitzer, Otto: Die Kampfschilderung in den ältesten 
chansons de geste. Diss. Halle 1926. (IX, 115 S.) 8° 

Favre, Christophe: Contes de Saviese. In: Zs. f. roman. 
Philol. Bd 46, 1926, 5/6. S. 645-665. — Erzählungen in der 
Mundart von Sapiefe, in phonetifher Umfjchrift und mit 
Überfeßung ins Franzöfische. 

*Redenbacher, Fritz: Die Novellistik der französischen 
Hochrenaissance. Diss. München 1927. (72 8.) 8° 

Rösler, Margarete: Die Beziehungen der Puis zu den Gilden. 
In: Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 1926, 5/6. S. 687-693. 

Saekel, Herbert: Von belgischer Dichtung. In: Die Literatur. 
Jg. 29,,1927, 8. S. 445-447. — Berf. weilt darauf hin, daß e3 
in Belgien troß der fprachlichen Berjplitterung eine einheit- 
liche belgische Kultur und eine einheitliche belg. Dichtung gibt. 

Sparnaay, H.: Zu Yvain-Owein. In: Zs. f. roman. Philol. 
Bd 46, 1926, 5/6. S. 517-562. — „Das Ergebnis der vorlie- 
genden Unterfuchung ift alfo zunäcdhft ein pofitives, indem, 
immer nur vom Feititehenden ausgehend, eine Erklärung der 
Entwidlungsverhältniffe herausgearbeitet wurde, die fich 
m. €. al3 einzige Möglichkeit mit den gegebenen Tatjachen 
verträgt, jodann aber auch ein negatives, weil Die, befon- 
ders in den Schriften don Brown und Benfer angeführten 
Gründe für die Priorität des Mabinogi als ungültig erwiefen 
wurden, mithin Browns und Benfer3 Verfuch, dvem Mabinogi 
die Priorität zuzufprechen, al3 gefcheitert gelten muß.“ 


Auberi. — Benary, Walter: Die letzte Tirade des ‚Auberi“. 
In: Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 1926, 5/6. S. 693-696. — 
Verjuch einer Entzifferung des Schluffes der Chanson de geste 
„Auberi“ nad) der Batifanifhen Handfchrift in Rom (Vatic. 
Reg. 1441). \ 

Barbusse. — Schmidt, Rudi: Henri -Barbusse. In: Junge 
Menschen. Jg. 8, 1927, 5. S. 106-110. 

*Dekobra, Maurice: Fürst oder Clown. Roman. Übertr. aus 
d. Französ. von Johannes Kunde. Berlin: Ullstein [1927). 
(250 8.) kl. 8° = Die gelben Ullsteinbücher. 1. 1 


Dante Alighieri. 


*Maupassant, Gun de: Fettflößchen [Boule de suif]. Novelle, 
Aus d. Franz. von Ernft Sander. Leipzig: Reclam (1927), 
(68 ©.) fi. 8° = Reclams Univ.-Bibl. 6768. —40; geb, —.80 

*Rolland, Romain: Peter und Lutz. [Pierre et Luce.] Übertr. 
von Paul Amann. Eine Erzählung. Mit 16 Holzschnitten. 
München: Wolff [1927]. (219 S.) 8° 3.50; 2m. 5.50 


Stalieniih. Rumänisch 


Wiese, Berthold: [Bespr. von] Dante 
Alighieri, Die Blume (Il Fiore), übers. von Alfred Basser- 
mann. Heidelberg 1926. In: Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 
1926, 5/6. S. 720-722. 

Vivanti, Annie. — Wolff, Gustav: Annie Vivanti. In: Die 
Literatur. Jg. 29, 1927, 8. S. 457-460. 


Schürr, Friedrich: [Bespr. von] Sextil Puscariu, Locul 
limbii romäne intre limbile romanice. Bucuresti 1920, In: 
Zs. f. roman. Philol. Bd 46, 1926, 5/6. S. 713-717. — Wad) ®. 
ift das Rumänifche zweifellos eine romanische Sprache, denn 
„nie wichtigiten Wörter des täglichen Umgangs, vor allem 
auch der Beltand an Beziehungswörtern (Präpofitionen, 
Konjunftionen ufw.), dann die Slerion und Shntar jind 
tomanifch”. Des weiteren unterfudht dann P. die Stellung, 
die das Rumänifche innerhalb der Romania einnimmt. 


Sheaterwifjenichaft 
Dr. Sriedrih Michael 


Benedict, &. ©.: Bon den Wuppertaler Theatern. In: 
Bergifhe Heimat. Sg. 1, 5, Mai 1927. ©. 24-26. 


'*Esswein, Hermann: Die Kulturaufgaben der Volksbühnen- 


bewegung. Vortrag. Berlin: Volksbühnen-Verlags- u. Ver- 
triebs-G. m. b. H. [1927]. (12 S.) gr. 8° = Schr. d. Verb, 
d. dt. Volksbühnenvereine. 16. —,30 
*Haag, Paul: Bedeutung und Möglichkeiten der Wander- 
bühnen. Vortrag. Ebda. (1926). (15 S.) gr. 8° = Schr. d. 
Verb. d. dt. Volksbühnenvereine. 9 = Protokoll d. 7. Volks- 
bühnentagung. 1926. —,30 
Hochdorf, Mar: Die Magdeburger „Theaterausftellung“. 
Se Neue Weg. 56, 11,1. Juni 1927. ©. 203-206. Mit 
KRranich, Friedrich: Bühnentechnifches Neuland. Ebda. ©. 207. 


.*Nestriepke, Sliegfried]: Die Forderungen der Volksbühnen 


an das Reichsbühnengesetz. Vortrag. Berlin: Volksbühnen- 
Verlags- u. Vertriebs-G. m. b. H. (1926). (16 S.) gr. 8° 
—= Schr. d. Verb. d. dt. Volksbühnenvereine. 11. = Protokoll 
d. 7. Volksbühnentagung. 1926. —,30 
*Nestriepke, Sliegfried|: Theater-Etats. Anleitung u. 
Musterbeisp. Ebda. [1927]. (24 S.) gr. 8° = Schr. d. Verb. 
d. dt. Volksbühnenvereine. 14, —,80° 
Pfeffer, Franz: Der Schaufpieler al3 Tier. In: Der Neue 
Weg. 56, 11, 1. Suni 1927. ©. 209-210. 
*Polgar, Alfred: Stichproben. Berlin: Rowohlt [1927]. 
(257 8.) 8°= Jau. Nein. Schr. des Kritikers. Bd IV. 2. 8.— 
Kritifen aus der Spielzeit 1926/27 und aus früheren Sahren. 
„Bon Schaufpielern und Rollen.” Studien über Pallenberg, 
Werner Kraub, Notizen, „Aus einem Handbuch für Kritifer”. 
*Storz,Gerhard: Das Theater in der Gegenwart. Eine zeitkrit. 
Betrachtung. Karlsruhe: Braun 1927. (131 S.) 8° = Die 
Kunst u. die Künste. Bd 5 = Wissen u. Wirken. 43. 3.— 
Reine theatergeichichtliche Arbeit, fondern „die Anficht eines 
Ausübenden über das Theater diefer Zeit“ mit dem Willen zu 
eindringender und grundfäßlicher Erörterung einzelner, über 
perfönlicher und grundlegender Erfcheinungen in der theatr. 
Kunft. Behandelt werden in Kap. 1: Die Entwidlung des Dra= 
mas und des Theaters feit Mitte des 19. Jahrhunderts bis zur 
Gegenwart, Kap. 2: Der Schauspieler, Kap. 3: Der Regilfeur. 
Kap. 4: Die Organifation des Theaters, Kap. 5: Die Theater 
kritif, Kap. 6: Unfere Zeit und das Drama, f 
*Sudfamp [, Heinrich]: Stadtverwaltungen und Belucher- 
organifationen. Bortrag. Berlin: Volfsbühnen-Verlags- 1. 
Bertriebs-&. m. b. 9. [1926]. (11 ©.) gr. 8° = Schr. d. Verb. 
d. dt. Volfsbühnenvereine. 9. 6 [bf.:) a. 0 
*Der 7. Volksbühnentag. <Vertretertag des Verbandes der 
dt. Volksbühnenvereine e. V.> Hamburg 1926. Ebda. (1738.) 
gr. 8° = Schr. d. Verb. d. dt. Volksbühnenvereine. 8 2,— 
*Ziegler, August: Die Zuschauerorganisationen und das 
Theater. Vortrag. Ebda,. (12 S.) gr. 8° = Schr. d. Verb. d. 
dt. Volksbühnenvereine. 10 = Protokoll der 7. Volks- 
bühnentagung. 1926. —30 


| E 


x 


can, Fauft. — Burda, Konrad: Adolf Wilbrandts 


Tauft- 
Infzenierung. In: Burdad), Vorjpiel II, 80-81. — Abdrud 
der Beipr. aus Lit. 3bl. 1896. 


Kind 


*Engl, Jo: Der tönende Film. Das Triergon-Verfahren u. 
seine Anwendungsmöglichkeiten. Mit 59 Abb. Braunschweig: 
Vieweg 1927. (V, 98.8.) 8° = Sig Vieweg. 89, 6.50 

Eine rein techniiche Angelegenheit. 

*Funkköpfe. 46literar. Porträts. (Hrsg. von Karl Wilczynski.) 

Berlin: Funk-Dienst 1927. (148 S. mit Abb. auf Taf.) gr. 8° 
E Hlm. 5.— 
Kurze Eharalteriftifen der Leiter, Negiffeure und Darfteller 

im NRundjunt, verfaßt don befannten Schriftitellern (Bab, 

Engel, Kajad, Lania, Sternaur u. a.). Die Mehrzahl der be- 

bandelten Schaufpieler wirft au) an Berliner Theatern. 


FMühlam, Kurt: Film und Kino. Deffau: Dinnhaupt 1997. 


Dünnhaupts Studien- u. Berufsführer. 


(VI11,114 ©.) 8° 
15 50; Hlw. 2.— 


: *Mühsam, Kurt, u. Egon Jacobsohn: Lexikon des Films. 


Berlin: Verlag der Lichtbildbühne 1926. (192 S.) 8° 
Ein Nachichlagewerf, das Auffchlüffe über die Lebensdaten 
der Darfteller, Regiffeure ufw. gibt. Die Bearbeitung erfolgte 
auf Grund von Fragebogen, die von den Befragten auszufüllen 
waren. Alfo teilweife autobiographifche Beiträge. 


FMored, Eurt: Sittengefchichte de3 Kinos. Mit über 100 Taf. 


- - Volksbühnen-Verlags- u. Vertriebs-G. m. b. H. 


 Friedländer. 


- Meier-Graefe. 


Dresden: Aret [1926]. (283 ©.) gr. 8° 20.70; Zw. 25. 
*Nestriepke, Sl[iegfried]: Wege zu neuer Filmkultur. Berlin: 
[1926]. 
(20 8.) gr. 8° = Schr. d. Verb. d. dt. Volksbühnenvereine. 15. 


Runftwiffenichaft 
Prof. Dr. Sulius Zeitler und Dr. Arthur Zuther 


Arnheim, Rudolf: Das Bauhaus in Dessau. In: Die Welt- 

bühne. Jg. 23, 23, 7. Juni 1927. S. 920-921. 

Böhm, Hans: Fäalihung der Kumft und. Kumft der Fälfchung. 
In: Die Woche. Ig. 29, 24, 11. Zunt 1927. ©. 689-691. 

Picasso, Pablo: Über die Entwicklung der Kunst. In: Die 
Kunst für alle. Jg. 42, 9, Juni 1927. 8. 281-283. — „Sch 
entwwicle mich nicht, ich bin. &3 gibt in der Kunft weder Ver- 
gangenheit noch Zukunft. Wenn ein Künftler feine Ausdrud3- 
weile ändert, jo heißt das, daß, er fich in feiner Denfmweife 
gewandelt hat. E3 gibt feine Ülbergangsfunft. E3 gibt nur 
gute oder weniger gute Kiinitler.“ 

Woermann, Karl: Über unsichere Jugendwerke bekannter 
Meister. Grundsätzliches u. Sachliches (Schluß). In: Zs. f. 
bild. Kunst. Jg. 61, 2. S. 25-30. — Dürer, Cranad), Peter 
Biiher, Rubens, van Dod u. a. 

*Blumenreich, Leo: Verzeichnis der Schriften 
Max J. Friedländers. (Vorw. von Wilhelm Bode.) Berlin: 
de Gruyter 1927. (96 S., 1 Titelb.) 8° Sad 

. Das Vorwort Bodes rüdt die Verdienfte Friedländers ins 
tihtige Licht. Die Bibliographie zählt 595 Nummern. 

Waetzold, Wilhelm: Max J. Friedländer [zum 60. Geburts- 
tag]. In: Der Cicerone. Jg. 19, 11, Juni 1927. S. 335-337. 

Blei, Franz: Julius Meier-Graefe zum sechzig- 
sten. In: Das Tagebuch. Jg. 8, 23, 4. Juni 1927. S. 905-908. 

Roft, Kurt: Das Werk Julius Meier-Graefes. Zu feinem 60. Ge- 

 burtstag. Sn: Dt. Sournaliften-Spiegel. Sg. 3, 17, 5. Jumi 
1927. ©. 515-517. 

Die Umschichtung der Kunstkritik. Huldigung an Julius 
Meier-Graefe zu seinem 60. Geburtstage. In: Die literar. 
Welt. Jg. 3, 23, 10. Juni 1927. 8. 1-2. — Ein größerer Aufjat 
bon Julius Levin, ein Eleinerer von Emil Ludwig, ein 
furzer Gruß von Leo dv. König. 


‚Einzelne Künitler \ 
Bakst. — Leon Bakst. 42 Taf. u. 6 Abb. Mit e. Einl. von Carl 
Einstein. Berlin: Wasmuth 1927. (42 8., 42 farb. Taf.) 
4° Hperg. 90.— 
Enthält neben einigen verblüffend „gefonnten“ Aftjtudien 
fait nur fgenifche Entwürfe und Figurinen, die eine üiberreiche 
Bhantafie und ein entwideltes Farbengefühl offenbaren. 
Belling. — Einstein, Carl: Rudolf Belling. In: Der Quer- 
schnitt. Jg. 7, 5, Mai 1927. S. 381-382. 
Corinth. — Großmann, Rudolf: Bejuch bei Eorinth. Sn: Kol 
nifche Ztg. Wochenausg. 24, 15. Zuli 1927. ©. 10 
Daumier. — Brücher, August: Der entlarvte Spießer. Un- 
vergängliche Karikaturen Daumiers. In: Scherls Magazin. 
Jg. 3, 6, Juni 1927. S. 604-608. ., 
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Delacroix. Salmson, Jules: Ein Besuch bei Delacroix. 
In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 5, Mai 1927. S. 190-193. 

*Dore, Guftave: „Meine Herren!” Die unfterblihen Diskuj- 
fionsredner. Hrag. von Conftantin Bauer. Leipzig: Lift - 
1927, (IV, ©. 60 Taf.) gr. 8° 1.80 

Dieje köftlihen PBarlamentarierkarifaturen gehören zu de 

Beiten, mas der Zeichner Dore gefchaffen hat. &3 ift ein großes 

Berdienft des Verlags, wieder an fie erinnert zu haben. 

Eberz. — Escherich, Mela: Josef Eberz. In: Die Kunst für 
alle. Jg. 42, 9, Juni 1927. S. 269-274. 

Ehrlich. Eisler, Max: Von repräsentabler und anderer 
Kunst. (Mit Radierungen von Max Ehrlich). In: Jüdischer 
Almanach auf das Jahr 5687 (1926/27). S. 136-144. 

Friedrich. — Eberlein, Kurt Karl: Caspar David Friedrich: 
Nebelmorgen im Riesengebirge. In: Der Cicerone. Jg. 19, 
11, Juni 1927. S. 347-348. 

Graß. — Braungart, Richard: Der Heidelberger Maler Her- 
bert Graf. Su: Hellweg. Sg. 7, 10, 25. Mai 1927. ©. 158. 

Haider. Roh, Franz: Karl Haiders Bildform (zur Land- 
schaftsmalerei seiner Reifezeit). In: Der Cicerone. Jg. 19, 
11, Juni 1927. S. 339-346. : 

Hofer. Wolfradt, Willi: Zu neuen Bildern von Karl 
Hofer. In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 5, Mai 1927. S. 195-198. 

Kandinsky. Schneider, Theo: Die Kunstlehre Kandin- 
skys. Ebda. S. 198-200. 

Kubin, Alfred: Die Federzeichnung. In: Der Zwiebelfisch. 
Je, 2073/74: 8. 113:116. 

Rubin, Mfted: Skizze meines Lebens. In: Der Bücherwurm. 
Sg. 12, 7. ©. 206-207. 

Bredt, G. W.: Unserm Alfred Kubin zum 50. Geburtstage. 
In: Der Zwiebelfisch. Je. 20, 3/4. S. 111-112. 

Kuhnert. Friedridh, Paul: Der Tiermaler Wilhelm Kubh- 
nert. In: RI. Sg. 6, 25. ©. 8-9. 

Liebermann. — Heilmeyer, A.: Ferdinand Liebermann. In: 
Die Kunst für alle. Jg. 42, 9, Juni 1927. S. 275-278. 

Mar6es. — Biermann, Georg: Ein Hauptwerk des Hans von 
Marees. In: Der Cicerone. Jg. 19, 11, Juni 1927. S. 349-350. 
— ‚KRaft am Waldesrand‘ (1863), jest bei Carl Nicolai in 
Berlin ausgeftellt, bislang in Privatbefig. „Snterejlant Die 
Feitftellung, wie bier lebtes Nazarenertum des Gefühl: 
bereit3 zeitgenoffifches Kolorit erftrebt. Mealerifch ift Diejes 
Bild in jeiner Zeit ftärffter Erponent deutfcher Kunit, ja man 
fönnte hier mit Recht fagen, ein Dofument beiten europä-> 
iichen Geiftes, das jeden Maßitab geitattet.” 

KRoetihau, Karl: Hans von Marees in der Düffeldorfer Ge- 
mäldegalerie. In: Feftichriftzurdt. Lehrerverfammlung Düffel- 
dorf 1927. ©. 8-15. 

Meier-Graefe, Julius: Hans von Marees zum 40. Todestag. 
In: Die literar. Welt. Jg. 3, 23, 10. Juni 1927. S. 1-2. 

Menzel. — Herrmann, Margarete: Ein Ball bei Menzel. 
Sn: Die Gartenlaube. Sg. 75, 23, 9. Suni 1927. ©. 456-458. 

Merkel. — *Georg Merkel. (Eine Reihe von Nachbildungen 
seiner Werke.) Einleitende Worte von E(rnst H.) Busch- 
beck. Wien: Krystall-Verl. 1927. (29 S. m. Abb., 44 Taf.) 
gr. 8° pP. 6.— 

Die Einleitung von Buschbed ift in Form eines Brief ge- 
fleidet, dem ein Brief des Künftlers an den Herausgeber voran 
geftellt ift. „Man nennt meine Malerei Haffiziftiich. Sch weiß 
nicht, ob diefe Benennung auf meine Bilder paßt, ob das Wejen 
meiner Bilder dem Begriff ‚Haffifch‘ entipricht. Aber... . in 
meiner Ehrfurcht vor der gefebmäßigen Ordnung im Kumft- 
tverf, in meiner Liebe zur Tradition in der Kunft mag die Recht- 
fertigung diefer Benennung gegeben jein.“ 

Munch. — Heuß, Theodor: Mund. In: Die Hilfe. Ig. 33, 10 
15. Mat 1927. ©. 265-266. 

Westheim, Paul: Edvard Munch. Zur Ausstellung im Kron- 
prinzenpalais, Berlin. In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 5, Mai 
1927. S. 187-188. 

Nauen. — Cohen, Walter: Stilleben und Blumenstücke von 
Heinrich Nauen. In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 9, Juni 1927. 
S. 265-268. 

Notke. Heife, Karl Georg: Die St. Jürgengruppe des 
Bernt Notke. Sn: Velhagen & Klafings Mhe. Sa. 41, 9, 
Mat 1927. ©. 328. 

Petrarca-Meister. — *Musper, Theodor: Die Holzschnitte 
des Petrarkameisters. Ein krit. Verz. mit Einl. u. 28 Abb. 
München: Verl. d. Münch. Dr. 1927. (72 5.) 4° geb. 10.— 

Der Arbeit liegt eine Münchener, Dijjertation zugrunde, 

&3 wird verfucht, alle dem Meifter, mit Recht zugeichriebenen 

Holzfchnitte zu fatalogifieren. Der einleitende Tert will „nichts 

jein al? eine Rechtfertigung de3 Katalogs”. Ein Berjuch, die 

PBerfon des Meifter3 zu identifizieren, wird nicht gemacht. „E3 
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gibt wenige Künftler, bei denen der perjünliche Stil fo deutlich 

faßbar als eine Konstante troß aller Wandlungen ducchichlüge.“ 

Poelzig. Amundfen, Gerhard: Hans Woelzig und fein 
Werk. Mit 21 Abb. In: Weftermanns Mhe. Sg. 71, 849, Mai 
1927. ©. 253-264. 

Rauch. — Buttfaner, Banda bon: ae Se 
Sn: Daheim. Sg. 63, 36, 4. Juni 1927. ©. 16-18. — Sechs 
Borträtbüften von Rauch: Friedrich Wilhelm III., Friedrich 
Wilhelm IV., Alerander I. und Nikolaus 1. von. Rußland, 
Königin Luife und die Zarin Alerandra Feodoromna, jest als 
Zeihgabe in Dresden, früher auf Schloß Elai in Kurland, 
Beliß der Neichsgrafen von Medemn. 

*Roeder, Max: Jugendstürme. Lebensbilder eines Land- 
schaftsmalers. Mit e. Vorw. von Rudolf Hans Bartsch. 
Mit Portr. u. 16 Taf. nach Gemälden u. Rad. d. Künstlers. 
Rom: Regenberg 1927. (XI, 288 5.) gr. 8° 13. 

Rubens. — Biermann, Georg: Rubens’ Bildnis des Lizen- 
tiaten Hendrik van Thulden. In: Der Cicerone. Jg. 19, 9, 
Mai 1927. S. 276-278. — Das um 1617 entjtandene Bildnis 
befindet fich in der Galerie van Diemen, Berlin. &3 ift ein 
Seitenftüd zu dem Bildnis der gleichen PBerfon in der Miin- 
chener Binafothef. Während aber hier der Geiftlihe im All- 
tagshabit dargeftellt ift, zeigt ihn das Berliner Bild, das noch 
1748 fi in der St. Georgsfirhe zu Antwerpen befand, im 
weißen Ornat bei feinem geiftlichen Dienfte. 

Schiestl. — Wolf, Georg Jakob: Rudolf Schiestls Graphik. 
In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 9, Juni 1927. S. 284-290. 

Sehongauer. — Grolman, Wolf von: Martin Schongnauter, 
Sn: Beitwende. Sg. 3, 5, Mat 1927. ©. 454-460. 

Serebriakowa. — Barchan, Pawel: Sinaide Serebriakowa. 
Das Schicksal einer Malerin. In: Uhu. Jg. 3, 9. S. 18-26. — 
Mit 11 Abbildungen nach Werfen der ruffiichen Malerin. 

Wieland. — Braungart, Richard: Hans Beatus Wieland. 
Zum 60. Geburtstag des bekannten Schweizer Malers der 
Hochgebirgswelt. In: Illustr. Ztg (Leipzig). Bd 168, 4291, 
9, Juni 1927. S. 838-839. 

Wield. — Sieker, Hugo: Frühwerke von Wield. In: Junge 
Menschen. Jg. 8, 5, Mai 1927. S. 111-112. 


Geichichte 


Dr. Sohannes Hohlfeld unter Mitarbeit von Werner Radig 
(Borgeidhichte) 


Allgemeines 


Müller, Karl Alexander v.: Treitschke als Journalist. In: 
Historische Zs. Bd 135, 3. S. 382-412. 

*Noft, Bernhard: Friedrich M. Kircheifen. Lebensabriß d. 
Befchichtsforichers u. ausführl. Verz. j. Werfe nebit deren 
Beurteilung. Mit e. Bilde. Zigeit. Chemnig: Strauß 1997. 
(32 ©.) gr. 8° 1.— 

Salis, H. R. von: Zwischenstaatlicher Ausschuß für Ge- 
schichtswissenschaft. In: Völkerbundfragen. Jg. 4, 2/3, 
Febr./März 1927. S. 39-44. 

Shaus, Emil: Die Umgeftaltung des a a aa 
Sn: Rheinifche Heimatbll. Sg. 4, 5. ©. 206-207 


.. Borgejchichte 
et Altertumsverein. In: Altfchlef. BI. Sg. 1927, 
3, 47-48. — Mitglieder, 
Kussun aus dem Ausgrabungsgefeß vom 26. 3. 1914. Ebda. 


Behrens: Bronzezeitliche Gräber bei BWallertheim ee 
heilen). Sn: ; Nachrichtenbl. f. dt. Vorzeit. Sa. 3, 4. ©. 53-54. 

Verlinger, R Über Bodendenfmale. Su: Heimatgane, Linz. 
84.7, 3/4. © 194-201. 

Bierbaum, ®.: Ausgrabungen und Feltftellungen neuer 
Sunde im Freiftaat Sachjfen vom 1. 4. 1926 bis 31. 3. 1997 
Sn: Nachrichtenbl. f. dt. Den Sg. 3, 4. ©. 59-61. 

Neue Bodenfunde. Med. 
Niederjchlefien. B: Prob. Sosihelien C. Dftoberfchlefien. 
Sn: Alttchlef. BU. Sg. 1927, 3. 0-46. 

Gzaplewski: Anthrop. Ges. Köln. In: RE d. Dt. Anthrop. 
Ges. Jg. 2, 4. 8. 35. 

Ebbecke: Anthrop. Ges. Bonn. Ebda. S. 34-35. 

®., %.: Arbeitsgemeinjchaft e NE Ürgefchichte. Sn: Alt 
MC Bl. 3g. 1927, 3. ©. 4 
Bd: Was foll ein Aonbkeret. rkeleens Ebda. ©. 37-38. 

SEN R.: Bericht über die Tätigfeit d, Ber. f. eich. u. Alter- 
tum d, Srafich. Mansfeld. 1923/25. Sn: Manzf. Bl. ©. 105 
bis 110. — Enthält: Rühlemann, Zwei nelieteerakenn in 
der Flur Helbra. Ein Steinfiftengrab bei Unterrifdorf. 


-Niklaffon, NR 


3. bis 30. A. 1997. A. Prov. 


Hülle, W.: Entringen, OÖ. A. Herrenberg. Alamannisches 
Grab. In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. 2, 4. 3 36-37. 

Sahn, M.: Hans Seger 20 Sahre Vorlipenber d Schlei. 
Sn: Atfchlei. BI. Sa. 1927, 3. ©. 33- -34, 

it 1 Tafe 

König, Fr.: Die Siedelungen im Moosseegebiet seit der Urzeit. 
In: Mitt. d. Naturforsch. Ges. in Bern. 1926. S. 170- 193. = 
Mit 1 Tafel. 

KRunfel, D.: Da3 Bommerfche Brovinginlpeimatmufeum in 
Stettin. Sn: Nachrichtendt. F. dt. Vorzeit. Sg. 3, 4. ©. 51-53. 

Loejchfe: Die Ausgrabungen auf dem großen Tempelbezirt 
Trier. Ebda. ©. 54-56. — U. a. ein franfisches Haus. 

Martian, J.: Zwei prähistorische Altäre bei Naßod. In: 
Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Jg. 2, 4. S. 37. 

Mayr, A.: Paläolithvorkommnisse im mittleren Altmühltal. 
Ebda. S. 30-33. — Mit 1 Tafel. 

Mötefindt, 9.:2. Kurfus zur Einführung i in die Vorgefchichts- 
forfchung in Beuthen. St: Altichlef. ® BU. Sg. 1927, 3. ©. 39. 

Moötefindt, H.: Paul Höfer. Sn: Mitteldt. Lebensbilder. 
BD 2. Magdeburg 1927. ©. 425-437. | 

Neue u Sn: Nachrichtenbl. r. dt. Vorzeit. Jg. 3, 4, 


©. 6 

Niklaffon, W.: Braunsdorf, Kr. u Einige Gräber der 
ichnurferamiichen Kultur. Ebda. ©. 58-59. 

.: Die Grabung auf der jungpaläolithifchen 

Station an der Schneidemühle bei Breitenbach, Fr. Zeiß,. 

Ebda. ©. 22 

Olbricht, : Sind in Schlefien PN Rn zu etr= 
warten? $ Se: Altichlef. BU. Sg. 1927, 3. 

See adiola Burgemeifter. Ebda. ©. NE 3 

Schulz, W.: Unterfuhungen und Erwerbungen der Landes- 
anftalt für Vorgeichichte zu Halle v..1.1.-08 308 .1927. Rn 
NRachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Jg. 3, 4. ©. 57- ie 

Teudt: Germanische Astronomie. In: Nachr. d. dt. Anthrop. 
Ges. Jg. 2, 4. S. 35-36. 

Unverzagt, ®.: Die Prahiftorische Abteilung des Mufeums 
für Völterfunde in Berlin. In: Nachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. 
Sg. 3, 4. ©. 49-51. 

Wilde, M.: Auf den Spuren des u an der 
Schneidemühle bei Zeit. Sn: Heimat-$b. f. d. NReg.-Bez. 
Merfeburg II. 1927. ©. 73-76, 


Weltgeihihte 

*Heman, F[riedrich]: Geschichte des jüdischen Volkes seit 
der Zerstörung Jerusalems. In 2., gekürzter u. bis auf die 
Gegenw. fortges. Aufl. hrsg. von [Otto] von Harling. 
Stuttgart: Calwer Vereinsbuchh, 1927. (445 S.) 8° — Die 
Juden in Vergangenheit u. Gegenwart. 9,—; 212 
Vorwort zur 2. Auflage: „Sch hatte mich im Yuftrage de3 
Verlages der doppelten Aufgabe bei der Neuherausgabe zu 
unterziehen: den Stoff der Hemanfchen Gejchichte zu verkürzen, 
ohne dadurch ihren einzigartigen Wert (eine Darftellung der 
geihichtlichen Entmwidlung des jüdischen Volkes feit dem Zahır 70 
dom hriftlihen Gejichtspunfte aus zu geben) mejentlic) zu be= 
einträchtigen; und fodann in aller Kürze eine Fortfegung der 
Geihichte im erften Viertel des 20. Jahrhunderts zu bringen.“ 


Landes- und Drtsgefchichte 


Eibl, Hans: Vom Sinne derdeutschen Geschichte. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 37. 8. 773-774, u. 38. 8. 796-797. 
Sienburg, Wilhelm Karl Prinz von: Wolfgang Heinrich Öraf 
au Slenburg- a Ein Bild aus dem 30jähr. Krieg. Sn: 
Samtiliengefchichtl. BU. Sg. 25, 7, Zuli 1927. Sp. 223- 296, 
*Raufmann: Seichichte 28 Nreijes Motenbere 1. Bd. Marien 
. werder: Groll 1927. (231 ©.) 8 
Archivdireftor Kaufmann hat bereit3 1913 mit der Arbeit an 
der Gejchichte des Kreifes Rofenberg Bene deren Abfaffung 
ihm die Kreisverwaltung übertrug. Durch die Unruhe des fol- 
genden N wurde die Arbeit unterbrochen. Nunmehr 
legt er den erften Teil der Gefchichte vor, der bis zum Sabre 
1466 führt. Ein zweiter Band foll die Darftellung bis zur Gegen- 
wart bringen. Die Gejchichte der fünf Städte wird in befonderen 
Banden behandelt, von denen Deutjch-EHylau bereit3 1905 er- 
Ihien; Stadt Nofenberg foll näcdhjites Sahr folgen. Der vor- 
fiegende Band behandelt die geographiichen und geologijchen 
Grundlagen und die Gefchichte des Kreifes vor u. in d. Ordenzeit. 
*Renyfier, Wolf: Die Buoenüinge eines Kleinftädters. Allerlei 
aus dem alten Rinteln a. d. Wefer. Mit 6 Abb. in AutotHppie. 
Ein Heimatbuch. Rinteln: "Böfendahl 1927. (139 Si an 8° 
sn liebevollen Schilderungen läßt der Verfaller das Klein- 


| Hantleken in der alten Univerfitätsftadt und kurheffiichen bar- 
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nifon der 1850/60er Jahre erjtehen, mitihren Heinen Wichtigfeiten 

und ihren liebenswitrdigeumftändlichen Menfchen. Elternhaus, 

Schulgeihichten, Jugendfreuden, jchnurrige Kleinftädter, bür- 

gerliches, militärifches und politiiches Leben werden mit freund 

licher Laune gejchildert. 

*Nlode, Friedric) von: PBatriztat und Stadtadel im alten Goeft. 
Lübed: (Schmidt-Römhild) 1927, (96 ©.) ar. 8° = Pfingftbll. 
der Hanj. Gejchichtsvereins. BI. 18. 1927. 2. 

„Die Entwidlung des Soejter PBatriziats hat fich in drei 

Epochen abgejpielt. Ein erjter Abjchnitt läuft erfennbar von etwa 

1150 bis etiva 1400, das ift die Zeit des Patriziates in feiner 

Blüte, Der zweite Abfchnitt führt von etiva 1400 bis etwa 1600. 

Das ift die Zeit des eritarten Patriziates. Ein dritter Abjchnitt 

reicht von etiva 1600 bis etiwa 1800. Das ift die Beit des aus- 

gehenden PBatriziates und jeiner Umbildung zu einem bejonderen 

Stadt- und Landadel.” 


Lehmann, Rudolf: Die Urkunden des Gubener Stadtardivs 

ne Sn: Niederlaufiger Mittn. Bd 18,1. ©. 1 
13 160. 

“Miller, Georg Hermann: Chronit der Stadt Dresden. 
Dresden: Gink 1927. SU aus: Adrebuch der Stadt Dresden 
1927/28. (12 ©.) 4° 

Stelzmüller, Lambert T.: Das Marftgericht in Bell bei 
Bellhof. Sn: Heimatgaue (Linz). Sg. 7, 3/4. ©. 171-187. 


Genealogie 


Albrecht, Bictor; Xebendige Stammtafeln. In: Tamilien- 
geihichtliche BL. Ja. 25, 7, Juli 1927. Sp. 231-232. 

Grünewald, Mar: Über Eheberatungsitelle und Heirats- 
zeugnis. In: Bamiliengeichichtl. BU. Ig. 25, 7, Suli 1927. 

. ©p. 229-231. 

*Nohr, Wilhelm: Die militärifchen Beftände des Preußiichen 
Geheimen Staatsarchiv und ihre Bedeutung für die Per- 
fonen=e und Pamilienforschung. Leipzig: HBentralftelle f. 
dt. Berfonen- u. Familiengefch. 1927. (42 ©.) gr. 8° = Flug- 
Ichriften d. Zentralft. F. dt. Berfonen- u. Samiliengejch. 7. 3.— 
- Die Schrift gibt einen ausgezeichneten lÜberblidt über das 

genealogische Material de3 Preußischen Geh. Staatsarchives, 

foiweit e3 fih) um Militärperfonen handelt. 
Sauer, August (f): Genealogische Studien zur Literatur- 
geschichte. In: ’Erurvußıov. Heinrich Swoboda dargebracht 
(Reichenberg 1927). S. 1-15. 

Schnettler, Otto: Freiheit und Dienftadel in Weftfalen. Sn: 
Samiliengefchichtlihe BI. Sg. 25, 7, Juli 1927. Sp. 201-210. 

*Thomfen, Andreas: Die deutihen Yamilien-Berbände als 
Bölkerfeime, al3 Retter de3 jchwindenden deutichen VBolfes. 
Berlin: Schlieffen-Berlag [1927]. (32 ©.) 8° 

Wolff-Metternich, Graf F.: Die Grabmäler der Erzbischöfe 
im Dom zu Köln. In: Zs. des Rhein. Vereins f. Denkmals- 
pflege u. Heimatschutz. Jg. 19, 3. S. 92-110. 


Gebhardt, Peter v.: Prinz Louis Ferdinands Nachlommen- 
Ichaft. Su: Montagsbl. (Magdeburgifche Ztg.). Sa. 69, 24, 
13. Suni 1927. ©. 193-194. 

Hueber, Hans: Aus der Familiengefchichte der Sparapani 
a een. Sn: Der Schlern. Sg. 8,5, Mai 1927. ©. 155 

15 ; 

Metiscus, M.: Zwei mwiedergefundene Osnabrüder Gold- 
ichmiedemeifter |Hartman). Eine familiengefchichtl. Studie. 
Sn: Der Friedenzjaal. Sg. 1, 8. ©. 251-255. 

Vieifer, Hans: Glocdengießergefchlechter im Lande Braun- 
Ichmweig. In: Braunschweigifches Magazin. 1927, 2. ©. 21-27. 

Salza, 9. v.: Binzendorfs Vermandtichaft mit dem Ober: 
laujiger Adel. In: Bausener Gejchichtsbll. 1927, 6. ©. 21-22 
[mit Verwandtichaftstafel]. 

Weiste, Karl: Auguft Hermann Frande, dem Hallefhen 
Waifenvater zum Gedächtnis. Eine familiengefhichtliche Ber 
tradhtung. Sn: Samiliengefchichtl. BU. Io. 25, 7, Sult 1927. 


Sp. 211-222. 
Neuefte Geichichte 
Deutjche Geichichte 
Altes Reich. — Baumann, Margarete: Aus der Literatur nad) 
denn Tode Friedrich des Großen. In: Vergangenheit u, 
Gegenwart. Sg. 17, 4. ©. 193-207. 
*Schlieffen, [Alfred] Graf: Friedrich der Große. 2. Aufl. 
Mit e. Geleitw. von [Hans] v. See dt. Mit 2 Überfichtsikizzen 
r 24 Skizzen al3 Anlagen. Berlin: Mittler 1927. (IV, 124 ©.) 


8.—; geb. 11,.— 
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Generaloberit dv. Seedt gibt die zuerjt 1912 zum 200. ®e- 
burtstag des großen Königs _erjchienene Studie des Teldmar- 
jchalls neu heraus, die den Feldherrn Friedrich würdigt. 
Deutscher Bund. — Doörrer, Anton: VBormärzliches Tirol. 

Aus dem Leben Hermann dv. Gilms. In: Die Einfehr (Münch: 
ner Neueite Nachr.). 3g. 8, 27. ©. 107-108; 28. ©. 110; 29. 
©. 1145831.6.122; 

Kitthaler, Anton; Napoleon III. und der Rhein. [Befipr. von: 
DOnden, Die Nheinpolitif Napoleons III.) Sn: VBergangenpheit 
u. Gegenwart. Sg. 25, 7, Suli 1927. ©. 207-222. 

Neues Reich. — *Bi3mard. Die gefammelten Werfe. Bolitifche 
Schriften. Bearb. von Friedrich Thinime. 4. Band 1862-1864. 
Berlin: Stollberg 1927. (XVI, 586 ©.) 4° Hldr 30.— 

Sn der monumentalen Ausgabe von Bismards Werfen, die 
zu den bedeutjamjten Neuerfcheinungen unferer Zeit gehört, 
folgt auf die drei erften Bände der politifhen Schriften aus der 
Zeit vor jeiner Minifterpräfidentichaft eine Serie von drei 
weiteren Bänden politiiher Schriften aus der Zeit 1862-1890, 
bon Friedrih Thimme in hervorragender Weile ediert. Da die 
wichtigeren politischen Erxrlaffe der SKaiferzeit bereit3 in der 
„Sroßen Bolitif der Europäischen Kabinette” gedruckt find, ift 
den meist noch unbefannten Exlafjen, Aufzeichnungen, Smmediat- 
berichten ufw. aus der Zeit 1862-1871 berechtigtermaßen ein 
breiterer Pla& eingeräumt, während für die Zeit nach 1871 
nur die außenpolitifchen Aftenftüde, die die Höhepunkte der 
Wirffamfeit Bismards bezeichnen, ausgewählt find. Be. die 
eriten Sahre 1862-1864, die den vorlieg. Bd füllen, find mit er= 
freulicher Ausführlichkeit behandelt. Die Mehrzahld. abgedrudten 
494 Afktenftüde wird hier erftmalig veröffentlicht. 

Bretholz, Bertold: Emil Ludwigs Bismarck. In: Freie Welt. 
Jg. 7, 164, 13. Mai 1927. S. 4-13 u. 165. S. 5-13. 

GoeB, Walter: Friedrich Bayer, zu feinem 80. Geburtstag. 
Sn; Die Hilfe. Sg. 33, 11. ©. 274-276. 

Hoermann, Franz: Der geiftigsfurlturelle Niedergang Deutich- 
lands nad) dem militärisch-politifchen Aufitieg von 1870/71. 
Ein Rüdblid. Sn: Das Neue Neich. Sg. 9, 37, 11. Juni 
1927. ©. 761-762. 

Jacob, Ernst: Walter Rathenau als Deutscher und Jude in 
seinen Briefen und Schriften. In: Der Morgen. Jg. 3, 1. 
S. 54-56 (Schluß). 

Kaupisch, Hugo: General Groeners ‚Das Testament des 
Grafen Schlieffen‘. [Bespr.] in: Archiv für Politik u. Ge- 
schichte. Jg. 5, 5. S. 541-552. 

Schäfer, Hugo: [Bespr. von:] Das Testament des Grafen 
Schlieffen von W. Groener. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 
Jg. 58, Mai/Juni 1927. S. 334-339. 

Winbauer, A.: Friedrich von Payer. Zu seinem 80. Geburts- 
tage. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 23, 11. Juni 1927. S. 550-554. 

Auslanddeutschtum. — *Noack, Friedrich: Das Deutschtum 
in Rom seit dem Ausgang des Mittelalters. [2 Bde.) Bd 1. 2, 
Stuttgart: Dt. Verlagsanst. 1927. (XII, 767; V, 667 8.) 
gr. 8° 2m: 50. 

Erwacdfen aus dem 1907 veröffentlichten Werf des VBerfal- 
fer „Deutfche3 Leben in Rom 1700-1900, begründet auf ein 
weitfchichtiges archivalifches und über 1200 Titel umfajjendes 
gedructes Material, bietet da3 mit Unterftügung der Niotgemein- 
ichaft gedruckte Werk ein überfichtliches Bild des deutichen 
Reben und Wirken? in Rom mährend eines halben Jahr 
taufend3 und damit des Auslanddeutichtums überhaupt, wobei 
auch die Niederländer, Schweizer, Balten und Sfandinavier als 
Zugehörige der deutfchen Kolonie mit berüdfichtigt find. Den 
ganzen 2. Band füllen die Quellenüberficht (©. 1-52) und ein 
mit großer Sorgfalt bearbeitete biographiiches Negifter der 
deutichen Romfahrer. 

Taage, Ralf: Die Wilinger in Grönland. In: Die Sonne, 
Sg. 4, 5, Mai 1927. ©. 193-203. 


Ausland 


England. — Löffler, Heinrich: Ein Nachwort zum englischen 
Streik. In: Die Arbeit. Jg. 4, 5. S. 286-298. 

Weik, Sofef: Der englifhe Bergarbeiterftreif nach Urfachen, 
Berlauf, Wirkungen und Lehren. In: Gelbe Hefte. 3g. 3, 8. 
©. 561-594. 

Niederlande. — Vries, A. de: Der jüngste Parteitag der hol- 
ländischen Sozialdemokratie. In: Die kommunist. Internat. 
Jg. 8, 23, 7. Juni 1927. S. 1128-1133. 

Rußland. — Vernadsky, Georg: Zur Geschichte des Entwurfs 
einer Konstitution für Rußland vom Jahre 1819, In: Histo- 
rische Zs. Bd 135, 3. $. 423-428, 
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Kriegswiffenfchaften 


Dr. Sriedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutichen 
Heeresbicherei 


Heerwesen. Truppenausbildung. Die Abrüstungsfrage. 
In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 5. S. 193-196. 
*Daniels, Emil: Geschichte des Kriegswesens. 2. Das mittel- 
alterliche Kriegswesen. 2, Aufl. Berlin: de Gruyter 1927. 
(144 S.) 8° = Sig Göschen. 498. 2m. 1.50 
Das Durch Heranziehung der Literatur bi3 auf die neuefte 
Zeit ergänzte Buch ıft für den Hiftorifer und Soldaten jehr 
wertvoll. E3 bringt die Entwiclung des Kriegswefens, das in 
engem Zujammenbhang mit der Gejhichte der Völker fteht, 
vom Untergang des Römischen Reiches bis zum Beginn der 
Neuzeit. 

Fölckersam, Hamilkar: Die rote Sowjetarmee. In: Preuß. 
Jbb. 1927. Juni. S. 330-336. 
*Guhr, Hans: Sieben Jahre interalliierte Militär-Kontrolle. 
Breslau: Korn 1927. (103 8.) 8° 2.— 
*Lamprecht, Viktor: Die Disziplinar-Vorschriften für das 
österr. Bundesheer (Heeresdisziplinargesetz von 1925). Mit 
zahlr. Erl. hrsg. 2., gänzl. umgearb. Aufl. Graz: Leykam 

1927. (XIX, 251 8.) kl. 8° = Milit. Handb. Bd 2. 3.90 
Das Milizsystem. In: Dt. ©. Bd. 1927, 17. S. 731-739, 


*Oertzen, K. v.: Das preußisch-deutsche Heer. Leipzig: 
Teubner 1927. (48 8.) 8° = Quellensammlung f. d. geschichtl. 
Unterr. an höh. Schulen. II, 88, 1.— 

Sch.: Die Wehrmacht der Schweiz und des Deutschen Reiches. 
Eine rechtsvergl. Studie. In: Schweiz. Mschr. f. Offiz. aller 
Waffen. .. 1927, 1, 8. 10-21. 2, S. 47-54. 4, S. 114-124, 5, 8. 
147-157. 6, S. 176-187. 

Direktes und indirektes Schießen der Küstenartillerie. In: 
Mil.-Woch.-Bl. 1927, 44. S. 1624-1626. _ 

Schmiedehaus, Walther: Der militärische Gedanke in der 
Welt, Abrüstung, Jugenderziehung. In: Dt. Offz.-Bl. 1927, 
21. S. 206-207. 22. S. 220-221. 


Militär. Technik. Waffenwesen. — Zur Abwehr von Erd- 
panzern. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 47. S. 1733-1735. 

Eine französische Ansicht über Kampfwagen, ihre Ver- 
wendung und Organisation. Ebda. S. 1741-1742, 

Blümner: Technischer Rundblick. Ebda: S. 1729-1731. 

Dienst einer Panzerwagenkompanie. Ebda. S. 1737-1739, 

Heeresmotorisierung. In: Dt. Treue. 1927, 22. (Beibl. 

8. I-II) 

Heigl, Fritz: Der franz. Char 2 C. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 
47. 8. 1735-1737. 

Heigl, Fritz: Ein neuer Durchbruchs-Tank: der engl. „Schwere 
Vickers“. Ebda. S. 1737-1739. 

*Heigl, Fritz: Taschenbuch der Tanks. Erg.-Bd. München: 
Lehmann 1927. kl. 8° Erg.-Bd: Räder-Raupenfahrzeuge. 
Moderne Tanktaktik. Neue Tanks. Mit 68 Abb. u. 13 Tat. 
(182 S.) tm. 8— 

Dieje Ergänzung ift bedingt durch die neueften Fortfchritte 
auf dem Gebiet des Tanfwefens. Sn technifcher Beziehung wer- 
den al? neu hervorgehoben die Räder-Raupenfahrzeuge und 
die englifhen Ein- bzw. Zmweimann-Tanfs. Dann folgt die 

Deichreibung und Konftruftion der neuen Tanks der aus- 

ländifchen Staaten. In dem nächften Abfchnitt, der die moderne 

Zanftaftif enthält, wird eine Zufammenftellung der wichtigften 

Örundjäge aus den ausländischen Ausbildungsporfchriften ge- 

geben. Kriegsgeichichtliche Beispiele aus dem Weltkrieg und jpä- 

ter erläutern den Einfag der Kampfiwagen und ihr Zufammen- 
wirken mit Infanterie. Am Schluß folgen ein Literaturnachweis 
und eine Bufammenftellung der wichtigften Tanfarten. 

Justrow: Konstruktion und Wirkung von Fliegerbomben. 
In: Heerestechnik 1927. März.. 8. 101-106. April. 8. 137-143. 
Mai. S. 167-176. Juni. S. 200-203. 

Vom Maschinengewehr zum Maschinengewehrgeschütz. 
In: Kugel u. Schrot. 1927, 11. .S 174-175. 

Nippold, von: Forderungen der Taktik an die Technik zur 
Konstruktion von brauchbaren Kraftwagengeschützen für 
den Bewegungskrieg und heutiger Stand der Technik in 
dieser Frage. In: Artill. Rs. 1927, Juni. S. 82-90. 

*Schmitt, Gustav: Waffentechn. Unterrichtsbuch für den 
Polizeibeamten. 6. Aufl. 208 Abb. Die Waffe. Der Schieß- 
dienst. Das Handgranatenwerfen. Das Kleinkaliberschießen. 
1 gr. Taf. Berlin: Eisenschmidt 1927, (283 S.) 8° 3.— 


Militär. Ingenieurwesen. Luftwesen. — Amann, v.: Deckung 
und Tarnung. In: Mil.-Woch.-Bl, 1927, 47, S. 1731-1733, 


Die geplanten Befestigungen an der französischen Ost- 
grenze. Ebda. 45. S. 1649-1652. 

Das Gewehr und das Selbstladegewehr als Luftabwehrwaffe, 
In: Kugel u. Schrot. 1927, 11. S. 176-177. ER 

*Hackwitz, Günther v.: Die Neutralität im Luftkriegsrecht. 
Stuttgart: Enke 1927, (111 S.) gr. 8° = Tübinger Abh. z. 
öffentl. Recht. 10. 7.20 

Hasslinger: Verwendung von Flugzeugen zum Verwundeten- 
transport. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 44. S. 1626-1628. 

Höhn, Walter: Zur Frage der Landesverteidigung. In: 
Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 5. S. 205-207. 

Keller, v.: Die besonderen technischen Bezeichnungen in 
der Schießlehre der Flugabwehrkanonen und ihre Bedeutung 
in der Behandlung der Probleme des Schießens gegen Luft- 
ziele. In: Artill. Rs. 1927, Juni. S. 96-106. 

Keller, v.: Der passive Schutz der heimatl. Städte, Industrie- 
und Verkehrsanlagen im Luftkriege. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 
19-21. (Das Wissen v. Krieg. Nr 12-14.) 

Primault: Was kann das schweizerische Militärflugwesen 
leisten? In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 5. S. 196-205. 

Kriegführung. — Blümner: Bei allen Militärstaaten Vorbe- 
reitung für den Gaskrieg. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 20 u. 92, 
(D. Wissen v. Krieg. Nr 13 u. 14.) 

Blümner: Scheinbatterien. In: Artill. Rs. 1927, Juni. S. 72-89, 

Cramon, v.: Feldmarschall Graf Conrad von Hoetzendorf 
und seine Stellung zu Deutschland. In: Dt. Offiz.-Bd. 1997, 
15. S. 636-637. = 

Entwurf einer vorläufigen Anweisung für taktische Übungen 
der höheren Führer der Roten Armee. (RKKA.) In: Mil.- 
Woch.-Bl. 1927, 44. S. 1628-1630. 

Polnischer Grenzschutz gegen Deutschland. In: Dt. Offz.-Bd. 
1927, 15. S. 644 u. 650-651. 

Judeich, Walther: Cannae. In: Histor. Zs. 1927. Bd 136. H.1. 
S. 1-24. 

*Kabisch, Ernst: Streitfragen des Weltkrieges 1914-1918, 
(Nur) Ergänzgn. Stuttgart: Bergers Literar. Büro (1927). 
gr. 8° (Ergänzungen S. 401-427.) 140 

Nachtrag zu dem befannten Werk, das manche neue Beiträge 
zu verjchiedenen Abjchnitten gibt, 3. B. Feldzugsplaı, Marne- 
feldzug, Offenfive im März 1918, Strategie des Feldmarfchalls 

v. Hoetendorf. 

Maurice, F.: Der Staatsmann, der Soldat und das Volk. 
In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 21. (Das Wissen v. Krieg. Nr 14, 
S. 53-54.) : | 

Meister, Edler v. Keutnersheim, Johann: Österreich- 
Ungarns Eisenbahnen im Weltkriege. In: Mil.-Woch.-Bl. 
1927, 46. S. 1700-1704. 

*Moser, Otto v.: Die Vorkriegszeit, der Weltkrieg und der 
Zukunftskrieg im Augenwinkel der jüngeren und der älteren 
deutschen Generation. Berlin: Dob-Verlag 1927. (86 S.) 
gr. 8° (Aus: Dt. Offiz.-Bd. 1927, Nr 12-14.) Ban. 

Eine jehr wertvolle Schrift des befannten Militärjchrift- 
ftellers, die wichtige Beiträge zur Kenntnis des deutfchen Heeres 
bor und während des Weltkrieges gibt. Daneben werden wichtige 

Ausblide gegeben für den Yufunftzfrieg und feine Führer. 

Der Verfafjer jebt fich auseinander mit den Ausführungen 

junger Militärfchriftiteller, welche die Vorfriegsausbildung des 

deutichen Dffiziers und Soldaten gegenüber den Krieggereig- 
nijjen zum Teil verurteilten. Diefe Anfichten führt der Ver- 
faljer auf das richtige Maß zurücd. Material und Moral werden 
in ihrem gegenjeitigen Verhältnis betrachtet; der Menfch wird 
auch in Zukunft das Material befiegen. Die Bedeutung der 

Militärfchriftiteller und der Wert des Friegsgefchichtlichen 

Studiums werden eingehend dargelegt. — 

Müller-Loebnitz: Beharrungsvermögen und Fortschritt in 
der Kriegskunst. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 19 u. 20. (Das 
Wissen v. Krieg. Nr 12 u. 13.) 

Voigt-Ruscheweyh: Die Korpsartillerie eines neuzeitlichen 
Heeres. In: Artill. Rs. 1927, April. S. 11-17. Juni. S. 65-92, 

Kriegsgeschiehte. — *Zweifel, Paul: Über die Schlacht von 
Sempach zur Aufklärung der Winkelriedfrage. Eine allge- 
meinverständl. geschichtl. Beitr. mit 5 Abb. im Text u. auf 
1 Taf. Zürich: Beer 1927, (52 8.) 8° a 

*Maurice, H.: Tagebuch eines Franzosen über die Belage- 
rung von Straßburg 1870. (Übers.) Frankfurt a. M.: Wiss. 
Inst. d. Elsaß-Lothringer 1926. (110 8.) kl. 80 - 2. 

Altrock, v.: Bergkrieg. Unterirdische Kämpfe der 14, Inf.- 
Div. 1915 im Abschnitt beiderseits des La Bassee-Kanals. 
In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 46. S. 1686-1692. 

Blittersdorff, Frhr. v.: Wie es auf dem rechten Heeresflügel 
in der Marneschlacht am 8. und 9. September 1914 aussah. 
Ebda. S. 1681-1685. a 


©: 
« 


. 
% 


“A Borries, v.: Zum drittenmal der 9, September 1914. In: Dt. 
 Offiz.-Bd. 1927, 16. S. 674-678, 


 Heeres- und Truppengeschichten. 


eDas Kgl. 


 *Schaefer, 


 *Schiel, 


*Dahms, Rudolf: Der große Krieg aus der Froschperspektive. 
Kriegserinnerungen eines Kompanieführers der Infanterie, 
Berlin: Behr’s Verlag 1927. (200 S., 1 Titelbl.) 8° 5.—; Lim. 6.- 

PBerjönlihe Erinnerungen eines Snfanterieoffizierg in den 
veriiedenften Stellungen find tagebuchartig niedergejchrieben. 

Der Berfalfer hat den ganzen Feldzug im Weiten, Often und 

in Rumänien mitgemadt. Seine Aufzeichnungen enthalten 

neben manchen geichichtlihen und politiihen Betrachtungen 
viele lehrreihe Einzelheiten aus dem rontleben, die einen 

Einblid in das foldatifche Zeben im Schüßengraben gewähren. 

Kabisch, Ernst: Ein Beitrag zum Problem Gumbinnen 
(20. August 1914). In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 17. S. 721-725. 

Moser, Otto v.: Nochmals der 9. September" 1914. Ebda. 15. 
S. 638-640. 

*Raucheisen, Franz Xaver: Westfront. Kriegserinnerungen 
eines Frontsoldaten. Mit 23 Abb. u. 7 Kartenskizz. Regens- 
burg: Selbstverlag 1927. (208 S.) 8° 2m. 5.— 


_ Verrat des deutschen Angriffs am 15. Juli 1918 durch Ge- 


fangenenaussagen. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 46. S. 1692-1695. 
*Baumgarten-Cru- 
sius, Artur: Das Kgl. Sächs. 11. Inf.-Regt. Nr 139 (1914 
bis 1918), bearb. im Auftr. d. Landesverbandes der 139er. 
Mit 2 Übersichtskt., 30 Kt.-Skizz. u. 92 Bild. Dresden: 
v, Baensch- Stiftung 1927. (X, 352 S.) 8°= Erinnerungsbll. 
dt. Regter. d. Sächs. Armee. H. 38. 2m 
*Bolze, Walther: Das Kgl. Sächs. 1. Feldart.-Regt. Nr 12, 
Mit 4 Übersichtskt. u. 3 Kt.-Skizz. Ebda. (XI1, 2708.) 8° = 
Erinnerungsbll. dt. Regter. d. Sächs. Armee. H.39. Hm. 10.— 


*Hermann, Friedrich: Das Feldart.-Regt. 500 im Welt- 


kriege. Mit 1 Titelbl., 10 Bildtaf. u. 11 Skizz. Berlin-Schöne- 
berg: Brandenburg 1927. (VIII, 192 S.) gr. 8° Hlm. 6.— 
Sächs. 7. Inf.-Regt. „König Georg“ Nr 106. 

Nach d. amtl. Kriegstageb., eigenen u. a. Aufzeichn. bearb. 
_ v. Karl Böttger, Kurt v. Schönberg, Georg Bock v. Wülfingen 
u. Walter Melzer. Mit 5 Übersichtskt. u. -skizz., 17 Gefechts- 
 skizz. sowie zahlr. Bildern. Dresden: v. Baensch- Stiftung 

1927. (X, 470 8.) gr.8° = Erinnerungsbll. dt. Regter.d. Sächs. 

Armee. H. 40. &iw. 10.50 
Bertram, u. Heinrich Völke: Geschichte des 
Res.-Jäg.-Bat. Nr 11 1914—19 nach amtl. Kriegstageb. 
bearb. Mit 19 Kt. u. Skizz. u. 148 Abb. Berlin: Deutscher 
Jägerbund 1927. (XII, 347 S., Bildanh, 49 S.) 8° = Er- 
innerungsbll. dt. Regter. Ehem. dt. Armee. Bd 209, &w. 12, — 
Otto: Das 4. bad. Inf.-Regt. ‚Prinz Wilhelm“ 
Nr 112 im Weltkrieg. Nach amtl. Unterlagen u. Berichten 
der Mitkämpfer bearb. Oldenburg: Stalling 1927. (274 8.) 
8° — Erinnerungsbll. dt. Regter. d. Preuß. Kont. Bd 96. 


Hlm. 7.50 
Bolfsfunde 


Privatdozent Dr. Hans Pliichfe 


Ad, U: Skizzen zur [hwäbischen Volkskunde. In: Gelbe Hefte. 


30.3, 8.©.619-6 635. — Bringt Bräuche und Sprüche der Alb. 

Blau, Iofeph: Über Heimatkunde, Volkskunde und Bolte- 
dung — von einem, der mitten drinnen Steht. In: Heimat- 
arbeit u. Heimatforschung. Teitgabe für Ehriftian Frank zum 
60. Geburtstag. Minden 1927. ©. 21-29. 

Baber, Beorg: 25 Jahre Heffische Bereinigung für Volkskunde, 
Sn: Heffifche DB. f. VBolkstunde. Bd 25. ©. 1-17. 

Sehrle, Eugen: Zur Stellung der Volfztunde in der Gegen- 
wart, Su: Heimatarbeit u. Heimatforihung. München 1927, 


Müller-Langenthal, Friedrich: Bom Werden und Wejen 
3 jiebenbüraiic) äfichen Bauerntums. Sn: Klingior. 


Killer Sriedrih: Volkstunde und Volksfchule. Sn: Heimat- 
arbeit u. Heimatforfhung. München 1927. ©. 137-148. 

*Sternberg, Leo: Land Kaffau. Ein Heimatbuch. Mit 88 Abb. 
im Text u. 23 Kunftdrudtaf. nach Werfen De Meilter. 
Leipzig: Branditetter 1927. (XI, 478 ©.) 8 le 
Heimatbücher Dt. Sandfchaften. 26. 8 2m. 10.— 
Darin volfzfundliche Skizzen ber ae und Brauch), Bolf3- 

dihtung, Kunft uff. Val. aud Sp. 1 

Stöffelmeier, Karl: Steirifche he, Vorbemer- 
tungen vom Privatdozenten Dr. PBiktor v. Geramb. In: 
Hellishe BU. f. VBolksfunde. Bd 25. ©. 85-105, 


Wirtichaftsleben 


Das Sehe Bauernhaus. In: Der Deine 


giterarifhes Zentralblatt Rt. 
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Maurer, Sriebrich: Die Termine des Dienftbotenwechjels in 
Helfen. Sn: Heffiihe BI. F. Volkskunde. Bd 25. ©. 106-116 

Morton, Friedrich: Waldwirtfchaft und Waldordnung im 
Salzflammergut zu Beginn des 19. Sahrhunderts. (Aus 2 
Dufeum in Hallitadt Rt 6.) Sn: Heimatgaue, Linz. Sg. 7, 
3/4. ©. 188-193. — Im Anschluß an Schulteg, Seiten in 
DOberöfterreich, 1809, geihehende Ausführungen. 

Pfaff, Wilhelm: Unfere beimatlichen Bauerngärten, bäuer- 
lichen Senfterpflanzen und Dorfiriedhöfe. In: Der Schlern. 
Sg. 8, 4. ©. 101-140. — Behandelt in einzelnen Abfchnitten 
Die Bauerngärten, deren Nubs, Näahr- und Heilpflanzen, 
Biergewächfe, die bäuerlichen Fenfterpflanzen, die Dorfitied- 
böfe und in einem Anhang: Pilanzen als Körperfchmud und 
im religiöfen Brauch unjerer Bauern. Das Material ftammt 
zumeift aus dem Etfch- und Eifadtal und deren Umgegend, 

Kiß, ©. M.: Alte Zandhafnerei. Sn: Kultur des Handwerks. 
Amtlihe 3. der Ausftellung Münden 1927, 6. ©: 169-172. 

N Sofeph: Halbvergejlenes vom Flads. St: en 
arbeit u. Heimatforfhung. München 1927, ©, 171-177 

Walter, Michael: Das en gan Rollen u. 
Können (Karlsruhe). Ig. 4, 1927, 1/2. 

Wenzel, Ernft: Die Süieipenfafteile zu ee Nieder: 
und Oberbeisheim. Sn: Heimat- Sollen. Bl. zur Pflege 
befiiiher Art, Gefchichte u. Heimatkunft, 6. 1,1026, 92,93 
infelmann, %r.: Der Räderpflug. ee „Kgeimatarbeit u. 
Heimatforfhung. Miinchen 1927. ©. 196 

Bimmermann: Die Flößerei auf dem Meder. a Heimat-Bll. 
vom oberen Nedar. 36. ©. 513-515. 


Volfskunft 


Frauentrabht aus dem Oberamt Horb. Su: Heimat-Bll. vom 
oberen Nedar. 36. ©. 516. Dazu 1 Tertbild. 

feuth, 9.: Bemerkungen zur ne an der Saar. Sn: 
Nheinifche Heimatbll. Sg. 4, 5. ©. 202-203. 

Luth, Wilhelm: Die Hüttenberger en Mit 13 Taf. 
= 2 It Abb. im Tert. Sn: Heffiiche BI. f. Volkskunde. Bd 25. 

Nip, en Maria: Hirfchdarftellungen in der Bolfskunft. 
Sn: SHeimatarbeit u. Heimatforfhung. München 1927, 
©. 164-167. 

Köttger, aan Senn Bolktstimliche Strohflechtereien. 
Ebda. S. 168-170 


Gejellihaftsleben. Sitte und Braud) 


Beder, Albert: Der hängende Ehriftbaum. Ebda. ©. 11-13. 
— Bringt die Sitte, daß der Weihnachtsbaum aufgehängt 
wurde, mit borchriftlicher Sitte, Rebensrute, Maibaum, 
Wintermaien ansulbüngen, in Verbindung. 

Blod, Paul Sacques: Der deutiche Volkstanz der Gegenwart. 
T. 1. Sn: Heffiiche BU. f. Volkskunde. Bd 25. ©. 124-180. — 
Behandelt zunächjit die Baubertänze der Naturvölfer und dar- 
a den primitiven Gemeinjchaftstanz der Gegenwart. 
&fde: Tonnenreiten, Ein Baukaner Volkzfeft. Sn: Medlen- 
burgiihe Mhe. Sa. 3, 6. ©. 306-307. — Schilderung eines 
Keiterfeftes und furze, Gocaben über dejjen Seichichte. 

Flöfiel, Otto: Dftern im a Bolfe. Sn: Oberlaufiger 
Heimatztg. Sa. 8, 12. ©. 179-180. 

ee: a Bolten in der Schule. Sn: Die Scholle. 
3g 

Kröber, Baul: Boltstumblices aus Land. In: Mittel- 
dt. Bil. f. Volkstunde. Ig. 2, 6. ©. 80-84. — Schilderung des 
Biichofsfingens in Altranftädt, eines heute verichwundenen 
Pe und der Taubenfirmes im Kirchipiel Poble3 

üßen 

*Durch das Land der Wenden. Vom wendischen Volkstum 
d. Oberlausitz. Bearb. von Erich Klausnitzer. Hrsg. von 
d. Pädagog. Arbeitsgemeinschaft Bautzen, Bautzen: Müller 
in Komm. 1927. (32 S. mit Abb.) 8° = Der Wolkenkratzer. 
Baustein 4, — 30 

Darin ©. 22-31: Krahl, M: Von Sitte, Brauch und Volks- 
glauben der Wenden. ©. 31- 32, Schüte: Wendifche Ofterfitten. 

Zaßleben,.B.: Der Walperntag (1. Mai). Nach Franz os 
von Schönwerth. Sn: Die Oberpfalz. Sa. 25,5: 96-9 

Kaffe: Die Weihnadhtskrippe. In: Kultur des ee 
Amtl. Zi. der Auzft. „Das Bayerifche Handwerk”. 6. S.180-183. 

Die Bopperöder Duelle und da3 Mühlhäufer Brunnenfeft. 
Kr: Mitteldt. BI. f. Volkskunde. Sa. 2, 6. ©. 77-80. — 
Allgemeine und, hijtorijche Angaben über die Popperöder 
Duelle i in der Nähe von Mühlhaufen i. Th. und Schilderung 
einer jegigen aa des Brumnnenfeftes. Dazu 1 Tertbild, 
chmenfe, W.: Das Lümmelätich-Spielen, ein alter ®ruben= 
brauch, Ebda. ©. 86-88, — Schilderung eines Masktenumzuges 
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der Jugend am Yohannistage in Brand-Erbisdorf, der auf 
ein Wettarbeiten der Sungen in den Gruben zuridgebt. 

Sepp: Der Wilde Kaifer und der lebte Feueriprung, sn: 
Bayerifhe Wichr. ! en von Heimat u. Volfstum. Sg. , 
Folge 25. ©. 193- — Schilderung der legten Sohannis- 
feuer auf aferhubt, 

Seyblib, S 3.: Die „PBaderei” in den deutichen LT. 
Sn! Seffiiche BU. f. Bolkstunde. Bd 25. ©. 209-212. — Be- 
richtet iber Ringfampfe, die unter den RE der Wolga- 
- tolonien iblich find. 


Bolfsglauben 


Sacoby, Wolf: Zmei al Sn: Heflifhe BIL. f. Volfs- 
funde. Bd 25. ©. 200-208 

Rafjfally, O3 wald: Die Gfidg- und Unglüicsbebeutung der 
Se Sn: Mütteldt. BI. F. Vollsfunde. Ig. 2, 6 
©. 84-86 


Martin, Alfred: Beiträge zum Heilglauben und Yeilaberglau- 
ben in der Wetterau und benachbarter Gegend im legten 
Riertel des 18. und zu Anfang des 19. ! St} 
peilne ol. f. Volfsfunde. Bd 25. ©. 191 

Windler, ©.: Kobold- und Mönchsglaube. En en, 
v Regierungsbezirk Merjeburg. Querfurt 1927, ©. 118 
bi3 

Wirth, Alfred: Die Saufterbe. In: Mitteldt. DIL. f. Volkskunde. 
So: 9, 6. ©. 88-89. — „Die Saufterbe ist im Kreis Ballen- 
jtedt die Kackhharke, das zujammengeharfte lebte Getreide. 
Der Name wird mit der Borftellung eines Komdäamons als 
Sau erflärt. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Nedensarten 


Badftüber, Hubert: Noch ein Wort zur Sage vom Saifer 
Marimiltan I. auf der Martinswand. In: Tiroler Heimatbll. 
Sg. 5, 4. ©. 105-109, ; 

Beder, Albert: Bom Wefen und Werden unjerer Pfälzer 

Bolfsjagen. Sn: Pa ne Ha Pialziiche Heimat- 
kunde. Sg. 1926, 11/12. ©. 281- 

Bild, R: Müllenhofs Sagen rg "Beförderer des Aber: 
glaubens. Sn: Die Heimat. Kiel. Sg. 37, 6. ©. 130-131. 

*Engert, Rolf: Die Sage vom fliegenden Holländer. Berlin: 
Mittler 1927. (39 S.) 8° = Meereskunde. Bd 15, 7 = Der 


ganzen Reihe H. 173. Mes 
Teld, Erich: Das BEIN, ne Sn: Mfademifche 
MEI, 39:39, 8: :© 
nn Sudwig; Einubitige er Sn: De Eefboom. | 
Sg . 
Tredtag, R.: Sn Beute, en Sn: Alademiche 


MoI..Ig. 39, 71/8. © 

Triedrichs, Suftav: Sie nn nhtptieen Hafen und ihre Ber- 
wandten an Kirchen und anderen Gebäuden und Hafen in 
Märchen und Sagen. Mit 12 Zertabbildungen. Sn: Mannus. 
BD 18, ©. 339-348. 


*Serhard, Dswab, u. 
Sagen aus Stadt und Land. Sei. a hr3g. len 
biegel 1926. (319 ©. mit Abb.) 8 

Bringt 253 aus Düfieldorf a, und aus den EN 
meiftereien Angermünd, Benrath, Erkrath, Hilden, Hubbel- 
rath, KRaiferwerth, Mintard, Ratingen u. Edfamp. 

Hana, U: 


funde. Sg. 41, 5/6. © 


*Hadwicd, Stubolk: nie und ©rabreden aus Nord- 
mäbhren und dem übrigen N EN Gebiete. Reichen= ' 


berg i. B.: Kraus 1926. (III; 503 ©.) 

fudetendt. Roltstunde. Bd 16. 

Bringt bei den Totenliedern Terte und Melodien. Dazu 
Grabjprüche, die dem Toten in den Mund gelegt find, und folche, 


or. SE Hell. 
10.— 


in denen fich die Üiberlebenden Außern. Außerdem Grabreden : 


eines Schulmeifter3 aus der Zeit von 1800 bis 1840. 

Hausinfchriften. In: Prigniger Heimatbll. Sg. 3, 20. — 
Bringt Material aus Perleberg, Kyrit, Seedorf uff. 

Heutig, Hans von: Phyliognomif im nen Sn: Arch. 
für Kriminologie. Bd 80, 2/3. ©. 136-144. — Stellt an 
Hand von Sprihmwörtern Unterfuhungen darüber an, 
wie mweit dad Volk „Eriminalpfychologifche Beranlagung“ 
zeigt. Vor allem fpielt das Haar und deilen Anomalien, 
danıı Abweichungen des Stnochenbaues, das Lachen, das 
EN der Gang, Schielen uff. eine Nolte, 

Yan a Märchen. Sn: Bergiiche Heimat. 
Kon, 

er Charles; Veifjenburger Sagenttänge Si: Elfaß- 
Rand. Lothringer Heimat. 3g. 7, 5. ©. 153-154. 


Wilhelm Kleeblatt: DES 
rum 
5.50 


Die pommeriche Sage vom Teufelsroß. In: Moll. : 
der Sejetlichaft für a Geihichte und Altertumss 


Baumann, 9: 


*Matlly, Anton: Sagen aus dem wat m iftelbad) in Nieder- 
ft. Sch. 3.— 


öfterreich. Wien: Kirfch 1927. (59 ©.) 8 
Bringt neben Sagen am Schluß Zr Drtsneceveien. 

Meyer, Gultav Sriebrich: Die a  ı Sn: Die 
Heimat. Kiel. Sa. 37, 6. ©. 137-138 

Mielke, Robert: Die Sage von ve drei Linden. Sn: Brane 
denburgia. Sg. 36, 3/4. ©. 42-4 

*Nffers-Batodi, Erminia von: Tehns i is tohus. Märchen aus 
Dftpreußen in famländifchnatangiicher Mundart. Königss 
berg: Dftpreuß. Dr. u. VBerlagsanft. 1926. (64 ©.) 8° 1,50 

- Bringt 12 verjchtedene Märchen. 

PBriimers, Adolf: Das deutfche Lied — der Saubengee > 
deutichen Bolkes. Sn: Der Chorleiter. Sg. 8, 4. ©. 

Sagen aus Dülmen. Die Sage vom Meroden Sinnapen. g 
Heimatbll. Dülmen. Weftfalen. Ia. 3, 6. ©. 

= es um es von Stoibich. Sn: Mitteibt he, 

10, 8. ©. 440-444 

Ye” dem Sagenfranz der Tranfenalb. Die Schlüffehungfran 

m en Möhren. In: Die frankiiche Alb. Sg. 1927, 6. 


Shornweier, R.: Das brennende Gold im Marienberg. 
[Sage.] Sn: Brandenburgia. Sg. 36, 3/4. ©. 43. 

Scharnweber, R.: Das Geipenft auf dem Se (Snge 
aus der Begend von Templin.) Ebda. ©, 4 

Scheuring, RK. 3: Mariens Wallfahrt. a = Speffart. 
Sg. 13, 4. ©. 12. — Tert und Melodie eines Volfsliedes. 

Schmidt, out: Beiträge ‚Sr thüringiihen Bolfsfunde. In; 
Pflüger. Sa. 4, 4. ©. 180-186. — Bringt vor allem Orts 
-nedereien. 

Schneider, Beter: Das Bene Rolfstied. Sn: Mademifche 
MI. Sa. 39, 7/8. ©. 306-3 

Schulße- Sallera, Siegmar a von: 
Totendämon Wode. Su; Die Scheuer. Sg. 1927, 1/2. ©. 8-11. 

Splu3, Theodor: Grimm: Märchen von der Sänfehirtin am 
Brunnen, (Eine ln et Sn! Theofophtiche 
Kırltur. So. 19,0: 156. 

Sommer, Lina: Mein Bohren und da3 Liehtein, Sur 
Wiälzüches, Sun Väßiiche Heimatkunde. Sg. 1926, 
11/12. ©. 291. — Melodie und Tert eines Schlafliedes, 

Bogel, Kipelmine: Die Wire des Totenfopfes. I. Fo 
gebirasfage. Sn: Der Siebenftern. 38. 1,5. ©. 82- 


Der Sturm- und 


Dis Bagtel Ehätfiiches Volkslied. In: Dt. Welt. = "1927, 


— Bringt den Tert. 


Anthropologie, Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans Blijchfe 
Bölferfunde 


Adam, Tafiilo: Ein Sochzeitsfeft an a Füritens. 


hof. Sn: Der: Pilug.-Se. 2, 5. © 


| Angebauer, Karl: Verbotenes Land. Sn: Die Woche. Ig. 29, 
26. ©. 753-755. — Mit Bildern verjehene Angabeit über die | 


Dopambo. 


Balber, 9: Die Sintflutjagen aller Bölfer. Sn: Die Sonne. 


og. 4,5. &. 219-2286. — Bringt Material für die nordameri- 
faniichen Sndianer. 
Bandara, Linda: Quas Wunder der javanishen Mufik. Sn: 


Der getreue Edart. Sg. 4, 15/16. ©. 720-725. — Mit Bildern 


von Gamelan, Sambang, Bendees uff. verjehene Angaben 
über javanische Mufif und Mufifinftrumente. 


Ba hin, Dtto: Eine Be den Grönland- Esfimos, 2 


Sn: Für Dich. Sa. 1927, 43 


Woche. Ig. 99, 29..© — Mit I Tertbildern, die 


die fünftlerifchen Berfuche der Sieger zeigen, den Weißen in. 


der Karilatur darzuftellen. 


Bemmelen, W. van: Dieng — Lava. In: Der Erdball. Jg. 1, 
5.8 Stimmungsvolle Schilderung des Dieng- 
Hochlandes, Java, auf Grund eigenen Erlebens und der 


Tempel, Briejtermohnungen und Unterfunftshäufer, gehauen 
aus Zavatlumpen, fomwie der Geschichte diefer Tempelruinen. 
Berg, Ludwig: 


(&. 1-66). Sind die primitiven Raffen fulturfähig? (©. 67-122). 


Der Shwane fa farifiert den Weihen. In: Die 


=: e 


Die katholische Heidenmission als Kultur- 
träger. 2. Aufl. Aachen: Aachener Missionsdr. 1926. 9 — 
Abh.: aus Missionskunde u. Missionsgeschichte. H. 29/31. 
Darin: Die religiöfe und Tulturelle Lage des Heidentums 


Die Million ald Förderin der DE so (Spras i 


chen, Länder, Völkerkunde ufw.) (©. 215 


Blochert-Glaser, Lucie: Von den Chinesen auf Java. Mit 
2 Abb. In: Der Erdball. Je. 1, 5. 8. 175-176. — Angaben 


über die Zeit des erften Auftretens der Chinefen in Saba und 
iiber die Rolle, die die Ehinefen heute dort jpielen. 
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Boxberger, Leo von: Beiträge zur Landeskunde von Bamum. | Schlee Pascha: Die Frau im Islam. Mit 8 Abb. auf Taf. 


© Ebda. 1926/27, 2. S. 53-57; 4. S. 154-156; 5. S. 176-183. — 
Sm Schlußteil eine furze anthropologishe und ethnnographiiche 
Skizze und Angaben über die Möglichkeiten der europäifchen 
KRolonialwirtichaft in Bamum (Kamerun, Afrika). 

Dauffenbach, Karl: Die Zigeuner und ihr Musizieren. In: 
Neue Musik-Ztg. Jg. 48, 18. S. 399-402. — Auf eine furze 
Skizze liber die Zigeuner im allgemeinen folgen Angaben 
über die Zigeuner al3 Mufifer, über Zigeuner-flapelle und 
über die Zigeunermufif. 

Dyott, G. M.: Im Urwald verirrt. In: Die Koralle. Jg. 2, 
3. 8. 60-62. — Kurzer Bericht über das Gebiet der Fivaro 
(Grenze von Ecuador und Peru). € 

Eißfeldt, Otto: Jahwe-Name und Zauberwesen. Ein Beitrag 
zur Frage ‚Religion u. Magie“. In: Zs. f. Missionskunde u. 
Religionswiss. Jg. 42, 6. S. 161-186. 

Fehlinger, H.: Die Kultur der Indianer. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 5. S. 187-193. — Kurze zufammenfalfende Charafte- 
rifierung der Kulturen der Indianer und Erörterung über Die 
Herkunft der Indianer und die Möglichkeit fultureller Beein- 
Huffungen von außen. 

Heinicke, A.: Persische Derwische. Ebda. S. 167-170. — 

- Kurze Charafteriftif des Wefens und Wirfens der Dermilche. 

Hopp, Werner: Ein verfchollenes Kulturvolt Kolumbiens. 


Sn: Die Gartenlaube. Sg. 1927, 25. ©. 482-483. — Beichreibt | 


Sräberfunde aus Calarca (Quindin). 
Hpuben, 9. 9.: Herr und Frau Eskimo. In: Neclams Univer- 
-fum. Sg. 43, 39. ©. 1039-1042. — Kurze ethnographifche, mit 
Bildern verjehene Skizze über die Esfimo und die Bezie- 
- hungen von Mann und Frau bei den Eskimo. 
Kutter, Sophie: Im Lande des roten Lama. Ju: Der Kleine 
Bund. Se. 8,25. ©. 197-199. — Kurze ethnographiiche Netje- 
Afizze liber Ladaf. 
Langen, Erich: Ein ethnologifches Erlebnis. In: Der Pflug. 
 8g.2,5. ©. 57-60. — Schildert Eindrüde von Mufif und Tanz 
in Sperabaia und Erinnerungen an Hamait. 
Leden, Christian: Eine Schlittenfahrt mit den kanadischen 
- Eskimos. (Aus dem Tagebuch eines Forschungsreisenden.) 
Mit5 Abb. In: Der Erdball. Jg. 1, 5. S. 183-187. — Tagebud)- 
aufzeichn. von e. Reife, Die Leden eingehend in feinem Buch: 
Über Kimatins Eisfelder. Leipzig 1927, befchrieben hat. 
*Levy-Brühl, L[ucien]: Die geistige Welt des Primitiven. 
_ (Übertr. aus d. Franz. von Margarethe Hamburger nach 
_ d. Original unter Weglassung d. Kap. 10 u. 11 d. französ. 
Ausg.) München: Bruckmann (1927). (X, 353 8.) gr. 8° 
- [Bejpr. vgl. Nr 11. Sp. 903.] 0.—; &im. 12.— 
Netolitzky, Fritz: Atlantis. In: Der Erdball. Jg. 1, 5. S. 164 
- bis 167. — Bringt einige neue Momente für die Theorie 
 Schultens, nach der Atlantis in der Guadalquipirmündung 
lag, und unterftreicht an Hand pflanzengeographiichen Mate- 
- rials die Unmöglichkeit, Atlantis nach Amerika zu verlegen. 
Nevermann, Hans: Die zentralaustralische Bilderschrift. 
Ebda. 5. S. 193-198. 6. S. 239-240. — Beröffentlicht Material 
- don den Nranda, Loritja umd Slpara, das vom Milltonar 
_ giebler gefammelt ift und das fih im Hamburger Mufeum 
für Bölferfunde befindet. 
NRasmufjfen, Knud: Sonnenfahrt nah Schwediich-Tappland, 
Sn: Die Gartenlaube. Sg. 1927, 25. ©. 495-497. — Ethno- 
- graphiihe Schilderung, die durch gute Bilder illuftriert ift. 
Keik, Theodor: Piychvanalyfe und Mythos. In: 31. f. pincho- 
analptiiche VBadagogif. Sg. 1, 6. ©. 175-177. — „Die piycho- 
analptiihe Betrachtungsweile hat der Müythenforschung Die 
Wege gezeigt, die zur Löfung vieler Probleme führen.” 
Sauer, Bruno: Die erd- und völferfundliche Literatur in der 
Bolksbücherei. Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Sg. 7, 1927, 
3. ©. 145-156. — Beipr. vgl. Sp. 1048, 
Schanf: Das Giftgefpenit auf Kofomira. In: Kreuz u. Charita3. 
-Rg. 35, 3. ©. 75-77. — Angaben über Zauberglauben von 
den nördlichen Salomo-Snieln. 
*Scharff, Alexander: Grundzüge der ägyptischen Vorge- 
schichte. Mit 1 Kt. u. H1 Abb. auf 16 Taf. Leipzig: Hinrichs 
- 1927. (70 8.) gr. 8° = Morgenland. 12, 4.20 
Betrachtet Ägnpten in der älteren Steinzeit und in der 


 Steinfupferzeit. (Die „erite Kultur“ im füdlichen Oberägypten. 


Die „zweite Kultur” im nördlichen Oberägypten. Die Ber- 
Shmelzung der Erften und Zweiten Kultur. Die fpätvor- und 


 feühgeichichtliche Kultur.) Darin au) die Beziehungen zur 
 mordafrifanifschen Dolmenkultur behandelt. 


B 


Scheuermann, Erich: Die Kawazeremonie des Samoaners. 
- In: Der Erdball. Jg. 1, 5. S. 198-200. — Schilderung der 
+ Herftellung der Kama auf Samoa und Angaben über Die 
— Anläffe und die Zeremonien der Kamadarbietung. : 


ı 


Ebda. S. 161-164. — Kurze Schilderung der Stellung der 
Frau ind. alten u. neuen Türkei auf Grund eig. Beobadhtungen, 
*Sydow, Eckart von: Primitive Kunst und Psychoanalyse. 
Eine Studie über die sexuelleGrundlage der bildenden Künste 
der Naturvölker. Wien: Internat. psychoanalyt. Verlag 1927. 
(182 S., Taf.) gr. 8° = Imago-Bücher. 10. 210.107 
Winter, Reinhold: Der Tote Mann, eine Urform der Toten 
pflege. Sn: Niederlaufiser Mittn. Bd 18, 1. Hälfte. ©. 196 
bi3 203. — Bölferfundl. Unterfuchhung über den Wiedergänger. 
Wirz-Wirz, Elifabeth: Auf dem Baritofluß ins Innere von 
Borneo. In: Die Garbe. Sg. 10, 17. ©. 521-527;.18. ©. 552 
bis 559. — Ein ethnogr. intereflierter NReifebericht mit Abb. 
Böpfe und Bubiföpfe auf Bougainville. In: Kreuz u. Charitas. 
Sag. 35, 3. ©. 74-75. — Ungaben über Haartrachten der flinder 
auf der nördlichften der Salomo-njeln. 


Gesgraphie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefjent 


Sauer, Bruno: Die erd- und völferfundliche Literatur in der 
Bolfsbücherei. In: Bücherei u. Bildungspflege. Ig. 7, 1927, 
3. ©. 145-156. — Belpr. vgl. Sp. 1048. 

*Hettner, Alfred: Die Geographie, ihre Geschichte, ihr Wesen 
und ihre Methoden. Breslau: Hirt 1927. (VIII, 463 8.) 

ee Lim. 22.— 
Der als beiter Methodifer befannte Heidelberger Geograph 
bezeichnet im Vorwort diefes neue Buch jelbft als fein Lebens- 
werk. Die umfaffende Methodit der Geographie it auf Der 

Grundlage eigener Forfchung und Darftellung wie auf eigener 

Beichäftigung mit der allgem. wiff. Methodenlehre erwachlen. 

Berf. fest fih mit allen Hauptrichtungen der Geogr. ausein- 

ander und fchict eine Gefchichte der Geogr. voraus (©. 1-109). 

Die Hauptabichnitte behandeln: das Wejen und die Aufgaben 

der Geogr., die geogr. Forihung, die geogr. Begriff3- und Ge- 

danfenbildung, Karten und Ansichten, die fprachl. Darftellung, 
geogr. Bildung, die Geogr. in der Schule, auf der Univerfität. 

Kitverz. und Negifter fehlen (‚Nie fördern wenig bei Büchern, in 

denen die Gedankenbildung die Hauptjache ift“). 

Eckert, Max: Friedrich Ratzel. In: Hirts Literatur-Bericht. 
Nr 41/42, Mai/Juni 1927. S. 597-603. (Mit 1 Abb.) — Zum 
Andenken an den in Karlsruhe am 30. Aug. 1844 geborenen 
Geographen (geft. 9. Aug. 1904). 

Paul Kanghans. In: Mad. Bl. (Kyfihäufer-Berb.) Ig. 42, 
1927, 3. ©. 29. — Zum 60. Geb. am 1. April. 

Lampe, Felix: Deutsche Asienforscher. In: D. W. Funk. 
Jg. 1927, 11. S. 312-314; 12. S. 338-340. (Mit Abb.) 


Allgemeine Erdkunde 


*Morphologie der Klimazonen. Hrsg. von Franz Thorbecke, 
Breslau: Hirt 1927. (IV, 100 S. mit Abb., 9 Taf.) 4° = Düssel- 
dorfer geogr. Vorträge u. Erörterungen (Naturforschertag 
LION Irre: 11,— 

Enthält folg. in der geogr. Abt. gehaltene Vorträge md 

Diskuffionen: Franz Thorbede: Klima und Oberflächen 

formen: Die Stellung des Problems (©. 1-3); Walter Behr- 

mann: Die Oberflächhenformen im feuchtheigen Kalnenflima 

(S. 4-9 mit 7 Abb.); Sranz Thorbede: Der Formenfhak im 

periodifch trodnen Tropenflima mit überwiegender Regenzeit 

(S. 10-17 mit 6 Abb.); Triß Jaeger: Die Oberflächenformen 

im periodifch trodenen Tropenklima mit überwiegender Troden= 

zeit (S. 18-25 mit 4 Abb.); Heinrih Schmitthenner: Die 

Oberflächengeftaltung im außertropifhen Monfunflima (©: 26 

bis 36 mit 4 Abb.); Hans Mortenien: Die Oberflähenformen 

der Winterregengebiete (S. 37-46 mit 4 Abb.); Diskuffion 

(S. 46-53); Siegfried Baffarge: Die Ausgeftaltung der 

Trodenmwülten im heißen Gürtel (S. 54-67 mit 12 Abb.); Erich 

Kaifer: Über Wültenformen, in3bef. in der Namib Südmeit- 

afrifas (S. 68-78 mit 4 UAbb.); Fris Macatichef: Die Dber- 

flächenformen der Binnen- und Hohmüften (©. 79-87); Dis- 
fuffion (S. 87-9); Frig Rlute: Die Oberflächenformen der 

Arktis (S. 91-100). 

Mothes, Hans: Seismische Dickenmessungen von Gletscher- 

‚ eis. In: Zs. f. Geophysik. Jg. 3, 1927, 4. 8. 121-134. (Mit 
9 Abb.) — Bom Geogr. Sem. in Göttingen aus wınden auf 
dem Hintereisferner (Destal) mit einem Miftophon- und 
einem Bertifalfeismographen Fünftliche Erjchütterungsmwellen 
‚unterfucht, die Fortpflanzungsgeichtvindigfeit der longitu- 
dinalen und transverfalen Wellen für Gletfchereis ermittelt und 
durch Neflerionen der Erfchütterungsmwellen an der unteren 

'&renzfläche des Eifes die Gletichertiefen in einem Längs- 
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profil von über 1,5 km Länge in Übereinftimmung mit den 
Tiefenangaben von Hek (Nürnberg) gefunden. 

Aust, Oskar: Bonitierung des Erdballs. Weltpolit. u. welt- 
wirtsch. Betrachtungen im Hinblick auf d. dt. Kolonial- 
frage. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 6. S. 166-176. 

*Hörner, Georg: Die Waldvölker. Versuch einer vergleichen- 
den Anthropogeographie. Mit Litverz., Tab.-Anh. u. 6 Kt. 
auf1 Taf. Gotha: J. Perthes 1927. (VI, 80 S.) 4°= Petermanns 
Mittn. Erg.-H. Nr 192. I 

Aufgabe diefer Arbeit ift, „den faufalen Zufammenhang 
zwijchen dem Wald und den ihn bemwohnenden Völkern, feinen 

Einfluß auf Körperbau und Lebensweile, Wirtichaftsform, 

geiftige und materielle Kulturgüter feftzuftellen“. 141 Nrn Lit. 

Die 6 farb. u. inhaltlich intereffanten Erdfarten zeigen Wald- 

grenzen und Waldarten, gleiche durch den Wald bedingte Wirt- 

Ichaftserfcheinungen,die Siedlungsformen, Berkehrsformen, Ktlei- 

dung u. Waffen der Waldvölfer in ihrerlbhängigfeit vom Walde. 


Länderfunde und Reifen 


*(Ernst) von Seydlitz’sche Geographie. Hundertjahr-Ausg. 
Handbuch bearb. von Otto Baschin, Gustav Braun, 
Bruno Dietrich [u. a.]. Unter Mitw. von Wilhelm Volz 
hrsg. von K(urt) Krause u. R(udolf) Reinhard. (Bd 3;) 
Außereuropäische Erdteile. Asien, Afrika, Australien mit 
Ozeanien, Amerika, Polargebiete, Meere. Mit 569 Abb., 
393 [eingedr.] Bildern u. 8 farb. Taf. Breslau: Hirt 1927. 
(XI, 766 8.) gr. 8° 2m. .32.— 

Nac) denjelben method. Grundfägen und derfelben vorzüg- 
lichen Ausftattung an Skizzen und Abb. wie der 1. Bd (vgl. 

Lit. 3bl. 1925. Sp. 1212) enthält der 3. Bd (der 2. erjcheint 

Ipäter) Die außereurop. Erdteile. E3 behandelten Wilhelm Volz: 

Mien, allg. Überblid (©. 1-18), Hugo Grothe: PVorderafien 

und Kaufafien (S. 19-58), Wilhelm VBolz: Sidafien (©. 69 bis 

115), Tris Mahatihet: Oft und Innerafien (©. 116-164), 

AUrved Schulg: Sibirien (S. 165-176); Frib Jaeger: Afrika 

(©. 237-312), Kurt Haffert: Auftralien und Ozeanien (S. 350 

bis 396), Kurt Haffert: Nordamerika (©. 425-496), Rudolf 

Tütgens: Merifo und Mittelamerifa (©. 529-550), Hans 

Steffen: Südamerifa (©. 559-636), Otto Bafchin: Die 

Bolargebiete (©. 653-666), Arnod Shumakder: Die Meere 

(©. 675-699), Alfred Sensfch: Tabellar. Überfichten (©. 700 

bis 740), Kurt Kieg: Regifter (S. 741-766). 

Deutsches Reich. — *Mager, Friedrich: Der Abbruch der 
Insel Sylt durch die Nordsee. Eine hist.-geogr. Unters. Mit 
5 Schaltkarten. Ebda. (199 S.) 4° = Schr. d. Balt. Komm. zu 
Kiel. Bd 6 = Veröff. d. schleswig-holstein. Univ.-Ges. 8. 8.— 

Teilergebnis der vom Berf. unternommenen Unterfuchungen 
zur Entwidlungsgefchichte der Rulturlandfchaft des Herzogtums 

Schleswig, zugleich in methodifcher Hinficht ein VBerfuch, den 

Wert der hiftor.-geogr. Arbeitsweife an der Behandlung einer 

Frage rein naturmwiff. Art zu erproben. Das Altenmaterial des 

Splter LandvogteisArhivg, des Staatsarhivs in iel,- des 

Reichsarchivs in Kopenhagen u. a. wurde eingehend dazu benust, 

die von den Abbruchsvorgängen ftark beeinflußte Entwidlung3- 

geichichte der Sylter Küften zu beleuchten. 

*Soltau, Karl Heinrich: Die geographische Verbreitung und 
Bedeutung des Nebels in Schleswig-Holstein und Dänemark. 
— Paul Martens: Morphologie der schleswig-holsteinischen 
Ostseeküste. Mit 1 Kt., 6 Diagr. u. 4 Tab. (u. 28 Abb. im 
Text). Ebda. (40, 72 $.) 4° = Schr. d. Balt. Komm. zu Kiel. 
Bd 5 = Veröff. d. Schleswig-Holstein. Univ.-Ges. 7. 5.25 

Bon den aus dem Geogr. Sem. der Univ. Kiel herborge- 
gangenen Arbeiten behandelt die erite den Nebel von geogr. 

_Gelichtspunft aus, die zweite die fiyleswig-holfteinifche Dftfee- 

füfte in den rezenten Vorgängen der Küjtenveränderung 

und die aus ihnen refultierenden Formen, die Entwidlungs- 
geichichte der Küfte feit der Litorinazeit fowie Küftenmorpho- 
logie und Siedlung. 

Schad, Siegfried Graf: Unfere Heimat von oben. In: Medlen- 
burg. Mhe. Sg. 3, 1927, 7. ©. 336-342. — Mit 7 Flugzeug- 
aufn. d. medlenburg. Küfte. 

Nitichfe, A.: Zeugen der Eiszeit im nördlichen Oberfchlefien. 
Sn: Der Oberichlefier. Fa. 9, 1927, 6. ©. 365-367. 

Süß, Johannes: Gevlogiiches vom Plauenfhen Grunde. Sn: 
Mittn d. Yandesper. Sadjl. Heimatichug. Bd 16, 1927, 3/6. 
©. 81-103. (Mit 17 Abb.) 

*ZurGeographie der Rheinlande. Hrsg. von AlfredPhilipp- 
son. Breslau: Hirt 1927. (IV, 788. mit 5 Abb., eingedr. Kt., 
1 Taf.) 4° = Düsseldorfer geogr. Vorträge u. Erörterungen 
(Naturforschertag 1926.) T. 2, oe 
Enthält, folgende in der geogr. Abt. gehaltene Vorträge: 

Alfred Philippfon: Morphologie der Rheinlande (©. 1-8); 


Hans Spethbmann: Die Entftehung der Oberflähenformen dea 
Auhrreviers (S. 9-24 mit 5 Abb); M. R. Breddin-Ruland: 
Der Rand des Bergifhen Landes (©. 25-31 mit 4 Abb.); Mar 
Edert: Politiifhe Geographie der ARheinlande (S. 32-43); Otto 

Duelle: Induftriegeographie der Rheinlande (©. 44-52); 

Kihard Hennig: Zahl und Lage der Aheinmündungen im 

Altertum (S. 53-61 mit 1 St.); Hans Bellinghaufen:; Zur 

Kulturgeographie des Neumieder Bedens (©. 62-73 mit 1 Rt.); 

Bericht über die Diskuffionen (S. 74-78). 

Kremer, Eduard: Die ARheinuferfiedlungen zwischen Köln und 
NRuhrmündung. In: Rhein. Heimatbll. 3g. 1927, 6. ©. 257 
bis 264. — Mit 2 Zuftbildern von Kaiferswerth und Düffel- 
dorf und 5 Grumdriffen. 

*Sternberg, Leo: Land Naffau. Ein Heimatbudh. Mit 88 Abb, 
im Tert u. 23 Kunftdrudtaf. nad) Werfen hervorrag. Meifter, 
Leipzig: %. Brandftetter 19297. (XI, 4786.) 8'= Brandftetters 
Heimatbücher Dt. Landfchaften. 26. 8.—; Im. 

Das Fünftleriich ausgeftattete Heimatbuch enthält zahlreiche 

Einzelbeiträge über die Landfchaft, Gejchichte, Geiftesleben, 

bildende Kunft, Bolkzkultur und Wirtfchaft von Kaffau, die 3. T, 

in den zuftändigen Abteilungen angezeigt find. ®gl. Nr 12, 

Sp. 1002, 1013 und 1018. 


*Beiträge zur Oberrheiniihen Landeskunde. Feitichr. zum 
22. Dt. Öeographentag. Dargeboten vom Ortsausfhuß Karlö- 
ruhe. Hrög. von Friedrih Mes. (Mit 1 Kunftdrudtaf., 21 Kt. 
u. 6 Abb. im Tert, fowie 7 Schaltft. u. 2 farb. Ktbeil.) Bres- 
lau: Hirt 1927. (221 ©.) 4° 18.— 

Borangeftellt ift eine Abb. der in Leipzig befindl. Büfte 

Friedrich Rabels, der am 30. Aug. 1844 in Karlsruhe geboren 

wurde, mit Gedächtnisworten. Die will. Beiträge, die mit 

teihem Kartenmaterial verfehen find, haben Hochfchullehrer der 

Geogr. und Schulgeographen zur Verfügung geftellt; fie be- 

handeln oberrhein. Probleme allgemeiner Art, Landfchaften und 

Städte: Rudolf Fuchs: Die Oberrheinfrage (©. 7-20) ; Heinrich 

Schmitthenner: Die füdmeftdeutfhe Stufenlandichaft und 

der Graben der Rheinebene in ihren Beziehungen zueinander 

(©. 21-31); Albert Beppler: Über das Strahlungsflima der 

Rheinebene und des Hochichrwarzwaldes (©. 33-44); Michael 

Walter: Die Bedeutung der Wüftungsforfchung für die Geo- 

graphie. Dargelegt an einigen Beispielen aus Baden (©. 45-49); 

Hans Schrepfer: Der Kaiferftuhl (©. 51-61); Robert Eihel- 

berger: Das Flußgebiet der Alb im nördliden Schwarzwald 

(©. 63-75); Daniel Yäberle: An der Pfälzer Haardt (©. 77-89); 

Friedrich Knieriem: Landestundlihe Skizze von Rheinheifen 

(©. 91-101); Hugo Haffinger: Bafel. Ein geogr. Städtebild 

(S. 103-130); Triedrih Met: Karlsruhe (©. 131-152); Walther 

Tudermann: Mannheim-Rudwigshafen (S. 153-174); Mar- 

tin Rudolph: Heidelberg (©. 175-184); Fri KRloeveforn: 

Saarbrüden (S. 185-201); Friedrih Mes: Die elfäfliihen 

Städte. Die Grundlagen ihrer Entftehung und Entwidlung 

(©. 203-221). 

*Krebs, Norbert, u. Hans Schrepfer: Geographischer Führer 
durch Freiburg und Umgebung. Mit 9 Abb. u. 1 Stadtpl. von 
Basel. Berlin: Borntraeger 1927. (III, 230 8.) kl. 8° = Sig 
geogr. Führer. 2, 2m. 7.50 

Nad) allgem. Daritell. von Lage, Bau und Relief, Klima 
und Pflanzenfleid fowie Befiedlung des Gebietes werden auf 
zehn Erkurfionen in die nähere und weitere Umgebung bon 

Sreiburg geogr. Belehrungen geboten. 

Alpenländer. — *Roegel, Ludwig: Alpin-geographiidhes 
Wanderbud, München: Alpenfreund-Verlag (1926). (143 ©. 
mit Abb., I Taf.) H. 8° = Alpenfreund-Bücherei. Bd 21. 1.50 

‚ Sn anfprechender Form werden von eigenen Wanderungen 

in Oberbayern, Tirol und der Schweiz allerlei Belehrungen über 

die Naturverhältniffe der Berge und Täler geboten. 

*Burckhardt, Glottlieb]: Basler Heimatkunde. Eine Einf. 
in d. Geographie d. Stadt Basel u. ihrer Umgebung. Im Auftr. 
d. Erziehungs-Departements von Basel-Stadt verf. (Mit 
1 Abschn. über Basels Klima von W/alter] Mörikofer. Mit 
Zeichn. Bd 2: Die Stadt Basel u. ihre Nachbarstädte. Basel: 
Schwabe 1927, (XVI, 255 S. mehr., z. T. farb. Pl.) 8° &w. 5.60 

Der 1. Bd, der die nahe Umgebung von Bajel behandelte, 

erihien 1925. 

Übriges Europa. — *Das heutige Polen. (Red.: Wiener Allge- 
meine Ztg.) [Wien: Gerold in Komm.] 1927, (VII, 384 S. mit 
Abb.) 20 Hlm. 76.— 

Dreifprahiges Sammelwerf, vgl. Nr 12. Sp. 987. 

Leppik, Egon: Flußmündungen mit Barrenbildung an der 
baltischen Ostseeküste. In: Zs. f. Bauwesen. Jg. 77, 1927, 
IR 1/3). S. 1-14; 4 (Ing. 4/6). S. 47-58. (Mit 9 Abb. u, 

af. 


— 
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 *Venzmer, Gerhard: Spaziergang in Frankreich. Beim westl. 

Nachbarn Erlebtes u. Erschautes. Hamburg: Weltbund- 

Verlag (1927). (311 S. mit 1 eingedr. Kt., zahlr. Taf.) 8° 

tm. 8.5 

Anipruchslofe Beobachtungen und Betradhtungen von einer 

Srühjahrsreife. 

‚ *Archiv für Landeskunde der Bukowina. Jg. 1, 1927, 1 (Juni). 

Radautz: Schledt 1927. (32 S.) 8° Se Heft Lei 50.— 

Das Archiv enthält Aufläge zur Landeskunde in weiteftem 

Sinne, foll vierteljährlich ericheinen und wird von Prof. August 
 Kibio in Radauß herausgegeben. 


Amerika. +Buich, Karl Auguft: Quer durch Amerika. Ein 
Reifetagebuch. Dresden: Grob 1926. (331 ©., mehr. Taf.) 8° 
Anspruhsloje Aufzeihnungen eines Austaufchitudenten 
(Harbard-Unid.) mit intereffanten Mittn aus dem Univerfitäts- 
leben und von einer Reife nach Kalifornien und zuriid iiber 

Canada. 

Red, B.: Die Hochwaflerkataftrophe des Miffiffippi. In: Die 

Räder. Sg. 8, 1927, 11. ©. 385-388. (Mit 8 Abb.) 

Lutz, Otto: Zur Geopolitik Mittelamerikas. In: Naturwiss, 
Mhe. Bd 7, 1927, 4. S. 208-220. — Nach eigenen Reifeein- 

drüden mit 7 Skigszen und Abb. 

 Lütgens, Rudolf: Grundzüge der wirtschaftsgeographischen 

Entwicklung und Gliederung Haitis. In: Mittn d. Geogr. 

Ges. in Hamburg. Bd 38, 1927, S. 375-404. (Mit 11 Textfig.) 
— Auf Grund eigener Kenntnis des Yandes werden behandelt 
Bodenbau und Geftalt, Klima und Gemäller, Tier und 
Pflanzenwelt, natürl. Landichaften, Bevölkerung, wirtichafts- 
geogr. Entwicdlung und Öliederung. 

*Stelzmann, Alexander: Mexico. Kultur- u. Wirtschafts- 
kundliches. Mit 46 Abb. u. 3 Kt. Lübeck: Quitzow (1927). 

(296 S.) 8° 2m. 11.— 

- Das Buch enthält zahlreiche Einzelbeobachtungen über Wirt- 

Ichaft, Sitten, Gebräuche und das LZeben der Auslanddeutichen 

in Merico auf Grund von eigenen Beobadhtungen. 

Termer, Franz: Die gegenwärtigen wirtschaftlichen und 
sozialen Zustände in den mexikanischen Staaten Chiapas 
und Tabasco. In: Mittn d. Geogr. Ges. in Hamburg. Bd 38, 
1927. S. 405-423. — Beobachtungen auf eigenen Reifen. 

*Wichmann, Arthur: Der vermeintliche eruptive Quarz- 
lagergang von Passagem, Minas Geraes, Brasilien. (30 S.) 4° 
= Verhandelingen der Koninklijke Akademie van Weten- 
schappen te Amsterdam. Afd. Natuurkunde (Tweede Sectie). 
25, 1997, 3. (Mit 2 Fig.) 

*Kühn, Franz: Argentinien. Handb. zur phys. Landeskunde. 
In 2 Bden. Bd 1: Text. Bd 2: Bilder u. Kt. Breslau: Hirt 
1927. (256; 108 S., 22 Taf.) gr. 8° tw. 42.— 

„Eine mehr als fünfzehnjährige Beichäftigung mit der Geo- 
graphie Argentiniens im afademifchen Lehramt (Univ. Nac. de 

Litoral Paranä), durch Reifen und literariihe Studien gab 

mir den Mut, eine zufammenfaffende Darftellung der phHfiichen 

Verhältniffe des argentinischen Zandes zu verfuchen.“ Behandelt 

werden die Landichaftsformen, Abrif der Geologie, Orographie, 

Hıydrographie, Klima und Grundzüge der Phytogeographie. 

970 Nrn Speziallit.; Autoren= und Sachregifter. In bei. Bde 

‚ Sind beigegeben 204 neue, meift felbit aufgenommene vorzügl. 

die Inftematifch angeordnet find, jowie 22 allgem. u. jpes. 

arten. * 

Australien. — *Hartwig, Geheimnisse der Südsee. Die Inseln 
des Großen Ozeans. Bearb. u. hrsg. von E. Graf. Mit 1 Kt. 
Polynesiens. 3. Aufl. Hamburg: Leuchtfeuer-Verlag 1926. 
8° (VII, 287 S.) 8° 2m. 3.— 

Skizzen aus der Entdedungsgeihhichte und Landeskunde 

Bolynefiens. 

*Hölltiegel, Arnold [d. i.: Richard Arnold Bermann]: 
Taufend und eine Infel. Ein Reifebuch aus Polynefien u. 
Keujeeland. Berlin: Fifeher (1927). (156 ©.) Hl. Ken nn 

mw 


Arwatr: Die Hawai-Infeln. In: Das Neue Blatt. Ig. 93, 
1927, 24. ©. 931-932. (Mit 5 Abb.) 
Popper, Ludwig: Canberra, die neue Hauptstadt Australiens. 
' In: Auslandswarte, Jg. 7, 1927, 9. S. 265-266. (Mit 4 Abb.) 


Kartographie 


Baumgart: Diftanzmefier für Landkarten und Winfelmeijer 
Spitem Lendvay. In: Heerestechnik. Jg. d, 1927, 6. ©. 203 
bis 205. — Beichreibung eines praft. Diftanzmeljers des 
ungar. Majors Karl von Lendvay (zu haben bei Georg WU. 
Thiemann, Berlin W 50, Marburgeritraße 16). 


Bodo, Fri: Bezirkswirtichaftsfarten. (Wirtichaftskten f. d. 

and d. üler.) Sn: Der Neue Weg (Wien). Ig. 1927, 

6 (Zuni). ©. 299-303. — Beigeg. die Wirtfchaftskt. der Bezirfe 
Wiener Neuftadt und Neunkirchen 1:150000, 

*Gasser, Max: Die Aörokarte von Kalkberge. Kalkberge 

& Berlin): Aöro-Geodät. Ges. 1926. (93 S. mit Abb., 1 Taf.) 


*Gasser, Max: Die gegenseitige Orientierung zweier Flug- 
Meßbilder als Lösung des Luftkartenproblems. Ebda [1927]. 
(19 S. mit Abb., 2 eingedr. Kt.) 8° 2.— 

Ausführl. Beichreibung des Gaflerfhen Verfahrens der 

Zuftbidaufnahmen und Daritellung des Prioritätsitreites mit 

Hugershoff und Zeiß. „Der Erfinder der Nerofarte [Gaffer] it 

am BVerhungern, nachdem ihm feine Erfindung mit Hilfe der 

Militärgemalt unterdrüdt und geraubt, der Raub durch einen 

Meineid und durch Fälfchungen fanftioniert und fchließlich Durch 

da3 Gutachten des Heren Prof. Eggert mit einem wiljenjchaft- 

lihen Mäntelhen umgeben wurde.“ 

*Der Kartenführer. Verz. d. wichtigsten Orte von Deutsch- 
land u. Deutsch-Österreich mit Angabe d. zugehör. amtl. 
Karten. Zsgest. von d. Reichskartenstelle d. Reichsamts f. 
Landesaufnahme. Berlin: Reichsamt 1926. (205 S.) gr.8° 2,— 


*Kartenwissenschaft und Wirtschaftslehre. Hrsg. von 
Max Eckert. Breslau: Hirt 1927. (IV, 84 S. mit eingedr. Kt. 
u. Pl., 2 Taf.) 4° = Düsseldorfer geogr. Vorträge u. Erörte- 
rungen (Naturforschertag 1926). T. 1. 9. 

Enthält folg. in der geogr. Abt. gehaltene Vorträge: Mar 
Edert: Die Kartenmwiffenfchaft, ihr Wefen und ihre Aufgaben 
(S. 1-10); Ermft Tiefien: Über RWirtichaftstarten (©. 11-14); 
Reinhard Hugershoff: Die Luftbildmeffung und ihre Bes 
deutung für das Wirtichaftsleben (©. 15-24); Karl Beuder: 
Die Photofarte von Gebirgsland, mit 12 Abb. (©. 25-36); 
Eduard Fmhof: Das Siedelungsbild in der Karte, mit 6 Abb. 
(©. 37-44); 5. M. de Eafferes: Städtebau und Kartenwiljen- 
fhaft (©. 45-52) ; Heintih Sarnesfy: Die Veränderungen des 
Waldbeftandes im rhein.-mweftfäl. Snduftriebezirt während der 
legten 100 Sabre (©. 53-59); Wilhelm R. Edardt: Die mirt- 
Ichaftliche Ausnußung der rhein.-weitfäl. Klimafarten (©. 60-65) ; 
Karl Rüfemwald: Siedlungsfarten des Ruhrgebiets, mit 4 ft. 
(©. 66-73); Wilhelm Arning: Die deutiche Kolonialichule zu 
Wisenhaufen, Kolonialhohihhule (S. 74-81); Mar Edert: 
Bericht über die Diskuffion in der Abteilung „Kartenmwill. u. 
Wirtihaftsleben‘” (©. 82-84). 

*Mitteilungen des Reichsamts für Landesaufnahme. Jg. 5, 
1927/28, 1. Berlin: Reichsamt f. L. (1927). (S. 1-48.) 

Der amtl. Teil enthält den Arbeitsplan für die Feldarbeiten 
im Recdhnungsjahr 1927, Mittn über neu erfchienene Karten und 
einen Bericht über die Beteiligung des Neich3amts auf der Aus 
ftellung „Grüne Woche, Berlin“. Sm nichtamtl. Teil beipricht 
Hans Koahim von Kovefchebrand die Ausftellung des Neichs- 
amts auf dem Dt. Geographentag 1927 in Karlsruhe (©. 11-12) 
mit einem Geleitwort dazu von Th. Otto (S.12-17), Kurt Kraufe 
die Ausbildung der Geographielehrer im Praftifch-päadagogiichen 
Seminar der Univ. Leipzig (©. 17-22), Scheer: Was der Lehrer 
über die Ausgangspunfte der Höhenmefjungen miffen muß 
(©. 22-29), Karl Bregfch behandelt die Karten-Abteilung der 
Preuß. Staatzbibl. zu Berlin (S. 29-37), Dahl die Heritellung 
der topographiichen Grundfarte 1:5000 von der unteren Oder 
unter Verwendung von Luftbildern (S. 37-40); ferner furze 
Mittn, Bibliogr. und Beiprechungen. 

Schrötter, Georg: Eine Böhmerwald-Grenzfarte vom Jahre 
1514. Sn: Die oftbairischen Grenzmarfen. Sg. 16, 1927, 5. 
&. 173-179. — Über die in der Planflg des Hauptitaat3- 
archivg in München befindl. ältefte bayr. Starte. 

Stremme, H.: Neue Bodenkarten. In: Die Ernährung der 
Pflanze. Jg. 23, 1927, 9. S. 129-132; 11. S. 169-173. — Mit 
2 Kt. der Bodentypen in der Tichechoflomafei und im Süd- 
law. Reich. 

*Kartogr., früher militärgeogr. Inst. Wien. Verlags-Ver- 
zeichnis. Jänner 1927. Wien: Kartogr. Inst. (1927). (4 S., 
10 Taf.) gr. 8° 

Neues Verz. mit 10 farb. Einteilungsbll. 

Walter, Michael: Die Karten von Baden. In: Geogr. Zs. 
Jg. 33, 1927, 4/5. S. 245-252. — Betr. bef. die amtl. Karten- 
weıfe. 

Wirtschaftskarten. Deutschlands Einfuhr 1913 und 1925. 
In: Erde u. Wirtschaft. [Jg. 1,) 1, April 1927. S. 31-44. — 
18 KRartenffizzen der Erde und von Europa geben eine Öegen- 
überftellung der Einfuhr Deutichlands 1913 und 1925 und 
eine Darftellung der Produftionsgebiete, 
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*Bauer, Julius: Einige neue Lösungen der Aufgabe von der 
Dreiteilung eines beliebigen Winkels (,‚Trisektionsproblem‘‘) 
und drei neue Eigenschaften der Maclauvinschen Trisektrix. 
(15 5.) 4° SA aus: Ingen. Zs. Teplitz-Schönau Jg. 6. 2,— 

*Gogitans [d. i. Alfred Rehtz]: Der lustige Mathematikus. 
Leichtfaßl. Lehrbuch u. Repetitorium f. Jung u. Alt. Verse. 
T. 1. Planimetrie. Mit 61 Fig. Hamburg: Broschinski (1927). 
(88 8.) gr. 8° 3 


*Diekson, Leonard Eugene: Algebren und ihre Zahlentheorie 


(Algebras and their Arithmetics). Mit einem Kapitel über 
Idealtheorie von Andreas Speiser. Zürich: Orell Füssli 1927. 
(VIII S., S. 3-308, 1 Bl.) gr. 8° = Veröff. d. Schweiz. Math. 
Ges. 4, j 14.40; 2m. 17.60 
Das Buch enthält folgende Kapitel: I. Körper, Polynome, 
Matrizen. II. Einf. in die Algebren. III. Divifionsalgebren. 
IV. Linearfpfteme. V. Snoariante Teilalgebren, direkte Summe, 
Neduzibilität, Differenzenalg. VI. Nilpotente und halbeinfacdhe 
Alg., ideenpotente Größen. VII. Gtruftur. VIII. Wlgebr. 
Sahlen. IX. Bahlentheorie d. 
X. Allg. Bahlentheorie. XI. Körper, Duafi-Rörper, Bolynome 
in Unbeftimmten: XII. Ergänzungen. XIII. Sdealtheorie. 
Hasse, Helmut: Das Eisensteinsche Reziprozitätsgesetz der 
n-ten Potenzreste. In: Math. Ann. Bd 97, 4/5. S. 599-623. 


Hollcroft, Temple Rice: On the reality of singularities of 


plane curves. Ebda. S. 774-787. 


*Kleomedes: Die Kreisbewegung der Gestirne [Kvxkıns 


dewgias uerewowv Pıßka 2]. Übers. u. erl. von Arthur 


Gzwalina. Mit 3 Textfig. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. | 


(93 8.) 8° = Ostwald’s Klass. d. exakten Wiss. 220. 


Sn iv. fart. 4.20 


Sn diefem Buche entwidelt KL. (2. Sh. n. Chr.) fein Weltbild, 
das Jich im weientlichen mit dem von Ariftoteles dect. Im Ber- 


laufe der Darftellung zeigt fich an vielen Stellen, daß die math. | 


Kenntniffe des Kl. recht primitiv find. 

*Kleppisch, Kfarl]: Willkür oder mathematische Über- 
legung beim Bau der Cheopspyramide? München: Olden- 
bourg 1927, (V, 38 S. mit 1 Fig.) gr. 8° 1.— 

Die Schrift ift eine Auseinanderfegung mit 2. Borchard, 
der jede gewollte math. Beziehung in den Abmeffungen der 

Thramide beitreitet. Sie enthält außerdem die beiden Kapitel: 

Die Mathematif bei den alten ÄgHyptern und ihren Bauten, 

Das Oberflächenverhältnis der Pyramide. 

*Landau, Edmund: Vorlesungen über Zahlentheorie. Bd 1- 
Aus d. elementaren u. additiven Zahlentheorie. (XII, 360 $.) 
Bd 2. Aus d. analyt. u. geometr. Zahlentheorie. (VII, 308 8.) 
Bd 3. Aus d. algebraischen Zahlentheorie u. über die Fer- 
matsche Vermutung. (VII, 341 S.) Leipzig: Hirzel 1997. 4° 


se 20.—; geb. 22.— 


Diejes große Werk ift aus den Vorlefungen des Verf. hervor- 
gegangen und weicht in pielen Punkten von der in Lehrbüchern 
üblichen Darftellung ab. Es ift feine Gefamtdarftellung beab- 


lichtigt, wohl aber eine eingehende Behandlumg des Haffiichen 


und Schönften Teils der Bahlentheorie unter Bevorzugung des 


analptiichen Teils der Theorie der ganzen Zahlen. Die Bekro- 
nung des Werfes bildet die ausführliche Behandlung der Sog. 


großen Kermatichen Vermutung, die den Beweis des Kummer: 

Ichen Sabes und den Sat von Wieferich mit der Ergänzung von 

Niramanoff enthält. 

Landau, E.: Über die Nullstellen Dirichletscher Reihen. 
2. Abh. In: SB der preuß. Akad. der Wiss. Phys.-math. Kl. 
1927. 8. 19-21. — &3 wird eine Abfchägung gegeben, die Süße 
bon Wermberg und Grandjot werden verschärft, und an Stelle 
einer bisher von der Funktion abhängenden Zahl wird eine 
abjolute Konftante erlangt. 


Mises, R. v.: Über das Gesetz der großen Zahlen und die | 


. Häufigkeitstheorie der Wahrscheinlichkeit. In: Naturwiss. 
Jg. 15, 24. S. 497-502, — &3 handelt fich um zwei verfchiedene, 
aber häufig unter gleichen Namen zitierte Site Roiffons, 

Ore, Öystein: Über den Zusammenhang zwischen den de- 
finierendenGleichungen und der Idealtheorie in algebraischen 
Körpern. (2. Mitt.) In: Math. Ann. Bd 97, 4/5. S. 569-598. 

 — Ein (zweiter) Hauptjak, der. die volfftändige Zerlegung der 
Primideale abzulejen geftattet. Die beiden Süße werden 
dann auc) für den KRel.-Körper bewiefen, und es wird ihre 

 Berzmweigungstheorie behandelt. 

*Pasch, Moritz: Mathematik am Ursprung. Ges. Abh. über 
Grundfragen d. Mathematik. Leipzig: Meiner 1927, (IV, 
149 S. mit Fig.) ‚gr. 8° 8.— 
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Das Bud ift dem Inhalt nach, eine Sammlung von Au 
jagen aus den „Ann. d. Bhilofophie u. philof. Kritif“. Es ent 
hält folgende Kapitel: Der ftarre Körper in der Geometrie, Die 
Begriffe des Mathematifers in der Borhalle der Geom. Bas 
Differential. Begriffsbildung u. Beweis. Dimenfion u. Raum, 

Die ariomatiiche Methode der neueren Mathematik. 

Szegö, G.: Über den Grad der Approximation einer ana. 
Iytischen Funktion. In: SB d. Bayer. Akad. d. Wiss. 
Math.-natw. Abt. S. 69-71. — Bemeis der Verjchärfung des 
Nungeihen Sabes über Die Approrimierung dur Polynome 
auf rein elementarem Wege. ; 

*Tauber, Alfred: Zur Integration der linearen Differential- 
gleichungen. <Mitt. 6.> Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in 
Komm. 1927. gr. 8° = SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math- 
natw. Kl., Abt. Ha, Bd 136, 1 u. 2. = —,10 


*Thompson, S[ilvanus] P[hillips]: Höhere Mathematik und 
doch verständlich. (Calculus, made easy.) Eine leichtfaßl. 
Einführung in d. Differential- u. Integralrechnung - für 
Chemiker, Biologen u. Volkswirtschaftler. Aus d. Engl. 
übertr. von Klaus Clusius. Mit einem Vorw. von Alrnold] 
Eucken. Mit 69 Fig. 2., verb. Aufl. Leipzig: Akad. Verlags 
ges. 1927. (VIII, 248 8.) 8° - 6.80 

Das Büchlein fann allen denen empfohlen werden, die eine 
gewiffe Furcht vor der Wathematif hegen, die aber ohne Diefe 

Wiffenichaft eigentlich nicht ausfommen können, Die ganze 

Behandlung des Stoffes ift außerordentlich leichtverftandtih 

gehalten. ” 

Weitzenböck, R.: Über p-Relationen. In: Math. Ann. 
Bd 97, 4/5. 8. 788-795. — Beweis, daß jede p-Nelation deft- 
nierter Art R= 0 auf die Geftalt R= 20h, = 0 ge 
bracht werden fann, worin II» = 0 quadratische p-NRelationen 
find, fo daß alfo jedes R dem Polynomideal (77, I,...) 
diefer quadr. p-Nelationen IT, = 0 gehött. 


PHyfit 


Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


- # 

*Einstein, Allbert]: Zu Kaluzas Theorie des Zusammen- 
hanges von Gravitation und Elektrizität. Mittn-1 u. 
(Berlin:) de Gruyter in Komm. (1927). (8. 23-30.) 4° SA aus? 
SB d. preuß. Akad. d. Wiss. Phys.-math. Kl. 1927,6, 1.— 


*Frisch, Robert: Über die Wirkung von langsamen Katho- 
denstrahlen auf Steinsalz. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 
in Komm. 1927. (S. 57-64.) gr. 8° = Mittn aus d. Inst. L 
Radiumforsch. 197. SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. 

_Math.-naturw. Kl]. Abt. Ila, Bd 136, 1 u. 2, 1997. —,35 


4 


*J00s, Georg, u. Ernst v. Angerer: Anregung der Spektren. 


Spektroskopische Apparate. Mit 145 Abb. — Starkeffekt 
von Johannes Stark. Mit 19 Abb. Leipzig: Akad. Verlags- 
ges. 1927. (XIII, 562 S.) 4° = Handbuch d. Experimental- 
physik. Bd 21. 47.—; geb. 49 
*Koller-Aeby, H.: Die Universalität der Gravitation in den 
größten und kleinsten Systemen. Mit 29 Fig. Basel: Schwabe 
1927. (104 8.) 8° 6.40 
Unter Einführung von Fernkräften wird auf Grund ein“ 
fachiter ariomatifcher Grundlagen ein allgemeingültiges Grabi- 
tationsgejet aufgeftellt, da3 an Problemen aus de Gebieten 
der Chemie und der Kolloidchemie geprüft wird. Unter anderem 
wird eingegangen auf die Begründung des Löfungsporganges, 
der Dilfoziation und des ftabilen disperfen Zuftandes. 


*Leng, Herta: Adsorptionsversuche an Gläsern und Filter- 
substanzen nach der Methode der radioaktiven Indikatoren. 
<Mit 9 Textfig.> Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 
1927. (S. 19-42.) gr. 8° = Mittn aus d. Inst. f. Radiumforsch. 
195. SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. 
Kl. Abt. Ila, Bd 136, 1 u. 2. 1997, 5 1.35 

*Mache, Heinrich: Über den Nernstschen Wärmesatz und die 
Unerreichbarkeit des absoluten Nullpunktes. <Mit 1 Text- 
fig.) Ebda. (S. 75-80.) gr. 8° SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. 
in Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. IIa,Bd136,1u.2. —,30° 


*Martens, Friedrich Franz: Physikalisch-technische Elek- 
trizitätslehre. 2, Aufl. Mit 642 Abb. Braunschweig: Vieweg 
1997. (VI1L, 80835.) 8° 


‚geb. 46.— 


*Mellin, Hjlalmar]: Über die empirischen und logischen 
- Grundlagen der Physik. Helsingfors: Akad. Buchh. [1927]. 
(51 8.) gr. 8°. SA aus: Annales Academiae Scientiarum 
Fennicae. Ser. A. Tom. XXVIII. 3.50 
Snhalt: 1. Über die Grundtatfachen des Bemwußtjeins und 
der Anichauung. 2. Die Nelativitätstheorie. 3. Das&ravitations- 
und Trägbeitögejeg. 4. Die Energie und der Ather. 
*Przibram, Karl: Über die Verfärbung des gepreßten 
Steinsalzes. (Mit 6 Textfig.> Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 
in Komm. 1927. (S. 43-56.) gr. 8° = Mittn aus d. Inst. f. 
— Radiumforsch. 196. SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. 
Math.-naturw. Kl., Abt. Ila, Bd 136, 1 u. 2, 1927. —.855 


*Rona, Elisabeth, u. Ewald A. W. Schmidt: Untersuchun- 
gen über das Eindringen des Poloniums in Metalle. <Mit 
3 Textfig.> Ebda. (S. 65-73.) gr.8°= Ebda 198. Ebda. —.,55 


*Schulz, Hans: Zeichnerische Behandlung der geometrischen 
Optik. Schweidnitz i. Schl.: Köhn (1927). (31 S. mit 22 Fig.) 
8% — Schriftenreihe d. „Optischen Rs.‘ 5. = 
Aus Zeitfchriftenbeiträgen u. Übungsaufg. hervorgegangen. 
*Seeliger, Rudolf: Einführung in die Physik der Gasent- 
ladungen. Mit 5 Taf. u. 184 Textfig. Leipzig: Barth 1927. 
(IX, 423 8.) gr. 80 29.—; Aw. 24. — 
Eine zufammenfaffende Darftellung des Wejentlichen 
aus dem Gebiet der Gasentladungsphhfif. Nach furzen ein- 
führenden Kapiteln werden ausführlich behandelt die Eigen- 
Ichaften der jelbitändigen Entladungen, die Tomnsend>, Olinm- 
und Bogenentladungen, jomwie die Theorie der raumladungs- 
beihwerten Entladungsjormett."In einem 2. T. werden neben 
Erganz. die wichtigsten Literaturitellen angegeben 


| Geophyfit 


Dr. Rarl Schiller, Oberaffiftent an der Sternmarte 


*Ergebnisse der täglichen Niederschlagsmessungen auf den 
 Meteorologischen und Regenmeß-Stationen in der Schweiz. 
Jg. 1925. Hrsg. v. d. Schweizer. meteorol. Zentralanstalt. 
BeZürich 11927]. (IV, 235 8.,1 Kt.) 4° 15.— 
-— Die übliche tabellariihe Zufammenftellung. 

Exner, Felix M.: Heilstättenklima in den österreichischen 
- Ostalpen. (Mit 1 Abb.) In: Meteorol. Zs. Bd 44, 5. S. 167-174. 

— Die zwar furzen Beobadhtungsreihen zeigen die hohe 
— flimatifche Eigmung diefer Gegend. x 
Fischer, Karl: Eine grundsätzliche Frage zu Zunkers Ver- 
_ dunstungsformel. Ebda. S. 178-179. — Die Berdumftung in 
einem Beden ift von einer Reihe von Faktoren abhängig, 
die in der betr. Formel nicht berüdlichtigt find. 
Schmauß, A.: Wie steht es um die meteorologischen Peri- 
oden? Ebda. S. 176-178. — Berf. ift der Anficht, daß im 
Ablauf der Witterung Sprünge eintreten, die durch Ausdeh- 
nung der PVeriodenforfchung nicht zu erfaflen find und daß 
wir vor einem „Berechnen des Wetters noch weit entfernt jind. 
 *Seismische Registrierungen in de Bilt. 11. 1923. Utrecht: 
 — Keninck 1926. (X, 59 8.) gr. 8° = Kon. Nederl. Meteorol. 
' Inst. No 108. : fl. 1..— 
| Die Einleitung bringt die Erläuterung zur Bearbeitung. In 
den Tabellen wurde für 6h a. m. Amplitude u. Periode der 
Bertifalfomponente aufgenommen. 


*Süring, Reinhard: Leitfaden der Meteorologie. Nach Hann- 
Sürings Lehrb. d. Meteorologie bearb. Mit 6 doppelseit. Taf., 
- 4 Tab., 6 Kt.-Beil. u. 85 Abb. im Text. Leipzig: Tauchnitz 
1927. (XII, 426 S.) 4° 16.—; &w. 18.50 
—— Diefer Leitfaden ift ein Auszug aus dem großen Handbuc) 
von Hann. Sn den ersten drei Abfchnitten werden die Tenipe- 
ratur, Drud- und Feuchtigfeitzverhältnifie behandelt. Der 
4, fchildert die Quftbewegung, der 5. die Störungen. Den 6. 
 fann man als den math.-phhylifalifchen Teil betrachten, der die 
_ Borfhungsmethoden und die Theorie nad) dem neueiten Stand 
bringt. Den Schluß bilden fchöne bildliche Daritellungen, vor 
allem von Wolfenformen, fowie Karten und Tabellen. Im 
' Beitalter des Flugmwejens ift da3 Buch ein Bedilrfnis für die 
| Allgemeinheit. 
_ Wagner, A.: Beziehung zwischen Sonnenschein und Bewöl- 
kung in Wien. In: Meteorol. Zs. Bd 44, 5. 8. 161-167, — 
Na) einer kurzen Erörterung über die Zuverläfligfeit des 
Campbellichen Sonnenjcheinautographen wird die Abnahme 
* der Sonnenfcheindauer jeit 1880 in ihrer Abhängigkeit von 
 verichiedenen Faktoren, insbejondere vom Grad der Himmels- 
bededung, jeitgeftellt. 
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Chemie und Mineralogie 
Bibliotdefar Dr. Ernft Niüdert 

Binz, A.: Neuere Probleme aus Chemie und Landwirtschaft. 
In: Wirtschaftshe der Frankfurter Ztg. 1. S. 18-19, 

*Bolte, Hans: Führer durch die chemische Literatur für 
Wiss. und Praxis. Bremen: v. Halem 1927. (158 S:) 8° 3,50 

Ein praftifches Nachichlagewerf der wichtigsten deutfchen 
chemijchen und chemifchstechniichen Literatur aus den legten 

15 Sahren. Die Beiprehungen weilen in lürze darauf hin, was 

in dem betr. Buch behandelt wird und für wen es beitimmt ift. 

*Cohen, Ernst: Physikalisch-chemische Metamorphose und 
einige piezo-chemische Probleme. (George Fisher-Baker.) 
Vorlesgn. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. (VII, 135 S. mit 
58 Abb.) gr. 8° 2 geb. 83.— 

Die an der Cornell Univerfität Ithafa N. D. gehaltenen 

Borlefungen behandeln u. a. die enantiotropen und monotropen 

Ummandlungen, die fog. phofifalifch-chemischen Konftanten, die 

Darftellung phofifaliich und chemilch reiner Stoffe, den Einfluß 

des Drudes auf die Reaftionsgejchrwindigfeit, auf die Xöslichkeit, 

auf die Affinitat und auf die Diffulionsgeichiwindigfeit. 

*Handbuch der anorganischen Chemie in 4 Bdn. Hrsg. von 
Rl[ichard] Abegg, Frliedrich] Auerbach u. I[van] Kop- 
pel. Bd 4, Abt. 1, Hälfte 1, Leipzig: Hirzel 1927. (XII, 
996 S., 61 Fig.) 4° 60.—; Lim. 64.— 

Der vorliegende Band, brig. von Fr. Auerbah und $. 

Koppel, behandelt die Elemente der jechiten Gruppe des perio- 

difchen Syitem3 (erite Hälfte). 

*Henle, Franz Wilhlelm]: Anleitung für das organisch- 
chemische Praktikum. Mit einer Vorr. von Jlohannes] 
Thiele. Mit 55 Fig. im Text. 3,, verb. Aufl. Leipzig: Akad. 
Verlagsges. 1927. (XII, 308 S., 1 Taf.) gr. 8° 12.—; geb. 14.— 

Die neue Aufl. behandelt ebenfall3 wieder die allgemeinen 

Grundlagen der reinen Strufturchemie und bereitet jo, bejon- 

ders ducch viele Literaturangaben unterftüst, auf da3 Studium 

größerer und fpeziellerer Werke vor. Neu aufgenommen wurden 

u. a. Präparate wie Klernfeife, WAthylencyanhydrin, Phthalon- 

faure, Ncetylcellulofe. Auch ein alphabet. Negifter zu den LXite- 

raturangaben wurde beigefügt. 

*Lockemann, Georg: Ernst Beckmann. (1853-1923.) Sein 
Leben u. Wirken, Berlin: Verl. Chemie 1927. (65 S.) 8° 2-50 

Der Biographie Bedhmanns folgt ein Verzeichnis feiner 
willenfchaftliden Abhandlungen und ein Verzeichnis der 

Doktoranden und der Titel ihrer Difjertationen. 

*Meerwein, Hans: Über Ansolvosäuren und ihre Bedeutung 
als Katalysatoren. (1. Aufl.) Berlin: Dt. Verlagsges. f. Politik 
u. Gesch. 1926. (38 S.) gr. 8° = Schr. d. Königsberger Gel. 
Ges. Naturwiss. Kl. Jahr 3, 5. 1.30 

*Oppenheimer, Carl: Grundriß der anorganischen Chemie 
mit bes. Berücks. d. allg. Chemie. 13., neubearb. Aufl. 
Leipzig: Thieme 1927. (VII, 332 S.) 8° 1.— 

Vollft. umgearb. wurde 3. B. da3 Kapitel über die „eleftrifche 

Diffoztation”, neu hinzugefügt eine Darftellung der Grumd- 

begriffe des folloiden Zuftandes. 

*Oppenheimer, Carl: Grundriß der organischen Chemie, 
13., weitgehend neubearb. Aufl. Leipzig: Thieme 1927, 
(VIII, 181 8.) 8° a 

Die Umarbeitung bezieht fich bejonders auf die Kohle 
hydrate und Enzyme. Neu berücdjichtigt wurden die neueren 

Anfchauungen über die Valenz des Kohlenftoffs und die großen 

technischen Neuerungen, wie die fünftlihe Herftellung von 

Benzinen, die fatalytifchen Synthefen von Methanol uw. 

*Schlenk, Wilhelm: Über die Bedeutung der Radikale für die 
organische Chemie. (Berlin:) de Gruyter in Komm. (1927). 
(6 S.) 4° SA aus: SB d. preuß. Akad. d. Wiss. Phys.-math. 
Kl. 1927, L.— 

*Tollens, B.: Einfache Versuche für den Unterricht: in der 
Chemie zur Unterweisung von studierenden Landwirten. 
5., umgearb. u. verm. Aufl. Hrsg. von Paul Ehrenbergu. 
Bernhard Baule. Mit 45 Textabb. Berlin: Parey 1927. (VII, 
103:935°b Lat.) 8) Lv. be 

Weinberg, Arthur v.: Chemie und Individualismus. In: 
Wirtschaftshefte d. Frankurter Ztg. 1. S. 24-25. 


Mineralogie 


*Hintze, Carl: Handbuch der Mineralogie. Bd 1: Elemente, 
Sulfide, Oxyde, Haloide, Carbonate, Sulfate, Borate, Phos- 
phate. Lfg 25 = Der ganzen Reihe 37. Lfg. Hrsg. von Gott- 
lob Linck. Mit 105. Abb. im Text. Berlin: de Gruyter 1927. 
(S. 3195-3350.) gr. 8° 14.— 
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*Osann, Alfred: Die Mineralien Badens. Hrsg. von Gertraud 
Heffter. Mit 7 Taf., 1 Kt. u. 2 Textfig. Stuttgart: Schweizer- 
bart 1927. (VIII, 239 S.) gr. 8° 17. = 

Vorausgeichidt ift ein Überblid über die wichtigften Gefteine 
und Minerallagerftätten Badens. Im jpeziellen Teil find Mine- 
talien, die vorwiegend oder nur in Baden borfommen, wie 

Schapbadit, Wolfachit, Heubachit, Epigenit, Polyargyrit, be- 

jonders eingehend behandelt. Ein ausführliches, bis auf die 

neuefte Zeit ergänztes Riteraturverzeichnig ift angefügt. 

*Frümpener, Egon: Mineralogifches vom Kalk. Berlin: Kalf- 
verlag 1927. (45 ©.) 8° 1.75 

Ein mit guten Bildern ausgeftattetes Büchlein, deijen Lef- 
türe nicht allzu wiffenschaftliche VBorfenntniffe erfordert. 


Geologie und Paläontologie 
Bibliothefar Dr. Hans Praefent 


*Behme, Friedrich: Geologischer Harzführer. T. 7: Der 
Rammelsberg bei Goslar. 5., vollst. neu bearb. Aufl. mit 
35 Abb. Hannover: Hahn 1927. (32 S.) 8° 1.— 

*Beiträge zur Geologie von Thüringen. Hrsg. von d. Thüring. 
Geolog. Landesuntersuchung u. vom Thüring. Geolog. 
Verein. H. 5. Mit 2 Taf., 2 Kt. u. 4 Abb. im Text. Jena: 
Fischer 1927. (64 8.) gr. 8° 3.60 
Enthält u. a. fünf wilf. Beiträge zur Geologie Thüringens. 

*Boliche, Wilhelm: Im Bernfteinwald. (Mit 41 Abb.) Stutt- 
gart: Frandh 1927. (78 ©.) 8° 1.25; 2m. 2.— 

Überfichtl. allgemeinverftänd!. Darftellung. 

*Festband, J. F. Pompeckj zum 60. Geburtstage gewidmet 
von seinen Schülern u. dem Verlag. Unter Red. von Alxel] 
Born. Mit 1 Bildn., 44 z. T. farb. Taf., 74 Textfig. u. 2 Text- 
beil. Stuttgart: Schweizerbart 1927. (VIII, 637 8.) gr. 8° 
= Neues Jb. f. Mineral., Geol. u. Paläont. Abt. B. Geol. u. 
Paläont. Beil.-Bd 58. 65.50 
Die umfangreiche, mit Bildnis und Widmung des Gefeierten 

verjehene Feitichr. enthält 20 wifl. Beiträge aus verfch. Gebieten. 

*Höhringer, Aluguftl: Geologifhe Exrfurfionen in Baden. 
Lig 7. Bearb. von WU. Bilharz u. U. Göhringer. Karlörube: 
Bolte 1927. (©. 215-262 mit eingedr. Kt., 1 Taf.) gr. 8° 2.50 
Lig 6 vgl. Wr 2. Sp. 168. 

*Haas, Hippolyt: Was uns die Steine erzählen! Altes u. 
neues aus d. Gebieten d. Geologie u. Geographie. Mit 36 Abb. 
auf 27 Taf. u. 8 Kopfvignetten, gez. von Fritz Stoltenberg, 
im Text. 2, Aufl. Potsdam: Schall & Rentel 1926. (VIII, 
314 S.) 8° 2m. 7.50 
Sn leicht veritändl. Ton wird in dag Berftändnis der 

allgem. Geologie eingeführt. 

*Jahrbuch der Geologischen Bundesanstalt. Bd 77, Jg. 1997. 
H. 1/2. Wien: Geolog. Bundesanstalt (1927). (204 S. mit Fig., 
6 Taf.) 4° Der Bd döft. Sch. 14.— 
Enthält neun wilj. Beiträge zur Alpengeologie. 

*Mordziol, Cjarl]: Einführung in den geologischen Unter- 
richt. 2., erw. Aufl. Mit 59 Abb. u. 1 [farb.] geolog. Kt. Bres- 
lau: Hirt 1927. (104 S.) 8° 2.90 
Diefe hübiche, vor allem für Schulen berechnete Einführung 

it wejentlich verbefjert, mit guten Abb. verfehen, behandelt die 

geol. Kräfte in Gegenwart und Vergangenheit und gibt kurze 

Bilder aus der Erdgefchichte. 

"Müller, Karl: Kurze Einführung in die Geologie Württem- 
bergs mit Ausbliden auf Deutfchland. Mit 15 Abb. Steinen- 
bronn: Biegler 1926. (84 ©.) 8° 1.80 

Allgemeinverftändt., f. d. Lehrerichaft berechnete Einführ. 

*Müller, Lorenz: Beiträge zur Kenntnis der Krokodilier des 
ägyptischen Tertiärs. Mit 2 Taf., 1 Doppeltaf. u. 4 Maßtabel- 
len. München: Oldenbourg in Komm. 1927. (96 S., 1 Bl. 
Erkl.) 4° = Ergebn. d. Forschungsreisen E. Stromers in d. 
Wüsten Agyptens. 5. Tertiäre Wirbeltiere. 1 = Abh. d. 
Bayer. Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Abt. Bd 31, Abh. 2, 8 — 

- „Da das mir zur Verfügung ftehende Material ein reiches ift, 
bin ich im Stande, unfere Kenntnis der ägHpptifchen Erocodiliden 
mejentlich zu erweitern.‘ 

*Palaeontographica. Beiträge zur Naturgeschichte der 
Vorzeit. Hrsg. von J[osef] F[felix) Pompeckj. Bd 68, Lfg 4-6, 


Stuttgart: Schweizerbart 1927. (S. 111-232 u. Taf. 7-13.) 4° ° 


Yür den vollft. Bd 66.— 

Dieje Lig. enthalten: JZoahim Schröder: Die Ammoniten 
der juraffiihen Fledenmergel in den bayerischen Alpen. 

De Bd 69, (Lfg 1/6). Ebda. (III, 226 S., 18 Bl. Erkl.) 

66.— 

Der Bd enthält folg. Abh.: JSoahim Schröder: Die Am- 

moniten der jurafliihen Fledenmergel in den baverifchen 


Alpen (©. 1-110, Taf. 1-4). Mlar]) Blandenhorn: Die fofjilen 

Saftropoden und Scaphopoden der Kreide von Shrien-Pala- 

ftina (©. 111-186, Taf. 5-10). Johannes Böhm: Beitrag zur 

Kenntnis der Senonfauna der bithynifchen Halbinfel (S. 187 

bis 222, mit Taf. 11-18 u. 3 Tertfig.). 

*Pfeffer, Georg: Die Frage der Grenzbestimmung zwischen 
Kreide und Tertiär in zoogeographischer Betrachtung. Jena: 
Fischer 1927, (IV, 103 S.) gr. 8° 4,50 

„Diefe Erörterung zerfällt in drei Teile, erftens den Nadh- 
weis, daß der hiftoriichen Yoogeographie gerade im vorliegenden 
alle eine Stimme des Entjcheides zufteht; zweitens eine ganz 
fnappe Darlegung einiger Grundanfchauungen der BZoogeo- 
graphie, auf denen der dann folgende Teil zu jußen hat; und 
drittens den Hauptteil, der fich der geologisch-palaontologiich- 
zoogeographifchen Betrachtung der Einzelheiten zumendet.“ 

*Schaffer, F(ranz) X[aver]: Geologische Geschichte und Bau 
der Umgebung Wiens. Mit einem Titelb., 1 Kt. u. 157 Abb. 
im Texte. Wien: Deuticke 1927, (VIII, 115 S.) ME 

mw. Bo: 

Nach den neueften Ergebniffen werden der Rahmen des 

Wiener Bedens und diejes felbjt mit zahlr. inftruft. Abb. über- 

fichtlich dargeftellt, um zu neuen, eingehenderen Forfchungen 

anzuregen. 

*Schuck, Fritz: Tektonisch-petrologische Studien am Mitt- 
weidaer Granitkörper. Mit 20 Fig. u. 1 Taf. Leipzig: Hirzel 
1927. (42 S., 1 Bl.) 4° = Abh. d. Sächs. Akad. d. Wiss. Math.- 
physik. Kl. Bd 39, 7. 2.50 

Solger, Friedrich: Sojeph Telir Pompedj zu feinem 60jähr. 
a Sn: Berl. Hohfhulnadhr. Sem. 17, 1927, 2, 

. 11-12. 


*Tornquist, Alexander: Die Blei-Zinkerzlagerstätte von 
Bleiberg-Kreuth in Kärnten. Alpine Tektonik, Vererzung u. 
Vulkanismus. Mit 29 Abb. im Text, 1 Lagerstättenkt. u. 
1 Taf. Wien: Springer 1927. (III, 106 S.) gr. 8° 10. 

Monographie über die geogr. Tage, den Gebirgsbau des 

DBleiberg-Sreuther Neviers, d. Erzlagerftätte, Urfprung und 

Alter der VBererzung und regionale Bedeutung der gewonnenen 

Refultate für die Tektonif und Vererzung der Öailtaler Alpen 

und der Karamwanfen. 

*Winkler-Hermaden, Artur: Die Oststeiermark. Eine allg.- 
verständl. Darst. d. Entwicklung von Boden u. Landschaft 
eines erloschenen Vulkangebietes. Mit [1] Taf. Graz: Leusch- 
ner & Lubensky 1927. (31 8.) gr. 8° 1.90. 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
Dr. Hermann Ullrih und Dr. Wilhelm Ludwig 


*Franz, V[iktor]: Ontogenie und Phylogenie. Das sogenannte 
biogenetische Grundgesetz und die biometabolischen Modi. 
Berlin: Springer 1927. (51 S.) gr. 8° = Abh. z. Theorie der 
organ. Entwicklung. 3. 4.— 

Berf. will verfuchen, das biogenetifche Grundgefeß „inhalt 
lich jo präzife wie möglich zu verftehen, jeinen Wert richtig und 
fritiich einzufchäßen und eine Formulierung zu finden, die dem 
heutigen Stande der Wiffenfchaft beifer angepaßt ift“. 

*Ernst Haeckel. Himmelhoch jauchzend. .. Erinnerungen 
u. Briefe der Liebe. Hrsg. u. eingel. v.H.Schmidt. Dresden: 
Reissner 1927. (336 S.) 8° 6.=“; geb. 8.— 

Eine wertvolle Auslejfe von Briefen des großen Forjchers, 
die uns einen Einblid gewährt in fein Werden, fein Schaffen 
und fein innerjte3 Seelenleben. 

*Schmiedeknecht, Otto: Thüringen. Mit einem geolog. 
Beitr. von Rudolf Hundt. Berlin: Junk 1927, (VIII, 530 $.) 
kl. 8° = Junk’s Natur-Führer. [8.] Xi. 6.— 

Vorliegende Schrift ift nicht, wie man erwarten könnte, ein 
naturmwiffenichaftl. Reifeführer, der die Bejonderheiten Thi- 
ringens feinen Bejuchern erfchlieft. Damit fünnte der Natur 
mehr Schaden al3 Nuten erwadhjen. Mit Freuden muß man 
eö begrüßen, daß die Lefer zur Selbftbeobachtung ermuntert 
werden jollen. Die Pflanzenwelt erfährt durch eine Hiftoriich- 
geogr. Einführung und durch Beitimmungzichlüffel Berid- 
fichtigung. Vollftändigfeit wird nicht angeftrebt. Ebenfo wird 
die Sauna behandelt. Der geolog. Abjchnitt (R. Hundt) gibt 
einen liberblid über die mannigfaltigen Strufturen gerade 
diejes Gebietes des deutichen Vaterlandes. Kiteraturhinmweife, 


Angewandte Biologie. Land- und Forftwirtichaft 


*Mevius, Walter: Reaktion des Bodens und Pflanzenwachs- 
tum. Mit 10 Abb. Freising: Datterer 1927. (153 8.) gr. 8° 
—= Naturwiss. u. Landwirtschaft. 11, 9.50 


u 


Titerarijhes Zentralblatt Nr. 13. — 15. Juli 1927 


1118 


i 
; - 


Die Vrbeit verdient bejonders wegen der jorgfältigen Zus 
‚fammenftellung der einichlägigen, weit verjtreuten Literatur 
Beachtung. 
'*Mitscherlich, Eilhlard] Alfred: Bodenkundliches Prakti- 
kum. Mit 15 Abb. Berlin: Springer 1927. (VII, 36 S.) 8° 2.40 
Es jind ausichlieglich phofifaliihe Methoden der Boden- 
unterfuchung in 12 Aufgaben behandelt, die in ihrer Art geeignet 
‚jmd, den Benuger zu willen. Eraftheit und aufmerfiamem 
Beobachten zu erziehen. 
Momsen, Christian: Typveränderung der ostfriesischen Milch- 
 kuh. Hannover: Schaper 1927. (VII, 63 S.) gr. 8° = Arb. 
' d. Dt. Ges. f. Züchtungskunde. 33, 4. 
 — Bariationsftatiftifhe Unterfuchungen, von Bedeutung für 
‚die Züchtung des deutichen fchwarzweißen Niederungsrtindes. 
‚*Trenel, Max: Die wissenschaftlichen Grundlagen der Boden- 
säurefrage und ihre Nutzanwendung in der praktischen 
Landwirtschaft. Mit 17 Abb. u. 1 Farbentaf. Berlin: Parey 
1927. (88 8.) 8° 6.50 
Sn der außerordentlich Kar abgefaßten Schrift wird vor- 
nehmlich die theoretiiche Seite der Frage behandelt. Die Be- 
leuhtung der Wechjelbeziehungen von Bodenazidität und 
Pflanze von diejen beiden Polen her trägt zum gründlichen Ver- 
ftandnis bejonders bei und jegt den Praftifer in die LXage, lich 
ein eigenes Urteil zu bilden. Man darf auf den angekündigten 
‚praftiichen Teil gejpannt jein.. 
*Wiechert, Friedrich: Messungen an ostpreußischen Kaval- 
'_ leriepferden und solchen mit besonderen Leistungen und die 
Beurteilung der Leistungsfähigkeit auf Grund der mecha- 
nischen Verhältnisse. Hannover: Schaper 1927. (III, 67 S., 
12 Tab.) gr. 8° = Arb.d. Dt. Ges. f. Züchtungskunde. 34.7.50 
“Zimmermann, Paul: Tabakforschung in aller Welt. Ein 
' Rundblick. Dresden: „Die Tabakwelt‘‘ 1926. (34 8.) 8° 1.60 
Wendet fi) jowohl an die Vertreter der Wirtfchaft, al3 auch 
an die der Wifjenjchaft. ‘ 
Botanik 


*Bokorny, Th[omas]: Wie ünterrichte ich mich über Pflan- 
zenkunde? Gemeinverständl. Handb. d. Botanik. Mit 
361 Abb. u. 48 farb. Taf., sowie einem Schlüssel zum Be- 
stimmen häufig vorkommender einheim. Familien, Gattun- 
gen u. Arten. 2,, umgearb. Aufl. T. 1. Leipzig: Beyer [1927]. 
(161 S.) gr. 8° = Wie baue ich mir selbst? Bd 166/169. 

Hlm. 3.20 
Beitimmt für Gartenbejiger und alle anderen „Pflanzen- 
‚und Blumenfreunde”., 

*Hustedt, Friedrich: Die Kieselalgen Deutschlands, Öster- 

- reichs und der Schweiz mit Berücks. d. übrigen Länder 
Europas sowie d. angrenzenden Meeresgebiete. Mit zahlr. 
in d. Text gedr. Abb., größtenteils Originalen. Lig 1. 
(272 S.) Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. gr. 8° = Raben- 
horsts Kryptogamen-Flora von Deutschland, Österreich 
u.d. Schweiz. 7. al, = 

‚ Sehr gründlich, jedoch, der Natur der Trage entiprechend, 

nicht umfafjend, werden Morphologie, Anatomie, Phyliologie 
und Biologie der Diatomeen dargeftellt. Zu jedem Abichnitt 
it ein Riteraturverzeichnis beigegeben. Jede Art gelangt unter 
‚den Untertiteln: Synonyme, Beichreibungen, Abbildungen, 
' Sammlungen, Borfommen und Verbreitung neben der Dia- 
anoje zu forgfältiger Bearbeitung, was dem Werfe zu bejon- 
derem Vorteile gereicht. 

*Lämmermayr, Ludwig: Materialien zur Systematik und 
Ökologie der Serpentinflora. 2. Das Problem der ‚Serpentin- 
pflanzen‘. Eine krit.-ökolog. Studie. Wien: Hölder-Pichler- 
Tempsky in Komm. 1927. (S. 25-69.) gr. 8° = SB d. Akad. 
d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. I, Bd 136, 1 
u.2. 1.95 

Mevius: s. Angewandte Biologie. 

*Mönkemeyer, Wilhfelm]: Die Laubmoose Europas. Handb. 
z. Einf. in d. Mooskunde, Bestimmungstab. u. Beschreibung. 
Mit 226 Fig. in über 4000 Einzelbildern. (Lfg 1.) Andreales- 
Bryales. (X, 256 S.) Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. gr. 8° 
=Limpricht, K. Gustav: Die Laubmoose. Erg.-Bd = Raben- 
horsts Kryptogamen-Flora von Deutschland, Österreich 

' _u.d, Schweiz. Bd 4, Erg.-Bd. AR: 
„Die vorliegende 1. Lg enthält zunächjit einen ziemlich aus- 
führlich gehaltenen allgemeinen Teil, der Morphologie, Ana- 
tomie und Ofologie der gefamten Laubmoofe behandelt. Einige 
ı Abjchnitte zur Geographie der deutichen-und der mediterranen 

Zaubmoofe ufw. leiten über zum 2. foftematifchen Teile. Mit 

Bedacht it eine Gefamtüberficht aller Musci gegeben, um den 

Ziebhabern eine Unterlage für die Ordnung ihrer Sammlungen 

zu bieten. Aus praftifchen Gründen wird eine Trennung in 

\ 
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acrocarpe und pleurocarpe Moofe im Beftimmungsichlüffel bei- 
behalten. Die Artenfchlüffel zeichnen fich ebenfo wie die Gat- 
tungsfchlüffel dadurch aus, daß fie durch forgfältiges Hinweifen 
auf die vielen neuen, vom Verfafjer mit großer Liebe und Griimd- 
lichkeit gezeichneten Figuren den Merkmalen auch Anfchauung 
zugrunde legen. Wenn durd) das neue Werf Limprichts „Moofe“, 
ihrer ausführlichen Artdiagnofen wegen, unentbehrlich bleiben, 
fo finden fie doch durch das vorliegende nicht nur eine Er=- 
gänzung: Seine ganze Anlage madıt es geeigneter als jenes, 
auch dem Anfänger als Einführung in die Mooskunde zu dienen 
und ihr damit neue Freunde zuzuführen. 

*Oßwald, Heinrich: Die Bad-Nauheimer Salzpflanzen und 
ihr Schutz. Mit 14 Abb. u. 2 Plänen. Bad-Nauheim: Wagner 
1927. (24 S.) 4° { 1.50 

*Das Pflanzenreich. Regni vegetabilis conspectus. Hrsg. 
von Aldolf] Engler. H. 89. Cruciferae—Draba et Erophila. 
Mit 428 Einzelbildern in 35 Fig. von E. C. Schulz. Leipzig: 
Engelmann 1927. (396 S.) 4° 49,50 

Eritmalig gelangen die mannigfaltigen Formen der Gattung 

Draba zufammen mit denen von Erophila zu breit angelegter 

Beiprehung. Nach) den Zitaten über die wichtigste Literatur 

folgen allgemeine Abfchnitte über Morphologie und Anatomie, 

fowie geograph. Verbreitung ujw. Die Gattung Draba wird in 

17 Seftionen aufgespalten. Sie werden in über 250 Arten 

unterjchieden, die jich wieder in viele, oft Schwer unterjcheidbare 

Varietäten gliedern. Bei Erophila find 7 Arten unterichieden. 

Ein forgfältig durchgearbeitetes Negifter, getrennt für beide 

Gattungen, erleichtert die Benugung, die durch die vielen Neı- 

einführungen für die Nicht- Spegialiften fonft erichwert wäre. 

*Rippel, August: Vorlesungen über theoretische Mikro- 
biologie. Berlin: Springer 1927, (VIII, 171 S.) 8° 6.90 

Ohne VBollftändigfeit anzuftreben, wird ein Überblid über 

Bau, Spyftematif, Bau- und Betriebsftoffmwechlel und Dfologie 

der Bakterien gegeben. Auf Ziteraturhinweife und Abbildungen 

ift verzichtet worden, um den Preis des Werfchens nicht zu er- 
höhen. Ein Abfchnitt: „Ableitung der Fahausdrüde” als Anhang. 


Boologie 

*Bang-Haas, Otto: Novitates Macrolepidopterologicae. 
Katalog der im ‚‚Seitz‘‘ nicht enthaltenen u. seitdem neu 
beschriebenen palaearkt. Macrolepidopteren. Hrsg. Bd 1: 
Bis z. Jahre 1920. Dresden-Blasewitz: Staudinger & A. 
Bang-Haas 1926. (XX, 238 $.) 8° 15.— 
„Die Herausgabe eines Kataloge3, welcher die Neupublifa- 
tionen fämtliher Familien der palaearktiichen Lepidopteren- 
fauna enthält, war feit vielen Zahren ein dringendes Erfordernis 
für jeden Sammler, für jeden Autor und für jedes Mufeum.‘ 


*Befjerer, Ludwig FTch. von: Unfere Naubvögel mit bei. 
Berüdf. ihrer Flugbilder. Mit 42 Abb. u. 2. Beftimmungstab. 
Münden: Mayer 1926. (132 ©.) Hl. 8° = %. CE. Mayer-Slg 
Sugd u. Natur, BD 3. 2m. 

*Broch, Hjalmar: Untersuchungen über die marine Boden- 
fauna bei Lindesness im Juni 1926. Mit 2 Fig. im Text. 
Utgitt for Fridtjof Nansens fond. Oslo: Dybwad in Komm. 
1927. (32 8.) gr. 8° = Avh. utgitt av det Norske Videnskaps- 
Akad. i Oslo. 1. Math.-naturv. Kl. 1927, No 5. Kr. 1.60 

*Handbuch der Zoologie. Gegr. von Willy Kükenthal. Hrsg. 
von Thilo Krumbach. Bd 3. Tardigrada. Pentastomida. 
Myzostomida. Arthropoda. Allgemeines. Crustacea. Arach- 
noidea.=Lfg 4. Bog. 25-31. (S. 385-496 mit Abb.) Berlin: 
de Gruyter 1927. 4° 12 — 

*Maidl, Franz: Führer, durch die Insektensammlung des 
Naturhistorischen Museums in Wien. 1. Wien: Österr. 
Bundesverlag 1927. (62 S. mit 1 Abb.) 8° = Veröff. d. Ver. 
d. Freunde d. Naturhistor. Museums. 15/16. I 

Berüdfichtigt die Snfeften mit Ausnahme der Käfer und 

Schmetterlinge des Naturhiftor. Mufeums in Wien. Kurze bio- 

logische Charakteriftif jeder Form madıt den Tert lebhaft und 

anjchaulich und verhilft dem Büchlein außer feiner Bedeutung 
als Führer zu felbftandiger Bedeutung. 

Michaelis, L.: Entwicklungsgeschichte des Menschen mit 
Berücks. der Wirbeltiere. 10., umgearb. u. erw. Aufl. von 
R. Weißenberg. Leipzig: Thieme 1927. (VIII, 254 S., 
195 Abb.) 8° EURER, 

Diefe neuefte Auflage des bekannten Nepetitionsbuches ift 
nicht nur neubearbeitet, fondern faft völlig neu gejchrieben. 

Tert und Abb. find um die Hälfte vermehrt und modernen 

Gefichtspunften angepaßt. 

*Stichel, Wolfgang: Illustrierte Bestimmungstabellen der 
deutschen Wanzen <Hemiptera-Heteroptera). Lig 5. <Mit 
64 Abb.) (8. 121-146.) Berlin-Hermsdorf: Stichel 1927, 4° 2.50 
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*Die Tierwelt Mitteleuropas. Ein Handb. zu ihrer Be- 
- stimmung als Grundlage, f. faunistisch-zoogeograph. Ar- 


beiten. Hrsg. von P. Brohmer, P. Ehrmann, G. Ulmer. | 


In 7 Bden von je 300-400 $. mit zahlr. Abb. u. Taf. (Bd 4, 
Lig 2. Insekten T. 1, Lfg 2. (IV, 18, 22, 24, 18 S. mit Abb., 
1 Taf.) Bd 6, Lig 1. Insekten T. 3, Lfg 1.-(IV, 24, 46 S. mit 
Abb., 4 Taf.) Bd 7, Lig 3. Wirbeltiere, Lfg 3. (61 S. mit Abb., 
9 Taf.) Leipzig: Quelle & Meyer [1927]. gr.8° 5.25; 4.80; 4,— 
Mit der vorliegenden „Tierwelt“ erhält der allbefannte 
einbändige „Brohmer“ eim handbuchartiges Gegenftüd, umd 
eine wejentliche Xicfe der bisherigen zoologifhen Literatur. 
icheint ausgefüllt zu werden. Die Tierwelt joll alle Gattungen 
und die meiften ihrer Arten umfaljen; fie wird, wenn das An= 
gefimdigte ich bewahrheitet, ein Material enthalten, das auch 
für den faumiftifch, tiergeographifch oder fyftematijch tätigen 
Zoologen in jeder Hinficht genügt. Anführung aller Arten oder 
die Beriifiehtigung von Varietäten oder Unterarten hätte 
dem Werfe nur gefchadet: denn die Grenzen des Wertes be- 
ginnen erft dort, wo die fpezielle Originalliteratur umerläßlic) 
it. Was im fleinen Brohmer allgemein gejchäßt wurde, ift aud) 
in den neuen itbergegangen: fnappe Darftellung, überjichtliche 
Tabellen, reiches Figurenmaterial. Jeder Gruppe geht eine 
furze Kennzeichnung der für die Beftimmung maßgebenden 
Verhältniife voraus. Die erfchtienenen Lieferungen umfaflen: 
Säugetiere, Netflügler, Röcherfliegen, Plecopteren, Orthopte- 
ren, Copeognathen, Mallophagen und Thyianopteren. Baldiges 
Ericheinen weiterer Lieferungen wird in Ausficht geitellt. 


Medizin 


Dr. Erich Ebhftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat. Prof. Dr. Kölliter 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Allgemeines. — *Naunyn — Schmiedeberg’s Archiv für 
experimentelle Pathologie und Pharmakologie. Red. von 
Lf[udolf] v. Krehl u. Wlalter] Straub. Gen.-Reg. f. Bd 111 
bis 120. Leipzig: Vogel (1927). (LXXXII $S.) gr. 8° 6 

*Sitzungsberichte der Medizinischen Gesellschaft zu Jena 
vom 12. Mai 1926 bis 16. Februar 1927. München: Lehmann 
1927. (16 S.) 8° = Münchener med. Wschr. 1,80 

*Strube, G[eorg]: Die Heilkunde in ihrer Beziehung zu Wis- 
senschaft und Wirtschaft. Ein Vortr. Bremen: v. Halem 
1927. (82:5) gr.-8° 1,== 

Geschichte der Medizin. Anschütz, Willy: Krankheits- 
namen. In: Die med. Welt. 1927, 21. 3. 768-769. 

*Die Ärzteschule der Universität Innsbruck 1926-1927. 
(Ein Bilderb. Geleitw.: Georg B. Gruber.) Innsbruck: 
Wagner (1927). (V S., 61 Taf.) 8° 3.75 

Clemm, Walther Nic.: Justus von Liebig in seiner Bedeutung 
für Naturwissenschaft und Medizin, für Weltwirtschaft und 
Chemie. In: Zs. f. med. Chemie. 1927, 4/5. S. 54-56. 

Ernest, G.: Richard Wagner. Eine psychologische Studie. 
In: Die med. Welt. 1927, 21. S. 781-784. 

*Terchl, Fris: Mimdens ältefte Apotheke. Gejchichte der 
Schüßenapothefe von d. Anfängen bis zur Sebtzeit. Die 
Stattappoteden. Stuttgart: Wiffenichaftl. Verlagsgei. (1927). 
(61°©. mit 3. T. farb. Abb.) 8° RSS = 

Das-entziikend illuftrierte Buch erzählt von der reihen Ver- 
gangenheit einer deutichen Apothefe. 

Fischer, J.: Marc Anton Plenciz (1705-1786). In: Wiener 
med. Wschr. 1927, 23. S. 735-738. . 

Fischer, J.: J. Ph. Semmelweis. Ebda. S. 736-738, 

Gückel, Emil: Medizinisches aus Nordsibirien. In: Münch. | 
med. Wschr. 1927, 21. S. 899-900. 

Haberling, W.: Geschichte -der Medizin und der Natur- 
wissenschaften. In: Ge-So-Lei. S. 483-492, 

Hamburger, C.: Voltaire: Über die Einpflanzung der 
Pocken. In: Die med. Welt. 1927, 20. S. 746-747. 

Hartmann, A.: Chinesische Heilmethoden. In: 
med. Wschr. 1927, 22. 8. 935-936. . { 

Hoffmann, K. F.: Zum 100. Geburtstag von Lord J. Lister. 
In: Zs. f. med. Chemie. Jg. 5, 1927, 4/5. S. 51-53. 

Martin, Alfred: Die Pocken (Variola) waren vor Einführung | 


Münch. 


der Vakzination eine Kinderkrankheit und hießen Kinder- E 


blattern. In: Fortschritte der Therapie. 1927, 11. | 
Pagel, W.: Die Krankheitslehre der Phthise in den Phasen | 
ihrer geschichtlichen Entwicklung. In: Beiträge zur Klinik | 
der Tuberkulose. Bd 66 (1927). S. 66-98. — Recht wert- | 
volle Arbeit. 
Schenkler, Wold.: Die geschichtliche Entwicklung und der ' 


heutige Stand des Fürsorgewesens (in Leipzig). In: Leipziger | 


Bürgerbund. Jg. 3, 1927, 10. S. 262-264. 


*Scholz, Frliedrich]: Bon Ärzten und Batienten. Luftige u, 
unluft. Blaudereien. In 5. Aufl. hrög. von E(twin) Lief, 
München: Verl.d. Ürztl. N. 1927. (X1,171 ©.) 8°5.40; 20. 7,— 

Ein jolches Buch veraltet nicht; nur wenige Fußnoten hat 

Liek hinzugefügt. 

Spiro, K.: W. Filehne f. In: D. med. Wschr. 1927, 25. 5. 1063, 
— Rilhelm Filehne, geb. 12. 2. 1844, geit. 29. 4. 1927. 

Thiele, R.: Über Griesingers Satz: „Geisteskrankheiten sind 
Gehirnkrankheiten.“. In: Mschr. für Psychiatrie u, Neuro- 
logie. Bd 63, 1927, 6. S. 294-313. N 

Anatomie. *Franz, Vliktor]): Ontogenie und Phylogenie, 
Das sogenannte biogenetische Grundgesetz u. die biometa- 
biologischen Modi. Berlin: Springer 1927. (51 8.) gr. 8° 
— Abh. z. Theorie der organ. Entwicklung. 3, 4.— 

*Marburg, Otto: Mikroskopisch-topographischer Atlas des 
menschlichen Zentralnervensystems mit begleit. Texte. Mit 
einem Geleitwort von H(einrich) Obersteiner. 3., verm, 
u. verb. Aufl. Mit 40 Abb. im Text, zum Teil nach photogr. 
Aufnahmen, u. 32 Taf. nach Orig. d. akad. Malers A, Kiss, 
Wien: Deuticke 1927. (X, 226 S.) 4° 28.—; geb. 33, 

Die Erweiterungen betreffen die Zytoarchiteftonif (30 neue 

Abbildungen) und die Myelvarchiteftonit namentlich auch Der 

Hirnrinde. 

*Michaelis, Lfeonor]): Entwicklungsgeschichte des Menschen 
mit Berücksichtigung der Wirbeltiere. 10,, völlig umgearb, 
u. erw. Aufl. von Richard Weissenberg. Mit 195 Einzelfig, 
in 84 Textabb. u. auf 5 teilw. farb. Taf. Leipzig: Thieme 
1927. (VIII, 254 8., 4 Bl. Erkl.) ‚8° 2m. 8.70 

Physiologie. — *Barcroft, Joseph: Die Atmungsfunktion des 
Blutes. Ins Dt. übertr. von Wilhelm Feldberg. T. 1, Er- 
fahrungen in großen Höhen. Mit 47 Abb. Berlin: Springer 
1997. (X, 218 8.) 8° = Monogr. aus d. Gesamtgeb. d. Phy- 
siologie d. Pflanzen u. d. Tiere. Bd 13. 15.—; 2m. 16.20 

Das hervorragende Werk fehildert die Gefchichte von Bar- 
crofts phHfiologiihen Wagniffen. Der Verf. hätte das Bud 
gern ein Schiffstagebuch genannt, was es auch wirklich ift. Es 
werden u. a, befprochen: die Urfachen der Bergfranfheit ımd 
die Bewohner diejer großen Höhen befchrieben, ihre Gefichte- 
farbe, ihr Bruftforb, ihre Hände. Weitere Abjchnitte unterfuchen 

Mustelarbeit, Puls, Beanfpruchung des Herzens und jchließ- 

ich die Bedeutung der Afklimatifation. 4 

Pathologie. — *Christeller, Erwin: Atlas der Histotopo- 
graphie gesunder und erkrankter Organe. Mit 182 direkten 
Photogrammen in Dreifarbendruck auf 88 Taf. u. 4 Textabb. 
Leipzig: Thieme 1927. (20 S., 88 Taf. mit Text auf d. Rücks.) 
4° 29,90. 

Ein prächtiger Atlas, hervorragendes Anjhauungsmaterial 
für Mediziner und Arzt. $ 

*Herxheimer, Gotthold: Krankheitslehre der Gegenwart, 
Strömungen u. Forschungen in d. Pathologie seit 1914, 
Dresden: Steinkopff 1927, (XVI, 256 S.) 8° = Wiss. For- 
schungsber. Naturwiss. Reihe, 17, 12.—; geb. 13.50 

Innere Medizin (Klinische Diagnostik und Therapie). — *Ber- 
czeller, L[äszlö], H. Wastl u. P. Frankfurter: Zur Er- 
nährungsstatistik. (Aus d. Physiol. Inst. d. Univ. Wien.) 
Wien: Perles 1927. (51 8.) gr. 8° 2.— 

*Hahn, Benno: Die Morphin-Erkrankungen. Heidelberg: 
Großberger (1927). (VIII, 166 S. mit Fig.) gr. 8° 6.80 

Auf Grund eigener Erfahrungen wird der heutige Stand 
des Morphiumproblems dargeitellt. ; 

*Handbuch der gesamten Therapie. Hrsg. von N[ikolail 
Guleke, F[ranz] Penzoldt, R[oderich] Stintzing. 6. Aufl. 
Lig 29. 30. Bd 3. 4. Jena: Fischer 1927, 4° E 
Lig 29. Bd 3, Bogen 41—Schluß. Titel u. Inhaltsverz. (S. 63% 
bis 864, VI S. mit z. T. farb. Abb.) 9.—. Lfg30. Bd4, Bogen 5l 
bis Schluß. Titel u. Inhaltsverz. (S. 793-972, VI S. mit z. T. 
farb. Abb.) 7.— ? 
Bd 3 (= Abt. 5-7). Erkrankungen d. Atmungswerkzeuge. Er: 
krankungen d. Kreislauforgane. Erkrankung d. Harn- u. d. 
männl. Geschlechtsorgane <außer vener. Erkrankungen); 

. Mit 248 [z. T. farb. Abb. im Text.] (VI, 864 S.) 33.—; Hldı 
39.—. Bd 4 (= Abt. 8u.9). Erkrankungen d. Nervensystems, 
Geisteskrankheiten. Mit 50 [z. T. farb.) Abb. im Text. (VI 
972 8.) 37.—; Hldr 48, — B 

*Luger, Allfred], u. E[rnst] Spiegel: Über Wesen und 
klinische Bedeutung des Bauchschmerzes. 2 Fortbildungs 

vorträge. Wien; Perles 1927. (47 S. mit z. T. farb. a 


gr. 8° R 
*Moog, Otto: Hautfunktionsprüfungen. Jena; Fischer 1927 
(VIIL, 207 8.) gr. 8° 11,—: 2nzBs 


Gute: Überfiht über die wichtigften Methoden. Rn 
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Neuer, J., u. P. Feldweg: Körperbau und Lungenphthise. 
In: Zs. f. Konstitutionslehre. Bd 13 (1927). S. 88-137. — 
Ben ein furzer hiftor. Überblicd über die Konftitutiong- 

_lehre. 

*Pinner, Max: Die Serodiagnose der Tuberkulose. Leipzig: 

Barth 1927. (88 S.) gr. 8° = Tuberkulose-Bibl. 28 = Zs. f. 

| Tuberkulose. Beih., - 

*Rosenfeld, Georg: Diätkuren. Berlin: Fischer 1927. (178 8. 

mit 1 Fig., 10, 10, 10, 11 perforierte Bl.) gr. 8° °| 2m. 8.50 

E3 werden des Berfaller3 eigene Behandlungsmethoden 
und deren Grundlagen erörtert. 

*Schürer-Waldheim, F[ritz]: Kausale Fermenttherapie der 

 Infektionskrankheiten. Oldenburg: Schulze 1927. (20 S. mit 

_  eingedr. Kurven.) 4° = Neue Heilkunde u. Gesundheits- 

lehre. H.5. ® 

Seibert, F. B.: Welche Substanzen erzeugen Fieber nach 

_ intravenöser Injektion? In: Arch. f. exp. Pathologie u. 
Pharmakologie. Bd 121, 3/4. _ 

Simon, H.: Zur Frage der Krebshaare. In: Chbl. für Gynäko- 
logie. Jg. 1927, 24. S. 1496-1500. 


Chirurgie. — *Handbuch der speziellen Chirurgie des Ohres 
und der oberen Luftwege. Gegr. von L[eo] Katz u. Flelix] 
Blumenfeld. Bd 1, Hälfte 2. 4., verm. u. verb. Aufl. Hrsg. 
von F. Blumenfeld u. R[ichard] Hoffmann. Mit 729 [z. T. 
farb.] Abb. im Text. Leipzig: Kabitzsch 1927. (III, 1080 S.) 
4° 87,—; Hldr 95.— 

Frauenheilkunde. *Wichers, Paul: Über Tubendurch- 

blasung und ihre Bedeutung für die Behandlung der weib- 

lichen Sterilität <mit bes. Berücks. d. Materials d. Univ. 

Frauenklinik Göttingen). Hildesheim: Borgmeyer [1927]. 

(82 8.) 8° ? 2. 

Neurologie. Psychiatrie. *Heller, Theodor: Über Psycho- 
logie und Psychopathologie des Jugendlichen. Wien: Sprin- 

meer 1927. (V, 918.) 8° 3.60 

*Kohnstamm, Oskar: Erscheinungsformen der Seele. Ar- 

beiten über Psychopathologie u. Psychotherapie, Ausdrucks- 
lehre u. über d. Selbstbesinnung d. Unbewußten in d. Hyp- 
nose. Unter Mitw. von R(udolf) Laudenheimer u. Karl) 
Wolfskehlhrsg. von G[ustav] R[ichard] Heyer. München: 
Reinhardt 1927. (571 S., 1 Titelb.) gr. 8° 12.—; &mw. 15.— 

*Scheer, W. M. van der: Beiträge zur Kenntnis der mongo- 
loiden Mißbildung <Mongolismus). Auf Grund klin. statist. 
u.anatom. Untersuchungen <Die Bedeutung d. Gebärmutter- 
schleimhaut u. d. Amnions f. d. Atiologie u. Pathogenese 
dieser Mißbildung). Mit 44 Abb. im Text. Berlin: Karger 
1927. (IV, 162 8.) 4° 12 

Augenheilkunde. — *Fuchs, Adalbert: Atlas der Histopatho- 
logie des Auges. T. 2. Mit 108 Abb. auf 32 kolor. Taf. |Nebst] 
Text. Wien: Deuticke 1927. (VIII, 83 8.) 4° &w. u. geh. 48.— 

*Nitsch, Maximilian: Über Sehnervenbefunde bei Carcino- 
matose, Sarcomatose und Gliomatose der Meningen. Im 
Rahmen der metastatischen Tumoren im Bereiche des Seh- 

- organs. Eine Studie. Mit 13 Abb. im Text u. 1 farb. Tat. 
Berlin: Karger 1927. (100 S.) 4° 6.60 

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde. — *Jahresbericht über 
 Hals-, Nasen-und Ohrenheilkunde, sowie deren Grenzgebiete. 
Zugleich bibliogr. Jahresreg. d. Zbl. f. Hals-, Nasen- u. Ohren- 


heilkunde... Hrsg. von Ludolf Schaefer. Bd 4. Bericht 
über d. J. 1925. Berlin: Springer 1927. (VIII, 380 8.) 4° 36.— 
Technit 
Gleftrotechnif 


Dipl.-Ing. Heinrich Voigt 
*Die Elektrotechnik. Wirkungen u. Gesetze d. Elektrizität 
u. ihre technischen Anwendungen. 4., neu bearb. Aufl. d. 
Werkes von O. Multhaupt: Die moderne Elektrizität. Hrsg. 
von Hermann Zipp unter Mitw. von Karl Metzler, Otto 
Müller, Heinrich Wigge. [2 Bde nebst Beig.-Bd.| Bd 1. Mit 
914 Abb. im Text. Bd 2. Mit 880 Abb. im Text. Beig.-Bd: Mo- 
dell-Atlas 8 zerlegbare [farb.] Modelle elektr. Maschinen u. 


Apparate mit beschreib. Text von Walter Häntzschel.. 


Berlin: Weller 1997. (XV, 791; X, 935; 15 S.) Br > a 4° 
m. er 

Die Darftellung betont vor allem die phyjikaliichen Grund- 
lagen unter möglichiter Einjchränfung der mathematifchen Be- 
handlung des Gegenitandes; überall wird ferner die geichichtliche 
Entwidlung berücdfichtigt. Am ausführlichiten: Fernmeldetechnif. 
*Falk, Richard F.: Der phasenverschobene Strom. Seine 
Messung u. seine Verrechnung. Mit 52 Textabb. Berlin: 
Springer 1927. (IV, 92 $.) 8° 6.60 
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*Herzog |[f, Josef]: Clarence Feldmann: Die Berechnung 
elektrischer Leitungsnetze in Theorie und Praxis. 4., völlig 
umgearb. Aufl. Mit 485 Textabb. Ebda 1927. (X, 554 8.) 
gr. 8° AR Liv, 38.— 

Die 4. Auflage zeigt eine grundfäglich neue Stoffanordnung: 

Sleich- und Wechielftrom werden nicht mehr zufammen, fondern 

getrennt beiprochen. „Auch inhaltlicd unterfcheidet fich die 

4. Auflage von der vorhergehenden bejonders durch die an zahl- 

reichen Stellen eingeflochtenen Betrachtungen über die vier 

Grimdgrößen der Leitungsberehnung im Anschluß an die vor- 

trefflihden Unterfuhungen Teichmüllers.‘ 

*Jahrbuch der Elektrotechnik. Hrsg. von Karl Strecker. 
Jg. 14, 1925. München: Oldenbourg 1927. (XII, 285 S. mit 
Abb.) gr. 8° 2m. 16.— 

*Kratochwil, Robert: Elektro-Wärmeverwertung als ein 
Mittel zur Erhöhung des Stromverbrauches. 2., umgearb. 
u. erw. Aufl. mit 431 Textfig. u. zahlr. Tab. Ebda. (VIII, 
695 8.) gr. 8° 38.50; Zi. 40.— 

*Rotth, Auguft: Das Telephon und jein Werden. Mit einem 
GSeleitwort von Elınft] Feyerabend. Mit 33 Abb. Berlin: 
Springer 1927. (VIII, 148 ©.) 8 Pr. 4.50 

Kritifche Unterfuchung über die Erfindung des Ferniprechers 
auf Grund der Dokumente des Reichspoftministeriums und des 

Archivs der Firma Siemens & Halsfe. 

*Schmidt, Joseph: Elektrizitätszähler, Zähler-Prüfung und 
Zähler-Eicheinrichtungen. 2,, vollst. neu bearb. Aufl. Bd 2, 
Mit 281 Abb. Leipzig: Jänecke 1927. (XV, 7438.) 8° 25.30; 

geb. 26.40 

Der 2. Bd bringt: Heritellung der Zahler. Bemwertungsmög- 
tichfeit. Gefegliche Beitimmungen. Prüf- und Eichmethoden- 
und -Snftrumente. Unterhaltung, medaniihe Kontrolle umd 

Reinigung. 

*Titze, Friedrich: Die elektrischen Einrichtungen für den 
Eigenbedarf großer Kraftwerke. Mit 89 Textabb. Berlin: 
Springer 1927. (VI, 160 8.) gr. ‘8° Lim, 12,.— 

Einrihtung und Sicheritellung des eleftriichen Teiles der 

Hausanlage großer Dampf- und Waflerfraftmwerfe. Ziel: Ver- 

bilfigung der Dampfkoften und Erhöhung der Betriebsficherheit. 

*Vidmar, Milan: Der Transformator im Betrieb. Mit 126 Abb. 
im Text. Ebda 1927. (VIII, 310 S.) gr. 8° 2m. 19.— 

Eine Ergänzung zu dem Werke desjelben Verf.: Die Trans- 


formatoren, 

Chemilhe Technologie 
Dipl.-Ing. Heinrih Boigt 

*Altpeter, Hermann: Die Herstellung der Flußeisen- und 
Stahldrähte. Mit 61 Abb. Halle: Boerner 1926. (VII, 163 S.) 
gr. 8° x 

Bier und Bierbereitung bei den Völkern der Urzeit. (Geleitw.: 
Hfeinrich]| Schulze-Besse.) 1. Babylonien u. Agypten. 
Berlin: Ges. f. d. Gesch. u. Bibliogr. d. Brauwesens 1926. 
(60 S. mit Abb.) 4° = Veröff. d. Ges. f. d. Gesch. d. Bibliogr. 
d. Brauwesens. 5.— 

*Cotel, Ernst: Der Siemens-Martin-Ofen. Die Grundsätze des 
Herdstahlofenbetriebs. Mit 67 Abb. im Text u. auf 5 Taf., 
sowie 13 Zahlentaf. im Text. Leipzig: Spamer 1927. (VIII, 
150 8.) gr. 8° Der Industrieofen in Einzeldarst. Bd 2. 

18.—; Lim. 20.— 

*Engl, Jo: Der tönende Film. Das Triergon-Verfahren u. s. 
Anwendungsmöglichkeiten. Mit 59 Abb. Braunschweig: 
Vieweg 1927. (V, 98 S.) 8° = Sig Vieweg. 89, 6.50 

Der erfte zujammenfajlende größere Bericht über das 

Triergonverfahren und feine Apparatur, die befonders inter- 

eifant ift durch die große Zahl der völlig neu fonftruierten Teil- 

apparate: Kathodophon, elektroftatiiches Mikrophon, eleftro- 
ftatiiches Telephon ufw. In den letten Kapiteln werden ver- 

Ichiedene Anmwendungsmöglichkeiten der Erfindung befprochen, 

insbejondere die Heritellung von Grammophonplatten. 

*Falck, R(ichard): 6 Merkblätter zur Holzschutzfrage. Mit 
10 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. (XII, 71 S.) gr. 8° 
= Hausschwamm-Forsch. 8. 1) 

Enth.: Schwamm-Erreger. Allgemeiner Hoßihug. Chemi- 
ihe Holzihußgmittel. Chemifher Bauholz Schu. Schwamme- 
lanterung. Trodenfhu& im Hochbau, 

*Grün, Richard: Der Zement. Herstellung, Eigenschaften u. 
Verwendung. Mit 90 Textabb. u. 35 Tab. Berlin: Springer 
1927.18 4173.85) gr. 8° 2m. 15.— 

*Handbuch der Eisen- und Stahlgießerei. Unter Mitarb. 
von ... hrsg. von C[arl] Geiger. 2., erw. Aufl. Bd 2, 
Formen u. Gießen. Von Carl] Irresberger. Mit 1702 Abb. 
im Text. Ebda. (X, 584 S.) 4° m. 57.— 
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Aus der vor einem Sahrzehnt erjchienenen 1. Aufl. des 

2. Bdes (Betriebstechnif) wurde der Abfchnitt, „Formen und 

Gießen‘ abgetrennt und daraus nach erheblicher Ermeiterung 

der vorliegende Bd gebildet. Im Vorwort wird befonders hin- 

gemwiejen auf die Zortichritte in der Yeritellung von Kunftguß 
und von Großguß, in der Formerei von Walzen und ZHplindern 
und auf die zufammenfaffende Abhandlung über Stahlguß. 

*Hirsch, M.: Trockentechnik. Grundlagen, Berechnung, Aus- 
führung u. Betrieb d. Trockeneinrichtungen. Mit 234 Text- 
abb., e. schwarzen u. 2 zweifarb. i-x-Taf. f. feuchte Luft. 
Ebda. (XIV, 366 S.) gr. 8° 2m. 31.80 

Sm 1. Teil: Grundlagen und Berechnung. Ziel des Berf.: 

1 zeitlichen Verlauf der Veränderung von Trodenmittel und 

Trodenguß feftzulegen und ein Zuftandabild des Trodenvorgangs 

zu entmwideln, das möglichit alle Nebeneinflüjfe berüdiichtigt“. 

Sm 2. Teil: Ausführung der Trodenvorrihtungen in An- 

pallung an das Trodenverfahren und an die befonderen Eigen- 

Ichaften verfchiedener Gußarten. Betriebsregelung. 

*Hold, Karl: Das Verhalten der rheinisch-westfälischen 
Steinkohlenarten in der Staubfeuerung. Mit zahlr. Taf. u. 
Tab. Essen: Baedeker 1927. (119 S.) 4° 

*Hoyer, Fritz: Die Altpapierverarbeitung. Sortierung. Wie- 
derauflösung. Regeneration. Weiterverarbeitung zu Papier, 
Pappe u. Papiermache. Leipzig: Jänecke 1927. (IV, 186 S. 
mit 109 Abb.) 8° 9.60 

*Jahrbuch der Brennkrafttechnischen Gesellschaft e. V. 
Bd 7, 1926. Halle: Knapp 1927. (III, 96 S. mit Abb.) 4° 4,80 

*Jüptner, Hans v.: Wärmetechnische Grundlagen der In- 
dustrieöfen. Eine Einf. in d. Wärmelehre u. gedrängte Über- 
sicht über die versch. Arten von Brennstoffen u. ihre Ver- 
wertung. Mit 25 Fig. im Text. Leipzig: Spamer 1927. (VIII, 
260 S.) gr. 8° = Der Industrieofen in Einzeldarst. Bd 1. 

20.5 223 

Der erjte Band einer neuen Serie von Büchern, die das in 
der technifchen Buch-Literatur bislang ftarf vernacdhläffigte Ge- 
biet der induftriellen Ofen behandeln wird. Für jeden Ofen ift 
ein befonderer Band in Ausficht genommen. Der 1. Band bringt 
zunächlt als Einleitung für die ganze Buchreihe die märmetech- 
niihen Grundlagen, aljo Wärmeübertragung, Verbrennung, 

Prüfung der Feuerungsanlagen, Brennmaterialien und ihre 

Veredlungsverfahren, fomwie die verjchiedenen Arten ihrer VBer- 

wendung. 

*Knoch, Clarl]: Das Trocknen kolloidaler Flüssigkeiten, ins- 
besondere der Milch und anderer fett- und eiweißhaltiger 
Stoffe. Eine Übersicht d. in d. Welt- u. Patentliteratur be- 
kannt gewordenen Methoden u. Apparate. Mit 75 Textabb. 
Berlin: Parey 1927. (VIII, 226 S.) gr. 8° &im. 19.— 

*Kunstseide. Bearb. von E. Allbrecht]) Anke, H. Eichen- 
grün, R. Gaebel [u. a.). Mit 203 Textabb. Berlin: Springer 
1927. (VIII, 354 S.) 4° = Technologie der Textilfasern. 
Bd 7. 2m. 33.— 


Snh.: Zur Kolloidchemie der Kunftfeide. Die Heritellung 
der einzelnen Arten. Die Farberei. Mechaniifche Technologie der 
Runftjeideverarbeitung. Wirtichaftliches. 

*Lange, Otto: Chemische Technologie und ihre chemischen 
Grundlagen. Zum Selbststudium für Nichtchemiker, ein 
Nachschlagewerk f. d. Fachgenossen. Mit 277 Abb. im Text. 
Lfg 1. (XIX, 144 S.) Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. 4° 9, — 
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*Müller-Hauff, Albert, u. Karl Stein: Autostähle des Welt- 
handels. Mit 55 Textabb., 8 Zahlentaf. u. 10 Taf. Düssel- 
dorf: Verlag -Stahleisen 1927. (XI, 195 S.) 8 2m. 9 

*Naphtali, M[ax]: Chemie, Technologie und Analyse der 
Naphtensäuren. Mit 48 Tab. Stuttgart: Wiss. Verlagsges, 
1927. (144 S.) gr. 8° = Monogr. aus d. Geb. d. re 

mw. 14,— 

*Redenbacher, Wilhelm: Die maschinentechnische Be- 
triebsleitung in der Brauerei. Mit 61 Abb. u. 21 [eingedr.] 
Tab. Stuttgart: Enke 1927. (VIII, 213 S.) 8° = Enkes 
Bibliothek f. Chemie u. Technik. Bd 13. 19.—; 2m. 13.50 

*Chemische Technologie der Neuzeit. Begr. u. in 1 Aufl, 
hrsg. von Otto Dammer-Berlin. In 2., erw. Aufl. bearb. u. 
hrsg. von Franz Peters. 5 Bde. Bd 3. Mit 356 Textabb, 
Ebda. (XX, 936 S.) 4° 48.—; Lim. 53.— 

*Ullrich, Erich: Einfluß des Brennvorganges auf die Eigen- 
schaften des Portlandzementes. Charlottenburg: Zement- 
verlag (1927). (45 S. mit Abb.) gr. 8° 2.— 

*Wohryzek, Oskar: Der gegenwärtige Stand der Anwendung 
von Aktivkohlen in der Zuckerindustrie. Ein verläßl. Führer 
durch e. neues Gebiet. Magdeburg: Rathke 1927. (648. mit 
Fig.) 8° = Tagesfragen aus d. Zuckerindustrie.d. 4 
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*Albrecht, Richard: Radiotechnik. 4: Stromquellen t. 
Röhrenempfangsgeräte. Galvan. Elemente, Akkumulatoren 
u. Netzanschlußgeräte. Mit 61 Abb. Berlin: de Gruyter 1927, 
(108 8.) kl. 8° = Sig Göschen. 966. Ei. 1,50 
Ausgehend von den verichiedenen Stromfreifen einer Elef- 

tronenröhre behandelt die Eleine Schrift die dafiir er 

Trage fommenden Stromaquellen in furzer, aber tro&ßdem er- 

fhöpfender Form. Auch) unabhängig vom ARundfunf leiftet da 

Biichlein wertvolle Dienfte al3 allgemeine Einführung für bie 

eleftrifhen Stromquellen al3 SKrafterzeuger. 

*Dietsche, Friedrich: Innenantenne und Rahmenan 
2., verb. u. stark erw. Aufl. Mit 90 Textabb. Berlin: Springer 
1927. (VI, 110 8.) 8° = Bibl. d. Radio-Amateurs. 15. 3.30 
Das Buch verdient befondere Beachtung, weil e3 die meiftens 

jo Start vernacdhläfligten, notwendigen Vorrichtungen oe 
Blisgefahr in den Vordergrund ftellt. Wertvoll ericheint ferner, 

daß die Schrift zeigt, daß eine Antenne nicht nur ein gefühl E 

mäßig herzuftellender Gegenftand ift, jondern vielmehr aud) mit 

Vorteil der Berechnung zuganglich ift. 

*Hell, Rudolf: Bildfunk. Anleitung zum Selbstbau eines Bild- 
empfängers. Berlin: Schmidt (1927). (VIII, 1148. Te 
8° = Die Radio-Reihe. 21. 2m. 3 
Die Tatjache, daß die Rundfunkender Miinchen 

bereit3 im März 1926 mit der Bildübertragung von De 

farten nad) dem telautographiichen Bildübertragungsverfahren 
nad) Prof. Dr. M. Diedmann begonnen haben, bemeijt zu 

Genüge die Notwendigkeit und das Bedürfnis nad) einem Buch, 

wie das vorliegende, das fich zur Aufgabe macht, dem Radio- 

Amateur alles Notwendige zur Selbitheritellung eines Bil- 

funfgerätes an die Hand zu geben. Nach einer Entwidlung® 

daritellung des Gebiete3 werden die technifchen Einzelheite 
außerit Har vorgetragen. \ 


Berichte über fremdipramhige Literatur 
Englifches und amerifanifches N zur Sprach- und Sheraton 


Bon Dr. 


Northup, Clark Sutherland: A Register of 
of the English language and literature. With contributions 
by Joseph Quincey Adams and Andrew Keogh. New Hav 2 
Yale University Press (London: Milford) 1925. (507 8.) 
8° = Cornell Studies in English. 9. $5 

Wie notwendig die Bibliographie für die Wiffenfchaft ift, 
zeigt feine neuere Derartige Veröffentlichung befjer als die vor- 
liegende, die einen amerifaniihen Gelehrten zum BVerfafier hat. 

Sie ift ein Zeugnis mehr von der außerordentlich rührigen 

Tätigkeit gerade der engliihen und amerifanifhen Biblio- 

graphen. Denn fchon feit langem hat Deutichland die einft füh- 

rende Rolle in der bibliographiichen Arbeit abgeben müffen, 
und heute fteht es damit jchlimmer als je. Die berufenen Leute 
für Diefe Arbeit, die Bibliothefare, haben weder Zeit noch Geld, 
fich folchen notwendigen, aber jchmwierigen, zeitraubenden und 
foftipieligen Aufgaben zu widmen. So haben ung, leider nicht 


3. KRindervater, fiel 


nur aus diefem Grunde (auf alle diefes Gebiet betreffenden ı 
Tragen einzugehen, ift hier nicht der Ort), England und vor 
allem Amerika jchnell überflügelt. Wie die Bibliographie dort 
an Bibliothefen und Univerfitäten gefchägt und gepflegt wird, 
it befannt. Wir müffen dankbar alles Wertvolle hinnehmen, 
mwa3 und praftifchere und finanziell begabtere Länder fchenfen. 
Denn die Bibliographie ift lediglich aus der Praris erwachlen, 
fann nur aus der Praxis entitehen und ift für die Praris da, 
fomohl der Gelehrten, der Studenten und befonders auch der 
Bibliothefare. Das follte niemand außer Acht laffen, der den 
Anforderungen eines wirflihen zmedjicheren Bibliothefs- und 
Willenjchaftsbetriebes gerecht werden will. — Die Hauptarbei eil 
an der vorliegenden Überficht über die Bihliographien dei 
englifhen Sprache und Literatur hat Northup geleiftet, Abams 
bearbeitete da8 Drama und die Elifabethanifche Zeit, Keogh 
ichrieb die Einleitung, beide ftanden außerdem dem PVerfafler 


I ihren bibliographiihen Kenntnifjen zur Seite. Man fann 
mit gutem ewiffen behaupten, daß die wichtigften Biblio- 
gaphien bi zum 1. Dft. 1924 erfaßt find, wenn auch hier 
md da Ungenauigfeiten feftgejtellt werden Fönnen und manches 
Fehlende ergänzt werden muß. Doc) das untergräbt den Wert 
des Ganzen nicht im geringiten. Die Angliftit fann die Arbeit 
mit großem Dank in Empfang nehmen, ihr ift Damit eine lang- 
nibehrte Dilfe geworden. — In der Einleitung gibt teogh eine 
furze Überjicht über die Bibliographien im allgemeinen (Biblio- 
graphie der Bibliographien, allgemeine Bibliographie, Biblio- 
thefstataloge, Erjt- und Wiegendrude, Handichriften, gelehrte 
Öejellihaften und Brivatdrude, „Reference Books“, beite 
Bücher, Druder und Buchhändler, Buchhandelsfataloge, Zeit 
Ihriften, Gejchichte und Biographie, Difjertationen). Wie 
man jieht, eine Zujammenftellung der befanntejten Dinge. 
Unter den Bibliothefsfatalogen hätte erwähnt werden fünnen: 
Catalogus der Afdeeling Engelsche Taal-en Letterkunde der 
Univerjitätsbibliothef Groningen (1917), der wohl al3 Biblio- 
graphie gelten fann. Dagegen darf der Statalog der Biblio- 
theque Nationale in Paris dody wohl nicht als Biblio- 
graphie bezeichnet werden, was beim entjprechenden Katalog 
des Britiihen Mufeums felbftverftändlich ift. Auf den ©e- 
famtfatalog der Wiegendrude hätte wenigitens hingemiejen 
werden fünnen, da beim Abjchluß des Buches der 1. Band in 
fehr naher Aussicht Stand. Auch das GZV und das allerdings 
weniger einwandfreie, weil vorläufige GAZ der deutichen 
Bibliothefen hätte genannt werden fünnen. — Das eigentliche 
Regifter zerfällt in zwei Teile, einen allgemeinen und einen 
bejonderen, in derjelben Anordnung folgt ein Nachtrag, dem 
fi ein ausführlicher Perjonen= und Sadinder anihließt. Zum 
allgemeinen Teile möchte ich nur einiges bemerfen. Der Wert 
der Cambridge History of English Literature (Nr 37, 1) wäre 
noch deutlicher geworden, wenn auch das 2. impr. 1908 ff. und 
der Neudrud 1920 ff. erwähnt wären. Auch find im 2. Teile die 
einzelnen Bearbeiter der CHEL nicht alle als jolche zu erfennen. 
— Nr 72. ®Bom English Cat. of Books erfchien der 1. Inder 
jchon 1864, die Zufammenfaffung der Berichtsiahre 1915— 1920 
erichien bereit3 1921, der folgende Band, die Jahre 1921—1925 
umfajjend, ift erft fürzlich herausgefommen. — Nr 73: Erich 
und Gruber umfaßt in der 2. Sektion nur M-Ligatur, nicht wie 
beabfichtigt bis N. — Nr 83: Georg Dfts Schlagmwortfat. ift 
1913 mit Band 7 eingegangen. — Wr 84: Der Sahresbericht 
über die Erfcheinungen a. d. Gebiet der germ. Phil. erfchien nur 
bis 1923 (Berichtsjahr 1920). Eine neue Folge begann 1924 
1921). — Wr 89: Gräfies Lehrbuch umfaßt vier, nicht zivet 
Bände und erichten 1837—1859. — Wr 113: Hinrich’ Halb- 
jahrsfatalog fam erftmalig 1798 heraus, über 1797 berichtend. — 
Nr : Die Sahresberichte für neuere deutiche Literatur- 
‚gefchichte gehen unter diefem Titel nur bis 1919 (1915); von 
1924 (1921) an erfcheinen fie unter dem Titel: Jahresbericht iiber 
‚die wiljenichaftlihen Eriheinungen auf dem Gebiet der neueren 
deutihen Literatur; Vollmöllers fritiiche Sahresberichte ... . 
der roman. Phil. find eingegangen (Nr 226) 12-125; 
‚KRayjers Bircherlerifon endigt 1911 (1910) 


‚sah mit Band 36. Diejes 
fomwie auch Hinrichs feßt dann feit 1916 (Berichtsjahr 1911 ff.) 
das „Deutiche Bücherverzeichnis des Börjenvereins der deut- 
chen Buchhändler fort. — Wr 135: Seit 1924 „Who’s who in 
literature“. — Nr 154: Mir ift außerdem eine 2. Ausgabe von 
24 Seiten (um 1910) befannt, die auch bei Käftner (nicht Kaift- 
ner) erihien. — Wr 162: Die 3. Auflage von Pauls Grundrig 
hätte erwähnt werden fönnen, wenn auch die me. Literatur 
nur in der erften Auflage behandelt ift, was ausdrüdlich hätte 
betont werden müffen. — Nr 147, 1: &3 fehlt hier der Hinweis, 
daß bislang nur die Reihe Auteurs fertiggeftellt wird. — Ab 
und zu fehlt die Bemerkung „In progress“. — Der zweite, um- 
fangreichere Teil der Arbeit enthält in Schlagmortanorönung 
neben den Namen einzelner Autoren eine ganze Neihe Sub- 
jects, die oft ziemlich ausgedehnt find, 3. ®. American Lit., 
Bible, Bibliography, Biography, Drama, Engl. Language, 
‚Engl. Lit., Fiction, Folklore, Irish Lit., Manuscripts, Periodi- 
‚cals, Poetry, Scottish Lit. u. a. Daß zu diefem Teile mancherlei 
Nachträge genannt und Berichtigungen gemacht werden fünnen, 
‚ift jelbitverftändlich. Bon neueren Veröffentlichungen vermifie 
ich: Fehr, Die englifche Literatur des 19. und 20. Sahrhunderts, 
‚Berlin-Neubabelsberg 1923 (im Handbuch für Literaturmiljen- 
haft), das fapitelmeife Literaturangaben enthält; auch Fehrs 
‚Streifzüge find nicht genannt. E3 fehlen ferner: Hans Hecht, 
Robert Burns. Heidelberg 1919, bibliographiiher Anhang, 
‚©. 290—297; Dobree, Restoration Comedy 1660—1720. 
Orford 1924, ©. 174—178 Bibliographie; E. A. Baker, The 
‚Hist. of the Engl. Novel. 1. London 1924. ©. 317— 323 Biblio- 
'graphie. Diejer zweite Teil enthält eine Riefenarbeit, denn er 
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führt nicht nur jelbjtändige Bibliographien auf, fondern auch) 
bibliographifche Anhänge, Anmerkungen ujw. aus anderen 
Büchern. In jehr vielen Fällen ift auch angegeben, wo die ge- 
nannten Bibliographien befprochen find, was zu begrüßen ift. — 
&3 wäre in der Tat zu wünjchen, daß dieje3 hervorragende Buch 
in die Hand aller Angliiten füme und fie zur weiteren Arbeit 
anfpornte, Damit was nun begonnen nicht ein Bruchftüc bleibe, 
wie leider jo viele Unternehmungen diejer Art. 


Chaucer, Geoffrey: The Book of Troilus and Criseyde. Ed. 
from all the known manuscripts by Robert Kilburn Root. 
Princeton: University Press 1926. (XC, 572 S.) 8° $6 

Mit diefem hervorragenden Buche ift die Chaucerforichung 
ein gewaltige3 Stüd vorwärts gerüdt. Aus mehreren Gründen. 

BZunäcdhft wird hier zum erften Male ein einzelnes Gedicht 

Chaucers, das zugleich eines der fchöniten des ganzen Mittel- 

alter3 genannt werden fann, losgelöft von den übrigen Werfen 

des Dichters, gründlich und wohl auch abichließend behandelt. 

Alle früheren Ausgaben, von denen eigentlich nur die Sfeatiche 

maßgebend fein follte, befaffen fich mit fämtlihen Dichtungen 

Chaucerd. Daraus erhellt fchon, daß die Ausgabe Roots um 

viele genauer und eingehender ift als die früheren. Dann 

(und das ift das Wefentliche) ift diefe Ausgabe auf Grund 

Jämtlicher bislang befannten Handichriften und der eriten Drude 

bergeftellt. Das fann nicht genug hervorgehoben merden. 

Der Herausgeber hat die fechzehn Handichriften geprüft, Jorwie 

auch die erften Drude, von denen der von Carton (1483) und 

von Thynne (1532) wegen ihrer ganzlichen Unabhängigkeit von 
einer befannten Handichrift als Autorität angejehen werden 
fönnen. Auch der Drud von Woynfkyn de Worde (1517) ift in den 
eriten 546 Berfen jo zu bewerten. Aus diefer Fülle der lÜber- 
fieferung bat der Herausgeber zwei ziemlich einwandfreie 

Handichriften al3 Grundlage feines Tertes ausgewählt: Cp (Cor- 

pus Christi College, Cambridge Ms. No. 61, gedr. in „A Parallel 

text of three more Mss of Troilus“) den y-Terxt darftellend, und 

J (St. John’s College, Cambridge Ms. L 1, gedr. von der Chaucer 

Society in dem eben genannten Werfe), bis Buch 4, Ber: 430 

eine B-Handichrift, dann bis zum Schluß eine a-Handichrift; 

auch diefer Tert wie der Cp ziemlich frei von Schreibfehlern 
und mit einer fonftanten Drthographie. Beide Handichriften 
ftammen aus dem frühen 15. Sahrhundert. In Fußnoten find 
die Zesarten nur injomweit angeführt, al3 fie für den Gelehrten 
Bedeutung haben fünnen, bei zweifelhaften Stellen find aber 
fämtliche Lesarten angegeben. Wichtig ift, daß alle einmwand- 
freien Lesarten des a-Tertes angeführt jind, ferner alle nicht 
eindeutig bezeugten, die zum a-Tert gehören können. Auch alle 
in zwei und mehr von einander unabhängigen A-Handichriften 
enthaltenen Abweichungen find berücdlichtigt, jomweit fie nicht 
im Tert felbit Aufnahme gefunden haben. &3 dürfte wirklich 
nicht zu viel gejagt fein, wenn der Herausgeber feinen Tert 
einer Ausgabe von des Dichters lekter Hand gleichgeiest haben 
möchte. — Die Anmerkungen Root3 lafjen die fprachliche Seite 
de3 Textes ziemlich unberüdfichtigt, fie enthalten vielmehr gründ- 
fihe Quellenforfchungen und Juden die mannigfadhen mHytholo- 
giihen Stellen zu deuten. Wertvoll ift die faft 90 Seiten um- 
faffende Einleitung, die folgende Punkte behandelt: 1. Author- 
ship and Title. 2. Date of the composition. 3. Sources. 4. The 

Range of Chaucers reading. 5. Moral import. 6. The Text. — 

Eine ungeheure Arbeitsleiftung ftellt dies Buch dar, das von 

dem Verlag in vorzüglicher Weife ausgeitattet ift. 


Taylor, George Coffin: Shakspere’s Debt to Montaigne. 
Cambridge: Harvard University Press 1925. (VI, 66 S.) 8° 
Der Berfaffer bemüht fich in diefer Heinen Schrift, eine weit 
größere Abhängigkeit Shafefpeares von den Ejjays Montaignes 
feftzuftellen, als bislang angenommen wurde. Ausgehend von 
der befannten, aber doch nicht alljeitig anerfannten Beeiit- 
fuffung Shafefpeares durch Montaignes Efjjfay in „The Tem- 
pest“ tritt Taylor den Bemeis dafür an, daß Shafeipeare „ohne 
jeden Zweifel tief und in ausgedehntem Maße durch Montaigne 
beeinflußt jei, im Hinblid auf den Wortichaß, auf einzelne Nede- 
mwendungen, furze und lange Stellen und in gemifjer Beziehung 
auch in Gedantengängen“, womit nicht gejagt fein foll, daß ©h. 
ein Schüler Montaigne3 gemwefen ift. Diefer Bemeis ftüst fich 
auf die Unterfuchung von 100 Sagähnlichkeiten, 100 Parallelen 
fowie des Wortichages von liber 700 Wörtern aus den Ejjays 
Montaignes, die Sh. nicht vor 1603 (als die Ejjays zum eriten 
Male erichienen) gebraucht hatte. In einem Anhang find alle 
diefe Kedewendungen, Site und Wörter angeführt, jo daß 
Zmeiflern, deren es ficher jehr viele geben wird, ein Nahhprüfen 
nicht fchwer gemacht wird. 
Albright, Victor E.: The Shaksperian Stage. New York: 
Columbia Univ. Press 1926. (XII, 194 8.) 8° $ 2.50 
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Schon 1908 hatte der Verfaffer in einer Studie „A typical 
Shaksperian Stage“ das vorliegende Buch angekündigt (in dem 
die ältere Arbeit al 3. Kapitel wiederericheint), eine Unter- 
fuchung über den Bau einer für die Elifabethaniiche Zeit typi- 
ihen Bühne und die während diejer Zeit gebräuchliche Auf- 
führungsform der Bühnenftiide. Al3 mwichtigfte Duelle jind die 
Dramen und Bilder jener Zeit benubt, Daneben Henslome, be- 
fonders fein Diary. E3 fam dem Verf. darauf an, zu zeigen, 
daß alle regelrechten Stüde diefer Zeit für diefelbe Bühnenart 
gejchrieben find. Denn alle die elf oder zwölf öffentlichen Theater 
unterfcheiden fih nur in Kleinigkeiten; die Hauptbeftandteile, 
aljo die für die Dramatifer wichtigjten, waren allen Theatern 
gemeinfam. Die Privatbühnen (Hofbühnen und in den Yäufern 
der vornehmen Familien, und an den Univerfitäten), hatten 
ihre durch die Eigenart der dort aufgeführten Stüde be- 
ftimmten Eigenschaften. — Na) dem Verf. enthält die typifche 
Shafefpearebühne folgende Hauptbeftandteile: eine Durch einen 
Borhang von einer Hinterbühne getrennte Vorderbühne, zwei 
Brofzeniumstüren, eine Durch einen Vorhang gefchlofjene Galle- 
tie, zwei Balfonfenfter und einen Aufbau, den jog. „hut“. — 
Das Buch, das mit einer Anzahl guter Bilder und Beich- 
nungen gejhmüdt ift, enthält außerdem noch: Miracles and 
longer Moralities. Interludes and shorter Moralities. Some 
Principles of Restoration Staging. Shaksperian Method and 
Stage presentation, fomwie ein Verzeichnis der benusten Dra- 
men und eine fritiiche Bibliographie. 


Sidney, Philip: The Countess of Pembroke’s Arcadia, being 
the original version now for the first time printed. Ed. by 
Albert Feuillerat. Cambridge: University Press 1926. (VIII, 
403 S.) 8° = The complete Works of Sir Philip Sidney. 
Vol. 4. Sh. 12/6 

Diefer lebte Band der Gefamtausgabe von Sidneys Werfen 
enthält die „Urarcadia‘ (‚old Arcadia“), jene Form, von der 
man weiß, daß fie bei den Freunden Sidney3 umgelaufen ift. 

Bon ihr find fünf Handfchriften erhalten: drei in England, zei 

in den Vereinigten Staaten. Der vorliegenden Ausgabe tft eine 

der le&teren zugrunde gelegt, namlich das Mr. W. A. White in 

New Dorf zugehörige „‚Clifford Ms.“, das fich in einem guten 

Buftande befindet. Der Herausgeber hat aus diefem Grumde 

und meil diefe Handichrift für europätfche Gelehrte uner- 

reichbar ift, gerade diefe Handichrift den anderen vorgezogen. 

Sie enthält auf den Geiten 2 bi3 216r die Romanze, auf den 

Sol. 216v bi3 226v der Handfchrift Stehen „Divers and Sondry 

Sonnetts‘, die mit einer Ausnahme in der Ausgabe von 1598 

zu finden find. Das dort fehlende, bislang nirgends gedrudte 

Gedicht ift hier zum eriten Male in einem Anhange veröffent- 

licht worden. — Der Herausgeber hat das Original mit peinlicher 

Sorgfalt wiedergegeben, Emendationen find in einer Überficht 

am Ende des Buches zufammengefaßt. — Die Urarcadia ift 

das „unreife Werk eines jungen Mannes“, aber doch jehr wichtig 
für die Entwidlung des Stidneyfchen Geiltes. Ein Vergleich 
stwifchen der älteren und der Endform zeigt, wie riejenhaft 

Ichnell Sidney fich in literarischer Hinficht und auch im Reichtum 

und in der Reife jeiner Gedanken in fünf Sahren entwidelt hat. 

©o ift e3 zu begrüßen, daß der Herausgeber die „old Arcadia“ 
der Gejamtausgabe einverleibt hat. 

Blake, William: The prophetic Writings. Ed.by D.J.Sloss 
and J.P. R. Wallis. 2 Vols. Oxford: Clarendon Press we 

0 Sh. 42 
Eine NRiejenleiftung diefe beiden Bande! Es wird nicht viele 

Menichen in England und fonft in der Welt geben, die Blafes 

prophetifche Schriften gelejen oder garftudierthaben. Den meiften 

find jie wohl nur dem Namen nach befannt als fehr fchwierige, 
in ihrer mpftifchen Dunfelheit faum zu genießende Dichtungen. 

Die beiden vorliegenden Bande wollen etwas Licht-in Diefes 

Dunfel bringen. Sie find das Ergebnis einer langjährigen Arbeit 

der beiden Herausgeber, die fehon 1906 begann und nun (die 

Arbeit wurde im Kriege unterbrochen und drohte gänzlich um- 

jonft gemacht zu fein) in einer Vollendung vor ung liegt, die 

ihresgleihen jucht. Die Ausgabe des fchwierigen Textes, deffen 

Originale in vielen Fällen jaft unlejerlich find, ift vorzüglich, 

genau und gut fommentiert. Der wichtigfte Teil des Tertbandes 

it der Tert von ‚„‚The Four Zoas“, der hier zum erften Male 
vollitändig aus dem Manuskript Fritiih miedergegebenift. 

Außer diefer Dichtung enthält der 1. (Texrt-) Band noch: „‚There 

is no natural religion“, „‚All religions are one“, ‚The marriage 

of haven and hell“, „Visions of the daughters of Albion“, 

„A Song of liberty‘‘, „America“, „Europe“, „The Book of 

Urizen‘, ‚The Book of Los‘, ‚Ahania“, ‚The Song of Los‘, 

„Milton“, „Jerusalem“, „On Homer’s poetry; on Virgil‘“, 

„Laocoon“, „The Gost of Abel“. — Sm 2. Bande ift da3 

Wefentliche die „General Introduction“, in der Blafes ziemlich 


durcheinandergemürfelte Sdeen und Anfichten in eine verftänd- 
lihe Ordnung gebracht werden. Dieje allgemeine Einleitung 
vervollftändigt die einleitenden Bemerkungen der einzelnen Ge- 
dichte und zeugt von unermüdlichem Forfchungeifer. Ganz be- 
fonders wertvoll ift noch der „Index of Symbols‘‘, der Blafes 
Symbolismu3 analyfiert und interpretiert. Im Anhange bringt 
der 2. Band noch zwei Dichtungen: „Thel“ und ‚Tiriel“, fo- 
wie einige fonft Schlecht erreichbare Projaftüde ‚„‚The Notes to 
Reynolds’s Discourses“, Teile aus dem NRoffetti-Manuffript, 
und den Profpeft und den „Descriptive Catalogue“ zu „‚Blake’s 
Exhibition of pictures‘ 1809. — Mehrere ausgezeichnet fali- 
milierte Proben aus den Originalen [hmüden die vom Ver- 
lag in einfadher Vornehmheit ausgeftatteten Bände. 


Garrod, H. W.: Keats. Oxford: Clarendon Press 1926. (157 
S.) 80 Sh. 5 
Aus Studien und Vorlefungen, die der Verf. al3 Profeffor 
des Engliihen zum Teil an der Univerfität DOrford 1925 ge 
halten hat, ift diefer ausgezeichnete Eijay zufammengejchmiedet, 
Gleich die Borbemerfung laßt den Verfaffer al3 einen Gelehrten 
erscheinen, der zur Allgemeinheit ftarf im Wideripruch fteht. 
Er will nur dazu etwas jagen, wozu er auch wirklich etwas zu 
fagen habe. Da3 wirft ungemein mohltuend, zumal der Ver 
fafler e3 mit diefem Vorfab auch ernft nimmt. ©o liejt man 3.8. 
nicht über den Endymion, Grund: „Wenn es möglich märe, 
etwas darüber zu jagen, ohne zu viel zu jagen, dann wäre das 
Thon längft gefchehen.— Zu Anfang befpricht Garrod zwei neuere 
Bücher über Keats, von denen Das eine (Lowell, Amy: John 
Keats. 2 Vols. 1925) mit Recht fehr fchlecht, das andere (Colvin, 
Sidney: Life and Letters of Keats, 1917 u. 1918), eines der 
beiten iiber den Dichter, etwas befjfer wegtommt. Aus Keats’ 
Schriften, befonders HHhhperion, den Oden und Sonetten, fowie 
den Briefen entfteht dann eine Schilderung diefes fo früh ge- 
ftorbenen Dichters, die troß ihrer Eigenart mit an erfter Stelle 
unter den Schriften über Keats ftehen wird. 


Gretton, Mary Sturge: The Writings and life of George 
Meredith. A centenary study. London: Oxford University 
Press 1926. (VIII, 250 8.) 8° Sh. 6 

„Seine (Meredith’s) Romane und Gedichte find Gloffare 
zu feinem Lebensbuche, und für ihn war jede Xebensericheinung 
eine geiftige Offenbarung. Yeben und das Verhältnis von Kunft 
und Leben war feine Beichäftigung, die Entmwidlung der Seele 
feine Hauptaufgabe, 

How from flesh unto spirit man grows 
Even here on the sod under sun.“ 

Mit diefen Worten aus der Einleitung des Buches ift fein Snhalt 

furz bezeichnet. Die PVerfafferin will dag Leben des großen 

Engländers [childern, wie e3 fich abfpielte und in feinen Dich- 

tungen wiederericheint. Das ift für eine 52jahrige Dichter- 

tätigfeit feine leichte, aber eine fchöne Aufgabe, zumal jie an den 

100. Geburtstag des Dichters erinnern foll, den er 1928 gefeiert 

hätte. Schon zu feinem 80. Geburtstage hatte die Verfaflerin 

in der Weitminfter Gazette ausgefprodhen, wa3 Meredith für 
fie bedeutet; und als fie 1907, zwei Sahre vor feinem Tode, em 
größeres Werk über ihn gefchrieben, hatte er da3 Manuffript 
gelejen und der Berfafferin die prachtvolle Vhotographie ger 

Ichenft, die jenes und diejes Buch jhmüdt. E3 ift zu verftehen, 

wenn Mar Gretton nım mieder und zwar als erite Das Wort 

nimmt zu einem warmen, fein empfundenen Nachruf für den 

Dichter, der noch viel zu wenig befannt, doch allmählich mehr 

und mehr feine Stellung einnimmt, die das Leben ihm nicht 

a das Leben, da3 allein fein Dichten und Trachten beein- 
ußte. 


wet 
Stokoe, F. W.: German Influence in the English romantic 

period 1788—1818. Cambridge: University Press 1926. (X, 

202.8.) 8° Sh. 12/6 

Das Buch foll zeigen, in welcher Weife und in welcher Aus 
dehnung die deutiche Literatur auf die englifche am Ende des 
18. Jahrhunderts und zu Anfang des 19. Jahrh. ihre Einwirkung 
ausgeübt hat. Na) einer allgemeinen Einleitung, die eine 
zeit- und iDeengejchichtliche Entwidlung der deutfchen Literatur; 
von Leffing bis zu den Nomantifern darftellt, ift ein Vortrag 
abgedrudt, den Henry Madenzie por der Royal Society of 
Edinburgh 1788 über das deutiche Drama hielt. Während man 
fih noch 1750 völlig gleichgültig gegen die deutiche Literatur 
verhielt, zeigten die Sahre bis 1788 aber jchon Anfäge zu einem 
Verftändnis; Madenzies Vortrag bedeutete dann eine bejon- 
ders wichtige Stufe. in dem Umjchrwung der öffentlichen Meinung 
in England. Diefen Umfchwung, der fich bi$ gegen die Jahr 
hundertiwende meiftens durch die Zeitfchriften gefördert dauernd 
feftigte, fchildert das folgende Kapitel, in dem vor allem zwei 
Männer hervortreten, die tatkräftig für die Kenntnis der deut- 
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hen Riteratur arbeiteten: William Taylor und Henry Crabb 
Robinjon. Nachdem jo die allgemeinen Grundlagen in den 
Beziehungen zwiichen beiden Völkern gezeigt jind, wird an dem 
Reben, den Schriften, Briefen und Tagebüchern von vier eng=- 
üchen Dichtern: Scott, Coleridge, Shelley und Byron die Ab- 
yängigfeit von der deutichen Dichtfunft geprüft. Dabei fomımt 
her Verfafler zu der Erfenntnis, daß troß mancher Überichägung 
yiefes Einflujfes die engliide NRomantif, wenn auch nur in 
wenigen auserlejenen Geiftern, durch die deutiche Dichtkunft 
vohltuend beeinflußt ilt. Diefe ganze Zeit bi3 1820 bereitet den 
Weg für Carlyle, „who lays the massive pillars of the bridge 
"hat was to establish closer intellectual communication be- 
‚ween the two countries“. Ein Anhang bringt neben einigen 
Anmerkungen zu Scott ujw. eine Überjicht über die englischen 
Äberjegungen deuticher Biüicher aus den Jahren 1789—1805. 
Kuf Bea Seiten enthält das Bud) am Schluß eine gute Biblio- 
jtaphie, 


X Cabinet ofCharacters: Chosen and ed. byGwendolen Mur- 
phy. London: Oxford University Press 1925. (XLIV, 
437,8.) 8° Sh. 12/6 

Unter character-sketch veriteht die Herausgeberin ‚‚a short, 
soncise, objective account of the properties of a typical person, 
»lace, or object which are combined together to a small whole“. 
Sole Typen finden fich zu allen Zeiten und bei allen Völkern. 
‚Sanz bejonders reich aber ift da3 17. Sahrhundert, wo in England 
»ine Menge folcher Fleiner Bücher erfhien, die heute nur mehr 
Altoriiches als literarisches Sntereffe haben. (Sm 17. Jahrhundert 
‚ind allein 308 Ausgaben von Charafterbüchern der verichieden- 
ten Art gedrudt.) Theophraft mar der erite, der diefe Schrift» 
zattung pflegte; feine „Lafter” find das Mufter geworden für 
»ine ganze Anzahl Schriftiteller, die ihn aber nicht erreichten. 
Srit mit Overbury, der 1614 feine erfte Sammlung ‚„‚Characters‘ 
veröffentlichte, begann die große Zeit, die wohl bis in3 18. Sahr- 
Jundert anbielt, aber jchon in John Earle (1628) ihren Höher 
sunkt fand. Außer diefen beiden fommen noch in Betradt: 
Nicholas Breton, Richard Tlednoe, Samuel Butler. Die Neuzeit 
weilt natürlich auch Charaftertypen genug auf, vor allem die 
illerfüngite Zeit macht wieder Anjäge zu guten Schilderungen. 
— Dieje Anthologie umfaßt die Zeit von Theophrait bi3 Gal3- 
worthy. Eine längere Einleitung enthält die Geichichte des 
sharacter-sketch, während jedem der 69 Schriftiteller, von denen 
Broben gegeben find, eine furze erflärende Notiz die Stellung 
n der Literaturgeichichte diefer Schriftgattung zumeist. — Mit 
yer 1925 in der Bibliographical Society von der Herausgeberin 
eröffentlichten ‚Bibliography of English Character-Books, 
1608—1700“ bildet der vorliegende Band einen fehr wertvollen 
‚Beitrag zur engliichen Literaturgejchichte. Der Verlag ftattete 
as Bud) in befannter VBorzüglichkeit aus. 


Klenze, Camillo von: From Goethe to Hauptmann. Studies 
| A a changing culture. New York: Viking Press 1926, er ” 
| 2.50 


Exit der Untertitel gibt diefem glänzenden Buche den richtigen 
Kamen. Denn es handelt jich in Wahrheit um einen Überblid 
iber die geijtige Entwidlung des 19. Jahrhunderts, aljo der 
Beit von Övethe bis Hauptmann, aber nicht nur in Deutichland 
llein, jondern vielmehr immer von der hohen Warte der ver- 
leihenden Literaturgeichichte aus. In fünf Ejfays führt uns 
Jer Verfaffer in diefe jich völlig mwandelnde Kultur des 19. Jahr- 
Jundert3 ein, beginnend mit einer Enttwidlungsgeihichte der 
Renailfance, einer Schilderung Italiens, wie es Goethe jah und 
vie es auf ihn wirkte, wie die heutige Zeit dazu fteht. Dann 
olgt im zweiten Kapitel (A romantic view of art: German 
aredecessors of Ruskin) eine Gejchichte der romantischen Yither 
At im 19. Jahrhundert durch eine Betrachtung Wadentoderz, 
ver beiden Schlegel, Dverbeds, Rumohrs, des FTranzojen Rio, 
es Vorgängers NRusfins als Kunftkritifer. Ein bejonderer Ejjay 
ft den großen Schweizern Gottfried Keller und Conrad Ter- 
Yinand Meyer gewidmet, an deren Werfen der Berfaijer die 
degenjäße und die Methoden de Romans und der Erzählung 
n Deutichland zeigt. Das Drama von Schiller über Kleift, 
Srillparzer, Hebbel, Anzengruber bi3 Hauptmann, der Über» 
yang vom Haffifhen zum naturaliftiihen Drama erfährt im 


t, Kapitel eine eingehende Würdigung. Und im 5. (Hauptmann’s _ 


‚reatment of the lower classes: a twentieth century vision) 
ft nicht nur von Hauptmann die Rede, fondern von Caftiglione 
yeginnend ericheinen die Großen der Weltliteratur bis Bola 
md Tolitoi, den Borgängern Hauptmanns als Schilderer der 
‚lower classes“‘. — Sämtliche textlichen und bibliographifchen 
Inmerfungen find am Schluffe des Buches zufammengefaßt. 


W eber, Paul C.: America in imaginative German literature 
in the first half of the 19. century. New York: Columbia 
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University Press 1926. (XV, 301 8.) 8° = Columbia Univer- 
sity Germanic Studies. $2 


Durch den Nevolutionsfrieg im legten Drittel des 18. Sahr- 
hunderts wurde in Deutichland eine rege Anteilnahme an dem 
Schidjal Amerifas wach, was jich in zahlreihen Büchern umd 
Beitichrtiten, in Briefen und Tagebüchern äußerte. ©o fannte 
man an der Sahrhundertwende die Neue Welt als ein junges 
tatfraftiges Land der Freiheit, das eine glüdliche Zufunft ver- 
hieß, wenn auch gegneriihe Stimmen nicht felten waren 
(3.8. Dietrich 9. von Bülomw). Die eriten beiden Jahrzehnte des 
19. Sahrhundert3 aber feifelten die deutichen Geifter an ihr 
Vaterland, das den großen Befreiungsfampf von dem napole= 
onifchen Zoch erit fiegreich beendet haben mußte, ehe feine Dich- 
ter fich wieder um die Dinge jenfeitS des Dzean3 fiimmern 
fonnten. Das geichah dann unter dem Einfluß der Romane 
Sceott3, Sroings und Cooper3 ganz bejonders durd) die Romans 
tifer, die aber der hiftorifchen und geiftigen Entwidlung Amerifas 
ziemlich fremd gegenüberjtanden. Amerika wurde für fie zu einer 
Vilion, man jah dort die Pforte zur Freiheit und zum Glüd 
der Menschheit. Das zeigte Sich in den preußifchen Dichtern 
maßpoll und.vorfichtig, in Suddeutfchland und befonders in der 
Schweiz dagegen mit lauter Begeifterung. Der Indianer ericheint 
in diefer Zeit noch al3 der umgzibilifierte gutgeartete Wilde, 
der unfer Mitleid verdient al3 der einer modernen Kultur er- 
liegende Befiegte. Diefer idealen und einfeitigen romantischen 
Auffafiung fteht die viel mehr der Wirklichkeit entiprechende der 
30er und 40er Sahre gegenüber. Set hatten die Dichter die 
Eigenart der Neuen Welt erfannt, und die Spindler, Biernagfi, 
Geritäder, Auerbach, Grin ufw. Schildern nunmehr Amerika, mie es 
wirklich ift; überragend fteht aber über allen Sealsfield (oftel), 
aus dejjen Erzählungen das Leben und die Xebensbedingungen 
in Amerika am verftändlichiten werden. Man fieht deutlich den 
Einfluß der Amerifareifenden und vor allem der Auswanderer, 
Wieder anders fieht Amerika in den Dichtungen des Jungen 
Deutichland aus; hier ericheint die Neue Welt als ein unfulti- 
viertes Yand, da flir einen fultivierten Deutichen fein Sntereffe 
haben fann. Amerika ift ihnen bei aller Anerfennung des po= 
litifhen und volfswirtichaftlihen Wachstums doch das Land 
des Materialismus, der fich in rämergeift und in demofratifcher 
Roheit zeigt. Der Indianer ift nun nicht mehr der edle Wilde, 
fondern ein primitiver lafterhafter Barbar. So dachten alle 
außer Börne, der noch gänzli) im Banne der romantijdhen 
Anschauung fich begeiftern fann für die großartige Landichaft 
und die Freiheitsliebe Amerikas. Den in europätihen VBorur- 
teilen befangenen Jungdeutichen war ein Berjtändni3 der erit 
wacdjenden Kultur der Neuen Welt verjagt. — Alles in allem 
zeigt die deutfche Literatur von 1800 bis 1850 ein verhältnig- 
mäßig jompathifches Bild der Amerikaner und ihres Landes. 
Ein tieferes Verftändnis der amerifaniihen Piychologie und eine 
treffende Erklärung des amerifanifchen Nationaldharafters findet 
man nur in den Erzählungen Sealsftelds und Willfomms. — 
Diez furz der Inhalt des Büchleins, das mit einem llberblid 
über die Darftellungen Amerifa3 in der deutichen Literatur 
während der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts und zu Anfang 
des 20. Sahrhunderts jchließt. 


Smellie, Alexander: The Reformation in its literature. 
London; New York: Melrose (1925). (320 8.) 8° Sh. 10/6 


Aus dem Nachlaß des jüngst veritorbenen Smellie ift eine 
Anzahl Vorlefungen zufammengeftellt, die er zu Anfang des 
Krieges gehalten hat, und zwar in der Form, in der jie tatfäch- 
lich geiprochen find, da dem Perfafler eine Bearbeitung für 
eine Buchausgabe nicht mehr möglich war. ©o fteht man unter 
dem faft unmittelbaren Eindrud der Vorträge. Das it jehr zu 
begrüßen, da ja ein jpäter nachgeprüftes Wort oft geändert 
wird und das Ummittelbare eines gejprochenen Wortes dann 
jehr leicht verloren geht. — Das Bud) enthält in 13 Kapiteln 
in Anlehnung an Schriften der Reformatoren oder an jolche ber 
die Neformation jehr gute Bemerfungen zur Neformations- 
literatur und zur Reformation jelbit. Denn troß einer „wunder- 
vollen Katholizität des Verfaflers lebt in ihm ein fefter Glaube 
an die Reformation. Beiprochen werden folgende weltbefannten 
Werke; Anfelms „Cur deus homo“, die „Iheologia deut”, 
Erasmus’ Xob der Torheit. Dann folgen drei Kapitel über 
Ruther, und zwar über die eriten drei Reformationsichriften, 
den Galaterfommentar und die Tiichreden. Calvins Stellung 
zu den Gefchehniffen jener großen Zeit beleuchten die „‚Institu- 
tes‘ und „Ordonnances“, Dem „New Testament“ und Tyndale 
ift ein befonderes Kapitel gewidmet. Schließlich finden fic) noch 
Abhandlungen über die „Places“ von Batrid Hamilton, John 
$nor’3 „History of the reformation in Scotland“, die „‚Scots 
Confession‘“, und Blaife Pascal und die „Provinciales“, 
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Narhrichten aus der wiljenichaftlichen Welt 


Derfjsnliches 


Zum Rektor der Univerfität Wien für das Studienjahr 
1927/28 wurde der ord. Profefjor der Gynäkologie Dr. Heinrich 


Beham, zum Neftor der Univerfität Frankfurt a. M. der ord.. 


Brofefior der Geologie Dr. Frik Se gewählt. 

Der ord. Brofeflor der Anatomie Dr. Eugen Fifcher in 
Freiburg i. B. wurde zu gleicher Stellung in Berlin und zugleich 
zum Direktor des neuerrichteten Kaifer-Wilhelm-Inftituts für 
Exblichfeitslehre und Eugenif in Dahlem, der ord. Profeljor 
der Anatomie Dr. Wilhelm d, Moellendorff in Kiel zu gleicher 
Stellung in Freiburg i. B®., der ord. Profefjor der deutichen 
Sprache und Literatur Dr. Walter Brechtin Breslau zu gleicher 
Stellung in München, der ord. Brofefjor der Anthropologie und 
Ethnologie Dr. Dtto Reche in Wien zu gleicher Stellung in 
Leipzig, der ord. Profefjor der deutihen Spradhe und Literatur 
Dr. Theodor Frings in Bonn zu gleicher Stellung in Leipzig, 
der Profefior der praftiihen Mathematit und Ddaritellenden 
Geometrie Dr. Erih Salfomjti in Hannover zum ord. PBro- 
feflor an der Tehnifhen Hohichule in Berlin, der Privatdozent 
der Hafitichen Philologie Dr. Ernft Kapp in München zum ord. 
PBrofefjor in Hamburg, der Oberaffiitent an der Piychiatriichen 
und Nervenklinit der Univerfität Leipzig Prof. Dr. Richard 
Pfeifer zum aord. Profejlor der Hirnforfchung, der Privat- 
dozent der Vhilojophie und Soziologie Dr. Baul Honigsheim 
in Köln a. Ah. zum aord. Profejjor ernannt. 

In Berlin habilitierten ji) Prof. Dr. Karl Weitphal, 
Dr. Hans Heinrich Berg und Dr. Frieduih Kauffmann in der 
mediziniichen Fakultät, Dr. ee Lehmann für PhHfiologie, 
in Stiel Dr. Hermann Held für Völkerrecht und internationales 
Recht, insbei. Weltwirtichaftsrecht, in Königsberg i. Pr. Brof. 
Dr. Hang .Boit für Chirurgie und Dr. Rudolf Schäfer für 
innere Medizin, in Leipzig Dr. Friedrich Klinge für allgemeine 
Pathologie und pathologiihe Anatomie und Dr. Willy Schmitt 
für innere Medizin, in Münftert. W. Dr. Karl9. Meder (bisher 
Privatdozent in Leipzig) für flawiiche Philologie. 

er DObjervator am Geodät. Snititut in Potsdam Dr. Hans 
Bol& wurde zum Abteilungsporiteher und Profeljor ernannt, 


Die Univerjität Heidelberg verlieh dem Profejlor der poli- 
ee Dfonomie an der Eolumbia- Univerjität in Nem Vorf 
Edwin Seligman die Würde eines Chrendoftors der 
Een enthaften die Univerfität Innsbrud bei der Feier 
ihres 250jahr. Beitehens (25. Sunt) in der juriftiihen Fafultät 
dem ord. Brofellor der Nationalöfonogmie Dr. Heinrich Herfner 
in Berlin, in der philofophifchen Fakultät dem ord. Profefjor der 
Boologie Dr. Karl Heider und dem ord. PBrofelfor der Geo- 
graphie Dr. Ubreht Bend in Berlin die Wiirde eine3 Ehren- 
Doftors, während zu Ehrenmitgliedern der ord. Profefior der 
Angliftit Dr. Alois Brandl in Berlin und der ord. Brofejlor 
der Chirurgie Dr. Erwin Bayr in Leipzig ernannt wurden. 
Die Botanical Society in Tokio wählte den Direktor des 
Raifer-Wilhelm-Inftituts für Biologie in Berlin-Dahlem Geh. 
Neg.-Rat Bros. Dr. Karl CEorrens zum Ehrenmitglied. 


Ende Juni Fin Münfter i. W. der ord. PBrofejjor der Bhilo- 
fophie Dr. Mfred Brunsmig, 50 Sahre alt; in Marburg der 
em. ord. Profejjor. des bürgerlichen Nechts Geheimrat Dr. 
Triedrih B. Andre, 68 Sabre alt; in Berlin der Wirfl. Geh. 
Oberbergrat Minifterialdireftor a. D. Dr.-Ing. Mar Neuß, 
Hon.-Brofefior der Bergbaufunde an der Techn. Hohichule in 
Charlottenburg, 71 Sabre alt, und der ord. Hon.-Profefjor der 
Anatomie und PhhHliologie Seh. Med.-Rat Dr. Guftavd Fritich, 
89 Zahre alt; in Darmitadt der ord. Vrofeffor der Botanik an 
der Technifchen Samımale Geh. Rat Dr. Heiniih Schenf, 
67 Sabre alt; in München der offultiftiiche in Prof. Karl 
Gruber, 48 Sahre alt; in Wien der avıd. Profelior der Derma- 
tologie Dr. Friedrich Zuithlen, 57 Sabre alt, und der Ab- 
teilungsporitand der Wiener Allgemeinen Roliklinit Prof. Dr. 
Rudolf Kaufmann im 52. Lebensjahre; auf dem Lehrgut 
Bollhagen der Profeffor der Landwirtichaft Geheimrat Dr. 
Aerander Badhaus, der frühere Direktor der Berliner Riejel- 
güter, 63 Jahre alt; in Mlatri bei Frofinone der ord. Profelfor 
der Hafjtihen Philologie und vergleichenden Sprahwiljenichaft 
an der Univ. Rom Dr. Luigi Ceci. 

. Anfang Suli T in Heidelberg der em. ord. Brofejfor der 
PhHfiologie Geh. Rat Dr. Albrecht Kofiel, 73 Sahre alt; in 
Stuttgart der Schriftiteller Wilhelm Blos, Württemberg. 
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Staatspräfident a.D.,im 78. Lebensj.; in Stoßfehönan(Sachfen 

der Nomanicheiifteller Hermann Wagner im 48. Lebensjahre, 

Suli T in Leipzig der Govetheforiher und Kafi 

Whikologe, Gymn.-Brof. Dr. Karl Heinemann im 71. Lebenss, 

Amd. Zuli tin Wiender Dichter KarlAnzengruber,dl%.alt, 
Wiffenihaftliche Snititute und Vereine 

Sn der Gefamtiigung der Preußiihen Alademie dei 
Wilfenihaften am 19. Mai d. 3. Iprac) Prof. Guthnid über eine 
„Bergleihung Tichtelektrifcher photographiicher und vijueller 
photometrijcher Beobadhtungen der vier hellen Jupiterjatel 
liten‘‘. Sn der Sisung der Bhilofophiihehiltoriihen Kaffe 
am 12, Mat pre ‚Puof. Säger über „Müthijche Beifpiele in den 
bomerifhen Epen‘, am 2. Juni Prof. Burda) über „Das per- 
onliche Rerhältnis” Sacob Grimm und Karl Lahmanns“ md 

tof. dv. Harnad legte eine Abhandlung vor: „Ecclesia Petr 
Urea Zur Gedichte der Anfänge des Wrimats dei 
römischen BifchoF3. — Sn der Situng der ee 
matischen Slaffe am 31. März fprah Prof. Fi über „Die 
Unterfuhung und Benennung der Ktugelgelenfberwegungen i im 
allgemeinen und die Schulterbewegung im bejonderen“, am 
28. April Prof. v. Yaue über ‚Neuere Fortichritte der Shrö- 
dingerihen Wellenmedanif, insbe. ihre Anwendung auf den 
Stoß von Elektronen gegen Atome, und den Compton-EffetX, 
am 2. Zuni Prof. Ludendorff „Über den 61 Cygni-Gtern- 
ftrom” (nur etwa zmölf Sterne, die wahriheinlich ungefähr 
diejelbe Bewegung, nah Richtung und Gefchmwindigfeit, je 
61 Cygni befiten), am 12. Mai Prof. Bieberbacdh „Über Die 
Daritellung der Bemwegungdgruppe der Lobatichefskiichen Ebene 
duch Gruppen orthogonaler Transformationen”, 

Der Univerfjität3-Augenklinif in Würzburg wurde bon De 
in Milmaufee verjtorbenen Augenarzte Dr. Sojet Schneider, 
der in Würzburg feine Berufsausbildung erlangt hatte, legt 
willig ein Legat bon 300000 Doll. vermadt. 

Bom 9. bis 11. Juni tagte in Dresden der. Deutiche Bhilo- 
Iogenverband unter Vorjik des Geh. Studienrats Dr, 
Mellmann, der in der gejchäftlichen u über Standesfragen 
der deutichen Philologen jpracdh. Andere Vorträge betrafen 
die gegenwärtige Zage des höheren Schulmejens (Oberitudien- 
direftor Dr. Behrend), den Kampf der deutjchen Philologen 
um eine geredhte Befoldung (Dr. Bohlen) und die Kulturaufgaben 
der höh. Schule (Oberjtudiendireftor Dr. Kejfeler, Die 

er Verein „Sreunde Deutihher Literatur“, gegründet 

1923, zählt in Kopenhagen 400 däntiche Mitglieder, die Siltale 
in Aarhus (1923 gear.) 80, die Filiale in Aalborg (1924 -gegt.) 
100 Mitglieder. Er vetanftaltet im Winter 6 Vortragsabende 
durch deutiche PBrofefloren der Literatur und ben 
Schriftiteller aus Deutichland. Vorfigender ift Hauptpaftor W. 
Lampe, Deutiche St. Betri-ficche in Kopenhagen. Vgl. Sp. 1050. 

N gem 22: en Geographentag in 


or Iudermann (Mannheim) über den franz 
den Siedlungsraum in Nordamerifa und ae 
Mortenjen (Göttingen) über die Landjchaft von Mittel-Ehi 
in der zweiten Abteilung Prof. Meding (Münfter) iiber die 
japanischen Häfen, die durch die einmündenden, aus den 
birgen fommenden Flüffe verianden, fo daß die Sapaner lebtere 
oft ableiten müflen; Brof. Schmitthenner (Heidelberg) berichtete 
über jeine Reife durch China, Beobachtungen zur Entiteh 
und Derbreitung der Löklandichaften, fuchte das politische 
Leben und den jtrengen SKonjervatismus der ee aus 
dem Wejen der Landichaft abzuleiten und betonte, daß, 
Erjceheinungen im heutigen China eine der großartigiten Be 
ne der Weltgeichichte darftellen, da bier ein Vierte 
der gejamten Menjchheit zu jelbitändigem politifchen Leb 7 
erwacht. Zulest Iprad) Brivatdozent Creußburg ( re 
über die Bo von Sreta. Der Vortrag des Geh ber 
baurat3 Prof. Rehbod am zweiten Tage, 8. Juni, Behanbelt te 
Abflug, Bettbildung und Energiehaushalt der Wafferlä ; 
wichtig | für da3 Problem der Erojion, bei. der Strudelbildung: 
am 9. Juni fprachen Studienrat Knödler über die Bejtedelun 
des nordöftl. Schwarzwaldes und Dberregierungsrat Walter 
(Karlsruhe) über den Schulgeographen als Ss Se 
Für die nächfte Tagung (1929) wurde Magdeburg be 


eutfche Bücherei / Für den Anzeigenteil verantwortlich: Mar Grießbad, 
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Germanistisches Schrifttum Nordamerikas 1926 


Von H.G. Wendt, Columbia University, New York 


Übersicht: I. Sammelwerke. II. Geschichte der Wissenschaft. III. Bibliographie. TV. Methodik. V. Poetik (Anthologien). 
‚VT. Stoff- und Motivgeschichte. VII. Deutsche Literatur. VIII. Holländische Literatur. IX. Nordische Literaturen. Liste der 
benutzten Zeitschriften. — Abkürzungen*): Anz. = Anzeige; Bespr. = Besprechung 


as Jahr 1926 der nordamerikanischen Zeitschriftenwelt zeich- 
net sich wie sein Vorgänger **) durch die stetig wachsende 
‚Beachtung aus, die der zeitgenössischen deutschen Literatur 
gezollt wird. 
' Im Bereiche der Fachliteratur ist die Begründung der 
„Germanic Review“ zu begrüßen. Sie erscheint vierteljährlich 
anter Leitung der germanistischen Abteilung der Columbia- 
‚Universität, New York, und ist gegenwärtig die einzige ame- 
rikanische Zeitschrift, die sich ausschließlich dem Studium 
der germanischen Sprachen und Literaturen widmet. 
' Die meistbesprochenen deutschen Schriftsteller in den 
populär-literarischen Zeitschriften und Zeitungsbeilagen im 
Jahre 1926 waren Feuchtwanger, Hauptmann, Heine, Her- 
mann Keyserling, Thomas Mann, Schnitzler, Spengler, Wasser- 
mann und Werfel. Die englischen Übersetzungen der philo- 
sophischen Werke Keyserlings und Spenglers erfreuten sich 
aines besonders regen Interesses. Von nordischen Autoren 
traten hauptsächlich Brandes, Ibsen, Heidenstam und Tegner 
in den Vordergrund. 
' Die Übersetzertätigkeit ist im Wachsen begriffen. Er- 
treulicherweise scheinen die neueren Übersetzungen den Ori- 
zinalen gerechter zu werden, trotzdem ungeschickte Wendun- 
zen keineswegs selten sind. Die Kritiken, die den Übersetzun- 
zenin den populär-literarischen Zeitschriften gewidmet werden, 
sind im großen ganzen verständig und unvoreingenommen, 
aft aber ohne germanistische Vorkenntnisse verfaßt und daher 
zuweilen belanglos. 
' Die Bibliographie macht keinen Anspruch auf absolute 
Vollständigkeit. Besonders unerfaßbar sind die Besprechungen 
deutscher und skandinavischer Werke, die vereinzelt in den Zei- 
tungen außerhalb New Yorks erscheinen. Aber da ohne Zweifel 
New York in literarischen Dingen tonangebend ist und die 
angesehenen New Yorker Zeitungen oft Dutzende von anderen 
‚Zeitungen nicht nur mit Nachrichten, sondern auch mit 
‚Kritiken versorgen, so würde sich der Gesamteindruck kaum 
verändern. Die Literaturangaben über noch lebende deutsche 
Dichter sind, entsprechend dem Gebrauche der Abteilung 
„Germanische Sprachen und Literaturen‘, in Teil I des Lit. 
Zbl. ausgeschaltet worden. Eine Übersicht über diese Lite- 
ratur wird die im Verlage Haessel erscheinende Zeitschrift 
„Die Schöne Literatur‘ bringen. 
| I. Sammelwerke 
‚Festschrift für Alexander Rudolph Hohlfeld: Studies in 
German Literature, No 22 University of Wisconsin Studies 
in Language and Literature. Madison 1925. — Camillo von 
Klenze, GR, I, 3 (Juli). S. 271-273, Bespr. — Chas. A. Wil- 
' Jiams, JEGP, XXV, 4 (Oktober). S. 594-596, Bespr. — 
Albert B. Faust, MLN, XLI, 7 (November). S. 483-485, 
Bespr. — MLJ, X, 8 (Mai). S. 506, 507, Anz. — BTBS 
(15 Mai). S. 3, Anz. 
Festschrift Eugen Mogk zum 70. Geburtstag, 19. Juli 1924. — 
Lee M. Hollander, GR, I, 3 (Juli). S. 275-277, Bespr. 


II. Geschichte der Wissenschaft 


Lempicki, S. von: Geschichte der deutschen Literaturwissen- 
schaft bis zum Ende des 18. Jahrhunderts. Göttingen 1920. 
‚ — Julius Goebel, JEGP, XXV, 1 (Januar). S. 102-105, Bespr. 


| III. Bibliographie 
Shumway, Daniel B.: Germanic Languages and Literatures 
, (American Bibliography for 1925), PMLA, XLI, 1 (März). 


*) Abkürzungen von Zeitschriften befinden sich in der 
Liste der benutzten Zeitschriften am Ende dieser Bibliographie. 
‚ **), Vgl. Frederick W. J. Heuser: Germanistisches 
‘Schrifttum Amerikas 1925. In: Lit. Zbl. für Deutschland. 
J8. 77, 20. Sp. 1567-1584. 
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S. 46-54: beschränkt sich fast ganz auf streng wissenschatft- 
liche Beiträge. 

Heuser, Frederick W. J.: Germanistisches Schrifttum Ame- 
rikas 1925, Lit. Zbl. für Deutschland, 77. Jg., Nr 20 (31. Ok- 
tober). Sp. 1567-1584: berücksichtigt neben streng wissen- 
schaftlichen Beiträgen auch die wichtigsten literarischen 
Zeitschriften und Zeitungsbeilagen. 

Rudwin, Maximilian J.: A Historical and Bibliographical 
Survey of the German Religious Drama. Pittsburgh 1924. 
— M. B. Evans, GR, I, 4 (Oktober). S. 360, 361, Bespr. — 
Neil C. Brooks, MLN, XLI, 2 (Februar). S. 137, 138, Bespr. 
— Carl Schreiber, SRL (23, Januar). S. 511, Anz.: „gut 
geordneter umfassender Abriß‘“., 


IV. Methodik 


Mahr, August C.: Zur Methodik der literargeschichtlichen 
Forschung, GR, I, 4 (Oktober). S. 314-335. 


V. Poetik (Anthologien) 


Ewiger Vorrat deutscher Poesie. Besorgt von Rudolf Bor- 
chardt. — A. W.G. Randall, SRL (25. September). $. 138, 
Anz. — Pierre Loving, NYEPLR (18. Dezember). S. 11, Anz. 

Vos, B. J.: Treasury of German Song, New York 1924, — 
T. M. Campbell, MLJ, X, 4 (Januar). S. 248, 249, Bespr. 

Vos,BertJ.,u. Barba, Preston A.: German Lyrics and Ballads 
(from Klopstock to Modern Times), New York 1925. — James 
Taft Hatfield, MLN, XLI, 2, S. 135-137, Bespr. — Edward 
F. Hauch, MLJ, X, 5 (Februar). S. 315-317, Bespr. 

Bern, Maximilian: The German Lyric since Goethe. — A. W, 
Randall, SRL (25. September). S. 138, Anz. 

Lewisohn, Ludwig: Modern German Poetry. Little Blue 
Book 775, Girard, Kansas, Auswahl in englischer Übersetzung 
von Nietzsche, Lilienceron, Holz, Dehmel, Hesse, Hofmanns- 
thal, Rilke, Stefan George. — Nation, 122, 3169 (31. März). 
S. 347, Anz. 

Gosse, Edmund, und W.A. Craigie: The Oxford Book of 
Scandinavian Verse. Oxford University Press, New York, 
N. Y. — Edwin Bjorkman, NYS (18. September). S. 9, Anz. 
— Axel Johan Uppvall, MLJ, X (7. April). S. 447, 448, Bespr. 
— Nation, 123, 3195 (30. September), vermißt Jeppe Aakjser 
und Arne Garborg. — William A. Drake, NYHTB (23, Mai). 
S. 9, Anz. 


VI. Stoff- und Motivgeschichte 


Stefansky, Georg: Das hellenisch-deutsche Weltbild. — 
T.M. Campbell, MLN, XLI,7 (November). S. 474, 475, Bespr. 

Liptzin, Solomon: The Weavers in German Literature. 
„Hesperia. Schriften zur germanischen Philologie‘, Nr 16. 
Göttingen 1926. 

Kubler, E. A.: Die Entwicklung des Naturgefühls in der 
deutsch-schweizerischen Literatur. (Diss. Cornell.) 


VII. Deutsche Literatur 
A. Literaturgeschichte 
1. Allgemeine Werke 


Burdach, Konrad: Vorspiel. Gesammelte Schriften zur Ge- 
schichte des deutschen Geistes. Erster u. zweiter Band. Halle 
a. 8. 1925. — Helmut Wocke, JEGP, XXV, 2 (April). S. 243 
bis 251, Bespr. 

Petsch, Robert: Gehalt und Form. — A. B. Faust, MLN, 
XLI, 6 (Juni). S. 417, 418, Bespr. 

Bab, Julius: Das deutsche Drama. München 1925. — A. R. 
Hohlfeld, GR, I, 1 (Januar). S. 86-89, Bespr. 

Klenze, Camillo von: From Goethe to Hauptmann. New 
York, N. Y. — SRL (31. Juli). S. 11, Anz. — Adolph E. 
Meyer, LDIBR, IV, 7 (Juni). S. 462, Anz. — Allen W. Porter- 
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field, NYTBR (6. Juni). S. 18, Anz., „von K. schätzt Goethes 
‚Italienische Reise‘ zu hoch ein.‘‘ — Bookman, 64 (Septem- 
ber). S. 111, Anz. — Frances Winwar, NYEPLR (19. Juni). 
S. 5, Anz. — BTBS (12. Juni). S. 2, Anz. — Outlook, 143, 
14 (4. August). S. 480, Anz. 

De Gasseres, Benjamin: Forty Immortals. Enthält Aufsätze 
über Nietzsche, Strindberg, Ibsen. 

Cox, Catherine M.: Early Mental Traits of 300 Geniuses. 
Vol. II of Genetic Studies of Genius. Stanford University 
Press, California. (Berücksichtigt u. a. Andersen, Goethe, 
Grimm, Fichte, Haller, Heine, Herder, Holberg, Kant, 
Klopstock, Kotzebue, Luther, Schelling, "Schiller, Schleier- 
macher, Wagner und "Wieland.) 

Fehling, Maria: Briefe an Cotta. Stuttgart 1926. — SRL 
(24. Juli). S. 954, Anz. 


2. Bis 1400 


Leyen, F. von der: Bücher des Mittelalters. — T. F. Crane, 
MLN, XLI, 8 (Dezember). S. 545-549, Bespr. 

Rostock, Fritz: Mittelhochdeutsche Dichterheldensage. Halle 
1925. — H. 2. Kip, JEGP, XXV,2 (April). S. 254-258, Bespr. 

Brinckmann, Hennig: Geschichte der lateinischen Liebes- 
dichtung im Mittelalter. Halle 1925. — John G. Kunstmann, 
MP, XXIII, 3 (Februar). S. 382-384, Bespr. 

Heffner, R. M. S.: Borrowings from the Erlösung in a 
„Missing“ Frankfurt Play. — JEGP, XXV, 4 (Oktober). 
S. 474-497. 

Kaufmann, F. W.: Der Monolog im mittelalterlichen Epos. 
(Diss. Chicago.) 

Eilhart. — L. E. Winfrey: The Courtly Elements in Eilhart 
von Oberge’s Tristan. (Diss. Chicago.) 

Trimberg. — Leo Behrendt: The Ethical Teaching of Hugo 
of Trimberg. (Diss. Catholic University Washington.) 

Wolfram. — Edmund Keller: Wolfram’s Relationship to the 
Crestien Manuscripts, MLN, XLI, 8 (Dezember). S. 520-523, 
Mons MS näher verwandt mit Parzival als MS Paris 794. 

Karg-Gasterstädt, Elisabeth: Zur Entstehungsgeschichte 
des Parzival. Halle 1925. — E. K. Heller, JEGP, XXV, 
3 (Juli). S. 452-454, 


3. 15.-17. Jahrhundert 


Francke, Kuno: Die Kulturwerte der deutschen Literatur 
von der Reformation bis zur Aufklärung. Berlin 1923. — 
Julius Goebel, JEGP, XXV, 1 (Januar). S. 136-138, Bespr. 

Price, Lawrence Marsden: On the Reception of Richardson 
in Germany. — JEGP, XXV, 1 (Januar). S. 7-33. Eingehende 
Besprechung von Richardsons Romanen und deren Auf- 
nahme in Deutschland. 


4. Sturm und Drang 


Koischwitz, Otto: Das Bühnenbild im Sturm- und Drang- 
Drama, eine theatergeschichtliche Skizze. GR, I, 2 (April). 
S. 96-114. 

Zeydel, E. H.: Early References to Storm and Stress in 
German Literature. Indiana University Studies, Nr 17. 


5. Klassik und Romantik 


Willoughby, L. A.: The Classical Age of German Literature, 
1748-1805, N. Y. — BTBS (19. Juni). S. 5, Anz. 

Hagboldt, Peter: The Specific Environment of Roman- 
ticism. (Abstract of I University of Chicago, Huma- 
nistic Series, Bd II. S. 359-362). 

Seiberth, Philipp: ann GR, 1, 4 (Oktober). S. 336 
bis 343, Versuch, die Psychologie (Lebensverneinung) näher 
zu bestimmen. 

Neuburger, Paul: Die Verseinlage in der Prosadichtung der 
Romantik. Palaestra 145. — Edwin H. Zeydel, GR, I, 4 
(Oktober). 8. 363-366, Bespr. 

Weber, Paul C.: America in Imaginative German Literature 
in the First Half of the Nineteenth Century. (Diss. Columbia.) 

Stokes, F. W.: German Influence in the English Romantic 
Period 1788-1818. Einfluß auf Scott, Coleridge, Shelly und 

yron 
6. 1880 bis zur Gegenwart 


Bach -War German Literature. ARR, LXXIII, 3 (März). 

328. 

Stroebe, Lilian L.: German Fiction since the War. MLJ, X, 
8 (Mai). S. 491-494. Bespricht kurz Romane von Klara 
Viebig, Kellermann, Bloem, Peter .Michel, Wassermann, 
Isolde Kurz, Fritz von Unruh, u. a. 

Thompson, Dorothy: What They are Reading in Germany. 
NYEPLR (9, Januar). S. 6. 


Marx, Olga: German Literature of To-day. SRL (6. Februar). 
S. 545 


Posselt, Erich:German Books 0f 1926. SRL (21. August). S.56. 

Poritzky: Jewish Dramatists in Contemporary German 
MJ, XIl, 4 (August-September). Bespricht Brod, Werfel, 
Heimann, Arnold Zweig, Stefan Zweig, Rehfisch, Feucht- 
wanger. 

Whitney, Marion P.: Germany’s Contribution to the Modern 
Drama, MLJ, XI, 2 (November). S. 79-83, 

Hauch, Edward F.: Expressionism in Recent German 
Drama. Drama, 16, 4 (Januar). S. 125-126, 160. 
Moline, E. T.: Freireligiöse Anschauungen in Roman und 
Drama der neueren deutschen Literatur 1885-1914. (Diss, 

Wisconsin.) 

Reuter, Gabriele: Expressionism in Germany To-day. 
NYTBR (10. Oktober). S. 8. Bespricht Albert Soergels 
„Dichtung und Dichter der Zeit“. 

Krumpelmann, John T.: Longfellow’s „Golden Legend“ and 
the ‚Armer Heinrich“ Theme in Modern German Literature. 
JEGP, XXV, 2 (April). S. 173-192. 

Jacobson, Anna: Walt Whitman in Germany since 1914. 
GRT P (April). S. 132-141. 

Klenze, Camillo von: The en in Contemporaneous 
Germanics. MLJ, X, 5 (Februar). S. 289-297. 

Lengyel, Emil: Austrian Literature since the Armistice. 
NYTBR (30. Mai). S. 18, 21. Bespricht Robert Mueller, 
Arthur Holitscher, Franz Karl Ginzkey, J. F. Perkonig, von 
Reden. 

Reuter, Gabriele: New Figures in Swiss Literature, NYTBR 
(17. Januar). S. 11, 24. Bespricht Zahn, Schaffner, Arnet, 
Saager, Hermann Kurz, Knittel, Odermatt, Marti, Hi 
brunner, Baumann. 

Rothensteiner, J. E.: Die literarische Wirksamkeit Ri 
deutschamerikanischen Katholiken, eine literarisch-histo- 
rische Skizze. St. Louis. A 

B. Einzelne Dichter # 

(noch lebende Schriftsteller siehe den entspr. Bericht in der 

„Schönen Literatur‘) 


Ibershoff, C. H.: Bodmer and Thomson’s 
„Seasons‘‘. MLN, xBR 1 (Januar). S. 29-32, ; 
Ibershoff, C. H.: Bodmer’s Indebtedness to Klopstock. 
PMLA, XLI, 1 (März). $. 151-160. Zitiert Klopstocks 
„Messias“ als eine der Hauptquellen von Bodmers „Neal 

Boehme, Jakob. Vide Sebastian Franck. 

Brant. — Pompen, Fr. Aurelius: The English Versions of the 
„Ship of Fools“. London 1925. — Ruth Mohl, MP, XXIII, 
3 (Februar). 8. 379-382, Bespr. — Frederick Morgan Padel- 
ford, MLN, XLI, 5 (Mai). S. 344-346, Bespr. 

Bürger. yon: B. J.: An Unpublished Letter of Bürger. e 
I,1 (Januar). S. 36-39. Brief an Rothmann, Wöllmershausen, 
den 16. Februar 1778. Erklärungen. 

Chamisso. — Liptzin, Solomon: Chamisso as a Social Poet. 
PQ, V, 3 (Juli). S. 235-241. 

Dauthendey, Max: Erlebnisse auf Java. — SRL (31. sul), 
S. 10, Anz. „Munteres, ausgezeichnetes Werk. = 


Bodmer. 


werkes. — William A. Drake, NYHTB (21. Novembei 
S. 11, Anz. „Eins der besten Beispiele moderner OR, Li 
biographischer Kritik.“ — Harry Slochower, GR, I, 
(Oktober). S. 367-369, Bespr. — Nation, 123, ‚3203 (24. 
vember). S. 538, Anz. 

Dilthey. — Goebel, Julius: Wilhelm Dilthey and the Scienee 
of Literary History. JEGP, XXV, 2 (April). S. 145-156. 

Eckermann. Speck, William A.: New Letters of Carlylı yle 
to Eckermann. YR, XV, 4 (Juli). S. 736-757. [a 

Houben, H.H.: J. P. Eckermann. Sein Leben für Goethe. 
Edward F. Hauch, GR, I, 3 (Juli). S. 269-271, Bespr. 

Petersen, J.: Die Entstehung. der Eckermannschen Ge- 
spräche "und ihre Glaubwürdigkeit. — GR, I, 3 (ui) 
S. 269-271, Bespr. 

Fontane. Gesamtausgabe der erzählenden Schriften. Erste 
Reihe. — William A. Drake, NYHTB (28. November). S. 
„Lädt zu einer nötigen Neuwertung des wahren Wesens “ 


Kunst ein.“ 

Franck, Sebastian. — Francke, Kuno: The Place of Sebasti 
Franck and Jakob Boehme in the History of German Lit 
rature. GR, I, 1 (Januar). S. 4-20. Aufschlußreicher Aufsatz 
über diese allzu wenig gewürdigten Mystiker. 

Goethe. Faust. — Krumpelmann: Goethe’s „Faust“, 4203 
bis 4205. MLN, XLI, 2 (Februar). S. 107-114. Riquilda Y von 
Montserrat als Vorbild für Gretchens roten Ring. 
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Speck ‚William A.: George Borrow and Goethe’s Faust, PMLA, 

_XLI, 1 (März). S. 167-178. Behandelt die Frage, ob ‚‚Borrow 
Klingers Faust direkt oder nach einer französischen Über- 
setzung ins Englische übertragen hat; zeigt, daß Borrow 
Goethes Faust kannte‘. 

Davies, James: The Earliest Musical Setting to Goethe’s 

Faust. JEGP, XXV, 4 (Oktober). S. 517-530. 

Werther. — Feise, Ernst: Goethes Werther als nervöser 
Charakter. GR, I, 3 (Juli). S. 185-253. Psychologische Studie. 

Speck, William A.: Revealing Two Secrets of the Sorrowful 

Werther. LDIBR, IV, 6 (Mai). S. 380, 381. 

Verschiedenes. — „Nature“: A Literary Find. [Abgedruckt 

aus Adelphi (Juli), London], LA, 330, 4290 (25. September). 

8. 681-683. 

New Goethe Material. The Rudolf von Beyer Diary. [Abgedr. 

aus Manchester Guardian (Juli)), LA, 330, 4286 
(28. August). S. 451-454. 

Goethe on Progress, LA, 328, 4259 (20. Februar). S. 429, 430. 

Courage (Gedicht). GB, III, 18 (Juni). S. 847. 


Grabbe.. — Friedrich, Paul: Grabbe. Der Roman seines 
“Lebens. — Nation, 123, 3203 (24. November). S. 538, 
_ kurze Anz. 

Grillparzer. — Saverio, Emil Francis: The Musical Element 
in the Viennese Volksstück and in the Dramas of Grill- 
parzer. — Frank H. Wood, Jr., GR, I, 4 (Oktober). S. 366, 
367, Bespr. 

Grimm. — NYHTB (9. Mai). S. 9. Biographisches in Anschluß 

an Gürtler und Leitzmann: „Briefe der Brüder Grimm.“ 

Grimmelshausen. — Ermatinger, Emil: Weltdeutung in 

Grimmelshausens Simplicius Simplicissimus. — Gudde, 

Edwin G., PQ, V, 4 (Oktober). S. 384, Bespr. 

Gutzkow. — Schinnerer, Otto P.: Woman in the Life and 

Work of Gutzkow. New York 1924. — Geissendoerfer, 

Theodore, JEGP, XXV, 3 (Juli), S. 443-447. — PQ, V, 1 

(Januar). S. 94, 9. 

Schneider, Franz: Gutzkows ‚„‚Wally“ und D. F. Strauss 

„Das Leben Jesu‘, eine Richtigstellung. GR, I, 2 (April). 

8. 115-119. „Stehen in keinem direkten Zusammenhang.“ 

Hagedorn. — Coffman, Bertha Reed: A Note on Hagedorn’s 

and Haller’s German English Relations. MLN, XLI, 6 
(Juni). S. 387-388. 

Haller. — Vgl. Hagedorn. 


Lawrence, M. Price: Albrecht von Haller and English Theo- 
 logy. PMLA, XLI, 4 (Dezember). S. 942-954. Haller beein- 
flußt von den englischen Geistlichen William King und 

' Samuel Clark. 

Hebbel. — Campbell, T. M.: History as Costume in Hebbel’s 

Dramas. MLN, XLI, 8 (Dezember). S. 489-495. Teilt Hebbels 

Dramen in zwei Klassen ein: 1. historische Dramen im über- 

lieferten Sinne; 2.moderne Dramen in historischem Gewande. 

Brennecke, Henry: Voluntaristic Ideas in the Diaries and 
Aesthetic Writings of Friedrich Hebbel. (Diss. New York 

University.) 

Dosenheimer, Elise: Das zentrale Problem in der Tragödie 
Friedrich Hebbels. Halle 1925. — Wiehr, Josef, JEGP, 

 _ XXV, 3 (Juli). S. 427-432, Bespr. — Campbell, T. M., 

; MLN, XLI, 3 (März). S. 200-202. 

‚Heine. — Wolff, Max J.: Heinrich Heine. — NYHTB (21 Fe- 
bruar). S. 9. „Trotz großer Anlage, sachverständiger Beur- 
kundung, Treue und Unparteilichkeit der Tatsachen und 
hervorragendem kritischen Scharfsinn ist es doch nur eine 
Einleitung zu der künftigen modernen Neuwertung.“ 

Diehl, Ludwig: The Sardonic Smile (Ahasuerus). Übersetzt 
von Louise Collier Willcox, Boston. — Boynton, H.W., 
NYS (27. November). S. 11, Anz. — Coblentz, Stanton A., 
NYTBR (31. Oktober). S. 9, Anz. — De Casseres, Ben- 
jamin: NYEPLR (20. November). S. 3, Anz, „Sicherlich 
nicht Heinrich Heine.“ 

Ibershoff, C. H.: Heine’s Harzreise Once More. PQ, V, 1 

(Januar). S. 54, 55. „Führt Heines Zusammenstellung von 
Göttinger Würsten und Universität auf altes Gedicht 

' zurück.“ 

‚Ibershoff, C. H.: Lichtenberg’s ‚„Würste, Bibliothek“. PQ, 

' N,38 (Juli). S. 282, 283. Stellt fest, daß der Göttinger Pro- 
fessor Lichtenberg solch ein Gedicht geschrieben hat. 

'Liljegren, S. B.: Heine’s „Doppelgänger“. MLN, XLI, 2 
(Februar). Szene aus Hoffmanns „Kater Murr“ vorbildlich. 

Schneider, Franz: Heine’s „Ich hatte einst ein schönes 

Vaterland“. PQ, V, 1 (Januar). S. 54-55. Edward Lassen 

' (in seinem Buch „Selected Songs“) interpoliert dritten Vers 

in Heines Gedicht. 


> 


Houben, H. H.: Gespräche mit Heine. — Schneider, Franz, 
MLN, XLI, 4 (April). S. 279, 280, Bespr. — Randall, A. 
W.G., SRL (20. Februar). S. 578, Anz. 

Drake, William A.: Poems. Übersetzt fünf Gedichte. NYHTB 
(21. Februar). S. 9. 

Herder. Schütze, Martin: Herder’s Conception of Bild. 
GR, I, 1 (Januar). S. 21-35. Versucht den Ausdruck „Bild“ 
näher zu bestimmen. 

Heyse.— The Fury.(L’Arrabbiata.) GB, III, 15 (März).S.367-375. 

Rose, Ernst: Das soziale Empfinden Paul Heyses. GR, I, 4 
(Oktober). S. 344-359. 

Hilty. — Kip, Herbert Z.: Five Unpublished Letters by Carl 
Hilty. PQ, V, 1 (Januar). S. 70-77. Briefe an F. W. Holls. 

Hoffmann, E. T. A. — Gudde, Erwin G.: E. Th. A. Hoff- 
mann’s Reception in England. PMLA, XLI, 4 (Dezember). 
S. 1005-1010. Ablehnende Behandlung der Werke Hoffmanns 
von Scott, Carlyle und anderen englischen Prosaisten. 

Kinkel. — DeJonge, Alfred R.: Gottfried Kinkel as Political 
and Social Thinker. (Diss. Columbia.) 

Liptzin, Sol: Gottfried Kinkel und Hermann Semmig. GR, 
I, 2 (April). S. 120-124. Bespricht die Dichter kurz und 
druckt Semmigs bisher unbekanntes Gedicht ‚Gottfried 
Kinkel‘“ nebst dieses Dichters Antwort (London, den 
30. Juli 1862) ab. 

Kleist, Heinrich v. — Blankenagel, John C.: Heinrich von 
Kleist and Wieland. JEGP, XXV, 1 (Januar). S. 54-65. 
Vergleicht die Philosophie dieser Dichter. 

Howe, George M.: H. v. K.: Lehrjahre (1799-1801). PMLA, 
XLI, 4 (Dezember). S. 975-1004. ‚Die hervortretende Eigen- 
schaft dieser Periode und ihr größter Wert ist die Reihe von 
Befreiungen, die sie dem zukünftigen Dichter bringt, Be- 
freiung von den Ketten der Familien- und Kastenbräuche 
einerseits und von falschen und umstürzenden Idealen 
anderseits.‘“ 

Schriften der Kleist-Gesellschaft. Band 3-5. Berlin 1925. — 
Kurrelmeyer, W., MLN, XLI, 5 (Mai). S. 347, Bespr. 

Klopstock. Zeydel, Edwin H.: An Unpublished Letter of 
Klopstock. GR, I, 2 (April). S. 93-95. Brief an Herrn Pastor 
Brückner. Erklärungen. 

Kurz, Isolde: Der Despot. — Drake, William A.: NYHTB 
(22. August). S. 7. „Gutes Stück realistischer Dichtung älte- 
ren Stiles.‘“ 

Lenz. — Kindermann, Heinz: J.M.R. Lenz und die deutsche 
Romantik. 1925. — Koischwitz, Otto, GR, I, 4 (Oktober). 
S. 361-363, Bespr. 

Lessing. — Kies, Paul P.: The Sources and Basic Model of 
Lessing’s Miss Sara Sampson. MP, XXIV, 1 (August). 
S. 65-90. Lessings Sara fußt nicht nur auf Lillo’s ‚The 
London Merchant‘, sondern ist auch von Shadwell (The 
Squire of Alsatia), Charles Johnson (Caelia) und Mrs. Cent- 
livre (The Perjur’d Husband) abhängig. 

Lilieneron: Unbegreiflich Herz. D. v. Liliencrons Liebesbriefe 
an Helene von Bodenhausen. Hrsg. von Heinrich Spiero. — 
Drake, William A., NYHTB (21. November). S. 11. Haupt- 
sächlich biographisch. 

Krappe, Alexander Haggerty: The Source of Detlev von 
Liliencron’s Abschied. JEGP, XXV, 1 (Januar). 8. 79-83. 
Äsops Fabel ‚De Agricola et Arbore‘‘ und nicht die Bear- 
beitung des 18. Jahrhunderts, muß als Quelle des deutschen 
Gedichtes angesehen werden. 

Ludwig, Otto, — Silz, Walter: Nature in the Tales of Otto 
Ludwig. MLN, XLI, 1 (Januar), S. 8-13. 

Mauthner, Fritz: Mrs. Socrates. Übersetzt von Jacob W. 
Hartmann. International Publishers, New York, N. Y. — 
Outlook, 144, 9 (Oktober). S. 280, Anz. — NYHTB (3. Ok- 
tober). S. 22, Anz. — Bari, Valeska, NR, XLIX, 629 
(22. Dezember). S. 145. „Rührende, ironische Geschichte.“ 
— BTBS (20. Oktober). S. 4, Anz. — Putnam, Emily 
James, SRL (13. November). S. 294, Anz. — NYW (7. No- 
vember). S. 11 M, Anz. — Hill, Frank E., NYS (30. Ok- 
tober). S. 12, Anz. 

Meysenbug, Malwida von: Im Anfang war die Liebe. SRL 
(23. Oktober). 8. 241. „‚Ausdruck eines edelsten Charakters.“ 

Nietzsche. — The Gospel of the Superman. The Philosophy of 
Friedrich Nietzsche. Übersetzt von J.M. Kennedy aus dem 
Französischen Henri Lichtenbergers. Macmillan. New York, 
N. Y. — BTBS (25. September), Anz. 

Zarathustra Returns to Men. GB, III, 14 (Februar). S. 262, 263. 

The Superman. GB, III, 15 (März). S. 303. 

Richter, Jean Paul. — LA, 328, 4253 (9. Januar). S. 118, 119. 

Burschell: Jean Paul. Stuttgart 1926. — Randall, A. W, 
G., SRL, (3. Juli). S. 906, Anz, 
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Meier, Walther: Jean Paul, Das Werden seiner geistigen 
Gestalt. Zürich 1926. — Randall, A. W. G., ibidem. 

Geissendoerfer, Theodor: Carlyle and Jean Paul Friedrich 
Richter. JEGP, XXV, 4 (Oktober). S. 540-553. Jean Pauls 
Einfluß auf Garlyles Stil und Humor. 

Rilke, Rainer Maria. — LA, 330, 4289 (18. September), S. 645, 
646. Biographisches. | y 
Nine Prose Poems. Übersetzt von Freddie Döhle Lee, Dial, 
LXXX, 5 (Mai), S. 367—370. Auswahl aus ‚Die Weise 

von Liebe und Tod des Cornets Christoph Rilke.‘ 

Lewisohn, Ludwig: Rainer Maria Rilke. SRL (4. Dezember). 
S. 384, 386. Würdigung. Ei, 

Rohde, Erwin: Psyche. Übersetzt von W.B. Hillis. Harcourt, 
New York, N. Y. 1925. — Bates, Ernest Sutherland, SRL, 
(18. Dezember). S. 454. „Einer der größten Schätze der Ge- 
lehrsamkeit des 19. Jahrhunderts.“ 

Schiller. — Votive Tablets (Gedichte). GB, III, 16 (April). S.576. 

Blankenagel, John C.: Shaw’s ‚Saint Joan‘ and Schiller’s 
„Jungfrau von Orleans“. JEGP, XXV, 3 (Juli). S. 379-392. 
Vergleichende Studie. 

Böckmann, Paul: Schillers Geisteshaltung als Bedingung 
seines dramatischen Schaffens. — Campbell, T.M., MLN, 
XLI, 7 (November). S. 480-482, 

Schlegel, Friedrich. — Campbell, T. M.: Friedrich Schlegel’s 
Apostasy and the ‚Europa‘. MLN, XLI, 2 (Februar). S. 86 
bis 96. Einfluß der katholischen Religion auf Schlegels 
ästhetische Schriften in der Zeitschrift „Europa“. 

Semmig, Hermann. Vgl. Kinkel. 

Spitteler. — Muirhead, James ,F.: Carl Spitteler. SRL (31. 
Juli). S. 10. Biographisches. 

Storm, Theodor. — Porterfield, A. W.: „Wilhelm Meisters 
Lehrjahre‘“‘ and ‚‚Immensee“. MLN, XLI, 8 (Dezember). 
S. 513-516. Parallelen. 

Lussky, Alfred Edwin: George Eliots ‚The Mill on the Floss“ 
and Theodor Storm’s ‚‚Immensee‘“. MLJ, X, 7 (April). 8.431 
bis 433. Georg Eliots Geschichte wohl von Storm beeinflußt. 

Thoma, Ludwig: ‚Moral‘ (Aufführung im Actors’ Theatre). 
— Nathan, George Jean, AM, VII, 26 (Februar). 8.249, 250. 

Tieck. — Zeydel, Edwin H.: A Note on Tieck’s Early Roman- 
ticism. MLN, XLI, 7 (November). Tieck seit seiner Jugend 
mit romantischer Denkform begabt. 

Wagner, Richard. — Newman, Ernest: Wagner as Man and 
Artist. (Revision.) — Smith, David S., YR (Juli). S. 814 
bis 817, Bespr. 

Wieland. — Blankenagel, John C.: The Island Scene in 
Wieland’s Oberon. PMLA, XLI, 1 (März). S. 161-166. 
Vermutet Verwandtschaft mit Robinsonaden. 

Zedlitz. — Raschen, J. F. L.: Zedlitz and Barthelemy, a 
Study in Literary Relations. GR, I, 3 (Juli). S. 254-258. 
Zedlitz und die Napoleonschwärmerei. 


VIII. Holländische Literatur 
1. Mittelholländisch 


Esmoreit. Übersetzt von Harry Morgan Ayres, mit einer 
Einleitung von Adriaan J. Barnouw. —Powys, Llewelyn, 
Dial, LXXX, 3 (März). S. 245, 246, Anz. 

Lancedot of Denmark. Übersetzt von Dr. Geyl.—Powys, 
Llewelyn, ibidem. . 

Mary of Nimmegen. Übersetzt von Harry Morgan Ayres, mit 
einer Einleitung von Adriaan J. Barnouw. — Powys, 
Llewelyn, ibidem. 


2. Neuholländisch 


Ammers-Küller, Jo van: De Opstandigen. — Hendrix- 
Holst, Henriette., NYTBR (14. Februar). S. 5, 21. „Ein 
Werk, das Hunderte und Tausende zum Denken anregen 
wird.“ — Barnouw, A. J., SRL (16. Oktober). $. 204. 
„Ausgezeichnetes Dokument örtlicher Geschichte.“ 

Couperus, Louis: The Comedians. — NR, XLIX, 626 (1. De- 
zember). S. 50, Anz. — BTBS (27. November), Anz. — LA, 
331, 4291 (1. Oktober). S. 91 (Abdruck aus Daily Telegraph 
London), Anz. — Whicher, George F., NYHTB (19, De- 
zember). 8.2. Anz. — NYTBR (28. November). S. 7, Anz. 

Nippon. Übersetzt von John de La Valette. London. 

Suchtelen, Nico Van: De stille lach. — Hendrix-Holst, 
Henriette, NYTBR (4. Juli). S. 14, Anz. 


IX. Nordische Literaturen 
1. Altnordisch 


Colum, P.: Children of Odin. Geschichten aus nordischer 
Mythologie. 


Malone, H. W.: Norse Stories Retold from the Edda. 

Thule. Altnordische Dichtung und Prosa. Bd XVIII; BAXX. 
Wocke, H., JEGP, XXV, 2 (April). 8. 281, 282, 

Hollander, Lee M.: The Didactic Purpose of Some Rddie 
Lays. GR, I, 1 (Januar). S. 72-85. 

Sturtevant, Albert Morey: Notes on the Poetic Edda. SS, 
IX, 2 (Mai). S. 31-36. 

Cawley, F. Stanton: .A Note on Two Fragments of Arnörr 
Jarlaskäld. SS, IX, 1 (Februar). S. 13-17. 


9, Isländisch 


Krappe, Alexander Haggerty: An Oriental Source of the 
Icelandic Version of Godfather Death. SS, IX, 4 (Novem- 
ber). 8. 113-115. 

Guthmundsson, Jön. — Hermannsson, Halidör: Jön Guth- 
mundsson and his Natural History of Iceland. (Cornell 
University Islandica, Bd 15.) 

Olafsson, Eggert. — Hermannsson, Halidör: Eggert Olafs- 
son, a Biographical Sketch. (Cornell University Islandica, 
Bd 16.) 

3. Dänisch 


Moritzen, Julius: High Spots in Danish Literature of To-day. 
LDIBR, IV, 6 (Mai). S. 373, 375. Bespricht Harald Hoffding, 
Johannes v. Jensen, J. Anker-Larsen, Poul Levin, Otto 
Rung, Karin Michaelis. 

Clausen, Julius: Current Danish Books. ASR, XIV, 6 (Juni). 
S.355-361. Christiansen, Einar: ‚„Ottilie““; Ehreneron-Kidde, 
Astrid: ‚„Brödrene Nystad‘‘; Lange, Sven: ‚De förste 
Kampe‘‘; Levin, Poul: ‚De rige Folk‘; Michaelis, Karin: 
„Den lille Lögnerske‘‘; Rode, Edith: „Den Tunge Dör“; 
Svedstrup, Alexander: „Erik Gudmand“. . 

Andersen, Hans Christian. — King, Queen and Knaye, — 
ASR, XIV, 2 (Februar). S. 99-102, — NYW (24. Januar). 
S.9M. — LA, 328, 4256 (30. Januar). S. 234-237, 

Travelling. Fragment. ASR, XIV, 2 (Februar). S. 98, 99, 

Two Unpublished Tales. „Quack“ and „The Copy Clerk“. 
Nation, 123, 3185 (21. Juli). S. 57, 58. 

Something. Übersetzt von H. W. Dulcker. GB, III, 13 (Janu- 
ar). 8. 57-60. AR 

Le Glerc-Phillips, R.: Hans Andersen’s Wand Moves Again. 
NYTimes Magazine (3. Januar). S. 9. Kurze Biographie. 

H. C. Andersen’s Tegninger. 1925. — Marx, Olga, SRL 
(27. März). S. 665, Anz. : 

Anker-Larsen, J.: Martha and Mary. Übersetzt von Arthur 
G. Chater. New York, N. Y., Knopf. — LDIBR, IV, ii 
(Oktober). S. 707, Anz. — Independent, 117, 3979 (4. Sep- 
tember). S. 276, Anz. — NYTBR (8. August). S. 6, Anz. — 
Clausen, Julius, ASR, XIV, 6 (Juni). S. 355, 356, Anz. — 
LA, 331, 4295 (1. Dezember). S. 466, 467, Anz. — Outlook, 
144, 2 (8. September). S.57, Anz.—Boynton, H. W., NYS 
(7. August). S. 7, Anz. — McFee, William, NYW (15. Aug.). 
S. 4 M, Anz. — BTBS (18. August). S. 6, Anz. — Gournos, 
John, NYEPLR (14, August). S. 3, Anz. X 

Baggesen, Jens Immanuel: He Just Missed Happiness. 
GB, IV, 22 (Oktober). S. 569-570. { 

Brandes, Georg: Hellas, Travels in Greece. — BTBS (19. 
Juni). S. 2, Anz. — LDIBR, IV, 10 (September). S. 654, Anz. 
— Frank, Grace, NR, XLVIII, 617 (29. September). $. 165, 
Anz.. — LA, 330, 4290 (25. September). S. 696, Anz. = 
NYHTB (29. August). S. 19, Anz. — Smertenko, ClaraM., 
Nation, 123 (18. August). S. 153, Anz. — AM, VIII, 31 
(Juli). Ss. XXVIII, kurze Anz. — NYTBR (27. Juni). S. 14, 
Anz. — Wright, Cuthbert, NYS (22. Mai). S. 7, Anz, — 
Grattan, C. Hartley, NYW (23. Mai). S. 6M, Anz. 

Sagnet om Jesus. — Toksvig, Frithjof, Nation (6. Januar). 
S. 15.— Übersetzt als „Jesus: a Myth“. New York, N. Y. 
Albert & Charles Boni. — Radin, Paul, NYHTB (26. De- 
zember). S. 11, Anz. — Radin, Paul, MJ, XII, 6 (Dezem- 
ber). S. 650-652, Bespr. — Hazlitt, Henry, NYS (11. Sep- 
tember). S. 8, Anz. — NYTBR (20. Dezember). S. 1, Anz. 
— Century, 113, 1 (November). S. 123-125, Anz. - Fu 

Petrus. — Moritzen, Julius, SRL (22. Mai). S. 809, Anz. 

Main Currents in Nineteenth Century Literature. New York, 
N. Y., Boni & Liveright. — NYHTB (18. April). S. 9, Anz. 

. Brandes on Reading. LA, 328, 4256 (30. Januar). S. 256, 

7: x 

Jacobsen, Jens P.: The Plague in Bergamo. Übersetzt von 
Haldor Logan. GB, IV, 21 (September). S. 397-401. ; 

Rosenkrantz, Baron Palle: The Cat and the Candle. Übersetzt 
von M. Guiterman. Garden City, N. Y. — LDIBR, IV, 
9 (August). S. 585, 586, Anz. — NYTBR (9, Mai). S. 16. 
„Romantischer Realismus.“ — NYHTB (9. Mai). S. 19, Anz, 
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4, Norwegisch 


Anderson, Isaac: Scandinavian Immigrants in Recent Fic- 
tion. ASR, XIV, 4 (April). S. 246-248.—Bojer: The Emi- 
grants. Übersetzung von A. G. Jayne. New York, N. Y., 
Century Co. — Rölvaag: I de Dage. Riket Grundlagges. 

Larsen, Hanna Astrup: Recent Norwegian Books. ASR, 
XIV, 11 (November). S. 686-690. Bespricht Olav Duun, 
Peter Egge, Andreas Haukland, Gabriel Scott, Sigrid Undset, 
Jörgen Bukdahl. 

Bojer, Johan. — Trondhjem and Tröndelagen. ASR, XIV, 
1 (Januar). S. 16-25. 

 Rölvaag, O. E.: When a Novelist is in a Hurry. SS, IX, 3 

' (August). S. 61-67. 

' Lödrup, HansP.: Johan Bojer. ASR, XIV, 4 (April). S. 207 
bis 217. Biographie und Würdigung. 

Hamsun, Knut. — Benoni. New York, N. Y., Knopf. — NR, 
XLVI, 594 (21. April). S. 282, Anz. 

Rosa. Übersetzt von Arthur G. Chater. New York, N. Y., 

Knopf. — LDIBR, IV, 5 (April). S. 328, 329, Anz. — NYTBR 
(7. Februar). S. 8, Anz. — NR, XLVI, 594 (21. April). 8. 282, 
Anz. — McFee, ‘William. NYS (13. Februar). S. 6, Anz. — 
Short, Lionel G. NYEPLR (27. Februar). S. 7, Anz. — 
LA, 329, 4276 (19. Juni). S. 648, Anz. — Bjorkman, 
Edwin. NYHTB (11. April). S. 18, 19, Anz. — BTBS (24, Fe- 

ı  bruar). S. 4, Anz. 

Ibsen. — The Masterbuilder. Nation, 123, 3202 (17. November). 
S. 513, 514. Theaterkritik. 

Rescuing a Starving Dramatic Season. LD, 88,8 (20. Februar): 
S. 28, 29. Theaterkritik von Hedda Gabler, The Master 
Builder, John Gabriel Borkman, Little Eyolf. 

Silas Bent: Grim Ibsen Grips New York Anew. NYTimes 
Magazine (7. Februar). S. 6, 16. Biographisches. 

Hedda Gabler and Little Eyolf. — Wilson, Edmund, NR, 
XLV, 585 (17. Februar). S. 356, 357. Theaterkritik. 

Brown, John Mason: The Month of Ibsen. Theatre Arts, X, 
4 (April). S. 213-215. Theaterkritik von Hedda Gabler, Little 
Eyolf, John Gabriel Borkman. 

Weigand, Hermann J.: The Modern Ibsen. — Wagen- 
knecht,. Edward, VQ, 2, 3 (Juli). S. 438-440, Bespr. — 

“Wiehr, Josef, JEGP, XXV,'3 (Juli). S. 407, Bespr. — 
Orbeck, Anders, ASR, XIV,9 (September). S.567-569, Anz. 

Walkley, A.B.: The Passing of Ibsen. LA, 329, 4271 (15. Mai). 
S. 371-373. (Abdruck aus Times, London, 31. März.) 

 Petsch, R.: Ibsen’s „Life-Forms“. Open Court, XL, 2 (Fe- 
bruar). S. 82-92. Wendet Sprangers Typentheorie auf 
Ibsen an. 

Lie, Jonas: Goodman Slerka and Mistress Ladda. ASR, XIV, 

195.568, 554. 

‚Rölvaag, OÖ. E. — Olson, Julius E.: Rölvaag’s Novels of 
Norwegian Pioneer Life in the Dakotas. SS, IX, 3 (August). 
S. 45-55, Anz. 

‚ Undset, Sigrid: Olav Audunssön. — Bookman, LXIII, 1 
(März). S. 112, Anz. — Drake, William A., NYHTB 
(19. Dezember). S. 9, Anz. 

‚ Wiers-Jenssen, Hans: Witch. Übersetzt von John Masefield. 


| 5. Schwedisch 


1 
Ahlquist, Abel: The History of the Swedish Bible. SS, IX» 
4 (November). S. 89-112. 
Flodin, John: Political Trend of Recent Swedish Literature 
in Finland. SS, IX, 4 (November). 8. 77-88. 
Bremer, Fredrika. — America of the Fifties. American Scan- 
dinavian Foundation. — Warren, Dale, Forum, LXXV, 
5 (Mai). S. 798, 799. Anz. 
Benson, Adolph B.: The Essays on Fredrika Bremer in the 
North American Review. PMLA, XLI, 3. S. 747-755. Glaubt 
mit Gushing, daß J. R. Lowell und nicht Longfellow Autor 
des dritten Bremer-Essays ist. 
Kleman, Ellen: Fredrika Bremer. Uppsala 1925. — Benson, 
Adolph B., SS, IX, 1 (Februar). S. 21, 22, Anz. 
Heidenstam, Verner von: The Fortified House. Übersetzt 
, von Charles Wharton Stork. GB, III, 17 (Mai). S. 634-640. 
The Swedes and Their Chieftains. Übersetzt von Charles Whar- 
‚ ton Stork. New York, N. Y., 1925. — Benson, Adolph B., 
ASR, XIV, 3 (März). S. 178-180. — NYW (10. Januar). 
8. 7 M, Anz. — Nation, 122, 3172 (21. April). 8. 456, kurze 
Anz. — LA, 328, 4253 (9. Januar). S. 124, Anz. — Alexis, 
‚Joseph, SS, IX, 1. S. 23, 24, Anz. — Independent, 116, 
3947 (23. Januar). S. 107, Anz. — NYTBR (10. Januar). 
8. 8, Anz. „Wahre Prosa-Epen des Nordlandes.‘“‘ — SRL 
(30. Januar). S. 531, 532, Anz. 


The Tree of the Folkungs. Übersetzt von Arthur J. Chater. 
1925. — Benson, Adolph B., ASR, XIV, 3 (März). 8. 178 
bis 180, Anz. 

Kraemmer, Elias: Fyrgangen. Oslo 1925. 
Julius, SRL (27. März). S. 665, Anz. 

Lagerlöf: The Curate and the Dean’s Daughter. Übersetzt 
von Velma Swanston Howard. Forum, LXXV, 4 (April). 
S. 496-502. 

Cooper, Anice Page: Selma Lagerlöf. Modern Wizard of 
the North. BTBS (28. August.) S. 1. Biographisches. 

Runeberg, Johan Ludvig: The Songs of Ensign Stäl. (Fänrik 
Stäls Sägner.) Übersetzt von Clement Burbank Shaw. New 
York, N. Y. 1925. — Benson, Adolph B. SS, IX, 2 (Mai). 
S. 37-41, Anz. 

Strindberg: The Dream Play. — Krutch, Joseph Wood, 
Nation, 122, 3161 (3. Februar). S. 122, 123. Theaterkritik. 

Palmblad, H. V. B.: Strindberg’s Conception of History. 
(Diss. Columbia.) i 

Tegner, Esaias: Farewell to My Lyre. (Gedicht.) Übersetzt 
von Charles Wharton Stork. ASR, XIV, 11 (November). 
S. 660, 661. a 

Sturtevant, Albert Morey: Ägir and the Magic Ship Ellida 
in Tegner’s „Frithiofssaga‘“. SS, IX, 3 (August). $. 56-60. 

Sturtevant, Albert Morey: Notes on Tegner’s Posthumous 
Poems. SS, IX, 1 (Februar). S. 1-12. Bön, Erotisk fantasi, 
Hittebarnet. 

Böök, Fredrik: Esaias Tegner. ASR, XIV, 11 (November). 
S. 653-659. Biographisches; vergleicht Tegner mit Voltaire, 
Schiller, Byron. 

Benson, Adolph B.: A List of English Translations of the 
Frithiofs Saga. A Retrospect at the Centenary. GR, I, 2 
(April). S. 142-167. 


— Moritzen, 


6. Allgemeines 


Moritzen, Julius: Realism in Scandinavia. Nation, 122, 
3175 (12. Mai). S. 531, 532, 


Liste der benutzten Zeitschriften 


Vierteljahrsschriften 
AJPh= American Journal of Philology, Baltimore, Maryland. 
GR = Germanic Review, New York, N. Y. 
JEGP= Journal of English and Germanic Philology, Urbana, Illinois. 
MP=Modern Philology, Chicago, Illinois. 
NAR = North American Review, New York, N. Y. 
PQ = Philological Quarterly, Iowa City, Iowa. 
PL = Poet Lore, Boston, Massachusetts. 
PMLA = Publications of the Modern Language Association of America, 
Bryn Mawr, Pennsylvania. 
SS = Scandinavian Studies, Lawrence, Kansas. 
SP = Studies in Philology, Chapel Hill, North Carolina. 
VQ= Virginia Quarterly Review, University, Virginia. 
YR = Yale Review, New Haven, Connecticut. 


Monatsschriften 


AM = American Mercury. New York, N. Y. 

ARR = American Review of Reviews, New York, N. Y. 

ASR = American Scandinavian Review, New York, N. Y, 

AtM = Atlantic Monthly, Boston, Massachusetts. 

Bookman, New York, N. Y. 

Century, New York, N.Y. 

Dial, New York, N. Y. 

Drama, Chicago, Illinois (8 Nummern). 

Forum, New York, N. Y. 

GB = Golden Book Magazine, New York, N. Y. 

Harpers, New York, N. Y. 

LDIBR=Literary Digest International Book Review, New York, N. Y. 
MJ = Menorah Journal, New York, N. Y. (6 Nummern). 

MLJ = Modern Language Journal, Chicago, Illinois (8 Nummern). 
MLN = Modern Language Notes, Baltimore, Maryland (8 Nummern). 
Open Court, Chicago, Illinois. 

Poetry, Chicago, Illinois. 

Scribner’s, New York, N. Y. 

Theatre Arts, New York, N. Y. 

World’s Work, Garden City, N. Y. 


Halbmonatsschriften 
LA =Living Age, Boston, Massachusetts. 


Wochenschriften 


Commonweal, New York, N. Y. 

Independent, Boston, Massachusetts. 

LD =Literary Digest, New York, N. Y. 

Nation, New York, N. Y. 

NR = New Republic, New York, N. Y. 

Outlook, New York, N. Y. 

SRL = Saturday Review of Literature, New York, N. Y. 


Zeitungsbeilagen (Auswahl) 

BTBS = Boston Transcript Book Section, Boston, Massachusetts (Mitt- 
wochs und Sonnabends). z 

NYEPLR= New York Evening Post Literary Review, New York, N. Y. 
(Sonnabends). $ 

NYHTB = New York Herald and Tribune Books, New York, N. Y. 
(Sonntags). 

NYS = New York Sun, New York, N. Y. (Sonnabends). 

NYTBR=New York Times Book Review, New York, N. Y. (Sonntags). 

NYW = New York World, New York, N. Y. (Sonntags). 
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Berichte über deutichiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftwejen 
$ 8.: Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Allgemeine Schriften 


+Bericht der Notgemeinichaft der deutfchen Wilfenichaft. 5. 
1926. (Einf.: 3. Shmidt-Dtt.) Berlin: Giegismund [1927]. 
(360 ©.) gr. 8° : 6. 

Da auf den Gefchäftsbericht für 1925/26 ein umfangreicher 

Kücdbli auf die fünfjährige Betätigung der Notgemeinichaft in 

den verfchiedenen Wiffenjchaftszweigen folgt, enthüllt jih ein 

wahrhaft imponierendes Bild von dem meitgreifenden und 
überaus fegensreihen Wirken diejer einzigartigen Organifation. 

Nach der Zufunftzarbeit Hingemandt ift Abjchnitt 3: Gemein- 

ichaftsarbeiten auf dem Gebiet der Nationalen Wirtfchaft, der 

Koltsgefundheit und des Volfsmohles. Abichliegend eine liber- 

ficht über den Aufbau der Notgemeinichaft. 

*Görres-Gesellschaft zur Pflege der Wissenschaft im katho- 
lischen Deutschland. Jahresbericht der Görres-Gesell- 
schaft. (51.) 1925/26, erst. von Martin Honecker. Köln: 
Bachem in Komm. 1927, (159 S.) gr. 8° [= Görres-Vereins- 
schrift 1926, 3.] 3.60 

Enthält außer dem Gejchäftsbericht folgende Reden und 

Borträge: 9. Finke: Fünf Sahrzehnte Görres-Gefellihaft; 

Derf.: Sofeph don Görres; M. Siebourg: Görres ald Schul- 

mann; ®.E. Schlund: Gedächtnisrede auf Sojeph von Görres; 

TB. Neuß: Burg Stolzenfel3 und die Apollinarisficche bei Re- 

magen ald Denfmäler der Berliner Neugotit und der Düffel- 

dorfer nazarenifchen Monumentalmaleret. 

Muri (Kloster. — Hänni, Rupert: Gelehrtes Leben und 

* künstlerisches Streben in Muri im 17. und 18. Jahrhundert. 
In: Schweiz. Rs. Jg. 27, 3. S. 203-215. 

Wilhelm, Bruno: Die Anfänge Muris. Ebda. S. 193-202. 

*Große jüdische National-Biographie mit mehr als 
8000 Lebensbeschreibungen namhafter jüd. Männer u. 
Frauen aller Zeiten u. Länder. Ein Nachschlagewerk von 
S. Wininger. Lfg 13. (Bd 2. S. 321-400.) Cernäuti: „Arta‘“ 
[1927]. gr. 8° Der Bd $ 4.50 

Reynold,Gonzague de: Der Anteil der Schweiz an der interna- 
tionalen geistigen Zusammenarbeit. In: Schweiz. Rs. Jg. 27, 
3. 8. 227-236. — Behandelt vor allem die Betätigung der 
Schweiz in der internationalen Kommiffion für geiftige Zus 
fammenarbeit (Cooperation Intellectuelle Internationale), 
dem Office international des renseignements universitaires 
und der 1924 begründeten Nationalen Kommilfion der Schweiz 
für geiftige Zujfammenarbeit. 


Bibliographie 
Islam. — Literatur. B III: Die arabischen Gebiete Vorder- 
asiens. In: Die Welt des Islam. Bd 9, 1. S. 1-56. 
Schramm, Albert: Zeitschriften für Buchwesen. In: Archiv 
f. Schreib- u. Buchwesen. Jg. 1, 2. S. 75-77. — Beginn einer 
laufenden Bibliographie des ASnhaltes der wertvollen Fach- 
blättet mit eigenen Aufläßen ufm. 


Schriftmefen und Handichriftenfunde 

Geschichte des Briefes in der Dresdener Jahresschau. In: 
Archiv f. Schreib- u. Buchwesen. Jg. 1, 2. S. 64-66. — liber- 
blic über die Ausftellung des Reich3poftmufeums. 

Hülster, Placidus: Zwei Handschriften d. alten St.-Michaels- 
Abtei zu Siegburg. In: Heimatbll. des Siegkreises. Jg. 2, 
4. 8. 80- 82, — Ein Antiphonale und ein Milfale gefchrieben 
bon Franz Georg Freiheren von Zandt 1763 und fpäter. 

Kuhlmann, Fritz: Wie kommen wir zur Lösung des in Schule 
und Leben täglich brennender werdenden Problems einer 
deutschen Einheitshandschrift (Schluß). In: Archiv f. 
Schreib- u. Buchwesen. Jg. 1, 2, S. 66-74. — „Darftellung 
des natürlihen Weges zu einer deutfchen Einheitsfchrift.” 

Schröder, Johannes: Die Afropolis-Schriftung. In: Dt. 
Kurzichrift. 3g. 2, 11. ©. 183-185. — Verteidigung der Aus- 
führungen des Berf.: VBolfsturzfchrift im Altertum (ebda 
Dez. 1926) gegen die Stellungnahme von Dr. Schreiter in 
dem Auffag: Italienifhe und griechiiche Neifeerinnerungen 
eines Stenographen (in: Redezeihenfunft, Febr. 1927). 


Buchgemwerbe 


Jahresschau Dresden 1927: Das Papier. Bollert, Mjartin]: 
Die Buchausstellung der Sächsischen Landesbibliothek auf 


der Dresdener Jahresschau 1927. In: Archiv f. Schreib- u. 
Buchwesen. Jg. 1, 2. S. 55-64. — Überficht über den Inhalt 
der 8 Abteilungen der muftergültigen Ausftellung: Das Ihöne 
Buch im Mittelalter und in der Reformationszeit; Das Ihone 
Buch der Neuzeit; Handichriften; Frühdrude; Berühmte 
Bücher; Die Buchform; Das Buchmaterial; Bucheinband, 

Die Internationale Buchkunst-Ausstellung in Leipzig, 
Ebda. $. 49-55. — Behandelt find: 1. Die Budilluftration, 
2. Das Kinderbuch aller Volker. 3. Das fchöne billige Buch, 

Carra, Carlo: J. Marcello Nizzoli. In: Gebrauchsgraphik. Jg. 4 
5. 8. 61-69 (mit zahlr. Abb.). 

Franke, Ewald: Die Internationale Buchkunstausstellung. 
Leipzig. In: Deutschland. 1927, 11. S. 276-279 (mit 2 Abb.). 

Frenzel, H. K.: Julius Klinger. In: Gebrauchsgraphik. Jg. 4, 
5.8. 3-35 (mit zahlr. Abb.). 

*Internationale Buchkunst-Ausstellung Leipzig 1927, (Ver- 
anst. vom Verein Dt. Buchkünstler.) Amtlicher Katalog. 
(Hrsg. vom Präsidium d. Ausstellung unter Mitw. von Hans 
H. Bockwitz u. Ernst Kellner. Vorw.: Hugo Steiner- 
Prag. Voraufl.) Leipzig: Insel-Verlag (1927). (342 S. mit Abb, 
48 S. Abb., Inseratenanh., 1 Pl.) 8° im. 2,— 

Mit kurzen Einleitungen von Henrh van de Belde, Hans 

9. Bodmwis, Karl Klingfpor u. a. m. zu den einzelnen Abteilum- 

gen; leider aber ohne Angabe der auögeftellten Arbeiten bei den 

einzelnen Künftlern. 3 

Pazaurek, Gustav E.: Die Kunst in der Anzeigen-Reklame, 
In: Gebrauchsgraphik. Jg. 4, 5. 8. 72-77 (mit zahlr. Abb.). 
— Behandelt den Wettbewerb für das Fleckenwasser ‚Fips” 
im Stuttgarter Landesgewerbemuseum. ie 

Ponsette-Dart, Nathaniel: Robert L. Leonard. Ebda, 
S. 36-45 (mit zahlr. Abb.). x 

Rodenberg, Julius: Buchkunst oder Druckkunst? Pro- 
legomena zur Internationalen Buchkunst-Ausstellung in 
Leipzig. In: Dt. Drucker. Jg. 33, 8. S. 659-662. — „Buchfunft 
it in erfter Linie Drudkunft.“ & 

Schulze, Friedrich: Stilwandlungen des Buches. Mit Bei- 
spielen aus dem Leipziger Stadtgeschichtlichen Museum. 
Ebda. 8. 663-667 (mit 6 Abb.). — „Dan fann den Stilmandel 
de3 Buches, der nur in geringem Maße örtlich bedingt ft, 
eben deshalb auch in örtlicher Reihenbildung nadweifen“ (mie 
e3 in den Ausführungen des Auffages gefchteht). ’ 

Steiner-Prag, Hugo: Zur Internationalen Buchkunst-Aus- 
stellung Leipzig 1927. Ebda. S. 657-658. fr 

Wildhagen, Eduard: Reklame in Japan. In: Gebrauchs- 
graphik. Jg. 4, 5. S. 46-66 (mit zahlr. Abb.). B 


Schreibstoff. — Das Bapier. Sondernr d. SI. Ztg (Leipzig). 
Bd 168, 4294, 30. Zuni 1927. — Inhalt: VBalerian Torniue: 
Das Papier; Franz M. Feldhaus: Das Papier im Wandel 
der Zeiten (mit 9 Abb.); Hellm. Schwalbe: Moderne Papier- 
berftellung (mit 10 Abb.), 3. T. Zeichn. von Rud. Lipus; 
MiaR. Florey: Die Bedeutung der deutfchen VBapierindufttie 
(mit 5 Zeichn.); Gerh. Heyde: Wie die Slluftrirte Zeitung 
entiteht (mit Abb.); Wilhelm Eule: Neuzeitliche Papierver- 
arbeitung (mit 6 Abb.); Heinrich Zerfaulen: Die Bapieraus 
ftellung 1927 der Dresdner Sahresfchau (mit 6 Abb.). Fi 

Buchsehrift und Schriftguß. — Haupt, Günther: Zur Ge- 
schichte der Schriftgießereiproben Deutschlands. In: Offset 
Buch- u. Werbekunst. 1927, 4. S. 155-165 (mit Abb.). — 
Sfizze bi3 zum Ende de3 18. Zahrhundert3. ä 

Hayne, Pet.: Das Schriftbild als Ausdrucksmittel.. Ebda. 
S. 171-178. — Namentlich auf Grumd von Beifpielen in 
amerifanifhen Neflamen. 3 

Renner, Paul: Die Druckprobe. Ebda. S. 168-170. — „®Vem 
Berleger, der Aufträge an Drudereien zu vergeben hat, märe 
weitaus mehr gedient dur) eine Sammlung von Brobefeiter 
jeder Art, mie fie zuweilen fchon von einigen Drudereie 
verichiet wird.” e 

Von der Schriftgießerei J. D. Trennert & Sohn (gegrün dt 
1634). In: Zs. d. Dt. Vereins f. Buchwesen u. Schrifttum, 
Jg. 9, 2/3. S. 46-48. 

Buchdruck. — Blecher, C.: Der Tiefdruck und Offsetdrucl 
in der modernen Buchkunst. In: Dt. Drucker. Jg. 33, 
S. 667-668. 7 

*Gutenberg-Jahrbuch. Hrsg. von Allois] Ruppel. (Jg. 2 
1927. Mainz: Gutenberg-Ges. 1927. (270 S. mit z. T. far 
Abb., 22 z. T. farb. Taf.) 4° Hlm. 25. 

Sn noch erweitertem Umfang nad) Ausmaß und Stoffal 
grenzung gegenüber dem 1. Stellt fich der vorliegende 2. Jah 


gang des Öutenbergjahrbuches dar, das nicht nur, entiprechend 
feinem Programm die internationale Sammelitelle für alle 
 wichtigeren Forihungen und Darftellungen zur Gefchichte der 
 Drudkunft geworden ift, jondern zu einem Zentralorgan der 
- Buchkunft überhaupt zu werden fcheint, da diesmal neben den 
großen Abichnitten: Aus der Geidhichte des Buchdruds, Heutige 


‚ Drudkunt (in beiden auch das illuftrierte Buch berücjichtigt), 
Schrift und Type, ein bejonderer Teil dem Bucheinband gemid- 
met ilt. Inhalt: Adolf Schmidt: Techniiche Beiträge zur In= 

‚ funabelfunde [Ublegejat als Träger in einer anderen Form]; 

‚ Victor Scholderer: The shape of early type [Abdrude von 

Typen, die fehlerhafter Weife quer über der Form liegen- 

‚ geblieben, zum Abdrud gelangt find, in Infunabeln des Brit. 

 Mujeums]; Marius Audin: L’Elzevier [d. h. die Gefchichte der 

jog. Mediaeval bi? zum 19. Jahrh.); Wilhelm Ludiwig 
Schreiber: Printae lapideae [Gießform; Deutung von jeher 
en moule]; Derj.: Die ältefte Stereotypmatrize [aus Papier- 
majje beitehende Matrize eines Metallichnittes]; Seymour de 

‚ Ricci: Le Boccace de Colard Mansion (1476) [Überjicht der vor- 
handenen Eremplare und ihrer Gejchichte]; Victor von Klem- 
perer: Sohann Bämler, der Augsburger Druder, ala Rubrifator 
wichtige Schlülfe zur Biographie]; Karl Schottenloher: Hans 

 Werlih, genannt Hans von Erfurt, der Druder des Wormfer 
Ediktes (1518-1532) ; Ernft v. Sriih: Hanns Baumann, der.erite 
Buchodruder in Salzburg (1550-1557); Paul Krasnopolfki: 

ager Druder bis 1620; Sofef Fish: Die Buchdruderfamilie 
Royer in Ungarn; Bela v. Bufanzzky: Die Druderei Brewer 
in Leutihau; Leon Honore Zabande: Les origines de l’impri- 
merie a Monaco; Richard Dehler: Oravelots Werk als Buchillu- 
ftrator [mit Bibliographie] ; Carla v. Müller: Die Einführung de3 
Buchdruds in den jpaniichen Kolonien Südamerifas; Hanna 
Bohatta: Ein Drudprivileg für €. B. Schwidert; Otto Säuber- 
lich: Der Buhdrud und die neuen Drudverfahren; Hans Leit- 
meier: Das deutiche illuftrierte Buch unferer Zeit; B. Ungeloff: 
Das bulgariihe Buch und das Drudereimejen in Bulgarien; 
Bictor Madjen: Soahim Skongaard als Bucdhkünftler; Oliver 

Simon: The Curwen Press; Serzy Warchatomffi: Bolnifche 
moderne Buchdrudkunit; EL Uffisfy: Unfer Buch (U. d. ©. ©. 
R.); Anton Sjeveda: Der Buchlünftler Georg Narbut; Heinrich 
Wieynd: Brobleme der Drudichriftgeftaltung; Friedrich Bauer; 

‚ Zechnifches in der Geichichte der Schriftgießerei [Richtigftellung 

 berihiedener Irrtümer]; Julius Rodenberg: Neues aus den 
Verfitätten der Schriftgießereien. Mit Schriftproben und mit 
einer einleitenden Erörterung prinzipieller Tragen; Mar Iofef 
Hulung: Das PVorträtfignet des Johann von Paderborn; Sojef 

 Theele: Schrotdrudplatten auf Kölner Einbänden; Otto Clemen: 

‚Ein Dresdener Einband von 1574 [in der Ratsichulbibliothef, 
Swidaul; Ernft Eollin: Die neue Sadlichfeit in der deutfchen 
Kunftbuchbinderei der Gegenmart. 

Happadh, D. P.: Bon Buchdrud und Zeitung des alten Chem- 

niß. In: Mitteldt. Mhe. Sg. 10, 1927, 9. ©. 485-489. — In$- 

bejondere Nachrichten über den eriten Chemniber Druder 
Sohann Gabriel Güttner und den Fortgang feiner Druderei. 

‚Mente, O.: Die Bedeutung neuer farbenphotographischer 
Verfahren für den Farbendruck. Jg. 33, 7, April 1997, 
8. 589-592 (Forts. folgt.) 

‚ Bucheinband. — *Jahrbuch der Einbandkunst. Hrsg. von 

‘ Hans Loubier u. Erhard Klette. Jg. 1, 1927. Leipzig: 
Verlag f. Einbandkunst 1927. (XII, 253 S., 106 Taf.) 4° 35.— 

„Das Jahrbuch der Einbandfunft hat fich zur Aufgabe ge- 
macht, der Einbandfunft aller Zeiten und Länder zu dienen, 

‚duch wilfenichaftliche Erforfchung der alten und durch Daritel- 
hing der modernen Zeit.‘ (Die in diefem Band noch nicht be= 
‚handelten Länder fomwie die Kunft einzelner Meifter jollen im 
folgenden gemwirdigt werden.) Inhalt: Alerander Birkenmafer: 
Die nächften Aufgaben bei der Erforschung der Frühgeihichte 
de3 gepreßten Ledereinbandes im chriftlichen Europa (Ent- 
ftehung der früheften fog. „englifchen Einbände” in Sranfreich 
und Verbreitung von da); Adolf Rhein: Zur Geichichte der 
 Stempeleindrudbände. Bemerfungen bei einer Arbeit über den 
Erfurter Einband von 1430-1530 (Richtlinien für die Gewinnung 
‚Iofaler Einbandtypen); Heinrich Endres: Die Einbandforihung 
in Franken. Ihr Werdegang umd ihre mwichtigften Probleme 
(Klofterbuchbindereien) ; Adolf Schmidt: Albert Yus und Hanna 
‚Defterrich. Zwei Buchbinder des 15. Jahrhunderts (auf Ein- 

‚bänden der Landesbibliothek in Darmftadt genannt, erfterer 

‚wohl aus Wimpfen ftammend); Mar Sofeph Hufung: Paul 
Schwentes Nachla zur Geihichte des feinen Einzelftempels 

‚im12, bis 15. Jahrhundert (Überficht über den Inhalt der in die 

Berliner Staat3bibliothef iibergegangenen Sammlung); Hein- 
ti Endres: Neues von alten Erfurter Meiftern des 15. Jahr- 

‚Humdert3. Nachträge und Neufunde aus der Univerjitätsbiblio- 
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thef zu Würzburg; Ilfe Schunfe: Die Iakfob-Kraufe-Ausftellung 
der Sädhlischen Landesbibliothek zu Dresden (mit Hinweis auf 
neue Yunde); Ignaz Reinwald: Die Einbände Jakob Kraufes 
in der Gymmnalialbibliothef zu Zmweibrüden (Feititellung von 
51 Bänden); Ferdinand Eichler: Der Straßburger Renaijjance- 
buchbinder Philippus Hoffott; Konrad Haebler: Stuttgarter 
Buchbinder im 16. Jahrhundert (mit Unterfuchungen im 
Staatsarchiv Stuttgart) ; Hermann n erbit: Der braunfchmweigiiche 
Hofbuchbinder Lufas Weifchner. Ein Beitr. zur Geichichte des 
dt. Renaiffanceeinbandes; Hildegard Zimmermann: Holzichnitte 
und Plattenftempel mit dem Bilde Luthers und ihre Beziehun- 
gen zur Werkitatt Cranach3; Zofeph Theele: Die Spes-Platte 
der Meilter JB und JP. Ein Beitrag zur Beziehung zwischen 
Graphik und Einbandkumft; Freiherr Sohannes Rudbed: Vier 
”honer Einbände aus dem 16. Jahrhundert; Adolf Rhein: Das 
Ubreibeverfahren bei Bucheinbänden; Sohannes Hofmann: Die 
Kommiffion für Buchheinband-Katalogifierung des WBereing 
Deutiher Bibliothefare; Hans Loubier: Ein Nepertorium der 
Abbildungen von Bucheinbänden (eine Anregung); Otto Pfaff: 
Da3 handgebundene Bud, und die gegenwärtige mwirtfchaftliche 
und fünftlerifche Krifis; Hugo Steiner-PBrag: Über die Beteili- 
gung der Künftler an der Entwidlung des neuzeitlichen deutschen 
Bucheinbandes; Elifabeth Kuer: Handeinband und Mafchinen- 
einband; Hermann Wis: Wiedererftandene Einbandftoffe; Hans 
Zoubier: „Adam’-Bände. Ein Durchichnitt durch die deutiche 
Kunftbuchbinderei [verfchiedene Einbände von: Adam: Zebens- 
erinnerungen eines alten Kunftbuchbinders]: Zulius Drahiva 
und Stanz LHfjakoroffi sen.: Wefen und Pflegftätten öfterreichi- 
Iher Einbandfunft; Emil Kres: Der gegenwärtige Stand der 
guten Buchbinderei in der Schweiz; Erneft VBalenta: Bom franz= 
zöftichen Bucheinband; Jarmil Krecar: Die moderne tichechifche 
Buhhbinderfunft; Julius v. VBegh: Moderne Einbandfunft in 
Ungarn; Erif Zahle: Die moderne dänische Einbandkunft; 
Altrid Schioldager: Die Kunftbuchbinderei im heutigen Nor- 
wegen; Ernit Fiiher: Moderne fchwediiche Einbandfunft; Carl 
Sties: Der Sakob-Frauffe-Bund (Buchgemerbler der Handbinde- 
funft) ; Erhard Klette: Der Bund Meifter der Einbandfunft e. B.; 
Leendert San Lienegved: Die niederländifche Bereinigung 
„Boekband en Bindkunst“; Hermann Herbit: Bucheinband- 
literatur 1925/1926, 


Buchhandel. — *Der deutihe Buchhandel der Gegenwart in 
Selbftdaritellungen. Hrsg. von Glerhard] Menz. Bd 2,9.1. 
Eugen Diederich3. Leipzig: Meiner 1927. (86 ©.,1 ae) 
gr. ß 

Höchft anregende gedanfenreiche Selbitbiographie des be= 

fannten bahnbrechenden Kulturverlegers. 

*Cdardt, Friß: Das Beiprehungsmefen. Leipzig: Börjen- 
verein d. Dt. Buchh. 1927. (VIII, 128 ©. mit Abb.) 8° = Schr. 
3. Buchhwerbung. 7. \ 6.—; 2m. 7,50 

„Die eritmalige Behandlung des wichtigen Themas in Form 
einer Anleitung für Mitarbeiter von Verlagen ließ es geraten 
ericheinen, Wert zu legen auf eine möglichit ausführliche Be- 
handlung der Fragen täglicher Verlagspraris. Demgegenüber 
hatten zurüdzutreten die theoretifche Erörterung der zahlreichen 
juriftiihen Fragen und die bedeutungspolle Frage nach den 

Grundlagen literariiher Kritik.” Für den Aufbau der Arbeit 

war maßgebend die NReihenfolge der Ereigniffe und Behand- 

lungsmethoden vom Abichluß des PVerlagsvertrages bis zur 

Verwahrung und Verwertung der Beiprehungen. 

*Feftichrift zur eier des Tdjährigen Beitehens am 1. Suli 
1927. Die Andrleas) Deichertiche Verlagsbuchhandlung in 
Leipzig im Wechjel der Zeiten 1852-1927. Hauptverlags- 
fatalog mit gefchichtl. Einl. u. Bildern. (Vorw.: Werner 
Scholl. Leipzig: Deichert 1927.) (XLVI, 345 ©. mit 1 Abb., 
zahle. Taf.) gr. 8° 

Dem vollftändigen Verzeichnis aller VBeröffentlichungen. 
des altbefannten Verlages gehen folgende Auffäte voraus: 

Werner Scholl: Zur Geihichte der Andr. Deichertichen Verlags- 

buchhandlung; Reinhold Seeberg: Fünfundfiebzig Jahre theo- 

logijhen Verlages; Emil Sehling: Fünfundjiebzig Jahre juri- 
ftiichen Berlages; Karl Theodor von Eheberg: Die volfswirt- 

Ichaftliche Literatur in der Andr. Deichertichen VBerlagsbuchhand- 

lung, jowie die Bilder berühmter Autoren des Verlages; es 

folgt ein foftematifches und ein Schlagmwort-Berzeichnis. 

Ki, Egon Erwin: Moskauer Bücherjahrmarkft. In: Dt. 
Sournaliftenpiegel. Ig. 3, 18. ©. 553-555. — Aus dem 
Buche: Zaren, PBopen, Bolihemifen. 

Leyen, Friedrich von der: Eugen Diederihs. In: Kölnische 
Big. Wochenausg. 1927, 26. ©. 10-12. 

Zeitungswesen. — Birfner, Walter: Erfahrungen mit dem 
Normformat bei Zeitichriften. Sn: 3. f. Deutfchlands. Buch- 
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druder u. verw. Gewerbe. Sg. 39, 53. ©. 424-425. — Im 


günftigen Sinne. 

Raftner: SacDEeNe Et ren Sn: Fachzeitichriften- 
Verlag. Sg. 1,5. ©.1 — Bedeutung und Gefahren. 

Das Zeitungs- nis Jg. 4, 4: — 
Enthält: 9. 8. Frenzel: .. . und der Snjeratenteil?; Hanns 
Kropff: Runttbewertung der Harmonie; 3. ©. Marteau: 
Engliihe Bigaretteninferate; 9. 8. Frenzel: Atmoiphäre; 
Traugott Schaldher: PVroportion und Karikatur. Zahlreiche 
Abbildungen namentlich ausländifcher Reklamen. 

Buch und Publikum. Zensur. — Junker, Carl: Der erste öster- 
reichische Index. In: Internationale Sammler- Ztg. Jg. 19, 
12. S. 105-106. — Einige Mitteilungen aus dem nur in 
400 Eremplaren gedrudten, ungemein feltenen Catalogus 
librorum rejectorum per concessum censurae. Viennae 1754. 

"Welche zwölf Bücher aus Der Beit der legten drei Gejchledhter 
gehören in die Hausbücherer jedes gebildeten Deutichen? 
Reipzig: Börfenverein d. Dt. Buchh. 1927. (47 ©.) gr. 8° —.15 
Abdrud der 13 preisgekrönten Einfendungen aus dem vom 

Börfenverein im Herbft 1926 unter der Überfchrift veranftalteten 

Preisausfchreiben. 


Bihliothefstweien 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


Um die Aırtonomie der N es Sn: Hefte f. 
Bichereiwejen. Bd 11, 1927, 2. ©. 

Girnatis, Kurt: ae der ne Buch- und 
Kunstdruck. Jg. 27, 1927, 6. S. 290-294, (Mit 2 Abb.) 
a ae Sris: Lehrgang Tür nebenamtlihe Bolf- 
biichereivermwalter in der Probinz Hannover vom 26. Sept. 
bis 6. Dftober Be in ER Sn: Hefte f. Büchereimejen. 

BD 11, 1997, ©. 126-129. 

Herz, Hermann: ee: Weien und Wollen ‚fatholifcher Bücherei- 
arbeit. Sn: a BU.d. Köln. VBolksztg. Sg. 1927, 95, 2. Suni. 
©. 377-378. — Aust. Befpr. des ur unter gleichem 
Titel von Soh. Braun (vgl. Nr 5. Sp. 348). 

Hessel, Alfred: Leibniz als Bibliothekar. In: Zbl. f. Biblio- 
thekswesen. Jg. 44, 1927, 7. S. 346-347, — Betr. jeine Stel- 
lung zur Univerfitätsbibt, 

Hoecker, Rudolf: Der 23. Bibliothekartag in Dortmund vom 
7.-11. Juni 1927: Bericht über den äußeren Verlauf, In: Zbl. 
f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 7. S. 340-344. 

Sahresperjammlung der Preußiihen Volfsbücherei-Ver- 
einigung am 7. u, 8. Dft. 1926 in Sn: Hefte f. 
Biihereimejen. Bd 11, 1927, 2. ©. 130-133. 

Jürgens, Adolf: Skandinavien. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. 
Jg. 44, 1927, 7. 8. 366-371. — Betr. Bibliothefsnadhr. aus 
Norwegen, Schweden u. Vinnland. 

Klier, K. M.: Prof. Dr. Rudolf Wolkan f. In: Der Ausland- 
deutsche. Jg. 10, 1927, 12. S. 428-429. — Nachruf auf den 
am 16. Mai geitorb. Vizedireftor iR. der Wiener Univ.-Bibl. 


(geb. 1860). 

Krider [, Gott tfried]: Die EalTenIgla Lhrye Kranfenhaus- 
Bibliothek. Mm: Lit. BI. d. Köln. Bolfsstg. Sa. 1927, 97, 
16. Suni. & 386. 387. — Beipricht die wejentlichen Grumd- 
züge-der Verwaltung, Benugung ulm. 

Kuhnert, Ernst: Die Ziele der deutschen Leihverkehrsord- 
nung. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 7. S. 338 
bis 340. — Die Entjcheidung über die Zulaffung zum Leih- 
verfehr liegt in der Hand der zuftänd. Lanbesbehörde, für 
Preußen beim Beirat f. Bibliothefsangelegenheiten. Dar- 
legung der Grundfäße, auf denen die Ordnung aufgebaut 
it und die für die Entfcheidungen A: a über die Zus 
ann von Bibliothefen maßgebend 

Zasfow, Benno! Die großen Vißtiothefen der Erde. Sn: 
Süddt. Mhe. Ig. 24, 1926/27, 10. ©. 318. — & handelt fich 
um eine furze Qgeige der Abh. von E. Sparn, T. 3 u. 4 (vgl. 
Minerva-df. Sg. 3, 1927, 4.-©. 89-90). 

Lift, Friedrich: er den bibliothefstechnifchen Begriff der 
Bermeifung. AS Anleitung zur Benugung wifl. Bibliotheken 
u. als Beitrag sur Hebung des Berjtändnifjes r. Ba 
Urbeit. In: Heil. Hohichuldta. Sg. 16, 1927, 7. ©. 93-94, 

May, Otto Heinrich: Karl Kunze f. In: Zbl. . Bibliotheks: 
wesen. Jg. 44, 1927, 7. S. 344-346. — Nacdjruf auf d. Dir. d, 
Provinzialbibl. Hannover (17. 5. 1863 bis 16. 5. 1927). 

Pokorny, K. M.: Neuzeitliche Betriebsbibliothek. In: Zs. f. 
Organisation. Jg. 1, 1927, 13. S. 353-354. — „®ie übliche 
Bibliothefsordnung entfpricht nicht dem Geift neuzeitlicher 
Drganijation. Die a ift lediglich al3 Bücherlager 
aufzuziehen und nach der Größe der Bücher zu ordnen. Eine 
zwedmäßig ausgebaute Kartei ermöglicht ein Auffinden des 


gewünschten Buches ohne zeitraubendes Suchen.” Hier wird 
m. E. die mechan. Aufitellung auf die Spiße getrieben. a 
Regal erhält eine röm. Ziffer, jedes Einzelfach eine arabijche, 
die Fächer werden der Breite nad) in Se geteilt. 
‚Nehmen mir an, daß in Schranf Il in Fa) 3 Bücher des 
Formats A 8 find. Am 26. Zentimeter eh das Buch Kr 994,“ 
Die umftändliche Sign. lautet alfo II, 6, 994. „Die tert- 
lihe Anordnung des ee, ift der Aulisigichen 
Kartofirfartei angepaßt, bei welcher drei Ränder al Gicht- 
ränder auögejtaltet find.“ 

Praef ent, Hans: Der 23. Deutiche oe in Dort- 
mund. Sn: Börfenbl. f. d. dt. Buchh. I .152, 2. Zul 
1927. ©. 801-806. — Austührt. Heleinte ber den” äußeren 
Berlauf u. die Verhandlungen. 

Ss für Die ee Sn: Hefte f. 

Biichereimwejen. Bd 11, 1927, 3. ©. — Aus dem 
Arbeitskreis f. ee PR ni Dt. Hentral 
ftelle $. volfstim. Büchereimefen. 

Scherer: Sndifches Bibliothefsmwefen. Sn: Franff. Ri 
49, 7. Suli 1927. — Nach) dem Referat von 9 . Rraefent, 
vol. Nr 13. ©p. 1048 

MWibner, W.: Die Klaffenbicherei und ihre Bene zum 
Unterrichte, Sn: Schulbote f. Heilen. Sg. 68, 1927, 24/25, 
18. Suni. ©. 354-356. — Mit praftiichen Hinweifen, 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. — Dtto, Paul: Die Bibliothek des Neichgpatentamts, 
Bi ihrem 50jährigen Beftehen am 1. Zuli 1927. Sn: Börfenbl, 
f. d. dt. Buchh: Sa. 94, 152, 2. Suli 1927. & 806- 808. — 
Bmeitdrud des in Wr 12, Sp. 963, genannten Aufjabes. 

Pretzsch, Karl: Die Karten- Abteilung der Preußischen 
Staatsbibliothek zu Berlin. In: Mittn d. Reichsamts f. Lan- 
desaufnahme. Jg. 3, 1927/28, 1 S. 29-37. — Überblid über 
die Geichichte, Räume u. (bef. die älteren preuß.) Br 
der Kartenfammlung, über die Kataloge u. Facbibl.; 
Sammlung zählte am 31. März d. 3. 333500 tn u. Siläne, 

Dresden. *Schunke, Ilse: Das ‚europäische Buch seit der 
Einführung des Papiers. Bearb. im amtl. Auftr. [zur] Aus- 
stellung d. Sächs. Landesbibl. auf der Dresdener Jahres- 
schau 1927. (Dresden 1927: Liepsch & Reichardt. (23 8, 
4 Taf.) 8° = SA aus d. Amtl. Führer d. Jahresschau, ver- 
mehrt um 6 Abb. — 50 

Beichreib. der ausgeftellten Bde, die in einer hiftor., |ylle- 
mat. u. techn. Gruppe Die Erfcheinungsformen de3 Sapier- 
buches vom Mittelalter an zeigen. 

Hannover. — Busch, Friedrich: Öffentliche Bibliotheken. In: 
Hannover. Die Großstadt im Grünen. 1927. 8. 173- 176, 
(Mit 3 Abb.) — Guter liberblid über die größten Bibl. 

Leipzig. — Pollin, Fr. W.: Die Deutsche Bücherei in Leipzig. 
In: Buch- und Kunstdruck. Je. 27, 1927, 6. S. 287-290. (Mit 
4 Abb.) — Gut orientier. Auffas 

Lübeck. — *Biüherverzeihnis a Dffentlichen Bücher- und 
Lejehalle zu Xibed. Bd 2. Xübed: Berl. der Stadtbibliothek 
1927. (IX, 155 ©.) 8° [Dazu:) Ru des 2. Bundes: 
en Ebda. 1927. (41 ©.) 8° 

Der 2. Bd enthält die Schöne Literatur nah Inhalt und 

Darftellungsart in Gruppen geordnet (82 Gruppen). Stark 

gefürzte Titelfaffung, bisweilen furze erläut. Bemerkungen. 

Der erite Teil verzeichnet die Romane, Novellen n Erzählungen, 

der zweite die Epen, Dramen u Gedichte, der dritte die ge- 

fammelten Werfe, der Sonderteil die u Verfaffer- 

tegifter. Über Bd 1 vgl. Lit. bl. 1926. Sp. 1 

Marburg. — *Fabricius, Wilhelm: in e Bibhothek 
des Verbandes alter Corpsstudenten. Ausg. 2. Frankfurt 
a. M.: Verl. d. Dt. Corpsztg 1927. (124 8.) gr. 8° 25 
Die in der Marburger Univ.-Bibl. untergebrachte Köfener 

Corpsbibl. wurde 1829 gegr. u. „Jammelt alle Drudichriiten 

und Manujffripte, die mit der Gefchichte des deutichen Studen- 

tentums md des Bodens, aus dem es erwachlen, der deutihen 

Univerfitäten, in Beziehung ftehen. Sie fteht nicht nur den Mit 

gliedern des Köfener SC.-Verbandes zur Verfügung, fondern 

überhaupt allen, die fich ernitlich mit-der Öefchichte des dDeutfhen 

Studententums befaflen‘“. Gefürzte Titel, foftemat. geordnet, 

mit Signatur. Ohne Sign. find die dem Berfaffer u. Vermalter 

gehörigen Beitände mit eingeordnet, die „Später völlig in Die 

Verbandsbibliothef eingereiht werben“. w 

München. — Hartig, Otto: Die Globen in der Bayeriihen 
Staatsbibliothef | und ihre Münchener Meifter. In: Kultur 
des Handwerks. Sg. 1927, 8 (Suni). ©. 242-248. (Mit 4 Abb.) 
— Beichreib. der beiden Bloben von Philipp Apian u. Heinz 
a a, aus dem 16. Jahrhundert. Abb. der Globen B 
Ta u 
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‚ Recklinghausen. — Gaertner, Kart: Wie e3 der Bücherei 
des Öymnafiums während des Einbruches der Franzojen er= 
ging. Sn: Die Se in Vergangenheit u. Gegenwart 
(Redlinghaufen). Sg. 3, 1926, 2. ©. 17-20. — Entmirft ein 
lebendiges Bild, Pe die Franzofen 1923 da3 Biücherei- 
zimmer vermüftet haben. 

' Sehleiz. — Meyer, H.: Die Kirchenbibliothek in Schleiz und 
ihre Leichenpredigten. In: Festschrift d. Geschichts- u. 
Altertumsforsch. Vereins zu Schleiz z. Feier s. 50jähr. Be- 
stehens (Schleiz 1927). S. 103-139. — Die Bibl. hat nur alte 
Beitände aus d. 16. u. 17. Sh. (etwa 2000 Bde), darin rund 
1500 Leichenpredigten, Deren alphab. Lifte hier veröffentlicht 


|. Smird. 
| Stuttgart. — [Jahresbericht über die] Bücherei [des Dt. 


Ausland-Instituts.] In: Der Auslanddt. Jg. 10, 1927, 12. 
S. 414-415. 

Wien. Jugendamtsbibliothek. In: Das neue Wien. 
Bd 2 (1927). 8. 413. — Betr. d. Fachbibl. des Wiener Jugend» 


amtes, 
Hohichulkunde 
3. B.: Dr. Theo Herrle 


*Jahrbuch der er Fakultät der Deutschen 
Universität in Prag. Jg. 3. Dekanatsjahr an zuLep: 
Calve 1927. (76 S.) gr. 8° 5.— 
Snhaltsangaben der 1925/26 vorgelegten elnuheien 

Lewald, Theodor: Das Alexander von Humboldt-Haus. Ein 
Heim für ausländische Akademiker. In: Hochschule u. Aus- 
land. Jg. 5, 1927, 1-3. 8. 1-4. 

Schönfeld, Walther: Der heutige Akademiker in der VBolfs- 
gemeinicaft Sn; Wingolf-Bll. Sg. 56, 1927, 5, 15. Mai. 

*Simons, Hans: Politische Schulung und Hochschulen. (Nach 
e. Vortrag.) Berlin: Dt. Hochschule f. Politik 1926. (13 S.) 
gr. 8° —.15 
„&3 müßte erreicht werden, daß die Hodhichule für Politik 

an allen Univerjitäten exgängende politifche Kurje in den vor= 

lefungsfreien Stunden durch d ie Semefter ımd für Hörer aller 

Fakultäten veranftalten konnte.” 


Bel Edgar: Das Afademilche Olympia in Königöberg im 
Lichte deutfcher Grenzlandarbeit. In: Afad. Turnbunds-Bll. 
Sg. 40, 1927, 5. ©. 107-108. 

Weitsch, Eduard: Alma mater. In: Freie Volksbildung. 
Te::9, 1927, 2. 8. 126-132. — ®. wünfcht vom Hodihul- 
fehter nicht Tebensferne Spezialmifienjchaftlichfeit oder vor- 
nehme Zurüdhaltung, jondern Hilfe für die Weiterbildung 
der Bolfshochichullehrer durch Literaturüberfichten und Vor- 
tragsreihen iiber lebensnahe Themen. 

Verweden, _Sobannes M.: Die politiiche Aufgabe de3 Afa- 


demifers. Sn: Dt. Hodhichulmwarte. Sg. 6, 1927,12, Mat. 
©. 205-208. 
Gejchichte und Berfaijung 
Bamberg. Heß, Wilhelm: Die Bhilofophiich-theologiiche 


Hohihhule Bamberg. Sn: Bamberg-Sahresbl. 1927. Bam- 
berg: Verkehrsverein 1927. ©. 134-137. 

Dortmund. . — Die Eröffnung des Dodhic ulinftitut3 in Dort- 
mund. Sn: Dt. Bhilologenbl. Sg. 35, 1927, 22, 1. Junt. 
©. 333-335. — Die Fortbildung der Lehrer an den höheren 
Schulen wird durch das Jnititut in die Provinz verlegt und 
eine ununterbrochene, nicht auf zwei Kursmochen bejchränfte 
Verbindung zwiichen Univ. und höherer Schule hergeftellt. 

Göttingen. — *Selle, GB von: Ein afademifcher Orden in 
Göttingen um 1770. Göttingen: te 1927. (52 ©.) gr. 8° 

Göttingiihe Nebenftunden. 4 FE gm 
Alm 1765 fommen in Göttingen eine große Anzahl Orden 
auf, deren Zentralbegriff die Sreundfchaft ift. Gezeigt wird die 

Ausbreitung des „Unzertrennlihen Confordien-Ordens”“ und 

das Leben und Treiben der Ordensbrüder. Abdrud eines Mit- 

gliederverzeichnilfes aus der Bibliothek des Freiherrn Erich 
bon Bodenhaufen-Arnftein. 

Mannheim. — Fehl, Karl: Die Aufwärtsentwicklung der 
Mannheimer Händelshochschule. In: Akad. Nachr. d. Han- 
delshochschule Mannheim. Jg. 3, 1927, 3, 2. Mai. S. 36-37. 

Marburg. — Birfenholz, Carl: 400 Jahre Marburger Unis 
verjität. Sn: Didasfalia, Es d. Frankfurter Nachr. Ig. 105, 
1927, 22, 29. Mai. ©. 

Budde, Frik: Marburg. : " Weftermanng Mhe. 3g. 71, 

1927, Mai. ©. 293-308. — Darin: Die alte Univerfität 
Szenen aus dem Marburger Studentenleben nad) einem 
Stammbucdhblatt von 1756. 
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Walbradh, E.: Die Philipps-Univerfität zu dh Sn: 
Burichenfchaftt. Bl. Sg. 41, 1927, 10. ©. 202-2 


Württemberg. Schöffler, 9.: Von der Entidtung des 
Hochichulmwejens mit befonderer Berücichtigung der württem- 
berg. Hochiäulen. on: ER e Zehrerztg. Ig. 87, 
1927, 24, 16. uni. ©. 261-264. 

Schott, U: Ergebnifje der nen, Hodhiehulitatiftif im ©.-©. 
1926. In: Württemb. Sbb. f. Statiftit u. Landeskunde, 
Sg. 1925/26. Stuttgart: Kohlhammer 1927. ©. 116-1297. 


Baltikum. — Stieda, Wilhelm: Baltische Studenten in 
Leipzig u. Wittenberg. In: Mittn a. d. livländischen Ge- 
schichte. Bd 23. Riga: Kymmel 1924-1926. S. 583-634. — 
1. Die Liv», Ejt- und Kurländer an deutichen Univerfitäten 
im 15. u. 16. Be 2. Die Balten im 17. u. 18. Jahr 
hundert in Leipzig. 3. Der Livländer von Stadelberg an der 
Univerfität Leipzig. 4, Der Tall „Lieienhaufen in Leipzig. 
5. Ungern und Engelhardt gegen Jannau. 6. Die Kurländer 
Bilterling, Kellner und Genojjen. 7. Eine Duellheraus- 
forderung 1768. 8. Ein Duell Landsberg gegen Berndt 1822. 
9. Aus Wittenberg relegierte Liv» und Ejtländer. 

Japan. — Krebs, E.: Besuche an japanischen Universitäten. 
In: Akad. Mittn (Freiburg i. Br.). Jg. 1927, 4. Folge, 5, 
14. Juni. S. 80-82. 


Der Student. Studentenleben 


Bott, Hans: Bud und EN Sn: Sungbucdhhändler-Rund- 
brief. Sg. 1927, 5. ©. 14- 

Brentano, Dtto von: Zum gegenwärtigen Stande der es 
lichen Aademiterbeivegung. Sn: Das Neue Reich. Sg. 
1927, 37, 11. Suni. ©. 755-758. 

Seld, Eid; Das deutfche N. Sn: Alad. Monat3bll. 

Sg. 39, 1927, 7/8, April/Mat. © -311. — %. will zeigen, 
Kne fich da3 ganze Xeben des res Studenten in feinen 
Ziedern |piegelt. 

*Festschrift zum 30. Stiftungsfeste d. K. St.-V. Rhenania 
1895-1925. Innsbruck: Selbstverl. 1925. (77 8.) gr. 8%. — 
Darin u. a.: Gründung und erjte Sugendjahre. Der Kartell- 
verband Der Be Studentenvereine. 8. B. und Gegen- 
wartsaufgabe 

*Handbud des deutichen Gorpsftudenten. Hrsg. von Werner 
Meißner u. ars a 2. Ausg. [Nebit] Nachtrag. 
Sranffurt a. Verl. Dt. Corpsztg. 1927. (346 ©., 
18 farb. Taf., 5 BL.) fl. gü xw. 6.— 
Der KRöfener SE-Berband. Der Verband alter Corp3- 

ftudenten. Ehrengerichtsordnungen u. Abfommen mit anderen 

Verbänden. Die deutfche Studentenfchaft. Die Korps im 

Koöfener SE. Die internationale Studentenbemwegung. 

*Hausmeihe und 65. Stiftungsfeit der Sängerihaft Erato 
(14.-16. Mai 1926.) Dresden: Altherren-Berband 1926. 
(54 ©.) gr. 8° Nicht im Handel. 

Henneberger, M.: Aus der Praxis der akademischen Be- 
rufsberatung. In: 25. JB des Ver. Schweizer. Gymnasial- 
lehrer. 1926. Aarau: Sauerländer 1927. S. 17-31. 

Klopfer, Öerhard: Öegenmwartsaufgaben im en Hoch- 
Ihulting. Sn: Der Student. Sg. 3, 1927, 6/7. ©. 

Markus, Räte: Die Studentin. In: Dt. in: 
Sad) 1997, 3. ©. 101-106. — Die dritte Stufe der Frauen= 
beivegung wird einen Ausgleich der früheren Forderungen 
einer vollfommenen Gleichheit von Mann und Frau und 
einer salbins zur Weiblichkeit und Mütterlichfeit herbei= 


führe 
Meter, 2 : Student und Wandern. Das Studententum in 
jeinem Rerhältnis zur Sugend-, Turn=- u. Sportbemwegung. 
Sn: Der Hodhfchulfport. Sg. 6, 1927, 19, 27. Mai. ©. 1-3. 
Meder, Hans: Student und Staat in den legten hundert 
nn Die Tehniihde Hochichule. Sa. 6, 1927, 2. 


Pauls, W.: Neue Wege werkstudentischer Selbsthilfe. In: 
Vox 'studentium. Vol. 4, 1927, 7, Mai. S. 16. 

Schairer, R.: Deutsche "Werkstudenten in Amerika. Ebda. 
8, Juni. > 14-15. 

Steffes, S. B.: Die Sendung des fath. Mkademifers. In: 
Akad. Bonifatius- Rorrefpondenz. a. 41, 1927, 5. ©. 22-30. 

*PVerzeichni3 Alter N des 9. R. ©. E. R, Abt. Ärzte. 


Stanffurt a. M.: Berl. d. Dt. Corpsztg. 1927. (191 Ri 
gr. 
Vogel, Georg: Die Erneuerung der Arbeitsgemeinschaft 


zwischen der deutschen Studentenschaft und dem Inter- 
nationalen Studentenverband. In: Hochschule u. Ausland. 
Jg:.5,:192751-3..3.53-18. 
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Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgefchichte 
3. B.: Pfarrer Walter Behrend 


*Albeck, Chanoch: Untersuchungen über die halakischen 
Midraschim. Berlin: Akademie-Verl. 1927. (X, 163 S.) gr. 8° 
— Veröff. d. Akad. f. d. Wiss. d. Judentums. Talmudische 
Sektion. 3. D. 73:geb. 0== 

Eine Fortf. von W.3 ‚„Unterfuchungen über d. Redaktion 

d. Mifchna”. Verf. jammelt „das gejamte in Betracht fommende 

Material und zieht die fich aus ihm ergebenden Schlüffe”. Unlös- 

bare Probleme werden ganz beijeite gelafjen. Eine Zufammen- 

faffung der Ergebnifje wird angekündigt im Korrejpondenzbl. 
des Bereind zur Gründung und Erhalt. einer Mfademie der 

Willenich. des Judentums 1927. Behandelt werden folgende 

Abjchnitte: 1. Die Beziehungen zm. den halakiihen Midraichim. 

2. Die Unterjchiede in der Terminologie d. hal. Midr. 3. Waren 

unfere halaf. Midr. den Talmuden bekannt? 4. Die Herkunft 

des Lehrgutes der hal. Midr. 5. Zur Duellenihheidüng in den 
hal, Midr. 6. Einiges über die Fragment-Midr. 

Arnold, J.: Über die Entstehung der christlichen Kirche. 
In: Monistische Mhe. Jg. 12, 1927, Junih. S. 201-207. — 
Ein VBerfudh, die Entftehung des Chriftentums aus oriental., 
belleniftiichen, römischen und jüdischen Sdeen und Gebräuchen 
zu erflären und die Gejchichtlichfeit Der Evangelien, der Bau- 
lusbriefe u. der Apoftelgefhichte in Frage zu ftellen. 

Baier, ©.: Krankheit und Aberglaube in. Bornev. In: Der 
evang. Heidenbote. $g. 100, 1927, 6. ©. 84-88. 

Barb, A: Triedhöfe der Vorzeit im nördlichen Burgenlande. 
Sn: Öfterr. Mhe. Ig. 4, 1927, Zunih. ©. 348-351. — Be 
handelt Friedhöfe aus der Römerzeit und religiöfe Gebräuche 
bei der Totenbeftattung der damaligen Zeit, foweit fie aus 
Tunden erfihtlih find. 

*Buder, Walther: Das Chriftentum und die anderen Reli- 
gionen. Stuttgart: Verl. d. evang. Volfsbunds 1927. (18 ©.) 
8 = Will. Vortr. über religiöfe Fragen. —,60 

Verf. betont die Notwendigkeit der PVergleihung des 
Ehriftentums mit anderen Religionen, wo Wiffenfchaft, Welt- 
verfehr und Million dag Chriftentum mit den anderen KReli- 
gionen eng zulammenbringt. &3 foll „das Recht des EChriften- 
tums auf den Sieg... deutlich gemacht“ werden. Verf. handelt 
von der Naturreligion „bei primitiven und hochgebildeten Vol- 
fern“, der „normalerweije polytheiftifchen” Kulturreligion, der 

Gejetesreligion (Zarathujtra, Sirael, Silam),der außerchriftlichen 

Erlöfungsreligion (Brahma und Buddha). 

Cohn, Gustav: Die ‚„Golem-Legende“. In: Gemeindebl. d. 
Israel. Rel.-Gemeinde zu Leipzig. Jg. 3, 1927, 25. 8. 1-2, 

Deubel, Werner: Der Kampf um Soh. Saktob Bachofen. 
Sn: Didasfalia. Sg. 105, 1927, 24. ©. 101-102; 25. ©. 106-107. 

*Deparanne |, Theodor): Rund um den Fuji. Streifzüge 
duch Japans Frömmigfeit. Reifebetrahtungen. Mit Bil- 
dern. Berlin: Allg. Evang.-Proteftant. Miffionsverein 1997. 
(56 ©., VIII ©. Abb.) 8° 1.— 

*Seiler, Leopold: Die Entftehung des Chriftentums aus dem 

GSeifte des magiihen Denkens. Sena: Diederih3 1927. 

(LEHNTE 3.80; geb. 6.— 

Berf. bafiert auf U. Drews, W. B. Smith, Robertion, ©. 

Spengler u. a. und verjucht eine Sonderung antiker, jüdischer 

und magischer Stoffe im Urchriftentum. Das Epangelium wird 

al „Barabelmerf” aufgefaßt. „Der Hauptanteil an der Ent- 
ftehung des Urchriftentums fällt der magiichen Rulturfeele zu.“ 

d. behandelt das Symbol des Kreuzes in feiner Entmwiclung, 

„pie Entjtehung der großen magijchen Dichtung von der frohen 

Botichaft” und „die Durchwebung antiker und magiicher Be- 

ftandteile (die Morphologie) des Urchriftentums“, 

Sinohr, Erwin: Volfsmagie. In: Die Glode. 3a. 1997, 7. 
©. 100-101. — Behandelt „religiöfe Überzeugungen, Sitten 
und ‚Gebräuche” der Mafuren, die aus alten heidnifchen 
Ölaubensvorftellungen aus der Zeit der Ureinwohner, der 
Pruzzen, ermachjfen find. 

*Friß, 8: Chriftentum und nationale Strömungen in China. 
Geihildert auf Grund eigener Exrlebniffe und der neueften 
ak Be Stuttgart: Evangel. Miffionsperl. Er 

.) gr. = 

"Haas, Hans: Wie ein Japaner Chrift wurde. Berlin: Allg. 
Evang.-Proteftant. Miffionsverein 1997, (24 ©.) 8° -—.40 

NL, D. 8.4: Mazdaznan, In: Mazdaznan. Sg. 1997, 6. 


Haniih, 2. 8. U: Ainyahita, Ebda. S. 152-154. — A. die 
Schußpatronin Mazdaznans,. 
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Häanig, Hans: Die Grundlage des religiöfen- Erlebens,. Bom 
Dffultismus. In: Die riftlihe Welt. Ig. 41, 1927, IL 
©. 526-530. Bu 2 Ma 
Kaufmann, M. E.: Amici Srael. In: Der Vels. Jg. 21, 
1926/27, 8. ©. 299-304. — Behandelt die von dem General- 
profurator des: Drdens vom heiligen Kreuz, Anton van 
Affeldonf, 1926 gegründete internationale Vereinigung der 
Amici Israel, die den Zmwed hat, dem Antifemitismus ent 
gegenzutreten, unter den Juden zu miffionieren und das 
Sudentum mit der fatholifchen Kirche zu vereinigen. ? 
Knaf, Siegfried: Die Million in Richard Wilhelms Bud: 
„Die Seele Chinas”. In: Neue Allg. Miffionsztg. Ig. 4, 1997, 
6. ©. 161-175. — Eine Verteidigung der Million in China 
gegenüber den Ausführungen in W.3 Buch: „Die Seele 
Sl jeinen Aufjägen in der „Chriftl. Welt“, Nr 15 u, 


*Reipoldt, Johannes: Das Gotteserlebnis Sefu im Lichte der 
vergleichenden NReligionsgeihichte. Mit 3 Abb. Leipzig: 
Pfeiffer 1927. (VI, 36 ©.) 4% = Ayyelos. Beihefte, 9. 2, 

3.60; 2m. 5.— 
Vortrag, gehalten in Chemnit, April 1926, der 2.3: „War 

Sejus Sude?“ (1923) meiter ausführt. Ausgehend von den 

Öottesdarftellungen auf „religiöfen Denfmälern der alten Welt“ 

und der Feititellung: „im Morgenlande betont man mehr Gottes 

überirdifhes Wefen, in Griechenland feine. gnädige Gegen- 
wart”, behandelt 2. „Das Gottezerlebnis im paläft. Judentum; 
das Öottezerl. in d. Predigt Jelu; das perfünl. Gotteserl, 

Seju mit dem Ergebnis, daß S. „Jomohl Gottes überird. Größe, 

als jeine gnäd. Innermweltlichkeit‘ betont. 3. fühlt für fich jelbft 

bon anderen unerreichbare „innigfte Gemeinjchaft mit Gott, 
will aber „die anderen zu einer engeren Berbindung mit ©ott 
führen, al3 fie im SJudent. möglich ift“. Die Duelle zu eu 

Öottesbemußtlein fieht 2. in den vom Judent. „faft vergeffenen 

Gedanken d. Alt. Teit.“ (bei. Bi. 103, 8ff.), Die 3. meiter- 

entwidelt, u. die ihm „allerperjönlichiter Bejis‘ „befonderer 

Eigenart” find. Die doppelfeit. Gottesanfchauung Sefu ift die 

Grumdlage wahrer hriftl. Frömmigkeit, die Urfache 3. Sieg d. 

Chriftentums u. verbindet Frömmigfeit u. Sittlichfeit brauchbar 

fürs praftifche Leben. k: 


Ei TE 

&omer, ©.: Götterdämmerung und Weltkrieg. Sn: au 
Licht! 3a. 30, 1927, 4. ©. 73-78. — Darftellung des eddiihen 
Mothus vom Weltuntergang, der Götterdämmerungsjage 
al3 fonfrete Weltfriegsprophetie. % 
*Mogk, Eugen: Germanifche Religionsgefchichte und Mytho- 
logie, 3., verb. Aufl. Berlin: de Gruhter 1927. (140 ©) 
ft. 8° = G©lg Göfchen. 15. Liv. 150 
"Müller, Erich Siegfried: Die Legende vom heiligen Gral und 
der moderne Menich. Kaiferslautern: Gralsburg-Berl. 1927. 
(15 ©.) gr. 8° —, 90 
Nillson, Martin P.: Staat und Religion im alten Griechen 
land. In: „Scientia“. Jg. 21, 1927, Vol. 41, 182, 6. S. 413-422, 
— „Die griech. Religion war von Anfang an eng an den Staat 
gebunden. Die Verfuche der Religion, Selbftändigfeit zu ger 
innen, mißlangen. Deswegen gebrach e3 der griechiihen 
Religion an Widerftandsfähigkeit.” a 
Pietihmann, B.: Mejopotamien. [Eine Schilderung des 
a 9 Abb.) In: Der Pflug. Sg. 1927, Sunih, 
*Die Religion in Geihichte und Gegenwart, hräg. von Her 
mann Öunfel u. Leopod Ziharnad. Tübingen: Mohr 
1927. Sig 10/11. (Bd 1: Bog. 27-32 u. Taf. 7/8). 
Größere  Artifel: Begräbnis: I. SReligionsgefchich 
Il. In Baläftina (Greßmann), Sp. 851-854; Bekenntnis? 
1. Religionsgeichichtlich (C. Clemen), Sp. 870-871; Heilige 
Berge: I. Religtonsgeschichtlich, II. Im Alt. Teft. (Gregmann), 
Sp. 903-905; Beruf: 1. Berufsleben, religionsgeihihtiih 
(Bertholet), Sp. 929-930; Berufung: I. Religionsgefchicht 
ih (Bertholet), Sp. 940-941; Befchneidung (Bertholet), | 
Sp. 946-947; Internationale Vereinigung Ernfter Biber 
foriher (Stod3), Sp. 1018-1921. a 


Vries, Jan de: Die Wikingersaga. In: Germanisch-Roma- 
nische Mschr. Jg. 15, 1927, 3/4. S. 81-100. — Bringt bef. im 
2. Abjchnitt: „Die Sage vom Hadding“ Beziehungen zur 
altnoxwdifchen Göttermhthe. A 

Winter, Reinhold: Der Tote Mann, eine Urform der Toten 
pflege. In: Niederlaufiger Mittn. Jg. 1927, Bd 8,1. Hälfte. 
©. 196-203. — Behandelt die Laufiger Sitte de3 Reifer- 

werfend auf die Gräber Erfchlagener unter Heranziehung 

afrilanifeher Parallelen und ftellt die damit verbundenen 
teligiöfen Vorftellungen dar. : Fi 
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Bibliihe Willenichaften 
3.82: Pfarrer Walter Behrend 


Bauernfeind, Otto: [Bespr. über) Karl Kundsin: Topo- 
logische Überlieferungsstoffe im Johannesevangelium. In: 
Dt. Literaturztg. Jg. 4, 1927, 23. Sp. 1097-1101. 

 *Behm, Johannes: Altes Teftament und deutiches Ehriften=- 

tum. Sangenjalg: Dee 19297. (40 ©.) 8'= Sr. 3. polit. 

Bıldung. Reihe 9, 9. 4 = Mann’s Pad. Mag. 1138. —.90 

| Bei dem Bemühen, das überfommene chriftl. Glaubensgut 

national zu geftalten, bereitet das Alte Teft. große Schtwierig- 
feiten. Die „Richtlinien für die rechte Stellung des deutfchen 
 Chriftentums zum. Teft.” find: „geichtchtl. Bindung, recht ver- 

_ fanden, und lebendige Vergegenmärtigung defjen, was Chriftus 

m. hriftl. Glauben in fich hat“. (Bef. Palmen u. Propheten.) 

_ Bin Gorion, Emanuel: Bubers Bibel. In: Das Tagebuch. 

Jg. 8, 1927, 25. S. 992-996. — Behandelt fritifch die chyth- 

mifche Bibelverdeutichung von Martin Buber zuf. mit Tranz 

Rojenziweig mit dem Ergebnis, daß der Überjegungsverjuc 

„unzulanglich, irreführend, in der Form verfehlt“ und „ab- 

jolut überflüffig” it, und daß der Lutherichen. Bibelüber- 

feßung entichieden der Vorzug zu geben ift. 

*Büchfel, Friedrih: Wie ftudiert man da3 Neue Teftament? 
Eine praft, Anweilung für Studenten. ni ducchgel. u 
 — ®ütersloh: Bertelsmann 1927. (22 ©.) 8 
- Fiebig, Paul: Der Blinde bon Bethjaida. Sn: Mbll. F. d. "r 
Religionsunterricht. Sg. 20, 1927, 4. ©. 90-9. 

‚Gleiß: Bibelüberfegung. ge Pachrichten aus d. Bethel- 
Milton. Sg. 41, 1927, 6. — Behandelt die Überfegung d. 

Neuen Teftamentes in Sie Suahelifpradhe durch Miffionar 

Kohl in Daresjalam. 

*Grossmann, Hf[ermann]: Die neutestamentlichen Wunder. 
Ein Referat. St. Gallen: Buchh. d. Evang. Ges. 1927. (48 8.) 

uk]; 89 —,65 

*Hieliher, Flerdinand]): Forihungen zur Gedichte des 
an Paulus. T. 2. Cottbus: Nitichfe 1927. (VIII, 48 ©.) 


gr. 

Dert. bietet in diejem 2, Teil ein 5. Kap. jeiner Baulus- 
forfchungen: „Die Gefangenschaft in Ephejus und das Ende“ 
unter Zugrundelegung d. paulin. Gefangenjchaftsbriefe. 
Sohne, W.: Was hat Sefus gelehrt über fich jelbit? VBortr. bei 

d. Herbitverfammlung d. Bibelbundes i. Hamburg, 22. Oft. 
nn Nach) dem Gejeß u. Zeugnis. Sg. 27, 1927/28, 3. 


*Raftan, Sulius F: Neuteftamentlide Theologie. Sm Abriß 

- Dargeit. Berlin; Warned 1927. (209 ©.) 8° Lim. 6.— 

- Das von Titiu3 nach) d. unveränd. Mf. d. befannten Neu- 

 teftamentler3 hr3g. Buch will „die Aufgabe d. neuteft. Theol. 

. etwas ander3 fallen al bisher‘. Sie „hat das Neue Teft. (als 

Ganzes) aus der ihm zugrunde liegenden u. in ihm 3. Ausdrud 

fommenden geihichtl. Entmwidl. u. den in diefer wirfenden Mo- 

tiven, die in der Religion u. nicht im Begriffliden als folhem 

' zu juchen jind, veritehen zu lehren”. Abgelehnt wird die Ab- 

‚ Iöfung d. neuteft. Theol. durch die Religionsgeichichte (Wrede), 
bedingt auch ihre Behandlung nach religionsgeih. Methode 

(Weinel). Gefordert wird ftrenge Objektivität, Beichränfung 

aufd. Neue Teft. u. bejond. Beachtung des für jeine Bonn 

bildung maßgebenden” apofalyptiihen Gehaltes. a 

teile: „.. Das Evangelium; 2. Der apoftol. Glaube; Yu3- 

gänge u. Übergänge: Sefus d. ewige Hohepriefter. E aus d. 

apoftol. Glauben reproduzierte Evangelium.” 

*Kahle, Paul: Texte und Untersuchungen zur vormasore- 
tischen Grammatik des Hebräischen. I. Masoreten des 
Westens. Mit Beiträgen von Dr. Israel Rabin u. 30 Licht- 
drucktafeln. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (XII, 89, 66* 8.) 
gr. 8° = Beitr, z. Wissenschaft v. Alt. Test. N. F. H. 8. 16.— 

Aus der Erkenntnis, daß „die von den Maforeten fejtgelegte 

Ausfprache d. Hebrätfchen, auf der unfere hebr. Grammatit . 

‚ aufgebaut ift, zum Teil künftlich ift“‘, ermächft die Aufgabe, diefe 

genau zu prüfen „auf Grund alles deffen, twa3 mir über die 

Ausiprache des Hebräifchen aus d. Zeit vor der Feitlegung 62 

‚ Ausiprache durch die Maforeten mifjen“. GE Der 

‚ Titel der erften diefem BZmed dienenden VBerdffentlihung: 

 „Maforeten des Weftens wird damit begründet, daß 8. „den 

Schidjalen der hebr. Bunktation im Weften nachgeht”. Be- 

handelt wird darin: 1. Der vormaforetifche Textus receptus 

‚bes Alt. Teftamentes u. der Tert der Ben Aser. 2. Die An- 

 Tänge der Bunftation im Weiten. 3. Die Maforeten von Tiberias 

u. ihr Werf. 4, Alte ce Bibelhandichriften aus d. Rufl. ff. 

Bibl. zu Leningrad. 5. Liturg. Texte, mit paläftinifcher Bunf- 

 tation, hrög., ütberf. u. bearb. v. Dr. 3. Rabin. 


anal: D.: Chriftentum im Alten Teftament. In: Allg. 
en. Sg. 60, 1927, 25 u. 26. Sp. 579- 58 
*Die Religion in Gejchichte und Gegenmart, hrög. von Her- 
mann Gunfelu. Levopo®d Ziharnad. Tübingen: Mohr 1927, 
ig 10/11. (Bd 1: Bog. 27-32 u. Taf. 7/8.) Subikr.-Br. 3.60 
Größere Artikel: Befehrung: I. Biblifh (Wißmann), 

Sp. 868-869; Bergpredigt: I. Bibliih (Beterfon), a 907 
bi3 910; Berufung: II. Biblifh (Bertram), Sp. 927,948 
Beihmwörung (9. Duhm), Sp. 947-948; Bejellenheit (Defter- 
reich), Sp. 948-949; Willibad Beyichlag (Scholz, Hermann), 
Sp. 972-973; Bibel: IA: Beitand u. Zufammenfegung de3 
. T. (Bertholet), IB: Sammlung u. Kanonifierung des 
U. T. (Bertholet), IC: Sprachen u. Schriftzeichen des AU. T. 
(9. Bauer), ID: Beurteilung u. Verwendung des A. T. ind, 
eb Kirche (Sellin), IIA: Beftand u. Zufammenfeßung de3 
K. T. (vd. Soden), IIB: Sammlung u. Kanonifierung des - 
N. T. (vd. Soden), IIC: Sprache u. Schriftzeichen des N. T. 
Michaelis), Sp. 974-996; Bibelausftattung (Zimmer- 
mann, Hildegand), Sp. 1004- 1011; Bibelerflärung: 1. des AUT. 

(BaumgärteN), Il. de3 R. I. (ütgert), Sp. 1011-1018. 
Schherg, Theod.: Der gute Hirt. (3oh. 10, 11-16.) Sn: Rates 

cetiiche BI. a. 28 (53), 1927,58. ©. 259-261, 

Schlögl, Nivard: @Qohelet 4, 13-16. In: Wiener Zs. für die 
Kunde des Morgenlandes. Jg. 1926, Bd 23, 3/4. S. 163-165. 


Stange, Erih: Ein Hohes Lied der rien dei, (Bum 100. Ge- 


burtstage von Sernbarı Weiß am 20. 
Aademifche N11..80.8, 192718 ©. 4; 

Eine neue en = Sateinijchen Bulgata. Sn: 
Fels. Sg. 21, 1926/27, 8. ©. 315-316 


ende Konfeflionsfunde 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Bahmann, Ph.: Stanz Hermann Reinhold Frank [&edädht- 
nistede in Clangen) Sn: Allg. ev.sluth. Kirchenztg. Sg. 60, 
1927, 22. Sp. 513-521. 

Bayer, Oswald 'G.: Das stigmatisierte Mädchen von Konners- 
reuth. In: Okkultist. Rs. Jg. 22, 1927, > S. 84-86. 

Bedyer, Däfar: A erlude Symbole. Sn: FurchesAlmanad 
1927. ©, 52-5 

Birkner, hin. Einige Mittn über den Weihbischof 
Augustinus Marius. In: Frigisinga. Jg. 3, 1926. S. 1-19. 

Clausnißer: Zum Gedächtnis von 2% = Frande, Sn! Frauen 
hilfe. Sg. 27, 1927, SJuliheit. ©. 8 
berhardus: Die Auferstehung a Tiosters Hardehausen, 
[Rückkehr der Cistercienser nach H.) In: Cistercienser- 
Chronik. Jg. 39, 1927, 459. S. 125-129. — Snfolge de3 be- 
fannten Befchluffes des preuß. Yandtag3 erfolgte ein Vertrag. 

Foerster, Erich: Die Stellung der evangelischen Kirche. 
In: Geistige u. sittl. Wirkungen des Krieges in Dt. = Ver- 
öff. der Garnegie-Stiftung f. intern. Frieden. S. 89-148. — 
%. beginnt in feiner Darftellung bei dem Zuftand vor dem 
Kriege und zeigt vor allem die Eigenart der proteftantifchen 


1907.) Sn DR 
Der 


age. 
Srifar, Sojeph: Der Endfampf um Maria Wards erite Drdens- 
a 1631). Sn: Stimmen der Beit. Sg. 57, 1927, 


Daendler, a Zur an, wa Snzdl LE 10 
Theol. Ig. 1926/27, 4. ©. 

Hagemeder: ae als ee a, Sn: Das 
Evang. Deutichland. Sg. 4, 1927, 23. ©. 178-180. 

*Herberger, Valerius: Die erite Hochzeit auf Erden und die 
himmlische Hochzeit im ewigen Leben. Aus: Das Erite Buch 
Mofe eugeld: u. er. Zmwidau: Hermann [1927]. a2 ı = 
16,5x19,5:6 

*Kaspar,. Kal Hus und die Früchte seiner Wirksamköit, 
Aus d. Öechischen übers. Warnsdorf: Opitz [1927]. (128 8.) 
8° 1.60; Hlm. 2.— 

Der Bilchof von Königgräß fichert die fath. Kirche, die mit 
dem tihechiichen Volf verfnüpft fei, gegen die Verehrung Hus’ 
in der Öegenmart. 

*Rerer, Franz Klaver]): Dominikus Ningeifen von Ursberg. 
Ein un u. Charaklterbild. Regensburg: Manz 1927. 
(XV,3194°6,) 8° 1.—; m. 4.— 

*Korff, Heinrich: Biographia catholica. Verz. von Werken 
über Jesus Christus sowie über Heilige, Selige, Ordensleute, 
ehrwürd. u. fromme Personen, Konvertiten, Meister d. 
christl. Kunst, hervorrag. u. verdiente kath. Männer u. 
Frauen 1870-1926. Bearb. u. hrsg. Freiburg: Herder 1927, 
(VII S., 280 Sp.) 4° 6.50; Zw. 7.75 

Eine ftart vermehrte Neubearbeitung der Korfffchen arno= 

nymen Hagiologie (1880). 
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Zajlon, Georg: Zur Gejchichte des Bapfttums der Renailjance 
und der a [Bu era Sn; Mittn aus der 
biftor. Lit. N. $. Bd 14, 3/4. ©. 147-157. 

*Meerpohl, Franz: ae Bekharks Lehre vom Seelen- 
fünklein. Würzburg: Becker 1926. (XII, 114 S.) gr. 8° = 
Abh. z. Philos. u. Psychol. d. Religion. 10. 2.40 

M. fieht den Kernpunft Efhartiiher Miyftik in der imma 

nenten scintilla animae; diefe ift mehr al3 bloße piychol. Caiben 

und Brennpunkt der feefifchen Mannigfaltigfeit, fie ift als 

Gottesgrund „Duellpunft aller Mannigfaltigfeit”. 


*Niehomski, Paul: Proletarifher Glaube. Die religiöje 
Gedanfenwelt d. organifierten Deutichen Arbeiterichaft, nach 
Iozialift. u. fommunift. SIKU Dargeft. Berlin: 
Zurhe-Verlag 1927. (243 ©.) 8 4.80; X&m. 6.— 

Perarbeitet die Antworten auf etwa 500 Fragebogen. 

*Preisker, Herbert: Christentum und Ehe in den ersten drei 
Jahrhunderten. Eine Studie zur Kulturgesch. d. alten Welt. 
Berlin: Trowitzsch 1927. (VIII, 260 8.) gr. 8° = Neue Stud. 
z. Gesch. d. Theol. u. d. Kirche. 23. 8.50 

Die urchriftliche Eheauffaflung ift zeitgefhichtlih Durch Zu- 
dentum umd Hellenismus bedingt; neu ift nur die Konjequenz 
der Durchführung aus dem Bemwußtjein der Gottesbezogenbeit. 


Bribilla, Mar: Um Glaubenseinheit und Ffonfeffionellen 
Srieden. Sn: Stimmen der Zeit. Jg. 57, 1927, 8. ©. 99-114. 


main) Erich: Integraler Katholizismus? Ebda. ©. 115 
bis 121. — Zu Ball u. Wolfram von den Steinen. 

*Quellen zur Geschichte von Brasov-Kronstadt. Kronstadt- 
Brasov: Zeidner 1926. 8.Bd: Annales ecclesiastici. 1: Schrif- 
ten des ns M. Fronius. Bearbeitet v. Julius Groß. 
(VIII, 189 S.) 4° 

Mit dem angezeigten Band beginnt Die Veröffentlichung 
der für Kirche und Schule wichtigen Kronftädter Handichriiten. 
©. gibt die lateinifhen Schriften von M. Froniu3 heraus, 
nämlich die praftifche Schrift Diaconus Barcensis, die Samm- 

Yung Pietistica (Tagebuchaufzeichnungen und Briefe über die 

pietift. Bewegung) und De schola et studiis. Die deutich ge= 

fchriebenen Schriften findet N N der Groß’ichen Biographie 

(Vgl. Lit. bl. 1927, 13. Sp. 1058). 

Rademacher, Arnold: Die Sa der kath. Kirche. In: 
Geistige u. sittl. Wirkungen des Krieges in Deutschland = 
Veröff, der Carnegie-Stiftung f. intern. Frieden. S. 149-216. 
— Kach einem Rücfblid auf die Kriegdzeit und die darauf 
folgenden Sahre entwirft R. einen Ausblid. „Krieg und 
Chriftentum find geborene Feinde.” 

*Nögele, Karl: Franz Sojef Herr, Vfarrektor zu Kuppenheim 


1778-1837. Sein u. Wirken. Ein Lebensbild aus D. 
Gründungs-Gejhhichte d aninaele Freiburg. a 
„Badenia” 1927. (279 ©.) 8 3.— 4.50 


Herr Itehbt am Anfang der „ultramontanen” ne um 
1830; Nögele beleuchtet durch die Biographie H.3 zugleich die 
Gegenfäge der damaligen Zeit. 

NRoethe, Guftav: Dr. Martin Luther? Bedeutung für die 
N Sn: Di. Neden von Guftad Noethe. 


Notiheidt, W.: Oerhard Terjteegen als Gelegenheitsdichter. 
In: Wehe F. Rheinische Kirchengefch. Sg. 21, 1927,5. ©.154-160. 

-rst-: Ernit der Befenner. In: Die Evang.-Luth. Freificche. 
Sg. 52, 1927, 12. ©. 90-91. — Wiirdigt das Eintreten des 
Zineburgers Fir Zuther3 Lehre. 

Nueder, U.: Anglo- amerifanijcher Aftioigmus, Sn: Der flin- 
bernogiesbienft. 0..81,.1927,5. ©. 145-180. 

Nueh,B.: Ehemalige veligiöfe Bündniffe des 3 Klofters ol 
vied. san; Rotteaburger Michr. F. pr. Th. Sg. 10, 1926/27, 9 
©, - 


Shitematiiche Theologie (einjchl. Religionspiychologie) 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Althaus: Kirche und Bollstum. Sn: Das Evang. Deutjch- 
land. 3g. 4, 1927, 25. ©. 198-199. — Leitgedanfen zum 
Thema des Königeberger Rirhhentages. 

Baur, Benedikt: Um Defen und Weifen der en Sn: 
Benediktiniihe Michr. Sg. 9, 1927, 5/6. ©. 
eth, Marianne: Zur Psychologie des na 8 Reli- 
gionspsychologie. Jg. 1, 1927, 2. S. 111-133 u. 3, S. 60-84. 
— Ö$eminnt die verfchiedenen Ausdeutungen des Wortes 
„Slauben“. 

Boot, Werner de: Neue Literatur aus dem Gebiet der Ethik. 
Sn: Bf. f. Theol. u. Kichhe. N. F. Sg. 8, 1927, 2. ©. 139-160. 
— Beipriht Nicolat Hartmann (Chin, Baul Häberlin (Das 
Öute), ferner Erb u. Wünfd. 


Dirks, Walter: „PBolitif aus a In: Das Heilige Feuer, 
Sg. 14, 1927, 8. ©. 303-310. — Eröffnet eine Dizfuffions- 
reihe zu Michels en Bud. 

E.: Eine modernluther. Dogmatik. [Elerts Lehre des Luther- 
tums.] Sn: Xehre u. Wehre. Sg. 73, 1927, 5. ©. 135-141 

Seigel: Ehriftentum und es Sn: Chriftfiche reibe 
Sg. 43, 1997, 12, Sp. 138-142, 

Seldkeller, Paul: Sind A Berufe a > Sn: Philo- 
fophie u. Xeben. Sg. 3, 1927, 3.©. 67- 

Fischer, Franz Xaver: Die Einheit der re in ihren kon- 
stitutiven Grundlagen. In: Wissen u. Glauben, Jg. 24, 1997, 
S. 223-234. 

Frühauf, Walter: Die Religion der Industriearbeiter, aus 
dem Grunde ihres Milieus dargestellt. In: Religionspsycho- 
logie. Jg. 1, 1927, 2. S. 47-100 u. 3, S. 85-143. 

Getzeny, Heinrich: Grundfragen der Theologie. In: Una 
Sancta. Jg. 3, 1927, 2. S. 196-214. — Mit bei. Rüdjicht auf 
SBeterjon u. Eichweiler. 

Heinz, Max: [Bespr. zu] Werner Martin, Das Weltanschau- 
ungsproblem bei Karl Barth u. Albert Schweitzer. Ebda. 
S. 221-224. 

Karrer, Dtto: Über Wefen un BNDE fath. Moftik. In: 
Hochland. Ig. 24, 1926/27, 9. ©. 225-245. — Behandelt das 
Moyftiiche in der Menschheit, die ratur der M. im Schoß 
der Kirche, Sloffen zu den Theorien der Miyftik. 

Köhler, 8: San a = Öottesliebe. Sn: Geiftes- 
fultur. Sg. 36, 3/4. ©. 130-143 

Moering, eh: er "zum Ehepeoblem In: Chriftl. 
Vollsmacht. Sg. 1927, 5. ©. 3-5. — Bimar fei die Ehegejeb- 
gebung zu ändern, aber die Einzigartigfeit der Ehe zu betonen. 

Müller, Franz: _ dur PBroblematif des „fabitalijtiichen Wirt- 
El: Sn: Das Heilige Feuer. Sg. 14, 1927, 8. ©. 311 


Nielien, Chr.: Die hriftliche Weltordnung. In: Chriftliche 
Steiheit. Sg. 43, 1927, 12. Sp. 142-147. — Eine rationa- 
Kitiihe Betrachtung, 

+ d.:; Die Dogmatik, die gelebt werden fann. Sn: Lehre u. 
gehre, So, 73, 1927, 5. ©. 129-135. — Wiürdigt Luthers 
Katechismus. 

*Nichter, Wilhelm: ee und die Wirflichfeit. Züllichau 1927: 

Gelbitverl. (16 ©.) 8 —,75 
Eritrebt in einer than gegen den Sdealismus eine 
„auf die Wirklichkeit gegründete Weltanschauung“. 


Rittelmeper, Sriedrid: a in a Sn: Die Chriften- 
gemeinichaft. 30:4, 19772: 33-3 
ohde, U.: Der dein te ee eine Hilfe zu einem 
entichiedenen und verinnerlichten ER Sn: Neues 
Sädjl. Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 24. Sp. 305-308. 

Schneider: Dürfen wir die Geiftesgaben für unfere Zeit er- 
warten ımd danach trachten? In: Ev. Allianzbl. Sg. 37, 1927, 
22 u. 23. ©. 340-344 u. 356- "359, 

Schubring, ®.: „sm Kampfe um un Theologie. Sn: 
Broteftantenbl. I3g. 60, 1927, 26. Sp. 363-367. — Zum Anı- 
griff Staerds gegen die liberale Theologie. 

*Schulze, Fritz: Die Leistungsfähigkeit der noologischen 
Methode Rudolf Euckens zur Erforschung der Religion. 
Langensalza: Beyer 1927. (84 S.) 8° = Pädag. Magazin. 
1317 1.60 
Klare Abgrenzung gegen andere Richtungen, Darlegung 

der Verdienite Eudens. Orientiert zugleich ausgezeichnet über 

die Urteile gegenwärtiger Forjcher, 


Straßer, Dtto Erich: Eine neue Zogmatif [zu Reinhold See- 
berg]. Sn: Der Kircchenfreund. Ig. 61, 1927, 11. ©. 161-165. 

Themel, Karl: Natur und Gott [zu Titius). Sn: Die Wart- 
burg. Sg. 26, 1927, 5. ©. 39-41 

*Weber, Hans Emil: Glaube dr Myftif. Gütersloh: Bertels- 
mann 1927. (75 ©.) gr. 8°= Stud. d. apolog. Sem. 21. 2.80 
Sn genetiiher Betradhtung gewinnt W. die Wroblematif, 

n EN entrollt die rel. Yebensfrage. Die Löfung bezeugt 

er Ölaube. 


Winkler: Klafle, Stand, u eme t, (.-jogiale 
Bil. Sa. 30, 1927,12. © "ld ul, In: Kicchl,-jogt 


Praftiihe Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 
Franz, Arnulf: Der Tag des Herrn. Ein Beitrag zur Kalender- 
reform. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 4. S. 193-207. 
*Friß, 8: Chriftentum und nationale Strömungen in China. 
Seichildert auf Grund eigener Erlebniffe u. d. neueften Ber 


richte aus China. er Evangel. M zverl.; Vafel: 
Miffionsbuchh. 1927. (31 ©.) g BR ifionsver 1 
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Behandelt die Gefahren des Nationalismus, des Shynfretis- 
mus, des Opportunismus, des Nationalismus und der Boljiche- 
wifierung. 

Fröhlich, Andreas! Die Öeitaltung der ne in der 
Gegenwart. In: PBaftoralbll. Sg. 69, 1927, ©. 501-508. 

Sedlidh: Aus dem Sriftlichen Familien- und "Germeindeichen 
im ee: Sn: Ep.-luth. Miffionsbl. Jg. 82, 1927, 5. 
©. 


Gatterer, Alois: Bemweijen offulte Spontaneriheinungen das 
Fortleben der len nad) dem Tode? In: Stimmen 
der Zeit. Sg. 57, 1927, 8. ©. 87-98. — Das een jei 
wilienfchaftlich zwar eobalıın aber nicht abjolut nötigend. 

*Gennrich |, Baull: Grundfägliches zur evangelifchen Liturgif. 
Gütersloh: Bertelsmann 1927. (13 ©.) gr. 8° —,80 

Das Wejen des Gottesdienftes ift Darftellung und Pflege 
der in „Ehrifto begründeten Gemeinjchaft des Menfchen mit 

Gott. Im Gottesdienit gibt e3 zwei Arten von miteinander 

verbundenen Akten. 1. Gott handelt mit uns, 2. wir handeln 


mit Gott. 


*&ieje, Friedrich, u. Sohannes Hojemann: Die Verfaffungen 
der Deutihen Evangeliichen Landezfirchen. Unter Berüdf. 
d. firdhl. u. ftaatl. Ein- u. Ausführungsgefeße hrög. Bo 1. 2, 
Berlin: Warned 1927. 8° = Quellen d. Deutichen Evang. 
ann. 1. Die Berfaffungen. (VIII, 509 ©.; Breußen, 

Sadjen, Württemberg.) — 2. (VIIL, ©. 513-1032; die übr. dt. 
Länder.) Lim. 40.— 

Die Ausgabe hat ebenfo wiflenichaftliche mie praftifche Be- 

deutung. 

*Goltz, Eduard Frh. von der: Kirche und ‚Yolksgemeinschaft, 
Rede. Greifswald: Bamberg 1927. (17 S.) gr. 8° = Greifs- 
walder Universitätsreden. 17, 1.— 

*Graff, Baul: Kultus und Ehrfurcht. Gütersloh: Bertelsmann 
1927. (23 ©.) gr. 8° Aus: Gottesdienftl. Fragen d. Gegen- 
wart. Teltichrift zu Julius Smend3 70. Geburtstag. 1.60 

Grentrup, Theodor: Das neue Missionsdekret der portugie- 
sischen Regierung In: Zs. f. Missionswiss. Jg. 17, 1927, 1. 
S. 50-53. — Sum Deftet vom 13. 10. 1926 für die fath. 
Miffion. 

Heim, berhard: Baftorenfirhe oder Bolfsficche. In: PBro- 
tejtantenbl. Sg. 60, 1927, 23. Sp. 325-332. — Das Streben 
sur Hochfirche ericheint bedentlich. 

Hofmann, Caspar: Massenseele, Predigt und Prediger. In: 
Kirche u. Kanzel. Jg.:10: 1927,18. 50 72. 

Holtitein, Hans: Arzt umd Pfarrer, Sn: Die Schwarzburg. 
0. 9, NR. 5., 1927, 5. ©. 133-135. 

Hoppe: Don der Bedeutung der Drganilation [der Frauen 
hilfe]. Sn: Srauenhilfe. Sg. 27, 1927, Maiheft. ©. 65-69. 
*Hupfeld, Klenatus): Zur Pinchologie des a 
Gütersloh: Bertelemann 1927. = ©.) gr. 8° 1.60 

Aus: Gottesdienftl. Fragen d. Gegenwart. Seftichrift zu 

Sulius Smend3 70. Geburtstag. 


*Das Sahr der Kirche in Lefungen und Gebeten. Emanuel) 
Linderholm: Neues Evangelienbudh, deutfh von Th. 
nen. Aufl., verm. u. überarb. mit W. Sinevelö 

G M sn von Rudolf Dtto. Gotha: Klo 1927. 
(XXVL, 377 ©.) 8° mw. 
Die Bearbeiter. lugen eine Neuordnung des Berifopen- 
ioftem3 zu bieten. 


*Das Tdjährige Jubiläum des Sealondienhaufes Stift Beth 
lehemin Zudwigsluft am 2. und 3. November 1926. Schmerin: 
1927; Ludmwigsluft: Diakoniffenhaus. (66 ©.) 8 1. 

*Raftan, Thleodor]: Der Sinn der Firdhe. en Berl. 
d. evang. Volf3bunds 1927. (15 ©.) 8° = Will. VBortr. über 
relig. Fragen. —,6 

Shr Sinn ift „die Seelforge an Seele, Bolf und Welt“. 

Lüpfe, Hans von: an der flirche. In: Die Dorfkirche. Ig. 20, 
1927, 5. ©. 193-199 

Suther (Charlottenburg): Kirche und Wochenende. In: Das 
Evang. Deutfchland. Sg. 4, 1927, 21. ©. 162-164. — Ein fehr 
wichtiger Aufruf, das „Wochenende“ unter die Augen des 
Emigen zu ftellen. Der dt. Süden ift tohl jchon bedeutend 
weiter als der Norden (f. Bartejaalmeien i in Münden). 

en EN Dot Ben iche Thefen. In: Die Hochfirche. 

erkine, B.: Chriftentuns — Rirche — Sekte. Sn: Sonn 
tagsbl. d. arbeitenden Rolfes. Sg. 9, 1927, 21. ©. 126-129; 
23. ©. 140-142. 

*Mofer, Hans Koadhim: Das evangeliiche Kirchenlied u. d. 
Hofweife d. 16. Ih. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (7 ©.) 
gr. 8° Aus: Gottesdienftl. Fragen d. Gegenwart. a il 
zu Julius Smends 70. Geburtstag. 


Niemöller: Die Formen der evang. Gerichtshilfearbeit in 
Westfalen. In: Die Innere Mission. Jg. 22, 1927, 5. 8.203-206. 
Dbendief, Harmannus: Die Satanologie im Sinne Luthers 
und die sBredigt. In: Baltoralbll. Sg. 69, 1927, 8. ©. 484- 494, 
Dehler, : Der Küdzug | der „Nijlionare aus China. Sn: Ev. 
Miffionsmagazin. N.%. Sg. 71,5. ©. 147-152. 
Parsch, Pius:. Das rl 
sorger. Jg. 3, 1927, 8. S. 241-246. 
Pfilterer, 2: Die neuzeitliche Entmwidlung der a MWelt- 
mijjion. Sn: Evang. ale Ri Trrg.: 712 
©. 33-40; 3. ©. 80-85; 4. ©. 99-107; 5. ©. 159-115, 
ar Michael: Wie fangen wir an? In: Der Seelsorger. 
1927, 8. S. 236-241. — Die Stellung des Prieiters 
a Proletarier. 
> Sohannes: Aufgaben und Richtlinien der neueften 
Sefangbuchreform. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (20 ©.) 
gr. 8°. Aus: Gottesdienftl. Fragen d. Gegenwart. Feitichrift 
zu Suliug3 Smends 70. Seburtstag. 1.— 
Afrifaniide Probleme. In: Die evang. Millionen. Sg. 33, 


In: Der Seel- 
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Bea: Kirche und Bolf. Sn: Surche- Almanad) 

Keuter, U: „Nbendmahlönot und ihre Überwindung in der 
Srofftadt Sn: „Dienet einander!” Sg. 31, 1927, 8. ©. 367 

Saenger, Samuel: „Religiöse Erneuerung“. In: Die Neue Rs. 
Jg. 38, 1927, b. S. 547-552. 

Schaiter, 3 nn Aufbau de3 Seelenlebens (Suggeitive 
Methoden). In: Der Geiltesfampf d. Gegenwart. Sg 63, 
1927, 5. ©. 162-179. 

Satan (Breslau); Die Vikarin. Sn: Das Evang. Deutichland. 

4, 1927, 24. ©. 189-191. 

“Schmid, Xaver: Brevier-Reform. Gedanken zum künftigen 
Abschluß der Reform des römischen Breviers unter Ein- 
schluß etwelcher Änderungen im Missale. Luzern: Räber 
1927. (141 S.) 8° 3.20 

Schmidlin: Mission und Kultur. In: Zs. f. Missionswiss. Jg. 
17, 1927, 1. S. 1-14, — Wicht auf Zahlen von Einzeltaufen 
Ro es an, fondern auf geiftige Siege kultureller Miffiong=- 
werte 

Schufter, Hermann: Religionsunterricht und Kirche. Sn: Bi. 
2 ne Kel.-Unterr. an höh. Lehranit. Sg. 38, 1927, 2/3. 

Schwegler, Theodor: Was hat die Predigt aus der heutigen 
Predigtflucht zu lernen? In: Kirche u. Kanzel. Jg. 10, 
1927, 1, 8.:24-39., 

Geilfopf: Der Aberglauben im indesleben und feine Be- 
fampfung duch) den N Sn: Der flinder- 
gottesdienit, 3:4. 37, 1927, 5: ©. 155-15 

Spitta, 9.: Heinrich Schüß und der lesben Su: Öotte3=- 
dienftl. Srugen d. Gegenmw. (Smend- Seftihr.) ©. 99-110. 

Steinweg, I SE „Das Sahrhundert der Kirche” und die Innere 
Million. Sn: Die X Snnere Million. Sg. 22, 1927, 5. ©. 185-189. 

Sto dums, W.: Die [fath.] Kirche als religtöfe ER 
Sn: Atad. Bonifatius- Eorrefpondenz. Sg. 41,1927,5. ©. 2- 14, 

Stöfle: Der Arbeitsfchulgedanfe und feine Anwendung im 
fath. Religionsunterricht der höheren Schulen. In: Kotten- 
burger Wichr. F. praft. Theol. Sg. 10, 1926/27, 8. ©. 225-233. 

Ströbele, Georg: Was predigen wir in der Großstadt? In: 
Kirche u. Kanzel. Jg. 10, 1927, 1. 8. ‚10-23. 

Tenger, P.: Ririhentiebfonntag? I Sn: Schmeiz. NReformbil. 
Sg. 61, 1927, 24. ©. 200-202. — ordert den Slirchenlied- 
Tonntag, ie ihn Die älter. in 

Thöne, Heinrich: GSeeljorge und moderner Geift. Sn: Die Seel- 
forge. Sg. 5, 1927, 3. ©. 65-74. 


Rechtswillenichaft 
Urcdhivar Dr. E, Müller, Neg.-Räte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 


Otrafprozeß) und Dr. G. Langer (Bölferrecht), Dr. v. Sferft 
(Staat3= und Verwaltungsrecht) 


*Festschrift der Leipziger Juristenfakultät für Victor 
Ehrenberg zum 30. März 1926. Leipzig: Weicher 1927. 
(IX, 396 S.) 4° = Leipz. rechtswiss. Studien. 21. 18. 

Snhalt: Erwin Sacobi: Betrieb und Unternehmen als 

Rechtsbegriffe. ©. 1-40. — Erih Molitor: Die Beitellung zum 

Vorftandsmitglied einer Aftiengefellichaft, ihre Borausfegungen 

und Folgen. ©. 41-74. — Zub Richter: Die an der 

faffenarztlichen Selbftvermwaltung. ©. 75-170. — Baul Rehme: 

Stadtbüdher des Mittelalters. ©. 171-395. 

*PBerhandlungen des 5. Preußiichen Richtertage3 und der 
Vertreterverfammlung de3 Preußiihen Nichtervereins zu 
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Gafjel am 10. und 11. Oftober 1926. Hrsg. vom Voritande d, 
Preuß. Richterver. Berlin: Liebmann 1926. (163 ©.) 8 2 — 

* Dritter deuticher Suriftentag in der Tichechoflomwafei. Gut- 
achten. Reichenberg: Kraus 1927. (VIII, 249 ©.) gr. 8 

*Zeitschrift für Östrecht, hervorgegangen aus d. „Zeit- 
schrift für osteuropäisches Recht“ u.d. „Ostrecht“. Hrsg. 
von d. Osteuropa-Institut in Breslau durch R/ichard] 
Schott, Frfiedrich] Schöndorf, Alrtur] v. Bochmann 
fu. a.]. (Verantw.: Udo Rukser.) Jg. 1. 1927. (12 Hefte.) 
H. 1. April. (160 8.) Berlin: Heymann (1927). gr. 8° 3}. 20.— 

Die Zeitichrift Oftrecht hat mit dem 31. 3. 27 ihr Erjcheinen 
eingeftellt. An ihre Stelle tritt d. Beitichrift f. Oftrecht. 

Reissmann, Otto: Empfiehlt es sich, daß der Revisions- 
entwurf des a(llgemeinen) b(ürgerlichen) G(esetz)-B(uchs) 
Gesetz werde? In: Prager Juristische Zs. Jg. 7, 1927, 5. 
Sp. 161-173. — Verf. gibt u. a. danfenswerte gejebestech- 

ichtspunfte. 

a Hegels Zurechnungslehre und der Begriff 
der objektiven Zurechnung. Ein Beitr. zur Rechtsphilo- 
sophie d. krit. Idealismus u. zur Lehre von d. „Jurist. Kau- 
salität“. Leipzig: Deichert 1927. (X, 109 S.) gr. 8° = Abh. 
der rechts- u. staatswiss. Fak. d. Univ. Göttingen. 4, 6.50 

*Technifer und Juriften. Erinnerungen u. Betrachtungen, d. 
Keichspatentamt zum 50Ojähr. Zubilaum dargebradyt von 
ehemal. Mitgliedern. Berlin: Heymann 1927. Mn ©.) 
80 mw. 9.— 

Sammlung von 18 mehr biographifcheliterarifchen, als fach- 
wifienschaftlihen Auffägen von Mitgliedern de Patentamt3. 


NRechtsgeichichte 
*Brunner, Heinrich: Grundzüge d. deutichen Nechtögejchichte. 
7. Aufl., nach d. Tode d. Verf. bei. von Ernft Heymann. 
München: Dunder & Humblot 1927. (X, 347 ©.) 8° Zw. 10.50 
*Maidhof, Aldam]: Das Passauer Stadtrecht. Ein Beitr. zur 
bairisch-österreich. Rechts-u. Kulturgeschichte. Passau 1927: 
Gogeissl. (X, 184 S., 2 Faks.-Taf.) gr. 8° = Veröff. d. Inst. f. 
ostbair. Heimatforschung. 5.20 
*Das Femgerichtsbild des Soester Stadtarchivs. Hrsg. von 
d. Stadtverwaltung Soest u. d. Verein f. d. Geschichte von 
Soest u. d. Börde mit e. Einl. von Karl von Amira. Leipzig: 
Hiersemann 1927. (15 S., 4 farb. Taf.) 4° Sperg. 16.— 
Wagner, Rob.: Über schweizerische Strafpraxis im Auf- 
klärungszeitalter. In: Zs. d. Bernischen Juristenvereins. 
Jg. 63, 1927, 5, 6. S. 193-215, 241-257. 


Privatrecht. Zivilprozeß 
Privatrecht (einschließlich geltendes Lehnrecht). — *Fül- 
fter, Hans: Grundriß des Bürgerlichen Necht3. Bd 3. Sacjen- 
recht. 4.-8., erw. u. umgearb. Aufl. Gießen: Roth 1927. (X, 
420 ©.) 8° 7.—; geb. 8.— 
*Rorenz, Hand: Die Rechte der Töchter eines Lehensbefibers. 
KRoftod: Hinftorff [1927]. (VIIL, 65 ©.) 8° 3.— 
„So lange e3 noch medlenburgifche Lehn- und allodifizierte 
Lehngüter geben wird, muß die Arbeit auch für die Praris von 
grogem Werte jein.” 
*Hilling, Nikolaus: Die fehlerhaften Rechtshandlungen und 
ihre Heilung. Eine kirchenrechtl. Vorlesung. Mainz: Kirch- 
heim 1927. (32 8.) 8° = SA aus: Arch. f. kathol. Kirchen- 


recht. 107, H. 1. 2, —,80 
*Friedrichs, Karl: Vertragsrecht. Berlin: Haber 1927. 
(236 8.) 8° Lim. I.— 


Hauptgliederung des Inhalts: Vertrag und Vertragsichluß; 
Ungültigfeit des Vertrags; Inhalt der Verträge. Angefügt ift 
ein „Wörterjpiegel” (fonjt Sachregifter genannt) und ein Ver- 
zeichni3 der Abkürzungen. 

NRaijer, Rolf: Schadenshaftung bei verftedtem Diffens, Sn; 
Arch. F. d. ziviliit. Praxis. Bd. 7, 1927, 1. ©. 1-45. 

*Vallbracht, Gertmann: Die personenrechtliche Seite des 
Arbeitsverhältnisses in dem geltenden deutschen Rechte 
und in dem Entwurfe eines Allgemeinen Arbeitsvertrags- 
gesetzes. Gießen: Verlagshaus Darmstadt 1927. Gießen. 
Jur. Diss. 1927. (140 8.) 8° 4,— 

*Lenhoff, Arthur: Die Abfertigung der Angestellten. (Nach 
e. Vortr.) Wien: Perles 1927, (39 S.) gr. 8° 2.— 

Die Abfertigung (Zuwendung nad) Beendigung des Dienft- 
verhältniffeg) ift feit 6 Jahren im öfterreichiichen Angeftellten- 
gejeß verankert. Verf. behandelt furz die feit diefer Zeit auf- 
getauchten Probleme, 


Smwoboda, Ernft: Die Beitreitung des Aufwandes beim Leih- 
vertrag. Sn: Gerichts-dtg. Sg. 78, 1927, 12. ©. 178-180, 
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Bondy, Otto: Besitzer und Inhaber. In: Zbl. f. d. jurist, 
Jg. 45, 1927, 6. S. 401-416. — Betrifft das öfterr. 


*Soller, Hermann: Der Realitätenanmwalt. Eine Sammlung 
aller auf den Realitätenbejig bezughabenden Gejete ı1. Ver- 
ordnungen mit Exl. Ein Nachjchlageb. F. alle, die mit d. Neal 
befiß zu tun haben, u. Vehrb. . d. Prüfungsfandidaten im 
Sinne d. Verordnung d. Bundesminiftertums f. Handel u, 
Gewerbe vd. 18. Mai 1926, BGBL Nr 128. Wien: Gerold 
1927. (XIII, 723 ©.) gr. 8° 2m. 35.— 

Der Bearbeiter ift fein Zurift, jondern ein behördlich auto- 
rifierter Verfehrsfenjal. Die Sammlung namentlich der zahl- 
reihen Nebengefege und -VBerordnungen der üfterreichtichen 

Länder und Städte leiftet auch dem Juriften gute Dienfte, 

Ehlers, Hans: Ist ein Schwimmkran ein ‚„Schiff‘‘? Beitrag 
zur Begriffsbestimmung des Schiffes im Rechtssinne. In: 
Hanseat. Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 12. Sp. 441-454, 

Heitler, Dsfar: Probleme des Negilterpiandrechtes. In: 
Öfterreichifche Anmalt3-Btg. Sg. 4, 1927, 11/12. ©. 206-209, 
— Erörterungen über das Regiiterpfandrecht in Gejeben und 
Gefeßentmürfen Öfterreich3, der tchechoflomwatifchen Republik, 
PBolens und Ungarns. B 

Kriener, W.: Rangänderungen im Grundbuch und deren 
Wirkungen auf den PVerfteigerunggerlös. Sn: Bf. f. Rechts 
pflege in Bayern. Sg. 23, 1927, 12. ©. 185-1%. 

Petschek: Absicht und Irrtum des Gesetzesverfassers und 
des Gesetzgebers. Bemerkungen zum neuesten Recht der 
Dispensehen. In: Zbl. f. d. jurist. Praxis. Jg. 45, 1927, 6. 
S. 417-434. — Betrifft das öfterr. Eheredht. 

Rofenberg, Curt: Verträge unter Ehegatten bei bevorftehen- 
der Scheidung. Sn: Arch. F. d. ziviliftiiche Praris. Bd. 7, 1927, 


1. ©. 46-77 
*Staub |, DE 


Handelsrecht mit Nebengesetzen. 
Kommentar zum Handelsgejegbucd. 12. u. 13. Aufl. Bear 
von Heinrich KRoenige, Albert Pinner, Tele Bondi, 
Bd 4. 88 376-473. Berlin: de Gruyter 1927. (V, 1026 ©.) 
gr. 8° 42.—; Hlör 48.— 

Bodmann, E.: Warum sind bei Fusionen Zuzahlungen 
wider das Gesetz? In: Zbl. für Handelsrecht. Jg. 2, 1927, 4. 
S. 124-131. 

Nord, Walther: Das Recht der Aktionäre auf Mitverwaltung. 
Berlin: Wahlen 1927. (48 ©.) gr. 8° 2,— 
&3 beiteht offenkundig die an maßgebender Stelle nit 

erfannte oder nicht zugegebene gejeßsgeberiiche Tendenz, den 

Aktionären das Mitverwaltungsrecht mehr und mehr zu be= 

Ichneiden. Da die Gerichte diefen Zuftand troß des beitehenden 

Ufktienrecht3 nicht andern, hält Verf. eine Flare gejeblichde Neu 

regelung in der einen oder anderen Richtung für notwendig. 

*Germann, Olskar] A[dolf]: Vorarbeiten zur eidg. Gewerbe- 
gesetzgebung. Gutachten über d. Postulate zur ‚Förderung 
d. Gewerbe‘ mit Vorentwurf u. Motiven zu Bundesgesetzen 
gegen d. unlautern Wettbewerb u. über d. Schutz d. Meister- 
titels. Basel: Helbing & Lichtenhahn 1927. (270 8.) gr. 8 6.70 

Kartellrecht. *Koch, Fritz: Grundzüge des englischen 
Kartellrechts. Berlin: Heymann 1927. (III, 60 8.) gr. 80° 
= Kartell- u. Konzernrecht d. Auslandes. 2, 3.60; geb. 4.50 

Während das franzöfiiche Kartellvecht von einem Ftanzofen 

(Leon Mazeaud) bearbeitet werden konnte, fieß jih für das 

angeliächjiihe Recht kein einheimifcher Bearbeiter finden, denn 

„ver angeljächliihen NRechtslehre ericheint die joitematische Dar- 

tellung einer Materie, bei welcher auch Fragen zur Erörterung 

gelangen, die noch nicht von den Gerichten entichieden find, 

fremdartig und unmöglich“. Be . 

*Mazeaud, Leon: Die rechtliche Behandlung der Unter- 

“ nehmenszusammenfassungen in Frankreich. (Le Regime 
juridique des unions d’entreprises en France.) Mit e. Vor- 
rede von Rene Garraud. Übers. von Rudolf Isay. Berlin: 
Heymann 1927. (XII, 127 8.) gr. 8° = Kartell- u. Konzern- 
recht d. Auslandes. 1. 8.—; geb. I.— 
Wertvolle rechtsvergleichende Arbeit. “ 

Urheber- und Patentrecht. — *Mitteilungen vom Verband 
Deutscher Patentanwälte. Hrsg. von Fritz Warschauer. 
27. Jg. Sondernummer anläßlich des 50jähr. Bestehens der 
Dt. Patentgesetzgebung, Berlin, den 25. Mai 1927. Berlin 
1927: Berliner Spezial-Dr. (226 S., 1 Bl.) 4 1.38 
Die Sondernummer enthält außer dem Öeleitwort 20 Auf 

übe aus dem Patent- und Urheberrecht von Patentanmwälten 

in ganz Deutjchland. BEN 

*Hensel, Werner: Begrenzung des Rechts an technischen 
Schöpfungen. Berlin: Heymann 1927. (VII, 56 S.) 8 3.— 
Verf. (Diplom-Sngenieur) fommt zu dem Ergebnis, da 

der genaue Nachbau von Majchinen grundfäglich geftattet it 
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Häansichel, Kurt: Der Nechtsfchuß der Preifenachricht. In: 
Surittiihe Wichr. Ig. 56, 1927, 27. ©. 1548-1550. 

*Knöpfke, Friedrich: Die Wiedergabe von Bühnenwerken 
im Rundfunk in ihrer urheberrechtlichen Bedeutung. 
(Berlin) 1926 (: Preuß). (50 S.) 8° 

Breslauer Diff. Die Arbeit fommt zu dem Ergebnis; „Die 

Rıumdfunkfendung eines Bühnenmwerks ift feine Aufführung, 

fein Vortrag, keine Vervielfältigung, feine Verbreitung, feine 

Bearbeitung.” E3 beiteht aljo eine Lüde im Gejeg. Jim Sntereffe 

de3 Urhebers, des Rundfunks und der Allgemeinheit fei es er= 

forderlih, diefe Lüdfe duch Maßnahmen der Gejeggebung 
auszufüllen. 

Ghiron, Mario: Das Deutsche Patentamt und die Wissen- 
schaft im Patentwesen. Bemerkungen über das Patent als 
Rechtsobjekt und als subjektives Recht. In: Dt. Jur.-Ztg. 
Jg. 32, 1927, 13. Sp. 910-915. 

Heymann, Adolf: Können die zum Patent angemeldeten 
Erfindungen vor der Patenterteilung als Sacheinlagen in 
eine Aktiengesellschaft oder Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung eingebracht werden? In: Gewerbl. Rechtsschutz 
u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 6. S. 323-328. 

Pinzger: Entwicklung und Reform des deutschen Waren- 
zeichenrechts. In: Dt. Jur.-Ztg. Jg. 32, 1927, 13. Sp. 915-919. 

Potthoff, Heinz: Urheberrecht und Arbeitsrecht. In: Ge- 
werbl. Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 6. 
S. 340-344, — Bei Erfindungen durch Angeftellte follte, nach 
dem Borichlag des Berf., ein Ausgleich der Sntereifen in der 
Weife gejeglich feitgelegt werden, daß der Angejftellte feine 
Erfindung dem Arbeitgeber, oder, wenn eine Rechtsform 
dafür gefunden würde, dem Betriebe al3 Träger des ge= 
Ihüsten Erfindungsrecht3 zur Verfügung zu Stellen und daß 
Dagegen der Empfänger dem Angeftellten für feine Sonder- 
leiitung eine Sondervergütung zu gemähren hat. 

Zivilprozeß und Rechtspflege. — *Brand, Alrtur), u. (Thleo- 

— dor) Meyer zum Gottesberge: Die KRegifterfachen. 
Handelsreg. Senofjenfchait3:, Vereinse, Güterrecht3=, Muiter-, 
Schiffs- u. Schiffsbaumerf3-Neg. ind. gerichtl. Braris. 2., verb. 
u. bedeut. verm. Aufl. Berlin: Springer 1927. (XV, 481 ©.) 
8° 2m. 28.50 

Die erite Auflage erihhien 1906. Die Neubearbeitung ent- 

Ipricht einem dringenden, praftifhen Bedürfnis angejichts der 

zahlreichen gejeßgeberifhen Anderungen. Au das Schrift- 

tum ift weit mehr als früher berüdlichtigt. 

*Dberned, Hermann, u. Leo Sternberg: Legalifation, Freis- 
zugigfeit vollittedbarer Urkunden, Konfulariiches Notariat. 
Berlin: Heymann 1927. (XI, 180 ©,) 4° 10.—; geb. 12.— 

Spezielle Erganzung zu Oberned3 Notariatsredt. 

Rosenthal, Alfred: Das Erfolgshonorar. In: Leipziger Zs. 
für Deutsches Recht. Jg. 21, 1927, 12. Sp. 763-767 (mit 
Nachwort von Geheimrat Endemann, Sp. 767-771). — 
Berf. fritifiert eine Entfcheidung des Neichsgerichts über diefe 
Form der Anwaltshonorierung. 

Hodenberg, Frh. v.: Zu der Pflicht des Anwalts der Be- 
rufungsinftanz, die Akten alsbald zu bearbeiten. In: Sur. 
Wichr. Sg. 56, 1927, 24. ©. 1459-1461. 

Krückmann: Klagantrag und Urteil bei der Kondiktion einer 
kausalen Verpflichtung. In: Leipziger Zs. f. Dt. Recht. 
Jg. 21, 1927, 12. Sp. 753-762. 

Versicherungsrecht. Dorn, Hanns: Der Hochschulunter- 
richt in Versicherungs-Wissenschaft. In: Zs. f. d. ges. Ver- 
sich.-Wiss. Jg. 27, 1927. S. 133-152. 

Ehrenberg, Victor: Verschiedenartige rechtliche Qualifi- 
kation eines Tatbestandes, insbesondere bei der Haft- 
pflichtversicherung. In: Zs. f. d. ges. Versich.-Wiss. Jg. 27, 
1927. S. 194-200. 

Gottschalk, Alfred: Zur Kritik der Rechtsprechung in Ver- 
sicherungssachen. Ebda. $. 152-160. 

Koch, Ernst: Die Anzeigepflicht. Eine’ rechtsvergleichende 
Untersuchung. Ebda. S. 201-213. — Berf. ftellt dem $ 16 
BRBO,., der dem Verficherungsnehmer die Pflicht auflegt, 
alle iypm befannten Umitände, die für die Übernahme der 
Gefahr erheblich find, dem Verficherer anzuzeigen, die ent= 
iprechenden gejeglichen Beitimmungen in den wichtigften 
ausländischen Kulturftaaten Fritifch gegenüber. 


Strafredht. Strafprozeh 


Strafrecht. *Berg, Otto: Der gegenwärtige Stand der 
Schuldlehre im Strafrecht. Breslau: Schletter 1927. (XIII, 
89 8.) gr. 8° = Strafrechtl. Abh. 220. 2.70 

Bohne: Die strafrechtliche Verwertbarkeit der Psychoana- 
lyse, In: Dt. Jur.-Ztg. Jg. 32, 1927, 13. Sp. 919-923, 


*Effertz, Josef: Die strafrechtliche Behandlung des Rück- 
falls. Breslau: Schletter 1927. (X, 222 S.) gr. 8° = Straf- 
rechtl. Abh. 218. 6.— 

*HDaedel, Heinrich: Sugendgerichtshilfe. Berlin: Herbig 1927. 
(104 ©.) gr. 8° = Schriftenreihe d. Verein. f. Sugendgerichte 
u. Sugendgerichtshilfen. 10. 3.— 

Berf. gibt in zufammenhängender Darftellung einen lÜÜber- 
blick über die geihichtlihe Entmwidlung, die gefeglichen Grund- 
lagen, die WVirffamfeit und Schließlich über die Organifation der 

Sugendgerichtshilfe. 

*Heine, Wolfgang: Die Buchhändler- und Druckerprozesse 
vor dem Reichsgericht. Berlin-Grunewald: Rothschild 1927. 
(16 S.) gr. 8° 1.50 

Aus: Die Zuftiz. 88 2, 9.4. Verf. kritifiert die Rechtiprechung 
des NReichögerichts, „das in dem Glauben, die Berfajfung vor 
fommuniftiichen Umtrieben zu fchüßen, ihnen blindling3 in die 

Hände arbeitet” und fordert unverzügliche Abanderung der vom 

Neichegericht zu weit ausgelegten $ 21 Pre ©. und $ 86 StGB. 

*Mitteilungen der Internationalen kriminalistischen Ver- 
einigung. N. F. Bd 2, 21. Tagung d. dt. Landesgruppe zu 
Bonn vom 9.-11. Sept. 1926. Hrsg. von Edgar M. Foltin. 
Berlin: de Gruyter 1927. (226 S.) gr. 8° 12,— 

Den Inhalt bildet die geiftovolle Ausfprache der in Bonn ver=- 
fammelten Suriften über die Geftaltung des richterlichen Er- 
mejjen3 fowie des Wahrheit3beweijes und der Wahrung be=- 
rechtigter Snterejfen in dem Amtlichen Entwurf eines All- 
gemeinen deutjchen Strafgefegbucdhes. 

*Nacktheit als Verbrechen. Der Kampf um $ 184 StrGB. 
im Lüneburger Nacktkulturprozeß. Mit d. ges. authent. 
Material nebst zahlr. Aktaufnahmen u. Ill. Egestorf: Laurer 
(1927). (245 S. mit Abb.) 8° 3.50 

*Roth, Ernst W.: Die materiellrechtliche und prozessuale Be- 
deutung des Indiskretionsdelikts ($ 285 Abs. 4 d. Straf- 
gesetzentwurfs von 1925). Breslau: Schletter 1927. (VIII, 
61 S.) gr. 8° = Strafrechtl. Abh. 219. 1.80 

*Scheuermannl|, Frißl: Mietwucher und angemeijene Miete. 
Mit 4 Anlagen. Berlin: Salzmann (1927). (55 ©.) 8° 1.— 

Beitrag zur Klärung des Begriffs Mietwucher im Sinne 
des $ 49a MSHG., insbefondere mit Ausführungen über die 

Ungemefjenheit der Geftehungsfoften. Die Anlagen enthalten 

3 Gerichtsurteile im Wortlaut und eine Zufammenftellung der 

Be Miete in den deutfchen Yandern nach d. Stande dv. April 


Weinkauff: Die Vorbereitung zum Hochverrat im künftigen 
deutschen Strafrecht. In: Jur. Rs. Jg. 3, 1927, 12. Sp. 353 
bis 369. 

Strafprozeß. — *Gerland, Heinrich: Der deutsche Straf- 
prozeß. Eine systemat. Darst. Mannheim: Bensheimer 1927. 
(XVI, 526 S.) 4° 16.—; geb. 20.— 

Das Werk ift „Fir den ernfthaft Studierenden und für den 

Praftifer gefchrieben. Das enticheidende Gewicht ift auf Fragen 

der Anwendung [des Gefeges], nicht auf fonftruftive Erörtes 

rungen, die feine praftifche Auswirkung haben, gelegt“. Die 

Rehiiprediing des Neichagericht3 ift in weitem Maße verwendet 

worden. 


Kraemer, Rarl: Zur Frage des Beitpunftes für den wirffamen 
Anschluß des Privatbeteiligten an das Strafverfahren nad 
unferer - Strafprozeßordnung. Sn: G©erichts-Btg. Ig. 78, 
1927, 12. S. 184-189. — Betrifft das öfterreichiihe Necht. 

*ley, 3. Klarl), u. Hans Schneidert: Die Kriminalpolizei. 
2., verb. Aufl. Buch 1. Verbrecherfunde u. Strafrecht mit 
Kommentar zum Strafgejegbuch u. zur Strafprozeßordnnung. 
Bon F. Klarl) Kley. 2., durchgef. Aufl. (XXIV, 528 ©. mit 
Fig.) Hlw. 12.—. Buch 2. Kriminaltaftik u. Kriminaltechnif. 
Bon Hans Schneidert. Mit mehr. Abb. im Tert. 2., verb. 
Aufl. (XL, 300 ©.) Hlw. 8.—. Lübed: Dt. Polizei-Verl. 
1927. 91.80 Hm. 18.— 

Mit diefem Werke geben die Verf. dem Kriminalbeamten, 
für den es bejtimmt ift, ein hervorragendes Nilltzeug an die 

Hand. Unter Berüdfichtigung aller mwichtigeren Lehren und 

Ergebnifje der einfchlagenden Wifjenfchaften wird in allgemein 

verftändlicher Sprache da3 gefamte Tätigkeitsfeld de3 Kriminal- 

beamten anfchaulich behandelt, und auch jeder fonft an diejen 

Dingen Sutereffierte wird manche Belehrung daraus jchöpfen. 

Strafvollzug. — *Fliegel[, Mar D. Uer.]: Die Strafentlafie 
nenpflege im Freiftaat Sachien. Hrsg. Dresden: Sad. Schub- 
verein f. Strafentlaffene 1927. (56 ©.) gr. 8° = Yandbud) d. 
fächf. Schußvereins f. Strafentlaffene in Dresden. 3. —.75 

*Hafner, Karl: Die Strafanstalt Regensdorf und die Zürche- 
rische Zwangsversorgung. (Winterthur: Ziegler 1926.) 
(63 S., 1 Titelb., I Tab.) 8° Fr. 2,— 
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Darftellung des Strafvollzugs im Kanton Zürich, insbel. 
in der Strafanftalt Negensdorf, und der Biwangsverjorgung, 
d.h. der zwangsmweifen Unterbringung fittlich gefährdeter Sugend= 
liher, Vermwahrlofter und Gemohnbeitstrinfer. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


Staatsrecht. *Hedler, Adolf: Die deutsche Verfassung im 
Wandel der Zeiten. 3,, verm. Aufl. Gotha: Klotz 1927. 
(VIII, 125 S.) 8° = Perthes’ Bildungsbücherei. 2 

Eiswaldt, Wolfgang: Die Staatsgerichtshöfe in den deut- 
schen Ländern und Art. 19 der Reichsverfassung. In: An- 
nalen des Dt. Reiches. Jg. 59. S. 299-360. 

Nawiasky, Hans: Betrachtungen zur Reform des deutschen 
Reichstagswahlrechts. In: Zs. f. Politik. Bd 16, 4. S. 544 
bis 560. 

Ostermeier, Robert: Der Finanzausgleich, seine theore- 
tischen Grundlagen, seine Ausgestaltung in Deutschland 
in Geschichte und Gegenwart. In: Annalen des Dt. Reichs. 
Jg. 59. S. 1-69. — Verf. behandelt den Finanzausgleich vom 
ftaatsrechtlichen Standpunft. 

Pereterski, J. $S.: Die Entwicklung des Luftrechts in der 
Sowjetunion. In: Zs. f. d. gesamte Luftrecht. Bd 1,1. 
S. 3-14. 

*Staub, Gottfried: Das Stimmregister im schweizerischen 
Recht mit Berücks. ähnlicher Einrichtungen d. Auslandes. 
Bern: Stämpfli 1927. (VII, 150 8.) gr.8°= Abh. z. schweiz. 
Recht. N. F., H. 23. [Bern, Diss.) ne 

Verwaltungsrecht. — Aßmann, Hans: Die Dienstvergehen 
der deutschen Beamten unter bes. Berücks. d. Literatur u. d. 
Rechtsprechung d. Reichsgerichtes u. d. Dienststrafgerichte 
d. Reiches u. d. Länder. Berlin: Industriebeamten-Verl. 
1926. (IV, 79 S.) 8° PBp. 1.60 

*Bartich, Georg: Eingriff der Polizei in Privatrechte. Örenz- 
gebiete polizeil. Einfchreitens unter bef. Berüdi. d. Necht- 
fprechung d. Oberverwaltungsgerichts. Berlin [1927]: Bütt- 
ner. (61 ©.) gr. 8° 1.25 

„Zum Bmwede der Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe, 

Sicherheit und Drdnung, wie zur Gefahrenabwehr” „darf die 

Polizei auch in Privatrechte eingreifen. Daß fie das darf, und 

daß die Fälle, in denen fie e3 tun muß, außerordentlich haufig 

find ,... war der Bmwed und das Biel vorjtehender Ausfüh- 
rungen”. 

*Das badiihe Srrenfürforgegefeß (Gejet vom 25. Jımi 
1910, die Srrenfürforge betreffend) mit VBollzugsverordnung. 
Tertausg. mit Einl., Anm. u. Erl. auf Grund vermwaltungs- 
techtl. Urteile u. minift. Entfcheidungen von Ludwig Holder- 
mann. Rarlöruhe: Madlot 1927. (103 ©.) gr. 8° Xi. 3.50 

*Suftisperwaltungsreform. Vortragsreihe über Fragen d. 
Suftizverwaltungsreform. Veranftaltet von d. Preuß. Zuftiz- 
verwaltung vom 24.-26. März 1927 im Rammergericht zu 
Berlin. Hrag. vom Preuß. Suftizminifterium. Berlin; Xieb- 
mann 1927. (314 ©.) 8° 4.— 

Einige Bortragende legen von der Arbeit de3 preußifchen 

Suftizminifterrums Rechenschaft ab und zeigen, „mie e3 beftrebt 

ift, ven Vermwaltungsbetrieb zu modernifieren .. .“ Andere Vor- 

tragende_nehmen ‚zu dem Gejamtproblem der Suftizperwal- 
tungsreform oder zu wichtigen Einzelfragen fraft befonderer 

Sadfenntni3 Stellung“. 


*Rlee, Friedrih: Wegmweiler Durch die neueren Suftizpermals 
tungsbeftimmungen. Hrög. 2. Aufl. Berlin: vd. Deder 1927. 
(XI, 305.©.) gr. 8° Hlm. 7.— 

Fuisting, F.: Der Verwaltungsrichter und seine Unabhängig- 
keit. In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 12. Sp. 849-854. 

Kobler, Franz: Die neue Reichsverfassung in der Recht- 
sprechung der obersten Versorgungsgerichte. In: Annalen 
des Dt. Reichs. Jg. 59. S. 389-398. 

Rauchberg, Heinrich: Die tschechoslowakische Verwal- 
tungsreform. In: Wille u. Weg. Jg. 3, 6. S. 140-146. 

Schmelzle, H.: Der bayerische Staatssekretär. Nach der 
Verfassung vom 14, August 1919. In: Annalen des Dt. 
Reichs. Jg. 59. S. 361-388. 

Arbeitsrecht. — *Kaskel, Walter: Die neue Arbeitsgerichts- 
barkeit. Systemat. Einf. Berlin: Springer 1927. (VI, 41 S.) 
er. 8° 2.70 
‚ Diefe Abhandlung befchränft fich nicht „auf eine mehr oder 

minder geordnete Darftellung des Öefegesinhalts”, fondern be- 

rüclicht auch die „grundfäglichen Rechtsfragen, aus denen fich 
der Gefamtaufbau der Arbeitsgerichtsbarfeit und ihr Verhält- 
nis zur ordentlichen Gerichtsbarkeit ergibt“. 


*Potthoff, Heinz: Kommentar zur Arbeitszeitverordnung. 
Verordnung über d. Arbeitszeit vom 21. 12. 1923 in d. 


Saffung d. Arbeitszeit-Notgefebes vom 14. 4. 1927 mit 
Tebengefesen u. Ausführungsbeftimmungen. Ausführ, er. 
u. eingel. Berlin-Zehlendorf: Sieben Stäbe-Verl. 1997, 
(175 ©.) El. 8° = ‚Liv. 4.— 
Diefer Kommentar „joll ein praftiicher Führer für die am 
Arbeitverhältniffe und feiner rechtlichen Vehandlung Betei- 
ligten fein, die felten fo ftark irregeführt worden find ivie bei 
der Arbeitszeit-®. vom 21. 12. 1923”. 
*Die Verordnung über die Arbeitszeit vom 21. Dez. 1923 
nebit d. Gefeg zur Abänderung d. Urbeitszeitverordnung bon 
14. April 1927 <Arbeitszeitnotgeleb), jowie d. Dazugehörigen 
Ausführungsbeftimmungen d. Neich3arbeitsminifter® vom 
17. April 1924 u. 29. April 1927, Exl. von Gerhard Erdmann. 
3., wefentl. erw. Aufl. Berlin: Elsner 1927. (214 ©.) H. 8°4.50° 
Das jog. Arbeitszeitnotgefeg vom 14. April 1927 madte 
eine wejentlihe Umarbeitung der zweiten 1924 erjchienenen 
Auflage erforderlih. Auch in diefer Bearbeitung will dad Bud) 
‚in eriter Reihe den Bedürfniffen der Betriebspraris dienen“, 
Baumbach: Das Arbeitsgerichtsgesetz. In: Dt. Richter-Ztg. 
Jg. 13, 4. S. 131-134. 
Franke,Willy: Die Organisation der Arbeitsgerichtsbehörden. 
In: Arbeits-Recht. Jg. 14, 5. Sp. 327-334. 
Franke, Willy: Die Organisation der Arbeitsgerichtsbehör- 
den. Zu den Ausführungsverordnungen Preußens, Sachsens, 
Thüringens, Bayerns, Württembergs, Badens u. Lübecks. 
In: Jurist. Wschr. Jg. 56, 25. S. 1509-1511. 
Frankenberg, H. v.: Die Stellung des Arbeitgebers zu er- 
krankten Versicherten. In: Annalen des Dt. Reichs. Jg. 59, 
S. 417-420, % 
Nelken: Der Entwurf eines Arbeitsschutzgesetzes. Ebda, 
S. 399-406. 
Oppermann, W.: Grundsätze des Arbeitsgerichtsverfahrens. 
In: Jurist. Wschr. Jg. 56, 25. S. 1505-1508. x 
Sperling, Hans: Die Bedeutung des unzulässigen Wett- 
bewerbes für den Arbeitnehmer und im Arbeitsrecht. In: 
Arbeits-Recht. Jg. 14, 5. Sp. 343-367. 
Swoboda, Ernst: Das deutsche Arbeitsgerichtsgesetz. In: 
Österr. Anwalts-Ztg. Jg. 4, 11/12. S. 202-206. 


Völkerrecht 


*Abhandlungen zur fortschreitenden Kodifikation des in- 
ternationalen Rechts.Hrsg. vom Institut f. internat. Recht 
an d. Univ. Kiel. Dir.: [Walther] Schücking. H.1. Kiel: 
Inst. f. internat. Recht 1927. (36 S.) gr. 8° IE 

Der Herausgeber betont in einem Leitwort, daß die Schrifr 
tenfolge an den Vorarbeiten für die Teilkodififation wichtiger 

Einzelmaterien des PVBölferrecht3 Anteil nehmen foll, die die 

Aufgabe einer Zuriftenfonferenz beim PVölferbund fein fol, 

deren Einberufung allerdings erft in Aussicht genommen ift. 

Die neue Schriftenfolge will fich auf die Materien befchränfen, 

die unmittelbar von der Erpertenfommifjion des Völterbundes 

in Angriff genommen find, um ihr Gebiet jo gegen das der 

Niemeyerfchen „Beiträge zur Reform und Kodififation des 

Volferrecht3” abzugrenzen. g: 

*Das PVarifer Abfommen vom 5. Mai 1925 über die „Finan- 
zielle Regelung der Leiftungen aus Artikel 8 bis 12 des Ahein- 
landabfommen3” u. f. Ausführungs- u. Erg.-Abfommen. Ber 
arb. u. erl. von Hans Ronde. Berlin: Heymann 1927, (XVL, 
495 ©.) 4° Hlm. 2a: 

*Bennstein, J[ohannes], u. K[urt] Leopold: Die Handels- 
verträge des Erdballs. Zsgest. Berlin (1927): Liebheit & 
Thiesen. (239 S.) gr. 8° = Veröff. d. Verkehrsabt. d. In- 
dustrie- u. Handelskammer Berlin. Di 

*Epftein, Leo: Das Sprachenrecht der Tichechojlowaliihen 
Nepublif. Unter Berüdf. d. Gefebesmaterialien u. d. Net 
prehung, mit Hinmeifen u. erl. Bemerfungen verjehen. 
Neichenberg: Stiepel 1927. (353 ©.) H. 8° = Gtiepeld Ger 
jeb-©lg d. Tichechoflow. Staates. Folge 48. 2%. 6.50 

Henneberg, Heinz: Das Recht der frempftaatlichen Handels 
unternehmen. In: Magazin der Wirtichaft. Jg. 3, 1927, 25. 
©. 978-981. — Der Verfaffer geht von der Rechtsitellung der 
tuffifchen Staat3unternehmen in Deutfchland aus, die dur — 
Staatsvertrag dem deutichen Gejeg unterftellt jind, umd 
hält eine allgemeine gejegliche Regelung für erforderlich. Se 

*Mercker, Reinhold: Die Küstengewässer im Völkerrecht. 
Stuttgart: Enke 1927. (108 8.) 4° — Tübinger Abh. 2 
öffentl. Recht. H. 11. | TAGE 

*Pohl, Heinrich: Die eisaß-lothringische Frage. Eine Studie 
zur Kritik d. Versailler Vertrags. Ebda. (63 S.) 4° = Tü- 
binger Abh. zum öffentl. Recht. H. 12. 1.5 

Reber, Erih: Der Bodenfee im PVölferredht. 
des Dt. Reichs. Sg. 59, 1926. ©. 70-200, 


In: Annalen 
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*Strupp, Karl: Die völkerrechtliche Haftung des Staates, 
insbesondere bei Handlungen Privater. Kiel: Inst. f. inter- 
nat. Recht an d. Univ. Kiel 1927. (36 S.) gr. 8° = Abh. z. 
fortschreitenden Kodifikation d. internat. Rechts. H.1. 3. — 

*Völkerrecht im Weltkrieg (1914-1918). Unter Mitw. von 
Eugen Fischer, Berthold Widmann...hrsg. von Johannes 
Bell. [4 Bde.) Bd 1-4. Berlin: Dt. Verlagsges. f. Politik 
u. Geschichte 1927. 1. (VII, 442 S.) — 2, (VII, 532 8.) — 
3. 1. (VI, 436 S., S. 436a.) — 3, 2. (XV 8., S. 437-913.) — 
4, (VII, 474 S.) gr. 8° = Das Werk d. Untersuchungsaus- 
schusses .... 1919-1928. Reihe 3, Bp. 110.—; &w. 135.— 


MWirtichafts- und Soztalwifjenschaften 


Abt. 2—6, 12—15, 2022: Dr. Karl EC. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


*Der Aufbau der Wirtschafts-Verfassung. Kritik u. Reform 
d. Referentenentwurfs f. d. endgült. Reichswirtschaftsrat. 
Berlin-Zehlendorf: Arbeitsgemeinschaft d. Fachgewerksch. 
[1926]. (32 8.) kl. 8° —.,60 

*Handwörterbuch der Arbeitswissenschaft. Hrsg. von 
Fritz Giese. (In etwa 10 Lfgen.) Lfg 1. Abbau—-Arbeits- 
medizin. (320 Sp.) Halle: Marhold 1927. 4° I 

Das Handmwörterbuch der Arbeitswiffenfchaft it die erfte 

Abteilung eines umfafjenden ‚„Handbuches der Arbeitswiffen- 

Schaft“, da3 in weiteren 3 Abteilungen Biologie, Technologie 

und Rulturlehre der Arbeit behandeln foll. Das in 10 LXieferun- 

gen ericheinende, von 280 Mitarbeitern bearbeitete Hand- 
wörterbuch joll „für Praftifer u. Wiffenjchaftler den Gejamt- 


inhalt arbeitswiljenih. Zufammenhänge in Grundbegriffen 


Schaft, Arbeitsgerichte, 


und Örundtatjachen vorführen”. Die erite Lieferung enthält 
u.a. folgende größere Artikel: Abjak u. Abfastechnif, Acht- 
ftundentag, Agrarpolitif, Agrikulturchemie, Afkord, Aftien- 
gejelliihaft, Altersfürforge, Amerika, Angeftelltenerfindung, 
Angeitelltenverfiherung, Arbeit, Axrbeiterfrage, Arbeiterpiycho- 
logie, Urbeiteritatiftif, Arbeitnehmerfammern, Arbeit3gemein- 
Urbeitsgefinnung, Arbeitsgliederung, 
Arbeitshygiene, Wrbeitsfampf, Arbeitsfurve, Arbeitlofigfeit, 
Arbeitsmarkt, Arbeitsmedizin. 

Heyer, F.: Die wirtschaftliche Gesetzgebung Großbritan- 
 niens im Jahre 1925/26. In: Weltwirtschaftl. Arch. Bd 25, 2, 

April 1927. S. 256*-267*. 


*Isay, Hermann: Die Funktion der Patente im Wirtschafts- 


kampf. Vortr. Berlin: Vahlen 1927. (50 S.) gr. 8° 
*Menn, Wilhelm: Der Ehrift und die Wirtfchaft. Stuttgart: 
Ev. Bolfsbund 1927. (19 ©.) 8° = Unterfudh. über Glauben3- 
u. Zebensfragen f. d. Gebildeten aller Stände. 8. —.,60 
Moellendorff, Wichard von: Wirtschaft und Abrüstung. 
In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 5, Mai. S. 268-298. 


*Nitsch, Harry: Das Hotel- und Gastgewerbe. Moderne 
= Propaganda-Methoden. Essen: Floeder 1927. (804 S.) gr. 8° 


Zw. 24.59; Hlör’30.— 

Seesemann, Kurt: Die Rationalisierung in der Volkswirt- 

“schaft. In: Wirtsch. Nachrichten f. Rhein u. Ruhr. Jg. 8, 
20, 19. Mai. S. 571-578. 


4, Theoretiiche Spzialöfonomie 


Flügge, Eva: ‚Institutionalismus‘‘ in der Nationalökono- 
mie der Vereinigten Staaten. In: Jbb. f. Nationalökon. u. 
Statistik. Bd 126, 4, April. S. 337-356. 

*Fricke, Rolf: Konjunktur und Einkommen. Eine Grund- 
legung zur dynam. Konjunkturtheorie. Halberstadt: Meyer 
1927. (XV, 138 S. mit Fig.) gr. 8° 8.75 

„Die moderne volfswirtih. Konjunktur ift eine Degleit- 
eriheinung auffteigender Ffapitaliftiiher Profperitätsentmid- 
lung zu höheren PBrofperitätsformen. . . Der enticheidende 
aktive Faktor, die pofitive oder negative Konjunkturdispofition, 
it die disproportionale Entmwidlung von_volfswirtichaftlihem 

Einfommen und volfswirtichaftlihem Sparfonds.” Grund- 

lage der dynamifchen Konjunkturtheorie wird eine dDynamijche 

Einfommenstheorie, da das Einkommen einen idealen Maß- 

tab der Konjunfturbewegung darftellt und felbft eine Dyna- 

milche Größe eriten Ranges ift. 

*Giese, Fritz: Methoden der Wirtschaftspsychologie. Mit 
251 Abb., 2 Tafeln u. 13 Formularen. Berlin: Urban & 
Schwarzenberg 1927. (625 S.) gr. 8° — Handbuch der bio- 
logischen Arbeitsmethoden. Abt. VI,T.C II, H. 2, (Lig 233.) 

*Helbing, Otto: Konjunkturkunde. [Nebst] Übungsaufg. 
Fragen. Fragen u. Antworten. [5 Lfgn.] Lfg 1-5. (II, 324; 


Alle 


Reise 


6;24; 1048.) Füssen am Lech: Athenaeum 1927. 8° = Lehr- 
schr. d. Athenaeums üb. ‚Staat u. Wirtschaft“. Nr 15. 16,80 
*Heller, Wolfgang: Theoretische Volkswirtschaftslehre. Leip- 
zig: Quelle & Meyer 1927. (XI, 294 S.) 4° = Heller: Volks- 
wirtschaftslehre. Bd 1. 12.—; 2m, 14.— 
Das Buch foll eine möglichit furze Einführung in die Haupt- 
probleme der theoretifchen VBolfswirtichaftslehre bieten und ein 
einbeitliche3 und möglichit mwiderfpruch3lofes Bild der Grund- 
ericheinungen und Hauptzufammenhänge der Volkswirtichaft 
entwerfen. Daraus ergibt jich folgende Inhalt3gliederung: Die 
Einzelwirtichaft (Wefen u. Elemente der Wirtichaft, der Xebens- 
prozeß der Einzelmwirtfchaft, der wirtich. Wert). Die Verfehr3- 
wirtschaft (Wefen u. Zebensprozeß d. Verfehrsmirtich., Preis, 
Geld, Einfommensverteilung). Die Volkswirtihait (Wefen, 
Zebensprozeß u. Aufbau). Die Weltwirtichaft (meltwirtich. 
Arbeitsteilung, weltwirtfch. Zahlungsgemeinschaft). Die Be- 
mwegungserjcheinungen des Wirtichaftslebens. 

Hoffmann, H.: Die Werttheorie im Wandel des Gesell- 
schaftsprozesses. In: Gewerkschaftsarchiv. Jg. 4, 5, Mai. 
S. 206-210. 

*Humbert, Hugo: Lohn, Arbeitszeit, Verbrauch in ihrer 
natürlihden Gebundenheit. 2. Aufl. von VBolfswirtichaftliche 
Wedrufe. Breslau: Kern 1927. (127 ©.) 8° 2.25 

*Rrzymomsafi, Richard: Graphifche Darftellung der Thünen- 
fhen Sntenfitätstheorie. Eine afademijche Antrittstede. 
2. Aufl. Mit 8 Abb. Stuttgart: Ulmer 1927. (27 ©.) 8° 1.50 

Naphtali, Fritz: Sozialökonomische Betrachtungen zur 
Aktienrechtsreform. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 4, April. 
Ss. 326-347. 

*Ausschuß zur Untersuchung der Erzeugungs- und Absatz- 
bedingungen der deutschen Wirtschaft. Verhandlungen 
und Berichte des Unterausschusses für Arbeitsleistung 
<4. Unterausschuß). Bd 1. Berlin: Mittler & Sohn 1927, 
(312 8.) gr. 8° 6.50; geb. 7.50 
Der Band enthält die Berichte der eriten 10 Situngen des 

Unterausfchuffes vom 8. Juni bi3 18. Sept. 1926. Beigegeben 

find al® Ergebniffe der bisherigen Verhandlungen: die Richt- 

linien für die Unterfuchungen des Unterausschufjes, das Mufter 
einer Aufforderung zur Materialeinfendung und der Bericht 
über da3 Ergebnis der Erhebungen in einem Salfwerf; ferner 
eine Überficht iiber die möglichen Beitimmungsgründe der in- 
duftriellen Arbeitsergiebigfeit, fowie ein fchematifcher Überblid 
über Bedingungen und Nebenerfcheinungen einer Vermehrung 
oder Verminderung der Produktion (von Dtto Lipmann). 

*Weddigen, Walter: Theorie des Ertrages. Mit 2 Kurven im 
Text. Jena: Fischer 1927. (X, 240 8.) gr. 8° 
Aus dem Vorwort: „Wir haben es für ziwedmäßig ge- 

halten, im erften und zweiten Teil diefes Buchs zunädjit die 

einichlägigen PVerfahrensfragen und die grundlegenden Be- 
griffsbeftimmungen eingehend zu behandeln, um fo die Theorie 
des Ertragsbegriff3 zu gewinnen, und erft im dritten Teil 
die gewonnenen PVBerfahrensgrundfäge und Denfformen am 

Problem der Ertragsgeftaltung auf ihre logische Bimwed- 

mäßigfeit hin zu erproben. Nur fo konnten wir hoffen, die 

‚Theorie des Ertrages‘ als ein einheitlich begreifbares Ganzes 

aus ihren logischen Grumdfägen heraus zu entwideln und fie 

le einzugliedern in das Shitem der Wirtfchaftswiljen- 
aft.“ 

*Wunderlich, G[eorg]: Der kommende Hochkapitalismus. 
Seine‘ wirtschaftl. u. rechtl. Voraussetzungen f. Deutsch- 
land. Berlin: Prager 1927. (39 S.) gr. 8° 

Betrachtungen über die juriftiichen und öfonomifchen Pro- 
bleme der heutigen Wirtfchaftsverfaflung. 


5. Geld- und Kreditmwefen 


Altschul, Eugen: Bankbilanzen und Konjunkturverlauf. In: 
Bankwissensch. Jg. 4, 6, 15. Juni. S. 201-206. 
Dalberg: Die neue KReichsbankpolitif. In: Dt. Stimmen. 
Sg. 39, 12, 20. Juni. ©. 363-367. 
*Hippel, Thleodor]) Glottlieb] von, Wilhlelm]) Kord-Ru- 
wifch, Stanz Schmidt: Die öffentlich-rechtlihen Kredit- 
inftitute, ihr Aufbau, ihre Funktionen und ihre Gefchichte. 
Berlin: Heymann 1927. (XI, 511 ©.) 8° er = 
Das Buch ift in eriter Linie für den Bankpraftifer bejtimmt. 
E3 bringt für alle behandelten Inftitute zunädhft einen all- 
gemeinen lberblid über Aufbau und Tätigkeit, dann einen 
fnappen Abriß der Gefchichte, ein Verzeichnis der Literatur, 
ftatiftiiche Daten, fowie eine in enger Anlehnung an die Sagun- 
gen gehaltene Organifationsüberficht. Behandelt find: Offentl.- 
rechtl. Bankanftalten (NReichsbant, Nentenbant, Rentenbant- 
Kreditanftalt), Staatsbanken, ftaatl. u. propinzielle NRenten- 
banfen u. Zandesfulturrentenbanfen, preuß. Zandesbanfen, 
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Girozentralen, Provinzialbanfen, fonftige fommunale Bant- 

anftalten, öffentl.-rechtl. Pfandbriefanftalten, von üöffentl.- 

rechtl. Körperfchaften errichtete Bankinftitute in Sorm von 

Attiengefellihaften, Zufammenfchluß öffentl.rechtl. Kredit- 

anftalten zu Verbänden. 

Kerschagl, Richard: Die österr. Großbankbilanzen für 
1926. In: Bank-Arch. Jg. 26, 18, 20. Juni. S. 407-411. 

Lansburgh, Alfred: Bankpolitik. In: D. Bank. Jg. 1927, 6, 
Juni. S. 331-344. 

*Linder, Albert: Die schweizerischen Großbanken. Bern: 
Stämpfli 1997. (X, 242 S.) gr. 8° = Beiträge zur schweize- 
rischen Wirtschaftskunde. N. F. 2, 10.— 


Mellerowicz, Konrad: Zur Frage der Feststellung der Gold- 


punkte. In: Bankwissensch. Jg. 4, 6, 15. Juni, 8. 207-212. 

Merzbach, Leopold: Die Börsenkredite. In:. Bank-Arch. 
Jg. 26, 18, 20. Juni. S. 403-406. 

*Rosch, Carl: Kreditinflation und Wirtschaftskrisen unter 
bes. Berücks. d. Konjunkturentwicklung Deutschlands vor 
dem Krieg. Jena: Fischer 1927. (V, 194 8.) gr. 8° 9.50 

Die Arbeit fußt auf den Geld-, Kredit» und Konjunftur- 
theorien Liefmanns, Knapps, Caffels und Yahns. Sie unter- 
fucht zuerft da3 Wefen des Kredit3 und den Begriff der Stredit- 
inflation, wobei zwifchen den Kreditformen des unorganifterten 
und denen de3 organifierten Kreditmarktes unterfchieden wird. 

Sm 2. Teil „Kreditfhöpfung und Konjunktur” geht Nofch dann 

auf die Zufammenhänge zwifchen Sparen und Kapitalbildung 

ein, ferner auf die Einwirfung der Kreditihöpfungstätigfeit auf 

Güterpreife und Einfommen, fowie auf Haufje und Deprefjion. 

Roth, Hermann: Die amerikanischen Trust Companies. In: 
Die Bank. Jg. 1927, 6, Juni. S. 345-349. 

Sulzbach, Walter: Zum Transferproblem. Die Bedeutung 
der Währungsverbände und Zollverbände. In: Der dt. 
Volkswirt. Jg. 1, 38, 17. Juni. S. 1189-1194. 


7. Agrarwejen und Agrarpolitik 


Hallmann, H.B.: Polens Holzwirtschaft. In: D. Dt. Ökono- 
mist. Jg. 45, 26, 30. Juni 1927. S. 811-812. 

*Matl, Josef: Die Agrarreform in Jugoslavien. Berlin: Sack 
1927. (137 8.) 8° = Osteuropa-Institut in Breslau. Quellen 
u. Studien. Abt. Wirtschaft. N. F. 8, — 

Der Grazer Prof. M. gibt in vorl. Studie zunächlt eine furze 
biftor. Einleitung, aus der die VBerfchiedenartigfeit und Bunt- 

Ichedfigfeit der Agrarverfaffung der einzelnen ©ebiete de3 

heutigen SHO©.-Staates erhellt, um dann eine grümpdfiche 

Darftellung de3 Gefete3- und VBerordnungsiverfes der fild- 

law. Agrarreform folgen zu lajfen. Abichliegend gelangen die 

Hauptvertreter der Jüdjlam. Kritik der Agrarreform zum Wort, 

auch ift ein furzer VBergleich. mit den benachbarten Agrar- 

reformen gezogen. Da3 Buch) Matls tft die erite deutjche Ver- 
öffentlihung über das jchwierige und intereffante füdflam. 

Agrarreformproblem und als folhe Höchft verdienftlih. Zu ver- 

miffen bleibt nur die Beantwortung der unumgänglichen Frage 

nah) dem Einfluß der Agrarreform auf die Deutfchen Sied- 
lungen in SYGS., die nahezu vollftändig übergangen ift. 

Müller: Binnenfolonifation und Bodenpolitif in Dber- 
Ichlejien. In: Schlef. Heim. g. 8, 5, Mai 1927, ©. 138-144. 


8. Bergwejen und Bergbau 


*Bubnoff, S[erge] von: Der russische Bergbau. Berlin: Sack 
1927. (34 S.) gr. 8° = Das Heutige Rußland. 8, a 
Die Unterfuchung der wichtigften ruff. Bergbauzmeige er- 
gibt, „daß in fajt allen Bergbauartifeln die Vorfriegsförderung 
noch nicht erreicht ift”, und „daß von unerfchöpflichen Neich- 
tümern und unbegrenzten Möglichkeiten nicht die Nede fein 


fan“. 
9, Handmwerf 


*Diffinger, Mthur: Das Pforzheimer Schmudmwaren- 
gemwerbe 1925/26. SU a. d. Verwaltungsbericht mit Sahre3- 
Ihau 1925/26 der Stadt Pforzheim. (23 ©.) 4° 

Stoll, Rihard: Bom Geifte de3 mittelalterlihen Handwerks. 
Sn: Kultur des Handwerks. 1927, 2, ©. 45-48. 


10. mduftrie 


Ducas, Georg B.: Die Industrie Griechenlands. In: Welt- 
‚wirtschaftl. Arch. Bd 25, 2, April 1927. S. 268*-278*, 
el Robert: Internationale Kartelle.. Ebda. S. 260 
is : 
Reichert, J. W.: Die Festländische Rohstahlgemeinschatt. 
Ebda. S. 340*-376*, 


11. Handel 


*Ammon, Kurt: Der deutsche Briefmarkenhandel im bes, 
nach dem Weltkriege. Jena: Fischer 1927. (VIII, 66 S.) 
gr. 8° = Abh. des wirtschaftswiss. Seminars zu Jena. 
18,2, 3.— 

*Frommelt, Paul Arthur: Der Königliche Kaufmann in 
seiner Sonderart und Universalität. Leipzig: Aufbau-Verl, 
1927.:(96:9.) 8° Lim. 5.— 

Sperlich, Otto: Das Getreidemonopol in Norwegen. In: 
Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpolitik. Jg. 33, 11, 
Juni 1927. S. 321-334 ff. 


14. Sozialismus und joziale Bewegung 


Brauer, Theodor: Amerifa und wir: der Sozialfampf. Sn: 
Dt. Arbeit. Sg. 12, 4, April. ©. 196-203. ° 

Briefs, Göb: Die PVreisfartelle der Arbeitnehmer. In: Maga- 
zin d. Wirtfchaft. Jg. 3, 26, 30. Zuni. ©. 1011-1014, 

Deffauer, Friedrih: Die Beziehungen zwijchen Arbeit- 
nehmern und Arbeitgebern. In: Dt. Arbeit. Sg. 12, 4, April. 
©. 169-175. 

*Ernit, Edmund: Die evang. Gemerfichaft u. d. religios-foziale 
Bewegung. Eine furze zeitgemäße Drientierung für den 
evang. Arbeiter. Zürich: Odinga 1926. (59 ©.) gr. 8° 2,— 

$Ginther, Gerhard: Deutihland und Muffolinis Wrbeits- 
SE Sn; Die Standarte. Sg. 1927, 8, 12. Sum. 

*Fünftes Jahrbuch des Internationalen Gewerkschafts- 
bundes 1927. T. 1..Amsterdam: Internat. Gewerkschafts- 
bund 1927. (160 S.) 8° . 

Der vorliegende erite Teil des Jahrbuchs enthält die ftatifti- 
Ichen Angaben, in3bejondere die Mitgliederziffern der ange 
Ichloffenen Verbände. | 
*Deuticher Xederarbeiter-Verband. Fahres- Bericht über die 

Tätigkeit der Verbandzinitanzen im Sahre 1926. Berlin: 
Mahler 1927. (126 ©.) gr. 8° 2.50 

Kummer, Fritz: Von China und seiner Arbeiterschaft. In: 
Gewerkschaftsarch. Jg. 4, 5, Mai. S. 197-206. 

Zazarsfeld, Paul: Die Piychologie in Hendrit de Mans 
a Sn: Der Kampf (Wien). Sg. 20, 6, Juni. ©. 270 
i8 i : 

*Lent: „Werksgemeinichaft”. Langenjalza: Beyer 1927, 
(18 ©.) 8° = Schriften zur polit. Bildung. III. 6. —,45 

Propagandafchrift für den Gedanfen der Werfsgemeinidhaft. 
Zufft, Hermann: „Der Imperialismus” (zur jüngften Ent 

widlung der fozialiftifchen Theorie). In: Dt. Arbeit. Sg. 12, 
4, April. ©. 176-195. — Beiprehhung des gleichnamigen 
Buches von Sternberg. £ 

Modigliani, ©. E.: Die italienischen Zwangsgemwerfichaften. 
Sn: Der Kampf (Wien). Sg. 20, 6, Sumi. ©. 254-261. 

*Natromwsti, M.: Die Sklaverei der Arbeit. Ein Kampfruf 
an alle Arbeitenden. Berlin-Hejlenmwinfel: Verl. der Neuen 
Öejellichaft. 11927.) (103 ©.). 8° = Revolutions=-Bibliothef. 17. 
Speologifhe Kampfichrift für Arbeitszeitverfürzung, Sied- 

fungsgenofjenschaften u. ä. j 

Nattermann, Ioh.: Die geiltige und organifatorische Ent- 
wiclung des fatholifchen Gejellenvereind. Sn: Dt. Wrbeit. 
Sg. 12, 4, April. ©. 204-210. 

*Nelson, Leonard: Die bessere Sicherheit. Ketzereien eines 
revolutionären Revisionisten. Stuttgart: Verl. „Öffentl. 
Leben‘ 1927. (22 8.) 8° Eu 

DOrgie3-NRutenberg, Jürgen Frh. von: Lohn und Kauf 
kraft. Sn: D. Arbeitgeber. Sg. 17, 12, 15. Sunt. ©. 278-280. 

Reventlow, Rolf: Wesen und Struktur der faschistischen 
Korporationen. In: Gewerkschaftsarchiv. Jg. 4, 5, Mai. 
S. 226-233. 

Schippel, Max: Produktionspolitik und Arbeiterklasse. In: 
Sozialist. Mhe. Jg. 33, 5, 9. Mai. $.. 341-346, 

*Schlenker, M[ax]: Gedanken zur Frage der Betriebs- 
gemeinschaft. (Vortr.) Leipzig: Quelle & Meyer 1927. 
(40 S.) gr. 8° = Weltwirtschaftl. Ges. zu Münster i. W. 
Schriftenreihe H. 12. 1.40 

*Soecknick, Margarete: Die Entwicklung der Reallöhne in 
der Nachkriegszeit, dargestellt an typischen Thüringer In- 
dustrien. Jena: Fischer 1927. (VII, 84 S.) gr. 8° = Abh. des 
wirtschaftswiss. Sem. zu Jena. Bd 18, H.1. 4. 

Behandelt find die Metall, Mafchinen-, Tertil- und fein- 
feramijche Snduftrie. ! 
*Tariflöhne der Beichäftigten im Drganifationgbereich des 

Verbandes der Gemeinde- und Staatsarbeiter. Stand am 
1. Januar 1927. Berlin: Berband der Gemeinde- u. Staats 
arbeiter [1927]. (94 ©.) 8° 1 
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*Die Tarifverträge im Deutichen Reiche am 1. Janıtar 1926. 
Nebit einem Anhange: Die Reichstarifverträge am 1. Jan. 
1927. Bearbeitet in der Neich3arbeitsverwaltung. Berlin: 


Hobbing 1927. (21, 52 ©. mit Fig.) 4° = ln 
0 


Sonderheft 40. ; 
Tyszfa, von: Fords Lohnmotid und die deutiche Wirtichaft. 
Sn: D. Arbeitgeber. Jg. 17, 12, 15. Juni. ©. 276-277. 
Zelle, Arthur: Das Prinzip der hohen Löhne. In: Wirtschafts- 
dienst. Jg. 12, 25, 24. Juni. S. 936-937. 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtöpflege 


| Die öffentliche Berufsberatung in Deutichland nad) der 


Berufsberatungsftatiftit 1925/26. In: 
&g. 7, 18, 20. Suni. ©. II, 220-227 
*Reiltungsfähige Fürforgeverbände als Vorausfegung neu- 
zeitiger Wohlfahrtspflege. Gutachten d. Vorftandes d. Dt. 
Rereins für öffentl. u. private Fürforge zu d. Frage: Ent- 
fpricht d. Schaffung von Ortsfürforgeverbänden d. Erforder- 
niffen d. neuzeit. Sürjorgewejens? Frankfurt a. M.: Dt. Ver- 
ein f. öff. u. priv, Fürjorge 1927. (88 ©.) 8° = Aufbau u. 
Ausbau d. Flürjorge. 10. 1.80 
*Sahresberichte des Württ. Gewerbe und Handels-Auf- 
fihtsamt® und der Bergauffichtsbeamten für 1926. Stutt- 
gart: VBereing-Buchdr. 1927. (IV, 127 ©.) 8° 2.50 


Keich3arbeitsblatt. 


 Baftrom, 3.: Der Arbeitsnachweis al3 Vermwaltungszweig und 


feine neuefte Bedeutung. In: Der öffentl. Arbeitänachmweis. 
So. 4, 2, Mai. Sp. 57-63. 

*Kimml, Anton: Lehrlingsschutz und Lehrlingsfürsorge der 
österreichischen Arbeiterkammern. Bericht der Lehrlings- 
schutzstellen für das Jahr 1926. Wien: Kammer für Ar- 
beiter u. Angestellte [1927]. (30 8.) 4° Sch. 1.— 

Meuzeitliche Krüppelfürforge. Münfter: Afchendorff 1926. 
(139 ©.) 8° = Beiträge zur fozialen Fürjorge. 6. 2.70 

Enthält 14 Beiträge zur Krüppelfürforge, darunter eine Zu> 
fammenftellung der wichtigsten Titeratur über das Krüppelmwefen. 

Magnus, Erna: Fürforge für erwerbslofe Jugendliche. In: 
a f. Sugendrecht u. Sugendwohlfahrt. Sg. 19, 2, Mat. 

Nölting, Ernst: Sozialpolitik und Wohlfahrtspflege. In: 
Arbeiterwohlfahrt. Jg. 2, 12, 15. Juni. S. 353-362. 

KRamwicz, Erwin: Die Ergebniffe einer Erhebung über unter- 

 ftüßte Kleinrentner. In: Reich3arbeitsbl. Ig. 7, 18, 20. Sunt. 
©. II, 216-220 

Salomon, Alice: Die Sozialen Schulen im Auslande. In: ©o=- 
tale Arbeit. Sg. 25, 3/4, April. ©. 39-43. 

*Salomon, Alice: Die Ausbildung zum sozialen Beruf. Ber- 
lin: Heymann 1927. (VII, 314 S.) gr. 8° 14.—; geb. 15.— 

Die wohl befte deutfche Kennerin des Themas gibt in dem 
eriten Teil ihrer Arbeit zunächit einen gefchichtlichen Überblic 
über die Entwiclung der Sozialen Srauenfchulen in Deutichland. 

Der zweite Teil behandelt die Fragen der Shftematif de3 fo- 

zialen Bildungswefens, wobei die Univerjitäten fowie die fo- 

ziale Durchbildung anderer Berufsgruppen einbezogen Jind. 

Sm dritten Teil werden die fozialen Schulen des Auslandes be- 

handelt, und zwar für folgende Länder: Großbritannien, Ber 


_ einigte Staaten, Frankreich, Belgien, Schweiz, Ofterreich, 


Polen, Holland. 


| *Fuberkulofe ıumd Tuberkulofefürforge. Minfter: Afchendorff 


1927.(142 ©.) 8° = Beiträge zur fo3. Fürforge. 9.2.70; geb. 3.70 
‚ Enthält 11 Auffäse, bei. iiber die Tuberfulofebefampfung 
in Weitfalen, ferner das preuß. Tuberkulofegefeß vom 4. Aug. 
1923 und ein Verzeichnis der mwichtigften Literatur. 
Jüdische Wanderfürsorge in Deutschland. In: Zs. f. Demo- 
graphie u. Statistik d. Juden. Jg. 4, 3/4. S. 52-58. 


16. Sozialverfiherung 
Lederer, Mar: Reform und Ausbau der öfterreihiichen ©o- 
zialverficherung. In: Reichsarbeitsbl. Ig. 7, 18, 20. Juni 
1927. ©. II, 228-230 ff. 
Mumelter, Karl: Die Einreihung der unfallversicherungs- 
pflichtigen Betriebe in Österreich und die Unfallverhütung. 
In: Zs. f. d. ges. Vers.-Wiss. Bd 27, 2,1. April 1927. 8.214-219. 


Aybnikoff, S,: Der Stand der Staatsverficherung in der 
El. D.:©.-© 


. ©. NR. In: Verfiherung u. Geldwirtichaft. N. ©. 
39. 3, 27, 3. Juli 1927. ©. 243-246. i 
Ullrich, Otto: Die neue österreichische Angestelltenversiche- 
rung. In: Zs. f. d. ges. Vers.-Wiss. Bd 27, 2, S. 219-232. 


17. Allgemeines Berjicherungswejen u. Privatverjiherung 

Böhmer, Paul Eugen: Betrachtungen über die deutschen 
Sterbetafeln 1926. Vortr. In: Zs. f. d. ges. Vers.-Wiss. Bd 27, 
2, 1. April 1927, S. 176-185. 


Brillke, Erwin: Die Organisation im Versicherungsgewerbe. 
In: Gewerkschafts-Arch. Jg. 4, 5, Mai 1927. S. 216-220. 
Dorn, Hanns: Der Hochschulunterricht in Versicherungs- 
Wissenschaft. Vortr. In: Zs. f. d. ges. Vers.-Wiss. Bd 27, 

2, 1. April 1927, S. 133-152. 

Fleischmann, Paul: Die Bedeutung des Blutdrucks für die 
Lebensversicherungsmedizin. Vortr. Ebda. S. 150-176. 

Gottschalk, Alfred: Zur Kritik der Rechtsprechung in Ver- 
sicherungssachen. Vortr. Ebda. S. 152-160. 

*Hundert Sahre Gothaer Lebensverficherungsbanf auf Gegen» 
feitigfeit 1827-1927. Eine Feftichr. hrög. vd. Karl Sammer. 
Gotha: Engelhard-Reyher 1927. (VIII, 180 ©., 34 Taf.) 4° 

Kornis, Michael: Die Durchführbarkeit einer Hochwasser- 
versicherung. In: Zs. f. d. ges. Vers.-Wiss. Bd 27, 2, 1. April 
1927. S. 232-236. & 

Taeffner, Wilhelm: Das Problem der Arzteversicherung, 
Ebda. S. 186-194. 


18. Wohnungswejen 


Badhaus: Die Baumirtfchaft im erften Vierteljahr 1927, 
Beriht d. KReich3verbandes Wohnungsfüriorgegefell- 
Ichaften. Sn: Schlef. Heim. Sg. 8, 5, Mai 1927. ©. 149-156. 

Stein: Alte oder neue Formen genoffenfchaftlicher Bautätig- 
- Sn:Weftfäl. Wohnungsbl. Sg. 17, 5, Mat 1927. 


19. Finanzmwejen und Finanzwillenjchaft 


Hammer, Paul: Die Übergangsregelung des Finanzaus- 
gleichs und Bayern. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 5, Mai 
1927. Sp. 645-652. 

Marsol, A. H.: Die französische Finanzpolitik von 1914 
bis 1927. Zusammenfassende Darstellung auf Grund d. amt- 
lichen Quellenmaterials. In: Weltwirtschaftl. Arch. Bd 25, 
2, April 1927. S. 307*-339*, 

Stähle, Hans: Reichsbahn und Tranzportiteuer. In: Schmol- 
ler3 Sb. Sg. 51, 2, Suni 1927. ©. 139-147. 


23. Betriebsmwirtichaftslehre 


Fürnrohr: Unterbilanz und Steuer. In: Steuer u. Wirtschaft. 
Jg. 6, 5, Mai 1927. Sp. 651-666. 

*GHhHrh, Hermann: Nuswärtige Anleihen. Marburg: Elmwert 
1926. (XII, 231 ©.) gr. 8° = Arb. zum Handeld-, Gewerbe 
u. Landwirtichaftsrecht. 45. 8.— 

*Die Handelshochschule. Lehrb. der Wirtschaftswissen- 
schaften. Hrsg. v. F. Schmidt. (4 Bde.) Bd 1, Lig 1. 
Berlin: Spaeth & Linde (1927). (64 8.) 4° 1.20 

Für den Aufbau des vorl. großen Sammelwerfes, das dem 

Studierenden und dem Praftifer zugleich mit einer Einführung 

in da3 Gebiet der Wirtfchaftswiffenichaften die Möglichkeit 

eigner Urteilsbildung iiber die ihn berührenden Wirtichafts- 
fragen geben will, waren die Erfahrungen der Handelshoch- 
fchulen maßgebend. 

*Hintner, Otto: Das Treuhandmwefen in der deutichen Volfs- 
a a München: Schmeiter 1926. 


Stellt die Entwiclung des deutichen Treuhandwejens, jeine 
Funktionen und deren volfswirtichaftlihen Nuten und Die 
Drgane des Treuhandwefens dar, unterzieht feine heutige 
Form einer Kritik und ftellt einen fritifchen Vergleich mit dem 
engl. Treuhandwefen an. Zum Schluß find die VBorjcehläge zur 
Hebung des Treuhandmefens beiprocdhen. 

Kalveram, Wilh.: Die Verbuchung von Dienstleistungen. 
In: Bankwiss. Jg. 4, 6, 15. Juni 1927. S. 193-201. 

Schigut, Eugen: Interpolationen in der doppelten Buch- 
führung. In: Österr. Steuer- u. Wirtschafts-Ztg. Jg. 3, 6, 
Juni 1927. Sp. 343-348, 


24. Wirtichaftsgejchichte und Wirtfchaftsfunde 


*Brentano, Lujo: Eine Geschichte der wirtschaftlichen Ent- 
wicklung Englands. Jena: Fischer 1927. gr. 8° Bd 1: Von 
den Anfängen bis gegen Ende des 15. Jahrhunderts. (VIII, 
396 8.) Bd 2: Die Zeit des Merkantilismus. (III, 453 S.) 

8b 1: 15.—; Li. 17.—; 85 2: 17.—; 2m. 19.— 
Das lange erwartete große Alterswerf Brentanos liegt mit 
den beiden erften Bänden wohl etwa zur Hälfte vor; es ift aus 

Borlefungen entftanden, die in einzelnen Teilen bereit 1872 

begonnen, im Bufammenhang jedoch erft nach dem Abjchluß 

der amtlichen Tätigkeit Brentanos gehalten worden find. Der 
erfte Band Führt von den Anfängen englilcher Wirtichafts- 
geichichte über die Zeit der Naturalwirtichaft bis zur feudalen 
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Wirtihaftsorganifation und ihrer Auflöfung. Der zweite Band 

behandelt die Zeit des Merfantilismus, wobei fich Brentano im 

eriten Kapitel aud) mit der Frage der Entitehung des Tapita- 

tiftiichen ©eiftes auseinanderfegt. Wie bei Brentano jelbit- 
verjtändlich, jind die fozialen Entwidlungen überall in weiteitem 

Maße berücdjichtigt. Brentano hofft, wie er im Vorwort mit- 

teilt, daS Gefamtmwerf bi Ende 1927 vorlegen zu fünnen. 

Droege, Kurt W.: Deutschlands Wirtschaftslage im 1. Vier- 
teljahr 1927. (Die Vorgänge auf den Binnenmärkten). In: 
Jbb. f. Nationalök. u. Statistik. Bd 126, 5, Mai 1927. S. 557 
bis 580. 

*Hannover. Die Großstadt im Grünen. Hannover: Schmorl 
& v. Seefeld 1927. (VIII, 411 S.) 4° d.—; Beb. bi 

Enthält u. a. die Beitragsfolgen Wohnung u. Siedlung, 

Soziale Fürforge, Berfehr und Wirtichaft. 

*Hantos, Elemer: Denkschrift über die wirtschaftlichen Pro- 
bleme Mitteleuropas. Wien: Verl. Mitteleurop. Wirtschafts- 
tagung 1927. (27 S.) 4° 1.30 

Verf. arbeitete die Denfichrift im Auftrage der Mittel- 
europ. Wirtfehaftstagung für die Weltmwirtfchaftsfonferenz aus. 

*Osteuropäische Länderberichte. Bd 1: Polen. Sovet-Ruß- 
land. Lettland. Estland. Litauen. Hrsg. in Verb. m. d. In- 
dustrie- u. Handelskammer Breslau vom Osteuropa-In- 
stitut in Breslau. Breslau: Marcus 1927. (463 S.) gr. 8° 18.— 

Die Dfteurop. Länderberichte verdanfen ihre Entftehung 

einer Anregung des Dt. Induftrie= u. Handelötages und dienen 
ihr gemäß zur Erfenntnis und Erklärung der handelspolitiichen 
Situation in den ofteurop. Wirtfchaftsgebieten. Das Haupt- 
gewicht liegt bei den einzelnen Beiträgen daher auf der Dar- 
ftellung der Handelspolitif und der Außenhandelsbeziehungen 
und Ergebnifje, jedoch ift im Ganzen durch Berüdfichtigung au) 
der landwirtichaftlihden und induftriellen Verhältniffe fomie 
des Bevölferungsmwohlftandes ein anichauliches Gefamtbild der 
einzelnen VBollswirtichaften erzielt. Sn dem vorl. 1. Bande 
find Rußland, Ejtland und Lettland von Hans-Sürgen Sera- 
phim, PBolen und Litauen von Curt Boralla behandelt. Ein- 
zeln erjchienen diefe Berichte auch in den Schr. der Snduftrie- 
und Handelsfammer Breslau. Sn den Länderberichten ift das 
langentbehrte Handbuch zur ofteurop. Wirtfhaft gegeben. 

"Das Reihspatentamt 1877-1927. Rüdblic auf jein Werden 
und Wirken. Hrsg. dv. NReichspatentamt. Berlin: Heymann 
1927. (VII, 129 ©.) 4° 2.210, 

Roth, Paul: Die wirtschaftlichen Grundlagen Polens und die 
polnischen Außenhandelsbeziehungen. Vortr. In: Welt- 
wirtschaftl. Arch. Bd 25, 2, April 1927. S. 295-313, 

*Das Neue Wien. Städtewerk. Hrsg. unter offiz. Mitw. d. 
Gemeinde Wien. Bd 2. Wien: „Das Neue Wien“, 1997. 
(X11, 896 S.) 4° Xmwm. 32.— 

Enthält u. a. die Berichte iiber Ernährungs u. Wirtfchafts- 

angelegenheiten und die Fürforgeaufgaben der Gemeinde, 

ferner eine große Anzahl Eeinerer Firmenmonographien. 


Politik 


ji Dr. Sohanne3 Hohlfeld 


Allgemeine Staat3lehre 


*Politischer Almanach. Jb. d. öffentl. Lebens, d. Wirtschaft 
u. d. Organisation. Hrsg. von Maximilian Müller-Jabusch. 
Jg.4. 1927. Berlin: Koehler 1927. (XXIII, 6208.) 8° 2m. 25.— 

Das unentbehrliche Handbuch ift auch in feinem neuen Sg. mit 
gemwiljenhafter Afribie allenthalben auf das Laufende gebracht. 

*Fels, J.: Begriff und Wesen der Nation. Eine soziolog. Unter- 
suchung u. Kritik. Münster i. W.: Aschendorff 1997. (XV, 
147 8.) 8°= Deutschtum u. Ausland. 6, . 4.—3 geb. 5.— 
‚ Nach Darlegung der verichiedenen Lehrmeinungen (Oppen= 

heimer, Bauer, Vierfandt, Seipel, Meinide, Mitfcherlich) be=- 

handelt Fels die einzelnen Merkmale des Begriffs „Nation“: 

Öemeinjame Kaffe und Abftammung, Sprache und Literatur, 

Bohnfis, Religion, Staat, Kultur, Bemwußtfein und Wille, Die 

Begriffe der Staat3- und derftulturgemeinschaft find zu demeinen 

Begriff des modernen „Nationalitaates” ineinander gefloffen. 


*Langhans, Manfred: Die’ Verfassungen des Erdballs. Auf 
Grund d. Gothaischen Jahrbuches f. Diplomatie, Verwaltung 
u. Wirtschaft bearb. Gotha: J. Perthes 1927. (1948.) kl1.80 6,.— 


*Mendelssohn Bartholdy, Albrecht: Diplomatie. Rede. 
Mit Dokumenten-Anhängen. (Vorw.: Hans Simons, Paul 
Marc.) Berlin-Grunewald: Rothschild 1927. (VII, 115 8.) 
gr. 8° = Politische Wiss. 1, 4.— 


„Die alademiiche Rede preift den Beruf des Diplomaten und 
wirbt um das rechte VBerftändnis für ihn; die im Anhang zu- 
jammengeftellten Dofumente jollen, ohne fchulmeifterlichen 
Kommentar, nur durch die Gruppierung afzentuiert, Schwierig- 
feiten und Möglichkeiten, Konflikte und Löfungen des diplomati- 
Ichen Berfehrs illuftrieren und zugleich als eine Auswahl aus 
der nunmehr abgejchloffenen deutichen Aftenpublifation Zeug- 
nis ablegen von der Bedeutung umd der bejonderen Lehrhaftig- 
feit diefes größten und grundlegenden Werkes einer neuen poli- 
tiihen Wiffenichaft.“ 


Demokratie ımd Diktatur. In: Bolitiihe Ri. Sg. 6, 7, Zuli 
1927. ©. 219-225. 

Kuber, Oscar: Intellektuelle Bildung und Demofratie. Su: 
Die Hilfe. Sg. 33, 12, 15. Suni 1927. ©. 309-310. 

Rojenberg, Mfred: Der Weltfampf des Falhismus. Sn: Der 
Weltfampf. Sg. 4, 42, Juni 1927. ©. 241-264. ° 

*Schilling, Otto: Chriftliche Staat3lehre und Politik. M.-Glad- 
bad: Bolfsvereins- Verlag [1927]. (178 ©.) 8° Pr. 3.60 

„te Leo XII. in feinen großen Enzyflifen iiber Staat und 

GSejellihaft planmäßig nur die Gedanken entwidelt, die fich aus 

dem Ölauben und dem Naturrecht ergeben, fo bejchränfen fic) 

die folgenden Darlegungen im mefentlichen auf die ‚aus den 

beiden genannten Quellen abzuleitenden Grundfäße, die für die 

Staatslehre nach der hriftlichen Überlieferung maßgebend find.“ 


Tönnies, Ferdinand: Demokratie ımd Parlamentarismus, 
Sn: Schmollers Sb. Se. 51, 2. ©. 1-44. 

MWundt, Mlar]: Volk, VBollstum, Volkheit. 4. Aufl. d. Schrift 
„as heißt volfiih ?” Zangenfalza: Beyer 1927. (33 ©.) 8! = 
Schr. zur polit. Bildung. Reihe 7, 9.3.= Fr. Mann’ VRädag. 
Magazin. 987. —,I0 


*Keumanns- Brandenburg, Mlfred: Friedrich Naumannz chrift- 
liher Sozialismus mit einl. Betrachtungen über Naumanns 
Nolle in d. fozialen Bewegung. Leipzig: Herrmann 19297. 
(XI, 110 ©.) 8° 4.—; Lim. 6. 

Pommrich, Rudolf: Geopolitische Ziele in der Luftpolitik. 
In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 557-560. 

*Specht, Minna: Jakob Friedrich Fries. Der Begründer unse- 
rer polit. Weltansicht. Reden. Mit e. Bildnis. Stuttgart: Verl. 
„Offentl. Leben‘ 1927. (26 S.) gr. 8° = Öffentl. Leben. 


N. FA, 808 
Beltpolitif 


Auffäbe zur Judenfrage,. In: Dt. Volkstum. Sg. 9, 6, Sun 
1927. ©. 417-483. — Wilhelm Stapel, Antigermanismus; 
Albrecht Erih Günther, Affimilation; Chriftian Boed, Die 
Sntelleftuellen; Hialmar Kubleb, Staatsbürger; Barmaterie; 
Annelife Schmidt, Emil Ludwig; Albrecht Erich Günther, 
Sudenhaß; Hermann Unger, Das Judentum in der Mufik. 

Blei, Sofephine: Paris— Berlin. Zur. Debatte über die Lo 
A Sn: Dt. Republik. Sg. 1, 36,1. Suli 1927. ©. 429° 

15 : R 

Edhardt: Genfer Ratstagung. Ende der Locarnopolitif? Ebda. 
35. ©. 389-392. : 

Gadow: Die Ergebnisse der Abrüstungs-Vorkonferenz. In: Zs. 
für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 586-592. j 

Hantos, Elemer: Paneuropäische Verkehrsprobleme. Ebda. 
S. 592-599, . . 

Harms, Bernhard: Die Weltwirtschaftskonferenz. In: Welt- 
wirtschaftl. Archiv. Bd 25, 2, April 1927. 8. 21124. 

De Sigurd: Paneuropa. In: Dt.-Nordisches Jb. 1927. 8.1 

is 21. Be / 

*Owen, Robert Latham. — Eine neue Rede des Senators 
Robert L. Owen über die Kriegsschuldfrage. (Vorw.: Alfred 
von Wegerer.) Berlin: Zentralstelle f, Erforschung d. 
Kriegsursachen 1926. (16 8.) gr. 8° 50 

Quessel, Ludwig: Die Entwaffnung des Kontinents. In: _ 
Sozialist. Mhe. Jg. 33, 5, Mai 1927. S. 353-358. — „Das 7 
Angelfahjentum till zwar den Kontinent entwaffnen, aber 
es will ihm feinen organifierten Frieden zugeftehen. Das find 
die Lehren, die fich aus den Verhandlungen in Genf von 1924 
und 1927 ergeben.“ ra 

* Reinhold, Ernst:) Prevention Bill. Ein unerlassenes, uner- 

läßliches Staatsgesetz. München: Piper 1997. (15 8$.) arme 

‚ur Sicherung des Friedens fchlägt der. Verfaffer ein Gejeb 
bor, das jeden Angriff in Wort, Schrift oder Bild auf einen 
fremden Staat, feine Regierung, Einrichtungen oder Einwohner 
unter Strafe ftellt. Bi 

Schirmer, Rudolf: Der Bericht des Reparationsagenten. Ai 
Dt. Stimmen. $g. 39, 12, 20. Juni 1927. ©. 3711-35. 


Deutichland 


Below, Georg v.: Bismard und die politiihe Unmimdigfeit 
der Deutichen. Sn: Deutichlands Erneuerung. Sg. 11, 7. Juli 
1927. ©. 290-296. 

*Du Mont, Karl: Der Zusammenschluß Thüringens. Eine 
staatswiss. Untersuchung. Mit 2 Kt. Gotha: Klotz 19297, 
(XII, 279 8.) 8° 8.—; 2m. 10.— 

Die Arbeit unterfucht die Bedeutung des Ummandlungs- 
prozefjes der Kleinftaaten zu dem Gejamtitaat Thüringen und 
erläutert den entwidlungsgejchichtlihen Zufammenhang der 

Staatlichkeit Thüringens vor dem Kriege mit den Ergebnifjen der 

Neugeftaltung. \ 

Engler, Wilhelm: Zum sozialdemokratischen Parteitag in 
Kiel. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 1927, 5. S. 337-341. 

Harted, Mar: Breußens Stellung im Reichsrat. In: Dt. Repu- 
blit. Sg. 1, 1927, 36. ©. 422-426. 

Sung, Erich: Der deutiche Staatsgedanfe. In: Deutfchlands 
Erneuerung. Sg. 11, 1927, 7. ©. 281-289. 

Kanner, Heinrich: Gefahren für die deutsche Republik. In: 

- Das neue Europa. Jg. 13, 1927, 5/6. S. 29-32. — R. wendet 
fich mit großer Schärfe gegen den „AUrbeitsausichuß deutjcher 
Verbände”, defien lettes Ziel die Wiederherftellung der 
Dpnaftien auf dem Wege liber den Beweis der Unjchuld der 
faiferlichen Regierung am Striegsausbrud) fei. 

Loening, Otto: Das Reichsbürgerrecht. In: Dt. Einheit. 
Jg. 9, 26, 2. Juli 1927. S. 627-631. 
*Mitteldeutichland. Neden u. Beichlüffe d. Landtages d. 

Provinz Sachen. Merjeburg: Stollberg 1927. (34 ©.) 4° 2.— 

Nawiasky, Hans: Betrachtungen zur Reform des deutschen 
Reichstagswahlrechtes. In: Zs. für Politik. Bd 16, 6. S. 544 
bis 560. 

Schemmel, Hertha: Politif, Wehrverbände und Parteien — 
und der Kampf um da3 Biel der völftfch-nationalen Beme- 
ST Deutichlandg Erneuerung. Sg. 11, 1927, 7. ©. 304 
i8 E 

*Spahn, Martin: Der Gedanke der Arbeitsgemeinfchaft in der 
deutihen Wirtfchaft und Politik. Langenfalza: Beyer & Söhne 
1927. (18 ©.) 8° = Schr. zur polit. Bildung. Reihe 3, 9.5 
— Fr. Mann’3 Päadag. Magazin. 9. 1137. —,45 


Grenz und Auslanddeutjchtum 


-Heideldf, Friedrih: Das Deutfhtum in Pommerellen und 
PBojen. Sn: Dt. BI. in Polen. Ig. 4, 1927, 5. ©. 221-258. 
*Meyer, Eugen: Das Deutschtum in Elsaß-Lothringen. 
Münster i. W.: Aschendorff 1927. (XII, 84 S. mit Kt., Taf.) 
—= Deutschtum u. Ausland. H. 7. 2.80; geb. 3.60 
„Es liegt mir vorab daran, den hierin [Hinfichtlich der deut» 
- fhhen Eigenart des eljaß-lothringischen Volkes in feiner über- 
großen Mehrheit nach Vergangenheit und Gegenmart] vielfach 
no) von irrigen oder einfeitigen Vorftellungen beherrichten 
reichsdeutichen RXeferfreis über das wahre Geficht Eljaß-Tothrin- 
gens md des damit gegebenen Problems aufzuflären und dafür 
zu intereffieren, weil ein menigftens fulturelles Intereife an 
diefen deutihen Stammesbrüdern durchaus berechtigt ift, und 
au) für die zufünftige Geftaltung der Geichide des ehemaligen 
Reichslands nicht wenig auf Deutfchlands Haltung anfommt.” 
Wentzcke, Paul: Drei ‚„Brückenköpfe“ am Rhein. In: Zs. 
für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 600-604. ; 


Ausland 


Afrika. Obst, Erich: Berichterstattung aus Europa und 
Afrika. In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. 8. 563-568. 
Amerika. — *Nearing, Scott, u. Joseph Freeman: Dollar- 
Diplomatie (Dollar-Diplomacy). Eine Studie über amerikan. 
Imperialismus. Übers. von Paul Fohr. Geleitw. von Karl 
Haushofer. Mit 11 Skizzen. Berlin-Grunewald: Vowinckel 
1927. (XVI, 475 8.) 8° 2m. 15.— 
„Schonungslofer al3 viele andere neuamerifaniihe Werke, 
in härteren Umriffen und mwahreren Farben legt die ‚Dollar- 
Diplomatie‘ den nadten, vor nichts zurücichredenden, groß» 
täumig um fich greifenden Wirtihaftsimpertalismus der Ver- 
einigten Staaten bloß“, indem fie zunädjit den wirtichaftlichen 
Hintergrund des amerifaniihen Imperialismus und Darauf Die 
einzelnen Gebiete feiner Betätigung (mirtihaftlihe Durch- 
dringung, Einflußiphären, politiihe „Regelung“, bewaffnetes 
Einichreiten, Erwerbung ohne Annexion, 
Kauf, Kriegsichulden und Begleihungen) und die Bedingungen 
des Wachstums imperialiftifcher Politik darlegt. 
Maull, Otto: Berichterstattung aus der amerikanischen Welt. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 576-581. 


Siterarifhes Zentralblatt Nr. 14. — 31. Juli 1997 


Eroberung und \ 


1174 


Asien. — *Andrews, C. F.: Indien und das Opium. Englands 
Verantwortung. Aus d. Engl. von Wilhelm Hubben. Berlin: 
Neuland-Verlag 1927. (34 S.) gr. 8° 1.— 

Der Freund Gandhis, Andrews, gehört einem vom indischen 

Kationalfongreß und vom nationalen chriftlichen Nat von Sudien 

gebildeten Ausschuß an, der in Großbritannien zuverläffiges Ma- 

terial über die fih entmwidelnde Xage in Sndien verbreiten foll. 

Das Büchlein ıft ein Auszug aus den gefammelten Auffäßen 

bon Andrews. 

Haushofer, K.: Bericht über den indopazifischen Raum. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 568-576. 

Otte, Friedrich: Niederlassungen, Konzessionen und Pacht- 
gebiete in China. In: Zs. für Politik. Bd 16, 6. S. 603-613. 

Sydenham of Combe, Lord: China und Rußland. In: Das 
neue Europa. Jg. 13, 1927, 5/6. S. 17-20. 

Transaltaicus: Das chinesische Problem. Ebda. S. 21-24. 


Balkan. — Baumgarten, Kurt: Albanien. Sn: Dt. Stimmen. 
Sg. 39, 12, 20. Suni 1927. ©. 376-378. 

KRorodi, Lu: König Ferdinand I. [v. Rumänien] und fein Reid). 
Sn: Preuß. $bb. Bd 208, 3, Juni 19237. ©. 302-311. 

Kutzscher, Gerhart: Die natürlichen und nationalen Grund- 
lagen des jugoslawischen Staates. In: Zs. für Politik. Bd 16, 
6. S. 571-602. 

Südflawien und Deutichland. In: Politiihe Wichr. Sg. 3, 
26, 30. Suni 1927. ©. 562-563. 

Belgien. — Schaffner, Samuel: Der belgifch-niederländif che 
Vertrag. Ein Gegenftüd zu den Weiterungen aus Art. 435 
des Verfailler Vertrages. In: Schweizerifche Mhe für Politik 
u. Rultur. Sg. 7, 3. ©. 137-143. 

England. — *Brie, Friedrich: Der Einfluß der Lehren Darwins 
auf den britischen Imperialismus. Rektoratsrede. Freiburg 
i. B.: Speyer & Kaerner 1927. (26 S.) gr. 8° = Freiburger Uni- 
versitätsreden. 1. 1.— 

Layton, Gilbert G.: Die deutsch-englischen Handelsbeziehun- 
gen. Die Entwicklung im 1. Quartal 1927. In: Zs. für Geo- 
politik. Jg. 4, 1927, 7. S. 560-562. 

Finnland. — Willecke, Carl: Das deutsch-finnische Handels- 
abkommen. In: Dt.-Nordisches Jb. 1927. S. 32-38. 

Frankreich. Hintze, Hedwig: Staatseinheit und Regio- 
nalismus in Frankreich. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 5, Mai 
1927. S. 364-371. 

Island. — Gretor, Georg: Island und Deutschland. In: Dt.- 
Nordisches Jb. 1927. S. 39-53. 

Italien. Torre, Andrea: Italiens Außenpolitik. Tatsachen 
u. Gründe. In: Europäische Revue. Jg. 3, 3. S. 192-198. 
Niederlande. Hennig, R.: Die Scheldemündung als geo- 
politischer Gefahrenpunkt. In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 

1927, 7. S. 605-609. 

Rußland. Sölderfen, Hamilkfar Baron: Die rote Sotmjet- 
armee, Sn: Preuß. Ibh. Bd 208, 3, Sunt 1927. ©. 330-336. 

Schweiz. — Dehler, Han3: Schweizerifche Umfchau. Betrach- 
tungen zum Gefchäftsbericht des Bundesrates für das Jahr 
1926. Sn: Schweizerifche Mhe. Sg. 7, 3. ©. 156-161. 

Schüle, Wilhelm: Die favoyiiche Neutralitätszone in ihrer Be- 
deutung für die Schweiz und für Frankreich. Ebda. ©. 129-136, 

Tschechoslowakei. — *Lilek, Em[il]: Historische Berechtigung 
des Tschechoslovakischen Staates auf Revindikation der dem 
Könige Otakar II. vom deutschen Könige Rudolf von Habs- 
burg auf unrechtmäßige und gewaltsame Weise entrissenen 
Alpenländer. Eine politisch-histor. Studie. (Celje 1927: 
Zvezna tiskarna 1927. (80 S.) 8° 2.50 

Der Verfafier ift fühn genug, mit „gleihem Recht“, nad) dem 

Deutichland feine Wiedervereinigung mit Ofterreich fordert, die 

„Wiedervereinigung” des Königreich SHS mit der Tichecho- 

lomwafei über die öftlichen Alpenländer hinweg, die zur Zeit 

Dtafar3 II. zum Staate Cechy gehörten, zu verlangen. 


 BHilofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnig, Privatdozent an der Univ. Leipzig 
PHilojophie 


Klassiker-Texte. — *Seneca, Lucius Annäus: Philosophische 
Schriften. Nach der Übersetzung von J. M. Moser neu hrsg. 
von Thassilo v. Scheffer. I. Bd: Abhandl ungen,II. Bd: 
Briefe anLucilius. Berlin: Propyläen-Verl. [19271.(XXXVIII, 
465 S., XVII, 528 8.) 8° = Klass. d. Altert. 2. Reihe. 25 u. 26. 

„Lucius Annaus Seneca bildet mit Epiktet und Marc 

Aurel zufammen das Triumvirat der ftoischen Weijen, deren 

Schriften und Lehren im Wecjiel der mannigfaltigften Beiten... 

einen nie verfagenden Wert behalten, .... Seneca jchrieb aus 

der Fülle des Lebens heraus, Er... hat feine Lehren... jo= 
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gar mit dem Tode bejiegelt. . .. Nacht... . diefem Gehalt feiner 


Schriften ift es wohl vor allem die Univerfalität des Verfaflers, 
die fejjelt und interefliert“. (Aus d. Vor. d. Hrög., dad Leben, 
Lehren und die einzelnen Schriften Senecas furz erläutert.) 


Geschichte der Philosophie. — *Handbuch der Philosophie. 
Hrsg. von A(lfred) Baeumler u. M(anfred) Schröter. 
Lfg 14: Die Gedankenwelt des chinesischen Kulturkreises. 
<T. 2.> Von Alfred Forke. <Abt. 5, Beitrag C.> München: 
Oldenbourg 1927. (S. 65-128.) 4° ‚2.80 
Inhalt diefer Lieferung: Metaphufit (Fortl.): Schidjal, 

Geifter und Dämonen, Moftik (des Taoismus und des Buddhis- 

mus); Naturphilofophte: Das Univerfum, Die Subftanzen Pin 

und Yang, Die fünf Elemente (Metall, Holz, Feuer, Wafler, 

Erde) ; Pinchologie: Die Seelen — Geift und Damon — Animus 

und Anima, Geift und Materie, Das Herz als Träger des 

Geiftes — das Ich, Die Lokalifierung des Geiftes, der Lebens- 

fraft umd einzelner Vermögen im lörper. 

*Kinfel, Walter: Allgemeine Geihichte der Philofophie. Ent- 
"widlung d. philofoph. Gedanfens von Thales bis auf unfere 
Beit. T. 4, Abt. 1. Das Zeitalter d. dt. Sdealismus. Dfter- 
wieda. 9.: Bidfeldt 1997. (V, 576 ©.) 8° 10.50; Zw. 12.— 

Inhalt: Einleitung (Fortwirfung der Aufklärung, Sturm 
und Drang, Romantif und Gefühlsphilofophie), Die Bor- 

Yäufer de3 abjoluten Spealismus (Neinhold, Bardili, Thorild, 

Bed, Maimon), Der abjolute Sdealismus (Fichte und feine 

Schule, Scelling, E. ©. Carus, dv. Schubert, Derfted, Ofen, 

Solger, dv. Baader, Hegel und feine Schule [Rofenfranz und 

Weiße namentlich], Kraufe, ferner unter den Rlaffifern der 

Dihtung: Goethe, Schiller, Hölderlin, Humboldt), Zeitwende 

zum Realismus (llbergangsiyiteme: Schleiermakher, Fries, 

Upelt — Nationaler Realismus: Herbart, Benefe). 

Monographisches. — Platon. — *Horneffer, Ernst: Der 
Platonismus und die Gegenwart. 3. Aufl. Erfurt: Stenger 
1927. (XVII S., 8. 7-152.) gr. 8° 3.50 

Das Buch jelbit ift unverändert. Das (neue) Vorwort zur 

3. Auflage bejchäftigt fich eindringlich mit der fulturmeta- 

phouliihen und fulturpäadagogiihen Miffion des Platonismus 

in der Gegenwart. 


Ästhetik. *Der Künftler und der Weife. Sean Eocteau: 
Brief an Jacques Maritain; Sacques Maritain: Antwort 
an Sean Cocteau. (Überf. v. Maria Sibylla Dahmen. Hrsa. 
v. Carl Ejhmweiler.) Augsburg: Filfer [1927]. (95 ©.) gr. 8° 

.60; 2m. 5.20 

„Die Schlimmste Verfuhung des modernen Kimftlers ift 
nicht der Unglaube. . . Seine Ihlimmfte Verfuchung ift der Aber- 
glaube, die Bergögung und Mythifizierung irgendeines menfch- 
lich Ihönen Augenblids.” (Aus d. VBormw. d. Hrag.) — Cocteau 

Ichildert den Weg, den er al3 Kimnftler zum Katholizismus ge- 

nommen hat: „Sch will lehren, daß die Kumft an fich religiös 

ift, und till zeigen, tie gefährlich „Die religiöfe Kunft‘ ift. Aus 
der Antwort Maritains: „Shre Afthetif des ‚gefpannten Geils‘ 
ftimmte ungezwungen zu der fcholaftiichen Lehre von der 

Kunft. — Doc) die Kunft ift von oben, nicht wie die Gnade, 

die mwejenhaft übernatürlich ift und uns an Gottes eigenem 

Leben teilnehmen läßt. Aber die Kunft ift das vollfommenfte 

natürliche Ebenbild des göttliden Wirkens,“ 


Erkenntnistheorie. — *Groo3, Karl: Die Sicherung der Er- 
fenntnis. Theoret. NRelativismus u. praft. Abfolutismus, 
Tübingen: Dfiander 1927. (43 ©.) 8° 1.60 

,  Yundament der Betrachtung ift die Tatfache des „Wechfel 

im Beitlojen” (objektiv gefehen), der Verfchränfung von Xogi- 

Ihem und Piyhilhem im Erkennen (fubjeftiv geiehen). Aus 

diejer Tatfache werden Folgerungen gezogen, die als drei For- 

men von Relativismus auftreten: al dogmatifcher, als ffep- 
tiiher und als jubjeftiviftiicher Relativismus. Einem folchen theo= 
tetiichen Relativismus tritt ein praftifcher Abfolutiemus gegen- 
über, welcher auf dem Wege des Wollens, der Enticheidung 
zum mindejten die relativiftiichen Gefährdungen irgendivte mög- 

licher gelicherter Erkenntnis unwirffam macht (tie der Verf. im 

Sufammenhange einer Betrachtung diefer Brobleme in der zeit- 

genöfliihen Logik und Erfenntnistheorie näher ausführt). 

Kulturphilosophie. — *Raab, Julius: Wissenschaft, Philo- 
sophie und Kultur. Detmold: Meyer 1927. (124 8.) 8° 4, — 

„Did im Unendlichen zu finden, mußt unterfcheiden und 
dann verbinden‘ — diejes Wort Goethes enthält in nuce eine 
ganze Erfenntnistheorie und eine ganze Metaphhfif, . . Er- 
tenntnistheoretifch wie metaphhufiich betrachtet, für unfer 

Denken tie für unfer Sein ift da3 Unterfcheiden das Exfte umd 

Nächte. Uber das Verbinden ift da3 Schwerere und Wichtigere. 

Unterjcheidung ift das Gegebene; aber Verbindung ift das Auf- 

gegebene, die ewige Aufgabe. Ohne Verbindung feine Voll- 
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endung.” In diefem Sinne wird Zerfall und Aufbau don Er- 

fenntnis und Perfönlichkeit in Wilfenichaft, Philojophie und 

Kultur betrachtet. 

*Schmied-Kowarzik, W/[alther]: Die Objektivation des 
Geistigen. «Der objektive Geist und seine Formen.) Dorpat. 
Leipzig: Barth in Komm. 1927. (34 S., 1 Taf.) gr. 8° = Acta 
et commentationes Universitatis Tartuensis, B10,4, — 5 

Der Berf. geht darauf aus, die nad) Sonas Cohns Urteil 

rhapfodiich aufgegriffenen Kategorien, die Freyer in feiner 
„Iheorie des objektiven Geiltes” entwidelt und anwendet, in 
foftematiihen Zufammenhang zu bringen. Eine erjte Reihe von 
Kategorien ift: Handlung des Einzelmenjhen, Handlung der 
Menichengruppe, ftoffliches Erzeugnis; eine zweite: Gerät, 
Gebilde, Abbild, Zeichen. Somit entfällt die Kategorie „Sozial- 
form“, überdies die Kategorie „Bildung“, die Steger außerdem 
fennt. Die Kategorie ‚Gerät‘ wird gegliedert in die Unter- 
fategorien: Gerät im engeren Sinn, Mafchine, Haustier, Kul- 
turpflanze. Dem Begriffspaar: objeftiver und fubjeftiver Geift 
wird fchlieglicd das in anderer Ebene liegende Begriffspaar: 
fließender und beharrender Geift zur Seite geftellt. 

Anthropologie und Charakterologie. *Prinzhorn, Hans: 
Um die Persönlichkeit. Ges. Abhandlungen u. Vorträge zur 
Charakterologie u. Psychopathologie. Bd 1. Heidelberg: 
Kampmann (1927). (236 8.) 8° .40; geb. 9.— 

Snhalt: A. Zur Charafterologie: 1. Um die „Berjönlichkeit”, 

2. Wege zur Charalterologie (Unmöglichfeit mwertfreier Be- 

nennung bon Charaftereigenfchaften — Antriebe: DOrdnungs-, 

praftiiches, theoretifch-mwilienichaftliches Bedürfnis — Einitel- 
lungen — Methoden und Grundprobleme), 3.. Piychiatriiche 

Wege zur Charafterologie, 4. Kiebfches piychologiiche Errungen- 

Ihaften, 5. Charakter und Schidjal, 6. Die Begründung einer 

reinen Charakterologie durch Ludwig Klages, 7. Geltungs- 

bedürfnis — ©eltungspflicht. B. Zur Piychopathologie: 8. Schi- 

;ophrenie, 9. Der Pinchiater und die Piychoanalyfe, 10. Piycho- 


analyfe und NRechtsiprechung, 11. QDuinteffenz der PBiycho- 


analyje, 12. Kunft und Geiftesfrankfheit. C. Zur Rulturpfocho- 
logie: 13. Eros und wir, 14. Der Offultismus und das DOffulte. 
— Richtformel: „Biychologie der Perfünlichkeit treiben heißt... 
den Berfuh machen, ohne Selbfttäufchung zu leben.“ 


Piychologie 
Allgemeine Psychologie. — *Belz, W[ilhelm] : Zur Psychologie 
der Tiere und Menschen. Leipzig: Barth 1927. (XII, 206 S.) 
8° + 


.50;- 2io. 9, 
„Wenn es... zweifellos jehr verwicelte nervöfe Prozeffe 


gibt, die abfolut unbemwußt bleiben, dann erhebt fich die Frage: 
ift denn das, was die VPiychologen Bemwußtfeinsinhalt nennen, 
überhaupt etwas jehr Wefentliches, verläuft nicht da3 meifte 


eines PBrozefjes, von dem fchlieflich irgend etwas ins Bewußt- 


er. 
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fein tritt, zum allergrößten und vielleicht allerwichtigsten Teil ab- 


jolut unbemußt?’— Themata u.a.: Biologifches, Wahrnehmung, 
Empfindung und Gefühl, Orientierung und Wiedererfennen, 


Begriffe und VBorftellungen, Spzialität und Sprache, Reflere 


und Snitinkte, Denfen und Lernen, Methode und allgemeine 
Süße, Intelligenz und Seele. Im Ganzen werden tierifche und 
menjchlihe Pinche al3 nahe verwandt aufgefaßt (‚„‚Sntelligenz 
legten Endes nichtS weiter... .. ald ein einigermaßen elaftiicher 
Neflermechanismus‘). 
*Hamburger, Richard: Neue Theorie der Wahrnehmung 
und des Denkens. Berlin: Stilke 1927. (279 S. mit Fig.) 8° 
7.50; geb. 9.— 
„Der Verjuch, der hier gemacht wird, hat al3 Biel, für alle 
Sehirnprozeffe unferes Bemußtfeinslebens aus dem Gebiete 
der Wahrnehmung ımd Vorftellung der Ummelt und des Den- 


tens ein einheitliches Prinzip der Wirkungsmweife aufzudeden” 


— nämlih: „daß 
jolhen Sorm bewußt werden, wie e3 mit dem geringften Kraft 
aufiwand möglich ift,.... .“ Einzelthemata: Pfychologiiche Me- 
thodif, Wahrnehmungslehre (in Auseinanderfegung mit Wert 


heimer, Köhler, Koffta, ©. E. Miller), Gehör und Mufikalität, 


Boritellung, Aloztation, Denken. 
*Hoche, Afllfred Erich]: Das träumende Ich. Jena: Fischer 
1927. (III, 190 8.) gr. 8° &m. 9.50 


die Neizungen de3 Bentralorgans in einer 


Traum ift genommen als Inbegriff aller Bemwußtieins- 


borgänge, die fich im Schlafe abipielen. „Wer viel und gut 
weiß, daß die Traumbeobachtung nicht nur eine 
Duelle intelleftuellen äfthetiichen Genufjes bedeutet, fondern 


kaumt,r. 


auch geeignet ift, mancherlei Einfihten in ein fonft verichloffenes 
Gebiet des Seelenlebens zu vermitteln. — 


% » 


t tlebe 3. 2. für die Pig 
chologie, namentlich die Bemußtfeinslehre, für die Individual- 


und die PBathopfychologie. Themata: (Methodologiiehe) Ein 


Lu 


= 
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führung; Ergebnis einer Rundfrage; Stunes= und Vorftellungs- 

tätigfeit; Moralität; Bewußtieinszuftand; Stimmung; Geiftige 

Traumbildungen; Spradhe, Mpitit und Herkunft der Träume, 

Angewandte Psychologie. — *Großmann, G.: Sich selbst 
rationalisieren. Mit Mindestaufwand persönliche Best- 
leistungen erzeugen. Stuttgart: Verl. f. Wirtschaft u. Ver- 
kehr [1927]. (364 S.) 8° 2m. 9.— 

Grundvorausfegung: rüber mar, der perjönliche Erfolg 

Slüdsfadhe. Heute ift Der perjönliche Erfolg die Wirkung einer 

planmäßigen Erfolgsvorbereitung, die jedermann möglich tft.“ 

— Themata u. a.: A. (Methodiiche) Einleitung, B. Das Viflen 

vom periönlichen Erfolg, C. Wejen und Aufbau einer erfolg- 

reihen Arbeitsmethode, D. Sich jelbit verfaufen, BE. Wiffen an- 
eignen und verwerten, F. Das zweite Gedächtnis, G. Das ra- 
tionelle wiffenschaftliche und das fchöpferifche Arbeiten, H. Das 
geiprochene und das gefchriebene Wort, I. Techniken, Kunft- 
ariffe, Werkzeuge der Arbeit, K. Training der Fähigkeiten, 

L. Einfluß, Beeinfluffung, Beziehungen, M. Kultur der Er- 

icheinung, N. Bermögen erwerben und vermehren. 

*Kreusch, M[ax] v.: Praktische Charakterkunde für das 
Erwerbsleben. Handschrifts-, Schädel-, Gesichts-, Hand-, 
Bewegungs-Merkmale als Hilfsmittel im Geschäftsverkehr. 
Stuttgart: Verlag f. Wirtschaft u. Verkehr 1927. (278 S. mit 
Abb. u. Faks., mehr. Taf.) 8° Zw. 8.50 

Themata: 1. Was muß der Praftifer und Kaufmann von 
der wilfenfchaftlichen Charafterfunde willen? 2. Die Grund- 
lagen der Handichriftpfychologie für die Praris. 3. Die Grund- 
lagen der charafterfundliden Schädel, Geficht3- und Hand- 
lehre. 4. Die Charafteriftifen der Körperhaltung, der Beme- 
gungen, de3 Ganges und der Sprache. 5. Zufammenhängende, 
vergleichende Charafterfunde. 6. Welhe Merkmale an feinem 

Gegenüber hat der Praktiker in eriter Linie zu beachten? 

7. Einige praftifche Beilpiele iiber die Anwendung der Charafter- 

kunde im täglichen Gejchäftsverfehr. 

Psychotechnik. — *Gelfius, F.: Über die psychotechnische 
Eignungsprüfung und ihre wirtschaftliche Bedeutung. Ber- 
lin: Spaeth & Linde 1927. (87 S.) 8° = Betriebs- u. finanz- 

- wirtschaftl. Forsch. Serie 2, H. 26. 2.50 

„Uns interefjieren hier weniger pfychologiiche, technilche 
und fulturelle Fragen, al3 die wirtichaftlihen Seiten der Eig- 
nungsforihung. Da genügend Tatfachenmaterial gemwiljenhafter 

Foricher gefammelt werden fonnte, wurden neue Unter- 

juchungen in der Praris nicht vorgenommen. . . Der erfte Teil 

der Arbeit ftellt Methodik und Kontrollverfahren der Prüfung 
al3 Problem der modernen Betriebsrationalifierung dar. Der 
zweite behandelt die wirtichaftliche Bedeutung der piychotech- 
niihen Berufsauslefe. Dabei ift der Einführung der Verfahren 

im Sne und Ausland fowie ihren Ergebniffen bejondere Auf- 

merfiamfeit gejchenft worden. Einem Urteil über die wirt- 

Ichaftliche Dafeinsberechtigung der Eignungsprüfung folgt zum 

Schluß eine Betrachtung der mefentlihen Bedingungen für 

eine zwedmäßige Weiterentwicdlung der Verfahren.“ 


Weltanjchauung 


Anthroposophie. — *Steiner, Rudolf: Initiations Erkenntnis. 
Die geist. u. phys. Welt- u. Menschheitsentwickelung in d. 
Vergangenheit, Gegenwart u. Zukunft, vom Gesichtspunkte 
d. Anthroposophie. Ein Vortragszyklus m. e. Vorw. von Marie 
Steiner. Dornach: Philosoph.-anthroposoph. Verlag 1927. 
RER 275 8.) 8° 5.30; Hlmw. 6.50 

Das Borwort von Marie Steiner behandelt „Nudolf Stei- 
ner3 Lehrtätigkeit in England“. — Themata des Buches jelbit: 

Erfte Schritte zur imaginativen Erfenntnis; Snfpiration und 

Intuition; Neue ımd alte Sntuitionsmwifjenfchaft; Das Traums 

leben; Des Menichen Beziehung zu den drei Welten; Das Getit- 

walten; Das Sneinanderjpielen der verichiedenen Welten; Die 

Schlaferlebnifje des Menichen al3 Vorverfimdigung der Erleb- 

niffe nad) dem Tode; Die Exlebniffe zwifchen dem Tode und 

einer neuen Geburt; Das geiftig-fosmische Dafein des Menjchen 
nad) dem Tode; Das Erleben der Weltenvergangenheit; Die 

Evolution der Welt im Zufammenhang mit der Evolution des 

Menichen; Das Einziehen des Menfchen in die Epoche der 

STreiheit. 

Okkultismus. — *Malfatti, H.: Menschenseele und Okkul- 
tismus. Eine biologische Studie. Hildesheim: Borgmeyer 
[1927]. (X, 219 S.) 8° 5.—; &m. 7,— 
„Aller Dfkultismus ift Tätigkeit der Menjchenfeele. Diefe ift 

nicht ein Geift, der nach Art eines Gefpenftes im Körper haujt 

und einen Perifprit oder Ähnliches braucht, um auf die Materie 
wirfen zu fünnen. .. Ihr Wefen fann erfannt werden durch Ver- 
gleich mit der „toten Natur‘, die ziweditrebig organifiert ift Durch 
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da3 Gefeb der Trägheit. ... Das analoge entgegenwirfende Ge- 
je der Aktivität ift die Lebenskraft.“ — Themata: Lebenskraft 
und Seele, Telepathie = Traumzuftände, Halbichlaf und Halb- 
ichlafträume, Da3 Gebiet der Wachtraume, Telefinetifche und 
Teleplaftifche Erjcheinungen. 


*Smwedenborg, Emanuel: Die Erdförper in unferem Sonnen= 
fpitem, welche Planeten genannt werden, und einige Erdförper 
am Firfternhimmel, fowie ihre Bewohner, Geifter und Engel. 
Nach) Gehörtem u. Gefehenem (De telluribus in mundo nostro 
solari quae vocantur planetae). Aus d. latein. Urjchrift ins 
Dt. übers. (von Soh. Fr. Smmanuel Tafel). Lorch: Renatus- 
Berl. 1927. (VIII, 118 ©.) gr. 8° 2.40; geb. 3.— 

Das Kap. „Die Weltkörper im Weltall” Ipricht iiber Merkur, 

Supiter, Mars, Saturn, Benus, Mond, Erde und deren Be- 

mwohnern, da8 Kap. „Bon den Erdförpern im Sternhimmel” 

fpricht von fünf Exrdlörpern im Sternhimmel und ihren Geiftern 
und Bewohnern. 

Verschiedene Weltanschauungen. — *Welkisch, Carl: Ver- 
geistigung. Erlebnisse u. Erkenntnisse e. Sehers u. Heilers. 
Hrsg. von Hermann Haupt. Darmstadt: Reichl 1927. (XVI, 
299 S., 1 Titelb.) 8° 2m. 12.— 

„Bem Darftellungen höherfinnlichen Anhalt noch unge 
wohnt find, der möge den Anhang diefes Buches boraus= 
nehmen. Diefer...... ift al3 eine Art Einführung gedacht, dabei 
jedoch feineswegs al3 VBerfuch eines Bemweifes überjinnlicher 

Vorgänge‘ (welche „dem mit feinen Sinnen auf das Erfchein- 

liche diefer Welt befchränften Menichen niemals wiffenjchaftlich 

eraft bewiefen werden” fünnen) (aus d. Bormw,. d. Herausg.). 

Themata u. a.: Kindlichkeit, Gefahr, Beruf, Gebet, Widerftreit 

der Welten, Geiftfeuer, Verbindung mit Abgefchiedenen, Selbit- 

mörderjchidfal, Tierfeelen, Satanas, Die Seele zwiichen Getit 
und Welt, Sind wir mit dem Tode von aller Krankheit exlöft? 


Päadagogit 
Dr. Theo Herrle 
Geichichte der Pädagogik und des Unterrichtsiwelens 


Kuhn, Gottfried: Vom III. internationalen Pädagogen- 
kongreß in Heidelberg. In: Schweizerische Lehrerztg. 
48272,.1937.:23-26, 

*Verhandlungen der Direktoren-Versammlungen der Pro- 
vinzen Preußens seit dem Jahre 1879. Bd 93. Berlin: Weid- 
mann 1927. (III, 358 8.) 4° ; Farae 

Behandelte Fragen: Konzentration der Mittel» und DOber- 
ftufe. Lehrerausbildung. Jugendbewegung und höhere Schule. 

Häusliche Arbeiten. Mufikunterricht al3 organischer Beftand- 

teil des gefamten Unterrichts. Das Lehrerfollegium als Arbeits- 

gemeinfchaft. Schülervereinigungen. 


Bon Bambergs Schulen. Sn: Bamberg. 
Bamberg: Verkehrsverein 1927. ©. 129-14 
*Festschrift zum Gedächtnis des 300 jährigen Bestehens 
des Institutes B. M. V. der Englischen Fräulein in Bayern. 
1626-1926. Hrsg. vom Institute d. Engl. Fräulein. (Geleit|w.] 
M. Glotilde Gentner.) München: Seyfried (1926). (VII, 
176 S. mit Abb.) gr. 8° ; 4,— 
Maria Ward und ihre Stiftung. Die älteften VBerzweigungen 
des Münchener Haufes. Aufgaben der fath. Zehrorden in der 
Gegenwart. Kulturarbeit in der Miffion. 
Miigge, Walther: Die deutiche Kolonialfchule in Witenhaufen 
a.d. Werra. Sn: Die Spinnftube. Sg. 4, 1927, 13, 26. Juni. 


al 1927. 


©. 193-138. 


Yuguft Hermann Frandes 
1192070, 


Francke. Hornung, Soh.: 
PBadagogif. Sn: Bayer. Bildungsmwejen. Sg. 
15. Suni. ©. 357-361. 

Nebe, Auguft: Auguft Hermann Frande, der epangelifche Päd- 
ae: a Die evangeliihe Pädagogik. Sg. 2, 1927, 3 


Fröbel. — Budde, Gerhard: Friedrich Tröbel und die Rontan= 
tif. Sn: Beil. 3. Preuß. Lehrer-Ztg. Sg. 76, 1927, 25. Zunt. 
Gutsmuths. — *Hobohm (, Maximilian): Johann Chriftoph 
Gutsmuths. Sein Lebenswerk im Lichte f. Berfönlichkeit ır. 
im Verhältnis zu ung. Mit 4 Bildern. Quedlinburg: Schivas 
nede 1927. (V, 74 ©.) 8° 1.60 
Nietzsche. Havenstein, Martin: Friedrich Nietzsche als 
Führer. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 9, Juni. 
S. 340-351. — „Es gibt eben zwei Haupttypen des Er- 
zieher3: den Gertrud Bäumerjchen „Exlöfer“, der die Seelen 
ihren Weg finden läßt, und den Yührer, der fie in feine 
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Gefolgichaft zwingt.“ „Nur das wirkliche Sein eines Menfchen 
ftrablt echte erzieheriiche Wirkungen aus, nicht die Gedanken 
und Bilder, in denen er dem, was er nicht ift, eine gemifje 
Realität zu geben fucht.“ 

Pestalozzi. — Fels, H.: J. H. Pestalozzi. In: Gedenkbll. z. 
80. Stiftungsfest der Unitas-Salia Bonn. (Bielefeld: Renne- 
bohm) 1927. S. 35-42, Ä 

*FSrid, Hugo: Heinrich BPeftalozzi. Ein Lebensbild. BZmeis- 
brüden: Selbftverl. 1927. (109 ©. mit Abb.) 8° —,80 

Gutmann, Joseph: Pestalozzis Forderung einer lebens- 
nahen Erziehung. In: Festschrift z. 70. Geburtstag von 
Moritz Schaefer. Berlin: Pluto-Verl. 1927. S. 85-93. 

VBeterfen, Peter: Peftalozzis Menfchenfchule — die Forde- 
rung der Gegenwart. Sn: Die Volfsichule. Sg. 23, 1927, 6, 
15. Sunt. ©. 213-220; 7, Juli. ©. 255-266. — Der Mann. 
Philojophie der Kultur als Erziehungsmetaphhlif. Das Er- 
lebnis von Stans. Die Schulflaffe al3 Unterrichtseinheit. 


Amerika. — Dörner: Das faufmäannifche Unterrichtswefen in 
den Vereinigten Staaten von Nordamerika. In: Dt. Handels- 
Ihul-Warte. Sg. 7, 1927, 12, 15. Suni. ©. 129-132. 

Eichler, P.: Über den biologischen Unterricht an ameri- 
kanischen höheren Schulen. In: Unterrichtsbll. f. Math. u. 
Naturw. Jg. 33, 1927, 5. S. 139-144. 

Frankreich. Tonnelat, Ernst: Der Deutschunterricht in 
Frankreich während und nach dem Weltkriege. In: Mhe f. 
dt. Sprache u. Pädagogik. Milwaukee: National Teachers- 
Seminary 1927. S. 14-22. 

Wit, Ernft: Die Reform des höheren Schulmefens in Frank 

. reich. In: Beitiwende. Sg. 3, 1927, 6, Suni. ©. 564-572. 

Österreich. — Beza, W. A.: Über die Voraussetzungen und 
den gegenwärtigen Stand des Bildungswesens im Burgen- 
lande. In: Österreichische Mhe ‚der Fährmann“. Jg. 4 
1937; Juni. 8. 319-826. . 

Polen. — Kopczynski, Stanislaw: Physische Erziehung der 
Schuljugend [in Polen]. In: Polska Dzisiejsza. Das heutige 
Polen. Wien: Wiener Allgemeine Ztg. 1927. S. 175-176, 

Rußland. — *Die Arbeitsschule in Sowjet-Rußland. Führer 
durch d. von d. Dt. Gesellschaft zum Studium Osteuropas 
im Zentralinstitut f. Erziehung u. Unterricht zu Berlin ver- 
anstaltete Ausstellung d. Volksbildungskommissariats u. d. 

. Gesellschaft f. kulturelle Verbindung d. Sowjet-Union mit 
d. Auslande in Moskau. Königsberg i. Pr.: Osteuropa-Verl. 
192 7.-(4538.) or.8% 1.30 

Neben dem Verzeichnis der auögeftellten Gegenstände 
finden fich die Auffäße von A. Binfemwitich: Grundprinzipien 
der Somjetpädagogif. A. Lunatfcharski: Stand der Volfs- 
bildung.. ©. Lunatiharsfaja: Ausftellung der Arcbeitsfchule 
in Sormjet-Rußland. 


Allgemeine Pädagogif 

*Delefat, Friedrich: Von Sinn und Grenzen bewußter Er- 
ziehung. Ein Verfuh zur Beftimmung d. VBerhältniffes von 
Ehriftentum u. Erziehung. Leipzig: Duelle & Meyer 1997. 
(VI1, 112 ©.) gr. 8° 3.80; Zi. 4.80 

DBehandelt die Fragen: Urchriftentum und Erziehung. Die 

Säfularifgtion der erzieherifchen Motive des Urchriftentums 

bzw. der Reformation im Katholizismus und im nachreforma= 

toriihen Proteftantismus. Das Problem der Kontinuität des 

Chriftentums al Erziehungsmadjt. Die Motivierung des un: 

bedingten Sollens im Urchriftentum und bei Kant. Gefet und 

Evangelium. Chriftentum und Bildung. Das Tranfzendenz- 

problem in der Pädagogif. 

Grabert, Willy: Das Problem des Führertums (Literatur- 
bericht). In: Schule und Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 9, Juni. 
S. 358-367. 

Kinfel, Walter: Bildungsideale der Erziehung. In: Pädag. 
RI. 3g. 3, 1927, 9, 1. Suni. ©. 450-456, 

Kusner, Dsfar: Intelleftuelle Bildung und Demokratie, Sn: 
Die Hilfe. Sg. 33, 1927, 12, 15. Suni. ©. 309-310. 

Kusner, Dlskar): Zur Frage der mwirtfchaftlichen Erziehung. 
a Bl. f. Berufserziehung. Sg. 3, 1927, 5, Mai. 


*Litt, Theodor: „Führen“ oder „Wachsenlassen“. Eine Er- 
örterung d. pädag. Grundproblems. Leipzig: Teubner 1997. 
(V, 100 8.) 8° 3.20; geb. 4.40 

‚ Man wird 2. danfbar fein, daß er auf den Widerfpruch 
hin, den feine Ausführungen auf dem pädag. Kongrek in Wei- 
mar 1926 erfahren haben, fich grundfägßlich zu den Erziehungs- 
fragen äußert. Er legt nach feiner fonftruftiv, nicht empirifch 
borgehenden Arbeitsweife die beiden gedanklich überjchärften 

Gegenjäge des Führens und Wachjenlaffens zugrunde umd 


’ 


unterfucht das Verhaltnis des fich entwidelnden Lebens ımd 
des Erzieherwillens nad Zukunft, Gegenwart und Vergangen- 
heit. Da das fich entwidelnde Leben vom Erzieher nicht verfperrt 
werden foll, fommt 2. zur Verwerfung eines Bildungsideals 

da3 aber bei aller Erziehung enttweder unbewußt vorhanden ift 
oder bewußt gefucht wird. 2. fieht in der Auseinanderfegung 
mit den zeitlojen Gedanfengehalten, deren Anmalt der Lehrer 


- fein foll, das eigentlich Erziehliche. Aber bezeichnender Weife 


find Diefe nur für Mathematik und allenfalls Naturwiffenfchaften 

unbeftritten herauszuftellen, und die Annahme eines objektiven 

Öeiftes ericheint ebenfo als Fiktion oder Schlagwort, fo daß man 

ttoß der fcharfen Verurteilung anderer Einftellung nicht die 

Überzeugung gewinnt, daß einem durch die Ausführungen „die 

tiefe Verantwortung und Beglüdung des Erziehertums auf- 

gegangen find“, 

Zungmwiß, Hans: Piychobiologie und Pädagogik. In: Geiftes- 
fultur. Sg. 36, 1927, 3 u. 4. ©. 121-130. — „Ganz allgemein 
fann man Erziehung geradezu mit Entwidlung Iynonym ges 
brauchen, jofern man unter Entmwidlung die Periode bis zur 
Tubertät meint.” Eine Entwidlung fann nicht ohne Erzieher 
(einer biologisch reiferen PBerfon) ablaufen. Die Schule er 
zieht grundfaglih zum Berufe. 

Michel, Ernft: Rede über das Erzieheriiche. In: Der Kunft- 
mart. 3g. 40, 1927, 9, Sunt. ©. 175-178. — Hinweis auf 
Martin Buber. = 

Peters, Ulrih: Bolfstum und Bildung. In: Mittn d. Väadag,. 
Alademien. 1. Berlin: Weidmann 1926. ©. 32-38. 


Schulmwefen und allgemeine Methodik 


*Blättner, Friß: Das Elternreht und die Schule. Eine huk 

polit. Monographie. Leipzig: Dürr 1927. (188 ©. mit 1 Fig.) 

r. 8° -4.50; 2m. 5.40 

Die Gefchichte des Broblems. Die gegenfäglihen Meinun- 
gen der Gegenwart. VBerfuch einer Abgrenzung des Erziehungs 
rechtes der Eltern gegenüber dem Erziehungsrecht der üffent- 
lihen Gemalten. “ 

Kriegsschuldfrage und Schule. In: Der Weg zur Freiheit. 
Jg. 7, 1927, 13, 1. Juli. — Wueffing: Die Kriegsihuld- 
frage in der Schule. 9. Krone: Zur Frage der Borgefhichte 
des Weltkrieges im Unterricht. U. Lehmann: Die Behand» 
lung der Sriegsfchuldlüge in der Mädchenichule. DO. Boelib: 
er Behandlung der Sriegsfchuldfrage auf unferen Hod- 

ulen. 

Mellmann, Paul: Standesfragen der deutichen Thilofogen 
Ihaft. In: Dt. Bhilologenbl. Sg. 35, 1927, 26, 29. Zunt, 
©. 409-413. — Vortrag, geh. auf dem 10. VBerbandstage am 
10. 6. 1927 in Dresden. 24.7 

Medger, Johannes: Die Schulaufficht in ihren Beziehungen 
zur Schulverwaltung. In: Berliner Lehrerztg. Jg. 8, 1927, 
26, 30. Suni. ©. 207-209; 27.2. Suli. ©. 215-217. 2 

Dehler: Die Verpflichtungen der Gemeinden aus Stiftungen 
für öffentlide Schulen. In: Preuß. Voltsfhularchiv. Bd 24, 
1927, 3. ©. 293-304. A 

Oestreich, Paul: Nicht Aufsicht, sondern — Sicherung der 
Leistung! In: Die Neue Erziehung. Jg. 9, 1927, 6, Juni. 
S. 401-407. — „Daß. dag Amt eines. Schulleiter reines 
Ehrenamt ohne Titel, ohne Fımktionszulage, ohne erhöhtes 
Wohnungsgeld fein muß, ift für mic) ausgemadhte Sache.” 

Naedericheidt, Georg: Die fozialpädagogiihen Aufgaben 
des Volksfchullehrers. In: Mittn d. Pädag. Akademien. 1. 
Berlin: Weidmann 1926. ©. 24-31. e, 

Ritter: Die Bedeutung der Schulftatiftik fir. die Schulreform, 
und Schulpolitif. In: Württemberg. Schulmarte. Ig. 3, 
1927, 5, Mai. ©. 348-359. — Bemerkungen zu der glei 
namigen Arbeit von E. Löffler. = 

*Die Schule im Dienfte der Berufserziehung und Berufs 
beratung. Hrög. von d. Reich3arbeitsvermwaltung u. d. Ben 
tealinftitut f. Erziehung u. Unterricht. (Borm.: Käthe Saebel, 
Bruno Klopfer, Richard Tiebenberg.) Berlin: Hobbing 
1927. (358 ©.) gr. 8° 10.—; &m. 2 

Die Beiträge gliedern ji nach 1. Organifation der Zur 
jammenarbeit von Schule und Berufsberatung. 2. Berufe 
tundliher und berufsethiicher Stoff für den Schulunterricht. 

3. Methode der Berufsfunde und Berufserziehung in der 

Schule. —U.a.: ®. Hellpadh: Die Aufgaben der Schule auf 

dem Gebiet der Berufserziehung und Berufsberatung. 9. Bo- | 

gen, D. Bobertag, PB. Knofi: Die pfochologiiche Beobad 
tung in der Schule. Br. Klopfer: Die berufspädagogische Aufees 

gabe der allgemeinbildenden Schulen. a 

Schule und Elternhaus. In: 1. VBeibl. zum Berliner Tagebl. 
1927, 270, 10. Zuni. — Wertvolle Beiträge für tupiide 

a 


8 


Elterneinftellung. ®. Bolle: Die Eltern fchrwindeln die 
Lehrer an. Bann: Nebenfächer find nicht Nebenjache. 
RB. Biolet: Die Schule ift fein Belchäftigungsinftitut. U. 
Buchenau: Wir haben früher viel mehr gelernt. 8. Levin- 
ftein: Nichtverfegung ift feine Schande. 

Siebahn, Ernft: Die Kleinftadtfchule, ein Stieffind der heu- 
tigen Schulentwidlung. In: Medlenburg. Schulztg. 3g. 98, 
1927, 26, 1. Sult. ©. 300-303. 


Berufsschule. — Bäumer, Gertrud: Berufsfchule und Volfs- 
wirtichaft. Sn: Braris der Berufsichule. Ig. 7, 1927, 21, 
29. Zumi. ©. 401-405. 

Decker, Franz: Geistige Wandlungen im Fachschulwesen. 
In: Akad. Nachr. Mannheim. Jg. 3, 1927, 4,2. Juni. S. 55-59. 

Grünhut: Berufsschule und ftaatsbürgerlihe Bildung. In: 
er Berufsfchule. Sg. 7, 1927, 20, 22. Suni. ©. 381 
i8 i 

Hinrichs, Julius: Innere und äußere Entriclung des land» 
lihen Fortbildungsichulwejens. In: Die ländl. Fortbildungs- 
ichule. Sg. 1927, 2, 15. Mai. ©. 25-29. 

Frauen - (Werk-) Oberschule. — Frauen- (Werf-) Ober- 
fchule. Sonderheft von: Dt. Mädchenbildung. Ig. 3, 1927, 5. 
— Darin: 8. Hilger: Sreuznacher Prauenoberichule. 
E Mepyer: Hildesheimer Richtlinien. W. Nindlafe: 
Cjiener, Hamburger, Münftericher Plan. 

Gymnasium. — Abendgymnafien. In: Magazin f. Pädago- 
gif. Sg. 90, 1927, 12, 15. Juni. — Öeplanter Berfucdh in Ber- 
lin, Berufstätigen an den erften fünf Wochenabenden von 
7-10 höhere Schulbildung zuteil werden zu lafjen. 

Das Gymnasium und das deutsche Bildungsgut. Ein Ferien- 
lehrgang vom 6. bis 9. 4. 1927 zu Königsberg. In: Das 
Gymnasium. Jg. 2, 1927, 7, 1. Juni. S. 3-17. 

Hilfsschule. — Güntsche: Zwei Jahre psychologische Arbeit 

_ in meiner Hilfsschulklasse. In: Die Hilfsschule. Jg. 20, 
1927, 4, Mai. S. 186-200. 

Ortmann, Hans: Orthopädische Maßnahmen im Hilfsschul- 
turnen. In: Die Hilfsschule. Jg. 29, 1927, 4. S. 139-157. 

Höhere Schule. — Refieler, Kurt: Rulturaufgaben der höheren 
en Rs Dt. Vhilologenbl. Sg. 35, 1927, 26, 29. Juni. 


Mack, Otto: Die Bedeutung der Antike für die Aufgaben der 
höheren Schule. Ebda. 23, 8. Suni. ©. 360-361. 


Lehrerbildung. — Becher, Erih: Die philofophiihe Ausbil- 
dung der Lehramtsfandidaten und die Prüfungsordnung für 
das Lehramt an den höheren Schulen. In: Bader. Bildungs- 
wejen. $gq. 1, 1927, 6, 15. Zuni. ©. 327-334. 

Behn, Siegfried: Bon innerer Einheit der Lehrerbildung. In: 
So 2: Pädag. Akademien. Berlin: Weidmann 1926. 

Frey, O.: Gedanken über Lichtbild und Lehrerbildung. In: 
Der Bildwart. Jg. 5, 1927, 4/5, April/Mai. S. 248-252. 

Kiene, Maria: Die Neuregelung der Ausbildung der Kinder- 
gärtnerin, Hortnerin u. Sugenpdleiterin. I. In: Jugendmwohl. 
Su: 16, 1927, 2. ©. 49-55. 

[Breis, Mar:] Die wiflenfchaftliche Ausbildung der Deutjch- 
lehrer auf der Univerfität. Sn: Dt. Bildung. Sg. 8, 1927, 1 
©. 3-6. — Leitläß 


i e. 
Stählin, Otto: Die pädagogische Ausbildung der Lehramts- 


fandidaten in Bayern. In: Bayer. Bildungswefen. Jg. 1, 
1927, 6, 15. Suni. ©. 321-326. — „E3 ift ein unhaltbarer Zus 
ftand, daß der fünftige Lehrer während der vier Jahre feines 
Hohiehulitudiums feine VBeranlaffung Hat, fich irgendwo mit 
Pädagogik und den Aufgaben des von ihm gewählten Be- 
tufes zu bejchäftigen.” 

Volksbildung. Franke, Kurt: Der Film in der Arbeiter- 
bildung (mit bes. Berücksichtigung d. Chemnitzer Verhält- 
nisse). In: Der Bildwart. Jg. 5, 1927, 4/5. S. 279-287. 

Hermann, Alfred: Studentische Arbeiter-Unterrichtskurse 
und freies Volksbildungswesen. In: Die Leipziger Studenten- 
schaft. 6. Halbjahr, 1927, 3, 30. Juni. S. 10-12. — Wert- 
volle Feftlegung der wei. Unterfchiede beider Einrichtungen, 


*Auc in der Fremde daheim. Ein Buch vom Austausch der 
Dürerihufe (Staatl. höhere Verfuchsichule zu Dresden). 
Hrsg. d.d. Lehrerichait. 56 Abb. u. 4 Taf. Leipzig: Klinfhardt 
1927. (92 ©.) gr. 8 4.— 

Die Dürerfchule erfüllt die jugendliche Sehnfucht nach der 

Verne dadurch, daß fie für 14 Tage eine Klafle (Grofitadt — 

Kleintadt, Gebirge — Meer) austaujcht. Die erziehlihe und 

unterrichtliche Auswirfung ift durch vier Beilpiele gegeben, in= 

dem auf den Bericht des Führers Schülerauffäge und, dem 
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Charakter der Schule entjprechend, Schülerzeichnungen folgen. 
Organifatorifch ift ein jolher Schüleraustaufeh (Unterbringung 
bei den gegenfeitigen Eltern) nicht leicht, fann aber erziehlich 
fehr fruchtbar werden. 

Kühnel, Sohannes: Lehrerfrage und Schülerfrage. In: 
Sudetendt. Schule. Sg. 1, 1927, 9, SZuni. ©. 281-297. — 
Der Lehrerfrage ift vorzumerfen, daß fie den ‚Rindern den 
Mund verjchließt, die fprachliche Entwidlung und die Ent- 
wiclung des Denkens verzögert, den Schülern die Arbeit ab- 
nimmt, die Entwidlung des zielbewußten Handelns hindert 
und zu Scheinwefen erzieht. — &3 ift außer Zmeifel, Daß durch 
die Schülerfrage ein anderer Geift in die Schulitube einzieht. 

Lerch, Eugen: Kulturkunde im neusprachlichen Unterricht. 
In: Kölnische Ztg. Wochenausg. 26, 29. Juni. S. 10-12. — 
Sn Auseinanderfegung mit Schön, Klemperer, Wechhler be- 
zeichnet 2. die Kulturfunde als neues Schlagwort, glaubt, 
„ben“ FSranzofen und Engländer gäbe e3 jo wenig wie „Den 
Deutfchen, und meint endlich bezeichnendermeife, wenn der 
Schüler einen fremdfprachlichen Tert präparieren mülle, 
Yerne er wenigstens arbeiten, bei der Kulturfunde würde er 
im wefentlichen nur fchmwägen lernen. 

Marr, Martha: Was hat die neue Schule von der Lehrmeife 
Dr. Maria Montefforis zu erwarten? Sn: Leipziger LXehrer- 
tg. Sg. 34, 1927, 22, 29. Suni.. ©. 499-502. — „E3 mag 
fein, daß in Ländern mit unentwideltem Schulmefen diefe 
Rehrart einen Fortfchritt bedeutet; für Deutfchland gilt das 
nicht.“ Hervorgehoben wird: „zu geringe Kenntnis der Klindes- 
feele, Überfchäbung des prüfbaren Stoffes, zu geringe Ent- 
twielung der Kräfte, äußerlihe Faffung der Selbittätigfeit”. 

Mey, Abrecht 8.: Von der Urbeitsfchule zur Geftaltungsichule 
— der Erziehungsgedanfe des Stuttgarter Werkhaufes. In: 
Die Arbeitsichule. Sg. 41, 1927, 5, Mai. ©. 231-234. 

*NhHode, Karl: Gefamtunterricht in den vier oberen Jahr- 
gängen der Bolksfchule, f. Möglichkeiten u. Grenzen. Biele- 
feld: Rennebohm & Hausfnecht 1927. (85 ©.) gr. 8° —.75 

Roth, Therefe: Sft Die Arbeitsihulmethode im erziehungs- 
fundlihen Unterricht an Mädchenberufsihulen durchzus 
Die dt. Berufsichule. Sg. 36, 1927, 6, 15. Sunt. 


Allgemeine Sprach: u. Literaturwiffenichaft 
Dr. Elifabeth Karg-Öafterftädt 


Hermann, Eduard: [Bespr. von] Hermann Güntert, Grund- 
fragen der Sprachwissenschaft. Leipzig 1925. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 25. Sp. 747-749. — Hebt die Punfte 
hervor, in denen er prinzipiell vom Berf. abweicht. 

Spitzer, Leo: Puxi. Eine kleine Studie zur Sprache einer 
Mutter. II. In: Idealistische Neuphilologie. Bd 3, 1927, 2, 
S. 101-115. — Fortf. zu Bd 3, ©. 35-54, vgl. Lit. bl. 1927, 
12. Sp. 992. Behandelt die neben dem eigentlichen Ruf- 
namen gebrauchten Benennungen des Slindes ımd zwar 
III. den älteften Konkurrenten von Büdhen (Tüdülitchen) ; 
IV. einen literarifchen Homunculus (Kabäuschen), V. einen 
‚„degradierten” WBaternamen (Schnudelbub); VI. andere 
Typen (Katen- und Frofehnamen, Suffirbildungen). 

*Lagercrantz, Eliel: Strukturtypen und Gestaltwechsel im 
Lappischen. Helsinki: Suomalais-Ugrilainen Seura 1927. 
(VIII, 425 8.) gr. 8° = Mem. de la Societe Finno-ougrienne. 
9% Finn. M. 140.— 

Die Arbeit erhebt den Anfpruch, als jprachmwiffenfchaftliche, 

nicht al erperimentalphonetifhe Unterfuhung gewertet zu 
werden. Von piychologiicher Grundlage aus behandelt fie, im 
Anschluß an des BVerfalfers Sprachlehre des Weftlappiichen, 
die lautfombinatorifche Struktur des Wortes im Gejamt- 
fappifchen. Die Einleitung gibt Typen und Gejete der quali- 
tativen und der quantitativen Lautfombination im Lappifchen 
und den andern finnifcheugrifchen Sprachen, der Hauptteil 
unterfucht eingehend die einzelnen lappifchen Munparten. 

*Neumann, Mlichael]: Systematisches Deutsch-estnisches 
Wörterbuch (Saksa-Eesti Sönaraamat). 2., verm. Aufl. 
Tallinnas: Ühiselu Trükk 1927. (336 S.) kl. 8° Söna 32 000. — 

Zettersteen, K. V.: [Bespr. von] M. Heepe, Jaunde-Wörter- 
buch. Hamburg 1996. In: Le Monde Oriental. Vol. XX, 
1926, 1-3. S. 257-258. 

*Das Esperanto ein Kulturfaktor. Bd 7: Festschrift anläß- 
lich des 16. Deutschen Esperanto-Kongresses, Köln, Ostern 
1927, Im Auftrage des Ortsausschusses hrsg. von Hans 
Dahmen. Berlin: Ellersiek & Borel [1927]. (1388.) 8° | 2.— 

Befchäftigt fich bei. mit Fragen de Ejperantounterrichts. 

Pizzo, P.: [Bespr. von] Th. Spoerri, Von der dreifachen 

Wurzel der Poesie. Zürich 1925. In: Litbl. f. germ. u. roman. 
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Philol. Jg. 48, 1927, 5/6. Sp. 169-174. — Darftellung der 
mejentlichiten Probleme von Benedetto Eroce3 Afthetik, in- 
joferi fie vom Verf. des befprodhenen Buches mißverftanden 
worden find. 

Serau, NRihard: Literatur und Ethos. Sn: Geifteskultur. 
Sg. 36, 1927, 3/4. ©. 109-121. 


Sndifch-iranifche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-©afterftädt 

Hillebrandt, A.: Die Anschauungen über das Alter des 
Rgveda. In: Zs. d. Dt. Morgenländ. Gesellsch. N. F. Bd 6, 
1927, 1. S. 46-77. — Referat und Kritik der feit dem Beginn 
der Vedaforichung Über das Alter des Rgveda vorgebrachten 
Anfichten. Der Verf. tritt denen bei, die ihm hohes Alter zu= 
Iprechen (dor 1000-1200 vd. Ehr.), darauf deuten ihm außer 
den brahmanifchen Dpferangaben, daß die buddhiltiiche Lite- 
ratur ihn al3 abgefchloffen und die grammatifche al3 veraltet, 
3. TI. nicht mehr verftandlich vorausfegt. Ein Anhang be= 
gründet des Verf. Ablehnung von PB. Krebfchmers Gedanken 
einer Urheimat der Inder in VBorderafien. 

Wüst, Walther: Ein rgvedischer Ortsname. In: Zs. f. Orts- 
namenforschung. Bd 3, 1927, 1. S. 3-12, — Der Rgveda VI, 
Kr 63, Vers 9 in einem „Gabenlob“ überlieferte männliche 
Berfonenname Püraya, mit iranifchem Suffir -aya, bedeutet 
‚Mann aus Zloöoa”, = rgvedijch pürya, einem Adjekfiin zu 
pür „Burg“. Diefes bei Arrian überlieferte ZZovoa, der Haupt- 
ort des inneren Gedroften, ift wohl identisch mit dem heutigen 
Pura bei Bampur, das fomit fchon vor 1400 dv. Chr. als 
größere Siedlung beitanden haben muß. Auswertung des 
Problems fir die Stedlungsgefchichte. 

Lentz, Wolfgang: [Bespr. von] Karl Hadank, Die Mund- 
arten von Khunsär, Mahallät, Natänz, Näyin, Sämnän, 
Sivänd und Sö-Kohrüd. Berlin u. Leipzig 1926. — Wsewolod 
F. Miller, Ossetisch-russisch-deutsches Wörterbuch, hrsg. 
von A. Freimann. Leningrad 1927. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 
1927, 26. Sp. 1251-1259. — 3mei hervorragende Beiträge 
zur Erforichune lebender iranisher Sprachen. 


Ditafien 
Dr. Werner Eichhorn 


Buschan, Georg: Über chinesische Totengebräuche. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 1926/27, 3. — Einige Abb. illuftrieren die aus- 
führliche Schilderung chinefifcher Xeichenbegängniffe,. Trauer- 
anzeige, Begräbnis, Sarg, Beileidsbezeugungen uf. werden 
eingehend gejchildert. 

Crispien, A.: Maifeier 1927. Material für eine Mairede. In: 
Die Bücherwarte. Jg. 2, 1927, 4. S. 57-61. — Enthält einen 
furzen, intereffanten Auszug aus der Rede des Genoffen Sarg 
Kantao über die Kuomingtang, gehalten in der Barifer Sigung 
der Erefutive der Arbeiter-Internationale vom 12. II. 1927, 
jomwie einige Angaben über die Lage des chinefiichen Prole- 
tariats, entnommen den auf perfönlicher Erfahrung beruhen- 
den Aufzeichnungen des Oberften Malone im „New Leader“, 

Feder, O.: Deutsche Außenpolitik. In: Abendland. Jg. 2, 
Mai 19237, 8. 8. 250-252. — Enthält al® Einleitung einen fur= 
zen, die gegenmärtige allgemeine Situation in China zu- 
fammenfaffenden Bericht. 

Levy, R.: Die Großmächte vor dem Chinaproblem, Ebda. 
5. 204-206. — Kurzer Abriß der jüngften Gefchichte Chinas, 
fowie die politifhe Stellung der wichtigsten Großmächte zu 
der heutigen LXage in DOftafien. 

Lindscheidt, Fr.: Die Moral der englischen Chinapolitik. 
Ebda. S. 207-208. — Berfaffer handelt in der Hauptfache 
bon der Bedeutung der Walhingtoner Konferenz für die 
engliiche Ehinapolitik. 

*Mitteilungen des Seminars für Orientalische Sprachen zu 
Berlin. Jg. 29, 1926. Abt. I: Ostasiatische Studien. Berlin: 
de Gruyter in Komm. 1926. (IV, 248 8.) 4° 6.— 

Snhalt: Hauer, Erich: Das Mandfchuriiche Kaiferhaus, fein 

Name, jeine Herkunft und fein Stammbaum (1-39). — 3. M. 

Zrauß: Eine buddhiftifhe Kunfthandfchrift. der japanischen 

Sujimarasßeit im Mufeum für Völferfunde in Berlin (40-42). 

[Der furze Auffas enthält eine Überfegung aus einer nachge- 

lafjenen japantihen Handjchrift des verftorbenen Prof. Dr. 

Koya Ryoura (Prof. an der Kunftgemwerbeichule in Nofohama) 

über eine Gold-auf-Blaupapier-(Sutra-)Abfchrift im Berliner 

Mufeum.] — Trittel, W.: Entroiellung des hinefifchen Eifen- 

bahnmejens (43-98). [Der Verfaffer fchildert die Schwierigkeiten, 

die fi) gegen die Einrichtungen von Eifenbahnen in China *er- 
hoben, und deren Überwindung. Er geht auf jede einzelne Bahn= 


itrede bejonders ein. Am Schluß feiner Ausführung gibt er die 
hinefiihen Zeichen für die einzelnen Linien an. Weltkrieg und 
Bürgerfriege haben den weiteren Ausbau des hineliihen Bahn 
neße3 vorläufig unterbrochen und die Annahme Sun-hat-jens, 
daß Jich nad) dem Kriege die Tinanzfreife des Auslandes ein 
Betätigungsfeld im chinefischen Eifenbahnbau, lihern würden, 
hat fich nicht beftätigt.] — Tranke, D.: Die prähiftorifchen 
Sunde in Nord-China und die ältefte chinefiishe Geihichte (99 
bis 114). [Berfaffer verjucht aus den Yunden Anderfons bei 
Dang-ichao-tfun die Folgerungen zu ziehen. Er ift der Anficht, 
daß fie mwefentliches zur Verftärkfung der Wahriheinlichkeit der 
Theorie des gemeinafiatiichen Kulturzentrum (über deffen Wo 
man vorläufig feine Angaben machen fünne) beitragen und daß 
nunmehr endgültig feititehe, daß die Theje bon der Autochthonie 
der hinefiihen Kultur aufgegeben werden müfje und die chine- 
jiihen Quellen über die alte Gefchichte der Chinefen nur als 
„zegenden mhthologijcher Art, religiöfe Lofalfagen, volf3fund- 
liche Boritellungen u. &.” aufzufaflen jeten. In der zweiten Hälfte 
des Aufjates bemüht jich der Verfafler, den Angriff von Guftav 
Haloun (Seit warn fannten die Chinefen die Tocharer oder 
Snödogermanen überhaupt. Xeipzig 1926) auf feine Sdentifizie- 
rung der Ta hia mit den Tocharern abzumeijen.] — Hauer, 
Erih: Das Poskia fing (115-169). [Der Verfaffer bringt in den 
Anmerkungen fehr interefjante Aufichlüffe, unter anderen über 
den Gebrauch der Zeichen sing und shih. Erfteres üiberfegt er mit 
„Stamm oder „Stammnamen”, lettere3 mit „Gens“ oder 
„Sentilnamen“. Er gibt den Tert der „Stammnamen der 
Yamilien” und den Kommentar des Wang Siang überjegt und 
erflärt.] — Frifh, Harald: Die legten Fahre der Sung. PVer- 
fu einer Monographie (170-224). [Der VBerfaffer entrolft ein 
auf hinefiihe Quellen gejtüstes Bild vom Kampf der lekten 
Sung=Herrfcher gegen die vordringenden Mongolen.) — Ben- 
fer, E; B.: Das japanische Lautmwefen im Zufammenhange mit 
dem foreanifhen und dem der Tinsfin- und der Ainu-Spracdhe 
(215-224). [Einen Bli auf die unerguidlicden Verhältniffe in 
der heutigen Sinologie lajfen die legten Titel des vorliegenden 
Bandes tun.) Jah, E. v.: Einige Verbefferungen zu Rüden- 
berg: „Chinefifch-Deutfches Wörterbuch” (225-230). Bad), E. v.: 
Einige Bemerkungen zu Lefjings grammatifcher Studie in den 
Mitteilungen des Drientaliihen Seminars in Berlin, XXVIH 
(1925. ©. 58-138 und 231-232). — Leffing, F.: Anmerkungen 
zu dv. Bach: Einige VBerbeiferungen zu Rüdenberg: „Chinefiich- 
Deutiches Wörterbuch”. [Streitigfeiten, die weder dem Anfehen 
no dem Ausbau der Wiflenfchaft dienlich fein werden.) 
Russel, B.: England in China. In: Abendland. Jg. 2, Mai 
1927, 8. S. 232-233. — Sehr bemerfenswerter Auffaß des 
befannten Philofophen und Bolitifer8 über das Verhalten 
der Engländer in China. Verf. enthüllt bittere Wahrheiten 
über jeine Landsleute, unter anderen auch die, daß die Schieße- 
reien in Schanghai und Kanton 1925 nicht wie gemeldet von 
den Chinefen ausgegangen find, fondern ohne Beranlaffung 
von den Europäern begonnen wurden, 
*Schmitt, Erich: Die Grundlagen der chinesischen Ehe. 
Leipzig: Brockhaus in Komm. 1927. (223 8.) gr. 8° ° 14.— 
Eine Hiftorifch-ethnnographiiche Studie auf Grund des Gefes- 
buche3 der T’ang-Dynaftie und Mandfchus-dynaftie fowie aus- 
gewählter Haffiicher und philofophifcher Literatur, 
Schultze, Ernst: Die Chinesische Industrie. In: Die neue Zeit. 
Bd 8, 1927, 47 (April). — Die leßte Fortfegung diefes Auf- 
lates gibt an Hand der Zahlen ein gutes Bild iiber die Ent- 
mwiclung der Mafchineneinfuhr nach China von 1911-1921. 
Man erfährt auch, weldhe Mafchinen eingeführt worden und 
wie fie ji) auf die einzelnen Gebiete verteilen. Leider aber 
erjieht man nicht. in wefjen Befit diefelben fommen, bis auf 


eine Notiz über die Tertilmafchinen, die zur Hälfte in aus 


ländifchen, zur Hälfte in chinefischen Händen fein follen. Das 
Bild, das fich uns enthüllt, ift wohl im volfswirtfchaftlichen 
Sinne gut, aber man erfennt nicht recht, ob das ungeheuere 
Mafchinenmaterial, dad nach China eingeführt wird, dem 
hinejiihen VBolfe zur Entwicklung feiner nationalen Bolfs- 
wirtichaft dient, oder nur Werkzeug der ausländiichen Aus- 

. beuter und ihrer hinefiihen Lafaien ift. 

*Sun Yat-Sen: Die Grundlehren von dem Volkstum. I. Ins 
Deutsche übertr. von Tsan Wan. Berlin: Schlieffen-Verlag 
1927. (203 S., 1 Titelb.) kl. 8° = Sun Yat-Sen: Die drei 
nationalen Grundlehren. T. 1. ... ‚3.50; 2.85.50 
‚ Soweit mir befannt, die erite größere Überfegung eines der 

Shinefiichen Werke des großen chinefiichen Revolutionärs in eine 

europäiiche Sprache. Das Werk enthält 6 Reden, die Sum Vat- 

Sen zur politischen Aufklärung des chinefifchen Volkes gehalten 

hat. Die Primitivität des Gegebenen entjpricht der Primitivität 

derer, denen e3 geboten wurde. Seine Bolitif ift Welt- und 
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Raffenpolitif, die jozialen Fragen löft er durch Nativnalfozialis- 
mus. Das Schlihte Büchlein mit jeinen uns wegen ihrer Schlicht- 
heit manchmal überflüffig vorfommenden Ausführungen dürfte 
augenblidlich die bejte und zuverlälligite Duelle über die Biele 
und Sdeen der Hinejiichen Revolutionäre fein. Interefjant ift die 
darin gegebene Auffafjung europäifcher Berhältnijfe. 


Klaiftihe Altertumswiffenjchaft 
(einschl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 
Nachleben der Antife. Gejchichte der Philologie 


Rabbow, Paul: Goethe und die Antike. Ein Problem der dt. 
Seele. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 2, 1926, 
6. S. 670-687, 

*Thierich, Hermann: Göttingen und die Antife. Teftrede. 
Göttingen: Dieterich (1926). (71 ©., 4 Taf.) gr. 8° — ,50 

Behandelt in einem Überblic über die Rolle der Haffifchen 

Altertumswiflenichaft an der Univerfität und ihre Vertreter 

ausführlicher den Bau der neuen Aula 1835-1837 und Otfried 

Miillers Beteiligung daran. 

Wolff, Georg: llber Stand und Aufgaben der römifch-ger- 
manishen Altertumsforfhung. In: Dt. Mad. Ri. Sg. 8, 
18, 15. Suni 1927. ©. 1-3. — Sinöbefondere über die Ermweite- 
rung der Aufgaben auf die altgerman. u. prähift. Sorichung. 


Autoren 


Hippokrates. — Hommel, Hildebrecht: Moderne und Hippo- 


kratische Vererbungstheorien. In: Archiv f. Geschichte der 
Medizin. Bd 19, 2. S. 105-122. 

Homer. — Hehn, Victor: Homer. In: Die Antike. Bd 3, 1, 
S. 70-90. — Ungedrudter Petersburger Vortrag 1859 nad 
dem im Befiß des Verlages Cotta befindliden Mi. (ohne die 
umfangreichen Nachträge). 

Rogge, Christian: Homerisch @oyv, po&ves und Verwandtes 
in neuer medizinischer und sprachpsychologischer Beleuch- 
tung. Ein Stück aus d. Urgeschichte menschlicher Denk- 
anschauung. In: Archiv f. d. ges. Psychologie. Bd 58, 3/4. 
Ss. 307-324. — ‚Die Entdefung Suftefens (Arzt in Banijve- 
wangi auf Java) homerisch Ponv, poevss = Xunge ift philologifch 
rihtig und pfychologisch wertvoll. Ws Bezeichnung des At- 
mens wurde goyv, weil jinnverwandt, mit duuos und voos 
piychologiich verfnüpft, Ausdrud für einen befonderen Vor= 
gang des Denkens. 

Schaeffer, Albrecht: PVoetiiher Sprachverfall. Eine ©elbit- 
anzeige. In: Preußiiche Sbb. Bd 208, 3. ©. 312-318. — Aus 
einanderjegung mit einer Sritif der DdyfjeesÜlberfegung 
durch Wilhelm Stapel. 


Rufus. — Schissel, Otmar: Ein Minukianzitat in der Rede- 
lehre des Rufus. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 27. Sp. 828 
bis 831. — $ 29 (Rhet. Gr. 405, 3 Hammer) mit Erklärung. 

Sallust. — Kroll, W[ilhelm]: Die Sprache des Sallust. In: 
Glossa. Bd 15, 3/4. S. 280-305. — Nicht Vulgäres liegt in den 
auffälligen Ericheinungen vor, fondern bewußtes Archaifieren 
(bejonder3 in Anlehnung an Cato) und Präzilieren, wie in 
einer Beiprehung nad) einzelnen Gruppen (Afiyndeton, 
Kürze uw.) gezeigt wird. 

Vergil. — Klingner, Friedrich: Virgils erste Ekloge. In: 
Hermes. Bd 62, 2. S. 129-153. 


Sprahmwiljenichaft. Literaturgejchichte 
Kretschmer, Paul: Griechisch. (Literaturbericht f. das Jahr 
1924.) In: Glossa. Bd 15, 3/4. S. 161-201. ö 
Kroll, Wilhelm: (Lateinische) Syntax, Sprachgeschichte, 
nr (Literaturbericht für das Jahr 1924.) Ebda. S. 202 
is 222. 
Nehring, A.: Lateinische Grammatik. (Literaturbericht für 
das Jahr 1924.) Ebda. S. 245-279. 


Vellenfteiner, Karl: Urtert und liberlieferung der antiken 
Literatur. In: Wiener BI. f. d. Freunde der Antike. Ig. 4 4. 
©. 74-76. — Gemeinverftändliche Darlegung. 


Privat- und Staat3leben. Epigraphik 


Ehrenberg, Victor: [Bespr. von] H. Knorringa: Emporos. 
Data on Trade and Trader in Greek Literature from Homer 
to Aristotle. Amsterdam: Paris 1926. In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. 4, 1927, 27. Sp. 1308-1311. 


Enßlin, Wilhelm: [Bespr. von] Robert v. Pöhlmann: Ge- 
schichte der sozialen Frage und des Sozialismus in der an- 
tiken Welt. 3. Aufl. von Friedr. Oertel. 1925. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 26. Sp. 775-784; 27. Sp. 803-809. 

*Mehl, Erwin: Antike Schwimmkunst. München: Heimeran 
1927.1136: 8. mit Abb. 3 Taf.) 7° 4.80; Zw. 5.90 

„Im eriten Teile der Arbeit find die Hauptfchwimmitellen 
für Hellenen und Römer in zeitlicher Reihenfolge, bei den Hel- 
lenen auch landichaftlich geordnet, wiedergegeben. Sm zweiten 

Teile find die wichtigeren fchwimmfacdhlichen Fragen, die Frage 

der Schwimmitile, des Schwimmunterrichtes, der Schwimme 

anlagen, de3 Tauchens, der Schwimm=- und Tauchleiftungen 
zufammenhängend behandelt, wobei die im eriten Teile zeitlich 
geordneten Nachrichten fachlich gruppiert und ergänzt werden.“ 

Weinberger, Wilhelm: Zur griechischen Tachygraphie. In: 
Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 24. Sp. 733-736. — Referat über 
W. Mentz: Die hellenistische Typographie (Archiv f. Pa- 
pyrusforschung. Bd 8, S. 34-59). 


Nilsson, Martin P.: Staat und Religion im alten Griechen- 
land. In: Scientia. Jg. 21, Vol. 41, 6, S. 413-422. — Da3 
Verhältnis der Religion zum inneren Staat3leben und zum 
zwifchenftaatlihen Xeben: Hauptzüge der Entmwidlung. 

Weinreich, Otto: Antikes Gottmenschentum. In: Neue Jbb. 
f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 2, 1926, 6. S. 633-651. 


*Inscriptiones Graecae. Consilio et auctoritate Academiae 
Litterarum Borussicae ed. Ed. minor. Vol. 2/3. Inscriptiones 
Atticae Euclidis anno posteriores. Ed. Johannes Kirchner. 
P. 2. Tabulas magistratuum, catalogos nominum, instru- 
menta iuris privati continens. Fasc. 1. Tabulae magistra- 
tuum. Berlin: de Gruyter. 1927. (VII, 331 S. mit Abb.) 2° 
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*Sudhoff, Karl: Kos und Knidos. Erschautes, Erforschtes u. 
Durchdachtes aus d. südöstl. Aegaeis. Mit 5 Kt. u. 40 Abb. 
München: Verl. d. Münchner Drucke 1927. (S. 209-324, 
27 8. Abb. u. Kt.) gr. 8° = Münchner Beitr. z. Gesch. u. Lit. 
d. Naturwiss. u. Medizin. 4/5. 8.—; geb. 10.— 

Ka) Auszügen aus ftimmungsvollen KReifebriefen von einerim 

Frühjahr 1926 unternommenen Studienfahrt werden behandelt: 

Die ISnfel Kos (Umschau u. Rüdihau; Wo ift Hippofrates der 

Große geboren?); Knidos, die alte Hafen=- und Handelsitadt; 

Geijtiges, namentlich arztliches Leben in Kos und Knidos. Wert- 

volle Abbildungen. 


Eckstein, Hans: Vom römischen Trier. In: Zs. f. bildende 
Kunst. Jg. 61, 3. S. 54-62 (mit 13 Abb.). — Pielleicht ift der 
römijche Domtern bereits nach dem zur Ausführung gelangten 
zweiten Bauplan zu einer liche umgewandelt worden, wie 
ein Umbau der noch unvollendeten ‚„‚Kaiferthermen” zu einer 
folhen wahrjcheinlich ift. An einigen Beilpielen wird die Not- 
mwendigfeit gezeigt, die jpärlichen Nefte des alten Trier durch Ne= 
tonftruftionen zu dem Bilde de3 einstigen Glanzes zu erneuern. 

*Fremersdorf, Fritz: Spätrömische Grabkammern und früh- 
christlicher Friedhof bei St. Severin in Köln. Mit 3 Taf. 
Köln 1926: Kissel. (18 S.) 8° 1 

Haufenftein, Wilhelm: Merfwürdige Baudenftmale in Siüd- 
frankreich. In: Reclam3 Univerfum. Sg. 43, 41. ©. 1091-1093 
(mit 6 Abb.). — Die befannten Nömerbauten in und bei 
Drange, Arles, Nimes. 

Koepp, Friedrich: [Bespr. von] Percy Gardner: New Chapters 
in Greek art. In: Göttinger Gel. Anz. Jg. 189, 3/4. S. 133-140. 

*Kunstgeschichtein Bildern. Neue Bearb. 1. Das Altertum. 
H. 13. Römische ‚Skulptur von Franz Winter. Leipzig: 
Kröner [1927]. (S. 385-424 mit Abb.) 4° 3 

Lippold, Georg: [Bespr. von] Ernst Kjellberg: Studien zu 
den attischen Reliefs des 5. Jahrhunderts v. Chr. Diss. 
Uppsala 1926. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 27. Sp. 812-818. 

Maifter, Karl: Ein römifcher Grabftein in Oberdrum (Pfarre 
DOpberlienz). In: Ofttiroler Heimatbll. Sg. 4, 2. ©. 35-36. 

*Riegl, Alois: Spätrömische Kunstindustrie. (Mit 2 farb. u. 
21 einfarb. Taf. sowie 116 Abb. im Texte. [Vorw.:] Emil 
Reisch.) Wien: Staatsdr. [19271, (XIX, 421 S.) gr. 8° 

28.—; 2m. 31.—; Hldr 36.— 
Erftmalig u. d. T.: „NRiegl: Die fpätrömifche Kunftinduftrie 
nad) den Funden in Ofterreih-Ungarn, T. 1X t. 3. 1901 erich. 

Neudrud des berühmten, nahezu vergriffenen Werkes in hand- 

liherem Format und befcheidenerer Ausstattung, jedoch mit einer 

Anzahl neuer Abbildungen und einem Anhang von DO. Bächt 

über die wiffenfchaftlicde Auswirkung von Niegl3 Werft, Biblio- 

graphie und Kegifter verjehen, 
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Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausschließlich Englifch 
Dr. Wilhelm Frels 


*Briefwechsel zwischen Jacob Grimm und Karl Goedeke, 
hrsg. von Johannes Bolte. Berlin: Weidmann 1927. 
(112 S., 1 Titelb.) gr. 8° De 

„Die bisher umbefannten Briefe Jacob Grimms an feinen 
treuen Schüler Karl Goedefe hatte ©. Noethe einit von Goe- 
defes Witwe zum Gejchenf erhalten.” Sie werden nah R.3 all- 
zu zeitigem Tode nummehr, durch die im Grimmichrant der 

Preuß. Staatsbibliothef aufberwahrten Schreiben Goedefes 

ergänzt, herausgegeben. Der Briefwechiel umfakt die Zeit von 

1838-1861. Die Lektiire bietet neben, viel fachwijjenjchaftlich 

Snterefjantem auch menjchliden Gewinn. 


Stoff- und Motivgefchichte 


Beils, Willi: Die Sungfrau von Orleans in der Dichtung. Sn; 
Die Bücherwelt. Sg. 24, 6. ©. 251-256. 
Lindner, Tilly: Die Geburt der Alpendichtung. Sn: Kunft u. 
an Beil. zum Karlsruher Beobachter. 1927, 25, 22. Zunt. 

©. 2- 


Schlöjjer, Rainer: Öeftalten und Geftalter. Rolands Knappen. 
Sn: Kultur u. Xeben. Beil. 3. Dt. Tagebl. v. 11. u. 17. Suni 
1927. — Behandelt Öeitaltung des Stoffes durch Mufaus, 
Lorsing, Baul Heyfe, Karl dv. Felner u. Richard Fralif. 


Deutih im allgemeinen 


*Nehm, Walther $.: Gefchichte des deutihen Romans. 1. Bom 
Ma. bis zum Realismus. Auf Grund der Mielfefchen Dar- 
jtellung neubearbeitet. 2. Bom Naturalismus bi3 zur Gegen- 
wart. Berlin: de Gruyter 1927. (175, 104 ©.) fl. 8° = Elg 
Gvefchen. 229 u. 956. 2iv. je 1.50 

BD 1 tft „mohl zu falt drei Vierteln‘ neu gefchrieben und der 

2. Bd 1ft mit einer ganz fleinen Ausnahme (bei Zola) neuer Tert. 

„sn der Einteilung von Mielfes Plan abzumeichen, lag, ab- 

gejehen von einigen Umgruppierungen in der Darftellung der 

älteren eit, fein Grund vor, umjomehr aber in der Entwid- 
lungszeit jeit 1900 und in den Einzelcharafteriftifen. Sm Ab- 

Ichnitt, der die Blütezeit des Realismus und die Jahre nad) 

1870 behandelt, mußte vor allen Dingen die Orientierung auf 

den unzuläflig überichäßten Spielhagen bin fallen, die dem 

Ganzen ein falihes Gepräge gibt ımd die Qualitätsperhält- 

nilfe vollfommen vermwijcht. Der geichichtlihe Gang des NRo- 

mans jeit dem Naturalismus liegt heute deutlicher, auch in den 
einzelnen WUbjchnitten, vor Augen; danach war zu gliedern. 

Dem Unterhaltungsroman konnte nicht die gleiche unverhältnis- 

mäßig breite Beachtung geichenft werden. Zivecmäßig erichien 

die Fortführung bis zum Augenblid.” 


Neuhochdeutiche Sprache 


*Behaghel, Dtto: Bon deutfcher Sprache. Auffäte, Vorträge 

u. Blaudereien. Lahr i. Baden: Schauenburg 1927. (VIIL, 

399 ©.) 8° 2m. 9.50 

„Die vorliegende Sammlung till nicht den Fachgenoffen 
etwas Neues bringen. Die Stüde find alle bereits veröffentlicht, 
zumeift in Beitjchriften, die für weitere Kreife beitimmt find; 
manches jtammt auch aus Zeitungen, etliches aus Fachzeit- 
fchriften. . .” 

*Schöpper, Jakob. — Die „Synonyma‘“ Jakob Schöppers 
neu hrsg., sowie mit e. Einleitung u. e. dt. u. lat. Reg. vers. 
von Karl Schulte-Kemminghausen. Dortmund: Ruh- 
fus 1927. (LIV, 8, 179 8.) 8° = Studien zur Sprachgeschichte 
Dortmunds. 1. 7.—; geb. 8.— 

Zeil einer Yabrlitationsichrift von 1925. „Der Charakter 
der Arbeit verlangte, daß fie in der urfprünglichen Faffung ver- 
dffentlicht wurde; die feitdem erfchienene Literatur konnte nur 
in den Anmerkungen benußt werden.” „Ein Exemplar des 

Schöpperichen Originaldruds gehört zu den vielen foftbaren 

Scäßen, die der unermüdliche Sammeleifer der Leitung der 

Stadtbibliothek in Dortmund in furzer Zeit zufammengebracht 

hat.” Die vorliegende Schrift bringt die von Edw. Schröder 

bereits 1892 gemiünfchten beiden Register zu Schöpper, ein 
deutjches und ein laternifches. 

Spitzer, Leo: Als er das hörte, war er überrascht. Jg. 15. 
S. 66.) In: Germ.-rom. Mschr. Jg. 15, 3/4, März/April. 
S. 152-154. 


DahE, Hans: Neufahen, Neuhrn, Niefern. In: Die oftbai- 
riihen Grenzmarfen. Sg. 16, 5. ©. 191-197. 
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Dach3, Hans: Zur Ortsnamenfunde des Bezirkes Erding. Su: 
Der Inn-Sfengau. Sg. 5, 2/3. ©. 49-55. (Fortf. folge.) 
Erhard, Hubert: Über Orts- und Bergnamen in den Berch- 

tesgadener Alpen. In: Der Alpenfreund. Jg. 8, 11. S. 340-346, 

Kosan, Franz: Zum Ortsnamen Grabnif. Sn: Unfer Mafurren- 
Land. 1927, 7, Juli. — Erwiderung auf einen Aufjaß der 
Mainummer. 

*Nink, Sofeph: Die Orts- und Tlurnamen der Rofchneiderei. 
Danzig: Danziger Verlags-Gefellihaft in Komm. 1926, 
(195 ©. mit $t.) 4° = Quellen u. Darstellungen zur Ge- 
Ichichte Weftpreußens 12. Danz. Gulden 8.50 


Neuhochdeutihe Literatur 


Benzmann, Hans: Die Ballade und Romanze der Roman- 
tifer. Sn: Der Wächter. Jg. 9, 7, April. ©. 219-228. 

Happ, Mfred: Die Landichaftsbetrahtung im Haffischen 
Deutichland. In: Kunftwart. Sg. 40, 9, Suni. ©. 137-143, 

Heilborn, Ernit: Der Doppeltoman der Berliner Romantik, 
Sn: Die Literatur. Sg. 29, 9, Suni. ©. 514-516. f 

Kath, Josef: Burgenländische Erzähler und Dichter. In: 
Österreichische Mhe. Jg. 4, Juni. S. 344-346, 

Linckenheld, E.: Lothringens Anteil am Ritterroman. 
In: Elsaß-Land. Lothringer Heimat. Jg. 7, 6. Juni. S. 180 
bis 182. 

Petich, Robert: Die innere Entwicklung der tragifchen Dich- 
tung in Deutjchland. In: Pädagogifhe Warte. Sg. 34, 12, 
15. uni. ©. 628-636. 

*PBfisner, Sofef: Das Erwachen der Sudetendeutfchen im 
Spiegel ihres Schrifttum bis zum Jahre 1848, Augsburg: 
Stauda 1926. (411 ©.) 8° = Dftmitteldt. Bücherei. (1). 18.75 

„Bon den allgemeinen Grundlagen und Vorausfegungen 
der nationalen Bewegung im alten Ofterreich ausgehend, 

Ihildert Verf. die nationaldeutiche Bewegung im deutichen 

Schrifttum der Sudetenländer von 1770-1850 und zeigt, indem 

er Dichter u. Gelehrte daraufhin unterfucht, inwieweit fie deutich 

waren, das politilche Reifen der Deutichen in Böhmen, Mähren 
und dem Heineren Schlejien. Das mehr politilch als literar- 
hiftorifch eingeftellte Buch bietet eine vortreffliche lÜberficht 
auch der fudetendeutichen Literatur der betr. ‘Zeit, größere Ab- 

Ichnitte find u. a. Karl Egon Ebert (S. 150-162, ©. 289f.), 

Suftus Srey, Alfred Meißner u. Mori Hartmann gewidmet, 

auf Stifters judetendeutiche Abftammung und die Rolle, die 

die böhmifhe Landfchaft in feinen Erzählungen jpielt, wird 
bingetmiejen. 

Vietor, Karl: [Kritische Bespr. v.] Emil Ermatinger, Barock 
u. Rokoko in der deutschen Dichtung. Leipzig 1926. In: 
Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 25. Sp. 1201-1207. 

Bollmer, Walter: Über Induftriedichtung im rheinifch-meit- 
ENDEN SODLTCBEIZEL Sn: Der Tirrmer. Sg. 29, 9, Sun. 


Einzelne Dichter 


Angelus Silesius. — Rasch, Wolfdietrich: Angelus Silesius. 


Zur 250. Wiederkehr seines Todestages. In: Schlesische 


Mhe. Jg. 4, 6. S. 270-273. Su 
Braun. — Stintzi, Paul: Karl Braun. [Elsässischer Heimat- 
dichter 1820-1902.) Ein Gedenkblatt. In: Elsaß-Land. 
Lothringer Heimat. Jg. 7, 6, Juni. S. 184-186, 2 
Eichendorff. — Dyroff, Wolf: Zur Kompofition von Eichen» 
dorfi3 Roman „Ahnung und Gegenwart”. Sn: Der Wächter. 
So. 9, 7, April. ©. 228-233. 3 
Eyth. — Schehold, Mar: Mar von Eyth. Der Techniker, Voet E 
und Zeichner. Mit 8 farb. Abb. In: Weitermanns Mhe, 
Sg. 71, 9. 850, Zuni. ©. 390-396. E 
Goethe. Beder, Albert: Tanz Lerfe, ein Smweibrüder 
Soethefreund, In: Mannheimer Gefchichtsbll. Ig. 28, 5, 
Mai. Sp. 115-118. A 
Beyerlein, Franz Wam: Goethe ald Dperntertdichter. In: | 
er tg. Wochenausgabe Nr 26 v. 29. Suni 1927. = 


*Bohnenbluft, Gottfried: Der Gott Goethes. Rede, geh. vor 
dem Verein Schweiz. Deutjchlehrer im Klofter zu Engelberg. 
Solothurn 1926: Vogt-Schild. (30 ©.) 8° = Schriften des 
Vereins Schweizerifcher Deutfchlehrer. 9. 1. 

Neferat S. in Nr. 13, Sp. 1086. 

Eichoff, B.: Wie Goethe 1792 von Münfter nach Paderborn 
fuhr und in Neuenfichen übernachten mußte. In: Ravens- 
burger BU. f. Gefch., Volfs- u. Heimatkunde. Jg. 27, 5/6, 
Mai/Suni. ©. 20-22. (Schluß folgt.) & 

*Haecker, Valentin: Goethes morphologische Arbeiten und 
die neuere Forschung. Mit 28 Abb. im Text. Jena: Fischer 
1927. (VI, 98 8.) gr. 8° 5,— 
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Erw. Ausg. von Vorträgen auf der Hallefhen Hochichul- 
woche 1927. „Sch möchte in der Tat glauben, daß Goethes 
Topen- u. Metamorphofenlehre lin Frage der Pluripotenz] 
manche intereffante Anfnüpfungspunfte bietet. Aber noch auf 
einem andern Gebiete jcheint mir ©. manche Anfchauungen 
borausempfunden zu haben. . . sch meine Goethes bisher in 
der Regel als durchaus mpftiiche Sdeen angejehenen Gedanken 
über den Gegenjaß der Bertifal- u. Spiraltendenz.“ 

Klages, Ludwig: Goethe als Seelenforscher. (Vortrag.) In: 
Akademische Mittn. Freiburg i. B. F. 4, 5, 14. Juni. S. 82-83. 

Lachmann, Fritz R.: Goethes Mignon. Entstehung, Name, 
Gestaltung. In: Germ.-rom. Mschr. Jg. 15, 3/4, März/April. 
S. 100-116. 

Schellenberg, Emit Ludwig: Eine unbefannte Goethe 
Anekdote. Mitgeteilt. In: Thüringer Land. Sg.4, 11,10. Sunt. 
©. 242. — Aus dem häuslichen Leben des alten G., aufge- 
zeichnet Durch d. Prof. d. Mathematik am Weimariihen Oym- 
nalium Karl Ludwig Kunze. 

Strobl, Karl Hans: Jena und Goethe nach dem Zufammen- 
bruch von 1806. Sn: Schwäbifcher Merkur. Wochen-Ausg. 
26 v. 1. Suli 1927. ©. 10-11. — ©.3 Sorge um die Unis 
verjität. 

Griepenkerl. — Brandes, Rudolf: Robert Griepenferl. Die 

Rebenstragödie eines VBergefjenen (Schluß). Sn: Der Harz. 
&g. 1927, 5, Mai. ©. 92-94, 

Gryphius. — *Gundolf, Friedrich: Andreas Gryphius. Heidel- 
berg: Weißsche Univ.-Buchh. 1927. (63 S.) gr. 9°3|04°2.— 

Aus Vorträgen... ., die bald ein Jahrzehnt zurüdliegen, 
veröffentliche ich dDiefen Abichnitt gerade jegt, um eine bejonders 
wichtige Geftalt zu verdeutlihen und in ihren Grenzen zu 
zeigen... Nachdem man fie lange vergeffen und mißachtet, will 
man fie jüngst nicht nur rechtfertigen .... fondern — wie Hilto- 
tismus gern umfchlägt in Snobismus — Sofort wahllos ge= 
nießen und abitand3los vergögen. Aus der zu engen Ordnung 
 fürzt man in die Unordnung.“ 

Hebbel. 
Oldenburg: Schulze 1927. (VI, 104-8.) 4° = Forschungen 
zur Literatur-, Theater- u. Zeitungswissenschaft. Bd 1. 4.50 

Hölderlin. — Strauß, Ludwig: Aus Briefen an Hölderlin von 

seiner Schwester. In: Germ.-rom. Mschr. Jg. 15, 3/4, 
März/April. S. 147-152. 

Immermann. Ungedrudte Briefe ISmmermanns an jeinen 
Freund Gefjert aus der Zeit feines zweiten Magdeburger 
Aufenthaltes. Zum erftenmal befauntgegeben v. Anfelm 
Kuft. In: Montagsbl. Wil. Beil. d. Magdeb. Htg. Ig. 69, 
26 dv. 27. Suni. ©. 223-224; 27, 4. Juli. ©. 225-227. (Tort]. 


- folgt. 
Keller. *Bühner, Karl Hans: Hermann Hejje und Gott- 
> Keller. Eine Studie. Stuttgart: Bonz 1927. (59 I 


- Bon der Abt. Allg. Wilienichaften der Techniihen Hoch- 
ichule gefrönte Preisaufgabe über das Thema: Die Einmwir- 
tungen Gottfried Keller auf Hermann Heile jollen an Helles 

- Erzählungen „Diesfeit3” und „Nachbarn nachgemwielen werden. 

Der Vergleich wirft auch manches Licht auf die Kelleriche Ge- 

ftaltung. 

Kleist. — Kluckhohn, Paul: [Bespr. v.] Jahrbuch der Kleist- 
Gesellschaft 1922/24 u. G. Minde-Pouet, Kleists letzte 
Stunde. T. 1. Berlin 1925. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 23. 

- Sp. 1111-1116. 

Kruse. — Zejfen, Baul: Iwan Krufe [F 10. Sept. 1926]. Sn: 
Die Heimat. Sg. 37, 7, Suli. ©. 162-165. 

Löns. — Caftelle, Friedrich: Hermann Löns. Eine fleine Le- 
bensgeihichte = Marfwart. 3g. 3, 4, Suni. (©. 51-64.) 8° 

Pichler. — Dörrer, Anton: Der deutiche Alpenklaflifer Adolf 
Pichler aus Tirol al afademifcher Jugendbildner. In: 
Bayerische Hochichulstg. 3. 8, Sem. 17, 23. Juni. ©. 1-4. 

Seheffel. — Böhm-Dtt, Maja: Viktor von Scheffel3 Spiel- 

- mannsfahrt durch die fränkische Schweiz. In: Das Bader- 
land. Ig. 38, 10. ©. 310-314. 

Walbac, Carl: Das Schrifttum über Scheffel im Jahre 1926. 
Sn: Burfhenichaftliche BI. Sg. 41, 11, Juni. ©. 207-209. 

‚Sealstield. — Ahmann, Hans: Sealsfield. Raffe und Volfs- 
tum in feinen Romanen. In: Der Tüirmer. Sg. 29, 10, Sul. 
©. 333-337. BR 

Spyri. — *PBaur-Ulrich, Marguerite: Johanna Spyri. Ein 
Zebensbild. Zürich: Waldmann [1927]. (95 ©., Abb.) 8° 

tw. Tr. 4.80 
Populäre Biographie ohne wiljenschaftl. Aniprüce. I. Sp. 
war befreundet mit E. $. Meyer und j. Schweiter Betiy. Ihr 

Derdienft, in die Jugendliteratur „das wirkliche lebendige warm- 

blütige Kind‘ eingeführt zu haben. 


*Landgrebe: Hebbels Nibelungen auf der Bühne. | 


Stifter. Bindtner, Solef: Adalbert Stifter und Wien. In: 
ee 24, 25, 25. Suni. ©. 394-396; 26, 30. Zunt. 


Gotes, A: Unveröffentlichtes zum Charafterbild Adalbert 
Stifterd. In: Die Literatur. Fg. 29, 9, Suni. ©. 556-558. — 
Korrefpondenz aus d. %. 1867 über „Der fromme Spruch“. 

Storm. — Witt, Bertha: Theodor Storm al3 Mufifer. In: Der 
Scleswig-Holiteiner. (Blensburg.) Sg. 8, 26, 2. Juli. ©. 2-3. 

Vischer. — Müller, Friß: Tr. Th. Viicher als Freigeift. In: 
Reipziger Lehrerztg. Sg. 34, 22, 29. Zuni. ©. 497-499, 

Waldau. Mat, W.: Mar Waldau. In: Die Büchermelt. 
Sg. 24, 6. ©. 257-260. 

Wedekind. — Mann, Heinrich: Erinnerungen an Frank Wede- 
kind. In: Die Neue Rs. Jg. 38, 6, Juni. S. 585-599. 

Wieland. — Teutenbdberg, Wolf: Wieland und die Frauen- 
frage. Sn: Die Frau. Sg. 34, 9, Sunt. ©. 553-555. 


Hochdeutiche Mundarten. Niederdeutich 


Berger, Ufred: Vom bildhaften Schlefiih. In: Wir Schlefier. 
027718, 15. Sun: 97568; 

Rogge, Alma: Geftaltung und Sprache. Warum fchreibt der 
niederdeutfche Dichter plattdeutih? Sn: Der Schimmel- 
reiter. Sg. 6, 2, März. ©. 35-38. 

Shopper, Safob: Die Synonyma. Neu hrög. (Studien zur 
Sprachgefchichte Dortmunds. 1.) ©. Sp. 1187. 

Bon der weitlihen Sprahhgrenze des Schönhengftgaues. Sn: 
Ultpaterbote. 3g. 4, 5. ©. 77-80. 


Nordiihe Sprachen 


Neckel, Gustav: [Anerkennende Bespr. v.) W. Krause, Die 
Frau in der Sprache der altisländischen Familiengeschichten. 
Göttingen 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 27. Sp. 1303 bis 
1306. 

vVries, Jan de: Die Wikingersaga. In: Germ.-rom. Mschr. 
Jg. 15, 3/4, März/April. S. 81-100. — Bgl. au) Sp. 1152, 


Kempf, Rofa: Zur Deutung von Rriftin Lapranstochter. Sn: 
Die Frau. Sg. 34, 9, Sımi. ©. 529-531. 

Michaelis, Karin: Amalie Skram. In: Dt.-Nordisches Jb. 
1927. S. 90-97. — „Wie ftände e3 um den modernen Romans 
ichriftiteller ohne Amalie Skram? Nicht alle find direft von 
ihr beeinflußt, viele find beeinflußt von Sfribenten, die, jich 
felber unbemwußt, bei ihr in Die Schule gingen.” „A. Sfr. ift 
eine PBoramide. Emwig. Unvergänglih. Majeftätif ch." 


Englifche und amerifanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfität3-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 
Vietor, K.: [Bespr. von] Lüdeke, H.: Ludwig Tieck und das 
alte englische Theater. Frankf. a. M. 1922, In: Literaturbl. 

f. germ. u. rom. Phil. 48, 1927, 7/8. Sp. 257-259. 

Asanger, F., [zu] Luick, K.: Die Bedeutung der Renaissance 
für die Entwicklung der englischen Dichtung. Wien: Holz- 
hausen 1925. Ebda. Sp. 262-263. 

Wild, Friedr.: [Bespr. von] M. M. Arnold Schröer: Grund- 
züge und Haupttypen der englischen Literaturgeschichte. 


T. 1: Von den ältesten Zeiten bis Spenser. 3,, verm. Aufl. 
Berlin 1927 = Slg Göschen 286. Ebda. Sp. 261-262. 


Bennett. — Sch., H.: Arnold Bennett. In: Der Kleine Bund. 
1927, 22. S. 173-174. 

Carlyle. — Weidemann, Carla: Biblische Stilelemente bei 
Carlyle. In: Germ.-rom. Mschr. 15, 1927, 5/6. S. 202-213. 

Chaucer. — Koch, J.: [Ausführl. Bespr. von] Manly, J.M.: 
Some New Light on Chaucer. Lectures.... New York o. J. 
In: Litbl. f. germ. u. rom. Phil. 48, 1927, 7/8. Sp. 263-267. 

Hardy. — Asanger, F., [zul Weltzien, Erich: Die Gebärden 
der Furcht in Thomas Hardys Wessexromanen. Berlin: 
Deyle 1927. Ebda. Sp. 267-268. 

Kipling. — Sch., H.: Rudyard Kipling. In: Der Kleine Bund. 
1927, 18. S. 141-142. 

Milton. — Gertsch, Alfred: Der steigende Ruhm Miltons. 
Die Geschichte einer Heteronomie der literarischen Urteils- 
bildung. Leipzig: Tauchnitz 1927. (76 8.) 8° = Kölner 
anglist. Arb. 2, 

Die vorliegende Arbeit betrachtet die Zeit von 1660 bis un- 
gefähr ing zweite Jahrzehnt des-neunzehnten Jahrhunderts. 


Aus der Zeit vor dem Erfcheinen des „Paradise lost‘ find alle 


überlieferten Ausfagen gegen den Volitifer Milton gerichtet; 
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die erite Wandlung bringt das „Paradise lost‘‘. Über den Poli- 

tifer tritt der Dichter. Den Wendepunkt bringt der Whiggismus. 

Miltons Bolitif, jest nicht mehr allen verabicheuenswert, 

findet Befürworter. — Der zweite Teil der Arbeit befaßt fich 

mit Miltons Kommentatoren, Herausgebern und Biographen 
des 18. 3h3., Da3 reges Snterefje fir Milton hat. — Das be- 
ginnende 19. SH. fieht Milton auf drei wichtigen Gebieten des 
intellektuellen Xebens Englands als beinahe unantaftbare Größe 
daftehen: in der fchöngeiftigen Literatur, in der Politik, in der 

Religion. 

Pater. — Hecht, Hans: Walter Pater. Eine Würdigung. In: 
Dt. Vjschr. für Literaturwiss. u. Geistesgesch. 5, 1927, 3. 
S. 550-582. (Mit bibliogr. Anhang.) 

Shakespeare. — Deutsche Shakespeare-Woche Bochum, 
11.-17. Juni 1927, In: Das Prisma. Bll. d. Vereinigt. Stadtth. 
Bochum-Duisburg. 3, 1927, 10/14. — Darin: Zwölf Grüße 
zur Bochumer Shafefpeare-Wohe (S. 95-100); LXeop. 
Stahl: Ein Shafefpeare-Feit in Deutichland (S. 101-103); 
Wolig. Keller: Shafejpeares Königsdramen als Kunftwerf 
(©. 107-109); U. Steiniter: Shafefpeare al3 Hiftoriker 
(S. 109-112); 8. Arns: Die Elifabethanifche Bühnengefell- 
Ihaft (©. 112-114); €. Kilian: Die Königsdramen auf der 
deutichen Bühne (©. 115-117); 2. Edardt: Dingelftedts 
deutiche Exrftaufführung der Königsdramen (S. 118-120); 
WB. Dechelhäujer: Heinrich Zaube und die Königsdramen 
(©. 121-122); ©. Schmitt: Die Bochumer Snfzenierung 
der Königsdramen (©. 122-142). 

Ludwig, Alb., [zum] Shakespeare-Jahrbuch. Hrsg... . von 
W. Keller. Bd 62 = N. F, III. Leipzig: Tauchnitz 1926. 
In: Die Literatur. 29, 1927, 10. S. 606. 

Ludwig, Alb., [zul Petersen, Albert: Der Schwan vom 
Avon. Roman. Hamburg: Hans. Verlagsanst. 1927. Ebda. 
S. 602-603. — „Der in fich abgeichloffene Roman bildet mit 
eimem vorangegangenen eriten Teil „Virginia eine „‚&e- 
mälde-Dyas“, die ficd „Olobe-Theater” nennt. Ablehnend. 

Shaw. — Shaw, Bernard: Dämmernde Wirklichkeit. Ein 
Trauerspielchen in einem Akt. Dt. von Siegfr. Trebitsch. 
In: Die neue Rs. 38, 1927, 7. S. 58-75. 

Thompson. — Francis Thompsons ‚Weg der Unvollkommen- 
heit.“ Dt. von Karl Thieme. In: Hochland. 24, 1926/27, 
10. 5. 433-437. — (Mit Bid Thompfonz von Neville Lytton. 
Bor ©. 337.) 


Anderson. — Anderson, Sherwood: Die Entscheidung. In: 
Das Inselschiff. 8, 1927, 3. S. 158-169. — Aus dem fürzlich 
in Übertrag. von Karl Zerbs erfchienenen Buche U.3: Der 
Erzähler erzählt jein Leben. Mit Hid A.3. 

Lewis. — Schönemann, F.: Ein neuer Sinclair Lewis. In: 
Die Literatur. 29, 1927, 10, S. 574-575. — Bu dem bedeut- 
jamen Roman „Elmer Gantry‘“, der den amerikanischen 
Geiftlihen unter die Lupe nimmt, und den man in Amerifa 
am liebiten unterdrüden möchte. 

London. — Stern-Rubarth, Edgar: Jack London. In: Dt. 
Rs.53,21927, Jul. 8275-76; 


Romanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 


Lerch, Eugen: Kulturkunde im neusprachlichen Unterricht. 
In: Köln. Ztg. Wochen-Ausg. 1927, 26. S. 10-12, — Schluß- 
urteil: „Darum: Kulturfunde, Kunde von fremder Kultur — 
gewiß! Doch unter Vermeidung von Schlagwörtern umd 
Ihejen wie jener von den ftarren Nationalcharafteren. Sonft 
lieber die gute alte Methode einer gründlichen Erlernung der 
Sprache.“ 

Spitzer, Leo: Der Romanist an der deutschen Hochschule. 
Einem Wegbereiter neuen Romanistentums Hans Heiß 
zum 50. Geburtstag <29, Mai 1927) gewidmet. In: Die 
neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 4. S. 241-260. — Berf. lehnt 
die nicht dom PVergleich Iosfommende Kulturfunde eines 
Bechhler als unproduftiv ab, da durch eine derartige An- 
nahme von Stonftanten in den Volkscharakteren und durch das 
Überzeugtjein von der durchgängigen Verfchiedenheit des 
rtomaniihen und Deutjchen Wejens das Gegenteil von 
Wejensforihung erreicht werde. Gegenüber folchen nur zu 
faliden Schematifierungen führenden Beftrebungen fordert 
erein Wiederauflebenlaljen eines Spannungsgefühls zwifchen 
tomanifhem umd deutichem Wefen, er fordert von Lehrenden 
und Studierenden ein inneres Verhältnis zur fremden Sprache 
und Literatur und Kultur, ein Erlebnis des fremden Volts- 
tums, aljo weniger Kulturfunde als Kulturgefühl. Als der 
notwendige Ausgangspunkt des Fremdfprach-Hochichulunter- 


richt gilt ihm: „Die Liebe zu den Fremdkulturen“, 
die bei Lehrern wie Schülern, zuerit aber bei jenen, vorhan- 
den jein muß, und der dann das Verjtändnis der fremden 
Kulturen leicht nachfolgen wird. 


Sranzöfiihe Spradhe und Literatur 


*Behrens, Dietrich: Über englisches Sprachgut im Fran- 
zösischen. Gießen: Selbstverl. d. Roman. Seminars 1997, 
(264 5.) 8° = Gießener Beiträge zur Roman. Philologie. Zu- 
satzheft. 4, : 

AS Fortf. feiner früheren Arbeit „Über deutfches Sprad;- 
gut im Franzöliichen“, Gießen 1923, weist Verf. hier den ful- 
turellen Einfluß Englands auf Franfreih nad, jomweit er fi) 
aus dem Wortichag der franzöfiichen- Sprache erjchliegen läßt. 
Er orönet jein Material nach Begrifisfategorien, indem er nad)- 
einander die verjchiedenen Träger der kulturellen Vermittlung 
behandelt: 1. die Vertreter der freien oder intellektuellen Be- 
rufe; 2. Militär; 3. Vertreter von Handel u. Verkehr; 4. Ver 
treter von Induftrie u. Handwerk; 5. Berufslofe u. Allgemeines, 
Sn der Einleitung gibt er einen gefchichtlichen Überblid über 
engliihen Neijeverfehr nad) Frankreich, über Anfiedlung von 
Engländern in Frankreich u. über fonftige Beziehungen der 
zwei Nationen zu einander. € 
Gamillscheg, E.: [Lobende Bespr. von] August Kübler, 

Die romanischen u. dt. Örtlichkeitsnamen des Kantons 
Graubünden. Heidelberg 1926. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1997, 
26. Sp. 1261-1262. 

*Wartburg, Walther v.: Französisches etymologisches 
Wörterbuch. Lfg Nr 9. (S. 545-608.) Bonn: Klopp (DER 
4° ; 


Kalthoff, Wilhelm: Nisards Versuch einer Bestimmung des 
französischen Nationalgeistes. I. In: Zs. f. franz. u. engl. 
Unterricht. Bd 26, 1927, 4. S. 241-251. — Berf. behandelt 
fein Thema im Anfchluß an D. Nifards Histoire de la littera- 
ture francaise. 

Neubert, Fritz: ‚Textkritik‘“ im 18, Jahrhundert. J. B. Mira- 
bauds „Le Monde‘ <1751). Carl Appel zum 70. Geburts- 
tag <17. 5. 1927) gewidmet. In: Germanisch-romanische 
Mschr. Jg. 15, 1927, 5/6. S. 213-232. — Der Verf. diefer 
tertfritiihen Studie über ein Frühmerf der Aufflärungs- 
periode weit auf Grund einer geiftesgefchichtlichen Betrach- 
tungsweife nach, daß nur die 2 erften Teile von „„Le Monde“ 
von 3. Mirabaud ftammen, während die Anmerkungen zum 
ganzen Werf, der angehängte 3. Teil (Essai sur la chronologie), 
jowie die Herausgabe des Ganzen ohne jeden Zweifel dem 
Abbe Le Maserier zuzumeifen find. Lebterer zeigt fih im 
Gegenjat zu Mirabaud, dem fühnen Bertreter eines reinen. 
moniftiihen Materialismus und Epifureismus, al ein An- 
hänger rein teleologifcher und bibelfreundlicher Anfichten. 


*Balzae, Honore de: Eugenie Grandet. Roman. (Tertren.: 
Balter Hohyer). Leipzig: Fifentfcher [1927]. (315 ©.) Hl. 8 
= Hafis-Lefebücherei. [14]. Lw. 1.30; Hldr 2.50; Ldr 5.— 

*Dumas [, Alexander]: Werke. In neuer Übertr. u. Bearb, 
von Friedrich Wencker. Bd 3: Der Chevalier vom Maison 
Rouge. Die schwarze Tulpe. (386 S.) — Bd 4: Marats Sohn. 
(318 S.) Gutenberg-Verl. [1927]. 8° ° Nicht im Buchhandel. 

*Flaubert, Guftavde: Drei Erzählungen. [Werfe, Teil.) 
Übertr. von Gerta u. Auguft Brücher. Mit e. Borr. ver. von 
Auguft Brücer. BVBolfsverband d. Birherfreunde [1927). 
(149 ©.) fi. 8° Nicht im Buchhandel. 

*Fleg, Edmond: Ein kleiner Prophet. (Aus d. Franz. von 
Mimi Zuckerkandl.) München: Piper 1927. (201 8.) 80° 

3.—: totale 

Jaufre. — Mulertt, Werner: [Bespr. von] Jaufre. Ein altprov. 
Abenteuerroman des 13. Jh. Hrsg. v. Hermann. Breuer. 
Halle a. 5. 1925. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 25. Sp. 1200 
bis 1201. 

Lautr&amont. — Rauhut, Franz: Zwei Bücher über Lautrea- 
mont. In: Die.neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 4. S. 316-318. 
— Beipr. zweier Bücher über den franz. Lyriker aus den Anz 
fängen der fymboliftiichen Periode: 1. Le cas Lautreamont 
(eine Enquete in der belgiichen Revue <Le Disque Verty 
Baris 1925); 2. G. et A. Guillot Munoz, Lautreamont et 
Laforgue. Montevideo 1925. 2 

Loti, Pierre. — Merian-Genast, Ernst: Pierre Lotis Im- 
pressionismus. Ein Beispiel f. ästhetische Auswertung der 
Lektüre. In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 4. S. 287 
bis 297. — Verf. will an Hand einer Stelle von Rotis Pe- 
cheur d’Islande und dreier Reproduftionen von Gemälden 


von Monet, Liebermann und Renoir verjuden zu zeigen, 


Göngora. 


‚Calderon. 


„wie der Schüler durch vergleichende Analyje der jprach- 
Üihen und maleriihen Sorm zum Wejen der impreijio- 
niftifchen Kunft vordringen fan. 

Verlaine. — Nobiling, Franz: Neue Übertragungen aus Ver- 
laines Gedichtband Jadis et Naguere. In: Zs. f. franz. u. 
engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 4. S. 251-258. — Über- 

 tragung von 14 Öedichten. 

*Zola, Emile: Ein Liebesblatt. [Une page d’amour,] Roman. 
(Ungefürzte Ausg. über]. von Arnim Schwarz. Tertren.: 
Paul Bender.) Leipzig: Fifenticher [1927]. (315 ©.) El. 8° = 
Hafis-Lefebücherei. [19] Lim. 1.30; Hlör 2.50; Lör 5.— 


Spaniih. Stalienijch 
Krüger, F.: [Lobende Bespr. von] Prosistas modernos. Se- 


lecciön hecha por E. Diez-Canedo. Madrid 1925. In: Die 
neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 4. S. 318-319. 


Colerus-Geldern, Richard: Das Faustproblem 
bei Calderon. In: Das neue Reich. Jg. 9, 1927, 38. S. 781 
bis 784. — Behandelt da3 Drama: „Der wundertätige Magus“ 
(„El mago prodigioso“). 

Dario, Ruben. — Vgl. Göngora. 

Ganivet, Angel. — Jeschke, Hans: [Bespr. von] Angel 
Ganivet, El escultor de su alma. Drama mistico en tres 
autos. Fe, amor, muerte. Madrid 1926. In: Die neueren 
Sprachen. Bd 35, 1927, 4. S. 319-320. _ 

Petriconi, H.: Göngora und Dario. Zu Gön- 

goras 300. Todestag am 23. Mai. A don Miguel Artigas. 

Ebda. S. 261-272. — Ausgehend von der Tatjache, daß e3 

das Verdienft Ruben Darios war, die Bedeutung Ööngoras 

neu erkannt zu haben, verfucht VBerf., die tatfächlichen Be- 
ziehungen des Symboliften Dario. zu dem. Baroddichter 

Göngora aufzuzeigen, und er fommt zu dem Ergebnis, daß 


„Die Stellung Darios in der fpanifchen Literatur des 19. Ih. 


genau der Göngoras im 17. Sh. entipricht.” 


Foseolo, Ugo. — Fovini, Arturo: Nel primo centenario della 


- morte di Ugo Foscolo. In: Zbl. des Zofingervereins. Jg. 67, 
1927, 8. S. 546-554. 


Slawifche Sprachen und Literaturen 


(einschließlich Baltifch) 
Bibliothefar Dr. Arthur Zuther 
Weitflamiich 

Jrzykowski, Karl: Die geistige Lage Polens. Querschnitte, 
Analogien und Unterschiede. In: Der Querschnitt. Jg. 7, 0% 
Mai 1927. 8. 357-362. — Behandelt die Grundtendenzen der 
polnischen Literatur, Die Wirkungen des Krieges, die neu auf- 
fommenden Strömungen in der Dichtung. 


Miller, Jan Nepomucen: Die vorherrschenden Elemente des 


%r 


heutigen literarischen Schaffens. In: Das heutige Polen. 
Wien 1927. S. 100-101. — Ul3 allgemeines Kennzeichen der 
modernen polnifchen Literatur wird hervorgehoben „ein 
Durchbrechen der Überlieferungen, Erweitern des Gebietes 
hiftoriihen Empfindens, Durhhdringen des Verlangens und 
Strebens nad) neuer, fünftleriicher Kultur und nach einer 
geiftigen Mitarbeit mit Europa”. 

Nitsch, Kazimierz: Die polnische Sprache. In: Das heutige 
Polen. Wien 1927. S. 81-82. 

Szyjkowski, Marjan: Die zeitgenössische polnische Litera- 

_ tur. Ebda. S. 91-96. 


*Methode Mertner. Psychotechnischer Spracherwerb auf 
mechanisch-suggestiver Grundlage. Tschechisch für 
Deutsche. Nach d. Grundsätzen von Robert Mertner bearb. 
von Kamill Eben, Rudolf Ziegler, ©. Kozäk, Karl 
Müller. 6 Hefte. München: Verl. f. zeitgemäße Sprach- 
methodik 1927, (489 8.) gr. 8° Sn Mappe 12.— 


Nuffiich und Ufrainifch 


"Brückner, Aflexander]: [Bespr. von] Zelenin, Russische 


Volkskunde. Berlin, 1927; Karskij, Geschichte der weiß- 
russischen Volksdichtung u. Literatur. Ebda. 1926. In: Dt. 
Literaturztg. Jg. 48, 22. Sp. 1064-1069. 


_*Bubnoff, Nicolai v.: Kultur und Geschichte im russischen 


Denken der Gegenwart. Berlin: Sack 1927. (57 S.) gr. 8° 
‘ Osteuropa-Institut in Breslau. Quellen u. Studien. Abt. 
Sprachwissenschaft, Literatur u. Geschichte. H. 2. 3.50 
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Behandelt die geichichtsphilojophifchen Arbeiten von Sin, 
Berdjajeiv, Bulgafom u.a. aus der durchaus richtigen Erwägung 
heraus, daß diefe „Emigranten“ feinesmwegs einen abgejprengten 
und entwurzelten Teil des ruffiihen Volfstums repräfentieren, 
fondern feit auf dem Boden einer kulturellen Überlieferung 
ftehen, die auch durch eine fo radifale Ummälzung wie die rufji= 
iche Revolution nicht aufgehoben werden kann. Ja, „man darf 
erwarten, daß die geiftige Kontinuität, die in dem Geiftesleben 
der ruffiihen Emigration gewahrt ift, auch in Rußland felbit 
über furz oder lang wieder in Erfcheinung treten wird”. 
Hieber, Hermann: Theater in Moskau. In: Die Weltbühne. 

Jg. 23, 22, 31. Mai 1927. S. 869-872. — „Welch ein unerhörter 
SDealismus gehört dazu, unter jolchen Verhältnifjen ein 
ae aufzubauen, da3 der ganzen Welt al3 Vorbild dienen 
ann!“ 


 Stepun, Fedor: Der metaphyfiihe Sinn der Revolution und 


die Somjetliteratur. Sn: Hochland. Ig. 24, 7, April 1927. 
©. 34-45. 


*Schaffgotfh, Xaver [Grafl: Rufiiihe VBollsmäardhen. Ge]. 

u. übertr. Zeipzig: Snjel-Verl. [1927]. (80 ©.) El. 8° 

Sniel-Bücherei. Nr 393. Dar 

Die Märchen find neueren, während und nad) dem Friege 
erichienenen ruffiihen Sammlungen entnommen, bieten, aljo 
dem deutichen Xefer bisher unbefanntes Material. Die Über- 
fegung fucht mit Glüd den eigenartigen Stil und Tonfall der 
miündlihen Erzählung wiederzugeben. Ein fnappes, aber jehr 
inftruftives Nachwort gibt Aufichluß über Entftehung und Vor- 
trag der Märchen, Herkunft, Wahl der Stoffe ujw. 


Dostojewskij. — *Da3 Evangelium in Doftojemwsft. Aus d. Ge- 
famtmwerf ausgemw., verdeuticht u. mit Einl. u. Exl. ver]. von 
Karl Nötel. Berlin: Hochweg-Verl. 1927. (240 ©., 1 Titelb.) 
8° = NDuellen. BD 20. 2m. 5. 

Die Auswahl gliedert fich in vier Gruppen: 1. Der Gottes- 
glaube als das Wagniz für den Menfchen (Legende vom Groß- 
inguifitor). 2. Die Auflehnung des Menfchen gegen Gott 

(Stüde aus den „Brüdern Karamaforw‘). 3. Auf dem Wege zu 

Gott (aus „Schuld und Sühne” und den „Brüdern Stara= 

mafomw“, darunter „Aus dem Leben des Stare Sojima‘). 

4, Das Leben in Gott („Geipräche mit einem alten Gottes- 

freund” aus „Der Halbwüchlige” und „Aus den Gejpräcdhen und 

Belehrungen des Stareg Sofima‘). Nachwort: Der religidje 

Werdegang Doftojemwzkfis und die Frageftellungen jeiner Dich- 

tungen, 

*Gladkow, Fjodor: Zement-Roman. Aus d. Russ. übertr. von 
Olga Halpern. Berlin u. Wien: Verl. f. Literatur u. Politik 
1927. (464 S.) 8° EN 

Der meiftgenannte unter den neueren „bolichemiftiichen‘‘ 

Romanen, als fulturgefchichtliche3 Dokument von jehr großem 

Wert, dichterifch an die Werke etiva eines Leonomw nicht heran- 

reichend. 

*Gorki, Maxim: Geschichten von Landstreichern. Aus d. Russ. 
übertr. von Arthur Luther. Leipzig: Insel-Verl. [1927]. 
(78 8.) kl. 8° = Insel-Bücherei. Nr 71. DL 7.90 

Enthält drei ältere Erzählungen: Kain und Urtem — es 
meljan Piliaf — Die Geichichte von den Schließen. 

*Leskow, Nikolai: Das Schreckgespenst. Eine Erz. Dt. von 
Gertrud von Bolschwingh. Ebda. (78 S.) kl. 8° = insel- 
Bücherei. Nr 398. PBp. —.90 

Mit einem Nachwort von Soh. vd. Günther: „Rußlands 
riftlichiter Dichter”. 

Pilnjak. — Blum, Oskar: Boris Pilnjak. In: Die Weltbühne. 
Jg. 23, 20. S. 788-790. 


_Tolstoj. — *Der unbekannte Tolstoi. Die offizielle Ausg. d. 


Familie Tolstoj. Hrsg. von Rene Fülöp-Miller. Mit 47 Abb. 
Wien: Amalthea-Verl. 1927. (413 S.) 8° Te 
Enthält die 3. T. fhon aus Einzelveröffentlichungen be= 
fannten, neuerdings aufgefundenen Nachlaßwerfe, bisher un- 
gedrudte Briefe, Erinnerungen von Freunden und Angehöri- 
gen. Etwas mehr philologiiche Genauigkeit und Sachfenntnis 
hätte dem Herausgeber nicht geichadet. Daß Bruchitüde aus 
dem Roman „Pie Defabriften” jchon früher befannt gemwejen 
find, daß die neu veröffentlichten Kapitel aus den „Kojaten” nur 
Ergänzungen und Varianten zu einem der befanntejten Werke 
Tolftojs find, hätte wohl gefagt werden fünnen. Die Trans- 
ffription der ruffiischen Namen ift ungenau und imfonjequent. 
So fehlimme Drudfehler wie die Sahreszahlen 1875 (©. 221) 
und 1837 (©. 223), beide ftatt 1857, hätten wohl vermieden 
werden fünnen, 
Mahrholz, Werner; Tolftoi oder über die Afeje. In: TFurche- 
Almanacd) auf da3 Sahr 1927. ©. 72-75. 
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*Tschechow, Anton: Der [hwarze Mönch. Novellen. Autori]. 
Überf. aus d. Ruff. a nen Hoffmann. Wien: Biol 
nan 1926. (336 ©.) £ &m. 4.50 
Der Ichmwarze re — "Meine Frau. — Drei Jahre. — 

Schläfrig. 


Beck, Flora: Die ukrainische Literatur von der Wiedergeburt 
bis auf unsere Tage. In: Slawistische Schulbll. (Prag). Jg. 1, 
1, Mai 1927. S. 5-6 


Sheaterwiffenjchaft 
Dr. Friedrih Michael 


Bariy, U. v.: Die Anwendung des Sun, in 
„Doktor Fauft“, “ Sn: Bühnentehnidhe Ri. 11, 2. ©. 13. — 
Beitrag zur Frage der Filmvermwendung im Es 

Emmel, Felix: Schauspielertypen. In: Die vierte Wand, 
Magdeburg. 18,1. Juli 1927, S. 3-7, 

Hedynide, Kurt: Uraufführungen. Sn: Hellweg. 7,12, 25. Juni 
1927. ©. 200-201. — Vehandelt die neue Grfcheinung der 
„gleichzeitigen Uraufführung” an mehreren Bühnen. 

Hochdorf, Mar: Durch Die Magdeburger Theaterauzftellung. 
Entwiedlung des Bühnenbildes. In: Der neue Weg. 56, 13, 
1. Zuli 1927. ©. 243-245. (Mit 5 Abb.) 

Rnudfen, Hans: Ein Sorihungsbericht zur ade 
Ichaft der legten Jahre. In: 1. f. Dikunde. 41, 7/8. © 
bis 570. — Ein ausgezeichnet orientierender er % 
inftematifcher Gliederung. 

KRudhofi, Wam: Lebendiges Theater. Sn: Der neue Weg. 
56, 13, 1. Suli 1927. ©. 250-251. — E3 geht un3 nicht mehr 
um Runft und kimnftlerifche Leistung, fondern überfünftlerifche 
Btelfegung, der die Kumft dienjtbar gemacht wird. Ursprünge 
und Ausdrudsformen diefer neuen Theatergefinnung. 

*Qinnark, Peter: Betriebsrätegejeß und Theater. Differtation. 
Erlangen 1926. Düren-RHld.1926: Buchdr. Dietrich. (62 ©.) 8° 
Die Unterfuchung fommt zu dem Schluß, daß es wünfchens- 

wert märe, mern das BAG. den Berhältnijien der fünftleriichen 

Betriebe mehr und deutliher Nechnung getragen hätte, da 

dann biele Streitigfeiten, die auch die Fünftl. Leiftung eines 

Theaters beeinträchtigen fünnen, ich hätten vermeiden laffen. 

Nießen, Karl: Teatro dei Piccoli. In: Die vierte Wand, 
Magdeburg. 18, 1. Juli 1927. S. 11-14. — Behandelt das von 
Dr. Vittorio PBodrecca geleitete Puppentheater. 

Satori-Neumann, Bruno Th.: Die deutsche Theateraus- 
stellung Magdeburg 1927. In: Die Scene. 17, 6, Juni 1997. 
S. 178-184. Mit 4 Abb. auf Taf. u. 1 Kartenskizze. 

Steinfe, Albert: Die fünfjährige ee Bolfsbiühne. 
Sn: Mb. der Magdeburger Volksbühne. 3, 11/12, Sult 
bi3 Auguft 1927. ©. 12-13. — Aufichlußreich für die Beine 
gen der Bolfsbühnenbewegung in der Provinz. 

Toller, Ernft: Rede auf der Vollshühnentagung in Magde- 
burg. An: Das Tagebud. 8, 27, 2. Zuli 1927. ©. 1074-1078, 
— Wichtige Kundgebung im Streit um die Volfsbühnenidee. 


Shakespeare. — Deutihe Shafeipeare-Wocdhe. Bohum, 11.bis 
17. Sunt 1927. = Das Prisma. Bl. der Vereinigten Stadt- 
theater Bohum-Duisburg. 3, 10-14. — Bei der a. o. Tagung 
der deutichen Shafeipeare- Ser. wurden alle Königsdramen 
gejpielt. Das Sonderheft der 3]. bringt allgemeine Auffäbe 
über diefe Dramen, über Shafefpeare, Einführungen, Ab- 
bildungen der neuen Snizenierung und Theaterzettel. 

Strindberg, Traumjpiel. — Suhr, Edward: Traum auf der 
Bühne. In: Bühnentehnifche Ri. 11, 2. ©. 5ff. Mit Abb. — 
Der für die jzeniihe Einrichtung aufichlußreiche Artikel 
Mmüpft an die Inizenierung des Werkes auf der Berliner 
Vollsbühne im Februar 1927 an. 


Berlin. — Brandt, Friß: De in Berlin. Sn: 
Bühnentechnifche Ri, 11, 2. ©. 15-16. 

Nehbinber, GrafR.: Bühnen Wötthen Sriebriche des Großen. 
SIE Stlufticte a (Leipzig). Nr 4295, 7. Zuli 1997. ©. 26 
A 27. Mit 7 
Schaffner, As Die Na unter der Inten- 
wo de3 Grafen Brühl an den Kgl. Theatern zu Berlin 
1814-1828. Dil. ne 1926. Drud von Worms & Lüthgen 
in Krefeld. (109 ©.) 8 
Sorgfältige und gründliche, von Mar Herrmann angeregte 

Unterfuhung auf Grund der ee, der Roftimper- 

DER nug und Figurinenhefte. Sch. fucht nachzumeifen, 
daß Brühl mit der Tradition des Bühnenkoftüms völlig brad) 

und auf die Formen des hiftorifch und national echten Koftümz 

zurüdging, daß nach alledem das Urteil der Theatergefchichte, 


Graf Bühl fei nicht mehr gemwejen als ein dilettantiicher Bir | 

frat, einer Nachprüfung mert fei. 

Lauchstädt. — Alte Erinnerungen an das Lauchitädter Theater. 
„Die Braut von „Nefiina” im Sabre 1803 auf dem Zaude 
En Theater. yn Thüringer Land. 4, 12, 25. Juni 1927, 
©. 268-269. Mit bb. — Betrifft Streit zmwifchen Schau 
fpieler Graff und in Beling. 

Lebede, Hans: Lauchstädt. In: Die vierte Wand, a: | 
17, 15. Juni 1927. S. 10-14. Mit Abb. des Modells d. Lauchst. 
Goethe- Theaters. | 

Mannheim. Gräaff, Walter: Ein Mannheimer | | 
vorhang. In: Mannheimer Geihichtsbll. 28, 5. Mai 1997, 
Sp. 110-114. Mit 2 Abb. — Behandelt den Vorhang des 
furfürftliden Hofopernhaujes in Mannheim 1772. 

Walter, Briedrih: Aufführung eines Genejius-Dramas in 
Mannheim 1759. Ehda. Sp. 107-110. — Programm eines 
Sefuitendramas, das am 27. Sept. 1759 im Sefuitenfolleg 
geipielt wurde. Hinweis auf Weingartner3 Oper „Gene 
ftus“, Mannheim 1896. 

Münster. — Müller, Eugen: Das Theater zu Münfter in den 
verfloffenen vier Sahrhunderten (1534-1927). Sn: Almanad 
1927. Theater der Stadt Münfter. Leipzig: Bed (1927). 
©. 26-54. Mit 8 Abb. — Abriß der gefhichtl. Entwidlung mit 
zahlreihen Einzelheiten, Spielplan, Abb. der Spielorte ujiw. 
Riteraturangaben. 


Runftwiffenichaft 
Prof. Dr. Julius Zeitler und Dr. Arthur Luther 
Einzelne Epochen, Länder und Drtjchaften 


Graber, Hans: Von der Kunst unserer Zeit. In: Neue Schwei- 
zer Rs. Jg. 20, 5, Mai 1927. S. 470-475. 

*Kunstschau. ‘Wien 1927. Österr. Museum für Kunst u. 
Industrie. Berlin: Diehl 1927. (29 S. mit Abb.) gr. 8° = 
Veröff. des Kunstarchivs. Nr 40, 1.— 

Austtellungsfatalog. Einleitung von R. W. Nochomanifi, 
die einen Überblic über die Entwidlung der „Kunftfchau‘ bietet. 


Clemen, Paul: Die Rheinische Kunst als Symbol. In: Zs. des 
Rheinischen Vereins für Denkmalspflege u. Heimatschutz. 
Jg. 19, 8. S. 1-6. 

*Die Kunstdenkmäler von Bayern. Hrsg. im Auftr. des 
Staatsministeriums für Unterricht u. Kultus. Bd 4; Reg.- 
Bez. Niederbayern. Hrsg. von Felix Mader. 16. Stadt 
Landshut. Bearb. von Felix Mader, hist. Einl. von Fridolin 
Solleder, zeichner. Aufn. von Georg Lösti. Mit 42 Taf., 
409 Abb. im Text u. 1 Lagepl. München: a in 
Komm. 1927. (V, 537.8.) 4° 4U0.—. 

Schneider, Hans: Die Ausstellung flämischer und beissen 
Kunst in London. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 2. S. 38-45. 


Baukunft 


*Gewerbemuseum Bern. Ausstellung neuer Schweizer Archi- 
tektur vom 28. Mai bis 26. Juni 1927. Bern: Gewerbemuseum 
1927. (36 S. mit Abb.) gr. 8° Fr. 150 

Bauer, Curt: Der Havelberger Dom. In: Die christl. Kunst. 
Jg. 23, 8, Mai 1927. S. 244-250. 

Clemen, Paul: Der Kölner Dom in Gefahr. In: Zs. des Rhein. 
Vereins für Denkmalspflege u. Heimatschutz. Jg. 19, 3. 
S. 7-10. 


Ehl, Heinrich: Das ieh N Sn: Literar. Hand-- 
weiler. Sg. 63, 8, Mai 1927. Sp. 571-576. — Eingehende Ber 
fprechung einer Reihe von Büchern zur Ba der romanischen 
Kunft, darunter: Hamann: Deutiche und franzöjiiche Kunft 
im Mittelalter; Haufenftein: Romanifche Bildnerei; Burst 
Dttoniiche Blaftif; Lübbede: Plaftif des deutfchen Mittel- 
alters; Sangomw: Deutiche Bildhauer de3 13. Jahrhunderts u.a. 

Hertel, Bernhard: Die Wiederherstellungsarbeiten am Kölner 
Dom. In: Zs. des Rhein. Vereins für Denkmalpflege 45 
Heimatschutz. Jg. 19, 3, S. 39-91. 

*Kerjten, Öünther: Baugefchichte der Tiirme an der Firche a 
Heiligen Kreuz in a nebit zwei Briefen Schinfels und die 
Urkunde im Sinopfe des Weftturmes, Brieg: Kubifch 1927. 
(32 ©. mit Abb.) gr. 8° 1.— 

Sonderdrud aus den „Briegiichen Heimatblättern”, Se 

im 18, Jahrhundert von Iojeph Frifch erbaute Sefuitenficche 

blieb bi3 in die 30er Sabre des 19. Sahrhunderts ohne Türme. 

Dann follte Schinkel den Bau vollenden, doch traten neue 

Hemmungen ein; Schinfels Plan wurde fallen gelafjen und erjft 

in den 50er Sahren wurde der Bau nach neuen Plänen (il 

Stüler) wieder aufgenommen und 1859 vollendet. 
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| Kisky, Wilhelm: Aus der Geschichte des Dombaus [zu Köln]. 


In: Zs. des Rhein. Vereins für Denkmalpflege u. Heimat- 
schutz. Jg. 19, 3. S. 11-38. 

Lipinsky, Angelo: Die Zisterzienser-Abtei von Fossanova. 
Ein kunstgeschichtl. Problem. In: Die christl. Kunst. Jg. 23, 
8, Mai 1927. S. 234-244. 

Suter, ®ilhelm: Benrath, Schloß und Park. In: Jan Willen. 
g. 2, 5, Mai 1927. ©. 135-138. 


Blaitik 
Sruhtmapyr, Karl: Zur Weilheimer Altarkunft. In: Kultur 
des Handwerks (München). Sg. 1, 6, Mai 1927. ©. 183-185. 
Wolff-Metternich, F. Graf: Die Grabmäler der Erzbischöfe 
im Dom zu Köln. In: Zs: des Rhein. Vereins für Denkmal- 
pflege u. Heimatschutz. Jg. 19, 3. S. 92-109. 


Malerei und Graphit 


Kunike, H.: Zwei Tibetische Kultbilder. In: Der Erdball. 


Jg. 1, 4. S. 144-146. 

Steinbrucker, Charlotte: Bilder der Ukiyoeschule im Ost- 
asiatischen Museum in Berlin. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 
2. 8. 46-48. 


Budde, Illa: Originalentwürfe für italienische Gemälde des 
Barock in der Zeichnungensammlung der Staatlichen Kunst- 

_ akademie zu Düsseldorf. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 2. 
S. 34-38. — Carracci („Sluht nah Agypten“), Lanfranco 
(‚Madonna mit Hl. Antonius und Jacobus“), ©eiter (‚„Mar- 
torien des Hl. Laurentius‘) u. a. 

Dussler, Luitpold: Das sienesische Madonnenbild. In: Die 
christl. Kunst. Jg. 23, 8, Mai 1927. S. 227-234. 

*Das Femgerichtsbild des Soester Stadtarchivs. Hrsg. von 
der Stadtverwaltung Soest u. d. Verein f. d. Geschichte von 
Soest u. d. Börde mit einer Einl. von Karl von Amira. 
Leipzig: Hiersemann 1927. (15S.,4 farb. Taf.) 4° Hperg. 16.— 

Hämmerle, Albert: Der Augsburger Ornamentjtich und das 
Handwerk. Sn: Kultur des Handwerks (München). Sg. 1, 6, 
Mai 1927. ©. 177-179. 

Landau, Paul: Bilder die einst eine Sensation waren. In: 
Scherls Magazin. Jg. 3, 6, Juni 1927. S. 586-592. — Snter- 

- effanter Rüdblid auf die Gefchichte der Öefchmadsverirrungen. 
Behandelt und reproduziert find unter andern die Gemälde: 
Emil Neide: Die Lebensmüden, Nath. Sichel: Die Bettlerin 
vom Pont des Arts, Hermione von Preufchen: Mors im- 
perator u. a. 

Schubert, Alfred: Vier Porträts der fpäten Biedermeierzeit. 
Sugendmwerfe befannter Düfleldorfer Maler. In: Zar 

- Bellen. Ig. 2, 5, Mai 1927. ©. 127-129. — Mädchenbilonis 
von Knaus (1848) und Thoma (1857), Kinderbildni3 von 
Andre, Achenbadh (um 1850), Porträt eines Künftlers von 
E. v. Gebhardt (1860), famtlich in Düffeldorfer Privatbelib. 

Wolff, Karl: Die Maler-Kolonie Eronberg a. T. In: Didasfalia. 
sa. 105, 23, 5. Suni 1927. ©. 97-98. 


Kunitgemwerbe 


Dolfen: Ein Meifterwerf Osnabrüder Goldfchmiedefunft. In: 


- Der Friedensfaal (Dsnabrüd). Sg. 1, 8. ©. 247-251. — Der 
log. Holislegers Kelch des Domichates. Neues zur Perjonal- 
feititellung jeines Schöpfers. 

Nafie: Die Weihnachtskrippe. In: Kultur des Handwerks 
(München). Sg. 1, 6, Mai 1927. ©. 180-183. 

Petiscus, M.: Zwei wiederaufgefundene Dinabrüder Gold- 
ichmiedemeifter. Sn: Der Friedenzfaal (Dsnabrüd). Sg. 1, 
8. ©. 251-255. — Sohan Sirtus Hartman (geb. um 1610) 
und fein Sohn Theodor (geb. 1645, 1 1729). 

Kit, Z. M.: Alte Landhafnerei. In: Kırltur des Handwerks 
München). Sg. 1, 6, Mai 1927. ©. 169-172. 


Geichichte 


Dr. Iohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes= und 


1" Ortsgeihichte, Hilfsmifienichaften) unter Mitarbeit von Werner 


Nadig (Vorgefchichte) 
Allgemeines 

*Friedell, Egon: Kulturgeschichte der Neuzeit. Die Krisis 
der europäischen Seele von der schwarzen Pest bis zum Welt- 
krieg. 1 Pd. Einleitung. Renaissance u. Reformation. Mün- 
chen: Beck 1927. (XII, 411 S.) 8° 12,-3:20 216. 
In der Einleitung „Was heißt und zu welchem Ende ftudiert 
man Rulturgefchichte?” verficht der Verf. das Recht, als Dilet- 


tant parador und plagiatoriich Geichichte Ächreiben zu Dürfen. 

Bon diefem Standpunft, der eine mwiljenfchaftliche Wertung des 

Werkes ausichliegt, wird dann die Weltgejchichte als „‚dramatiiches 

Problem” feit der Mitte des 14. Jahrhunderts, wo Verf. den 

Beginn der Neuzeit jieht, abgehandelt. 

*Marcks, Erich: ‚Auf- und Niedergang im deutschen Schick- 
sal.‘“ 5 Rundfunkvorträge. Berlin: Dt. Verlagsges. f. Politik 
u. Gesch. 1927. (III, 30 S.) 4° = Einzelschr. z. Pol. u. Gesch. 
Schrift 22. 1.25 

Buchausgabe der hier Nr 6, Sp. 498 und 501, angezeigten 

Auflasfolge. 

*Dtto, Eduard: Das deutiche Handwerk in feiner fulturgejchicht- 
lichen Entmwidelung. 6. Aufl. Mit 23 Abb. auf 8 Taf. Leipzig: 
Teubner 1927. (133 ©.) fl. 8° = Aus Natur u. Geiftesmwelt. 
BD 14. Hlm. 2.— 

Sn der Neuauflage ift die Daritellung der älteren Zeit nad) 
den Forfhungen von WU. Dopich völlig umgeftaltet, ferner die 
neuere Gejchichte bis in die Gegenwart hineingeführt. 

*Brentano, Lujo: Eine Geschichte der wirtschaftlichen Ent- 
wicklung Englands. Bd 2. Die Zeit des Merkantilismus. Jena: 
Fischer 1927. (III, 453 S.) 8° 17.—; 2m. 19.— 

Dieier Band umfaßt die Zeit vom Ende des 15. bis Ende des 

18. Sahrhunderts, in weldhe die Entwidlung „vom zünftigen 

Meifter zum Unternehmer”, „von der munizipalen zur natio- 

nalen Schußpolitif‘‘; die „Unfange des engliihen Welthandels‘ 

und der „Banf von England”; die „Begründung de3 engliichen 

Kolonialreiches”, namentlich in Indien ; der durch wilienfchaftliche 

Erfenntnifje geforderte „landwirtichaftliche Fortichritt und das 

Schwinden des Bauernftandes” fallen. Außer diefen angeführ- 

ten Kapiteln werden aud) die übrigen, 3. T. bereits im 1. Band 

(vgl. die Anzeige in Kr 11. Sp. 931) angefchnittenen Probleme 

der engliihen Wirtihaftsgeichichte behandelt, wie 3. B. das 

Erbrecht, die Einhegungen, da3 Münzmwejen, das VBerfehrömejen, 

die foziale Fürjorge. Bgl. auh Sp. 1170, 


Borgejchichte 


W.: Nachrichten vom Berein für Roftods Ultertiimer. In: Beitr. 
3. eich. d. Stadt Roftod. Bd 15, 1926. ©. 85-87. 

Beder: Unfere Grabungen in Dierfom. Ebda. ©. 80-84. — 
Bronzezeitlihe und wendiihe Funde mit 1 Ofizze. 

Begouen, CGomte: Observations nouvelles dans les grottes 
des Pyrenees. In: Festschrift f. K. Gorjanovi6-Kramberger. 
Zagreb 1925/26. S. 501-509. — Verf. fommt über die be=- 
fannten Ergebnijje von Cartaildae und Breuil hinaus. 

Bierbaum, G.: Naturwissenschaftl. Gesellschaft Isis in 
Dresden. Abt. f. Vorgeschichte. In: Nachr. d. dt. Anthrop. 
Ges. Jg. 2, 5. S. 45. — Sigumg3berichte. 

Buchholz, F.: Neufunde aus der Neumark. In: Nachrichtenb!. 
f. dt. Vorzeit. Sg. 3, 5. ©. 70-72. 

Klaus: Das Steinfiftengrab im Goymmnafialparf zu Belgard. 
Sn: Aus dem Lande Belgard. Sg. 6, 11. ©. 50-51. 

Franz, L.: Leichenspiele in Alt-Europa. Mit 7 Abb. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 4. S. 129-137. 

Frenzel, W.: Denkmalschutz ohne Schutzgesetz. In: Nachr. 
d. dt. Anthrop. Ges. Jg. 2, 5. S. 43-44. — Mit einer ftatifti- 
Ihen Tafel. 

Harms: Bon der Magdeburger vorgefhichtlihen Tagung. In: 
Montagsbl. Diagdeburg. Sg. 69, 28. ©. 234-235. — Mit 1 Sit. 

Heidelde, Fr.: Die vor- und frühgeihichtlihe Zeit [in Pom- 
Be und Bofen]. Sn: Dt. BI. in Polen. Sg. 4,5. ©. 223 

15 ; 

Hopmann, J.: Zur Germanischen Astronomie. In: Nachr. d. 
dt. Anthrop. Ges. Jg. 2,5. 8. 46-47. 

Hralicka, A.: The Krapina man. In: Festschrift f. K. Gor- 
janovi6-Kramberger. Zagreb 1925/26. S. 510-511. — Sinappe 
Ungaben. 

Raijer, E.: Eiszeitlihe Funde im Vogtland. Mit 1 Zeichnung. 
Sn: Mitteldt. Mbe. Sg. 10, 9. ©. 504-506, 

Kod, D.: Die „Belauburg”. Sn: Die Heimat. Kiel. 3g. 37,7. 
©. 163-171. — Germanihe Fluchtburg und wenpdijcher 
Ningmwall mit 2 Plänen und 6 Abbildungen. 

Kostrzewski, J.: Les fibules du type de laCertosa en Pologne. 
Mit 1 Taf. u. 5 Abb. In: Festschr. f. K. Gorjanovic-Kram- 
berger. Zagreb 1925/26. S. 512-518. 

Krüger, Fr.: Neufunde des Mufeums Lüneburg. In: Nac)- 
richtenbl. f. dt. Vorzeit. Sg. 3, 5. ©. 69-70. 

Kutih, 5.: Fundbericht des Landesmujeums Nafjauniicher 
Ultertiimer in Wiesbaden. Ebda. ©. 68-69. 

Mayet, L.: Gravures aurignaciennes. Mit 5 Taf. u. 13 Abb. 
In: Festschrift f. K. Gorjanovic-Kramberger. Zagreb 1925 
bis 1926. S. 519-528. 
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Mirtihin, U: Funde aus der Umgebung von Riefa in Sachen. 
Nacrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Ig. 3, 5. ©. 73-74. 5 
Miska, K. Frh. v.: Chronologische Parallelen. In: Nachrich- 
tenbl. d. dt. Anthrop. Ges. Jg. 2, 5. S. 41-42, — Mit einer 

hronologischen Vergleichstabelle. 3 

Mollison, Th.: Die Deutung einer paläolithischen Knochen- 
zeichnung. Mit 1 Abb. In: Festschrift f. K. Gorjanovic- 
Kramberger. Zagreb 1925/26. S.529-532. — Öerigte3 Amulett. 

Baret: Württemberg und Hohenzollern. Sn: Nachrichtenbl. 
f. dt. Vorzeit. Sg. 3, 5. ©. 68. — Neue Funde. 

Radig, W.: Nordmeftfachlen im Winter 1926/27. Ebda. ©. 72 
bis 73. 

Rutot, A.: La Prehistoire a Spiennes. In: Festschrift f. K. 
Gorjanovid-Kramberger. Zagreb 1925/26. S. 552-560. — 
Verf. gibt eine recht eigentillige Öliederung der Urgejchichte. 

Schlaginhaufen, O.: Das Hockerskelett von Ursisbalm bei 
Niederried (Kt. Bern). Mit 1 Taf. Ebda. S. 561-572. — Ty 
des jchweizerifchen Neolithiter2. 

Neue Schriften. In: Nachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Sg. 3, 5. 
©. 75-80. — Titelbibliographie. Ei 

Schulz, W.: Eine Tierplaftif der jüngeren Steinzeit au Koch- 
ftedt. In: Montagsbl. Magdeburg. Sg. 69, 28. ©. 236. _ 

Sergi, G.: Alcune nuove osservazioni sul tipo umano fossile 
di Neandertal. In: Festschrift f. K. Gorjanovi6-Kramberger. 
Zagreb 1925/26. S. 573-578. 

Stumpf, ©.: Steinzeitlide Tunde aus der Umgebung bon 
Wagitadt und Dielhau. Fund römiiher Münzen in Bittan. 
Sn: Radhrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Sg. 3, 5. ©. 74-75. 

Tadenberg, R.: Die Pflege vorgeihichtlihder Altertümer in 
Niederichlejien vom 1. 4. 1926 bi3 31. 3. 1927. Ebda. ©. 65-67. 

Wagner, %.: Neue Funde aus Bayern. Ebda. ©. 67-68. 

Weidenreich, Fr.: Der Schädel von Weimar-Ehringsdorf. 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 18. S. 137-138. — 


Mit 1 Abb. 
Mittelalter 


Lintzel, Martin: Zur Entstehungsgeschichte des sächsischen 
Stammes. In: Sachsen u. Anhalt. Bd 3 (1927). S. 1-46. — 
Die Unterfuchung beichäftigt fichd mit der Streitfrage, ob die 
zur Beit des Ptolemaus nördlich der Elbe figenden Sachen 
als Eroberer in ihre fpäteren Site eingedrungen feien, oder 
ob jie fich mit den füdelbiihen Stämmen friedlich zu einem 
„Sacdhjenbund“ vereinigt und jenen ihren Namen übertragen 
hätten. Lintel entjcheidet fich dafür, daß die Holfteinifchen 
Sadien al3 Eroberer in die Lande zwifchen Elbe ımd Ems 
gefommen feien. 

Schmeidler, Bernhard: Königtum und Fürftentum in Deutfch- 
and in der mittelalterlihen Kaiferzeit. In: Preuß. Shbb. 
BD 208 (1927), 3. ©. 280-301. — Der hier etwas erweiterte 
Vortrag vom Breslauer Hiftorifertag unterzieht die herfömm- 
liche Anfhauung vom Verhältnis der Zentralgemwalt zu den 
Partifularmädten einer Kritif. Gegenüber der feit Giefe- 
brecht üblichen einfeitigen VBerherrlichung des Königtums 
und der Verurteilung der fürftlichen Sonderpolitif erklärt 
Schmeidler die Urfachen, die dad Stammezfürftentum fo oft 
in Öegenjag zu der füniglihen Bolitit gebracht haben. Er 
geht Dabei von den geopolitiihen Berhältniffen der verfchie- 
denen Zandesteile aus und mweift nad), daß die Schädigung 
von deren Sntereflen durch die Neich3politif die Fürften zum 
Wideritand getrieben hat, daß ihrem Vorgehen alfo ganz 
mohlbegründete reale Gedanfen zugrunde gelegen haben und 
feineswegs nur perfönliche Motive unlauterer Art. Schmeidler 
mägt dabei die wirklichen Keichsintereffen gegen unberechtigte 
partifulariftifche Beftrebungen ab; er will feinestwegs eine Ver- 
teidigung de3 Fürftentums um jeden Preis liefern. Aber feine 
Darlegungen führen aufeine Revifion derbisherigen Auffalfung 
hinaus, die für die gerechte Wertung der politischen Machtver- 
hältnifje im mittelalterlihen Deutfchland höchft fruchtbar ift, 

Voigt, Heinrich Gisbert: Eine neuerdings wiederentdeckte 
mittelalterliche Lebensbeschreibung des Preußenmissionars 
Brun von Querfurt. In: Sachsen u. Anhalt. Bd 3 (1927). 
S. 87-134. — Die vom Verfaffer gefundene und als Anhang 
abgedrucdte neue Vita et Passio ftammt in der vorliegenden 
Sorm aus dem 15. Jahrhundert, geht aber auf eine Urfaffung 
aus dem Anfang des 11. Jahrhunderts zuric, two fie in dem 
von Brun gegründeten Querfurter Chorherrenftift in An- 
lehnung an die Vita Landiberti gefchrieben ift. 

"Meiner, Mlar]: Wiprecht von Groisich und Abt Windolf von 
ee Sroßdeuben: Meiner 1927. (54 ©. mit 3 na 

.80 
Das Buch ift ohne Kritif nach anderen Arbeiten iiber Wi- 
precht gejchrieben und gibt meift Auszüge aus den Pegauer 

Annalen in fchlechter Überfegung. 
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Handel-Mazzetti, Victor: Die Bayern im Freuzheer des 
Katfer3 Friedrich Nothbarth 1189-1190. In: Heimatliches aus 
alter Zeit (Braunau 1927). ©. 3-16. — Der Berf. vermutet 
in dem Üiberarbeiter des Tageno-Berichtes den Kapları Ans- 
a De von PBaffau, der 1211 und 1212 urkundlich 
ezeugt ift. = 
*+Mfaff, Volfert: Kaifer Heinrichs VI. höchites Angebot an die 
römifche Kurte <1196). Heidelberg: Winter 1927. (V, 88 ©.) 
gr. 8° = Heidelberger AbH. zur mittl. u. neueren Gefch. 55. 
Der Vorjchlag Heinrichs VI. in der von Giraldus überlieferten 
Form wird im wejentlichen als richtig erwiefen: Für den Der 
sicht auf ftaatliche Hoheitsrechte im Kirchenftaat lollte die Kurie 
duch großzügige Pfründenzuficherungen entichädigt werden, 
Das päpftliche Sinanzigftem des 12. und beginnenden 13. Jahr 
hundert3 fteht im Mittelpunkt der Unterfuchhung. z 
Dreyer, Alfred: Ein dänischer KRoönigsfohn und Abenteurer 
[d. i. Waldemar, F 1236] auf dem Bremer Erzbifchofsftuhl, 
Sn: Niederfachfen. Sg. 32 (1927), 6. ©. 121-127. Br 
Andrejen, Ludwig: Die Schlacht bei Bornhöved (22. Zul 
1227). [Mit 2 Abb.) In: Die Heimat (Kiel). So. 37 (1927), 7. 
©. 145-152. — Bedeutung der Schlacht für die Öefchichte der 
Nordmark; ihre bildlichen Darftellungen in mehreren Hi. der 
Sädiishen Weltchronif und ihre Schilderung in der Braun- 
fchreigiichen und der Holfteinifchen Reimchronif. 3 
Wink, Hans: Unterfuchungen zur Entftehungsgefchichte des 
meitfälifch-preußifchen Drittel der deutihen Genofjenihaft 
zu Brügge. Sn: 3]. d. Ver. f. Gef. u. At. Veitfalens, Abt. 
Miünfter. Bd 84. ©. 1-38. — Die Unterfuchung der eigentüm- 
lihen Verfoppelung Weftfalens und Preußens (neben der 
natürlihen Verbindung der wendiih-fählifhen und Ha: 
landiich-[hmedischen Städte) fommt zu dem Ergebnis, daß 
fih die Gründe für das Zufammengehen der beiden Kaufe 
leutegruppen nicht aufdeden ließen. 2 
*Das Femgerichtsbild des Soester Stadtarchivs. Mit einers 
Einleitung von Karl von Amira. Leipzig: Hiersemann 1927, 
(15 8., 4 farb. Taf.) 40 : 
„Den [don Amira eingehend erläuterten] Femgericht3bild 
[vom Ende des 15. 3h.] fommt ein erheblicher vechtsarchäolor 
giicher Wert zu, da es vielleicht die einzige gleichzeitige Darfte- 
[ung eines Semgerichts if, auch die Kenutnifje, Die wir aus“ 
Ihriftlihen Quellen jchöpfen, in mehr al3 einer Hinficht teile 
ergänzt, teils fogar berichtigt.“ : E 


LZandes- und Drtsgejchichte 


Ostdeutschland. — *Rinf, Jofeph: Die Orts- und Flurnamen 
der SKofchneiderei. Danzig: Danziger PVerlagsgef. 1926, 
(195_©. mit St.) 4° = Quellen u. Darft. 3. Geh. Wei 
preußens. 12. Danz. Gulden 8.50 

Die Forfhungen werden ausgemwertet für Bodenkunde, 

Siedlungsfunde, Sprache und landichaftlihe Zufammenhänge, 

Oldenburg, Ernst: Stettins Stellung in der Ostsee in han- 
sischer und kapitalistischer Zeit. In: Dt.-nord. Jb. Bd 8 
(1927). S. 165-172. 

Voigt, Chr.: Zur Geschichte von Kohlhasenbrück. Mit 2 Tal 
In: Brandenburgia. Jg. 36 (1927), 5/6. 8. 65-70. E43 

*Kutiche, Eduard: Gejchichte don Schweinsdorf und Burg 
Oreifau im Kreife Neuftadt <Oberfchleiieny). Neuftadt D.-©., 
‚euftädter Ztg“ 1927. (93 ©. mit 1 Abb., 1 Taf.) gr. 8° a. — 

Braunmiühl, Carol von: Gefchichte der Herrichaft Scharfened. 
on A ı 1625. In: later Heimatbll. Sg. 12 (1926), 


Albert, $.: Die Topographie des Glater Schloffes. [Mit 
1 Orumdriß.] In: Ölager Heimatbll. Ig. 13 (1927), 1. ©. 1-10. 
Norddeutschland. — *Beitjchrift der Gefellichaft für Schles- | 
mwig-Holiteiniiche Geichichte. Bd 56, 9. 2. Kiel: Selbitverlag 
1927. (IV, ©. 461-657, 2 Taf.) 8° = 
Das Heft enthält eine größere Anzahl von Buchbefprechun: 
gen zur Landeögejchichte, die teiltweife als Ergänzung der anges 
zeigten Schriften millenfchaftlihe Bedeutung haben; ferner 
einen landesgefchichtlichen Literaturbericht für die Sahre 195 
und 1926 von Bolquart Pauls, fowie Nachrufe auf Carl Roden- 
berg (von W. Carjtens) und Reimer Hanfen (von B. Vauld). 
Ahrens, Robert: Die Wohlfahrtspolitif des Roftoder Rats bis 
zum Ende des 15. Jahrhunderts. In: Beiträge zur Gefchichte 
der Stadt Roftod. Bd 15 (1926). ©. 1-48. — Quellen („Bur- 
Iprafen u. Verordnungen... . zeigen uns, iwie e3 fein jollte; 
wie eö gemwejen ift,.... fünnen mir aus den Rechnungen er 
ichließen.“) Xebensmittel- und Teuerungspolitif (Grundlagen 
der Lebensmittel-VBerforgung und Grundfäge der Lebens“ 
mittelpolitif. Berforgung mit Getreide, Brot, Fleisch, Fiichen). 
Polizei (Sicherheits-, Straßen-, Hafen- und Baupolizei). Wohl- 
fahrtspflege (Gefundheitsweien, Schulwefen). Ze 
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ee iopf, Baul: Zur Befeftigung der Stadt Hannover durch 
De arübert a 3 Planen.) Sn: Hannoverfches Magazin. 
=, 3 (1927), 1/2. ©. 1-9. 

*Steinader, Karl: Die Stadt Hildesheim. Mit? Kt., 1 Stadt- 

 anficht, 1 Stadtpl. u. 4 Grundrißzeichn. Stuttgart: "Dt. Ver- 
lag3- ag 1927. (V, 142 ©.) fl. 8° = Hiftortiche ar 
bilder. 9. 

Anläßlich der aneige dDieies neuen Bandes der Ohnufhen 
Stadtbilder, der nah. dem Schema der übrigen Bände (gefchicht- 
fihe Entwidlung, Topographie und funfthiftoriiche Einzelheiten) 
angelegt it, fei ( auf die ausführlihe Beiprechung des Bandes 
Goslar von B. 3. Meier vermiejen, die Karl Frölich in der 31. 
der Savigny- Stiftung, Germ. Abt., Bd 47 (1927). ©. 732 
bis 739, veröffentlicht hat. 


Sachsen-Thüringen. — Meiche, Afred: Bom Fiiherdor zum 
Königsichloß. Ein Gang durch die Geihichte von Billnik. 
Mit Abb. In: Mittn d. a Sädfifcher Heimat- 
hub. Bd 16 (1927), 1/2. ©.1 

Miltib, Monica von: Das San ae Mit 30 ae 
Dresden: Sek [1927]. (54 ©.) 8 2. 

— Aufbauend auf dem irrationalen Zufammenhang ieien 

Menihen, Landichaft und Wohnjik gibt die Verf. mit der Ge- 

Ihichte von Stebeneichen, das jeit der Mitte des 16. Jahrh. im 

Belit ihrer Familie ift, zugleich einen Überblid über die zeit- 

geihichtlihen Strömungen, die dem Schloß und feinen Be- 

wohnern ihren Stempel aufgedrüdt haben. 

Neubauer, Ernst: Magdeburgs Wiederaufbau nach 1631. 

_ In: Sachsen u. Anhalt. Bd 3 (1927). S. 270-283. 

*Erfurtb, Kihard: Gefchichte der Dee. nt 
2. Wittenberg: Härtel 1927. (IH, 155 ©.) g 1.50 

- Diefer Teil behandelt die Stadtgeihichte beit "ot. 

Holtzmann, Robert: Hochseeburg und Hochseegau. In: 

Sachsen u. Anhalt. Bd 3 (1927). S. 47-86. — Die in den 

Annales Regni Francorum 743 und 744 erwähnte Hoohseo- 

burg wird „hoch über dem Süßen ©ee,... . etiva 1,4 km nörd- 

ih... des heutigen Schlojies Seeburg” angefebt. Ste war 

„nie Yaupt- und Volfsburg und der militäriiche Mittelpunft für 

die ganze Gegend zwilchen Saale, Unftrut und Alter Wipper”. 
 Shre Nachfolgerin ift Burg Querfurt geworden. Der Gau um 
die Burg tft der heutige Hafjegau = Hochjeegau, der mit dem 
Stamm der Heflen nichts zu tun hat. 

Naumann, Louis: Die Einführung und Befeitigung Des 
Chriftentums in den © Saunen Friefenfeld und Haffegau. In: 
Mansfelder Bl. Sg. 34/35 (1925). ©. 1-83. 

*Munzer, Egbert: Die Entwidlung der Gemeindeverfaljung 
im ehemaligen Herzogtum N ne a 
Haufen: Gadom 1927. (45 ©.) 4° = Schr. d. Ber. f. ©.-Mei- 

3 Bande Geich. u. Kandesfunde. 85. 1.80 

——- Dierfih auf das 19. Jahrhundert bejchränfende Arbeit ift 

om juriftiihen Standpunkt aus verfaßt. 

Kretzschmar, Hellmut: Zur Geschichte der sächsischen 
Sekundogeniturfürstentümer. 2, T. Die Linien Sachsen- 
- Merseburg und Sachsen-Zeitz. In: Sachsen u. Anhalt. Bd 3 
(1927). S. 284-315. 

Biereye, Johannes: Gustav Adolf in Erfurt. [Mit 1 Taf.] In: 
- Dt.-nord. Jb. Bd 8 (1927). S. 112-123. 

Overmann, Alfred: Die Entstehung der Erfurter Pfarreien. 
In: Sachsen u. Anhalt. Bd 3 (1927). S. 135-148. 


Westfalen. — *Rlode, Friedrich von: Vatriziat und Stadtadel 
- im alten Soeft. Zübed: 1997. (96 a ar. 8 = RO d. 
Hanfiihen Gefchichtäpereing. BL. 1 
_ — Diefe Arbeit verdient infolge der Einsigartigteit des Be 
delten Gegenftandes und wegen der Sorgfalt und Vielfeitigfeit, 
womit ihn der Verf. ducchdringt ımd austwertet, hohe Beachtung. 
Ihre Ergebnifje beruhen auf einer gelungenen Verbindung bon 
Hadtgeichichtlicher und gefchlechterfundlicher Forihung mit dem 
wirtihaftlichen Hintergrund (Handel, Salzbergbau, Grundbefts) 
der Gejchlechterherrfchaft. Das Soefter Patriziat bildet feit der 
Mitte des 12. Zahrh. bis zum Ausgang des 18. Jahrh. in Ton- 
tinuierlicher Folge die herrichende Oberichicht. Die drei Perioden 
der Blütezeit (bis 1400), der Erftarrung (bi3 1600), der Umbil- 
dung zu einem bejonderen Stadt- und Yandadel (bis 1800) mer- 
‚den in ihren Urfachen und Auswirkungen dargeftellt. 
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*Beitjchrift des Vereins für die Geichichte von So und der 


Börde. 9. 42/43. Ze Bahn 1927. (263 ©.,.7.Zaf.) 8 
Snhalt: Friedrich dv. Klode, Handel- und. Batriziat im 
mitlelatterfien Spelt; eine Wisby-Speft-Urfunde v. 3. 1309 
der Weg Spejt-Wisby-Neval-Nomgorod; Soeiter Oftland- 
er in Riga während des 13. Jahrh.; Die Stuben von Soeft 
und Münfter im alten Riga; Salzwerf und Sälzertum zu Soeft 
und Saffendorf; Die ältefite Soefter Stadturfunde; 2: Spefter 
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Geichlecht von Attendorn patriziich. Georg Fink, Kübeder Re- 
geiten über Beziehungen zu Soeft. BaulSohanfen, Drei Speft- 
Urfunden aus dem Nevaler Stadtardhiv. Walther fede, Soelt . 
und Danzig, Regeften ihres Schriftwechfels aus dem Danziger 
Stadtarhiv. Luife vd. Winterfeld, opel und Dortmund als 
NKachbarftädte. Hermann Keußen, Das Studium der Soefter 
an der alten Univerfität Köln. Hubertus Shmwars, Siziliani- 
fche3 in der Soefter Kunst; Der Ausgangspunkt der Sopefter Oft- 
feefahrten [Haddeby] ; Umfang der Yanje während ihres Nieder- 
gang3 [1557]; Träger de3 Namens „v. Soeft“ in Thorn. Her- 
mann Shmoedel, Fünf Wortitudien [zu Soefter Straßen- 
namen]. Ernft Hövel, „Speft“ in Münfter. 


Klode, Friedrich von: er Bürgermeifter aus fech3 
a a ihre Familien und ihre Standesperhältntiie. 
BP, t. }. Geich. u. Alt. Weitfalens, Abt. Mimfter. 
% 84.:©. 2 230. — Der Aufjag bietet in Einzelunterfuchun: 
gen die perfonen=- und ftändegeichichtliche Grundlage für die 
Darftellung de3 BVBerf. im Hanfifhen Pfingftblatt 1927. 
v. Klode gibt darin zunadjfit eine Soefter Bürgermeifter-Tifte 
von 1223-1751, deren Grundlagen für die ältere Zeit ver- 
faffungsgefhichtlich durch Snterpretation des Wahlverfahrens 
gewonnen werden. Dann werden die 100 Geichlechter, aus 
denen die. Bürgermeifter hervorgegangen find, furz charafte- 
riliert, um daraus fehr aufichlußreiche Folgerungen für die 
„„tanbeöverhältniffe der Bürgermeifter zu ziehen. 
Quellen und Forihungen zur Geihichte der Stadt Miürnfter 
it. W. Bd 3. Hrög. bon Eduard Schulte Münfter i. W.: 
Achendorff 1927. (VIIL, 392 ©., mit Tafeln, Abb. u. Plänen). 
8 = VBeröff. der Hiftor. Komm. 7 d. Prod. Weitfalen 1,3. 
Snhalt: Mar Geisberg, Eine Daritellung des PBrinzipal- 
marftes um 1716. Eugen Müller, Verihmundene Straßen- 
namen. Buffo Beus, Der Keichsadler auf münfteriihen Miün- 
zen. Eduard Schulte, Kleine Liften zur Berfonengeihichte des 
16. u. 17. Sahrh. Eduard Schulte u. Ernft Symann, [Wieder- 
abdrucd einiger) Zeitungsaufläge Imit Mitteilungen] au dem 
Stadtardiv. Friedrih von Klode, Nakhrichten aus dem umnter- 
gegangenen älteften Ratswahlbuch (1354- 1531). Eduard Schulte, 
Die Kurgenoffen des Rates 1520-1802. Eduard Schulte, 
Die Mitglieder de3 Rates 1661-1802. Heinrih Pottmeper, 
Poetiihde Slüdwünfhe zur Katszwahl. Mar Geishberg, Die 
Baugeihichte des Rathaufes. Mar Geisberg, Das alte Rat3- 
jilber. Ernft Hödel, Münfteride und münfterländiihe Yaus- 
marfen im Stadtarchiv Münfter. 


Schmiß-fallenberg, bnie Zur Öeichichte des miünijte- 
riihen Leinwandhandel3 um 1600. Mit 10 Abb. Su: Bi. ». 
Ber. F. Geich. u. Alt. Weitfalens. Abt. Münfter. Bd 84. ©. 221 
bis 229. — Eine Londoner Notariatsurkunde über die Bean- 
ftandung von Leinwandlieferungen bemeift die Bedeutung 
des Münfterifchen Handels nach England in diefer Zeit, da Die 
beigegebenen Frachtmarfen fich meift als Hausmarfen miüns 
fteriiher Kaufleute nachweifen lafjen. 

*Menn,W(alter), u.B(ernhard) Messing: Siegener Urkunden- 
buch. Hrsg. u. eingel. von F[riedrich] Philippi. Abt. 2, 
‘ Die Urkunden aus d. Staatsarchiv Münster u. d. Stadt- 
archiv Siegen von 1351-1500. Lfg 2 <Schluß). <1467-1500, 
Titel, Vorw., Einl., Reg. u.[3] Taf.> Siegen: Vorländer 1927, 
(xVI S., 8. "9241- -594.) 4° 

Die ettva 160 Urfunden diejes Halbbandes find zum Nusen 
der Sprach- und NRechtsgeichichte faft alle im vollen Wortlaut 
abgedrudt. Die auf das Negifter verwendete große Sorgfalt 
verdient bejonder3 hervorgehoben zu werden. Die Tafeln brin- 
gen Siegel de3 14. u. 15. Fahr). 


Süddeutschland. *Sädler, Slofeph]:) Die lebten Sahr- 

zehnte Der Repubiit Schweinfurt. Eine Heine Studie aus 
. Zeben einer freien Reichsftadt gegen Ende des 18. Sh. Wiürz- 

burg: Walther 1927. (40 ©.) gr. 8° —,80 

Uhlhorn, Friedrich: Örundzüge der Wetterauer Territorial- 
geihichte. [Mit Karten.) In: Friedberger Gejchichtsbll. 8 
(1927), 10. ©. 145-160. [Schluß folgt.) 

Kuner, a Die Stadtverfafjung der en ee. [Mit 
2 Abb.) & : Die Ortenau. 14 (1927). ©. 6 

*Klingert, er Festbuch zur er -Feier 
der ehemaligen Gemeinde Käfertal 1227-1927. Mannheim- 
Käfertal: Vollmer 1927. (56 S. mit Abb., 1 Kt.) 8° 1.— 

Humpert, Theodor: Die Gaggenauer Glashütte. Ein Beitrag 
zur Birtihaftsgeichichte des SEE (Mit 6 Abb.) 
Sn: Die Ortenau. 14 (1927). S 

Österreich. — *Thiel, Viktor: Be en. Burg in 
Graz und ihre historische Entwicklung. Graz: Moser 1927. 
(VIII, 72 S., 33 Abb.) 4° = Beiträge zur Kunstgeschichte 
Steiermarks u. Kärntens. Bd % 12.— 
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*Erwemweig, W.: Schloß Bernstein im Burgenland. Frag- 
mente aus Vergangenheit u. Gegenwart. Mit Ill. u. Karten- 
skizzen. Graz: Leuschner & Lubensky 1927. (93 S.) 4° 6.— 

Trotter, Kamillo: beichichtliches über Zavant im Mittelalter. 
Sm; Oftticoler Heimatbll. Xg. 4 (1927),2. ©. 18-26. — Triftad) 
und Lavant werden als Eigenfirchengründungen (Ichmwäbi- 
fcher?] Bollfreier eriwiejen. 

Böhmen. Schrötter, Georg: Eine Böhmermwaldgrenzfarte 
vom Sahre 1514, die ältefte bairijche Karte. [Mit 1 Kt.) In: Die 
oftbairiichen Srenzmarten. &g..16,. 1927, 5. ©. 173-179. 
Die bisher unbefannte und hier publizierte Karte ift auf Bet 
anlaffung der Herzöge Wilhelm und Xudwig von Baiern als 
Unterlage für die NRegelung des Örenzitreit3 mit Böhmen 
angefertigt worden. Schrötter erläutert die in die Karte ein- 
gezeichneten Ortönamen und gibt die zum Verftändnis not= 
mwendigen hiftorifchen Angaben und Vergleiche mit der mo- 
dernen Karte. Vgl. auch Nr 13. Sp. 1110 

Wenisch, Rudolf: Die Grenze zwischen Böhmen und der 
Oberlausitz. In: Jb. d. Phil. Fak. d. Dt. Univ. Prag. Jg. 3. 
S. 18-21. — Auszug aus einer Diljertation. Entwidlung der 
Grenze feit frühgermanifcher Zeit bi3 zur endgültigen Firie- 
rung 1848. 

Winih, Fr. 3: Die Statuten der Stadt Bohmildh- Leipa. St} 
Mitten d. Norbböhmiichen Der. f. Heimatforfhung. Ig. 50 
(1927), 1/2. © 


Hiltoriihe Hilfsmwillenfchaften 

*Stümke, Hans: Die Pläne einer Reform des: Münzwesens 
bis zum Tode Kaiser Sigmunds. Berlin: Ebering 1927. (73 S.) 
gr. 8° = Historische Studien. 169. 

Verf. behandelt die Entwidlung des Goldmünziwefeng in 

Deutichland bi3 1400, die Münzreformverfuche unter Ruprecht 

und die noch häufigeren Pläne Sigmunds und jchliegt mit einem 

Ausblid auf die Reformatio Sigismundi und den Stand de3 

PBroblem3 bei Sigmund: Tode. 

Hetz, Robert: Die Gründungsurkunden der älteren böhmi- 
schen Klöster. In: Jb. d. Phil. Fak. d. Dt. Univ. in Prag. 
Jg. 3. S. 12-13. — Auszug aus einer Differtation. Die drei 
älteiten Urkunden (für Breonov, Raygern und Dpatomib) 
angeblich des 10. u. 11. Sahrh. werden als Falfcdungen des 
13. u. 12. Sahrh. eriwiejen; ferner find die Urkunden von lad- 
rau, Plaß, Kanit und Leitomilchl als Falfdungen, alle meift 
unter Benußung echter Vorlagen, zu bewerten; dagegen find 
die Urkunden fir Hradiich, Sedlet, Klofterbrud, Mafchau und 
Tepl echt (die beiden eriteren Empfangerausfertigungen). 

Möllenberg, Walter: Der Codex Viennensis. [Mit 6 Taf.] 
In: Sachsen u. Anhalt. Bd 3 (1927). S. 149-176. — Der bisher 
als Formelbuch angejehene Codex wird von Möllenberg ala 
„niplomatiicher Nachlaß dreier Notare der Magdeburger 
Kirche” aus der Zeit Wichmanns nachgewiefen; er hat fpäter 
al3 Kopialbuch des Klofters Unferer Lieben Frau weiter Ver- 
wendung gefunden. Die neueften Yorfchungen Schmeidlers 
(vgl. Lit. ZH. Nr 11. Sp. 930) fonnten von M. noch nicht 
benußgt werden; M. geht aber grumdfäglich auf diefelbe Art 
vor und zeigt, wie fruchtbar diefe Methode auch bei verhältnis- 
mäßig unergiebigem Material angewandt werden fanı. 4 


Genealogie 


*Yusgewählte Ahnentafeln der Edda<Eifernes Buch deutfchen 
Adels deuticher Art> Hrsg.v.d. Buchhungshauptitelle dt. Adels 
<Arbeitsabteilung 6 d. Dt. ED. Bd 2, Lg. 
(©. 49-64.) Gotha: Berthes [1927]. 4 Jede Kg age 

A a nn In: Prigniger Heimatbll. Sa. 3, 98, 

9. Suli 1927. ©. 2 

*Gebhardt, Peter en u. Merander von Lynder: Verzeich- 
nis der Stolper Kadetten <1761-1816). Bearb. u. hrög. Leip- 
CE als f. dt. PBerfonen- u. Familiengeich. 1927. 
(VI ud ©.) 4° = Mittn d. Bentrafft. F. dt. Berf.- u. Du 


SE 
“Senihes Seihlehterbud, hr3g. von Bernhard Koerner, 
earb. in Gemeinjchaft mit Hermann an BD 3. Görlig: 
Starfe "1997. (XXVIII, 819 Ei zahlr., 3. T. farb. Taf.) 16° 
—= Dt. Öeichlechterbudh. Bd 5 
*Katalog der fürstlich olbere- Stolbergschen Leichenpredig- 
ten-Sammlung. (Geleit[w.]: Werner Konstantin von Arns- 
waldt.) Bd 1 (, Lfg 1). Leipzig: Degener 1927. (80 S.) gr. 8° 
= Bibl. familiengesch. Quellen. Bd 2, 8.— 
Schmidt, Berthold: Schleizer Bürgerverzeichnisse vom 13. 
bis 20. Jahrhundert. In: Festschr. des Geschichts- u. Alter- 
tumsforsch. Vereins zu Schleiz zur Feier seines 50 jährigen 
Bestehens. S. 1-67, 


Hänsel, Robert: Der Hausbesitz in der Heinrichstadt von 
ihrer Gründung bis zum Übergang an die Stadt Schleiz 
(1708-1851). Ebda. S. 69-101. 

Meyer, Heinrich: Die Kirchenbibliothek in Schleiz und ihre 
Leichenpredigten. Ebda. S. 103-139. — Bagl. Rei. Sp. 1149, 

Schulte, Eduard: Kleine Liften zur Perjonengeichichte des 
16. u. 17. Sahrhunderts. Sn: Quellen ir Er zur 
Gejchichte der a Münfter i. W. Bd 3. ©. 39-54. 

Klode, Friedrih v.: Nachrihten aus dem untergegangenen 
älteften Fatswahlbud (1354-1531). Ebda. ©. 107-116. 

u ulte, Eduard: Die Kurgenofien des Rates 1520-1802. Ebda, 
©. 205-226 

Neneite Gefchichte 

Zwingmann, Heinrich: Über Voraussagungen in der Ge- 

schichte. In: Ethos. Jg. 2, 1. S. 14-24. 


Deutichland 


Altes Reich. So. Karl: Feldmarichall Sohannes 
a Eolumbanus von Bender. In: Die Ortenau. 9. 14, 


*Bolz, Guftav Berthold: Friedrich der Große im Spiegel (ea 


Beit. 3 Bde mit zeitgen. Abb. u. 24 Lichtdr.-Taf. (Die Bier 


ausm. bef. Mar Kutichmann.) Bd 2: Siebenjähriger Krieg u. 
Folgezeit bis 1778. Berlin: Hobbing [1927]. (V, 298 ©.) 4 
Bollit. Liv. 68.—; x 

*CGornelius, Friedrich: Der Friede von 
Nikolsburg und die öffentliche Meinung i in Österreich. Eine 
Studie zur Völkerpsychologie. München: Reinhardt 1997, 
(82 8.) 8° 3.50 
Stein, Robert: Görres und der Proteftantismus, Sn: Riterar. 
Bl. der les Volfsztg. 1927, 99, 30. Juni. S, 394-3%. 


A Sr, ‚Ser Deutjchen-Spiegel. Sg. 4, 25, 24. Sunt 1997, 
Sranlenberg, Egbert b.: a Pet Mar. In: Dt. 
Einheit. Sg. 9, 25, 25. Sunt 1927. ©. 6 
Mommien, Wilhelm: Das Berjagen HE Negierungs- 
Ioitem3 im Slriege. Ebda. ©. 612-615. 


117-204; Die Mitglieder des Nutes 1661-1802, Ebda, 


*S chreiber-Xvetenburg, Arno: Helgoland und feine Ber 


mwaltung jeit 1890. Berlin: Heymann 1927. (IV, 38 ©,) 8° 2.— 


Die Arbeit bringt die Ergebnilje einer größeren Unterfuhung 


in fnapper Darftellung und will eine Emführung in Die DVer- 

waltungsgejchichte der Snjel geben. Sie fordert vor allem eme 

Umgeftaltung der Verwaltung und Erweiterung der wirtichaft- 

lihen Grundlage. 

Schwendemann, Karl: Die „Schuldfrage‘“ für den Krieg 
1870/71. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 6, Juni 1927. 
S. 573-575. 

*Schwertfeger, Bernhard: Die Diplomatischen Akten des 
Auswärtigen Amtes 1871-1914. Ein Wegweiser durch das 
große Aktenwerk der Deutschen Regierung. T.V, 3: Europa 
vor der Katastrophe 1912-1914 (Bd 34-39). 8. Band des 
Gesamtkommentars. Berlin: Deutsche Verlagsges. f. Politik 
u. Geschichte 1927. (XX, 282 S.) gr. 8° 

Noch ehe der Regifterband des Saupwerte. vorliegt, hat 


Schwertfeger in fünfjähriger raftlofer Arbeit feinen achtbändigen 
Kommentar vollendet und damit den Schlüfel abgeliefert, ehe 


die Tür da ift. Schon Dieje zeitliche Leiftung verdient Bermunde- 
rung, noch mehr die jahlihe. Sch. hat in feinen acht Bänden 
eine präzife Inhaltsangabe der 15889 Dokumente gegeben, 
ferner ein nach Abfendern und Empfängern fowie nach Daten 
geordnetes Verzeichnis umd eine jynchroniftiihe Bufammen- 
jtellung derjelben, endlich Überfegungen der fremdfpradhliden 
Dofumente (mit Ausnahme derjenigen des 37. und 38. Bandes, 

die meilt mwirtichaftlicher Natur find). Gejondert foll nod) ein 
dreibändiges Sachregiiter und ein populärer, zufammenfafjender 
Überblid „Der Weltkrieg der Dokumente” ericheinen. - 


Ausland 


Balkan. — Matl, Josef: Die Entstehung des use 
Staates. In: Zs. f. Politik. Bd 16, 6. S. 521-543. 


England. — Bertram, Karl: Englands Schuld am Weltkriege. 2 


In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 609-614. 
Delbrück, Hans: 
ausbruch. In: Zs. für Politik. Bd 16, 6. S. 561-570. 
Lennox, Richmond: Die englische Aktenpublikation über die 
J ulikrisis 1914. In: Berichte der Dt. Hochschule für Politik. 
(Beibl. zu: Zs. für Politik.) Bd 4, 6. 8. 68-73. 
Gottichalf, Egon: Lord a und der Weltkrieg. Sn: Rpat 
Beobachter. Sg. 6, 11, 1. Suntheft 1927. ©. 168-170. 


ji 
", 


Die englischen Dokumente zum Kriegs- 
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Frankreich. — *Marx, Karl: Der achtzehnte Brumaäire des 
Louis Bonaparte. Neue erg. Ausg. mit e. Vorw. von F(ried- 
rich) Engels. Hrsg. u. eingel. von D. Rjazanov. Wien: 
Verl. f. Lit. u. Politik a (163 S., 1 Titelb., 1 Faks.) 8° 
— Marxistische Bibl. 7. 2m. 2.50 
Der „18. Brumaire”“ ift aus einer Neihe von ee 

artifeln hervorgegangen, die Marr 1851/52 verfaßt hat, umd 

erihien zuerft 1852 in New PVork. Die Neuauflage folgt der Aus- 
gabe von 1869, fügt aber einige Darin tweggelallene wichtige 

Stellen aus der 1. Auflage ein. Im Anhang find Erläuterungen 

und eine Zeittafel beigegeben. 

Bürfdel, Erich: Franzöfiicher Kriegsroille und Emjer Depeiche. 
RR „Deutichlands Erneuerung. Sg. 11, 7, Zuli 1927. ©. 297 
i8 

Österreich-Ungarn. — Wiesner, Friedrich Ritter von: Das 
Memoire Österreich-Ungarns über die großserbische Propa- 
ganda und deren Zusammenhänge mit dem ee 
Ban In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 1927, 6. S. 492 
bis 543 

Rußland. — *Rimscha, Hans von: Rußland jenseits der 
Grenzen 1921-1926. Ein Beitr. zur russ. Nachkriegsgesch. 
- Jena: Frommann 1927. (XI, 238 8.) gr. 8° 6.—; &m. 7.80 
Das Buch gibt eine Geichichte der rusfiichen Emigration und 

ihrer Beziehung zum ruffiihen Problem der Gegenwart. E3 

it eine Fortfegung des anderen Werfes von Nimfcha „Der 

ruffiihe Bürgerkrieg und die rufjiihe Emigration 1917-1921”. 

Frantz,G.: Rußlands Werben um Verbündete im Weltkriege. 
In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 1927, 6. S. 561-572. 

Wertheimer, Eduard d.: Sharakteriftif zweier Baren aus der 
Feder des Botichafters v. Sn; Preuß. Sbb. 
Bd 208, 3, Juni 1927. ©. 262-2 


Bolkstunde 
Privatdozent Dr. Hans Rlifchfe 


"a Vils amier rt. Sn: Heffiihe BI. für VBolfs- 

unde { 

Gableng, Dtto Heinz * ne "Roflskinde in der N 
aan. Str: Freie Bolksbildung. Sg. 2, 2. 


Hungerland: Die Volfsfunde eine Hilfäwiffenichaft der ©e- 
Ihichte, ihr Wefen, ihre Erziehungswerte und Biele. Sn: 
Aus dem Lande Belgard. Sg. 6, 9-11. 

sehn ert, Georg: Entlegene volfstundliche, at T, 
ET: Heffiiche Bl. für Volkskunde. Bd 25. © 

Madenjen, Zub: Görres zu Ehren. Ebda. & "a: 233, — 

- Würdigung der volfsfundlichen Verdienfte von Görres. 


Rirtichaftsleben 


Egett, Stanz: Die U Ban Sn: Rultur des 
Handwerks. München 1927. 7. ©. 221. 

Föriter, Hans: Das Vierländer Eikeelermert Mit 2 Abbil- 
dungen. Sn: Der Erdball. Sg. 1, 6. ©. 211-214. — Angaben 
über die Tifchlerei, die Intarfientechnit und den Einfluß der 
Tiichler auf die Volfsfunft in den Vierlanden. 

Geerfens: Die Küche im Eiderftedter Heimatmufeum. In: 

 _ Seltgabe zum Eideritebter Heimatsfeit 1927. ©. 52-57. 

Herglos, Anton: Kerbhölzer. In: Mittn des Norbböhmiihen 
Vereins für Heimatforihung und Wanderpflege. Sg. 50, 1/2. 
©. 29-31. — Bringt Material für das 16. u. 17. Sahıh. aus 
 Bleismedel und Örofjendorf, 

*Rehmann, Dtto: Das Bauernhaus in Schleswig- an 
Altona: Kube 1997. (VIII, 160 ©. mit 165 Abb., a 
2 farb. Kt.) gr. 8° 

Eine mit zahle. Abb. verjehene Monographie. Ba 5 a 

ten: Die Landichaften Schlesmwig-Holiteins (inHöhenihichten). — 

Die Verbreitung der Hausformen in Schleswig- Holitein. 

Rieve, Georg: Das Eiderftedter ee Sn: Teitgabe 
zum Eiderftedter Heimatzfeft 1927. ©. 61-69. 

Scholz: n...nd Trachten. In: Der rbeiter- 
Tradıtler. Sg. 5, 7. ©. 4-5. 

Sieber, Siegfried: Köhler, Flößer und Pecher im ne 

| 3 oe Sädliiher Heimatjhug. Mittn. Bd 1 

‚ Stierling, Hubert: Die Eideritebter Tracht um 1600 und ihre 
kulturellen Grundlagen. In: Feftgabe zum Eideritedter Hei- 
matöfeit 1927. ©. 46-52. 

aobel, Alfred: Die Schmiede des Stubaitales. In: Kultur 

de3 Handwerks. München. 1927, 7. ©. 204-206. 

Strobel, Alfred: Bei Schmieden, Töpfern, Glasbläjern und 

Webern. Streifzüge durch das neuere Tiroler Kunftgemwerbe. 
Ebda. ©. 197-203. 


Stumme, Willi: Auf den lesten Spuren der alten Zünfte. 
In: Niederfachien. 3g. 32, Junisdeft. ©. 128-130. — Kurze 
Angaben über die Zimmerleute und Maurer. 

Untermweger, M.: Tradhtenbilder aus Kärnten. Sn: Rofeggers 
Heimgarten. 3g. 51, 6. ©. 375-377. — Ausführungen zu 
einigen Tertbildern. 

Zimmermann, Karl: Kerbhölzer und Romijch. In; Mittn des 
Norbböhmiicen ee er Be neuengnng und Wander 
pflege. Sg. 50, 1/2. ©. 33-3 


Bolfsglauben 


Becce-Woop, E.: Edelfteine und Aberglaube. In: Slluftrirte 
Du (Leipzig). Nr 4295. ©. 9. 

Beder, Albert: Ein a Sunogleaibel. Sn: Hefliiche 
BU. für Vollstunde. Bd 25. ©. 

Be der, Albert: Zum „Tod im beiden Boltsglauben“ (XXIV, 
52). In: Hefiiihe DM. für Volkstunde. Bd 25. ©. 247-249, 

Ss n Zum Kohl im VBolfsglauben. Ebda. ©. 245 


at „Sriebrich: Der Herenglauben in en bei 
KRudowa. Sn: Die Graffhaft Glab. Sa. 22, 5/6. 48, 

PBeufert, Will- Eric: Von Schwarzfünitlern und a 
Schlefiiche Mhe. Ig. 4, 6. ©. 255-257. — Bringt altfahlefifihes 
Material. 

©to mwitfchet, Franz: VBampyr=- und Herenglaube in der Heis- 
mat. Kac) Urkunden, de3 U Bezirkes. In: Deutjch- 
mährifhe Heimat. Sg. 13, 3/4. ©. 49-53. 

MWeinktopf, Eduard: Das Brot im Wollaianben, Sn: Alpen= 
ländifche Mhe. Sg. 1926/27, 9. ©. 568-569. 

MWeinkopf, Eduard: Ein jeltiames_ Kapitel Se der deutichen 
Bollsmedizin. Sn: Völferfunde. Jg. 3, 4/6. ©. 128-132. — 
Stellt Material über Warzenfuren zufammen 

Bolt, Zudwig: Lüdenbüßer (Einen Totennanet en. 
Sn: Heffiihe BU. für Volfsftunde. Bd 25. ©. 1 


Gejellihaftsleben. Sitte und Brauch 


Beder, Albert: Ein neues Aure een Sn: Hefliihe 
Hl. fiir Bolkzktunde. Bd 25. ©. -2 — Bringt Tert 
desfelben. E3 wurde nad) en oe aufgebaut, 

Beder, Walter: Das Email er der Halloren. In: Mitteldt. 
Mhe. Sa. 10, 9. ©. 5 

Dadhjfteiner, 8: Der ee at Sn: Elfaß-Land. Xoth- 
tinger Heimat. Ig. 7, 6. ©. 177-178. 

Deder, Georg: Das Begtaben, SER I Sn; Helliihe BI. 
für Roltstunde. HB. 6©.2 

Gleihen- Rußmwurm, nt an Ländliche Velte. In: 
Die Bergftadt. Zg. 15, 9. ©. 209-216. — Allgemeine, mit 
Bildern verjehene Ausführungen. 

Örieje, Öuftab: Das a ‚„Mailäuten“. 
berger BI. Sg. 27, 5/6. ©. 22-23. 

Günther, Willy: Einige Thüringer DE und Volf3- 
fefte. Sn: Thüringer Land. Sg. 4, 11. ©. 2 

Pfleger, Lucien: Herrgottstag. Ein Stüd Teknisfer Kulturs 
IT des aller Sn: Elfaß-Land. Lothringer Heimat. 


ne ® "Billy: Pfingitfeite. Sn: Heimatflänge. Bauten. Ig. 


Sn: Ravens- 


Schö Es UN: Döcar: a im Baltenland. 
Sn: Welt und Wiffen. Sg. 16, 25. ©. 316-318. 

Wienede, Erwin: DOftern im Saufiser Lite Sn: Oberlaus 
fißer a Sg..8, 13. ©..1 

Wrede, nes und Siehe a früherer get Sn: 
end, Sg. 4, 6. ©. 4- 


Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans Pliichfe 
*Abt, Paul: Im Banne des Zauberers. Unheimliche Erleb- 
nisse in der Südsee. Mit 20 Abb. Stuttgart: Strecker & 
Schröder 1927. (VIII, 93 8.) 8° 3:50;: So, 5,— 
Anfchaulih und jpannend geichilderte Grlebniffe, die der 
Verfafjer auf den Fidichi-Snfeln, auf Neufeeland und in Auftra= 
lien mit Zauberern und zauberkräftigen Dingen hatte. Die 
6 Erzählungen liefern wertvolle Beiträge zum Gebiet des Zau- 
berglaubens der Südfee- und der Naturvölfer überhaupt. 
Adam, Taflilo: ne auf Java. In: Scherl’s 
Magazin. Rg. 3, 7. ©. 745-747. — Begleitworte zu einigen 
guten Bildern. 
Alder, E.: Kano in Nordnigeria. In: Illuftr, Itg. Nr 429. 
S.18— Kennzeichnende Ausführungen zu 5 guten Bildern, 


*Andre, Marius: Das wahre Abenteuer des Christoph Colum- 
bus. Aus d. Franz. von Johannes Eckardt. Wien: Epstein 
1927. (343 S. mit Abb., mehr. Taf. u. Kt.) 8° 5.50; &m. 8.50 

Sudt die infhauungen von Vignaud und Pereyra über 

KRolumbus und deffen Bedeutung zu popularifieren. Nach 

Vignaud und Perehra ift das, mas bisher über Kolumbus gejagt 

wurde, eine von Rolıımbus jelbft erdachte Legende, die durch 

deiien Sohn Ferdinand und durch) Las Cafas verbreitet wurde. 


Bäßler, Ri WB. Udo: Das Seit der Toten und der Xebenden in 
Peru. In: Der Erdball. Sa. 1, 6. ©. 236-239. — Schilderung 
eines Totenfeites der Sndianer in Copacabana, Peru. 

Baier, ©.: Krankheit und „2berglaube in N Sn: Der 
evangelifche Heidenbote. Sg. 100, 6. ©. 84-88. 

Bierenz, Aloifia Maria: Schwarz umd Beih, Eine völferfund- 
Yihe Sfisze. In: Völkerkunde. Jg. 3, 4/6. ©. 73-79. — Bieht 
fulturelle Barallelen zwiichen dem Guropäer und Neger auf 
dem Gebiet des Schmudes, der täglihen Gebrauchsgegen- 
ftände, der Kinderjpiele, der Tänze, der Neifefeiern, Des 
Aberglaubens, um Achtung für die Kultur der Naturvolfer 
zu erweden. 

Vlodert- Ölajer, $ Das Bromofelt auf Sava. In: Der Erd- 
ball. Se..1,6. © 2 I Kurze Schilderung der Opfer, die 
bon den Savanen dem Vulfan Bromo gebracht werden. 1 Abb. 

*Bollig, Laurentius: Die Bewohner der Truk-Inseln. Religion, 
Leben u. kurze Grammatik e. Mikronesiervolkes. Münster 
i. W.: Aschendorff 1927. (VIII, 302 8.) 4° = Ethnol. Bibl. 
Anthropos. Bd 3, 1. 13.65 

Behandelt in Teil 1 eingehend die Religion (Himmel, Götter, 

Naturgeifter, die Geifter irdiider Abftammung, die Kultus 

handlungen, die Träger der Religion, Uriprung der Menjden); 

in Teil 2: „Land und Leute” bringt der Verfaffer eine ethno- 
graphifche Monogr., jowie geogr. und anthropologijche Ab- 

Ichnitte. Am Schluß eine furze Grammatif der Truf-Sprace. 


Brht, Selir: Das Ihwarze ee Ein Nandimärcden. 
Sn: Bölferfunde. Sg. 3, 4/6. ©. 79-82. — Weilt auf Paral- 
lelen zwifchen aftifanifchen und ee hen Märchenmotiven 
hin und bringt dazu einen neuen Beleg: da3 Rotkäppchen. 
Dies Märchen ftammt von einer jungen Nandiftau aus Roy 
buy, Kenia Eolond. 

CGaspary, A.: Eine biologische Theorie des Totemismus. In: 
Zs. f. vergl. Rechtswiss. Bd 42, 1926/27, 3. S. 430-465. — 
Ref. vol. Sp. 965 

*CGoomaraswamy, Amanda K.: Geschichte der indischen 
und indonesischen Kunst. Aus d. Engl. übertr. von Hermann 
Götz. Mit 400 Abb. auf 128 Tafeln. Leipzig: Hiersemann 
1927. (XII, 324 8.) 4° 2m. 50.— 

° Ref. vgl. Sp. 1012. 

Dengler, 9.: Das Haar-Austeißen bei den Ticuna-Indianern 
Weft-Brafiliens. Mit 4 Abb. In: Der Erdball. Sg. 1, 6. 
"©. 231-233. — Angaben über die Sitte des Haarausreißens 
beim Sungfrauenfeft. ; 

Donath, Robert: Senfeit3 der Hivilifation. Drei Jahre unter 
den fanadilchen Esfimos. Sn: Der neue Pflug. Sg. 1927, 6. 
©. 70-73. — Daritellung im Anfchluß an Xeden. 

Dremwö, ee Altralmpthologie. Sn: Siddt. Mhe. Ig. 24, 
9, ©. 155-159. — Kurze Sfizze der Aftralmpythen und der 

- aftrakmpthologifchen Forfhung. 

Gagern, Buftav Freiherr von: Lufutate, Das Zabamde 
problem gelöft? In: Völkerkunde. Ig. 3, 4/6. ©. 90-93. — 
Die Wildelefanten in Indien werden ehr alt, älter als die 
zahmen. Der Maharadicha von Satpur führte dies darauf 
zurüd, daß die Wildelefanten die Beerenfrucht Yufutate ge= 
nojjen. Er ließ deshalb diesbezüglihe Unterfuhungen an= 
ftellen; bei den Ghatis, einem mit den Sifhs verwandten 
Stamm, mar die Wirfung der Lufutate- Frucht befannt. Bei 
ihnen gibt es Hunderte von über 100 Fahre alten Leuten. 

Silardone, Georg: Das Nätfel der Atlantis. Eine e fritifche DBe- 
tradhtung. In: Slluftrierte Solonial-Beitung. Sg. 1927, 8. 
©. 15-18. — Eine Tiberficht über die bisherigen Theorien. 

Olaf er, U: Spielende Schatten. In: Die Gartenlaube. 
79. 1927, 27. ©..531-534. — Allg. Ausführungen über die 
Seichichte des Schattenjpieles mit bei. Berüd]. des hinter- 
indileindonefischen Schattenjpieles. Dazu Tertbilder. 

Haberlandt, M.: Kai Donner: Bei den Sampjeden in ©ibi- 
rien. Sn: Völferfunde. Sg. 3, 4/6. ©. 136-138. — Wirdigung 
un vor Salger Beit erfchienenen Werkes (vgl. Lit. Zbl. 1926. 

pl. 

a 3 ältefte Snbianerfämpfer i in Argentinien. Zum 
Tode Samuel Sager3. In: Dt. Überjee- Beitung. Sg. 8, 14. 
©. 5. — Würdigung der Verdienfte eines Deutichen, der ich 
im Ehaco 1872 niederließ und der fich in Kämpfen gegen die 

. Sndianer herbortat. 
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en M.: Weltanfhauungen im Slam. Shre bfnchofo- 
giichen und el Örundlagen. Sn; Völferkunde, 
302 3,040; 108-116. 
Sacob y, ott: "Ein mittelgtiehiicher Bauberipruch zur Ber- 
EST en Geburt. In: Hefitiche Ol. für Volfsfunde, 
Sammers, „E.: Das indianifche Amerifa und die übrigen Kon 
tinente. In: Schwäbiiher Merkur. Wochen-Ausgabe. Ya, 
1927, 37. ©. 9. — Erörterung über Beziehungen der Kul 
tuven der Indianer zu denen der anderen Erdteile. | 
Solles-Rulfa, Annemarie: Über da3 Seuer. Ein voltstimd- 
liches Stundenbild. Sn: Völkerkunde. Sg. 3, 4/6. ©. 82-90, 
— Gibt, angepaßt an den Schulunterricht, eine Schilderung 
über die Moglichkeit, wie die Menichheit zum Befis des 
Teuer fam, und über die Feuererzeugungsmethoden. 
KRahlo, Gerhard: Die Seelen der Völfer, Eine Eleine mora- 
tiche Borlefung. Sn: Welt und Willen. Sg. 16, 27. ©. 5-8. = 
Bringt Erzerptmaterial über Taft, Ehrgefühl, Elternliebe, | 
Ehrlichkeit, Stellung der Frau, Erziehung, Ritterlichkeit bei 
Katurvölfern. - 
Rarnd, Heinrich Hugo: Eine Rundfahrt durch Sumatra, Rh 4 
Natur. Sg. 18, 12. ©. 185-193. — Bilder und Angaben über 
die Battaf. { 
*Klingenhaben, a Die Laute des Ful. Berlin: Reimer 
1927. (155 S:) gr. 8° = Zs. f. Eingeborenen- Fe 
Beih. 9. = 


Ref. vgl. Sp. 992, 

Kloot, Dito te: Die Su Sn: Dt. Kolonial- und Mariner 
tg. Sa. 5, 5. ©. 6-7. — Kurze Sfisze liber die Ömerge im 
Sturi-®ebiet. 

Koch, Franz Otto: Beltattung bei den Batafern Sumateas, wit 
2 Abbildungen. Sn: Der Erdball, 3g. 1, 6. ©. 229-231. — 
Angaben über Klagemeiber, Mufif im Haufe des Toten, das 
Einjargen und die Beerdigung. 

Kowalski, Tadeusz: Osmanisch-türkische Volkslieder aus 
Mazedonien. In: Wiener Zs. für die Kunde des Morgen- 
landes. Bd 23, 3/4. 8. 166-231. — Bringt neben den Terten 
die dDeutjche Überfegung und am Schluß Anmerkungen. 

fraufe, Friß: Anthropologifch- ethbnographiihe -Erpedition 
na Vorder-Indien. In: Forfhüngen und Bortichritte, 
Sg. 3, 18. ©. 143. — Kurzer Bericht über die Ziele der Erper 
dition, die das Leipz. Forihungsinft.f. Völkerkunde ausfandte, 

Kunife, 9.: Das Geheimnis der Duipus, Mit einer Ab 

. bildung. In: Der Erdball. Sg. 1, 6. ©. 233-236. — Dar 
ftellung im Anfchluß an Lode md Nordenjtiod. 4 

Lang, En Die Grußfitten. In: BVölfertunde. Sa. 3, 4/6, 
©. 132-136. — Behandelt den Handgruß, das Örühen mit. 
den Armen, die Umarmung. = 

Lange, Edg.: Die Normannen in Grönland. Sn: Die Ernte, 

0. 8, 10. ©. 24-36. — Kurzer Bericht über die Beröffent- 
hama der Ergebnifje der YAusgrabung in Herjolfsnes. 

Lindb lom,_ .. Die Beichneidung bei den Afamba. Sn: Bor 
ferfunde. Sg. 3 4/6. ©. 100-108. — Eingehende Schilderung ; 
der Befchneidung von Aamba-Sungen und Mädchen auf 
Grund eigener Beobachtungen. RR 

ginf, ©.: Bufhmannzeichnungen und Tropfiteinhöhle bei 
Farm Saub in Südmeitafrifa. In: Jambo. 3a. 4, 7. ©. 187 
bis 191. — Angaben über die Bufchmannzeichnungen i in der 
Nahe der Farm Gaub, im nördlichen Herero-Lande und übe 
den Berjuch Redders, dieje Zeichnungen zu deuten. = 

zus Alfred: Etwas itber el. Mit 
3 Abbild. Sn: Der Erdball. Sa. 1, 6. ©. — Bir 
fammenftellung und bee im Mg hr "die An 
gaben der Wariga, eines aftrologifchen Kalenders, der eine 1 
AUbjchnitt über die Sterne enthält. j 

Nevermann, Hans: Die zentralauftralifche Bibertäri 
Ebda. = 239- 240. (Schluß.) no 

Dehler, W : Die Pinchologie der Befehrung bei ben primis 
tiven Wölfern. St: Evangeliiches Mifionsmagasin, Sg. 7, 
6. ©. 166-176. 

Rod, Sriebrich: Einrichtung eines Mufeums Für Bölferfunde 
in Wien. In: Forfchungen und Fortichritte. Sg. 3, 19. ©. 151 
bis 152. — Surzer Bericht über die Wiener Mufeumaplär & 

Schrenzel, Ermft Heinrich: A — altes Neuland. BR 
Neclam3 Univerfum. Sg. 43, 40. ©. 1065-1067. 
bunten und fhwarzen Tertbildern. 

Stiegle fer, 9.: Fünf und Secdh3. au: aa St [= 
die. Sn: Költerkunde. 39. 3, 4/6. ©. 116-120. — Behandelt 
das BZehneripftem, defjen Vorbild die ET be menjchli en 
Finger, und das Sedjeriyitem, „veilen Urjprung” „im © 
nenhimmel zu fuchen ift“, und das Sneinandergreifen der 
den Bähliyiteme auf indogerm. und jemitiichem Bode 
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«Westermann, Diedrich: Die westlichen Sudansprachen in 
- ihren Beziehungen zum Bantu. Mit einer Sprachenkarte von 
Hermann Baumann. Berlin: de Gruyter 1927. (313 8.) gr. 8° 


= Beih. zu den Mittn d. Sem. f. Orient. Spr. Jg. 29. 
 #ef. vol. Sp. 992. 

Wiedemann, Ü.: Die ägyptifchen Königsgräber und ihre reli- 
 gionsgeihichtlide Bedeutung. In: Völkerkunde. Sg. 3, 4/6. 

©. 120-128. (Schluß.) 

Winkler, Ferdinand: Neligion und Magie. Sn: Forfchungen 
md Fortichritte. Sg. 3, 18. ©. 139-140. — Referat im An= 
' Schluß an die Neuauflage von Beth’s Bud. 


Gengraphie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


3alomon, Wilhelm: Die geologische Literatur und die Spra- 
chen. In: Der Geologe. Nr 41, Juni 1927. S. 1009-1013. — 
Der Heidelberger Geologe weilt auf die Unzulänglichkeiten 
der Referatorgane für ausländische Fachliteratur, was in noch 
höherem Maße auch von der Geographie gelten muß [der 
Ktef.], Hin und auf die Ungmeckmäßigfeit, wichtige Arbeiten in 
felteneren Sprachen zu veröffentlichen. Er Schlägt daher wieder 
das Lateinische als internationale Sprache für die wilfenfchaft!. 
Veröffentlihungen und die Kongrefje vor, meint aber felbft, 
daß fein Vorichlag faum allgemeine Geltung finden dürfte. 

'*Mitteilungen der Geographisch-Ethnologischen Gesell- 

‚schaft in Basel. Bd 1, 1924-1925. Mit 13 Taf. u. 3 Textfig. 
Basel: Birkhäuser 1926. (XXVI, 209 S.) gr. 8° Fr. 6.— 
Die Ende 1923 gegründete Gefellihaft tritt erftmalig mit 
einem ftattlichen Bande hervor, der die beiden eriten Sahres- 
berichte für 1924 und 1925, Mitgliederverzeihnis und Statuten 
enthalt und eine mwiff. Beil. von PB. Suter (vgl. unter Schweiz). 

Ritter, U.: Geographisch - Ethnographische Gesellschaft 
Zürich. In: Der Schweizer Geograph. Jg. 4, 1927, 7. S. 108 
bis 109. — Aus dem Sahresbericht fiir 1926/27. 

*Preisendanz, Karl: Erdkundliche Spuren im Kloster 
Reichenau. Mit Vorw. von Theodor Längin. Festgabe d. 
Bad. Landesbibl. Karlsruhe zur Begrüßung d. 22. Dt. Geo- 
graphentages. Karlsruhe: Bad. Landesbibl. 1927. (32 S. mit 

12 eingedr. Kt. u. Grundr.) 4° Sn 500 Erpl. 5.— 
Aus dem Vorwort: „Karl Pr. hebt als Handfchriftenforicher 

und Kenner der Reichenau erjftmals die erdfundlihen Beziehun- 

gen hervor, die fonft bei Befchreibung von Handichriiten oft im 

Hintergrund gelaffen werden. Al3 Nichtgeograph glaubt er Jich 

damit begnügen zu dürfen, alte Spuren erdfundlicher Beitre- 

bungen mehr aufzudeden al3 zu verfolgen; er beichränft fich dar- 
auf, die Hiftorifer der Geographie auf ein Feld hinzumeifen, das 
die Bearbeitung Durch einen Geographen von Fach mit fchönen 

Srüchten zu lohnen verspricht.” 

‚Boelcke [, Siegfried]: Die Ingenieurtechnik auf dem Geo- 
graphentag. In: VDI-Nachr. Jg. 7, 28, 13. Juli 1927. S. 2. 

Graf, Otto: Um den Bildungsgehalt der Geographie. In: Geogr. 
Anz. Jg. 28, 1927, 7. S. 225-228. 

*Karl Baedeker, 1827-1927, (Leipzig [1927]: Breitkopf & 

‚;  Härtel.) (7 S. u. 1 Taf.) gr. 8° Nicht im Handel. 

„Am 1. Suli 1927 wurden e3 hundert Sahre, daß Karl 

‚Baedefer, der 1801 geborene ältefte Sohn des Efjener Buch- 

druder3 und Buchhändler Gottichalf Diedericd Baedeler, in 

Koblenz eine eigene Sortiments- und Verlagsbuchhandlung er- 

öfinete.” Kurze Geichichte des weltberühmten Reifebücherver- 

‚lages mit einem Bildnis des Gründers. 

Exner, F. M.: Eduard Brückner f. In: Meteorol. Zs. Bd 44, 
1927, 6. S. 217. — Würdigung des Wiener Geographen als 
Klimatologen. 

Oberhummer, Eugen: Eduard Brückner f. In: Peterm. 
Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 224-225. 

Zeller, R.: Eduard Brückner f. In: Der Schweizer Geograph. 
Jg. 4, 1927, 7. S. 105-106. (Mit Bildnis.) — Der am 20. Mai 
geftorbene Wiener Geograph (geb. 1862) hatte 1888-1904 an 

der Berner Hohichule gemirft. 

‚Klute, F.: Deutsche Forscher in Südamerika. In: D. W. Funk. 
Jg. 1927, 13. S. 373-374. (Bildnis von A. v. Humboldt.) 

'‚Behrmann, Walter: Die zweite Sitzung des Verbandes deut- 

scher Hochschullehrer der Geographie in Karlsruhe. In: 
Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 226-227. 

L[anghans], Pfaul]: Die 22, Tagung des Deutschen Geo- 
graphentages zu Karlsruhe in der Pfingstwoche 1927. Ebda. 
8. 228-233. — Rurze Referate über die wichtigften Vorträge 
und Veranftaltungen, forwie Bericht iiber die Ausftellung von 
Karl Schilling. 
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Allgemeine Erdkunde 


Cholnoky, Eugen von: Umformungsvorgänge der Meeres- 
küsten. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 193-197. 
(Mit 3 Blockdiagr.) — Neue Ergebniffe der Küftenmorpho- 
logie auf Griumd eigener Beobachtungen. 

Fehlinger, 9.: Zur Frage der Austrodnung der Feftländer. 
Sn: Kosmos. Sg. 24, 1927, 7. ©. 225-228. (Mit 3 Abb.) — 
Betr. bei. Bentralafien. 

Stiny, Josef: Zur Frage des Gletscherschurfes. In: Der Geo- 
loge. Nr 41, Juni 1927. S. 1017-1020. 

Baschin, Otto: Die Polflucht des Meerwassers. In: Die Natur- 
wiss. Jg. 15, 1927, 27. S. 559-561. 

Baschin, Otto: Die geographische Bedeutung der Polflucht. 
In: Peterm. Mittn. Jg..73, 1927, 7/8. S. 223-224. 

Defant, A.: Die Deutsche Atlantische Expedition 1925-1927 
auf dem Vermessungs- und Forschungsschiff der Reichs- 
marine ‚Meteor‘. In: Forsch. u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 
19. S. 148-151. — Erfter ®efamtüberblid über die Ergebnifje 
mit einer Reijefarte. ; 

Stahlberg, Walter: Die Technik der Tiefseeforschung. Hydro- 
graph. Maschinen u. Instrum. d. Dt. Atlant. Exped. des 
„Meteor“. In: VDI-Nachr. Jg.7, 1927,27. S.1-2. (Mit 4 Abb.) 

Ubisch, Leopold von: Hermann v. Iherings ‚Geschichte des 
Atlantischen Ozeans‘. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. 
S. 206-207. — Ausführl. Ref. des Buches (vgl. Lit. Zbl. 
1927, 5. Sp. 419). 

Wegner, Rudolf: Einführung in die Klimakunde. In: D. W. 
Funk. Jg. 1927, 13. S. 386-388. (Mit 3 Skizzen.) 

Szava-Koväts, Josef: Einige Bemerkungen über die Isono- 
tiden. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 197-198. — 
Anichliegend an die Arbeit von Paul Hirth (vgl. Lit. Bbl. 
1926. ©p. 1331). 

Bobek, Hans: Grundfragen der Stadtgeographie. In: Geogr. 
Anz. Jg. 28, 1927, 7. S. 213-224. — Allg. method. Einleit. 
zu einer geogr. Unterfuch. der Stadt Innsbrud. „Unter ‚Stadt‘ 
im geographischen Sinne verftehen mir eine größere Siedlung, 
welche den möglichit allfeitigen, wirtichaftlichen mie politifchen 
und kulturellen Berfehrsmittelpunft eines unscharf begrenzten 
Gebietes darftellt und deren körperlicher Aufbau eine gemille 
Steigerung feiner arafteriftiichen Merkmale von den Rändern 
nah. dem Mittelpunkt hin erfennen läßt.“ 

Kraufe, Kurt: Wirtichaftsgeographie mit be. Berüdf. Deutich- 
lands und feiner Stellung in der Weltwirtichaft. In: Der 
Kaufmann von heute. Xeipzig 1927. Bd 1, T. 5. ©. 1-9. 
(Mit 15 Kartenfkizzen.) 

Rühl, Karl: Verkehrsgeographie und Technik des modernen 
Luftverkehrs in ihrer Wechselwirkung. In: Zs. f. Verkehrs- 
wiss. Jg. 5, 1927, 2. S. 65-82. 

*Dix, Arthur: Geopolitik. Lehrkurse über d. geogr. Grund- 
lagen d. Weltpolitik u. Weltwirtschaft. [Nebst] Fragen. 
Repetitorium. [4 Lfgn.) Lfg 1-4. (200; 14; 36 S.) (Füssen 
am Lech: Athenaeum [1927].) 8° = Lehrschr. d. Athenaeums 


über „Staat u. Wirtschaft‘. 16. 16.80 
Länderfunde und Reifen 
*Das Erdbild der Gegenwart. Bd 1, Lfg 11 u. 12, je 2.75 


fg 12 dgl. Nr 6, Sp. 506. Die Lfg 11 u. 12 enthalten Sfan- 
Dinadien u. Nordifhe Snjeln von Fri Braun, Statiftiiche 
Tabellen u. Regifter zu Bd 1, vom Bd 2: Mien al3 Erdteil von 
Guftavd von Zahn, Sibirien von Arved Schul& (Anfang). 
*Jessen, Otto: Die Straße von Gibraltar. Mit einem Beitrag 
von A[dolf] Schulten. Mit 23 Textbildern, 16 Taf. u. 2 Kt. 
Berlin: Reimer 1927. (XII, 283 S.) gr. 8° 2m. 18.— 
„&3 ift in diefem Buch der Berfuch gemadht worden, die große 
und vielfeitige Bedeutung der Straße von Gibraltar darzulegen 
und zur Röfung der Probleme, welche fich hier in jo großer Zahl 
dem Geographen aufdrangen, beizutragen. Auf zwei Reifen in 
den Sahren 1922 und 1924 wurde da3 Material gefammelt, 
welches — ergänzt durch die fehr umfangreiche Literatur — als 
Srundlage diente.” Die einzelnen Kap. behandeln jehr überficht- 
lich die tefton. Beziehungen der Gebirge beiderfeit3 der Straße, 
Entftehung und Alter, pofttertiäre Gejchichte, Relief der Straße 
und ihrer Küften,. Hhdrographie der Straße und der benad)- 
barten Gemäfler, Klimatologie des Meerengengebiets, die bio- 
geogr. Bedeutung, die Meerenge als Völfer- und Kulturbrüce 
und -jcheide, die wirtichafts- und verfehrsgeogr. Bedeutung der 
Straße in Vergangenheit und Gegenmart, die Siedlungen an 
der Straße und polit.-geogr. Betradhtungen. U. Schulten hat 
einen hiftor.-geogr. Beitrag über „die Säulen des Herafles“ 
beigefteuert (S. 174-206). Neben den Abb. eine geol. Karte der 
Straße 1:200000 und eine Tiefenfarte -1:100000, 
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Wache, Karl: Duer durcha Mittelmeer. In: Die Kultur. Ig. 5, 
1927, 9/10. ©. 307-367. (Mit Abb.) — Plaudereien von einer 
Sommerreije 1926 durch Südflawien, Sizilien, Tripolis uf. 

Sieger, Robert f: Grundlinien einer Geographie des Deutsch- 
tums. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 630-641. — 
Tragment eines nachgelaffenen Manuffriptes. 

Deutsches Reich. — Banfe, Ewald: Das jchöne Deutjchland. 
Ss Die Bergitadt. Sg. 15, 1926/27, 10. ©. 241-248. (Mit 
A 


Werth, E.: Klimagliederung und Pflanzenwuchs in Deutsch- 
land. In: Die Ernährung der Pflanze. Jg. 23, 1927, 13. 5. 203 
bis 204. — Mit 2 Karten über die florift. Grundlage einer 
Klimagliederung Deutichlands umd über die Klimapropinzen 
Deutichlands und die Waldwirtichaft, bearb. beim PBhaenolog. 
Keichsdienft der Biol. Reichsanftalt. 

Jessen, Otto: Der Hindenburg-Damm nach Sylt. In: Peterm. 
Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 225-226. 

*Hannover. Die Großstadt im Grünen. Hrsg. vom Verkehrs- 
Verein Hannover, bearb. von Firitz) Stadelmann. (Han- 
nover:) Schmorl & v. Seefeld (in Komm.) 1927. (VIII, 
411 S. mit Abb., eingedr. Kt., zahlr. Taf.) 40 4.—; geb. 6.— 

VBorzüglid ausgeftattete®s Sammelmerf von 43 Auflägen 
über die Stadtgefchichte, Wohnung und Siedlung, hygien. Ein- 

riehtungen, joziale Fürforge, Kunft und Mufeen, Bildung md 

Unterricht, Berfehr und Wirtfchaft. 

grambeer, Karl: Ribniter Binnenfee und Saaler Bodden. 
Sn: Mecdlenburg. Mhe. Sg. 3, 1927, 7. ©. 352-357. 

Friederichsen, Max: Schlesiens Landschaften. In: Schles. 
Mhe. Jg. 4, 1927, 6. S. 327-337. (Mit 8 Abb.) — Gliedert 
Sclejien in acht natürl. Landfchaften und harakterifiert fie. 

Alpenländer. — Kinzl, Hans: Zwei neue Alpeneinteilungen. 
In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 198-200. — ritif 
an der Einteilung der vom 9. italienifchen Geographenfongreß 
eingeiesten Klommiffion und der von de Martonne. 

*Heritich, Franz! Die Entitehung der Hochgebirgsformen. Ein 
Buch F. Bergfteiger. Graz: Leufchner & Lubenzty 1927, (VIIL, 
170.8, Taf.) 8" 4,20 
Dem Deutfchen umd Öfterreichifchen Alpenverein gervidmeter 

Grundriß der Apenmorphologie in leichtverftändlicher Form 

und mit Literatur-Verzeichnis. 

Lindner, Hugo: Karrenerfcheinungen in der Brenta-Öruppe. 
Sn: Di. Alpenztg. I3g. 22, 1927, 7. ©. 221-224. (Mit 4 Abb.) 

*Das neue Wien. Städtewerk. Hrsg. unter offizieller Mitw. d. 
Gemeinde Wien. Bd 2, Wien: „Das Neue Wien“ 1927. (XI, 
896 S. mit Abb.) 4° Liv. 32.— 

Der 2. Bd (Bd 1 vgl. Lit. Zbl. 1926. Sp. 1716) behandelt 

Ernährungs- und Wirtfchafts-, allgemeine Verwaltungsange- 

legenheiten, Gemeinde und Schule, Fürforgeaufgaben. 

Vosseler, P.: Stand und Aufgaben der Schweizergeographie. 
In: Der Schweizer Geograph. Jg. 4, 1927, 7. 8. 107. — Wadı 
jeiner Habilitationsvorlefung in Bajel. 

Kesseli, Ernst: Die Jungmoränenstadien in. den Quertälern 
der st. gallisch-appenzellischen Molasse. Der letzte Stand 
der eiszeitlichen Gletscher in der Nähe der Stadt St. Gallen. 
In: Jb. d. St. Gallischen Naturwiss. Ges. Bd 62, 1926. S. 56 
bis 80, — Mit 2 Abb. und 1 Karte der Gleticherverbreitung 
1:225000, . 

Suter, Paul: Beiträge zur Landschaftskunde des Ergolz- 
gebietes. In: Mittn d. Geogr.-Ethnol. Ges. Basel. Bd 1, 
1924/25 (1926). 8. 1-209. (Mit 13 Taf. u. 3 Textfig.) — Geogr. 
Dill. Bafel. ‚Das an der Nordflanfe des Schweizer Rettenjura 
wurzelnde Ergofsgebiet bildet al Talgau eine landfchaftliche 
Einheit, welche durch wirtichaftliche und verfehrsgeographiiche 
Lagebeziehungen noch verftärft wird. Die vorliegende Unter- 
fuhung möchte fpeziell zur morpholog. und biftor.=geogr. 
Kenntnis der genannten Landfchaft beitragen.“ Ausführliches 

 „ Riteratur-Berzeichnis. 

Übriges Europa. — *Karlsbad. Hrsg. vom Stadtrat Karlsbad. 

. (Vorw. von Karl Ludwig.) Berlin: Dari-Verlag 1997, (231 8. 
mit Abb., 7 Taf.) 4° = Europas Städtebau-Volkswirtschaft. 
Die tschechoslowak. Republik. 3.15 

Sammtelwerf, betr. bef. Badeeinrichtungen umd Wirtichaft. 

Schmidt, ®. Frik: Inder hohen Tatra. In: Der Naturfreund,. 
39. 4, 1927, 7. ©. 224-226. (Mit 2 Abb.) 

*Schlejinger, Mlartin] L[udtig]: Land und Leute in Som- 
jetrußland. 3., vollfft. neubearb. Aufl. Mit 3 mehrfarb. Kt. u. 
1 graph. Darft. Berlin-Schöneberg: Langenfcheidt (1997). 
(XX, 604 ©.) X. 8°= Langenscheidt? Handbücher f. Ausland- 
tunde. 2m. d. 

. Sahmörterbud in enzyflopädifcher Form. „Der Verf. hat 

fich bemüht, das ftaatliche, wirtichaftliche und fulturelle Leben 

der Somjetunion von allen Seiten zu beleuchten. Er ift, wie fich 
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bon jelbjt verjteht, parteilos, aber ein Freund des rufftichen 
Volkes. Seine Daritellung ift überall fritifch. Er unterftellt nichts, 
er macht feine VBorfchläge, er gibt nur einfach an, was ift.“ 
Teichert, Gurt: Das estländische Glint. In: Natur u. Museum, 
Ber. 57, 1927, 6. S. 264-272. (Mit 7 Abb.) 
+Meftefon, Hialmar: Sonnenftrahlen iiber nordifcher Ddmarf. 
Wirklichfeitsichilderungen aus Lappland. Aus d. Schwed. von 
Maria Kroefer. Wernigerode a. H.: Milfionsverlag „Lich 
im ODften‘ (1927). (186 ©.) fl. 8° 3.7; 2m. 2 
Enthält u. a. gute Landfchaftsfchilderungen. 
Prinz, Reinhard: Jsland. In: Kosmos. Zg. 24, 1927,7. ©. 237 
bis 242. (Mit 5 Abb.) 
Sartographie 


Caraci, Giuseppe: Heinrich Zell, G. Gastaldi und einige der 
ältesten Karten von Deutschland. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 
1927, 7/8. S. 200-205. — Ergänzung der Studien von en 
Bagrom (vgl. Lit. 3b1. 1926, Sp. 699). Mit Faff. von Heinrich 
Bell Karte von Preußen (in d. Real Bibl. Mare. in Venedig). 

Finsterwalder, S.: Die Photogrammetrie des Hochgebirges 
für wissenschaftliche Zwecke. In: Vorträge, geh. bei der 
2. Hauptvers. d. Int. Ges. f. Photogrammetrie 1926. Berlin 
1927. S. 111-116. 

Lang, W.: Welches sind die zweckmäßigsten Maßstäbe für 
unsere neuen Landeskarten? In: Schweiz. Zs. f. Vermes- 
sungswesen. Jg. 25, 1927, 6. S. 203-219; 7, S. 227-238. = 
Berivendet Jich für die Einführung der 3 em-Slarte (1:33333) 
bei dem neu geplanten fchweiz. Kartenwerf. 

Scheer, Albert: Reliefs. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 7. 8. 229 
bis 232. — Über die Vermendung von Neliefs im Unterricht 
im Anschluß an die Wenfchotwreliefs. = 

Topolansky, Moriz: Landkarten der Urvölker. In: Der Natur- 
freund. Jg. 1927, 5/6. S. 111-112. 


Mathematik 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der IUniv.-Sternwarte 


Besicovitsch, A.S.: Onintegral functions of order <1. (M. 
4 Fig.) In: Math. Ann. Bd 97, 4/5. 8. 677-695. 3 
Bochner, S.: Darstellung reellvariabler und: analytischer 
Funktionen durch verallgemeinerte Fourier- und Laplace- 
Integrale. Ebda. S 635-662. — Einführung verallg. Fourier- 
integrale. Eindeutigfeits- u. Trennungsfat. Differentiation 
u. Integration. Sondvergenzjat. Mlg. Eigenichaiten. La 
placeentwidlungen. Literaturverzeichnis. 
*Boutroux, Emile: Das Wissenschaftsideal der Mathema- 
tiker (L’Ideal scientifique des mathematiciens dans l’anti- 
quite et dans les temps modernes). Autor. dt. Ausg. mit erl. 
Anm. von H[ilda] Pollaczek-Geiringer. Leipzig: Teubner 
1927. (IV, 253 8.) 8° = Wiss. u. Hypothese. 28. Zi. 11. 
Der Begriff der Mathematik bei den Hellenen, die fonthe- 
tiiche Auffaffung, ihr Aufihwung und ihr Niedergang. Die mo- 
derne Analyfis ır. der Intuitiontsmus. Die gegenwärtigen Auf 
gaben der Mathematik, ihre Verfnüpfung mit den angewandten 
Willenfchaften. Der math. Unterricht. k 
Courant, R.: Über direkte Methoden in der Variationsrech- 
nung und über verwandte Fragen. In: Math. Ann. Bd 97, 
4/5. 8. 711-736. — Vortrag auf der Innsbruder Naturfor- 
Iher-Berfammlung in anderer Faffung mit Zufägen. 
Gleich, Gerold von: Eine Verallgemeinerung der Lorentz- 
transformation. In: Zs. f. Physik. Bd 43, 7. S. 499-508. — 
Ganz allgemein und unabhängig von der Lichtbemwegung 
laljen fichd Beziehungen zwifchen den Differentialen der Länge 
und der Zeit auffinden, die nach der Integration mit der 
2.-Tr. identisch werden. N 
Jacob,M.:Überden Eindeutigkeitssatzin der Theorie der trigo- 
nometrischen Integrale. In: Math. Ann. Bd 97,4/5.S. 663-674. 
Peter, F., und H. Weyl: Die Vollständigkeit der primitiven 
Darstellungen einer geschlossenen kontinuierlichen Gruppe. 
Ebda. 8. 737-755. ! 
Sidon, $.: Verallgemeinerung eines Satzes über die absolute 
Konvergenz von Fourierreihen mit Lücken. Ebda. S.675-676. 
Veen, S.C. van: Asymptotische Entwicklung der Besselschen 
Funktionen bei großem Parameter und großem Argument. 
Ebda. S. 696-710. — Berfuch einer Weiterentiwidlung für 
das Bildungsgefeg der Koeffizienten und die Beftimmung 
der oberen Grenze de3 Reftgliedes. Se 
Waerden, Bartel L. van der: Der Multiplizitätsbegriff der 
algebraischen Geometrie. Ebda. S. 756-774. — Definition 
des M.-Begriffs für fog. Normalprobleme, d. h. eines geom. 
Problems, deifen Lölung auf die eines homogenen Glei- 
Hungs-Shftem3 zurückgeführt werden fann. ri 
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Walfisz, Arnold: Beiträge zur Theorie der Dedekindschen 
Zetafunktion. 1. Abschätzung von {x (1 -+ it). Ebda. 
"8. 624-634. 

'Werkmeister, P.: Die Triumphator-Rechenmaschine ‚„Du- 

/ plex“. In: Zs. f. Instrk. Jg. 47, 7. S. 369-370. — Kurzes 

. Referat über die Nechenmöglichkeiten. 

*Wieleitner, Heinrich: Mathematische Quellenbücher. 1. 
Rechnen und Algebra. Mit 3 Abb. (VII, 75 8.) Berlin: Salle 
1927. 8° = Math.-naturwiss.-techn. Bücherei. 3. Hlm. 2.— 

Das Büchlein gibt eine Auswahl wichtiger Quellen, meiftens 

‚In wortgetreuer Überfegung aus dem Urtert, wobei hauptjäch- 

lich auf leichte Veritändlichkeit gejehen wurde, weil es für die 

‚Schule bejtimmt ift. Zum befjeren Berftändnis jind den ein= 

seen Säten Borbemerfungen u. Erläuterungen beigefügt. 


| Aftronomie 
Dr. Karl Schiller, Oberafliftent an der Univ,-Sternmarte 


Boer, K. de: Über die Anordnung der Einschlagspuren von 

 Meteorschwärmen, mit bes. Berücks. des Mondreliefs. Mit 
1 Fig. In: Astr. Nachr. Bd 230, 11 (5507). S. 218-221. — Xr- 
gumente für die Auffturztheorie der Mondfraterbildung. 

'Demetrescu,G.: Über einige Kriterien zur Bestimmung der 
Güte eines Objektivs. In: Zs. £..Instrk. Jg. 47,.1. 8. 371-372. 
— Ref. über eine Arbeit aus der Revue d’ Opt. Di 

Gauchet, L.: 79 Etoiles equatoriales A mouvement propre 

, annuel superieur a 0”. 1. In: Astr. Nachr. Bd 230, 11 (5507). 
8. 209-211. 

‚Idelson, N.: Remarks on the calculation of the elliptie 
integral. Ebda. Bd 230, 12 (5508). S. 225-227. 

Innes, R. T.: Pons-Winnecke Comet 1927 May-July. Ebda. 

‚Bd 230, 11 (5507). S. 221-224. — Berechnung der Ephe- 

_ meride unter Berudjichtigung der Störungen. 

Nielsen, Axel. V.: Eine Notiz über die Periode u YY Ge- 
minorum (Castor C). Ebda. Bd 230, 12 (5508). $. 233. — 
Verbejjerung der auf ivettroifopiichem Mege beitimmten 
Periode durch eine Beobachtung von Kau aus dem Sahre 1913, 

Pingsdorf, Fr.: Beobachtung der Sonnenfinsternis 1927 

' Jan. 3in Mira Pampa. Ebda. $. 236-238. 

'*Prager, R/[ichard]): Tabellen zur Nomenclatur der Verän- 
derlichen Sterne. Berlin: Dümmler 1927. (IV, 81 8.) gr. 8° 
= Kleinere Veröff. d. Univ.-Sternw. zu Berlin-Babelsberg 2, 

 — Ein vollit. Verzeichnis, fowie Duellennachmeiie. 

'Schembor, Fr.: Doppelsternmessungen aus den Jahren 
1925 und 1926. In: Astr. Nachr. Bd 230, 10 (5506). 8. 185-205. 

Schneider, Heinrich: Carl Friedrich Gauß zum Gedächtnis. 

‚ In: Braunschw. Magazin 1927, Mai/Juni, 3. 8. 43-47. — 

 Veröff. zweier Briefe von ©. an Wurm (1817) und an 

‚ &. Rümfer (1847). 

*Schoch, Karl: Planeten-Tafeln für Jedermann zur Berech- 

. nung der geozentrischen Örter der großen Planeten (und 

_ des Mondes) für den Zeitraum von 3400 v. Chr. bis 2600 

vw. Chr. ohne Anw. der Logarithmen u. trig. Funktionen bis 
auf ein Zehntel Grad, unter bes. Berücks. d. Babylonischen 
Astronomie. oh ukam: Linser-Verl. 1927. (V S., 
XLV_Sp., 15 S.) gr. 4° 20.— 

ı  Radı chenden. Beichreibung umd Erläuterung Des 

Rechenverfahrens folgen die Tafeln, die eine Genauigkeit von 

0°,1 ergeben. Alle für Hiftorifer notwendigen Erklärungen, ins- 

bejondere über Zeitrechnung und Salendermweien, fowie Tir- 
fterne find beigefügt. Das Werk dürfte auch für Alyriologen 
unentbehrlich werden. 

Schütte, K.: Eine neue Methode, Sterndurchgänge mit einer 
Genauigkeit bis 0.00001 Sek. zu beobachten. In: Astr. Nachr. 
Bd 230, 11 (5507). S. 212-217. — Die vorgeichlagene Methode 
beruht auf dem Prinzip der ne De ng des Gehors. 

va Br.: Adolf Miethe. Ebda. 10 (5506). S. 206-207. — 

efrolog 

*Stuker, au: Drehbare Sternkarte des nördlichen Stern- 
himmels <Geograph. Breite + 50 Grad.> Mit e. Anleitung 
zum Gebr. d. Karte u. e. Deklinations-Streifen. Ohne alle 
Metallteile. Stuttgart: Franckh (1927). 30x30 cm u. 8° 

, [Hauptwerk] 1 farb. Kt. mit drehbarem Horizontring, 
Durchmesser 27,8 cm, unter Passepartout mit 1 Karte 
auf d. Rücks. 30x30 cm. In Umschl. — Anleitung zum 
Gebr. d. drehbaren Sternkarte. Mit 5 Abb. u. 1 Deklina- 
tionsstreifen [aus Zelluloid, 12,7 em]. (23 8.) 8° Geh. 

Sn Umfdl. u. geh. 3.80 

Dass. <Geograph. Breite + 35 Grad.) 

*Wolfer, A.: Astronomische Mitt. Nr 65. S.153-172. (Zürich). 

die Häufigkeit der Sonnenfleden 1925 und die Verteilung 

der Fledengruppen. 


} 
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Geophufif 
Dr. Karl Schiller, DOberafliftent an der Univ.-Sterniwarte 


Ambronn, Richard: Ein Elektrometer zur Bestimmung des 
Emanationsgehaltes der Bodenluft (D.R.P.). In: Phys. ZS. 
Jg. 28, 12. 5. 444-446. — Beichreibung, Verwendungsmögs 
lichfeit, Vorteile gegenüber dem von Lorenfer fonftruierten 
Snftrument. 

Baschin, Otto: Die Polflucht des Meerwassers. In: Natur- 
wiss, Jg. 15, 27. 8. 559-561. — Das Wefen der Bolflucht 
und Hinweis auf ihre Bedeutung bei der Lofung wichtiger 
geol. Probleme. 

*Jahresbericht des Direktors des Geodätischen Institutes 
für die Zeit von April 1925 bis März 1926. Potsdam: (Preuß. 
Geodät. Institut) 1927. (37 S.) gr. 8° = Veröff. d. preuß. 
Geodät, Inst. N. F. Nr 97. 2.— 

Kopp, W.: Funktürme als meteorologische Stationen. (Mit 
6 Bildern.) In: Der dt. Rundfunk. Jg. 5, 28, S. 1929-1930. 

Lüdemann, Karl: Ein Preisverzeichnis geodätischer Ver- 
messungsinstrumente aus dem Jahre 1801. Beiträge zur Ge- 
schichte des geodätischen und markscheiderischen Messungs- 
wesens und der vermessungstechnischen Instrumenten- 
kunde Nr 5. In: Zs. f. Instrk. Jg. 47, 7. S. 365-368. — Das 
Verzeichnis ftammt von Joh. Gotth. Studer, dem Begründer 
der Hildebrandihen Werkitätten. 

Milch, W.: Zur Theorie der Himmelshelligkeit. (Mit 6 Fig.) 
In: Meteorol. Zs. Bd 44, 6. S. 201-212. — Die Exrnerfche 
Formel führt bei Höchfter Trübung auf Widerfpriüche. Nach 
furzer Darlegung diefer Theorie Ducchrednung u. Prüfung 
einer neuen Formel mit 3 Faktoren. 

Peppler, Albert: Beiträge zum Strahlungsklima Badens. 
(2. Teil.) Messungen der photochemischen Tageshelligkeit 
mit Eder-Hechtschen Graukeilphotometern in Karlsruhe 
und auf dem Feldberg (Schwarzwald) in den Jahren 1923 
bis 1925. In: Verh. d. naturwiss. Vereins in Karlsruhe. 
Bd 30, 1924/26. S. 129-161. — Die Meffungen, die ein- 
geftrahlten Lichtmengen, ihr Verhältnis zur Sahreszeit und 
zur. Wetterlage. 

*Vorträge, gehalten bei der 2. Hauptversammlung der Inter- 
nationalen Gesellschaft für Photogrammetrie in der Zeit vom 
23. bis 26. 11. 1926 in der Technischen Hochschule zu Berlin. 
Zsgest. von R. von Langendorff. Berlin: Risenschmidt 
1927. (251 S. mit Fig.) gr. 8° 15. = 

Enthält 25 Vorträge von Finfterwalder, Ewald, Buchhols, 

Schneider, Schober, Kampadarios, Weigel, Mfafis-Nfasmendi, 

Tihy, Dod, Weidert, Tederlin, Peterfa, Labuffiere, Oden- 

Er Miethe, Hugershoff, Zaar, Torroja, Serihoff, Dafhof, 
urtler. 


Medizin 


Dr. Erich Edftein, Leitender Arzt der Stadt. Pfleghäufer u. 
Tacharzt F. innere Krankheiten, u. Geh. Nat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Vererbung. —Geratovitsch: Über Erblichkeitsuntersuchun- 
gen bei der Huntingtonschen Krankheit. In: Arch. f. Psy- 
chiatrie. Bd 80, 1927. S. 513-535. — Die Strankheit folgt im 
Erbgang dem Gefet der dominanten Vererbung. 

Poll, H.: Erbkunde der Haut. In: Dermatolog. Wschr. 1927, 
26. 8. 849-856. 

Verschuer, O. von: Aufgaben und Ziele der menschlichen 


Erblichkeitslehre. In: Münch. med. Wschr. 1927, 24. 
S. 999-1002. * 
Kinderheilkunde. Göppert, F.: Über das Erziehungs- 


bedürfnis des Kindes. In: Klin. Wschr. 1927,25. S.1194-1198. 
Haut- und Geschlechtskrankheiten. — *Franz ‚ Rlupert]: Die 
Gonorrhoe des Weibes. Ein Lehrb. f. Ärzte u. Studierende. 
Mit 43 z. T. farb. Textabb. Wien: Springer 1927. (VIII, 
19338) er. 8 12.—; geb. 13.20 
*Frieboes, Wlalter): Atlas der Haut- und Geschlechts- 
Krankheiten. Zugl. e. Lehrb. Mit 468 vielfach farb. Abb. auf 
210 Taf. (In 14 Lfgn. Lig 1.) (48 S., 15 farb. Taf.) Leipzig: 
Vogel 1927. 4° 10.— 
Bon dem monumentalen Werk, das in 14 Lieferungen er- 
icheint, liegt die erfte Xieferung vor. Die farbigen Abbildungen 
find von unerreichter Schönheit und Stlarbeit. 

*Ledermann, Reinhold: Die Therapie der Haut- und Ge- 
schlechts- Krankheiten für Ärzte und Studierende. 6,, durch- 
ges. u. erw. Aufl. Dresden: Schwarzeck-Verl. an (372 8.)« 
gr.. 8° 2m. 22.— 

Das verbreitete Lehrbuch wird ich in diefer Umarbeitung 
wieder neue Freunde eriverben, 


Seigo Minami u. G. Löwenstein: Prostitution und Ge- 
schlechtskrankheiten in Japan. In: Mittn d. Dt. Ges. zur 
Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten. 1927, 5. S. 41-50. 
— Mit hiftoriichen Vorbemerkungen. 

*Vonkennel, J.: Die Malariabehandlung der Frühlues. Mit 
e. Vorwort von Wilhelm Heuck. Mit 2 Abb. im Text u. 
3 graph. Kurven auf 2 Taf. Berlin: Karger 1927. (VI, 
62 8.) 4° 4.20 

Hygiene. — *&erbis, Hermann: Organifation des Rettungs- 
wefens in Fabrifen und Betrieben. Mit 30 Abb. Berlin: 
Hobbing 1927. (88 ©.) gr. 8’ = Arbeit u. ®efundheit. 9:6. 3.20 

*Jötten, Klarl] W[ilhelm], u. W. Arnoldi: Gewerbestaub 
und Lungentuberkulose <Stahl-, Porzellan-, Kohle-, Kalk- 
staub u. Ruß). Eine literar. u. experimentelle Studie. Mit 
105 Abb. Berlin: Springer 1927. (VI, 256 S.) gr. 8° = Schr. 
aus d. Gesamtgeb. d. Gewerbehygiene. N. F., H. 16. 27,— 

*Wilhelmi, Slulius]: Die Fliegenplage und ihre Befampfung. 
Dresden: Deleiter 1927. (29 ©. mit Abb.) 16° = Deleiters 
Gefundheitsbichlein. 28. —,20 

Pharmazie. — *Ergänzungstaxe zur deutschen Arzneitaxe. 
Zugleich Dr. Hartmanns Handverkaufstaxe. Bearb. 
u. hrsg. vom Dt. Apotheker-Verein. 1927. Berlin: Dt. 
Apotheker-Verein (1927). (2028., Tab. A-F.) 8° 2m. 7.15 

*Fourneau, Ernest: Heilmittel der organischen Chemie und 
ihre Herstellung. [Preparation des medicaments organiques.] 
Ins Deutsche übertr. von Michael Tennenbaum. (Geleitw.: 
Adolf Bickel.) Mit 24 Abb. Braunschweig: Vieweg 1927. 
(VIII, 336 S.) gr. 8° 13.50; g9eb. 22. — 

*Handbuch der praktischen und wissenschaftlichen Phar- 
mazie. Hrsg. von Hermann Thoms. Lfg 20. Bd 6 [Schluß]. 
(S. 721-960, VIII S. mit Ss Wien: Urban & Schwarzen- 
berg 1927. 4° 10 

*Rapp, Rudolf: Wissenschaftliche Pharmazie in Rezeptur 
und Defektur. Eine Aufsatzreihe Mit 6 Abb. Berlin: 
Springer 1927, (IV, 92 S.) 8° 3.30 

Zahnheilkunde. — *Die Fortschritte der Zahnheilkunde 
nebst Literaturarchiv. Bearb. u. hrsg. von Julius Misch. 
Bd 3, Lfg 4. (S. 229-334, 219-272 mit Abb.) Lfg 6. (S. 449-538, 
333-394 m. Abb.) Leipzig: Thieme (1927). 4° Subifr.- Pr. je 4.80 

*Greve, Karl: Der Heilverlauf von einfachen und kompli- 
zierten Unterkieferfrakturen mit besonderer Berücksich- 
tigung: des Mandibularkanals und der Zähne. Eine tier- 
experimentelle u. histolog. Studie. Mit 35 Abb. Leipzig: 
Thieme 1927. (64 S.) 4° = Dt. Zahnheilkunde. 67. 5.— 

*Kaldewey, Rudolf: Zahnheilkunde. Dessau: Dünnhaupt 
1927. (IV, 68 S.) 8° = Dünnhaupts Studien- u. Berufs- 
führer. 14, 1.00’ 2geb. 2. 

*Werkenthin, Albert: Lehrbuch der Gebißheilkunde in 
5 Bdn. 2. Aufl. des Systems d. zahnärztl. Kronen- und 
Brückenarbeiten. (Bd 1. 2.) Berlin: Berlinische Verlagsanst. 
1927. (XV1, 836; IV, 519 8.) gr. 8° Hlör 64.— 

*Wolff, Willi: Die Wiederbefestigung lockerer Zähne. (2, 
Aufl.) Durchges., bearb. u. erg. von Günther Stock. Mit 
85 Abb. Ebda. (VII, 86 S.) gr. 8° 2m. 8.50 

Bäderlehre. — *Archiv für Balneologie und medizinische 
Klimatologie. Offiz. Organ d. Balneolog. Ges. u. d. Dt. Aus- 
schußses f. gesundheitl. Einrichtungen in Kur- u. Badeorten. 
Hrsg.: K. Aschoff, [Christian] Baudisch, Ch. Bäumler 
[u. a.]. Schriftl.: Max Hirsch. dg.1. [1925/)1926. (12 Hefte.) 
Berlin: Riesen (1926). 80 Halb. 7.50 

*Hirsch, E[manuel]: Die Wirkungen und Erfolge der Heil- 
quellen von Bad-Nauheim, mit ausführl. Beschreibung d. 
neuen Badehäuser u. staatl. Neubauten u. e. Anh.: Die 
Schwalheimer Mineralquellen. 8.-u. 9,. verm. Aufl. mit 
Bildern. Bad-Nauheim: Wagner 1926. (68 8.) 8° 1.20 

*Schlodtmann, F[ranz]: Bad Wiessee und die Wirkungen 
von Jod und Schwefel. Berlin: Fischer 1927. (64 8.) gr. 8°1.50 

VBorwiegend für Ärzte beftimmt. 

Hygiene und Bakteriologie. — *Bonne [,Georg]: Die Folgen 
der Trinksitte. Stuttgart: Lutz [1927]. (48. mit Abb.; 1 farb. 

Tafsıın 95,5.%.02,5.cm.).gr. 8° 3.20 

*Sinfe, Slrig]: Die Befümpfung der Tuberfulofe. Zufftellung 
N fanit. u; Ma VBorichriften. Berlin: Heymann 

1927. (IL, 34 ©.) 8 1.50 

*Ge-So-Lei. Große Ausstellung Düsseldorf 1926 f. Gesund- 
heitspflege, soziale Fürsorge u. Leibesübungen. Hrsg. von 
Arthur Schloßmann. Zsgest. u. bearb. von Marta Fraen- 
kel. Bd 1. 2. Düsseldorf: Schwann 1927. (1034 S. mit Abb,, 
mehr. farb. Taf., 2 Pl.) 4 Zw. in 2 Bde geb. 150.— 

*Handbuch der sozialen Hygiene und Gesundheitsfürsorge. 
Hrsg. von A[dolf] Gottstein, Aflrtur) Schlossmann, 

L[iudwig] Teleky. Bd 5. Soziale "Physiologie u. Pathologie. 
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Bearb. von R[udolf] Allers, A[dolf) Beythien, A. Czel- 
litzer u. a. Mit 77 Abb. Berlin: oe 2 X 8078.) 
gr. 8° a) 1) 

ers: K.: Epidemiologie und Bakteriokariel In: Münch, | 
med. Wschr. 1927, 22. S. 918-921. 

*Otto, R[ichard], u. H[einrich)| Hetsch: Die Prüfung und. 
Wertbemessung der Sera und Impfstoffe mit bes. Berücks, 
der bei d. staatl. Prüfung in Deutschland angewendeten 
Methoden. Mit e. Einf. von W[ilhelm] Kolle. Zugl. 3. Aufl. 
d. H. 2 u. 13 [d. gleichen Sig]. Mit 6 Abb. im Text. (Jena: 
Fischer 1927.) (157 8.) 4° = Arb. aus d. Staatsinst. f. ex- 
N Therapie u. d. Georg-Speyer-Hause zu Frankfurt 

M.) 19. 8— 
enran er Heinz: Der Einfluß der therapeutischen und pro- 
phylaktischen Anwendung des Diphtherieantitoxins auf die 
Morbidität, Mortalität u. Letalität der Diphtherie. Eine 
Untersuchung über d. Wert d. Diphtherieheilserums mit e, 
Statistik d. Diphtherie in Preußen von 1876-1922 u. d. Er- 
gebnis d. Umfrage an führende dt. Pädiater. Berlin: Schoetz 
1927. (63 S.) gr. 8° = Veröff. aus d. Geb. d. Medizinalverw, 
24, 3<= Der ganzen Sig H. 227). — 

*Was muß der Arzt von den Leibesübungen wissen? Ein Rat- 
geber bearb. u. hrsg. von K(arl) A(nton) Worringen. Mit 
24 Abb. München: Lehmann 1927. (329 S.) nn = Gesundheit 
u. Sport. 2. ; 2m 

Wolter, Fr.: Fortschritte oder Rückschritte aus epidemiolo- 
gischen Forschung? In: Dt. med. Wschr. 1927, 26. S. 1088 
bis 1090. 

Tierheilkunde. *Bongert, Jakob: Bakteriologische Die 
gnostik mit bes. Berücks. d. experimentell-ätiolog. Forschg., 
d. Immunitätslehre u. 4. Schutzimpfungen f. Tierärzte u. 
Studierende d. Veterinärmedizin. 7., neubearb. Aufl. Mit 
206 Textabb. u. 13 Farbendr. Taf. Berlin: Schoetz 1927, 
(V111, 1722 83. gr. 3° 

*Drahn, Fritz: Extremitätenentwicklung und Polydactylie 
beim Pferde. Die Ontogenese d. Hand- u. Fußskeletts, Vari- 
anten am Garpus u. d. Beurteilung d. „entwicklungsbeding- 
ten‘ Polydactylie bei Equus caballus. "Mit 130 Abb. Berlin: 
Borntraeger 1927. (VIII, 2068.) 4°= Zool. Bausteine. Bd1,3. 

16 

*Tierheilkunde und Tierzucht. Eine Enzyklopädie d. prakt. 
Nutztierkunde. Hrsg. von Valentin Stang u. David Wirth. 
Lfg. 14. (Bd 3, S. 449-592 mit 46 Abb. im Text u. 2 farb. u. 
2 schwarzen Tat.) Lig 15. (Bd 3 [Schluß], S. 593-755, VIS. 
mit 9 Abb. im Text u. 5 schwarzen Taf.) Wien: Urban & 
Schwarzenberg 1927. 4° ie 6.60 

*Uebele, Gustav: Handlexikon der tierärztlichen Praxis. 
4. Aufl. Bearb. von Rlichard] Klett, R[igobert] Metzgss 
Bd 2. Ulm: Ebner 1927. En De 557- 1316.) 

2m. 2 ; Bd 1 u. 2. dvollit. 52, 

*Graeser, Wolfgang: en Gymnastik, Tanz, 
Sport. München: Beck 1927. (VII, 149 8.) gr. 8° De 

*Schmidt, Terdinand Auguft: Unfer Körper. Handb. d. Ana 
tomie, Phyfiologie u. Hngiene d. Leibesübungen. 7., neu- 
bearb. Aufl. Mit 546 Abb. u. einem Anh.: Erfte Hilfe bei 
plöglihen Unglüdsfällen. Leipzig: Voigtländer 1927. (XV, a 
638 ©.) gr. 8° Lim. 15.— 

Thörner, W.: Sport und Herz. In: Die med. Welt. 1997, 19 . 


S. 683-686, 

*Was muß der Arzt von den Leibesübungen wissen? Ein 
Ratgeber, bearb. u. hrsg. von K(arl) A(nton) Worringe n. 
Mit 24 Abb. München: Lehmann 1927. nn 8 5 - 
sundheit u. Sport. Bd 2. Liv. 1.20 

Technit & 
Gejchichte 
Dipl.-Ing. Hans Ph. KR. Krüger & 

Antz, E.L.: Ein Ausschnitt aus der Entwicklung des Gieß 
reiwesens in Brandenburg und Pommern. In: Die al 
Jg. 14, 1927, 21. S. 338-339. — Die en te 
der Eifeninduftrie Norddeutichlands wird an Wa: ‚bon 
authentifhen Nachmweifen dargelegt. Sm befondeten in 
e3 das Eijenmwerf Peig-ftottbus und die Torgelomer Werke, 
die die Ausgangspunfte der Entwiclung waren. nA 

Barth, Friedrich: Die Entwicklung der Hansekoggen. E 
Die Yacht. Jg. 24, 1927, 20. S. 20-21. Mit Abb. 

Chamberlain, Paul M.: Antoine Tavan und sein preis 
gekröntes Chronometer. In: Die Uhrmacherkunst. Jg. 
1927, 19. 8..325-327. 

Claußen, F.: Bremerhaven 100 Jahre alt. In: Die w 
Jg. 6, 1927, 4. S. 100-103. Mit Abb. 


HHeldhaus, F. M.: Die Kinderihuhe der neuen Verfehrs- 

mittel. (Bilder und erläuternde Texte der Verfehrstechnif.) 

| Königitein (Taunus): Verlag Der eiferne Hammer <Lange- 
wieiche> 1927. (32 ©. mit zahlr. Abb.) 8° = Für Alle. —.90 

. Wieder ein neuer Feldhaus, diesmal nur ein Feines, menig 

umfangreiches Büchlein, da3 aber hinter feiner bejcheidenen 

lußenfeite eine Fülle fleißigfter Sammelarbeit birgt. Mit zahl- 
seihen Bildern von plaftiicher Deutlichfeit werden uns die eriten 

Formen der Lokomotive und des Dampficdiffes, des Tahr- 

ades, Kraftrades und wagens, jotwie de Luftichifies und des 

"Slugzeuges vorgeführt und durch intereifante Erklärungen de3 

‚Herausgebers erläutert. Neben der Allgemeinheit, für die das 

‚Werfchen in eriter Linie bejtimmt ift, wird e3 auch dem Techno- 

Diftorifer vor allem der Zuverläfligfeit wegen, die die Daten 

teldhau3’ ja auszeichnet, jehr willfommen jein. 

Hagedorn, Friedrich Wolfgang: Bremerhavens bauliche 
Entwicklung. In: Die Weser. Jg. 6,1927, 4. S. 108-111. Abb. 

Hundert Jahre Bremerhaven. Die ersten Arbeiten beim Bau 

"des Hafens. In: Dt. Schiffahrt. Jg. 10, 1927, 9. S. 192-193. 

‚Hundert Jahre Lichtbild. Ausstellung in Basel vom 9. April 

‚ bis 8. Mai 1927. In: Photographische Rs. und Mitt. Jg. 64, 

‚1927, 10. S. 201-202. 

kRrüger, Emil: Die Schichau-Werfe. Mit 22 Abb. Elbing: 
Saumier 1927. (35 ©.) gr. 8° 1 

Sn großen Zügen mwird ein Abriß der Geihichte des Werkes 

'jegeben, das vor fnapp 90 Sahren al3 ganz Fleine Mafchinen- 

yauanftalt anfing, durch die Tatkraft feines Schöpfers Ichon 

jegen Ende de3 vorigen Jahrhunderts zum größten oftdeutichen 

Snduftrieunternehmen heranmwucs und von den Nadfommen 

Schichaus troß aller Kriegs- und Wirtfhaftsndte in raftlofer 

Urbeit zu feiner heutigen Größe ausgebaut wurde. 

Kuhn, Hermann: Der alte Gewandhauskonzertsaal zu Leip- 

' zig. In: Dt. Baugewerbe-Ztg. Jg. 25, 1927, 37. S. 221-224. 

Kyburz, Ewald Siegfr.: Technische Höchstleistungen im 

' Altertum. In: Schweizerische Technische Zs. Jg. 1927, 18. 
S. 305-306. 

Martin, G.: Die Buchbinderei in alten Zeiten. In: Papier- 

Ltg. Jg. 52, 1927, 39. S. 1308. - 

‚Das erste deutsche Maschinenglas-Werk für Glühlampen- 
kolben. In: Illustrierte Technik für Jedermann. Jg. 1927, 19. 
S. 291-292. Mit Abb. 

Nellissen: Eine römische Wasserleitung von der Eifel nach 
Köln. In: VDI1.-Nachrichten. Jg. 7, 1927, 19. S. 15-16. 

Die mittelalterliche Papiermacherei. In: Papier u. Pappe. 

Jg. 1927, 18. S. 414. — Enth. u. a. einen Hinweis auf die 
große Papierausftellung im Rahmen der Sahresihau Deut- 
Icher Arbeit Dresden 1927, auf der auch die früheren Formen 

der Papierherftellung praftifch vorgeführt werden. 

Reithoffer, Max: Robert von Lieben. In: Die Radiotechnik, 

‚ Beilage zu Elektrotechnik und Maschinenbau. Jg. 4, 1927, 
6. S. 57-60. — Der Erfinder der Berftärferröhre und jeine 

 2eiftung für die drahtlofe Telegraphie. 

Säkularıum der Technischen Hochschule in München. In: 
Kohle u. Erz. Jg. 24, 1927, 15. Sp. 331-334. 

Schulz: Die mechanische Feuerung für Schiffskessel. In: 

, Brennstoff- u. Wärmewirtschaft. Jg. 9, 1927, 8. S. 165-180. 
— Enth. auf den 3 erften Seiten einen Überblid über die 
biftoriihe Entwidlung mit Literaturangabe. 

Stokinger, J.: Die Glasmalerei in Vergangenheit und Gegen- 
wart. In: Der Privatarchitekt. Jg. 2, 1927, 9. S. 147-148, 


Sngenieurbaumejen 
Dipl.-Ing. Hans Ph. KR. Krüger 
*Beyer, Kurt: Die Statik im Eisenbetonbau. Mit über 
1400 Abb. im Text u. zahlr. Tab. Stuttgart: Wittwer 1927. 
(X, 609 S.) 4° = Dt. Eisenbeton-Verein. a 2: 
| w. Ann 
*Heimerle [, August]: Kulturtechnische Entwürfe. H. 3. 
Die Wiesenmeliorationen <Ent- und Bewässerung der Wie- 
. sen). Vorarbeiten, Entwurf, Ausführung und Unterhaltung, 
 Musterbeisp. Mit 16 [z. T. farb.) Pl. u. 40 Textabb. Witten- 
berg: Ziemsen (1927). (VII, 55 S.) 4° — Lebende Bücher. 
Hlw. 7.50; Lim. 10.— 
*Janssen, Theodor: Der Bauingenieur in der Praxis. Eine 
Einf. in d. wirtschaft]. u. prakt. Aufgaben d. Bauingenieurs. 
2., neubearb. u. erw. Aufl. Berlin: Springer 1927. (V, 494 S. 
mit Fig. u. zahlr. eingedr. Tab.) gr. 8° &m. 23.50 
Gegenftand der Darftellung find Wirtichaftslehre, Sozial- 
lehrte, Koftenberehnungen fowie Bauausführungen mit den 
 orbereitungsarbeiten, den ragen der Baupverdingung und 
des Bauvertrages, denen ein Überblid über die einzelnen Bau- 
| 


| 
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arbeiten angejchlojjen ift. Belonders zu erwähnen find aud) die 

Unlagen, die die wichtigsten Beftimmungen, Verordnungen und 

Tarife mwiedergeben. 

*Kleinlogel, A[dolf]: Bewegungsfugen im Beton- und Eisen- 
betonbau. Mehr als 150 Ausführungsbeisp. Mit 540 Textabb. 
Berlin: Ernst 1927. (IV, 220 S.) gr. 8° 17.50; 2m. 19.— 

*Kranz, Walter: Die Geologie im Ingenieur-Baufach. Mit 
53 Abb. u. 7 Taf. Stuttgart: Enke 1927. (VIII, 425 S.) gr. 8° 

3 831,50; Lim. 34.— 
Nach kiirzerem Überblid über die Entwidlung der Krieg3- 
geologie und ihrer Bedeutung für die allgemein angewandte 

Geologie werden die wichtigen Mineralien und Gefteine ein- 

gehend erörtert. Die Abfchnitte Geologie und Waffer im Baus 

fa), fowie Geologie und Baugrundunterfuhung bilden in 
diefer fompreffen Darftellung einen vorzügliden Erja für die 
dem Bauing. oft zu mweitichweifigen Handbücher der Geologie. 

*Mayer, Max: Nomographie des Bauingenieurs. Mit 47 Fig. 
Berlin: de Gruyter 1927, (111 8.) kl. 8° = Sig ee 959. 

mw. 1.50 

*Melan, Joseph: Der Brückenbau. Nach Vortr. Bd 3, Hälfte. 
Mit 572 Abb. im Text. 3,, neu bearb. u. erw. Aufl. Eiserne 
Brücken. T. 1. Wien: Deuticke 1927. (VIII, 521 S.) 4° 26.— 

Trägt u. a. den neueften Erfahrungen Rechnung, die be- 
fonders durch die Auswertung von Verfuhhsmeflungen zur Er=- 
forfhung des wirklichen Kräftefpieles in den genieteten Kon 
ftruftionen und durd) die Verwendung hodhwertigeren Materials 


gewonnen jind. 

Maichinenbau 
Dipl.-Ing. Heinrih Boigt 

*Beckers, Paul: Textilmaschinen, ihre Konstruktion und 
Berechnung. Handb. f. d. Textilmaschinen-Techniker. Mit 
982 Abb. im Text. Berlin: Krayn 1927. (VII, 283 S.) 4° 

19. 2.geb,.k2 
Der Stoff ift in der Hauptjadhe in Form von Durchgerechneten 

Beilpielen angeordnet. 

*Haeder, Herm[ann]: Dampfmaschinen. 12., erw. Aufl. hrsg. 
von W. Haeder. 2 Bde. Bd 1,T. A. Berechnen u. Entwerfen. 
Wirkungsweise, Leistungsberechnung, Maschineneinzelteile. 
Steuerungen usw. 1550 Abb., 150 Tab. u. zahlr. Beisp. 
Wiesbaden: Haeder (1927). (XVI, 392 S., 24) 8° = Haeders 
Hilfsbücher f. Maschinenbau. 23A. Sl 

*Kehrer, Otto: Raschlaufende Ölmaschinen. Untersuchun- 
gen an Glühkopf-, Diesel- u. Vergasermaschinen. Mit 81 
Text-Abb., 5 Indikatordiagramm- u. 7 Entropiediagramm- 
taf. München: Oldenbourg 1927. (VI, 111 8.) Fe 10.—; 

w. Bazan; 

„Die Unterfuchung befaßt fih in der Hauptiacdhe mit einer 
neuzeitlihen Glühfopfmafchine, bringt hierauf Verfuchgergeb- 
nilfe von fomprefjorlofen Diefelmafchinen für Drudeinfprigung 
und Vorfammerverfahren und fehliegt mit einer vergleichenden 

Gegenüberftellung des Verhaltens von rafchlaufenden Schmwer- 

ölmafchinen und von Vergafermafchinen.“ 

*Körner, Kamillo: Der Bau des Dieselmotors. 2., wesentl. 
verm. u. verb. Aufl. Mit 744 Abb. im Text u. auf 8 Taf. 
Berlin: Springer 1927. (VI, 531 S.) 4° &im. 73.50 

*Mauritz, Kurt: Verhalten von raschlaufenden Gegendruck- 
turbinen bei Drehzahländerungen. München: Oldenbourg 
1927. (III, 42 S. mit 31 Abb.) 4° 4.50 

*Paetzold, M.: Grundlagen des Aufzugbaues. Mit Berücks. 
d. Aufzugsverordnung vom J. 1926. Mit 165 Abb. im Text. 
Berlin: Springer 1927. (V, 172 S.) 2m. 20.— 

Soll in der Hauptfache über die für den Bau von Aufzügen 
maßgeblichen Gefichtspunfte Auffhluß geben. In den Ausfüh- 
rung3beifpielen beichranft fi der BVerfaffer auf fpitematifch 
von einander abweichende Ausführungen. 

*Stetefeld, Richard: Die Eis- und Kälterzeugungs-Maschi- 
nen, ihr Bau und ihre Verwendung in der Praxis. Ein Kom- 
pendium d. ges. Kälteindustrie. 3., neubearb. Aufl. Mit 
265 Fig. im Text u. auf 16 Taf., sowie e. Anh. Tab. Stuttgart: 
Wittwer 1927. (VIII, 418 S.) gr. 8° 16.—;: 2m. 18.50 

Neu find aus der Praris abgeleitete Naherungsberechnungen 
der KRohlenfäuremafchine und eine vereinfadhte Berechnung für 

Abforptionsmafchinen. Die Beichreibungen ausgeführter An- 

Yagen jomwie die allgemeinen Betradhtungen aus der Wärmes 

theorie find fortgelaflen. 

*Die Widerstandsfähigkeit von Dampfkesselwandungen. 
Sig von wissenschaftl. Arbeiten dt. Materialprüfungs- 
Anstalten. Hrsg. von d. Vereinigung d. Großkesselbesitzer 
E. V. Bd 1. Stuttgarter Arbeiten bis 1920, mit e. Anhang 
neuer Stuttgarter Arbeiten. Mit 176 Textabb. Berlin: Sprin- 
ger 1927. (VIII, 81 S.) 4° 2m. 13.50 
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giterarifhes Zentralblatt Nr. 14. — 31. Juli 1927 


Nachrichten aus der wiljenjchaftlichen Welt | 


Derjönlihes 

Zum Rektor der Univerfität Bonn für das Amtsjahr 1927/28 
wurde der ord. Profefjor der deutichen Sprache und Literatur 
Dr. Rudolf Meißner, zum Rektor der Univ. Erlangen der ord. 
PBrofeffor der Kirhengeihichte D. Werner Elert, zum Rektor 
der Univ. Freiburg i. B. der ord. Vrofefjor des Strafrechts Dr. 
Alfred Th. dv. Overbed, zum Neftor der Univ. Öießen Der 
ord. Profeifor des römischen, bürgerlihen und Bivilprozeß- 
rechts Dr. Leo Nofenberg, zum Rektor der Univ. Hamburg 
der ord. Brofefior der Mathematik Dr. Wilhelm Blajchfe, zum 
Rektor der Univ. Heidelberg der ord. Profejlor der neuteita- 
mentl. Eregefe D. Martin Dibelius, zum Neftor der Univ. 
Köln der ord. Profejjor der Betriebsmirtichaftslehre Dr. Ernit 
Walb, zum Rektor der Univ. Leipzig der ord. PBrofellor der 
Eafliihen Philologie Dr. Erich Bethe, zum Rektor der Techn. 
Hohichule in Darmftadt der ord. Profejjor des Ingenieur- 
wejens Dr.-Ing. Emil Kammer, zum Rektor der Bergafade- 
mie Freiberg der ord. Profejlor der Markiheidefunde Dr. €. 
Wandhoff, zum Rektor der Yandelshochihule in Berlin der 
Profefjor der Geographie Dr. Ernit Tiejjen gewählt. _ 

Der ord. Brofejior des römijhen und Ddeutichen bürger- 
lichen Rechts Geh. Juftizrat Dr. Leopold Wenger in Wien 
wurde zu gleicher Stellung an der Landmwirtichaftliden Hoch- 
Ihule in Berlin, der ord. PBrofejjor der deutihen Sprache und 
Riteratur Dr. Theodor Frings in Bonn zu gleicher Stellung 
in Leipzig, der Profejjor der Nationaldfonomie Dr. Edgar 
Salin in Heidelberg zum ord. Profefjor in Bajel, der aoıd. 
Brofeffor der inneren Medizin Dr. Siegfried Thannhaufer 
in Heidelberg zum ord. Profeljor an der Afademie in Düffeldorf, 
der Direktor des Snititut3 für Meliorationsmwejen und Moor» 
fultur an der Landwirtichaftliden Verjuchd- und Forjchungs- 
anftalt in Landsberg a. d. Warthe Prof. Fredmann zum ord. 
Profejfor der Kulturtechnif an der Landmwirtihaftlihen Hoch- 
fchule in Berlin, der Direftor bei den Stemens3-Schudert- 
Berfen in Berlin Prof. Dr. Hans Holldad zum ord. Brofeffor 
der landwirtichaftliden Mafchinenlehre in Leipzig, Prof. Dr. 
Karl Auguft Rojahn in Freiburg i. B. zum ord. Profeffor der 
pharmazeutifchen Chemie in Halle a. ©., der Hon.-Profeflor 
der Gejchichte des Mittelalters Dr. Adolf Gottlob in Müniter 
1. ®. zu gleidher Stellung in Breslau, der Gartenbaudireftor 
Erwin Barth in Charlottenburg zum Hon.-PBrofeffor der 
Gartenfunft an der Tehnifhen Hochichule in Berlin, der PBrivat- 
Dozent der vergleichenden KReligionsgefhichte an der Techn. 
Hodhichule in Braunfchweig Dr. Guftan Menfhing zum PBro- 
feffor an der Univerfität Riga, die Privatdozenten Dr. Mar 
Ganßlen (innere Medizin), Dr. Erich Schönhardt (Mathe- 
matif) und Dr. Hans-Adam Stolte (Zoologie und vergleichende 
Anatomie) in Tübingen, der Privatdozent für Biologie der 
Leibesübungen Dr. Eugen Matthias in München, der PBrivat- 
Dozent der PhHyfiologie Dr. Wilhelm Steinhaufen in Frank 
furt a. M., der Privatdozent des Staatd-, Verwaltungs, Rir- 
hen=- und Sozialverficherungsredhts Dr. Hermann Mirbt in 
Göttingen und der Privatdozent der Chirurgie Dr. Wilhelm 
2öhr in Kiel zu aord. PBrofejjoren ernannt. 

Sn Berlin habilitierten fih Dr. Günther Lehmann für 
Phyiiologie und Dr. Karl Vogeler für innere Medizin, in 
Sranffurt a. M. der bisherige Privatdozent in Halle Dr. Adolf 
Hartmich für innere Medizin und Dr. Wilhelm Finfterwalder 
für mittlere und neuere Geichichte und geihichtliche Hilfsmwiffen- 
Ihaften, in Freiburg i. B. der bisherige Privatdozent in Min- 
chen Dr. Walter Mobiß für innere Medizin, in Sena Dr. Kon- 
rad Kiejemwetter für Anatomie, in Marburg der bisherige 
Privatdozent an der Univ. Heidelberg Dr. Rudolf Tomajchet 
für PhHfik, in Würzburg Dr. Jofef Ranft für Dogmatik, an der 
Zechniichen Hochihule in Nahen Dr. Wilhelm Hermanns für 
Beitungsfunde, an der Techniichen Hochichule in Dresden Dr. 
Rudolf Zaunid für Gefchichte der biologischen Wilfenichaften, 
an der Technijchen Hohichule in Breslau der aoıd. Profeffor 
der dortigen Univ. Dr. Sergius Bubnoff für Geologie und 
Paläontologie. 


Die Preußiihe Alademie der Wiljenfchaften wählte den 
Profefior der Dzeanographie Frithiof Nanfen in Oslo ıumd 
den ord. Profefjor der allgemeinen Botanik Dr. Hans Winkler 
in Hamburg zu forrefpondierenden Mitgliedern der PBhyfifa- 
liichemathematifchen Klaffe. 


Am 7. Juli F in Diursholm bei Stodholm der ord. Vrofefin 
der Mathematik an der Univ. Stodholm Dr. Göfta Mittag: 
Zeffler, 81 Sabre alt. 

Mitte Juli F in Marburg a. 2. der em. ord. Hon.-Profeffor 
der mittelalterlihen Gejchichte D. Dr. Karl Robert Wend, 
73 Sahre alt; in Freiberg der Boritand des Inftituts für Radium 
funde an der Bergakademie Prof. Dr. PB. Ludemig; in Ti 
bingen der aord. Brofefjor der Geologie Dr. Paul Kepler, 
45 Sahre alt; in Wien der Schweizer Liederfammler KRober! 
Gund, 62 Sahre alt. 

Ende Juli F in Greifswald der ord. Profeffor der fpitema 
tiihen Theologie Dr. Johannes Kunze im 62. Lebensjahre 
Wiffenihaftlicde Snmititute und Vereine 

Sn der Öefamtfigung der Breußifhen Akademie der 
Wiflenichaften am 16. Juni d. 3. fam Prof. Wilden auf die 
epidauriiche Snichrift zurüd (Situngsberichte 1922, XVII, 
deren Datierung auf das 3. 302 v. Chr. durd) ein neues Frag: 
ment beftätigt wird, und Prof. v. Wilamomis-Moellendorff legte 
bor: „Heilige Öefege, eine Urfunde aus Kyrene (vom delphiicher 
Gott janktioniert)”. 

Sn der Situng der Philojophifch-hiftoriihen Abteilung dei 
Bayerifhen Akademie der Wiflenihaften am 14. Ma 
legte Prof. Paul Lehmann eine neue Folge feiner Fuldaecı 
Studien vor und befpradh daraus zuerft da3 berühmte Schreiber 
Karls des Großen an Abt Bangulf von Fulda über die Bildung 
der Kloftergeiitlichfeit und die Notwendigkeit des Studium 
(unter Heranziehung einer Orforder, aus Würzburg ftammen: 
den Handichrift vom Ende des 8. Sahırh., die neuartige Er 
Härung wichtiger Stellen des Briefes ermöglicht), fodann die 
Encyflopädie des Fuldaer Abt3 Hrabanus Mauru3 und derer 
eigenartige Slluftrierung (dem mit 361 Bildern gejchmüdter 
Hrabanuscoder aus Montecajjino vom 3. 1023 find jest zum 
eritten Male zwei andere illuftrierte Handfchriften Dezjelber 
Werkes angejchloffen worden, die in der Baticana zu Rom 
liegen, darunter der früher dem Pfälzer Kurfürften in Heidel: 
berg gehörende Band von 1425, der reizvolle Bilder von Natın 
und Leben gibt). — Sn der Sigung der Mathematifch-natur: 
wilienichaftlichen Abteilung am 14. Mai berichtete Prof 
E. Stromer dv. Reichenbady über feine Arbeit „Die Plagio: 
stomi (Haie und NRochen) der BaharijerStufe nebit einem 
Anhang über Rüdenfloffenftacheln der Elasmobranchiü (Haie 
Nochen und Seefagen); Prof. $. Lindemann legte eine Ar: 
beit von Frl. Dr. Sofephine Kapfer vor: „Über ifogonal 
Slächen zweiter Art“; Prof. ©. Tinftermalder berichtete übeı 
feine Arbeit: „Über Flächen, auf welchen fich unendlich Heine 
Kurven nach allen Richtungen verjchieben lafjen‘ und legte eine 
Arbeit von Objervator Dr. KR. Schütte über „Das Ergebnie 
der Schweremefjungen im Nies“ vor; zulest trug Prof. WA 
Pringsheim vor: „Über bemerfenswerte Gingularitäten- 
bildungen bei gemifjjen Bartialbruchreihen“. 

Wiffenichaftlide Funde E 

Prof. Grant von der Bennfplvania Univerfity fand bei feinen 
Ausgrabungen in Baläftina in den Ruinenhügeln von Nasbeh, 
acht Meilen nördlich von Jerufalem, eine ganze Reihe von alten 
Städten, eine über der anderen. Eine der unterften Schichten 
ftammt aus der borifraelitiihen Zeit und zeigt eine im Nechted 
angelegte äußerit ftarfe Befeftigung. Eine Fülle von Ton- umd 
Slasgefäßen, Shmud, Mefjern aus Bronze und Stein, Gta- 
tuetten, vor allem der Göttin Altarte, Münzen und Snfchriften 
murden zu Tage gefördert. ‘4 

In Moskau wurde ein bisher unbefanntes Skizzenbud 
Beethovens entdedt, 50 Notenfeiten Dueroftan, mit Skizzen 
zum A-Moll-Quartett Op. 132 und zum B-Dur-Quartett Op. 130, 
demnach) den Monaten Mai bis Juli 1825 angehörend. 

Preisausfchreiben 2% 

Der Verlag Oskar Meifter in Werdau (Sachlen) febt 
1000 AM. für die Beantwortung zweier Fragen aus: 1. Welchen 
Anforderungen hat der gute Zeitungstoman zu entiprechen? 
2. Welche fünf Romane find die zur Beit eriftierenden beiten 
Heitungsromane? Die drei beiten Antworten werden honoriert 
mit 500, 300 und 200 RM. bar, Die Antworten, die ausführli 
gehalten und begründet fein müffen, jollen 100 Drudzeilen nicht 
überjchreiten. Einjendungen mit Kennmort bis 15. Auguft d. 9. 
Sn verichloffenem Umfchlag ift außer dem Namen die genaue 
Adrefje und die Zeitung anzugeben, der der Einfender dient. Die 
prämtierten Arbeiten werden Eigentum de3 Verlages. ® 
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78. Sahrg. 


Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftiwefen 
%.8B.: Bibliothefar Dr. Hans Praesient 


Mitteilungen des Ukrainischen Wissenschaftlichen Insti- 
‚ tutes in Berlin. Heft 1, April 1927, Berlin: de Gruyter 1927. 
(73 8.) ‚gr. 8° 
Darin wichtige Beiträge. zur ufraintihen Wiffenichaftsge- 
hiehte: D. DoroSenfo: Die Entwidlung und die Errungen- 
haften der ufraint tichen wiflenfchaftlihen Forichungstätigfeit 
'r den legten fünfzig Sahren (©. 1-10). Derf.: Ulrainijche Afad. 


‚Will. in Kyiiv (©. 11-20). 3. Mircuf: Ufrainifche Sevdenko- 
jejellichaft der Will. in Lemberg (©. 21-28); Derf.: Ufrainifche 
ni. Snftitutionen in der Tichechoflomwatei (©. 29. -36); Das 
Krainiiche Will. Inititut in Berlin (S. 37-48). 

'cholz, Wilhelm von: Die Bedeutung einer Akademie. In: 
“Die Horen. Jg. 3, 1926/27, 3. S. 193-199. — Anfprache über 
‚die Aufgaben einer Afademie der Dichter. 


‚echer, Erich: Zusammenbruch der Wissenschaft? In: 
‚ Süddt. Mhe. Jg. 24, 1927, 9. S. 187-190. — Ablehnung der 
 Mtrologie. 

)ereich, Richard: Romane fremder Autoren in deutscher 
Übersetzung. In: Bll. d. Bücherstube am Mus. Wiesbaden. 
Jg. 3, 1927. März. S. 1-6. — Betr. das jüngste Frankreich und 
England mit Bibliographie. 

fitsche, Julius: Dreißig oder fünfzig Jahre Urheberrechts- 
‚schutz. In: Offset-Buch- u. Werbekunst. Jg. 4, 1927, 5. 
8. 222-224. — Tritt für 30 Jahre ein. 

stranif, Erin: Über das Tale ns le ts DE 

| Kundihau. So. 53, Suni1927..9:2 

‚hierfelder, Stanz, u.9. Dreyfuß: Di kl der Buch- 

 befprechung. Anm. zu einem aftuellen Thema. In: Beis 

‚ tungs-Verlag. Sg. 28, 1927, 27. ©. 1638-1640. 


Bibliographie 
Adreßbuch der fremdsprachigen Zeitschriften und Zei- 
‚tungen. Die wichtigsten Zeitschriften u. polit. Zeitungen d. 
‚ Auslandes u. Deutschlands in fremden Sprachen. Bearh. von 
‚ Ffriedrich] Vogelsang. Ausg. 1. 1927. Leipzig: Börsen- 
‚ verein d. Dt. Buchh. (1927). (XV, 544 S.) gr. 8° 2m. 30.— 
| St als Gegenftüd zu Sperlings [dt.] Beitichriiten- und Bei- 
mgs-Adregbuch (vgl. Nr 5. Sp. 344) ähnlich fyjtematifch ges 
tonet und enthält rund 5000 fremdfprach. laufende Beitichriften 
ut Titel, Ortsangabe, Format, Erfcheinungsweife, Preis, 
Rittetlungen über Verleger, Herausgeber ımd Nedakteur und 
‚ber Aufnahme von Beiprechungen und nferaten, „um ein 
handbuch für die Vraris und den Fachmann zu Schaffen”. Aus= 
ihrlihe Beipr. „yon Ent Drahn in: Der Bud und Beit- 
hriftenhandel. Sg. 48, 1927, 28. ©. 385-387 und von Wilhelm 


a: „Dörfenbt, 12 d. Dt. Buch. Sg. 94, 156, 7. Suli | 


927. ©. 831- 
Apponyi, Er "Alexander: Hungarica. Ungarn betreffende, 
im Auslande gedruckte Bücher u. Flugschriften. Ges. u. 
beschrieben. Bd 4: Neue Sammlung 2: 17. u. 18. Jh. Bes. 
von L. Dezsi. München: J. Rosenthal 1927. (XIII, 443 8 
1 Titelb.) gr. 8° 
- _ Mit diefem Band 4 ift die Bibliographie des Grafen Apponpi 
(9. 1. 1844 bis 18. 4. 1925), umfafjend die Nın 1958-2509 ab- 
eichloffen. Alphabet. Autoren», Berfonen- und Ortsnamenreg. 
Juntke, Fritz, u. Hans Sveistrup: Das deutsche Schrift- 
tum über den Völkerbund. 1917-1925. Im Auftr. d. Preuß. 
‚ Staatsbibliothek bearb. Berlin: Struppe & Winckler 1927. 
(718) 4° Hlm. 15.— 
1 „Unter borläufiger Zurüditellung des Schrifttums, das ich 
tt den Aufgaben und der Tätigkeit des Völferbundes auf wirt- 
haftlichem, bygienifhem und fozialem Gebiete befaßt, tit die 
sölferbumdliteratur [2443 Nrn] hier nur nach der ideen- und 
eindungsgefchichtlichen, der politifchen und der rechtlichen Seite 
n berüdjichtigt worden. Aufgenommen find aber nicht nur die 
Tbftändig erjchtenenen Schriften, fondern auch Zeitfchriften- 
ufäße und, da fich die Entwidlung politischer Borgange in 
‚len ihren Wendungen in der Tagespreffe am deutlichiten ab- 
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zeichnet, auch bemerfenswerte Zeitungsartikel der verfchiedenen 
Parteirichtungen.” Bearb. auf Grund bibliograph. Materials, 
in Zweifelsfällen der Originale, Shitemat. u, regional geordnet 
mit Standortnr d. Preuß. Staatzbibl. Alphabet. Autorenreg. 


*Banfelomw, Albert: Das Werk Houfton Stewart Chamber= 
lains [geb. 9. Sept. 1855 in Portsmouth, geft. 9. Jan. 1927 
in Bayreuth]. u Bibliographie. München: Brudmann 
1927. (37 ©.) 8 2.50 

Die in Nr 12, SH. 958 angezeigte Bibliographie ift al3 Bro- 
fchüre erichienen, mit erläuterndem Vorwort des Bearbeiters. 


Schriftwejen 

Bauer, Konrad F.: Mainzer Epigraphik. Beiträge zur Ge- 
schichte der ma. Monumentalschrift. In: Zs. d. dt. Ver. f. 
Buchwesen u. Schrifttum. Jg. 9, 1926, 2/3. S. 1-45. — 8eit- 
licher Längsschnitt durch die Sefchichte der ma. Monumental- 
majusfel, die aus der römischen Kapitale hervorging und bi3 
ins 14. Sahrhundert die alleinherrfihende Monumentalichrift 
war. Behandelt werden das Erbe der Antife, die römisch-chrift- 
liche Schrift, die franfifche Schrift, die Ffarolingifch-ottonische 
Renaijfance, die vomaniiche und gotifsche Majusfel mit 74 Abb., 
Literaturverzeichnis. 

Bauer, K. F.: Die Zukunft der Schrift. In: Klimschs Drucke- 
rei-Anz. Jg. 54, 1927, 56. S. 1329-1330. 

Martell,P.: Die Technik der Radierung. In: Schweizer Graph. 
Zentral-Anz. Jg. 33, 1927, 13. S. 113-114; 14. S. 125-126. 

Zwiener, Bruno: Wie entsteht eine Helioradierung? In: Die 
Umschau. Jg. 31, 1927, 28. S. 568-570. (Mit 4 Abb.) 


Buchgemwerbe 


Hauptmann, Gerhart: Das Buch als Großmacht. In: Nord 
u. Süd. Jg. 50, 1927, 2. S. 148-149. 

Lepold, Günther: Das Buch in der Antike. In: Der moderne 
Buchdrucker. Jg. 1927, 4/5. S. 4-9. (Mit 6 Abb.) — Betr. 
Bucdhrolle und Koder. 

Pollin, Fr. W.: Lob des Buches in den Traftaten des Abraham 
a Santa Clara. Sn: Börienbl. f. d. Dt. Buchh. Ig. 94, 174, 
28. Suli 1927. ©. 939-940. 

Rodenberg, Julius: 25 Jahre deutscher Buchkunst. In: D. 
Dt. Buch. Jg. 7, 1927, 5/6. S. 169-173. 


Steiner-Prag, Hugo: Die Internationale Buchkunstausstel- 
lung Leipzig 1927. In: D. Dt. Buch. Jg. 7, 1927, 5/6. S. 167-169. 

Steiner-Prag, Hugo: Zur Internationalen Buchkunst-Aus- 
stellung 1927. In: Offset-Buch- u. Werbekunst. Jg. 4, 
1927, 5. S. 207-208. 

Schramm, Albert: Der Buchdrud und die Dresdner Sahres- 
Ihau. Sn: 3. f. Deutfchlands Buchdr. Sg. 39, 1927, 56. 
©. 448-449. — Betr. die Sonderausitellung der Säacdhjfischen 
Zandesbibliothef. 

Zerkaulen, Heinrich: Die Papierausstellung 1927 der Dresd- 
ner Jahresschau. In: Offset-Buch- u. Werbekunst. Jg. 4, 
1927, 5. S. 208-214. (Mit Abb.) 

Buchdruck. — Baraballe, Robert: Eine Bucdruder-Frei- 
Iprehung in Mlt-Oraz. Sn: BI. f. Heimatkunde (Graz). Sg. 5, 
1927, 3. ©. 36-40. 

Fischer, Karl: Druckfarben, ihre Zusätze und Beziehungen 
zum Papier. In: Buch- u. Kunstdruck. Jg. 27, 1927, 5. 
S. 229-233. — ‚Nichts Neues, jondern die elementaren Kennt= 
nifje der Sarbenbehandlung wurden in diefem Auffat geftreift.“ 

Fluri, Adolf: Die Basler Donat-Holztafel und ihre Vorlagen. 
In: Schweiz. Gutenbergmuseum. Jg. 13, 1927, 1. S. 3-17. 
(Mit 6 Taf.) 

Gernhardt, Ludwig: Die Klofterdruderei von Tegernjee. In: 
Bayer. Heimat (Münchener Bta). Sa. 8, 1927, 42. ©. 330-331. 

Lüthi, Karl J.: Die editiones Bipontinae. In: Schweiz. Guten- 
bergmuseum. Jg. 13, 1927, 1. S. 22-32. 

Das neue Ullstein-Druckhaus in Berlin-Tempelhof. In: 
Der graph. Betrieb. Jg. 2, 1927, 6. S. 205-210. (Mit 11 Abb.) 

Bucheinband. — *Adam ,, Paul: Das Restaurieren alter Bücher. 
Wiederherstellungsarbeiten an alten Büchern, Einbänden, 

auch Manuskripten, sowie Ausführungen über d. notwend. 
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Siterarifhes Zentralblatt Nr. 15. — 15. Auguijt 1927 


Verständnis f. d. Technik d. Buches zur Beurteilung von Zeit 
u. Herkunft alter Einbände. Halle: Knapp 1927. (IV, 28 a 
gr. 8° 
Enthält bei. praftiiche Erfahrungen und Katichläge des be- 
fannten Einbandmeifters. 


Buchhandel. — Die Hinrichtung des Buchhändler Johann 
Philipp Bal. Erzählung des Barifer Hiftorifer3 Edouard 
Sachot. Dt. ah Str: Heimatliches aus alter Zeit. Braunau 
am Sin 1927. ©. 17-32. 

*Winterhoff, E(dmund): 
handel als Folge seiner Kartellierung. Karlsruhe: 
1927. (III, 110 5) gr. 8° 

Sn diefer intereffanten Studie Da der voltsmwictihaftlich 
und buchhändlerifch vorgebildete Verf. den Warencharafter des 

Buches, beipricht die Entftehung und das Wefen des Buchhänd- 

ferfartell® (Börfenverein) und feine Wirkungen im einzelnen 

auf Sortiment, Berlag und Außenfeiter, auf Autoren und Kon- 
fumenten und beleuchtet die Tendenzen zur Nuflöfung des Kar- 
tell3 und deren Bedeutung für den Buchhandel. Dabei weilt Verf. 
nach, daß die feiten Zadenpreife dem Buchhandel zum Nachteil 
gereichen. „Ericheint nach alledem die Umjchichtung Des Deut- 
ichen Buchhandels al3 ein unabmendbar nach den der Wirt- 

Ichaft immanenten Tendenzen fich er Prozep, jo muß 

man hoffen, daß der Buchhandel einjichtige und fahige Männer 

findet, die feine Führung übernehmen.” Literatur-Verzeichni3. 

Bahem. — Franz Kader Bahem — 70 Sahre! Su: Bi. f. 
Deutichlands Buchhdruder. Sg. 39, 1927, 54. ©. 437 

Bild, Buchd. — Blod: Eine neuzeitliche Bufbaatkund in 
Hamburg. Sn: Der Baumeifter. Sg. 25, 1927, 7. ©. 195-196. 
— Befchreibung einer modernen Xadeneinrichtung mit 8 Abb. 
und Sfizzen. 

Herder & Co. — Monographien berühmter Unternehmun- 
gen. Zur Geschichte des Hauses Herder. In: Die Hanse. 
Jg. 13, 1927, 14. S. 699-702. (Mit 5 Abb.) 

Zeitungswesen. — Dresler, A.: Spanische und portugiesische 
gedruckte Nachrichtenblätter. In: Zeitungswiss. Jg. 2, 1927, 
6. S. 82-83. — Betr. da 17. und 18. Jahrhundert. 

Gemmeder, Farl: Die äußere Entwidlung ber Süjfeldurier 
es I im 20 Sahrhundert. In: Jan Wellem. Ig. 2, 1927, 6. 


Die Krisis im deutschen Buch- 
Braun 


Treub, Hans: Historisches vom deutschen Zeitungswesen 
in Amerika. In: Zeitungswiss. Jg. 2, 1927, 6. 8. 84-87; 
7..8.99-101, 

Bibliophilie 

*Jahrbuch deutscher Bibliophilen. Hrsg. von Hans Feigl. 
Jg. 12 u. 13. Doppeljg. 1925/1926. Mit 10 Abb. Wien: Amal- 
thea-Verlag (1927). (205, 48 8.) gr. 8° in. 10,.— 
Das nad) [ängerer Raufe wieder erfchienene Sahrbuc) ift in 

den Amalthea= Verlag übergegangen. Neben den drei unter 

‚„Btbliothefsmwefen” genannten Auffägen enthält e® folgende 

Beiträge: Hanns Wilhelm Eppelsheimer: PVetrarca und feine 

Bücher (©. 9-16) ; Suftius Rodenberg: Überiicht über die Ent- 

widlung und gegenmärtiger Stand der deutihen Buchkunft 

(S. 17-27); Julius Zeitler: Konftruftivismus und bibliophiler 

Seihmad (©. 52-55); Michael Maria Rabenledhner: Ein 

heilen. Bli auf die deutichöfterreichifchen Dichter von der 

Sofefiniichen Zeit bi3 zur Gegenwart (S. 56-69) ; Stefan Zweig: 

Die Welt der Autographen (©. 70- 7); Eduard Gaftle: Das Ge- 

heimnis de3 „großen Unbefannten‘“, Solotburner Erinnerungen 

an Charles Sealstield- Roftl (S. 78- -93); ©. Meifel3: Goethes 
„Zauft‘ im Hebräifchen (S. 94-98); Otto Erich Deutfch: Neue 

Funde zu Ferdinand Sauter. Ein Nachtrag zur legten Ausgabe 

(©. 107-114); Hans Seigl: Deutiche PBreffen (S. 115-118) 

[Beipr. der Bibliogr. dv. 3. Rodenbera|; Bibliophiles aus aller 

Welt [fl. Notizen] (©. 119. 130); Hans Feigl: Bücherfchau 

[Befpr.] (©. 131-190) ; Deutfche Bibliophile Vereinigungen (mit 

Mitgliederverzeichnig dev Wiener Bibliophilen=-Gef. (S.191-205). 


Hohichulfunde 
$ 8.: Dr. Theo Herrle 


Bühler, Herbert: Arbeiter und Afabemifer. SR: 1. 0 RL 
Sngenienr-Berbandes. Sg. 9, 1927, 6, Sumt, ©. 48-50 

Deflauer, Friedrich: üitademiter und Rolf. Sn: Die Bücher- 
welt. Sg. 24, 1927, 6. ©. 246-251. 

Scholz, Wilhelm von: Die Bedeutung einer Akademie. In: 
Die Horen. Jg. 3, 1927, 3. S. 193-199. — Die Bedeutung 
einer Akademie der Dichtkunft it, daß die Staatliche Beachtung 
und Ehrung, die der Dichtkunit durch die Schaffung der Afade- 
mie zuteiltiwird, Diefer ein neues Außeres Lebensrecht gibt. 


Sefchichte und BVerfaifung 6 


Stier- Somlo, Frig: Hochfchulen und neuer Staat. In: = 
niihe Btg. Se. 1927, 28, 13. Juli. — „Es ift eine of ehe 
Warnung am Plate, es möchten nicht die Führer der 
denten und die in ihrer Gefühlömwelt rüdmarts 9 
Altherrengruppen unfere neue Studentengeneration in die 
Teindichaft gegen den heutigen Staat treiben.” 

Studentenihaft und Ben. Rn: Kölner Uni 
verfitätsztg. Ig. 9, 1927, 3, 28. Mai. ©. 3-5. — Cntivur 
einer von der Berliner Stubentenfcaft borbereiteten Denk 
fchrift, Die fich gegen das 1920 gefchaffene preußifche Studen- 
tenrecht richtet. 

Breslau. — Konrad, Rarl: Das Breslauer Studentenbiß, 
Sn: Breslauer Hochichul-rt. Sg. 18, 1927,5, Juni. ©. 65-68, 
— Bufammenftellung der vorhandenen Beugnifie in zeitlicher 
Reihenfolge. 

Reilel, a Das Rarzerbuch der Breslauer Univerfität 
Se . In: Breslauer Hohihulff. Sg. 18, 1927, 4 

Halle. Kebe, Auguft: Auguft Hermann Stande Ein die 
Unipenfität Yale, In: Hallifche Univerfitätsztg. Sg. 3, 1927, 


Helmstedt. — Achelis, Th. D.: Schlesmig-Holfteinifche Stu 
denten | der en a der Univerfität Helmftedt 1574 bit 
1636. In: Schr. d ET, en Holiteinifche a: 
geichichte. Bd 8, 5 ©. 429-431 

Tübingen. — Domb art, Th.: gie man einft in Tübingen ei 
Univerjitätsjubiläum beging. Sn: Der Schwabenjpiegel 
Sg. 21, 1927, 29, 19. Juli. ©. 228-229. — Auszug aus de 
\niväb. © Shronit des Magifters Martin Crufius über dei 

*Scholl, Meinhotb: Die Bildnisfammlung der Univeriiä 
Tübingen 1477 bis 1927. Mit 34 Bildnistaf. u. 3 Anfichter 
un en lee Müller 1927. (63 ©., 34 Taf. 
gr. 8 Schr. d. Ver. f. mürttemberg. Familienfunde, 2 


Hlm. 3.61 
Die Bildnisfammlung enthalt 277 Brofefforenbilder um 
19 Bilder von Univerfitätsbeamten. . 


Österreich. — Dörrer, Anton: Der deutiche Apenklaffife 
Molf Piehler aus Tirol als afademifcher Jugendbildner. Ri 
Bayer. Hohichulstg. Sg. 1927, 17. Sem., 8, 23. Juni. 7 

* Hberofterreichifche Männergeftalten aus dem legten w 
hundert. Hrsg. von Eduard Straßmahpr. Linz: Kath. 
verein 1926. (260 ©.) 

Darin ©. 197-235 die Gelehrten und Forfcher Franz PR: 

Franz £. Brit, Johann Ev. Lamprecht, Franz Widhoff, Jofe 

von Arneth, Friedrich von Kenner, Anton von Spaun, ıdren 


Keiichek. 
HSohiehulitudium 


Goetz, Leopold Karl: Die Studierenden der Biologie so vi 
der Mineralogie und Geologie auf den preuß. 


In: Naturw. Mhe. Bd 24, 1927, 3. S. 174-176 2 
Stoedle, Edmumd: Die Entwidlung der Leibesübungen 
den deutihen Hochichulen. Bom Veginn des 19. Jahrhumde 
bi3 zum re des > St: Kölner Univerfitä 
tg. Sa. 9, 1927, 4, 18. Zuni. © = 


Der Student. Studentenleben 


Depdolla, Philipp: Der Schmwarzburgbund a dem Melt 
Be Die Schwarzburg. Sg. 36, 1927, 6, Juni. ©. 16 
“ F 


Fifcher, Friedrich: Der Schwarzburgbund nach dem $ 
Ebda. ©. 168-173. 


*Gedenkblätter zum 80. Stiftungsfest der Unitas- 
Bonn. Hrsg. von W[erner]) Ohlendorf. (Bielefeld: R 
an & Hausknecht) 1927. (119 S.) gr. 8° = 


R Dh ort: Von der Kuhrania zur Unitas. Die ei 
Statuten der Unitas Bonn. Die ältefte ie 
Die will. Aufl. |. u. d. einz. Abt. 


*Mitller [, Sohannes]: Was wir wollen. Gedanfen e. AT 
En ftudentifche Erziehung u. Ey Rulturaufgaben. € 
dau: Handrisfe (1927). (229 ©.) fl. 8° Xi. 9.9 
*Scheuer, O.F.: Burschenschaft und Judenfrage. DerRa 
antisemitismus der dt. Studentenschaft. Berlin: Verl. B 
lin-Wien 1927. (68 8.) gr. 8°. 
Für die Urburfchenschaft gab e3 Feine Judenfrag 
dem Wartburgfeft wird es der Entfcheidung der einzelnen Bu 
ihenfchaften überlaffen, ob Nichtchriften ouiglineh na 
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Der geheime Burfchentag in Dresden 1920 legt fich auf eine 
-grumdjägliche Abweifung der Juden feft. Stellungnahme von 
1914 ımd nach 1919. 

‚Schmidt, Kurt: In Memoriam. In: Dt. Afademiker-Ztg. 
7 8g. 19, 22. ©. 2-4. — Portfegung der 1924 und 1925 er- 
Schienenen Artikel über eingegangene Berliner Korporationen, 


‚Allgem, Religionsgefchichte und Theologie 
88: PBlarrer Walter Behrend 
Allgemeine Religionsgefchichte 
'*Beermann, [Max]: Unser Judentum. Berlin: Philo-Verl. 
1926. (44 S.) kl. 8° — 80 
Breslauer, Bernhard: Erinnerung. In: Festschr. zum 
70. Geburtstage Moritz Schaefers,. Berlin: Philoverl. 1997. 
S. 18-27, — Behandelt die Entwiclung des Judentums und 
die Ausgeftaltung der jüdischen Gemeinden (bei. Berlin) in 
den legten 70-80 Jahren. 
*Buchholz, K.: Die Religion der Primitiven. Leipzig: Teub- 
ner 1926. (48 S.) 1.— 
‚Chenchiah, P.: Das Christentum als neuer Versuch. In: 
' Die Sphere. Jg. 8, 1927, 3. S. 152-160. — Behandelt das 
Broblem der Verfündigung Ehrifti für die Hindus. „Zwifchen 
Ehriftus und der Welt des Hinduismus ift der indische Chrift 
das lebendige Ölied. Der Zived diefes Artifels ift, die Denk 
tihtung einer Gruppe indischer Chriften anzugeben, die jelbit 
Befehrte find und ich Deshalb in lebendiger Berührung mit 
dem religiofen Leben und Denken der Hindu befinden.“ 
‚Doergens: Von außerchristlicher und christlicher Aszese und 
Ekstase, von Okkultismus und Magie einerseits und über- 
natürlicher Mystik anderseits. In: Wissen u. Glauben. 
Jg. 24, 1927, 6. S. 334-348. 
‚Drews, Arthur: Astralmythologie. In: Süddt. Mhe. (Astro- 
logie.) Jg. 24, 1927, 9. S. 155-159. 
Faller, Otto: Wege der Religionsvergleichung feit der Renaif- 
Stimmen der Beit. Sg. 57, Bd 113, 9. 9. ©. 203 
i8 ; 
salliner, J.: Jugendgottesdienst [jüdischer]. In: Festschr. 
_ zum 70. Geburtstage Moritz Schaefers. Berlin 1927. S. 59-65. 
 — Ein religionspiychologiicher und Hiftorifcher Überbfid. 
"Goldschmidt, Kurt Walter: Buddha und Dionysos. Ein 
‚ Zeit- und Weltbekenntnis. Berlin: Concordia 1926. (105 8.) 
1,80 2.— 
‚ Ein neues Lebensideal wird in einer Synthefe von Buddha 
nd Dionyios gefucht. 
sundel, Wilhelm: Der Ursprung der Astrologie. In: Süddt. 
 Mhe (Astrologie). Jg. 24, 1927, 9. S. 152-155. — Behandelt 
‚ das Thema auch religtonsgeichichtlich. 
Heiler, Friedrih: Die Wahrheit Sundar Singhs. Neue Dofku- 
mente zum Sapdhuftreit. München: NReinhardt 1927. (XIV, 
299.6.) 8° 6.40 
9. berteidigt hier erneut die Echtheit ©. ©,3 durch Ver- 
entlihung der „Briefe des Sadhu‘, der „Zeugnifie von 
Sreunden des ©. in Indien” und der „Zeugniffe von abend- 
‚andiihen Beobachtern des ©.“. Leistmalig jebt fih 9. mit 
> ©.3 Feinden: Hoften, Pfifter und Braeunlic auseinander. 
‚Was hier gejagt ift, it das lebte Wort” ihnen gegeniiber. 
3 bejondere Kapitel widmet er Pfifter? Buch und Braeunlichs 
Schrift. In einer Zufammenfaflung fommt er zu Dem Ergeb- 
us; „S. ©. it weder ein fchamlofer Betrüger ... ., noch) ein 
tankhajter Hyiterifer ... ., fondern ein durch und durch ehrlicher 
‚md gefunder, heiligmäßig lebender Menjch, ein Ichlichter Ver: 
Under des Evangeliums, ein wahrhafter Zeuge Chrifti, der 
uchts will, als feinen Erlöfer verherrlihen und feinen Brüdern 
nit der Frohbotfchaft Chrifti dienen.“ 
dentges, Ernst: Die Magussage. Eine neue Hypothese über 
Ursprung und Bedeutung der Tarot-Symbolik. In: Zbl. f. 
'_ Okkultismus. Jg. 20, 1927, 12. S. 530-539. 
dillebrandt, A.: Die Anschauungen über das Alter des 
ı Rgveda. In: Zs. d. Dt. Morgenländ. Gesellsch. Jg. 1927, 
I DER, Bd 6,1 (Bd 81). S. 46-77. | 
Jaiper, Gerhard: Der Kampf um Sundar Singh. In: Neue 
‚ allgem. Mifjionszi. 3g. 4, 1927, 5 u. 6. ©. 129-142 u. ©. 179 
 bi3190. — Stellungnahme insbei. zu dem Buch von Braeunlich. 
‘Klauser, Theodor: Die Cathedra im Totenkult der heid- 
‚ nischen und christlichen Antike. Mit 33 Textabb. u. 23 Taf. 
Münsteri. W.: Aschendorff 1927. (XII, 1988.) 4°= Liturgie- 
' geschichtliche Forschungen. H. 9. 3.85 
„Eine der fath.-theol. Fakultät zu Minfter 1924 vorgelegte 
iffertation, die gelegentlich einer Studienreife ausgebaut 
us Ausgangspunkt ift das chriftl. archäol. Problem: Die 
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Bedeutung der fteinernen Seifel in altchriftl., bef. jftadtrömischen 
Örabanlagen. Das Problem wird nicht firchengefchichtlich, fon- 
dern dom Gefichtspunft des antifen Totenfultes aus unter- 
jucht. Nach einem fulturhift. Überblid über Stuhl u. Bett in 
der Untife behandelt KL. die Leidtragenden und den Toten auf 
der Cathedra, die monumentalen Seffel in heidnifeen und 
riftlihen Orabanlagen und den Ursprung des Feites Betri 
Stuhlfeier am 22. Febr. 

*Rlippel, Ernft: Unter Drujen, Kurden und Teufelsanbetern. 
Berlin: Mllitein (1926). (121 ©.) . 8° = Wege zum Wiffen, 58, 

—,85; Hlm. 1.35 

Krönert: Der Streit um den Sadhu. In: Sächl. Kirchenbl. 
9. 77, 1927, 27.0. 28. ©p, 314-320; 329-832, — Bol, 
Braeimlich: Sumdar Singh in feiner wahren Geftalt (1927); 
Heiler: Apoftel oder Betrüger? Dokumente 3. Sadhuftreit 
(1925); Krönert: Sadhu Sundar Singh und die heutige 
Bibelmilfenichaft. 

Laserstein, Botho: Deutscher Geist und Judenhaß. In: 
Festschr. zum 70. Geburtstage Moritz Schaefers. Berlin 
1927, 8. 118-123. — Behandelt den Antifemitismus u. die 
Stellung hervorragender Deuticher (Luther, Leffing, Rich. 
Wagner, Goethe, Schiller) zum Judentum. 

Markon, Isaak: Wer ist der in einem Responsum des Na- 
tional Gaon II erwähnte Karäer Daniel? Ebda. S. 130-136. 

*Paret, R.: Die Geschichte des Islams im Spiegel der ara- 
bischen Volksliteratur. Tübingen: Mohr 1926. 1.50 

Peyser: DBevölkerungspolitik und [jüdische] Religions- 
gemeinde. In: Festschr. zum 70. Geburtstage von Moritz 
Schaefer. Berlin: Philoverl. 1927, S. 150-158. — Sn der Be- 
völferungspolitif ift „Die Ergänzung der hygienischen, fozialen 
u. wirtichaftlihen durch die religiöfe Tätigkeit” erforderlich. 

Press, Jesaias: Die jüdische Besiedelung Palästinas während 
der letzten 70 Jahre. Ebda, S. 173-183. 

Reiss, Ephraim Cohn: Erinnerungen [an die Arbeit des Verf. 
an der Franklschen Laemelschule in Jerusalem und seine 
Bemühungen um ihren Ausbau durch Gründung eines 
Lehrerseminars u. a. im 1. Jahrzehnt dieses Jhs.]. Ebda. 
S. 184-200. 

Reiss, Franklin: Ein Sederfest in Jerusalem im Jahre 1916. 
Ebda. S. 201-207. 

Schaefer, Richard: Sind die Synagogengemeinden des 
preußischen Judengesetzes Körperschaften öffentlichen 
Rechts? In: Festschr. z. 70, Geburtstage Moritz Schaefers. 
Berlin 1927. S. 218-226. 

Schmitthenner, Heinrich: Nord- und Südchina. In: Peter- 
manns Mittn. Jg. 73, 1927, 5/6. S. 129-136. — Berührt auch 
religionsgejchichtl. Tragen Chinas. 

*"Shubart, Tlrieda]: Von der Flügelfonne zum Halbımond. 
Ägyptens Gejchichte bis auf die Gegenwart. Mit 65 Abb. auf 
Taf. u. 2 Ktn. Leipzig: Hinrichg 1926. (IX, 192 = ar 8° 

geb. 14.— 

Teitel, Jacob: Aus meinen Memoiren. In: Festschr. zum 
70. Geburtstage von Moritz Schaefer. Berlin 1927. S. 237 
bis 240. — Erinnerungen an die Bemühungen T.3 um Die 
Gründung einer ruff. Tageszeitung zur Befämpfung des 
Untifemitismus in den 70er Sahren de3 vor. Ih8. 

Türk, Moriz: Das erste Gemeindestatut und die Genossen- 
schaft für Reform im Judentum. Ein Beitrag zur Geschichte 
unserer Gemeinde [Berlin]. Ebda. S. 247-257. 

Vogelstein, Hermann: Gotteserkenntnis. Ebda. S. 258 bis 
264. — Behandelt die Öotteserfenntnis des Judentums im 
Vergleich zu der anderer Religionen. 

Wiesmann, Peter: Das Bachofen-Problem. In: Zbl. des Zo- 
finger-Vereins. Jg. 67, 1927, 9. S. 615-620. 


Bibliihe Willenichaften 


Baeck, Leo: Natur und Weg. In: Festschr. zum 70. Geburts- 
tage von Moritz Schaefer. Berlin 1927. S. 15-17. — Unter- 
jucht die beiden Begriffe Natur und Weg (Gottes und des 
Menichen) auch an Hand der Bibel (Spr. 22,6, Er. 33, 13, 
®en. 18, 19). ERDE 

Baumgarten, Michlael): Die Gefchichte Sefu. Mit einführ. 
Öeleitw. von N, Rudnigfy. Tertlich neu bearb. von Carl 
Liebe. Berlin: Bund d. Freunde chriftl. Bücher 1927. (VIII, 
350 ©., 1 Titelb.) 8° = Bund d. Freunde riftl. Bücher. Al. 

Bertram, Georg: Glaube und Geichichte, das Problem der 
Entjtehung des Chriftentums in formgeichichtlicder Veleuch- 
tung. In: Theol. Bl. Ig. 6, 1927, 6. Sp. 162-169. — „Die 
riftl. Gejchichte ift nicht orientiert an den jublimen Be- 

° griffen einer rationalifierenden und ethilierenden Theologie, 
fondern an der Wirklichkeit jenes Geicheheng von Golgatha, 
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und die chriftliche Religion tft nicht ein genetifch zu begreifen 
der Spynfretismus orientalifchrabendländifher Theologu- 
mena und Dromena, fondern die Religion, deren Grund- und 
Edftein der gefreuzigte Sefus von Nazareth tft.“ 

Bover, Jose M.: „Ab hoc exivit proverbium“ (Gen. 10, 9). 
In: Biblica. Je. 1927, Vol. 8, Fasc. 3. S. 347-350. 

Buber, Martin: Eine Übersetzung der Bibel. In: Das Tage- 
buch. Jg. 8, 1927, 28. S. 1115-1119. — Eine Ermwiderung auf 
die im „Tagebuch“, Sg. 8, 1927, 25 erfchienene Rritif von Bin 
Gorion über Die Buberiche Bibelüberfegung (Alt. Teft.). 

Deimel, A.: Amraphel, rex Sennaar; ... Thadal, rex Gentium 
(Gen. 14, 1). In: Biblica, Vol. 8, Fasc. d; 1927. 8. 350-357. 

Dibeliug, Martin: Die Beitlofigfeit in der Selu. 
Sit; Die Ehriftlihe Welt. 38. 41, 1927, 12. Sp. 546-552. 

Donat, Kurt: Das Wunder. In: gi. für Geelenleben. $g. 31, 
1927, 13.697.100. Behandelt auch die Wunder de3 Alten 
Teftaments. 

Dürr, Lorenz: Religion als Gottesgemeinschaft bei den alt- 
testamentlichen Propheten. In: Akad. Bonifatius-Korre- 
spondenz. Jg. 42, 1927, 1. 8. 16-26. — Behandelt: „1. Die 
Propheten als Männer lebendiger Gottesgemeinschaft. 
2. Die Auswirkung der Öottesgemeinfchaft bei den Pro- 
pheten. Die Srömmigfeitshaltung der Propheten.“ 

Gruenthaner, M. J.: Chaldeans or Macedonians? A Recent 
Theory on the Prophecy of Habakkuk. In: Biblica. Jg. 1927, 
Vol. 8, Fasc. 3. S. 257-289. 

*Siell, Albert: Auf der Fahrt ins De Rand. Frankfurt a. M. 
Bronner 1997. (68 ©., 2 Taf.) 8 1.— 
*Guntermann, Fr.: Studien zur Eschatologie des hl. Pau- 
lus. Münster i. W.: Aschendorff. — Neutestamentl. Abhand- 

lungen. Bd 12, H. 4. 

Haußleiter, Kobannes: Bengels beutiches Neues Teftament. 
Sn; Allg. Ev.-Luth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 27 u. 28. 
Sp. 627-630; 653-657. 

*Hein, Xohannes: Auf bibtifchen Pfaden im Reich des Pharao. 
Rulturbilder aus a alten Ügypten. Berlin: Aöttger [1926]. 
(122 ©., mehr. T 8° 1.20 

Hempel, "Joh.: a: zu] Johannes Meinhold, Einführung 
in das Alte Testament. In: Dt. Literaturztg. Je. 4, 1927, 28. 
Sp. 1345-1347, 

Holzmann, Michael: Ein der Septuaginta zu verdankender 
Übersetzungsiehler [chesed — 22sos, rachamim — oixteıouol). 
In: Festschr. zum 70. Geburtstage Moritz Schaefers. Berlin 
1927. S. 101-106. 

*Horovicz, J[akob]: Geschichte des Sch’thijasteines. Frank- 
furt a. M.: Kauffmann 19297. (III, 25 S.) 8° 

Ketter: Ist Jesus auf Golgatha mit Galle und Essig getränkt 
worden? In: Pastor Bonus. Jg. 38, 1927, 3. S. 183-206. — 
Behandelt: I. Ungenauigkeiten in der Wiedergabe und Ber- 
wertung des bibl. Berichtes. II. Wortlaut und Sinn der 
evang. Berichte (1. Der Trank vor der Slreuzigung, 2. Die 
Stillung des Durites Sefu am Kreuze.) 

Lehmann, J.: Eine mißverstandene Bibelstelle [2. Chron. 
35, 25]. In: Festschr. zum 70. Geburtstage Moritz Schaefers. 
Berlin 1927. S. 124-129, 

Lillie: Das leere Grab [Christi]. In: Protestantenbl. Jg. 60, 
1927, 29. Sp. 405-409. 

Lindner, Jos.: Die neue kritische Vulgata-Ausgabe. In: Zs. 
für kath. Theol. Bd 51, 1927, 2. S. 267-273. 

*"Manno, Richard: Zefus der Rationalift. Zeipzig: De 
Verl. 1927. (118 ©.) gr. 8° 50 
„Wenn wir einen Jejus erkennen wollen, jo müffen toir en 

fonftritieren. Der Mann aus Galiläa ift in unferer Konftruftion 

der ungebrochene, in allen Seiten der Erfcheinung fih durch- 
jegende Rationalift. Wir haben die Erjheinung Jefu zu fallen 
berjucht mit Anfchauungen der Kantiihen Nhilofophie. Die 

Sejureligion ift ein Problem, die gefchichtlihen Materialien 

reihen nicht zu einem Wilfen aus. Die fpefulative, philofo- 

philche Konftruftion war alfo geboten.“ 


Müller, EC. 5. Karl: Zmweı Jefus-Bücher [Bultmarnn, Rud.: 
„Selus"_ u. Hr: Emanuel: „Ielus Chriftus der Herr“, 
1926). In: Reformierte Kircchenztg. Sa. 77, 1927, 26- 28. 
©. 201-203; 210-212; 217-219. — „Bie ausführt. Belprehung 
follte nicht den beiden Selusbüchern als literarischen Einzel» 
erjheinungen gelten, jondern al® bedeutjamen Symptomen 
fiir die Bewegung der neueften Theologie zur Begegnung 
mit Sefus, die Doch das legte Ziel noch nicht erreicht hat.” 

Mundhent, 9.: Die Verfaflung der urchriftlichen Gemeinden, 
Sn: Der Wahrheitszeuge. &g. 49, 1927, 29, ©. 232-234, 

Noth, M.: Gemeinsemitische Erscheinungen in der israeli- 
tischen Namengebung. In: Zs. d. Dt. Morgenländ. Gesellsch, 
Jg. 1927, N. F., Bd 6, 1 (Bd 81). S. 1-45. — Die im alten 


Orient viel bedeutungsvolleren Namen geben „ein Recht, 
aus ihnen ‚Schlüffe auf die Religion und Kultur eines Volfes 
zu ziehen“, fie religionsgefchichtlich a In einer 
en Überficht werden behandelt: I. Sirael, I Aramäer, 
III. Kanaander-Bhönizier, IV. Südaraber, V. Babolonier 
und Alprer. 

*Praetorius, Franz f: Nachträge und Verbesserungen zu 
Deutero-Jesaias. Halle a. S.: Niemeyer 1927. (57 8.) gr. 8° 

1.— 


*Rosadi, Giovanni: Der Prozeß Jesus. (Aus d. Italien. übertr. 
von Erwin Mader.) Wien: Burgverl. 1926, 8.) 80 


N. ftellt al3 guter a der Gejeggebung des terms 
unter diefem Thema das Leben Sefu dar mit alleiniger Be- 
tonung feiner menjhlichen Seite, der hiltoriichen Bedingungen, 
der öffentlichen Meinung und der mofaifchen und römischen Ge- 
feggebung, die ihn and Kreuz brachte. i 
*Schellauf, Franz Ser.: Handlicher Schlüssel zum Psalterium 

christianum. Ein Vademecum. Graz: Moser 1927. ee S.) 
16° 2.3.20 

a Adolf]: Die Geichichte der eriten Chriftenheit. 
3. u. 4. Aufl. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (IV, 387 & 
gr. 8° = Beiträge zur Förderung chriftl. a 2 

‚ge re 

Schmidt, Hans: Hugo Greßmann in memoriam. Sn: Theol. 
DB. Sg. 6, 1927, 6. Sp. 157-162. ; 

*Schmitt, Asfan: Wie fie vielleicht |prachen. Mögl. Gr 
BE Beitgenofjen Befu. Weimar: Finf 11927). (14 Be 
gr 

*Seeger, Gustav: Was sagt die Bibel über Inflation und Auf- 
wertung? Leipzig: Selbstverl. [1927]. (48 S.) 8° 1,— 

Spanier, Meier: Heil und Friede ERS sich ! In: Festschr, 
zum 70. Geburtstage von Moritz Schaefer. Berlin 1927, 
Ss. 227-231. — Eine Beiprehung des 85. Pialms. 

Sonnen, J.: Landwirtschaftliches vom See Genesareth. In: 
Biblica. Vol. 8, 1927, Fasc. 1-3. S. 65-87; 188-208; 320-337. 
— Da eine Umwandlung in die moderne Adermwirtichaft jest 
auch in Baläftina erfolgt, jollen die bisherigen alten Gitten 
und Gebräuche wenigftenz Ichriftlich bewahrt werden, zumal 
fie nicht nur hiftor. Intereffe haben, fondern auch viel zum 
richtigen Verftändnis der heiligen Schrift beitragen. 

Vogels, H.: Literatur zum Neuen Testament. In: Bonner Zs. 
für Theol. u. Seelsorge. Jg. 4, 1927, 2. S. 161-169. — Eine 
Überficht und Befprehung der neueren Erjcheinungen zur 
neuteft. Wiflenjchaft (1924-1926). E 

*Vogels, Heinrich Joseph: Evangelium Palatinum. Studien 
zur ältesten Geschichte d. latein. Evangelienübersetzung, 
Münster i. W.: Aschendorff 1926. (VII, 147 S.) gr. 0 = 
Neutestamentliche Abhandlungen. Bd 12, H. 3, 6.80 

Weinel, 9. Bernhard Weiß. Zu jeinem 100. Geburtstag am 
20. Juni. In: Die freie Volkzfirche. Sg. 15, 12, 1927, ©. 

Wiesmann, H.: Die Textgestalt des 5. Kapitels der Klage- 
lieder. In: Biblica. Jg. 1927, Vol. 8, Fasc. 3, S. 339-347. 

Wiesmann: Die Bedeutung der Klagelieder des Jeremias. 
In: Pastor Bonus. Jg. 38, 1927, 3. S. 167-182. — Die Klage- 
lieder find 1. eine geichichtliche Urkunde, 2. ein religiojes 
Denkmal altteftamentl. Religionsgutes, 3. ein fiterarifches 
Erzeugnis (Trauer- und Troftgefang, patriotifcher und natio- % 
naler Sang, heiliger &ottesgejang). 


Kirchengejchichte. Konfefjionsfunde 


Dreyer, Alfred: Ein dänischer Königsfohn und Abenteurer 
Pe, der unehel. Sohn Knut? u. Vetter Baldemars > 
d. Großen] auf dem Bremer BAR. Sn: Nieder 
fachfen. Sg. 32, 1927, Zunih. ©. 121- 
Fuetscher, Lorenz: Die natürliche et bei Ter- 
tullian. In: Zs. f. katholische Theologie. Bd 51, 1927, 1 u. 2, ne 
S. 1-34 u. 217-251. 

Eißfeldt, Dtto: Theol. Willenfchaft und ee Freunde 
ichaftsarbeit der Firhhen. Ansprache auf der Tagung des + 
Weltbundes für El EN Der Kirchen in 
Halle a. S. am 15. 5. 1927. In: Theol. BI. Ig. 6, 1927, 6. . 
Sp. 169-171. Denise u. Freunpdfchaftsarbeit ne Kirchen n 
brauchen einander. N 

Srieling, Rudolf: Allgemeines und bejonderes Prieftertum. 
Sn: Die Chriftengemeinichaft. Sg. 4, 1927, 3. ©. 74-77. — 
Behandelt da8  „bejondere Rrieftertum” der ee 
gemeinschaft“ in feinem Verhältnis zum allgemeinen Briefter- 
tum der proteft. Kirche. 

*Sregor d. Große. — St. Benedikt der Vater des abenbeä 
ländifshen Möndtums nach d. von Bapft Gregor d. Gr. geiz 
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Ben Due. von&onftantin Bid mar. Wien: Reinhold 1927, 
(VI, 81 ©.) tt. 8° = Stleine biltoriihde Monographien = Reihe 

D 4. geb. in PBerg.-Pap. 1.80 
"Hahn, Sofeph: Befanntes und Unbefanntes aus dem Leben 
be3 württembergiichen Theofophen Sohann Michael Hahn. 
2. Aufl. Lorh-Württemberg: Renatus-Berl. 1927. (a4 ı AN 


Halusa, Jezelin: Deutsche Mystikerinnen aus a benon 
und Gegenwart. In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 27 u. 
28. S. 248-250, 255-257. 

Heidingsfelder, G.: Vom nichtkatholischen are In: 
Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 6. S. 317-326. — Behan= 
delt die proteft. Sekten Amerikas, ihre Ks zu den ber- 
Ichiedenen Berufsftänden, bei. zur Arbeiterfchaft, und den 
ihrer Religiofität. 

Kahl, Wilhelm: Coangelifche Kivchentage von 1848- 1927. Sn: 
Die Deutfchlirche. Sg. 6, 1927, 14. ©. 125-126. 

Kapp, Wilhelm: Das Rirchlich-veligiöfe Effaß umd die berihe 
Kulturnationatität im Spiegel der > Sn: Elfaß- 
Lothringen. Sa. 5, 1927, 6. ©. 309-3 

Vi deutichen Evang. Kirhentag in ee In: Allg. 

Ev.-Lutb. KRirchenztg. Sa. 60, 1927, 26-28. Ep. 612-614, 
636-639, 660-666. 

Kleiser, Alfons: Claude Bernier S. J. (1601-1684). Ein 
französischer Mystiker aus dem 17. Jh. In: Zs. f. Aszese u. 
Mystik. Jg. 2, 1927, 2. S. 155-164. 

Klode, Friedrich von; Domberren-Aufnahme beim alten 
Minfterfhen Domkapitel. Am Beispiel des Dombherrn und 
fpäteren Minifterd Franz Freiherrn von ee sit: 
Meftfäliiches Adelsbl. Sa. 4, 1927, 1 u. 2. ©. 23- 

Kneller, C. A.: Um das Vaticanum. In: Zs. für kath. Theo- 
logie. Je. 1927, Bd 51, 2. S. 195-216. — Behandelt %. Pige- 
ner: Retteler, Ein deutiches Biichofsleben des 19. SH. (Mitns 
chen 1924) und eine Unterfuchung des. Berf.: Ketteler ıumd 
das Batilanum (In: Forichungen und Berfuche sur $e= 
Ichichte des Mittelalters und der Neuzeit), Jena 1915, 6537. 

Kunzek, Henryk: Die Mission des polnischen Volksgeistes 
im Lichte der polnischen messianischen Philosophie an der 
Hand der Idee der Dreigliederung des sozialen Organismus 
Rudolf Steiners. In: Die Drei. Mschr. f. Anthroposophie. 
Jg. 7, 1927, 3. 8. 201-215. — Diefer in Danzig am 31. 7. 1926 
auf der anthropof. Tagung gehaltene Vortrag geht aus von 
der Anfang des 19. SH. in Polen aufgetretenen Geilles- 
tihtung, die „den Namen des polnischen Meffianismus, der 
polniihen Erlöfungsphilofophte trägt“. 

Langner, Fritz: Be In: Zbl. für Okkultismus. 

- Jg. 20, 1927, 12. S. 546-556. — Behandelt die Stigm. bei 
Heiligen und die Selm der fath. Kirche zur Stigm. 

Mahlert, 9.: Beiträge sur Gefchichte der lutheriihen Ge- 
meinbde in Küfich. SI: N ji Rheinische Kichengeichichte. 
Sa. 21, 1927, 6. ©. 161-1 

*Mensching, Gustav: N akholische Kultprobleme, dargest. 
"in ihrem Verhältnis zur evang. Kultauffassung. Gotha: 
Klotz 1927. (VIII, 96 S.) gr. 8° 
ar geht auf die grumdfäßlichen £onfeffionellen Unterichiede 

zurü 


Mirbt, Earl: Borum handelt e3 > Vic) in dem Gtreit um das 
Kontordat? 3 Sn: Wingolfs-Bll. Xg. 56, 1927, 6. Sp. 195-199. 

*Newman, 30 ohn Henry: Ausgewählte Werke. Hrsg. von 
Matthias Laros. Bd 4, Kirche und Wissenschaft (Idea of 
a university). Dt. Übertr. aus d. Engl. von Else Guter- 
muth.Mainz: Matthias-Grünwald-Verl. 1927. (XII, 383 S.) 
8° Hlm. 10.— 
Enthält in der Hauptjache die Dublinvorträge. 


Pauli, Auguft: Sft die Ehriftengemeinichaft eine Sekte? 
Bortr. Geh. als Antw. auf d. Artikel von Xic, Dr. Merkel in 
d. „Münchner Neueften Nachrichten”. Stuttgart: Verl. d. 
mio 11920: (15 ©.) är..8° —,30 
Befämpit diefe Behauptung. 

BINeT, Dtto: Weltbund für gen NT 

d. Kirchen. Sn: Theol. Bl. Sg. 6, 1927, 6. Sp. 1 171-172. 

Rittelmeyer, Sriedric: Die Kirche Ehrifti. Sn: Die Ehriften- 
gemeinichaft. Sg. 4, 19297, 3. ©. 65-71. — Eine Darftellung 
der „Chriftengemeinfchaft” und ihrer Unterichiede bon der 
fatholifchen und proteftantifchen Kirche in ihrer Stellung zum 
Glauben, ihrem Berhältnis zur Welt und zu fich felbit. 

Rittelmeder, er Aus der Vorgefhichte der Chriften- 
gemeinschaft. Ebda. ©. 92-94. 

Ritter, Gerhard: Romantische und revolutionäre Elemente 
in der deutschen Theologie am Vorabend der Reformation. 
In: Dt. Vschr. für Literaturwissensch. u. Geistesgeschichte. 
Jg. 5, 1927, 2. S. 342-380. 


a B.: Ein Brief Speners, 1. Dft. 1685, betr. die 
Belebung der Bfarrftelle in Dhaun. BR; Pe: A Rheinifche 
Kichengeidhichte. Sg. 21, 1927, 6. ©. 

NRueß, ®.: Ehemalige religiöfe Bindniffe Be. ones Wan. 
tried. Sn: NRottenburger Michr. T. prakt. Theologie. Sg. 1 
1926/27, 9. ©. 257-263. 

*Tyrannius Rufinus: Die en ie Patrum). 
T. 1. Wien: Reinhold-Verl. 1927. (89 ©.) El. 8° = Slleine 
hiftorifhe Monographien. [Bd] 7 = Neihe 1, Bd 5 

geb. in Berg.-Bapier 1.80 

*Schoenaich, Gustav: Die Kämpfe zwischen Römertum und 
Christentum in ihrer geschichtlichen Entwicklung von Nero 
bis auf Konstantin den Großen. (Vortr.) Breslau. Glogau: 
‚Hellmann 1927, (39 S.) 8° 1.80 

Eine fehr anichauliche Studie. 

Säullerus, Wolf: Die orthodorstumänifche Kirche in Rumas 
nien. SL: Die hriftl. Welt. 38. 41, 1927, 12. Sp. 556-564. — 
1. Innere Schwierigfeiten. 8, Die neue Verfaffung. 3. Die 
gegenmärtige Lage. 

Schüller, A.: Die Elberfelder Jesuitenmission und ihre 
Katechismusdramen (1658-1773). In: Bonner Zs. für Theol. 
u. Seelsorge. Jg. 4, 1927, 2. S. 134-154. 

Schultess, Carl: Die hamburgischen Gesangbücher als Aus- 
druck der Kultur ihrer Zeit. In: Hamburgische Geschichts- 
u. Heimatsbll. Jg. 2, 1927, 2. S. 172-180. 

*Senti, Richard: Titus Lenherr Domkustos 1864-1927. 
ge Gallen: Leobuchhandlung 1927.) (55 S., mehr. Taf.) 

1.— 


engl nach der Biographie 2.8 Baenige zur Erinnerung 

an den Eucdarift. Weltfongreß in Wien (1912). 

Sinemus, M.: Die Einführung der Union im Bezirf des Klon= 
fiftorialfonvent3 bon Atenfichen 1817-1818. Sn: cal Al 
Kheinifche Kirchengeihichte. Sg. 21, 1927, 6. ©. 169 

*Sternaur, Slobannes!: Stuemflut und Weiterleuhten. R 
de Sloriviere, Ein Sefuitenleben aus De enter Zeit. Snn$= 
brucf: Rauch 1927. (TIL, 175 ©.) fl. 2.40 


Syitematische Theologie (einjchl. Neligionspfnchologie) 


*Beth, Karl: Frömmigfeit der Moftit und des Glaubens. 
Leipzig: Teubner 1927. (IV, 106 ©.) gr. 8° 4.—; geb. 5.60 
B. zieht zur Erleichterung des Verftändnifies der neueiten 

Mopftik ftarf die mittelalterliche heran. Myftif wie Slaube be- 

ziehen fich auf den Lebenswert. Das Einswerden mit Chriftus 

ir aber nur möglih in der bemußt-willenhaften Erfaffung 
ottes, 

Franzelin: Angriffe Dr. J.. Hessens auf das Lehrsystem des 
Fürsten der Scholastik. In: Zs. für kath. Theol. Bd 51, 1927, 
2. S. 252-267. 

Gspann: Johannes: Die logische Offenbarung Gottes und die 
Theosophie. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 6. S. 326 
bis 334. 

*Heim [, Karll: Religion und modernes Geiftesleben. Stutt- 
gart: Verl. NY ev. VRolfsbundes 1927. (15 ©.) 8° = Willen- 
Ihaftl. Vorträge über religiöje Tragen. —.,60 

Unter Auseinanderfegung mit Tilih u. Spengler. 

*ANäger, Paul: Ahnung und Gemißheit. Ehda. (20 ©.) 8’ = 
Riffenihaftliche Vorträge über veligiöfe Fragen. —,60 

%. 5. Fried mweiterführend, läßt Jäger alle Gemißheit auf 

Selung beruhen. 

Rapp, W.: Die Bildungstendenzen ar heutigen Zeitung und 
die fichliche Verkündigung. Sn: Siuddt. SL für Rirche u. 
freies Chriftentum. Sg. 68, 1927, 6. ©. 59-61 

Landgraf, Artur: Grundfragen für ein Verständnis der Buß- 
lehre der Früh- und Hochscholastik. In: Zs. für kath. Theol. 
Jg. 1927, Bd 51, 2. S. 161-194. 

Müller, 9: Knljenfampf und religiöofer Sozialismus. In: 
Kicchl. Soziale Bl. Ig. 1927, 2. ©. 53-64. — Eine Nus= 
einanderjegung mit der Sprit bon Eduard Heimann: „Die 
fittl. Sdee de3 Maffenfampfes und die Entartung des Kapi- 
talismus” (Berlin: Diet Nach. 1926) mit dem Ergebnis, 
daß diefe Schrift die Stellung des religiöfen Sozial. zum 
Klaffenfampf mißverftändfich darftellt. „Der relig. Sozial. 
fann den Sllalfenfampf nie als eine ittl., mit dem Sozialismus 
verträgliche dee anerfennen. . 

Noftig-Riened, Robert v.: Die Chrijtogentrif der Welt- 
anfchauung Sottes. Sn: Stimmen der Beit. Sa. 57, 1927, 
BD 113, 9. — Unter Weltanfhauung Gottes veriteht der Verf. 
a unendl. Wilfen Gottes, bezogen auf den Aufbau der 

Weltfhöpfung u. die Abfolge alles Weltgeichehens‘. 

Biper, Otto: Vom Sinn der Firdhe. (Zur Weltficchenfonferenz 
„ Caufanne.) In; Die Ehriftl. Welt. Sg. 41, 1927, 12. Fr 568 

i8 57: 
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*Schmid-Kugelbadh [, Heinrich): Kultur und Reich Gottes, 
Stuttgart: Berl. d. ev. Volfsbundes 1927. (17 ©.) 8° = 
Wiifenichaftlide Vorträge itber religisfe Tragen. 
Erörtert die verfchiedenen Löfungsverfuche: Vereinigung, 

Feindfchaft, Hoffen auf Die neue Schöpfung. 

Schmitt, Albert: Der hl. Thomas und die Sterilisierung Min- 
derwertiger. In: Zs. für kath. Theol. Bd 51, 1927, 2. S. 273 
bis 280, 

*Schumann, Friedrlich]: Die Chriftusfrage in der modernen 
Welt. Stuttgart: Verl. d. ev. Volklsbundes 19237. (24 ©.) 8° = 
Witfenichaftliche Vorträge über religiöfe Fragen. 20 

Steinbüchel, Theodor: Religion. In: Akad. Bonifatius- 
Korrespondenz. Jg. 42, 1927, 1. S. 1-16, — Eine Dar- 
ftellung des Wefen3 der Neligion unter Berücdfichtigung von 
Yuguftin, Thomas dv. Aquino, Anjelm v. Canterbury, Kant, 
Hegel, Rudolf Dtto u. a. 


Praftiiche Theologie 


Casel, Odo: Mysterienfrömmigkeit. In: Bonner Zs. für Theol, 
u. Seelsorge. Jg. 4, 1927, 2. S. 101-117. — Eine pofitive Be- 
handlung des Problems. „Ein Wiederaufleben der echten 
Moiterienfrömmigfeit wird ein wahrer Segen für die heilige 
Kirche fein.“ 

Died, Marg.: Dorfliturgen. In: Die Hochlirche. Sg. 9, 1927, 6. 
©. 166-169. \ 

*Der foziale Getft in der evangelifchen Kirche der Gegenmwart 
und die evangeliich-joziale Arbeit im Fretitaat Sachlen. 
2., erw. Aufl. Hrsg. vom firchl. Ausschuß F. foziale Arbeit in 
d. Bezirken Zittau und Xöbau, Gerhard Bemmann, Rup- 
persdorf D.-L. Herenhut: Winter (1927). (214 ©.) 8° 3.50 

Das Buch it zu einem fozialfirchl. Handbuch für ganz 

Deutichland geworden. 

Grillmann, Ernft: Die ländliche VBolfshochichule der evang. 
fire d. Rheinpropinz. In: Nheinifches Land. Sg. 7, 1927, 
1/2. ©. 15-22. 

Härtel, U: Seelenleiden und Seelforge. In: Die Seelforge. 
Sg. 5, 1927, 4. ©. 101-108. 

Hoffmann, Hermann: Seelforge in Polen. Ebda. ©. 114-120. 

Kobel, Oskar: Die Stellung des Religionsunterrichts in den 
außerdeutschen Kulturstaaten. In: Verstehen und Bilden. 
Jg. 2, 1927, 6. S. 286-293. 

Köhler, %.: Das VBerftändnis Sefu als erzieheriiches Vroblem. 
Sn: Bädagogiiche Ri. Sg. 3, 1927, 10. ©. 506-519. 

Legge, Theodor: Das Gebet als Ausdruck der Gottesgemein- 
schaft und seine praktische Pflege. In: Akad. Bonifatius- 
Korrespondenz. Jg. 42, 1997, 1. S. 27-37, 

"Mehl, Oskar Joh.: Das liturgifche Verhalten. Beiträge zu e. 
evang. Beremoniale u. Rituale. Göttingen: VBandenhoed & 
Ruprecht 1927. (212 ©.) gr. 8° 6.—; 2m. 7.60 

Die Evangelifchen erjcheinen dem Verf. dagegen gefeit, 
daß die Zeremonien, die er wegen ihrer Hiltorizität mit tiefem 

Ernjt behandelt, zur Hauptfache werden. In 8 Kapiteln ift der 

große Stoff fachlich gegliedert. 

Niedlih: Evangelifhe Freiheit. Ein Beitrag zur Schulauf- 
lichtsfrage. In: Die Deutichlirche. Sg. 6, 1927, 14. ©. 124-125. 

Parsch, Pius: Liturgie und Natur. In: Der Seelsorger. Jg. 3, 
1927, 3/4. S. 253-258. 

Schmidt, B.: Jugendbewegung und Seelsorge. III. Bedenken 
und Hoffnungen gegenüber der kathol. Jugendbewegung. 
In: Pastor Bonus. Jg. 38, 1927, 3. S. 195-206. 

Schulz: Die Perjönlichkeit Sefu in ihrer Bedeutung für den 
Religionsunterricht. In: Pädagogiihe Rf. Sg. 3, 1997, 10. 
©. 519-533. 

Sdhufter, ®. D.: Die Kirche und das pädagogiiche Chaos der 
Öegenwart. In: Allg. Ev.-luth. Kitchenztg. Sg. 60, 1927, 27. 
Sp. 630-634. — „Beherricht Heute unfere gefamte Vädagogif 
die Auffaflung, Erziehung fei die Entfaltung des Menichen 
zu jeinen höchiten Möglichkeiten... ., jo trete die Kirche ihr 
entgegen mit dem alten pädagogiihen Programm, das ihr 
durch) die Dialeftif des Menfchengeichiefes in der Neuzeit aufs 
Ha betätigt wırrde: ‚Die Furcht des Herrn ift der Weisheit 

nfang‘.” 

Stier, Ernft: Das Alte Teftament im Kindergottesdienft. Sn: 
Der Kindergottesdienft. Sg. 37, 1927, 6. ©. 181-184. 

*Traue, Öeorg: Jefus und die Heimat im Unterricht. Handbucd 
zur Vorbereitung auf den NReligionsunterricht in Bolk-, 
Mittel- u. hHöh. Schulen, in Fortbildungs-, Berufs- u. Volkz- 
hochichulen, jowie auf Unterredungen mit Jugendlichen u. 
Erwachfenen in Lehrgängen, Vereinen u. Anftalten. Güterg- 
(oh: Bertelsmann 1927. (XVI, 245 ©.) 4° = Religionspäd- 
agogif aufreligionspfycholog. Grundlage. 9.4, 7.—; geb. 9I.— 


=. bÜ 


Dad Buch will der Vorbereitung dienen. Der Lehrgang } 


zerfällt in Glaube und Erfenntnis, Wille und Verantwortung, 
Stoffe aus der Bolfsfitte, Literatur uf. find reichlich verivertet, 


Waitkat, [Otto]: Stoffverteilungsplan für den evang. Neli- 
gionsunterrihdt an Volls- und Bürgerichulen. In: Dt. 
Glaube. Sg. 25 (9), 1927, 6. ©. 162-175. .e 

Wernet, Ferdinand: Der Choral als Volksgesang. In: Pastor 
Bonus. Jg. 38, 1927, 3. S. 207-211. 

Wurm, Alois: Zur liturgischen Bewegung. Sn: Seele. Michr. 
i. Dienfte hriftl. Zebensgeitaltung. Sg. 9, 6. ©. 179-184, 

*Würtenberg, Guftav: Weltanfhauungsfragen und Gegen- 
wartsprobleme im Neligionsunterricht der Oberftufe. Franf- 
furt: Diefterweg 1927. (VI, 35 ©.) gr. 8° = Der neue Reli- 
gionsunterricht. 9. 2. BEL ER 

Die Nel. muß tatjächlid in die Vebenstoirklichkeit hinein- 
geitellt werden. Der Lehrer muß durchaus wahrhaft fein. 

Würz, %.: Was gibt uns die Milfion? In: Ev. Miffionsmaga- 
zin. Sg. 71, 1927, 6. ©. 161-166. — „Die Miffion lehrt uns 
geben — erzieht uns zum Glauben — lehrt uns Gottes 
Werke fehen — lehrt uns, was Ehriftenheit ift.“ 


Rechtswiljenichaft 


Urchivar Dr. E Müller, Reg.-Räte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 
Strafprozeß) und Dr. ©. Langer (Völferrecht), Dr. dv. Sferit 
(Staat3=- und Verwaltungsrecht) 


*Advokatenkniffe. Von einem Staatsbeamten. Berlin: 
Hesse 1927. (200 S.) kl. 8° %w. 5 
*Binder, Julius: Der Adressat der Rechtsnorm und seine 
Verpflichtung. Leipzig: Deichert 1927. (86 S.) gr. 8° = Abh. 


d, rechts- u. staatswiss. Fak. d. Univ. Göttingen. H. 5. 4,50 - 


Verf. begründet eingehend die fchon in feinem Buche 
„Rechtsnorm und NRechtspflicht‘‘ verfochtene Anfchauung, daß 
das Gejeb fich nicht an die Mitglieder der Rechtsgemeinichaft 
(alfo etwa das Staatspolf) wende, fondern lediglich aıt Die 
Obrigkeit. Dem widerjpricht feineswegs, daß die Nechtsfäte, 
und zwar aus einer fittlihen Notwendigfeit heraus, Ausdrud 
de3 Willens der Gemeinschaft fein müffen. 


*Slementarer Nehtsunterriht. Die Notwendigfeit plan- 
mäßiger allgemeiner Nechtsbelehrung. Hrsg. vd. d. Arbeits- 
gemeinichaft F. allgemeine Nechtsbelehrung in Dresden. 
Dresden: Verlagd. Dt. Rechtsbundes 1927. (124 ©.) gr. 802, — 

Sm eriten Teile über „Das Problem der allgemeinen Rechts- 

belehrung” fommen Anhänger und Gegner des Zieles, Kechts- 
mwilfen zur VBervolfftändigung der Allgemeinbildung durd 
Unterricht in den oberften Schulflaffen zu verbreiten, zu Worte, 
tobei allerdings die für einen folchen Rechtsunterricht porge- 
brachten Gründe am beachtensmwerteften erfcheinen. Sm zweiten 
und dritten Teile werden da3 Syftem und die Praris des ele- 
mentaren Recht3unterrichts dargelegt, der im Dresdner Bezirk, 
nad) den Worten Wulffens im Vorwort, bereits feine Feuer- 
probe beitanden hat. 

*Vierkandt, Alfred: Der geistig-sittliche Gehalt des neueren 
Naturrechtes. Wien: Braumüller 1927, (II,-35 8.) gr. 8° 
= Soziologie u. Sozialphilosophie. 6. 1.60 


Nechtsgeichichte 
Sauter, Johannes: Das Naturrecht im Idealismus des Mittel- 
alters. In: Zs. für öffentl. Recht. Bd 6, 1927, 3. S. 381-404. 


*Bachofen, J[ohann] J[akob] : Selbstbiographie und Antritts- 


rede über das Naturrecht. Hrsg. u. eingel. von Alfred 


Baeumler. Halle: Niemeyer 1927. (V, 66 $S.) gr. 80 = 


Philosophie u. Geisteswissenschaften. Neudrucke. Bd5. 240 
Der vor allem durch feine Forfchungen über das „Matriar 


chat“ bedeutende Nechtshiftorifer des 19. Jahrhunderts wird 

in zwei weiteren Schriften der Öffentlichkeit nähergebradt. 

*Jurisprudentiae anteiustinianae reliquias in usum maxime 
academicum comp. 
aucta et emendata ediderunt E. Seckel et B(ernhardus) 
Kuebler. Vol. 2, Fasc. 2. Leipzig: Teubner 1997, (III 8, 
5. 189-543.) kl. 8° = Bibliotheca scriptorum Graecorum et 
Romanorum Teubneriana. 


Privatrecht. Bivilprozeß 
Privatrecht mit Nebengesetzen. — *Soergels Rechtiprechung. 
Sahrbucd des Bivilrechts. Hrsg. von Hlans] Thleodor) 


a Ph. Eduardo Huschke ed. 6. 


14.—;:geb lb 


Spergel. Ig.27. Enth. Rechtiprehung u. Rechtslehre vom 


Sept. 1925 bis 31. Dez. 1926 zum gefamten Zivil, Han 
delö-, Prozeß, Arbeits-, Aufmwertungg-, Friedenzvertrags- 
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Mietd-, VBerfaffungs- u. Steuerrecht d. Reiches u. d. Länder, 
insgejamt zu 425 NReichs- u. 208 Landesgejegen u. -Werord- 
nungem Etuttgart: Kohlhammer 1927. (XV, 1252, > = 8° 
ww. 36.— 

Die Entfcheidungen zum Mufwertungsgeje find bis Ende 

April 1927 berüdjichtiat. 

*Bloch, Robert: Nachtrag zum Yandiwörterbuh der Auf- 
mwertungsrechtiprehung. Berlin: Wirtfchaftsverlag Sudau 
1927. (85 ©.) H. 8° = Vermaltung3-Bücherei. Bd Xa. —.75 

Nüsliche, nach Stichworten geordnete Sammlung der zahl- 


' reichen in neuerer Zeit ergangenen Entjcheidungen der oberen 
 Snftanzen. 


‘ Urheber- und Patentrecht. 


*Institut für ausländisches und internationales Privatrecht. 
Zeitschrift für ausländisches und internationales Privat- 
recht. Hrsg. von Ernst Rabel. Jg. 1. (1927, 6 Hefte.) H..1/2, 
(216 S.) Berlin: de Gruyter 1927, 4° Halbj. 20.— 

*Brugier, Guftav, u. Claudius) Frh. vd. Schwerin: Badifches 
Landeszivilvecht. Bad. Gefete u. Verordnungen über bürger!. 
Net, Gerichtsverfaflung u. Verfahren. Mannheim: Bens- 
heimer 1927. (XVI, 1042 ©.) fl. 8° = Gig dt. G©efete. 
BD 129. 2m. 30.— 

*Herzfelder, Franz: Stimmrecht und Interessenkollision 
bei den Personenverbänden des deutschen Reichsprivat- 
rechts. München: Schweitzer 1927. (VII, 1688.) 4° 10.— 

*Brühlmann, Werner J.: Haftung und Rückgriff im 
Schadenersatzrecht. Die unechte Solidarität u. ihre Aus- 
gleichungsverhältnisse nach schweizer. Recht. Bern: Stämpfli 
1927. (XII, 164 S.) gr. 8° = Abh. zum schweizer. Recht. 
N. F. H. 24, (Bern. Diss. 1925.) 5.50. 

*Meiiner, Chriltian: Das Viehgemährfichaftsrecht. 3., volfit. 
Sn bearb. Aufl. München: Schweiger 1927. A 2 ©.) 

m. 10.— 

Pinzger: Der Bereicherungsanspruch im gewerblichen Rechts- 
schutz u. Urheberrecht. In: Gewerblicher Rechtsschutz u. 
Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 5. S. 269-274. 

du Chesne: Die Klaftizität des Eigentums. In: Acchiv f. 
eier in Sachjen, Thüringen u. Anhalt. Sg. 4, 1927, 3. 


Grohmann, Hans: Sicherungsübereignung und Register- 
pfandrecht. In: Prager Juristische Zs. Jg. 7, 1927, 6 (Fest- 
schrift zum 3. dt. Juristentag in der Tschechosl. Republik). 
Sp. 209-227. 

*Heller, Julius: Arzt und Eherecht. Die ärztlich wichtigen 
Rechtsbeziehungen d. Ehe in d. Rechtsprechung. Berlin: 
Marcus & Weber 1927. (140 S.) 4° 5.— 

*Runge, Otto Sigismund: Scheidungsverträge nach bürger- 
lichem Recht. Berlin: Ebering 1927. (79 S.) gr. 8° = Rechts- 
wiss. Studien. H. 34. 3.20 


*Boehmer, Buftap: Erbfolge und Erbenhaftung. Halle: Nie- 


medyer 1927. (VIIL, 201 ©.) gr. 8 8.—; 2m. 9.50 
Verf. verjucht, „ven Rechtsbefliffenen eins der fchmwierigften 
Gebiete des Bürgerlichen Recht3 durch Darftellung der grund- 
legenden gejeglichen Zwecgedanten verftändlich zu machen.” 
*Samter, M. Klarll: Kommentar zum Neichögefeß betr. die 
Abzahlungsgeichäfte vom 16. Mai 1894. 2., neubearb. Aufl. 
Minden: Müller 1927. (IV, 104 ©.) 8° 2m. 4.50 
Die erite Auflage erichien 1911; nach der Stabilifierung ift 


die wirtichaftliche Bedeutung der Abzahlungsgeichäfte weient- 


lich gemahlen. Allen Neuerungen ift Rechnung getraaen. 
Handelsrecht. *Das HDandelsgejegbuch <ohne Seerecht> 
in der jeit dem 22. April 1927 geltenden Faffung. Gemein- 
verjtändl., unter bei. Berüdf. d. fteuter- u. ftempeltechtl. Fra- 
gen erl. von Dtto Warnedyer u. Friß Koppe. 2., neubearb. 
Aufl. Berlin: Induftrieverlag Spaeth & Linde 1927. (XXIV, 
474 ©.) 8° 9.—; geb. 11.— 
*Voss, W.: Die obligatorische Revision im Rahmen der Re- 
form des Aktienrechts. Berlin: Heymann 1927. (IV, 56 S.) 
8° = Gesellschaftsrechtl. Abh. H.4. De 
Umgearbeitete Wiedergabe eines Vortrages vom 27. Jan. 
1922 in der „Vereinigung fiir Aftienrecht“ in Berlin. Gliede- 
Be I. Die Gründungsrevifion; II. Die laufende Sahres- 
repilion. 


*Abhandlungen zum Arbeits- 
gebiet des Reichspatentamtes. Festgabe zur Feier d. 50jähr. 
Bestehens d. Reichspatentamtes. Hrsg. von Hermann Isay. 
Berlin: Heymann 1927. (VII, 224 8.) gr. 8° 2m. 15.— 

Die Schrift enthält 12 patentrechtliche Abhandlungen von 

Adler-Wien, Degen- Dresden, Fifcher-Hamburg, Kifch- 

Minden, Niegold-Dresden, Piegder-Leipzig, Binzger- 

Berlin, Julius 2. Seligfohn und Martin Seligfohn- Berlin, 

Tolfsdorf-Berlin Waffermann- Hamburg und Wild- 

bagen-Leipzig. 


*Heymann, Ernst: Die zeitliche Begrenzung des Urheber- 
rechts. Berlin: Verlag d. Akad. d.Wiss.; deGruyter in Komm. 
= SB d. preuß. Akad. d. Wiss. Phil.-hist. Kl. 11. 19297. 
(S. 47-121.) 4° 5.— 

*Holdbaum, Wenzel: Urheberrecht und Urhebervertragsrecht. 
Ein Kommentar zu d. Öejegen über d. Urheberrecht an Werfen 
d, Literatur u. d. Tonfunft u. d. Verlagsrecht, zur repidierten 
Berner Übereinkunft nebft Beitimmungen d. Friedensver- 
trages fowie zum dt.samerifan. Ablommen. 2., verb. Aufl. 
Berlin: Stilfe 1927. (464 ©.) fl. 8 = Stilfe’3 Nechtsbiblio- 
thef. Nr 9. w, 12.— 
Die neue Auflage ift in vieler Hinsicht überfichtlicher ange- 

ordnet al3 die erite, 

*Seiller, Alfred: Österreichisches Urheberrecht (für die 
Praxis und zum Studium). Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 
1927. (VIII, 2758.) kl. 8°= Jurist. Taschenbücher f. d. Praxis 
u. zum Studium an techn. u. verwandten Hochschulen. Bd 6, 

Hlw. 4.— 

Zivilprozeß und Rechtspflege. — *Neumann, Georg: Roms 
mentar zu den Zipilprozeßgejegen vom 1. Auguft 1895. Nach 
d. Stande Ende Dez. 1925. 4. Aufl. Wien: Manz 1927. 
(1531: ©.) gr. 8° 
Der Kommentar zu den öfterreichifchen Zipilprozeßgejeßen, 

der in 82 Lieferungen erfchien, liegt nımmehr abgeichloffen vor. 

*Riejomw, Wilhelm: Gefeß über den Vergleich zur Abiwendung 
des Konkurjes <Vergleihsordnung)>. Erxl. Mannheim: Beng- 
heimer 1927. (LVII, 545 ©.) fü. 8° = ©lg Bt. Gejeße. 
BD 130. xw. 12 

*Die neue Vergleihsordnung. Gefeß über den Bergleich 
zur Abmwendung des Konfurfes vom 5. Zuli 1927. Mit Eint., 
allen meientl. Teilen d. amtl, Begründung u. Kommentar 
von Hermann Lucas. Berlin: Springer 1927. (VIII, 218 ©.) 
8° Zw. 9.60 

+Meijer, Mar: Kechtsanwaltsordnung und Disziplinarftatut. 
Mit d. einschläg. Gefegen, Jonft. VBorfchriften ır. 3. Normalien 
d. Wiener Nechtsanmwaltsfammer. Eri. durch d. Spruchhrari3 
d. DOberiten Gerichtshofes. Nach dem Stande vom 15. Mai 
1927. Hrsg. Wien: Staatsdr. [öfterr. Verlag] 1927. (XII, 
206 ©.) fl. 8° = Handautsgabe öfterr. Gejeße u. VBerord- 
nungen. Ver 238. Zi. öiterr. Sch. 8.— 


Strafrecht. Strafpruzeh 


Strafrecht. — Foltin, Edgar M.: Bedeutung und Anwendungs- 
gebiet der Schutzaufsicht gegenüber Erwachsenen. In: 
Mschr. f. Kriminalpsychologie u. Strafrechtsreform. Jg. 18, 
1927, 6. S. 289-301. 

Klee, K.: Vorsatz und Triebhaftigkeit, der Handlung. In: Zs. 
f. d. ges. Strafrechtswiss. Jg. 48, 1, 1927. S. 1-10. 

Wolter, L.: Die Krise der Rechtswidrigkeitslehre. Ebda. 
S. 32-48. 

Hafner: Die öffentliche Aufforderung, die Tatbestände des 
$ 49a RStGB., die Verabredung, die Bande und die Begün- 
stigung im Entwurf eines Allgemeinen Deutschen Strafgesetz- 
buchs. In: Jurist. Rs. Jg. 3, 1927, 13. Sp. 385-390. 

Koffka, Else: Die Bestrafung der falschen uneidlichen Zeugen- 
aussage. In: Zs. f. d. ges. Strafrechtswiss. Jg. 48, 1, 1927. 
S. 10-28, 

*Lelewer, Georg: Grundriß des Militärstrafrechts. 2,, völlig 
umgearb. Aufl. Wien: Staatsdr. 1927. (XIII, 152.8?) gr. 8° 

Lim. öfterr. Sch. 10.— 

Lilienthal, Karl:v.: Sexualität und Strafrecht. In: Zs. f. 
Sexualwiss. Jg. 14, 1927, 2. S. 49-72. 

*Pilcz, Alexander: Okkultismus und Rechtspflege. Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (48 S.) gr. 8° = Abh. aus 
d. juristisch-medizinischen Grenzgebiete. 7. 1,80 

Mit Anhang über das Problem der Wünfchelrute und Zus 
jammenjtellung des wichtigften Schrifttums über die „geiftige 

Epidemie” der offultiftiichen Bewegung. 

*Schäfer, Leopold: Deutsche Strafgesetzentwürfe von 1909 
bis 1927. Synoptische Gegenüberstellung d. dt. u. österr. 
Strafgesetzentwürfe u. d. geltenden dt. Strafrechts. Mann- 
heim: Bensheimer 1927. (X, 333 S.) 4° Hlm. 12.— 

Weber, v.: Richterliche Ermessensfreiheit bei Wahl des Straf- 
mittels. In: Prager Jurist. Zs. Jg. 7, 1927, 6. Sp. 240-246. — 
Aufgabe des Gejeggebers fei es, befonders bei der Schaffung 
de3 neuen deutichen Strafgejeßbuches, ‚„Itatt das IIbelsquan= 
tum einer Strafart zu verändern, verichiedene Strafmittel 
bereitzuftellen, um jo unter Fefthaltung der Schwere de3 den 
Täter treffenden Übel3 die Strafe dem Sicherungszmwed 
anzupaflen“. 


1235 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 15. — 15. Auguft 1927 


Strafprozeß. — Gregor, Adalbert: Zur Kritik der amtsgericht- 
lichen Verfügungen von Anstaltserziehung. In: Zs. f. Kinder- 
forschung. Jg. 33, 1927, 2. S. 197-213. 

Mogk: In weldhen Fällen hat das Urteil des Umtsrichters aus- 
ichließlich Übertretungen zum Gegenftand? Ein Beitrag zur 
Auslegung des $ 313 StPO. In: Archiv f. Rechtspflege in 
Sachen, Thüringen u. Anhalt. Sg. 4, 1927, 3. ©. 166-173. 

Strafvollzug. — Beringer: Bedeutung des $ 152, Ziffer 1 
der Dienft- und VBollzugsordnung für die Gefangenenanftalten 
der Juftizperwaltung in Preußen vd. 1. 8. 1923 gegenüber 
dem $ 116 StPO. In: Di. Richterztg. Ig. 19, 1927, 6. 
©. 243-246. 3 

Frede, Lothar: Der Stufenftrafvollzug in Thüringen und der 
Entwurf eines NReichsftrafvollzugsgejeges. In: Archiv für 
Rechtspflege in Sadhjfen, Thüringen u. Anhalt. Ig. 4, 1927, 
4. ©. 244-264. : 

*Liepmann, Mjoritz): Amerikanische Gefängnisse und Er- 
ziehungsanstalten. Ein Reisebericht. Mannheim: Bens- 
heimer 1927. (XII, 76 S.) gr. 8° = Hamburg. Schr. zur ges. 
Strafrechtswiss. 11. Dir 

Der Verf., der im Auftrage des Hamburgifchen Senats eine 
Gefängnizftudienreife nach den Vereinigten Staaten von Nord» 
amerifa unternommen hat, fommt nad) einer Beichreibung der 
dort vorhandenen Anftaltsarten und der zahlreihen von ihm 
bejuchten Gefängniffe zu folgenden Ergebniffen: Negativ jei 
von Amerifa zu lernen, wie wir unjere Gefängnilje nicht ein= 
richten follen, pofitiv jollten wir die Einrichtungen für eine 
wiljenjchaftlicde Unterfuhung der Gefangenen (Nufnahme- 
ftatton, kriminaliftiiches Sorfhungsinftitut) und die von innen 
heraus aufbauende Gefangenenbehandlung (Mitarbeit von 
Frauen, Selbitverwaltung) übernehmen. 


"Neuß, Maria: Der Strafvollzug an Frauen vor, in und nad) 
dem Sriege unter Berudjichtigung der Wechjelmwirfungen 
zwifchen Berwaltungs- und Fürforgearbeit. Miinchen: Rein- 
hardt 1927. (62 ©. mit eingedr. Tab., 1 farb. Taf.) gr. 8° 3.50 

Sm mejfentlichen werden Hamburger Verhältnilje geichildert. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


*Bejagungsleiftungsgefes. Gejeg Über die Vergütung der 
Befasungsleiitungen und Vermögensichäden <Befagungs- 
leiftungsgejeg> vom 5. April 1927, erl. von Paul Dreift. <Zu- 
gleih 3. Aufl. d. Kommentars zum Dffupationgleiitung3- 
geleh.> Berlin: VBahlen 1927. (270 ©.) 8° 2m. 9.50 

*Huber, Ernst Rudolf: Die Garantie der kirchlichen Ver- 
mögensrechte in der Weimarer Verfassung. 2 Abh. zum 
Problem d. Auseinandersetzung von Staat u. Kirche. 
Tübingen: Mohr 1927. (IV, 106 S.) gr. 8° 6.40 

Abhandlung 1 befaßt jih mit der Gemährleiftung des firch- 
lihen Eigentums, Abhandlung 2 mit der Ablöfung der Staats- 
leiltungen. 

Bredt, Joh. Victor: Der Weg der Verfassungsänderung. In: 
Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 82, 3. S. 437-456. 

Darmstaedter, Friedrich: Die neue Lehre von der Staats- 
gewalt. In: Zs. £f. öffentl. Recht. Bd 6, 3. S. 405-439. 

Hippel, Ernst von: Die Entwicklung des öffentlichen Rechts 
in Frankreich seit 1914. In: Jahrb. d. öffentl. Rechts d. 
Gegenwart. Bd 15. S. 149-268. 


Jan, Heinrich van: Verfassung und Verwaltung in Bayern 


1919-1926. Ebda. S. 1-50. 

Kelsen, Hans: Die staatsrechtliche Durchführung des An- 
schlusses Österreichs an das Deutsche Reich. In: Zs. f. 
öffentl. Recht. Bd 6, 3. S. 329-352, 

Kelsen, Hans: Die Verfassung Österreichs (Fortsetzung). 
In: Jb. d. öffentl. Rechts d. Gegenwart. Bd 15, 8. 51-103. 

Leutheusser: Der Aufbau und Ausbau Thüringens. In: Zs. 
f. Kommunalwirtschaft. Jg. 17, 12. Sp. 611-615, 

Menzel, Adolf: Kulturautonomie. In: Zs. f. öffentl. Recht. 
Bd 6, 3. 8. 440-442. — M. berichtet iiber die Regelung der 
nationalen Kulturautonomie in Eitland. 

Siotto-Pintör, Manfredi: Die bedeutendsten Wandlungen 
des Staatsrechtslebens in Italien in den Jahren 1923-1926. 
In: Jb. d. öffentl. Rechts d. Gegenwart. Bd 15. $. 269-312. 

Weyr, Franz: Zum Begriff der Promulgation. In: Zs. f. 
öffentl. Recht. Bd 6, 3. S. 353-366. 

Zieger: Entwicklung des thüringischen Verfassungs- und 
Verwaltungsrechts. Unter bes. Berücks. des kommunalen 
ne In: Zs. f. Kommunalwirtschaft. Jg. 17, 12. Sp. 657 

is - 


Verwaltungsrecht. "Drews [, Bill]: Preußifches Bolizei- 


recht. Allg. T. Ein Leitf. f. VBerwaltungsbeamte. Berlin: 
Yeymann 1927. (TV, 106 ©.) gr. 8° 2.60 


Zn 
*Entiheidungen der &emeindefammer des Freiftants 
Sachien, hrög. von Georg Schmidt. Sg. 1.) Aus d. 3. 1994 
bi3 1926. Dresden: Limpert 1927. (279 ©.) 8°  Hlm. 7.— 
Nach Hervorhebung der mannigfachen Schwierigkeiten, Die 
fıch einer erfpriegliden Wirfjamfeit der Gemeindefammer ent- 
gegenitellen, glaubt der Herausgeber doch zu der Annahme be- 
vechtigt zu fein, daß die Gemeindefammer in ihren Entiei- 
dungen eine richtige Einftellung „in der jehr heiflen und bedeut- 
famen Frage der Abgrenzung zwifchen Selbftverwaltung und 
Staat3aufficht” gezeigt habe. 
*Da3 württembergifche Sagdgefeb („Öejeb betr. die Regelung 
der Jagd“) vom 27. Dftober 1855 mit d. inzwilchen ergange- 
nen nderungen, nebft einigen einjchläg. reichs- u. landes- 
gejegl. Beitimmungen. Erl. von Franz Biund. Stuttgart: 
Heß 1927. (134 ©.) 8° 4.50 
*Die Landgemeindeordnung für den Freiftaat Mecklen- 
burg-Schwerin vom 20. Mat 1920. Für d. praft. Gebr, 
gemeinverft. erl. von Gleorg] Klien. Roftod: Hinftorff 1997, 
(VIII, 138 ©.) 8° 15 
Hauptzwed der Schrift ift, „den häufig mwechielnden Ge- 
meindevorftänden ein Hilfgmittel zu liefern, das ihnen die Ein- 
arbeitung in die Beftimmungen und den Gedanfenfreis der 
Zandgemeindeordnung erleichtern fol“. 
*Reschke, Hans: Die rechtliche Stellung der Reichseisen- 
bahngesellschaft. Berlin: Heymann. (IV, 47 S.) gr. 8° 3,— 
*Scheurl, Eberhard Frh. von: Einführung in das verwaltungs- 
rechtlihe Denfen unter bei. Beridf. d. bayer. Praris. Er- 
langen: Balm & Ente 1927, (218 ©.) gr. 8° 6.—; geb. 8.— 
Bei „Iharfer Herausarbeitung des ethifhen Prinzips und 
der gejfamtfulturellen Vermobenheit des VBerwaltungsrechts” 
will der Verf. Dem doppelten Zivede dienen, der Führung der 
juriltiihen Jugend und der mwifjenfchaftliden Forihung. 
+Mehyl, Rihard: Das Deutihe Sugendredht. Leipzig: Huld- 
feld (1927). (VIII, 330 ©.) gr. 8° 12.60; Hlm, 14.— 
WB. Itellt fich die danfenswerte Aufgabe, die bisherige Liürde 
im Schrifttum durd feine „zufammenfaffende Darftellung des jehr 
umfangreichen und weit zerftreuten Stoffgebietes” zu jchließen. 
Das geltende deutiche Jugendrecht wird in folgenden Abichnitten 
behandelt: 1. Sugendwohlfahrt, 2. Sugendgerichtsmwejen; 3. Der 
gewerbliche Schuß Jugenpdlicher; 4. Die jozialpolitifche Fürjorge 
für Sugendlie.; 5 Der wirtichaftlicde Sugendfhuß und die 
Aufbringung der Mittel der Zugendfürforge. 6. Fugender- 
ziehung; 7. Die Staatsbürgerlicde Stellung der Sugendlichen; 
8. Das fonftige Sugendrecht; 9. Nechterhebliche Eigenichaften 
der Sugendlichen. Es folgt der Tertabdrud der Sondergejebe 
über Jugendliche ımd der Einzelbeftimmungen aus anderen 
Reichsgejegen. Bd 
Becker, Carl: Staat und Selbstverwaltung in Thüringen. In: 
Zs. f. Kommunalwirtschaft. Jg. 17, 12. Sp. 665-672, 
Becker, C.: Die Verwaltungsausschüsse nach der Thür. Ge- 
meinde- und Kreisordnung. In: Thüringer Kommunale Rs. 
Je:A, 12. S. 173-181. = 
Guyet, Ernst: Staat und kommunale Polizei in Thüringen. 
In: Zs. f. Kommunalwirtschaft. Jg. 17, 12. Sp. 723-728, 
Jehle, Otto: Streiflichter zum Filmrecht. In: Bayer. Verw.-Bll. 
Jg. 75, 12. S. 225-228. E. 
Junckerstorff, K.: Die Lage der deutschen Städte in der 
Tschechoslowakei. In: Kommunale Umschau. Jg. 3, 18, 
S. 283-286. er 
Lande, Walter: Rechtsfragen des Reichsschulgesetzes. In: 
Preuß. Verw.-Bl. Bd 48, 39, S. 463-467. m 
Lingg, Emil: Die Selbstverwaltung im alten Österreich und 
in der Tschechoslowakei. In: Prager Jurist. Zs. Jg. 7,6. 
Sp. 259-265. KR" 
Mayer, Josef: Ein Beitrag zur Frage des Widerrufs von 
Verwaltungsakten. In: Bayer. Verw.-Bll. Jg. 75, 7. 8. 129 
bis 132; 8. S. 147-150; 9. 8. 168-172; 10. S. 195-198; II. 
213-216; 12. S. 225-228. 
Merkl, Adolf: Die Verwaltungsgesetzgebung der österrei- 
chischen Republik. In: Jb. d. öffentl. Rechts d. Gegenwart. 
Bd 15. S. 104-148, eu 
Schranil, Rudolf: Die Verwaltungsreform. In: Prager Jurist. 
Zs. Jg. 7, 6. Sp. 246-259. ER 
Thiesing: Justizverwaltungsreform. In: Jurist. Wschr. Jg.56, 
28. S. 1617-1621. 


Finanz- und Steuerrecht. *Die Steuerreform d. J. 1927 
Bd 1-3. Brünn: Rohrer 1927. 8° = Gesetze d. Te 
slowak. Republik. Sig Rohrer. Bd 22-24.  : 

1. Der Motivenbericht zur Regierungsvorlage u. d. Bericht 
d. Budgetausschusses d. Abgeordnetenhauses zum Gesetze, 


betr. die direkten Steuern. Mit e. Ein]. von Karl Englis. 


' Arbeitsrecht. — 
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Übers. u. zsgest. von Eduard Kleinschnitz. 


(XXI, 
449 8.) 


Ke. 65.— 
9, Gesetz vom 15. Juni 1927, G.-S. Nr 76, betr. die direkten 
Steuern. (IX, 285 S.) Ke, 42, — 
3. Das Gesetz vom 15. Juni 1927, G.-8. Nr 77, betr. die 
Neuregelung d. Finanzwirtschaft der territorialen Selbst- 
verwaltungsverbände u. d. Gesetz vom 15. Juni 1927, 
G.-S. Nr 78, betr. d. Stabilisierungsbilanzen, samt d. Mo- 
tivenberichten zur Regierungsvorlage u. d. Berichten d. 
Budgetausschusses. (V, 134 S Ke. 19.— 

‚ Becker, Enno: Zur Anwendung der Grundgedanken des Ein- 
kommensteuergesetzes auf die Anwaltschaft. In: Steuer u. 
Wirtschaft. Jg. 6, 5. Sp. 593-630. 

Fürnrohr, Unterbilanz und Steuer. Ebda. Sp. 651-666. 

Geering, Walter: Die Rechtsprechung kantonaler Ober- 
instanzen für die Vermögens- und Einkommenssteuern. 
(1. Bern u. Zürich 1925.) In: Vschr. f. schweizer. Abgaberecht 
Bd 8, 1. S. 1-20. 

Klaus, E.: Grundsätze des Verfahrens bei der Einkommens- 
und Vermögenssteuer. In: Schweizer Zbl. f. Staats- u. 
Gemeinde-Verw. Jg. 28, 11. S. 273-280; 12. S. 289-301. 

*Auerswald, [Horst]: Die Arbeitsgerichts- 
barkeit in der Praxis unter Berücks. d. bestehenden Streit- 
fragen nach d. Arbeitsgerichtsgesetz vom 23. 12. 1926. 
Leipzig: Koehlers Antiq. 1927. (43 8.) 8° 2 

Kaufmann, Max: Die Errichtung des eidgenössischen 
Arbeitsamtes. In: Schweizer Zs. {. Volkswirtschaft u. Sozial- 
politik. Jg. 33, 12. S. 353-358. 

*Meissinger [, Hermann]: Das gesamte neue deutsche 
Arbeitszeitrecht nach dem Arbeitszeitnotgesetz vom 14. April 
1927, den Ausführungsbestimmungen, der Gewerbeordnung 
und den Sonderverordnungen. Stuttgart: Hess (1927). 
(Sp. 417-667.) 4° = Arbeitsrecht. Jg. 14. 1927, H. 6. Sonder- 
nummer. 6.30; geb. 8.— 

Meissinger: Die Tragweite der allgemeinverbindlichen Tarif- 
verträge. In: Der Arbeitgeber. Jg. 17, 13. S. 289-292. 

Potthoff, Heinz: Weltanschauliche Grundlagen des Arbeits- 
rechtes. In: Arch. f. Rechts- u. Wirtschaftsphilosophie. 
Bd 20, 3. S. 450-460, 

Wölbing, Paul: Grundsätze für die gesetzliche Neuregelung 
des Arbeitsrechts in Deutschland. Ebda. S. 422-450. 


Bölferrecht 


*Die Entscheidungen des Internationalen Schiedsgerichts 
zur Auslegung des Dawes-Plans. Dt. hrsg. von Magdalene 
Schoch. 2. Session, Jan. 1927. Entschädigung wegen d. 
Beschlagnahme u. Liquidation deutschen Eigentums nach 
Art. 297i, 74, 145, 156 Abs. 2, 260 FV. (Vorw.: Paul Marc.) 
Berlin-Grunewald: Rothschild 1927. @&11,2267°8.). gr. 8° 
— Polit. Wiss. 4, 14,— 

*Neichstag. 3. Wahlperiode. 1924/27. Entwurf eines Gejeße3 
über die Verlängerung der Geltungsdauer des Meiftbegüns- 
a eae? zwijchen Deutichland und Paraguay vom 
21. Suli 1887. (Drudi. Nr 3563. Berlin: Heymann 1927.) 
(5 ©.) 4° = Entwürfe d. Dt. Reichstags. 1927, Nr 34. —.20 

*Neichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf "eines Sejebe3 
über die Vereinbarung vom 30. San. 1927, betreffend die 
Verlängerung der Bereinbarungen zwischen Deutichland und 
Sranfreich über den Warenaustaufch zwifchen Deutichland 
und dem Saargebiet. (Drudi. Nr 3573. Berlin: Heymann 
1927.) (4 ©.) 4° = Entwürfe d. Dt. Reichstags. 1927, 
Nr 35. — 10 

*Neichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines zweiten 
Gejetes über die vorläufige Anwendung von Wirtichafts- 
abfommen, (Drudi. Nr 3574. Berlin: Heymann 1927.) (1 BL.) 

— Entwürfe d. Di. Reichstags. 1927, Nr 36. —, 10 

Held, Hermann S.: Unter dem Friedensvertrag nach Locarno 
und Genf. In: Jb. d. öffentl. Rechts. Bd 15, $. 313-462. — 
Der Berfaffer behandelt, fehr viel diplomatifches Material 
vermwertend, den gefamten Vertragsrechtsitoff unter on Öe- 
fichtspunften „Der Weg der Gewalt”, „Der Weg des Ge- 
ichäfts” und „Der Weg des Rechts“ und fügt im Anhang eine 
el deuticher Gefege uw. aus den Jahren 1923 bis 

ei 

' Hennig, R.: Das belgijche Mandat über Ruanda Urundi. In: 
Brüde zur Heimat. Sg. 27, 1927, 6. ©. 85-87. 

*Ischerland, Walter: Die Rechtslage der deutschen Minder- 
‚heiten in der Tschechoslowakei. Als Diss. gedruckt. Gelsen- 
kirchen: Preuße 1926. (122 S.) 8° 
Der Berfaffer geht aus von den Begriffen Nation und Staat 

‚ amd findet jo die Begriffe der völferrechtlichen Minderheit und 
des völferrechtlichen Minderheitsrechts. Nach einem Überblid 


über die Entftehung der Tichechoflomwatischen Republik behandelt 
er Die deutihen Minderheiten in der Tichechoflowafei und den 
zu ihrem Schuß beitimmten völferrechtlichen Vertrag. An deifen 
Beftimmungen und an ihrem Zmed, der Befriedung der Natio- 
nen zu dienen, prüft er die in der Tichechoflomafei ergangenen, 
die deutiche Minderheit berührenden Gejege und ihre praftifche 
Durchführung. Er fommt zu dem Ergebnis, daß der Schub» 
vertrag „nicht im entfernteiten den Zwed erfüllt“, den er nach 
dem Wumnjch der Völferbundshauptmädhte hat, und fordert 
nationale Selbftverwaltung in Gemeinde, Schule und Kirche, 
lowie eine Verbejlerung des Volferbundverfahrens in Sachen 
der Minderheitsbeichmwerden. 

*Mintz, Moritz: Die nationale Autonomie im System des 
Minderheitenrechts unter besonderer Berücksichtigung der 
Rechtsentwicklung in den baltischen Randstaaten. Er- 
weiterte Diss. Riga 1927. Heidelberg: Hütter in Komm. 
8° (142 S.) 

*Pohl, Heinrich: Neues Völkerrecht auf Grund des Versailler 
Vertrages. Berlin: Dümmler 1927, (36 S.) 8° = Völkerrechts- 
fragen. H. 14. 

Schmalz, Heinz: Urfprinaszeugniffe und Morfierungspflicht 
im europäischen Warenperfehr. Sn: 31. f. Zölle u. Verbrauchz- 
ftetern. &g. 7, 1927, 13. ©. 256-257. 

*Das deutiche Schrifttum uber ven Völferbund. 1917-1925. 
Sn Auftrage der Preuß. Staat3bibl. bearb. von Friß Suntfe 
u. Hans Smeistrup. Berlin: Struppe & Winkler 1927. 
(71.6; 4° 

*Schulze-Smidt, Ernst: Die Zwangsversicherung der Pas- 
sagiere. Nach d. Entwurf d. a maritime international. 
Berlin: Mittler 1927. (72 S.) 8 3.— 

Da3 Comite maritime er feit 1896 an der Ber- 
einheitlichung de3 in den einzelnen Staaten geltenden Seerechts 
arbeitend, hat einen Entwurf über die Befchränfung der Needer- 
haftung 1922 auf der Konferenz in Brüffel fertiggeitellt, der 
von Deutjchland nicht unterzeichnet worden it. Der Entwurf 
greift die dem Deutjchen Seerecht längit befannte Gefährde- 
baftung des Needer3 auf, will aber den Needer dadurch ent- 
laften, daß der Baffagier jich ziwangsweife versichern foll (mad: 
rend nach deutihem Brauch der Reeder die Baflagier-Unfall- 

Berficherungs- Prämie in den Fahrpreis einfalfuliert). 

*Wegerdt, Alfred: Luftrecht. Reichsrechtliche Vorschriften. 
Textausg. zsgest. Berlin: Radetzki 1927. (252 8.) 8° 

Wehberg, Hans: Völkerbundhilfe bei Weltkatastrophen. 
In: Versicherungs-Post. Jg. 32, 1927, 27. S. 364. — Der Ver- 
faffer fehildert Die Organifation der VBolferbundshilfe nach dem 
Plan, der auf Grund eines Beichluffes des Volferbundrates 
vom Dezember 1926 in einer Konferenz beraten mird, die 
feit dem 4. 7. 1927 in Genf tagt. 

Zadow, Fritz: Zollunion Europa. Betrachtungen zur allgem. 
u. spez. Problematik. In: Weltwirtschaftsztg. Jg. 12, 1927, 
6. S. 59-96 u. 7. S. 102-104. 

*Institut für ausländisches und internationales Privatrecht. 
Zeitschrift für ausländisches und internationales Privat- 
recht. Hrsg. von Ernst Rabel. Jg. 1. (1927. 6 Hefte.) H. 1/2. 
(216 8.) Berlin: de Gruyter 1927. 4° Halbi. 20.— 


Wirtiehafts- und Sozialwitfenfchaften 


Abt. 2-6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. —11, 16—19, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. BR. Luig 


1. Allgemeines 


Berthold: Die Bedeutung des Reich3mwirtichaftsrates für die 
Deutfhe Wirtfchaft, insbef. auch für die Gemeindevermal- 
tungen. Vortrag. Sm: une Wirtichafts- insbef. 
Arbeitgeberfragen. 2. ©. 18- 

Heuß: Öemeindemwirtichaft im Nipmen der Bolfs- und Welt- 
wirtichaft. Vortrag. Ebda. ©. 


2. Methodiiches. Hohichulunterricht. 
3. Gejchichte der Nationalöfonomie 


Altmann, S. P.: Gegenwartsaufgaben des wirtschaftswiss. 
Hochschulunterrichts. In: Der dt. Volkswirt. dg.1,,40,:1. 
1. Juli S. 1258-1260. 

Altmann, $. P.: Wirtschaftswissenschaft und Wirtschafts- 
unterricht. Ebda. S. 1291-1294. 

*Apfelstedt, Heinrich: Staat und Gesellschaft in J. J. 
Bechers Politischen Discursen. (Darmstadt: Verlagshaus 
Darmstadt 1927.) (81 8.) 8° = Gießen, Phil. Diss. Da 
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Dorn, Hanns: Der Hochschulunterricht in Versicherungs- 
Wissenschaft. In: Zs. f. d. ges. Versicherungswiss. Bd 27, 
2, 1. April.-S. 133-152. R 

Bectel, Heinrih: Kunftgefhichte al3 Erfenntnisquelle für 
den Wirtichaftsgeift des Spätmittelalter. In: Schmollers 
Sb. Se. 51, 2. ©. 45-68. 

*Sunfer, Baul: Gefchichte der Volksmwirtfchaftslehre. Deffau: 
Dünnhaupt [1927]. (83 ©.) fl. 8° = Dünnhaupts Grund» 
riffe. 2. — Rnappe Einführung zum Sefbitftudium. 

Rumpf, Mar: Das Recht innerhalb des wirtichaftswil. Stu- 
diums3 und Die mirtichaftswilf. Diplomprüfungen. Sn: 
Schmollers Ib. Sg. 51, 2. ©. 99-138. 

Sommer, Artur: Friedrich List und Adam Müller. In: Welt- 
wirtsch. Archiv. Bd 25, 2, April. S. 345-376. 

Weinberger, Otto: Heinrich Pesch, S. J. (1854-1926). In: 
Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 82, 3. S. 512-535. 

Winter, Ernst Karl: Die historische Ethnologie und die 
Sozialwissenschaften. Ebda. S. 457-511. 


4. Theoretifhe Spzialöfonomie 


Arndt, P.: Das Ende des Laissez-Faire? In: Weltwirtsch. 
Archiv. Bd 25, 2, April. S. 157**-162**, — gritifche Be- 
merfungen zu. dem Reynezichen Vortrag. 

"Conrad, Dtto: Abjfabmangel und Arbeitslofigfeit al3 Dauer- 
Auuune: Wien: Hölber-Pichler-Tempsty 1926. (VII, 104 ©.) 


Der Berfaffer (Sekretär der Kammer für Handel, Gewerbe 
und Snduftrie in Wien) jucht in der vorliegenden Schrift eine 
außerordentlich peifimiftiihe Auffaffung von den Zulunftsaus- 
fihten der europätichen Wirtfchaft zu begründen. Er glaubt, daß 
die gegenwärtigen Schwierigfeiten der europäifchen Wirtichaft 
nicht al vorübergehende Srife, fondern als „Lähmung“, als 
Dauerzuftand zu betrachten find. US Haupturfache diefer Wirt- 
Ihaftslähmung betrachtet er innerwirtfchaftliche Urfachen, und 
zwar vorwiegend die Überteuerung der Preife, die ihrerfeits 
wieder bejonders auf eine ÜÜberhöhung der Arbeitslöhne zurüd- 
geht. Als die wichtigiten entfernteren Urfachen der Wirtfchafts- 
lähmung fommen hinzu: der Rüdgang der Xrbeitsleiftung; Die 
Kapitalzeritörung und das Nüdftändigwerden des Wirtichafts- 
apparates; die Abjperrungspolitit der Staaten. Als die hinter 
all diefen Einzelmomenten ftehende leßte Urfache der Wirt- 
Ihaftslähmung erjcheint dem Berfaffer die Berftörung der Wirt- 
Ihaftsgemeinfchaft durch Liberalismus und Sozialismus, 
Feis, Herbert: Die internationale Arbeitslosigkeit im Lichte 

volkswirtschaftlicher Theorien. In: Internat. Rs. d. Arbeit. 
Bd 1, 6, Juni. S. 501-524. : 

Gehlhoff, W.: Die Zukunft der nationaldfonomifchen Empirie. 
Sn: Schmollers Fb. Ig. 51, 2. ©. 89-97. 

Kröger, H.: Das magische Erlebnis in den Anfängen der wirt- 
schaftlichen Arbeit. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
Bd 126, 5, Mai. S. 497-550. ; 

Oppenheimer, Franz, u. Adolf Löwe: Zur Möglichkeit der 
Konjunkturtheorie, In: Weltwirtsch. Archiv. Bd 25, 2, 
April. S. 377-384, 

Salin, Edgar: Hochkapitalismus. Eine Studie über Werner 
Sombart; die dt. Volkswirtschaftslehre und d. Wirtschafts- 
system der Gegenwart. Ebda. S. 314-344, 

Schumpeter, Sojeph: Caffels Theoretiihe Sozialöfonomit, 
Sn: Schmollers Sb. Sg. 51,2. ©. 69-88, 

Sommer, Luise: Mitteleuropäische Konjunkturforschung. In: 
Bank-Archiv. Jg. 26, 19, 1. Juli. S. 426-497. 

ZiZek, F.: Eine neue Krisentheorie auf statistischer Grund- 
lage. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 126, 5, Mai. 


S. 554-556. — Behandelt das Buch von Maurice Bed Herter 
„Social Consequences of business cycles“. 


6. Bevölferungsmefen 


Altmann, Bruno; Auswirkungen des italienischen Beoälfe- 
KENDELDEHEOnjIe Sn: Die Hilfe. Jg. 33, 13,1. Zuli. ©. 325 
i ä 


Aust, Oskar: Bonitierung des Erdballs. In: Koloniale Rs. 
Jg. 1927, 6, Juni. S. 166-176. — Betrachtungen über das 
Bevölferungsproblem der Erde. 

Gschwendtner, L.: Das Bevölkerungsproblem Österreichs. 
(Sollen wir zu einer weiteren Beschränkung unserer Gebur- 
tenziffer raten?) In: Archiv f. Rassen- u. Gesellschafits- 
Biologie. Bd 19, 2, S. 166-186. 

*Harmsen, Hans: Bevölkerungsprobleme Frankreichs unter 
bes. Berücks. d. Geburtenrückganges. Mit 16 [z. T. eingedr.] 
Kt. Berlin-Grunewald: Vowinckel 1927, (221 S.)8° 2m.8.— 


Es ift außerordentlich begrüßensmwert, daß in der borliegen- 
den Arbeit zum erften Male die jo jehr wichtigen franzöfifchen 
Bevölferungsverhältnifje der Öegenmart eine zufammenfafjende 
Daritellung in deuticher Sprache finden. Zentralproblem einer 
folhen Unterfuhung muß natürlich der Geburtenrüdgang und 
die drohende Entvölferung fein; feine Erfcheinungsformen und 
Urfachen unterfucht 9. eingehend, ebenjo aber auch (und dabei. 
wird viel neues Material beigebracht) die gegen ihn ange 
wandten Maßnahmen, bejonders das jeit 1917 gemaltig aus- 
gebaute Shftem der Familtenzuihläge und Ausgleichsfajjen in 
der Induftrie. Drei weitere Kapitel befchäftigen fich mit dem 
Anmwachfen der Fremdenziffer und der beginnenden „Umbok 
fung” Frankreichs, mit der Drganifation der Einwanderung 
fremder Arbeitskräfte, mit der Innenkolonijation und dem Bor- 
dringen der italieniichen Befiedlung in Südfrankreich. In einem 
Schlußfapitel wird das Fazit der jehr intereflanten Unterfuchung 
gezogen. 
Lufft, Hermann A. L.: Italienische Auswanderungspolitik, 

In: Weltwirtsch. Archiv. Bd 25, 2, April. S. 279*-299*, 

Müller, Karl Valentin: Zwei bevölkerungspolitische Tagungen 
der deutschen Arbeiterbewegung. In: Archiv f. Rassen- u. 
Gesellschaftsbiologie. Bd 19, 2. S. 189-193. 

Rauecker, Bruno: Neue Aufgaben der Bevölkerungspolitik. 
In: Dt. Einheit. Jg. 9, 24, 18. Juni. S. 581-587. 

Sapper, Karl: Die Volkszählung in der Republik Mexiko im 
Jahre 1921. In: Petermanns Geogr. Mittn. Jg. 73, 5/6, 
S. 153-158. x 

Tänzler, Fritz: Bevölkerungspolitische Probleme. In: Der 
dt. Ökonomist. Jg. 45, 26, 30. Juni. S. 809-811. 


7. Agrarwejen und Agrarpolitik 


Beckmann, Fritz: Zum Führerproblem in der deutschen 
Landwirtschaft. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 5, Mai 1997, 
S. 433-452, 

Hilferding, Rudolf: Theoretische Bemerkungen zur Agrar- 
frage. Ebda. S. 421-432. 

Notz, Emil: Die Rentabilitätserhebungen des Schweizerischen 
Bauernsekretariats. In: Zs. f. Schweiz. Statistik u. Volks- 
wirtsch. Jg. 63, 1, 1927. S. 22-83. 

Olberg, Paul: Die Lage der Landarbeiter in Sowjetrußland. 
In: Die Arbeit. Jg. 4, 6, Juni 1927. S. 368-376. 

Schippel, Max: Aus der revisionistischen Vorgeschichte des 
sozialdemokratischen Agrarprogramms. In: Sozialist. Mhe. 
Jg. 33, 6,27. Juni 1927. 8. 434-439, 

*Schütt, Conrad: Die Entwicklung und mirtichaftliche Ber 
deutung der Binnenfticherei in Schleswig-Holftein. Feitichrift 
zum1. Dt. FifchereisKlongreß. Kiel: Miühlau 1927. (218 ©.) 8° 

Seeliger: Die wirtichaftlide Bedeutung des Pflanzenichuges 
(der Schädlingsbefampfung). Vortrag. In’ Kommunale 
Wirtichafts= insbef. Arbeitgeberfragen. 2. ©. 47-53, 

*Steven, Alfred: Der deutsche Braugerstenbau. Grundlagen 
u. Vorschläge für die Förderung u. Veredelung des heimi- 
schen Gerstenbaues. Berlin: Verein zur Förderung des dt. 
Braugerstenbaues 1927. (328 S., Kt. u. Tab.) 

*Stromeder, Hans: Warum hat die deutfche Zuderinduftrie 
nach dem Striege nicht mehr die Bedeutung wie vor dem Kriege? 
Berlin; Dt. Landwirtichaftl. Gef. 1927. (54 ©., Tabellenmwerf, 
6 Kt.) 8° = Arb. d. Dt. Landwirtfchafts=-Gef. 349, 7 

‚Nur eine Politik, die dahin gerichtet ift, den deutichen 

Snlandsmarkt von feiner Überproduftion zu entlaften, alfo 

Huder über den Inlandsperbrauch hinaus auszuführen, und 

die ferner durch einen hohen Eingangszoll ihre einheimifche 

Snduftrie vor fremdem Wettbewerb fhüst und fo eine Erhöhung 

der Juland3preije zuläßt, gibt der Zuderinduftrie die Mittel an 

die Hand, die Landmwirtichaft wieder zu ftärferem Rübenanbau 
anzuregen.“ ke 

Wilbrandt, Hans: Die Betriebsgrößenfrage der Landwirt- 
schaft in der sozialistischen Theorie und in der Praxis. In: 
Sozialist. Mhe. Jg. 33, 6, 27. Juni 1927. S. 439-445. 

Zitzen, E. G.: Die Regelung von Produktion und Absatz, 
besonders im Hinblick auf Deutschland. In: Landwirt- 
schaftl. Mhe. Jg. 1, 4, 1927, S. 247-265. 


9. Handwerk 


Bodmer, E.: Die Kämpfe des zürcherischen Handwerker- 
standes um die Erhaltung der Zunftverfassung. In: Zs. f.- 
schweiz. Statistik u. Volkswirtsch. Jg. 63, 1, 1927. S. 91-103. 


"Hofmann, Carl: Die Hausweberei in Oberfranfen. Sena: 
Siiher 1927. (XI, 250 ©.) 8° — Heimarbeit u. Verlag in der 
Neuzeit. 12, : 


Es 
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*Prümm, Heinrich: Die gewerbliche Berufsschule als Mittel | Schoenwaldt, Max: Die Konjunkturschwankungen im Ver- 


zur Erhöhung der Konkurrenzfähigkeit des Handwerks. 
Saarbrücken: Saarbrücker Druckerei u. Verlag 1927. 
(134 S.) 8° 

10. Snöujtrie 


Bachmann: Die Talsperren in Deutschland. In: Zs. f. Kom- 
munalwirtsch. Jg. 17, 13, 10. Juli 1927. Sp. 1159-1181. 
Berger, Georg: Kohlenveredlung. In: Die Arbeit. Jg. 4, 6, 

Juni 1927.-8. 385-393. i 
*Bruppacher, Kaspar: Die Ökonomik der Cocon- und Roh- 
seidenproduktion. Zürich: Schultheß 1927. (178 8.) 8° = 
Mittn. a. d. handelswiss. Sem. der Univ. Zürich. 47, 
*Schmitt-Schowalter, A.: Die Organisationsform der 
modernen Wirtschaft. 2. T.: Die Zweckwirtschaftsverbände. 
Eine Studie zur Rationalisierung der industr. Arbeit. EBß- 
lingen: Langguth 1926. (135 S.) 8° 
„Die vorliegende Arbeit gilt al3 Fortfegung de3 mit dem 
Untertitel ‚Studie zu Konzern und Kartell‘ erichienenen eriten 
Teiles und ift der Unterfuchhung der Wandlung der Verwaltungs 
einheit de3 ‚Konzern‘ zum Snitrument einer international- 
pazifiltiich-fapitalüütiichen Wirtichaftspolitif gewidmet.‘ 


11. Handel 


*Bennstein, J., u. K. Leopold: Die Handelsverträge des 
Erdballs.. Berlin: o. V. 1927. (239 S.) 8° = Veröff. d. Ver- 
kehrsabt. der Industrie- u. Handelskammer zu Berlin. 

Die vorliegende Zufammenftellung der Handelsverträge der 
einzelnen Staaten bringt in Form einer tabellarifchen Übersicht 
die Benennung der Vertragspartner, die Titel der Verträge, 
die Daten der Unterzeichnung und des Infrasttretens, Quellen- 
angaben und furze Inhaltsangabe (hauptiächlich des zollpoli= 
tiichen Snhalts), jowie Angabe der Geltungsdauer und der Kliin- 
digungsfristen der einzelnen Verträge. 


*Glaren, E.: Der zollfreie Veredelungsverfehr mit dem Aus= 
lande. Ein Wegmweifer zur rafchen Orientierung über alle 
wichtigen Tragen des PVeredelungsverfehrs u. feiner praft. 
Durchführung. Berlin: Hobbing 1927. (82 ©.) 8° 

*Filene, Edward A.: Mehr Rentabilität im Einzelhandel. 
(Der Normal-Lagerplan.) Übers. u. bearb. v. Herzberg. 
Berlin: Schottlaender 1927. (XVII, 171 8.) 8° 

Großmann, Eugen: Betrachtungen zur auswärtigen Handels- 
politik der Schweiz. In: Zs. f. schweiz. Statistik u. Volks- 
wirtsch. Jg. 63, 1, 1927. S. 84-90, x 

*Haffner, Erwin: Das Eßlinger Kaufhaus 1388-1749. Ein 
Beitrag zur Wirtschaftsgeschichte der Reichsstadt Eßlingen 
a. N. Dargest. nach archival. Quellen. Eßlingen: Schreiber 
1927.193:8.):8° 

*Paneth, R.: Grundriß der kaufmännischen Reklame und 
des Reklamerechts in Deutschland und Österreich. Mün- 
chen: Oldenbourg 1927. (XVI, 240 S., 66 Abb.) 8° 

„Der Lefer joll Durch diejes Werk in die Tiefe und nicht in 
die Breite diejes Wijjensgebietes eingeführt werden... .; das 

Werk foll al3 Lehrbuch dienen und den Lejer befähigen, die Er- 

icheinungen auf dem Gebiete der Reklame richtig zu beurteilen. . 

[Es] ift auch beitimmt, da3 Geheimnis der Neflamemirkung 

wiffenichaftlich zu erklären, die theoretiihen Grundlagen für die 

richtige Benußung der Reflamemittel und fiir die Erzielung der 

Jteflameerfolge allgemein zugänglich zu machen und die in der 

Reklame wirkenden mirtichaftlihen und piychologiichen Geiete 


Harzulegen.” 
12. Berfehrsmweien 


Archiv für Eisenbahnwesen. Jg. 1927, 3, Mai/Juni. — Ent- 
hält u. a.: Karl Oltmanı, Das öffentlihe Eifenbahnrecht 
Stanfreih® (©. 561-611). Bloch, Verfehrsprobleme des 
Staates Sin Paulo (625-673). Adolph, Ruhrfohlenbergbau, 
Transportivefen und Eifenbahntarifpolitif (Fortf.) (705-741). 
v. Sezewifi, Die Fahrgeichmwindigfeit der deutichen Schnell- 
züge 1900-1925 (742-753). Dietfy, Die Güterbewegung auf 
dt. Eifenbahnen in den Sahren 1913, 1922, 1923 und 1924 
(754-786). Die Eifenbahnen der Schweiz in den Jahren 1923 
und.1924 (787-795). Die fchmeizerifchen Bundesbahnen in 
den Jahren 1924 und 1925 (796-800). Die polniihen Staats- 
bahnen 1922-1924 (801-806). 7 Kleinere Mitteilungen. 

Bloch, Eugen: Das brasilianische Eisenbahnwesen. II. In: 
Lateinamerika. B. 78/83. S. 792-801. 

Engberding, von Tschudi, Parseval, Kaye: Luftschiff 
und Flugzeug in der Weltwirtschaft. In: Weltwirtschaft. 
Jg. 15, 6, Juni. S. 122-125. 

Gitermann, Marcus: Konzessionierte oder staatliche Eisen- 
bahnen? In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 6, Juni, S. 161-173. 


kehr der großen Seeschiffahrtskanäle. Ein Beitrag zur Er- 
kenntnis internationaler Konjunkturen. In: Weltwirtsch. 
Archiv. Bd 25, 2, April. S. 185-*229*, 

Stähle, Hans: Reichsbahn und Transportiteuer. In: Schmol- 
ler3 $b. Sg. 51, 2. ©. 139-147. 

*Strauß, Leopold: Deutihe Eijenbahnbaupolitit in Elfah- 
Lothringen. Heidelberg: Winter 1927. (155 ©., 2 tn.) gr. 8° 
= Schriften des Vilfenfch. Inftituts der Elfaß-Lothringer im 
Reich an der Univerfität Frankfurt. 7. 

Thomann, Fritz: Der Wettbewerb zwischen Eisenbahn und 
Automobil in der Schweiz (Schluß). In: Schweiz. Zs. f. 
Volkswirtsch. u. Sozialpol. Jg. 33, 11, Juni. S. 334-340. 

Trittel, W.: Entwicklung des chinesischen Eisenbahnwesens. 
In: Mittn d. Seminars f. Orientalische Sprachen an der 
Friedrich-Wilhelm-Univ. zu Berlin. Jg. 29, S. 43-98. 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


*Bonin, Walter von: Die volkswirtschaftliche Bedeutung und 
die praktische Auswirkung des deutschen Betriebsräte- 
gesetzes. Greifswald: Bamberg 1927. (IV, 140 S.) 
—= Greifswalder staatswiss. Abh. 29. : 

Der Verf. fann gegenüber anderen Bearbeitern desfelben 

Stoffes für fich anführen, daß er in 6'/sjahriger praftifcher Tätig 
feit mit den Auswirfungen des BRG in Berührung gefommen 
it. Seine Darftellung ift an der Produftionzlehre Biermannz 
orientiert; ihr Hauptziel ift die Unterfuchung der Frage, weldhen 
Einfluß die Betriebsräte auf die Produktion gehabt haben, 
während die foziologiiche Frageftellung (Stellung zu den Ge- 
werfichaften uf.) zuritktritt. Verf. fommt zu dem Ergebnis, 
daß das BNG zwar produftionsfördernd mwirfen fann, infolge 
feiner bisherigen Handhabung aber eher produftionshemmend 
gemirft hat. 

Egner, Erich: Zur Psychologie des Sozialismus. In: Zs. f. d. 
ges. Staatswiss. Bd 82, 3. S. 577-593. — Behandelt da3 gleich 
namige Buch von de Man. 

Zur sozialen Frage in Japan. In: Ostasiatische Rs. Jg. 8, 12, 
1. Juli. S. 180-182. | 
Humpbert-Droz, Jules: Von der „Magna Charta der Arbeit‘‘ 
bis zur jüngsten Mussolini-Rede. In: Die kommunist. Inter- 

nationale. Jg. 8, 26, 28. Juni. S. 1249-1258. 

Kautsky, Karl: Die Volksausgabe des Kapitals. In: Die 
Gesellschaft. Jg. 4, 5, Mai. S. 453-469. 

*Michligk, Baul: Dienen und Verdienen. Dt. Erperimente — 
Amerifanifche Erfolge. Stuttgart: Verlag f. Wirtihaft u. 
Verkehr 1927. (323 ©.) 8° 
Was Michligt im allgemeinen über die Wirtichaftsndte 

Europas, das „Service”-Prinzip ulm. jagt, tft ftark populär 

gehalten und nicht neu. Wertovoller find die Abfchnitte, in denen 

er auf die Methoden eingeht, Durch die eine Interefjenjolidarität 

;wilhen Arbeit und Kapital hergeftellt werden fann. Er gibt 

da einen Überblid iiber die verichiedenen Formen der Bramien- 

lohnfyfteme in Amerika, über die Gemwinn=- und Umfaßbeteili= 
gung in Amerifa und Deutfchland, über das Problem der Klein= 
aftien ufw., wobei, ohne daß willenichaftlihe Vertiefung ange- 
jtrebt wiirde, doch viel zerftreutes Material gefammelt ilt. Snter= 
eflant ift auch der Beitrag des fchlefiishen Smduftriellen Kuno 

Grohmann, der über die Erfolge der Schuhfabrif Bata mit 

Fordmethoden und des Eifenmwerfs Witlowig mit Geminn- 

beteiligung Mitteilung madt. 

*Nettlau, Max: Der Anarchismus von Proudhon zu Kropot- 
kin. Seine historische Entwicklung in den Jahren 1859-1880. 
Berlin: Verlag „Der Syndikalist‘“ 1927. (312 S.) 8 i 5.—; 

geb. 6.— 
Nettlau gibt in diefem Bande eine Fortführung der von ihm 
in „Der VBorfrühling der Anarchie” begonnenen Geihichte des 

Anarhismus. Da er zweifellos der befte Deutiche Kenner diejer 

Entwidlung ift, ftellt fein Buch bei allen im einzelnen zu macdhen=- 

den Einwendungen zweifellos eine bedeutfame Bereicherung 

de3 nicht umfangreichen deutichen Schrifttum über den Anar- 
chismus dar. Sn den gefchilderten Jahren fteht in der Entmwid- 
lung des Anarhismus Bakunin im Vordergrunde, in den legten 

Kapiteln tritt dann Kropotkin als neuer Führer großen Formats 

auf. Mit Kropotfins „Anardhiftiiher Idee vom Standpunft ihrer 

praftifchen Berwirflihung” und dem fommuniftifhen Anarchis- 
mus des Zura-fongreffes 1880 fchließt die Darftellung. 

Oertzen, Axel von: Die Arbeiterbewegung in Indien. In: 
Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 6, Juni. S. 529-534. 

Salomon, Gottfried: Die Saint-Simonisten. In: Zs. f. d. ges. 
Staatswiss. Bd 82, 3. S. 550-576. N. 

MWilbrandt, Robert: Evangelifch-fozial oder fozialiftiih? In: 
Da3 Tagebuch. Sg. 8, 27, 2. Juli. ©. 1068-1071. 
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Zoobok, L.: Die Beschränkung der Rechte der englischen 
Trade-Unions. In: Die rote Gewerkschafts-Internationale. 
Jg. 7, 5, Mai. S. 287-291. 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege 
Bargheer: Im Dienste der Wirtschaft. Vorbericht über die 
Allgemeine Dt. Arbeitsnachweistagung in Dresden Juni 
1927. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 12, 25. Juni. S. 361-369. 
Feig: Die 10. Internationale Arbeitsfonferenz. In: Neichs- 
arbeitsbl. Sg. 7, 19, 1. Zuli. ©. II, 244-247. 
Die beiden Yauptprobleme materieller und formaler Sozial- 
politif. Sn: Soziale Braris. Jg. 36, 27, 7. Juli. Sp. 665-672. 


— Bericht über die 10. Generalverfammlung der ©efellichaft . 


für foziale Reform (Hamburg 1927). F El 
Heyde, Ludwig: Chronik der internationalen Sozialpolitik. 
In: Weltwirtsch. Archiv. Bd 25, 2, April. S. 376*-388*, 
Kaufmann, Mar: Die Errichtung des eivgenöfliichen Arbeit3- 
amtes. Sn: Schweiz. 3. f. Vollswirtfh. u. Soztalpolitif. 
Sg. 33, 12, Suni.’©. 353-398. 3 
Die Frage des Mindestlohnes auf der. Internationalen 
Arbeitskonferenz. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Bd 1, 6, 
Juni. S. 567-575. 
*Mitscherlich, Waldemar: Moderne Arbeiterpolitik. Leipzig: 
Hirschfeld 1927. (109 8.) 8° 4.20 
Das vorliegende Buch bedeutet injofern eine Ergänzung 
der früheren Arbeiten Mitjcherlichs, ald er darin unterfucht, wie 
lich in den Rahmen der heutigen WVirtfchaftsordnung, die er als 
forporativ geregelte Wirtichaft zu begreifen fucht, die moderne 
Sozialpolitik einfügt. Aufbau und Normen der gegenwärtigen 
Wirtichaft werden in zwei Kapiteln ald Grundlagen der moder- 
nen Wrbeiterpolitif eingehend behandelt, nachdem vorher die 
Bedeutung des Freiheit3- und Gleichheitsgedanfens für diefe 
beleuchtet morden ift. Weiterhin behandelt Miticherlich die mider- 
itreitenden Kräfte, die heute für die Geftaltung der Arbeiter- 
politif maßgebend Jind: zuerft die Stellung der Slirche und die 
Berfuche evangelischer und fatholifcher Sozialreform, dann die 
Einitellung der Unternehmer zur Wrbeiterpolitif na dem 
Kriege, endlich Die verfchiedenartige Stellungnahme der 
Urbeiterichaft felbit. 


Dppenheimer, Hide: Ein fozialpolitiiches Nachwort zur 
Weltwirtichaftsfonferenz. In: Neichsarbeitsbl. Sg. 7, 19, 
1. Suli. ©. 11, 239-240. 

Potthoff, Heinz: Weltanschauliche Grundlagen des Arbeits- 
rechts. In: Archiv f. Rechts- u. Wirtschaftsphilosophie. 
Bd 20, 3, April. S. 450-460. 

Röhling: Das Eisenbahn-Arbeitsgesetz der Vereinigten 
Staaten von Amerika. In: Archiv für Eisenbahnwesen. 
Jg. 1927, 3, Mai/Juni. S. 612-624. 

Wölbling, Paul: Grundsätze für die gesetzliche Neuregelung 
des Arbeitsrechts in Deutschland. In: Archiv f. Rechts- u. 
Wirtschaftsphilosophie. Bd 20, 3, April. S. 422-450. 


16. 17. Berficherungstejen 


*Futurus: Neuformung der Krankenversicherung. Ein Ver- 
mächtnis. München: Lehmann 1926. (32 S.) 8° 
Scharfe Kampfichrift von anonymer ärztlicher Ceite. 
*Veh, Ff. v.: Das Versicherungswesen Estlands, seine Ent- 
wicklungsmöglichkeiten und sein Rückversicherungsproblem 
(anwendbar auf sämtl. Randstaaten) mit Hinweis auf die 
100 jährige Tätigkeit der ehem. Russ. Versicherungs-Aktien- 
gesellschaften. Reval: Keller 1927. (64 S.) 8° 


18, Wohnungsmefen 


*Sad, Dsmwin: Die freie Wirtfchaft. Leipzig: NRadeltod vo. 3. 
(9 ©.) 8° = Örundfragen der Wohn- u. Volkstwirtfch. 2. 1.50 
Kampfichrift gegen die Wohnungszwangsmirtfchaft und die 
Ausmwüchfe der Grumdftücsbefteuerung. 


19. Finanzwiljenjchaft 
Stucken, Rudolf: Progressions- und Proportionalsteuern im 


Kommunalhaushalt. In: Zs. f. Kommunalwirtschaft. Jg. 17, 
13, 10. Juli 1927. Sp. 1145-1155. 


21. Soziologie 
*Andrei, P.: Das Problem der Methode in der Soziologie. 
Leipzig: Harrassowitz 1927. (39 S.) 8° 
Berf. it Profeffor an der Univerfität Saffy. 
*Lugmahder, Karl: Grundriffe zur neuen Gefellichaft. Berufs- 
tändifche Bedarfswirtichaft nach Vorgängen und Beitge- 
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nofjen. Wien: Topographiihe Anftalt me (236 ne: 89 
‚geb. 6.— 
Das aus den Kreilen fatholifcher, Sozialreform eriwachfene 
Buch will einen Überblid über die geiitigen Vorarbeiten geben, 
die für eine berufsitändiiche Bedarfsmwirtichaft bereits vorliegen, 
worunter eine Wirtichaft veritanden tird, die ihren Bimed in 
der Bedarfsdedung der Gejamtheit jieht, nicht im Öeminnmachen 
des einzelnen Wirtichafters. E3 werden jeweils die wichtigiten 
Tertabichnitte abgedrudt und fommentiert bam. fritiich be= 
feuchtet. Bejonder3 ausführlich behandelt find die Ergebniffe 
dreier fatholifch-Tozialer „Studienrunden” in Rom, Ofterreich 
und der Schweiz aus den Jahren 1880-1900. Daran fchließen 
fih al3 Vertreter allgemeiner Neubauverfuhe: Heinrih Beich, 
Dthmar Spann, Wijiell-Möllendorif, Walther Rathenau, fowie 
fir einzelne Produftionsgebiete: Novillat-Nenthon fir Die 
Landmwirtichaft, Heinrich Yübbering für das Handwerk, Theodor 
Brauer für die großgemwerbliche Arbeiterfchaft, Henry Ford für 
die Snduftrie. Das Buch bringt in überfichtlihder Form vieles 
fonft jhmwer zugänglide Material. k 
Mutius, Gerhard von: Soziologie und Psychologie. In: Zs. f. 
d. ges. Staatswiss. Bd 82, 3. S. 536-549, 
*Radakovic, Konst: Grundzüge einer deskriptiven Sozio- 
logie. Graz: Leuschner & Lubensky. (42 8.) 8° 


22. Weltwirtichaftslehre 


Adler, Hans: Internationale Tendenzen in der fapitaliftiichen 
a Sn: Der Kampf (Wien). Jg. 20, 6, Juni. ©, 274 
18 $ A 
Delaisi: Weltwirtschaftsverflechtung — Weltwirtschafts- 
verständigung. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 6, Juni. S. 508 
bis 512. E- 
Flemming, W.: Die russische Erdölindustrie als Objekt der 
internationalen Petroleumpolitik. Ebda. S. 513-520. 
Harms, Bernhard: Die Weltwirtschaftskonferenz. In: Welt- 
wirtsch. Archiv. Bd 25, 2, April. S. 211-244. — Der in Köln 
gehaltene Vortrag erfchien gleichzeitig au in dem Buche 
„Bom Wirtfchaftsfrieg zur Weltwirtfchaftsfonferenz“. 
Herwick, Heinz: Das Problem des englischen Kapital 
exports. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 27,7. Juli. 8. 1056 
bis 1058. i “ 
Lüders, Marie-Elisabeth: Das erste ökonomische Konzil n 
Genf. In: Nord u. Süd. Jg. 50, 2, Juni. 8. 124-129. B 
Mautner, Wilhelm: Der Abbruch der britisch-russischen 
Beziehungen und das russische Erdöl. In: Der dt. Volks 
wirt. Jg. 1, 41, 8. Juli. S. 1288-1291, 3% 
Memorandum an die Weltwirtschaftskonferenz. Verfaßt 
von dem Vorbereitenden Komitee des Europäischen Zoll- 
vereins. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpol. 
Jg. 33, 10, Mai. S. 289-304. = 
Peyerimhoff, Henri de: Die Kartellfrage auf der Weltwirt- 
schaftskonferenz. In: Nord u. Süd. Jg. 50, 2, Juni. S. 98-103, 
Reichert, J. W.: Die Festländische Rohstahlgemeinschaft. 
In: Weltwirtsch. Archiv. Bd 25, 2, April. S. 340*-376*,. 
Wilser, J. L.: Das Erdöl in der Weltwirtschaft und Welt- 
politik. II. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 6, Juni. S. 539-546. 


E24 

23. Betriebswirtichaftslehre SR 

Dalichau, Hans: Die Rechenmaschine im Bankbetrieb. In: 
Bankwiss. Jg. 4, 7,1. Juli 1927. S. 229-238. ax 


Debes, R.: Rationalprinzip und Rechnungswesen. Vortrag. 
St.Gallen: Fehr 1927. (178.) 8°= Handelswiss. Veröff.10.1.20 
*Minz, W.: Das deutsche betriebswirtschaftliche Schrifttum 
über die Maschinenindustrie. Übersicht u. kritische Be- 
trachtüng. Leipzig: Gloeckner 1927. (VIII, 1498.) 8° = Erg.- 
Bde zur Zs. f. Handelswiss. Forsch. 11. ji 5 
Prion, W.: Finanzierung und Kalkulation bei der Rationali- 
sierung. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 28, 14. Juli 1927. 
S. 1091-1094. Be = 
*Ziegler, Julius: Konsultoren und Buch-Sachverständige. 
Eine Studie über das Buchsachverständigenwesen in Öster- 
reich. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927, (48 8.) 8° = Ver- 
öff. d. Banktechn. Inst. f. Wiss. u. Praxis a. d. Hochschule 
f. Welthandel in Wien. 5. er 4 


24, Wirtichaftsgefchichte und Wirtfchaftzkunde 
*Bödecker, Otto: Die Industrialisierung der Stadt Harburg. 
Rostock: Hinstorff 1927. (302 S.) 8° = Hamburger Schr. 
zur Wirtschafts- u. Sozialpolitik. 1. a 
DObft [, Erich]: Wirtfchaft und Verwaltung in Sowvjeuple 
Vortrag. In: Kommunale Wirtichafts- insbef. Arbeitgeber: 
fragen. 2. ©. 30-46. wi 
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Politik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


Darmstaedter, Friedrich: Die neue Lehre von der Staats- 
' gewalt. In: Zs. für öffentliches Recht. Bd 6, 3. S. 405-439. 
Bibl, Hans: Volkstum und Staat. In: Abendland. Jg. 2 (1927), 
9. 8. 268-270. 
Klein, Th.: Berufsbeamtentum und Volf.- In: Der Zus 
jammenichluß. Sg. 2, 3, Sunt 1927. ©. 147-151. 
Wolff, Mar $.: Die Sdee des Zukunftsftaates in Altertum und 
Neuzeit. In: Weitermanns Mhe. Sg. 71, 851, Juli 1927. 


©. 547-550.- 
Weltpolitik 


Bernstorff, J. H. Graf: Zum Berliner Kongreß des Welt- 
verbandes der Völkerbundsgesellschaften. In: Völkerbund- 
Fragen. Nr 5, 23. Mai 1927. S. 89-91. 

Eisemann, Ruth: Amerika und der Völkerbund. Ebda. 
S. 99-109. 

Hardy, George: Der Generalrat im Kampf gegen die Minder- 
heitsbewegung. In: Die rote Gewerkschafts-Internationale. 
Jg. 7, 5, Mai 1927. S. 284-286. 

Jahn, J. B.: Die Wirtschaftskonferenz des Völkerbundes. In: 
Abendland. Jg. 2 (1927), 9. S. 261-263. 

Jessen, Arnd: Der gegenwärtige Stand der Reparations- 
lasten. In: Völkerbundfragen. Nr 5, 23. Mai 1927. S. 109 
bis 112. K 

La Fontaine, H.: Die Mission der Völkerbundsligen. In: 
Nord und Süd. Jg. 50, 2, Juni 1927. S. 184-185. 

Warum ich nicht Paneuropäer bin. In: Freie Welt. Jg. 7, 
167, 24, Juni 1927. S. 5-16. 

Quessel, Ludwig: Die neue weltpolitische Situation. In: 
Sozialistische Mhe. Jg. 33, 6. Juni 1927. S. 423-429. — 
„zondon hat jeine fchügende Hand von Berlin abgezogen 
und mit Moskau radifal gebrochen.” 

Keihmann, Matthias: Die Konferenz von LZaulanne [über 
Glauben und Kirchenverfaffung 1927. Sn: Stimmen der 
Beit. Sg. 57,9. Juni 1927. ©. 230-233. 

Schnee, Heinrich: Die Mandatsfrage. In: Nord und Süd. 
Jg. 50, 2. Juni 1927, S. 150-163. 

Woytinsky, Wladimir: Der Vormarsch der Demokratie. In: 
Die Gesellschaft. Jg. 4, 3. Mai 1927. S. 397-420. 


Deutichland - 


Berning, H.: Die Problematik der Zentrumspartei. In: 
Abendland. Jg. 2 (1927), 9. S. 270-272. 

*Deutichland. Sahrbudh für dus deutfche Volk 1927. Hrsg. 
von Külz. Leipzig: Hellingiche VBerlagsanft. [1927]. (VILL, 
248 ©.) 8° 
Keichsminifter a. D. Kiülz hat ein feinem fächfitchen Sahr- 

buch ähnliches Werf für Deutichland geichaffen, deifen 1. Sahr- 

gang hier vorliegt. Das Sahrbuch „Deutfchland” foll zeigen und 
nachweifen, was in der Wiederaufbauarbeit der le&ten Jahre 
geichaffen ift, welche Stellung Deutfchland in Wirtfchaft, Kultur 
und Weltpolitif wieder erreicht hat. Unter den Beiträgen find 
hervorzuheben: Dswald Spengler, Vom deutichen Bolfs- 

Charakter; Ernit Siehr, Die Injel Oftpreußen; Brandt, Die Tdee 

in der Gefchichte der deutihen Politik; Ki, Auslanddeutich- 

tum und Seimat; Paul Löbe, Der großdeutihe Gedante; 

Wilhelm Schäfer, Die deutiche Schidjalsfrage am Rhein; Mar 

Brahn, Der Widerfinn der Teilung Dberichlefiens; Wilhelm 

Kahl, Mehr Staatsgefinnung; Philipp Zorn, Die geichicht- 

then Grundlagen der deutichen Neichöverfaffung; Arnold 

Brecht, Wie teilen fich das Reich und die Länder in die Ber- 

waltungsaufgaben; Carl Bergmann, Kriegdtoften und SKtriegd- 

entjchädigung. 

Eimer, Manfred: Das Problem Süddeutschland. In: Dt. Ein- 
heit. Jg. 9, 27, 9. Juli 1927. S. 651-654. 

Haenger, W.: Der großdeutfche Staat. In: Der Zufammen- 
Ihluß. Sg. 2, 3. Suni 1997. ©. 125-135. 
*Horneffer, Ernst: Demokratie und Selbstverwaltung. Ein 

Entwurf zum dt. Staate. Essen: Baedeker 1927. ee 


Br; 9° Eee; 
*Zahrbuc der deutfchen Sozialdemokratie für das Jahr 1926. 
Hrsg. vom VBorftand der Sozialdemokratifchen Vartei Deutjch- 
lands. (Bortw.: Hermann Müller-Sranfen.) Berlin: Dieb 
(1927). (VIII, 520 ©., mehr. Taf.) 8° m. 5. 
Bericht des Warteivorftands (©. 3-78), der _Neichötags- 
fraftion (©. 79-344) und der Länderfraftionen (S. 345-474), 


Seeberg, Karl Baron: Um die föderaliftiiche Reichsidee. Epi- 
log zur föderalittiihen Bolitif Bayerns in der Nachkriegszeit. 
Sn: Das Neue Reich. Sg. 9 (1927), 42. ©. 855-857. 

Timpe, W.: Lebensraum und Sendung der deutschen Volkes 
in Mitteleuropa. In: Abendland. Jg. 2 (1927), 9. S. 264-267. 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


Andreas, Willy: Österreich und der Anschluß. In: Arch. 
für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 6. Juni 1927. S. 581-610. — 
Nachdem X. in feinem Buch „Die Wandlungen des groß- 
deutichen Gedanteng“ (1924) die Anjchlußfrage hiltorifch be= 
handelt hat, erörtert er fie nunmehr vom gegenwart3= und 
zufunftspohtifchen Standpunft aus. 

Danubius: Deutsch-österreichischer Zollverein. In: Abend- 
land. Jg. 2 (1927), 9. S. 259-261. 

Fingeller, Hans: Die Politif Staliens in Südtirol. In: Oft 
land (Hermannftadt). Sg. 2, 1927, 6/7. ©. 181-196. 

Hartmann: Wachjfender Wille zum Zufammenfhluß in Ofter- 
reich und Tichechoflomalei. Sn: Der Zufammenjchluß. Ig. 2, 
3- Sun? 19272 ©, 119-125, 7 

Hussarek, Max Frh. v.: Das österreichische Problem und 
die französische Politik. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 42. 
Ss. 887-889, 

Kelsen, Hans: Die staatsrechtliche Durchführung des An- 
schlusses Österreichs an das Deutsche Reich. In: Zs. für 
öffentliches Recht. Bd 6, 3. S. 329-352. 

Scheel, Dtto: Nordfchleswig im fchleswig=holiteinifchen Ge- 
danken. In: Nordelbingen. Bd 5, 1. ©. 1-17. 

*Südmarfarbeit. Bericht über die Tätigkeit in den Jahren 
1924/25. Graz: Südmarf [1926]. (24 ©.) 8° 


Ausland 


Balkan. Topalovitsch, Zivko: Kolonisierung oder Be- 
freiung des Balkans. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 3. Mai 1927. 
S. 385-396. ; 

China. — Bucharin, N.: Die Lage der chinesischen Revolu- 
tion. In: Die kommunistische Internationale. Jg. 8, 28, 
12. Juli 1927. S. 1344-1351. 

Heller, L.: Die Imperialisten und der Durchbruch der 
nationalen Front in China. In: Die rote Gewerkschafts- 
Internationale. Jg. 7, 5, Mai 1927. S. 275-284. 

Lenzner, N.: Die chinesische Frage auf dem Plenum des 
EKKI. In: Die Internationale. Jg. 10, 13, 1. Juli 1927, 
S. 392-400. 

England. Brailsford, H. N.: Lloyd George und Macdo- 
nald. In: Nord und Süd. Jg. 50, 2. Juni 1927. S. 164-174. 

Dbermeier, Rıdolf: Zur Reform des engliihen Oberhaufes. 
In: Mlg. Ri. Sg. 24, 28. ©. 435-436. 

Frankreich. — Spiecker, Karl: Frankreich und Deutschland. 
In: Nord und Süd. Jg. 50, 2. Juni 1927. S. 175-180. 

Thormann, Werner: Die Lehren der franzöfiihen Wahl» 
reform. Sn: Dt. Republif. Sg. 1, 39. ©. 530-532. 

Trotha, Wilhelm v.: Die Fremdenlegion. In: Gelbe Hefte. 
Sg. 3, 9. ©. 648-654. 

Indien. Die Revolutionierung Niederländisch-Indiens. 
In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 6. S. 176-183. 

Italien. — Allmaras, Franz: Mussolini und Italiens Kolonial- 
politik. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 6. S. 161-166. 

Waltemath, Kurt: Stalten und Deutichland. Sn: Der Zus 
fammenfchluß. Sa. 2, 3. Suni 1927. ©. 113-119. 

Rußland. — Wischniak, Mark: Die Idee der Revolution 
Rußlands. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 6. Juni 1927. 
S. 448-454. 

Ungarn. — Apponyi, Graf Albert: Ungarn im Nachkriegs- 
Europa. In: Nord und Süd. Jg. 50, 2. Juni 1927. S. 136-147. 


Philofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingniß, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Philofophie 

Klassiker-Texte. — *Hegel, Georg Wilhelm Friedrich: Säamt- 
fihe Werke. Zubiläumsausg. in 20 Bänden. Auf Grund des 
von Ludwig Baumann, Friedrich Förfter, Eduard Gans 
(u. a.] beforgten DOriginaldrudes in Faffimileverf. neu Hrög. 
UN Slocfner Bd 1 u. 3. Stuttgart: Frommann 
1. Auffäße aus d. frit. Sournal d. PWhilofophie u. andere 
Schriften aus d. Zenenfer Zeit. In neuer Anordnung hrög. 

Mit e. Borwort zur ubiläumsausg. (XVI, 547 ©.) 
9.10; &w. 11.10; Subjkr.-Pr. 7.25; Lim. 9.25 
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3. Bhilofoph. PBropädeutif, Gymnafialteden u. Gutachten 
über d. RhilofophiesUnterriht. Mit e. Vorw. von Karl 
Nofenfranz. (V, 335©.) 5.40; 2m. 7.40; a Ga 

mw. 6. 


„Die Sdeale des Pofitipismus find zerronnen.. . . die größten 
hiftorischen Leiftungen des vorigen Jahrhunderts außerhalb der 
Atmofphäre des Hegeltanismus faum zu denken und jogar Die 
Natırwifienichaft fteht dem Geifte der Naturphilofophie heute 
nicht mehr fo fern tie ihrem Buchitaben ... eine... kritifche 
Ausgabe einzig und allein auf der Grundlage des philofophilchen 
Beritandniffes möglich. Die philofophiiche Disfuffton muß in 
der Hauptfache abgeichloffen fein, ehe an die wiffenjchaftlich-end- 
gültige Tertgeitaltung herangegangen werden Tann. Peute 
aber hat fie eben erft begonnen. Die alte Originalausgabe wird 
aljo noch für lange Zeit unentbehrlich jein.” (Aus d. Vorm. 3. 
Sub.-Uusg.) Die Terte find unverändert falfimiltert. Die 
Anordnung ift neu. EI wirrden überall die Terte der eriten 
YHuflagen zugrunde gelegt — mit zwei Ausnahmen: „Worlefuns 
gen Tıber die Gejchichte der Vhilojophie” und: „Borlefungen 
über die Bhilofophie der Keligion“, bei welchen je Die zweite 
Yuflage (von 1840) zugrunde gelegt wurde. Den Briefmechfel 
und den handichriftlihen Nachlaß enthält diefe Ausgabe nicht, 
im übrigen aber fämtlide gedrudten Schriften in je einer 
mwejentlichen Driginalfaflung. 

Monographisches. — Augustinus. — Offenberg, Maria: 
Des heiligen Augustinus letzte Wirklichkeit. In: Kath. 
Alm. auf d. Jahr 1927. München: Kösel & Pustet. $S. 23-29. 

Schiller. — Mutius, Gerhard v.: Schiller und die Wahrheit. 
In: Jb. d. Freien Dt. Hochstifts 1926. Frankfurt a. M. 
S. 111-119. 

Thomas v. Aquino. — Tischleder, Peter: Der Grund- 
charakter der thomistischen Staatslehre. In: Kath. Alm. 
auf d. Jahr 1927. München: Kösel & Pustet. S. 35-50. 

Zeller, Laurentius: Der Mensch und seine Bildung nach der 
Lehre des heiligen Thomas von Aquino. Ebda. S. 1-10. 

Ästhetik. — Hildebrand, Dietrich v.: Ästhetizismus und 
künstlerische Einstellung. Ebda. S. 93-110. 

Meyer-Benfey, Heinrich: Das Schöne der Natur und der 
Kunst. In: Jb. d. Freien Dt. Hochstifts 1926. Frankfurt 
a. M.-8. 120-144. 

Logik und Ontologie. — *Beder, Dsfar: Mathematiihe Eri- 
ftenz. Unterituhungen zur Logit und Ontologie mathemat. 
1hanomene. Halle: Niemeyer 1927. (VII, 369 ©. mit 5 Fig.) 
gr. 8° 18.—; 2m. 20.50 

E3 ift „in der gegentmärtigen Unterfuchung immer wieder 
verjuchht worden, die ‚mathematifche Eriftenz‘ in den Zufammen- 
bang menjchlihen Dafein3 hineinzuftellen, der al3 der allent- 
halben grumdlegende Snterpretationszufammenhang überhaupt 
anzufehen tft. Freilich ift damit von vornherein die Frage nad) 
dem Geindltnn des uadnua, des ,Mathematiichen‘imallgemeinften 
Sinn, bingedrängt auf den Anjag des nadnua ald uadnoıs, als 
‚Mathematifierendes Dajein“ — im mathematifierenden Geift- 
leben des Menjchen. Immerhin ift ein objeftiviftifcher Anfat 
der Mathematik grumdfaglich vorbehalten geblieben, wenn auch 
eine methodiih unflare Metaphyfif der Mathematik verhütet 
werden joll. Themata u. a.: Der Streit um die Grundlegung 
der Mathematik: Broumers Intuitionismus, Hilberts Formas 


itenz, Ontologische Probleme des Sntuitiontsmus, Das philo- 
jopgüche Broblem der mathematifchen Eriftenz, Mathematifcher 
Anhang. 
*Heidegger, Martin: Sein und Beit. Hälfte 1. Halle: Niemeder 
1927. (XI, 438 ©.) gr. 8° 2m. 22.50 
„Haben wir heute eine Antwort auf die Frage nach dem, mas 
mir mit dem Wort ‚jeiend‘ eigentlich meinen? Keinesmwegs. Und 
jo gilt e3 denn, die Frage nach dem Sinn von Sein erneut 
zu jtellen. Sind wir denn heute auch nur in der Verlegenheit, 
den Aırsdrud ‚Sein‘ nicht zu verftehen? Keineswegs. Und fo 
gilt es denn vordem, allerft wieder ein Verftändnis für den Sinn 
diejer Frage zu weden. Die fonfrete Ausarbeitung der Frage 
nach dem Sinn von ‚Sein‘ tft die Abficht der folgenden Abhand- 
lung. Die Interpretation der Zeit ald des möglichen Horizontes 
eines jeden Geinsverhältniffes ift ihr vorläufiges Ziel.“ — 
Snbalt: Erpofition der Frage nac) dem Sinn don Sein (Not- 
mendigfeit, Struftur und Vorrang der Seinzfrage; die Doppel- 
aufgabe in der Ausarbeitung der Seinzfrage. Die Methode der 
Unterfuchung und ihr Aufriß), Die Interpretation des Dafeinz 
auf die Wirklichkeit und die Erplifation der Zeit als des tran- 
Izendentalen Horizontes der Frage nach dem Sein. I. Die vor- 
bereitende Fundamentalanalyfe de3 Dafeins (u. a.: Sneder- 
Welt-Sein, Weltlichkeit, Sorge al? Dafeinsgualität). II. Dafein 
und Beitlichfeit (u. a.: Ganzfein des Dafeins und Sein zum 


Tode, Seinfönnen und Entichloffenheit, Zeitlichfeit und Alltäg- 
lichkeit, geitlichfeit und Gefchichtlichkeit, der vulgäre Zeitbegriff). 
*SZahrbuch für Philofophie und phänomenologiihe Forfung, 
Hrsg. von Edmund Hufferl. Bd 8. Halle: Niemeyer 1997, 
(XII, 811 ©. mit 5 Fig.) gr. 8° 34.—; Hltr 2 
Ssnbalt: 1. Heidegger: Sein und Beit. I. Halfte. IT. Beder: 

Mathematijche Eriftenz. Unterfuhung zur Logif und Ontologie 

mathematijcher Phänomene. — Beide Abhandlungen als 

Sonderdrude ausführlidher angezeigt! 

Anthropologie und Charakterologie. — *Klages, Ludwig: Zur 
Ausdruckslehre und Charakterkunde. Gesammelte Abhand- 
lungen. Heidelberg: Kampmann (1927). (389 S. mit zahlr, 
eingedr. Faks.) 8° 12,—; 20.258 

&3 find aus einem Zeitraum von rund dreißig Sayren (1897 
bis 1927) in hronologischer Folge folgende einundzmwanzig Ein- 
zelunterfuchungen vorgelegt: „Zuismu3” und „Egoismus“ 

(1897), Eimjluß der Aufmerffamfeit auf die Handichrift (189), 

Zur Menjchenfunde (1899), Bahnjens Charakterologie (1899), 

Prinzipielles bei Zavater (1901), Zur Theorie des Schreibdruds 

(1902-1905), Nachtraa zur Theorie des Schreibdruds (1904), 

PBinchologiihe Hilfsmittel der Schriftvergleichung (1904 und 

1910), Der Fall Kiegfche- Wagner in graphologiicher Belench- 

tung (1904), Das Örundgejeb des Bemwegungsausdruds (1905). 

Ahasver, ein Dichter (1906), Das perjönliche Leitbild (1908), 

Zur Biychologie des Volksftiid3 (1910), Zur Charafterologie des 

Verbrecher (1912), Begriff und. Tatbeftand der Handfchriit 

(1912), Das Broblem des Sofrates (1918 —- bisher under- 

öffentliht!), Die Wahrnehmungslehre Melchior PValaghyis 

(1925), Die Seelenfunde des Carl Ouftav Carus (1925), Schopen- 

bauer in feiner Handfchrift (1916), Die „teligiofe Kırrve‘ in der 

Handichrift (1922), Niebfcye und feine Handichrift (1927). 

Religionsphilosophie. — Garrigou-Lagrange: Mystik und 

bernatürlichkeit des Glaubens. In: Kath. Alm. auf d. 
Jahr 1927. München: Kösel & Pustet. S. 11-22. 

Wilms, Hieronymus: Zum mystischen Problem. Ber. über: 
Garrigon-Lagrange „Christliche Vollkommenheit und Be- 
schauung.) Ebda. S. 124-126. 


Piychologie 
Aligemeine Psychologie. — *Kohnstamm, Oskar: Erschei- 
nungsformen der Seele. Arbeiten über Psychopathologie und 
Psychotherapie, Ausdruckslehre und über die Selbstbesin- 
nung des Unbewußten in der Hypnose. Unter Mitw. v. R. 
Laandenheimer u. K. Wolfskehl hrsg. v. R. Heyer. München: 
Bergmann 1927. (575 S.) gr. 8° 2m. 15,— 
Snhalt: Biographifche Skizze (Landenheimer), Erinnerung 
an DO. Kohnftamm (Wolfskehl), Das Werft D. Kohnftamms 
(Deyer), Über Kohnftammzs neurologische Arbeiten (Duenfel), 
Abhandlungen Kohnitamms: Pathogeneje und Piychotherapie 
bei Bafedomwihher Krankheit; Honpnotifche Behandlung von 
Menitruationsbefhwerden; Hypnotifche Erzeugung bon bajo- 
motorifihen Phänomenen; Hopnotiiche Stigmatifierung und 
biologiiches Geftaltungsproblem; Symptomatiihe Behand- 
lung; Biologifhe Weltanfhauung; Shftem der Neurofen vom 


 piychobiologifchen Standpunfte; Inwiefern gibt es einen freien 


Willen für die ärztliche und erziehliche Willensbeeinfluffung ?; 
lismus; Formulierung des Problems der mathematifhen Erxi= | 


Zur Sreudihen Piychoanalyfe; Schlaf, Hnpnofe und Schizo- 
thboymie; Schizothymie und ZHflothHymie, Intelligenz und An- 
pafjung (Entwurf, einer biologiihen Darftellung der feeliichen 

Phänomene); fchließlich zwei Öruppen von Abhandlungen über 

‚„Ausdrudslehre”‘ und über „Die Lehre von der bypnotifchen 

Selbitbefinnung und vom tiefiten Unterbewuktjein“ („T. U. 

9.) — und ein „Sejamtverzeichnis” der Arbeiten von DO. Kohn 

ftamm. 

Angewandte Psychologie und Psychotechnik. — *Giese, Fritz: 
Methoden der Wirtschaftspsychologie. Mit 251 Abb., 
57 Tab., 13 Formularen u. 2 Taf. Berlin-Wien: Urban 
& Schwarzenberg 1927. (622 S.) gr. 8° = Handb. d. biol. 
Arbeitsmeth. Hrsg. v. Emil Abderhalden. Abt. VI, Metho- 
den d. exp. Psychol., T. C II, Heft 2. (S. 120-744.) 

„Spricht man von Wirtichaftspfgchologte, fo tft man fich von 

Unbeginn der Relativität der VBiychologie im großen Bufammen- 

bange ebenjo bewußt, wie der Einfeitigfeit pfychotechnifcher 

Verfahren, die nır mit Apparaten oder Tefts borgehen. In 

der Tat liegt es heute fo, daß die praftifche Pfhchologie, die wir 

eigentlich benötigen, Dank der Einfeitigfeit der üblichen Methoden 
faum noch beiteht, und daß auf der anderen Geite die Meinung 
erwadhen konnte, Piychologie habe Obermadhtitellung in Wirt- 
haft und Arbeit zu beanspruchen.” — Einteilung des Wertes: 

I. Subjeftspfychotechnif al Lehre vom Menichen ala Betriebs- 

faftor angepaßt den Bedingungen des Wirtfchaftslebens (1. Bes 
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tufsfunde und -beratung. 2. Arbeiterauslefe und -verteilung. 
3, Anlernung und Schulung. 4. Menfchenbehandlung); IT. Ob- 
jeftspiochotechnif als Lehre von der Öegenftandsanpaflung an 
die piychophufiihe Natur des Menfchen (1. Wrbeititudien. 
2. Riochotechniihe Eihung. 3. Lichtroirtihaft [überhaupt: 
Energiewirtichaft). 4. Unfallverhütung. 5. Betrieb3organifation). 
Psychoanalyse. — *Freud, Sigm[und]: Vorlesungen zur Ein- 
führung in die Psychoanalyse. Drei Teile: Fehlleistungen, 
Der Traum. Allgemeine Neurosenlehre. Mit einer Kunst- 
beilage. 5., durchges. Aufl. (12.-15. Tsd.) Leipzig-Wien- 
Zürich: Internat. Psychoanal. Verlag 1926. (483 S.) gr. 8° 


Weltanfchauung 


*Schlüter, Willy: Führung. Die Fundamente des Tuns und 
Führens. [2T.) T.1. Führungslehre. (VII, 6238.) T. 2. Füh- 
rungswelt. (VII, 405 S.) Leipzig: Meiner 1927. gr. 8° 

33.—; 2m; 38.— 
Themata der Führungslehre: Hinbahnungen zur Grund- 
legung (Gefellichaftlihe Gebilde, Einfachdenfen, Führen und 

Führung, Werkzeuge, Wertungen ufw., Yührungsmethodif, 

Führungstypen, Tranfzendentalismus und Geiltfundamenta- 

fismu3 de3 Führens, fategorijche Struftur des Führenz, Dimen- 

fionen des Führens, Regionen des Ydeelebens, Geiltesittua- 
tionen des Führen, Lebensganzheitliches Führen). — Themata 
der Führungs welt: Praris im allgemeinen, Wirtfchaftsführung, 

Geiftesführung in der Rolitif, ©. in der Kultur, ©. im Kultus. — 

E3 handelt fich um eine Theorie, „welche die höchiten Höhen des 

Sheelebens mit den Tiefenmächten der Welt vermählt und die 

erafteite Forichung des Veritandes mit opferfreudiger Ejoterif 

für Volk und Menfchheit in Austaufch jest“. 


Pädagsgit 
Dr. Theo Herrle 


*Bericht über den 16. Deutihen Berufsihyultag in Kiel am 
2.,3. u. 4. Oftober 1926. Hr3g. vom Dt. Ver. f. Berufsfchul- 
wejen. Leipzig: Klinfhardt 1927. (IV, 216 ©.) gr. 8° 4.— 

Darin u. a.: Heinrich: Die Stellung der Jugendlichen. in 
der heutigen Kultur. Richter: Die Finanzierung der Berufs- 
fchule. Seelbach: Berufsschule und mittlere Reife. Endler: 

Organifationsfragen Heiner Berufsfhulen. Janning: Die Zu- 

fammenarbeit der ländlichen Fortbildungsjchule und der land- 

wirtfchaftlichen Fahfchule. Söling: Jugendpflege und Jugend- 
fürforge im Zufammenhang mit der Berufsichule. Thomae: 

Roedufation in der Berufsfchule. 

*Die 7. Deutiche Bildmwoche in Breslau vom 6.-12. Dftober 
1926. Beranit. vom Zentralinftitut f. Erziehung u. Unter- 
richt, Berlin u. a. Hrög. von [Walter] Hamel u. [Wilhelm] 
Burusmer. Breslau: Priebatich 1927. (241 ©. mit enB 


*Gymnafium und Realgymnafium zu M.-Öladbad. Feit- 
fchrift zur Feier des 5üjährigen Beftehens der Schule als 
Bollanitalt. Hrsg. von Eugen Both. M.-Gladbad) 1927: 
re (174 ©. mit Abb., eingedr. Örumpdr., 1 Mr 
gr. = LER: A 

*Ruber, Baul: Geichichte des Schulwejens in Ziegenhals unter 
bei. Berüdf. d. Verhältniffe Schlefiens u. d. Neiffer Landes. 
Biegenhals: Kirchner 1927. (86 S. mit Abb.) 8° de 

Porger: Hannover, die Stadt der Schulen. In: Hannover. 
Hannover: Verkehrsverein 1927. S. 177-183. 


Francke. Gottihalf, R.: Ein Pädagoge der Tat. Zum 
200. Todestage Auguft Hermann Frandes. In: Die Dt. 
Schule. Sg. 31, 1927, 6, Juni. ©. 329-338. 

Nebe, Auguft: Auguft Hermann Frande und die Schule. In: 
Zum Gedächtnis Auguft Hermann Frandes. Halle: Wailen- 
haus 1927. ©. 113-123. — Anführung von Urteilen aus 
neuerer Seit. 

Froebel. — Schumacher, Henny: Die soziale Gedankenwelt 
Froebels. In: Pädag. Zbl. Jg. 7, 1927, 6. S. 321-325. 

Jungmann. — Behrendts, Wilhelm: Emil Jungmant. In: 
Die höhere Schule im Freiftaat Sachen. Ig. 5, 1927, 13, 
Suli. ©. 182-184. — Winrdigung des Neftors der Thomas- 
ihule und Profeffors für Gomnafialpädagogif an der Unis 
bersität Xeipzig (6. 8. 1846 bis 8. 4. 1927). 

Kerschensteiner. — *Kirschbaum, Hans: Die Entwicklung 
der theoretischen Voraussetzungen von Kerschensteiners 
Pädagogik. Leipzig: Meiner 1927. (VI, 98 8.) gr. 89° = 
Forsch. z. Gesch. d. Philos. u. d. Pädag. Bd 2,H.2, 5.— 


„Kerichenfteiner ift der typische Vertreter der um die Jahr- 
hundertwende neuerwachten Bädagogif, in dem jich das Sehnen 
und Ningen nad) pädagogiicher Einficht einer ganzen Zeit 
tiderfpiegelt und in einem umfaffenden Lebenswerfe feine 
große Formulierung gefunden hat.“ — Im Banne der Willen- 
Ichaftlicheit. Hinwendung zum Spealismus. Lebte Drien- 
tierung an der Rulturphilofophie. 

Pestalozzi. — Bühler, Charlotte: Pestalozzis Forderung der 
Beachtung der Individuallage bei der Erziehung und ihre 
wissenschaftliche Grundlegung in der Kinder- und Jugend- 
psychologie. In: Pädag. Zbl. Jg. 7, 1927, 6, Juni. S. 325-334. 

Birke, Karl: Heinrich Peftalozzi. Vortrag. St. Gallen: Tebr 
[1927).-(82 ©.) 8° 

*Klumker, Chrlistian] J[asper]: Pestalozzi und die deutsche 
Kinderfürsorge. Festrede. Frankfurt a. M.: Blazek & Berg- 
mann 1927. (18 8.) gr. 8° = Frankfurter Universitätsreden. 
19237. 26; 1.50 

Ruggiero, Guido de: Kritik der Naturrechtstheorie in Pesta- 
lozzis Werk. In: Schweizer. Pädag. Zs. Jg. 37, 1927, 6. 
Juni. S. 187-193. — liberfegung von E. Werder. 

Wagner, S.: Die foztologiichen und ftaatstheoretiihen An- 
fihten Beitalozzis. In: Kölner BU. j. Berufserziehung. 
Sg. 3, 1927, 6, Zuni. ©. 253-262. 

Wiget, Theodor: Eine angebliche „Umporientierung” Beita- 
103318. Sn: Leipziger Lehrerztg. Sg. 34, 1927, 23, 6, Zul. 
©. 517-519. — ®. führt im Gegenfaß zu Delefat aus, daß 
von einem moftifchen Sinn der Beltalozziichen Anichauung 
zu feiner Zeit die Rede fein fann. 

Sehilling. — *3um 75. Geburtstag Mar Schillings. Teit- 
fhrift, gewidmet von Thleodor] Frikih, Hfermann) 
Melter, Wilhelm) Rein [u. a.). Meißen: Schlimpert & 
Rüfchel (1927). (56 ©.) gr. 8° 1.20 

Th. Frisih: Aus Mar Schillings Leben und MWerf. 
9. Melsger: Charaftergeitalten auf den VBerfammlungen des 
Vereins für wiffenichaftlihe Pädagogik. 8. W. Dir: War 
Sauna? Bedeutung für das Berufsichulmefen. Weiteres fiehe 
USED. t. 

Schleiermacher. — *Holder, Hans: Die Grundlagen der Ge- 
meinschaftslehre Schleiermachers. Langensalza: Beyer 1927. 
(92 S.) 8° = Pädag. Unters. Reihe 2, H. 1 = Mann’s Pädag. 
Magazin. 1135. 1.80 

Die Verdffentlihung Itellt die erite Hälfte einer. Gejamt- 
behandlung des Schleiermaderihen Gemeinfchaftsgedanfens 
dar. Nach einer philojophifchen Grundlegung wird eingegangen 
auf: 1. Erziehung al Einwirkung der älteren Generation auf 
die jüngere. 2. Die beiden Faktoren der Erziehung: Ummelt 
und Anlage. 3. Der Entwicdlungsgedanfe in der Erziehung 
(Erhalten und Verbefjern, Höherbilden). 4. Die foziale Ordnung 
in der Erziehung. 5. Das Erziehungsziel: Ausbildung der Jndi- 
vidualität und Hineinbildung in die LXebensgemeinfchaften. 
Tagore. — Heinrich, U: Rabindranath Tagores indifche Welt- 

US Sn: PBädag. Warte. Sg. 34, 1927, 13, 1. Jult. 


Ziller. — Zimmermann, Hans: Biller al3 Refornipädagoge. 
Sn: Zum 75. Geburtstag Mar Schillings. Meißen: Schlint- 
pert 1927. ©. 51-56. 


Dunin-Borkomwsfti, Stanislaus v.: Pädagogijches aus dem 
alten China. Sn: Stimmen der geit. Ig. 57, 1927, 8, Mat. 
©. 122-130; 9, Sunt. ©. 188-202. — 1. Die früheiten Deu- 
tungen des älteiten chinejtiihen Buches ($. King, Buch der 
Wandlungen). 2. Das Buch der Wandlungen. 


Allgemeine Pädagogik 


*Siefe, Fleiß]: Zeitgeift und Berufserziehung. Brolegomena 
sur Rulturphilofophie d. Arbeit. Köln: Du Mont-Schauberg 
1927. (76 ©.) 8° = Schriftenreihe d. Staatlichen Ausbil- 
dDimgsitätte f. Öewerbelehrer. 9. 1. 2.50 

Die geiftreichen Unterfuchungen gehen von dem Gedanken 
aus, daß der Brennpunkt des Klommenden der AUrbeitsbegriff 
zu fein Scheint. Zunächit werden fulturelle Inhalte begrifflich 
beftimmt, Produftionziverte, -vorgang und -ziele erörtert, Der 

Einzelmenfch und die Gruppen einander gegenübergeitellt. 

Al Sonderfragen der Braris werden herausgegriffen: 1. Tecd)- 

nit und Schule. 2. Berufserziehung des Nichtgelernten. 3. Die 

Überwindung der Rationalifierung. 

*Göttler, Joseph: System der Pädagogik im Umriß. 4., neu- 
bearb. (verb.) Aufl. München: Kösel & Pustet 1927. (XII, 
230,71, 13 8. mit 1: Abb.) gr. 8° 9.50 

Linde, Ernst: Daimon und Tyche. Eine Untersuchung über 
Möglichkeit und Grenzen der Erziehung. In: Pädag. Zbl. 
Jg. 7, 1927, 6, Juni. S. 334-344. 
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Müller-Freienfels, Richard: Über Wert und Formen der 
ästhetischen Erziehung. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 1, 
1927, 10, Juli. S. 369-382. — Nfthetifche Erziehung greift 
weiter als Runfterziehung und erftredt fich auf Körperbildung, 
Sinn für Form und Farbe, Mufit, Sprache. Sie ftellt an 
Willen, Geift und Gemütsfräfte hohe Anforderungen und 
laßt fich gegen wirtfchaftliche, foziale, ethifche, religiöfe Ein- 
wände verteidigen. 

Nohl, Herman: [Bespr., von] Theodor Litt: Die Philosophie 
der Gegenwart und ihr Einfluß auf das Bildungsideal. 
Leipzig: Teubner 1925. In: Dt. Literaturztg. N. F. Jg. 4, 29. 
Sp. 1402-1406. 

*Pfahler, Gerhard: Das Gesetz der ethischen Wertung. Vom 
Relativismus der modernen Pädagogik u. s. Überwindung. 
Langensalza: Beyer 1927. (106 8.) 8° = Pädagog. Unters. 
Reihe 4, H. 1 = Mann’s Pädag. Magazin. 1128, 2.40 

Pr. will gegen den Nelativismus anfämpfen, den er in 
Spranger® Lebensformen (Seden Menfchen beherricht ein 
Wertgebiet), Kerichenfteiner®? Grundariom de3 Bildungs- 
prozefies (Bildung nur durch adaquate Kulturgüiter) und Kretich- 
mer3 Körperbau und Charakter (Abhängigkeit von der DVer- 
erbung) verförpert findet, indem er jich bemüht, den Vorgang 
de3 ethischen Wertens al3 grundfäglich andersgeartet als andere 
jeeliiche Vorgänge nachzumeifen. 

*Spranger, Eduard: Der deutiche Klaflizismus und das Bil- 
dungsleben der Gegenwart. Teftrede. Erfurt: Stenger 1927. 
(31 ©.) gr. 8° = Ufad. gemeinnüg. Will. zu Erfurt, a a 
Erziehungsmwifl. u. Sugendfunde. Verdff. 3. 

Heute gelingt das Ineinanderichmelzen der Seele mit a 
immer weiter differenzierten Eigengejeglichfeit der Kulturmwelt 
nicht mehr. Das moderne Leben kann nır heroiich gelebt wer- 
den. Der Klaffizismus jucht einen Halt im eiwigen Werden und 
ein finnvoll Beharrendes in der Zeit zu gewinnen. 

Stern, Erich: Erziehung und Schicksal. In: Verstehen und 
Bilden. Jg. 2, 1927, 6, Juni. S. 257-269. 

*Stössner, Artur]: Erziehungsiehre. 4,, verb. Aufl. Leipzig: 
Klinkhardt 1997. (VIII, 175 S.) gr. 8° = Sig von Lehrb. f.d. 
Pädagogik-Unterricht. Bd 4. Hlm. 8.— 

Die vierte Auflage des Lehrbuches hat den nicht leichten 
Weg eingeichlagen, die Mittellinie zu halten zwifchen den all- 
gemein anerfannten Ergebniffen und den neuen Einitellungen. 


Schulwejen und allgemeine Methodik 


Asbuk, G.: Das jüdische Schulwesen. In: Menorah. Jg. 5, 
1927, 6/7. S. 424-426. 

Hefe, Hermann: Aus meiner Schülerzeit. Sn: ae & 
Klafings Mhe. Sg. 41, 1927, 11, Juli. ©. 524-528. — „Wir 
Schüler einer Fleinen balb ländlichen Zateinfchule waren an 
Lehrer gemöhnt, die wir entweder fürchteten und haften, 
denen tir austwichen und die wir belogen, oder die wir be- 
lächelten und verachteten.” 9. fchildert zwei Uusnahmen. 

*Schulpolitiiches Sahrbuch. 7 Vorträge über d. Verhaltnis d. 
Staates zu Klicche u. Erziehung. Hrög. von d. N 
Hauptitelle d. Dt. Lehrervereing. (VBorm.: 9. NRofin.) [Fe. 2.) 
1926. Leipzig: Klinfhardt 1927, (IV, 132% ©.) gr. 8° Hl. 4.50 
Snhalt: PBregel: Staat, Kirche und Schule. Rothen- 

bücher: Staat u. Kirche in der geichichtlichen Entwidlung. 

Sedpfert: Staat, Kirche und Schule mit befonderer Betonung 

der Deisverfaffung, Dibelius: Die Stellung der evang. 
Kirche. Weit: Die Stellung der fathol. Kirche. Rojin: Die 

Programme der bolitifchen Barteien. Zehbmann: Das Ver- 

hältni® in den Vereinigten Staaten, Frankreich, Belgien und 

Holland. 

*Kjaer, Holger: Über Familienerziehung und Hausunter- 
richt. Eine Untersuchung an Hand d. Geschichte dän. Fr- 
ziehung erl. Langensalza: Beyer 1927. (111 8.) 8° = Philos.- 
pädagog. Arb. Reihe 1. H. 1 = Friedrich Mann’s ee 
Magazin. 1125, 2.40 

Krebs, Walter: Hochfichule und höhere ne Sn: Sn Philo- 
fogenbl. G.185,.:1927, 29/30, 20. Sul. ©. -466 

a Ermit Otto: Schule oder Xeben? Sn: ‚Shweigerihe 

Zehrerztg. Sa. 72, 1927, 26, 16. Suli. ©. 261.26 —,, Schiil er 
und Lehrer fommen nie zufammen, nur die en 

Schumeraf, W,.&.: Die Katholische Schulorganifation Deutich- 
lands. Sn: Afademia. 6:.40,.1937,,2, 15° June: O. 31-32. 

Weile, Martin: Die Wendung zum en tz Die 
Dt. Schule. Sg. 31, 1927, 6, Sunt, ©. 355-360. 


Arbeitsschule. — Fider, Paul: Der Arbeitsgedanfe in der 
preußifchen und Jähfiihen Reform der höheren Schulen. 
Sn: Die Arbeitsfchule. Sg. 41, 1927, 6, Juni. ©. 273-284. — 


der Tatfachen. Kritit und Gegenkritif. Der Leg | 

zum Bi | 

Hüllmwed, Sriebrich: Vom Erleben zum Öeitalten, Sn: Die | 
Arbeitsschule. Sg. 41, 1927, 6, Suni. ©. 284-290, 

Jäger, Felix: Arbeitsunterricht und höhere. Schule, id 
Bayer. Bil. f. d. Gymnasial-Schulwesen. Jg. 63, 1927, B 
S. 65-72. 

Kuhlmann, Kriß: Selbitgeitaltung der Handfchrift ducch das 
Kind — eine grundjäßliche Forderung der Arbeitsichule. Ir; 
Die Arbeitsfchule. Ig. 41, 1927, 6, Zunt. ©. 291-307. 

Nestle, Wilhelm: Vom „Erlebnis“ in und außerhalb der 
Schule. In: Mschr. f. höhere Schulen. Jg. 26, 1927, 5 u. 
6. S. 179-190. — R. faht den Begriff Erlebnis im Sinne der 
älteren Generation und fommt daher mit dem piycholo- 
gifhen Terminus der Arbeitsichule nicht zurecht. 

PBiahler: Arbeitsichule: Lehrer und Tehrerfollegium, is 
Da Rehrerztg. Sg. 87, 1927, 26, 30. Juni, ©. 281 
2 “ 


Maunz, Theodor: Vom naturroifjenfchaftlichen zum fultir- 
a Sinn der Anjhauung. In: Die Dt. Schule, 
9. 31, 1927, 6, Suni. ©. 346-355. 


a — Feld, Friedrich; Die innere Konzentration 

. im wirtichaftsiwi] Henfchaftlichen Unterricht. Su: = Handel3- 
Ihul-Warte. $g. 7, 1927, 13, 1. Juli. ©. 148-151 

Hegele,U.: Leibesübungen | in den Derufsichulen. In: 
Bl. f. Berufserziehung. Sg. 3, 1927, 6, Juni. ©. 263-275. 

sel, Martin: Die Erziehung des gewerblichen NRachmuchies. 
Sn: Berufs u. Fachichule. Sg. 14, 1927, 5, Mai. ©. 137-144. 

Kampf, Rote: Prinzipielles zur Berufsersiehung der Mädchen. 
3 ADER,, Dt. Lehrerinnenztg. Sg. 44, 1927, 19/20. 
IE Se ©. 149-154. 

Niedel, 9 : Gewerbeichule und Snbuftrie, Sn: SON &e- 
werbeichufe. xg..12, 1927,18, Le 


Gymnasium. — SchoH, Anton: Der ne am Ghyne- 
nalium. In: Dt, Rhilologenbl. Sg. 35, 1927,.29/30, 20. Suh. 
©. 466-468. — ©ch. meilt mit Necht auf die Unbaltbarfeit 
der Heinftädtifchen Gymnalien in Preußen mit realitiichen 
Nebenzug von UIII bi3 UII hin, ohne jedoch auf die ein- 
fache Löfung durch das Reformgymnafium zu fommen. 

Landschule. — Denmang, E.: Heimat und: Zandjchule. Sn; 
Baper. Vildungswejen, Sr 1997, 7, Zub, Pics 

Sommermeier, Eri Die Förderung der Schwachen in 
den Landjeulen, Sit Der Landichulmart, Beil. zu d. Bolfs- 
fchule. Sg. 1927, 3, 15. Suni. ©. 29-35. 


Versuchsschule. — *Gebhard, Julius: Die Schule am Duls- 
berg. Das Werden einer neuen Samburger Volfsichule. 
1.u.2. Id. Mit 8 Abb. Jena: Diederichs 1927. (97 ©.) 8 = 
Zeitiwende. 35 
„Das pädagogifch jo bewegte Leben der Segenwart folfte 
in dem Beifpiel diefer en Schule fihtbar werden.” — Baur 
gejchichte der Schule und des Schulbezirk!. Die Gelbitneriwal- 
tung im. Kollegium. Die pädagogiihen Spannungen (Eim- 
gliederung in die Umwelt). Das Gemeinfchaftsleben der Schüler. , 
Die Schulgemeinde. 


Lehrerbildung. — Srufhmiß, W.: Die Facıltas docendi und 
die Berufsbildung de3 Lehrers. In: Zum 75. Me 
Mar Schillings. Meißen: Schlimpert 1927. ©. 

u Hermann: Die neue Lehrerbildung in Deutschen 

"Österreichische Pädag. Warte. Jg. 22, 1927, 6, Juni. 
2 131-134, 2 

Seeling, Dtto: Das Problem der Fortbildung der Junglehrer. 
Sn: Bl. f. Sunglehrerfortbildung. Ig. 1927, 9, 15. Sunt, 
©. 140-148. 2 

Lehrmittel. — *Lauer, Karl, Otto Friß, Karl Hoöfler: Nat- 
geber fiir die Schülerbüchereien der Bolfe-, Fortbildungs>, 
Gewerbe» und ae DNler. Ausg. 1927. Karlsruhe: 
Bolte (1927). (99 ©.) 8 —_. 

Schülerbücherei al3 Bildungsmittel. Das Jugendbuch. Ein= 
ne und Führung. Bücherlifte. Klaffenleftüre. Zur Jugend- 
ühne 

Ungerer, A.: Das Episkop und seine Verwendung im Schul- 
unterricht. In: Naturw. Mhe. Bd 24, 192753..8. Lies 

*Wolff, Hellmuth: Die graphische Darstellung als Lehrmittel. 
Dresden: Dt. Verl. f. Volkswohlfahrt 1927. (328. mit 16 Abb. 
er. 8° = Veröff. aus d. Hygiene-Akad. Dresden. 2, 1.20 E 


Sehulgarten. *Gerdes, Fr.: Der Arbeitsichulgarten in 
feiner Bedeutung für Unterricht und Erziehung. Langen 
au Velb [1927]. (47 ©. mit Wbb. u. eingedr. PI., 2 Se 

8° Zandfchulleben. 9. 3. x 
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Unterricht. Einrichtungsfragen. Auszüge aus den Beobacd)- 
tumg3bheften. 
Weiß: Der Schulgarten der Stadt Berlin. In: Welt und Wiljen. 
&g. 16, 1927, 29, Suli. ©. 71-74. 


Volksbildung. — Finger, 9. M.: Die Volksbildungsvereine 
als geijtige Mittelpunfte ihrer Wirkungsorte. In: Volts- 
bildung. Sg. 57, 1927, 6, 22. Juni. ©. 168-173. 

Kaphahn, Fritz: Über die Aufgaben einer deutschen Akade- 
mie der Volksbildung. In: Freie Volksbildung. Jg. 2, 1927, 3, 
S. 187-211. — Bei den neueren Wfademien wird der padago- 
giihe Zwed völlig zugunften des miljenschaftlichen auf- 
gegeben. Eine Afadentie der Volfsbildung muß eine Schule 
fein, in der die großen kulturellen Schöpfungen für das Volt 
lebendig werden, die Bildungsbedingungen unterjucht wer- 
den und eine ausgewählte Schar junger Menfchen für die 
Bolksbildungsarbeit gefchult wird. 

*Lüpke, Hans v.: Volkstümlichkeit. Langensalza: Beyer 
1927. (37 S.) 8° = Die Dt. Volkshochschule. H. 43. = 
Mann’s Pädagog. Magazin. 1145. \ —,85 
8, will die Ursprünalichkeit, Wahrhaftigfeit und das Ges 

meinfame al3 Wefensbeftimmung des Volkstümlichen anfehen 

und meint, daß nur aus der Religion neue Volkstümlichkeit 
quellen fann. 

Schottlaender, Rudolf: Das Lesen von philosophischen 
Texten in der Volkshochschule. In: Freie Volksbildung. 
Jg. 2, 1927, 3. S. 227-232. 


Pädagogiihe Piychologie 
Beckmann, H.: Ein Beitrag zur grammatischen Entwick- 
lung der schriftsprachlichen Darstellung im Schulalter. In: 
. Zs. f. pädag. Psychologie. Jg. 28, 1927, 6, Juni. S.-264-278. 
*Burt, Cyril: Die Verteilung der Schulfähigkeiten und ihre 
gegenseitigen Beziehungen. (The Distribution and relations 
of educational abilities.) Aus d. Engl. übers. von W. Betz. 
(Langensalza: Beltz 1927.) (IV, 120 S. mit Abb.) gr. 8° = 
Jenaer Beitr z. Jugend- u. Erziehungspsychologie, 4. 4.— 
Die eindringende, auf Grund umfaffenden Material auf- 
gebaute Unterfuchung des Londoner Schulpigchologen behan- 
delt die Verteilung der Schulfähigkeiten unter den Kindern in 
den gewöhnlichen Elementarfhulen und Sonderichulen Für 
geiltig Minderwertige und die Beziehungen zwiichen den 
Reiftungen in den verjchiedenen Schulfächern. 
*Deuszing, H(ans): Der sprachliche Ausdruck des Schul- 
kindes. Statist. u. experiment. Untersuchungen zur Ent- 
wicklungspsychologie der Sprache. A(nnelies) Argelander: 
Über den sprachlichen Ausdruck des Schulkindes in der 
freien Erzählung. Langensalza: Beltz 1927. (11, 79 8.) gr. 8° 
— Jenaer Beitr. zur Jugend- u. Erziehungspsychologie. 3. 2.— 
Unter Zugrundelegung von Bildbeichreibungen unterfucht 
D. die Entwiclung des Satbaues (Sakform), des Wortichates 
(Wortart), des Ausdruds (Stilbenzahl und Rhythmus). U. be= 
nußt freie erzählende Mitteilungen für ihre Beobachtungen 
über Alter3entwidlung (Wortihag, Struktur der Erzählung), 
Alters- und Gefchleht3unterfchiede, Einfluß des Milieus. 
Feucht, Helmut: Zur Verwertung von Borftellungs= und Ge- 
fühlsverbindungen für die Behandlung von Gedichten. In: 
Padag. Warte. $g. 34, 1927, 12, 15. Juni. ©. 640-648. 
Klatt, Erwin; VBorftellungstypen und ihre pädagogiiche Be- 
deutung. In: Die neue dt. Schule. Ig. 1, 1927, 6, Junt. 
©. 325-334. — Entitehen der Vorftellungstypen. Einteilung. 
Erperimentelle IInterfuchungen. 
*Lunk, G(eorg): Das Interesse. Bd 2. Philosophisch-pädago- 
_ gischer Teil. Leipzig: Klinkhardt 1927. (8, 279 8.) gr. 8° 
= Pädagogium. Bd 12,2. Sina 


8. folgert nach philofophifch-piychologifcher und pädago- 
gifch-didaftifcher Unterfuhung: „Das Interejje it das höchite 
formale Biel für Unterricht und Erziehung, aber nur in dem 
zur Einheit aufgelöften Doppelfinn, daß das naturhafte Inter- 
eife der unumgängliche Ausgangspunkt, das normierte Interejje 
der unverrüdbare Endpunkt jeder Erziehung fein u. bleiben muß.” 
Hoffmann, Walter: Schundliteratur und Schundfilm. Ein 

Beitrag zur Psychologie des Jugendlichen. In: Zs. f. pädag. 
Psychologie. Jg. 28, 1927, 6, Juni. S. 284-295. — „Die ©e- 
fahr der Kriminalität liegt ganz allgemein jchon in der geilti- 
gen Berfaffung der Jugendlichen begründet. Die Schund- 
literatur und der Schundfilm erhöhen die Gefahrenpunfte.” 
*Kerschensteiner, Georg: Die Seele des Erziehers und das 
Problem der Lehrerbildung. 2. Aufl. Leipzig: Teubner 1927, 
“ XVI, 180-8.) kl. 89 h 4,—; 2m. 5.40 


Die zweite Auflage nimmt an vielen Stellen mehr Bezug 
auf Beitalozzi, da ja die geiltige Struftur des Erzieherd auf 
dem Sozialen Wejenszug der Liebe beruhend angenommen 
wird. Das Kapitel uber Lehrerbildung ift nach den nunmehr ge- 
fallenen Entfcheidungen völlig neu bearbeitet. 


Rroh, Oswald: Subjektive Anfchauungsbilder und ihre Ver- 
breitung in Württemberg, nebit Bemerkungen über ihre 
pädag. Bedeutung. In: Württemberg. Schulwarte. Ig. 3, 
1927, 5, Mai. ©. 317-343. 

*Schilfarth, Else: Die psychologischen Grundlagen der 
heutigen Mädchenbildung. Bd 2. Lebensgestaltung. Leipzig: 
Klinkhardt 1927. (IV, 380 S.) gr. 8° = Pädagogium. 13, 2, 

Hlm. 14.— 

Der zweite Band (vgl. Lit. Zbl. 1927, 22, Sp. 1781) der 
für die Öeftaltung der Mädchenbildung unentbehrlichen Unter- 
fuchung bringt unter Anführung der Belegitellen die Stellung- 
nahme der Mädchen zu Familie, Schwarm, Freundin, Liebe, 

Che, Kind, Heim, Natur u. Wandern, Kunit, Körper und Sllei- 

dung, Seele, Weltanfchauung. Wenn auch jedes einzelne Zeug- 

ni3 immer zu „interpretieren“ ift, fo ergibt die Fülle unbeitreit- 
bare, feite Ergebniffe (fo 3. B., daß die mweibliche Seele nur 
bon einer Frage, der Liebe, beherrfcht wird), die von Sch. am 

Schluß zu einem Gefamtbilde zufammengefaßt werden. Das 

Berückfichtigen der weiblichen Seele ift für die Erziehung eine 

Notmwendigfeit gegenüber der bisherigen zu ftarfen Anlehnung 

an die KFnabenerziehung. N; 

*Tumlirz, Otto: Die Reifejahre. Untersuchungen zu ihrer 
Psychologie u. Pädagogik. (2 T.) T. 1. Die seelischen Er- 
scheinungen der Reifejahre. 2,, verb. u. verm. Aufl. Ebda. 
(VII, 176 8.) gr. 8° Hlm. 6.— 
Die zweite Auflage (erite 1924) bringt mannigfadhe Er- 

weiterungen, in befchheidenem Umfange auch Belege durch) 

Selbitzeugniffe. Ausführliher ift die Einleitung über Die 

Quellen der Sugendfunde. 

Tumlirz, Otto: Über das Phantasieleben im Jugendalter. 
In: Schweizerische Pädag. Zs. Jg. 37, 1927, 5, Mai. S. 145 
bis 151, 6, Juni. S. 177-181. 

*Wilhelm, Friedrich: Die Bedeutung der eidetiihen Yor- 
hung für Erziehung und Unterricht. Leipzig; Klinfhardt 
1927: (IV 108 ©;): 918°, 3.40 
Das Buch bezwedt einen Überblid zu geben und zu eigenen 

Beobachtungen anzuregen. Der piychologiihe Teil jchildert . 

Weien und Berbreitung der eidetischen Anlage, der pädagogilche 

die erziehliche Behandlung und den Eidetifer im Unterricht. 

*Winkler-Hermaden, Viktor: Psychologie des Jugend- 
führers. Jena: Fischer 1927. (V, 125 S.) gr. 8° = Quellen 
u. Studien zur Jugendkunde. H. 6. 6.— 
Die Arbeit bringt einen wertvollen Beitrag zur Frage der 

Sugendgemeinfchaft; ihr Vorzug beiteht in der Fülle der Be- 


‚obadhtungen und Erfenntniffe über den Sugendführer, die teils 


durch eigenes Erleben, teild durch Befragung, teils Durch 
Fragebogen erworben find. W. ftellt drei Sdealtppen auf, den 


: Herrfcher, den Führer um feiner jelbit willen, den Erzieher, den 


Führer um der anderen willen, den Apoitel, den Führer um 
der Sdee willen. Das find doch wohl Spielarten des Willens, 
fozialen und religiofen Menfchen. Die vermeintliche Wejens- 
entiprechung der drei Typen und der Jugendbemwegung, Jugend=- 
en idealen Kugenderziehung dürfte bloß für Die lettere 
zutreffen. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Deutsch. *Befmann, 9., u. Soh. Behnfen: Handbuch 
für den fchriftfpradhlichen Unterricht in der Bolfzichule. 
<Deutihe Sprachlehre.> Bremen: Winter 1927. (176 ©. 
mit Abb.) 8° Hlm. 4.— 

Clafen, Georg: Die plattdeutiche Dichtung in der Schule. 
An: Pädag. Warte. Ig. 34, 1927, 13, 1. Suli. ©. 690-694. 

*Miüller, Lotte: Deutfhe Sprachkunde in der Xrbeitsichule. 
3., erw. u. verb. Aufl. Leipzig: Klinfhardt 1927. (TV, 102 ©.) 
gr. 8° 2.40 
Die tlichtige Schrift bringt in der dritten Auflage eine aus- 

führlichere Stellungnahme zum Schulunterricht in der Grund- 

ichule, die auch den Forderungen der höheren Schule gerecht 
werden fann. 

Pinnow, Hermann: Deutschland im Lichte ausländischer 
Schulbücher der Nachkriegszeit. Berlin: Verlag f. Kultur- 
politik 1927, (Auszug.) In: Der Weg zur Freiheit. Jg. 7, 
1927, 14, 15. Juli. S. 220-224. 

*Nfecher, Hans: Handbuch für die Methodif. des deutichen 
Sprachunterrichts. 2. Aufl. Münden: Oldenbourg 1927. 
(IX, 540 ©. mit Fig.) gr. 8° N ee 
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Durch ftärfere Betonung der Deutichfunde (Wort- und 
Stammfunde, Sprade und Sache, Mundart, Lied) und fchär- 
fere Faffung der Sprache als Ausdrud des Seeliihen hat das 
Buch gegenüber der erften Auflage (1920) teilmeije einen neuen 
Snhalt erhalten. 


*Seher, Leopold: Lebensvoller Deutichunterricht in der länd- 
fihen Arbeitsihule. Wien: Ofterr. Bundesverl. f. Unterricht, 
Will. u. Kunft 1927. (88 ©. mit 1 Abb.) 8° = Die Landichule 
ala Arbeit3- u. Kulturfchule = Ofterreich. Beitr. 3. Bädag. 1.70 

Hausiprache des Kandfindes. Klärung und Bereicherung des 
tindlihen Spradhichabes. Gedichtbehandlung und Lejen um- 
fangreicherer Schriften. Miündlicher und fchriftlicher, Öedanfen- 
ausdrudf unter der Qupe von Rechtichreibung und Sprachlehre. 

Das Kind al® Spradhichöpfer und Boet. 

Voelkel, Wilhelm: Arbeitsunterrichtliche Behandlung von 
Balladen auf der Mittelstufe. In: Mschr. f. höhere Schulen. 
Jg. 26, 1927, 5 u. 6. S. 191-199. 

Volkenborn, M.: Die Mundart als Mittel ftiliftiicher Er- 
a Sn: Bäadag. Warte. Jg. 34, 1927, 13,1. Juli. ©. 713 

i8 717. 

Bontin, Walther: Moderne Lyrik im deutichtundlichen Unter- 
richt. Eine Einführung in das Wefen des diehterifchen Kunft- 
ee Sn: 3. f. Di. Bildung. Se: 3, 1927, 6, Suni. ©. 326 

i8 r 


Geschichte. — Sretfhmar, Sohannes: Das Duellenbucd 
im Gefchichtsunterricht der Gegenwart. In: Zum 75. Ges 
a Mar Schilling. Meißen: Schlimpert 1927. ©. 30 

18 34. 

*Qaue, Heinrich: Hannoverland mein Heimatland. Arbeits- 
ftoffe u. Arbeitsweg f. d. heimatfundl. Unterriht in den 
Schulen der Prod. Hannover. Breslau: Hirt 1927. (203 ©. 
mit Abb., Fig. u. eingedr. Ft.) gr. 8° 2m. 8.75 

*Schmidt-Breitung, Hellmuth: Einführung in die Neichs- 
verfaflung. Leipzig: Jäger 1927. (68 ©.) gr. 8° = Hilfs- und 
Zehrbücher f. d. höheren Unterricht. 8. 1.40 

Man merft der Schrift an, daß fie aus der Praris hervor- 
gegangen ift. Sih auf den umfafjenden Kommentaren zur 

Reichverfaffung aufbauend, führt fie in überlichtlicher Gltede- 

tung den Stoff vor, greift, jomeit es zum Veritändnis nötig tft, 

auf Die Vergangenheit zuriid, und ftellt Aufgaben zur Prüfung 
des Verftändnijfes. Neichhaltigeg Sachverzeichnis. 

Körpererziehung. — Fellner, Maria: Das Wandern als 
modernes Erziehungsmittel auch fir Mädchen. In: Bayer. 
Bildungswefen. Sg. 1, 1927, 7, 15. Zuli. S. 409-412. 

*Krieg, Hans, u. Ilse Till: Körperschule für Mädchen für 
Volks-, Mittel- und höhere Schulen nach den neuesten amt- 
lichen Richtlinien. Spandau: Krieg (1927). (159 S. mit Abb.) 
kl. 8° 2.60 

Leemann, Ernst: Grundgedanken zur Leibeserziehung. In: 
Schweiz. Lehrerztg. Jg. 72, 1927, 27, 2. Juli. S. 240-241. 

*Shallopp, Karl: Der Wandertag im Dienite der Gefund- 
heit und des Unterrichts. Mit Beitr. von DOltto] Belter u. 
Heinz) Franzmeper, u. mit e. Geleitw. von Konrad Weiß. 
Zeipzig: Hoffmann 1927. (III, 118 ©. mit Abb.) 8° Liv. 3.— 

Schulze, Hermann: Zur unterrichtliden Auswertung der 
Sanztags-Wanderungen. In: Die Volksfchule. Sg. 23, 1927, 
7, 1. Suli. ©. 276-280. 

Biegler, Anton: Wandern der VBolföfchüler. Sm: Bayer. Bil- 
dungsmefen. Sg. 1, 1927, 7, 15. Suli. ©. 400-408. 

Nadelarbeit. — *Ultmann, Elifabeth, Margot Grupe, Anna 
Mundorfi: Methodik des Nadelarbeits-Unterrichts. 2. Aufl. 
Mit 2 mehrfarb. u. 4 fhmwarzen Taf. Leipzig; Teubner 1927. 
(IV, 162 ©.) gr. 8° 6:—;.2im.: 7.50 

‚ ‚Kulturwert der Nadelarbeit. Natürliche Lehrmweije. Be- 
ziehung zu anderen Unterrichtögebieten. Stoff- und Werkzeug- 
funde. Lehrpläne. Gejchichte des Unterrichts. Preuß. Ver- 
fügungen. 

Religion. — Kobel, Oskar: Die Stellung des Religionsunter- 
richts in den außerdeutschen ‚Kulturstaaten. In: Verstehen 
u. Bilden. Jg. 2, 1927, 6, Juni. S. 286-293, 

*Rusner, Arthur: Der Religionsunterricht in der Grundfchule 
nad) Maßgabe der Richtlinien zur Aufftellung von Lehr- 
plänen für die Örundichule vom 10. März 1921. Zangenfalze: 
Belt 1927. (111 ©.) gr. 8° 2.50 

*"Schröbler, Erih: Die Anfänge der religiöfen Unterweifung 
in der Grundjchule. Leipzig: Klinfhardt 1927. (80 ©.) 8° 2,— 

Philosophische Propädeutik. — Bomwindel, Ernit: PBhilo- 
jophiiche Lektüre in der AUrbeitsgemeinfchaft der Prima. In: 
3. f. Dt. Bildung. Sg. 3, 1927, 6, Suni. ©. 309-312. 

Zeichnen, — *Raftner, Hermann: Die Zeichenausftellungen. 
Wejen, Wert u, Einrichtung. Wien: Dt. Berl. f. Jugend u. 
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Bolt 1927. (63 ©. mit Abb.) 8° = ve Bd 29, 
3% 


w..o. 
Leitende Gedanken. Arten der Ausftellungen und ihre 

Wirkung. Die Klafjenausitellungen während de3 Jahres, Die 

Einrichtung der Ausftellungen. 

*Nothe, Rihard: Das Tier im Zeichenunterricht. T. 1. (Mit 
171 Abb.) Wien: Dt. Verl. f. Jugend u. Bolf (1927). (156 ©.) 
8° = Bücherei d. „Duelle. 9. 23. 5.— 

Behandelt find die Vögel nach ihren Zwedformen, in räum- 
licher, plaftifcher und flächiger Darftellung unter Berüdjichtigung 
des verjchiedenen Materials. 


Sugendbewegung und Sugendpflege 


Bittner, Karl Gustav: Die Jugendbewegung in der Musik, 
In: Freie Welt. Jg. 7, 1927, 166, 11. Juni. S. 6-14. — ‚Mus 
einem erniten Wollen heraus ift verfucht, die Mufif als geiftige 
an in den Dienft der fommenden Volfsgemeinfchaft zu 
tellen. 

*Brettfchneider, Albert: Staat und Bund. Ein Heft vom 
Deutichwandervogel.Kaflel: Bundesgeichäftsitelle1927.(43 ©.) 
gr. 8° = Schriftenreihe d. Deutfchwandervogel. 9.2. 1L.— 

es Sr und Bund. Staat und Frau. „Sugendbemwegung it 

Dienit.“ > 

Gemmingen-Hornberg, Hans Dieter Frh. v.: Deutsche 
und englische Jugendbewegung. In: Akad. Mittn. (Heidel- 
berg) 1927, 4, 15. Juni. 8. 40-42, 

Siefer, Hugo: Öenerationsmwechjel der Jugendbewegung. Sn: 
Boll. tg. Sg. 1927, 147, 26. Juni. — Die Probleme der 
heutigen Sugendbewegung jind ein Spiegelbild der ge- 
teiften Schichten. Die Frage nach der Leitung der Zugend- 
bewegung ift falich geitellt. Die Jugend als Jugend zu enıp- 
finden, ehe fie fich der Zeit und den Mannesaufgaben opfert, 
it der urfprüngliche Sinn der Jugendbewegung, den e3 zu 
erhalten gilt. . 

*Molff, Günther: Großfahrt vogtlandifcher Jungen zu den 
deutichen Siedlungen in Dftgalizien. Sommer 1926. Blauen 
i. B.: Das junge Bolt 1927. (36 ©. mit Abb.) gr. 8° = Grenz- 
landfahrten dt. Zugend. 9.2 = Das junge Volk. Sg. 8, 1927, 
7/8. ©. 99-130. 1.50 


Bäumer, Gertrud: Jugendmwohlfahrt im Rahmen der Schul 
erziehung. In: Allg. Dt. Lehrerztg. Sa. 56, 1927, 27, 7. Zult. 
©. 521-524. — Vortrag auf der Dt. Lehrerverfammlung in 
Düffeldorf. 

Rombacdh, Hans: Wege und Ummege in der Jugendichriften- 
a Lit. Handmweifer. Ig. 63, 1927, 9, Juni. Sp. 642 

ig : 

Schmidt, Ugathe: Aufbau und Arbeit der Abteilung Sugend- 
pflege und Sugendbewegung im PDeutfchen Archiv für 
Sugendwohlfahrt. In: Das junge Deutfchland. Sa. 27, 1927, 
4/5, April/ Mai. S. 243-245, 


Weftaften 
Dberbibliothefar Prof. Dr. F. Weißbad) 


*Veröffentlichungen der Gesellschaft für die Geschichte 
und Bibliographie des Brauwesens. Bier und Bierbereitung 
bei den Völkern der Urzeit. I. Babylonien und Ägypten. 
(60 8.) I1..Die Völker unter babylonischem Kultureinfluß. 
Auftreten des gehopften Bieres. Berlin: Gesellsch. f. d. Gesch. 
u. Bibliogr. des Brauwesens. (102 S.) 4° 6.50. 
‚ Die Zujammenarbeit des Philologen (Engelbert Huber) 

mit Technologen (M. Bhilippe und Eduard Hahn) war ein 

guter Gedanke. Schilderte der Philolog die Vierbereitung, wie 
fie fi) ihm nach den fchriftliden und bildlichen Quellen dar- 
ftellte, jo konnte der Technolog die techniichen Möglichkeiten 
diefer Schilderung unterfuchen und ihre Angaben, wo e3 not 
tat, bericht:gen. Sreilich bleiben auch dabei noch” manche An- 
gaben übrig, die feineswegs ohne weiteres einleuchten und 
mindeiten3 3. T. auf Mißverftäandniffen beruhen. Man hat den 

Eindrud, al® ob den Berfafler die Liebe zu feinem Stoff 

bier und da zu millfürlihen Deutungen fortgeriffen habe. Der 

Bibderihmud ift reihlih (jogar die ‚„Aifen” vom Ohbeliffen 

Salmanafjars III. werden uns vorgeführt), aber Wiedergabe 

und Erflärung der Bilder laffen manchmal zu wünfchen übrig, 

3. B®. I, 13: „Monument bleu im 2ouore, Alteftes befchriftetes 

Kulturmonument der Menjchheit aus dem 7. vorchriftl. Sahr- 

taujend.” Es handelt fih um zwei Gegenftände, die früher im 

Belit des Dr. Blau (nicht bleu!) waren, fpäter in London zum 

Verkauf famen und für das Britiiche Mufeum ertvorben wurden. 

Dort galten fie als Fälihungen — vielleicht nicht mit Recht. 
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Aber au) wenn ihre Echtheit Feititehen jollte, fann man das 

7. Sahrtaufend ohne Gefahr auf die Hälfte herabjegen. Das 

„Nramäiiche Trintgelage nad) dem Eijen“ II, 28 ift (nad) Botta 

u. &landin, Monuments de Ninive, T. I, pl. 64) nicht gut wieder- 

gegeben und hat mit Aramäern nichts zu tun, jondern zeigt 

echte Affyrer, wahricheinlich die Einweihung der neu erbauten 

Sargons-Stadt im 3. 709 feitlich begiegend. Der Stoff in den 

hochgeihtwungenen Bechern wird eher Wein als Bier gemeien 

fein. 

*Hilzheimer, Max: Die Wildrinder im alten Mesopotamien. 
Leipzig: Pfeiffer 1926. (18 S., 4 Taf.) 8° Mitteilungen 
der Altorientalischen Ges. Bd 2, H.2. 2,50 

9. findet in Mejopotamien, mindejtens bis in die Mitte des 
3. Sahrtaufends herab, drei Wildrinder: Wijent, Büffel und Ur. 
Der fo oft auf Siegeln abgebildete Stier mit bärtigem Männer- 
fopf und langen Haupthaat ift nach ihm der Wifent. Der Büffel 
ift frühzeitig ausgeftorben, der Ur vor der Mitte des legten 
Sahrtaufends. Die Bilder ind inftruftiv, aber die Zählung der 
legten Figuren it in Unordnung. 

Bostrup, Povl O.: Aramäische Ritualtexte in Keilschrift. 
In: Acta orientalia (Lugd. Bat.). Vol. V, pars IV. S. 257-301. 
— Der Ichwierige Tert ift jchon wiederholt behandelt, aber 
noch nicht abichließend erklärt. B. gibt außer einleitenden Be- 
merfungen über die Schrift einen ziemli” ausführlichen 
Kommentar. Zu der Frage, ob die affadiiche Keiljchrift den 
Rofal 5 habe andeuten fünnen, vgl. Schreibungen wie ip-tu- 
ag, a-mu-at (Harper Letters 421). 

Linder, Sven: Eine punische Inschrift in Uppsala. In: Le 
Monde oriental. Vol. 20 (1926). S. 1-4. — Bierzeilige Weih- 
infchrift aus Karthago. Der Stein ift eigentümlich geftaltet 
und ornamentiert. Über der Suichrift erhebt fich ein ftili- 
fierter Unterarm mit Hand, dem häufigen, noch heute üblichen 
apotropäiichen Symbol. 

*Nätän bar Jehi’&l, Söfer hi'ärük. Pesaro: Soncino 5277 
(1517). ‘Arük defüs Pesaro 277 (1517) nidpas Senit bidefüs 
offset hösä’at ‚Sefärim‘ Berlin 687 (1927). [Nätän bar 
Jehi’el, Buch hä‘arük, nach dem Soncino-Druck Pesaro 
1517 im Offset-Verfahren neugedruckt. Berlin: Verlag Se- 
farim 1927.) (1, 178 Bl.) 4° Hperg. 36.— 

Auch diefe Neuausgabe der Soncino-Gefellichaft, die fünfte, 
die uns vorliegt, ift vortrefflich gelungen und madt der Offizin 
(E. ©. Röder in Leipzig) alle Ehre. 

*Handbuch der altarabischen Altertumskunde in Verbin- 
dung mit Frlitz]) Hommel und Nikf[olaus] Rhodokana- 
kis hrsg. von Ditlef Nielsen. Mit Beiträgen von Adolf 
Grohmann und Enno Littmann. Bd I. Die altarabische 
Kultur. Mit 76 Abb. Kopenhagen: A. Busck. Paris: P. 
Geuthner. Leipzig: Harrassowitz 1927. (VIII, 272 8.) 4° 

33.50 

Eine Zufammenfaffung alles defien, was man über die ara= 
bifche Altertumsfunde jet weiß oder wilfen fann, tft willlommen 
u heißen, da der Stoff hierzu an Hunderten von Stellen zer- 
ftreut und für-den Außenfeiter nicht zu überbliden ift. Der 
Herausgeber jelbit hat das erite und das leßte der 5 Kapitel be- 
arbeitet, führt die Geichichte der Erforihung Arabiens und 
feiner alten Denfmäler, insbefondere der füdarabifhen n- 
Ichriften, vor und verbreitet Sich Schließlich über die voriflamiiche 
Religion. Sm 2. Kapitel behandelt Hommel die politiiche ©e- 
ichichte der jüdarabiichen Neiche. Der fchwierigite Teil diejer 
Wufgabe, die zeitliche Anfegung der Reiche, wird jest durch einen 
feilinschriftlihen Synchronismus (Sanherib— Karibtsilu König 
bon Saba) in erfreulicher Weife gefördert (©. 76). Im 3. Kapitel 
ichildert Ahodofanafis das öffentliche Leben der alten jüdara- 
biihen Staaten, Berfaflung, Gefeßgebung, Verwaltung, Bo- 
denwirtichaft und Beziehungen zwilhen Tempel und Staat, 
im 4. Kapitel Grohmann die Archäologie (Bauten, Plaftik, 
KumfthHandwerf und Kleinfunft). Sieben Indices erichließen 
den reichen Inhalt diejes 1.. Bandes, dem zwei weitere mit den 
wichtigiten altarabiihen Snfchriften nebit Überfegung und 
furzem Kommentar, Wörterverz. und Grammatik folgen jollen. 

*Islamica. Editor E[rich] Bräunlich. Vol. II, fasc. 4. (5.479 
bis 646, 2 Bl.) 

Enthält: Ritter, Hellmut: Kleine Beiträge zur osmanishen 
Grammatik und Stiliftit aus der Dolmeticherpraris [bringt eine 
Reihe wenig befannter Tatfachen und Anmendungen als Er- 
gänzungen zu Weils Grammatik]. ©. 479-497. — Schande, 
Alrtur]: Attributive, appofitionelle und anfnüpfende Nelativ- 
fäße im Arabifchen und Syrifchen [zeigt die Unklarheit der ara- 
biihen Grammatifer; verichiedene Beifpiele]. ©. 498-504 


Schacht, Sojeph: Aus zwei arabiichen Furüg-Büchern [Nagm | 


ad-din an-Najsäbüri und as-Sämarri, eriteres 91. in Leiden, 


leßteres in Leipzig; 24 ©. arabifcher Text, mit Nachweis von | 


Baralfelitellen]. ©. 505-537. — Stumme, Hans: Ein tür- 
fiiches Kochbuch und fünf feiner Ihönften Pilamwrezepte [Ew 
kadyny heißt das Buch der Dame Yachrije, in 2. Aufl. gedr. 
1308 d. 9.; eö mwird bejchrieben, die Bilatwrezepte türkifch und 
deutfch mitgeteilt). ©. 538-549. — Torrey, Charles &.: A 
misplaced leaf in al-Kindi’s History of the qädis of Egypt 
[die in Verwirrung geratenen Teile der Handichrift des Werkes 
fonnte T. durch einfache Umitellungen in Ordnung bringen]. 
©. 550-555. — Weil, Gotthold: Arabiiche Verfe über das Aus 
leihen von Büchern [aus verfhiedenen Sammelhandichriften 
der Berliner Staatsbibliothek, im ganzen 6 Heine Strophen, 
humorvoll überjest]. ©. 556-561. — Betterjteen, Klarl] Vlil- 
heim]: Wıl3 dem Diwän al-Tadbig al-Giljani’s [F um 1206; 
zwei Gedichte nad) einer 9. in Upjala, die Einleitung inter 
VBergleihung.einer Barifer Hi.]. ©. 562-573. — Zimmern, 
Hleintich)]: Simat, Sima, Tyche, Manät. [Simtu „Schidjal, &e- 
chic‘ wird in affyrifchen Terten, etwa jeit dem 9. Sh., als 
Synonym von Istar „Göttin“ gebraucht. In diefer lönnte viel- 
leicht da8 Vorbild der aramäischen Sima gefunden merden. Sehr 
wahricheinlich geht auch die bejonders im fprifchen Gebiet hei- 
mijche Stadtgöttin Tyche auf die ajlpr. Schiekjalsgdttin zurüd. 
Gemijje Ähnlichkeiten beftehen auch zwischen den arabiichen und 
alipriichen Borftellungen vom „Schidfal”). ©. 574-584. — Heß, 
Slohann] Slakob]: Die Namen der Himmeldgegenden und Winde 
bei den Beduinen des inneren Arabiens [in3bejondere Dialekt 
der “Dtäbeh Rmwugeh]. ©. 585-589. — Oppenheim, Mar 
Sch. von: Das Djerid und das Djerid-Spiel [Beichreibung der 
lanzen- und jpeerähnlichen Waffen der Araber, mit Bildern. 
Erwähnungen des Djerid-Spiels feit dem 16. Sh.]. ©. 590-617. 
Pleßner, Martin: Generaltegifter zu den Schriften Pro 
feffor Aluguft]) Fifchers [, zu defien Ehren der ganze zweite 

and der vorliegenden Zeitjchrift beitimmt war und nun ab 
geichloffen vorliegt. Die folg. Bände follen von A. Fiiher und 

E. Bräunlich gemeinfam herausgegeben werden]. ©. 618-644. 

*Enzyklopädie des Islam. Hrsg. v. M. Th. Houtsma [u. a.] 
Lfg 34: Kimiya’—al-Kor’än. (S. 1089-1152.) Leiden: Brill; 
Leipzig: Harrassowitz 1927. 4° Di 
. Größere Artifel: Kimiya’ (Schluß: Elilhard] Wiedemann); 

Kinnasrin (Eimft} Honigmann); Kirgizen (Wf[ladimir] 

Barthold); Kirkük, Kirmän, Kirmänshäh (%. 9. Kramer?); 

Kisäs (Sfofeph] Shadt); Kissa (D. B. Macdonald); Kitäb- 

khäna (Walther) Heffening); Kiyama (D. ©. Macdonald); 

Kiyas (VW. 3. Wenfind); Kong (Maurice Delafoffe); al- 

Kor’an (Schluß folgt). 

*Paret, Rudi: Früharabische Liebesgeschichten. Ein Bei- 
trag zur vergleichenden Literaturgeschichte. Bern: Haupt 
1927. (1 Bl., 80 S.) 8° = Sprache und Dichtung. 40. 2.40 

Gefürzte deutfche Wiedergabe von Liebesgeichichten (186 Nrn) 
aus dem Buch „Ningpläge der Liebenden” von Abu Muh. 

Dchafar Sbn a3-Sarrädfch, oft mit oder nur Nachweis 

fchon befannter Barallelen. 

*Zambaur, E[duard] de: Manuel de genealogie et de chro- 
nologie pour l’histoire de l’Islam. P. 2 (pp. 161-388, I-XIN). 
(24 Tab., 5 Ktn.) Hannover: Lafaire 1927. 4° Boltft. 40.— 

Damit liegt diefes Buch, ein Werk entjagungspollen hin- 
gebenden Fleißes, vollendet vor. Dem Foricher auf dem Ge- 
biet der illamifhen Gefchichte, in eriter Linie dem Numis- 
matifer und dem Epigraphifer, wird e3 wertvolle Dienite leisten. 

Die Tranfkription, die d und d umgefehrt von der germöhnlichen 

Weife verivendet, wird man telle quelle in Kauf nehmen müljen. 


Klaffiihe Altertumswiffenfchaft 
(einschl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
$. 8.: Dr. Theo Herrle 
Nachleben der Antife 


Güterbock, Ferdinand: Roma aeterna und der moderne 
Fasceismus. In: Festschrift f. Moritz Schaefer. Berlin: Philo- 
Verlag 1927. S. 79-84. 

Heichelheim, Fritz: Zum Weiterleben der griechischen Zah- 
lenbuchstaben. In: Zs d. Dt. Morgenländ. Ges. N. F. Bd 6, 
1927, 1. 8. 78-82, — 9. erflärt entgegen der Anficht von R. 
Hallo (Ebda 5, 1. ©. 55) die verichiedene Aufnahme durch Die 
verichiedene Stärke des Einfluffes der griech.-röm. Kultur. 

Klingner, Friedrich: Rom als Idee. In: Die Antike. Bd 3, 
1997, 1. 8. 17-34. — Rom erfcheint bei Bolybius als ein befjer 
fonftruierter Staatsmechantsmus als die anderen, in Der Auf 
faffung Ciceros, die Kl. nicht bloß für Nahahmung Platos 
hält, als Kosmos, aufgebaut auf Gerechtigfeit. Neben die 
Kaijeridee tritt bei Virgil die Nomidee, al3 Nepräjentation des 
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20903 auf Erden. Das Shriftentum feßt jich mit dem Gchanten 
jo aneinander, daß Nom teil3 al3 Vorbereitung, teils als 
Gegeniat des wahren Gottesreiches betrachtet wird. 
Wecklein. Melber: Nicolaus Wecklein + (Nachruf). In: 
Bayer. Bll. f. d. Gymnasialschulwesen. Jg. 63, 1927, 2. 
8. 88-102. — Wedlein, geb. 19. 2. 1843, geft. 20. 11. 1926, 
befannt durch feine Arbeiten über die griechifche Tragödie 
und feine Berdienfte um das bayerische Gymnaftalichulmejen. 


Autoren 


Aristophanes. — *Aristophanes: Lysistrate. Erkl. von Ul- 
rich von Wilamowitz-Moellendorff. Bu: Weidmann 
1927. (223 8.) gr. 8° Zw. 11.— 

8. zeigt, wie Ariftophanes dem Betgeihmag Sa auch den 
Gelehrten, von einzelnen abgejehen, fremd geblieben ift. Nach- 
dem die Vorbedingungen für ein letdlich vollfommenes Ver- 
jtändnis (Überlieferung, Metrik, Zeitgeichichte) vorhanden find, 
iit jeßt die Erklärung nötig. Für eine folche Erklärung gibt er nad) 
zufammenfajfenden Bemerkimgen über die griehiiche Komödie 
an fich, den Dichter jelbit, das Stück und die Überlieferung ein 

Beifpiel. 

Gorgias. — Sykutris, Behr Zu Gorgias’ Palamedes. 
In: Philolog. Ws. Jg. 47, 1927, 28, 9. Juli. Sp. 859-862. — 
Erklärung einzelner Stellen ohre die übliche Litfenannahme. 

Homer. — Herkenrath, Roland: Hektors Schuld und Sühne. 
In: Gedenkbll. z. 80. Stiftungsfest der Unitas-Salia Bonn. 
Bielefeld: Rennebohm 1927, S. 12-28. 


*Wendling, Emil: Achilleus. Das homerische Ur-Epos, 
wiederhergest. u. verdeutscht. Karlsruhe: Boltze 1927. 
(107 8.) gr. 8° 3: sogeb. 4. 


M. will das Urepos vom ziirnenden Achilleus „zum eritenmal 
mit feinem wahren Gehalt“ heritellen. Aus diejer Geftalt wird 
auf die Herkunft des Dichters aus Perfote am Marmarameer 
und auf die Zeit etwa Mitte des 7. Sahrhunderts gefchloffen. 
Die Überjegung verwendet wechjelnde Rhythmen. 

Philo. — *Index verborum a Philone Byzantio in mechanicae 
syntaxis libris quarto quintoque adhibitorum. Comp. Maxi- 
milianus Arnim. Leipzig: Teubner 1927. (VIII, 908.) kl. 8° 

5.60; geb. 6.60 

Pindar. — Fränkel, Hermann: Pindars Religion. In: Die 
Antike. Bd 3, 1927, 1. S. 39-63. — Gezeichnet wird PBindars 
Neligiofitat al? die eines „wahrhaft frommen, aber nicht im 
geringsten Ipefulativen Menschen, eine Keligiofität, die ganz 
Empfindung und Tat ift, triebhaft, ficher, problemfrei und 
fonfliftfrei, aber nicht Still und gelaffen.... .“ 


Archipoeta. — *Des Archipveten erhaltene Sau Metra 
en Archipoetae. Der mittellatein. Tert mit wört!l. 
berf. u. Einf. in d. VBerftandnis rag. von Wilhelm Stapel. 
Hamburg: Hanfeat. Berlagsanit. 1927. (224 ©.) H. 8° Pr. 3.50 
Cicero. Rothstein, Max: Aus einem Briefe Ciceros. In: 
Festschrift f. Moritz Schaefer. Berlin: Philo-Verlag 1927. 
S. 203-209. — Interpretation der Stelle ad Att. 10, 16, 4 
unter Haltung de3 Handichriftlich überlieferten tibi. 

{us Romanum. — *Iurisprudentiae anteiustinianae reli- 
quias m usum maxime academicum comp. a Ph. Eduardo 
Huschke ed. 6. aucta et emendata ediderunt E. Seckel 
et B(ernhardus) Kuebler. Vol. 2, Fasc. 2. Ed. Bernhardus 
Kuebler. Leipzig: Teubner 1927. (IIIS., S. 189-543.) kl. 8° 
= Bibliotheca scriptorum Graecorum et Romanorum Teub- 
neriana. 14.—; geb. 16.— 

Lueretius. — *Lukrez (Titus Lucretius Carus): Da Weltall 
[De rerum natura]. Eine Ausw. aus d. Übers. von Max 
Seydel,zsgest. ([u. mit] Vorw.] von Ernst Wüst. München: 
Oldenbourg 1927, (114 S., 1 Titelb.) 8° = Dreiturmbücherei. 
Nr:.31/32° Pp. 2.— 

Sallustius. — Kroll, Wilhelm: Die Staatsschriften des Sallust. 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 20, 10. Juli. 
S. 154. — Die beiden Briefe an Cäfar mit praftiichen Bor- 
ichlägen für die Öeftaltung des Staates jtammen von Salluft 
und find itberaus lebendige Stimmungsbilder aus den 
Sahren 49 und 46 v. Ehr. 

Tibullus. — Levy, Friedrich: Kritische Bemerkungen zu 
Tibull. In: Philol. Ws. Jg. 47, 1927, 29, 16. Juli. Sp. 892-896. 
— Behandelt 13, 15; 15, 45- 46; II 5, 98. 


Epigraphif. Gejchichte. Geographie 
Hertlein, Sriedrich: Die römische Snichrift vom Schänzle: bei 
Nötenberg, a Heimatbll. vom oberen Nedar. Sg. 1927, 37, 


Sunt. ©. 525-526. — 9. gewinnt durch Interpretation. des 
ein eine weitere Stüße für die Annahme, daß der 


Nedarlimes jchon in den legten Jahren Domitians durch- 
geführt murde. 
*Laqueur, Richard: Epigraphische Untersuchungen zu den 
griechischen Volksbeschlüssen. Leipzig: Teubner 1927, (V, 
211 8.) gr. 8° 10.—; geb. 12 
„Der Zmwed der Unterfuhungen tft der Hinmeis auf die 
Notwendigkeit, bei der Interpretation griedhiicher Volfsbejchlüffe 
die Tatfache zu berüdjichtigen, daß folhe Beichlüffe von ihrer 
eriten Konzeption bis zu ihrer fchließlihen Veremigung eine 
mannigfache gefchichtliche Entwidlung durchgemacdht Haben.“ 


Vogt, Joseph: [Besprechung von] E. Bickermann: Das Bdict 
des Kaisers Caracalla in P. Giss. ee Berlin: Collignon 1926. 
In: Gnomon. Bd 3, 1927, 6, Juni. S. 328-334, 


Borchardt, Paul: Neue Beiträge zur alten Geographie Nord- 
afrikas und zur Atlantisfrage. In: Zs. d. Ges. f. Erdkunde 
zu Berlin. Jg. 1927, 4. S. 197-216. 

Borchardt, Paul: Erwiderung. In: PetermannsMittn. Jg. 73, 

1927, 5/6. 'S. 150- 152, — Ermwiderung auf die Anfichten von 
St. Netolisty (ebda. ©. 149-150). 

Herrmann, Albert: Atlantis und Tartessos. Ebda. S. 145-149. 
— 1: Ergänzung zu Borchardt3 Ergebniffen über die Lage der 
Atlantis. 2. Tartefjos, die Trümmerftätte der Atlantisburg. 

Netolitzky, Fritz: Platos Insel Atlantis. Ebda. $. 149-150, 


Archäologie 


Boroffka, G.: Griechische Stickereien aus der Mongolei. In: 
Die Antike. Bd 3, 1927, 1. S. 64-69. — Hinweis auf da3 reiche 
Material griechifcher Wollftidereien, die alles bisher Bekannte 
diefer Art an Pracht und Erhaltungszuftand übertreffen, 
gefunden bei den Ausgrabungen von Grabhügeln 100 km 
nördlich von MlansBator-Choto (früher Urga). 

Curtius, Ludwig: Die antike Kunst und der moderne Huma- 
nismus. Rede geh. an d. 20. Jahresversammlung d. Vereins 
der Freunde d. humanist. Gymnasiums am 3, 12, 1926 zu 
Berlin. Ebda. S. 1-16. — C. legt fi} die Frage vor, ob die 
griehiiche Kunft eine bloß gefchichtlich-ethnologiihe Merk- 
mwürdigfeit oder ein intereffantes Phänomen in der Ent 
wielung der menfhliden Kultur oder noch das, was fie für 
Windelmann und Goethe war, eine Macht unjeres eigenen 
Lebens ift. 

Geibel, Hermann: Zeichnungen nach archaischen griechischen 
Skulpturen. Ebda. S. 35-38 (mit 6 Taf.). — Beichnerifche 
Wiedergabe des Apollon aus dem Ptoon, einer männlichen 
Koloffalgeitalt aus Megara, einer Kore aus dem Afropolis- 
mujeum, eines Lömen von Delphi, eines fampfenden 
Zapithen aus Diympia. 

Muschg, Walter: Etruskische Totenstädte. In: Annalen. 
Jg. 1, 1927, 7. S. 490-497. 

Pernice, Erich: [Bespr. von] Gisela M. A. Richter: Anelent 
furniture. A history of Greek, Etruscan and Roman furni- 
ture. Oxford: Clarendon Press 1926. In: Gnomon. Bd 3, 
1926, 6. Juni. S. 360-368, 

Schuchardt, C.: Troja-Mykene und Alteuropa. In: For- 
schungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 20, 10. Juli. S. 153- Br 

Wachtler, Ban: Aust je Kunit A: Dt. Alad. Ri. Sg. 8 
1927, 19,1 . Sul. S.1 -d. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausschlieglich Englifch 
Dr. Wilhelm Frel3 


Eloesser, Arthur: Julius Blias [7 2. Juli 1927]. In: Die Welt- 
bühne. Jg. 23, 28, 12. Juli. S. 57-59. 


*Behrend, Frib: Geihichte der deutfchen Philologie in gil- 
dern. Eine Erg. zu d. Deutfchen Titeratur-Atlas von Rönnede- 
Behrend, Marburg: Elmwert 1927. (XII S., 78 Bl. mit Abb., 
3. T. mit Tert auf d. Rüdf., mehr. Faff., 2 Rt.) 4° Hlm. 2.50 
‚Dah ich die Zebenden ausfchlof, war fiir eine Gefchichte, die 

Abgeichloffenes betrachtet, jelbitveritändlich. Bei der Wahl der 

Bilder hielt ich mich in der Hauptjache an die mir zugänglichen 

fremden und eigenen Sammlungen: Roethes, Wilhelm Sche- 

ters, Hermann Bruders. ... Vermieden habe ich das Hinüiber- 
gleiten in die gefchichtlihe Darftellung ... Belonderen Wert 
legeich.... aufden Zufammenhang mit der Entiwiclung unferer 

Gef chichtswoiffenfchaft; überall, wo diefe einen neuen Aufihwung 

nahm, hat auch die deutiche Khilologie davon Nuten gezogen.” 

Der erite Teil beginnt mit Gottiched (Bildnis Se Titel bes 

„Berfuch einer fritiihen Dichtkunft‘). 
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Stoffgejchichte 
Weisfert, Julius Nikolaus: Ein tragifches Motiv. Das Pro- 
blem des Schwindfuchtsfranfen in Drama und Noman. In: 
Dt. Sournalitenipiegel. Sg. 3, 19, 5. Suli. ©. 579-582. 


Gemeingermanijch 


Schnetz, Joseph: Bemerkungen über den Namen Germanen. 
In: Zs. f. Ortsnamenforschung. Bd 2, 3. 8. 226-230. 


Althochdeutich. Altfächliich. Mittelhochdeutjch 


*Schas, Sofef: Althochdeutihe Grammatik. Göttingen: Van- 
denhved & Ruprecht 1927. (VIII, 352 ©.) gr. 8° = Göttinger 
Stgindogerm. Örammatifenu. Wörterbücher. 12.—; Xiv. 14,— 

„Sn diefer ahd. Grammatik verfuche ich ein Gejamtbild der 
abd. Laute und Flerionsformen zu geben, den Stoff in der Art 
meiner altbairifshen und I. Frands altfräntischen Grammatif 
möglichit vollitändig zu verarbeiten. Die fehlende altalemannijche 

Grammatif hoffe ich durch die ausgiebige Heranziehung der 

alemannifhen Sprachdenfmäler zu erjegen, jo daß die Drei 

ahd. Dialekte in gleicher Art vertreten find.“ 


Singer, $.: [Ergänz. Bespr. v.] Ehrismann, Geschichte der 
deutschen Literatur bis zum Ausgang des Mittelalters. Bd 2, 
1, Mhd. Lit. 1. Frühmhd. Zeit. Hälfte 1. Blütezeit. Mün- 
ehen 1922; 1927. In:-Dt. Litztg. N._F. 4, 26, 25. Juni. 
Sp. 1262-1266. 


NKeuhochdeutiche Sprache 


*Buchner, Georg: Bibliographie zur Ortsnamenkunde der 
Ost-Alpenländer. München: Stock 1927. (36 S.) 8° 1.50 

Detschew, D.: Der ostgermanische Ursprung des bulgari- 
schen Volksnamens. In: Zs. f. Ortsnamenforschung. Bd 2, 
3. S. 198-216. 

Jungandreas, Wolfgang: Die Erforschung der deutschen 
Ortsnamen Schlesiens in den letzten fünfzig Jahren. Ebda. 
S. 235-237. 

Reccius: Zu Rip-Reif. Ebda. S. 195-197. 

Kofenbrod, U: Über die Flurnamen de3 Kreijesg Demmin. 
Sn: Unfer Vommerland. Ig. 12, 5, Mat. ©. 19-199. 

*Schiffmann, Konrad: Neue Beiträge zur Ortsnamenkunde 
Ober-Österreichs. 2. Linz: Winkler 1927. (39 8.) gr. 8° 2.— 

Schnetz, Joseph: Untersuchungen zu Flußnamen Deutsch- 
lands. In: Zs. f. Ortsnamenforschung. Bd 2, 3. S. 222-226, 

Schwarz, Ernst: Beiträge zur Ortsnamenkunde der Sudeten- 
länder. Ebda. S. 185-19. 

Steinhauser, W.: Nochmals ‚Fidisch‘“. Ebda. S. 231-233. 

Bods, Trig: Die Flurnamen im Biedertal. In: Wir Schlefier. 
8g. 7, 19, 1. Suli. ©. 591-592. 


Neuhochdeutiche Literatur 
giteraturgefchichte 


Alker, Ernst: Deutsche Literatur in Schweden. In: Das dt. 
Buch. Jg. 7, 5/6. S. 162-166. 

*Keim, Hleinrich] W[ilhelm]:: Beiträge zur Düsseldorfer Lite- 
raturgeschichte.(1.) 1.Immermanns Kunstkritische Schriften. 
3. Friedrich von Uechtritz. Düsseldorf: Schwann 1927. 
(63 8.) 8° = Pempelfort. Bd 25. PH. 3.— 

Koih, Wilhelm: Neue Schriften zur deutichen Literaturges 
ihichte. Sn: Der Wächter. Sg. 9, 9, Suni. ©. 304-312. 

Lauer, Hans Erhard: Der Goethe-Schillersche Freundschafts- 
bund und seine Bedeutung für das kommende Zeitalter. 
In: Österr. Bbl. f. freies Geistesleben. Jg. 4, 5/6, Mai/Juni. 
S. 10-28; — Durch) diefen Freundfchaftsbund „wurde um Die 
Wende des 18. und 19. Jahrhunderts der Impuls des Voll- 

 menfchentums aus Urtiefen des Dafeins heraus in die Denfch- 
heitsentwidlung hineingeftellt al3 ein Sdeal, das exit viele 
a atperte zum Gemeingut der Menjchheit werden reifen 
allen“. 

Meder, Kathi: Ein Mufifer des Göttinger Hainbundes, Jojeph 
Martin Kraus. Sn: 3. f. Mufitwiff. Sg. 9, 8, Mai. ©. 468-486. 

Mudermann, Friedrich: Das Chriftentum im Kampf um die 
deutschen Klaffifer. In: Stimmen der Zeit. Ig. 57, 9, Junt. 
©. 173-181. — Auseinanderjegung mit 9. Groos, Der deutiche 
Spealismus und das Chriftentum. 

PBrofhmwiger, E.: Leitmerig und die deutiche Dichtung. (Nach 
e. Vortrag.) In: Heimatbildung (NReichenberg). 3g. 8, 7, 
April, ©. 161-166, ’ R 


Einzelne Dichter 


Büchner. — Brehm, Friedrich 9.: Georg Büchner (1813-1837). 
Sm: Dftdt. Mhe. Sg. 8, 3, Juni. ©. 248-250. 

Eichendorff. — Dyrofi, Wolf: Zur Kompofition von Eichen» 
dorff3 Roman „Ahnung und Gegenwart”. (Schluß.) In: Der 
Wächter. 3g. 9, 9. ©. 276-282, 

Fischart. — Goetze, Alfred: [Erg.-Bespr. zu] Leitzmann, 
Fischartiana. Jena 1924 (Jenaer germ. Forschungen 6), In: 
Litbl. f. germ. u.rom.Phil. Jg. 48, 5/6, Mai/Juni, Sp. 177-180. 

Goethe. Beutler, E:; Über die Frau Nat. Aus Altfranf- 
furter Briefen. Sn: Frankfurter Btg. dvd. 21. 7. 27. — Aus 
Briefen von Kate Stod, deren Mutter Jugendgeipielin Geothes 
war, an ihren Ontel. Befit des Frankfurter Goethemufeums. 

Blume, R.: Das Papiergeld in Goethes „Faust II“. In: Akad. 
Mittn. F. 4, 7, 12. Juli. S. 130-132. — ©. ftellt „eines der 
anregendften und fchwierigiten Gebiete der Volfsmirtichaft 
geradezu meilterhaft” dar. 

*Garus, Clark) Gluftav!: Goethe. Zu deflen näherem Berjtänd- 
nis. (Mite. Nam. hrag. von Rirt Karl Eberlein.) Dresden! 
Seh [1927]. (286 ©., 1 Titelb.) H. 8° ‚Lim. 7.50; Lör 20.— 

Das Werk erfchien erftmalig 1843. „Noch nie hat man ver- 
fucht, genetifch, aus einem Kern und Zentrum, Geift und Werk 

Goethes zu entwideln.... .“. „Heute gilt der Name Carus bei den 

Einfichtigen etwa eben fo wie der lange vergefjene Name Badh- 

ofen, und es ift noch gar nicht abaujehen, welche Wirkung diejer 

jeltfame Geift noch weiterhin haben wird.” | 

Janentzky, Christian: Goethe und das Tragische. Ein Vor- 
trag. In: Logos. Bd 16, 1. S. 16-31. 

Meisels,S.:Goethes Faust im Hebräischen. In: Jb. Dt. Biblio- 
philen. Jg. 12/13, 1925/26. S. 94-98. — In den 60er Jahren 
de3 19. Sahrhunderts hatte Mar Xetteris, ein „berühmter 
hebräifcher Schriftiteller und Dichter“, „zwei glüdliche Sdeen, 
eritens, Goethes Fauft ins Hebrätfche zu überjeben, zweitens, 
einen Ben Abuja zu Ichreiben. Er verhunzte beide, indem er 
beide zufammenfoppelte”. 

Muthesius, Karl: Goethes Anschauungsbegriff und seine 
pädagogische Bedeutung. In: Die Erziehung. Jg. 2, 9, Juni. 
S. 497-516. (Forts. folgt.) 

*Steckner, Hans: Der epische Stil von Hermann und Doro- 
thea. Halle: Niemeyer 1927. (XI, 264 $.) gr. 8° = Sächs. 
Forschungsinst. in Leipzig. Forschungsinst. f. neuere Philol. 
| 


‚„Angeregt vor etiva fünf Jahren durch einen feinfühligen 
Hinweis Albert Köfters, richtete ich diefe Unterfuhung immer 
entichiedener auf das Weien des Epos iiberhaupt. Das Goethes 
iche Werf, auf das fie fich ftofflich aus guten Gründen beichränfte, 
wurde ihr beinahe zu einem Vorwand — freilich zu einem Xor- 
wand, der ehrliche Auseinanderfegung mit feiner bejonderen 
Segenftändlichfeit nicht minder erheifchte. ... Das epifche 
Gedicht Goethes fteht ung fern genug, um uns unbejfangen zu 
laffen, und doch nicht fo fern, um nur noch unmittelbar ein 
Gleichnis unferes Heute zu bedeuten. Irgendwie wird, wer 
9. u. D. ald Epos wägt, auf jene Frage ftoßen.“ ... „Es gibt 
fein heroifches Epos als bejondere Klaffe, daß man ihm ein 
biürgerliches zur Seite Stellen tönnte. Trägt das Gedicht Goethes 
epifchen Rang, fo verdient e3 ihn troß der bürgerlichen Yabel. 
Heroifche Gefinnung ift Rücdgrat aller Epif. Die epijche Geltung 
von 9. u. D. fteht und fällt mit dem fomboliich geiteigerten 
Schidjal des vertriebenen Mädchens.“ 


Grimmelshausen. — Piötor, Karl: Grimmelhaufen. In! 
Frankfurter Big dv. 14. Juli 1927. MN. 
Hebbel.e. — Lemmermayer, Fritz: Persönlichkeiten aus 


Rudolf Steiners Jugendzeit. 2. Christine Hebbel. In: Österr. 
Bl. £. freies Geistesleben. Jg. 4, 5/6, Mai/Juni. S. 44-52. 


Lilieneron. — Ein unveröffentlichter Brief Detlev dv. Lilien- 
erons an Theodor Storm [v. 14. 7. 1886). Mitgeteilt v. Ger- 
trud Storm. In: Moll. F. Preffe, Buchh. u. Mitarb. d. Dt. 
PBreffe-Korreipondenz. 1927, 7. ©. 13-14. 

Meyer, €. F. — Schäfer, Wilhelm: Meine Begegnung mit 
E. F. Mever [1897]. In: Didaskalia. Beil. d. Franff. Nacır. 
Sa. 105, 29, 17. Zuli. ©. 126-127. 

Opitz. — Klein, Karl Kurt: Beziehungen Martin Opitzens zum 
Rumänentum. In: Korrespondenzbl. .d. Vereins f. sieben- 
bürg. Landeskunde. Jg. 1, 7/8, Juli/August. S. 89-116. 

Spitteler. — Rühlhorn, Walther: Carl Spittelers Welterlebnis. 
An: Bi. f. dt. Bildung. Se. 3, 6, Juni. © 301-309. 

Wildermuth. Knapp, Marie: Dttilie Wildermuth. Zur 
50. Wiederkehr ihres Todestages. In: Der Schwabenfpiegel. 
&g. 21, 28, 12. Zuli. S, 217-218, 
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Hochdeutiche Mundarten. Niederdeutich 


Behagbhel, Dtto: Schriftiprahe und Mundart. Sn: PBädag. 
Warte. Sg. 34, 13, 1. Suli. ©. 681-687. 


*Greb, Julius: Mundart und Herkunft der Zipfer. Reichen- 
berg: Kraus [1927]. (15 ©. mit 1 Abb.) gr. 8° = Sudetendt. 
Volk u. Land. 9.7. —.40 

*Rheinisches Wörterbuch. Hrsg. von Josef Müller. Bd, 
Lfg 13. dronen—Dynamit (Sp. 1505-1606.) Bonn: Klopp 
192724° 2.50 


Claudius, Hermann: Von der Einfamkeit plattdeuticher Lyrik. 

Sn: VBäadag. Warte. Sg. 34, 13, 1. SZuli, ©. 687-690, 

Strike, Hermann: Das füdniederfähliihe Platt und feine 
Stellung im Unterricht der Landichule. In: Päadag. Warte. 
ag. 34, 13, 1. Suli. ©. 706-713. 


Nordiiche Sprachen und Literaturen 


Alfer, Ernit: Die Grundlagen der heutigen norwegischen Kite- 
ratur. In: Literar. Handmeiler. Sg. 63, 9, Sunt. ©. 645-654. 

Sinohr, Erwin: Auguft Strindberg. In: 3. f. Seelenieben. 
Sg. 31, 13, 1. Suli. ©. 100-102. 


Englifche und amerikanische Sprache 
und Literatur 
Univeriitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbadı 


56. Vers. deutscher Philologen u. Schulmänner. 27.-30. Sept. 
1927 in Göttingen. Die Anglistik betreffen folgende Veran- 
staltungen: Allgem. Sitz.: Schöffler, H.: England in der 
dt. Bildung. Vortrag. Mittw., 28. 9. nachm. — Sitz. in den 
Abt.: Engl.-amerik. Kulturkreis (V): Mittw., 28. 9. vorm.: 
1. Flasdieck, M.: Die Idee einer engl. Sprachakad. in 
Vergangenh. u. Gegenw. 2. Deutschbein, M.: Grundfragen 
der neuengl. Syntax. 3. Mutschmann, H.: The American 
language. 4. Schücking, L. L.: Die Wurzeln des puritani- 
schen Persönlichkeitsideals. — Donn., 29, 9. nachm.: Aus- 
sprache über das Thema: Anglistik in Schule und Univer- 
sität; Referent R. Münch-Hannover; Korref. E. Bode- 
Lübeck, A. Krüper-Hagen, W. Schwabe-Lübeck. — 
Freitag, 30. 9. vorm.: Grierson, H. J. C.: Sir Walter Scott. 
Schade, R.: Das Verhältnis des mod. Engländers zum 
victorianischen Zeitalter. Linden, W.: Zur Struktur des 
Shakespeareschen Erlebnisses. Dibelius, W.: Der Kolo- 
nisationstypus von Neuseeland. 


Schneider, Karl: Der englische Sprachfimmel. In: Die Pro- 
pyläen. (Münch. Ztg. Beil.) 24, 1927, 39. ©. 306-307. — 
Wendet jich gegen die englifche Sprahhmwut, die mit dem ver- 
Erlernen und Sprechen des Englifhen nichts zu 
tun hat. 

*Weber,Georg: Suffixvokal nach kurzer Tonsilbe vor r,n,m 
im Angelsächsischen. Leipzig: Mayer & Müller 1927. (XIV, 
142 8.) gr#8° = Palaestra 156. 10.— 

Die Xrbeit, die 3.T. an 9. Wenhes Differtation: Zur Syn- 
fope nad) kurzer Tonfilbe im Xe. (Leipzig 1905) anfnüpft, fucht 
dieje zu ergänzen und auf die Fälle mit r, n und m auszudehnen. 

Ste bucht zunächft in möglichjt genauer Art Auslefe und PVer- 

teilung der Suffire, fodann verfucht fie da3 Verschwinden alter 

Suffirvofale und das Auftauchen neuer durch Sproffung dia- 

feftiich und zeitlich möglichft genau feitzulegen, um fchließlich 

durch folche Kriterien auch zu einer beiferen Datierung der unter- 
juhhten Denkmäler zu gelangen. 


*Mittelenglische Sprach- und Literaturproben. Neuausgabe 
von Mätzners Altenglischen Sprachproben. Mit etymolo- 
gischem Wörterbuch zugleich für Chaucer. Hrsg. von A. 
Brandl u. O. Zippel. 2. Aufl. Berlin: Weidmann 1927. 
(VIII, 423 S.) 4° geh. 10.— 

Die 2. Aufl. diefer wertvollen, mit muftergültiger Sorgfalt 
gearbeiteten Sammlung, deren Erfcheinen Brandl3 verdienft- 
voller Mitarbeiter DO. Bippel leider nicht mehr erleben durfte 

(8. fiel im Mai 1917 bei Arras) weicht von der erften kaum ab. 

Sie bringt nur eine Anzahl Einzelverbefferungen, die, wie die 

Vorrede jagt, hauptfächlich durch die eingehende Nachprüfung 

lachfundiger Rezenfenten veranlaßt worden find. Befonders zu 

begrüßen ift auch, daß der Preis Diefes ftattlichen, auf gutem 

Papier jauber gedrudten Bandes für die heutige Beit er- 

ftaunlich billig ift. 


*Fehr, Bernhard: Englische Prosa von 1880 bis zur Gegen- 

wart. Leipzig: Teubner 1927. (IX, 2288.) gr. 8° 6.—; geb. 7.40 

„Die ZTertproben ... führen den Lejer nicht durch das 
Sejamtgebiet englifher Profakunft feit den 1880er Sahren. 
Sie fchlagen nur Gänge verfchiedener Richtung ein.“ Den 
Proben vorausgefchidt ift als erfter Teil eine einleitende Skizze 
der fulturlihen und Titerariihen Strufturlagen des modernen 
Englands, die nicht ausfchlieglih auf den gewählten Texten 
ale Fundamenten aufgebaut it. Daran fchließt fich als zweiter 
Zeil ein Kapitel über den engliihen Brofaftil, das ebenfalle 
nicht ausfchließlich auf den Tertproben fußt. Die nunmehr fol- 
genden Terte find unter folgenden Gefichtspunften gewählt: 
I. Beitkritit: Individualismus, Imperialismus, Sozialismus, 
II. Weltanfchauung und Religion. III. Gefchichte. IV. Lite- 
tarifche Kritif. V. Roman (27 Proben!). VI. Rurzgeichichte, 
VII. Reifebefchreibung. 


Arns, Karl: Das Gesicht des heutigen England. Ein geistiger 
Querschnitt. In: Germania. Beilage: Das neue Ufer, 24, 

Dibelius, Wilh.: [Ausführl. Bespr. von] Wildhagen, K.: 
Der englische Volkscharakter. Seine natürlichen u. histo- 
rischen Grundlagen. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1925, In: 
Arch. f. d. Studium der neueren Sprachen u. Lit. Jg. 82, 
N. S. 52, 1/2. S. 119-123. 


Suso. — Schleich, G.: Zur Textgestaltung der mitteleng- 
lischen Bearbeitung von Susos Orologium Sapientiae. 1. 
Ebda. S. 36-50. 


Bennett. — Sch., H.: Arnold Bennett. In: Der Kleine Bund. 9, 


Bronte. — *Kuhlmann, Rud.: Der Natur-Paganismus in der 
Weltanschauung von Emily Bronte. Phil. Diss. Bonn 1996. 
(145 S.) 8° 

Chesterton. — Forst de Battaglia, Otto: G. K. Chesterton. 
In: Augsburg. Postztg. Lit. Beil. 19. 

Dickens. — P: S.: Der Werdegang des englischen Humoristen 
Charles Dickens. In: Literar. Bll. d. Kölnischen Volksztg. 94. 

Galsworthy.— Altmann-Gottheiner, Elisabeth: Die Frauen 
in der Forsyte Saga. In: Neue Badische Landesztg. 293, 

Joyce. — West, John Alex.: Über den ‚„Ulysses“. In: An- 
nalen. Eine schweiz. Mschr. 1, 1927, 7. S. 510-516. — Zu 
des ren James Joyce Roman „Ulyffes“, der 19922 aus 
Hgenfurgründen englifeh in Paris erfchien, und der feine Größe 
außerordentlichen literarifchen Qualitäten verdantft. 

Kipling.—-Sch., H.: Rudyard Kipling. In: Der KleineBund. 18, 


Lawrence. — Wertheimer, Egon: T. E. Lawrence, der große 
Abenteurer des Weltkrieges. In: Die literarische Welt. 3, 
1927, 17. 8.2, 

Pater. — Schirmer, W.F. [Bespr. von] Staub, F.: Das ima- 
ginäre Porträt Walter Paters. Phil. Diss. Zürich 1996, In: 
Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u.Lit. Jg. 82, N. 8.52, 
1/2. 8. 128-129. 

Shakespeare. — Förster, Max: [Ausführl. Bespr. von] Shake- 
speare: As you like it. [The new Shakespeare.] Ed. by A. 
Quiller-Couch u. John Dover Wilson. Cambridge: Univ. 
Press 1926. In: Dt. Litztg. N. F. 4, 29. Sp. 1410-1415. 

Knudsen, Hans: Shakespeare auf der Bühne. In: Stadt-Anz, 
Wochenschrift f. Theater, Musik u. Kunst. Mannheim. 25, 
1927, 36. S. 1-3. 

Shaw. — Franck, Hans: Bernard Shaw. In: Bühnenbl. der 
städt. Bühnen Dortmund. 4, 1927,13, 8. 1-3. 


Lewis. — Großmann, Stefan: Sinclair Lewis zum Gruße. In: 
Das Tagebuch. 8, 1927, 29. S. 1151-1152. 


Mufitwifjenschaft 
Prof. Dr. Rud. Shwart 


*Bumcke, Gustav: Harmonielehre. 2, Aufl. Leipzig: Merse- 
burger 1927. (IV, 283 S. mit zahlr. eingedr. Notenbeisp.) 
2.07, 89 Im. 1.— 
‚Das vorliegende Yud) ftellt eine Harmonielehre für den 
praftiihen Gebrauch beim Unterricht dar. Theoretifche Betrac- 
tungen find falt ganz fortgelaffen und der Inhalt ift möglichit 
furz, einfach und leicht faßlich dargeftellt. Ebenfo finden ragen 
rein willenschaftlicher Natur feine Erörterung. Das Buch bildet 
den 1. Teil einer Kompofitionslehre und ift demnach) nicht als 
jelbitändige Harmonielehre aufzufaffen.“ Die Kenntnis der 
Elementarlehre wird vorausgefegt. Auf jeder Seite merft man 
die Hand des erfahrenen Pädagogen. Ein ausgezeichnetes Werk 
für den fortgefchrittenen Schüler. 
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*Engel, Hans: Die Entwicklung des deutschen Klavier- | Mufit in Volf, Schule und Kirche. Vorträge der 5. Neichs- 


konzertes von Mozart bis Liszt. Mit einem Notenanh.: 
Notenbeisp. Leipzig: Breitkopf & Härtel 1927. (VII, 271; 
110 S.) gr. 8° 12.50; geb. 15.— 

Sn der vorliegenden Münchener Differtation wird Das 
Thema zum eriten Male behandelt, und zivar in einer jo gründ- 
lihen Form, daß fich darüber faum etwas Neues mehr mwird 
fagen lalfen. Nach einem prächtigen UÜberblid über das Klavier- 
konzert bis Mozart wird in 8 Kapiteln die Entwidlung der Kumft- 
form im einzelnen bis auf Lilzt verfolgt, die durch einen um- 
fangreihen Anhang von Notenbeijpielen belegt wird. Das tief- 
ihürfende Werf macht nicht nur feinem Verfafler, jondern 
auch der Münchener Schule U. Sandbergers hödhite Ehre. 
Festnummer für den Ersten Deutschen Kongreß für Schul- 

musik des Bundes deutscher Musikerzieher vom 7.-9. Juni 
1927, In: Die Musikerziehung. Jg. 4, 6. — Das auf diefem 
Gebiete führende Organ bringt wiederum eine Reihe mwert- 
voller Auffäge. Darımter: Die. Muftkpflege an den Stant- 
lihen padagog. Akademien Preußens und die Vorbereitung 
der Studierenden auf ihre Tätigfeit al3 Schulmufifer. Ge- 
danfen zur Mufiferziehung in der Volfsfhule. Über die 
Theorie der mufifaliichen Erziehung. Das Locheimer Lieder- 
buch in-der mujifalifchen Erziehung. Die Bedeutung der 
Berliner Zautbibliothef für die Mufiferziehung. Schul- und 
Brivatmufifunterricht. Die Schulbüchereien im Dienfte des 
Mufikunterrichts. Planvolle Erziehung der Sprech und Sing- 
ftimme im Sinne Prof. E. Engels. Etwas aus den Stunden- 
tafeln für den Mufifunterricht. Stimmftörungen und Schule. 
Die Nummer bringt u. a. no): Die Richtlinien für den Mufik- 
unterricht an VBollsichulen des preußiichen Minifters. 

Haupt, Frisß: Erfter deutiher Kongreß für Schulmufif vom 
7.-9. Juni in Berlin, veranftaltet vom Bunde deutfcher 
Muftkerzieher. In: Die Mufiferziehung. Sg. 4, 7. ©. 211 
bis 226. — Eingehender Bericht über den Verlauf des Kons 
grejjes und Inhaltsangaben der dabei gehaltenen Vorträge. 

*Horde, Karl: Friedrich Schneider und die Zerbiter Lieder- 
tafel zur Hundertjahrfeier 1927. Verl. der Liedertafel Berbit 
1927. (98 ©. mit 3 Taf.) 8° = Feftfchrift zum Hundert- 
jährigen Beitehen der Liedertafel Zerbit. 

Die aftenmäßige Daritellung bringt wertvolle Ergänzungen 
zu den Feltichriften von Franz Zander und Mar PBreiß zum 
djahrigen Beitehen des Vereins, und zeigt, daß aud) die fol- 
gende Zeit für die weitere Entwidlung der Berbiter Liedertafel 
don Bedeutung gemefen ift. 

*Hoffmann, Hans: Die norddeutsche Triosonate des Kreises 
um Johann Gottlieb Graun und Carl Philipp Emanuel Bach. 
Kiel: Auslieferung bei W. G. Mühlau 1927. (188 ©. in 
Maschinenschrift.) 8° = Kieler philosoph. Diss. vom Dez. 
1924. ee 

Verf. gibt zunächit einen umfaffenden hiftorifchen Überblid 
über die Anfänge und die Entwidlung der Kunftform, bejchaf- 
tigt fich eingehend mit dem Wefen des norddeutichen Stils und 
dem der Triofonate und zeigt die Auflöfung der Kunftform bei 
den Norddeutichen, von denen dem Berliner reis eine Haupt» 
bedeutung zufommt. Die gewifjenhafte und grundlegende 
Arbeit liefert einen mertovollen Bauftein zur Gefchichte der 
deutihen Kammermufif. 

*Lach, Robert: Geschichte der Staatsakademie und Hoch- 
schule für Musik und darstellende Kunst in Wien. Wien: 
Strache 1927. (149 S. mit 15 Taf.) gr. 8° 

An Hand der Quellen wird dargelegt, wie aus dem ehe 
maligen Konfervatorium der Gefellihaft der Mufiffreunde 
die jeßige Hochichule, bezw. Akademie für Mufif und daritellende 
Kumft erwachfen ift. Das Werk bejist dofumentarifchen Wert. 
*Mendelsfohn, Arnod: Tonleiter und Slirchentonarten. 

Gütersloh, Bertelamann 1927. (13 ©.) gr. 8° = Aus: Gottes- 

dienftlihe Fragen der Gegenwart. Feitichr. zu Sulius 

Smends 70. Geburtstag. —,80 

Tritt für eine ernftliche Neubelebung d. Kirchentonarten ein. 
*Merian, Wilhelm: Der Tanz in den deutschen Tabulatur- 

büchern. Mit thematischen Verzeichn., Beispielen zur In- 
tavolationspraxis und einer Studie über die Anfänge des 

Klavierstils. Leipzig: Breitkopf & Härtel 1927. (V, 315 8.) 

gr. 8° 12.—; geb. 14.50 

Erichließt zum erften Male die wichtigsten Orgeltabulaturen 
de3 16. u. beginnenden 17. Sh. durch thematische Verzeichnifie 
oder durch Wiedergabe vollitändiger Süße. Damit wird der 
Sorfhung ein überaus wertvolles Material an die Hand ge- 
geben, aus dem fich die endgültige Emanzipation des $tlavier- 
jtil8 vom Drgelftil im einzelnen deutlich nachmwetien läßt. Durch) 
dieje gediegene Bublifation hat jich Verf. ein bleibendes Ver- 
dienit um die Mufikwiffenfchaft erworben. 


ihulmufifwocdhe in Darmftadt <11.-16. Dftober 1926). Hrsg. 
vom SBentralinititut f. Erziehung u. Unterricht, Berlin. 
Reipzig: Duelle & Meyer 1927. (VIIL, 227 ©. mit eingedr. 
Notenbeifp.) gr. 8° 2m. 10.— 
Die vorliegenden Vorträge gruppieren fich um einen führen- 
den Gedanken: um die einheitliche Idee der Mufit und Mufif- 
erziehung in Schule, VBolfsleben und Kirche. Im Heinen geben 
fie einen Querfchnitt aus dem Gelamtgebiet der Mufiferziehung. 

„&3 beginnen allgemein überblidende grundfägliche Abhand- 

lungen über die Erziehung zur Kunft, die zur Muftt und Mufik- 

pädagogif üiberleiten. Volkslied und Kirhenmufif ergänzen, 
während praftiiche Themen unmittelbar der Schulmethodif 
dienen.” 23 Vorträge der namhafteiten modernen Pädagogen. 

Sm Anhang werden die Programme der bisher abgehaltenen 

Schulmufitwochen mitgetetlt. 

*Piersig, Fritz: Die Einführung des Hornes in die Kunst- 
musik und seine Verwendung bis zum Tode Joh. Seb. 
Bachs. Ein Beitrag zur Geschichte der Instrumentation. 
Halle: Niemeyer 1927. (144 S. m. eingedr. Notenbeisp.) 8° 4.— 

„Die vorliegende Arbeit befchranft ich auf eine Betrach- 
tung der Bermendung des Waldhornes und ihrer Entwidlung.“ 

Tleifige, das Thema erfchöpfende Hallenfer Differtation. 

Deutfhe Säangerjchaft. Zi. der dt. Sängerichaft (Weim.E. E.) 
und des Verbandes alter Sängerichafter (B. X. ©.). 3a. 32,7. 
Die Nummer befchäftigt fi in der Hauptjache mit der Deut- 
fhen Studentenichaft Danzig. Sie zeigt die dauernde Be- 
dDrängung des Deutfchtums duch das Slaventum, aber den 
feften Willen zu gemeinschaftlicher nationaler Arbeit. 

*Schönberg, Jakob: Die traditionellen Gesänge des israeli- 
tischen Gottesdienstes in Deutschland. Musikwissenschaft- 
liche Untersuchung der.in A. Baers „Baal T’fillah‘“ ge- 
sammelten Synagogengesänge. (Nürnberg [1927]: Spandel.) 
(78 S. Notenbeisp. S. 81-94.) gr. 8° In 

„Der Biwed der Abhandlung ift die analgtiihe Betrachtung 
der in Deutfchland während des 19. Ih. bekannten traditionellen 

Spnagogengefänge. . . Die willenfchaftlichen Argumente der 

Abhandlung gehen auf moderne Forihungen über venta 

tonishe Mufik zuriid und fchließen fich in den fpeziellen Unter- 

fuchungen über altjüdiiche Mufit den Ergebniffen der Sdel- 
fohnfchen Forfhung an.“ Eine gründliche und fleigige Erlanger 

Doftordifjertation. 

Schmweiter, Mbert: Zur Reform des DOrgelbaus. In: Wichr. 
f. Gottesdienft u. firchliche Kunft. Sg. 32, 6. ©. 148-154. — 
„Die Orgel der Zukunft ift die Orgel mit dem Gediegenften 
und Wertvolliten, wa3 die Orgeln früherer Generationen an 
Klangmaterial bejaßen, unter möglichjter Beibehaltung des 
Rüdpofitivg und unter Bereicherung durch die Ausdrucds- 
möglichkeiten eines ftarf behisten Schmwellfaftenflaviers.” 

Stein, Richard H.: Auslandspropaganda. In: Die Musik. 
Jg. 9, 9. S. 639-645. — Rarifiert in draftiiher Weije unfere 
Urt, für die deutfche Mufit im Ausland Propaganda zu 
machen. Unfere Gegner haben danf ihrer unübertrefflichen 
Propaganda auf der ganzen Linie gefiegt. „Yalt nichts mehr 
von feriöfer deutfcher Mufif dringt noch ins Ausland. Aber 
jede Art von fremdländifchem Gedudel faßt bei uns feiten 
Fuß. Und mir verrenfen lieber unjere Beine in Nigger- 
tänzen, al® daß mir und noch mit emem nicht verjazzten 
Wiener Walzer hervorwagen. . . Laht ein paar jugend- 
frifche, ungefchmintte Wienerinnen in London oder San 
Francisco die Donaumellen tanzen, und hernadh ein paar 
bemalte Mulattinnen mit fniefreien Rödchen einen Char- 
lefton: wollen jehen, mer jiegt! 

*Studien zur Musikwissenschaft. Unter Leitung von Guido 
Adler. Bd 14. Wien: Universal-Edition 1927. (320, XVI S.) 
4° = Denkmäler d. Tonkunst in Österreich. Beihefte. 20.— 

Bringt Auszüge aus 12 Wiener Difjertationen, die fich „ent- 
weder in einer gemwiffen Zielrichtung zur Kunft Beethovens be- 
wegen oder in ausftrahlender Wirkung mit ihr zufammen- 
hängen“. Die behandelten Themen find folgende: Vofalformen 
bei Mozart; Gebrauch der Inftrumente in den Slirchen- und Jn= 
ftrumentalmerfen Mozarts; Die Tugenarbeit Beethovens; 

Die Oboe bei Beethoven; Das PViolinkonzert in der Wiener - 

Haff. Schule; Albrechtsberger als Kirchentomponift; Galteri 

als Kicchenfomponiit; Die Kammermufif Dittersdorfs; 3. 8 

Gakmann als Kirchenfomponift; Zur Wiener Dratorien- 

geihichte von 1725-1740; Die Entwidlung der Sonatenform 

bei Brahms; Zur VBariationsform bei Brahms. 

*Verzeichnis der im Jahre... im deutschen Reiche und in 
den Ländern deutschen Sprachgebietes sowie der für den 
Vertrieb im deutschen Reiche wichtigen, im Auslande er- 
schienenen Musikalien, auch musikalischen Schriften und 


1267 


giterariıhes gentralblatt Nr. 15. — 15. Auguft 1927 z 


Abbildungen mit Anzeige der Verleger und Preise. In 
alphabet. Ordnung nebst systemat. geordn. Übersicht u. e. 
Titel- u. Text-Reg. (Schlagwort-Reg.). Jg. 75, 1926. Leip- 
zig: Hofmeister [1927]. (365 8.) 4° 30. 

*Werner, Th. W.: Musik in Frankreich. Breslau: Hirt 1927. 
(148 S. mit 26 Abb. auf 8 Taf.) 8° = Jedermanns Bücherei, 
Abt. Musik. Hlm. 3.50 

Ein Duerfchnitt durch die franzöftiihe Muftf von den älteften 

Beiten bi3 auf die Moderne. Keine rein ftilfritifche Arbeit, Verf. 

it vielmehr bemüht, die Entwicklung im Zufammenhang mit 

dem Rulturganzen aufzuzeigen. Die Darftellung fteht auf der 

Höhe der heutigen Forfchung, bleibt aber überall gemeinder: 

tandlich. 

Beethoven. — *Becker, C. H.: Zu Beethovens hundertstem 
Geburtstag. Rede, gehalten in Bonn am 22. Mai 1927. 
Leipzig: Quelle & Meyer. (24 S.) gr. 8° les 

Die eindrudsvolle Rede de3 preußischen Kultusminifters 
beim Bonner Beethovenfeit. 

*Ley, Stephan: Beethoven als Freund der Familie Wegeler- 
v. Breuning. Nach d. Familien-Sammlungen u. Erinnerungen 
hrsg. (Mit 42 ganzseit. u. Textabb. u. 6 Lichtdr.-Taf. nach 
Handschriften.) Bonn: Cohen 1927. (262 S.) 4° 2m. 18.— 

Das Werk bringt die Neudrude der langit vergriffenen 

Schriten: F. ©. Wegeler, „Biographiiche Notizen über %. van 

Beethoven” und Gerhard v. Breuning, „Aus dem Schmwarz- 

fpanierhaufe”, daran jchliegen fich die Briefe an Mofcheles aus 

Beethovens legten Tagen in Driginalform, die zu dem bereits 

vorhandenen Drud nicht unmejentliche Ergänzungen bringen. 

Den Beichluß bildet eine Nachlefe in den Bapieren %. ©. Wege- 

ler3 und ©. von Breunings, wozu eine Anzahl intereflanter 

Briefe don Ferdinand Nies fommt, aus denen fich manche 

Einzelzüge zur PVervollitandigung des befannten Bildes er- 

geben. Das Bildmaterial, dem Familienbeiit Wegeler3 und 

bon Breunings entnommen, bietet mancherlei völlig Uns 
befanntes. Das glänzend ausgeftattete Werf gehört in Die Hand 
jedes Beethovenfreundes. 

*Schmitz, Arnold: Das romantische Beethovenbild. Dar- 
stellung u. Kritik. Berlin: Dümmlers Verlh. 1927. (XII, 
183 8.) gr. 8° 3 rgeh 1 

WI das Bid nachzeichnen, das die Romantifer von Beet- 

hoven geichaffen haben, und die Übernahme und Umbildung 

dDurh Wagner, jeine Wirkung auf jpätere Generationen und 
feine Verbreitung beleuchten. „Vor allem joll dargelegt werden, 
daß die romantische Auffaffung den wirklichen Beethoven ımd 
jeine geichichtliche Größe verfehlt hat, und dag die Behauptung, 

ie jich mit diefer Auffaflung verbindet, Beethoven und feine 

Kunit gehöre zur Nomantif, unhaltbar it.“ Die Frage wird 

erihöpfend behandelt. Das Werk ift eine wirflihe Bereicherung 

der Beethovenliteratur. 

Bruckner. — *Auer, Max: Anton Bruckner als Kirchen- 
musiker. Regensburg: Bosse 1927. (225 S., mehr. Taf. u. 
Fks.) 8° = Dt. Musikbücherei. Bd 54. 3-—; &w. 5.— 

Das vorliegende Buch entitand aus einer Folge von Auf- 

fügen in der Beitichrift „Musica divina“ (1913-1915), die hier 

erweitert und ergänzt in Buchform gebracht find. E3 ift grund- 
legend füwdie Spezialthemen der Brudnerichen Kunft und in 
diejen Sinne auch Schon anderweitig benugt worden. Vor- 
trefflich gewählte Notenbeifpiele dienen zur Erläuterung. Mit 


einem Aufführungsverzeichnis der großen Slirchenmwerfe bis 


1906 und einem Verzeichnis der Verleger der Kirchenmerfe 
ichließt das bedeutfame Werf ab. 


*loje, Friedrich: Weine Lehrjahre bei Brudner. Erinnes 
rungen und Betradhtungen. Negensburg: Boffe (1927). (X, 
479 ©. mit eingedr. Notenbeifp.) 8 = Dt. Mufifbücheret. 
BD 61. Bo. 6.—; Lim. 8.— 

Öleich unentbehrlich für die Charafteriftit B.3 mie für die 

Kenntnis des Wiener Mufiflebens der damaligen Zeit. Daß der 

Verf. mit E. Hanzlid und der gefamten Kritik Scharf abrechnet, 

werden mir dem temperamentvollen Künstler, den mir bejon- 

der3 aus feinen „Erinnerimgen und Betrachtungen” fennen und 

Ichäßgen lernen, nicht allzufehr verargen. 

Eberl. *Ewens, Franz Josef: Anton Eberl. Ein Beitrag 
zur Musikgeschichte in Wien um 1800. Dresden: Limpert 
1927. (124 S. mit eingedr. Notenbeisp., 1 Titelb.) gr. 8° 1.50 
Der aus der Gejchichte der Eroifa-Sinfonie Beethovens be- 

fannte Meifter, deffen Es-Dur-Sinfonie in Verbindung mit der 

Uraufführung der Eroifa dieje in den Schatten ftellte, erfährt 

bier zum eriten Male eine ebenjfo gründliche wie gerechte 

Würdigung, die ald eine Bereicherung unferer Kenntniffe der 

Wiener Mufifverhältniffe um 1800 anzufehen ift. Der erite Ab- 


Ichnitt ift dem Leben und der Perjönlichteit des Meifterd ge 


widmet, der ziweite bringt eine eingehende Beiprehung der 

einzelnen Kompofitionen, der dritte behandelt den Meilter als 

Harmonifer und Nomantifer, Den Abichluß des ausgezeich- 

neten Werfes bilden Anmerkungen, das thematische Verzeid)- 

ni3 der Kompofitionen und ein foftematifches Verzeichnis der 
erhaltenen Werfe. 

Händel. — Hartmann, Rudolf: Händel-Opern-Renaissance? 
In: Signale für die musikal. Welt. Jg. 85, 24. S. 935-939, 

„Der Srrtum der Händel-Kenaiffance konnte nur den Men- 
ihen unterlaufen, die in einer an fich durchaus erfreulichen Be- 
geifterung für den Mufifer Handel ganzlich an der Tatfache vor- 
beifahen, daß e3 jich hier nicht allein um rein mufifaliihe Be- 
lange handelt, jondern daß es um eine muftfaliih-dramatiiche 

Trage geht.“ 

Haydn. — *BoHl, Clarl] Ferdinand): Sojeph Haydn. Unter 
Benußgung von ©. PWohls Hinterl. Materialien meiter- 
geführt von Hugo Botftiber. Bd 3. Leipzig: Breitfopf & 
Härtel 1927. (XII, 440 ©.) gr. 8° - 

12.50; geb. 15.—; Bd 1-3 3. 24.—; geb.30.— 

Das Seit 1882 Torfo gebliebene Werk erfährt nunmehr feinen 

Ubichluß. „Der vorliegende dritte Band der Biographie foll 
entiprechend den erften zweien in erfter Linie das gejamte bio- 
graphische Material, foweit e8 auf Grund bisheriger und ge- 
wiffenhaft fortgejegter Forfchertätigfeit zufammengetragen 
werden fonnte, in geichloffener Daritellung vorlegen und da- 
durch ein möglichit lüidenlojes Gefamtbild des Lebens und Wir- 
fen3 von Fol. Haydn geben.” Der neue Band reiht fich den 
boraufgegangenen erften zwei Bänden würdig an. Sehr zu be- 
grüßen tft auch da8 alle drei Bände umfafjende Kegifter., 

Mozart. — Lorenz, Alfred: Das Finale in Mozarts Meister- 
opern. In: Die Musik. Jg. 19, 9. S. 621-632. — Befampft die 
auf den Theatern eingeriffene Unfitte, die Mozartichen 
Finale durch Szenenmwechfel in einzelne formlofe Stüde zu 
zerreißen, und verlangt im Hinblid auf ihren einheitlichen 
Yufbau, „daß alle Mozartfchen Finale in einem Schwung ab- 
gefpielt werden müfjen“. | Br 

Pfitzner. — *Hans Pfitzner. Verzeichnis sämtlicher er- 
schienenen Werke, hrsg. vom Hans-Pfitzner-Verein für 
deutsche Tonkunst e. V. Mit einem Vorwort ‚Hans Pfitzner 
und die absolute Musik von Alexander Berrsche. München 
1926: Halbreiter Musikverl. (43 S. m. 1 Titelb.) 8° 1,50 
Das Vorwort bringt eine gute Einführung in die Kunit des 

Meiiters. 

Schumann. — Minotti, Giovanni: Die Enträtselung des 
Schumannschen Abegg-Geheimnisses. Op. 1: Theme sur le 
nom Abbegg varie pour le Pianoforte et dedie a Made- 
moiselle Pauline Comtesse D’Abegg. In: Zs. f. Musik. Jg. 94, 
7/8. 8. 385-399. — Behandelt das intime und mhjteridfe Ber 
haltnis des Meifters zu den gräfliden Schweitern Pauline 
und Emilie von Abegg. Die Unterfuhungen gewähren einen 
Einblid in die Seele des jungen Schumann, „wie ihn die 
en Riteratur über den großen Romantifer nicht 
gewährt”. 

Schütz. — *Spitta, Heinrich: Heinrich Schü und der Gottes- 
dientt. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (14 ©.) gr. 8 = 
©.-U. aus: Gotteödienftliche Fragen der Gegenwart. Felt 
Schrift zu Zul. Smend3 70. Geburtstage. —,80 

a3 den Werfen von Schüß ihre einzigartige Stellung 

im Gottesdienft anmeilt, tft die unibertroffene Tertauslegung, 

gefördert Durch eine genaue Kenntnis der Schriftworte in ihrer 

Urfprache, die Diefer wahre Ereget umleitet, die in Stüden über 

Terte handelnden Inhalts fich zur bildhaften Szene von un- 

heimlicher Schärfe weitet, wie fie eben nur der geborene Dra- 

matifer Ichaffen fonnte.“ j 

Stockhausen. *Wirth, Julia, geb. Stockhausen: Julius 
Stockhausen, der Sänger des deutschen Liedes. Nach Doku- 
menten seiner Zeit dargestellt. Frankfurt a. M.: Englert & 
Schlosser 1927. (537 S. mit mehr. Bildtaf. u. 1 Fks.) 4 
— Frankfurter Lebensbilder. Bd 10. 2m. 14.— 
Eine des großen Künstler mwirdige Biographie von der 

Hand der Tochter anläßlich des 100. Geburtstages des Meifterd 

verfaßt. Die Darftellung ftüßt fich zumeift auf dag zum eriten 

Male geöffnete Familienarhiv, auf die Briefmechfel mit den 

Eltern und der Gattin, mit Clara Schumann, Sohs. Brahms, 

Klaus Groth, Joachim, Chryfander u. a. In feiner ftrengen 

Sachlichkeit wirft das Werf um fo eindringlicher. Vortreffliches 

Bildinaterial ift dem glänzend ausgeftatteten Werke beigegeben, 

da3 auch ohne befondere Empfehlung feinen Weg durch die 

Welt finden wird. 

Telemann. — *Seiffert, Max: G. Th. Telemann: Musique de 
Table. Ausführungen zu Band LXI und LXII der Denk- 
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mäler deutscher Tonkunst. Erste Folge. Leipzig: Breit- 
kopf & Härtel 1927. (27 S. mit eingedr. Notenbeisp.) gr. 8° 
— Beihefte zu den Denkmälern deutscher Tonkunst. 2. 
Nach der Neuregelung der Herausgabe der „Denkmäler“ 
ericheinen die Vorreden der einzelnen Bände jett al3 bejon- 
dere Beihefte. E3 wird die „Itarfe mufifalifche Eigenart” der 

Telemannfchhen Kompofitionen und ihre Wichtigkeit als eine 

der ergiebigiten Quellen für Handels Schaffen” überzeugend 

aufgezeigt und damit zugleich das alte Vorurteil gegen das 

„wertvolle Schaffen” des Metiterd mit Erfolg zurüdgemiejen. 

Tschaikowskij. Stein, Richard H.: Tschaikowskij. Stutt- 
gart: Dt. Verlagsanst. 1927. (XIX, 508 S., 1 Titelb. u. 233 
Notenbeisp.) gr. 8° = Klassiker der Musik. 2m. 14.— 

Kah Form und Inhalt gleich hervorragend, die lejens- 
wertefte Biographie des Meifters, die wir befiten. 

Verdi. — *Verdi, Giuseppe: Briefe. Hrsg. u. eingeleitet von 
Franz Werfel. Übers. von Paul Stefan. (1.-5. Tsd.) Wien: 
Zsolnay-Verl. 1926. (392 S., 1 Titelb., 2 Bildtaf., 1 Faks.) 8° 

Bon den Briefen Berdis eriltierte bisher noch feine deutiche 

Üiberfegung, aus diefem Grunde jchon ift die Ausgabe zu be= 

grüßen.. Beigegeben ift eine Charafteriitif des Meilters auf 

rund der Briefe vom Herausgeber, und eine felbitbiographifche 

Skizze VBerdis. „Ein Römer etwa der Kepublif, der fich in ein 

bhiterifch-romantifches Zeitalter verirrt hat, mag er allerhand 

Masten vorbinden, Kauftif, biedermännifches Wefen, Bauern- 

tum, Menfchenfreilerei, freundlicher Humor des Alters, Die 

en, Züge der römischen Herme dahinter find nicht zu der- 
ennen”. 

Weber. — *Hirschberg, Leopold: Reliquienschrein des 
Meisters Carl Maria von Weber, in seinem hundertsten 
Todesjahr aufgestellt. Berlin: Morawe & Scheffelt 1927. 
(XVII, 166 8.) 4° Tim. 24.— 

Bieht Ungedrucdtes oder verfchollen gemwejene Kompofi- 
tionen des Meilters ans Kicht und bringt in die Weber-Biblio- 
graphie, die troß Jahnz immer noch im argen liegt, Ordnung 
auf Grund eigener Einficht der Vorlagen. Ein verdienitliches Werf. 


Runftwiffenfchaft 
Prof. Dr. Sulius3 Beitler und Dr. Arthur Luther 


*Handbuch der Kunstwissenschaft. Begr. von Fritz Bur- 
ger f. Hrsg. von Albert] E[rich) Brinckmann. Lig 233, 
234. Wildpark-Potsdam: Akademische Verlagsgesellschaft 
Athenaion [1927]. (S. 81-176 mit Abb., 5 Taf.) 4° 

a: Subifr.-Pr. je 3.50 
Die beiden Lieferungen bringen die Fortfeßung (9. 4. 5) 
von Artur Weefes3 Gefchichte der Skulptur und Malerei in 

Tranfreich im 15. u. 16. Jahrhundert. 

*Bafari, Giorgio: Die LXebensbejchreibungen der berihme 
teften Acchiteften, Bildhauer und Maler [Le vite de- piü 
eccellenti pittori, scultori ed architetti]. Dt. hrög. von 
Adolf) Sottihemwsfi u. Gleorg) Gronau. Bd 7. Die 
italien. Archhiteften u. Bildhauer d. 16. Ih. Halbbd 2. Bearb. 
von Frida Schottmüller. Überf. von Hiltgart Bielhaber 
u. Frida Schottmüller. Straßburg: Heit 1927. (XII, 536 ©.) 
8° 40.—; geb. 46.— 


*Fleischhauer, Werner: Der Württembergische Kunst- 
verein. Geschichte u. Bestrebungen in d. ersten 4 Jahr- 
zehnten s. Bestehens. (Stuttgart: Württ. Kunstverein 
1927.) (V, 80. S., mehr. Taf.) gr. 8° Dt 

*Tag für Denkmalpflege und Heimatschutz. [18.] Breslau 
1926. Tagungsbericht nebst Beiträgen zur Heimat- u. 
Kunstgeschiente Breslaus u. d. schles. Landes. Mit 105 Abb. 
Berlin: Hackebeil 1927. (243 8.) gr. 8° I0e= 
‚ Enthält folgende größere Beiträge: Wiefe, Erih: Yur 

Einführung in die Bau- und Kunftgeichichte Breslaus (©. 13 

bis 24); Demmler, Mufeumsdireftor: Denkmalpflege und 

firhlihe Holzitulptur (S. 50-62); Burgemeifter, Landes- 
baurat: Der Orgelprofpeft, feine Einfügung in den firchen- 
raum und feine Erhaltung (S. 73-89); Gurlitt, W.: Der 
mufifaliiche Dentmalmert der alten Mufitinftrumente, insbe]. 
der Orgeln (S. 79-94); Briehle, PBrof.: Die baulide Be- 
handlung der Orgel als Denfmalwert (©. 94-101); Kloeppel, 

D.: Siedlung und Stadtplanung im deutfchen Dften (©. 105 

bis 145; auch al® Sonderdrud erichienen); Henzler, Erwin: 

Kunftfahrt dur) Schlefien (S. 189-223); Literatur zur fchlefi- 

Ihen Bau- und Kunftgefchichte (©. 229-232). 

Vollmer, Hans: Aus den Anfängen der deutschen Kunst- 
zeitschrift. In: Arch. für Schreib- und Buchwesen. Jg. 1, 1, 
Mai 1927. S. 29-30. — Die erfte deutiche Kunitzeitfchrift 


waren Menfel3 ‚„Mifcellaneen artiftiichen Inhalts“, Deren 
1. Heft im April 1779 erichien. 

Friedländer. — Donath, Adolph: Friedländer und das 
Kunstsammeln. In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1927, 
Junih. S. 403-407. 

Goldschmidt, Adolph: Max J. Friedländer. Zum 60. Ge- 
burtstage am 5. Juni. Ebda. S. 397-400. 

Meier-Graefe. — Gold, Alfred: Julius Meier-Graefe. Zu s. 
60. Geburtstag. In: Der Cicerone. 19, 1927, 12. S. 377-378. 


Einzelne Epochen, Länder und DOrtichaften 
Stoff und Motivgejchichte 


*Beyer, Oskar: Die Katakombenwelt. Grundriß, Ursprung 
und Idee der Kunst in der römischen Christengemeinde. 
Mit 1 farb. Titelb., 30 Tafeln u. 17 Bildseiten nach Zeichn. 
von ‚Rudolf Koch. Tübingen: Mohr 1927. (VIII, 153 S., 
Taf.) 8° 2m. 11.50 

„Da3 Unzulängliche jcheint hier geradezu Gejeb zu Sein. 

Die dirrchichnittlihe Stufe de3 Könnens ift höchit beicheiden, 

von einem Wertgefühl kann faum die Rede fein... Im Rahmen 

der Sefchichte ift der freie, fließende, ftillofe Stil der Chrilten- 
fefte offenbar das Ende. Sn der ‚chriftlichen Antike‘ tritt Die 

Selbftaufflärung des Klaffiishen in das lekte Stadium, erreicht 

die Runftentartung ihren Ginfel. . .” Aber: „Nur Unvoll- 

fommene3, mit dem Mafel der Kichtfcheu, außeriter Armut Bes 
haftetes fonıtte Gleichni3 werden für das chrütliche Geheimnis. 

Uns der Freiheit von Vorausfekung und Anspruch, fimplen 

Bmweden zuliebe, aus unfchuldigen Händen geitaltet Jich das 

Sleichnid. Als Ergebnis ift es, gerade bei Verzicht auf große 

oder fonderliche Mittel, ımbegreiflich wie die Macht, die aus 

Machtlofigfeit geboren wird. E3 findet jenen abfoluten ‚An- 

fang‘, der feinem Anfang vorher, feinem nachher zu vergleichen 

it; die Sugendfraft, die jugendlicher ift al3 alles ‚Arcchatiche‘ ; 
die Rreudenfülle, der gegenüber griechijche Heiterkeit ein Schatten 
bleibt; den Srieden: das fehlechthinige In=-Drdnung-Sein.” 

*Bissing, Friedrich Wilhelm von: Ursprung und Wesen der 
persischen Kunst. Mit 2 Taf. München: Bayer. Akademie d. 
Wissenschaften; R. Oldenbourg in Komm. 1927. (36 8.) 
gr. 8° = SB d. Bayer. Akad. d. Wiss. Philos.-philol. u. hist. 
Kl. Jg. [68.] 1927, Abh. 1. 2.— 

Gegen Sarre-Herzfeld „Eranijche Felsreliefs” und Moort- 
gat „Hellas und die Kunft der Achämeniden” wird die An- 

Ichauung aufrechterhalten, daß „die verfische Kumft in weiteltem 

Make von den Künften der Nachbarreiche abhängig jet, aber frei- 

lich verstanden habe, eine trefflihe Auswahl zu treffen und Die 

verschiedenen übernommenen Elemente zu einer neuen Ein- 
heit zu verichmelzen“, 


*Schmoll von Eifenmwerth, Klarl]: Die Kunft und die Gegen- 
wart. Rede. Stuttgart: Bonz 1927. (23 ©.) gr. 8° = Ted 
niihe Hochfchule Stuttgart. 2. == 

„Die Runftrichtungen der legten Zeit find zu veritehen aus 
dem Berluft eines engen Sontaftes mit der Allgemeinheit 
und der dadurch entitandenen Sfolierung, aus dem Wuniche, 
den Kontakt mit der Zeit Herzuftellen, oder aus der Unmöglich- 
feit, intuitiv erlebte Untergrümnde der Zeit in das Licht des Be- 
mwußtjeins zu heben und veritändlich zu geitalten.” 

*Sillib, Rudolf, [u.] Karl Lohmeyer: Heidelberg. Leipzig: 
Klinkhardt & Biermann [1927]. (V, 150 S., zahlr. Taf.) 8° 
— Stätten der Kultur. Bd 36. 4.50; Zw. 6.— 


Girkfon, Baul: Neuland Fultifcher Kumnft unter bef. Berüd- 
fichtigung des ländlichen Aufgabenfreifes. In: Rheinifches 
Land. Sg. 7, 1997, 1/2. ©. 1-8. 

Kreitmaier, Josef, S. J.: Zum Problem der religiösen Kunst. 
In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 1927, 3. 8. 237-247. 

*Das Problem der Bildnisgestaltung in der jungen Kunst. 
Berlin: Diehl 1927. (28 S. mit Abb.) gr. 8° = Veröffent- 
lichungen des Kunstarchivs. 43, 

Zur Wanderausitellung des Hilfsvereinz für junge Kumft. 
Beiträge: Kimftlerbildnis — oder Ähnlichfeit? Bon Baul 8. 
Schmidt (©. 3-5). Zwifchen Kunft und Publiftum. Von Paul 
Fedhter (©. 5-8). 

Nik, Sofef Maria: Hirfhdaritellungen in der Volkskunft. Ft! 
Heimatarbeit u. Heimatforihung. Teitgabe für Chr. Fran, 
München 1927. ©. 164-167. 


Malerei und Graphik 


Allwang, P.: Beiträge zur Geschichte der „Münchener 
Dekorationsmalerei“. In: Form und Farbe. Jg. 16, 1927, 
6, Juni. S. 82-87. 
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*Carus, Carl) G(ustav): Neun Briefe über Landschafts- 
malerei. Geschrieben in d. J. 1815 bis 1824, Zuvor e. Brief 
von Goethe als Einl. Mit 10 Taf. (Hrsg. u. mit e. Nachw. be- 
gleitet von Kurt Gerstenberg.) Dresden: Jess [1927]. 
(231 8.) kl. 8° 2iv. 7.50; 2ödr 20.— 

Hansche, Reinhold: Etwas über Holzschneidekunst. Mit 
6 Holzschn. von Richard Hans Höder. In: Die Kunst- 
schule. 10, 1927, 5. S. 129-137. 

Kunze, Irene: Die Ausstellung italienischer Malerei des 17. 
u. 18. Jahrhunderts zu Berlin. In: Der Cicerone. 19, 1927, 12. 
S. 379-388. 

Schlösser, Richard: Vom Malgrunde. In: Die Kunstschule. 
10,.1927, 5. 8151-155. 

Schwabacher, Sascha: Die Impressionisten der Samm- 
lung Camondo im Louvre. In: Der Cicerone. 19, 1927, 12. 
S. 367-376. 

*Trubetzkoy, Fürst Eugen N.: Die religiöse Weltanschau- 
ung der altrussischen Ikonenmalerei. Hrsg. u. eingel. von 
Nicolaus v. Arseniew. (lÜlbers. von Georg v. Arseniew.) 
Paderborn: Schöningh 1927. (XI, 99 S.) 8° 3.75; Hlm. 4.20 

Die gedanfenreihe Schrift des bedeutenden rufiischen 
Thilofophen entitand 1916. Es handelt fich nicht um Funft- 
geichichtliche oder ftilfritifche Fragen, fondern lediglich um die 
religiöje Weltanfchauung und feelifche Einftellung der Sfonen- 
maler, in deren Schaffen „das Allerihönfte und Allerintimste” 
der rurffischen Volfsfeele zum Ausdrud gelangt. Die Einleitung 
von Urfenierv gibt ein fnappes Bild von der Rerfönlichkeit 

Irubesfoys, des „großen Batrioten, wahren Chriften, tiefen 

Denfers und edlen Menfchen”. 

Voss, Hermann: Italienische Malerei des 18. Jahrhunderts. 
Ausstellung aus Berliner Besitz. In: Der Kunstwanderer. 
4229.19277102 82.419414, 


Einzelne Künjtler 


Alt. — Brezina, Elfa: Rudolf Alt. Sn: Der getreue Edart. 
Sg. 4, 1927, 17/18. ©. 765-787. 

*Breslauer, Alfred: Ausgeführte Bauten. 1897-1927. Mit e. 
Einl. Wilhelm von Bode’s. Unter Mitarb. von Hermann 
Schmitz. Berlin: Bard 1927. (73 S. mit Abb., 100 Taf., 
davon 6 mit aufgekl. farb. Abb.) 49 Liv. 36,— 

Domizlaif. Wackernagel, Martin: Hildegard Domizlaffs 

‚ plastische und graphische Arbeiten. In: Diechristliche Kunst. 
Jg. 23, 1927, 9, Juni. S. 269-274. 

Donatello. — Schubring, Paul: Zu Donatello. In: Der Cice- 
rone. Jg. 19, 1927, 13, Juli-H. S. 399-405, 

van Eyck. — *Kern, Guido Joseph: Die verschollene ‚‚Kreuz- 
tragung‘‘ des Hubert oder Jan van Eyck. Ein Beitr. zur Ge- 
schichte d. altniederländ. Kunst. Berlin: Perl (1927). (23 S. 
mit Abb.) 4° 

Ergänzter und erweiterter Wiederabdrudf 

„Runftwanderer” erfchienenen Auffäge. 

Frank. — Schöpel, J.: A. Frank, ein Leipziger Maler und 
Graphiker. In: Leipzig. E. Mschr. 4, 1927, 1.8. 2-3. 

Fries. — *Lohmeyer, Karl: Verzeichnis der im Kurpfäl- 
zischen Museum der Stadt Heidelberg vom 1. Juni bis 
1. Okt. 1927 ausgestellten Werke von Ernst Fries, Land- 
schaftsmaler aus Heidelberg 1801-1833. Heidelberg: Weiß- 
sche Univ.-Buchh. 1927. (46 S., 21 Taf., 1 Titelb.) 8° 9. 

Enthält neben dem Katalog umd den Abbildungen ein- 
leitende Worte von Karl Lohmehder, einen zeitgendffifchen 

Auflag von Chriftian Köfter: „Zum Andenken an Ernft Sries“ 

(1834, mit dorangeftelltem Gedicht) und eine Biographie Des 

Malers von Curt Gravdenfamp, 

Grosse. — *Berger, Siegfried: Karl Grosse. Bad Pyrmont: 
Schnelle [1927]. (6 S. mit Abb.) 4° —,15 
‚ Sonderabdrudf aus: Der Holzfchnitt. PK, Gr. it ein junger 

Ktünftler, „der nicht theoretifiert, Sondern mit der Beicheiden- 

heit des echten Künftlers fich ftets an die Aufgabe, an den 

Bwed, an das Material hält und dann exft mit fünstlerifcher 

Steiheit jeinen Stoff formt“, 

Habl. — EHlL, Heinrich: Willi Habl, ein Maler in Hamburg. Sn: 
Hellweg. Sg. 7, 12. ©. 193-194. 

Hepperger. — Nioefler, Uıthur: Sohannes Hepperger. Ein 
deutjcher Maler aus Tirol, In: der getreue Edart. Jg. 4 
1927, 17/18. ©. 817-826. 

Hoetger. — *Müller-Wulckow, Walter: Bernhard Hoetgers 
Paula Becker-Modersohn-Haus in der Böttcherstraße in 
Bremen. Bremen: Angelsachsen-Verl. (1927), (14 S., 32 8. 
Abb.) 89 1.50 

Hofer. — Michel, Wilhelm: NeueGemälde von Karl Hofer. In: 
Dt. Kunst und Dekoration. Jg. 30, 1927,9, Juni. $. 141-150. 


Sn 


5.— 
der 1927 im 
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Huber-Weißenhorn. — Nägele, Anton: Ein DOriginalbrief des 
Malers Konrad Huber-Weißenhorn über fein Altarbildnie 
in Not, DU. Laupheim, im Nahnen feines Lebens und 
EI Sn: Ach. F. Hriftlihe Kunft. 42, 1927, 1, &, 19 
15 3 

Kollwitz. *Diel, Loutfe: Käthe Kollmig. Ein Ruf ertönt. 
Eine Einf. in d. Lebenswerk d. Künftlerin. Mit 36 Abb, 
Berlin: Surche-ftunftverl. (1927). (48 ©.) gr. 8° m 

Neundörfer, Ludwig: Käthe Kollwis. Aus Anlak ihres 
60. Geburtstages am 6. Juli. In: Kunft und Willen, Kite- 
un Beil. (3. Bad. Beobachter). Sg. 1927, 97. 


Kubin. — *Für Alfred Kubin. Eine Widmung österr. Dichter 
u. Künstler zu s. 50. Geburtstag. Wien: Officina Vindo- 
bonensis 1927. (53 8., 15 Taf.) 4° 400 Er., &io. je 8 

Enthält literariiche Beiträge von Rich. Billinger, %. Th. 

Ciofor (Alfred Kubin“), Anton Faiftauer („Ein Brief an 

Kubin“), Mar Melt, Arthur Noeßler (‚Brief an Kubin“), 

R. rn. Schaufal („Drei Gedichte fir Alfred Kubin‘), Otto Stoefil 

u. a., Lithographien von Georg Ehrlich, Anton Hanaf, Ernit 

Huber, DsfarXasfe, Alfr. Xveb, Ernfi Wagner, Franz Zülowu.a, 

Kunstmann. — Riegelmann, G.: Ludwig Kunstmann — 
ein deutscher Bildhauer. In: Die plastische Kunst. Jg. 1997, 
BEDEDIEDEN 

*Liebermann. — Max Liebermann. 100 Werke d. Künstlers 
zu S. 80. Geburtstage ausgestellt in d. Preuß. Akademie d, 
Künste. Berlin Juni/Juli 1927. Mit 2 Orig.-Litograph. 
[Titelb. u. Umschlagb.) von Max Liebermann u. 32 Abb. 
[auf Taf.]. Berlin: Bruno Cassirer 1927. (23 8., Taf.) 4° 3,50 

Großmann, Rudolf: Der achtzigjährige Liebermann. In: 
Der Querschnitt. Jg. 7, 1927, 6. S. 436-438. 

Nolde. — *Schiefler, Ouftap: Das graphifche Werk von Emil 
Nole 1910-1925. Berlin: Euphorion-Berl, (1927). (173 ©, 
mit 33 eingedr. Holsfchn., 2 farb. Lith.) 49 Sn 520 
Er., Nr 1-12 auf Japan, [1] Rad. u. Lith, fign., dr 200.—; 
Kr 13-75 auf handgefhöpftem Bütten, [1] Rad. u. Lith. auf 
Sapan u. jign., Ldr 80.—; Nr 76-520 auf Alfapapier, d. 
mebrfarb. Lith. auf Sapan, Zw. 25.— 

Pacher. — Silber, Mar: Der Bacher-Altar in St. Wolfgang. 
Sn: Bergland (Innsbrud). Sg. 9, 6. ©. 39-41. 

Raffael. — Woermann, Karl: Um Raffaels Sixtinische Ma- 
donna. In: Der Sammler. Jg. 17, 1927, 12, S. 277-282, 
Rubens. — Freund, Frank E. Washburn: Eine Rubens- Aus- 
stellung in New York. In: Der Cicerone. Jg. 19, 1927. 13, 
Juli-H. S. 406-411. 

Grosche, Robert: Der katholische Rubens. In: Hochland. 
Jg. 24, 1926/27, 9. S. 253-262. 

Dejer, Willy: Veter Baul Rubens. Zu 1. 350. Geburtstag am 
28. Se Sn: Kunft und Wiffen. Liter.-mwiffenfch. Beil. 
1921.20. 2 

Schaffner. — Schmidt, R. ®.: Die Rejtaurierung des Bafler- 
alfinger Altar von Martin Schaffner. In: Arch. f. chriftliche 
Runft. 42, 1927, 1. ©. 10-18. 

Schrott-Vorst, — *Dresler, Molf: Ottmar Schrott-Borit, 
ein Tiroler Bildhauer. München: Siüdoft-Berl. 1927. (23 ©. 
m. Abb.) 8° — 50 

Signorelli. — *Signorelli (, Luca): Des Meisters Gemälde. In 
230 Abb. Hrsg. von Luitpold Dussler. Stuttgart: Dt. Ver- 
lags-Anst. (1927). (XLIX, 219 S.) 4° = Klassiker d. Kunst 
in Gesamtausg. Bd 34. 2m. 18.— 

Suter. — Jedlicka, Gotthard: Zum Werk von August Suter. 
In: Das Werk. 1927, 5. S. 155-160. 

Thorwaldsen. — Ruh, Emil: Thorwaldfen und Friedrich Hebbel. 
Sn: Der Schatgräber. Sg. 6, 1927, 10, ©. 2-8. 

Velasquez. — Juste, Ludwig: Die Landschaften des Velas- 
quez. In: Repertorium f. Kunstwissenschaft. 48, 2, S. 81 


bis 104, 
Reichel, Anton: Rudolf Wader. Ein Beitrag zur 


Wacker. 
Gejchichte des Erprefjionismus. Sn: Der neue Plug. Fg. 
1927, 6, Juni. ©. 16-26. 

Wilm. — Clemen, Paul: Hubert Wilm. In: Der Kunst- 
wanderer. Jg. 9, 1927, Junih. S. 408-411. 


Geichichte 
Dr. SobannesHohlield (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes- und 
Drtsgeichichte, Hilfariifenfchaften) unter Mitarbeit von Werner 
KRadig (VBorgeichichte) 
Allgemeines 
Kehr, Pl[aul Fridolin] : Harry Breßlau. Ein Nachruf. In: Neues 
Archiv. Bd 47 (1927), 1/2. S. 251-266. 
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Winter, Georg: Zur Vorgeschichte der Monumenta Germaniae 
Historica. Vier Denkschriften von Rühs, K. F. Eichhorn, 
Savigny u. Niebuhr [aus den Jahren 1814-1816]. In: Neues 
Archiv. Bd 47 (1927), 1/2. S. 1-30. 

Bechtel, Heinrich: Kunftgeichichte als Erfenntnisquelle für 
den Wirtjchaftsgeift des Spätmittelalters. In: Schmollers 
Sb. Sa. 51 (1927), 2. ©. 45-68. — Aus der Stellung der 
bildenden Kunft zum Sozial» und Wirtfchaftsleben ergibt jich 
die Möglichkeit, „auf den Geilt einer Epoche zu jchließen, daß 
jie [die Überrejte der Kunft] weiterhin Schlüffe erlauben, die 
uns andere Quellen für den Wirtichaftse und Soztalgetit 
einer Epoche nicht zu geben vermögen, und daß mir endlich 
aus ihnen erjehen fünnen, wie weit und tie fchnell ein neuer 
Geift in die Menfchen eingedrungen ift”. „Bei der Auswer- 
tung der Eunstgeichichtlichen Quellen zur Deutung des fpät- 
mittelalterlihen Wirtichaftsgeiftes [vornehmlich des 15. SH.) 
wird jich das... Ergebnis herausitellen, daß wir es mit einer 
jelbitändigen Periode des Wirtichaftsgeiites zu tun haben.“ 

Below, Georg von: Eine Erneuerung der hofrechtlichen 
Theorie. In: Vschr. f. Soz.- u. Wirtschaftsgesch. Bd 20 
(1927), 1/2. S. 109-120. — Auseinanderfegung mit %. Bedyer- 
les Auffaß „Marktfreiheit und Herrichaftsrechte in oberrheis- 
niihen Stadtrechtsurfunden“ in der Teltgabe für B. Speijer 
(Bafel 1926); ferner wendet jich dv. Below gegen Hübners 
Beiprehung jeines „Ma. Staates” (3. d. Sav.-Stiftung, 
Germ. Abt. 1914). 

Bethge, Oskar: Über „Bifänge“. Ebda. 8. 139-165. — Bor- 
mwegnehmende Zufammenftellung der Ergebnilje einer größe- 
ren Arbeit des Verf. über Bifänge und Beimden. 


*Hobufch, Earl: Deutihe Schügenfleinodien. Eine Beichrei- 
bung von Schüßen-Slönigsfetten und ähnlichen Ehrenjtüden 
deutihen Schüßenmwefens aus alter und neuer geit. Mit 
100 Abb. Zerbit: Saft 1927. (VII, 318 ©.) gr. 8° 


j Borgeichichte 

Bierbaum, ©.: Die Vorgeihichte des Blauenjchen Grumdes. 
Sn: Mitt. d. Landesver. Sach. Heimatihug. 1927, Bd. 16. 
©. 127-144. — Die Xrbeit it mit 12 Abbildungen ausge 
ftattet, von denen das Profil der bandferamifchen Siedlung 
von Dresden-Cotta und der Bronzedolc von Dresden-Bries- 
nit u. a. hervorzuheben jind. 

Bierbaum, G.: IV. Abteilung für Vorgeschichte. In: SB u. 
Abh. d. Naturwiss. Ges. Isis in Dresden. Jg. 1926. S. XVII 
bis XXI. 


- Birkner, F.: Das Jungpaläolithikum in Bayern. Mit 5 Taf. 


In: Der bayer. Vorgeschichtsfreund. 6. S. 13-16. 


Birfner, F.: Vorgeihichte und Schule. In: Heimatarbeit u. 
nkondung. Feitg. f. Ehr. Frank. München 1927. ©. 14 
18 


 Eidftedt, €. Frh. v.: Verbreitung, Stellung und Ausfehen 
des Neanderthalers. In: Der Erdball. Sg. 1, 3. ©. 115-119; 
4. ©. 124-129. — Mit 12 Abb. 

Eidam, H.: Des städtischen Heimatmuseums Gunzenhausen 
vorgeschichtliche Abteilung. In: Der bayer. Vorgeschichts- 
freund. 6. S. 76-79. 

Franz, L.: Vandalische Siedlungsspuren in Niederösterreich ? 
In: Festschr. f. M. Vancska. Wien 1926. = Jb. f. Landeskunde 
u. Heimatschutz v. Niederösterreich u. Wien. N. F. Jg. 20, 
T.1. S. 132-136. — Mit 4 Abb. 

Frenzel, W.: Vorgeschichtliche und neuzeitliche Siedlung in 
ihren Beziehungen und Bedingtheiten. Mit 1 Kt. In: Dt. 
Siedlungsforschungen. Festschr. f. R. Kötzschke. Leipzig: 
Teubner 1927. S. 77-100. — Auf eng begrenztem Gebiet mird 
das Lageverhältnis von vorgefchichtlichen zu neuzeitlichen 
Siedlungen, das durch die Hochwafiergrenze bejtimmt wird, 
beleuchtet. Weiterhin wird da3 Aufgabenbereich der Sied- 
lungsforfhung umtrifffen. 

Gaerte, W.: Die Vorgeschichtsforschung im Kampf um die 
Heimat. In: Heimatschutz u. Bodenforschung. Königsberg 
1.27.4027. 8.8-15. 

Gaerte, W.: Auf den Spuren vorgeschichtlicher Gräber und 
Siedlungen. Ebda. S. 52-57. 

Gronau, A.: Die Bodenforschung und der Landwirt. Ebda. 
S. 46-52, 

*Heimatschutz und Bodenforschung. Hrsg. von d. Alter- 
tumsges. Prussia, Landesverein „Dt. Bund Heimatschutz‘“. 
Königsberg i. Pr.: Gräfe & Unzer 1927. (59 S. mit Abb.) 
gr. 8° —,50 

Die wirkungsvolle Schrift ift mit 57 Abbildungen ausge- 
ftattet; die Beiträge fiehe unter den einzelnen Autoren. 


Kandler, J.: Geologische Methoden in der Vorgeschichts- 
forschung. In: Der bayer. Vorgeschichtsfreund. 6. S. 1-5. 

Runfel, D.: Ürgejchichtliches aus dem Streife Demmin. Sn: 
Unfer Bommerland. Sg.12,5. ©.174-186. — Der grimndlichen 
Arbeit find 8 Tafeln mit 45 Abbildungen ımd ein reiches Lite- 
raturverzeichnis beigegeben. 

Lienau, M. M.: Ausgrabungen an der Steilen Wand bei 
Lofjow, Kr. Lebus. In: 3]. d. Niederlaufiß. Gef. f. Anthropot. 
u. Altertumstunde. Bd 18, 1. Hälfte, 1927. S. 204-205. 

Mierau, P.: Die Vorgeschichtsforschung und die Schule. In: - 
Heimatschutz u. Bodenforschung. Königsberg i. Pr. 1927. 
S. 28-46. 

Mirtihin, U: Schuß den Denfmälern der Urgefchichte. Mit 
3 Abb. In: Mitteldt. Monatshe. Sg. 10, 8. ©. 448-452, 
— Gteinfreuze bei Sfaffa. Brandgräber von Görzig bei 
Strehla und Baufit bei Nieja. 

Radig, W.: Alfred Hennig, ein Forscher sächsischer Sied- 
lungskunde und Vorgeschichte. In: Dt. Siedlungsforschun- 
gen. Festschr. f. R. Kötzschke. Leipzig: Teubner 1927. 
S. 295-297. 

Reinecke, P.: Die vorrömische Eisengewinnung im rechts- 
rheinischen Bayern. In: Der bayer. Vorgeschichtsfreund. 
6. S. 45-56. 

Reinecke, P.: Die örtliche Bestimmung der antiken geogra- 
phischen Namen für das rechtsrheinische Bayern. Ebda. 
S. 17-44, (Schluß.) — Dit einem Verzeichnis der Bölfer- 
namen und Nachträgen. . 

Schlaginhaufen, O©.: Über prähistorische Schädel aus 
Grengiols und Ernen (Kt. Wallis). In: Bulletin d. Schweiz. 
Ges. f. Anthrop. u. Ethnol. 1926/27. S. 16-17. 

Schlesinger, G.: Lehrmuseum und Heimaterziehung In: 
Festschr. f. M. Vancska. Wien 1926. = Jb. f. Landeskunde u. 
Heimatschutz v. Niederösterreich u. Wien. N. F. Jg. 20, 
+41,8.3-5L, 

Shukhhardt, E.: WVigen und Starzeddel, zwei Burgen der 
Zaufiger Kultur. Mit 10 Ubb. u. 7. Taf. In: 3. d. Nieder- 
laufißer Gef, F. AUnthropol. u. Mltertumsfunde. Bd 18,1. Hälfte, 
1927. ©. 178-139. 

Schuchhardt, C.: Troja-Mykene und Alteuropa. In: For- 
schungen u. Fortschritte. Jg. 3, 20. S. 153-154. 

Tierfh, E.: Zur Urbefiedlung unferer Heimat. Ber. itber die 
Grabungen a. d. jungpalaolith. Funditelle der Schneidemühle 
bei Breitenbach, Kr. Zeit. In: Forfhung u. LXeben. Halle, 
02129. ©4166-L73, 

Tiska, H.: Vom Schicksal unserer ostpreußischen Altertümer. 
In: Heimatschutz u. Bodenforschung. Königsberg i. Pr. 
1927. S. 16-28. 

Die 49, Allg. Versammlung der Deutschen Anthropolog. 
Ges. in Köln. In: Nachr. d. Dt. Anthrop. Ges. Je. 2, 6 
S. 49. — Vorläufige Tagesordnung. 

*Der bayerische Vorgeschichtsfreund. Bll. zur Förderung 
d. Vor- u. Frühgeschichtsforschung. Begr. von J. Kandler. 
Schriftl.: Fr. Wagner. H. 6. <1926.> (82 S., 9 Taf.) München: 
Piloty & Loehle [1927]. 8° 2.— 

Wagner, F.: Die Arten der vor- und frühgeschichtlichen 
Denkmale. In: Der bayer. Vorgeschichtsfreund. 6, S. 5-12. 

Wagner, F.,u. P. Reinecke: Neue Funde u. Forschungen, 
Ebda. S. 64-75. — Behandlung von über 10 Fundplägen. 

Beiß, 9.: Die por und frühgefchichtliche Beftiedlung der Gegend 
von Regensburg. In: Verh. d. Hilt. Ver. dv. Oberpfalz u. 
Regensburg. Bd 77. ©. 3-47, — Mit 4 Berbreitungsfarten 
und einem gründlichen Fundverzeichnis. 


Mittelalter 


*Haller, Johannes: Die Epochen der deutichen Gefchichte. 
Neue, durchgei. u. verb. Aufl. Stuttgart: Cotta 1927. (XII, 
375 ©.) 8° 4,50; 2m. 7.— 

*Heck, Philipp: Die Standesgliederung der Sachsen im frühen 
Mittelalter. Tübingen: Mohr 1927. (XI, 209 8.) gr. 8° 11.— 
‚ Sin diefer Zufammenfafjung und erneuten Überprüfung 

feiner früheren jtändegefchichtliden Arbeiten halt Hed an feinem 

methodiichen Vorgehen und feinen Ergebniffen gegenüber dem 

Einfpruh von Amira, Dopih, Saefel u. a. feit. Inhalt: Die 

Aufgabe. Der zeitliche Aufbau des fähfiihen Problems. Die 

älteren Nachrichten und die Gliederung in Edelinge und Zri- 

linge. Die BZwifchennadrichten. Die Standesgliederung des 

Sacjfenfpiegels. Die Gliederung in Schöffenbare und Nicht- 

ihöffenbare. Anhänge: Die Kritit von Dopjidh. Der inftituts- 

gefchichtliche Urfprung der fahhfischen Dienitmannfchaft. Die 

Deutung der Pfleghaften und der Marchicheffel in den Stfelder 

Urkunden bei R. Schröder. Die Erberentheorie [von D. Philippi. 
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*Krusch, Bruno: Neue Forschungen über die drei ober- 
deutschen Leges: Bajuvariorum, Alamannorum, Ribua- 
riorum. Mit 8 Schrifttafeln. Berlin: Weidmann 1927. (III, 
208 8.) gr. 8° = Abh. d. Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Phil.- 
hist. Kl. N. F. Bd 20, 1. 

Snhalt: Konigsrecht, fein Volksrecht. Die alte Forichungs- 
methode im Kampje mit der neuen. Heymanns KRettungs- 
verjuch der batriihen Emendata (E). Brunners verichollenes 
merorirgiiches Königsgejeg Dagoberts I. (7 639). Benedictus 
Zevita und Sedel® Lex Baiuwariorum canonice compta. Die 
Entitehung der Lex Baj. in 5. Bedyerles Beleuchtung und 
BZeumers Euricianus-Verirrungen. Die Lex Al. und Lehmanns 
neue Ausgabe. Die Lex Rib. und Sohms Monumenten-Aus- 
gabe. Die Rechtshandichriften St. Gallen 729 und Paris Lat. 
4404. Ernft Madyers Legesforichung. dv. Schmwinds Ausgabe der 
Lex Baj. $. Beperle3 neue Ausgabe der Lex Baj,. 
Krusch, Bruno: Der Bayernname. Der Kosmograph von 

Ravenna und die fränkische Völkertafel. [Mit 1 Taf.) In: 
Neues Archiv. Bd 47 (1927), 1/2. S. 61-76. — Gegen R. 
Muchs germantftiihe Ableitung des Namens von *Baija- 
warjöz bringt Krufch Hiltorifche und quellenfritiiche Gründe 
vor, die ihn an der Form Bajo(oder -u-)vari (gegen: 
Baiwarii) fejthalten lafjen. Darüber hinaus bringt Krufch 
eine jcharflinnige Interpretation der Erdfarte des Beatus 
(von ce. 776) und anderer frühma. Kosmographen. 

Sproemberg, Heinrich: Marculf und die fränkische Reichs- 
kanzlei. In: Neues Archiv. Bd 47 (1927), 1/2. 8. 77-142, — 
Markulfs Bedeutung wird darin gefunden, daß er „in den 
Sormeln für Königsurkfunden Borlagen aus Auftrafien, Neu 
trien und Burgund ohne Unterihied nebeneinander und 
Durcheinander verwendet (hat), in dem unverfennbaren 
Streben nach einer einheitlihen Formelgeftaltung”. „Sn 
Marfulf ftellt jich der Gedanke der Einheit der abendländiichen 
Kultur in befonderem Maße dar, ebenjo wie bei ihm in voller 
Deutlichkeit hervortritt, daß dieje auf der geiftigen romanijch- 
germantiihen Gemeinihhaft beruht.” 

*Flaskamp, Franz: Das Hessen-Bistum Buraburg. Ein 
Beitrag zur Germania sacra. Mit 4 Kt. im Text u. 9 Kt. als 
Anlagen. Anhang: Zum Lebensbilde des hl. Bonifatius. 
Münster i. W.: Regensberg 1927. (VII, 67 S.) gr. 8° 

Keftler, Hermann: Ein Beitrag zur Datierung der Briefe 
Alfıins. In: Verh. d. Hilt. Ver. v. Oberpfalz. Bd 77 (1927). 
©. 48-52. — Die Briefe MGH Epp. IV. ©. 421 ff., Nr 264 
und 265, werden von Diimmler beide ing Jahr 803 gelebt. 
Neitler jest Nr 265 zu Oftern 804, Nr 264 in den Herbit 799 an. 

Laehr, Gerhard: Das Schreiben Stephans V. an Sventopulk 
von Mähren (IL. 3407). In: Neues Archiv. Bd 47 (1927), 
1/2. 8.:159-173,. — In dem im übrigen echten Papitbrief 
werden einige Stellen als interpoliert nachgemwiefen. Diefe 
gehen auf den bairifchen Epiffopat zurüd, der zwar mit dem 
Papit zufammen die griehiihe Mahrenmiffion befämpfte, 
aber auch nicht die direfte Unterftellung Mährens unter die 
Kurie wünjchte, vielmehr jelber an die Stelle des Methodius 
treten mollte. 

Zatschek, Heinz: Zu Petrus Diaconus. Beiträge zur Ent- 
stehungsgeschichte des Registers, der Fortsetzung der 
Chronik und der Besitzbestätigung Lothars III. für Monte 
Cassino. In: Neues Archiv. Bd 47 (1927), 1/2. S. 174-224. 

Schmeidler, Bernhard: Eine ungedruckte Königsurkunde 
Heinrichs IV. Ebda. $. 246-248. — Heinrich IV. geftattet 
dem loiter Jafobsberg bei Mainz Rodungen im Reich3forfte 
Dreieich bei Frankfurt. Frankfurt 1069 Oftober 6. Gefchrieben 
und verfaßt von Mdalbero A. 

Kraft, Wilhelm: Eine unbekannte Urkunde König Kon- 
rads IV. von 1248. Ebda. S. 248-250. — Ronrad IV. ver- 
pfändet dem NReichsmarfchall Heinrich von Bappenheim die 
Vogtei in Wülzburg, Auernheim, Tannhaufen und Zanglau. 
Augsburg 1248 Auguft 23. 

. Bock, Friedrich: Fälschungen des Freiherrn von Hormayr 

(1782-1848). Ebda. S. 225-243. — Böhmer, Reg. Ludwigs 

d. B. Nr 3335 und 1185 jomie die daran anichliegenden Aug- 

führungen Hormayıs über den Stamjer Mönch Johann v. 

Kempten werden al Fabeleien Hormayı3 nachgewieien. 

Sein „Vorgehen muß (daher) gegen feine Urbeit auf hifto- 

riichem Gebiete aufs äußerfte mißtrauifch machen”. Ferner 

ergibt fich, „daß ... der Verfuh, Ludwig d. B. mit der 

Moyitit in Verbindung zu bringen, feinerlei reale Unterlagen 


Thordeman, Bengt: Die Kriegergräber von Korsbetningen 
bei Visby. [Mit 24 Abb.) In: Zs. f. hist. Waffen- u. Kostüm- 
kunde. N. F. Bd 2 (11), 6. S. 129-140. — Unterfuhung und 
Sundbejchreibung der Mafjfengräber der 1361 bei der Ver: 


teidigung PVi3bys gegen Waldemar Atterdag gefallenen 
Sotländer. 

*Valliere, P. E. de: Murten. Die Belagerung u. die Schlacht 
1476. Dt. von Walter Sandoz. Mit Federzeichn. von Eugen 
Reichlen, einem Plan des Schlachtfeldes u. 8 photogr. 
Bildbeigaben, Vorw. von Oberstdivisionär Sonderegger, 
Lausanne: Editions Spes 1926. (272 8.) 8° Fr. 5.—; 2m, 7, — 

Der Berfajier ift Schmweizeriicher Offizier; jein Intereffe gilt 

Daher vornehmlich den militäriihen Vorgängen, die aber, da 

die taftifche Überlegenheit der Eidgenofjen ihnen vornehmlich) 

den Sieg verjchaffte, „eine neue Einitellung in der allgemeinen 

PBolitif‘ bemwirften und insbefondere, nach den Worten Del 

brüds, „den Ausgangspunkt einer neuen, unendlich fruchtbaren 

Epoche der Kriegsführung“ bildeten. 

*Rosenkrantz, Albert: Der Bundschuh, die Erhebungen des 
südwestdeutschen Bauernstandes in d. J. 1493-1517. [2 Bde.] 
Bd 1. 2. Heidelberg: Winter 1927. (XII, 500 8., V, 336 S.) 
4° = Schr. d. Wissenschaftl. Instituts d. Elsaß-Lothringer 
im Reich. 50.—; geb. 56.— 

Der Verf. lehnt es ab, den Bundichuh einfeitig als Vorftufe 
de3 Bauernfriegs zu betrachten, fucht vielmehr vor allem „‚Ur- 

Iprung und Recht des Bundichuhs“ aus der Vergangenheit zu 

erklären und bricht Daher mit dem Einfegen der Reformation ab, 

Er unterfucht nacheinander die Bundichuhbemegungen in Schlett- 

ftadt (1493), Untergrombadh (1502), Zehen (1513) und den 

Armen Konrad von 1517. Er fieht im Bundichuh eine radikal 

demofratifche, nicht eigentlich” fommuniftiiche Bewegung des 

(vornehmlich bäuerlichen) Proletariats, die, durch die fchroffen 

Gegenjäße von Arm und Reich und die allgemeine Erjchütterung 

des Nechtsgefühls hervorgerufen, fich zu einem Golidaritätg- 

gefühl der bäuerlichen Gejamtheit verdichtet. Der 2. Band 
bringt in einem reichen archivaliichen Quellenmaterial die Be 
lege für die Daritellung. 

Panhorst, Karl H.: Das Verhältnis der Ehinger zu den 
Welsern in den ersten deutschen Unternehmungen in Ame- 
rika. In: Vschr. f. Soz.- u. Wirtschaftsgesch. Bd 20 (1927), 
1/2. 8. 174-182. — „Sn den in Spanien und Amerifa tätig 
gemwejenen Ehingern haben wir Vertreter der Welfer und in 
ihren Unternehmungen den Willen der Welfer zu erbliden.” 


Zandes- und Drtögefchichte 


Norddeutschland. — Techen, Friedrih: Über die Straßen- 
namen norddeuticher Städte. In: Nordelbingen. Bd 5, 1. 
©. 526-553. — Trogdem Techen nur in Umtriffen fein Gebiet 
überfliegt, gibt er in dem fleinen Auffat doch auch eine Fülle 
bon Einzelerflärungen und, danft feiner ausgebreiteten 
Kenntnis der Materie, zahlreiche vergleichende Hinmeile, 
die der Lokalforihung von Nusen fein werden. a 

Boigt, Chriftian: Flensburg 1830-1848. Ebda. ©. 18-37, 


Leybold, W.: Hamburgs öffentliche Gaffenbeleuchtung von - 
den Anfängen bi3 zur Frangofenzeit, 1673-1816. Ebda,. 
©. 455-475. 

Krogmann, Willy: Die Eigentumsverhältnisse des Lübecker 
Marktes um 1300 und ihre Erklärung. In: Vschr. f. Soz.- 
u. Wirtschaftsgesch. Bd 20 (1927), 1/2. S. 165-171. — ®. 
polemiliert gegen Nörigs Annahme (Der Markt von Liber, 
Leipzig 1922) von einem Zufammenhang zwifchen Unter- 
nehmerfonjortium und Rat, die zur Erklärung der Befig- 
verhältnilie an den Marktbuden dienen foll. Tatfächlich jest 
K. nur eine neue HHpothefe gegen die Rörigs, denn für feine 
Voritellung von dem Gründungsvorgang i. S. 1158 muß er, 
nad) Lage des Duellenmaterial3 ganz natürlich, fich auch mit 
Bermutungen begnügen, die allerdings mit großer Beftimmt- 
heit vorgetragen werden. 

Kai, Auguft: Symopathieftreit, Meifter-, Schimpfen” und 
Urbeit-Legen bei Xübeder Zunftgefellen [im 18. &h.]. In: 
Kordelbingen. Bd 5, 1. ©. 520-525. r 

"Wolters, Gertrud: Das Amt Friedland und das Gericht 
Leineberg. Beiträge zur Gefchichte d. Lofalvermaltung u. d. 
welfifchen Territorialitaates in Südhannover. Mit 1 [farb.] 
Kt.-Taf. Söttingen: Vandenhved & Ruprecht 1927. (69 ©.) 
4° = Studien u. Vorarbeiten zum Hiftor. Atlas von Nieder- 
jachien. 9. 10 = VBeröff. d. Hiltor. Kommiffion f. Hannover, 
Dbenburg, Braunfchweig, Schaumburg-Lippe u. Da 


‚Die Arbeit aus der Schule Karl Brandis verfolgt die Ve- 
feitigung der mwelfiichen Landeshoheit in einem Teilgebiet des 
Füritentums Oöttingen, wo fich die landesfürftliche einheitliche 
Lofalverwaltung gegen die Stadt Göttingen, Kurmainz und 
Heilen, die dort Hoheitsrechte befaßen, durchzufegen hatte. 
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Anklam, K.: Die Judengemeinde in Aurich. In: Mschr. f. 
Gesch. u. Wiss. d. Judentums. Jg. 71, N. F. 35 (1927), 5/6. 
S. 194-206. 

Mitteldeutschland. — *Arndt, Georg: Das Kirchenpatrona 
in Thüringen. Jena: Fischer 1927. (VIII, 153 5.) 8° = Zs. 
d. Ver. f. Thür. Geschichte. N. F. Beiheft 10. 

Die Unterfuchung it im Auftrag des Verbandes der Patrone 
evangeliicher Kirchen Deutichlands verfaßt und ergänzt frühere 
Arbeiten des Verfaffers über Preußen und den Freiftaat Sachjen 
(vgl. Sahresberichte d. Lit. Zbl. Sg. 2. Sp. 111; Jg. 3. ©». 304). 
*Des Hupferfchmiedemeilters Ludwig Stleindempei Haus- 

hronif, Im Anhang: Die große Teuerung zu Annaberg im 
Sabre 1771. Nach den Originalen des Annaberger Nats- 
archivs hrag. dv. 9. Harms zum Spredel. Mit 1 Fafjimile- 
drud. Annaberg: Gefchichtsverein 1927. (132 ©.) 8° = Mittn 
d. Ber. f. Gefch. v. Annaberg. Ib. 16. BD 5. 

Die Chronik des 1612 geborenen, 1692 geitorbenen Verfafjers 
it etiva 1635 begonnen und umfaßt die Jahre 1563-1674. Die 
Arbeit ift auch familiengefchichtlich wichtig, da die Unnaberger 
Kirchenbücher im 17. Jahrhundert große Liüden aufweilen, die 
dur Einträge Kleinhempels 3. T. ausgefüllt werden. 
*Splittgerber, Arthur]: Gejchichte Der Stadt und des Streijes 

Bülihau. Subiläumsichrift. <1527-1927). Berlin-Örune- 
wald: Selbitverlag 1927. (IV, III, 121 ©., 4 Taf.) gr. 8° 3.— 

Westdeutschland. — Wir, Ludwig: Die Grafen von Neuen- 
ahr. Sn: Ahein. Heimatbll. Sg. 4, (1927) 6. ©. 235-239. 

Kremer, Eduard: Die Nheinuferfiedlungen zwiichen Köln und 
KRuhrmündung. Ein Beitrag zur Giedlungsgeographie des 
Niederrheins. [Mit 2. Abb. u. 5 Grundriffen.] In: NRheinifche 
Heimatbll. Sg. 4 (1927), 6. ©. 257-264. 

*Frankfurt/Amerika. — 1. Alte u. neue Beziehungen von 
Bernhard Müller. — 2. Frankfurt im Sezessionskrieg von 
Ludwig Heilbrunn. Frankfurt a. M. (: Wirtschaftsamt d. 
Stadt) 1926. (90 S., 17 Taf.) 8° 1.50 

Henfelmann, &.: Der Übergang des DOberamts Otarfenburg 
an Heflen 1802/03 mit befonderer Berüdiichtigung der Städte 
Bensheim und Heppenheim. In: Bergiträßer Seichichtsbll. 
Sg. 4 (1927), 6 u. 7. ©. 81-95, 100-105. 

Sehwaben. — *llrfunden und Alten des Württembergifchen 
Staatsarchivs. 1. Abt. Württembergtiiche Negejten von 1301 
bi3 1500. Hrag. von dem Wiürttembergischen Staatsarchiv in 
Stuttgart. I. Altwürttemberg. 2. T. 5.-7. Lg. Stuttgart: 
Kohlhammer 1927. (V u. ©. 367-462.) gr. 8° 

Der vorliegende Band, der mit der nachiten Lieferung jeinen 
Abichluß findet, ift der mürttembergiichen Yandesuniverfität zu 
ihrem 450 jährigen Beftehen gewidmet. Diefe Lieferung enthält 
die Negeften der altwürttembergiichen Orte von Heubach bis 
Nojenfeld in alphabetiiher Ordnung. 

Rott, Hans: Baden-Baden im 16. und 17, Jahrhundert und 
ein Aufbauprojekt nach dem großen Brand von 1689. (Mit 
Brise u 1 Kt) In: Zs. ft, d. Gesch. d. Oberrheins. N. F. 
Bd 41 (1927), 1. S. 38-86. 

Baier, Hermann: Die politische und wirtschaftliche Lage im 
Amtsbezirk Donaueschingen im Jahre 1852, Ebda. 8. 87 
bis 116. — Auf Grund von amtlichen Ort3bereifungsproto- 
follen werden die politiiche Stimmung und die wirtichaftlichen 
Zuftände nach der Niederwerfung der Revolution für jeden 
Drt des Bezirks Dargeitellt. 

Walter, Michael: Verzeichnis der Literatur über abgegangene 
Siedelungen in Baden. Ebda. S. 132-137. 

Oberpfalz, — KReindl, Ludwig: Die Verteidigung der Dber- 
pfalz unter Kurfürft Marimilian I. vom Valle Magdeburgs 

- bi3 zum Tode Tillys bei Rain am Lech. Mai 1631 bis April 
en; Se Berh. d. Hift. Ver. v. Oberpfalz. Bd 77 (1927). 

Dollader, 3.: Die Oberpfalz im 30jährigen Kriege. 4. Fort]. 
[1633]. Sn: Die Oberpfalz. Sg. 21 (1927), 6. ©. 106-108. 

Österreich. — Lechner, Karl: Grafschaft, Mark und Herzog- 
tum. Ein Beitrag zur Territorial- und Verfassungsgeschichte 
Österreichs. In: Jb. f. Landeskunde... v. Niederösterreich. 
N. F. Jg. 20 (1926/27), 1. S. 32-69. — In Fortführung der 
Arbeiten Stomwafjers, die gegen die Kritif von Dopicd) ver- 
teidigt werden, unterfucht Xechner das ftändiiche Verhältnis 
bon comites und nobiles zur Marfgrafenzeit und die Topo- 
graphie einiger Grafichaften. Er gelangt zu dem Ergebnis! 
‚Marchia und Ducatus fallen nicht nur rechtlich, jondern aud) 
territorial auseinander. Die Grafjchaften liegen teils in der 
Mark, teils außerhalb derjelben, aber im PBrinzipatsbezirk; 

- die legteren werden dann zufammen mit der Mark dad neue 
Herzogtum. „Im 11. und 12. Jahrhundert laffen fich in Dfter- 
reich, wenn auch nicht große, aber gejchlofjene Grafichafts- 
bezirfe ermweifen.“ 


Sailer, Leopold: Aus der [Wirtschafts- u. Finanz-] Geschichte 
des Wiener Bürgerspitals. [Mit 5 Handschriftenproben.] In: 
Mbl.d.Ver. f.Gesch. d. Stadt Wien. Jg.9 (44), 4/6. 8.173-183. 

Donin, Richard Kurt: [Geschichte u. Baugeschichte der Burg] 
Wildegg. [Mit 13 Abb.] In: Jb. f. Landeskunde ... v. Nieder- 
österreich. N. F. 20 (1926/27), 1. S. 89-131. 

Mayer, Matthäus: Negeften zur Gejchichte Stuffteins 1343 
bis 1622. Sn: Das Archiv. Wil). Beihefte 3. d. Tiroler Heimat- 
bit. 1/2. ©. 1-90, 

Schadelbauer, Karl: Meiscellaneaftegeiten zur Gejchichte 
Kuffteins. Ebda. ©. 91-9. 


Hitoriihe Hilfsmwilfenichaften 

Cahn, Julius: Die Reichsmünze zu Offenburg. [Mit 50 Abb.] 
In: Zs. f. d. Gesch. d. Oberrheins. N. F. Bd 41 (1927), 1. 
8. 4-37. — €. gibt hier die erite Gejchichte der Dffenburger 
Minzitätte, deren Gründung 1218 und Weiterentwiclung 
im 13. Sahrh. (bi3 1316) die politifhen und wirtichaftlichen 
Berhältnifie des Oberrheinlande3 nach mehreren Seiten hin 
tiefer veritehen lehrt; befonder3 das Verhältnis des Keichs- 
oberhauptes zu den Biihöfen von Straßburg wird fchärfer 
beleuchtet. 

Semler, Alfons: Die historischen Handschriften der Leopold- 
Sophien-Bibliothek in Überlingen. Ebda. S. 117-131. — 
Die Anfänge der umfang- und inhaltreichen Bibliothef gehen 
auf die Zeit des Humanismus zurüd, wo die Stadt eine be= 
deutende Lateinjchule bejak, die meiften Hff. ftammen aus 
flöfterlihem Beliß nach der Säfularijation von 1803. Unter 
den Hff. Hiftorifchen Snhalts, die von Semler hier bejchrieben 
werden, enthält die ältelte Walafrid Strabo Vita S. Galli 
(saec. 11/12) ; die meiiten jtammen aus dem 17. und 18. Jahrh. 

Sieb3, Benno Eide: Die Hausmarfen der Injel Helgoland. 
[Mit 86 Abb.) In: Nordelbingen. Bd 5, 1. ©. 391-401. 


Genealogie- 


Schaeff-Scheefen, ©. Harro: Yamilienforihung als Weg 
zur Erneuerung unjeres Bolkstums. In: Samiliengeichicht- 
fie BI. Sg. 25, 8. August 1927. Sp. 241-246. 


*Sfauß, Hermann: Ofterreichiihe Emigranten in Schwabad) 
und Umgebung. Schwabadh: Iffland 1927. (43 ©.) 89° = 
Schwabacher Gejchichtsbll. 2. es 

Große-Dresjelhbaus, Friedrih: Weitfäliihe Berjonalien 
aus KReichsfammergerichtsaften. In: Ramiliengeichichtliche 
HM. Sg. 25, 8. Auguft 1927. Sp. 274-276. 

Kemper: Gelehrte und Schriftiteller aus dem Gebiete des 
früheren Herzogtums Weftfalen. In: Trugnadtigall. Sg. 9, 3. 

. 77-79. — Alphabetiiche Liite (U-F) mit Xebensdaten nad) 
Seibers’ Weftfälifchen Beiträgen (1823) und Keilers Litera- 
turfalender (jeit 1891). (Fortl. folgt.) 

Keussen, Hermann: Krefelder Studenten auf der alten Uni- 
versität Köln. In: Die Heimat (Krefeld). Jg. 6, 1. S. 18-21. 

*"Mertfcher, Erich: Liiten der Görliger Schüßengilde 1506 bis 
1927. 550-Sahrfeier Schügengilde Görlig 1377-1927, 3. bis 
10. SZult 1927. Feitichrift. Goörliß: Starfe 1927. (256 ©, 
30 [1 Fafj.] Taf.) 4° 2m. 12.— 


Braun, Wolf 9.: Binzenz dv. Zuccalmaglio (Montanus) 
. a, Sn: Die Heimat (Krefeld). Sg. 6 (1927), 

Buchheit: Nedende Wappen. In: Heimatbll. vom oberen 
Nedar. Bd 4, 1 (Heft 37), Suni 1927, ©, 532. 

* Shriftefen, Zulius:) Ahnentafel der Familie Ehrifteien 
älterer Linie in Unemwatt, Flensburg: Meyer 1927, (4 ©.) 
8%, Aus: Kreisfalender f. d. Landfr. Flensburg, 1927. 1.— 

Da3 Befchlecht der Birk (Bürk). Inu: Heimatbll. vom oberen 
Kedar. Bd 4, 1 (Heft 37), Juni 1927. ©. 531. 

Sundlad, Franz: Cajpar von Saldern. Seine Herkunft und 
jeine Frauen. Die Yamilie Schnapel in Jevenitedt. In: 
Nordelbingen. Bd 5, 1. ©. 63-91. 

Heinig, Walter: Der Familienname Heinig. In: Tamilten- 
geichichtlihe BI. Sg. 25, 8. Auguft 1927. Sp. 247-256. 

Rnoop, Ernit: Die fchleswigiche Familie Carnarius und ver- 
wandte Gejchlechter. In: Nordelbingen. Bd 5, 1. ©. 92-102. 

Krauß, Ingo: Die Familie von Eiferen aus der Verwandt- 
ichait des General3 von Steuben. In: Familiengeichichtliche 
BI. Sa. 25, 8. Auguft 1927. Sp. 259-268. 

*Beiper, Erich; Ahnentafel von Hans-Jürgen Mar Erich 
Samuel Reiper, * 4. XII. 1925, Sranffurt a. M. Anhang: 
Familie PBeiper-Greifswald. Greifswald: Hartmann 1927. 
(47 ©. u. 1 Berwandtichaftstafel Pland-[ Beiper-]&vethe). 8° 
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*Nedenbakher, Marfus: Die Familie Reden», Nettenz, 
Köthen» und Röttenbacher. Tamiliengeihichte u. Stamm- 
lifte. Mit e. Biographie d. Pfarrers u. Schriftitellers Wilhelm 
Nedenbacher von Ernft Dorn. Münden: Müller & Fröhlich 
1927. (VI, 160 ©., 4 Taf. mit aufgeflebt. Abb., 1 Stammtaf.) 
8° Hlm. 7.50 

"Röhm, Ernft: Stammtafel der Familie Röhm (abgeichl. Juni 
1927). Leipzig: Degener 1927. (1 Tafel.) 30,5x46 cm. 
8° [Umfchlagt.) ne 

Familie Shmig vom Slfelhof in Lanf. In: Die Heimat 
(Krefeld). Sg. 6 (1927), 1. ©. 74. (Mit Stammbaum.) 

Weden, Friedrih: Zu den Stammtafeln der Familien Diet- 
mar und Brüdner, In: Familiengeihichtlihde DB. Sa. 25, 
8. August 1927. Sp. 255-260. = 

Wirk, Ludwig: Die Grafen von Neuenahr. In: Rheiniiche 
Heimatbll. Sg. 4, 6. Suni 1927. ©. 235-239. 


Bielefeld: Süpdifhe Tamiliennamen [in Dülmen). I: 
Heimatbll. [Dülmen]. Sg. 3, 7. Suli. ©. 82-83. 


Neueite Geichichte 
Deutjchland 


Altes Reieh. — Slefule v. Stradonik, Stephan: Auf den 
Spuren der Nofenfreuzer mit Paul Bailleu. In: Dt. RI. 
Sg. 53, 9. Suni 1927. ©. 266-270. 

Deutscher Bund. — Dehio, Ludwig: Benedict Waldeck. In: 
Historische Zs. Bd 136, 1. S. 25-57. — Sn einer biographi- 
ihen Skizze jucht Dehio die „geheimnisvollen Schatten” auf- 
zubellen, die iiber „die feiten und biederen Züge‘ de3 „‚popus 
läriten PBarlamentariers, den Preußen gehabt hat“, jpielen. 

*Schnabel, Franz: Sigismund von Reitzenstein, der Begrün- 
der des badischen Staates. Mit 3 Portr. [Taf.]. Heidelberg: 
Hörning 1927. (202 S.) 8° = Schriftenreihe d. Akadem. 
Mittn. Heidelberg. Bd 6, B.—; Hlw. 6.— 

Schneider, Walther: Freiherr vom Stein und Erzbischof Graf 
vom Spiegel. Ein Brieimwechiel. Sn: Dt. N. Sg. 53, 9. Juni 
1927. ©. 201-220. — Die Freundichaft zwiihen Stein und 
Spiegel gehört zu jenen Freundschaften zwischen zwei großen 
Männern, „die, von entgegengejegten oder menigitens 
einander fremden Xebensiphären ausgehend, in einem Brenn- 
punkte höchiter Lebensentfaltung ich trafen, einander er- 
ganzten und jo Marfiteine dDeutihen Menfchentums fchufen“, 
wie zwijchen Friedrich I. und Reinald von Daffel, Yutber und 
Melanchtbon, Goethe und Schiller. 

Neues Reich. — Büchner, Mar: Zmei Katjerbiographien. Sn: 
Gelbe Hefte. 3g. 3, 9. ©. 655-701. — Belpredhung von Zud- 
wigs Wilhelm II. und von Kaifer Wilhelm, Aus meinem 
Leben, in Gegenüberjtellung. 

Luckwaldt, Friedrich: [Besprechung von] Die Ursachen des 
Deutschen Zusammenbruchs im Jahre 1918. In: Historische 
Zs. Bd 136, 1. S. 123-134. 

Sharp, Heinrih: Woran it Prinz Mar gefcheitert? In: Dt. 
KRepublif. Sg. 1, 39. ©. 520-522. 

Steinbrind, Dtto: [Befpr. von: D. Yudmwig,] Bismard, die 
Geichichte eines Kämpfers. In: Das Neue Reich. Sg. 9, AL, 
9. Zuli 1927. ©. 844-846. 

*Stuhlmacder, Walther: Bigmards Kolonialpolitif nach den 
AUktenveröffentlihungen des Auswärtigen Amtes. Halle: 
Mitteldt. Verlags3-Gef. 1927. (XVI, 128 ©.) 8° = Hallifche 
Borfhungen zur neueren Geich. 6 (Schluß). 5.— 

Die Arbeit ift al® Ergänzung und Berichtigung des ver- 
dienjtlihen Werkes von Marimilian dv. Hagen gedacht, indem 
fie die erit nach Hagens Buch erfchienenen amtlichen Alten in 
den Mittelpunft jtellt und an Hand derfelben eine Darftellung 
der Bismardihen Kolonialpolitif bringt und fie zugleich in den 

Rahmen der auswärtigen KReichspolitik ftellt. 

*Das Deutsche Weißbuch über die Schuld am Kriege mit 
der Denkschrift der deutschen Viererkommission zum 
Schuldbericht der alliierten und- assoziierten Mächte vom 
29. März 1919. (2. Aufl.) Berlin: Dt. Verlagsgesellschatt f. 
Politik u. Geschichte 1927. (VII, 230 8.) gr. 8° 

Pr. 10.—; Lim. 15.—; Hldr 20.— 

Die Ausgabe ilt ein mortgetreuer Abdruc der im Jahr 1919 
als 6. Teil der vom Auswärtigen Amt im gleichen Verlage 
herausgegebenen Sammlung „Materialien betr. die Friedeng- 
verhandlungen” erfchienenen 1. Nusgabe diejes Weißbiuches. 

"MWensde, Paul: Die deutfchen Farben, ihre Entwidlung und 
Deutung, jowie ihre Stellung in der deutschen Gefchichte. 
Mit 4 Abb. [Taf.]. Heidelberg: Winter 1927. (XIII, 240 ©.) 
gr. 8° 7.—; geb. 9.50 


Medyer, Arnold Dsfar: Auguste Viktoria, deutiche Kaiferin, 
In: Dt. Biographiiches Sb. III (1921). ©. 11-13. 

Huber, Rudolf: Mar v. Befeler, preußifcher Staat3= u. Zuftiz- 
minilter. Ebda. ©. 19-21. 

a, Friß: Theobald v9. Bethmann Hollmweg. -Ebda. 


Krüger, Bogdan: Auguft Graf zu Eulenburg, Minifter des 
Königlihen Haujes. Ebda. ©. 92-9. : 
9 © feld, DE: Fürit Philipp zu Eulenburg-Hertefeld. Chda. 


MWehberg, Hans: Alfred 9. Fried. Ebda. S. 105-106, 

Schnee, Heinrich: Theodor LXeutiwein, Generalmajor u. Gou- 
perneur a. D. Ebda. ©. 183-187. 

er Sohann: Karl Fürft zu Yömenftein. Ehda. ©, 187 

18.198: 

Fleifcher, Friedrich: Konrad v. Studt, Staatsminifter. Ebda. 
©. 246-250. 

Bahem, Carl: Karl Trimborn, Staatsfefretäar a. D. Ebda, 
©. 263-265. 

Rapp, Wolf: Wilhelm IL, König von Württemberg. Chda, 
©. 273-278. 

Rapp, Wilhelm: Hugo Freiherr Zorn von Bulad), Staats- 
jefretär von Elfaß-Lothringen. Ebda. ©. 281-284, 

Grenz- u. Auslandsdeutschtum. — Hansen, Joseph: Das linke 
Rheinufer und die französische Revolution 1789-1801, In: 
Mittn der Deutschen Akademie. Nr 12, April 1927. S. 421 
bis 455. 

Biehl, Eduard: Georg Ritter dv. Schönerer. In: Dt. Bio- 
graphiiches Sb. III (1921). ©. 228-232. 

Matthieifen, Karl Nicolaus: Lest we forget. Aus den Er- 
innerungen eines Ehinadeutfchen. In: Dt. Rf. Sa. 53, 9. Juni 
1927. ©. 243-246. 


Ausland 


China. — T’ang Leang-Li: China in Aufruhr. Mit Vorw, 
von H(ans) Driesch u. Tsai Yuan Pei. (Dt. von Else 
Baronin Werkmann. 1.-10. Tsd.) Leipzig: Weller 1927. 
(349 S. mit 1 eingedr. Kt.) 8° x. 8 

Worauf es dem Berfafler hauptjächlich anfommt, ift, dem 

Weiten die Stellung der chinejifchen Sntelligenz zu gemilien 

Gefichtspunften der weftlihen Kultur, wie fie den Chinejen 

ericheint, zu zeigen und die politifchen Gedanken Jung-Ehinas, 

jeine nationalen Sdeale und internationalen Forderungen zu 
erklären, indem es nacheinander „China im Frieden“, „China 
in Ketten” und „China im Aufruhr“ zeigt. 

England. Darmstädter, Paul: [Besprechung von] Die 
Britischen Amtlichen Dokumente über den Ursprung des 
Weltkrieges 1898-1914. In: Arch. für Politik u. Geschichte. 
Jg. 5, 6. Juni 1927. S. 681-696. 


Rußland. Korfes, Otto: Die russische Eismeerküste im 
Kriege. Ebda. S. 610-627. 


Aus den Papieren des Grafen Balmani, russischen Kommis- 
sars auf St. Helena von 1816-1820. Übersetzt von Viktor 
v. Struve, mit einer Einleitung versehen von Herbert 
Stegemann. Ebda. S. 627-662. 


*Das Zaristische Rußland im Weltkriege. (,‚Carskaja Rossija 
v Mirovoj Vojne‘.> Neue Dokumente aus d. russ. Staats- 
archiven über d. Eintritt d. Türkei, Bulgariens, Rumä- 
niens u. Italiens in d. Weltkrieg. (Hrsg. von d. Zentralstelle 
{. Erforschung d. Kriegsursachen.) Übers. aus d. Russ. 
Mit e. Vorw. von Alfred von Wegerer. (1. Aufl.) Berlin: 
Dt. Verlagsgesellschaft f. Politik u. Geschichte 1927, (LIX, 
337 8.) gr. 8° = Beiträge zur Schuldfrage. H. 6 


PH. 20.—; Lim. 25.—; Hldr 30.,— 
Daß die Schuldfrage aud) die Frage der Ausdehnung des 
Krieges auf meitere Staaten in jich begreift, wird in den 
„Beiträgen zur Schuldfrage” im vorliegenden Band eine Reihe 
von ruffiihen Dokumenten aus der Zeit nach Kriegsausbrud 
zufammengeftellt, die fich auf den Siriegseintritt der Türkei, 
Bulgariens, Rumäniens und Italiens beziehen. Srgendmwelde 
fentimentale Hemmungen jpielen bei den Diplomaten diefes 
Staatenfreife3 beim Eintritt in den Krieg nicht mehr mit. „Uns 
geihminkt und brutal tritt der Strieg als Gejchäft in die Erichei- 
nung. Der ganze hier vorliegende diplomatische Schriftiwechjel 
harafterifiert jih al3 ein Feilichen der ruffifshen Regierung mit 
den Regierungen der Länder, die e3 in den Krieg an feiner 
Seite ziehen will.“ Der rufliihe Herausgeber, M. Bokromäfi, 
hat dem Werk eine ausführliche Einführung vorausgeichidt. 
Die Sammlung umfaßt 490 Dokumente. 
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Kriegswiff enichaften 


Dr. Friedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutichen 
Heeresbiücherei 


Heerwesen. Truppenausbildung. —*Ausbildungsvorschrift 
für die Artillerie. (V. V. A.) H.6. Bedienen des 14 cm M. 
18 Minenwerfers. Der bespannte Halbzug. Wien: Staatsdr. 
1927. (38°8. m. 13 Abb.) kl. 8° Ost. Sch. 1.10 

Die russische Gefechtsvorschrift für die Infanterie 1927. 
In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 48. S. 1770-1772. 

Leppa, Konrad: Gebirgstruppen. Ebda. 2. S. 41-42. 

*Ordre de bataille der schweiz. Armee — de l’armee suisse. 
8, Aufl. Bern: Kollbrunner 1927. (10 Bl. u. 5.) 8° 

Sn Leporelloform. —.80 

Renduli®, Lothar: Der Angriff des Bataillons nach der neuen 
enel, A,V. ET In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 25,..(D.. Wiss. v, 
Krieg. Nr 17. S. 66-67.) 

Rodenberg, v.: Offiziersersatz und Beförderungsverhält- 
nisse im Reichsheer. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 2, S. 59-62. 

Stosch, v.: Die Wehrmacht der Tschechoslowakei. In: Dt. 
Offiz.-Bl. 1927, 26. S. 267-268. 

Stosch, v.: Das militärische Europa 1927. Ebda. 27. S. 278 
bis 280. 

*Uniformen und Abzeichen der schweiz. Armee. Uniformes 
et insignes de P’armee suisse. Bern: Kollbrunner 1927. 
(12 farb. Bll.) gr. 8° Sn Leporelloform. 2.50 

Beiestigungswesen. Mil. Verk.- u. Nachr.-Wesen. Mil. u. 
Völkerrecht. — Blümner: Mit der franz. auch eine bel- 
gische Grenzbefestigung. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 1. S. 11 
bis 12, 

Blümner: Die Völkerrechtsverletzungen _ unserer Kriegs- 

“ gegner. Ebda. 2. S. 50-52. 

Das Flugzeug im Verkehr und in der Verteidigung des briti- 
schen Reiches. In: Mar.-Rs. 1927, Juli. S. 318-322. 

*Lelewer, Georg: Grundriß des Militärstrafrechts. 2., völlig 
umgearb. Aufl. Wien: Staatsdruckerei 1927. (XII, 152 S.) 
gr. 8° 2m. ft. Sch. 10.— 

Rauch, v.: Der deutsche Nachrichtendienst im Weltkriege. 

- In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 20. S. 848-850. 

Rüdt v. Collenberg, Ludwig Frh.: Die staatsrechtliche 
Stellung des preuß. Kriegsministers von 1867 bis 1914. 
In: Wissen u. Wehr. 1927, 5. S. 293-312. 

Sprecher von Bernegg, Th.: Fragen der schweiz. Landes- 
verteidigung nach d. Erfahrungen in der Zeit des Welt- 
krieges. In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 6. S. 225-254. 

Kriegsführung. — Falkenstein, Frh. v.: Beiderseits an- 
gelehnter Angriff einer Kompanie auf eine vorbereitete 
Stellung. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 2. S. 46-47. 

Gedanken über Beweglichkeit der Kavallerie. Ebda. 1. 
S. 6-8. 

Das Infanterie-Regiment der Zukunft. Ebda. 48. S. 1761 
bis 1766. 

Noch einmal Kampfwagen und Kavallerie. Ebda. 1. S. 10 
bis 11. 

Miles, Sherman: Krieg in der dritten Dimension. (Nach 
s. Aufs. in der „North American Review‘.) Ebda. 48. 
S. 1767-1768. 

Regele, Oskar: Strategie und Geographie. Ebda. 2. S. 37-40, 

Urbanski v. Ostrymiecz, August: Führer und Truppe. 
Ebda. S. 33-36. 

Kriegsgeschichte. Fleischmann, E.: Parlamentarismus und 
milit. Oberbefehl im Lichte der 2 großen Krisen des franz. 
Oberkommandos im Weltkriege. In: Deutschlands Er- 
neuerung 1927, 4. S. 147-156. 1927, 6. S. 227-234. 

*Bei Flitsch und am Grappa. Die Möglichkeiten größerer Er- 
folge da und dort. Notwendige Klarstellungen der beteilig- 
ten Divisionäre und d. Generalstabschefs der Heeresgruppe 
FM. v. Conrad. Mit 2 Kt.-Skizz. u. 5 Bild. Wien: Kalt- 
schmid 1927. (64 8.) gr. 8° 1,50 

Francois, Hermann v.: Die moralische Kraft des deutschen 
nd im Weltkriege. In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 18. S. 766 

is 768, 

*Frauenholz, Eugen von: Deutsche Kriegs- und Heeres- 
geschichte, in den Umrissen dargest. Mit 1 Übersichtskt. 
München: Oldenbourg 1927. (X, 324 S.) 8°. 

12.50; Zw. 14.50 

Leinveber: Die Strategie Moltkes und Joffres im Marne- 
feldzug westl. Verdun. In: Dt. Oftz.-Bl. 1927, 23-26. (D. 
Wiss. v. Krieg. Nr 15-18.) 

Renduli£, Lothar: Die Montelloschlacht. (Juni 1918.) Ein 
Beispiel eines gewaltsamen Flußüberganges. In: Militärw. 
u. techn. Mittn. 1927, Juli-Aug. S. 385-414. 


Siterarifhes Bentralblatt Nr. 15. — 15. Auguft 1927 
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Rüdt v. Collenberg, Ludwig Frh.: Graf Schlieffen und die 
Sicherung Ostpreußens 1893/94. In: Dt. Offz.-Bd. 1927, 
19. S. 805-806. 

Schäfer, Theobald v.: Die letzten Entschlüsse_des Armee- 
oberkommandos Prittwitz. Ebda. 18. S. 762-766. 

Schäfer, Theobald v.: Wollte Generaloberst v. Moltke den 
Präventivkrieg? In: Die ' Kriegsschuldfrage. 1927, Juni. 
S. 543-560. : 

*Schäfer, Theobald v.: Tannenberg. Mit 3 Anl., 15 Kt.-Skizz. 
u. 30 Bild. Oldenburg: Stalling 1927. (272 S.) = Schlachten 
des Weltkrieges. Bd 19. Sn 300 num. Erempl.: 5.80 

Sulsay, Emmerich v.: Über das Zusammenwirken von Heer 
und Flotte im Weltkriege. In: Militärw. u. techn. Mittn. 
1927, Juli-Aug. S. 415-433. 

Volkmann, Erich Otto: Der internationale sozialistische Ge- 
danke in seiner Einwirkung auf die deutsche Wehrmacht im 
Weltkriege. In: Wissen und Wehr. 1927, 5. S. 258-274. 


Heeres- u. Truppengeschichte. Lebenserinnerungen. *Das 
2. Großherzogl. Hessische Feldart.-Regt. Nr 61 im Welt- 
krieg 1914-1918. Zum ehrenden Gedächtnis seiner Taten 
und seiner Toten bearb. .... von den alten Offizieren des 
Regts. Mit 8 Ktn. u. Skizz. u. 31 Abb. Oldenburg: Stalling 
1927. (152 8.) 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. Preuß. Kont. 
Ba 213. 7.50 

*Gebhardt, Peter von, und Alexander von Lyncker: Ver- 
zeichnis der Stolper Kadetten (1761-1816). Leipzig: Zen- 
tralst. f. dt. Pers.- u Fam.-Gesch. 1927. (VIII, 718.) 4° 5.— 

*Gessler, H. Graf von: Die 2. Garde-Dragoner im Weltkriege 
1914-1918. Mit 70 Bild. u. 2 Ktn. Oldenburg: Stalling 1927. 
(96 8.) 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter,. Preuß. Kont. 
Bd 201. Hm. 10 

*Das 2. Badische Grenadier-Regt. Kaiser Wilhelm I. 
Nr 110 im Weltkriege 1914/1918. Bearb. im Auftr. d. Offz.- 
Vereinigung d. Regts. von Frh. v. Grüter, Lorenz, Kirch 
und Schede auf Grund d. Kriegsakten d. Regts. u. versch. 
Mitteilungen v, Kriegskameraden. Mit 9 Ktn., 20 Skizz. u. 
90 Bild. Ebda. (498 S.) 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. 
Preuß. Kont. Bd 200. Hlm. 12.50 

*Groos, Wilhelm: Geschichte des Res.-Feldart.-Regts. 
Nr 66 im Weltkriege. Bearb. auf Grund d. amt!l. Kriegstageb. 
Mit 30 Ktn. u. Skizz. u. 111 Abb. Ebda. (340 S.) 8° = Er- 
innerungsbll. dt. Regter. Preuß. Kont. Bd 204. Hlm. 16.— 

*Herold, Eduard Ritter von: Das Kgl. bayr. Res.-Feldart.- 
Regt. Nr 8. Nach d. amtl. Kriegstageb. bearb. Mit 22 Ktn. 
u. Skizz. u. 48 Bild. München: Schick 1927. (200 S.) 4° = 
Erinnerungsbll. dt. Regter. Bayr. Armee. Bd 49. 3.50 

*Hesse, Philipp von: Das 1. pommersche Feldart.-Regt. 
Nr 2 im Weltkriege 1914/1918. Im Auftr. d. Vereins d. Oftz. 
d. Regts. unter Mitwirkung vieler Regimentsangeh. Mit 
7 Ktn., 14 Skizz. u. 46 Abb. Oldenburg: Stalling 1927. 
(467 8.) 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. Preuß. Kont. 
Bd 178. Hlm125= 

*Lehmann, Franz: Jüterbog und seine Artillerie-Schule. 
Berlin: Verl. „Offene Worte“. 1927. (64 S.) 3 Ktn. 8° 1.50 

*Litzmann, Karl: Lebenserinnerungen. Bd 1. Berlin: Eisen- 
schmidt 1927. (X, 437 S. mit 2 Ktn., mehr. Taf.) 15.— 

Der erite Band der Lebenserinnerungen dieles herpor- 
tragenden General umfaßt die Ereigniffe bis zum Beginn des 

Angriffes auf Komwno im Auguft 1915. Anfchaulich werden Die 

Sugendzeit und feine militärifche Yaufbahn bis zum Ausscheiden 

aus dem aftiven Dienst gefchildert. Lismann beurteilt nicht 

einjeitig vom Standpunft des Fachmannes alle Ereignifie, fon= 
dern bringt fie in einen inneren Zufammenhang miteinander 
und mit den übrigen Weltgefchehnifjen. Xehrreich find auch feine 
landfchaftliden Schilderungen und feine Erinnerungen aus dem 

Balfanfrieg. Beim Ausbruch des Weltkrieges wurde Lisgmann 

erit Etappeninspefteur der 3. Armee im Weiten, dann Komman- 

deur der 3. ©arde-änf.-Div. und fommand. General des 

XXXX. Nel.-Korps. Berühmt geworden ift jein Durchbruch 

nach Brzeziny. Sein Werk, das fich durch eine vorzügliche Flare 

Ausdrudsmweife auszeichnet, ift nicht nur fehr wichtig für Die 

deutiche Heeres= und Kriegsgeichichte, fondern bildet auch einen 

bedeutfamen Beitrag zur Kenntnis unferer vaterländiichen 

Geichichte. 

*Mayer, Hanns: Geschichte des Inf.-Regts. Prinz Moritz von 

. Anhalt-Dessau (5. pomm.) Nr 42. während des Krieges 
1914/1918. Mit 7 Ktn., 120 Abb., 3 Anl. Oldenburg: Stalling 
1927. (388 S.) 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. Preuß. 
Kont. Bd 203. 2m. 13.— 

*Das Altenburger Regiment (8. Thür. Inf.-Regt. Nr 153) 
im Weltkriege. Mit einem Überbl. über d. Vorgesch. d. 
Rgts. u. s. Stammtruppen. Hrsg. v. Ernst Schmidt-Oßwald. 
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(Nach d. amtl. Quellen des Reichsarch. u. nach Berichten 
. v, Mitkämpf. bearb. v. Koenemann, Ernst Schmidt-OBß- 
wald, Wollmar, v. Bentivegni. Mit 5 Ktn., 1 Übers.-, 
35 Textskizz., 20 Bildtaf. mit 92 Bild. Ebda. (420 Ss.) 8° = 
Erinnerungsbll. dt. Regter. Preuß. Kont. Bd 183. Sm. 12.— 
*Schniewindt, Wilhelm: Geschichte des Res.-Inf.-Regts. 
‘Nr 39. Nach d. amtl. Kriegstageb. zusgst. Mit zahlr. Bild., 
Skizz. u. Ktn. Berlin: Kühn 1927. (234 S.) gr. 8° = Er- 
innerungsbll. dt. Regter. Preuß. Kont. Bd 198, Xi. 6.— 
*Siebert, Heinrich: Geschichte des Inf.-Regts. Generalfeld- 
marschall von Hindenburg. (2, Masur.) Nr 147 im Welt- 
kriege. Bearb. nach d. amtl. Kriegstageb. u. Berichten von 
Mitkämpfern. Mit 75. Abb., 12 Textskizz. u. 5 beigef. Ktn. 


Oldenburg: Stalling 1927. (319 8.) 8° =. Erinnerungsbll. 
dt. Regter. Preuß. Kont. Bd 202. Hlm 0 
*Thyen,O.:EenJohrSoldat.Plattdütsche Kommißgsschichte. 
Oldenburg: Littmann 1927. (190 S.) 8° Se 


Marine. — Die englischen Frühjahrsübungen vor Gibraltar 
1927. In: Mar.-Rs. 1927, Juli. S. 306-317. 

Ruge: Die Verwendung der Mine im Seekriege 1914/1918. 
Ihre Erfolge u. Mißerfolge. Ebda. Juni. S. 257-266; Juli. 
S. 289-300. 

Spindler: Beitrag zur Frage des U-Bootbaues im Kriege. 
Ehda. Juli. S. 300-306. 

Trotha, von: Zum Flottenvorstoß 1918 (mit Schlußwort 
von Victor Bredt). In: Preuß. Jb. 1927. Juli. S. 107-112. 


Bolksfunde 
Privatdozent Dr. Hans Blifchke 


Hi, U: Skizzen zur Shwäbifhen PVolfsfunde. Sn: Gelbe 
Hefte. Sg. 3, 9. ©. 702-712. — Bringt Material iiber Vräuche 
und Sprüche der Ib. 

Brendemühl, Erich: Die Bi, ee bei Stavenhagen. 
Sn: Pommerland. Sg. 12, 5. ©. 201-211. — Darin ein Ab- 
Ihnitt: Volfstundliches. Bringt Sagenmaterial, 
Ihichten und Angaben über Volfötanz. 

Zammile, Auguft: Vom Volfstum i in Wirttemberg. Sn: Ober- 
deutiche 31. für Volfsfunde. Sg. 1,1. ©. 62- 82. 

Metijinger, Othmar: Deutiche Roltskunde. Sn! Brandt, Dtto 

5 Srundriß der Deutichfunde. Bielefeld 1927. ©. 185-227. 
— Behandelt deutihe Sprache, Berufsiprachen, Kechtsfprache, 
die Deutihen Mundarten, Namenfunde, Wochentage und 
Teiertage. Volkslied. Kinderlied umd Ainderfpiel. Sagen. 
Märchen. Schwänfe. Zauberiprud. Sprichwörter. Kätfel. 
Sitte und Brauch. Gebildwerte. Die Welt der Zahlen. 

Birfer, Mar: Alpenlandiihe Volksfunde. Sn: Dt. Mllg. Btg. 
Sg. 66, 331-332. — Surze Sfisze über die volfsfundliche 
Arbeit in Kärnten und der Steiermarf. 

Uhlemann, Walter: Die Bedeutung der Slurnamenforihung 
ne Er Dottstunde, Sn: Mitteldt. BU. f. Bolfsfunde. Sg. 2, 


Spufge- 


Be Wan: Deutfhe Altertüimer. In: Brandt, Otto 9.: 
Srumdrik der Deutichkunde. Bielefeld. 1927. ©. 126- 184. — 
Behandelt Bauerntum und Zandfiedlungen. Stadt und Dura. 
Hausrat umd Geräte. Kleidung und Schmud. Zand- und 
Gartenbau. Handel und Verkehr uff. Spiel und Gejellichaft. 
Am Schluß Literaturverzeichnts. 

Dberdeutiche Zeitfchrift für Volkskunde. Schriftleiter: Eugen 
Sehrle. Verlag: Konfordia U.-G. Bihl/Baden. — Eine neu 
gegründete Zeitichrift, Toll jährlich zweimal erfcheinen mit 
einem Gejfamtumfang. von 10 Bogen. Der Herausgeber ent- 
widelt in einem Auffat „Zum Oeleit” ©. 1-4 dag Programm. 

Zimmermann, Walther: Beiträge zur mittelbadifchen Volfs- 
funde aus Friefenheim. Sn: Die Ortenau. Mittn des hiftor. 
Vereins F. Mittelbaden. 14, 1927: ©. 127. — Bringt Spott- 
und Nediprüde, Sprüche bei Volksfeiten und feiern. Sing- 
lieder. Spiele. 


Wirtichaftsleben 


BDielz, Julius: Eine „Habaner-Töpferfiedlung in GSieben- 
bürgen. In: Wiener 31. f. Volkskunde. Sg. 32, 1/2. ©. 8-13. 
— ,„SHabaner” werden von den Slomwafen die mäbhrifchen 
Brüder genannt. 

Burklat, Karl: Die alten Dorftüren. In: Das Baderland. 
0.88.12. & 3711-37. 

Mad, Georg: Die Handwerker in Schwaben. Ebda. ©. 372-377, 

Schürmender, Walter: Die u ee ZTöpferkunft. 
Sn, Nheinifche Heimatbll. Sg. 4, 6. ©. 245- 

Strauß, Konrad: Die alte Zöpferfunft in Sehen. Mitteldt. 
Bauernferamif, In: Antiguitäten-Ri. Sg. 25, 13. ©. 194-196. 


Walter, Mar: Die Kunft der Ziegler. In: Oberdt. ZI. f. Volte- 
finde. Io. 1, 1. €. 15-19. — Angaben über die Kunft (Ber- 
zierungen), die die Biegler in Franken bei der Herftellung bon 
Dachziegeln heivorbradhten. Der Biegler war früher ein 
Handwerfer wie der Töpfer. 

Weifer, Lily: Das Bauernhaus in Tirol. Ehda © A1-48, 
— Bringt Beobachtungen aus dem PVufter-Etfch-Inntal uns 
deren Nebentälern. Dazu Tertbilder. 


Sefelffchaftsleben. Sitte und Brauch 


Golimißer, %r.: Die Tanze und Plaßlinden im a Kulm 
bad. Sn; Sräntifche Heimat. Sg. 6, 6. ©. 180-1 

Hungerland, Heinz: Das deutiche Bfingftfeft Be "tehte ber- 
Bieicender Volkskunde, Sn: Uniere Welt. Sg. 19, 6. ©. 161 


Sunungsbräude bei den Baubandiwerfern und DaabeSE 
in NRordhanfen. Sn: Pilüger. Sa. 4, 5. ©, 217-219 

Mailly, Anton: Der Do Celvitt, Sn; Wiener Bi 
Volkskunde. 39. 82, 1/2. ©. 1-5. — Spottaufzug, der all 
jährlich am 24. Auguft en 

Marterln im bapyeriichen Hoch- und Sladland. Se Baderifche 
Sr f. Pflege von Heimat u. Volkstum. a. 5, Tolge 28/29, 


Melzer, Georg: Ditern im a Bolfe! Sn: Oberlaufiger 
Heimatztg. 3g. 8, 14. ©. 218-2 

Steilen, 2.: Neujahrszettel im une Sn: Niederdt. Zi. 
1 Rolksfunde. Sg. 5, 2. ©. 116-119. — Bringt den Tert 
zmeier Ölüdwünjche aus den Jahren 1815 und 1844, 

Wied, Sofef: Heiligenhaushhen und Megfreuze in der Ges 
marfung von Unfel am Rhein. Sn: Aheinifches Land. Sa. 7, 
1/25 ©. 9-15. 

Wilz, Leo: Sohannistag. Sn: Bamberger BU. f. fränkische 

51-52. — Rolfsfundfiches 


Runft u. Gefhichte. Sg. 4, 13. ©. 

Material, zumeift aus der Rhön. 

Wirth, Alfred: Die Schürze im Brauh und Glauben. In: 
Mitteldt. AL. f. Volfstunde. Ig. 2, 7. ©. 98-101. — Bringt 
Material aus Anhalt und im Anschluß daran Material über 
verwandte Bräuche aus anderen Gebieten. 

Boder, Naimund: Zum ,‚NMlten Hochzeitsbrauh im Sale 
fammergut”“. In: Wiener 3]. a en Sg.32,1/2. 8.14. 
— Ergänzung su Sg. 31. ©. 77 ff. 

Es Leichenbegängnisfitten an der oberen Altmühl. Sn: 
RR Heimat. 3g. 6, 6. ©. 215. 


Bolfsglauben 


Beder, Albert: Der N in der Pfalz. In: Oberdt. 
31. }. Volkskunde. Sg. 1,1. 83-85. — Angaben über den 
Hubertusschlüffel ala Mittel gegen Tollmut. ; 

Böhme, Hermann: Die FKreuzfteine um Hannover. In: Die 
Spinnftube. Sg. 4, 15. ©. 230-232. 

Boejebed, Hilde: Berwünfchung und Erlöfung der Menichen 
in der deutichen VBollsfage der Gegenwart. Ein Beitrag zur 
Unterfuchung der Vermandlungsporitellungen des De 
Bollsglaubens. In: Niederdt. I. f. Volkskunde. Sg. 5, 
©. 89-101. — Anordnung der Arbeit: 1. Berroiinchungs: 
bezüge. 2. Erlöfungsbezüge der Menfhhen in der deutichen 
Vollsfage der Gegenwart. 3. Einzelne bejondere Momente 
im Erlöfungserlebnis der deutjen Bolfsfage der Gegenwart. 

Ehrift: Über alte Wegfreuze. In: Die Ortenau. Mittn des 
biltor. Vereins f. Mittelbaden. 14, 1927. ©. 172. 

Sulien, Role: Kräuterfonntag. An: Mitteldt. BI. 5. Bolfs- 
finde. Sg. 2, 7. ©. 101-103. — Berichtet über die Sitte, daß 
um Sohannt in deutihen Mittelgebirgen alte Frauen im 
Walde engen jammeln. 

Tübonm, Ernit: Die Eiche Im niederdeutichen Bolföglauben. 

Ste Der enberer Sg. 12, 29. ©. 231-232. 

Müller, Dtto Aug.: Steinfreuze in der Umgebung u Bühl, 
mit einem Anhang über die Steinfreuzforfhung. In: Die 
en a des hifior. Vereins f. Mittelbaden. a 1927. 


Stemplinger, &.: Warum verbot Bonifatius Kirchliche 
Tlechtornamente? Sn: Dftdt. BI. F. Volksfunit. So. 1, 1. 
©. 85-86. — Weift darauf hin, daß der Ainoten und das 
Keitelfniipfen alte Baubermittel lind. Ä 

Wegner, Nudolf: Über Spufgeidichten und eu au 
See. In: Marine-Xf. 39. 32, 6. ©. 272-27 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


Arndt, Willy: Ein Volfsfied-Abend. Spielfolge und Bortrag: 
„eien des Volfsliedes”. In: Volksfpielkunft. Sg. 1, 6. ©. 1 105 
is 1 


Ten 


hr 
na 


 Bangert: Senne Namen und Snfchriften. In: Badagog. 


Warte. Jg. 34, 13. ©. 718-721. — Bringt Material zu Haus- 
inichriiten. - 
Beil, Dtto: Das Rabbinerloh bei Wittihen im ‚edilchen 


Schwarzwald. In: Dberdt. 3. f. Vollsfunde. Io. 1, 1 
©. 82-83. — Angabe einer lofalen Sage und Verjucdh einer 
Erflärung derfelben. 

Boromffi-Lisfen, Hedwig: Vier mafuriiche Seichichten von 
allerlei Geiltern. Ar: Unfer Mafuren-Land. Sg. 1927, 3. 
Depiny: Das ee Brot N aus Sallspach). Sn: 

Heimatgane. Linz. So. 7, 3/4. ©. 238. 

Deping: Der Urlaub. Ebda. ©. 228. — Tert eines Urlaub3- 
fpruches, einer Totendichtung aus Zemfchen (Weftböhmen). 

Dorn, Sohann: Zur Sage von den fchenfenden Fräulein. In: 
Heimatarbeit und Heimatforichung. Münden 1927. ©. 53-58. 

Erfurtb, Richard: Der Apollensberg in Geihichte und Sage. 
Sn: Heimat-Ib. für den Regierungsbezirk Merjeburg. Quer- 
furt. 1927. ©. 139-140. 

Ey, Wolf: Das deutiche und da3 ae Rinderlied. In: 
Die Spinnftube. Sg. 4, 14. ©. 2 

Hanilfa, Dofet: Rolterätfel aus nn Srermnigen ‚Sprakiniel 
(Stomafei). In: Mitteldt. BIL T. Voltsfmde. 3g.2,7. ©. 404. 

Hubridh, Eugen: Unfere Waldlerfagen. Sn: Der Bayerwald. 
Io. 95, 3/4. ©. 49-56. 

Hünnertopf, er Der milde DSäger in Oberdeutfchland. 
Sn: Oberdt. Zf. f. VBollsfunde. Sg. 1, 1. ©. 34-41. — Bır 
- fammenfaljende Kennzeichnung der Sagen bom milden Heer 

auf oberdeutfchem Gebiet. 

*Hpncdel, Georg: Was der Sagenborn raufcht...... Ein Sagen 
buch des oberichlefiihen Landes. 2., veränd. Aufl. Mit 
Beichn. Schweidnig: Heege (1927). (178 ©.) 8° 3.—; 2ip, 4.— 

Bringt 182 verichiedene Sagen. 

Spien, Sohannes: Die Einleitungen zu demil Unterweltmärchen 
bei Örinm . ». M. Be 91 u. Nr 166. Sn: Niederdt. Bi. 
f. Volkskunde. Sg. 5, 2. 65-88. — Eine märchenverglei- 
ende Arbeit. Am Clafle Bufammenftellung der vergliche- 
nen Märchen. 

Klier, Karl N: Lieder zum EN Wolfgang. In: Heimat- 
gaue. Linz. Ig. 7, 3/4. ©. 202-212. — Alte Lieberterte, die 
fih mit Wolfgang, dem Bilchof don Regensburg, befallen. 

Köttstorfer, Ugnes: Im Volfe gejungene Lieder aus König3- 
wiejen. Sn: Heimatgaue. Ig. 7, 3/4. ©. 229-238. — Bringt 
Terte und auch Welodien. 

Kotef, Georg: Das Däglfchiaff’n. Ein Bolfzipiel aus der bud- 
ligen Welt und dem u, Su: Wiener I. f. Volfs- 
funde. Sg. 32, 1/2. ©. 6-8. — Bolfsfundlicdes Material aus 
Hochneuficchen. 

Rüngig, Sohannes: Der „Pfeffer“, ein Hoczeitslied im Fran- 

fichen. Sn: Oberdt. 3I. }. Volfsfunde. Sg. 1, 1, 20-21. 

Mengbin, Dswald: Volkslied und Bänkelgeiang. Sn: Heimat- 

arbeit und Heimatforichung. München | 1927. ©. 110-116. 

MiIE, Auguft: een It; 

Sg. 38, 12. ©. 3 68. 

Nagel, Hermann: Oneiinbie Redensarten. In: Der Frie- 
. Sg. 1, 9. ©. 288- 

Dehler, Mar: Das alte Ser md das Volkslied. Sr: Der 
un 39; 29, 9. ©. 232-240. 

Pfifter, E.: Der Sagentranz Dei Ehrenbürg. St: Bamberger 
Bl. für fräntifche Kunft und Geichichte. Ig. 4, 12. ©. 47-48, 

Plenzat, Karl: Die deutihe Bolksiage in Sft- und Weit- 


Das es 


preußen, Sn: Nüttn der Pädag. Akad. in Preußen. Berlin 
1926, 1. ©. 62-71. 
Nichter, Sohannes: ‚Voltstümliche 


or Ar; 

Mitteldt. BU. f. Volkskunde. Sg. 2, 103-104. 

Marienftatter Sagen. In: Naffovia. & on 6. ©. 56-57. 

Schäfer, Wilhelm: Zwei Sagen. Sn: Rheinifche Heimatbll. 
39. 4, 6. ©. 251. — Sagen aus Altenahr und Erpel, 

Scheer, Mdolf: Biel Nordhäufer Sagen. In: Der Harz. 
Sa. 1927, 5. ©. 

Schmidt, Kichard: htfer und a atuıgen aus anralonle 
Sn: Heffiiche BU. für Volkskunde. Bd 25. ©. 216 

Schmitt, Ludiwig: Sprichwörter aus zoeup| ers SHiotikon (Müns 
hen 1789]. In: Die Oberpfalz. 3g. 99. 

Die Schnelläuferin von Sinlerderen. Eine Sage. Sn: 
Be irinoithe MEI. Sa. 35, 6. ©. 9 
Schmwagmeper, Sriedr. Das Haibeutiöe Lied. In: Ra 
vensberger BI. Sa. 27, 5/6. © 

Stord, Karl: - Spruchgedichte und Yoitsbeäue, a BE Bor: 

derichweiz, Sn: Die Garbe. Sg. 10, 17. ©. 

Babe Hermann: Zum neueren Ur Roltatied. 

— Nr 1. Das fogenannte Hanfeatenlied. In: Niederdt. 1. T. 
Roltsfunde, 3a..5, 2. ©. 120-122. 
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Trebus, Friedrih: Die Sage in der Weltgeihichte. In: Das 
heim. Sg. 63, 40. ©. 11-12. — Bufammenftellung von Sagen, 
die jih an hiftorifche Ereigniffe und Perjonen fnüpften. 

Das deutihe Volkslied. Sg. 29, 5. — an Klier, R. M.: 
Märiche aus der Zeit Maria Therefias, 65-70. (Bringt 
Terte u. Melodien.) — Gielge, RE: Be Spisbuam-Rolka 
aus Auffee, ©. 71-72. — Hofer, Emmerih: Schwaiger Sodler 
(Dudler), ©. 72. — een Michael: 6 Steirertänze aus 
dem Auffeer Kreis, ©. 

Zothringer Volkslieder. I and. Sa. 2, 5. ©. 166-168. 

Wagener, Serdinand: Sprichwörter und een im 
Sauerland. Sn: Trugnadtigall. Sa. 9, 3. ©. 69-73. 

Wehrhan, Karl: NE KRohlmann. Sn: Helltiche 
BU. für Volksfunde. Bd 25. ©. 237. — Bericht über Sagen 
material aus der Gegend von Raffel. 

Windler, G.: Zwei Mansfelder Sagen. In: Heimat-Jb. für 
den Negierungsbezirk Merfeburg. Duerfurt 1927. ©. 121-122. 

Wolf, Heintih: Wetterauer Ortönedereien. In: Hefliihe DIL. 
fir Bolfsktunde. Bd 25. ©. 250-252. 

en Be Die Hefitihe Sagenfammlung. Ein Aufruf. 

a 

ne Rarl: Wie Sprüche und Lieder wandern. In: 
Mittn des Noroböhmiichen a, 2 Heimatforfhung und 
Wanderpflege. Sa. 50, 1/2. 


Anthropologie. Bölkerfunde 


Privatdozent Dr. Hans Blifchfe 
Bölkerfunde 


Valber, 9.: Die an aller Völfer. In; Die Sonne, 
Sa.-4, 6. ©. 263 — Berihtet über füdamerifanijches 
Material. 


Basnitzki, Ludwig: Die Sintflut in Sage und Wissenschaft. 
In: Der Morgen. Jg. 3, 2. S. 168-178. — Berüdfichtigt au) 
die Sagen der NWaturvölfer. 

Bader, Vilhelm: Die Religion der älteren En Rus 
fchriften. SL: Anthropos, Bd 22, 3/4. ©. 404-4 

Bergmann, $.: Zur Gefchichte veligiöfer ie Sn: Michr. 
f. Befchichte u. Wilf. des Sudentums. Sg. 71, 5/6. ©. 161-171. 
— al jidiiche Braude. 

*Bondi, ©.9H.: Aus dem jüdiichen ne bor vierzig Jahren. 
Frankfurt a. M.: Hermon 1927. (56 ©.) 8° 

Sfizzen volfsfundlichen, aber auch allgemeinen Snbaltes. 

Breitfopf, E.: Beiträge zur Ethnographie der Kapondo-Leute 
(Togo). Sn: Anthropo3. Bd 22, 3/4. ©. 477-506. — Bringt 
Material itber folgende Gebiete: 1. Namengebung. 2. Buber- 
tätsfeiern der Mädchen. 3. Krankheit, Tod und Begräbnis. 

YBulletin der Schweizeriichen Seinen Br tue goloan 
und Ethnologie 1926/27. Bern 1927. (36 ©.) 8 

Enthält furze Berichte über die Vorträge, gehalten auf der 

Sahresverfammlung in Freiburg am 30. und 31. Auguft 1926, 

(9. Hintermann, Beitrag zur Ethnographie der Yumbo- und 

ZaparosIndianer. Frib Garalin, Über den Kannıbalismus in 

NKeu-faledonien.) Dazı eine Abhandlung von Dtto Schlagin- 

haufen: Körpergröße, Kopfform ımd Farbmerfmale von 250 

Ichmweizerifchen Kefruten. 

*Danzel, Theodor-Wilhelm: Handbuch der präkolumbischen 
Kulturen in-Lateinamerika. Mit 2 Kt., 1 Taf. u. 88 Abb. im 
Text. Hamburg: Hanseat. Verlagsanstalt 1927. (137 S.) 
gr. 8° = Bibl. d. ibero-amerikan. Auslandskunde. Reihe A: 
Handbücher = Veröff. d. ibero-amerikan. Inst. 2m, 9.50 

Anordnung: Die Kulturen des merifanisch-mittelamerifa= 
nifhen Gebietes in den Antillen. Die füdamerifanishen Rul- 
turen (Chibeha, Inka). „Unfere Aufgabe joll es alfo fein, den 

Foricher und Reilenden mit den unanfechtbaren, über den Streit 

der Meinungen ftehenden Haupttatfachen vertraut zu machen, 

um dadurd) ein Urteil über Uriprung, Wefen und Wert der alten 
indianifhen Kulturen zu ermöglichen.” 

Dengler, Hermann: Die Karabib-Indianer. In: Forlhungen 
u. Fortichritte. Sg. 3, 20. ©. 157-158. — Kurze Angaben 
über die PBorintintin am Rio Madeira. 

*Fettweis, Ewald: Das Rechnen der Naturvölker. Leipzig: 
Teubner 1927. (IV, 96 8.) gr. 8° B.— 

Die Arbeit „will eine Darftellung und Analyfe des Nechnens 
der Naturvölfer geben“. Anordnung: 1. Anfagmöglichfeiten für 
die Entwidlung der Rechenkunft, Antriebe und Hemmniffe. 

2. Rechnen mit Anfchauungsmitteln und ohne Anjchauungs- 

mittel, em wie. 3. Bählgruppen und Zählreihen. 4. Zahl- 

geften. 5. Ausführung langerer EN Bruhredhnung. 

6. Bahliworte, Bahlwortreihen. 7. Der Sinn der Zahlmorte. 
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8. Nechenunterricht, Zahlen in Erzählungen, Sprichwörtern, 
Katjeln und Spielen. — Zufammenfaffung. Literatur. 


Bulinde, Martin: Zur Ethik der Feuerländer. In: Internat. 
Woche T. Neligiong-Ethnologie. IV. Tagung (Mailand, 17. bis 
25. September 1925). Paris: Geuthner 1926. ©. 157-171. 

*Hörner, Georg: Die Waldvölker. Versuch einer vergleichen- 
den Anthropogeographie. Mit Litverz., Tab.-Anh. u. 6 Kt. 
auf 1 Taf. Gotha: J. Perthes 1927, (VI, 80 8.) 4° = Peter- 
manns Mittn. Erg.-H. Nr 192. de 

Vgl. Referat in Nr 13. ©p. 1107. 

Karug, Richard: Müfterienfragmente. Die Nama (Hotten- 
totten) erzählen. In: Die Drei. 3g. 7, 3. ©. 227-231. 

Kopper3,W.: Die fünf Dialefte in der Sprache der Yamana auf 
Feuerland. Sn: Anthropos. Bd 22, 3/4. ©. 460-476. — Stellt 
die von dem Verfafler und Sufinde feitgeitellten Varianten 
der 5 Dialeftgruppen zufammen und gibt auh Mitteilung 
über die Rue bon Bridges auf diefem Gebiet. 

Koppers, B. W.: Tr. Kraufe’s 3 „Strufturlehre” al Teil der 
fultuchiftoriichen. Methode. In: Anthropos., BD 22, 
614-617. — Kritifche Auseinanderjegung mit Kraufe3 Arbeit: 
„gum ee der primitioften Bölfer”. 

Koppers, : Bäadagogif in der Urkultur. Su: OÖfterr. Bad. 
Warte. Ig. En 7/8. ©. 1-6. — lennzeichnet furz die familiale 
und Die Semeinichaftserziehung bei den Völfern, die nad) 
Meinung der fulturhiltoriihen Schule die Urkultur repräfen- 
tieren. 

Kunst und Gemerbe unter den Indianern Nordamerikas. Sn: 
Das Leben. Sg: 4, 11. ©. 1074-1076. — Mit Indianerzeich- 
nungen: Slorntanz und Schlangentanz. 

Lebzelter, Biltor: Eine Erpedition zur umfafjenden Erfor- 
fhung der Bulhdmänner in Südafrifa. In: Anthropos. Bd 22, 
3/4. ©. 571-575. — Rurzer brieflicher Bericht über archäolo- 
giiche Funde in Middeldrift und Keilands. 

Lindblom, K.G.: Die Schleuder in Afrika und anderwärts. In: 
Riksmuseets Etnografiska Avdelning, Smärre Meddelanden 
Nr 2, Stockholm 1927. (31 S.) 

Moszkowski, Max: Komment im Urwald. In: Die Koralle. 
Ja, 3:83.83. 125-197. — Mit 8 Bildern verfehene Schilderung 
aus dem Bereich der Küftenbevölferung der Nordfüfte Neu- 
guimeas. 

Mühlfriedel, Hubert: Schwertertanz und Totenfeier. In: 
Die Woche. Ig. 29, 29. ©. 849-850. — Begleitworte zu Yil- 
dern von Schwertertänzen, die bei Totenfeiern von arabischen 
Stämmen in den Gegenden von Mojul, Kerbela und Bagdad 
getanzt werden. 

Preuß, K. Th.: Forschungsreise zu den Kägaba-Indianern 
der Sierra Nevada de Santa Marta in Kolumbien. Beobach- 
tungen, Textaufnahmen und linguistische Studien. In: 
Anthropos. Bd 22, 3/4. S. 357-386 (Schluß). — Bringt ein 
Zerifon: Deutfch-Kaugian. 

Rede: Die a der Bolynefier. In: Marine-Rf. 
Sa. 32, 6. ©. 266-271. 

Sandichejew, Öesne: Weltanfhauung und Schamantsmus 
der Aloren- Yurjaten. Sn: Anthropo3. Bd 22, 3/4. ©. 576-613. 
— Ynordnnung der Arbeit: Die Seelenvoritelfung. Die Beitat- 
tung. Die Metamorphoje der Seele. Die „gebietenden 


Geilter“ und die „Schußgeifter”. Das „lebende Spol” oder 


das „Zotem”. Die Chane (Halbgötter). Die Genien der 
Schmiedefunft. Der Kult des Feuers. Der Kult der Natur. 
Die Schamanen. 

Schebefta, Paul: Die Lage der N Süpdafrifas in 
foztaler und politiicher Beziehung. Ebda. ©. 621-622. — Aus- 
führungen im Anschluß an die Arbeit von ne. in Mittei= 
lungen aus den deutichen Schußgebieten. Bd 3 

Schebeita, Paul: Das böchite Wejen im en Ebda. 
©, 619-620, — Sept ih im Anfhluß an Nieumenhuts mit 


den Lehren über die religiöfen Vorftellungen der Kubu aus- : 


einander (Dougen, Hagen, Vol). 

Schramm, Albert: Die Bamumschrift. In: Archiv f. Schreib- 
u. Buchwesen. Jg. 1, 1927, 1. 8. 2-5. — Angaben über die 
bon dem Häuptling Nioja von Bamum erfundene Silben- 
Ihrift. Vgl. Nr 13. Sp. 1046. 

Shumader,®. %.: Erbehitien des B. PB. Schumacher zu den 
gentzalafeifaniichen Kibus Pogmäen, Über Familie u. Aueh 

Bagelera-Bazigaba. In: Anthropos. Bd 22, 3/4. ©. 530 
bie 549. — Ethnographiihe Angaben über Namengebung; 
Stammnamen; Erziehung; Spiel; Bubertät und Snitiation; 
Brautwerbung und Verlöbnis; Hochzeit; Stellung der Frau: 
Auflöfung der Ehe; Tod, Begräbnis; TIotentrauer; Kranfen- 
eilung. 

Schumader, PB. P.: Smana-Glaube in Ruanda (Oftafrika). 

Ebda. S. 617-618. — haben über Eingottglauben. 


Trimborn, Hermann: Familien= und Erbrecht im en] 
A Fern Sn: 3. f. vergleihende Rechtswill. Bd 2. 

Winter, Karl Ernit: Die op Ethnologie und Die BR 1 | 
wiffenfchaften, In: Bf. f. die gef. Staatswili. VD 82, 3. ©.457 
bis 511. — Rritiihe Auseinanderjegung mit der fogenannten. 
ee im befonderen in der Ausprägung, die ihr 
PB. W. Schmidt und deifen Schule gegeben hat. 

Wölflein, Georg Wilhelm: Von den „Tatern”. In: Die Sonne 
Sg. 4, 6. ©. 257-263. — Angaben über Zigeuner in Ta | 
deutfchland. 


Gesgraphie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


Plischke, Hans: Zur Geschichte der Reisebeschreibungen, 
Ein kulturgeschichtlich-bibliogr. Überblick. In: Völker- 
kunde. Jg. 3, 1927, 1/3. 8. 24-32. 

Passarge, S.: Das Problem landschaftskundlicher Forschung 
und Darstellung. In: Mittn d. Geogr. Ges. Hamburg. Bd 38, 

Wichtiger methodifcher Auffaß, der die ver- 
ichiedenen Wege zu landichaftsfundlicher Forihung zeigt und 
al3 Einleitung zu den drei Arbeiten von Stoltenberg, Nie 
meher und Frenzel (vgl. Südeuropa und Südamerika in diejem 
Abjchnitt) gedacht ift. Der Wert rein literariicher Studien 
und eigener Beobachtungen wird beiprochen. 

Gerbing, Walter: Der 22. Deutsche Geographentag in Karls- 
ruhe. Pfingsten 1927. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 6. 5. 329-335. 

Muris, Oswald: 22. Dt. Geographentag in Karlarune vom 
1,9, gumi 1927, Sn: Bf. f. Dt. Bildung. Sg. 3, 12778 

Klute, F.: Sitzung des Verbandes Deutscher Hochschullehrer 
der Geographie gelegentl. d. 22. Dt. Geographentages. In: 
Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 6. S. 336-337. | 


Allgemeine Erdfunde 


Die Deutsche Atlantische Expedition auf dem Vermessungs- 
und Forschungsschiff ‚Meteor‘. 4. Bericht (Profil XII-XIV), 
mitgeteilt durch die Notgemeinschaft d. Dt. Wiss. Mit 
8 Bildertaf. u. 25 Textabb. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. Berlin, 
Jg. 1927, 5/6. S: 251-338. — Der an den 3. Bericht (vgl. Lit. 
351. Nr 7. Sp. 583) anfchliegende behandelt die legten 3 PBro- 
file bi8 zur Heimfehr im Juni 1927. E3 eritatten den allgene 
Beriht $. Spieß (©. 251-274), über die ozeanogr. Unterfud). 
. Witt (S. 274-286), U. Defant über Ffurzperiodiiche 
Schwankungen von Temperatur und Salzgehalt in den oberften 
Wafferfchichten des Ozeans (©. 286-300), die Bodenmwalfer- 
Temperaturen bei der Romancdhe-Tiefe ©. Böhnede (©. 300 
bi3 304), über ozeanogr. Sonderumterfuhungen U. Schu-> 
macer (©. 304-307), über die hemifchen Arbeiten 9. Wat- 
tenberg (©. 307-315), über die auf Profil XIV durchgeführ- 
ten Edelmetallanalyfen Kurt QDuafebarth (©. 315-317), 
über die biolog. Arbeiten E. Hentichel (S. 317-322), über 
die jedimentpetrogr. Arbeiten Carl WR. Correns (S. 322-329), 

derj. liber geologtifhe Beobachtungen auf der SInfel Sal 
(Kapverd. Snieln) (©. 330-333), über die meteorol, Arbeiten 
3. Neger und E. Kubhlbrodt (©. 333-338). 

Sen, U.: Die Deutiche Atlantijche Erpedition auf dem 

Sen) Kunasioif ee In: Die Kader. Fa. 8, 1927, 13, 
65-466. (Mit 4 Abb. 

re. Er: Dentsche atlantische Expedition auf dem 
Vermessungs- und Forschungsschiff ‚Meteor‘. Biol. Mitt. 3. 

In: Internat. Revue d. ges. Hydrobiologie. Ba 17, 1927, 5/6. 
S. 362-370. — Betr. die Ergebniffe auf Profil 6- 11. 

Maurer, H.: Die größten Tiefen im Stillen Ozean. In: Zs. d. 
Ges. f. Erdk. Berlin. Jg. 1927, 5/6. S. 339-341. — Betr. die 
Echolotmeilungen des Rreuzers „Emden“ im April d. $ 


Länderfunde und Reifen 


*Afch, Hannah: Fräulein Weltenbummler. Neifeerlebniffe in 
ehe Br Aien. Mit 34 Abb. auf Taf. Berlin: Scherl U 


Anfpruchsloje, aber nett beichriebene Benborhtingen einer 
Alleinreifenden in Sei, Sapan, China, Java, Singapore 
und Ceylon im Sahre 19 
Deutsches Reich. — Be, W.: Die. Lage Deutschlands im 

europäischen Straßennetz. In: Zbl.d. Bauverwaltung. Jg. a7, 
1927, 28. S. 343-347. (Mit 7 Kartenskizzen.) | 
Keller, Karl: Bevölkerung und Nahrungsspielraum in 
Deutschland, In: Allg. Statist. Archiv. Bd 17, 1927,1. 8.1 
bis 36. — Betr. die Übervölferung Deutfchlands ftatiftifch 
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nachgewiefen und deren Urfachen und beipricht die Mittel zu 
ihrer Befeitigung (Verringerung der Bevölkerung, Exrmweite- 
rung des Nahrungsipielraumes, beijere Anpaljung der Be- 
völferung an den Nahrungsipielraum). 

Ruland, Heinrich: Das Land an der Ahr. In: Rhein. Heimat- 
bil. Sg. 1927, 6. ©. 218-222. (Mit 6 Abb.) 

Sternberg, Leo: Die Landichaft des Mittelrheins. In: Rhein, 
Beobachter. Sg. 6, 1927, 12/13. ©. 182-183. (Mit Abb.) 

Spilger: Ein altes Nedarbett bei Bensheim. In: Bergjträßer 
Geichichtsbll. Sg. 4, 1927, 7. ©. 97-100. 

Tuckermann, Walther: Die oberrheinische Tiefebene und 
ihre Randgebiete als Verkehrsland. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 
1997, 6. S. 314-321. — Schluß des Auflabes, vgl. Wr 12. 
Sp. 1029. 

Walter, Michael: Verzeichnis der Literatur über abgegangene 
Siedelungen in Baden. In: Zs. f. d. Gesch. d. Oberrheins. 
N. F. Bd 41, 1927, 1. S. 132-137. — Umfapt 59 Rın Wüftung3- 
literatur. 

*eber, Dietrich: Die Wüftungen in Württemberg. Ein Bet- 
trag zur biftor. Siedlungs- u. Wirtichaftsgeographie von 
Rürttemberg. Mit 12 Kartenff. Stuttgart: Tletfchhauer 
& Spohn 1927. (VIII, 225 ©.) gr. 8° = Stuttgarter Geogr. 
Studien. A, 4/3. 6.— 
„Das Biel der hiermit vorgelegten Studie ift eine zufammen= 

faffende Verfolgung der Wültungen in Württemberg vom jted- 

fungsgeographiichen Gefichtspunft aus“ (aus dem Geleitwort 
des Hrg. d. Serie Erich) Wunderlich). Die Einleitung behanz= 
delt Geichichte und Stand der Wüftungsforfhung in Wiirttem- 
berg, Aufgabe und Quellen und die Trage des Wüftungsbegrifi3, 
der 1. Teil gibt eine regionale Überficht, der 2. die Öejamtver- 
breitung, Entwidlung und Bedeutung der W. in Württemberg; 

115 Ren Literatur; 12 überfichtl. Kartenjt. der Verteilung. 

Holder, Karl: Tübingens Lage und Landichaft. In: Der 
Schwabenfpiegel. Sg. 21, 1927, 29. ©. 225-226. 

Recknagel, Maria: Die Städte und Märkte des Bayerischen 
Donaugebiets. Versuch einer geogr. Übersichtsuntersuchung 
mit bes. Berücks. der Lage u. der Grundrißformen. In: Mittn 
d. Geogr. Ges. München. Bd 20, 1927, 1. S. 1-118. — Mit 
5 Ortsplanen, 11 Kartenausfchnitten, 2 Bildern und I Starten- 
ffizzen. S. 104-106 BZufammenfaffung der Hauptergebniife, 
Riteraturverzeichnis, alphabetiihes DOrtsregtiter. 

Alpenländer. — *Alpines Bücherverzeichnis, enth.: Reise- 
führer, landschaftliche Schilderungen usw., Karten, Pläne. 
Mit Kartenübersichtsbll. 5., durchges. u. verm. Aufl. (([Mün- 
chen: Lindauer] 1927). (II, 158 8.) 8° el) 
Sehr nüsliches und reichhaltiges Literatur- und Karten-Ber- 

zeichnis u. a. mit Üiberfichtsblatt der Ulpenvereinsfarten. 

Schatz, Josef: Berg und deutsche Bergnamen in den Alpen. 
In: Festschr. Friedrich Kluge zum 70. Geb. Tübingen 1926. 
S. 122-131. 

„Angermayer, E. v.: Die Eisriesenwelt des Tennengebirges. 
In: Die Koralle Jg. 3, 1927, 4. S. 199-201. (Mit 3 Abb.) 
Schaffer, Franz X.: Das prämiocäne Donautalin Österreich. 

In: Centralbl. f. Min., Geol. u. Pälaont. B. Jg. 1927, 7. S. 265 
bis 268. j 

*Hilber, Raul: Die Hiftoriiche Topographie der Schweiz in ver 
künstlerischen Darftellung. Mit 51 Abb. Trauenfeld; Huber 
1997. (89 ©., 48 ©. Abb., 3 Taf.) 8° = Die Schweiz im dt. 
Geiftesieben. Der ill. Reihe Bo 8. LW6.— 

- Biel des Buches: Die fiinftleriihe Darftellung der Schweiz 

im Zaufe der Sahrhunderte in großen Zügen zufammenzufafien 

und in möglichit vielen Wiedergaben jelbft iprechen zu Laien. 

Übriges Europa. — *Panter, Peter [d. i. Kurt Tucholsky]: Ein 
Pyrenäenbuch. Mit 38 Abb. Berlin: Verlag Die Schmiede 
1927. (291 8.) gr. 8° 5.—; Im. 8.— 
‚ Ein Hödhjt eigenmwilliges, aber recht interejlantes Buch über 

die franzöfiihen und Spanischen Teile der Pyrenäen mit mert- 

vollen Beobahhtungen über das Volfsleben der Baöfen, von 

Rourdes ujm. 

*Alten, Wlilken] v.: Spanische Bilder, mit 4 Aquarellen. 
Bremen: v. Halem 1927. (70 S.) 8° : 3.55 

Betr. Belem, Madrid, Eskorial, Toledo und Xoila. 

Berg: Volfsleben in Spanien. Sn: Die Kathol. Welt. 3g. 39, 
1927, 8. ©. 235-240. (Mit 7 Abb.) 

Niemeyer, Gertrud: Die südostspanische Steppe. In: Mittn 
d. Geogr. Ges. Hamburg. Bd 38, 1927. S. 131-215. (Mit 
14 Kartensk., 7 Textfig. u. 6 Abb.) — Unterfucht, „wie weit 
eine landihaftsfundliche Darftellung der ipaniichen Litoral- 
fteppe auf Grund der Literatur möglicd) ift“. Das landichafts- 

 Tundlich dargeitellte Gebiet eritrect jich durch) die Provinzen 
Alicante, Murcia und Almeria. Literaturverzeichnis; Nach- 
wort von ©. Baflarge (Reifebeobadhtungen). 


*Andersen Nexö, Martin: Sonnentage. Reisebilder aus An- 
dalusien. (Autor. Übers. von Emilie Stein.) Büchergilde 
Gutenberg 1927. (265 S. mit Abb.) gr. 8° Nicht im Buchh. 

Erfhien zum 1. Male däanifch im Jahre 1905, deutich im 

Sahre 1909. 

Kaiser, Erich: Über Fanglomerate, besonders im Ebrobecken. 
In: SB d. math.-naturwiss. Abt. d. Bayer. Akad. d. Wiss. 
Jg. 1927, 1. S. 17-28. — Die Schuttmafjen in heutigen 
Trodengebieten müfjen beifer gegliedert werden, um darauf 
Anhaltspunkte für die Deutung folliler Trodengebiete zu 
finden. Ein wichtiger Begriff it Durch Lamjon bereits ange- 
führt, aber nur wenig beachtet worden. Er wird in der dor- 
gelegten Mitteilung genauer beiprochen und angewandt auf 
einige Vorkommen, die VBerfaljer im legten Frühfahr im 
Ebrobeden Spaniens unterfuhen konnte. 

Hofmann, U. dv.: Die Auswirkung der Gebirge auf die Ge- 
Ben Sn: Pädag. Warte. Sg. 34, 1927,14. ©. 743 

19 : 

Frenzel, Konrad: Beiträge zur Landschaftskunde der west- 
lichen Lombardei mit landeskundlichen Ergänzungen. In: 
Mittn d. Geogr. Ges. Hamburg. Bd 38, 1927, S. 217-373. 
(Mit 10 Textfig.) — Auf Grund eigener Beobachtungen im 
Herbit 1924 wird verjucht, „einen landichaftstumdlichen Duer- 
Ichnitt in nordfüdlicher Richtung vom Tuße der Alpen durc) 
das Boflachland bis zum Rand der Apenninen zu legen. Ober- 
fHächenformen, Klima, Boden» und Bemäljerungsperhält- 
niffe und die durch dieje vier Taftoren bedingte natürliche, 
bzw. Rultur-Pflanzendede werden beichrieben”. Literaturverz. 

Helling, Victor: Am Teuerfchlunde des Bejuds. In: Das Bud) 
für Alle. Sg. 59, 1927, 25. ©. 586-589. — Mit 5 Aufnahmen 
von Kurt Hielicher. 

Kenfer, Guftav: Stromboli, der Bulsichlag der Erde. In: Die 
Gartenlaube. Sg. 1927, 28. ©. 549-550. (Mit 3 Abb.) 

Sander, Eruft: Taormina. In: NReclams Univerfum. 3g. 43, 
1927, 44. ©. 1167-1170. (Mit 8 Abb.) 

Amerika. *Hagemann, Walter: Zwischen La Plata und 
Hudson. Wanderungen durch Latein-Amerika. Berlin: Ger- 
mania 1927. (270 8.) 8° 3.205” 2m220. = 

Az Eindrücde von einer Studienreife des Berf. Durch Sbero- 

Amerika jfehr wertvoll, da fie fich bej. mit den politifchen und 

wirtichaftlfihen Fragen in Argentinien, Brafilien, Chile und 

Mexiko befchäftigen und dem UÜrjprung und der Bedeutung der 

heute Gefamt-Amerifa bewegenden LXebensfragen nachgehen. 

Seifert, R.: Der Mississippi und seine Hochwasser. In: Zs. 
d. Ver. dt. Ingenieure. Bd 71, 1927, 30. S. 1041-1045. — Be- 
handelt mit 3 Sfizzen den Abflußvorgang im Stromgebiet 
de3 M., die Entftehung und den Verlauf der Hodhfluten und 
ihre Wirkungen. 

Jawurek, Karl: Die südkalifornischen Berge. In: Der Natur- 
freund. Jg. 1927, 5/6. S. 91-96. (Mit 3 Abb.) 

Sapper, Karl: Mittelamerika und Westindien. IV. Ein Beitrag 
zur polit. Geographie kleiner u. kleinster Räume. V. Schluß. 
In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 7. S. 621-630. 

Lutz, Otto: Die Kulturlandschaften Kubas. In: Lateiname- 
rika (D). 80/90, Juni 1927. S. 1203-1208. 

Meurer, U: Der Nifaraguafanal. In: Das Buch für Alle. 
Sa. 59, 1927, 25. ©. 590-591. 

*Franze, Bruno: Die Niederschlagsverhältnisse in Süd- 
amerika. Mit 1 Literaturverz. u. 1 Kt.-Taf. Gotha: J. Perthes 
1927. (VIII, 79 8.) 4° = Petermanns Mittn. Erg.-H. 193.10.— 

Neue zufammenfafiende Arbeit über die Niederichläge Siüd- 
amerifas in ihrer räumlichen md zeitlichen Verteilung auf Grund 
der Beohbacdhtungen von mehr als 3000 Stationen. Die wejent- 
lichen Ergebniffe find in den Karten niedergelegt, die eine davon, 
die Karte des jahreszeitlichden Verlaufs der Niederichläge ftellt 
eine neue Art der fartographiichen Wiedergabe dar. Auch die 

Stationenfarte (vereinigt mit der Sjohdyetenfarte) ift neu. Die 

Sahresifohheten find in der übliden Abjtufungsform (0—250 — 

500—750 ujw.) gehalten. 

Penck, Albrecht: Südamerikas Lebensraum. Ein Zukunfts- 
problem der Menschheit. In: Lateinamerika (B). 84/90, 
Juni 1927. S. 824-825. 

*Stutzer, Otto: Streifzüge eines Geologen im Gebiet der 
Goajira-Indianer. Kolumbien, Mit 68 Bildern auf 32 Taf. u. 
1 Kt. Berlin: Reimer 1927. (154 8.) gr. 8° 10.—; geb. 12.— 

Schilderung der im Auftrage der folumbianifchen Regierung 

1925 ausgeführten Keife zur Goajira-Halbinfel, um Wafler- 

verhältnifie und Olmöglichkeiten diefes Gebietes zu unterfudhen. 

Beobachtungen über die Landfchaft und die Eingeborenen mit 

neuen eigenen Abb. Topogr. Karte mit Reifemegen 1:500000, 

Heinide, Alfred: Ein Bli auf Rio de Janeiro. In: Reclams 
Univerfum. Sg. 43, 1927, 42. ©. 1122-1125. (Mit 8 Abb.) 
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Troll, Karl: Vom Titikakasee zum Pooposee und zum Salar 
von Coipasa. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 218-222. 
— Borläufiger Bericht über die willenschaftlichen Arbeiten der 
Dejaguaderverpedition 1926 mit 5 Tertikizzen. 

Stoltenberg, Ida: Landschaftskundliche Gliederung von 
Paraguay. In: Mittn d. Geogr. Ges. Hamburg. Bd 38, 1927. 
S. 69-130. (Mit 12 Kt.-Sk. u. 2 Textfig.) — Aus dem Geogr. 
Seminar der Univ. Hamburg. Auf Grund von Literatur, bei. 
Keifebefchreibungen werden die Yandichaftsgebiete und Land- 
ihaften und ihre Bedeutung für Tiere und Menjch heraus- 
gearbeitet. Neichhaltiges Literaturverzeichnis. 

*Chile. Nachrichten über chilenische Angelegenheiten. Jg. 1. 
1927, (4 Hefte.) H. 1. 2. März, Juni. (44 $S. mit Abb.; 728. 
mit Abb.) Hamburg: Chilen. Rs. (1927). 4° gg. 4.— 

Mortensen, Hans: Geographische Forschungsreise in Chile 
1925. In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 21. 
S. 166-168. 


Geologie und Paläontologie 
Bibliothefar Dr. Han3 PBraefent 


*Andert, Hermann: Zur Stratigraphie der turonen Kreide des 
sächsischen Elbtales. Mit 1 Taf. u. 2 Textfig. Dresden: Kauf- 
mann 1927. (41 8.) gr. 8° = Abh. d. Sächs. Geolog. Landes- 
amts. 4, 3.— 

Einige neue wichtige Ergebnijje für die Ftreideitratigraphie 
des Elbtales. „Das Turon de3 fächjiihen Elbtales fchließt fich in 

Bezug auf Mächtigfeit und Führung wichtiger Leitfofjilien an 

das des Harzrandes, Nordmweitdeutichlands, Böhmen: und 

Sclefiens an. Ebenfo lafjen fich auch in der englifchen und fran= 

zöftfchen Kreide diejelben wichtigen Folfilien zur vergleichsmweilen 

Horizontierung benüsgen.” 53 Kern Literatur. 

*Festschrift zur Tagung des Oberrheinischen Geologischen 
Vereins zu Saarbrücken vom 19. bis 25. April 1927. Saar- 
brücken: Saarbrücker Dr. u. Verlag A. G. (1927). (142 S., 
S. 169-229 mit Abb. u. 3 Taf.) 4° 

Snhalt: Ruppersberg: Das Saargebiet und feine ge- 

Ichichtlichen Denkmäler (©. 5-19 mit Abb.); Baul Kefßler: Die 

einstigen und jegigen Induftrien an der Suar in ihrer Beziehung 

zu den Bodenfchägen (©. 20-27); Daniel Häberle: Groß- und 

Kleinvermitterungsformen im Buntjandftein de3- füdlichen 

PBiälzerwaldes, Felfenland von Dahn (©. 28-38 mit 6 Abb.); 

K. Staejche: Der Buntjanditein des Saarlandes. Ein Beitrag 

zur Karte d. linfsrhein. Unteren Trias (©. 39-91 mit 60 Ver 

Lit); Baul Kepler: Erze, Bardyt, Bleichung und VBerkiefelung 

im jüdweltdeutichen Buntjandftein mit bei. Berid. d. faarläand. 

Borflommen (S. 92-142); Paul Keßler: Das Kohlenbeden 

an der Saar ıumd in Lothringen; Der Saarbezirk (S. 169-229 

aus Bubnoff, Deutjchlands Steinfohlenfelder). 

*Gothan, W.: Strukturzeigende Pflanzen aus dem Oberdevon 
von Wildenfels. Mit 2 Lichtdrucktaf. Dresden: Kaufmann 
1927. (12 8.) gr. 8° = Abh. d. Sächs. Geolog. Landesamtes. 3, 

2.50 
„&3 werden hier zwei ftrufturzeigende Formen aus dem 

Dberdevon von Wildenfels (Bl. 125 der Geol. Kt. von Sachien) 

befchrieben; das eine, äußerlich calamitoide, gehört einem 

neuen Bteridophhtengenus Pietzschia Schülleri an, da3 andere 
ift ein Dadoxylon, von dem nur der Holzförper erhalten ift 

(‚Aporoxylon‘).” 

*Heritsch, Franz: Die Deckentheorie in den Alpen. < Alpine 
Tektonik 1905-1925.> Mit 16 Textfig. Berlin: Borntraeger 
1927. (IV, 136 S.) 4° = Fortschr. d. Geol. u. Palaeont. 6, 
H..17: 8.— 

.. Sn dem herrihenden Meinungsitreit über die Dedentheorie 

Überblid über den Stand der tefton. Fragen in den Alpen. „Es 

fünnte vielleicht vermutet werden, daß nicht die für ein folches 

Beginnen nötige Objektivität aufgebracht werden fann von 

einem Manne, der mitten drin im Kampf der Meinungen fteht. 

Sch hoffe aber, Den Beweis zu erbringen, daß mir, dem Gegner 

der Dedentheorie in der jet herrichenden Form, doch nicht das 

Map der Objektivität jo weit abgeht, daß nicht eine gerechte 

Würdigung der Xehre vom Dedenbau der Alpen möglich wäre.“ 

186 Literaturnachmweile, Sach- u. DOrtsregifter. 

*Hummel, K.: Die Schildkrötengattung Trionyx im Eozän 
von Messel bei Darmstadt und im aquitanischen Blätter- 
sandstein von Münzenberg in der Wetterau. Mit 11 Taf. 
Darmstadt: Hess. Staatsverl. 1927. (96 S., 11 Taf. mit Erl. 
auf d. Rücks.) 4° = Abh. d. hess. Geol. Landesanstalt zu 
Darmstadt. Bd 8, H.2. 1.— 

Durchführung einer von 9. Harraffowiß vor dem friege 
begonnenen Unterfuhung von zahlteihen Triongrreften aus 
dem Mitteleozan (Lutetian) von Meffel. 


we 

*Hundt, Rudolf: Geologie Thüringens. Berlin: Junk 1997 
(S. 446-530.) kl. 8%. Aus: Schmiedeknecht, Otto: Natur 
führer durch Thüringen. (Vgl. Nr 13. Sp. 1116.) 2.- 
*Kossmat, Franz: Gliederung des varistischen Gebirgs 
baues. Mit 2 Taf. u. 2 Textfig. Dresden: Kaufmann 1997 
(40 8.) gr. 8° = Abh.d. Sächs. Geolog. Landesamts. 1. 3,5 
„Da das fächlifche Gebirge einen der theoretifch mwichtigfte: 
Abjchnitte des variftiihen Bogenzs darftellt, halte ich es für ge 
rechtfertigt, Die Reihe der Abh. d. Sach. Geol. Landesamt 
mit einer derartigen Zujammenfaljung zu eröffnen, um au 
diefe Weife die Lage Sachjen3 im alten Bauplan Mitteleuropa: 
zu fennzeichnen.” 41 Nın Literatur. Be 
*Kranz, Walter: Die Geologie im Ingenieur-Baufach. Mi 
53 Abb. u. 7 Taf. Stuttgart: Enke 1927, (VIII, 425 8.) gr. 8 


31.50; 2m. 34.— 
Beipr. vgl. Nr 14. Sp. 1218. 

*Küpper, Heinrich: Zur Auflösung von Morphogenese und 
Tektonik am Rande des Wiener Beckens. <Mit 2 Textfig 
u. 1 Taf.» Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927 
(23 8.) gr. 8° = SBd. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. 
Kl;, Abt. I, Bd 136. H. 1 ur 2 1.4£ 

*Lindemann, B.: Kettengebirge. Kontinentale Zerspaltung 
u. Erdexpansion. Mit 24 Abb. im Text. Jena: Fischer 1997, 
(V, 186 8.) 40 9.50; wm. 11.— 

Gegenüber der üblihen Arbeitshypotheje (region. Sen- 
fungsvorgäange u. Schrumpfung) wird die Erpanfionslehre 
aufgeftellt. „In_zentrifugalen Bewegungen, die ihrerjeits be- 
dingt find durch die kontinuierliche Erpanjion des ftetig ji 
erwärmenden Ylaneten, wird das dominierende Moment fi 

die Öeftaltung des Erdbildes in geologiihen Zeiten erblidt. 2 

galt aber auch die altbefannten Voritellungen der Erpanfions- 

Hypotheie den neuen Erfenntnifjen über Kruftenverfchiebungen 

und Schollenwanderungen anzupafien. Daraus ergab fich eine 

Deutung der orogenetiihen Vorgänge, die den Tompleren 

Charakter diefer Erjcheinungen Har hervortreten läßt. Im jpe- 

ziellen Teil des Buches werden zunachit in drei Kapiteln fur- 

Jorifch die teftonishen Verhältniffe der deutichen Mittelgebirge 

beiprocdhen, wie jtie fich unter dem Gelichtspunft der Erpan- 

jionstheorie daritellen. Es wird gezeigt, wie die ältere Teftonil 
aus den Wechjelbeziehungen einer jüdlihen Tafellandicholfe 
und eines im Norden gelegenen, labilen Erdraums erflärt mwer- 
den fann. Diefe ältere Tektonif erlitt dann durch jüngere, von 

Dften her vordringende Gebirgsbewegungen mwejentliche Um 

formungen. Die folgenden vier Kapitel find den Alpen gemid- 

met. Hier fam es dem BVerfafjer in erfter Linie auf den Nady- 
weis an, daß die Anjchauung der Dedenlehre, nach der die Oft 
alpen nur ein höheres Stodmwerf der Weftalpen darftellen, zu 

Unrecht beiteht. E3 wurde verfucht, gerade für die Alpen die 

en fomplere Natur der orogenetiichen Vorgänge zu er- 

weifen.” a 

*Pietzsch, Kurt: Der Bau des erzgebirgisch-lausitzer Grenz‘ 
gebietes. Mit 1 Kartenbeil. Dresden: Kaufmann 1927. 
(28 8.) gr. 8° = Abh. d. Sächs. Geolog. Landesamts. 2, 2.50 

„Nusgehend von dem von mir früher unterfuchten Elbtal- 
ichiefergebiet im Südweften von Pirna follen im Folgenden 
zunäcdjlt die größeren teftonifchen Einheiten des Grenzgebietes 
nach ihrer Öefteinszufammenjeßung und nach ihrer Verbreitung 
gejchildert werden. Dadurch ergeben fi) dann die Grumdlagen 
für die Deutung des teftoniichen Werhältnifies des Grenz 
gebiet3 einerjeits zum erzgebirgiichen, andererjeit3 zum fude- 
tiihen Teil des variftiichen Gebirgsipftems.” 22 Nrn Literatur. 

*Sokol 7, Rudolf: Geologisches Praktikum. Mit 127 Abb. 
(Nachruf: Otakar MatouSek.) Berlin: Borntraeger 1927. 
(VIII, 248 S., 1 Taf.) gr. 8° = Slg naturwiss. Praktiker. 13. 

2m. 14.50 

Der am 3. Febr. 1927 geitorb. Verf. war Geologe an d. 

Univ, Brag. „Die nachjtehende Heine Schrift ift für Befucher 

der praftiihen geologiihen Übungen an den Hochichulen be- 

ftimmt und folgt dem Wege, den Prof. Dr. 9. aD und 

DB. Warned in den ‚Geologiichen Anfängerübungen‘ [1922] 

bereit3 gezeigt haben. An einzelne Kapitel find Aufgaben am 

geichloffen, die die Verarbeitung des Lehritoffes beziweden.” 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie, 
Dr. Hermann Ullrich und Dr. Wilhelm Ludwig 
*Abderhalden, E.: Der Sport vom Standpunkt physio- 
logischer Forschung. Wien: Perles 1927. (15 8.) gr. 8° —,65 
‚Es ift jehr zu begrüßen, wenn wie hier der Sport vom ob- 
jeftiv-naturwiffenichaftlihden Standpunft aus gemertet wird. 
Denn nur auf phHiiologifcher Grundlage können Irrtümer ver: 


= 
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gehoben werden. 

*Abhandlungen und Berichte der Pommerschen Naturfor- 
schenden Gesellschaft. Jg. 7, H. 2 1926. Stettin: Selbst- 
verlag d. Ges. 1927. (199 S.) 

Enthält Abhandlungen über die Yauna und Flora Pom- 
merns: Heimrih (Oroßjchmetterlinge), Stiel (Sauna der 
Pfaueniniel), Herold (Schwanzlänge der Mäufe bei uns und 
im Norden), Herold (Siopoden), Marquardt (Großjchmetter- 
Iinge), jowie einige Kleinere Wüttetlungen und Vereinsnach- 
richten. 

*Bericht des Naturwissenschaftlichen Vereins für Schwaben 
und Neuburg <E. V.> 44. Augsburg: Naturwiss. Verein 
1926. (XXVII, 172 S., 3 Taf.) 8° 3.— 

Enthält neben dem geichäftlihden Teile: Hood: Moosflora 
des bayeriichen Bodenjeegebiets; Fuch3 und iegeniped: Ophry3=- 
Baltarde von Augsburger Rechheiden; Uhl: Über bemerfens- 
werte Mollusfen im füdlihen Schwaben; Fiihher: Die Brut- 
bögel auf den Lechfiesbänfen, und Settele: Natur= und Kultur- 
geichichtliches aus den Stauden als größere mil). Beiträge. 
Dasselbe. 45. 1927. (III, 176 S., 1 Taf.) 3.— 

Enthält die Fortiegung von Hood: Moovsjlora des bayeri- 
jchen Bodenjeegebiets; ferner: Biegenfped: Über die Entwic- 
fungsgeihichte von einheimischen Orchideen, einen Nachtrag zu: 
Fuchs-Biegenjped: DOphrys-Baftarde und Ophrys-Formen von 
Augsburger Lechheiden. 

*Braun-Blanquet, J.: Vegetations-Entwicklung und Boden- 
bildung in der alpinen Stufe der Zentralalpen <Klima- 


gebiet des Cavicion curvulae). Mit bes. Berücks..d. Verhält- 


nisse im schweizer. Nationalparkgebiet. Unter Mitw. von 

Hans Jenny. Mit 42 Fig. u. 36 Tab. Zürich: Fretz 

1926. (VIII S., S. 181-349). 4° = Ergebn. d. wiss. Unter- 

suchung d. schweizer. Nationalparks. 4 = Denkschr. d. 

schweizer. Naturforsch. Ges. Bd 63, Abh. 2. Frs. 35.— 
*Korschelt, E.,S. Hirsch, F. W. Hanns, M. Hartmann 

u. H. Driesch: Leben, Altern, Tod. Berlin: Bermühler 

1927. (81 S.) gr. 8° = Senckenberg-Bücher 2, 

- Sn diefem Heft jind 5 Vorträge vereinigt, die vor der Senden 
bergiihen Naturf. Gejellichaft 1925/26 über diefe gerade heute 
fo aftuellen Fragen gehalten wurden. Korichelt: Die Lebens- 
dauer der Tiere und PBflanzen. Hirfch: Über Ulterserfcheinungen 
und Tod. Harms: Verjüngung und Verlängerung des Lebens. 
Hartmann: Tod, Fortpflanzung und VBerjüngung. Driefch: 
Leben, Tod und Uniterblichkeit. 

*Societas pro fauna et flora fennica. Memoranda societatis 
pro fauna et flora fennica. 1. 1924-1925. Edendum cur. 
Holger Klingstedt. Mit 1 dt. Übersicht. (162 S., 1 farb. 
Kt.) 2. 1925-1926. Edendum cur. Adolf Fr. Nordman. Mit 
e. dt. Übersicht. (119 S. mit Abb., 1 farb. Kt.) Helsingfors 
1927 (: Simelii). 4° 

Beide Bande enthalten viele Kleinere Mitteilungen in 
deutiher Sprace. 


Angewandte Biologie, Land- und Foritwirtichaft 


*Biologische Reichsanstalt für Land- und Forstwirtschaft in 
Berlin-Dahlem. Bibliographie der Pflanzenschutzlitera- 
tur. Das J. 1926. Bearb. von H[fermann] Morstatt. Berlin: 
Zarey 1927. (IV, 231.8.) 4° 1 

*Gusuleac, Mlihail: Die europäischen Arten der Gattung 
Anchusa Linne. Cernäuti 1927: Schally. (51 S., 13 Taf.) 
gr. 8° [Aus: Buletinul Facultätii de Stiinfe din Cernäuti. 
Anul. 1: 1927, fasc. 1.] 4 

Monographie der europäischen Arten der Gattung Anchufa. 

*Roemer, Theodor: Handbuch des Zuckerrübenbaues. Unter 
Mitw. von A. Schaumburg bearb. Mit 66 Textabb. u. 7 
z. T. farb. Taf. Berlin: Parey 1927. (VII, 366 a gr. 8° 

Ein Handbuch befonders für den rübenbauenden Landwirt. 

Alles für ihn in Frage fommende Material ift jorgfältig ge- 

fammelt und gejichtet. Die Züchtung ift nicht berüdfichtigt. 

*Shulg-Berdrom: Nentable, neuzeitlihe Wirtihaft auf 
leihtem Boden. Praft., betriebswirtichaftl. Anregungen Br 
Betrachtungen. Mit 7 Abb. Berlin: Barey 1927. (43 ©.) 8 


Geht von dem Gedanken aus, daß jchmwerer Boden teuer, 


leichter Boden billig zu erwerben. it. Da die Wirtfchaften auf 


leichtem Br Re fie mit richtigen VBorausjegungen be=- 
trieben werden, Doch rentabel find (mie die Praris bemeilt), 
wird für die Bemirtichaftung leichter Böden energifch ein- 


- getreten. 


*Meller, Konrad: Der Einfluß der Düngung auf den Er- 
trag, Güte und fonftige Werteigenfchaften der Sommer- 
mweizenpflanze, dargeitellt an 6 Sorten. Freifing: Datterer 
1927. (IV, 121 ©., 1 Taf.) gr. 8° 4.— 
Fortjegung der "1919 im gleichen Berlage erichienenen 

Schrift: 3. Ahr u. Chr. Mayr: „Unterfuchung über Düngungs- 

einflüffe auf Ertrag und Güte bei verfchiedenen Neuziichtungen 

von Gerftenjorten.‘ 
Botanik 


*Justs Botanischer Jahresbericht. Systematisch ge- 
ordnetes Repertorium der botanischen Literatur aller Län- 
der, hrsg. v. F. Fedde. Jg. 52 (1924). Abtl. 1, H.1. Flechten 
1924; Algen 1920-1924. Leipzig: Bornträger 1927. 4° 
Dass. Jg. 47 (1919), Abt. 2, H. 1. Novorum generum, 
specierum, varietatum, formarum, nominum Siphonoga- 
morum Index. Ebda. 1927. 

*Migula, Wjlalter): Die Pilze von Deutschland, Deutsch- 
Österreich, Tschechoslovakei, Ungarn, dem ehemaligen 
Deutsch-Polen und der Schweiz. Mit 786 z. T. farb. Taf. u. 
3832 S. Text. Neue, billige u. unverkürzte Lieferungsausg. 
f. Studierende u. Schulen. Lfg 1. (S. 1-32, 6 Taf.) Berlin- 
Lichterfelde: Bermühler [1927]. gr. 8° I 
EUm die leichtere Anfchaffung der befannten Pilzbände aus 

der Thome-Migulafhen Flora zu erleichtern, werden aud 

Diefe Bande in Einzellieferungen herausgebracht. 

*Migula, Wfalter]: Die Algen von Deutschland, Deutsch- 
Österreich, Tschechoslovakei, Ungarn, dem ehemaligen 
Deutsch-Polen und der Schweiz. Mit 286 z. T. farb. Tat. u. 
1301 S. Text. Neue, billige u. unverkürzte Lieferungsausg. 
f. Studierende u. Schulen. Lfg 1. (S. 1-32, 6 Taf.) Ebda. 
11927). gr. 8° I 

Eine „außergewöhnlich billige” Sonderausgabe aus der be=- 
fannten Thome-Migulaihen Flora von Deutichland. 

*Mitteilungen des Thüringischen Botanischen Vereins. N.F. 
H. 37. Mit e, Verz. d. Mitgl. u. d. Schriftentausches, nebst 
Anh. Reg.:zu‘d. H. 31.<1914> bis 35: <1921>. Verz..d. in 
diesen enth, Abhandlungen. Verz. d. Hauptversammlungen 
1913-1920. Weimar: Selbstverl. 1927. (IV, 92, XVII S., 
2 Taf.)’ 3.— 

11 tleine floriftifche und vegetationstundliche Abhandlungen 

im wijfenichaftlihen Teile. 

*Nacken, J[osef]: Fruchtfolgesysteme in der nördlichen 
Hälfte der niederrheinischen Tieflandsbucht. Ahrweiler 
1926: Kirtel. (91 8.,1 Kt.) 8° 2.— 

*Niemann, G.: Das Mikroskop und seine Benutzung bei 
pflanzenanatomischen Untersuchungen. Erste Einführung 
in die mikroskop. Technik, zugleich eine Erläuterung zu 
den pflanzenanatom. Tafeln von Niemann und Sternstein. 
3. Aufl. Magdeburg: Creutz 1927. (VIII, 103 S.) gr. 8° 2.20 

*Niklas, Hjans], u. F. Grandel: Über die Beziehungen 
zwischen Pflanzen- und Bodennitraten und deren zweck- 
mäßigste qualitative und quantitative Bestimmung nach 
zumeist eigenen Methoden. Freising: Datterer 1927. (128 S., 
16 Taf.) gr. 8° = Naturwiss. u. Landwirtschaft. 12. 7.50 

Sndem die biologiich-phHfiologishe Beziehung zwischen 

Pflanze und Boden bei Betrachtung der Nitratfrage in den 

Bordergrund geitellt wird, gelangen jowohl neue Unterfuchun- 

gen qualitativer und quantitativer Art zur Darftellung. 

Pipping, Marta: Pflanzenphänologische Beobachtungen in 
Finnland 1918, 1919 und 1920. Helsingfors 1927: Helsing- 
fors Centraltryckeri och bokbinderi Aktiebolag 1927. 
(77 S. mit eingedr. cr 8° = Bidrag till kännedom af 
Finlands Natur och folk. H. 80, Nr 7. 

*Schlechter, Rudolf: Die Orchideen, 
Kultur und Züchtung. Handb. f. Orchideenliebhaber, 
Züchter und Botaniker. 2., neubearb. Aufl., hrsg. von 
E[mil] Miethe. Mit 16 Taf. u. 250 Textabb. Berlin: Parey 
1927. (XI1, 960 8.) gr. 8° 2m. 50,.— 

Unter Mitarbeit von PB. Wolter (DOrchideenfulturhäufer) 
und ©. Bilfe (Schädlinge und Krankheiten d. DOrchid.), fomwie 
von 9. Klebahn (pilzl. Barafiten d. Orchid.) hat Miethe unter 
weitgehender Rüdlichtnahme auf die 1. Ausgabe des „Schlech- 
ter“ diefen Schon vermißten Bracdhtband neu bearbeitet. 4 Tarb- 
bilder find gegenüber der 1. Ausgabe noch hinzugefommen und 
helfen, die Freude des Bibliophilen an diefem Werke wachzurufen, 
über defjen Bedeutung noch etwas zu jagen fich erübrigt. 


ihre Beschreibung, 


Boologie 


*Lundqvist,G.:Bodenablagerungen und Entwicklungstypen 
der Seen. Stuttgart: Schweizerbart 1927. (124 S., 60 Abb., 
3 Tab.) gr. 8° = Die Binnengewässer. Bd 2, 2in> 21. 
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Verf. hat fich der Shwierigen Aufgabe unterzogen, „die 
Entwidlungsgeichichte der Seen, ftudiert auf quantitativer 
Grimdlage, unter Anlegung regionaler Bejichtspunfte nach jo 
gut wie völlig neuen Methoden“ Darzuitellen und hat fo ein 
Werk geichaffen, das nicht nur für die naturgefchichtlicde Er- 
foridung der Seen und ihrer Entwidlung, jondern vor allem 
auch für Hydrobiologie einen grundlegenden Bauftein darftellt. 
*Valle, K. J.: Ökologisch-limnologische Untersuchungen 

über die Boden- und Tiefenfauna in einigen Seen nördlich 

vom Ladoga-See: 1. Helsingfors (: Akadem. Buchh.) 1927. 
(181 S. mit eingedr. Kt.) 4° = Acta zoologica fennica. 2, 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Allgemeines. — *Grimm, Viktor: Wie schütze ich mich vor 
Erkältungen ? München: Verl.d. Ärztl. Rs. 1997. (58 8.) gr. 8° 
= Der Arzt als Erzieher. 41. 1.80; Hlm.. 3.— 

*Heller, Julius: Arzt und Eherecht. Die ärztlich wichtigen 
Rechtsbeziehungen der Ehe in der Rechtsprechung. Berlin: 

iarcus & Weber 1927. (140 8.) 4° 5.— 

*Das deutsche Krankenhaus 1925. Hrsg. von Wf[ilhelm] 
A Mit zahlr. Tab. u. Diagr. Berlin: Springer 1927. 
(IV, 804 S.) 4° fart. 48.— 

*Mend enburg-Geljenfirchen, ae Sejunde Schön- 
heitspflege. Dresden: Dt. Verl. f. Vollsmohlfahrt [1927). 
(130 ©., 22 ©. Abb.) 8° = Rn u. Gefundheit. Bd nz 


Geschichte der Medizin. — Bonhoff-Denecke: Die Mar 
burger medizinische Fakultät seit 1866. In: Dt. med. Wschr. 
19275 31. 

Bruck, Franz: Semmelweis und Lister. Eine historische Fest- 
stellung. In: Zs. f. ärztliche Fortbildung. 1927, 14. S. 473. 

Brunn, W. v.: Fragment des Gichtbuches eines Stralsunder 
Amtschirurgen des 16. Jh. In: Arch. f. Gesch. d. Med. 
Bd 19 (1917). S. 287-292. 

Ebstein, Erich: Klinische Sonette. In: Zs. f. med. Chemie. 
1927, 6. 8. 70. x 

Erinnerungen eines praktischen Arztes. In: Westdt. Arzte- 
Ztg. 1927, 12. S. 300-302. — Memoiren eined Marburger 
Medizin-Studenten. 

Feis, O.: Verhandlungen über einen Fall sexueller Perversion 
aus a Jahre 1776. In: Arch. f. Gesch. d. Med. Bd 19 
(1917). S. 293-296. 

eis, O.: Nachgelassenes Gedicht Joh. Chr. Senckenbergs. 
In: Arch. f. Gesch. d. Med. Bd 19 (1927). S. 297-299. 

Fischer, A.: Die kulturhygienische Bedeutung von Eduard 
Reich. In: Sozialhyg. Mittn. Jg. 10, 4,. Oktober 1926. 
S. 99-109. — &eb. am 6. März 1836, geft. 1917 (?). Dort 
(©. 98) auch Porträt aus dem Jahre 1890. Unter feinen 
vielen Büchern ift Das bedeutendite Das zweibändige Syitem 
der Hhgiene A870 71 % 

Hentig, Hans v.: Physiognomik im Sprichwort. In: Arch. f. 
Kriminologie. Ba 80 (1927). 8. 186-144. 

Huber, FE2: Zur Geschichte von Haschisch und Opium. In: 
Dt. med. Wschr. 1927, 27. S. 1145-1146. 

Martin, A.: Zur Geschichte des Objektträgers und der Her- 
stellung mikroskopischer Präparate. In: Zs. f. wiss. Mikro- 

- „ skopie u. f. mikr. Technik. Bd 44 (1927). S. 212-214. 
Meyerhoff, M.: Neues zur Geschichte des Begriffes Pannus. 
In: Arch. f. Gesch. d. Med. Bd 19 (1927). S. 240-252. 

Möbius, M.: Eine Pflanzenmißbildung und Goethes Bedhach: 
tungen darüber. In: Senckenbergische Naturforsch. Gesell- 
schaft. 57. Bericht. Heft 6. 8. 241- 247. 

Obst, W.: Fr. Ferd. Runge, ein Genie der med. Chemie. In: 
Zs. f. med. Chemie. 1927, 6. S. 68-69. 

Rohr, M. v.: Über ältere Formen von Brillen und Augen- 
glasern. In: Zs. f. ophthalmolog. Optik. Bd 15 (1927). 
S 6. 

*Sigerist, Henry E.: „Ein gut Arznei die hie nach steet‘“. 
Faksimiledruck des Instituts für Geschichte der Medizin 
an der Universität Leipzig nach dem Exemplar der Zürcher 
Zentralbibliothek in 300 numer. Exemplaren hergestellt 
zum 6. internat. Kongreß für Geschichte der Medizin in 
Leyden und Amsterdam am 18.-23. Juli 1927. (12 8.) gr. 8° 

*Sudhoff, Karl: Kos und Knidos. Erschautes, Erforschtes u. 
Durchdachtes aus d. südöstl. Aegaeis. Mit 5 Kt. u. 40 Abb. 
München: Verl. d. Münchner Drucke 1927. (S. 209-324, 
27 8. Abb. u. Kt.) gr. 8° = Münchner Beitr. z. Gesch. u. Lit. 
d. Naturwiss. u. Medizin. H. 4/5. 8.—; geb. 10.— 


Neijebriefe und wichtige Forfchungdergebnifjfe, mit muß 
gezeichneten Slluftrierungen. 

Sudhoff, K.: Die erste Tieranatomie von Salerno und ein. 
neuer salernitanischer Anatomietext. In: Arch. f. Gesch. 
d. Mathematik, der Naturwissenschaften u. d. Technik, 
Bd 10 (1927). S. 136-157. 

Sudhoff, K.: Der ,‚„Mikrologus“-Text der Be] 
Richards des Engländers. In: Arch. f. Gesch. d. Med, 
Bd 19 (1917). S. 209-239. | 

Schmitt, W.: Max Hofmeier. In: Mschr. für Geburtshilfe 
u. Gynäkologie. Bd 76 (1927), 4/5. $. 387-396. — Mit Bi 

Bibliographie von 109 Arbeiten. (Geb. 28. 1. 1854 in 
Audai auf Nügen, geft. 4. 4. 1927 in Obergrainau.) 

Straus, E.: Dem Andenken an Richard Gassirer. In: Zs.f. die 
ges. Neurologie u. Psychiatrie. Bd 108 (1927). S. 813-818, — 
&eb. 23. 4. 1868 in Breslau, geit. 20. 8. 1925 in Berlin. 

Anatomie. — *Enzyklopädie der mikroskopischen Technik, 
Begr. von Paul Ehrlich, Rudolf Krause, Max Mosse 
[u. a.]. 3., verm. u. verb. Aufl., hrsg. von Rudolf Krause. 
Bd 3: Nacht blau — Zytasen. Sach- u. Namenreg. Mit 
74 Fig. im Text, 14 farb. u. 5 schwarzen Taf. Wien: Urban & 
Schwarzenberg 1927. (S. 1591-2445.) gr. 8° 50.—; im. 55.— 

*Handbuch der mikroskopischen Anatomie des Menschen. 
Hrsg. von Wilhelm v. Möllendorff. Bd3. Haut u. Sinnes- 
organe. T. 1. Haut. Milchdrüse. Geruchssinn. Geschmacks- 
organ. Gehörorgan. Bearb. von H[einrich] von Eggeling- 
Breslau, Hfermann] Hoepke-Heidelberg, Wf[alter]) Kol- 
mer-Wien. Mit 321 z. T. farb. Abb. Berlin: Springer 1927, 
(V11;505,.2°9:).4° 90.— 

Haffelwander, Albert: Die Variabilität der Organismen, 
Nede beim on des Neftorates. Erlangen 1926: Dores, 
(26,8.©.).8%.,88 —.1 

Kahn, Sriß: Das Leben des Menfchen. Eine volfstümliche Ana= 
tomie, Biologie, Anutcbet und Entmwicdlungsgeichichte des 
Menfhen. Bd 1. Mit 20 ganzfeitigen Tafeln und 169 Abb, 
im Tert. Stuttgart 1927. (VIll, 272 ©.) gr. 8° Hlm. 15.— 

Pathologische Anatomie. — *Pfeiffer, Hermann: Allgemeine 
und experimentelle Pathologie und experimentelle Patho- 
logie. Nach Vorlesungen f. Studierende u. Ärzte. 2, verm.u. 
verb. Aufl. Mit 56 teils mehrfarb. Abb. im Text u. 8 mehr- 
farb. Taf. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (XVI, 
649 8.) gr. 8° 22,50; Lim. 25, 

Die zweite Auflage zeigt außer der Berüidfic tigung der 

Vortjchritte namentlich auf dem Gebiet der inneren Sefretion 

eine jehr erheblihe Vermehrung der Literatur. 

Innere Medizin. *Alexander, Hanns, u. Arthur Beek- 
mann: Röntgenatlas der Lungentuberkulose des Erwachse- 
nen. Mit 108 el u. 3 Abb. im Text. Leipzig: 
Barth 1927. (VII, 195 S.) gr. 8° = Tuberkulose-Bibl. 29 
SSH. Tuberkulose, Beih. 18.50 

‚Der Atlas mit den guten Abbildungen joll einmal den 
ganzen Ablauf der Lungentuberfulofe der Erwachjenen bor= 
führen. Dabei genaue Kranfengeichichten. 

Arnoldi: Fastenkuren und Fastentage. In: Dt. med. „Wschr. 
1927, 31. S. 1309-1311. 

*Avitaminosen und verwandte Krankheitszustände. Bearb. 
von W. Fischer-Rostock, P[aul] György-Heidelberg, 
B. Kühn-Erlangen [u. a.]. Hrsg. von W/[ilhelm] Stepp u. 
P. György. Mit 194 z. T. farb. Abb. Berlin: Springer 1927, 
(XII, 817 8.) 4° = Enzyklopädie d. klin. Medizin. Spez. T. 

66,5 :2iv, Ode 

*Baar, H.: Pathogenese und Therapie alimentärer Klein- 
kinderanämien. Mit bes. Berücks. d. sogen. „Ziegenmilch- 
a Mit 11 Abb. im Text. Berlin: Karger 1997. (44 8.) 

h 2.20 

Bergmann,G. von: Vom klinischen Wert funktioneller Patho- 
logie. In: Dt. med. Wschr. 1927, 30 u. 31. 

*Bondi, S[amuel]: Herzhinterwand und oesophageale Aus- 
kultation. Mit 32 Textabb. Wien: Springer 1927, (VI, Er. 
gr. 8° — Abh. aus d. Gesamtgeb. d. Medizin. 8.4 

*Cohn, Lassar: Praxis der Harnanalyse für Mediziner, Ka 
theker und Chemiker. Anleitung zur chem. Untersuchung 
des Harns und d. Harnkonkremente. Nebst e. Anh.: Ana- 
lyse d. Mageninhalts u. d. mikrochem. Untersuchung wich- 
tiger Blutbestandteile. 7., verb. Aufl. von Rudolf Rapp. 
Leipzig: Voss 1927. (66 S. "mit Abb. ) 8° 2.20 

*Franck, R[udolf]: Moderne Therapie in innerer Medizin 
und Allgemeinpraxis. Ein Handb. d. medikamentösen, 
physikal. u. diätet. Behandlungsweisen der letzten Jahre. 
2., verm. u. verb. Aufl. 1. Arzneimittelbesprechung. 2, The- 
rapie d. inneren Krankheiten. Leipzig: Vogel 1927. (VII, 
626 S.) 8° 2m 125 
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 — Da3 Buch) fan auf dem Schreibtifch jedes Arztes nüsliche 

Dienfte leiften. 

Friedenthal, H.: Das Menschenwachstum und seine Ge- 
setze. In: Die med. Welt. Nr 23. S. 847-849. 

*Fröse [, Aderhold]: Die Nase als Krankheitsursache bei 

Kopf- und Magenschmerzen, Gallenleiden, Asthma, Gicht, 
Herzbeschwerden, sowie bei anderen Leiden, und deren 
Heilung. 2., erw. Aufl. Hannover: Wilkens (1927). (31 S.) 

0 1.60 

Grumach, W.: Der Kampf gegen die Rachitis im großen. 

In: Dt. med. Wschr. 1927, 29, S. 1214-1215. 

*Guthmann, H(einrich): Physikalische Grundlagen der 
Lichttherapie. Mit 178 Abb. im Text u. 1 farb. Taf. Wien: 
Urban & Schwarzenberg 1927. (VIII, 216 S.) 4° = Strahlen- 
therapie. Sonderbde. Bd 10. 12.—; geb, 14.20 

*Handbuch der Biochemie des Menschen und der Tiere. 
Hrsg. von Carl Oppenheimer. 2. Aufl. Lig 47, Bd 9 
[Schluß], Bog. 26-35, Titel u. Inh.-Verz. zu Bd 9. Sachreg. 
zu Bd 1-9. (S. 401-546, VIII S.) Jena: Fischer 1927. 4° 9,60 

*Handbuch der Haut- und Geschlechtskrankheiten. Hrsg. 
von J[osef] Jadassohn. Schriftleitung: Olskar] Sprinz. 
[23 Bde.) Bd 13, T. 2. Die Krankheiten der Nägel «Spezielle 
Dermatologie 8, 2> von Julius Heller. 2. Aufl. Mit146 
zum T. farb. Abb. Berlin: Springer 1927. (XII, 423 8.) 4° 

87.2, 001263: 

Herrmann, Fr.: Über die Wirkung feuchter Umschläge. 
In: Dermatolog. Zs. Bd 50, 1927. S. 277-294. 

Herxheimer, H.: Über das ‚Seitenstechen‘“. In: Dt. med. 
Wschr. 1927, 27. S. 11301. 

*Köhler, Ffritz]: Die Sicherung der Tuberkulesediagnose für 
den Praktiker. 2., völlig umgearb. u. verb. Aufl. Leipzig: 
Repertorienverlag 1927. (III, 34 S.) gr. 8° = Kleine klinische 
Bücherei. 19. 1.60 

*Kolle, Wf[ilhelm]: Bericht über die Tätigkeit des Staats- 
institutes für experimentelle Therapie in Frankfurt a. M. in 
d. Zeit vom 1. April 1923 bis 31. März 1926. Berlin: Schoetz 
1927. (41 S.) gr. 8° = Veröff. aus d. Geb. d. Medizinalver- 
waltung. Bd 24, H. 4. <Der ganzen Sig H. 228.) 2.20 

Kraus, R.: Der gegenwärtige Stand der prophylaktischen 
Schutzimpfung gegen Influenza. In: DieSeuchenbekämpfung 
der IN, 2 u.3 

*Mohrmann, R.: Die hannoversche Typhusepidemie im 
Jahre 1926. Ebda. (54 S. mit eingedr. Taf. 3 u. 4, 2 Pl.) gr. 8° 
—= Veröff. aus d. Medizinalverwaltung. Bd 24, H. 5. <Der 
ganzen Sig H. 229.) Dt 

*Pagel, Wlalter): Die allgemeinen pathomorphologischen 
Grundlagen der Tuberkulose. Berlin: Springer 1927, (VIII, 
175 S.) gr. 8° = Die Tuberkulose u. ihre Grenzgebiete in 
Einzeldarst. Bd 1 = Beitr. z. Klinik d. Tuberkulose u. spezif. 
Tuberkuloseforschung. Beih. 127,210, 14270 

Das prächtige Werk gibt einen guten Einblick in den Stand 
der Forihung, auf Grund eigener Unterfuhungen. 

*Reyher, Wolfgang von: Kropf und endemische Dystrophie. 
Berlin: Fischers med. Buchh. 1927. (26 S.) gr. 8° = Berliner 
Klinik. Jg. 34. 1927. H. 375. I 

*Ricker, Gustav: Sklerose und Hypertonie der innervierten 
Arterien. Berlin: Springer 1927. (IV, 193 S.) gr. 8° 10.50 

Scheunert u. Wagner: Über den Einfluß des Kochens auf 
den Nährwert des Hühnereies. In: Dt. med. Wschr. 1927, 
30. S. 1258-1260. 

*Die Therapie an den Berliner Universitäts-Kliniken. Hrsg. 
von Wilhelm Croner. 9., wesentl. umgearb. Aufl. Wien: 
Urban & Schwarzenberg 1927. (VII, 632 S.) 8° Hlm. 14.— 

Das Buch ift wieder auf den Stand der Forichung gebracht. 

*Tuberfulofe und Tuberfulofefürforge. Münfter 1. > 
Wchendorif 1927. (142 ©.) 8° = Beiträge zur fozialen Für- 
forge. 9. 9. 2.70; geb. 3.70 

Vererbung. — Just, Günther: Entstehung neuer Erbanlagen. 
In: Ergebn. der ges. Medizin. Bd 9, 3/4. S. 475-504. 

Chirurgie. *Brgebnisse der Chirurgie und Orthopädie. 
Hrsg. von Erwin Payr, Hermann Küttner. Bd 20. Red. 
von H. Küttner. Mit 239 Textabb. Berlin: Springer 1927. 
(IT, 769 °8;) 4° 72.—; Hlör 77.60 

*Handbuch der praktischen Chirurgie. Begr. von E. von 
Bergmann, P. von Bruns u. J. von Mikulicz. Bearb. 
u. hrsg. von C. Garre, H. Küttneru.E. Lexer. 6. Aufl. 
Bd 5. Chirurgie d. oberen Gliedmaßen. Mit 406 teils farb. 
Textabb. Lig 9. <Bd 5, Bog. 23-32.> (S. 353-512.) Stutt- 
gart: Enke 1927. gr. 8° a 

*Handbuch der speziellen Chirurgie des Ohres und der 
oberen Luftwege. Gegr. von L[eo] Katz u. Flelix] Blumen- 
feld. Bd 1, Hälfte 2, 4., verm. u. verb. Aufl. Hrsg. vön F. 


Blumenfeld u. R[ichard]| Hoffmann. Mit 729 Abb. im 
Text. Leipzig: Kabitzsch 1927. (III, 1080 S.) 4° 
87.—; Hldr B— 

*Junghanns, Herbert: Über Dauererfolge der supracon- 
dylären Keilosteotomie des Femur bei genu valgum, nebst 
einigen Bemerkungen zur Atiologie u. Pathologie dieser 
Deformität. Leipzig 1927 (: Pries.) (S. 3-34 mit 1 Abb,., 
11 Taf.) 8° [Umschlagt.] a 

Zobed, E.: Über afeptiihe Embolien in Röhrenfnochen. (Mit 
17 Tertabb.) In: Arch. für Elinifche Chirurgie. 85146 (1927), 1. 

Mandl, F.: Zur Pathologie und Therapie der HZmifchen- 
fnorpelerfranfungen des Siuiegelenfes. (Mit 16 Tertabb.) 
Rn: Arch. F. Hin. Chir. Bd 146 (1927), 1. 

*Pick, Ludwig: Die Skelettform <ossuäre Form) des Morbus 
Gaucher. Mit 14 Abb. im Text u. 2 [farb.] Taf. Jena: Fischer 
1927. (75 8.) 4° = Veröff. aus d. Kriegs- u. Konstitutions- 
pathologie. 17 <= Bd 4, H. 3.) ER Oheare 

Die Sehr Iefensmwerte Arbeit bringt uns eine neue AUtiologie 
der Spondylitis und des Gibbus — die Zerftörung der Wirbel- 
förper duch Gaucher-Bellenmajffern. 

*Scheffler, Hans: Beobachtungen und Ergebnisse bei einer 
fünfjährigen Frakturenbehandlung. <Klin. u. unfallmedizin. 
Feststellungen.» Mit 18 Abb. im Text. 2. Aufl. Berlin: 
Springer 1927. (85 S.) 4° Aus: Arch. f..orthopäd. u. Un- 
fall-Chirurgie. Bd 24. DT 

Straud, €. B.: Über Reizftoffe und ihre Wirkung im Hins 
lie auf eine lofale NReiztherapie. (Mit 12 Tertabbildungen.) 
Sn; Ach. für Ein. Chirurgie. Bd 146 (1927), 1. 

*Festschrift zum 60. Geburtstage von Geheimrat Prof. Dr. 
E(rich) Lexer in Freiburg i. B. am 22. Mai 1927. Mit 
1 [Titel-]Bildnis, 6 farb. Taf., 183 Abb. u. 32 [eingedr.] 
Kurven. Leipzig: Vogel 1927. (X11, 701 8.) gr. 8° = Dt. Zs. 
für Chirurgie. Bd 203/204. 48.— 


Röntgenkunde. — *Materialiensammlung der Unfälle und 
Schäden in Röntgenbetrieben. H. 2. Von Franz Groedel, 
Hans Liniger, Heinz Lossen. Leipzig: Thieme 1927. 
(119 S.) 4° = Fortschritte auf dem Gebiete d. Röntgen- 
strahlen. Erg.-Bd 38. IE 

Fir jeden in Röntgenbetrieben Beichäftigten von außeriter 

Wichtigkeit. 

Frauenheilkunde. —- *Aschner, Bernhard: Krankheiten 
durch Funktionsstörung der weiblichen Keimdrüsen und 
ihre Behandlung. Halle a. S.: Marhold 1927. (64 8.) gr. 8° 
—= Sig zwangl. Abh. aus d. Geb. d. Verdauungs- u. Stoff- 
wechsel-Krankheiten. Bd 10, H. 7. 2.40 

*Biologie und Pathologie des Weibes. Hrsg. von Josef Hal- 
ban u. Ludwig Seitz. Lfg 35. <Mit 12 farb. u. 3 schwarzen 
Tat.» (Bd 7, T. 2. S. 333-588.) Wien: Urban & Schwarzen- 
berg 1927. 4° 62 

*Kreuzer, Charlotte: Ein Fall von Lymphangiom des Uterus. 
München: Müller & Steinicke 1927. (16 S.) 8° [Münden, 
med. Diff. von 1927.] 1.50 

*Sellheim, Hugo: Weitere Fortschritte der Sterilitäts- 
behandlung. Mit 21 Abb. im Text. Berlin: Karger 1927. 
(36 S. mit Abb.) 4° 2.80 

Bildet Sonderausg. von 9. 1d. Abhandlungen aus d. Ge- 
burtshilfe u. Gynäkologie u. ihren Grenzgebieten. 

*Verhandlungen der Gynäkologischen Gesellschaft in 
Breslau. Jg. 1926. Ebda. (117 S. mit Abb.) gr. 8° 8.— 

Enthält unter anderm; Dienft: Zur Atiologie der Eflampfie. 

Kufters: Operationen bei Hängebruft und Hängebaudh. Gerit- 

mann: Über Uterusinnerpation an Hand des Falles einer Ge- 

burt bei Querjchnittslähmung. 

*Wichers, Paul: Über Tubendurchblasung und ihre, Be- 
deutung für die Behandlung der weiblichen Sterilität <mit 
bes. Berücks. d. Materials d. Univ.-Frauenklinik Göttingen). 
De Borgmeyer [1927]. (32 S.) 8° [Göttingen, med. 
Diss. 2.— 


‘Urologie. — *Verhandlungen der Deutschen Gesellschaft 


für Urologie. 7. Kongreß, in Wien, 30. Sept. bis 2. Okt. 
1926. Mit 74 Abb. Leipzig: Thieme 1927. (XIII, 454 S.) 4° 
Di 


Augenheilkunde. — *Dimmer, Friedrich, u. Arnold Pillat: 
Atlas photographischer Bilder des menschlichen Augen- 
hintergrundes. 325 Abb. [auf 84 Taf.) in Lichtdr. nach 
Photogr. vom lebenden Auge. Wien: Deuticke 1927. (V, 
30 S. mit 1 Abb., 84 Taf. mit 84 Bl. Erl., 88.) 4° 2m. 60.— 
EL prächtiger Atlas, deiien Studium großen Nuten bringen 

wird, N 

*Klinische Monatsblätter für Augenheilkunde und für 
augenärztliche Fortbildung. Begr. von W. von Zehender. 
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Hrsg. von Th. Axenfeld u. W. Uhthoff. Jg. 1927, Bd 78. 
Beilageheft. Mit 1 Bildnis, 86 Textabb., 4 farb. Taf. Fest- 
schrift zum 60. Geburtstag von Th[eodor]) Axenfeld, 
Hrsg. von Wf[olfgang] Stock. Stuttgart: Enke 1927. ir 
4° N 
*Nitsch, Maximilian: Über Sehnervenbefunde bei Carcino- 
matose, Sarcomatose und Gliomatose der Meningen. Im 
Rahmen der metastatischen Tumoren im Bereiche des Seh- 
organs. Eine Studie. Mit 13 Abb. im Text u. 1 farb. Taf. 
Berlin: Karger 1927. (100 S.) 4° 6.60 
Nervenheilkunde. Psychiatrie. — *Baermwald, Richard: Piy- 
&hologie der Gelbftverteidigung in Kampf-, Not» u. Krant- 
heitszeiten. Nutofuggeftion <Coueismus) u. Willenstraining, 
Mit 1 Abb. Leipzig: Hinrichs 1927. (TV, 344 ©.) H. 8° 4,80 
*Baumstark, Walter: Über extrapyramidalen Symptomen- 
komplex bei Leuchtgasvergiftung. Freiburg: Speyer & Kaer- 
ner 1927. (27 8.) 8° [$reiburg i. Br., med. Diff. von 1927.] 1.— 
*Berger, Hans: Über die Lokalisation im Großhirn. Rede 
(mit e. Chronik f. d. J. 1926/27.) Jena: Fischer 1927. (50 S.) 
gr. 8° = Jenaer akadem. Reden. H. 4. 1.80 
*Beringer, Kurt: Der Meskalinrausch, seine Geschichte u. 
Erscheinungsweise. Berlin: Springer 1927. (V, 315 S. mit 
Abb.) 4° = Monographien aus d. Gesamtgebiete d. Neuro- 
logie u. Psychiatrie. H. 49, Fe 
Meskalin ift eines der Alkaloide der Beyote des Anhelonium 
Lewinii. 
*Bühler, Karl: Die Krise der Psychologie. Mit 2 Abb. im 
Text. Ebda .CXV, 22328.) g7.8° 10.—; &w. 11.50 
*Fröse, A(derhold): Die rhinogenen Aktionsströme im vege- 
tativen Nervensystem und ihre Regulierung. Mit 3 Abb. 
Berlin: Karger 1927, (III, 71 8.) 4° 2,80 
Behandelt die nafalen Neflerneurofen. 
*Kretschmer, Ernst: Über Hysterie. 2., verm. u. verb. 
Aufl. Leipzig: Thieme 1927. (VII, 123 S.) 8° BU NEIL oe 
*Festschrift für Paul Flechsig. Mit zahlr. Abb. im Text, 
1 Taf. u. 1 [eingedr.] Porträt. Berlin: Karger 1927. (XII, 
462 8.) 4° = Mschr. für Psychiatrie u. Neurologie. Bd 65. 
38 


Nadoleczny: Entstehung und Behandlung von Sprach- 
störungen. In: Klin. Wschr. 1927, 30. S. 1409-1412. 

*Schur, Heinrich: Nervöse Störungen der Ernährung und 
Verdauung. Zugl. e. Beitr. z. Theorie d. Organneurosen. 
(Vortr.) Wien: Perles 1927. (3 S.) gr. 8° = Wiener Medizin. 
Wschr. 1927, Nr 16, 17, 18, 19 u. 20. —,80 

*Zeitschrift für die gesamte Neurologie und Psychiatrie. 
Begr. von A. Alzheimer u. M. Lewandowsky. Hrsg. von 
O. Bumke [u. -a.]. Schriftl. ©. Foerster, R. Gaupp, 
W. Spielmeyer. Gen.-Register f. Bd 1-100, bearb. von 
Hedwig Hadlich. Berlin: Springer 1927. (218 S.) gr. 8° 

2 


Sexualwissenschaft. Sellheim, H.: Konzeption und Kon- 
zeptionsbegünstigung. In: Jahreskurse für ärztliche Fort- 
bildung. 1927, 7. 8. 1-29. 

Hygiene. — Giese, Fritz: Gestalt und Rhythmus in der gym- 
nastischen Körperkultur. In: Erg. der ges. Medizin. Bd 9, 
3/4. S. 539-576. j 

*Lehmamn-Würzburg, Kl[arl] B[ernhard], u. R[udolf] O[tto] 
Neumann-Hamburg: Bakteriologie, insbesondere bakte- 
riologische Diagnostik. 7. Aufl. Bd 2, [Text.) Allg. u. spe- 
zielle Bakteriologie. München: Lehmanns Verl. 1927. (XI, 
876 S. mit 43 Fig.) 8° = Lehmanns medizinische Hand- 
atlanten. Bd 10, 2. m. 24.— 

Vollig neu umgearbeitet. 

*Thedering, lranz]: Luft, Sonne, Waller. Quellen der Ge- 
fundheit, Schönheit, Xebensfreude. (Mit 23 Tertabb. u. e. 
Anh. mit 16 Abb.) Oldenburg i. D.: Stalling (1927). (75 ©.) 
4° 2.—; Hlw. 2.60 

Zahnheilkunde. — *Misch, Julius: Haushaltungs-Buch für 
Zahnärzte. Leipzig: Thieme 1927. (V S., 26 Doppels.) 2° 

Hlm. 6.50 
Für 2 Sahre berechnet. 

*Walkhoff (, Otto): Beiträge zur Theorie u. Praxis der ortho- 
dontischen Maßnahmen und deren Beziehungen zur ‚Ent- 
wicklungsmechanik der Kiefer. Mit 7 Abb. Leipzig: Thieme 
1927. (52 8.) 4° = Dt. Zahnheilkunde. H. 69. 4,— 

Tiermedizin. — *Festschrift zum 60. Geburtstage des Herrn 
Marktamtsdirektor Doc. Dr. Hans Messner. Gewidmet 
von der Gewerkschaft d. dt. Tierärzte in d. £sl. Republik 
u. d. Wirtschaftsgenossenschaft d. Tierärzte in Böhm.- 
Leipa. Neutischein: Enders 1927. (52 S. mit Abb., 1 Taf.) 
gr. 8° = Prager Arch. für Tiermedizin u. vergleich. Patho- 
logie. Jg. 7, 1. 


TSechnit br | 
Allgemeines. Gejchichte Br 


Dipl.-Ing. Hans Ph. R. Krüger A 
*Büttner, W(alter): Ingenieur, Volk und. Welt. Leipzig: 
Hesse & Becker 1927. (317 S. mit Fig., eingedr. Kurven u. 
eingedr. Kt., 1 Taf.) gr. 8° 6.—; Lim. 8— 
»... . nicht ein neuer Verfuch ift gemacht worden, auf alten 
Wegen die Beziehungen zwilchen Technik u. Kultur, Technik u. 
Riffenichaft, Technik u. Wirtichaft ulm. feitzuftellen; es ijt viel 
mehr verjucht worden, die wichtigften menjchlichden Tätigfeits- 
gebiete... . mit den Augen des Ingenieurs fritifch zu betrachten 
und auf Grund der Kritik beftimmte fcharfumtriljene Forde- 
rungen zu Stellen.‘ i 
*Deutihe Kämpfer. Mit 8 Borträtiwiedergaben [Taf}. 
4.—6. Tid. Hrsg. [u. eingel.]) von Hans von Arnim. Berlin: 
Schneider [1927]. (579 ©.) 4° tm. 10.—; Hr 15.— 
Die Technik berücfichtigen Beiträge von Artur Fürft über 
Alfred Krupp und über Graf Zeppelin. 


Antz, E. L.: Georg Schwarzerdt, Rüst- und Gießermeister, 
1457-1507. Eine technisch-historische Betrachtung vom 
ausgehenden Mittelalter. In: Die Gießerei. Jg. 14, 28. 
S. 481-482. — „Mit der Beichreibung des Bildungsganges 
bon Schwarzerdt wird die Verfchiedenheit der VBorbildung 
damaliger und heutiger Techniker und der Unterjchted zmiichen 
den damaligen Begriffen von Meifter und Ingenieur gezeigt.” 

Benz, Carl: Aus den Anfängen eines deutschen Erfinder- 
lebens. In: Der Ansporn. Jg. 1927, 13. S. 770. | 

Sigmund Bergmann f. In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 28, 
S. 2. — Nefrolog auf den Pionier der Eleftrotechnif. Y. 

*Chronik des Deutschen Museums von Meisterwerken der 
Naturwissenschaft und Technik. Gründung, Grundstein- 
legung und Eröffnung. 1903-1925. (Vorw.: Adolf v. Har- 
nack.) München: Dt. Museum 1927. (X, 928. mit Abb, 
11 [farb.) Taf.) 40 3.— 

Deichmüller: Die Entwicklung der Güterwagen, besonders 
in den letzten 50 Jahren. In: Die Werkbahn. Jg. 1927, 7, 
S. 114-120. - 

Erman, Heinrih: Zum „Neumärfiihen Hammer- u. Hütten- 
wefen”. In: Brandenburg. 3b. (Berl.: Dt. Bauzeitung.) 
35 2, 1927. ©. 111-118. — Enth. Berihtigung und Nachtrag 
zu dem im Jahrbuch 1926 erjchtenenen Aufjab von Bruno 
Stephan. 

Essen, Franz: Die Familie Krupp. In: Die Umschau. Jg. 31, 
29, S. 583-586. — Auszug aus einem in „Kultur u. Leben” 
(Verl. KR. Hafer, Schorndorf) erihienenen Aufl; d. Verf. 

Feldhaus, Franz M.: Ein Bahnbrecher der feinmechanischen 
Industrie. In: Zs. für Feinmechanik und Präzision. Jg. 35, 
14. S. 150-161; Dt. opt. Wsehr. Jg. 1927, 28. 8. 376-377. — 
MWirdigt die Verdienfte Soh. EC. Wild. Bamberg: um Die 
a und befonders um die Berliner feinmechaniihe Sur 

uftrie. 

Gerach, Heinrich: Zur Geschichte der Beton- und Eisen- 
betonbauweise. In: Tonindustrie-Ztg. Jg. 51, 58. S. 1025 
bis 1026. — Auszug aus „Zoriat3 Abhandlung über eine 
neue Art von Mörtel, der fomwohl zu Gebäuden als auch zu 
ihren Auszierumgen fehr dienlich it. Aus dem Franzoliihen 
überfegt und mit Anmerkungen erläutert. Bern, bei der Typo- 
graphifchen Geiellihaft 1775.” I 

Zur Geschichte der Dampf-Maschine. In: Illustrierte Tech- 
nik für Jedermann. Jg. 1927, 29. S. 450. — Berichtet über 
die Auffindung einer Abbildung, die eine Dampfpumpe don 
Nemweomen vermutlich aus dem Sahre 1712 daritelt. 

Josef Marie Jacquard. In: Illustrierte Technik für Jeder- 
mann. Jg. 1927, 28. S. 434. — Gibt einen Überblid über 
das Leben des befannten Webmafchinen-Erfinders. E 

Fünfzig Jahre deutscher Patentgesetzgebung. In: Die Werk- 
bahn. Jg. 1927; 7.8. 113-114, er 

Leitgeb, Guido: Breslauer Spieluhr eines unbekannten 
Meisters. In: Dt. Uhrmacher-Ztg. Jg. 51, 29. 8. 559. 

Lepsius, B.: Der „Physikalische Verein zu Frankfurt a. M.“ 
In: Festschrift zur 29, Hauptversammlung des Dt. Vereins 
zur Förderung des mathematischen und naturwissenschaft- 
lichen Unterrichts zu Frankfurt a. M. vom 10. bis 14. April 
1927. — Zeigt den engen Zufammenhang, in dem der Verein 
A bahnbrehenden Neuerungen auf dem Gebiete der Technül 
teht. 

*Medyer, Hermann: Fünfzig Jahre bei Siemens. Erinnerungs 
blätter aus d. Sugendzeit d. Elektrotechnik. 2., durchgef. Aufl 
Berlin: Mittler 1927. (VIII, 209 ©. u Taf.) En 5 

.—; geb. 1. 
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Der Wert des Buches liegt vor allem darin, daß ein mitten 

a der Arbeit ftehender Praktiker, der fich jelbit vom Mechaniter- 

shrling zum Oberingenieur in dem großen Betriebe herauf- 

earbeitet hat, uns hier die Entwidlung der Eleltrotechnif 
fizztert. 

Nirrom, ©.: Brandenburgifche Binngieker. In: Branden- 
burg. Sb. (Berl.: Dt. Bauzeitung). Bd 2, 1927. ©. 83-84. 

>atermann, K.: 75 Jahre einheitliches Telegraphenalphabet. 
In: Telegraphen-Praxis. Jg. 7, 12. S. 311-313. 

‚seorg von Reichenbach und seine Bedeutung. In: Der 

' Bahnbau. Jg. 44, 29. S. 305-307. — Aus dem Leben des 

' großen deutichen Ingenteurs, der nicht nur die erite Waller 
jäulenmafchine erfand, jondern jih auch um die Förderung 
des ganzen Mafchinenbaus und der Geodäfte jehr verdient ge- 
madıt bat. 

Schaper: Zum 50jähr. Bestehen der Firma C. H. Jucho 
in Dortmund. In: Die Bautechnik. Jg. 5, 31. S. 437-439. 
Sembritzki, Walter: Hofrat Dr. Alois Auer Ritter von 
Welsbach. In: Der Papier-Fabrikant. Jg. 25, 29. 8. 453-455. 
— Die Gründung der f. £. VBapierfabrit Schlöglmühl durch 
den diterreihiichen Staat. Direktor der Fabrif Hofrat Auer 
' Ritter von Welsbach. Befchreibung der Maispapierfabrifation 
und Aufzählung der Verwendungsarten diejes Mapiers. 

Rebenslauf Auer2. 

Speiser: Praktische „Geschichte der Technik“. In: VDI- 
Nachrichten. Jg. 7, 28. 8. 2. 

Weigel, Cristoff: Der Schleiffer. In: Die Schleifmittel-In- 
dustrie. Jg. 4, 12. S. 187-188. — Bringt einen Auszug aus 
einem 1698 verfaßten Werfe d. Verf. über die „Oemein- 
Küslihen Hauptitände”. 

Wentzel, Fritz: George Bastmann und sein Lebenswerk. In: 
Photographische Korrespondenz. Jg. 1927, Bd 63, 6 (Nr 755 
der ganzen Folge.) S. 161-167. : 

Wolff, Th.: Vom Fiaker zur Autodroschke. In: Luft- und 
_Kraftfahrt. Jg. 7, 10. S. 168-169. 


Sngenieurbaumejen 
Dipl.-Ing. Hans Rh. K. Krüger 


*Bennet, T. P.: Bauformen in Eisenbeton. Die Abb. sind 
zsgest. von F. R. Yerbury, Hon. A. R. I. B. A. Berlin: Was- 
muth 1927. (28 S., 100 Taf.) 4° gm. 34.— 

Gleichzeitige deutihe Ausg. d. Werfes; Architectural 

Design in Concrete. Überf. von Dr.-Ing. Leo Adler. Die Bau- 
formen früherer Zeiten werden furz geitreift, die gegenmär- 
tigen Baumeilen ihnen gegenübergeftellt. Sodann wird auf 
die Orundzüge der neuzeitlichen Konftruftionen und die Grumd- 
lagen und Formen des Betonbaues eingegangen. Den Schluß 
des Tertes bilden Erläuterungen der beigefügten Tafeln, Die 
die Eünitlerifche Geftaltungsfähigfeit des Betons an Bauten 
aus allen Teilen der Erde zeigen. 

*Dub, R{udolf]: Der Kranbau. 2, Aufl. Erg.-Bd. Mit 141 Abb. 
u. 52 Tab. Wittenberg: Ziemsen 1927. (XI, ©. 514-765.) 
gr. 8° 9.16. 

Trägt der rafchen Entwicklung des Kranbaues Rechnung. 

' Sn der Hauptiadhe waren Nachträge nötig bei der Berechnung 

der Brüden, bei den Hafenfranen und bei den Antriebsmitteln. 

Bei diefen war der Verf. beitrebt, eingehendere Erfenntnijie 

zu vermitteln, „Ein furzes Kap. über felbftändige Bahnen und 

ein folches über die Handhabung... der Krane mit einem Anh. 
über die Auswahl der Kranführer werden neu aufgenommen.“ 
Wejentlich ift auch der Abdrucf der Norm u. Betriebsblätter des 
Din-Ausichulfes. 
*Göldel, Paul: Bemessungstafeln für Eisenbetonkonstruk- 
tionen. Berlin: Springer [in Komm.) 1927. (IV, = 8.) 4° 
mw. ST 
| Enthält Tafeln zum Ablefen der Momente, der Bemeh- 
rungen für einf. u. doppelt bewehrte Platten, Balken u. Blat- 
tenbalten bei Verwendung bon gemöhnl. u. hochwertigem 
Bement und Eifen (Stahl), mit Berüdiichtigung der Spannungen 
im Steg, und Tafeln für das jofortige Ablefen von Stüßquer- 
- fohnitten und Bewehrungen auch bei Kinidgefahr. 
' *Handhuch fürEisenbetonbau. 4.,neubearb. Aufl.in 14 Bden, 
Hrsg. von F[ritz Edler von] Emperger. Bd 3. Bearb. von 
H. Buchartz, E. Jordan, H. Schluckebier, ©. Rappold. Mit 
605 Textabb. Berlin: Ernst 1927. (XV, 427 8.) 4° 
26.—; 2m. 28.50 

Der Yauftoff und feine Verarbeitung. Der Beton. Milch- 
maojchinen. Fördern und Verarbeiten von Veton. Das Eifen 
und jeine Verarbeitung. Schalung und Nüftung. 
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: *Heisemann, Adolf: Wasserversorgung, Mit 66 Abb. Witten- 


berg: Ziemsen (1927). (VIII, 211 S.) 8° = Lebende Bücher. 
Gruppe Stoffkunde. Zi. 6.50 
Beichäftigt fich in erfter Linie mit den naturmifjenfchaft- 
fihen Grundlagen und behandelt daher zunäcdjit eingehend die 

Beichaffenheit des Waflers und feine Reinigung auj mecha- 

niihem und auf hemifhem Wege. Hier wie auch bei der an- 

ihliegenden Schilderung der Technif der Grund- und der Dber- 
flächenwaflergetvinnung, der Duellfafjungen und der Yort- 
leitung des Verforgungsmwaflers jchöpft Der ‚Verfaller aus 
feinen reichen Erfahrungen während jeiner Tätigfeit an den 

Dresdener Wafferwerfen und aus feinen Studien als Hohichul- 

profefjor. — Lit.» Verzeichnis. 

*Jahrbuch der Hafenbautechnischen Gesellschaft. (Schrift- 
leitungsausschuß: L. Wendemuth, A. Kauermann, 
H. Busch [u. a.]. Bd 8, 1925. Hamburg: Verl. d. Hafen- 
bautechn. Gesellschaft. Boysen & Maasch (in Komm.) 1927, 
(V, 170 8. mit Abb., mehr. z. T. farb. Kt. u. Taf.) 4° 

Hl. 20.— 

*Ein Industriebau von der Fundierung bis zur Vollendung. 
Berlin: Bauwelt-Verl. (Ullstein A. G.) 1927. (VII, 146 8., 
177 Abb. im Text u. auf 59 Taf., XVII Taf., 1 ee 4° 

w. 22.— 

Lehrreihe Mitteilungen über die Erfahrungen beim Bau 
de3 Ulliteinhaufes. Auffäge von Immanuel Braun (Architel- 
tur u. Planung), von Otto Zuder, Walter Braune, Walter 

Matufchke. 

*Internationaler Kongreß für Brückenbau und Hochbau. 
Zürich 1926: Schweizerische Ingenieurbauten in Theorie 
und Praxis. Beitr. von F. Ackermann, J. Brunner, 
A.Bühler... Zürich (:Eidg. Materialprüfungsanst. an der E. 
712 10926.-CHL.227122,-15,48, 16, 10, 19,67, 15,15, 34, 
26, 21, 11, 16, 16, 21, 19, 7, 7, 8, 24, 35, 8. S. mit Abb,) 4° 

Sı 2m.-Mappe 80.— 
Grundlegend war das Studium des inneren Lebens fer- 
tiger Baumerfe. Wiffenfchaftliche Torihung, Veobadhtung und 

Erfahrung in ihrer Wechjelwirkung liefern hier „Beiträge zur 

Kenntnis der Whyfiologie und Pathologie der fertigen Baus- 

werfe” aus Eifen, Stein, Eifenbeton und Holz und bereiten 

damit den Weg zu einer immer größeren VBervollfommnung 
der Iugenieurbautecdhnif. 

*Le Bret, Ludwig, Richard Schmidt, Günther Werck- 
meister: Hafenpläne der Ost- und Nordsee. Umfassend d. 
deutsche Küste d. Ostsee mit Bodden u. Haffs, d. schwed. 
Küste von Gotenburg bis Ystad, d. ges. dän. Gewässer u. 
d. deutsche Küste d. Nordsee. Im Auftr. d. Kreuzer-Abt. 
d. deutschen Segler-Verbandes bearb. 270 Hafenpl. u. 37 Abb. 
[, 4 Taf. mit teils farb. Abb. u. Text, 1 Kt.] Berlin: Schmidt 
1927. (230 8.). 4 Xi. 10.50 

Penn die Angaben des Buches auch nur ein Anhalt vor 
allem für den Vachtjegler fein jollen, jo wird dag mit großen 

Schwierigkeiten hier zufammengetragene Material aber. aud) 

dem Hafen- u. Wafferbauer manche Unterlage und mand mwich- 

tigen Hinweis geben. 


Maichinenbau 
Dipl.-Ing. Heinrich Voigt 


*Bielefeld, Friedrich Ernst: Vorkammer-Dieselmaschinen, 
ihre geschichtliche Entwicklung. Die Patente über Vor- 
kammer-Dieselmaschinen. Mit 93 Bildern im Text. Ham- 
burg: Selbstverl. 1926 [Ausg. 1927]. (122 S. mit Abb., 
1° Tat.) er58% Sn 

*CGoenen, Max: Elemente des Werkzeugmaschinenbaues. 
Ihre Berechnung und Konstruktion. Mit 297 Abb. im Text. 
Berlin: Springer 1927. (IV, 146 S.) gr. 8° 10.— 

*Hönnicke, Glustav]: Die Teilung der Zahnräder und ihre 
einfachste rechnerische Bestimmung. Mit 26 Textabb. 

-Ebda. (IV, 115 S.) 8° B 

*Sanders;T.H.: Die Herstellung der Blattfedern (Laminated 
springs). Dt. Übers. von A(nnie) Cecerle. Mit 182 Abb. im 
Text. Ebda. (IV, 245 8.) gr. 8° xD. an 

„Der Berf. hat jich bemüht, die in England, auf dem euro=- 
päiichen Feitlande und in Amerifa üblichen Heritellungs- 
methoden überfichtlih und Fritifch zufammenzufalien, jo daß 
zu hoffen ift, daß felbit der erfahrene Federheriteller in diefem 

Buche noch manches Wiffenswerte findet.” 

*Schiebl, Karl: Die Maschinentechnik in Zuckerfabriken 
und Raffinerien. T. 1. Das Fördern fester, flüssiger u. gas- 
förmiger Stoffe. Das Verwiegen. Die Berechnung der Rohr- 
leitungen. Mit 207 Abb. u. 28 Zahlentaf. Magdeburg: 
Schallehn & Wollbrück 1927. (XXIII, 175 S.) gr. 8° 12, — 
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Eine neue Buchfolge, die dem in der praftifchen Tätigkeit 
Stehenden „das Wejentlihe und Wichtigfte über die Theorie, 
über den Kechnungsvorgang, über die verjchiedenen Baus 
arten, dann aber auch in3bejondere Erfahrungszahlen und praf- 
tiiche Hinmweile in fnapper gedrängter Form’ bringt. 
*Veröffentlichungen des Zentral-Verbandes der preußi- 

schen Dampfkessel-Überwachungs-Vereine ‚Halle a. d. S. 
Bd 3. Sondertagung über Abgas-Speisewasser-Vorwärmer 
d. Zentralverbandes d. preuß. Dampfkessel-Überwachungs- 
Vereine am 28. Febr. 1927 in Berlin, Ingenieurhaus. Halle: 
Zentral-Verb. d. preuß. Dampfkessel-Überwachungs-Ver. 
(1927). (107 S. mit Abb.) 4° 11.50; geb. 14.75 

Enth.: Das Gußeifen als Werkitoff u. Bauftoff. Über Edel- 
Grauguß. Der Vorwärmerbau, Über Abnahme von Werk- 
ftoffen u. fertigen Teilen zu Abgasfpeifewafler-Vorwärmern. 


Berfehrstechnif (Straßen ®, gleisloje Fahrzeuge. Eijen- 
bahnmejen. Schtifbau. Flugmwejen) 
Dipl.-Ing. Hana Ph. 8. Krüger 
*Betz, L.: Spezial-Lastautomobile. [2 Bde.] Bd 1. Berlin: 
Meusser 1927. (XX, 341 S. mit 448 Abb.) 4° Zw. 18.— 
Bei dem Fehlen größerer und zufammenfaffender Dar: 
ftellungen bejonders aus dem Gebiete der Kommumalautomo- 
bile, die neben Automobilfippern, Tanfautomobilen und ver- 

Ichtedenen Sonderfahrzeugen in diefem Bande behandelt wer- 

den, wird das Werk großen Anklang finden. Sn Bd 2 follen 

Bun, Bolizeifahrzeuge und Stranfenmwagen behandelt 

werden. 

*Bickner, Gustav: Wirtschaftlichkeit und Produktivität des 
Ausbaues der Straßen für den Kraftwagenverkehr in der 
Provinz Hannover. Mit 17 Abb. u. 12 Taf. Diss. Halle: 
Boerner 1927. (46 S.) gr. 8° ; 

*Heldt, P[eter] M[artin]: Automobilbau [Gasoline Automo- 
bil, its design and construction]. (Dt. Ausg.) Bd 4. Berlin: 
Schmidt 1927. (VIIL, 200 S. mit 155 Abb.) 4° = Hand- 
bücher für Motoren- u. Fahrzeugbau. Bd 5a. 2m. 14.— 

Die wieder von 9. Dehamps durchgeführte deutiche Be- 
arbeitung behandelt im vorliegenden Bande die Brennftoff- 
verjorgung des Automobil3 und zwar nicht nur den Vergafer 
jelbit, jondern auch „Behälter, Förderung, Filter, Zuftreiniger, 
foiwie die mit der Öemiühbildung und Verbrennung zufammen- 
bangenden Fragen”, Ebenjo werden die Brennftoffe und ihre 

Erjagitoffe beiprochen. 

*Sander, Carl Reinhold: Anforderungen des Kraftwagen- 
verkehrs an das Überlandstraßenwesen in wirtschaftl., 
techn. u. organisator. Beziehung. Ein Beitr. zur Lösung d. 
Automobilstraßenproblems unter bes. Berücks. d. Verhält- 
nisse in d. Provinz Brandenburg. Charlottenburg: Zement- 
verl. 1927. (91 S. mit Abb.) 8° a 


*Schwaiger, Alnton]: Elektrische Bahnen. Mit 45 Abb. 
Berlin: de Gruyter 1927. (116 8.) kl. 8° Sig Göschen. 
958. &m. 1.50 

*Doyere, Ch.: Zur Frage des Schiffswiderstandes. Ein Beitr. 


Übertr. yon Walther Meienreis. Mit 10 Schaubildern im 
Text u. auf 1 Taf. Berlin: Springer 1927. (IV, 34 S.) 4° 7.50 


Die Ergebnifie der fyitematischen Schleppperfuche, die der 
Berf. im Schleppbaflin von Grenelle vorgenommen hat, wer- 
den auch dem deutichen Schiffbauer manche Anregung und mert- 
volle Hinmweife für die Brarig geben. 


*Ernst Heinkel Flugzeugwerke G. m. b. H., Berlin-Warne- 
münde. Berlin: Raue 1927. (28 S. mit Abb.) 4° = Industrie 
u. Handel. Bd 36. 1.80 

Auh u. d. T.: „Ernft Heinfel: Werk und Werdegang.“ 
*Jahrbuch für Luftverkehr. Hrsg.: Fischer von Poturzyn, 
Josef M. Jurinek, in Verb. mit d. Aero-Club von Deutsch- 
land. [Jg. 3.] 1926/27. München: Pflaum (1927). (V, 2678, 
mit eingedr. Kt., 4 Taf., 3 Tab.) gr. 8° Hlm 


*Ans NReich der Xüfte! 2., umgearb. u. erw. Aufl. d. Ei 
führung in die Luftfahrt. Hrsg. von Johannes PBoeidhel. 
Mit 86 Abb. u. 3 [2 eingedr., 1 farb.) Kt. 6. bis 17, To, 
Leipzig: Voigtländer 1927. (224 ©.) 8° Hlm. 3.— 
In Inapper, anfchaulicher Form, dabei auf durchaus miljen- 
Ihaftlicher Grundlage wird hier der Allgemeinheit, beionders 
der Jugend, eine ungemein fejlelnde Darftellung unierer Luft- 
fahrt gegeben. Nach allgemeinen Vorbemerkungen, die fich u. a. 
auch mit der eindeutigen Bezeichnung der in der Umgangs- 
Iprache vielfach Durcheinander gebrachten Fakhausdrüde be- 
Ichäftigen, werden zunachit die charakterifttichiten Montente aus 
der Borgefchichte der Luftfahrt mitgeteilt, und darauf der Lefer 
mit der Natur der Luft in leichtveritandlicher Wetfe befannt ge- 
macht. Den Hauptteil des Werkes bilden die Ausführungen über 
die verjchiedenartigen Luftfahrzeuge — getrennt in Fahrzeuge 
leichter und folche Schwerer als Luft — und ihre Bemwegungsart. 
Srörterungen über den Modellbau und flug, den Luftverkehr, 
die Zuftpolitif (Stellung des Staate3) und das Kurftvermeflungs- 
wejen jchließen fih an. Der leste Abjchnitt „Wer foll fliegen 
lernen?‘ gibt der Jugend treffliche Hinmweife. Sehr mertooll find 
auch die Hinter jedem Abichnitt zufammengefaßten Literatur- 
verzeichnille. VBerfafjer der einzelnen Kapitel find befannte Per- 
\önlichfeiten der deutfchen Luftfahrt, da3 Buch felbit ift auf An 
regung des Keichsverfehrsminifteriums und im Auftrage des 
Deutihen Luitfahrtverbandes herausgegeben. 
*Röder, Hermann: Flugzeugnavigation und Luftverkehr. 
Dresden: Verlag Hörisch (1927). (223 S. mit Fig.) gr. 8% 
10.—: 2m. 
Verfafler beabiichtigt mit jeinen Auffägen „auf Örund einer 
ih an fie fnitpfenden Disfuffion Material zu Sammeln für die 
Herausgabe einer das gefamte Gebiet der Zuftnapigation um- 
fallenden Arbeit, um fo einen für den Unterricht brauchbaren 
Leitfaden” zu Schaffen. Interefjant ift auch feine hier vertretene 
Unficht der größeren Wirtfchaftlichfeit der zukünftigen Flug- 
Ihiffe gegenüber Luftichiffen. 
*Skopik, Olskar] L[udwig]: Wie berechnet, konstruiert und 
baut man ein Flugzeug‘? Mit 186 Abb. 4., erw. u. verb. Aufl. 
Berlin: Schmidt 1927. (VIII, 320 S., zahlr. Tab. im Text u. 
auf 1 Taf.) gr. 8° = Bibl. f. Luftschiffahrt u. Fu 
wi la 
Ein Handbuch für den Braftifer und Konftrufteur. Bon 
Bert jind Die ohne Hilfe der höheren Mathematik durchgeführten 
Veftigfeitsberechnungen der Einzelteile eines Flugzeuge. 


Berichte über fremdiprachige Literatur 
Medizinifhe Literatur des AUuslandeg 


Bon Dr. Adam, Bücherfammlung der Ratfer-Wilhelms-Afademie 


Bouland, A.: Pour &tre en regle avec la loi. Edition de la 
‘Semaine Dentaire; Etablissement Ash. Paris 1925. (152 S.) 
Fr. 7.50 
„Der Verfaffer ift Zahnarzt und Jurist und gibt in der erften 
Halfte des Buches eine Zufammenftellung aller geieglichen 
Borihriften, welche in Frankreich für das Heilperjonal, be- 
jonders für die Zahnärzte beftehen. Der zweite Teil enthält 
ftatiftiihe Zufammenftellungen, die zum Teil bi3 ins Jahr 1850 
zurüdreichen, über Zahl und Verteilung der Ärzte, Hebammen, 
Upothefer ufw., wobei bejonders bericdjichtigt werden: Elfah- 
Lothringen, Algier und Tunis. 1803 war die Stellung der Ge- 
undheitsoffiziere gefchaffen worden, welche nur in einem be- 
fimmten Bezirfe die Heilfunft ausüben, aber feine große 
Chirurgie oder Geburtshilfe treiben durften. Obgleich 1892 
aufgehoben, gab es 1921 noch 345 Gefumdheitsoffiziere. 


Bourne, A. W.: Synopsis of Midwifery 
Bristol: J. Wright 1925. (VII, 434 S.) 
Dritte Auflage, welche befonders im gynäfologiichen Teile 
vermehrt ift. Zahl der Elaren, meift jhematischen Abb. auf 171 
erhöht. Tert fnapp gefaßt, im Telegrammftil. Eignet fich durd) 
jeinen Umfang für den Praktiker, durch die Anordnung des 
Snhaltes aber aud) für den Studenten und gliedert fi) in einen 
geburtshilflichen und gunäfologifchen Teil. Überall tritt der 
Standpunft eines guten Klinifers in den Vordergrund. 


and Gynaecology. 
Sh. 15 


Cook: The life of Florence Nightingale. London: Macmillan 
& Co. 1925. (XI, 404 8.) Sh. 15 
„NRightingale ift wohl die einzige Trau, welche nicht nur 

während des Krieges (Krim), fondern auch noch nachher auf 

den Heeres-Sanitätsdienft einen tiefgehenden Einfluß ausgeibt 


Te 
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ıt. Vorliegendes Werk ift die von Rofalinde Nafh gekürzte Aus 

ıbe des gleichnamigen zweibändigen 1913 erichienenen Buches 
»n Cook. Bei der Schilderung des Einfluffes Nightingales auf 
'e Entwidlung des Noten Kreuzes wird falichlicherweife Du- 
ant als Urzt bezeichnet. Das Buch enthält zwei gute Abb. von 
(orence Nightingale und ift lohnend für jeden zu lejen, der 
ı fir die Gejchichte philanthropiiher Bewegungen, in3- 
eiondere auch für Die Stranfenfürforge im Felde und den 
riegs-Sanitätsdienft interefitert. 


‘opher, G. H.: Methods in Surgery. St. Louis: The _C. V. 
' Mosby Company 1925. (232 S.) Sh. 14 
Das mit 31 Tabellen ausgestattete Buch fann als eine Ans- 
veifung angelehen werden zur Krankenpflege auf den chirurgi- 
hen Stationen des Barnes-Spitald, des St.-Louid-Finder- 
pital® und der Univerjitäts- Poliklinik in Wafhington, läßt fich 
edodh im mefentlichen al3 Mufter für jede andere chirurgische 
Knftalt verwenden. &3 werden gute Anmeijungen gegeben 
ür das Aufnehmen einer Kranfengefchichte und die Verjorgung, 
'omwie die Diät der Pfleglinge vor und nad) der Operation. 


'Surie, Maurice: Le Radium et les Radio-Elements. Paris: 
Bailliere 1925. (VIII, 354 S.) Fr. 40 
Das mit 98 Haren Abb. ausgeftattete Werk wird durch eine 
Vorrede der Entdederin des Radiumz eingeleitet und wendet 
ich zwar in eriter Linie an den Ingenieur, Bergmann und 
Randmwirt, enthält aber zugleich ein umfangreiches von Ferrour, 
dem Mitarbeiter de3 Direktors de3 Pafteur-Laboratoriums an 
der Barifer Radiumanftalt, verfaßtes Kapitel über die mannig- 
faltige therapeutifche Verwendung des Nadiums. Auch auf die 
Technif der Anwendung wird näher eingegangen. Das Bud) 
eignet fich für einen weiten Xeferfreis und ift anziehend und mit 
tiefer Sachfenntnis gejchrieben. 


Fisher, R. A.: Statistical Methods for Research Workers. 

Edinburgh: Oliver & Boyd 1925. (245 S.) Sh. 15 

Das mit Abb., Tabellen und Kurven reich und auch fonit 
gut ausgeftattete Werk gehört zu einer Reihe von biologischen 
Monographien, durch welche die Herausgeber bezweden, her- 
vorragenden Gelehrten Gelegenheit zu geben, ihre Haupt- 
leiftungen in einigermaßen ausführlicher Form darzulegen. VBor- 
fiegendes Werk beichäfttgt fich mit der großen Zahl derjenigen 
ftatiftifchen Probleme, welche an den Laboratoriumsarbeiter 
herantreten, und erfordert zum Verftäandnis ein eingehenderes 
Studium, als der Verf. nach der Vorrede anzunehmen fcheint. 
Unter den fchon erfchienenen Monographien jeien die über die 
Erpthrochten, über phHhliologiishe Probleme betreffend Die 
Protozven, die Atmung bei den niederen Tieren, über die 
vergleichende Anatomie, Hiftologie und Entwidlungsgeichichte 
der Zirbeldrüfe erwähnt. 


Fraser, J.: Surgery of childhood. 2Bde. London: E. Arnold & 
Co. 1926. (Bd I: VIII, 604 S.; Bd II: III, 5488.) Sh. 42 
Das fehr gut ausgeftattete Werk gliedert fich in zwei Teile, 
von denen der erite, 463 Seiten umfaffende die allgemeine 
Chirurgie enthält, der zweite die Chirurgie der einzelnen Körper- 
 regionen. Bejonders wertvoll find die Abjchnitte über Die eng- 
küche Krankheit und die Snochentuberfulofe. Ausftattung mit 
sahlreihen Abb. und Röntgenbildern von indefien unterjchied- 
Ihem Werte. Ein Literaturnachweis fehlt. Das Werk trägt 
perjönlihen Charafter, ift jorgfältig sufammengeftellt, wertvoll 
für jeden Slinderarzt und Chirurgen. 


Henry, Edna G.: The theory and practice of medical social 
work. Ann Arbor, Michigan: Edwards Brothers 1924. (195 8.) 
Das Buch gibt eine gute und Hare, Überficht über einen Teil 
der jozialen Hygiene und ift für Lefer geichrieben, die Sich voll 
und ganz in den Dienft der Sache ftellen wollen. Eine fließende 
Sprache und Scharfe Stoffgliederung erleichtern das Verftändnis, 
jo daß auch der Laie viel Fejlelndez finden fann. Drud und 
Abb. laifen leider viel zu wünjchen übrig. 


Holmyard, E. J.: Chemistry to the time of Dalton. London: 
Oxford Univ. Press, Humphrey Milford 1925. (128 8.) Sh. 2/6 

, Das mit 30 Abb. geihmüdte und auch für den Laien be- 
ftimmte Büchlein ift der dritte Teil der von Singer herausgege- 
benen Sammlung der Gefchichte-der Naturwillenfchaften und 
behandelt furz und Har die Entwidlung der Chemie jeit dem 
Ultertum bis zur Ausarbeitung der Atomtheorie dur) Dalton 
am Ende de3 18. Sahrhumderts. I. Kapitel: Chemie in Öriechen- 
land, Ägypten und bei den Arabern. II. Kapitel: Die Chemie 
in Europa bis zum 15. Jahrhundert. III. Kapitel: Von Norton 
bis Glauber; unter befonderer Berüdfichtigung von PBaracelfus. 
IV, Kapitel; Die Phlogiftontheorie von Stahl. V. Kapitel: Boyle 
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und feine Zeitgenojjen. VI. Kapitel: Blad, Cavendiih, Scheele 
und Brieftley. VII. Kapitel: Zapvoifier. VIII. Kapitel: Dalton. 
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Hyslop, T. P.: The Borderland; some of the problems of 
insanity. London: Allan & Co. 1925. (VII, 304 8.) Sh. 7/6 
Das Buch tft die populäre und gefürzte Ausgabe eines gleich- 


namigen Werfes, das 1924 veröffentlicht wurde. 9. ijt durch 
fein reiches piychiatrifches Willen und Können, fomwie durd) 


feine umfaffende Bildung als Künftler und Mufifer wohl in 
der Lage gemwefen, tief hineinzuleuchten in das dunkle Grenz- 
gebiet des gefunden und de3 franfen Geiftes. Die große foziale 
Gefahr, welhe die fteigende Zahl der Halbverrüdten, der 
Pinchopathen, der Ubnormen und der Degenerierten für Ge- 
fellichaft und Bivilifation darftellen, wird gewürdigt. 


Nogue,R.: Maladies de la bouche. Paris: Bailliere et fils 1924. 

(476 8.) Fr. 35 
Das ftattlihe Buch ift der 7. Band des aus zehn Bänden 
beftehenden ftomatologifhen Sammelmerfes von Gaillard und 
Nogus, deflen Herausgabe durch den Krieg unterbrochen worden 
war, und beginnt mit einer Symptomatologie der Mundfranf- 
heiten, um dann auf die einzelnen Krankheiten felber einzugehen. 
Befonders eingehend werden die tuberfulöfen und ophilitifchen 
Erkrankungen behandelt. Drud und Papier find gut, 65 einge- 
ftreute Abb. mäßig. Durch Überfihtlichfeit und erihöpfende 
Behandlung des Stoffes nicht nur zum Studium, fondern 
auch al3 Nachichlagemwerf geeignet. 


Porak, R.: Les syndromes endocriniens. Paris: Gaston Doin 
1924. (VII, 401 S.) Fr. 30 
Das mit Tafeln, Abb. und auch font gut ausgeftattete 

Merk gehört zu einem Sammelmerf der großen Sypmptomen- 

Kompflere (Bibliotheque des grands syndromes), in dem ımter 

anderem Werke über die refpirntorifchen und die anamiichen 

Spymptomengruppen erichienen find. Im vorliegenden Buche 

wird eine für den praftifchen Arzt zugejichnittene Überficht der 

Störungsgruppen infolge von Fehlern der inneren Gefrettion 

gegeben. Anordnung des Stoffes und Art der Schilderung find 

far und gut verftändlid. 


Roheim, Geza: Australian Totemism. London: Georg Allen 
& Unwin 1925. (487 8.) Sh. 35 
. Der Totemismus ift ein mit dem Fetifchismus verwandter 
Komplex von Gebräuchen verfchiedener niedriger Völferichichten. 
Sm vorliegenden ftattlihen Werfe werden die Formen des 
auftralifichen Totemismus einer eingehenden pfychoanalptiichen 
Studie unterworfen. R. baut hier hauptfächlich auf dem 1919 
erfhienenen Werfe Freud’3 ‚„Totem und Tabu” auf und geht 
dabei von den urwüchfigen Stämmen aus, bei denen die Brüder 
fich einigen und den Vater töten, um in den Befit der Frauen 
des Stammes zu fommen. Viele Teile des Werfes, das indeijen 
zahlreiche interefiante ethnographifche Tatfachen enthält, bringen 
die pfychoanalytiichen Erklärungen in einer reichlich erzivungenen 
Art. Außerordentlich umfangreich ift Die zum Schluffe des Buches 
aufgezählte Literatur über den Gegenitand. 


Sutherland, Thomson: Butter and cheese. London: Crosby 
Lockwood & Son 1925. (95 8.) Sh. 4 
Das gut ausgeftattete und mit Abbildungen verjehene 
Werfchen richtet fih in erfter Linie an den Butterverfäufer, 
fann aber auch von Nuten fein für Molfereibelißer, landimirt- 
Ichaftlihe Beamte, die Hausfrau und fchließlich aud) Den Medi- 
zinftudenten, der fich mit Ernährungsphhliologie befaßt. Be- 
fonderer Wert ift darauf gelegt, Mittel und Wege anzugeben, 
Berfälfhungen von Butter und Käfe zu entdeden. 


Thompson, A. G. G.: Babies. Oxford: Humphrey Milford; 

Oxford University Press. (32 S.) 

Das handliche Heftchen ift al? Leitfaden für Mütter md 
Säuglingspflegerinnen gedacht und al3 folcher forwohl durch 
feine leicht veritändliche Sprache, al3 durch den Inhalt zu emp=- 
fehlen. Mit befonderer Liebe ift der Abjchnitt über den Ein- 
Huß von Luft und Sonne behandelt. 


Tobey, James A.: The Children’s Bureau. Its History, Ac- 
tivities and Organization. Baltimore, Maryland: The Johns 
Hopkins Press 1925. (83 8.) N 

Das Buch läßt erfennen, wieviel für die Wohlfahrt des 
heranmwachienden Gefchlecht3 getan werden fan, wenn es 
einer Nation ernft ift um das Gedeihen ihres Nahhmwuchjes, und 
fchidert eingehend die in den Vereinigten Staaten hierfür 
getroffenen Maßnahmen. Befonderes Augenmerk richtet fich 
auf die inderfterblichfeit und die Befämpfung der Kinderarbeit. 

Kurz abgetan werden das Problem der unehelichen Kinder und 

hi se Die Sprache ift leicht veritändlich und 

ießend. 
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Nachrichten aus der willenichaftlichen Welt 


DPerjöntihes 


Bum Rektor der Technifhen Hochfchule in München wurde 
derord. Brofeffor der Wafferbau-und Baufonftruftionslehre Dr.- 
Ang. Kalpar Danticher, zum Rektor der Alademie in Brauns- 
berg der ord. Profefior der Moraltheologie Dr. Baul Nedzinf, 
zum Rektor der Handelshochfchule Mannheim der ord. Profeffor 
der Seiatsgengrebhie Dr. Walter Tudermann gemählt. 

Der ord. Vrofejfor der BhHfik an der en Hodichule 
Dr. ®Beter Debye in Biri wurde zu gleiher Stellung in 
Reipzig, der ord. Profelfor der pharmazeutiihen Chemie Dr. 
Karl Manni in Frankfurt a M. zu gleicher um in 
Berlin, der aord. Profejjor der inneren Medizin Dr. Theodor 
Brugi in Berlin zum Ordinarius in Halle a. ©., Oberinge- 
nieur Dr.-Ing. Rubin zum oxrd. Profejior für Hebemafchinen, 
Förderanlagen und Baumaschinen an der Techniihen Hoch- 
Ihule in Danzig, der Hon.=Brofejlor der Geichichte des Mittel- 
alters und der neuen Zeit Dr. Adolf Gottlob in Münfter zum 
Hon.-PBrofeijfor in Breslau, der Direktor des Deutfhen Tor- 
Ichungsinftitutes für Tertilinduftrie Prof. Dr. Baul Krais in 
Dresden zum Hon.-Profefjor in der chemischen Abteilung der 
Tehniihen Hochichule dajelbft, Prof. Dr. Alfred Herrmann, 
Redakteur am „Hamburger Fremdenblatt”, zum Hon.-Profellor 
2 Seichichte in Hamburg, der Privatdozent der Zoologie 

Dr. Emil Bitjchi in Bafel zum Brofeffor an der Staatsuni= 
veriität von Somwa, U. ©. W., die Privatdozenten der Medizin 
Dr. Hugo Spaß in München, Dr. Ernft Stahnfe umd Dr. 
Beorg Birnbaum in Würzburg, der Privatdozent der Philo- 
fophie Dr. Andreas Benners in Würzburg, der Privatdozent 
der orientalifchen Bhilologie Dr. Jojef Schacht in Freiburg i. Br. 
und die Privatdozentin der Zoologie Dr. Paula Hertmwig in 
Berlin zu aord. Profefforen ernannt. 

Un der Univerjität Marburg wurden zu aord. Brofefforen 
ernannt die PBrivatdozenten Dr. Theodor Siegfried (jnftema= 
tiiche Theologie), Landgerichtsrat Dr. Wilhelm Ludemig 
(deutfches und bürgerliches Recht), Dr. Hans Gerber (Staat3- 
und Verwaltungsrecht), Dr. Dsfar WiedHopf (Chirurgie), Dr. 
Gerhard Denecde (innere Medizin), Mufifdireftor Dr. Hermann 
Stephant Mufikwifienihaft), Dr. Marimilian Krafit(Mathe- 
‘° matif), Studienrat Dr. Wilhelm Enflin (alte Geichichte) und 
Dr. Sohann Mannhardt (Grenze und Auslandsdeutichtim). 

Sn Berlin habilitterten fich Dr. Karl Friedrih Bonhoeffer 
für BhHlif, Dr. Konrad Schünemann und Dr. Beter Richard 
Rohden für neuere Gefchilhte und die Mftftentin Frau Hilda 
Vollaczef-Geiringer (Wien) für angewandte Mathematik; 
in Erlangen Dr. Friedrih Karl Shmidt für Mathematif und 
der Miittenzarzt Dr. Ernft Regelsberger in der medizinischen 
Sakultat; in Srankfurt a. M. Dr. B. Slasfämper für Statiftit 
und Dr. 9. Großmann für Bolfsmwirtichaftslehre; in Sreiburg 
i. 8. Dr. Werner Gottitein fir Kinderheilfunde; in Jena Dr. 
Hermann Sung für Mineralogie und. Dr. Konrad Rieje- 
wetter fir Anatomie; in Köln Dr. Nordmann für patholo= 
giiche Anatomie und Dr. Blum für Piychtatrie und Neurologie; 


in Leipzig Dr. Willy Schmitt für innere Medizin, Dr. Friedrich | 


Klinge für Bathologie und Dr. Lazar Bulfo witich für Wilien- 
Ichaft des fpäteren Sudentums; in München Dr. Rudolf Geiger 
für Meteorologte und Dr. Karl Wagner fir Pharmazie; in 
Würzburg Dr. Ernft Grünthal für Biychiatrie; an der Techn. 
Hodhicehulein Aachen Dr. Wi ithelmSermannstür. Beitungstunde. 

Bum Direktor des Mufeums für VBölferfunde in Leipzig 
wurde der Kuftos des Snititut3 Prof. Dr. Fri Rraufe gewählt. 


Die Gefellfchait der Bilfeniaften su Göttingen wählte in 
ihrer Sikung am 29. Juli d. 3. zu forrefpondierenden Mit- 
gliedern in der Mathemattfch- N Kaffe: 
DE PBrofeifor der theoretifchen PBhHitt Dr. Baul Ehrenfeit 
n Leiden, den Profeffor an der forftlichen Hochichule in Hans 
bherifihe Minden Dr. Ludwig ARhumbler; in der Philol.- 
hiftoriichen Slaffe: Dr. Georg Friederici, Major a. D., in 
ren 3burg (Holftein). 
Die Britifche Akademie in London wählte den ord. Profeflor 
der a Philologie Dr. Werner Saeger zum forrefp. Mitglied. 
Der Direktor des Kaifer-Wilhelm-Snititut3 für Biochemie 
in Dahlem Prof. Dr. Karl Neuberg wurde anläßlich feines 
"50. Geburtstags (29. Sult) von der Biologifchen Gefellfchaft in 
Bien, von der Königl. Afademie der Medizinischen Wilfen- 


ichaften in Nom und von der Medizinischen Gefellichaft in 


Charfom zum Ehrenmitglied ernannt. 


Die Univerfität Leipzig verlieh dem Begründer der ber. 
gleichenden afrifanifchen Spradhroilienjchaft ord, Profejjor Dr 
Karl Meinhof in Hamburg zum 70. Geburtstag Die Si 
eine3 Dr. phil. ehrenhalber, die Univerfität Genf dem ord, 
feffor wirff. Geh. Rat Dr. Uli) von Wilamo wig-Moel) En 
dorff in Berlin in Anerkennung feiner VBerdienfte um die grie 
hifche Altertumsforfhung die Würde eines Ehrendoftors de 
Vhilofophie, die Univerjität Marburg bei der Vierhundertjahr 
feier den Profeiforen Dr. Anton Sriedrihfen in Dlo uni 
Dr. Rillteam Mitchell-Ramfay in Edinburg, dem Präfidenter 
des Neichögericht3 Dr. Walter Simons in Leipzig und den 
Landesfonjervator der Breußifhen Kunftdenfmäler Rober 
Hiece in Berlin die Würde eines Ehrendoftors der Theologie 
die Technische Hochichule in Karlsruhe dem Schöpfer der Acheme 
(Austellung für hemifches Apparatwefen) Dr. Mar Buchner 
und die Techniihe Hochichule in Stuttgart dem Dr. Fran; 
Hundeshagen in Stuttgart in Anerkennung feiner Verdienft« 
um die Chemie die Würde eines Dr.-Ing. ehrenhalber. 


Am 17. Juli Fin Aachen ber ord. PBrofeflor der Eifenbütten 
Eunde ander Tehn.Hohich. Dr.-Ing. BaulDberhoffer,45%.alt, 
Am 25. Zuli Fin Neapel die Schriftitellerin Matilde Seran, 
71 Sabre alt. 
Am 30. Sul F in Chur der bimdnerifche Beichichts- und 
Altertumsforicher ‚Staatsardhi bar Dr. Sri Sedlin, 6A. alt, 
An 31. Juli F in Nottinghamfhire der Afrikaforfcher und 
Romanjgriftiteller Henry Hamilton Johniton im 0. Rebensj. 
Ende Suli F in Bontrefina der ord. Brofeffor der Pharma 
fologie an der Univ. Utrecht Dr. Rudolf Magnus, 54 Sahre alt; 
in Bremen der ord. Profefior der Botanik an der Uni, Göt- 
tingen Dr. Georg Ritter, 54 Jahre alt; in Bittel der franzo- 
fiiche Dramatifer Robert de Tlers im 55. Lebensjahre. 


Wilfenfchaftlihde Snötitute und Vereine 


Sn der Gefamtfißung der Vreußiihen Afademie der 
Wilfenihaften am 7. Zuli d. $. Iprahh Prof. Schlenf über 
„Stereochemiiche Ergebnijje aus dem Studium alfaliorganifcher 
Verbindungen“ x in der Situng der Phhfikaliich-mathematifchen 
Kaffe am 23. Suni Prof. Sohnfen über farbige Mineralien, in 
der Sigung der Philofophiich-hiftorifchen Klaffe am 23. Juni 
Prof. Bolte über deutiche Lieder in Dänemark, indem er zeigte, 
daß zwilchen den beiden Ländern eine ftärfere Gemeinschaft 
auf dem Gebiete de3 Bolfsliedes beftand, al3 man bisher an- 
nahm; feit der Reformationszeit drang die geiftliche und melt- 
liche Lırif Deutschlands in Dänemark ein, wie auch eine Anzahl 
von Slopenhagener Liederhff. des 16.—18. Jahrhunderts ermweift. 

Die Raifer-Wilhelm-Gefellfichaft hat beichloifen, unter 2ei- 
tung des Vererbungsforicherd Prof. Erwin Baur, Berlin-Dah- 
lem, ein Katfer-Wilhelm-Inftitut für Bühtungsforshung 
im Often von Berlin zu errichten, da3 die wichtige wiljenschaftl. 
Borarbeit für die VBerbefferung der Kulturpflanzen leiften ol, 

Die Vädagog. Abteilung der Alademie gemeinnübiger 
Wiffenihaftenzu Erfurt, Blumenthalftraße 7, ladet für die Zeit 
dom 14, bis 18. Dftoberd. 3. unterdem Thema, ‚Das Jugendalter 
fein Wejen u. feine Bildfamfeit‘ zu einem Sen ein. 

Die im 3. 1923 gegrimdete „KRaifer Karls de3 Srtoßen 
Gedähtnisafademie deuticher Nation“, die fih in Anleh- 
nung an die Hofafademie des großen Herrfchers die Aufgabe 
geftellt hat, chriftlich- ae Kultur zu pflegen, tritt vom 
16. bis 18. September d. $. in Regensburg zu einer Tagung 
sufammen. An der Spiße der Afademie fteht der Freiburger 
Sermanit Brof. Dr. Friedrich Wilhelm. 

Bei der VBoritandsiigung des Snternationalen Afa- 
demiferinnenbunde3, die vom 24.—28. Juli in Wien tatt- 
fand und bei der 23 Nationen vertreten waren, wurde Der vom 
Auftraliihen Afademikerinnenbund ausgefchriebene Studien- 
freiplag im Werte von 10000 Mark durch Vermittlung des 
Deutihen Afademiferinnenbiundes der Mititentin am Gen- 
phofifalfihen Inftitut der Univerfität Leipzig Dr. Luife 
Lammert zugejprochen. Sie wird den Aırfenthalt in Auftralien 
zu meteorologtihen Beobachtungen umd Unterfuchungen, ins 
bejondere zu Arbeiten über die Bolarfront auf der Südhemi- 
iphäre ımd zu Strahlungsmeffungen im fubtropifchen Auftralien 
benugen. — Bei diefer Vorftandsfigung wurde ferner beichloffen, 
daß von jest ab neben ersdie und Franzöfiih auch Beutiü 
Kongreßiprache ein foll. 
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Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Bihliothefsweien 


Bibliothefar Dr. Hans PBraejent 


%ehring, Paul: Die Bibliotheksstatistik in Deutschland. In: 
Allg. Statist. Archiv. Bd 17, 1927, 1. S. 71-121. — Da Die 
ftaatliche und fommunale Bibliothefsftatiftif bisher arg vers 
nachläfigt worden ift, wird in Diefer auffchlußreichen Arbeit 
„der VBerjuch gemacht, die Vorteile und Mängel der heutigen 
Bibliotheksitatiftit in Deutfchland vorzuführen und Richt 
linien für ihren Ausbau zu bieten”. Im hiftoriihen Teil mer- 
den die amtlichen Statijtiten des Reiches und der einzelnen 
Zänder, die fommunale, Vereind- und Verbandsftatiftit und 
private literariiche Arbeiten bejprochen, jodann Die Sebiete 
und Methoden fritifch behandelt. 

Heide, Walther: Zeitungssammlungen und -sammelstellen in 
Deutschland. II. Nachtrag. In: Zeitungswiss. Jg. 2, 1927, 
7,8.101. — Bl. Nr 11. ©p. 874. 

Hofmann, Hans: Die pfochologiihe Wendung in der Buch 
arbeit. In: Hefte f. Birchereiwefen. Bd 11, 1927,3. ©. 153-157. 
— Zur Trage der leferfundlichen Statiftik. 

Kailig, Karl: Die Biüchereiaufgaben der oberichlefiichen Städte. 
Sn; Die Provinz Oberichlefien. Ig. 2, 1927, 24. ©. 311-312. 
— ‚Boran fei der Sat geitellt, Daß die volfstümliche Bücherei 
nicht mit den Büchern beginnt, fondern mit den angemefjenen 
Räumen und mit dem Bibliothekar.” Wiederabdr. in: Mittn 
d. Verb. oberichlef. Volfsbüchereien. 9. 9, Juli 1927. ©. 1-4. 

Kiekmann, B.: Wie man in einem Gutsdorf eine Bücherei 
gründen kann. In: Voltzbildung (Berlin). Ig. 57, 1927, 7. 
©. 216-219. 

Krey, Hans: Die deutfchen Bibliothefen und das Auslands- 
deutihtum. In: Germania (Berlin). 17. Juli 1927. — Ref. 
über Webers Vortrag. 

*Sonderheft: DieLandbücherei = Buch u. Volk. Jg. 4, 1926, 

9/12, S. 1-98. — Us Berater für den Buchwart der Zand- 
bücherei gedachte Beiprechungen mit Inhaltsangaben. Bes 
arbeitet haben: Märchen, Sagen, Volksbühher KR. .Leppa, 

die gejchichtliche Erzählung ®. Zifreund, Leben und Alltag 
8. 3. Leppa. 

Neuberger, L.: Die Entwicklung des Bibliothekwesens in 
Brasilien. In: Schweizer Graph. Central-Anz. Jg. 33, 1927, 
13. S. 116. — Unter dem neuen deutfchfreundlichen Präfi- 
denten dürften die öffentlihen Bibliothefen mehr auch 
deutfhen Büchern geöffnet werden. 

_Neuberger, L.: Das Bibliothekwesen in Tibet. Ebda. S. 116: 

— Der Franzofe Pelliot hat reiche, gut veraltete Schäte 

in den Bibliothefen entdedt. 

Reuter, Rudolf: Kommunales Birchereimefen. In: Kommu- 

nalpolit. BI. Sa. 18, 1927, 3. ©. 47-48, 

Wahl, Adalbert: Robert von Mohl. In: Sonderbeil. d. Schmab. 

Merkur. 450 Sahre Univ. Tüibingen. 23. Juli 1927. ©. 14-15. 

— Mohl war 1836-1844 Oberbibliothelar der Univ.-Bibl. 

Tübingen. 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. — LZademig, Raul; Eine Bibliothef der Gegenwart. 
Sn: Börfenbt. f. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 164, 16. Juli 1927. 
©. 893-896. — Über die Organifation der „Pädagog. Bücher 
a im Sentralinftitut für Erziehung und Unterricht in 

erlin. 

Zobeltitz, Fedor von: Die Königlich-Preußische Hausbiblio- 
thek. In: Jb. dt. Bibliophilen. Jg. ‘12/13, 1925/26 (1927). 
8. 28-39. — Überblic über die Gefchichte der Bibliothef und 
die Beftände. 

Dessau. — Die Deffauer Buh-Ausftellung [der Anhaltiichen 
Sandesbücherei]. Sn: Eöthenfche Ztg. 11. Fuli 1927 


uli 1927. 

*Fünfter Jahres-Bericht der Anhaltischen Landesbücherei 
zu Dessau (1. April 1926 bis 31. März 1927). Dessau (1927): 
Arbeiter-Dr. (4 S.) 8° 


Dresden. — Fiebiger, Otto: Die Kleift-Ausftellung der Säadıjfi- 
ichen Zandesbibliothef Mai 1925. In: Ib. 2. Kleift-Gef. 1925 
u. 1926. Berlin 1927. ©. 152-158. — „gu Ehren der vom 
1. big 3. Mai 1925 in Dresden tagenden Kleilt-Gel. Den, 


ftaltete die Säachfiiche Landesbibliothet eine Kleift-Ausftellung, 
die unter dem leitenden Gedanken ‚Kleift und Dresden‘ zus 
fammengeftellt war.“ 

$%. ©: Die Sächfiiche Landesbibliothef auf der Sahresichau. 
Sn: Sädhjl. Staatsztg. Nr 164, 16. Juli 1927. ©. 2-3. 

Frankfurt a. M. — *Freiherrlich Carl von Rothschild’sche 
öffentliche Bibliothek. Vorschrift für den Sammelkatalog 
wissenschaftlicher Bibliotheken des deutschen Sprach- 
gebietes. (Vorbem.: Ch[ristian] W[ilhelm] Berghoeffer.) 
Frankfurt a. M.: Knauer [in Komm.) 1927. (20 8.) 4° 1.— 

Rom Sahre 1920 ab wurde der ganze Katalog nad) der hier 
abgedrudten neuen Inftruftion umgearbeitet. „Der Sammel 
fatalog umfaßt gegenwärtig ohne die Dubletten 2,8 Millionen 

Titel, worunter 10%/, Verweilungen. Die Zahl der Volltitel 

beträgt demnach rund 2,5 Millionen. Das find mehr als °/; von 

dem gedachten alldeutichen Gefamtfatalog, den man auf etiva 

3,5 Millionen Volltitel Ihäßen fanıı.” Im Anhang Verzeichnis 

de3 bisher bearbeiteten Bettelmaterials. 

Halberstadt. — Diestelkamp, Adolf: Geschichte der Halber- 
städter Dombibliothek im Mittelalter. In: Sachsen u. Anhalt. 
Jb. d. Hist. Kom. Bd 3, 1997. 8. 177-225. — Überblid über 
die Geichichte, Inventar der Dombibliothet von 1465, Ber- 
zeichnis und Bejchreibung der in der Univ.-Bibl. Halle auf- 
bewahrten Handfchriften, die 1824 auf Veranlajjung, der 
Suriftiihen Fakultät nach dort abgeliefert werden mußten, 

Leipzig. — Sreymuth: Die Deutiche Bücherei in Reipzig. Sn: 
Sf. Reichsbanner-Bta. Ig. 4, 1927, 30. ©. 480. Mit 4 Abb.) 

Liegnitz. — Zum Wintel: Die ftädtifchen Sammlungen. In: 

- Die Stadt Liegnis. Berlin 1927. ©. 175-181. — Zur Öeidhichte 
der Liegniger Bibliotheken. ; 

Mainz. — *Ruppel, Alloys]: Die Mainzer Stadtbibliothek in 
der Nachkriegszeit. Mainz 1927 (: Schneider). (26 S., 1 a 

r. 8° 1.50 
Sonderabdrud aus den „Monatsblättern der Mainzer Stadt» 
bibliothef“. Sg. 1927, 6. ©. 81-96; 7. ©. 97-112, behandelt die 

Stellung der Mainzer Stadtbibliothek unter den deutichen Biblio- 

thefen, die große Notzeit, Gebäude, Benußung, Bichererwerb 

und Ratalogarbeiten (mit Benußungsdiagramm u. Grundriß). 

München. — Städtifche Rinderlefehallen. In: Kommunal 
polit. BI. 3a. 18, 1927, 5. ©. 101. — Über Iwed u. Aufgaben. 

Sondershausen. — Bergner: Die Thüringer Landesbücheret in 
Sondershaufen vom April 1926 bis März 1927. SU aus dem 
ea Anz. „Der Deutiche‘ vom 11. Juni 1927. 


Überlingen. — Semler, Alfons: Die historischen Handschriften 
der Leopold-Sophien-Bibliothek in Überlingen. In: Zs. f. 
d. Gesch. des Oberrheins. N. F. Bd 41, 1927, 1. S. 117-131. 
— Einleitend über die Gefchichte der bis ins 16. Jahrhundert 
zurücfgehenden Bibliothek, die iiber 22000 Drudichriiten und 
235 Handichriften befißt. Hier werden nur die hiftorischen Hands 
ichriften „behandelt und bejchrieben und damit der gelehrten 
Forfhung zugänglich gemacht“. (©. 121-131.) 

Wien. — Gregor, Joseph: Die Theatersammlung der National- 
bibliothek. In: Jb. dt. Bibliophilen. Jg. 12/13, 1925/26 
(1927). S. 99-106. — „Aus einem bibliophilen Grundilod ift 
eine große Sammlung eine3 ganzen Gebietes geworden, mit 
möglichft vielfeitiger Beleuchtung des gefammelten Objektes.” 

Stranik, Erwin: Die Studentica-Bibliothek des Dr. Oskar 
F. Scheuer in Wien. Ebda. $. 40-51. (Mit Abb.) — Ref. 
vgl. Nr 11. Sp. 878. 


Hochjchulfunde 
.&$. 8.: Dr. Theo Herrle 


*JahresverzeichnisderSchweizerischenHochschulschriften. 
Catalogue des &crits academiques suisses. (Red.: Öffentl. 
Bibliothek d. Univ. Basel [Ausg. 28]) 1926. Basel: Uni- 
versitätsbibliothek 1997. (IV, 118 8.) 8° Fr. 5.25 

Enthält die im Bibliographifchen Wulletin Der Schmeiz. 

Zandesbibliothef (Ig. 1926) gedrudten Titel mit einigen Er- 

gänzungen. 
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Geichichte und Verfafjung 


*Preußifhe Hochfjchulftatiftif. Hrsg. von d. Preuß. Statift. 
Landesamt. al 1926/27. Berlin: Struppe & Wind- 
fer- 1997. (TV, .227.,©.) 4° geb. 12.— 
E3 erjcheinen en wieder in dDanfensmwerter Weije Die 

Überfichten für die einzelnen Hochichulen; auch die Padagogi- 

ihen Afademien und die Philojophiich-Theologiihen Hoch- 

Ihulen für fatholifche Geiftliche find berüdjichtigt. 

Erlangen. — *Deuerlein, Ernit: Gefchichte der Univerfität 
Erlangen in zeitlicher Übersicht. Mit 28 Abb. (Geleitmw.: 
Slofel! | Hell.) Erlangen: Palm & Enfe 1927. (VIII, u 
one find, nach Sahren geordnet, die hinten 

Ereignifje aus der Geichichte der AND RIS. Erlangen gegeben, 

fo daß ein rascher Überblid ermöglicht third. 


Marburg. — *Feitzeitung, Bhilipps-Univerfität Marburg. 
1527-1927. Hrsg. 
(88 ©. mit Abb.) 4 
59 Eleinere Auffäge aus der Univerfitätsgefchichte, dem 
Studentenleben, dem Leben und Wirken der Brofefforen. 


Zange, Rudolf: Stammbucdhverfe vor hundert Jahren. Zum 
A00-Sahr-Zubilaum der Univerfität Marburg. Sn: Die 
Schwarzburg. 3g. 9, 1927, 7, Zult. ©. 220-222. — Verfe aus 
dem Stammbuch des Studenten der Theologie Chr. Chr. 
Soebel, der 1827 in Marburg ftudiert hat. 

*Die Philipps- Universität zu Marburg 1597.1927. 5 Kap. 
aus ihrer Geschichte «1527-1866» von Hjeinrich] Herme- 
link u. S[iegfried] A. Kaehler. — Die Universität Marburg 
seit 1866 in Einzeldarst. Marburg: Elwert 1927. (XIV, 
865 S., 4 [3 farb.] Taf.) 4° 30.—; geb. 35.— 

Den Bearbeitern der großzügig angelegten SFefttchritt fam 
e3 darauf an, „in die Hauptlinien einer iiber mehrere Sahr- 
hunderte, von der reformatorifchen Stiftung bi3 zum Ende der 

FHrbe  coen Herrichaft, führenden Geichichte fopiel Gelehrten- 

und Wilfenichaftsgeihichte einzugliederit, daß die überterri- 

toriale Bedeutung diejer im wesentlichen in territorialen Gren- 

zen verlaufenden Univerfitätsentwidlung heraustrete”. Teil 1. 

Gründung. Orthodorie. Neftauration 1653. Aufklärung. Über- 

gang zur Neuzeit. Teil 2. Gefchichte feit 1866 in Einzeldar- 

ftellungen. 

Tübingen. — *Beiträge zur Geschichte der Universität, be- 
sonders der kath.-theologischen Fakultät in Tübingen. Hrsg. 
zum 450jähr. Jubiläum d. Universität (1477-1927). Tübin- 
gen: Laupp 1927. .(111,.220-8.) 8° 5.— 

Dedt fich inhaltlich mit Theolog. Se Sg. 108, 

9. 1/2. Die einzelnen Beiträge find: €. Stolz: ne Batrone 

der Univerfität Tübingen und ihrer Fakultäten. Sedes: 

Öabriel Biel, der erite große Dogmatifer der Kuidert Tibin- 

gen, in feiner rwiffenichaftlihden Bedeutung. 3. Zeller: Die 

an der Ffath.=theol. Fakultät in Tübingen 1817. St. 
2öich: Die fath.-theol. Fakultäten zu Tübingen und Gießen 

(1830—1850). Ph. Funk: Ein literarifches Porträt von Kuhn, 

Hefele und Aberle in zeitgenöffifchen Briefen. 


450 Sahre Landesuniverfität Tübingen. Sonderbeil. zum 
Shwähichen Merfur. Ig. 1927, 23. Suli. — Darin u. a.: 
Napy: Die Univerfität Tübingen von ihrer Gründung big 
zur Gegenwart. &. Schmoll dv. Eifenwerth: Technifche 
Hodhichule und Univerfität. 9. Schneider: Die Univerfität 
Tübingen in der Diehtung. Traub: Das Tübinger Stift. 

. Weller: Die Bildnisfammlung der Univerfität. Th. 
Wanner: Die Univerfitätund das Deutiche Auslandsinftitut. 
W.Trendelenburg: el und Univerfität. D.Häder: Der 
Streit um Fr. Th. Vifcher 


Hohfhulitudium. Der Student 


*Landsberg, Max: Medizin. Dessau: Dünnhaupt 1997. 
WM Ar S.) 8° = Dünnhaupts Studien- u. Berufsführer. 
Eingegangen wird neben dem Studium auch auf befondere 
Berufsmöglichkeiten und die Standesordnung der deutichen 

Ärzte, 

Gremer, Öuftad: SEO, notmwendiges Tibel oder 
„Aufgabe? S n: Dt. lad. RI. Sg. 8, 1927, 15. Sul. ©. 11-12. 
*Saftram, Wilhelm: Burichenfrohfinn, Lurfgenmut, 
it a. M.: Brönner 1927. (238 ©. mit Abb.) 8° Pp. 4.50 
Die Skizzen aus dem Studentenleben find der Burschenschaft 

PBrimiflapta zum 50. Stiftungsfeft gewidmet. 

Das Deutihe Studentenlied. D Dt. Hochfichulmwarte. 
39. 7, 1927, 1, Sult. Sonderheft. ©. 1-21. 


: Exnft Eliter. Marburg: Elmwert ee 


Allgem, Religionsgef chichte und Theologie 
% 8: Pfarrer Walter Behrend 


Allgemeine Neligionsgejchichte 


Asbuk, G.: Das jüdische Schulwesen. In: Menorah. Jg. 5, 
1927, 6 S. 424-426. | 

Balaban, M.: Wehrhafte Synagogen. Mit 7 Abb. Ebda. 
8. 369-376, | 

Beth, Karl: Die Rolle der Magie in sn a llec In; Neue 
allg. Miffionszf. Sg. 4, 1927, 7. ©. 2 

Bredt, d.:V.: Calvinismus und ms h: Der Morgen. 
Je. 3, 1927, 3. 8. 248-250. — Unterfucht die ri 
punfte beider in bezug auf ihre Stellung zum W. T., ihre 
Theologie und ihre Fulturelle Eigenart. 

*Die Brockensammlung. Zs. für angewandten Buddhis- 
Mus. 1927, Doppelh. 
Größere Artikel: Einige Bemerkungen über VBıifühäng 

und Kämarüpa und das Verhältnis beider (S. 3-26); Der 

Buddhismus und feine Budditen (S. 64-80); M., 2.: Die 

Bedeutung der Asteje [gefchrieben von einer Buddhiftin] 

(©. 84-88); Rußland u. das Broblem des Staates 

(©. 89-123); Einiges über Bivifeftion (S. 123-129. 


Deubel, Werner: Der Kampf um aba San Bachofen. 
NR Preuß. S bb. Suli 1927. Bd 209, 1. ©. 66-7 
Sraenfel, Eon: Walther Rathenaus BE als Seuiier und 
al Jude. In: R. EB. Sg. 17, 1927, 2. ©. 13-125. 
*Freund, Ismar: Die Rechtsstellung der Synagogengemein- 
den in Preußen und die Reichsverfassung. Ein Beitrag zur 
Revision der bisherigen Gesetzgebung. Berlin: Philo Verl. 
1926. (139 S.) 
Dokumente zur Geschichte der Juden in Polen. In: Me- 
norah. Jg. 5, 1927, 6/7. S. 360-364. | 
*Gulkowitsch, Lazar: Der kHlasidismus (religionswissen- 
schaftlich untersucht). Leipzig: Pfeiffer 1927. (81 S.) gr. 8° 
— Veröffentlichungen des Forschungsinstitutes für ver- 
Heichande Religionsgeschichte an der Universität Leipzig. 
2, Reihe, H. 6. 3.50 
Rorrigiert die bisherige unzutreffende Meinung über dieje 
Mitte des 18. Sh. das ofteuropäifche Sudentum erfaffende rel- 
givfe Bewegung umd fcheidet zwiichen den Lehren ihres Ur 
heber3 Ba’al Semtob und dem fpäteren Hafidpismus. 
Gustavs, Arnold: Kultische Symbolik bei den Hethitern, 
In: Zs. für die alttest. Wissenschaft. Jg. 1927, N. F. Bd% 
1/2 (Bd 45). S. 134-140. — Eine Zujfammenftellung von 
finnbildlihen Handlungen im Kultus der Hethiter, die zu 
den fultiihen Brauchen Straels in Varallele gejett werden. 
*Hauer, Jlakob] W[ilhelm|: Das Lankavatära-Sütra und das 
Samkhya. <Eine vorläufige Skizze.» Stuttgart: Kohl- 
hammer 1927. (IV, 17 8.) gr. 8° = Beiträge zur indischen 
Sprachwissenschaft u. Religionsgeschichte. H. 1. 1.20 
*Heigl, Bartholomäus: eligionsgeichichtliche en amd 
Theologie. Münfter i, W.: Aichendorff 1926. (59 ©.) 8 = 
Biblifche Zeitfragen. Folge ERS 
Hentges, Ernest: Mahatma Gandhi (Horoskopstudiih 
In: Die Astrologie. Jg. 9, 1927, 4/5. S. 203-208. 
Horten, M.: Weltanschauungen im Islam. In: Völkerkunde, 
Jg. 3, 1927, 1378: 1-13: * 
Horten, M.: Grundlinien vom Lebenssystem und mystischer 
Weltanschauung des Halläg 922 }. In: Arch. für, Philo- 
sophie u. Soziologie, I. Abt. Jg. 1926, Bd 37, 3/4. S. 161-180, 
— „Halläg 922 7, der befannte Märtyrer der tjlamishen 
Mopitik, ift al® Denker ein ausgefprochener und flarer brah- 
„manifcher Typus vom reiniten Waffer.” 
*geremias, Alfred: Die außerbiblifche Erlöfererwartung. 
- Beugniffe aller Sahrtaufende in ihrer Einheitlichfeit dargelt. 
(Sannerz u. Leipzig: a Arnold-Berl.;) Berlin: Ho ir 
weg-Berl. 1927. (420 ©., 1 Taf.) 8 = Quellen (Worbo) L 
2m.. 10.—; Subift.-Br. 8 
Mit der Sammlung „Quellen“ wird eine „Xebensbücherei 
a Beugnifje aller She” vd. E. Arnold herausgegeben, 
Vorbd behandelt 3. ein Sid „vorchriftl. Chriftentum” 
En en zum Thema eine umfaljende Fülle von geug- 
nilfen. Bei aller Berftecktheit der Materie in Mythus, Sage, 
Märchen, Hymmen und Gebeten bietet der befannte Nerfafier 
einen Wegmweifer durch die Weltreligionen und dedt das Verz 
tandnis für den Mythus vom fommenden Erlöfer neu auf, 
Er geht 3 Sehnfuchtsftrömen der Menschheit nach: „der Sehn- 
fucht nach fchauend. Wiffen, nach Reinigung des Willens, nad 
einem das Sterben übermindenden Leben” und beobacht et 
andererfeit3 das Bemwußtfein „eines fortgehenden Einftroms 
aus der Welt des Unfichtbaren” in den Menfchen. Eriviejen 
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wird die Einheitlichfeit der Menjchheitsbildung mit der Reli 

‚gion al Kern, die Einheitlichfeit der Menfchheitsreligion mit 

der Erlöfererwartung als Kern, das Verhältnis der Menfch- 

heitsreligionen zueinander (mie die Stonfeiftonen einer Neli- 
gton, die Dialekte einer Sprache) und ihre Erfüllung im Ehriften- 

‚tum. Das Buch gibt einen Schlüfjel zur Gnofis. 

'Landauer, Hilde: Die Typen des deutschen Judentums in 
ihrer Beziehung zum Sozialismus. Eine soziologische Er- 

' läuterung. In: Der Morgen. Jg. 3, 1927, 3. S. 285-306. — 

 lUnterfuchht dad Thema auch vom religtöfen Gefichtspumnft 

' aus, befonders foweit es den oxrthodoren, ai das Gejeß ge- 
bumdenen, jüdischen Typ betrifft. 

'Linekenheld: Dreiheiligen, ein keltischer Friedhof in den 
Vogesen. In: Elsaß-Land. Jg. 7, 1927, 7. S. 199-208. — 
Bringt auch religionsgefchichtlide Momente, 

Liiers, Friedrich: Mythologie und Bolfsfunde. Sn: Der 
Heimgarten. Sg. 5, 1927, 30. ©. 229-230. — Die Mytho- 
logie wird bezeichnet als „eine hitorische Bolkstunde‘, die 
Boltstunde als „eine angewandte Mythologie”. Verf. be= 
bandelt Beilpiele germanifcher Wiythologie, die im Wolfs- 
glauben lebendig geblieben find. 

' *Mischnajot. Schischschäh sider& mischnäh binqud ha‘-otijot 
meturgemim umefureschim bilSon ’askenaz. Die 6 Ord- 
nungen d. Mischna. Mit Punktation nebst dt. Übers. u. Erkl. 
Lig 71/72 = T. 2 — Seder Moe&d von Ed[uard] Baneth. 

' _H. 16. Chagiga, Titel, Einl., Reg. u. Nachtr. (S. 481-534, 

' XII S.) Berlin: Itzkowski 1927, 4° 4.50 

' Pauler, ’Akos von: Über den Theismus des Aristoteles. In: 
Zs. für Philosophie u. Soziologie, 1. Abt. Jg. 1926, Bd 37, 
3/4. S. 202-210. 

Pfister, Friedrich: Zur vergleichenden Religionswissenschaft. 
III. Der Mythus. In: Völkerkunde. Jg. 3, 1927, 1-3. S. 18-24. 
— Behandelt Kultus und Mythus, die Hauptaufgaben der 
Müthenforihung. (Die Müthendeutung, die Berücdjich- 
tigung der zentripetalen und der zentrifugalen rast der Neli- 
gion und des Miythus.) 

Roth, Karl: Indien. In: Die Prophylaen. Ig. 24, 1927, 44. 
©. 345-347. — Behandelt auch) die indiichen Religionen. 
Saenger, Emil: Astrologie in Mythos und Historie. In: Die 

Astrologie. Jg. 3, 1927, 4/5. 8. 142-148. 

Schaefer, Hans Edgar: Die geiltige Wandlung des Slam. 
Sn: Beitwende. Sg.'3, 1927, 7. ©. 14-23. — Beleuchtet die 
religiüie Gebundenheit und „Uniformierung“ des ortho= 
doren mohammedanischen Menichen und die den Ölauben 
an den Koran erjchütternde neue Beit, jowie die Durchdrin- 
gung der tilamifchen Welt mit den Gedanfen und Kräften 
der abendländ. Kultur, 

Schomeru3: Die gegenwärtige religivfe Yage in Indien. In: 

Allg. Ev.-Luth. Kicchenztg. Ig. 60, 1927, 29 u. 30. Sp. 679 
bis 686, 703-706. — Gibt einen Überblid über die Keli- 
gionen in ISndien: Judentum, Chriftentum, BarjiNtelig., 
Silam (die „importierten Religionen‘‘) ; die Primitiven (Berg- 
ftämme), die Kaftenlofen, vulgäarer Hinduismus, philo- 

- joph. Hinduismus (arifch-indische Religion), Buddhis- 
mus, Sainigmus md Siktismus. Eingehend behandelt wird 
die gegenmwärtige Lage der arifcheindischen Neligion - und 
die Rolle des Ehriftentums in Indien. 

*Schütz, Werner: Johann Friedrich Kleuker [1749-1827]. 
Seine Stellung in der Religionsgeschichte des ausgehenden 
18. Jahrhunderts. Bonn: Röhrscheid 1927. (98 S.) gr. 8° = 
Untersuchungen zur allg. Religionsgeschichte. 1. 6. 

Behandelt: 1. Die Begründung der religionsgeih. Inter- 
ejlen Sleufers. 2. Die allgemeinen religionsgejch. Arbeiten 

1.3. 3. Arbeiten über einzelne Religionen. 

Segel, B.: Die Juden in Rußland unter Nikolaus I. Ein 
Kapitel aus der jüdischen Martyrologie. In: Der Morgen. 
2023. 1997,.8. 8251-269. 

Teifmann, Günter: Menfchen ohne Gott. In: Preuß. Sbb. 
Sg. 1927, 35 209, 1. ©. 23-42. — Unterfucht die Religion 
der Waldindianer Nordoitperus mit dem Ergebnis, daß von 
33 Stämmen 18 überhaupt feinen Gott haben, 12 haben 
den Gottesgedanfen, davon 8 jehr ichwach; bei 3 Stämmen 
it der Gottesglaube nicht ficher. Eingehender behandelt iwer- 
den die Tichama. 

Tschelebi, Hadsch Moh. Näfi‘: Die Bruderschaft Arabiens 
und der islamische Weltkongreß zu Mekka 1926. In: Nach- 
richten [Teil von: Welt des Islams]. Jg. 1927, 3. S. 34*-42*, 

*Urkunden aus Boghazköi [Keilschrifturkunden]. H. 15. 
Religiöse Texte. Von J. Schiele. Berlin: Staatl. Museen 
1926, (IV, 50 autogr. Bll.) 4° 12.50 


Bibliiche Wifjenichaften 


Alt, Albrecht: Eine galiläische Ortsliste in Jos. 19, In: Zs. für 
die alttest. Wissenschaft. Jg. 1927, N. F. Bd 4, 1/2. (Bd 45.) 
S. 59-81. — 1. Der literarische Befund, II. Die Hiftorifch- 
geographiiche Deutung. 

Barth, Karl: Auferftehung. In: Ziwifchen den Beiter. Sg. 5, 
1927, 3. ©. 201-205. — Behandelt die Auferftehung im 
Neuen Teitament. 

*Barnikol, Ernst: Das entdeckte Christentum im Vormärz. 
Bruno Bauers Kampf gegen Religion und Christentum und 
Erstausgabe seiner Kampfschrift. Jena: Diederichs 1927. 
(VIII, 178 S.) gr. 8° br. 5.—; geb. 7.50 

Behandelt Bauer al® Kritifer des Wrchriftentums; Die 

Schiefale feines Buches: „Das entdedte Chriftentum‘‘ in der 

Schweiz; feine polemifche Verwendung bei Karl Marr, Tried- 

rich Engels und Mar Stirner; Bauer und Dr. Karl Schmidt, der 

„anonyme Rritifer‘; die Entitehung des Buches 1842/43, ©. 

und Soh. Ehrift. Edelmann; die Charafteriftif B.5 und jeines 

Buches; das gefchichtliche Endergebnis und veröffentlicht außer 

9.3 Eritausgabe Edelmann Glaubensbefenntnis (1746). 

Baumgartner, W.: Das Aramäische im Buche Daniel. In: 
Zs. für die alttest. Wissenschaft. Jg. 1927, N. F. Bd 4, 1/2 
(Bd 45). S. 81-133. — B. verfolgt mit diefer Unterfuhung 
den Zmwed, das Alter des Danielbuches zu beitimmen in der 
Erwartung, einen höheren Anjab zu geminnen, jedoch mit 
dem Ergebnis, daß fich die herrichende Meinung beftätigt. 
(2.-3. 3h.). Eine nähere Beitimmung der Heimat D.3 ift auf 
Grund der Sprache nicht möglich. 

Bertram: Hat Sefus gelebt? Eine Auseinanderjegung mit U. 
Drews. Sn: 3. für den ev. Keligionsunterriht an Hoh. 
Rehranftalten. Sg. 38, 1927, 4. ©. 113-124. 


Bertram, Georg: Das Problem der Geschichtlichkeit Jesu 


und seine Bedeutung für die christliche Mission. In: Zs. für 
Missionskunde u Religionswissenschaft. Jg. 42, 1927, 2. 
S. 193-206. 

Coralnik, A.: Ernest Renan. In: Arch. f. Philosophie u. 
Soziologie, I. Abt. Jg. 1926, Bd 37, 3/4. S. 191-201. — Eine 
Sharakteriftif Nenans als Hiftorifer und eine Darftellung der 
Motive, die ihn von der Geichichte zur Religion brachten. 

Dieckmann, Hermann: ‚Der Sohn des Menschen“ im 
Johannesevangelium. In: Scholastik. Jg. 2, 1927, 2. S. 229 
bis 247. 

Eberharter, A.: Das Horn im Kult des Alten Testamentes. 
In: Zs. für kath. Theologie. Jg. 1927, Bd 51, 3. S. 394-399. 

Fascher, Erich: [Bespr. zu] Th[eodor] Haering, Der Römer- 
brief des Ap. Paulus. Stuttgart: Calwers Vereinsbuchh. 
(1926). In: Dt. Literaturztg. Jg. 4, 1927, 30. Sp. 1442-1443. 

*&odet, Frederic]; Sit Sefus auferitanden? Eine wiljenichaftl. 
Unterfuchung. Aus d. Franzdl. von U. Öifevius. Mit e. 
Borw. von Clarl) Zange. Heiligenbeil-Rojenberg, Ditpr.: 
Buch. d. Brüderhaufes 1926. (29 ©.) 8° —.,50 

„Öopdet zeigt, wie für eine ftreng wiljenfchaftlicde Forfchung 
nur die eine Annahmemöglichkeit bejteht: Die Auferitehung 

Ehrifti ift eine gefchichtl. Tatjache.” (Aus d. Vorwort v. C. Lange.) 

Hugo Greßmann, gest. 7. April 1927. Gedächtnisworte von 
Arthur Titius, Th. H. Robinson, Ernst Sellin, Joh. 
Hempel. Mit 1 Bilde des Verstorb. In: Zs. für die alttest. 
Wissenschaft. Jg. 1927, N. F. Bd 4, 1/2 (Bd 45). S. I-XXIV. 

Gunkel, Hermann: [Bespr. zu] Franz Wutz: Die Psalmen. 
München: Kösel & Pustet 1925. In: Dt. Literaturztg. Jg. 4, 
1927, 29. Sp. 1393-1402. 

Safper, Gerh.: Ein Beitrag zur Auseinanderjegung zwilchen 
Sudentum und Chriftentum, insbefondere Werfels Drama 
„Baulus unter den Juden“. In: Saat auf Hoffnung. Ig. 64, 
1927, 2. © 52-69. 

Kneller, C. A.: Das Privilegium des Trognesius und die 
Sixtusbibel [1590]. In: Zs. für kath. Theologie. Jg. 1927, 
Ba 51, 3. S. 409-411. — Behandelt die Bemühungen der 
Brüder Trogney um dad Vorrecht des alleinigen Drudes 
der liturgischen Bücher mit dem Tert der Sirtusbibel. 

Kr., M.: Die Lebensgefchichte des Apoftel Petrus. Nach den 
Gefchichtsbiichern des N. T. dargeitellt. In: Dt. Gemein- 
fchaftsbl. Sg. 17, 1926, 49-52 u. So. 18, 1927, 13, 16-18, 20, 
23, 24, 26-30. 

*Löwe, Hugo: Der Römerbrief des Apostels Paulus. Köln: 
Roemke 1927. (XII, 119 8.) gr. 8° a 

8. bietet hier ein 1. Stücd feines fämtliche Schriften Des N. T. 
umfafienden tertfrit. Werkes mit einer Einleitung zum Ganzen. 

Sein Bielift nicht eine Auseinanderjegung mit der neutejtament- 

fihen Forfehung nach ihrem gegenwärtigen Stande, jondern 

die Aufdekung einer „planmäßigen Verfälihung jämtlicher 
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Texte”, die fich in ihrem Doppelgeficht „Iprachlicher Geichid- 

lichkeit und Unbeholfenheit, jomie logischer Anordnung und uns 

Harer Öeftaltung der Darftellung“ und dem Zmwiefpalt zwifchen 

der hohen geiltigen Bildungsftufe der Verfaffer und der Proble= 

matit zahlreicher Stellen des RK. T. erkennen läßt. Der Icharf- 
finnige, „gemwifjenloje Fälfcher“, ein Judenchrift, beabjichtigte 
die Stärfung des Anjehens des U. T.s und die Verhinderung 

autoritativen Charakters der neuteftamentlihen Schriften. 2. 

it, bemüht um die Feititellung des urjprünglicden Tertes. Die 

Salihung geihah Furz „nach dem Tode des fpäteften neu- 

teftamentlihen Autors, des ephejiniihen Presbyters Johan 

nes”, durch den Presbhter Ariltion. 

Meyer, E.: „Suden und Nationen”. In: Saat auf Hoffnung, 
Sg. 64, 1927, 2. ©. 33-55. — Behandelt die judenchriftliche 
Trage auch unter Berüdfichtigung der apoftolifhen Zeit. 

Mohlberg, C.: Die Vulgata der Vulgatakommission. In: 
Theol. Revue. Jg. 26, 1927, 5. — Eine Beiprecdhung des 
1. Bandes der von der päpftliden Vulgataflommiffion vor- 
bereiteten Neuausgabe der Bibelüberjeßung des Hl. Hierony- 
mus, der Genefis, herausgegeben von Henri Duentin aus 
der Abtei Solesmes. 

Mowinckel, Sigmund: ‚Die letzten Worte Davids‘ II. Sam. 
23, 1-7. In: Zs. für die alttest. Wissenschaft. Jg. 1927. 
N.F.Bd4, 1/2 (Bd 45). S. 30-58. — Tertfritif mit Muslegung 
der Einzelheiten. Literariiche Gattung und Tendenz. Stoff 
und Form. Beitbeitimmung. 

*Nicolsky, Nicolaj: Spuren magischer Formeln in den 
Psalmen. Übers. d. russ. Ms. von Georg Petzold. Gießen: 
Töpelmann 1927. (III, 99 S.) gr. 8° = Beihefte zur Zs. f. d. 
alttestamentl. Wissenschaft. 46, 5.50 
Behandelt die Palmen 91; 58; 141; 59; 109; 69; 35, 1-10; 

7, „peren UÜrjprung ganz oder teilmweife in Erzeugniffen der 

magifhen Literatur, oder genauer gejagt, in berjchiedenen 

Bejprehungs- und Beihmwörungsformeln zu fuchen ift“. 

Oesterley, W. O. E.: The ‚Teaching of Amen-em ope“ 
and the Old Testament. In: Zs. für die alttest. Wissen- 
schaft. Jg. 1927, Bd 4. N. F., 1/2 (Bd 45). 8. 9-24, 

Nefer, Karl: Brophet und prophetifches Wort. In: Zmwifchen 
den Zeiten. Sg. 5, 1927, 3. ©. 228-233. 

*Die Religion in Geihichte und Gegenwart, hrög. von Her- 
mann Öunfel und Leopold Ziharnad. 2., völlig neubearb. 
Aufl. Tübingen: Mohr 1927. 4°. Lig 12/13 (Bd I, Bog. 33-37, 
-Bibelgejellihaften — Bonifatius Il.). Subffriptionspr. 3.60 

Größere Artikel: Bibelgejellihaften (Neftle), Sp. 1025 
bis 1028 (2. Hälfte); Bibelkritit: I. des U. T. (Hans Schmidt), 

Il. des R.T. Martin Dibelius), III. im Unterriht (Eger), 

Sp. 1030-1037; Bibelüberfegungen: I. Altgriehifhe (Baumes 

gärtel), Il. Lateiniche, altfichlihde (Sülicher), III. Orien- 

taliihe (Hengitenberg, PBiebig), IV. Deutiche (Rifch), 

V. Reuzeitlihe fremdfpradhlide (Neftle), Sp. 1038-1064; 

Bibelmwiljenfchaft: I. Das U. T. (Bertholet, Gunfel), II. Das 

N. T. U Meyer, Michaelis), Sp. 1074-1086; Biblische 

Theologie und bibl. Religionsgefchichte: I. des U. T. (Gunkel), 

11. des N. T. (Martin Dibelius), Sp. 1089-1094; Bilder: 

I. Bilderverehrung, religionsgefchichtlich (E. Clemen), II. im 

U. T. und WR, T. (Galling), III. Chriftlihe Bilderverehrung ı. 

Bilderitreitigfeiten (Schwarzlofe), Sp. 1098-1107; Bildung: 

I. Bädagogiiche (Erich Stern), II. Bildung und Religion 

(NR. Baulus), Sp. 1108-1117; Biologie (Titius), Sp. 1195 

bis 1129; Biichofsfragen in der ev. Kirche der Gegenm. (v. d. 

Sols), Sp. 1131-1134; Blut: I. Blut religionsgefchichtlich 

(Hempeh), II. Blut Chrifti (Behbm, Schumann), Sp. 1154 

bis 1159. 

Robinson, Th. H.: Die prophetischen Bücher im Lichte 
neuer Entdeckungen. In: Zs. für die alttest. Wissensch. 
Jg. 1927, N: F. Bd 4, 1/2. (Bd 45). 8. 3-9. — Behandelt die 
Abhängigkeit der ifraelitifchen prophetifchen Literatur von 
der äghptifchen. 

*Rost, Leonhard: Die Überlieferung von der Thronnachfolge 
Davids. Stuttgart: Kohlhammer, 1926. (142 8.) gr. 8° = 
Beiträge zur Wissenschaft vom Alten und Neuen Testament, 
Folge 3, H. 6. Vz 

Unterfucht „das fchönfte Werk hebräifcher Erzählungstunft“ 
unter ftarker Heranziehung feiner Unterquellen (die Lade- 
erzählung, die Nathansweisfagung, der Ammoniter-Friegs- 
bericht) in bezug auf feinen Stil und Aufbau, feine hiftorifche 

Wirklichkeit, feine Theologie, feine Frömmigkeitsideale und 

feine Darftellung vom Wirken Gottes im Menfchengefchid. 

*Storr, Rupert: Das Yrömmigfeitsideal der Propheten. 
Münfter i. W.: Afchendorff 1926. (59 ©.) 8 = Biblische Zeit- 
fragen. Folge 12, 9. 3/4. 1.40 


Tolche, zugunften Gottes“. Unter „altifrael.” 


Stummer, F.: Die neue römische Ausgabe der Vulgata zur 
Genesis. In: Zs. für die alttest. Wissenschaft. Jg. 1927,N.F, 
Bd 4, 1/2 (Bd 45). S. 141-150. 

Welch, Adam E.: On the Method of celebrating Passover, 
Ebda. $. 24-29. 00 

*Wendel, Adolf: Das Opfer in der altisraelitischen Religion, 
Leipzig: Pfeiffer 1927. (VII, 238 S.) gr. 8° = Veröffent- 
lichungen d. Forschungs-Instituts f. vergl. Religions- 
geschichte a. d. Univ. Leipzig. 2, 5. 12,— 

Die Bedeutung des Themas hat ihren Grund in dem engen 

Zulammenhang wichtiger chriftlicder Zentralfragen (Kreuzes 

tod Chrifti, Abendmahl, Werfgerechtigfeit und Herzensreligion) 

mit dem Opferwejen, fowie der gewaltigen Erweiterung alt 
teit. Wilfenfch. Der Begriff Opfer wird weiteit gefaßt: „jede Hin- 
gabe von Öegenftänden oder Lebemwefen, jomwie der Verzicht auf 

Neligion ift ge- 

meint der Zeitraum 9.-6. Sb. v. Chr. W. analyfiert, die Cr 

fenntniffe von Stade weiterführend, hiftorifch, pfychologiich und 
religiös die Dpfermotive und ihre Sdeenfomplere und it be- 
mübt um die Auffindung ihrer älteiten Geftalt und ihrer Wand-- 
lung im Zeitverlauf. Verf. jcheidet zwifchen Motiv und Ver 
anlaffung. Start betont wird die religionsgejchichtliche Ber 
tradhtungsmeife. : } 


Kirchengeichichte. Kconfejjionsfunde 


Baier, Hermann: Zum Charakterbilde Joseph Vitus Burgs. 
In: Zs. für die Geschichte des Oberrheins. 1927, N. FE, 
Bd XL, 4. S. 591-630. Mit 3 Briefbeilagen. 

*Boehmer [, Julius]: Aus der Schaßfammer der Luther 
ftadt Eisleben. Eisleben 1927: Winkler. (92 ©.) 8° 2.— 

Bilt als 2. Aufl. von: „Nikolai“ -Feitichrift zum Gedächtnis 

d. 450jähr. Beitandes der Nilolaisficche. 1912, faßt aber einen 

weiteren Leferfrei3 in3 Auge. 

Brehm, E.: Kritil des Pfaffenspiegelß. In: Rattenburger 
Michr. f. prakt. Theol. Sg. 10, 1926/27, 9. ©. 263-269, 

Bitieler, Sebaftian: Der Brirner Bifchof al3 Fürft. En Auf 
turbild aus dem 18. Sh. In: Der Schlern. Sg. 8, 1997, 6 
©. 191-195. a 

Clavell: Aus dem Leben de3 legten vorreformatorifhen Tir 
binger Theologieprofefjors und jpäteren Pfarrers von Meran 
Tirol Dr. Gall Müller [T 1546). In: Nattenburger Mir. 
Sa. 10, 1926/2710. S:283296, | 

Dung3, Heinz: Um die „Wiedervereinigung im Glauben”. Ein 
Wort zu den Einigungsbeftrebungen auf fathol. Seite. In: 
Der Geiltestampf der Gegenwart. 3g. 63, 1927,77. ©. 255-272, 

Fank, Pius: Die Augustiner-Chorherren und die Pfarrseel- 
sorge. In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 26-30. 8. 237-241, 
265-269, 273-278. 1 

*Feder, Alfred: Studien zum Schriftstellerkatalog des heili- 
gen Hieronymus. Freiburg: Herder 1927. (XII, 208 8.) 8°° 
Die Studien gehen der Neuausgabe des Schriftiteller- 

fatalog5 voraus und umfaffen eine Darftellung der Über 

lieferungsgefchichte und Unterfuhhungen über die Entftehung 
des Statalogs. Es folgen die Zufäge, Gruppierung der Haupt 

hbandiriften und die Drude, n 

*Seuerftein, Otto:) Sefuitenftreiche. 9.4. Loch Württ.d: 
Rohm [1927]. (©. 201-262.) 80 9. 1-4: geb. 6.— 

Enthält die Kapitel: Die Jefuiten als Erzieher, Biichof 

PValafor und die Jejuiten, Die Moral der Sefuiten, Die poll. 

Srundfäße d. Sefuiten. FL: 

*Grabmann, Martin: Thomas von Aquin. Eine Einführung 
in feine Perfönlichfeit und Gedanfenmwelt. 5., verb. Aufl. 
Münden: Köfel & Puftet 1926. (VIII, 172 ©.) H. 8° = &g 
Ktöfel. 60. | Rp. 2 
Änderungen und Zufäße namentlich im biographifchen Teil. 

*Harnack, Adolf von: Ecclesia Petri propinqua. Zur 062 
schichte der Anfänge des Primats des röm. Bischofs. [Ber- 
lin:] Verl. d. Akad. d. Wiss. de Gruyter 1927. (8. 189-152.) 
4° — Beipriht: Erich Cafpar, Primatus Petri. Eine vo 
logifch-hiftorifche Unterfuhhung über die Urfprünge der Prir 
ne (Weimar 1927). Bol. Lit. ZbL., Sg. 78, 1927, 13. 

Hesje: Deutfcher Evangelischer Kirchentag in Königsberg. In: 
u Kirhenztg. Sg. 77, 1927, 30 u. 31. ©. 234-237, 

Heuberger, Rihard: Die Begründung des Brirner Fürften- 
tum3. In: Der Schlern. Sg. 8, 1927, 6. ©. 181-190. — 1. Das 
Deutiche Reich und das Brirner Hochitift big 1027. 2, Die Der- 
leihung der Grafichaft Trento an das Hochitiftt Trento 1004. 
3. Die Verfügungen Konrads II. über die Graffchaft Wels 1027, 
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Sn: Die chriftliche Welt. Ig. 41, 1927, 13. Sp. 601-612. 
Rat, Peter: Zmwifchen Stodholm und Laufanne. Ein Wort zu 
den evang.-firhl. Einigungsbeftrebungen. In: Der Geiftes- 
fampf. Sg. 63, 1927, 7. ©. 243-259. 
Kralik, Richard von: Bischof Ketteler. Zum 50. Todestag 
des großen deutschen Bischofs. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 
1997, 41. S. 863-866. 


 Reiftner, E.: Rudolf Schlund — ein ölumenifcher Lutheraner. 


An: Neues Sächl. Kicchenbl. Ja. 34, 1927, 30-31. Sp. 383 bis 
388, 393-400. — 1. Aus der eichichte d. hefltichen Renitenz. 
2.R. Schlunds Leben. 3. Seine theol. u. polit. Stellung. 


 Zetih, Marimilian: Die legten Briefe Kardinal Mercier an 


den Erzbiihof von Canterbury. In: Das Neue Reich. Ia. 9, 
1927, 43. ©. 887-888. 

*Kleemann, Samuel: Die Lorenzianer. Ein Beitrag zur 
Gesch. u. Psychol. des Sektentums. Dresden: Schneider & 
Klein [1927]. (135 8.) 8° 

R. hat die wenigen Dokumente der Dlbernhauer Loren- 
sianer, die „Bergamente”, feiner Darftellung zugrunde legen 
fönnen; einige find im Auszug wiedergegeben. 

Protokoll des Marburger Religionsgefpräds 1529. In: 
Die Chriftl. Welt. Sa. 41, 1927, 14. Sp. 641-653. 


' Martin, Alfred v.: Die Gefahren von Lausanne. In: Una 


Sancta. Jg. 3, 1927, 3. S. 301-305. 

*Mundmwiler, Sohannes: Bifchof dv. Ketteler (1811-1877) als 
Rorfämpfer der chriftlichen Sozialreform. Seine foziale 
Arbeit ır. S. Soziales Brogramm. Zum 50. Todestag. 2., verb. 
Aufl. Münden: Leohaus 1927. (173 ©.) fl. 8° 2.— 

Pfeiffer, Hans: Ketteler, der foziale Bifchof. Zum 50. Jahres- 
en Eee 13. Sult 1877. Sn: Allg. Rf. Sg. 24, 1927, 27. 


Bfleger, Luzian: Die heiligen Säulenfteher. In: Seele. Ig. 9, 
196-202. 


1927, 7. ©. 

Piper, Otto: Das Programm von Lausanne. In: Una Sancta. 
Jg. 3, 1927, 3. S. 263-284. — 1. Die Bedeutung der Kon- 

- ferenz für die Kirche. 2. Ausgangspunft und Methode. 3. Das 
Meien der Kirche. 4. Das Ziel der Konferenz. 

*Die Religion in Geichichte und Gegenmart, hrög. von Her- 
mann Gunfelu. Leopold Biharnad. 2., völlig neubearb. 
Aufl. Tübingen: Mohr 1927. 4°. Lig 10/11 (Bd 1: Bog. 27-32 

au. Taf. 7/8: Bapern— Bibelgefellich.). Subik.-Pr. 3.60 

Größere Artikel (über Firchengefchichtl., Iyitemat. u. praft. 

Themen): Bayern: II. Bayr. Pfalz (E. Mader), Sp. 833-837; 

Beamte: I. Soziologiich (Heuß), II. der ev. Kirche (Schian), 

Sp. 838-842; Begräbnis: III. Das chriftl. (Thiimmel), IV. 


 Rechtlih (Schian), Sp. 854-859; Beichte: I. Im modern. 


Ratholiz.(Fendt);En.,liturg.-praftifch (Niebergall);Ill.Ev,, 
rechtlich (Schian), Sp. 862-867; Belehrung: Il. Syitematifch 
(Ralmweit), Sp. 869-870; Bekenntnis: II. Dogmatiih (Ste- 
phan), III. Bet. u. Kirche (Shmel2), Sp. 871-876; Belgien 
(Shyns-Frite), Sp. 877-883; Bergpredigt: II. Kirchen- 
gefchichtl. Wünfch), Sp. 910-913; Berlin, Univerfität (Bichar- 
nad), Miffionzgefellihait (Anak),{Sp. 915-920; Bern, Univer]. 
ve orn), Sp. 920-922; Beruf: II. Chriftentum und Beruf 
Siegfried), Sp. 930-936; Berufsberatung, Berufsitatiftif 
(Kroh, Schwart), Sp. 936-940; Berufung: III. Dogmatiich 
(Kalmweit), Sp. 945; Betriebsorganifation, Betriebsräte 
(Giefe, Bimmermann), Sp. 955-963; WBepölferung: I. ©o- 
zioloeifh (Schwark), II. Bevölferungspolitit (Dldenberg), 
Ep. 965-969; Bemußtjein (Wobbermin), Sp. 969-971; 
Bibel: III. Dogmatifch (U. Meder), IV. Sm Unterricht (Eger), 
108; Bibelforfcher, Internationale (Sto ds), ©p. 1018 
i 5 


Santifaller, Zeo: Über die 
Schlern. Sa. 8, 1927, 6. ©. 

Schabert, Dslar: Zum Gedächtnis des jüngften baltiichen 
Blutzeugen Paftor Siegfried Schuls, ermordet am 27. Aug. 
1926 in Tara. Sn: Allg. Ev.-Iuth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 
30. Sp. 706-711. ‘ 

Schorliemmer, Raul: Luthers Bater und Schüler [Johannes 
er Auen. Sn: Die Hodhficche. Ja. 9, 1927, 6. ©. 162 
i 


Brirner Lehenbücher. In: Der 
196-203. 


Schreiber, U W.: Die Fortführung des Stodholmer Werkes. - 


Sn: Das Ev. Deutfchland. Sg. 4, 1927, 31. ©. 245-247. 
Sierp,®,Walter: Das Fundament der Ignatianischen Exer- 
zitien. (Ein Beitrag zu seiner Erklärung.) In: Zs. f. Aszese 
"u. Mystik. Jg. 2, 1927, 2. S. 93-112. 
Stiglmayr, Joseph: Aszese und Mystik des sog. Dionysius 
Areopagita. In: Scholastik. Jg. 2, 1927, 2. S. 161-207. 


| Siterarifhes Zentralblatt Nr. 16. — 31. Auguft 1927 
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 Zäger, A: Caffiodor. In: Pharus. Ig. 18, 1927, 6. ©. 401-417. 
 Samerau, Walter: Christian Science und Glaubensheilen. 
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Tatlow, Tissington: The Church of England and Lausanne. 
In: Una Sancta. Jg. 3, 1927, 3. S. 297-300. 

*Thürer, Baul: Das religidje und fittliche Leben in der evan- 
gelifchen Kirche des Kantons Glarus. Glarus: Tihudy 1926. 
(64 ©.) 8° Sr. 1.50 

Trubetzkoy, Fürst Gregor: Das Schisma in Sowjetrußland. 
In: Intern. kirchl. Zs. Jg. 17, 1927, 1 u. 2. S. 11-27, 65-82. 
— Befpriht die Scheidung zwiihen den Anhängern der 
Srthodoren unter den Patriarchen Tochon, den Tochonomzh, 
und der „Lebendigen Kirche“, einer vorgejpiegelten Sdeologie. 

*Die reformierte Kirchgemeinde Urdorf-Dietikon und die 
Ref. Kirche Dietikon. (Vorw.: Joh. Brenner.) Dietikon 
[1927]: Hummel-Honer. (VI, 208 8.) gr.8° Schm. $r.5.— 

*Neit, Ludwig Andreas: Der Zufammenbrucd des Mainzer 
Erzituhles infolge der franzöfiihen Revolution. Ein Beitr. 
zur Geichichte d. Säfularifation d. dt. Kirche. Mainz: Kirch- 
heim 1927. (147 ©., mehr. Taf.) gr. 8° 4.— 

Stanzofen und Ruffen fteiften die Richtung innerhalb des 
deutichen Fürftenkollegiums, welche an eine felbitherrliche Drga- 

RR der Kirchen ihres Landes nach) dem Mufter Frankreichs 

achte. 

Bincenz, E.: Die Friedensbemwegung in der fatholifchen Welt. 
Su: Der Fels. Sg. 21, 1926/27, 9. ©. 341-346. 

Walter, Friedrih: Die Feitfchrift ‚„‚Basilica Carolina“ zur 
Einweihung der Sefuitenfiche in Mannheim, 1760. In: 
Mannheimer Gefhichtsbli. Sg. 28, 1927, 6/7. ©p. 135-142. 

Wünih, Georg: Der Evangelifh-Soziale Kongreß in Hams 
burg. In: Die Ehriftl. Welt. Jg. 41, 1927, 13. Sp. 618-623. 

Zankow, Stefan: Die orthodoxe Kirche und die Bewegung 
für die Vereinigung der Kirchen. In: Una Sancta. Jg. 3, 
1927, 3. S. 290-297. 


Syftematifche Theologie (einjchl. Religionspfychologie) 


Barth, Karl: Das Halten der Gebote. In: Zmwifchen den Beiten. 
Sg. 5, 1927, 3. ©. 206-227. 

*Ernft, Bodo: Der Harmoniegedanfe und das Chriftentum. 
Das Bekenntnis eines Gottfucherse. Mit 6 Abb. Heilbronn: 
Seifert (1927). (78 ©.) 8° = Telosbücher. Bd 5. Im. 2.75 

„Solange die Theologen Gott nicht am Leben, jondern aus 

Schriften und Büchern ftudieren, oder ihn außer alle Welt 

een fo lange ift Gotteserfenntnis feine Wilfenichaft für fich“ 


*Herfter, Thomas Billanopa: Katholifche Sittenlehre. Nach 
d. bemährteiten Gottesgelehrten f. d. Schulgebr. d. Theologie= 
ftudierenden zigeft. 3. Aufl. Breffanone (Briren): Vogel- 
mweider 1927. (III, 560 ©.) gr. 8° 12.— 

Berüdfichtigt in der Neuauflage das neue firchliche Öefegbud. 

Glinz, Adolf: Von der ewigen Geltung der ökumenischen 
Symbole und von dem relativen Recht der Einzelkirchen. 
In: Una Sancta. Jg. 3, 1927, 3. S. 284-289. — Ein Beitrag 
für die Konferenz von Laufanne. 

*Godefried, Heinrich: Im Reich der Geistsonne. Kleine 
Seelenkunde in Welt und Überwelt. Wiesbaden: Rauch 
1997..1207°8.).K1. 8° mw. 5. 

Gspann, Johannes Chr.: Das Wie der Vergöttlichung des 
Menschen. In: Theol. Quartalsschr. Jg. 107, 1926, 3 u. 4, 
= 223-231. — Behandelt vor allem die Auffafiung von Franz 

vare3. 

Heimann, Eduard: Religion und Sozialismus. In: Die Tat. 
&xg. 19, 1927, 4. ©. 268-275. 

Hildmann, Anton: Die Geftalt Chrifti im Spiegel der modern- 
ften Piychologie. In: Das Neue Reich. Ig. 9, 1927, 42. 
&. 857-858. — Eine Befpr. von $. Köhler: Metaphhfiiche 
Piyhologie und ihre Beziehungen zur Religion (Leipzig: 
Pfeifer 1927). 

*Kolfhaus, Wilhelm: Die Botschaft des Karl Barth für die 
Gemeinde dargestellt. Neukirchen, Kr. Mörs: Erziehungs- 
ver. 1927. (77 8.) 8° = Für Christus u. d. Gemeinde. Bd 1. 

Pp. 1.80 

Das Buch richtet fich nicht an Theologen, 8., ein Freund 
der Barthihen Richtung, laßt Barth und feine Mitarbeiter 
darüber fprechen, was fie für die Gemeinde bedeuten. 

Künneth, Walter: Chriftentum und Idealismus. In: Zeit 
wende. Sg. 3, 1927, 7. ©. 76-84. 

Mesger, Konrad: Frauenberufsarbeit und Frauenberufung. 
Sn: Die Seelforge. Sg. 5, 1927, 5. ©. 134-136. — Behandelt 
den Zmiefpalt zwiichen Religion und Leben, ‚„religiofer und 
beruflicher Seele”. de f 

Seit, U: Zur modernen Religionspigchologie. In: Der Tels. 
Xg. 21, 1927, 8. ©. 304-313, u. 9. ©. 346-353. — Zu Beths 
Wiener Forfhungzzeitichrift. 


*Stange, Carl: Die Bedeutung der Saframente. 2. Aufl. 
Bütersloh: Bertelsmann 1927. (61 ©.) gr. 8° = Studien d. 
apologet. Seminars. 9. 3. 

Weitere Vereinfachung der Ausdrudsiweife. (Titelderl. Auf L: ; 

„Die Lehre von den Saframenten‘“.) 


Stoevefjandt, Karl: Viologie und Ethik in der Ehe. Sn: 
Swifchen den Zeiten. Sa. 5, 1927, 3. ©. 240-261. 

Stufler, Johann: Petrus Lombardus und Thomas von Aquin 
über die Natur der Caritas. In: Zs. f. kath. Theologie. Jg. 
1927, Bd 51, 3. S. 399-408. 

Stutfler, Johann: Ergebnis der Kontroverse über die thomi- 
stische Konkurslehre. Ebda. $. 330-369. 

Winkler, Robert: Der Sinn der foftematischen te 
Sn: Die chriftl. Welt. Sg. 41, 1927, 13. ©p. 595-60 


Praftiiche Theologie 


Ant, Sofei: Der Geift der Befenntnisichule und das Tathol. 
Rehrgut. Sn: Das Heilige Teuer. Sg. 14, 1927, Zulih. ©. 369 
his 382. 

Baumanır, Eherhard: Die Vorbereitung zum Sindergottes= 
ne N Der Ginbergottesdienft. 0. 81,192, .8:193 
bis 


Boot, ne de: Die Grütliche und die le: Schule. 
Sn: Die chriftl. Welt. Sg. 41, 1927, 13. Sp. 615-618. — Ein 
Vergleich der von hriftlichemn Seit in u Sefantbetrieb 
dDurchdrungenen Schule mit der im Verordnungsmwege ges 
Ichaffenen a Schule. 

Frentz, E. Raitz v.: Sollen die Exerzitien immer ignatia- 
nisch sein? In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2,.1927, 2. 
S. 142-154. 

Sröhl, Richard: „Bürforaeerziehung und Seeljorge. Sn: Die 
Geelforge. Sg. 5, 1927, 5. ©. 143-150. 

Ihmels: Jahresbericht [der Leipziger Mission]. In: Ev. -Iuth. 
Missionsbl. Jg. 82, 1927, 7. S. 150-160. 

Sobansjen, E: Die Kirchenfrage im Herzen unjerer Bufoba- 
Ehriften. Ein Beitrag zur Beleuchtung des Problem3 einer 
Kirchenbildung auf dem Miffionsfeld. In: Beth-El. Sg. 19, 
1927, 8. ©. 212-215. 

*Reller, ©.: Das Glaubens und LXiebeswerf von David 
Spließ, Trieded in Buch, Kanton en 1826-1926. 
Schaffhaufen: Bahmanı 1926. (115 ©.) i 

*lumbies, Mlartin]: PBrüfet die Seifter! Urteil der 
Bibel über ungsttlichde Geiftesbewegungen. Sa Verlag[- 
baus d. dt. Baptiften] Onden 1927. (61 ©.) 8 

Re ee Dorfpredigt. In: Die Dorflicche. Sg. 20, 1927, 6. 

Lorensen, &: Das Erlebnis der Kliche. Sn: Frauenhilfe. 
0. 27, 1927, Suli/Uug. ©. 115-136. — Behandelt die Stel- 
lung und die Aufgaben der Kirche in der Gegenwart in ihrer 
Beziehung zum Volk. 

Mumm: Ein brennendes „Bolksanliegen. Um Sonntagsrube 
u. Sonntagsheiligung. In: Das Ev. Deutichland. Sg. 4, 
1927, 28-29. ©, 221-222; 231- 233. 

PBfortner, Hans: Elternwille. SINE Beittvende. 0,8,41927,.€ 
©. 71-75. Be und Erziehung, ebans 
geltiche Eltern inb, ihre Aufgaben. 

Richter, Sulius: Hum Khinefischen Belegen. Sn! 
Die ev. Millionen. Sg. 33, 1927, 7. ©. 151- 

Richter, Martin: Yuguft Hermann „Stande ES die Heiden- 
milfion. Sn: Neue Allg. Nilfionszi. Ig. 4, 1927,7. ©. 193-200. 

Nichter: Serualpädagogif in der Schule mit befonderer DBe- 
ztehung auf den Religionsunterricht, Sn: 81. für Neligiong- 
unterricht an höh. Zehranftalten. Sg. 38, 1927, 4. ©. 128-137. 
hmidt, Erntt: a Neligionspädagogit Anguft Hermann 
Standes. Ebda. ©. 125-128. 

Schoepfer, Uem.: Ser ae um Die a, je 
Das Neue Neich. Sa. 9, 1927, 43. ©. 879-881. 

nn Heinrich: Evangelifches nenn Lehrgang 

landl. U N Göttingen: Vandenhoed 
& Ruprecht 1927. (IV, 120 ©.) 8° = le en 


Handbibliothef. Hd 27. ee 
Mit religtonspipchologiichen Vorbemerkungen. 
Stonner, Anton: Der Priester als Bruder. Anläßlich der 
Priesterweihen. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 41 u. 42, 
S. 873-874; 896-898. — Behandelt den fatholifchen Prieiter 
als Vater, als Sürit, ald Beamten, Kanzler, Zurift, als Ge= 

lehrten, al3 Drganijator, ala Bruder. 

Strehler, Bernhard: Seelforge u a der Beit. Sn: 
Die Seel jorge. Sg. 5, 1927, 4. ©. 9 

a. Erfahrungen aus dem Defigionsunterricht in der 
2 Lan, Sn: Die Dorfkirche. Ig. 20, 1927, 6. ©. 241 
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Billeffen: Liturgifcher Fug und Unfug von hen In: ee 
Kicchenztg. Sg. 23, 1927, 10-13. Sp. 150-152; 165-169; 
182-185; 198-200. 


Rechtswiflenichaft 
YUrdivar Dr. E. Müller, Neg. Räte Dr. 9. Kunz lei 


Strafprozeß) und Dr. ©. Langer (Bölferrecht), Dr. v 
(Staat3= und Berwaltungsredht) 


*Sahrbuch des deutichen Necht3. Begr. von Hugo Neumann, 
SS tanz „Shlegelberger, Wilhelm Boihan, Leo 
Sternberg. 020: über d. 3. 1926. Berlin: VBahlen 
1927,.1X%1V,1398 9%. 8 —; geb. 68. 


Hechtögeieiichte 

*Wenger, Leopold: Der heutige Stand der römischen Rechts- 
wissenschaft. Erreichtes u. Erstrebtes. Erw. Abdr. d. beim 
Antritt d. Wiener Lehramtes am 3. Nov. 1926 geh. Rede, 
München: Beck 1927. (X, 1138.) 8°=Münchener Beiträge zur 
Papyrusforschung u. antiken Rechtsgeschichte. H.11. 5.80 

Die römische Nechtsgefchichte und -miilenfchaft meitet fi 
heute zur antifen Rechtsgefchichte, fie will außerdem zu einer. 
früh und vorgejchichtlichen Nechtskultur vordringen, ebenfo wie 
fie meit ins Mittelalter vorgreift, fie verarbeitet methodtich Die 

GErgebniffe der neuen Quellenforfchung und befinnt fich jtärfer 

auf die Rechtsphilofophie. 

*Krusch, Bruno: Neue Forschungen über die drei oberdeut- 
schen Leges: Bajuvariorum, Alamannorum, Ribuariorum. 
Mit 8 Schrifttaf. Berlin: Weidmann 1927. (III, 208 8.) 4° 

Abh. d. Gesellschaft d. Wiss. zu Göttingen. Phil.-hist. 
Kl. NR BISDICHSE 

*Heck ‚Philipp: Die Standesgliederung der Sachsen im frühen 

Mittelalter. Tübingen: Mohr 1927. (XI, 209 S.) gr. 8° 11,— 


Privatrecht. Zivilprozeß 
Privatrecht. — *Lautner, Julius Georg: Geltendes und künf- 
tiges Angestellten-Vertragsrecht. Auf rechtsvergl. Grund- 
lage. Unter Berücks. d. dt. Entwurfes e.allg. Arbeitever 
gesetzes u. d. Cechoslovak. Entwürfe. [2 Tle.] T. 1. Graz: 
Moser 1927. (XIX, 651 S.) gr. 8° 30.— 
Hauptgliederung: Umgrenzung des Yngeftelftenbegriffäh 
Abichluß des Arbeitsvertrages; Pflichten des Arbeitnehmers; 
Pflichten des Arbeitgebers. 


BondYy, Dtto: Der Beligrechtsiak. 3"; Sherings Sbb. F. bie 
en des bürgerlichen Necht3. 2. Folge. Bd 41, 1927, 6 

*Dag Pfandrecht an Schiffsbaumerfen. Gejet iiber die Ber 
ang von Pfandrechten an im Bau befindl. Schiffen vom 

4. Juli 1926 <&NOBT. I, 367> mit d. Duchführungsporfchriften 

d. Känder erl. von Walter Senf. a Stilfe 1927. (1440) 
8 = EStilfes Rechtsbibliothef. Nr 6 Xi 

„&3 war ein jchivieriges ne vom Niefengebitge 

aus dies felbft an der Wafferfante meist unbefannte und 

jo gut wie gar nicht angewendete Gefeß zu bearbeiten“ 

(au3 dem Bormwort). 

*Kübler, Ernst, Wilhelm Beutner: Die Auflösung der 
Familiengüter in Preußen. Gesetze, Verordnungen u. Aus- 
führungsbestimmungen mit ihren Begründungen nebst 
d. Entscheidungen d. Landesamts f. Familiengüter unter 
Berücks. d. Rechtsprechung sonst. oberster Reichs- u. 
Landesbehörden. Textausg. Berlin: Heymann 1927. (XL 
347 8.) 4° 30.— 

Handelsrecht mit Nebengesetzen. gun &, Sohannes: Über 
Ummandlung von Gejelifchaften. a Sherings bb. F. die 
Dogmatik des bürgerlichen Rechts. 2. Folge. Bd 41, 1927, 6 
©. 297-319. 

Koch, Arved: Das Affreditivgeichäft. u Beitr. zur itäuter 
rung d. Dt. Rechts. Sa. 6 (N. $.), 1927, 1. ©. 1-39. 

Bernitein, Wilhelm: Unvollfommene Unterfchriften auf Wehr 
feln. [Das zuammenbhanglofe Sndofjament. Das Vediel- 
afzept des Nichtbezogenen.] Ebda. ©. 39-46. | 

*Steffani, Hans-Heinz: Die zivilrechtliche Stellung der Ver- 
kautsstellen bei Kartellen. Berlin: Verkehrswissenschaftk 
Lehrmittelgesellschaft bei d. Dt. Reichsbahn 1927. (VIIL, 
76 8.) 8° 50. 

Sründliche, fnappe Darftellung der mwejentlichen Kartell 

typen (Doppelgelellichait, Nebenleiftungs-G. m. b. 9.) im 

Hinblid auf die Eingliederung der PVerkaufsftelle; außerdem 

wird die Rechtslage des Syndifats im Falle des Ausiepeidens 

eines Mitgliedes behandelt. 


N 
m 


ww nr 2 y N 
1321 j 


'Patent- und Urheberrecht. — Froese, Rudolf: Das Streben 

‘nach Erweiterung des internationalen gewerblichen Rechts- 
schutzes und die Verwendung der Bezeichnung ‚Pilsener 
Bier‘ im deutschen Inlandverkehr. In: Gewerbl. Rechts- 
schutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 7. S. 441-444. 

*Hagens, Mfred: Warenzeichenvecht. Kommentar. Berlin: 

de Grunter 1927. (VIII, 408 ©.) gr. 8° = Gewerbes u. Jn- 
duftrie-Nommentar. BD 3. 22.—; Zw. 24.— 
Der Gemerbe- und Snduftriersffommentar Mnüpit an den 

BHB-KRommentar der Reichsgerichtsräte und den Ebermader- 

‚schen Steafgejeß- Kommentar in Jdee und Plan an. 

*Zeller, Olscar]: Die widerrechtliche Entnahme von Er- 
findungen, ihre Folgen und deren Beseitigung im deutschen 
und österreichischen Recht. Berlin: Prager 1927. (23 8.) 

' gr. 8° = Internat. Rechtspraxis. H. 8. 1.20 

Elster, Alexander: Das Persönlichkeitsrecht im geistig- 
gewerblichen Rechtsschutz. In: Gewerblicher Rechtsschutz 
u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927. 7. 8. 431-438. 

Zivilprozeß. — *&efet tiber den Vergleich zur Abmwendung des 
Konkırrles <Wergleichgordnung> vom 5. Juli 1927 <ROBI. 

197, T. 1, Re 27. ©. 139 ff.>. Exrl. von Richard Salomon. 

Berlin: dv. Deder 1927. (XI, 156 ©.) 8° Alm. 6 
'*Zumbühl, Robert: Die Appellation im Rechtsmittelsystem 
der bernischen Zivilprozeßordnung. Bern: Stämpfli 1927. 
(VII, 93 8.) gr. 8° = Abh. zum schweizer. Recht. N. F. 


H. 25. 3.90 
Strafrecht. Strafprozeß 


Strafrecht. Bendix, Ludwig: Das Wort: „strafbar“. In: 
Mschr. f. Kriminalpsychologie u. Strafrechtsreform. Jg. 18, 
1997, 7. S. 357-368. 

*Bonne, Georg: Das Verbrechen als Krankheit. Seine Ent- 
stehung, Heilung u. Verhütung. München: Reinhardt 1927. 
Br 1978;) 8° 4,50 

Die allgemeine Egozentrizität und Mozialität, nach des 

Rerf. Erfahrungen als Anftaltsarzt, die er mit zahlreichen Bei- 

fpielen belegt, hervorgerufen vor allem durch Alkoholismus, 

Nifotinismus und Spphilismus, ift „unbedingt als eine piy- 

hiiche Wolfs- und Zeitfeuche anzujehen und dementjprechend 

eine Ipitematiiche Rrophhylare derjelben und damit gleichzeitig 
der Verbrechen in ebenio gewilfenhafter und mwiffenichaftlicher, 


 riifichtstos fonfequenter Weife [zu] treiben, wie wir eine jyite- 


matiihe PBrophylare der Cholera, des Typhus, der Nuhr und 

anderer Bolfsfeuchen treiben“. 

Hatfter, Ernst: Umfang des Pressdelikts und strafrechtliche 
Sonderstellung der Presse. In: Schweizerische Zs. f. Straf- 
recht. Jg. 40, 1927, 2. S. 134-153. — Erörterungen im Hin= 
blik auf den eidgenöffiichen Strafgejegenttwurf, der aud) eine 
Regelung der preßrechtlichen Verantmwortlichfeit vorjieht. 

Heindl, Robert: Der wichtigste Bestandteil des Signalements 
nebst genauer Darstellung des Bertillonschen Portrait 
parle. In: Archiv f. Kriminologie. Jg. 80, 1927, 4. 5. 208-238. 

Katz, Ludwig: Das Strafantragsrecht bei Vergehen gegen 
$$ 17,18und 20 Wettb[ewerbs]-Ges[etz]. In: Gewerbl. Rechts- 
schutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 7. S. 454-457. 

Ledden Hulsebosch, C. I. van: Der Nachweis junger 
Tintenschrift. Ebda. S. 239-241. 


‚Strafgesetzbuch, Das neue, vor dem Reichstage. In DE. 


Jur.-Ztg. Jg. 32, 1927, 14. Sp. 992-1007. — Wiedergabe des 
wefentlihen Inhalts der Reden des Reichsjuftizminiiters 
Hergt und des Geh. Rats Prof. Dr. Kahl bei der Einbringung 
des Strafgefegentwurfs am 21. 6. 1927. 

Stienen: Über Schuld und Strafgesetz. In: Mschr. f. Krimi- 
nalpsychologie u. Strafrechtsreform. Jg. 18, 1927, 7. S. 337 
bis 357. — Berfajjer entwidelt feine Definition: „Schuldig 
it, wer troß Zurechnungsfähigfeit den Tatbeitand fahrläflig 
oder vorjäglich erfüllt.“ 

Strafprozeß. Delaquis, Ernst: Unzulänglichkeiten im 
internationalen Auslieferungsrecht der Gegenwart. In: 
Schweizerische Zs. f. Strafrecht. Jg. 40, 1927, 2. S. 154-173. 

*Friedersdorff, Ernft: Einführung in Die ftaatsanmaltichaft- 
une PBraris. Ein Leitf. Berlin: Liebmann 1927. N nn a 

iv. 


Strafvollzug. — Friedrichs, Karl: Das Recht der Öefangenen. 
Sn; Beiträge zur Erläuterung des Dt. Nechts. Jg. 6. N. 3 
(69), 1927, 1. ©. 61-71. 

*Reform des Strafvollzuges. Krit. Beiträge zu d. Amtl. Ent- 
wurf e. Strafvollzugsgesetzes hrsg. von Lothar Frede u. 
nt. Berlin: de Gruyter 1927. (VII, DL 

2 i 
Snhalt: Liepmann, Der Strafvollzug als Erziehungsaufgabe. 
Grünhut, Rechtlihe Garantien im Strafvollzug. Trede,; Der 
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Strafvollzug als Gegenftand ftaatlicher Verwaltung. Gens, Die 
praftifche Ausgeftaltung des Strafvollzugs. Trede, Der Straf- 
pollzug in Stufen. Billinger, Die Grenzen der Erziehbarfeit. 
Starke, Difziplin und Hausftrafen. Krebs, Gefangenenarbeit. 
Starke, Gefangenen- und Entlafjungsfürforge. Vondy, Der 
Strafvollzug an jungen Gefangenen. Erner, Der Vollzug der 
beffernden und fihernden Maßnahmen. 


Bölferrecht 


*Abrüstungsvorschläge der Deutschen Liga für Völker- 
bund. Berlin: Dt. Liga f. Völkerbund [1927]. (30 8.) gr. 8° 
— Sonderdr. d. Dt. Liga f. Völkerbund. Nr 23. —;50 

*Heilborn, Paul: Die Stellung des Menschen im Völkerrecht. 
Rede. Breslau: Hirt 1927. (27 S.) gr. 8° = Breslauer Uni- 
versitätsreden. H. 2, 1.20 

*Jahrbuch des Völkerrechts. IX. Band (Sonderband): Frie- 
densverträge, Völkerbunddokumente, Vergleichs-, Schieds- 
und Sicherheitsverträge, Allianzverträge 1919-1926. Hrsg. 
von Theodor Niemeyer. Kiel: Institut f. internat. Recht 
an der Univ. Kiel 1926. (544 S.) 8° 

Knorr, W.: Bericht über die VIII. Jahresversammlung der 
Deutschen Gesellschaft für Völkerrecht in Dresden. In: 
Hanseatische Rechtszs. Jg. 10, 1927, 14. Sp. 547-556. 

*Kraus, Herbert: Das Recht der Minderheiten. Materialien 
zur Einführung in d. Verständnis d. modernen Minoritäten- 
problems. Zsgest. u. mit Anm. vers. Berlin: Stilke 1927. 
(365 8.) kl. 8° = Stilkes Rechtsbibliothek. Nr 57. Lim. 10.— 

Der Berfaffer bringt in überfichtliher Anordnung 43 Ur- 
tumden in Abdrud, hierüber im Anhang 12 Auszüge aus inner- 
deutichen Gefegen über das Nationalitätenrecht. 

Mendelssohn Bartholdy, A.: Kriegsnotwendigkeiten und 
Repressalien. Zwei Feinde des Völkerrechts. In: Europäische 
Gespräche. Jg. 5, 1927, 6. S. 319-328. 

*Schroeder, Karl-Ludwig: Die völkerrechtliche Stellung 
Danzigs. Breslau: Kern 1927. (XII, 96 8.) gr. 8° = Zs. 1. 
Völkerrecht. Bd 14, Erg.-H. 5.—; f. Wbonnenten d. 31. 

f. Bölferrecht 4.50 


Wirtfchafts- und Sozialwiffenfchaften 


Abt. 2-6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


*Kommunales Jahrbuch. Bearb. im Forschungsinstitut für 
Sozialwissenschaften der Stadt Köln. Hrsg. v. Hugo Linde- 
mann, Otto Most u. Albert Südekum. N. F. Bd 1. Jena: 
Fischer 1927. (VI, 926 S.) 8° 

- Das vorliegende Handbuch bietet einen zufammenfafjenden 

Überblid über den Stand der fommunalen Verwaltung. Be- 

rucfichtigt find die dem Deutfchen Städtetag unmittelbar oder 

mittelbar angeschloffenen Städte ohne Rüdficht auf die Ein- 
mwohnerzahl, ferner die Stadt- und Landgemeinden mit über 

10000 Einwohnern, die dem Städtetag nicht angejchlofien find. 

Schotte, Walther: Weltbild der Wirtfchaft. In: Preuß. Sbb. 
Bd 208, 3, Suni. ©. 337-351. 

Werner, Alfred: Die ethische Verankerung der Wirtschafts- 
politik der Gegenwart unter Berücksichtigung des idealisti- 
schen Kulturbegriffs bei Rudolf Eucken. In: Arch. f. 
Rechts- u. Wirtschaftsphilosophie. Bd 20, 3, April. S. 404 
bis 411. 


3. Gejchichte der Nationalöfonomie 


Reichesberg, N.: Adam Smith und die gegenwärtige Volks- 
wirtschaft. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtschaft u. Sozial- 
pol. Jg: 33, 13, Juli. S. 1-15. 

*Revesz, Imre: Walther Rathenau und sein wirtschaftliches 
Werk. Dresden: Reissner 1927. (174 $.) 8° geb. 9.— 

Daß der VBerfalfer in der vorliegenden Arbeit zum eriten 

Male das wirtschaftliche Syitem NRathenaus zufammenfafjend 
darftellt, ift verdienftlich, wenn auch der Verfuch nicht immer als 
gelungen bezeichnet werden kann. Nach kurzen Bemerkungen 
über Nathenaus Verfönlichfeit und feine Vhilofophie als Grund- 
lage feiner Wirtfchaftstheorie gibt Neveiz eine Daritellung 
diefer nad) ihrer aufbauenden und ihrer kritischen Seite hin. Ein 
weiterer Abfchnitt gilt R.3 öffentlicher Wirkfamfeit, foweit fie 
mit der Durchführung feiner Theorien zufammenhängt. Dann 
beichäftigt fich der Verf. mit der bisher an R.3 Theorien ge- 
übten Kritit (befonders von Oppenheimer und dv. Wieje) und in 
einem Schlukabfehnitt mit den philofophifchen und mirtichafts- 
theoretiichen Zufammenhängen des R.ihen Denkens. 


4. Theoretiiche Sozialölonomie 


Lansburgh, Alfred: Eine neue Konjunktur-Theorie [Schmidt: 
Die Industriekonjunktur ein Rechenfehler]. In: Die Bank. 
Jg. 1927, 7, Juli. S. 397-408. > 

*Lenz, Friedrich: Aufriß der politifchen Ofonomie. Stuttgart: 
Cotta 1927. (X, 124 ©.) 8° ge ze 

Die geiltige Bedeutung der vorliegenden Schrift jteht in 
umgefehrtem Verhältnis zu ihrem geringen Umfang, denn jie 
gibt nicht weniger als die Grumdlegung einer Wirtichaftslehre, 
die, in entichiedenem Gegenjat zu jeglicher liberalen und indivi= 
dualiftifchen Theorie, grundfäglic die Annahme einer Wirt- 

Ihaft im ftaatsfreien Raume ablehnt und der Erkenntnis einer 

gebundenen Rirtfhaftsordnung gilt; eine „Eolleftive Wirt» 

ichaftslehre‘ alfo, der ihrem Wejen entiprechend der alte Name 
der „politiichen Ofonomie‘ beigelegt wird. Dabei geht Lenz 
zwar bon Friedrich Lift aus, in den mejentlichen Erfenntnifjen 
jedoch weit über ihn hinaus. Die Fülle der hier in fnappiter 

Vorm gebotenen Gedanken fann dem zum Univerjalismus ftreben- 

den Wirtfchaftsdenfen der Zeit wejentlide Befruchtung bieten. 

Zimmermann, Hans: Theorie und Ethik der Grundrente. 
In: Soziale Revue. Jg. 27, 6, Juni. S. 249-257. 


5. Geld- und Freditwejen 


CGassel, Gustav: Münzunionen. In: Dt.-Nordisches Jb. 1927. 
S. 22-26. 

Die Entwicklung des internationalen Geld- und Kapital- 
marktes und der Märkte einzelner Länder während des 
Jahres 1926. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 126, 
5, Mai. S. 581-641. 

Haupt, Paul H.: Die Einführung der Goldwährung in Däne- 
mark. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 25, 2, April. S. 299*-306*, 


Hoffmann, Erich: Die deutsche Kommunal-Giroorgani- 
sation, ihre Entwicklung und ihre Auseinandersetzung mit 
den Landesbanken. In: Bankwissensch. Jg. 4, 7, 1. Juli. 
S. 242-249, 

Kaul, Fritz: Standorte der deutschen Banken. In: Die Bank. 
Jg. 1927, 7, Juli. S. 409-414. 

*Kaven, Oskar: Die Hamburger Sparcasse von 1827 in den 
Jahren 1892 bis 1925. Hamburg: Trautmann 1927. (139 = 4° 


. Mellerowicz, Konrad: Kurzfristige Auslandskredite und 
Währung. In: Bankwissensch. Jg. 4, 7, 1. Juli. S. 238-242. 

*Paquet, Alfons: Die alte Sparcasse. Ein Hundertjahrbild 
der Hamburger Sparcasse von 1827. [Hamburg:) o. V. 
[1927]. (141 S.) 4° 

Plum, Gustav: Das Hypothekenbankjahr 1926. In: Bank- 
wissenschaft. Jg. 4, 8, 15. Juli. S. 289-295. 

Renner, Wilhelm: Das chinesische Geldwesen. In: Der dt. 
Volkswirt. Jg. 1, 41, 8. Juli. S. 1294-129. 

Stauning, Thorvald: Die Wiedereinführung der Goldein- 
lösungspflicht in Dänemark. In: Dt.-Nordisches Jb. 1927. 
8. 27-81. 

Werther, ®.: Die Gründung der Sparkaffe in Roftod im 
Sahre 1825, dargeftellt nach den Aften der Sparfaffe. Sn: 
Beiträge zur Geihichte der Stadt Roftod. Bd 15. ©. 49-61. 


Pr 


7, Agrarwejen und Agrarpolitik 


*Bestian, Rudolf: Entwicklung und volkswirtschaftliche 
Bedeutung der braunschweigischen Domänen und Kloster- 
güter. Greifswald: Bamberg 1927. (78 S.) 8° = Greifswalder 
Staatswiss. Abh. 30. i 

Die vorliegende Studie „mwill bei voller Würdigung einer 
gefunden Giedlungspolitif die wirtfchaftliche und foziale Berech- 
tigung des braunfchweigifchen Domänenbefites in feiner Eigen- 

Ihaft als. ftaatlicher Großgrundbefig zum Ausdrud bringen“. 

Faaß,Fr.: Die ausländischen Wanderarbeiter in der deutschen 
Landwirtschaft. In: Berichte über Landwirtschaft. N. F. 
Bd«6, 1, 1927.-8.: 115-158. 

Herr: Die Entwicklung des landwirtschaftlichen Meliora- 
tionswesens in und nach dem Kriege. Ebda. 8. 1-114. 

Lissner, H.: Der Wiederaufbau der deutschen Treibnetz- 
fischerei. In: Der Fischerbote. Jg. 19, 14, 15. Juli 1997. 
S. 283-289. 

Ritter, Kurt: [Bericht über] Sorensen, S.: Nordamerikas 
Schweinefleischindustrie; die überseeische Konkurrenz auf 
dem engl. Schweinefleischmarkt. Bericht an das [dän.] 
Landwirtschaftsministerium. In: Berichte über Landwirt- 
schaft. N. F. Bd 6, 1, 1927. S. 159-167. 


Sperlich, Otto: Getreidemonopole. In: Mag. der Wirtschaft. | 


Jg. 3,.30, 28. Juli 1927, S. 1164-1168. 
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9, Handwerk 


*Bericht über die Wirtichaftslage des Handmwerks in der Zeit | 

vom 1. San. bi3 31. März 1926. Exftattet von der gemein- 
famen ©efchäftsitelle des Dt. Handwerks- u. Gemerbe- 
fammertaged und de3 Neichöverbandes des dt. Handwerks, 


Hannover: Dt. Handmwerks-Berl. 1926. (38 ©.) 49 
Sranfenberg, 9. v.: Die Gemeinde und das Handiverf, 
Annalen des Dt. Reichs. Ig. 59, 1926. ©. 411-416. 


10. Snöuftrie 


Beckerath, Herbert von: Der Inhaltswandel des Kartell- 
begriffs und seine wirtschaftspolitischen Folgen. In: Wirt- 
schaftsdienst. Jg. 12, 30, 29. Juli 1927. S. 1119-1122, 

*Die Lage der verarbeitenden Industrie im Lichte der Leip- 
ziger Frühjahrsmesse 1927. Bearb. u. hrsg. vom Inst. für 
Konjunkturforschung in Verb. mit dem Leipziger Messamt, 
Berlin: Hobbing 1927. (47 8.) 4° 4,— 


In: 


Der vorliegende höchit aufichlußreiche Lagebericht ftellt 


einen eriten Verfuch dar, die Induftriefonjunftur Durch enguete- 


mäßige Befragung der Mefausfteller feitzuftellen. Gefragt 
wurde nach der Entmwidlung des NAuftragseingangs in der Zeit 
vom Sept. /Dft. 1926 bis Jan./Febr. 1927 und nach dem Ver- 
lauf des Mefjegefchäfts. Im allgemeinen läßt fi) eine (wenn 
auch innerhalb der einzelnen Jnduftrieziveige von Branche zu 


Branche verichiedene) anfteigende Gefchäftstendenz feititellen. 


11. Handel 


*Slah, Walter: Die Deutfche Dftmefje. Ein Beitr. zur Ent 
widlung des Randmefjenproblems. Königsberg: Dft-Europa- 
Verl. 1927. (91 ©.) 8° Dfteuropäifcher Aufbau. 12, 

Rosentreter, Nicolai: Der Handel mit der Türkei und ihren 
Nachfolgestaaten vor und nach dem Kriege. In: Mittn der 
Dt.-türk. Vereinigung. Jg. 8, 6, Juni 1927. S. 101-103. 


*Securius, Theodor: Das Import- und Exportgeschäft. Berlin: 


Mentor-Verl.(1927).(1928.) 8°= Hansa-Bücherei.10. Hlm.4.50 
„Die vorliegende Arbeit beziwedt, einen Einblid in das 
Arbeitsfeld der am Außenhandel beteiligten Handelsfreife . . 
zu bieten. (Sie) nimmt... ihren Ausgangspunkt von einer Zu- 
jammenftellung der mwichtigften Ein- und Ausfuhrwaren ımd 
ihrer Bezugd=- und Abfatländer; dabei wird den Welthandele- 
waren bejondere Beachtung geichenft. Sodann mwerden Dr 
ganifation und Technik der Smport- und Erportgefchäfte ger 
Ihildert.” Dem Bollmejen und den Verfandmwegen bei der Aus- 
fuhr fowie dem internationalen Zahlungsausgleich find be- 
jondere Abfchnitte gewidmet. B7 
Vogel, Joseph: Die handelspolitischen Beziehungen zwischen 
Deutschland und Guatemala. In: Lateinamerika (D) 70/79, 
Juli 1926. S. 1118-1124. a 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


*Marx, Karl: Werke und Schriften bis Anfang 1844. Nebst 
Briefen und Dokumenten. Frankfurt a. M.: Marx-Engels- 
Archiv 1927. (LXXXIV, 628 S.) gr. 8° Karl Marx. 
Friedrich Engels. Historisch-kritische Gesamtausgabe. Abt. 
I, Bd 1, Halbbd 1. 2m. 18. 

Der vorliegende Band bildet den Anfang der von D. Ras 
zanod im Nuftrage des Marr-Engel3-Inftituts in Mostau 
herausgegebenen Gefamtausgabe der Werfe von Marz und 

Engeld. Er enthält die frühen Arbeiten Marrens, insbel. 

jeine Doktordiljertation über die „Differenz der demofritiichen 

und epifureifhen Naturphilofophie”, ferner die Auffäge aus 
der Aheinifhen Beitung 1842/43, fowie eine Reihe anderer 

Beitichriftenbeiträge (aus „Athenaeum”, „Anekdota”, „Deutiche 

Sahrbücher”, „Deutich-franzöfiihe Jahrbücher” 1844 [,,Bur 

Sudenfrage” und „Zur Kritit der Degelihen Rechtsphilofophie]) 

ferner die bisher ungedrudte „Kritit des Hegelichen Staats 

rechts”. Rjazanod fteuerte eine Einleitung zur Gejamtausgabe 

fowie eine literarhiftoifche Einführung in den Inhalt des E 


Bandes bei. 
Milne-Bailey, W.: Der Angriff auf die englische Gewerk 
schaftsbewegung. In: Die Arbeit. Jg. 4, 6, Juni. $. 357-368. 
Nörpel, Clemens: Wissenschaft, Gewerkschaften und Ar- 
beitsrecht. Ebda. S. 393-403. \ 
Seyler: Mensch und Maschine. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 
13, 10. Juli. 8. 402-404. | BR - 
Streifs und Ausfperrungen im Sahre 1926. In: Reiche- 
arbeitsblatt. Sg. 7, 21, 20. Zuli. ©. II, 265-271. 


Ss 


Totomianz, S.: Das Co-partnership-System und die Arbeiter 


in England, {FrankreichZund Belgien. In: Soziale Roras 
Jg. 27, 6, Juni. S. 262-271. 4 


‘ 


ı *Siicher, 


ET, ED 
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*Weiß, Hilde: Abbe und Ford. Kapitalistische Utopien. 
Berlin: Prager 1927. (90 S.) 8° 3.20 
Die PVerfaiferin geht bei ihrer Unterfuchung der fozialen 
Neformideen Abbes und Fords von konjequent marziftischen 
Grumdfägen aus, und fommt infolgedejjen zu fcharfer Ab- 
ehnung. Sie glaubt einmal, daß jomohl im Beißmerf wie bei 
"Ford die relativ günftigere Stellung der Arbeiterfchaft nur durch 
dad Vorhandenfein eines Ertraprofits infolge monopoliftifcher 
Stellung des Unternehmens ermöglicht fei. Weiterhin fucht fie 
‚nachzumeilen, daß in beiden Werfen die tatjächliche Entwidlung 
‚bereit3 die Undurchführbarfeit der Sozialideen ihrer Begrilns 
der nachgewiefen habe, wobei jedoch für das Zeifiwerf der Be- 
weis ausjchlieglich an Hand von Tatjadden aus der Striegd- und 
Snflationszeit geführt wird. 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege 


Ahrens, Robert: Die Wohlfahrtspolitif des Noftocder Rats 
bis zum Ende des XV. Jahrhunderts. In: Beiträge zur Ge- 
Ihichte der Stadt Noitod. Bd 15. ©. 1-48. 

Internationale Arbeitsfonferenz 1927. In: Der Xrbeit- 

' geber. Sg. 17, 14, 15. Suli. ©. 317-322. 

Berger: GSozialpolitiide Ergebnilje der Weltwirtichafts- 

BE ee Sır: Soziale Praris. Sg. 36, 29, 21. Suli. Sp. 713 

bis ö 

Brauweiler, R.: Selbitverwaltung in der Sozialpolitik. Su: 
Der Arbeitgeber. Sg. 17, 14, 15. Juli. ©. 322-326. 

Fehlinger, Hans: Arbeitslosigkeit und Arbeitslosenversiche- 
rung in Großbritannien. In: Allg. Statist. Arch. Bd 16, 2/3. 
S. 458-460. 

Gagg, Margarita: Weibliche Heimarbeit in der Schweiz. In: 
Zs. Ä schweiz. Statistik u. Volkswirtsch. Jg. 63, 1. S. 104 
bis 138. 


' *Vereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände.Geschäfts- 


bericht 1925 und 1926 erstattet von der Geschäftsführung. 
Berlin [: Vereinigung der Dt. Arbeitgeberverbände] 1927, 
(XII, 308, XVII S., Anlagen). 4° 


‚ Knözinger, Dtto: Möglichkeiten ftaatliher Regelung der 


Arbeitszeit. Sn: Annalen des Di. Neichd. Sa. 59, 1926. 
©. 201-257. 


Nelken: Der Entwurf eines Arbeitsfchußgeietes. Ebda. 
©. 399-406. 


Schwarz, Salomon: Probleme der Arbeitszeitpolitik. In: Die 


Arbeit. Jg. 4, 6, Juni. S. 376-384. 


' Stier, Friedel: Viktor Aim& Hubers Auffassung von den 


sozialpolitischen Problemen seiner Zeit. In: Genossen- 


schafts-Korrespondenz. Jg. 5, 2, Juli. S. 73-87. 


16. 17. Berjicherungsmwejen 
Fehlinger, H.: Arbeitslosigkeit und Arbeitslosenversiche- 
rung in Großbritannien. In: Allgem. Statist. Arch. Bd 16, 
2/3, 1927. S. 458-460. 


 FStanfenberg, 9. d.: VBerficherung und Arbeitsvertrag. In: 


Annalen des Dt. Reich. Sg. 59, 1926. ©. 407-410. 


18. Wohnungswejen 


Ent W.: Neubaupolitit und Wohnungsnot. 
Dresden: Verl. Aus- u. Fortbildung 1927. (136 ©.) 8° = 
Vom dt. Boden u. Wohnen. 3. 

Der Berf. fucht (ohne auf Einzelheiten einzugehen) die 
Grundlinien der wefentlichen Probleme de3 Boden-, Baus 
und Wohnungswefens herauszuarbeiten und die Grundlagen 
für eine „zielbewußte, einheitliche Reichspolitif” auf diefen ©e- 
bieten zu fchaffen. 

Gruber, F.: Finanzierung des Kleinwohnungsbaus. In: Zs. 
K Er ungeworen in Bayern. Jg. 25, 3/4, März/April 1927. 

. 56-62. 

Helmreich, K.: Ein neuer Vorschlag zur Finanzierung des 
Wohnungsbaus. Ebda. S. 37-38. — Scharfe Zurüdmeifung 
der Vorichläge des Präf. der Preuß. Zentralbodenfredit- 
A-G. Schwarz. 

Morgenroth, Wilhelm: Die deutsche Wohnungsnot. Eine 
statistische Betrachtung. In: Allgem. Statist. Arch. Bd 16, 
2/3, 1927. S. 323-356. 

Morgenroth, Wilhelm: Neue Tatsachen des Wohnungs- 
wesens in München und anderwärts. Ergebnisse großstädt. 
Zählungen vom Jahre 1925. In: Zs. f. Wohnungswesen in 
Bayern. Jg. 25, 3/4, März/April 1927. S. 50-56. 

Neumüller, Fritz: Die baukünstlerischen und wohnungs- 
technischen Eigenschaften der Kleinwohnungshäuser (unter 
bes. Berücks. von Bauten in Orten unter 25000 Einw.). 
Ebda. S. 40-48, 


19. Ainanzmwilfenichaft 


*Rimmel, Rurt, u. Iohannes König: Der Staatshauehalt 
des Freiftaates Sachlen (Staatshaushaltsplan u. Nechen- 
ichaftsbericht). Dresden: Heinrich (1927). (51 ©.) 8° 1.50 
Die vorliegende Keine Abhandlung faßt die wejentlichiten 
der binfichtlich des jähhliishen Haushaltsplanes und Nechen- 
fchaftsberichtes in Geltung befindlichen Borfchriiten zufammten. 
Dftermeier, Robert: Der Finanzausgleich, feine theoretischen 
Grundlagen, feine Ausgeftaltung in Deutichland in Ges 
ichichte und Gegenwart. I: Annalen des Dt. Reichs. Sa. 59, 
1926. ©. 1-69. 
Schäffer, Triedrih: Zum Finanzausgleich. Ebda. ©. 258-293. 
Schäffer, Fri: Die Übergangsregelung des Finanzausgleichs 
zwilchen Keich, Kandern und Gemeinden. Ebda. ©. 421-428. 
*Bimmermann, E.: Die Befteuerung des gewerblichen Ein- 
fommen3 nad) dem Einfommen- u. SKörperichaftsiteuer- 
gefete. Köln: Schmidt 1927. (214 ©.) 8° 7.— 
Der Verf. behandelt ausfchließlich die den Gemerbetreiben- 
den intereffierenden Fragen der Beiteuerung des Gejchaftg- 
gewinnes, bietet aljo ein Handbuch für die Praris. 


20. Statiftif 


Achner, Leonhard: Indexform und Indexzweck. Ein Beitrag 
zur Frage des Erkenntniswertes der Indexziffern. In: Allg. 
Statist. Archiv. Bd 16, 2/3. S. 238-246. 

*Berczeller, L., H. Wastl u. P. Frankfurter: Zur Er-' 
nährungsstatistik. Wien: Perles 1927. (51 S.) 8° 

Böhmer, Eugen: Betrachtungen über die dt. Sterbetafeln 
1926. In: Zs. f. d. ges. Versicherungswiss. Bd 27, 2, 1. April. 
S. 176-185. 

Burgdörfer, F.: Die Volfg-, Beruf3- und Betriebszahlung 
1925 mit beionderer Beridlichtigung ihrer Bedeutung für 
die Berufsberatung. In: Neichsarbeitsbl. Sg. 7, 19, 1. Juli. 
©. 11 240-244, 

*Der Finanzhaushalt des Bundes im Jahre 1925. Bern: 
Francke 1927. (48 S.) 4 = Schweiz. Statist. Mitt. 1E: 9b, 

a 

Friedl,L.: Der Münchener und Nürnberger Fleischverbrauch. 
In: Allg. Statist. Archiv. Bd 16, 2/3. S. 442-446, 

Grävell, W.: Die Reichswirtschaftsenquete. In: Allg. Statist. 
Archiv. Bd 16, 2/3. S. 357-372. 

Guradze, Hans: Frauenüberschuß in Europa. Ebda. S. 437 
bis 442, 

Heilberg, Frieda: Zur internationalen Statistik des See- 
verkehrs. Ebda. S. 261-271. i 

Henninger: Kritik der dt. Arbeitsmarktstatistik. In: Arbeit 
u. Beruf. Jg. 6, 10, 25. Mai. S. 301-304. 

*Statiftiiches® Sahrbuch für den Freiftaat Preußen. Bd 23, 
Hrsg. vom Preuß. Statift. Landesamt. Berlin: Preuß. 
Statift. Landesamt 1927. (12, 297 ©.) 8° 

*Statiftiiche3 Sahrbuch für den Freiftaat Sachlen. 46. Ausg. 
1924/26. Hrag. vom Sädf. Statift. Landesamte. Dresden: 
Heintih [1927]. (472 ©.) 8° 4.50 

Da3 Sahrbuch wurde Anfang 1927 abgeichloffen. 

Jenny, ©. H.: Die politische Statistik in der Schweiz. In: 
Allg. Statist. Archiv. Bd 16, 2/3. S. 201-228. 

Jentzsch, Walter H.: Neue Methoden der Arbeitsmarkt- 
statistik. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 13, 10. Juli. S. 395-399. 

Manes, Alfred: Versicherungsstatistik. In: Magazin der Wirt- 
schaft. Jg. 3, 30, 28. Juli. S. 1159-1161. 

Mellerowicz, Konrad: Zur Frage der Verbesserung der 
Börsenstatistik. In: Bankwiss. Jg. 4, 8, 15. Juli. S. 273-278. 

Mitgau, J. H.: Sozialstatist. Erhebungen in der deutschen 
Studentenschaft nach dem Krieg. In: Allg. Statist. Archiv. 
Bd 16, 2/3. S. 446-457. 

Moest, Karl: Statistik des Vormundschaftswesens. Ebda. 
S. 373-433. 

Morgenroth, Wilhelm: Die deutsche Wohnungsnot. Eine 
statistische Betrachtung. Ebda. S. 323-356. 

Nothaas, Josef: Die Stellenlosigkeit der Angestellten. Ebda. 
S. 271-323. 

Notz, William: Das amerikanische Enquetewesen. In: Welt- 
wirtsch. Archiv. Bd 25, 2, April. S. 229*-256*. 

Reichlin, A.: Das schweiz. Volkseinkommen, seine Quellen 
u. ihre Bedeutung. In: Zs. f. schweiz. Statistik u. Volkswirt- 
schaft. Jg. 63, 1, S. 1-21. 

Erste Reichsergebnisse der Berufszählung vom 16. Juni 
1995. In: Wirtschaft u. Statistik. Jg. 7, 10, Mai. S. 446-457, 

Salin, Edgar: Über Notwendigkeit und Aufgaben der inter- 
nationalen Finanzstatistik. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 
27, 8. Juli. S. 1001-1003, 
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Savorgnan, Franco: Altersgliederung und Familienstand in 
den adeligen Geschlechtern. (Mediatisierte Reichsherren u. 
britische herzogliche Häuser.) In: Allg. Statist. Archiv. 
Bd 16, 2/3. S. 251-261. 

*Statiftik der Landwirtichait Anbau, Saatenftand und Ernte; 
Hopfen- und Weinbau) im Freiftaat Preußen fiir das Jahr 
1926 nebit d. Ergebniffen in Walded. Berlin: Verlag D. 
Statift. Tandesamts 1927. (IV, 48, 63 ©.) 4° = Preuß. 
Statijtif. 286. 4.80 

Zimmermann, Karl: Sterbeziffern und Sterbeindex. In: 
Allg. Statist. Archiv. Bd 16, 2/3. 8. 247-251. 

Zizek, Franz: „Doppelzählungen‘“ in der Statistik. Ebda. 


S. 229-238. 
22. Weltmwirtichaftslehre 


Bolwin, Gerh.: Die Entwicklung des Welthandels und die 
Stellung Deutschlands auf dem Weltmarkte in den Jahren 
1925 und 1926. In: Wirtschaftl. Nachrichten f. Rhein u. 
Ruhr. Jg. 8, 19, 12. Mai. $. 537-5437 20, 19. Mai 8. 582-591. 

Cohen, Max: Der Europaweg der Wirtschaft. Auch ein Nach- 
wort zur Genfer Weltwirtschaftskonferenz. In: Sozialist. 
Mhe. Jg. 33, 6, Juni. S. 429-433. 

Flemmig, Walter: Nordamerikas Wirtschaftsaufstieg und die 
Frage der europ. Verständigung. In: Wirtschaftl. Nach- 
richten f. Rhein u. Ruhr. Jg. 8, 19, 12. Mai. S. 544-549, 

Großmann, H.: Die Stickstoffindustrie der Erde. In: Magazin 
der Wirtschaft. Jg. 3, 25, 23. Juli. S. 974-978. 

Heymann, Egon: Die wirtschaftsimperiale Idee in England. 
In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 5. S. 516-527. 

Klenowitsch, $.: Die anglo-amerikanische Rivalität auf 
dem Kapitalmarkt. II. In: Die kommunist. Internationale. 
Jg. 8, 25, 21.. Juni. S. 1232-1241. 

Kraus, Fri: Über die wirtichaftlihen Verhältnijje der deut- 
ichen Siedlungen in Rumänien. In: VBolf u. Reich. Je. 3, 
April. ©. 138-145. 

Layton, Gilbert C.: England und die Revision des Dawes- 
planes. Zusammenhang mit der Kriegsschuldenregelung. 
In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 6, Juni. S. 473-475. 

Liefmann, Robert: Internationale Kartelle. In: Weltwirtsch. 
Archiv. Bd 25, 2, April. S. 260-294, 

Makmann, Karl: Hofinungen und Hemmungen tm auslands- 
deutichen Wirtfchaftsleben. In: VBolf u. Reich. Ig. 3, April. 
©. 113-121. 

Mendelssohn, Franz von: Lebensfragen der europäischen 
Wirtschaft. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 5, Mai. S. 253-267. 

Stein, Hans: Zur wirtichaftlihen Lage des Deutichtums in 
Südtirol. Sn: Volf.u. Reich. Sa. 3, April. ©. 152-160. 


23. Betriebsmwirtichaftslehre 

H.: Wesen und Bedeutung des Reportgeldes. In: Bankwiss. 
Jg. 4, 8, 15. Juli 1927. 8. 283-288. 

Husty, Franz: Das [tschechoslow.) Gesetz über die Stabili- 
sierungsbilanzen. Mit den parlamentarischen Materialien u. 
eingehenden Erläuterungen. In: Prager Archiv f. Gesetz- 
gebung u. Rechtsprechung. Jg. 9, 12, 1927. 8. 906-984. 

*Mayer, Leopold: Betriebswirtschaftslehre des Lagerhaus- 
geschäfts, ‚Wien: Weiß 1927. (XII, 517 S.) 8° 25.— 

„&3 wurde verfucht, nicht nur die theoretischen und praftifhen 

Grundlagen des Lagerhausgefchäfts und der Kagerhausorgani- 
fation zu entwideln und zu unterfuchen, Sondern auch Die gefamt- 
wirtfchaftliche Einftellung des Lagerhausgewerbes herauszu- 
heben.” Demzufolge ift jowohl auf die Technik des Lagerhaus 
gefchafts al3 auch auf die betriebswirtfchaftliche Organtfation 
von Zagerhausunternehmungen eingegangen, m. a. ®. fomohl 
eine Verfehrs- al3 auch eine Betriebslehre des Lagerhaus- 
gewerbes3 geboten. 

*Mohr, Heinz: Bilanz und immaterielle Werte. Berlin: Spaeth 
& Linde 1927. (135 8.) 8° = Betriebs- u. finanzwirtschaftl. 
Forschungen. 2. 30. 5.20 

Ders. weilt auf den Spuren Schmalenbahh3 und Schmidts 
weiterfchreitend die Bilanzfahigfeit und Bilanznotwendigfeit 
der immateriellen Werte nach und fchneidet die Frage der Be- 
wertung der immateriellen Werte im Zufammenhang mit der 

Bemertung der Unternehmung im ganzen an. 


24. Wirtihaftsgeichichte und Wirtichaftsfunde 
Stollenwerk, Alexander: Die Grundzüge des Wirtschafts- 
lebens in Jülich. In: Aachener Beiträge zur Heimatkunde. 
Jülich. 2/3. S. 3-32. 
*Strider, F.: Weien und Wert der Auslandsfunde. Münfter: 
Kegensberg 1926. (30 ©.) 8° = Hefte f. Staatsbürgerliche 
Bildung. 4. —,60 
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Wittfogel, K. A.: Probleme der chinesischen Wirtschafts- 


geschichte. In: Archiv f. Sozialwiss. u. Sozialpolitik. Bd 57 
2, April 1927. S. 289-335. 


Dolitit 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld 
Allgemeine Staatzlehre 


Forst de Battaglia, Otto: Über einige Grundbegriffe des 
politischen Denkens und Grundtatsachen des politischen 
Seins. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 8, August 1927. S. 717-723, 

Günther, Mbreht Erich: Nationalismus, In: Dt. Bollstum. 
3g.9, 7. ©. 497-502. 


Michels, Robert: Vaterlandsliebe u. Heimatgefühl. In: 


Kölner Vjschr. f. Soziologie. Jg. 6, 3. S. 219-231. 


Weltpolitik = 


Blank, Martin: Handelsbilanz und Dawesplan. In: Zs. f. 
Geopolitik. Jg. 4, 8, August’1927. S. 648-651. 

Hugelmann, Karl Gottfried: Europa irredenta, [Befpr. des 
Buchs von M.H. Böhm.) Sn: Hochland. Ig.24, 10. ©. 417-422, 

*Juntke, Fritz, u. Hans Sveistrup: Das deutsche Schrift- 
tum über den Völkerbund. 1917-1925. Im Auftr. d. Preuß. 
Staatsbibliothek bearb. Berlin: Struppe &. Winckler 1927. 
(TL'S.) 42 Hlmw. 15.— 

Kaas, Ludwig: Der Dienst am europäischen Gedanken. In: 
Nord u. Süd. Jg. 50,3, Juli 1927. S. 202-206. 

Nitti, Francesco: Krieg oder Frieden? Europas Schicksals- 
fragen. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 8, August 1927. 8. 645 
bis 648. — Sriegsdrohende Elemente find die Fortdauer des 
Rüftungsmwahns, der Mangel an Vertrauen unter den eito- 
päifchen Nationen und die heutigen Diktaturen in Europa. 


Deutjichland 


*Deutschland unter dem Dawes-Plan. Die Reparations- 
leistungen in der ersten Hälfte d. 3. Planjahres. Die Berichte 


des Generalagenten vom 10. Juni 1927 nebst Sonderberichten 


d. Kommissare u. Treuhänder. Berlin: Hobbing 1927. (V, 3068. 
mit Abb. u. eingedr. Kurven.) gr. 8° 6.40; Lim. 8.— 
Haas, Wilhelm: Führerschicht in Deutschland. In: Nord u. 
Süd. Jg. 50, 3, Juli 1927. S. 226-235. 
*Soztaldemofratifcher Barteitag 1927 in Kiel. Protokoll mit 
dem Bericht der Frauenfonferenz. 
(375 ©.) 8° 2.60; 2. 3.60 
Shmidt-Wodder, Johannes: Siedlung als Lebensfrage 
unferes Bolfes. Sn: Dt. Volfstum. Sg. 9, 7. ©. 530-540. 
Strefemann, Öuftan: Der Weg des neuen Deutichland. Vor 
trag geh. am 29. Sun 1927 auf Einladung des Storthing- 
Tobelfomitees in der Aula der Univerfität in D8lo, Su: DE 
Stimmen. Sg. 39, 14. ©. 449-461. . 


Grenz» und Auslanddeutiehtum 


Hampe, Karl: Die oftdeutiche Kolonifation des Mittelalters 
und das heutige Grenzlandsdeutichtum. In: Zeitmende, 
097 1811921... 43-58. 


Heuß, TH: Anfhluß-Diskuffionen. In; Der Di. Gedanke. 


Sg. 4, 2. Sulint. ©. 59-64. e 
Hugelmann, Karl Gottfried: Der Anfchluß Dfterreichs al® 
ee Problem. In: Wille u. Weg. Ig. 8, &. 


Ausland 


Amerika. — Maull, Otto: Berichterstattung aus der amerika- 
nischen Welt. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 8, August 1927. 
S. 665-670. e 

Schultze, Joachim Heinrich: Die politisch-geographische‘ 
Struktur Chiles. Eine Analyse. Ebda. S. 705-717. = 


Asien. — Haushofer, Karl: Bericht über den indopazifischen 


Raum. Ebda. S. 658-665. 

Taraknath Das: Chinas Kampf um seine Befreiung (Sieges- 
zug des chinesischen Nationalismus). Ebda. S. 692-705. 

England. Böttiger, Theodor: Deutfchland und die Krile 
de3 engliihen Weltreich!. In: Dt. Bollstum.: Sg. 9, U 
©. 518-524. Be 

Salomon, Felir: Was ift heute das britifche Weltreich? Ein 
Deren Sn: Vergangenheit u. Gegenwart. Sg. 17,5. ©. 2% 
15 N 

Frankreich. — Faßbinder, Klara Marie: Bon der Generation 
a in Ftankreich. Sr: Hochland. Sg. 24, 10. 
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'Lemery, Henri: Die Wahlreform in Frankreich. In: Nord u. 
Süd. Jg. 50, 3, Juli 1927. S. 254-258. 
Schröder, Georg: Die Wurzeln des modernen franzöliichen 
Kationalismus. Sn: Dt. Bollstum. Sg. 9, 7. ©. 510-518. 
Griechenland. — Canellopoulos, Euthymios: Das griechi- 
‚ sche Flüchtlingsproblem. In: Nord u. Süd. Jg. 50, 3, Juli 
1997. S. 207-225. 
Italien. — Bosdari, Graf Alessandro de: Italien, Jugoslawien 
und Albanien. Ebda. S. 193-201. 
'*Beckerath, Erwin von: Wesen und Werden des faseisti- 
| schen Staates. Berlin: Springer 1927. (IV, 155 S.) gr. 8° 5.70 
| Der Fascıamus will einen autoritären Staat des 18. Jahır- 
hundert? verwirklichen, der gleihwohl von den Energien Des 
modernen Lebens durchflutet wird; ferner will er die Supres 
matie de3 Staate3 einer neuorganilierten Wirtichaft gegenüber 
beseitigen, endlich noch das Verteilungsproblen, weil es politiich 
‚ gefährliche Interejjenfämpfe auslöft, Durch ftaatliche Inftanzen 
löfen. B. glaubt, dag mit dem Wachjen der wirtichaftliden und 
politiichen Spannungen zugleich mit einer Umformung der 
 politiichen Sdeologie auch im übrigen Europa nach) dem Beifpiel 
Staliens der autoritäre Staat wieder Boden gewinnen wird. 


| Nerdstaaten. — Asmussen, P.: Deutschtum und Dänentum. 


In: Zs. f. Geopolitik: Jg. 4, 8, August 1927. S. 688-692. 


' Braun, Gustav: Nationalitätenfragen in Nordeuropa. 1. Fin- 


nen, Schweden u. Norwegen. Ebda. 8. 680-684. 
Lange, Friedrich: Das südliche Schweden. Ebda. S. 634-637. 


Dhilsfophie und Pfychologie 


Dr. Werner Schingnig, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


BHilofophie 

Monographisches. — Galilei. — *Olschki, Leonardo: Galilei 

und seine Zeit. Halle: Niemeyer 1927, (VIII, 479 S.) gr. 8° 
Gesch. d. neusprachl. wissensch. Lit. 3. Bd. 20.— 
„US Foricher und Entdeder gehört Öalilei der Geichichte an; 
al® Geftalt und PBerjönlichkeit it er das lebendige Symbol der 
nad) allgemein gültigen Erfenntniljen ftrebenden, jich felbit iiber- 
laflenen denfenden Menjchheit geworden.” Und dies beionders 
durch feine „lebendige und allgemeinverftändliche Sprache, die 
Galilei als eriter der Forfcher und Denker im Bemwußtjein ihrer 
revolutionären Macht . verwandte; — zujfammen mit 
einem neuartigen methodiichen Bemwußtfein der Beobachtung 
und Auswertung, welches aus der Univerfalität Galtlei3 hervor- 


ging, der feineswegs nur ein Naturwillenfchaftler war. Themata: 


Die Literatur der Bhilofophie und der mathematifhen Natur- 
wifjenichaften der Zeit, Willenfchaftlihde Erziehung und lite- 
tariihe Bildung, Der Foriher und Lehrer, Vorbereitung der 
Hauptwerfe, Wilfenichaftlihes Manifeit, Die Schule, Die 
Dialoge über die Weltiyfteme, Die „neuen Willenszweige‘‘, Die 
Briefe über geographiiche Ortsbeftimmung, Die legten Schriften. 
Hegel. — *Dürck, Johanna: Die Psychologie Hegels. Bern: 

Haupt 1927. (IV, 76 S.) gr. 8° 2.40 

„Unfere Aufgabe ... beiteht darin, zu unterjuchen, wie 
Hegel jelbft fein Prinzip der Erfenntnis am Problem der ©eele 
verwirklicht, weiche methodischen und fachlichen Nefultate die 


|  Bhilofophie der abjoluten Erienntnis gegenüber der piycho- 


logiihen Frage zeitigt. — Biychologie ift bei Hegel die Lehre 

vom „Subjeftiven Geift” gemäß der Dialektik von „Seele” (‚Uns 

tbropologie‘), „Bewußtiein‘ (,Bhänomenologie”), „©eilt“ 

(„Biychologie”). Dabei ift Seele felbit: „Geift al3 natürliches 

MWejen, die unmittelbar gegebene Einheit des Geiitigen und 

Natürlichen. Die Lehre vom „Subjeftiven Geift“ wird nad) 

der Dreiheit von Anthropologie, Phänomenologie, Biychologie 

behandelt, im Schlußfapitel werden Parallelen zwilchen diejer 

Dreiheit Hegel und der entiprechenden modernen piycholo- 

giihen Dreiheit aufgejucht. 

*Larenz, Karl: Hegels Zurechnungslehre und der Begriff der 
objektiven Zurechnung. Ein Beitr. zur Rechtsphilosophie 
d. krit. Idealismus u. zur Lehre von .d. ‚„jurist. Kausalität“. 
Leipzig: Deichert 1927. (X, 109 S.) gr. 8° = Abhandlungen 
ler rechts- u. staatswissenschaftl. Fakultät d. Universität 
Göttingen. H. 4. 6.50 

„Die vorliegende Arbeit unternimmt den Verfuch, die philo- 
fophiichen Grundgedanfen Hegel3 für die Probleme der heutigen 

Rechtsphiloiophie und Nechtsmiffenschaft fruchtbar zu machen.” 

Der 1. Teil behandelt die notwendigen philojophiichen Sngre= 

dienzien juriftiicher Überlegungen. Der 2. Teil verteidigt gegen- 

über der üblichen naturaliftifch-faufaliftifchen nterpre= 
tation der „objektiven Zurechnung”“ (und mit ihr u. a. der 

„Unterlaffung“, der „Verantwortung“ und der „Yaftung‘“) 

deren teleologischen Grundcharafter, 
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*Wenke, Hans: Hegels Theorie des objektiven Geistes. Halle: 

Niemeyer 1927. (VIII, 125 S.) gr. 8° 5.60 

Der Weg der Unterfuchung führt ‚„‚Dircch die folgenden beiden 
Stufen: 1. der Daritellung der logiichen Grundbegriffe ıumd 
Aufbaugelebe der Theorie des objektiven Beiftes; 2. der metho= 
diihen Entwidlung des Begriffes ‚objeftiver Geift‘, feiner 
Deduftion (hauptiählih im Anschluß an die ‚Phäanomenologie 
de3 Geiftes‘) und jeines joftematischen Aufbaus“. Themata dem- 
gemäß: Das Allgemeine und (das) Bejondere, Die Dialektik, 
Der Begriff der Wirklichkeit — Bon der logischen Sdee zum 
„Seilt-Begriff, Der Begriff des Getites und der Aufbau der 
geiftigen Welt, Die Deduttion und der jgitematifche Aufbau des 
„objettiven Geiftes“. Die Urbeit jest fi mit dem gegenwärtigen 
Hegeliantsmus auseinander (namentlich joweit er fJich bei 
Dilthey und Freyer findet). Schlußformel: „Die Theorie des 
objektiven Geijtes nimmt in Hegels Darftellung nicht nur Außer- 
lih eine Sonderftellung ein, fondern it in der Tat als jeine 
originalfte Schöpfung zu betrachten.“ 

Malebranche. — *Mennicken, Peter: Die Philosophie des 
Nicolas Malebranche. Leipzig: Meiner 1927. (XV, 223 S.) 
gr. 8° 8.— 

Maledranche ift für den Verf. fein Stern erfter, aber doch 
einer Dritter Größe, der aber troßdem (fowohl in Frankreich 
iwte in Deutichland) noch nicht genügend gewürdigt wird — 
por allem, da man ihn zu fehr in Abhängigkeit entweder von 

Descartes oder von Spinoza jieht —, wie der Berf. in Der, 

Einleitung über die Mialebranche-Forfchung näher ausführt. 

Themata; Leben und Beitgeilt, Das fchriftitelleriiche Werk, 

Grundeharafter des Syitems, Crfenntnistheorie, Metaphyfik 

(Gotteslehre), Der Menic), Die materielle Welt, Moral- und 

SGnadeniehre, Wirkung und Bedeutung. Refultat: Dalebrancdhe 

ift (neben Leibniz) einer der lebten großen Vertreter des Typus 

„Philosophie theologien“. „... jeine Bedeutung liegt mehr 

in der Vergangenheit als in der Zukunft.“ 

Spinoza. — Kellermann, Benzion: Die Ethik Spinozas. 
3. Teil: Über den Ursprung und die Natur der Affekte 
(Fragment aus seinem Nachlaß). In: Festschr. Moritz 

.. Schaefer. S. 104-117. R 

Ästhetik. — *Valery, Paul: Eupalinos oder Über die Archi- 
tektur. Eingel. durch: Die Seele u. d. Tanz. Übertr. von 
Rainer Maria Rilke. Leipzig: Insel-Verlag 1927. (208 S.) 
8° 4.—; Hlm. 6. 

„Die Seele und der Tanz“: ein Dialog nach platonifcher 

Art zwiichen Sokrates, Phaidro3 und Ergrimachos, welche einer 

Tänzerin Athikte zufehen: „Ein Körper, durch feine bloße Kraft, 

durch feine Handlung, ift mächtig genug, das Wejen der Dinge 

grümdlicher zu verändern, al e3 jemals dem Geift in jeinen 

Unterfuchungen und Träumen gelingt!” — „Eupalinos“ ift in 

demjelben Stile ein Dialog zwiichen Sofrates und Bhaidros, 

welcher Handelt über Künftler und Nichtfünftler, über den Künit- 
fer und fein Werf, über den fünitlerifhen Schaffensprozeß — 
gezeigt am Betipiel des Architekten. 

Erkenntnistheorie und Logik. — *Honecker, Martin: Logik. 
Eine Systematik der logischen Probleme. Berlin: Dümmler 
1927. (194 8.) 8° = Leitfäden d. Philosophie. Bd5. 3.80; 

geb. 5.— 

Biel: „einerjeit3 den Studierenden ein brauchbares, jtreng 
willenfchaftliches Handbuch zu bieten, anderfeit3 die Benuger 
mit den neueren Erfenntniljen und den neueren Frageftellungen 
der Logik befannt zu machen.“ Logik ift eine formalppilofophtiche 

Dilziplin, welche enthält I. eine Gegenitandslehre über: die 

Gegenftände inı allgemeinen, Il. eine Bedeutungslehre über: 

die Gedanfengehalte (Bedeutungen), III. eine Denklehre im 

engeren Sinne über: das tatjächliche erfenntnisitrebige Denken. 

TIhemata: Einleitung (dder Logit und Erfenntnislehre), Der 

Segenftand der Logik, Bedeutungen oder Notionen, Gegen 

ftändliche Clementarnotionen oder Begriffe, Notionsgebilde 

insbefondere Urteile, Notionsgefüige insbejondere Folgerungen, 
ipezielle Denfregeln (Methodenlehre im engeren Sinne). 

*Schmidkunz, Hans: Logik mit pädagogischen Anwendun- 
gen. 1. Elementarlehre. Paderborn: Schöningh 1927. (XII, 
324 8.) 8° = Handbücherei d. Erziehungswissenschaft. 
Bd 13. 5.40 

„U ein Seitenftüd zu einer ‚VBädagogishen Wiychologie‘ 
müßte eine ‚Bädagogiiche Logif‘ Die gefantte Logik nach allen 
ihren Anwendungen auf die Pädagogik (womöglich auch umger 
kehrt) Ducchnehmen.” — Themata u. a.: Piychifche Tatjache und 
logische Rechtfertigung, Logik und Pädagogik, Binchologiiches, 

Urteilsarten, Abftraftion und Analyje, Der Begriff und feine 

Berwendung, Collectivum und Singulare, Gewinnung bon 

Urteilen, Wahrjcheinlichkeit, Induktion, Unmittelbare Tolge- 

rungen, Der Syllogismus, Die Beweisarten. Wichtig an dem 
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Buche find die Übungsfragen und Übungsbeifpiele, fowie das 

fehr ausführliche Sachregifter und Perfonenregiiter. 

Kulturphilosophie. — Leese, Kurt: Griechentum und Christen- 
tum in ihrer Auseinandersetzung bis Hegel. In: Furche- 
Almanach auf d. J. 1927. S. 80-68. 

Michaelis, Georg: Religion und Wirtschaft. Ebda. 8. 76-78, 

Weltsch, Felix: Ein philosophisches Argument für einen 
kulturellen Nationalismus. In: Jüd. Almanach auf das 
J. 5687. S. 58-69. 

Anthropologie und Charakterologie. — Aufrecht, Emanuel: 
Willensfreiheit. In: Festschr. f. Moritz Schaefer. S. 10-14, 

*Graeser, Wolfgang: Körpersinn. Gymnastik. Tanz. Sport. 
München: Beck 1927. (V, 149 S.) gr. 8° 5.— 

„Ein irrationales ‚neues Etwas‘, aus dem fließenden Vebens- 
ftrom zu uns heraufgefommen, ift die neue Körperlichkeit.” — 

„Wer dies Erlebnis einmal gehabt hat, der wird es nicht mehr 

vergefien und nicht mehr davon lafjen. Andererjeit3 müljen 

auch die aftiven Kreife aus Sport, Gymnaftif und Tanz, ein- 
fehen, wie wichtig eine flare und finnvolle veritandesmäßige 

Falfung defien, für das fie fampfen, für diefe Bewegung ift.” 

Themata u. a.: Metaphufif der Körperfultur, Hierardhie der 

Sinneswelten, Erlebnisübertragung, Körperiinn, Tanz und 

Mufit, Umfchichtung der Alltagswelt, Verfahren der Körper- 

bildung. Das Werk ift in bewußter Anlehnung an Spengler, 

den es auch gewidmet ilt, entitanden, 

*Die Lüge in psychologischer, philosophischer, juristischer, 
pädagogischer, historischer, soziologischer, sprach- und 
literaturwissenschaftlicher und entwicklungsgeschichtlicher 
Betrachtung. Unter Mitwirkung von ... hrsg. v. Otto 
Lipmann u. Paul Plaut. Leipzig: Barth 1927. (XII, 
DILD.) ES 25. 

Philofophiiche und pfychologiiche Beiträge: Dtto Lipmann; 

Zur Biychologie der Küge. Rudolf Schottlaender: Die Lüge 

in der Ethik der griechifch- römischen Philofophie. U. Görlanpd: 

Der Begriff der Züge im Syftem der Ethiler von Spinoza bis 

zur Gegenwart. Friedrich Alverde3: Täufchung und Lüge im 

Tierreih. Karl Reininger: Die Lüge beim Kind und Jugend- 

Yihen als pigchologifhes und pädagogiihes Problem. NR. 

TIhurnmwald: Die Lüge in der primitiven Kultur. %. Ochneer- 

fohn: Sozialpigchologie der Maffenlüge. Karl Birnbaum: 

Die pathologiiche Küge. Zmed des Buches: „Überhaupt einmal 

‚Die Lüge‘ in einen möglichft weiten, jachlich-igitematiichen 

Rahmen hineinzuftellen und ihre eigenartigen Züge in Wijlen- 

ichaft und Leben, die mannigfahen Widerjprühe zwilchen 

Theorie und Praris zu beleuchten.” 

*Zur Bonsen, Friedrich: Zwischen Leben und Tod. Zur 
Psychologie der letzten Stunde. Düsseldorf: Schwann (1927). 
(RSS) Er.38° x. 6. 

„Über den Tod an fich tft unendlich viel gefchrieben worden, 
über die legte Erdenftunde des Menschen im Ablauf ihrer viel- 
geftaltigen, weil individuellen piychiichen Erfcheinungen, wenig. 

Und diefes wenige tft verftreut genug und in der vorliegenden 

Schrift ficherlich nicht erfchöpft worden.” Themata u. a.: Todes- 

furht und Todesahnung, Steigerung der Geiltesfräfte bei 

Sterbenden, Lette (namentlich religiofe) Stimmungen und 

Biltionen, Srlebni3 der Todesgefahr, Soldatentod, Die joges 

nannten „Sterbemeldungen”, Todestrauer, Gedanfen über 


Unfterblichkeit. 
Biychologie 


Allgemeine Psychologie. — *Bühler, Karl: Die Krise der 
Psychologie. Mit 2 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. 
(XV, 223 8.) gr. 80 10.—; &mw. 11.50 

„Der Sa von den drei Ausgängen und dem einen End- 
gegenftand der Binchologie fteht. . . im Zentrum; um ihn ift alles 
übrige gruppiert.” — Denn der Anblid der Einzelheiten (das ift 
ein Moment der Krije) it verwirrend: „So viel Biychologien 
nebeneinander wie heute, jo viele Anjäge auf eigene Yauft find 
mohl noch nie gleichzeitig beifammen gemejen.” Die Krifis geht 
etiwa bi3 auf 1890 zurüd, Die jet wieder deutlicher werdende 

Gejamttradition jedoch bis auf Aristoteles. Themata: Der IJm- 

prejfionismus und die Haffiiche Afoziationspiychologie um 1890, 

Die Dentpigchologie und die Biychoanalyje, Der Behapiorismus 

und die geiftesmwiljenichaftliche Vinchologie. Die drei pincho- 

logischen Afpefte: Der Erlebnisajpeft in der Spradhtheorie. — 

Das Bweierjyftem von Zeichengeber und Zeichenempfänger. — 

Die Darftellungsfunftion der Sprache, Die Einheit der Piycho- 

logie: Die neue Freiheitslehre Sprangers. — Der jeeliiche Kon- 

taft und das Kontaktveritehen. — Über Struftureinfichten und 
den Phylifalismus in der Piychologie. — Der Sinnbegriff in 
der Binchologie. — Die Idee einer Kulturpfychologie. — Die 

Sinnbändertheorie Sprangers, Zur Kritik der Biychoanalpfe. 
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Uuseinanderfegungen im übrigen u. a. mit: Mad, Lloyd 
Morgan, Sennings, Dilthey, Wundt, Bolzano, Hufferl, Marty, 
Meinong, Cafftirer, Preyer, Scheler, Stumpf, Groos, Kant, 
Paul Häberlin. | 
Angewandte Psychologie. *Scheu, Robert: Der Weg um 
Lebenskünstler. Berlin: Ullstein o. J. [1927]. (227 8.) 80 
‚„Diefes Werk... ftellt einen Verfucd) dar, die widerjtreiten- 
den Mächte des Lebens fich derart ausipredhen zu lajjen, dah 
jeder einzelne die praftifchen Ratfichläge gemäß feiner perjönlihen 
Eigenart verwerten fann, ohne feiner inneriten Natur Gemalt 
anzutun.“ Themata u. a.: Wahl der Grundjäte, Lebensplar, 
Gefahrentunde, Beruf, Menjchenkenntnis, Menichenführung, 
Diplomatie, Freunde und Feinde, Befehlen, Briefe, Bejis umd 
Eigentum, Ausreifen laffen, Vereinfacden, Schlappe und Rüd- 
zug, Auferitehung. u 
Patho-Psychologie. — *Wladislaus Zeitlin, der taubstumme 
Student. <Psycholog. Einblicke) hrsg. von Felix Reich, 
Leipzig: Dude (1927). (56 S. mit Fig., 2 Taf.) 8° Im. 3— 
„Sn frühefter Kindheit begann feine Sprahausbildung, und 
die Beit, die fonft durch das Gejes für Taubjtumme unaus- 
gewertet und tot vorüberfließt, ift bei ihm voll ausgenußt 
worden. Nur fo fonnte er das Ziel bereit3 mit 18 Jahren wieem 
normaler Hörender erreichen” (das "Abiturienten-Eramen), 
Snhalt: Lebenslauf (mit Zeugnisabichriften der Unterrichtenden 
und Prüfenden) von Reich, Auffäbe Beitlinz felbit, u. a.: Wie 
empfinde ich meine Taubheit?, Was gibt mir al3 Taubjtummer 
das Theater? (Abiturientenauffaß, aus dem Gedächtnis vefon- 
ftruiert, da Einficht in das Driginal amtlich verweigert), Wie 
denke ich?, Wie empfinde ich mein Sprechen?, Die Bor- und 
Nachteile Der Gebärdensprache. j 


Weltanjhauung 


Anthroposophie und Theosophie. *Leadbeater,C.W.,.u 
Annie Besant: Gedankenformen. Autoris. Übers. aus d. 
Engl. v.d. Lit. Abt. d. Theosoph. Verlagshauses. Mit Begleit- 
wort z. dt. Ausg. v. Fr. Hartmann.,Mit 59 Abb. Leipzig: 
Theosoph. Verlagshaus o. J. [1927]. (XVI, 107 8.) gr. 8 

„Der Text diefes Heinen Buches ift von Xeadbeater und mir 
gemeinfam verfaßt worden... .. Die Gedanfenformen, die Lead- 
beater, ich, oder twir beide zufammen, beobachtet haben, wurden 
von dreien unferer Freunde gezeichnet und gemalt: von Me. 

Sohn Varley, Mr. Prince und Miß Macjarlane.” E3 Handelt fi 

um farbig-geitalthafte Darftellung von feelifhen Zuftänden und 

Erlebniffen wie etwa: Ausftrahlende Xiebe, Selbitverleugnung, 

Ausbrechender Zorn, Bei einem Schiffbrud), Bei einem Begrab- 

nis, Der Wunfh im Ganzen aufzugeben ufm. ; 3 

*Steiner, Rudolf: Das Initiatenbewußtsein. Wahrheit u 
Irrtum in der geistigen Forschung. Ein Vortragszyklus, 
geh. v. 11. bis 22. Aug. 1924 in Torquai. Nach e. v. Vortra- 
genden nicht durchges. Nachschr. hrsg. u. mit Vorw. u. 
Inhaltsang. vers. v. Marie Steiner. Dornach (Schweiz): 
Philos.-Anthropos. Verl. 1927. (XXXXIII, 293 8.) 8 

Themata: Natur als Sllufion, Die drei Welten, Das Mine 
ralifche und die Bewußtfeinszuftände des Menfchen, Erforihung 
anderer Welten dur) Metamorphofe des Bemußtieins, Bes 
febung der Seele durch da3 Metallifche, Snitiationserfenntnis, 

Sternenerfenntnis, Srrungen und abnorme Wege der Forihung, 

Einflüffe des außerirdifchen Kosmos auf das menjhlide Ber 

mwußtfein. a 

Verschiedene Weltanschauungen. — *Abel, Adam: Das dritte 
Reich. Erlösung dem Erlöser. Mit einem Anhang: Wörter- 
buch des Glaubens. Mit einem Nachwort hrsg. v. Pest. Mün- 


chen: Stangl o. J. [1927]. (184 8.) 8° = Istist-Bücher. 6, 7.— 
Will einen Glauben ohne Kirche und Wiffenjchaft. Erlöfung 
des Exlöfers ift eine Befreiung von der firchlichen Interpretation. 
Albani, Johannes: Katholische Ziele in Wissenschaft und 
Leben. In: Kath. Alm. auf d. J. 1927, München: Kösei 
& Pustet. 8. 51-63. $ 
Baeck, Leo: Natur und Weg. In: Festschr. Moritz Schaefer, 
S. 15-17. u 
Björkquist, Manfred: Das Wagnis des Lebens. In: Furcht 
Almanach auf d. J. 1927. S. 123-128. R 
*Jahresbericht der Görres-Gesellschaft 1925/26. Köln: 
Bachem 1927. (159 8.) gr. 8° EL 
Limper, Wilhelm: Höhere Schule und Weltanschauung. In: 
Ban Almanach auf d. J. 1927. München: Kösel & Pustet. 
. 64-79. An ; 
*Seitz, Johannes: Naturwissenschaftliche Weltanschauung 
eines Mediziners. Sachen, Tatsachen, Auffassungen, Zeichen, 
N Wollen, Handeln. Zürich: Rascher 1927, te 


ae A 
: EL 


Themata u. a.: Kraft und Stoff, Mifrolosmo3 und Mafro- 
fosmos, Nerven und Hirn, Außenwelt und VBinnenmelt, Ich 
und Du, Raum und Zeit, Gedächtnis und VBergeiien, Seift, 
Tier, Sprache, Mufik, Vildfunft und Baufunft, Toren und Ge- 
nies, Liebe und Fortpflanzung. Grundformel: „Die ‚große 

Welt der Saden‘ jchafft durch Kraftabgaben ans Nervengetvebe 
in diefem eine ‚Kleine Welt‘, wird hier durch unbefannte Vor- 
gänge ihrer felbit bewußt-— ‚das Reich) der Auffaffungen‘.” 


Pädagssit 
Dr. Theo Herrle 


Neues Lehrgut. Wegmeiler zur Erteilung eines Eu re 
u. lebenswichtigen Unterrichts. Hrög. von Ulnton] Semer. 
Sa. 1.1927. ER Hefte.) 9. 1/2. April-Mat. (30 ©. mit Abb.) 
Frankfurt a. M.: Diefterweg (1927). gr. 8° 35. 1.20; nen 


*Zeitschrift für Geschichte der Erziehung und des Unter- 
richts. <N. F. d. „Mittn d. Ges. f. dt. Erziehungs- u. Schul- 
geschichte“ .> (Verantw.: Max Herrmann.) Jg. 15. 2 
Berlin: Weidmann 1927. (III, 192 S.) 4° 


Geihichte der Pädagogif und des Unterrichts 


 *&edenftbucd zur Teier des 5Ojähr. Beitehens der evangeli- 
ihen VBolksichule Altena-Rahmede am 6. November 1926. 
AR AI: Hermen3. WMtera 1926: Sanp.) (48 ©. en 


*HDlf, "Tornelius: Das Öhmnafium om zu Marburg. 
Kede. Marburg: Elwert 1927. (19 ©.) 8° = Marburger afad. 
Reden. Nr 44. —,50 

Hübner: Das Schulweien der Stadt Hindenburg nah dem 
Abzug der Franzofen (Sunt 1922). In: 33. Allg. Badıle 
ne semmlung. Hindenburg: Lehrerverein 1927. 
i8 

Bieth, Kurt: Aus der Gefchichte der Hindenburger Bolfs- 
fchulen. Ebda. ©. 28-33. 

Amerika. — HHylla, €.: Die „Lincoln un in Kemw Dort. 
Sn: Preuß. Rehrerztg. 3g. 59, 1927. ©. 87- 

*Walther, Andreas: Soziologie und El enenscharlen in 
Amerika und ihre Bedeutung für die Eadssoe Sn 
Braun 1927. (III, 143 S.) 8° .6.— 

Bulgarien. — Hobinder, M.: Deutsches an x Bul- 
garien. In: Die Dt. Schule im Auslande. Jg. 19, 1927, 6/7. 
8. 189-193. 

England. — PBohlmann, Molf: Bom Seren in 
Dt. Philologenbt. Sg. 35, 1927, 32, 10. Auguft. 


Rußland. 
rußland. In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 7, Juli. 
S. 344-349. — Bericht über die von der Deutichen Befellichaft 
zum Studium DOfteuropas veranitaltete Ausitellung. 


Schulmejen und allgemeine Methodik 


Entwurf eines Sejeßes zur Ausführung der Art. 146, Abi. 2, 
n: Allg. Dt. Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 29, 51. Kuli. 
Größer, Wir: Die Deutiche Schule im Ausland und ihre 
Probleme. In: Schule u. Erziehung. 39. 15, 1927,2.©. 107-123. 
MWigge, H.: Das wahre Geficht des Neichsfchuigelebentiwurfe. 
St: Alle. Dt. Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 31. ©. 609-611. 
Wintelböfer, Hugo: Der Befamt- und der Beriodenunferrit 
en Vorläufer. Sn; Der Neue Weg. Sg. 1927, 7, Juli. 


Birkner, Ferdinand: Vorgefhichte und Schule. In: Heimat- 
arbeit u. un: Feftgabe für Chriftian Franf. 
Münden: Köiel & Puftet 1927. ©. 14-20. 

Duve, Helmuth: Die Erziehungs- und Unterrichtsziele der 
Zukunftsschule. In: Verstehen u. Bilden. Je? 2, -12727, 
Juli. S. 337-344. 

*&rziehungsfragen in der Kindererholungsfürjorge. Bericht 
über d. Tagung d. Dt. Verbandes ev. Kindererholungsheime 
u. en lenen. Berlin-Dahlem: Wichernverlag 1927, 
(40 ©.) gr. 8° = GShriften d. Dt. Verbandes ev. Slinder- 
erholungsheime u. Sinderheilitätten, Er 

Sürit, Paula: ee ie humg. Sn; Weftermannz Mhe. 

Sg. 71, 1927, Zuli. ©. 509-5 

Beede, Srig: Kosdufation — Extebniffe und a dariiber. 
Sn: Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 7, Zuli. ©. 277-284. — 
9. fommt zu dem Schluß, da mindeitens für die "Bolferdule 
die Koödufation die gegebene Gemeinjchaftsform it. 
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*Niebergall, Frliedrih): Sugend, Religion und MlfoHol. 
Berlin-Dahlem: Verl. „Auf der Wacht” 1927. (15 ©) 8 8° 
—= Sugend u. Mfohol. 9. 4. 0 

LT 9.: Schule za Altohol. Eine Denkichrift. Ehda. 
(28 ©.) 8° = Dal. 9.1 — 50 

Scheel, Willy: Innerliche Schulreform. Gedanken Johannes 
Müllers von Elman über Erziehung u. Unterricht. In: Ms. f. 
höhere Schulen. Jg. 26. 1927, 5 u. 6. S. 199-206. 

Frauenoberschule. — Krank, LZuife: Die öfterreichiiche Srauenz 
Dberfchule als Wegweifer zur Srauenberufsbildung. Sn: 
Nadelarbeit, Leibesübungen, Hausmwirtichaft. Sg. 44, 1927, 
12,.15. Sunt. ©. 103-105. 

Mittelschule. — Dirfing, Paul: Die Stellung der Mittel- 
fchule im Aufbau de3 er Sn: Bharus. Sg. 18, 
1927, 6, Zunt. ©. 418-4 

Volksschule. — *Der an der bayerifchen Se kaule: 
Denkffchriit d. Bayer. Lehrervereins, bearb. von deffen be= 
rufswiffenschaftl. Hauptftelle. (Schriftl.: Flriedrih) Nüch- 
er ‚Nünden: Verl. Süddt. Sehrerbücherei [1927]. (31 2 


gr. 

Be ln henebeit der Bolksfchule muß mehr Beit zur Kar 
fügung geftellt werden. Da3 gefamte Bolfsichulweien it reicher 
zu en Die Übergangsmöglichfeiten von der Volfsfchule 
an höhere Schulen find auszugeftalten. Einrichtungen für Er- 
stehung, Fürforge und Pflege find meitgehend auszubauen. 
Unterftügung der Einrichtungen für Klärung der Drganijas 
tiong=, Lehrplan und Methodiffragen. | 
*Gntmwurf eines Zandeslehrplang für die Volfsichulen. ([Hr3g. 

vom Sädiiichen] an Aral f. Volfsbildung.) Dresden: 
Huhle [1927]. (31 ©.) 8 — 50 
Der LKandeslehrplan enthält in enger Anlehnung an die 
Reichsverfaffung und unter Beachtung der pädagogiichen Torde- 
rungen verbindliche Vorfchriften und laßt die nötige Freiheit. 
*Heuler, Raimund: Forderungen der neuen Lehrordnung für 
die bayerischen Volksschulen in bezug auf Singen und Ge- 
sangunterricht. Erl., Winke u. Verteilung der Bildungs- 
gutes in Monatszielen. Würzburg: Triltsch 1927. (123 2 
kl. 8° 2 

Pfifter, Friedrih: Volkskunde und Volksichule. In: BE 
arbeit u. Heimatforfhung. Feltgabe Ir Syaiuen Trank, 
München: Röfel & PBuftet 1927. ©. 137 

Gesehlechtliche Erziehung. — Behncke, a Die sexuelle 
Erziehung der Mädchen. In: Pädag. zbl. Jg. 7,1. 8. 16-21. 

*Die Erziehung ımd die feruelle Frage. Ein Lehr- u. Dand= 
bu d. Serualpädagogif. Unter Mitarb. von Charlotte 

Bühler, Hubert Erhard, Ernft von Düring [u. a.]. Hrög. 

bon Erich Stern. Mit 44 Abb. im Anh. Berlin: Union (1927). 

(382, XXX ©. Abb.) gr. 8° 2m. 14.— 

Darin: E Stern: Seruelle ER und, ihre Aufgaben, 
Möglichkeiten u. Probleme. 9. Erhard: Biologie der Yort- 
pflanzung und Entwidlung. €. vd. Düring: Das Gefchlecht3- 
leben der Menichen. Ch. Bühler: Bergleich der Bubertät3- 
chen. Außerdem werden be= 
handelt: Geichlechtsfranfheiten, jugendliche Proitituierte, Mas 
fturbation. 

Züde Medizinalrat): Die jeruelle Entmwielung und Serual- 
pädagogif. In: Bädag. Warte. Sg. 34, 1927, 4,15. ©. 183-188. 

Sexuelle Aufklärung. Sonderheft der Zs. f. psychoanaly- 
tische Pädagogik. Jg. 1, 1927, 7-9. — Darin u. a.: ©. Bern= 
feld: Über feruelle Aufklärung. R. Landanuer: Die Burüd- 
mweifung der Aufklärung duch das Kind. 9. Bullinger: 
Eitern, Schule und jeruelle Aufklärung. ®. Öraber: Zeus 
gung und Geburt in der VBorftellung des Slindes. 

Heilerziehung. — Feskorn, Max: Die Heilpädagogik im Rah- 
men der Normalschulpädagogik. In: Die Hilfsschule. Jg. 20, 
1927, 6, Juni. $. 233-241. — Bericht über den von €. Spran- 
ger gehaltenen Erdffnungsportrag der Berliner Heilpädago- 
gischen Woche. 

Sn Theodor: an Sn: Mhe F. dt. Erziehung. 

5, 1927, 4. 97-103. 

ee Otto: Ne Dadlgagke In: Die Hilfsschule. 
Jg. 20, 1927, 6, Juni. S. 248-254. — VBorläufig fann eine 
foftematifche, beruht fuggeftive Beeinfluffung Abnormer 
nicht in Frage fommen 

Lehrerbildung. *Bckardt, Alfred: Der gegenwärtige Stand 
der neuen Lehrerbildung in den einzelnen Ländern Deutsch- 
lands und in außerdeutschen Staaten. Weimar: Böhlau 
1927, (IV, 93 8.) gr. 8° 2.50; geb. 4.— 

Gejamtbild des gegenmärtigen Standes der afademifchen 
Lehrerbildung in den einzelnen Ländern Deutichlands nach den 
geeHE det Beftimmungen fowie von fieben außerdeutichen 

taaten 
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Pädagogische Viychologie 

Bühler, Eh.: Vergleich der Bubertätsentmwidlung bei Sinaben 
und Mädchen. In: Die Erziehung u. die feruelle Frage. 
Berlin; Union 1927. ©. 155-169, 

*Zwei Mädchentagebücher. Hrsg. von Charlotte Bühler. 
2. Aufl. Jena: Fischer 1927. (XII, 145 S.) gr. 8° = Quellen 
u. Studien zur Jugendkunde. 1. Eros 

Die zweite Auflage bringt einige zum Berjtändnis wichtige 

Erklärungen des erften Tagebuches aus Ffultiviertem Milieu, 

dem zu bemerfenswertem Vergleich ein neues gegenüber- 

geftellt wird, da3 einen einfachen Kleinbürgertypus vertritt. 

9. verfügt jest iiber 54 Sugendtagebücher. 

Nolte, W.: Die Bewertung der Lüge in der theoretischen 
Pädagogik. In: Die Lüge. Leipzig: Barth 1927. S. 187-211. 

Reininger, Karl: Die Lüge beim Kind und beim Jugend- 
lichen als psychologisches und pädagogisches Problem. Ebda. 
S. 351-395. 

Salewski, Otto: Beiträge zum religiösen Erleben des Land- 
kindes. In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 7, Juli. S. 331 
bis 337. 

*Schlemmer, Hans: Die Seele des jungen Menschen im Ent- 
wicklungsalter. Stuttgart: Seifert 1926. (234 S.) gr. 8° 8.— 

Das Buch gehört in das Sahr 1924, wo ed im Manuffript 
vorlag und wo eine zufammenfaflende Darfitellung der Reifung 
eine Notwendigkeit war. Der Wert der Darftellung liegt neben 
der vernünftigen Wugeinanderfeßung mit aller bi dahin er> 
fchtenenen Literatur in der piychologiihen Verwertung Der 

Ihönen Literatur, was einmal eine Barallele zu E. Webers 

Dichterpädagsgif als Dichterpfychologie erwarten läßt. Beide 

Geichlechter find in gleicher Weife berüdiichtigt. 


Einzelne Unterrichtsjächer 


Geschichte. — Fehring, Mar: WUrbeitsihule im Gefchichts- 
unterricht. Sir: Die Arbeitsgemeinichaft. Beil. 3. Badag. 
Warte. Sa. 8, 1927, 7. ©. 87-9. 

Günther, W.: Geichichtsunterricht als Arbeit3unterricht. Su: 
Padag. Warte. Sg. 34, 1927, 14, 15. Suli. ©. 760-769. 
*Moldenhauer, Franz: Die Bedeutung unferer Heimat- 
geichichte für Unterricht und Erziehung. Kiel: Mühlau 1997. 
(36 ©.) gr. 8° = Schriften d. Verbandes Echleswig-Holftein. 
Geichichtslehrer. 9. 1. 1.20 

*Moog, Willy: 1. Geschichtsphilosophie und Geschichts- 
unterricht in ihren wichtigsten Problemen. 2, Zur Praxis 
des Geschichtsunterrichtes in Preußen, Bayern, Sachsen u. 
Österreich von Otto Bauer, H[ans] Loewe in München, 
Hellmuth Schmidt-Breitung u. Oskar Kende. Wien: 
Deuticke 1927. (IX, 290 S.) 4° = Handbuch f. d. Geschichts- 
lehrer. Bd 1, 12.— 
Was den Geichichtsunterricht betrifft, fo ift befonders ein- 

gegangen auf: Gelchichte old Kerniach im Rahmen der Aultur- 

funde. Der Ddreiftufige Aufbau. Methodiihe Durchführung des 

Sahreslehrplane3. Notwendigkeit u. Durchflihrung des Arbeitz- 

unterrichts in der Geichichte. 

*Pinnow, Hermann: Deutschland im Lichte ausländischer 
Schulbücher der Nachkriegszeit. Im Auftr. d. Verbandes 
Dt. Geschichtslehrer hrsg. (1. Tsd.) Berlin: Verl. f. Kultur- 
politik 1927. (109 S.) 4° 3.50; geb. 4.50 

Rüther, Josef: Organische Geschichtsauffassung und ihr 
Wert für den Geschichtsunterricht. In: Vschr. f. wiss. 
Pädagogik. Jg. 1927, 1. S. 72-99. 


Musik. — Haupt, Frig: Erfter deutfcher Kongreß für Schul- 
mufif in Berlin vom 7.-9. Sult. Sn: Die Mufiferziehung. 
59. 4, 1927, 7, Sult. ©. 211-226. 

Jeuckens, Robert: Musikalische Bildung besonders der 
oberen Klassen höherer Lehranstalten. Essen: Baedeker 
392 [1112283259 3.60 


Naturkunde. — Weinreich, Hermann: Die sokratische Me- 
thode im naturwissenschaftlichen Unterricht. In: Unter- 
richtsbll. f. Math. u. Naturwiss. Jg. 33, 1927, 6. S. 181-183. 


Neuere Sprachen. — Diebe, Hugo: Methodik des fremd- 
Iprachlichen Unterrichts an Handelsfchulen. Xeipzig: Glvecfner 
1927. (148 ©.) gr. 8° = Handbud F. d. faufmänn. Unter- 
richtswefen in Deutichland. Bd 2, T. 6. 7.— 

Ehrke, Karl: Der neusprachliche Kulturunterricht. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 25, 1927, 2. S. 81-94. 

Physik. — Heller, S.: Die mathematisch-physikalische 
Unterrichtswoche in Kiel vom 6.-15. Sept. 1926. In: Zs. f. 
math. u. naturwiss. Unterricht. Jg. 58, 1927, 5. S. 193-201. 

Schmidt, H.: Ausgewählte Versuche aus der Schulphysik. 
Ebda. S. 227-229, 
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Wernick, G.: Der bildende Wert des Physikunterrichts, 
Ebda. S. 217-224. ee = 

"Wunder, Ludwig: Hilfabuch für den Phhliklehrer der Wolfe | 
Ihule. T. 1. Mechanik. 104 Verfuche u. 52 Abb. Büh-Baden: 
Konftordia 1927. (115 ©.) 8° Hlm. 2,80 

Religion. — Kurfess, Hans: Ausgewählte Probleme des 
kath. Religionsunterrichts. In: Schule u. Wissenschaft, 
Jg. 1, 1927, 11, August. S. 433-442. | 

Scherwatzky, Robert:. Der Religionsunterricht und die 
Philosophie. Ebda. S. 420-433. 

Schreiben. — *Hulliger, Paul: Die neue Schrift. Die Neu- 
gestaltung d. Schreibunterrichtes an d. Basel-städt. Schulen. 
Bericht u. Anträge d. vom Erziehungsrat d. Kantons Basel- 
Stadt gewählten Studienkommission an d. Erziehungs 
behörden. (Geleitw.: F[riedrich] Hauser.) Basel: Schwabe 
1927. (06. 5.,24 Taf.) 4° 2,80 


Allgemeine Sprach- u. Literaturmwiffenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Öaiterftänt 

Saleski, Reinhold: Auf dem Wege zu einer nicht-historischen 
Sprachwissenschaft. In: Mhe f. dt. Sprache u. Pädagogik, 
Jb. 1926.-8. 69-72. — Bericht über die Wendung der indo- 
germanischen Sprachmwillenfchaft zu allgemeinen, Tprad- 
philofophiihen Problemen. 

*Peters, W. E.: Bericht über eine experimentalphonetische 
vergleichende Untersuchung der estnischen Sprechmelodie. 
Hamburg: Bangert 1927. (16 S.) 8° 1.— 

*Phonetische Transkription und Transliteration. Nach den 
Verhandlungen der Kopenhagener Konferenz im April 1995, 
Heidelberg: Winter 1926. (36 S.) 8° 2.— 

Allgemeines Spitem für phonetifhe Schreibung und Vor- 

Ichriften für die Übertragung orientalifcher und anderer Ulpha- 

bete in lateinische Schrift. Baragraph 1-28 von Sefperjen, Bara- 

graph 29 von Holger PVeterfen redigiert, deutiche Überfegung 

von Carl Meinhof. a 

*Brandstetter, Renward: Wir Menschen der indonesischen 
Erde. V. Das Herz des Indonesiers. Luzern; Haag 1927. 
(30 8.) 8° 

Unterfucht die Benennungen des Herzens in den indone- 

fiihen Sprachen, ihre Weiterbildung und Verwendung im 

Sabgefüge, ferner die im Herzen lofalifierten Empfindungen, 

Gemütszuftande und Charaftereigenschaften und ihren Iprady- 

Ehen Ausdrud fowie den ihrer Umfegung in Miene um 

Sebärde. 

*Sromm, Hermann: Sprachliche Formgebung umd Afthetiiche 
Wertung. Mit einer Kurventafel. Göttingen: VBandenhoed 
& Ruprecht 1927. (46 ©.) 8° 3.— 

Experimentelle Unterfuchung itber die bei der Bildung bes 
äfthetilchen Urteils wirffamen Faktoren und die Entwidlung der 

Sähigteit zu äfthetifcher Wertung. E3 ergibt fich dabei, daß „Das 

äfthetiihe Urteil über fprachliche Formgebung uriprünglic 

vielfach nicht3 anderes zum Ausdrud bringt als die Freude an 
der durch die Qualität der Bekanntheit ausgezeichneten Form 
eines zur Verarbeitung und Erarbeitung geeigneten Suhalts“. 

Die Fähigkeit zu äfthetiicher Wertung entwicelt fich auffallend (2) 

mit dem Eintritt in die Schule. e. 

Kleinberg, Alfred: Geschichtliche Dichtung. In: Bücher- 
warte. Jg. 2, 1927, 6. S. 161-169. — Die Entmwidlung der 
modernen geschichtlichen Dichtung als Ausdrudf bürgerih 
reaftionärer Gefinnung. 

*Liljeblad, Sven: Die Tobiasgeschichte und andere Märchen 
mit toten Helfern. Lund: Lindstedts Univ.-Bokhandel 1997, 
(265 8.) 8° P 

Der Verf. geht von der Auffaffung aus (in Anlehnung an 
von SHdomw), daß das Märchen feinen einzelnen Berfaffer habe, 
jondern fich aus altererbten ursprünglichen Typen bei den ver 

Ichtedenen Bölfern gejegmäßig entrwicle. Durch Vergleich von 

tieben, jehr voneinander abweichenden Helfermärchen werden 

nach Ausichaltung der novelfiftiichen Faffungen die urfprünglichen 

Büge des Märchens gewonnen. E3 entitand aus der Sage (Heren- 

und Bampprglaube uw.) und paßte-fich in den verjchtedenen 

Öebieten dem dortigen. Glauben und der jeweiligen Sitte an. 

Plischke, Hans: Zur Geschichte der Reisebeschreibungen. 
Ein kulturgeschichtlich-bibliographischer Überblick. In: 
Völkerkunde. Jg. 3, 1927, 1-3. 8. 24-32. 

Sakmann, P.: [Bespr. von] Ernst Merian-Genast: Voltaire 
und die Entwicklung der Idee der Weltliteratur. Erlangen 
(1926). In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. Bd 49, 1927, 
4-6. S. 364-366. _ u 

Stranik, Erwin: Über das Wesen des Plagiats. In: Dt. Rs. 
Jg. 53, 1927. 8. 258-265. 2 
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'*Kalewala, das National-Epos der Finnen. Übertragung 
von Anton Schiefner. Bearb. u. durch Anm. u. eine Ein- 
führung ergänzt von Martin Buber. Verb. Neuausgabe. 
Berlin: Schneider. (XX, 355 S.) gr. 8° 8.5 


aypten 


Privatdozent Dr. Hans Bonnet 


Bissing, Friedrich Wilhelm v.: Über einen Kopf des Alten 
Reiches. Mit 1 Taf. In: Münchner Jb. der bildenden Kunst. 
N. F. W. 8. 1-7. — Erfte Beröffentlihung und ausführliche 
fumitgefchichtliche Wirdigung eines reizvollen männlichen 
Kopfes wohl der 4. Dynaftie. 

' Bissing, Friedrich Wilhelm v.: Eine hellenistische Bronze- 
figur des Gottes Bes. Mit 2 Taf. In: Athenische Mittn. 
1995. 8. 123-132. — An die veröffentlichte Figur fchließt 
der Verf. Bemerkungen zur Typologie des Besbildniffes. 

*Garter, Howard: Tut-ench-Amun. Ein ägyptisches Königs- 
grab. Bd 2. Mit einem Beitr.: Zur Geschichte der ägyptischen 
Kunst von den Anfängen bis Tut-ench-Amun von Georg 
Steindorff. Leipzig: Brockhaus 1927. (303 S., 88 Taf.) 
gr. 8° geb. 14.— 

Bericht iiber die Ausräumung der Sargfanımer und ihre 

Sımdftüde. In Anhangskapiteln berichten Derry über die Unter- 

fuchung der Mumie, Lucas über die für die Beigaben und Die 

Ausihmiüdung der Kammern verwendeten Materialien, Nerv- 

berry über die Blumenfränze, während Seott den foftematischen 

Bericht von Lucas durch Einzelanalyfen ergänzt. 

Junker, Hermann: Vorläufiger Bericht über die fünfte 
Grabung der Akademie der Wissenschaften in Wien bei den 
Pyramiden von Gizeh vom 3, Jan. bis 21. März 1927. Mit 
11-Taf. In: Anz. der Akad. d. Wiss. in Wien. Phil.-hist. Kl. 
1927. S. 94-160. — Die Grabungen haben Grabanlagen vom 
Ausgang des Alten Reiches freigelegt. Der Befund ift baus 
gefchichtlich insbefondere durch den Nachweis echter Kuppel- 
bauten wichtig. 

Junker, Hermann:, Die Osirisreligion und der Erlösungs- 
gedanke bei den Ägyptern. In: Internationale Woche für 
Religions-Ethnologie. IV. Tagung (Mailand, 17.-25. Sept. 
1925). Paris: Geuthner 1926. S. 276-290. — Die Gründe, die 
das Rroblem von Schuld und Sühne in der ägpptiichen Neli- 
gion nicht zur Entfaltung fommen lafjen, werden in Der 
das perfönliche Verantwortungsgefühl erftidenden Kraft des 
Dfirisgedanfens gefunden. 

*Erman, Adolf, u. Hermann Grapow: Wörterbuch der 
ägyptischen Sprache. Im Auftrage der deutschen Akademien 
hrsg. I1. Bd, 1. Lfg. Leipzig: Hinrichs 1927. (240 S.) 4° 17.50 

*Röder, Günther: Altägyptische Erzählungen und Märchen. 
Mit 16 Taf. u. 102 Abb. Jena: Diederichs 1927. (XXIII, 
343 8.) 8°, geb. 7. 
Die wichtigiten Schöpfungen der ägyptifchen Erzählungs- 

literatur vom Mittleren Reich bis in die foptifche Zeit werben 

in guter Tiberjegung vorgelegt. 

*Sethe, Kurt: Erläuterungen zu den ägyptischen Lesestücken. 
Texte des Mittleren Reiches. Leipzig: Hinrichs 1927, 
(167 8.) 8° ee 

*Scharff, Alexander: Grundzüge der ägyptischen Vorge- 
schichte. (69 S., 16 Taf.) = Morgenland-Heft 12. 4,20 

Der arhäologishe Berund wird überfichtlich dargeftelft. 

Seine Auswertung für die Gefchichte unterliegt Dagegen ftarken 


Bedenken. 
Weftafien 
Oberbibliothefar Prof. Dr. 3. Weikbadh 

*Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes, hrsg. 

von Rudolf Geyer u. a. Bd 34, H. 1/2. Wien: Orient. In- 

stitut der Univ. 1927. (S. 1-164.) 8° 

‚Enthält: Uto Melzer: Berftimmelte femitifche Wörter im 
Mittelperfiichen [12 Berichtigungen]. (©. 51-53.) — 8. Mlafer: 
Die Snfchriit von Husn al-guräb. [Behandelt die größte der 4 
von Wellited 1834 in der Nähe von Aden entdedten Beljen- 
infchriften. Zur Herftellung des Textes dienten Abklatiche der 
füdarabiihen Erpedition der Wiener Akademie und eine Bhoto- 
graphie.] (©. 54-75.) — Arthur Ungnad: Sumerifche und 
&binefiiche Schrift. (S. 76-86.) Derjelbe: Beiprechung von Won 
Kenn, Origine et evolution de l’criture hieroglyphique et de 
P’ecr. chinoise. Lyon 1926. (©. 153-176.) [U. untericheidet 
zwijchen Bildichrift (Beijpiel: Starmers Schieferplatte) und 
Bilderichrift ((umerisch). Er findet 8 chineliiche Beichen, die Ber- 
gleiche mit Keilichriftzeichen zulaflen, icheidet aber auch Davon 
drei fofort aus. Er hält für wahricheinlich, daß wir in Sumer 
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die gemeinfame Duelle für ägpptifche und chinefiiche Schrift 

zu fuchen haben. — N. K. Dmitrijep: Beiträge zur osmanischen 

Mimologie. (Schluß folgt.) (©. 105-123.) — Anzeigen von R. 

Geder, 9. 9. Bräu, D. Reiher, U. Melzer, Viktor Chri- 

ftian, Anut Tallgvift u. a. (©. 124-164.) 

Littmann, Enno: Franz Praetorius f. In: Zs. der Dt. morgen- 
landischen Gesellschaft. N. F. Bd 6 (Bd 81), 2. 5. 159-167. 
— Gibt ein Bild der mwillenschaftlichen Tätigkeit Des Ge- 
Yehrten, der am 21. Januar 1927 im 80. Lebensjahre zu Bres= 
lau gejtorben üt. 

Steinmetzer, Franz: Eine Bestallungsurkunde Königs 
Sama$-$umi-ukin von Babylon. In: ’Erımvußıov. Heinrich 
Swoboda dargebracht. Reichenberg 1927. S. 319-334. — 
Der Kudurru-Stein befindet fih im Berliner Mufeun. Die 
Schenkung betrifft einen Goldfchmied, dem fein Einfommen 
aus den Einkünften in zwei Tempeln von Sippar angemiejen 
wird, Die Jahreszahl im Datum tft abgebrochen. Da aber in 
der Urkunde noch Murbanapli, der ebenbürtige Bruder des 
Königs, genannt wird, fönnen die Kriegsjahre 652-648 nicht 
in Betracht fommen. 

Böhl, Franz M[arius] Thfeodor]: Die bei den Ausgrabungen 
von Sichem gefundenen Keilschrifttafeln. Ein vorläufiger 
Bericht. In: Zs. des Dt. Palästina-Vereins. Bd 49, 4. S. 321 
bis 327. Taf. 44-46, Leipzig 1926. — Die beiden Täfelhen 
find fchlecht erhalten. Eines gibt die Namen von 7 Zeugen 
einer nicht mehr erhaltenen Vertragsurfunde, das zweite 
enthält einen Brief. Als Zeit fommt nah B. etiva ein Jahı- 
hundert nach der Amarnazeit in Betracht. 

*Schoch, Karl: Planeten-Tafeln für jedermann zur Berech- 
nung der geozentrischen Örter der großen Planeten (und 
des Mondes) für den Zeitraum von 3400 v. Chr. bis 2600 
n. Chr. ohne Anwendung der Logarithmen und trigono- 
metrischen Funktionen bis auf ein Zehntel Grad unter be- 
sonderer Berücksichtigung der babylonischen Astronomie 
aufgestellt. Berlin-Pankow: Linser-Verl. 1927. (2Bl., XLV Sp., 
15.8.).2% 2m. 20, 

Per fich mit alter, ingbefondere orientalifcher Aitronomie 
und Chronologie bejchäftigt, fonımt öfters in die Lage, die 

Stelle des Mondes oder eines anderen Sterne in gegebenem 

Augenblid, da8 Datum eines gemifjen Neulicht3, das Alter 

des Mondes u. A. erfunden zu müflen. In allen diefen Tragen 

wollen die vorliegenden Tafeln ein zuverläfiiger und bequemer 

Führer fein. Zebteres mag zugegeben werden, eriteres viel- 

feicht (ich habe darüber fein Urteil) in den rein aftrono- 

mifchen Teilen des Werkes. Der Teil, der die babylonijche 

Chronologie betrifft, enthält Fehler. Solange die babyloniichen 

Schaltjahre noch nicht feftftehen, ift ein immermwährender baby- 

Lonifcher Kalender eine Unmöglichkeit. Dazu fommen noch die 

a Ee teils falfchen Sahreszahlen der babylonifchen 
dnige. 

*Kornemann, Ernst: Die Stellung der Frau in der vor- 
griechischen Mittelmeerkultur. Heidelberg: Winter 1927, 
(59 8.) 8° = Orient und Antike, hrsg. v. G. Bergsträsser 
u. ©. Regenbogen. 4. ae 

Berf. findet allenthalben im Mittelmeergebiet bis tief nad) 

Afien hinein Spuren alten Matriarchates. Er nimmt an, daß 

dDiefeg eine den vorindogermanifchen Völkern eigentümliche 

gefellichaftliche Einrichtung gemejen fet. Teile davon wurden 
bon den einwandernden Herrenvölfern übernommen und bis 
tief herab in geichichtliche Zeit beibehalten. 

Steuernagel, Carl: Alphabetische Namenliste und Inhalts- 
übersicht zur Beschreibung des ‘Adschlun. In: Zs. des Dt. 
Palästina-Ver. Bd 49, 4. S. 273-303. Leipzig: Hinrichs 
1926. 8%. — Damit dat die eingehende jorgfältige Beichrei- 
bung diefer oftjordanifchen LZandichaft ihren Abichluß, ge- 
Funden. „Eine ausführlichere, da3 gefamte von Dr. Schu- 
macher aufgenommene nördliche Ditjordanland berüd- 
fichtigende Namenlifte mit Angabe der Namenvarianten, der 
arabiichen Schreibung, der Bedeutung der Namen... er- 
icheint gleichzeitig al3 Lieferung 4 meiner Befchreibung des 
‘Mpfchlun, kann aber auch von der I. E. Hinrichsichen Buch- 
handlung in Leipzig gefondert bezogen werden.“ 

*Meisels, Samuel: Judenköpfe. Wien: Verl. Die Neuzeit 
1926. (271 8.) 8° 5.—; geb. 6.50 

„Sm der vorliegenden Sammlung follen jüdiiche PBerjön- 
fichfeiten aus ferner und naher Vergangenheit dargeitelft, alte 

Epochen im Geilte wieder erneuert und Geftalten bon einft 

dem Gefichtskreis der Gegentvart nähergebracht werden. ... Die 

ganze Sammlung wird drei Bände mit etiva jechaig Bildnillen 
umfafien..... Bilder von verfchiedener Größe und in unterichied=- 
ficher Ausführung follen hier, ziwanglos aneinandergereiht, an 


eo 


1339 


uns vorüberziehen: Staat3männer, Politiker, Gelehrte, Whilo- 
fophen, Künftler, Dichter, Schriftfteller — eine Heerfchau von 
Sudentöpfen.“ Der vorliegende Band enthält Die Charafter- 
Ichilderungen von 23 berühmten Juden, von Sehuda Halepi, 
Moje ben Maimon, Smmanuel Romi, Don Jischaf AUbarbanel, 
Spinoza an bis zur Gegenwart. Auch eine Jüdin, die befannte 
Slüdel von Hameln, ift unter der Schar. Bilder find diefem 


"Bande nicht beigegeben. 


*Abu Aflah aus Syrakus: Sefer ha-tamar. Das Buch von der 
Palme. Ein Text aus der arabischen Geheimwissenschaft. 
Nach der allein erhaltenen hebräischen Übersetzung hrsg. 
u. übers. v. G[erhard] Scholem. H.1: Der hebräische Text 
nach drei Handschriften. Jerusalem: Workmens Printing 
press 1926. (2 Bl., 50 S.) Auch mit hebr. Titel. 8° 

Die Handichriften, nach denen diefe alchimiftiiche Schrift 
veröffentlicht ijt, befinden fi in Serufalem, München und 

Paris. Anhangsweiie it ein anderer Traftat desfelben Ver- 

fafferö: ‘Em hammelek ‚Mutter des Königs” nach einer Zon- 

doner Hf. beigefügt (©. 39-50). 

*Der Islam. Zeitschrift für Geschichte und Kultur des isla- 
mischen Orients, hrsg. v. C[arl] H[einrich] Becker. Bd XV], 
1/2. Berlin: de Gruyter 1927. (168 S.) 8° 

Enthält: Theodor Menzel: Der 1. turfologiihe Kongreß 
in Bafu 26. II. bi3 6. III. 1926 [ausführlicher als im Körofi- 

Choma-Arhiv]. ©. 1-76. — Martin Bleßner: Neue Materialien 

zur Gejchichte der Tabula Smaragdina [bietet wertvolle Er=- 

gänzungen und Berichtigungen zu Rufta’3 Abhandlung (f. Lit. 3hl. 

1926, Ver 24, Sp. 1950), hHandfchriftliche Varianten und zahlreiche 

Berbejlerungsvorichläge (diefe z. T. nach Mitteilungen von Berg- 

iträfler) ]. ©. 77-113. — Franz Babinger: [Nachrufe für] Edward 

Sranpville Bromne (geb. 7. Febr. 1862, F 5. San. 1926. Verf. 

hätte noch erwähnen fünnen, daß B. einer der neun englischen 

Gelehrten war, die am 1. Aug. 1914 in den Times erklärten: 

„Krieg gegen Deutichland um Serbien und Ruflands willen 


wird eine Sünde gegen die Bivilifation fein‘); Charles Mon=- 


tague Doughty (Mrabien-Foricher, geb. 19. Aug. 1843, F 20. 
San. 1926); Miß Öertrude Lomwthian Bell (geb. 14. Zult 1868, 
1 11/12. Juli 1926). ©. 114-129. — Th. Menzel: Das heutige 
Rußland und die Orientaliftif. I. Die Drientaliftif in PReters- 
burg [gibt Auffchluß über die gelehrten Suftitute, Mfademien, 
gelehrten Gejellihaften, Unterrichtsanftalten, Bibliotheken, 
Mufeen, Ausftellungen, Sahresfeiern, Monumental-Denf- 
mäler und die Orientaliften felbit, 3. T. mit furzen biographiichen 
Daten. („1919 verlor die Akad. der Wiffenfch. 42 Mitarbeiter 
durch die Wirkungen des Hungers”!); Fortfegung folgt]. ©. 129 
bis 151. — Mlar| Mederhof: Eine iflamifche Kunftausftellung 
in Aerandrien [Fliefen, Bruffa-Samte, metallene Leuchter, 
Bafen, Beden, Käften, Aftrolab, Zauberfpiegel, Waffen, Elfen- 
beinjachen, Glaswerfe, goldtaufchierte Chirurgie-Snftrumente 
uf. Viele Gegenftände find datiert). ©. 151-153. — [Oäfar 
NRefcher:] Mifzellen II A. Über einige orientalifche Barallelen 
zum Decamerone des Boccaccio [u. a.]. ©. 153-158. — Be- 
Iprechungen von Rludolf] Strotbmann, Slofefl Horopis, 
D. Neicher, Wlalter] Biorfman, Th. Menzel. ©. 158-167. 
— Glafton]) Wiet: Mar van Berhems Bibliothef [wurde von 
der Witrme des Gelehrten der Stadtbibliothek Genf überwiesen. 
Neichhaltiges infchriftliches Material, zu drei Vierten noch nicht 
veröffentlicht]. S. 167f. 


*Die Erzählungen aus den Tausend und ein Nächten, 
Vollständige deutsche Übersetzung zum erstenmal nach 
dem arabischen Urtext der Caleuttaer Ausgabe vom Jahre 
1839 übertragen von Enno Littmann. Bd 5. Leipzig: Insel- 
Verl. 1927, (2 Bl., 820 8$.) 8° j 2m. 12.— 

Der vorliegende Band diefer portrefflichen Überfegung um- 

faßt die Nächte 720 bis 899. 

*Schoy, Carl: Die trigonometrischen Lehren des persischen 
Astronomen Abu ’l-Raihän Muh-Ihn Ahmad al-Birüni, 
dargestellt nach al-Quänun al-Mas‘üdi. Nach dem Tode des 
Verfassers hrsg. von Julius Ruska und Heinrich Wie- 
leitner. Hannover: Lafaire 19297. (XII, 108 8.) gr. 8° 16,— 

Das hinterlajiene Werk des vorzeitig verftorbenen &e- 
lehrten enthält wichtige Beiträge zur arabifchen Mathematik. 

Mit Recht bezeichnet der Verf. die Trigonometrie des Birünt 

als Leitung eriten Ranges. Er hat zwei Handfchriften (Berlin 

und London, 3. T, auch eine Orforder) benugen fünnen umd 
den ganzen 3. Abfchnitt von Birün!’s Dänlın überfegt und er- 

Härt. Hinzugefügt hat er die Behandlung des regelmäßigen 

Giebened3 nach Täbit ibn Dunra und Sbn al Haitam, außer- 

dem die Sinus- und Tangententafeln des Mus Beg (diefe 

nach einer perfiihen Handfchriftt in Berlin). Den Heraus- 
gebern, aber auch den Körperfchaften, die durch finanzielle 
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Unterftügung das Erjcheinen des Merfes ermöglichten (Not- 
gemeinjchaft der deutihen Wiffenfchaft und Preußiiche Mlade- 
mie der Wiffenichaften) gebührt noch befonderer Dan. 2 


Ditafien 
Dr. Werner Eihhorn ; 


Weltwirtschaftliche Nachrichten. China. In: Wirtschafts. 
dienst. 30, 1927. 8.1136-1137. — Die Tatfache, daß die Finanz 
wirtichaft Chinas noch nicht zufammengebrochen ift, wird da- 
durch erklärt, dak die Seezölle intaft geblieben find und fich 
nach wie vor in der Hand der Ausländer befinden. Ferner wird 
eine eingehende, mit ftatiftiichen Angaben belegte Überficht 
über den Außenhandel von Dairen gegeben. = 

Mandaljan, T.: Der Nationalreformismus der chinesischen 
Bourgeoisie und die Aufgaben der Kommunisten. In: Die 
kommunistische Internationale. 1927, 30. S. 1446-1459, — 
Berfafjer gibt eine ausgezeichnete Analyfe der heutigen inner- 
politischen Lage der Kuo-minstang — natürlic) sub specie 
Leningrad. Man erfährt vieles, wa3 die engliihen Darfter 
lungen unterichlagen. E35 wird aufgeräumt mit der Legende 
des Haffenlofen China, des Landes ohne Bourgeoifie und 
Kapitalismus. Deutlich wird die antisimperialiftifche, natio- 
naliftifche und die eigentlich proletarifch-revolutionare Strö- 
mung im heutigen China aufgewiefen. Alle Gegenfäge in 
der Kuro-minstang werden, allerdings im Sinne des Marris- 
mus (Obfervanz Leningrad) interpretiert. Ob mit Redt? 
Sit es nicht vielleicht Hauptlächlich fo, daß fich in dem Gegen- 
fat rechter, bürgerlicher Flügel und Iinfer, proletariicher 
Slügel der Kuo-minstang der Gegenfat chinefifcher fozia- 
Kitifh-fommuniftiiher und europätfcher fozialiftiich-fommur 
nijtifiher Tradition offenbart? | se 

*Brücken zum Orient. Hrsg. von G. Auburtin. Bd1,1, 
Verlag Max Salle. 2 | 

Es wird verfucht, einen furzen llberblid über das heutige 

China, jeine politiiche und mwirtfchaftliche Lage zu geben. Cs 

findet fich auch ein Heiner Abfchnitt iiber die moderne Literatur, 

Zeider jteht aber in dem mit viel pathetifchem, deutfchem PBatrio- 

tismus geichriebenen Heftchen twohl faum etwas, roas nicht an 

anderer Stelle bejjer und ausführlicher gefagt worden wäre. 

*Wittfogel, Karl August: Das erwachende China. Ein Abriß 
der Geschichte u. der gegenwärtigen Probleme Chinas. 
Wien: Agis-Verlag 1926, We: 

Abjicht des Berfaffers ift, „die ökonomisch fozialen Urfahen 
für das vergangene und gegenmärtige Schidjal Chinas prinzipiell 

Harzulegen“. Db er allerdings dabei den richtigen Weg gewählt 

hat, indem er die Entwidlungsgefege, die Marr den europätichen 

Berhältniffen entnommen hat, auf die hinefiihe Wirtichaite 

entwidlung anwendet, darüber fannı man, wenn man als Nichte 

Marzift Hinfichtlich der ökonomischen „Gefege“ überhaupt Schon 

bejtimmte Bmeifel hat, wohl anderer Anficht fein. Teilweife 

werden beim Berfafler die Tatfachen doch wohl fo genommen, 
daß fie die marriftifche Interpretation Wittfogels beftätigen. 

Kun laffen fih ja wohl auf jede Tatjache vielerlei berechtigte 

Meinungen gründen, aber es wäre vielleicht doch beifer, die 

hinefiihe Volkswirtfchaft aus dem Geifte hinefifcher Vollewire 

Iheftler zu interpretieren. &3_ bleibt das große Verdienft des 

Berfafjers, einer der wenigen Sinologen zu fein, die eine Ana 

Infe der hinefifchen Volksmwirtichaft gegeben haben. Er 

Wittfogel, K. A.: Probleme der chinesischen Wirtschafts- 
geschichte. In: Archiv für Sozialwiss. u. Sozialpolitik. Bd 57, 
2. 8. 289-335. — Der Auffag ftellt eine ausführliche, Eritifche 
Beiprehung des Werfes „The Economic History of China“ 
bon Mabel Bing-Yua Lee dar. Reichhaltige Literaturangabe, 
lomwie das Eingehen auf einzelne intereffante Gegenftände der 
Hirefiihen Wirtiehaftsgeihhichte, wie 3. B. das Tiing-Tien- 
Shitem machen den Artikel fehr beachtenswert. E- 

Dr. A. Petermanns Mitteilungen aus Justus Perthes’ Geo- 
graphischer Anstalt. Jg. 73, 1927, 5/6. — Enthält: Schmitt 
henner, Dr. Heinvich: Rord- und Südchina (6. 129-136). [Ber 
faffer verfucht vom geographifchen Standpunft aus die 
Gegenjäge zwifchen Nord- und Südchina zu betrachten. An 
die geographifchen Verhältniffe Fnipft er Vermutungen über 
die Urgefchichte Chinas und zeigt feine Beobachtungen über 

die Art, wie die anderen Elimatifchen Verhältniffe des Südens 

andere Bauart der Häufer und andere Lebensführung der 
Einwohner bedingen. Auch die kulturellen Gegenjäge fieht 
Schmitthenner geographiih, begründet. Intereffante Aus 
führungen bringt er über die politifchen Gegenfäe.] Dtte, 
Friedrich: Tranffription der chinefischen geographifhen 
Namen (©. 136-138). en Fe 
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Die Brücke. Dt. Wschr. für Ostasien. Jg. 3, 23/24. — Ent- 
hält: Aus dem entlegenen Kanju (©. 117). [Bericht über die 
verzweifelte wirtichaftliche Lage der Bevölkerung, verurjacht 
durch die Befasungen Beng-Du-Siang’s.] Schmwefelberg- 
werfe in Shanfi. [Über die Bergmwerkögejellichaften, die Ab- 
baumethoden und das Vorfommen des Schwefel und Sal- 
peters in Shanfi.] : j 

‚Aus China. Die Kommunisten in der Kuo-ming-tang. In: 

Die Freiwirtschaft. Jg. 9, Mai 1927, 9/10. — Beröffentlicht 
die liberfegung des Manifeftes der Ruo-ming-tang über den 
Ausichluß der Kommuniften aus der Partei. 


Klaffifhe Altertumswifjenchaft 


(einschl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
%.8B.: Dr. Theo Herrle 


*Einleitung in die Altertumswissenschaft. Unter Mitw. 
von ... Hrsg. von Alfred Gercke f u. Eduard Norden. 
Bd 1. Geschichte d. Philologie. Textkritik. Griech. u. röm. 
Literatur. Christl. Literatur-Sprache. Metrik. Griech. u. 
latein. Epigraphik. Papyruskunde. Griech. u. latein. Paläo- 
graphie. 3: Aufl. Leipzig: Teubner 1927. (XVI, 80, 18, 199, 
118, 36, 121, 32, 26, 81, 68, 36 S. mit 1 eingedr. Skizze.) 
gr. 8° Liv. 32.— 


"Dass. [Ausg. in Einzelheften.] Bd 1, H. 2. Textkritik von. 


Paul Maas. Ebda. (18S. mit 1 eingedr. Skizze.) gr. 8° 1.20 
Bmifchen der zweiten und dritten Auflage liegen 15 Jahre, 
die, abgejehen von den liberarbeitungen, mejentliche nde- 
rungen bedingt haben. Die Gejamtbehandlung der Methodik 
bat nad Gerede niemand „zu übernehmen gemwagt; als einen 
Teil davon behandelt B. Maas die Tertkritif. M3 neue Gebiete 
treten griechiiche und lateinische Epigraphif und PBaläographie, 
Papprusfunde und eine Skizze der Überlieferungsgeichichte der 
antıfen Literatur in Byzanz auf. Weggefallen find die Gefichts- 
punkte und Probleme, die freilich fiir die Studenten bejonders 
 anregend waren. Daß das Kegilter auf eine neue Grundlage 
geftellt morden ift, war eine Notwendigfeit. 


Winckelmann. — Hehynen, Walter: Windelmanns Ende. In: 
Preuß. Sbh. Bd 209, 1927, 1, Zuli. ©. 76-89. 


Autoren 


, Homer. — Rösner, Karl: In DdHffeus’ Heimat. Eine Fahrt nach 
Zeufas. Sn: Der Türmer. Ig. 29, 1927, 10, Suli. ©. 312-316. 
*Wilamowitz-Moellendorff, Ulrich von: Das homerische 
Epos. Vortrag. Berlin: Weidmann 1927. (22 S.) 8° 
Der Bortrag führt im Hinblid eine von den Berliner Mujeen 
veranftalteten Ferienfurje3 die in den Büchern des Verfaffers 

‚ niedergelegten Anfichten aus. 


Cassiodor. — Zäger, Anton: Caffiodor. In: Pharus. Sg. 18, 
1927, 6, Suni. ©. 401-418. 
 Sallust. — Ryba, Bohumil: Sallustius. Cat. 43. 1. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 30, 23. Juli. Sp. 927. 


| Sprahmifjenichaft. Epigraphif 
Stiebitz, Ferd.: Zu Zmovouos. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 
29, 16. Juli. Sp. 889-892, 
Niedermann, Max: [Bespr. von] J. B. Hofmann: Lateinische 
Umgangssprache. Heidelberg: Winter 1926. In: Gnomon. 
Bd 3, 1927, 6, Juni. S. 347-356. 


Bannier; Wilhelm: Zu griechischen Inschriften. IV. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 30, 23. Juli. Sp. 923-926. — Erklärungen 
#4 IGA 4, 1; 16 12, 5,1, 611512, 5,-1, 219; 12, 9, 285. 


Geichichte. Geographie. Recht 


' Bethe, Erich: Alexandria unter den ersten Ptolemäern. In: 
Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 22, 1. Aug. 8. 170. 
Judeich, Walther: Cannae. In: Historische Zs. Bd 136, 1927, 
. 4.8. 1-24. — 3. findet, daß die Quellen nicht jo ausgeichöpft 
find, wie e8 möglich ift, und daß über Einzelheiten bisweilen 
die großen Zufammenhänge zu furz gefommen find. 
*Kornemann, Ernst: Vom antiken Staat. Rede. Breslau: 
Hirt 1927. (35 S.) gr. 8° = Breslauer Universitätsreden. 
1 a RE 1.50 
Schmeidler, Bernhard: Die Scriptores Historiae Augustae 
und der heilige Hieronymus. Ein Beitrag zur Entstehungs- 
zeit der falschen Kaiserviten. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 31, 30. Juli: Sp. 955-960. 


nn 


Hofmann, W. v.: Die Auswirkung der Gebirge auf die Ge- 
Ihichte Staliens. In: Bädag. Warte. Sg. 34, 1927, 14, 15. Juli 
©. 743-751. — 9. zeigt, wie die Natur die Gejchichte des 
Zandes bedingt. „Stalien ift im allgemeinen ein ZYand mit 
nur innerer, relativ richtungslofer Gefchichte gewesen, dazu 
beftändig Invafionen faft wehrlos ausgejeßt.” 


*Wenger, Leopold: Der heutige Stand der römischen Rechts- 
wissenschaft. Erreichtes u. Erstrebtes. Erw. Abdr. d. beim 
Antritt d. Wiener Lehramtes am 3. Nov. 1926 geh. Rede. 
München: Beck 1927. (X, 113 S.) 8° = Münchener Beiträge 
zur Papyrusforschung u. antiken Rechtsgeschichte. H. 11. 

5.80 
Archäologie 

Hülsen, Christian: Die Ausgrabungen auf dem Forum 
Augusti in Rom. In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 
1927, 21, 20. Juli. S. 161-163. i 

Jahn, Martin: Römische Medaillons als germanische Schmuck- 
stücke. In: Bll. f. Münzfreunde. Jg. 62, 1927, 5, Mai. S. 65-66. 

Reinede, Paul: Ein Problem füdbayerifcher Römerjtraßen- 
forfhung. Sn: Feftgabe für Ehriftian Frank. Münden: öfel 
& Buftet 1927. ©. 149-156. — Für einen Zug der Nömer- 
ftraße von Bartenfirchen - Dberau nach Epfach durch das 
Ammergauer Tal (jo nah W. Lartellieri, Die römischen 
Alpenftraßen über den Brenner 1926. ©. 152) fehlen irgend=- 
welche Bodenzeugniffe; es ift vielmehr die Linie loifacdhab- 
mwärts über dag Murnauer Gebiet Wielenbadh, Weilheim, 
Ratfting, Geltendorf anzunehmen. 

Scheith, U: Römifhe Grabdentmäler im Saartal. In: Saar- 
heimatbilder. Sg. 3, 1927, 7, 15. Suli. ©. 30-32. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausschließlich Englifch 
Dr. Arthur Zuther 


Basler, Otto: Friedrich Kluge f. In: Journal of english and 
germanic philology (Urbana). Vol. 26, 2, April 1927. S. 281 
bis 283. 

Clemen, Otto: Valentin Ickelsamer. Ebda. S. 237-247, 


Kiedner, Dtto: Franz Munder und der deutihe Sprachverein. 
Sn: Mutteriprache. Sg. 42, 6, Suni 1927. Sp. 163-167, 


Stoffgeihichte 
Hutten, Xeonhard: Der Dichter in Roman und Drama. Im: 
Dt. Sournaliftenfpiegel. Sg. 3, 20, 20. Zuli 1927. ©. 613-615. 
Rardel, Harbon: Die Stadt Kiel in der Kiteratur. In: Nord» 
elbingen. Bd 5, 1. Flensburg 1926. ©. 125-213. — Das lite- 
tariiche Leben in Kiel. Die Darftellung Kiel3 in der Ichlesivig- 
holfteinifhen Heimatdichtung (Storm, Groth, Senien, Lilien» 
eron, Enfing). Kieler Heimatlieder. 
Schneider, Hermann: Die Univerfitat Tübingen in der Dich» 
tung. Sn: Schwäbifher Merkur. Sonderbeilage: 450 Jahre 
Randesuniverfität Tübingen. 23. Zuli 1927. ©. 5-6. 
Teufel, Wilhelm: Sefus in der neueren deutijchen Dichtung. 
Sn: Der Schwabenjpiegel. Sa. 21, 30, 26. Zuli 1927. ©. 233 
bis 234. — Sm Anflug an das Buch von Heinrich Spiero 
und die Anthologie von Karl Köttger. 


Mitteldochdeutich. FSrühneuhochdeutich 


*Beutler, Ernst: Forschungen und Texte zur frühhumani- 
stischen Komödie. Hamburg: Selbstverlag der Staats- und 
Universitätsbibliothek 1927. (232 S., 2 Taf.) gr. 8° = Mittn 
aus der Hamburger Staats- u. Universitätsbibl. Bd 2, 

Behandelt neben lateinischen Komödien auch „Eine unbe 

fannte deutfche Bearbeitung von Reuchlins Henno“ (©. 103-150). 

*Drei Schauspiele vom sterbenden Menschen. Hrsg. von 

‚ Johannes Bolte. Leipzig: Hiersemann 1927. (XXI1, 319 S. 
mit Abb.) gr. 8° = Bibliothek des lit. Vereins Stuttgart. 
Bd 269/270. 24,— 

Sahresgabe für 1924 und 1925. Enthält an erjter Stelle 
das Münchner Spiel vom fterbenden Menjchen aus dem Jahre 

1510, die ältefte erhaltene deutiche „Moralität”, ein „merkmür- 

diger Verfuch, Reimpredigt, Tehrbuch in mittelalterlicher ©e- 

iprächsform und dramatifche Aktion miteinander zu verbinden”, 

&3 folgt die lateinische Komödie von Georg Macropedius (Georg 

van Langveldt) „Hecaftus‘ (1538), eine der beliebteiten und 

wertvolfften Variationen des Everyman-Themas, vielfach (zu= 
erit von Hans Sache) ins Deutiche üiberjegt, und die ebenfalls 

Yateinifhe Komödie de3 „Lutheriihen Ariftophanes” Nao- 


— 


1343 


georgus (Thomas Kirchmenen) ‚Mercator” (1540), die den 

gleichen Stoff mit viel größerer Leidenfchaft und dramatifcher 

Kraft behandelt, ihn zugleich zu einer glänzenden VBerförperung 

der proteftantifchen Rechtfertigungslehre nugend. 

*Schradin, Niclas, Stadtichreiber von Luzern: Schweizer 

Ehronif. Surjee 1500. Fakj. Neudrud nad d. Orig. d. Wolfen- 

büttler Bibliothek. Einf. Ernft a Münden: Sellen 1983; 
(121 ©. mit eingedr. Dolzichn.) 9 

Sn 350 nr Erpl. Hperg. 12.— 

Die Reimchronik über den Krieg, den Kailer Marimiltan im 

Verein mit dem Schwäbiichen Bund 1499 gegen die Eidgenoflen 
führte umd in dem diefe ihre Lostrennung vom Reiche in glän- 
zenden Siegen erfämpften. Nach dem Verfaller Niclas Schradin 
ift Der unbefannte Druder diefes einzigen im 15. Jahrhundert 
in Surfee hergeftellten Buches ‚Der Druder des Schradin” 
genannt worden. 

*Wernher der Gärtner: Meier Helmbrecht. Versnovelle aus 
der Zeit des niedergehenden Rittertums. In neuem Reime 
ut: von Johannes Ninck. Leipzig: Reclam [1927]. 
(75 8.) kl. 8° = Reclams Universalbibliothek. Nr 1182. —.40 

Die neue, gut eingeleitete und fommentierte Überjegung 
tritt an Stelle der ee alten Übertragung von Mar 

DOberbreyer (zuerit 1879 erichienen). 


Neuhochdeutiche Sprache 


Groth: Sprachichwierigfeit und Wortjchreibung. Sn: Die 
Woche. Sa. 29, 31, 30. Juli 1927. ©. 897. — PBlädiert für 
eine vereinfachte Nechtichreibung: Erfab des Sch durch ein 
einfaches Zeichen, Wegfall des Dehnungs-Y, der vielen 
Doppelfonjonanten ufmw. 

Masing, Oskar: Deutschbaltische Gemeinschaftsschelten. Aus 
der Arbeit am Deutschbaltischen Wörterbuch. In: Mittn 
aus der livländ. Geschichte. Bd 3. 8. 401-423. — Reichhaltige 
Bufammenftellung von deutfjchbaltiichen Schelt- und Ned- 
namen, die aus den verichiedensten Qurellen ftammen. 

*Schmidt, Willibald: Altdeutsches Namengut in Tölzer 
Familiennamen. Tölz: Dewitz 1927. (16 S.) 8° = Jahres- 
bericht d. städt. Realschule Bad Tölz 1926/27. ann 
Beil. en 

Tehen, Friedrih: Über die Straßennamen norddeuticher 
e. Sn: Nordelbingen. Bd 5, 1. Flensbürg 1926. ©. 526 
113 553. 

Neuhochdeutiche Literatur 
Literaturgejchichte 


*Amoretti, Giovanni Vittorio: Luise Friederike von Zenge. 
Con lettere dall’Italia, pubblicate per la prima volta ed un 
ritratto inedito. Pisa: Pacini 1926. (8. 201-221, 1 Taf.) gr. 8° 

Sonderdrud aus „Annali delle universita Toscane“, Vol. 10, 
fasc. 1. Zuife von enge war die Schweiter von Wilhelmine 
von Zenge, der Praut Heinrich von Kleilts und jpäteren Gattin 
des Königsberger Vrofeljors Krug. Die Briefe beziehen fich auf 
ihren italienischen Aufenthalt in den Sahren 1821 ff. und 
werfen interefiante Streiflichter auf das Milieu, in dem ein 
großer Teifwon Kleifts Xeben hingegangen ift. 

*Festschrift für Johannes Mumbauer zum 60. Geburtstag, 
27. Juli 1927. Hrsg. von A(rthur) F(riedrich) Binz. Saar- 
louis: Hausen (1927). 4196782 2.— 

Enthält eine Charakteriftif des Gefeierten vom Herausgeber, 

Geburtstagsgrüße von einer bedeutenden Anzahl Fatholiicher 

Schriftiteller und die Ergebnifje einer von Binz unternommenen 

Rundfrage: „Können toir Katholiken in Deutjchland mit unferer 

Wirkung und Bedeutung im literarifhen Gefamtbild der Zeit 

zufrieden fein?” Die Antworten Eingen zum größten Teil recht 

pejlimitilch. 

*Hajenclever, Ludwig: Das Tragiiche und die Tragdpdie. 
Grumdfäglide Hußerungen dt. Denker u. Dichter. Ausgem. 
Münden: Oldenbourg 1927. (169 ©., 1 Zitelb.) Br Bi 
turmbücheret, Nr 28/29. 2.— 

Sm Barnne des Ariftoteles (Leiling, Goethe). Aus der Schule 

Kants (Schiller, Tr. Schlegel, U. W. Sch! 

Deutung des Tragiihen im deutichen Jdealismus (Schelling, 

Hegel, Biicher). Stimmen der Schaffenden (Grillparzer, Hebbel, 

Rudmwig). Die pejfimiftifche Deutung des Tragifchen und ihre 

Überwindung (Schopenhauer, Hartmann, Nietiche). Die Wiffen- 

Ichaft vom Tragiihen (Volfelt). 

Hedemann- Heespen, Paul von: Heimliche Volfermande- 
tung. Sn! Kordelbingen. BY) 5, 1. Flensburg 1926. ©. 584 
bis 594, — Rulturelle, iprachliche und literarische Beziehungen 
zwilchen Norddeutichland und Dänemarf,. 
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Kneip, Jakob: Katholische Literaturfriie? In: Kraft u. Sffen, 
Literarwill. Beil. zum Karlsruher Yraeige Nr 30, 27. Sul 
1927. ©. 1-2. — Rede, gehalten auf der Nheinifchen Dichter: 
tagung in Koblenz. „Aus der Sorge, bei den kirchlichen Kreifen 
anzuftoßen, ift e3 zu veritehen, daß bis heute außer dem mut 
gen Köjel kein einziger der großen katholischen Verlage gewant 
hat, auch nur ein einziges itarfes, zeitaufwiühlendes Bert 
eines Dichter herauszubringen.“ 

Rildh, Wilhelm: Neue Schriften zur ee Citeratunge- 
Ihichte. Sn: Der Wächter. Sg. 9, 9. 

Surnegfi, 9.: Zweite Nheinifche ee in Koblen;. | 
In: Kölnische Itg. Wochenausg. Nr 31, 3. Auguft 1927, ©, 16. 

Schmidt, Carl Robert: Die Dichtung im u “IE 
Sn: Bergiihe Heimat. Sg. 1, 7, Suli 1927. ©. 10-11. 


Einzelne Dichter E ’ 


Brentano. — Smefal, Richard: Clemens Brentano als Biener 
Burgtbeaterktitifer. Sn: Olterreich-Deutfchland. So 
Auguft 1927. ©. 3-6. — Brentano war von Sanıar bis März 
1814 Mitarbeiter des in Wien eriheinenden „Dramaturgifchen 
Beobacdhters”. Neben den in diefer, heute jehr jelten gemorde- 
nen Zeitjchrift erichtenenen Theaterkritifen find noch mehrere 
bandichriftliche Aufjäße en die gegenwärtig im Belit 
der Berliner Staatsbibliothek find. 

Büchner. — riedrich 9.: Georg Büchner. Su: Dit. 
Mhe. Sg. 8, 3, Sun 1927. ©. O84- 250. 

Dauthendey. __ Seidel, Willy: Zu Dauthendeys 60. Geburts- 
tag. In: Die Literar. Welt. Jg. 3, 29, 22. Juli 1927,8.1. — 
Ebenda: zwei unveröffentlichte Briefe Dauthendeys an feine“ 
Öattin, datiert: Garoet, 26. April und 9. Mai 1915. 

Droste. — Aren3, Eduard: Zur DroftesLiteratur. In: Die | 
Bürchermelt. Sg. 94, 7. ©. 305-308. — Befpridht „Emiger 
Vorrat deutiher Poejie” von Rud. Borchardt, dejfen Urteil 
Se die Droite Scharf zuriidgewiejen wird, „MU. vd. DH. 
in der Schweiz“ von Scheiwiler, und „Das Tagebuch) der 
Annette‘ von Helene Ehriltaller („Die Seele der Dr. hat, 
H. Chr. nicht entdedt‘‘). eo: 

Eichendorff. — Dark Solef: Storm und Eichendorff. In: 
Nordelbingen. Bd 5, 1. Flensburg 1926. ©. 258-269, ee 
Eichendorfis Einfluß auf Storm; Ürteile Stormö3 über Eihen- 
dort; perjönlihde Begegnung der beiden Dichter (1854). 4 

Dproif, Molf: Zur Kompofition von Eichendorffs Roman 
2 Ahnung und Gegenwart”. (Schluß.) In: Der Wächter. 
Sg. 9, 9. ©. 276-282. © 

Görres,. — Schmitt, August: Der großen Görreg=- Ytusgube 
Eritlingsband. Sn: Die Qüchermelt. Sg. 24, 7. ©. 309-3 10. 

Goethe. — Blie$, a Soethe in Dornburg. Sn; Die 3 
Sg. 4, 8. ©. 360-363. 

Martell, R.: Goethe und die Chemie. In: Welt u. Kiffen. 
Sg. 16, 32, Huguft 1927. ©. 148-150. 

Gottheli. — Eorrodi, Hans: Jeremias Gotthelf. Sn: Zeit 
mwende. Ig. 3, 7, Suli 1927. ©. 58-71; 8, Auguft. ©. 112- 129, 

Heyse. — Quadt, Max W.: Die runde der Novellen- 
komposition Paul Heyses. In: Journal of english and ger- 
manic philology (Urbana). Vol. 26, 2, April 1927. S. 166- 123. 

Hoffmann von Fallersleben. — Sturm, Marie: Das Lied der | 
Deutschen und sein Dichter. In: Die Neue Zeit (New Um, 
Minn.). Jg. 9, 7, 16. Juli 1927. S. 3-4. IR- 

Holz. — *Schär, Oskar: Arno Holz. Seine dramat. Technik. 
Bern: Haupt 1926. (101.8.) 4° 2,80 

Als das unbedingt Neue der dramat. Technik von X. 9. wird 
die peinlich genaue und jubtile Zuftandsichilderung bezeichnet. 

Hier jeien die deutichen Naturaliften entichteden über Steind- 

berg und Sbjen Hinausgegangen. Naturaliftifch ift ferner . 

Holz” Auffaffung des eaulsbegtit (Negierung von Gut umd 

Böje, der Menich als Gejchöpf und Opfer des Milteus); ee 

wird aber hervorgehoben, daß 9. in feinen fpäteren Dramen 

jich oft geneigt zeigt, die Schuldfrage entjchieden zur befahen — 

„ein Beweis, daß er ich den Forderungen des fonfequente % 

Naturalismus mehr und mehr zu entziehen fucht“. I: 

Jean Paul. — *Berend, Eduard: Prolegomena zur historisch- 
kritischen Gesamtausgabe von Jean Pauls Werken. Berlin: ı 
de Gruyter in Komm. 1927. (44 S.) 4° = Abhandlungen der 
Preuß. Akademie der Wissenschaften. Jg. 27, Fi = 
hist. Klasse. Nr. 1. ° Te 

Jung-Stilling. Ludhaus, Ernit: 
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Kröger. — Gayda, Tran; Mfons: Timm Kröger. In: Der 
Rolfserzieher. Sa. 31, Bl. 7, Juli 1927. ©. 28. 

Lavater. — Brandt, Dtto: Lavater und Emfendorf. Neue 
Briefe. In: Novdelbingen. Bd 5, 1. Flensburg 1926. ©. 214 
bis 257. — 23 Briefe Lavaters an Gräfin Julia Reventlom 
auf Emfendorf und 7 Briefe an Lavater aus den Jahren 
1791-1799. 

Leuthold. — Schhwengeler, Arnold 9.: Heinrich Leuthold. 

Zum 100. Geburtstag des Dichter am 9. Auguft. In: Der 
fleine Bund. Sg. 8, 32, 7. Auguft 1927. ©. 249-251. 

‚*Lilieneron, Detlev von: Briefe in neuer Auswahl. Hrög. u. 
eingel. von Heinrich Spiero. Mit 4 Bildn. u. 3 Brief-Ntach- 
bildungen. Stuttgart: Dt. Berlagsanit. 1927. = 8° 

w.-12,— 
Ein Lebens- und Charafterbild in nahezu 400 Briefen an 
etwa 80 verichiedene PVerfonen. Die Auswahl ift jehr glütdlich 

md das Bild zeichnet fich in fcharfen, Haren Konturen ab. 

Kerner. — *Briefwechjel zmwiihen Suftinus Kerner und 
Dttilie Wildermuth 1853-1862. Hrag. von Adelheid Wilder- 
muth. Heilbronn: Salzer 1927. (262 ©., Taf.) 8° 

Der Briefmechfel zeigt zwei menichlich überaus liebens- 
wiürdige Reriönlichkeiten, erfreut durch die vielen behaglich- 
humoriftiihen Bartien und bietet wertvolles Material zur Öe- 
ichichte des geiftigen Lebens in Schwaben und der Ichwäbilchen 

Riteratur. Über Uhland, Karl Mayer, Tr. Th. Bilder, D. 8. 

Strauß u. dv. a. erfährt man mancherlei Neues und viel Charaf- 

 teriftifches. 

' Sehiller. *Tride, Gerhard: Der religiöfe Sinn der Klaflik 
Schillers. Zum Verhältnis von Spealismus und Chrijten- 
tum. Münden: Kaifer 1927. (VIIL, 389 ©.) gr. 8° = For 
ichungen zur Gefchichte u. Lehre des Protejtantismus. BD 2. 

j TA gen. u = 

„Der einzige Punkt, an dem das Chriftentum mit dem 

SHealismus — nicht fich berührt, mo aber die Auseinander- 

jegung beginnen fann, it die Gottesanfchauung, die reli= 

gioje Realität. Aber eben diefe ilt allein innerhalb der Difen- 
barung zu erleben; die Dffenbarung des göttlichen Du aber tft 
das abjolute Wunder. Und die geiftesgefchichtliche Sendung des 

Sdealismus beitand in der Aufhebung der falich und irreligios 

gewordenen Verkündigung des Grundiwunders der Dffen- 

 barung, in der mächtigen antithetiichen Bewegung gegen die 
faliche Form der Dffenbarungsreligion von der Stelle aus, mo 
der moderne eilt im Erlebnis des Unbedingten wieder hin- 
durchgebrochen war bis zur Sphäre des Neligiöfen überhaupt. 

Darin liegt die wieder der Reformation analoge Größe des 

SHDealismus, daß ihm das Zerbrehen einer falichen religiöjen 

Form nur gelang vom Keligiöjen her.“ 

' Sealsfield. Ahmann, Hans: Sealsfield. In: Der Tiirmer. 

| ==8o. 29, 10,-3uli 1927. ©.. 333-336. 

‚ Spitteler. KRühlhorn, Walther: Karl Spittelers Welt- 
erlebnis. Sn: 8. für Dt. Bildung. Sg. 3, 6, Suni 1927. 
©. 301-309. 

Storm, s. oben Eichendorff. 

‚ Vischer. — Häder, Otto: Der Streit um Friedrich Theodor 

| Biicher. Sn: Schwähiicher Merkur. Sonderbeilage: 450 Jahre 
Zandesuniverjität Tübingen. 23. Juli 1927. ©. 34-36. 

Wagner, Richard. — 2otter, Karl: Der Erlöfungsgedanfe bei 
Wagner, Sn: Der Heimgarten. Wehr. der Bayerifchen Staat3- 
tg. Sa. 5, Wer 29, 22. Suli 1927. ©. 221-222. 

*Rabich, Franz: Richard Wagner und seine letzten Werke. 
5Volkshochschulvortr. Hof: Kleinschmidt 1927.(358.) 8° —.90 

Wildermuth, s. oben Kerner. 


Niederdeutich. Hochdeutjihe Mumndarten 


Keller, Heinrich: Über Sitten und Sprache der Angler und 
Friefen im Herzogtum Schleswig. In; Nordelbingen. BD 5, 
1. Slensburg. 1926. ©. 554-563. — Der Aufjas eridhien 1824 
in DOfens „Sit“. Er ift heute noch wertvoll, weil er aus einer 
Zeit ftammt, wo die plattdänifche, genauer füdmeitjütifche 
Mumdart in Schleswig noch lebendig war. Am Schluß Neben- 
einanderitellung des gleichen Tertes (Ev. Luf. 15, 11) in Da- 
nich, Angliich, Sriefiih und Plattdeutich. Anmerkungen und 

rgänzungen von Ferd. Holthaufen. 

Laich, Agathe: Die literarifche Entwidlung des Blattdeutichen 
in Hamburg im 17. u. 18. Sahrhundert. In: Nordelbingen. 
285 5, 1. Flensburg 1926. ©. 422-449. 

Liter, Friedrih: Hausbücher al3 Duellen für Mundart- 
forihung und Heimatkunde. In: Heimatarbeit u. Heimat- 
Basıne. Feitgabe für Chr. Frank. Minden 1927. ©. 101 

i ? 
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Niederländiih 


*Kramers: Duitsch Woordenboek. Duitsch-nederlandsch en 
nederlandsch-duitsch. 8., verm. druk, bew. door H. W. J. 
Kroes. Gouda: van Goor Zonen [1927]. (IV, 602, 649 S.) 
8° 2.8. in 180, 2%m. 6.50 


Srieliich 
Holthaufen, Ferdinand: Nordfrieliihe Glofjen aus dem 
18. Zahrhundert. In: Nordelbingen. Bd 5, 1. Flensburg 1926. 
©. 564-566. 
*Wörterbuch der nordfriesischen Sprache der Widingharde. 
Hrsg. von P. Jensen. Lfg 2: Foddertyn-Kärt. Neumünster: 
Wachholz 1927. (Sp. 130-256.) 4° 


Nordifche Sprachen und Literaturen 


Brödelihen-Kemper, Elfe: Noch einmal „Kriftin Laprans- 
tochter“. In: Die Frau. Sg. 34, 10, Juli 1927. ©. 591-593. 
Kuhlmann, Karl U: Kriftin Lavranstochter. In: Di. Nord» 
mark. Sg. 8, 1, Sult 1997. ©. 13-15. — „Es fniet fich gut in 
diefen drei difen Bänden. Die Menjchen wollen wohl wieder- 
mal und ganz wochenlang bei einer Sache jein, die aus- 
holend, wo fait fein Aufhören drin ift. Sie jind müde des zu- 
geipisten Geiftes umd der eintönigen Dramatik der poli- 
tiihen Ereigniffe. Sie wollen weit in die Zeiträume zurüd, 
ins Selbtvergeffen hinein.“ 


Romanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 


Tagungsplan der 56. VBerfammlung deuticher Bhilologen und 
Schulmänner vom 27.-30. Sept. 1927 in Göttingen. Vor= 
träge aus dem romanischen Kulturkreis: Am Dienstag, 
27. Sept. nahın.: Saberg (Bern): Spracdliche Landichafts- 
topen (mit Lichtb.); Rohlis (Tübingen): Sprache und Kultur; 
Grabert (Berlin): Wege und Ziele der franzölischen Kultur- 
Funde im Unterricht. Am Mittw., 28. Sept. nahm.: Ölajer 
(Marburg): NRonfard-Erinnerungen; Hämel (Würzburg): 
Franzdf. u. fpan. Heldendihhtung; Streder (Berlin): 
Mittellatein. u. d. böh. Schule; Steinweg (Halle): Held 
und Handlung im flafi.-griech. u. im Elafliztitiich-rangdl. u. 
dt. Drama. Am Donnerstag, 29. Sept. nachm.: Pillet 
(Königsberg): Anatole France; Öelzer (Iena): Die jung- 
fatholifhe Richtung im franzdf. Noman d. Gegenwart; 
Betriconi (Frankfurt a. M.): Der Ipaniihe Roman im 
20. Sh.; Foritde Battaglia (Wien): Hauptitrömungen des 
franzdi. Schrifttums der Gegenwart. Am Freitag, 30. Sept. 
porm.: Kordan (München): Lautgejeb u. Lautgewohnheit; 
Schürr (Graz): Literarifcher Stil als Ausdrud einer Kultur 
(Bon Rabelais zum Rokoko); Klemperer (Dresden): Cha- 
tafterzüge der franzöf. Lorif. 

*Bonilla y San Martin, Adolfo. — Estudios eruditos in memo- 
riam de Adolfo Bonilla y San Martin <1875-1926). Con un 
prölogo de Jacinto Benavente publicalos la facultad de 
filosofia y letras de la Universidad Central en homenaje a 
su ilustre exdecano. Tomo 1. Madrid 1927: Imprenta viuda 
e hijos de Jaime Rates. (XIV, 6565. mit 1 Faks., 1 Titelb.) 
gr. 8°- Pes. 25.= 

Auffäße in deutfcher Sprache: Helmut Habfeld: Mittel 
der Spannung im „QDuijote‘, ©. 127-1425 Wolfgang von 

Wurzbadh: Eine unbekannte Ausgabe ımd eine unbefannte 

Aufführung von Calderons „El secreto a voces“, ©. 181-207; 

Zudwig Pfandl: Der ‚„Peregrinus compostellanus‘“ des 

Sunsbruder Sefuitengymnafiums, ©. 267-277; W. Meder- 


 Rübfe: Bmet franzöfiihe Tanzliedden, ©. 411-414; Arthur 


Franz: Geeliiche und fürperliche Bewegung in Dantes Divina 

Commedia, ©. 415-430; D. Scheludfo: Bemerfungen zu 

den Quellen von Miftral® Calendau, ©. 431-470; Werner 

Mulertt: Aus der Gefchichte der fpanifhen Spracdreinigungs- 

bejtrebungen, ©. 583-603. 

Glaser, Kurt: [Bespr. von] Festschrift Louis Gauchat. 
Aarau 1926. In: Zs. f. französ. Sprache u. Literatur. Bd 49, 
1927, 7/8. 8. 488-494, 

Kastil, A.: [ablehnende Bespr. von] K. Voßler, Geist und 
Kultur in der Sprache. Heidelberg 1925. In: Arch. f. d. 
Stud. d. neueren Sprachen u. Literaturen. Bd 152, 1927, 1/2. 
85.9293, 

Kuttner, Max: [nur bedingt zustimmende Bespr. von] 
Eduard Schön, Sinn und Form einer Kulturkunde im 
französ. Unterricht der höheren Schule. Leipzig 1925, 
Ebda. S. 147-151. 
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Schultz-Gora, O.:[Bespr. von] V. Klemperer, Romanische 
Sonderart. München 1926. Ebda. S. 136-139. 

Werner, E.: [zustimmende Bespr. von] Carl Voretzsch, 
Philologie und Kulturkunde im neusprachlichen Unter- 
richt an Schule und Universität. Halle 1926. In: Litbl. £. 
german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 7/8. Sp. 280-281. 


Franzöfiiche Sprache und Literatur 


Cardozo, J. L.: Ma mere l’oie: aue (= auca) on ave (= avi)? 
In: Neophilologus. Jg. 12, 1927, 4. S. 255-257. 

Dauzat, Albert: Cala dans la toponymie gauloise et espagnole. 
In: Zs. f. Ortsnamen-Forschung. Bd 2, 1927, 3. S. 216-221. 

*Gamillscheg, Ernst: Etymologisches Wörterbuch der 
französischen Sprache. Lfg 12. <Bog. 45-48.) (S. 705-768.) 
Heidelberg: Winter 1927. gr. 8° = Slg roman. Elementar- 
und Handbücher. R. 3, 5. i 

*Gafter, Bernhard: Der Heine Touffaint-Langenfcheidt zur 
Erlernung fremder Sprachen durch Selbftunterricht. Fran- 
zöjijch in 20 Lektionen. <1O Briefe) mit 3 Beil.: 1. Zautlehre; 
2. Konjugationstabelle; 3. Sachreg. 1. Aufl. Berlin-Schöne- 
berg: Langenicheidt (1927). (XI, 272, 24, 16, 15 ©., 2 3l., 
1 Xejeroit.) gr. 8° = Methode Toufjaint-Langenfcheidt. 

sn Mappe 12.— 

Kalepki, Theodor: [Bespr. von] Moritz Regula, Über die 
modale und psychodynamische Bedeutung der französischen 
Modi im Nebensatz. Halle 1926. In: Zs. f. französ. Sprache 
u. Literatur. Bd 49, 1927, 7/8. S. 494-505. 

*Kron, NRlihard]: PVerdeutichungs- Wörterbuch der franzd- 
füchen Umgangsiprade. 2. Aufl. Freiburg i. B.: Bielefeld 
1927. (124 ©.) fl. 8° ”m. 1.50 

Riegler, R.: [lobende Bespr. von] Gaston Esnault, L’ima- 
gination populaire: metaphores occidentales. Essai sur les 
valeurs imaginatives concreötes du francais parl& en Basse- 
Bretagne compare avec les patois, parlers techniques et 
argots francais. Paris 1925. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren 
Sprachen u. Literaturen. Bd 52, 1927, 1/2. S. 144-145, 

Schulze, Alfred: Altfranz. chaut und chaille. In: Zs. f. fran- 
zös. Sprache u. Literatur. Bd 49, 1927, 7/8. S. 485-487. 

Sneyders de Vogel, K.: [Bespr. von] E. Lerch, Historische 
Syntax. Bd I. Leipzig 1925 und Kr. Nyrop, Grammaire 
historique de la langue francaise. V: Syntaxe. Copenhague 
1926. In: Neophilologus. Jg. 12, 1927, 4. S. 2391-29. 


Gallas, K. R.: (Bespr. von) Comte [A.] deLuppe&, Les jeunes 
filles a la fin du 18e siecle und Une jeune Fille au 18e siecle. 
Lettres de Genevieve de Malboissiere A Adelaide Meliand 
<1761-1766). Paris 1925. In: Neophilologus. Jg. 12, 1927, 4. 
S. 296-300. 

Kredel, Elisabeth: [Bespr. von] The Oxford book of French 
verse. 12.-20. century. Chosen by St. John Lucas- Oxford 
1926. In: Zs. f. französ. Sprache u. Literatur. Bd 49, 1997, 
2/8298..0310. 

Ott, Andreas C.: [Bespr. von] J. Haas, Kurzgefaßte fran- 
zösische Literaturgeschichte von 1549-1900. Bd I-III. 
Halle 1924/25. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen 
u. Literafuren. Bd 52, 1927, 1/2. S. 145-147. 

Salverda de Grave, J. J.: (lobende Bespr. von) G. Cohen, 
Le livre de conduite du regisseur et le compte des depenses 
pour le Mystere de la Passion joue A Mons en 1501. Stras- 
bourg 1925. In: Neophilologus. Jg. 12, 1927, 4. S. 295-296. 

Suchier, Walther: [Bespr. von] Friedrich Gennrich, Die 
altfranzösische Rotrouenge. Literarhistorisch-musikwissen- 
schaftliche Studie II. Halle 1925. In: Arch. £. d. Stud. d. 
en Sprachen u. Literaturen. Bd 52, 1927, 1/2. S. 140 

is 144, 


Wurzbach, Wolfgang: [günstige Bespr. von] Emile Sail- Ä 


lens, Toute la France. Sa terre, son peuple, ses travaux, les 
auyres de son genie. Paris [1926]. In: Zs. f. franz. Sprache 
u. Literatur. Bd 49, 1927, 7/8. S. 512-515. 


Alexander-Roman. — Appel, C.: [lobende Bespr. von] 
Edward G. Armstrong, The authorship of the Vengement 
Alixandre and of the Venjance Alixandre. Paris 1926. In: 
Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Literaturen. Bd 52, 
1927, 1/2. S. 139-140. 

*Anet, Claude [d. i. Sean Schopfer]: Kleinitadt. Liebes- 
geihichten aus d. Provinz. (Von Georg Schwarz aus d. 
Sranz. lbertr.) Leipzig: Weller (1927). (272 ©.) 8° Aw. 6.— 

d’Aulnoy, Mme. — Werner, Ernst: [Bespr. von] R. Foulche- 
Delbosc, Madame d’Aulnoy: Relations du voyage d’Espagne. 
Paris 1926. In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 
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1927, 7/8. Sp. 279-280. — Ref. mweilt auf das Verdienft des 
Verf. hin, bewiejen zu haben, daß Mme d’Aulnoy nie in Spa- 
nien gewejen it, umd daß demnach ihre jpanifchen Reiie- 
berichte ıumecht find. 
*Colette: Cheri. Roman. (Aus d. Franz. übertr. von Hans 
Jacob.) Leipzig: Weller (1927). (285 S.) 8° wm. Be | 
*Collin d’Harleville |, Jean Francois]: Der Optimist [L’Opti- 
miste]. Lustsp. in 5 Akten. Dt. von Gustav Wilibald 


\ 
| 
\ 


Freytag. München: Isar-Athen-Ges. 1927, (1348) 9 2 


Bücher der Isar-Athen-Ges. Ir. 
France, Anatole. — Die Akademierede Paul Valerys über 

Anatole France. Übertragen v. F. H. In: Die literar. Welt, 

48.351927, 28:8. 1. 
*Gautier, Theophile: Die jchöne Spanierin. Roman. Ins Dr 


übertr. von Ina Ewers-Wundermald. Leipzig: Rothbarth 


(1927). (128 ©.) fl. 8° = Rothbarths Einmarfbücher, Pp.1 

Hugo, Victor. — Heiß, H.: [Wenig günstige Bespr. v.] Maxi- 
milian Rudwin, Satan et le satanisme dans l’auvre de 
Vietor Hugo. Paris 1926. In: Litbl. f. german. u. roman, 
Philol. Jg. 48, 1927, 7/8. Sp. 272-273. 

Wurzbach, Wolfgang: [zustimmende Bespr. von] Maxi- 
milian Rudwin, Satan et le satanisme dans l’®uvre de 
Vietor Hugo. Paris 1926. In: Zs. f. französ. Sprache u. 
Literatur. Bd 49, 1927, 7/8. S. 510-512. 


*Leblane, Maurice: Die Dame mit den grünen Wugen [La 


— 
. 


Demboiselle aux yeux verts]. (Überf. v. Hanz Jacob.) Ber 


lin: Schreiter [1927). (95 S. mit Abb.) gr. 8° = Leblane: 
Die Abenteuer des Arjene Zupin. 13. : e. 

*Veblanc, Maurice: Acht Glodenfchläge. (Über. von Hans 
Sacob.) Ebda. (96 ©. mit Abb.) gr. 8° = Keblane: Di 
Abenteuer des Arjene Lupin, 16. 1.— 

*Leblanc, Maurice: Beronifa <Die Infel der 30 Särge 1), 
(Überj. von Lothar Schmidt.) Edda. (95 ©. mit Abb.) 
gr. 8° = Leblanc: Die Abenteuer des Arjfene Zupin. 14. 1— 

*Beblanc, Maurice: Der Gottesitein (Die Infel der 30 Särge 
2). (Überj. von Yans Jacob.) Ebda. (93 ©. mit Abb.) gr. 8° 
— Xeblanc: Die Abenteuer des Arjene LZurpin. 15. 

Marie de France. — Brugger, Ernst: Eigennamen in den Lais 
der Marie de France. (Fortsetzung.) In: Zs. f. französ, 
Sprache u. Literatur. Bd 49, 1927, 7/8. S. 381-484, 

Montaigne. — Zijderveld, A.: De humanist Montaigne, 
In: Neophilologus. Jg. 12, 1927, 4. S. 257-267. 

Nodier. — Blaser, Edouard: Um Charles Nodier. In: Neue 
Schweizer Rs. Jg. 20, 1927, 6. S. 599-605. 

Racine. — Heiß, H.: [lobende Besprechung von] Karl Voß- 
ler, Jean Racine. München 1926. In: Zs. f. franz. Sprache 
u. Literatur. Bd 49, 1927, 7/8. S. 506-510. 

Ronsard. — Heiß, H.: [lobende Bespr. von] Gustave Gohen, 
Ronsard, sa vie et son cuvre. Paris 1924, Ebda. S. 505-506. 

Hatzfeld, Helmut: |Bespr. von] Marcel Raymond, L’in- 
fluence de Ronsard sur la poesie francaise (1550-1585). 
2 volumes. Paris 1927, und M. Raymond, Bibliographie 
critique de Ronsard en France <1550-1585). Paris 1997, 
In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 7/8. 
Sp. 270-272. — Ref. begrüßt auf3 wärmite diefes große Ron- 
jard-Werf des derzeitigen Leipziger franzöfifchen Lektor, in 
welchem nicht nur „eine Gejchichte Des Ronfardihen Ruhmes 
und feiner Spuren bei den fleineren Dichtern und Zeit 
genojjen gegeben, jondern zugleich die Prägung eines epo- 
halen Gefchmades, einer Generation durd) eine Perfönlich- 
feit erklärt und verdeutlicht wird“, und er rühmt dem Verf. 
einen „geradezu benediftiniichen Fleiß” nach. 

*Sandeau, Jules: Das Fräulein von Seigliere [Mademoiselle 
de la Seigliere]. Schaufp. in 4 Aufz. Dt. bearb. von Heinrich) 
Zaube. [Reue Ausg.) Leipzig: Reclam [1927]. (90 ©.) U. 8% 
= NRecl. Univ.-Bibl. 660. — 40 


*Sue, Eugene: Die Geheimnilje von Paris <Les Mysteres de 


Paris). Überf. von Michelangelo Baron Zois. T.1 (in14Lfgn.) 


ig 1-14. Wien: Welt-Roman-Berl. 1927. (448 ©.) fi. 8 = 


Der Welt-Roman. Folge 1. . Sede Lig —.22 
*Valery, Paul: Herr Teste. Übertr. von Max Rychner. 
Leipzig: Insel-Verl. 1927. (123 8.) 8° 3.25; Sl 
*Verlaine, Baul: Meine Gefängnijie [Mes Prisons]. Aus D. 
Stanzdf. von Ernit Sander. Leipzig: Reclam (1927). 
(70 ©.) E. 8° = Reclam Univ.-Bibl. 6780. —.40; geb. —.80 
Nobiling, Franz: 14 po&mes saturniens von Paul Verlaine, 


ins Dt. übertragen. I. In: Arch.f. d. Stud. d. neueren . 


Sprachen u. Literaturen. Bd 152, 1927, 1/2. 8. 62-73. — 
Übertragungen, die nit nur den Inhalt, fondern aud) den 
Verlaineihen Rhythmus und alle übrigen formalen Eigen- 
tiimlichfeiten de3 Originals treu wiedergeben follen. Mit Ab 
licht wurden bisher nur felten überfegte Gedichte ausgewählt. 


I / 
/ 


| 
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(1. Resig nation; 2, Veu; 3. Lassitude; 4. L’angoisse; 
5. Croquis parisien; 6. Marine; 7. Soleils couchants; 8, Je- 
‚suitisme; 9, Une grande dame. 


Stalienifch 


" Richter, Elise: [Bespr. von] Therese Labande Jeanroy, 


e 


La question de la langue en Italie. Strasbourg 1925 und ders. 
Verf.: La question de la langue en Italie de Baretti ä Man- 
zoni. Paris 1925. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen 
u. Literaturen. Bd 152, 1927, 1/2. S. 153-155. 

Tilgher, Adriano: Neue Richtungen der italienischen Lite- 
ratur. Dt. von Benno Nesselstrauß. In: Neue Schweizer 
Rs. Jg. 20, 1927, 6. S. 532-536. 


*Dante Alighieri: Die Iyriihen Gedichte. Neu übertr. u. mit 
d. Urfchrüst verf. von Richard Zoozmann. 3. Aufl., verm. u. 
verb. Karlsruhe i. B.: Müller 1927. (XXVIIL, 556 ©.) 8° 

Xi. 8.80; Hperg. 15.— 

Bassermann, Alfred: [Bespr. von] Dante-Novellen, hrsg. 
v. Albert Wesselski, mit Zeichnungen v. Wolfgang Born. 
Wien-München 1924. In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. 
Jg. 48, 1927, 7/8. Sp. 273-274. — Ungünjtige Beurteilung 
diejes Verjuches, die Gejtalten der Commedia durch novel> 
Gftiihe Züge aus alten Überlieferungen, Dante-Kommen- 
taren, Anefdotenfammlungen u. dgl. zu beleben. Auch Die 
Zeichnungen werden in mander Hinficht bemängelt. 

Heiß, Hanns: [Bespr. von] KarlVoßler, Die Göttliche Komö- 
die. Bd I. II. 2. Aufl. Heidelberg 1925. In: Dt. Litztg. 
Jg. 48, 1927, 28. Sp. 1353-1356. 

Petrarca. — Martin, Alfred von: Peripetien in der seelischen 
Entwicklung der Renaissance. Petrarca und Machiavelli. 
In: Dt. Vschr. f. Literaturwissenschaft u. Geistesgeschichte. 
Je. 5, 1927, 3. S. 456-484. — Ausgehend von dem Gedanken, 
da eine neue feeliiche Einftellung zum überfommenen ©e- 
danfengut ein neues Zeitalter einleitet, fieht Verf. in ‘Be- 
trarca u. Machiavelli, mit deren Xebenseinftellung er fich be- 
fchäftigt, Berjönlichleiten, die eine „Beripetie in der jee- 
lichen Entwicdlung” bedeuten. 

Ott, Ferdinand: Petrarca und Laura. In: Die Sonne. Mschr, 
f. nord. Weltanschauung. Jg. 4, 1927, 6 S. 268-280. 

Rehm, Walther: Zur Gestaltung des Todesgedankens bei 
Petrarca und Johann von Saaz. In: Dt. Vschr. für Literatur- 
wiss. u. Geistesgeschichte. Jg. 5, 1927, 3. S. 431-455. — 
Verf. unterfuht da3 Gemeinfame und das Trennende 
zwifchen dem Laurafänger und dem Adermanndidhter in be= 
zug auf das neue Erleben des Todes. Er zeigt, daß beide 
auf Seneca zurüdgehen, daß beide in der Auswahl Sene- 
calher Gedanken übereinjtimmen. Todesüberwindung tft 
das beiden Gemeinjame, aber diefe Überwindung des Todes 

- geht bei ihnen in einer verfchiedenen Sphäre vor fih. Während 
Betrarca fih mit dem Tod in der äjthetifhen Sphäre aus- 
einanderjegt und das Graufige am Tod durch die Schöne Form 
bannt, geichieht die Auseinanderfegung bei Joh. v. Saaz 

“in der ethijch-religiöfen Schicht, wobei fich der Tod, ahnlich 
wie bei Luther, al3 mittelbar lebensformend ermweilt. 

Ruzzante. — Wiese, Berthold: [Bespr. von! Alfred Mortier, 
Un dramaturge populaire de la renaissance italienne: 
Ruzzante <1502-1542). Tome second. Paris 1926. In: Litbl. 
f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 7/8. Sp. 274-275. 


Spanilch 


Jordan, Leo: Beiträge zur Kenntnis der spanischen Handels- 
sprachgeschichte. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen 

- u. Literaturen. Bd 152, 1927, 1/2. S. 76-80. 

Wagner, Max Leopold: [Bespr. von] Vicente Garcia de 
Diego, Contribuciön al diccionario hispanico etimolögico. 
Madrid 1923. In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 
1927, 7/8. Sp. 275-278. — Ref. begrüßt diefe Beiträge als 
„eine der bedeutendften Leiftungen auf dem Gebiete der his- 
daniihen etymologiihen Forichung”. 

*Giese, Wilhelm: Anthologie der geistigen Kultur auf der 
Pyrenäenhalbinsel (Mittelalter). Hamburg u. Berlin: Han- 
seatische Verlagsanst. 1927. (XV, 375 S. mit 9 Taf. u. 
‘1 Übersichtskarte). 8° = Veröff. des ibero-amerikan. Inst., 
Bibl. der ibero-amerikan. Auslandskunde. Reihe A: Hand- 
bücher [1]. 

Tertauswahl des mittelalterlihen Schrifttums auf der 
PBorenäenhalbinfel in lat., arab., hebräifcher, Ipan., portug., 
fatalan. u. basfiiher Sprache als Stluftration der vom Verf. zu 
erwartenden „Gejchichte der geiftigen Kultur auf der Phyre- 
näenhalbinjel (Mittelalter). Die einzelnen Terte find mit 
biographiihen Notizen iiber den Autor und bibliographiichen 


Angaben verjehen. Den Schluß des Bandes bilden furze Er 

läuterungen und ein Glofjar. 

Pestalozza, Graf von: Sammelbericht über spanische Lite- 
ratur. In: Mschr. f. höhere Schulen. Jg. 26, 1927, 5/6. 
S. 241-243. — Bericht über Neuericheinungen auf d. Gebiet 
d. Ipan. Schulliteratur. 

*Galdös, B(enito) Perez: Gloria. <Auswahl.» Hrsg. von 
M(ax) V(ictor) Depta u. K(arl) Schröder. Dresden: Küht- 
mann [1927]. (59 S.) kl. 8° = Kühtmanns Bibliotheca 
espahola. Bd 3. ; 1.20 


Sheaterwiflenjchaft 
Dr. Sriedrih Michael 

Bab, Sulius: Deutfhe Bühnenfunft. In: Die Hilfe. 33, 13, 
1. Sult 1927. ©. 335-336. — Rüdblid auf die legte Spielzeit 
mit grundfäßlihen Betrachtungen. 

Bailinger: Die Volksspielkunst-Bewegung. Ihr Wesen, ihre 
Aufgaben u. ihre Mittel. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 
19, 15. Juli 1927. 8. 1-3. 

Hein, Richard: Dramatische Funktionen der Operndeko- 
ration. Ebda. S. 10-12. 

Lehmann, Alfred: Das deutsche Puppenspiel. -Ebda. S. 
S. 4-6. Mit 3 Abb. 

Pfeiffer-Belli, Wilhelm: Erziehung zur Schauspielkunst. 
Ebda. S. 7-10. 


Hebbel, Nibelungen. — *Landgrebe, Walther: Hebbels Nibe- 
tungen auf der Bühne. Oldenburg: Schulze 1927. (VI, 104 ©.) 
8 — Ford. 3. Lit.>, Theater- u. Zeitungswill. Bd 1. 4.50 

Behandelt die Vorgefchichte der Uraufführung, die Bühnen- 
geichichte (Überficht über Aufführungen an deutihen Bühnen 
bi3 zu Sürgen Fehlings Infzenierung, Berlin 1924, und den 

Aufführungen in Stuttgart und Bochum 1925), Dramaturgie 

(d. h. die Einrichtungen des Textes für die Aufführungen), Regie 

(Snfzenierung und Bühnenbild), Schließlich die Schaufpielerifchen 

Reiftungen der einzelnen Bertreter der Hauptrollen. 


Bayreuth. — *Puttkammer, Albert von: 50 Jahre Bayreuth. 
Mit 20 Abb. Berlin: Schlieffen-Verlag 1927. (192 S. mit 1 ein- 
gedr. Faks.) gr. 8° 2m. 8.50; Hldr 14.— 
an an Bayreuther Feitipieleindrüde mit reichen 

etail. 

*Bapreuther Feitfpielführer. Hrög. von Paul Bregid. 
Sg. 1917. Bayreuth: Niehrenheim (1927). (408 ©,, mit zahlr. 
Abb. u. Plänen.) Hl. 8° A; 

Braunschweig, |. Hannover. 

Hannover. — Pfahl: Die Städtiihen Bühnen. In: Hannover. 
Die Großitadt im Grünen. 1927. ©. 162-165. Mit 3 Abb. — 
Kurzer Rüdblid. Einige Zahlen. Wiedergabe des alten 
Nambergihen Vorhangs. 

*Nofendahl, Erich: Gefchichte der Hoftheater in Hannover und 
Braunfchweig. Hannover: Helwing 1927. (VIII, 258 ©.) 
gr. 8° = Wiederfähl. Hausbücherei. 1. 5.—; geb. 6.— 

Die übliche ortsgefhhichtlihe Darftellung, die auf Einzel- 
heiten des Bühnenftils uf. nicht näher eingeht, im Hinblid auf 
das für 1. Sept. 1927 bevorftehende 75jährige Bühnenjubildum 

Hannovers den Haudtafzent auch auf die neuere ımd neuejte 

Zeit legt. Fir die ältere Zeit bringt R. nichts Neue3. Negilter 

it vorhanden. 

Leipzig. Buttfammer, Albert von: Auf der Univerfität 
Leipzig. Sn: 50 Sahre Bayreuth. 1927. ©. 21-40. — Die 
Erinnerungen erftreden fich auf die Jahre 1879-81 und be=- 
handeln das Opernleben der Stadt mit bef. Berüdjichtigung 
Wagners auf der 2. Bühne. 

Amsterdam. — Buning, J. F. Werumeus: Das Amsterdamer 
Va In: Der Querschnitt. 7, 6, Juni 1927. S. 442 

is 444, 

Amerika. — Bratter, Carl U: Gibt e3 eine amerifaniiche 

Oper? In: Die Weltbühne. 23, 29, 19. Suli 1927. ©. 99-102. 


Runftwifjenihaft 
Prof. Dr. Suliug Zeitler und Dr. Arthur Zuther 
Michel, Wilhelm: Die Kunst und die Machthaber. In: Dt. 
Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 10, Juli 1927. S. 261-263. — 
„Wo auf die Kunft im Dienft irgendeine3 Machtinterefjes 
gedrückt wird, da hat der Machthaber fein Spiel jhon ver- 
loren. Ihm ftellt fich vielleicht mafjenweife Kunfterjag zur 
Verfügung, aber die Kunft geht ferne von jeinen Wegen und 
dient dem Geift, der fich nichtinach Defreten richtet.“ 
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Büsche, Albert: Die Museumsfrage. In: Das Kunstbl. Jg. 11, 
7, Juli 1927. S. 275-279. — „Die Kunftwerfe müffen aktiviert 
werden, ihr Einzelleben betont. Das gejchieht durch Konz 
traftierung..... In den Raumen muß die Möglichkeit eines 
dauernden Wechielö der ausgeftellten Gegenjtände geboten 
jein,.... &3 handelt fich um nichts anderes als die finngemäße 
Ueberführung der Kunftwerfe in den Allgemeinbelit. . 

Küthmann: Hannovers Museen und Kunstausstellungen. 
In: Hannover, die Großstadt im Grünen. Hannover 1927. 
S, 168-172. 

Osborn, Max: Berliner Frühjahrs-Akademie. In: Dt. Kunst 
und Dekoration. Jg. 30, 10, Juli 1927. S. 205-218. 

Salmony, Alfred: Die Neuerwerbungen der neuzeitlichen 
Galerie im Museum Wallraf-Richartz In: Der Cicerone. 
Jg 19, 14. S. 433-438. 


Einzelne Epochen, Länder und DOrtichaften 
Stoff und Motivgeichichte 


*Das Antlitz des christlichen Rom. Begleittext von Georges 
Goyau und H. Cheramy. Vorrede von Kardinal Cerretti. 
Mit über 350 Abb. im Text und auf Tafeln. Genf: Societe 
Anonyme d’editions artistiques 1927. (348 S., Taf.) 4° 
[Auslieferung f. Deutschland: Adolf Ernst Kuhr, Berlin W 35, 
Steglitzerstr. 49.] 60.5 dr 10 

Das mit reichjtem Bilderjchmud verfehene Werk, deffen 
erite Lieferung bier bereit$ angezeigt wurde, liegt nım ab- 
geichlojjen vor. E3 it feine eigentliche Kunftgeichichte Roms, 
fondern eine Gejamtdarftellung der Entwicdlung der vömifchen 

Kirche und des PBapfttums, berüdjichtigt aber die Kumft in 

weiteitgehendem Maße, gejtüst dur) die vielen, vorzüglich 

wiedergegebenen Abbildungen. Das gilt vor allem von den vier 
eriten Abfchnitten: Die Katalomben; Die Bafilifen; Die 

KRenaillance; Der Hoöhepunft des Weltapoftolats (hier bef. 

die Kapitel über die Barodfunft: Maderno, Bernint, Sefuiten- 

til). Die drei legten Abichnitte find mehr firchengefchichtlich- 
yo gehalten (Der Papft als Haupt der Chriitenheit; 

inmirfung der römifhen Kirche auf die Chriftenheit; Bapft- 
tum und Senjeit3: Ölaubensenticheidungen, Abläffe, Heilig- 
iprechungen), Doch wird auch hier durch die Abbildungen der 

Konner mit der Kunftgeichichte aufrecht zu halten gejucht. So 

ericheint das Werk als eines der Ihönften Bilderbücher des chrift- 

fihen Rom und dürfte vor allem dem Nomtreifenden als Er- 
gänzung zu den vielen Werfen, die fich in erfter Linie mit dem 
antifen Nom bejchäftigen, eine Fülle von Anregung und Be- 

Yehrung bieten. 

Diehl, Robert: Frankfurt am Main als 
Deutschland. J2:.1927, 12. 8. 313-320. 
Dorner, Alexander: Kunsthistorischer Rückblick au die 
Entwicklung Hannovers. In: Hannover, die Großstadt im 

Grünen. Hannover 1927. S. 17-29. 

*Norddeutsche Kunstbücher. Bd 5-7. Wienhausen: Nieder- 
sächsisches Bild-Archiv 1927. (je 16 S., 12 Taf.) 8° je 1.50 

Bd 5: Die Stiftsfirdhe St. Vaterniani et St. Nicolai zu 

Büden von Rihard Siebel. Bd 6: Worpswede von Ernit 

Brecht. Bd 7: Die Böttcheritraße in Bremen von Walter 

Müller-Wnlkom. 

Dfienberg, Heinrich: Weitfäliihe Kunft der Gegenwart. Sn: 
Die Heimat. 39. 9, 7, SZuli 1927. ©. 207-209. 

Kanftl, Johann: Savonarola und die Florentiner Kunft. Sn: 
Der Wähhter. Sg. 9, 9. ©. 283-292. 

NRiedmüller, Leopold: Die Neichöftadt Kaufbeuren als 
Künftlerftadt. Sn: Heimatarbeit u. DE N Teit- 
gabe für Ehr. Trank. München 1927, ©. 157-163 


Seil bauer, Stefanie; Alt- Niederländische lo 
Sn: Die Kunftichule. Sg. 10, 6, Suli 1997. ©. 164-167. 

Girkon, Paul: Neue kirchliche Kunst. In: Das Kunstbl. 
Jg. 11, 7, Juli 1927. S. 241-248. 

Breußner, Maria: Über Stilfebenmalerei. In: Die Runit- 
tchule. Rg. 10, 6, Zult 1927. ©. 171-176. 

*Renner, Anna Maria: Der Erzengel Michael in der Geistes- 
und Kunstgeschichte. Saarbrücken: Saarbrückener Drucke- 
rei u. Verl. 1927. (64 S. m. Abb.) 8° 1.30 

Werner, Bruno E.: Stilleben von 1850-1926. Zur Ausstellung 
in der Galerie Matthiesen, Berlin. In: Die Kunst für alle. 
Jg. 42, 10, Juli 1927. S. 309- 310. — Mit Abb. nach Werfen 
bon E. de Peerdt, Renoir, TantinsLacour u. a. 

u Unfer Wild und feine Maler. 8 farb. Wiedergaben. Leipzig: 

Seemann [1927]. (8 ©. mit Abb., 8 farb. Taf.) 4° = a 
mann Künjtlermappen. 93, 

t Begleittert von G. R. 9. [Iulius R. Haarhaus] Er 

einen Tiperbtid über Die Entwidlung der Sagd- und Tiermalerei 


Kunststadt. In: 


bon der Urzeit bis auf die Gegenwart. Tertabbildungen u 


Höhlenntalereien, griehifchen und ägyptiichen ee 
Sfizzen von Ra: Pifano, Radierungen von 3. E. NRidinger, 
Tarbige Tafeln: Friefe, Kämpfende Elche. G. Zimmer- 


mann, Balzender Birfkake Ehr. Kröner, Hirfche am Broden; | 
Br. Liljeforz, Auerhahnbalz; Chr. Drathmann, Gihernder 
Rehbod; Karl Wagner, Wenn der Stoppelmind meht, Auf dem | 
Wechjel, Gemjen im Schnee. | 
*Veth, Cornelius: Der Advokat in der Karikatur. Mit Ein, | 

von Max Alsberg. Berlin: Verl. f. Politik u. Wirtschaft 1997, 

(119 S. mit Abb.) 4° Hm. 10.50 

Eine außerordentlich reihe und amitante Sammlung, die 

mit Holzfchnitten des 15. u. 16. Sahrh. beginnt und mit Th, 
Heine, Thony, Sudge, Deltiin fehließt. Zu den She 
gehören die mehr als 20 Zeichnungen von Daumier. Die En 
leitung von Veth gibt einen gefchichtlichen Überblid, Aldberg 
erörtert die Frage, warum der Adpofat als Objekt der 4 
fatur vor dem Richter bevorzugt ift. 


Baufunjt 8 

*Die Böttcherstr aße in Bremen. Eine Einführung. Hrsg. 
von Manfred Hausmann. Bremen: Angelsachsen-Verl, 
[1927]. (32 S. mit eingedr. Grundriss., 18 S. Abb.) 8 1,50 

*Brandes, Gustav: Neue hollaendische Baukunst. 65 Abb. 
mit e. Einf. Bremen: Schünemann [1927]. (71 8.) 4 330° 

Damm: Alte und neue Friedhofskunst. In: Hannover, ur | 
Großstadt im Grünen. Hannover 1997. S. 87-93. ; 

*Freckmann, Karl: Fuldaer Barock in Werksteinprofilen, 
Mit 34 Textabb. u. 168 Orig.-Zeichn. auf 28 [eingedr.! 
Taf. Fulda: Fuldaer Actiendr. 1927. (VII, 79 S.) gr. 80 4.— 5 
Will einerjeits die Einzelheiten der Barodbauten er 

gehend würdigen (Öliederung, Gejimje, Sodel, Bilafter, 

Kahmenbildungen, Portale ufw.), andererjeits zeigen, „Daß 

auch die Baufünftler des Barod jich nod) |treng an die Regen 

hielten, daß auch in der Barodzeit no nach den Haffiihen 

Proportionen gebaut wurde”. 

Sallmwisß, ©, D.: Das Paula Beder-Moderiohn-Haus. Si 
Die Frau. Sg. 34, 10, Suli 1927. ©. 582-586 

Hartlaub, G. F.: Rückblick auf den ke In; E 
Das Kunstbl. Jg. 11, 7, Juli 1927. S. 253-263. 

Haupt, Niard: Bon den Anfängen der u Baufunft 
in Ziegeln. In: Nordelbingen. Bd 5, 1. Flensburg 19 

©. 310-320. — Wendet ji) gegen die neuerdings a E 
ne daß der danifche Biegelbau des 11. Sahıhunderts 
auf fombardifche Einflüffe zurücdgehe. 

Hilberseimer, Ludwig: Struktiver Städtebau. 
Kunstbl. Jg. 11, 7, Juli 1927. S. 267-271. 

* Farbige Raumkunst. Folge 4. 100 Entwürfe mod 
Künstler. Stuttgart: Hoffmann (1927). (VIII S., 100 farb. 
Taf.) 4° = Bauformen-Bibliothek. Bd 22. zw. 38. 4 
Vorwort von Herbert Hoffmann. Be: von U 

Breuhaus, KR. E. Teller, W. Terber, 9. Hartl, KR. Kirmes, En 

Müller, M. Stoffed u. a. 

*Schultze-Naumburg, Paul: Saaleck. Bilder von mei 
Hause und Garten in der Thüringer Landschaft. (Vorw. 
Camillo Schneider.) Berlin-Westend: Verl. d. Gartenschön- 
heit 1927. (72 S. m. Abb. ) 4° = Bücher der Gartenschönheit. 
Bd 3. 


In: Das 


*Heubach , Hans Heinrich: Geschichte des sau 
in Thüringen 1620 bis 1670. (Begleitw.: Paul Weber.) 
Mit 17 Abb. im Text u. 4 Taf. Jena: Fischer 1927, Ks 
221 8.) gr. 8° = Beiträge zur Kunstgeschichte Thuringens 
Bd A. 

Der Berfaffer (geb. 1890 in Weimar) itaxb 1923. Er war 
zulegt Mfiftent am kunfthiftorifchen Snftitut in Graz. Die vor 
liegende Schrift behandelt beionders eingehend Schloß a 
ftein in Gotha, das jpäter zum größten Teil abgebrannte Schloß 
in Weimar und das Schloß in Weißenfels. Daneben erhält die F 
Baugefchichte des Jenaer und de3 Zeiter Schlofjes neues Licht. 
*Hübner, P. G.: Wilhelmshöhe. Berlin: Dt. Kunstverlag 

1907, (63 3, Ta19)>88 4— 

Die Schrift Toll „Uber die Geichichte der Gebäude und Gar = 
tenanlagen im allgemeinen orientieren und als vorläufiger 
Führer durch Die jest Öffentlich zugänglichen Räume des Bil 
beimshöher Schloffes dienen”. 

Ne: Victor: Schlesische Burgen. In: Schlesische Mhe. 
Jg. 4, 6. 316-323. 3 

Werland, ee Wafjerburgen des Müniterlandes. Mit 
15 Zeichn. von Paul Geißler. Sn: a & Klafing3 DS Ar 
9.4, 1231927. ©. 504-512 


Bis a 
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Appel, Heinrich: Der moderne fatholifihe Kirchenbau im 
- Rheinland. In: Rhein. Heimatbll. Jg. 4, 1927,5. ©. 170-180. 
Endridh, Erih: Die St. Auguftinustiche in Heilbronn. In: 
Ach. F. Hriftl. Kunft. Sg. 42, 1927, 1. ©. 28-33. 


' Hager, Georg: Die fünftleriiche Bedeutung der Klofterkicche 


ZeBossardt, 


Ettal für den Menfchen der Gegenwart. In: Heimatarbeit 
u. Heimatforfhung. Feitgabe für Chriftian Trank. München 
1927. ©. 84-89. 
*Hoffmann, Richard: Das Marienmünster zu Ettal im 
Wandel der Jahrhunderte. Augsburg: Filser 1927. (IX, 
159 S. m. Abb., XLVIII S. Abb.) 4° Zw. 18.— 
Der erite Teil jchildert das Münfter in feiner urjprünglichen 
Erfheinung al3 Gründungsbau Katfer Ludwigs des Baiern 
und in feiner Ausftattung in der nachmittelalterlihen Zeit bis 
zum großen Brande 1744. Der zweite Teil befaßt jich mit dem 
heutigen Beltande der Kirche und fchildert den Bau fomwohl in 
feinen noch jichtbaren Reiten aus dem Mittelalter wie in der 
Rotofo-Umgeftaltung. 
Khos-Sternegg, Rudolf: Das füddeutiche Rofofo und feine 
Bedeutung für den öjterr. Kirchenbau. In: Der getreue 
" Edart. Sg. 4, 1927, 15/16. ©. 732-738. 


' Paeschke, Hans: Neue sakrale Architektur in Köln. In: Die 


christliche Kunst: Jg. 23, 1927, 9, Juni. S. 259-269. 


Rohr, $.: Der finftlerifche Charakter des Heiligefreuzmüniters 


zu Gmünd. Teitrede beim fechshundertjähr. Minfterjubi- 
faum. Sn: Arch. f. Hrütlide Kunft. Sg. 42, 1927, 1. ©. 1-9. 
-Schmidt, Georg: Die Antoniuskirche in Basel. In: Das 
Werk. Jg. 1927, 5. S. 131-138 u. 161-162. 
Bimmermann, Walter: Neuerer evangelijcher Kirchbau im 
Rheinland. Sn: Rheiniide Heimatbll. Sg. 4, 1927, 5. ©. 187 


bis 192. 
Blaftit 


ı Die Rama-Reliefs von-Lara Djonggrang. In: Die Kunst für 


alle. Jg. 42, 10, Juli 1927. S. 313-320. — Mit Abbildungen 
aus dem Werfe von W. Stutterheim „NRamastegenden und 
Rama-Reliefs in Sndonefien” (München: Georg Müller). 


Bethe, Hellmuth: Lübifche Schnikaltäre der eriten Hälfte des 
15. Sahrh. in Medlenburg. In: Novdelbingen. Bd 5, 1. 
Flensburg 1926. ©. 483-500. 

Bruns, F.: Die Entjtehung des St. Antonius3-Altarjchreins der 
ehemaligen YBurgfirche zu Lübed. Ebda. ©. 476-482. 

*Bitel, Hans: Alte Eichstätter Grabmale. Würzburg: Selbst- 
verl. [1926]. (8 S., 20 Taf.) 4° — 

FSugllang, Friß: Der Hochaltar zu Hpidding. In: Nord- 
elbingen. Bd 5, 1. Flensburg 1926. ©. 321-348. — Der Hoch» 
altar der Kirche zu Hoidding zeigt fo deutliche UÜbereinjtim- 
mungen mit einem Mltarbild in der Antoniusfapelle des 
Bamberger Doms und dem Rofenfranzaltar der Kirche zu 
Schwabah bei Nürnberg, daß ein gemeinfames Vorbild 
porausgejegt werden muß. Diefes Vorbild glaubt Berf. in 
dem Holzichnitt von Erhard Schön „Der große NRofenfranz“ 
gefunden zu haben. 

Gerstenberg, Kurt: Sitzende Muttergottesbilder aus der 
Werkstatt Hans Multschers. In: Das Schwäbische Museum. 
1927. 1: 8.1-6. 

Hefele, Friedrih: Der „Roraffe”‘ im Freiburger Müniter. 


Sr: Heimatarbeit u. Heimatforihung. Feltgabe für Chriftian - 


Tranf. Münden 1927. ©. 90-9. 

Sojephi, W.: Die Malhiner Triumphfreusgruppe. 
Medlenburgiiche Mhe. Jg. 3, 7, Suli 1927. ©. 362-364. 

Lützeler, Heinrich: Über den Sinn der Plastik. In: Hoch- 
land. Jg. 24, 1926/27, 8. S. 152-170. 

Stechow, Wolfgang: [Bespr. v.]) Panofsky, Erwin: Die 
deutsche Plastik des elften bis dreizehnten Jahrhunderts 
(München, Wolff 1924). In: Göttingische gelehrte Anzeigen. 
Jg. 189, 1927, 3/4, März/April. ©. 97-108. 

Zeit und Stoff in der Plastik. In: Die plastische Kunst. Jg. 1927, 
3. 8. 35-41. 


SHE 


Malerei und Graphit 


Bahr, Johann: Die Stluftration. In: Die Kunitichule. Sg. 10, 
6, Suli 1927. ©. 161-164. 

Bol, Kurt: Worpswede. In: Die Freude. Ja. 4, 8. ©. 344-348. 

Fritz: Die Wandmalereien im Franziskaner- 
kloster in Freiburg (Schweiz). In: Anzeiger zur Schweize- 
rischen Altertumskunde. N. F. Bd 29, 1. S. 32-41. 

Egli, J.: Die in der Kirche zu Sennwald neu entdeckten 
Fresken. Ebda. $. 27-31. 

Gold, Alfred: Französische Bilder und deutsche Expertisen. 
In: Der Cicerone. Jg. 19, 14. S. 439-444. — Öegen die in 


Deutichland vorherrfchende Stilfritif, die modernen Bildern 
gegenüber jehr oit verjagt. 

*Graf, Gottfried: Der neue Holzschnitt und das Problem 
der künstlerischen Gestaltung. Mit 88 Abb. nach Original- 
holzschnitten. Heilbronn: Salzer (1927). (128 S.) 4° 

Das Buch, das einen liberblid über die Entmwiclung des 
modernen Holsfchnitt3 und eine Darlegung der Fünftlerischen 

Standpunkte der Gegenwart bietet, till zugleich in die LXehr- 

tätigfeit des BVBerfafferd an der Württemb. Afademie der bil- 

denden Künfte einführen und ift daher durchweg mit Arbeiten 
von Schülern der Akademie illuftriert. 

Grimme, Karl Maria: Sit Staffage Ktihig? In: Die Kunft- 
fchule. Sg. 10, 6, Juli 1927. ©. 186-187. — „Die Staffage 
wirft nur dann wirklich fitfcehig, wenn das Bild jelbit zum 
Kitfch zahlt, verftärkt aber dann mejentlich den fitichigen 

Eindrud.” 

Gußmann, Karl: Aus einem Tübinger Stammbud. Su: 
Daheim. Sg. 63, 44, 30. Suli 1927. ©. 12-15. — Da3 aus den 
40er Fahren des 19. Zahrh. ftammende Yuch, deifen erfter 
Eigentümer unbefannt it, enthält zahleeihe Karikaturen 
„prominenter Tübinger Perfönlichkeiten, wie 5. Th. Vifcher, 
Smmanuel Fichte jr. u. a. 

Martinie, H. A.: Pariser Maler: Koyanagui, Valentine Prax, 
Auffray. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 10, Juli 1927. 
S. 227-228. 

Nasse, Hermann: Moderne Münchener Graphik. In: Die 
graphischen Künste. Jg. 50, 2/3. S. 51-68. 

Schwabacher, Sascha: Die Impressionisten der Sammlung 
Camondo im Louvre. In: Der Cicerone. Jg. 19, 12. S. 367-376. 


Kunijtgewerbe 


Ankwicz, H. v.: Künstler im Kunsthandwerk und in der 
Industrie. Die Ausstellung im Wiener Kunstgewerbe- 
museum. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 10, Juli 1927. 
S. 237-247, 

*Bgli, Johannes: Die Glasgemälde des Historischen Museums 
in St. Gallen. T. 2. St. Gallen: Fehr 1927. (148 S. mit Abb., 
17 Taf.) 4° = Neujahrsbl., hrsg. vom Histor. Verein des 
Kantons St. Gallen. 67. 

Der zweite Teil des verdienitovollen Werkes behandelt die 
Scheiben, die vom Klofter St. Gallen, jeinen Konpentualen 
und Amtleuten, von Bewohnern der St. galliihden Landichaft 
und des LXand3 Appenzell geitiftet worden find. 

R.: Seltjame Erzeugnifje mittelalterlihden Kunftgemwerbes:; 
AUguamanilen. In: Sluftrirte tg. (Leipzig). Bd 169, 
Nr 4299, 4. Auguft 1927. ©. 168. — Mit Abbildungen nach 
Originalen de3 Germ, Mufeums in Nürnberg, des Kumjt- 
gemwerbemufeums in Hamburg und des Nationalmufeums 
in Florenz. 

Holzhausen, W.: Geistesgeschichtliche Voraussetzungen des 
Kunsthändwerks unter August dem Starken. (Nach den 
graphischen Vorbildern.) In: Mittn_der Gesellschaft für 
vervielfältigende Kunst. Beilage der ‚Graphischen Künste‘“. 
Jg. 50, 2/3. S. 29-36. — Der Anteil an der Entwidlung der 
ägyptiichen Motive. Der Einfluß der Reifewerfe. Dinglinger 
und der Ornamentitich. 

Zur Leipziger Kunstgewerbe-Ausstellung. In: Dekora- 
tive Kunst. Jg. 30, 10, Juli 1927. S. 236-248. — ‚„Troß der 
Verichiedenheit der grundfäglihen Einftellung macht fich 
überall eine Richtung bemerkbar, die langfam zu einem ge- 
wiffermaßen allgemein europäischen Stilgefhmad zu führen 
fcheint.“ 1 Tafel u. 14 Tertabb. 

Löffler, Heinz: Ein mittelalterliches Triumphkreuz im Dom- 
Museum zu Riga. In: Mittn aus der livländ. Geschichte. 
Bd 23. S. 372-384. 

Neustätter, Otto: Ein verschollenes Kunstgewerbe. In: 
Buch- und Kunstdruck. Jg. 27, 1927, 4. S. 178-180. — Betr. 
Bapiermäche. 

Kiegler, $.: Bon fpätmittelalterlicher Schreinerfunft in Tirol. 
Sn: Kultur des Handwerks. Sg. 1927, 8, Juni. ©. 266-272, 

Sauerlandt, Mar: Ein Hamburger Sabinettichrant von 
Dietrih Böttger au3 dem Sahre 1671. In: Nordelbingen. 
Bd 5, 1. Flensburg 1926. ©. 450-454. 

Schefeld, Max: Die Ulmer Porzellan-Manufaktur. In: Das 
Schwäbische Museum. 1927, 1. S. 7-12. 

Schürmeyer, W.: Niederrheinische Töpferkunst. In: Die 
Kunst-Keramik. Jg. 6, 1927, 4. S. 65-76. 

Tietze, Hans: Die Wiener Werkstätte. In: Das Tagebuch. 
Jg. 8, 29, 16. Juli 1927. S. 1153-1157. 

Warnde, $.: Der Ratzfilberichag und die Zinngeräte im Rat- 
aa a: Sn; Nordelbingen. Bd 5, 1. Tlensburg 1926, 

. 372-3%. 
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Gejchichte 


Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 

frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Yandes- und 

Srtsaef Khichte, Se enfchaften) unter Mitarbeit von Werner 
NRadig (Vorgeihichte) 


Allgemeines 


Barnes, Harry Elmer: Die Verdienste James Harvey Robin- 
sons um die Geschichtsforschung und den akademischen 
Unterricht. Übers. von Reinhard Haferkorn. In: Archiv 
f. Kulturgeschichte. Bd 17 (1927), 3. S. 298-333. — Robinfon, 
der in Freiburg i. DB. feinen philofophiichen Dofktorgrad er- 
worben hat, hat fich hauptfählih, um die Verbreitung der 
Kenntnis der europäifhen Geihichte in den Pereinigten 
Staaten verdient gemacht. Seine Berfucdhe, Das amerifaniiche 
Univerfitätsmwefen zu reformieren, und jeine polyhiltoriiche 
Betätigung machen ihn zu einer Art amerikanischen Lam- 

precht — momit allerdings aud) feine Grenzen gegeben find. 
Dre intereffanten Ausführungen des in Deutichland durch) 
feinen Kampf gegen die Kriegsichuldlüge mwohlbefannten Ver- 
faffer3 Iaffen erfennen, daß die amerikanische Gefhichtswillen- 
Ihaft der europäifchen vorläufig faum etwas geben kann. 
*g Anton: Vebensläufe aus Franken. Hrsg. im Auftr, 
d. Sefellichaft f. Ka Bi Bd 3. N Rabisich 
& Mönnich 1927. (VI ‚©. Vllla-d, IX-XX, 519 © = 
n 8 = Verdff. v Geteihaftr. fränf. Sefchichte. N 
BD 3. 


Haering, Hermann: Die Zukunft des Dahlmann- Waitz, I 
Histor. Zs. Bd 136 (1927), 2. S. 266-289. — Als Bibliothefar 
und al Fachhiftorifer ftellt Verf. allgemeine Grundfäge für 
die unumgänglich werdende Neubearbeitung der Duellen- 
funde auf und bringt daneben zahlreihe Einzelmünfche und 
Berichtigungen vor. 

Lütge, Wilhelm: Heereniana. In: Arch. f. Kulturgeschichte. 
Bd 17 (1927), 3. S. 286-297. — Diefer Beitrag zur Univerfi- 
tät3= und Belehrtengefchichte des beginnenden 19. Sahrhun- 
derts fchildert die Bemühungen der Univerfitäten Heidelberg, 
Zandshut, Minden, Berlin und Leipzig, den Göttinger 
an Heeren für fich zu gewinnen, und behandelt dann 
die Einflußnahme Heerens auf Berufungen ausmärtiger 
Gelehrter (Gauf, E. DO. Müller, Dahlmann u. a.) an die 
hbannoverjhe Landesuniverfität. 

Westphal, Otto: [Bespr. von] G. Masur, Rankes Begriff der 
Weltgeschichte. 1n:3Dt: Bitzte. INH, In 4 (1927), :30. 
Sp. 1461-1470. — Das im Lit. bl. 3a. 77, 6. Sp. 510 ange- 
zeigte Buch wird im mefentlichen negativ beurteilt: „Das 
eigentliche Problem des Univerjalismus bei Rante hat unfer 
Autor überhaupt nicht gejehen.” Val. dazu die im Kit. bl. 
Sg. 78, 10. Sp. 837 angezeigte Befprehung von P. Sattler. 


Borgeichichte 

Anbdree, I ee Funde aus ee Mit 7 Abb. 
Sn: Mannus-gf. BD 19, 1/2. ©. 87-103. — II. Die Bilftein- 
böhle b. Warftein i. I. III. Das Aurignacien von Datteln 
(Weftf.) und die Altersjtellung der paläaolithifchen Funde von 
Xippe und Emicder. 

Antonielli, U.: Primi saggi di arte plastica nell’Italia 
preistorica. Correzione e aggiunte. In: Ipek. Jb. f. prähist. 
u. ethnograph. Kunst. 2, Halbbd. S. 291-292. 

Baltiar, W.: Das ne Silchland. In: Medlenburg. 
Mhe. 38. 3, 7, ©. 350/35 

: Fund einer N, Venus in Willendorf. In: Ipek. 
Int: prähist, u. ethnograph. Kunst. 2. Halbbd. 8. 288. 

Bayer, %.: a K Menichheitsgefchichte. Sn: 
Mannus-Ri. Bd 19, 1/2. -86. — Borausgefhhidter Über- 
blict des III. Teiles des Werten „Das Kultur- und Raffenbild 
des Eiszeitalters”, 

Bader, $.: Der Mammutftein von Kumilsfo in Oftpreußen. 
Ehda. ©. 179. — Notiz. 

Begouen, Comte: L’art mobilier dans la caverne du Tuc 
d’Audoubert (Ariege). In: Ipek. Jb. f. prähist. u. ethno- 
graph. Kunst. 2. Halbbd. S. 219-228. — Mit 6 Tafeln u. 7 Abb. 

Bergthol, E.: Un poids prehistorique, trouve au mont 
Herapel pres Forbach. In: Anz. f. Elsäss. Altertumskde. 
Bd IV, Nr 61-68. S. 319-320. — Mit 1. Abb. 

Bing, J.: Der Sonnenwagen von Trundholm und die Götter- 
darstellungen der schwedischen Felszeichnungen. In: 
Ipek. Jb. f. prähist. u. ethnograph. Kunst. 2. Halbbd. 
S. 236-254. — Mit 6 Tafeln u. 10 Abb. 

ih H.: Deux roches peints neolithiques espagnols. Ebda. 

. 229- 235. — Mit 4 Tafeln. 


*Cahiers d’archeologie et d’histoire d’Alsace. Anzeiger für 
elsässische Altertumskunde. Annee 16 et 17. 1925 et 1926. 
(4 Nrs.) Nr 1-4, = Nr 61/68. Strassburg, Palais des Rohan: 
Societe pour la conservation des monuments histor. d’Al- 
sace, Gesellschaft zur Erhaltung der geschichtl. Denkmäler 
im Elsaß) 1926. (IV S., S. 273-360.) Mit Abb. 4° > 

Beiträge fiehe unter den einzelnen Autoren. 

Egger, U: Hiwei vorgefchichtliche Siedlungen am St. Eprill- 
Dr bei Lil, Sn: Der Schlern. Sg. 8,6. ©. 208-211. — Mit 

afeln 

*Eihhorn, Gluftav): Der Urmenfriedhof auf der Eu bei 
Stoßromitedt. Mit 722 Abb. im Text [u. 1 Taf.]. Leipzig: 
a 1927. (VIII, 322 ©.) 4° = Mannus-Bibliothek, 
Kr 41. 29.—; 2m. 31.20; Subjfr.-Br. 23.20; Im. 25.40 

Peinlichite Sründfichkeit, die fih u. a. in den Tabellen zeigt, 
waltet in der eraften Aufnahme und Beichreibung der Funde, 
weshalb die Arbeit befonderz in tehnifcher Hinficht vorbildlich ift, 


Engel, E: Magdeburger Mufeum für Natur- und Heimat- 
kunde. Die Keugeftaltung leiner vorgeihihtl. Abt., ihre 
Örumdfäge und Ausführung. In: re Magdeburg. 

Sg. 69, 25. ©. 207-210 u. 26. ©. 214-218. — Mit 5 Abb. 

Engel, ©: oe Gro$- Umrensiehen Ebda. 18. ©.146 
bi3 147: 19. ©. 154-156. — Mit 7 Abb. 

Fettich, F.: Über die Erforschung der Völkerwanderungs- 
kunst in Ungarn. In: Ipek. Jb. f. prähist. u. ethnograph. 
Kunst. 2. Halbbd. S. 265-272. — Mit 8 Tafeln. j 

Slorfhüß: Mefolithiiche RR. aus Mitteldeutichland. 
Mit 2 Abb. Sn: Mannus-Bf. Bd 19, 1/2. ©. 180-181, 

Flurer, H.: Tumuli de Rimling. Anz. f. Elsäss. Altertums- 
kunde. Bd IV, 61-68. 8. 317-319. —Mit1 Profil u.1 Planffizzge, 

Forrer, R.: Les origines prehistoriques de Strasbourg. Ebda. 
S. — Alle Perioden umfalfende Arbeit mit 5 Tafel 
u. 2 Abb. 

Forrer, R.: A propos des frappes merovingiennes au nom 
de V. Stradeburgo. Ebda. S. 341-342, 

er ER Keimen Religionsgeichichte. In: Mannus- 

Frenzel, er Der Sorihungsftand Der ‚Toraeieiichte in der 
Oberlaufiß. Mit 56 Tertabb. Ebda. ©. 1-80 = Dberlaufißer 
Heimatitudien. 9. 11. — Mit Fritifcher zu 
Erfheinungen des Laufiger Schrifttums®. 

Gaerte, W.: Der Mammutstein von Kumiesko, Kr. Johannis- 
burg-Preußen. Mit 1 Abb. In: Ipek. Jb. f. prähist. u. ethno- 
graph. Kunst. 2. Halbbd. S. 289-290. 

Goehner, Ch.: Le ‚‚Schaenzel‘‘ du Hohkoenigsbourg. In: 
Anz. f. Elsäss. Altertumskde. Bd IV, Nr 61-68. S. 321-322, 
— Mit li a fel. 

Graehle, ©.: Ein Befuch der Sea b. Re 
a. Wefer. S Niederdt. Heimatbll. es ‚ April 1927. © ; 
bi3 137. Mit 6 Abb. u. Mai. ©. 178 

Habne, 9.: Vorzeit und Gegenwart. "iherhtid und Ausblid. 
Sn: Montagsbl. Magdeburg. 3g. 69, 25 = Seltnummer zur 
een vorgeichichtlichen Tagung“ am 19. Sum 
192..,.©; 203. 

Heimb3, ®. nn Steinfunde von LXeeje und ihre Beziehung 
zum angriwarifhen Grenzwall. Mit 1 Karte. In: Mannus- 
3. Bd 19, ee ©. 188-192. 

Be : Die Indogermanen-Frage 11. Sn: Hammer. 
Sg 26, 597. ‘©. 231.235. 

Jaenger, F.: Hache de pierre polie de Crouenbourg. In: Anz. 
f. Elsäss. Altertumskunde. Bd IV, 61-68. S. 285-286. 

Jaenger, F.: Zum Schalenkult im Elsaß. Ebda. S. 317. 


Klein: Verzeichnis der in den Jahren 1923-1927 im Saar- 
gebiet festgestellten Bodenfunde. In: Ber. II.d. Konserva- 
tors der geschichtl. Denkmäler im Saargebiet. Saarbrücken 
1927. S. 76-81. — Mit 1 Tafel. 

Klein: Die Untersuchung von 14 Grabhügeln der im Schorn- 
und Kappelwald bei Rubenheim befindlichen Hallstatt- 
Nekropole. Ebda. S. 11-29. — Mit 4 Tafeln und 1 Karte, 

Kofifinna, ©.: Die Beliedlung der Gegend ‚am Teutoburger 
Wald um 1850 vor Chr. Mit 1 Karte. In: Mannusgi. 
Bd 19, 1/2. ©. 162-166. — U. a. Stellungnahme zu ®. Teudt. 

Kraft; G.: Die Stellung der Schweiz innerhalb der bronze- 
zeitlichen EDLER pen u In: Anz. f. Schweiz. 
Altertumskunde. N. Bd 29, 1, 1997. 8. 1-16, — Mit 
7 a u. 3 Abb. 


Krebs, U.: Der eo am Vodumer Weg bei N 
” u. Mit 18 Abb, u. 1 Karte. Sn: Mannus-Bf. Bd 19, 
Lie, 182-187. 


Kühn, Sr: Neugefundene Felszeichnungen der Lybischen 
Wüste. In: Ipek. Jb. f. prähist. u. ethnograph. Kunst. 
2. Halbbd. S. 288-289. 
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Kühn, H.: Neufunde neolithischer Skulpturen in der Ukraine. | Steinberg, Sigfrid H.: Die ältesten Bildnisse der Heiligen 


Mit 4 Abb. Ebda. S. 290. 

Kunkel, O.: Der Bernsteinbär von Stolp in Pommern. Mit 
9 Abb. Ebda. S. 292. 

Kunkel, O.: Ein verziertes Beil aus Hirschgeweih von Ücker- 

' hof in Pommern. Mit 1 Abb. Ebda. S. 293. 

Kunkel, O.: Ein verzierter bronzezeitlicher Streitkolben aus 
der Oder bei Stettin. Mit 5 Abb. Ebda. S. 294. 

Kunkel, O.: Ein frühmittelalterlicher Faltstuhlknauf aus 
Pommern. Mit 5 Abb. Ebda. $. 294-295. 

 Qammert, Fr.: Grundlagen der Gegenwart in der Urzeit. Sn: 

'  Montagsbl. Magdeburg. Sg. 69, 25. ©. 204-205. 

'Linckenheld, E.: Dreiheiligen, ein keltischer Friedhof in 
den Vogesen. In: Elsaß-Land. Lothringer Heimat. Jg. 7,7. 
S. 199-208. — Mit 6 Abb. 

Maas, ©. E.: Zur vorgefhichtlichen BVeftedlung des Pojener 
Zandes. Mit 6 Karten. In: Mannussgl. Bd 19, 1/2. ©. 104 
bis 134. — Mit Fundortregiftern. 

Macalister, R.A.S.: The goddes of death in the bronze-age 
art and the traditions of Ireland. In: Ipek. Jb. f. prähist. u. 
re Kunst. 2, Halbbd. S. 255-264. — Mit 1 Tafel 

| eh. 

Mertens, WU: Der Schuß unferer Bodenaltertümer. In: 

 Montagsbl. Magdeburg. Jg. 69, 25. ©. 203-204. 
Mapyr-Nürnberg, U: Die palaolithifhen Funde der Höhle 

bei Altendorf, Bez.-l. Dollnftein (Mittelfranken). Mit 
2 Tafeln. Sn: Fränkische Heimat. Sg. 6, 3. ©. 82-85. 

Müller, R.: Die vorgefchichtlide Beliedlung [des Odybinz]. 
Sn: Bittauer Heimatbll. Ig. 4, 6. 

Obermaier, H.: Neuentdeckte Eiszeitmalereien in Teruel 
(Ostspanien). Mit 3 Tafeln. In: Ipek. Jb. f. prähist. u. ethno- 
graph. Kunst. 2. Halbbd. S. 287-288, 

Bapp,H.: Der Anteil der Germanen an der Bölferwanderungs- 
funft. Mit 9 Abb. In: Die Sonne. Ig. 4, 3. ©. 97-106. 
Schaeffer, F.-A.: Sepultures d’accroupis et caves de ca- 
banes neolithiques d’Achenheim (Bas-Rhin). In: Anz. f. 
Elsäss. Altertumskunde. Bd IV, 61-68. S. 273-285. — Mit 

2 Tafeln u. 3 Abb. 

Schaeffer, F. A.: Deux nouveaux triens merovingiens stras- 
bourgeois trouves en Alsace. Ebda. S. 338-341. — Mit 1 Abb. 

Scheith, X: Ültefte Steindenfmäler unjerer Heimat. In: 
Saarheimatbilder. 3g. 3, 7. ©. 27-30. — Die Menhire von 
Nentrifch und Blieskaftel. 

Schvenaihh-Carolath-Doberan: Das Totenfchiff der Köni- 
gin. Sn; Die Gartenlaube. 1927, Nr 31. ©. 614-616. — Mit 
6 Abb. vom Djeberg-Schiff u. a. 

Schuls, Wolfg.: Die angebliche altgermaniiche Pflegitätte 
der Aftronomie im Teutoburger Walde. In: Mannus-gi. 
Bd 19, 1/2. ©. 167-178. — Rıitifche Auseinanderfegung mit 
W. Teudt. 

Staub, W.: Die vorhistorische Besiedlung der Huaxteca 
(Ostmexiko). In: Lateinamerika. Nr (V) 70/79. 8. 1125/1129. 
— Mit 1 Karte, 1 Profil u. 1 Abb. 

Stoehr, M.: Un vieux mur pres du Guirsberg (Ribeauville). 
In: Anz. f. Elsäss. Altertumskunde. Bd IV, 61-68. S. 316, 
— Mit 1 Abb. 

Teudt, W.: Altgermanifcher Geftirndienft. II. Die Auffindung 
einer Pflegftätte der Altronomie im DOfterholz. Mit 6 Abb. 
Sn: Mannus-3i. Bd 19, 1/2. ©. 149-161. 

Tiete, 8.: Beitrag zur Urgefhichte der Heimat. In: Wir 
Schlefier! Ig. 7, 20. ©. 608. 

Wahle, E.: Der merowingerzeitliche Friedhof ‚unterm 
Eichelweg“ bei Wiesloch. In: Neue Heidelberger Jbb. N. F. 
Jb. 1927. S. 119-158. — Mit 4 Überfichtötafen, 1 Plan und 
8 Abbildungen. 

MWervefe, 2. van: Geologie und Vorgefchichtsforihung. In: 
Montagsbl. Magdeburg. Sg. 69, 25. ©. 205-207. 


Mittelalter 


Hirsch, Hans: Reichskanzlei und Reichspolitik im Zeitalter 
der salischen Kaiser. In: Mittn d. Österr. Inst. f. Geschichts- 
forsch. Bd 42 (1927), 1/2. S. 1-22. — Hirsch beforgt die Neu- 
ausgabe des Codex Udalriei für die MG. Seine Ausführuns 
gen an diejer Stelle geben einen Bericht über Gang und Er- 
gebnifje feiner bisherigen Arbeiten dafür. Über Schmeidler 
(vgl. Lit. 3bl. Sg. 78, 11. Sp. 930) hinaus, nimmt Hirich an, 
daß der Cod. Ud. nicht nur Aufzeichnungen einzelner Männer 
bringe, jondern daß „die Reichsfanzlei als folche bei der Ent- 
ftehung der Sammlung irgendwie mitgewirkt” hat. Der Notar 
PBhilippus B und das Wormfer Konkordat werden hier ein- 
gehender behandelt. 


Bernward und Godehard. [Mit 2 Abb.] In: Arch. f. Kultur- 
geschichte. Bd 17 (1927), 3. S. 273-285. — Der Auffaß liefert 
einen Beitrag zur Öeihhichte der Heiligenverehrung, indem 
die von den beiden Hildesheimer Bilchöfen in der Zeit vom 
11. bi3 15. Jahrhundert angefertigten Bildniffe auf die Ume 
ftände ihrer Entftehung hin unterfucht werden. E3 ergibt fich, 
daß die Mehrzahl der Darftellungen infolge der Heiligipre- 
Kung Godehard3 und des daraus folgenden Beitrebenz, auch 
Hernwards Kanonifation Durchzufegen, gefchaffen find. Von 
einer Borträtähnlichfeit fann bei diefen Bildern nicht ge= 
Iprochen werden. Durch die Einordnung in den fulturgeichicht- 
lihen Zufammenhang werden verjchiedene Erzeugnifje der 
Hildesheimer Kunftichule zeitlich richtiger als bisher fixiert, 
bz;w. diefer überhaupt erit zugemwiejen. r 

Hampe, Karl: Die oftdeutfche Kolonifation des Mittelalters 
und das heutige Grenzlanddeutichtum. In: Zeitwende. Sg. 3 
(1927), 7. ©. 43-57. — Hampe erklärt die nationalen Berhält- 
niffe an der deutfchen Oftgrenze aus der Geichichte der Kolo- 
nilation heraus, Deren Triebfräfte, VBormärtzdringen und 
ar von ihm in Urfache und Auswirkung dargeftellt 
werden. 

*Paulinus von Venedig. — Bruchstücke aus der Weltchronik 
des Minoriten Paulinus von Venedig. <Recension 1.> Hrsg. 
von Walther Holtzmann. H. 1. Rom: Regenberg 1927. 
(38 8.) kl. 8° = Texte zur Kulturgeschichte d. Mittelalters. 
1.9: 1.50 

Erfte Veröffentlichung von Teilen der 1. Nezenfion; im 
übrigen find bisher nur Bruchftüde der 3. Rezenfion bei Mura- 
tori gedrudt. Die hier gegebenen Stüde behandeln den Schluß 
der Regierung Dttos IV., die fpäteren Staufer, die Streuzzüge 
von Damiette und Ludwigs d. Heiligen, Ezzelino da Romano, 
die heilige Elifabeth u. a. Nur der reine Tert wird dargeboten. 

Der wiflenfhaftlihe Ertrag des Werkes des 1344 geitorbenen 

PBaulinus ift gering. Die Ausgabe ift für Seminarziwede gedacht. 

Wilhelm, Bruno: Die Verhandlungen Ludwigs des -Baiern 
mit Friedrich von Österreich in den Jahren 1325-26 und die 
deutsche Erzählung über den ‚Streit zu Mühldorf“. In: 
Mittn d. Österr. Inst. f. Geschichtsforschung. Bd 42 (1927), 
1/2. S. 22-63. — Der deutiche Bericht ift eine offizielle Denf- 
Ichrift, die von dem öfterreichifchen Hof ausging und Friedrich 

- gegenüber Ludwig herausftreichen follte; Verfafler tft der 
Wiener Stadtfchreiber Walhun (F 1329). Die Tendenz der in 
zwei Saffungen herausgegebenen Schrift, von denen die jlin- 
gere und fürzere für Friedrich noch günftiger geftaltet ift, roird 
unterfucht, und dabei werden freue Feititellungen zur ©e- 
Ichichte der Sahre 1325/26 gemonnen. 

*Schubert, Hans von: Revolution und Reformation im 
16. Jahrhundert. Ein Vortr. Tübingen: Mohr 1927. (53 S.) 
gr. 8° = Sig gemeinverständl. Vorträge u. Schriften aus d. 
Gebiet d. Theologie u. Religionsgeschichte. 128. 1.50 

Der Verf. beantwortet die Frage nad) dem „Verhältnis der 
großen und grundlegenden religiofen Bewegung zu der großen 
fozialen“ als einen Ausschnitt aus der allgemeineren nach dem 

Verhältnis der evangelifchen Religion zu Necht, Wirtichaft und 

Staat. Der Heinen Schrift find wiffenfchaftlihe Anmerkungen 

zugefügt. 

Stömwefand, Rudolf: Magifter Paulus Stodmann, Weld- 
und Schiifsprediger Guftad Adolfs und Senior in Lügen. 
An: Das Merjeburger Land. 6. ©. 3-15. — Quellen; Vor- 
fahren und Familie (mit Stammtafel). Fortfesung folgt. 


Zandes- und DOrtsgeichichte 


*Deutsche Siedlungsforschungen. Rudolf Kötzschke 
zum 60. Geburtstage dargebr. von Freunden, Fachgenossen 
u. Schülern. Geleitw. d. Hrsg.: Walter Uhlemann. Mit 
5Kt. Leipzig: Teubner 1927. (V,297 S.) gr. 8° 10.—; geb. 12.— 

W. Uhlemann fällt dag große Verdienft zu, al3 Heraus- 
geber der wertvollen Feitichrift eine an Anregungen reiche Aus= 

Ipradhe aller hilfswifienichaftlihen Dilziplinen, die der bilto= 

rifhen Siedlungsforfhung dienen, herbeigeführt und „Segen- 

mwartsaufgaben vergleichender Siedlungsforfchungen auf dDeut- 
ihem Bolf3boden” beleuchtet zu haben. Die organijch auf- 
gebaute Folge der Beiträge bringt zuerft von R. Martindy 

‚Morphologiihe Siedlungsforfchungen“, in denen ein viel- 

zelfiges theoretifcheg Gebäude errichtet wird. Von hohem 

methodischen Werte find Tr. Walters „Beziehungen zwilchen 

Bodenanbau und Siedlungsgefchichte‘, denen mittelfächliiche 

Unterfuchungen zugrunde liegen. Neue Beobachtungsmweilen 

erftreben und zeigen an je einem Einzelbeifpiel W. Frenzel 

mit der Arbeit „VBorgefchichtliche und neuzeitlihe Siedlung in 
ihren Beziehungen und Bedingtheiten” und Tr. Kraufe in 
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„Die volferfundlich-volfsfundlihe Forfhung in ihrer Bedeu- 

tung für die GSiedlungstunde; erläutert an Beijpielen aus 

Nordmweitiachien”“. Lesterer und 9. Schönebaum in „Pie 

DVedeutung der Stedlungsvorgänge für die Entftehung des un- 

gariihen Komitats” widmen fich auf verichievenen Gebieten 

der Tppologie der Dorftormen, während zur Erfenntnis Der 

Orts und Slurnamen 9. Befhhorner mit „Ortsnamen- 

forihung und Giedlungsgeichichte in Sachjen” nebit einem 

Danfenswerten Verzeichnis der Wüftungenliteratur und 9. 3 

Schmidt in dem Aufjab „Die foztalgeihichtlihe Auswertung 

der mweitjlaviichen Drtsnamen in ihrer Bedeutung für die Ge- 

Ichichte der oftdeutfchen Kolonilation” beitragen ımd damit 

fürzlih von R. Kösfchte ausgefprochene Forderungen zu er- 

füllen beginnen. Belebung der Drtsgeihichte wüniht B. 

Sohanfen für die „Siedlungsforshung in Eitland und Lett- 

land“. Ganz fpeziellen Themen find die Arbeiten von 9. Öro- 

ger über ‚Meißen, ein Beitrag zur Städtegefchichte der oft- 
deutschen Kolonifation” und von Fr. Curfhmann über „Eine 

Denfichrift Brendenhosfs” gewidmet; W. Nadig gedenft am 

Schluß der Feitgabe de3 FA. Hennig, eines fruchtbaren Kögichke- 

Schülers. WR. 

Bobek, Hans: Grundfragen der Stadtgeographie. In: Geogr. 
Anz. Jg. 28 (1927), 7.8. 213-224. — Feftitellung de3 „geogra= 
philchen Stadtbegriffs” umd Darlegung der „geographiichen 
Bedingtheit ftadtiicher Wirtfchaft”. 

Norddeutschland. — Schürenberg, 8.: Die Bedeutung der 
Pilgeritraßen für die weitfalifche Architektur. Mit 2 KRartenff. 
Sn: Die Heimat (Dortmund). Fg. 9 (1927), 7. ©. 210-214. — 
Der Weg von St. Sago di Compoftella nach dem Norden, 
dem der Hauptteil der Unterfuchung gilt, ift auch als Handelg- 
ftraße von Bedeutung. 

*Heichichtsblätter für Walde und Pyrmont. Hrsg. vom 
Geichichtsverein f. Walded u. Vıormont. Bd 24. Mengering- 
haufen: Weigel 1927. (III, 168 ©., 1 Titelb.) 8° 3.— 

Darin: Elifabetd Boer, Neformbeftrebungen in dem Wald- 
eder Klofter Bolfhardingbaufen 1465-1576. 1. Teil. — Albert 

Leiß, Das Larenburger Bindnis vom Sahre 1682 umd deffen 

AUpologie. — Karl Eichler, Die Wildunger Herennrozeffe. — 

Ernft Waldfhmidt, Zur Gefchichte der waldedifchen Apothe- 

fen. — Ulbert Leif, Die Juden in Waldel und der Eorbacher 

Sudeneid, 

*Oschatz und Umgebung. Charlottenburg: Devista-Verlag 
1927. (34 S. mit Abb.) 4° = Dt. Reichs-Städte-Archiv. 

2.23: 01m.09.29 

*Jahn, Robert: Johanngeorgenstadt und Umgebung. Ein 

erzgebirg. Städtebild. Ebda. (14 S. mit Abb.) 4°= Ebda 1.50 


Schwarzer, Otfried: Das Städtewesen in Schlesiens geschicht- 
licher Entwickelung. In: Schles. Mhe. Jg. 4 (1927), 6. 
S. 294-301. 

*MWeintich [, Hermann]: Aus der Gefchichte der Grafen von 
Hadmersleben. Eine Ziit. Hadmersleben: Luther [1927]. 
(38 ©.) 8° 1.— 

Kritiflofe Zufammenftellung von Nachrichten, die auf die 

Strafen dv. 9. Bezug haben, aus der älteren Riteratur. 

Süddeutschland. — Metz, Friedrich: Zur Kulturgeographie 
des nördlichen Schwarzwaldes. In: Geogr. Zs. Jg. 33 (1927), 
4/5. S. 194-204. 

Denker, Friedrich: Die Gefchtehte der Befitergreifung Baffaus 
in den Jahren 1802/03. 2. (Schluß) Teil. Su: Die oftbairischen 
Örenzmarfen. Sg. 16 (1927), 6. ©. 210-222. 

Österreich-Ungarn. — Heuberger, Richard: Die Begründung 
de3 Brirner Fürftentums. Su: Der Schlern. Sa. 8 (1927), 6. 
©. 181-190. — Borgefchichte der Verleihung der Graffchaftz- 
rechte an das Bistum DBriren durch Roncad IL. 1027. 

Santifaller, Leo: Über die Brirner Lehenbücher. Mit 1 Taf. 
Ebda. ©. 196-203. — Verzeichnis der von 1445-1805 reichen- 
den füritbifchöflichen Lehenbücher im Staatsarchiv Bozen 
u. Ubdrud eines Stüdes aus dem 1. Bb. 

*Völlick, Bruno: Namensverzeichnis der Hausherren u. 
Bewohner der Festung Ofen i. J. 1714. Zsgest. Budapest 
1927: Pesti Könyonyomda reszoenytärsasäg. (17 8.) kl. 8° 


Pengö 1.50 
Der Tert ift deutjch und madjarifch abgefaßt. 

Ausland. — *Pokrowski (, W.): Geschichte Rußlands. Übers. 
von Alexandra Ramm. Red. u. hrsg. von Wilhelm Herzog. 
(Etwa 50 Lfgn.) Leipzig: Hirschfeld [1927]. gr. 8° ° &e —.40 

Populäre Darftellung im bolichemwiftifchen Geift. 

*Hüffer, Peter: Gefchichte der Unabhängigfeitsbejtrebungen 
in Außerichrogz 1790-1840. Einfiedeln: Benziger [1926]. 
(98 ©.) gr. 8° 4,40 


Hiltoriiche Hilfswilienfchaften - 

*Schrötter, Friedrich Frh. von: Brandenburg-fränkisches 
Münzwesen. T. 1: Das Münzwesen d. hohenzollernschen 
Burggrafen von Nürnberg u. d. Markgrafen von Branden- 
burg in Franken 1350-1515. Mit 12 Taf. Halle: "Riech- 
mann 1927. 4° = Münzstudien 3. 30.— 

sn 4 Abichnitten: Miünzbeichreibung, Geldgeichichte, Minz- 
verwaltung u. Münztechnif, Urkunden u. Tabellen legt Schrötter 
eine Monographie liber ein Gebiet vor, in welchen die viel 
geftaltigen Fragen des fpätmittelalterlihen Miünzwefens auf 
einem Raum immer wieder zu einer Löfung dDrangten. Shre 

Behandlung unter ftändiger Bezugnahme auf die Verhältniffe 

außerhalb Franfenz fichert dem Buch eine Bedeutung über die 

2ofalforihung hinaus. 

Cahn, Julius: Bisher unbekannte, frühe Salzburger Denare, 
[Mit 4 Abb.) In: Bll. f. Münzfreunde,. Jg. 62 (1927), 5, 

8. 66-69. — Münzen des 11. $h., darunter ein Denar Heit- 
rich III. mit der erften Nennung des deutfchen Namens 
„Salzpure” und ein weiterer mit einem ausgezeichneten Bruft- 
bild Heinrichs II. - 

Büld, Heinrich: Das Siegel der „Stadt“ Bornhönen. [Mit 
1 Abb.) Sn: Die Heimat (Kiel). Sg. 37 (1927), 8. ©. 1838-10. 
— „Bornhöped it... ehemals... eine Stadt gemefen, und 
zwar jicder zmwifchen 1299 und 1426. 


Genealogie 


*Dokumente der Familie von Salis, betreffend den Johannes- 
stamm, im besonderen die Sker-Linie. Zsgest. von Mitgl .d. 
Familie. Mit.2 Bildbeil. [Taf.] u. 5 Stammtaf. Zürich: 

“ Schultheß (1927). (XVI, 43 8.) 4° 5.50 

Nudloff, R.: Die Duiborws aus der Kuhsdorf-Bullendorier 
Sa Briegniber Heimatbll. 3g. 3, 25, 6. Auguft 1927. 


Neneite Gejchichte 


Daniels, Emil: Die Urfahen unjere3 Zufammenbruches. Si: 
Preuß. Sbb. Bd 209, 1. Juli 1927. ©. 1-22. — Beipr. von 
Mar von Badens Erinnerungen. 

Throta, v.: Zum Flottenvorftoß 1918. Ehda. ©. 107-109, 


*Deuticher Geihichtstalender. Begr. von Karl Wippermann. 
Hrag. von Frieduih Purlisu, Sigfrid 9. Steinberg. Abt. A 
Snland. Ig. 42. 1926. Bd 1. Sanuar-Suni. (III, 409 ©.) 
Leipzig: Meiner [1927]. 8° 17.50; 2m. 19 

Klein, Tim: Bismards Gefpräche. Sn: Zeitwende. Sg. 3, 7, 
Suli 1927. ©. 1-14. ; 

*König, Hermann: Die Rheinische Zeitung von 1842-43 in 
ihrer Einstellung zur Kulturpolitik des Preußischen Staates. 
Münster i. W.: Coppenrath 1927. (XII, 164 S.) 8° = Mün- 
stersche Beiträge zur Geschichtsforschung. N. F. 39, 4,— 

Nach Darlegung des Zuftandefommens, der Schiefale, der 

Tendenz und des Mitarbeiterfreijes der „Aheiniichen Zeitung“ 

legt König die Berfaflung und Verwaltung des Staates, feine 

Nechtiegung und die Örundlagen feiner Soztal- und Wirtichafts- 

politif jomwie die ftaatliche Breffepokitif und die Stellung der 

„Rheinischen Zeitung” Dazu und zu Den fpeziellen Inhalten der 

ftaatlichen Kulturpolitif (Schulen, Univerfität, Kirche, Literatur 

md Sumft) dar. - Be. 

"2 mann, Karl: Zebenserinnerungen. Bd 1. Berlin: Eifen- 
Ihmtdt 1927. (X, 437 ©. mit eingedr. Ft., 2 Rt, mehr. 
Taf.) gr. 8° 15.—; geb. 18.— 

„Diele Buch ift mit Offenheit und Ehrlichkeit gefchrieben.“ 

Erregt der 1. Teil (bi3 zum Weltkrieg) noch gemütpollperfon- 

liches Interefie, fo hat der 2, (im Weltfrieg 1914-18; hier zus 

nächtt bis zum Herbft 1915) AUnfpruch auf ftarfe Beachtung vom 

Standpunkte der politiihen und SKriegsgefchichte. Ligmann 

macdte im Sommer 1914 den Bormarjch der 3. Armee ald 

Etappeninspefteur mit, fampite dann al3 Divifionsfommandeur 

in Bolen, wo ihm der berühmte Durchbruch nah Brzezind 

gelang, und hat als fommandierender General des 40. Reierve- 

Korps verdienftlihen Anteil an der Winterfchlacht in Mafuren 

und am Vormarjch auf Komwno 1915. 

Frankenberg, Richard: Die Nichterneuerung des deutsch- 
russischen Rückversicherungsvertrages im Jahre 18%. 
(1. Aufl.) Berlin: Deutsche Verlagsgesellsch. f. Politik u. Ge- 
schichte 1927. (177 8.) 4° = Einzelschriften zur Politik u. 
Geschichte. Schrift 24. 7.50 

um eritenmal wird es unternommen, auf Grund de3 neuen 

Akten und Memoirenmaterials ein Gejamtbild vom Verlauf 

der, deutfch-ruffiichen® Verhandlungen 1890 zu zeichnen, die 

Gründe, welche die deutiche Regierung zu ihrer dreimaligen 
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‚ablehnenden Entjcheidung veranlaßten, darzuftellen und Fritifch 
zu würdigen und die außerpolitiichen Folgen diefer Handlung 


zu jchildern. 
ya Scheider. In:-Hochland. Sa. 24, 10. 


Wagner, Sojepb: 
©. 406-416. — $. ©., Prälat und Parlamentarier, + in 


Wien 1924. 
Geographie und Kartographie 


Bibliothekar Dr. Hans Braefent 


"Conrad, V.: Eduard Brückner f. In: Gerlands Beitr. z. Geo- 


physik. Bd 17, 1927, 2. S. 169-170. 


 Gottberg, Otto von: Carl Peters nach eigenen Briefen. Sn: 


Belhagen & Klafings Mhe. Sg. 41, 1926/27, 11. ©. 538-548; 
12. ©. 625-629. — Erxite Rerörfentlichung von Briefen an den 
verdienftreihen Bolitifer Dr. Dtto Arendt, die ein Charafter- 
bild des Schreibenden geben ımd auch ein Licht auf die Ver- 
dienste des Empfängers werfen. 

Klebelsberg, R. v.: Auszeichnung siveier } Männer des Alpen 
vereins (©. Finftertwalber u. U. Bend). Sn: Mittn d. Dt. u. 
Öfterr. Alpenvereins. Sg. 1927, 13. ©. 145-146. — Wirdi- 
gung der beiden neuen Ehrendoftoren von Snusbrud. 

Sölch, Johann: Robert Sieger. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 6. 
S. 305-313. — Ausführl. Würdigung des geftorbenen Grazer 
Gevgraphen mit Bibliographie. 


Allgemeine Erdkunde 


' Karthaus, Emil: Feuerberge von einft und jegt. Sn: Velbagen 


& Klafings Mihe. Sg. 41, 1926/27, 12. ©. 592-600. (Mit 11 
. T. farb.: Abb.) 

Halbfaß, W.: Niederschlag und Abfluß im Hochgebirge. In: 
Internat. Revue d. ges. Hydrobiologie. Bd 17, 1927, 5/6. 
S. 300-303. — Ref. über Dtto Ne Über Niederichlag und 
Abflug im Hochgebirge. Zürich 1926. 

*Partsch, Joseph: Geographie des Welthandels. Hrsg. von 
Rudolf Reinhard. Breslau: Hirt 1997. (VI, 358 S.)’gr. 8° 

xp. 22.— 

Sein Stark bejuchtes Welthandelzfolleg hatte B. in feinen 
legten Lebensjahren zur Veröffentlichung vorbereitet, und e3 ift 
num, von R. R. überarbeitet ımd bis zur Gegenwart ergänzt, 
in Buchform erichienen als ein teures Vermächtnis an Schüler 
und Freunde. B. bietet eine rein geogr. Darftellung, gliedert 
den Stoff, foweit es die Welthandelsgüiter irgend zulaffen, nach 
den großen Flimagürteln der Erde und betont überall den Bus 
fammerbhang der mwirtichaftsgeogr. Erfcheinungen mit den natiir- 
lichen Verhältnifien de3 Bodens und Klimas. Der 1. Teil bes 
handelt den Menfchen als Subjekt der Handelstätiafeit, der 

2. Teil die Verteilung der Welthandelswaren iiber die Erdober- 

fläche, und zwar die Erzeugnifje Des Meeres und des Feftlandez, 

die geogr. Verbreitung mineral. Stoffe und die geogr. Grumd- 
lagen der Snduftrie. Reihe Literaturnachmweife in den Anmer- 
tungen, ausführliche Regifter. 


‚ Teubert, W.: Wasserverkehr in Übersee. In: Die Umschau. 


Jg. 31, 1927, 30. 5. 607-613. (Mit 12 Abb.) — Beobachtungen 
über den Waflerverfehr verjchiedener Länder auf einer Stu- 
dienreife um die Erde. 


Länderfunde und Fetjen 


Deutsches Reich. — Krische, P.: Die wirtschaftsgeogra- 
phische Bedeutung von Bodenkarten unter bes. Berücks. 
der Landwirtschaft und der Kunstdüngerindustrie. In: Die 
Ernährung der Pflanze. Jg. 23, 1927, 14. S. 217-228. — Mit 

BAT REN die Bodenfunde Deutichlands betr., „gibt 
den Nachweis, daß jelbft in der verhältnismäßig |o_fortge- 
Schrittenren deutichen Zandmwirtfchaft die Grenzen einer ftärfiten 
Sntenfipierung der Iandmwirtfchaftlichen Betriebsart und der 
Steigerung der gi gen Produktion noch langit 
nicht erreicht find“ 


| *Topographische Landesaufnahme des Kurfürstentums 


Hannover von 1764-86 <1:21333Y/3>. Lichtdruckwiedergabe 
I. von d. Histor. Komm. 1. Diedoracisen, 1:40000. 
Lig 3 enth.: das Fürstentum Calenberg u. d. Grafschaften 
Hoya u. Diepholz. (32 Kt.) Hannover: Selbstverlag d. 
Histor. Komm. 42 x 58,5 cm. 30.— 
Lig 2 angezeigt im Lit. Zbl. 1926, Nu 13. Sp. 1086. 

Neepel, Martin: Das Suifelland Bollin. Sn: Unfer Bommer- 
land. Sg. 12, 1927, 6. ©. 223-224. — Sn demfelben Heft zahlr. 
weitere Yufläbe über Wollin. 

*Die Stadt Liegnik. Hr3g. (im Auftr. d. Magiftrats Liegnit 
aus Anlaß d. Dt. Gartenbaus ır. fchlef. Gemerbeausftellung zu 
Liegnig 1927) von [Hans] Charbonnier, [Werner] Elsner, 
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[Bruno] Salomon u. Erwin Stein. Mitzahle. Abb. Berlin- 

Triedenau: Dt. Kommunal-Berlag 1927. (312 ©. mit Abb.) 
4° = Monogr. dt. Städte. 22. &m. 6.50, 
Enthält 47 Einzelauffäse zur Kultur und Wirtfchaft. 

Urban, $.: Wendentum und Deutihtum in der Laufit. Sn: 
Pädagog. Warte. Sg. 34, 1927, 14. ©. 751-755. — Ein fied- 
lungsgeichichtlicher Rerfuch. 

*Schmiedeknecht, Otto: Thüringen. Mit e. geolog. Beitr. 
von Rudolf Hundt. Berlin: Junk 1927. (VIII, 530 S.) kl. 8° 
— Junk’s Natur-Führer. [8.] Zi. 6.— 

Der vor allem der Ylora und Zauna gewidmete Führer 

(vgl. Nr 13. Sp. 1116) enthält auch einen Abrih der Geologie 

Thüringens (©. 446-500). 

*Meier-Lemgo, Karl: Das SChOnO alte ie Mit 40 Abb. 
Lemgo: Weege [1927]. (95 8.) 8 

Der Tert gibt eine Stadt- ın nn Baugelchichte. 

Spratte, E.: Die Stadt Radevormwald, ihr Name und ihre Ge=- 
Ichichte. Sn: Berg. Heimat. $g.1, 1927, 7. ©. 2-4. (Mitd5 Abb.) 

Mathar, Ludmig: Niederrheiniiche Landfchaft. Sn: Rhein. 
Beobachter. Sg. 6, 1927, 12/13. S 179-181. (Mit Abb.) 

Troll, Wilhelm: Die natürlichen Wälder im Gebiete des Isar- 
vorlandgletschers. Ein Nachtrag. In: Mittn d. Geogr. Ges. 
München. Bd 20, 1927, 1. S. 123-125. — Vgl. Lit. bl. 1926. 
Sp. 1007.20 

Wulff, 9.: Oberbapriiche Seen. Sn: Das Werf. Sg. 7, 1927, 7. 

©. 310-311. (Mit 3 Abb.) 

Übriges Europa. — Schütze [, Hermann] : Drei Posener Seen- 
gruppen (Pudewitzer, Zniner, Primenter). In: Internat. 
Revue d. ges. Hydrobiologie. Bd 17, 1927,.5/6. 8. 336-354; 
— Mit 25 Seentiefenfarten und 2 Tabellen. 

Kohlmann, R.: Norwegens Hochgebirge und die Alpenwelt. 
Eine vergleichende geogr. Betrahhtung. Su: Welt u. Willen. 
Sg. 16, 1927, 29. ©. 57-64. (Mit 8 Abb.) 

Tholen, Wilhelm: Aus Tristan und Isoldens Lande. Malerische 
Bilder aus Cornwall (Süd-West-England). In: Der Feuer- 
reiter. Jg. 3, 1927, 30. S. 695-697. (Mit 7 Abb.) 

Zürn, Ralph: Aus der Heimat Ossians [Schottland]. In: Die 
Koralle. Jg. 3, 1927, 4. S. 168-172. (Mit 5 Abb.) 

Frey, Ulrich: Die Mönchsrepublik auf dem Heiligen Berge 
Athos. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 6. S. 201-211. 
(Mit 4 Abb.) 

Asien. — Plaetschke, Bruno: Grundriß der Geomorphologie 
des Kaukasus. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. S. 216 
bis 217. — Wad) einer Arbeit von $. Schtfcehufin mit einer mor= 
pholog. Ft. | 

Stahl, A. F. v.: Die orographischen und hydrographischen 
Verhältnisse des Elbursgebirges in Persien. Ebda. S. 211-215. 
— Mit topogr. Kt. 1:680000. 

Bouterwek, K.: Die Ostfortsetzung des Himalaya. In: Mittn 
der Geogr. Ges. München. Bd 20, 1927, 1. S. 119-122, — b- 
lehnrende Befpr. der wiff. Ergebniffe von I. W. Gregort 1925. 

Karndy, Henrich Hugo: Eine Rundfahrt durch Sumatra. Sn: 
Katltte 30.218,.1997, 11: ©r' 169-176 ;.12.7©;.185-193 5.13, 
©. 205-212; 14. ©. 220-227. — Betr. Medan und fein Hinter- 
land, Befteigung des Gibajal; eine Reife an den Toba-Gee, 
durch Tapanuli nach Fort de Kod mit 48 Abb. von einer Reife 
im Sahre 1925. 

Wenzler, Josef: Die Bevölkerung Südostasiens. In: Zs. f. 
Geopolitik. 38. 4, 1927, 7. S. 614-620. 

Undersfon,F.G.: Shen Hedini in China. In: Schwäb. Merkur. 
MWochenausg. 29, 22. Suli 1927. — Nähere Schilderung der 
aus der Tagespreffe fchon befannt gewordenen Schmwierig- 
feiten, Die Hedin angefichts des erwachenden hinejiichen Natio- 
nalismus vor Antritt feiner neuen Erpedition in Peking zu 
überwinden hatte. 

Schultz, Arved: Die Landschaftsentwicklung Westsibiriens. 
In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 7/8. 8. 210. — Wach) einer 
rufliihen Wrbeit. 

Afrika. — *Zeltin, Otto: Der Tausend-Meilen-Ritt durch 
die Sahara. Auf nie betretenen Pfaden. Dresden: Wendt 
(1927). (VIII, 227 S., mehr. Taf.) 8° Xi. 4.20 

Anichauliche Schilderung einer Alleinreife durch die Sahara, 
die vom Februar bis Juli 1924 von Algier über Touggourt, 

Duargla, Bourem, Timbuftu nach Dakar führte. 

Berger, A.: Der heutige Sudan. In: Die Koralle. Jg. 3, 1927, 
4. S. 204-209. (Mit 6 Abb.) 

Grühl, Mar: Die Ausreife der Deutfchen Re, Nupdolifees, 
Kaifa-Erpedition. Sn: Der Schwabenfpiegel. Sg. 21, 1927, 

Jaeger, Fritz: DieDiamantenwüste Südwest-Afrikas. In: Geo- 
gr. Zs. Jg. 33, 1927, 6. 8. 321-329. — Ausführlichdes Referat 
über Erich Kaiferz gleichnam. Werk(vgl it. 361.1926,©p.858). 
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Kartographie 

*Die Ausstellung des Reichsamts für Landesaufnahme 
Berlin anläßlich des 22, Dt. Geographentages in Karlsruhe. 
Pfingsten 1927. O. O. u.V. (8 8.) 4° 

Snbalts-llberficht über die in fünf Gruppen geteilte Aus= 
ftellung. 

Hugershoff,R.: Der Aörokartograph, eine neue Ausführungs- 
form des Autokartographen. In: Vortr., geh. beid. 2. Haupt- 
vers. d. Int. Ges. f. Photogrammetrie 1926. Berlin 1927. 
Ss. 199-207. 

*Reichskartenstelle des Reichsamts für Landesaufnahme. 
Muster für Heimatwandkarten. Berlin: Reichsamt f. L. 
[1927]. (1 8.,.9 z. T. fatb. Taf.) 38,5 x 35 cm. 

Das NR. F. 2. hat auf Grumd feine amtlihden Materials und 
unter Mitarbeit von [Theodor] Dtto und W. Ratthey Verfuche 
angeftellt, Heimatwandfarten für Schulen gut und billig herzu=- 
ftellen. Das Ergebnis ift in diefen Mufterausschnitten niedergelegt. 
*Otto, Theodor: Anregungen zur Auswertung des Zusammen- 

druckes Umgebung von Berlin (Gelände und Gewässer) 
1:200000. Sonderdr. f. d. erdkundl. Arbeitsunterricht. 
[Berlin: Reichsamt f. Landesaufnahme 1927.) (3 8.) gr. 8° 

Btiegfeld, U. Hillen: Kartographif, Wefen und Aufgabe. Sn: 
Bolf u. Reich. Sg. 3, 1927, Mai/Zıumnt. ©. 257-260. — Verf. 
will die bef. von ihm gepflegte Gebrauchsfarte (fuggeftive 
Kartenffisze) als eine Gattung für fich mweiterentrideln, 
„damit fie unbeeinflußt von jeglichem Zwang enger Überliefe- 
rung ihre Durchbildung erfahren fann. Sm Sinne der Ver- 
mwandtichaft mit der Gebrauchsgraphif und aus der Mittel- 
ftellung heraus, die es einnimmt, liegt daher Berechtigung 
genug vor, Diefes Sondergebiet der Kartographie al Karto- 
grapbhif zu bezeichnen und von jener abzuheben‘. 


Mathematik 
Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmarte 


*Caratheodory, Constantin: Vorlesungen über reelle Funk- 
tionen. Mit 47 Fig. i. T. 2, Aufl. (Photomech. Neudr.) Leip- 
zig: Teubner 1927. (X, 118 S.) 8° : 

E3 find gegenüber der 1. Aufl. nur einige-Heine Änderungen 
vorgenommen worden: 1. im Abfchnitt iiber Bunktmengen von 
nicht meßb. Inhalt u. 2. in der Erweiterung des Definitiong- 
bereiches ftetiger Funktionen. 3. Zwei Noten find als Anhang 
hinzugefügt: Über den lberdedungsfat von Pitali und über 
das arithmetiiche Mittel des äußeren und inneren Anhalts, 
*Gourant, Rf[ichard]: Vorlesungen über Differential- und 

Integralrechnung. [2 Bde.) Bd 1. Funktionen einer Ver- 
änderlichen. Mit 127 Textfig. Berlin: Springer 1997. (XIV, 
410 8.) gr. 8° 2m. 18.60 

Das Buch ftellt infofern etwas Neuartiges dar, als Diffe- 
rential= und Integralregnung nicht in getrennten Abfchnitten, 
jondern gemeinfam behandelt werden, wodurch der Zufammtens 
bang zwilchen beftimmtem und unbeftimmtem Sntegral und 
Differential beifer Elargelegt wird. Es ift für den Studierenden 
bejtimmt und hat vor ähnlichen Werfen den Borzug, daß die 
Srundlagenbetrachtungen nicht an den Anfang geitellt find, 
londern dorthin, wo fie fpäter gebraucht werden. 

Haupt, Otto: Zur Erzeugung der Primfunktion vonPrym und 
Rost. In: Journ. f. reine u. angew. Math. Bd 158, 1 .S. 56-61. 

Jahrbuch über die Fortschritte der Mathematik, hrsg. von 
Leon Lichtenstein. Bd 49, Jg. 1923, 1. Berlin: de Gruyter 
1927. (240 8.) 8° — Enthält den Abfchnitt I-IV (leßteren nur 
3. Teil) des Literaturverzeichniffes und der Beiprechungen in 
der üblihen Anordnung. 

*Lagally, Max: Die Verwendung des begleitenden Dreibeins 
für den Aufbau der natürlichen Geometrie. Aus SB der 
Bayer. Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Abt. 1927, 8. 5-16. — 

Die Unbemweglichfeitsbedingungen Cefaros mwerden durch 
Öleihungen erjegt, die die Bewegung des Dreibeins felbft 
befchreiben. 

Liebmann, Heinrich: Bestimmung der geodätisch-rhom- 
bischen Netze bei konstantem Krümmungsmaß. In: Journ. 
f, reine u. ang. Math. Bd 158, 1. S. 49-55. 

*Liebmann, Heinrich: Bestimmung der geradlinigen Drei- 
ecksnetze aus den Krümmungselementen der Hüllkurven. 
Aus: SB der Bayer. Akad. d.. Wiss. Math.-naturw. Abt. 
1927. 8. 73-87. 

Pölya, G.: Über trigonometrische Integrale mit nur reellen 
Dun In: Journ. f. reine u. ang. Math. Bd 158, 1. 
S. 6-18. 

Rella, Tonio: Ordnungsbestimmungen in Integritätsbereichen 
und Newtonsche Polygone. Ebda. S. 33-48, 


Schlesinger, Ludwig: Über Randwerte von Funktionen 


einer komplexen Veränderlichen. Ebda. S. 1-5. 
Schmeidler, Werner: Über adjungierte Polynome bei ir- 
reduziblen algebraischen Gebilden beliebiger Mannigfaltig- 
keit. Ebda. S. 19-32. r 
*Schwerdt, H.: Einführung in die praktische Nomographie, 
Mit 62 Abb. im Text. Berlin: Salle 1927. (VI, 122 8.) 80 = 
Math.-naturwiss.-techn. Bücherei. 5. 

Das Büchlein jest feine bejonderen Kenntniffe voraus und 
bringt den Stoff nur fo meit, als es für die Prazis des Entwurfs 
und zur Konftruftion von NRechenhilfsmitteln erforderlich ift. 
Die Beifpiele find meiftens der PhHyfif entnommen. 


Altrongmie 


Dr. Karl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternwarte 
Bäcklin, Erik: Eine Neuausführung des registrierenden 


Mikrophotometers von Siegbahn. In: Zs. f. Instrkde. Jg. 47, 


8. 8. 373-380. — Dieje Neufonftruftion zeichnet fich dur 


ein bedeutend höheres Auflöfungsvermögen aus. 


Barabascheff, N.: Über die absoluten Helligkeiten der 


' M-Typ-Veränderlichen. In: Astr. Nachr. Bd 230, 18 (5514). 
5. 347-348. — Zufammenftellung de3 ftatiftiichen Materials, 
Dieje Sterne find durchweg Giganten und Übergiganten., 


Beliawsky, S.: 24 neue veränderliche Sterne, [Zweite Reihe.) 


Ebda. S. 349-352. 


Beobachtungen der Sonnenfinsternis 1927,29. Juni. Ebda. 
16 (5512). S. 289-298. sk 


Dahlkamp,V.: Der Himmelsglobus. Mit 1 Abb. In: Himmels 
welt. Jg. 37, 7/8. S. 195-200. — Ronftruftion eines drehbaren Äh 


‚Sternglobus für Lehrziwede. 


Gerasimovi£, B. P.: Biographical note on the equation of 
radiative equilibrium. In: Astr. Nachr. Bd 230, 13 (5509). 
S. 255. — Öeichichte diefer in der Arbeit von Ambarzumian 


und Kofirev (Monthly Notices) erwähnten Gleichung. 


Gleich, G.v.: Bemerkungen zu den Gravitationsgleichungen 


der Allgemeinen Relativitätstheorie. In: Zs. f. Physik. 


Bd 24, 1/2. S. 118-132. — Unterichied des Zeitbegriffs ver 


allgemeinen und der Speziellen R.=-Th. Kritit der Gravita 
tionserklärung. Die Unhaltbarfeit der rel. Theorie vom Welt 


orizont. 

‚ou Ener Paul: Vergleichung lichtelektrischer, photo- 
graphischer und visueller photometrischer Beobachtungen 
der vier hellen Jupitersatelliten (mit eingedr. Tabellen und 
Kurven). Aus: SB d. preuß. Akad. d. Wiss. 1927, 17. 8. 112 
bis 134. 2 

Die früheren vifuellen Meffungen des VBerf., die (neuredu- 


sterten) photographifchen von Schütte, jomwie neue lihteleftrifhe 


des Verf. ergeben die Art der Veränderlichkeit diefer Monde. 


Die Amplitude im vifuellen Speftralgebiet ift ganz mefentlich 


größer al3 die im violetten Teil des Spektrums. 


hi 


Hagen, J. G.: Einige bemerkenswerte Sternleeren. In: Astr. 


Nachr. Bd 230, 17 (5513). S. 326-327. — Diskuffion der 
Schäßungstefultate von drei Sternleeren. Zufammenhang 


zwilchen Sternleere und Wolfendichte, aber feine Jdentität 
zwilchen Stromverteilung und fosmiihen Wolfen. 
Kienle, H.: Zur Entfernungsbestimmung von Sternsystemen. 


In: Astr. Nachr. Bd 230, 13 (5509). S: 243-247. — Zur de 


fimmung der Entfernungen darf man nur Shiteme mitein- 


ander vergleichen, in denen die Verteilung der Sterne iiber 
alle Speftraltypen und Helligfeiten ibereinftimmt. Das 
Sarben-Helligfeitsdiagramm jedes Einzelfpftems erfüllt je 
weils nur einen Teil des allg. Ruffell-Diagrammis. 


Krumpholz, H.: Mikrometermessungen von Doppelsternen. 
Ebda. 8. 247-251. — Die Brennweite des 123ölfigen Nefraftors 
wurde durch) Einjchalten einer Negativlinfe beinahe verdoppelt. 

*Neujmin, G.: Definitive Bahnbestimmung des periodischen 
Kometen 1916 II (Neujmin) aus der Erscheinung im Jahr 
1916. Aus Bull. de l’obs. centr. de Russie a Poulkowa 10,6 
(1927, Nr 99). 8. 531-581. — Die Berechnung der Bahn it 


die allgemein übliche. Die Elemente zeigen fehr große Ühn- 


lichfeit mit denen des Endefchen Kometen. 
*Olschki, Leonardo: Galilei und seine Zeit. Halle: Niemeye 
1927. (VIII, 479 S.) 8° = Gesch. d. neusprachl. wiss. Lit. 
BA 
Das Buch enthält folgende einleitende Kapitel (113 ©.): 
Die philofophifche Literatur, die fich Hauptfächlich mit Giordano 
Bruno bejchäftigt, und die Titeratur der mathematischen Wiffen- 


Ichaft, die einen Überblid iiber Technik und Mechanik, Geometrie 


und Algebra gibt. DannTfolgt erft die Behandlung des eigent- 
lichen Themas, die”eingehende Schilderung des milfenfchaft- 
lichen Lebens und Forichens G.3. 


we 
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 *Plassmann, J[oseph] : Fixsternbeobachtungen mit einfachen 


Hilfsmitteln. Mit 11 Abb. Berlin: Salle 1927. (X, 120 S.) 8° 
— Math.-naturwiss.-techn. Bücherei 2, Hlm. 3.40 
Nah Einführung in die Grundlagen der Aftronomie und in 
die Lehre von den Sternfatalogen und =farten Anleitung zum 


Beobachten veränderlicher Sterne, wobei auf einzelne Objekte 


genauer eingegangen wird. Das Schlußfapitel behandelt die 

Sternhaufen, Nebelflede, Doppeliterne und die Milchitraße. 

*Schorr, Richard: Präzessions-Tafeln 1925.0 berechnet mit 
Newcombs Wert der Präzessions-Konstante nebst Tafeln 
der Besselschen Sternkonstanten. Bergedorf: Verlag der 
Sternwarte 1927. (IV, 196 S.) 4° 15.— 
Die Tafeln find auf den Gebrauh von Rechenmafchinen 


‚ zugeichnitten. Um auch die logarithmifche Rechnung bequem zu 


ermöglichen, find für n sin a die Xog. gegeben. Der 2. Teil der 
Tafeln dient zur Reduktion des fcheinbaren auf den mittleren 


Dr, die Werte find ebenfalls in einer fürs. Mafchinenrechnen 


bequemen FYorın gegeben. Im Anhang noch eine bejondere 
Tafel für polnahe Sterne. 


' Silbernagel, E.: Positionsmessungen von Nebelflecken. In: 


| Sticker, 


Astr. Nachr. Bd 230, 17 (5513). S. 305-326. — Satalog von 
189 Objekten nach vijuellen Meflungen am Münchener 
28 cm-Refraftor. 

B.: Der Lichtwechsel der Jupitermonde. In: 
Himmelswelt. Jg. 37, 7/8. S. 200-204. — Die bisherigen 
Unterfuhungen de3 Ref. über die Urbeit von Stebbins 
(Lick Obs. Bull. 385), der mit der !Photozelle die Überein- 
ftimmung von Rotationg- und Umlaufsbewegung feititellt. 

Strömgren, E.: Jens Fredrik Wilhelm Schroeter. In: Astr. 
Nachr. Bd 230, 13 (5509). S. 255. — Nefrolog. 

Vogt, H.: Inwieweit ist die obere Grenze der Sternmassen 
durch den im Sterninneren herrschenden Strahlungsdruck 


bedingt? Ebda. S. 241-244. — Die Stabilität eines Sterns 


von beliebig großer Mafje gängt mwejentlid vom Verhalten 
der Größe K-Q im Inneren des Sterns ab, worin K den 
Maffenabforptionskoeffizienten und Q die Dducchfchnittliche 
pro Maflen- und Zeiteinheit innerhalb der Kugel erzeugte 
Energiemenge bedeuten. 

Weber, J., H. Richter u. H. Geffcken: Der selbstregistrie- 
rende Empfang der Nauener Zeitsignale auf der Leipziger 
Sternwarte. (Mit 1 Taf.) In: Astr. Nachr. Bd 230, 15 (5511). 
Ss. 273-286. — Das Prinzip des AUpparates ift die Glimm- 
brüde, die fo eingeftellt wird, daß die durch die anfommenden 
Wellen al® Zufagipannung die BZindfpannung erreichen. 
Unterfuchung über die Genauigfeit der Signale innerhalb 
der einzelnen Signalfäte. 


Geophyfit 


Dr. far! Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmwarte 


Büttner, Konrad: Versuche über die durchdringende Strah- 
lung. In: Zs. f. Geophys. Jg. 3, 14. S. 161-184. — 1. Teil: 
Unterfuchung der Strahlen iwdifher Herkunft. Apparate, 
Eigenftrahlung, Erdftrahlung. 2. Teil: Höhenftrahlung. 
Meffungen im Flugzeug und im Gebirge. Tägliche Periode. 
(Die Frage nach der Herkunft bleibt unentjchieden.) Ab- 
jorptionsmefjungen. Richtungsefieft. 

*Burghardt, Gotthard: Fliegerwetterkunde. Meteorolo- 
gisches Merkbuch. Mit 48 Abb. u. 3 Tafeln. Berlin: Schmidt 
1927. (131 S.) 8° = Bibl. f. Luftschiffahrt u. Flugtechnik. 26. 

Das Büchlein gibt eine Anleitung über die Beobachtung 
der in Betradht kommenden meteorologiichen Elemente und 
zum VBerftändnis der Wetterfarte. E3 ift für den Ylugzeug- 

Führer und -Schüler beftimmt und berücdjichtigt auch die be= 

fonderen Wünfjche des Verfehröfliegers. 

Gruner, P.: Beiträge zur Kenntnis der Dämmerungserschei- 
nungen und des Alpenglühens. II. Historisch-chronologische 
Übersicht der außerschweizerischen Beobachtungen und 
Veröffentlichungen über Dämmerungen, atm.-opt. Störun- 
gen und andere damit verwandte Eigenschaften. (VIII, 
190 8.) 4° In: Denkschr. d. Schweizerischen Naturf. Ges. 
Bd 17, Abt. 1. (Zürich 1925.) — Eine ftatiftiihe Bujammen- 
ftellung der Dämmerungspublifationen mit einem jehr aus- 
führliden Literaturverzeichnis, 

Hoelper, Otto: Über die Intensitätsverteilung im ultra- 


violetten Sonnenspektrum. In: Zs. f. Geophys. Jg. 3, 4. 


S. 184-195. — Apparatur und Beobachtungen. E3 zeigt Tich 
eine Gejegmäßigfeit in der Abnahme des Intenjitätsverhält- 
niffes zweier Speftrallinien unterhalb 320 au, Die bon der 

ne abhängt und durch atmojphärifche Trübung 
edingt ift. 


Schmehl, H.: 


*Jahrbuch der Bayer. Landesstelle für Gewässerkunde 
(früher Hydrotechnisches Büro), Abt. der Obersten Bau- 
behörde im Staatsministerium des Inneren für das Jahr 
1924. Jg. 26, H. I. München: Buchholz 1926. (104 8. lithogr. 
u. 1 Karte.) H. II. (52 S. lithogr.) 40 

9. 1: Niederihlagsmeflung. 9. 2: Wafferftandsmeffungen. 

*Deutsches Meteorologisches Jahrbuch für 1926. Bayern. 
München: Buchholz (i. Komm.) 1927. (VIII, 76, 40, 8, 46, 
8, 8,8, 3, 98140 

Enthält außer den üblichen Beobachtungstabellen folgende 

Arbeiten: Beregrin Ziftler und Hermann Bierl: Die Miindhe- 

ner Regiftrierballonfahrten im Sahre 1926. Rudolf Geiger und 

Hans Amann: Das Stationsneß zur Unterfuchung der boden= 

nahen Luftihichten. Anton Huber: Temperaturanftiege und 

Marima bei Nacht als regelmäßige Erjcheinungen des Tempe- 

raturverlaufes. Beter Yautner: Lufteleftrifche Studien auf 

der Zugipige. 1. Bericht. U. Shmauß: Föhn in Bartenficchen. 

Derf.: LZuftlaminen in Alpentälern. Walter Stöbe: Flug- 

zeugaufitiege der Flugmwetterwarte Fürth 1925/26. Derf.: 

Bilotballonmellungen der Flugmwetterwarte Fürth 1926. 

Kähler, K.: Über die Helligkeit nach Sonnenuntergang. In: 
Meteorol. Zs. Bd 44, 6. S. 212-217. — Die Beobachtungen, 
die Durch das Berliner öffentlihe Beleuhtungsamt veranlaßt 
find, wurden mit dem Weberihen Photometer in Potsdam 
angeltellt und ergeben, wie zu erwarten war, die ftarfe Ab- 
bängigfeit der allg. Helligkeit von der Bewolfung und der 
Durchiichtigkeit der Luft. 

Petersen, Helge: Über die Temperatur in den höheren 
Schichten der Atmosphäre. In: Phys. Zs. Jg. 28, 14. S. 510 
bis 513. — Erwärmung der oberen Schichten durch Eleftro= 
nenströme, modurd) jich Die Möglichkeit der fosmischen Wetter- 
beeinfluffung (Sonnenfleden) ergibt. 

*Störmer, Karl: Photogrammetrische Bestimmung der Höhe 
von irisierenden Wolken (Perlmutterwolken) am 30. Dez. 
1926. Mit 3 Textfig. und 2 Taf. (8 S.) 4°. Aus: Geophysiske 
Publ. utg. av del Norske Videnskaps-Akad. i Oslo. 5, 2. — 

&3 ergab fich eine Höhe von etwa 27 km. Wetterlage. 

*Tzschirner, B.: Wetterkarte und Wettervorhersage. Mit 
21 Abb. Berlin: Salle 1927. (VIII, 62 S.) 8° = Math.-natur- 
wiss.-techn. Bücherei. 5. Hm. 1.80 

Behandelt die Entitehung der Wetterfarte und die atmo- 

Iphäriiche Zirkulation auf Grund der Sfobaren, die Polar- 

fronttheorie don Bjerfne3 und die PVervollitändigung der 

Wetterprognofe durch eigene Beobachtungen. 


Jung, Karl: Über die größte mögliche Schwankung der 
Schwere-Intensität und die Dichte eines engmaschigen 
Netzes von Pendelstationen. In: Zs. f. Geophys. Jg. 3, 4. 
Ss. 137-156. — Unter gemwiljen vereinfachenden Annahmen 
wird die Grenzentfernung berechnet, bis zu der man zimed- 
mäßigerweife Zmilchenftationen für PBendelmeffungen ein- 
fchalten fann, um lofale Störungen zu ermitteln. 

Meyermann,B.: Die Zähigkeit desMagmas. Ebda. S.135-136. 

Mothes, Hans: Seismische Diekenmessungen von Gletschereis. 
Ebda. S. 121-134. — Mit einem Vertifalfeisniographen und 
einem Mifrophonfeismographen wurden auf einem Öletjcher 
Erfehütterungswellen von Sprengungen in 25-2000 m re= 
giftriert. Zaufgefchmindigkeit: longitudinal 3400, transverfal 
1600 m/sec. Durch) Beobachtung der Keflerion: Beitimmung 
der Dide. Die Methode ift durchaus zuderläflig. 

Über den Einfluß der Elastizität des Pendel- 
stativs auf die Schwingungszeiten zweier gleichzeitig auf 
demselben Stativ schwingenden Pendel. Ebda. S. 157-160. 

Väisälä, Y.: Über die Längenmessung mit Hilfe der Licht- 
interferenz’ In: Zs. f. Instrkde. Jg. 47, 8. S. 398-402. — 
Ausbildung der von Verf. früher (BI. f. Inftrfde 44) Schon 
entmwicelten Methode, die leicht und fchnell ausführbar und 
großer Genauigkeit fähig it. 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 


Dr. Hermann Ullrih und Dr. Wilhelm Ludwig 

*Michaelis, Leonar: Die Wasserstoffionenkonzentration, 
ihre Bedeutung für die Biologie und die Methoden ihrer 
Messung. 2. Aufl. T. I. Die theoretischen Grundlagen. Mit 
32 Textabb. Berlin: Springer 1922. (XII, 271 8.) kl. 8° 
Neudruck 19927. 

Die Notwendigkeit, bereit3 wieder einen Neudrud des 
Buches herzuftellen, zeugt bon der Bedeutung diejer Schrift 
bei. für die Biologen. Dem Neudrud find anhangsmweije 2 wic)- 
tige Kapitel angefügt: Dxrgydationg-Reduftiong- Potentiale und 
Diffociation der ftarfen Eleftrolyte, 
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*Sordelbingen: Beiträge zur Heimatforfchung in Schlesmig- 
Holitein, Hamburg und Lübed, hrsg. dv. Harry Schmidt 
BD 5, II. Mit 48 Abb. und 85 Berbreitungsfarten. Flenz- 
burg: Verl. d. SKumftgewerbemufeums der Stadt Flens- 
burg 1926. (211 ©.) 8° 
Enthält: Erna Mohr: Die Kriechtiere und Zurche Schles- 

wig-Holfteins; W. Emeis: Die Brutvögel der fchleswigichen 

Seite; W. Chriftianfer: Beiträge zur Pflanzengeographie Schles- 

wig-Holiteins. 

*Schmitt, Cornel: Wie ich Pflanze und Tier aushorche. 
Mit 62 Orig.-Abb. 2. Aufl. Freising-München: Datterer 
IS AV 01828) :88 Broich. 3.—; geb. 4.20 
Die Heimen Skizzen des bekannten pädagogischen Schrift- 

ftellers bieten eine Fülle origineller Betrachtungen. Ihre Be- 

achtung tft bef. im naturfundlichen Unterricht zu empfehlen. 

*Wertheimer, Ernst: Permeabilitätsstudien an einer über- 
lebenden Membran. Berlin, Wien: Urban & Schwarzenberg 
1927. (III, 25 S.) 8° = Fortschr. d. Naturwissensch. For- 
schung. N. F. H. 2, 2.40 


Angewandte Biologie. Land- und Foritoirtfchaft 


*Bischoff, J.: Illustrierte Nahrungs- und Genußmittelkunde. 
Wittenberg: Ziemsen 1927. (XIV,-430 8.) gr. 8° &w. 16. 
Abjicht des Verfaflers ift, mit den wiffenschaftlich ungenauen, 
109. „populären” Daritellungen Ddiefeg Gebietes zu brechen, 
andererjeit3 auch wieder nicht in fo ftreug wiffenfchaftlichen 
Ton zu verfallen, daß der mit Necht intereflierte Xaie feinen 
Einblid befommt. Nach einer Einführung in die „Grundzüge 
der Ernährungslehre” wird, getrennt nach Tier- und Pilanzen- 
welt als den Lieferanten, das Material beiprochen. Die gewählte 
Vorm madht das Buch noch befonders zur Orientierung über 

Einzelfragen geeignet. 

*Gehring, Alfred: Felddüngungsversuche. Die Wirkung 
künstlicher Düngemittel ‚auf braunschweigischen Böden 
in ihrer Abhängigkeit von Boden, Klima und Betriebs- 
führung. Mit 6 Abb. u. 1 Klimakarte. Braunschweig: Vie- 
weg 1927. (IV, 63 S.) 8° = Die Arbeiten der Landwirt- 
schaftskammer Braunschweig. H. 2. 2.50 

*Henneberg, W.: Das technisch- und landwirtschaftlich 
bakteriologische Studium. Zweck, Notwendigkeit und Aus- 
bau. Berlin: Parey 1927. (31 8.) 8° 1.80 

Zugleich eine Studienanleitung. 

*Landwirtschaftliche Forschungen (Sonderausgabe der 
Landwirtschaftlichen Jahrbücher), hrsg. v.G. Oldenburg. 
R.1, H.8; R.2,H. 15. 16, Berlin: Parey 1927, 4° je 5, — 

1. Reihe. Wirtichaftslehre des Landbanes. 9. 8. (©. 1-158.) 

Enthält: Sannes, 9., Dralle, E., u. Delille, R.: Landwirt 

Ichaftl. Arbeitsgeräte, Urbeitsweifen, — Verfahren und Leiftun- 

gen in der Provinz Hannover und : Richter, Gottfried: Aufbau 

und Öliederung der Landwirtfchaft des fchlefiichen Gebirgs- 
treifes Waldenburg. — 2. Neihe: Ader- und Pflanzenbau. 

9. 15 u. 16. Enthalten 6 bzw. 5 Mrbeiten aus dem Gebiete, 

*Mitteilungen über die Arbeiten der Moor-Versuchs-Station 
in Bremen, hrsg. als Festschrift zum 50jährigen Bestehen 
der Anstalt. unter Mitwirkung sämtlicher Beamten der 
Station van Br. Tacke. 6, Bericht. Mit 29 Textabb. Ebda. 
(III, 190 8.) 40 6 

Enthält an Arbeiten allgemeinerer Bedeutung: Tade u. 

Arnd: Studien über die Azidität der Moorböden; Schröder: 

Bildliche Darftellung von Gräfern in blütenlofem Zuftand und 

Narbenphotographie; Minffen: Weitere Beiträge zur Kennt- 

ni3 topifcher Torfarten. ° 

*Niehm, E.: Ergebniffe der von Mitgliedern des Deutfchen 
Pflanzenichugdienftes in den Sahren 1919 bis 1924 aus- 
geführten Neichsbeizverfuche. Berlin: Rarey; Springer 1997. 
(33 ©.) gr. 8° = Mitteilgn aus d. Biolog. Reichsanftalt f. 
Land» u. Torftwirtfchaft. 9. 31. 1,50 

*Tischendorf, Wilhelm: Lehrbuch der Holzmassenermittlung. 
Mit 37 Textabb. Berlin: Parey 1927. (XT,2188.) 8° &iw, 11.— 

Böied der Schrift ift, in der Praxis erprobte Verfahren dar- 
auftellen und einer N Betradhtung zu unter- 
werfen. Dabei konnte legten Endes auf die Benugung der 
höheren Mathematik nicht verzichtet werden. Der Lefer kann 
jedoch auch bei Überfchlagung der math. Ableitungen das Buch 
mit vielem Vorteil benußen. 


Botanif 


*Binz, A.: Schul- und Exkursionsflora der Schweiz mit Be- 
rücksichtigung der für Basel in Betracht kommenden be- 
nachbarten Teile von Baden und Elsaß. 2, Aufl. mit 376 Fig. 
Basel: Schwabe 1927. (XI, 422 8.) 8° Lim. 6,— 
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nahme der Figuren an Brauchbarfeit gewonnen. Ste hat außer 
in den Öattungen Rubus und Hieracium für das Gebiet VolE 
ftändigfeit angeftrebt und die neueften floriftiihen Ergebnifje 
find in ihr berüdfichtigt. y 
*Engler, Afdolf]: Die natürlichen Pflanzenfamilien nebst 


- 
Die Flora hat gegenüber der 1. Auflage durch die Auf 


ihren Gattungen und wichtigsten Arten insbes. den Nutz 


pllanzen. 2. Aufl. 3. Bd. Chlorophyceae (nebst Conjugatae, 
Heterocontae und Charophyta) redig. u. bearb. v. H. 
Printz. Mit 366 Textabb. Leipzig: Engelmann 1927, (IV, 
463 8.) 8° 

NOS aL Juljan: Documenta Microbiologica. Mikrophoto- 
graphischer Atlas der Bakterien, der Pilze u. d. Protozoen. 
Tl. 1. Bakterien. 664 Abb. auf 76 Tafeln. Jena: Fischer 
1927. (X; 1628.) 49 Lim. 78.— 


Sehr gute mifrophotographiiche Wiedergaben, hergeftellt 


mit Hilfe rotations-photograph. Bervielfältigungsverfahrens, 


da3 eine volllommen einwandfreie Wiedergabe gemährleiftet. 


Die vorliegende Ausmahl joll durch gelegentliche Nachlieferum- 
gen auf dem neuzeitlichen Stande gehalten werden, da ein Ver- 
alten der gebotenen Bilder nicht eintreten fann. 


*Das Pflanzenreich. Regni vegetabilis conspectus. Hrsg, v, 


Aldolf] Engler. H. 90. 228. IV: Umbelliferae-Apioideae- 
Ammineae-Carinäe, Ammineaenovemjugataeetgenuinae.Mit 


152 Einzelbildern in 26 Fig. von Hermann Wolif. (398 8.) 40° 


*Selle, Friedrich: Pilanze und Weltanfchauung. Beiträge zu 


einer botanifhen Naturphilofophie. Graz: Leufchner * 


bensty 1927. (236 ©.) gr. 8° .40 


Der Berfafler hält im Rahmen der wiljenfchaftl. Tolgerum- 
gen von Dans Driejch die vitalütifche Denfweije für jo zwingend, 


daß er fie als Grundlage der Weltanfchauung für tragfähig er> 


achtet. Mit A. vd. Humboldt Spricht er: „Darum verjenkft, wer im 


ungejchlichteten Zwift der VBölter nad) geiftiger Ruhe ftrebt, 
gern den Blik in das ftille Leben der Bilanzen und in der 
heiligen Naturkraft inneres Wirken.” „Die größte mwillenfchaft- 
lihe Zuverläfjigfeit und Ehrlichkeit“ jeien „Dabei maßgebend“, 


Naturfhub 


*Bericht der Internationalen Gesellschaft zur Erhaltung des 


Wisents, hrsg. i. A. d.Ges. von Hermann Pohle. Bd2, 1vom 
fee12.1927 
Enthält: Leithner, Dtto Ich. von: Der Ur. 


*Deutiher Wald in Schönen Bildern. Naturaufnahmen aus 


den europäifhen Ländern deutfcher Zunge. Königftein i. 
Zangemiejche 1927. (32 ©.) 8° 


Te 
0 


Enthält als Vorwort: Waldgedanfen von Wilh. Heinr. Fiehl. 
Die Auswahl der getroffenen Bilder ift fo prächtig, daß jeder, 


der das Bändchen erfteht, feine größte Freude daran haben wird. 


*Veröffentlichungen der Staatlichen Stelle für Naturschutz 
beim Württ. Landesamt für Denkmalpflege, hrsg. v. Hans 


Schwenkel. H. 3. Stuttgart: Grüninger 1927, (144 8.) 80 


Enthält eine Anzahl größerer und Eeinerer Drig.-Ubhand- 
lungen, von denen folgende erwähnt feien: Berti, K.: Pollen 


analgtiihe Unterfuhungen an einem Moor der Schwäbifchen 
Ab; Kebhoß, E.: Die Bflanzenmelt der Fridinger Alb mit Bes 


riicjichtigung ihres Schußgebietes; Geßler, R.: Won der Stutt- 


garter Flora, insbef. der Steppenheide. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. PVfleghäufer u. 
Bacharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Rrof. Dr. Köllifer 


(Anatomie, Chirurgie, Pfychiatrie) 


Allgemeines. — Bäumler: Über die Ausbildung zum Arzt. 


In: Klin. Wschr. 1927, 31. S. 1483-1484, 


Gesehiehte der Medizin. — *Bergmann, Hans: Die Ver- 


-breitung der Rachitis. Inaug.-Dissertat. 
Helm & Torton. (50 S.) 8° 
Hübicher Überblid iiber die gefchichtliche Entmwichng diefer 
Krankheit vom Altertum bis in unfere Tage, und über ihre Ver- 


Leipzig. 1927: 


i 


breitung in der Welt. Sie ift „für uns heute feinesmwegs mehr das 


große Nätjel, als das fie noch vor wenigen Sahren galt“, 

Ebstein, Erich: Empfindungen beim Ertrinken. In: Med. 
Welt..1987,:25. 

Ebstein, Erich: Aus der Frühzeit des Tabaks. Ein Beitrag 
zur Geschichte des Selbstversuchs. In: Zs. f. med. Chemie. 
1927, 7. S. 80-81. 

Ebstein, Erich: Hufelands Antrittsrede in Jena (gehalten 
im Jahre 1793). Ein Beitrag zur Geschichte der deutschen 
Arzte-Reden im 18. Jahrhundert. Ebda. S. 76-80. — Mit 
einer Einführung neu herausgegeben, 
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'Ebstein, Erich: Anatomische Zeichnungen aus Caspar 
“David Friedrichs Frühzeit. In: Die med. Welt. 1927, 97. 
8. 997-998. — Sn, 8. U. Nudolphis anatom.-phyfiolog. Ab- 
J bandlungen (Berlin 1802) finden fich anatomifche Zeich- 
nungen bon Friedrich, wie Rudolphi 1837 in feinem Grund- 
ih der Bhhitologie verrät. Nudolphi und Friedrich waren 
gleichzeitig in Greifswald; Damals werden die Beichnungen 

, (etwa 1801) entjtanden fein. 

*Hippocrates. Eine Auslese seiner Gedanken über den 

1 gesunden und kranken Menschen und über die Heilkunst. 

Sinngemäß verdeutscht und gemeinverständlich erläutert 

‚ von Arnold Sack. Mit einem Bilanis. Berlin: Springer 1997, 

Bel, 87 5.).8°%. 3.60; geb. 4,50 

Die Ausleje „will auch eine Bride fchaffen, die von der 

bippofratiihen Denfweife zum gegenwärtigen biologischen 

‚ Denfen hinüberführt”. Ein Nachwort orientiert iiber Hippofrates 

‚und dejjen Heilkunde, 

Kohn, Hans: Zur Geschichte der Angina pectoris. Heberden 
oder Rougnon? In: Zs. f. klin. Med. Bd 106 (1927). 8. 1-20. 
— Heberden hat die Stranfheit als etwas Befonderes erfannt, 
alle Anjprüche KRougnons beruhen auf Fiktion. 

ı Kröber, Ludwig: Geschichtliches und Therapeutisches über 

\ _ Baldrian. In: Knolis Mittn für Ärzte. 1927, April. S. 25-30, 

‚Mendel, K.: Die Entdeckung des Kniesehnenreflexes. In: 

Die Insel. 1927, 25 (= Münch. med. Wschr. 1997, 25). 

‚*Tögel, Karl: Johannes Schroff aus dem Inntale. Meister 

‚ der Philosophie und Doktor der Medizin 7 1417, Zum 

‚  250jährigen Gründungsjubiläum der Universität Innsbruck. 

' Anhang: Tirols Beziehungen zu den Rheingebieten im 

‚ Mittelalter vom med. Standpunkte. Innsbruck: Wagner 
1927. (32 8.) 8° 

Bertvolle arhivaliiche Studie. 

Anatomie. — Kenig, K., u. W. Kornfeld: Über Symmettrie- 
und Längenverhältnisse der verknöcherten Skeletteile 
menschlicher Embryonen. (Mit Textabb. u. 1 Taf.) In: Zs. 
f. Anatomie und Entwicklungsgeschichte. Bd 82, 6 
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Physiologie. — Rosenthal, Curt: Über den normalen Schlaf 
des Menschen. In: Klin. Wschr. 1927, 31. S. 1457-1461. 
Vererbung. — Fecht, Willi: Über familiäre Linsenluxation. 

In: Zs. f. Augenheilkunde. Bd 62 (1927). S. 162-168. 

Chirurgie. Orthopädie. *Bengen, Erich: Beitrag zur Frage 
des lleus paralyticus bzw. der Koprostasis diuturna an 
Hand eines Falles von 2itäg. Stuhlverhaltung an der 
Universitätsfrauenklinik zu Freiburg i. Br. Betrachtungen 
über den Ileus nervosus paralyticus «Depression, Neur- 
asthenie) und über den Ileus nervosus spasticus Hysterie), 
unter Heranziehung einer Reihe ähnlicher Fälle aus der 
Literatur. München: Müller & Steinicke 1927. (36 S.) 8° 1.50 

Vreiburg t. Br., med. Diff. von 1927. 

Brunner, O., u. W. Silberschmidt: Untersuchungen über 
Keimprosistenz der Infektionserreger bei chemischer Wund- 
antiseptik. In: Bruns Beiträge zur klinischen Chirurgie. 
Ba'140, H. E 

*Kleinschmidt, O[tto]: Chirurgische Operationslehre. Lehr- 
buch. Mit 705 z. T. farb. Abb. Berlin: Springer 1927. (XVII, 
1269 8.) 4° 20..57.— 

Das Lehrbuch zeichnet fich durch feine prägnante Rnappheit 
und vorzügliche, inftruftive Abbildungen aus. 

Löhr, W.: Über Immunisierungsvorgänge gegenüber Strep- 
tokokken und Stephylokokken. Eine experimentelle Studie. 
In: Arch. f. klin. Chir. Bd 146, 2/3. 

*Verhandlungen der Deutschen orthopädischen Gesellschaft. 
21.Kongreß. Abgeh. in Köln. Hrsg. von G[eorg] Hohmann. 
Mit 258 Abb. u. 13 Tab. Stuttgart: Enke 1927. (XXXII, 
5228.)gr.8°=Zs.f.orthopäd. Chirurgie. Bd48, Beil.-H. 39.— 

*Die orthopädische Berforgung. T. 3. Berlin: Verl. d. Reich3- 
arbeitsbl. <Hobbing> 1927. (118 ©., 19 ©. Erfl., Taf.) gr. 8° 
= Urbeit u. Gefundheit. 9. 4. 12.——; 1-3 auf. Zw. 20.— 

Enthält: DOrthopädifche Stüßapparate von Paul Sott- 
fo wis. Drthopädiiches Schuhwerk von Kofenfeld. — Die ortho- 
pädiishe Verjorgung der Striegsbejchädigten von [&linther] 

Scholge. Anh.: Benennungsliiten. Mit 84 Abb. 


Berichte über Fremdsprachige Literatur 
. Franzdjiiihbes Schrifttum zur Arhäovlpdgie 


Bon Dr. Ragna Enfing, Dresden 


Dugas, Charles: La Ceramique des Cyclades. Paris: Boccard 
1925. (292 S., 17 Tat., 123 Strichzeichnungen.) 4° = Biblio- 
theque des Ecoles francaises d’Athenes et de Rome. Bd 129. 
Scheinbar gibt e3 doch fiir jeden, der nicht ganz nur Spezia- 

Lift für frühefte griechifche Kunft ift, faum etwas Unintereflante- 

tes als 300 Seiten über die minimalften Veränderungen von 

böchit primitiven Gefäßformen und ihre ebenfo einfachen Ver- 
zierungen zu lefen — in Wahrheit fenne ich wentge rein fach- 
willenichaitliche Werke, deren Durcharbeiten einen derartigen 
fünftleriichen, ftiliftifchen und wiffenichaftlicden Genuß bereitet. 

E35 it die gleiche prachtvolle Xebendigfeit der Anfhauung und 

Eleganz der Sprache, wie in der Anfang Ddiefe3 Sahres be- 

prochenen „‚Cöramique Grecque“‘, mit der hier biß in alle 

Einzelheiten, doch nie zeriplitternd, Sondern immer ald® Syn=- 

theje wirfend, fast völlig unter Ausschaltung der „Geichichte‘‘, 

rein als fünftleriiche Studie das Wachfen und Sterben der 

Snfelferamif dargeftellt wird. Es handelt jich um die Fragen: wie 

iüt der Entmwiclungsgang von der faum geristen Ware aus Phy- 

-lafopi bis zu der — vom dekorativen Standpunft aus — voll 
endeten VBaje von Melos; welche Hauptelemente und melche 

Etappen dekorativen Wilfens gehören zu diefer Vervollfomm- 

nung, und warım gehen diefe Snielichulen, die jo lebensfräftig 

I&ienen, im 6. Jahrhundert fo plöglich und völlig zu Grumde? 

Dank den deutfchen Ausgrabungen in Thera, den griechiichen 

in Rheneia und den englischen in Melos, welche die alte Auf- 

faflung, daß die Kyfladen weniger reich an Keramik jeten als 
das Feitland, zerftören, und dank feiner großzügigen Art fan 

Dugas, unterftügt von zahlreichen Zeichnungen und Photo- 

graphien, ganz Klare Antworten auf alle diefe Fragen geben. 


Lechat, Henri: Phidias et la Sculpture grecque au Ve siecle. 
Edition nouvelle. Paris: Boccard 1924. (195 8., 54 Tat.) 
Kann man Berikles vergleichen mit einem der italieniichen 
Renaifjancefüriten, jo ift Phidias wie einer der Künftler, der 
proteges jener „Iyrannen‘. Konnte PBerifles dank dem Frieden 
und dem neuen Keichtum Athens fein ganzes Augenmerf 


Darauf richten, Der Stadt in fozialer und vor allem in fünjtle= 
riiher Hinfiht die Bormadt in Griechenland zu fichern, fo 
war die Erreichung Diejes Hieles nur möglich durch die Sons 
ftellation WBeritles- Bhidias, Sie fteht auch im Mittelpunkt 
de3 Buches. Ebenjomwenig wie die Künftler des Cinguecento 
Durchaus Neues geiheffen haben, ebenjowenig ift das Werf 
des Bhidias ein unerhörtes Novum; tote bei jenen ift aber fein 
unmittelbarer Einfluß jahrzehntelang zu verfolgen. — Lechat 
beginnt mit einer Beichreibung der früheren griechifchen Denf- 
mäler, des Tempels der Uphaia auf Uegina, des Zeustempels 
bon Olympia und einiger Reihen von Einzelwerfen und Schulen 
(des Myron, des Kalamis, des Pythagoras... .), deren -Raifen- 
und Beitunterichiede er kennzeichnet. Damit find die Voraus- 
fegungen gegeben für die Charafterifierung der phidiafiichen 
Kunft und der Kunft feiner Zeit. Gemandung, Haltung, Mo- 
tive, alles ift Ihon vor ihm befannt; das Einzigartige tft der 
Geift, die Gefinnung, mit der er feine Geftalten erfüllt: „c’est 
la vie meme, avec quelque chose de superieur A la vie.‘ Ge= 
tade für die Koloffalftatuen, die die Antife pries, während fie 
von feinen Heineren Werfen faum Notiz nahm, find wir ja auf 
literarische Urteile und fchwache Abbilder angemwiejen; von den 
Srühmerfen ift nur die Athena Lemnia erhalten; er jelbit taucht 
plöglich auf beim Barthenonbau, und nach einer verhältnis- 
mäßig furzen Laufbahn hören die Nachrichten über ihn auf. 
Aber jein Einfluß ift zu verfolgen an den Arbeiten feiner Schüler, 
und befonders an den Reliefs der nächlten Jahre, deren Schöpfer 
uns zwar unbefannt find, die aber wohl zumeift als feine Helfer 
am Barthenon mitgearbeitet hatten. Selbjt Bolyilet und mit 
ihm die ganze ftrengere dorische Kumft werden in feinen Banı 
gezogen. — Dem Buch), das mit jehr Schönen Tafeln ausgeftattet 
ift, fehlt leider das Ywingende, das Bhidias wirklic) zum geiltigen 
Mittelpunkt und Gipfel des Ganzen machen würde; troß aller 
vortrefflihen Bejchreibungen und des flüffigen Stiles bleibt 
eine gemwilje Leblofigfeit der befprochenen Menjchen und Werte, 
Angejehen davon aber gibt es ein Flares, gejchlojfenes Bild 
bon der Runft des 5. Jahrhunderts, 
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Huart, Clemen: La Perse antique. Paris: La Renaissance du 
livre 1925. (295 S., 35 Textabb., 4 Taf., 1 Kt.) 4° = Biblio- 
the&que de Synthese historique; L’Evolution de la Humanite. 

Eine Geihichte Perfiens kann in’ rafjenpiychologiicher Hin= 

jiht noch immer auf die Forihungen Gobineaus zuriidgehen 
und fie für frühere Zeiten verwerten, denn troß aller Wande- 
rungen und Kämpfe hat fich der Charakter des Landes wenig 
gewandelt. Ebenfo fann man die Ergebniffe, die fich aus der 
Beit des Kalifates jammeln lalfen, auf das Volk unter den Arja- 
fiden und Ahämeniden anwenden, Denn für die früheite.Ge- 
ichichte, vor allem für joziale Einrichtungen jind wir gezwungen, 
viele Schlüffe aus den nachhriftlihen Sahrhunderten rüd- 
wirfend zu ziehen. Geographie, Schrift, Sprache, auch Kriege 
und Einwanderungen laffen fich in geichloffener Reihenfolge 
darftellen, fiir alles andere find leider allzu wenig gleichzeitige 
Denkmäler erhalten. Huart3 Buch ift eingeteilt nach den drei 
Dpnaftien; PBerfien unter den Achameniden, unter den Arja- 
fiden und unter den Safjaniden, und es endet mit der Snhalt3- 
angabe des von Firdufi zufammengefaßten großen iranischen 
Epos. Seder Abjchnitt behandelt zunächlt die politiichen Ver- 
hältniffe, dann die Organifation des Reiches, die Keltigion und 
die Kunft. Sm rein hiftoriihen Teil ift eine gemwille Trodfenheit 
der Darftellung vielleicht durch den Stoff bedingt, der ja über da3 
Pinchologifche der frühen Herriher aus Mangel an Quellen 
wenig bietet, in den Abjchnitten über die Kunft vermißt man 
doch ein großzügiges, lebhafteres, weniger nur fachlich be=- 
fchreibendes Eingehen auf ftiliftiiche Einzelheiten, vor allem 
auf die weiten völferverbindenden Zufammenbhänge, die Durch die 
faum erwähnten Ausgrabungen Le Eogs in Turfan befannt 
geworden find. Der Schluß bringt eine chronologiiche Tabelle 
und eine jehr ausführlihe Bibliographie. Zu bedauern ift nur, 
daß Dieje ganze jo vortrefflide Buchreihe fichd mit jo undeut- 
lihen Strichzeichnungen bedilft. 

Capart, Jean: Thebes, La Gloire d’un grand Passe. Avec la 
collaboration de Marcelle Werbrouck. Fondation Egypto- 
logique Reine Elisabeth. Bruxelles: Vromant & Co. 1925. 
(862:9., 252. Abb)=2° 

Das Buch tft geichrieben aus der ehrlichen Trauer um das 
unabwendbare Geihid, da3 Theben, diefem ‚livre de la tri- 
omphante histoire‘“ durch die immer ftärfere Unteripülung 
durch den Wil droht; e3 ift weniger für Fachgelehrte berechnet 
als für Reifende, die vor oder nach einem Aufenthalt in Ngppten 
einen Überblick über dieje einzigartige „Bibliothef” gewinnen 
möcdten. Und diefen Zwed erfüllt das fchön gedrudte und Kar 
gejchriebene Werk, vor allem, weil e3 jehr reih an forgfam 
ausgewählten, auch Unbefannteres bringenden Abbildungen 
it. In diefem Beftreben, die Denkmäler für fich jelbit fprechen 
zu laffen, hat der Berfaller auch viele der Terte, Siegesin- 

Ihriften, Totenbücher, LZobpreifungen und Anrufungen der 

Götter im vollen Wortlaut abgedrudt; und fo entrollt fi) ein 

überjichtliches, vielfeitige3 Bild von den heutigen Ruinen, von 

ihrer einftmaligen Bejtimmung al Tempel oder Grabanlagen, 
von den Koönigen, die fie bauten, den Prieftern, die fie ver- 
walteten, und den Privatleuten, die fie bevölferten. Von der 
böchften außeren Macht Agypten3 im Neuen Reich bis herab 
zu den nubilichen und griechischen Herrfchern fann man die innere 
und äußere Beichichte des Yandeg, die Wandlungen der religiöfen 

nihauungen und die fünftlerifhe Entwidlung an diefem einen 

SledErde ablejen, der in abjfehbarer Zeit dem Untergang geweiht 

it, weil fich jeit dem Altertum das Niveau des Nils fo gehoben 

bat, daß das Waffer jest in den Höfen um die Säulen und Sta- 
tuen jpült und fie zerfrißt. 

Capart, Jean: L’Art egyptien. I: L’Architecture. Brüssel: 
Vromant & Co. 1922. (200 Taf.) 4° 

Der Tafelband zu dem in Wr 5 des Lit. 3bl. 1926 bejproche- 
nen Buche über ägyptifhe Architektur. Sn hronologischer An- 
ordnung und jehr jorgfältiger Auswahl bringt der Band Grund- 
rijfe, Anfichten, Schnitte und Refonftruftionen bis herab zur 
römihen Kaiferzeit. Aufnahmen und Drud find vorzüglich. 

Die Brauchbarkeit al Nachichlagewerf wird noch erhöht durch 

eine ausführliche Bibliographie für jede einzelne Abbildung. 

Elisseev, Serge: La Peinture contemporaine au Japon, 
Paris: Edition de Boccard 1923. (143 S., 81 Tat.) 40 

Bekanntlich ift es für den Europäer fat ganz unmöglich, 
oftafiatiihe Anfhauungen und Gefühle wirklich zu veritehen. 

Um ihm mwenigjtens eine Anleitung zu geben, wie er moderne 

japaniiche Malerei betrachten muß, hat die Leitung der japa- 

niihen Ausftellung in PBaris, Sommer 1922, einen genauen 

Kenner Oftafien3- beauftragt, auf Grund der ausgeftellten 

Bilder einen Abriß über da3 Werden und den augenblidlichen 

HYultand japanischer Malerei zu fchreiben. Und diejes Bud) ift 

in der Tat ein wichtiges Hilfsmittel fir den Europäer geworden, 


denn in der einfühlendften, die feinften Stimmungen mit« 
empfindenden Art zeigt Elifjeeo die verfchiedenen Elemente 
auf, au3 denen fich die von jeher und heute mehr denn je 
effettiiche japanische Malerei aufbaut. Er beipricht und erflärt 
von einer Neihe von Modernen je ein Werk, das zur Charafte- 
rifierung des ganzen Menjchen dient, und es ergibt fich dann 
das Bild eines fich vielfältig regenden, nad) allen Seiten hin 
taftenden Lebens, das teils ftreng national immer wieder auf 
die jahrhundertealte Art zuriidgreift, teil$ vom Abendland die 
Technifen des Bointillismus, des Kubismus und Yuturismus 
übernimmt, der Geift und meilt au) die Motive bleiben aber 
immer japanifch, immer grundverjchieden vom Weiten. — Die 
vorhergehenden Kapitel geben einen Überblid über die hiftori- 
Ihe Entwidlung der japanifchen Walerei, über das Wefen Der 
nationalen Yamatoejchule, der chinefiichen Einflülfe im 15, 
17. und 18. Jahrhundert, der efleftiihen Schulen jeit dem 16, 
Sahrhundert, und über die eriten Verbindungen mit Europa, 
die jeit 1638 nur über Nagafafı zu den Holländern gehen durften, 
Durch diefes Tor famen die Olmalerei (Hiraga Kyufei 172379) 
und der Kupferftih (Shiba Köfan 1783) nad Iapan. 1861 
wurde die Ecole de la peinture occidentale gegründet, an der 
japanifhe Profejloren nah europäifhen Borbildern md 
Büchern lehrten; großen Einfluß hatten der Engländer Charles 
Wirgman (1857—91 in SJapan) und einige Staliener; 1876 
fällt die Grimdung der Ecole des Beaux-Arts, die Japaner 
fangen an, ins Ausland zu reifen (Kamamüra Kiyoo), und 1873 
findet mit großem Erfolg eine Ausftellung alter japaniicher 
Werke in Wien, ftatt. 1896 endlich wird die Section de Part 
oceidental der Ecole des beaux-arts begründet, 1907 der erfte 
„Salon officiel‘, der jeitdem jährlich ftattfindet und neben dem 
noch) regelmäßige Ausftellungen der Heineren privaten Schulen 
der Kubiften, Suturiften, Nationaliften ufw. wie auch euros 
päifcher Bilder herlaufen. — Die Tafeln find fchön und Far 
gedrudt, die ganze geihmadvolle Austattung harmoniert mit 
dem geiftvollen Snhalt. { 


Segalen, Victor, Gilbert de Voisins, Jean Lartigue: 
Mission Archeologique en Chine (1914 et 1917). Atlas. 
Tome I: La Sculpture et les Monuments funeraires (Pro- 
vinces du Chän-si et du Sseu-tch’ouan), Planches IT & 
LXVIII. Tome II: Monuments funeraires (Region de 
Nankin); Monuments bouddhiques (Province de Sseu- 
tch’ouan), Planches LXIX a CXLIV. Publie sous les auspices 
de l’Acad&mie des Inscriptions et Belles-Lettres. Paris: 
Librairie Orientaliste Paul Geuthner 1924, 2° = 
Diefes groß angelegte Werk (e3 follen no zwei Terr 

bande mit Skizzen und Plänen erfcheinen) verarbeitet die 

Ergebniffe der beiden Erpeditionen 1914 und 1917 im inneren 

und füdlichen China. Es fußt auf den Vorarbeiten von Chavannes 

(befonders auf deijen Neile 1909), bringt aber auch ganz neue 

Sorfchungen. Die Verfaffer find unter der Leitung des leider 

jo früh verftorbenen hervorragenden Arztes und Ginologen 

Bictor Segalen im Februar 1914 aus Peking aufgebroden 

und im Laufe eines halben Sahres durh 3. T. noch völlig 

unbefannte Gebiete der Provinzen Chäanzfi und Sjeu-tch’ouan 
bis nach Lisfiang fou gezogen. Bisher war e3 des Krieges wegen 

nur möglich gewejen, 1916 einen fummarifhen Beriht im 

Journal Asiatique zu veröffentliden. Die meiften der auf 

genommenen Örabdenfmäler ftammen aus der Hanzeit (1. bi 

3. Sahrhundert), jfowohl die reihenmweife aufgeftellten, mit 

Drachen, Tigern, Greifen und anderem Getier ftulpierten 

Monumente, die auf den Tumulus zuleiten, als auch die an 

fcheinend auf Sfeustch’ouan befchränften Felfengräber mit 

ihren gewaltigen Faffaden und tiefen Korridoren. Die ur 
jprünglich frei vor den Pfeilern ftehenden Statuen find fait 
alle zeritört, fo daß der Fund einer Rundplaftit aus der Hanzeit 
ein großer Glüdsjall ift. — Der zweite Tafelband enthält die 
buddhiftiihen Heiligtümer von Gfeusthh’ouan mit ihren 
ftatuengefhmüdten Nifchen; die älteften laffen fich auf die erfte 

Hälfte des 6. Sahrhunderts (Don. Leang) datieren, andere 

ftammen aus der Zeit der Dynaftie Souei, die größte Aus 

dehnung aber erfuhr die buvohiftiiche Bildnerei unter den Tang. e 

— Die Grabdenfmäler von Nanlkın find alle 1917 von Segalen 

allein aufgenommen und ftammen aus der Zeit zwilchen 453 

und 559. ©ie treiben 3. T. (in den drei Meter hohen geflügelten 

2ömenftatuen am Eingang der Grabftraße) die Stilifierung 
echt chinefiischer Motive bi3 zum äußerften, während fi in 
den fannelierten Säulen mit LXotosfapitellen und drachenger 

Ihmiüdten Sodeln mweitlihe Einflüffe geltend machen. — Den 

prachtvollen Tafeln liegt ein ganz furzer Überblicd bei, fo daß 

man bereit3 vor dem Erjcheinen des Tertes einen Eindrud bes 
fommt, wieviel neues und wichtiges Material die Erpedition 
der Sinologie geliefert hat, - 
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ki Neues polnifdes Schrifttum 


Bon Dr. Dtto Forft-Battaglia, Wien 


"Brückner, Aleksander: Historja literatury rosyjskiej. Lwöw: 
Wydawnictwo Zakladu Narodowego imienia Ossolinskich 
1923. 2 Bde. (572, 409 S.) gr. 8° 

Lednicki, Waclaw: Aleksander Puszkin. Kraköw: Kra- 
kowska Spölka Wydawnicza 1926. (409 S.) 8° 

Was auf den eriten Bli merkfmürdig erfcheint, daß die Volen, 

felbft die vordem umter rufjischer Herrichaft lebenden, fo wenig 

' SInterejje für das rufliiche Geiftesleben haben, ift aus dem 

 heitigen Ingrimm erflärbar, mit dem die Unterdrüdten den 

‚al® minderwertig empfundenen Zmwingherren gegenübertraten 

(während es feinem Polen einfiel, troß aller Gegenfäße, die 

Werte der deutichen Kultur zu bezweifeln, die deshalb ftet3 und 
über das etwa abgenötigte Maß hinaus bei den Polen Beachtung 
fand). Ein paar Jahre lang wirkte die Erinnerung nach, der 
Krieg von 1920 tat ein Ülbriges. Seit einiger Beit indes befinnen 
ji) die Polen darauf, daß lie eigentlich die berufenen Vermittler 
ziwilchen der rufjiihen Welt und dem Weiten find. Nicht nur die 
Kommuniften ftürzten jich auf die ruffilche Literatur. Die Anteil 
nahme war allgemein. Doch es zeigte jich, twie wenig man von 
dem öftlichen Nachbar mußte. Da erichien in Brüdners Litera- 
turgeihichte ein Führer, mie jich ihn niemand befjer wiinfchen 
fonnte. Um es vorweg zu nehmen, in feiner anderen Sprache, 
die rufliiche ausgenommen, gibt es ein gleichwertiges, auf jo 
 bollfommener Kenntnis des ruljiichen Geiftes und feiner Mani- 
 feitationen, der rujliihen Geihichte und Kultur. beruhendes 
Werk über die Gejamtentwidlung des ruffiihen Schrifttums, 
wie dad des Berliner Slamwilten. Der franzöfiihen und eng- 
fkihen Bücher zum gleihen Thema ganz zu geichweigen, fteht 
aud) Luthers vorzügliche Synthefe hinter diefer glanzvollen 
Zeiltung zurüd, die, aug dem Bollen [höpfend, felbit |chöpferifch 
genannt werden darf. — Die ältere deutiche Arbeit Brüdners 
in den Amelangjchen „Literaturen des Dftens” fann der pol- 
niihen nicht das Waffer reichen. Ich müßte nicht, was mehr zu 
loben wäre: Die Elare und überjichtliche Gliederung, die welt 
biltorifsche Peripeftive, die ftete Bezugnahme auf die allgemeine 
und fulturelle Entroidlung des rujjiichen Volkes. Dder die nie 
irrende Charafteriftif der Epochen, der Autoren und Werfe, die 
ftupende Belefenheit, die Empfänglichfeit für jede Außerung 
des Brüdner doch volfsfremden ruffifhen ISngeniums. Die 
fünftlerifhen und literarifchen Vorzüge des Werkes follen, fo 
hoch fie auch fein mögen, nicht feine mwiffenfchaftlichen verdeden. 
Züdenlofe Kenntnis der Forihung, felbitändiges Urteil dort, 
two.e3 Entjcheid iiber Strittiges gilt oder auch Nevifion tradi- 
tioneller Irrtümer. Eine Freiheit don nationalen Gehäjlig- 
 feiten, die bei den Polen Rufien gegenüber nicht haufig ift. 

_ Ohne zu ermiüden, werden wir in einem Zug die Epopde de3 

 ruffiihen Geiftes und feiner fchriftitelleriihen Manifeftationen 

_Iefen: von den byyzantinifch beeinflußten Anfängen im frühen 

- Mittelalter bi3 an die Schwelle der bolfchewiltifchen Revolution. 

Brüdner behandelt im eriten Band die Zeit bis 1825. Er nennt 
fie eine Epoche der Rezeption, der Literatur in Rußland, nicht 

Der ruffiichen Kiteratur. Wirklich find e3 erft ruffiiche Byzantiner, 

Dann rufjiiche Bolen, Franzofen, die fchreiben und abjchreiben. 

Bis nach Katharinas Epoche mit Derzapin das Beitalter der 

Blüte und des originellen Schaffens anhebt. Wie die tichechiiche 
oder die jugoflamwilche, ift alfo auch die ruffiiche wahrhaft natio- 
nale Literatur eine Tochter der Romantik. In der legten Periode 
der Vorbereitungszeit begegnen wir jchon artigen Talenten, 
Krylon, dem Fabeldichter (Gellert, Hagedorn, Greffet vergleich- 
bar... von Brüdner do) etwas überfchäßt); Karamzin, dem 
Vater ruffifher Gefhichte (auffallende Analogien Sohannes 
Müller, Barante, Narufzewicz, Balaky); den Lhyrifern Bas 


tjusfov und Zufonffij (etwa Körner, der andere Beranger ent-. 


fprechend). — Faft zur gleichen Zeit wie in Polen mit Wichtewicz 
hebt in Rußland die Ruhmeszeit an. Pusfin, das erite Genie 
nad) preifenswerten Talenten. Dann die glanzvolle Reihe, die 
feinem Gebildeten fremd ift: Gribojedov, Gogol, Lermontod, 
Bielinzkij, Herzen, Turgenev, Saltyfov-Sctedrin, Cernysepifij, 
Michajtovpikij, XEsfon, Nekrafon, Oftrovffij, Doftoevffij, Tokftof 
... Öarsin, Korolento, Solovev, Cechov, Gorfij, Andreen, 
Merezfoofkij, Balmont, Brjufov, Bielyj. Das ift nun der Srrs 
tum, der einzige mejentliche Jrrtum Brüdners, daß er hier, 
diejes eine Mal politiihem Vorurteil gehorchend, die herrliche 
Kette abreigen läßt. Noch unter dem Eindrud der legten” Er- 
eignifje, fieht er ein Ende, wo nur eine Atempaufe mar. Oder 
mwolltefer heute,noch behaupten, im Novemberumfturz fei mit 
dem Zarenthron auch die rufliiche Literatur für immer vernichtet 
worden? Zu fihtbar ift das Band, das ficd über Blof und Ejenin 


zum Rußland des Bolfhemwismus fchlingt. — Brüdners Werk, 


fan man nur bi3 etwa 1916 al3 vollgültig anfehen. Bon da an 
fehlen mwefentliche Namen (Berdjaev, Ejenin, Bilnjaf, Erenburg, 
Majakovikis, die Sejfulina). Sm legten Abichnitt vor der Revo- 
lution ift die font genügend beachtete Geichichtsichreibung, 
Philofophie und Kritik ftiefmütterlich behandelt (Kljusevfkij, 
Rokropfkij, Tugan-Baranovffij, Kovalevfkij!). Einige der Autoren 
des ausgehenden 19. und beginnenden 20. Sahrhunderts find 
unterfhägt (Merezkopifij, Stabicevffij, Jusfevic, Plechanov, 
Blof). Das KRegifter ift unzuverlaffig und infomplett, die Daten 
ftimmen nicht immer mit VBengerov, wa3 beides dem Korrektor 
zur Laft fallen dürfte. Die Einleitung genügt nicht, um uns 
einen Hinweis auf die wichtigsten Monographien und Gejamt- 
darftellungen zu erfeßen, den wir bei einer nächlten Auflage zu 
finden hoffen. PBofitive Srrtümer find bei einem Autor wie 
Brüdner faum zu beanftanden. Stiliftifche Verfehen felten (mie 
etwa, wenn der Autor ©. 280 Rufolnif, ©. 328; Boborpfin den 
einzigen Rufien nennt, der an Rrafzeroffi erinnert). Wundervolf 
it der Schluß des 2. Bandes, der nochmals zufammenfafjend 
die Summe einer fichtvoll gefchauten und lichtvoll geichilderten 
Entwidlung zieht. 

Etwas vom Geilte Brücners, von feiner gerechten Milde 
und verftändigen Kritik ift in Lednickis Studien über Pusfin. 
Auch fie halten fih von Haß und politifcher Geiftreichelei ferne. 
&3 fehlt ihnen der große Zug, der europäifche Horizont. Häufig 
in den Tert eingefchobene Zitate ftören den ftiliftifchen Ein- 
drud. Die Silhouette des rufiiihen Klafltfers und Haffiichen 
Nuffen tritt aber plaftifch hervor. 

Boy-Zelenski: Mözg i plec. Studja z literatury francuskiej. 
Warszawa: F. Hoesick 1926. (300 S.) 8° 

Czerny, Zygmunt: Wspölczesna wymowa francuska. Lwöw: 
Wydawnictwo Zakladu Narodowego imienia Ossolinskich 
1926. (CXLVI, 290 8.) 8° 

3wei fehr verfchiedene, doch in ihrer Art gleich wertvolle 
polnifche Beiträge zur Kenntnis de3 geiftigen Frankreich. Der 
befannte Warjhauer Rritifer Boy, dem feine Landsleute die - 
ausgezeichnete, ja uniibertreffliche Überfekung von beinahe 100 
Werken der franzöfiichen Klaffifer verdanfen, handelt in den jehr 
anregenden, geiflvollen Studien, denen er den treffenden Titel 
„Hirn und Gefchlecht” gab, vom Wefen des franzöfiihen Schrift 
tum3 und don einigen marfanten Autoren, Billon, Nabelais, 
Montaigne, Brantöme, Descartes, Pascal, Moliere. Sein Buch 
ift, was die Franzofen „une ceuvre de vulgarisation‘ nennen. 
&3 beachtet die herrfchenden Ansichten der führenden franzd- 
fifchen Gelehrten, verzichtet natürlich auf felbftandige Forfchung, 
wenn auch durchaus nicht auf felbitändige Urteile und Betracdh- 


‚tungen, wie 3. B. die wohlgelungene PVarallele Montaigne-Nej. 


NE u anderen fuchte man freilich vergeblich polnifhe Gegen- 
üde. 

Gzerny3 auf langjährigen an Ort und Stelle gepflegten 
Forfhungen beruhende Arbeit iiber die moderne franzöfiiche 
Ausfprahe wird von Philologen fehr gerühmt und fanıı vom 
praftifch Urteilenden auf Grund eigener Erfahrung nur als 
zuverläffig und gemwifjenhaft bekräftigt werden. 


Mickiewicz, Wladystaw: Pamietniki. Warszawa: Gebethner 

& Wolff‘ 1926. (454 S.) 8° 

Dem eriten Band der Denkfwirdigfeiten von Adam Mickte- 

wicz3 heuer in hohem Greifenalter verjtorbenem Sohn, die mit 
Spannung erwartet wurden, kann nicht viel Xob geipendet 
werden. Sie find mweitichmweifig, enthalten wenig Unbelanntes 
und noch weniger des Aufzeichnens Wertes. Der Autor erjcheint 
uns in fehr iompathifhem Licht. Doch das entichädigt uns nicht 
fiir die inhaltliche Zeere. Vielleicht bringen die folgenden Bände 
(der vorliegende reicht von 1838 bi3 1861) mehr Beachtliches. 
Aus diefer erften Probe fann man nur einige Beiträge zur mohl- 
befannten geiftigen- Phyfiognomie de3 Second Empire ent= 
nehmen, einer Epoche, die andermärt3 Hundertfältig, befler, 
eindringlicher gejchildert wurde. 
Kleiner, Juljusz: Sztychy. Lwöw: Wydawnictwo Zaktadu 

Narodowego imienia Ossolinskich 1925. (173 S.) 8° 

Sormihöne und inhaltreiche Skizzen zur neueften Literatur- 
geihichte, darunter eine fongeniale Würdigung von Gienfie- 
wiczs Künftlertum. Außerdem hibfche, doch weniger gehaltvolle 
Reifeerinnerungen an Stalien, Frankreich, Deutihland. 
Sujkowski, Antoni: Polska niepodlegla. Warszawa: Wydaw- 

nictwo kasy im. Mianowskiego 1926. 2 Bde. (261; 60 S.) 8° 

EWem follen eigentlich dieje chaotifchen Notizen, die loje zu 
einen; Buch!vereinigt-wurden,dienen? Kaumldem großen Bubli- 
fum, denn das fucht amüfantere Form. Kaum den Gelehrten, 
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denn diefe wollen Daten, Fakten und nicht unndtiges Gejchmäbß. 
Hoffentlich nicht den Schülern. Denn ich müßte die unglüd- 
jeligen Wefen bedauern, die ihre landestundlichen Senntniffe 
einem Handbuch entnehmen, da eine ganze Seite der Auf- 
zahlung der theojophifchen ımd anderer „erneuernden“ Gefell- 


Ichaften widmet, die Weisheit verfiimdet, in Polen feien an 


allem, neben den böfen Fremden, die im Winiftertum des 
Außern eingenifteten Ariftofraten jchuld; das dabei feinen Raum 
für die nebenfachliche Frage der Einteilung in adminiftrative 
Bezirke oder in Bistümer übrig hat und fo gemein=materiellen 
Dingen wie den Großbanfen aus dem Wege geht. Dabei zeichnet 
der Yutor ald Profellor an einer Handelshochichule! Sch wiirde 
ihm einen Blid in die franzöfifche Schulgeographie von Galloud- 
dec anraten, die ihn vielleicht belehren wiirde, wie weit fein 
geographiichsitatiftiich verfleivetes Konglomerat von Leitartikel 
und Wahlrede in Bipidörfa von einem mäßigen Gymnafial- 
bandbuch entfernt ift. 


Wasilewski, Zygmunt: Dyskusje. Poznan: Ksiegarnia $w. 
Wojciecha (1926). (232 8.) 8° 

Miller, Jan Nepomucen: Zaraza w Grenadzie. Warszawa: 
F. Hoesick 1926. (201 8.) 8° 

Die beiden hier angezeigten Schriften eines der bedeutend- 

ten Kritifer der älteren und des repräfentativen der jüngeren 
Generation führen uns mitten in den prinziptellen Streit, der 
um die Form und den Inhalt der polnifchen Literatur geführt 
wird (vgl. meinen Auffag im „Gral“ 1926, 568 ff.). Wafileroffi, 
einer der herborragendften PBubliziftten der Rechten, tritt für 
die traditionellen Werte ein, für die völfifche Eigenart des 
Schrifttums und für das Recht der überragenden Persönlichkeit. 
Sein Standpunkt entfpricht, wenn wir deutfche und franzöfifche 
Analogien heranziehen wollen, etwa dem von der Leyens, 
Nadlers, in feiner politifchen Auswertung dem Bartel3’; den 
Theorien der „Action Francaise“, Maurras, Leon Daudet. 
Miller vertritt einen fosmopolitifch angehauchten ‚„‚Univerfalis- 
mus“, der dem einzelnen nur al3 Vertreter, Wortführer, Xehrer 
der Gruppe Wert zuerfennt, die nationalen Befonderheiten 
zurüddrängt und fich am fogenannten „reinen Menfchentum‘ 
beraufcht. Wiederum befannte Noten: die joziale Woefie, Dra- 
matif des Ddeutjchen, franzöfifhen Naturalismus, neuerdings 
die Schule des franzöfifchen „Unanimismus“, der,,Abbane”. Dem 
Außenftehenden ift es ein Genuß, die beiden geiftvollen Schriften 
zu vergleichen und eine lIbereinftimmung zu beobachten, deren 
lich die Autoren gewiß nicht bewußt wırrden. Seder von ihnen 
zetert wider den Romantismus, gebärdet fich ganz als Rritifer 
im Namen der reinen Vernunft und Haffiichen Snfpiration. 
Troßdem Spricht aus beiden die alte, ewige polnifche Romantik, 
die hier beim NRealiften, Bofitiviften der Schule Sienfiewicz- 
BeHffenhoff, dort beim fozialen Enthufiaften das Feld der Ge- 
danken beherrfcht. E3 bedarf des Ffritifchen Auges eines itibel- 
mwollenden Ausländers, um hinter jedem polnischen Klafii- 
zismus die Romantif zu entdeden, wie das etwa Daudet bei 
Gientiewicz tat. Mit diefer Feftftellung ift auch gefagt, daß ich 
im Grunde der, nur anders formulierten, Anficht Wafilemffis 
zuneige, der polnifches Schrifttum nur im Gehorfam an die 
nationale Tradition fruchtbar glaubt. Nicht zwischen Klaffik und 
Nomantif geht der Streit, nur zwischen urpolnifcher, nationaler 
und jüdischer, fosmopolitifcher Romantik (wobei e3 gleichgültig 
ift, daß hier einige der Raffe nach jlidifche, dort viele arifche Rolen 
fämpfen). Den Ausgang fannn niemand vorherfagen. Sch halte 
e3 für Jicher, daß der legtliche Sieg bei der bodenftändigen Rich- 
tung bleiben wird, wenn auch nicht ohne daß die anderen Spuren 
ihres Denkens dem Geift des künftigen polnischen Schrifttums 
beimengen werden. 

Balicki, Juljusz, u. Stanislaw Maykowski: Kraj lat dzie- 
cinnych. Lwöw:Wydawnictwo Zakladu Narodowego imienia 
Ossolinskich 1926. (384 8.) 8° 
Mit allem Nahdrud fei die Aufmerffamfeit der deutichen 

Pädagogen auf diefen originellen Verfuch gelenkt, mit der 

bisher in allen Ländern gebräuchlichen Art der Gpymnafiallefe- 

bücher zum Unterricht in der Mutterfprache zu brechen. Den 

Kindern der eriten Klaffe wird hier ein Lefebuch in die Hand ge= 

geben, das nur ungedrudte Beiträge hervorragender, wir können 

logar jagen der hervorragendften lebenden polnischen Schrift- 
fteller umfaßt. Der Grundgedanfe ift, den Schülern die lebendige 

Mutteriprache am beiten Mufter zu lehren und die Autoren ver- 

gangener Epochen der häuslichen Lektüre und der foftematifchen, 

hiftorifchen Darftellung auf der Oberftufe aufzubewahren. Um 
das Intereffe der Jugend zu weden, wurde al3 Schema das 

Schuljahr mit feinem falendarifhen Wandel genommen. Das 

Berden und Vergehen in der Natur, die Fefte liefern den Stoff 

zu meijt unterhaltenden, oft unmerklich belehrenden Lefeftiiden, 

Liebe zur Heimat und zum eigenen Volk wird mit Gefehmad und 
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ohne chauviniftifche lbertreibung gepflegt, jedes Wort des 
Hafies gegen andere unterlaffen. Auch fonft dient der Stoff der 
Charafterbildung zum aufrechten, mutigen Mann, und dann 
twieder, chriftlihe Tugenden nicht in larmioyantem Bredigerton, 
jondern in fejfelnden Erzählungen liebens= und achtensmert zur 
macden. Den fünftleriichen Werten ift volle Rechnung getragen, 
Kein Schund, feine „„Bolf3“Ieftüre fand Eingang. Ausgezeichnete 
Sluftrationen gefeierter Maler jchmüden den Band. Man 
ann an ihm feine helle Freude haben. Ob wohl ein ähnlicher 
Berfuch in Deutichland günstigen Boden hätte? 
Gebarowicz, Mieczysiaw, und Kazimierz Tyszkowski: 
Zaklad Narodowy imienia Ossolinskich we Lwowie. Lwöw: 
Zaklad Narodowy imienia Ossolinskich 1926. (24 S.) gr. 8° 

Ein durch Schöne Neproduftionen gezterter Bericht iiber den 
augenblidlichen Beitand des Lemberger Mufeums der Offolin- 
ffiihen Stiftung, dem eine reiche Bibliothek nebft Archiv an- 
gegliedert it (600000 Bände, 7500 Handfchriften). Neuerdings 
hat jich Diefes hochverdiente Zentrum geiltigen Schaffens zum 
©iß einer regen Verlagstätigfeit enttwidelt, von deren Spuren 
an diejer Stelle oft genug gemeldet wird. 
Nauka Polska. Rocznik kasy im. Mianowskiego. Warszawa; 

Kasa im. Mianowskiego 1927. Bd VI. (455 S.) 4° = 
Chwalewik, Edward:!Zbiory Polskie. Warszawa: J. Mort- 
kowicz 1926. 2 Bde. (IX, 490; 559 8.) 8° E 
Przewodnik ksiegarski. Warszawa: Selbstverlag 1926. 
(XLV 8., 235 Sp.) 80 % 

Sede der hier verzeichneten Publikationen trägt dazu bei, 
uns ein Bild über das wiflenfchaftlicde und literarifche Xeben 
Polens zu vermitteln. Das Sahrbuch ‚„Nauka Polska“, von 
der Mianoroftiftiftung jährlich ediert, die VWolens größte Mäze- 
natin der Forichung tft, enthält eine Chronif des geiftigen Schaf 
fens, Die u. a. über die amtlichen und privaten Gaben für mwiffen- 
Ichaftliche Zwecke, die erteilten literarifchen und gelehrten Preife, 
die Hohichulftatiftif, Polens Anteil am internationalen Wechjel 
verfehr der Gelehrten berichtet. Separate Auffäße machen die 
polnischen LZejer mit der Drganifation der Wiffenichaft im Aus 
land, diesmalin Großbritannien, den Niederlanden und Ungarn, 
befannt. Wojtkomwffi und Kröl haben Nitcblicdfe auf das Mäzena= 
tentum in Öroß- und Kongreßpolen beigefteuert (der eine nahm 
das Mittelalter, der andere das Sahr 1800 zum Ausgang). 
Halejtis Unterfuchung über die Rolle der Phantafie bei willen 
Ihaftlihen Leiftungen fpiegelt getreu des Autors franzöfiiche 
Ummelt wieder: VBergfons und Bremonds Jdeen. Zivei VBio- 
graphien von hervorragenden Gelehrten follen am Einzelbei- 
Ipiel den Werdegang eines Forfcher dartın. Beide find lehr- 
reich und anregend. Unbegreiflich nur, warum das Verfteden- 
fpiel mit Snitialen gewählt wurde, al3 ob irgendjemand im 
ömeifel jein könnte, daß etiwa die Buchltaben 9. B. den aus- 
gezeichneten Nationalöfonomen, Wirtfchaftshiftorifer und Geo- 
graphen Franciszef Bujak verbergen! | in 

Chmalemwif bejchert uns einen alphabetiihen Katalog der 
polniihen Sammlungen, Archive, Bibliotheken, Mufeen, aljo 
eine Überficht über die Hilfsmittel und Worausfegungen det 
Sorfhung. Das Buch ist nüslich und zuverläffig. Stichproben 
haben mich von beidem überzeugt. Indes auch davon, daß die 
in danfensmwerter Weife mitgeteilten Nachrichten über aus 
ländiiche PVolonica ganz ungenügend ausfielen. Bei der Ents 
ftehungsmeife des Werfes ganz natürlich. Während in Polen 
bei den großen Zentren Autopfie, Rundfrage, reiche Literatur 
zu Gebote ftand, mangelte es an alle dem für die Sremde, 
Da muß bei einer fommenden Auflage Toftematifche Sördes 
rung ducch die diplomatischen Vertreter ımd das „Institut de 
cooperation intellectuelle‘‘ ergänzen. Die private Initiative it 
zum Scheitern verdanımt. Hier nur ein Hinweis, daß bejon- 
ders Berlin, Dresden, London, Kopenhagen, ganz unzureichend 
beachtet find, eine Unmenge Bolonica, fpeziell in den Gejandte 
Ihaftsberichten bergen, die an Wert vieles von dem übertreffen, 
das Chmalemwif, duch Zufall aufmerffam gemacht, erwähnte, 
Pro foro interno ift dagegen fein Handbuch vorbildlich und des= 
balb warm zu empfehlen. > 

Der „Przewodnik ksiegarski‘ erfüllt als polnisches Gegen 
füd zum „Deutihen Bücherverzeichnis” des Buchhändler 
Börjenvereind eine wichtige Aufgabe, nun fehon das zweite 
Sahr. Auch der Gelehrte wird ihn nicht miffen wollen. 
Sionski, Stanistaw: Wybör tekstöw staroslowianskich. r 
Bystron, Jan St.: Wstep do ludoznawstwa polskiego. 

(Bd 1 u.2 der „Lwowska bibljoteka stawistyczna“). Lwöw: 
K. 8. Jakubowski 1926. (VI, 151; VIII, 176 8.) 8° » 

Der Lemberger Verlag Zakubomjki, deifen freigebige Sorg- 
falt der polnischen Wiffenfchaft manche fonft unerfüllbare Des 
fiderata befcherte, läßt jeit einem Sahr eine jlawiftifche Biicherei 
ericheinen, die, im Verein mit der Hoeficichen Reihe von Über- 
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-agungen, beftimmt ift, das bisher ftiefmütterlich behandelte 
ebiet mit den nötigen literariichen Hilfsmitteln zu verfehen. 
Stonjfis altbulgariiche Terte haben wohl nur für den polnischen 
Iniverfitätsbetrieb Interejje (der Nichtpole wird zu den ruffiichen 
nd bulgarifhen Ausgaben greifen). — Dagegen ift BHftrons 
Srundriß des polnischen Folklore von hoher Bedeutung. Er 
‚eht den Gegenftand unter ganz anderem Gejichtspunft als 
sicher (deifen Buch ich Fürzlich hier anzeigte), fchildert mehr die 
Shänomene und Sdeen, al3 ihre praftiiche Austwirfung, gliedert 
‚reng wifjenjchaftlich und verzeichnet mehr Literatur. Gelegent- 
che Berjehen (3. BD. dab die Heraldik jich nur mit dem Adel be- 
‚häftige), Auslaffungen (bäuerliche Etikette, Serualethif, bäuer- 
iche Staatsbegriffe, Pleudorwiffenichaft), Lüden in der Litera- 
‚ur (Semfowiczs „Przysiega na stonce“, Bujafs „Maszkienice‘, 
Bundts Völkerpigchologie, Bauers Einführung in die Gefchichts- 
viffenichaft, fait alles zur jüdischen Folklore, jo die grundlegende 
Sammlung ‚„NRojinfes und Mandeln“) ändern nicht8 am aus- 
‚ezeichneten Öejamteindrud. 


Xozierowski, Stanistaw: Badania nazw topograficznych na 
ı obszarze dawnej wschodniej Wielkopolski. Poznan: Kra- 
“ jowy Instytut Wydawniczy 1926. (XVI, 325 8.) 8° 
Xozierowski, Stanislaw: Pierwotne osiedlenie dorzecza 
, Warty. Poznan: Instytut zachodnio-siowianski przy Uni- 
 wersytecie poznahskim 1926. (136 8.) 8 

Taszycki, Witold: Najdawniejsze polskie imiona osobowe. 

, Kraköw: Polska Akademja Umiejetnosci 1926. (124 8.) gr. 8° 

Seit mehreren Dezennien widmet fich der Pfarrherr von 

Sförzewo, Kozieromffi, nunmehr Dozent für Hiftorifche Hilfs- 

villenichaften der Pofener Univerfität, der Namenfunde feines 

»ngeren Heimatlandes. Er hat in emfiger Arbeit das gefamte 

Sroßpolen und die angrenzenden, heute germanilierten, einft 

weitilamiichen Gebiete dDurcchforscht. Das Ergebnis diefer längit 

em Dilettantismus entwachlenen Tätigkeit ift fehr beachtens- 
wert. Viele taujende von Ortsnamen find flargeftellt, ety- 
mologiich, hiltoriich beleuchtet worden. Die politifche und mirt- 
haftliche Geichichte zieht davon Nußen, die der Kultur nicht 
minder. Der le&te Band umfaßt das alphabetifche Ortsregifter 

Jes öftlihen Großpolenz, alfo der alten Wojmwodichaften Sieradz, 

beezyca, der Länder Dobrzyn und Wielun, fowie einen Heinen 

Streifen weitpreußifchen Territoriums. Hauptquelle waren, wie 

tet3, die Grodbücher, Urbare, Xehensbiücher de3 Warfchauer 

Hauptarchivs und der Vofener Sammlungen. E3 werden gut 

5000 DOrtichaften angeführt und durch Aftenzitate Hiftoriich feit- 

gelegt (Buchftaben AD). Wenn Kozieromiftis Kataloge einmal 

fertig vorliegen, ift, menigitens für das mweitliche Bolen ein idea= 

(e8 hiftorisches Ortslerifon möglich. Dazu die Siedlungsgeichichte 

de3 Yandes vom frühen Mittelalter bis zum Ausgang der Sagel- 

(onen. Diefer miomete unfer Foricher außerdem eine Reihe fon 

thetifcher Studien, wie die oben genannte über die Befiedelung 

= Wartheiyitems. Auch die Perfonennamenfunde geht nicht 
eer aus. 

Talzycki, der verfuchte, aus den gefamten vorhandenen 
Duellen einen Slatalog der polnischen Berfonennamen aufzu- 
tellen, hätte bei Siozieromift noch mehr Nates gefunden, als er 
für angezeigt hielt. Sn der fonft tüchtigen Studie vermißt man 
Vertrautheit mit genealogijchen und folfloriftiichen Bergleich3- 
materialien. Mit der (unerfreulichen) Beichränftung aufs Bhilo- 
logiiche hat Tafzyeki feinem Buch engere Grenzen geftedt, als 
nötig maren. 

Kutrzeba, Stanislaw: Historja Zrödel dawnego prawa pols- 
kiego. Lwöw: Zaklad Narodowy im. Ossolinskich 1926. 
(463 8.) 8 

Dabkowski, Przemystaw: Palestra i ksiegi sadowe ziemskie 
i grodzkie w dawnej Polsce. Lwöw: Pamietnik historyczno- 
prawny 1926. (111 8.) gr. 8° 

Dem im Lit. 3bl. bereit angezeigten exjten Band Der 
Quellenfunde zum polnischen Recht ift rafch der zweite gefolgt, 
in dem die Sonderrechte der religiofen, autonomen Storpora= 
tionen auf polnishem Boden dargeftellt find. Wiederum freut 
man jich der Beherrfchung des gewaltigen Stoffes durch Kurs 
ttzeba, der an die dogmatischen Ausführungen eine Überjicht Der 
archivalifchen Aftenbeftände anreiht. Dabkorjtis Monographie 
der polnischen Gerichtsfanzleien und ihres Perjonals im Bereich 
der Grod- und LZandtribunale liefert zu Der größeren Arbeit 
manche Ergänzung und eine unaufdringliche, faum eine unge- 
wollte, Apologie der zu Unrecht verrufenen „Balaejtra”. 
Sliwinski, Artur: Kröl Wladyslaw IV. Warszawa: M. Arct 

1926. (222 S.) 8° 

Sliwinski, Artur: Jan Sobieski. Warszawa: M. Arct 1925. 
(338 8.) 8° 

„ Beide Bücher find ein Teil der großangelegten Serie popu- 

(ärer, in anregender Form niedergejchriebenrer Biographien, 
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deren Summe eine polnische Geichichte für weitere Kreife bilden 
foll. Stiwinsti verfiigt über achtbare literarifhe Begabung, 
erzählt feilelnd, fennt die Fachliteratur, die er freilich, zumal 
im Werk über Ladislaus IV. feitenmweife paraphrafierend ab- 
fchreibt, ein Vorgehen, das jelbit bei derartigen Werfen nicht 
zu billigen ift. Man vergleiche einmal Krajemwifis Beitrag zur 
„Encyklopedja Polska“ mit Stiwinffis Darftellung und die 
überrafchenden, fagen wir, Barallelen werden nicht fehlen. Man 
muß fchon Moliere fein, um ein „bien“ nehmen zu dürfen, wo 
man e3 findet. Der zweite Wafa ift gewiß überjchäßt, während 
bei der Sobiesfi-Biographie ein Erzeß ins Gegenteil ftort. 


Feldman, Jözef: Polska a sprawa wschodnia 1709-1714. 

Kraköw: Polska Akademja Umiejetnogci 1926. (163 S.) gr. 8° 

Eine vortrefflihe Schilderung der diplomatischen Kampfe 
;wifchen Boltapa und dem Ende des Spanifchen Erbfolgefrieges, 
fomeit der europäilche Dften in Betraht fam. Als Grundlage 
die Urchivalien des Dresdner und des Czartorgffiichen Archivs, 
dazu vereinzelte Erzerpte aus den Barijer,. Affaires Etrangeres“, 
Neu und wertvoll vor allem die Berichte Defalleurs und die 
Daritellung der türkischen Berfuche, fchon damals eine Teilung 
Polens zu bemirfen. Karl XII. erjcheint in fehr üblem Licht, 
während umgefehrt eine Tendenz, Wuguft II., der in Polen 
eine jehr Schlechte hiltorifche PBreffe hat, zur rehabilitieren, nicht 
zu verfennen ift. Die Literatur wurde reichlich herangezogen. 


Handelsman, Marceli: Francja-Polska 1795-1845. War- 
szawa: Gebethner & Wolff 1926. (308 S.) 8° 

Wir erhalten hier die Fortfegung von Handel3mans Unter- 
fuchungen über die Genefis des modernen polnifchen National- 
gefühls. Der Vergleich mit Meinede liegt nahe. Er befchränft 
fih auf das Stofflihe. Handelgman nimmt einfeitig Partei. 
Gegen die Sefuiten, gegen die „Keaftion‘‘, die „Xohyalen”. Viel 
Ethik wird ins Hiftorifche gemengt und der Bolitif nicht wenig. 
Des ungeachtet eine mwillenjchaftlihe Leiltung großen Formats 
und hoher literarifcher Qualitäten. Das Quellenmaterial ift ges 
waltig (allen voran die Schäte des Czartorpifimufeums), die 
benußte Literatur zahlt mehrere hundert Bande. Der Grund» 
gedanfe, daß die polnische Sdeologie unter dem beherrichenden 
Einfluß Frankreichs Stand, ift, Soweit man an den Bezug auf das 
heute Lebendige denft, richtig. Ein anderes, wenn man Sich die 
Möglichkeiten vor Augen hält, die gegeben waren, aber nicht 
zur Tatfache mwırden. 


Godlewski, Michal: Cesarz Aleksander I. jako mystik. 
Kraköw 1926: Wydawnictwo ksiezy Jezuitöw. (150 8.) 8° 
Grabczewski, Bronistaw: Na sluzbie rosyjskiej. Warszawa: 
Gebethner & Wolff 1926. (272 8.) 8° 
Zwei Beiträge zum Thema Nuffen und Bolen. Das eine 
aus den Tagen, da Rußland auf der Höhe feiner Macht und Bolen 
am Grabe feiner Hoffnungen Stand. Da3 andere, al Rußland 
zerfiel und Bolen feiner Wiedergeburt entgegenging. Bilchof 
Sodlemiti fehildert eindringlich und plaftifch den Eharafter des 
Zaren Merander. Die Wideriprüche im Wejen des fonderbaren 
Heiligen und Helden werden aus der Vererbung und dem Milieu 
der Jugenpdjahre erklärt. Auf die polnischen Pläne des Herrichers 
fällt nebenbei manches Licht. Das wichtigite bleibt die Analyje 
einer Seele, die niemand außer Merezfopfkif jo begriffen hat, 
wie der einstige Beteröburger fatholiiche Seelforger. — General 
Grabezemffi erzählt jchlicht und ehrlich (felbit da, wo es auf 
Koften des Nachruhmes de3 VBerfafjers geichieht, reitlos auf- 
richtig) jeine Erlebniffe und Erfahrungen als rufjiiher Offizier, 
Geheimagent in Bentralafien, Gouverneur; feine Begegnungen 
mit Wifolaus II., fein Wirken in der Revolution von 1905. Se 
anfpruchslofer diefe Zeugnifje find, um fo wertvoller wird ihre 
Gemährsmannfchaft, die aus dem Sndividuellen aufs Typiiche 
Ichließen läßt. 
Seyda, Marjan: Polska na przelomie dziejöw. Poznan: Ksie- 
garnia sw. Wojciecha 1927. (IX, 663 S.) 8° 
Ehrlich, Ludwik: Gdansk. Lwöw 1926: K. S. Jakubowski. 
(VIII, 205 8.) 80 
Caro, Leopold: Mysli Japonczyka o Polsce. Lwöw: Zaklad 
Narodowy im. Össolinskich 1927. (143 S.) 8° 
Polska (1914-1927). Warzawa 1927: H. Wilder. (40 8.) 8° 
Seydas Dicleibige Gefchichte der polnischen Frage im Welt- 
frieg ift auf fpärlichen gedrucdten, und um jo zahlreicheren er- 
lebten Quellen aufgebaut. Der Autor, ein Bofener Pole, leitete 
bon der Schweiz aus im Weltkrieg die den Bentralmächten 
feindliche Agitation in Großpolen. Er hatte vielfach Einblid 
in die Geheimniffe der Entente und Berührung mit den Polen 
aller Zager. Aus diefen Erinnerungen ward ein erjchredend ein- 
feitiges, wenn auch fubjeftiv ehrliches Buch, das, von der 
Voreingenommenbheit gegenüber den Zentralmäcdhten abgefehen, 
durch völliges Mißveritehen der PBolitif des N, K. N. fündigt, 
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die man heute, ein Jahrzehnt nach dem Bölferringen, nicht mehr 
unter dem Gefichtömwinfel eines erbitterten Parteimannes be= 
urteilen jollte. Der alte Bilihjfi hat wahrlich beffere Nachrede 
verdient. Seydas Werf ernftlich zergliedern, hieße faft ed neu 
Ichreiben. Dazu fehlt hier die Möglichkeit. Darum nur ein mah- 
nender Hinweis auf fein Ericheinen, feinen unbezmweifelbaren 
Duellenmwert und die höchft problematifche Leiftung feiner Ge- 
Ichichtserzählung. 

Ehrlich Schrift vertritt die polnifhe Thefe vom nichtitaat- 
lihen Charafter des Danziger Freiftaates mit juriftifhen und 
 hiftorifchen Argumenten. Caro fritifiert die polnische Gegenmart 
in Briefen eine® Sapanerz, der ein naher Verwandter von 
Montesquieus reifenden Perjern fein dürfte (um deren Wit 
vermindert und um ftreitbaren Katholizismus vermehrt). Wil- 
ders Katalog Über antiquariiche Literatur zur Gefchichte Po- 
len3 jeit 1914 wird fpäteren Bibliographen und heute bereit 
dem Hijtorifer gute Dienfte tun. 


‚Wedkiewicz, Stanislaw: Dyktator. Kraköw: Krakowska 

Spölka Wydawnicza 1927. (143 8.) 8° 

Der Berfaller, Herausgeber von Polens beiter Revue, dem 
„Przeglad Wspölczesny“ und Romanift von Auf, fchildert die 
Strömungen in der franzöfiichen Politif und Titeratur der Nach- 
friegszeit, die nach einer ftarfen Hand verlangen. Unter der 
Veder de3 gründlichen Kenners alles Franzöfifchen wird diefer 
Auffab zum Duchpdringenden Schlaglicht auf die Piychik der 
gejamten franzöfiichen Intelligenz und zum Grundriß einer 
politifchen Sdeengeichichte. 


Tarnawski, Wladyslaw: Historja literatury angielskiej. 
Lwöw: K. S. Jakubowski 1926. (VIII, 588 S.) gr. 8° 

Tarnawski, Wladysiaw: Z Anglji wspölczesnej. Lwöw: Za- 
klad Narodowy im. Ossolinskich 1927. (VI, 459 S.) 

Seit mehreren Zahren wächtt in Polen, zum Teil aus poli- 
tiihen Gründen, das Sntereife für die angelfächliiche Kultur. 
Neben den PBrofefforen Dyboffi und A. Tretiaf fteht Tarnamffi 
an der Spibte der polnifchen Angliziften. Mit feiner „Gefchichte 
der engliichen Literatur”, deren erfter Band bis zu Dryden und 
dem Klallizismus reicht, gibt er feinen Landzleuten ein gute3 
und den Stand der Forfchung miderfpiegelndes Handbuch, das 
ihnen die fremden Klompendien erfest. Zu einzelnen Abfchnitten, 
wie über Marlowe, fonnte Tarnomffi au3 eigenem beifteuern. 


Polnifhes Schrifttum zur Literatur- und Runftgefhidhte 
Von Dr. Dtto Forft-Battaglia, Wien # 


Pilat,Roman: Historjaliteratury polskiej. Warszawa : Gebeth- 
ner & Wolff 1927. 2 Bde. (XXI, 287; XIII, 530 S.) gr. 8° 


‚ Was für die deutfche Literatur der Övedefe, das hätte für 
die polnische dad Handbuch des verftorbenen Lemberger Uni- 
verfitätslehrer3 Bilat bedeuten können. Ein Unftern waltete 
über dem Werf des vortrefflihen Pädagogen und nur felten 
Ichreibenden Autors. Seine ausgezeichneten Borlefungen find 
nie vollftändig erichienen. Der erften Auflage fehlte der Ein- 
leitung3band, der die Gefchichte des mittelalterlichen Schrifttums 
enthalten. ‚jollte. Nun wird Diefe Liide ausgefüllt. Brofeffor 
Koljomfli, ein Schüler Pilats, hat aus dem Nachlaß die Dar- 
ttellung bis zur Epoche Nejs zum Drud befördert und fie in 
emijiger, entjagungsvoller Arbeit auf den Stand der heutigen 
Sorihung gehoben, den das etwa dreißig Sahre alte Manuffript 
faum mehr widerfpiegelte. Nun hat der Forfcher und der Stus 
dent, der Bole und der ausländifche Freund der polnifchen Kite- 
ratur den beiten, zuverläffigiten und, foweit Menfchenmwerf un- 
fehlbar jein kann, vollfommenften Führer durch ein Gebiet be- 
fommen, da3 noch vor einer Generation faum befjer befannt 
war als das dunfelfte Afrika. Ungeheuer ift feit dreißig Sahren 
Die Arbeit der von Aerander Brücner geführten Wilfenfchaft 
gemwejen. Kofjorffi ift ihren Ergebniffen nachgegangen und hat 
aus reicher eigener Erfahrung beigefteuert. Manchmal vielleicht 
de3 Guten zu viel getan und fich zu fehr ing Detail verloren; auch, 
wenn e3 jih um die an fich danfensmwerten allgemein-geichicht- 
lichen, fulturelfen Überfichten handelte, zu vertrauend den 
Autoritäten gefolgt. (Bon der traditionellen Pinftengefchichte 
bi3 in 11, Jahrhundert wird in ein paar Jahren kaum mehr 
übrig fein, al3 was wir heute von Gallus und Kadkubef aner- 
fennen.) Wo es fih um rein Ziterarhiftorifches handelt, müfjen 
wir Beifall fpenden. 


Bibljoteka Narodowa. Hrsg. von St. Kot. Kraköw: Krakowska 
Spöika Wydawnicza. Erste Serie Bd 86, 93, 96, 97, 98, 99, 
100. (CLXXII, 406; XII, 74; XLII, 438; XII, 72; LIV, 
250; LXII, 141; LXXIV, 208 S.) 8° 
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Gonft hält ex fich an die herrichenden Meinungen der englifch, 
Gelehrten. € fehlen leider chronologiihe Tabellen und ein 
Bilanz über die einzelnen Genres. Unzutreffend fcheint es mir 
das 15. Jahrhundert mit dem Humanismus suannmengulaien 
Morus gehört bejjer zu Wyatt und Surrey, Najhe und Chap 
man find gewaltig überjchäßt. Der franzöfiiche Berwundere 
Sohn Fords heigt Elemir Bourges. Unter der anhangsmeili 
verzeichneten Literatur vermifje ich den Dictionary of Nationa 
Biography, die Cambridge History, mancdje polnifche Auffäbe 
wie Bernackis „Shakespeare w Polsce“, Nomwaczynifis „Polo 
njusz“. Die am meiften empfindliche Lüde ift die unzureichend: 
Berüdjihtigung der miflenichaftliden Kunftproja, durch du 
England im 17. Sahrhundert nachhaltigeren Einfluß übte ak 
jelbit durch Milton. Hobbes ift bei weiten nicht in feiner immen 
ien Bedeutung aufgezeigt. Ebenjo Neroton, Bentley, die jchor 
Im 1. Band zu erwähnen wären. Von Dderlei Einzelheiten 
abgejehen ilt Tarnomikis Fluges, fenntnisreiches Buch), das E. 
wirtiih um Objektivität bemüht (wenn auch die fatholif a 
Shympathien des Autors nirgend3 verhehlt werden), warm zu 
empfehlen und die Duelle mannigfaltigiter Belehrung. — Diejer| 
Lob muß ich den fünf Auffäßen über das „Beitgenöffiiche Eng 
land” vorenthalten, die jeßt zu einem Band vereint hourden | 
dejfen Titel zum Vergleich mit allbefannten deutjchen Werke 

einlädt, die turmhoch diefe Skizzen überragen. Die Perjpektive 
unter der Tarnawift England und die Engländer fah, tft gamı 
verzerrt. Er hat nicht, wie Doboffi, ala Engländer, bielmebt 
als Vole geihaut und darım irrige3 Maß angelegt. Das ai 
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für die veriirrende Shyntheje der neueiten englijchen Literatın 
(bei der Chefterton und Belloe zu jehr herausgeftrichen wur 
den), ebenjo für den Ejjai über die Sudenfrage; zum Teil 
für die allzu Fafuiftiiche Befchreibung des englifhen Nationak 
charafter3 ; am wenigiten für den fchöonen VBerfuh über Hardye 
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„DYynaften”, ca 
Gluzinski, Jözef: Taniec i zwyczaj taneczny. Lwöw: Zaklad 
Narodowy im. Ossolihskich 1927.. (227 8.) 8° 

Eine Studie über den Tanz bei den Naturvölfern und bie 
ins beginnende 19. Jahrhundert. Nach der Literatur und rei 
willfürlih den Stoff ausmählend. Hübfches Slluftrationsmate- 
tial. UlS ganzes für ein milfenfchaftliches Werk zu oberflächlic 
und unjpitematiich, für eine populäre Schrift zu unbeholfe 
im Ausdrud, E. 


Von dem verdienftlihen Unternehmen, das ich an Di 
Stelle fchon angezeigt habe, liegen wieder eine Anzahl Ban 
chen vor, die polnifche Autoren des 18. und 19, Sahrhunder 
dem großen Publitum in mit guten Einleitungen berjehene: 
Ausgaben zugänglich machen. &3 find dies Krajzerujfiz ‚Mori. 
turi“ (denen eine hervorragende Biographie Hahns vorangeht, 
die bejte, die mir bisher von SKrajzerjfi bejigen), Yredros 
„Stuchtgenuß” und „Sremdtümelei“, beide von Windakieriez 
ediert, Walery Lozinflis „Vermunihhener Hof“ (ausgezeichnete 
Einführung von Bar), Stalzies „Warnungen an Polen” (Vor 
wort Szarnowffis), der Tansla „Briefe Elifabeth Rzeczyekas“ 
(Einleitung von Frau Kot), Kohanomffis Lyrif in einer vom 
Cinfo bejorgten, brillant herausgegebenen Auswahl. 3 
Brahmer, Mieczystaw: Petrarkizm w poezji polskiej XVI 

wieku. Kraköw: Kasa im. Mianowskiego 1927. (VII, 2448.) 8% 
Klarneröwna, Zofja: Siowianofilstwo w literaturze polski 
lat 1800 do 1848. Warszawa: Kasa im. Mianowskiego 1927. 
(302 S.) 8° E 

Somohl die Studie Dr. Brahmers, des Redaktionzfekre 
der führenden polnifchen Revue, PBrzeglad Wipökczesny, 
die des Fräulein Klarner find im Rahmen eines von der Mic 
nomwififtiftung unterftüßten literarhiftoriihen Sammelme 
erichtenen, Darauf bejchränft jich die Ahnlichkeit. Die erf 
Arbeit ift eine mit Jjouveräner Umficht gefchriebene, eindringlich 
Daritelliing des PBetrartismus in der polnischen Literatur 
für andere Literaturen fallen viele wertvolle Bemerkungen ab 
Die Grundthefe ift unanfechtbar: Betrarca war für Polen fi 
Epifode, wurde nie recht amalgamiert. Dann, er hat troßd 
neben Ronfard, Stark auf die polnische Renaiffance, befon 
Kochanomffi eingemwirkft. Ein ernfter Einwand: die deut 
Barode ift, während fonft die Forfchung reftlos beachtet wu 
noch fo beurteilt, wie es vor einem Menjchenalter üblich r 
Wir fehen jie heute ganz anders, werden ihr faum mehr erotiic 
Reizjamfeit und zarteres Empfinden abiprechen. Brahmer foll 
zum BuchtH. Tiichers greifen und fich dann nochmals frage 
ob wirklich Petrarca im 17, Jahrhundert von Deutichland_fern 
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ar. Ferner noch die: zu wenig fcheint mir die Urfache von 
jetrarcas Unverwandtichaft mit den Polen im polaren Gegen- 
# de3 lateinischen und polnischen Charakters aufgezeigt. Das 
irde zu wichtigen Konjequenzen führen, die zu überdenken 
5 dem Autor, einer Hoffnung der polnifchen NRomaniften, 
eingend nahelege. — Die Zujammenftellung Klarnerötmwnas 
L eime fleißige Schulleiftung. Nicht mehr und nicht eben viel. 
ie den unmittelbaren Zmwed indes genug. Wer hinter para- 
hrafierter Bibliographie und breitgetretenen Lejefrüchten 
‚lbftandige Gedanken des Autors und Hiftorifche Einficht fucht, 
ned nicht auf feine Rechnung fommen, vielmehr vom Beginn 
ın lebhaft proteftieren müffen, wenn da3 ganze Bild durch zu 
»ätes Einfegen der flamwophilen Bewegung, die weit vor dem 
8. Sahrhundert anhub, verichoben ift. Shre Kraft im Beitalter 
er Gzartorpffi ward unterichägt. Später nirgends genug deut- 
& gemacht oder nach dem tieferen Zufammenhang geichaut. 


ıridl, Manfred: Antagonizm wieszczöw. Warszawa: M. Arct 
1925. (568 S.) gr. 8° 
wallenbach, Jözef: Adam Mickiewicz. Lwöw: Zaklad Naro- 
, dowy im. Ossolinskich 1926. 4. Aufl. -2 Bde. (VIII, 475; 
‚536 8.) 8° 
xallenbach, Jözef: Towianizm na tle historycznem. 
, Kraköw: Przeglad Powszechny 1926. (191 8.) 8°. 
‚chipper, Henryk: Sentymentalizm w twörczosci Mickie- 
ı wicza. Lwöw: Zaklad Narodowy im. Ossolihskich 1926. 
(3118) 8 
‚lechanowska, Zofja: Mickiewicz a Goethe. Lwöw: Zaklad 
, Narodowy im. Ossolinskich 1925. (36 S.) 8° 
lickiewicz, Wiladysiaw: Pamietniki. Bd 1. 1838-1861. 
‚ Warszawa: Gebethner & Wolff 1926. (454 $.) 8° 
lickiewicz, Wiadyslaw: Moja matka. Kraköw: Krakowska 
 Spölka Wydawnicza 1927. (97 S.) 8° 
Xleiner, Juljusz: Juljusz Siowacki. 3. Aufl. 2 Bde. Lwöw: 
 Zaktad Narodowy im. Ossolinskich 1925. (IT, 283; 400 8.) 8° 
‚towacki, Juljusz: Dziela wszystkie. Bd 1, 3, 4, 10, Lwöw: 
Zakiad Narodowy im. Ossolinskich 1924, 1925. (LXXXIV, 
' 485; 367; 610; 579 S.) gr. 8° 
Aus der reichen und jich ohne Unterlaß mehrenden Kiteratur 
'ber die Zeit der polnischen „Großen Romantik, die der Wei- 
narer Epoche von Deutjchlandse Schrifttum entfpricht, ragt 
unadjt die monumentale Ausgabe von Stomwackis fämtlichen 
Berfen hervor. Von Profeifor Kleiner geleitet (der auch des 
Dichters beite Biographie geichrieben hat, deren beide eriten 
Bände in 3. Auflage hiermit angezeigt werden, während der 
ritte vor furzem erjchien, der vierte in Vorbereitung fich be- 
indet), erfüllt diefes vom Lemberger Offolineum Hochherzig 
‚eförderte Unternehmen alle Erwartungen, die man an eine 
ditio ne varietur eines nationalen Klaffifer3 erheben fann. 
sorgfältiger Tert, der fomweit al3 möglich, auf die Driginalhand- 
hrift zurüidgeht, die Varianten im Anhang; vortreffliche Ein- 
eitungen zu jedem Werk; VBollitändigkeit, Die auch das unfchein- 
arite Sragment berüdjichtigt, eine prinzipiell (wenn auch nicht 
mmer faktijch) lüdenloje Bibliographie, die Hahn beifügte. Bi3 
et bejiben_toir drei Bände der zu Lebzeiten des Poeten er- 
hienenen Schriften (die drei Bücher feiner Lyrik und epifchen 
sugendmwerfe, die Frühdramen, Anbelli, die fog. „Drei Boeme‘, 
‚Balladyna” und „Lille Weneda”, ‚Mazepa”; dann einen 
Band des Nachlafjes, aus dem die endgültigen Terte der „Neuen 
Dejanira”, von „Sohann Kafimir” und „Goldfchädel” herbor- 
tehen. — Den „Werfen parallel, bringt die Biographie aus 
Brofejjor Kleiners Feder den anregenditen Führer Durch das 
Schaffen des Dichters. Sie hat bereit3 allgemeine Geltung er- 
borben. Vom Biographiichen erfährt man nur jo viel, al3 zum 
Berftändnis des Soeenmwandels nötig ift. Vielleicht ift vom 
lußerlichen zu wenig die Rede. Sicherlich von den ererbten und 
ie Sugend umgebenden VBorausfegungen. Riihmenswert die 
sreiheit, mit der Kleiner feinen Heros betrachtet, und die er an 
wei Kardinalfragen erhärtet, der lange mangelnden Driginali= 
ät, dem ethifch nicht zu rechtfertigenden Verhalten Stomackis 
jegenüber dem Aufftand von 1830. Der weite Horizont des 
jerborragenden Literarhiftorifers erklärt, daß meijtens die Ent- 
ehnungen und PBarallelen zu fremden, dem polnischen Poeten 
efannten Literaturen vermerkt jind. Auffallend, daß Steiner 
m Schweizer Sdyll nicht den Nachhall von „Paul et Virginie‘“ 
etonte. — Kallenbachs Mickiemwiczbiographie mutet neben der 
ein piychologifchen Unterfuchung über Stomwack wie Kerzen 
teben eleftriichen Glühbirnen an. &3 ift ein liebevolles, jchönes 
md behutjam die Quellen verwertendes Buch, das jo lange 
eine Dienfte tun wird, bis ein fongenialer G©eijt Micktemicz 
virklich vor unferen Augen neu erftehen (äßt. Im, Vergleich zu 
Veiner, naht Kallenbadı jeinem Helden mit weit größerer Scheu. 
Interläßt e3, deifen verhängnisvolle Hingabe an den Wahn 
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Zomwianflis beim rechten Namen zu nennen. Auch hier die für 
polniihe Literargeichichte typiiche Vernachläffigung der phy- 
fiichen Bedingnijje des Dichterjchaffens (Abfunft, Gefundheit, 
materielle Berhältniffe). Übrigens hätte gerade Kallenbach da 
ein dankbares Yeld gehabt, weil ihm die ungemein wichtigen 
Dokumente zur Berfügung blieben, auf die er feine interellante 
Studie über den Tomianismus aufbaute, die ich weit höher 
Ichäße als fein ‚„Xeben” Micktewicz3. Da lefen wir die unmittel- 
baren Beugnilje aus der Feder der Titanen Mickewicz, Rra- 
finfkt, und empfinden, wie eng nebeneinander Genie und Wahn- 
finn, Stolz und Demut wohnen. Sonderbar, daß über das 
doppelte Problem, Micttemwiez und die Juden, Mickiewiez und 
die Freimaurer, das mit dem des Tomianismus fo untrennbar 
verfnüpft ıft, Kallenbach ftarfe Zuriikhaltung an den Tag legt. 
Die keineswegs endgültig gelöfte Frage nach Mickemwiczs jüdi- 
Iher Abkunft im Weibesitamm (feine Frau ftammte auch von 
getauften Juden) vertrüge einläßliche Erörterung. — Vergeblich 
werden mir diefe oder auch nur eine Andeutung in den ganz 
inhaltslofen Memoiren von Wladyslam Mickiemicz fuchen, die 
einer forgfältigen Sichtung bedurft hatten und in ihrer gegen 
wärtigen Form, das durch keinerlei Fritifche oder literarifche 
Bedenken eingejchränfte Spätalterämwerf von des großen Vaters 
feinem Sohn, eine Flut belanglofen, gutmütigen Tratjches find, 
aus der ein paar fachlich intereffante Tatfachen herausragen. 
Ebenfo geht W.3 nachgelafjene, fnappe Biographie feiner Mutter 
um alles wejentliche herum. Sie ift nur durch zahlreiche un- 
befannte Briefe von größerem QDüuellenmwert, als Darftellung 
ganz ungzulänglich, und zwar ein Zeugnis für kindliche Pietät, 
doch nicht für das wichtige Problem des Einfluffes, den Adam 
Mickiemwiczs Lebensgefährtin, unferes Erachtens nach in ver= 
hangnisvoller Weife, auf des Dichter! Entwiclung geübt hat. — 
Schippers Unterfuhung ift das gerade Gegenteil familiär- 
empfindfamer Anefootif. Sie zergliedert am Beifpiel Mickie- 
wicz3 das Wejen der „Empfindjamfeit” (de3 „„Sentymentalizm‘*) 
als einer chronischen, tiefen Emotion, die fich mit der Vorherr- 
Ichaft des VBernunftmäßigen an und für fich vertrüge und nur, 
wenn fie zur afuten Krife gedeiht, romantifch fein muß. In 
Ausdrud, Methode und Ergebnis fchwerfällig, twifjenfchaftlich 
bis zur Langmeile, nicht immer originell und nicht einmal 
original, hat diefe nur dem engen Fachkreis beftimmte Arbeit 
das Berdienft, an eine ungemein wichtige Frage zu rühren, 
nämlich des in Michemwicz unverfennbaren und bei ihm wie 
überhaupt beim Polen fo jehr ins Auge ftechenden Kontraftes 
von nüchternem Realismus und träumerifcher Romantif. (Ent- 
gleifungen, u. a. Kogebue, ein „mwinziges Talent“; unter Sta= 
nistam Auguft habe e3 feine Empfindfamfeit gegeben; unge- 
nügender Hinweis auf die fapitale franzöfifhe Literatur, mit 
Maurras an der Spite.) — Bofja Ciechanomwefas Studie über 
Goethe und Micktervicz bringt nichts Neues, verwertet das ge= 
dprudte Material des Filomatenarchivs, die Korrefpondenz 
Mickewiczs. Al3 Zufammenfaffung des Geficherten tft der Auf- 
tab (wiederum einiger Entgleifungen ungerechnet, jo: daß 
Mickiewicz 1829 al3 Gleicher dem Gleichen Goethe gegenüber- 
treten fonnte) befriedigend. — Schade, daß Profefjor Kridls 
gründlides Buch, in dem die Parallele zweier Großer auf 
breitem Raum verfolgt und gefchildert wird, wie Kallenbadh8 
‚„eäckewicz“ über die Sdeen die Menfchen zu fehr vernach- 
lälligt, von denen die Gedanfen und Werke unzertrennlich find. 
Alfo wiederum zu wenig Beachtung des Milieus und der Her- 
funft. Während fo aus dem reichen und einfichtig benusten 
Material die traditionelle Vorftellung vom mwefentlihen Kon- 
traft der Sdeenwelt jener „Götter auf zwei verfhiedenen 
Sonnen“ befräftigt wird, hätte eine genauere Analyfe etwa 
der perjönliden Erlebnijje und der PBathologie beider Genies 
enthüllt, wie die Verjchiedenheit mehr in den Menfchen als in 
den Gedanken wurzelte, deren Kern hier wie dort, bei Mickie- 
wicz und Silomwack gar nicht fo heterogen ift. 


Fredro, Aleksander: Komedje. 3Bde. Lwöw: Zaklad Naro- 
dowy im. Ossolinskich 1926. (VIII, 545; 501; 454 8.) gr. 8° 

Zum Gedächtnis de3 50. Todestages von Alerander Fredro, 
den man mit viel Recht und, in der einfchränfenden Bezeichnung, 
aud) da3 Maß diejes rezeptiven Talentes gebend, den polnischen 
Moliere nannte, hat das Dffolineum eine Gejfamtedition der 
Werfe diejes noch heute lebendigen Schriftitellers veranitaltet. 
Prof. Kuharfki fchicte ihr, als Herausgeber, eine biographiiche 
Einleitung voraus, Die etivas gedrängt erjcheint, Doch im mwejent- 
lihen den Stand der Forfchung mwiderfpiegelt, an der Kucharjfi 
jelbft guten Anteil hat. Der halb populäre Charakter des Unter- 
nehmen ließ die Kommentare zu den einzelnen Stüden (bi3= 
ber find 18 Komödien, darunter „Herr Öeldhab”, „Mann und 
Stau”, „Damen und HYufaren” und „Mädchenihhwüre” er- 
Ichienen) fih auf3 Knappfte bejchränfen, was leider nicht 
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immer mit dem Unentbehrlichen identisch it. Wenn auch die 
Fredro-Ausgabe, vom Niveau der Stomwackis weit entfernt, zu 
ee Einwand Anlaß böte, darf man fie al$ Öanzes be=- 
grüßen 


Bukowski, Kazimierz: Wladystaw St. Reymont. Lwöw: 
Zaklad Narodowy im. Ossolinskich 1927. (103 S.) 16° 
Boy-Zelenski: Flirt z Melpomena. Wieczör szösty. War- 

szawa: F. Hoesick 1926. (312 S.) 8° 

Ömwei Beiträge zur neuejten polnischen Siterargefchichte, 
doch wie ee voneinander. Der eine, mit über- 
rafhender Diftanz zum zeitlich jo nahen Thema, Dem Lebens- 
lauf und dem Werf des zweiten polniihen Nobelpreisträgers, 
fachlich fühl, wen auc) nicht ohne Sympathie, ein beachtens- 
werter Vorläufer zu einer fünftigen wiljenfchaftliden Mono- 
graphie Reymonts, und fchon durcch die reichliche (allerdings faum 
vollftändige) Bibliographie der Zunit von dauerndem Wert. 

Der andere eine - Sammlung von temperamentvollen Theater- 

fritifen, die der Tag (genauer der Abend) diktierte, leidenjchaft- 

lich, fubjeftiv bi8 zur Ungerechtigfeit (fo gegenüber der pracht- 
vollen „Sauft“ -Übertragung Zegadlomiczs, deren Verfennung 
durch Boy mir unbegreiflich bleibt). Richtiprüche eines polnischen 

Sarcey, gegen a noch manche Appellation an die Nachwelt 

offenfteht. Al3 „Ding an Sich“, geiftfunfelnde, fprihende Erzeug- 

nilfe der (guten und üblen) Xaune haben die Theatereindrüde 

BoH9S freilich noch ihr außerhalb der Literargeichichte jtehendes 

Berdienit. 

Brückner, Aleksander: Siownik etymologiczny jezyka pol- 
skiego. Kraköw: Krakowska Spölka Wydawnicza 1926, 
1927. (XIV, 684 S.) gr. 8° 

Durch diefeg monumentale etymologiihe Wörterbuch der 
polnischen Sprache hat der hervorragende Slamilt der Berliner 

Univerjität fein Zebensmwerf gefrönt. Wenn auch das gelehrte 

Beimerf fehlt, man jpürt auf jeder Seite den Forjcher, der 

fremde Arbeit erjchöpfend verwertet und fritifch überprüfte, 

felbft überall und häufig enticheidend mitzureden weiß. Die 
nnaide und Sprachliche Ausrüstung Britdners ift imponierend 
und jajt füdenlos. Soll man angejichts der ungeheueren Öe- 
famtleiftung wirklich auf ein paar Kleinigfeiten hinmwetjen, wie 
die mangelnde Vertrautheit mit dem Hebräijchen (der die falfche 

Etymologie von „parch“ und „tachlowac“, wohl au as 

Üibergehen fo eingebürgerter Ausdrüde wie kahal und pejsy 

zuzuschreiben ift), oder auf noch immer fontroverfe und einfeitig 

entichiedene Ableitungen, wie husar, das ich eher mit husz, 

Gniezno, das ich doch mit kniaz in Zufammenbang bringe? Auf 

das Fehlen mancher militärischer und juriftiicher Begriffe, die 

dem allgemeinen Sprahichaß zuzurechnen find? Sedenfalls, 
nicht nur der Vhilolog, fondern auch der Rulturhiftorifer und 
jeder, der fich für polnische Sprache tiefer interefjiert, wird 

Danferfüllt zu diefem Band greifen und ihn nie- ohne vielfältige 

Belehrung weglegen. 

Monografje artystyezne. Bd 1-12, 14. Warszawa: Gebethner 
& Wolti 1925-1927: (24, 28, 20,724, 23,26, 24.27, 24720; 
23, 17,19 S., jeder Bd mit 32 Taf.) 8° 
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Treter, Mieczystaw: Falat. Warszawa: Gebethner & Wolf 
1926. (30 8.) 4° 
Niewiadomski, Eligjusz: Malarstwo polskie a i xx 
wieku. Warszawa: M. Arct 1927. (333 8.) gr. 1 
Bu Roperas der Vollendung enloegenfiekhe epothale:. 
Sefchichte der polnischen Malerei treten nun immer vb | 
die popularifierenden Schriften, die einen weiten Lejerkrei 
mit der Entwicdlung und dem Wefen der polnischen a ver, 
traut machen wollen. Unter ihnen fommt den von Prof. Trete 
herausgegebenen Monographien des Verlags Gebethner & 
Wolff der erfte Rang zu. Bon berufenen Fachleuten wird kur; 
und far eine Silhouette der einzelnen Meifter umrifjen. Gute 
Keproduftionen geftatten dann, an der Hand eines forgfältie, 
gewählten Bildnismaterial3 lebendige Voritellung. Dap mid) | 
alfes jofort Eappte, it begreiflich. Die Reproduftionen find mi 
jedem folgenden Bändchen bejjer geworden. Nach den wenige 
erfreulichen Beiträgen, wie St. Zahorsfas verfehltem Matejfo 
famen einwandfreie Skizzen. Und auch die befremödliche Aus 
wahl, die erftrangige Genies wie Grottger und Ch heimonft 
vermiffen ließ, a ein mäßiges Talent wie Plonffi ge 
wirrdigt wurde, wird durch die langfame Ausgeftaltung dei 
Kollektion zurechtgeriikt werden. Am meilten Lob verdienen 
die drei Sammelbändchen von Waiylemffi (iiber das polnifche. 
Damenporträt de3 18. Sahrhundert3), von Hufarjfi (die pol 
nifche Karikatur) und Winkler (die Bolnifchen Mau | 
Bortrefflich find Tatarfiewiczs Beiträge über Ort a un 
Plonfti, Rutkomifis „Wittyg” und ‚„Mierzejemwfti”. W. Shoah 
las ift von St. Woznicki, Jacef Malezenoftt bon CT. Szydlowili. 
Stantslamffi von M. Sterling, Czachöriki von PBiatlorofti be 
handelt worden. Treters Studie über KrzyZanomffi jcheint mh 
durch Überfchägung zu fündigen. Um fo rürdhaltslofer vermag id 
der Schönen Monographie über Salat zuzuftimmen, dem Treten 
(außerhalb der „Monografje“) durch ein glänzend gefchriebenet 
und vortrefflich illuftriertes Büchlein ein jchönes Denfmal feste 
Niewiadomffis populäre Gefchichte der polnischen Malerei 
neben Kopera jchlechthin unerträglich. Die, gute Abficht dei 
bochherzigen Fanatifers und ftrebfamen SKünftlers in Ehrer 
(der befanntlich ala Mörder des eriten polnifchen Präfidenter 
Narutomwicz hingerichtet wurde), aber jein Werk ift nur als Bei 
trag zur Piychologie einer irrenden und verirrten Seele bar 
Bedeutung, Iiterarifch und wilfenfchaftlich nicht vorhanden. = 


Hulewicz, Witold: Przybieda Bozy. Poznan: Ksiegarnia N 
Wojciecha 1927. (385 8.) 8° 
Roman? Biographie? Beides und feines von beiden. Da 4 
was man in Franfreich jest „roman de grande existence“ nenn 
und mit Behagen lieft. Halb Ntealität, halb poetifche Lebens 
deutung. Hulewicz fennt die Dofumente zur Geichichte Beetho 
vens fehr wohl. Er formt aus ihnen eine madhtvolle Symphonie 
die man auch als Biographie gelten laffen mag, durch den Rhnth 
mus mitreißt und gelegentlich (jo, wenn die Musiktheorie bei 
feite gefchoben und ein paar faliche Akkorde fichtbar werden 
Broteft herausfordert. Ein ungewöhnliches, jchönes und itarfe: 
Buch, troß allen. J 4 


Polnifhe Dihter-Mempoiren der Neuzeit { 


Bon Brof. Hermann Sternbadh, Sambor (Polen) E 


Przybyszewski, Stanislaw: Moi Wspölczesni. W&rod obcych. 
I. T. Warszawa: Instytut Wydawniczy ‚Bibljoteka Polska“ 
1926. (295 $.) 8° 

Weyssenhoff, Jozef: Möj pamietnik literacki. Ksiegarnia 
sw. Wojciecha Poznan, ohne Jahr. (194 S.) kl. 80 

Zeromski, Stefan: O Adamie Zeromskim wspomnienie. 
Warszawa: J. Mortkowicz 1926. (124 5.) 8° 

Da3 Buch von Praybyizemwifi ift eine Autobiographie, die 
nicht aufs Singuläre ausgeht, jondern den Dichter aus der 

Öebundenheit an Welt und Ummelt heraus- und großmwachjen 

laßt. Eine Bilanz, ein Rüdblid, gemwilfermaßen auch ein Tiber- 

bli® mit deutlich jubjeftiver Färbung. E35 umfaßt eines der 
interefjanteften Kapitel deuticher und jfandinavifcher Literatur- 
geichichte. Der a a DEN nue, it Prapbyfanffi ein 
ame bloß, vielleicht auch das nicht mehr. Uber es mar. eine 

Zeit — die Moderne der achtziger Jahre des verfloffenen Sahr- 

hbunderts, da Brzybyizemifi mitten unter den literarischen Bahn 

brechern ftand, unter den damaligen Himmelsftürmern, deren 

„magna pars‘“ er war. Er zählte zu den eriten des Freijes, der 

fih damals in Friedrichdhagen fammelte und zu dem Dehmel, 

Conradi, Hendell, Hille, Schlaf, die Brüder Hart u. a. m. ge- 

hörten; Hauptmann hatte fich eine Zeitlang ihnen nahe gefühlt; 


Ewmwers, Lilieneron und Schleich ftanden mit ihnen im Befter 
Einvernehmen, Scheerbartd, Dauthendey — nicht zulet die Hol 
der „Helllicht“ ihrer Zenjoren nach Deutfchland geflüchteter 
Dichter des Nordens. Der Literarhiftorifer wird ers nid)! 
alle Urteile, die Prapbuizerffi über Dichter und Dichtungen 
fällt, unterfchreiben. Denn Braybyizemifi urteilt bald paradog 
bald wieder chief, zuweilen ungerecht. Er fah diefe Menf 

und lebte mit ihnen und die Sympathie oder Antipathie für der 
Menjchen mag jein Urteil über diefes Menjchen Dichterifche 
Leiftung in nicht geringem Maß beeinflußt haben. Ein Urteil 
it frei und e3 ift von Interefje zu hören, wie PBraybufzenofti 
urteilt. Er betont, daß er der deutfchen Dichtung an und für 

gar nichts, nicht einmal die geringjte Anregung zu verdanfen 
babe. Er haßte Schiller jeit je umd an Goethe langmeilte er fid, 
bis zum Verzweifeln. Goethe fei (meint Brzybyizmifi) liber bie 
Enge des Städters nicht hinausgeflommen! (Eme gar zu ftarf € 
und zu arge optifche Taufchung.) Niegfche allein war ihm eine 
Dffenbarung; aber der Schwung, von dem feine Sprache ge: 
tragen wird, fei, nach Praoybyfzeroffi, polnischer Art, gemahne 
an Krafinffi N, „sei eine Transpofition Ehopinfcher Mufif“ und 
darum nur dem Polen zugänglich. Das ift gewiß, weit über dai 
Biel gefchoffen, denn mich dimnft, es feien welche in DeutiöläE 


= 

ı finden, die Niebiche nicht gerade ütbel verftanden hätten und 
mer noch verjtehen. Daß die Deutjchen immerfort noch Goethe= 
lt treiben, verrate (meint Braybyizeriffi) Ichlechten Gefchmad 
nd flaches Niveau; nicht minder jpreche dafür der Umftand, 
ah fie ©. Hauptmann („in deijen Schöpfungen du nirgends 
nem tieferen Gedanken begegneft“) auf den Schild hoben und 
bien (der übrigens auch jchlecht wegfommt) zur. Seite ftellten, 
sährend andere, die e3 mehr verdienten, erhoben zu werden, 
den Schatten gedrängt wurden. E3 jteht gewiß Praybyizemifi 
"ei, die Größenrangierung einer Nevifion zu unterwerfen, allein 
ran merkt gar zu deutlich, daß manche Berjönlichfeit mit mehr, 
ndere mit weniger Sympathie bedacht und beurteilt werden. 
jei einer Fünftleriich hochentwidelten Smdividualität, wie 
StzHbyizermjfi eine ilt, ift Das anders auch nicht zu denfen umd 
anche Subjeftivität mit in den Kauf zu nehmen. Mit Bewunde- 
ung (und darin werden ihm viele beiftimmen), mit Ehrfurcht 
‚hier Spricht er von Dehmel, dem er fich am nädhften fühlte, 
‚baleich auch ihn, wie allen anderen deutjchen Brüdern in Apoll 
sin (Brzybyizemwitis) Geift fremd geblieben jei. Achtung zollt 
r Lilteneron und Mombert; ein Heiliger ift ihm Peter Hille. 
In dieje reiht jich eine Schar von Mitkampfern, deren heißes 
‚eleben und dichteriiche Räaufche wir fennen lernen ımd fo gleich- 
ıım manches Dichterische Wert werden und in die Welt fommen 
hen. Denn heiße Erleber jind jie allefamt; fie dichten ihr Leben 
‚nd leben, was jie dichten. E3 wundert nur, daß Praybyizemiffi 
‚ie Verwandtichaft diejes Beit- und Geiltesfapitels mit der 
‚eutihen NRomantif außer acht gelajlen hat. Wie in diefem 
Buch Dehmel titanenartig alle anderen in der deutichen Dichter- 
‚emeinde liberragt, jo wächit die Berjönlichfeit Dia Hansfons 
iber die nordiihen Schöpfer hinaus, iiber Strindberg, der 
jeringichäbig abgetan mwird, und Sbjen, dem „ein nicht tief- 
wingender, aber vortrefflich berechnender Suitinft eines deut- 
ben, hanjeatiihen Kaufmannes aus Bergen” zugeiprochen 
vird. Bonus saepe dormitat Homerus ! — Us unfehlbarer Wert- 
nejjer von PBerjönlichkeiten fann das Buch nicht gelten, nicht 
ejtomweniger fann es als Zeit» und Kulturdofument von hohem 
Bert angejehen, als Wegweiler, der hinter die Kuliffen der 
seutjchen und jfandinadischen Moderne führt und, weil es das 
sonfiteor eines echten Dichters ift, als föftlicher Beitrag zur 
Biychologie Finitlerifchen Schauens und Schaffens gewertet 
verden. Braybyizeroffi befennt fich zur Mifeomanie und wenn 
tin dDiefem Sreis in den Mittelpunkt fich ftellt, jo gejchieht das 
ucht in der Meinung, als fähe er in fich den Brennpunkt, von 
rem das Licht ausjtrahlt — nein: er fteht in der Mitte, zu zeigen, 
vie er von den don der Peripherie ausgehenden Strahlen be= 
ichtet ward. Sn diefem Sreis gehen die Strahlen von der Beri- 
Iherie aus. Der Kreis aber gehört mit in den Bau deutichen 
deilteslebens, Braybyizemifis Schaffen in diefem Zeitraum 
yeutiher Literaturgefchihte. E3 it der Zeitraum von des 
Dichters Frühefter Jugend bis auf ven Augenblid, da er „Durch 
Baderemwifi von der jchmerzlichen preußifch-berliner Frone er- 
‚Djt worden ift“ und in polnischer Sprache zu jchreiben begann 
— jenes Lebensfapitel, welches fich „Unter Fremden“ geitaltete, 
vie der Untertitel des Buches: „Meine Beitgenofjen” lautet. 


Sm Oegenjat zu Praybyizemifis Autobiographie, aus der 
ns ein Hauch des Weltall3 anmeht, zeichnet Weyfienhoffs 
‚literariiches Merkbuch“ einen winzigen Kreis, in Dem nur der 
Mittelpunkt, des Verfaflers fchöpferifches und menjchliches Ich, 
yelichtet wird. Das in feilelnder Broja (Weifienhoff it ein 
pornehmer Stift) abgefaßte Buch it eigentlich ein vom Ver- 
‘aller jelbjt gebotener Kommentar zu feinen Werfen, über deren 
Sntitehen und Werden er ung Auffchluß gibt. Wir erfahren, daß 
8. Schriftiteller geworden, nicht aus Liebe zum ©egenftand, 
ondern aus Empörung, daß er geikeln wollte, um zu lehren, 
Darımt jei er jchon frühzeitig der Lyrik entlaufen und habe jic) 
als reifer Mann) dem Noman zugewandt, ımd zwar nicht 
em biftoriichen, jondern dem zeitgenöffiihen. Aus der Gegen- 
wart heraus dichten und durch feine Dichtung nügen, Das 
hmwebte ihm als höchite Aufgabe vor, wie er denn überhaupt 
a5 Belehrende, Nußbringende als eriten Zwec aller Dichtung 
injieht. &3 ließe fich darüber ftreiten, wie über fo manche andere 
ußerung, die er in dem Bıiche tut, fo wenn er ;. ®. behauptet, 
re Mitt jet die demofratifchefte Kıumft und feiner _Gedant- 
ichfeit fähig. Er it ein Feind des Mufifaliichen in der Dichtung, 
da e3 manchen Autoren nur dazu diene, den Lejer über ihre 
Öedanfenöde hinmwegzutäufchen. Dem fanır beigeftimmt werden, 
wenn auch weiter nicht zu erfehen ift, weshalb die Propaganda 
Jiejer mujifalifchen Richtung in der Poefie gerade „dem aus- 
erwählten Stamme Sfraels nüslich” fein follte. Der Verfalier 
erzählt, wıe er fich zu Welt, Stoff und Lejer einftellt, wie er 
eine Romanfiguren jchafft, was an ihnen wirklich, was er- 
acht oder zugedacht jei. Wehyffenhoff befennt fich zur „AUrifto= 
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fratie, die Volen mehr Helden und Baumeifter gegeben habe 
als jede andere Bolfsichichte”. Dabei iiberfieht er aber, daß diefe 
anderen VBolksfhichten feine Schuld daran trugen, da ihnen 
die Möglichkeit, am Staat und deffen Wohl anders als mit 
Werkzeug oder Plug mitzubauen (mas einem Gtaate gerwiß 
nicht übel befonımt) zu jener Zeit noch nicht gegeben war, Die 
polniihe Geichichte lehrt, dag auch mancher Nicht-Ariftofrat 
jeinen Mann zu ftellen wußte, jofern man ihn nur auf den 
richtigen Blaß zur ftellen geneigt und gewillt war (Konftitution 
des 3. Mai!). E&3 fteht gewiß jedem frei, feine Meinung zu 
haben; es ift aber nicht recht, zu tun, al3 wäre diefe Meinung 
die einzig richtige, allein überzeugende. Und das tut Wenfien- 
Hoff, mag feine Meinung noch fo fchief fein. Wer mit einem 
Gebreit zur Welt fommt, wird e3 nur fchwerlich los, zumal 
wenn er es nicht will. Ein jolches Gebreft, das jich Ibrigeng 
Beyifenhoff, ohne Hehl daraus zu machen, al3 hohe Tugend, 
ja jogar al3 eine Art göttlicher Erleuchtung anrechnet, ift fein 
Preugen- und Sudenhaß. Vreußen beurteilt er nur nach deifen 
Leutnants und Bankiers, ja er fieht in Preußen nichts und 
niemand als fie allein. „Der PBreuße zettle feindliche Ver- 
Ihmörungen gegen Volen und Europa an“ und „ei der einzige 
underjöhnliche Feind unjerer Eriflenz“. Dasielbe ailt von den 
Juden. Man kann fich wahrlich eines Lächelns nicht erwehren, 
hört man, wie Weyiienhotf fehier falbungsvoll verkündet, die 
rulfiiche Revolution jei eine jüdiich-deutihe Machination ge- 
mejen, „eine zjüpiich-deutiche VBerichwärung gegen Bolen“. 
„iraels Stamm aus aller Herren Länder unternahm ein- 
hellig einen Eroberungszug gegen Bolen.” Und derlei mehr. 
Wehniienhoff. zeigt, wie er all diefe Gedanfen, Theorien und 
Anfichten in feinen aus Haß geborenen (und wohl deshalb auch 
mißratenen jpäteren) Büchern vermwertete. Er erklärt uns, war- 
um er für feinen Roman „Hetmani” die erfte und in feinem 
ganzen Schaffen einzige abicheuliche Frauenfigur gejchaffen 
bat: „es jollte eine Sidin fein“. Tomilow (eine Figur aus deme 
telben Roman) fällt, fo verfihert ung Wenffenhoff in feinem 
Merkbuch, gewiß von irgendeiner jüdischen Kugel im Reiche 
Troßkis, „der über eine pafjive Menfchenherde regiert“. Das 
alles find für Wenflenhoff Dogmen. Bei dem hier furz dar- 
getanen Gedanfengang des Verfaffers mutet feine Bemwunde- 
rung für Heine (den einzigen deutjchen Dichter, iiber den er 
jich ausläßt) nahezu wie eine grotesfe Ironie oder Verirrung 
an. — Diejes Merkbuch follte eine Generalbeichte fein. Und das 
it es auch. Nur ift der Beichtling in hohem Grade furzfichtig und 
trägt Scheuflappen obendrein. Was er nicht fieht, oder nicht 
jehen will, ift für ihn nicht vorhanden, und was er fieht, . 
reicht nur eine Spanne weit. Die Welt reicht aber weiter und 
die Zeit hält in ihrem Lauf nicht inne, mögen noch fo viele zu= 
tiiebleiben. 


Aus Wenjienhoffs haarbreiteım Weltchen wollen wir wieder 
in den endlofen Kosmos. Zeromffi3 „Erinnerung“ ift dem Ge- 
Dächtnis feines verstorbenen Sohnes Adam gewidmet. Das Buch 
hat mit Literatur unmittelbar nicht? zu tun. Hier fpricht ein 
Dichter mit jich jelbit, mit feiner Seele, mit dem unerbittlichen 
Geihid, das einen Vater das Schmerzlichfte erleben läßt: den 
Tod jeines Kindes. E3 ift eine herzergreifende Augeinander- 
febung mit der ungetrübten Sleichgiltigfeit der Welt dem Einzel- 
geichid gegenüber. Ein von Schwermut beichattetes Blicken um 
fich, Schmerzlich bohrender Einblid in fich, wehmütige Ritd- und 
boftnungslofe Vorfchau. Memoiren einer wundgefchlagenen 
Dichterjeele, die von der Menichheit ganzem Sammer angefaßt 
wird. Mit Herzblut ift diefes Buch geichrieben, ein Befenntnig- 
buch alfo, das (obgleich es nicht3 von Literatur fpricht) ein 
foftbarer Beitrag ift zum Kapitel: Zeromffi, da die darin ein- 
geichloffene Philofophie an des Dichters Sdeologie unmittel- 
bar anfnüpft, mancherort3 fie erhellt und derart fie in feinen 
Romanen deuten Hilft. In Zeromifis Gedanfentette bildet 
diefe3 Buch einen wichtigen Ring. &3 beleuchtet die Piychologie 
de3 Dichters und macht die ohnehin reiche Skala feines Schaffens 
um etlihe (wenn auch dunkle) Töne und Farben reicher. Ein 
Buch jelbfterlebten Leid3, das zu einem Buch vom Leid fchlecht- 
bin geworden und aus dem Grunde ein ungemwollter Kommen= 
tar zu Zeromjtis famtlihem Schaffen, deffen Hauptthema das 
Leid ift, fei es, wie es in den „Heimlofen Menfchen‘ Sudym 
für Yıumderttaufende leidet, fei es, wie e3 Eva (in der „Öeihichte 
einer Sünde‘) als Buße umd Verdienft trägt oder wie es die 
Helden in dem Roman „Charitas” ohne Zmwed und Sinn er- 
fahren, und darin des Dichters nachgetrauertem Sohne Adam 
nahverwandt jind. Ein Buch voll Trauer, aus dem eine ums 
endliche Liebe zu jedem Wejen fpricht, das lebt und leidet, 
zum Menjchen ohne Klafje und ohne Warte. Einer jolden Liebe 
it nur ein großer Künftler und großer Menjch fahig. Ein 
franzisfaniiches Bud). 
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Nachrichten aus der willenchaftlichen Welt 


Perfönliches 

Der Präfident des Telegraphentechnifchen Reichsamts Hon.- 
Profeifor Dr. Karl Willy Wagner wurde zum ord. Brofefjor 
an der Technifchen Hoch] ne in Berlin, der ord. Profeljor der 
neueren, Gejchichte Dr. 3ohs. Ziefurjch in Breslau zu gleicher 
Stellung in Köln, der ord. PBrofejior der Geichlechts- und Haut- 
frantheiten Dr. Wilhelm Kerl in Snnöbrud zu gleicher Stellung 
in Wien, der _ord. PBrofefjor der Philojophie und Piychologie 
Dr. Walther Schmidt-Komarziin Dorpat zu gleicher Stellung 
an der Pädagogischen Akademie in Frankfurt a. M., der ord. 
are der Mathematik an der Landwirtichaftlichen Sochfichule 

n Berlin Dr. Aoy3 Timpe zu gleiher Stellung an der Tech- 
den Hochichule dDafelbit, der Brofeljor der organischen Chemie 
ander Forftlicden Hochichule in Tharandt Dr. Hans Bislicenus 
zum Hon.-Profefjor an der Tehhnifhen Hochfchule in Dresden, 
der Magiftrat3oberbaurat Dr. Roman Heiligenthalin Berlin- 
Halenjee zum ord. Profefior des Städtebau und de3 jtädtiichen 
Tiefbaus an der Techniihen Hodhichule in Karlzruhe, e aord. 
Profefjor der orthopädiichen Chirurgie Dr. Hermann Gocht in 
Berlin zum Ordinarius, der aord. Profejlor der pharmazeu- 
tiihen Chemie Dr. Karl Auguft Rojahn in Freiburg ti. B. zum 
ord. Profejlor in Halle a. ©., Prof. D. Johann Steffes in 
Kymmegen (Holland) zum om. Profefjor Der allgemeinen Reli- 
gionsgeichichte und vergleichenden ER in der 
fathol.-theol. Fakultät zu Weünfter i. W., der aord. Profefjor 
für Sraftmafchinen an der Technifchen Sodichule in Berlin 
Dr.-Ing. Öabriel Beder zum Ordinarius, der Oberingenieur 
der Siemen3-Bauunion Dr. Georg Garboß zum ord. Profeljor 
an der Technifhen Hochichule in Berlin, die Dozenten Dr. Ernft 
Boerihmann (oftafiatiihe Baufunft) und Prof. Dr.-Ing. 
Keinhold Rüdenberg (Starfitromtechnif) zu Hon.- Profefforen 
der Technischen Hochichule in Berlin ernannt. 

Prof. Dr. Hans Soahim Mofer in Heidelberg wurde zum 
Direktor der ftantlichen Afademie für Kirchen- und Schulmufit 
in Charlottenburg, der Kuftos am Mujeum für Kunft und Ge- 
werbe in Hamburg Dr. Alfred Rohde zum Direktor der ftädti- 
fhen Kunftfammlungen in Königsberg i. Br. ernannt. 


Die Univerfität Edinburg verlieh dem Mitglied des Kaifer- 
Bilhelm-Inftituts für Biologie Prof. Dr. Dtto Mederhof 
in Berlin-Dahlem, die Bhilofophifche Fakultät in Frankfurt a. M. 
dem Dichter Adolf ©. Binding in Buchfchlag (Heffen) anläßlich 
feines 60. Öeburtstage3 (13. Aug.) die Würde eines Ehrendoftors. 


Am 7. Auguft T in Kiel der ord. Profeffor der Hhgiene 
Dr. Arthur Korff Beterfen, 45 Sabre alt. 

m 12. Auguft T in Murten der Schweizer Hiltorifer Dr. 
Hans Wattelet, 76 Sabre alt. 

Am 13. Auguft F in Leipzig der em. ord. Profefjor der Ge- 
burtshilfe und Frauenbheilfunde Geh. Kat Dr. Paul Zmweifelim 
80. Xebenzjahre. 

Am 14. Auguft Tin Berlin der Verlagsbuchhändler Dr. 
Dtto Eysler im 67. Lebensjahre. 

Mitte Alıguft F in Stuttgart der ord. Profeflor der Mufik- 
wiljenfchaft an der Univerfität Berlin Dr. Hermann Abert, 
56 Sahre alt; in Gofting bei Graz der aord. Profeflor des 
Straßen- und Eifenbahnbaus an der Techniihen Hohichule in 
Graz Dr.-äng. Theodor Schenfel, 67 Sahre alt; in Gießen 
der Privatdozent der Neurologie und Piychiatrie Dr. Edgar 
Lenjer, 33 Jahre alt; in Divofjo (Michigan) der nordamerifan. 
Komanfchriftitelfer Sames Dliver&urmood im 50. a 

Am 17. Auguft fin damburg der Piychiater Dr. EmilBerndt. 

Am 21. August F in Wengen (Schweiz) der Kenner des 
ruffiihen Rechts Suftizrat Dr. Paul Tiktin (Berlin). 

Am 23. Auguft F in Berlin der ERDE NEUES NRecht3- 
anmwalt Dr. Hans Bahmis, 45 Sahre alt. 

Am 26. Auguft Fin Reipzig der em. Direktor der Stadtbiblio- 
thef u. des Ratsardhivs Prof. D. Dr. Ernft Krofer, 68 Sabre alt. 
Wiffenfchaftliche Snititute und Vereine 

Das Sähfiihde Miniftertum für Volfsbildung genehmigte 
die Errichtung eines unter Zeitung von Prof. Dr. Paul Schröder 
ftehenden Hirnforfhungzinftituts an der Biychiatrifchen 
und Nervenklinit der Univerfität Leipzig. 

Da3 Germaniihe Mujfeum in Nürnberg feierte am 17. 
und 18, Auguft d. 3. fein 75jähr. Beftehen. In der Feftichrift 
behandelt der Hauptlonfervator Prof. Dr. Traugott Schulz 


die Gejchichte des Mujeums feit feinem 5Ojahr. Subilaum. Die 
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Veftrede in der 1920 erneuerten Karthäuferkicche hielt rof, 
Dr. Sofeph Sauer (Freiburg i. B.), Die Beitgemäßheit des 
Mufeums als einigenden Symbol3 nationalen Gelbitbemwußt- 
jeins betonend. Als Zubiläaumögejchenfe wurden gejpendet: von 
der Neichsregierung ein Tafelgemälde der Eljälliihden Schule 
um 1460 (Geburt Chrifti), an Dartin Schongauer gemahnend; 
von der Baperiichen Staatsregierung ‚wei Tafelgemälde deg 
Augsburger Jörg Vreu d. Ült. vom 3. 1501; von der Stadt 
Jiirnberg eine Sanpdfteingruppe aus dem Anfang de3 15. Zahr- 
hundert3 (Heimfuchung der Maria), vermutlich bayerischer Her- 
funft; al3 Stiftung der Seneraldireftoren Dr. KReuih und Dr, 
v. Retri die Kreuzabnahme (Tafelbild) vom Breslauer Altar 
des Hans Pleydenmwurff. Von der Bayerifhen Staatsregierung 
wurden der erite und zweite Direktor des Mujeums Dr. 
Zimmermann und Dr. Theodor Yampe mit dem Titel eines 
Geh. Negierungsrats geehrt. 
Der 4. Se Kongreß für Indipidualpfygo- 
[ogie tagt vom 17.—19. September d. $. in Wien. BVer- 
handlungsgegenftände find Verhütung und Behandlung von 
Piochofen, Verwahrlofung und Striminalität, ihre Verhütung | 
und Behandlung in Schule und Haus. 
Die Tagung der Deutichen pharmafologiihen ®ejell- 
fchaft findet vom 21. bis 23. September d. $. in Würzburg ftatt, 
Berhandlungsgegenftäande: Snfulin u. Snjulinerfagmittel; Phar- 
mafologie d. HHpophHyienbeftandteile; Weibliche Serualhormone, ; 
Wiffenichaftlide Preisausichreiben 2 
Die Breußifhe Akademie der Wilfenfchaften wieder 
die für das Sahr 1927 geftellte Vreisaufgabe der Philologiih- 
Hiftorifhen Ktlafje: „Der preußiiche Staat Des 18. Jahrhunderts 
im Urteil des zeitgenöffiihen Deutjchlands” für das Sahr 1928, 
Gleichzeitig ftellt fie aber für das Jahr 1930 eine neue Preis- 
aufgabe aus rechtshiftoriihem ©ebiet: „Der Urjprung des 
Meierrehts”. Gefordert wird eine quellenmäßige Unterfuchung 
der in Stage kommenden bäuerlichen Befisrechte im Unter 
wefergebiet, wobei mindejtens für ein in jich geichlofjenes Nechte- 
a eine es Heranziehung des urfundlichen Mate- 
rial3, auch de3 ungedrudten, anzuftreben ift. E3 wird Aufgabe 
des Bearbeiters jein, an der Hand der neueren Veröffente 
lihungen und der neueren, in3bejondere der fiedlungsgefhiht 
fihen Forfehungen die herrichende, auf Wittids Anfichten 
fußende Meinung nachzuprüfen, um fie zu beftätigen oder zu 
berichtigen. Das in Darftellungen verarbeitete Duellenmaterial 
der Nachbargebiete, insbejondere Weitfalens und des oitdeut- 
Ihen Koloniallandes, it vergleichsweije heranzuziehen. — En 
lieferungsfrift der in der üblichen Deife ausgeftatteten Bewer 
bungsichriften 31. San. 1928, bar. 31. San. 1930; Preis 1000M, 
Die Deutfche Afademie zur wiffenichaftlichen Erforfhung 
und zur Pflege des Deutfchtums erläßt folgende zwei Preis 
N en: 1. „Das Recht der nationalen Minderheiten.” 
2. „Danzig und die deutiche Nation.” Die Bewerberihrirtei 
ind in deuticher Sprache unter den üblihden Förmlichkeiten 
an die „Deutihe Akademie, München‘ bis zum 1. Mai 1929 
einzureichen. Das Ergebnis wird auf der Hauptverfammlung 
der Ulademie im Dftober 1929 befanntgegeben. Für jedes der 
beiden Preisausichreiben wird eine Summe von 5000 Marl 
ausgejebt, die nach Möglichkeit ungeteilt vergeben werden joll. 
&3 bleibt vorbehalten, weitere preismwürdige Arbeiten sur. 
PBrämtierung vorzuschlagen. 74 
Wiffenichaftlide Funde 
Wertvollen Ertrag lieferten die Ausgrabungen, Die da 
Heimatmujeum in Stolp (Pommern) bei dem Dorfe Kleinfilfom 
vorgenommen hat. Das Gräberfeld von 150 m Länge und 
50 m Breite enthält Steinfiftengräber mit Urnen aus dem 


verjchiedeniten Topen auf, von der einfachen älteren mit eine 
milcdjjattenähnlichen Schale alö Dedel bis zur feinornamentierten 


Urne mit Falzdedel. 
Berichiedenes 


Scillerd Auffas „Über naive und fentimentalifche Dichtung“ 
erichten foeben in der italienischen Überjesung von ®. Bafeggio 
„Della Poesia ingenua e sentimentale‘ in Mailand. 

Die Surd der Internationalen Ausftellung „Mufik im Xeben 
der Völker” in Frankfurt a. M. verlieh dem Verlag I. Engel- 
horns Nachf., Stuttgart, die Goldene Medaille al Staatspreis 
des Deutichen Reiches. 5, 
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Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftiwefen 
Oberbibliothefar Dr. D. &. Ebert 


Hegler, U: Die Tübinger Mufeumsgefellfchaft. Sn: Tübinger 
Chronik. [Ig. 64,] 1927. Seftausg. 3. 450-Zahrfeier der Univ. 
Tübingen. ©. 45-46. — Wach den zum Teil erhaltenen PBroto- 
follen, alten Satungen und fonftigen Materialien. 

Snnißer, Th.: Die Dfterreichifche Leo-Gefellihaft. Sn: Das 
Reue Reich. 3g. 9, 1927, 44. ©. 898-899. — Die Einrichtungen 
der Öef., ihre Betätigung und die will. Publikationen, 

*Jahrbuch der Bayerischen Akademie der Wissenschaften. 
[14.] 1926. München: Oldenbourg 1927. (III, 1128.) 2,— 

Snhalt: Nefrologe von Franz Munder (8. v. Kraus), 

Nikolaus Wedlein (U. Rehm), Friedrich Hirth (E. Schermann), 

Stanz Erner (U. Sommerfeld). Berichte der Sikungen und 

afademiichen Kommifjionen (Thesaurus linguae lat., Mittel- 

alter!. Bibliothefsfataloge, Hiltor. Kommilfion, Wörterbuch- 

Kommilfion, Kommilfion für Höhlenforfhung in Bayern). 

Katann, Oskar: Die Aufgabe unferer wiffenfchaftlichen Arbeit. 
Su: Das Neue Reich. Jg. 9, 1927, 44. ©. 897-898. — Er 
örtert aus Anlaß der diesjährigen Generalverfammlung der 
Dfterr. Leo-Gefellichaft den inneren Sinn diefer Vereinigung, 
al3 deren oberite Aufgabe entfpr. d. jynthet. Charakter des 
Katholizismus d. Aifimilation im fath. Weltbild bezeichnet wird. 

Mir&uk, J.: Ukrainische historisch-philologische Gesellschaft 
in Prag. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 8. S. 190. 

Stieda, Wilhelm: Die Berufung von Soemmering an die 
kais. Akademie der Wissenschaften in St. Petersburg. In: 
Oberbayer. Arch. v. vaterländ. Geschichte. Bd 65, 1927. 
S. 64-82. — Wftenmäßige Darftellung der Verhandlungen 
zwiihen Nikolaus Fuß, dem ftändigen Sekretär der Peterz- 
burger Ufademie, und Samuel Thomas ©. (T 1830). 

Witkowski, Georg: Die Deutsche Gesellschaft in Leipzig 
1727-1927. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 8. 8. 165-170. — 
Abrik einer Gefchichte der zmeitälteften der heute noch fort- 
lebenden mifjenjchaftlihen Bereinigungen Deutichlandz, 
deren Berfafjung auf Gottjched zurüdgeht. 


Hernried, Robert: 30 oder 50 Jahre, die große Streitfrage. 
In: Die Musik. Jg. 19, 1927, 9. S. 633-638. 

Hoffmann, Willy; Der Kongreß der Association litteraire 
et artistique internat. in Zugano Juni 1927. Sn: Bbl. f. d. 
Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 190. S. 1005-1007. — Bericht über 
die Konferenz, die die VBorfchläge des Berner Bureaus für 
die Nomfonferenz erörterte. Fragen der Schußfrift und des 
Urheberrechtes. 

Hoffmann, Willy: Die Vorfchläge der Staaten für die Rome 
fonferenz der NRevidierten Berner Übereinfunft. Ebda. 204. 

©. 1062-1065. 

Potthoff, Heinz: Urheberrecht und Arbeitsrecht. In: Ge- 
al Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 6. S. 340 

is 344, 

Ritter, Leo: Der internationale Autoren-Kongreß in Nom. 
Sn: Bbl. f.d. Di. Buchh. Sg. 94, 1927, 192. ©. 1013-1015. 

Voigtländer, Robert: Der Internationale Autoren-Kongreß 
in Rom. Ebda. 204. ©. 1061. 


Hoffmann, Walter: Schundliteratur und Schundfilm. In: 
Zs. f. pädagog. Psychologie. Jg. 28, 1927, 6. S. 284-295. — 
Zulammenhänge zwifchen Schumdliteratur und verbreche- 
tiiher Handlung bei Jugendlichen. 

Scheffauer, Herman George: Amerifa und Erotifa. sts 
Berl. Tagebl. 23. Juli 1927. — Handhabung der Zenfur in U, 


Bibliographie 

E-ömeir) 9. 8. ©.: Privat-Drude von Dtto Julius Bier- 
baum. Eine Eleine Bibliographie. In: Der Bücherhirt. 
[3g. 1,] 1927, 1. ©. 40-44. — Zufammenftellung der Drude, 
die ©. bei bejonderen Gelegenheiten einem gejchlojjenen 
Kreife von Freunden gefpendet hat, ergänzt durch pofthunte 
 Veröffentlichungen. Genaue Bejchreibung. 
Jaksch, Friedrich: Bibliographie des sudetendeutschen 
Schrifttums 1926, In: Sudetendt. Jb. Bd 3, 1927. S. 205-219. 
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— Uphabetifche Lifte auf Grund der Kataloge der Bücherei 
der Deutjchen in Reichenberg. Berücfichtigt nur jelbftändig 
erichienene Schriften. Die Erweiterung auf die übrige Lite- 
ratur wäre natürlich jehr erwünfcht. 

PBoemwe, Wilhelm: Eljahslothringiiche Bibliographie für das 
Sahr 1925. In: Elfaßslothring. Sb. Bd 6, 1927. ©. 241-265. 
— GSpitematjiche Anordnung nad) 11 Gruppen. Beridfich- 
tigt das deutjche und franzöfische Schrifttum. Durchficht von 
33 einschlägigen Beitjchriften. 

Roeper, Adalbert: Verzeichnis der Schriften und Mappen 
werfe von und über Mar Liebermiann. In: Bbl. f. d. Dt. 
Buch. Sg. 94, 1927, 180. ©. 966-968. 


Schriftwejen und Handichriftenfumde 


Klauser, Theodor: Ein vollständiges Evangelienverzeichnis _ 
der röm. Kirche aus dem 7. Jahrhundert, erhalten im Cod. 
Vat. Pal. lat. 46. In: Röm. Quartalschr. Bd 34 [richtig: 35], 
1927, 1/2. S. 113-134. — Befchreibung der für die Kenntnis 
der röm. Liturgie wichtigen Handichrift und ihr Verhältnis 
zu dem ebenfalls unter die farolingifchen Evangelienliften ein- 
gereihten Capitulare Evangeliorum der Würzburger U.-B. 

Mengis, C.: Fragmente einer Freiburger Prudentiushand- 
schrift. In: Philologus. Bd 83, 1927, 1. S. 89-105. — Be- 
Ichreibung der Nefte einer vollitändigen, aus dem 9. Jahr- 
hundert jtammenden Prudentiushandfchrift aus dem Frei: 
burger Stadtarchiv. 4 Pergamentblätter, die ald Umfchläge 
verwendet waren. Abdrud des Tertes! 

Van der Briele, Wolfgang: Eine Bibelhandschrift des 
13. Jahrhunderts in der Dortmunder Stadtbibliothek. In: 
Festschrift zur 23. Vers. Dt. Bibliothekare in Dortmund, 
Leipzig 1927. S. 7-11. Mit Abb. — Befchreibung eines Mi. 
der Bulgata-Uusgabe des Hieronymus in gotifcher Minuffel 
aus dem früh. Belit des bibliophilen Grafen Ehrift. von Kefiel- 
ftadt. Erörtert die Fragen nach Heimat und Schule der Hi. 


Buchgemwerbe 


Bachmair, Heinrich F.S.: Vom Autor zum Leser. Die Odyssee 
des Buches. In: Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 24. S. 7-8; 
25. 8. 7-8. — Schildert in originelle Weife den Werdegang 
des Buches, feine Heritellung und Vertrieb. 

Bauer, Friedrich: Lebensbilder verdienter Fachleute. 1. Ale- 
xander Waldow. In: Klimschs Druckerei-Anz. Jg. 54, 
1927, 62. S. 1457-1458. 

Bockwitz, H.H.: Das ‚Archiv für Buchgewerbe und Ge- 
brauchsgraphik“. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 8. S. 177-178, 
— gur Öefchichte diefer hochangefehenen und älteften buch- 
gewerblichen Beitichrift, die heute im 64. Jahrgang fteht, feit 
1900 Drgan des Deutichen Buchgewerbevereinz, Leipzig. 
Sn ihr jpiegeln fich die buchkunftgefchichtlichen Beftrebungen 
vor allem feit 1890. 

Frank, C.: Ludwig: Die deutsche Papierindustrie. In: Aus- 
landswarte. Jg. 7, 1927, 13/14. S. 421-422. 

Sunfer, Carl: Folgen der Wiener Revolte. In: Bbl. f. d. Dt. 
Buchh. Sg. 94, 1927, 172. ©. 934-935; 188. ©. 1003. — 
Die durch den Brand de3 Wiener Zuftizpalaftes erfolgte Ber- 
ftörung de3 hier untergebrachten Staatsarchivs für Inneres 
und Suftiz und feiner für die Gefchichte der Schriftgießerei, 
der Buchdruderei, des Buchhandels, der Zenfur, des Nach» 
drudes und des Zeitungsmwefens wichtigen Dokumente feit 
dem Ende de3 15. Sahrhunderts. . 

Mangold, Hans: Wie das Papier entsteht. In: Auslandswarte. 
Je. 7,1927, 18/14 8.427-429. 

Keuburger, Mfred; Zwei Mitteldeutiche als Erfinder des 
Holzpapier3. In; Mitteldt. Mhe. Sg. 10, 1927, 10. ©. 546-549. 
— Erinnerung an ac. Chrift. Schäffer (geb. 1718) und an 
Vriedr. Gottl. Keller (geb. 1816). ce 

Bollin, Tr. W.: Das Germaniihe Nationalmujeum in Niürne 
berg. Seine Bedeutung für Buch» und Drudgemwerbe. Sn: 
Bbl. F. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 190. S. 1007-1008. — 
Unter den zahlreihen Pflegeitätten der Schriftkunft und des 
alten Buches nimmt das ©. N. eine hervorragende Stellung 
ein. Verf. bietet einen kurzen Einblid in die Räume, die diefen 
Sammlungen gemidmet jind. 
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Zeitler, Julius: Die Staatl. Akademie für graphische Künste 
und Buchgewerbe zu Leipzig 1764-1927. In: Minerva-Zs. 
Jg. 3, 1927, 8. S. 170-173. — Die Stellung der Akademie 
in der modernen Kumnftbewegung und ihr Unterrichtsbetrieb 
im Laufe der Zeiten, von Defer bis Walter Tiemann. Ihr 
Weg von der „Beichnungs-, Malerey- und Architeftur-Afa- 
demie’ des 18. Jahrhunderts zur modernen PBrlanzichule für 
die buchgraphiichen Industrien und Gemerbe. 


Bahmatr, 9. F. ©.: Münchner Buchfunft auf der Leipziger 
Ausftellung. In: Münchner N. N. 17. Aug. 1927. 

Die Internationale Buchfunft-Ausftellung Leipzig 1997. 
Mit Abb. In: Mitteldt. Mihe. Sg. 10, 1927, 10. ©. 542-544, 

Hlaas], W[illy]: Die Internationale Buchkunst-Ausstellung 
in Leipzig. In: Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 24. S. 4-6. 

Hofmann, 9.: Die Schweiz auf der Buchkunft-Augftellung in 
Leipzig. In: N. Biüch. Stg. 17. Aug. 1927. 

Holzbey,H.: Die Internationale Buchkunft-Ausftellung Leipzig. 
Sn: Bbl.f.d. Di. Buchh. Sg. 94, 1927, 200. ©. 1048-1050. 
M.: Internationale Buchkunft-Ausftellung. Leipzig 1927. Sn: 

Dt. RI. Sg. 53, Suli 1927. ©. 76-78. 

Scharnagl, Sebastian [= Heinr. F. S. Bachmair]: Inter- 
nationale Buchkunst-Ausstellung. In: Das Tage-Buch. 
Jg. 8, 1927, 34. S. 1357-1361. — Reiner der üblichen befchrei> 
benden Berichte, fondern fcharfe Herausarbeitung der GStel- 
lung diefer Beranitaltung im Rahmen der Bırchausftellungen 
und Überprüfung des Tatfächlichen. 

Schirokauer, Arno: Völkerbund der Bücher. In: Der Quer- 
schnitt. Jg. 7, 1927, 8. S. 567-572. — Glofjen zur internatio- 
nalen Buchtunft-Ausftellung. 

Zerkaulen, Heinrich: Das Buch auf der Dresdner Papier- 
ausstellung. In: Papier-Ztg. Jg. 52, 1927, 58. S. 1940-1941. 

Zerkaulen, Heinrich: Die Papierausstellung 1927 der 
Dresdener Jahresschau. In: Auslandswarte. Jg. 7, 1997, 
13/14. S. 422-424, 

Berfaulen, Heinrih: Von der Papiermühle bi3 zur Nota- 
tionsmafchine. Ein Gang durch die Bapierausftellung 1927 
der Dresdner Jahresihau. Mit Abb. In: Mitteldt. Me. 
Sg. 10, 1927, 10. ©. 533-538. 

Sehriftguß. — Erou3, Ernft: Die griechifchen Drudichriften 
von Schöffer bis Scholerer. In: Bbl. F. d. Dt. Buchh. 
Sg. 94, 1927. 198. ©. 1040-1041. — Beiprehung der von 
Bictor Scholderer herausgegebenen „Greek printing types 
1465-1927, dem aus Anlaß einer im Brit. Muf. veranftalte- 
ten Ausitellung erichienenen Tafelmerf, das die Entwiclung 
der griechiichen Lettern veranschaulicht. 

Frauenfelder, W.: Antiqua- und Frakturschriften in den 
Schulen der Schweiz im Jahre 1927, In: Die Schweiz als 
Erziehungs- u. Bildungsstätte 1927. 6. Aufl. Bearb. v. 
H. Froelich-Zollinger. (Zürich 1927.) S. 48-51. — Ergebnifie 
einer von der jchmeizer. Gef. f. Schulgefundheitspflege ver- 
anlaßten Umfrage, die bei den Erziehungsdep. über die 
Verwendung der beiden Schriftarten veranftaltet wurde. 

Mendelssohn, Georg: Unsere Drucktypen. In: Die literar. 
Welt. Jg. 3, 1927, 29. S. 3-4. — Dppofition gegen die über- 
fommenen hiltorifshen Drudfchriften (als „Vater diefer Reat- 
tion‘ erfcheint dem Berf. Sac. Hegner) und gegen die befann- 
ten Künftlerfchriften. „Für neue Literatur brauchen wir neıte 
Thpen.” Wege zur neuen Sachlichkeit. 

Simmermann, Reinhold: Das Drudbild der deutfhen Mufif- 
zeitichriften. In: Mutterfprache. Sa. 42, 1927, 6. ©. 169-170. 
— Erörtert die Schriftfrage und bedauert, daß die meiften 
Mufikzeitfchriften zur Antigua übergegangen find. 

Buchdruck. — *Engelhardt, Hans: Der theologische Gehalt 
der Biblia pauperum. Straßburg: Heitz 1927. (IX, 150 S.) 
gr. 8° = Studien zur dt. Kunstgeschichte. H. 243. 20.— 

Tach den zahlreichen Nahbildungen und Faffimilenusgaben 
und den Unterfuhungen zur Technik der Heritellung wird hier 
zum eriten Male auf die inhaltliche Bedeutung eingegangen. 

Bol. Theologie. 

Grolig, M.: Ein Kolophonblatt der „Reformacion der Stadt 
Nürnberg‘ mit dem Datum ‚3. Juni 150%“. In: Arch. f. 
Bibliographie, Buch- u. Bibliothekswesen. Jg. 2, 1997, 1. 
S. 37-40. 

Grolig, M.: Die alt-österreichischen Privatpressen. Ebda. 
S. 12-26. — Wirft Licht auf die faft gänzlich unbefannte 
Tätigfeit der Privatdrudereien. Gruppierung nach Beruf und 
Stand der Beliger (Öelehrten-Drudereien, Schloßdrudereien, 
Drudereien der meltlihen Behörden, Klofterdrudereien, 
Preifen von Inftituten und Gefellichaften). 

Kolb, Alb.: Zur Drudergefhichte des 15./16. Jahrhunderts: 
wer it E. B.? In: BbL f. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1997, 198. 


&. 1040. — Beitrag zur Deutung eines Drudes der Inte 
nabel- und Neformationszeit. s j 
*Bom Schrifttum ımd Buchwejen. Zugl. e. Führer Durch die 
Abt. Schrifttum u. Buchdrud d. Thüringischen Heimatmufe- 
ums in Saalfeld. Saalfeld: Thüringer Heimatmufeum 1927, 
(36 ©.) 8° = Heimatbider d. Vergangenheit aus Saalfeld 
u. Umg. 9. 4. a8 
Bucheinband. — Adam, Paul: Bisher unbekannte Erfurter 
Einbände. In: Allg. Anz. f. Buchbindereien. Jg. 42, 1927, 
29. S. 564-566. — Die Ergebnifje der Erfurter Einbandfunft- 
forihung der legten Jahre. 
Bogeng, G. A. E.: Über die Einbandherstellung als mecha- 
nische Technik. Ebda. S. 572-573. ” 
Deutschlands Dichter und Schriftsteller werben für den 
schönen Bucheinband. In: Journ. f. Buchbinderei. Jg. 49, 
1927, 29. S. 423-425. — Umfrage liber das handgeb. Bud). 
Eule, Wilhelm: Fritzsche-Hager, der größte deutsche Buch- 
bindereibetrieb. Ebda. 34. S. 507-509. 
Fries, Carl: Der Schöne Bucheinband. Sn: Die Gartenlaube, 
[Sg. 75,] 1927, 33. ©. 659-660. } 
Kersten, F.: Über historische und neuzeitliche Einband- 
dekoration. In: Allg. Anz. f. Buchbindereien. Jg. 42, 1997, 
29. S. 575-578. N 
Nitz, Hermann: Leder für Bucheinbände und seine Haltbar- 
keit. In: Journ. f. Buchbinderei. Jg. 49, 1927, 35. 8. 524-595, 
Pfaff, Otto: (Bericht über die Hauptversammlung des) 
„Bund Meister der Einbandkunst“. In: Allg. Anz. f. Buch- 
bindereien. Jg. 42, 1927, 31. S. 642-643. B 
Pör, Nändor: Der Begriff des Kunsteinbandes. Ebda. 29. S.570 
bis 572. 
Buchhandel. Bergdolt, Wilhelm: Mannheimer Verleger, 
In: Mannheim. Hrsg. v. H. E. Busse. Karlsruhe 1927, 
S. 174-180. — Überficht über die Mannheimer VBerlagstätige 
feit feit 1608. Als Quellen dienten die in der Öffentlichen 
Bibliothef vorhandenen Mannheimer Drude ımd biographı- 
ichen Denfmaäler. | 
Junker, Carl: Die Entwicklung des Berliner Buchhandels. 
Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 8. S. 192-193. — Beiprehung 
des Buches von Arthur Georgi (Berlin 1926). Se; 
Krause, Walther: Zur Geschichte des Beuthener Buchhandels, 
In: Oberschles. Ztg. 27. Juli 1927. N. 
2ömwis of Menar, Auguft von: Eme (buchhändleriiche) 
Studienfahrt nah Süpdflarwien und Bulgarien. Sn: Bbl. F. 
d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927, 176. ©. 945-949. 
Meisel, Nachman: Das jüdische Buch. In: Menorah. Jg. 5, 
1927, 6/7. S. 411-413. — Die jldiiche Verlagsarbeit in den 
legten Jahrzehnten. De: 
Menz [, Gerhard]; Die Krifis im deutfhen Buchhandel. Su: 
Bol. F.d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 180. ©. 961-966. — Ein 
gehende Fritiiche Befprechung des gleichnamigen Buches von 
Edm. Winterhoff. (Vgl. Lit. Zhl. Nr 15, Sp. 1223.) 
Menz, Gerhard: Zur Wirtichaftslage (umd zur Lage im Buche 
gewerbe u. den verwandten ©efchäftszweigen). Ebda. 188. 
©. 997-1001. ; 
(PBauft, Albert!) Aus den SKantatetagen de3 Jahres 1853. 
Ebda. 190. ©. 1008-1010. — Sutereffantes Schreiben Dr. 
3. Beeg3 an jeinen Schwiegervater Hans von Auffeß, den 
Gründer des German. Nationalmufeums in Nürnberg. B. 
hatte die Milfton iibernommen, den deutfchen Buchhandel für 
eine foftenlofe Abgabe einjchlägiger Werfe an das neugegrün 
dete Snititut zu gewinnen, das 1855 auch die Beftände der 
Srankffurter Barlamentsbibliothef, der VBorläuferin der 
Deutichen Bücherei, übernahm. Der Brief ftammt aus dem 
Archiv des G. RN. und bietet eine treffliche Charakteriftif des 
damaligen Börjenvereins-VBorftehers, Friedr. Fleifher. 
Berlid[, Alfons]: Zur Geichichte des Beuthener Buchhandels. 
Sn: Dättn d. Beuthener Gejchichts- u. Mufeumsper. 9. 7-10, 
1927. ©. 146-147. = 
Reismann-Örone: Das Buch und feine Kritik, Sn: an 


meg. Sg. 7, 1927, 13. ©. 210-215. — Betrachtungen und An 
merfungen eines geitungsverleger3 zu der Schrift von Sriß- 
Edardt über das Beiprechungswefen (Leipzig 1927). . 
Scharnagl, Sebaftian [= 9.%. ©. Bachmair]: Über Verlags 
fataloge. Sn: Der Bücherhirt. [3g. 1], 1927, 1. ©. 50-62. — 
Rücdblik auf die Kataloge der moderne Literatur und Buche 
funft pflegenden Verlage zu Anfang des 20. Jahrhunderts. 
Schönrod, Ludwig: Der deutiche Biichermarkft im Mai 1927, 
Sn: Bbl. f. d. Dt. Buch. Ig. 94, 1927, 172. ©. 928-980. 
[Uebelhoe]r |, Mar]: Vom franzöfifhen Verleger und feiner 
Reklame. Ebda. ©. 927-928. 8 
Walliih, Sriedrih: Der fpanifhe Buchhandel. Ehda. 182. 
©. 973-974. ) 
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| Walliich, Friedrih: Spanien und das deutfhe Buch. Ebda. 
200. ©. 1046-1048. 


Wehrlin, Thomas: Deutsche Buchhändler. In: Das Tage- 

» Buch. Jg. 8, 1927, 24. S. 950-953. — Lejenswerte Befpre- 

‚dung des von ©. Menz herausgegebenen Sammelmerfes 
„Der deutihe Buchhandel der Gegenwart in Selbitdarftel- 
lungen“ mit politischfulturellen Anm. und Betrachtungen. 

Bibliographisches Institut. — Hohlfeld, Johannes: 
Vom Verlagsarchiv desBibliographischen Instituts inLeipzig. 
In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 8. S. 181-182. — Der Ges 
Ichichtsjchreiber des Haufes gewährt hier Einblick in die Akten 
und Materialien der Firma und bietet damit einen Beitrag zur 
jelten behandelten buchhändlerischen Archiogefchichte. 

Breitkopf & Härtel. — Hitzig, Wilhelm: Das Archiv von 
Breitkopf & Härtel in Leipzig. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1997, 
8. S. 179-181. — Da3 Archiv der Firma, die die Belege ihrer 
Arbeit bis 1719 fajt vollitändig gefammelt hat, ift das ältefte 
wiljenjchaftlich und hiftortfch bedeutfame Archiv eines deutichen 

Geichäftshaujes und birgt die umfangreichite in deutichem 

Brivatbefis befindliche Autographenfammlung. Das riefige 

' Material ift für die verfchiedenften Wilfenszmweige bon größter 

Bedeutung, vor allem für Literatur- und Mufifgefchichte, für 

Die Gebiete der Fünfte, des Burch- und Notendrudes und für 
den Mufifalienverlag des 18. und 19. Jahrhunderts. E3 ent- 
halt ungefähr 5000 DOriginalHandfchriften von Bach bis 
DBufoni und etwa 800000 Briefe von Snterefje auf verichie- 

‚ denen Gebieten. &3 ift neu geordnet, wird mifjenfchaftlich 

bermaltet und ift der Forschung zugänglich. 

Cotta. — Siebed, Werner: Das Haus Cotta und Tübingen. 
Sn: Tübinger Chronif. [Ig. 64,] 1927. Feftausg. 3. 450-Sahr- 
feier der Univerfität Tübingen. ©. 30. 

 Diederichs. — Gr[oßmann], St[ephan]: Eugen Diederichs. 

In: Das Tage-Buch. Jg. 8, 1927, 32. S. 1274-1275. — Ber- 
fünlihe Erlebniffe. 

u ardon, Rudolf: E. D. In: Junge Menschen. Jg. 8, 1927, 6. 

. 160. 

Turhe-Verlag. — *Furhe-Almanad. [Sg. 5.) 1927. Mit 
e. bejchreibenden Verz. d. Bücher d. Furche-Verlages u. d 
Sucche-Kunftverlages nebit e. Autorenreg. fomwie 64 Autoren- 
bildn. Berlin: Furche-Verlag (1927). (190 ©.) 8° 1.80 


Dem mit zum größten Teil unbekannten Bildniffen der 


 Berlagsautoren ausgeftatteten Almanach, der Koftproben aus 
jeinem Gelamtmwerfe enthält, geht ein programmatifcher Auf- 
fat von Fri Dohn voraus: Aus der Arbeit des F.-V., der eine 
 Nüdichau auf die Tätigfeit des legten Jahres enthält. Buch- 
‚ Tundlich von Intereje ift der Beitrag von Herbert Hammer: 
‚ Sdee, Autor, Verleger und Bublitum. Im Anhang ein befchrei- 
bendes Biicherverzeichnis und bivgraphiiche Notizen über Die 
‚ Titerariichen und fünftlerifhen Mitarbeiter des Verlages. 
Röthe. — Hundert Jahre C. G. Röthesche Buchhandlung 
. in Graudenz <Polen). In: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Jg. 94, 1927, 
202. S. 1059. 
 Sondheim. — Ziegert, Mar: Mori Sondheim. Ebda. 198. 
©. 1043-1044, — Zur 5Ojahr: Tätigkeit von M. ©., des 
 GSentorchefs der Firma Fol. Baer & Co. in Frankfurt a. M. 
‘ Uilfitein. — B. 8.: 50 Sahre Ulfftein. Sn: Der Buch- u. Beit- 
Ichriftenhandel. Ig. 48, 1927, 31. ©. 415-418. 


Bibliophilie und Sammelmefen 


*Der Bücherhirt, die Hleinfte Zeitjchrift fin Bibliophilen, 
Bibliomanen, Bibliomifen, Bibliophoben und Bibliophagen. 
 (Hrsg.: Heinrih F. ©. Bahmairu. Günther Hildebrandt.) 
- [8g.1.]) Bafing: Bachmair 1927 ff. 16° Heft 1:, 
„Allererites Heft“ einer neuen umd reizvollen, „von einem 
 geichloffenen Mitarbeiterfreis gefchriebenen‘ Zeitjchrift, mit 
Beiträgen erniten und ironischen Charafters und furiofen Mis- 
zellen. Die erften Abzüge de3 von hinten nach vorn paginierten 
Heftes waren den Teilnehmern an der 4. Jahresverjammlung 
- der Gejellihaft Münchener Bücherfreunde gewidmet. Über den 
Snhalt vgl. die Abteilungen: Bibliographie und Buchhandel. 
El Lissitzky: Buchkunst in Sowjetrußland. In: Die literar. 
Welt. Jg. 3, 1927, 29. S. 4. — Der kurze Auffaß tft belang- 
voll, weil er vom beiten Buchfünftler des heutigen Rußland 
- ftammt und weil er Meinungen und Grundfäbe vertritt, Die 
mit der heutigen Buchgeftaltung in Wideripruch ftehen. 
Tschichold, Jan: Die Opposition gegen Buchkunst und 
Buchkunstausstellung. Ebda. S. 3. — Befämpit die hiftori- 
fierende und funftgemwerbliche Richtung der heutigen Buch- 
funft und ftellt ihr die ftreng induftriell und folleftiviftiich ein- 
geftellte junge radifale Buchtechnif gegenüber, die mit Mari- 
nettis Manifeit 1909 beginnt. 


Bibliothetsweien 
Dibliothefar Dr. Hans PBraeient 


Dünnebier: Die Schülerbücherei. In: Sächf. Gewerbefchule. 
sg0.12,1.. ig, 1927515. ©.. 254-257, 

Gottlieb, Theodor: Zu den mittelalterlichen Bibliotheks- 
katalogen Österreichs. In: Arch. f. Bibliogr., Buch- u. 
Bibliothekswesen. Jg. 2, 1927, 1. S. 1-7. — Method. und 
Kritiiches zu dem 1915 erfchienenen 1. BD. 

Kunftmann, Lifa: Der Beruf der VBolksbibliothefarin. In: 
Yrau u. Gegenwart. Ig. 4, 1927, 35. ©. 8. 

Leo,Ulrich: Eindrücke aus einigen französischen Bibliotheken. 
In: Zbl. £. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 8. S. 401-412. — 
Beobacht. von einer Reife Sept. 1926 über d. Bibl. Nationale, 
Arsenal, Genevieve, Institut de France, Stadtbibl. von 
Bordeaur, American Library in Paris. 

(Meißner, Else): Die Stellung der Kunstgewerbebibliotheken 
in der gestaltenden Arbeit. In: Die Form. Jg. 2, 1997, 7. 
S. 214-216. — Über die befond. Aufgaben. 

Bieth, Willy: Technik und Bücherei. Von der Dortmunder 
23. Sahresverfammlung deuticher Bibliothefare. In: Schles- 
wig-Holltein-Hamb.-Tüb. Mhe. Sg.2, 1927, 8. ©. 272-974, 

Praesent, Hans: 23. Deutscher Bibliothekartag in Dort- 
mund. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 8. S. 190-192, 

Schunke, Ilse: Die systematischen Ordnungen und ihre Ent- 
wicklung. Versuch einer geschichtlichen Übersicht. In: Zbl. 
f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1997, 8. 8. 377-400. — liber- 
jichtl., mit vielen Literaturangaben verfehene Darftellung 
der Entwidl. d. wiffenfchaftlichen, d. philofophisch-enzyflopä-= 
difchen u. d. bibliothefarifhen Syitems für Bibliothefszimede. 

GSielaff, Erich: Die Eigenbücherei des Kindes. In: Zugend- 
Ichriften-Warte. Sg. 32, 1927, 7. ©. 52-55. 

*Smend, Friedrich: Adolf von Harnack. Verzeichnis seiner 
Schriften. Unter Benutzung d. Harnack-Bibliographie von 
Max Christlieb. Leipzig: Hinrichs 1927. (VI, 181 S.) 
gr. 8° 12.75 
Veitgabe der Preuß. Staatsbibl, zur Feier des 75. Geburts- 

tages ihres früheren Generaldireftor3. Die bis 1911 reichende 

Bibliogr. von Chriftlieb ift wefentlich ergänzt und big heute fort- 

geführt worden, jo daß nunmehr eine annähernde Vollftändig- 

feit (1658 Eintragungen) erreicht fein dürfte. Mit Titel- und 

Sacıregiiter. 

Verordnung über Abgabe amtlicher Druckschriften des 
Reichs an die öffentlichen Büchereien der Länder. In: Zbl. 
f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 8. S. 412-414. — Bgl. Rit. 
351. Nr 11. Sp. 875. 

Werner, Paul: Ein Spiegelbild unferer Vereinsbitcherei. Sn: 
Brlugichar. Sg. 34, 1927, 8. ©. 235-238. — Entnommen der 
Denfichrift über die Neugeitaltung der Bücherei des Chriftl. 
Ber. Junger Männer, Berlin. 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. — Bloc, Baul: 190000 Autographen. Die Dofus 
mentenfammlung der Berliner Staatsbibliothek. Sn: Bres- 
lauer tg. 14. Juli 1927. — Bericht über die Dofumentenflg 
der Staat3bibl. u. d. Slg Darmitaedter. 

Martell, B.: Die Kriegsfammlung der PBreußifchen Staat3- 
bibliothef zu Berlin. In: Dt. Offizierbl. Sg. 31, 1927, 29. 
©. 306-307; 30. ©. 316-317. — Überblid iiber die Beftände. 

Cleveland (Ohio). — Jürgens [, Wolf]: Die Cleveland Public 
Library (Ohio). In: Bücherei u. Bildungspflege. Sag. 7, 1927, 
5. ©. 273-275. — Schilderung eines neuartigen amerif. 
Bibliothelstypus. 

Danzig. — Schwarz, %.: Die Marienbibliothef in Danzig. 
Sn: Oftdt. Mhe. Sa. 8, Aug. 1927, 5. ©. 391-398. (Mit 
4 Abb.) — „Sie fteht noch wohlerhalten wie am letten Tag 
des Mittelalter da. Seit 1912 ift fie unter Wahrung des 
Eigentumsrechts der Marienkirche in der Stadtbibliothef 
untergebracht und durch die eingehende wiffenfchaftliche Be- 
Ichreibung der Eodice3 durch Otto Günther der Forfhung 
zugänglich gemacht worden.“ 

Frankfurt a. M. — *Hohenemser, Paul: Verzeichnis der 
Bibliothek Hirzel. Stadtbibliothek Frankfurt a. M. Frank- 
furt a. M.: Union-Dr. u. Verlagsanst. 1927. (31S.) 4 2.— 

Die von der Stadtbibl. angefaufte Bibl. des Verlagsbuch- 
händlers u. Övetheforichers Salomon Hirzel (1804-1877), deijen 

Soethefammlung fich in der U.=B. Leipzig befindet, enthält 

merfwürdige und jeltene Werfe der deutichen Lit. des 16. bis 

18. Sahrhundert3, die hier, jorgfältig fatalog. und bibliographiert, 

in einem alphabet. Verz. bekannt gemacht werden. Dieje Samm- 

lung Hirzel foll fie immer geichloffen beifammen bleiben. 
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Hannover. — Trommsdorff, Paul: Die bauliche Entwick- 
lung der Bibliothek der Technischen Hochschule Hannover. 
In: Arch. f. Bibliogr., Buch- u. Bibliothekswesen. Jg. 2, 
1927, 1. S. 40-44. 

Zromm3dorff, 3. [vielm. Baull: Erweiterung der Hodhichuls- 
bibliothef. Pla für 210000 Bände. — DBeitere Wünjche: 
Schaffung befjerer Gefchäftse- und Benußungsraume und 
eines Brojefjoren-Lejezimmers. In: Hannoverfcher Kurier. 
er 350/351, 30. Zuli 1927. — Mit 2 Abb. des neuen Magazins. 

Heidelberg. *Lauer, Walter: Systematischer Katalog der 
Studenten-Bibliothek. Lehrbücherleihamt d. Allg. Studen- 
ten-Ausschusses an d. Univ. Heidelberg. Heidelberg: 
Hörning 1927. (48 S.) 8° 30 

„Der fpit. Kat. verzeichnet die in mehreren Eremplaren 
vorhandenen wichtigiten Lehrbücher und fonftige Werke der 

Studentenbibliothef, deren Beftände nur an immatrifulierte 

Studenten und Eramensfandidaten für die Dauer von 3 Mo- 

naten ausgeliehen werden.“ 


Köln a. Rh. — PBörzgen, Hermann: Sm Kölner Dom — eine 
Bibliothek. In: Lit. BI. d. Köln. Volkzztg. Nr 102, 21. Zuli 
1927. ©. 406. — Betr. die alte Dombibl. im nördl. Turm, 

Königsberg i. Pr. — *(Wendel [, Carl]:) Bericht über die Ver- 
waltung der Staats- und Universitätsbibliothek zu Königs- 
berg (Pr.) im Rechnungsjahr 1926/27. [Königsberg i. Pr. 
1927:] Königsberger Allg. Ztg. (11 S.) 8° 

Leipzig. Glauning, Otto: Die ständige Ausstellung der 
Universitätsbibliothek Leipzig. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1997, 
8. S. 175-176. 

Leskien, Elfriede: Sonderausstellung der Leipziger Stadt- 
bibliothek aus Anlaß der Internationalen Buchkunstaus- 
stellung Leipzig 1927: ‚„Kleinodien alter Buchkunst aus 
zehn Jahrhunderten“. Ebda. S. 173-175. — Mit ausführt. 
Literaturangaben. 

Lübeck. — Stahl, Wilhelm: Beethoveniana [Austellung in der 
Lüb. Stadtbibl.). In: Schleswig-Holftein-Hamb.-Lüb. Mhe. 
39. 2, 1927, 8. ©. 270-272. 

München. — Ruf, Paul: Ein Verlagsarchiv aus der Zeit der 
Spätromantik in der Staatsbibliothek zu München. In: 
Forsch. u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 24. S. 191-192, — Betr. 
die Schenfung 1924 des Archivs von 3. 2. Schrag aus d. $. 
1810-1854 (rd 7000 Briefe). 

Prag. — *Jakobovits, Tobias: Entstehungsgeschichte der 
Bibliothek der israelitischen Kultusgemeinde in Prag. 
Prag: Verl. d. israelit. Kultusgem.; [aufgekl.:] Frankfurt 
a. M.: Kauffmann 1927. (28 S.) 8° 1.20 

Die quellenmäßig belegte Darftellung behandelt die Griün- 

dungszeit von 1857 bis zur Eröffnung der Bibl. im S. 1874. 

„Sie foll der Öffentlichkeit die bisher unbefannte Gefchichte der 

Entitehung Ddiefer von der ifraelit. Kultusgem. gefchaffenen 

will. Stätte darlegen.“ Beipr. von neun größeren Bücher- 

fchenfungen. 

Tübingen. — Gehring [, Baul]: 50 Jahre Univerfitäts-Bihlio- 
thef Tübingen im Lichte der Statiftif. Sn: Feftausgabe der 
Tübinger Chronik, 450-Zahrfeier, 24./26. Zuli 1927. ©. 82 
bis 85. — Pie Entwidlung der Beftände, d. Geldmittel, d. 
alas u. d. Benugung wird mit Hilfe zahle. Tabellen 

etrachtet. 

Wien. — *Systematischer Katalog der Bibliothek der Tech- 
nischen Hochschule in Wien. Nachtr. 2, Gruppe 7. <Techno- 
logie.) Wien: Olbrich 1927. (76 8.) gr. 8° Hft. Sch. 2.80 

Enthält kurze Titel mit Standortsnummer, ohne Kegifter. 

Winterthur. *Zuwachsverzeichnis der Stadtbibliothek 
Winterthur. Auswahl. Jg. 17, 1926. Winterthur 1927: Ziegler. 
(HI:8):8T..80 Fr. 1.— 

Enthält 1. Schöne Literatur, 2. Helvetica, 3. Werfe be- 
lehrenden und will. Inhalts. Alphabet. Anord. mit Standortsnr. 


Hohichulfunde 


Oberbibliothefar Dr. DO. €. Ebert 


Diestelkamp, Adolf: Übersicht über die auf die Provinz | 


Sachsen und den Freistaat Anhalt bezüglichen Universi- 
tätsschriften aus den Jahren 1925 u. 1926 nebst Ergän- 
zungen aus den Jahren 1918-1924. In: Sachsen und Anhalt. 
Bd 3, 1927, S. 346-354. 

Titel ungedruckter, von der philosophischen Fakultät zu 
Leipzig angenommener Dissertationen kulturgeschichtlichen 
Inhalts. In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 17, 1927, 3, S. 377-378 
— Die Zufammenftellung erfcheint erwünscht mit Rüdficht 
auf den Umstand, daß der Drudziwang erft 1925 wieder auf- 
genommen murde, 


Ebstein, Erich: Zur Universitätsgeographie in der Literatur- 
geschichte. In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 17, 1997, 3. S. 334 
bis 338. — Literarhiftoriiche Belege für die Bezeichnungen 
„Deutihes Athen“ oder „Florenz“ bei einer Reihe von Uni- 
verjitätsitädten. ; BE 

Hellpah, W.: Die deutihen Hochichulen in der Republik, Sn: 
Dt. Republif. Ig. 1, 1927, 42. ©. 622-623. 

Hensel, Albert: Die 5. Tagung der Vereinigung deutscher 
Staatsrechtslehrer (23.-26. März 1927). In: Arch. d. öff, 
Rechts. N. F. Bd 13, 1927, 1. S. 97-121. — Bericht über die 
gehaltenen Referate, unter denen die über die Rechte der 
freien Meinungsäußerung bei Hochichullehrern und die da- 
mit in Verbindung ftehende afad. Lehrfreiheit im Vorder 
grumde ftanden. & 

Martens, Kurt: Morgenröte neuer Wissenschaft. In: Das 
Stachelschwein. [Jg. 4,] 1927, August. S. 1-3. — Gedanfen 
zum Ausbau der freien Hochichulkurfe. 4 

Merck, J. H.: Geld und Geist und Zukunft unserer Hoch- 
schulen. In: Neue schweiz. Rs. Jg. 20, 19297, 7. 8. 716-720, 

» — Üußerungen eines afad. Rehrers zu einer in der N. Zürcher 
tg. erich. Artifelreihe über die Forderung der materiellen 
Unterjtügung des afad. Nahtmuchjes und über die Bedeutung 
der Hochichulen. f 

i 


Geihichte und BVerfafjung we 


Albin, A.: Antisemitismus an Polens Universitäten. In: Bs 
werde Licht. Jg. 55, 1927, 9. S. 263-267. s 
*Bericht über die Sitzung der Handels-Hochschulkommission, 
Goslar, den 9. Jan. 1926. Braunschweig: Dt. Verb. f. d, 
kaufm. Bildungswesen 1926. (24 8.) 8° = Veröffentl. d. Di. 
Verb. f. d. kaufm. Bildungswesen. Bd 63, 3 
Statiftit über Berufitellung der Diplom-Raufleute. Das 
Promotionsrecht der Handelshochfchulen. Spezialifierung des. 
Hohihulitudiums, ©, 


f 

Chronik und Statiftif der Deutfchen Univerfität in Prag, den 
deutschen techn. Hochfchulen in Prag und Brünn für das Sahr 
1926. In: Sudetendt. Ib. 3, 1927, ©. 231-237. u 
Lütge, Wilhelm: Heereniana. In: Arch. f. Kulturgesch. 
Bd 17, 1927, 3. S. 286-297. — Die Ausführungen betreffen. 
ein jelten behandeltes Gebiet der inneren Univerfitäte- 

- geihichte, indem fie an Hand von noch nicht hinreichend auss 
gemwerteten Materialien die Berufungen U. 9. 2. Heerens, 
des öttinger großen Hiftoriferz, an auswärtige Univerfitäten 
unterfuchen, fowie den Einfluß, den 9. auf die Neubefegung 
vafanter LZehrftühle ausübte. AR 
Müller, Karl Alexander von: Altbayerische Hochschulen. 
In: Alt-Bayern. Hrsg. von E. Köhrer. Berlin 1927, 40° 
(Dt. Stadt — Dt. Land. Bd 14.) S. 16-20. Mit Abb. — Die 
Scidjale der Univerfität Ingolftadt-Landshut-München und 
die wejentlichen Epochen ihrer Gefchichte. - ur; 
Scheuer, D. $.: Gelehrtentracht. In: Dt. Hochichule. Sg. IC 
1927, 8. ©. 105-106. — Zur Einführung der Amtstracht fir 
Rektor und Defane an den öfterr. Univerfitäten, . 
Bonn. — Oppeln-Bronifomsti, Friedrich von: Zur Grin 
dung der Univerfität Bonn. In: Ahein. Beobachter. Ig. 9% 
1927, 15. ©. 227-228. — Neue Beiträge zur Gründungs 
geihichte durch Hinweis auf die Verdienfte des heute in Vers 
gejienheit geratenen, vielfeitigen David Ferdinand Koreff. 
Bahlreihe Einzelheiten. R° 
Breslau. — Wuttke: Alma mater Vratislaviensis. In: Unitas, 
Jg. 67, 1927, 7/8. S. 150-153, 


geiftig-fulturellen Austaufches zwischen den Ländern portus 
giefifcher und deuticher Zunge beiteht. # a 

Danzig. — Schulze-Pillot, G.: Die Technische Hochschule 
Danzig und ihre Bedeutung für das Deutschtum im Osten. 
In: Mittn d. Akad. z. wissenschaftl. Erforschung u. z. Pflege 
d. Deutschtums. Nr 14, 1927. S. 518-520. E 


Duisburg. — Burkart, F.: Hanauer Professoren an der Duis- 
burger Universität. In: Hanauisches Magazin. Jg. 6, 1927, Te 
S. 49-53. a 

Ingolstadt. — Schottenloher, Karl: Aus dem Tagebuch des 
Ingolstädter Rechtslehrers Dr. Johannes Rosa (1508-1518). 
In: Hist. Jb. Bd 47, 1927, 1. S. 97-101. — Beitrag zur Ingo 
ftädter Univerfitätschronif nach Aufzeichnungen, die einem 
auf der Miinchener Staatsbibliothek befindlichen AUmanade 
Bande entnommen find. 2 


Innsbruck. — Brüde, Ernit: Die 250-Iahrfeier der Univerfität 
Annsbrud. In: Bergland. Jg. 9, 1927, 6. ©. 29-30. 

, Löwen. Defourny, M.: Die Universität Löwen. In: 

- Schönere Zukunft, Jg. 2, 1927, 42. S. 893-895; 43. S. 915 

| bis 916. 

Mannheim. — Springer, Max: Die Entwicklung und Tätig- 
keit der Mannheimer Handelshochschule. In: Mannheim. 
Hrsg. v. H. E. Busse. Karlsruhe 1927. S. 216-221. — Über- 
ficht iiber die Entftehung der Anftalt nebit Ausführungen über 
den Gedanken des deutihen Handelshochichulmeiens. 

" Marburg. — Dersch, Wilhelm: Zwei Briefe Wilhelm Specks. 
In: Volk und Scholle. Jg. 5, 1927, 7. S. 236-238. — Briefe 

aus den Ehrenpromotionzaften der theolog. Yafultät, betr. 
die Ehrenpromotion des 1925 veritorbenen Dichters W. ©. 

Elster, Ernst: Die Vierhundertjahrfeier in Marburg. In: 
Auslandswarte. Jg. 7, 1927, 13/14. S. 439-440. 

' Gutbier, Ewald: Der Auszug der Universität Marburg nach 
Frankenberg im Pestjahr 1554. In: Volk und Scholle. Jg. 5, 

=.1927, 7. S. 220-223. 

‚ Schliephake, Karl: Die Hofpfalzgrafschaft der Juristen- 
fakultäten zu Marburg und Gießen. Ebda. S. 214-220. — 
Altenmäßige Darftellung der Verleihung und der Rechte 
des dem jeweiligen Dekan zuitehenden Privilegiums3 der 
Comitiva und die Gefchichte des Palatinat3 bi zum Beginn 
des 19. SH. 

München. Siber, Thaddäus: Mein Lernen und Lehren. 

- - Autobiographische Aufzeichnungen. Hrsg. von Max Rott- 

_ manner. In: Oberbayer. Arch. f. vaterländ. Gesch. Bd 65, 
1927. S. 83-225. — Für die Geichichte der Münchener Uni- 
verfität bedeutungspolle biographifhe Publifation des Er- 
benediktiner3 ©. (1774-1854), der jeit 1827 die Profeffur für 

- Bhnfit befleidete und mehrmals Rektor gemwefen war. Das 
Mi. war früher im Archiv zu Ander verwahrt. Neiche bio- 
graphiihe Anmerkungen. 

Straßburg. — Th. R.: Der internationale Charakter der Straß- 
burger Universität. Nach einem Dokument von 1791. In: 
Elsaß-Land. Jg. 3, 1927. S. 216-218. — Petition des ftom- 
munenrate3 der Stadt Straßburg an die Nationalderfamm- 
lung vom 22. Aug. 1791. 

Tübingen. — *Tübinger Chronik. [3g. 84.] Feitausgabe zur 
450-Zahrfeier der Univerfität Tübingen. (90 ©.) 4° 

Aus dem Inhalt: I. Zur Gefhichte. Knapp: Über- 
blit über die Gefchichte der Verfaffung der Univerfität; 

%. Forderer: Graf Eberhart im Bart, eine ifonographiiche 


| 
; 
i 
} 
j 


Studie; Sofef Zeller: Abt Faleri von Blaubeuren, der päpftl. 


Rommilfar bei der Errichtung der Univerfität; Merz: Die 


Univerfität und die evangelifche Kirche; I. Torderer: Uni- 
 verfität und Stadtgemeinde; 3. Haller: Dichtung und Wahr- 


heit über die Gründung der Univerfität; ©. Vehleifen: 
Ranzler der Univerfität; 9. Häring: Catalogus professorum 


_ Tubingensium; Fri Ernft: Die Anftellungsverhältniffe der 


Profefioren in der eriten Zeit (1477-1534); X. Bühl: Die Uni- 
berfitätspflege zu Wolfenhaufen; €. Stolz: Die Votivglas- 
gemälde zu Ehren des Hl. Martin im nördlichen Chorfenfter 
der Stiftsfirche in Tübingen mit dem Bilde des Univerjitätz- 
fanzlers Mag. Sofef Degen; Promotionen im 18. Ih.; ©. Tehl- 
eifen: Charafterföpfe der Univerfität Tübingen; Binder: 
Univerfität und höhere Schulen Tübingens; &. Hafner: Die 
Tübinger Univerfität in Ehlingen 1566/67 u. 1571/72; B. Löff- 
ler: Bauliche Veränderungen feit der Univerfitätsgründung; 
3. FSlandt: Die „Tübinger Chronik” und das Univerfitäts- 
mmbilaum 1877; ©. Schleich: Der Silberfchat der Univerlität 
Tübingen; ©. Fehleifen: Der Anteil der Stadt T. an den 
Subilien der Hochichule. — II. Aus dem Studentenleben. 
. Forderer: Der Tübinger Student im Laufe der Jahr- 
hunderte; M. Leube: Im Stift; ©. F.: Herzog Karl im Stift; 
Hagen: Wilhelmzftift und Univerfität; U. Buhl: Einweihung 
eines Tübinger Burfchenhaufes oder Studentenbräuche vor 
400 Sahren; &. Schmidgall: 8. 2. Sand in Tübingen und 
feine Freunde; Krämer: Student und Poft; D. Erbe: Der 
_Studentenpump. — II. Von den Univerfitätsinftituten. 
10 Auffäge. — IV. Bom afademifchen Gefellichaftsleben. — 
V. Univerfität und Sport. 
Hauff, Walter von: Zur 450jährigen Feier der Universität 
Tübingen. In: Auslandswarte. Jg. 7, 1927, 13/14. S. 437-439. 
Hochstetter, Friedrich: Die Musenstadt Tübingen. MeDt: 
Mhe. Jg. 1927, 7. S. 70-77. Mit Abb. R 
*Tübinger Jubildums- Almanach. 1477-1927. Den Oäften 
des Feites gewidm. Tübingen: Dfiander 1927. (130 ©. mit 
Abb.) 8° —,50 
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‚ Enthält neben poetischen Beiträgen die Teltfolge der Yeier- 
lichkeiten, ein Verzeichnis der Brofefjoren im SJubilaums- 
femefter und der Reftoren feit 1877, eine Überficht der Befuchs- 
zahlen in den legten 50 Sahren, eine Stelle aus der u 
Trilogie von E. ©. Kolbenheyer, die eine für den Lehrbetrieb 
zu Anfang de3 16. Sahrhunderts charakteriftifche Difputation jchil- 
dert, fowie andere Tübingen betr. Auszüge aus älterer Literatur. 


*Württ. Eberhard-Karls-Universität Tübingen. Universi- 
täts-Kalender mit Vorlesungs-Verzeichnis, Wintersem. 
1927/28. Hrsg. vom Allgem. Studentenausschuß. Jg. 32. 
(1927.) Tübingen: Osiander 1927. (166 S.) —,50 
Den Univerfität und Studentenfchaft betreffenden Zu- 

fammenftellungen ift ein Auszug aus dem Sriegstagebuch von 

Prof. Dr. ©. Perthes F vorangeitellt. 


Hohiehulitudium 


*Aufhauser, J[ohannes] B[aptista]: Meine Missionsstudien- 
fahrt nach dem fernen Östen,. Religiös-kulturelle Streif- 
lichter zum nahen u. fernen Orient. Mit 82 Abb. München: 
Pfeiffer (1927). (XI, 427 8.) gr. 8° 10.— 

Sn dem äußeren Rahmen einer Studienfahrt Ichildert der 

Verf. die allgemein fulturelf religiöfen Verhältnifie, um in 

einem befonderen Kapitel (S. 374-392) Ajiens Studierende an 

weitlihen Hohfchulen zu behandeln. 


*Yusbildung und Fortbildung der beruflich tätigen Kräfte 
in der Jugendwohlfahrtspflege. Tagung des Dt. Archivs f. 
Sugendiwohlfahrt am 23. u. 24. Juni 1927 in Potsdam. 
Berlin: Herbig 1927. (111 ©.) gr. 8° = Schriftenreihe d. Dt. 
Ach. F. Sugendwohlfahrt. 9. 6. 3.20 

©. 19-23, BondYy: Im Hinblid auf die Ausbildung an den 

Univerfitäten. Ausführungen und Forderungen; ©. 100-102. 

Gertrud Bäumer: Fragen der Univerfitätsausbildung. Be 

richt iiber die Konferenz und Ergebniffe. 


DVElter, Karl: Das Snftitut für Zeitungsforihung in der Uni- 
Ar oe Rn: Das Baderland. Ig. 38, 1927, 14. 


Günther, Gertrud: Das amerikanische College. In: Zs, £, 
Handelswissenschaft. Jg. 20, 1927, 4. Beibl. S. 25-28. — 
Aufzeichnungen einer „Austaufchitudentin”., 

Reuffen, Hermann: Das Studium der Soefter an der alten 
Univerfität Köln. Sn: Bf. d. Ver. f. d. Gefch. von Soeft und 
der Börde. H. 42/43, 1927. ©. 177-200. — Tiften auf Grund 
der feit 1892 im Drud befindlichen Kölner Matrifel mit Er- 
lauterungen. 

Steinbach, F.: Das Institut für geschichtliche Landeskunde 
der Rheinlande an der Universität Bonn. In: Minerva-Zs, 
Jg. 3, 1927, 8. S. 183-187. — Aufgaben und Arbeitsmweije 
des 1920 gegründeten Anitituts. 


Wotfchke, Theodor: Süddeutfche Studenten auf dem Witten- 
berger Rircchhofe. Sn: I. f. bayr. Kirchengeich. Ig. 2, 1927, 
2/3. ©. 123-130. — Namen von 223 füddeutichen Studenten, 
bi8 1568 den Acta publica der Univerfität entftammend, 
dann dem Totenbuche der Gemeinde. Zugleich werden Die 
Tage der $mmatrifulation verzeichnet. 


Der Student. Studentenleben 


Becker, Rudolf: Ein Marburger Studentenftammbuch aus 
den Sahren 1633-1635. Sn: Volk und Scholle. Sa. 5, 1927, 7. 
©. 223-230. — Beichreibung und Namentliite. 


Ebftein, Erich: Ein Göttinger Student (B. FT. U. Warnede) 
al? Komponift zeitgenöffiiher Lieder von Bürger, Hölty, 
Miller ufw. In: Die Spinnftube. Ig. 4, 1927, 16. ©. 255. 


*Saffert, Heinrich: Studentiiches Tafchenliederbuch. Treis 
burg i. B.: Herder 1927. (XIX, 223 ©.) Hl. 8° 1.80; Lim. 2.20 


Greve, Rudolf: Aus dem Stammbuche des Yuft Sriedrich 
Greve aus Herzberg a. Harz, Student der Theologie in 
Göttingen im Sahre 1787. In: 8. d. Bentralft. f. nieder- 
fächl. Familiengeich. Ig. 9, 1927, 6. ©. 127-129; 7. ©. 141 
big 145. — Beichreibung, Nachrichten über den Bejißer und 
Rifte der Perfonen, die fich eingetragen haben. 

Heer, Georg: Der Profeifor 3. H. Jung <EStilling) und der 
ftudentifche Eonftantiftenorden in Marburg 1794 und 179. 
Sn: Volt und Scholle. Sg. 5, 1927, 7. ©. 232-233. 


Scheuer, DO. $.: Franz Dingelftedt al Marburger Rorp3= 
ftudent. In: Dt, Hodhichule. Sg. 16, 1927, 7. ©. 86-88. 
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Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 
Allgemeine Religionzgejchichte 
3. B.: Pfarrer Walter Behrend 


B., E. v.: Masken in Tibet und bei und. In: Der Wahrheits- 
zeuge. 3g. 49, 1927, 34. ©. 271-272. Mit 1Abb. — Zur 
Keligionsgefchichte Tibets. 

Bedh, Hermann: Das Zarathuftra-Wort vom großen Mittag. 
Sn: Die Chriftengemeinfchaft. Sg. 4, 1927, 4. ©. 108-113. 

Brenner, Anita: Gößen Hinter Altären (Geheime meri- 
fanifhe Kulte). (Dt. von Wild. Enb.) Sn: Die Sonne, Mfchr. 
für nowdiihe Weltanjchauung. Sg. 4, 1927, 7. ©.-292-299, — 
DBehandelt das Fortleben alter Glaubensvorftellungen der 
Indianer Merifos in den Bormen neuen (fatholifchen) 
Kulte3. 

Boje, Walter: Duesalcouatl. Sitten, Kult und Baufunft der 
alten Merilaner. In: Welt u. Wiffen. Sg. 16, 1927, 34, 
©. 197-206. Mit 6 Abb. 

Bühler, Paul: Herbstliches Gestalten im Griechentum. In: 
Das Goetheanum. Jg. 6, 1927, 31. S. 242-244. — Behandelt 
die griechifche Göttermwelt (bef. bei Homer) von fünftlerifchem 
Gejichtspunft aus. \ 

Dahlmann, Sojeph: Weit-Dftliche Moftif. Sn: Stimmen der 
Zeit. 3g. 57, 1927, Bd 113, 10. ©. 257-267. — Zu Rudolf 
DOttos Überfegungen aus den Driginalurfunden der indischen 
Moftit („Texte zur Imdifhen Gottesmpftif” PVifchnu- 
Narayana und Giddhänta des Aämänuja) u. „Weit-öftl. 
Mioftik. Vergleich und Untericheidung zur Wefensdeutung“. 

Datta, Bhupendranath: Das indische Kastensystem. In: 
Anthropos. Jg. 1927, Bd 22, 1 u. 2. S. 142-159. 

*Dubnow, Simon: Weltgeschichte des jüdischen Volkes. Von 
seinen Uranfängen bis zur Gegenwart. In 10 Bden. Die 
Neuzeit. Bd 6: 1. Periode. (Übers. aus d. russ. Ms. von A. 
Steinberg.)Berlin: Jüdischer Verl. (1927). (4998.) &iv. 16.— 

Umfaßt die Jahre 1498-1648: „Die Berftreuung der Se- 
phardim und die Hegemonie der Ajchkenafim“. In 5 Kapiteln 
werden nach einer allg. Überficht behandelt: „Das Wieder- 
erwachen des öftl. Zentrums (Türkei und Waläftina), die 

Epoche des Humanismus und der fath. Neaktion in Stalien, 

Deutichland im Zeitalter der Reformation und der Religiong- 

friege, die Blütezeit des jüdischen autonomen Bentrumz in 

Volen, die Marranen in Spanien und Portugal und die Kolo- 

nien der Gepharwdim in Frankreich, den Niederlanden und 

Amerika.” Ein Anhang (Erfurfe und Nachträge), eine Biblio- 

graphie und ein Namen und Sachregifter fchließen den Band. 

Ehrenstein, Albert: Nationaljudentum. In: Internationale 
Zs. für Individual-Psychologie. Jg. 5, 1927, 3. S. 198-206. 
— Eine jharfe fatiriihe Auseinanderfegung mit dem Zio- 
nısmus. 

*Ganzfried s. A., Schelomo: Qisur $ulhan a‘ruk. Kizzur 
Schulchan Aruch. Mit Punktation vers. Ins Deutsche übertr. 
von Selig Bamberger. Lfg 14. (S. 417-448.) Frankfurt a.M.: 
Hofmann 1927. gr. 8° 1.50 

*Gebhard, Viktor: Die Pharmakoi in Ionien und die Sybak- 
choi in Athen. Amberg (1926): Böes [; aufgest.:] München: 
[Hochschwibuchh.]) Hueber. (VIII, 119 S.) 8° 4.50 

Diefe Difjertation berührt auch ftark die Religionsgefchichte 

Griechenlands. 

Junker, Hermann: Vorläufiger Bericht über die 5. Grabung 
der Akademie bei den Pyramiden von Gizeh vom 3, Jan. 
bis 21. März 1927. [Mit 3 Abb., 10 Taf., 1 Kte.] In: Akade- 
mie der Wissenschaften in Wien. Jg. 1997, 13. S. 94-160. 

Kirschbaum: Ein neuentdeckter Zwergstamm auf Neu- 
Guinea. In: Anthropos. Jg. 1927, Bd 22, 1 u. 2. S. 202-215. 
Mit 1 Kt. u. 4 Taf. — Behandelt auch die Religion Diefes 
Stammes. 

Lewin, Reinhold: Gedanken über jüdische Seelsorge. In: 
Gemeindebl. d. israel. Religionsgemeinde Leipzig. Jg. 3, 
1937::31..9..2-3, 

Lomer, Öeorg: Rom oder Juda? In: Zum Licht. Sg. 30, 
1927,77. ©. 142-143. — „Wir wollen nicht Zuda . . . aber auch 
nicht den Rüdfall und Rüdfchritt zu Rom... Wir wollen eine 
deutiche Religion fchaffen... .“ 

Nobel, Johannes: Kumärajiva. In: SB d. preuß. Akademie 
der Wiss. Jg. 1927, 20. S. 206-223. — Eine Darftellung des 
Lebens und Wirfens diefes Mönches (Inder von Geburt), 
der im 4. 3h..n. Chr. unter den Mönchen, die die Ausbreitung 
de3 buddhiltiichen Gedanfenz betrieben, in dem Lande Kuci, 
einer damaligen Bentrale buddhiftifchen Lebens, eine führende 
Rolle fpielte. 

Mader, Georg: Apollon und Athene als feelifche Erpreffionen. 
Sn: Das humaniftiihe Oymnafium. Ig. 38, 192,218. 
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©. 75-80. — Behandelt das Erfafjen der homerifchen Götter- 
geftalten nicht auf literarkritiihem oder hiftorifchem Wege, 
jondern mittels „intenjiven Einleben3 in die Szenen, in 
denen das Erjcheinen des Gottes befonders eindrudspolf 
üt..., bis der Gott notwendig aus der Situation heraus ge- 
boren ericheint“, 

*Nathan ben Jechiel aus Rom: (Sefer) Aruh. Defus Pesaro 
1517. Nidfas Senit bidefus ofset. [Faks.-Ausg.] Berlin: Se- 
farim-Verl. [5]687 [1927]. (178 doppels. bedr. Bil.) 4° [Tal- 
mud-Lexikon.] Hperg. 36.— 

Peekel, Gerh.: Die Ahnenbilder von Nord-Neu-Mecklenburg, 
In: Anthropos. Jg. 1927, Bd 22, 1 u. 2. S. 16-44. Mit Abb. — 
Berührt auch die Religion der Neu-Srländer. 

Bebel, ©.: Brähiltorifhe Kultusftätten der Germanen. Der 
Gutshof Deiterholz am Teutoburger Walde eine Pflegftätte 
De a Sn: Montagsbl. Sg. 69, 1927, 34. ©. 281 

i8 283. s 

Pfister, Oskar: Das Ende einer Heiligenlegende. In: Litera- 
turbl. Beil. zur Frankfurter Ztg. Jg. 60, 32. — Zu Friede. 
Heiler: „Die Wahrheit Sundar Singh3”. Minden: Rein- 
Hardt 1927. ‘5 

*Qasowsqi, Hajim Jehosua: ’Osar leson hamifnah. Sefer 
hammatimöt qongordansia ‘al Si$eh sidr& miSnah. Be- 
hastadlut horah ..... Jonatad Benjamin ha Levi ’i$ Hor- 
witz...2 Bde. Bd 1.2. Frankfurt a. M.: Kauffmann 197, ° 
gr. 8° — [Nebent.:) Kassovsky, H. J.: Concordantiae 
totius Mischnae. 1. A—j. (IX, 920 8.) — 2, K—t. (S. 21 
bis 1068, 39 $.) 120.—; 2m. 145.—; Hr 155.— 

*Reche, E.: Tangaloa. Ein Beitr. zur geistigen Kultur der 
Polynesier. München: Oldenburg 1926. (XI, 111 S. mit NE 

*Wiebel, Alfred: „Buddhismus und Huterlehre”. Vortrag. 
Hildesheim: Hutergef. Deutichlands u. d. Schweiz (1929). 
(12>:©.) gt. 8° Be 

Vergleicht bei beiden: Schöpfung, Gottesidee, Endziel 

aller Entwidlung, Stellungnahme zur Mit- und Umtelt, E 

menjchliche Gemeinfchaft. = 

Wilamowitz-Moellendorff, Ulrich von: Heilige Gesetze. 
Eine Urkunde aus Kyrene. In: SB d. preuß. Akademie d. 
Wiss. Jg. 1927, 19. S. 155-176. — Behandelt eine Snfchrift 
auf einem fyrenäifchen Steinpfeiler, die im Notiziario ar- 
cheologico (Hr3g. dv. ital. Minifterium für die Kolonien), 
Bd 4 zu finden ift. (Dort veröffentl. von Silvio Ferri). Der 
Artikel ift auch religionsgefchichtlich bedeutfam. j 


Biblifhe Wifjenfchaften 
I 3B.: Parrer Walter Behrend 


*Baudissin, Wolf Wilhelm Graf: Kyrios als Gottesname im 
Judentum und seine Stelle in der Religionsgeschichte. 
(Etwa 12 Lfgn. T. 1: Der Gebrauch d. Gottesnamens Kyrios 
in Septuaginta. Bog. 21-30.) Lig 3. (S. 321-480.) Gießen: 
Töpelmann 1927. gr. 8° Subffr.-PBr. 8.— 

Der 1. Teil diefes umfaffenden Werfes behandelt den Ge- 
brauch des Gottesnamens in der Septuaginta. Die vorliegende 

3. Lieferung jest Abt. I, Kap. V: Die Hagiographen fort und 

Ihließt zunädft den IX. Abfchnitt: Bufüge zu Daniel ab. 1 

Beiter werden geboten: X. Die Chronik, XI. Ezra II, X11, Era 

I, XIII. Das Verhältnis von Esra I, Esra II u. griechiiher 

Chronik zueinander. Im VI. Kap. der I. Abt. wird unterfucht: 

„selus Gira), das VII. Kap. bringt eine Zufammenfaffung der 

Ergebniffe. : 

Bornhäufer: Meifter, wer hat gefündigt, diefer oder feine 
Eltern, daß er ift blind geboren? Zoh. 9, 2. In: Neue Kirch. 3 
a 39. 38, 1927, 6. ©. 433-437. — Eine eregetifche Unter 
uhung. we. 

Claffen, Walter: Die Macht des gefchichtlichen Zefus. In: Die 
Chriftl. Welt. Jg. 41, 1927, 15. Sp. 690-696. — Behandelt 
die Aufgabe und das Verdienft der Wiffenfchaft, den ge 
Ihichtl. Jefus aus Mothen und Dogmen herauszuheben und 
die Macht feiner einzigartigen Perfönlichkeit flarer und fchärfer 
zu erfennen. s 

*Dahfe, Johannes: Das Nätfel des Pialters gelöft, Elfen: 
Lichtweg-Verl. 1927. (14 ©.) 8° —.60 

Verf. entdedte auf der Suche nach Stellen im Pfalter, die 

Beziehung zur Sintflut haben, eine enge Verbindung zwilchen - 

Plalter und Pentateuch, die hier behandelt wird, ge 

Tahling, Adam: Etliche Zeugniffe fir die Auferftehung des 
Zleisches aus dem Neuen Teftament. In: Xehre u. Mehre, 


Sg. 73, 1927, 6. ©. 163-175. — Matth. 22, 23-33: Quf. 20) ’ 


- 


27-36; Marf.12, 18-27; 3oh.5, 28-29; 6, 40; 20,5-8;1. Kor. 15. 
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Sri, Robert: Luthers Römerbriefvorlefung. Ein Beitrag zur 


Frage der pneumatifchen.Eregefe. In: Bom Dienit an Theol. 
und Kirche. Teftgabe für Wolf Schlatter. Berlin: Turche- 
Berl. 1927. ©. 79-96. — „Die Herausarbeitung des Brief- 
themas; die Schärfe d. Luth. Begriffsbildung; fachliche Eraft- 
heit u. pneum. Freiheit; Yuther3 Bilderipradhe; die Veran- 
ichaulichung des Nechtfertigungsvorgangs; die Verwendung 
der Allegorie; Veranihaulihdung am perjönl. Erleben; die 


 praftifche Exegefe.“ 
‘ *Glueck, Nelson: Das Wort hesed im alttestamentlichen 


Sprachgebrauche als menschliche und göttliche gemein- 
schaftsgemäße Verhaltungsweise. Gießen: Töpelmann 1927. 
(VIII, 68 8.) gr. 8° = Zs. f. d. alttestam. Wiss. Beih. 47. 4. — 

H9-—h: Der Gebrauch des Wortes mosoßdrsoos im Neuen Teita- 
ment. Sn; Lehre u. Wehre. Sg. 73, 1927, 6. ©. 175-180. 

Herkenne, H.: Die Genesis in der neuen Vulgata. In: Bonner 
Zs. für Theologie u. Seelsorge. Jg. 4, 1927, 3. 8. 278-280. 

Herrigel, Hermann: Die Bibel der Bremer Preffe. In: Der 

- Runftwart. Sg. 40, 1927, 2. ©. 331—334. 

Selte, Robert: Der Glaube an Sejus ChHriftus und Die hilto- 
riihe Erforfchung feines Lebens. In: Neue Kirchliche Bi. 
&g. 38, 1927, 5. ©. 341-397. — Der Chriftusglaube und das 
geichichtl. Xeben Sefu ftehen in feinem Widerfpruch. Die 
biftoriiche Wiffenichaft fommt nur an den Bereich trdijch- 
mtenschl. Geichehens heran und bedeutet „auf diefem ihr zu> 
ftänd. Gebiete bei unbefangener Würdigung und DVer- 
arbeitung des ihr tatfächlich zu Gebote ftehenden Naterials 
dem Glauben feine Gefahr”. Die Wiffenichaft fanın weder den 
bift. Sefus als Träger göttl, Offenbarung, noch feine De- 
deutung für die Bildung des Ehriftent. leugnen. Dem Ölauben 
fteht nichts im Wege, im Menfchen Sefus den Yeoö vior 
und owrnjoa x0ouov zu jehen. 

Sohannfen, Hinrich: Die paläftinenfiich-arabifche Dichtkunit 

und die weltliche hebrätiche Voelte. In: Vom Dienft an Theo. 
u. Kirche, Feftgabe für Adolf Schlatter. Berlin: Furche-Berl. 
1997. ©. 53-77. — Bringt auch zahlreiche biblifche Stoffe. 

Kalsbach, Adolf: Zur neueren Literatur über die „Memoria 
Apostolorum“ an der Via Appia. In: Röm. Quartalschr. 
Jg. 1927, Bd 35, 1 u. 2. 8. 247-257. 

Klauser, Theodor: Ein vollständiges Evangelienverzeichnis 
der römischen Kirche aus dem 7. Jh., erhalten im Cod. Vat. 
Pal. lat. 46. In: Röm. Quartalschr. Jg. 1927, Bd 35, 1u. 2. 
S. 113-134. 

*Gniefchke [, Wilhelm]: Die altteftamentlichen Lektionen des 
Rirchenjahres nebit drei Vaflionsbetrachtungen über Selajas 
53. Ein Bademecum f. d. Predigtamt. Berlin-Tichterfelde: 
Runge 1927. (104 ©.) 8° 3.80 

Rob, H.: Das Evangelium und unfere geit. In: Schrift u. 
Bekenntnis. Sg. 8, 1927, 4/5. ©. 148-158. — Behandelt „Den 
Werdegang menschlichen Denkens“ von der Renaifjance bis 
heute; die gegenwärtige Wirrnis der Weltanfchauungen und 
die dadurch bedingte innere Not; das gegenwärtige Bemühen, 

 zwifchen erafter Naturwilfenschaft und Gejchichtsforichung 
einerjeit3 und Theologie andrerfeit3 zu vermitteln; die Da- 
mit verbundene Gefahr der Preisgabe der Abjolutheit des 
Chriftentums. Fordert Ablehnung jeder Modernifierung des 
Evang. und Betonung des alten Evang. ohne Abjtriche als 
„lette und einzige Rettung in der Not“. 

Kögel, Zulius: Der geichichtlihe Wert der evangelijchen 
Tradition. In: Chriftentum u. Wiffenfchaft. Sa. 3, 1927, 6. 
S. 258-271. — „Wir können getroft pofitin vom gejchichtl. 
Wert der evang. Tradition reden. . . Manches mag hinzu- 
getreten fein ımd fich geändert haben, . . . enticheidend it: 
wir haben in dem Glaubensbild die gefchichtliche Wirklichkeit.” 

Ru,T. 3.: Der Nationalismus Sefu. In: Ev. Mifftonsmagasin. 
So. 71, 1927, 7. ©. 193-198. 

Lewy, Julius: [Bespr. zu] Anton Jirku; Das Alte Testament 
im Rahmen der altorientalischen Kulturen. Leipzig 1926, 
und Charles-F. Jean, Le Milieu Biblique avant Jesus-Christ. 
I. Histoire et civilisation, II. La litterature. Paris 1922, 23. 
In: Dt. Literaturztg. Jg. 4, 1927, 33. Sp. 1593-1598. 

Meyer, Emil: Das fittliche Verhältnis zwiichen Sojeph md 
den Hauptperfonen feiner Gefchichte. In: Der Wahrheits- 
seuge. Sg. 49, 1927, 26-34. 

Mezger, ©.: „Breumatifche Eregefe.” In: Schrift u. Befennt- 
nis. Sg. 8, 1927, 4/5. ©. 99-113. — Betont das Feithalten 
& et der Schrift als des göttl. Worte3 bei aller 

regeie. EN 

Peters, B.: Der biblifche Urtert und die chriftliche Gemeinde. 
(Erläutert an dem 23. Palm.) Ebda. ©. 129-148. — Verf. 
icheidet ftreng zwischen Urfprache, deren Kenntnis em ım- 


“tiven Bemertung und Verwendung. (Die 


erläßliches Mittel zur miffenschaftlichen Unterfuhung it, 
und dem Urtert, auf den die Gemeinde ein Anrecht hat. Für 
den Prediger find die Uriprachen „nur Mittel zum Zmed, und 
fein ganzes DVeltreben ift darauf gerichtet, ver Gemeinde den 
Sinn des Urtertes möglichit Far zu vermitteln“. Am 23. 
Plalın wird nachgemwielen, welche Wörter des Urtertes in der 
Zutberfchen Überfegung nicht „Jo unmittelbar zum Ausdrud 
Ar find und der Gemeinde befier verdeutlicht werden 
müfjen. 

*Bosner, Arthur]: PBrophetiiches und tabbinisches Suden- 
tum. Ein Beitr. zur Einheit d. jüd. Lehre. Berlin [1927]: 
Meyers Buchdr. [in] Halberftadt; laufgefl.:] Frankfurt a. M.: 
Kauffmann [in Komm.]. (66 ©.) 8° Schr. d. Ber. zur 
Erhaltung d. überlieferten Judentums. 3/4. % 

Befämpft die Meinung des Gegenfates zwischen proph. und 
rabb. Sudentum und die Auffafiung des proph. Judent. als 
des Judentums überhaupt. E& gibt im Sudent. „feine Bhafen 
des religiöjen Werdens“, Inhalt und Gewand der Lehre haben 
fich vom Sinaitifchen Beginn an erhalten und fortgepflanzt. Die 

TIhora ift eine Eimbeit. Prophet. Sudent. und Rabbinismus 

müffen in „die einzige ewige Lehre der jüid. Rel. hineingeftellt‘ 

werden. 

Randenborgh, ©. van: Vergottung und Erlöfung. Ein reli- 
gionsgefchichtliher Wergleich zwifchen der hermetiichen 
SGnofis und den Baulusbriefen. In: Vom Dienft an Theol. 
u. Kirche. Feftgabe für Adolf Schlatter. Berlin: Furche-Verl. 
1927. ©. 97-115. — Erweilt „die Außere Barallelität umd 
Ähnlichkeit der religiofen Vorftellungen und doch auch zugleich 
die tiefe Gefchiedenheit des Paulus von der Keligiofität der 
hbermetifchen Wiyitif”. 

*Schauf, Wilhelm: Der Begriff ‚Fleisch‘ beim Apostel Pau- 
lus unter bes. Berücksichtigung seiner Erlösungslehre. 
Münster i. W.: Aschendorff. (XVI, 208 S.) gr. 8° = Neu- 
testamentl. Abhandlungen. Bd 11, 1/2. — 

Schmitz, Otto: [Bespr. zu] Ernst v. Dobschütz, Der Apostel 
Paulus. I.: Seine weltgeschichtl. Bedeutung. (Halle 1926.) 
In: Dt. Literaturztg. Jg. 4, 1927, 32. Sp. 1548-1550. 

*Schubart, Wilhelm: Das Weltbild Jesu. Leipzig: Hinrichs 
1927. (54 8.) gr. 8° = Morgenland. H. 13. 23 

Unterscheidet zwifchen der Frage, wie die Welt zur Zeit 

Sefu war, und wie er fie jah. Für die Beantwortung der 

1. Stage fommen die Schriftiteller des Altertums, auch) Bauten 

refte, die Geihichte der Nachbarländer und die Topologie 

Paläftinas in Betracht, für die 2. die Evangelien, bejonders 

Markus, wenn freilich auch die evang. Überlieferung in vielen 

Stücden unzulänglich tft, und das Denfen Sefu infolge des Durch- 

gangs durch den Geift der Evangeliften fich gewandelt hat. 

Sickenberger, Joseph: Die Deutung der Engel der sieben 
apokalyptischen Gemeinden. In: Röm. Quartalschr. Jg. 
1927, Bd 35, L.u.2.'8. 135-149. 

Streder, 9.: Die Bibelfrage. In: Das Evangelische Deutich- 
land. Sg. 4, 1927, 33. ©. 264-265. — Zur Nevifion der Luther- 
bibel, bez. einer neuen Überjegung. 

Wohleb, Leo: Das Testimonium Flavianum. Ein kritischer 
Bericht über den Stand der Frage. In: Römische Quartal- 
schr. Jg. 1927, Bd 35, 1 u. 2. S. 151-169. — Unterfucht das 
bielumiftrittene Zeugnis des Flavius Sofephus von Chrijtus 
(Ant. XVII, $ 63f.). 

*Wuttke, Gottfried: Melchisedech der Priesterkönig von 
Salem. Eine Studie zur Geschichte d. Exegese. Gießen: 
Töpelmann 1927. (IV, 76 8.) gr. 8° = Zs. f. d. Neutestamentl. 
Wiss. Beih. 5. 3.50 

Unterfucht die Geftalt Melchifedehs und die fich mit ihr 
befaffenden Bibelitellen (Hebr. 7, Gen. 14, Bf. 110) hinsichtlich 
ihrer verichtedentlichen eregetifchen, hiftorifchen und fpefulas 
oriftl. Auslegung 
des Hebr.-Briefes, Vhilo, Sofephus, die rabbinische Exregeie, 
firhl. und gnoft. M-Spefulationen, M.-Legenden, firchl.= 

De Auslegung, nachmittelalterliche Exregefe bis Gegen= 

wart. 


Kirchengeichichte. Konfejlionsktunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


*Acta conciliorum oecumenicorum iussu atque mandato Socie- 
tatis Scientiarum Argentoratensis ed. Eduardus Schwartz. 
T,1. Concilium universale Ephesenum. Vol. 1. Acta Graeca 
P. 1: Collectio Vaticana 1-32. Berlin: de Gruyter 1927. 
(XXVI, 128 S.) 4° 40. 

Wenn auch die Vaticana, deren Wiedergabe Sch, hiermit 
eröffnet, jüngeren Datums ift, fo übertrifft fie Doc) die anderen 

Sammlungen zum Konzil von Ephefus. 
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*Adam, Karl: Das Wesen des Katholizismus. 4. Aufl. Düssel- 
dorf: Schwann 1927. (2558.) 8°= Aus Gottes Reich. 2.4.80 
Mit zahlr. Tertänd. zur Vermeidung von Mifverftändniffen. 
*Anders, F[ritz]: Die Christologie des Robert von Melun. 
Aus d. Handschriften zum 1. Male hrsg. u. literar- u. dogmen- 
geschichtl. untersucht. Paderborn: Schöningh 1927. (X, 
CI, 136 S.) gr. 8° = Forsch. zur christl. Literatur- u. 
Dogmengeschichte. Bd 15, H. 5. 16.— 
Die einzelnen Vrobleme der Chriftologie werden in den Zu- 
jammenhang mit den Theologen der Beit geitellt; in der Me- 
thode ift R. Durch Abaelards Sic et Non beeinflußt. Abhängig ift 
jeine Summa von Hugo und von Petrus Lombardus. Der 
2. Zeil bringt den Text aus den Sentenzen Robert3, 
Balogh: Zu Augustins ‚Konfessionen‘. In: Zs. f. d. neutest. 
Wissensch. u. d. Kunde d. ält. Kirche. Jg. 25, 1926, 3/4. 
5. 265-270. — Sn der tolle-lege-Szene find zwei #Andoves 
(Borbedeutungen), die VBerücfichtigung der Kinderftimme 
und das Auffchlagen der Bibel, : 
*Bard, Paul: Aus meinem Leben. 2. Aufl. Schwerin: Bahn 
[1927]. (139 ©.) X. 8° : 3. 
Mit Erweiterungen von B.3 Söhnen herausgegeben. 
Bauer, Karl: Symbolik und Realpräsenz in der Abendmahls- 
anschauung Zwinglis bis 1525, In: Zs. f. Kirchengesch. 
Bd 46, 1927, 1. S. 97-105. — Ertviderung zu Köhler (f. gleiche 
81. 1926. ©. 3995F.). 


Baumgarten, Paul Maria: Zu den geistlichen Schriften des. 


Dominikaners Fray Luis de Granada [1505-1588]. In: 
Theol. Quartalschr. Jg. 107, 1926, 3 u. 4. 8. 267-283. — Be- 
handelt die amtliche Unterfuchung einer Reihe von Schriften 
diejes fpaniichen Mpitifers unter den Dominifanern und 
einen Angriff auf feine Nechtgläubigfeit feiteng feine3 
Ordensbruders de la Fuente. 

Belloc, Hilaire: Der Katholizismus in England. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 1927, 44-45. 8. 935-938 u. 8. 957-959. — 
Das Volf glaubt im legten Grunde, daß die fath. KR. den eng- 
ffchen Überlieferungen zumider ift. 

*Bilder aus dem religiöfen und firhlichen Leben Dftpreußeng, 
Seltihrift zum deutichen evangel, Kirchentag in Königs- 
berg i. Pr. vom 17. bis 21. Zuni 1997. Hrsg. von (Carl) 
Slothom. Königsberg: Gräfe & Unzer (1927). (191 ©. mit 
Abb.) gr. 8° ei 

Ein Sammelmwerf, das die Gennrich-Feftfchrift gut ergänzt. 

*Brandi, Karl: Deutiche Reformation und Gegenreformation. 
Halbbd 1. Die deutiche Reformation. Leipzig: Quelle & 
Meyer (1927). (XVI, 364 ©., 20 Taf.) gr. 8° = Dt. Ge- 
Ihichte. Bd 2. 12,—: Liv. 14,.— 

Eine feffelnde erzählende Darftellung. Für weite Kreife zu 
empfehlen. 

Bruhns, Dsfar: Die „res graecae“ im Baltenland. Sn: Die 
evang. Diafpora. Fa. 9, 1927, 3. ©. 126-138. — Der Rer- 
juch des ruffischen Imperialismus, die baltifchen Provinzen 
gewaltiam feinem Staatsfirchentum zu unterwerfen. 

Buchwald, G.: Ist Luther am 9, Oktober 1512 in Leipzig ge- 
wesen? In: Beitr. zur Sächs. Kirchengesch. Jg. 36, 1997. 
n 18-21. — B. bejaht die Frage und beitätigt damit Mathe- 
tu3. 7 

*Eger, Karl: Aug. Herm. Francke. Halle: Niemeyer 1927. 
(20 S.) 8° = Hallische Universitätsreden. 32. .— 

Sn der Rede zur Frandefeier wird 3.8 Srundeinftellung 

Iharf herausgearbeitet. 


Elert: Der Auf zur Einheit. In: Allg, Ev.-Luth. Kicchenztg- 
Sg. 60, 1927, 31. Sp. 725-728. — Anfprache bei der Eroff- 
nung der Laufanner Weltfonferenz. 

*Dlorey, Gerhard: Der Rroteftantismus im Lande Sal- 
burg. Ein Stüd evang. Kirchengefchichte. Mit 9 Abb. im’ Tert. 
Leipzig: Sächf. Verlagsgef. 1997, (VII, 51 ©.) gr. 8° = 
„Allermeift an d. Glaubens Genoffen“. 4. 1.— 

, Die Verfolgungszeit fteht in diefer lebendigen Darftellung 

im Bordergrund. 

*Franciscus Salesius. — Briefe [Lettres) des Heiligen 
Franz von Sales [Franciscus Salesius] an die Heilige 
Johanna Franziska Fremyot von Chantal 1604-1610. Übertr. 
von Elisabeth Heine. München: Theatiner-Verl. 1997. (IV, 
367 8.) 8° = Franz von Sales: Werke. 8.—; Li. 10.— 

*Sranzmathes, Wlilhelm]: Bifhof von Ketteler. Ein Wor- 
bild u. Führer auf d. Wegen d. fath. Ceeljorge. Mit e. Ge- 
leitw. va fe: Lenhart. Mainz: Kirchheim 1927. (VII, 

1} 


6.50; 2m. 8.— 
K. al3 Verwalter des Lehramtes, des Priefter- 
amtes und des Hirtenamtes. Diefe Spezialdarftellung be- 
tichtigt fchiefe Urteile F. Vigeners, 
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*Das Erzbistum Freiburg in Vergangenheit und Gegenwart, 
Ein Eirhl. Heimatb, Hrög. von Wilhelm Burger Mit 
1 Titelb. u. 80 Abb. im Tert. Freiburg: Herder 1997. (XL 
247 ©.) 4° 1.50; im. 6.— 
Gefchichtl. und Funftgefh. Abh., dazu weit ausholender 
Überblick iiber den heutigen Beftand umd Vereinstätigfeit, 
*Sronius, Markus: Der Burgenländer Prediger und Über den 
PBietismus. Dt. Üiberf. bezw. Snhaltsang. des lat. Origin- 
Zertes im 1. Heft des VIII. Bd.3 der „Quellen zur Geld. 
vd. Brasop-Kronftadt” von Julius Groß. Kronftadt: Gött 
1926. (VI, 77 8.) 8° 
Auch dem Wiffenichaftler ift diefe deutiche Ausgabe (oft nur 
Inhaltsangaben!) zur rafcheren Orientierung behilflich. Dal. 
Lit. Zol. Nr 14. Sp. 1155. 2 
*Fuehrer, Nuth: Die Gefangbücher der Stadt Königsberg. 
<von d. Reformation bi! zur Einführung d. Einheitsgefang- 
buche3 F. Dft- u. Weftpreußen.> (Vorbemerkung: Dr. RYTE 
thbom). Königsberg i. Pr.: Beyer 1927. (352 ©.) 8° = 
Schr. d. Synodalfomm. f. oftpreuß. Kirchengeich. 9. 26. 5.50 
&3 handelt fi um eine rein hiftorifche Darftellung der ein- 
zelnen „Sejangbuchfamilien”, das Herausarbeiten ihrer Eigen- 
art und der Ablöfung einer Gefangbuchperiode durch die fol 
gende (Vorwort). Die Hauptarbeit umfaßt die Zeit von 1525 
bi3 1650. Auch die fpätere Zeit ift allgemein bedeutfam, 3.8 
der Abichnitt über das rationaliftifche Gefangbuch. 


*Beismar, Eduard: Sören Kierfegaard. Seine Lebens- 
entwidlung u. f. Wirffamfeit als Schriftiteller. Unter Mitw, 
d. Verf. aus d. Dän. über‘. (von Frau €, Krüger u. Frau 
Öeismar.) T. 1: Die Erziehung zum Beruf. Göttingen: 
Bandenhoed & Ruprecht 1927. (IV, 121 ©.) gr. 80 420 

Das leßte Urteil über K. kann man nur fällen, wenn man 
ih zu einem tieferen Verftändnis feiner Verfon Hindurde 
gearbeitet hat. Dazu mill das G.fche Werf, das fortgejeßt. 
zitiert, dienen, damit KR. ein Helfer zu perfünlichem, wahren 

Chriftentum wird. | 

*Götz, Johlann] B[aptist]: Das Pfarrbuch des Stephan May 
in Hilpoltstein vom Jahre 1511. Ein Beitr. zum Verständnis B 
d. kirchl. Verhältnisse Deutschlands am Vorabende d. Re-- 
formation. [Mit ausgewählten Texten.] Münster: Aschen- 
dorff 1926. (XI, 204 8.) gr. 8° = Reformationsgesch. Stu- & 
dien u. Texte. H. 47/48. 8.50 

Gerade für die Heinen Dörfer fehlte bisher die Kenntnis, 
May unterfcheidet fich von EL3 Ingolftädter Aufzeichnungen 


durch Sleinmaleret. i 
Grabmann, Martin: Neue Eckhartforschungen im Lichte 
neuer Eckhartfunde. In: Divus Thomas. Jg. 5, 1997, 1. & 
S. 74-96. — Bu Karrer u. Thery. Bef. fcheint Karrer in feiner 
Zheje von der Übereinftimmung der Seinslehre ziwiichen €. ‘ 
u. Thomas erfchüttert. h 
Sraff, Paul: Neue Duellen zur Erforfchung des Nationalis- 
mus. In: Mifchr. f. Oottesdienft u, Firchl. Kunft. a. 32, 19278 
4/5. ©. 103-109, — Ein Bild des gottesdienftlichen Lebens, 
Greinz, Chr.: Die Privilegien des Erzbischofs von Salzburg 
zur freien Besetzung seiner Suffraganbistümer. In: Kath. 
Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 25. S. 227-231. — Dem Erzbifchof 
bleibt herzlich wenig von den Privilegien, die auf Erzbildh. 
Gebhard und PBapit Alerander II. zurüdgehen (21. III. 1070), 3 
*Öurian (, Waldemar]: Die Kirche und die Action francaise. 
Eine prinzipielle Darlegung. Baderborn: Sungfermann [1927). F 
(18 ©.) ar. 8° = Flugbll. kath. Erneuerung. 19. —,15 
s Sonderdr. aus: Das heilige Feuer. Drientiert furz, aber 
überjichtlich über das neuefte Stadium. Die Eigenart der A. fh. 
beiteht darin, daß e3 ihren Führern gelungen ilt, eine Verbin 
dung ziwifchen dem fath.-monarchift. und dem pofitivift. Typus 
der gegenrevolutionären Sdeologie berzuftellen. 8 
Gußmann, Wilh.: Ein Melanchthonfund. In: Arch. für Re- 
formationsgeschichte. Jg. 23, 1926. 8. 269-286. — 2 Otie 
ginalfonzepte MS aus der Württ. Landesbibl. in Stutt- 
gart, die im Nachlaß des Prof. von der Hardt (1660-1746) ge- 


funden wurden und fich mit der Borbereitung auf das von 
PBapit Paul III. für den 23. 5. 1537 nad) Mantua ausgefchrieb. 
Konzil beichäftigen. _ R 
Heering, ©. $.: Roeflingh und feine Theologie. In: If. f. 
Theologie und Kirche. N. F. Ig. 8, 1927, 2. ©. 112-138. — 
Eine ausführliche Darftellung der Grundanfchauung des ° 
1925 berftorbenen Leidener Rrofeffors, der einer VegrünZ 
dung eines freigefinnten Proteftantismus zuftrebte. bi 
Heiler, Briedrih: Die hochfirchliche Bemwegung (Catholic 
Movement) in der anglifaniichen Kirche. In: Die Hocfirde. 
De 3. ©. 79-85; 4. ©. 105-115; 5. ©. 136-144; 6. 


E 


\ 


' *Herborn, Nicolaus: Locorum communium adversus huius 
'  temporis haereses enchiridion (1529). Hrsg. v. Patricius 
Schlager. Münster: Aschendorff 1927. (XXVIII, 190 S.) 
4° = Corp. Cathol. 12. , 8.75 
Der rheinifche Tranzisfaner gibt eine Überficht der fath. 

' Lehre im Zufammenhang mit der Defenfive. 

Hermelinf: Der Katholizismus als Gegenmwartsproblem. Sn: 
Der Geiitesfampf der Gegenwart. Sg. 63, 1927, 6. ©. 203 
bis 227. — Die fathol. Öegenmwartsprobleme laffen den Prote- 

'  Stantismus in feiner Eigenart in Erfcheinung treten. 

‚ Herse, Wilhelm: Reformatorenbriefe an Graf Ludwig zu 
Stolberg. In: Sachsen u. Anhalt. Jb. der Histor. Kommiss. 
Bd 3, 1927. S. 265-269. — Se ein Brief Yutherd von 1522 
und Melanchthons von 1543, 

*Hertzberg, Mikael: Die Einheit der Kirche. Ein Beitr. zur 
größten Frage d. Christenheit. Übers. von Fr. W. von 
Boltenstern. Mit e. Einleitung d. Hrsg. [Justus] Ff[erdi- 
nand] Laun. Gotha: Klotz 1927, (VII, 83 S.) gr. 8° = Für 

‚d. Einheit d. Kirche. 1. 2 

Sauna Vorwort behandelt die theol. Grundlegung der 
 Dfumen. Bewegung, — Der norwegijche Gelehrte betont unter 
‚ jieben Wegen zur Einheit (©. 24ff.) den liturgifchen mit dem 
Abendmahl. 
 [Hidmann: Vortrag über Konkordat u. Reichsfchulgefeg, ref. 
bon:] Biefhang: Eine wichtige fulturpolitiiche Tagung des 

Leipziger Philologenvereins. In: Die höhere Schule im 

 _ Freiftaat Sachen. Sg. 5, 1927, 13. ©. 181-182, 

 Hoditetter, Friedrih: Der Proteftantismus in Steiermarf 

_—— — jonft und jest. In: Das Ev. Deutfchland. Kg. 4, 1927, 29. 

©. 230-231. — Ein Überblid über die legten 30 Jahre an- 

Täßl. des Ouftav-AMdolf-Feites in Graz 1927. 

*Hofmann, Georg: Rom und Athosklöster. Rom: Pont. 
Institutum orientalium studiorum 19. (40 8.) gr. 8° = Orien- 
talia christiana. Nr 28 = Vol. 8,1. Re 

Das Bollwerk der morgenländ. Drthodorie hat ich wieder- 

holt der röm. Kirche genähert. Veröffentlichung von 16 Briefen. 

Satich, Sojef: Die „tihechoflomatifche Kirche”. Sn: Katholifen- 
Korrefpondenz. Sg. 21, 1927, 5. ©. 97-101. — Verf. kann in 
der 1920 gegründeten Kirche eine ernftliche Bedrohung des 
Katholizismus nicht mehr fehen. 

*Jedin, Hubert: Des Johannes Cochlaeus Streitschrift de 
libero arbitrio hominis <1525). Ein Beitr. zur Geschichte 
d. vortridentin. kath. Theologie. Breslau: Müller & Seiffert 
1927. (XII, 124 S.) 4° = Breslauer Studien zur histor. Theo- 
logie. Bd 9. 5.40 
Erfaßt die theol. Eigenart des E. im Zufammenhang mit 

den theol,. Zeitftrömungen. Die Schulung durch den Yumunis- 

mus forie durch) die Kölner via antiqua und im Thomismus 
machen die zwei Örundelemente der geift. u. theol. Berfönlich- 
feit des E. aus, 

Senfen, Paul: Herrnhut3 Geiftestaufe. In: Beth-El. Sg. 19, 
1927, 8. ©. 198-203. — Aus Herrnhut3 Gründungstagen. 

*Johannes vom Kreuz [Juan de la Cruz]. — Des Heiligen 
Johannes vom Kreuz sämtliche Werke in 5 Bden. Neue 
dt. Ausg. von P. Aloysius ab Immac[ulata] Conceptione 
u.P. Ambrosius a S. Theresia. Bd 1: Aufstieg zum Berge 
Karmel. Nach d. neuesten krit. Ausg. aus d. Span. von 
P. Ambrosius a S. Theresia. München: Theatiner-Verl. 
1927. (XXIII, 425 S.) 8° Pp. 9.50 
Der Mpitifer fegt in feiner Lehre da ein, wo ‚andere ab= 

brechen, nämlich in dem Moment, wo Gott jelbft die Führung 

der Seele übernimmt bis zur geiftlihen VWermählung. 

8., B.: Deutiher Evangelischer Kirchentag. In: Lehrer-dtg. f. 
Dit u. Weltpreußen. Jg. 58, 1927, 27/28. ©. 417-421. — 
Behandelt den Königsberger Kirchentag nad) den Gefichts- 
punften: Kirhe u. Schule, Kirche u. foziale Frage, Kirche u. 
Baterland, Bolkskirche. : 

*Keller, Franz: Jahrbuch der Caritaswissenschaft. Frei- 
burg i. Br.: Inst. f. Caritaswiss. 1927. (226 S.) kl. 8° 2,50 

Der größere Teil des Buches bringt eine umfajjende Biblio- 

graphie (3. Mayer); vorausgefchicdt find Abhandlungen über 

Caritas als Notwendigkeit und das Freiburger Inftitut. 

Aus der Kirche. In: Kirchl.-foziale BI. Sg. 30, 1927, 3. ©. 94 
bi3 105. — Zur preuß. Generaliynode; joz. Fragen vor dem 
Thüringer Landesficchentag; rel.-jozialift. Kirchenpolitit in 
Baden; das Büricher Hfum. fozialwilf. Inftitut. 

*Die liberal katholische Kirche. Darlegung d. Grundsätze, 
Zusammenfassung d. Lehre u. Tab. d. apostol. Nachfolge. 
Düsseldorf: Pieper, Ring-Verl. 1927. (34 S.) kl. 8° ° —.,50 

Drientiert über die aus der Neuorganifation des engliichen 

Altfatholizismus (1915/16) entitandene Körperfchaft. 
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Klauser, Theodor: Ein vollständiges Evangelienverzeichnis 
der römischen Kirche aus dem 7, Jahrhundert. Erhalten 
im Cod. Vat. Pal. lat. 46. In: Römische Quartalschr. f. 
christl. Altertumskunde ..... Bd 1927, 1/2. S. 113-134. 

*Ronferenz Deutich-Evang. Arbeitsorganifationen. Arbeits- 
bericht über das erite Jahrzehnt 1916/1926. Berlin: Warned 
1927. (56 ©.) 8° 1.20 

Lang, U: Die Laufanner Konferenz über Glaube und Ber- 
faflung. In: Reformierte Kirchenztg. Sg. 77, 1927,27. ©. 212 
bis 213. — Die Fäden von Stodholm find nicht ftark genug, 
wenn nicht auch auf dem Boden von Glauben u. Berfaffung 
eine Annäherung erreicht wird. 

*2eo [XIIL,, papa]l. — 2eos Löfung der Arbeiterfrage. Ar- 
beiterrundfchreiben [Encyclica rerum novarum]. Überf. u. 
neu erörtert von Karl Zugmapder. (2. Aufl.) Wien: Topogr. 
Anft. 1927. (91 ©.) 8° E 

LZugmader gibt jegt die Erörterungen des Rundfchreibeng 
mehr al3 Ganze3 wieder. 

*Lortz, Joseph: Tertullian als Apologet. Münster: Aschen- 
dorff 1927. Bd 1. (XXIV, 400 8.) gr. 8° = Münsterische Bei- 
träge zur Theol. H. 9. 16.— 
Tert. wendet fich gegen heidnifhe Behandlung und Be- 

urteilung. Eine Syntheje des Materials ermöglicht das Auf- 

meifen der großen Zufammenhänge der apologet. Arbeit. 

*Marx, Jakob: Geschichte der Pfarreien der Diözese Trier. 
Begründet von Jakob Marx d. J., fortgesetzt u. hrsg. von 
Matthias Schuler. Bd 3: Geschichte der Pfarreien der De- 
kanate Prüm-Wazweiler. Bearb. von Peter Oster. Trier: 
Paulinus-Dr. 1927, (XVI, 950 S.) gr. 8° Hldr 25.— 

Die Arbeit fhöpft fait ausfchl. aus ungedrudten Quellen. 

Auf 10 Bogen find den Einzelberichten die gefchichtl. Exrgebniffe 

vorausgejchidt, fie bilden ein mwilfenfchaftlihes Heimatbudh. 

Meyer, Louise: Aus unserem blühenden Gottesgarten. 
[Arbeitsbericht.] In: Notre Message, Bulletin de l’Union 
alsacienne d’activite chretienne a Paris [Paris 9e, 16, Rue 
Chauchat]. Nr 11, Aug./Sept. 1927. S. 8-12, 

*Michels, Thomas: Beiträge zur Geschichte des Bischofs- 
weihetages im christlichen Altertum und im Mittelalter. 
Münster: Aschendorff 1927. (XI, 101 S.) 4° = Liturgiegesch. 
Forsch. H. 10. 5.— 

*Müller, Karl: Die Forderung der Ehelosigkeit für alle Ge- 
tauften in der alten Kirche. Tübingen: Mohr 1927. (25 8.) 
gr. 8° = Sig gemeinverständl. Vorträge u. Schr. aus d. Ge- 
biet d. Theologie u. Religionsgeschichte. 126, 1.50 

M. wollte in der Hauptjadhe befannte Tatfadhen von der 

Auffaflung des Paulus bis zur Ehelofigfeit im Mönchtum im 
ujammenhang vorführen. 

Müllers, Heinrih: Der Prediger Henrich Hervelt. In: Mhe 
f. Rheinifhe Kichengeih. Sg. 21, 1927, 7. ©. 205-218, — 
M. nimmt die Sdentität mit Henrich Dibbeg an. 

"Naumann, Ernft: Tatchriftentum. Skizzen aus d. Gefchichte 
d. männl. Diakonie. 2. Aufl. Berlin; [®efchäftsft. des] Dt. 
Diafon.-Berb. [1926]. (80 ©.) gr. 8° = Sb. F. männl. Diako- 
nie, Ausg. 3. \ 

Geihichtlihe Abhandlungen feit den erften Anfängen. 

Keftler, Hermann: Ein Beitrag zur Datierung der Briefe 
Altuins. In: Verhandlungen de3 Hift. Ver. dv. Oberpfalz u. 
Regensburg, Bd 77, 1927. ©. 48-52. — Betr. die Briefe 
Jr 264 u. 265 der Mon. Germ. Hist. Ep. IV. 

*Neuefeind, Maria Magdalena: Bifchof Ketteler und die 
foziale Frage feiner Zeit. M.-Gladbachh: Volfsvereins-Berl. 
1927. (70 ©.) gr. 8° — 

RK. it nah N. in der hriftl. Sozialbewegung bahnbrechend 
gemejen. 

*Detinger, Fr. Ehrift. — Friedrich Chriftoph Detingers Leben 
von ihm jelbit befchrieben. Hrsg. von S(amuel) Schaible. 
Schmwäb. Gmünd: Aupperle 1927. (104 ©.) 8° Lim. 3.50 

*Bajtor, Ludwig ch. von: Gejchichte der. Bäpfte feit dem 
Ausgang des Mittelalters. Mit Benusung d. päpftl. Geheim- 
Archives u. vieler anderer Archive bearb. Bd 12: Geichichte 
der PBapite im SBeitalter der fathol. NReftauration u. des 
Dreißigjähr. Krieges. Zeo XI. u. Paul V. <1605-1621.> 
Freiburg: Herder 1927. (XXXVI, 698 ©.) gr. 8° 

20.23: 20, DAT 
Unter Bauls V. Bontififat fallen der Streit mit Venedig, die 

Verfolgung Galileis durch die Inquilition, die Ausbreitung der 

Million, Franz von Sales, die fatholiiche Reftauration unter 

Sigismund III. von Polen, der Beginn des Dreißigjährigen 

Krieges und in Rom die Vollendung der PBetersfirche. Paitor 

ichildert beredt die Sorgen Pauls wie den Umjchwung. 


Petri, Hans: Jakobus Basilides Heraklides, Fürst der Mol- | 


dau. In: Zs. f. Kirchengesch. Bd 46, 1927, 1. S. 105-143. — 
Behandelt jeine Beziehungen zu den Häuptern der Refor- 
mation in Deutichland und Polen und feine reformateor. 
Tätigkeit in der Moldau. 

*Pigott, F. W.: Die liberal katholische Kirche. Ursprung, 
Geschichte, Zweck und Lehre derselben. Düsseldorf: Pieper, 
Ring-Verl. 1927. (31 S.) kl. 8° = Liberal kathol. Kirche. 
Flugschrift. Nr 2, —.50 

Als Gründungstag diefer freifinnigen Gruppe der eng- 

lichen Altfatholifen gilt der 13. II. 1916. 

Preuß, Hans: Kirchenftile in Kunft und Dogma. In: Neue 
Kirchl. Bi. Sg. 38, 1927, 4-5. ©. 282-314; 331-340. — Br. 
geht vom Kirchengedanfen aus, wie er fih im Slirchen- 
gebäude veranfchaulicht Hat. Bon hier aus leitet er ab, „wie 
fih der betr. Kivhengedanfe im Slirchendogma  begrifflih 
präztiiert hat”. Die Kirche des Dftens, die rom.=fath. Kirche, 
die luther., die reform. Kirche werden einzeln beriüdjichtigt. 

*Prudentius. — Aurelii Prudentii Clementis Carmina. Recen- 
suit ... JoannesBergman. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 
1926. (LVI, 578 8.) gr. 8° = Corp. script. ecclesiast. Lati- 
norum. 61. 24.— 
Sept die Fritiiche Arbeit Drefjel3 (1860) fort. 

Pusino, Ivan: Der Einfluß Picos auf Erasmus. In: Zs. f. 
Kirchengesch. Bd 46, 1927, 1. S. 75-96. — Erasmus ift nicht 
homo pro se. 

S., J.: Im Sowiet-Rußland: 1. Der religiöse Abbau. 2. Um die 
Seele des russischen Kindes. In: Orientalia Christiana. 
Bd VIII, 5, Nr 32, Febr. 1927. S. 211-219. 

*Schlegel, Leo: Heilandtreue Männer der Neuzeit. Bregenz: 
Teutich 1927. (80 ©.) El. 8° —,4 
As Gruß an den Eudarift. Kongreg in Maria Einfiedeln. 

Schleußner, W.: Zur Entstehung der Lauretanischen 
Litanei. In: Theol. Quartalschr. Jg. 107, 1926, 3 u. 4. 
S. 254-267. — Unterjucht da3 Thema biftorifch unter Heran- 
ziehung des handichriftl. Material3 und befond. Beriid- 
fihtigung von U. de Santis Studie: Die Laur. Litanei aus 
dem Stalieniichen v. 3. Nörpel, Paderborn 1900. 

Scholz, Richard: Zur Datierung und Überlieferung des 
Defensor pacis von Marsilius von Padua. In: Neues Arch. 
der Gesellsch. f. ältere dt. Geschichtskunde. Bd 46, 3, 
S. 490-512. — Dttos Hppothefe laßt fich nicht belegen. Man 
fann vermuten, daß der 1324 vollendete Def. p. auf einer 
borher entworfenen, wefentlicd anderen Abfichten dienenden 
Schrift des M. aufgebaut ift. 

*Schrempf, Chriltoph: Sören SKlierfegaard. Eine Biographie. 
1.88. Jena: Diederich3 1927. (XVI, 364 ©.) 807.50; Zw. 10.— 
Das Buch ift durch das Bedürfnis des Verf., fih mit R. 

auseinanderzujeben, bejonders gefennzeichnet. 

*Schubert, Hans von: Revolution und Reformation im 
XVI. Jahrhundert. Tübingen: Mohr 1927. (53 8.) 8° = 
Sig gemeinverständlicher Vortr. u. Schriften aus d. Gebiet 
d. Theol. u. Relgesch. 128. 1.50 
Bir können abermals einen Vortrag dv. Sch.s anzeigen, bei 

dem ein hiltor. Thema in den Kreis aktueller Brobleme ein- 

gejchaltet ezjcheint. 9. dv. Sch. erfaßt die gefchichtl. u. begriff- 
lihen Bufammenhänge jchärfer. Klarer Aufbau macht das 
bedeutjame Werk leicht veritändlich. 

*Schubert, Paul: Die Eschatologie des Posidonius. Leipzig: 
Pfeiffer 1927. (101 8.) gr. 8° = Veröff. d. Forschungsinst. f. 
vergleich. Religionsgesch. an d. Univ. Leipzig. 2, 4, 4,— 
Sch. gewinnt aus der Sfisoffenbarung einige fichere und 

mwejentliche Anhaltspunfte für die E, des B. Val. auch Sp. 1426. 

Schufter, Willy Daniel: Kirche und „Ehriftengemeinfchaft“. 
sn: Allg. Ev.-Luth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 24, Sp. 564 
bis 569. — In der Chriftengemeinichaft vollziehe fich eine 
Auflöfung des Glaubens der Reformation. . 


Schwarz, Walter: VBilmars Sejhihtsauffafiung. Ebda. 23. 


©p. 536-540 u. 24. ©p. 554-5 

Schwarzlofe, 8: Drientalifche Kirche imd Proteftantismus, 
Sn: Preuß. Pfarrarchiv. Bd 16, 1927, 3. S. 193-201. — 
Vor allem die rumän., bulgar. u. jugoflam. orthodoren 
Zandesfirchen dürsten für Annäherung an den Proteitantig- 
mu3 reif fein. 

*Slotty, Martin: Stellen die fogen. Miffourier die rechte 
Iutheriihe Kirche dar? Breslau: Kuther. Biüicherverein 1927. 
(58 ©.) 8° 1.25 


Sie ftehen zwifchen der Luth. und reform. Kirche. 
*Steffen, Franz: Die Didzefe Danzig, ihr erfter Biichof 
Eduard Graf D’Rourfe und ihre Kathedraltirche zu Hliva. 
Mit Abb. Danzig: Weftpreuß. Verl. 1926. (128 ©.) 8° 
Dd, Guben 2.— 
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Zeigt, wie die unhaltbar gewordenen firchenpolitifchen Ver- 
hältniffegdie Katholifen zur Errichtung einer Didzefe Danzig 


drängten, 

Stein, Robert: Görres und der Protejtantismus. In: Liter, 
Bl. der Kölnifhen Volksztg. 3g. 1927,-99. ©. 394-396, — 
Beachtlide Auseinanderfegung mit Dtto zur Linden (Lit, 
3bl. 1927. Sp. 802). 

Stuhlfauth, Georg: Zur Vorgeschichte der Kirchenglocke, 
In: Zs. f. d. neutest. Wissensch. u. d. Kunde d. ält. Kirche, 
Jg. 25, 1926, 3/4. S. 262-265. — Scließt auf „Rufer” m 
2.-4. Sahrhundert. S 

*Vollmer, Hans: Ein deutscher glossierter Auszug des 
15. Jahrhunderts aus den alttestamentlichen Propheten erst- 
malig hrsg. u. gewürdigt. Mit 5 Taf. in Lichtdruck. Berlin: 

- Weidmann 1927. (LV, 100 8.) 8° = Vollmer: Materialien 
zur Bibelgeschichte u. relig. Volkskunde d. Mittelalters, 
Bd 3. > E:8 

Im Hinblid auf Luthers Urteil lohnt es fich ganz befonders, 

nachzuprüfen, was in Laienkreifen von den Propheten befannt 

mar. Die Wiljenichaftler, auch die Neligiofi, waren weit mehr 
damit vertraut, al man proteftantifcherjeits annahm. Aber 
da3 Bedeutjame an den Propheten (©. XLV]) ift in der Haupt 
jache überjehen worden. Der veröffentl. Propheten-Auszug 
zeugt von größerer VBertiefuug. Der Tert beruht Hauptjählih 

auf der Augsburger und Hamburger Handichrift. 4 

Bollrath, Wilhelm: Die Konferenz in Canterbury. Su: 
Ehriftentum u. Wiffenfch. Sg. 3, 1927, 5. ©. 199-215. 

"Wagner, Ernit: Karl Zimmermann. Ein Beitr. zur Ent 
tehungsgefchichte d. Guftad Mdolf- Vereins. Mit 9 Abb. im 
Zert. Deipzig: Süd. Verlagagef. 1927. (VII, 61 ©.) gr. 8° 
—= ‚Mllermeift an d. Glaubens Genoffen”. 5. = 

Weltkonferenz über Glauben und Kirchenverfassung. In: 
Internation. Kirchl. Zs. Jg. 17, 1927, 1. S. 1-10. — Ber 
öffentl. der näheren Beftimmungen für Laufanne. = 

Billlomm, D.: Eine Tendenzichrift gegen Miffouri. Sn: Die 
Ev.-Luth. Treificche. 3g. 52, 1927, 16. ©. 123-126. | 

Windisch, Hans: Julius Cassianus und die Clemenshomilie 
(1I. Clemens). In: Zs. f. d. neutestamentl. Wissensch. uw. 
d. Kunde d. älter. Kirche. Jg. 25, 1926, 3/4. S. 258-262, 
— Der Önoftifer 3. €. ift nicht Verfaffer. Bi; 

Wohleb, Leo: Das Testimonium Flavianum. In: Römische 
Quartalschr. f. christliche Altertumskunde. Bd 1927, 1/2, 
S. 151-169. — Kritijcher Bericht über den Stand der Frage, 
die dur das Problem des flavifchen Sofephus noch ber 
widelter geworden ift. =, 

Wohleb, L[eo]: Cyprian de opere et elemosynis, In: Zs. 1.d. 
neutest. Wissensch. u. d. Kunde d. ält. Kirche. Jg. 25, 
1926, 3/4. S. 270-278. — Der Traftat ift eine der Erftlings 
Ichriften, entitanden vor der decianifchen Verfolgung. 

Botichfe, Theodor: Briefe vom Niederrhein an Spener ud 
Stande. In: Mhe f. Aheinifche Kirchengeich. Zg. 21, 1997, 5. 
©. 129-154. — Briefe von Wüfthoff (Mülheim), einem Teif 
nehmer der Collegia pietatis von 1684/1685, PBlas (Köln), 
Schilling (Gießen), einem Vertrauten Frandes aus der Er 
furter Zeit, und LHffow (Burfcheid), einem Schüler Frandes. 


#: 
— 
nr u 


N 


ar 


Rechtswiflenichaft | 
Archivar Dr. E. Müller, Reg.-Rat Dr.®. Langer (Bölferrecht), 
Dr. dv. Sferft (Staats- und Verwaltungsrecht) 


"Warneyers Jahrbuch der Enticheidungen auf dem Gebiete des 
Bivil-, Handels- und Brozekrechts, einfchließl. der dies Gebiet 
betr. jteuerrechtl. Entfcheidungen, verbund. mit e, Zahrbu 
des Aufwertungsrecht3. Bearb, u. hrög. von Otto Warneder 
u. Sriß Koppe. Sg. 25. (1926), enth. Schrifttum u. Rechtipres 


Privatrecht. Zivilprogeß 


Bürgerliches Recht. Siegel, Michael; Neubildung bo [ 
Privatrechtsnormen. In: 81. f. Rechtspflege in Bayern. 
Sg. 23, 1997, 14/15. ©. 2177. Be; 

*Fachinger, Heinz: Die Änderungen des bürgerlichen Rechts 
durch das Quftverfehrägefes. Marburg i. 9. 1926: Filcher. 
Marburger Diff.) (XI, 70 ©.) 8° u 

*Gehnich, Karl: Bereicherungsansprüche aus nichtigen Ver- 
trägen. Borna: Noske 1926. (Marburger Diss.) (VI, 49 8.) 8° 
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Mehgeromwis, Arthur: Miet- und Wohnungsnotrecht in der 
NRedtiprehung der ordentlichen Gerichte, insbefondere des 
Reichsgerichts. Nacd) dem Stande vom 1. Auguft 1927. Su: 
Suriftiihe Wichr. Sa. 56, 32/33. S. 1905-1916. 

Haal: Zur Aufhebung der Sperre der Reallaften- und Dienft- 
barkeitsablöfung. In: 8. f. Agrar- u. Waflerrecht. Bd 9, 
1927, 1. ©. 22-27. — Berf. befürwortet die Aufhebung der 
preußischen Sperrgefege vom 9. Jan. 1922 und 7. März 1924. 

*Hofimann, Hermann: Die rechtliche Natur der Ausgleihung. 
Marburg i.9.1926: Fischer. (Marburger Diff.) (IX, 75 ©.) 8° 


Handelsrecht. — *Wendtland [, Ernst}: Handbuch der 


deutschen Industrie- und Handelskammern und sonstigen 
amtlichen Handelsvertretungen. Zsstellung d. Handels- 
kammer-Gesetze sämtl. dt. Bundesstaaten. Hrsg. im Auftr. 
d. Dt. Industrie- u. Handelstages von d. Handelskammer 
zu Leipzig. ([Neue Ausg.] Als Ms. gedr.) Leipzig 1927: 
Leiner. (XV, 360 S.) gr. 8° Hlm. 15.— 
*Geiler, Karl: Die wirtschaftlichen Strukturwandlungen und 
die Reform des Aktienrechts. Bericht, erstattet d. 3. Arbeits- 

- gruppe d. 1. Unterausschusses f, allgem. Wirtschaftsstruktur 
d. Ausschusses zur Untersuchung d. Erzeugungs- u. Absatz- 
beding. d. dt. Wirtschaft <Enquete-Ausschuß). Berlin: Hey- 
mann 1927. (III, 44 S.) 8° = Gesellschaftsrechtl. Abh. 6. 2.— 
Nach) einer grundfäglichen Einführung werden die Einzel- 


| probleme in 7 Kapiteln behandelt. Der Beichluf der Aftien- 
‚ rehtsfommiffion ift beigefügt. 


Loening, O.: Beförderungsverweigerung und einstweilige Ver- 
fügung im Eisenbahnfrachtrecht. In: Eisenbahn- und Ver- 
kehrsrechtliche Abh. u. Entscheid. Bd 44, 1927, 4, S. 264-271. 

Versicherungsrecht. — Lesser, Martin: Welche Wirkung 
haben Kündigungen eines Versicherungsvertrages zu einem 
falschen Termine? In: Juristische Rs. f. d. Privatversiche- 
rung. Jg. 4,.1927, 14/15. S. 215 f. 


Kersting: Die neue Lehre von der Rentenhysterie. In: Eisen- 


bahn- u. Verkehrsrechtl. Abh. u. Entscheidungen. Bd 44, 
1927, 4. S. 277-280. — Behandelt die Berficherungsanfprüche 
derer, die bei einem Unfall fogenannte traumatifche Neurxofe 
erlitten haben wollen. 


 Zivilprozeß. — Buchmann: Ein progeffunles Schmerzenzfind 


des Praftifers (ZRD. $ 866 Abf. 3). Sn 


: 81. f. Rechtspflege 
in Bayern. Sg. 23, 1927, 14/15. ©. 223-226. 


 Gerstel: Das Arbeitsgerichtsgesetz. In: Eisenbahn- u. Ver- 


kehrsrechtl. Abh. u. Entscheidungen. Bd 44, 1927, 4. S. 259 


bis 264. 
Strafrecht. Strafprozeß 


Roje: Neues über Kafpar Haufer. Sn: Deutiches Rolizei-Acdhip. 
3g. 6, 1927, 14. ©. 233-235. — Bericht über einen orientie- 
renden Bortrag Rechtsanwalt Bartnings in der forenfifch- 
pinchologischen Gefellihaft zu Hamburg am 24. April 1927; 
es wird auf die Wege hingewiefen, die man praftiichermweife 
einfchlagen fann, um friminaliftifch den Fall Haufer zu Flären. 

Schhnizlein: Die Rüdfallbeftrafung nach dem Bayer. Forit- 
gejet (Schluß). In: 3. f. Rechtspflege in Bayern. Sa. 23, 
1927, 14/15. ©. 218-223. 

Schnef: Kritiihe Bemerkungen zur Regierungsvorlage eines 
Sugendgerichtsgefeßes. In: Öfterreichifche Anmwalts-Ztg. Ig.4, 
1927, 14. ©. 241-244. 

Scharfmefjer, Heinrich: Unfer Disziplinarverfahren. Ebda. 
©. 244-247. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


*Drath, Martin: Das Wahlprüfungsrecht bei der Reichstags- 
wahl. Berlin: Stilke 1927. (XIV, 107 S.) 8° bi 
*Mückenberger, Werner: Die britische Reichskonferenz 


und das Verfassungsproblem. Leipzig: Noske 1927. (V, 


154 8.) gr. 8° = Abh. d. Inst. f. polit. Auslandskunde an 
d. Univ. Leipzig. H. 3, (E35 
Berf. bringt einen hiftorifchen liberblic der britifchen Kolo- 
nial- und Reichsfonferenzen 1887-1923, {childert die Wand- 
tungen de3 britifchen Verfaffungsrechts bis zur legten Konferenz 
von 1926. Anfchließend betrachtet er die Arbeit der Konferenz 
bon 1926 und ihre Ergebniffe inbezug auf die Verfallungsirage 
und unterfucht die Neichsfonferenz al3 Snftitution, 
*Rolnik, Hirsch: Die baltischen Staaten Litauen, Lettland 
und Estland und ihr Verfassungsrecht. (Begleitbemerk.: 
Richard Schmidt.) Leipzig: Noske 1927. (XI, 148 S., 
1 Kt.) gr. 8° = Abh. d. Inst. f. polit. Auslandskunde an 
d. Univ. Leipzig. H. 2. ee 
Der Herausgeber der Schriftenreihe bemerft zu diefer Studie, 
daß die deutfchen Lefer nicht in allem mit der Auffaifung des 


aus Litauen ffammenden Bearbeiters über die hiftoriichen und 


‚ einftimmen werden, 


politifch-[ozialen Grundlagen der drei baltischen Staaten über- 
betont aber, daß die Arbeit „als erfte 
zufammenfaljende Daritellung hinlänglich legitimiert” it. 
Ssmboff, Karl Freiherr von: Einiges zum Entwurf eines Gefeges 
über die Prüfung der Verfafiungsmäßigkeit von Vorfchriften 
des Neichsrechts. In: Bapyeriiche Vermwaltungsbll. Io. 75, 
1927, 13. ©. 241-251. 
Verwaltungsreeht. — *Cichner, Ernft: Die Rechtsgrundlagen 
der Präventivpolizei, insbef. der Präventivpolizeihaft, nach 
der bayerifchen Rechtsentmwiclung. Miinchen: Schweißer 1927, 
(VII, 104 ©.) 4° 
*Die neue bayerische Gemeindegejeggebung. (Gemeinde- 
ordnung. <Öemeinde-, Bezirks-, Kreisordnung.>) Tertausg. 
mit Anm. von Thleodor] Stöhfel u. Hlermann] Stenger. 
Münden: Bayerifher Kommunalichriften-Verlag 1997. 
(XV, 168 ©.) 8° 4.50 
*Das Gejeh über Urbeitsvermittlung und Arbeitslofender- 
jiherung (vom 16. Juli 1927). Tertausg. mit ausführl. Einl. 
u. den noch maßgeb. Terten d. Exrwerbslofenfürforge nad 
d. Stand vom 15. Juli 1927. Hrsg. von Heinz Saeger u. Otto 
Neuburger. (Ausg. B.) Bon der Erwerbslojenfürforge zur 
en DIEUNENI ESG: Stuttgart: Heß 1927. (III, 84, 70 ©.) 


gr. 4.50 
*Helmreih, Klarl), Tlerdinand] Schels, Aluguft] Stein- 
baujer: Das Münchner Baupolizeirecht. Die Münchner 
Bauordnung u. d. Münchner Staffelbauordnung mit Exl., 
jowie mit Abodr. d. einfchläg. Gefege, Verordnungen ır. fonft. 
et Hrsg. München: Schweißer 1927. Au 
w. Korn 

*Zugendjhuß gegen Schundliteratur. Gefet zur Bewahrung 
d. Jugend vor Schund- u. Schmusßfchriften vom 18. Dez. 
1926. Ausführl. erl. mit e. eingeh. Einf. in d. gefeßaeberifchen 
Probleme d. Schundliteraturbefämpfung verf., unter Abdr. 
d. Ausführungsbeftimmungen u. Beifügung e. Sachverz. 
von Albert Hellwig. Berlin: Stilfe 1927. (407 ©.) 8° = 
Stilfes Kechtsbibl. Ser 56. 2m. 10.— 

*Rittershaus, Ernst: Die Irrengesetzgebung in Deutsch- 
land nebst e, vergleichenden Darst. d. Irrenwesens in Europa. 
Berlin: de Gruyter 1927. (VI, 261 8.) gr. 8° = Allg. Zs. f. 
Psychiatrie u. psych.-gerichtl. Medizin. Bd 86, Erg.-H. 12.— 

R. unterfucht kritifch u. a. den Reichsgefegentwurf von 1923 
und den preußiichen Gejegentwurf von 1924/25 und bringt 

„Hiochiatriihe VBorfchläge zu einem etwaigen neuen Reichg- 

gejegentwurf” und den Wortlaut des Entwurfs „Fiirforgegefet 

fir piycisch Erkranfte‘. 

*Sarfamm, Erich: Der Rechtöpfleger in der Juftizverwaltung. 
Ein Beitr. zur Trage d. Kleinen Suftizreform. 2., verm. Aufl, 
(VBorw.: Paul Münfter.) Berlin: v. Deder 1927. (72 ©.) 
gr. 8° = Ghriftenreihe d. Arbeitsgem. zur Forderung d. 
Beamtenmwill. an d. Vermwaltungsafad. Berlin. Wr 2. 1.20 

*Schroeder, Zleliz] dv.: Die deutfchen Eifenbahn-Gefete. Eine 
Darit. d. gejegl. Grundlagen forie d. Einrichtungen d. Eifen- 
bahnen Deutjchlands u. d. internationalen Eifenbahnder- 
bände T. A: Die deutichen Eifenbahnvorfchriften. 5., neus= 
bearb. Aufl. Dresden: Heinrich (1927). (IL, 110 ©.) 8° 3,60 

Unter Berücdfichtigung der legtjährigen großen Beränderuns 
gen der gejeglichen Grundlagen des deutfchen Eifenbahnmeieng 
üt der Hauptziwed des Buches, „dem Eifenbahner des praftifchen - 

Dienites ein Hilfsmittel zur Belehrung und zum Selbftunterricht 

zu jein” beibehalten worden, 


Appelius: Der Anspruch des Staates auf Riderftattung zu 
Unrecht gezahlter Beamtendienftbezige. In: Preußifches 
Vermwaltungsbl. Bd 48, 1927, 44. ©. 527 f. 

Hüfner: Warum ist die Entscheidung des Reichsministers 
des Innern, die den Antrag auf Zulassung eines Volksbegeh- 
rens zurückweist, unanfechtbar? In: Leipz. Zs. f. Dt. Recht. 
Jg. 21, 1927, 14. Sp. 878-887. 

Erdmann, G.: Das Gesetz über Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung. In: Der Arbeitgeber. Jg. 17, 15. 
S. 341-347, 

Jan, Heinrich von: Der Schutz der Jugend vor Schund- und 
Schmutzschriften. In: Bayer. Verw.-Bll. Jg. 75, 14. S. 257 
bis 261. 

Kral, Benno: Das neue österreichische Angestelltenversiche- 
rungsgesetz. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 14. S. 432-436. 

Meyerowitz, Arthur: Miet- und Wohnungsnotrecht in der 
‚Rechtsprechung der ordentlichen Gerichte, insbesondere des 
Reichsgerichts. Nach d. Stande vom 1. August 1927, In: 
Jurist. Wschr. Jg. 56, 32/33. S. 1905-1916. 

Steinbach, Fritz: Über die öffentlichen Wegservituten, In; 
Bayer. Verw.-Bll. Jg. 75, 14. S. 261-267, 
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Finanz- u. Steuerrecht. — *Ball, Kurt: Einführung in das 
Steuerrecht. 4., neu bearb. Aufl. Mannheim: Bensheimer 
1927. (XVI, 362 ©.) 8° = Schriftenreihe d. Vermaltungs- 
afademie Berlin. Nr 3. Ä 2m. 9. 

*Bühler, Ottmar: Lehrbuch des Steuerrechts in 2 selbständ. 
Bden. Bd 1. Allg. Steuerrecht. Mit 1 Steuertaf., mehr. 
tabellar. Übersichten [Taf.] u. 3 Reg. Berlin: Vahlen 1927, 
(XV, 544 8.) 4° 19.50; geb. 22.50 

Das Werk beichräanft fich „auf das Iyftematiich Wichtige‘ und 
will eine „Ergänzung“, nicht aber ein „Exrjab“ der vorhandenen 

Kommentare und Einzelbearbeitungen fein. Unter ausgiebiger 

Heranziehung der Rectiprehung des Neichsfinanzhofs und 

Berücjichtigung der fteuerlihen Wraris möchte da3 Lehrbud) 

jomohl der Wiffenfchaft als auch) der Praris dienen. Der 2. Teil 

foll nach der endgültigen Regelung des Finanzausgleich3 heraus 
fommen. 

*Nomer[, Hans): Keichzfteuerftrafrecht und Reichsiteuerftraf- 
verfahren. Kaffel: Hof-u. Waifenhausbuchdr. 1927. (IV, 136 ©.) 
gr. 8° = Einführung ind. Staat3- u. Steuerrecht. 9. 2b. 3.50 

*Seidler, Gustav: Lehrbuch der österreichischen Staats- 
verrechnung. 10., wesentl. veränd. Aufl. Wien: Deuticke 
1927. (VIII, 139 S.) gr. 8° 8.— 

Arlt: Die neueren Entscheidungen des Reichsfinanzhofs über 
die Einwirkung des Konkursverfahrens auf das Steuer- 
verfahren. In: Dt. Steuerbl. Jg. 10, 7. Sp. 393-399. 

Hertel: Die fteuerlicde Ausbeutung der Neubauten. Sn: Breußi- 
fche3 Vermwaltungsbl. Bd 48, 1927, 43. ©. 51df. 

Arbeitsrecht. — *Dehms, Wlerner]): Die Arbeitszeit nad 
deutihem Recht unter bej. Berüdf. d. Arbeitszeitverordnung 
in d. heute geltenden Faffung. Eine Überficht. Berlin: Hey- 
mann 1927. (VII, 92 ©.) 8° 4.— 

Erdel: Die Schiedsgerichtsbarkeit in arbeitsrechtlichen 
Streitigkeiten. In: Zs. f. Betriebswirtschaft. Jg. 4, 7. S. 518 


bis 522 | 
Völkerrecht 


*Der Aufbau des britischen Reiches. <Der Verhandlungs- 
bericht der Reichskonferenz von 1926.> Eingel. u. hrsg. von 
K[arl] Heck, Referent. Berlin: de Gruyter 1997. (152 S.) 
gr. 8° = Beitr. z. ausländ. öffentl. Recht u. Völkerrecht. 
H.3 


Becker, Enno: Rundschau zur Rechtsprechung. In: Steuer 
u. Wirtschaft. Jg. 6, 1927, 6. S. 707. — Der Berfafier be- 
ipriht unter 1a feines Auffages3 das auch ing Völkerrecht 
übergreifende Urteil des Reichsfinanzhofes Nr 173, nach dem 
der deutiche Richter da3 Necht hat, die Gefegmäßigfeit der 
DOrdonnanzen der Aheinlandabfommen zu prüfen. 

Beyer, Bruno: Systematische Untersuchungen über das 
Fremdenrecht. In: Niemeyers Zs. f. Internat. Recht. 
Bd 37, 1927, 2. 8. 89-120. 

Booß,C.: Katholische Konkordate und evangelische Kirchen- 
verträge unter besonderer Berücks. des evangelischen 
Memelabkommens von 1925. In: Archiv f. kath. Kirchen- 
recht. Bd 107, 1927, 1 u. 2. S. 33-44. — Der Berfafjer emp- 
ftehlt diefen zmwijchen dem Evangelifchen Oberfirchenrat in 
Berlin und der Regierung der litauifchen Republik fowie dem 
Direktorium des autonomen Memelgebietes abgeichloffenen 
Vertrag al3 das Mufter für ein Konkordat, da3 dem Staat 
jeine Auffichtsrechte, der Kirche Betätigungsfreiheit auf ihrem 
Gebiete läßt. 

Crusen, Georg: Danzigs völkerrechtliche Stellung. In: Mittn 
der Akad. zur wiss. Erforsch, u. Pflege des Deutschtums. 
H. 14. S. 509-513. 

*Friedensverträge, Völkerbundsdokumente, Vergleichs-, 
Schieds- u. Sicherheitsverträge, Allianzverträge 1919-1926. 
Hrsg. von Th[eodor]) Niemeyer. Kiel: Institut f. Internat. 
Recht an d. Univ. Kiel 1926. (XI, 543 S.) gr. 8° = Jb.d. 
Völkerrechts. Bd 9. <Sonderbd.) i 

no alnie ®egenfeitigfeit bei der Aufwertung. I. Bon 


Dr. v. Bmehl. II. Bon AA. Dr. Berthold Haafe. In: | 


Sur. Wichr. Ig. 56, 1927, 31. ©. 1819. 

Hettlage: Die Intervention in der Geschichte der Völker- 
rechtswissenschaft und im System der modernen Völker- 
rechtslehre. In: Niemeyers Zs. f. Internat. Recht. Bd 37, 
1927, 1. S. 11-88. 

Niemeyer: Vom Beruf unserer Zeit zur Kodifikation des 
Völkerrechts. Ebda. S. 1-10. 

Tafel, Wilhelm: Das internationale Recht der Nordsee. Ebda. 
2. S. 121-292. 

Verdroß, Alfred: Staatsgebiet, Staatengemeinschaftsgebiet 
und Staatengebiet. Ebda. S. 293-305. — Der Berfaffer kriti- 
liert die Theorien vom Primat des Staatsrecht? und vom 


Staatögebiet als dem einzigen räumlichen Öeltungsbereich der 
Staatsordnung. Er unterjcheidet neben dem Staatsgebiet; 
Staatsgemeinichaftsgebiete (3. , Kondominia, Völker 
bundsmandate) und Staatengebiete, bezüglich deren es nad 
geltendem Völkerrecht grundjäglich feine ausichliegliche räum- 
liche Zuftändigfeit gibt, auf denen vielmehr jeder Staat oder 
jede Staatengemeinfchaft zur Nechtiegung zuftandig ift 
(3. B.: die hohe See). 


Wirtfchafts- und Spatalwiffenfchaften 
Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl EC. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


*Boom, Emil van den: Snduftrie und deutjche Wirtichaftz- 
politil. Grundfragen des Wiederaufbaues von Wirtfchaft u. 
Volfsgemeinichaft. M.-Oladbah: Volfsvereins-Verl. [19277. 
(160 ©.) gr. 8° 4,.— 

Unter welchen gegen die Vorfriegszeit veränderten Verhält- 
niffen lebt heute das deutiche Wirtichaftspolf? Lebenswille, 

Lebensmöglichkeiten und -notmwendigfeiten. Wirtfchaftsordnung 

duch Rationalifierung. Zufammenfchlußbewegung. Wege neuer 

Kapitalbidung. Außenhandelsförderung. 

Plaut, Paul: Die Lüge in der Wirtschaft. In: Die Lüge (Leip- 
zig 1927). S. 456-481. 

*Nönneburg, Heinrich: Die Stellung der Beamten in der 
deutihen VBolkswirtfchaft. Berlin: Verlag des Di. Beamten- 
bundes 1927. (185 ©.) gr. 8°. —.,50 

*Schidenberg, Wilhelm: Aufftieg und Abftieg der ftädtifchen 
©elbitverwaltung. Vortr. Hannover: Schulze 1927. (2 ©) 
8° = Sommunalpolit. Hefte aus Hannover. 4. 1.— 

*Die Verfhuldung der Beamten. Eine ftaatspolitiiche Gefahr, 
Berlin: Verlag d. Di. Beamtenbundes 1927. (59 ©.) 8° —,75 


3. Geichichte der Nationalökonomie 


*Mombert, Paul: Geschichte der Nationalökonomie. Jena: 
Fischer 1927. (IX, 557 S.) gr. 8° = Grundrisse zum Studium 
der Nationalökonomie. Bd 2. 22.—; Im. 24.— 

Das Buch will in erfter Linie „ein Hilfamittel für Studierende 
zur Vertiefung des Studiums jein‘; e3 will alfo nicht Fritie 
fieren, jondern darftellen und erflären. Mombert laßt haufig 
die Autoren felbit zu Worte fommen. Die Snhaltsgliederung 
it folgende: 1. Entftehung und Vorftufen des öfonomifchen 

Denkens: Altertum, Mittelalter, Der Übergang zur Neuzeit, 

Merkantilismus. 2. Die Nationalölonomie al Wilfenfchaft: 

Der Übergang zur naturrechtlich-individualiftiihen Auffaffung; 

das Shitem des öfonomifchen Liberalismus (feine optimiftische 

und pejjimiftifche Entfaltung, Vollender und Epigonen, die er= 
neute Wendung zu einer optimiftifchen Auffaffung) ; die Gegner 
des ölonomifhen Liberalismus (Sismondi, der Sozialismus, 
die politifche Romantik, die hiftorifch-relativiftiihe Richtung). 

Die Gegner der hift. Schule und die Rüdfehr zu den Aus 

gangspunften der Haff. Nationalökonomie. Neuere Strömungen. 


4. Theoretiihe Sozialöfonomie 


Landauer, Carl: Kapital und Konjunktur. In: Der dt. Volks- 
wirt. Jg. 1, 46, 12. Aug. S. 1443-1445. 

Leyerer, C.: Arbeit und Lohn. In: Zs. f. Betriebswirtschaft. 
Jg. 4, 7. S. 497-506. £ 

Rüstow, Alexander: Die deutsche Sonderkonjunktur und 
die Möglichkeit ihrer Fortdauer. In: Magazin der Wirtschaft. 
Jg. 3, 33, 18. Aug. S. 1267-1273, % 


5. Geld- und Kreditwefen 


Cassel, Gustav: Ist eine paneuropäische Währung möglich? 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 32, 12. Aug. S. 1201-1202, 
Kulschewski, Ewald: Estlands Finanzsanierung und 
Währungsreform. In: Bank-Archiv. Jg. 26, 21,1. Aug. S. 461 
bis 464, 13 
Tyszka, von: Die deutsche Zahlungsbilanz. Zukunftsaus- 
sichten der deutschen Wirtschaft. In: Sparkasse. Jg. 47, 
15, 1. Aug. S. 384-388. 
*Valuta-Tabellen 1914-1927. (Berliner Mittelkurse) mit 
Goldmark-Tabellen 1918-1923. 13., bis einschl. Ende April 
1927 erg. Aufl. Frankfurt a. M.: Societätsdr. 1927. (104 8.) 
8° = Die Wirtschaftskurve. Sonderveröff. 2.50 
Zahn, Friedrich: Fremdenverkehr und Zahlungsbilanz. In: 
Allg. Statist. Archiv. Bd 16, 2/3,-8. 434-436, $ 


7. Agrarwejen und Agrarpolitik 


Arlosoroff-Goldberg, Gerda: Nationale Kolonisation in 
der Ebene Jesreel. In: Jüd. Almanach aus d. J. 5687. 
S. 105-109. 

 Bannerjea, D. N.: Die Landwirtschaft in Indien. In: Der 
Weltmarkt f. agrar. Erzeugnisse. 3. S. 67-111. 

*Der Deutihe Bauerntag in Mainz. Berlin: Vereinigung der 
Dt. Bauernvereine (1927). (60 ©.) 4° = Beitr. zur Öeichichte 
des dt. Bauernitandes. p. 3.— 

Enthält neben dem Tagung3bericht den Wortlaut der auf 

‚ dem Bauerntag gehaltenen Vorträge u. a. über Bauernvereine 

und Wirtfhaftspolitif; den deutichen Bauer und die Neuord- 

nung der Weltiwirtihaft; Bauerntum, Vollstum und Chriften- 
tum und über die Xage des deutfchen Winzeritandes. 


*Bericht über die Tätigkeit der Badiihen Landiwirtichaftz- 


fammer im Sahre 1925. (IV, 267 ©.) 8° [dezgl.]) im Sahre 
1926. (IV, 199 ©.) 8° 

Dertih, R.: Landwirtichaftlihe Zählungen und Inventuren 

des 16. Sahrhunderts. In: Heimarbeit u. Heimatforfhung. 


*Chlerz, Dtto: Zandtoirtfchaftliche Vorträge. Aus der Praris 

#59». Praris auf Grund 3djähriger praftifher Wirtfchafts- 

erfahrungen f. d. Gebrauch in landmwirtfchaftl. Vereinen u. 

3 d. Selbitunterricht. Berlin: Parey 1927. Su 354 ©.) 

mw. Se 

Haager, Karl: Die Landwirtschaft der Donauländer. In: 
Der Weltmarkt f. agrar. Erzeugnisse. 3. $. 113-1%. 

 *Die Landwirtschaft in Bayern. Nach der Betriebszählung 

vom 16. Juni 1925. Hrsg. v. Bayer. Statist. Landesamt. 

München: Lindauer 1927. (193 S. Text, 299 Tab., 4 Kt.) 

0 — Beitr. zur Statistik Bayerns. 113, 5. 

*Shönberg, Mar: Über das Wefen der Iandiwirtichaftlichen 

Arbeitsgefhichte. Stuttgart: Ulmer 1927. (31 ©.) gr. 8° 2.— 

Stevenson, J. A.: Die Aussichten der Landwirtschaft in 

Canada. In: Der Weltmarkt f. agrar. Erzeugnisse. 3. S. 1-12. 

Warren, Gleorge] F.: Die Landwirtschaft der Vereinigten 

Staaten, ihre geograph., ökonom. u. sozialen Bedingungen. 

Ebda. S. 13-66. 


8. Bergmwejen 


*Förster, Karl Wilhelm: Absatzfragen des mitteldeutschen 
Braunkohlenbergbaues. Freiberg i. Sa.: Mauckisch 1927. 
(104 S.) gr. 8° 4.— 

Behandelt Hauptiächlich die Neuregelung der Kohlentarife. 

Lufft, Hermann: Die Finanzierung des Wiederaufbaues im 
nordfranzösischen Kohlengebiete. In: Wirtschaftl. Nachr. 
f. Rhein u., Ruhr. Jg. 8, 33, 18. Aug. 1927. S. 1011-1015. 

Regul, Rudolf: Wandlungen und Verflechtungen der Ruhr- 
kohle. Ebda. S. 1005-1009. 


9. Handwerk 


*Baheriiches Handwerk in feinen alten Zunftordnungen, Ein 
Beitr. zur Geichichte des bayer. Handwerks u. Bunftmwefens. 
139. dv. W. Zils. Münden: Müller & Königer 1927. 
(138 ©.) 8° = Beitr. zur bayer. Kulturgeihichte. 1. 3.— 
Enthält 35 bayerifhe Zunftordnungen aus den Jahren 
1405-1661 mit Erläuterungen. 


Meuih: Das Handwerk in Staat und Wirtfchaft. Vortrag. 
re Dt. Handwertsbl. Sg. 21, 14, 15. Juli 1927. ©. 237 
18 R 


10, Snödujtrie 


*Krüger, Walter: Die moderne Kartellorganisation der 
deutschen Stahlindustrie. Berlin: de Gruyter 1927. (VII, 
182 8.) gr. 8° = Mod. Wirtschaftsgestaltungen. 11. 8.— 

„gwed der vorliegenden Arbeit ift es, in großen Umrifjen 

einen lÜlberblid über Entftehung fomwie Struftur des modernen 
Verbandsmweienz der deutihen Stahlinduftrie zu vermitteln. 
Hierbei haben auch in3befondere der Verbandszufammenjchluß 
in der fog. Rleineifenindujtrie fowie die Kartellierung des Eifen- 
handels im Anfchluß an die Eifenfyndifate eingehendere Berüd- 
fihtigung gefunden. Des weiteren ift die Nachkriegs-Konzen- 
trationsbewegung der deutschen Montaninduftrie .. . in ihren 
wichtigften Motiven und Ereignilfen ffizziert worden, fpeziell 
die Errichtung der Vereinigten Stahlwerfe A.-©., über deren 
hauptfählichften Aufbau eine beigefügte jhematiihe Daritel- 
lung unterrichtet.” 

Rüstow, Alexander: Die deutsche Sonderkonjunktur und 
die Möglichkeit ihrer Fortdauer. In: Magazin d. Wirtschaft. 
Jg. 3, 33, 18. Aug. 1927. S. 1267-1273. 
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*Ufermann, Paul: Der deutsche Stahltrust. Berlin: Verlags- 
ges. d. Allgem. Dt. Gewerkschaftsbundes 1927. (204 8.) 
gr. 8° un Köpr- 

Die Verwendung menschlicher und motorischer Arbeitskraft 
in der deutschen chemischen Industrie. In: Die chem. 
Industrie. Jg. 50, 32, 13. Aug. 1927. S. 849-851. 

Wallerstein, Eugen: Wirtschaftliche Tagesfragen der 
deutschen Schuhindustrie. In: Der Dt. Schuh. Jg. 5, 5/6, 
Mai/Juni 1927. 8. 7-17. 

*Wirtschaftshefte der Frankfurter Zeitung. Beitr. zur 
Wirtschaftserkenntnis. 1. Chemie. Frankfurt a. M.: Frank- 
furter Ztg. 1927. (48 S., Abb.) 2° 
Enthält von verihiedenen Verfaffern, teilweife namhaften 

Fachleuten, Beiträge zur Gefchichte, Tinanzierungsfrage, Han 
del3- und Ablasorganifation, Weltmarftlage, neuere und Zus 
funftsfragen der hemifchen Snduftrie, -ferner über Kohlever- 
edelungsverfahren, pharmazeutifhe fomwie chemifhe Mittel- 
und Kleininduftrie, fowie zwei Auffäge über die franzöfifche und 
die amerifanifche hemifche Induftrie. 


11. Handel 


Anders, R.: Strukturwandlungen im deutschen Handel. In: 
Die Internationale. Jg. 10, 15, 1. Aug. 1925. S. 472-478. 
*Fahrenbach, Werner: Verkaufsbetrieb von Markenartikel- 
fabriken. Darmstadt: Verlagshaus 1927. (VIII, 97 8.) 8° 
[Diss. Gießen.) 
*Hammarlöw, Uno: Der wirtschaftliche Informationsdienst 
der Exportstaaten. Bern: Hallwag 1927. (108 S.) gr. 8° 
Hlm. Tr. 5.— 
DOrganifatorifhe Grundlagen und Wirtfchaftsberichte des 
amtlihen Wirtichaftsdienftes. Der nihtamtlihe Wirtichafts- 


dienft. 
12. Berfehrsmwejen 


*Graß, Klaus: Binnenschiffahrtsspedition. Die Organisation 
u. Betriebstechnik im Speditions-Großbetrieb der Rhein- 
schiffahrt. Berlin: Spaeth & Linde 1927. (182 S.) 8° = Be- 
triebs- u. finanzwirtschaftl. Forschungen. Serie II, H. 27. 
[Diss. Frankfurt.) 6.60 

*Lehmann, Willy: Leipzigs Interessen im Eisenbahn-Güter- 
verkehr. Leipzig: Markert & Petters 1927. (72 8.) gr. 8° 2.50 

Pauls, Hans Georg: Probleme der Hafenpolitik. In: Der dt. 
Volkswirt. Jg. 1, 43, 22. Juli. S. 1355-1360. 

Probleme des Ostsee-Flugverkehrs. Alexander Hausen: 
Kiel als Seeflughafen. J. Hinrich Mane: Der Hansaflug- 
hafen Lübeck-Travemünde. In: Dt.-Nordisches Jb. 1927. 
S. 173-179. 

*Sarter, Adolf, u. Theodor Kittel: Die Deutsche Reichsbahn- 
Gesellschaft. Ihr Aufbau u. ihr Wirken. 2., vollst. neu bearb. 
u. erw. Aufl. Berlin: Stollberg [1927]. (340 S.) 4° 2m. 8.75 


13. Genofjenichaftswejen 


Bergengren, Roy F.: Kreditgenossenschaften für die 
Arbeiterschaft in den Vereinigten Staaten. In: Internat. 
Rs. d. Arbeit. Bd 1, 6, Juni. S. 525-550. 

*Popow, N.: Die Konsumgenossenschaften in der USSR. 
Wien: Verlag f. Literatur u. Politik [1927]. (71 8.) 8° —.50 

Roßberg, Hans: Deutscher Genossenschafts-Ring. In: Bank- 
wissenschaft. Jg. 4, 7, 1. Juli. S. 250-255. 

Sauerbeck, Heinrich: Die Finanzwirtschaft der deutschen 
Konsumgenossenschaften unter dem Einfluß der Inflation, 
mit einem Ausblick auf die Stabilisierung. In: Genossen- 
schafts-Korrespondenz. Jg. 5, 2, Juli. S. 87-99. 


14. Spztalismus und joziale Bewegung 


Die italienische Arbeitsverfassung. In: Internat. Rs. d. 
Arbeit. Jg. 5, 7, Juli. S. 678-685. 

*Arbeiterkammer Bremen. Bericht über das Jahr 1926. 
Bremen: Schmalfeldt [1927]. (64 S.) 8° 

Bottai, Giuseppe: Die gewerkschaftliche Organisation in 
Italien auf Grund der neuen Gesetzgebung. In: Internat. 
Rs. der Arbeit. Jg. 5, 7, Juli. S. 601-610. 

Cummins, E. E.: Der Industrieverband im amerikanischen 
Baugewerbe. Ebda. S. 660-667. j 

Furtwängler, Franz Josef: Die Zukunft der indischen 
Arbeiterbewegung und der Internationale Gewerkschafts- 
bund. In: Die Arbeit. Jg. 4, 7, Juli. S. 458-471. 

Hurwicz, Elias: Die russische Arbeiterschaft und die russische 
Volkswirtschaft. Ebda. S. 471-483. 

*Deutfcher Baugemwerfsbund. Sahrbucdh 1926. Hrög. vom 
Roritande des Dt. Baugemwerfebundes. Hamburg: Dt. 
Baugemerfsbund 1927. (579 ©.) 8° 10.—; Lim. 12.— 


*Deutscher Verkehrsbund. Jahrbuch 1926. Hrsg. vom Vor- 
stand. Berlin: Verlagsanstalt „Courier“ 1927. (163, 24 8.) 
gr. 8° 2.50; geb. 3.— 

*Sahrbuch der Berufsverbände im Deutfchen Reiche. Hrag. 
von der KReichsarbeitsverwaltung. Ausgabe 1997. Berlin: 
Hobbing [1927]. (29, 184 ©., Schaubilder.) 4° = 36. Sonderh. 
zum NReichsarbeitsbl. 8.70 

Die Kollektivarbeitsverträge in der italienischen Land- 
wirtschaft. I. In: Intern. Rs.d. Arbeit. Jg.5,7, Juli. S. 669-677. 

Die Lage der Arbeiter in Nordamerika. In: Gewerksch. Rs. 
f. d. Schweiz. Jg. 19, 7, 5. Juli. S. 211-220. 

Reichwein, Adolf: Japans Arbeiter- und Bauernbewegung. 
In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 7, Juli. S. 533-540. 

*Rocker, Rudolf: Die Rationalisierung der Wirtschaft und 
die Arbeiterklasse. Berlin: Verlag „Der Syndikalist“‘ 1927, 
(84 8.) 8° 1.20 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege 


Benda, M.: Ertüchtigung während der Arbeitslofigfeit, 
Neichsarbeitsbl. Jg. 7, 22, 1. Aug. ©. IL, 290-294. 
Berger, Ernst: Die 10. Internationale Arbeitskonferenz. In: 
Die Arbeit. Jg. 4, 7, Juli. S. 435-445. 
Bülow, Wolf von: Die Arbeitszeitverkfürzung in der Eifen- 
induftrie. In: Der Arbeitgeber. Sg. 17,15, 1. Aug. ©. 347-351. 
Maier, Hans: Zum Begriff der „Wohlfahrtspflege“. In: Dt. 
31. f. Wohlfahrtspflege. Sa. 3, 4, Zuli. ©. 173-176. 
Müller, Hermann: Die Koalitionsfreiheit auf der 10. Internatio- 
nalen Arbeitskonferenz. In: Die Arbeit. Jg.4,7, Juli.8.429-434. 
Schwarz, Salomon: Probleme der Arbeitszeitpolitik. II. Nor- 
malarbeitszeit u. Mehrarbeit. Ebda. $. 483-492. 
*Syrup,Fr.: Handbuch des Arbeiterschutzes und der Betriebs- 
sicherheit. Bd2, Berlin: Hobbing [1927]. (5928.) 4° &m.20.— 
Während der erfte Band die allgemeine Grundlegung ge- 
geben hatte, werden im zweiten und dritten Bande Die einzelnen 
Snduftriezweige nach den Gefichtspumften des Arbeiterfchubes 
und der Betriebsficherheit dargeftellt. Der zweite Band be- 
handelt folgende Induftriezweige: Bergbau (Habfeld ır. Rother). 
Eifenhütten (Schwantfe u. Stiller). Snduftrie der Steine, 
Erden und des Torfes (Rlebe, Neumann, Balch, Deubner, 
Trobit, Meyer, Minfjen). Tertilinduftrie (Adam ı. Neumann). 
Leder- und Gummiinduftrie (Müller, Minifen, Voltmer, Michel). 
Befleidungs- und NReinigungsgewerbe (Rohde, $ro8, Gerbis, 
DBalter, dv. Behmen). Rapierinduftrie (Stiller, Gerbis). Ver- 
vielfältigungsgewerbe (Nothe, Stiller, BuHys). Baugewerbe 
(Franz, Müller, Betfe). Verfehrsmeien (Ehrhardt, Duedefeld, 
Iramm, Bloß, Schveneich, Geyer, Rohlfing). 
Tönnies, Ferdinand: Notftandsarbeiten oder 2ohnabbau? 
sn: Soziale PBraris. Ig. 36, 32, 11. Aug. Sp. 785-787. 
*Tonkow, Gustav: Das Schicksal der Schwerkriegsbeschädig- 
ten in Hamburg. Rostock: Hinstorff 1927, (99 8.) 8° = Ham- 
burger Schr. z. Wirtschafts- u. Sozialpolitik. 2. 3.— 


16, 17, Berficherungsmefen 


*Berchem, Jakob: Die Innungskrankenkassen. Ihre wirt- 
schaftliche, sozialpolitische und berufsständische Bedeutung 
für das Handwerk. Hannover: Verlag d. Hauptverb. dt. 
Innungskrankenkassen 1927 (58 8.) 8° 

*Lief, Erwin: Die Schäden der fozialen Verfiherungen umd 
Wege zur Belferung. Mimchen: Lehmann 1927. (84 ©.) 

gr. 8° 3.—; 2m. 4.— 
Beitrag von Ärztlicher Seite. 


Sn: 


18, Wohnungswesen 


Damaschke, A(dolf): Um das letzte deutsche Erbpachtrecht. 
In: Jb. d. Bodenreform. Bd 23, 2, 17. Mai 1997. S. 65-91. 

Ehmig, Die Bedeutung der Kleinstadt für Städtebau und 
Siedlung. In: Zs. {. Kommunalwirtschaft. Jg. 17,15, 10. Aug. 
1927. S. 1289-1302. 

Rindfuß: Das Imediparen und feine Verwendung fir das 
Giedlungswefen. In: Schlef. Heimat. 39. 8, 6/7, Zunt/Suli 
1927. ©. 203-218. 

Eine Studienreife der deutfchen Oartenftadt-Gefeflichaft. 
I. Bederath, v.: Durch Holland ımd London Umgebung. 
Il. Lucas: Die Anfchlußreife nach DOrford, Birmingham, 
DBourneville ufw. In: 35. f. Gelbitvermwaltung. Ig. 10, 8/9, 
1. Aug. 1927. ©. 175-186. 


19. Finanzwiffenjchaft 


*Popitz, Johannes: Gegenwartsaufgaben der Finanz- und 
Steuerpolitik. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (24 8.) gr. 8° 
= Weltwirtschaftl. Ges. zu Münster. Schriftenreihe 15. 1.40 
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20. Statiftif 


*Die Bewegung der Bevölkerung in der Schweiz im Jahre 
1924. Bern: Francke 1927. (95 8.) 4° = Schweiz. Statist, 
Mittn. Jg. 9,1. Fr. 5— 

Burgdörfer, Friedrich: Hauptergebnisse der Volks-, Berufs- 
und Betriebszählung 1925 mit besonderer Berücksichtigung. 
ihrer Bedeutung für die Berufsberatung. In: Arbeit u. 
Beruf. Jg. 6, 14, 25. Juli. S. 426-432, = 

Jacobs, Alfred: Die Reform der deutschen amtlichen Groß- 
handelsindexziffer. In: Dt.Statist. Zbl.Jg.19,1/2, Jan./Febr, 
Sp. 1-6. 127 

Keller. Karl: Zur Statistik der Minderheiten in Deutschland, 
Ebda. Sp. 5-12, Se 

*Statistische Nachweisungen aus dem Gebiete der landwirt- 
schaftlichen Verwaltung von Preußen. Bearb. im Preuß. 
Ministerium f. Landwirtschaft, Domänen u. Forsten. Jg. 
1925. Berlin 1927: Reichsdr. (195 S.) gr. 8° — 

Dppenheimer, Hilde: Die Bedeutung der fommenden Lohne 
ftatiftif, In: Reichsarbeitsbl. Ig. 7, 22,1. Aug. ©, II 287-290, 

Zeitschrift des Preußischen Statistischen Landesamtes, 
Jg. 66, 1926, Abt. 1/2. — Enthält: Carl Wegner, Die preuß, 
Sparfaffen in den Jahren 1921-1923 (©. 1-15). Wilhelm 
Kiensberg, Die öffentl. oder unter Staatsaufficht ftehenden 
Sparkafjen Preußens im Jahre 1924 (©. 16-57). Xoh. Trenfel, 
Der Wohnungsbedarf in Preußen und im Deutfhen Rei 
(©. 58-66). Teblaff, Die Aufbereitung der fommunalen Reiches 
finanzftatiftif (©. 67-84). R. Hente, Unterfuchungen zur rage 
der Gefrierfleifchverforgung in Deutihland (©. 85-99). Die 
Landgemeinden und Gutsbezirfe mit 2000 und mehr Einwoh- 
nern nach der Volkszählung vom 16. Suni 1925 (©, 100-117). 
Endgültige Ergebniffe der Viehzählung vom 1. 12. 195 im. 
Sreiltaat Preußen (S.118-143). Karl Keller, Die fremdfpradjige 
Vevölferung im Preußiichen Staate (S. 144-188) [au ala 
Sonderdrud erfchienen). Hauptüberficht über die Öeburten, 
Eheihließungen, Sterbefälle und Cheicheidungen im Frei 
ftaat Preußen 1924 (©. 189-200). 12 Heinere Beiträge, % 


Be 


ni 

21. Soziologie Be 
CGonze, E.: Zur Bibliographie der Durkheim-Schule. In: 
Kölner Vhe f. Soziologie. Jg. 6, 3. S. 279-283. 
Silher, Alois: Soziologie und Heimatforfhung. Sn: Heimat 
a Rn Heimatforihung. Feftgabe für Chriftian 
Horneffer, Ernft: „Teilung der Maffen.” Sn: Der Arbeit 
geber. Sg. 17, 15,1. Aug. ©. 351-354. u 
Kronheimer, Paula: Grenzglieder des Standes. In: Kölner 
Vhe f. Soziologie. Jg. 6, 3. S. 248-268. En: 
Plaut, Paul: Die Lüge in der Gesellschaft. In: Die Lüge. 
(Leipzig 1927.) S. 482-504, = 
Schneersohn, F.: Sozialpsychologie der Massenlüge. Ebda 
8. 532-549, 


x 


> 


23. Betriebstirtichaft 
Plum, Gustav: Betriebswirtschaftertagung. [6, Tagung des 
Verb. d. Dozenten f. Bw.lehre an dt. Hochschulen am IE 


u. 9. Mai in Leipzig.] In: Zs. d. Verb. dt. Dipl.-Kaufleute. 
Jg. 7, 7, Juli 1927. S. 207-218. : 


24. Wirtihaftgefchichte und Wirtjchaftstunde 
*Freymark, Hermann: Schlesiens Wirtschaft — eine deut- 
sche Lebensfrage. Breslau: Marcus & Weber 1997. (123 8.) 
4° = Schr. der Industrie- u. Handelskammer Breslau. 10, 
Erweiterte Neubearbeitung der vergriffenen Studie von nes 
Schlefiendg Bedeutung für deutjche Wirtihaft und Kultur. 
*Ungarns Handel und Industrie im Jahre 1996. Hrsg. v. de 
Budapester Handels- u. Gewerbekammer. Budapest 1997: 
Handels- u. Gewerbekammer 1927. (176 8.) gr. 8 4,— 


Politik 
Dr. Johannes Hohlfeld 


Allgemeine Staatslehre E; 
Beckmann, Max: Der Künstler im Staat. In: Europäische 


at 


E 


borzuliegen, die genüßt werden follten und fönnten, und zwar 
deshalb, weil fie unbefchadet der urfprünglich und ideologish 
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oppofitionellen Situation der Verbände auf beiden Geiten 
aus der gleichen pfychifchen Grumdbedingung ihrer Eriftenz 
entjtanden.‘ 

Bornemann: Wehrmacht, Staat und Gefellfhaft. Sn: Der 
Bufammenjchluß. Ia. 2, 4. ©. 169-175. 

Semmel, Safob, 8. J.: Politif aus dem Ölauben. Zu dem 
gleichnamigen Buche von Ernft Michel. In: Stimmen der 
Beit. Sg. 57, 1927, 10. ©. 278-291. 

*Heuß, Theodor: PBolitif. Ein Nachichlageb. F. Theorie u. 
Geichichte. Halberftadt: Meyer 1927. (XIII, 238 ©.) Hl. 8° 
— Meyers Wörterbücher. Bd 3. 2m. 4.50 

Brauhhbares Nachfchlage-Tafchenbuch für erite Orientierung. 

Datierungen und biblivgr. Angaben find füdenhaft und ungenau. 

*Kronenberg, M[oritz]: Der politische Gedanke. Aufsätze. 
(1. Aufl.) T. 3. Der soziale Gedanke. T. 4. Der demokratische 
Gedanke. Berlin: Dt. Verlagsges. f. Politik u. Geschichte 
1927. (61; 58 8.) gr. 8° | je 1.50 

1. Wefen der Demokratie. 2, Die Ariftolratie der D. 

3. Rolitiihe Bildung. 4. Deuticher Staatsgedanfe und D. 

5. Die univerfale Stufenordnung der D. 

Luckwaldt, Friedrich: Friedrichs des Großen Anschauungen 
von Staat und Fürstentum. In: Historische Aufsätze. 
Aloys Schulte zum 70. Geburtstag. S. 224-238. 

Mannheim, Karl: Das konservative Denken. II. Soziologische 
Beiträge zum Werden des politisch-historischen Denkens 
in Deutschland. In: Archiv f. Sozialwiss. u. Sozialpolitik. 
Bd 57, 2. S. 470-495. ; 

*Mises, Ludwig: Liberalismus. Jena: Fischer 1927. (IV, 
415.2.) gr; 8° HU 
Bufammenfaffende Darftellung von Sinn und Wefen der 

fiberalen Lehren. I. Die Grundlagen liberaler Politik. II.-Libe- 

rale Wirtfchaftspolitif. III. Liberale Außenpolitif. IV. Der Libe- 
ralismus und die politifchen Parteien. V. Die Zufunft des Libe- 
ralismus, Der Anhang enthält zwei feine Unterfuchungen: 

1. Zur Literatur des Liberalismus. 2. Zur Terminologie des 

„Ziberalismus” (Liberalismus bezeichnet diejenige politiiche 

Richtung, welche das Sondereigentum an den PBroduftions- 

mitteln vertritt. Er fteht nicht im Gegenfaß zue Demofratie). 

*Müller-Bayer, Albert: Deutfche Bürgerfunde. Was d. 
Bürger von f. Staat mwiffen muß. Stuttgart: Grüninger 
[1927]. (XII, 351 ©.) 8° 3.30; Xi. 4.30 

Oppenheimer, Franz: Fritz Sternbergs „Imperialismus“. 
[Besprechung] in: Archiv für Sozialwiss. u. Sozialpolitik. 
Ba 57, 2. S. 496-526. 

Richter, Werner: Historiker und Journalist. In: Geist u. 
Gesellschaft. Bd 2. S. 88-90. 

Ritter, Gerhard: Die Staatsanschauung des Freiherrn vom 
Stein. Ihr Wesen u. ihre Wurzeln. In: Archiv £. Politik u. 
Geschichte. Jg. 5, 7, Juli 1927. S. 1-23. 

Stegemann, Herbert: Der Sinn des Bolihewismus. Sn: 
Dt. Ri. Sg. 53, 1997, 10. ©. 72-75. — Deiprehung bon 
Fülöp-Millers „Geift und Geficht des Bolfchemismus”. 

*Triepel, Heinrich: Staatsrecht und Politik. Rede beim 
Antritt des Rektorates der Friedrich-Wilhelms-Universität 
zu Berlin am 15. Oktober 1926. Berlin: de Gruyter 1927. 
(40 8.) gr. 8° = Beiträge zum ausländischen öffentlichen 
Recht u. Völkerrecht. 1. 2.— 

Ullrich, Zdenek: Einige Gedanken zur Soziologie der Revo- 
lution. In: Geist u. Gesellschaft. Bd 2. S. 154-171. 


Weltpolitik 


Bahr, Friedrih: Friedrich Lift und Paneuropa. In: Der 
Deutichenfpiegel. Ig. 4, 32, 12. Auguft 1927. ©. 1521-1524. 

Reller, Franz: Völferbund und Fatholiihe Kirche. In: Das 
Neue Reich. Sa. 9, 1927, 46. ©. 939-941. 

Pfister, Bruno: Die Weltwirtschafts-Konferenz. In: Poli- 
tische Rs. Jg. 6, 8. August 1927. S. 247-252. 

Schmid, Werner: Vereinigte Staaten von Europa. Das Er- 
gebnis einer Rundfrage. In: Schweizerische Mhe f. Politik 
u. Rultur. Sg. 7, 4. Zuli 1927. ©. 195-206. 

Trampler, Kurt: Der Berliner Kongreß des Weltverbandes 
der Völkerbundgesellschaften. In: Völkerbundfragen. 1927, 
7/8. S. 137-143. 

Rheinbaben, Frh. v.: Deutschland und der Völkerbund. 
Ebda. S. 144-148, 

Külz: Der Welthilfsverband. Ebda. S. 149-152. 

Martin, William: Deutschland und die Mandatskommission. 
Ebda. S. 152-156. 


Bölling, H.C.: Die Entwicklung des Weltfriedensidee bis zum 
Völkerbund. Ebda. S. 169-174. 


Deutichland 


Brodauf, Alfred: Der Name der Deutschen Demokratischen 
Partei. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 31. S. 736-741. — Brodauf 
fordert, daß im Namen der Partei auch ihr liberaler Charakter 
zum Ausdrud fommen folle. 

Norbisrath, Karl: Das fatholifche Deutfchland und feine Preffe. 
An: Neue Ri. Sg. 24, 31. ©. 489-490, — N. wendet ji) 
gegen die einfeitige zentrumsparteiliche Einftellung und gegen 
die damit zufammenhängende innere Verflachung der fatho- 
Kchen Brefle. 

Scharp, Heinrich: Die Problematik der Zentrumspartei. In: 
Abendland. Jg. 2, 1927, 10. S. 302-303. 

*Schmitt, Carl: Volksentscheid und Volksbegehren. Ein 
Beitrag zur Auslegung der Weimarer Verfassung u. zur Lehre 
von der unmittelbaren Demokratie. Berlin: de Gruyter 1926. 
(54 8.) 8° = Beitr. z. ausländ. öff. Recht u. Völkerrecht. 2, 


Schwer, Wilhelm: Der Einfluß des Protestantismus auf die 
Entwicklung des deutschen Staatsgedankens. In: Abend- 
land. Jg. 2, 1927, 10. S. 299-302. 

*Steinbrecher, Ferdinand: Die unioniftiihe Bewegung zur 
Wiedergeburt Deutichlands. Politiihe Studie. Münden: 
Selbftverlag 1927. (23 ©.) gr. 8° 2. 

Stier-Somlo, Fri: Das Gefamtgefüge der deutichen 
Jeichsverfaffung und die mweltpolitiihe Lage. In: Dt. Al. 
863 53,.1927,10..©2.1-10. 

*Stresemann, Gustav: Der Weg des neuen Deutschland. Vor- 
trag, geh. am 29. Juni 1927 auf Einladung des Storthing- 
Nobelkomitees in der Aula der Universität in Oslo. Berlin: 
Heymann 1927. (24 8.) gr. 8° ale 

Uncub, Ftiß v.: Das neue Reich. In: Nepublifanifcher Bolts- 
falender 1928. ©. 35-38. 

Mann, Heinrich: Das Wefen der Nepublif. Ebda. ©. 46-68. 

+Mechhler, Edumd: Eiprit und Geift. VBerfucd) einer Wefens- 
funde des Deutfchen u. des Franzofen. Bielefeld: Velhagen 
& Mafing 1927. (XII, 604 ©.) gr. 8° Liv. 28.— 

„Vielleicht wird es heute ... einmal Zeit, daß mir mit 

unmittelbarer Forfchung und Darftellung die Wejensmitte der 
beiden gegenwärtigen Völker erfaffen, die unferm Denfen ımd 
Reben am nächften ftehen. Vielleicht ift ein VBerfuch nicht ganz 
umfonft, den Geift der Deutichen und den der franzöfiihen Volf- 
heit in ihren dauernden Wefenszügen zu erfaffen. Während 
Dibeliug in einer Kulturfunde die geistigen Wejensäußerungen 
Englands umfchrieben hat, will Wechler in feiner Wejensfunde 
die geiftigen Wefensgründe Deutfchlands und Frankreichs er- 
faffen. Der franzöftfche und der Deutiche Menfch werden erit ald 
Naturweien mit urfprünglihen Trieben und Leidenjcaften, 
hernach ala geiftig Strebende gefchildert, die auf eigentüm- 
lichen Bahnen ihres Denfen3 gegebenen Stoff zu ihrem volf- 
heitlichen Weltbild formen. Wechkler ftellt fapitelmeije Tran- 
zöfifche und deutiche Züge einander gegenüber. „Die Völfer 
finden fi) zum Ganzen im gläubig-fchöpferifchen Hellas.” 


Grenz und Auslanddeutjchtum. Bejebte Gebiete 


Bahr, Rihard: Der deutfch-öfterreichifche Menich. In: Wille 
u. Weg. Sg. 3, 9. ©. 205-211. 

Friese: Memelbeschwerden vor dem Völkerbundsrat. In: 
Völkerbundsfragen. 1927, 7/8. S. 175-180. 


Gerlach, Hellmut: Pazifismus und Anichlußbemwegung. <SIt; 
Hfterreich-Deutfchland. Ig. 4, 4. April 1927. ©. 1-2. — Öer- 
[ach nimmt Stellung gegen die anfchlußfeindliche Haltung der 
föderaliftiich geiinnten Bazififten Foeriteriher Richtung und 
der uftraradifalen Internationalen Frauenliga. 

Szäntd, Merander: Ungarn, Habsburg und der Anfchluß. 
Ebda. ©. 4-6. 

Klemenz, Hans: Grenzlandprobleme in der neuen Romans 
fiteratur. In: Dt. Bll.in Bolen. $g.4,6. Juni 1927. ©. 289-293. 


Lambach, Walther: Die „Kreuzzeitung“ und der Anfchluß. 
Sr; Volitiihe Wichr. Nr 32, 11. Auguft 1927. ©. 686-688. — 
Die Kreuszeitung (Nr 340) hat den Sat aufgeitellt: „Preußen 
und Deutfch-Öfterreich fann man nicht in dazjelbe Reid) 
ziwingen, man twirde durch den Anfchluß das Reich fprengen.““ 

Zange, Frib: Die Kolonialfhuldlüge in neuer Beleuchtung. 
Sr: Der Deutfchen-Spiegel. Sg. 4, 31. ©. 1449-1455. 

Zunzer, Heimrich: Südtirol in italienischer Beleuchtung. St: 
Dt. Arbeit. 3g. 26, 10, Juli 1927. ©. 263-269. 
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Lux, Joseph August: Wird Österreich leben? In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 43. S. 907-910. 
"Mann, W.: Das Deutihtum in Lateinamerifa. Berlin: 

Runge 1927. (77 ©.) 8° = Talhenbuch des Grenz= u. Aus- 
landdeutihtums. 38/39. 1.50 
*Dberihall, Albin: Die Sudetendeutichen nach Beruf und 
fozialer Schihtung. Reihenberg: Kraus [1927). (27 ©. mit 
Abb.) gr. 8° = Sıudetendt. Volf u. Land. 9. 5. —,90 
*Der Prozeß Rouzier. Eine Anklageschrift gegen das Unrecht 
der Besetzung. Bearb. auf Grund der Prozeßakten mit einer 
Einleitung von Rechtsanw. Dr. Grimm. Berlin: Stollberg 
1927. (94 8.) gr. 8° 2.50 
Spahn, Martin: Böhmen und das deutiche Volf. In: Sudeten- 
dt. Sb. III (1927). ©. 8-11. 
Tammen, W.: Öfterreich nach der Rataftrophe. In: Das Neue 
Keih. Sa. 9, 1927, 46. ©. 942-943, 

Ziehm: Die Staatsverfassung der Freien Stadt Danzig. In: 
Mittn d. Dt. Akademie. 14, Juni/Juli 1927. S. 502-505. 
Kaufmann, K. J.: Die staatliche Stellung Danzigs zu Polen 

in der Vergangenheit. Ebda. S. 505-508. 
CGrusen, Georg: Danzigs völkerrechtliche Stellung. Ebda. 


S. 509-513. 

Smehl, Hans Karl v.: Das öfterreihiiche Problem. Sn: Dt. 
Adelsblatt. Sg. 45, 25. ©. 556 f. — „Wenn durch madtpoli- 
tiihe Veränderungen in Europa die Möglichkeit des An= 
ichluffes erwächlt, jo muß er vollzogen werden, gleichgültig 
ob es jeder einzelnen Richtung in Öfterreich oder im Deutschen 
Neich gerade genehm ift.“. 


Ausland 


Amerika. *Erkelenz, Anton: Amerika von heute. Briefe 
von einer Reise. Berlin: Weltgeist-Bücher-Verlags-Ges. 
1927.:(124 8.) 1.25 

"Moog, Otto: Drüben fteht Amerika... Gedanken nach einer 
Sngenieurreife duch die Vereinigten Staaten. Mit 13 Abb. 
auf 8 Taf. Braunfhmeig: Weftermann (1927). (142 ©.) 8° 

3.50; Zi. 4.50 
Ein Vergleih zwifchen Deutfchland und Amerika na dem 

Kriege zwingt den Berfafler zu der Erkenntnis, daß „am gebildet- 

ten Volf der Erde Schidfalsfchläge und Ereigniffe faft fpurlos 

und ohne feine Denkart zu verändern vorlibergegangen find, 
die anderen, im Belig ihrer gefunden Snftinkte befindlichen 

Bölfern für immer die Augen geöffnet hätten“. 

Balkan. *Zingarelli, Italo: Der Groß-Balkan. (Nach d. 
italien. Ms. übertr. von Marg. Morandotti.) Mit 52 Abb. 
Wien: Amalthea-Verl. (1927). (395 8.) 8° 7.—; &io. 10.— 

Sournaliftifche Effais über die politifchen Zuftände in Ruma= 
nien, Öriehenland, Jugoflawien, Ungarn und Öfterreich, welch 
legtere beiden ebenfallsden Balfanländern zugezählt werden. Da- 
für fehlt Bulgarien, das der Verf. bisher noch nicht bereift hat. 


China. Stremwe, M. Th.: China und der englifcheruffifche 


Oegenjag. In: Der Deutichen-Spiegel. Sg. 4, 32, 12. Auguft 


1927. ©. 1493-1497. 


England. — Soellreutter, Dtto: Barteien und Parlamenta- 
tismus im, modernen England. In: Schweizeriiche Mhe f. 
Politif u. Kultur. Ig. 7, 4. Suli 1927. ©. 185-19. 

Frankreich. — Lachs, Fritz: Parteien und Wirtschaftsver- 
bände im modernen Frankreich. In: Archiv f. Politik u. 
Geschichte. Jg. 5, 8. August 1927. S. 110-125. 

Italien. — Kogon, Eugen M.: Die europäische Außenpolitik 
3 a in In: Abendland. Jg. 2, 10. Juli 1927. 8. 293 

is : 


Lettland. — Fircks, W. Baron: Lettländische Innenpolitik 
und wir. In: Baltische Mschr. Jg. 58, 3, S. 178-185. 


Rußland. — Clauß, Max: Suwjetrußland und die europäische 
Politik. In: Europäische Revue. Jg. 3, 4, S. 298-300. 
*K.: Mit oder gegen Moskau? Übers. v. 8. Koch. Hrsg. von 
Joh. Martini. Dresden: Sibylienverlag 1927. (219 8.) gr. 8° 
2m. 10.— 
Das vorliegende Buch „it von berufenfter Feder gefchrieben 
und enthält eine heilig-ernfte Mahnung an das deutiche Volt, 
die Augen fort von Wefteuropa und vom roten Moskau zu 
menden und Anjchluß an das Rußland zu nehmen, welches 
allein die Gewähr dauernder Ordnung und Entmwidlung feiner 
Ba en natürlichen Kräfte bietet: das monardhifche Ruf- 
and! 
Lewin, J.: Der Parteikonflikt in der russischen Kommuni- 
stischen Partei. In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 
7, Juli 1927. S. 38-54, 
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Tschechoslowakei. — *Kutzscher, Gerhard: Die natürlichen 
und nationalen Grundlagen des tschechoslowakischen 
Staates. Mit Unterstützung d. Dt. Akad. veröff. Leipzig: 
Noske 1927. (VII, 1348.) gr. 8° = Abh. d. Inst. £. polit. 
Auslandskunde an d. Univ. Leipzig. H. 1. 5.— 


Sn der Hauptfache wird „eine fuftematiihe Behandlung 


der geographiihen und der ethifch- nationalen Grundlinien | 


und Einflüffe verfucht”. 


*DOberihall, Albin: Die Nationalitätenfrage in der Tichecho- 
flomwalfei. <Mit Spracdenft.> Neichenberg: Kraus 1997. 
(43 ©. mit 1 Fig. u. 1eingedr. Kt., 1 farb. At.) gr. 8° = Ver 
öff. d. Verl. d. Deutfch-polit. Arbeitgamtes. 28. 


Dhilojophie und Mihchologie 


Dr. Werner Shingnit, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Philojophie 
Klassiker-Texte. — *Abaelard, Peter [Pierre Abailard] : Philo- 
sophische Schriften. Zum ersten Male hrsg. von Bernhard 
Geyer. 1. Die Logica ‚ingredientibus‘. 3. Die Glossen zu 


125 


regı Eoumveias. Münster i. W.: Aschendorff 1997. (S. 307 


bis 503.) gr. 8° = 
Bd 21, H.3. 


Beitr. z. Gesch. d. Philos. d. Mittelalters. 
8.90 


Zeitfaß: „Primo itaque loco quantum ad intentionem de 
propositione categorica agitur, secundo de partibus eius, scili- 


cet nomine et verbo secundum hoc quod intellectus designant. 
Nomina enim et verba duplicem significationem habent, unam 


quidem de rebus, alteram de intellectibus. Res enim significant 


constituendo intellectum ad eas pertinentem, hoc est naturam 
aliquam earum vel proprietatem attendentem. Intellectum 


quoque designare dicuntur, sive is sit intellectus proferentis 


vocis sive audientis eam.‘“ Im übrigen wird vielfach auf des 


Boethius Schrift zu ‚Peri hermeneias“ ‚Bezug genommen. 
Des Andronicus Vermutung, Aristoteles fei nicht der Verfaffer 


bon „Perihermeneias‘, wird abgelehnt. Sehr genau werden Bes 


jahung und Berneinung, fowie die Schlüffe aus einer Brämiffe 


behandelt. — Alles aber mit ftarf nominaliftifchem Einfchlag. 


Hegel. — *Weidel, Karl: DerGang der Weltgeschichte. Aus 


Hegels Geschichtsphilosophie. Hrsg. Leipzig: Teubner 1997. 
(36 S.) 8° = Philos. Quellenhefte. H. 7. 


Die Einleitung des Herausgebers eröffnet „Hegels Gedanken- 


—. VB 


welt“ („So entfaltet fich nach Hegel in allem Weltgefchehen 
mit unmiderftehliher Wucht eine alles Einzelne in ihren Dienft 


zwingende Weltvernunft. Damit erhält die Hegelfhe Rhilo- 


ophie den Charafter einer Theodizee, d. h. einer Rechtfertigung 


Gottes aus der Geihichte”). Auswahl: „Der Begriff der Ent 


widlung” (Aus der Einleitung der Gefchicht3philofophie), „Der 


Anfang der Gefchichte” (von ebendort), „Der Verlauf der Ent- 


wiclung“ (von ebendort). 


*Rousseau [, Jean Jacques]: Der Mensch und sein Werk. 


Hrsg. v. Adalbert Hänsel. Leipzig: Freytag 1927. (88 S.) 


kl. 8° = Freytags Sig fremdsprachl. Schriftwerke. Franzö- 


sisch. H. 107. MW 


Die Auswahl fteht unter dem Gefichtspunfte folgender Worte 
Rouffeaus jelbit: „Je savais que tout mon talent ne vient que 


d’une certaine chaleur d’äme sur les matieres que j’avaisäa 
traiter et qu’il n’y avait que l’amour du grand, du vrai, du 
beau, qui püt animer mon genie.‘ (Confessions.) Die Auswahl 


bringt mit furzen eingefchalteten Bemerkungen Stellen aus 


den „Confessions“, den beiden Dijoner Preisfchriften, der 


„Nouvelle Heloise‘“, dem „Emile‘‘, dem ‚„‚Contrat social“. 


*Scelling [, Friedrih Wilhelm Iofeph von]: Werke. Nach d. 


Drig.-Ausg. (von 8. T. A ‚Scelling) in neuer Anordnung 
hrag. von Manfred Schröter. (Münchner Subiläumspdr, 
[6 Haupt u. 6 Erg.-Bde.)) Hauptbd 1. Sugendfchriften. 


1793-1798. (Titelb. nach e. Gemälde von Carl Begas.) 2, 


Schriften zur Naturphilojophie. 1799-1801. Miinchen: Bed 
Oldenbourg 1927. (XXIL, 723 ©.; X, 737 ©.) 8° 

je 13.50; Ztv. 16.50 

‚snbezug auf Schellings geijtige Entwiclung heißt es im 

Vorwort zur Ausgabe im 1. Bande: „Doch nur die äußerliche 


Öliederung diefer Entwicdlungsfolge, fachlich und biographiih - 


begründet, follte an der hier getroffenen Einteilung in möglich 
fter Kürze deutlich werden, nicht die Schellingfchen Gedanken 
jelbft, deren Erläuterung fich der Herausgeber nicht anzumaßen 
bat. Diefe können nur in Ipftematifch-kritifcher Arbeit ihre Fort- 
jegung finden. Solche Werke find mohl vielfach unterwegs, und 
ihnen möchte diefe neue Ausgabe vor allem fich dienlich erweifen; 


Dr. Ar ze 
| 91 - 
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denn e3 it unzweifelhaft, daß die Bedeutung und die Frucht- 


barkeit der fritiich verftandenen Leiftung Schellings für die 


Zukunft und für ihre Aufgaben im Zunehmen begriffen ift.” 
*Bergmann [, Ernst] — [Hans] Leisegang: Weltanschau- 
ung. Philosophisches Lesebuch. Zweiter Teil: Von Kant bis 
Nietzsche. Mit 7 Bildern im Text u. 6 Kunsttafeln. Breslau: 
Hirt 1927. (203 S:)-gr. 8° Zw. 6.50 
Terte: Kant (Bhilofophie, Der beftirnte Himmel..., 


en und Metaphhfif, Das moraliiche Gefet, Staat und 
, Emiger 
zur Bildung der Menjchheit), Fichte (Beitimmung des Gelehr- 
‚ ten, Epochen der Menjchheit, Volk und Vaterlandsliehe), Schel- 


Friede), Herder (Much eine Philofophie der Gefchichte 


lina (Tranizendentaler Spealismus, PBhilofophie und Wilfen- 


Kae, Bhilojophie und Kunft), Hegel (Berliner Rede vom 
F 13% 


18, Der Geilt und die Weltgefchichte, Der Staat), 


Marr (Aus dem fommuniftiichen Manifeft), Shopenhauer. 


(Die Welt ale BVoritellung, Die Welt al Wille, Die Welt als 
Soee), Niegiche (Das Dionpfifche und das Apollinifche, Kultur 
der Gegenwart, Schopenhauer, Herren- und Sflavenmoral, 
Aus dem „Barathuftra”‘, Gedichte). Den einzelnen PBhilofophen 
find erläuternde Einleitungen vorangeftellt. : 
Bibliographien. — Isenkrahe. — *Miller, Wilhelm Alfred: 
Isenkrahe-Bibliographie. 3., erg. Aufl. Mit e. Bildn. Isen- 
krahes v. Jahre 1915. Berlin: de Gruyter 1927. (36 S.) 8° 
„Eine abichließende Biographie Sienkrahes ift in Vorbe- 
reitung, wird aber erit in einigen Jahren erfcheinen. Einen 

Abriß mit befonderer Würdigung feiner mwifjenichaftlicden Be- 

deutung gab Sojef Schnippenfötter im SJanuar- und Tebruar- 

Heft der Zeitichrift „Das Heilige Feuer“, Sg. 16, 1927, 9. 4. 

©. 129-136 und 9. 5. ©. 175-183,” 

Wundt. — *Wundt, Eleonore: Wilhelm Wundts Werk. 
Ein Verzeichnis seiner sämtlichen Schriften. Hrsg. v. E. W. 
München: Beck 1927. (VIII, 78 8.) gr. 8° 

„Das vorliegende Verzeichnis famtlicher Schriften meines 

Vaters ift bei der Sichtung und Ordnung feiner im hiefigen 

Wundt-Archiv vereinten Arbeiten und Manuskripte entjtanden.” 

&3 benust die zuerst 1908 im „American Journal of Psychology“ 

erichienene, jpäter ergänzte Bibliographie von Titchener. Die 

Bibliographie bringt zunächit ein chronologisches Verzeichnis 

von 1853-1926 (alfo auch pofthbume Verdffentlichungen und Auf- 

lagen), fodann die VBeröffentlihungen nochmals in fachlicher 

Überficht: 1. Naturwiffenichaften [Phnfif u. Chemie (2 Abt.); 

Biologie, Zoologie, Entmwicdlungslehre (2 Abt.); Anatomie u. 

Anthropologie; PhHfiologie (10 Abt); Naturphilofophie]. 

2. Winchologie [Mligemeine u. erperimentelle PBiychologie 


(11 Abt.); VBölferpigchologie (8 Abt.)]; 3. Philofophie (4 Abt.) ; 


4. Pädagogik; d. Geschichte der Wilfenjchaften (5 Abt.) ; 6. Politik; 
7. Sammelwerfe; 8.u.9. Herausgegebene Beitichriften u. Bücher. 
E&3 folgen: Übertragungen in fremde Sprachen (nach Werfen: 
24 Werke — und Sprachen: 12 Sprachen — geordnet), jorwie Bor- 
lefungen (aus Heidelberg, Zirrich und Leipzig vom ©.-©. 1857 
bi3 17. Suli 1917). 

*Schingnitz, Werner: Philosophie und Psychologie. (19 S.) 

4° = SA aus: JB d.Lit. Zbl. Jg. 3, 1926. 

Tolgende Abteilungen der Bhilofophie: 1. Weien und 
Propädeutif, 2. Bibliographien und Sammelwerfe, 3. Stlafliter- 
Terte, 4. Geichichte der Philofophie, 5. Monographien, 6. Logik, 
7. Wiffenichaftstheorie, 8. Erfenntnistheorie, 9. Metaphufik, 
10. Nfthetif, 11. Ethik, 12. Wertphilofophie, 13. Naturphilojophie 
(3 Unterabt.), 14. Gejchichtsphilofophie, 15. Kulturphilofophie 
(7 Unterabt.), 16. Religionsphilojophie, 17. Rechtsphilojophie, 
18. Gefellichafts- und Staatsphilofophie, 19. Wirtfchaftsphilo- 
fophie, 20. - Bhilofophifhe Anthropologie (13  Unterabt.), 
21. KRinder- und Jugendlichenfunde (4 Unterabt.), 22. Welt- 
anfchauung (5 Unterabt.) — der Piychologie: 1. Allgemeines, 

Bibliographien und Sammelberichte, 3. Methodologie, 
4, Experimentelle Piychologie, 5. Wahrnehmung und Sinne, 
6. Denken und Erkennen, 7. Biychifche Zuftände und Funktionen 
(7 Unterabt.), 8. Angewandte Piychologie, 9. Viychotechnif, 
10. Biychvanalyfe, 11. Sndividualpfgchologie, 12. Suggeition 


und HHppnoje, 13. Pathopiychologie, 14. Barapiochologie, 


15. Tierpfychologie. 

*Zeitschrift für Psychologie und Physiologie der Sinnes- 
organe. Register zu den Bänden 76-100, I. Abt., bzw. 
50-57 (II. Abt.). Zsgest. von Hans Henning. Leipzig: Barth 
1927 (111,.216.8.): 8° 18 

„Das Regiiter umfaßt die vom Juli 1916 bis Dftober 1926 
erschienenen Bände: Beitjchrift für Piychologie und PhHfiologie 
der Sinnesorgane, Abteilung I: Zeitichriit für Piychologie, 

Bd 76-100; Zeitichrift für Pinchologie und PhHfiologie der 

Sinnesorgane, Abteilung II: Zeitichrift fir Sinnesphhfiologie, 

Bd 50-57 — in drei Abteilungen; 1. Namentegiter, 2. Neferen- 


tenverzeichnis, 3. Sachregifter mit 3224 Nummern. Folgende 

Hauptabteilungen: I. Allgemeines (8 Unterabt., bi Nr 307), 

Il. Aufbau und Funktionen des Nervenigftems (7 Unterabt., 

bi3 Nr 410), III. Empfindung und Wahrnehmung (8 Unterabt., 

bis Wer 1387), IV. Öefühl und Affeft (3 Unterabt., bis Nr 1469), 

V. Motorifche Funktionen und Wille (8 Unterabt., bi3 Nr 1697), 

VI. Aufmerffamfeit, Gedächtnis und Denken (7 Unterabt., 

bis Nr 1951), VII. Höhere Berhaltungsweifen und Betätigungen 

(7 Unterabt., bi8 Nr 2198), VIII. Befondere Bemwußtfeins- 

zuftände (3 Unterabt., bi Nr 2318), IX. Nerven- ımd Geiftes- 

franfheiten (10 Unterabt., bis Wr. 2472), X. Individualpfycho- 
logie, Raffen= und Gejellichaftsphänomene, PBiychotechnif 

(5 Unterabt., bi8 Nr 2799), XI. Geiftige Entwicdlung des Men- 

Ichen (3 Unterabt., bi3 Nr 2949), XII. Organische Entmwicdlung, 

Tierpiychologte (3 Unterabt., bi3 Nr 3224). 

Monographisches. — Berkeley. — *Hecht, Andreas: George 
.Berkeleys Lehre von der Abstraktion. Ein Beitrag zum 
Nachweis der systembildenden Bedeutung logischer Theorien. 
Leipzig 1926. (V, 62 S.) 8° [Diss. Leipzig.) 

„Bir werden zunächit an einem fonfreten Fall, an Berfeley3 
Spitem, unterfuchhen, welche Folgen eine beftimmte, theoretifch 
Har formulierte Zehre von der Abftraktion für den Aufbau und 
für die Ausgeftaltung des Berfeleyichen Shitems gehabt hat, 
und dann wollen wir in einem Anhang zu diefer Unterfuchung 
eine allgemeinere Formulierung für das Verhältnis logischer 
Theorien zum Aufbau der Shfiteme zu gewinnen fuchen.” Thes 
mata: Berfeleys Lehre vom unmittelbar Gegebenen und von 
der Abftraftion, Die Stellung der Abftraftionslehre im Shyitem 
Derfeleys, Die Abitraktionslehre und der Smmaterialismus, 
Anhang: Die Iyitembildende Bedeutung der Abftraftionslehre. 
Epikur. — *Mewaldt, Johannes: Die geistige Einheit Epi- 

kurs. Vortr. Halle: Niemeyer 1927. (17 S.) gr. 8° = Schr. 

d. Königsberger Gel. Ges. Geisteswiss. Kl. Jahr 4. H.1. 1.60 

Die „Eudaimonia“ Epifur „it jene Stimmung, da mir 
in ruhiger Klarheit und innerfter ftiller Sreudigfeit unjer Dafein 
felbft als einen Genuß empfinden und als einen folchen Genuß 
ausfoften. Ein folche3 Lebensgefühl ist für Epikur der Zived und 
einzige Sinn de3 Dafein3. Diefe Glücdieligfeit, diefe eddaruovia, 
it der Brennpunkt, in dem alle Strahlen feines Syitems 
zufammenlaufen. Eudaimonie und Leben find ihm identisch. 

Aber, während den allermeilten Menschen jener ruhevolle Zus 

ftand nur in feltenen Stunden, vielleicht ungeahnt, zuteil wird, 

unternimmt e3 Epifur, ihn zu einem dauernden zu machen, in- 
dem er ihn den Zufälligfeiten entreißt und auf den feiten Boden 
eine3 ganzen philofophiihen Syitem3 ftellt.” 

Eucken. — *Becher, Erich: Rudolf Eucken und seine Philo- 
sophie. Eine Rede. Langensalza: Beyer 1927. (16 S.) 8° = 
Philosoph. u. pädagog. Arb. H. 19. = Friedrich Mann’s 
Pädagog. Magazin. H. 1123. ER 

Nach) einem DBli auf Eucdens Lebenslauf und geiftige Ent- 
wiedlung jchildert der Verf. Eudens Hauptlehren: Noologismus 
gegen Naturalismus in Xeben und Lehre, Perjönlichkfeit, unend- 

lihe Aufgabe, ethifcher Aktivismus, univerfale Neligiofitat im 

Sinne de3 Chriftentums, Kampf dem Materialismus. 

*Beck, Alfred: Das philosophische und menschliche Ethos 
Rudolf Euckens. Ebda. (40 S.) 8° = Schr. a. d. Eucken- 
kreis, H. 30 = Ebda. H. 1163. —.,85 

„Sur ung liegt der formale Wert Rudolf Eudens im Streben 
nach einer Einheit des Geifteslebens, der inhaltliche Wert aber 
in dem abfoluten Etho3, das alles Einheitsitreben theoretifcher 
und praftifcher Art durcchdringt.” 

*Fischer, Hans Albrecht: Rudolf Eucken und die Rechts- 
philosophie. Ebda. (16 S.) 8 = Ebda. H. 283 = Ebda. 
H. 1144, —,55 

Ein furzer Hinweis auf die Bedeutung des Eudenjchen meta= 
phHftichen Aktivismus nicht nur für das Necht3=, jondern auc 
für das Staat3= und Gemeinfchaftöleben. 

*Hagen, Benno von: Rudolf Euckens letzte Lebensjahre und 
Vermächtnis. Ein Nachruf. Ebda. (18 S.) 8° = Ebda. H. 23 
=-Ebda. H. 1139, — 45 

Schildert vor allem Eudens Leben und Wirfen jeit 1908, 
namentlich aber während des Weltkrieges und nachher, in Der 

Beit des neugegründeten Eucenbundes. Das Vermächtnis 

Eudens lautet kurz gejagt: Berftärfung des Iunenlebens und 

Kampf der VBerflachung, Selbitändige Geijtes- und Tatmelt, 

fein Aufitieg ohne Kampf, Krifis der heutigen Menfchheit, Natur= 

gebundenheit aber nicht Naturunterworfenbeit. 

*Jaensch, Erich: Aus meinen Erinnerungen an Rudolf 
Eucken und über einige Beziehungen zwischen seinem Werke 
und der Arbeit der Gegenwart. Ebda. (22 S.) 8° = Ebda. 
H.25 = Ebd32H. 1141: —,70 
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Tach perjönliden Erinnerungen an das Haus Euden in 
Jena folgt eine Würdigung des ethiihen Jdealismus und Af- 
tivismus Eudenz, der die gefamte Wirklichkeit als feine Domäne 
anjah, und feines Kampfes gegen den PBofitivismus umd Die 
ertrem idealiftiiche Unirklichfeitsphilofophie. Zum Schluß wird 
auf den durch feinen Lehrer Trendelenburg vermittelten Zu- 
fammenbang Eudens mit Uriftotele3 Hingetwiefen. 

*Joel, Karl: Das Ethos Rudolf Euckens. Ebda. (17 S.) 8° 
= Ebda. H. 26 = Ebda. H. 1142, — .60 

„Eucden ließ den Geift von der Seele durchdringen und wußte 
doch beide jo gut zu fcheiden und die raufchende Seele zu be- 
herrichen durch das Ethos des männlichen Geiftes.” — „Eudens 
Ethik, die recht eigentlich zur Ermannung ruft.‘ — Betont wird 
immer wieder die ftaat3biirgerbildende Bedeutung des Euefen- 
Ihen ethiichen Aftivismus. 

*Kalweit, Paul: Rudolf Euckens religionsphilosophische 
Leistung. Ebda. (16 8.) 8°= Ebda. 24 = Ebda. 1140. —.50 

Schildert die Verteidigung der Keligion, namentlich de3 
Ehriftentums3 durch Euden gegen den Bofitipismus und Natu- 
ralismus. Dabei ift Keligiofität nicht nur Theorie, fondern Ans- 
gelegenheit der Gejamtperfünlichkeit. Obwohl irrational, gibt 
fie einen feiten Halt, den das Geiftesleben nicht aus eigener Kraft 
verleihen fanıt, 

Fichte. — *Wirth, Johannes: Der religionsphilosophische 
Gehalt der Atheismusstreitschriften Fichtes. Neustrelitz: 
Wagner 1926. (IV, 104 8.) 8° [Diss. Erlangen.) 

Sn Betracht fommende Schriften: 1. Über den Grund unfe- 
re3 Glaubens-an eine göttliche Weltregierung (März 1798), 
2. Uppellation an das Bublitum (Dez. 1798), 3. Gerichtliche 
Berantwortungsfchriit (Febr. 1799), Aiderinnerungen, Ant- 
morten, Fragen (Mai 1799), Aus einem Privatichreiben (San. 
1800). Zuerjt wird Fichtes religionsphilofophifche Entwiclung 
bon 1790 bis zum Atheismusftreit furz umriffen, welde nad) 
folgenden Themen behandelt wird: NMoralität als Ausgangs- 
punkt der Deduftion, Moralität und KReligion, Moralifche Welt- 
ordnung und Sinnenmwelt, Gotteöbegriff, Unfterblichkeit. Reful- 
tat: Die Sinnenmwelt fann nicht Grund der moraliihen Welt- 
ordnung fein, aber auch nicht ein Gott in Raum und Zeit, mit 
Geftalt und Ausdehnung, Berfönlichkeit und Bemußtfein, 
welches alles nur menfchliche Begriffe find. Diefer'ift vielmehr 
„etwas rein Sdeelles, nur logisches Subjekt. Sn diefem Sinne 
fann man von Gott auch ausjagen, er fei Geift“. 

Friedrich der Große. — *Schingnitz, Werner: Erkennt- 
nis und Selbsterkenntnis in Friedrich dem Großen. (14 8.) 
gr. 8° = Sonderdr. aus: Bll. f. Dte Philos. H. 1/2. 

Stage: Wie lebt die Tatmelt, die Symphilofophie, Schließlich 
die einfame Philofophie mit fich allein in den Formen der 
Subitanz: des einfachen nichtfelbftbewußten Darlebens, und 
der Neflerion: des ausdrüclich-abfichtlichen Selbitbewußtjeins 
fich in Friedrich aus? Die Trage der Tatwelt ift oft, fat ein- 
jeitig ausschließlich, behandelt worden. Die Frage der Sym- 
philofophie ift zugleich die der Welterfenntnis: hier wurde der 
(oft jehr paradorale) anthropologifche Theismus Friedrichs 
betrachtet. Der Kern diefes (Für die Öffentlichkeit oft abfichtlich 
von ihm verhüllten) anthropologifchen Theismus tft eine „ein= 
jame PBhilofsphie mit fich allein”. Schließlich ‚Iteht im Selbft- 
befenntnis, al3 welches Selbfterfenntnis in Friedrich oft und 
in wichtigen Situationen fich darftellt, nicht mehr der König dem 
Menjhen gegenüber, fondern der König ift abgeftreift und der 
Menjch fteht fich felbit und den Rätjeln des Dafeins ohne 
Autorität, ja ohne fremde Hilfe Auge in Auge gegenüber“. 
Herder. — *Doerne, Martin: Die Religion in Herders 

En aEnDID seen Leipzig: Meiner 1927. (V, 166 S.) 
gr. = 
, „Derder, der ja gerade als Hiftorifer und Gefchichtsphilofoph 
einer praftiichen, fulturethiichen Sendung dienen wollte, behielt 
auch in feiner hiftorifchen Arbeit ftets das Ziel im Auge, die 

Religion al3 gejchichtliche Wirkungskraft und als ewige Norm 

in das Ganze der kulturellen Welt hineinzuftellen und fo den 

Bruc zriihen Chriftentum und neuzeitlicher Kultur zu über- 

winden, Aber man fann bei ernfthafter Durchleuchtung feines 

Verfes nicht umhin, feitzuftellen, daß ihm diefe Aufgabe im 

ganzen nicht geglüct ift. — Da in den „Sdeen‘ nicht der ganze 

Herder enthalten tft, hält fich der Verf. im Aufbau der Schrift 

an Die drei Xebensperioden Herders: die Rigaer, die Biüdebur- 

ger, die Weimarer, und behandelt fie unter den Themen: „Die 

Religion in Herderz fulturgefchichtlicher Arbeit“ und „‚Religiöfe 

Motive in der Geichichtsanfhauung Herders”, 

Heinrich von Gent—Hervaeus Natalis.—*Schöllgen, 
Werner: Das Problem der Willensfreiheit bei Heinrich von 
Gent und Hervaeus Natalis. Ein Beitr. zur Geschichte d. 
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Kampfes zwischen Augustinismus u. Aristotelismus in d, 
Hochscholastik. Düsseldorf: Schwann 1927. (112 8.) gr. 80 
— Abh. aus Ethik u. Moral. Bd 6. A 
Es handelt fich um den Angriff des auguftiniftifchen „‚doctor 
solemnis“ Heinrich von Gent gegen den in Hervaeus Natalıs 
verförperten Thomismus, jowie auch gegen den averroiftifchen 

Gieger von Brabant und Gottfried von Fontaines. Behandelt 

wird Der gegen Heinrich von Gent gerichtete „‚tractatus de in- 

tellectu et voluntate‘ des Hervaeus Natalis, der den Vorwurf 
des Determinismus, den Heinrich erhob, fchroff zurickweilt. Den 

Hauptteil nimmt eine vergleichende Darftellung von Wille, 

Motivation und Willenzfreiheit bei Hervaeus und Heinrich ein, 

Nefultat: Sowohl Thomas von Aquin wie Heinrich von Gent 

geben eine indeterminiftifche Willenslehre, von der Herpaeus 

Natalis abweicht, obwohl er in Thomas’ Sinne zu denken 

vermeint. Fa 

Hobbes. — *Lips, Julius: Die Stellung des Thomas Hobbes 
zu den politischen Parteien der großen englischen Revo- 
lution. Mit erstmal. Übers. d. Behemoth od. das Lange Parla- 
ment. Mit e. Einf. von Ferdinand Tönnies. Leipzig: Wie- 
gandt 1927. (288 S.) gr. 8° 8.—; geb. 10.— 

„Kuh Hobbes ftand in feiner Zeit. So fcharf logifh umd 
mathematisch auch feine Staat3philofophie in feiner eigenen 

Sndividualität wurzeln mag, ihre gefchichtlicde Bedeutung er- 

hält jie einmal doch exit durch den Hintergrund der zeitgendf- 

jiihen Theorien von Necht und Staat, zum anderen durch Die 

Konturen des politifchen Schaufpiels der englischen Revolution.” 

Themata u. a.: Politiihe Eindrüde des 9. bis zum Jahre 1640, 

Grundriß der mathematifch-konftruftiven Staatlehre des 9, 

Bolitiihe Stellung 9.3 vor, während und nach der Revolution, 

Entitehung, Inhalt und Zmwed der Schriften „Elements of law“, 

„De cive‘“, „Leviathan“ (welch leßter in feiner früheren enge 

lichen und feiner jpäteren lateinischen Faflung verglichen wird). 

Kant. — *Breitinger, Max: Das Gemeinschaftsproblem in 
der Philosophie Kants. Langensalza: Beyer 1927. (VIII, 
146 8.) 8° = Pädag. Unters. Reihe 2, H. 2 = Friedrich 
Mann’s Pädag. Magazin. H. 1147. 3.20 

„Die Abhandlung über die Gemeinfchaftsformen in Kants 

Philofophie bildet Bafis und Norm für fein pädagogifches 

Shitem, indem fie die fir das Bildungsproblem grundlegenden 

und richtunggebenden Momente der Gemeinjchaftstheorie auf 

zuzeigen jucht. Sie befchränft fich auf die Darftellung der wichtige 
ten Sozialeinheiten und ihre ftrufturellen Prinzipien.” The 
mata: Kants „Indipidualismus“ (der nicht eigentlich einer ift), 

Die Auffpaltung des Ganzen (der PBerjönlichteit namlich in 

Sndipidual- und Weltanteil), Die Naturgemeinichaften bei Kant 

(Menjchheit, Nafje, Volk, Geichlechtsverbindung), Die Kultur 

gemeinschaften bei Sant (Bürgerliche Gefellfhaft, au im 

mweiteiten, fosmopolitifchen, Sinne — Reich der Zmede — Rei 

Gottes), Anjäge zu fpäteren Öemeinfchaftstheorien bei Kant (Zur 

atomiftiichen, organologifhen, phänomenologifhen, Wechjel 

wirfungstheorie der Gemeinfjchaft), 

*Israel, Hans: Auflösung der Widerspruchslehre Kants. II.T.: 
Der Kritik der reinen VernunftGrundsätze — Antinomie. Ber- 
lin :Schwetschke 1925.(2478.) 8° [verspäteteingegangen.]6.50 

Yunäcdhft: „Dan muß dom quantitativen Wiffenfchafts- 
begriff der Mathematik ausgehen, um das begrifflich zu fehen, | 
wa3 fonftant die Methode aller Wiffenfchaftszmweige ift.” — „Das 

Erlebnis wird zum Erlebnis der Begriffsfonfiguration.” — 

„Zranizendentale Begründung und finnliches Erfaffen Ihligben ’ 

jich gegenfeitig aus.” In diefem Sinne wird die „Analytik der x 

Begriffe”, die „Unalptif der Grundfäge” und die „Iranfzen- 

dentale Dialektif der Vernunft” der K.d. r. B. unterfucht. &8 

ergibt fich zulegt, daß die Schwierigfeiten der fantifchen Theorie t 

Y 
F 


* 


durch eine genügend weit getriebene Logifierung behoben 
werden fünten. 3 
*Küenburg, Max: Der Begriff der Pflicht in Kants vor- 
kritischen Schriften. Innsbruck: Rauch 1927. (VII, 40 8.) 
gr. 8° = Philos. u. Grenzwiss. Bd 2, H. 3. 2. 
Bunadft: Pflicht it 1. Ein Sollen oder Nicht-dürfen („eine : 
eigene Art bon innerer Nötigung“), 2. das imperativiiche Gefeg 
eines „Du follft“!, 3. die gejollte Handlung, wie in der Ein 
leitung näher ausgeführt wird. Der II, Teil bringt nach einer 
hronologifchen Ordnung der einschlägigen Schriften „den Wolff 
Ihen Pflichtbegriff fowie Kants Pflichtbegriff der 60er Jahre‘, 
der III. Teil eine fritiihe Würdigung. Refultat für Kant: „Die 
ihm aus der borwifjenichaftlichen und auch der religiöfen Er 
fenntni3 borhandene Überzeugung von der Unbedingtheit der 
Pflicht ift fo feft, daß er lieber ihre Bemweisbarfeit und beiwiefene 
Allgemeingültigfeit daran gibt, al3 fich mit einer zwar ftreng E 
bemiejenen, aber bloß hypothetiichen Notwendigkeit nach Wolff 
icher Art zu begnügen.” 5 
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 Kant-Goethe. — *Rabel, Gabriele: Goethe und Kant. 
" 2 Bde. Wien: Selbstverlag 1927. (XV, 400 S.; S. 401-600, 
A1-100, B 1-16, C1-60, Register 1-36.) Kl.8° 12.50; Hlw. 17.— 
„Es galt, Goethes Kantworte zu erläutern, durch Auszüge 
' aus des einen wie des anderen Denker Schriften das Verwandte 
' in ihrer Gedanfenmwelt vortreten zu lalfen. Dabei bot fich mir 
ein verläßliches Leitfeil in den Anftreichungen, die in Goethes 
Handeremplaren von Kants Werfen heute noch zu fehen find, 
‚ und von denen ich einige in Band II reproduziere ... Sir der 
, Natur meiner Aufgabe lag es, daß Goethes Bild etwas verzerrt 
werden... die Kant zugewandte Seite... in grelles Licht 
ı getaucht .... das Kantjvemde nur flüchtig angedeutet werden 
mußte... Mein Buch hat gleichzeitig den Charakter eines 
 Rant-Kommentars, in3bejondere will es ein Kommentar zu der 
Fr Naturforicher und Künitler fo wertvollen und doch fo fchwer 
veritändlichen Kritik der UÜxrteilsfraft fein.” Themata: Grund- 
 jäsliches, Kant=- Övethe-Herder- Schiller, Kritizismus, Subjekt 
md Objekt, Ding an ji, Intuitiver VBerftand, Idee und 
Soealismus, Analyje und Syntheje, Entwidlung, Teleologie, 
Mathematik, Äfthetik, Menich, Soll. Beilage A; Auszüge aus 
Goethes Schriften, Beil. B: Goethes Anftreihungen in Kants 
Werfen (faffimiliert), Beil. C: Literatur, außerdem ein aus- 
- führliches Namen-Sach-Regifter. 


 GrafKeyserling. — *Adolph, Heinrich: Die Bhilofophie des 
Grafen Kenferling. Mit e. Bildnis. Stuttgart: Streder 
& Schröder 1927. (XII, 180 ©.) 8° 3.807,20. 0:90 
„Uber Kepjerlings Bhilofophie ift nicht leicht zu berichten... . 

_ Nicht mit einem abitraften Begriffsigftem zu tun... fondern 
_ mit Smopulfen, Einftellungen, Sinndeutungen, Wejensaus- 
formungen, intuitiv erihauten Berfpeftivenzeichnungen umd 
praftifchen Geftaltanmeifungen. &3 Handelt fih um Weisheit, 
nicht um Wiflenschaft. .... Dazu fommt, daß der Graf, der fich 
heute in der Mitte der Vierziger befindet (geb. 1880 — d. Ref.) 
mit feinem Werfe feineswegs zu Ende ilt, jondern Höchit frucht- 
bar produziert.” Themata: PVerfönlichfeit und geiftige Entmwicd- 
fung, Die Sinnphiloiophie (Methodik; Snhalt der Hauptmerfe; 
Öeftaltsprobleme: Sinnfosmo3, Harmonie und Spannung; 
Werdegelege; Einzelheiten: Willenichaft, Religion, Kuntt, 
Boölker, Bolitif, Wirtichaft), Die Sinnphilofophie und die übrigen 
Geiltesmächte (Chriftentum; gebrochene Stellung zur Neligion; 
Gott — Glaube — Lebensgeftaltung; Proteitantismus; Katholi- 
zismus; Gnofis; Sndien; Geiftesgeichichtliche Zufammenhänge: 
Antife — Deutjches Geiitesleben; Wifjenfchaft). Schließt mit 
einem kritifch (fomohl pofitiv wie negativ) mwürdigenden Kapitel. 


Locke. — *Tellkamp, A.: Das Verhältnis John Locke’s zur 
Scholastik. Münster i. W.: Aschendorff 1927. (VIII, 124 S.) 
gr. 8° = Veröff. d. kath. Inst. f. Philos., Albertus-Magnus- 
Akad. Köln. Bd 2, H. 2. .— 

„Bohn Lode... fühlt fich fichtlich in fcharfem Gegenfab zur 
überlieferten mittelalterlihen Whilofophie. Um fo michtiger 
fcheint es zu fein, auf der anderen Seite nachdrüdlichit zu be> 
tonen, daß er dennoch Durch die verjchiedenften Fäden mit der 
mittelalterlihen Schule verfnüpft it.” Themata: Die Bhilo- 
fophie an den englifchen Hocdhjchulen um die Mitte des 17. Jahr- 
hunderts3 (Lodes fowie Miltons Kritif daran), Lode und Die 

Methode der Scholaftif, Erfenntnistheorie und Piychologie, 

Metaphhyiik, Ethik, Offenbarung. NRejultat: Al3 Lode in Drford 

ftudierte, herrichte ein nominaliftiich-formaliftiich entarteter 

Ariftotelismus dort. Troß des als Neaftion darauf erklärlichen 

Empirismus (ftellenweife ja jogar Kritizismus) aber finden jich 

bei ihm zeitlebens Momente forohl einer nominaliftifchen tie 

einer realiftiichen Scholaftif, wie fir die einzelnen Lehren Lodes 
dom Verf. näher ausgeführt wird. 


Nicolai- Kant. — *Strauß, Walter: Friedrich Nicolai und 
die kritische Philosophie. Ein Beitrag zur Geschichte der 
Aufklärung. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (VIII, 96 S.) 
gr. 8° geh. 4.50 

„Unfere Darftellung ... . stellt... . den Kampf Nicolais gegen 

Kant und die Kantianer in ihren Mittelpunkt und nicht... . den 

gegen Fichte und die Sdealiften (wenn auch diefe beiden Grup- 

pen, zumal zux Beit des auffeimenden Jdealismus, nur [der 
auseinander zu halten find), weiterhin aber betrachtet jie diejen 

Kampf einzig und allein von der Seite der Literatur her. . .. 

Während deshalb Lafion Nicolais vermeintlihe Verdienfte 

um die Vhilojophie ganz mit Recht bejtreitet, wird Doch hier er- 

mwiefen, tie jehr Nicolai3 offene Kritif Dichtung und Literatur 
zugute fam“, die durch das Anfchwellen des dogmatifchen und 

Popularkantianismus bedroht waren. Sm übrigen befämpft 

der Optimift Nicolai als Anhänger der Vollfommenheitsmoral 

Wolffz und Shaftesburys den pefftimiftiihen Moralrigorismus 

Rants. Thema; Nicolai und Kant vor dem Kritizismus, NS 
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Kampf gegen die Kantianer, Kants Ethif und Kant felbit, N. 

und die Romantif, V. und der Sdealismus, 

Nietzsche. — *Kröpp, Gustav: Nietzsches Zarathustra und 
die christliche Ethik. Langensalza: Beyer 1997. (56 8.) 8° = 
Philos. i. pädag. Schr. 9= Mann’s Pädag. Mag. 1153. 1.— 

Themata: I. Die Werturteile im „Barathuftra” (die vier 

Teile einzeln behandelt), II. Vergleih von Niegfches Wert- 

urteilen mit denen der chriftlichen Ethik. Hauptwerte Zarathus 

Itras: Zebensbejahung, Schenfende Tugend, Wille zum Wert, 

Streben und Erfenntnis, Sinnlihe Unfchuld, Ehedifziplin, 

Treundichaftsvertiefung, Gottlofigfeit (demgegenüber die Theo 

nomie der chriftlichen Ethif), Tod zur rechten Zeit, Ungleichheit, 

Liebe zum Schidfal, Harte. „Aus der Einficht heraus, daß die 

riftlihe Moral einer Höherentwidlung nicht dienen fan, er- 

geben jich für Niesiche Wertichäßungen, denen... nicht jeder 

... Tolgen fann. Viele von ihnen find... . mit den Normen der 

chriftlichen Morallehre identiih. Aber während jene Starr an... 

vermeintlich ewigen Werten feithält.... . betont Nießfche immer 
wieder die Unzulänglichfeit unferer Einfichten.” 


Wilhelm von Ockham. — *Hochstetter, Erich: Studien 
zur Metaphysik und Erkenntnislehre Wilhelms von Ock- 
ham. Berlin: de Gruyter 1927. (VIII, 179 8.) gr. 8° 10.— 

„Unter den vielen offenenFragen in der Gefchichte der mittel- 
alterlihen Bhilofophie bildet der Defhamismus eine der mwich- 
tigften.“ Denn: er. fteht an der Schwelle der neueren PBhilo- 
fophie, die er bedeutfam beeinflußte. Themata: Zur Quellen 
frage, Metaphhyfiiche Vorausfeßungen, Das Erfenntnisproblent, 

Das Subftanzproblem, Das Kaufalproblem, Die Möglichkeit 

der Nealmwilfenfchaft. Ausgangspunft des Defhamfchen Denkens 

(im Anfchlug an Duns Scotus): Zufällige Folgen nur aus zus 

fälligen Urfachen. Lebte Urfache tit Gott. E3 gibt zufällige Er- 

eignifje al3 deren Folgen. „Alfo muß im legten Grunde Dde3 

Seins, in Gott, ein denffremdes, d. bh. fontingent wirfendes 

Moment die Grundurfache alles Gefchehens fein. Das tft der in 

feinen Entjcheidungen rational nicht determinierte Wille Gotte3.“ 

Notwendigkeit im logischen Sinne tft ein rein immanentes PBrins- 

zip. Hier liegen die Wurzeln für DeAhams Lehre von einer 

intuttiven, aber gleichwohl an die Einzeldinge felbit heran 
reichenden Erkenntnis. 

Platon. — *Theodorakopulos, Johannes: Platons Dia- 
lektik des Seins. Tübingen: Mohr 1927. (III, 96 S.) gr. 8° 
—= Heidelberger Abh. zur Philos. u. ihrer Gesch. 13. 4.— 

„Beil der logische Sinn, da3 Sein, ein Beitlofes, ein Ewiges 
ist, deshalb ift der Gegenstand der Dialektik ein ewiger. E3 wird 
bier da3 Sein, die Ufia jelbit ..... zum PBroblem durch die Dia= 
leftif, d. h. durch die Urteilsigftematif. E3 wird das Urteil in 
feinem logifhen Sinn und Gehalt zum Gegenstand und Aus 
gang des Problems des Seins überhaupt.‘ Die Dialeftif des 

Sein3 wird alfo am Gebilde „Urteil” unterfucht, nach Ausgang 

bom „Bhilebo3“ — und zwar in folgenden Themenitellungen: 

Veras — Upeiron, Beperasmenon —MiktonsHeteron, Sofein — 

Anderzfein, Bhanomenologie des Brotagoras als pfychologiiches 

Peras, Perad-Apeiron-Gegenfag im Sittlichen, die Biyche als 

das fatrerochen PBeraz, Der Ero3 als Wille zum Peras. 


Poseidonios.—*Schubert, Paul: Die Eschatologie des Posi- 
donius. Leipzig: Pfeiffer 1927, (101 8.) gr. 8° = Veröft. d. 
Forschungsinst. f. vergl. Religionsgesch. a. d. Univ, Leipzig. 
II. Reihe. H. 4. 4.— 

„Bofidonius, der Shrer aus Apamea, der Stoifer von Rho=- 
d08, der große Geograph und Ethnologe, Hiftorifer und Whilo- 
foph, der Xriftotelifer und PHıthagoreer, Platonifer und Send- 
bote des Drients,. . . al3 mwumnderbarfte und univerfalite, als 
topifchhte und mwirffanste Verfonlichkeit des jpäteren oder Des 
gelamten Hellenismus bezeichnet.” — „Bolidonius ift Stoifer, 

im edlen und reinen, zugleich neuen und eigenen Sinne de3 

Wortes, gemwejen.” Themata: Der Hellenismus und die Pojt- 

Doniug-Forschung, Kritik der Quellen (Cicero, Seneca, Diogenes 

und Bofidonius felbft) mit eingehender Beriütdfichtigung der 

bisherigen Forihung (Hauptfächlich: Hirzel und Reinhardt), 

Elemente der Eschatologie des PBofidonius (Abhängigkeit vom 

Mikro» und Mafrofosmos, begrenzte Leere, Weltbrand, Seele 

in Gefundheit und Krankheit, Seele — Spitafis — Leib), Nach- 

wort: Karl Reinhardt3 „Kosmos und Sympathie”. 

Rathenau. — *Revesz, ‚Imre: Walther Rathenau und 
sein wirtschaftliches Werk. Dresden: Reissner 1927. (174 S.) 
8 4.—; geb. 5.— 

Philofophifch relevant find die Abjchnitter: „NRathenaus 

Philofophie als Grundlage feiner Wirtihaftsauffafung” (Unter- 

abjchnitte: „Sein ethifch-philofophiiches Syitem”, „Die Rolle 

der Wirtjchaft im menschlichen Leben“); „Die Mechanifierung”, 

‚Mangel der beftehenden Wirtfchaftsordnung”, „Mängel des 
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marriftiihen Sozialismus”, „Die Zukunft. Wirtfchaftliche, ge- 
jellichaftliche und ftaatliche Reformen“, Schließlich „Das Spitem 
Nathenaus in feiner Bedingtheit: Die Wendung vom Materia- 
fsmus und Sntelleftualismus zur Tranfzendenz als Zeiter- 
Iheinung“. — Zeititellungen und Forderungen: Die Seele „ilt 
eine bejondere Qualität de3 Geiftes und von den niedrigeren 
intelleftuellen Qualitäten nicht ableitbar.‘‘ — „E3 muß eine 
Lebensform gefunden werden, welche der Entfaltung der Geele 
adäquat ift“ [die heutige (wirtfchaftsdominante) ift es nicht !]. — 
„Wirtihaft ift nicht PBrivatfache, fondern Gemeinjchaftsfache, 
nicht Selbitzwed, fondern Mittel zum Abjoluten, nicht Anfpruch, 
fondern Verantwortung.“ — „Die Wirtjchaft läßt jich neu ge- 
ftalten.... von Grumd auf... . daß fie Allen Freiheit, Wohlitand 
und Berantwortung fichert” (Rathenausgitat d. Verf.). 


Schiller. — *Böhm, Wilhelm: Schillers ‚Briefe über die 
ästhetische Erziehung des Menschen“. Halle: Niemeyer 
1927. (VII, 190 8.) gr. 8° = Dt. Vschr. f. Literaturwiss. u. 
Geistesgesch. Buchreihe. 11. 9.5.00, 1050 

Eine Unterfuchung über Schillers ‚„‚Briefe‘‘, welche den Tert 

Abjag für Abjag fommentarähnlich behandelt, davon ausgehenD, 

„waß ... der Tert Scillerd immer nur impreffioniftifh und 

noch nicht in einer von Abjag zu Abfaß fortichreitenden Analdfe 

geprüft worden tft”. Nach einer VBorbetrachtung über „äfthetifche 

Erziehung” werden die „Briefe“ erft einzeln, dann im ®efamt- 

überblid betrachtet — im Anschluß daran einige philofophifche 

Gedichte Schillers (‚‚Die Künstler“, „Das Sdeal und das Leben“, 

„Botidtafeln‘“). Rejultat: Schiller ift „nicht wie Fichte Praftiker, 

fondern äjthetifcher Sdentitätsphilofoph. Sein Bentralbegriff 

it nicht Das Schöne, fondern das Gute“. — Der Anhang be= 
handelt die vorhandene Literatur zu den Briefen: Shftematifche 

(u. a. Kuno Fiicher, Drobifch, Uebermweg, Glocner), Hiftorifche 

(u. a. Sommer, Walzel, Baeumler, Bauch, Windelband, Vor- 

länder), Afthetiiche (u. a. Kühnemann). Der Schluß behandelt 

das Verhältnis von Philofophie und Dichtung bei Schiller. 


Schlegel, Friedrich von. — *Imle, F.: Friedrich von 
Schlegels Entwicklung von Kant zum Katholizismus. Pader- 
born: Schöningh 1927. (VII, 287 S.) gr. 8° 7.50; Zw. 9.— 

„Der Umstand, daß Tr. Schlegel, von Kant ausgehend, 
über Spinoza zur Dffenbarungstreligion vordrang, alfo die dem 

Gebildeten unferer Tage fo geläufigen Sdeengänge durch- 

pilgerte, ift eine Tatjache, die unfer Interejfe ganz eigenartig 

machruft.” Deshalb will auch diefe Studie „mehr eine allgemeine 

Genejis der religionsphilofophifchen und religiöfen Sdeen geben, 

als jpeziell nur eine engbegrenzte Begründung feines Fußfaffeng 

auf dem Boden der Offenbarung und feines Übertrittes zur 
fatholiichen Kirche”. Themata: Fr. Schlegel3 philofophifcher 

Werdegang bis zur Sahrhundertwende, Vom Neuheidentum 

zum Katholizismus, Fr. Schlegel Neifeperiode. 


Schleiermacher-Ritschl.—*Wobbermin ‚Georg: Schleier- 
macher und-Ritschl in ihrer Bedeutung für die heutige theo- 
logische Lage und Aufgabe. Tübingen: Mohr 1927. (44 8.) 
gr.8° = Sig gemeinverst. Vortr. u. Schr. a. d. Geb. d. Theol. 
u. Religionsgesch. H. 125. 1.50 

„Schleiermacher war ungleich univerfaler als Nitfchl, viel 
mehr als er für daS Gefamtgebiet der Religion und ihrer Be- 
ztehungen zum übrigen Geiftesleben, infonderheit zur Bhilo- 
jophie, intereffiert. Ritichl beichränfte fild bewußt und abficht- 
lich auf die Erforfhung des Chriftentums und der Firchen- 
geichichte, erreichte aber eben durch Diefe Befchränfung die ftär- 
tere Konzentration und die größere Zielficherheit feines theo- 
logiichen Denfens.” — Im übrigen finden Sich bei Schleiermacher 
pinchologiftiiche, bei Ritfchl Hiftoriziftifche Anfäge. 


Thomas v. Aquino. — *Schmid,P. Karl: Die menschliche 
Willensfreiheit in ihrem Verhältnis zu den Leidenschaften. 
Nach der Lehre des hl. Thomas von Aquin. Engelberg: 
Verlag der Stiftsschule 1925. (VII, 356 S.) 8° 10.— 

„Die vorliegende Arbeit will fih ... mit dem Verhältnis 
zwischen der menschlichen Willensfreiheit und den Leidenfchaften 
befajjen. Beweggründe zur Wahl diefes Themas waren... . auf 
jachliher Seite vor allem zwei: Einmal nämlich liegt hierin ein 

Kernpunft für die Beurteilung von Schuld und Verdienft des 

Menichen, und dann wird damit die heute wichtigste Form des 

Determinismus, der piychologifche oder Charakterdeterminismug 

in feinen entjcheidenden ©edanfengängen fritifeh berührt.“ 

Ihemata: Vollendete Urform der Freiheit in Gott, Menfchliche 

Sreiheit in ihrem Sein und Werden, Viychologifches Verhältnis 

der Leidenschaften zur Freiheit, Wirkung diefes Verhältniffes 

auf Freiheit und Verantwortlichkeit, Bofitiver Ausblid auf die 

Verfittlihung der Leidenfchaften. — Die eigentliche Quelle der 

Arbeit umd ihrer Haltung bilden die Werke Thomas von Aquins, 


v. Treitschke. — *Rau, Hedwig: Geschichtsphilosophische 
Gedanken bei Heinrich v. Treitschke. Stuttgart: Kohl- 


hammer 1927. (VIII, 77 8.) gr. 8° 3.60 
„Die vorliegende Arbeit will unterfuchen, inwieweit fich bei 
Heinrich von Treitjchke geihichtöphilofophiiche Gedanken finden, 
Es wird fi... um ein Doppeltes handeln: einmal foll feitge- 
ftellt werden, inwieweit Treitjchfe über das Empirifche hinaus- 
liegenden Anjhauungen Einfluß auf feine gejchichtliche Dar- 
ftellung gewährt hat. Ferner werden die Außerungen felbft 
herauszuftellen fein, Die fich in feinen Werfen über gefchichte- 
philofophtiche Fragen im oben dargelegten Sinne finden; beides 
twird fich dabei in der Darftellung gegenfeitig zur ergänzen haben.” 
— Themata: Tr. politifche Entwicdlung vom Liberalismus zur 
Forderung der Dominanz des Staates, Wefen und Aufgabeder 
Sejchichtsfchreibung (die ohne Werturteile nicht möglich), Dia- 
leftif der Gejchichte (in Anlehnung an Hegel): Das motorifhe 
Moment und der fulturelle jomwie der geiftigsfittliche Fortjchritt, 
Vaktoren de3 hiftorifshen Werdens: Empirische Faktoren (Not- 
mwendigfeit und Gejeb), Tranfzendenter Faktor (im Sinne des 
ohriftlihen Theismus). % 
Wahle. — *Flinker, Friedrich: Die Zerstörung des Ich. Eine 
krit. Darlegung d. Lehre Richard Wahles. Wien: Brau- 
müller 1927. (XV, 113 S.) gr. 8° 3.— 
„Laufende Seiten des Abfoluten find ung verborgen. Die 
einzige uns zugemwandte Seite vermag den Urgrumd des Welt 
geichehens nicht zu erhellen. Und daß unjere Wiffenfchaft, die 
nur induftiv ift, nur ‚Wahricheinlichfeits‘-Schlüffe zu jchaffen 
vermag, nicht verjagt, tft ein Rätfel, Deffen Löfung die Erfaffung 
des Abjoluten zur Borausfegung hat.“ Sm Mittelpunkt der 
Schrift fteht das Werk Richard Wahles, defien Schüler der 
Berf. it. Der I. Teil legt Wahles Lehre in großen Zügen dar, 
der II. Teil würdigt fie fritifch nach den Themata: Gegebenes, 
Leib—©eele, Solipfismus, Ruhe—Bemegung. Die Zeritörung 
des Schprinzips bei Wahle liegt in der Ausweitung zum SorF 
ipfismus. Doc ift diefe Zerftöorung nach dem Berf. nur eine 
icheinbare, da ein Solipfismus nicht leglich angängig ift. 
Weininger. — *Birö, Paul: Die Sittlichkeitsmetaphysik 
Otto Weiningers. Eine geistesgeschichtliche Studie. Wien: 
Braumüller 1927, (87 S.) gr. 8° [Diss. Leipzig 1927.] 3.50 
Nach einem Ülberblicd über die vorhandene Weininger-Lites 
tatur (u. a. Zodl, Strindberg, Luca, Smwoboda, Dallago, 
Klaren, Rappaport, Gerber) und ihre verichiedenartige Ein 
ftellung wird im 1. Kap. furz das äußere Leben, fodann aus 
führlich die Entitehung und das Wefen von „Gefchlecht und 
Charakter‘ dargelegt, two fich folgende Komponenten finden: die 
ferualphilofophifche, die ethifch-philofophifche, die individua- 
intelleftualütifche. Das 2. Kap. behandelt den „widerrufenen 
Sndipidualismus“, das 3. Kap.: „Paradorien der Ethit“ (Hab 
fi) = unmoraliicy = die eigene Verfon belaftend; Xiebe, au 
unferuell = VBerantwortungslofigfeit, Hobrider Gubiektivis- 
mus), das 4. Kap.: „Die verbotene Frageftellung” (der Seru- 
alität, der übergroßen Bemußtheit, des Doppelgängers, der 
Berantmwortlichfeit und Erlöfung). Die Zufammenfaffung im 
5. Kap. gipfelt in den Worten: „Wir glauben gezeigt zu haben, 
daß es ihm nicht gelang, feinen Plat als fchaffender Arbeiter 
am und im Kosmos (im Sinne einer Civitas Dei) zu finden: do 
wird niemand feinen Rang als heidenmütiger Streiter gegen 
das Chaos bezweifeln können.“ z 


Wolff. — *Frauendienst, Werner: Christian Wolff als 
Staatsdenker. Berlin: Ebering 1927. (195 8.) gr. 8° = Hist. 
SturLrlsE7]. a 

Sinn diejer Schrift: „Statt die Theorie um ihrer felbft ; 
willen, al3 philofophiiche Konftruftion, darzuftellen,. fucht fie in 
ihrem Spiegel das Bild zu erfennen, das Wolff von dem zur 

Heit ihrer Formulierung tatfächlich eriftierenden Staate und der 

Staatenwelt in jich aufgenommen hatte, d. h. den Zufammen-- 

hang aufzuzeigen von Wolffs Prinzipien mit den ftaatlihen 

Zuftänden und Berhältniffen des beginnenden 18. Sahrhun- 

dert3,,... vor allem mit dem preußifchen Stgatswefen.” — The- 

mata: Wolff und feine Zeit; W.S Staatsfchriften; W.s Ste 
lung zur Gtaatstheorie; W.3 Anfchauung über Entftehung 

(Urjprung, Zwed, VBerfaffung, Form), Organe (Negent, Ber 

hörden und Beamte, Volk), Tätigkeit (Merkantilismus, Volls- 

mohlfahrt, Recht, Religion, VBolfsbildung, auswärtige Br 
ziehungen), Näfon des Staats; W.s Stantsidee. j # 

Ästhetik. *Thieme, Hans: Beiträge zur Geschichte des 
Geniebegriffs in England. Halle: Niemeyer 1927. (IX, 1028.) 
8° = Stud. z. Engl. Philol. H. LXXI. 4.80 

„Anders al® auf dem Kontinent werden in England die 

äfthetifchen Traditionen der Nenaiffance in ununterbrochener h 

Tradition weitergeführt und verlieren auch zur Blütezeit des 
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Klaffizismus nicht völlig ihre Wirkjamtfeit. Die Kritiker des 
Elifabethanifchen Zeitalter haben jomit den Ausgangspunkt 
für eine Unterfuchung des Geniebegriffs in England zu bilden.‘ 
Themata: Vorbereitung des Geniebegriffes in der itahenifchen 
Kenaifjance: Trührenaijfance (Göttlihe Infpiration, Außer- 
ordentlichfeit und Srrationalität des poetiichen Schaffens) — 
Slorentiniihe Afademie (Stieino, PBatrizzi) — Naturphilofophie 
(Cardanus, Kanıpanella, Bruno); Die Elifabethanifchen Kritiker 
(Broduftivität und Phantafie des poetischen Schaffens): Xodge, 
Chapman, König Jakob, Harvey, Buttenham, Shafeipeare; 
Bon Sonfon bis Dryden; dazu: Bacon, Hobbes, Milton, Comley, 
Dapvenant; Zeitalter des Klaffizismus: Temple, Swift, Shaf- 
tesbury, Nymer, Addifon, Bope; Der Naturalismus: Moung, 
Gerard. 
*Das Tragische und die Tragödie. Grundsätzliche Äußerun- 
gen dt. Denker u. Dichter, ausgew. von Ludwig Hasen- 
clever. München: Oldenbourg 1927. (169 8.) 8° = Dreiturm- 
bücherei. Nr 28/29. Pr. 2.— 
Ein Lefebuch für die Oberftirfe der höheren Schule. Auswahl 
aus u. a.: Aristoteles, Corneille, Lefiing, Goethe, Schiller, Ge- 
brüder Schlegel, Schelling, Hegel, Viicher, Grillparzer, Hebbel, 
Ludwig, Schopenhauer, dv. Hartmann, Niebiche, Sohannes 
Volfelt, womit erfabt wird: die ariftoteliihe Tradition, die 
fantiihe Schule, jchaffende Dichter, optimiitiihe umd pefji- 
miftiihe Deutungen, die Wiffenfchaft vom Tragiichen. 
Ethik. — *Hafner, Georg: Kernprobleme der buddhistischen 
Ethik dargestellt auf Grund der Jätakas. Erlangen: Palm 
& Enke 1927. (XII, 120 S.) gr. 8° = Veröff. d. Indogerm. 
Sem. d. Univ. Erlangen. Bd 4. 5 6.50; Im. 8.50 
„Die Satakas... find... [pontane Außerungen des Volts- 
empfindens, die zwar wenig Metaphhiiich-Nefleftierendes, aber 


um jo mehr Praftifch-Ethisches enthalten. Wir erfennen aus 


ihnen die tatjächliche moraliiche Struktur bejjer ala aus den 
dogmatisch eritarrten Beitimmungen mancher fanonifchen Terte 
an dem Begriff: „Ethik“. 


fieht, fann mit dem mehr praftifch gerichteten Typus Der 


- Sätafas nur wenig anfangen. Wer aber in ihr das regulative 


Vrinzip und die Norm für die gejamte Zebenzfiihrung des 
Sndividuums jomohl wie der großen jozialen Sliederungen 
erblict, dem erichließt fich gerade aus den Fätafa3 ein ungeheuer 


lebendiges Gemälde.” 


Erkenntnistheorie und Logik. — *Ehrlich, Walter: Das un- 
personale Erlebnis. Einf. in e. neue Erkenntnislehre. Halle: 
Niemeyer 1927. (V, 264 8.) gr. 8° 9,—; &m. 11.— 

Alle außeren und inneren Erfahrungen find „Erfenntniffe”, 
die der Bhilofophie haben die Form vornehmlich der Keflerion. 

Bunädjit handelt e3 ich daber un Subjeft-Objeft-indifferente 

Erlebniffe von „Gegebenheiten“, welche meder „Exrjcheinung 

bon etwas“ noch „Bemwußtfeinsinhalte‘ zumächit find. Das 

leßtere fann auch al3 die Sch-Abgelöitheit, alfo die Unperjoralt- 
tät de3 fchlichten Erlebniffes bezeichnet werden. Dadurch er= 
ledigen fich „die antinomifchen Lehren dom Affiztertwerden 


- Durch, fowie vom Hervorbringen von Gegenständen”. Weitere 


Themata: Konfreterlebnis und Denferlebnis, fchließlich Bes 
griffserlebnis, Das Fundament de3 Erfennens im Konfreten 
de3 Driginalerlebens, Die Einverleibungen (in die Dent- und 
Borftellungsregion), Durchgängigfeit (im Gegenftand) und ihr 
Ausdrud, Gegenftändlichfeit, Zwei Arten des Willens: Bon 
(individuellen) Konfretheiten und von (qualitativen) Durch» 
gängigfeiten, Erfenntnis und Tat. 
*Grenzfragen der Philosophie. Hrsg. von Felix Krueger. 
H. 2. Emil Bergfeld: Die Axiome der euklidischen Geo- 
metrie, psychologisch u. erkenntnistheoretisch untersucht. 
München: Beck 1927. (VII S., S. 134-217 mit Abb.) gr. 8° 
—= Neue psychol. Studien. Bd 3, H.2 = Abh. d. Sächs. Staatl. 


Forschungsinst. Forschungsinst. f. Psychologie. Nr 27. 4,.— ° 


E3 jollen unterfucht werden: 1. Erlebnisevidenz, 2. Bedeu- 
tungsepidenz, 3. Mitteilbarfeit, 4. Notwendigkeit der eufli- 
diihen Ariome. Nach pfychologisch-erfenntnistheoretifchen Vor- 


bemerfungen über diefe vier Momente der Betrachtung werden - 


die Ariome in den fünf Hilbertfhen Gruppen betrachtet. Se 
nad) der in Frage fommenden Ariomgruppe und da wieder der 
behandelten PBroblemftellung fallen die Nefultate der Betrach- 
tung fehr verschieden aus: die Ariome find je nach) den von den 
obigen vier in Betracht fommenden Momenten entweder 
fimultan= oder jufzeifivfompferiv und dazu entweder jelbitevi- 
dent oder reflerivevident erfaßbar, ferner entweder Direft oder 
indireft mitteilbar, fchließlich je nachdem empirifch oder apo- 
diktifch-apriori einleuchtend. Refultat: Yon den fünf Hilbertichen 
Ariomengruppen enthalten nur die beiden erjten Uriome, Die 
dritte und fünfte dagegen nur Boftulatfonventionen, während 


Ä 


das PBarallelenariom, welches die vierte Gruppe daritellt, ein 

mit Hilfe diefer Ariome und Boftulate zuftandefommender 

LZehrjak it. 

*Kuntze, Friedrich: Erkenntnistheorie. (München: Olden- 
bourg 1927.) (112 8.) gr. 8° = Sonderausg. aus d. Handbuch 
d. Philosophie. 5.25 

Enthält eine Gefchichte der Erfenntnistheorie, deren 1. Vier- 
tel die griechifche Bhilojophie (Hauptjächlich Platon), deren 

2, Viertel die „Erfenntnistheorie von Kepler bi3 Leibniz“ md 

deren reitliche Hälfte Kant behandelt, während der eigentlichen 

modernen Erfenntnistheorie nur eine Furze Schlußbemerfung 

„Über den Zustand und die Zukunft der Erfenntnistheorie nach 

Kant‘ übrig bleibt. Themata im einzelnen: A. Einführung: 

Vorfokratifer, Sokrates, Platon (ausführlich), Ariftoteles; 

B. Bom „Sein“ zum „Gefchehen‘: Kepler, Galilei, Descartes 

(ausführlicher), Spinoza, Leibniz, Franzöfifche und engliiche 

Denfer zwifchen Descartes und Kant (Malebranche, Hobbes, 

2ode, Berkeley, Hume) ; C. Kant: Wahrnehmung und Erfahrung, 

Unihauung und Begriff, Die fonthetifchen Urteile a priori, 

Bahl und Geometrie, Subjeft an fich und Ding an fih; D. ber 

den Buitand ufm. (fiehe oben). Leitformel: „Unter dem Namen 

‚Exrfenntnistheorie‘ ift in der Geichichte jo Vieles und jo Yus- 

einanderftrebendes befaßt worden, daß man feine Definition 

aufftellen fann, die dieiem allen gerecht würde‘ — befonders 
da zwar der Begriff der Erfenntnis fcharf umriffen ift, nicht 
aber der des Erfennen?. 

*Stickers, Joe: Die Wiedergeburt der systematischen Philo- 
sophie aus der Vereindeutlichung der Terminologie und des 
Abstraktionsproblems. Prolegomenon zu jedem Realismus 
u. Rationalismus. Berlin: Mittler 1927. (X1X, 214 8.) 8° 9.— 

PBhilofophiiches Thema: „Die heutige Bilanz des fon- 
fequenten dualiftiichen, d. b. Phyitfophhyfiologischen Nealis- 
mus, al3 der natürlichen, intrafosmifchen VBorfindungsphilo- 
fophie, gegenüber dem toto coelo heterogenen und fich immer 
mehr als jefundares Nachbild ermweifenden Kationalismus, 
metafosmifchen Sdealismus, Sdealmetaphnfif, al3 der fikti- 
viftifchen, utopiftifihen Seßungsphilofophie.” — QTermino- 
logiihes Thema: „Zmweierlei ordnungschaffende Grundfak 
toren, nämlich einerjeit3 unfere neueritellte abjohit eindeut- 
liche Terminologie, fraft welcher allein jchon eine neue, termi- 
nologifch einwandfreie Ara der gefamten Philofophie er= 
blühen fönnte... ., und andererfeits die durch vertiefte Löjung 
des ohne Zweifel grundlegenden AUbftraftionsproblems3 — inkl. 

Snduftionsproblems — erftellten jcharfen Klaffen der Objekte und 

ihrer Begriffe... .“ Diefe Vereindeutlichung foll in der Haupt- 

fache bewirft werden durch „Iphäritiiche Adponenden” zu den 
vorhandenen Terminis, d. 5. durch furze Bucdjltabeniymbole, 
welche die jeweils in Frage fommenden: Regionen, Sphären, 

Dafeinsbezirfe, Seingfreife, oder wie man fagen will, bezeich- 

nen, 3. B.: psi <ir> Bhangmen = pfychisch-immanentsirreales 

Etwas. Läßt fich fein Adponent angeben, fo tft der betr. Gegen- 

ftand Dubiofphärisch. 

Wissenschaftstheorie. — *Boutroux, Emile: Das Wissen- 
schaftsideal der Mathematiker. Autoris. dt. Ausg. mit erläut. 
Anm. v:H.Pollaczek-Geiringer. Leipzig: Teubner 1927. 
(IV, 253 S.) 8° — Wissensch. u. Hypothese. 28. Zw. 11.— 

Wichtige Vorbemerkungen über die Mentalität und das 

„Sxedo” des Wiffenfchaftlers überhaupt (ur. a. auch iiber deren 

philofophifche Komponente), forwie über Wiffenichaftsgefchichte 

(u. a. der Prioritäten) und deren Sinn. Themata der eigent- 

lichen Unterfuchung: Begriff der Mathematik bei den Griechen 

(verichiedene Auffaffungen über M.), Synthetiiche Auffaflung 

inder M. (Urfprung, Gegenstand, Methode der Algebra — Car- 

tefiiche Algebra — Snftnitefimalrechnung als Synthefe), Auf- 

Ihwung und Niedergang der fonthetifchen Auffalfung (Die 

algebraifch-Iogifche Richtung als Shnthefe — Grenzen der Logik 

und Algebra), Gefichtspunfte der modernen Algebra (Entwid- 
lung der Analyfis im 19. Sahrhundert — Gegenftändlichfeit der 
mathematifchen Tatfahen — SIntuitiontsmus), Gegenmwärtige 

Aufgabe des Mathematiters Mathematik und Bhyjit — Nicht- 

linien der Forfhung — Der mathematifche Unterricht). — „Wie 

foll der Mathematiker feine Arbeit anordnen, wie jie meiter- 
führen, wenn er fich weder auf die Gefete der Logif, noch auf 
jein äfthetifches Gefühl in der Beurteilung des Wertes einer 

Theorie verlaffen fann? In der Praris bleibt ihm noch eine‘ 

Hilfsquelle: Er fann fich an die Tradition und das Urteil Öleich- 

ftrebender halten.“ 

*Lerche, Otto: Von der Einheit aller Wissenschaft. Linz 
(Donau): Winkler 1927. (22 8.) gr. 8° 1.— 

„Die Wiflenichaft war feit Sahrzehnten dem Opezialiften- 
tum ausgeliefert, und von einer Einheit war felbit dem Einge- 
weihten nicht allzu viel bemerkbar.” Das Spezialitentum ift eine 
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neuzeitlihe Erfcheinung (nicht etwa eine mittelalterliche!), zu 
befämpfen vor allem durch Drganifation, und bier tieder 
befonders duch DOrganifation de3 wiljenichaftlihen Schrift- 
tums. Shftematifcher Grundgedanfe: „1. Alle Wiffenfchaft, it 
auf einen Urgrund zuridzuführen; 2. Alle Bilfenichaftszmweige 
ind aufeinander angemwiefen, fie müffen fich gegenfeitig er- 
fennen, verftehen und dulden.“ Die Grundidee aljo it philo- 
lophiich, die nähere Ausführung wilfenichaftsgefchichtlich und 
einzelmwiffenfchaftlich bedingt. Schlieglich fommt es auf Die 
geiftige Struftur der Gelehrtenperfönlichkeit an. 


Metaphysik. — *Bauch, Bruno: Philosophie des Lebens und 
Philosophie der Werte. Langensalza: Beyer 1927. (34 8.) 
8° = Schr. a. d. Euckenkreis. H. 29. = Mann’s Pädag. Ma- 
gazin 9. 1155. ee 6) 

„Sn der Frage nach dem Sinn und Werte de3 Lebens 
fommen alfo die mohlverftandene PVhilofophie des Lebens und 
die Philofophie der Werte... . zufammen.” — „Leben bloß ala 

Leben noch diesjeit3 aller Wertbeftimmtheit.” — „Leben ohne 

Wert finnlos, ... Wert ohne Leben nicht darftellbar.“ 

*Götzmann, Wilhelm: Die Unsterblichkeitsbeweise in der 
Väterzeit und Scholastik bis zum Ende des 13. Jahrhunderts. 
Eine philosophie- u. dogmengeschichtliche Studie. Karls- 
ruhe: Gulsch 1927. (VIII, 247 8.) gr. 8° 

Hunächft die Arten der Unfterblichfeitsbemweife: Dffen- 
barımgabemweife, Bernunftbeweife (der metaphhfifche, der teleo- 
logijche, der moralifch-theologifche), Hiftorifche Bemeife, Kich- 
tunggebend für das Problem ift in der Batriftif Auguftinus, 

in der Scholaftit Dominicus Gundifialinus, und vorher im 

heidnifchen Altertum Platon und Ariftoteles. Themata: Heid- 

niiches Altertum; Patriftik vor, bei und nach) Auguftinus; Schola- 
ftif bis zum Ende de3 13. Sahrhunderts: A. von Alkırin bis 

Dominicus Gundiffalinus bzw. Wilhelm von Auvergne, B. bei 

Bilhelm von Auvergne fowie bei den Franzisfanern umd 

Dominifanern. 

*Heisler, Hermann: Gibt es Beweise für das Dasein Gottes? 
Ein Beitrag zur Frage nach der Unsterblichkeit der mensch- 
lichen Seele. Vortrag im Anschluß an d. öffentl. Ausspr. 
über Unsterbl. in d. Münch. Neuest. Nachr. Stuttgart: 
Komm.-Verl. d. Christengemeinsch. [1927]. (15 $.) 80 

Tach einem Blid auf die (griechifche und chriftliche) Ver- 
gangenheit wird das Wefen des „Bemeiles“, fodann der fosmo- 
logijche, der moralifche und der teleologiiche Gottesbemeis er- 
läutert, ferner die Gottesformen des TIheismus, Deismus, 

Pantheismus, Wanentheismus, und zwar von Descartes bie 

Kant. Auflöfung des Problems: In unferem Seelenfein tft der 

Vatergott und Geiftgott gegeben. „In diefem dreifachen DVer- 

mwobenfein 1unfres_leiblich-feelifch-geiftigen Menfchen mit der 

göttlich-geiftigen Welt erleben wir das Dafein Gottes und 

zugleich die Unfterblichfeit der menfchlichen Seele’ — wird im 

betonten Anfchluß an Rudolf Steiner gelehrt. 


*Kynast, Reinhard: Ein Weg zur Metaphysik. Ein Versuch 
über ihre Möglichkeit. Leipzig: Meiner 1927, (XIV, 353 S.) 
gr. 8° 10. 

„Ohne einen lebendigen Glauben können wir Einheit in 
der Weltanschauung nicht erreichen. So ift hier ein Problem de3 

Ölaubens geitElft, aber eines Glaubens von eigentümlicher Be- 

ztehung zum Wiffen.‘ — ‚Nur ein fritifch angefettes und kritisch 

durchgeführtes Verhältnis insbefondere ziwiihen Logit und 

Tinyhologie fann den Aufbau einer neuen MetaphHyfif Davor 

bewahren, in bloße Befchreibung individueller Erlebniffe von 

MetaphHhfifchem hineinzugleiten oder in die dunflen Kächte des 

Abjoluten, der qualitas occulta hinabzutauchen.“ Themata u.a.: 

Willen, Wahrheit und Glaube; Die Problemftellung als die 

fritiiche ‚Frage nad dem Wahrheitäwerte der Metaphnfik; 

Gegenftändlichkeit; Logik und Erfenntnistheorie; Wirklichkeit, 

Bert und Willenfchaft; Geftalthaftigfeit, gegenitändlich-miffen- 

fchaftliche Ordnung, ichhafte Erfebensmäßigkeit und Methoden 

. der Metaphufit; Gott; Freiheit; Seele: Antinomif. 

*Roretz, Karl: Die Metaphysik — eine Fiktion! Wien: Brau- 
müller 1927. (24 S.) gr. 8° —,75 

„te, menn die gefamte metaphhfiiche Begriffsbildung als 
folcde durchaus unter dem Gefichtswinfel der ‚Fiktion‘ gebracht 
merden könnte und — müßte?” Metaphufif erfcheint als Er- 
fenntni3 1. des „Abfoluten“ („Unbedingten”, „Dinges an fih‘), 

2. der „Prinzipien“ (‚„Ariome‘), 3. der „\böpferifchen Formen” 

(„Sdeen“, „Uxbilder“ uf.) mit drei einigermaßen parallelen 

Methoden: 1. der dialektifch-ontologifchen (einer fprachlich- 

logiihen Zergliederungstechnif),. 2. der induftiven (Weiter- 

führung und ideelle Ergänzung: „M. von unten‘), 3. der intuie 
tiven (Intellektuelle Anfhauung), Die Hauptmängel der Meta- 
phofik find 1. ihre „Falfche Brophetie”, 2. ihre ‚„Nücläufigfeit‘ 
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(auf die empirische Bafıs). Alles in allem: Metaphyfif führt 
nicht vorwärts, da ihre Begriffe nichts erklären, jondern felbjt 
noch in jedem Falle einer Erklärung bedürfen. ’ 
*Schlick, Moritz: Vom Sinn des Lebens. Berlin-Schlachten- 
see: Weltkreis-Verlag 1927. (S. 331-354} gr. 8° = Sonderdr, 
d. Symposion. H. 6. 1.50 
‚Nicht alle werden Durch die Frage nach einem Sinn des 
Lebens beunruhigt. Die einen, nicht die Unglüclichften, haben 
die Seele des Kindes, das noch nicht danach fragt; Die anderen 
fragen nicht mehr, fie haben das Fragen verlernt. Bmilchen 
ihnen Stehen wir, die Suchenden.‘ — „&3 beiteht... fein un- 
verjöhnlicher Öegenfat zwifchen Spiel im philofophifchen Sinne 
und Arbeit in des Wortes volfswirtichaftlicher Bedeutung... 
Diefem Begriff des fchöpferifchen Spieles wird in der Rebens- | 
philofophie der Zufunft eine große Rolle zufallen. — Daraus 
aber folgt jchließlich al3 theoretifcher Leitfat: „Der Sinn des 
Lebens ift die Jugend“ — md als oberfte Lebensregel: „Bemahre 
den Geilt der Jugend! Denn er ift der Sinn des Lebeng.“ 


Pädagogik 
Dr. Theo Herrle 
Gejchichte der Pädagogik und des Unterrichtsiwefens 


Eiehoff: Aus der Kirchen- und Schulgefchichte Hamms. In: 
700 Sahre Stadt Hamm-Veftfalen. Hamm: Breer & Thie- 
mann 1927. ©. 156-173. — Die lateinifche Schule 1298-1781. 
Das Gymnasium academicum 1657-1781. Die übr. Schulen, : 

Sadje, Arnold: Erinnerungen aus der Elfaß-Lothringiichen 
Schulverwaltung. In: Elfaß-Lothringifches Ib. 6, 1997, 
©. 207-240. 

‚Winter, Franz: Eichftätts human. Lehranftalten während 
12 Sahrhunderte mit bei. Berüdf. ihrer Gefchichte unter d. 
bayer. Herrichaft <1806-1927). Feitfchrift. (Eichftätt: Brönner 
& Däntler 1927.) (VIII, 139 ©.) 8° I. 

Nach einem Überblid über die frühere Entwidlung gibt : 

Sr. Winter auf Grund des reichen Aftenmaterial® des Gym- 

nafiums und für die Zeit der Lateinfchule (1808-1839) auch 

nach den Akten des Magiftrats eine quellenmäßige Chronik der 

legten 120 Sabre. e. 


Falk. — Tew3, %.: Malbert Falk. Ein Gedenfwort zu feinem 
hundertiten Geburtstage (10. Aug. 1927). Sn: Allg. Dt 
Lehrerztg. Ig. 56, 1927, 31, 4. Aug. ©. 616-618, 

Kerschensteiner. — Reichwein, Georg: Georg Kerschen- 
steiners „Theorie der Bildung“. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. 
Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 3. S. 350-361. vs 

Pestalozzi. — Görland, Albert: Veftalozzis Begründung 
der Theorie der Erziehung. In: Geiftesfultur. Sg, 36, 1997, 
5/6. ©. 161-183. 

*Pestalozzi (, Johann Heinrich): Sämtliche Werke. Hrsg. 
von Artur Buchenau, Eduard Spranger, Hans Stett- 
bacher. Bd 8. Ein Schweizer-Blatt fu. a.]. Bearb. von 
Herbert Schönebaum. Berlin: de Gruyter 1997. (VIL,. 
486 8.) gr. 8° 15.—; &w. 17.50; Hlör 20.— 

Ein neu entdedter Beftalozzibrief. In: Die Schule, Jg. 3, 
1927, Jult. ©. 101. — VBemerfenswerter Brief an Heinrich 
Sung, gen. Stilling, vom 8. 8. 1809, 

Rein. — Fritzsch, Th[eodor]: W. Rein als Reformpädagog. 
In: Dt. BIl. f. erzieh. Unterricht. Jg. 54, 1927, 31/32, 5. Aug. 
S. 242-244, 

Meder, Johannes: Wilhelm Nein in Sena. In: Die Dt. Be- 
rufsichule. Jg. 36, 1927, 9, 1. Aug. ©. 203-208. | 

Reukauf: Professor Rein und das alte pädagogische Uni- 
versitäts-Seminar. Seminarerinnerungen. In: Dt. BIl. f. er- 
zieh. Unterricht. Jg. 54, 1927, 31/32, 5. Aug. S. 248-250. 

Scholz [, E.]: Professor Rein, der rüstige Achtziger. Ebda. 
S. 234-238. x 


Brasilien. — Knotta, Helene: Von der deutschen Schule in 
Rio de Janeiro. In: Die Dt. Schule im Auslande. Je. 1992 
1927, 5, Mai. 8. 141-148; 6/7, Juni/Juli. S. 198-200; 8, 
Aug. 8. 226-232. 

Japan. — VormedHer, Wilhelm: Der Aufbau des japanifjchen 
Schulmefens. In: Die Di. Schule. Sg. 31, 1927, 7, Zuli. 
©. 416-419. — Na) 3. Hashimoto: History of Japanese 
Education. 

Rußland. — Huber, Leopold: Der Daltonplan in der ruffifchen 
Arbeitsichule. In: Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 7. ©, 267 
bis 276; 8. ©. 324-336. 

Jucker, Ernst: Selbstregierung in der russischen  Mittel- 
schule. In: Das Werdende Zeitalter. Jg. 6, 1927, 4. S. 105 


1433 


Literarifhes Zentralblatt Nr 1. — 15. September 1927 


1434 


bis 121. — Ber Schulratspräfident de3 Bezirfs Tomsf 
macht bemerfenswerte Angaben über die durchgeführte 
Selbjtregierung und ihre Folgen. 


Allgemeine Pädagogik 


Bäumer, Gertrud: Erziehung zur Ausdrudskultur. Su; 
ee nr Lehrerinnenztg. Ig. 44, 1927, 21/22, 20. Zuli. 
Kammerer, Friedrich: Die pädagogische Forderung an unser 
Geschlecht. In: Geist u. Gesellschaft. Bd 2. Breslau: Marcus 
1927. 8. 49-83. — „Beim Überprüfen der vielen Leit= und 

- Slaubensfäße, denen man jet in der pädagogischen Welt be- 
gegnet, wollen wir innehalten vor dem Worte Pindarz, 
einem der tieflinnigiten Worte, die je gefprochen worden find: 
Werde, der du bilt.“ — Abkehr vom Hiftorismus, Die fchöpfe- 
tische Evolution. Umiftellung der Praris. 

*König, Karl: Alkohol und Erziehung. Beiträge zur Persön- 
lichkeitsbildung f. Schule u. Haus. 2, Aufl. Berlin: Neuland 
Ds2r2 (WII, 2718.) gr. 8° 6.50; Zw. 7.50 
Die zweite Auflage berüdjichtigt die Erfahrungen des Welt- 

frieges und das Alkoholverbot in Amerika. 

Schuwerack, Gerhard: Tadel und Lob als BR 
Werte. In: Vschr. f. wiss. Pädagogik. Jg. 1927, 1. S. 11-71; 
2. S. 161-184. 

*Fambornino, Hermann: Die zweite Naivitat als Bildungs- 
ziel. München: Süddt. Xehrerbücherei (1926). (46 ©.) gr. 8° 
= Beitr. 1. Erziehung u. Unterricht. 9. 3 = Beil. d. „Baper. 
Lehrerztg.”. Sa. 2,1926, Ir 2; 1.— 
„eur das Eaalie Bewußtfein fann den GBeburtstillen ein 

flößen, der aus jenem Zuftand erlöfen foll. 

ul, Dtto; Veltanfchauung und deutjche ne gung. SL; 
& nn 5: ch Be 3g. 31, 1927, 7, Suli. ©. 398-407; 8, Auguft. 

Wiget, G.: Über die Körperstrafen. In: Schweizer. Lehrer- 
ztg. Jg. 72, 1927, 33, 13. Aug. S. 293-295. 

Tiicher, Karl: Die evangelifche Befenntnisfchule Sn: Dt. 
Zehrerztg. Sg. 40, 1927, 30, 29. Suli. ©. 321-325. 

Hering, Ernst: Vom sozialen Sinn der Schule. In: Geist und 
Gesellschaft. Bd 2. Breslau: Marcus 1927. S. 34-48. 

*Lobe, Kleinhold]: Vererbung und Schule. VBortr. Stuttgart: 
Holland & Sofenhans (1927). (23 3 gr. 8° = Staat3-An= 
zeiger f. Württemberg. Befond. Deil. —,60 

Der Reichsihulgefegentwurf. en Sadfiihe Schulztg. 

Der Weg- 


Sg. 94, 1927, 26, 17. Aug. ©. 
Rotermund: Der Sinn der Sumenifion. SH: 
weiler für Schulverwaltung. Sg. 1927, 7/8, Zuli/Aug. ©. 62-69. 
Sillermanı, Beter W.: Das Berliner Abendgymnafium. Sn: 
Allg. Dt. Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 32, 11. Aug. ©. 639-641. 
— Der Lehrplan fchließt fich unmittelbar an den der Volfs- 
fhule an und entipricht im großen und ganzen dem der 
deutichen Oberichule. 


Edardt, Paul; Die i innere Konzentration im betriebswirtichaft- 
lichen Unterricht. sEe ns Handelsihul-Warte. Sg. 7, 1927, 


14, 15..Sult. ©. 1 

Rod, Eduard: Studientage. Sr Dt. Philologenbl. Sg. 35, 
1927, 33, 17, Aug. ©. 520-522. 

Maunz, Theodor: Anterrichtliche er, Sn: Pharus. 
Sg. 18, 1927, 6, Suni. ©. 436-446 

Oberrealschule. Eiler, Eugen: Die bayerische Dberreal- 
gene Bildungsmefen. Sg. 1, 1927, 8, 15. Aug. 


Hilisschule. — *Bartich, Karl: Hılfsihulpraris. Ein Beitr. 
ac zulmeihobtt, Halle: Marhold 1927. (195 ©. mit Abb.) 
gr. 5:75; Hl. 6.75 

8. er auf Grund feiner langjährigen Erfahrungen und 

Vorarbeiten eine zufammenfaffende Darftellung der Hilfsichul- 

praris, die Rechnen, Deutich, Sachunterricht, Handfertigfeit, 


förperlihe Erziehung umfaßt. Er betont, daß man zunädjit 


fennen muß, welche feeliichen Funktionen und in welchem Maße 

fie gejtört find, und fordert, daß die Hilfsfchule Tages-, ba. 

REN RE it und die Schulpflicht mindeftens bi3 zum 18. Jahre 
auert 

Rnauer, Adolf: Über die Auglefe der Hilfsichulfinder aus der 
Roltsfchule. Sn: Württemberg. Schulmwarte. Sg. 3, 1927, 7, 
Suli. ©. 461-488, 

Volksschule. — *Streicher, Zofef: Die grundlegende In- 
balt3= und Formbeftimmung des LZehrplanes der deutichen 
Bolksfchule. Münden: Süddt. Lehrerbicherei (1926). (48 ©.) 
gr. 8° = Beiträge f. Erziehung u. Unterricht. 9. 4 = Beil. 
5. „Bader. Lehrerztg”. Ig. 2, 1926, Nr 3. = 


Die Bildung al3 Zwed des Lehrplans. Begriff der Bildung. 
a des Bildungsbegriffes. Anleitungen für den 
Lehrplan. Spontaner Bildungsvorgang. Wefen der Klaffen- 
SR HR Sliederung des Lehrplans. Zufammentirfen der 
ächer 


Gesamtunterricht. — Behle, Gertrud: Vom Gefamtuntevricht 
in den beiden Shuliahren, Sn; Badag. Warte. Sa. 34, 
1927.19 Aug ©: 

Duggen, R.: Öefimbinteriät als Unterricht im Freien. Sn; 
Die neue Dt. Schule. Sg. 1, 1927, 7, Sult. ©. 423-431. 

Kretihmann, Johannes: Wefen umd Methode de3 freien Se- 
Sn: Bädag. Warte. Sg. 34, 1927, 15, 1. Aug. 


*Marfert, Klarl), u. Klar] Schander: en im 
eriten Schuljahr. SS anberd; Korn 1927, (VII, 172 ©. mit 
Abb.) gr. 8° 4.40; 2m. 4.80 

Lehrerbildung. Krahn, Hans: Was bietet da3 Volfshoc)- 
ihulheim PBrerom dev Lehrerfortbidung? Su: BI. f. Sung- 
lehrerfortbildung. Sg. 1927, 10, 15. Juli. ©. 151-155. 

Kud, ®.: Über wiffenfchaftliche Fortbildung in Sunglehrer- 
Acheitsgemeinfchaften, a Zehrerztg. T. Dit u. Weit- 
preußen. Ig. 58, 1927, 2. Aug. ©. 471-478. 

Marr, Dans: Der Lehrer »4 neuen Arbeiterberufsihule und 
feine Ausbildung. m ee der Berufsschule. Sg. 7, 1927, 
24, 17. Aug. ©. 

Ortmann, Hans: Die eins der Staatlichen Ausbildung 
der Heilpädagogen in der Hauptitadt des Neiches. In; Die 
neue Dt. Schule. Sg. 1, 1927, 7, Suli. ©. 405-412. 


Pädagogiihe Piychologie 

Klatt, Erivin: Voritellungstypen und Ihre pädagogische Be= 
deutung. Sn. Die neue Dt. Schule. Sg. 1,1927, 6 u. 7. 

Märlin, Hans: Das Grundfchulkind. Beiträge zu einer Topen=- 
und Iudividualpfychologie des jüngeren Schulfindes. Sn; 
Medlenburg. Schulztg. Sg. 58, 1927, 27/28, 8. Suli. ©. 324 
bis 330; 31, 12. Aug. ©. 369-373. 

Pfister, O.: Der Schülerberater. In: Zs. f. psychoanalytische 
Pädagogik. Jg. 1, 1927, 10, Juli. S. 287-291. — Nicht nur 
fir Berufsberatung, fondern, was fehr viel wichtiger ift, bei 
feelifchen Schwierigfeiten muß Hilfe da jein. 

*Niefel, Wuguft]: Probleme der pädagogischen Viuchologie. 
Eine Unterf juchung über d. gegenmwärt. Stand u. d. künftigen 
Möglichkeiten. Nimchen: Siüddt. Lehrerbücherei ee 
(31 ©.) gr. 8° = Beitr. f. Erziehung u. Unterricht. 9.5. 1.— 

Beitimmung der Aufgabe. Die Eigengejeglichfeit der Wäbador 
gif. Die Krife in der Viychologie. Folgerungen für den fünf- 
tigen Charakter und Aufbau der pädagogischen Biychologie. — 

Als Überblid gut einführend. 

Schnauber, Rolf: Der Wert der Methoden zur Prüfung des 
sittlichen Fühlens. In: Dt. Bll. f. erziehenden Unterricht. 
Jg. 54, 1927, 27/30. 


Einzelne Unterrichtsfächer 

Bürgerkunde. — Baumann, Max: Die Kriegsschuldfrage in 
der Volksschule. In: Der Weg zur Freiheit. Jg. 7, 1927, 16, 
15. Aug. S. 244-246, 

Ranther, W.: Der Völferbundsgedanfe al3 Unterrichtsgegen- 
ftand. Sn: Preuß. Zehrerztg. Sg. 52, 1927, 93, 4. Aug. 
ı., D.: Das große Altenmwerf des Auswärtigen Amtes ımd 
jeine pädagogische Auswertung. Su; 


Allg. Dt. Lehrerzto. 

Sg. 56, 1927, 32, 11. Aug. ©. 641-642. 
Weigl, Franz: ' Bürgerfundliches Willen und Dee 
Seitnnungsbildung, Sn: Schulmart. Sg. 24, 3/4. 


Elementarunterricht. — Mind, u Georg: Rechtichreibung 
— ein Kapitel für jih. Ebda. ©. 66-68. — „Wem an einer 
ruhigen Fortentwidlung der Seien gelegen it, ‚lei auf 
orthographiichem Gelände Lehrer der alten Schule.” 

*Bogt, Frig: Arbeitsgemäßer Lefeunterricht im Sinne der 
„Richtlinien zur Aufftellung von Zehrplänen fir die Grund- 
fchule” vom 16. März 1921. SU. von Lucie Vogt. 4. u. „ 
ftarf verm. Aufl. DOftermwied: Sidteldt nr (XI, 1006.) 8 
= Taterziehung u. Arbeitsunterricht, 3 2, eh 

Dejonders betont ift in der Neuaufl. die Bedeutung der Gefte. 

*KRolb, Guftav: Bildhaftes Geitalten als 

Aufgabe der Volkserziehung. Naturgemäßer Weg im Unter- 

richt. T. 2. Geftaltungslehre. Der Unterricht im deforativen 

Seftalten. Darjtellen nach unmittelbarer Anfchauung. 5. bis 

8 Schul. ee Holland & Sofenhans 1927. (336 ©. 

mit Abb., 43 3. T. farb. Taf.) 4 Hlm. 20.— 


Das Buch beantwortet die Frage: Wie fan der Unterricht 

im bildhaften Geftalten zum Kunftunterricht aus der Eigen- 

gejeglichfeit feiner Mittel heraus naturgemäß, iugendgemäß umd 

Ihulgemäß entmwidelt werden? Eine praftifche Geftaltungg- 

lehre (fiir den Lehrer). Dekoratives Geftalten, gezeigt an zahl- 

reichen Unterrichtsbeilpielen. Darftellen nach unmittelbarer Anı= 

Ichauung. 

Wahnschaffe, Friedrich: Die Bamberger Plastik im deut- 
schen Unterricht. In: Schule und Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 
10, Juli. S. 383-399. 

Mathematik, Rechnen. — Drendhahn, Friedrich; Die Mathe- 
matif, eine Kulturrifjenichaft, ein Kult, Bildungs- und 
Erziehungsfach der dt. höheren Schule. In: Dt. Vhilologen- 
BI. 3. 35, 1927, 34, 24. Aug. ©. 529-533. 

*Gruhn, Karl: Der Nechenunterricht in der Arbeitsfhhule im 
Geilte Bejtalozzis. Halle: Schroedel 1927. (VI, en A 

AS mA 

Physik. — Kruse, Julius: Ein Hilfsmittel für den physik. 
Arbeitsunterricht auf der Unterstufe. In: Unterrichtsbll. f. 
Math. und Naturwiss. Jg. 33, 1927, 7. S. 198-200. — Die 
phhHfikafiichen Baufaften von W. Fröhlich. 

Religion. — Brethjeld, Mar: Religion, Religionsunterricht 
und religtöfe Anlagen des Kindes. In: Die Dt. Schule. 
Sg. 31, 1927, 6, Juni. ©. 338-346; 7, Suli. ©. 420-497. 

Eberhard, Dtto: Weldhe Wege weilt Beftalozzi der religidfen 
Unterweifung in der Gegenwart? In: Die neue Dt. Schule. 

30..1,.19218..©,,497.470, 

*Sherg, Thleodor]) 3.: Der Lehrer im Religionsunterricht. 
Doch. 1. Darlegungen u. Mitteilungen zum Neligionsunter- 
richt. Bd. 2. Lehrbeiipiele u. Lehrmittel zum Keligions- 
unterricht. Münden: Köfel & PBuftet (1927). 8° Bach. 1. 
(VIII, 263 ©. mit 1 Wbb.) Hlmw. 3.20; Bd. 2. (VIIL, 198 ©. 
mit 1 Abb.) : Hlm. 2.80 

Werkunterrieht. — Bierther, W.: Die Werfarbeit in den Fort- 
bildungsschulen [Ofterreichg]. In: Kölner BI. f. Berufg- 
erziehung. Sg. 3, 1927, 7, Zuli. ©. 308-315. 


Ditafien 
Dr. Werner Eihhorn 


*Bröring, Theodor: Laut und Ton in Süd-Schantung, Mit 
Anhang: Die Töne in Nordostschantung, Peking. Sötshuan, 
Shanghai, Amoy u. Canton. Hamburg 1927. (638.) = Veröff. 
des Sem. f. Sprache u. Kultur Chinas an der Hamb. Univ. 

Berfajier lebte lange als proteftantiicher Miffionar in China. 

Das Werk enthält viele, bei feinen Erperimenten aufgenommene 

Sprechfurven. Berfaffer macht VBorfchläge für genaue Dar- 

ftellung der chinefichen Phonetik in europäifchen Lautbezeich- 

nungen und übt Fritif an den jegt gebräuchlichen Zautwieder- 
gaben. Fehlerfrei ift das Werk aber leider auch nicht (wie eine 
jlüchtige Durchficht zeigt), denn gleich auf Seite 2 äußert 

Bröring, daß „das Heine Kind“ häöl hiefe. öl ift aber wohl 

auch im Schantung-Dialekt nicht Verfleinerungsiilbe, wie Ver: 

falfer meint (gibt es die überhaupt im Chinefischen?), fondern 
it gleich dem pefinefifchen öl, was wieder dem fiidchinefiichen 
tse entipricht und einfach ein charafterifierendes Anhängjel für 
viele Subftanfiva ift, z.B. Miüte = maotse uf. Das Heine 

Kind heißt mohl auch in Schantung siao häöl. Aber das find Srr- 

timer, die ja den Kern der Arbeit nicht berühren. Die Heine 

. Schrift ift Schon wegen der feltenen Bearbeitung der chinef. Pho- 

netif anerfennenswert. 

Die Entwicklung des Außenhandels Japans und die Stel- 
lung Deutschlands im japanischen Außenhandel. In: Wirt- 
schaft u. Statistik. Jg. 7, 1. Juli 1927, 13. 8. 585-588, — Viel 
tabellariiches und ftatiftifches Materiaf. 

Neue Erscheinungen in der japanischen Arbeiterbewegung. 
In: Die Rote Gewerkschaltsinternationale. Jg. 7, 1997, 6 
(77). 8. 385-389. — Gibt eine Überficht iiber die gegenmärti- 
gen Vorgänge in der proletarifchen Bewegung Japans, be- 
leuchtet vor allem die Nolle der Zentriften und ftellt den 
heute vorwiegend zum Neformismus neigendenCharakter 
der Bewegung jeit. Inhaltsangabe der antiproletarifchen 
Sejeßentmürfe. 

Die Lage der chinesischen Arbeiter in Shanghai. In: Ostasiat. 
Rs. Jg. 8, 1. Aug. 1927. S. 14. — Enthält Zahlen über das 
Eriftenzminimum und die Höhe der Löhne, jowie das Steigen 
des Reispreijes in den legten Jahren. 

*Liau-Hau-$Sin: Die ungleichen Verträge und die chine- 
sische Revolution. Berlin: Vertretung der kuo-min-tang 
LISTEN A0B.) 

Die fürze Brofchüire bildet wohl die befte Darftellung der 

Ereigniffe, die die Bürgerfriegswirren der Gegenmart herauf- 
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geführt haben. Bejonders interefjant ift die Gefchichte der ein- 
zelnen Parteien des heutigen China, die das Werden jeder 
Öruppe in großen Zügen, aber troßdem mit vielen inter 
ejlanten und größtenteils in den übrigen Schriften über diefes = 
Thema noch unerwähnten Einzelheiten von ihrer Entitehung 
bis zur Gegenwart verfolgt. Zum erjtenmal erfährt man etwas 
über den Anteil der heutigen befannten Wifjenfchaftler Chinas 
an der PVolitif, Der Verfaffer zeigt uns unter anderem auch das 
politiiche Wirken des Fürzlich erjt verftorbenen Kang-yusmwei 
und des befannten Kulturphilofophen Huzfhi. = 
*Lorenzen, Alfred: Die Gedichte Hitomaros aus dem 
Manyoshu in Text und Übersetzung mit Erläuterungen, | 
Hamburg: Friederichsen 1927. (95 S.) gr. 8° = Veröff. 
des Sem. f.Sprache u. Kultur Japans an der Hamb. Univ. 6.— 
Tertiwiedergabe in AntiquasUmfchreibung. Te 
Reichwein, Adolf: Japans Arbeiter- und Bauernbewegung. 
In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 1927. S. 533-540. — Sir 
jammengedrängte Überjicht iiber die Entmwiclung der fozialen 
DBemegung in Sapan von 1897 bis 1926. Ri: 


Klafjifche Altertumswiffenichaft A 
(einfehl. byzantinifcher 1, mittellateinifcher Philologie) 22 
Vibliothefar Dr. Hans Ruppert und Dr. Theo Herrie 

*Buecheler, Franz: Kleine Schriften. Bd 2, (Vorw. O. Hense, 
E. Lommatzsch.) Leipzig: Teubner 1927. (VI, 518 8) 
gr. 8° 18.—; geb, 20 

Enthält die Auflage aus den Jahren 1871-1883. Entipre 
chend den im Vorwort des 1915 erjchienenen 1. Bandes dar 
gelegten Grundjfäßen miırden, außer den in Buchform er 

Iichtenenen Publikationen und einigen anderen Mleinigfeiten, auh 

diejenigen Abhandlungen nicht wieder abgedrudt, die in die Auge 


iR 


gabe der Carmina epigraphica übernommen wurden. = 
Autoren E = 


Birt, Thleodor]: Marginalien zu lateinischen Prosaikern. I. 
In: Philologus. Bd 83, 1. S. 31-54..— Rettungen der Über 
ltieferung und Berbejjerungsvorichläge zu Cicero, Varıo, 
Bitrup, Curtius Rufus, Betron, Seneca u. a. Be. 

Wilamowitz-Moellendorff, U[lrich] v.: Lesefrüchte (218 
bis 230). In: Hermes. Bd 62, 3. S. 276-298. — Zu Heraflit, 
Son von Chios, Afchylos’ Agamemnon, Antiphon dem 
Sophilten und Euripides, Kritias’ PVeirithoo3 u. a. 6 


Äsop. — Achelis, Thomas Otto: Die hundert äsopischen 
Fabeln des Rinucei da Castiglione. In: Philologus. Bd 83, 
1. 8. 55-88. — Öejchichte der Afopüberfegung des Ninneins, 
Überjicht des Inhaltes und einiger Motive; al8 Vorlage wird 
eine 9. vom Typus des Vindobonensis, aber mit nur 
100 Fabeln ermittelt. Bi 

Aristoteles. *Arnim, Hans von: Das Ethische in Aristo- 
teles’ Topik. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm, 
1927. (135 8.) gr. 8° = Akad. d. Wiss. in Wien. Phil.-hist. 
Kl. SB. Bd 205, Abh. 4, bb 

„Die Ethik, die wir aus den ethischen Beiipielen der Topik Re 
fennen lernen bzw. refonftruieren können, wird fich dadurd) 

ale einem früheren Entmwidlungsftadium des Whilofophen 7 

gegenüber den drei erhaltenen Ethifen zugehörig ermeilen, = 

daß fie der platonifchen Lehre in mehreren wichtigen Punkten 
näheriteht als jene. Uuch finden fich in ihr Berührungspumfte 
mit der „Sroßen Ethik“, die nur diefe, nicht auch die „Eudemijche” 
und „Rilomadische Ethik“ angeben, ... eine Beitätigung der 

Anficht, daß die „Sroße Ethik” die Frühefte tft.“ 

Wilamowitz-Moellendorff, Uflrich] v.: Neleus von Skep- 
sis. In: Hermes. Bd 62, 3. 8. 371.— Xriftoteles Magna Moralia | 
11 7, 1205a 17 voird Niet eingefeßt, woraus die fpäte Ent- 
ltehung der „Großen Ethik folgt. En. 

Cassius Dio. Stein, Arthur: [Bespr. von] Cassii Dionis 
Cocceiani Historiarum Romanarum quae supersunt ed. 
U. Ph. Boissevain. Vol. IV: Index Historicus. Berlin 1926. 
In: Gnomon. Bd 3, 7.8.432-435. — Vgl. Lit. 3bl. 77, Sp.1382. 

Hybrias.. — Schmid, Wilhelm: Zum Skolion des Hybrias 
(Anthol. Iyr. t.2 p. 128f. Diehl). In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 32. Sp. 989-991. — Begründung eines Änderungs 
borichlages zu B. 8 f. n 

Homer. — Alverdes, Paul: Anläßlich einer neuen Verdeut- 
chung der Odhffee. Sn: Der Kunftwart. Sahr 40, 10. ©. 216 ” 
bis 223. — Betrifft die Überfegung von Albrecht Schaefer 
(1. Lit. 3bl. 78, 1927, 10. Sp. 823-824). 3 

Platon. Praechter, Karl: Platon Präformist? In: Philo- 
logus. Bd 83, 1. S. 18-30. — Nachdem an einer Reihe von 
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Beifpielen gezeigt it, daß Michael von Ephejos Platon 
Theorien zufchreibt, die in deifen Werfen feinen Anhalt3- 
punft haben, twird dies auch für die Präformismustheorie 
mwahricheinlich gemacht; jedenfall3 hat Platon ihre literarifche 

Vertretung nicht für angebracht gehalten. 

' Plutarch. — *Uxkull-Gyllenband, Graf Woldemar: Plu- 
tarch und die griechische Biographie. Studien zu Plutarchi- 
schen Lebensbeschreibungen d. 5. Jh. Stuttgart: Kohlham- 

‚ mer 1927. (VII, 120 8.) gr. 8° 7.20 

' Die Fragen der Duellenunterfuhung find zı ftellen: 1. Wie 
bat PBlutach die ihm überfommene Lebensbefchreibung be- 

‚ reichert und weldhe Art von Schriften Hat er dazu gebraucht? 
2. Was war das frühere Vorbild des helleniftifchen Biographen? 

Der Unterfuhhung it der Kimon zugrunde gelegt, Themiftofleg, 
Arijtides und Perikles werden aber herangezogen. Verfucht 
wird jchließlich, die plutarchiihe Biographie in den Gefamt- 
rahmen d. griechiichen Lebensbefchreibung einzuordnen. (Herrle.) 
Sappho. — Sitzler, Jakob: [Bespr. von] Zarpods wein. The 

fragments of the lyrical poems of Sappho ed. by E. Lobel. 
Oxford: Clarendon Press 1925. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 33. Sp. 993-1004. — ‚„Xobel® Ausgabe bildet jest die 
fiherite Grundlage für jeden, der fich mit Sappho3 Liedern 
fritifch beichäftigen will.” Zahlreiche Ergänzungen. 

_ *Soranus: Gynaeciorum libri IV, de signis fracturarum, de 
fasciis. Vita Hippocratis secundum Soranum. Ed. Ioannes 
Ilberg. Adnexae sunt tab. 18. Leipzig: Teubner 1997. 
(XXII, 282 S.) gr. 8° = Corpus medicorum Graecorum. 4. 

22.—; Im. 24.— 

Die langerjehnte Fritiiche Ausgabe des wichtigen Autors 
bon dem berufeniten Herausgeber. Die Vorrede gibt eine Über- 
fit über die bisherigen Ausgaben, fomwie die Grundlagen und 

Grundfäge der Tertgeitaltung. Die reichen Indices rühren von 

E. Kind her. Beigegeben find die Abbildungen von Verbänden 

aus dem Cod. Laur. LXXIV/7. 

Sophokles. — Kranz, Walther: [Bespr. von] Der Leidener 
Sophoklespalimpsest zum 1. Male vollständig untersucht. 
Leiden 1926. In: Gnomon. Bd 3, 7. S. 424-427. — Bal. 
Lit. 3b. 77, 1926, 22. Sp. 1787, 

*Theodosius Tripolites: Sphaerica. [Hrsg. von] Jfohann] 
L[udwig] Heiberg. Berlin: Weidmann 1927. (XVI, 199 S. 
mit Fig.) 4° = Abh. d. Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Philol.- 
histor. Kl. N. F. Bd 19, 3. - 16.— 
Kach) der legten Ausgabe von E. Nizze (Berlin 1852) die 

erste Fritifche Edition, auf der umfaffenden Kenntnis des Hand- 

fhhriftenmaterial3 beruhend. Beigefügt die Fritiihe Ausgabe 
der Scholien. 

Thukydides. *Täubler, Eugen: Die Archaeologie des 
Thukydides. Leipzig: Teubner 1927. (IV, In S.) er: =” 

.—; geb. 8.— 
T. erklärt die Archäologie für einen nad) den rhetorifchen 

Regeln aufgebauten Beweis, daß infolge der Entfaltung der 

ftaatlihen Machtmittel der peloponnefifche Krieg größer werden 

mußte al? die vorherigen, nicht für einen außerlichen Größen- 
vergleich oder gefhichtlihen Abrip. 


Boncompagno, Magister: Rota Veneris. Ein Liebesbriefsteller 
d. 13. Jh. Hrsg. von Friedrich Baethgen. Rom: Regen- 
berg 1927. (26 S.) kl. 8° = Texte zur Kulturgesch. d. Mittel- 
alters. 2. 1.25 

Erifte Ausgabe eines vollftandigen, zufammenhängenden 

Textes. Al3 Einleitung biographifhe Würdigung. 

Cicero. — Klotz, Alfred: [Bespr. von] E. A. Menk: The posi- 
tion of the possessive pronoun in Cicero’s orations. Diss. 
State University of Iowa 1925. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 32. Sp. 968-976. 

Iustinus. — Meyer, Gustav: [Bespr. von] Luigi Castiglioni: 
Studi intorno alle „Storie Filippiche‘“ di Giustino. Napoli: 
Rondinella e Loffredo 1925; Axel Petersson: De epitoma 
‚Justini quaestiones criticae. Uppsala 1926 (Uppsala Univ. 
Ärsskrift 1926). In: Gnomon. Bd 3, 7. 8. 417-424, 

Lueilius. — Süß, Wilhelm: Zu Lucilius. In: Hermes. Bd 62, 
3. 8. 342-356. — Erflär. zu den grammatifchen Fragmenten. 

*Musa, Antonius: De herba vettonica liber. — Pseudo- 
apulei herbarius. Anonymi de taxone liber. Sexti Placiti 
liber medicinae ex animalibus etc. Ed. Ernestus Howald 
et Henricus E. Sigerist. Leipzig: Teubner 1927. (XXVI, 
348 S. mit Abb., 2 Taf.) gr. 8° = Corpus medicorum Lati- 
norum. Vol. 4. 24.—; 2m. 26.— 
EDie Vorrede behandelt die Handichriften und bisherigen 

Ausgaben. Befonder3 mwertvolf ift die Beigabe der Pflanzen- 

bilder:zu Pf.-Apulejus. 
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Petron. — Rogge, Christian: Zu Petron. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 33. Sp. 1021-1023. — Betr. copo compilatus 
(62) und per scutum usw. (61). 

Prudentius. Mengis, C.: Fragmente einer Freiburger 
Prudentiushandschrift. In: Philologus. Bd 83, 1. S.89-105. — 
4 Blätter einer vollitändigen Prudentiushandfchrift des 
9. 3h. im Stadtarhiv Freiburg i. B. Paläographifche Be- 
Ichreibung, Tertabdrud, Einordnung in die Überlieferung 
mit Erjchliegung der Struftur der ganzen Handichrift. 

Vergil. Albini, Giuseppe: [Ital. Bespr. von) Esi Burck: 
De Vergilii Georgicon partibus iussivis, und Virgile: Les 
Georgiques (Oeuvres T. II). Texte etabli et traduit par Henri 
Goelzer. Paris: ‚Les Belles Lettres‘‘ 1926. In: Gnomon. 
Bd 3, 7. S. 406-417. 


Sprahmillenichaft (einjchließlich Metrik) 

Hey, O.: “Auagria. In: Philologus. Bd 83, 1. S. 1-17. — Um 
die Trage zu beantworten: Was hat Nriftoteles in feiner 
Poetif mit jener Bezeichnung duaoria gemeint, die den Aus- 
gangspunft bildete für die Theorie von der tragischen Schuld, 
foll der Wortgebraudy des Ariftotele3 und, bi8 zu einem 
gewillen Grade, die Literatur vor ihm unterfucht werden. 

Pfister, Friedrich: Lanx Satura. In: Festgabe für Adolf 
Deißmann zum 60. Geburtstag. S. 67-81. — 1. Bolfstiim= 
liches in der griedhifhen und lateinifchen Spradhe (6 xai 
yeyovsv; radıa ÖE nomoas; Haufung Iynonymer Ausdrüde; 
Parallelen der griechifhen und lateinifhen Volfzfprache). 
2. Aoxnoıs (Etymologie und Gefhichte des Wortes). 

Stürmer, Franz: [Bespr. von] Georg Mahlow: Neue Wege 
durch die griechische Sprache und Dichtung. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 32. Sp. 962-967. — „Hätte fich der Ver- 
falfer darauf beichränft, feine Hauptthefe zu bemeifen, fo 
hätte man dem Buch voll zuftimmen können.” Bal. Lit. Zbl. 
78, 1927, 4. Sp. 304. 

Zimmermann, Aug.: Ein Beitrag zur Erklärung des latei- 
nischen Imperfektsuffixes -bam. Ebda. 33, Sp. 1023-1024. 


Fraenkel, Eduard: Die Vorgeschichte des versus quadratus. 
In: Hermes. Bd 62, 3. S. 357-370. — „Die Form des versus 
quadratus, die inden Triumphal- und Spielverfen fortdauerte, 
itt fein italiihes Urgemackhs gemwefen, fondern griechifcher 
Smport, „.. freilich nicht durch Vermittlung der Literatur, 
a unmittelbar aus improvifierender Kunftübung des 

oltes.” 

Schroeder, Otto: Astropha bei Euripides und Aristophanes 
in neuer Beleuchtung. In: Philologus. Bd 83, 1. S. 106-112. — 
Behandelt verihhiedene Stüde des] Jon und Xriftophanes 
Tröfhe 209-268. 


Kulturgefchichte. Epigraphif 
Bickermann, E.: Ritualmord und Eselskult. Ein Beitrag 
zur Geschichte antiker Publizistik. In: Ms. f. Geschichte u. 
Wiss. des Judentums. Jg. 71, 1927, 5/6, Mai/dJuni. 8. 171-187, 
— Die aus Apion von Sofephus zitierte Gefchichte vom Ritual» 
mord ift von der feleufidifchen Propaganda erfunden. Sie 
wurde aus einem ethnographiichen Bericht über die Opferung 
de3 „Saturnalienfönigs” und einem Topos der griechischen 
Agitationsliteratur über Verfhmörung komponiert. 
*Wilamowitz-Moellendorff, Ulrich von: Heilige Gesetze. 
Eine Urkunde aus Kyrene. [Berlin:] de Gruyter in Komm. 
a 155-176.) 4 = SB d. Preuß. Akad. d. Wiss. 


Abdrud und Erklärung einer eben von ©. Ferri im Noti- 
ziario archeologico del Ministero delle colonie Bd 4 veröffent- 
lihten Snfchrift. „Sie enthält eine Reihe von Gefeten, welche 
der delphifche Gott fanktioniert hat. Die Niederfchrift ftammt 
aus dem Ende des 4. Sh.; die Gefete gehen mindeitens zum 
Teil in fehr viel ältere Beit.” 

Widenbauer, ©.: Die griehifchen Spiele und das heutige 
Sportmwefen. In: Die Propylaen. Sg. 24, 46. ©. 362-363. 
— Unterfchiede. 


Hülsen, Chrlistian]: Römische Triumphaltafel aus Picenum. 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 24. S. 185-186. — 
Mitteilung über das aus den Ruinen von Urbs Salvia aus- 
gegrabene, von ©. Moretti in den Notizie d. scavi 1925, 
©. 114-127, herausgegebene Stüd und die wichtigiten neuen 
Tatjahen daraus. BEL : 

Luria, $.: Zur Geschichte der Präskripte in den attischen 
voreuklidischen Volksbeschlüssen. In: Hermes. Bd 62, 3. 
S. 257-275. — Ausgehend von der Vorausfegung, daß jede 
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Abweichung von der Schablone einen Grund gehabt haben 
muß, und bon der Vermeidung der Datierung nach dem 
Arhontenjahr (außer in den älteften und jüngsten Snichriften), 
wird ein Evolutionsbild der Sprachformeln aufgeftellt. 

Premerstein, Anton v.: Das Monumentum Antiochenum, 
ein neuer Textzeuge für den Tatenbericht des Augustus. 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 23. 8. 177-178. — 
Bericht über die Auffindung und furze Wittdigung der Be- 
deutung für die Tertkritik. 


Archäologie 

Behn, Friedrich: Die antife Stadt. In: Didasfalia. Ig. 105, 
34. ©. 149-150. — Bericht über die neuen Ausgrabungen 
in Bompejt und Dftia fowie die Werke von U. v. Gerfan: 
Griehiiche Städteanlagen, und R. Lehmann-Hartleben: 
Die antifen Hafenanlagen des Mittelmeere3, 

Bethe, Erich: [Bespr. von] Hans Gerstinger: Die griechische 
Buchmalerei. Wien 1926, In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 33, 
Sp. 1005-1010. — Einige Wbweichungen bei im übrigen 
mwärniter Anerkennung des Lit. ZbL. 78. 1927, 5. Sp. 344-345 
befprochenen Werkes. 

Hülsen, Chrlistian]: Die Ausgrabungen auf dem Forum 
Augusti in Rom, In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 
21. S. 161-163 (mit 2 Abb.). — 1. Altertum (Ausgrabungen 
am Tempel des Mars Ultor, anschließend Ehrenbogen umd 
Saal). 2. Mittelalter. 

Koch, Herbert: [Bespr. von] E. Douglas van Buren: Figura- 
tive terracotta revetments in Etruria and Latium in the 
VI. and V. centuries B. C. London: J. Murray 1921; ds.: 
Archaic fictile revetments in Sicily and Magna Graecia. 
Ebda 1923; ds.: Greek fictile revetments in the archaic 
period. Ebda 1926. In: Gnomon. Bd 3, 7. 8. 398-405. 

Koepp, Friedrich: Das Problem der dritten Dimension in 
der griechischen Flächenkunst. In: Neue Jbh. f. Wissen- 
schaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 4. S. 385-398. — Eine 
Überficht der gefchichtlichen Entwiclung führt zu dem Schluffe, 
daß die einft von Rodenmwaldt vertretene Anfchauung, wonach 
die Darftellung der Raumtiefe erft eine Errungenfchaft der 
römischen Kumft gewejen wäre, der griechischen Kunft nicht 
gerecht wird, wenn auch die helleniftifche Kumft nach ihrem 
Übergang nah Rom auf dem fchon vorher betretenen Weg 
immer volffommenerer Erfaffung der Wirflichfeit fortge- 
Ichritten ift. 

Lehmann-Hartleben, Karl: [Bespr. von] E. Norman 
Gardiner: Olympia. Its history and remains. Oxford: 
Clarendon Press 1925. In: Gnomon. Bd 3, 7. S. 385-398. 

Nagy, Ludwig: Die römisch-pannonische dekorative Malerei. 
In: Mittn d. Dt. Archäol. Instituts. Röm. Abt. Bd 41, 1926. 
S. 79-131 (mit 10 Beil). — Zufammenfaffende Behandlung 
de3 gejamten Materials nach folgender Gliederung: Weft- 
pannoniihe Wandmalereifragmente des 1. und 2. Sahr- 
hunderts n. Chr.; Über die 2, Gruppe der Wandgemälde von 
Baläcza; Dftpannonifche oder längsdanubifche Wandmalerei; 
Dekorative Malerei in Weft- und Binnenpannonien im 3, und 
4. Jahrhundert n. Chr; Wandmalereien in Grabfammern 
und altchriftlichen Gebäuden. 

Bon römischeh Töpfern und ihrer Ware. In: Heimatbll. vom 
oberen Nedar. 38 (Bd 4, 2), 1927. ©. 541-544 (mit 2 Abb.). — 
Ausdehnung der Induftrie, Technifches, Töpferftempel. 

Uhlig, Mar: Zum Disfusmerfer des Myron. In: Die Xeibes- 
übungen. Jahr 1927, 15. ©. 357-361 (mit Abb.). — „Die 
merkwürdige und mwiderfpruchsvoll ericheinende Stellung des 


Werjers von Myron ift eine Folge des Betrachtungsitand- 
punftes.” 


Germanifhe Sprachen und Literaturen 
ausschlieglich Englifch 
Dr. Arthur Luther 
Hofmannsthal, Hugo von: Das Schrifttum als geistiger 
Sur Nation. In: Die Neue Rs. Jg. 38, 7, Juli 1997. 
May, Kurt: [Bespr. von] Cysarz, Literaturgeschichte als 


Geisteswissenschaft. In: Dt. Literaturztg. Jg. 48, 1927, 
33. Sp. 1599-1606. 
Mittelhochdeutich 
*Lüers, Grete: Die Sprache der deutschen Mystik des Mittel- 
alters im Werke der Mechthild von Magdeburg. München: 
Reinhardt 1926. (XV, 319 8.) gr. 8° 13.—; &w. 15.— 
*Wolfram von Eschenbach: Parzival und Titurel., Hrsg. von 
KarlBartsch.4, Aufl., bearb. von Marta Marti, T.1. Leipzig: 
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Brockhaus 1927, (LXIV, 371 8.) kl. 8° = Dt. Klassiker des 
Mittelalters. Bd 9, ‚> 2m so 
Aus der jehr eingehenden Einleitung find die Argumente 
der Herausgeberin für das Vorhandenfein einer zweiten franz 
zöjiihen Vorlage des Parzival neben Chreftien (Kiot?) befon- 
der3 hervorzuheben. we . 
Neuhochdeutiche Sprache ir 

Borhling, Conrad: Zur Schreibweife der hamburgifgen 
REN Sn: Dutdborn (Hamburg). Ig. 20, 3 


*Koönig, E.: Alte Eihweger Familiennamen. Ejehmege: Rok- 
bach 1927. (32 ©.) 8° —50 
*Staffler, Richard: Die Hofnamen im Landgericht Schlan- 
ders (Vinschgau). Innsbruck: Wagner 1927. (VII, 2438.) 
gr. 8° = Schlern-Schriften. 13. 6 


Neuhochdeutiche Literatur in 


Dichter des Kuhländchens. In: Das Kuhländchen. Bd 6, 
Tolge 4/5, Zuli/Auguft 1927. ©. 56-59. — Sohann Beyer 
(1757-1830), Pfarrer in Partihendorf, I. 3. Meinert 
a Sofef Orel (geb. 1868), Sofef Hauptmenn (geb, 
1 u | 


Se . 
Hildebrandt, Günther: Über das Sammeln moderner 
Literatur. In: Die Bücherstube. Jg. 5, 4/6. 8. 170-174, 
*Deutjch-öfterreichiihe Literaturgefchichte. Ein Handbudy 
zur Öefchichte der deutfchen Dichtung in Ofterreich-Ungarn. 
Unter Witw. hervorragender Fachgenoffen nach dem Tode 
von Zohann Willibald Nagl und Jakob Zeidler Hrsg. von 
Eduard Caftle. Bd 3, 1848-1918, Abt. 3. Wien: Fromme 
1927. (©. 321-480.) gr. 8° 8.40 
Fortfegung und Schluß des Abfchnittes „Boltstheater“ bon 
Franz Hadamonvzfy. „Wiener Sittenfchilderung in Skizzen 
und Geihichten” von ©. A, Reffel (Caftelli, Braun von Braun- 
thal, Levitichnigg, Schlögl). „Zeitungsmwefen: Lehr- und Leirr 
densjahre der politifchen Breffe” (von 1849 bis 1866) von Ed, 
Caftle. „Humoriftifch-fatirifche Breffe” von ©. A. Rejiene 
„Die Literatur in den Kronländern: Oberöfterreich (Stelz 
hamer, Konrad Deubler), Salzburg, Steiermarf, Kärnten, 
Krain, Tirol (W. Pichler), Vorarlberg, Böhmen” von Egon 
Lindner mit Zufägen von Rud. Labfe, Norberta Friedl, Franz 
Pieffer, Ed. Caftle. : ae 
Mumbauer, Sohannes: Dreißig Sahre fatholifcher Literatur 
bewegung und Xiteraturarbeit. In: Literarifcher Handweifer. 
Sg. 63, 10, Juli 1927. Sp. 721-726. | H 
Sache, Otto: Des fatholifhen Dichter Not und Klage. In: 
Allg. Ri. Io. 24, 31, 6. Aug. 1927. ©. 488. © 
Schmidthüs, Karlheinz: [Befpr. von] 3. 3. D. Schneider: Der 
erprefjide Menjch und die Lyrifder degenmwart. In: Die Schild 
genofjen. Sg. 7, 3. ©. 249-250. a 
Stranif, Erwin: Literaturgefchichtichreibung der Gegenwart. 
Sn: Hellmeg. 3g. 7, 14, 25. Zuli 1927. S. 227-229. — Be 
handelt einige neuere deutfche Literaturgefchichten (Sörgel, 
Bartels, Stord-Rodenbach, Maderno, Floed u. a.), weilt auf 
die Unmöglichfeit für einen Gefchichtfchreiber Hin, den 
ganzen Stoff zu bewältigen, und empfiehlt dem ‚mächiten 
Berleger, der eine geifteswiffenfchaftlich orientierte Literatur 
geichichte der Gegenwart herausgeben mwilf“, diefe von einer 
Gruppe fritifcher Männer aus allen Bezirken und Teilen 
Deuticher Landichaft fchreiben zu laffen. 


Einzelne Dichter 


Brentano. Müller, Günther: [Bespr. von] Hans Jaeger, 
Clemens Brentanos Frühlyrik. In: Dt. Literaturztg. Jg. 48, 


1927, 33. Sp. 1613-1615. 
Dauthendey. — Elfter, Hanns Martin: Mar Dauthendey. u 
jeinem 60. Öeburtstage. In: Köln. Ztg. Wochenausg. Nr 32, 
10. Auguft 1927. ©. 12. | B 
Noft, Kurt: Mar Dauthendey, der Weltenwanderer. In: Dt. 
Sournaliftenfpiegel. Sg. 3, 21, 5. Aug. 1927. ©. 648-649, 
Droste-Hülshoff. Stodmann, Alois: Annette von Drofter 
Hilshoff und die Schweiz. In: Stimmen der Zeit. Ig. 57, 


10, Zuli 1927, ©. 308-311. — Im Anfhhuf an das Bud) von 
Sceimiler. 2 
Feuchtersleben. — Sienzl, Hermann: Ein Arzt der Seele 


land. Sg. 4, 6. ©. : 5 
Garbe. Claudius, Hermann: Robert Garbe f. In: Quick- 
born (Hamburg). Jg. 20, 2. S. 42-44. — „.. . Die felbft 
gewählte Tragif: R. ©. unterdrüdte in fich den bochdeutihen 
E 


(Ernft Freiherr von Saale: Sn: Öfterreich-Deutfch- 


ne 
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- Dichter um feiner angeborenen Mutterfpracdhe willen, um 


feinem geliebten „Mebderdüüitich” um fo gefammelter dienen 
zu fönnen.” 
- Goethe. — Beils, Willi: Goethe und das Buch. In: Die Bücher- 


_ vorliegende erfte Heft behandelt: 


- stube. Jg. 5, 4/6. S. 161-169. 

' Grüsmader, R. 9.: Die moderne Auffaffung des Todes mit 
 bejonderer Berücfichtigung bon en Mann und Goethe. 

Sn: Geiltesfultur. Jg. 36, 5/6. ©. 183-197. 

ı Dani en, Niels; Ein Tropfen Türfenblut in Goethes Adern? 
er, Föhn. Btg.  aueaube Nr 32, 10. Aug. 1927. ©. 11 
bis 12. — u den Ahnen Goethes gehört auch die Familie 

- Coldan, die im 15. Sahıh. in Württemberg anfäflig war. Ihr 

Stammoater foll ein 1304 in Gefangenfchaft geratener und 
getaufter Türke Sador-Selim Soltan gewefen fein. 

Lindemann- Küßner, 2.: &oethe » Erinnerungen in Ult- 

Frankfurter Briefen. In: Der Heimgarten (München). Sg. 5, 
33, 19. Aug. 1927. ©. 255. — Aus Briefen der Yamilie Banfa, 
die 3 freundfchaftlihen Beziehungen zu Willemer ar 


Fa rt, $.: Goethe und das Sind. Ebda. ©. 253-254 
Shnumb), 6 ee Das Hiftorifhde Weimar zur Goethegeit. 
a. ©. 


' *Wahl, ner he en Mit 26 Abb. Leipzig: 
R 


Weber 1927. (36 ©.) gr. 


60 
| Grabbe. — Sugle, Richard; Degeanung mit Grabbe. Sn: Der | 


Friedenzjaal. Sg. 1, 10. © 
‚ Haxthausen. — *Nrens, Eduard: Werner von Harthaufen 
und fein Berwwandtenkreis als Komantifer. Mit underoff. 
Porträts. Aihah: Schütte 1927. (94 ©., 4 Taf.) gr. 8° 4 
Der Publifation liegt ein erit 1925 ans Kicht gefommene3 
Poejie- Album von Sophie von Harthaufen zugrunde, da3 zahl- 
teiche bisher unbefannte Dichtungen aus dem reife der Samme- 
Terin (zu dem auch Annette von Drofte gehörte) enthält. 


Hoffmann. Miller, Hans von: &. T. U. Hoffmann und 
Sean Paul, Minna Dörffer und Caroline Richter, Helmina 
von Chezy umd Adelheid von Bafjewis. Ihre Beziehungen zu 
einander und zu gemeinfamen Befannten im Rahmen der 
Beitgefchichte. Unter Mitw. von Eduard Berend dargeft. 
9. 1. Köln: Gehly 1927. (XVII, 113 ©.) gr. 8° 

Müller will ein technifches Erperiment geben: die 
Kolleftipbiographie eines beftimmten, feit abgegrenzten 

R reifes von einander nahe N Perjönlichfeiten. Das 
(£ritifcher Teil) lber- 


_ lieferung, Ermittlung und bieberige. Darftellung von Minna 


 Dörffers 


B. (pofitiver Teil) Alte und neue Zeugniffe für Jean Pauls 


 Dichtertum. Hoffmann und Minna bis zu ihrer Befanntichaft. 


Hoffmann ımd Minna von Mitte 1796 big Mitte 1802. Auf 
©. X-XIl des „Borläufigen Inhaltsverzeichnifjes” wird ferner 


noch ein Überblicd über die feit Sult 1925 im Konzept vorliegen- 


den meitern Abfchnitte des Werkes ($ 32-96) geboten. 


Holzamer. *Shmidt, Walbert: Ein unbefannter Großer. 
Zum 20. nn Wilhelm Holzamers. Wien: le 
1927. (40 ©.) g 1.50 

Wilhelm ee ift zu Unrecht vergeffen, wenn er piel- 
leicht auch nicht „ein Großer” war. So fann man nur hoffen, 
daß Dieje Heine Schrift ihren Zived erreicht, daß, durch fie an- 
geregt, der eine und der andere nad) Holzgamers Werfen greift, 
um darin „eine Berfönlichkeit zu finden, einen ganzen Mann“, 


Jean Paul, s. oben unter Hoffmann. 

Zucker, Wolf: Der barocke Konflikt Jean Pauls. In: Geist 
u. Gesellschaft. Kurt Breysig zum 60. Geburtstage. Breslau 
1927. Bd 2. 8. 122-153. — Jean Baul als „baroder” Dichter 
im Gegenjaß zur Romantik, „Der Nomantit fommt e3. 
auf die Subitanz im Bewegungszuftand an, Sean Paul auf 
die Bewegung als Prozeß. Die Sehnfucht der Romantit ist 
die Hingabe an die Volllommendeit, Unendlichkeit, Sean 
Pauls: an die vollflommene Bewegung.“ 

Keller, Benjamin, Walter: Gottfried Keller. Zu Ehren 
einer kritischen Gesamtausgabe seiner Werke. In: Die 
Literarische Welt. Jg. 3, 31, 5. Aug. 1927. S. 1-2. 

Kügelgen. — Ernst, Fritz: Wilhelm von Kügelgen. In: Neue 
Schweizer Rs. Jg. 20, 7, Juli 1927. S. 628-640. 

Kürnberger. — Hipp, Dtto: Ferdinand Kürnberger. In: 
Dfterreich-Deutichland. Sg. 4, 4. ©. 3-7. 

Lavater. +Nomel, leyanber: Soh. Cafpar Lavater. 1741 
bis 1801. Ein Lebensbild. ., erw. Aufl. Neufichen: Er- 
ztehungsverein 1927. (268 5 8 Hlm. 4.50 

Lenau. — Wolff, Leonhard: Der geigende Poet. Zum 125. Ge- 
burtstag des Dichters Nikolaus Lenau am 13. August. In: 
Der Gral. Jg. 21, 11, August 1927. S. 686-692. 


Zeben und von Sean Pauls Stellung zu Hoffmann. 


Platen. — Dollinger, Hermann ®.: Die Bedeutung bon 
&& Platens Werf und none, Sn: Das Bayerland. go. 
E38, 14, Sult: 1927. ©. 

Rilke. Dahmann, eine Das Erbe Rainer Maria 
Kilfes. Sn: Die Schildgenoffen. Sg. 7, 3. ©. 200-210. 

Satih, Fried vich: Rainer Maria Rilke. et: aus einer 
Ta Sn; Sudetendeutfches Ib. Bd 3. Mug3burg 
1927. ©. 51-56. 

Sachs. er Heinrich: Die Bilderbogen des Hans 
Sachs. Mit 17 Taf. Straßburg: Heitz 1927. (VIII, 104 S.) 
gr. 8° = Studien zur dt. Kunstgeschichte. H. 247. 

Samhaber. Kienzl, Hermann: Ein Dberöfterreicher (Eb- 
Der vorss 1846. 1927). Sn: De 
Ig. &, 


n: Unfer ae So: 12,6. 6.2 

Schicht — Schrötter, Georg: Kofeph ehr "der Dichter 
der Altbayern. Sn: Das Bayerland. Sg. 38, 14, Suli 1927. 
©. 438-443. — 9. Schl., geb. 1831, T 18. April 1917, war 
„fürs Altbayrifche etwa, was Reuter fürs Plattdeutfche war“. 

Spitteler. — Das Spitteler-Denkmal. Eine Rundfrage. In: 
Annalen (Zürich). Jg. 1, 8, Juli 1927. 8. 568-587. — 34 Auße- 
rungen zu dem Aufruf zur Schaffung eines Spitteler-Denf- 
mals in Liestal. Die itberiwiegende Mehrheit ablehnend. Auf- 
fallend ift auch die vielfach fcharfe Kritik an Spitteler, die von 
den Enguete- a geübt mird. 

Trojan. Seib e17.9. Volfgang: Meines Baterd Freund 
Sohannes. Sn: Daheim. Sg. 63, 46, 13. Aug. 1927. ©. 11-12. 
— Zum 9. Geburtstag von Sohannes Trojan. 

Usteri. Bernardjen, Wolf: „Solange noch das Lämpchen 
glüht. . .“ Martin Uftert und feine Beit. Sn: Dt. Sournalilten- 
ipiegel. 39. 3, 21, 5. Aug. 1927. ©. 644-645. 

Wagner. Koch, Mar: Rihard Wagners geichichtliche völ- 
fiihe Sendung. Zur 50-Jahr-Feier d. Bayreuther Bühnen 
feitipiele. El nes 1927. (102 ©.) 8° = Schriften 
zur polit. Bidung. R. 8, 9.8 = Fr. Manns Pädag. Maga- 
sin. 9. 1164. 2.25 

Weber, K.J. — Rofanber: an im Odnabrüder Sarbe 
Sn: Der Friedensfaal. Sg. 1, 10. ©. 303-307. 


Hochdeutihe Mundarten. Niederdeutjch 


*Huß, Richard: Studien zum luxemburgischen Sprachatlas. 
Luxemburg: Linden & Hansen 1927. (68 S. mit 3 Kt.) 8° = 
Beitr. zur luxemburg. Sprach- u. Volkskunde. Nr 2. 1.50 

Mügge-Atenhaufen, Walter: Die Fehrs-Gilde — eine 
Borfämpferin niederdeuticher Stammesart. In: Die Spinn- 
ftube. Sg. 4, 17, 21. Aug. 1927. ©. 260-261. 


Nordiiche Sprachen und Literaturen 


Goebel, Heinrih: Knut HYamfun über fein Leben. Sn: Köl- 
nische Big. Wochenausg. Nr 33, 17. Aug. 1927. ©. 13-14. 


Romanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifdh 
Sranzdfiihe Sprache und Literatur 


Schön, Eduard: Auslandsktunde: Franzöfifh. In: Neue Sbb. 
f. Vilfenichaft u. Jugendbildung. Ig. 3, 1927, 4. ©. 489-499. 
— Bericht über literarifche Neuigkeiten der legten Jahre für 
die befonderen Bedürfniffe der deutfchen Romaniften. 


*Barbey d’Aurevilly [, Jules Amedee]: Die Teuflischen [les 
Diaboliques]. Neu bearb.. von Edmund Th. Kauer. Ber- 
lin: Verlag d. Schillerbuchh. [1927]. (308 S.) 8° [= Die 
bunten Romane d. Weltliteratur. 78.] Hlmw. 1.85 

*Coster, Charles de: VBlamifche Legenden [Legendes amandes] 
Übertr. von Alfred Odin. Leipzig: De BE: 
(316 ©.) H.8° = Hafis-Lefebücher. [26.] 2m. 1.30; Hlör 2.50 

*Gobineau, Arthur Graf: Miatifche Novellen (Nouvelles Asia- 

Be) Übertr. von Ludwig ER Ebda. (317 ©.) H. 8° 

a. [28]. 30; Hlödr 2.50; 2dr 5.— 

en oe Der Boxer Se is Lady. Roman. [Vorw.:] 

Daniel Hal&evy. Aus d. Franz. von Georg Schwarz. 

München: Drei Masken-Verlag [1927). RE Es S.) 8° 
m. 


Imberiosroman. Schreiner, Hugo: [Bespr. von] Nikos 
Bees, Der französisch-mittelgriechische Ritterroman 
„Imberios und Margarona‘“ und die Gründungssage des 
Daphniklosters bei Athen. Berlin 1924, In: Dt. Litztg. 
Jg. 48, 1927, 31. Sp. 1509-1513. 
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Stalienijch 
*Junges Italien. (Auswahl u. Übers. aller fremden Arbeiten 
dieser SIg bes. Giovanni Vittorio Amoretti.) M.-Gladbach: 
Orplid-Verlag [1926]. (TV, 80 8.) gr. 8° = Wege nach Orplid. 
Bach. 18. Pr. 3.5 


Petrarca. Laengsdorff, Julia Virginia: Petrarca und 
Laura. Dem Gedächtnis einer großen Liebe. In: Didaskalia. 
Jg. 105, 1927, 15. S. 61-62. 


Spanilh. Katalaniich. Vortugiefifch 


*Langenscheidts Taschenwörterbücher. Taschenwörter- 
buch der spanischen und deutschen Sprache. 2.T.: Deutsch- 
Spanisch. Neubearb. v. Eberhard Vogel. 15. Aufl. Berlin- 
Schöneberg :: Langenscheidt (1927).(XLIV, 5528.) 16° Qm.3.— 

Die neue Aufl. weilt gegenüber den vorigen große PVer- 
befferungen auf durch mweitgehende Aufnahme neuen Spracd- 
gutes, durch Hinzufügung der Aussprache der deutfchen Wörter 
in phonetiiher Umfchrift und durch Berudf. der Syonongmil. 

Winkler, E.: [Bespr. von] Helmut Petriconi, Die spanische 
Literatur der Gegenwart seit 1870. Wiesbaden 1926, u. 
J. F. Montesinos, Die moderne spanische Dichtung. 
Leipzig 1927. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 30. Sp. 1452-1455. 

Cervantes. — *Hatzfeld, Helmut: ‚Don Quijote“ als Wort- 
kunstwerk. Die einzelnen Stilmittel u. ihr Sinn. Leipzig: 
Teubner 1927. (VII, 292 S.) 8° = Teubners spanische u. 
hispano-amerikanische Studienbücherei. 10.—; geb. 19. — 

Berf. gibt eine Darftellung der typifchen Stil- und Kompo- 
fittongmittel im Don Duijote und ihre geiftige Deutung als 

Spiegelbild der großen Sdee des Romans. Er behandelt die 

Stilmittel im Dienfte (1.) der Sdeengeftaltung, (2.) der epifchen 

Technik, (3.) der Weltanihauung und des Temperaments, 

(4.) der Dekoration ald Reflere von Bildungserlebniffen. Die 

verichiedenen Kap. find 3. T. vorher als Einzelauffäge erfchienen. 

Palacio Vald&s, Armando. — Rüegg, August: Ein spanischer 
Bekehrungsroman. In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 1927, 4. 
S. 312-318. — Behandelt den Roman Santa Rogelia des 
Spanier Palaciv Waldes. 

Sneyders de Vogel, K.: [Bespr. von] W. Meyer-Lübke, 
Das Katalanische, seine Stellung zum Spanischen und Pro- 
venzalischen. Heidelberg 1925. In: Neuphilologus. Jg. 12, 
1927, 4. S. 300-301. 


Wagner, Max Leopold: [Bespr. von] J. Leite de Vascon- 
cellos, A figa. Estudo de etnografia comparativa precedido 
de algunas palavras a respeito do „Sobrenatural‘‘ na medi- 
cina popular portuguesa. Porto 1925. In: Litbl. f. german. 
u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 7/8. Sp. 278-279. 


"Provenzalifch. Rumänifch 


 Lewent, Kurt: Zum altprovenzalischen Wortschatz. I. In: 
Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Literaturen. Bd 152, 
1927, 1/2. S. 80-86. 


Scheludko,,D.: [ablehnende Bespr. von] Pascu, Rumä- 
nische Elemente in den Balkansprachen. (Bibl. dell’Archi- 
vum Romanicum. Ser. II, vol. 9, 1924). In: Arch. f. d. Stud. 
5 neueren Sprachen u. Literaturen. Bd 152, 1927, 1/2. 
S. 156-160. 


Sheaterwiffenichaft 
Dr. Friedrih Michael 


Amundjen, Gerhard: Die Deutfche Theaterausftellung in 
Magdeburg. In: Die Bergftadt. 15, 11. Auguft 1927, &. 329 
bis 335. Mit 9 Abb. 

Berhan, Paul: Theaterluft. Sn: Velhagen & Klafings Mhe. 
41, 12. Auguft 1927. ©. 633-644, Mit 17 Abb. — Das Theater 
al3 Gegenjtand der bildenden Kunft. 

Beneze, Emil: Schule und Theater. In: Der Kreis. 4, 6/7, 
Juni/Juli 1927. S. 320-325. 

Epstein, Max: Das Theater als Geschäft. Rückblick u. Aus- 
blick 1926/27. In: Das blaue Heft. 9, 16, 15. August 1997, 
S. 489-514. — Wertvolle Betrachtungen zur Wirtfchaftslage 
der Berliner Theater, mit Bahlenmaterial u. a. über Spiel- 
plan des deutichen Theaters. 

Feise, Ernst: Jugendspiel und Laienbühne. In: Jb. 1926 d. 
Mhe f. Dt. Sprache u. Pädagogik, Milwaukee. S. 46-529. 

Hecht, Hans: Die Shakespeare-Bühne. In: Die vierte Wand, 
Magdeburg. 20, 1. August 1927. S. 9-14. — Behandelt die 
Theaterbauten in London zu Shafefpeares Zeit. 


Legal: Die Stellung des Negiffeur3 zum Schaufpieler. In: 
Die Deutiche Bühne. 19, 9, 16. Suli 1927. ©. 170-174. 

Leiftilom, ©.: Tlämifches Theater. In: Neue Zürcher Ztg. 
1216, 18. Juli 1927, — Eingehender Bericht über das Vlaam- 
sche Volkstooneel. Regie: De Meester; Roftiime: Rene Mou- 
laert. Repertoire, Darftellung ufm. 

Mendheim, Mar: Theaterreden. In: Neue Preußiiche (Kreuz-) 
8ta. 308, 3. Suli 1927. — Behandelt befonders die Danfreden 
Raimumda. 

Neubed: Der heutige Opernfpielplan. In: Die Dt. Bühne, 
19, 9, 16, Suli 1927. ©. 165-170. 

Satori-Neumann, Bruno Th.: Die Vereinigung Künst- 
lerischer Bühnenvorstände. Ihre Begründung, ihre Entwick- 
lung, ihre Ziele = Die Scene. 17, 7/8, Juli-August [Sonderh.]. 
S. 193-242, — Ausführlihe Darftellung der Vorgefchichte, 
Gründung (1911) und des Ausbaues der wichtigen Organi- 
jation, mit forgfältigen Angaben über die Literatur zu diefem 
Thema ujmw. 

Stieda, Wilhelm: Wandernde Schaufpielertruppen im 18. SH. 
im Gebiet der heutigen Provinz Sachen. Sn: Sacdfen u. 
Anhalt. Ib. d. Hiftor. Kommiffion f. d. Vrov. Sachen u. f. 
Anhalt. Bd 3. Magdeburg 1927. ©. 316-345. — Wertvoller 
Beitrag auf Grund von Arhiv-Studien. Auftreten verjch. 
Truppen von 1774-1815 in Merfeburg. Zwei Bemwerbungs- 
Ichreiben von Kobermwein 1775 und 1776. Nachrichten über die 
Truppen von Felder, Slgener (Zeugnis aus Arnftadt, Bemwer- 
bungsichreiben in Erfurt 1782), Zäder, Bellomo (1786), Hus 
ber, Söppelt (führte u. a. ein Stud „Xudimig Capet oder der 
Königsmord” auf, was der furfürftlichen Regierung mißfiel), 
ferner einige Fleinere Truppen. 

*Tanz und Reigen. Hräg. dv. Ignaz entge3. Berlin: Bühnen: 
volfsbundverlag 1927. (106 ©. u. 16 Taf.) 8° 4.20 

Sammlung von Auffägen der befannten Autoren Branden> 
burg, Laban, Luferkfe, Schlemmer, Wigman u. a. Behandelt 
wird Allgemeines, Geichichtliches und der neue Tanz. Zaban 

Ichreibt über Tanztheater und Bemegungsfpiel, Luferfe: „Das 

Bemegungsipiel“, Graeger: „Entartungen des Bühnentanzes“, 

9.2. Mayer: „Tanz im Drama”. 

TIhormann, Werner: Das Theater in der kulturellen Rrife 
Er a Sn: Kunftwart. 40, 11. August 1927. ©. 281 
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Wallau, Rene Heinrih: Das religiöfe Laienfpiel in feiner 
Bedeutung für die Jugend und beim Aufbau des evange- 
Kichen Gottesdienftlebens. In: Furche-Almanad auf das 
Sahr 1927. ©. 95-108. 


Goethe. — Aus der NRechtiprehhung des Oberfchiedsrichters: 
Sohann Wolfgang von Goethe. Mitgeteilt von Dr. Bruno 
Th. Satori-Neumann. [Dazu:] Zuriftifches Nachwort von 
Obervermaltungsgerichtgrat Dr. Lindenau. In: Die Dt. 
Bühne. 19, 10, 6. Auauft 1927. ©. 186-189. — Eine Entichei- 
dung Öovethes aus dem Sahre 1799 in einer Gtreitigfeit 
zwiihen der Prinzipalin Mad. Hain und Mitgliedern ihres 
Theaters in Saalfeld, bei der Goethe ald Schiedsrichter 
angerufen murde. 

Holthaus. — Lebensweg eines Achtzigjährigen. Zum 80. Ge- 
burtstag von Triedrich Holthaus. In: Der neue Weg. 56, 14, 
16. Zuli 1927. ©. 261-263. Mit 2 Abb. — Holthaus, der am 
29. Suli 80 Jahre alt wurde, erzählt von feinen Anfängen und 
jeinem Aufitieg al3 Bühnenfünftler. Rollenbild als Lear. 

Ifland. — Widdede, Erich: Sfflands Kampf gegen die Thea- 
terkritif der Berliner Preife. In: Ztg3-Verlag. 28, 15. Juli 
1927. Sp. 1711-1714. — Darftellung nad) den Alten im 
Geheimen Staatsarchiv. Beichwerde der Berliner Schau- 
jpieler vom 25. April 1803 über die Theaterkritif in den „Ber- 
Iintihen Nachrichten ufw.” (Spenerfche Ztg.). Sntellektueller 
Urheber der Beichwerde war nah W.3 Darftellung Stfland 
jelbit. — Bmeiter Vorftoß 1813, diesmal gegen Rellftab von 
der „Vol. Ztg.” — Endlicher Erfolg 1819 (nach den Karls- 
bader Beichlüffen). — Beifpiel für die Eingriffe Friedrich) 
Wilhelms III. in die Spenerfche Theaterktitif. 

Immermann. Tappe, Walter: Karl Immermann als Re- 
gisseur. In: Die Theater-Welt, Düsseldorf. 2, 17, 1. Mai 1997. 
S. 388-393. 

Kainz. — Lindau, Hans: Der sterbende Joseph Kainz. Aus 
eineın ungedruckten Brief Paul Lindaus an Georg von Hül- 
sen. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 20, 1. August 1927. 
S. 14-16. — Gcdildert den Eindrud von Kainz auf dem 
©terbelager bei einem Befuch furz vor feinem Tod. 


Wagner. — Jahmann, Hans: Rihard Wagners Eltern 


und Gejchtwilter in ihren Beziehungen zum" Theater. In: Der 
neue Weg. 56, 15, 1. Auguft 1927. ©. 281-282. 
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Berlin. — Kramarjfi, Curt: Als einft Döbbelin Theater fpielte, 
In: Berliner Tageblatt. 362, 3. Auguft 1927. — Bericht über 
Se der Berliner Staatstheater, Anlage, Umfang, 

nbalt. 

Heidelberg. Zur Gejhichte des Theaters im Heidelberger 
Schloß. In: Dt. illuftr. Rf. 13/14. ©. 515. 

Koblenz. — *Theater und Orceiter der Stadt Koblenz. Rid- 
blid 1926/27. Ausblid 1927/28. Koblenz [1927]: Drucderei 
Straub. (40 ©. mit zahlr. Abb.) 8° 

Angaben über Perjfonal, Spielplan. Bilder der Mitglieder. 

Sachsen. — *Blätter der Sädhjfiihen Landesbühne. 1927/28. 
9, Spieljahr. 9. 1. Hr3g. dv. Zmwedverband „Sächl. Yandes- 
bühne“. [Selbitverlag.] Olbernhau [1927]: Druderei Fiedler. 
(24 ©. mit Abb.) 9 

Dem Heft, das u. a. Mitteilungen itber die bisherige Tätigkeit 
des Verbandes, Spielplan uf. enthält, ift ein „Neife-, Spiel- 
und Arbeitsplan” für die erite Winterhälfte beigegeben. Als 

Beitrag zur Trage der modernen Wanderbühne beachtensmwert. 

Indien. — Tappe, Walter: Das indische Drama und Theater. 
In: Städtische Bühnen. Anzeigen der Schauburg, Hannover. 
Bear. 8: 9-16, 

New York. — Benignus, Wilhelm: Das deutsche Theater in 
Neuyork, 1926-1927. In: Der Auslanddeutsche. 10, 10, 
zweites Maiheft 1927. S. 320-322. 

Polen. Orlicz, Michal: Die moderne Bühne. In: Das 
heutige Polen. Budapest 1927. S. 120-142. Mit zahlr. Abb. 

Sinko, Tadeusz: Das polnische Theater einst und jetzt. 
Ebda. S. 116-119. 

Riga. — Neumann, Herbert: Karl von Holtei und die Rigaer 
Bühne. Ein Beitrag zur Rigaer Bühnengeschichte. In: Der 
Auslanddeutsche. 10, 10, zweites Maiheft 1927. S. 312-318. 
— Suhaltreihe Studie. 


KRunfttwifjenfchaft 
Prof. Dr. Suliug3 Beitler und Dr. Arthur Zuther 


Beenken, Hermann: Gustaf Britsch und seine Theorie der 
bildenden Kunst. In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 11. S. 432 
bis 434, 

*Festschrift für Dr. Max J. Friedländer zum 60. Ge- 
burtstage. Leipzig: Seemann 1927. (351 S. mit Abb., 
1 Titelb.) 4° Liv. 30,— 

©. unter den einzelnen Rubrifen. 

Hehynen, Walter; Windelmanns Ende. In: Preuß. Sbb. 
Bd 209, 1, Juli 1927. ©. 76-90. 

Rreitmaier, Sofef: Die Tragif des chriftlihden Künftlers. 
Sn: Stimmen der Beit. &g. 57, 10, Suli 1927. ©. 292-307. — 
„Entweder fchalten wir die religiöfe Kunft irgendwie in den 
Beitftrom ein, wie e3 in der abendländiichen Kunft immer der 
Fall war, oder wir müjjen zujehen, wie fie fich in einer 
Niederung fammelt und einen Teich bildet, dejjen ftehendes 
Wafjer ohne Zus und Abflug bald faulig wird,” 


Einzelne Epochen, Länder und Drtichaften 
Stoif- und Motivgejchichte 


Metz, Peter: Alte Kunst am Mittelrhein. Zur Ausstellung 
im Hessischen Landesmuseum Darmstadt. 1. Plastik und 
Kunstgewerbe. In: Der Cicerone. Jg. 19, 15, Aug. 1927. 
S. 463-473. 

Der Sammler. Jg. 17, 15, 1. Aug. 1927. — Die Nummer be- 
Ihäftigt fih fait ausihlieglih mit Frankfurter Kunft. Bol- 
hard, 9.: Neuerwerbungen des Städelihen Kunftinftituts 
und der ftädtifchen Galerie jeit 1925. (©. 361-363.) Öovering, 
M.: Die ftädtifche Sfulpturenfammlung Frankfurt a, M., 
Ziebighaus. (©. 364-368.) Cahn, Zulius: Frankfurt als Stätte 
des internationalen Münzhandels. (©. 371-372.) Dans 
Se er und Archiv, Frankfurt a. M. (©. 372 
{5 y 


*Engelhardt, Hans: Der theologische Gehalt der Biblia 
pauperum. Straßburg: Heitz 1997. (IX, 150 8.) gr. 8° = 
Studien zur dt. Kunstgeschichte. H. 243. 20. 

Panofsky, Erwin: „Imago Pietatis‘“. Ein Beitrag zur Typen- 
geschichte des ‚‚Schmerzensmannes“ und der „Maria 
Mediatrix“, In: Festschrift für Max J. Friedländer. Leipzig 
1927. S. 261-308. 

Baufunft 


Dehn, Guftan: Der gotifche Giebel mit Tayenceverzierung 
(Haus des Bürgermeifters Kirchhof) zu NRoftod. In: Bei- 
träge zur Geichichte der Stadt Roftod. Bd 15. ©. 75-79, 


Dehn, Guftav: Über die Turmanlage der St. Marienkirche zu 
Roftokd. Ebda. ©. 67-74. 

Romdahl, L.: Der Chorbau zu Linköping und seine köl- 
nischen Baumeister. In: Festschrift für Max J. Friedländer. 
Leipzig 1927. S. 81-88. 


Malerei und Graphit 


Fränfl, D.: Gudfaftenbilder. In: Die Gartenlaube. Sg. 73, 
34, 25. Aug. 1927. ©. 675-677. — Behandelt die im 17. bis 
19, Sahrhundert fo beliebten „Sucdfaftenpanoramen”, Paris 
und Augsburg al Bentren der dazu bendtigten Kupfer- 
ftiche und die auf dDiefem ©ebiete tätigen Künftler wie Nab- 
holz, Nefienthaler, Ridinger, Riedel, Mondhare, Daumont, 
Beauvais u. a. 

Dülberg, Franz: Schöne Familienanzeigen. Ebda. ©. 670-672. 

*Humann, Georg: Die Beziehungen der Handschriften- 
ornamentik zur romanischen Baukunst. 2., erw. Aufl. Mit 
113 Fig. auf 21 Taf. Straßburg: Heitz 1927. (89 S.) gr. 8° = 
Studien zur deutschen Kunstgeschichte. H. 86. Bu 

Kristeller, Paul: Holzschnitte des Meisters des Abend- 
mahls in Ravenna. In: Festschrift für Max J. Friedländer. 
Leipzig 1927. S. 3-13. 

*Röttinger, Heinrich: Die Bilderbogen des Hans Sachs. Mit 
47, Taf. Straßbürg: Heitz 1927. (VIII, 104 8.). gr. "8. = 
Studien zur dt. Kunstgeschichte. H. 247. 18.— 

*Schreiber, Wlilhelm] L[udwig]: Abbildungen zu W. L. 
Schreiber, Die Meister der Metallschneidekunst. Ebda. (15S., 
24Taf.) 8°= Studien zurdt. Kunstgeschichte. H.241a. 12.— 

„Wenn ic) in meiner Studie ‚Die Meilter der Metall- 

Ichneidefunft‘ auch ftet3 angegeben habe, wo Jich Abbildungen 

ihrer Blätter befinden, jo werden nur größere Kabinette alle 

die verichiedenen Werfe bejiten, die man in diefem oder jenem 

Tall zu Bergleichdzmwecden benötigt. Deshalb fchien zur Er- 

ganzung meiner Arbeit al3 bequemes Nacdjichlagewerf ein 

Utlas erforderlih, in dem jeder Meifter durch ein für ihn 

harafteriftiiches Blatt vertreten ilt, das diefelbe Nummer 

trägt, unter der er im Tert aufgeführt ift.“ 


Einzelne Künitler 
Backer, s. Rembrandt. 


Bantzer. — Heidelbad, Paul: Der Helfenmaler Carl Banger. 
Sn: Stluftrirte Itg (Leipzig). Bd 169, Nr 4298. ©. 142. 
— Mit Abbildungen von Bankers Xtelier und der Maler: 
folonie Willingshaufen in Helen, jowie Wiedergabe zweier 
Gemälde des Künitlers. 

Barlach. — SYhult, Friedrich: Ernft Barladhs Denkmal für 
die Gefallenen im Güftrower Dom. Sn: Meclenburgifche 
Mhe. Sg. 3, 7, Suli 1927. ©. 365. 

Bartsch. — Stix, Alfred: Pariser Briefe des Adam Bartsch aus 
dem Jahre 1784, In: Festschrift für Max J. Friedländer. 
Leipzig 1927. S. 312-351. 

Beham. — *Röttinger, Heinrich: Ergänzungen und Berich- 
tigungen des Sebald Beham-Katalogs Gustav Paulis. Mit 
6 Abb. Straßburg: Heitz 1927. (78 S., 6 Taf.) gr. 8° = Stu- 
dien zur dt. Kunstgeschichte. H. 246. 12 

Bol, s. Rembrandt. 

Brouwer. Schneider, Hans: Bildnisse des Adrian Brou- . 
wer. In: Festschrift für Max J. Friedländer. Leipzig 1927. 
S. 148-155. 

Bruegel. — Lugt, Frits: Pieter Bruegel und Italien. Ebda. 
S. — Einfluß der venezianifchen Zandichaftsmalerei 
auf P. Br. 

Burgkmair. — Geisberg, Max: Burgkmairs St. Georg. Ebda. 
Ss. 77-80. 

*Chodowiecki. — Daniel Ghodowiecki. Verzeichnis der 
Kupferstiche von den noch erhalt. Originalplatten mit e. 
Einführung von Kurt Karl Eberlein u. mit 160 Abb. hrsg. 
von d. Kunsthandlung Amsler & Ruthardt 1927. (Berlin: 
Amsler & Ruthardt 1927.) (81 S. m. Abb.) 8° 

‚r ».» Doch willen nur wenige Treunde feiner Kunft, daß 
eine Anzahl feiner Kupferplatten fich drudfähig bis heute er- 
halten hat, föftliche gejuchte Kupferftiche, deren alte Abdrude 
teilmeife zu den begehrteiten Seltenheiten gehören. Dieje noch 
lieferbaren Blätter der großen Gemeinde befanntzumadjen 
und genau zu verzeichnen, ift die Aufgabe diefes Katalogs.” 

Cranach. *Heyd, Eduard: Lukas Cranad. Mit 111 Abb. 
2., neubearb. Aufl. Bielefeld: Velhagen & Slajing 1927. 
(III, 129 ©.) 4° = Rünftler-Monographien. 9%. T.— 

Dix. — Kamphaufen-Rhehydt, Alfred; Dtto Dir. Eine Kritik 
feiner Möglichkeiten. In: Hellweg. Ig. 7, 14, 25. Juli 1927, 
©. 232-233. — „Dir wird überfchägt. Seine Sfrupellojigfeit 
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und Unverblümtheit der Ausiprache haben vor den Kopf, ge- 
Ihhlagen; deshalb tut eine Fritifche Einfchranfung not. Einer 
Ipäteren Zeit wird e3 vorbehalten fein, ihn nicht mehr in die 
Neihe der genialen Zeitanfläger wie GoYya und Daumier 
zu jegen, im Öegenteil mag fie verzeihen, wenn gejagt würde, 
zur Zeit des Bänfelfängertums wäre Dir der König aller 
Moritatenmaler gewefen.” 

Dürer. — Bühler, Wilhelm: Dürers vier nackte Frauen: ein 
Frauenhaus. In: Mittn der Gesellschaft für vervielfältigende 
Kunst. Beilage der ‚Graphischen Künste“. Jg.50,2/3.8.38-42. 

*Gümbel, Albert: Sebastian Schedel, der Dürersche Un- 
bekannte im Pradomuseum? Mit 5 Abb. Straßburg: Heitz 
1927, (33 S.) gr. 8° = Studien zur dt. Kunstgeschichte. 
H:0942: R 5 

Das von Thaufing als Hans Imhoff d. A, von Friedländer 
als 3008 Blankvelt beitimmte berühmte Bildnis eines jüngeren 

Mannes im Prado wird von Gimbel ald Porträt des Niürn- 

berger Bollichreiber3 Sebaftian Schedel, Gatten der Barbara 

Scedel, bezeichnet. Barbara Sch. ift auf einem Stich von 3. $. 

Leonhard nach einem Gemälde Dürers abgebildet. Das Urbild 

de3 Stiches glaubt Giimbel in dem Lufas Cranach zugeichrie- 

benen angeblichen Bildnis einer Prinzeffin Barbara von Sad)- 
fen zu erkennen. 

Pauli, Gustav: Dürers Monogramm. In: Festschrift für Max 
J. Friedländer. Leipzig 1927. S. 34-40. 

Roemer, Erich: Dürers ledige Wanderjahre. In: Jb. der 
preuß. Kunstsammlungen. Bd 48, 3. S. 156-178. — Der 
Basler Terenz (Schluß). Die Basler Gruppe. 

Tietze, Hans: Aus der Werkstatt Dürers. In: Festschrift für 
Max J. Friedländer. Leipzig 1927. S. 41-45. — Einflüffe 
Dürer3 auf Schäufelein. 

Tietze-CGonrat, E.: Zu Dürers Zeichnung des Auferstan- 
denen im Kupferstichkabinett. In: Berliner Museen. Jg. 48, 
4. 8. 89-92. 

van Dyck. — Glück, Gustav: Van Dycks Apostelfolge. In: 
Festschrift für Max J. Friedländer. Leipzig 1927. S. 130-147. 

van Eyck. — Winkler, Friedrich: Neues von Hubert und 
Jan van Eyck. Ebda. S. 91-102, — Gemälde und Zeichnungen 
bon Soris Hoefnagel, Betrus Chriftus u. a., die auf verloren 
gegangene Werfe der Brüder van Eyd zuriüdgehen müffen. 

Giorgione. Justi, Ludwig: Giorgione oder Campagnola? 
In: Zs. für bildende Kunst. Jg. 61, 4. S. 79-84. — Betty 
Kurths Ausführungen (da3 „Konzert im Freien‘ fein Werk 
Giorgiones, jondern Campagnola3 und zwar eine Zufammen- 
ftoppelung aus verjchiedenen Gemälden Tizians) merden 
Punkt für Punkt ad absurdum geführt. 

Schilling, Edmund: Eine Zeichnung Giorgiones. In: Fest- 
schrift für Max J. Friedländer. Leipzig 1927. S. 216-223. — 
Studie zu einem Parisurteil im Städelihen Kunftinftitut 
in Frankfurt a. M 

Giotto. — Schrade, Hubert: Franz von Assisi und Giotto. 
In: Arch. für Kulturgeschichte. Bd 17, 2. S. 150-193. 

van Gogh. Huy, Franz: van Gogh in Basel, In: Annalen 
(Zürich). Jg. 1, 8, Juli 1927. S. 630-632. 

Grünewald. Tietze-CGonrat, E.: Ein Holzschnitt von 
Grünewald, In: Mittn der Gesellschaft für vervielfältigende 
Kunst. Beilage der „Graphischen Künste“, Jg. 50, 2/3. 
8. 86-38. — Holsichnitt aus einem Prager Miffale, die 
Heiligen Albert, Sigmund, Veit und Wenzel darftellend, in 
der Kompofition fait analog dem Grünemwaldfhen Hlbild 
der Heiligen Erasmus und Mauritius in der Münchner 
Pinakothef, Nah T.-C. dem Erasmus-Mauritiug-Bilde 
borausgehende fompofitionelle Erfindung Gr.8, die irgend 
ein Holzihneider um 1522 im Holzichnitt nachgebildet hat 
und auf die Gr. jelbft in feinem Hallefchen Dombild von 
1525 zurüdgriff. 

*Heßemer, Frit Mar: Wanderungen duch Helfen vor 100 
Sahren. Skizzen. Marburg: Elmert 1927. (8 ©. m. 1 Abb,, 
32 Taf.) 13,5x20 cm. Pp. 3.— 

Dieje zarten landichaftlihen und architeftonifchen Skizzen 
des einftigen Profeffors der Baufunft am Städelfchen Sn- 
ftitut (geb. 1800) verdienen die Wiedergabe ganz gewiß. 

Hoerschelmann. — Rofe, Hans: Rolf von Hoerfchelmann als 
Landichafter. In: Zeitwende. Sg. 3, 7, Zuli 1927. ©. 93-94. 

Jordaens. — Kauffmann, Hans: Die Wandlung des Jacob 
Jordaens. In: Festschrift für Max J. Friedländer. Leipzig 
1927. S. 191-206. — Nach dem Tode Rubeng’ tritt in dem 
Schaffen von Jordaens eine Krifis ein, die er durch An- 
Ihluß an die Haffiihe Kunft Italiens zu überwinden fucht. 

Klemm. — Schlaf, Johannes: Walter Klemm. Mit 8 farb. u. 
13 jhmwarzmweißen Abb. In: Weftermanns Mhe. Sg. 71, 851, 
Buli 1927, ©. 483-492, 
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Koedijek. — Hofstede de Groot, C.: Isack Koedijck. In: 
Festschrift für Max Friedländer. Leipzig 1927. S. 181-190, 
Kollwitz. — Schäfer, Elfriede: Käte Kollwig. In: Die Lefe- 
ftunde. Sg. 4, 14, 15. Suli 1927. ©. 288-289, R 
*Wagner, A.: Die Radierungen, Holzschnitte u. Litho- 
graphien von Käte Kollwitz. Eine Zusstll. der seit 1912 ent- 
standenen graph. Arbeiten in chronolog. Folge. Mit 75 Abb. 
Dresden: Richter 1927. (84 S.) 4° 15.— 
Die Numerierung fchließt fich an das Verzeichnis von Koh, 
©iever3, 1913, an. Sie beginnt mit 123 und endet mit 19%. 
Sämtliche Blätter find in Itarfer Verkleinerung reproduziert, 
Biele der wiedergegebenen Graphiken find nur in ganz wenigen 
Abzügen vorhanden, die Steine und Stöde meiltens zerftört. 
Koninek. — Falck, Gustav: Einige Bemerkungen auf Ph. 
Konincks Tätigkeit als Zeichner. Ein Beitrag zur Echtheits- 
kritik der Handzeichnungen Rembrandts. In: Festschrift 
für Max J. Friedländer. Leipzig 1927. S. 168-180, 
Kubin. — Bredt, E. W.: Unserm Alfred Kubin zum 50. Ge- 
burtstage. In: Der Zwiebelfisch. Jg. 20, 3/4. S. 111-112, ° 
Liebermann. — *Max Liebermann. 100 Werke des Künst- 
lers zu s. 80. Geburtstage ausgestellt in d. Preuß. Akademie 
d. Künste. Berlin Juni/Juli 1927. Mit 2 Orig.-Lithogr. u. 
32 Abb. Berlin: B. Cassirer 1927. (23 8.) gr. 8° 3.90 
Ausftellungsfatalog mit einleitenden Worten von Lieber- 
mann felbit. „Das Neue in der Kunft ift Er, der Kiünftler, das 
Subjekt, nicht E3, der Gegenftand, das Objekt, und der for 
genannte glüdlihe Griff des SKünftler3 ift in fein Snneres, 
mo er das Neue, das Einmalige, das fein Werk erft zum Kunft- 
mwerf jtempelt, findet. ... Der Tluch unferer Zeit ift die Sucht 
nad) dem Neuen und zugleich ein trauriges Testimonium pau- 
pertatis. Der wahre Künftler ftrebt nach nichts anderm als: zu 
werden, der er ift.“ j 
Max Liebermann im Urteil Europas. Zum 80. Geburtstag 
des Künstlers. In: Kunst und Künstler. Jg. 25, 10. S. 365 
bis 402. — Uußerungen von Hans Luther, Reichskanzler 
a. D., E. 9. Beder, Preuß. Kultusminifter, Alb. Einftein, 
Mar 3. Triedländer, Thomas Mann, Heinrih Mann, Th. 
Th. Heine, Ernft Barlad), Heine. Wölfflin, Louis NReau 
(Paris), W. Martin (Holland), Fri Lugt (Holland), Cornelis 
Veth (Holland), Hugo von Hofmannsthal, Alfred Stir, %.M. 
Haberdigl, Vittorio Pica (Italien), Bincenz Kramar (Rrag). 
Christoffel, Ulrich: Max Liebermann. In: Annalen (Zürich 
Jg. 1, 8, Juli 1927. S. 217-628. ; 
*Zum 80. Geburtstag von Max Liebermann. Ausstellung 
von 80 Pastellen. Berlin: Juli/August. Mit Einführg v. Karl 
Scheffler. Berlin:B. Cassirer 1927. (188., 8 Taf.) gr. 8° 1,50 
Heuß, Theodor: Mar Liebermann und Friedrih Naumann. 
Sn: Die Hilfe. Sg. 33, 14, 15. Suli 1927. ©. 359-360. - 
Kuhn, Alfred: Max Liebermann. Zu seinem 80, Geburtstag. 
In: Der Cicerone. Jg. 19, 14. S. 431-432, | 
Thiis, Jens: Liebermann. In: Kunst und Künstler. Jg. 25, 11, 
S. 435. — „Ein jugendlicher Alter, der fo das Leben preift, 
it eine Schöne Erjcheinung der Gegenwart. Die Jugend 
braucht vielleicht eine ‚neue Sachlichkeit‘. Mir genügt vor- 
läufig die jeinige.‘ 
Westheim, Paul: Max Liebermann zum 80. Geburtstag. In: 
Das Kunstblatt. Jg. 11, 7, Juli 1927. S. 272-2375. | 
Lueas van Leyden. — Dodgson, Campbell: Zwei unbeschrie- 
bene Holzschnitte des Lucas van Leyden. In: Festschrift 
für Max J. Friedländer. Leipzig 1927. S. 109-110. — ©. Mar: 
garetha und ©. Dorothea, 1926 auf einer Kondoner Auktion 
für das Brit. Mufeum erworben. 7 
Mathey. *Morper, Johann Joseph: Der Prager Architekt 
Jean Baptiste Mathey (Matthaeus Burgundus). Studien z. 
Gesch. d. Prager Barock. Mit Zeichn. von Samuel Bauer. 
München: Callwey 1927. (III, 130 S. m. 78 Abb.) 4° 
Hm... 
... „So [ind denn die Samenförner, die M. in Böhmen durch 
jein Wirfen ausgejtreut hat, erft in Fischer von Erlad) d. U. 
aufgegangen. Shymboliich wäre das Verhältnis etwa fo auszu- 
drüden: Die Prager Kreuzherrnficche ift die Saat, die Wiener 
Karlökicche ift die Ernte. Der Prager Franzofe Mathey ift von 
DE Wiener Deutihen Fifcher von Erlah zu Ende gedacht 
morden.” 


Modersohn-Becker. — Biermann, Georg: Paula Moder- 
john, Mit 10 Abb. In: Velhagen & Klafings Mhe. Sa. 4, 
11, Zuli 1927. ©. 487-496, 

Munch. — Morold, R.: Edvard Mund. In: Welt und Wiffen. 
Sg. 16, 32, Auguft 1927. ©. 141-148, B 

Pacher. — Bock, Elfried: Zeichnungen von Michael Pacher. 
ne für Max J. Friedländer. Leipzig 1997, 

. 14-29, 
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Perugino. — Meller, Simon: Eine unveröffentlichte Zeich- 
nung Peruginos. Ebda. S. 213-215. — Borftudie zur dem 
NRundbilde des Propheten Sejatas in der Galerie zu Nantes, 
FTederzeichnung in holläandiichem Brivatbefik. 

Petel. — Feuchtmayr, Karl: Zur Restaurierung von Georg 
Petels Sebastian-Figur in der St. Maxkirche zu Augsburg. 
In: Das Schwäbische Museum. 1927, 1. S. 27-32. — Berf. 
hält gegen die Protefte der Kirchenverwaltung und der mit 
der Reitauration beauftragten Firma PBort-Augsburg feine 
- Behauptung aufrecht, daß die Figur „in barbariicher Weife 


r 


rejtauriert worden jei“, 


_ Raffael. — Valentiner, Wilhelm R.: Zwei Predellen zu 


 Steen. 


Raäffaels frühestem Altarwerk. In: Festschrift für Max J. 
Friedländer. Leipzig 1927. S. 244-258. — Die Predellen, 
jest im Mufeum von Detroit, ftellen Szenen aus dem Leben 
des HI. Nicolaus von Tolentino dar. Verf. glaubt fie dem 
Trjahrigen Kaffael zufchreiben zu fönnen und zwar follen fie 
zu dem im 18. Jahrh. durch Erdbeben zerftörten Altar der 
Kirche ©. Ugoftino in Eittä di Eaftello gehört haben. 

Rembrandt. Bredius, A.: Rembrandt, Bol oder Backer? 
Ebda. S. 156-160. — Bildnis der Elifabeth Bas im Amiter- 
damer NAiffsmujeum. Die Hyhpothefe von Kurt Bauch, daß 
das Gemälde von F. U. Bader ftamme und von Rembrandt 
übermalt jei, wird energijch zurüdgemiefen und das Bild für 
Bol als jein Meifterwerf in Anspruch genommen. 

Neumann, Carl: Rembrandt-Legende. Ebda. S. 161-167. — 
Die Gejhichte von der DVerfteigerung der Werke Nem- 
brandts als eines angeblich Verjtorbenen (von Achim von 

- Arnim dichterifch behandelt) wird nebit der oft behaupteten 
„Beldgier” KRembrandts ins Reich der Fabel vermwiejen. 

Runge. Editein, Hans: Der Maler der Frühromantif. 
Bum 150. Geburtstag Philipp Otto Runges. Su: Der Heime 
garten. Wichr. der Bayrifchen Staatsztg. Sa. 5, 29, 22. Zuli 
1927. ©. 224-225. 

Märker, Friedrih: Philipp Dtto Runge. Zu feinem 150. Öe- 
burtstage. Sn: Die Bropplaen. Sg. 24, Lig 43, 22. Zuli 1927. 
= ae: — Dazu: Aus Briefen Ph. D. Runges. (©. 338 

i8 339. 

Schmidt, Paul Ferdinand: Philipp Dtto Runge zum Ges 
Pan, Köln. tg. Wochenausg. Nr 31, 3. Auguit 1927. 

‚Schäufelein. — Buchner, Ernst: Der junge Schäufelein als 
Maler und Zeichner. In: Festschrift für Max J. Friedländer. 
Leipzig 1927. S. 46-76. 

Veth, Cornelis: Jan Steen. In: Kunst u. Künstler. 
Jg. 25, 11. S. 426-431. 

Tom Ring. *Hölker, Karl: Die Malerfamilie Tom Ring. 

Mit 27 Taf. Münster: Coppenrath 1927. (IV, 91 8.) 4° = Bei- 
träge zur Westfäl. Kunstgeschichte. H. 8. 12,50 


| Geichichte 
Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes= und 

Drtsgeihhichte, Hlfswiffenichaften) 

Allgemeines 
*Historische Aufsätze. Aloys Schulte zum 70. Geburtstag 
gewidmet von Schülern u. Freunden. Düsseldorf: Schwann 
1927. (336 S., 1 Titelb., 1 farb. Kt.) gr. 8° Lim. 20.— 
Die einzelnen Beiträge find, unter der Buchangabe: Schulte 

Seltichrift, gefondert aufgeführt. 


Mittelalter 


*Aus Mittelalter und Reformation. Festgabe für Ludwig 
Schmitz-Kallenberg zum 10. Juni 1927. Überreicht 
von Johannes Bauermann, Franz Flaskamp, Gerta 
Krabbel, Bernhard Vollmer. Münster i. W.: Regensberg 
127 2127.54 Bildns 14 Kt." 3:Taf)igr. 8% .10,— 
- Snhalt: Flasfamp, Das Heffen-Bistum Buraburg. 

Bauermann, Ein mweitfäliicher Hof des Slofters Fulda umd 

feine Kirche [Schapdetten]. Vollmer, Das Teitament Levolds 


don Northof [1341]. Krabbel, Willibald- Pirfheimers Schuß- 


Ichrift für das Klaraklofter in Nürnberg. Bibliographie Schmiß- 

Kallenberg. | 

Aubin, Hermann: Zum Übergang von der Römerzeit zum 
Mittelalter auf deutschem Boden. Siedlungsgeschichtliche 
Erörterungen über das Städteproblem. In: Schulte-Fest- 
schrift. S. 30-43. — An den Beifpielen von Kanten, Bonn, 
Kreugnad) und Saarbrüden zeigt Aubin „die einzelnen Yeit- 
und Siedlungsgeihichten“ auf und meilt auf die Unterjchiede 
von „Siedlungskonftanz“‘ zu „KRulturkonftanz“ hin, 


Hashagen, Justus: Gottesgnadentum und Kirchenregiment 
im Mittelalter. Ebda. S. 171-178. — Der Laieneinfluß auf 
die Kirche fand in der Lehre vom Gottesgnadentum feire 
religtögstranszendente Begründung. 

Steinbach, Franz: Gewanndorf und Einzelhof. [Mit 2 Kt.] 
Ebda. S. 44-61. — „Die Gewannflur ift nicht plandvoll ge= 
ichaffen, fondern fie tft langfam geworden.” Auseinander- 
feßung mit Meißen, dejjen Theorie abgelehnt wird. 

Sante, Georg Wilhelm: Die deutsche Westgrenze im 9. und 
10. Jahrhundert. Ebda. S. 99-111. — 1. ‚Entitehung und 
Verlauf der deutihen Weitgrenze des Jahres 925. [,Man 
muß darauf verzichten, fie im einzelnen fejtzulegen.“)] 2. Die 
Grenzlandichaft. [,‚Srankreich mußte die Grenze als Laft emp- 
finden, al3 die Einigung von Paris ausging.) 

Kallen, Gerhard: Das Gandersheimer Vogtweistum von 1188. 
[Mit 1. Kt.) Ebda. S. 149-170. — „Das typiiche Erzeugnis 
einer Übergangszeit.” „Ganz jelbftandig ftehen die einzelnen 
Rechtskreife .... da$ jus claustrale, jus forense, jus litonum, 
jus ministerialium, noch nebeneinander.” Das Hofrecht der 
Hbtiffin überwiegt noch das Marftrecht, aber diejes ‚‚Eiindet 
lich an als das Recht der Zukunft”. Mit Abdrud der bisher nur 

. unzuverläffig befannten Urkunde. 

Strieder, Jakob: Deutscher Metallwarenexport nach West- 
afrika im 16. Jahrhundert. Ebda. S. 179-189. — Auf Grund 
einer portugiefiihen Abmachung mit den Fuggern von 1548 
geht Strieder dem „Einfluß der folonialen Erpanfion der 
Europäer auf die deutihe Volkswirtichaft” Hinfichtlich des 
Metallmarenhandels nad. 


Zandes- und Ortsgeichichte 


Nord- und Ostdeutschland. — Eggert, Oskar: Die Wenden- 
züge Waldemar I. und Knuts VI. von Dänemark nach Wollin 
und Umgegend. Sn: Unjer Bommerland. Sg. 12 (1927), 6. 
©. 228-230, 

Kath, Ernit Robert: Die Entwicklung des Weichjelhandels 
bon der Mitte des 13. bis zum 15. Jahrhundert. Sn: Dt. BI. 
in Bolen. Sg. 4 (1927), 6. ©. 269-281. — Aus einer Differ- 
tation de3 Berf. über den Weichlelhandel im 16. Jahrhundert. 
Der Flußverfehr entmwicdelt fich infolge des Hochfommens der 
preußilchen Städte, während Srafaus Blüte geringere Be- 
deutung für ihn Hat. Holz ilt big zur Mitte des 15. Sahrhune 
dert3 die Hauptware des Weichjelverfehrs, erft dann wird es 
bom Getreide überjlügelt. Der Handel wird während Diefer 
Zeit ausschließlich durch Stadtbürger betrieben; fpäter gerät 
der Getreidehandel in die Hände des Adels. 

*dolfi, Johann, genannt Neocorus: Chronif de3 Landes 
Dithmarichen. Aus d. Urschrift rag. von Friedrich] Elhriftoph] 
Dahlmann. Faff.-Drudd,. Ausg. 1827. Sn 8 Lion. Münden: 
Selfen [1927]. gr. 8° Se 6.50 

*Bretschneider, Paul: Urkundenbuch der Stadt Münster- 
berg in Schlesien. T. 1. Bis zum Jahre 1316. Münsterberg: 
Magistrat 1927. (X, 101 lith. Bl. mit 5 Abb.) 40 4,50 

Das in Mafchinenfchrift (!) Hergeitellte Urkundenbuch ent= 
halt fast ausschließlich Negelten; nur anhangsweife werden 

14 Urkunden vollftändig abgedrudt. Eine wijj. Einleitung fehlt. 

Mitteldeutschland.. — Plathner, L.: Kriegslasten eines 
kleinen Dorfes [d. i. Schmieritz] in den napoleonischen 
Kriegen (1805-1815). In: Zs. d. Ver. f. Thüring. Gesch. u. 
Alt. N. F. Bd 27 (1927), 2. S. 358-370. 

Huhn, Ernst: Das Großherzogtum Sachsen in der Bewegung 
der Jahre 1848-49. 1. T. Ebda. S. 221-349. 

Bender, Baul: Weslar und die heffische Poft. Einige Beiträge 
zur Gefchichte der Heffensfaffeliichen Bolt in Weklar. Su: 
Mittn d. Weblarer Gefchichtsvereins. 10 (1927). ©. 51-62. 

Mes, C.: Gefälichte alte Überlieferungen des Marienftifts 
zu Weplar. Ebda. ©. 47-50. — Die Grabichrift der Gründer 
und die ältejfte Schenfung eines Bannforftes an das Stift, 
angeblich aus dem 8. Sahrhundert, werden als Fallhungen 
des 13. Jahrhunderts hingeftellt; die Begründung dafür ift 
unzulanglich; daß Falfchungen vorliegen, ift aber anzunehmen. 

"Ruß, Erica [d. i. Frau Erica Hähle]: Epifoden aus der Schmor- 
fauer Chronik. [Klogfche b. Dresden): Selbitverlag 1927. 
(148 ©.) 8° 2.50 

Rheinland-Westfalen. — Schnettler, Dtto: Freiheit und 
Dienftadel in Weftfalen. Sn: Familiengefhichtl. BU. Ig. 25 
(1927), 7. Sp. 201-210. — Philippis und d. Klodes Annahme 
vom liberwiegen altfreien Adels gegenüber unfreier Mini- 
fterialität in der weitfälifchen NRitterfchaft wird abgelehnt. 

*700 Sahre Stadt Hamm (Weftf.). Feitichrift zur Erinnerung 
an d. 700jähr. Beitehen d. Stadt. (Geleitlw.]:, [Iofef] 
Schlidhter) Hamm <MWeitf.>. 1926; Breer & Thiemann, 
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(316 ©. mit Abb. u. Skizzen, zahlt. 3. T. farb. Taf. u. Kt., 
1 farb. Kt. mit Dedbl.) 4° 2m. 10.— 
Darin: Fr. Bhilippi: Die „Gründungsurfunde” der Stadt 
Hamm [angeblich 1213 dur) den Grafen Adolf v. Altona-Marf 
ausgeftellt, ift eine formale Falihung, ftimmt aber inhaltlich 
für die fpäter eingegangene Stadt Marf, deren Rechte 1226 
den Bürgern von Hamm beroilligt wurden]. 3. Lappe: Hamm 
im Mittelalter und in der Neuzeit. 3. Bauermann: Giegel 
und Wappen der Stadt Hamm. Heermann: Hamm im Ge- 
richtömejen der Grafichaft Mark und der Provinz Weftfalen. Ft. 
KennepoHl: Die Hammer Münzen [c. 1230-1749; 96 Stüde)]. 
Eihoff; Bedeutende Perjönlichkeiten und denfwürdige Er- 
eigniffe aus der Gejchichte der Stadt Hamm. 

Wolfram, Georg: Zur Geschichte der Einführung des Chri- 
stentums und der Bildung der Archidiakonate in Lothringen. 
[Mit 1 Kt.) In: Schulte-Festschrift. S. 18-29. — „Während 
im Eljaß von einer dauernden ... Ehriftianifierung erjt im 
im 7. oder 8. Jahrhundert die Rede fein fann, ift in Zothringen 
... da3 Chriftentum fchon in römischer Zeit ftarkf verbreitet 
gemwejen und feitdem niemals erlofchen.” Seine Ausbreitung 
hat ich von Marjeille über Eyon, Rhone und Saone aufwärts, 
Mofel abwärts nach Meg und dann weiter nach Trier voll- 
zogen. „Auc) hier zeigt ji), daß wir von einem jähen Abbruch 
Det römifhen oder römihechriftlihen Kultur nicht reden 
önnen.“ 

Levison, Wilhelm: Zur Geschichte des Klosters Tholey. 
Ebda. S. 62-81. — Mit Abdrud von Aufzeichnungen von 
c. 1200 über den Kirhenihaß und aus dem 13. Sahrhundert 
über Öejchenfe an das Kloiter und deffen Einkünfte. 

Ereuß, R.: Die ältere Gejhichte des St.-Michael3-Berges in 
der Eifel vor dem Sahre 1632. In: Rheinifche Heimatbll. 
Sg. 4 (1927), 7. ©. 311-315. 

Süddeutschland. — Ramp, Karl: Betrachtungen zum Codex 
diplomatieus Falkensteinensis. In: Silvae Monacenses 
(München 1926). S. 57-60. — 1. Datierung: 1133 begonnen, 
1193 abgejchlojien. 2. Unterihied zwilchen PBrofurator und 
Bropft: Die Pröpfte find „reine Wirtfchaftsbeamte”, die 
Vrofuratoren Rechtsvertreter (VBögte) des Grafen. 

Siicher, Anton: Die Neugeftaltung des bayerifchen Stiftungg- 
mwejens unter dem Minifterium Montgelas 1806-1810. Sn: 
Oberbayeriches Archiv. Bd 65 (1927). ©. 1-63. — Mit Recht 
liebt der Verf. in der Neuregelung des GStiftungsmwefens 
„vielleicht die bezeichnendfte Äußerung jenes Geiltes, der 
die Staatsregierung damal3 beherrfcht und der ganzen Innen 
politif das Gepräge gegeben hat.” Rüdfichtslofe Befeitigung 
privater zugunften der ftaatlihen Rechtsanfprüche und fcharfer 
Bgentralismus fennzeichnen das Vorgehen der bayerischen 
Regierung auch auf dem ©ebiet de3 Stiftungsmwefeng, 

*Fejtichrift zur 800-Sahrfeier der ehemaligen Eiftercienfer- 
Abtei Ebrady. Bamberg: Buchner (1927). (104 ©. mit Abb., 
1 St.) 4° = Heimatbll. Hr3g. vom hiftor. Verein Bamberg. 
Sa. 6/7. 1927/1928. 3.40 
Darin: Hana Zeig, Abt Adam, der Begründer des Klofters 
Ebracdh. Derf., Aus dem Leben des legten Abtes von Ebrad) 
[G. Ph. W. Montag, 1741-1811). Wilhelm Heß, Das 
Ebracdher Sutereffengebiet. (Mit 1 Karte.) 

*Seilader,Carl:(Herrenalb.) Ein verfchtrwundenes Zifterzienfer- 
Hofter. Mit 19 Abb. Karlsruhe: Müller 1927. (127 ©.) 1.80 1.80 

Tumbült, Georg: Gründung, Recht und Verfassung der Stadt 
Wolfach im Kinzigtal. In: Schulte-Festschrift. S. 133-148, 

Österreich. — Srbik, Robert: Die Darstellung Tirols auf der 
Deutschlandkarte des Christian Schrott (Sgrothenius) 1565. 
Mit 2 Abb. In: Mittn d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 70, 1997, 
1/3, 4/6. S. 19-30, 127-144. — Der Berf. entwirft ein Xebens- 
bild de3 Kartographen (1.1609), fchildert die Gejchichte feiner 
Deutichlandfarte, bejchreibt und datiert diefe, geht dann auf 
den Tiroler Teil ein und gibt hierfür eine Namenserläuterung. 

*Brbfa, Anton: Gedenkbuch der Stadt Znaim 1226-1926. 
Kulturhiftor. Bilder aus diefer Zeit. Mit 1 farb. Titelb., 8 Taf. 
im Tert u. 63 Abb. als Anh. Nikolsburg: Bartofeh 1997, 
(592, XXVII ©.) gr. 8° Im. 7.— 

Außerer, Karl: Caftelrotto— Stufi. Mit 14 Beil, u. 4 Stamm: 
taf. In; Der Schlern. Sg. 8 (1927), 7. ©. 221-252. 

Schweiz. — Ammann, Hektor: Die wirtschaftliche Bedeutung 
der Schweiz im Mittelalter. In: Schulte-Festschrift. S. 112 
bis 132. — „Das Wirtichaftsleben der Schweiz im Mittelalter 
ift nur verjtändlich im größeren Rahmen der gefamten ober- 
deutihen Wirtichaft. Die enge Verknüpfung... . ift auf Schritt 
und Tritt erfichtlich.“ 

Bonjour, Edgar: Die Schweiz und Savoyen im spanischen 
Erbfolgekrieg. In: Arch. d. Hist. Ver. d. Kantons Bern. 
Bd 29 (1927), 1. S. 1-149, 


B 
Hiltorifhe Hilfsmwilfenfchaften 

Beyerle, Konrad: Das Briefbuch Walahfrid Strabos. In: 
Schulte-Festschrift. S. 82-98. — 13 Stüde der Formular: 
fammlung Aug. C. (MG Form. 365 ff.) werden al3 perjön- 
liche Briefe Walahfrids nachgemwiefen, einige andere als folche 
wahrfcheinlich gemacht. Die ganze Sammlung C wird zum 
Schluß tabellarisch und chronologisch zufammengeftellt. 

Glasmeier, Heinrich: Vom westfälischen Archivwesen. In: 
Minerva-Zs. Bd 3, 1927, 6/7. S. 126-130. — Überblid über 
das Staatsarchiv Münfter und die nichtftaatlichen Archive nad 
ihrem Aufbau und ihren Arbeitögebieten. 

Winterfeld, Luise von: Das Stadtarchiv und die Verwal- 
tungsbibliothek [Dortmund]. Ebda. S. 151-152. 

Blume, Karl: Das Weslarer Stadtardiv. In: Mittn d. Wep- 
larer Gefchichtsvereing. 10 (1927). ©. 63-72. — Mit Angaben 
über Gejhichte und derzeitige Gliederung des Archivs. 

Bornemann, V.: Die Kippermünzen der Herzöge von 
Sachsen-Altenburg. Mit 8 Taf. In: Bll. fi Münzfreunde. 
Jg. 62 (1927), 6/7. S. 86-103 (Forts. folgt.) 

Hagen, $.: Talerfund aus Siftig (Kreis Schleiden) vom Ende 
des 18, Jahrhunderts. In: Rheinische Heimatbll. Sg. 4 (1927), 
©. 315-318. — 102 Taler Maria Therefins, Ludwigs XV. 
und Ludwig3 XVI. 


Genealogie 


Lattermann, A.: Übersicht der Veröffentlichungen zur 
Geschichte Polens, bes. des ehemal. preußischen Teilgebietes 
und des Deutschtums in Polen, für die Zeit 1918-24, Einzelne 
Persönlichkeiten u. Familien. In: Dt. wiss. Zs. f. Polen. 6, 
S. 184-190, B 

Poemwe, Wilhelm: Elfak-lothringifche Bibliographie für das 
Sahr 1925. IX. Senealogie u. Heraldif. In: Elfaß-lothrin- 
eiihes Ib. 6, ©. 26. ; 

Straßmeyer, Eduard: Bibliographie zur oberösterreichischen 
Geschichte 1891-1926. 7. Genealogie, Familiengeschichte, 
Biographien. In: Archiv f. Bibliographie, Buch- u. Biblio- 
thekswesen. Beiheft 3, Lfg 1. S. 34-48 (Nr 508-807). 


Dietert, Friedrich: Das älteste Kirchenbuch Mitteldeutsch- 
lands. Ein Beitrag zur dt. Kultur- u. Familiengeschichte. 
In: Montagsbl. d. Magdeburgischen Ztg. Jg. 69, 33. S. 273° 
bis 276. — Mitteilungen aus dem 1539 beginnenden Kirchen- 
buch von Rieder in Anhalt. i 

Eberle, ©.: Streifzüge durch die Sllerberger Pfarrbücher, 
In: Aus dem Ulmer Winkel. 1927, 6. ©. 21-24. 

Handel-Mazetti, Victor: Die Grabfteine der St. Stephans- 
pfarrfirche in Braunau am Inn. In: Heimatliches aus alter 
geit (Braunau a. Inn). ©. 37-104. 

Yandel-Mazetti, Victor: Die Grabfteine der Heilig-Geift- 
Spitalzfirche in Braunau am Inn. Ebda. ©. 104-122. 

Kemper: Gelehrte und Schriftiteller aus dem Gebiet des 
In Deu Weitfalen. In: Trusnadtigall, Sg. 9, 


Didtmann, €. d.; Zur Gefchichte der Erfelenzer Schöffen- 
familien. In: Erfelenzer Gefchichts- u. Altertumsverein. 
6. ©. 4-31. — Das Geflecht Hann (Hahn), das Gefchlecht 
bon der Hardt, das Gefchleht von Anden, das Gefchlecht 
Palandt. (Auch als Sonderdrud erfhienen: Erfelenz: Herle 
1926. [32 ©.) 8° —.50.) 


Baldenfels, W. Trh. v.: Namensähnlichfeit bei ftammper- 
Dan Tamilien. In: Mittn des St. Michael. Jg. 22, 3. 


Neuejte Geichichte 


Altes Reich. *Brockhusen, Hans-Joachim von: Carl 
Christian Friedrich von Brockhausen. Ein Preuß. Staats- 
mann um d. Wende d. 18. Jh. Greifswald: Bamberg 1997, 
(229 8.) gr. 8° 5.—% 

Brodhaufen, 1766 geboren, wurde auf perjönliche Wer- 
wendung des Örafen Herkberg bereits mit 20 Zahren Lega- 

tionsrat, 1791 Gefandter in Stodholm, 1795 in Dresden, 1807 

in Paris, Er wurde 1810 abberufen, da Napoleon nicht mit ihm 

zufrieden war. 1814-16 wurde er nochmals al3 Gefandter im Haag 

verwendet. Seit 1817 Vorfibender des Staatsrats, ftarb B. 1829. 

Kleinpaul, Johannes: Der bayerische Hofnachrichtendienst 
im 16. und 17. Jahrhundert. In: Zeitungswissenschaft. Jg. 2, 
1927, 7. 8. 97-99. 

Deutscher Bund. — Herrmann, Alfred: Regierung und Presse 
am Rhein im Vormärz. In: Historische Aufsätze. Aloys 
Schulte zum 70, Geburtstag. S. 278-300. 
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Huhn, Ernst: Das Großherzogtum Sachsen in der Bewegung 
der Jahre 1848-49. In: Zs. des Vereins f. Thüringische Ge- 
schichte u. Altertumskunde. N. F. Bd 27, 2. S. 221-349. 

Müller, Paul: Zur Neugestaltung Mitteleuropas im Jahre 
1848, Pläne u. Ansichten eines süddeutschen Diplomaten. 
In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 8. August 1997. 

8. 125-136. — Im Wiener Staatsarchiv ruhen fünf Denk: 

 fehriften des gemwejenen württembergifchen Diplomaten Auguft 
Heinrich Freiheren von Blomberg; „Ite find topifch ald Zeugen 
für die Lebendigkeit, mit der fi) die Traditionen des alten 
Deutihen Reiches im Neich3adel, deifen reifen fie ent- 
ftammen, erhalten haben, und fie zeigen darüber hinaus eine 
lebendige und originelle VBerjönlichkeit”. 

*Rajfom, Charlotte Dorothea. — Eine vorpommerfche Guts- 
pächtersfrau. Briefe an Ernft Mori Arndt von feiner 
Schweiter Gottsgab (d. i. Charlotte Dorothea Raliom). 
Hrag. von Erich Gülzom. Mit e. [Titel]bildn. Stralfund: 
Königlihe Regierungs-Buchdr. 1927. (IV, 78 ©.) gr. 8° 
= Das Urndt-Mufeum. 3. — 

Dorothea Rafforw, Arndts jüngfte Schwefter, war dem Bru- 
der in inniger Ziebe verbunden; die von Gülzorm mit gefchicfter 

Hand veröffentlichten Briefe umfaffen die Zeit 1812-50. 


Schneider, Walther: Freiherr vom Stein u. Erzbifchof Graf 
dv. Spiegel. Ein Briefwechfel (Schluß). Sn: Dt. Rf. Sa. 53, 
1927, 10. ©, 31-47. 

Schnütgen, Alexander: Die Frage der katholischen Feiertage 
in Rheinpreußen in der Ära Altenstein. In: Historische Auf- 
sätze. Aloys Schulte zum 70. Geburtstag. S. 264-277. 

*Schrörs, Heinrich: Die Kölner Wirren (1837). Studien zu 
ihrer Geschichte. Berlin: Dümmler 1927. (XX, 634 S.) 
gr. 8° : 20.—; Hlör 24.50 

Die zehn Studien befaffen fich mit der inneren, verwaltungs- 

politiichen Geichichte des Kölner Kirchenftreites um die Mifch- 

ehen; die diplomatische, außenpolitifche Gefchichte der Verhand- 
lungen zwijchen Berlin, Rom und München ift anderer Behand- 
lung vorbehalten. Schrörz gibt zunächit einen Überblicd über die 
bisherigen Daritellungen, legt einleitend das Wirken des Erz- 
biichofs Ferdinand Auguft v. Spiegel und feine Stellung zur 

Müichehenfrage dar (Geheimes Ablommen von Berlin 1834) 

und behandelt dann in den Hauptfapiteln des Werkes Klemens 

August von Droftes PVerfönlichkeit, feine Berufung auf den 

Kölner Stuhl und feinen Konflitt im Kampf gegen den Her- 

mejianismus und gegen die Mifchehen. . 

Wohlers, Günther: Der Flugschriftenkampf um das Rhei- 

nische Recht 1816-1817, In: Historische Aufsätze. Aloys 
Schulte zum 70. Geburtstag. S. 252-263. — „®efchtvorenen- 
gericht” und „öffentliches mündliches Verfahren” heißen die 
Lofungen der Rheinländer im Flugichriftenfampfe um das 
Kheiniiche Recht. Zum erften Male läßt die preußische Regie- 
rung einer geiltigen Auseinanderfegung freien Raum. Die 

_ Rheinländer verteidigten mit Erfolg ihre Belange und Alt 
preußen verlor nicht2. 

Neues Reich. — Beyerhaus, Gisbert: Bismarck und Kaiser 
Friedrichs Tagebuch. Ein Beitrag zur Geschichte des deut- 
schen Liberalismus. In: Historische Aufsätze. Aloys Schulte 
zum 70, Geburtstag. S. 314-327. 

Grvener [‚ Wilhelm]: Prinz Mar von Baden. In: Wille u. 
Meg. Sg. 3, 9. ©. 197-205. 

Kampffmeyer, Paul: Die Sozialdemokratie im Obrigkeits- 
staat. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 1927, 7. S. 527-532. 

"Zellen, Hans: Mar Kurnif. Ein Breslauer Sournalift. 
Bl Breslau: Berl. d. Breslauer Ztg 1927. 


Kirch, Paul: Der Marnefeldzug 1914. In: Historische Auf- 
sätze. Aloys Schulte zum 70. Geburtstag. S. 328-336. 

Montgelas, Graf Max: Der angebliche Bombenabwurf bei 
Nürnberg.-Die dt. Kriegserklärung an Frankreich. In: Die 
Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 7. S. 672-675. 

*[Müller, Theod.:) Die Geschichte der Breslauer Sozialdemo- 
kratie. H. 2, Breslau: Verlag des Sozialdemokr. Vereins 
Breslau 1925. (405 S.) gr. 8° 

Der nad) langer PBaufe erfcheinende 2. Band der Breslauer 

Parteigeichichte umfaßt die „heroifche‘ Zeit der Sozialdemo- 

fratie, unter dem Gozialiftengefe 1879-90. Der bereit3 ange- 

zeigte 3. Band foll dann bis zum Rriegsende 1918 führen. 

Platzhoff, Walter: Zum Frankfurter Frieden. In: Historische 
Aufsätze. Aloys Schulte zum 70. Geburtstag. S. 301-313. 

*Popp, Adelheid: Die Jugendgeschichte einer Arbeiterin. 
3., verm. Aufl. München: Reinhardt 1927. (VI, 878.) 89 — 

- Lebensschicksale. 1. Legen 

Die eritmals 1909 anonym erfchienene, von Bebel eingelei- 
tete Schrift nennt in der neuen Auflage die Verfafferin beim 
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Namen. Dadurch ift e8 möglich geworden, manche Einzelheiten 

einzufügen, deren Darlegung früher die Verfafferin hätten er- 

taten laffen und die deshalb tweggelaffen wurden. 

Röder, Adam: Emil Ludwigs ‚„Bismarck“-Buch. In: Der 
Morgen, Jg. 3, 2. S. 216-222. 


Ausland 


Balkanstaaten. — Brandih, R.: Zum Tode des rumänifchen 
Königs. In: Wille u. Weg. So. 3, 9. ©. 211-214. 

Gottschalk, Egon: Rumänien und der Dreibund bis zur 
Krise 1914. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 7. S. 632-665. 

Rd B:NR W. Seton: Watfons „Sarajewo”. Kritifche Be- 
merfungen. In: Dt. Ri. Sg. 53, 1927, 10. ©. 25-30. 

Wiesner, Friedrih R. d.: König Ferdinand I. von Rumänien. 
Sn: Ulgem. Ri. Sg. 24, 31, 6. Auguft 1927. ©. 483-485, 

Belgien. *Die Staatsverwaltung der besetzten Gebiete. 
I. Belgien. Bearb. von Ludwig v. Köhler. Stuttgart: Dt. 
Verlagsanstalt (XV, 259 S.) gr. 8° 2m. 11.— 

1. Recdtlihe Grundlage, Aufgaben und Drganifation, 

2. Durchführung der Aufgaben der Offupationsverwaltung. — 

Die mirtichaftse- und fozialgefhichtlichen Gefichtspunfte find 

boriwiegend berüdjichtigt, Fragen der Airchenpolitif, der 

VBlamenpolitif uf. treten zuric. 

Nordstaaten. — Rode, $. E.: Die ffandinavifche Neutralitäts- 
politif im Weltkriege. In: Dt. Stimmen. Ig. 39,15. ©.484-490. 

Österreich-Ungarn. — Bardolff, Karl Frh. v.: Franz Ferdi- 
nand. Ein Beitrag zur Charakteristik des Wesens des am 
28. Juni 1914 in Sarajewo ermordeten Thronfolgers Öster- 
reich-Ungarns. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 7, Juli 
1927. S. 599-608. 

*Czernin, Wolfgang: Erinnerungen aus der Zeit meiner Ge- 
fangenfchaft. Beuron: Verl. d. Beuroner Runftfchule 1997. 
(VII, 254 ©. mit Abb.) H. 8° Hlm. 2.70 

Der Befuh des Euchariftiihen Kongreffes in Lourdes 

1914 war der Anlaß zu der 2/zjährigen Bipilgefangenfchaft des 

Benediktinerpaterd. Die uriprünglich „in einer mefentlich 

Ihärferen Tonart“ gefchriebenen Erinnerungen find fehr ge= 

mildert, um nicht den Haß gegen Frankreich noch mehr zu fchüren. 

Die fpäteren Erfahrungen als Seelforger eines deutfchen Ge- 

fangenenlagers haben dem Berfaffer „jedes Recht genommen, 

über die ihm zuteil gewordene Behandlung in Frankreich zu 

Hagen‘ (!). 

Polen. — Lattermann, A.: Übersicht der Veröffentlichungen 
zur Geschichte Polens, bes. der ehemals preußischen Teil- 
gebietes und des Deutschtums in Polen, für die Zeit von 1918 
bis 1924 einschl. In: Dt. Wissenschaftl. Zs. f. Polen. 6, 
S. 134-190. 

Rußland. — *Pal&eologue, Maurice: Der tragische Roman 
des Kaisers Alexander II. Übers. v. N[anni] Collin. Berlin: 
Ehrlich 1925. (238 S., 7 Taf.) 8° Hlm. 4.— 
Paleologue erzählt den Lebensroman der morganatifchen 

Gemahlin Meranders II., Prinzeffin Katharina Michailowna 

Suriemw3ty, geb. Brinzeffin Dolgorufy, iiber deren Rolle in der 

Geihichte Ruklands ihn die Aufichlüffe, die er während feiner 

Petersburger Botichafterzeit erhielt, fowie einige Briefe und 

Mitteilungen aus befonderer Diutelle aufflärten. B. erflärt, daß 

Ulerander am Borabend der Veröffentlichung der bereit? unter- 

zeichneten Verfaffung ermordet worden fei. 

Aus den Papieren des Grafen Balmain, russischen Kommis- 
sars auf St. Helena von 1816-1820. Übers. von Viktor 
v. Struve. Mit einer Einleitung vers. von Herbert Stege- 
mann. (Schluß.) In: Archiv £. Politik u. Geschichte. H.5, 
7, Juli 1927. S. 61-82. z 

*Pokrowski(,W.):Geschichte Rußlands.Übers.von Alexandra 
Ramm. Red. u.hrsg. von Wilhelm Herzog. (Etwa 50 Lifgn.) 
Lig 1. 2. (32 8.) Leipzig: Hirschfeld [1927]. gr.8° &Xe —.40 

*Stalin (, J[osif Vissarovi@]): Auf dem Wege zum Oktober 
[Na putjach k oktjabrju]. Reden u. Aufsätze vom März 
bis Okt. 1927. Berlin: Verl. f. Lit. u. Politik 1927. (256 S.) 
8° = Marxistische Bibl. 6, X. 3.50 

Wischnitzer: Eine Neuordnung zur Geschichte der Deka- 
bristenbewegung. In: Geist u. Gesellschaft. Bd II. S. 84-87. 
— Beiprehung von: VW. E. Presnjafomw, Der 14. Dezember 
1825 (Mosfau 1926) und der Studie im Anhang derielben 
Schrift: Gabajew, Die Garde in den Dezembertagen 1825. 

Schweiz. Bonjour, Edgar: Die Schweiz und Savoyen im 
spanischen Erbfolgekrieg. In: Archiv des Historischen 
Vereins des Kantons Bern. Bd 29, 1. S. 1-149. 

Odermatt, Franz: 1847-1927. Betrachtungen über die Ent- 
stehung des Zweikammersystems in der [schweizerischen] 
Bundesverfassung von 1848. In: Politische Rs. Jg. 6, 8, 
August 1927. S. 233-247. 
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Ungarn. — Beyer, Rudolf: Ein Mitkämpfer der ungarischen 
Revolution. Erinnerungen. Mitgeteilt von Rudolf Schade. 
In: Archiv f. Politik u. Geschichte. Jg. 5, 8, August 1927. 
S. 136-150. — Die hier veröffentlichten Papiere aus der 
ungarischen Revolution find dem Nachlaß Des Majors dv. Beyer 
entnommen, Kommandanten von Zeopoldftadt, der in näch- 
ter Berührung mit den führenden Männern feiner Zeit 
(Koffuth, Görgei, Haynau, Klapfa) Stand. 

Weber, Arthur: Graf Tisza und der Bintribe Italiens in den 
Weltkrieg. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 7. S. 608-632. 


Kriegswifjfenichaften 


Dr. FSriedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutfchen 
Heeresbücherei 


Heerwesen. Truppenausbildung. — Alfred: Das Kavallerie- 
Regiment in England. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 6. S. 188. 
Die japanische Armee. Ebda. 7. S. 236-237, 


Brunner, Karl: Wehrkraft und Ausbildungszeit unserer 
Armee. In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, Juli. S. 288-292. 

Verkürzte Dienstzeit und neuzeitliche Gefechts- und Waffen- 
entwicklung. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 4. S. 115-117. 

Dieterich, K.: Die neue russische Gefechtsvorschrift für die 
Artillerie (Teil II) von 1927. Ebda. 7. S. 235-236. 

*Dietrich, Walther: Die Uniformen der churfürstl. u. 
königl. sächs. Armee von 1682-1914. 400 Buntdrucktaf. in 
12 a (Abt. 1, Taf. 1-5.) Leipzig: Ruhl 1927. (4 S., 5 farb. 
Taf.) 4 Vollftändig 320.—; fa 1 in Mappe 4.20 

ieter, Das neue Militärstrafrecht. In: Allgem. Schweiz. 
Mil.-Ztg. 1927, 8. S. 321-326. 

Hoffmann, Artur: Heeresverpflegung im Weltkriege. In: 
Mil.-Woch.-Bl. 1927, 5. S. 150-152, 

Militärische Jugendausbildung im Ausland. In: 
Kavallerie. 1927, 13. S. 147-148. 

*Mertens, Carl: Reichswehr oder Landesverteidigung? Ein 
Beitrag zu den Wehrmachtsproblemen Deutschlands. Wies- 
baden: Verl. Friede durch Recht 1927. (30 8.) 8° . 

Müller, Karl: Die Schweizer Armee und unsere Reichswehr. 
[Ein Vergleich.) In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 6. S. 206-207. 


Die 


Nippold, v.: Über Schiedsrichterdienst 'bei der Artillerie. 
In: Artill. Rs. 1927, 3. S. 138-147. 
Spannocchi, Lelio Graf: Die Wehrverfassung der Ver- 


einigt. Staaten von Nordamerika. In: 
1927, 2:.32,8.4; 

T., K. v.: Die Nachwuchskrise im franz. Offiz.- u. Uffz.- 
Korps. In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 21. S. 899-900. 

T., K. v.: Die Neugliederung des franz. Heeres. In: Dt. Offiz.- 
B1.:192%7, 20.°8.:315-817. 

Züblin, H.: Der heutige Stand der Abrüstungsfrage. In: 
Allgem. Schweiz. Mil. -Ztg 19272 32.8,.92:103, 

Wattenwesen. Befestigungswesen. Mil.-Verkehrs- u. Nachr.- 
Wesen. Luftwesen. — Eine belgische Ansicht über die Infan- 
terie-Begleitartillerie. In: Dt. Treue. 1927, 31. (Beil. 8. I-II.) 

Aschenborn, H.: Das Problem der artill. Flugabwehr. 
In: Artill. Rs. 1927, 3. S. 163-172, 

Blümner?’Die Fortentwicklung des Kriegslichtbildes. In: 
Dt. Offiz.-Bl. 1927, 31. (D. Wiss. v. Krieg Nr 22. S. 87-88.) 

Däniker, Gustav: Betrachtungen über Treffwahrscheinlich- 
keit und Schießverfahren des leichten Masch.-Gewehrs. In: 
Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg 1927, 8. 8. 826-334. 

-Fentsch: Das franz.-belgische Befestigungssystem. In. Dt. 
Offiz.-Bl. 1927, 28. (D. Wiss. v. Krieg Nr 19. 8. 74-75.) 

Günther,W.: Von mobilen Bahnhofskommandanturen. Ebda. 
28/31. (D. Wiss. v. Krieg Nr 19-22.) 

Moderne Infanteriegeschütze. In: Artıll.. Rs.192U 3: 
8. 147-163. 

Praun: Die Fernsprechverbindungen innerhalb der 1. Armee 
bis zur Marneschlacht. In: Der Funker. 1927, 4, S. 64-67; 
5. 8. 81-84. 

Spannocchi, Lelio Graf: Zur militärgeogr. und strategischen 
Verteidigungslage der Vereinigt. Staaten von Nordamerika. 
In: Österr. Wehrztg. 1927, F. 31. S. 3-4. 

*Taschenbuch der Luftflotten. Pocket-Almanac of aero- 
nautics. Almanach des flottes aeriennes. Gegr. 1914. Hrsg. 
v. Werner von Langsdorff. Mit 824 Bild. Jg. 6, 1927, 
Frankfurt a. M.: Bechhold 1927. (556 S.) kl. 8° 2m. 12.— 

Die drahtlose Telegraphie im italienischen Heer. In: Der 
Funker. 1927, 7. S. 119-121. 

Kriegführung. 
Woch.-Bl. 1997, 7.8. 225- 228, 

Feeser: Artillerie in Vorhut und Nachhut. In: Artill. Rs. 
1927, 3. S. 129-138. 


Österr. Wehrztg. 


: Kriegserfahrungen. In: Mil.- 


ı 


Jäger: Das Problem der psychischen Kriegführung, In: D£, 
Offiz.-Bl. 1927, 26 u. 30. (D. Wiss. v. Krieg Nr 18 u. 2%) 
Jagow, G. v. : Bemerkungen zu den Artikeln: „Von Krieg- 
. führung, Polit. u. Persönlichk. u. ihre Wechselwirkung auf 
einander“. (Dt. Offiz.-Bd. 1927, 8/14.) In: Dt. Offiz.-Bd. 
1927, 23. 8. 966-967. 
Kavalleriedivision oder 
1927, 32. (Beibl. $. I-II.) 
Der chemische Krieg. In: Österr. Wehrztg. 1927, F. 29. S. 5-6. 


Lindsell, W. G.: Erschöpfung im Kriege. In: Dt. Offiz.-B]. 
1927, 28 u. 30. (D. Wiss. v. Krieg. Nr 19 u. 20.) 

Mahlmann: Betrachtungen zur Kampfweise der Infanterie, 
Ebda. 28. (D. Wiss. v. Krieg Nr 19. S. 73-74.) 

Seeckt, von: Neuzeitliche Kavallerie. Einige Gedanken üben 
ihre Ausbildung und Verwendung. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 
6. S. 177-187, 

Waechter: Nach-Kriegsgedanken eines Artilleristen. In: 
Dt. Offiz.-Bl. 1927, 23 u. 25. (D. Wiss. v. Krieg Nr 15 u. 19) 

Welsch, O.: Die Kavallerie im Weltkrieg. Die Kavallerie des 
ägyptischen  ETIR 1914-1918. In: Die Kaval- 
lerie. 1927, 7/8. S. 76-78; 10. S. 109-110. 

*Woker, Gertrud: Der kommende Giftgaskrieg. Im Auften 
d. internat. Frauenliga f. Frieden u. Freiheit. Mit 4 Abb. 
4.u.5., erw. u. verb. Aufl. Leipzig: Oldenburg 1927. (134 8) 
kl. 8° = Kultur- u. Zeitfragen. H. 18. 2.50; geb. 3.50 

Kriegsgeschichte. — *Festreden an der Schlachtfeier in 
Sempach vom 11. Juli 1927 von Oberrichter Dr. Theodor 
Trüeb u. Josef Lohrt. Luzern: Räber 1927. (22 8.) 8° —.,40 

*Valliere, P. E. de: Murten [Morat]. Die Belagerung und die 
Schlacht 1476. Dt. von W. Sandoz. Mit Federzeichn., 
1 Plan u. 8 Bildbeigaben. Lausanne: Spees 1926. Fr.5.— 

CGochenhausen, von: Untätigkeit belastet schwerer als ein 
Fehlgreifen in der Wahl der Mittel. — Gedanken übeı 
Lilienstein-Maxen. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 6. 8. 196-203. 

Daniels, Emil: Die Treffen von Trautenau und Nachod 
(Vorabdruck eines Kapitels aus: ‚„‚Daniels, Emil: Geschichte 
der Kriegskunst. . .‘“-Bd V, Lig 3 (erseh, z. Weihnachten 
1927). In: Preuß. Jb. 1997, Aug. S. 208-230. 

Altrock, v.: Die Verteidigung von Le Bourget am 21. Dez, 
1870. In: Mil. -Woch.-Bl. 1927, 6. S. 190-196. 
Borries, v.: Die Kampagne im Sundgau [1914]. 

S. 228-231. 

Gleich, v.: Die 9. Reserve-Division bei Albert 1918. In: bt 
Oftiz.-Bd. 1927, 21. 8: 897-899; 

Goiginger, Ludwig: Der Durchbruch bei Flitsch und Ex 
Kämpfe im Grappa-Gebiet 1917. In: Österr, Wehrzig: 1927. 
F..28.:8. 2-85:8. 2928. 

Kalm,*v;:; Die russische Kerenski- Offensive. 29. Juni bie 
7. Juli 1917. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 28. S. 289-291; 29, 
S. 304-305. 

De Das Wunder am Isonzo. In: Dt. Offiz. „Bd 
1921, 22.5» 930: 

an “v.: Eine Ten auf d. Aufs. d. Generals Lein. 
veber: „Die Strategie Moltkes und Joffres im Marne- Feld 
zug westl. Verdun‘ in d. Nrn 15-18 des „Wiss. v. Krieg“ 
(Beil. z. Dt. Offiz.-Bl.). In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 29 u. = 
(D. Wiss. v. Krieg. Nr 20 u. 21.) 

Mombe, Alban v.: Dinant [1914). In: Dt. Adelsbl. 1927, 24 
S. 539-540. 

Orchies: Deutsche und französische Dokumente. In: Die 
Kriegsschuldfrage. 1927, 8. S. 785-798. 

Verdross, E.: Besonderheiten des Angriffs im Gebirge (Be: 

wegungskrieg) an der Hand des Be: auf den Mte. Car: 
bonile 1916. In: Schweiz. Mschr. f. Öffiz.... 1927, 7. 8. 2a 
bis 232. 

*Vogel, Walther: Die Kämpfe um Baranowitschi Se 
1916. Unter Benutz. d. amtl. Quellen d. Reichsarchivs. Mit 
6 Kt., 2 Anl. u. 12 Abb. 3, Aufl. Oldenburg: Stalling 1997 
(I 192 S.) 8° = Schlachten d. Weltkrieges. Bd 9 (= Bd 2 
der 1. Aufl.). Beigedr.: Die Erstürmung des Brückenkopfes 
von Jakobstadt 21.-22. Sept. 1917. Bearb.: Georg Strutz 
Mit 2 Kt., 11 Abb., 4 Anl. Hlm. 5.— 

Welsch, O.: Zur Geschichte des Weltkrieges. Joffre oder 
Gallieni? In: Die Kavallerie. 1927, 14. S. 162-163, 

Widdecke, E.: Die große Meuterei im französischen Heeı 
Sommer 1917. In: Dt. Oftiz.-Bl. 1927, 26. S. 268-270; 27 
S. 280-283. 

Heeres- u. Truppengeschichte. Erinnerungen. — *Dietze 
Das 2. Hannov. Dragoner-Regt. Nr 16 im Weltkriege 1914 
bis 1918. Bd 1. Mit 33 Bild. u. 12 Kt. (309 S.) Oldenburg: 
Stalling 1927. 8° = Erinnerungsbll. dt. Regter. Preuß. Kont, 
Bd 207. Hm. 


Motorverband? In: Dt. Treue. 


Ebda. 7 
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*EhrentafeldesGrenadier- -Regts. „Königin Olga“ (1. Württ.) 

Nr 119. Namentl. Verzeichn. der im Weltkrieg 1914- 1918 

‚ gefallenen über 4000 Offiz., Uffze u. Mannsch. Hrsg. i. J. 

‚1927 v. Offiz.-Verein Grenad. -Regts. ‚Königin Olga“ u. d. 

‚ Vereinigung ehem. Olga-Grenadiere. Bearb. auf Grund d. 

Unterlagen d. Reichsarchivzweigstelle Stuttgart unter ver- 
antwortl. Leitung v. Maximilian v. Haldenwang. BENIEBATHE 

Belser. 1927. (95 S.) 4° 

*Fleck: Das Kgl. Sächs. 1. Ulanen-Regt Nr 17. Unter Mit- 

| arbeit einiger Mitglieder d. Offiz. „Vereinigung. Mit 17 Kt.- 

 Skizz. Dresden: v. Baensch-Stiftung 1927. (VII, 80 8.) 8° 

= Erinnerungsbl. dt. Regter. Sächs. Armee. H. 41. 4.— 

*Gemmingen-Guttenberg-Fürfeld, Max Frhr. v.: Das 

Grenadier-Regt. „Königin. Olga“ (1. Württ.) Nr 119 im 
Weltkrieg 1914- 1918. Mit 131 Abb., 52 Textskizz. u. 60 
weiteren Skizz. Stuttgart: Belser 1997. (VILLE, 344:8.)4° = 
_Die württ. Regter im Weltkrieg. Bd 39, Hlm. 9.— 

*Die 26. Infanterie-Division im Weltkriege 1914-1918. 
T. 2. Stuttgart: Bergers Lit.-B. 1927. gr. 8? = Württ.s Heer 
im Weltkriege. H. 4, 2, Vom Eintreffen an der Ypernfront 
Dez. 1915 bis z. Kriegsende, von Reinhold Stühmke. Mit 
9 Übers.- u. 26 Gefechtsskizz. (217 8.) Hlw. 5.20; Zi, 6.— 
T. lerjcheint in etwad Wochen. Shm liegend. Skizz. ZuT, 2 bei. 

*Raucheisen, F. X.: Westfront. Kriegserinnerungen eines 
Frontsoldaten. Regensburg: Rath 1927. Mit 13 Abb. u. 
7 Kartenskizz. iv. d— 

*Unger, Wolfgang v.: General der Kav. Felix von Damnitz, 
gest. zu Eisdorf 11. Sept. 1926. Ein Erinnerungsbl., 2sgost. 
Oldenburg: Stalling 1927. (32 S., 1 Taf.) 8° 0 

Marine, — Grassmann: Vom Wesen der Seestrategie _ in: 
Mar.-Rs. 1927. Aug. S. 337-354. 

Paschen, G : Artilleristische Bewaffnungsfragen bei fremden 
 Kriegsschiffstypen. Eine Ergänzung und Erwiderung. Ebda. 
S. 367. 

Reche: Die Dreisternnavigation der Polynesier. Ebda. 5, 
S. 214-219; 6. S. 266-271. 

Weygold, Konrad: Die Aufbauten der neueren Großkampf- 
schiffe. Ebda. Aug. S. 355-366. 


Bolfsfunde 


Privatdozent Dr. Hana Plifchfe 
Aufferer, Karl: Eaftelrotto-Siufi. In: Der Schlern. Sg. 8, 7. 
©. 221-252. — Hiltorifche Monographie des Hochplateaus von 
 Eafteltotto-Siufi im ©ebiet der- Eifad. Darin S. 248ff.: 
Leben, Sitten und Gebräuche, Sagen. 
Beder, Albert: Volfsfunde und Unterricht. = Dane 
Mujeum. Prälziiche Heimatkunde. Jg. 44, 23. 
tröger, ©.: Kulturdenfmäler aus dem Derfehricger Ey 
Bad Pyrmont: Schnelle 1927. (97 ©. mit Fig.) 8° 1.50 
Bringt eine Anzahl volfsfundlicher Abfchnitte: Brauch und 
Sitte bei der Arbeit im Felde. Der Flurumgang. Der Bauber- 
Inoten an der Neumarftkicche in Merjeburg. Die dreiflammige 
Kerze in Schkeitbar. Dämonen in chriftl. Kirchen. Die Heren. 
Liters, Friedrich: Mythologie und Volkskunde. In: Der Heim- 
garten. Sg. 5, 1927, 30. ©. 229-230. 
Ublemann, Walter: Die Bedeutung der Flurnamenforichung 
für die Volföfunde, II. Teil. In: Mitteldt. BM. für VBolfs- 
funde. Sg. 2, 8. ©. 109-112. 


Wirtichaftsleben 


Hauier, U.: Eine Drehbanf. In: Schweizer Volkskunde. 
3g. 17, 1/3. ©. 8-10. — Angaben iiber eine Drechjler-Dreh- 
_ banf im Kiet bei Ennetbühl. Dazu 3 Tertbilder. 

Be, cn Nheiniihe Pflüige. Sn: Ethnologica. Bd II. 

-37. — Behandelt den Hunspflug, die vierfeitigen, joiwie 
Di en "flüge. 

Nierich, E.: Bauernfunft. Sn: Oberlaufißer Heimatztg. Jg. 8, 
16. ©. 249-250. 

Richter, Sohannes: Über ea mung. In: Mitteldt. BI. 
für Volkskunde. Sg. 2, 8. ©. 120. — Weift auf die in der 
Baer Eilenburger und Leipziger Gegend übliche Nafen- 
ette 

Paute, Aal Die Kerbhölzer al? Rechtsaltertum. Ebda. 

118-119. — Eine hiftorifch-volfstundliche Sfisze liber Die 

bus des Kerbholzes im Rechtsverfahren, in dem es 

in den Städten bi3 zum 16. und 17. Ih. verwendet wurde. 


Gefellichaftsleben. Sitte und Brauch 


*Slajemwald F, Alttur] Elrnft], fen, u. Ufred Naumann: 
Trachten, Sitten und Gebräuche der he, „yanern. 
Mit 8 Abb. Meerane i. Sa.: Herzog 1927. (44 ©.) 8 1.50 


Himmelreich: Allerlei alte Gebräuche, Sitten umd Unfitten 
im Golmfer Lande. In: Mittn des Weplarer Gefchichtz- 
vereins. 9. 10. ©. 27-32, — Bringt Material über Lehen- 
ausrufen, über Bräuche bei Trauungen, Beerdigungen, über 
Heren=- und OReUleta nuben. 

Meirider Schriber: „TI Trentnen und Flüfflen“. Sn: 
VBolksfunde. Sg. 17, 1/3. © 
zer Volfsipiele. 

*Strobl, Lorenz: Altbaperifche Ser, 
„Bücher d. Heimat“ 1927. (94 ©.) El = Bücher d. Heimat 
aus Bayern, Öfterreich u. Tirol. Ta 1.—; 2m. 1.50 

*Strobl, Lorenz: Mtbayeriiche Mittel umd Bräuc. Ebda. 
1926. (79 ©.) fl, 8° = Bücher d. Heimat aus Bayern, öfter _ 
reich u. Tirol. 13. 1.5 2m. 1:50 

Teßner: Ein verichollenes a SUR Mitteldt. DI. Er 
Bolksfunde, Sg. 2, 8. ©. 120-121. — Schildert das „Botichek- 
Ichlagen‘, ein Spiel mit 2 Holsftiiden. 

Wienede, Erwin: Nochmals: im an Bolfe”. 
Sn: Oberlaufißer Heimatztg. Sg. 8, 16. ©. 245-246. 


Schmeizer 
. 18-20. — Angaben über 2 Schwei- 


Altötting: Berl. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


Baader, Emil: en aus dem Ddenwald. In: Speffart. 
sa. 13,00,.8. 19-13; 

Vom jagenummobenen Gai sberg und Settenbiühl Se Heidel- 
berg). Sn: Dt. Slluftrierte Rf. Sg. 1927, 13/14. 525. — 
Bringt Sagenmaterial aus der Gegend von a 

Näller, Gurt: Handwerker in der Oberlaujiber Bolfsdihtung. 
ste Mitteldt. Bl. für Volkötunde, Sg. 2, 8. ©. 112-118. 
Behandelt den Weber nach einer kurzen Sefchichte Ser 
Weberei in der DOberlaufis. 

*Angolftädter Sagen und Legenden. Gef. vom Bez.-Lehrer- 
verein. (Sngolftadt: Schröder [1927].) (31 ©.) H. 8° —.20 

: Das Volkslied „Ban Baftauer liene Raub“. Seine 
aeihichtlihe Entwicklung. Sn: Heimat. Sierlohn. Sg. 10, 8. 


*Schäfer, Bu Rheinfagen. Erzählt. München: ©. ne 
1927, (128 © op 

Wiehl, Alois; Sagengob, (Die Schönften aus Biicttem 
berg3 Nordoften.) Mit Rn Ellwangen a. $.: Schwaben= 
verl. [1927]. (119 ©.) 8 1.50 


Anthropologie. Bölkerkunde 
Privatdozent Dr. Hanz Pliichke 


Anthropologie 

*Westenhöfer: Über die Klettermethoden der Naturvölker 
und über die Stellung der großen Zehe. [SA aus ‚Archiv 
für Frauenkunde u. Konstitutionsforschung‘“. Bd 13, H. 5.] 
Leipzig: Kabitzsch 1927. 1.50 
Kommt zu dem Schluß, „Daß Die verfchtedenen Arten de3 
Baumefletterns für die Entitehung der menihliden Fußform 
feine Bedeutung haben’ und „daß es nämlich wohl gelingt, den 
afftihen Greiffuß von der menichlihen Fußform abzuleiten, 

daß das Umgefehrte aber nicht möglich ift“. 


Bölferkunde 


Bergmann, $.: Zur Öefchichte religiöfer Bräuche, Sn: Michr. 
12 Seihicte u. Willenichaft des Judentums. Sg. 71, 5/6. 
©. 161-171. — Angaben über Hochzeitsbrauch der äghptifchen 
Suden, Über Kerze und Fadel im PVolfsbrauch, über die 
Wachnadt uff. 

*Buchholz, K.: Die Religion der Primitiven. Leipzig: Teub- 
ner 1926. (48 S.) 

*Gzekanowski, Jan: Forschungen im Nil-Kongo-Zwischen- 
gebiet. Bd 5. Ethnographisch-anthropolog. Atlas. Azande. 
Uele-Stämme. Niloten. Mit 167 Taf. in Lichtdr. Leipzig: 
Klinkhardt & Biermann 1927. (VIII, 57 8.) 4° = Wissen- 
schaftl. Ergebnisse d. dt. Zentral-Afrika-Expedition 1907 
bis 1908... Bd 8. 20.—; Hldr 26.— 

Der Band zerfällt in 2 Hauptteile: 1. umfangreiche Tafel- 
erflärungen; 2. 167 Taf. anthropol. u. ethnogr. Inhaltes. 

*Gagern, Friedrich von: Das Grenzerbuch. Bon PBfadfindern, 
Häuptlingen u. bien: Mit 20 Taf., zahle. Kapitel- 
leiften u: 1 Rt. Berlin: Barey 1927. (459 ©.) 8° geb. 12.— 

Stellt in anfchaulicher Form das Eindringen der Europäer 
in Nordamerika dar, charakterifiert die Träger des Vordringens 
der Europäer, die fogenannten Örenzer, Hinterwäldler, jchildert 
die Indianerftämme, mit denen die Weißen in Verbindung 
famen, und deren Rolle im Kampf der europäifchen KRolonial- 
mächte untereinander, jowie die Abmwehrfämpfe der Indianer, 


die Bündniffe der Indianer und die Häuptlinge, die fich in Diefer 

Zeit hervortaten. 

Sraebner, F.: Wolf Baftians 100. Geburtstag. In: Ethno- 
logica. Bd III. ©. IX-XII. — Rurze Würdigung der großen 
Verdienite Baftians um die Völferfunde. 2 

Graebner, .: Kopfbänfe. Ebda. ©. 1-13. — Kritifche Aus- 
führungen über die WVerbreitung und fulturgefchichtliche 
Stellung der Kopfbant im Anfhluß an die „Völkerkunde“ 
von Mar Schmidt. 

Sraebner, F.: Bufchmeifer. Ebda. ©. 14-16. — Angaben 
über das Vorkommen des „Bufchmeffers” in Afrika, Europa 
und über der Form de3 Bufchmefjers ahnliche Keulenformen. 

Graebner, F.: Gerät oder Waffe der Bladfeet-Indianer? 
Ebda. ©. 284-285. — Mitteilungen über ein feulenförmiges 
Gerät aus Elchgeweih aus dem Befit des Kölner Mufeums. 

Graebner, .: Betel und Kofa. Ehda. ©. 295-296. — Bieht 
.fulturhiftortfch eine Parallele zwifchen Betel und KRofa. 

Grühl, M.: Die Menschen der äthiopischen Welt. In: Die 
Umschau. Jg. 31, 34. S. 688-690. — Angaben über die 
Mandicho (nach Grühl Urhamiten), die Kaffitfcho, die Galla 
und die Ambhara. Dazu 14 Tnpenbilder, 

Krideberg, W.: Chroniken und Bauberbücher aus einer unter- 
gegangenen Welt. In: Die Woche. Sg. 29, 35. ©. 1035-1038. 
— Behandelt mit 10 3. gr. T. bunten Tertbildern merifa- 
niihe Codice3. 

Kriiche, B.: Zu der Kritif von Dr. Sohn Zoewenthal im April- 
heft (©. 27). In: 85. f. Serualwiffenichaft. Bd 14, 3. ©. 117 
bi3 118. — Will Loemwenthals Kritik an Rrifches Buch, Das 
Rätjel der Mutterrechtsgefellfchaft, zuriidweifen. Dazu Xoe- 
wenthal ©. 118-119. 

Kühn, Herbert: Neugefundene Felsmalereien der Lybischen 
Wüste. In: Ipek. 2. Halbbd. S. 288-289. — Gtellt Nach- 
richten jeit Barth’S Zeiten zufammen und bringt Hinweis 
auf neuentdecdte Felsmalereien (gefunden von Nembold). 

Le Coq, Albert von: West-östliche Kulturbeeinflussung. In: 
Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 24. S. 187. 

Lefer, Baul: Landiirtichaftliche Sommerfchlitten. In: Ethno- 
logica. Bd III. ©. 38-44. — Stellt die Verbreitung des Vflug- 
Ichlittens für Europa und Parallelen ähnlicher Schlitten 
für China, Siam und Mltägypten feft. 

Lejer, Paul: Bodenbaugeräte mit Stelztritt. Ebda. ©. 285-295. 
— Stellt Material aus allen Teilen der Welt zufammen und 
erörtert die fulturgefchichtliche Stellung diefer Geräte, 


Lips, Julius: Tallenfoiteme der Naturvölfer. Ebda. ©. 123 


bis 283. — Mnordnung: Fallenähnlihe Fangmethoden, 
Schwerkraftfallen. Schlingenfallen. Schwippgalgenfallen. 
Torfionsfallen. Gemehrfallen. PValäolithiiche Pallenzeich- 
numgen de3 franco-cantabrifchen Kreifes. Rulturgefchichtliche 
Stellung der Fallenfyfteme und die Entitehung des Bogens 
aus der Schwippgalgenfalle mit Zugprinzip. ©. 272 furze 
Bulammenfaffung der Gefamtergebniffe. 

Martell, B.: Zur Gefchichte der Ehe. Sn: Samenförner. 
Bafel. 3g. 14, 8. ©. 124-126. — Ausführungen über Ehe- 
frauen, Mutterrecht, Vaterrecht. 

Mepnen, Emil: Die Verbreitung des Holzmörfers, eine ver- 
gleihende’ Studie. In: Ethnologica. Bd III. S. 45-122. — 
Unterfucht das Material für Afrika, Siidamerifa, Nordamerika, 
Ozeanien, Aien, Nordafien und Europa und gibt am Schluß 
eine Bufammenfaffung der Ergebniffe. 

Prettenhofer, Emmerich: Sardinien und die Sarden. In: 
Mittn der Geogr. Gef. in Wien. Bd 70, 1/3. ©. 31-48, — 
Mit volfsfundlich-ethnographifchen Teilen. 

Schuhmacher, Dorothea ©.: Der norwegifche Bauer umd 
jein Hof. In: Welt u. Wiffen. Ig. 16, 35. ©. 245-247. — 
Kurze Schilderung und Angaben über Trachten, Tanz. 

*Stutzer, Otto: Streifzüge eines Geologen im Gebiet der 
Goajira-Indianer. Kolumbien. Mit 68 Bildern auf 32 Tat. 
u. 1 Kt. Berlin: Reimer 1927. (154 8.) gr. 8° geb. 12.— 

Referat fiehe Nr 15. Sp. 1290. 


Geographie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


Bedient Euch des Geographen! Ein Mahnwort aus Economic 
Geography. [Mit] Nachwort d. Hrsg. [Gustav] Braun. In: 
Erde u. Wirtschaft. Jg. [1,] Juli 1927, 2, S. 53: 

(Haack, Hermann:) Eduard Brückner f. In: Geogr. Anz. 
Jg. 28, 1927, 8. 8. 269. 

Metz, Friedrich: Friedrich Ratzel. In: Bad. Presse. Karls- 
ruhe. Jg. 43, 260, 7. Juni 1927. (Mit Bildnis.) 

Knieriem, Fr.: Der 22, Deutsche Geographentag in Karlsruhe 
(Pfingsten 1927). In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 8. S. 259-266. 
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 Stahlberg, Walter: 


Mircuk, J.: Der zweite Kongreß der slavischen Geographen 
und Ethnographen in Warschau [Juni 1927). In: Minerva- 
Zs. Jg. 3, 1927, 8. S. 189-190. * 

(Heck, Karl:) Der 1. westdeutsche Schulgeographentag in 
Koblenz am 16. und 17. Juli 1927. In: Geogr. Anz. Jg. 38, 
1927, 9. S. 290-292. pP 

*Baffarge, Sliegfried]: Klima und Landichaftsbild. Mit 
115 ., darunter 9 in Farben= u. 6 in Doppeltondr., fomwie 
1 farb. Kt. Bielefeld: Velhagen & Klafing 1927. (VIII, 1196) 
4° = Monographien zur Erdkunde. 36. Te 

Sn allgemeinverftänd!. Weile werden vorzügliche Bilder 
aus den verfchiedenen Landichaftsgürteln der Erde befprochen, 

Schlier, Otto: Grundsätzliche Fragen zur Abgrenzung von 
Landschaften. In: Allgem. Statist. Archiv. Bd 17, 1997, 9, 
S. 236-247. — Überfichtliche Erörterung der Frage vom Stand» 
punkt des Statiftifers aus, Beiprechung einer Gliederung unte 
polit., wirtfchaftl. oder allgemeingefellichaftl. Sefichtspuntten, 


Allgemeine Erdkunde 


"dl 

Baschin, Otto: Die Wirkung der Polflucht. In: Forschungen 
u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 23. S. 180. Kr 
Defant, A.: Die Deutsche Atlantische Expedition 1925/97 
auf dem Vermessungs- und Forschungsschiff der Reichs- 
marine „Meteor“. In: Bad. Presse. Karlsruhe. Jg. 43, 260, 
7. Juni 1927. (Mit 2 Abb.) = 
Bestimmung der Meerestiefe durch 
Echolot und Thermometer auf dem ‚‚Meteor“. In: Forsch, 
u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 23. 8. 178-180. E 
Wedemeyer: Technische Erfahrungen auf der Forschungs- 
fahrt des „Meteor“. Ebda. 24. S. 190-191. 3 
Barth, Emil: Die ISnduftrielandfchaft. Sn: Padagog. Warte, 
Sg. 34, 1927, 17. ©. 909-915. 3 
Haltenberger, Michael: Der Einfluß des geomorphologischen 
Milieus auf den Menschen. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1997, % 
S. 277-280, 3 


Zänderfunde und Reifen \ 


Deutsches Reich. — Hinrichs, €: Die Landichaft Schlesmwigr 
Holiteins in ihrem Einfluß auf den Bewohner. In: Schlesiwig- 
Da Den Mhe. Sg. 2, 1927, 8. ©. 252-257, Mit 


Siemer3, Kurt: Holiteins Eleinfte Stadt [Rrempe]. EChpda, 
©. 258-260. (Mit 2 Abb.) ; 
Wocke, M.F.: Die Basalte in der Landschaft Schlesiens. In: 
Schlesische Mhe. Jg. 4, 1927, 9. S. 390-395. — Eine land= 
Ichaftsfundliche Skizze mit 4 Abb. E 
*Srigiche, Richard: Landeskunde von Thüringen. 13.-15., 
neubearb. Aufl., bei. von Rudolf Tritiche. Mit 17 Abb. u. 
1 Rtffizze. Mtenburg i. Thür.: Bonde 1927, (48 ©.) gr. 8° —.80 
*Erfurt. Bearb. im Auftr. d. Magistrats von [Ludwig] Boe gl. 
(Geleitw.: [Bruno] Mann.) 2, Aufl. Berlin-Halensee: Dari- 
Verlag 1927. (154 S. mit Abb., mehr. Taf.) 4° = Deutsch- 
lands Städtebau. 3.5 
*Schmüder, Nenne: Die Frankfurter Heimatlandfchaft dargeft. 
an Erfurjionsbeifp. Frankfurt a. M.: Englert & Schloffer 
1927. (52 ©., 3 Kt., mehr. eingedr. Rt.-Sfizzen.) 8° — Nhein- 
Mainiihe Forfhungen. 9.1. 1.40 
Die dem Geogr. Inft. d. Univ, Frankfurt a. M. feit 1925/26 
angegliederte Abt. „NRhein.-Main. Forich.“ beginnt hiermit eine 
Reihe von Verdff. unter d. Hrsg. Dtto Maull, die die Heimat- 
geogr. pflegen foll. Behandelt werden nach einem theoret. Teil 
der Waldlandihaft füdl. Frankfurt u. die Stadtgeo- 
graphie. 4 
Tuckermann, W.: Die Oberrheinische Ebene als deutsches 
Kernland. In: Bad. Presse. Karlsruhe. Jg. 43, 260, 7. Juni 
1927. E 
*Die Stadt Ludwigshafen. Hrög. von Chriftian Weiß, Albert 
wid u. Erwin Stein, in Verb. mit Arthur Berg, Ern 
Boehe, Friedrich Burger [u. a.]. Mit zahle. Abb. Berlins 
Sriedenau: Dt. Kommunal-Berlag 1927. (472 ©.) 4° = Mo= 
nographien dt. Städte. Bd 21. 2m. 6.50: 
Sammelmwerf mit 56 Auffäten. E 
Walter, Michael: Die badischen Städte. Ein geogr.-statist. 
Überblick. In: Bad. Presse. Karlsruhe. Jg. 43, 260, 7. Juni 
27 1 


1927. E 
*Das Land Bayern. Seine Entwicklung u. s. Zukunft. (Ein 
Sarmmelwerk unter Mitw. führender Persönlichkeiten Bay- 
erns u. mit bes. Förderung d. Staatsministeriums. Hrsg. von 
Erich Köhrer }.) T. 1: Alt-Bayern. (Geleit: Graf [Hugo] 
Lerchenfeld.) (Berlin: Dt. Verlags-A.-G. 1927. (184 S. mit 
Abb.) 4° = Dt. Stadt — Dt. Land. Bd 14, 2m. 12.50 
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Nötp, Georg: Gibt es im Fichtelgebirge Spuren der Eiszeit? 
Sn: Der Siebenftern. 3, 1, 1927, 9. ©. 145-146. — Ergän- 
zung, vgl. Nr 8. ©p. 6 

‚Alpenländer. — Golskanır, Gregor: Das oberöfterreichiiche 

ı Ennstal. Sn: Der neue Pflug. Se. 2, 1927, 9. ©. 18-24. 

(Mit Abb.) 

‚Kieslinger, Alois: Zur Hydrographie des Voralpengebietes. 

In: Mittn d. Geogr. Ges. Wien. Bd 70, 1927, 4/6. S. 117-127. 

Srbik, Robert: Die Darstellung Tirols auf der Deutschland. 

| karte des Christian Schrott (Sgrothenius) 1565. In: Mittn 

| d. Geogr. Ges. in Wien. Bd 70, 1927, 1/3. S. 19-30; 4/6. S. 127 

bis 144. — Die nur wenig befannte Wandft. 1:1200000 

gehört d. Geogr. Imit. d. Univ. Snnsbrud, LXebensbild d. 

 Rartographen, Geichichte d. Kt., äußere Beichreibung u. 
Datierung, Karteninhalt, Literaturverz. Bgl. auch Sp. 1451. 

Brockmann-Jerosch, Das Zürcher Bauernhaus in 
seiner Beziehung zur Vegetation. In: Der Schweizer Geo- 
graph. Jg. 4, 1927, 6. S. 81-88; 7. S. 97-105; 8. S. 113-120. 
(Mit 15 Abb.) 

*Hydrographisches Jahrbuch der Schweiz. Annuaire 
hydrographique de la Suisse. [Bd 10.] 1926. Bern: Eidgen. 
Amt f. Wasserwirtschaft 1927. (XIII, 223 S. mit eingedr. 
Tab. u. Kurven, 8 Taf. mit Wasserstandskurven.) 2° = Ver- 
öff. d. Amtes f. Wasserwirtschaft. Fr. 30.— 

Übriges Europa. — Martin (, Erich): Machatscheks Länder- 
kunde der Sudeten- und West-Karpatenländer. In: Geogr. 
Anz. Jg. 28, 1927, 9. S. 296-297. — Beipr. des Werfes, vgl. 
Lit. HH. Nr 3. ©p. 246. 

Geer, Sten de: Schwedens geographische Regionen. In: Erde 
u. Wirtschaft. Jg. [1,) Juli 1927, 2. S. 54-67. — Wach einem 
hiftor. Überblict über die bisherigen regionalen Einteilungen 
Schwedens werden 7 bevolferungsgeographiiche Regionen 

- aufgeitellt und befprochen. Mit 1 Kartenff. 

Lange, Friedrich: Das südliche Schweden. In: Zs. f. Geopoli- 
tik. Jg. 4, 1927, 8. S. 684-687. — Polit.-geogr. Betrachtungen. 

Ebeling, Max: Bilder von der isländischen Südküste. In: 

- Mittn d. Islandfreunde. Jg. 15, Juli 1927, 1. S. 7-12, — Mit 
4 Abb. von einer Reife 1909. 

Götzinger, Gustav: Reiseeindrücke aus Spanien. In: Mittn 
d. Geogr. Ges. Wien. Bd 70, 1927, 4/6. S. 94-116. (Mit 
6 Abb.) — Beobadt. d. Wiener Öeologen anlaßl. d. Er- 
furfionen des Internat. Öeologenfongrefjes in Madrid. 

Zelinef, Hermann: Spaniihe Zeit und Momentaufnahmen. 
Sn: Der neue Pflug. Sg. 2, 1927, 8. ©. 40-53. (Mit 9 Abb.) 
— Betr. bei. Südjpanien. 

Kobler, Franz: Das ewige Malta. Ebda. ©. 13-22. (Mit 6 Abb.) 

Amerika. 
Staaten. In: Zs. f. Politik. Bd 14, 19 52.8: 97-.1285, 

Schultze, Joachim Heinrich: Die politisch-geographische 
Struktur Chiles (eine Analyse). In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 
1927, 8. S. 705-717. (Mit 2 Kartenff.) 

Ozeanien. Palmer, Harold S.: Karrenbildung in den 
Basaltgesteinen der Hawaiischen Inseln. In: Mittn d. Geogr. 
Ges. Wien. Bd 70, 1927, 4/6. S. 89-94. (Mit 2 Abb.) 

KReifchef, Andreas: Feuer- und Eisberge auf Neufeeland. In: 
Der Alpenfreund. Sg. 1927, 13. ©. 395-400. (Mit 4 Abb.) 


Kartographie 


Blumer, Walter: Weitere Bemerkungen über die neue Landes- 
karte der Schweiz, insbesondere über die Felsdarstellung. 
In: Der Schweizer Geograph. Jg. 4, 1927, 8. S. 120-125. 
(Mit 2 Taf.) 

Peucker, Karl: Max Eckerts Kartenwissenschaft. Ein Über- 
blick mit Seitenblicken. In: Mittn d. Geogr. Ges. Wien. 
Bd 70, 1927, 4/6. S. 145-154. — Ausführl. Nef. der beiden 
Bände, vgl. Lit. Zbl. 1925. Sp. 1215. 


Mathematik 
"Dr. Rarl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sterniwarte 


Alexandroff, Paul: Darstellung der Grundzüge der Ury- 
sohnschen Dimensionstheorie. In: Math. Ann. Bd SER 
S. 31-63. — Snhaltsüberficht: Allgemeine Eigenichaften der 
Dimenfion. Der dimenftionstheoretifche Überdedungsjaß. 
Zerlegung eines n-dimenjionalen Raumes inn + 1 nule 
dimenfionale Mengen. 

Alexandroff, Paul, u. Paul Urysohn (f): Über null- 
dimensionale Punktmengen. Ebda. S. 89-106. — Bemeis 
einer Anzahl von Säten über diefe Art von Punftmengen. 

Borgen, Saul: Über (C 1)-Summierbarkeit von Reihen 
orthogonaler Funktionen. Ebda. $. 125-150. — Die Gültig- 


Hamilton, Louis: Kanada und die Vereinigten | 


feitsSbedingung des WeylHobfonfhen Sates über die 
(G 1)-Summierbarfeit gewijjer Reihen, die nach Zunftionen 
eine vorgegebenen normierten Drthogonalfyitems fort- 
chreitet, wird vereinfacht und verichärft. 

Gremer, Hubert: Zum Zentrumsproblem. Ebda. S. 151-163. 
— Beweis eines Saße3 über die Menge M der Drehminfel p, 
zu welchen nichtlineare rationale Zentren nicht gehören 
fönnen, und ihrer Beziehung zur Mächtigfeit des Konti- 
nuums. Das NRefultat gewährt die Alternative: entweder 
Nichtigkeit der Vermutung von Julia oder: Klafiififation der 
reellen Zahlen vom Bentrumsftandpunft aus, d. h. nach 
funftionenstheoretifchen Gefichtspunften. 

*Gauß, Carl Friedrih. — Carl Friedrich Gauß und die Seinen. 
Seitichrift zu |. 150. Geburtstage. Hrsg. von Heintih Mad. 
Mit 12 Taf. Braunfhweig: Appelhans 1927. (XL, 150 ©. 
mit 1 eingedr. Kt.) gr. 8° = Werfitüde aus Mujeum, un 
u. Bibliothef d. Stadt Braunfchweig. 2. 5.50 

Das Buch enthalt zumeist Briefe von ©. an feine Samilien= 
mitglieder und umgefehrt. Den Schluß bilden Stammbäume, 

Porträts der Nachfahren von ©. und einige Fafjimiles. 

Hartogs, F.: Über die Grenzfunktionen beschränkter 
Folgen von analytischen Funktionen. In: Math. Ann. 
Bd 98, 1. S. 164-178. — Bei der Betrachtung der Grenz- 
funktion einer längs einer Kurve fonvergierenden Folge muß 
eine Trennung vorgenommen werden, je nachdem die Kurve, 
offen oder geichloflen ift. In legterem Fall unterliegt die 
Sunftion weit jchärferen Einichranfungen: Die Werte der 
Grenzfunktion fchließen Jich fajt überall jtetig an die durch die 
Folge in der eingefchlofjenen Fläche (Vitali) dargeftellte 
analyt. Tunftion an. 

Hilbert, D., J. v. Neumann, u. L. Nordheim: Über die 
Grundlagen der Quantenmechanik. Ebda. S. 1-30. — Der 
YAuffag enthält eine vollftändige Entwicklung des analytifchen 
Upparates, auf dem die Duantenmechanif beruht, der wohl 
auch rein mathematifch feiner Abänderung mehr fahig ift. 

Hurewicz, Witold: Grundriß der Mengerschen Dimensions- 
theorie. Ebda. S. 64-88. — Der Aufiat faßt die Grund- 
gedanfen der M.ichen Dimenfionstheorie in engitem Anjchluß 
an jeine Vorlefungen und Driginalarbeiten zufammen und 
gibt einen Überblid über die Hauptrefultate und die wich- 
tigften M.ihen Methoden. 

*Lense, Josef: Ein Beitrag zur Kugelgeometrie. Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (S. 81-85.) gr. 8° 
Aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math. -naturw. Kl., 
Abt. Ila, Bd 136, H. 3 u. 4, 1997. —.25 

Lewy, Hans: Über die Methode der Differenzengleichungen 
zur Lösung von Variations- und Randwertsproblemen. In: 
Math. Ann. Bd 98, 1. S. 107-124. — Berfudh, allgemeine 
Variationsprobleme, die nicht mehr auf lineare Differential» 
Gleichungen führen, mit der Methode der Differenzenglei- 
Khungen zu behandeln. 

*Netto f, Eugen: Lehrbuch der Combinatorik. 2. Aufl. erw. 
u. mit Anm. vers. von Viggo Brun u. Th. Skolem. Leipzig: 
Teubner 1927. (VIII, 341 8.) gr. 8° = Teubners Sig von Lehr- 
büchern auf d. Geb. d. math. Wiss. mit Einschluß ihrer 
Anwendungen. Bd 7. Hlm. 14.— 

Von der 1. Aufl. unterjcheidet fich das Buch nur durch Hin 
zufügung zweier Nachträge, die die Berteilungsfunftion, 


Gruppierungen, combinat. NReziprozitäten u. Baariyiteme 
behandeln. (49 ©.) 
*Neudorfer, Hans: Das Zerfallen der Haupttangenten- 


kurven auf algebraischen Netzflächen. <Mit 1 Textfig.)> 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (S. 115 
bis 149.) gr. 8°. Aus: SB. d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.- 
naturw. Kl., Abt. IIa, Bd 136, H. 3 u. 4, 1927. 1280 

*Radakoviß, Theodor: Über die Interpolation von Funk- 
tionen mehrerer Veränderlicher. Ebda. (S. 87-113.) gr. 8°. 
Aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., 
Abt. 11a, Bd'136, H. 3 u 4,1997. 125 

Die Diff. des Verf. „Über finguläre Integrale und Inter- 
polationgverfahren“” wird von dem Fall von Funktionen einer 
auf den mehrerer Bariabeln ermeitert. 

Rehbock, Fritz: Rechenmaschinen. In: Naturwiss. Jg. 15, 
ey 8 Kurze Erläuterung der Konitruftiong- 
prinzipien der heute gebräuchlichen Multiplifationsmaichinen 
in erweitertem Sinne. 

*Voss, Aurel: Über die Grundgleichungen der Be 
theorie. München: Oldenbourg in Komm. 1927, (3 8.) 8 
Aus: SB d. Bayer. Akad. d, Wiss. Math.-naturw. Ant. 
Jg. 1927. —,20 
Befonders einfache Herleitung der fog. Codazziichen Glei- 

ungen, 
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GeopHufit 


Dr. Karl Schiller, Oberafiittent an der Untv.-Sternmwarte 


*Flugfunkwetter. Die Flugwettermeldungen Europas mit 
Sendezeiten, Wellenlängen, Rufnamen und Kennziffern 
zusgest. vom Aöronautischen Obs. Lindenberg. 2, Aufl. 
Lindenberg: Verl. d. Observatoriums 1927. (141 8.) 8° 

Das Berzeichnis ift auf den neueften Stand (Juni 1927) 
gebracht. 

Haurwitz, Bernhard: Einfluß von Massenänderungen in 
großen Höhen auf die vertikale Temperaturverteilung. In: 
Met. Zs. Bd 44, 7.8. 253-260. — Da3 gleiche Problem, das 
Erner in den „An. d. Deutihen Seewarte 1926” behandelt 
bat, wird hier nochmals behandelt, Verf. gelangt jedoch zu 
einer Näherungsformel, die die Ernerihen Ergebnifje um- 
mittelbar abzulefen erlaubt. Ferner wird gezeigt, daß der 
adiabatifche Temperaturgradient bei den betrachteten VBor- 
gärigen eine Sonderftellung einnimmt. 

*Holmgren, Rolf: Internationale Erdmefjung. Ein Beitr. 
zur preuß.sdt. Völferrechtsgeichichte. Tübingen, jur. Diff. 
Potsdam: Kramer 1927. (57 ©.) gr. 8° 2, — 

Eine Gefchichte Der mitteleuropaifchen Gradmeffung und 
der geodätiichen Kommiflionen. Literatur. 

Köhler, Hilding: Zum Klima von Peru. In: Meteorol. Zs. 
Bd 44, 1927, 7. S. 261-263. — Das Klıma von Peru ift für 
das Studium der Dynamik der Atmofphäre wegen der großen 
Kontrafte und der Einfachheit der Aquatorialen VBerhältniffe 
von großem Snterejje und auch von Wert für europäifche 
Probleme. 

Noth, H.: Bericht über einen Flug am 28. Juni 1926 von 
Berlin nach München. Ebda. S. 263-264. — Ein fynoptifches 
Wetterbild der Strede, das manche interefjanten Einzelheiten, 
namentlich auch über den Einfluß induftrieller Anlagen auf 
die Zuftverhältniffe verrät. 

Schmauss, A.: Die Luftdruckwerte an den Spiegelungs- 
punkten. In: Met. Zs. Bd 44, 1927, 7. S. 260. 

Weickmann,L.: Das Wellenproblem der Atmosphäre. Ebda. 
S. 241-253. — Ein eingehendes3 Referat iiber die gefamte 
Periodenforichung im Verhalten des Luftdrucfes mit befon- 
derer Beridiichtigung der modernen Urbeiten des Berf. 


Medizin 


Dr. Erich Ebitein, Leitender Arzt der Stadt. VPileghäufer und 
Tacharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, PBiychiatrie) 

Allgemeines. — *Boenheim, Felix: Wunder der Drüse. 
15 Kapitel von d. Einheit d. Lebens. Mit 31 Abb. u. Taf. 
Stuttgart: Hippokrates-Verlag 1927. (167 8.) 8° 3.60 

*Das Diakoniljenhaus Elim in Hamburg und feine Wrbeitz- 
felder. Feftichrift, Hrsg. anläaßl. d. Eröffnung d. Kranfenhaufes 
Elim von d. Direktion d. Diafoniffenhaufes, Hamburg. 
(Seleitw.: Triedrlih] Heitmüller. Neumünfter [1927]: 
Shloff.) (87 ©. mit Abb.) 4° Ir 

*Kartei der praktischen Medizin. Hrsg. von E[mil] Neste. 
[Jg.1.] 1927. H.1. Juli. Berlin-Lichterfelde: Dt. Karteiverlag 
(1927). (7 8., 30 perfor. Kt.-Bl. mit 1 Abb.) 8° ° Bj. 4.50 

Scheunert: Das neue Lebensmittelgesetz. In: Dt. med. 
Wschr. 1927, 32. S. 1353-1354. 

Geschichte der Medizin. — *Beringer, Kurt: Der Meskalin- 
rausch, seine Geschichte und Erscheinungsweise. Berlin: 
Springer 1927. (V, 315 S. mit Abb.) 4° = Monogr. aus d. 
Gesamtgeb. d. Neurologie u. Psychiatrie. 49, Ukahg- 

*Boerhaave, Hermann: Briefe an Johann Bapt. Bassand 
in Wien. Ausgew. u. eingel. von Ernst Darmstaedter. 
Mit [Titellbild u. Brieffaks. München: Verlag d. Münchner 
Drucke 1927. (XLVIS.) gr. 8° = Münchner Beitr. zur Gesch. 
u. Lit. d. Naturwiss. u. Medizin. Sonderh. 3, 

Die Briefe des großen Arztes find geeignet, ung feine Verfon 
näher zu bringen. 

*Brunner, Constantin: Aberglaube an die Ärzte und an die 
Heilmittel. Veröff. d. Constantin Brunner-Gemeinschaft 
aus d. in nächster Zeit erscheinenden Tagebuch Brunners. 
(Potsdam:) Kiepenheuer 1927. (41 8.) gr. 8° 2 

Fechner, Hanns: Erinnerungen an Virchow. In: Berliner 
Tageblatt. 399, 24. Aug. 1927, Abendblatt. 

*Fischer, Ifsidor]): Die Gynäkologie bei Dioskurides und 
Plinius. Wien: Springer 1927. (III, 36 8.) gr. 8° Are 

Gerber, Paul: Medizinische Philosophie. Bemerkungen zur 
Diskussion in Deutschland über Philosophie u. Medizin. 
In: Wiener klin. Wschr. 1997, 30-31. 


*Griesbach, Hermann: Medizinisches Wörter- und Nach- 
schlagebuch. Ein Hilfsb. f. Studierende u. Ärzte u. alle mit 
d. Medizin im Zusammenhang stehenden Berufe. Mit Ab- 
leitungen, Übers. u. Erkl. d. in d. Medizin vorkommenden 
Fachausdrücke u. mit biograph. u. literar. Angaben. Gießen: 
Töpelmann 1927. (XXII, 815, 313 8.) kl. 8° Xi. 20.— 

E3 ift ftaunenswert, welches Wiffen Griesbach hier zufam- 
mengetragen hat. Zur eigenen Belehrung und auch im Unter- 
richt wird es herborragende Dienfte leijten. 

Häberlin, Carl: Der Arzt Carl Gustav Carus und Goethe- 
In: Jb. der Goethe-Ges. Bd 13 (1927). S. 184-204. 

Kirste, H.: Nürnberger Arzte-Gestalten aus drei Jahrhun- 
derten. In: Festschrift des Arzte-Vereins Nürnberg. Berlin 
1927. 8: 113-117. 

Kirste, H.: Die Geschichte der Entdeckung des Säugetier- 
eies. In: Münch. med. Wschr, 1927, 30. S. 1286 f. 

*Krehl, L[udolf] von: Besprechung des Buches A. Flexner, 
Über die Ausbildung des Mediziners, mit eigenen Bemerkun- 
gen dazu. Leipzig: Vogel 1927. (S. 359-371.) 8° — 8 

Kümmell, F.: Aus der Rumpelkammer der Medizin und 
Pharmazie. In: Zbl. f. Pharmazie. 1927, 30. S. 291-292. 

Maier, Hans: Im Pesthospital in Harbin. In: Neue Leipziger 
712.19. Aug. 1927.8:6; { 

Matthias, Fr.: Der Rückgang der Syphilis. Zum dritten 
Male im Laufe der Jahrhunderte. In: Die med. Welt. 1927, 
28. 8: 1001-1003. . 

*Müller, Johannes: Über die phantastischen Gesichtserschei- 
nungen. Eingel. u. hrsg. von Martin Müller. Leipzig: Barth 
1927. (101 8. mit Fig.) 8° = Klassiker d. Medizin. A 

Pp. 5.70 
Ausgezeichnete Neuausgabe des vor 100 Jahren erfchienenen 

Wertes (1826) des jungen Zdjährigen Vhhnfiologen. 

Pribram: Vergessene Capillarbeobachtungen. In: Klin. Wschr. 
1927, 35. 8. 1661-1662. — Vermeift auf die Beobachtungen 
von dan den Bofch (1786). Von diefem Berfaffer find aber 
in eben diefem Jahre (Minfter 1786) zwei Bücher erichienen., 
Das eine führt den Titel: Über Entziindung und ihre Aus- 
gänge, das andere, Über das Musfelvdermögen der Haar- 
gefähchen. Darüber handelte übrigens fchon Robert Whytt 
(1714-66). 

Redeker, Franz: Phthisische Entwicklungsgänge der Lungen- 
tuberkulose. In: Zbl. für innere Medizin. 1997, 33/34. 

Schöppler, H.: Der Regensburger Arzt D. Joh. Jac. Kohl- 
haas. In: Vschr. der histor. Vereins von Oberpfalz u. 
Regensburg. Bd 77 (1927). S. 87-92, 

Schulemann, Werner: Entwicklung der Arzneistoffsynthese. 
In: Die Naturwissenschaften. 1927, 31. 8. 633-636. 
*Sonderegger, Albert: Mißgeburten und Wundergestalten 
in Einblattdrucken u. Handzeichnungen des 16, Jahrhun- 
derts. Aus der Wickiana d. Zürcher Zentralbibliothek. Mit 
67 Abb. [auf 32 Taf.]. Zürich: Orell Füssli 1927. (108 8.) 8° 
= Zürcher medizingesch. Abh. Bd 12, PBp. 7.20 

*Soranus: Gynaeciorum libri IV de signis fracturarum, de 
fasciis. Vita Hippocratis secundum Soranum. Ed. Ioannes 
Ilberg. Adnexae sunt tab. 18. Leipzig: Teubner 1997. 
(XXII, 282 8.) gr. 8° = Corpus medicorum Graecorum. 4, 

22.—, Zw. 24a 

Sorge: Geschichte des medizinischen Unterrichts in Marburg. 
In: Münch. med. Wschr, 1927, 29. S. 1231-1232. 

Steiner, L.: Die Tuberkulose im Lichte der Geographie. In: 
Krankheitsforschung. Bd 4 (1927). S. 410-412, 

Strauss, M.: Zur Geschichte des ärztlichen Vereins Nürnberg 
1852/1927. In: Festschrift des Ärztlichen Vereins Nürnberg. 
Berlin 1927. S. 1-16. 

Weinert, H.: Der „Pithecanthropus erectus“. In: Die med. 
Welt. 1927, 29. S. 1065-1066. 

Werner, R.: Georg Rother f. In: Strahlentherapie. Bd 26 
(1927), 1. 8. 1-3. 

Innere Medizin (Klin. Diagnostik und Therapie). — *Haring, 
Johannes: Leitfaden der Krankenpflege in Frage und Ant- 
wort. Für Krankenpflegeschulen u. Schwesternhäuser bearb. 
Mit e. Vorw. von Allfred] Fiedler f. 5., vielfach verb. Aufl. 
Berlin: Springer 1927, (VIII, 147 8.) 8° 2.70 

Das Buch wird jich weiter im Unterricht nüßlich erweifen. 

*Klieneberger (, Carl) — (Walter) Carl: Die Blutmorpho- 
logie der Laboratoriumstiere. Neue morpholog. u. anatom. 
Untersuchungen u. Anhangs-Untersuchungen normaler 
Physiologie. 2, Aufl. von Carl Klieneberger. Mit 7 Farben- 
drucktaf. Leipzig: Barth 1927. (VI, 136 S.) gr. 88 ° 17.—; 

2m. 18.80 

*Noorden, Carl von, u. S[imon] Isaac: Verordnungsbuch 

und diätetischer Leitfaden für Zuckerkranke mit 177 Koch- 
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vorschriften. Zum Gebr. f. Ärzte u. Patienten. 5. u. 6, Aufl. 
‚Berlin: Springer 1927. (IX, 153 S., Schreibpapier.) kl. 8° 4.50 
- Strauss: Die Sippykur im Rahmen der Ulcusdiät. In: Jahres- 
ı kurse f. ärztl. Fortbildung. 1927, 8. S. 28-31. 
‚Strauss, H.: Probleme der Immunbiologie bei den Juden. In: 
Festschrift zum 70. Geb. von Moritz Schaefter. Philo- -Verlag 
1927. S. 232-236. — Über den Verlauf von Tuberfulofe md 
—  Fledfieber bei den Juden. 
'*Stuber, Bernhard: Klinische Physiologie. T. 2. Mit 17 Abb. 
‘im Text. München: Bergmann 1927. (III S., S. 151-293.) 
a 10.50 
*Therapie innerer Krankheiten. Ein Lehrb. in 2 Bdn. Bearb. 
von W[illil Anschütz,G.Boehm, Efrich] Ebstein [u. a.]. 
Hrsg. von Paul Krause u. Carl Garre. 2., neu bearb. Aufl. 
Bd 2. Spezielle Therapie innerer Krankheiten. Mit 27 teilw. 
farb. Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. (XIV, 802 S.) 
4° DEM IL 
Diejer zweite Band enthält neue Abjchnitte und joll dazu 
beitragen, fritiiches wiljenjchaftliches Denfen auf dem Gebiete 
der Therapie zu verbreiten umd zur weiteren Forfchung anzu 
regen. Das Namenverzeichnis bringt kurze biographiiche Angaben. 

*Wiese, O(tto): Die Bronchiektasien im Kindesalter. Mit 
86 Abb. Berlin: Springer 1927. (IV, 116 8.) 4° = Die Tuber- 
kulose u. ihre Grenzgebiete in Einzeldarstellungen. Bd 2 
— Beiträge zur Klinik d. Tuberkulose u. spezif. Tuberkulose- 
forschung. Beihefte. 12:0; 2m, :15,— 
Muftergiltige Monographie. 

*Bamijch-Dfjenit, Carla: Die nn Ernährung nad) d. 
Pirquetichen Spitem dargeft. f. d. Hausfrau, Mit e. Bormw. 
von nen Pirquet. Innsbrud: Tyrolia [1927]. Sr ©, 
mit Ubb.) 8 Ba 

Frauenkunde. — *Normale und pathologische Blutungen 
bei der Frau. (Vorträge von L. Fraenkel, G. A. Wagner, 
Prag, Hans Hermann Schmid, Reichenberg (Böhm.), u 
A. Hellebrand.) Wien: Urban & Schwarzenberg 1997. 
(60 S. mit 11 Abb.) gr. 8° a 

*Sellheim, Hugo: Weitere Fortschritte der Sterilitäts- 
behandlung. Mit 21 Abb. im Text. Berlin: Karger 1927. 
(36 S. mit Abb.) 4° 2.80 

Kinderheilkunde. — *Verhandlungen der 37. ordentlichen 

- Versammlung der Deutschen Gesellschaft für Kinderheil- 
kunde in Düsseldorf 1926. Im Auftr. d. Gesellschaft hrsg. 
von F. Goebel. Mit 51 Abk. im Text. Leipzig: Vogel 1926. 

EX XXIT, 432 S. mit z. T. farb. Abb.) gr. 8° 24, — 


Chirurgie. *Jahresbericht über die gesamte Chirurgie 
und ihre Grenzgebiete. Zugl. bibliograph. Jahresregister d. 
Zentralorgans f. d. gesamte Chirurgie u. ihre Grenzgebiete 
u. Forts. d. Hildebrandschen Jahresberichtes über die 
Fortschritte auf d. Gebiete d. Chirurgie u. d. Glaessner- 
schen Jahrbuchs f. orthopädische Chirurgie. Hrsg. von Carl 
Franz. Jg. 31. en über d. J. 1925. Berlin: Springer 
1927. Vi, 969 8.) 4 96.— 

*Verhandlungen der Denen orthopädischen Gesellschaft, 
21. Kongreß. Abgeh. in Köln. Hrsg. von Gl[eorg] Hoh- 
mann. Mit 258 Abb. u. 13 Tab. Stuttgart: Enke 1927. 
(XXXII, 522 8.) gr. 8° = Zs. f. orthopäd. Chirurgie. Bd 48, 
Beil. H. 39. — 

*Die orthopädifche Verjorgung. T. 3. Orthopäd. Stübappa- 
tate von Paul Jottfomwib. Orthopäd. Schuhwert von Ro- 
fenfeld. Die orthopäd. Berjorgung d. Striegsbejchädigten 
von [Öimther] Scholge. Anh.: Benennungsliiten. Mit 84 
Abb. Berlin: Verlag d. Reichsarbeitsbl. <R. Hobbing)> 1927. 
(118 ©.,19 ©. Erxff.) gr. 8° = Xrbeit u. Gefundheit. 9. 4.12.— 

Augenheilkunde. *Dimmer, Friedrich, u. Arnold Pillat: 
Atlas photographischer Bilder des menschlichen Augen- 
hintergrundes. 325 Abb. [auf 84 Taf.) in Lichtdr. nach 


| 


Photogr. vom lebenden Auge. Wien: Deuticke 1927. (V, 
30 S. mit 1 Abb., 84 Taf. mit 84 Bl. Erl., 88.) 4° 2m. 60.— 

Reitsch: Lidspalte und Hornhaut. In: Zs. f. Augenheil- 
kunde. Bd 62 (1927). S. 145-155. — Bergleichend plaftifch- 
anatomische Betrachtungen. 

Neurologie. Psychiatrie. — *Baumstark, Walter: Über extra- 
pyramidalen Symptomenkomplex bei Leuchtgasvergiftung. 
Freiburg i. Br.: Speyer & Kaerner 1927. (27 S.) 8 1.— 

Freiburg i. Br., med. Dill. von 1927. 

*Kramer, Franz: Neurologische Untersuchungs-Schemata. 
Periphere u. spinale Sensibilitätsbezirke nebst Blättern zum 
Eintragen von Sensibilitätsbefunden. Reizpunkte d. Nerven 
u. Muskeln. Mit 6 Abb. u. 50 Rebe onanlaren [perfor. Bl.]. 
Berlin: Springer 1927. (9 8.) 4 4.80 

*Rank, Otto: Grundzüge einer genetischen Psychologie. Auf 
Grund d. Psychoanalyse d. Ichstruktur. T. 1. Wien: Deu- 
ticke 1927. (VII, 166 S.) gr. 8° 8. 

*Verhandlungen der Gesellschaft deutscher Nervenärzte. 
16. Jahresversammlung geh. zu Düsseldorf vom 24.-26. Sept. 
1926. Leipzig: Yen 1926. (XXXIII, 465 S.. mit Abb., 
F farb Taly gr. 8° 30.— 

Bexiatelikenschalt: — *Weissenberg: Beiträge zur Frauen- 
biologie. (Die jüdischen sexuellen Ritualvorschriften. ) Bonn: 
Marcus & Weber 1927. (29 8.) 4° = Abhandlungen aus d. 
Gebiete der Sexualforschung. Bd 5, 2. 2.20 

Haut- und Geschlechtskrankheiten. — *Handbuch der Haut- 
und Geschlechtskrankheiten. Bearb. von... Hrsg. gemein- 
sam mit ... von Jlosef] Jadassohn. Schriftl.: Olskar] 
Sprinz. [23 Bde.) Bd 15, T. 1. Morphologie u. Biologie d. 
Spirochaeta pallida. Experimentelle Syphilis. Bearb. von 
Erich Hoffmann, Edmund Hofmann, Paul Mulzer. 
Mit 272 meist farb. Abb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 
432 8.) gr. 8° %0.—; Hldr 96.— 

*Oppenheim, Moriz: Praktikum der Haut- und Geschlechts- 
krankheiten für Studierende und Arzte. 5., verm. u. verb. 
Aufl. Mit 55 Textabb. Wien: Deuticke 1927. (XI, 284 8.) 
4° 12.—5 geb. 14. 

Zahnheilkunde. — *Kiefer, E.: Befestigungs- und Ent- 
lastungsschienen. Mit 57 Abb. Berlin: Meusser 1927. (54 8.) 
gr. 8° 2. 6.50 

Hygiene. — *Handbuch der pathogenen Mikroorganismen. 
Begr. von Wlilhelm] Kolle u. Alugust] v. Wassermann. 
3. Aufl. Mit Einschluß d. Immunitätslehre u. Epidemiologie 
sowie d. mikrobiolog. Diagnostik u. Technik von Fachge- 
lehrten neu bearb. u. hrsg. von W. Kolle, R[udolf] Kraus, 
Pfaul] Uhlenhuth. Lfg 7: Bd5 8. 1- 320. Mit 102 2 
farb.| Fig. im Text u. 12 Taf. Lfg 8: Bd 4, S. 413-584. Mit 
20 [z. T. farb.] Fig. im Text u. auf 3 Taf. Jena: Fischer 1927. 
4° 21.3 14 — 

Tierheilkunde. *Prager Archiv für Tiermedizin und ver- 
gleichende Pathologie. Red. von H. Dexler. A. Wissen- 
schaftl. T. Jg. 7, 1927. H. 1. Festschrift zum 60. Geburts- 
tage des Herrn Marktamtsdirektor Doc. Dr. Hans Messner. 
Gewidmet von der Gesellschaft der deutschen Tierärzte 
in der &sl. Republik u. d. Wirtschaftsgenossenschaft der 
Tierärzte in Böhm.-Leipa. Neutischein: Enders 1927. 
(52.8, mit. ©Abb,, 1: Taf.) gr. 8° 

*Bekämpfung der Aufzuchtkrankheiten. Sammelbericht 3 
d. Zentrale f. d. Bekämpfung d. Aufzuchtkrankheiten vom 
1. April 1925 bis 31. März 1926. Zsgest. von R. Wetzel. 
Hrsg. von d. Zentrale f. d. Bekämpfung d. Aufzuchtkrank- 
heiten <Hygien. Inst. d. Tierärztl. Hochschule, Hannover). 
Hannover: Schaper 1927. (V, 32 8.) gr. 8° 3.— 

Pharmazie. — *Tschirch [, Alexander]: Handbuch der Phar- 
makognosie. Generalregister. Hrsg. von E[duard] Remy. 
Lfg 4 [Schluß]. Leipzig: Tauchnitz [1927]. (S. 193-252, 
III S.) 4° 3.50 


Inden Titeln angewandte Ubfürzungen: 


Abb, — Abbildungen. Bl, — Blatt. SB — Sabresberiht. Nahe. — Nachrichten, S. — Zell, 

2, = ee Bl. — Blätter. 3%. = Jahrgang. Nah, — Nachmort, Mberf, —= Überfeser, 
Und, = Unhang. Buchdr. = Buchdruderei, HH = Jahrhundert, N... = Neue Bolge, überfegung. 

Ann, — Anmerkungen. Buhd. —= Buchhandlung. u. = Slufitation, NR, = Neue Reihe, verb. — verbeflert. 

Anz, = Anzeiger. Dr. — aeg Kt. — Sarte, p. —= NVlar. Verf, —= Verfaffer. 

Yh. = Ardio, dt, — beutfh. efg —= Bleferung. Ned, — Medaltion. verm, — vermehrt. 

Aufl. — Auflage. Erg.H. = een toshert Mit, — Mitteilung, Reg. = Negifter. veröff. — veröffentlicht. 

Yusg. — Ausgabe. Fort, = Forifegung. Mitten — Mittellungen, Rf. = Rundfhau. Bihr. —= Vlerteljahrfchrift. 
BB — Band, H. — Handfdrift. Mitw. — Mitwirkung. Spt — Gonberabdrud, Rfhr, = Wohenfchrift. 

Bde — Bände. Hf: — Handfohriften. Mu, = Monatsblaft. SB — Gisungsberit, Sl, — Sentralblatt. 

Bell. — Beilage, Hreg., = Herausgeber, DM. = Manufttipt. berichte. f. —= Beitfhrift. 

Beltr, — Beitrag, Beiträge, b. — $ahrbud. Mär. = Monatsihrift. Suppl. = Supplement. St = Zeitung. 

Ber, — Bericht, Berichte. 6 — Habhrbüder. Die — Monatshefte, Zob, = Tabelle, afgefl. — ae RR: 


Ein Stern 2 vor dem Titel bezeichnet felbftändig erfehlenene Bücher oder Brofchüren. Bei Zitaten aus dem „Literarifchen Zentralblatt für Deutfchland“ kürze man 


diefes ab; Lit. 3bl, 
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Nachrichten aus der wiljenjchaftlichen Welt 


Derjönliches 

Der ord. Profejlor der deutfchen Philologie Dr. Arthur 
Hübnerin Münftert.W. und der ord. Vrofeffor der theoretifchen 
Thyfit Dr. Erwin Schrödinger in Zürich wurden zu gleicher 
Stellung in Berlin, der ord. Profeffor der Dogmatif D. Bern- 
hard Gedyer in Breslau zu gleicher Stellung in der fathol.- 
theol. Fakultät in Bonn, der aord. Profeflor der allgemeinen 
Gejchichte des Mittelalters Dr. Anton Eitel in Sreiburg i. ©. 
zum ord. Brofejjor in Münfter i. W., das wijjenichaftliche Mit- 
glied der Preußifchen Landesanftalt für Waflers, Boden- umd 
Zufthpgiene in Berlin Dahlem Prof. Dr. Julius Wilh elmizum 
Hon.-Brofeljor in der Fakultät für Baumelen an der Technischen 
Dohicehule in Berlin, der Hauptgejchäftsführer der Betriebs- 
abteilung der Deutichen Landwirtichaftsgefellichaft Dr. Berthold 
Sagame in Charlottenburg zum Profefjor der land wirtfchaft- 
lihen Betriebslehre in Kiel, Prof. Dr. Walter Yüdel in Oöt- 
tingen zum aord. Profejjor der organischen Chemie in Freiburg 
1. B., der Privatdozent Dr. 9. Maier in Zürich zum ord. Pro- 
fejlor der Piychiatrie, der Privatdozent der Mineralogie Dr. 

ilhelm Eorrens in Berlin zum aoırd. Profeffor in Noftod, 
der Privatdozent der theoretiihen Phnfif Dr. Friedrih Hund 
in Göttingen zum aoıd. Profeflor in Koftod, der Privatdozent 
Dr. Dietrih Schindler in Züri) zum aoıd. Profeffor des 
öffentlichen Rechts, bei. Völferrechts, Dr. M. Liidin zum aoıd. 
Trofefior der allgemeinen NRöntgenologie und phhfifaliichen 
Therapie in Bafel, die Privatdogenten Dr. Hans Geßler 
(Chirurgie), Dr. Paul GHörgHy (Kinderheilfunde), Dr. Karl 
Hanfen (innere Medizin), Dr. Hermann Hoepfe (Anatomie), 
Dr. Erih FSranf (Bhilojophie), Dr. Eugen Herrigel (Rhilo- 
jophie) und Dr. Ubreht Göße (vergleichende Sprachmiffen- 
Ihaft und femitifehe Philologie), fämtlich in Heidelberg, Dr. 
Karl Stuhhtey (Phyiikt) in Marburg, Dr. Hermann Beenfen 
(mittelalterlihe und neuere Kunftgefchichte) und Dr. Soh2. 
Kühn (Gefchichte) in Leipzig, Dr. Hans Duhm (altteftamentl, 
Wilfenichaft) in Göttingen zu aord. Profefioren, Studienrat 
Dr. Stiedrih Scheven zum Dozenten der Religionspädagogif 
am PBädagogiihen Inftitut zu Noftod, der Privatdozent der 
Mufitwifienichaft Univerfitätsmufifdireftor Dr. Hermann Ste= 
phani in Marburg zum Profeffor ernannt. . 

st DBafel habilitierte jih Miflionsinfpeftor D. Wilhelm 
Dehler für Miffionsfunde, in Berlin Dr. $. Schünemann 
für mittlere und neuere Gefchichte, in Bonn der bisherige Privat- 
Dozent an der Darmftädter Technifhen Hochichule Dr. Adolf 
Bach für deutiche Philologie, in Frankfurt a. M. Prof, Dr. 
E. Küster (früher in Freiburg i. B.) für Hygiene und Balterio- 
logie, in Oreifswald Dr. Erwin Baß für innere Medizin und 
Dr. Martin Roth für altteftamentlihe Wiffenfchaft, in Halle 
Dr. €. Barth für Hygiene und Dr. Martin Linsel für mittlere 
und neuere Gefchichte, in Kiel der Yandgerichtsrat Dr. Walter 
Schäßel für Völkerrecht und Staatsrecht, in Xeipzig Dr. Gott- 
fried Naeftrup für gerichtliche Medizin und Dr. Arnold Lie- 
bijch für deutfches bürgerliches Recht und Steuerrecht, in Mar- 
burg Dr. Mol Walz in der juriftifchen Fakultät, Oberarzt 
Dr. Joahim Brod für Sinderheiltunde und Dr. Ludwig An- 
Ihüb für Chemie, in München der Hauptfonjervator und Direk- 
tor der zoologifchen Staatsfammlung Dr. Hans Krieg für Zoo- 
logie, in Würzburg D. Johann Baptift Walz für Dogmatik, 
an der Tehniihen Hochichule in Dresden Dr. W. Threlfall 
für Mathematik, an der Technifhen Hochfchule in Wien der Affi- 
ftent Dr. Karl Ma prhofer für Mathematik, an der Hochichule 
für Bodenkultur in Wien Dr. Franz Aderl für Geodäfte. 

Der Bibliothefsrat an der Bücherei der Technifchen Hoch- 
Thule in Aachen Carl Walther wurde zum Direktor der Biblio- 
thef des Deutjchen Mufeums für Naturwiffenfchaft und Technik 
in Münden ernannt. 


‚ Die Philofophiihe Fakultät in Köln a. NH. verlieh dem 
Direktor des Städtiihen Mufeums für Vor- und Frühgefchichte 
Dr. &. Rademader dajelbft die Würde eines Ehrendoftorg, 
die Technifche Hodhihule in Stuttgart dem em. ord. Profeffor 
der Mathematif an diefer Hochichule Dr. Dr.-Ing. Rudolf 
Mehmde in Degerloch aus Anlaf feines 70. Geburtstages die 
Würde eines Dr.-Ing. ehrenhalber. 

Profellor Dr. Albert v. Le Cogq vom Berliner Völferkunde- 
Mujeum wurde vom Kern-Inftitut für indifche Archäologie in 
Leiden zum forrefpondierenden Ehrenmitglied ernannt. 


Um 29. Auguft F in Leipzig der Privatdozent der Chirurg: 
Dr. Paul Wagner im 71. Lebensjahre. | 
Ende Auguft F duch Abfturz in den Alpen der ord. Profefli 
der inneren Medizin an der Univ. Göttingen Dr. Erich Mede 
im 53. Lebensjahre; in Karlsruhe der Direktor der Badijche 
Runfthalle Profeffor Dr. Willy $. Stard, 38 Sahre alt; i 
Genf der Boologe Prof. Dr. Maurice Bedot, Direktor de 
Naturhiftoriihen Mufeums, 68 Sabre alt; im SOftfeebat 
Timmendorfer Strand der wilfenfchaftliche Leiter der Abteilum 
wiljenfchaftl. Meßinftrumente der Firma Carl Zeih Prof. Di 
Dr.-Ing. Carl Bulfrich; in Paris der Gejchichtfchreiber dr 
politichen und fittengejchichtlihen Karikatur Jean Gran 
Carteret, 77 Jahre alt; in Florenz die englifche Schriftftellert 
Sanet Roß, geb. Anna Duff Gordon, Verfafferin des „Zeben 
der Medicaer”, 86 Jahre alt. : 
' Am 31. Auguft T in Bittau der em. Direktor des Leipzige 
Mufeums der bildenden Künfte Prof. Dr. Zulius Vogel, 658. al 


Riffenihaftlihe Snititute und Vereine 


Das Romifh-Germanifhhe Zentralmufeum in Main 
beging am 2. September d. $. Die Veier des 75jährigen Be 
ftehens im Wfademiefaal de3 Kurfüritlicden Schlofjes. In de 
Feitrede gab Geh. Hofrat Prof. Dr. dv. Duhn_eine Überfid 
über die Entmwiclung der deutichen Öeihichtswilienichaften un 
gedachte vor allem der großen PVerdienite Ludwig Linden 
jchmits, des Gründers des HBentralmufeums. 

Dem 10. Internationalen geographifhhen Kongref 
der jest in Mailand tagt, wurde der neue internationale Atla 
des italienischen Touriftenflubs vorgelegt, der nach zehnjährige 
Arbeit vollendet ward. Die Schreibung der Namen erfolgte i 
der Sprache jedes Landes. Das von fünf Spezialiften in zime 
Sahren angefertigte Negifter umfaßt 300 Seiten und enthäl 
300000 geograph. Namen, der Atlas felbit wiegt 17'/, Pfund 

Diefer Tage hielt in Salamanca die au den gelehrteite 
Öeiftlichen Spaniens gebildete Kommiflion, die berufen ifi 
eine allen Ansprüchen genügende fpanifche Überfegung de 
Bibel nah dem Driginaltert auszuarbeiten, ihre Situngei 
ab. Innerhalb eines Jahres foll der erite Band der Übertragun 
ericheinen, dem in regelmäßigen Abftänden die übrigen Bänd 
folgen follen. - 

Der 10. Internationale Zoologen-Kongreß trat unte 
dem Batronat der Internationalen Union der biologische: 
Willenjchaften vom 4. bi 9. September in Budapeit unter den 
Borfik des greifen Hemipterenforichers Geza Horvath zufammen 
mehr als 500 ausländische und über 100 ungarische Boologei 
nahmen teil, offiziell waren 12 Staaten und 122 ausländijch 
Ukademien und Körperfchaften vertreten. 

sn Berlin tagte vom 1. bis 7. September d. $. der 5. inter 
nationale Kongreß für VBererbungsmiffenfchaft, der größt 
biologifhe Kongreß, der bisher ftattgefunden. 


WilfenihHaftlihe Ausgrabungen 


Die Hebräifhe Univerfität Serufalem veranftaltet unte 
Zeitung von Dr. Sufenit Ausgrabungen auf dem og. Napole: 
on3hügel Tel Djerissa bei Jaffa. Es ergab fich, daß der Hüge 
Ichon in prähiftorifcher Zeit bervohnt war; die hiftorifch jüngfter 
Sunde ftammen etiva aus dem Jahre 2000 v. Chr. Bloßgeleg 
wurde ein Teil der Stadtmauer, ähnlich den von Sellin ent 
dedten Mauern des alten Jericho, ferner ein Stadttor und Di 
Yundamente eines großen feftungsartigen Gebäudes, E3 wurder 
Öerätfchaften aus verjichiedenen Epochen gefunden, teilmeif: 
bi3 zur mittleren Bronzezeit zurücreichend, teilmeife wohl dei 
Bhilifterzeit angehorig. 

Sn Kernlin bei Landsberg (Warthe) wurde ein vorge 
Ihichtlicher Friedhof aufgedecdt mit wertvollen Altertumsfunder 
aus dem 7. Sahrh. vd. Chr.: eine Fülle von Tongefäßen außer 
ordentlihen Formenreichtums, zahlreiche Beigaben aus Bronze, 
darunter fog. Schmwanenhalsmodelle, eijerne Fundftüde, 
Schmudperlen aus Emaille. Die Funde zeigen das Gepräge 
de3 jog. Göriger Typus, Stil A. 

Willenfchaftliche PBretje 

Der vom Frankfurter Magiftrat geftiftete alljährliche 
Govethepreis (10000 M.) wurde am 28. Auguft d. $. durd) 
einftimmigen Bejchluß der Jury dem Dichter Stefan George 
zuteil, mweil Diejer Den Sprachgeift Goethes in feinen Dichtungen 
bewahre und hüte und doch in neuem Gemwande darbiete. 


Das Literarifche Zentralblatt für Deutfhland erfcheint monatlich giweimal / Preis vierteljährlich 10 RM. - 


Bür die Schriftleitung verantwortlih: Bibliothelar Dr. 


ans Praefent, Leipzig, Deutfche Bücherei / Für den Unzeigenteil verantwortlih: Mar Grie Bbach, Leipiig, 


Deutfches Buchhändlerhans / Verlag: Börfenverein der Deutfchen Buchhändler, Leipzig, Deutfhes Luchhändlerhaus / Drud: Radelt & Hille, Leipzig, Salomonftrage 8 


N. 


Nr. 18 


30. September 1927 


Aiterarifehes Zentralblatt für Deutfchland 


78. Sahrg. 


Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftwejen 
Dberbibliothefar Dr. DO. &. Ebert 


Die russische Forscherwoche in Berlin. [Mit einleitenden 
Außerungen von] Oskar Vogt u. A. E. Fersman. In: Ost- 
europa. Jg. 2, 1927, 8/9. S. 459-465. — In Erwiderung der 
den deutjchen Gelehrten anläplich der Zweihundertjahrfeier 
der ruf). Alad. d. Will. gewährten Gaftfreundfchaft wurden 
von der Deutihen Kegierung 20 namhafte ruffifche Natur- 
forjcher zu Vorlefungen über ihr Forichungsgebiet nach Berlin 
für die Zeit vom 19.-25. Juni eingeladen. Der Deutihe Vogt 
umd der Bizepräfident der ruf). Akad. d. Wiff. Fersman äußern 
ich in grundfäglicher Weife zu diefen Veranftaltungen. An 
Spezialthemen wurden behandelt: U. Tichitfchibabin: 
Die Chemie in der Somjetunion während der legten 10 Sahre 
(ebda. ©. 465-474), 3. Goldenberg: Wege und Ausblice 
der Zufammenarbeit Deutjchlands und Somjetrußlands auf 
dem Gebiete der Gejundheitspflege (ebda. ©. 474-481), 
Viktor Schilling: liber die Entwidlung der medizinischen 
Willenichaft im Zeichen des Leninismus (ebda. ©. 481-497). 

Mir&uk, J.: Das wissenschaftliche Leben in der tschecho- 
slowakischen Republik im Jahre 1926. [1.] Die tschechische 
Wissenschaft. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 9. S. 200-208. — 
Bericht über die wichtigsten Ereigniffe (Kongrefje und mwiffen- 
Ichaftlihe Subilaen), Sowie Bejprechung der Leiftungen des 
tihechiichen Volfes auf den einzelnen Gebieten. 

Wolkan, Rudolf: Neue biographische Organisationen. Ebda. 
S. 216-219. — Beiprechung der Neuen Ofterr. Biographie, 
der Sudetendeutichen und der Mitteldeutichen Lebensbilder. 


Beils, Willi: Goethe und das Buch. In: Die Bücherstube. 
Jg. 5, 1927, 4/6. S. 161-169. — Seine Beziehung zur außeren 
Form des Buches, zu bedeutenden Buchhändlern und Ber- 
legern und zu Fragen der Honvrierung. 

Sunfer, Carl: Verbotene Bücher. In: Volle-Ztg (Wien), 
31. Aug. 1927. — Benfur in Dfterreich um 1750. 

Sad, Friedrich: Raabe unter den „Beiten zwölf Büchern“. 
In: Mittn F. die Gef. d. Freunde Wilhelm Naabes. Sg. 17, 
3. ©. 153-156. — Unter den preisgefrönten Autoren (‚Welche 
Bücher aus der Zeit der letten 3 Gefchlechter gehören in die 
Hausbücherei jedes gebildeten Deutichen‘‘) befand jich auch 
R. mit 273 Stimmen. Verf. unterzieht die Begründung der 
Urteile einer eingehenden Unterfuchung. 


-Sinclair, Upton: Die Zensur von Boston. In: Die Welt- 


bühne. Jg. 23, 1927, 33. S. 257-259. 


Bibliographie 


Fuchs, Hermann: Die 6. Conference internationale de biblio- 
graphie et de documentation in Brüssel. In: Minerva-Zs. 
Jg. 3, 1927, 9. S. 220-221. — Bericht über die Tagung und 
die gewonnenen Eindrüde. 

Steiner, Herbert: Kurzes Verzeichnis der ersten Drucke der 
Dichtungen und Schriften Hugo von Hofmannsthals bis 
1924. In: Die Bücherstube. Jg. 5, 1927, 4/6. 8. 200-209. — 
Die Zufammenftellung, die Vorarbeiten jorgfältig berüd- 
fichtigt, reicht bis zum 50. Geburtstag des Dichters und it 
mit Rüdjicht auf den Umstand, daß fich nur ein Teil des 
Tertes und diefer haufig in veränderter Form in der Öejamt- 
ausgabe befindet, bej. verdienitvoll. Chronolog. Anordnung. 

*Winker, W(ill): Wegweiser durch das allgemeinverständ- 
liche Schrifttum der Gegenwart. Nach den Beständen der 
auf der Gesolei (Ausstellung 1926 in Düsseldorf) gezeigten 
volkstümlichen Musterbücherei. Bielefeld: Bertelsmann 
1927. (XV, 471 8.) 8° er m. ‚12.— 

Tührer-Ratalog, mit der Abficht, das für eine aus dffent- 
lihen Mitteln unterhaltene Bücherei charakterütiiche mwejent- 
liche Gegenmwarts-Schrifttum zu verzeichnen. Dichtungen, Me- 
moiren und Neifebefchreibungen werden kurz inhaltlich gefein- 
zeichnet, während die Darftellungsliteratur in ein reichverziweig- 
tes Spyitem nach leferpfychol. Gefichtäpunften gegliedert ift. 
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Schriftwejen und Handjchriftenfunde 


*Hessisches Landesmuseum Darmstadt. Alte Kunst am Mit- 
telrhein. Juni bis Ende Sept. 1927. (Vorw.: August Feigel. 
Dr Hess. Landesmuseum 1927.) (131 S., 48 Taf.) 

0 
1.— 

Die Ausstellung umfaßt Werfe der Malerei, Plaitif und des 

Kunftgewerbe3, die in der romanischen und gotifchen Zeit in 

den Ländern de3 Mittelrhein entitanden find. ©. 79-85 ent- 

hält die Beichreibung von Miniaturhandfchriiten des 8.-11. Ih. 
aus dem Beliß von Bibliothefen und Sammlungen. 

*Wegener, Hans: Beschreibendes Verzeichnis der deutschen 
Bilder-Handschriften des späten Mittelalters in der Heidel- 
berger Universitäts-Bibliothek. Mit 102 Abb. u. 4 farb. Taf. 
([Vorw.:] Rf[udolf] Sillib.) Leipzig: Weber 1927. (VII, 
118 S.) 4° 62.—; geb. 65.— 

Der Katalog behandelt 72 Handichriften aus der Zeit vom 

Anfang des 14. bis zum ersten Viertel des 16. Jahrhunderts mit 

Ausnahme der bereit3 von U. von Dechelhaufen 1887 und 1895 

beichriebenen Handfchriiten, darunter der Manefjehandfchrift. 

Bei der großen Zahl der Slluftrationen mußte auf eine aus- 

führliche Bildbefchreibung verzichtet werden, dagegen murde 

alles ifonographiich wichtige Bildmaterial aufgeführt, genaue 

Auskunft über die Daritellungsmittel der Slluftratoren gegeben 

und Datierung und Lofalifierung der Handichriften porgenom- 

men. Sn der Einleitung bringt der Verf. eine Darfjtellung zur 

Geichichte der Handfchriftenbeitände, die Einblick in die biblio- 

phile Sammeltätigfeit des Furpfälziichen Haufes gewährt. 


Buchgemwerbe 


Bachmair, Heinrich F. S.: Vom Sinn der Internationalen 
Buchkunst-Ausstellung. Das Ausland auf der Internatio- 
nalen Buchkunst-Ausstellung. In: Typogr. Jbb. [Jg. 48] 1927, 
7. 8. 270-274. 

Kirchner, Joachim?"(Bericht über die Internat. Buchkunst- 
Ausstellung in Leipzig). In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 
1927, 7. 8. 361-364. 

*Deutsche und ausländische Pressestimmen zur Inter- 
nationalen Buchkunst-Ausstellung Leipzig 1927. (Leipzig 
1927: Breitkopf & Härtel.) (24 S.) 8° 

Watzulik, Albin Maria: Internationale Buchkunst-Aus- 
stellung in Leipzig. In: Buch- und Kunstdruck. Jg. 27, 1927, 
7.,8:.813-816. 

Zeitler, Julius: Die Internationale Buchkunst-Ausstellung in 
Leipzig. In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 1927, 11. S. 436-437; 
Illustr. Ztg. Bd 169, 1927, Nr 4303. S. 322-323. Mit Abb. 

Sehriftguß. — Reichner, H.: Typophiler Bericht. In: Die 
Bücherstube. Jg. 5, 1927, 4/6. S. 251-256. — Snternatio= 
naler Sammelbericht für 1926/27. 


Buehdruck. — Maaßen, C. G. von: Lieder zum Lobe der 


edlen Buchdrucker- und Buchbinderkunst. Ebda. S. 157 
bis 161.— Sammlung alter Terte aus dem 18. u. 19. Jahrh. 

Reichner [, Herbert]: Kataloge von Ausstellungen moderner 
Typographie des Auslandes. Ebda. 8. 229-231. — Zujammen- 
ftellung von Kat. typographifcher Ausftellungen. 

*Nehfa, Anton: Gedentbuch der Stadt Bnaim 1226-1926. 
Kulturhiftor. Bilder aus diefer Zeit. Nifolsburg: Bartoich 
1927, (592, XXVIJ ©.) gr. 8° 2m. 7.— 
Bon der Buchdrudferfunft und ihren früheiten Erzeugnillen 

ift in diefem zufammenfalfenden Werfe, das allerdings nur für 

tveitere Freife beitimmt ift, mehrfach die Nede. Ein eigenes 

Rapitel ift der Buchdruderei in Klojterbruch gewidmet. 

Bucheinband. — Herbst, Hermann: Der Wittenberger Buch- 
binder Thomas Krüger. Stempel und Einbände. In: Zs. f. 
Bücherfreunde. N. F. Jg. 19, 1927, 3. S. 45-60. 

Pfaff, Otto: Über die Bedeutung der Reichs-Wanderaus- 
stellung handwerklich-künstlerischer Bucheinbände. In: 
Arch. f. Buchbinderei. Jg. 27, 1997, 7. 8. 74-75. 

Popp, Sofef: Über alte und neue Bucheinbände. In: Der 
Kunftwart. Sg. 40, 1927, 10. ©. 246-250. — Orientierung 
iiber die Einbandforfhung der Gegenwart. ; 

Schunke, Ilse: Das figürliche Schmuckmaterial Jakob 
Krauses auf seinen vergoldeten Einbänden. In: Arch. f. 
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Buchbinderei. Jg. 27, 1927, 7. S. 75-82. Mit Abb. — Zur 
jammenftellung der figürlihen Vergoldungen Kraufes an 
Hand der Beftände der Sächl. Landesbibliothek Dresden. 

Buchhandel. — *Adreßbuch für den Berliner Buchhandel. 
Jg. 53, 1927, Berlin: Korporation der Berliner Buchhändler 
1927. (IV, 256, 68-8.) gr. 8° iv. be 

Charasch, A.: Die Verlagstätigkeit der Sowjets. In: Die 
Presse. 199:.21,1927;.7.8.1-2: 

*Dimpfel, Rudolf: Hilfsbuch für wissenschaftliche Buch- 
händler und Antiquare. Leipzig: Heims 1927. (III, 144 8.) 
gr. 8° m. 9I:— 

Eine der Fortbildung und der Ermeiterung des allgemeinen 

Wijjens gewidmete Schrift, leicht entbehrlich infolge des Wor- 

handenjeins des ausgezeichneten PVafchfe-Rath. . 

Maassen, C. G. von: Verlegerschwindel vor 120 Jahren. In: 
Die Bücherstube. Jg. 5, 1927, 4/6. 8. 218-222. — SIntereffante 
Mitteilungen über den berüchtigten Verleger oh. Sriedr, 
Kühn in PBojen (1776-1847), der einen Roman Chriftian 
Althings unter verfchiedenen Titeln anpreift. 

Marcus, Theodor: Über buchhändlerifche Ausbildung. Sn: 
Buchhändlergilde-Blatt. Ig. 11, 1927, 8. ©. 95-96. 

Menz, ©.: Zur Wirtfehaftslage (und zur Lage im Buchhandel 
im befonderen). In: BbL. f. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1997, 212. 
©. 1102-1104. 

Schröder, Fritz: Bigenmarken. In: Typogr. Jbb. [Jg. 48], 
1927, 7..8..278-280: 

Sondheim, Moriz: Tünfzig Jahre Buchhändler. In: Stadt- 
BI. der Franff. Zt. 25. Aug. 1997. 

Stlapel, Wilhelm]: Das demofratifierte Bud. In: Dt. 
Volkstum. Ig. 9, 1927, 8. ©. 609-615. — Im Anjchluß an 
die von Thomas Mann eingeleitete Senaur’fche Romanferie 
beijpricht Verf. die heutige Tendenz der Bücherherftellung 
und des Vertriebes einjchließlich die in den Buchgenofjen= 
haften organifierten Konfumenten-Vereinigungen und ent- 
wirft ein Bild des „neuen“ Buchhändlers. 

Balliich, Friedrich: Der Buchhandel in Gibraltar. Sn: Bbl. 
f. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1997, 214. ©. 1112, 

Wolff, Hetta: Zur Frage der Biihermarktorganifation. In: 
Die Bücherwelt. Ig. 24, 1927, 8. ©, 366-368. 


Bibliophilie und Sammelwejen 


Groß, 8.: Die elfälfiichen Erlibris von Sojeph Sattler. Sn: 
Eljaß-Lothringen. Sg. 5, 7.. ©. 414-416, 

Hildebrandt, Günther: Über das Sammeln moderner 
Literatur. In: Die Bücherstube. Jg. 5, 1997, 4/6. S. 170-175. 

Dirichberg, Leopold: Ein unbetannter „Sotta”=&oethe oder: 
Die der „Durchlauchtigfte Deutiche Bund“ einen Barifer 
Nahdrud fchüste. In: Die Literatur. Sg. 29, 190 
©. 673-676. — &3 handelt fich um eine Cotta-Ausgabe „letter 
Dand“ von 1837, die der Verlag der Tetot freres nachdrudte. 
Die Seltenheit diefer Ausgabe bezeugt der glückliche Finder 
duch den Vermerk, daß feine der dem „Ausfunftsbureau‘ 
angeichlojjenen Bibliotheken den Drud nachweifen kann und 
daß er auch Gvedele, Hirzel, Kippenberg und Meyer ums 
befannt geblieben ift. 

Huxley, Aldous: Bibliophilie. In: Die Bücherstube. ed, 
1927, 4/6. 8. 223-226. — Anmerkungen zu den bibliophilen 
Lurusausgaben der Gegenwart. h 

Maassen, C. G. von: Der Kardinal als Bibliophile. Ebda. 
5. 212-214. — Anekdote vom Kardinal Pallionei, der eine 
der berühmteften Sammlungen des 18. Sahrhunderts befaß. 

Niel, Richard: Das schöne Buch. In: Typogr. Jbb. [Jg. 48], 
1927, 7. S. 265-269. 

Speter, Max: Das „Phönix“-Titelkupfer zu Grimmelshausens 
„Abenteuerlichem Simplizissimus“, In: Der Sammler. Jg.17, 
1927, 16. S. 389-391. 

Zobeltitz, Fedor von: Die Zeitschrift für Bücherfreunde 1897 
bis 1927. In: Zs. f. Bücherfreunde. N. F. Jg. 19, 1927, 8, 
>. 41-44. — Liebenswiürdige Erinnerungen an die Gründung 
vor 30 Sahren. 


Bibliothetswefen 
Bibliothelar Dr. Hans Praefent 


Hennig, Gustav: Wie sollen wir für die Bücherei werben ? 
In: Typogr. Mittn. Jg. 24, 1927, 9. Beil. Das Schiff. 8. 64. — 
Betr. die Arbeiterbichereien, 

*Jahrbuch der deutschen Volksbüchereien. Hrsg. vom Ver- 
band deutscher Volksbibliothekare. 2, 1997. Leipzig: Har- 
rassowitz 1927, (VIII, 152 8.) gr. 8° tv. 6.— 
‚ Über die Anordnung des Stoffes vgl. Ref. über den 1. Sg. 

(2it. 8b. 1926. Sp. 955). Der neue 39. it vollftändiger. Liften 
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über Ausleiheverfahren in den einzelnen Büchereien, tiber 
Drudfataloge, Beratungzitellen, polfsbiblioth. Vereine, Aus= 
bildung und Prüfungsordnungen und Büchereifachichulen 
find neu aufgenommen. Stand vom 1. April 1926; Betriebs- 
zahlen f. d. Gtatsjahr 1925/26; Perfonalangaben auf den 
neuejten Stand. . $ 
Krieger, Bogdan: Die Bibliothefen Friedrichs des Großen, 
gum Todestage des Königs am 17. Auguft. In: Dt. Tages 
3tg (Berlin). 16. Aug. 1927. 
Krufe, 9.: Bmedmähige Bibliothefsbenugung. In: Voff. tg 
(Berlin). 7. Aug. 1927. — Ratfchläge an d. Benuser. Ahn- 
lih in: Schleswig-Holftein-Hanf. Mhe. Sg. 2, 9. ©. 306. 
Löffler, Kl.: Der Bibliothefsetat der deutichen Öroßftadt. 
Sn: Lit. BU. d. Köln. Volksztg. 4. Aug. 1927, 104. ©. 414. — 
Betr. die Studie von Dtto Lerche (vgl. Nr 11. Sp. 874). 
Nleuter], Hlermann]: Conftantin Nörrenberg. Zum 65. Ges 
burtstag. In: Düffeldorfer Nachrichten. Jg. 52, 234, 25. Aug, 
1927. — Biographie des in den Rubheftand tretenden Dir. DE 
Landes- und Stadtbibliothef Düfjeldorf und Würdigung 
jeiner wiflenfchaftlichen und bibliothefarifchen VBerdienite. 
Schöning, W.: Die Einrichtung einer Katalogsammlung. 
In: Organisation, Buchhaltung, Betrieb. Jg. 29, 1927, 36. 
S. 635-636. — Vorfchlag zur überfichtlichen Aufbewahrung 
von FSirmenfatalogen. Al Hilfgmittel werden eine Firmen- 
fartei und eine Sach- und Bezugsquellenfartei verwendet. 
Schürmeyer, W.: Internationale Bibliothek-Konferenz. In: 
Frankfurter Ztg. 5. Aug. 1927. — Ber, iiber die Conference 
intern. de bibliographie in Brüffel. Vol. auh Fuchs, 
Sp. 1469. | 
Segner, Franz: Sohann Baptift Stamminger. Sn: Lebend= 
läufe aus Franfen. Bd 3, 1927. ©. 466-470. — &t. (1836-92) 
je Univerfitätsbibliothefar in Würzburg ab 1866 und Boli- 
tifer. | 
Sell, Werner: Zeitschriften-Umlauf im Großbetriebe. Durch- 
geführt in einem Unternehmen der chemischen Industrie. 
In: Zs. f. Organisation. Jg. 1, 1927, 15. S. 406-410. — Bei 
einem Unternehmen, das 70 Beitjchriften hielt, führte, die 
Keugeftaltung der Beitfchriften-Kartei zur ;wangsläufigen 
Kontrolle 1. des Zeitichriften-Cingangs, 2. des Beitichriften- 
Umlaufs, 3. der Zeitfchriften- Auswertung, 4. der rechtzeitigen 
Öebühren-Entrichtung. Mit Abb. der VBordrude. Das Ver 
fahren wäre auch für den Vibliothefsbetrieb anwendbar. 
Theele, Jojeph: Deutfche Bibliotheken und ihre Kleinodien. 
sn: Lit. BI. der Köln. Volfsztg. 1. Sept. 1927, 108. ©. 429° 
bis 430. — Betr. befonders die Feftfchriften der Stadtbiblio- 
thefen in Leipzig und Dortmund, 
*Die feine Bolfsbücheret. Braftifche Winfe für Heine Stadt 
und Dorfbibliothefen, hrög. von der ftaatlichen Beratungs- 
ttelle fir Volfsbüchereien an der Staatsbibliothek München. - 
Münden: (Bader.) Staatsbibliothef 1927. (15 ©.) 8° = Son 
derdrud aus: „Volk und Heimat“. 1927, Nr 12/13. —20 
Winter, Hans: Anfänge des Bibliothekwesens. In: Typogr. 
Mittn. Jg. 24, 1927, 9. Beil. Das Schiff. S. 62-63. 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. — Doegen, Wilhelm: Lautbibliothek und Lautbund. 
In: Radio-JB. T. 2: Phonotechnik und Phonokunst. 8. 43 
bis 47. — Über die Organifation der Zautabt. an der Preuß. 
Staat3bibl. (mit Arbeitsplan) und die Gründung eines 
Ssnternat. Bundes zur Förderung des Lautwefens, 


Darmstadt. — Hofmann, Emil: Das ehemalige Relidenz- 
Ihlo& in Darmftadt und feine neue Verwendung. In: Darm- 
ftädter Tageblatt. 28. Juli 1927, — Betr. die Umbauten in | 
der Heil. Landesbibl. mit 2 Abb. de neuen Lejefaales. 


Dresden. — S[hunfe), Se]: Die Sächfifhe Landesbiblio- | 
thef auf der Jahresichau. In: Heim u. Welt (Dresdner Anz.). 
39. 4, 28. Aug. 1927, 35. ©. 2. (Mit 12 Abb.) Br; 

Die Wanderung mit dem Bud. Kreuz und quer durch die 4 
Ausitellung der Landesbibliothek. In: Dresdner Nachır. 
3.Sepk, AR ee 

Düsseldorf. *Winker, W(ill): Wegweiser durch das all- 
gemeinverständliche Schrifttum der Gegenwart. Nach den 
Beständen der auf der Gesolei < Ausstellung 1926 in Düssel- 
dorf) gezeigten volkstümlichen Musterbücherei. In Verb. 
mit zahlreichen Fachleuten zusammengestellt. Bielefeld: - 
Bertelsmann 1927, (XV, 471 S.) 80 2.12. 

Bol. Ref. auf Sp. 1469. - 

Frankfurt a. M. — Die Bibliothek I. H. Jeidels [Spez.-Bibl. 
f. Goldschmiedekunst in der Kunstgewerbe-Bibl. Frank- 
furt-a. M.]. In: Dt. Goldschmiede-Ztg. Jg. 30, 1927, 37, 
S. 873-375. — Bol. Lit. 3bl. Sg. 1926, 1. Sp. 15, | 
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Valentin, Veit: Eine NReichsbibliothef in Frankfurt a. M. 
Sn: Srankf. Btg. Nr 543, 24. Juli 1927. — Dazu eine Be- 

- riehtigung feitens des Ausfunftsbüros der Dt. Bibliotheken. 
- Ebda. 19. Aug. 1927. 

‚Heidelberg. — *Wegener, Hans: Beschreibendes Verzeichnis 

‘der deutschen Bilder-Handschriften des späten Mittelalters 


in der Heidelberger Univ.-Bibl. Mit 102 Abb. u. 4 farb. 
Taf. Hrsg. v. d. Univ.-Bibl. Heidelberg. ([Vorw.:] R[udolf] 
, Sillib.) Leipzig: Weber 1927. (VII, 118 8.) ‘4° 


62.—; geb. 65.— 
Ref. vgl. Sp. 1470. 


Insterburg. — *Bahrt: [1.] Verwaltungsbericht der Stadt- 

bücherei Insterburg für das Geschäftsjahr 1926/1927. (4 S.) 

2° [Maschinenschr. | 

‚Kiel. — Klüder, Wilhelm: Schleswig-Holiteiniche Landes- 
bibliothef. In: Kieler tg. 21. Aug. 1927. 

Leipzig. — Pollin, Fr. W.: Die Deutsche Bücherei in Leipzig. 

In: Mittn d. Schweiz. Buchhandlungs-Gehilfen- u. An- 
gest.-Vereins. Jg. 8, 19237, 5/6, Sept. S. 61-63. 

Rothenfelder, Willy: Die Entwicklung der Deutschen 
Bücherei. In: Wirtschaft u. Wissen. Jg. 3, 1927, 8. S. 145 
bis 147. — $rit. Bemerf. zum 14. Jahresbericht. 

*Verzeichnisse der Comenius-Bücherei in Leipzig. Bd 3: 
Erziehung und Unterricht nach 1827. H. 2. Abt. 23-26. 
Leipzig: Gomenius-Bücherei 1927. (XXIV, 124 S.) gr. 8° 

2 2.50 


- ber 9.1 vgl, Lit. bl. 1926. Sp. 724. Diefes Heft enthält 
die Bejtände über Sitte ımd Gittlichfeit, Jugendwohltahtt, 
Heimat ‚und Vaterland, Kunft und Kunftgenuß, Unterricht3- 
lehre mit Berfafferverzeichnis. 

Ludwigshafen a. Rh. — Zwick, Albert: Die städtische Musik- 
bücherei. In: Die Stadt Ludwigshafen. Berlin-Friedenau 
1927. S. 340-341. — Die 1924 gegr. und im Nov. 1926 er- 
re Bibl. enthalt rund 200 Mufifbücher und 1650 Bände 

oten. 

Lübeck. — *Stahl, Wilhelm: Musik-Bücher der Lübecker 
Stadtbibliothek. Lübeck: Lübecker Stadtbibl. 1927. (42 S.) 

gr. 8° = WVeröff. d. Stadtbibl. d. Freien u. Hansestadt 
Lübeck. Stück 4, T. 1. —,50 

| Spitematifch geordnetes Ausmwahlverzeichnis mit Stand- 
ortsnummern. „Der Umfang der Werfe fomwie die Beigabe von 

Abbildungen, Fakfimiles und Noten ist überall vermerkt worden, 

‚auch wenn das Titelblatt darüber nichts jagt. Befonderes Ge- 

wicht wurde auf überfichtliche, foitematiiche Gliederung und 

Unordnung gelegt. Die Reihenfolge innerhalb der einzelnen 

Abteilungen ift nicht immer alphabetifch oder chronologisch, 

fondern berücdiichtigt vielfach auch den inhaltlihden Zufammen- 

hang.” Mit Namen= und Sachregifter. Bgl. auch Kr 17. Sp. 13%. 

Mainz. *Schreiber, Heinrich: Die Bibliothek der ehe- 
maligen Mainzer Kartause. Die Handschriften und ihre 
Geschichte. Leipzig: Harrassowitz 1927. (XII, 234 S.) gr. 8° 
—= Zbl. f. Bibliothekswesen. Beih. 60. 16.— 

PH. Diff. München, die ausführliche Unterfuchungen über 
die ältere Bibliothefsgeichichte von Mainz anitellt und bei. Die Ge- 
fchichte der Yandfchriften der Kartaufe=Bibl. (14.-18. 3b.) verfolgt. 

Marburg. — (Räuber, F.:) Überblick über die Entwicklung 
der Universitäts-Bibliothek seit 1866. In: Die Philipps- 
Universität zu Marburg 1527-1927. S. 799-815. — %Be- 
handelt: die Zeit der nebenamtlichen Leitung bi3 1887 und 
die Univerfitätsbibliothef unter hauptamtlicher Leitung. 

München. — Städtifhe Bibliothefen. Sn; Münchner Teueite 
Nacır. 28. Zuli 1927. — Betr. die Stadtratsbibliothef und 
die Bolfsbüchereien. Geplant ift die Einftellung eines Straßen- 
bahnmwagens als Büchereiwagen für die Außenbesirfe. 

Ratibor. Beder, $.: Zur Gründung der Oberfchlejiichen 
Landesbibliothek. Su: Die Prov. Oberjchlefien. Ig. 2, 1927, 
29, 22. Sult. ©. 382; abgedruct in: Oberichlef. Volksitimme, 
Sleiwig, 23. Zuli 1927.- 

Stettin. — Die ftädtifhen Biihereien im Etatsjahre 1926/27. 
Sn; Oftjeeztg (Stettin). 17. Aug. 1927. 

Stuttgart. — Löffler, Karl: Die Landesbibliothek. In: Arch. 
f{. Buchgewerbe u. Gebrauchsgraphik. Jg. 64, 1927, 5/6 
(Sonderh. Stuttgart). S. 39-43. — In ihrer Bedeutung für 
da3 Buchgemerbe. 

Weinböhla i. Sa. — Sleemann, Hedwig: Die Bücherei der 
Gemeinde. In: 3b. d. Gem. Weinböhla 1927. ©. 97-102, — 
Tätigfeitsbericht bis März 1927, mit Nachtrag zum Bücher- 
verzeichnis. r : 

_ Zeitz. *Hoße, Carl: Städtifche Volfsbiicherei zu Zeiß. 
—— Bücher-Berzeichnis. Neu bearb. und zufammengeitellt. Zeit 
1926: Genofjenjchafts-Buchdr. (XIX, 208 ©.) 8° 1,50 
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‚ Spyitematifch georönetes Verzeichnis ftark gefürzter Titel 
mit Standortsnummern, aber ohne Erläuterungen. Beigegeben 
find Wutorenregifter und Benukungsordnung. Die Bücherei 
beiißt 9359 Bande. 

Zürich, — *Zuwachsverzeichnis der Bibliotheken in 
Zürich. Jg. 31. 1927. [1. Quartal.) Zürich (1927): Bericht- 
haus. (84 S.) gr. 8° Fr. 4.— 

Spftematifch geordntetes Verzeichnis mit Angabe der befib. 

Bibl. und Zugangsnımmern. 


Hochichulfunde 
Oberbibliothefar Dr. DO. €. Ebert 


Dorn, Hanns: Ein Gruppen-Lebensversicherungs-Vertrag des 
Verbandes der Deutschen Hochschulen. In: Mittn d. Verb. 
d. Dt. Hochschulen. Jg. 7, 1927, 5/6. S. 44-50. 

Safien, Kurt: Die deutihen Univerfitätsichriften zur Er- 
ziehungsmilfenfchaft 1925 nebit Nachtrag 1924. Sn: Mad. 
gemeinnüs. Willenichaften zu Erfurt. Abt. f. Erziehungs- 
wiflenichaft, Wr 4, 1927. ©. 41-43. 

Statistik der Promotionen im W.-S. 1926/27. In: Mittn d. 
Verb. d. Dt. Hochschulen. Jg. 7, 1927, 5/6. S. 53-57. 


Gejchichte und Verfaffung 


*Heubner, Dtto. — Dtto Heubners Lebenschronif. Bon ihm 
jelbft verf. u. mit f. Willen nach |. Tode hrsg. von f. älteiten 
Sohne Wolfgang Heubner. Berlin: Springer 1927. (XI, 
228 ©., 1 Titelb.) 8° &w. 12.60 

Den in den legten Jahren erich. Selbitbiographien der 
Snterniften Naungn, Rumpf, Strümpell und des Ghynäfo- 
logen Wartin, über die im Lit. bl. berichtet wurde, reiht fich 
die des Slinderarztes Heubner an, der zu den Medizinern ge- 
hört, Die dem von ihnen vertretenen Fache die jegige Geitalt 
gegeben haben, jpeziell ihrer Entwicklung in Leipzig und Ber- 
fin. Viele intereffante Aufzeichnungen finden fich über den 

Hochfchulbetrieb und viele ungefchminktte Worte werden über 

die Perfonen vor und hinter den Kulijien geiprocden. 

Breslau. — Hoffmann, Georg, u. Berthold Altaner: Uni- 
versität. In: Die Religion in Geschichte u. Gegenwart. 
9, Aufl. 1927, Lfg 14/15. Sp. 1246-1251. 

Dorpat. — Süß, Wilhelm: Die Rauber-Feier in Dorpat. In: 
Mittn d. Verb. d. Dt. Hochschulen. Jg. 7, 1927, 5/6. S. 37-40. 
— Bericht liber eine Gedächtnisfeier des Anatomen Auguft 
Jauber, dejfen Wirkfamfeit (1886-1911) mit der Geichichte 
der Dorpater Hochichule eng verfnüpft it. 

Frankfurt a. 0. — Fischer, Otto: Von der Universität Frank- 
furt a. O. In: Festgabe zum dt. Pfarrertag in Berlin. Ebers- 
walde 1927. S. 5-9. — Shre Bedeutung für die Mark Bran- 
denburg durch drei Sahrhunderte, 

Hamburg. — *Die Universität Hamburg in Wort und Bild. 
Hrsg. i. A. des Akad. Senates. Bearb. von W. Weygandt. 
(Hamburg [1927]: Broschek.) (158 S.) 8° 

Die Schrift unterrichtet in überfichtlicder Darftellung über 
die Gefamtheit der reichgegliederten miljenschaftlichen Eine 
richtungen und gibt Einblik in den organiichen Aufbau der 

Fakultäten, Snftitute und Sammlungen. 

Heidelberg. — Die Universität und ihr Studentenleben. In: 
Dt. illustr. Rs. 1927, 13/14. S. 517-519. 

Oslo. — Thormaehlen, Ludwig: Eduard Munchs Wand- 
bilder in der Aula der Universität zu Oslo. In: Kunst und 
Kirche. Jg. 3 [richtig: 4), 1927, 1. S. 21-29. — Beichreibung 
der eindrudspollen Gemälde, die der Verf. den bedeutenditen 
maleriihen Schmud der Neuzeit nennt. Der Bau jelbit, 
der über 100 Sahre alt ist, geht auf Schinfeljche Pläne zu= 
ruf. Mit Abb. 

Rostock.— Kohfeldt[, Gustav]: Die Universität. In: Rostock. 
Berlin: Dari-Verl. 1927. S. 71-75. (Deutschlands Städte- 
bau.) — lÜiberblic iiber Entwidlung und Bedeutung mit Ne- 
produftionen nach alten Blättern. 


Hohiehulitudium 


Blircher-Benner], M.: England gründet eine Professur für 
Ernährungsforschung und Diätetik in London. In: Der 
‚Wendepunkt. Jg. 4, 1927, 3. S. 113-114. 

*Die Philosophische Fakultät: Studium und Berufsaus- 
sichten. Hrsg. von Karl Gschwend. [Nebst] Nachtr. 1927, 
München: Hohenester 1926(-1927). gr. 8° 1.80; Hlm. 2,50 

Das Buch will dem jungen Studenten helfen, jich in der 

Rhiloiophiihen Fakultät zurecht zu finden. Im einzelnen be= 

handeln: & Schmid: Philojophie. ®. Maurenbrecder: 
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niichen und Griedifhen. E. Hartl: Germaniftif. B. Ull- 

mann: Neuere Sprachen. 8. Fifchveder: Geidhichte. €. 

Schmid: Geographie. Eingegangen wird ferner auf, Aus- 

lichten des Afademiferd am deutichen Theater, im Höheren 

Lehramt und auf die Lebens-, Studien- und Prüfungsverhält- 

niffe in Deutjchland, SOfterreih und Prag. 

Hoffmann, Arthur: Die Erziehungswifjenichaft in Forfchung 
und Lehre an den Univerfitäten und technifchen Hohichulen 
des dDeutichen Sprachgebietes. Shi. 1927. Sn: AUlad.-gemeins- 
nüg. Wiffenichaften zu Erfurt. Abt. F. Erziehungswiffen- 
Ichaft. Nr 4, 1927. ©. 47-55. — Bufammenftellung des ge= 
famten pädagogifchen Lehr» und Forfchungsbetriebes an 
deutihen Hochfichulen, aufgeteilt in einzelne Gruppen. Die 
Liiten geben einen vorzüglichen Überblid über die Mannig- 
faltigfeit der Borlefungen und Übungen. 

Kühle, L.: Das Institut für Zeitungswesen an der Universi- 
tät Heidelberg. In: Dt. illustr. Zs. 1927, 13/14. S. 519-520. 

Weinmann, Artur: Abstellbare Mängel in der Ausbildung 
und Prüfung der Juristen. In: Die Justiz. Bd 2, 1997, 5. 
S. 491-505. — Al Haupthindernis einer fachgemäßen Vor- 
bildung wird das Übergewicht des rechtögefchichtlichen Stoffes 
im Studium und der 1, jurift. Staatsprüfung bezeichnet. 


Der Student. Studentenleben 


Grisebach, August: Ein neues Korporationshaus in Bres- 
lau. In: Schlesische Mhe. Jg. 4, 1927, 8. S. 354-356. — Be- 
Ichreibung des Haufes der Akad. Turnerverbindung. Mit Abb. 

*Holb, Dietrich: Das deutiche Studentenrecht. Berlin: Stilfe 
1927. (125 ©.) 8° = Stilfes Rechtsbibl. Nr 59. Lim. 3.— 

Die Darftellung ift deshalb befonders mwillfommen, al da3 
deutiche Studentenrecht in den legten Sahren lebhaft umftritten 
wird, Überfichtlich werden die Stellung des einzelnen Studen- 
ten innerhalb der Hochichule, die Studentenfchaften und die 

Sonderorganifationen mit eigener Nechtsform behandelt. 

Der Verf. fommt auch zu eigenen praftifchen VBorfchlägen. 

Kunkel, Ernst Ewald: Der Weg der Deutschen Studenten- 
schaft. In: Dt. Stimmen. Jg. 39, 1927, 16. S. 517-520. 

Scheuer, Oskar F.: Student und Studentin. Eine historische 
Betrachtung zur Psychologie der Geschlechter. In: Zs. f. 
Sexualwissenschaft. Bd 14, 1927, 2. 8. 72—84; 3, S. 97-103. 

Zönnießen, 9.: Die ftudierende Frau ımd das Geichlechter- 
problem. Sn: Die Frau. Sg. 34, 1927, 11. ©. 673-680. — 
lber Erotik und Serualität der Studentin. 

*Rothenburger Verband Akademischer Architekten-Vereine 
deutscher Sprache 1927. (Hrsg.: Akadem. Architektenverein 
and. Techn. Hochschule Dresden.) Dresden (1927): Klemich. 


(28 S. mit Abb.) 49 1.— 


Allgem, Religionsgefchichte und Theologie 
Allgemeine Religionsgefchichte 
3 B.: Pfarrer Walter Behrend 


Autenried, d.: Die Hölle der Chinefen. Sn: Welt u. Wiffen. 
839g. 16, 1927, 36. ©. 276-278. Wit 4 Abb. — Behandelt den 
„Zernpel der 18 Höllen” bei Peking. 

Baring, ©.: Europa und Indien. In: Allg. Ev.-Luth. 
Kirchenztg. Ig. 60, 1927, 34. Sp. 807-809.: — Bericht über 
die in der Biingftwoche 1927 unter diefem Leitwort ver- 
anftaltete Tagung der Schopenhaner-Gefellichaft, zu der 
auch religionsgefchichtliche Fragen behandelt worden find. 

Bäßler, A. W. Ado: Das Fest der Toten und der Lebenden in 
Peru. In: Der Erdball. Jg. 1, 1927, 6. S. 236-239. — Be- 
handelt den „nur aufs Diesfeit3 bezogenen” Totenfult der 
meißindianifchen Kaffe, der Sndios, 

Blochert-&laser, L.: Das Bromofest auf Java. (Mit Abb.) 
Ebda. 5. 217. — Ein DOpferfeft nach hinduiftifcher und ur- 
heidniicher Borftellung auf dem Wulfan Bromo. 

Dennert: Urmenfch und Urreligion. Ein Überblid über den 
Stand der Ausiprache. In: Baltoralbll. Sg. 60, 1927, 10/11. 
©. 625-652, — Unterfucht das Thema in Auseinanderjebung 
mit dem Katholifen W. Schmidt und den Vroteftanten: Dtto, 
Hauer, Brunftäd und Söderblom. Ergebnis: „Die Religion 
des Urmenfchen entiprach der findlichen Form, wie fie ung 
bei ven heutigen Bygmäenvölfern entgegentritt.... Bauberei, 
Setiihismus, Animismus find fetundäre Abmwandlungen der 
Ürreligion. 

Doverne: Religion und Magie. In: Neues fach. Kirchenbl, Sa. 
34, 1927, 35. ©. 450. — Beipricht Karl Beth: Religion und 
Magie, Leipzig u. Berlin: Teubner 1997. 
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Kafliiche Philologie und den Erganzungsunterricht im Xateis | Goetz, Walter: Der Antisemitismus im neuen Deutschen 


Reiche seit 1870. In: Gemeindebl. d. Isr. Relig.-Gemeinde 
zu Leipzig. Jg. 3, 1927, 33. S. 1-4. € 

Horten, M.: Der Sinn der islamischen Mystik. In: ‚„Scientia“, 
Jg. 21, 1927. 1/VII. Vol. XLII. S. 25-29. 

Horten, M.: Ost-westliche Kulturvergleichung. Der Sinn der 
orientalischen Gnosis. In: Die Weltkultur. Jg. 6, 1927, 5. 
S. 1-2. — Slam, Brahmanismus, perfifch-orientalifche Licht 
lehre, Ehriltentum. 

*Israel ben Elieser. — Des Rabbi Israel ben Elieser genannt 
Baal-Schem-Tow, das ist Meister vom guten Namen, Un- 
terweisungim Umgang mit Gott, aus den Bruchstücken gefügt 
von Martin Buber. Hellerau: Hegner 1927. (1178.) 8° &w. 4.50 

Behandelt die Lehre des Begrinders des Hafivismus, einer 

im 18. Jahrhundert befonders in Polen ausgebreiteten reli- 

giöjen jüdischen Bewegung. | 

K., E.: Buddhiftiiche Werbetätigfeit unter den chriftlichen WE 
fern. Sn: Dt. Ölaube. $g. 25, 1927, 7. ©. 211-212. 4 

Koch, Otto: Bestattung bei den Batakern Sumatras. (Mit 
2 Abb.) In: Der Erdball. Jg. 1, 1927, 6. S. 229-231. — Be 
rührt auch den Geifterglauben der Batafer. : 

Koppers: Urgeschichte der Kultur und Religion. Skizze 
dreier Vorträge. In: Zs. für den kath. Relig.-Unterricht. 
Jg. 4, 1927, 5. S. 186-189. 

Kosiner, R.: Zur Ideologie der jüdischen Jugendbewegung / 
Der Esra. In: Gemeindebl. d. israel. Religionsgemeinde, 
Leipzig. Jg. 3, 1927, 34. 8. 2-3, 

Le Goq, Albert von: West-östliche Kulturbeeinflussung. In: 
Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 24. 8. 187. — Vor- 
trag auf dem Gtiftungsfeit der Di.-Schwed. Vereinigung im 
Stodholm. Berührt auch den Buddhismus. { 

Maaß, Alfred: Etwas über balinesische Sternbilder. (Mit 
3 Abb.) In: Der Erdball. Jg. 1, 1927, 6. S. 217-221. — Be 
handelt auch die Religion der Balinejen, „eines Volkes jave- 
nifcher Abftimmung .. ., in dem da3 alte Hindublut pulfiert“, 

Mackensen, Lutz: Volksreligion und Religion im Volke, In: 
Schweizerisches Arch. für Volkskunde. Jg. 1927, Bd 27, 4, 
S. 161-182. — In „3 Grundtrieben des Volfsmenfchen, 
jeinem Egoismus, feinem Gegenftändlichfeitsdrange, feiner 
mpftiichen Veranlagung erbliden toir die großen treibenden 
Kräfte, die die Geftaltung feiner Religion bedingen. Sie find 
ewig umd fo liberzeitlich wie übernational; überall mo Bolts- 
religion lebt, werden fte fich an mwejentlihen Bunften des 
Glaubensleben3 nachweiien laffen“, 

Meissner, Bruno: [Bespr. zu] Lehmann-Haupt: Geschichte 
des alten Orients. Gotha-Stuttgart: Perthes 1925, 

*Die Religion in Gefchichte und Gegenivart, hrsg. bon Her- 
mann Öunfelu. Leopold Ziharnad. 2., völlig neubearb. 
Aufl. Tübingen: Mohr 1927. 4° Lig 14/15 (Bd 1: Bog. 88 
bis 43: Bonifatius II — von Burger). Subifr.-PBr. 3.60 

Größere Artifel: Bonn, Univerfität, die ev.-theol. Fakultät 

(D. Ritichl), die fath.-theol. Taf. (Koeniger), Sp. 1188-1193; 

Brandenburg: I. Bistum (Bauermann), II. Preuß. Propinz 

(Siharnad), Sp. 1215-1223; Brafilien (Nufhaufer), Sp. 

1225-1227; Braunsberg, Staatl. Uademie (Fund), Sp. 1229 

bis 1231; Braunfchweig (Befte), Sp. 1231-1234; Breslau, I. 

Bistum (Seppelt), II. Univerjität (Georg Hoffmann, 

Altaner), Sp. 1244-1251; Briefliteratur, Urchriftl., forms 

geihichtl. (Bultmann), Sp. 1254-1257; Bruderichaften: I. Brus 

derich., Religionsgeich. (Wach), II. Katholifche (Ohlemüller), 

Sp. 1270-1272; Brüderunität: I. Böhmiih-Mährifche (W. 8. 

Schmidt), HM. Erneuerte B. (Befermann, Baudert), 

Sp. 1276-1285; Bucer, Martin (Anrich), Sp. 1294-1298; 

Buchhandel: I. Katholiiher (Wuftet), II. Epangelifcher 

(Oaede), Sp. 1300-1307; Buddha (Winternis), Buddhis- 

mus: 1. Religionsgefchichtl. (Winternig, Shomerus), II. 8. 

u. Chriftent., gefchichtl. (Carl Clemen), III. 8. u. Chriftent., 

Ioftematiih (Lüttge), IV. B. u. chriftl. Miffion (3. Richter), 

DBuddh. Propaganda (9. W. Schomerus), Sp. 1311-1343; 

Bürgerl. Neht (Schumann), Sp. 1346-1348; Bulgarien 

(Gaedife), Sp. 1352-1355; Bund: I. Neligionsgefchichtl. (Carl 

Clemen), IA. ImA.T. (Hempel), IIB. ImN.T.(Schmih), 

III. Föderaltheologie, Dogmengefchichtl. (Schrenf), IV. Alter 

und Neuer B., Dogmatifh (Scheibe), Sp. 1358-1369, 

*Schubring, Walter: Die Jainas. Tübingen: Mohr 1927. (338.) 
gr. 8° = Religionsgesch. Lesebuch. 2., erw. Aufl. 7. 1.80 

Die Stifter. Weltbild. Weltleben. Weltflucht. 

*Thurnwald, Richard: Die Eingeborenen Australiens und 
der Südseeinseln. Tübingen: Mohr 1997. (III, 48 8.) gr. 8° = 
Religionsgesch. Lesebuch. 2., erw. Aufl. 8, 2.20 

Behandelt Religion und Kultus der Auftralier, der Papua- 

Melanefier und der Polynefier und Mifronefier, 


- Verf. hat alles, was das N. 
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Trepp, B.A.: Die Rolle der Furchti in der Religion, Entitand die 
Religion aus Furcht? In: Der Fels. 8. 21,1927,10. ©.365-379. 

Venzmer, Gerhard: Keifenzeiten im Reiche der Mitte. (Mit 
Abb.) Sn: SHufte. Kolonialztg. Sg. 1927, 10. ©. 2-5. — Bes 
rührt auch die hinejiihe Neligion (bei. Konfucius). 


Bibliihe Wiljenfchaften 
3. B.: Plarrer Walter Behrend 


*Ycfermann, Friedrich: „Siehe Er fommt, Und merden 
heulen alle Gejchlechter der nr Ein Kompendium alles 
Defien, was e. Bibelchrift von d. „leßten Dingen“ Suen 
follte. 9.2. Rothenburg: Mahler gie 1927.(50 ©.) 8° —.90 

Verf. will feine umfallende mifjenfchaftliche Darftellung, 
doch aber eine fotwohl für den fachfundigen Theologen, al® auch 
für die bibelgläubige Gemeinde das Verjtändnis fördernde 

Handreichung bieten, „nicht die Schulmeinung eines aus eigener 

Vernunft redenden wifjenichaftlichen Selehrten, fondern den 

Rılsichlag des heiligen Getiteslebens. . 

Andres, F.: Die religiöse Umwelt, des Urchristentums. 
Skizze dreier Vorträge. In: Zs. für den kath. Relig.-Unter- 
richt. Jg. 4, 1927, 5. S. 189-191. 

Barth: Die Tragit Sohannes des Täufer. In: Die freie VBolfs- 
fire. Sg. 15, 1927, 16. ©. 135-137 

"Baumgarten, Mich. (1): Die Gefnichte Sefu. Mit einführ. 
Geleitwort von Nudnitfy. Tertlih neu bearb. von Karl 
Tiebe. Ban: Bund der Freunde chriftl. Bücher 1927. (VIIL, 
350 ©.) fl. 8 3.— 

28 Sorge, die B. im Winter 1858/59 in Hamburg ge- 

halten hat. „B. hat mit inniger Zartheit und tiefer Ehrfurcht 

bon Jelu Herrlichkeit ein Zeugnis abgelegt, das una Sefu wahr- 
haft menichliche und emwiggöttliche Natur enthüllt. Jede Be- 
gebenheit, jede Handlung, jogar jedes Wort im Leben de3 

Herrn wird an Sich zu einer Geichichte und zum Denfmal von 

Gottestaten, Die uns unmittelbar mit der Emigfeit in DBe- 

rührung bringen.“ 

Fichtner, Horst: ‚Im Dienste des Heiligen.‘‘ Ein Tagebuch‘ 
des Apostels Paulus auf Grund seiner Briefe und der Apostel- 
geschichte. ... In: ‚„Dienet einander!‘ Jg. 31, 1927, 10/11. 

8. 465-477. 

*Goetz, Karl Gerold: Petrus als Gründer und Oberhaupt der 
Kirche und Schauer von Gesichten nach den altchristlichen 
Berichten und Legenden. Leipzig: Hinrichs 1927. (IV, 
106 8.) = Untersuch. zum N. Testament, 13. 8° 7.—; geb. 9.— 

Unterfucht zum 1. Teile eingehend die Haffiihe Primat- 

ftelle Matth. 16, 17-19, zum 2. die paulin. Schriften, die Evang., 

das übrige | N. T. und die apofryphe PBetrusliteratur. 

*Haller, 3.: Die Mitarbeit des Apoftel3 Paulus. Lebens- und 
Sharafterbilder aus Der EnoE allen le Stutt= 
gart: Ev. Miffionsverl. 1927. (95 ©.) H 2.— 

Diefe wertvolle Zujammenitellung Er Berfönlichkeiten 
um Baulus ift au3 einer Dibelitundenveihe hervorgegangen. 

T. darliber jagt, gefammelt, ge- 

ordnet md beleuchtet und durch mandherlei undermutete Ent- 

dedung die Kenntnis des apoft. Zeitalter bereichert.- 

Hamacher, Philipp: Zur mittelfränkischen Reimbibel. In: 
Zs. für dt. Altertum u. dt. Se Jg. 1927, 
BITXIV HR. 1 u. 2. S: 125-127 

ganpen, %.: Das Neich Öottes und die Gemeinde Sefu Dal 
Sn: Der Wahrheitszeuge. u. -49,.1927, 88. ©..277- 
Behandelt die Königsherrichaft Gottes (Ehrifti). 

Safper, Gerhard: Werfel3 Drama „Paulus unter den Juden”. 
Ein Beitrag zur Auseinanderjegung zwischen Sudentum und 
Ehriftentum. Sn: Sädhf. Kirchenbl. Sg. 77, 1927, 33 u. 34. 
Sp. 381-386, 397-402. 

*Salt, Edmund: Das Buch Sfaias. Steyl: Miffionsdr. (1927). 
(19 96) HL. 8° = Gottes Wor —,75; &m. 2.— 

Dietet nach einer Einführung, die den gefchichtt. Hinter- 
grund und einleit. Fragen behandelt, eine Überfegung und Er- 

Härung des ganzen Buches gen nach folg. Einteilung: 1. T.: 

Kap. 1-35. Brolog. Kap. 1. fchn. 2-6: Reden aus der Beit 

des Königs Soathan. 2. stören. 7-12: Reden aus der Beit des 

Königs Achaz. 3. Abfchn. 13-27: Weisfagungen über die Völfer- 

welt an über einzelne Bölfer, 13-23; die Vollendung 

24-27). 4. Abjchn. 28-35: Weist. iiber Serul,, aus der Beit des 

Ezechias. "Seichichtlicher Anhang, 36-39. T. Kap. 40-66. 

Prolog 40, 1-11. 1. Abichn. 40,12-48,22: u Sn aus 

dem Eril, 2, Abfchn. 49-57; Die Griöf, von der Sünde. 3. Ub- 

fchn. 58-66: Das meffianifche Heil. 


_*Kaminka, A.: Neueste Literatur zu den Hagiographen. 


SA aus Mschr. für Geschichte u. Wissenschaft des Juden- 
tums. Jg. 71, 1927. S. 289-306. 
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Kirchner, B.: Zum Kult in der NReligtionsgefchichte und in der 
ohriftlichen Kirche, Nach und zu Baul Rohrbahs ‚„Gottes- 
gest hai auf Erden”. Sn: „Dienet einander”. Ka. 31, 1927, 

9 u, 10. ©, 401-410, 447-457. 


N A Das Alte Tejtament. In: Beitwende. Ig.'5, 1927, 8. 

185-187. — Die Stellung des A. T. in der Gegenwart. 

& it nicht bloß eine „intereffante NRuine‘, ein „religiong- 

geichichtl. Mufeum“, fond ern ein Bau mit „Räumen unzer- 

ftörbaren Lebens‘, deffen Sclüffel „die merkwürdige Bot- 

Ichaft vom gefreugigten und auferftandenen Gott: von dem 
Sejus Ehriftus” ift. 

*Lewy, Julius: Die Chronologie der Könige von Israel und 
Juda. Gießen: Töpelmann 1927, (32 8.) gr. 8° 

Der „Berfuch, auf anderen alS den meiiten bevorzugten 

Degen zu genauer Pirierung der Regierungszeiten aller 

itaelitifchen und jüdischen Könige von Salomo bis Hofea bzw. 

Sedefia zu gelangen”. 

Lohmann, Ernst: Die Kirche der Armen. Berlin: Bund der. 
Freunde christl. Bücher. E. V. 1927, (260 $.) kl. 8° I 

Bietet im 2. Teile eine Überfegung und Auslegung des 

Ephejerbriefes, „einer Urfumde der grundlegenden Gedanken 

der Ecclefie”. 

Mobr, W.: Die Ericpeinung Ehriftt und der Tag des Herrn. 
Sn: Ev. Botichafter. Sg. 64, 1927, 33-34. ©. 261-262, 269 
bi3 270. — Behandelt die Frage: ‚Sit nach der Schrift eine 
zieimalige fichtbare Wiederfunft des Herrn zu erwarten?” 
und beantmwortet fie dahingehend, daß die Schrift augdrüdlich 
eine nur noch einmalige verfündigt. 


*Monlaur, M. Neynes: Serufalem. Mit Vorw, dv. Kardinal 
de&abriere3, Biichof von Montpellier. Nach d. 18. Aufl. dez 
Driginals bearb. dt. Ausg. von a Klinger. Jtegens- 
burg: Se 11927], (839 ©.) fl. 8 3.—; &m. 4.— 
Das Bud „ut nicht bi übliche, methodijche Darftellung Des 

irdischen Lebens des Heilandes, fondern eine Reihe bejeelter 

und fehr lebendiger Berichte, die Zejus Ehriftus bi3 zu der 

Woche vor feinem Tode begleiten“. 

*Kagel, ©. %.: Emigfeitswerte. 2., verb. Aufl. Berlin: Bund 
der Freunde riftl. Bücher. €. ® 197 -205:5I2. 8° ‚1.50 

Derf. will den biblifchen Chriftus, „jeine freie Größe md 
fein Königtum” ins Licht rüden. Sn 2 großen Abichnitten mwer- 
den behandelt: „Aus dem wumerforichlichen Reichtum Chriftt. 

Bon der Ehriftusnachtolge.” Diefe 2. Aufl. ift um einige Auf- 

fäße vermehrt. 

Runge, Paul: Philistaea. In: Der Erdball. Jg. 1, 1927, 6. 
S. 226-229 


Saathoff, Albrecht: Wie kann eine Neuordnung der Beri- 

fopen erfolgen? Sn: ulır. Gottesdienst u. krchl. Kunft. 
Sg. 32, 1927,:6. SE 8-139 

Sasse, Hermann: nn Eu Julius Wagenmann: Die 
Stellung des Apostels Paulus neben den Zwölf in den ersten 
2 Jhen. [Zs. für neutest. Wiss. u. Kunde d. älteren Kirche, 
Beih. 3.) Gießen: Töpelmann 1926. In: Dt. Literaturztg. 
Jg. 4, 1927, 34. Sp. 1641-1645. 

*Die Heilige Schrift des Neuen Teitamentes. UÜberj. u. mit 
Anm. ver. von Friß Tillmann. [2 Te.) T. 1. Evangelien 
und die Upoftelgefchichte. (430 ©., mehr. farb. Taf.) T. 2. 
Briefe und Geheime Dffenbarung. (336 ©., mehr. Taf.) 
München: Köfel & Puftet 1927. 8° im. 

Der Überfebung wurde die Tertausgabe von 9. $. Vogeld 
zugrunde gelegt, die unter dem Titel: Novum Testamentum 

Graece. Ed. altera. Düffeldorf 1922 erjchien. 

Suares, Andre: Pascal und Renan. (Aus d. Französ. von 
Käthe Rosenberg.) In: Die neueRs. Jg. 38d. freien Bühne, 
1927, 8. S. 155-166. 

VBeiel: Die Erkenntnis Sefu Ehrifti und das ale Sn: 
Evang. Mllianzbl. Sg. 37, 1927, 34. ©. 529-533. Das 
Thema wird behandelt an Hand neuteft. Öeitalten: ee 8 
(Die Ehebrecherin), Luc. 19 (Zachäus), Luk. 7 (Die große 
Sünderin), Xuf. 5, 8, Soh. 21 (Petrus). 

Bonier, Ansgar: Christianus orans (Ülberf. von 8. Biitner). 
Sn: Seele. Sa. 9, 1927, 8. ©. 229-235. — Behandelt auch 
das Gebet Jelu. 

Weber, C. A.: Der Dichter des Heliand im Verhältnis zu 
seinen Quellen. In: Zs. für dt. Altertum u. dt. Literatur. 
IE 0 EBA-LXIV, H. Vu. 2.8. 1-77; 

*BZurhellen-Pfleiderer, Elfe: Die ee im Neuen 
Teftament. Berlin: Neuland-Berl. 1927. (28 ©) = Die 
Alkoholfrage in der Religion, 9. 2, BD 9, 

Behandelt Sohannes den Täufer, Jefus und Paulus. 
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Spitematifche Theologie (einfchl. Religionspiychologie) 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Althaus, Paul: Kirche und Volfstum. Sn: Allg. Ev.-luth. 
Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 28-31. Sp. 651-653, 674-679, 698 
bis 703, 722-725. — „Das Volfstum bedarf des Evan- 
geliums, um feine Sendung zu verftehen, am Willen ge= 
reinigt und aus der Liebe twiedergeboren zu werden. Die 
Kirchen aber find dazu berufen, diefem Dienfte des Ev. am 
Vollstum Werkzeuge zu werden.“ N, 

Bäumer, Gertrud: Kirche und Völferbund, In: Die Hilfe. 
Sg. 33, 1927, 14. ©. 357-358. — Zu Dibelius’ Schrift über 
die Stellung der evangeliichen Kirche zum BVBölferbund im 
Evangelifchen Breiieverband. RE 

Bender, Julius: Zur Wiffenichaftlichkeit einer Theologie des 
Glaubens. In: Vom Dienft an Theol. u. Kirche (Schlatter- 
Seltichr.). ©. 187-206. ; \ 

Beich: Inwieweit geminnt der evangeliiche Pfarrer, Förde- 
rung und Anregung aus der Barthichen Theologie? Sn: 
Nichr. F. Baftoraltheol. Sg. 23, 1927, 5/6. ©. 129-138. 

Beth, Karl: Religiöse Lebenserinnerungen des Rektors P. N. 
In: Religionspsychologie. Jg. 1, 1927, 3. 8. 1-21. 

Bopp, Linus: Das Leib-GSeele-Problem in der Lehre und im 
Leben der Kirche. In: Mädchenbildung. Sg. 23, 1997, 14. 
©. 425-435. = 

Buchheim, Karl: Über wahre und falsche Vergeistigung des 
Christentums. In: Una Sancta. Jg. 3, 1927, 3. S. 305-324. — 
Charakterifiert die Bergeiftigung des Chriftentums näher 
ducch Klaritellung des Geiftigen am Menfchen und behandelt 
den Vorwurf, die Kirche fei nicht genügend vergeiftigt, nach 
zwei Richtungen: dem fultifchen Gottesdienft und der firch- 
lihen Kechts= und Machtinftitution. 

Burdhardt, U. E.: Moderne Richtungen im theol, Denken 
Amerikas. In: 31. f. Theol. u. Kirche, D. 3. Sa. 8,3. ©. 202 
bis 226. — Behandelt den Bragmatismus, die foziale Theo- 
logie, Pinchologie (Eve u. Ames). = 

*Calmes, Michael: Zur Soziologie des fatholifchen Ordeng- 
ftandes. M.-Oladbach: Volfspereins-Berl. (1927). (58 ©.)8° 
— Gtaatöbürger-Bibl. 163. —,60 
Die Orden laffen fich nicht reftlos unter die foziol, Kate- 

gorien (Bund, Gemeinschaft, Gefellfichaft) rubrizieren; um ihr 

tiefftes Wejen zu ergründen, bedarf es eigner Maßftäbe, 

Gathrein, Viktor: Der Kampf um das Naturrecht. In: 
Scholastik. Jg. 2, 1927, 2. S. 208-228. — Eine Augeinander- 
jegung mit Manigf: Wie ftehen wir heute zum Naturrecht? 
(Arch. fir Rechts- u. Wirtichaftsphilof. XIX, 375ff.) E, ver- 
teidigt im Gegenfaß zu ihm das Naturrecht, das nicht von der 
fatholifchen Kirche als güttliches Gefet aufgefaßt worden ist, 
jondern fchon viel früher. 

Chrift, Th.: It der Kapitalismus mit dem Chriftentum ver- 
einbar? In: Korrefpondenz- u. Offertenbl. für die gefamte 
Re ©eiftlichfeit Deutfchlands. Sg. 37, 1997, 6. ©, 114 
i8 R 


Cohausz, Otto: Wohlgeordnete Selbstliebe und ungeordnete 
Eigenliebe. In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 2. 8. 113 
bis 128. '' 

*Dörries, Bernhard: Der ferne und der nahe Gott. Eine Aus- 
einanderjegung mit der Theologie Karl Barths. Gotha: Kloß 
1927. (VII, 146 ©.) gr.8° [= Bücherei d. chriftl. Welt. 19.] 4. 

Bei Barth verfchwindet Gott im Dunkel, die Welt wird 
bon Gott entleert. 

Elert: Die Ehe im Luthertum. In: Chriftentum u. Willenich. 
39. 8, 1927, 5-7. ©. 185-198; ©. 233-246; ©. 305-313, — 
Zuther erblidt da3 Wefen der Ehe im Liebesverhältnis der 
Öatten untereinander; ein Vorwurf der Emanzipation des 
Sleijches ift abzumeifen. Bufendorf fieht in der Ehe nur da3 
Snterefle der menjchlichen Gefellfchaft. Würdigung der Ehe 
durch Die Spealiften und Nomantifer, Wo lebtere uns im 
Stiche lajfen, gilt e3 zu den „zwar oft Derben, aber doch wahr- 
haft EN reformatorischen Grundanfchanungen” zuriid- 
zugreifen. 

Elert: Wirkungen der lutherifchen Ubendmahlslehre in der Ge- 
Ichichte der Weltanfchauung. Sn: Allg. Ev.-Luth. Kirchenztg. 
9. 60, 1927, 32. Sp. 746-752; 33. Sp. 770-773 u. 34. 
Sp. 794-798. — Luthers Zehre ift nicht mit mweltanschaulichen 
Bindungen belaftet, die für den heutigen Menfchen unvoll- 
ziehbar geworden find. 

Emond3, Jofef: Proletarier und Religion. Sn: Die Schild- 
les "39. 7, 1927, 3. ©. 237-241. — Beipr. zu Günther 

ehn. 

Engert: Przywaras Religionsphilosophie. In: Philos. Jb. der 
Görres-Ges. Bd 40, 1997, 2, S. 189-197, 


Ernit, 23 Katholizismus und Staat. In: Das Neue Reich, 
39. 9, 1927, 37. ©. 758-760. — Grundfäßliche Erwägungen 
über Katholizismus und _Bolitik. 

Fischer, Franz Xaver: Über die Beziehungen der Meta. 
physik zu den Naturwissenschaften. In: Wissen u. Glauben, 
Jg. 24, 1997, 5. 8. 283-288. ; 3 

Garvie, Alfr. Ernest: Die Soziale Botschaft des Evangeliums 
Für und Wider. In: Die Eiche. Jg. 15, 1927, 1/2. 8. 117-125 

Gemmel, Jakob: Bolitif aus Glauben. In: Stimmen der Beit, 
39. 57, 1927, 10. ©. 278-291. — Zu Michels Bud). 

Hartmann, Hans: Das Wort Gottes und die Botichaft des 
Srtiedens. In: Ziwifchen den Beiten. Sg. 5, 1927, 3, ©. 233 
bi 239. — Behandelt die Frage: Gottes Wort und Ver 
jöhnung der Bölfer. 3 

HeHhn, 9.: Chriftentum und Kultur. In: Proteftantenbl, 
Sg. 60, 1927, 33. Sp. 451-455; 34. Sp. 466-469, 

Selfe, Robert! Der Glaube an Jefus Chriftus und die Hifto- 
riiche Erforichung feines Lebens. In: Neue Kicchl. 35. Sg. 38, 
1927, 5. ©. 341-397. h 

Kalweit, Paul: Rudolf Euckens religionsphilosophische 
Leistung. In: Die Tatwelt. Jg. 3, 1927, 1/3. 8. 5-10. = 

Kattenbufch, Ferdinand: Glaube und Gefchichte. Im Anz 
Ihluß an Friedr. Öogarten. Ich glaube an... In: Theol. Bl, 
Sg. 6, 1927, 7. Sp. 185-196. t 

Keller, Franz: Völferbund und Fatholifche Kirche. Sn: Das 
Keue Reich. Sg. 9, 1927, 46. ©. 939-941, En 

*Rnappe, Wilhelm: Das Bild Gottes, Kaiferslautern: Ev. 
Berein f. d. Pfalz (1927). (16 ©.) 8 —ıaR 

Auf Grund der Ethik von Phil. Theod. Culmann. > 

Kneller, C. A.: Gesetz und Willkür. In: Zs. f. Aszese und 
Mystik. Jg. 2, 1927, 2. S. 128-141. 

*Koepp, Wilhelm: Grundlegung zur induktiven Theologie, 
Kritik, Phänomenologie u. Methode d. allg. u. d. theolog, 
Erkennens. Gütersloh: Bertelsmann [1927]. (68 8.) gr. 8° 1.50 
Die Herrichaft der Vernunft, deren lette Herrichaftsform 

der Strationalismus ift, muß der Empirie weichen; felbjt dem 

Nebeneinander von Induktion und Ratio ftellt fih KR. entgegen, 

gewinnt aber auf der Grundlage eines Eritifch-relativen Nealis- 

mus eine andere Pofition al? die Nur-Empirifer. 5 

*Koepp, Wilhelm: Panagape. Eine Metaphyfik des Ehrijtens 
tums. Gütersloh: Bertelämann 1927, Ce 42 

ns geD, 2 

Der 1. Band bringt in feiner Grundlegung eine Darlegung 
des Glaubens und der gegenwärtigen Geifteslage, daraus 
folgernd die Forderung einer den Realismus des Glaubens be= 
tonenden Theologie. Ölänzende Darftellung der gegenwärtigen 
theologischen Strömungen. Der Glaube ift ein „unmittelbates 

Wirklichfeitsüberführtfein von Gott al® dem Water und der. 

Agape in, mit und unter Chriftus im Wort”, Die Bemußt- 

werdung, das Erfennen des Glaubens, fann in naiver Bilder 

Iprache oder in methodifchen Bahnen erfolgen, 


Praftiihe Theologie : 
Lie. Dr. Alfred Römer ; 


*Aufhauser, J[ohannes] B[aptista]: Meine Missionsstudien- 
fahrt nach dem fernen Östen. Religiös-kulturelle Streif- 
lichter zum nahen u. fernen Orient. Mit 82 Abb. München: 
Pfeiffer (1927). (XI, 427 8.) gr. 8° 10.3 

U. hat vor allem die ganz andere Seele Oftafiens gejehen. 

Gibt Gefichtspunfte zu neueften Problemen. E 

Bahmann, F.: Die Durchführung des Reichsjugendwohkr 
fahrtögejeges in Bayern. In: Die Innere Miffion. Sg. 294 

27,12.:©,.291-295. F 

Chenchiah, P.: Das Christentum als neuer Versuch. In: Die 
Sphere. Jg. 8, 1927, 3. 8. 152-160. — Die theologische Auf 
gabe des Chriftentums dem Inder gegenüber. 2 

D., 9.: Innere Miffion und freie Volkzficche,. In: Dt.-Evang. 
DI. für Brafilien. Sg. 9, 1927, 6. ©, 66-71. — Erfaft die 
Snnere Million als Löfung des Spannungsverhältniffes. 
zwiichen Kirche als Snftitution und Gemeinde der Gläubigen. 

Sicher, Karl: Die evangelifche Befenntnisfchufe, Sr Ds 
Lehrerztg. Ig. 40, 1927, 30. ©. 321-335. F F 

VredHtag, Walter: Der Bildungsmwert der Miffionserzählung. 
‚sn: Vom Dienft an Theol. u. Kirche. (Schlatter-Feitfchr.) 
©. 235-243. E: 

Sri, Heinrich: Theologifches Gemiffen und Liturgie. Zur 
Revifton des Common Prayer Book. In: Michr. }. Öottesdienit 
u. firchl.. Kunft. Sg. 32, 1927, 4/5. ©. 98-103 n. 6. ©. 131-137, : 

*Katholische missionsärztliche Fürsorge. Jb. 1927. Hrsg. 
v. GC. Becker. Aachen: Missionsdr. 1927. gr. 8° (122 I, 
35 Abb.) 1,70 
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Die Bedeutung des Miflionsarztes toird gerwiürdigt. Die 
Abhandlungen erörtern Erlebnifje oder Einzelfragen wie die 
Malariabefämpfung. 
| re: Otto; Gedanken zur Behandlung der Gebote in der 
 Grumdjchule, Ein Wegmeifer zum lebensvollen Katechigmus- 
unterricht. In: Badagogiiche Ri. Sa. 3, 1927, 10. ©. 539-540. 
‚*Orentrup, Theodor: Die miffionarifchen Probleme Chinas 
im 2ichte feiner neuejten Entwidlung. Ein Bortr. Kalden- 
‚ Kirchen: Miffionsdr. (1927). (81 ©.) H. 8 =29h 
russ der Slirhen-Statiftik für den SEE Sachen. 
nd 5. Nach d. Stande vom 1. Febr. 1927. Bearb. v. 
Oltto] Slool nt Dresden (1927: Liepfch & a 
| II, 488 ©.) 9 0.50 
Die enfachte ee der 24. Auflage hat Ri 2 uns 
praftiich ermwiejen, daher bietet die neue Auflage das Bild der 
‚früheren Ausgaben. 
Handbuch für das Ficchlide Amt. Mit Url Lunun bon 
Walther Bunsgel hrög. von Martin Schian. Lg 1. Bogen 
1-4. YUachener N, — Bethe-Miffion. Leipzig: 
Hinrichs 1927. (II, 64 ©.) g Subift.- Br. 2.60 
Die Auffäge, in ale rze gehalten, en da3 
Wichtigfte zur allgemeinen Orientierung. 


*Girchliches Handbuch für das fatholifche Deutichland. Begr. 
don Hermann Anton] Krofe. Hrög. von d. amtl. Zentral- 
itelle f. Eirchl. Statiftif d. fath. Deutichlands Köln. Bd 14: 
en Sreiburg: Herder 1927. (XX, 373 ©. Di 1 an 
- Begrüßt wird die Übergabe des „Kirchlichen Handbuches“ 
an die Kölner Zentralftelle für ficchliche Statiftif, Wichtig vor 
allem ift die Daritellung der Konfeffionszählung. 

He3je, 9. U: Schrift und Dienft am Wort. In: Bom Dienft 

an Theologie und Sue Seitg. f. Ad. Schlatter 3. 75. ©eb. 
(Berlin 1927.) ©. 

*Jahrbuch für dert. In Verb. mit A(nton) 
-Baumstark u. A(nton) L. Mayr hrsg. von Odo Casel. 
Bd 6. Münster: Aschendorff 1998, (Ill, 443 8.) 4° 

16.80; geb. 18.80 

Kittlaus, &.: 


a3 bedeutet mir der Befuhh des Haupt- 

gottesdienites? I n: Die Bolfsmiffion. Sg. 8, 1927, 5. ©. 117 

bis 119. — Betont u. a. das öffentliche Befenntnis zur Öe- 

_ meinde durch den Befuch des Gottesdienftes; diefer Gedanke 
dürfte den ewig Kritifierenden gegenüber vecht zu betonen fein. 

Klimte, Hermann! Maffenfeelforge — a eelgige Site 
Die Seeliorge. 3g. 5, 1927, 4. ©. 108-1 

*Ropjermann, Dorothea: Die Innere en als Drgani= 
fation. Berlin-Dahlem: Wichern-Verl. 1927. (86 ©.) gr. 8° 
—= Der ev. Wohlfahrtödienit. 9. 13. 2.50 

Diefe theoretische Grundlegung erörtert die Innere Miffion 
als Drganifation „in der Bewegung‘ und „in der Ruhe”. Die 

Einheit liegt in dem Wichernfhen Schauen. 

*Licht in 3 Dunfel. Ein Echo auf die Brofchüre „Die en 
zianer” von Samuel Kleemann. a: en 
Gemeinfchaft in Ehrifto Sefu (1927). (92 ©.) 8 

Niemand werde imftande fein, der er den Sinnbns 
der Originalität zu nehmen. Der 3. Teil bringt die Darlegung 
des Glaubens der „Gemeinschaft in Ehrifto IJefu“. 

*Lindworski, Johlannes] B.: Exerzitien und Charakter- 
bildung. Eine psychologische Untersuchung über Inhalt 
und Aufbau der Geistl. Übungen des hl. Ignatius. Innsbruck: 
- Marian. Verl. (1926). (36 8.) 8° = Exerzitienschr. f. Priester 
u. Laien. H. 19. —,65 

Erichien erftmalig in „Sahrbuch für Charafterologie“. 3 15 

1925. Verf. geht davon aus, daß die Jan.-Er. charakterformende 

Bedingungen jeten. 

Zoöicher, Hermann: 2 Regierungsentwurf zum Keihsichul- 
geiet. In: Allgem. Ev.-Luth. Kirchenztg. Jg. 60, 1927, 
32-34. Sp. 753-756; 781-784 u. 802-807. 

*Meerwein, Buftav: Diakoniffen-Mutterhaus Bethlehem, 

_ Rarlöruhe. ee Evang. Schriftenver. a a 
360 ©. mit Abb.) 8 

Enthält die Gefchichte von 1837-1927. 
Mey, Sultan: Vollftändige Katecheien. Für die beiden un- 
a Schuljahre der Grundfchule bearbeitet von Thadd. Ho dh. 
5. Aufl. Freiburg: Herder 1927. 1. T. Der Unterricht des 
nn (XX, 265 ©.) 8° 
Die neue Aufl. berücfichtigt die Umftufung im fatholiichen 

Religions-Unterricht wegen der vierjährigen Grundfchule. 

*Niebergall, Friedrich: Die Dorffirchenarbeit und das Alte 
 Zeftament. Normen und nn Berlin; Dt. Land u 
handlung 1927. (IL, 71 ©.) 8 


Dersen, Bernhard Karl d.: Laiengedanfen iiber das firdh- 
liche Zeben und jeine Hebung in unferen Gemeinden. In: 
Mecdlenb. et: Beitbl. Sg. 55, 1927, 15. ©. 286-290 u. 
16. ze 305-311 

Pape, © : Wie befruchtet Die Miffionsleftüre den Neligiong- 
unterricht? Sn: Schule u. Evangelium. Sg. 2 (12), 1927, 4. 

*Pfifter, Dsfar: Analytifhe Seelforge. Einf. in d. praft. 
RE anne u. Zaien. Göttingen: Vandenhoed 

NRupredht 1 (146 ©.) gr. 8° 5.—; &m. 6.50 

Den unter ber Eipwelle de3 Bemußtjeins befindlichen Mit- 

tegenten muß die „a. ©.” Rechnung tragen. Da Jejus die ur- 

jächliche Seeljorge ausübt, vertritt er nach Pf. das Grumd- 

prinzip der Biychoanalyje. Pf. behandelt die Grundlagen, fitt- 
lihe Schäden und religiofe Schäden. 

*Böhlmann, Tobiad: Die Humaniftifche und die chriftliche Ge- 
ae Eine Gegenüberitellung aus den Werfen Goethes ır. 

ne. u Teltaments. Berlin: Furche-Berl. 1927. 
(229 ©.) 0 6. 2105 7.50 
Die tits Gemeinde fennt die Gottheit nicht als 
eine alle® überragende Energie. Die neuteftamentliche Ge- 
meinde mit ihrem chriftlichepneumatifchen Lebensprinzip ift 
der abfolute Organismus. 

Kaidel, Theodor: Vejen und Grenzen des ee Si: 
Bmifchen den Zeiten. Sg. 5, 1927, 3. ©. 267 

Reinhardt, Hans: Cäsaropapismus — a 
In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 1927, 4. 8. 319-328. — Zum 
Verhältnt? von Staat und Flirche, befonders nach den Sdeen 
des Brof, Berdjajem an der ruffischen Afademie für Nel. u. 
Philofophie in PBarts. 

Richter: Sozialpädagogik in der Schule mit befonderer Be- 
ziehung zum Neligionsunterricht. In: 35. f.d. Ev. Religions 
unterr. an höh. Lehranft. Sg. 38, 1927, 4. ©. 128-137 

KRıinghbardg: Wie fommen wir zu lebendigen Öemeinden? 
Dargeitellt an Veifpielen aus 2 äußeren Million. In: Res 
RN Ricchenstg. Sa 74-1927, 20. ©. 153:155; 21: 
©. 163-165; 22. ©. 171-173; 24, ©. 187- 188; 25. ©. 195-197 
1. 26. ©. 203-205. 

Nittelmeyer, Sriedrich! Die DE, Sn: Die Chriiten- 
gemeinschaft. Sg. 4, 1927, 3. ©. — Die Chriften-Ge- 
meinfchaft will die ehe hlefird Sr Gegenwart werden. 

Rittelmedyer, Friedrih: Die Menjchenweihehandlung ala 
Dauerndes Pfingsten. Ebda. ©. 82-84. — Behandelt das 
dreifache Piingftbild: Das neue Sprechen, die Feuerflammen 
und dag Sturmesbraufen in feinem Verhältnis zur chriften- 
gemeinfchaftliden Menichenmweihehandlung. 

Salemwsfi, ER Vom alten und vom neuen Tempel. 
Ebda. ©. 71-7 

*Schäfer, Timotheus: Compendium. De Religiosis ad Nor- 
mam Codieis Juris Canonici. Münster: Aschendorff 1927. 
(XIX, 727 8.) 8° = Lehrb. z. Gebr. beim theol. u. phil. 
Studium. 14.—; geb. 16.— 

*Schairer, Sm[manıel] B.: Moderne Seelenpraris. Grund- 
lagen für < ie Seelforge. Gütersloh: Bertelsmann 
1927. (224 ©.) 4 .—; geb. 8.— 

Der erite Teil (Tiefenpfychologie) ift aus dem „Geiites- 
fampf der Gegenwart“ bekannt. Sch. eritrebt eine normative 

Piychologie, injofern er auf eine Öejundheit der Seele ausgeht. 

Der 2. Teil bringt eine Anwendung der Forihung auf die Seel- 

forgepraris. 

*Schlund, Erhard: Um die Seele de3 Afademifers. Nteli- 
gionspfychologifches und Baftoraltheologisches zur Hoch- 
Ichulfeelforge. München: VBarcus 1927. (59 ©.) 8° = San, 
aus dem Cartell-Berb. K. 3. 9. 5. 

Schreiner: Zur Neugeftaltung de3 Bildungswejens der en 
N Sn: Die Snnere Milfion. Sg. 22, 1927, 7 


*Schröbler, Erich: Die Anfänge der religiöfen ae 
in der Grundschule. Leipzig: Klinfhardt 1927. (80 ©.) 8° 2.— 
Ein Be religiojeg Lebensgefühl ift zu über- 

mitteln, auf dem der reifende Menfch aufbaut. (Uusgeführte 

Beifpiele im 2. Teil.) 

Tourret, 8: Im VWrmald Madagaskars, Land, Leben und 
Schidjale des Tanala-Stammes. In: Die fathol. Miffionen. 
&g. 55, 1927, 7. ©. 201-209. Mit 1 Ste u. 9 bb. 

Uhiabel, Walter: Klemens Schul und wir. In: Die Ehriftl. 
Welt. Sg. 41, 1927, 14. Sp. 661-666. — Zu Maurer: Cl, 
Schul, Das Lebensbild eined8 Jugendführers und Bolfs- 
mannes (Wülfingerode-Soliftedt, Treueverl. 1927). 

VBortragslifte 1927. In: Das Evang. Rheinland. Ig. 4, 1927,. 
8/9. ©. 95-104. — Die Titelzufammenftellung gibt, wie im 
Borjahre, Anregungen zur VBereinsarbeit. 
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WE: Zum Entwurf des fommenden KReichsichulgefetes. Sn: 
Srauenhilfe. 3g. 27, 1927, Septemberheit. S. 137-143. — 
Mit wortgetreuem Abdrud, 


Rechtswifjenichaft 
Arhivar Dr. E. Müller, Neg.-Rat Dr. G. Langer(Völferrecht), 
Dr. v. Sferft (Staat3- und Verwaltungsrecht) 


*Rechtsvergleichendes Handwörterbuch für das Zivil- und 
Handelsrecht des In- und Auslandes. Hrsg. von Franz 
Schlegelberger. Bd 1: Länderberichte. Hälfte 1: Europa. 
Berlin: Vahlen 1927. (IV, 286 8.) 4° 18.— 
Das Werk wird „eine nach Erdteilen und Ländern geordnete 

Überficht über die Nechtsquellen der einzelnen Staaten (Bd 1), 

fowie eine nach fachlihen Stichworten gegliederte Daritellung 

des deutichen und des ausläandifhen Zivil und Handelsrechts 

(Bd 2ff.) in rechtsvergleichender Weife geben‘. - 

23. Deutiher Anmwaltstag zu Stuttgart, Saal des Stadt- 
gartens, den 11. Juni 1927. Stenographifcher Bericht. Sn: 
Surtftiiche Wichr. Sg. 56, 1927, 34/35. ©. 1-38, 

Münchener Tagung für gewerblichen Rechtsschutz vom 26. bis 
29. Mai 1927. Verhandlungsberichte und Vorträge. In: 
Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 


8. 8. 497-527. 
Nechtsgeichichte 


Pöschl, Arnold: Die Inkorporation und ihre geschichtlichen 
Grundlagen. In: Arch. für katholisches Kirchenrecht. 
Bd 107, 1927, 1/2. S. 44-177 (wird fortgesetzt). — Haupt- 
gliederung des Inhalts: I. Abhängigfeitsverhältniffe unter 
Kirchen im allgemeinen. II. Die Abhängigfeitsverhältniffe 
unter Kirchenanftalten bi8 zum 12. Jahrhundert (Snforpo- 
ration = Gütereinverleibung). 

*Eckhardt, Karl August: Rechtsbücherstudien. H. 1: Vor- 
arbeiten zu einer Parallelausgabe des Deutschenspiegels und 
Urschwabenspiegels. Berlin: Weidmann 1927. (IX, 151 8.) 4° 
= Abh. d. Ges. d. Wiss. Göttingen. Philol.-histor. Kl. N. F. 
Bd 20, 2. 10.— 

Byloff, Fritz: Die Blutgenossenschaft des Zaubererjackl. 
Ein Beitrag zur Geschichte und Biologie des deutschen 
Gauner- und Landstreichertums. In: Mschr. für Kriminal- 
psychologie und Strafrechtsreform. Jg. 18, 1997, 8. S. 401 
bis 429. — €3 handelt fich um ein eigenartiges Berfahren 
wegen gauberei, mit Hilfe deffen man im Erzftift Salzburg 
Ar Landftreicher- und Bettelwefen gründlih ausrotten 
wollte. 

Wagner, Robert: Einzelzüge und Resultate der Straf- 
praxis im Aufklärungszeitalter. In: Zs. des Bernischen 
Juristenvereins. Bd 63, 1927, 8. S. 337-368. 


Privatrecht. Zivilprozeß 

Bürgerliches Recht. Richter, Heinrich: Wo bleibt der 
Gläubigerschutz? In: Zbl. für Handelsrecht. 23251927: 
5/6. 8. 206-209. 

*Giacomi, Hans de: Das Eheschließungsrecht nach den 
bündneri$chen Statuten. Chur 1927: Buchdr. Bündner Tag- 
blatt. Zürich, rechtswiss. Diss. (VIII, 120 S.) gr. 8° 2,80 

Breslauer, Walter: Zum Recht der Eheschließung und Ehe- 
scheidung der in Deutschland wohnenden ausländischen 
Juden. In: Festschrift zum 70. Geburtstage von Moritz 
Schaefer zum 21. Mai 1997. 8. 28-47. 

Handelsrecht mit Nebengesetzen. — *J acobi, Erwin: Betrieb 
und Unternehmen als Rechtsbegriffe. Leipzig: Weicher 
1926. SA aus der Festschrift d. Leipziger Juristenfak. f. 
Vietor Ehrenberg. (III, 39 S.) 40 2. 

*Hirichfeld, Erwin: Spzien-Berträge. efamtdarftellung. 
Offene Handelögefellichaft, Kommanditgefellfchaft. Stille 
Gejellichaft. Oefellichaft mit beichr. Haftung. Necdtiprechung 
des Denn Berlin; Heymann 1927. (VI, 116 ©.) 

i 5.— 

*Molitor, Erich: Die Bestellung zum Vorstandsmitglied einer 
Aktiengesellschaft, ihre Voraussetzungen und Folgen. 
Leipzig: Weicher 1927, SA aus der Festschrift d. Leipziger 
Juristenfakultät f. Viktor Ehrenberg. (33 Sr 4% 1.80 

Saenger (Frankfurt a. M.): Kann ein Aktionär mit der Ge- 
samtheit seiner Aktien nur einheitlich stimmen? In: Zbl. 
für Handelsrecht. Jg. 2, 1927, 5/6. S. 213-216. — Die Trage 
wird verneint. Die Begründung ift juriftifch unangreifbar; 
praftiich hat es aber doch nur einen Sinn, daß ein Aktionär, 

auch wenn er noch fo viele Aftien befist, mit diefen nur eins 

heitlich ftimmt. Sonft widerfpräche er ich jelbit, mas zwar 
juriftiich möglich ift, aber logifch ad absurdum führt. 


Lifschütz, Alexander: Die Sachgründung. Ein Beitrag zu 
Reform des Aktienrechts. In: Leipziger Zs. für Dt. Recht 
Jg. 21, 1927, 15./16. Sp. 948-958, 

Rosendorff, Richard: Stimmrechtsfragen bei der Fusion 
In: Zbl. für Handelsrecht. Jg. 2, 1927, 5/6. 8. 209-213, 
Hofmannsthal, Emil von: Darf der Geschäftsführer sie) 
selbst den Gehalt bestimmen? In: Prager Juristische % 
Jg. 7, 1927, 8. Sp. 3451. — Berf. vergleicht die öfterreichiich 
und deutjche Rechtiprehung und Rechtslehre; er fommt ent 
gegen der deutichen Auffaffung zu einer Verneinung der Frage 

Friedländer, Heinrich: Aus der kartellrechtlichen Praxis 
In: Zbl. für Handelsrecht. Jg. 2, 1927, 5/6. 8. 184-187. 

Becher, Carl: Der Handel mit Aktien-Mänteln und G, m. 
H.-Mänteln. Ebda. S. 163-165. 


Rechtspflege. Bum, Ernft: Der fehwarze Freitag. In 
Suriftiiche Blätter (Wien). Kg. 56, 1927, 15. ©. 225-227. — 
Verf. behandelt die Trage der Wiederheritellung der dure 
den Juftizpalaftbrand vernichteten Akten und Srundbiche 
Wiens, fomie die Notwendigkeit eines Gefeges, ‚Das zahl 
reihe Sriften hemmt in Prozeffen, die durch die Archit 
vernichtung betroffen find. : 

Boesebeck, Ernst: Auslandsanleihen und Grundbuch. In 
Zentralblatt für Handelsrecht. Jg. 2, 1927, 5/6. S. 168-172 


Urheberrecht. — Elster, Alexander: Die literarische Zwangs 
lizenz. In: Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 15/16 
Sp. 971-974. — Kritifche Beipredhung der vom Keichstirt 
Ihaftsrat aufgeftellten Eventualforderung, der Verlänge 
rung der Schusfrift auf 50 Jahre nur dann zuftimmen 31 
wollen, wenn die Verleger nach Ablauf von 30 Zahren durd 
Bahlung einer Abgabe an die Erben die bis dahin abfolu 
gefhüsten Werke verlegen dürfen. \ 

Konkursrecht. — *Jaffa, S[ally]: Das Recht des Vermögens 
verfalls. (3 Bde.) Bd 1. Gesetz über den Vergleich zur Ab 
wendung des Konkurses <Vergleichsordnung> vom 5. Jul 
1927. Berlin: Haber 1927. (106 S.) 8° Hlm. 5.61 

Das Buch ift „nicht nur für den zünftigen Suriften beftimmt 
auch) der Kaufmann foll es lefen und veritehen können“. 

*Gefet über den Vergleich zur Abmwendung des Konfurfe: 
<Bergleich3ordnung> (vom 5. Zuli 1927), el. bon Erni 
Wilmersdoerffer, unter Mitw. von Alnna]) Selo. Stutt 
gart: Heß 1927. (179 ©.) 8° 5.—; geb. 6.— 

Heinemann II, Gustav W.: Die Rechtsstellung des Kon 
kursverwalters. In: Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21 
1927, 15/16. Sp. 964-971, | 


Strafrecht. Strafprogeß 


Graf zu Dohna: Rechtswidrigkeit und Schuld nach de 
Reichstagsvorlage. In: Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21 
1927, 15/16. Sp. 978-984. | 

Heiland, Gerhard: Der Ramsdorfer Mord. Ein lehrreiche) 
Erfolg des Fingerabdruckverfahrens. In: Kriminalistische 
Mhe. Jg. 1, 1927, 8. S. 171-173, 

Philipp, Lothar: Ein Fall von angeblicher Geheimschrift 
Ebda. S. 178-181, 

Werneburg: Zur Strafbarkeit der Aktiengesellschaftsorgane 
In: Zbl. für Handelsrecht. Jg. 2, 1997, 5/6. 8. 216-222. 75 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


Verwaltungsrecht. *Biegler, Georg: Sammlung in dei 
Praris oft angewandter Bermwaltungsgefege und Werord- 
nungen für Bayern. 5. Aufl, neubearb. Bd 1. Reichzgefeke 
und Verordnungen. München: Schweiger 1997. (XVI, 
1 6©.,1 Bl) gr. 8° 14.— 

Asperger, Karl: Das kommunale Verwaltungssystem in 
einigen neueren nordischen Staaten. In: Österr. Gemeinde: 
Ztg. Jg. 4, 2. 8. 78-81; 4. S. 131-136; 7. S. 170-173. 

Bertram, Alfred: Zur Geschichte und Rechtslage der Hafen: 
dampfschiffahrt in Hamburg. In: Hanseatische Rechts-Zs, 
Jg. 10, 15/16. Sp. 561-582, 

Bohl, Otto: Die neue Gemeindeordnung, Kreisordnung und 
Bezirksordnung. In: Bayer. Gemeinde- u. Verwaltungs-Ztg. 
Jg. 37, 24. Sp. 593-599. 

Braunias, Karl: Die rumänische Verwaltungsreform und das 
Siedlungsgebiet der Minderheiten. In: Dt. Politische Hefte. 
Jg. 7, 4. 8. 78-85. 

Brunner: Sächsisches Friedhofs- und Begräbnisrecht. In: 
Fischers Zs. f. Verwaltungsrecht. Bd 60, 8. S. 329-413, 

CGahn-Garnier: Gedanken zur badischen Gemeindeordnung. 
In: Zs. f. bad. Verw. u. Verw.-Rechtspflege. Jg. 59, 6. 
8. 73-80, 7. 8. 89-95, 
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‚Heldrich, Georg: Die polizeiliche Regelung des Personen- 
und Güterverkehrs auf der Donau innerhalb Bayerns. In: 
Bayer. Verw.-Bll. Jg. 75, 15. S. 292-297. 

‚Keller, Franz: Das österreichische Arbeiterversicherungs- 

‚ gesetz. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 15. S. 460-464. 

‚ Kogge: Ein Reichsgesetz zur Regelung der Wandererfürsorge. 

- In: Preuß. Verw.-Bll. Bd 48, 41. S. 491-494. 

'Landauer, Carl: Der Entwurf der preußischen Städteord- 

nung. In: Der dt. Volkswirt. Jg. 1, 42. S. 1317-1321. 
'Merkl: Der Ausbau der österreichischen Sozialversicherung. 
| In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 15. Sp. 1071-1075. 

Mittelstaedt: Die Stellung der kreisangehörigen Städte 
mit mehr als 10000 Einwohnern in Preußen. In: Kommunale 

SERs. Jg. 20, 5. S. 65-69; 6. S. 81-86; 7. S. 97-103; 8. 8. 113 

bis 121. 

Pahlke: Das Wesen der Baugenehmigung und des Bau- 
dispenses und die Voraussetzungen zu ihrer Erteilung. In: 

 NVerw.-Arch. Bd 32, 1/2. S. 37-44, 

Schelhorn, A. v.: Die Beamtenhaftung. In: Bayer. Verw.- 
Bil. Jg. 75,4. S. 65-67; 5. S. 90-92. 

Wittelshöfer: Das Recht des preußischen Fürsorgewesens 
seit der Fürsorgepflichtverordnung. In: Bayer. Gemeinde- 
u. Verw.-Ztg. Jg. 37, 20. Sp. 309-317. 

Finanz- u. Steuerrecht. — Markull: Schrifttum und Recht- 
sprechung zum Finanzausgleichsgesetz seit der dritten 
Steuernotverordnung. In: Verw.-Arch. Bd 32, 1/2. S. 53-93. 


1 


Pölzl, Leopold: Ein neues Gemeindefinanzgesetz in der 


Tschechoslowakei. In: Österr. Gemeinde-Ztg. Jg. 4, 13. 
S. 297-301. 

Sachse: Sind die Mitglieder evangelischer Freikirchen (Sek- 
ten) im Gebiet der Evangelischen Kirche der altpreußischen 
Union dieser Kirche steuerpflichtig? In: Verw.-Arch. 

_ Bd 32, 1/2. S. 25-36. — ©. hält es für richtig, „Die Steuer- 
freiheit davon abhängig zu machen, ob nach der Berfaflung 
der ©efte troß des Berziehens die Mitgliedfchaft zu ihr im 

- rechtlihen Sinne aufrecht erhalten bleibt, was fich in fort- 
beftehender Beitragspflicht offenbaren würde”, 

Schmidt: Der Rechtsschutz in Steuersachen. In: Dt. Steuerbl. 
Jg. 10, 6. Sp. 327-335. 

Schmitt: Das neue gemeindliche Finanzrecht. In: Bayer. 

 Gemeinde- u. Verwaltungs-Ztg. Jg. 37, 23. Sp. 569-576. 

'Strutz: Der Finanzausgleich. In: Dt. Steuerbl. Jg. 10, 3. 

- Sp. 119-132; 4. Sp. 198-211. 

Tänzer: Strafrecht und Steuerstrafrecht. Ihre Zusammen- 
hänge. In: Zs. f. d. freiwillige Gerichtsbarkeit u. d. Ge- 
meindeverwaltung in Württemberg. Jg. 68, 10. S. 241-247; 
11. 8. 273-280; 12. S. 315-321. 

Zetzsche: Die gewerbesteuerliche Behandlung der Tank- 
zapfstellen. In: Dt. Steuerbl. Jg. 10, 6. Sp. 347-356. 


Arbeitsrecht. — *Koehne, Carl: Die Arbeitsordnung in 
- der Land- und Forstwirtschaft. Berlin: Hobbing 1927. 
(92 8.) gr. 8° — Schriften d. Instituts f. Arbeitsrecht a. d. 
Univ. Leipzig. 12, 4.60 
Die Schrift will fomwohl eine bisherige XYüde in der arbeits- 
rechtlichen Literatur ausfüllen ala auch „zur Aufklärung mancher 
viel umftrittener Probleme beitragen, welche die mwichtigiten 
Arbeitsordnungen, diejenigen in der Großinduftrie, betreffen. 
Alexander-Katz, Günther: Die Angestelltenerfindung vor 
den Arbeitsgerichten. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 
7/8. Sp. 443-449. . 
Auerswald: Nachwirkung des Tarifvertrags. Ein Beitrag 
zur Rechtsnatur des TV. und seines Einflusses auf die Ein- 
zelarbeitsverträge nach seinem Ablauf unter Berücksich- 
tigung des Arbeitsgerichtsgesetzes (AGG.). In: Arbeits- 
recht. Jg. 14, 7. Sp. 677-685. 

Bindels, Baumbach, Lutz Richter: Rechtskraft und 
Rechtshängigkeit im arbeitsgerichtlichen Verfahren. In: Dt. 
Richterztg. Jg. 19, 7/8. S. 286-291. 

Buddeberg, Else: Tarifvertragliche Schiedsklausel — Zivil- 
prozeßordnung — Arbeitsgerichtsgesetz. In: Das Schlich- 
tungswesen. Jg. 9, 7. Sp. 251-260. 

Dersch, Hermann: Prozeßrechtliche Fragen des Kündi- 
gungs-Einspruchsverfahrens nach neuem Recht. In: Neue 
Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 7/8. Sp. 435-443. 

Franke, Willy: Die Arbeitsgerichtsorganisation im Deutschen 
Reiche. In: Reichsarbeitsbl. Jg. 7, II, 21. S. 259-262, 

Gerstel: Das Arbeitsgerichtsgesetz. In: Eisenbahn- u. Ver- 

 kehrsrechtl. Entsch. u. Abh. Bd 44. S. 257-264; Bd 45, 1. 

BB. 23-31. 

Gerstel: Zu den Bestimmungen des Arbeitsgerichtsgesetzes 
über die Erledigung anhängiger Verfahren. In: Neue Zs. f. 
Arbeitsrecht. Jg. 7, 7/8. Sp. 475-479, 
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"Joachim, Richard: Grundfragen der Arbeitsrechtspflege in 


Deutschland. In: Internat. Rs. der Arbeit. Jg. 4, 5. S. 401 
bis 414; 6. S. 535-544. 

Kaskel, Walter: Streitsachen, Gerichte und Parteien in der 
neuen Arbeitsgerichtsbarkeit. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. 
Jg. 7, 7/8. Sp. 393-427. — Aus 8.3 neuem Buch: Die neue 
Urbeitsgerichtsbarfeit. 

Potthoff, Heinz: Streitfragen der Arbeitszeitregelung. In: 
Arbeitsrecht. Jg. 14, 8. Sp. 757-774. 

Richter, Lutz: Die Revisionsvoraussetzungen im arbeits- 
gerichtlichen Verfahren. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 
7/8. Sp. 449-464. 

Richter, Lutz: Vereinigungsfreiheit. In: Verw.-Arch. Bd 32, 
1/2. 8. 1-24. — Erörterung über die foalitionsrechtlichen 
Tragen des Art. 159 der R.-®. 

Schmincke: Gebühren und Auslagen im Verfahren vor den 
Arbeitsgerichtsbehörden. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 
7/8. Sp. 463-474. 

Siegburg, Franz: Das neue Arbeitsgerichtsverfahren. In: 
Kommunale Rs. Jg. 20, 14. S. 219-225; 15. S. 240-243. 
Volkmar: Parteien und Parteivertretung im Kündigungs- 
einspruchsverfahren. ($ 2, Nr 4 AGG.) In: Neue Zs. f. Ar- 

beitsrecht. Jg. 7, 7/8. Sp. 427-435. 

Vollbrecht, W.: Zur Frage der ungleichen Kündigungs- 

fristen. In: Arbeitsrecht. Jg. 7, 4. Sp. 685-700. 


Bölferrecht 


Ist Artikel 306 des Versailler Vertrages durch das Dawes- 
Abkommen (Londoner Abkommen) abgeändert? Ent- 
scheidung des Reichsgerichts vom 2, Juni 1927. (Akt. z. IV, 
600/1926.) Im Auszug mitgeteilt von H. Isay. In: Gewerb- 
licher Rechtsschutz und Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 8. 
S. 580-582. 

*Linnebach, Karl: Die Entmilitarisierung der Rheinlande 
und der Vertrag von Locarno. Eine völkerrechtl. Unter- 
suchung. Berlin: Verl. „Rhein. Beobachter“ 1927. (X S., 
S. 3-227 mit mehr. Kt.) 8° = Rheinische Schicksalsfragen. 
Schrift 18/20. 6 

Dbernig, Wilhelm von: Die Freie Stadt Danzig in ihren 
ftaats- und völferrechtlichen VBerhältniffen. In: Grenzdt. 
Ri. Sa. 4, 1927, 8 ©. 4-6. L 

Oppenheimer: Vollstreckung deutscher Urteile in Öster- 
reich und umgekehrt. In: Weltwirtschaftsztg. Jg. 12, 1927, 
10. 8. 137-138. — Der Berfaffer behandelt einen Abjchnitt 
aus dem Deutfch-Ofterreichifchen Vertrage vom 14. 3. 1924. 


Wirtfchafts- und Sozialwiljenfchaften 
Dr. RarlE. Thalheim 


1. Allgemeines und Xerjchtedenes 


Bauer, Stephan: Das Los des Erfinders. Internationale 
Gestaltungen des Patentrechts der Angestellten. In: Archiv 
f. Sozialwiss. u. Sozialpolitik. Bd 57, 2, April 1927. 8. 392-416. 

May, 3. E.: Taichenlerifon der gefamten Boltswirtichafts- 
(ehre (Theorie, Politik unter Einfchluß der Sozial- und Wohl- 
fahrt3politif, Sinanztiffenfchaft, Geichichte der Volkswirt- 
Ichaftslehre, Wirtfchaftsgeihichte, Statiftit). Ein gemeinver- 
ftändliches Neachichlagemwerf für Studium und Praris. Gießen: 
Roth 1927. (VIL, 296 ©.) 8° 6.50; geb. 7.50 

Weiß, Robert: Wirtschaftsrationalisierung von der Konsum- 
seite. In: Der dt. Volkswirt. Jg. 1, 44, 29. Juli 1927. S. 1386 
bis 1389, 

4. Thevretiiche Sozialöfonomie 


Conrad, Otto: Der Ausgangspunkt der theoretischen Natio- 
nalökonomie, eine Auseinandersetzung mit Gustav Cassel. 
In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 1, Juli. S. 1-31, 

Diehl, Karl: Conrads Grundriß zum Studium der politischen 
Ökonomie in neuem Gewande. Ebhda. $. 144-152. 

Halm, Georg: Schumpeters Theorie der wirtschaftlichen Ent- 
wicklung. Ebda. S. 126-143. ee 
*(Hanau, Arthur:) Die Prognose der Schweinepreise. Berlin: 
Hobbing 1927, (41 8.) 4° = Vjhe zur Konjunkturforschung. 
Sonderh. 2. 3.80 

Zampe, Wolf: Arbeitslofenunterftügung, Monopolismus umd 
Arbeitslofigkeit. (Im Lichte der „Mancheiterlichen Theorie.) 
Sn: Soziale Praris. Sg. 36, 35, 1. Sept. Sp. 857-863; 36, 
8. Sept. Sp. 887-889. \ r 

Lehmann, M. R.: Wirtschaftskraft und Wirtschaftlichkeit 
oder die Dimensionen der Wirtschaft. In: Zs. f. Betriebswirt- 
schaft. Jg. 4, 8. S. 567-579, 
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*Monatsberichte des Österreichischen Instituts für Kon- ' 


junkturforschung. Jg. 1, 1/6. [Einleitungsheft.] (S. 1-40.) 
Enthält: Die Methoden der Konjunkturforihung und ihre 

Anmendung auf Dfterreich. Die gegenwärtige Wirtfchaftslage 

Dfterreichs. Die Konjunfturentwicdlung im Ausland. 

Salz, Arthur: Der Begriff der ‚Elastizität‘ in der theoreti- 
schen Nationalökonomie. In: Archiv f. Sozialwiss. u. Sozial- 
politik. Bd 57, 2, April 1927. S. 336-391. 

Schack, Herbert: Zur Kritik der Preistheorie. In: Jbb. f. 
Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 1, Juli. S. 32-51. 

*Bogel, E. Hugo: Wirtfchaftsbarometer ımd Konjunfturpro- 
anofe. Die Wege ihrer PVermirflidung in Mitteleuropa. 
Teplig-Schödnau: Dt. Hauptverband der Induftrie [1927]. 
(79 ©.) f. 8° = Veröff. d. Di. Hauptverb. der Tot 

[5% ee 

*Die Wirtschaftstheorie der Gegenwart. Hrsg. von Hans 
Mayer in Verbindung mit Frank A. Fetter und Richard 
Reisch. Bd 1: Gesamtbild der Forschung in den einzelnen 
Ländern. Wien: Springer 1927. (XII, 280 S.) gr. 8° 18.— 

Nach den Worten des Herausgebers hat das vorliegende 
großangelegte Sammelmwerf den Zmwed, „in Driginalarbeiten 
führender Nationalöfonomen aller Länder Auffhluß zu geben 
über die charafteriftiichen Züge und tragenden Gedanken der 
bei ven verjchiedenen Nationen vorherrfchenden Richtungen, 

Schulen und Shfiteme der Wirtichaftstheorie fomwte über die in 

der Forichungsarbeit der ganzen Welt gebotenen Röfungen und 

Löfungsverfuche aller Länder”, um dadurch eine befiere Per- 

ftandigung und ein beifered Kennenlernen der Nationaldkono- 

men der Welt zu ermöglichen. Während der vorliegende Band 1 

die Allgemeine Grundlegung gibt, wird Band 2 Wert, Preis, 

Produktion, Geld und Kredit, Band 3 die Einfommensbildung, 

Band 4 Stonjunkturen und Krifen, internationalen Verkehr, 

Yauptprobleme der Finanzwiffenfchaft, öfonomiiche Theorie 

de3 Sozialismus behandeln. Der erite Band gibt einen Gejamt- 

überbli über den Stand der Forschung folgender Länder: 

Deutichland (Schumpeter), Amerika (Fetter), England (Higgs), 

Srankreich (Birou), Jtalien (Graziani), Nortvegen, Dänemark, 

Schweden (Thorvald Aarum), Niederlande (Berriin Stuart), 

Rußland (Öelesnofi), Polen (Zatvadzti), Tichechofloiwatei (Eng- 

(iS), Ungarn (R. v. Balas), Spanien (Gabriel Franco), Griechen- 

land (Undreades), Jugoflawien (Milorad Nedelfopie), Indien 

(Sindlay Shirras). 

Zwiedineck-Südenhorst, Otto von: Beiträge zur Erklä- 
rung der strukturellen Arbeitslosigkeit. In: Vjhe f. Kon- 
Junkturforschung. Jg. 2, Erg.-H. 1. 8. 15-77. 


5, Geld- und Sreditwefen 


Altmann, S. P.: Die Stabilisierung der Mark. [Bespr. des 
gleichnamigen Werkes von Schacht.] In: Arch. f. Sozialwiss. 
u. Sozialpolitik. Bd 57, 2, April 1927, S. 527-539. 

Haberler, Gottfried: Albert Hahns ‚Volkswirtschaftliche 
Theorie des Bankkredits‘. Ebda. 8. 803-819. 

Lansburgh, Alfred: Das Effekten-Termingeschäft und seine 
wirtschaftliche Bedeutung. In: Die Bank. Jg. 1927, 8, Aug. 
8. 461-475, 

Zufft, Hermann: Neparationsagent und Reich3bankpofitif, 
Sn: Hochland. Sg. 24, 1. ©. 508-519. 

Maak, Hellmut: Die Entwicklung der deutschen Schiffs- 
hypothekenbanken. In: Bankwissenschaft. Jg. 4, 10, 15, Aug. 
S. 375-383. 

Pferdmenges, Robert: Kreditversorgung der mittleren 
Industrie. In: Bank-Archiv. Jg. 26, 22, 15. Aug. S. 469-473. 

*Prion, W.: Geldmarktlage und Reichsbankpolitik. Leipzig: 
Gloeckner 1997. (44 8.) 8° = Schr. d. Studienges. f. Wäh- 
rungs- u. Finanzreform. 2. 1.40 

Schaarschmidt: Die Entwicklung der Aufwertung der 
Sparguthaben im Freistaate Sachsen. In: Sparkasse. Jg. 47, 
16, 15. Aug. S. 409-415. 

Schultze, Ernst: Die Bankreform in den Vereinigten Staaten. 
In: Weltwirtschafts-Ztg. Jg. 12, 10, Juli. S. 135, 

Sokoloff, A.: Zwei Beiträge zur Theorie der Umlaufsgeschwin- 
digkeit des Geldes. II. In: Archiv f. Sozialwiss. u. Sozial- 
politik. Bd 57, 3..8. 627-656, 

*Wiederherftellung des Bolfspermögens. Denffchrift der 
Neichsarbeitsgemeinfchaft der Aufwertungs-, ©eichädigten- 
u. Nieter-Organifationen. Berlin: GSelbftverlag der Reiche- 
arbeitsgemeinfchaft [1927]. (112 ©.) 8° } 

*Der Zahlungsmittelumlauf der Schweiz im Jahre 1996 
im Vergleich zur Vorkriegszeit (Unter besonderer Berücks. 
der eidgenöss. Münzenquete vom 23, Februar 1926). Zürich: 
Orell Füssli 1927. (81 S.) gr. 8° = Mittn d. statist. Bureau 
d. Schweiz. Nationalbank. 8. . 4.— 
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*Beiler, Alois]; Die Zeilerfhen Ummertungszahlen. 4. Aufl, 


umgearb. u. auf die Gegenwart ergänzt. Stuttgart: u 
1927. (53 ©.) 8° 2.8 


6. Bevölferungsimwefen 


*Hadzopoulos, Angelos: Die Flüchtlingsfrage in Griechen- 
land. Eine wissenschaftl. Behandlung des großen historisch- 
wirtschaftl. Siedlungsproblemes. Athen: Sakellarios 1927, 

(150 8.) 4° = Texte u. Forschungen zur byzantinisch-neu- 
griechischen Philologie. Nr 6. r 

Die interefjante Bevölferungsverfchtebung, durch die 1,3 MU 
fionen Griechen aus Kleinafien nach Griechenland famen, wird 
in der vorliegenden Arbeit (Berliner Diff.) nach der politifchen, 
öfonomifchen und fozialen Seite hin behandelt. Befonders ein- 
gehend find die Ausführungen über die Anfiedlung der Flüicht- 


finge und ihren Einfluß auf die Gejamtmwirtfchaft (Teppiche 


induftrie!). - 
Rost, Hans: Der Geburtensturz in den deutschen Städten. 
In: Soziale Revue. Jg. 27, 6, Juni. S. 241-248, 


7. Agrarwejen und Agrarpolitik 
Böhme, Dsfar: Die deutfche Landmwirtfchaft in der Berufs- 


und I Sn: Di. Arbeit. Ig. 12, 8, Aug. ©, 39 


bi3 ; 

Burfian, Merander: Die Ernteverhältniffe im Lande Thitrin- 
gen. Sn: Vjberichte des Thüring. Statift. Landesamtes. 
Sg. 5, 4, Oft./Dez. 1926. ©. 237-248. (Mit Karten.) 


Ehrlich, Dtto: Das Getreidemonopol in Norwegen. Sn; RE 


Kampf. Ig. 20, 8, Aug. ©. 370-373. . $; 
Kogge: Der Bau von Landarbeiter-Eigenheimen und seine. 


Finanzierung in der Praxis. In: Zs. {. Kommunalwirtschaft. 


Jg. 17, 16, 25. Aug. Sp. 1361-1366. 
11. Handel 


Kromer, Theo: Der Kampf um die ökonomische Rechtferti- 


gung des Zwischenhandels. In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 
8, Aug. S. 233-237. 

Strieder, Jakob: Deutscher Metallwarenexport nach West- 
afrika im 16. Jahrhundert. In: Historische Aufsätze [Fest- 
schrift für Aloys Schulte). S. 179-189, 


Topf, Erwin: Der Kreuzweg der deutschen Zollpolitik. In: 


Europäische Revue. Jg. 3, 1927, 5, Aug. S. 376-382, 
12, Verfehrswefen 


*Benöhr, E.: Veränderungen des nordatlantischen See- 
verkehrs seit dem Weltkriege. Ein Beitrag zur Verkehrs- 


u. Wirtschaftsgeographie. Mit 1 Kt.- u. 4 Tafelbeilagen. 
Stuttgart: Fleischhauer & Spohn 1927. (VIII, 197 8.) 8 
Stuttgarter Geogr. Studien. Reihe A, H. 6/7. 


EN 
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Behandelt werden die Beränderungender Verkehrsmittel, der 


Betriebsarten, der Verkehrswege und -ftätten und der Leiftungen 

de3 nordatlantifchen Seeverfehrs. Vgl. auch Abt. Geographie, 

Linsmayer, G.: Die Eisenbahnen in Kolumbien. In: Mittn 
d. Geogr. Gesellschaft in Wien. Bd 70, 1927, 1/3. S. 62-67. £ 

*Ott und Zeitler: Wasserstraßen-Jahrbuch. Jg. 1926/27. 
München: Pflaum 1927, (272 8.) 8° 


Aus dem Inhalt: 3. Altmayer, Der Ausbau der Aheinftrede 
Bafel—Bodenjee zur Großfrafiguelle und Großfchiffahrtsitraße. 


Niehrenheim, Die Oder von Küftrin big zur Miimdung. Gebhard, 


Die Stataraktenftrede der unteren Donau. Die volfswirtich. Bes 


deutung der Waflerftraßen. Werner Teubert, Der Binnenfchiffe 
eterd, Die Tätige 


fahrt3verfehr in Deutfchland 1925 und 1926. R 
feit der Zentrallommiflion für die Nheinfchiffahrt feit Friedenz- 
Ihluß. U. F. Napp-Binn, Deutiche Partikulierfchiffahrt. Erich 
Schreiber, Entwidlung und Bedeutung der Binnenschiffahrt 
auf den märkifhen Wafjeritraken. Tiicher, Die Wirtfchaftlich- 


je wer“ 


Hallaz 


feit im Betrieb der Berliner Häfen. Jean R. Frey, Die Ahone 


als Schiffahrtsweg. 


hr 


Rimmele, Osfar: Das deutfche Verfehrsweien in Staat und i 


Birtihaft. In: Dt. Arbeit. Sg. 12, 8, Aug. S. 416-420, 


*Zimmer, Arno: 100 Sahre Königsberger Demoid 5 


Königsberg: Gräfe & Unzer [1927]. (61 ©.) 8° 
13, Genojjenfchaftswefen 


*Hildebrand, Karl: Organisation und Direktion des ge- 


nossenschaftlichen Betriebes. (2, Teil der ‚Betriebswirt- 
schaftslehre des Genossenschaftswesens“.) 
Meyer 1927. (XV, 3738.) gr. 8° = Handbuch des Genossen- 
schaftswesens. Bd 4. T.2, 


Halberstadt: 


21.75; geb. 24,— E 
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Der vorliegende zweite Band diefer Betriebswirtichaftslehre 
des Genoffenichaftsweiens hat im mefentlichen die Aufgabe, 
nem Saufmann-den Weg zur Genofjenfchaft zu ebnen‘, er 
Toll alfo vor allem darauf eingehen, welche befonderen Momente 
Fir die Organifation und Leitung des genoffenfchaftlichen Bes 
_ triebes in Betracht fommen. Nach einer allgemeinen Einleitung 
_ werden Organifation, Verwaltung, Gefchaftspolitif und falfu- 

latorifhe Bilanzen der Genofjenfchaften befprochen. 
*Korthaus, Karl: Zeitbilder aus der Geschichte des deut- 
schen Genossenschaftswesens für die Mitglieder der Ver- 
waltungsorgane der Genossenschaften und den jugendlichen 
Nachwuchs. Berlin: Dt. Genossenschafts-Verlag 1927. (XI, 
365 S.) 8° 2m. 9.— 
Die „Zeitbilder” follen ein LZehr- und Lefebuch für alle am 

Senofienfchaftsweien interefjierten Kreife fein, fie jollen „das 

Ute und geihichtlich Gemwordene in fnapper Zufammenfaffung 

feithalten und das Beitehende in feinem Werdegange und 

feinen Sielen erklären und mwirdigen“, aljo einen allgemein- 
veritandlichen llberblid über die gefamte Entwidlung des 
deutichen Genofjenjchaftswefens geben. 

*Letschert, Reinhold: Die Revision der Genossenschaft. Ein 
Leitfaden für diePraxis. 3., völlig umgearb. u. erw. Aufl. Ebda. 
(2558.) 8°=Genossenschaftl. Zeit-u.Streitfragen. 20. Qiv. 8.— 

Soloweitschik: Die gewerblichen Genossenschaften in Ruß- 
land. In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 8, Aug. S. 237-239. 

Totomianz, V.: Charles Gide. (Zu seinem 80. Geburtstag.) 
Ebda. 7, Juli 1927. S. 193-198. 


14. Spztalismus und Soziale Bewegung 


A., B.: Arbeitslosigkeit in England. In: Der dt. Volkswirt. 
Jg. 1, 49, 2. Sept. S. 1550-1554. 

Apolant, Hans-Alexander: Der Typus der ‚Wirtschafts- 
friedlichen“. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 
1, Juli. S. 52-67. 


Broft, Georg: Zum 3. Kongreß des Internationalen Bundes- 


Hriftlider Angeitelltenverbände Sn: Der Kaufmann in 
Wirtihaft u. Recht. Ig. 6, 7, Suli 1927. ©. 289-299. 

*Calhoun, Arthur W,: Die amerikanische Arbeiterbewegung 
im Lichte amerikanischer Kritik. Dt. bearb. von Horst 
Berenz, Berlin: Laub 1927. (48 S.) 8° = Jungsozialistische 
Schriftenreihe. =—,85 

*Die Gewerkschaftsverbände der Schweiz im Jahre 1926. 
(55 S.) 8° = Gewerksch. Rs. f. d. Schweiz. Jg. 19, 8, Aug. 

Jacobsen, Otto: Strukturwandlungen in der Führung der 
deutschen Arbeiterbewegung. Zur Frage des Aufstiegs der 
Begabten. In: Europ. Revue. Jg. 3, 5, Aug. S. 388-392. 

Jacot, William: Die ‚Confederacion Regional Obrera Mexi- 
cana“. In: Gewerksch. Rs. f. d. Schweiz. Jg. 19, 8, 5. Aug. 
S. 245-248, 

Lederer, Emil: Soziale Umschichtung und politisches Werden 
in China. In: Archiv f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 57, 3. 
S. 577-626. 

*2ongert und Bang: Aus der Praris der Werfsgemeinfchaft. 
Zangenjalza: Beyer 1927. (35 ©.) fl. 8° = Schr. zur polit, 
Bildung. III. 10 = Mann’: Badag. Magazin. 1160.  —.85 

*Oongert und Bang: Die Örundgedanken der Werfsgemein- 
Ihaft. Ebda. (37 ©.) = Ebda. 7 = Ebda. 1157. EN) 

*Rongert und Bang: Wie gründet man eine Werfsgemein- 
ihaft? Ebda. (79 ©.) = Ebda. 9 = Ebda. 1159. 1.65 

*Lütgert, Wilhelm: Der christliche Sozialismus im 19. Jahr- 
hundert. Festrede. Halle: Niemeyer 1927. (27 S.) 8° = Hal- 
lische Universitätsreden. 31. 1.20 

*Megede, Werner zur: Volkswirtschaftliche und soziale Aus- 
wirkungen des Betriebsrätegesetzes. Nach Erfahrungen in 
Groß-Unternehmungen d. Berliner Metallindustrie. Mün- 


chen: Oldenbourg 1927, (V, 102 S.) gr. 8° ee 


Berf. gliedert feine Unterfuchung, die fich den fchon bor- 
baudenen von Bertholet, Brig-Matthiaß und Bonin an Die 
Seite ftellt, nach folgenden Gejichtspunften: Die Entwidlung 
des Betriebsrätewejens. Die joziale Stellung der Betriebs- 
vertretung. Der Aufbau der Betriebsvertretungen in der Ber- 
liner Metallinduftrie. Die Tätigkeit der Betriebsvertretungen. 
BAG und Arbeitsgerichtsbarkeit. Die durch das BRO verur- 
fahhten Koften. Die Betriebsrätefchulung. Wenn er aud) die 
Stage nach einer wirtfchaftlihen Auswirkung des Gejebes ver- 
neint (die Arbeiter find dadurch nicht zu „Trägern der Produf- 
tion“ geworden), fo beurteilt er doch feine jozialen Austoirfungen 
überwiegend günitig, in3bef. weil Dadurch Veritändigungsmoög- 
lichkeiten zwilchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer, gejchaifen 
werden und mweil die Tendenz zur Umitellung des Sozialismus 
auf Mitarbeit an der befteh. Wirtfehaftsordnung verftärft wird, 
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Mehlis, Georg: Das jafchiitiihe Wirtichaftsfyften. In: Reicha- 
arbeitsbl. Ig. 7, 24, 20. Aug. ©. 379-382. 

Nikolajewski, B.: Aus dem nachgelassenen Briefwechsel 
von Marx und Engels. Marx u. Engels über das Gothaer Pro- 
gramm. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 8, August. S. 154-171. 

Pumpiansky, L.: Die Internationalität der Arbeiterbewe- 
gung in den 30er Jahren. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 
1, Juli 1927, 8. 16-25. 

Weckerle, Edmund: Die Aufgaben des Vierten Internationa- 
len Gewerkschaftskongresses. Ehbda. S. 1-10. 

Weingartz, B.: Der Kampf um das Streikrecht in England. 
Ebda. S. 10-16. 

Werner, Max: Der Sowjetmarxismus. In: Die Gesellschaft. 
Jg. 4, 7, Juli. S. 42-67, 

Winkler, Erich: Zur Methodik der Arbeiterbildung. In: 
Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 2, Aug. 8. 57-71. 


15. Sozialpolitif,. Wohlfahrtspflege 

Adler, Mar: Über den Begriff der Spzialpolitif. In: Der 
Kampf. Ig. 20, 8, Aug. ©. 379-386. 

*Baum, Marie: Familienfürforge. Eine Studie, Karlsruhe: 
Braun 1927. (VIII, 219 ©.) gr. 8° = Sdr. d. Dt. Vereins 
f. öffentl. u. private Fürjorge. NW. 3. 12. 5.—; m. 6.50 

Sm eriten Teil gibt die VBerfafferin einen llberblicd über die 

Entwidlung der Familienfürjorge jeit Beginn des Sahrhunderts, 

ihre Aufgaben, Ziele und Methoden, Der zweite Teil behandelt 

ihre praftiiche Geftaltung und Drganifation, insbej. auch die 

Stellung und Ausbildung der Familienfürjorgerin, und gibt 

Beijpiele der Regelung für größere Verwaltungsbezirte (Groß- 

Berlin, Düffeldorf, Heilen). Teil 3 gibt Vergleich3material aus 

dem Auslande (Vereinigte Staaten, England, Holland), Teil 4 

Berichte von Firjorgerinnen aus ihrer Arbeit, Richtlinien, 

Dienjtanmweifungen u. &. 

Bäumer, Gertrud: Wohlfahrtspflege im Völkerbund, In: Freie 
Wohlfahrtspflege. Jg. 2, 4, Juli. S. 162-167. 

Berger, Ernit: Sozialpolitik in den Vereinigten Staaten von 
Amerika. Ein Nacdtrag. In: Reichsarbeitsbl, Ig.7, 25, 1. Sept. 
©. 11 330-334. 

*Dieckmann, W.: Die Arbeitsdienstpflicht. Eine historisch- 
kritische Untersuchung. Füssen a. L.: Athenaeum [1927]. 
(79 8.) 4° = Lehrschr. d. Athenaeums über „Staat u. Wirt- 
schaft“. Nr 18. bie 

Elster, Karl: Die Volksgesundheitspflege im Gouvernement 
Moskau. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127,1, 
Juli. S. 87-91. 

*Falkenberg,A.,u.W.Thomsen: Führer durch das gesamte 
Fürsorgewesen. Ausg. A: Beamte. Nach dem Stande der neue- 
sten Gesetzgebung. Berlin: Hensel 1927. (108 S.) kl. 8° 2,50 

Teld, Wilhelm: Die Fürjorge in der Schweiz. Verfuch eines 
Überblids. I. Sn: Freie Wohlfahrtspflege. Sg. 2, 4, Juli. 
©, 167-178. 

*Handbuch der Berufe. T. 1: Berufe mit Volks-, Mittel- oder 
höherer Schulbildung. Bearb. vom Landesarbeitsamt 
Sachsen-Anhalt, Abt, Landesberufsamt. Bd 1: Berufsgrup- 
pen I-IV. Magdeburg: Selbstverlag des Landesarbeitsamtes 
1927. (XXXVI, 354 S.) gr. 8° Hldr 22.— 

Der vorliegende erite Band des großzügig und mit Hilfe zahl- 
reicher Mitarbeiter aufgebauten berufstundlihen Handbuchs 
umfaßt die Berufsgruppen: Zandmirtichait, Oärtnerei, Tier- 
zucht, Forftwirtichaft, Fischerei, Bergbau, Hütten- und ©a- 
linenmwejen, Torfgräberei, Snduftrie der Steine und Erden. 

Für jeden Beruf werden Unterlagen über folgende Wurmnfte 

gegeben: Wefen des Berufs (Entwidlung u. Bedeutung, Urbeit3- 

beichreibung), Körperliche und feelifche Anforderungen, Aus- 
bildung, Wirtichaftlich-ioziale Verhältntiie (Urbeitsbedingungen, 

Berufswege, Arbeitsmarkt, Organifationen, Tarife), Literatur. 

*Jores, Hans: Die bedeutsamsten Versuche zur Lösung des 
Problems der Arbeitslosigkeit in Deutschland in der Vor- 
kriegs-, Kriegs- und Nachkriegszeit. Krefeld: Greven 1927. 
(152 8.) 8° 3 

Würzburger ftaat3wiff. Diff. Der Verf. geht im eriten Teil 
auf die Zeit bis zum Stiege ein, insbe. auf die Frage der Ar- 
beitslofenverficherung. Der 2. u. 3. Teil behandeln die Strieg3- 
und Nachkriegszeit, insbef. die „unterftügende” und Die „pro- 
duftive“ Exrwerbslojenfürforge. Ein Schlufteil ift dem Entwurf 
einer Neicharbeitslofenverficherung vom Jahre 1925 gewidmet, 

Kraufe: Die Entlaftung des Arbeitsmarktes im eriten Halb- 
iahre 1927. Sn; Neichsarbeitsbl. Ig. 7, 24, 20. Wug. 1927. 
©. II 304-310. Be. 

*Moldenhauer, Paul: Internationale Sozialpolitik. Leipzig: 
Quelle & Meyer 1927. (23 8.) 8° = Weltwirtsch, Geselisch. 
zu Münster. Schriftenreihe. 14, 1,— 
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*Nolting, Ernft: Grundlegung und Geichichte der Sozial- 
politik. Berlin: Heymann 1997, (IV, 128 ©.) 8 3.60 
Drudlegung einer an der Leibniz-Afademie in Hannover 
gehaltenen Vortragsreihe fiir Sozialbeamte. 

Pfeifer, Helfried: Arbeitslosigkeit und Arbeitslosenfürsorge 
in Österreich. In: Prager Zs. f. Sozialvers. Jg. 3, 4, April 
1927. 8. 85-97, 

*Scheid, Adolf: Praktische Erfahrungen mit Arbeiterschutz- 
gesetzen. (Vortr.) Bielefeld: Rennebohm & Hausknecht 
1927.22 8.) 8° 125 

Scherpner, Hans: Methoden individualifierender Fürforge 
in den Vereinigten Staaten (3.) (Social Case Work). Sn: 
Treie Wohlfahrtspflege. Sg. 2, 3, Suni 1927. ©. 120-130. 
— Der vorliegende Schlußabjchnitt der Studie behandelt die 
Ausbildung individualifierender Methoden in der dt. Fiirforge. 

*Schickenberg, W.: Die Reichsversorgung der Kleinrent- 
ner. Berlin: Heymann 1927, (III, 64 S.) gr. 8°. 2.50 

Thomas, Albert: Die zehnte Tagung der Internationalen 
Arbeitskonferenz. In: Europ. Revue. Jg.3, 5, Aug. 8. 373-376, 

Billefe, Eduard: Die Arbeitslofigkeit in ihrer Verurfachung 
und in ihren Erjcheinungsformen. In; Reichsarbeitshl. Sg. 7, 
24, 20. Yug. 1927. ©. II 310-314. 


19. Sinanzwifjenjchaft 


Asch, Bruno: Deutsche Steuerprobleme. In: Die Gesellschaft. 
Jg. 4, 7, Juli. S. 19-29, 

*Klaus, E.: Grundsätze des Verfahrens bei der [schweiz.] Ein- 
kommens- und Vermögenssteuer. Zürich: Füssli 1997. 
(24 8.) 8° = SA a. d. Schweiz. Zbl. f. Staats- u. Gemeinde- 
verwaltung = Beitr. z. schweiz. Verwaltungskunde. 28. 1.20 

Stucken, Rudolf: Grundsätze für die Anleihepolitik. In: 
Archiv f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 57, 3, S. 746-768. 


20. Statitif 


*Deutichlands Anteil an Weltproduftion und Welthandel im 
Lichte der Bahlen. (Dargeft. an den wichtigiten Waren.) 
[Berlin: Sentralverlag 1927.] (12 ©.) 4° = Keichszentrale 
f. Heimatdienft. Richtlinie 146. +=,19 

Bauer, Wilhelm: Die Methoden der deutfchen Außenhandelg- 
ftatiftil. In; Deutfche Arbeit. Ig. 12, 8, Aug. ©. 428-433, 

Die Bewegung der Bevölkerung in der Schweiz im Jahre 1994, 
Bern: Francke 1927, (95 8.) 4° = Schweiz. Statist. -Mitt. 
8:91. Fr.5.— 

Die Bewertung des deutschen Außenhandels auf der Grund- 
lage der Vorkriegswerte. Bearb. im Statist. Reichsamt. In: 
Vjhe zur Konjunkturforschung. Jg. 2, Erg.-H. 1. S. 3-14. 

Burkhardt, Felix: Dynamische und soziologische Probleme 
in der Statistik der Mortalität der Ehelichen und Unehe- 
lichen. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127,1, Juli. 
S. 92-115. 

Fehlinger, Hans: Statistik der Kranken- und Invaliden- 
versicherung in Großbritannien. Ebda. S. 68-72. 

*Gemerbeamd Landwirtfchaft im Spiegel der legten Betriebs- 
zähhmg. [Berlin: Zentralverlag 1927.| (12 ©.) 4° = Keich3= 
zentrale f. Heimatdienft. Richtlinie, 150. ee 9 

Michels, Robert: Altes und Neues zum Problem der Moral- 
statistik (Kritik der Geschlechtsmoralstatistik). In: Arch. 
f. Sozialwiss. u. Sozialpolitik. Bd 57, 2, 1997. 8. 417-469; 
3. 8. 701-745, 

DOberihall, Albin: Die Geburtlichkeit und Sterblichkeit der 
en Sn: Sudetendt. Sb. Bd 3. 1997, ©. 144 
i ä 

*Statistik der Ernte in der Republik Österreich im Jahre 
1926. Nach amtlichen Quellen im Bundesministerium für 
Land- u. Forstwirtschaft zusammengestellt. Wien: Staatsdr. 
1927. (35 8.) gr. 8° Ofterr. Sch. 2.30 

Gteiniger, Kurt: Erfte Ergebniffe der Berufszählung am 
16. Juni 1925 in Thüringen. Sn Viberichte des Thüring. 
Statift. Landesamts. Ig. 5, 4, Dft./Dez. 1926. ©. 249-955, 

*Wolff, H.: Wirtschaftsstatistik. Mit 5 Abb. im Text. Jena: 
Fischer 1927. (XXVI, 698 8.) gr. 8° = Grundrisse zum 
Studium der Nationalökonomie. 21, 25.—; 2m. 27. 

‚. Der vorliegende Grundriß till in erfter Linie in die metho= 

diihen Fragen der Wirtichaftsftatiftit einführen, nicht deren 

materielle Ergebnijfe mitteilen; er „it alfo eine Berfahrenslehre 
der Wirtfchaftsit., und zwar eine allgem, und eine bejondere 

Verjahrenslehre, Dementfpr. werden ind, allgem. Berfahrens- 

lehre Die Örundlagen der ftatiftifchen und pleudoftatiftifchen 

Vorfhung im Bereiche der Birtichaftsmwiffenichaft und in der 


befonderen VBerfahrenslehre die tatfächlich angemendeten Er 
bebungs-, Bearbeitungg- und Daritellungsperfahren im Bereid 
der Wirtichaftsft. zum Vortrage gebracht. Diejen beiden Haupt 
teilen ift eine Einleitung vorausgefchickt, die fich über den Sim 
der Wirtfchaftsft., ihre Zielfegung und Anlage berbreitet, unt 
den Abfchluß bilden erfenntnistheoretifche Folgerungen für die 
Wirtichaftsft.“ Snhaltsgliederung: Bedarfzit., Berufgit., Be 
triebsft., ©t. der Unternehmungsformen, Produftiongit., Ab 
jasft., Verfehrsft. (auch Geldverfehr), Konjunkturft., Einfom 
mensft., Berbraudsit., Tinanzit., Vermaltungstt. 5 


21. Soziologie K 

*Gargas, Sigismund: Die Minderheit. Eine soziolog. Studie 
Haag: Belinfante 1926. (104 S.) gr. 8° fl. 2.6( 
Oppenheimer, Franz: Fritz Sternbergs „Imperialismus“ 
In: Archiv f. Sozialwiss. u. Sozialpolitik. Bd 57, 2, April 
1927. 8. 496-526. 


22. Weltwirtjchaftslehre 


Deutsch, Otto: Paneuropas Kohle u. Metalle. In: Paneuropa 
Jg. 3,5; Mäi.S. 17-27. ; 


«2 le 


*Feiler, Arthur: Neue Weltwirtschaft. Die Lehre von Genf 
Mit d. Wortlaut d. Entschließungen d. Weltwirtschafts 
konferenz in Genf 1927. Sonderdr. d. Frankfurter Ztg. Frank. 
furt a. M.: Frankfurter Soc.-Dr. 1927. (84 8.) 8° 1.8 

Auf den eriten 20 Seiten gibt der befannte Redakteur der 

Sranffurter Zeitung eine fnappe Charafteriftif der Konferenz 

und ihrer Arbeiten. Den größeren Teil nimmt die Überjegung 

ihrer Entihliegungen ein, die Friedrich Heymann bejorgte, 

*Heinemann, Renate von: Die Stellung Stettins in der 
Weltwirtschaft. Berlin: Christians [1927]. (83 $.) 80 = 
Christians volkswirtsch. Bücherei. 4. 5.— 

König, Fritz: Internationale Monopole des Industriekapitals, 
In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 2, Aug. S. 95-102, eo 

Lehmann, Julius: Technik und Rechtsgrundlagen der deut- 
schen Auslandsanleihen. In: Bankwiss. Jg. 4, 10, 15. Aug. 
S. 853-363. & 

Mautner, Wilhelm: Die Standard-Oil-Gruppe in Europa, 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 24, 26. Aug. S. 1285-1289, 

*Deutscher Industrie- und Handelstag. Berlin. Zweite Ta- 
gung der dt. Auslandshandelskammern am 21. Juni 1997 
in Hamburg. Berlin: Hobbing 1927. (55 8.) gr. 8° 3.60 

Enthält Hauptlächlih den Tert der 3 Vorträge von Dr, 

Luther über „Auslandsdeutfchtum und deutfche Volkswirt 

Ihaft”, E. Helfferich über „Die Verbindung zwiichen Ausland» 

deutjcehtum umd der Heimat“, ©. Wirth über „Die Weiterent- 

wiclung des Auslandshandelsfammermefens“, : 


*Die Weltmwirtfchaftsfonferenz ımd ihre Ergebniffe, 
(Berlin: Zentralverlag 1927.) (8 ©.) 4° = Neichözentrale f. 
Heimatdient. Richtlinie. 151. —ı8 


- 


23. Betriebswirtichaftslehre ® 


Görner, Alexander: Die Bedeutung des öffentlichen Betriebes 
in der organisierten Weltwirtschaft. In: Zs.f. Betriebswirtsch, 
Jg. 4, 8. S. 633-636. 3 

Hellmuth: Die Betriebswirtschaftsiehre der Deutschen 
Reichspost. In: Zs. f, Betriebswirtsch. Jg. 4, 8, $. 591-609 

Schubert, A. A.: Berechnung des Geschäftswertes. Ebda 
S. 609-629. 


24, Wirtichaftsgejchichte und Wirtichaftsfunde 


Kall, Max v. d.: Die Saarwirtschaft als Gegenstand deutsch. 
französischer Auseinandersetzungen. In: Europ. Revue. 
Jg. 3, 5, Aug. $. 382-388. e 

Krueger, H.K.E.: Entwicklung und Stand der südafrika- 
nischen Wirtschaft. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
Bd 127, 1, Juli. S. 73-86. ; 

Lütkens, Charlotte: Neue Amerikabücher. In: Archiv f. 
Sozialwiss. u. Sozialpolitik. Bd 57, 3, S. 769-802. E 

Nütten, Stib; Die Öasfernverforgung. In: Dt. Arbeit. Sa.123 
8, Aug. ©. 421-497, F 

Woytinsky, Wladimir: Ursachen der britischen Wirtschafts- 
krise. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 8, Aug. S. 131-153. 

Zahn, Friedrich: Die raumwirtschaftliche Verflechtung der 
deutschen Volkswirtschaft. Ein Problem der Wirtschafts- 
geographie u. Wirtschaftsstatistik. In: Erde u. Wirtschaft. 

‚.Jg..1,:1927, 128. 3-7, 


Ed are 
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Politik 


| Dr. Sohannes Hohlfeld 
| Allgemeine Staatslehre 


' Hippel, Ernst v.: Der Sinn des Staates und die Lehre von 
den Staatsformen bei Platon. In: Die Tatwelt. Jg. 3, 4/6. 

50-62. 

*Lefomwsty, U: Karl dv. Vogelfang. Beittoichtige Gedanken 
aus jeinen Schriften. Wien: Berl. der Typographifchen Anft. 

"21927. (96 ©.) 8° 

*Mauls, Theodor: Luthers Auffaffung von Staat und Boff. 
Die Grundgedanken Luthers über Staat, Kirche und deutfches 
Bolt in Softematiiher Anordnung unterfucht und dargeftellt. 
2. Ausgabe, mit einem ausführliden Sach- und Nlamen- 
regiiter verjehen. Halle: Buchhandlung des Waifenhaufes 
29272. (VI, 154 ©.) gr, 8° 3.— 


Borah, William E.: Geheimdiplomatie und Weltfrieden. In: 
Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 9. S. 735-737. — „Ohne 
furchtlofe offene Behandlung internationaler Probleme, ohne 
volle Würdigung der wichtigen Rolle, die das Volk in den 
Beziehungen zwischen den einzelnen Nationen zu fpielen hat, 
ift jede Demofratie eine Taufchung. 

*Gargas, Sigismund: Die Minderheit. Eine soziologische 
Studie. Haag: Belinfante 1926. (104 S.) gr. 8° fl. 2.60 

Der Fortichritt der Menschheit wird immer durch eine Min- 
derheit erzeugt. Sie bedarf feiner Privilegien. In Recht, Wirt- 

Schaft, Kultur und Sitte erftrebt die Mafle des Bolfes durch 

Nahahmung die Angleichung an die Prominenten de3 Volfes, 

Zugleich tritt ein Abfonderungsbeftreben der Minderheit ein. 

Diejes Höherhinausmollen ist ein Element des Fortichrittes, aber 

nur folange es auf die Maffen umd ihre nterefien Bedacht 

nimmt und folange die Minderheit des fozialen Smperativ3 ein 
gedenf ift, daß die Minderheit der Mehrheit des Volfes dienitbar 
fein muß. 

Golcher, Hans: Grenzstruktur und staatlicher Organismus. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 9. S. 811-819. 

*Laserson, M.: Staat, Souveränität und Minorität. Riga: 
Lamey 1927. (86 S.) 8° .— 

*Redebur-Wicheln, Eugen; Außenpolitif und Bolfstum. 
mu: Stauda 1927. (14 ©.) 8%. Aus: Sudetendt. 3 


Wilbrandt, Robert: Neue Wege des Sozialismus. In: Die 
“ neue Rs. Jg. 38, 8. S. 113-125. 


BVeltpolitif 


Bibliographie zur auswärtigen Politik. In: Europäische Ge- 
spräche. Jg. 5, 1927, 7 (Anhang). S. 25-40 u. 8/9 (Anhang). 
S. 41-68. 

Haushofer, Karl: Bericht über den Indo-pazifischen Raum. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 9. S. 745-751. 

Houghton, Alanson B.: Die Entscheidung über Krieg und 
Frieden. Mit einem Nachwort von A. Mendelssohn Bartholdy. 
In: Europäische Gespräche. Jg. 5, 7, Juli 1927, 8. 379 
bis 392, — 9. regt die großen Völker an, „einen neuen 
Berfuch demofratifcher NRegierungsmweife zu machen und das 
allgemeine Stimmrecht auf die ausmärtigen Angelegen- 
heiten auszudehnen”., 5 

*Key, Helmer: Neue Kolonialpolitik. (Übers. von Alfons 
Fedor Cohn.) Mit Geleitw. von Hans Luther. Berlin: 
Reimer 1927. (221 S.) 8° Ar 

Diefer Ausgabe liegt ein fehwedifcher Tert zugrunde, der 
gegenüber der Buchausgabe vom Verf. vielfach geändert und 
ergänzt worden ift. Wie fchon in feinem Buch „Der Bankrott 
der Wiederaufbaupolitif und die Kolonialpolitif” vertritt der 

Berf. den Standpunkt, daß nur duch eine umfafjende Aus- 

wanderung nach den liberjeeiichen Ländern der europätichen 

Ausfuhr neue Märkte geichaffen werden fünnen und Dadurch 

ein wirtichaftliches Gleichgewicht hergeftellt werden fann. 

Zufft, Hermann: NReparationgagent und NReichsbankpolitik, 
Sn: Hochland. Sg. 24, 11. ©. 508-519. 

Marte: Zur Aufrollung der Mittelmeerfrage. In: Deutich- 
lands Erneuerung. Sg. 11, 9, September 1927. ©. 381-388. 

Obst, Erich: Berichterstattung aus Europa und Afrika. In: 
Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 9. S. 738-745. 

*Quidde, Ludwig: Der erste Schritt zur Weltabrüstung. 
Denkschrift, verfaßt im Auftrage des Dt. Friedenskartells. 
Berlin: Hensel 1927. (32 8.) kl. 8° =D 

Die dem Internationalen Friedensbüro überreichte Denf- 
fchrift fordert in erjter Linie die Angleichung an die deutjche 


Entwaffnung, befonders hinfichtlich des Rüftungsmaterials, und 

die Unterftellung der vollig zu verftaatlichenden KRitftungs- 

induftrie unter internationale Kontrolle, 

Wehberg, Hans: Genfer Abrüstungsverhandlungen, In: Die 
Gesellschaft. Jg. 4, 7. S. 6-18. 

Wiesner, Friedrich v.: Weltwirtschaftskonferenz, Völker- 
bund und Seeabrüstungskonferenz. In: Schönere Zukunft. 
Jg. 2, 48. S. 1019-1020. 


Deutichland 


*Deutschland im Lichte ausländischer Schulbücher. I. A. 
des Verbandes Dt. Geschichtslehrer hrsg. von Hermann 
Pinnow. Berlin: Verl. für Kulturpolitik 1927. (109 8.) gr. 8° 

Anschließend an die Enquöte sur les livres scolaires d’apr&s 
guerre der Conciliation internationale hat eine deutiche ®e- 
ichicht3lehrerfommiffion die franzöfifchen, belgischen, englischen 

Seichichtslehrbüicher Durchgearbeitet und die den Bölferhaß 

nährenden, zur beanftandenden Stellen aus 39 Xehrbüchern zu= 

fammengefteflt. 

Dohna, Graf zu: Das Broblem Preußen. In: Wille u. Weg. 
39. 3, 10.:©. 224-229, 

Haushofer, Karl: Politifche Aufgaben Bayerns aus feiner 
Gefahrlage zwiichen NAheinglacis, Böhmerwald und Alpen- 
front. Sn: Volk u. Reich. 3g. 3, 6/7. S. 195-208 

Schmwend, Larl: Die politiihe und Fulturelfe 
Baderns. Ebda. ©. 209-214. 

*Kardorff, Siegfried von. — Rede des Herrn Reichstags- 
abgeordneten Siegfried von Kardorff anläßlich des Ver- 
fassungstages im Reichstagsgebäude am 11. August 1927. 
Berlin: Stilke (1927). (19 S.) 4° 1.— 

*Koellreutter, Otto: Der deutsche Staat als Bundesstaat 
und als Parteienstaat. Tübingen: Mohr 1927. (39 S.) 8° = 
Recht u. Staat in Geschichte u. Gegenwart. 51. 1.50 

Erweiterte Faffung eines auf dem Thüringer Gemeinde 
beamtentag 1927 gehaltenen Vortrags, der die Fragen der buns 
desitaatlichen Gliederung und der parlamentarifchen Regierung 

im Reich und in den Xäandern al3 eng miteinander verfnipite 

Organtfationsprobleme de3 deutichen Staates behandelt. 

*Kpeniger, Ü. M.: Zum Kapitel Kirche und Staat. Zwei VBor=- 
träge. 1. Das firchenpolitiiche Shitem der Neichsverfaflung. 
2. Pfarrer und Staat. Augsburg: Haas & Grabherr 1927. 
(64 ©.) 8° = Politik u. Kultur. 5. 1.50 

Renner, Karl: Der Staat der deutschen Nation. Ziel und Weg. 
In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 8. S. 97-107. — Der Wational- 
itaat ift die VBorausjegung der Internationale (feine Stadt 
ohne Häufer!). Grundfrage ift die zur mählende Gebiet3- 
einteilung. Exit dann fommt die zweite Frage: Bundesitaat, 
propinzielle Autonomie oder unitariiher Staat. Die Snitias 
tive aber fomme nicht den Ländern, Sondern der Gefellichaft 
zu. Die Korporationen aller Art müffen den Boden für die 
Entfchliegung der Parteien vorbereiten. 

MWie die deutihe Kepublif geftürzt werden foll! Sn: Die 
Hilfe. Sg. 33, 16. ©. 397-409. — Wörtlicher Abdrud der 
„Berichte aus Foeriter3 „Menschheit“ über die VBerhand- 
lungen der Reich3wehr mit Kechtsverbänden. „Der Bericht 
muß richtig fein, auch unabhängig von den namhaft gemachten 
PBerjonen. Er gibt wohl die Anfichten einer ftarfen Strömung 
in deutichen Militärfreifen wieder und drückt mehr noch die 
Ansichten, Hoffnungen und Wünfche der Wehrverbände aus.” 

Meftarp, Graf: Die Sendung der deutichnationalen VBolfs- 
partei. Anfiprache in der Werbermoche des Landesverbandes 
Berlin am 9. Mai 1927. Berlin: Deutichnationale Schriften- 
vertriebsftelle 1927. (19 ©.) 8° = Flugfchrift 2. —,25 

*Meftarp, Graf: Deutichnationale Innenpolitif in der Nte- 
gierungsfoalition. Ebda. (31 ©.) 8° = Tlugichrift 292. —.30 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


Anger, Helmut: Vom Deutschtum in Sibirien. In: Ost- 
europa. Jg. 2, 10. S. 589-594. 

Görgen, Iofef M.: Die Gaarliteratur. In: Saarfreund. 
Sg. 8, 16. ©, 292-298. 

Herold, H. W.: Der Bund der Auslanddeutschen und seine 
Aufgaben. In: Der deutsche Gedanke. Jg. 4, 2. Augustnr. 
S. 170-174. 

*Der Kampf um die Staatsmacht, Was lehrt uns Linz? Ver- 
handlungen des Linzer Parteitages der deutsch-österreichi- 
schen Sozialdemokratie. Hrsg. u. eingel. v. O[tto] Jenssen. 
Berlin: Laub 1927. (94 S.) 8° = Jungsozialistische Schriften- 
reihe. 1.60 

*Knoll, Kurt: Eine offene Schuld Amerikas an 31/, Millionen 
Deutsche in der Tschecho-Slowakei, Eine ‚historische Dar- 
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stellung und Aufklärung für alle Freunde der Wahrheit und 
des wirklichen Völkerfriedens. Mit 1 Kt. Wien: Verl. der 
Sudetendt. Verlagsbuchh. 1927. (51 8.) 8° 

ee Danzig. In: Der Türmer. $g. 29, 11. ©. 400 
15 \ 

Dftwald, Paul: Die Lüge vom polnischen Weftpreußen. Sn: 
Beitwende. Ig. 3, 8, Auguft 1927. ©. 173-178. 

PBasquino: Die Anfchlußfrage. Sn:-Der Di.-Spiegel. Ig. 4, 
35.-©. 1589-1592. 

*Ninglhaan, Dtto: Die gefegliche Stellung der deutjchen 
Sprade in der Tichechoflowatei. Augsburg: Stauda 1927. 
(26 ©.) 8° Aus: Sudetendt. Sb. 1927. te 

Rohrbach, Paul: Die Räumung des Rheinlandes. Diskussion 
mit Graf W. d’Ormesson. In: Der dt. Gedanke. Jg. 4, 2. 
Augustnr. S. 149-156. r 
Rüdiger, Hermann: Auslanddeutihtum” und Heimat. Sn: 

" Der Türmer. Sg. 29, 11, Auguft 1927. ©. 396-400. 

*S charfe, Siegfried: Deutjchamerifanertum. Marburg: Schrift- 
leitung der ‚„Afademiihen BILL.” 1927. (28 ©.) 8° = Dt.-afa- 
demiiche Schriften. 19. — ,50 

Steinader, Edmund: Beiträge zur Gefchichte der deutichen 
Bewegung im ehentaligen Ungarn. Sn; Dt. politifche Hefte. 
Sg. 7, 5/6. ©. 108-112 

Die Tagung der Bertreter der deutfchen Minderheiten von 
Europa in Keval und Riga. Ebda. ©. 113-114. 


Ausland 


Amerika. — Buschmann, Klaus: Die Vereinigten Staaten 
von Amerika. Streiflichter auf ihre Entstehung, Verfassung 
und Politik. In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 9. S. 807-811. 

Dawes, Charles C.: Die Notwendigkeit der Wahlreform [in 
den USA]. In: Nord und Süd. Jg. 50, 4. S. 289-294. 

Maull, Otto: Berichterstattung aus der amerikanischen Welt. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 9. S. 752-758. 

*Sonnenschein, Adolf: Eindrücke eines Verwaltungs- 
beamten von den Vereinigten Staaten. (Vortrag.) Leipzig: 
Quelle & Meyer 1927. (39 8.) gr. 8° = Volkswirtschaftl. Ge- 
sellschaft zu Münster i. W. Schriftenreihe H. 13. 1.50 

China. — Amann, Gustav: Der Kommunismus in der na- 
tionälistischen Regierung Chinas. In: Zs. für Geopolitik. 
Jg. 4,9, 1927, 9. S. 758-765. 

Brailsford, H.N.: Die chinesische Revolution vom russischen 
Standpunkt. In: Nord und Süd. Jg. 50, 4. S. 366-371. 

Briner, Ulrich: Chinesischer Nationalismus. In: Neue 
Schweizer Rs. Jg. 20, 1927, 8. S. 741-746, 

Lederer, Emil: Soziale Umschichtung und politisches Wer- 
den in China. In: Arch. für Sozialwissenschaft u. Sozial- 
politik. Bd 57, 3. S. 577-626. — Das Programm der Kuo 
Ming Tang und ihre bisherige PVolitif bewegt fich im Wefen 
auf der Linie einer radikalen, nationalen Unabhängigfeits- 
bewegung mit ftarfem fozialem, zum Teil fozialiftiichem Ein- 
Ichlag. Die Ku Ming Tang und ihre Armee fampfen für eine 
Sdee, während die Öeneralsarmeen nur Göldnerheere find. 

Rappaport, Alfred: Die Aufhebung der Fremdenvorrechte 
im Osten und die diplomatischen Prärogative der russischen 
Handelsdelegationen im Westen. In: Europäische Ge- 
spräche. Jg. 5, 1927, 8/9. S. 450-460. — Während der euro= 
pätllche Kaufmann im Often in abfehbarer Zeit feinen an- 
deren Schug mehr genießen wird als in der ganzen übrigen 
Belt, entiwidelt ich einfeitig zugunften der Handelsvertreter 
Ruplands eine neue Art von Fremdenvorrechten, die Ruf- 
land auch im Orient einrichtet, wo der europätfche Kaufmann 
jonft feiner Kapitulationen verluftig geht. 

Sunyatsen’s panasiatischer Gedanke. Aus einer am 28. No- 
vember 1924 in Yokohama gehaltenen Rede. In: Euro- 
päische Gespräche. Jg. 5, 7, Juli 1927. S. 417-422, 

England. — *Ein neuer Weg. Offene Ausiprache zrifchen 
deutiher und englifcher Jugend zum gegenfeitigen Werftänd- 
nis in politiichen Sagen. (Hrsg. von Heinz Rocholl u. Rolf 
Sardiner.) Potsdam: Der Weihe Nitter Verl. 1997, 
(144 ©.) 8° 3.—; 8m. 4.— 

Auf diefen Blättern „begegnen fich deutfche und englische 

Freunde der Jugend, begegnet fich der Berftändigungstille der 

Ssugend hüben und drüben, begegnet fich beiderfeitig Gegen- 

wart und will Zukunft werden‘, 

Frankreich. — Montgelas, Graf Max: Das französische 
Sechsmillionenheer. In: Der deutsche Gedanke, Jg. 4, 2, 
Augustnr. S. 157-161. 

Ray, Marcel: Die Perspektiven der französischen Innen- 
politik. In: Nord und Süd. Jg. 50, 4. 8. 333-337. 

Schmwabe, Hermann: Was geht in Frankreich vor? nr Dt. 
Stimmen. 3a. 39, 16. ©. 502-506. — „Reduziert Frankreich 


die Zahl feiner Gewehre im Rheinland, fo wird es an Siehe 
heitsgefühl unendlich mehr gewinnen, al8 es an nuilitärifche 
Sicherheitsgarantien durch die Truppenreduftion verliert 
Zur Völkerbundspolitik Frankreichs. In: Europäisch 
Gespräche. Jg. 5, 1927, 8/9. S. 486-491. — Dofunmente zu 
Rücdtritt Hency de Souvenels von feiner Stellung als fra 
 zöfifcher VBölferbundsdelegierter. ß 
Japan. Ostwald, Paul: Deutschland und Japan. Ir 
Illustrirte Ztg. Nr 4302 (25. August 1927). S. 273. 
Jugoslavien. — Mandl, Leopold: Der italienisch-südslawiscl 
Gegensatz. In: Das neue Europa. Jg. 13, 7/8. 8. 13-16. 
Barkotiec von Lovten, Stefan Frh.: Der SHS-Staat se 
Pasic’ Tod. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 47. S. 1005-100 
Rumänien. — Lufaßiewicz, Anton v.: Die Ufrainer in Rt 
‘ mänien. In: Dt. Politiiche Hefte. Sg. 7, 5/6. S. 107-10 
Rußland. Cleinow, Georg: Die Außenpolitik der Sowje 
union und ihre Organe. In: Europäische Gespräche. Jg. 5 
Juli 1927. S. 393-416. 
Spanien. — Johanni, Helmuth: Die katalanische Frage, I 
Der dt. Gedanke. Jg. 4, 2. Augustnr. S. 165-169. 


Phtlofsphie und Diychologie 


Dr. Werner Schingniß, Privatdozent an der Univ. Zeips 
PHilojophie 


Naturphilosophie. *Bommersheim, Paul: Beiträge zı 
Lehre von Ding und Gesetz. Leipzig: Teubner 1927. (VII 
108 8.) 8° = Wiss. Grundfragen. 8. 5.8 

Suhalt der Schrift: „Nach den Unterfuhhungen über de 

Vejen des Naturgefetes, wie fie in der Logik der letten Ze 

geliefert worden find, richtet fie den Blick auf die Arten d 

Jaturgefeges. Dabei fucht fie die übliche Sdentififation va 

Saufalgefegen und Naturgefeen zu widerlegen. Auch d 

Kaufalgejeße find nur eine Art von Naturgefegen. Mit der Fra 

nach Naturgejegarten verbindet fich aber die Frage nach Eiger 

Ichaftsarten der Dinge, da dieje Eigenfchaftsarten ja felbit natu 

gejeglich gegründet find und ihre Klarlegung auch die Gefeke: 

arten zu verfolgen möglih macht ... Die Trage nach de 

Eigenjchaftsarten läßt fich aber nicht Löfen, ohne daß die Frag 

nach Strufturarten der Dinge aufgehellt ift. Denn von dei 

Umfajjenden des Gefüges, in dem die Eigenfchaft fteht, erha 

fie erit ihren Sinn.” In diefem Sinne werden die Unterfuchin 

gen Durcchgeführt, die mit einem Kap. über „Die Atome‘ ende, 

*Gerlach, Walther: Über das Wesen physikalischer Erkenn 
nis und Gesetzmäßigkeit. Tübingen: Mohr 1927. (80 8 
gr. 8° = Philos. u. Gesch. H. 16. 1,5 

Der Berf. will „in Reinfultur das darlegen, was der tiffer 

Ichaftlich-materiell arbeitende und denfende erperimentel 

Katurforicher in den ‚Öefegen‘ feiner Difziplin ausjagt“, wob: 

zu bedenken ift: „Das Weltbild der Phyfit ift nicht die Wel 

anfchauung des Phhfifers, die materielle Begrenzung de 

Vorihens des Erperimentators nicht die Grenze menfchliche 

Erfenntnisbedürfniffes; aber fie ift Die Grenze, die mit Bewuß 

fein erreicht, erfannt haben muß, wer fie itberfchreiten will, di 

Grenze, innerhalb deren ich allein naturwiffenjchaftlicher Ha 

bietet.” Themata: Tatfache, Erperiment, Ausfage (etiva libe 

Mittelwert), Gejeb (ftatiftiches oder mehr-als-itatiftifches), Era 

heit, Methodik in der PBhhHfif. 

*Lipsius, Friedrich Reinhard: Wahrheit und Irrtum in de 
Relativitätstheorie. Tübingen : Mohr 1927.(VIL A548.) 80 7.5 

Würdigung der Theorie vom Standpunkt des Erfenntni: 

theoretifers und Naturphilofophen, davon ausgehend, daf di 

Gejchlojfenheit de3 mathematifchen Shftems Schwächen de 

logiihen Tundamentes der Nelativitätstheorie nicht auszugle 

chen vermag. I. Kap.: Die Konftanz der Kichtgefchwindigfeit i 

der Einfteinihen Faflung widerfpruchspoll, IT. Kap.: Die Gre 

vitationsäthertheorie der allgemeinen Theorie vermag auf di 

Rätjel des Michelfonverjuches ein neues Licht zu mwerfeı 

III. Kap.: Die Quantentheorie und die durch fie erfchütter! 

Gitltigfeit des Kaufalprinzips, IV. Kap.: Die Metaphnfizite 

des nichteuflidifchen Raumes und da3 relative Recht eine 

Als-Ob-Betrachtung. 

*Mellin, Hj[almar]: Über dieempirischen und logischen Grund 
lagen der Physik. Helsingfors: Akad. Buchh. [1927]. (518. 
gr. 8° = Sonderahdr. aus d. Ann. Acad. Scient. Fennicae 
Ser. A. Tom. XXVIIM. 30 
‚ „Die Trage, ob fich die Nelativitätstheorie dauernd erhalte 

wird oder nicht, it... eine der wichtigsten wilenschaftliche 

tagen; denn fie zerfpaltet ja gegenwärtig die Welt.” — Zu 
nädjt: „Die Gefege des Denkens müfjen auch Gefete der emp: 
riihen Wirklichkeit fein und vice versa,” — „Welchen Sinn un 
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welchen Zwed und welches Ziel hätte die Wiffenjchaft ohne ein 
Weltgejeb ?’ — „Das legte Kriterium der Bhyfik ift die Anfchaus 


mg (und auch das Bewußtiein).” — „Die Relativitätstheorte als 


Ganzes ein in Syitem gefetter oder einheitlicher Zirkel.” Sie 

it „der Gipfelpunft des weit verbreiteten Nominalismus oder 

Ronventionalismus.” — Sm Ganzen! eine Auseinanderjegung 

mit der Einfteinfchen Theorie, namentlich in der Ausprägung 

Hans Reichenbache. 

*Weinberg,v.: Tendenz im Weltgeschehen und exakte Natur- 
wissenschaft. Frankfurt a. M.: Senckenberg. Naturf. Ges. 
1926. (28 8.) gr. 8° = Senckenberg-Bücher. 1. 1.— 

„Die alte Frage: Sit das Wirken der Natur richtungslos, 

d. bh. ift ihre Weltverwaltung fo inhaltslos wie etiva Schopen- 

bauers Begriff des Willens an fich ohne das Hinzutreten der 

Borftellung, oder fünnen mir eine bejtimmte Richtung, eine 

Tendenz erfennen? — Das alte Problem vom Standpunkte der 

modernen Anfchauungen über Mechanik, Bhyiif und Chemie 

aut beleuchten, foll der Zwed diejes Vortrags fein.” Kefultat: 

„Die Natur arbeitet mit einer Anzahl von Grundbedingungen 

oder Urgefegen — nach dem augenbliflichen Stand der Wiffen- 

ihaft ... —; aus ihnen ift die Welt aufgebaut, daß eine 
deutliche Tendenz des Fortichreiteng vom einfachen zum höheren 

Mechanismus und Organismus zu erkennen ift. Diefe Tendenz 

it mithin das Verbindende, das jenen Prinzipien, einfchlieglich 

des Pinchifchen, die Richtung gibt.“ 


Kulturphilosophie. — *Andrei,P.: Das Problem der Methode 

in der Soziologie. Leipzig: Harrassowitz 1927. (39 8.) gr. 8° 

&3 ‚kann vom methodologischen Standpunfte aus Die 
Soziologie nicht ausschließlich die objeftiv-faufale Methode an- 
wenden, fondern muß auch Die piychologifche Snterpretation 
zu Rate ziehen. Das joziale Leben fann nicht ohne Hilfe der 
Piyhologie verftanden werden.“ Themata: Methodologifcher 
Monismus: NRiehl, Mill, Marz, Durfheim; Methodologiicher 
Dualismus (Eflektizismus): Stammler, Simmel; Die pfychiiche 
Natur der Sozialen Realität (die teleologifche Struktur des 
iozialen Bemwußtfeins). Der Berf. ift Anhänger einer eflektijch- 
dDualiftiichen Methode, die auf der Einficht in die Seele des 
fozialen Sudividuums fußt („Smdividuum ... für die ©ejell- 
Ichaft ein dynamischer Determinationsfaktor‘‘). 


«Böhm, Wilhelm: Über die Möglichkeit fyftematiicher Kultur- 

philojophie. Halle: Niemeyer 1927. (62 ©.) gr. 8° 2.80 

„Der gegenwärtige Verfuch foll an die gefchichtliche Öegeben- 
heit anfnipfen, daß die fantifche Bhilofophie einen Wendepunft 
im modernen Denfen überhaupt bedeutet, infofern Kant es 
unternommen hat, Naturphilofophte und Freiheitsphilofophie 
zu unterfcheiden und fo einem fulturphilofophiichen Shitem 
porzuarbeiten.” Zunächit wird das Verhältnis von Ethifchem und 
Üfthetiichem betrachtet. Das Problem der Kultur ift da3_Dder 
menfchlihden Schöpfung aus dem Zufammenwirfen von Wille 
und Bhantafie, bziw.: in der Anwendung des Perfönlichfeit3- 
bewuhtjeing auf Geftaltgebiete gibt fich die Sdee der menjch- 
lichen Kultur. 

*Hoche, Alfred: Geistige Wellenbewegungen. Rede . 
Freiburg i. Br.: Speyer & Kaerner 1927. (23 8.) gr. 
— Freih. Wissensch. Ges. H. 14. t. 

Solhe Wellenbemegungen kimdigen fich Ichon in der geiiti= 
gen Etifettierung der an und für fich nur hronologiich belang- 
vollen Sahrhunderte. Sie zeigen fich im Wandel der Gene- 
rationen, im Wandel der Lebensalter des Einzelindiniduums, 

Schließlich im (mehr oder weniger finnpvollen) Ablauf geiltiger 

Bewegungen und Moden. In jedem alle aber ift die geiftige 

Melle die Summe der mechielnden Geiftesitrufturen ihrer 

empirischen einzelindividuellen Träger. Ein Ziel oder gar Yort- 

Schritt in Diefer Wellenbewegung ift nicht erfennbar. 


*Liebmann, Kurt: Dionysos-Apollo. Die Idee und Recht- 
fertigung der jungen Generation. Dessau: Dion-Verlag Lieb- 
mann & Mette [1927]. (31 8.) 8° rl 

Erpreffioniftiich-efftatifche Kulturphilofophie und -Fritif über 

Deutichland, Europa, die Welt. Niegihe und Pannwis find 

Borbilder. „E3 wird eine Kımjt aus den Elementen der Natur, 

aber über der Natur. Dies bedeutet die Erfenntnis und Aner- 

fenntnis und den gemeinfamen Sieg der Polaritäten: Diondyjos 

md Apollo und ihr pofitives Eingehen in den Kosmos.” — 

„Über das zerriffene Europa von 1800 mölbt HHperion-Dölder- 

fin den dionpfifchen He-Hymnus. Über das nihiliftifche Europa 

von 1900 baut Barathuftra-Niepfche die Tat des Übermenfchen. 

Über das vielleicht fchon affifche Europa von 2000 wird fich Die 

Menjichenihöpfung des Kosmos mölben, aus, dem geheimen 

Kern der Deutichen errichtet. Und unter den fchügenden Flügeln 

3 ge wächft die Form der Romanen und ftrömt die Seele 

er Slaven.” 
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*Mantis: Die Gesetze der Weltgeschichte. Völkerbiologie. 
I. Abt.: Vergleichende Völkerbiographie Europas. 2. T.: 
Die Weltanschauung: Der religiöse und philosophische 
Lebenslauf der Völker (1926). 3. T.: Die Kunst: Der künst- 
lerische Lebenslauf der Völker (1927). Altona: Ruhe 1926 
u. 1927. (VIII, 138; IX, 112 S.) gr. 8° ie 4.50 
Themata:; Religion: Moythiiche R. d. Kindheit, Dogmatifche 

N. der Jugend, Dogmatischekritiiche NR. der Frühreife, Sritijche 

N. der Rollreife, Kritifch-Tkeptiiche N. d. Spätreife, Stfeptifche 

R. des Alters. — Whilofophie: Mopthiiche Weltanjchauung der 

Kindheit, Dogmatifche Scholaftift der Jugend, Dogmatifch- 

fritifcher Nealismus der Frühreife, Kritiiher Idealismus der 

Bollreife, Kritifchefeptifcher Eudamonismus der Spätreife, 

Sfeptifcher Myftizismus des Alters. — Kunft: Brimitive F. der 

Kindheit, DiondHiiiche KR. der Jugend, Diondfiih-apolliniiche KR. 

der Frühreife, Apollinifhe KR. der Vollreife, polliniich-hephä- 

ftifche KR. der Spätreife, Hephäftifche K. des Alters — alfo jeweils 
jechs Hauptetappen der Entmwiclung je eines ulturgebietes, mit 
vielen Unterabfchnitten, die vom Verf. eingehend abgeleitet 
umd beichrieben werden — und zwar hauptlächlich mit Dem ge- 

Ichichtlichen Material, welches Altertum, Mittelalter und Neu- 

seit des Ubendlandes an die Hand geben. 

*Schneider, Hermann: Die Kulturleistungen der Mensch- 
heit. I. Bd: Die Völker des Altertums, I. Abt. Mit einer 
Tafel. Leipzig: Weber 1927. (XI, 273 8.) gr. 8° 11.50 

„Nein fulturgefchichtlich it... .. unfere Aufgabe. Wir haben 
die Hauptbearbeitungsleiftungen der Menfchheit in der Ge- 
ichichte zufammenzuftellen, in zeitlicher Folge und nach einem 

Schema de3 regelmäßigen Fortfhritt3 (unter dem Bilde Der 

Entwicklung) zu ordnen. Die Hauptkulturen (das find Die, Die 

in ihrem reis das Vorhandene überfchreiten und ablöfen) 

miülfen in ihrer Bearbeitungsleiftung dargeitellt und anein- 
andergereiht werden. Bon jedem Bolf follen (nach einer kurzen, 
raffifch-politifchen Überficht) Verfaffung und Gtändebildung, 

Dihtung, Mufit, Bildfunft, Wiffenichaft, Weltanfchauung be- 

handelt werden. Wo die Denkmäler für ganze Gebiete fehlen 

oder allzu fpäarlich find, wird die Life vermerft..... . Unjere geit 
hat den Beruf, dDieje entwidelte Gefamtüberficht der menjchlichen 

Kultur wiffenichaftlich zur Vollendung zu bringen... die lebte 

Zufammenfchau wird verlangt, „Das natürliche Shitem‘ der 

Menjchheitsfultur.‘” — Themata: Die Urzeit: Steinzeitliche 

Kulturen in Europa (Neandertaler, Aurignac, Jüngere Stein- 

zeit); Die Kulturen der älteften Schrüft-Erfinder: Ugppter, Baby- 

lonier, Rreter; Die Kulturen der erften großen Schriftüber- 
nehmer und =vollender: Juden, PBerfer. 

Geschiehtsphilosophie. — *Lessing, Theodor: Geschichte als 
Sinngebung des Sinnlosen oder die Geburt der Geschichte 
aus dem Mythos. 4., völlig umgearb. Aufl. Leipzig: Reinicke 
1927. (VIII, 342 S.) 8° = Metaphysik u. Weltanschauung. 

12.50: 2, 15.— 
Unter Belaffung des Haupttitels und Hinzufügung des Unter- 
titel3 „Geburt der Gefchichte aus dem Mythos“ ift hier ein neues 

Buch entjftanden, das viel entfchiedener als die frühere Tallung 

das Nietiche-Thema „‚VBom Nuben und Nachteil der Hiltorte für 

da3 Leben“ behandelt. Der Wirkfamfeit von Gefchichts- und 

Gefchichtsichreibungsmachern wird großer Einfluß auf die Ge- 

ftaltung diefes Mythos zugeftanden. Die Gefchichte hebt jedoch 

ihre Torheiten auf, nicht, indem fie das Weltgericht ift, jondern 
indem fie dem PVergefienwerden durch die Menjchen und Der 

Vernichtung ihrer Spuren durch die Natur anheimfällt. Und 

ichlieglich behauptet das Leben felbit feinen Stern in einer außer- 

geichichtlihen Sphäre des Wirklihen. Themata: I. VBorlogiiche 

Betrachtungen (Der Menjch und fein Wahn — Kritik der hiftori- 

ichen Begriffe), II. Zogifche Betrachtungen (Zeit, Träger, Ur- 

fächlichfeit), III. Paralogiihe Betrachtungen (Bilder im Ges 

Ichichtlihen — Untergründe des Geichichtlichen). 

Anthropologie und Charakterologie. — *Bonne, Georg: Das 
Verbrechen als Krankheit. Seine Entstehung, Heilung u. 
Verhütung. München: Reinhardt 1927. (VII, 197 8.) 8° 4.50 

Das Buch geht davon aus, „Daß die Abfchredungstheorie.... . 
inbezug auf die Verhütung der Verbrechen und die Rüdfallig- 
keit der Verbrecher fo gut wie verfagt hat“. — „Ein Verbrechen 
it Die zum Schaden eines einzelnen oder der Öefamtheit unter 

Bruch der beitehenden Gejete begangene Tat al® Reaktion 

unferes Gehirns oder Rücdenmarks auf einen Reiz, der abjolut 

oder relativ ftärfer ift als die ererbten oder anerzogenen Hent- 
mungen in unferen Gehirnzellen bei gleichzeitig mehr oder 
minder getrübter oder gelähmter Kritif und Vernunft” — dur) 

Alkohol, Nikotin und Shpphilis hHauptlächlich, deren Bekämpfung 

zur Heilung der Verbrecher die Schrift vor allem gewidmet üt, 

fomwie überhaupt den richtig gehaltenen piychiichen und phy- 
jifchen Faktoren des Strafvollzug?. 


1499 


*CGrepieux-Jamin, J.: Die Grundlagen der Graphologie und 
der Schriftexpertise. Mit e. Vorw. vers. von Robert Saudek. 
Ausd. Franz. übers. von Wolf Stechele. Heidelberg: Kamp- 
mann (1927). (80 S. mit Fig.) gr. 8° 8.—; geb. 6.40 

„Sind die Öraphologie und die Handfchriftenerpertife wilfen- 

Ichaftlih? Das ift die Frage” — Die unter Verwendung mecha- 

niftiicher, phHfiologifcher und pfychologifcher Gedanfengänge 

duch umfangreiche Schriftenvergleichungen beantwortet mer- 
den muß, wobei es auf die „unendliche Mannigfaltigfeit‘‘ der 

Handfchriften anfommt. Themata: Heitmoment Der Jndibi- 

dualifierung der Handichrift, der Schönfchreibelehrer, Jdenti- 

fizierung von Handfchriften, Änderungen der einzelnen HYand- 

Ichrift, Empirifche und mathematifche Kachmeije der Möglichkeit 

der Handfchriftendeutung und -Roentifizierung. Ergebnis für 

die Erpertije: 1. Sedem Menfchen ift feine undbermechjelbare 

Handichrift zugeordnet. 2. Bei genügend großem Bergleich3- 

material tft fie auf jeden Fall zu identifizieren. 

*Sippel, Hanns: Körper — Geist — Seele. Grundlage einer 
Psychologie der Leibesübungen. 2., umgearb. Aufl. Berlin: 
Weidmann 1927. (116 S.) 8° = Beitr. z. Turn- u. Sportwiss. 
1a An 3.— 

„3% habe lange gezögert, ehe ich die neue Auflage hinanz- 
gehen ließ: Stoff drängte fich mir überall auf, neue Zufammen- 
hänge jahen mich aus allen geilen an — fo daß das Buch leicht 
den doppelten Umfang hätte annehmen können. Nirchterne 

Gründe richteten Grenzen auf: ich habe verfucht, troß allem 

neue Form zu finden, indem ich Härte, zufammenfaßte, ein- 

Ichaltete, vieles Durch Hinweis auf anderes unter größere Ge- 

fihtspunfte zu ftellen unternahm.“ 

Geschlechterproblem. — *Haeberlin, Carl: Geschlechtsnot 
und Seelsorge. Die Geschlechtsnot der Gegenwart u. die aus 
ihr erwachsenden Aufgaben des Seelsorgers. Gotha: Klotz 
1927. (V, 75 8.) 8° = Bücherei d. Christl. Welt. [H. 18.] 

Die Schrift eines Arztes: „Es gibt zwei große Gruppen 
von Notjtänden auf dem Gebiete des Seruallebens, die ung 
heute entgegentreten. Erftens: die Störungen des Trieblebens 
de3 einzelnen im weiteiten Sinne. Zweitens: Alles, was unter 
den Begriffen des Geburtenrücdganges und feiner Urfachen 
zufammengefaßt werden fann.” Themata: Biologifche und pfy- 
chologiiche Grundlagen; Biologie der Familie. Der Geburten- 
rücdgang und feine Befampfung; Bivilifation und Gefchlechts- 
not; Seeljorgeriiche Aufgaben. 

*Mayreder, Rosa: Ideen der Liebe. Jena: Diederichs 1927. 
(55 8.) kl. 80 2.— 

„Das Wefen der Liebe ift dunkel. Wir fehen im Grunde nur 
ihre Wirkungen. ... Wenn die alte Weltanschauung verbot, 
den Namen Gottes eitel zu nennen, der Xiebe gegenüber wäre 
es au am Plate gemwejen.” — „Man darf... fagen: Kiebe 
it jene zuftändliche Veränderung des Jch-Bemwuktfeins, durch 
die der Einzelne eine feelifch-organifche Einheit mit einem Objekt 
der Außenwelt zu bilden vermag.” Themata: Die chriftliche 

Liebe; Befeelung der gefchlechtlichen Liebe in der neueren Beit, 

prinzipiell in der deutichen Romantik; die fieben Momente der 

Ddee der Liebe: 1. Sdee der Heimat und unverlierbaren Zuflucht 

im Geliebten, 2. Sdee der gegenfeitigen Wefenserfenntnis auf 

Grumd reitlojer Aufrichtigfeit, 3. Idee der Hingebung ohne 

Schranfen, 4. Idee der Vervollfommnung und Ergänzung 

durch die geliebte Verfon, 5. Sdee einer völligen Ummwanpdlung, 

eines neuen Geins, einer Wiedergeburt, 6. Sdee der Wefens- 
verihmelzung zu einer untrennbaren Einheit mit der geliebten 

Perjon, 7. Glaube an metaphufiiche Verbundenheit, an über- 

zeitlihe Wefenseinheit. 

*Theilhaber, Felix A.: Sexualität und Erotik. Berlin: Der 
Syndikalist (Fritz Kaler) 1927. (20 8.) gr. 8° = Beitr. z. 
Sexualproblem. H. 9. — ‚40 

„Die Öejchlechtsliebe hat zwei Wurzeln: eriteng eine feelifche 
oder erotifche, das ift die Auslöfung, die lie im Gehirn findet, 
und zweitens eine förperliche oder feruelle, die von den Stoffen 
und Funktionen der Gefchlechtsorgane ausgeht. Themata auf 
diejer Balis u. a.: Gefchlechtlichfeit von Mann und Frau (Frigi- 
dität, gefährliches Alter ufrv.), Ehe, Öejchlechtlichfeit im perfön- 
lihen und im Sulturleben, Berverfionen. 

Kinder- und Jugendlichenkunde. — *B ernfeld, Siegfried: Die 
heutige Psychologie der Pubertät. Kritik ihrer Wissenschaft- 
lichkeit. Wien: Internat. Psychoanälyt. Verl. 1997. (58 8.) 
4° = Sonderdr. aus „Imago“, Bd 13 (1927). 2.80; &iw. 4.20 

Auseinanderfegung mit 1. Otto Tumlirz: Die Reifejahre, 

I. Zeil: Die feelifchen Erfcheinungen der Neifejahre („Der 

Menfchenverftand“), 2, Eduard Spranger: Binchologie des 

Jugendalter („Die Vhilofophie”), 3. Charlotte Bühler: Das 

Seelenleben de3 Jugendlichen (‚„Unfenntnis und Kühndheit“), 

4, Walter Hoffmann: Die Neifezeit („Die Pädagogik‘), 
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5. Theodor Ziehen: Das Geelenleben der Jugendlichen 
(„Überwundene Belaftungen”), die fäntlich der Binchoanalyfe 
Ummifjenfchaftlichfeit voriwerfen, was der Verf. in ausführlichen 
Darlegungen mit dem Gegenvormwurfe der Unmifjenfchaftlichkeit 
beantwortet. Refultat: „Oanz allgemein können wir jagen: die 
Pubertät ift die Klippe, an der namentlich phyfiologiieh und. 
weltanfchaulich belaftete Biychologen ftranden.“ e 
*Eng, Helga: Kinderzeichnen. Vom ersten Strich bis zu den 
Farbenzeichnungen des Achtjährigen. Mit 147 Abb. im 
Text u. auf 8 farbigen Taf, Leipzig: Barth 1927, (V, 1988.) 
gr. 8° = Beih. z. Zs. f. angew. Psychol. Beih. 39, 12 
sm I. Hauptteil des Buches ift der Werdegang des Zeichnens 
der Heinen Nichte der Verf. chronologisch dargeitellt, im 
Il. Hauptteil die ganze Sammlung von Zeichnungen und Beob- 
achtungen piychologiich gedeutet. „Schon im erften Teile find... 
einige piychologifche Ausführungen gegeben; im zweiten Teil 
wird Der zeichnerifche Ausdrud des Kindes inbezug auf Krigeln, 
Schema, YAutomatismus, Orientierung, Ornament, Propor= 4 
tionen, Bewegung, Berjpeftive, Farbe, auch mit Rücficht auf 
den zeitlichen Werdegang dargeftellt.”“ Der III. Hauptteil wertet 
das Beichnen des Kindes als Ausdrud feiner feelifchen Ent 
wiclung, der IV. Hauptteil endlich macht auf Zufammenhänge 
zwilchen Sinderzeichnen und ältefter Volkskunst aufmerkfam. 
Berücfichtigt find im Verlaufe der Ausführungen hHauptfächlich : 
die Werfe von W. Stern, Kerfchenfteiner, Zevinftein, Rouma, 3 
Lugquet, Seupin, Dig, Krötich, Bühler. . 
*Karman, E. v.: Moralische Heilkunde der Kinder und 
Jugendlichen. Berlin: Union, Dt. Verlagsges. Zweigniederl, 
[1927.]) (124 S.) gr. 8° = Pädag. Wegweiser. Bd 10. F: 
Das Buch geht optimiftifch aus von der „wahren Erfenntnis, # 
die das Kind als Vroduft der Natur und der Gefchichte immer - 
entwidlungsfähig und entwidlungsbedirftig betrachtet“. Es ift 
weiter Die Rede von Jrrtümern: „Diefe irrigen Auffaffungen f 
treiben die Erziehung in unrichtige Bahnen und find mitwirfende 
Vaftoren der jpäteren VBerwahrlofung und dez kriminellen Ver- 3 
balten3.” Themata: Die Entwidlung des fozialen und fittlichen 
Verhaltens in der Geichichte des Menfchengefchlechtes, insbe 
jondere beim Rinde und Jugendlichen; Entitehung und Cr- 
fennung, Wejen und Merkmale der fittlichen Fehler und Krank 
heiten des Kindes und Jugendlichen; die Behandlung der fitte 
lichen Krankheiten des Kindes und Jugendlichen. ? 
*Tobie, Hans: Die Entwicklung der teilinhaltlichen Beach- 
tung von Farbe und Form im vorschulpflichtigen Kindes- 
alter. Mit 25 Tab. u. 8 Taf. Leipzig: Barth 1926. (VIII, : 
104 8.) gr. 8° = Zeitschrift f. angew. Psychol. Beih. 38, 6.— 
sm Anflug an Preyer, Lipmann und Aloys Fifcher und E 
unter Verwendung eines Kabjchen Berfuchstypus wurden 
Kindern im vorichulpflichtigen Alter Gegenftände gleicher Form, 
aber ungleicher Farbe, bzw. gleicher Farbe, aber ungleicher Form 
(d. h. ettva rote, grüne, blaue, weiße Sterne, Kreife, Dreiede, 
Duadrate) dargeboten, mit der Aufforderung, Gleiches zus 
fammenzuftellen, wobei von den Kindern entweder farbgleiche. 
oder formgleiche Gegenftände zufammengeftellt wurden. Refu-- 
tat: Bis zur Altersitufe 3,8 tommt Enticheidung nicht nah 
arbe oder Form, fondern nur nach Aufdringlichkeit in Betracht, 
im Altersraum 3,9—5,1 vormwiegende (aber feineswegs aus- 
Ihliegliche) Einftellung auf Farbigfeit, im Altersraum ab 5,2 
(etwa bis 7,0) Verfchiebung nach der Einftellung auf Form, 
zugleich aber immer mehr nach der Einftellung auf Farbe und 


Form zugleich. 
Piychologie 


Geschichte der Psychologie. — *Ruin, Hans: Erlebnis und = 
Wissen. Kritischer Gang durch die englische Psychologie. 
Helsingfors: Söderström & Co. 1921. (302 8.) gr. 8° [Verspä- 
tet eingegangen.) - 

Die Einleitung betrachtet die fonfliftreiche Problematik der - 

Piychologie, ihres Gegenitandes umd ihrer Methode, Auf Enge 

land zugefpigt wird die Unterfuchung fodann; denn es fommt - 

ihm „die Doppelte Ehre zu, der Biychologie ihre erite Geftal- 
tung als Wiffenfchaft gegeben und ihr einen begünftigten Plab 

im Sntereffe des Philofophen gefichert zu haben“. (Der deutiche 

Einfluß ift viel jüngeren Datums.) — Themata: Die Beit vor 

Hume (Bacon, Hobbes, Lode, Berfelen), David Hume, Dapid 

Hattley, Thomas Neid, Sames Mill, William Hamilton, Sohn 

Stuart Mi, Merander Bain, Herbert Spencer, Ermweiternde 

Parallelen (Antike, Kontinentales Denfen im 17. u. 18. Sahır- 

hundert, Pofitivismus und Romantik, Herbart, Fechner, Xobe, 

Wundt, Taine, Bergfon, James), Philofophifcher Ausblick (Auf 

forderung zur erfenntnistheoretifchen Befinnung in der Vincho- 

logie, denn: „Der Wahn der Wiffensallmacht in der PBiychologie 
ftärfer al3 in der Kosmologie‘). Be 


Allgemeine Psychologie. *Braun, Hans: Die Macht des 
Seelischen. Eine organische Psychologie als Lebensorien- 
tierung des Einzelnen und der Gesamtheit. München: Olden- 
bourg 1927. (III, 188 S.) 8° 4.20 

„Unfere Seelenfunde fteht heute vor einer Aufgabe, die nicht 
geringer it al3 jene, welche die Naturwiffenfchaft, oder jene 
andere, welche die ärztliche Kunft im 19, Sahrhundert löfte. — 

Heute befinden wir uns in einer jchweren jeeliichen Arifis, . .. 

fie fannı allein durch die Piychologie überwunden werden, wenn 

und joweit die Biychologie diefe Berufung ... Sieht und... 
praftiich den Dienjt an der Menfchheit aufzunehmen vermag.” — 

Ihemata: Krifis und Aufbau (Wefen und feelifche Lage der 

Gegenwart), DOrganiiche Biychologie (Wille, Dispofition, Funk 

tion und Funktionsgruppe, Bewußtjeinsformen, Gefühl, Den- 

fen — amdererjeits: Wahrnehmung, Nefler, Afoziation, Ge- 

Dächtnis, Phantafie, Sllufion, Denken im engeren Sinne, 

Handeln, Sprache, Kunft), Öeitaltung des Seelifchen in der 

Gegenwart (nach Urfacdhe und Wirkung), Piychologie und Praris 

des Lebens (Privatleben, Erziehung, Staat). £ 

*Lewin, Kurt: Gesetz und Experiment in der Psychologie. 
Berlin-Schlachtensee: Weltkreis-Verlag 1927. (S. 375-421.) 
gr. 8° = Sonderdr. d. Symposion. H. 5. 

Man kann in der Biychologie (tie in anderen Difziplinen) 

zwei Fragen jtellen: 1. die nach den phänomenalen Eigen- 

haften der piychiihen Gebilde und Gejchehniffe, 2. die nach 
ihren fonditionalsgenetifhen Zufammenhängen — das 
find die Tragen 1. des „Befchreibens“, 2. des „Erflärens”. Nach 
einer Periode bormwiegenden Bejchreibens ift die Piychologie 
jest in eine jolche vormwiegenden Erflärens getreten, aus einer 

Periode einer jozujagen „halben Gefeslichteit” bzw. „bloßen 

Negelmäßigkeit” ın eine der „strengen, ausnahmslojen Gejeglich- 

feit” der angeitrebten Nefultate. Dabei ist: Angabe de3 Gejebes 

= Dejchreibung des Eonditionalsgenetifchen -Gefchehenstypus 

(wozu im Prinzip ein empirische Eremplar des betreffenden 

GBejchehens genügt). Gejchehenstypif hat dabei nichts mit 

hiltorischer Notwendigkeit zu tun (das ift ein Einwand gegen alle 

biftorifierende genetische Piychologie!). 

*Müller, Aloys: Psychologie. Versuch e. phänomenol. Theorie 
d. Psychischen. Berlin: Dümmler 1927. (346 S.) 8° = Leit- 
fäden d. Philosophie. Bd 3/4. 7.—; geb. 8.90 

„Exitens.... . nur die Elemente der Piychologie geboten... 

Bmeiten3 werden diefe Elemente in wijfenfchaftliher Form 

gegeben... Drittens wollen wir moderne Biychologie treiben.” 

Der Untertitel befagt viererlei: „Einmal, daß die Piychologie 

metapbyjiich frei dargeftellt wird... .. Dann, daß diefe Pincho- 

logie unphyliologisch ift....... Weiter, daß das fchlichte, einfache 

Beobachten zu dem Rechte fommt, das ihm in der Piychologie 

gebührt... .. Endlich, daß alle diefe Ergebniffe in einer umfaffen- 

den Theorie des Biychischen gipfeln, die aber durchaus nicht in 
das Metaphhiiiche geht.“ Themata: Willenfchaftscharafter und 


— Methoden der Biychologie, die allgemeinen Eigenjchaften des 


Piychiichen (Bemwußtjeinziterom, Unterfchied des Piychifchen und 

Bhofischen, Der Bemwußtfeinsbegriff), Das Erfaffen jinnlicher 
amd unlinnlicher Gegenftände, Die erlebten Vorgänge, Ziweifel- 
- bafte pigchiiche Elemente, Die Verknüpfungen und Ordnungen 

 pfochtiicher Vorgänge, Theoretiihe Piychologie (Biychologie 
tt Naturwiljenichaft). 

Psychologische Spezialprobleme. — *Apielbach, Hans: 
Affektdynamik. Studien zu einer Psychologie der normalen 
und anormalen Gemütsbewegungen des Menschen. Wien: 
Braumüller 1927. (XV, 204 S.) gr. 8° 7.50 

„Den Ausgangspunkt meiner Schrift bildet das Gejeß von 
der Erhaltung der Energie, dejfen Wirfjamfeit ich auch im piy- 

Hifchen Organismus nachweifen zu fünnen glaube. Bon da 

aus gelangt der Verf. auf Grund eingehender Beobakhtungen 

‚zu einer einheitlichen Theorie de3 afjektiven Gejchehens, die 

. .. nicht nur die emotionalen Vorgänge bei affeftiven Störungen 

(Biychoneurofen), fondern auch unter normalen Verhältnifjen 

in einfacher und Flarer Weije eröffnet”. Themata: Viychologie 

und Piychopathologie, Piychologie (fritifch betrachtet!), Prä- 
fenz und Umfaß der Emotionalenergie im PBiychophhitfun, 

Arfektdynamifche Erklärung normaler und anormaler Seelen- 

vorgänge, Der Fall Dtto Weininger im Lichte der Affeft- 

pinchologie, Genealogie des Gefühls- und Affektlebens vom 
- Säugling bis zum Greis, Affefttheoretiihe Ergänzungen, 

Kritik der pfoychoanalgtiichen Neurofentherapte. 

*Fettweis, Ewald: Das Rechnen der Naturvölker. Leipzig: 
Teubner 1927. (IV, 96 $.) gr. 8° Dem 

Refultate (vom Berf. am Schluß vorbildlih gut zus 
fammengefaßt!): 1. Die Rolle des Fingerrechnens abjohıt 
herrichend, 2. Das durch die Finger in beitimmter Art her- 
geftellte Zahl bild it ausschlaggebend, 3. E3 finden fich Gruppen 
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fowohl wie Reihenbildungen von Zahlen, wenn auch auf nied- 

rigfter Stufe die Gruppenbildung noch dominiert, 4. Die „1“ 

nicht das primärfte jinnvoll angewandte Bahlwort, 5. Kardinal- 

und Ordinalzahl gleichzeitig entmwicdelt, 6. Die Zahl meistens 

(oft nur) in Verbindung mit den zahlenbehafteten Dingen ein- 

lihtig und faft nie gänzlich davon lösbar, 7. Nechenfunft alfo 

immer im Anfchluß an das praftiiche Zeben, nie im Anfchluf 
an Theorie-Ahnliches entwidelt und entwidelbar, 8. Die fultur- 
geichichtliche Entwicklung der Nechenfunft verläuft vom Arbeiten 
mit dem fonfreten Zahlding zum abitraften Bahlbegriff. — 

Voraus geht jedesmal ein Vergleich mit den Ergebniffen der 

allgemeinen PBiychologie; es folgt jedesmal ein Hinweis auf 

Didaftiiche Anwendungsmöglichkeiten. 

*Haack, Kurt: Experimental-deskriptive Psychologie der 
Bewegungen, Konfigurationen und Farben unter Verwen- 
dung des Flimmerphänomens. Mit 17 Abb. im Text und auf 
einer Tafel. Berlin: Karger 1927. (VIII, 263 8.) gr. 8° 21.— 

&3 handelt fih um den „Berjuch einer reinen Deffription 
der bei den Flimmererfcheinungen zur beobachtenden Phäno- 
mene. .. Dabei ergibt jich die Notwendigkeit, fich zunächit auf 
eine orientierende Betrachtung des Gefamtgebietes zu be- 

Ichränfen und die weiteren Unterfuchungen, insbefondere auch 

folche quantitativer Art, Spezialunterfuhungen zuzumeifen‘“. 

TIhemata: Bejchreibung des Flimmerphänomenz, Bemwegung3- 

phänomene (ihre pfochiichen Komponenten und ihre phHfifchen 

Fundamente), Konfigurationsphänomene (Scheinfiguren und 

Scheinförper), Farbphänomene (und ihre Abarten und Rome 

ponenten). Der Flimmereindrud ift ein Eindrud der Bemwegt- 

beit, bei dem e3 auf die Feinheit der bewegten Elemente und 
auf die Farbigfeit, Geitalthaitigfeit und Gefchwindigfeit der 

Bewegung anfommt. 

*Hegge, Thorleif G.: Zur Analyse des Lernens mit sinnvoller 
Verknüpfung. Mit 5 Fig. im Text. Leipzig: Barth 1927. 
(VIII, 187 8.) gr. 8° = Zs. f. Psychol. u. Physiol. d. Sinnes- 
org. I. Abt. Erg.-Bd 13, 7.20 

„Sch babe einen Beitrag zur Analyfe de3 Lernens mit 
finnvoller Berfnüpfung gegeben, indem ich die... pragmatifch 
finnvollen Gebilde eingehend prüfte und die Faktoren zu er- 
mitteln fuchte, die für ihre große gedächtnismäßige Bedeutung 


maßgebend jind.’ Ein Beitrag zur Piychologie des iiber- 


normalen ©edachtniljes liegt gleichfall® vor, Der durch die 

übernormale Veranlagung der VBp. gegeben ilt. Zugleich 

handelt e3 fih um die AUnalyfe eines Einprägungsverfahrens 
von großer ALeiftungsfähigfeit, das hauptjählid auf den 

Methoden der Slluftration und Lofalifation beruht, die beide 

genau zergliedert und unterjucht werden. 

*Kolb, Eduard: Über Willens-Beeinflussung. Langensalza: 
Beyer 1927. (III, 99 S.) 8° = Friedrich Mann’s Pädagog. 
Magazin. H. 1132. 1.80 

„Aus dem fchlummernden Unterbewußtfein, au dem er- 

fennenden Bemwußtfein...... wird der Wille geboren, aber ge- 

formt wird er vom Rhythmus der Seele.‘ Diefer AhythHmus 
it teilmeife beeinflußbar. Dabei werden folgende Lebens- 
ftufen unterfchieden: 1. Bis zum Erwachen des Ich-Bemwußt- 
feins-(im 3. Sahre), 2. Schußeit (6.-14. Jahr), Bubertätszeit 

(12.-18. Sahr), Zeit der Aufnahme in eine Gemeinschaft 

(18.-25. Sahr), Alter der Produktivität, des Wertefchaffens 

(vom 25. Sahre an). Für alle diefe Abfchnitte werden die mög- 

lihen Arten der Willensbeeinfluffung erörtert auf dem Grumde 

des jeweiligen Gefamtzuftandes der Perfon. Willenstypen des 
reifen Alters find: Streber, Bhilifter, Genießer, Sucher, Er- 
fiillter, Untertan, Führer. Bei der Frage: Willensbeein- 

Huffung werden befonder3 Mafjentville fowie Hoypnofe und 

Suggeition berüciichtigt. 

*Sander, Julie: Untersuchungen über die sinnliche Leb- 
haftigkeit von Vorstellungen. Langensalza: Beyer 1927. 
(VIII, 140 8.) 8° = Philos. u. psychol. Arbeiten, Heft 11 = 
Mann’s Pädag. Magazin. H. 1156. 3.70 

„Bird .. . die Fähigkeit, finnlich lebhafte BVBorftellungs- 

bilder zu erzeugen, als Fähigkeit der Senfualifation oder Ver- 

finnlichung bezeichnet, fo foll im Folgenden die Fähigkeit der 

Vifualifation oder Verfichtlihung unterfucht werden” 

— ımd zwar mit den Mitteln der erperimentellen (Sinnes-) 

Piychologie. Nefultate: Die Vifualifation ift duch Nichtdafein 

gewiller Neize und durch die Eigenart des Erlebnisbefundes 

gefennzeichnet, fie ift individuell — piychiich und jomatifch be= 
dingt — veridieden. „Alle Vifualifationen, mit Ausnahme 
vielleicht der Bechnerihen Erinnerungsbilder [von denen Dieje 

Unterfuchung ausgeht (d. Ref.)], find von Borftellungen ab- 

bängig“‘, nach Entitehung, Grad und Ablauf. Charakteriftiich 

find Räumlichkeit, Tarbigfeit, Reproduftionsweife, Willkürliche 

Beeinflußbarkeit der Vijualifationen, 
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Angewandte Psychologie. — *Lämmermann, Hans: Das 
Mannheimer kombinierte Verfahren der Begabtenauslese. 
Eine statistische Untersuchung über die Bewährung an 
höheren Schulen. Mit 5 Abb. im Text. Leipzig: Barth 1927. 
(VIII, 197 S.) gr. 8° = Beih. z. Zs. f. angew. Psychol. Bei- 
heft 40, (Aus d. Inst. f. Psychol. u. Pädag. d. Handelshoch- 
schule Mannheim.) I 

Das Mannheimer ift als fombiniertes Verfahren umfajjen- 
der al3 die bisherigen. &3 bewegt fich nicht mehr „bloß in der 

Lieferung einzelner Baufteine, in der Teftprüfung, in der Au3- 

arbeitung von Beobachtungsbogen oder in der piychologiichen 

Schulung der Lehrerichaft, fondern in der wifjenjchaftlichen 

Sundierung des Gejamturteil3 iiber die Eignung der Schüler, 

da3 fämtliche zur Verfügung ftehenden Auslejefaktoren, auch 

die Schulzeugniffe, die Sntelligenzihäbung des Lehrers und 

Die pädagogische Prüfung mit umfaßt. Die Möglichkeit, an die 

Stelle eines nur intuitiv begründeten ein wilfenschaftlih fun= 

dierte3 Gefamturteil in Form eines piychologifchen Gut- 

achten? . . . zu fegen, war durch mehrjährige Bemwährungs- 
unterfuchungen über den Wert jedes einzelnen Auslefefaktors 
gegeben. ... Die rechnerifch-erafte Synthefe der Einzelfaftoren 
erwies ich hierbei ihrer intuitiven Synthefe al3 überlegen‘. 

TIhemata: Das Mannheimer Auslefeverfahren und feine 

Rroblemitellung, Die höhere Schule ald Materialquelle, Be- 

währung einzelner Komponenten, Bewährung von zmei- 

gliedrigen Komponentenfombinationen, Bewährung der Kom- 

- bination aller Somponenten. 

*Schairer, Im. B.: Moderne Seelenpraxis. Grundlagen für 
eine positive Seelsorge. Gütersloh: Bertelsmann 1927. 
(224 S,) 4° 6.—; geb. 8.— 
„Die Tatjahen und Methoden einer modernen Tiefen- 

pinchologie, aus unmittelbarer therapeutifcher Vraris eben für 

eine jolhe erwachlen, find mir al3 Geelforger bedeutfam, 
fruchtbar entgegenfommend genug, um fie dankbar aufzu- 
nehmen und zu bearbeiten. &3 ift fogar zu hoffen, daß aus ihr 
heraus ein Handwerkszeug für und erwachje, das mehr al3 die 
bisher übliche ‚Religionspiychologie‘ um diente. Diejer eignete 
nur bejchreibende .. . Art; hier möchte eine normative Piycho- 
logie eritehen, da fie e3 nicht nur mit der Beichaffenheit, viel- 
mehr der Gejundheit der Seelen zu tun hat.” Der zweite Teil 
it der Seeliorge, der erite der Pinchologie felbft gewidmet: 

Das Unbemwußte, Diagnofe des U., Therapie des U. (Piycho- 

analytif), Aufbau des GSeelenlebens (Suggeftive Methoden). 

Psychoanalyse. — *Rank, Otto: Grundzüge einer genetischen 
Psychologie auf Grund der Psychoanalyse der Ichstruktur. 
Teil I. Wien: Deuticke 1927. (VII, 166 S.) gr. 8° 8 

„Diefes Buch it eine Direfte Fortfebung, Ausgeftaltung 
und Weiterführung meiner in den legten Jahren begonnenen 

Neuorientierung in Tragen der pfychoanalytiichen Theorie und 


Therapie, die zulegt im „Trauma der Geburt‘ (1923) einen vor= | 


läufigen Abjchluß in einer beftimmten Richtung gefunden hatte.“ 
Zhemata: Biychvanalytiihe Probleme; Zur Begründung der 
genetiihen Viyc)ologie; Genefe der Genitalität, des Schuld- 
gefühles, der DObjeftbeziehung; Die pfochifchen Mechanismen 
und ihre Auswirkungen (Brojektion und Objeftbeziehung, 
Spentifizieritg und Schaufbau, Verleugnung und Kealitäts- 
anpaffung). „Der II. Teil, der den fonthetifchen und Fonftruf- 
tiven Teil enthalten wird, erfcheint Ende des Sahres.“ 
Parapsychologie. — *Kova£, Leopold: Gedankenübertragung. 
Plauderei über Psychoanalyse. Graz: Dt. Vereinsdr. bzw.: 
Leipzig: Thomas 1927. (62 8.) gr. 8° 2.5 
„Zelepathie ift... . eigentlich Telephotographie.” Zur Frage, 
ob reine Gedanken, Worte übermittelt werden können: „Sch 
glaube... mittel8 der Schallvermittlung. E flingt in meinem 
Unterbemußtiein das zu mir zu befördernde Wort und ich felbft 
empfinde es halluzinierend in den Ohren. Es wird da auch etwas 
wie Bildemanation zur Ergänzung beitragen.” — „Überall 
beiteht eine folhe Emanation (nach) dem Verf. auch bei den 
Tieren — d. Ref.), nur mit dem Unterfchied, daß zmwifchen or- 
ganiihen Weien noch eine qualifizierte Geiftestätigfeit fich 
Dazugejellt.“ Schließlich wird auf den Bufammenhang diefer 
Sunftionen mit anderen: etwa Gedächtnis, Lefen, Kernen — 
und mit Freudfchen Theorien hingeiwiefen. 


Beltanichauung 


Philosophie der Weltanschauung. — *Probleme der Welt- 
anschauungslehre. In Darstellungen von Bernhard 
Groethuysen, Paul Hofmann, Friedrich Kainz, Karl Löwith, 
Hans Pichler, Kurt Riezler hrsg. v. Erich Rothacker. 
Darmstadt: Reichl 1927. (XI, 517 8.) 8° = Reich!’s Philos. 
Almanach. Vierter Bd, 2w. 15.— 


„Der neue Band ift Problemen der Weltanjhauungslehre 
gewidmet und fniipft damit... . von neuem an die erite Ver- 
dffentlihung des Neichlihen Verlages an, das 1911 von 
Mar Srifcheifen-Köhler herausgegebene Sammelmwerf- ‚Welt 
anfchauung, Religion und Whilofophie‘. . .“ Inhalt: Orvet- 
huhpfen: Die bürgerliche Weltanfhauung, Pichler: Die Trilogie 
der Weltanfhauung, Hofmann: Über die Strufturgrundlage 
und Die geichichtlihe Entwidlung von Weltanjchauungen, 
Kiezler: Über den Anjpruch abjoluter Geltung von Welt- 
anfhauungen, Kainz: Otrufturen und Typen der Kunftein- 
ftellungen, Löwith: Niesihe im Lichte der Philojophie von 
Ludwig Klages, Slohomwer: Die Philofophie in den Ber 
einigten Staaten unter bejonderer Berücdjichtigung Der Gegen- 
wart, Sourdan: Franzofiicher Brief. 
Astrologie. *Kellner, Otto: Charakterkunde und Astro- 

logie <Die astrologische Typenlehre). Mit vielen Abb. u. 

Handschriftproben. Dresden: Astra-Verl. 1927. (142 = 8° 


Ip. 6. 
„gubdenintereffanteiten Ziveigen der aftrologiichen Forihung 
gehört die aftrologiiche Typenlehre oder Altropipchologie. Man 
beriteht darunter jene Seite der Aftrologie, die ji mit der Ein- 
wirkung der Tierfreiszeichen und Planeten auf Körperbau ımd 

Charakter eine3 Geborenen befaßt. Auf Grund von Erfahrungen, 

die zum Teil fhon Sahrhunderte zurücdreichen, behauptet die 

moderne Aftrologie, daß fich neben aller Geburt3- und Kafjen- 
ähnlichfeit das in der Stunde der Geburt am dftlichen Hori- 
zonte aufiteigende Tierfreiszeihen auch im Ausjehen des Ge- 
borenen offenbare.” Hier handelt es fich nicht Darum, meitere 

Beifpiele zur Typenlehre der Altrologie beizubringen, vielmehr 

darum, den Fragenktompler „Charafterfunde und Atrologie” 

in feiner ganzen Ausdehnung aufzurollen. 

*Krause, Arthur: Die Astrologie. Entwicklung, Aufbau und 
Kritik. Mit 50 Abb. Leipzig: Weber [1927]. (VII, 319 8.) 
kl. 8° = Webers Illustr. Handbücher. =. 2, a 

„Swed des vorliegenden Buches ift, nicht bloß die einjtige 
Bedeutung der Ajtrologie im Geiftesleben der Völfer zu ber- 
folgen, fondern auch Aufbau und Deutung eines Horojfops 
fennenlernen zu lafjen, damit in einem letten Abjchnitt zu 
einer Kritif der Aftrologie der heutigen Zeit gejchritten werden 
kann. — Sm Ganzen mit verwerfendem Urteil über: „vie feit 
etwa 200 Jahren mit der Wucht der naturwiljenichaftlichen 

Erfenntniffe unvereinbar gemordene Atrologie”. Abjchnitte: 

I. Gefchichte der Aftrologie (von den Ehaldaern bis Kopernifus), 

1. Aufbau des Horoffops, III. Deutung des Horoffops, IV. 

Kritit der Aftrologie (U. als Wahrjagefunft, Prädeftinations- 

lehre, Glaube). 

*Lomer, Georg: Das Hohelied des Himmels. Bad Schmiede- 
berg: Baumann 1927. (VII, 57 8.) kl. 8° = Astrol. Praktikum 
aus Klinik und Leben. II. 1.80 

Behandelt an etwa dreihundert Fällen die drei fosmifchen 

Kreuze der Tierkreiszeichen fowie die Stellung der Sonne im 

Geburtshoroffop mit den damit für den Horoffop-Eigrer nad) 

aftrologifcher Lehre verbundenen Lebenzichidjalen. 


Deutschland. — *Bangert, Otto: Gold oder Blut. Wege zur 
Wiedergeburt aus dem Chaos. München: Eher Nachf. 1927. 
(151 S.) 8° 2.50; Zw. 3.50 

Diejes Buch ift: Gefchrieben für „Alle, die das heilige nor= 
diihe Blut noch in fich lebendig fühlen und daran glauben, für 
die Soldaten der deutichen Revolution.” Themata: Untergang 
des AUbendlande3 (aus NRaffegründen), Sittlihe Weltordnung 

(ariftofratifch und fozialiftiich zugleich), Nordifhe Raffe, Fort- 

fchritt und Chaos („gegen den Fortichtitt, der das Blut, Das 

Schidjal, das Heldifche verneint und jo dem Leben nicht nur 

alle Wiirde und Größe, fondern auch alle Schönheit nimmt‘), 

Süpdisches Weltreich (ohne „Religion“, mit Routine), Deutfcher 

Staat („der wirkliche Volfsftaat als ein echt fozialütifches Ge- 

bilde neben dem Klaffenftaat und der Demokratie‘). 


*PBlätter für deutihe Philofophie. 3. d. dt. Philofophiichen 
Gefellichaft, Hr3g. von Hugo Fiiher-Leipzig. Bd 1. (1927. 
4 Hefte.) 9. 1/2: Metaphufiihe Werfgeftaltung. (132 ©.) 
Berlin: Sunfer & Diinnhaupt 1927. gr. 8° Der BD 14.— 
> y .., deutfche PBhilofophie ift und etwas Lebendiges, zu 
Weiterrvachfen beftimmt. Smmer muß ein neu herauffommen- 
des Gefchlecht fie umgeftalten, will es fich daran emporbilden, 
will es vollend3 eigene formende Kraft an den gleichen Gegen= 
ftänden bewähren. Darum wagen wir ... mit vereinten Kräften 
den Vorfaß, die deutiche Philofophie ‚stetig weiterzubilden‘ —“ 
(aus dem Vorwort von Felir Krueger). Beiträge: Tranz Koch: 
Herder und die Myftif, Hermann Schmalenbach: Die reli- 
giöfen Hintergründe der, fantiihen Philofophie, Jonas Cohn: 
SBerjönliche und überperjünliche Bedeutung von Schillers Philo- 


} 


fophie, Hermann Schwarz: Ernft Mori Arndts Panentheig- 
mus, Werner Schingnig: Erkenntnis und Gelbfterfenntnis in 
Driedricd dem Großen, Unbefannte Schriftftiife zu Fichtes 
Atheismusftreit (Hrög. von Mar Wundt und Th. Lodemann). 
*Bonne, Georg: Der gotische Mensch. Wege zur Volkseinheit 
und Volksgesundung. Egestorf (Bez. Hamburg): Laurer 
[19271. (87 S.) 8° 3.50 
„Aufgabe der Gotik ift es, uns zur Gott, dem Uxvater, 
zurüd- und emporzuführen”, — „Der gotische Menich ift der 
Menich der Tat und Wahrhaftigkeit. Ungotifch ift die Liige.’ — 
Sm übrigen wird der Begriff „gotifch” weder national noch 
rafjenmäßig gefaßt, fondern allein geiftig. Die Schrift ift reich 
illuftriert (Baumerfe und bedeutende Männer). 
Freimaurerei. *(Feßler, Ignaz Aurelius:] Die Loge zu Z. 
Ein Auszug aus dem Reise-Journal eines unterrichteten 
Maurers. Abdruck aus d. Eleusinien d. 19. Jh. oder Resul- 
tate vereinigter Denker über Philos. u. Gesch. d. Frei- 
maurerei. Berlin 1803 bei Heinrich Frölich. Neu hrsg, und 
eingel. v. Alfred Unger. Berlin: Unger 1927. (76 S.) kl. 8° 
Die Einführung des Hrsg. gibt ein Lebensbild von Fefler, der 
jo gut wie jicher als Verf. der vorlieg. Schrift anzufprechen ift. 
*Freimaurerisches Lesebuch. Eine Einführung in das frei- 
maurerische Schrifttum. Im Auftr. d. Ver. dt. Freimaurer 
hrsg. v. August Horneffer. 2 Bde. 2., vermehrte Auflage. 
Leipzig: Verein dt. Freimaurer 1927. (185, 183 8.) kl. 8° 
„sn der vorliegenden zweiten Auflage wurden... . nur 
jehr wenig Anderungen vorgenommen. Mehrere Stüce, meift 
aus den legten Jahren ftammend, wurden hinzugefügt.“ 
*Schmidt-Gotha, Kurt: Die Freimaurerei im Dienste 
deutscher Nationalbildung. Einigkeitsziele und Gegen- 
wartsaufgaben der königlichen Kunst. Wetzlar: Verl. d. 
Wetzlarer Rings 1927. (64 8.) 8° 
„Die Treimaurerei fan nur fo lange den Anfpruch erhaben, 
als geiftige Bewegung gewertet... zu werden, als wirklich der 
Öeiit in ihr noch nicht erftarrt, fondern lebendig und wirkfam 
it. Zwar jteht fie heute noch troß aller Anfeindungen .. . auf- 
recht... aber allzu fchtver ift die er geiltiger Traditionen... 
und allzu ftare jind die feften Formen, die das freie Spiel 
geiitiger Kräfte mehr hemmen als heben... Und doch! Wenn 
nicht alle Zeichen trügen: die Stunde einer Nenaiffance ift 
nahe... Die Schicfalsitunde unferes Volkes verlangt von uns, 
daß wir... unjeren feierlichen Formen einen Inhalt geben, 
der aus deutjchem Geift geboren ift, und umgefehrt ift unfre 
Arbeit frommer Selbftbetrug, wenn wir nicht mit allem Exnft 


- Wege juchen, die aus unferem Heiligtum hinausführen zu den 


großen Aufgaben der deutfchen Gegenwart.” 

Okkultismus. — *Raßmann, Frances: Rätselhafte Erleb- 
nisse aus dem Leben einer Nichtspiritistin. 2, Aufl. Leipzig: 
Mutze 1927. (IV, 160 S.) 8° 3.—; &m. 4 

Verschiedene Weltanschauungen. *Denkst Du daran? 
Bausteine aus Abdruschins Werken. Zusammengestellt 
von Alfred Börckel. Tutzing: Gralsblätter (Bernhardt) 
[1927]. (94 S.) kl. 8° 1.—; 2m. 2.— 

Neligidje Aphorismen über Gott, Welt, Menfch. 

*Achaia, Neguib: Im Schatten der Wahrheit. Studien über 
die Realität des Seins. Übers. v. Alwa. [Mit Bildn. d. Verf.) 
Wien: Gerold 1927. (116 S.) 8° 3.20 
In Form eines Dialoges zwifchen einem Züngling Neguib 

und einem Derwilchjcheich Erörterungen über Menfch und 

Welt: „Alles, was in der Welt ift, beruht auf dem Gegenfat 

von Geben und Nehmen, oder: Im Austaufch zwiichen Bofitiv 

und Negativ”. — „Die Naturgefebe gelten für alle drei Reiche“ 

(Mineralreich, Pilanzenreich, Tierreich — wozu das Keich der 

Seelen al3 viertes kommt). 

*Brunner, Constantin: Die Lehre von den Geistigen und 
vom Volk. 2. Aufl. (Manuldruck 1908). Halbhbd 1. 2. Pots- 
dam: Kiepenheuer 1927, (480 S., 1 Titelb.; S. 481-1168.) 
gr. 8° 28.—; Hperg. 35.— 
„Ss lage, und damit it das große Thema diefes Werkes 

bezeichnet: Nach zweierlei Brinzipien wird gedacht von zweier- 

lei Menichen, von den Geiltigen und vom Bolfe.” Das Ganze 
des Denkens gliedert fich in drei Fakultäten: Denfen des Ver- 
ftandes (der Praris, der Lebensfürforge), geiftiges Denken 

(Kunft, Philofophie, Liebe), abergläubifches Denken (Analogon: 

Religion, Metaphyfit, Moral). „Bon Spinoza wird in diefem 

Werke viel die Nede fein.” Er ift „unter allen ung befannten 

Menjchen aller Zeiten... der einzige, der nichts als Wahrheit, 

die ganze Wahrheit ohne jegliche Beimifchung des Verfehrten 

mit voller Bemwußtheit in fich trug” "Das vorliegende Werf 
behandelt nur die erite Fakultät nach den Hauptthemen: 

Prolegomena (die Dinge und da3 Denken), Die Bemwegungs- 
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lehre und das Verhältnis der empirischen Wiffenfchaften zu den 

Abftraktionen, Natur und Bedeutung des praftiichen Wer- 

jtandes (Piychologie und ihre Grimdlegung). Schlußformel: 

„sh bin Egoift als Wiffender, und ich fuche das Wilfen um 

meines Egoismus willen. . .“ 

*Fischer, Curt: Anziehungsmaterie. I. 
Pierson [1927]. (59 S.) 8° \ 

Die Tatjache, daß Materie immer mit Anziehung verbuns 
den ilt und umgefehrt, veranlaßt den Begriff „Anziehungs- 
materie” zu biden. Wit Hilfe diefes Begriffes wird ein Welt- 
bild des mifro- und maftroffop. Aufbaues der Welt entwidelt, 

*Keyserling, Graf Hermann: Wiedergeburt. Darmstadt: 
Reichl 1927. (590 S.) 8° Zw, 18.— 

E3 „verfolgt diefes Buch das dreifache Ziel der Neuver- 
förperung der ewigen Brobleme, deren geiftig befferer Faffung 
und der Überleitung der theoretifchen Erkenntnis ins Leben, 
auf einmal. Uber e3 verfolgt diefes Ziel einzig und allein von 
meinem perjönlihen Anfagpunfte aus: dem des befruchten- 
wollenden Geiftes. . . Deswegen liegt e8 durchaus in meiner 

Ubficht, daß Ddiefes Buch Fein architektonisch gegliedertes und 

feitgefügtes Ganzes ift, fondern vielmehr eine Serie von dis» 

fontinuierlihen Einzelaften darftellt.” — Der erite Teil enthält 

Vorträge der Darmitädter Tagungen von 1922-1925 und ‚stellt 

die Probleme des Wegs der Geiltvermwirklichung, des Berhält- 

niljes vom ewigen Sinn zur Vielfalt der Erjcheinung, von 

Leben und Tod und das Freiheitsproblem neu ein. Der zweite 

tut gleiche3 mit den wichtigen Einzelproblemen, die meiner 

Überzeugung nac) auf der heutigen Stufe eine Neufaffung er- 

fahren müfjen, damit die Seele alle ihre Möglichkeiten, im 

Diesjeits wie im möglichen Senjeits, realifiere.” — Das lebte 

Kapitel „Mein Glaube” ift ein weiterer wichtiger Beitrag zu 

Kepyjerlings geiltiger Selbitbiographie. 

*Köhler, P.: Von der Nibelunge versunkenem Hort. I. Ein- 
leitung — Der ‚Sündenfall“. Leipzig: Hillmann 1927, 
N 

„Zatlache it: unjere heutige Glaubenslehre entjpricht nicht 
unferer tatjächliden Weite‘ — wie an einer Betrachtung von 

„Mythos“ und „Olaube‘, „Gott“, „Exlöfer“ und „lebender 

Gott“ und Schließlich namentlih „Sündenfall” gezeigt wird. 

Der Mythos vom Sündenfall ift da3 Bedenflihe am heutigen 

Ölauben. 

*Liebmann, Kurt: Das kosmische Werk II. Dessau: Dion- 
Verl. Liebmann & Mette [1927]. (127 S.) 8° 3.50 

„Die Folge der fosmiichen Werke ift eine Stufenfolge zum 

Kosmos. Die Stufenfolge it eine organifhe Schiehtung von 
teils ringenden Überwindungen und Zerfprengumgen, teils 
Krhitalliiationen zu einer Eykliihen Mactforn. Das fogmifche 
Werk I ift der Übergang von der Moderne zu einer VBorform 
des Klafjiich-Dionpftihen aus den Spannungen und Efitafen 
einer Intenjitats-Achle. Das fosmifche Werk II ift die Über- 
mwindung des Titanifchen und gleichzeitige Symbolifierung umd 
europäiihe Mythilterung des Ehriftos-Dionyischen, E& it von 
der Art des Märtprerhaften, das vor dem Ausbruch Des Ao3- 
mo3-Sahrtaufend Für diejes in die Feuer taucht.” 

*Ludwig, M.: Richtiges Benehmen und Tüchtigkeit. Ein 
Ratgeber in allen Lebenslagen. 2, Aufl., neu bearb. u. ergänzt 
v. Rudolf Sereeth. Leipzig: Beyer [1927]. (200 8.) kl. 8° 

Überlebte3 wurde geftrichen, der Gegenwart Ungemeffenes 
neu hinzugefügt. Fremdmworte wurden möglichit verdeutfcht. 

*Plötzer, Franz Heinrich: Golgatha. Die ideale Tendenz- 
schrift. I. Teil: Christliche Lebensphilosophie. II. Teil: 
Sieben Probleme in neuer Weltanschauung. Darmstadt: 
Selbstverlag [1927]. (83 8.) 8° 

*Schairer [, Im. B.]: Die Macht des Unbewußten und die 
Macht des Christentums. Stuttgart: Steinkopf 1927. (97 S.) 
8° Hlmw. 2.50 

Piychologischer (1. Teil): Das unbewußte Seelenleben (Tat- 
beitand, Anzeichen, Macht, Quellen, Nachwirfungen, Sind 
baftigfeit, Wertung, finngemäße Leitung des Unbemwußten). 

*MeisterTherion: Mystik. Buch 4, Leipzig: Thelema-Verl.- 
Ges. [1927]. (134 8.) 16° h 2.— 

Der Weg zur Erreichung der Gentalität nach der Methode 
indischer Meditationg- und Vogapraris. 

*Tuchel, Walther: Zur Philosophie des Stummen. Das Ge- 
setz von d. „Erhaltung d. reinen Bewußtseinsformen“ u. d. 
„psycholog. Ablauffunktionen‘. Ein klass. Entwurf. (Ber- 
lin: Selbstverl. 1927.) (16 8.) gr. 8° en 

*Mlrich, R.: Menfch, denfe logisch! Anregungen zur LXebens- 
logif. Leipzig: Kenien-Verl. (1927). (34 ©.) 8° de 

„Ber logisch denkt, denkt... .. folgerichtig. ... Sch will be- 
weijen, daß die Zogif im täglichen Xeben eines jeden Menjchen 
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eine außerordentlich große Rolle Spielt.” Sm Übrigen: Rafuiftik 
des gejunden Menfichenveritandes und ber löblihe Eifer, aller- 
band Leuten in allerhand „Logifchen” Nöten beizuftehen. 
*Grund- und probierliche Beschreibung, Argument und 
Schlußarticul, samt beygefügten außführlichen Beant- 
wortungen: Belangend die “Frag, Ob Die Weiber Menschen 
seyn, oder nicht? Meistens aus H. Schrifft, das übrige aus 
andern Scribenten und Experientz selbsten zusammen ge- 
tragen. Getruckt im Jahr MDCLX. (85 S.) kl. 8° (Neudruck: 
Darmstädter Verl.: Darmstadt 1927. 250 num. Ex.) 


Pädagagif 


Dr. Theo Herrle 
Gejchichte der Pädagogik und des UnterrichtSmejens 


*Hiller, Karl: Die evangelifche Volfsfchule in Beuthen D.-©. 
(Rofittniß:)] Heimatftelle Beuthen Eu (31 ©.) 8° = Beitr. 
3. Heimatfunde d. Stadt Beuthen. 3 —,50 

Fröbel. - Muchomw, Martha: Fr. Fröbels finde3= und bildungs- 
piochologiiche Anjchauungen und Die N Enz, 
Sn: Der Kindergarten. Sg. 68, 1927, 7/8. © 19; 

Goethe. — Hafenzahl, Friedrich: Über die Sieltung Soethe3 
sur Erziehung. Sn: auae Helien. Sg. 68, 1927, 35, 
27. YUug. ©. 500-504 

Hennig. — *Hennig, Erica: Martin Hennig. Ein dt. Erzieher. 
Hamburg: Agentur d. Rauhen Haufes (1927). (136 ©,, 
1 Titelb. 2io. 5.80 
Lebensbild des Nachfolgers von Sohannes Wichern am 

Kauhen Haus in Hamburg. 


Langbehn. — Pfeiffer, U.: Rembrandt ala Erzieher. Die De- 
deutung de3 Buches als Impuls fiir unjere Schulreform. Sn: 
Die Schulpflege. sd, 33 1927, 34, 20. Aug. ©. 409-415. 

Ley. — *Ley, Wilhelm: Der Rehrer aus Asbach. Ehriftian 
Sens Leben berichtet. Barmen: Müller 1927. (86 ©., u 


Allgemeine Pädagogif 


*Ferriere, Ad[olphe]: Die Erziehung in der Familie. (Aus 
dem Franz. übers. von Ernst Ben Füssli (1927). 
(106 8.) 8° 40; Hlmw. 3.20 
3. rlidt die erziehliden Grundfäge in den a Die 

der Ausdrud von Gejegen der Kinderpfychologte find. Segliedert 

it nach Kleinkind, Schulkind, Süngling. 

Kamımel, Willibald; Einführung in die pabonusiihr Wert- 
lehre. In: Pharus. Sa. 18, 1927, 8, Aug. S. 97-1 

König, Karl: Die Yotivenbigfeit einer hifferenkieiten Pad- 
agogik. In: Dt. Schulztg in Polen.. Sg. 7, 1927, 21/22, 
1. Aug. ©. 275-277. — Die differentielle Bädagoait will 
aufbauen, indem fie den Blick für das Unterfchtedliche fchärft 
und auf unterjchtedliche Biele und Wege hinmweift. 

Liefmann, E.: Pädagogische und medizinische Gedanken 
über die körperliche Strafe in der Schule. In: Zs. f. pädag. 
Psychologie. Jg. 28, 1927, 7/8, Juli/August: S. 331-346. 

<itt, Theodyr: Bom Bildungsganzen und der Runfterziehung. 
Sn: Kunft u. Jugend. Sg. 7, 1927, 8. ©. 181-190. — Vortrag 
auf der Hauptverfammlung der atade milch gebildeten Beichen- 
lehrer in Karlsruhe. PBfingften 192 

Weinberger, Sojef: Deutiches Bildungsidenl und Humanität. 
Sn: Der Neue Weg (Wien). 39. 1927, 8, Aug. ©. 396-403. 


Schulmweien und allgemeine Methodik 


"Handbuch für das ländliche Fortbildungsichulwefen in PBreu- 
Ben. Drag. von Gluftav] Oldenburg. 3., neu bearb. Aufl. 
Berlin: Dt. Landbuchh. 1927. (XI, 314, 206 ©.) gr. 8° Lim. 15,— 

Behandlung aller einschlägigen Fragen Durch verfchiedene 

Mitarbeiter. 


"Handbuch der Breußifchen ee 0: 16,] 
1927. Berlin: Weidmann 1997, (211.©.) ar. 8%.3.—; &o, 5 

ee Michael: 

1. Werk, ‚ Wirtichafts- u. Srauenoberfchulen. Sn; Dt. Philo- 

fogenbf. 39. 85, 1927, 35, 31. Yug. ©. 548-551. 2. Abendgym= 
nafium. 36, 7. Sept. ©. 565-569. 

Kaestner, Paul: Der Sinn der Schulrevision. In: Die Er- 
ziehung. Te. 2, 1927, 10/11, Juli-Aug. S. 561-576. 

Schmis, Osfar A. 9.: Die Krifis der Deutfchen Schule. Sn: 
Allg. Dt. Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 34, 25. Aug. S. 681-682. 

Sy) neeberg, Karl: Die Organifation der allgemeinen Bolf3- 
fchule in Mecklenburg. Ein Derluc) zur Lofung des Problems 
der fozialen Einheitsichule. Sn: Medlenburg. Schulztg. Sa. 58, 
1927, 33, 26. Aug. ©. 394-398, 


Brauchen mir a neue ae 


Schröteler, Sofeph, S. I.; Gegenmwartsfragen der tathotifchen 

Snternatserziehung. In: BU. f. Anitalt3-Padagogif. Ig. 17, 
’ ’ Sept. ©. 121-132 

Thiele, Friß: Von 1921 bis En Eine Gegenüberftellung De 
feit der a der Reichsverfaflung Del 
denen Öejebentwürfe zur Ausführung von NND. 146, 2 umd 
NB. 149, In: Beil. 3. Preuß. Lehrerztg. ni D2, 1997, 103, 
27. Aug. — Braftifche Nebeneinanderitellung. 

Weismantel, Leo: Der Keudellihe VBerjuch der Finbumg 
eines Neichsvoltsichulgejehes und die Sn der Voltichaft. 
Sn: Allg. Dt. Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 35,1. Sept. ©. 705- 716. 


Behthold, Eduard: Zur Stage der „Oretroilligteit“ im 
arbeitsbetonten ne Sn: Die Arbeitsfchule. Sg. a, 
1927, 7/8, Suli/Aug. ©. 321-333. 

*Bohnstedt, Hl[anno]: Die Arbeitsschule als Lernschaii 
Langensalza: Beyer 1927. (118 S.) 8° = Mann’s Pädag, 
Magazin H. 1152. 0.05 

B. till zeigen, daß rechtes Arbeiten immer rechtes Lernen 
und rechtes Lernen immer rechtes Arbeiten ift, wenn man Die 

Einheit von Geift und Willen richtig fieht und pflegt. 


Brodmerfel, Richard: Die erlebnismäßige Geftaltung des 
Shllerbuches, Sn: Die Scholle. Sg. 3, 1927, 11. Au ug. 
©. 720-730. — DB. zeigt, tie das Schülerbuch durch die 
en Kunftbewegung umgeftaltet wird zu einer 
un von Arbeit3- und Erlebnisbudh. 

"Nude, Wolf: Die Neue Schule und ihre Unterrichtzlehre, 
BD 1. Die Neue Schule. ln, Harz: Bifeldt 1927. 80 
— Der Bücherichaß d. Lehrers. Bd 11. 4.40; 2m. 6.— 
Die Ausführungen beziehen fich er die Voltsfchule, arbeiten 

in unterrichtlicher Hinficht die Arbeitsfchule und in erziehlicher 

Hinficht die Gemeinfchaftsfchule heraus und berühren die meijten 

Fragen der neueren Badagogif, wie Selbitbetätigung, Erlebnis- 

unterricht, Öefamtunterricht. 

Heilpädagogik. — *Emmerig, Ernst: Bilderatlas zur Ge- 
schichte der Taubstummen-Bildung. Mit erl. Text. München: 
Maidl 1927, (238 S. u. Bl. mit eingedr. farb. Kt.-Skizzen u. 
farb. Kurven.) 4° Hlmw. 30,— 

Den Bildern ift auch eine Anzahl Titelblätter älterer Werke, 

Zeichnungen, Denfmäler, Handalphabete, Autogramme hin- 

zugefügt. Beridjichtigt ift neben der Ausgeftaltung der Taub- 

ftummenbildung in Deutfchland und Dfterreich auch die der 
anderen Staaten. 

Haase, Otto: Heilerziehung und Unterricht. In: Pädag. Zbl. : 
Jg. 7, 1927, 7/8. S. 407-418. 

Heller, Theodor: Über Arbeitserziehung als heilpädagogischd 
Methode. Ebda. 8. 418-497. 

Noack, Elisabeth: Heilpädagogik in Fürsorgeerziehungs- 
heimen. Ebda. 8. 438-451. h 

Körperliche Erziehung. — Drebes, Walther: Schitlerwande- 
rungen und Jugendherbergen. In: Päadag. Warte. Ig. 34, 
1927, 16, 15. Aug. ©. 893-896. | 

*Schede, Srlanz]: Schule und er Erziehung. Dresden: 
Bl, a: Wohlfahrtspflege 19 27. (34 ©. mit5 Abb., 8 Taf.) gr. 8° 

Schriftenreihe d. DIL. F. Wohlfahrtspflege. Pr 10. 1 
St eine bejondere förperliche Erziehung notwendig? In 
len Umfang ift fie Aufgabe der Schule? Was kann und muß 

getan werden j 

"Wandern und Bacien in und um SWiOnE Ein Sahrten= 
u. Schollenbucdh. Im Dienfte d. Stadt u. d. LZehrervereind. 
(Hrag.:) Mar all. Broidau: Marz 1927, (IV, 124 ©. 
mit Abb., 1 farb. Kt.) 8 Hlmw. 1.75 


Pädagogiihe Piychologie 
ee Slrans) Plaul]: a Kinder. Mit 
3 Abb. u. Tab. [im Tert u. auf 16 Taf.]. Zeipzig: uelr i 

2 Beer 1927. (160 ©.) 8° = ee Bücher. Lim. 2 
&3 wird zwiichen Fehlern aus erblicher Anlage 

Empfinden, Ba Boritellung, überreizter Bhantafie, frant- 

haften Wollen) und zwifchen erivorbenen Fehlern (durch Nach 

ahmung, Not, Unrecht, Erfolg) unterjchieden. 

Lunk, Georg: Das Interesse. 1. Historisch-kritischer Teil. 
In: Ze. f. päd. Psych. Jg. 1927, 28, 7/8, Juli-Aug. S. 306-331. 
— Hinweis auf die Sedanfengänge jeiner ausführlichen Bes 
handlung. Val. Lit. ZhL. 1926, 2 p. 1781. 

Miüller- Steienfels, Richard: an Sprachpiochologie und. 
A Sn: 31. f. Dt. Bildung. Sg. 3, 1997, 7/8, 
Bult/Aug. © -356. | 

Reiniger, Mar: Das Seelenfeben de3 fech$= bis fiebenjährigen 
ae Sn: Die Bolksichule. 3a. 23, 1927,10, 15. Aug. ©. 397 | 
i5 4 
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Einzelne Unterrichtsfächer 


Deutsch. — Afchner, Richard: Deutichiprachliche und deutjch- 
fumdliche Auswertung des Sachunterricht3. In: Die Scholle. 
Sg. 3, 1927, 11, Aug. ©. 738-752. 

_ Frankenberger, Julius: Ziele des deutschen Unterrichts. 

_  n: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 10/11, Juli/Aug. 8. 595-610. 

Weider, Gotthold: Kann die Deutjchtunde mit der Neuord- 
nung des höheren Schuliwefens in Sachen zufrieden fein? 
Sn: 31. f. Di. Bildung. Ig. 3, 1927, 7/8, Zuli/Aug. ©. 398-405. 

Erdkunde. — Wagner, Julius: Arbeitsfchulmäßige Lehrmweilen 
im erdfumdlichen Unterricht. In: Die Arbeitsfchule. Ig. 4, 
1927, 7/8, Suli/Aug. ©. 333-348. 

Physik. — Nickel, P.: Elektrische Meßinstrumente für Schul- 
iwecke. In: Zs. f. d. phys. Unterricht. Jg. 40, 1927, 4, Juli/ 
August. S. 162-169. 

*Riedl, J[osef]: Die Wärmetechnik im Unterricht unserer 
Schulen. 2., neu bearb. Aufl. Berlin: Lüdtke 1927. (IV, 
136 S. mit Abb.) gr. 8° Hlw. 5.— 

Schreiben. — *Brückl, Hans: Die Durchführung des Ent- 
wicklungsgedankens im Schreibunterricht der Volksschule. 
Ansbach: Prögel [1927]. (24 S. mit eingedr. Schriftproben.) 
gr. 8° = Die Ernte. H. 4. —,80 


- Werkunterricht. — ®iefe, Friß: Werfunterricht für Schule, 
Beruf und Leben. In: Die Arbeitsichule, Ig. 44, 1927, 7/8, 
Suli/Aug. ©. 348-362. — Die erfte Grundidee der mit Leben 
und Beruf gefuppelten Erziehungsweile ift die Entwidlung 
der Arbeitshand, die zweite die dee der fonkret gerichteten 
Didaktik, die dritte die Selbittätigfeit. 

Ungethüm, Sohannes: Der Anteil des Werfunterrichts an 
den Bildungsaufgaben der zehnjährigen Volksichule. Ebda. 
©. 362-385. — Bildung 1. der Zahlenauffaffung und Des 
mathematiihen Denfens, 2. der Naturauffalfung und Des 
biologifhen Denkens, 3. des Verftehens menschlicher Arbeit. 

Zeichnen. — *Eng, Helga: Kinderzeichnen. Vom ersten Strich 
bis zu den Farbenzeichnungen des Achtjährigen. Mit 147 
Abb. im Text u. auf 8 farb. Taf. Leipzig: Barth 1927. (V, 
198 S.) gr. 8° = Zs. f. angew. Psychologie. Beih. 39. a 

*Schneebeli, William]: Denkzeichnen. Beobachtungen u. 
Erkenntnisse aus d. Leben d. Natur. Anregungen zu den- 
kendem Schaffen. T. 3. Dorf u. Stadt. T. 4, Erde, Feuer, 
Luft, Wasser. Ravensburg: Maier [1927]. (IIS., 328. Abb.; 
II S., 32 S. Abb.) 4° 2.— 


Sugendbemwegung 


Brandich, Heinz: Das Pädagogische in Der Sugendbewegung. 
St: Rlingjor. Sg. 4, 1927, 7, Zul. ©. 267-272. 

Ehrhardt, Justus: Dichtung und Dichter aus der Jugend- 
bewegung. In: Das junge Deutschland. Jg. 21, 1927, 6, 
Juni. S. 261-274. 

- = @odrber, Norman: Das Bild vom Menfchen in der Jugend- 
bewegung und unfere Zeit. Berlin: Verlag f.. Kulturpolitik 
1927. (52 ©.) 8° 1.50 

Die von R. verfuchte Typilierung Tann nur piochologtich 
jicher begründet werden; der aufgeitellte Gegenjaß von heid=- 
nischer (im Sinne der antifen Geiftigfeit) und chriftlicher Haltung 
ift fonitrutert. 

*Deutiches Lagerhandbud. T. 1. Ausrüftung und Anlage. 
Bon Walther Riem. 2. Aufl. (128 ©. mit Abb.) T. 2. Reben 
im Lager. Hr3g. von Walther Riem. (Mitarb. an Text, 
feingedr.) Bildern u. [eingedr. | Lichtbildern: SoahimCaipar, 
Wolfgang Engelmann, Franz Ludwig Habbel [u. a.).) 
(160 ©.) T.3. Führerfragen. Hrög. Ludwig Voggenreiter. 
(Unter Mit. von Lulu Breitmwiejer, Friedrich Duenfing, 
Zudwig Habbel [u. a.)) (128 ©. mit Abb.) Potsdam: Der 
Weihe Ritter Verlag 1927. 8° = Bücher D. Waldverimandt- 
hart Bot, %.1-3: Sea; T. 1-3 in 19, Lim. 5.90 

*Irganifation der Jugendpflege und Sugendbewegung in 
der Stadt Merfeburg. ([Hr3g.:) Ortsausichuß T. Sugendpflege.) 
2. Aufl, Merfeburg 1927: Bruns. (98 ©.) 8° —,50 

Beifpiel einer praftifchen lberficht iiber Sugendgruppen 
und Zugendvereine einer Stadt. 

Schomburg, Burkhardt: Die Sugendbewegung in Schloß 

Bellevue, In: Der Zwiefpruch. 39. 9 1927, 47, 1. Sept. 
&. 396-397. — Sch. zeigt, daß in der Auzftellung der deutichen 
Sugendverbände die Jugendbewegung mit ihrem Kampf um 
jugendgemäße Lebensgeftaltung, die Bufammenhänge zivi= 
ihen Sugendmwandern und Jugendbewegung, die neuen Öe- 
meinfhaften nicht genügend zum Ausdrud gefommen find. 


*Tesarek, Anton: Das Buch der Roten Falken. (Vorw.: 
Julius Deutsch.) 2., verm. Aufl. (Wien:) Jungbrunnen 1927, 
(126 8. mit Abb.) kl. 8° 1.25; &iv. 2.— 
Sn dem Buche twird verjucht, die „piychologiich richtigen 

Erziehungsformen für einen entiprechenden findlichen Typus“, 

wie fie Baden-Pomell für die Pfadfinder fchuf, der ozialiftiichen 

Erziehung dienftbar zu machen. 


Allgemeine Sprach: u. Eiteraturiwifjenichaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafteritadt 


van@Ginneken, J.: Die Erblichkeit der Lautgesetze. In: Idg. 
Forschungen. Bd 45, 1927, 1. 8. 1-44. — Die in der Amiter- 
damer Afademie gehaltene Rede überträgt Erfenntnifje der 
biologifhen Forfchung über die Exrblichfeit gemiljer Eigen- 
ichaften auf iprachliche Erfcheinungen und mirft damit für 
die Sprachbetradhtung -neue Gefichtspunfte auf. Nach den 
gleichen Gefegen der Nebenänderungen oder Modififationen, 
der Erbänderungen oder Mutationen und der Sreuzungs- 
änderungen oder Mirovariationen regeln fich auch die von der 
Artikulationsbafis aus beftimmten Lautänderungen, die da- 
durch in einen großen und gefegmäßig zu erfennenden Zus 
fammenhang treten. 


Leumann, Manu: Zum Mechanismus des Bedeutungswandels. 
Ebda.2.8.105-118. — Fürdie Auffaffung, daß der Bedeutung3- 
wandel normalerweife fich unbemwußt vollziehe und auf ein 
ungenaues VBeritehen des Gehörten, ein boreilige® Deuten 
aus einer Situation heraus zurüdzuführen fei, werden aus 
der Funktionsentwidlung der Konjunftionen, dem Übertritt 
einzelner Wörter in andere Wortklaffen, den Umdeutungen 
der Kompofita uf. Belege gefammelt, und auc, für den 
„atteftifchen” Bedeutungstwandel wird der treibende Faktor 
nicht im Afeft des Sprechenden, fondern in der Art der 
Apperzeption des Hörenden gejucht. 

Reche, Otto: Rasse und Sprache. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 
1927, 10. 8. 258-261. — Tritt dafür ein, daß fich Sprache und 
Kaffe urfprünglich gededt haben. „Seder Sprecdhtyp ent- 
fpricht dem Geift und dem Körper der Nafle, die ihn ge= 
ichaffen.” Das Indogerm. foll von der nordiichen Kalle ge> 
Ichaffen worden fein. 


Hentrich, Konrad: [Bespr. von] Panconcelli-Galzia: Die 
experimentelle Phonetik in ihrer Anwendung auf die Sprach- 
wissenschaft. Berlin 1924, In: Teuthonista 3, 1927, 2/3. 
8,221-222. — Betont ihren Wert für die Mundartenforfchung. 


Hermann, Eduard: [Bespr. von] Phonetische Transkription 
und Transliteration. Heidelberg 1926. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 31. Sp. 940-941. 


Schramm, Albert: Die Bamumschrift. In: Arch. f. Schreib- 
und Buchwesen. Jg. 1, 1927, 1. 8. 3-5. — Bericht über Die 
bon dem Häuptling Ndzoya don Bamum, Stamerun, erv- 
fundene Schrift, nebit Alphabet und einer Schriftprobe. 


May, Kurt: [Bespr. von] Herbert Cysarz: Literaturgeschichte 
als Geisteswissenschaft. Halle 1926. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 
1927, 33. Sp. 1599-1606. — Ausführliche Inhaltsangabe, 
maßpolle Kritik. Hält eine Trennung von philologiicher und 
geifteswifienschaftlicher Literaturgefchichte für unmöglich und 
bedauert die allzu abjtrafte und dadurch wenig ergebnisreiche 
Urt der Daritellung. 


Cohen, Sophie: Diesseits und Jenseits vom Stile. In: Germ.- 
Rom. Mschr: Jg. 15, 1927, 7/8. 8. 248-258. — 1. Wefjen des 
Stiles: Stil ift die „stets fi) mwandelnde Auseinander- 
feßung mit den unmandelbar gegebenen Elementen einer 
KRunft“, dabei fallen Beitepoche und Stilepoche nicht not= 
wendig zufammen, denn die Stile tragen ihr eigenes Yeit- 
gefeg in fich (2.). 3. Nationale Stilnuance und perjöns 
liche Note: prüft die verfchiedene Haltung der geiltesmwifjen- 
ichaftlichen und der kunftwiljenfchaftlichen Riteraturforfhung 
zur Frage der dichterifchen Berfönlichkeit und fommt Io 4. zu 
einer Methodik der Literaturmiffenichaft. 


v. Grolman, A.: [Bespr. von] Hermann Pongs: Das Bild in 
der Dichtung. Bd I. Marburg 1927. In: Zs. f. dt, Philol. 
Bd 52, 1997, 1/2. 8. 216-218. — Das Buch bedeutet eine 
pofitive Leiftung, durch die der tote Puntt, auf dem fich die 
Siteraturwilfenschaft gegenwärtig befindet, überwunden 
werden kann. Der Verf. verfteht es, literariich-fünitlerische 
Dinge „anzufchauen” und gegenüber Der mechanilierenden 
Betrachtungsweife da3 Schöpferifche der Kunit (die „zeus 
gende Befeelung‘) in den Bordergrund zu rüden. 
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Snöogermanifche Sprachwiffenichaft 
Dr. Elifabeth Karg-©afterftädt » 


Porzig, Walter: Zur Aktionsart indogermanischer Präsens- 
bildungen. In: Idg. Forschungen. Bd 45, 1927, 2, S. 152-167. 
— Unterfucht das von Brugmann al® „ohne erfennbare 
Sonderbedeutung” bezeichnete Formanz sk und fommt zu dem 
Ergebnis, daß e3 von Haus aus der verbalen Stammbildung 
zugehöre und die „Mftionsart des altemeije vor fich gehenden 
Gejchehens” bezeichne. Die Nomina find erit aus Verben ab- 
geleitet und bilden unter fich feine eigene Bedeutungsflaffe. 
„Davon zu trennen find die q-Erweiterungen von s-Stäm- 
men, deren Bedeutung gleichzeitig die des s-Stamme3 und 
des jefundären q-Formans zeigt“. 

Sievers, Eduard: Zur Kasusintonation. Ebda. S. 119-151. 
— Neben Wort: und Satakzent ftellt fi als drittes felb- 
ftandiges3 Spftem da3 Shftem der Kajusintonation, d. b. 
einer alzentiichen Verfchiedenheit der 8 idg. Kafus, des fich 
über alle lautlihen Veränderungen hinaus (Abfall der Kajus- 
endungen uf.) in den Einzeliprachen mehr oder meniger 
vollftändig erhalten hat. Die vorliegende Arbeit unterfucht 
Nominativ und Afkufativ Sing. und Blur, und zwar auf 
Grund griech., lat., ind. und germanischen Materials. Alb- 
gejehen von dem Gegenfab Mask.-Fem. gegen Neutr. er- 
geben fich zwei Intonationsigfteme, deren eines (gleich- 
laufender, auf die Einzelfilbe bejchränfter Tonfall) den o/A-, 
den männlichen &- und den weiblichen abftufenden i6-Stäm- 
men zufommt, während das andere (gebrochener, auf eine 
größere Strede von Silben ausgedehnter Tonfall) in allen 
übrigen Stammflaffen fich findet: 

Friedrich, Johannes: Zu AO 25, 2 (Aus dem hethitischen 
Schrifttum, 2. Heft). In: Zs. f. Assyriologie. Bd 37 (N. F. 3) 
1926, 3. S. 177-204. — Fort. zu Bd 2 (N. F.), ©. 273 ff. 


Sndifch-iranifche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-©afterftädt 


Jacobi, Hermann: Über eine ungewöhnliche Vertretung von 
sn im Mittelindischen. In: Idg. Forschungen. Bd 45, 1997, 2, 
S. 168-172. — Belege für praftit tth an Stelle von fange. sn 
(mit vorausgehender Lautfubftitution st für sn): Vitthu 
(Vithu) für Visnu, Krista fix Krsna und tittha für trsna. 

Konow, Sten: [Bespr. der] Bruchstücke des Bhiksuni-Prä- 
timoksa der Sarvästivädins. Hrsg. von Ernst Waldschmidt. 
Leipzig 1926. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 29. Sp. 1406-1408. 
— .,. mujterhafte Ausgabe, gründliche und gelehrte Ab- 
handlung über die Überlieferung... 

Tavadia, Jehangir C.: Bemerkungen zum Altgujaräti Paä- 
cakhyänavärttika. In: Asia Major. Bd 3, 1926, 2, S. 294-309. 
— Hu Tertausgabe und Überfegung des Pancakhyana- 
varttika von Johannes Hertel, Leipzig 1922 und 1993, 

Weller, Friedrich: [Bespr. von] N. J. Krom, The Life of 
Buddha on the Stüpa of Barabudur according to the Lali- 
tavistara-Text. The Hague 1926. Ebda. S. 304-305. 

Weller, Friedrich; [Bespr. von] Friedrich M. Trautz, Ceylon. 
München '[926. Ebda. S. 303-304. 


Klaffifche Altertumswifjenschaft 
(einschl, Byzantinifcher 1, mittellateinifeher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


*Bibliographie zum Jahrbuch des Deutschen Archäolo- 
gischen Instituts. [Jg. 38.] 1926. Berlin: de Gruyter 1997, 
(134 Sp.) 4° $ 4,— 

*"Wafer, Maria: Der heilige Weg. Ein Bekenntnis zu Hellas. 
Stuttgart: Dt. Berl,-Anft. 1927. (89 ©.,6 Taf.) fl.8% Zw. 3.50 

Das Erlebnis der griechifhen Kultur: Das Mort (Homer); 

Dämon Seele (Sofrates); Die Öeftalt (Kunft); Das ewige 

Antlig (griechifhe Landichaft). 


Bachofen. Fehrle, Eugen: Johann Jakob Bachofen und 
das Mutterrecht. In: Neue Heidelberger Jbb. 1927. S. 101 
bis 118. — Die Stellung der älteren und neueren Vorihung 
zu Bachofen und Erörterung einzelner Fragen, die als Beugen 
alten Mutterrechts von Bachofen behandelt werden. 


Autoren 
Anthologia Palatina. *Wifstrand, Albert: Studien zur 
griechischen Anthologie. Leipzig: Harrassowitz (1926). 


(87 8.) gr. 8° = Lunds Universitets Ärsskrift. N. F. Avd. 1, 
Bd 23, Nr 3, Kr. 2.50 


£) 


1. Bu dem Stephanos des Meleagro3. — 2, Ein paar Papy- 
rusfragmente von Epigrammanthologien. 3. Meleagros und 
feine Vorgänger. 4. Zu einzelnen Epigrammen, 5. Über das Ner- 
hältnis von Planudes I und IV zu Anthologia Balatina IX, 
Aristoteles. — Arnim, H. v.: Die Echtheit der Großen Ethik 

des Aristoteles. In: Rhein. Museum f. Philologie. Bd 72, 9, 
S. 113-137. — Oegenüber dem Widerfpruch von Ernft Rapp 
(Önomon. Bd 3, 1. 2. ©. 19-38; 73-81) rechtfertigt der Verf. 
feine Auffaffung der Echtheit und Priorität der Großen Ethik 
duch Behandlung einzelner Stellen (Fortf. folgt). 

Epikur. — *Mewaldt, Johannes: Die geistige Einheit Epi- 
kurs. Vortr. (1. Aufl.) Halle: Niemeyer 1927. (17 S.) gr. 80 
= Schr. d. Königsberger Gel. Ges. Geisteswiss. Kl. Jahr 4, 
1-7; 1.60 

gl. Befprechung im Lit. Zbl. 1927, 17. Sp. 1422, 
Euripides. — Holland, Richard: [Bespr. von] Euripides: 

Helena, Iphigenie im Taurerland, Phoenikerinnen. Übers, 
v. Hans v. Arnim. Wien 1926. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 36. Sp. 1073-1079. 

Gregor v. Nyssa. — Przychocki, Gust.: [Bespr. von] Gregorü 
Nysseni Opera. Vol. 8, fasc. 2: Epistulae ed. Georgius Pas- 
quali. Berlin: Weidmann 1925. In: Gnomon. Bd 3, 8, $. 460 
bis 469. — „Die erite toiffenfchaftliche Ausgabe der Briefe 
des Npffeners ift troß mancher Berftöhe eine gut gelungene 
Zeiftung.“ 

*Hippocrates: Opera. Ed. Jfohan] L[udwig] Heiberg, 
J|ohannes] Mewaldt,E[rnst]Nachmanson,H.Schoene, 
Vol. 1, 1. Indices librorum. Tusiurandum. Lex. De arte. De 
medico. De decente habitu praeceptiones. De prisca medi- 
cina. De aere locis aquis. De alimento. De liquidorum usu. 
De flatibus. Ed. J.L. Heiberg. Leipzig: Teubner 1927. (XII, 
146 5.) 4° = Corpus medicorum Graecorum. 1,1. geb. 12.— 

Die in diefem Saszifel veröffentlichten Schriften find nad 
Diele’ Tode von Heiberg übernommen worden, der in der Tor- 
rede Über die handfchriftlichen Grundlagen referiert. 
Isokrates,. — Münscher, Karl: Isokrates’ Euagoras. I. II, 

In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 34/35. 36. Sp. 1063-1070; 
1098-1103. — Teils zuftimmende, teils abweichende Aus- 
einanderjegung mit dem Auflat von Soh. Sykutris im Her- 
mes. Bd 62, 1927. ©. 24ff. (vgl. Lit. Zbl. 1997, 3. Sp. 217). 

Libanios. — Mesk, Josef: Libanios IIeoi doväsias. In: Rhein. 
Museum f. Philologie. Bd 72, 2, S. 205-218. — ‚Nicht zu 
bemeifen ift, daß Libantog feiner 25. Rede Bions Diatribe 
zegi dovisias zugrunde legte, doch enthält fie bioneifches 
But. Möglich ift e3, daß fie nach einer fonifchen Vorlage ge= 
arbeitet wurde, wahrscheinlicher aber, dab der Sophift den 
Stoff jelbft zufammengetragen hat; doch auch in jenem Falle 
hielt ex fich nicht ftreng an das Mufter.“ 

Xenophon. — Wohlgemuth, Ludwig: Die Lehre des histo- 
rischen Sokrates. Versuch einer Rekonstruktion. In: Opus- 
cula philologa. Jg. 2. S. 10-42, — Auf der durch dv. Arnim 
begründeten Bewertung der Memorabilien fußend, analyitert 
die Urbeit diefe in ihren wichtigsten Teilen. Die Gedanken, die 
dem Sofrates hier wie in den platonifchen Dialogen zus 
geichrieben find, werden als echtfofratifch angeiprochen, nach- 
dem ihre Unabhängigkeit voneinander eriiejen ift. 


Ambrosius. — Glück, Ambros: Studien über die Ambrosius- 
briefe. In: Opuscula philologa. Jg. 2. S. 43-45, — Beifpiele 
für die Abhängigkeit von griechifchen Schriftftellern (Bitate, 
Bortihab, Allegorien). 

Hieronymus. — Helm, R.: Hieronymus und Eutrop. In: 
Rhein. Museum f. Philologie. Bd 72, 2. S. 138-170. — Be- 
ginn einer Unterfuchung über die Quellen der Zufäße, Die 
Hieronymus aus der römischen Gef ichte zur Chronik des Eufe- 
bios gemacht hat und al3 deren Hauptgewährsmann bisher 
Eutropius galt. Ausscheidung der nicht in Betracht fommenden 
Notizen; Erörterung der Abweichungeninchronol. Reihenfolge. 

Horaz. — Walther, Hans: Ein jeemännifcher Spaziergang 
durch die Werke von Horaz. In: Das humanift. Gymnafium, 
39. 88, 4/5. ©. 150-153. — See u. Seefahrt in d. Gedichten. 

Lukrez. — Mewaldt, Johannes: [Bespr. von] Lucretius: De 
rerum natura, with an English translation by W. H. D. 
Rouse. London: Heinemann 1924 (The Loeb Classical 
Library); Lucrece: De la Nature. Commentaire exegetique 
et critique par Alfred Ernout et Leon Robin. 2 vols. Paris: 
„Les belles lettres‘‘ 1925/26. In: Gnomon. Bd 8:8. 8447 
bis 484. — Xblehnend zu 1), bedingte Anerkennung zu 2). 

Petrarea. Fraenkel, Eduard: [Bespr, von] Fr. Petrarca: 
L’Africa, Ediz. critica per cura di Nicola Festa. Firenze: 
Sansoni 1926; Nicola Festa: Saggio sull’ „Africa“ del 
Petrarca. Palermo-Roma: Sandron 1926. Ebda. S. 485-494. | 
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— „gm ganzen fann Der von Fefta hergeitellte Tert der Africa 
als ein abichließender, wie man ihn der National-Ausgabe 
Petrarcas gewünscht hätte, nicht angefehen werden.” 

Sallust. — Praechter, Karl: [Bespr. von] Sallustius concer- 
ning the Gods and the Universe. Ed. with Prolegomena and 
Translation by Arthur Darby Nock. Cambridge: Univer- 
sity Press 1926. Ebda. 8. 469-476. — „Die behutiam fonfer- 
bative recensio Diefer wiffenschaftlichen Exjtausgabe verdient 
alles Lob. Eine Hauptitärfe der Arbeit liegt in den Prole- 
gomena und innerhalb diefer vor allem in dem eingehenden 
Kommentar.“ 

Vergil. — *Witte, Kurt: Die Geschichte der römischen Dich- 
tung im Zeitalter des Augustus. T.1. Vergil, Bd 2. Vergils 
Georgica. Erlangen: Selbstverl. 1927. (VII, 180 8.) gr. 8° 

Enthält neben der Belprechung der Einzelwerfe das grumd- 
fäßliche Kapitel: Geftalt und Öehalt. 


Sprachwillenjchaft und Literaturgefchichte 


Birt, Th[eodor]: Was heißt Baoıksbs? Was heißt Diktator? 
In: Rhein. Museum f. Philologie. Bd 72, 2. 8. 198-204. — 
Beide werden als „Sprecher“ gedeutet und dies aus den 
Rulturverhältniffen begründet. 

Niedermann, Max: [Bespr. von] A. Ernout: Morphologie 
historique du latin. Nouv. ed. Paris: Klincksieck 1927; 
Riemann, O.: Syntaxe latine d’apres les principes de la 
grammaire historique. 7° ed. Ebda 1927. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 34/35. SP. 1036-1041. 


Drexler, Hans: [Bespr. von] Albin Lesky: Alkestis, der 
Mythus und das Drama. In: Gnomon. Bd 3, 8. $. 441-455. 
— Gehr anerfennend mit ausführlicher Begründung ab- 
weichender Auffafiungen. 

*J,öhrer, Robert: Mienenspiel und Maske in der griechischen 
Tragödie. Paderborn: Schöningh 1927. (XVI, 1928.) gr. 8° = 
Stud. z. Gesch. u. Kultur d. Altertums. Bd 14, H>4/5. 14.— 

Nach einem fürzeren allgemeinen Teil, der Entitehung, 

Smwed und Beichaffenheit, Vor- und Nachteile ver Maske und 

ihr Verhältnis zum dichterifchen Schaffen erörtert, fowie einem 

ausführlichen Speziellen, der die einzelnen Stide der 3 Tragifer 
behandelt, faßt ein Schlußabichnitt die Ergebnifie zufammen, 


woraus hervorzuheben ift, daß e3 in der Behandlung und Bes 


r 


 rüdfichtigung der Masfe_ eine Entmwiclung gibt, die eng zu> 


fammenhängt mit der Entwicklung des griehiichen, Dramas 

felbit; daß die Löjung ‘des Mastenproblems in eriter Linie 

durch Umgehung der Konflikte erfolgt, font durch techniiche 

Behelfe und andere Mittel. 

Radermacher, L.: Griechische Quellen zur Faustsage. In: 
Anzeiger d. Akad. d. Wissenschaften in Wien. Jg. 1927, 14. 
S. 161-164. — RXorläufige Bemerkungen zu einer in den 
Abhandlungen ericheinenden Arbeit betr. neues Handichrif- 
tenmaterial zu den Hod£eıs ’Tovorivns xal Kvnoıavod, der Er- 
zählung vom Sflaven des Proterios und der Theophilus- 


legende. 
Geichichte. Geographie 


Hiller v. Gaertringen, F.: [Bespr. von] Roland G. Kent: 
The textual criticism of inscriptions. Aus: Language mono- 
graphs. Number 2 u. a. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 
34/35. Sp. 1041-1045. 

Judeich, W.:.Athen und Theben vom Königsfrieden bis zur 
Schlacht bei Leuktra. In: Rhein. Museum f. Philologie. 
B472,.9°8. 174-197, Klärende Darftellung mit einem 
Exkurs: Bemerkungen zur Schlacht von Leuftra. 

Oertel, Friedrich: [Bespr. von] Friedrich v. Woess: Das 
Asylwesen Ägyptens in der Ptolemäerzeit und die spätere 
Entwicklung. München 1923. In: Dt. Litztg..N. F..Jg. 4, 
1997, 35. Sp. 1713-1722. 

*Schur, Werner: Scipio Africanus und die Begründung der 
römischen Weltherrschaft. Leipzig: Dieterich 1927. (VII, 
144 S.) gr. 8° = Das Erbe d. Alten. R.2, 13. 6.—; geb. 7.50 

„Die Foriungen don Eduard Meyer (‚Borfhungen zur 
Geschichte des zweiten Punifchen Krieges‘ u. a.) und %. Müns 
zer (‚Römische Adelsparteien und Adelsfamilien‘) ‚zu verbin= 
den, durch diefe Verbindung zu vertiefen und fo für das Ver- 
ftändnis der gewaltigen Epoche exit recht fruchtbar zu machen, 
ift die Abficht Diejes Buches“, das allgemein verjtändlich ge- 
fchrieben ift und nur in einem Anhang: Die PBarteiverhältnifie 

im Zeitalter Scipios einige mehr den Tachgelehrten interejlie= 

rende Begründungen bietet. 


Aly, Wf[olf]: Die Entdeckung des Westens. In: Hermes. 


Bd 62, 3. 8. 299-341. — Die Berichte über die gelungenen 
und die geplanten Umfschiffungen Afrifas werden chrono- 


Logifch, näher bejtimmt, Apiens Duelle fpäteitens auf 540 ge- 
jet, Die Überlieferung von Yannos Fahrtbericht vermutungs- 
weife auf Bolybios zurücgeführt, diefer Bericht felbit ab- 
gedrucdt und erläutert und ebenjo Der Bericht bei Plinius 
N. H.V behandelt. 


Archäologie 


Gerkan, Armin v.: [Bespr. von] Tanney Frank: Roman 


buildings of the republic. An attempt to date them from 
their materials. Rome: American Academy 1924 = Papers 
and monographs of the American Academy in Rome. 3. 
In: Gnomon. Bd 3, 8. $. 455-460. — „Die Arbeiten Sranfs 
öffnen der Forfhung ganz neue und verheißungsvolle 
Bahnen.” 


Kaschnitz-Weinberg, Guido: Studien zur etruskischen 


und frührömischen Porträtkunst. In‘: Mittn d. Dt. Archäol. 
Instituts. Röm. Abt. Bd 41, 1926. S. 133-211 (mit 7 Beil. u. 
5 Taf.) — „Die hier befprochene Richtung, der die beiten und 
originellften Werke etrusfifcher PRorträtfunft angehören, be= 
wahrt jih im Srumde die, wenn auch vom Organiziftilch- 
Sriechiichen ftarf modifizierte, fubiftiihe Grumndeinftellung 
zum Raum umd entwidelt innerhalb diefer einen charafte- 
riftischen, Tchlichten und pannungslofen Naturalismus, der 
noch im 4, Sahrhundert weit über das in Griechenland gleich- 
zeitig Darin Exrreichte hinausgeht. Die Entwiclung im 3. und 
3. Sahrhundert entipricht Der Gruppeneinteilung der Sepul- 
fralporträts, deren eine einen Hauptiaftor des römijch- 
republifanifchen Porträts bildet, das fich allmählich aus dem 
Nerismus des Maskenporträts umd alten einheimifchen, 
bom Etrusfifchen verichtedenen Verjuchen zur Höhe Des 
erften vorchriftlichen Sahrhumdert3 erhebt.” 


Zamer, Hans: Griechiiche Reife 1926. Sn: Das Humanifttiiche 


Gymnalium. Sg. 38, 4/5. ©. 121-139. — Bericht mit vielen 
praftifchen Winfen und archäologischen Hinmweifen. 


*Langlotz, Ernst: Frühgriechische Bildhauerschulen. ([2-T.] 


1. 2.) Nürnberg: Frommann 1927. (203 8., 1 Taf.; 100 Taf.) 
gr. 8° Hlm. u. Hlm.-Mappe Subifr.-PBr. 75.— 
Sehr bedeutungsvolle Gfliederung des frühgriechiichen Be- 


ftandes an Bildwerfen in Schulen, wobei auf Die Zufammen- 
itellung der Werfe jeweils eine Herausarbeitung der ftiliftiichen 
Merkmale folgt. Erfurfe und Anmerkungen am Schluß. 


Lippold, Georg: [Bespr. von] Charles Walston (Waldstein): 


Alcamenes and the establishment of the classical type in 
Greek art. Cambridge: University Press 1926. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 84/35. SP- 1046-1052. 


Pfuhl, E(rnst): Der Farnesische Stier und das Mosaik von 


Aquineum. In: Mittn d. Dt. Archäol. Instituts. Röm. Abt. 
Bd 41, 1926. S. 227-228. — „Der Mofaifmaler oder viel- 
mehr der Zeichner feiner Vorlage Hat in der von der pla=s 
ftifhen Gruppe ausgehenden Thpenreihe ebenjo frei ge 
me wie der Maler im Bettierhaus in der anderen Topen= 
reihe.” 


Germanifche Sprachen und Literaturen 


ausfchließlich Englifch R 
Dr. RWilhelm Frels und Dr. Arthur Yuther 


Eloefier, Arthur: Öuftad Roethe als Erzieher. In: Die Lites 


ratur, Sg. 29, 11. Aug. ©. 621-623. 


Michels, Vietor: Ouftad Roethe. Rede zu I. Gedächtnis, geh. 


auf der Hauptver. d. Soethe-Sefellfchaft am 10. Sunt 1927. 
Sn: Sb. der Soethe-Gef. Bd 13. ©. VI-XXIV. 


Berger, ‚Klaus: Sprachästhetik bei Strich und Gundolf. In: 


75. 1. Ästhetik u. allg. Kunstwiss. Bd 21,1. 8. 38-53. 
Stoff- und Motivgefchichte 


Baumann, Ernft: Danzig und das Weichjelland im deutichen 


Schrifttum der Gegenwart. Sn: Lehrer-dtg für Dft- u. Weit- 
preußen. Ig. 58, 34, 36. Aug. ©. 513-514. 


Grützmacher, R. H.: Die moderne Auffassung des Todes mit 


besonderer Berücksichtigung von Thomas Mann und Goethe. 
In: Geisteskultur. Jg. 36, 5/6. >. 183-197. 


Meridies, Wilhelm: Gulenipiegels Weg zum Mpthos. Aufriß 


feines Geftaltwandels anläßlich d. 100. Geb. von Charles de 
Cofter. In: 8. f. dt. Bildung. So. 3, 1927, 7/8. ©. 381-390. 


Pauls, Eilhard Erich: Der große Stoff der Natur. Sn: Bi. für 


Deutichfunde. Ig. 1927, 5. ©. 377-381. — Über Naturdichtung 
(in3bejondere Löns, Fleuron und Hans Brandenburg) für 
die Jugend und Erwacjiene. 
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Deutich im allgemeinen 


Schwietering, Julius: [Bespr. von] Hermann Schneider, 
Heldendichtung, Geistlichendichtung, Ritterdichtung. Hei- 
delberg 1925. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 46, 1/2. 
S. 24-41. 

Sternberg, Leo: Die rheinifche Dichtung. In: Aheinifche 
Heimatbll. 7, Suli 1997. ©. 282-288, — Bon Aufonius zu 
Dtfrid und von Heinrich von Veldeke bis auf Safob Kneip 
und Ernst Bertram. 5 

*Wagner, Kurt: Deutsche Sprachlandschaften. Mit 11 Grund- 
kt., 8 Deckbll. u. 8 Taf. Marburg: Elwert 1997, (VIII, 89 $.) 
gr. 8° = Dt. Dialektgeographie. H. 23, 8.— 

Unterfucht die Entftehung und Enttwielung bon Sprach- 
gruppen und Sprachgrenzen durch Siedlung, politifche Ab- 
grenzung, Berfehr ufm. 


Althochdeutich und AMltjächjiich 


Behaghel, O.: [Bespr. von] Adam Kleczkowski, Neuent- 
deckte altsächs. Psalmenfragmente aus d. Karolingerzeit. 
Krakau 1923. In: Litbl. f. germ. u. rom. Philol. Jg. 48, 7/8, 
Juli/Aug. 1927. Sp. 251-252, 

Loewenthal, Fritz: Bemerkungen zum Ruodlieb. In: ZS. 
f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 64, S. 198-134. 

Naumann, H.: Glossen aus Admont. Ebda. 1/2. 8. 77-79, 


Weber, Carl August: Der Dichter des Heliand im Verhältnis 
zu seinen Quellen. Ebda. S. 1-76. 


Mittelhochdeutjch 


Blote, J. F. D.: [Bespr. von] Friedrich Ranke, Allegorie der 
Minnegrotte in Gottfrieds Tristan. In: Zs. f. dt. Alt. u. dt. 
Lit. Bd 64. S, 46-47. 

Ehrismann, Gustav: [Bespr. von] A. Schreiber, Neue Bau- 
steine zu e. Lebensgeschichte Wolframs v. Eschenbach. In: 
Litbl. f. germ. u. rom. Philol. Jg. 48, 7/8, Juli/Aug. 1927. 
Sp. 252-255. 

Gierach, E.: [Bespr. von] Wirnt von Gravenbere. Hrsg. v.J. 
M.N. Kapteijn. Bonn 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 34. 
Sp. 1659-1661. 

Götze, Alfred: [Bespr. von] G. Mahnken, Die hamburgischen 
niederdt. Personennamen d. 13, Jahrh. In: Litbl. f. germ. 
u. rom, Philol. Jg. 48, 7/8, Juli/Aug. 1927. Sp. 255-256. 

Hamacher, Philipp: Zur mittelfränkischen Reimbibel. In: 
Zs. f. dt. Altert. u. dt. Lit. Bd 64, 1/2::8..425-127. 

Heusler, Andreas: [Bespr. von] Ernest Tonnelat, La chanson 
des Nibelungen. Paris 1926. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. 
Bd 46, 1/2. S. 41-45, 

*Der mitteldeutsche Karlund Elegast. Nach der Zeitzer Hs. 
hrsg. von Josef Quint. Bonn: Klopp 1927. (XII, 152 8.) 80 
= Rhein. Beiträge u. Hilfsbücher zur germ. Philologie u. 
Volkskunde. Bd 14, 1.— 

Die Gefchichte von Kaifer Karl und dem Meifterdieb ift in 
einem mittelniederländifchen Gedicht behandelt, das eritmalig 
bon Hoffmann von Fallersleben herausgegeben wurde umd das 
in wortgetreuer Übertragung in die Ktarlmeinetfompilation auf- 
genommen mwatde (hrög. von U. vd. Keller, Bibl, d. Lit. Nereing 

Stuttgart, 45). Die 1864 von Fedor Beh in Zeit entdedte und 

da noch heute befindliche mitteldeutfche Faffung der Sage er- 

Icheint hier zum erftenmal im Drud. Duints Unterfuchung führt 

zu dem Ergebnis, daß der Zert des Zeiter Gedichts nicht ıum- 

mittelbar aus dem niederländifchen Elegaft hergeleitet werden 
fann. Der Berfaffer des Zeiber Gedichts hat das niederländifche 

Gedicht aber gefannt und anscheinend nicht nur dem Snbalt nach, 

fondern auch in feiner fprachlichen Vorm, vielleicht in der Karl- 

meinetübertragung. Er fomponierte fein Gedicht dann vermut- 

lid) aus der Erinnerung und verarbeitete dabei auch mancherlei 

Kenntniffe aus der übrigen Karlsfagenüberlieferung mit hinein, 

wobei fein Gedächtnis ihn mitunter getrogen haben dürfte, 

*Klapper, Joseph: Die Sprichwörter der Freidankpredigten. 
Proverbia Fridanci. Ein Beitrag zur Geschichte des ostmittel. 
deutschen Sprichworts u. seiner latein. Quellen. Breslau: 
Marcus 1927. (VIII, 112 S.) gr. 8° = Wort u. Brauch. 16.6 — 

Leitzmann, Albert: Zur Litanei. In: Zs. f. dt. Alt. u. dt. Lit. 
Bd 64, 1/2. S. 79-80. 

Schneider, Hermann: Öottfried von Straßburg. Bortrag, geh. 
auf Einladung des Elfaß-Lothring. Snftituts in der. Srankffurter 
Univerfität am 10. Nov, 1996. sn: Eljaß-Lothring. Fb. Bd 6, 
1927. ©. 136-148, i 

Schwietering, Julius: 
epischen Dichtung des 


12. Jahrhunderts. In: Zs. f. dt. Alt. 
u. dt. Lit. Bd 64, 1/2. 


S. 135-144, 
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Der Wandel des Heldenideals in der 


Wallner, Anton: Eine Hampfel Grübelnüsse. Ebda. $. 81-96, 
— 1. Tanhäufers Rätfelfpruch und Totenklage, 2, Reimarus- 
Der sumer von Triere. 4, Moriz von 
als üz einem holre. 6. Als Herman 
hinz Brandiez. 7. Chüm hail hanenstein. 8, Sriihen Pfingften 


caecus nacione dux. 3. 
Graon 1743, 5. Ir redet 


und Straßburg. 9. Schwertinfchrift. 
Neuhochdeutiche Sprache 


nf 


Behaghel, O.: [Bespr. von] George O. Curme, Grammar of 
f. germ. u. rom. Philol. 


the german language. In: Litbl. 
Jg. 48, 7/8, Juli/Aug. Sp. 249-251. 


Stfcher, Herbert: Kafchubifche Sprachrefte im heutigen Sprade 
gebrauch. In: Unfer Bommerland. Sg. 12, 7, Juli. ©.310-313, 
Glogauer, Ernst: Konzentrationserscheinungen in der mo 
dernen deutschen Schriftsprache. In: Festschrift zum 70. Ge- 
burtstage von Moritz Schaefer. Berlin 1927, 8. 61-71. — 


r 


nn 
7 


Behandelt eine Reihe von Fällen, die, aus dem Streben nad) 


Kürze und Prägnanz hervorgegangen, der deutschen Sprache 


©emalt antun: „gefolgt von”, „er liberfiedelte nach Br 


„Dies vorausgefchict”, „das Ichlechthinnige Sein“ u. A. 


Söhns, Friedrich: Kurzformen in unferen Bamiliennamen, 


Sn: Sprachede für Hannover. Ergänzungsbl. des Bimeiges 92 


zur 3. d. Dt. Sprachvereing. 34, Sept. ©. 1-2 


Szaderomsfy, Manfred: Seufzer umd Hopfer, Sn: Mutter 


Iprache. Sg. 42, 7/8. Zuli/Aug. Sp. 218-221 


7 
re 


- 


(Bod:) Flurnamen von Groß- und Klein-Siemz. In: Mittn 


des Heimatbundes f. 
Aug. ©. 40-41, 


Buchner, Georg: Nachträge zu den Ortsnamen des Werden- F 
Sn: Oberbayer, 
8 65. München 1927, 


Shurnamen, In: Bergifhe Heimat. 3.1, 


felfer Landes und des Karmendelgebietes, 
Archiv F. vaterländ. Gefchichte. 
©. 226-230. 

Ventich: Velberter 
8, Aug. ©. 17-18. 


d. Fürftentum Naßeburg. Sg. 9, 3, 


ee 


(©. 9.:) Ute Flur- und Gemarfungsnamen im Taunus. Sn: | 


Der Taunus. Ig. 12, 8, Aug. ©. 111-113. 
Kimmich: Flurnamen der Markung Trichtingen (Unfere Flur- 


namen, 24). In: Heimatbll. vom oberen Nedar. 38, Zul 


©. 545-547. 
Neuhochdeutiche Literaturgefchichte 


Kindermann, Heinz: [Bespr. von] 


1/2. 8. 58-62, 

Nemald, Richard: Gedanken 
Öelbe Hefte. 3g. 3, 10. ©. 
Kludhohn, 
volfstiimlicher Dichtung und romantifcher Erneuerung, beide 
1924 erichtenen, 

Siepe, Wolfgang: [Bespr. von] Helene Goldschmidt, Das dt. 
Künstlerdrama von Goethe 


773-779. 


Beipr. von Paul 


In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 46, 1/2. S. 50-54, 


Bernefohl, Stanz Wilhelm: Katholifche u in Weitphalen. i 


sn: Allgemeine Rf. Sg. 24, 35, 3, Sept. 


Einzelne Dichter 


Abraham a S, Clara. — Bertfche, 
Handichrift. Sn: Das Neue 


. 809-556. 


Reich. Ig. 9, 47, 20. Aug. 


Droste-Hülshoff. Bliß-Holshaufen, U: Ruife Henfel u. 
Annette von Drofte-Hiülshoff in ihren Beziehungen in Xeben 
u. Dichtung. In: Der Wächter. Ig. 9, 10, Suli. ©. 314-318, 

(2. 9.:) Die Drofte ald Spoefenfieferin. Sn: Frankfurter Ztg 
v. 4. Sept. 1. MW. 

Flex. 
Die Freude. Sg. 4, 9, Sept. ©. 430-43 

*Thambhbayn, Willy: Walter öler. Eine Einf. in Leben, Werf 
u. Wejen des Dichters. Mit 4 Bildern u. 2 Anhängen. 3., bed. 
er. Aufl. der Walter Fler-Stisze d. Verf. Oolingen: Schwert- 
verlag 1927. (132 ©.) AL. 8° 2.20 

Aus der furzen Sfisze, die 1918, 32 Seiten ftark, unter dem 
frifchen Eindruc der Nachricht vom Tode des Dichters erfchten, 
ift eine umfangreiche Würdigung getworden, die der PBerfönlich- 
feit und dem Schaffen von B. Fler allfeitig gerecht zu werden 
berjucht. Der erite Anhang bringt ein Dankichreiben von W. Fler 
für Liebesgaben an eine Klaffe des Solinger Lyzeums, datiert 

Rußland, 25. April 1916, und den Bericht eines Gefreiten, der 


Paul Kluckhohn, Persön- 
lichkeit und Gemeinschaft. Studien zur Staatsauffassung der 
Romantik. Halle 1925. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt.Lit. Bd 46,8 
zur deutfchen Romantit, In: 


Die deutiche Romantik, und Sofeph BPreftel, Von 


bis R. Wagner. Weimar 1995 
[u.] Marg. Kober, Das dt. Märchendrama. Frankfurt 1925. 


Karl: Abraham a Santa 


Möndh, Wilmar: Walter u Lichtfucher. Sn: 


5% 2 B Be 
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Augenzeuge von Fler’ Tode war. Der zweite Anhang bringt 
- — Erimmerungen an Tler’ Studentenzeit von Dr. med. Bidenbach- 
Solingen. 
Fontane. — Schaefer, Ernst: Aus Fontanes Altersweisheit. 
In: Festschrift zum 70. Geburtstage von Moritz Schaefer. 
Berlin 1927. S. 210-217. 
Goethe. — *Sahrbucdh der Goethe-Gefellichait. Im Auftrage 
des BVorftandes hrög. von Mar Heder. Bd 13. Weimar: 
Gpethe-Gei. 1927. (XXIV, 419 ©., 4 Taf.) gr. 8° Lim. 4. 
Der Band richtet „den Blid des Lejer3 auf ©.3 naturmiffen- 
ichaftliche Tätigkeit... . die Brücde zu den literarhiftorifchen Yuf- 
fügen binüberichlagend zeigt Lohmeyers Unterfuchung die dich- 
teriihe Verwertung naturmwillenschaftlicher Erkenntnis. Seit 
langer eit gibt in diefem Bande zum eriten Male wieder eine 
Bibliographie einen Überblid über Das Goethe-Schrifttum; e3 
wird geplant, jpäterhin auch Die außerdeutiche Literatur in den 
Kreis der Betrachtung zu ziehen.” Enthält an Auflägen über 
Goethe: ©. 1-46, Hans Wohlbold, Die Naturerfenntnis im 
Weltbild Goethes. S. 47-48, Zwei neue Goethe-Briefe. Nit- 
geteilt dv. Julius Wahle. [An Batfch vom 4. San. 1792 u. an 
Bertuh) vom 7. Juli 1793] ©. 49-53, Dttilie von &. an den 
Schwiegervater [vom 20. Zuni 1801]. ©. 54-86, Der Brief- 
wechjel Wielands mit ., aus dem Befit des Öoethe- und Schiller- 
Archivs ergänzt von Bernhard Seuffert. ©. 87-95, Sohanna 
Sarislowöfy, Der Aufbau in ©.5 venetianifchen Epigrammen. 
©. 96-105, Earl 3. Schreiber, Nochmal? „Die drei lojen 
Nymphen“ [3 Szenen des Taffo]. ©. 106-133, Karl Cohmeher, 
Das Meer und die Wolfen in den beiden legten Akten des Fauft. 
©. 138-156, Robert Hering, Der Profahymmus „Die Natur“ 
und fein Verfajjer [Nicht Goethe, vermutlich Tobler]. ©. 157 bis 
171, Robert Bhiltppion: Hat ©. die Eiszeit entdedt? ©. 172 
bi3 183, Maria Dahl, ©.5 mikroffopiiche Studien an niederen 
Tieren und Bilanzen in Dinblid auf feine Morphologie. ©. 184 
bis 204, Carl Haeberlin, Der Arzt Carl Öuftad Carus und 
Goethe. Mit Ausbliefen auf die Piychologie des Unbemwußten. 
©. 205-250, Beugnilfe über Altweimar in Briefen der Familie 
von Egloffitein an einen jränkiichen PBrälaten [1795-1807]. Nüt- 
geteilt von Hermann th. dv. Egloffitein. ©. 251-306, Ferdi- 
nand Heinte in Weimar. Mitgeteilt von Mar Heder. [Tage- 
buchblätter Dft.-Dez. 1813, Juni 1914, Briefe. 9. war Adjutant 
beim 8. fchlef. Landiv.-Kav.Reg. und verkehrte in jeiner Stel- 
- lung viel in Öoethes Haufe ujw.]. ©. 307-316, Otto Bniomer, 
Al ich ein junger Gefelle war [Nicht v. ©., Sondern v. Friedrich 
Föriter. Beranlaffung]. ©. 317-345, Wilhelm Fels, Govethe- 
Schrifttum. Berichtszeit Anf. Januar 1926 bis Ende Februar 
1927. [Über 200 Bücher und wichtigere Zeitjchriftenaufläße.] 
©. 347-383, Mar Wundt, Öpethe3 Geftalt im Wandel deuticher 
Weltanfehauung. Feitvortrag, geh. am 11. Juni 1927. ©. 385 
bis 399, 42. Sahresbericht (Berichtsjahr 1926/27) der Goethe- 
Gejellihaft. S. 401-417, Negtiter. 
Beils, Willi: Goethes Chriftentum. In: Die Bücherwelt. Io.24, 
8. ©. 355-357 


Beils, Willi: Goethe und der Katholizismus. In: Das Heilige 
Feuer. Sg. 14, 11, Aug. ©. 419-425. 
Budde, Gerhard: Goethes Stellung zum Chrütentum. In: 
Die VBropyläen. Sg. 24, Lig 48, 26. Aug. ©. 277-278. 
EidHoff, R.: Wie Goethe 1792 von Münfter nach Paderborn 
fuhr und in Neuenkirchen übernachten mußte. (Schluß.) Sn: 
Ravensberger BI. Sg. 27, 7/8, Suli/Aug. ©. 29-30. 
Graevenitz, Dr. v.: Knaben- und Jünglingsdichtung Goethes. 
In: Unterhaltungsbeil. d. Tägl. Rs. 200, 28. Aug. 1927. 8.1-2. 
Hafenzaphl, Friedr.: Über die Stellung Goethes zur Erziehung. 
Sn: Schulbote für Heflen. Sg. 68, 35, 27. Aug. ©. 500-504, 
Linden, Walther: Die Lebensprobleme in Goethes „Taijo”. 
Sn: 3. f. Deutfchkunde. Sa. 1927, 5. ©. 337-355. 
Muthesius, Karl: Goethes Anschauungsbegriff und seine 
pädagogische Bedeutung (Forts.). In: Die Erziehung. Leip- 
zig. Jg. 2, 10/11, Juli/Aug. S. 576-594 (Schluß folgt). 
Bünger, Karl: Goethe und die Antike. Eine Gedantenfolge. 
In: Di. Nordmarf. 3a. 8, 2. Aug. ©. 30-37. 
Riehner, Friedrih: Beethoven und Goethe. In: Die Propy- 
-Taen. Sg. 24, 48, 26. Aug. ©. 379. 
TIhalmann, Marianne: Goethe „An den Mond“, Eine Les- 
artenftudie. Sn: 3. f. Deutjchtunde. 1927, 7/8. ©. 497-501. 
Bollert, W.: Goethes Stellung zum Chriftentum. Sn: Der 
Geiitesfampi der Gegenwart. Sg. 63, 8. ©. 304-309. 
Walzel, Oskar: Goethes Aufitieg in Italien, In; Der kleine 
Bund. Bern. Sa. 8, 35, 23. Aug. ©. 273-276. 
Gotthelf. — Eorrodi, Hans: Seremias Gotthelf (Schluß). In: 
 Beitwende. Sg. 3, 8, Aug. ©. 112-129. 
Grimmelshausen. — Speter, Max: Das ‚„Phönix“-Titelkupfer 
zu Grimmelshausens „‚Abenteuerlichem Simplizissimus“ [in 


den Ausg. 1669-1670]. In: Der Sammler. 1927, 16, 15. Aug. 
S. 389-391. 

Hauptmann, C. Razinger, Hubert: Carl Hauptmanns 
religiöser Weg. In: Der Gral. Jg. 21, 10, Juli. S. 649-651. 
Silberberg, Ernst: Carl Hauptmann als Dramatiker. In: 
Die Theaterwelt. Programmheft d. städt. Theater in Düssel- 

dorf.2Jg-3, T, 1, Sept. S.7-11. 

Heine. Guddat, W.: Heinrich Heine und der ‚Verein für 
Kultur und Wissenschaft der Juden“ in Berlin 1922 und 
1923. In: Festschrift zum 70. Geburtstage vom Moritz 
Schaefer. Berlin 1927. S. 72-78, 

Hensel, Luise, s. unter Droste. 


Hölderlin. Kreychen: Hölderlin Empedofles ein modern 
antifer Heiland. 3. 4. Su: Proteftantenbl. 1927, 34. Sp. 473 
bis 477; 35. Sp. 488-491. 

Willige, Wilhelm: Deutfchland, Hellas 
31. f. Deutfchfunde. Sg. 1927, 5. ©. 355-3 

Hoffmann. — Heimann, ®ilhelm: Ein feltfamer Mufifant im 
Franfenland: Ernft Theodor Amadäus Hoffmann. Gedenf- 
blatt. Sn: Das Baderland. 3g. 38, 16. ©. 503-504. 

Holzamer. — Dohfe, Richard: Ein vergeffener Dichter [Wil- 
er + 1907). Sn: Didaskalia. Sg. 105, 35, 28. Aug. 


Jean Paul. — Unger, Rudolf: [Bespr. von] Walther Meier, 
Jean Paul. Zürich 1926. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 46, 
1/2. S. 54-57, 

Keller. Stoeckert, Hedwig: Jugendpsychologisches bei 
Gottfried Keller. In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 8, Aug. 


S. 368-372 (Forts. folgt). 
an 150. ®eb. 


Kleist. — Servae3, Franz: Heinrich v. Kleit. 
Sn: Der Bühnenvolfsbund. Sg. 3, 1/2. ©. 15-1 

Lessing. — Behaghel, O.: |Bespr. von] Lessings Werke. 
Berlin: Bong. In: Litbl. f. germ. u. roman. Philol. Jg. 48, 
7/8, Juli/Aug. Sp. 256-257. 

Metzger, Willi: Die Entwicklung von Lessings Briefstil. 
Seine Analyse der gestaltbildenden seelischen Verfassungen. 
In: Gießener Beiträge zur Dt. Philol. 19, S. 3-32. 

Mähl. — Schröder, Georg: Soahim Mähl. [Schleswig-holft. 
Dichter. F 1909.) Zum 15. Sept. In: Die Heimat. Ig. 37, 9, 
Sept. ©. 207-211. 

Meyer. — Kommerell, Max: [Bespr. von] Harry Mayne, C. F. 
Meyer und seine Werke. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. Bd 46, 
1/2. 8. 62-65. 

Neumann. — Langer-Neiffe, Marimilian: Aus einem jchle- 
fifchen Dichterleben Hermann Kımibert Neumann 1808 
bis 1875). Su: Der Oberfchlefier. Sg. 9, 7, Suli. ©. 397-405. 

Pfeffel. — Hirfchhoif, Werander: Ein neuer Pfeffelbrief. In: 
Elfaß-Lothr. Sb. Bd 6, 1927. ©. 204-206. — Brief vom 
14, Oft. 1788 an den Mannheimer Regierungsrat 3. U. d. 
Zamezan, au dem hervorgeht, daß 3. ©. von Sali3-©eewis 
feine Reife nach Deutfchland nicht 1789/90, fondern 1788/89 
gemacht hat. 

Platen. — *Dollinger, Hermann F.: Platens Antlitz. Bild- 
nisse u. zeitgenöss. Berichte über d. persönl. Erscheinung 
Platens. Hrsg. Mit e. Einf. von Will Scheller. Berlin: Werk- 
Verlag 1927. (72 8S., 11 Taf.) 8° = Schriften d. Platen-Ges. 
Stück 2. 2.—; für Mitglieder fojtenlos 

Die Einführung von Scheller fucht Platens Gefichtszüge 
phofiognomisch zu deuten; der Tert bietet eine gemwillenhafte, 
auch die belanglofeften Hußerungen von Zeitgenoffen berüdlich- 
tigende Materia-Bufammenftellung, von den Abbildungen find 
fech8 zeitgenöffifche Borträts. 

Raabe, — Mitteilungen für die Gefellichaft der Freunde 
Wilhelm NRaabes. So. 17, 3. (©. 105-168.) 8° — Enthält: 
©. 105-129: Wilhelm Fehfe, Stopffuchen. ©. 129-138: 
Erich B. Bornemann, Herbert Schillerd Angriff auf Raabes 
Künitlertum. ©. 138-153: Karl Konrad, Das Studentijche 
bei Raabe (Fortf.). S. 153-156: FTriedrih Sad, R. unter 
den „Beiten zwölf Biichern“. ©. 156-166: Hans Martin 
Schuls, Raabe-Schriften. 

Reuter. — Bitenfe, Otto: Fri Reuter und Schleswig-Holitein 
1864. Sn: Die Heimat. Ig. 37, 9. Sept. ©. 211-214. 

Rilke. — Bahmann, Heinrich: Das Erbe Nainer Maria 
Kilfes. Sn: Die Schildgenoffen. Sg. 7, 3, Mai. ©. 200-210. 

Bachmann, Heinrich: Rilke und die Frau. In: Die christliche 
Frau. Jg. 25, 7/8, Juli/Aug. S. 243-250. 

Leppin, Baul: Der neunzehnjährige Rilke. In; Die Literatur. 
Sg. 29, 11, Aug. ©. 630-634. 

Scheffel.— Rarbe, ®.: Scheffel in Rateburg. In: Mittn des 
en f. d. Fürftentum Naßeburg. Sg. 9, 3, Aug. 


und Hoberlin. Sn: : 
-366. 
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Schiller. — Betich, Robert: Schiller-Schriften. [1925-26.] Sn: 
Die Literatur. Sg. 29, 11, Aug. ©. 642-646. 

Tieck. — Viötor, Karl: [Bespr. von] Lüdeke, Ludwig Tieck 
und das alte englische Theater. Frankfurt 1922, In: Litbl. 
f. germ. u. rom. Philol. Jg. 48, 7/8, Juli/Aug. 8. 257-259. 

Uhland. — Pfeffer, Anton: Ludwig Uhlands großdeutfches 
Programm, In: Allgem Rf. Sg. 24, 33, 20. Aug. 1927. ©.520. 

Wagner. — Baumann, Amalia: R. Wagners ‚Tristan und 
Isolde‘, das Hohelied der Liebe. In: Theosophische Kultur. 
Jg. 19, 8, Aug. S. 231-240. 

Weber. — Mente, Benitius: Friedrich Wilhelm Weber und 
der Rulturfampf. Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 49, 3. Sept. 
©. 1001-1003 (Fortf. folgt). 

Wieland. — Der Briefmwechfel Wielands mit Goethe aus dem 
Bejit des Goethe» u. Schiller- Archivs, erg. vd. Bernhard 
Seuffert. In: Sb. der Gvethe-Gejellichaft. Bd 13. ©. 54-86, 


Hochpdeutiche Mundarten 


Heidt, Heinrich: Die Mundarten des Kreifes Alsfeld. Sn: 
Heimatbll. f. d. Kreis Alsfeld. Sa. 3, 4, Aug. ©. 27-29. 

Pfeifer, Anni: Beiträge zur Laut- und Formenlehre der 
Mainzer Mundart. In: Gießener Beiträge zur Dt. Philologie. 
19. S. 33-68. 

Steller, Walther: Lautaufnahmen der schlesischen Sprache. 
In: Schlesische Mhe. Jg. 4, 8. S. 371-374, 


Sriefiich 
Muuß, Rudolf: Um das Schicffal der nordfriefifchen Sprache. 
Sn: Der Schleswigholfteiner. Sg. 8, 35, 3. Sept. ©. 1-2. 


Nordiiche Sprachen und Literaturen 


Dierking, Maria: Der Roman ,„Gestir‘“ von Kristin Sigfüs- 
Dottir. In: Mittn d. Islandfreunde. Jg. 15,1, Juli. 8. 2-7. 

Dietrih-Soeft, Wilhelm: Dehlenfchläger und das deutfche 
Me Sn: Der Wächter. Sg. 9, 10. ©. 335-346 (Schluß 
olgt). 

Hans, Wilhelm: Strindbergs Religiofität. Sn: 3. f. dt. Bil- 
dung. Sa. 3, 7/8, Sulti/Aug. ©. 357-381. 

Vogt, W. H.: [Bespr. von] Erik Noreen, Den norsk-isländska 
poesien. Stockholm 1926. In: Anz. f. dt. Alt. u. dt. Lit. 
Bd 46, 1/2. S. 18-24, 


Englifhye und amerikanische Sprache 
| und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Mathes, Karl: Eindrücke und Beobachtungen in London, 
Sommer 1926. In: Zs. für franz. u. engl. Unterricht. 26, 
19272 5.78.,8370:3 (2: 

Binz, Gust.: [zu den Veröff. der] English Place-Name Society. 
Vol. I-III. In: Beibl. zur Anglia. 38, 1997, 9. S. 273-293, 


Ellinger, Joh.: Zum Gebrauche des Dativs mit und ohne to 
nach den Verben des Gebens und Sagens im neueren Eng- 
lisch. Ebda. 8. S. 257-271. 

Binz, Gust.: [über] Jordan, Richard: Handbuch der mittel- 
englischen Grammatik. T. 1: Lautlehre. Heidelberg: Winter 
1925. In: Literaturbl. für germ. u. rom, Philologie. 48, 1927, 
9/10. Sp. 357-360. 


Arns, Karl: Neue Geschichten der englischen Literatur. I. 
In: Zs. für franz. u. engl. Unterricht. 26, 1997, 5. S. 335-355. 

Arns, Karl: Zeitgenössische englische Lyrik und moderne 
Praeraffaeliten. In: Der Gral. 21, 1997, 11. S. 700-709. 


Ekwall, Eilert: [zu] Mittelenglische Originalurkunden <1405 
bis 1430)... . hrsg. von Herm. Flasdieck. Heidelberg: 
Winter 1926. In: Beibl. zur Anglia. 38, 1927, 8. S. 239-241. 

Psalter. — Eichler, A.: [zu] Heinzel, Otto: Kritische Ent- 
stehungsgeschichte des ags. Interlinear-Psalters. Leipzig: 
Mayer & Müller 1926. Ebda. S. 242-243. 


Brooke. — Ein englisches Kriegsgedicht in deutscher Über- 
tragung. In: Zs. für franz. u. engl. Unterricht. 26, 1927, 5. 
S. 355. — Brooke, Rupert: The Soldier. Knapp, Rudolf: 
Der Soldat. 

Chesterton. — Forst de Battaglia, Otto:G. K. Chesterton. 
In: Die Literatur. 29, 1927, 11. S. 636-637. 
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Conrad [Korzeniowski]. — Schnack, Friedr.: Die Romane 


Josef Conrads. In: Der Kunstwart. 40, 1927, 12. S. 398-400, 
Galsworthy. — Sexau, Rich.: John Galsworthy. In: Die Ein- 
kehr. Unterh.-Beil. der ‚Münchner Neuesten Nachrichten“, 
192% .Dr:3. 
Wolff, Emil: John Galsworthy. Zu seinem 60. Geburtstage 
am 14. August. In: Hamburger Fremdenblatt. 1927, Nr 223, 


Jerome. — Schröer, A.: Jerome Klapka Jerome. In: Köl- 


nische Ztg. 1927, Nr 437. 

Lawrence. E. K.: [zu] Lawrence, D. H.: ‚„Liebende 
Frauen“. In: Neue Zürcher Ztg. 1927, Nr 1186. 

O°’Flaherty. — O’Flaherty, Liam: Das Bergwirtshaus. Dt. 
von Paul Graf Thun-Hohenstein. In: Europäische 
Revue. 3, 1927, 6. S. 439-446. 

Shakespeare. — Jantzen, H.: [über] Bab, Julius: Shake- 


speare. Wesen und Werke, Stuttgart: Dt. Verlagsanst. 


(1925). In: Zs. für franz. u. engl. Unterricht. 26, 1997, 5. 
S. 385-386. 

Engel, Fritz: Shakespeare in Bochum. In: Berliner Tagebl. 
1927, N2.283. 

Engel, Fritz: Und immer wieder: Shakespeare. Ebda. Nr 285. 

Felner, Karl von: Shakespeare über diesem Jahrhundert. 
In: Hamburger Fremdenblatt. 1927, Nr 158a. 

Deckner, Elise: [über] Marshall, W.: Aus Shakespeares 
poetischem Briefwechsel. Heidelberg: Großberger 1926, 
In: Beibl. zur Anglia. 38,:1927, 8. S. 248-253. — „Wir 
lehnen diefe Art Shafejpeareliteratur nachdrüdlich ab.“ 


Schöffler, Herbert: Shakespeare und seine Königsdramen. 


In: Der Bund. 1927, Nr 257, 261, 265, 266. 


Tyrrell. — Wolff, Emil: George Tyrrell. In: Die neueren 


Sprachen. 35, 1927, 5. S. 321-350. 


Busse, A.: Amerikanischer Brief. In: Die Literatur. 29, 1927, 
11.- 8. 660-663. 

Paget, Ed. O.: Neue Amerikanismen. In: 
Sprachen. 35, 1927, 5. S. 350-355. 


Die neueren 


Reuning, Karl: [ungünstige Bespr. von] Land und Leute in 


Nordamerika. 4. völlig neue Bearb. von E. Smithanders. 
Berlin: Langenscheidt 1926. In: Beibl. zur Anglia. 38, 1927, 
9. 8. 295-301. 


Lewis. Schotthöfer, Fritz: Im dunkelsten Amerika. In: 
Frankfurter Ztg. 1927, Nr 476. — Zu Sinclair Lewis’ 
Roman „Elmer Gantry“. 


NRomanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 


Schuchardt. Ettmayer, Karl: Nachruf auf Hugo Schu- 
chardt. Rede gehalten am 27. Mai 1927 im -Neuphilologen- 
verein in Wien. In: German.-Roman. Mschr. Jg. 15, 1997, 
7/8. 8. 241-248. — Berf. weilt nachdrüdfich auf die Einheit 
von Sch.s Berfönlichkeit und feinen wiffenichaftlicden Über- 
zeugungen hin und fchildert ihn als einen Menfchen und For- 
cher, deifen hervorftechendfte Merkmale feine Smpuliivität 
und fein Streben vom Speziellen ins Allgemeine waren. 

Sckell: Die Thüringer neusprachliche Studienwoche in 
Gotha. In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 5. 8. 374 
bis 381. — Ausführlicher Bericht iiber die Gothaer Studien- 
woche (4.—8. April 1927), während melcher Fragen de3 
AUrbeitsunterrichts und der Kulturfunde in praftifchen WVor- 
führungen und Beiprechungen erörtert wurden. 

Hämel, Malbert: Bedeutung der romanifchen Kulturwelt. 
Bortr. geh. auf d. 10. Bayer. Neuphilologentag zu Wiürz- 
burg, Juni 1927. In: Baperifches Bildungsmwejen. Sg. 1, 
1927,_8: ©.' 510-516. E 

Hochuli, Emil: Einige Bezeichnungen für den Begriff 
Straße, Weg und Kreuzweg im Romanischen. Diss. Zürich 
1926..(172 53) 


Sranzöfiihe Sprache und Riteratur 


Gerstenberg, Ernst: Die Behandlung der Grammatik im 
Unterricht im Rahmen der Richtlinien von 1925. [Vortrag.] 
In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 5. 8. 356 


bis 365. — Un Hand der Beiprechung der neueiten Lehr- 


bücher führt Verf. den Nachweis, wie man beftrebt ift, die 
Forderungen der Nichtlinien mit den praftiihen Möglich- 
feiten des Unterrichts in Einklang zu bringen und den 3 großen 
methodischen Prinzipien gerecht zu werden: 1. der induf- 
tiven Methode, 2. der fulturfundlichen Einftellung, 3. dem 
Urbeitsfchulprinzip. 
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H obi, Franz: Die Benennung von Sichel und Sense in den 
Mundarten der Westschweiz (Teildruck). Diss. Zürich 1926. 

Kalepky, Theodor: Bedeutungsschattierungen von sentir. In: 
Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 5. 8. 332-334. 

Spitzer, Leo: Zu Wartburgs Französischem etymologischen 
Wörterbuch (6. u. 7. Lieferung). In: Die Neueren Sprachen. 
Bd 35, 1927, 5. S. 356-360. — Ref. begrüßt es freudig, daß 
Wartburg für fein hervorragendes Werf einen neuen Ber: 
leger (Sauerländer in Yarau) gefunden hat, weit die nör- 
genden Ausftellungen einiger anderer Kritifer zurüd umd 
macht ergänzende Bemerkungen zu einer langen Neihe von 
Artiteln der beiden Lieferungen. 

*Tobler (Adolf) — (Erhard) Lommatzsch: Altfranzö- 

- sisches Wörterbuch. Lig 11. (Bd 2: Sp. 321-512.) Berlin: 
Weidmann 1927. 4° 6. 

Vogel, Julius: [zustimmende Bespr. von] Moritz Regula: 
Über die modale u. psychodynamische Bedeutung der fran- 
zösischen Modi im Nebensatz. Halle 1926. In: Die Neueren 
Sprachen. Bd 35, 1927, 5. 8. 392-394. 


Kalthoff, Wilhelm: Nisards Versuch einer Bestimmung des 
französischen Nationalgeistes II (Schluß). In: Zs. f. franz. 
u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 5. 8. 322-331. 

Ott, Andreas C.: [lobende Bespr. von] Kurt Glaser: Alt- 
französisches Lesebuch des späteren Mittelalters. Halle 
1926. In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 5. 8. 391. 

Senechal, Christian: Chronique des lettres francaises. Ebda. 
S. 360-370. 

Wittmer, Louis: Le point de vue critique des classiques [ran- 
cais. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20, 1927, 7. 8. 681-69. 


Chanson de la Croisade contre les Albigeois. — Mulertt, 
Werner: [lobende Bespr. von] Karl Heisig: Studien zur 
Chanson de la Croisade contre les Albigeois. Diss. Breslau 
1926. In: Dt. Litztg?’ Jg. 48, 1927, 33. Sp. 1611-1612. 

Coeteau. — Curtius, Ernst Robert: Jean Cocteaus Gedichte. 
In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20, 1927, 7. S. 696-702. — Berf. 
begrüßt Cocteau al3 echten Dichter, der durch feine Wendung 
zum Klafliiztsmus feinen eigenen Ton gefunden habe. 

Corneille. — Schomann, Emilie: [lobende Bespr. von] Marie 
Tastevin: Les heroines de Corneille. Paris 1924, und Max 
Kapp, Die Frauengestalten in Molieres Werken. Halle 


1925. In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 5. 


8. 378-380. 

Coster, Charles de. — Däniken, Otto von: Charles de Coster. 
Zum 100, Geburtstag des flämischen Dichters der „Ge- 
schichte von Ulenspiegel und Lamme Goedzak“. In: Der 
"kleine Bund. Jg. 8, 1927, 34. S. 268-269. 

Lerch, Eugen: Der Dichter des: „Ulenspiegel‘. Zu Charles de 
Costers 100. Geburtstag. In: Kölnische Ztg. Wochenausg. 
1927, Nr 34. S. 11-12. 

*Dupuy-Mazuel [, Henri]: Der Schachspieler. Roman. Aus 
d. Französ. von Karl Singer.) Berlin: Knaur [1927. 
(286 8.) 8° = Romane der Welt. &w. 2.85; Hldr 3.75; Xdr 4.80 

Hugo, Victor. — Weil, Felix: Victor Hugo et Richard Wagner. 
Leurs conceptions dramatiques. Diss. Bern 1926. (139 $.) 

Jaloux, Edmond. — Warnier, R.: Edmond Jaloux. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 5. 8. 371-374. 

Jouhandeau, Marcel: Die unheilige Pieta. Dt. von Hans B. 
Wagenseil. In: Europäische Revue. Jg. 3, 1927, 4. 8. 291 
bis. 297, 

Mallarm6. — Klemperer, Victor: „Victorieusement fui.. nic 
(Zur Bewertung Mallarmes.)> In: German.-Roman. Mschr. 
Jg. 15, 1927, 7/8. S. 286-302. — Eine Abhandlung iiber das 
Refen der Kunit Mallames an Hand des im Titel angegebe- 
nen Sonetts, zu defien 3 Deutungen durch Alfred PBoizat, 
Camille Soula u. Albert Thibaudet er eine vierte hinzufügt, 
die er feineswegs als endgültig bezeichnet, fondern die mit 
den anderen gerade die unbegrenzte Vieldeutigfeit eines 
Mallarmeichen Gedicht3 ilfuftrieren foll, 

Moliere, j. Corneille. 

Ronsard. Heiß, H.: [lobende Bespr. von] Marcel Ray- 
mond: L’influence de Ronsard sur la po6sie frangaise. Paris 
1927. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 32. Sp. 1560-1563. 


Spanisch. Stalieniich 
Günther, Alfred: [lobende Bespr. von] Wilhelm Giese: 
Waffen nach der spanischen Literatur des 12. u. 13. Jahrh. 
1925, und Johannes Dornhof: Johann Nicolaus Böhl von 
Faber, ein Vorkämpfer der Romantik in Spanien. Hamburg 
1925. In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 5. 
S. 398-399. 


Lope de Vega. — *Depta, Max Victor: Lope de Vega. Breslau: 
Ostdt. Verlagsanst. 1927. (IV, 343 8.) 8° 8.50; &m. 10.— 
Verf. gibt eine Darftellung von Lopes Leben, Berjönlich- 
feit und Kunft. u. weift auf feine Bedeutung für die weitere 
Enttvielung des Dramas in Spanien hin. Er widmet den Haupt- 
werfen, die-er nach Gattungen und ftofflihen Yufammtenz- 
hängen zufammenordnet, eine eingehendere Betrachtung und 
fäßt den kulturellen Verhältniffen der Zeit weitgehende Berlid- 
fichtigung zuteil werden. Ein Anhang bringt ftoffgeichichtliche 
Angaben und verzeichnet Überfegungen in andere Spraden. 
Darauf folgen noch Literaturangaben und ein Verzeichnis Der 
befprochenen Stüde unter Hinzufügung der Daten für die Ent- 
ftehung, die ältefte Aufführung und den ältejten Drud. 
Manuel, Don Juan. — Klaiber, Ludwig: Don Juan Manuel 
<1282-1348), In: Iberica. Bd 7, 1927, 3/4. S. 94-105, 


*Dante [Alighieri]: Die Ipriichen Gedichte [Le poesie liriche]. 
Neu übertr. von Richard Zoozmann. 4. Aufl., verm. u. 
verb. Rarlsruhe: Müller 1927. (XVI, 310 ©.) gr. 8° 

Zw. 5.80; Hlperg. 11.— 

Palma, Ricardo. — Petriconi, H.: Ricardo Palma. In: 

Iberica. Bd 7, 1927, 3/4. S. 130-133. 


Slawifche Sprachen und Literaturen 


(einfchließlich Baltifch) 
Bibliothefar Dr. Arthur Luther 


Allgemeines. Altkichenjlatoijch 


Stender-Petersen, Ad.: Zur etymologie des urslav. go- 
razds. In: Slavia. Jg. 5, 4. S. 665-676. — Das flaw. Wort 
it fein Lehnmort aus dem Gotifhen, fondern ein reins 
ilanifches Wort, das zur idg. Wurzel *ger-: *gor-: *gr ge- 
hört, der die Bedeutung „greifen, nehmen, fammeln” zus 
fommt. 

Wijk, N. van: Evangelistar und Tetraevangelium. Ebda. 
S. 677. — Zur flaw. Überfegung von Matth. 4, 10. 


Sid- und Weltjlamiich 


Südslawisch. — *Meyer, Karl Hfeinrich)] u. A(leksandar) 
Stojißevis: Serbokroatisches Lesebuch. Akzentuierte 
Texte mit vollst. Wörterverz. Göttingen: Vandenhoeck & 
Ruprecht 1927. (VII, 216 S.) 8° 6.60; Lim. 8.— 

Enthält, als Seitenftiid zu Trautmann polnifchem Leiebudh, 
eine Auswahl aus der neueren fchönen Literatur der Serbo- 
froaten (von den 40er Jahren des 19. Jahıh. an). VBertreten 
find 16 Autoren, darunter MaZuranid, Preradovis, Jastic, 

Matavulj, KRranjcevis, Nakıe, Stanfovic u. a. 

*Murko, M[atthias]): Die Bedeutung der Reformation und 
Gegenreformation für das geistige Leben der Südslaven. 
Heidelberg: Winter 1927. (VI, 184 8.) 4° 10. 

Die vorliegenden Studien erfchtenen zuerft in der Prager 

„Slavia‘. Mit Nachdrud wird darauf hingemiejen, „welche 

Flle von Sprachlichen, Literarhiftorifchen, veligions- und fultur- 

geihichtlichen Aufgaben und Problemen die füdflamijchen pro= 

teftantifchen Drude in fich bergen“. 

Tschechisch. — *Brhlidy, Saroslav: Geift und Welt. (Duch 
a svöt.) Au3d. Öech. über]. von Sofef Weinberger. Dresden: 
„Die Sonne“ [1927]. (142 ©.) 8° geb. 3.50 

Der neue Verfuch, den Altmeifter t{chechifcher Dichtung dem 
deutichen Lefepubliftum wieder nahe zu bringen, ift zu be- 
grüßen, mögen die Überfegungen auch ungleich fein. Slüclich 
ift auch der Gedanke, ftatt einer Auswahl aus B.85 Gejamtmwerf 
eines feiner rischen Bücher als geichlofienes Ganzes zu bieten. 

Polnisch. — Vrens3, Franz; In memoriam Wladislam Stanis- 
a et Sn: Hochland. Sg. 24, 10, Zuli 1927. ©. 427 

13 ; 

Forst-Battaglia, Otto: Polens schöne Literatur im Jahre 
1926. In: Jbb. für Kultur u. Geschichte der Slaven. N. F. 
Bd 3, 2. S. 241-248, 


Ruffiich 
*Feller, Auguft: Gut Ruffiih. Praft. Elementarbuch d. ruf]. 
Sprache zum Selbftunterricht. 16. Aufl. Neubearb. von Th. 
Taraifemwitich. Berlin: Auguft Schulge 1927. (106 ©.) El. 8° 
— Feller® Sprachführer. 1.— 


Astrow, Wladimir: Grundprobleme der Sowjetliteratur. In: 
Osteuropa. Jg. 2, 10. S. 567-589. 
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Faludi, Iwan: Das russische Theater. In: Das blaue Heft. 
Jg. 9, 14, 15. Juli 1997. S. 441-443. — „Rein Theater in 
Europa harıt fo jehnfüchtig feines Dramatiker, wie das 
tuffiihe. Daß man feine dramatischen Schriftiteller befikt, 
bedeutet für die Somjetblüihne eine ernfte Gefahr: fie fannı 
gezwungen werden, die Lüen im Spielplan mit europäifchen 
Bühnenproduften auszufüllen. Das wiederum wirde eine 
Abmweihung von der politifchen oder mindeftens fozialen 
Propaganda einerfeits, von den eigenen Wegen andrerfeitz 
bedeuten.” 

Luther, Arthur: Geistiges Leben. In: Osteuropa. Jg. 2, 8/9. 
8. 547-555. — Behandelt eingehend den Roman von Andrej 
Belyi „Mosfau” und eine in der Beitfchrift „Nowyj Mir“ 
abgedructe Disfuffion iiber da3 Verhältnis zwifchen Kitera- 
tur und Kritif mit Außerungen der Dichter Sergej Goro- 
desfij und Konftantin Fedin. 

Orplid. Jg. 3, H. 12. Sonderheft: Junges Rußland. M.-Glad- 
bach: 'Orplid-Verl. 1927. (96 S.) 8° 

Enthält belletriftifche Beiträge von W. Rofanomw, F. Solo- 
gub, B. Bilnjak, B. Vafternaf, W. Majaktowifif (‚„‚Lenin“, Ge- 
dicht. ©. 31-35), I. Babel, Wf. Imanoiw, €. Samiatin, Auf- 
läbe von E. Lumdberg („Die Unvollfommenheit der Form“, 
©. 8-10) und R. dv. Walter („Junges Rukland. Ein Nachwort.“ 

S. 59-71). Bufammenftellung der Auswahl und Tberfegung 

aller Proben beforgte Reinhold v. Walter. 

Berdjajew. Reinhardt, Kurt: Cäsaropapismus — Papst- 
cäsarismus. In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 4, 1. Juli 1997. 
S. 819-328. — ritifche Auseinanderfegung (dom fatho- 
lihen Standpunkte) mit N. Berdjajem. 

Dostojewskij. — Hepner, Benno: Die erste Konzeption zur 
Legende vom Großinquisitor. In: Die Literarische Welt. 
Jg. 3, 31. 5. Aug. 1997. 8. 4. — Brief Doftojenffijs an 
W. U. Merejerv vom 7. Zumi 1876, in dem die Grundidee der 
Ssnquifitorlegende ausgeiprochen wird: „Der heutige So- 
ztaltömus befeitigt überall den Chriftus und bemüht fich vor 
allem um das Brot.“ 

Knüplfer, Arthur: Eine Dostojewski-Legende. In: Die Welt- 
bühne. Jg. 23, 24, 14. Juni 1927. S. 944-947. — liber den 
Ruf D.3 als „Wollüftling“, den diefer feinen eigenen phan- 
tafievollen Erzählungen zu verdanfen hatte. Wiedergabe einer 
Gejchichte aus Safınfkis Memoiren. 

Gogol. — Kogan, P. S.: Der Streit um Gogol. In: Das Neue 
Rußland. Jg. 4, 3/4, Mai. 8. 63-64. 

Nesselstrauß, Benno: Gogol. In: Der Lesezirkel (Zürich). 
Jg. 14, 9. S. 89-92. 

Turgenew, Iwan: Erinnerungen an Gogol. Ebda. 8. 93-95, 

Puschkin. — Mironow, B.: Puschkin und die Gegenwart. In: 
Das Neue Rußland. Jg. 4, 3/4, Mai. 8. 65-67. 

Saizeff, Boris; Das Totenmweib. Erzählung. Übertr. von Käthe 
Rofenberg. In: Dt. RI. Sog. 53, Suliheft 1927. ©. 47-56. 
Tolstoj. — *Allerhand, Walther: Leo Tolstoj als Dramatiker. 
Mit bes. Berücks. d. „Macht d. Finsternis“ u. ihrer Insze- 
nierungs-Probleme. Ein Beitr, zur Erforschung Leo Tol- 
stojs. Mit e. Geleitw. von Valentin (F.) Bulgakov. Leipzig: 
Haessel 1927. (XI, 196 8.) 8° = 
‚Eine jehr leifige und gemiffenhafte Arbeit (urfpr. Kieler 

Dijfertation), die man auch auf die übrigen Dramen Tolftojs 

ausgedehnt jehen möchte. In der „Vorunterfuchung“‘ wird vor 

allem die Frage erörtert, wie T. zum dramatifchen Schaffen 
fam. Berf. fucht und findet die tieffte Urlfadhe in T.3 Kunft- 
anfchauung. „Sein Interefje fir das, was ein Kunftwerf zu 
fagen hat, wuchs jtändig, während in dem gleichen Maße fein 

„snterejje fiir das wie fchwand. Damit wurde das fpeztfilch 

Epiiche, die dichterifhe Ausfchiderung von Einzelheiten für 

ihn bedeutungslos.” Es zieht ihn zu einer fnapperen, gedräng- 

teren Form der Darftellung und fo gelangt er zum Drama. Die 

„Macht der Sinfternis“ wird fehr eingehend, auch vom Stand- 

punft des praftifchen Bühnenleiters, analpfiert. Wertpoll und 

an treffenden Vemerfungen reich ift die Fritifche Betrachtung 
der vorhandenen deutfchen Überfegungen des Dramas. 

Emald, Oskar: Was uns Tolftoi heute bedeutet. Sn: Der neue 
Plug (Wien). 1927, Suni. ©, 7-11. 

*Goetz (, Faywel): Leo Tolstoi und das Judentum. Riga: 
Selbstverl. 1927. (68 S.) 8° 2.— 
Den Hauptteil der Brofchüre bildet ein 1898 veröffentlichter 

„offener Brief an Leo Tolitoi“, in dem Goeß die jüdische Ne= 

ligton gegen Tolftoj verteidigt. Daneben einige Briefe Tol- 

1tojs an Goeb, die Tolftoj al® ausgefprochenen Gegner des 

Antifemitismus kennzeichnen. Die Brofchüire it in einem ganz 

unmöglichen Deutfch abgefaßt. 

Jaffe, Nadjeschda: Tolstojs Anarchismus. In: Jbb. für Kul- 
tur u. Geschichte der Slaven. N. F. Bd 9.:2..8, 231-237: 
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Salomon, Richard: L. N. Tolstoj und die Sebastopol-Lieder, 
Ebda. 8. 238-240. — Stellt die Chronologie der angeblich von 
Tolftof ftammenden, tatfächlich von T. in Gemeinfchaft mit 
mehreren NRegimentsfameraden verfaßten zwei ironifchen 
Lieder über die Niederlage der Nuffen bei Sebaftopol feit. 


Baltiiche Sprachen 


*Hermann, Eduard: Litauische Studien. Eine historische 
Untersuchung schwachbetonter Wörter im Litauischen. Mit 
einem Wort- u.Sachverzeichnis von Wolfgang Krause. Berlin: 
Weidmann 1926. (XVIII, 420 $.) gr. 8° = Abh. der Ges. 
der Wiss. zu Göttingen. Phil.-hist. Kl., N. F., Bd19, 1, 30, 

Ergebnis: Die urindogerm, Wortfolgeregel, daß die fhwadh- 
betonten Wörter zu der zweiten Stelle des Sabes drängen, er- 

Icheint im Lit. Häufig aufgehoben. Die Enfflitifa geben ihre En 

fife auf und rien an die Spite des Sates. Der Ahythbmus, der 

einft das Indogerm. beherrichte, muß alfo fchon feit einigen 

Sahrhunderten im Lit. ins Wanfen geraten fein. ; ® 


Theaterwiffenichaft 
Dr. Sriedrih Michael. 


Boelit, Dtto: Die Lage des Bühnenvolfsbundes. In: Der 
Bühnenpolfsbumd. Neichsbll. des HAB. 39.8, 1/2. ©. 16 
"Krauß, Rudolf: Modernes Schaufpielbudh. Ein Führer durch 
den deutichen Theaterfpielplan der neueren Zeit. 8., neu 
bearb. Aufl. Stuttgart: Muth 1927. (489 ©.) fl. 8% Liv. 5.70 ° 
Da das Buch praftifchen Bedürfniffen dienen till, erfolgte 
die Auswahl der 109 Dramen nicht nach rein äfthetifcher Wer- 
tung: aufgenommen wurden Werke, die im Spielplan zahle | 
reicher Bühnen erjchienen und fich durch mehrere Spielzeiten 
halten fonnten. LZehrreich die Eleine Statiftif iiber die von der 
1. bis zur 8. Aufl. vorgegangene Wandlung im Beftand der 
Werke. Den einzelnen Snhaltsangaben gehen bio» und biblio- 
graphiiche Notizen und Furze Charakteriftifen der Berfafler 
voraus, Vraufführungsdaten nicht regelmäßig angegeben. 
Lehmann, Mfred: Die Abteilung „Buppenfpiel” auf der 
Magdeburger Theaterausftellung. In: Das Puppentheater. 
2, 12. ©. 257-263. Mit Abb. i 
Nojenthal, Friedrich: Der Direktor als Regiffeur. Sn: Das 
blaue Heft. 9, 17, 1. Sept. 1927. ©. 532-535. 
*Siddeutfche Theaterdeforationen aus drei Sahrhunderten. 
Taf. nach) originalen Entwürfen im Thentermufeum in 
München. Mit Einf. v. Franz Rapp.) Sahresgabe für 1926 
der RL für das Süddeutiche Theater. (4 ©., 12 Taf.) 
quer 
Szenenbilder von Santurini, Burnacini, Galli-Bibiena u. a. 
bis zu Angelo II.Duaglio. Kleine, aber forgfältige Reproduftionen. 


Moissi. — *Moissi der Mensch und der Künstler in Worten 
und Bildern. Zsgest. von Hans Böhm. Mit 40 Beitr. von 
namhaften Persönlichkeiten d. internationalen Kunstwelt, 
3 kleinen Aufsätzen von Alexander Moissi, Zeichnungen von 
Emil Orlik, Henrik Lund u. Kapralik u. 104 photogr. Abb. 
Berlin: Eigenbrödler-Verlag (1927). (98 8.) gr. 8° 3.50 

Unter den Mitarbeitern find befannte Dichter, Kritiker, 

Schaujpieler des In- und Auslandes. Wertvoll find bef. die zahl- 

teichen NRollenbilder, zumal da fie M. in der gleichen Rolle zu 

verichiedenen Zeiten und in mehreren Szenen zeigen (Hamlet). 

Sorma. *Agnes Sorma. Ein Gedenfbuch. Zeugniffe ihres 
Lebens umd ihrer Kunft. Zigeft. von Julius Bab. Heidelberg: 
Kampmann (1927). (163 ©. u. zahlr. Abb.) 8° 6.—; geb. 7.50 

Außerungen (Auffäge, Kritiken) befannter Autoren iiber die 

Sorma, in zeitlicher Folge, mit biographifcher Vornotiz und 

vielen Bildern (Rollenbildern und Porträts). 


Nordhausen. Heine, Heinrich: Gefchichte der dramatifchen 
Aufführungen und des Theaters in Nordhaufen. Sn: Das 
taufendjährige Nordhausen. 1927, Bd Il. ©, 375-440, — 
Einige Nachrichten über Schulfomödie, darunter Aufführung 
der Berdeutjchung einer „engelländifchen Komödie” 14. Aug. 
1643, die mit Anfpielungen jo durchfegt war, daß der Rektor 
Öirbert feines Amtes entjeßt wurde. — Dokumente (Bemwer- 
bungen und Ankündigungen) von Wandertruppen feit 1786, 
— Das Berliner Hof-Theater (Schreiber’fches Theater) 1818 
bi5 1882, Notizen über Sommertheater, Tivolitheater 1882 
bis 1913, feither ftädtifches Theater. Durchweg, foweit mög- 
lich, quellenmäßig gearbeitet. 

Ostmark. — Doerry, Hans: Theater der Ostmark. In: Ost- 
mark. (Deutschlands Städtebau.) Berlin: Däri-Verlag 1927. 
S. 64-68. Mit 1 Abb. 


sa 


Runftwifjenichaft 
Prof. Dr. Sulius Zeitler und Dr. Arthur Luther 


Koch, Carl: Zu Robert Vischers 80. Geburtstag. In: Reper- 
torium für Kunstwissenschaft. Bd 48, 3. S. 119-122. 


Eberlein, Kurt Karl: Zur Methodik der Kunstwissenschaft. 
In: Repertorium für Kunstwissenschaft. Bd 48, 3. 5. 153 bis 
156. — Beiprechung einer Neihe von Schriften aus den 
Sahren 1921-1925, darunter Troeltih: Die Revolution der 
Wilfenihaft; Timmling: Kunftgefhichte und Kunftwiljen- 
ichaft; Hedide: Methodenlehre der Kunftgefchichte; Sahın: Die 
Runftwilienfchaft der Gegenwart in Selbftdaritellungen u. a. 

Schurer, Oskar: Die Stellung des Künstlers im Altertum und 
in der Neuzeit. In: Innendekoration. Jg. 38, Augustheft 
1927. S. 304-310. — Ehedem ftand der Künftler in einer 
fiheren Tradition feiner „Gilde“, heute jteht er „einfam“ auf 
fich felbft angemwiejen, aus jich felbft muß er alle Verant- 
wortung für fein Werk jchöpfen, und es iit die Öerechtigfeit 
der Gejchichte, die dem Künftler für diefe Einjamfeit des 
Schaffens das Gegengefchent der höheren jozialen Stellung 
„uerfannte. 

Sydow, El[ckart] von: Das Leben der Farben im Kunstwerk. 
In: Dt. Kunst und Dekoration. Jg. 30, 11, Aug. 1927. 
S. 329-330. 

Urzidil, Johannes: Absolutes und relatives Publikum. In: 
Das Kunstbl. Jg. 11, 8, August 1927. S. 299-302. — „Relativ 
ift das Generationspublifum des Künftlers, von deijen Tor 

mat e8 im Wefentlichen abhängt, inwieweit er an diefem 
Senerationspublifum die allgemeine und wefentliche Grumd=- 
natur des Bublitums an fich zu erfennen weiß. Dieje Er- 
fenntnis aber geitaltet in ihm da3 Bild jenes fiktiven, über die 
Generation hinausreichenden abjoluten Publifums, welches 

alle wahren Runftwerfe findet.” 


Einzelne Epochen, Länder und Drtichaften 
Stoff- und Motivgefchichte 


Grohmann, Will: Das neue Europa auf der Zentenaraus- 
stellung in Hamburg. In: Der Cicerone. Jg. 19, 16, Aug. 
1927. S. 503-509. 

Haife, Elie: Kunft ohne Maßitab. In: Das Neue Reich (Wien). 
Sg. 9, 48, 27. Aug. 1927. ©. 983-986. — Behandelt die 
Runftrichtungen der legten Jahre, insbef. den Erpreilionis- 
mus, feine Vorläufer und Nachfahren. 

Ropp, Zofef: Bon Geift und Kunft der Gotik. In: Der Kunit- 
wart. Sg. 40, 11, Aug. 1927. ©. 312-318, 


Bayern. — *Die Kunstdenkmäler von Bayern. Bd 3, Re- 
gierungsbezirk Unterfranken. Hrsg. von Felix Mader. 
94. Bez.-Amt Aschaffenburg. Bearb. von Adolf Feulner 
u. Bernh. Herm. Röttger. Mit e. hist. Einl. von Max Kauf- 
mann. Zeichner. Aufnahmen von Georg Loesti. Mit 
14 Taf., 98 Abb. im Text u. 1 Kt. München: Oldenbourg 

19 7EIX, 167 S.),4° gm. 16.— 

Moritzburg. — Zerfaulen, Heinrih: Schloß Morisburg und 

- feine Schäße, In: Slluftrirte Sta (Leipzig). Bd 169, Wer 4303, 
1. Sept. 1927. ©. 328-329. 

München. Zindemann, Keinhold: Münchens Kampf um 
feine fünftlerifche Bormachtitellung. Kritifches zur Glaspalajt- 
ausftellung 1927. In: Hochland. Ig. 24, 11, Yuguft 1927. 
©. 538-546. 

Nordhausen. — Stolberg, Auguft, und Friedrich Stolberg: 
Die Bau= und Runftdenfmäler der Stadt Nordhaufen. In: 
Das taufendjährige Nordhaufen. Bd 2. Nordhaufen 1927. 
©. 509-613. 

Rheinland. *Jahrbuch der Rheinischen Denkmalpflege. 
Hrsg. im Auftrage des Provinzialverbandes von dem Pro- 
vinzialkonservator der Rheinprovinz. Jg. 3, 1927. Düssel- 
dorf: Schwann. (84 S.) gr. 8° 

Enthält Berichte über Wiederherftellungsarbeiten in Mon- 
zingen (evang. Pfarrliche), Oberheimbach (fath. Pfarrficche), 

Stuben (Klofterruine), Godesberg (Nedoute), Krefeld (Burg 

Linn) u. a. 

Tirol. — Garber, Zofef: Tiroler Kunft. In: Velhagen & Stla- 
fing Mhe. Ig. 41, 12, Aug. 1927. ©. 609-624. — Behandelt 
werden die Maler der neueften Zeit: Egger-Lienz, U. Nifo- 
dem, 8. ©. Humer, SchneggMühlau, R. Wader u. a. 19 
größtenteild farbige Abbildungen. 

Westfalen. Dffenberg, Heinrich: Weitfäliiche Kunft der 
Gegenwart. II. Zur Lage der weitfäliihen Kunft. Sn: Die 
Heimat (Dortmund). Ig. 9, 8, YAuguit 1927. ©. 234-243. 
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Wien. — Eisler, Mar: Schönbrunner Rokoko. In: Daheim. 
&g. 63, 47, 20. Aug. 1927. ©. 13-16. — Mit Lithographien 
von Franz Windheder. 


Horn,C.: Religiöse Kunst in der juryfreien Kunstausstellung. 
In: Kunst und Kirche. Jg. 3, 1. S. 10-18. 

Niebelschütz, Ernst v.: Ist religiöse Kunst heute noch 
möglich? In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 11, Aug. 
1927. S. 309-316. — „Das Ergebnis unferer Betrachtung tit 
nicht ermutigend. Die Aufgabe der Kirche ift vorerit eine 
negative: Altes, fo weit es Fünftlerifche und gejchichtliche 
erte birgt, nad) Möglichkeit zu erhalten und bei neuen Auf- 
gaben darüber zu wachen, daß die faden Süßlichfeiten immer 
feltener werden. Gelingt ihr das, fo hat fie zunächit alles ge= 
tan, was bilfigerweife von ihr erwartet werden darf. . AS 

Redslob, Edwin: Kirche und Kunst. In: Kunst und Kirche, 

lea, 10 

Wirz, 8. U: Die Entwiclung der fünftleriichen Geftaltung der 
Aa» Sn: Rheinische Heimatbll. Nr 7, Juli 1927. 


Baufunit 
*Pehne, Wolf: Neues Wohnen — neues Bauen. Leipzig: 
Heife & Beder 1927. (160 ©.) 8° 2m. 2.60 


‚Unfer Büchlein ftellt in den Mittelpunft feiner Arbeit den 
neuen Menschen. Wir nennen es ja im Titel nicht ‚neues Bauen 
— neues Wohnen‘, fondern umgefehrt, weil wir ausdrüden 
wollen, dab da3 Bauen vom Wohnen, das heißt vom Menjchen, 
abhängig it. Damit ift fehon gejagt, daß toir, wenn mir vom 
Künftlerifchen fprechen, nicht das ‚Ausfehen‘ meinen.” 
*Koch, Hugo: Der Garten. Wege zu seiner Gestaltung. Mit 

443 Abb., 8 Farbentaf. u. 8 Tiefdr.-Taf. Berlin: Wasmuth 
1927 VII, 327-5.) 4° gm. 42.— 

1... ©o fchrieb ich dies Buch in exiter Linie für Die Bau 
herren und Gartenliebhaber, doch wird es auch) Architekten und 
Sartenfachleuten manches zu jagen haben. Wenn dieje drei 
Gruppen — Bauherr, Architeft und Oartengeitalter — zu 
engerer Zulammenarbeit geführt werden, it ein Hauptziel 
meines Buches erreicht. Dann wird der Garten die Bedeutung 
erlangen, die ihm der Beitentmwidlung nach zufommt, dann 
werden Gärten entitehen, die da3 Leben unjerer Zeit atmen, 
ein wirffiches Gartenleben ermöglichen und damit den ganzen 
Wohnungsbau auf neue Griumdlagen ftellen. Exit ein inniges 
Zufammenmwachlen von Haus und Garten wird eine neue Blüte 
der Wohnkultur ermöglichen.” 

*Roth, Alfred: Zwei Wohnhäuser von Le Corbusier und 
Pierre Jeanneret. 5 Punkte zu einer neuen Architektur von 
Le Corbusier u. Pierre Jeanneret. Geleitwort von Hans 
Hildebrandt. Stuttgart: Wedekind 1927, (47 S. m. Abb., 
1 Pl., 2 Taf. mit Grundrissen.) 4° z 2.80 

Die fünf Bunkte, die „eine fundamental neue fthetik be= 
deuten”, lauten: Pfoften anftelle dev Mauern; Dachgärten; 
freie Grumdrißgeftaltung (feine Tragmände, fondern Mem- 
branen von beliebiger Stärke); Langfenfter; freie Yajladen- 
gestaltung. 

*Schultze-Naumburg, Paul: Das bürgerliche Haus. Mit 
114 Abb. 2., verm. u. verb. Aufl. Frankfurt a. M.: Bech- 
hold 1927. (VIII, 2128.) 8°= Bücher der Umschau. Hm, 6.— 


*Roeder, Günther: Die Mastaba des Uhemka im Pelizaeus- 
Museum zu Hildesheim. Wienhausen: Niedersächs. Bild- 
Arch. 1997. (16 S., 12 Taf.) 8° = Norddt. Kunstbücher. 
Bd 1. 1.50 
Die erften 7 Tafeln zeigen Gelamtbilder ded Majtaba- 

Friedhofs bei Gife, Taf. 8-12 Einzelheiten von der im Mufeum 

befindlichen Maftaba des Uhemta. 

Gollob, H.: Noch einmal „Die Entstehung der kreuzförmigen 
Basilika im Mittelalter“. In: Repertorium für Kunstwissen- 
schaft. Bd 48, 3. S. 130-139. 

Zaloziecky, Wladimir R.: Byzantinische Baudenkmäler auf 
dem Gebiet der Ukraine. In: Jbb. für Kultur u. Geschichte 
der Slaven. N. F. Bd 3, 2. S. 209-230. 


Basel. — *Reinhardt, Hans: Die spätromanische Bau- 
periode des Basler Münsters vom Ende des 12. Jahrhunderts. 
Basel: Reinhardt 1926. (100 8.) 8° &m. 4.80 

Bafler Differtation. 

Berg. — Schubert, Friedrich: Bergische Schlöffer und Ab- 
teien zu Anfang des 18. Jahrhunderts. In: San Wellent. 
&xg. 2, 7, Suli 1927. ©. 185-1%. 

Bremen. — Meyer, Hanns: Bremen und seine Bauten. In: 
Deutschland. H. 14, 2, Juliheft 1927. S. 370-372, 
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Chur. — Caminada, Chr.: Die Kathedrale zu Chur. In: 
Heimatschutz (Basel). Jg. 22, 5, Juli 1997. S. 65-69. 

Dresden. — Holzhausen, Walter: Lage und Rekonstruk- 
tion der kurfürstlichen Kunstkammer im Schloß zu Dresden. 
In: Repertorium für Kunstwissenschaft. Bd 48, 3. S. 140-147. 

Erfurt. — Schmidt, Aloys: Die Baurechnungen der Mainzer- 
hofkapelle zu Erfurt. In: Sachsen u. Anhalt. Jb. der Hist. 
Kommission f. d. Prov. Sachsen u. Anhalt. Bd 3, Magde- 
burg 1927. S. 226-264. 

Hamm. — Jucho, Max: Alte Hammer Bauten. In: 700 Jahre 
Stadt Hamm. Festschrift. Hamm 1927. S. 177-230. — Raus 
lusfirhe, St. Agnes- Pfarrkirche, ehem. Stanzisfanerflofter, 
Sunfenburg, altes Rathaus, Druderei Griebich, Burg, 
Nafjauer Hof, Komödienhaus, Kol. Padhof, Zutherfirche, 
ed.stef. Waifenhaus, VBorichulzefches Haus, Wohnhaus des 
Kaufmanns Unfenbolt, Stunifen-Haus, Adler-Apothefe, 
Merfeliches Haus, Hauptwache, Burg der Grafen v.d. Mark. 

Mainz. — *Der Mainzer Dom in Gefahr. Nach Berichten von 
Prof. Rüth, Prof. Becker u. a. hrsg. von Dir. Strempel. 
Vorw. von Wilhelm Marx. Kempten: Kösel & Pustet 1926. 
(32 S. m. 35 Abb.) 8° — ,50 

Metz. — Weis, Jofef Ernft: Der Theoderich-Bau des Meger 
Domes und fein Umbau im 13. Sahrhundert. Mit 7 Abb. im 
Zert u. 4 Taf. In: Elfaß-Lothringifches Ib. Bd 6, 1997. 
©. 149-176. 

Osterwieck. — *Eifert, Paul: Dfterwied-Harz mit feinen 
Sachmerkbauten. Ofterwied: Zicfeldt 1927. (VIII, 96 ©. mit 
Abb., 1 8t.,L fach, BL)T, 80 1.50 

Straßburg. — Schwarz, Rudolf: Zur Baugeschichte der Zeut- 
fiche St. Niklaus in Straßburg. Mit 9 Taf. Su: Eljaß- 
Lothringifches Sb. Bd 6, 1927. ©. 177-184. : 


Plaftik 

*Bachmann, Walter: Felsreliefs in Assyrien. Bawian, 
Maltai und Gundük. Mit 26 Abb. im Text u. 33 Tat. Leipzig: 
Hinrichs 1927. (VIII, 40 S. )4° = Wissenschaftl. Veröffent- 
lichung d. Dt. Orient-Gesellschaft. 52, 65.—; geb. Q.— 

Släfer, U: Plaftif von heute. Sn: Die Gartenlaube. g2°19, 
36, 8, Sept. 1927. ©. 715-717. — Mit Abbildungen nach 
Werfen von Ernefto de Fiori, Karl Albifer, Rudolf Belling, 
KRenee Sintenis, Georg Kolbe, Ernft Barlach, Willp Steger. 

KL.: Zunge Bildhauer. In: Sudetendt. Ib. Bd 3. Augsburg 1927. 
©. 77-85. — Mit Abbildungen nach Werfen von 9. R. Schof, 
Emil Schwantner, Dswabd Hofmann, Willi Kuß, W. Srb- 
Schloßbauer, Joft Pietich, Ernft Kubiena, Hermann Bettliger. 

*Loening, Lilli: Das Chorgestühl im Dom zu Erfurt. Erfurt 
1925: Stenger. (44 8.) 8° 

Marburger Differtation. Die Weitwangen des Sejtühls wer- 
den al Werf eines durch rheinifche Kunft ftark beeinflußten 

Meifters aus dem Anfang der 50er Jahre des 14. Sahrhunderts 

bejtimmt, die Dftiwangen als wenig Später von einem aus Nord- 

deutichland fommenden und durch den Weftwangenmeifter be- 
einflußten Künftler gefchaffen. 

*Möhle, Hans: Die romanische Bildhauerschule des Bam- 
berger Doms und ihre Beziehungen zur Malerei. Ein Bei- 
trag zur Genealogie des älteren Bamberger Stils. Mit 10 Taf. 
Straßburg: Heitz 1927. (112 8.) gr. 8° = Studien zur dt. 
Kunstgeschichte. H. 248, 16.— 

Neugass, Fritz: Teufel, Tiere und Dämonen im mittelalter- 
lichen Chorgestühl: In: Kunst und Künstler. Jg. 25, 11. 
S. 415-425. 

Difenberg, Heinrich: Zwei Bildwerfe aus Klofter KRentrod. 
‚sn: 700 Sahre Stadt Hamm. Feftfchrift. Hamm 1927. ©. 174 
bis 176. — Eichenholzgruppe der Mutter Anna mit Maria 
und dem Slinde aus dem 14, Sahrhundert, Sandfteinrelief 
der Beweinung Chrifti aus der Zeit um 1510, beide im Gujftav- 
Lüble-Mufeum zu Hamm, 


Malerei und Graphif 


Freund, Frank G. Washburn: Die Sammlung Benson. In: 
Der Cicerone. Jg. 19, 16, Aug. 1997. S. 495-502. — Die jebt 
nach Amerifa verkaufte beriihmte Londoner Sammlung ift 
außerordentlich reich an Werfen alter Staliener: Zuca Signo- 
velli, Ghirlandajo, Carpaccio, Tizian u. a. 

Gabelentz, Hans von der: Die Akademie San Carlos in 
Mexiko. 2. Mexikanische Kolonialkunst. In: Repertorium 
für Kunstwissenschaft. Bd 48, 3, 8. 123-130. — Bebandelt 
die merifanifchen Maler der Barodeit: Baltafar de Echave, 
Sebaftian de Arteaga, Luis Juärez, Juan Correa u. a. 

Keune, Johann Baptift: Gemälde bayeriicher Herkunft im 
Mujeum der Stadt Meb. In: Oberbaper. Ach. für vater- 
land. Geichichte. Bd 65. München 1927, ©. 231-234. 


Neuß, Wilhelm: Die byzantinifche und ruffische Sfonenmalerei, 
Sn: Hochland. Sg. 24, 11, Auguft 1927. ©. 473-485, — „ot 
Beiten ilt der chriftliche Geift im Mittelalter ftärfer die Ner- 
bindung eingegangen mit dem foftematifch gerichteten Genius 
des Abendlandes und hat Dogma und Heilsgefchichte unauf 
löslich verwoben. Jm byzantiniichen und ruffifchen DOften 
hat er die urchriftliche Exgriffenheit von der Hoheit Gottes 
und dem Erlöfungsmpftertum ftärfer bewahrt und ala Aus- 
drudömittel die entnaturalifierten, edlen Formen der helle- 
niihen Kunft. Das ift die weihevolfe Schönheit der Skonen.“ 

Popp, Iojef: Vom Geifte jüngster Malerei. In: Der Runjt- 
wart. Sg. 40, 11, Aug. 1927. ©. 325-328, 

Schaefer, Karl: Ein Kalvarienberg des 16. Jahrhunderts 
aus Wehrden an der Weser. In: Zs. für bild. Kunst. Jg. 61, 
4. 8. 84-89, 

Schnellbah, Hermann: Die Frauen großer Maler. Su: Die 
Sreude, 39. 4, 9. ©. 412-416. — I. Rembrandts Frauen. 
II. Rubens’ Ftauen. 

*Schreiber, Wilhelm Ludwig: Holz- und Metallschnitte aus 
der Studienbibliothek zu Linz a. D., der Universitäts- 
bibliothek zu Innsbruck, dem Stift Schlierbach und der 
Studienbibliothek zu Salzburg. Mit 21 Abb. Straßburg: 
Heitz 1927. (11 8., 12 Taf.) 2° = Einblattdrucke des 15, Jh. 
Bd 63. — 

*Der Totentanz auf der Spreuerbrüde in Luzern. Luzern: 
Näber 1927. (48 ©.) Quer-8 3.60 

Öute Reproduftionen der Malereien von Kafpar Meglinger, 

Den Bers-Unterfchriften ift eine englische und franzöfiiche Über- 

eßung beigegeben. Einleitung von Dr. ®. Hilber. 

Beidemann, Marie: Die Altarflügel aus dem Klofter Alten- 
berg a. d. Lahn, Mit 4 Abb. In: Mittn des Weblarer Ge- 
Ichichtsvereing. 9. 10, 1927: ©. 33-41. 

Winkler, Friedrich: Ausstellung italienischer Malerei des 
17. u. 18. Jahrhunderts in Berlin. In: Zs. für bildende Kunst, 
Jg. 61, 4. S. 73-78, 


Kunjtgewerbe 


Die Form. Mschr. für gestaltende Arbeit. Jg. 2, 6, Juni 1997. 
— Enthält durchweg Auffäge zur Stage des funftgewerb- 
lichen Unterrichts. Niemerfchmid, R.: Kunftfchulen (5,1618 
bis 163). Riezler, W.: Die Kunftgewerbefchulen der Heine- 
ren Städte (©. 164-169). Renner, Raul: Der Aufbau 
unjerer Kunft- und Gewerbefhulen (S. 170-174). Rading, 
A: Kunftgewerbeichulen (©. 175-180). Riezler, W.: Die 
teten Lehrpläne der Sunftgewwerbeihulen (©. 181-187). 
Sahlreihe Abb. von Arbeiten aus dt. Kunftgewerbeichulen. 

Grotte, Alfred: Zwei Arbeiten schlesischen Kunsthandwerks 
in Polen. In: Schlesische Mhe. Jg. 4, 8. 8. 369-371. — Zeuch- 
ter in der Nachmanomwiez-Shnagoge zu Lemberg aus dem 
„Sahre 1690 und in der Boritadtfonagoge dafelbit, gegoffen 
1775 von Ehriftoph Frank in Breslau. 

Hofmann, Herbert: Europäisches Kunstgewerbe 1927. Be- 
trachtungen zur Leipziger Ausstellung. In: Dt. Kunst und 
Dekoration. Jg. 30, 11, Aug. 1927, S. 339-353, 

Schellenberg, Alfred: Deutsche Textilkunst der Gegenwart, 
Zur Textilkunst-Ausstellung in Scheitnig. In: Schlesische 
Mhe. Jg. 4, 8. S. 357-362, 

Schellenberg, Alfred: Schlesische Textilkunst auf der Aus- 
stellung Breslau-Scheitnig 1927. In: Der Cicerone. Je.‘T9, 
15, Aug. 1927. S. 477-484, 

Schwedler-Meder, Ernjt: Der Werkbund der Deutfchen in 
der Tichechoflowatischen Nepublif. In; Sudetendt. Sb. 
BD 3. Augsburg 1927. ©. 72-77. 

Sopfa, Zofef: Aus dem Reiche der drei blauen Wellenlinien. 
Anipruchslofe Worte über das königliche Porzellan Slopen= 
bagen. Sn: Der getreue Edart. Ig. 4, 19/20. ©. 873-880, 


Einzelne Künitler 


Beck. — Bier, Justus: Leonhard Becks Gemälde im Würz- 
burger Dom. In: Das Schwäbische Museum. 1927, 1.8. 14-17. 

Berger. — Julius ®. Berger. Zu feiner Gedächtnisausftellung 
in Neu-Titichein. In: Das Kuhländchen. Bd 9, Tolge 4/5, 
Suli/Auguft 1927. ©. 50-55. 

Blechen. — Eberlein, Kurt Karl: Blechen in der Sammlung 
Grosell. In: Kunst und Künstler. Jg. 25, 11. 8. 409-414. — 
„Diejer_ ‚Menzel vor Menzel‘, der in feiner reinen natur- 
nahen Ginnlichfeit niemal3 ganz den Romantifer nordilcher 
Schmwermut los ward, ift doch zweifellos der größte Freilicht- 
maler feiner Zeit und Nation, verfrühtes tragisches Inter- 
me330, das fich in fünfzehn Jahren vollendet.“ 

Böcklin. — *Floerfe, Hanns: Böcklin und dag Wefen feiner 
Kunft. München; Müller 1927. (106 ©.) 8° Bp. 
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„Einer fpätern Zeit wird es vorbehalten fein, zu beitimmen, 
was diefer große Menfh, Dichter und Maler an pofitiven 
Geelenfulturwerten den Deutichen und allen jenen andern, 
die ein Verhältnis zu ihm gerwoinnen können, gejichert hat... 
Noch wollen die Führenden in Kunft und Kritif es nicht wahr- 
haben, aber man merft e3 der Verlegenheit an, mit der fie um 
eine fo verblüffende Schau wie die Bajeler Zentenarausftellung 
herumgegangen find, daß fie an ihrem Evangelium irre zu mer- 
den beginnen. Die zutage getretene Abwehr gegen die Wieder- 
bolung auf deutichem Boden it das Natürlichite von der Welt. 
Niemand läßt gerne feine Blöße offenbar werden, und teilte er 
fie mit noch jo vielen.“ 

Wolf, Georg Jacob: Böcklin — das Fanal. Zur Basler Jubi- 
läumsausstellung. In: Die Kunst für Alle. Jg. 42, 11, August 
1927. 8. 343-344. — „Wa3 die Baller mit der Ausitellung 
beabjihtigten: dem SKünftler Ehre zu ermweijen duch den 
Glanz und die Tiefe deffen, was er gejchaffen, haben jie er- 
reicht. Und mehr als das: es ift, als ob Bödlin felbit lebendig 
inmitten Diefer feiner Welt wandelte; denn fie tft jeines ume 
fterblichen Geiites voll.” 

Bösken. — Suter, Ernit: Zorenz Bosfen. Zu feinen Wand» 
bild-Entwürfen. Sn: Hellweg. Sg. 7, 15, 10. Aug. 1927. 
©. 247-249. 

Caraceiolo. — Voß, Hermann: Neues zum Schaffen des Gio- 
vanni Battista Caracciolo. In: Jb. der preuß. Kunstsamm- 
lungen. Bd 48, 3. S. 131-138. 

Carriera. — Woermann, Karl: Rofalda Carriera. Mit 9 farb. 
Abb. Sn: Velhagen & Klafings Mhe. Ig. 41, 11, Juli 1927. 
©. 529-537. 

Carus. — Eberlein, Kurt Karl: „Friedrichs Hochgebirgs- 
landschaft“ in der Nationalgalerie. In: Jb. der preuß. Kunst- 
sammlungen. Bd 48, 3. S. 152-155. — Das Gemälde, das 
bisher meilt al Phantafielandfchaft galt, gibt, wie Trik 
Rarodhe in Bennmwil bei Bafel überzeugend nachgemwiejen 
hat, den Blik von Montanvert auf das Montblancmafliv 
wieder. Das Bild kann nım auf Grund genauer Natur- 
ftudien gemalt worden fein. Triedrich ift aber nie in der 
Schweiz gewejen. Schöpfer des Bildes it nicht er, fondern 
fein Freund und Schüler Carl Guftad Carus. Dafür fprechen 
auc) Carus’ Tagebuchaufzeichnungen. 

Cock. — Baldass, Ludwig: Ein Landschaftsbild von Matthys 
Cock. In: Zs. für bild. Kunst. Jg. 61, 4. S. 91-96. 

Corinth. — Stuhlfauth, Georg: Die religiöfe Kunit im Werte 
Rovis Corinths. Lahr: Keutel1926. (28©., 27 Taf.) 4° Liw.6.— 

Corinths religidie Malerei und Graphit wird eingehend und 
mit ebenfo großer Wärme wie Objektivität gewürdigt. Herbor- 
gehoben und überzeugend begründet wird die Tatfache, daß 
„Corinth, der fo jehr fich um den leidenden Chriftus bemühte, 
niemals den im Leben ftehenden und niemals den auferitehen- 
den oder auferftandenen Chriftus wiedergibt”. Das Neligiöje 
wird als „der ernitefte Teil jeiner erdgebundenen Künitler- 
natur” bezeichnet. 

Davringhausen. — Schiffer3, Heiniih B.: Heinrich Maria 
Dapringhaufen, der Maler der Seren. In: Nheinijcher VBe- 
obachter. Sg. 6, 15, 1. Aug. 1927. ©. 231-232. 

Derekum. Klein, Dtto: Kurt Derkum. Eine Wirdigung. 
Sn: Rheinische Heimatbll. Nr 7, Juli 1927. ©. 306-307. 

Dollerschell. — Lindner, Ludwig: VBergifche Künftlerprofile: 
Eduard Dollerichell. Sn: Bergifche Heimat. Jg. 1,7, Juli 1927. 
©. 20-22. — Mit 5 Abbildungen, nach Werten des Ktünftlers. 

Dürer. Rother, Walter: Albrecht Dürers religiöses Be- 
kenntnis. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 48, 28. Aug. 1927. 
S. 1023-1025. — „Dürerd Kunft erhärtet eindrüdlichit feine 
gut katholifche Gefinnung. Unter feinen Werfen ift aber auch 
nicht ein einziges, das mit Grund lutherifch gedeutet werden 
könnte. Gerade nach dem Auftreten Zuthers betätigte ©. 
fein fatholifches Glaubensleben befonder3 ftark.‘ 

Egger-Lienz. — Krey, Hans: Albin Egger-Lienz. In: Bj. für 
dt. Bildung. Sa. 3, 7/8, SulisAuguft 1927. ©. 391-398. 

Egloffstein. — Egloffitein, Hermann Ich. d.: Aus dem Nach- 
laß einer Künftlerin des Goethefreifes. [Julie dv. Egloffitein.] 
Sn: 3b. d. Goethe-Bejellichaft. Bd 13. ©. 134-137. 


- Eulert. — Düwel, Hans; Arthur Eulert. Wejenszlige feines 


graphischen Werks. In: 
1927. ©. 169-174. 
Friedrich, s. oben Carus, 


Fries. — *Kelterborn-Haemmerli, Anna: Die Kunst des 
Hans Fries. Mit Lebenslauf des Malers Hans Fries von Albert 
Büchi. Mit 29 Taf. Straßburg: Heitz 1927. (VIII, 180 S.) 
gr. 8° = Studien zur deutschen Kunstgeschichte. BR 


Jiederfachen. Sg. 32, Auguftheit 


Gelbke. Srafe, U: Georg Gelbe, ein Maler des Sports, 
Sn: Sluftrirte tg (Leipzig). Bd 169, Nr 4304, 8. Sept. 
1997. ©: 353. 

v. d. Goes. — Wescher, P.: Eine Zeichnung des Hugo van der 
Goes. In: Der Cicerone. Jg. 19, 15, Aug. 1927. S. 474-476. — 
Evangelift Lucas im Berliner Kupferitichfabinett, exit neuer _ 
dings al Werk von 9. dv. d. ©. erkannt. 

Groß. — Kurth, W.: Das Ehrendenkmal für die Kriegsopfer 
in der Gethsemanekirche in Berlin. In: Kunst u. Kirche. 
Jg. 3, 1. S. 5-7. — Holzftatue des betenden Chriftus von 
Kilhelm Groß, geb. 1889, Schüler von Gaul und Tuaillon. 

Grützner. — Schäfer, Amanda: Ein Nachmittag in Maler- 
heim Grüsner3. In: Das Bayerland. Ig. 38, 14, Juli 1927. 
©. 426-428. 

Günther. Sedlmayer, Richard: Eine Entwurfszeichnung 
Matthäus Günthers für Neustift. In: Das Schwäbische 
Museum. 1927, 1. S. 17-21. — Entwurf zur ©lorie des hl. 
Auguftin in der Stiftskirche zu Neuftift bei Briren im Belik 
bon Prof. MenghinsWien, früher in der Sammlung M. d. 
Leon auf Schloß Trautmannsdorf in Obermais bei Meran. 

Hanak. — Viennensis: Neue Werke von Anton Hanak. In: 
Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 30, 11, Aug. 1927. S. 297-298, 
— Mit 18 Abb. nach Werfen des Künftlers. 

Hartmann. — Wolf, Georg Sacob: Zwei Münchener Malern 
sum Gedächtnis. In: Slluftriete Btg (Leipzig). ©Dd 169, 
Nr 4299, 4. Auguft 1927. ©. 176. — Sofef Wopfner und 
Karl Hartmann, beide F 23. Juli 1927. 

Hassenberg. — Hröder-HYamm, Wlbert: Hieronymus 
Sacob Haffenberg. Ein norddeuticher Bildhauer des 18. Jahr- 
hundert3. In: Noxdelbingen. Bd 5, I. Flensburg 1926. 
©. 501-519. 

Hentrich. — Lerfch, Heinrich: Paul Hentrich, ein junger Maler 
ur Ne Sn: Hellweg. Sg. 7, 13, 10. Suli 1927. 


Hobbema. — Rosenberg, Jakob: Hobbema. In: Jb. der 
preuß. Kunstsammlungen. Bd 48, 3. S. 139-151. 

Jakowlew. Barchan, Pawel: Alexander Jakowlew. In: 
Die Kunst für alle. Jg. 42, 10, Juli 1927. S. 297-302, — Mit 
13 Keproduftionen von Werfen de3 Künitlers. 

Ingres. — Amaury-Duval: Ingres. Dt. von Hermann 
Ganz. In: Neue Schweizer Rs. Jg. 20, 8, August 1927. 
S. 809-816. = 

Kalekreuth. — NRofenhagen, Hans: Leopold Graf von 
Ralekreuth. Sn: Daheim. Sg. 63, 48, 27. Aug. 1927. ©. 14-17. 

Kokoschka. — Utzinger, Rudolf: Dank an Kokoschka. In: 
Annalen (Zürich). Jg. 1, 8, Juli 1927. S. 628-630. 

Krattner. — SU: Karl Krattners Lebenswerk. In: Sudetendt. 
3b. Bo 3. Augsburg 1927. ©. 64-72, — „Mit diefem Manne 
hat das Deutfchtum der Sudetenländer nicht nur einen Alt 
meifter feiner bildenden Kunft verloren, fondern auch einen 
Borfampfer für feine KRunftlultur überhaupt.” 

Kupelwieser. — Hempel, Eberhard: Leopold Kupelwieser 
als Zeichner (1796-1862). Mit 15 Abb. In: Die graphischen 

‘ Künste. Jg. 50, 2/3. S. 31-50. 

Lang. — Rloet, Hermann: Dtto Lang, ein pommerjcher 
Zandichafter. Sn: Unjer Bommerland. Sa. 12, 6. ©. 270-273, 

Le Corbusier, s. Semper. 


Leinberger. — Feulner, Adolf: Beiträge zum Werk Hans 
Leinbergers. In: Jb. der preuß. Kunstsammlungen. Bd 48, 
3.8. 121-130; 

Levy. — Teriade, E.: Leopold Levy. In: Dt. Kunst u. Deko- 
ration. Jg. 30, 11, Aug. 1927. S. 289-294. — Mit 8 Abb. nach 
Werfen des Künftlers. 

Liebermann. — Menorah. Jüd. Familienbl. für Wissenschaft, 
Kunst u. Literatur. Jg. 5, 8, August 1927. — Der größte 
Teil des Heftes ift Mar Liebermann gewidmet. Einleitende 
Worte von Mar Eisler. Auffäße von Frig Stahl (Der Ber- 
Yiner, der Organifator. ©. 444-452), Mar Eisler (Der 
Riterat, der Briefichreiber. ©. 453-466), Georg Hermann 
(Ein paar Liebermann-Anefdoten. ©. 467-470). 12 Nepro= 
duftionen nach Werken Liebermanns. 

Lübbert. — *Brehmer, Arthur: Dem liebenswürdigen meck- 
lenburgischen Künstler Ernst Lübbert, Berlin, gefallen als 
Komp.-Führer vor Grodno in Rußland, zum Gedächtnis. 
Schwerin: Stiller 1927. (6 S. m. 1 Abb., 21 Taf.) 4 ° 4.— 

MWarmberzige Würdigung des Kinftlerd und Neproduf- 
tionen nach feinen Werfen. 

Mahlau. — Schröder, U: Alfred Mahlau. In: Schleswig» 
Holftein-Hamburg-Lübedifhe Mhe. Ig. 2, 7, Juli 1927, 
©. 223-224, 


Malewitsch. — Källai, Ernst: Kasimir Malewitsch, In: Das 
Kunstbl. Jg. 11, 7, Juli 1927. S. 264-266, 
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Marees. — Meier-Graefe, Julius: Ein Münchener Bild von 
Hans von Marees. Zur Erinn. an d. 5. Juni 1887. In: Die 
Kunst für Alle. Jg. 42, 11, August 1997. S. 329-330. 

— ‚Rat am Waldesrand” aus dem Sahre 1863, jegt im Be- 


jis d. Kunfthandlung Carl Nicolai, Berlin. „Mardes fammelte - 


in dem Werk alles von nordifchen Meiftern, zumal von den 
Holländern Gelernte und jagte fich endgültig von Der frei= 
digen Yarbe der banalen Militärbilder os, mit deren Erlös 
er vorher fein Dafein gefriftet hatte.“ 

Maskos. Källai, Ernst: Der Bildhauer Fritz Maskos. In: 
Dt. Kunst und Dekoration. Jg. 30, 10, Juli 1927. S. 231-234. 

Menzel. — Zeitgeb, Dtto von: Befuch bei Menzel. Sn: Vel- 
bagen & Klafings Mhe. Sg. 41, 12, Aug. 1927. ©. 630-632. 

Munch. — Thormaehlen, Ludwig: Edvard Munchs Wand- 
bilder in der Aula der Universität zu Oslo. In: Kunst u. 
Kirche. Jg. 3, 1. S. 21-29. 

Myrtek. Srifebadb, August: Thomas Miyrtefs Figuren 
am Lhzeum in Oppeln. In: Der Oberfchleiier. Sg. 9, 7, 
Suli 1927. ©. 383-384. 

Nolde. Schardt, Alois J.: Nolde als Graphiker. In: Das 
Kunstbl. Jg. 11, 8, August 1927. S. 289-299. i 

Pankok. — Wolfer, Oskar: Bernhard Pankok als Porträtmaler. 
In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 10, Juli 1927. S. 324-326. 

Rhein. — Stuntgens, Felir: Trib Rhein. Mit 21 (8 farb.) 
Abb. In: Weltermanns Mhe. Sg. 71, 852, Auguft 1997. 

©. 599-612. 

Riccio. — Kris, Ernst: [Bespr. von] Planiscig: Andrea Riccio. 
Wien 1927. In: Dt.Literaturzeitung. Jg.48, 32, Sp. 1567-1570. 

Riefstahl. — Weiglin, PBaul: Wilhelm NRiefftahl, ein ver- 
gejjener Romantifer. In: Daheim. Sa. 63, 46, 13. Aug. 1997. 
©. 10-11. — W. R., geb. 15. Aug. 1827 in Neuftreliß, F 11. Oft. 
1888 in München, in den 70er Sahren Profeffor und Afade- 
miedireftor in Karlsruhe. 

Robert. Schr.: Theophile Robert. In: Dt. Kunst u. Deko- 
ration. Jg. 30, 11, Aug. 1997. S. 275-283. — Mit 11 Abb. 
nah Werfen des Künftlers. 

Rodin. — Duve, Helmuth: Eros in Roding Kunft. In: Die 
Sreude. 3g. 4, 9. ©. 404-408. 

Rouault, Georges: Bekenntnis. In: Das Kunstbl. Jg,.11,:8, 
August 1927. S. 303-306. — Brief des Künftlers an feinen 
Biographen Georges Charenfol als Einleitung zu defien 
Monographie. „ 

Runge. — Schreyer, Lothar: Philipp Otto Runge, der Maler 
der Romantif. In: Dt. Volkstum. Sg. 9, 8, Auguft 1927, 
©. 597-601. 

Sattler. — €. ®B.: Sojeph Sattler. Zu feinem 60. Geburtstag 
am 27. Zuli 1927. In: Elfaß-Lothringen. Heimatftimmen., 
9. 5, 7, Suli 1927. ©. 412-414. — Anjchließend: Die eljälli- 
Bea von Sojeph Sattler. Bon 3. Groß. (S. 414 
13 { 


Sehmidt-Hild. Biülzomw, Erih: Wilhelm Schmidt-Hild, 
Sn: Unfer Bommerland. Sg. 12, 1927, 7. ©, 292-295. 
Schneider. — Zerfaulen, Heinrich: Sascha Schneider. Zum 
: Ableben des Stünftler® am 18. Auguft [1927]. Su: Stluftrirte 
tg (Leipzig). Bd 169, Nr 4302, 25. Aug. 1997. ©. 288-289. 
Schuster. — *Millefer, Felir: Tranz Schufter. Ein wenig 
befannter Banater Maler. 2. Aufl. Weißkirchen: Kuhn 1927, 
(15 ©.) 8° 1.— 
Sr. Sch., geb. 1870 in Weißficchen, F 1903, Zandichafts- 
maler und Radierer. 
Schwind. Hermann, Anton: Mori von Schwind. Im: 
Ofterreich-Deutichland. Jg. 4, 5. ©. 16-18. 
Semper. — Gantner, Joseph: Semper und Le Corbusier. In: 
Annalen (Zürich). Jg. 1, 8, Juli 1927. 8. 561-566. 
Slevogt. — Großmann, Rudolf: Max Slevogt. In: Die Welt- 
bühne. Jg. 23, 34, 23. Aug. 1997. S. 301-302, 
Spitzweg. — Schaehle, Franz: Karl Spigwegs Ahnen. Sn: 
“ Die Propyläen.-Ig. 24, Lfg 47, 19. Aug. 1937. ©. 369-371. 
Strauch. — *Mahn, Hanshubert: Lorenz und Georg Strauch. 
Beiträge zur Kunstgeschichte Nürnbergs im 16. u. 17. Jahr- 
hundert. Reutlingen: Gryphius-Verlag 1927. (85 8.,,58.8. 
m. 145 Abb.) 4° = Tübinger Forschungen zur Archäologie 
und Kunstgeschichte. Bd 8. 
‚Lorenz Strauch, geb. 1554 in Niienberg, geft. um 1630, 
beliebter Borträtmaler, Ucchitekturzeichner ımd Öraphifer, von 
der Nachwelt bald vergeifen, von Sandrat nicht erwähnt, erft 
von Doppelmayer (1730) al3 „herrlicher Künftler“ gepriefen, 
bon Wegler und Andrefen als Radierer gewirdigt, neuerdings 
bon Srimmel in jeiner ganzen Bedeutung erfannt. Georg 
Straud, fein Verwandter von Lorenz Str., geb. 1613, geft. 
1675, Graphifer und Buchkünftler, Emailmaler, PBorteätift. 


Winterstein. — 


Liv. Subfkr.-Br. 21.— | 


Clajen, €. 9.: 


Strohmeier. — Feulner, Adolf: Der Augsburger Künstler 


Lenhart Strohmeier. In: Das Schwäbische Museum, 1997, 15 
S. 21-24. — Schreibfabinett, jet im Befit der Bourbon in 


Madrid, 1555 für Kaifer Karl V. angefertigt. x 
Stuck. — Rose, Hans: Franz von Stuck. In: Kunst und Hand- 
werk. Jg. 77, 3. S. 60-66. Be 
Tizian. — Binf, Hermann: Der nadte Frauenförper in de 
Malerei Tizians. In: Die Freude. Sg. 4, 9. ©. 410-411, er 
Volkmann. Nahod, Hans: Der Maler Hans von Vol 
mann. In: Neclams Univerfum. Ig. 43, 50, 8. Sept. 1997, 
©. 1299-1300. u: 
Wiegele. — Benesch, Otto: Franz Wiegele als Zeichner. Mit 


7 Abb. In: Die graphischen Künste. Jg. 50, 2/3. S. 69-80, 


Wiertz. — Eulenberg, Herbert: Der Maler Wierk. In: Köln, 


tg. Wochenausg. Nr 36, 7. Sept. 1927. ©. 12-13. — 


Ichwebt um Mitternacht wie ein heller Hauch an feinen fchönen 


und jchauerlichen Gemälden vorüber, der Schöpfer diefes 


allen Dämonen gemweihten Tempels Antoine Wierb, der fein 


Handwerk veritand und Fleifch malen fonnte wie Rubens ımd 


der ein Weifer war und ein Denker tie wenige, wiewohl 


fie ihn fchließlich als Irrfinnigen einbuddelten.“ 


13 Taf. Straßburg: Heitz 1927. (VII, 119 8.) gr. 8° 
Studien zur dt. Kunstgeschichte. H. 244, 15.— 


*Hirsch, Gertrud: Johann Georg Winter- 
stein. Ein fränkischer Bildhauer des 18. Jh. Mit 18 Abb. auf - 


u 


Wopfner, s. oben Hartmann. = 


Zeiler. — *Fest, Walter: Wirken und Schaffen während eines 


Vierteljahrhunderts. 1902-1927. Architekt Heinrich Zeiler, F 


Duisburg. Düsseldorf: Braun 1927. (30 S. m. Abb.) 40 9, — 
Zoff, Graf, Robert: Der Maler Alfred Zoff. Sn: Der 
treue Edart. 3g. 4, 19/20. ©. 849-857. 


Geihhichte = 


Dr. SZohannesHohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig 


ge- = 


frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Kandes- und 
Ortsgeichichte, Hilfawiffenichaften) unter Mitarbeit von Werner 


NKadig (Borgeichichte) 
Allgemeines 


*Festschrift für Hermann Reincke-Bloch zu seinem 60, Ge- 


burtstage überreicht von seinen Schülern, Breslau: Trewendt 


& Granier 1927. (168 S.) gr. 8° 


1. 


Die einzelnen Auffäge diefer Feftfchr. von den Roftoder Schü- 
lern des jegigen Breslauer Prof. find gefondert verzeichnet. Be 


Universalgeschichte. In: Histor. Jb. Bd 47 (1927), 2. S. 359 * 
bis 366. — Nachweife liber Stundenzahl und Technik der 


Er 
| : 
Scherer, E. C.: Die letzten Vorlesungen Melanchthons über E 


Vorlefung und Andeutungen über die mwilf. u. pädagogifche 


Lehrmweife Melanchthons auf Grund von Kollegnachfchriften. 
Hans: Der heutige Stand der Kulturkreislehre. In: 
Festschrift Reincke-Bloch. 8. 7-36. — Im Anfhluß an 
Eduard Sprangers „Kulturzyflentheorie werden die Ergeb 


Beltz, 


niffe Der Kurlturkreislehre unterfucht bei Albrecht Wirth, Kurt 
Bredfig, Oswald Spengler, Sofef Sträygomsti und Leo Fro- 
bentus, welch legterer ‚die volle Ausichöpfung aller Seiten 
der Kulturkreislehre offenbart‘. Als Teste der ‚Aufgaben für 
die Zukunft‘ wird hingeftellt: ‚Sind Rußland und China die 
Kätjel?‘ Und Deutichland hat nichts mit dem untergehenden 


Abende zu Schaffen. Wenn es will!“ [sic!] 


Schulz, FSrig Traugott: Das Germaniiche Mufeum in Nürm- 


berg. Ein geichichtlicher Rücblid anläßlich... feines 7djähr, 
Subiläums. In: Das Bayerland. Fg. 38 (1927), 15. ©. 457-65. 


Borgefchichte 


Albrecht, Chr.: Gräberfeld und Siedelung aus der Latenezeit 1 


bei Zahna (Kr. Wittenberg). In: Jahresschrift f. d. Vorgesch. 
d. Sächs.-Thür. Länder. Bd 14, S. 89-112, — Mit 57 Abb., 
1 Tafel und 3 Plänen. - 

Amende, E. u. E. Frauendorf: Eine schnurkeramische 
Wohngrube in der Flur Schelditz bei Rositz (Kr. Altenburg, 
Thür.). Ebda. S. 27-35. — Mit 12 Abb. 

Auerswald, A. v.: Heimatmufeum Heiligengrabe (Priegnib), 
Sn: Nachrichtendl. F. dt. Vorzeit. Sg. 3, 7. S, 109-110. 

Neue Bodenfunde. Meldungen vom 1. Mai bis 30. Sumi 1997. 
A. PBrov. Niederfchlefien. B. Brov. Oberfchlefien. C. Oftober- 
Ichlefien. In: Altfchlef. Bil. 1927, 4. ©. 58-64. 

Samländiiche Burgwälle. In: Dftdt. Mhe. 

39. 8, 4. ©. 264-270, — Mit 2 Plänen u. 4 Abb, 


nu 
2 
: 
E 


Wr 


0 Bots 


3/4. ©. 74-75. — Mit 


FSundnadridten. In: Nachrichten. f. dt. Vorzeit. Sg. 3, 7. 


&. 106-107. — Shwanold: Bofel-Venn. — Rademacher: 
Köln-Worringen. — Dunfter: Wolmiritedt. 


| Slefhmwendt], $.: Zur Burgwallforichung. In: Altjchlef. DL. 


1927, 4. ©. 54-55. 


Anthropologische Gesellschaft Göttingen. In: Nachr. d. 


Dt. Anthropol. Ges. Jg. 2, 7. S. 61-62. — Darin Kadritedt: 
Frühgeichichtliche Alpenftraßen. 

Gumm: Ges. f. Niederrheinische Vorgeschichtsforschung 
Hamborn a. Rh. Ebda. S. 59. 

Hahn, Herm.: Das Heimatmujeum Ludenwalde. In: Die Mark. 
Berlin. Sg. 23, 4. ©. 48-49. — Mit 2 Abb.: U. a. Teuerftein- 
pfeilfpigen von Hennidendorf. 

Hemprich, A.: Ein Faustkeilschaberfund aus dem Harz- 
vorlande. In: Jahresschrift f. d. Vorgesch. d. Sächs.-Thür. 
Länder. Bd 14. S. 7-9. — Mit 2 Ubb. u. 1 Taf. 

Harms: Die Funde der neolithischen Gräberfelder bei Burg 
und Molkenberg im Lande Jerichow. Ebda. $. 10-26. — Mit 
8 Abb. u. 6 Taf. 

Heuer, R.: Das Hünengrab bei Mellen. Jun: Aus der Geich. der 
PVriegnis. Priswalf 1927. ©. 9-12. — Mit 3 Abb. u. 1 Plan. 

Heuer, R.: Das Königsgrab bei Seddin. Ebda. ©. 12-19. — 
Mit 8 Abb. 

Errn R.: Von den Langobarden. Ehda. ©. 19-22. — Mit 

Heuer, R.: Bon den Wenden. Ebda. ©. 22-29. — Mit 1 Abb. 
u.1 Plan. 

Hoffmann, ©.: Kleiner Beitrag zu „VBorgefchichte und Schule”, 
Sn; Altichlef. BI. 1927, 4. ©. 55-57. 


Sahn, M.: Ein neues Dentmalihuggefeg. In: Nachrichtendl. 


f. dt. Vorzeit. Sg. 3, 6. ©. 81-83. 

Slahı), M.: Schrüten zur Germanenforfchung. Ebda. ©. 110 
bi3 111. — Titelbibliographie. 

Anthropologische Gesellschaft in Köln. In: Nachr,. d. Dt. 
Anthropol. Ges. Jg. 2, 7. S. 59-60. 


Kraft, ®.: Siedlungen der mittleren Hallftattzeit auf der Ulb. 


Sn: Bl. d. Schwäb. Albpereins. Ig. 39, 7. ©. 188-192. — 

- Mit 2 Abb. 

Krebs, A: Die Vor- und Frühgefchichte des Gebietes der 
Stadt Hamm. Sn: 700 Sahre Stadt Hamm (Weitf.). Veit 
ichrift Hamm 1926. ©. 27-40. — Der mit 6 Tafeln auöge- 
ftattete Beitrag fteht den anderen der ftattlihen Feftichrift 
mwirdig zur Seite. 

Runfel, D.: Rommerihe Funde. In: Nachrichtenbl. F. dt. 
a Sg. 3, 6. ©. 88-91. — Fortf. vd. Ig. 3. ©. 20 f. und 


Kupka, P.L. B.: Slawische Skelettgräber von Tangermünde. 


In: Jahresschrift f. d. Vorgesch. d. Sächs.-Thür. Länder. 
Bd 14, S. 131-134. — Mit 9 Abb. 
2a Baume, ®.: Wifingergräber im nördlichen Bommerellen. 
Rn: Nachrichtenbl. f. dt. Vorzeit. Jg. 3, 6. ©. 83-85. 
uftig, ©.: Der Siling. In: Altfchlef. BL. 1927, 4. ©. 51-54. 
Mahr, U: EN. Sı: Nachrichtenbl. F. Dt. Vorzeit. 


Sg. 3, 6. ©. 85-8 


Marichallek, 9: Urnengräber ımd Siedlung der jüngiten 


Bronze- und älteften Eifenzeit bei Göß (Havel). Ebda. ©. 87. 

Marschallek, K. H.: Das Urnenfeld von Blönsdorf (Kr, 
Wittenberg) aus der Spätlatenezeit. In: Jahresschrift f. d. 
Vorgeschichte d. Sächs.-Thür. Länder. Bd 14. 5. 49-88. — 
Mit 9 Abb., I Tafeln u. 1 Plan. 

Meb,E.: Vrähiftoriiche Gräber. In: Mitt. d. Weslarer Geich.- 

— Ber. 10, 1927. ©. 42-46. — Mit 4 Ubb. 

Miske, K. Frh. v.: Die Sammlung ‚„Szechenyi‘ im Museum 
von Szombathely. In: Nachr. d. Dt. Anthropol. Ges. Jg. 2, 
7. 8. 64-65. 

Mitscha-Märheim, H. v.: Eine Höhenburg der Vorzeit auf 
dem Oberleiserberg bei Ernstbrunn in Niederösterreich. 
In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 21. 8. 163. 

Niklasson, N.: Eine Moustier-Spitze aus Cröllwitz bei Halle. 
In: Jahresschrift f. d. Vorgesch. d. Sächs.-Thür. Länder. 
Bd 14. S. 1-2. — Mit 1 AXbb. und 1 Tafel. 

Niklasson, N.: Neue Funde der Glockenbecherkultur aus 
der Prov. Sachsen. Ebda. 8. 36-48. — Mit 10 Abb. 


Resel, ©.: Prähiftoriiche Kuftitätten der Germanen. Sn: 
N Magdeburg. Ig. 69, 34. ©. 281-283. — Mit 
an. 


Riem: Eine aftronomische Anlage im alten Germanien. In: 
Die Umschau. Ig. 31, 32. ©. 643-644. — Mit 1 Pları. 
Kichthofen, B. Frh.v.: Aus Oberschleitens Vorzeit! In: Mitt. 

d. Beuthener Geich.- u. Altert.-Ber. 7-10, 1925/27. ©. 1-6. 
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Schirwitz, K.: Ein Lößfund aus dem Harzvorlande. In: 
Jahresschrift f. d. Vorgesch. d. Sächs.-Thür. Länder, Bd 14, 
S. 3-6. — Mit 2 Abb. und 2 Tafeln. 

Schmid, W.: Steiermark. In: Nachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. 
Sg. 3,7. ©. 106-107. — Hallitättisches. 

Neue Schriften. Ehda. ©. 92-96. — Titelbibliogrophie von 
Rheinland, Nordweitdeutichland und Pommern (D. Kunfel). 

Schroller, H.: Ein Goldreif aus Siebenbürgen. In: Nachr. 
d. Dt. Anthropol. Ges. Jg. 2, 7. S. 57-58. — Mit 2 Abb. 

Schulz, W.: Kleinere Funde der jüngeren Latenezeit. Aus 
der Landesanstalt für Vorgeschichte. In: Jahresschrift f. d. 
Vorgesch. d. Sächs.-Thür. Länder. Bd 14, S. 113-130. —. 
Mit 26 Abb. und 4 Tafeln. 

Schulz, W.: Unterfuchungen und Erwerbungen der Landes- 
anftalt fire Vorgefchichte in Halle. 1. April bis 31. Juli 1927. 
Sr: Nachrichtenbl. F. dt. Vorzeit. Ig. 3, 7. ©. 107-109. 

Schwanold: Bronzezeitliche Hügelgräber. Ebda. ©. 86-87. 

Seger, 9.: Zum 60. Geburtstag Mar Hellmichs. In: Altjchlef. 
Bf. 1927, 4. ©. 49-51. — Mit Verzeichnis der Schriften von 
Mar Hellmic. 

Stampfuß,R.: Niederrheinische Vorgeschichtsforschung. In: 
Nachr. d. Dt. Anthropol. Ges. Jg. 2, 7. S. 65. 

Straßmayr, E: PVorgefchichte. In: Bibliographie 3. ober- 
öfterr. Gefch. im Arch. F. Bibliographie. Beih. 3, Lig 1. 
©. 17-21. — Rr. 198-281. 

Tadenberg, R.:Neue Funde aus Schleften. In: Nachrichtenbl. 
f. dt. Vorzeit. Ig. 3, 6. ©. 87-88. 

Wegemwig, W.: liber den Stand der Urgefchichtsforihung 
im Arbeitsgebiet des Stader Mufeums. Ebda. ©. 99-102. 

MWegemwis, W.: Fundberichte aus dem Arbeitsgebiet des 
Stader Mufeums. Ebda. ©. 102-103. — A. Streis Stade. 

Wiegers, Fr.: Die Zusammenarbeit der Geologie und Vor- 
geschichte. In: Nachr. d. Dt. Anthropol. Ges. Jg. 2, 7. S. 58 
bis 59 und Nachrichtenbt. F. dt. Vorzeit. Ig. 3, 7. ©. 97-98. 


Mittelalter 


Merk, Walther: Der germanifche Staat. Langenfalza: Beyer 
1927. (60 ©.) 8° = Schr. 3. polit. Bildung. Reihe 1. 9. 5 
— Friedrih Mann’s Padagog. Magazin. 9. 1151. 1.40 

. Sermanifche Staatspergangenheit umd deutiche Öegenmart. 

Huferer Aufbau des altgermaniichen Staates. Eigenart des 

altgerman. Staates. German. Stammesjtaaten u. Öroßreiche. 

Hammer, PRh.: Zweifelderwirtichaft im Unterelfaß und alt= 
germanifcher Aderbau. In; Elfaß-Lothr. Ib. Bd 6. ©. 47-75. 
— Die Zweifeldermwirtichaft wird auf die älteften germanischen 
Anfiedler, die Tribofer, Nemeter und Wangionen, zurüd- 
geführt, während die Mamannen und Franken die Dreifelder- 
wirtichaft Fultivierten. 

Buchner, Max: Zur Entstehung und zur Tendenz der „Gesta 
Dagoberti“. Zugleich ein Beitrag zum Eigenkirchenwesen 
im Frankenreiche. In: Histor. Jb. Bd 47 (1927), 2. S. 252-274. 
— Die Studie will den Nachweis erbringen, daß Die Gesta 
Dagoberti (MG SS rer. Mer. Il.) vor 840, wahrjcheinlich vor 
835, vermutlich von Abt Hilduin von St. Denis (jeit 819), Ticher- 
ih auf fein Betreiben, verfaßt feien, um „darzutun, daß 
St. Denis eremt fei von dem Bistum Paris, daß es ein 
KRönigsklofter umd fein bifchöfliches Eigenflofter jet”. Als 
ficchenpolitifche Streitfchrift „dürften... . die Öefta... eine 
Antwort auf die Darftellung [der Nechtsverhältniffe von St. 
Denis] der Vita Genofevae (Nez. A.) fein“. Das Ergebnis 
hinsichtlich des Quellenwertes lautet dahin, daß man dem 
Yutor die Glaubmwirrdigfeit itberall abfprechen mülje, wo er 
nicht nachprüfbar jet. 

Hablitzel, J. B.: Der „Hebraeus quidam‘ bei Paschasius 
Radbertus. Ebda. S. 340-341. — Der Migne PL 120, 957 
erwähnte Zude, dem Bafchafius eine (unrichtige) Überjegung 
von Matth. 27, 46 verdankt, wird mit dem Schriftgelehrten 
Hy dem Alten, der 849 oder 857 nach Mainz fam, gleic)- 
gelebt, 

Hugelmann, Karl Gottfried: Studien zum Recht der Natio- 
nalitäten im deutschen Mittelalter. Ebda. S. 275-296. — 
— Diefe „Vorarbeit fiir eine zufammenfalfende Darftellung 
bat. Ausschnitt aus ihr zeigt, daß die Fragen der Rechtsitel- 
fung der Nationalitäten (im modernen Wortgebrauch) „dent 
dt. Ma. nicht fo fremd waren, twie man gemeinigfich annimmt”, 
Der Verf. unterfucht in dDiefem 1. Beitrag das Problem der 
Behandlung von Zugehörigen eines dt. Stammes bei einem 
anderen, deffen „Löfung .... für die Behandlung nichtdeut- 
cher Volfsiplitter ... vorbildlich wurde”, an Hand des 
Sachfenfpiegels und anderer Rechtsquellen de3 13. Ih. Dar- 
aus ergibt Sich: „Die Stammesgebiete ftellen für Eife d.c 
natiicliche politiihe Gliederung dar“, troß des beginnenden 
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Berfalls. Ferner „kann jedermann im Neich in der Negel 
verlangen, nach dem Recht jenes Stammes gerichtet zu wer- 
den, dem er nach der Lage feines Hantgemals oder nach dem 
Ort feiner Geburt angehört”. Weiter fcheint es, „daf die 
Deutihen ... zum’ Bemußtfein ihrer nationalen Einheit 
Ichneller in bezug auf die Sprache als auf das Necht ge- 
langten“, 

*Wagner, Paul: Die Eppsteinschen Lehensverzeichnisse und 
Zinsregister des 13. Jahrhunderts. Nach d. Eppsteinschen 
Lehensbuche mit Beitr. z. älteren Gesch. d. Hauses Eppstein 
u. mit 1 Kt. hrsg. München: Bergmann 1997. (X, 224 8.) 

. gr. 8° = Veröff. d. Hist. Komm. f. Nassau. 8, 

Rörig, Sriß: Die Schlacht bei Bornhöped 1297. Rede geh. 
am 700jähr. Gedächtnistage. Ju: 3. d. Ver. f. -Lübedifche 
Geich. u. Alt. Bd 24 (1927). ©. 281-299. — Aus dem Per: 
gleich mit den drei anderen Entfcheidumgsfchlachten des 
13. Sahrhunderts, Bouvines, Tagliacozzo, Dürnfrut, gewinnt 
Nörig den Maßftab fir die Deutiche und europätiche Bedeu- 
tung der Schlacht bei Bornhöved: „Sie brachte die Unab- 
hängtgfeit Nordalbingiens von Dänemark; fie rettete das 
ftaatlich-politifche Ergebnis der großen deutichen Kolonifa= 
tionsbewegung im Oftieegebiet; fie gab endlich der mirt- 
Ihaftlihen Erpanfion der Deutfchen ins Dftfeegebiet den 
rechten Führer und mit ihm fpäterhin das rechte Organ: 
übe und die deutfche Hanfe,“ 

Öiefau, Hermann: Die Sikfiguren Kaifer Ottos I. und Edithas 
im Magdeburger Dom. Mit 1 Abb. In: Montagsblatt [d. 
Magdeburg. Btg.]. Sa. 69, 36. S. 297-300. — Die Figuren 
ammen nad) Giefau aus einer Gedächtnisfapelle zu Ehren 
des Domgrimders; fie gehören zeitlich und inhaltlich, nicht 
ilftiih, mit der Wandmalerei im Domkfreuzgang (Dtto 1. 
zwiichen Edith und Adelheid) zufammen. 

Neumann, Walther: Päpstliche Reichsformpläne im 13. Jh. 
In: Festschr. Reincke-Bloch. 8. 37-47. — Der Plan Niko- 
laus’ III., das Reich in 4 Staaten (Deutfchland, Urelat, 
Lombardei, Tuszien) zu teilen, wird auf Snnozenz III. und 
Gregor IX. zuritdverfolgt. 


Landes- und Drtögefchichte 


Ostdeutschland. — *Heuer, Reinhard: Aus der Gefchichte der 
Prignis. Brigwalf: Tienten 1997. (224 ©, mit In ar 8° 
OL Se 

*Bellee, 9.: Literatur zur fchlefifchen Seichichte fiir die Sahre 
a Breslau: Trewwendt & Granier 1927. (IV, 131 ©.) 
gr. 

*Dhle, Karl: Der Kreis Waldenburg im niederichlefiichen Sn=- 
duftriegebiet in Vergangenheit und Gegenwart. Breslau: 
Korn 1927. (140 ©., mehr. Taf. u. Diagramme). gr. 8° 

Schwieder, $.: Die foziale Struftur der ländlichen Bevöffe- 
rung des alten Kreifes Beuthen um 1743 und die Auswirkung 
der Sriderizianifchen Agrarreformgefeßgebung im gleichen 
Gebiet. [Mit 3 Kt.] In: Mittn d, Beuthener Gefch.- u. Mus- 
jeumsvereins. 9. 7-10 (1927). ©. 7-97. 

le Die Kirchen- und Schulgemeinde Biskupit. Ebda. 


Mecklenburg, — Stoppel: Das Bistum Rabeburg unter der 
Herrschaft König Waldemars II. von Dänemark und die 
Schlacht bei Bornhöved. In: Mittn d. Heimatbundes ... 
Nabeburg. Sa. 9 (1927), 3. ©, 43-45. 

Valfenhbayn, Mar von: Die Bürgermeifter der Stadt Roftod 
[1218 ff.]. In: 81. d. Bentralftelle f. Niederfächl. Tamilien- 
geich. Sg. 9 (1927), 8 u. 9. ©. 167-170, 189-193. 

Endler, Carl August: Beiträge zur älteren Geschichte des 
Rats in Neubrandenburg. In: Festschr. Reincke-Bloch. 8. 
8. 159-168. — Behandelt wird die Abhängigkeit der Stadt- 
verfaffung von der (Alt-) Brandenburgs, wie fie befonders in 
einer Rechtöbelehrung von 1321 zum Ausdrud fommt; ferner 
der Kampf der Tuchmacher gegen die Gemwandfchneider um 
das Recht des Gemwandfchnitts, die Vertretung der Zinfte 
im Rat, die Anteilnahme des landfäfligen Adels an der Stadt- 
verialtung, 

Steinmann, Paul: Ein römisch-rechtliches Erachten (Kon- 
silium) über die Steuerpflicht der Stadt Rostock gegenüber 
den mecklenburgischen Herzögen aus dem Jahre [1482]. 
Ebda. 8. 48-59. — Das Gutachten wınde von der Univerfität 
Noftod im Streit der Herzöge von Meclenburg mit KRoftoc 
um die Landbede erftattet. Dadurch führt Steinmann den 
Kachtweis, daß die Rezeption des römifchen Kecht3 „‚minde- 
ftens in Medlenburg zuerft im Staatsrecht erfolgte“. Das Kon- 
Nlium fteht „am Anfang deriTendenz zum abjofuten Staat”, 
E3 tird diplomatifch getreu unter Angabe der darin zitierten 
Quellen abgedrudt, f 
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Behncke f, Werner: Der Erbteilungsstreit der Herzöge 
Heinrich V. und Albrecht VII. von Mecklenburg 1518-155 
und die Entstehung der Union der mecklenburgischen a 
stände von 1523. Ebda. 8. 60-158. — Die von Paul Steine 
mann herausgegebene Difertation eines im Weltkrieg ger 

fallenen Schülers von Neinde-Bloch gibt einleitend eine 

Sharafteriftit Der beiden herzoglichen Brüder, ftellt dann die 

Direftorialregierung der Jahre 1503-1518 bis zum Abfcehhuk 

des Vertrags von Neubrandenburg dar, defien Durchführung 

dann zır dauernden Gtreitigfeiten umd neuen Verträgen 
führte; deren Verlauf wird bis zum Urteil des Reichsfammer- 
gerichts von 1525 verfolgt, das den Neubrandenburger Vertrag. 
bejtätigte. Daran fchließt fich, durch „Sürftengunft und Fürrften- 
zwilt“ veranlaßt, die Gründung der landftändifchen Union, 
„Diejes jogenannten Edfteins der ftändifchen Verfaffung“, 

Niedersachsen. — Lüders, Wfilhelm]: Der Harlingeborg bei 
Bienenburg. Eine welfiiche Burg des 13. Jahrhunderts. Ins 
91. d. Harzvereins f. Geich. u. Alt. Sg. 60 (1927), 1. ©. 5-38, 
— Der Abfchluß der im Lit, ZI. bereits angezeigten Unter 
fuchung behandelt die Zerftörung der Burg durch eine Land 
friedenskoalition gegen Herzog Heinrich den Wunderlichen, 

Braun, Paul: Ein Goslarer Kaufbrief von 23. Februar 1505. 
Edda. ©. 96-97. — Der Leipziger Bürger Ulrich Lindtacher 
erivirbt von dem Leipziger Bürger Hans Bauer die Geredht 
jame einer Berg- und Hüttengemwerfichaft in Goslar. Der 
Herausgeber hätte einen Beitrag zu dei bedeutungspollen 
Beitrebungen Leipziger Kaufleute, das Harzer Bergmerf zu 
monopolifieren, liefern follen; ein Negeft diefer Urkunde in 
ein paar Zeilen hätte genügt. 

Klinsmann, Wilhelm: Gefchichte der Herzogtiimer Bremen 
und Verden in den Jahren 1648 bis 1653. In: Stader Archiv, = 
N. 8., 17 (1927). ©. 1-157. — Snhaltsüberficht: Die Sätu- h 
larifation der Hochftifter B. und ®, Der bremifche Fundamen- 
talvezeß von 1651. Die Generalprivilegien Der bremifchen 
Landftände und die Spezialpripilegien der bremiichen Nitter- 
Ichaft. Der Stader Sundamtentalrezeß von 1652, Die Neu- 
ordnung der Negterungs- und Suftizbehörden 1652. Die Eı- 
richtung des Konfiftoriums in Stade und des Obertribinmals 
in Wismar. Das Verhältnis des Herzogtums Br. zum Reich, 
zur Stadt Br. und zum niederfächfiichen Kreife, Die Säfı- 
larifation der Klöfter und Kapitel in Br.-B, Der Reichätag 
und ber Streit um die Reichsunmittelbarfeit der Stadt Br. 

*Heim und Herd. Sonderdr. aus d. Heimat-Beil. d. Oftfriel. 
Kurier. (Vorw.: Diedrich” Gerhard Soltau.) Bd 1. 196. 
a) Bilder aus Nordens Vergangenheit. b) Beiträge zur 
oftfriefiichen Gefchichte. Anh.: Feftfchrift zum 400 jährigen 5 
Neformationsjubilaum in Norden. Norden: Soltau 1997, } 
(V, 128 ©., 1 81., 128, 133 ©. mit Abb.) gr. 8°5.—; &m, 65 

Sachsen-Thüringen. — *Das taufendjährige Nordhaufen 
‚ur Sahrtaufendfeier Hrsg. vom Magiftrat. (Wort.: [Kurt] 
Baller. [2 Bde.) Bd 1. 2, Nordhaufen: Magiftrat 1997. 
(X XIV, 655; XVI,628©., zahle. Taf., davon 2farb.)4 2m. 18,— 

Die einzelnen Beiträge von unterfchiedlihem Wert behan- 
dein: Hans Silberborth: Gefchichte der Freien Reichsjtadt _ 

N. [bis 1802]. Otto Riemenfchneider: Die ehemalige Hems 

rihsburg in N. Sonderimterfuchung über ihre Grüundung, Ent - 

wicdlung und Zerftörung. Hermann Heined: Sefchichte der 

Stadt N. 1802-1914. Carl Contag: N. in der Kriegs- und Nach- 

friegszeit. Heinrich Heine: Geichichte der dramatifchen Auf- © 

fübrungen und des Theaters in N. Derf.: Gefchichte der Mufit 
in I. Auguft und Friedrich Stolberg: Die Bau- und Kunjt- 

denfmäler der Stadt N. 

*Stern, Heinrich: Gefchichte der Juden in Nordhaufen. Noxd- | 
haufen.: Selbftverlag 1927 (75 ©., Abb.) gr. 8° 37 

*Neufeld, Siegbert: Die Juden im thüringisch-sächsischen 
Gebiet während des Mittelalters. 2, Vom ‚schwarzen Tod“ 
<1348) bis zum Ausgang des Mittelalters. Halle: Gebauer- 
Schwetschke 1927. (178 8.) gr. 8° a 

Sulammenftellung folgender, zuvor in der Thitr.-fächl. 8 

f., eich. u. Kunft erfchienenen Auffäße mit Nachträgen: Die 

Einmirtung des Schwarzen Todes. Die Zeit der Zudenfchulden- 

Tilgungen und -Schagungen. Die Vertreibung der Suden. 

*Kellner, Karl: Andersleben im Wogen der Beiten. Ein Hei- 
matbuch für Andersleben und benachbarte Orte, Dfchers- 
leben (Bode): Köppel 1927. (67 ©., mehr. Taf.) 8° = Heimat- 
bilder aus dem Bodeland. 6. 1.50 

*Fauft, W.: Sm Tale der Hafel. Hiltorifche Skizze. Naumburg: 
Gieling 1927. (48 ©.) 8° 80 

Hessen. *Uhlhorn, Friedrich: Grundzüge der Wetterauer 
Zerritorialgejchichte <mit 8 Kt.-Skiszen), Friedberg: Binder- 
nagel (1927). (©. 145-166.) gr. 8° = Friedberger Gefchichts- 
blätter, 9.81 Rr10 zn, 11, —,60 
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*Bentgraf, Richard: Bilder aus der Gefcdhichte der Stadt Bud 


£ L 


ee (1. Aufl.) Bad Orb: Bad-DOrb-Gefellichaft 1927. een, 
0 


Roemwe, Wilhelm: Elfaß-Lothringiiche 

Bibliographie für das Sahr 1925. In: Elfaß-Lothr. SP. 
Bd 6. ©. 241-269. 

Wenstde, Paul: Der Anteil des rechtsrheinifchen Deutichland 
am Kultur und Geiftesleben Elfaß-Lothringens. Ein Vor- 
trag. Ebda. ©. 116-135. 

Zangenbed, %.: Beiträge zur elfäfliichen Stedlungsgejchichte 
und Ortsnamenkunde. Mit 1 St. Ebda. ©. 76-115. — Bes 
. werden die eliäffischen -ingen, ach und =heim=-©ied- 
ungen. 

Schulte, Moy3: Aus dem Leben des Straßburger Domtfapitels 
1150-1332. Ebda. ©. 1-46. — Sc). behandelt porwiegend per- 
fonen- und ftändegeichichtlihe Fragen. Er gibt ein chrono- 
logisches Verzeichnis der Dombherren, ftellt die päpftlichen 
Provifionen fir den Zeitraum zufammen, unterjucht die 
Berteilung der Domberren auf die Geburtsftände und nad) 
ihrer, örtlichen Herkunft. &3 handelt fich (fait) ausschließlich 
um Hochadlige, meift Schwäbtichen, teilweije auch) fränfifchen 
Stammes. 3 folgen eine Aufitellung der firchlichen Stiftuns 
gen und Nachmweife iiber die Betätigung der Domherrrn beim 
Minfterbau; al® Meifter des Langhaufes wird ein Meifter 
Rudolf von Straßburg in Vorfchlag gebracht. Bier (davon 
zwei unbekannte) Verzeichnifie der Dombherren aus dem 
13. Sahrhundert und ein Verzeichnis der Würdenträger bilden 
den Abfchluß der Unterfuchung. 

Österreich. — *Trafojer, Ambrosius: Das Kloster Gries 
nen. Mit 52 Abb. [Bozen: Vogelweider] 1927. (269 8.) 

20. 8 

*Bucher, Dominikus: Muri-Gries 1027-1927. Gedenkblätter 

_ zum 9. Zentenarium s. Gründung. Ebda (1927). (336 3. mit 
1 Abb., 33 Taf.) 8° m. 8.— 


| *Steiriich Land und Leute in Wort und Bild. Hrsg. von Karl 


Köchl. Band [6]: Aichfeld und Pölstal. Oraz: Leyfam 1927. 
(152 ©., Abb. u. Taf.) gr. 8° 2.40 


Genealogie 


Rapff-Urah, Rudolf: Zur fehwäbhifchen Gefchlechtsnamen- 
ne Sn: Schwäbticher Merkur. Wochenausg. 1927, 36. 


*Katalog der fürstlich Stolberg-Stolberg’schen Leichen- 
predigten-Sammlung. (Geleit[w.]: Werner Konstantin von 
Arnswaldt.) Bd 1 (, Lig 3). (S. 161-240.) Leipzig: Degener 
1927. gr. 8° = Bibl. familiengeschichtl. Quellen. Bd 2. 8.— 

*Marian, Aerander: Die Birgermeifter der Stadt Auffig 
von 1788 an umd ihre Zeit. Mit Ergänzungen u. 57 Bildern 
hrsg. von Franz Sofei Umlauft. Auffig: Arbeitsgemeinschaft 
für Heimatforfchung 1927. (116 ©.) 8° K&. 10.— 

*Die Matrikel der Akademie zu Jena 1548/1557. Hrsg., 
eingel. u. mit Verzeichnissen der Personen- u. Ortsnamen 
versehen von Theodor Lockmann u. Friedrich Schneider. 
In Manuldruckverfahren hergest. von F. Ullmann. Jena: 
Universitätsbibl. 1927. (VI, 92 8.) = ‚Aus Thüringer Ar- 
chiven u. Bibliotheken.“ 10. 4.— 

Sn den Matritelveröffentlichungen deutfcher Hocichulen 
nimmt die im Manufldrucdverfahren hergeitellte Jenenjer ältefte 

Matrifel einen befonderen Plaß ein, indem fie eine bildgetreue 

Wiedergabe darftellt. Das alphabetiiche Perfonen- und Drts- 


ei verzeichnis folgt der Anlage anderer Matritelveröffentlichungen. 


Hoffentlich folgen die weiteren Jenenjer Matrifeht baldigit nach ! 

Kadelberger, Nihard: Fränkische Lehrer, Geijtliche und 
Foritleute. Quellenfunde für den Tamilienforicher. In: Bl. 
für Sräntiihe Samilienfunde. Ig. 2, 3, Juli 1927. ©. 10-18. 

Strad, Baul: Zur fränkischen Samilienforihung im 18, SJahr- 
hundert. Ebda. ©. 1-2. BR 

*Mecden, Friedrich: Verzeichnis familiengejchichtlicher Quellen. 
Lig 6. (BI. 248-297.) Leipzig: Degener [1927].10x15 cm Be 


Keueite Geichichte 
Deutichland 


Altes Reich. — Zeiter, Richard: Volitifch-militärifhe Lehren 
de3 politifchen Teftaments Friedrichs Des Großen von 1768. 
&g. 58, 11, Auguft 1927. ©. 91-99. 

Göring, Helmut: Bayern in der deutichen Gefchichte. In: Volt 
u. Reich. Ig. 3, 6/7. ©. 182-195. 

Heydemann, Viktor: Friedrichs des Großen prosaische und 
diehterische Schriften während des Siebenjährigen Krieges. 
In: Histor. Vschr. Jg. 23, 3. 8. 338-371. 
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Mafchke, Erich: Friedrich der Große im Urteile Ernit Morib 
Arndts. Sn: Unfer Bommerland. Sg. 12, 7. ©. 398-405 


*Möcdelt, Otto» Lothringen nach den Cahiers de doleances 
von 1789 unter befonderer Berüdfichtigung der moirtjchaft- 
fihen u. fozialen Tragen. Heidelberg: Winter 1927. (X, 176 ©.) 
ar. 8° = Schr. d. Will. Inft.d. Elfaß-Lothringer im Reich. 4.50 

Die Verordnung tiber die, Einberufung der franzofifchen 

Keichsitände von 1789 fah die Abfaffung jener Beichmerde- 

ichriften vor, die unter dem Titel „„Cahiers de doleances“ eine 

Art von Enguete über die Lage, Wünfche und Befchwernifje der 

Bevölkerung aller Mlaffen und Stände darftellen und dadurd) 

eine gewiffe Beriihmtheit erlangt haben. 

*stoft, Yans: Die vierhimdertjährige geritörung des großdeut- 
ichen Gedanfens. Sunsbrud: Tyrolia 1927. (VIII, 124 ©.) 
89 = ‚Neues Reih‘“-Bücher. 3. 2 

Die im „Neuen Reich“ erfchtenenen 11 Auffäge Nofts zu Der 

im Titel angegebenen Frage ericheinen in Buchform, vermehrt 

um einen Schlußauffaß „Lette Hemmungen auf dem Wege zu 

Sroßdeutichland”: ‚„Neligiöfe Bemwegungsfreiheit und Eindäam- 

mung des von Natur aus dem großdeutichen Gedanken und 

feiner Verwirklichung feindfeligen Preußentums: das find Die 
beiden Fundamente, auf denen Deutfchlands Aufitieg aus feiner 
jerhumdertjährigen Zerftörung beruht“. 

Deutscher Bund. Arens, Eduard: Ernft Morig Arndt in 
Aachen 1799, 1815, 1818. In: Nachener Anzeiger. 2. u. 
23. Sult 1927. (Beilage „Altaachen‘.) | 

Brandt, Otto: Aus Briefen der Frankfurter Familien Moritz 
und Stock, der Freunde des Goethehauses 1791-1851. In: 
Neue Heidelberger Jahrbb. N. F. 1927. S. 1-66. 

Christern, Hermann: Ergebnisse und Aufgaben der Fried- 
rich List-Forschung: In: Archiv f. Politik u. Geschichte. 
32.5.9, 82.227.238. 

Gneisenaus Ende. Unveröffentlichte Dokumente. Hrsg. von 
Karl Haenchen. Ebda. $. 202-219. — Neues Material aus 
Gneifenaus dienftliher Korrefpondenz mit dem König, aus 
einem Bericht des Majors dv. Brandt (an General vd. Wib- 
(eben?), aus einem Briefe Flottwells an den Kronprinzen, 
aus mehreren Betleidzfchreiben an Claufewig und aus Drei 
Briefen betr. den Nachlaß Gmeifenaus (Hausarchiv Charlotten- 
burg, Geb. St.-U. Dahlem). 

*Sofeph Görre3. Eine Auswahl aus feinen Werken u. Briefen, 
mit einer Einleitung, zahle. Bildern u. Beilagen rag. zum 
150. Gebintstage (25. Sanırar 1926) dv. Wilhelm Schellberg. 
Köln: Gilde-Verlag 1927. (XXXIL, 605 ©.) gr. 8° Liv. 9.50 

Die Auswahl ift ein Erfaß fir die don Schellberg 1911 bei 

Köfel (Kempten) beforgte Ausgabe an Görres’ Ausgewählten 

Schriften, nur fpiegelt die neue Ausgabe den ganzen Öürres 

wieder, während -die frühere mit einem Bruchitüd von 1819 

abfchloß. Dagegen find von den Briefen nur die bedeutjamiten 

(31) angefügt. 

Srifar, 8: Das preußifche Unionsprojeft und die Katholiken 
Preußens (1849-1850). Sn: Stimmen der Zeit. Ig. 97, IL, 
Auguft 1927. ©. 380-392. 

Schumacher, Georg: König Jeröme in Hörter. Ju: HYeimat- 
buch des Freifes Hörter. Bd 2. ©. 19-23. 

Stein, Robert: Görres und der Proteftantismus. In! Lite 
a Bl. der Kölnifchen Volfsztg. Nr 99 (30. VI. 1927). 

Neues Reich. — Auemüller: Fürftin Elifabeth zu Lippe 
[} 1896]. Sn: Schwarzburgbote. 35. ©. 1-2. 

Bredt: Bismarck und der Weltkrieg. In: Nord u. Süd. Jg. 50, 
4, 8. 326-332. 

Sarlowis, d.: Die Flucht nach Holland. In: Sächf. Militär- 
pereinsbl, Sa. 5, 16. ©. 1-4. — Bedauerlichermweije hält ein 
Mann vom Range des Generals dv. Carlowiß noch immer an 
Behauptungen feit, die durch die Erinnerungen des Prinzen 
Mar von Baden endgültig als widerlegt gelten dürfen. 

*Fperiter, Erich: Adalbert Falk. Sein Leben u. Wirken als 
Preußifcher Kultusminifter, dargeft. auf Grund des Nachlafjes. 
Unter Beihilfe des General a. D. Malbert dv. Talk, Mit 
4 Taf. u. 1 Stammtaf. Gotha: Rlog 1927. (XVL, 712 ©.) 
Beta 2m. 2 

Falt hat Aufzeichnungen „Von meiner Familie und von 

mir felbft” Hinterlaffen, die die Unterlage diefer zum 100. &e- 

burtstage Salt erfcheinenden Biographie bilden, Andere 

Dtellen, bi auf eine Sammlung von Briefen des Geheimen 

Rats SHydow, hat Foeriter nicht herangezogen, insbefondere 

nicht „aus naheliegenden Gründen“ die Akten des Kultusmini= 

fteriums felbft. Das Werk ift eine Darftellung der Minijtertätig- 
feit Falts (©. 65-652), die übrige Lebenszeit ift nur einleitungs= 
mweife (zum Teil vom Sohn verfaßt) und im Schlußfapitel be= 
handelt. Die Gefchichte der Kulturfampfzeit erfährt dadurd) eine 


bochbedeutfame Bereicherung, die auch die innere Politif Big- 

mards überhaupt in vielfach neuem Licht erfcheinen läßt. Die 

zahlreichen Darftellungen von Fatholifcher Seite erhalten durch 

Soeriter3 Werk ihr proteftantifches Gegengewicht, ohne daß aber 

der Charakter einer fonfeff. Streitfchrift angenommen mird. 

*Gdrler, Carl: Die Weimarer Verfaffung im Verhältnis zu 
ihrem Sranffurter Vorbild und zum Werke Bismard3. Anna- 
berg: Neupädagog. Verlag 1927. (28 ©.) gr. 8° —.15 

*Hölz, Max: Briefe aus dem Zuchthaus. Hrsg. u. mit einem 
Vorwort vers. von Egon Erwin Kisch. Berlin: Reiß [1927). 
(127 8.) 8° . . Dlm. 3.50 

Die Briefe haben wohl Anspruch auf allgemeines Sntereffe. 

Gerade die Hauptfrage aber, ob hier eine Wandlung oder um- 

verändertes Wejen vorliegt, ift nicht zu beantworten, da die 

Briefe ımdatiert find. 

Hussarek, Max Frh. v.: Die deutsche Revolution im Lichte 
der Erinnerungen des Prinzen Max von Baden. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 49. S. 1048-1051. 

Kleefifch: Doftojewiki, Bismard und Deutfchland. Sn: Gelbe 
Heite. Sg. 3, 2, 10. ©. 721-734. 

Kehr, Eckart: Die deutsche Flotte in den neunziger Jahren 
und der politisch-militärische Dualismus des Kaiserreiches. 
Unter Benutzung amtl. Akten. In: Archiv f. Politik u. 
Geschichte. Jg. 5, 9. 8. 187-202. — Mit der Neuordnung von 
1889 wurde der Dualismus zwifchen Generalftab, Kriegsmini- 
fterium und Militärfabinett als militärtechnifchem, politifchem 
und perjonalem Armeeminifterrum auf die Marine liber- 
tragen und ein Zuftand gefchaffen, der zu Machtfämpfen 
zwilchen Staat (Staifer u. fommandierendem Admiral) und 
Kation (Staatsjefretär und Reichstag) herausforderte, Die 
Lage fomplizierte fich noch dadurch, daß der Staatsfefretär 
zur politiichen Bureaufratie gehörte, die fich teild mit dem 
Militär gegen das Parlament, teils mit diefem gegen jenes 
verbündete. ; 

"Lebensläufe aus Franken. Hrsg. i. U. der Gefellfchaft für 
Fränkische Gefchichte von Anton Chrouft. 3. Bd. Würzburg: 
Kabisich & Mönnich 1927. (XX, 519 ©.) ar. 8° = Veröff. der 
Öejelffehaft für Fränfifche Gefchichte. 7. Reihe. 17.— 

Unter den 52 Lebensläufen, die diefer Band vereinigt, findet 

fic) der des preußifchen Generalftabschefs v. Kraufened (1774 

bis 1850) von Wilhelm Freiherr vd. Waldenfels, des Bürger 

meilters von Nürnberg Johann Merkel (1775-1838) von Ernft 

Mummenhoff, der Frauenrechtlerin Helene dv. Forfter (1859 

bis 1923) von Bertha Kipfmüller; das find die einzigen politi- 

ihen Berjönlichkeiten unter den hier behandelten Stanfen, alle 
andern gehören den bürgerlichen Berufen der Theologen, 

„uriten, Arzte, Kaufleute und Fabrifanten ufw. an — fo ent- 

jteht ein wirkliches, mwahrheitstreues Bild des gewerbfleißigen 

Lebens diejes tüchtigen Bolksftammes. Snsgefamt haben die 

bislang erfchienenen drei Bände 187 Biographien gebracht. E3 

it zu winfchen, daß das wertvolle Sammelwerk fortgefett wird, 

Kußbaum, Ch. D.: [Befpr. von] Merander v. Hohenlohe, 
Aus meinem Leben. In: Elfaß-Lothringifche Mittn. Sg. 9, 
34. ©. 425-497, 

Deutiche Republik. 39.1, 9. 44 (26. YAuguft 1927) : Erzberger- 
Sonderheft. — Aufläe über Erzberger von Sofef Wirth, 
ch. v. Richthofen, Sofef Andres, Wilhelm Kaul, Karl Hilden= 
brand, Ludwig Haas, Werner Thormann, Lothar Walter. 

Schuller, Rudolf: Das Bismardifhe Biündnisfpftem. Auf 
Örund der Aftenverdff. des Dt. Auswärtigen Amtes. Der 
Dreibumdvertrag. In: Dt. Bolitiiche Hefte. Ig. 7, 7/8. 
©. 142-144, 

Schwertfeger, Bernhard: Der „Wegweifer” durch das große 
Aktenterf der deutichen Regierung. In: Militär-Rhl. Sg.112, 
8, 25. Aug. 1927. Sp. 257-260. 

Thimme, Friedrich: Französische Kritiken zur deutschen 


Aktenpublikation. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 1997, 8/9. . 


S. 461-479. — Entfräftung des befonders von Emile Bourgeois 
(Revue historique. CLV, 39-56) erhobenen Vorwurfs bös- 
williger Lüdenhaftigfeit gegen die deutfche Berdffentlichung. 


Ausland 


Amerika. *Seler, Eduard: Einige Kapitel aus dem Ge- 
schichtswerk des Fray Bernardino de Sahagun, aus dem 
Aztekischen übersetzt. Hrsg. von Caecilie Seler-Sachs, 
in Gemeinschaft mit Walter Lehmann u. Walter Kricke- 
berg. Mit Abb. im Text u. auf Taf. Stuttgart: Strecker 
& Schröder 1927. (XVI, 574 8.) 40 %.—; 2m. 100.— 
‚Seler hat in Gemeinfchaft mit feiner Frau bereits 1889-99 

Teile der Handfchriften des Sahagun in Madrid und Slorenz 

Ybotographiert, itbertragen und überjest. Spätere Verfuche, die 
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Urbeit fortzufegen, fcheiterten. Außer den bereits früher in den 
QVeröffentlihungen des Mufeums für Wölferfunde und in’ 
Selers Abhandlungen erichienenen Teilen werden mehrere 
Überjegungen aus Selers Nachlaß dargeboten. Die beigefiigten 
Bilder find der Florentiner Handichrift entnommen. E 
England. — Brie, Friedrich: Der Einfluß der Lehren Darwins 
auf den britischen Imperialismus. In: Universität Freiburg 
i. Br. Öffentliche Feier der Übergabe des Rektorates am 
21. Mai 1927 (Rede des antretenden Rektors). $. 3-28, 
Mendelssohn Bartholdy, Albrecht: 
(Staatsmänner u. Diplomaten V). 
Jg. 5, 8/9, Sept. 1927. S. 431-449, Be 
Frankreich. — Borowiczendg, Madär dv.: Qudiwig XIV. Su: 
Gelbe Hefte. Sg. 3, 2, 10. ©. 735-764. y 
Vietor Hugos Eröffnungsrede zum Pariser Friedenskongreß 
von 1849, Mitgeteilt von August Brücher. In: Archiv für 
Politik u. Geschichte. Jg. 5, 9. S. 219-227. = 
Ferrero, Guglielmo: Die französische Revolution und Italien. 
In: Nord u. Süd. Jg. 50, 4. S. 338-343. B 


1}, 


Müller, Nikolaus: Ou et quand est ne Napoleon? In: Histor. 
Vschr. Jg. 23, 4. 8. 478-483. — Eine methodifche Unterfuchung 
dDiefer Frage duch Charles Chaffe in der Revue de la Semaine 
Ilustre (1921, 51/52) ergibt, dak die Datierung: „ee 
15. 8. 1769 num eine wenn auch nicht geringe Wahrfcheinfiche 
feit beanfpruchen fann. & 
Japan. — *Japans Außen- und Innenpolitik seit 1868, 
Ein Überblick. Mit 1 Ktskizze. Berlin: Eisenschmidt 1997, 
(54 8.) kl. 8° 1.80 
Italien. — Corti alleCatene, Conte E.: Bismarck und Italien 
am Berliner Kongreß 1878. In: Histor. Vschr. Jg. 23, 4, 
S. 456-471. — Die Unterfuchung ftüßt fich auf bisher under- 
öftentlichte nachgelafjene Papiere des Grafen Luigi Corti, 
.. Vertreter Italiens auf dem Berliner Kongref. | 
Österreich-Ungarn. — Gfteu, Hermann: Gejichichte des Tiroler 
Landtages von 1816-1848. In: Tiroler Heimat. VIII, 77-171. 
Rumänien. — $. B.: Die rumänischen Barlamentswahlen vom 
Sult 1927 in ftatiftiicher Betrachtung. In: Dt. BVolitische 
Hefte. Sg. 7, 7/8. ©. 135-142. 
Tilea, ®. ®.: Rumänifche Staatsmänner. III. Zuliu Maniı, 
Sn: Dt. politifche Hefte. Sa. 7, 5/6. ©. 102-106. E 
Rußland. — Lewin, J.: Erfolglose Friedensfühler im Welt-- 
krieg. Aus den Papieren des Zaren Nikolaus II. In: Ost- 
europa. Jg. 2, 8/9. 8. 507-517. — Bericht über einen bisher 
unbefannten Friedensfühler, der auf Veranlaffung dez däni- 
Ihen Königs Chriftian X. im März 1915 unternommen worden 
it, und eines gleichzeitigen WVerfuchd des Schwedenfönigs. 
Serner werden andere Vermittlungsverfuche des Großherzogd 


bon Helen und der Fürftin Waffiltfchttomwa aus derjelben 
Zeit dargelegt. 


Geographie und Kartographie | 
E 
; 


Bibliothekar Dr. Hans PBraefent 


Wilhelm Filchner. In: Die Umschau. Jg. 31, 1927, 37. 8. 754 
bis 755. (Mit Bildnis.) — Die Nachricht feiner Ermordung ; 
in Szetichwan wird neuerdings dementiert. 

KReinih, Emma: Chriftian Friedrich Hammer, Major md 
Kartograph. 1760-1838. Sn: 
BD 3, 1927. ©. 191-199. B 

Anders, Erwin: Wechselbeziehungen zwischen Geschichte 
und Erdkunde. In: D. W. Funk. Jg. 1927, 17. S. 490. £ 

*Krebs, Norbert: Die Entwicklung der Geographie in den E 
letzten fünfzehn Jahren. Frankfurt a. M.: Knauer 1927. 
(19 8.) gr. 8° = Frankfurter geogr, Hefte. Jg. 1. 1997 
<= JBd. „Frankfurter Ver. f. Geogr. u. Statistik“. Jg. 90/91. 
1925/26 u. 1926/27), H.1, 1.— 

Vortrag in der Feitfisung anläßlich de3 jahr. Subildums 
des Vereins, gibt einen großzügigen Überblid über die jegige 

Lage in der geographifchen Wiffenfchaft. 


Lebensläufe aus Franken. 


Allgemeine Erdkunde 


Kummerow, E.: Die Geschiebeforschung als Mittel zur 
Erforschung der Bewegungsrichtung des Inlandeises. In: 
Cbl. f. Min., Geol. u. Pal. Abt. B. Jg. 1927, 9. S. 366-374. 

*Benöhr, E[dgar]: Veränderungen des nordatlantischen See- 
verkehrs seit dem Weltkrieg. Ein Beitr. zur Verkehrs- u. 
Wirtschaftsgeographie. Mit 1 Kt. u. 4 Tafelbeilagen. (Ge- 
leitw.: Ef[rich| Wunderlich.) Stuttgart: Fleischhauer 
& Spohn 1927. (VIII, 197 8. mit Fig.) gr. 8° = Stuttgarter 
Geogr. Studien. Reihe A. H. 6/7. 6.— 
Dijj. d. Te9. Stuttgart. Diefe gründliche, mit anfchaulichen 

Diagrammen verjehene Arbeit weift zunächit die Veränderungen 
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in den den nordatlantifchen Seeverfehr bedienenden WVerfehrs- 


mitteln nach. Von bei. Interejfe jind dabei die umfangreichen 
‚ Rerichiebungen in den Handelsflotten der verichied. Mächte. 
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Auch die Betriebsorganijation des nordatlant. Schiffsverfehrs 
mußte nach dem Kriege völlig neue Wege einjchlagen. Ferner 
werden die Veränderungen in der Verfehröbedeutung der ein- 
zelnen Hauptrouten und Haupthäfen beiprochen. Hier hat fich 
ebenfalls vieles geändert, bei. infolge der großen Berfchiebungen, 
die allein in dem Umfang des jährlichen Schiffsverfehrs zwischen 
den verjchied. Wirtichaftsgebieten im näheren und meiteren 

Umtteife des Nordatlantit aufgetreten jind. Der legte Hauptteil 

endlich behandelt die Veränderungen in den Leitungen des 

Geeverfehrs getrennt nach PBerjonen= und Güterverkehr, fomeit 

beide nach den vorhandenen Örundlagen überhaupt Statiftifch 

erfaßt werden fünnen. Vgl. auch Sp. 1488. 

Maydorn, Dietrich: Wissenschaftliche Aufgaben der Reichs- 
marine. In: Die Braunschw. GNC-Mschr. Jg. 1927, 9/10. 
3. 357-362. — Betr. die ozeanogr. Arbeiten der legten Zeit. 

Nellissen, Fritz: Bestimmung der Meerestiefen mittels 
Schallwellen. 67000 akustische Lotungen im Atlantischen 
Ozean. In: Il. Technik f. Jedermann. Jg. 1927, 34. S. 531 
bis 533. (Mit 5 Abb.) 

Bajhin, Dtto: Höhlenwohnungen und Höhlenbemwohner. St: 
nn Univ. Sg. 43, 1926/27, 50. ©. 1305-1307. (Mit 

Peters, Ulrich: Andrees Geographie des Welthandels. St: 
3. f. Dt. Bildung. Sg. 3, 1927, 9. ©. 492-493. — Eine Beipr. 

des Werkes (vgl. Lit. Zbl. So. 1926. Sp. 519; Ig. 1927, 8. 
Sp. 676). 

Golcher, Hans: Grenzstruktur und staatlicher Organismus. 

In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 9. S. 811-819. 


Länderfunde und Reijen 


*Das Erdbild der Gegenwart. Bd 2, Lig 13 u. 14. je 2.75 
fg 12 vgl. Nr 14. Sp. 1210, Die Lig 13 und 14 enthalten 
Sibirien von Arved Schuls (Schluß), TZuran von Emil Trinf- 
ler, die Kaufajusländer von Ludwig Diftel, Armenien, $tlein- 
alien, Syrien, Arabien, Mefopotamien von Fri Braun, Hoch- 
land von Iran von, Dsfar von Niedermader, Hochaften, 

Borderindien, Hinterindien von Emil Trinkler (Anfang). 

*Hettner, Alfred: Grundzüge der Länderkunde. Bd 1. Europa. 

“ 4., verb. Aufl. Mit 4 Taf., 269 Ktch. u. Fig. im Text. Leipzig: 
Teubner 1927. (XI, 383 8.) gr. 8° tm. 14, — 

Aus dem Vorwort! „Sch habe mich auf forgfame Durchficht, 
fachliche wie ftiliftifche Werbefferungen im einzelnen und Er- 
neuerung der ftatiftiichen Bahlen, fomweit neue Zahlungen vor- 
liegen, beichränfen können. Auch ein Teil der Kärtchen it neu 
gezeichnet oder verbejiert worden.” 

Detzner, Hermann: Die deutschen Kolonien unter Mandats- 
verwaltung während des ersten Jahrfünftes. In: Mittn aus 
d. Dt. Schutzgeb. Bd 34, 1926/27, 2. S. 129-145. — Weift 

“ nach, daß „dem Mandatsiyftem das mwichtigfte Impondera- 
bilium fehlt: die Rechtmäßigkeit und Wahrhaftigfeit des 
Urhprungs”“. 


- *Niedieck, Paul: Kreuzfahrten im Beringmeer. Neue Jagden 


u. Reisen. Mit d. Bildn. d. Vert., 55 Abb. auf 48 Taf., sowie 

1 Kt. 3, Aufl. Berlin: Parey (1927). (VIII, 208 $.) gr. 8° 

2m. 12.— 

Schilderung einer Sagdreife im Jahre 1906 in Kamtfchatfa 

und Aasta mit faunift. u. ethnogr. Beobachtungen. Im Anhang 
zoologiihe Bemerkungen über Säugetiere und Vögel. 

Deutsches Reich. — Hasenkamp, Georg: Zwei Burgstädte 

- der unteren Elbe. Siedlungsgeograph. Betrachtung von 

‘ Boizenburg u. Lauenburg. In: Mittn d. Geogr. Ges. Rostock. 

. Jg. 16/17, 1924/26. S. 5-38. (Mit 3 Ktn u. 3 Abb.) 

*Rostock. Hrsg. vom Rat d. Seestadt Rostock. Bearb. von 
[Gustav Wilhelm] Berringer. 2. Aufl. Berlin-Halensee: 
Dari-Verlag 1927. (116 S. mit Abb.) 4° = Deutschlands 
Städtebau. [Sammelwerk.] \ 

Fischer, Norbert: Literaturbericht zur geographischen Lan- 
deskunde von Mecklenburg. In: Mittn d. Geogr. Ges. Rostock 
Jg. 16/17, 1924/26. S. 39-52. — Spitematifch geordnete 
Einzelbeiprechungen. 

*Das malerische Oftpreußen. Bd 1: Die oftpreußifche Land» 
ichaft. 2., erw. Aufl. (Einf. von Frieda Magnus-Unzer.) 
Königsberg i. Br.: Gräfe & Unzer (1927). (84 ©. mit Abb.) 4° 

3.50; geb. 4.20 
75 gut ausgewählte und reproduzierte Landjchaftsbilder. 

*Ostmark. Mittlere Ostmark. Grenzmark Posen-Westpreu- 
ßen. Hrsg. vom Dt. Ostbund. Bearb. von Emanuel Gin- 

- schel, Franz Lüdtke. Berlin-Halensee: Dari-Verlag 1927. 


. (217 8. mit Abb., eingedr. Kt., mehr. Taf., mehr. farb. Kt.) 
4° = Deutschlands Städtebau. [Sammelwerk.] 4,— 

*Die niederschlefifche Oftmark und der Kreis Ktreuzburg. Hrsg. 
von Bruno Salomon u. Erwin Stein. Mit zahle. Abb. 
BerlinFriedenau: Dt. KommunalBerlag 1927. (353 ©.) 4° 
— Monogr. dt. Landfchaften. Bd 1. Liv. 6.50 
Sammelmwerf von 31 Auffäßen. 

Wagner, Wilhelm: Die Terrassen des Nahetals von Bad 
Münster am Stein bis zur Mündung in den Rhein und die 
Beziehungen der Nahe zum Rheindurchbruch bei Bingen. 
In: Notizbl. d. Ver. f. Erdkunde f. d. J. 1926, 5. Folge, H.9, 
Darmstadt 1927. S. 49-78, — Mit 2 Taf. und 1 Tertfig., 
Bufammenfaffung und 29 Nın Literatur. 

Mannheim. Hrg. von Hermann Eris Buffe. Mit 18 Bild- 
feiten u. vielen Bildern im Tert. Karlsruhe: Braun 1927. 
(288 ©.) 4° 6.—; &m. 7.50 

Sammelmwerf über Natur und Kultur Mannheims. 

*Konstanz Bodensee. Hrsg. vom Stadtrat Konstanz. Haupt- 
schriftl.: [Josef] Clauss. Berlin-Halensee: Dari-Verlag 1927. 
(72 8: mit Abb., 1 eingedr. Pl., 1 Kt., 1 Taf., Inseratenanh.) 
4° — Deutschlands Städtebau. [Sammelwerk.] 3.— 

*Daz Leibadhtal. Ein Heimat u. Wanderbuc). Hrög. von 
Zudiwig Lechner. 2., bed. erw. u, verb. Aufl. München: 
Miller & Röniger 1927. (511 ©. mit Ubb., 1 Ina, os 8° 

vw er, 


Darin über die geol. Berhältniffe (Damafus Aigner), meteorol, 
und Eimat. Verh. (3. Haeufer), Gemäfferfunde (deri.), Pilanzen- 
leben (Ludwig Lechner), Heimatgefchichte (Iof. Brunhuber) uf, 
Alpenländer. — *Wissmann, Hermann von: Das Mitter 

Ennstal. Mit 29 Textabb. u. 9 Taf., darunter 1 mehrfarb. Kt. 
Stuttgart: Engelhorn 1927. (144 $.) gr. 8° = Forsch. z. dt. 
Landes- u. Volkskunde. Bd 25, H. 1. 12.60 

„Die Arbeit ift aus Unterfuchungen während der “Jahre 
1920/1923 entftanden. Vorarbeiten lagen nur auf geol., Hydro- 
graphiichem und ortsgefchichtlichem Gebiet vor. Der größte Teil 
des Material wurde vom Berfaffer durch eigene Erhebungen 
auf Wanderungen zufammengetragen.” ©o entitand eine, aus- 
führliche, viel Neues bringende Landesfunde des Öebietes, die, 
reich illuftriert, auch mit einer farb. Waldft. 1:75000 verjehen it. 
S. Virhegger und W. Steinhaufer bearbeiten im Anhang die 
Ortsnamen Slamwiicher Entjtehung. 176 Vın Literatur. 
Hassinger, H.: Zur Siedlungsforschung. In: Schweiz. Arch. 

f. Volkskunde. Bd 28, 1927, 1. S. 39-40. — Betr. die ländlichen 
Siedlungen der Schmeiz. 

Lütschg, Otto, u. Karl Fischer: Niederschlag und Abfluß 
in den Schweizer Hochalpen, bes. im Mattmarkgebiet. In: 
Meteorol. Zs. Bd 44, 1927, 8. S. 285-292. 

Machatschek, Fritz, u. Walter Staub: Morphologische 
Untersuchungen im Wallis. In: Ecl. geol. Helvetiae. Bd 20, 
3, Aug. 1927. S. 335-379. — Neue Beobachtungen über Tal- 
gefchichte, Terraffen und Talftufen mit 1 Taf. u. 3 Textlig. 

Suter, P.: Arboldswil. Ein Beitrag zur Siedlungsforschung. 
In: Schweiz. Arch. f. Volkskunde. Bd 28, 1927, 1. S. 41-60. 
(Mit 5 Abb.) 

Übriges Europa. — *Maas, Walter: Die Entstehung der 
Posener Kulturlandschaft. ‚Beiträge zur Siedelungsgeogr. 
Posen: Hist. Ges. f. Posen 1927. (155 8., 8 Kt.-Skizzen.) 
gr. 8° — Dt. wiss. Zs. f. Polen. H. 10. Sonderh. 6.— 

Monographifche Darftellung mit einer Wald- und Städte- 
farte 1:500000. Literaturverzeichnis. 

Vitäsek, Fr.: Neue Forschungsergebnisse über die Eiszeit in 
der Tschechoslowakei. In: Die Eiszeit. Bd 3,1926, 2.5.9297. — 
Studien über die eiszeitl. Bergleticherung der Niederen Tatra. 

Halbfaß, W.: Irland. In: Die Braunschw. GNC-Mschr. 
Jg. 1927, 9/10. S. 380-387. — Landesfumdlicher Abrip. 

Rohleder, Herbert P. T.: Das Giants Causeway Gebiet (Co. 
Antrim in Nordirland). In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 1927, 
4. S. 232-267. (Mit 20 Abb., 1 Kt. 1:10560, 8 Textfig.) — 
Zufammenfaffende Überficht über Geologie und Entitehung 
des Bafaltgebietes, Gefchichte der Erforfchung mit 65 Jern Lit. 

Seidlitz, W. von: Der geologische Bau und die tektonische 
Bedeutung der Balearischen Inseln. In: Geol. Rs. Bd 18, 
1927, 4. S. 308-320. — Vortrag Über den Stand der Forichung 
und über eigene Unterfuchungen im Frühjahr 1926. 

Seidlitz, W. von: Der geologische Aufbau Spaniens und des 
westlichen Mittelmeergebietes. In: Jenaische Zs. f. Natur- 
wiss. Bd 63, 1927, 1. SB. 8. 1-9. 

Haeni, Curt: Einstieg in den Etna [im Herbst 1926]. In: Zs. 
f. Vulkanologie. Bd 10, 1927, 4. S. 268. 

Schultze, Joach. Heinr.: Das ewige Stambul. In: Die Braun- 
schweiger GNC-Mschr. Jg. 1927, 9/10. S. 388-394, (Mit 
3 Abb.) 
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Asien. — Stoetzner, Walther: Durch Rußland und Sibirien. 
In: Die Brücke (Shanghai). Jg. 3, 1927, 29/30. S. 245-246. 
— SnDdiejem Heft beginnt der Abdrucddes Tagebuches der neuen 
Heilungkiang-Erpedition, die im April 1927 abgegangen ift. 

Stovegner, Walther: Korrigierte Geographie. 500000 qkm 
überall noch falfch gezeichnet. In: Neclams Univ. 39. 43, 
1926/27, 50. ©. 1290-1292. (Mit 2 Abb.) — Betr. die uner- 
forichten Gebiete in der Manpdfchurei. 

Afrika. *Mittelholzer, Walter, Rene Gouzy, Arnold 
Heim: Afrikaflug. Im Wasserflugzeug ‚Switzerland‘ von 
Zürich über d. dunkeln Erdteil nach d. Kap d. Guten Hoff- 
nung. Mit e. Vorw. von Albert Heim. 215 Abb., 4 Kt.u. 1Pl. 
Zürich: Orell Füssli 1927. (235 8.) gr.8° 12.—; geb. 13 

Spannende Schilderung de3 Schweizer Afrilafluges im 

Winter 1926/27 mit vorzüglichen Fliegeraufnahmen afrifanif cher 

Landichaften und Siedlungen. Geol. Kapitel von Arnold Heim. 

"No, Colin: Die erwachhende Sphing. Durch Afrifa vom Kap 
nach) Kairo. Mit 112 Abb. u. 13 Sit. Leipzig: Brodhaus 1997. 
(310 ©.) 8° #502.102 9.00 

Beobachtungen und Studien bei. zur Raffenfrage und Geo- 

Holitif gelegentlich feiner vorjährigen Afrifareife. Betr. Marokko, 

Südwelt,Kapland, Mozambique, Nyaflaland, Khodefien, Kongo, 

Deutih-Dftafrifa, Zanlibar, Kenya, Uganda, Igypten. 

Thorwirth, Paul: Das italienische Kolonialreich. In: Kolo- 
niale Rs. Jg. 1927, 8. 8. 232-237; 9. S. 266-275. 

Haas, Rudolf de: Bilder aus dem Sudan. Mit [12 farb.) Bil- 
dern von Alerander Saforwlew. In: Velhagen & Klafings 

: Mhe. Sg. 42, 1997/28, 1. ©. 65-76. 

Langenbach, Hermann: Somali-Land und -Leute. In: Carl 
Hagenbecks ill. Tier- u. Menschenwelt. Jg. 2, 1997/28, 3. 
S. 41-46. — Herkunft, Beichäftigung und hausliches Leben 
mit 8 Abb. 

Methner, Wilhelm: Die Besteigungen des Kilimandjaro. Ein 
histor. Überblick. In: Mittn aus d. Dt. Schutzgeb. Bd 34, 
1926/27, 2. S. 87-99. — Die Abh. gibt einen anfchaulichen 
Überblid von Hans Meyers Erjtbeiteigung (1889) an bis 
zum Juli 1926 mit einer Karte 1:100000. Tert und Tabellen 
ergeben, daß der Kibo elfmal erreicht wurde. Ein bef. Abfchnitt 
behandelt die Befteigungen des Mamenjt. Literaturangaben. 

Stein zu Lausnitz, v.: Das Mündungsgebiet des Likuala- 
Mosaka (Ndebä), Ssanga und Likuala-Essübi (aux herbes) 
nach den Aufnahmen der Likuala-Kongo-Expedition v. 
Stein 1913/14. In: Mittn aus d. Dt. Schutzgeb. Bd 34, 
1926/27, 2. S. 107-115. — Mit 1 Karte in 2 Bl. 1:25000. 

Amerika. Koch, Stanz Dtto: Jamaika, die Rum und Ba- 
nanensInjel. In: SU. tg (Leipzig). Bd 169, 4304, 8. Sept. 
1927. ©. 358-359. (Mit 8 Abb.) 

Friedländer, Immanuel: Über einige Vulkane Columbiens, 
II. T. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 10, 1927, 4. 8. 223-231. 
(Mit 10 Abb.) — %etr. die Gefchichte der Ausbrüche des 
Vulfans Galera. 

Heinide, U.: Rund um den Titicacafee. In: Welt u. Wiffen, 
Sg. 16, 1927, 37. ©. 281-286. (Mit 6 Abb.) 

*Boeppig, Eduard: Im Schatten der Eordillera. Reifen in 
Chile. Bearb. u. eingel. von Wahrhold Drafcher. Mit 17 Abb, 
auf Taf. ur8 St. Stuttgart: Streder & Schröder 1927. (XV, 
301©.) 8° = laffifer d. Exrd- u. Völkerkunde. 8.—; Am. 10.— 

Der Leipziger Boologe Woeppig (1798-1868) reiite 1827/29 
in Chile und veröffentlichte 1835/36 ein anfchauliches NReifewerf, 
aus dem hier ein gefchicter Auszug neugedrudt wird. Eine 

Keuherausgabe des 2. Bandes von PVoeppigs Keifewerk iiber 

Peru und Brafilien foll folgen. Zeitgenöfliiche Bilder und 

Karten jorwie Anmerkungen des Hrsg. find beigefügt. 

*Mortensen, Hans: Der Formenschatz der nordchilenischen 
Wüste. Ein Beitrag zum Gesetz d. Wüstenbildung. Mit 

. 9 Taf. Berlin: Weidmann 1927. (VIII, 191 8. mit 45 Fig. 

. im Text u. auf 1 farb. Taf.) 4 — Abh. d. Ges. d. Wiss. 
Göttingen. Mathem.-physikal. Kl. N. F.Bd 12,1. 18— 
‚Morphologiiche Ergebniffe feiner geographifchen Forfchungs- 

veife durch Chile im Jahre 1925. Behandelt werden Lage und 

Abgrenzung des chilenischen Wüftengebietes, die drei Typen 

Kern-, Mittel- und Randwüfte (Utacama), die Elintatifchen Ver- 

hältniffe, Vergleich mit anderen Wüften. 


Altronsmie 
Dr. &. Schiller, Oberaffiftent an der Univerfitäts-Sternmwarte 
*Astro-Kalender 1928 in Verbindung mit R. Müller u. 
R. Hiller bearb. von Richard Sommer. Leipzig: Barth 1997, 
(48 8.) 8° — Die Sterne (Zs) 1927. 8/9. 
Der Atro-Ralender ift der Erjaß für den früheren Sirius- 
Kalender. Er bringt alle Tafeln, die für den Liebhaber-Aftronom 
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von Sntereffe find und foll auch für den Lehrer an höheren 
Schulen Stoff für die Aufgaben aus der Himmelzfunde biete ») 
*Astronomischer Jahresbericht hrsg. von dem Astro- 
nomischen Recheninstitut zu Berlin-Dahlem. Bd 28. Berlin: 
de Gruyter 1927. (XXIII, 240 S.) 
Schließt fich inhaltlich vollfftändig an die früheren Bände an 
*Literarisches Beiblatt zu den Astronomischen Nachrichten 


7, 7,67. (8 8.) u. 7, 8, 68. (4 8.) — Befprechung einzelner 


Arbeiten aus den Monthly Not. über GStellaraftronomie, 
einige Sternmwarten-Verdff. und Neuerfcheinungen. = 
*Gramatzki, H. 1. [d. i. Ivan]: Leitfaden der astr on DE 
Beobachtung. Mit 35 Abb. u. Taf. Berlin: Dümmler 1998, 
[Ausg. 1927]. (VI, 111. 8.) 8° 3.50; 2m. ae 
Das Büchlein it dazu beitimmt, den Liebhaber der Stern 
funde zum Beobachten zu erziehen. Das Hauptgemwicht ift dabei 
auf dad Beobachten mit dem freien Auge oder dem feinen 
HBwetzöller gelegt, und es wird gezeigt, daß man aud ohne 
große Mittel Wejentliches zum Gebäude der Wiffenfchaft ie 
tragen fann, wenn nur Ausdauer vorhanden ift. = 
*Kritzinger, Hf[ans] Hfermann]: Spaziergänge durch den 
Weltenraum. Eine Astronomie f. jedermann. Mit 30 Tal 
Die Buchgemeinde 1927. (235 8.) 8° — Die Buchgemeinde, 
Jahresreihe 1926/27, Bd 6. Kicht im Buchhandel 
Das Buch hat mehr erzählenden Charakter, wobei jich der 
Berf. allerdings manchmal ins Moftifche verliert. Bi 
*Moulton, Forest Ray: Einführung in die Himmelsmechanik, 
2., durchges. Aufl. Autor. dt. Ausg. von Walter Fender. 
Leipzig: Teubner 1927. (XIII, 412 S. mit 62 Ye) er 7 

- m. 20. 

Das Driginalwerf it in FSachkreifen längft anerkannt, ea 
gibt eine umfaffende Überficht über die verfchiedenen Gebiete 
der Himmelömechanif und will dem, der über eine genügende 
mathematiihe Ausbildung verfügt, fehnell eine richtige Drien- 
tierung über das Öejanttgebiet verjchaffen. Die Überfegung hat 
die a Vorzüge des Originals zum großen Teil zu wahren 

gemurkt. 2 

*Publikation der Sternwarte in Kiel XV, hrsg. von Hans 
Rosenberg. Kiel 1927. (63 8.) 4° 2 

Enthält folgende Arbeiten: 

I. Kobold, H.: Beobachtungen der Polarissima BD + 890% 
am Kieler Meridiankreis vom 1905 Juli 14 bis 1907 Okt. 5, 
(23 S.) 3 

on den Beobachtungen find nur diejenigen zur Ableitung 

des Sternortes und der Wolhöhe verivendet, die in Nächten mit 3 

mindeitens 2 Mefjungsreihen liegen. Die Volhöhe erfordert 

eine Anderung von + 1” gegen die frühere Annahme, : 

II. Hellerich, J.: Untersuchung über die fortschreitenden 
Fehler der RA.-Schraube des Kieler Meridiankreises. (8 8.) 

Die Schraube zeigt infolge ftarfer Abnutung eine merfwür 

Dige Anderung mit der Beit. | 

Il. Wirtz, C.: Zur Photometrie der nichtgalaktischen Nebel, 
Die Virgo-Coma-Gruppe. Mit 4 Fig. i. Text. (18 $.) 

Die Mefjungen find auf 5 photogr. Aufnahmen mit einem 
eleftrifchen Negiftrierphotometer angeftellt. Die Spira- und. 
die frufturlofen Nebel zeigen in ihrem Verhalten charafteriftifche 

Unterichiede. Tarbenindizes. Stellung im Raum. Kataloge der - 

Total und der Flächenhelfigfeiten. 

IV. Wirtz, C.: Totalhelligkeit des Kugelsternhaufens M3 
— NGC 5272. (7 8.) 

Durh Anichluß don Nachbarfternen wurde mit dem elet- 
triichen Regiftrierphotonieter die Helligkeit zu 7mO ermittelt. 

*Publikation der Sternwarte in Kiel XVI, hrsg. von H. 
Rosenberg. Kiel 1927. (34 8.) 4°. Inhalt: Harzer, Paul: 
Über die Helligkeitsabnahme v. Berechnungsveränderlichen. 

Das Problem wird analytisch behandelt. Zur praftifchen 

Anwendung find Tafeln gerechnet. 

Sokoloff, G.: Über die notwendige Bedingung für den all- 
gemeinen Zusammenstoß von n Körpern, die einander nach 
dem Newtonschen Gesetz anziehen. In: Astr. Nachr. Bd 230, 
21-22 (5517-18). 8. 418-420. — Beweis eines allgemeinen 
Sabes, von dem der Weierftraß-Sundmanfche Sab ein 
Spezialfall ift. 

Varnum, W. B.: Systematic Errors in Systematic Corrections 
to Catalogues. Ebda. 8. 385-418, 

"Wimmer, lofeh): Jenfeits der Sonnenmwelt. München: Ver- 
einigung Natur u. Kultur. Innsbrud: Tyrolia 1927. (90 ©, 
mit 21 ig.) 8° = Natur u. Rultur-Schr. Bd 5. 1.50 

Das Büchlein unterscheidet fich von Heinen Schriften mit 
ahnlichen Titeln wefentlich Dadurch, daß es den Lefer auf Grund 
phojikalifcher und aftronomifcher Vorkenntniffe (die vorausgefegt 


” 


y 
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werden) in die neueren Probleme der Atrophufif einführt. 

Daher werden auch die modernen fosmogonishen Fragen 

eingehender behandelt, al3 es jonjt in populären Schriften der 

Fall iit. 

| o 

Geslngie und Paläontologie 

| Bibliothefar Dr. Hans Praefent 

*Abel, Othenio: Lebensbilder aus der Tierwelt der Vorzeit. 

—2,, erw. Aufl. Mit 1 farb. Titelb., 1 Farbtaf. u. 551 Abb. im 
Text. Jena: Fischer 1927. (VIII, 714 8.) 4% 32,—; 2m. 34.— 
Die 1921 erichienene 1. Aufl. ift wejentlich erweitert und 

ergänzt worden, bei. Durch Material von der Studienreife de3 

Berf. in Nordamerifa 1925. 

*Abhandlungen. Hrsg. v. d. Senckenberg. Naturforsch. Ges. 
Bd 40, 1927, 2. Frankfurt a. M.: Selbstverl. 1997. 

Enthält die Arbeiten von &. Bolbadh: Zur Teftonif de3 
nördlichen Bergfträßer Odenmwaldes. Mit 6 Tertfig., 2 Taf. u. 
1 Kt. (©. 89-112); R. Kräufel u. 9. Wedyland: Beiträge zur 
Kenntnis der Devonflora. II. Mit 15 Taf. u. 46 Tertfig. 
(S. 113-155); Karl Weitel: Conchopoma gadiforme Kner, 
ein Zungenfisch aus dem Kotliegenden. Mit 6 Taf. (©. 157-178). 
*Behme, Friedrich: Geologischer Harzführer. T. 8: Die 

weitere Umgebung von Hahnenklee. 5., vollst. neu bearb. 
Aufl. mit 135 Abb. Hannover: Hahn 1927. (1448.) 8° 4.50 
Teil 7 vgl. Lit. Hbl. Nr 13. Sp. 1115. 
*Biese, Walter: Uber die Encriniten des unteren Muschel- 
kalkes von Mitteldeutschland. Hrsg. von d. preuß. geolog. 
Landesanstalt. Mit 4 Taf., 6 Textfig., 10 Tab. Berlin: Preuß. 
geolog. Landesanstalt 1927. (119 8.) 4° = Abh. d. preuß, 
veol. I., N. F, H. 103. a 

„An einem reihen Material von Encrinus Carnalli aus der 
Schaumfaltzone von Freyburg a. d. Unftrut uff. und von 
Encrinus Brahli aus der Terebratabanf von Sondershaufen 
und aus Rüdersdorf wurden Unterfuchungen morphologifcher 
und ftatiftifcher Urt vorgenommen.” Lit.-VBerzeichnis, 
*Fehr, W.: Geologische Karte der Urserenzone <Grenz- 

region Gotthard—Aarmassiv zwischen Andermatt und 

Obergestelen». Aufg. 1920-23. 3: 100000. (Bern: Francke 

in Komm. [1927].) (1. Bl. mit farb. Erl.) 78,5 x53 cm = Beitr. 
z. geol. Karte d. Schweiz. Spezialkarte. Nr 110. Fr. 12.— 

*Häfner, Wjilly]: Geologische Karte des südöstlichen Räti- 
kon. 1:25000. Ebda. 1922-23 [Ausg. 1927). (1 Bl. mit 
farb. Erl. an d. Seite.) 40x48 cm = Beitr. z. geol. Karte 
d. Schweiz. Spezialkarte. Nr 111. Kraö 

*Holly, Maximilian: Mormyriden, Characiniden und Cypri- 
niden aus Kamerun. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in 
Komm. 1927. (S. 115-150.) gr. 8° Aus: SB d. Akad. d. Wiss. 
in Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. I, Bd 136, H. 3 u. 4, 1927. 

1.90 

*Holly, Maximilian: Siluriden, Cyprinodontiden, Acan- 
thopterygier und Mastacembeliden aus Kamerun. Mit 7 Abb. 
Ebda. (S. 195-230.) gr. 8° Aus: SB d. Akad. d. Wiss. in 

. Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. I, Bd 136, H. 5 u. 6, a 

1 

*Jeannet, Alphonse: Bibliographie geologique de la Suisse 
pour les annees 1910 & 1920. [2 vols.] Vol. 1. Catalogue par 
noms d’auteurs. Vol. 2. Catalogue par matieres. Bern: 
Francke in Komm. 1927. (XXXVIII, 855 8.) 4° = Beitr. z. 
geol. Karte d. Schweiz. N. F., Lfg 56, Bd 1.2 = Des ganzen 
Werkes Lfg 86. Fr. 50.— 

Anichluß an die 1913 veröff. Bibliogr. (Lg 40 d. Beitr.). 
Bd 1 Verz. nach Autoren, in dem jede Arbeit mit dem biblio- 
graph. vollitändigen Titel aufgeführt und mit einer Ordnungs- 
nummer (bis 4712) bezeichnet ift; außer dem Titel jind in ein- 
zelnen Fällen auch Inhaltsangaben oder Referate angeführt. 
Bd 2 Verz. nach Materien mit gefürztem Titel, aber mit An- 
gabe der Drdnungsnummeer. 

*Geologische Karte von Mittelbünden. 1: 25000, in 6 Bl. 
Aufg. von P[aul] Arbenz. Bl. E. Piz Michel von Friedrich 
Frei u. Emil Ött. [Bern: Francke in Komm.] 1916-1925 
[Ausg. 1927). 55,5x45,5 em. (1 Bl. mit farb. Erl. an d. 
Seiten.) = Beitr. zur geol. Karte d. Schweiz. Spezialkarte. 
Nr 94E. Fr, 12.— 

*Kieslinger, Alois: Geologie und Petrographie der Koralpe. 
3. Die „Steinöfen‘“ des Koralpengebietes. (Mit 2 Textfig.) 
4. Alte u. junge Verwitterung im Koralpengebiet. Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (S. 79-104.) gr. 8° 
Aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl., 
Abi > Bd 190.0 H. 23 ud, 1927, 3: —.80; 4: —.45 

Beide Abhandlungen behandeln morpholog. Einzelfragen. 


*Koehne, Werner: Beiträge zur Grundwasserkunde. Mit 6 
Textabb., 12 Taf. u. 1 Kt. Berlin: Mittler 1927. (II, 24 8.) 
4° = Jh. f. d. Gewässerkunde Norddeutschlands. Bes. 
Mitt. Bd 4, 4. 5— 

„Die Grundwafferbeobadhtungen haben uns in den Gang 
des Grundmwafferjpiegels Einblide gewährt, die für die Er- 
ftattung von Gutachten in Tragen der Grundmwajjerentziehung 
von großer Bedeutung find. Es hat jich gezeigt, daß die Ein- 
wirkung naffer und trodener Jahre auf den Grundmwaifleritand 
nicht jo groß ift, wie man vielfach bei Erörterungen iiber der- 
artige Fragen angenommen hat. Unter anderem ließ fich zeigen, 
daß der unterirdifhe Waflervorrat nach befonders trodenen 

Sahren unter Verminderung des Abflufles zunächit wieder auf- 

gefüllt wird,“ 

*Krumbach, G[erhard]: Über die Laufzeiten der Vorläufer- 
und Wechselwellen bei Erdbeben in ihrer Beziehung zur 
Schichtung der Erdrinde. Jena: Fischer 1926. (19 S. mit 
4 Fig.) gr. 8° = Veröff. d. Reichsanstalt f. Erdbeben- 
forschung in Jena. H. 5. Les 

*Leitfossilien. Ein Hilfsbuch zum Bestimmen von Ver- 
steinerungen bei geolog. Arbeiten in d. Sammlung u. im 
Felde, hrsg. von Georg Gürich. Lfg 5. Leitfossilien d. mari- 
nen Perm von C[arl] Diener. Mit 14 Taf. (84 S., 15 S. Erkl.) 
Berlin: Borntraeger 1927. 4° 16.— 

*Leuchs, Kurt: Geologie von Bayern. T. 2: Bayrische Alpen. 
Mit 20 Taf. u. 67 Textabb. Berlin: Borntraeger 1927. (VIII, 
374 8.) 4° = Handbuch d. Geol. u. Bodenschätze Deutsch- 
lands. Abt. 2. 27.—; geb. 30.— 

Neue ausführl. Monographie der Geologie der bayr. Alpen, 

3. T. nad) eigenen Unterfucchungen. Wach geogr. u. hiltor. Übers 

blie werden Stratigr. u. Teltonif, Paläogeogr. u. Entitehungs- 

geich., Entwidlung im Sungtertiär u. Quartär, fowie nugbare 

Bodenschäge behandelt. Lit.-Verzeichnis, Autoren-, Drts= 1. 

Sachregiiter. 

*Willler, Karl; Kurze Einführung in die Geologie Wiürtteme 
berg3 mit Ausblidlen auf Deutichland. Mit 15 Abb. Steinen- 
bronn 1926: Biegler. (84 ©.) 8° 1.80 

Ullgemeinverftandlihe Darftellung. 

*Ogilvie Gordon, Maria M.: Das Grödener-, Fassa- und 
Enneberggebiet in den Südtiroler Dolomiten. Geolog. Be- 
schreibung m. bes. Berücks. d. Überschiebungserscheinun- 
gen. T. 1/2: Stratigraphie — Tektonik. Mit 26 Taf., darunter 
3 Kt. u. 1 Profiltaf. in Farbendr. u. 63 Textfig. (XXIII, 
376 8.); T. 3: Paläontologie, mit e. Atlas von 13 Taf. (89 S. 
mit Abb., 13 Taf., 13 Bl. Erkl.) Wien: Geolog. Bundes- 
anstalt 1927. 2° = Abh.d. Geol. B. Bd 24, H. 1. 2. 

z. 12:89, Sch. 90.23: 30.— 

*Sieberg, Alugust], u. G[erhard]] Krumbach: Das Ein- 
sturzbeben in Thüringen vom 28. Januar 1926. Mit 6 Text- 
abb. u. 1 Isoseistenkt. Jena: Fischer 1927. (32 8.) gr. 8° = 
Veröff. d. Reichsanstalt f. Erdbebenforsch. in Jena. 6. 1.50 

Behandelt da3 Erdbeben mäßiger Stärke im dftl. Teil des 

Thüringer Bedens, dag am fräftigften in Stadtroda wirkte. 

©. bearbeitet die mafrofeism. Beobachtungen, K. die injtrumen- 

tellen Aufzeichnungen. „Die zunächft wenig verfprechende Be- 
arbeitung des neuen Bebens hat fich, wie wir fehen werden, in 
mehr al3 einer Hinficht gelohnt.” 

*Stoller, J[facob]: Das Erdölgebiet Hänigsen-Obershagen- 
Nienhagen in der südlichen Lüneburger Heide. Hrsg. von 
d. preuß. geolog. Landesanstalt. Mit 7 Taf. Berlin: Preuß. 
geolog. Landesanstalt 1927, (VIII, 97 8.) 4° = Arch. f. 
Lagerstättenforschung. H. 36. <Neubearb. von H. 14.) 12.— 

Die erite Aufl. diefer Abh. erfchien 1913. Diefe Neubearbei- 
tung bringt die Geologie des Gebietes „nach dem Stande der 

Auffchlüffe vom Sahre 1925 und foll von jet ab Ergänzungen 

in Nachträgen erfahren, die in ziwanglofer Reihe die weiterhin 

zu erhoffenden milf. Ergebniffe in ftratigraph., tefton. u. lager- 
ftättenfundl, Beziehung bringen werden”, 

*Trauth, Friedrich: Geologie der nördlichen Radstädter 
Tauern und ihres Vorlandes. T. 2. (Mit 4 Textfig. u. 4 geolog. 
Profiltaf., Taf. A-D.) Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in 
Komm. 1927. (S. 29-65.) 4° Aus: Denkschr. d. Akad. d. 
Wiss. in Wien, Math.-naturw. Kl. Bd 101. 5.50 

Diefer 2. Teil enthält die teftonifche Beichreibung und einen 

Kachtrag zum Lit.-Verz. 

*Walther, Karl: Zwölf Tafeln der verbreitetsten Fossilien 
aus dem Buntsandstein und Muschelkalk der Umgebung 
von Jena. 2, Aufl. im Auftr. d. Thür. Geol. Vereins, bearb. 
von Hans Claus. Jena: Fischer 1927. (XVIII, 48 8. Text.) 

0 Hlmw. 4.50 

Die 1. Aufl. (1906) wurde zeitgemäß ergänzt und erneuert, 
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Allgemeine Biologie, Botanif, Zoologie 
Dr. Hermann Ullrich und Dr. Wilhelm Ludwig 


*Thienemann, August: Das Leben im Süßwasser. Eine 
Einf. in d. biolog. Probleme d. Limnologie. (Mit 35 Abb.) 
Breslau: Hirt 1926. (108 S.) 8° = Jedermanns Bücherei. 
Abt.: Biologie. Hlm. 3.50 
Der Auffhmwung der Limnologie in den legten Sabren hat 
das allgemeine Interejje an Diefem Wilfenszmeig gehoben und 
jeder, der ich in diefes Öebiet einarbeiten will oder nach all- 
gemeiner Orientierung iiber die wefentlichiten Tragen verlangt, 
wird die vorliegende Einführung, von dem eriten Fachmann 
diefes Gebietes gefchrieben, freudig begrüßen. 


Angewandte Biologie. Land» und Foritwirtichaft 

*Acta forestalia fennica. Arbeiten d. forstwissenschaftlichen 
Gesellschaft in Suomi-Finnland. 31. (1926, 1-6.) Helsing- 
fors: Suomen Metsätieteellinen Seura 1927. (TV, 71, 92, 62, 
VIIS.,S.9-186, 72, 98. mit Abb. u. Fig.) gr.8° Finn. M. 60.— 

Enthält an deutichiprachigen Arbeiten: a ‚Erik: 

Über Stammfubierungsformeln, und Lindeberg, $ : Zur 

Theorie der Linientarierung. 

*Kuphaldt,Gleorg]: DiePraxis der angewandten Dendrologie 
in Park und Garten. Mit 12 nach farb. Naturaufn. hergest. 

. Taf. u.142 Textabb. Berlin: Parey 1927. (XVI, 389 8.) gr. 8° 
—Pareys Handbücher d. prakt. Gartenbaues. Bd5. 2m. 23.— 

Diefes Buch ift vom Autor dazu erjehen, „den nach Er- 
fennen der dendrologiihen Werte juchenden Süngern Der 

Gartenfunft ein Handbuch zu jein“, „auch ein Nachichlagewerf zu 

fein, da3 genaue Angaben über die erforderliche Stellung einer 

Holzart und deren Verbindung im Garten nach ihrer Höhe, 

Tracht, Form und Farbe der Blätter, Blüten und Früchte, mit 

ihren Anfprüchen an Licht, Lage, Boden und Klima enthält”. 

*Meinede, Thleodor], d. $.: Die Kohlenftoffernährung. des 
Waldes. Mit 22 Tertabb, nr 26 Tab. Berlin: Springer ie 
(VII, 176 ©.) 8° 2m. 7.80 

Enthält Berichte über umfangreiche erperimentelle Unter- 
fuchungen des Kohlendiorgdgehalt3 von Xuft und Boden des 

Waldes zuzüglich dejlen Bedeutung für das Wachstum. Die 

Schrift ift daher nicht allein von forftlicher, jonbern allgemein 

pflanzenbiologifcher Bedeutung. 

*Schaffnit, E[rnst]: Das neue Institut für Pflanzenkrank- 
heiten der landwirtschaftlichen Hochschule Bonn-Poppels- 
dorf. Mit 15 Abb. im Text u. 3 Taf. — Panaschierung u. 
Mosaikkrankheit. Von E.Schaffnit. Mit 6 Abb. im Text. — 
Über das Vorkommen von intrazellularen Körpern in d. 
Geweben mosaikkranker Rüben. Von E. Schaffnit.u. Hfer- 
mann] Weber. Mit 6 Abb. im Text. — Die Mosaikkrank- 
heit d. Ackerbohne <Vicia faba L.>. Ein Beitr. zu d. Mosaik 
d. Papilionaceen. Von Klarl] Boning. Mit 22 Abb. im Text. 
— Die Brennfleckenkrankheit d. Gartenbohne im Lichte d. 
Vererbung. Versuche z. Immunitätszüchtung bei Phaseolus 
vulgaris gegenüber Colletotrichum Lindemuthianum <Sacc. 
& Magn.)> u. seinen Biotypen. Von Heinz ten Doornkaat 
Koolman. Mit 14 Abb. im Text u. 7 Taf. Jena: Fischer 
1927. (TV, 232 S.) gr. 8° = Forsch. auf d. Gebiete d. Pflanzen- 
krankheiten u. d. Immunität im Pflanzenreich. H. 4, 10.— 

+Mappes, Lorenz: Forftliche Zeit- und Streitfragen im Lichte 
des deutjchen Forftvereins. Ein Beitr. zur Gefchichte d. Ver- 
eins. Mit 9 Bildnifjen. Neudamm: Neumann 1927. (133 ©.) 


gr. 8° —; geb. 6.— 
Botanik 


*"Chriftianfen, Alblert]: Tafchenbuch einheimiiher Pflanzen 
mit bej. Beriidf. ihrer EN 191 farb. Bilanzen= 
bilder auf 48 Taf. u. 180 ©. Tert mit 113 Abb. 8., verm. 
Aufl. Eplingen: hreiber (1927). (VIII, 172 ©.) El. ge 
Ein populäres Buch, das die Beftimmung von Bilanzen 

nur nach Abbildungen, ev, unter Zuhilfenahme des Blüten- 

falender3 ermöglicht. 

*Jahrbuch der österreichischen Leo-Gesellschaft. Hrsg. v. 
O. Katann. Wien: Herder 1926. gr. 8° 
Enthält ein Referat ©. Klein’s; Die Erforfchung der Stoff- 

mwechjelvorgänge in der Pflanze. 


Zoologie 
*Bodemeyer, Bodo v.: Über meine entomologischen Reisen 
nach Kleinasien <1911), Ost-Sibirien, Schilka u. Amur 
<1912), Tunis, Oasis Gafsa, Khroumerie <1913> u. Iran, das 
Elbursgebirge <1914>. Bd 1. Kleinasien. Mit Bild d. Verf. 
(Vorw.: Dr. P. Born.) (85 $.) Stuttgart: Kernen (1997). 
eh 2.40 
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Allgemein al? NReifebefchreibung lejensmwert, Interetenai je 

doch vor allem für Eoleopterologen. = 

*Handbuch der biologischen Arbeitsmethoden. Unter M 
arb. von... hrsg. von Emil Abderhalden. Abt. VII, Me 
thoden der vergleichenden morphologischen Forschu 
Heft 3. S. Oppenheim, A. Remane u. W. Gieseler: 
thoden zur Untersuchung der Morphologie der Primaten 
Lig 236. <69 Abb., 6 Taf.» S. 531-682. Wien: Urban 
Schwarzenberg 1927. 4° 1) 
Dehandelt find die Methoden der Kraniologie (jehr a 

führlich), der Unterfuchungen am Lebenden (Waße)- und Di 

Meptechnif der Zahne und Extremitäten. 

*Handbuch der Zoologie. Eine Naturgeschichte der Stäm 
des Tierreiches. Hrsg. von Thilo Krumbach. 3. Bd. Ta 
grada. Pentastomida. Myzostomida. Arthropoda: 

 gemeines. Crustacea. Arachnoidea. Lig 6. Bog. 38-45 
(8. 593-720 mit Abb.) Lfg 7. Bog. 46-53. (S. 721-848 mit Ab 
Berlin: de Gruyter 1927. 4° Subffr.-PBr. je 13, 

*Heikertinger, Franz: Über Fühleranpassungen bei my: 
mekophilen Käfern. <Mit 8 Abb.) Berlin: Stichel 19 
(S. 124-147.) gr. 8° Aus: Zs. für wiss. ‚Insektenbiologii 
Bd 22 <1. Folge, Bd 31), Nr 5. 

*Lehmensick, R.: Zur Biologie, Anatomie und Eireifur 
der Rädertiere. Diss. Marburg. Leipzig: Akad. Verlagsge 
1926. <31 Abb., 1 Taf.) (112 S.) gr. 8° 

*Marihall, William: a zur ZTierfunde mit 5 
ichreibendem Tert. 2. Aufl. [4 IT.) T. 1. Die Wirbellofe 
Bon den Einzellern bis a den Slederfüßlern. T. 2. The, 
Lurche u. Kriechtiere. T. 3. Die Vögel. T. 4. Die Säugez 
tiere, Leipzig: Allan Inftitut 1987. (XII, 194, vn 
167, VIII, 174, VIII, 180 ©. mit Abb.) 4° Hlm. 20.- 
Nacı fait 28 Sahren ft Marihalls Bilderwerf in 2. Auflag 

erichtenen. Und mit Recht! Die Abbildungen find meilt Breh 

Tierleben entnommen, ihre Zahl gegenüber der eriten Auflag 

ftarf vermehrt. Da das Werk durch feine Bilder zum Befchauer 

Iprechen Joll, tft der Tert furz gefaßt und fo entjteht zu ri 

Tierleben ein wirffames Gegenitüd. 

*Reden bei der Rektoratsübergabe am 26. April 1927 im 
Festsaal der Universität. Tübingen: Mohr 1927. (41 8% 
gr. Universität Tübingen. 24, 2. 
Entbätt die Kede W. TIrendelenburgs über die „Srund- 

fragen der Tierpigchologie”. 

*Sunfel, W.: Die Vogelfauna von Hefien. Wohngebiete „4 
Verbreitung der Diff. Marburg. Ejchwege: 
Braun 1926. (216 ©.) gr. 

Behandelt Die Röacl nen, geordnet nach ihren biolo 
siihen Wohnbezirfen. Neicphaltige Kiteratur ift angeführt. 

*Verhandlungen des Naturwissenschaftlichen Vereins Karls- 
ruhe. Bd 30, 1924/26. Karlsruhe: Braun 1926. gr. 8 
Enthält u. a. den zweiten Teil der hydrographifch-biole: 

gischen Bodenfeeunterfuhungen von Auerbach), Maerfer um 

Schmalz (129 ©.) und einen Abfchnitt: 9. Leininger, Ei 

lateraler Zwitter (Odynerus). (6 ©.) ’ 

*Weber, Max: Die Säugetiere. Einf. in d. Anatomie u. Syste- 
matik d. recenten u. fossilen Mammalia. 2, Aufl. Unter Mitw. 
von Othenio Abelu. H.M. De Burlet. Bd 1: Anatom. Tei 
Mit 316 Abb. im Text. Unter Mitw. von H. M. De Burlet. 
Jena: Fischer 1927. (XV, 444 S.) 4° 22.—; im. ie 


Nach faft 25 Jahren ericheint diefes Werk in zweiter Auflage 
Dem erweiterten Stand unferer heutigen Kenntnifje angepaß 
wurde e3 in 2 Teile, einen vergleichend anatomischen und eine 
Ioftematifchen, zerlegt. Der vorliegende erite Teil behandelt 
in wünjchenswertefter Vollftändigfeit, nach Organen geordnet, 
die Anatomie der Säugetiere der Erde, unter Berüdjichtigung 
vieler phyfiologisher Tatlfachen. Ein reichhaltiges Literatur- 
und ein jelbitändiges Sachverzeichnis erhöhen den Wert des 
Buches, dejjen zweiten Teil man mit Intereffe entgegenfieht. 
*Unser Zo00. Zoologischer Garten der Stadt Hannover. Leitg: 

Otto Müller, Carl Wache. Hannover: Zool. Garten [1927]. 

(56 $. mit Abb.) 4° Hl. 2, 

Mit zahlreichen pen Tieraufnahmen. | 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer sind 
Vacharzt F. innere Krankheiten, ır. Geh. Nat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Allgemeines. — *Hähnlein, Viktor: Der Mut zur Gefundheit. 
Mit 8 Taf. Leipzig: Heffe & Beder 1927. (176 ©.) 8° = 

PBrometheus-Bücher. Zw. 2.60 

*Handbiücherei für Staatsmedizin. Im Auftr. d. dt. und 
preuß. Medizinalbeamtenvereins unter Mit. von „. . Hr3g, 


von Dltto] Solbrig, Gfluftav]) Bundt u. Willi] Boehm. 
Bd 1.4. Berlin: Heymann 1927. 8° 2m. 18.— 
HB 1. Organifation des öffentlichen Gejundheitäiwefens im 
deutschen Reich und in den Ländern. Bd 4. AUpothelenmefen. 
Rerfehr in Arzneimitteln und Giften außerhalb der Apothefen. 


Raufmann, Georg: „Da tut ed weh” und andere Wahr- 
nehmungen des Kranfen. Dresden: Dt. Verl. j. Vollswohl- 
ne (173 ©. mit Abb.) 8° = Leben und Gefundbheit. 


z 8.00 
Neubert, Rudolf: Freizeit. Ebda. (69 ©. mit Abb.) 8° = 
‚ Xeben und Gefundheit. Bd 19. 1.80 
"Richter, Lutz: Die Einrichtungen der kassenärztlichen 
' Selbstverwaltung. Leipzig: Weicher 1927. (96 S.) 4° Aus: 
Festschrift d. Leipziger Juristenfakultät f. Victor Ehren- 
berg. 4,50 
Anatomie. — *Handbuch der Anatomie des Kindes. Bearb. 
_ von... Hrsg. von Karl Peter, Georg Wetzel, Friedrich 
_ Heiderich. [In 2 Bdn.] Bd 2, Lig 1. Mit 79 z. T. farb. Abb. 
u. zahlr. Taf. München: Bergmann 1927. (IV, 154 8.) 49 24.— 
*Untersuchungen über Bau und Entwicklung der Niere. 
Hrsg. von Karl Peter. H. 2. Mit 52 Abb. im Text u. auf 

1 Taf. Jena: Fischer 1927. (S. 449-648, V S.) 4 19 
Enthält: PBeter: Zur feineren Anatomie der menfchlichen 
Niere. Giewert: Die Nierenfanälchen des Meerjchweines md 
des Pferdes. Peter: Die Entwidlung der menfchlihen Niere 
nach Siolationspräparaten. Peter: Der Ausbau der Nieren- 


jubitanz. 
Technit 


Seichichte 
Dipl.-Ing. Hans Ph. KR. Krüger 

Baritsch, K.: H. S. de Roode, Rotterdam. In: Werft, Reede- 
rei, Hafen. Jg. 8, 1927, 14. S. 295. — Nefrolog auf den ver- 
dienstoollen Direktor der Gemeentewerken Rotterdam. 

Darmstaedter, Ludwig: Augustin Jean Fresnel zu seinem 
100. Todestage. In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 1927, 29. S. 2. 

Dickmann, Herbert: Alte gußeiserne Brücken. In: Das Werk. 

de. 7, 1.8. 293-295. 

Dost, Wilhelm: Adolf Miethe. Ein Lebensbild. In: Optische 
Rs. Jg. 18, 1927, 19. S. 221-222 mit 1 Abb. 

Heinrich Dräger. Zu seinem 80. Geburtstag. In: Ill. Technik 
f. Jedermann. Jg. 1927, 31. S. 482, 

Die Entwicklung der Thermometerindustrie in Thüringen. 
In: Die Meßtechnik. Jg. 3, 1927, 6, S. 174-175. — ®ibt nur 
einen allgemeinen liberblid. 

Geheimrat Dr.-Ing. e. h. Heinrich Erhhardt. In: Dt. Er- 
finder-Ztg. Jg. 1927, 6. 8.7. 

Fortschritte und Erfolge der Dampftechnik seit 150 Jahren. 
In: Eisenbahn-Technik. Jg. 4, 1927, 7. S. 2-5. 

Zur Geschichte des deutschen Patentwesens. In: Dt. Er- 

- finder-Ztg. Jg. 1927, 6. 8. 5-6. 

Grempe,P.M.: Wie man vor 100 Jahren zur Leipziger Messe 
reiste. In: Eisenbahn-Technik. Jg. 4, 1927, 7. 8. 1-2. 

Grimmeisen, Hermann: Fünfundzwanzig Jahre. In: Der 
Bosch-Zünder. Jg. 9, 1927, 7. S. 149-150. — Aus dem Leben 
eines Werfleiters. 

Hößle, Friedr. von: Bayerische Papiergeschichte. In: Der 
Papier-Fabrikant. Jg. 25, 31, 32. S. 501-503. 

75 Jahre einheitliche Morsezeichen. In: VDI-Nachrichten. 
42.7, 1927, 29.8; 17-18. 

Neunzig Jahre Borsigwerke. In: Die Landmaschine. Jg. 7, 
1927, 30. S. 477-478, 
Korn, Arthur: Die Geschichte der Bildtelegraphie. In: Die 

Elektrizität. Jg. 36, 29. S. 684-685. 

Liesegang, F. Paul: Die Begründung der Reihenphotographie 
vor 50 Jahren. In: Central-Ztg. Jg. 48, 15. S. 191-192, 

Marconi, G.: Mein Weg als Erfinder. Die ersten drahtlosen 
Signale über den Atlantischen Ozean. In: Wissen u. Fort- 
schritt. Jg. 1927, 6. 8. 307-315. — Ein Interview, das 
Mareoni der Londoner Korrefpondentin der geitjchrift, DER 
U. E. Smith, gewährte. j 

Mengeringhausen, Max: 30 Jahre-drahtlose Telegraphie. 
In: Ill. Technik f. Jedermann. Jg. 1927, 33. S. 514. 

Hans Christian Oersted. Ebda. 32.8. 498. — Zum 150. Geburts= 
tag des Entdeders des Eleftromagnetismus (14. Aug. 1777). 

Roode f, H. $. de: Die bauliche Entwicklung des Rotter- 
damer Hafens. In: Werft, Reederei, Hafen. Jg. 8, 1927, 14. 
S. 294, — Auszug aus feinem Vortrag anläßl. des Befuches 
der Hafenbautechn. Gef. in Rotterdam am 30. Mai 1927, 

Säakularium der Technischen Hochschule in München. In: 
Eisenbahn-Technik. Jg. 4, 8. S. 1-2. 
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Steinmetz, Friedrich: Die Entwicklung und Wandlung des 

a In: Zs. f. d. ges. Mühlenwesen. Jg. 1927, 4. S. 67 
18478: 

Thurn, H.: Die Funktelegraphie vor 30 Jahren. In: Il. 
Technik f. Jedermann. Jg. 1927, 33. S. 519-520. 

Zum 100, Todestag Friedrich Krupps. In: Dt. Erfinder-Ztg. 
Je. 1927,.6. 8.7, 

Wellisch, Siegmund: Ein alter Kampf um die Cheopspyra- 
mide. In: Zs. d. Österr. Ingenieur- u. Architekten-Vereines. 
J8..79, 31/8258..297; 

Friedrich Wolf f. In: Tiefbau. Jg. 40, 1927, 39. S. 167-169. — 
Nefrolog auf den VBermwaltungsdireftor der Tiefbauberufs- 


genoffenschaft. 
Techniihe Phyfik 
Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 

*Eberhardt, Clarl]: Einführung in die theoretische A&ro- 
dynamik. Mit 118 Abb. München: Oldenbourg 1927. (VI, 
138 8.) gr. 8° 8.—; 2m. 9.50 

Trägt dadurch, daß nur das auf jeden Fall Notwendige vor= 
getragen wird, befonders den Bedirfniffen des Ingenieurs 

Rechnung, für den die bisherigen von Mathematifern oder 

theoretischen PhHiifern verfaßten Werfe zunächit nur bedingt 

brauchbar find. 

*Föppl, Auglust]: Vorlesungen über technische Mechanik. 
Bd 3. 10. Aufl. Mit 114 Abb. im Text. Leipzig: Teubner 
1927. (XIV, 451 S.) 8° &iv. 16.60 

Der 3., die Feftigfeitslehre behandelnde Band diefes grund- 
fegenden Handbuches wurde vom Sohne des Verf., dem Braun 
ihweiger Hochfchulprofeffor Dtto Topp, neubearbeitet. DBe- 
deutendere Veränderungen oder Ergänzungen find nur dann 
borgenommen, wenn die Richtigkeit der Auffaffung des HDeraus- 
geber3 gegenüber der früher vertret. Anficht einwandfrei feititand. 

*Gamann, Hl[einrich]: Hydraulik und ihre Anwendung in der 
Kulturtechnik. 2., neubearb. Aufl. Mit 286 Textabb. Berlin: 
Parey 1927. (VIII, 292 8.) 8° 2m..15.— 

*Kaufmann, Walther: Vorträge über Mechanik als Grund- 
lage für das Bau- und Maschinenwesen. T. 1. Einführung 
in d. Mechanik starrer Körper. 8. Aufl. d. gleichnam. Lehr- 
.buches von Keck-Hotopp. Mit 520 Abb. Hannover: Helwing 
1937. (XTHIL, 632.8.) gr. 8° 29.50; geb. 31.50 

MWichtigere Änderungen im Aufbau und in der Gliederung 
des Stoffes; Die Lehre von der Zufammenfegung und dom 

Gleichgewicht der Körper ift an die Spite des Buches geftellt. 

Sm Anschluß wird die Statik der geftüßten Shiteme, erit nach 

der Statik und getrennt von diefer die Dynamitbehandelt. Ferner 

roird der Studierende mit der Veftorrechnung vertraut gemacht, 
als Einführung hierzu ift ein kurzer Abfchnitt über das Rechnen 
mit gerichteten Größen neu eingefügt. 

*Kleinlogel, A[dolf]: Mehrstielige Rahmen. Gebrauchsfertige 
Formeln zur Berechnung mehrfach statisch unbestimmter 
rahmenartiger Stabsysteme, als Hilfsmittel f. d. entwer- 
fenden Ingenieur u. f. d. Konstruktionstisch. 21 Rahmen- 
formen mit 117 Einflußlinien, 436 Belastungsfällen u. 2 aus- 
führl. Zahlenbeisp., sowie reichhalt. Sig d. Kreuzlinien- 
abschnitte. 2,, vollst. neubearb. u. bedeutend erw. Aufl. 
Berlin: Ernst & Sohn1927.(XX,448 8.) gr. 8° 28.—; Im. 30.— 

Aus dem bedeutend vielfeitiger geftalteten Inhalt der 2. Aufl. 

it u. a. befonders zu erwähnen, daß bei der Entwidlung der 
Formeln nunmehr eine ganz beliebige allgemeine Belaftung 
angenommen und ihre Auswirkung berechnet worden ift. Ferner 
find als neue Rahmenformen der fymmetr. zweifchiff. Hallen- 
rahmen, der zweigefchoffige Stodwerfsrahmen mit gleich hohen 
und der dreigefchoffige Stocdmwerfsrahmen mit gleich und ver- 
ichieden hohen Gejchoffen hinzugefommen. Die Einflußlinien- 
gleichungen find auf Grund der Müller-Breslaufchen W-Bahlen 
neu aufgeftellt. 

*König, Ernst: Elastizität und Festigkeit. Mit 90 Abb. 
Leipzig: Barth 1927. (XII, 140 8.) gr. 8° = Werkkräfte. 
Bd 3. 10,3. 20.712 

*Prä&il, Franz: Technische Hydrodynamik. 2., umgearb. u. 
verm. Aufl. Mit 109 Abb. im Text. Berlin: Springer 1926, 
(IX, 303 8.) gr. 8° Lim. 24. — 

Das ausgewählte Probleme der technifhen Hydrodynamit 
behandelnde und auf eigenen Studien und Arbeiten des Verf. 
beruhende Werk ift den im legten Jahrzehnt neugewonnenen 

Erfenntniffen entiprechend bedeutend erweitert worden. 

*Waals, Johannes Diderik van der. — Lehrbuch der Thermo- 
statik, das heißt des thermischen Gleichgewichtes materieller 
Systeme. Nach Vorlesungen von J. D. v. d. Waals, bearb. 
vonPh. Kohnstamm. T.1. Mit 38 Abb. im Text. Leipzig: 
Barth 1927. (XVI, 390 8.) gr. 8° 22.—; Lını 24.— 
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Der 1. Teil umfaßt alles was allgemein gilt fir Shfteme 
aus einer oder mehreren Komponenten. Ohne wefentliche 
Anderung der Örundgedanten der u. d. T. „Lehrbuch der 
Thermodynamif” erjchienenen 1. u. 2. Aufl. weift das Werf 
jet eine ftrengere joitematische Fafjung und genauere Formu-= 
lierung auf. Nur der Abjchnitt Über die thermodynamiiche 
Theorie der Ktapillarität, in dem eine der Theorie Plands ent- 
gegengejeste Anficht vertreten wird, blieb unverändert. 


Chemilche Technologie 
Dipl.-Ing. Heinrih Voigt 

*Aberle, Carl: Wirkerei und Strickerei, Netzen und Filet- 
stickerei. — Maschinenflechten u. Maschinenklöppeln von 
Walter Krumme. — Flecht- u. Klöppelmaschinen von 
H[ugo] Glafey. — Samt, Plüsch, künstliche Pelze von 
H. Glafey. — Die Herstellung der Teppiche von H. Saut- 
ter. — Stickmaschinen von R(obert) Glafey. Mit 824 Text- 
abb. Berlin: Springer 1927. (VIII, II, 615 8.) 4° = Techno- 
logie d. Textilfasern. Bd 2, T. 3. U Bir? Rasa 

„Die in dem vorliegenden Teilbande des umfangreichen 

Wertes Dargeltellten Gebiete der Tertilinduftrie find jo au3- 

führlich behandelt, daß nur in wenigen Fällen notwendig fein 

wird, bei der Technologie der einzelnen Tertilfafern auf die 
bier behandelten Techniken tiefer einzugehen.“ 

*Bergmann, Josef f: Handbuch der Spinnerei. Nach d. Tode 
d. Verf. erg. u.hrsg. von Artur Lüdicke. Mit 1097 Textabb. 
Berlin: Springer 1927. (VII, 962 S.) 4° 2m. 84.— 

Das umfangreiche Werk bringt ausführlich die Spinnerei- 
zweige fiir das Verfpinnen der pflanzlichen Faferitoffe und der 
tierischen Nohitoffe, während Kunftfeide, Asbeft- und Bapier- 
garnipinneret wejentlich fürzer behandelt werden. 

*Hauser, Ernst A.: Latex. Sein Vorkommen, s. Gewinnung, 
Eigenschaften sowie technische Verwendung. Mit e. Anh.: 
Patentübersicht. Bearb. von Carl Boehm von Boernegg. 
Mit 74 Abb. Dresden: Steinkopff 1927. (XII, 231 S.) 
gr. 8° 16.—; geb. 17,50 

*Herzberg, W(ilhelm): Papierprüfung. Eine Anleitung zum 
Untersuchen von Papier. 6., verb. Aufl. Mit 110 Textabb. 
u. 23 Taf. Berlin: Springer 1927, (XII, 268 8.) gr. 8° 2.27. — 

*Hughes, W. E.: Modernes elektrolytisches Überziehen. Ein 
Handbuch f. Werkchemiker u. Ingenieure. Mit e. Nachtr. 
f. d. dt. Ausg. Übers. von M. Keinert. Leipzig: Akadem. 
Verlagsges. 1927, (VII, 229 S. mit Abb.) gr. 8° = Der metal- 
lische Werkstoff. Bd 3. 14.—} geb. 15.— 

Bringt vieles aus praftifcher Erfahrung, berücdjichtigt aber 
nur die technisch wichtigiten Metalle; auch da3 Silber fehlt. 

*Kausch, Oscar: Das Kieselsäuregel und die Bleicherden. 
Mit 38 Textabb. Berlin: Springer 1927, (IV, 292 8.) gr. 8° 

2. 29.— 

Mit Literaturverzeichnis und Batentliften. 


*Lexikon der Spirituosen- und alkoholfreien Getränke-Indu- 
strie sowie verwandter Branchen. Gegr. von HansGoettler, 
hrsg. von Otto Kullmann. Bd 3. <Erg.-Bd.> Leipzig: 
Born 1997. (XIII, 296 8.) Liv. 20.—; Hlör 22.— 
„Der 3. Band bringt im 1. Teil Rezepte der erfolgreichiten 

Kenerungen auf allen Gebieten der Getränfe-Snduftrie, im 

2. Teil zahlreiche Auffäbe, die fich namentlich mit der allgemeinen 

Technik befafien, fofern fie in den vorhergehenden Banden nur 

in minder ausführlicher Weife behandelt werden konnten.“ 


*Lüdicke, A[rtur]: Die Weberei. — Die Maschinen zur Band- 
u. Posamentenweberei von Kl[arl] Fiedler. — Die Bindungs- 
lehre von Johann Gorke. Mit 854 Abb. im Text u. auf 
30 Taf. Berlin: Springer 1927. (VII, II, 319 8.) 4° = Techno- 
logie d. Textilfasern. Bd 2, T. 2. 2m. 36.— 

„Sm vorliegenden Teilband ift die Weberei etiva in dem: 
jelben Rahmen behandelt wie die Spinnerei im 1. Teil des 

Bandes. Speziellere Ausführungen werden, dem Plane des 

ganzen Handbuches gemäß, bei den einzelnen Fafern Plat 

finden. Dagegen ift der 2, Beitrag, Mafchinen zur Band- und 
ojamentenmweberei, in breitem Umfange dargeftellt; ebenfo 
gibt der Abfchnitt Bindungslehre einen umfaffenden Ühberblicd 
jo daß ich in den weiteren Bänden wiederholte eingehendere 

Darftellungen erübrigen.” 

*Mayer, Emil: Bromöldruck und -Umdruck. 10. u. 11., erg. 
‚Aufl. Halle: Knapp 1927. (IV, 140 S.) 8° = Enzyklopädie 
d. Photographie u. Kinematographie. H. 81. 3.80; geb. 4.90 

*Schweiger, B.: Die Wassersperrarbeiten bei Bohrungen auf 


a Mit 53 Textabb. Berlin: Springer 1927. (VII, 107 8.) 
gr. I,— 


Literariihes Jentralblatt Nr 18 — 30. September 1927 


Beichreibung und Kritik aller zur Zeit befannten brauchbaren 
Sperrmethoden, alfo Fragen, die bislang hauptfächlich in der 
nordamerifaniihen Erdölliteratur behandelt worden find, 
*Sommer, Mathias: Die Rolle der Chromgerbung in der 

deutschen Lederindustrie. Leipzig: Schulze 1927. (69 8. mit 
Abb.) gr. 8° 3 
*Winkler, Clemens: Lehrbuch der technischen Gasanaly: 
5. Aufl. Bearb. von Otto Brunck. Mit 101 Abb. im Text, 
Leipzig: Felix 1927. (XII, 248 8.) gr. 8° a, 

Trägt dem großen Auffchwung, den die Technologie q 
fürmiger Stoffe feit dem Erjcheinen der legten Auflage ge 
nommen, Rechnung. Neu ift ein Kapitel über automatische © 


analdie. 
Eleftrotechnif 
Dipl.-Ing. Heinrih Boigt 


"Dettmar, ©leorg): Wegweifer für die vorfchriftsge 
Ausführung von Starkfftromanlagen. Berlin: Springer 1997 
(VI, 302 ©. mit Wbb., 1 Taf.) 8° 7.50; Zw. 8 

Aufgebaut auf den Errichtungsvorfchriften des QDEH 
da3 Buch gleichermaßen Kommentar und Wegmweifer durch die 
zahlreichen anderen vom VDE aufgeftellten Vorfchrif 

Regeln, Leitfäüge und Normen. , | 

*Draeger, Kl[urt]: Der Einfluß verschiedener Spannu 
arten auf die Kapazität und Spannungsverteilung vo 
Isolatorenketten. Mit 23 Textabb. Berlin: Springer 1997 
(33 8.) 8° = Mittn d. Porzellanfabrik Ph. Rosenthal & (k 
NG 2.- 

*Greinacher, H(einrich): Die Verwertung der freien Elel 
tronen <Elektronentechnik). Bern: Haupt 1927. (IV, 398 
mit 35 Abb.) gr. 8° # 

*Meyer, Gustav W.: Was müssen Käufer und Verkä 
elektrischer Arbeit von der Phasenverschiebung und ih 
Bekämpfung wissen? Gemeinverständl. Darstellung. M: 
74 Abb. im Text. Bodenbach: Techn. Verlag 1927, (187 8 
8° i d. 

"Neumann, U. S.: Elektrifche Widerftands-Schweißung um 
-Crwärmung. Mit e. Geleitwort von Muguft] Hilpert. M 
250 Tertabb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 193 gt, 

rw. 
Neben die Spezialwerfe über Glasichmelz- und Lichtboger 

Ichmeißung tritt hier zum eriten Wale ein Buch, das die Ver 

fahren der Widerftandsichweißung zufammenfaffend darftell 

*Schait, H[uldreich] F.: Der Drehstrom-Induktionsregle; 
Mit 165 Textabb. Ebda. (VIII, 356 S.) gr. 8° %&m. 25 

Theorie und Praris des ISnduftionsreglers, der die Forde 
rung nach fontinuierlidem Spannungsverlauf beim Betrieb 
eleftriicher Anlagen in hohem Maße zu erfüllen vermag. „WA 
rend im 1. Kapitel die Vorgänge im Snduftiongregler analyt 
behandelt werden, fommen diefelben im 2. Kapitel veftor 
zur Darftellung. Im 3. Kapitel it die Erwärmung und Kühl 
des Neglers aufgeführt. Das 4. Kapitel zeigt an Hand ei 

Beilpiels die Anwendung und die Brauchbarfeit der gemonnene 

Refultate, während das 5. Kapitel vor allem den Betriebsmann 

über den Bau und den Betrieb des Induftionsreglers vrientiert.“ 


Majchinenbau 

Dipl.-Ing. Heinrich Voigt ; 
*Balcke, Hans: Die Kondensatwirtschaft bei Dampfkraft- 
Landanlagen als Grenzgebiet der Wärmetechnik. Mit 
135 Textabb. u. 1 Taf. München: Oldenbourg 1927. (XI, 
2198.) 88 10.5 2, TG 
Behandelt die Aufgaben des Ktondenfators als Niederjchlags- 
apparat für den Mafchinendampf, al® Speifemwafferbereiter 
jowie al3 Vorwärmeanlage für alle möglichen Zmede. 
*Benfey, G(ustav): Der Tunnelofen und seine Anwendung in 
der Ziegelindustrie. Leipzig: Jänecke (1927). (85 S. mit 
18 Abb.) 8° = Bibliothek d. ges. Technik. 358, 2.40. 
*Holl, P[aul]: Berechnen und Entwerfen von Turbinen- und 
Wasserkraft-Anlagen. Mit e. Anleitung zur Anwendung d. 
Turbinenrechenschiebers. Neu bearb. von E[rnst] Glunk. 
4. Aufl. Mit 41 in d. Text gedr. Abb. u. 6 Taf. München: 
Oldenbourg 1927. (X, 187 8.) gr. 8° 8.80; 2m. 10.50 
*Leuckert, W/alter], u. Hfeinrich] W[ilhelm] Hiller: Für’ 
den Konstruktionstisch. Leitf. zur Anfertigung von Ma- 
schinenzeichnungen. 2., verb. u. verm. Aufl. Mit 44 Abb 
im. Text, 15 Normbl. u. 3 Taf. Berlin: Springer 1927, (IV, 
62 8.) gr. 80 3.60 
. Die 2. Aufl. bringt weitgehende Ergänzungen und berüd- 
lichtigt vor allem die Fortichritte der Normung. E 


} 


‚ich, Otto: Vorrichtungen im Maschinenbau nebst Anwen- 
"dungsbeispielen aus der Praxis. 2,, vollst. umgearb. Aufl. 
Mit 656 Abb. im Text. Ebda. (VII, 500 8.) gr. 8° Xm. 26.— 
teutlinger, (Ernst) — (Mlaurice]) Gerbel: Kraft- und 
Wärmewirtschaft in der Industrie. Bd 1. Von Ernst Reut- 
‚linger unter Mitw. von M[aurice] Gerbel. Gleichzeitig 3., voll- 
'ständ. erneuerte u. erw. Aufl. von Urbahn-Reutlinger, 
Ermittlung d. billigsten Betriebskraft f. Fabriken. Mit 
‚109 Textabb. u. 53 [eingedr.]) Zahlentaf. Ebda. (V, 264 S.) 
‚gr. 8 &i. 16.50 
, Soll dem Leiter eines Tabrifbetriebes Unterlagen für die 
‚gene Löfung der zwedmäßigiten Kraft- und Wärmeveriorgung 
ichaffen, jowie auf die mannigfaltigen Gefichtspunfte hin- 
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mweifen, die bei der Wahl von Spyftem und Gefamtanordnung 
der Kraft» und Heizanlagen berüdfjichtigt werden müfjfen, um 
die geringftmöglichen Gefamtbetriebsfoften zu erreichen. 
*Seufert, Franz: Anleitung zur Durchführung von Versuchen 
an Dampfmaschinen, Dampfkesseln, Dampfturbinen u. 
Verbrennungskraftmaschinen. Zugl. Hilfsb. f. d. Unterricht 
in Maschinenlaboratorien techn. Lehranstalten. 8., verb. 
Aufl. Mit 55 Abb. Ebda. (VI, 161 5.) 8° 3.60 
„Die vorliegende Aufl. berüdfichtigt noch mehr als bisher 
die wachlende Verwendung felbittätiger Meßinftrumente zur 
Betriebsüberwahung. Ws neu ift die Durchführung eines 
Betriebsverfuches an einem gasgeheizten Waflerrohrfefjel mit 
ganz neuzeitlichen Hilfsmitteln aufgenommen.” 


m —— —„—(  _ nn 


Berichte 


Rene 


über fremdiprachige Literatur 
Rehtsliteratur des Auslandes 


| 2 Bon Profeffor Dr. Hermann Jahrreiß, Leipzig 


evenbergen, Willem: Formeele Encyclopaedie der Rechts- 

 wetenschap. ’S-Gravenhage: Gebr. Belinfante 1925. (XVI, 

386 8.) 8° Ra 

Das Buch will Eramensfandidaten ohne Behelligung mit 

Rethodologie KRefultate geben. Der LVerfaffer, dejien Be- 

fenheit in der englischen, franzöftiichen, bejonder3 aber in der 

eutichen rechtsphilofophilchen und allgememen philofophiichen 
iteratur überall zu fpüren ift, gibt jedoch viel mehr, als er ber- 
wicht. Sm eriten Hauptitüd (Begriff und Wefen des Recht) 
ehandelt er: den piychologiichen Uriprung de3 Necht3, pojt- 
des Recht, Naturrecht, Nechtsidee, abjolutes Necht, Serech- 

‚gfeit, Recht und Gittlichfeit, Recht und Kultur, Recht und 

Nacht, Recht und Freiheit, Recht und Kechtsporitellung; im 

weiten Hauptftüic die formalen Nechtselemente, Kechtöfate- 

orien, im 3. das Werden und Vergehen einer Rechtsordnung 

Verhältnis von Recht und Staat, Rechtsquellen, Gejebesrecht 

nd Gemohnheitsrecht), im 4. die jyjtematiichen Einteilungen 

er Rechtsnormen (öffentliches und privates Recht, allgemeines 

md befonderes, dispofitives und ziwingendes, materielles und 

ormelles Recht) und die einzelnen Nechtsdilziplinen (Bolfer- 

echt, Kirchenrecht, Staatsrecht, Berwaltungsrecht, Strafrecht, 
ürgerliches Recht, Handelsrecht, Bivilprozegreht und Son- 

ursrecht, Strafprozeß- und Vermwaltungsprozekrecht), im 5 

as Verhältnis mehrerer Rechtsordnungen zueinander, (be= 

onders: Völkerrecht und Landesrecht), im 6. die perjönlichen, 
achlichen, örtlichen und zeitlichen Grenzen der Nechtsgeltung 
nd das Problem der Kollifionsnormen, im 7. die Lehre bon 

Rechtsiubjeft, Rechtsobjeft, Nechtsverhältnis, im 8. die Nechts- 

indung, im 9. das Wiflenfchaftsproblem ‚„Rehtswiflenichaft” 

md im 10. ichlieglih Wefen, Aufgabe, Hauptprobleme Der 

Rechtsphilofophie und die Abgrenzung diejer Willenfchaft zur 

gemeinen Rechtslehre, zur Nechtsvergleihung, zur Nechts- 

vilfenfchaft und zur Bolitif. — Man wird gegen diefe Einteilung 
us allgemein fachlihen Erwägungen heraus viel einzumenden 
yaben; das Buch joll! aber (mie gejagt) beitimmten pädago- 
ifchen Sweden dienen, und da mag fich die Stoffgruppierung 

‚e3 Verfalfers bewähren. Unter den Problemen üt wohl fein 

vejentliches vergejjen; die Darftellung ift auch bei Ihwierigen 

Fragen anfchaulich, außerordentlich iüberfichtlich, vorfichtig ab- 

vägend, jehr mirdig. 

„egislation Commerciale de la Republique de Chine; publie 
‚par la Commission de ’Exterritorialite. Peking: Imprimerie 
Na-Che-Pao 1924. (XX, 213.8.) 8° $ 2.50 

- Den Terten der Gefete (nach dem Stand dom 1. 10. 1923) 

ft eine fehr inftruftive Einleitung? voraufgeichidt. 

I. Reglement de Proc&dure Penale de la Republique de Chine 
du 14 Novembre 1921; suivi du reglement d’execution, du 
reglement sur le decret penal et du reglement sur la proce- 
dure penale sommaire. Pekin: Pei-T’Ang 1923. (XIII, 
142 S.) 8° 82 

). Code P6nal Provisoire de la Republique de Chine du 
30 Mars 1912; suivi de l’acte modicatif du 24 decembre 
1914, du code des contraventions, et des reglements sur la 
repression du trafic de la morphine et de la corruption des 
fonctionnaires publics. Ebda 1923. (X, 152 S.) 8° $2 

3. Reglement de Procedure Civile de la Republique de 
Chine promulgue le 22 Juillet 1921; suivi du reglement 
d’execution du meme jour, et du reglement sur les voies 
d’execution en matiere civile du 3 Aoüt 1920. Ebda 1924, 
(XXI, 259 S.) 8° $ 2.50 


Zu 1-3: Publie par la Commission de l’Exterritorialite. 

Semeils mit kurzer orientierender Einleitung und Sachıregifter. 
La Legislation Sovietique contre la Religion. Traduction 

des Documents officiels du Commissariat du Peuple & la 
Justice. Roma: Pont. Institutum orientalium studiorum 
+925.- (135>8.) 8° 

Cordovani,P. M.: Elementa Juris Naturalis Internationalis. 
Aretii: Collegio S. Domenico 1924. (63 S.) 8° 

‚ Naturrecht ijt die Grundlage alles Rechts, auch des poji- 
tiven. Ohne da3 Taturrecht fann Ordnung nicht fein, auch nicht 
in den internationalen Beziehungen. Nach diefen Feititellungen 
behandelt der Verf. die Problematif des Nationalitätenprin- 
zip8, [pricht vom Recht des Friedens und des Krieges und Ichließ- 
ich von der internationalen Gerichtsbarfeit; dabei fommen zu 

Wort Dantes Monarhia, das Projekt des Abbe St. Pierre, 

Rouffeaus Bemerkungen dazu, Kants philofophiicher Entwurf 

„Zum ewigen Frieden“, Benedicti XV. Sriedensvorichlag vom 

Sabre 1917; Schließlich wird von den Ausführungsbürgichaften 

geiprochen. 

Annuaire General de la France et de l’Etranger 1924, Paris: 
Librairie Larousse 1924. (XXIII, 1107 8.) 8° 

Sm üblichen Sahrbuchitil werden die Meßbarfeiten der 
Staaten gegeben; leider nicht ohne politiihe Tendenz gegen 
Deutichland (mas wird da 3. B. alles als deutiche Urmee be- 
bandelt!). 

Les Origines et l’Oeuvre de la Societe des Nations. Tome II. . 
Publie par Rask-Orstedfonden sous la direction deP. Munch. 
Copenhague usw.: Gyldendalske Boghandel 1924. (500 8.) 4° 

Der Band enthält folgende 17 Arbeiten: 

Fisher, H.A.L.: The Present Position of theLeague of Nations. 

Das Kernftüid der Sayung find dem Verfalfer die Be- 
ftimmungen über das obligatorische Schlihtungsverfahren und 
über die Wartefrift. — Er will widerlegen, daß der Völferbund 
ein Snftrument in der Hand der Ententemächte gemwejen fei, und 
fucht deshalb die Gerechtigkeit der oberjchlefiihen Enticheidung 
nachzumeifen. Die Negelung der öfterreichiichen Finanzfrage 
foll den wahren völferverbündenden Geift des Volferbundes 
beweilen. Die Frage des EintrittS der Vereinigten Staaten 
bon Nordamerika in den Bund wird etwas verlegen geitreift. 
Exit der Ruhreinbruch und der Korfufall vermögen den DOpti- 
mismus des Verfaffers etwas zu dämpfen. Schließlich mahnt 
er die Freunde des Völferbundes zur Geduld. Und fagt nicht, 
daß die Geduld der Völferbundsfreunde gegenüber Berjailles 
a trägt dafür, wenn die Dinge heute nicht beffer 

ehen. 

Benes, Edouard: La Societe des Nations et la Tschecoslo- 
vaquie, 

Rodebrad und Komensfij werden gerufen, um den tradi- 
tionellen Völferbundsgeift der Tichechen zu bezeugen. Es wird 
num der von vornherein ausfichtslofe Verjuch gemacht, im Etil 
ftaatemännifcher PBrogrammreden den betonten Anfpruch auf 
Unverlfeglicheit der Inftrumente von Verfailles und Gt. Öer- 
main nicht nur als vereinbar mit der Idee des Bölferbundes 
hinzuftellen, fondern geradezu folder Bolitif da3 Verdienit 
wirffamer Stüßung des Völferbundes zu vindizieren. Wie lange 
noch wird man in Europa foldhe „Wahrheiten“ hören müfjen? 
Baker, Philip: The making of the Covenant from the british 

point of view. 

Sntereffante 


Darftellung der politifchen und verfaflungs- 
vechtlihen Vorgefchichte der Völferbundspakte, jomwie ein 


Ub- 
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Der 1. Teil umfaßt alles mas allgemein gilt für Shfteme 
aus einer oder mehreren Komponenten. Ohne mefentliche 
Anderung der Örumndgedanken der u. d. T. „Lehrbuch der 
Thermodgynamif“ erichienenen 1. u. 2. Aufl. weift das Werk 
jest eine ftrengere jpitematiiche Saffung und genauere Formu- 
ierung auf. Nur der Abjchnitt über die thermodynamijche 
Theorie der Ktapillarität, in dem eine der Theorie Plands ent- 
gegengejette Anficht vertreten wird, blieb unverändert. 


Chemilche Technologie 
Dipl.-Ing. Heinrih Voigt 

*Aberle, Carl: Wirkerei und Strickerei, Netzen und Filet- 
stickerei. — Maschinenflechten u. Maschinenklöppeln von 
Walter Krumme. — Flecht- u. Klöppelmaschinen von 
H[ugo] Glafey. — Samt, Plüsch, künstliche Pelze von 
H. Glafey. — Die Herstellung der Teppiche von H. Saut- 
ter. — Stickmaschinen von R(obert) Glafey. Mit 824 Text- 
abb. Berlin: Springer 1927. (VIII, II, 615 8.) 4° = Techno- 
logie d. Textilfasern. Bd 2, T. 3, Liv. 37.— 

„Die in dem vorliegenden Teilbande des umfangreichen 

Werkes Dargeftellten Gebiete der Tertilinduftrie find fo aus- 

führlich behandelt, daß nur in wenigen Fällen notwendig fein 

wird, bei der Technologie der einzelnen Tertilfafern auf die 
bier behandelten Technifen tiefer einzugehen.“ 

*Bergmann, Josef f: Handbuch der Spinnerei. Nach d. Tode 
d. Verf. erg. u. hrsg. von Artur Lüdicke. Mit 1097 Textabb. 
Berlin: Springer 1927. (VII, 962 S.) 4° 2m. 84.— 

Das umfangreiche Werk bringt ausführlich die Spinnerei- 

;weige für das Verjpinnen der pflanzlichen Faferitoffe und der 

tierischen Nohftoffe, wahrend Kunftfeide, Asbeft- und PBapier- 

garnipinneret wejentlich fürzer behandelt werden. 

*Hauser, Ernst A.: Latex. Sein Vorkommen, s. Gewinnung, 
Eigenschaften sowie technische Verwendung. Mit e. Anh.: 
Patentübersicht. Bearb. von Carl Boehm von Boernegg. 
Mit 74 Abb. Dresden: Steinkopff 1927. (XII, 231 S.) 
gr. 8° 16.—; geb. 17,50 

*Herzberg, W(ilhelm): Papierprüfung. Eine Anleitung zum 
Untersuchen von Papier. 6., verb. Aufl. Mit 110 Textabb. 
u. 23 Taf. Berlin: Springer 1927, (XII, 268 8.) gr. 8° &w.27.— 


*Hughes, W. E.: Modernes elektrolytisches Überziehen. Ein 
Handbuch f. Werkchemiker u. Ingenieure. Mit e. Nachtr. 
f. d. dt. Ausg. Übers. von M. Keinert. Leipzig: Akadem. 
Verlagsges. 1927. (VII, 229 S. mit Abb.) gr. 8° = Der metal- 
lische Werkstoff. Bd 3. 14.—} geb. 1b 

Bringt vieles aus praftifcher Erfahrung, berücfichtigt aber 
nur die technisch wichtigften Metalle; auch das Silber fehlt. 

*Kausch, Oscar: Das Kieselsäuregel und die Bleicherden. 
Mit 33 Textabb. Berlin: Springer 1927. (IV, 292 S.) gr. 8° 

210.297 
Mit Literaturverzeichnis und Patentliften. 


*Lexikon der Spirituosen- und alkoholfreien Getränke-Indu- 
strie sowie verwandter Branchen. Gegr. von HansGoettler, 
hrsg. von, Otto Kullmann. Bd 3. <Erg.-Bd.) Leipzig: 
Born 1927. (XIII, 296 S.) 2m. 20.—; Hldr 22.— 
„Der 3. Band bringt im 1. Teil Rezepte der erfolgreichiten 

Neuerungen auf allen Gebieten der Getränfe-Snduftrie, im 

2. Teil zahlreiche Auffäte, die fich namentlich mit der allgemeinen 

Technik befafien, fofern fie in den vorhergehenden Bänden nur 

in minder ausführlicher Weife behandelt werden fonnten.” 


*Lüdicke, Alrtur]: Die Weberei. — Die Maschinen zur Band- 
u. Posamentenweberei von K[arl] Fiedler. — Die Bindungs- 
lehre von Johann Gorke. Mit 854 Abb. im Text u. auf 
30 Taf. Berlin: Springer 1927. (VII, II, 319 8.) 4° = Techno- 
logie d. Textilfasern. Bd 2, T. 2. 2m. 36.— 

„Sm vorliegenden Teilband ift die Weberei etwa in dem- 
jelben Rahmen behandelt wie die Spinnerei im 1. Teil des 

Bandes. Speziellere Ausführungen werden, dem Blane des 

ganzen Handbuches gemäß, bei den einzelnen Fajern Plab 

finden. Dagegen ift der 2. Beitrag, Mafchinen zur Band- und 

Bofamentenmeberei, in breitem Umfange dargeftellt;. ebenfo 

gibt der Abjchnitt Bindungslehre einen umfaffenden Überblid 

jo daß fich in den weiteren Bänden wiederholte eingehendere 

Darftellungen erübrigen.“ 

*Mayer, Emil: Bromöldruck und -Umdruck. 10. u. 11., erg. 
Aufl. Halle: Knapp 1927. (IV, 140 S.) 8° = Enzyklopädie 
d. Photographie u. Kinematographie. H. 81. 3.80; geb, 4.90 

*Schweiger, B.: Die Wassersperrarbeiten bei Bohrungen auf 
Erdöl. Mit 53 Textabb. Berlin: Springer 1927. (VII, 107 S.) 
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Beichreibung und Kritik aller zur Zeit befannten Brauch bagen 
Sperrmethoden, alfo Tragen, die bislang hauptfächlich in der 
nordamerifanifchen Erdölfiteratur behandelt worden find, 
*Sommer, Mathias: Die Rolle der Chromgerbung in { 

deutschen Lederindustrie. Leipzig: Schulze 1927, (69 8, mit 
Abb.) gr. 8° JE 
*Winkler, Clemens: Lehrbuch der technischen Gasanalyse, 
5. Aufl. Bearb. von Otto Brunck. Mit 101 Abb. im Text, 
Leipzig: Felix 1927. (XII, 248 8.) gr. 8° Hlm. 17,— 

Trägt dem großen Aufichwung, den die Technologie gas 

fürmiger Stoffe jeit dem Erfcheinen der lesten Auflage ge- 


nommen, Rechnung. Neu tft ein Kapitel über automatifche Gas- 


analdje. 
&leftrotechnif 
Dipl.-Ing. Heinrich Voigt 


*"Dettmar, leorg): Wegweifer für die vorfchriftsgemd 
Ausführung von Starfitromanlagen. Berlin: Springer 197 
(VI, 302 ©. mit Abb., 1 Taf.) 8° 7.50; 2. 8.% 

Aufgebaut auf den Errichtungsporfchriften des BDE ift 
da3 Buch gleichermaßen Kommentar und Wegweifer durch die 
zahlreichen anderen vom BDE aufgeftellten Vorfchriften, 

Regeln, Leitjäge und Normen. _ z ‘2 

*Draeger, Klurt]: Der Einfluß verschiedener Sana 
arten auf die Kapazität und Spannungsverteilung von 
Isolatorenketten. Mit 23 Textabb. Berlin: Springer 1997 
(33 8.) 8° = Mittn d. Porzellanfabrik Ph. Rosenthal & Co. 
A.-G. H; 12. 2.— 

*Greinacher, H(einrich): Die Verwertung der freien Elek- 
tronen <Elektronentechnik). Bern: Haupt 1927. (IV, 39 8. 
mit 35 Abb.) gr. 8° 1.8 

*Meyer, Gustav W.: Was müssen Käufer und Verkäufer 
elektrischer Arbeit von der Phasenverschiebung und ihrer 
Bekämpfung wissen? Gemeinverständl. Darstellung. Mit 
74 Abb. im Text. Bodenbach: Techn. Verlag 1927. (ST 
80 r . 

"Neumann, U. %.: Elektriiche Widerftands-Schweißung u 
-Erwärmung. Mit e. Geleitwort von Aluguft] Hilpert. Mit 
250 Tertabb. Berlin: Springer 1927. (VIII, 193-©.) gr. 88 

&iw. 17.50 
Neben die Spezialwerfe iiber Glasfchmelz- und Stone 

Ihmeißung tritt hier zum erften Male ein Buch, das die Ver 

fahren der Widerftandsichweißung zufammenfaffend darftelt, 

*Schait, H[uldreich] F.: Der Drehstrom-Induktionsregler, 
Mit 165 Textabb. Ebda. (VIII, 356 S.) gr. 8° ° 2m. 25.50 

Theorie und Praris des Snduftionsreglers, der die Torde- 
rung nach fontinuierlichem Spannungsverlauf beim Betriebe 
elettriicher Anlagen in hohem Maße zu erfüllen vermag. „Wäh- 
rend im 1. Kapitel die Borgänge im Induftionsregler analytiich 
behandelt werden, fommen diefelben im 2. Kapitel veftoriell 
zur Darftellung. Im 3. Kapitel ift die Erwärmung und Kühlung 
des Neglers aufgeführt. Das 4. Kapitel zeigt an Hand eines 

Beijpiels die Anwendung und die Brauchbarfeit der gewonnenen 

Nefultate, während das 5. Kapitel vor allem den Veirichsmann 

über den Bau und den Betrieb des Induftionsreglers vrientiert. 


Maichinenbau 
Dipl.-Ing. Heinrich Voigt 
*Balcke, Hans: Die Kondensatwirtschaft bei Dampfkraft- 
Landanlagen als Grenzgebiet der Wärmetechnik. Mit 
135 Textabb. u. 1 Taf. München: Oldenbourg 1927. (XT, 
2198.) 8° 10:5’ 2m, DB 
Behandelt die Aufgaben des Kondenfators als Niederfchlags- 
apparat für den Mafchinendampf, al® Speifewafferbereiter 
jowie al® VBorwärmeanlage für alle möglichen Zmede. 
*Benfey, G(ustav): Der Tunnelofen und seine Anwendung in 
der Ziegelindustrie. Leipzig: Jänecke (1927). (85 S. mit 
18 Abb.) 8° = Bibliothek d. ges. Technik. 358. 2.40 
*Holl, Pfaul]: Berechnen und Entwerfen von Turbinen- und 
Wasserkraft-Anlagen. Mit e. Anleitung zur Anwendung d. 
Turbinenrechenschiebers. Neu bearb. von E[rnst]) Glunk. 
4, Aufl. Mit 41 in d. Text gedr. Abb. u. 6 Taf. München: 
Oldenbourg 1927. (X, 187 8.) gr. 8 8.80; Zw. 10.50 
*Leuckert, Wl/alter], u. H[einrich) W[ilhelm] Hiller: Für 
den Konstruktionstisch. Leitf. zur Anfertigung von Ma- 
schinenzeichnungen. 2,, verb. u. verm. Aufl. Mit 44 Abb. 
im Text, 15 Normbl. u. 3 Taf. Berlin: Springer 1927. (IV, 
62 8.) gr. 8° 3.60 
Die 2. Aufl. bringt weitgehende Ergänzungen und berücd- 
lichtigt dor allem die Fortichritte der Normung. | 


4 2 a a 


TERN 


‚ieh, Otto: Vorrichtungen im Maschinenbau nebst Anwen- 
dungsbeispielen aus der Praxis. 2,, vollst. umgearb. Aufl. 
"Mit 656 Abb. im Text. Ebda. (VII, 500 8.) gr. 8° m. 26.— 
Reutlinger, (Ernst) — (Mlaurice]) Gerbel: Kraft- und 
_Wärmewirtschaft in der Industrie. Bd 1. Von Ernst Reut- 
linger unter Mitw. von M[aurice] Gerbel. Gleichzeitig 3., voll- 
ständ. erneuerte u. erw. Aufl. von Urbahn-Reutlinger, 
Ermittlung d. billigsten Betriebskraft f. Fabriken. Mit 
109 Textabb. u. 53 [eingedr.] Zahlentaf. Ebda. (V, 264 S.) 
gr. 8° 2m. 16.50 

Soll dem Leiter eines Fabrifbetriebes Unterlagen für Die 
gene Köfung der zmedmäßigjten Kraft und Wärmeverjorgung 
orichafien, fowie auf die mannigfaltigen Gefichtspunfte hin- 
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mweifen, die bei der Wahl von Syftem und Gefamtanordnung 
der Kraft» und Heizanlagen berüdfichtigt werden müffen, um 
die geringftmöglichen Gefamtbetriebsfoften zu erreichen. 
*Seufert, Franz: Anleitung zur Durchführung von Versuchen 
an Dampfmaschinen, Dampfkesseln, Dampfturbinen u. 
Verbrennungskraftmaschinen. Zugl. Hilfsb. f. d. Unterricht 
in Maschinenlaboratorien techn. Lehranstalten. 8., verb. 
Aufl. Mit 55 Abb. Ebda. (VI, 161 S.).8° 3.60 
„Die vorliegende Aufl. berüdfichtigt noch mehr als bisher 
die wachfende Verwendung jelbittätiger Meßinftrumente zur 
Betriebsüberwahung. WU neu ift die Durchführung eines 
Betriebsverfuches an einem gasgeheizten Waflerrohrfejjel mit 
ganz neuzeitlihen Hilfsmitteln aufgenommen.” 
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Berichte über Fremdsprachige Literatur 


Rene 


Rechtsliteratur des Auslandes 


ne Bon Profeffor Dr. Hermann Jahrreiß, Leipzig 


evenbergen, Willem: Formeele Encyclopaedie der Rechts- 
wetenschap. ’S-Gravenhage: Gebr. Belinfante 1925. (XVI, 
386 S.) 8° fl. 14.— 

Das Buch will Eramenstandidaten ohne Behelligung mit 
Rethodologie Nefultate geben. Der Verfalier, deifen Be- 
fenheit in der englifchen, franzöfiichen, befonders aber in ber 
eutichen rechtsphilofophifchen und allgememen philofophischen 
iteratur überall zu |püren ift, gibt jedoch viel mehr, als er ber- 
richt. Sm erften Hauptitüd (Begriff und Wejen des Rechts) 
ehandelt er: den pinchologifchen Uriprung des Necht3, poit- 
des Recht, Naturrecht, Nechtsidee, abjolutes echt, Gerech- 
gleit, Recht und Eittlichfeit, Necht und Kultur, Recht und 

acht, Recht und Freiheit, Recht und Kechtsvorftellung; im 

weiten Hauptitüd die formalen Nechtzelemente, Kechtsfate- 

orien, im 3. das Werden und Vergehen einer Rechtsordnung 

Verhältnis von Recht und Staat, Rechtsquellen, Gejeßestecht 

nd Gemwohnheitsrecht), im 4. die jyjtematiichen Einteilungen 

er Rechtsnormen (öffentliches und privates Recht, allgemeines 
nd befonderes, dispofitives und zmwingendes, materielles und 
ormelles Recht) und die einzelnen Nechtsdilziplinen (Bolfer- 
echt, Kirchenrecht, Staatsrecht, Perwaltungsrecht, Strafrecht, 
ürgerlihes Recht, Handelsrecht, Bivilprozefrecht umd Ston- 

ursrecht, Strafprozeß- und Verwaltungsprozeßrecht), im D. 

a3 Verhältnis mehrerer Nechtsordnungen zueinander (be= 

onders: Völkerrecht und Landesrecht), im 6. die perjönlichen, 
achlichen, örtlichen und zeitlichen Grenzen der Rechtögeltung 

md das Problem der Kollifionsnormen, im 7. die Lehre bon 

techtsiubjekt, Rechtsobjeft, Nechtsverhältnis, im 8. die Nechts- 

imdung, im 9. das Willenichaftsproblem „Rehtsmwiflenichaft” 

md im 10. fchließlich Wejen, Aufgabe, Hauptprobleme der 

techtsphilofophie und die Abgrenzung diejer Willenfchaft zur 

gemeinen NRechtslehre, zur Rechtsvergleihung, zur Nechts- 
piifenschaft und zur Bolitif. — Man wird gegen diefe Einteilung 

113 allgemein fachlihen Erwägungen heraus viel einzumenden 

aben; das Buch foll! aber (mie gejagt) beitimmten pädago- 

ischen Sweden dienen, und da mag ji die Stofigruppterung 
e3 Verfaifers bewähren. Unter den Problemen it wohl fein 
vefentliches vergeifen; die Darftellung it auch bei ichmierigen 

Sragen anschaulich, außerordentlich überfichtlich, vorfichtig ab- 

vägend, jehr mirdig. 

‚egislation Commerciale de la Republique de Chine; publie 
‚par la Commission de l’Exterritorialite. Peking: Imprimerie 
Na-Che-Pao 1924. (XX, 213 8.) 8° 2.50 

- Den Terten der Gefete (nach dem Stand vom 1. 10. 1923) 

ft eine fehr initruftive Einleitung: voraufgeichidt. 

. Reglement de Procedure Penale de la Republique de Chine 
du 14 Novembre 1921; suivi du reglement d’ex6cution, du 
röglement sur le decret penal et du röglement sur la proce- 
dure penale sommaire. Pekin: Pei-T’Ang 1923. (XIII, 
142 S.) 8° $2 

). Code Pönal Provisoire de la Republique de Chine du 
30 Mars 1912; suivi de l’acte modicatif du 24 decembre 
1914, du code des contraventions, et des reglements sur la 
repression du trafic de la morphine et de la corruption des 
fonctionnaires publics. Ebda 1923. (X, 152 8.) 8° $2 

3, Reglement de Procedure Civile de la Republique de 
Chine promulgus le 22 Juillet 1921; suivi du reglement 

_ d’execution du möme jour, et du röglement sur les voies 

 d’execution en matiere civile du 3 Aoüt 1920, Ebda 1924. 
(XXI, 259 S.) 8° $ 2.50 


Zu 1-3: Publie par la Commission de l’Exterritorialite. 

Semweils mit kurzer orientierender Einleitung und Sachregiiter. 
La Legislation Sovietique contre la Religion. Traduction 

des Documents officiels du Commissariat du Peuple a la 
Justice. Roma: Pont. Institutum orientalium studiorum 
1925. (135-8.) 8° 

Cordovani,P. M.: Elementa Juris Naturalis Internationalis. 
Aretii: Collegio S. Domenico 1924. (63 S.) 8° 

Naturrecht it die Grundlage alles Rechts, auch des poli- 
tiven. Ohne das Naturrecht kann Ordnung nicht fein, auch nicht 
in den internationalen Beziehungen. Nach diefen Feititellungen 
behandelt der Verf. die Problematif des Nationalitätenprin- 
3198, fpricht vom Recht des Friedens und de3 Krieges und fchließ- 
ih don der internationalen Gerichtsbarfeit; dabei fommen zu 
ort Dantes Monarchia, das Projekt des Abbe St. Pierre, 
KRouffeaus Bemerkungen dazu, Kants philofophiicher Entwurf 
„Zum ewigen Frieden“, Benedicti XV. Sriedensvorichlag vom 
Sabre 1917; Schließlich wird von den Ausführungsbürgichaften 
geiprochen. 

Annuaire General de la France et de l’Etranger 1924. Paris: 
Librairie Larousse 1924. (XXIII, 1107 8.) 8° 

Sm üblichen Sahrbuchitil werden die Meßbarfeiten der 

taaten gegeben; leider nicht ohne politifche Tendenz gegen 

Deutichland (mas wird da 3. B. alles als deutiche Armee be- 

bandelt!). 

Les Origines et l’Oeuvre de la Societe des Nations. Tome II. . 
Publie par Rask-Orstedfonden sous la direction de P. Munch. 
Copenhague usw. : Gyldendalske Boghandel 1924. (500 8.) &° 

Der Band enthält folgende 17 Arbeiten: 

Fisher, H. A.L.: The Present Position of theLeague of Nations. 

Das Kernftüd der Sasung find dem Verfaffer die Be- 
ftimmungen über da3 obligatorische Schlichtungsverfahren und 
über die Wartefrift. — Er will widerlegen, daß der Völferbund 
ein Snftrument in der Hand der Ententemächte gemejen jei, und 
fucht deshalb die Gerechtigkeit der oberjchlejiichen Enticheidung 
nachzumeifen. Die Regelung der öfterreichiichen Finanzftage 
foll den wahren völferverbündenden Geilt des Volferbundes 
beweilen. Die Frage des EintrittS der Vereinigten Staaten 
von Nordamerika in den Bund wird etwas verlegen geftreift. 
Erft der Ruhreinbruch und der Korfufall vermögen den Dptis 
mismus des Verfalfers etwas zu dämpfen. Schließlich mahnt 
er die Freunde des Völferbundes zur Geduld. Und jagt nicht, 
daß die Geduld der Völferbundsfreunde gegenüber Berjailles 
an trägt dafür, wenn die Dinge heute nicht befler 
tehen. 

Benes, Edouard: La Societe des Nations et la Tschecoslo- 
vaquie. 

Rodebrad und Komenzkij werden gerufen, um den tradi= 
tionellen Völferbundsgeift der Ticehechen zu bezeugen. E3 wird 
nun der von vornherein ausfichtslofe Verjuch gemacht, im Stil 
ftaatgmännifcher PBrogrammreden den betonten Anipruch auf 
Unverleglichteit der Snftrumente von Verfailles und St. Öer- 
main nicht nur als vereinbar mit der Idee des Bölferbundes 
hinzuftellen, fondern geradezu folcher Politik da3 Verdienit 
wirfiamer Stüßung des Völferbundes zu pindizieren. Wie lange 
noch wird man in Europa foldhe „Wahrheiten hören miüffen? 
Baker, Philip: The making of the Covenant from the british 

point of view. 

Snterefiante Darftellung der politiichen und verfallungs- 
vechtlihen Vorgefhichte der Völferbundspafte, jowie ein Ab- 
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rig der mwichtigften Aufgaben und der Organe des Bundes ımd 

ihrer Funktionen. 

ar se Max: Die schweizerische Neutralität und der Völker- 
und. 

Huber ftellt dar die Neutralität der Schweiz bis 1815 und 
die Entrwidlung bis zum Ende des Weltkriegs, um fodann den 
Hauptteil der umfänglichen Abhandlung der Vorgefchichte des 
Eintritts der Schweiz in den BVölferbund und der Bewertung 
der gegebenen Rechtslage im Hinblid auf die Neutralität zu 
wiomen. Die feinen Ausführungen werden aber wohl nieman- 
den überzeugen fünnen, daß, wird mit der Völferbundsfagung 
Ernit gemacht, die Neutralität dev Schweiz mehr als ein bloßes 
Wort fein fann. 

Fernandes, Raoul: L’Amerique du Sud et la Societe des 
Nations. 

Die füdamerifanifchen Staaten haben Recht, wenn fie ge- 
trade für fich den Befig einer modernen völferbindlerifchen 
Vergangenheit in Anjpruch nehmen. Zu verfolgen, wie auf fie 
die Völferbundsentwidlung bisher gewirkt hat, ift darum von 
bejonderem Intereffe. Und andererfeits fieft man al® Europäer 
nicht ohne Beichämung von dem Fortfchrittsmühen Siidamert- 
fas im Völferbund und der Rolle, die die weftlichen Großmächte 
demgegenüber gefpielt haben. 

Cohn, Georg: Neutralite et Societe des Nations, 

Sehr gründlich und auffchlugreich. 

Marks v. Würtemberg: L’Oeuvre commune des Etats 
scandinaves relative A la Societe des Nations. 

Drientiert gut über eine bei uns im allgemeinen viel zu 
wenig beachtete Erfcheinung internationaler Zufammenarbeit. 
Ruyssen, Th.: La propagande internationale pour la So- 

ciete des Nations. 

Es wird vor allem die Arbeit der Wölferbundsligen ge- 
tolirdigt. 

Nyholm, D. G.: La Cour permanente de justice interna- 
tionale. 

Vorgeichichte, Drganifatton und Wirffanfeit des ftandigen 
internationalen ©erichtshofs merden überfichtlich Dargeftellt. 
Demerfenswert der auf Deutfchland bezügliche Cab: „‚L’Echec 
de la Conference de 1907 attribue generalement A T’oppo- 
sition d’une seule puissance, ce qui — selon les derniers ren- 
seignements emanant de cette puissance — n’est peut-ötre 
Dasıle cas 05 
Krabbe, L.: Le Secretariat de la Societe des Nations et son 

activite. 

Eine ausgezeichnete Studie iiber den etwas fpröden md 
wohl nicht zuleßt deshalb in der vielfach propagandiftiichen 
Literatur iiber den Völferbund oft vernachläffigten Stoff. 
Cummings, H.R.: The technical organisations of the League. 

Kurzer Ueberbfie. 

Harris, Wilson: The League of Nations and the Saar District. 

Stofflich weit iiberholt; Kritif am Saar-Regiment ift nicht 


ausgeschaltet, aber nur verfchleiert und mit viel Wenden ımd ' 


Drehen vorgetragen. Im ganzen foll die Saar-Regierung eine 
umpartetifche Verwaltung bisher geführt haben!! — Wenn fich 
die Bevölferung des Saargebiet3 bei der fiir 1935 vorgefehenen, 
hoffentlich nie nötig werdenden Abftimmung „Fir Deutich- 
land“ entjcheiden follte, dann bedeutet das nicht „‚reversion to 
German sovereignty“, wie der Berfaffer meint, fondern den 
Willen, daß fie bei Deutfchland bleibt. 

Moltesen, Laust: La Societe des Nations et la Protection des 

Minorites. 

Wieder eine jener Darftellungen, die wider Willen die 
innere Sehlerhaftigfeit und Unmöglichkeit des jegigen völfer- 
bundbetreuten NMinoritäten-NRegimes dartum. Der bisher ein- 
geichlagene Weg führt die Völfer immer meiter auseinander. 
Der beite Minderheitenfchuß ift eine Siehung der Stantsgrenzen, 
die außer, für die Fälle gemeindeweifer Gemengelage der 
Nationalitäten ein NMinderheitenproblem itberflüflig macht. 
Thomas, Albert: L’Organisation Internationale du Travail. 

Gibt Furze Darftellung der Vorgefchichte fowie der Organi- 
jation und ihrer Wirffamfeit, weiter einen Rechenfchaftsbericht 
über Das bisher ©eleiftete, Schließlich Erwägungen iiber dag Wer- 
hältnis der Arbeitsorganifation zum Bölferbumd,. 

Munch, P.: L’Assemblee des Delegues. 

Eine größere Abhandlung über die Delegierten, die Arbeitg- 
weile der Verfammlung, das Verhältnis von Berfammlung 
und Nat, den jährlichen Bericht des Rats an die VBerfammlung, 
die Aufnahme neuer Bundesmitglieder, die Änderungen der 
Sabung, die Völferbundsverfammlung und Mandate, die Or- 
ganifation der Völferbundsorgane, verfchiedene Fragen. 


Literarifhes3 Zentralblatt Kr. 18, A 30, September 1927 


Lange, Chr. L.: La Societe des Nations et/le probleme di 
armements. 5 
Ein im ganzen offenherziger Bericht. ö 
Rolin, Henri A.: L’article 10 duPacte de laSociete des Nation 
Sründliche Studie über ein3 der Grundprobleme der Bin 
Desjagung. re 
Völlmar, H. F. A.: Les Finances de la Societe des Nation 
La Haye: Nijhoff 1924. (XII, 116 S.) 8° fl. 3,- 
Budgetfragen find nirgendwo befonderz beliebt, fiir Be 
Bölferbund aber find fie angefichts der finanztellen Lage viel: 
Mitgliedftaaten und der nicht überall fehr großen Überzeng 
heit vom Nusen des Völferbunds fait heifel. Der Verf, mi 
die hiftorifchen und normativen Grundlagen Des Bunde: 
finanzrechtS Harlegen. Im Anfchluß an eine tmiederholt g 
äußerte Meinung fieht er in den internationalen Unionen %o 
läufer des WVölferbundes und unterfucht daher deren Tina 
recht in jehr zufammengefchnittenen, aber alles Wefentlid 
beingenden Ausführungen. Hierauf wird die übliche Frage na 
der Kechtönatur des Völferbundes geftellt; die Antwort beim 
feine neuen ©edanfen. Nach kurzem Hinweis auf die Finan 
beitimmungen der Bakte wird die in der Praris geimonner 
Entwidlung des Völferbunds-Finanzrechts gefchildert. Zube 
lällige Verarbeitung des Material! Der foftematifche Teil b 
handelt das Kapital, die Ausgaben und Einnahmen des Wh 
ferbundes, fowie fein Finanzgebaren (Budgetrecht). ; 
Arbitrage, Securit€ et Reduction des Armements; Doc 
ments et Travaux de la Cinquieme Assemblee (Septemb: 
1924). Geneve: Secretariat de la Societe des Nations (1924 
(1928) 80 = 
Ungeficht3 Jo vieler zu fchöner Reden gehört ein nicht al 
tägliches Maß von Optimismus dazu, an einen Fortichritt i 
der Abrüftungsfrage für abjehbare Zukunft zu glauben. Sı 
ztoijchen find drei Jahre vergangen mit fteigender Enttäufchum: 
Das Gefretariat des Völferbundez follte auch Zufammeı 
ftellungen der Miherfolge der Genfer Arbeit herausgeben. Ri 
aus der Offenlegung des Defizit! Fan Fortichritt fommen, 
Verzijl, J. H. W.: Le Droit des Prises de la Grande Guerr: 
Jurisprudence de 1914 et des annees suivantes en mati& 
des prises maritimes. Leyde: Sijthoff 1924. (XVII 
1495 8.) ‚8° fl. 45.- 
Berf. will die Praris des heutigen Prifenrechts an Hand de 
Enticheidungen der Brifengerichte der friegführenden Staate 
aus den Jahren 1914-1920 aufzeichnen. Völlig oder faft vol 
erfaßt ift die Judifatur Deutfchlands, Öfterreich-Ungarns, Be 
giens, Chinas, Frankreichs, des britifchen Weltreichs, Stalten: 
Sapansz, VBortugals, Rumänien und Stams. Unter den © 
fihtspunften: Brifengerichtsbarfeit (Verfaffung und Komik 
tenzen der Brifengerichte, Da3 anzumendende Necht, das Bei 
fahren und die Auswirkung der- Brifenentfcheidungen), matt 
tielles Prifenrecht (allgemeine Grundlagen, das Wrijenred 
gegenilber dem Feind, gegenüber Neutralen, gegenüber Ve 
biündeten und eigenen Staatsangehörigen, Werterfaß un 
Schadenserfag), Prifenpolizeirecht wird der ungeheure Sto 
der Nechtsquellen und Enticheidungen gruppiert. Die U 
hänge geben 1. eine fynoptifche Tabelle der Fälle des Abbrud 
der diplomatiichen Beziehungen, der Kriegserflärungen um 
der Friedensichlüffe; 2. eine Überficht über die wichtigiten eir 
zelitaatlichen Urfunden über das Brifenrecht mit Dueller 
nacyweis; 3. eine Zufammenftellung der angewandten, be 
legten oder zitierten Verträge, fowie der Präzedenzentiche 
dungen; 4. und 5. chronologifche und alphabetische Überfichte 
über die Entjcheidungen. — Im ganzen eine achtunggebietend 
Zeitung! ; 
Osborne, Thomas Mott: Prisons and Common Sense. Lor 
don: J. B. Lippincott Co. 1923/1924. (105 8.) 8° Sh. 6.- 
Berf., Sachveritändiger in Sachen der Gefängnisreforn 
wendet jich an diefenigen, die Gefängniffe wünfchen, die de 
Gejellfichaft wirklich Schuß gewähren. Eine Reform des Ge 
fängniswejens muß Ddurchgefegt werden, die die Tatlache 
des eigenartigen Seelenlebens des Gefangenen zur Grundlag 
hat. Nacı Dsbornes erftem Auffag (mit dem Titel des Buch: 
eriftteren Gefängniffe lediglich zum Schuge der Gefellichaft 
die alte Theorie vom dreifachen Zmwed der Freiheitsentziehun 


‚(Qergelting, Abfchredung, Beflerung) ift ungenau; Abfchre 


fung ift der wahre Zwed der Gefangenfegung, während de 
Öefangenfchaft aber ift brutale Strenge nicht Strafe, jonder 
Folter: die alten ftrengen Methoden müflen fallen, Sent 
mentalität aber muß auch vermieden werden; Gefängniff 
jollen Erziehungsanitalten fein und zur ehrenhafter Archeit heran 
stehen; ufw., ujw. — Neue Gefichtspunfte find kaum. irgend 
two feitzuftellen. — Der zweite Auffat des Buchs ift der „Mu 
tual Welfare League‘ gewidmet. 
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| Nachrichten aus der wifjenjchaftlichen Welt 


 PBerjönliches 


Der ord. PBrofejfor der romanischen Philologie Dr. Walther 
‚üchler in Wien wurde zu gleicher Stellung in Hamburg, der 
ed. Profeijor der Pharmazie Dr. Karl Mannich in Frankfurt 
MM. zu gleicher Stellung in Berlin, der ord. PBrofefjor der 
harmafologie Dr. Felig Haffner in Königsberg ti. Pr. zu 
(eicher Stellung in Tübingen, der Direktor der Baperifchen 
eterinärpolizeilichen Anftalt in Dberichleigheim Dr. Wilhelm 
enft zum ord. Vrofejjor der Hygiene an der Tierärztl. Taf. 
ı München, der aord. Profejjor der Chemie an der Hochichule 
ie Bodenkultur in Wien Dr. Milan Stritar zum Ordinarius, 
er Vrivatdozent Dr. Heintih, Bornklamm in Tübingen zum 
ıd. Brofejjor der Kirchengejchichte in Gießen, der Privatdozent 
Ir. Rudolf Studen in Stiel zum aoxd. Profelfor der National- 
fonomie, Stinanziwilfenjchaft und Gtatiftit in Erlangen, der 
euernannte Direktor der Staatlichen Akademie für Kirchen- 
nd Schulmufif in Charlottenburg Dr. Hans Joahim Mofer 
um Hon.-Brofejjor in der Philo|. Taf. der Univ. Berlin, der 
Irivatdozent der Chirurgie und Radiologie Dr. Hans Holfelder 
tr Sranffınt a. M. zum aord. Profefior, Magifter Gunnar 
Yrougge aus Stocdholm (früher Lektor in Jena) zum Lektor 
er Ihmwedishen Sprache in Greifswald ernannt. 

Sn Berlin habilitierte jich der aord. PBrofejfor in Marburg 
Ked.-Rat Dr. Hermann Dold für Hpgiene. 

Der Bibliothefar an der Univ.-Bibl. Köln a. Rh. Dr. Sofeph 
-heele wurde ab 1. Dftober d. 3. zum Direktor der Ständiichen 
tandesbibliothef in Fulda, der Arcchivrat u. Bibl. an der Fürftl. 
Bibl. Wernigerode Dr. Wilhelm Herfe ab 1. Dft.d.$. zum 
Direftor der Herzog-Auguft-Bibl. in Wolfenbüttel ernannt. 


Die Bad. Hift. Kommiffion wählte den em. Direktor des 
Heneral-Landesarchivs Geh. Rat Dr. Karl Objer in Karl3- 
uhe und den ord. Prof. Dr. Karl Brinfmann in Heidel- 
erg zu ord, Mitgliedern, Prof. Dr. Ernft Baser in Dffen- 
urg zum aord. und den Bibliothefar Dr. Karl Stenzel in 
Stuttgart und Prof. Dr. Karl Hofmann in Karlsrude zu 
orrefpondierenden Mitgliedern. 

Der ord. Brofeifor der jpez. Pathologie und Therapie Geh. 
Rat Dr. Ludolf v. Krehl in Heidelberg und der ord. PBrofellor 
er Vhyiiologie Geh. Dedizinalrat Dr. Emil Abderhalden in 
alle a. S. wurden zu Ehrenmitgliedern der Sigl. Akademie der 
Medizin in Nom ernannt. 3 

Die theologiiche Fakultät in Uppfala ernannte anläßlich der 
eier des AbVjährigen Beftehens Ddiefer ältejten Univerfität 
Schwedens (15.—17. Septbr.) den derzeitigen Rektor der Univ. 
Sreifswald Prof. D. Eduard Frh. d.d. Gol& zum Ehrendoftor. 

Die Univerfität Edinburgh verlieh dem ord. PBrofeljor der 
nneren Medizin Dr. Dtto Naegeli in Zürich die Würde eines 
Doftors beider Rechte ehrenhalber. 


Anfang September F in Hannover der medizin. Schriftiteller 
Prof. Dr. R.Waldovogel, früh. Privatdoz. in Göttingen, 583. alt. 
Am 7. September F in Berlin der em. Leiter der mifro- 
Hhotograph. Abteilung am Snftitut für Snfektionsktranfheiten 
‚Robert Koch“ Prof. Dr. Emil Zettnomw im 85. Lebensjahre. 
Um 12. September F in Bad Nauheim der erite Gefretär 
es Archäologischen SnftitutsS des Deutfchen Reichs in Rom 
Prof. Dr. Walter Umelung im 62. Lebensjahre. 
Mitte September Fin Wiesbaden der em. ord. Hon.=Brofel- 
or für Klein- und Kolonialbahnen an der Tehniihen Hochichule 
n Charlottenburg Geh. Oberbaurat Franz Balger im 71. Les 
bensjahre; in Wien der ord. PBrofefjor der daritellenden Geo- 
metrie an der Technifhen Hochihule Dr. Emil Müller, 
66 Sahre alt; in Lugano der Schriftiteller Hugo Ball, 41%. alt. 
Am 17. September } in Berchtesgaden der em. oxrd. Brofeffor 
der Hugiene und Bakteriologie an der Univerfitätt München 
Geh. Nat Mar Nitter v. Öruber, 74 Jahre alt. 


Wifienfchaftliche Snötitute und Vereine 


Das Inftitut für Zeitungsmwefen an der Univerfität Heidel- 
berg wurde durch eine wertvolle Schenfung bereichert: die von 
den Verlegern Südweftdeutichlands erworbene große Samm- 
[ung zeitungsfumdlicher Materialien des Dr. W. Heide (Hans 
nover), umfaffend die wichtigen Nachichlagewerfe, Bücher und 
Brofhüren über die Gebiete „Prefie, Propaganda und Pte- 


ame”, Zubiläums- und Sondernummern, jeltene Beitichriften= 


beilagen, Werbeplafate zu Sriegsanleihe aus den Entente- 
ftaaten während des Sirieges, PBropagandamaterialien der 
Franzofen aus dem Ruhrfampf, Publikationen des offiziellen 
franzöfiihen Prefjedienites aus Koblenz und Köln ujw.; den 
Kern der Sammlung bildet ein Archiv von rund 80000 Zei- 
tungsausfchnitten aus dem Gebiet der deutichen und ausländi- 
ichen Beitungsgefchichte, Varteiprefie, Preflegejeßgebung, Zei- 
tungstechnif umd Gefchichte der Propaganda, Bertruftung der 
Preife, mwirtichaftliche und finanzielle Befisverhältniife. Das 
Snftitut will diefe Sammlung fortjegen und damit das zentrale 
Beitungsarchiv de3 deutichen Prefjewejens Schaffen. 

Aus dem Bericht über die Tätigkeit der Kirchenväter- 
fommiffion der Afademie der Wilfenfchaften in Wien (1. April 
1926 bis 1. April 1927), eritattet von Hofrat Brof. Edmund Haus 
ler, heben wir hervor, daß der LXI. Band des Corpus, der die 
Dichtungen des PBrudentius enthält, endlich fertiggejtellt mer- 
den konnte. Die umfangreiche Ausgabe (LVI, 578 ©.), vom 
Herausgeber Profeflor 3. Bergman begonnen, war durch den 
Weltkrieg unterbrochen worden. Nach acht Jahren wieder auf- 
genommen, gedieh der Drud umter der Leitung PBrof. Engel- 
brecht3 bi zum 29. Tertbogen. Sein plößlicher Tod hemmte 
die Fortjegung, bi5 Prof. Hauler die Ausgabe libernahm und 
den eben in Sab gehenden, umfangreichen Index verborum 
et elocutionum verfürzte, Dagegen den faum zu ent- 
behrenden Index rerum neu hinzufügte. Prof. Bergman hat 
gegenüber feinem unmittelbaren Vorgänger U. Dreffel Die 
paläographiiche Grundlage des Tertes nicht nur außerordentlich 
erweitert, jondern auch aufs gründlichjte gejichert. Denn mäh- 
rend Drefiel von unferer Brudentius- Überlieferung 66 Hand- 
fchriften fannte und die vorhandenen auf nicht mehr als 70 
Ichäßte, hat Prof. Bergman felbit 300 in jahrelanger mühevofler 
Arbeit geprüft, Darunter auch fehr fojtbare und vollitänd!ge, die 
bisher ganz überjehen worden waren, ja er hat die zivei ältejten 
und beiten zuerft wirklich aufs genauefte Durchgejehen und me= 
thodifch verwertet. Bereits in jeiner trefflihden Abhandlung 
De codicum Prudentianorum generibus et virtute, die 1908 in 
den Sißungsberichten der Wiener Akademie erichtien, bemühte 
er fich erfolgreich, in das bisherige Chaos der Überlieferung volle 
Drdnnung zu bringen; er teilte die zahliofen Manufkripte in zwei 
Hafen mit verfchiedenen Familien ein, nahın mit flarem Urteil 
ihre Wertung und Sichtung vor und hat jo den- Tert auf eine 
breite, faum verrickbare Grundlage geftellt. Durch Iprachliche 
und literarhiltorifche Studien hat er jeine Tertesrezeniton auch 
fonft zu fichern gefucht und nicht wenige Stellen verbejjert oder 
richtig erklärt. Während die Praefatio der neuen Ausgabe über 
das Leben und die Schriften des größten altchriftlichen Dichters, 
dann über die handichriftlichen und bibliographiichen Quellen 
des Tertes aufflärt, trachten die ausführlichen Indices die Vor- 
bilder, die fprachlichen, |tiliftifchen, rhetorishen und metrifchen 
Eigentiimlichfeiten fomwie den jachlichen Gehalt der verfchiedenen 
Dichtungen den Benügern zu erichließen. 

Nach 5Ojähriger Zwifchenzeit (1877) wird das neue Worter- 
buch der Academie francaise im April 1923 zu ericheinen 
beginnen und zwar der 1. Band bis zum Buchjtaben M. 

Für die neue Bibliothek der Univerfität Yeeds (England) 
ftiftete Sir Edward WU. Brotherjon (der bereits 1922 zur Er- 
richtung eines Lehrituhls der Bakteriologie 20000 Pfund St. 
geschenft hatte) 100000 Pfund St. 

Sn Greifswald wurde eine Deutfche Gejellihaft zum 
Studium Schweden3 ins Leben gerufen. Ihr Beitreben tft, 
eine befjere Kenntnis diefes nordischen Landes, jeiner Öefchichte, 
feines fulturellen und wirtichaftlihen Xebens in Deutichland zu 
fordern. Eines der Nittel dazu fieht fie in der Unterftügung und 
dem Ausbau der Abteilung Schweden des Nordiichen Snititutes 
in Greifswald. Jahresbeitrag für Einzelmitglieder 5 M., für 
Studenten 1.50 M, 

Wilfenihhaftlihe Breife 

Die Preisaufgabe der Kant-Gejellichaft über „Berjo- 
nalismus und Sdealismus al Grundtgpen der Weltanjchaus 
ung, erläutert und beurteilt an den gegenwärtigen Berjuchen 
einer perfonaliftiichen Bhilofophie‘” hatte folgendes Ergebnis: 
der Preis (1000 M.) mußte geteilt werden, 400 M. Pfarrer 
Dr. Sohannes Sperl in Neuhof a. Bene, 300. M. Lehrer Georg 
Büttner in Meißen, lobende Erwähnung und Unkoftenvergütung 
von je 150 M. Privatdozent Dr. Werner Schingniß in Leipzig 
und Bergmerfsfefretär U. Goldfchmidt in Prag. 
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Gegr. 1698 


Halle (Saale) 


(Franckesche Stiftungen) 


Unsere wissenschaftlichen Neuigkeiten: 


Theologie : 


Bussmann, Wilhelm: Synoptische Studien. 
I. Heft: Zur Geschichtsquelle. 1925. VIII u. 
240 S. Gr.-8°, Geh. M 15,— 
(Das 2. Heft (Redequelle) befindet sich im 
Druck) 


von Dobschütz, Ernst: Der Apostel Paulus. I. 
Seine weltgeschichtliche Bedeutung. Mit 21 
Abbildungen auf 21 Tafeln. 1926. VII u. 64 S. 
Gr.-8°. Fein kartoniert M 3,— 


Die evangelische Theologie. Ihr jetziger 
Stand und ihre Aufgaben. 2.Tl.: Das Neue 
Testament. ı. Die Einleitungsfragen. 2. Die 
Hilfswissenschaften. 3. Die Exegese. 4. Die 
Biblische Theologie. 1927. IV u. 71 S. Gr.-8°. 
Geh. M 3,— 


(1.Tl.: Das Alte Testament von Hermann 
Gunkel, 3.Tl.: Die Kirchengeschichte von 
Gustav Krüger, 4. Tl.: Die systematische 
Theologie von Horst Stephan, 5. Tl.: Die 
praktische Theologie von Eduard von der 
Goltz, erscheinen im Laufe eines Jahres.) | 


Grützmacher, G.: Die Bedeutung der Selbst- 
biographie für die Geschichte der christ- 
lichen Frömmigkeit. Rede, gehalten am 15. 
Oktober 1924 bei Übernahme des Rektorates 
an der Universität Münster. 1925. I u. ı8 S. 
Gr.-8°. Geh. M 1,— 


Kalkoff, Paul: Humanismus und Reformation 
in Erfurt (1500—1530). 1926. VII u. 98 S. 
Gr.-8°. Geh. M 35,— 


Kalkoff, Paul: Die Reformation in der Reichs- 
stadt Nürnberg. Nach den Flugschriften ihres 
Ratsschreibers Lazarus Spengler. 1926. V u. 
130 S. Gr.-8°. Geh. M 6,— 


Pauls, Theodor: Luthers Auffassung von 
Staat und Volk. Die Grundgedanken Luthers 
über Staat, Kirche und deutsches Volk in 
systematischer Anordnung untersucht und dar- 
gestellt. 2. Ausg. Mit einem ausführlichen 
Sach- und Namenregister versehen. 1927. VI 
u. 154 S. Gr.-8°, Fein kartoniert 


M 35 


Wendt, Hans Hinrich: Die Johannesbriefe und 
das johanneische Christentum. 1925. VII 
u. ISI S. Gr.-8°. Geh. M 7,—; in Ganzleinen 

M 8,50 


Wendt, Hans Hinrich: Die Augsburgische 


Konfession im deutschen und lateinischen 


Text mit Erklärung des Inhalts und Beifügung 
der Hauptquellen. 1927. 156 S. Gr.-8°. Geh. 
M 4,50; in Ganzleinen M 6,— 


Rechts- und Staatswissenschaft: 


Kloß, R. und H. Müller: Sächsisches Landes- 
privatrecht. 3., völlig neubearb. Aufl. 1927. 
XVI u. 439 S. Gr.-8°. Geh. M 24,—; in Ganz- 
leinen .M 26,— 


Lamprecht, Arno: Die Kausalität der Volks- 
wirtschaft. Die volkswirtschaftliche Form des 
Grundprinzips der psychischen Kausalität. 
1925. XII u. 108 S. Gr.-8°. Geh. M 7,505 in 
Ganzleinen M 9,— 


Neukirch, Carl: Gesetz über die Aufwertung 
von Hypotheken und anderen Ansprüchen 
vom 16. Juli 1925 mit Durchführungsverord- 
nungen unter Mitarbeit von Erich Golter- 
mann und Richard Neukirch erläutert. 1926. 
XV u. 780 S. Gr.-8°. Geh. M 25,—; in Ganz- 
leinen M 27,50 
(Ein ausführlicher Nachtrag über die Novelle 
vom 9. Juli 1927, mit anderen Ergänzungen 
wird Ende Oktober 1927 ausgegeben.) 


Schröder, Otto: Das Studium der Staats- 
und Wirtschaftswissenschaften auf den 
Universitäten und Hochschulen Deutschlands 
und die Doktorwürde (Dr. rer. pol.). 1926. 
IV u. 80 S. Gr.-8°, Geh. M 2,50 


Schröder, Otto: Die juristische Doktorwürde 
(Dr. utriusque juris) an den Universitäten 
Deutschlands. Mit einem Anhang, enthaltend 
die gesetzlichen Vorschriften über die erste 
juristische Prüfung. Mit Textabdruck der 
amtl. Satzungen. 3., neubearb. Aufl. 1927. 


IV u. 162 S. Gr.-8°. Fest geh. M 5,— 


Bibliothefswefen 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


-Bur Arbeit an den Sachverzeichniffen. Sn: Hefte f. Biicherei- 
mwejen, Bd 11, 1927, 4/5. ©. 253-260. — Betr. d. Bicherverz. 
der Stadtbücherei Kaiferslautern u. d. oftpreuß. Auswahl- 
7 fataloge. 

Bericht über die 7. Hauptversammlung (des Reichsverb. Dt. 
- Bibliotheksbeamten). In: Mitteilungsbl. d. Reichsverb. Dt. 
Bibliotheksbeamten. Nr 16, Juli/Sept. 1927. S. 1-4, — Die 
Verl. fand 27./28. Mai 1927 in Dresden ftatt. 


Die jchweizeriihen Bibliothefare in Laufanne (10. bis 
- 11. ©Sept.). In: Nene Zürcher Ztg. Nr 1563, 19. Sept. 1927, 
— Bericht über die Tagung, der mehrere Ausländer bei- 
— wohnten. 

*Der Bibliothefsdienft. Prüfungs- u. Anftellungsbeftim- 
mungen. Djterwied a. 9.: Zidfeldt [1927]. (20 ©.) 8° = Bid- 
felöt3 Slg von PBrüfungs-Drdnungen, Ausbildungs- u. Un- 
 — terricht3-Vorfchriften f. Lehrer u. Xehrerinnen. 9. 23. 1.— 
4 Bo der einjchläg. Verordnungen in den verfchiedenen 
- Rändern. 


*Festgabe des Zwingli-Vereins zum 70. Geburtstage seines 
“ Präsidenten Hermann Escher. Zürich, 27. August 1927. 
- Zürich (1927): Berichthaus. (2398. mit 1 Abb.) gr. 8° Fr. 9. — 
—— Die dem Direktor der Zürcher Zentralbibl. gewidmete Feft- 
schrift enthält einleitend einen Auffag von Helen Wild über 
9.6. u. d. SwinglisVerein mit Bibliographie von Efchers hifto- 
 riichen Publikationen. Ferner hiftor. Auffäße u. a., die bei. an- 


r 


gezeigt werden. £ 


9. 9.: Büchereifurs der ftaatlichen Beratungsftelle für Volkz- 
—  büchereien [München] in Baflau am 20. u. 21. uni 1997, 
— Rn: Bolf u. Heimat. Sg. 3, 1927, 17. ©. 6. 

- Hollenbed, Alfred: Die Bücherei der Jugendherberge. In: 
Der Plug (VWolftambund). Sg. 5, 1927, 2. ©. 59-64. — Auf- 

gaben, DOrganifation, Büchervorschläge. 

 *Lauer, Karl, Dtto Fris, Karl Höfler: Ratgeber für die 
— — Schülerbüchereien der Volf3-, Fortbildungs-, Gemwerbe- und 
— Hamdelsfhulen. Ausg. 1927. Karlsruhe: Bolte (1927). 
Er we) 8% 8 = 
- — Enthält außer den Bücherliften u. a. Auffäbe von Karl 
 Rauer: Die Schülerbücdherei als Bildungsmittel (©. 7-15), 
a Fri: Das Jugendbud (©. 16-25) u. Karl Höfler: Einrich- 


re: 


tung und Führung der Schülerbücherei (S. 26-33). 


-Bur Neuordnung des volfsbibliothefarifchen Ausbildungs- 

— und Prüfungswejens. In: Hefte f. Büchereimefen. Bd 11, 
1927, 4/5. ©. 263-269. — lÜlberblid zur gegenmärt. Rage; die 
Leitjäge fordern erneut Scharfe Trennung zwifchen wiil. u. 
volfstüml. Bibliothef in Bezug auf Ausbildung des Nady- 
mwuchles. 

 *Zur Neuregelung der Ausbildungs- und Prüfungsbestim- 
mungen. Denkschrift des Reichsverbandes Deutscher 
Bibliotheksbeamten und -Angestellten. ©. O.-u. V. 1997. 

(78.8 

 BVieth, Willy: Wege zu Büchern. Sn: Schleswig-Holftein- 

 — Hanftische Wihe. Sg. 2, 1927, 9. ©. 302-304. — Beipr. neuer 
Bücherverz. der Xübeder u. Dortmunder Stadtbibl. 


_ Predeek [, Albert]: Die Bibliotheken und die Technik. In: 
VDI-Nachr. Jg. 7, 31, 3. Aug... 1927. S. 1-2. — Auszug aus 
dem Vortrag auf d. Dt. Bibliothefartag in Dortmund. 


D. R.: Bericht über den Büchereifurs in Weiden, gehalten von 
der Staatlichen Beratungsftelle für Volfsbiichereien [München] 
en = 5 29. Suli 1927, In: Volk ır. Heimat. Sg. 3, 1927, 


 NRang, Bernhard: Literariihe Beitfchriiten. Sn: Hefte f. 
- — Büchereiwejen. Bd 11, 1927, 4/5. ©. 241-253. — Betrad)- 
_  tumg der allg. fritifchen Organe vom Standpunft des Volfs- 
bibliothefars. „„... im Rahmen der Bolfsbiihereiarbeit darf 
feines der genannten Blätter ohne Fritifche Einftellung ge- 
lejen werden. Sie alle find, Anlage und Ziel nach, nicht eigent- 
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15. Oftober 1927 


78. Sahrg. 


Berichte über deutichiprachige Literatur 


lich für die Bwede der Volksbildung gefchaffen.“ Am Schluffe 
method. Forderungen. 


Schönfelder, Gerhard: Zur Frage der Bibliothefsetats. In: 
BörjenbI. f. d. dt. Buchh. Ig. 94, 216, 15. Sept. 1927. ©. 1117 
bi3 1120. — Auszug aus einem im Seminar f. Buchhandels- 
betriebslehre an der Handelshochfchule in Leipzig gehaltenen 
Referate, das grundfägl. Bemerf. zur Statiftif macht u. die 
Etat der dt. Univ.-Bibl. 1913-1926 nach verichied. Rich- 
tungen hin unterfucht. 

Tätigfeitsbericht der ftaatlichen Beratungsitelle für Volks- 
büchereien an der Staat3bibl. Münden. In: Volk u. Heimat. 
3g. 3, 1927, 15/16. ©. 14. — Erftattet von Dr. Anton Fifcher 
auf der Hauptverf. des Landesverbandes für freie Bolfs- 
bildung in Baflau, 18. Sunt 1997. 


Einzelne Bibliotheken 


Dresden. *Bollert [, Martin]:) Jahresbericht der Sädhjfi- 
ihen Landesbibliothef zu Dresden auf das Sahr 1926. 
Dresden [1927]: Teubner. (14 ©.) 4° 


Düsseldorf. — 3. R.: Die Landes- und Stadtbibliothef. Aus 
der Gejchichte der Bibliothek; faft 200000 Bde; ein Wunsch 
[nach einem Neubau]. In: Düffeldorfer Tagebl. Sg. 61, 
26. Aug. 1927. 

Leipzig. — PBileging, Ernft: Die Deutfche Bücherei die Sam- 
melitelle der deutjchen Gefamtliteratur. In: Sach. Arbeiter 
ötg. Sg. 7, 221, 21. Sept. 1927. (Mit 3 Abb.) — Im wefent!. 
zuftimm. Darftellung der Arbeit der DB. vom Standpunft 
der Kommunift. Bartei. 


Lübeck. — Eröffnung der Offentlichen Sugendlefehalle. Sn: 
Lübeder General-Anz. Jg. 46, 208, 6. Sept. 1927 (2. Beil.). 
— Die im Anfchluß an die Stadtbibl. errichtete Jugendlefe- 
halle (Mengftr. 28 II) wurde am 4. Sept. eröffnet. Die Er- 
öffn.-Anfprahe von Heinrih Schneider über „Kugend- 
und Bolksbildung“ ift abgedrucdt in: Xübekische BI. Sg. 69, 
38, 18. Sept. 1927. ©. 668-669. 


Mainz. — Schreiber, Heinrich: Die Bibliothek der Mainzer 
Kartause und die Einbandforschung. In: Mbll. Hübel & 
Denck. Jg. 3, 1927, 5. S. 3-10. — Vgl. auch) Lit. Zhl. Nr 18. 
Sp. 1473. 


München. E. 5. 9.: Zum filbernen Jubiläum der Alpen 
vereinsbücherei. Sn: Bayer. Staatsztg. Jg. 15, 222; 27. Sept. 
1927. ©. 6. — Um 1. Dft. d. &. befteht die bedeutendite 
alpine Spezialbibl. 25 Sabre. 

Krienitz, Willy: Die städtische Musikbücherei. In: Münche- 
ner Wirtschafts- u. Verwaltungsbl. Jg. 2, 1926/27, 12, Sept. 
S. 109-112. — Allgem. Betrachtungen über die Bedeutung 
von Öff. Mufifbüchereien. Die auf Betreiben Paul Marfops 
1905 in München gegr. „Mufilaliihe Bolfsbibliothef‘, die 
erite Deutjchlands, wurde Dftern 1926 an die Stadtbibl. an 
gegliedert u. hat jich jeitdem Stark entmwicelt (rd 18000 Leih- 
ftüde, 1200 Bde Bücher). 

Naumburg a. d. S. — Werner, Arno: Die alte Musikbibliothek 
und die Instrumentensammlung an St. Wenzel in Naumburg 
a. d. S. In: Arch. f. Musikwiss. Jg. 8, 1927, 4. S.-390-415. — 
Betrachtet die Zeit von 1570 big 1663. Die Nachrichten 
fließen „aus den Stadtrechnungen, den Notenfatalogen der 
Wenzelöfirche bei Übergabe des Kantorats und aus den drei 
VBerzeichniljen, in denen die vom Kantor Unger der Kirche 
teftamentarifh vermadten Mufifalien aufgeführt werden‘. 

Schaffhausen. — Uehlinger, Arthur: Bibliothek und Tausch- 
verkehr [der Naturforsch. Ges.]. In: Mittn d. Naturforsch. 
Ges. Schaffhausen 1925/26. H. 5 (1926). S. 33-36. — Die 
Bibl. ift an die Stadtbibl. übergegangen. 

Straßburg. — Ficker, Johannes: Handschriftliches der alten 
Straßburger Universitätsbibliothek. In: Festgabe d. Zwingli- 
Ver. f. H. Escher. Zürich 1927. S. 44-65. — Verfuch nad) 
einer erhaltenen SKatalogabichrift den Yandjchriftenbeitand 
der 1870 zerftörten einftigen Hochichulbibl. miederherzus 
jtellen, mit wertvollen Anm. für weitere Forfchung. 
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Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 
Allgemeine Religionsgefchichte 

*Balaban, Majer: Studien und Quellen zur Geschichte der 
frankistischen Bewegung in Polen. Frankfurt a. M.: Kauff- 
mann 1927. (S. 25-75.) 4%. Aus: Livre d’hommage ä la 
memoire du Dr. Samuel Poznanski. ; De 

Balber, 9.: Die Sintflutfagen aller Völker. Mit einer Karte, 
Sn: Die Sonne. Michr. f. nord. Weltanfhauung. Jg. 4, 1927, 
4-8. ©. 171-181, 219-226, 263-268, 307-313 u. 356-368. — 
Einleitung: Zufammenhänge mit der Aftronomie, mit, be- 
ftimmten jternlich jeftgelegten Weltzeiten. 1. Amerifanifche 
Alutjagen. 2. Die bibliich-babylonische Sintflutjage. 

*Behm, Johannes: Die mandäilche Religion und das Ehriften- 
tum. Leipzig: Deichert 1927. (IV, 34 ©.) gr. 8° 1.50 

®. berichtet über die jüngjt erfolgte Erjchliegung der Quellen 
der mand. Kel. u. gibt einen Beitrag altoriental, Gnofis. 

Berfu: [Befpr. zu] Biel, Ernft: Homerifcher Seelenglaube. 
el aus der hiftor, Lit..R, %. 30 18,.1927, 9.1. 

Devaranne: An Japans Hauptheiligtimern. In: Chriften- 
hilfe f. d. Welt. Sg. 43, 1927, 7/8. ©. 27-29. 

Drexler, Hans: [Bespr. zu] Lesky: Alkestis, der Mythus u. 
das Drama. In: Gnomon. Bd 3, 1927, 8. S. 441-454. 

Frank-Kamenetzki, J.: Über die Wasser- u. Baumnatur 
des Osiris. In: Arch. f. Religionswiss. Bd 24, 1927, 3/4. 
S. 234-243. & 

Franke, R. Otto: [Bespr. zu] Hertel, Joh.: Die arische Feuer- 
lehre, Teil I, und Die Methode der arischen Forschung. In: 
Theol. Literaturztg. Jg. 52, 1927, 17. Sp. 385-391. 

Haas, H.:[Bespr. zu] Schmitt: DieChinesen. Ebda.Sp. 409-412. 


Hanke, R.: Der BZobten ein Heiligtum Donars. In: Wir 
Schlefier. Sa. 7, 1927, 23. ©. 705-706. 

Sasper, Öerh.: Der Kampf um Sundar Singh. Sn: Herrn- 
en 30. 60, 1927, 34-37. ©. 265-266, 273-274, 281-282 u. 
290-291. 

Krannhals, Paul: Naturmythos und Kulturgeftaltung. Sn: 
Dt. RI. Se. 93, 1927,:11..©..128-131, 

Latte, Kurt: Über eine Eigentümlichkeit der italischen Got- 
tesvorstellung. In: Arch. f. Religionswiss. Bd 24, 1927, 3/4. 
S. 244-258, 

Meuli, Karl: Bettelumzüge im Totenkultus, Opferritual und 
Volksbrauch. In: Schweiz. Arch. f. Volkskunde. Bd 28, 1. 
S. 1-38. 

Nedel, Guftan: Die altgermanifche Religion. Sn: 3. für 
Deutichfunde. Sg. 1927, 7/8. ©. 465-494. 

Keufeld, Siegbert: [Beipr. zu] Meisl: Gefch. der Juden in 
Polen u. Rußland. In: Mhe aus der hiftor. Lit. NR. F. Bd 15, 
1927, 1. ©. 53-54. 

Peisfer, Herbert: Zum Streit um die Geniza-Terte der jüdi- 
Ichen Gemeinde des Neuen Bundes in Damaskus. In: Theo!. 
Stud. u. Kritifen. Jg. 1926, Bd 98/99, 3/4. ©. 295-318. 

Schacht, Joseph: Zwei altosmanische Kor’än-Kommentare. 
In: Orientalist. Litztg. Jg. 30, 1927, 9. Sp. 747-752. 

Schebesta,P.P.: Religiöse Anschauungen der Semang über 
die Orang hidop (die Unsterblichen). In: Arch. f. Reli- 
gionswiss. Bd 24, 1927, 3/4. S. 209-233. 

Schmalz, Fr.: Totenkult im alten Ägypten. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 1926/27, 7. S. 241-245. 

Schmidt f, B.: Totengebräuche und Gräberkultus im heuti- 
gen Griechenland. In: Arch. f. Religionswiss. Bd 24, 1997, 
3/4. S. 281-318. 

Schröder, Franz Rolf: Ase und Gott. In: Beitr. z. Gesch. d. 
dt. Sprache u. Lit. Bd 51, 1927, 1. S. 29-30. 

Schröder, Franz Rolf: Thor im Vimurfluß. Ebda. 8. 35-40. 

Schröder, Franz Rolf: Thor und der Wetzstein. Ebda.$. 33-35. 

Stratil-Sauer: Das Gebet im Slam. In: Slufte, Btg 
(Leipzig). Bd 169, 1927, Nr 4306. ©. 430-431, 
hieben, Ludwig: Die Reinkarnations-Idee im Wandel der 
Zeiten. In: Individualität. Jg. 2, 1927, 1/2. S. 97-107. 

Weinreich, Otto: [Literatur zu] Allgemeine Religions- 
wissenschaft 1920-1926. In: Arch. f. Religionswiss. Bd 24, 
1927, 3/4. S. 367-383, 


Biblische Wiffenichaften 
Baumgartner, W.: Susanna. Die Geschichte einer Legende. 
In: Arch, f. Religionswiss. Bd 24, 1927, 3/4. S. 259-280, 
Baumstark: Der armenische Psaltertext. Sein Verhältnis 
zum syrischen der Pesittä u. seine Bedeutung für die LXX- 


Forschung. In: Oriens Christianus. Jg. 23, 1927, Ser. III, 1 

S. 319-332. 
Cajpari, Wilhelm: Das Ende der altteftamentlihen Pro 

ne Neue Kicchl. Bi. Sg. 38, 1927, 6 u. 7. ©. 438-472 


Cajpari, Wilhelm: Zwei biblifche Tragen in einer. Sn: Allg 
Ev.-Luth. Kicchenztg. Sg. 60, 1927, 36. Sp. 845-850. — Zu 
Stage der Einihäßung des Alten Teftamente. 

Dibelius, M.: Uckhriftliche Gefchichte und Weltgefchichte. Sn 
TIheol. BI. Sg. 6, 1927, 8. Sp. 213-224. — Auswertung de 
Hlamiichen Sofephus. 

Eißfeldt, Otto: |Bespr. zu] Honor, Leo: Sennacherib’s In 
vasion of Palestine. In: Theol. Literaturztg. Jg. 52, 1927, 18 
Sp. 412. 

Genth3: Der Begriff des xadynua bei Paulus. Sn: Neu 
Kirchl. 3. Sa. 38, 1927, 7. ©. 501-521. 

Keil, 8.: Charaftermerfniale des Jakobus und feiner Epiftel 
Sn: Evang. Botichafter. Ig. 64, 1927, 37. ©. 294-295. 

Laqueur, R.: Griechische Urkunden in der jüdisch-helle 
nistischen Literatur. In: Histor. Zs. Bd 136, 1927, 2. S. 22% 
bis 252. 

Liechtenhan, R.: [Bespr. zu] Rud. Bultmann: Jesus. In 
Dt. Literaturztg. N. F. Jg. 4, 1927, 36. Sp. 1747-1751. 

Linde, Ernit: Die Bibel in Eiperanto. In: Die freie Volks 
firche. Sg. 15, 1927, 17. ©. 144-145. 

M., 8.: Kirche und Amt im Galaterbrief. Sn: Ev.-Iuth. Zeitbl 
38.19, 1927, 11:.7G2157.160. 

Mader, A. E.: Die Ausgrabungen an der Abrahams-Eich 
bei Hebron. In: Oriens Christianus. Jg. 23, 1927, Ser. III, 1 
Ss. 333-350. 

Menjching, Öuftav: Sefus und die fefundäre Frömmigkeit 
sn: Dich. F. Vaftoraltheol. Sg. 23, 1927, 7/8. ©. 158-163 

Miller, Athanafius: Die Brautmpftif des Alten Teftaments 
Sn: Benediktinifche Michr. Sg. 9, 1927, 7/8. ©. 260-266, 
.: Vom Giege des Gottesreiches. In: Evang. Mllianzbl 
502.87, .1924, 39-37. 

Keufhäfer, E.: Das Neich Gottes in feiner gefchichtl. Vermwirf 
chung. In: Der Wahrheitszeuge. $g. 49, 1927, 86. ©, 28: 
bis 286 u. 37. ©. 293-294. 

Pries: Eva — Maria. Eine Barallele, Mit einem Zufat über dis 
Öeburt des Herrn von einer Jungfrau. Sn: Nach dem Gefet 
u. geugnis. $g. 27, 1927/28, 4/5. ©. 167-170, u.6. ©. 218-220 

*Rothstein 7, J. Wilhelm: Kommentar zum ersten Bucl 
der Chronik. Nach d. Verf. Tod bearb., abgeschlossen u. ein 
gel. von Johannes Hänel. Lfg 2 [Schluß]. (LXXXIX S. 
S. 273-532.) Leipzig: Deichert 1927. gr. 8° = Kommenta 
zum Alten Testament. Bd 18, T. 2, 17.50; geb. 20.— 

Durch R.3 Arbeit wurden die theol, Züge und der hiftorifche 

Gehalt der Chronik deutlicher, der Schwerpunft liegt im Lite 

tarkritiichen (iiber der chronift. Grundfchicht lagert eine fpätere) 

9. hat außer der Bearb. die Kommentierung zu Ende geführt, 

Scheftelowitz, J.: Die manichäische Zarathustra-Hymnc 
M. 7. In: Oriens Christianus. Jg. 23, 1927, Ser. III, Bdi 
S. 261-283, 

Staerk: Das Wahrheitsfriterium der altteftamentl. Vrophetie 
[Die Gnadengabe der Wiedergeburt nach dem Zerbrechen.] 
Sn: Bi. f. init. Theol. Sg. 5, 1927, 1. ©. 76-101. 

Stephan: Die exegetische Behandlung der Brevierpsalmen. 
In: Der Seelsorger. Jg. 3, 1927, 9/10. 8. 272-279 u. 11/12. 
S. 319-323. 

a ee MR 

rög. bon D. Violet. In: Preuß. Kirchenztg. Sg. 23, j 
16. Sp. 246-249. 

Violet, Benno: [Bespr. zu] Blake, Robert: The Gregorian 
version of Fourth Esdras from the Jerusalem Manuscript 
[zum gefundenen Ms.]. In: Theol. Literaturztg. Jg. 52, 
1927, 18. Sp. 412-413, | 

Windifh, Hans: Die Abfolutheit des Sohannesevangeliums, 
Sn: 81. f. folt. Theol. Sg. 5, 1997, 1. ©. 3-54. 


- Kirchengejchichte. Konfefjionsfunde 


A: Ein wahrhaft öfumenifches Zeugnis aus der Kulturfampf- 
zeit. In: Cvang.-luth. Beitbl. 3a. 19, 1927, 11. ©. 162-164. 
— gum Senpdfchreiben fatholiicher Geiftlicher Weftfalens an 
die 43 renitenten Pfarrer des Hefienlandes vom Sept. 1873, 

Adrian, Josef: Sören Kierkegaard. In: Wissen u. Glauben. 
Jg. 24, 1927, 5. S. 288-292. 

Ae: Neligiöfer Sozialismus? In: Neues Sächf. Kirchenbl. 
Sg. 34, 1927, 26. Sp. 329-334. 

Albert, 3.: Wie der Auguftinerpropft M. Czacherig Ao. 1487 
A ee Sn: Glaser Heimatbll. Sg. 13, 1997, 


% 
4 literatur. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (XI, 279 ©.) 4° 


Althaus d. Ü, Baul: Forfchungen zur evangelifchen Gebet3- 


? 10.—; geb. 12.— 
Enthält aus dem Nachlaß des geichäßten Leipziger Forfchers 
u, a. eine weit ausholende Charafteriftif der evangel. Gebetg- 


MKiteratur im Reformationzjh., ferner eine Einführung in die 
 Duellengejch. der kirchl. Kollekten indenluth. Agenden des 16. hs. 
Neben der wifjenfchaftl. Abficht hatte U. auch eine praftifche. 


Urjeniew, R. v.: Aufiishe Frömmigfeitstypen. Sn: Geiftes- 
fultur. Ig. 36, 1927, 3/4. ©. 97-106. 

"Auge, Friedrich: Neuficchen im Wechfel u. Wandel der Zeiten. 
sen (Kr. Mörs): Erziehungsverein 1927. (32 ©.) 
gr ’ —,50 


Banz, Romuald: Einsiedeln als Herd geistiger Kultur. In: 


Schweizerische Rs. Jg. 27, 1927, 5. S. 385-396. 


Barnikol, Ernst: Bruno Bauers Kampf gegen Religion u. die 


Spaltung der vormärzlichen preußischen Opposition. In: 
Zs. f. Kirchengesch. Bd 46, 1927. 1. S. 1-34. 


*Baumgarten, Paul Maria: Hispanica. Krumbach (Bay.): 


Aker 1927. (8%) = Untersuchungen z. Gesch. u. Kultur des 
16. u. 17. Jh.: H.3 = Hispanica I. Spanische Beitr. z. re- 
formatio decreti Gratiani unt. Gregor XIII. (VIII, 76 8.) 2.50 
H. 4 = Hispanica II et III. Einführung des Breviarium 
Pianum von 1568 in Sp. — Einf. des Gregorianischen Calen- 
ders in Sp. (VIII, 68 S.) 2.50 
Heft 3 Ichenft den beiden fpanifchen Gelehrten Antonio 


Auguftin u. Garcia de Loayia iron befondere Aufmerkffam- 


feit. — Mit der Einführung des Breviers (Heft 4) find allerlei 
tulturgefchichtliche Dinge verfnüpft; dasielbe gilt von der Ein- 
führung des Gregorianischen Kalenders. B. gibt zahlreiche Ur- 


Funden zu feinen Stoffen. 


Baumstark, Anton: Das Typikon der Patmos-Handschr. 
266 u. die altkonstantinopolitan. Gottesdienstordnung. In: 
Jb. f. Liturgiewissensch. Bd 6, 1926. S. 98-112. 


DBeils, Willi: Goethe und der Katholizismus. Su: Das heilige 


Teuer. Sa. 14, 1927, 11. ©. 419-424 
*Beiträge zur sächsischen Kirchengeschichte, hrsg. von 
Franz Blanckmeister. H. 36 = Jahresh. f. 1927. Dresden: 
Ungelenk 1927, (II, 84 S., 1 Bl.) gr. 8° 4,— 


4 Bepler: Die Privatbuße bei Leo dem Großen. Sn: Rotten- 


Buchwald, G.: 


burger Nicht. F. pr. Theol. Sg. 10, 1926/27, 11. ©. 343-345. 

Bibl, Viktor: Die Marienbuche und Wunderquelle auf dem 
Hermannskogel [bei Sievering]. In: Festschr. z. 60. Geb. v. 
Max Vancsa (Wien 1926). S. 78-88. — Mit der Darftellung 
des Kampfes der Wiener Reg. gegen die Wallfahrten (1817). 

Bonhoff, Friedrich; Reformierte Prediger auf Borkum. Su; 
8). der Zentralitelle f. Niederfächl. Familiengefh. Sa. 9, 
1927, 8. ©. 165-167. 

Bornhausen, Karl: Calvinismus u. Luthertum. In: Die 
Eiche. Jg. 15, 1927, 1/2. S. 111-116. — Eine Frage der na= 
tionalen Temperamente und nicht der Religion. 

Zu Luthers Aufenthalt in Borna im März, 

April u. Mai 1522. In: Beitr. zur Sächs. Kirchengesch. 

Jg. 36, 1927. S. 22-33. 


Bütomw, Hans: Aus der Matrifel der Pfarre Hohenfränig von 


1683. In: Die Neumarf. Sg. 4, 1927, 7/8. ©. 120-130. 


| Vom Cistercienser-OÖrden. H. Vom Generalkapitel 1667 


bis zu dem vom Jahre 1738. III. Vom Beginn des 18, Jh. 
bis 1738. In: Cisterc.-Chronik. Jg. 39, 1927, 457. 8. 78-85, 

Curtis, W. U.: Die Kirche des reformierten Weltbundes u. die 
Zaufanner Konferenz „on faith and order“. Sn: Der Klicchen- 
freund. Sg. 61, 1927, 13. ©. 198-200. EN 

Dannenbauer, Heinz: Die Urfachen der fonfefjionellen 
Spaltung des deutichen Volfes. In: Zeitwende. Sg. 3, 1927, 
8. ©. 164-172. — Zur Gefch. der Reformation. | 

Delius-Ammendorf: Sebaftian Boetius. Ein Beitr. zur Ne- 
formationsgefch. In: Niederlaufiger Mittn (Ouben). Ig. 18, 
1927, 1, Hälfte. ©. 161-164. 


- Eibl, Hans: Evangelijche BL OLgmAE. Sn: Da3 Neue Neid). 


sg. 9, 1927, 48. ©. 977-979. 


Eichler, Wolf: Die Wakfchauer evangelifche RR Sn: 


Die evang. Diafpora. Sg. 9, 1927, 3. ©. 116-1 
Das Einigungswerkfder Kirchen [Xaufanne]. In: Das Evang. 
Deutichland. Sg. 4, 1927, 36. ©. 285-289. a 
*Engelhardt, Hans: Der theologische Gehalt der Biblia 
pauperum. Straßburg: Heitz 1927. (IX, 150 S. u. Bl.) gr. 8° 
— Studien zur dt. Kunstgeschichte. H. 243. a 
Bei den früheren Unterfuchungen über die techniidhe u. 
funftgefch. Bedeutung d. B. p. ift die theologifche unberüdjichtigt 
geblieben; E. behandelt formale u. materiale Fragen. 
*Eperth, Johannes Arno: Der Weg zur Einheit der chrijtlichen 
Kultur und Gemeinfchaft der hriftlihen Völker und Stände. 
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Der Laufanner Konferenz F. Glauben ı. 
gewidm. Leipzig: Koelg (1927). (33 ©.) 8° 
Theoretifche Erörterung der Einigung. 
Vedderjon, Ernit: Der Kırhptofalvinismus am Gottorfer 
Hofe unter Herzog Sohann Adolf. In: Schriften des Vereing 
I ande Kirchengeich. Reihe 2, Bd 8, 1997, 


Veife: Hat Herzog Erich dem Dr. Martin Luther auf dem 
Neichstage zu Worms eine Kanne Einbedfer Bier reichen 
laffen? Sn: Die Spinnftube. Sg. 4, 1927, 15. ©. 225-228. 

*Fleig, Paul: Die hermeneutischen Grundsätze des Thomas 
v. Aquin. Freiburg i. B.: Waibel 1927. (15 S.) 8° =eB0) 
‚ Die hermeneutiihen Stagen wurden vernachläfiigt. Selbit 

bei Thomas handelt e3 jich fait nur um die Unterfcheidung der 

einzelnen Sinne der heil. Schrift. Im Ergebnis von der Mehr- 
heit des Literalfinns jteht $. in Oppofition zu Reithmapr. 

Toellmer, Dsfar: Die jebige firchenpolitifche Lage in Meriko. 
Sn: Die Wartburg. Sg. 26, 1927, 7. ©. 61-63. 

Fretzdorff: Die evang. Kirche in der Freien Stadt Danzig. 
In: Mittn der Akad. d. Deutschtums. Jg. 1927, 14. S. 520-522, 

Freygung, Valentin v.: Wege zur kath. Kirche. In: Wissen 
u. Glauben. Jg. 24, 1927, 6. S. 353-358. — Eine Darftellung 
des 1875 in Würzburg T philofoph. Schriftitellers u. Dichters 
Georg Friedrih Daumer. (Kath. Konvertit.) 

Öehring, U.: Auguft Hermann Frande u. die Miffion. In: 
Ev.-luth. Miffionsbl. Fg. 82, 1927, 6. ©. 122-126. 

Germanos: Der Geist der orthodoxen Kirche u. ihre Teil- 
nahme an den allchristlichen Bewegungen. In: Die Eiche. 
1£%.15,..197;. 172.8. 28239: 

*Gerjter, Thomas PVillanova, von Zeil: Sankta Veronifa 
Siuliani. Lebensbild d. heiligen Veronika Giuliani, Abtiffin 
d. Kapuzinerinnen <1660/1727> nach ihrem Tagebud. Zum 
200. TZodestage gezeichnet. Bolzano [Bozen]: Bogelmweider 
1926. (415 ©. mit Abb.) 8° 2027. 

GedHer, Ehriftian: Seremiad Gotthelfs Frömmigkeit. Sn: 
Chriftentum u. Wirklichkeit. Sg. 18, 1927, 6. ©. 142-148, 

*Götzmann, Wilhelm: Die Unsterblichkeitsbeweise in der 
Väterzeit u. Scholastik bis zum Ende des 13, Jahrhunderts. 
Karlsruhe: Gutsch 1927. (VIII, 247 S.) gr. 8° geb. 7.50 

Bis zum Erwachen der Fritif an den DBemeifen (Duns 

Scotus) nach dem Höhepunft führt ©. die den Menfchen be= 

wegende Frage Durch. Berf. legt Abhängigfeitsverhältniffe von 

früheren Berioden dar; von den nichtchriftlichen Einflüffen iiber- 
wog der Platos in der VBäterzeit, wahrend in der Hochicholaftif 

(eingeleitet durch den Spanier Gumdiljalnus) Ariftoteles 

wirkte. Die Arbeit, die die Theologen in zeitlicher Folge behan= 

delt, tft eine außerordentlich wertvolle Studie. 

Gr.: Auguft Hermann Frande. In: Die Innere Miffion. Ig. 22, 
1927, 7, ©. 283-286. — Auszüge aug Nebe, Mahling u. 
Mirbt: Zum Gedächtnis A. 9. Tr.3, Halle 1927. 

Srifar, Sofeph: Das preußische Unionsprojeft und die Katho= 
lifen Breußens (1849-1850). In: Stimmen der Zeit. Sg. 57, 
1926/27, 11. ©. 380-392. 

Gulden, Sofef: Die Union der fath. mit den jlaviichen u. orien= 
tal. Kirhen. In: Mlgem. Ri. Sg. 24, 1927, 34. ©. 536-538. 
— Zum ®Belehrader Unionsfongrep. 

Ham, Hermann van: Vergilbte Blätter aus dem flreife der 
fatholifchen religiöfen Romantifer (Sailer, Diepenbrod). Sn: 
Der Wächter. Sg. 9, 10. ©. 318-324. 

Hans, Wilhelm: Strindbergs Neligiofität. In: BI. f. dt. Bil- 
dung. Sa. 3, 1927, 7/8. ©. 357-381, 

Heienbrod, Wilhelm: Bilder aus der Erwedung im Ravend- 
berger Land. Sn: Beth-El. Sg. 19, 1927, 8. ©. 203-211. 
Heiler-Wiesbaden: Ein eigenhändiges Empfehlungsichreiben 
Melanchthong für feinen Schüler Bernhard Nhode aus Ber- 
gen vom Jahre 1559. In: Hanauisches Magazin. Sg. 6, 1927, 

8 ©. 57-60. 

Heilmann, Kar: U. 9. Trande ald Begründer der evang. 
Million. In: Die evang. Miffion. Sg. 33, 1927, 6. ©. 121-125. 

Hellpach, Willy: Deutsche Konkordate u. römische Europa- 
politik. In: Europäische Revue. Jg. 3, 1927, 4. S. 264-277. 

Hesfe: Bei unferen reformierten Brüdern in Dft- u. Weft- 
preußen. Sn: Reformierte Ricchenztg. Ig. 77, 1927, 34, 
©. 265-268 u. 35. ©. 273-275. 

Heß, Fr.: Aus der Gefchichte des Kicchipiels Schlierbadd. Sn: 
Bergiträßer Gefchichtshll. Jg. 4, 1927, 7. ©. 105-109. | 
Hifmann, Hugo: Konfordat u. Neichsichulgefeg. 1. u. 2. Teil. 
Su; Neues Sach. Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 33 u. 34. ©p. 421 

bis 430, Sp. 433-438. “3 

Hoffmann, M.: Der Gürtel des heiligen Anno zu Saalfeld. 
[Die Gefchichte einer Neliquie.] In: Schwarzburgbote. 39. 
1927, 80, ©. 1. 
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Jellinek, M. H.: Die angeblichen Beziehungen der gotischen 
zur kappadokischen Kirche. In: Festschr. Friedr. Kluge 
zum 70, Geburtstag. S. 61-65. 

Sohannfen, Hine.: Luther und das Kahr 1527. Sn: Allg. Ev.- 
Zuth. Kicchenztg. Sg. 60, 1927, 33 u. 34. 
sung, Paul: Beiträge zur Kicchenpolitif des Grafen Fried- 
rich Kafimir von Hanau. [Zur Differenz zwijchen den Luthe- 
tanern u. den Neformierten.] In: Hanauifches Magazin. 

Sg. 6, 1927, 7 u. 8. ©. 53-55, 61-63. 

Keller, W.: Der Proteftantismus an der Laufanner Kon- 
ferenz. In: Schweizerijche Keformbll. $g. 61, 1927, 36, 
©. 295-299. 


Keller, Franz: Streiflichter zur Konfordatspolitif, In: Das 
Neue Reich. Jg. 9, 1927, 38. ©. 775-776. Ri 

Keune, 3. B.: Domfapitular Dr. Lager. In: Trierifche Hei- 
mat. 3g. 3, 1927, 9. ©. 129-131. 

Klein, Dsfar: Friedrich der Große und die Fefuiten. Sn: Gelbe 
Heite. Sg. 3, 1927, 10. ©. 769-772, 

Kleiser, Alfons: Claude Bernier S. J, (1601-1654). Ein fran- 

'-zös. Mystiker.... In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 2. 

> S. 155-164. 


Knapp, Dtto: Die Seelengefchichte eines Firchl. Reformers, 


Aus den Befenntniffen des B. Hpacinthe Loyfon. In: Hoch- 
land. Ig. 24, 1926/27, 11. ©. 520-531. 

Koch, Hugo: Zum Lebensgange des Origenes u. des Heraklas. 
In: Zs. f. d. neutest. Wissensch. u. d. Kunde d. ält. Kirche. 
Jg. 25, 1926, 3/4. S. 278-282. 

Koh, 2: Das Deutihtum in Brafilien und die Sefuiten. Sn: 
Die Getreuen. $g. 4, 1927, 3. ©. 41-44. 

Koetschau, Paul: [Bespr. zu] Verfaillie, Camille: La doc- 
trine de la justification dans Origene. In: Theol. Lite- 
raturztg. Jg. 52, 1927, 18. Sp. 415-417. 

Konnersreuth. In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 35 u. 36. 
S. 320-323, 328-329, 

Baterländiiche Kundgebung des Königsberger Kirchentages. 
Sn: Proteftantenbl. Jg. 60, 1927, 27. Sp. 377-380. 

"Kunze, Wilhelm: Der Milfionsgedanfe bei Schleiermacher 
und feinen Schülern. Gütersloh: Bertelsmann 1927. (73 ©.) 
gr. 8° = Allgemeine Miffiong-Studien. 9. 5. 3.— 

Neben Schleiermadher werden U. Schweizer u. R. Rothe 
zur Beantwortung der Hauptfragen der Miffion herangezogen. 

*Lang, Auguft: Die Weltfirchenfonferenz in Laufanne. 
3 Vortr. Halle: Müller 1927. (48 ©.) 8° oe 

Laffon, Georg: [Beipr. zu] Krebs, E.: Die Kirche u. das 
neue Europa. In: Mittn aus der hift. Lit. N. F. Bd 15, 1927, 
1. ©. 50-52. 

Lau-Tugemann: Joseph Wittigs Botschaft. Was sie uns zu 
sagen hat. In: Die Eiche. Jg. 15, 1927, 1/2. S. 70-94. 

Das Laufanner Einigungswerf [mit Arbeitsdofumenten]. 
In: Das Evang. Deutfchland. Sg. 4, 1927, 35. ©. 277-281. 

*Le Franf, U: Das Ereignis von Bontmain [L’Evenement 
de Pontmain]. Erzählt u. befprochen. Hrsa. dv. $. Gabalda. 
Aus d. Franzöl. von Alois Wiesner. (Reihenbah D.-PF.:) 
Selbtverl. d. Überf. 1927. (XXXI, 179 ©. mit Abb.) 8° 2,50 

Zur Erfcheinung am 17. I. 1871. 

Levison, Wilhelm: Zur Geschichte des Klosters Tholey. In: 
Histor. Aufsätze, Aloys Schulte z. 70. Geburtstag. 8. 62-81. 

*Life and Work. Bulletin des internat. sozialwissenschaftlichen 
Instituts der Weltkirchenkont. f. prakt. Christentum. Hrsg. 
v. Ad. Keller, Zürich, Generalsekretariat d. Instituts. 
Nr 1, Mai 1997. (42 8.) 80 


Das Bulletin ericheint nach Bedarf und gibt laufende Nach- 


tihten aus der Arbeit des Snftitut3 und der Kommilfionen. 

Linneborn, Johannes: Das Konkordat — ein Bekenntnis zum 
Frieden. In: Europäische Revue. Jg. 3, 1927, 4. S. 256-264. 

Maimwald, B.: Arneftus von Bardubit. In: Glaber Heimatbll. 
839g. 12, 1926, 4. ©. 98-107. 

Martenfen, W.: Über die firchliche Aufficht in Angeln nad) 
der Reformation. In: Schriften des Vereins f. Schlesw.- 
Holiteiniche Kichengeich. Reihe 2, Bd 8, 1997, 3. ©. 392-423, 

Mayer, AntonL.: Die Liturgie u. der Geist der Gotik. In: Zbl. 
f. Liturgiewissensch. Bd 6, 1926. 8. 68-97. 

"Michaelis, Dtto: Proteftantifches Märtyrerbuch. Bilder u. 
Urfinden d. evang. Märtyrergefchichte aus 4 Sahıh. aigeit. 
2., erw. Aufl. Stuttgart: Steinfopf 1927. (280 ©.) 8% Hlw. 5.50 

Ergänzung durch die baltischen Märtyrer. Sm 1. Kapitel 

Umgruppterung nach chronolog. Gefichtspunften, 

Müller-Hainsberg: Zur Trage des Konfordates. In: Sädhf, 
Kirchenbl. Ig. 77, 1927, 23. Sp. 269-274. 

*Müller, Lydia: Der Kommunismus der mährifhen Wieder- 
täufer. Leipzig: Heinfius 1927. (128 ©.) gr. 8° = Schr. de 
Ver. f. Reformationzgefch. Ja. 45, 1. 3.20 
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 Erörtert die Frage, warum die Hutteriiche Bruderfhaft fe 
zähe an dem fommuniftiichen Sdeal durch 400 Sahre feftgehalten 
bat, ausgehend von den religiöfen Grundanfchauungen dei 

Hutterer, insbef. von Peter Kiedemannz ‚„Rechenjchaft“. 

Müller, Michael: Freiheit. Über Autonomie u. Gnade von 
Paulus bis Clemens von Alexandrien. In: Zs. f. d. neutesta- 
mentl. Wissensch. u. Kunde d. älter. Kirche. Jg. 25, 1926, 
3/4. S. 177-236. ; 

Mumbauer, Johs.: Ketteler, der soziale Bischof. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 1927, 42. S. 892-893. 

Obhlemüller, ©.: Hochkicche u. rom. Katholizismus. [Ablehnung 
der hochfirchl. Einigungsbeftrebungen.) In: Die Wartburg, 
8a. 26, 1927, 8. ©. 68-70. : 

*Ratholiihe Organifationen. Im Auftr. d. CV-Beiratz hr3g. 
von Theodor Maunz. München: Barcus 1927. (87 ©.) X. 8° 
= Slugfchriften aus dem Cartell-Berband. N. 3.9.6. 1L.— 

Peradse, Gregor: Die Anfänge des Mönchtums in Georgien 
[im 5. Jahrh.). In: Zs. f. Kirchengesch. Bd 46, 1927, 1. S. 34 
bis 75. = 

Pic, Georg: Die werdende religiöfe Gemeinschaft. Sn: Freie 
el. Kultur, 81. F. rel. Leben im unitarifchen Öetite der Ölau- 
bens= u. emwijjensfreiheit, Toleranz u. Humanität. Io. 2, 
7927,32 O7 17418 # 

Die Präambel der Laufanner Konferenz. In: Der Katholik, 
Sa. 50, 1927, 35. ©. 275-276. y 

*Prudentius. — Aurelii Prudentii Clementis carmina, ed. 
Ioannes Bergman. Wien: Hoelder-Pichler-Tempsky 1926. 
(LVI, 578 8.) 8° = Corpus scriptorum ecclesiasticorum Lati- 
norum. 61. 24.— 

Die Werfe des chriftlichen Dichter? (um 400) find wiederholt 
herausgegeben worden, jedoch liegt die legte fritifche Ausgabe 

(Drejiel) um 67 Jahre zurüd. Die Bergmanfche Arbeit er- 

Iheint nach umfajjenden Vorarbeiten. Neben den 12 Haupt 

codice3 wurden für die Psychomachia der Vaticanus, der Can- 

tabrigiensis u. der Aurelianus berüdjichtigt. (Sm Buche Periste- 
phanon werden von Pr. einerfeits römische, anderfeit3 die fpa= 
niihen Märtyrer gepriefen.) Vgl. Nr 18, Sp. 15588. BU. 

*Rischke, Margarete: Studien zu Frederic Ozanam. Köln: 
Bachem 1927. (73 S.) gr. 8° = Schrift der Görres-Gesell- 
schaft z. Pflege d. Wiss. im kath. Deutschland. 2.40 

R. berüdjichtigt die fozialpolitifche und die wiffenfchaftliche 

Ceite. Die größtenteils fehr modernen Gedanken jener Art find 

ziemlich unbefannt geblieben, feine Bedeutung als Wilfenfchaft- 

ler wurde anerfannt, freilich in Deutfchland und Stalien mehr 
als in Frankreich. U. a. hat D. als eriter Gelehrter den Kampf 
gegen die firchenfeindliche Gefchichtsichreibung aufgenommen. 

Roethe, Buftan: Luther in Worms und auf der Wartburg. 
Sn: Dt. Reden dv. Guftan Noethe. ©. 172-203. 

Rothes, Walter: Albrecht Dürers religiöses Bekenntnis. In: 
Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 48, S. 1023-1025. — Unter 
jeinen Werfen fei nicht ein einziges, das lutherifch gedeutet 
werden fünnte. Anfänglich Freund der Reformation wandte 
ih D. mit anderen fpäter von Luther ab. 

Roticheidt, W.: Zum Gedächtnis [des bergifchen Reformatorz] 
Adolf Clavenbachs. In: Mihe f. Rheinifche Kirchengejch. Sa. 21, 
1927, 7. ©. 193-205. 

Rüther, Theodor: Die Leiblichkeit Christi nach Clemens von 
Alexandrien. In: Theol. Quartalschr. Jg. 107, 1926, 3 u. 4, 
S. 231-254. 

Schiller, Leopold: Ein Taiding im Klofter Wilhering. In: 
Heimatgaue. Sg. 7, 1926, 3/4. ©. 163-170. R 

Schmidt, Hans Wilhelm: Das Reich Gottes bei Kant. RU 
Chriftentum u. Willenfch. Sa. 3, 1927, 6. ©. 247-957, 

Schmis, Mfted %.: Das ungeteilte Gewand Chrifti. Die fop- 
tiihe und die allgemeine Kirche. In: Hochland. Sg. 24, 
1926/27, 9. ©. 305-310. 

Schoell: Der Königsberger Kicchentag. In: Das Evang. 
Deutfchland. Ig. 4, 1927, 27. ©. 213-215. 

a ber ande a im nn 
ormationszeitalter. Sn: 31. f. bayriiche Kirchengeich. Sg. 1, 
1926, 4. ©. 202-204. { 

Schrade, Hubert: Franz von Assisi u. Giotto. In: Arch. £. 
Kulturgesch. Bd 17, 1927, 2. S. 150-193. | 

Schröder, Ferdinand: Der nordamerifanifche Proteftantis- 
mus und die Faktoren feiner Geftaltung. In: Dt. Evang. BIl; 
f. Brafilien. Sg. 9, 1927, 7. ©. 83-87 u. 8. ©. 98-104. 

*Schrörs, Heinrich: Die Kölner Wirren (1837). Studien zu 
ihrer Geschichte. Berlin: Dümmler 1927. (XX, 634 S.) gr. 8° 

20.—; Hlör 24,50 
Bearbeitet vornehmlich Stoffe aus den einheimischen 
Archiven. Troß der Darbietung al® Studien eine vollitändige 

Innere Gejchichte der Wirren. | 


u 


„As 
a 


SH ubring, ®ilh.: Auguft Hermann Frande und der Halleiche 
tee Sn: Broteftantenbl. Ig. 60, 1927, 23. Sp. 323 
18 . 


& Schufter, Georg: Der erite Kulturfampf in Preußen. [Bu 


Schwars.) In: Mittn aus der hiftor. Literatur. VW. %. Bd 14, 
3/4. ©. 158-170. 

Seber, Max: Die freigeistige Bewegung als Machtfaktor des 
en Lebens. In: Monist. Mhe. Jg. 12, 1927, Julih. 
S. 263-269. 


Semmelroth, R.: Die Kegerichule zu Wilnsdorf im Sabre 


1233. Sn: Mhe F. NRheinifche Kirchengeich. Sg. 21, 1927, 8. 
©. 243-252. — Der Kreuzzug Konrads dv. Marburg gegen Die 
Schule und die Anklage gegen Graf von Sayn auf Stekerei 
beleuchten jene Zeit. 


_Siegmund-Schultze, F.: Ein Wort der Dankbarkeit an 
<# 


die griech.-orthod. Kirche. Ihr Martyrium in jüngster Zeit. 
Be Niche. Jg. 15, 1927, 1/2. S. 1-28. — Gefch. Überblid 
a : 

Sierp, Walter: Das Fundament der Ignatianischen Exerzitien. 
In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 2. S. 93-112. 


-_ Smidt, Udo: Calvins Bezeugung der Ehre Gottes. In: Vom 


Dienft an Theol. u. Kirche (Schlatter-Feltichr.). ©. 117-140. 


- Stein, Robert: Aus der Ernte des Görresjahres [Brejle- 


ftimmen aus nichtlatholifchen Zeitungen]. In: Mainzer Journal 
10. 9. 1927. Auch Sonderdr. 

Sternberg, Leo: Die heilige Hildegard. In: Land Nafjau. 
Hrsg. von Leo Sternberg. ©. 162-165. 


- Stiglmapdrı, Soh.: Das „Gebet des Herrn‘ nach der Ausdeu- 


tung des hl. Gregor dv. Nyffa. In: Afad. Bonifatiug-Storre- 
fpondenz. Sg. 41, 1927, 5. ©. 50-53. 


ei Stradonis: Auf den Spuren der Nofenfreuzer mit Paul 


Bailleu. In: Di. Ri. Sa. 53, 1927. Bd 201. ©. 266-270. 


3 Strauß und Torney, Lulu v.: Die heiltge Elifabeth von 


Thüringen. Sn: Heimat-Sb. f. den Neg.-Bez. Merjeburg. 
Bd II. ©. 8-14. £ 
*Szab6, Josef S.: Der Protestantismus in Ungarn. Übers. von 
Bela von Horväth. Berlin: Evang. Bund 1927. (72 8.) 
gr. 8° 2 1.25 
Der gejchichtl. Überblid gipfelt in der Darftellung der gegen- 
mwärtigen Lage. 
Taesler, Clemens: Das Unitariertum als Religion und Chri- 
anue Dogma. Sn; Freie religiöfe Kultur. Sg. 2, 1927, 
Terhünte, P. H. J.: Die heilige Gertrud von Helfta. In: Zs. 
f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 2. S. 173-176. 
Tholen, Wilhelm: Rom und die heutige Kirche von England. 
- In: Abendland. Jg. 2, 1927, 10. S. 306-308. 
Trommershaufen: Aus der Arbeit des Dt. Ev. Kirchenaus- 
N“ Das Evang. Rheinland. Ig. 4, 1927, 8/9. 


- Ein fachfundiges Urteil über China. In; Der ev. Heidenbote. 


Sg. 100, 1927, 5. ©. 66-68 


? Für unfer Bolfstum! Für unfern Slauben! Von einem ober- 


elfäffiichen fatholifchen Lehrer. In: Elfaß-Tothringen. 3g. 5, 
1927, 7. ©. 378-390. — Über Bifchof Ruch3 eigenartige Yal- 
tung, die Kluft ziifchen Bifchof und Geiftlichkeit, u. a. 
Bollert, W.: Goethes Stellung zum Chriftentum. In: Der 
Geiftestampf der Gegenwart. Ig. 63, 1927, 8. ©. 304-309. 
Wacker, Friedrich: Das evang.luth. Predigerieminar in Le- 
ningrad. In: Der Lutherring. Ig. 9, 1927, 10. ©. 152-157. 
Weber, Margarete: Des Hieronymus Treuter Lebens u. Reis- 
densgefchichte. Sn: Beth-El. Sa. 19, 1927, 8 u. 9. ©. 215-224 
u. 243-252. ; 
Wegener, Thomas: Gefhichtliche Nachrichten über das frühere 
I oreieuieng in Diilmen. In: Heimatbll. Ig. 3, 1927, 


Wellftein, Gilbert: Die Kulturarbeit der Benediktiner- und 
Gifterzienferflöfter in Naffau. In: Land Naffau, hrög. d. Leo 
Sternberg. ©. 172-176. 

Wiercinzki, Felir: Begriff und LXehre über die Kirche bei den 
unierten Orientalen. Sn: Die Seeljorge. Ig.5, 1927, 6. ©.163 


bis 167. 

Wolff-Metternich, Graf J.: Die Grabmäler der Erzbischöfe 
im Dom zu Köln. In: Zs. des Rheinischen Vereins für Denk- 
malspflege u. Heimatschutz. Jg. 19, 1926, 3. S. 92-110. 

Wolfram, Georg: Zur Geschichte der Einführung desChristen- 
tums und der Bildung der Archidiakonate in Lothringen. 
In: Histor. Aufsätze, Aloys Schulte z. 70. Geb. S. 18-29, 

MWotjichke, Theodor: Brief von Baftor 3. &. W. Forltmann in 
Solingen. In: Mhe f. Aheinifche Kirchengeich. Sa. 21, 1927, 
8. ©. 225-243. — Die Briefe werfen neues Licht auf 8... 
andere Freunde Herrnhuts am Niederrhein. 
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‚Softematifche Theologie (einjchl. Neligionspiychologie) 


Künneth, W.: Recht und Sinn einer Apologetif. In: Wort 
u (Berlin-Dahlem, Wichernverlag.) Heft 10 [1927]. 


M., F.: Die neue Kirche und ihr Befenntnis. In: Ev.-luth. 36l. 
Sg. 19, 1927, 9. ©. 129-133. — Bu Dibelius: Das Jahr: 
hundert der Kirche. 

Mudermann, Friedrih: Das Ehriftentum im Kampf um Die 
deutfchen Klaflifer. In: Stimmen der Zeit. Sg. 57, 1927, 
B» 113, 9. 9. ©. 173-181. — Eine eingehende Beiprehung 
des Buches von Helmut Groo3: Der deutiche Idealismus 
und das Chriftentum. 

Miller, Sohannes: Wider den Sdealismus. In: Die Chriftl. 
Welt. Sg. 41, 1927, 16. ©. 738-745. 

Müller, Josef: Gibt es noch eine apologetische Wissenschaft? 
In: Wschr. f. homilet. Wissensch. u. Praxis. Jg. 21, 1927, 8. 
S. 381-383. 

N.: Sremdartige Lehren über endgeichichtlihe Dinge. Sn: Ev. 
Allianzbl. Sa. 37, 1927, 31. ©. 484-488, — Behandelt neuere 
Literatur. 

Niebergall, Friedrich: Religionspsychologisches zum Ge- 
sangbuch. In: Religionspsychologie. Jg. 1, 1927, 3. S. 39-59. 

Dehler, ®.: Die Pinchologie der Belehrung bei den primis 
tiven Völkern. In: Ev. Miffionsmagazin. WR. 3. Sg. 71, 1927, 
6. ©. 166-176 u. 7. ©. 198-208. 

PBaulfen, Unna: Glaube und Wirklichkeit. In: Bom Dienit an 
Theol. u. Kirche (Schlatter-Feitfchr.). ©. 207-228. 


. Reisner, Erwin: Proteftantifche Neligiofität und philojophifche 


Erkenntnis. Sn: Der Runftwart. Sg. 40, 1927, 11, Auguft. 
©. 295-302. 

Römer, Alfred: Zeitgefchichtliche Einflüffe auf das Werden 
der Slaubensbereitihaft? In: Ehriftentum u. Wilfenjchaft. 
a. 3, 1927, 8. ©. 329-338. — Sit auch „Durch Willenichaft 

eine Anderung der Xage erfolgt, jo bieten Doch... . die Ber- 
laffenheit der Seele und der-Zug zum Sinn‘ (vgl. Lit. 3bl. 
&g. 1926. Sp. 1663) eine bleibende Bafis. Nur die „äußeren“ 
Formen wandeln ji. 

Rohden, von: Die feruale Not der Gegenwart al3 Aufgabe für 
Theologie und Kirche. In: 1. f. Theol. u. Kirche. N. 3. Ig. 8, 
3. ©, 163-185. — Empfiehlt Annäherung von Theologie und 
Katurwiffenfchaft, um neue Richtlinien für die Behandlung 
des gefchlechtlihen Problems herauszuarbeiten. 

*Rosenstock, Eugen, u. Josef Wittig: Das Alter der Kirche. 
Aufsätze und Akten. 1, Bd. (1. Lfg.) Berlin: Schneider 1927. 
(XI, 260 S.) gr. 8° 5.35 

Unter folgenden Sammelüberfchriften: Das Herz der Welt, 

Die Kirche ala Selbftvermwirklichung der chriftlichen Seele, Kirche 

und Menschheit, Petrus und Paulus, Um den Entwidlungs- 

gedanken, Kirchliches Werden. 

*Schairer, Immanuel] B.:) Die Nacht des Unbemußten 
und die Macht des Chriftentums. Stuttgart: Steinfopf 1927. 
(98 ©.) 8° Hlm. 2.50 

Diefe pfychologifche Darlegung des befannten Forjchers 
gipfelt in den praftifch gerichteten Abhandlungen über Die 

Reinigung und Neufüllung des Unbewußten. 

Scheiwiler: Reformehe und christliche Ehe. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 1927, 44 u. 45. 

Schlunck f, Rudolf: Gibt es eine zwanglose, königliche Ortho- 
doxie? In: Una Sancta. Jg. 3, 1927, 3. S. 324-330. — Ber. 
unterfucht die Frage an Hand der Bibel. 

Schmidt, 3. W.: Zur religiöfen Typologie des heutigen Stu- 
denten. Sn: Wingolfs-Bll. Sg. 56, 1927, 5. ©p. 151-154. 
Schmitt, Philipp: Körperfultur nach fathol. Grundfägen. In: 

Rottenburger Michr. Ig. 10, 1926/27, 11. ©. 332-343. 

Schweiger, Karl: Nochmals von der fozialen Schuld. In: 
Wort und Tat (Berlin-Dahlem), 9. 10 [1927]. ©. 6-9. 

Schwer, Wilhelm: Der Einfluß des Protestantismus auf die 
Entwicklung des deutschen Staatsgedankens. In: Abend- 
land. Jg. 2; 1927, 10. S. 299-302. 

Staudte: Zeit und Ewigkeit. Die legten Vorausfegungen der 
didaktiihen Theologie. In: Preuß. Kirchenztg. Sa. 23, 1927, 
11. Sp. 161-165 u. 12. Sp. 177-182. — Zu Schmidts gleich- 
betiteltem Werf. 

Steil, Rudwig: Der Gedanke der Stellvertretung in der evang. 
Ethit. In: Vom Dienft an Theol. u. Kirche (Schlatter-Feitichr.). 
©. 229-234. 

Steinbüchel, Theodor: Religion. In: Akadem. Bonifatius- 
Korresp. Jg. 42, 1927, 1. S. 1-16. 

Steiner: Fortfchritt und Soziale Entwidlung. In: Evang - 
Sozial. Sg. 32, 1927, 3. ©. 135-139. 
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Stonner, Anton: Unfer Zeib — eine heilige Möglichkeit. Sn: 
Das Neue Reich. Sg. 9, 1926/27, 25 u. 26. ©. 490-492; 519 
bi3 521. — Eine Irtifelreihe zur Ethik und Fatholifchen Zu- 
gendbemegung. 

Britiichdeutihe Theologenfonferenz in Canterbury vom 
2. bis 9. April 1927: Das Wefen des Reiches Gottes und 
jeine Beziehung zur menschlichen Gefellfchaft. Sn: Theol. BI. 

Sg. 6, 1927, 5. Sp. 113-142. — Vorträge -von Hostyns, 
K. 2. Schmidt, Dodd, ©. Kittel, Rarolinfon, W. Vollcath, 
Mozley, Frid, Selmyn, Althaus und GStählin. 

Tillih, Paul: Noh einmal: Chriftentum und Sdealismus,. 
Sn: Theol. BI. Sg. 6, 1997, 7. Sp. 196-198. — Befpr. zu 
9. Groo8. — E3 ergibt fich, „Daß e3 überhaupt an der Zeit 
it, da3 Thema Chr. u. SD. aufzulöfen... .“. 

Weiser, Chr. Fr.: [Bespr. zu] Heinrich Frick, Das Reich 


Gottes in amerikanischer und deutscher Theologie der. 


Gegenwart. Gießen: Töpelmann: 1926. In: Dt. Literaturztg. 
Jg. 4, 1927, 31. Sp. 1491-1497. 

Winkler, Robert: Die religionspfychologiiche Methode als 
pneumatifche. In: 81. f. Theol. u. Kirche. NR. . Ig. 8, 3 
©. 186-201. 

*Wobbermin, Georg: Schleiermacher und Ritschl in ihrer 
Bedeutung für die heutige theologische Lage und Aufgabe. 
Tübingen: Mohr 1927. (44 S.) gr. 8° = Slg gemeinverst. 
Vortr. u. Schr. aus d. Geb. d. Theologie u. Religionsgesch. 
125 1.50 


25, s 
Durch Mißverftandnis ift Schl. dem Pfychologismus, R. 
dem Hiltorismus verfallen. W. fordert ftrenge methodische 
Schulung, die den Eigencharafter de3 Glaubens in feinem 
ganzen Umfang gelten läßt. 
Zimmermann, Otto: Selbstbewertung. In: Zs. f. Aszese u. 
Mystik. Jg. 2, 1927, 2. S. 165-172. 


Praftiihe Theologie 


Almohn, Wolf: Die liturg. Bewegung und das reformatori- 
Ihe Veritändnis des Chriftentums, In: Michr. f. Gottesdienft 
u. fir. Kunft. Ja. 32, 1927, 4/5. ©. 85-98. — Wirrdigung 
der dverjchiedenen Richtungen. Grundfägliche Erörterungen. 

Althaus, P.: [Bespr. zu] Das Berneuchener Buch. In: Theol. 
Literaturztg. Jg. 52, 1927, 10. Sp. 217-221. 

Nochmals. die Aufbewahrung der Kirchenbücher. Sn: 
Heimatbll. vom oberen Nedar (Oberndorf). 3g. 1927, 36. 
©. 512-513. — Schlägt vor, daß von Fachmännern vor der 
Überleitung an Landesarchive Abichriften hergeftellt werden. 

Zum Begriff des „Beichimpfens” der Kirche nach $ 166 
Str.®.B. In: Preuß. Parrarchiv. Bd 15, 1997, 3. ©. 210 
bi3 211. — Bu unterfcheiden ift die Behauptung fchimpflicher 
Tatlahen von einer Schmähung. 

Boehmer, Julius: Wie der Kindergottesdienft wurde. Sn: 
Der Kindergottesdienft. Sg. 37, 1927, 6. ©. 169-176. 

Borrmann, Yuguft: Die evang. Liebesarbeit in Oftpreußen, 
Sn: Bilder aus dem rel. u. firchl. Leben Oftpr. Hrsg. vd. 
Slothomw. Königsberg 1927. S. 129-174. 

Bruhn, Wilh.: Die Pflege des Neligionsunterrichts an der 
Vädagogiihen Akademie. In: Mbit. f. d. evang. Religiong- 
unterricht! "Sg. 20, 1927, 4. ©. 84-90. 

*Buld,, Karl Auguft: Keligion und Leben. Gedanken umd 
Materialien F. anfchauliche fittlich-religiöfe Unterweifung in 
Kirche u. Schule. T. 3. Das Gotterleben. <Befprehungen 
über d. Glauben an Gott nach induftiver Methode.) 2,, erw. 
ae Schlimpert & PBüfchel 1927. (XV, 206 ©.) 
gr. 3.— 

Solche Bücher braucht der Lehrende. Da die „grandiofen 

Zatjahen des Naturlebens” zur Wedung gottglaubender Ehr- 

furcht geeignet find, wurden die Abfchnitte über Weltbild, Wun- 

der und Kataftrophen vermehrt. Neu ift „der Öottesglaube in 
der Philojophie”. 

Casel, Odo: Das Mysteriengedächtnis der Meßliturgie im 
Lichte der Tradition. In: Jb. f. Liturgiewissensch. Bd 6, 
1926. S. 113-204, 

Clafjen, Walter: Leidensmweg. In: 3f. f. d, Ev. Religionsunter- 
richt an höh. Lehranft. Ig. 38, 1927, 5. ©. 162-174, — Be- 
trifft Die Bafftonsgefchichte im Unterricht. 

Deparanne: Märtyrerbilder aus der Miffton im heutigen 
BE Ehriftenhilfe für die Welt. Jg. 43, 1927, 5/6. 


Dörfler, Beter: Der Pfarrer und der Heimatgedanfe. Sn: 
Heimatarbeit u. Heimatforfhung, Feftg. f. Chrift. Ttanf 
(München 1927). ©. 50-53, 

Driefch, Hans: Die Gefahren der Fonfeffionellen Schule. Sn: 
Säadhl. Schulztg. Sg. 94, 1927, 29, ©, 590-591. 
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Entichließung des Volfskicchlichen Verbandes fiir evang, 
Freiheit auf der 3. Herbittagung in Riimderoth zum Reiche 
Iaulasleb. Sn: Chriftliche Freiheit. Sg. 43, 1927, 18. Sp. 204 

i8 


Faulhaber, Ludwig: Von der kathol. Kirche. In: Wissen u. 
Glauben. Jg. 24, 1927, 5. S. 257-262. ni 
Vehlberg, Artur: Kreuzespredigt oder NReichsgottespredigt? 
Sn: Baftoralbll. Fg. 69, 1927, 9. ©. 531-571. — Legtere wid 
zurücdgeftellt. ee Be | 
Findh, M.: Einige Gedanfen zur Keligionspädagogif anläßlich 
der PBeltalozzi-Feiern. In: Michr. F. Vaftoraltheologie. Jg. 23, 
1927, 4. ©. 93-100. | 
Ford, Bernd. Heint.: Die internationalen Beziehungen der 
evangel. Jugendbündniffe Sn: Das junge Deutichland, 
‘ag. 21, 1927, 9. 2 u. 4/5. | 
Srieling, Rudolf: Allgemeines und befonderes Prieftertum, 
Sn: Die Ehriftengemeinfchaft. Sa. 4, 1927, 3. ©. 74-77. | 
Graßmann, U: Planvolles Sneinandergreifen aller. Organe 
und Einrichtungen der öffentl. u. privaten Jugendhilfe. Sn: 
Sugendiohl. Ig._16, 1927, 3. ©. 111-117. 
Grau, Leonhard: Die Stellung der Religion in der päbago= 
N sn: Die evang. Pädagogik. Ig. 2, 1927, 3, 


Größer, M.: Überblict über die fatholifche deutfche Heiden- 
million. In: Die Getreuen. &g. 4, 1927, 3. ©. 41-51. | 

Helsfel: Wichtige Ergebniffe der achten preuß. General 
Ionode. In: Reformierte Kirchenztg. Ig. 77, 1927, 24, ©. 185 
bis 187 u. 25. ©. 193-195. — Zum Kicchengefeß über Borbif 
dung der Geiftlichen, der Bifarinnen, der Konkordatzfrage uf m, 

Hirtenschhreiben gegen den Alkoholismus von den Bifchofen 
des Deutichen Reichs [10. VI. 1927, Fulda]. Sn: Das Neue 
Bolk. Se. 3, 1927, 17. ©. 129-132. 

Seremias, Mfted: Leben im Sicchenjahr. Sn: „Dienet 
einander!“ Ig. 31, 1927, 3-5, 7-8. u. 10-11. ©. 105-111, 
165-172, 205-210, 301-308, 353-358, 441-446. — Sinterefjante 
Bulammenftell. ıı, wertvolle Gaben auf Grund der Erfahrung. 

8.,E.: Wochenende? In: Süddt. BL. F. Kirche u. freies Chriften- 
tum. g. 68, 1927, 8. ©. 81-82, 

Kallenbadh: Der Wiederaufbau der miffionsärztlichen Arbeit 
n en sn: Die ärztliche Miffion. So. 17, 1927, 2, ©. 17 
15 


Kammerer, 3.: Aus der Gefchichte der ärztlihen Miffion in 
en Sn: Die ev. Miffion. Sg. 33, 1927, 6. 


Klein, Felix Joseph: Eine alte Menschheitsfrage als Gegen- 
wartsproblem. [Das Unehelichen-Problem.] In: Wissen u. 
Glauben. Jg. 24, 1927, 7. S. 426-429. 3 

[Aus:) Kliefoth: Das Konfirmationsalter. In: Die Hochkirche. 
Sg. 9, 1927, 9. ©. 281-282. 

Knaf, Siegfried: Die Miffion in R. Wilhelm: Buch „Die 
Geele Chinas”, In; Neue, Allgem. Miffionzzi. 3g. 4, 1927, 6. 
©. 161-175. 

Krömer, M. 3: Landestichhliche Kreditgenoffenfchaft. In: 
Sädf. Kicchenbl. Sa. 77, 1927, 32. Sp. 373-378. 

Lutz, Xaver: Das Paternoster in der Liturgie. In: Wschr. f. 
homilet. Wissensch. u. Praxis. Jg. 21, 1927, 6. S. 300-301. 

Mangers: Unfere Miffion in Norwegen. In: Kreuz u. Chari- 
ta3. 3g. 35, 1927, 3. ©. 65-70. 

Michel, Ernit: Die deutichen Katholifen und die Schule. In: 
Allgem. dt. Lehrerztg. Sg. 56, 1927, 36. ©. 737-741. ; 

Evangeliihe Miffionsarbeit im Lateinischen Amerika, Sn: 
Evang. Milfionsmagazin. N. F. Ig. 71, 1927, 7. ©. 208-214. 

Peters, Joseph: Die Krisis des kolonialen Gedankens und die 
kath. Weltmission. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 8. S. 225-232, 

Petri, Hans: Aus dem Leben der Gemeinden Alt-Rumäniens. 
sn: Die evang. Diafpora. Sa. 9, 1927, 3. ©. 142-146, 

*Pfifterer, Hleinrich]: Die neuzeitliche Entwiclung der fatho= 
ichen Weltmiffion. Stuttgart: Ev. Miffionsverl.; Bafel: 
Miffionzbuchh. 1927. (30 ©.) gr. 8° —;;80 

Aufihwung in der Heimat und draußen; Verinnerlichung 
der fath. Miffionsmethode; grundfägliches Verhältnis zum Pro- 
tejtantismus. 

Piichel, Margarete: Von der religiöfen Bildung des fath. 
Alademifernahtwuchles, gum Wlan einer Keligionshoch- 
ihule, In: Mäadchenbildung auf chriftl. Grundlage. 39, 23, 
1927, 17. ©. 505-508. ; 

Die fathofiihe Preffe. Eine grundfägliche Betradhtung. Sn: 
Das heilige Teuer. Ig. 14, 1927, 11. ©. 409-419. 

Kein: Um das Schulgejet. In: Das Evang. Deutfchland. Sg. 4, 
1927, 37. ©. 293-294. 

Ritter, Karl Bernhard: Der evangelifche Weg. In: Dt. Volfg- 
tum. Sg. 9, 1927, 8. ©. 628-630, 
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Salewski, Otto: Beiträge zum religiösen Erleben des Land- 
"kindes. In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 7. 8. 331-337, 
*Scheurlen, Paul: Das fleine GSeftenbüchlein. 21.-30. Tip. 
Stuttgart: Quell-Verl. d. Ev. Gel. 1927. (80 ©.) 8° —.60 
Gründlihe Überarbeitung, ftatt der Anthropofophie find 
die Weißenberger, die Lorenzianer und Hirt und Herde auf 
genommen worden. 
Schröteler, SJofeph: Gegenmwartsfragen der fath. Internats- 
ns BU. f. Anitalt3-Pädagogif. Jg. 17, 1927, 5. 


Schulte [Breslau]: Die Unzuläfligkeit einer vorläufigen Tren- 
nung des vereinigten Kirchen- u. Schulamtes unter Bor: 
behalt fpäterer Vermögensauseinanderjegung. Sn: Preuß. 
Bolfsfchularhiv. IQ. 24, 1927, 4. ©. 302-305. 

Schulz (Königsberg): Die Perfönlichkeit Jefu in ihrer Be- 
deutung für den Religionzunterricht. In: Pädag. Ri. 39. 3, 
1927, 10. ©. 519-533. 

Sganzini, C.: Warum überhaupt sittlich-religiöse Erziehung? 
In: Schweizer. Pädag. Zs. Jg. 37, 1927, 7/8. 8. 201-207. — 
Die Seele des Menjchen tt „wertungshungrig”. 

Spies: Evangeliihe Schule oder Kicchenichule? Sn: Evang. 
Botichafter. Sg. 64, 1927, 37. ©. 290-291. 

Stier, Ernft: Das Alte Teftament im Kindergottesdienft. SI 
Der Kindergottesdienft. Sa. 37, 1927, 6. ©. 181-184. 

Ubbelohde, E.: Erfahrungen aus dem Religionsunterricht in 
“u a emanle. Sn: Die Dorfliche. Jg. 20, 1927, 6. 


Das Verhältnis von Kirche und Schule in den füddeutichen 
re Sm: Schule u. Evangelium. Jg. 2 (12), 1927, 4. 


Vorwahl: Das Fortleben des Alten Teftaments, In: Bi. ; 
= ae an höh. Zehranft. Sg. 38, 1927, 5. ©. 178 
18 { 

Wilms, Hieronymus: Zur Exerzitienbewegung. In: Theol. 
Revue. Jg. 26, 1927, 4. Sp. 137-141. 


Rechtswifjenjchaft 


Arhivar Dr. E. Müller, Reg.-Räte Dr. 9. Runz (Strafrecht, 
Strafprozeß) und Dr. ©. Langer (Völkerrecht), Dr. v. Sterit 
(Staard- und Verwaltungsrecht) 


*Schreier, Fritz: Die Interpretation der Gesetze und Rechts- 
geschäfte. Wien: Deuticke 1927. (V, 125 S.) 4° nn 
Der Verf. hat fich bei der Unterfuchung drei Aufgaben ge- 
ftellt: 1. Das Verhältnis der Freirechtslehre zur Wiener 
Schule (Kelien); 2. Die Erörterung der rechtlichen Geltung 
des Verhältnifies von Pofitivismus und Naturrecht; 3. Die Er- 
forihung der Möglichkeiten der Auslegung im Sinne der Lehre 
vom „möglichen Recht“. 
Hufferl, Gerhart: Rechtsfubjeft und Rechtsperfon. In: Archiv 
für die ziviliftiiche Praris. Bd 127 (N. 5. DB 7), 1927, 2. 


©. 129-209. 
Privatrecht. Zivilprozeh 


Bürgerliches Recht. — *Japanisches Bürgerliches Gesetz- 
buch [Dai-nihon-min-po]. Übers. von Karl Vogt. Berlin: 
Heymann 1927. (IV, XVI, 254 S.) 8° 20.— 

*Miügel, Oskar: Das gefamte Aufwertungsrecht: 1. Die rechts- 
pofitifchen u. twirtichaftlihen Tendenzen der Aufmertungs- 
gejeßgebung. Bon Hlans) Wunderlich. 2. Einl. 3. Shyitemat. 
Darit. d. Aufmertung nach allg. Borjehriften. 4. Kommentar 
zum Aufwertungsgefet vom 16. Suli 1925 unter Einverarbei- 
tung d. Novelle vom 9. Juli 1927. 5. Durchfüihrungsperord- 
nungen mit Kommentar. 5., gänzl. neubearb. Aufl. Hälfte 1. 
Berlin: Liebmann 1927. (IV, 832 ©.) gr. 8° 24.— 

Zimmermann-Locher, Fritz: Diligenzpflicht des Wert- 
schriften -Faustpfandgläubigers. In: Schweizer. Juristen- 
Ztg. Jg. 24, 1927, 5. S. 57-62. 

Handelsrecht. — *Handelsgesetzbuch für Japan in der 
Fassung des Gesetzes vom 2. Mai 1911 nebst Zusatzbestim- 
mungen. Übers. von Karl Vogt. 2., durchges. Aufl. Berlin: 
Heymann 1927. (VIII, 161 S., 1 Taf.) 8 a 

Kuncz: Die Aktienreform in Ungarn. In: Dt. Juristen-Ztg. 
Jg. 32, 1927, 16/17. Sp. 1136-1140. — Bericht über den 
Sefegentwurf, der vom Verf. im Jahre 1926 im Auftrage des 
Zuftizminifter3 ausgearbeitet wurde. 

*Molitor, Erich: Die ausländische Regelung der G. m. b. H. 
und die deutsche Reform. Berlin: Heymann 1927. (IV, 
76 8.) 8° = Gesellschaftsrechtl. Abh. DE 3.60 

Verf. fommt zu dem Ergebnis, dab die deutjche Sefeß- 
gebung troß ihres Alters der jüngeren ausländiichen Sefeß- 
gebung vielfach überlegen tft, und daß fich bei einer Reform 
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der ©. m. b. 9. empfiehlt, vorfichtig zu Werfe zu gehen; zu 

teformieren wären vor allem die Borjchriften über die Haftung 

der Gefellichafter. 

Urheberrecht. — *Die japanischen Gesetze über Patente, 
Gebrauchsmuster, Muster und Warenzeichen in der Fassung 
der Gesetze vom 29. April 1921 (nebst d. Ausführungs- 
bestimmungen und d. erlassenen kaiserl. u. ministeriellen 
Verordnungen.) Übers. von Karl Vogt. Ebda. (III, 78, 
V, 131 8., S. 261-26° u. 58! u. 58°.) 8° 20.— 

*Litten, Heinz Wolfgang: Die nderung des Bühnenmwerfes 
durch die Aufführung. Eine theaterrechtl. Studie. Königsberg: 
Gräfe & Unzer (1927). (42 ©.) 8° 1.60 

Zivilprozeß und Rechtspflege. — *Simeon, Plierre]: Lehr- 
buch der freitilligen und ftreitigen Gericht3barfeit. Keubearb. 
bon Albert David. 14. u. 15., neubearb. Aufl. 4. Bearb. 
nach d. Tode d. Verf. Berlin: Heymann 1927. (XII, 796 ©.) 
gr, 8° = Simeon: Recht u. Nehtsgang im Dt. Reiche. 
Neubearb. von Albert David. BD 2. &m. 25. 

Der vorliegende Band enthält die Darftellung der Bor- 

ichriften über, die Gerichtverfaffung, die freiwillige Gericht?- 

barfeit und die ftreitige Gerichtsbarkeit (Zivilprozeß, Konkurs, 

Ziwangsverfteigerung und Smwangspermwaltung). Infolge Der 

grundlegenden Änderungen der Gejesgebung war eine völlige 

Jeubearbeitung erforderlich. 

*Sclegelberger, Sranz: Die Gefege über die Angelegen- 
heiten der freimilligen Oerichtsbarfeit für das Neich u. Preus 
Ben. 3., vollft. neubearb. Aufl. d. Kommentars von [Rudolf] 
Schulge-Görlig u. [Hermann] Oberned. Bd 2. (88 125 
bis 200.) Ebda. (VIII ©., ©. 725-1410.) ar. 8° = Kommentar 
3. Bürgerl. Gejeßbuch u. f. Nebengejegen. 2m. 40.—; Hldr 43.— 

*Hermann, Rudolf: Notmaßnahmen auf dem Gebiete der 
Rechtspflege aus Anlaß des Brandes im Wiener Zuftizpalaft 
Suli 1927. Hrsg. Wien: Staatzdr. 1927. (83 ©. mit Fig.) 
MRBE ft. Sch 


*Heller, Michael, u. Ludwig Heller: Gesetze und Verord- 
nungen anläßlich des Brandes des Justizpalastes in Wien. 
Urkundenhinterlegung, Einreihung, Wiederherstellung d. 
Grundbuches u. d. vernichteten Akten. Mit Mustern. Zum 
Gebrauche f. Richter, Notare, Rechtsanwälte, Banken, 
Sparkassen, Versicherungsanstalten, Hausbesitzer u. Hypo- 
thekengläubiger. Wien: Springer 1927. (IV, 78 SON Be 

Engel (Wien): Der Brand des Wiener Justizpalastes und seine 
Folgen für die Rechtspflege Österreichs. In: Dt. Juristen- 
Ztg. Jg. 32, 1927, 16/17. Sp. 1125-1130. — Berf. gibt einen 
vollft. Bericht über Art u. Umfang der vernichteten Sachmerte, 

Freymann, R. von: Rechtsprechung in Sowjetrußland. In: 
Rigasche Zs. für Rechtswiss. Jg. 1, 1926/27, 3. S. 151-167. 

*$efet über den Bergleich zur Abmwendung des Ronfurfes 
<Bergleihgordnung> vom 8, [vielm. 5.) Suli 1927. Kommen= 
tar nebft foitemat. Einl., Überficht über d. ausland. Necdt 
u. Muftern von Leopold Samolemisß, AUluguft] Saenger, 
Kudolf Waffermann,. Berlin: Struppe & Windler 1927. 
(204 ©.) gr. 8° 2m. 7.50 

*Das Deutihe Gerichtsfoftengefes. Mit Erläuterungen 
1. Koftentaf. fowie d. Gebührenordnungen f. Rechtsanm., 
f. Zeugen u. Sachverftändige u. f. Gerichtspollzieher u. jon= 
ftigen reichsrechtl. Koftenvorfchriften. Hrsg. von Martin 
Sonas. 2., neubearb. u. erw. Aufl. Berlin: Stilfe 1927. 
(464 ©.) (. 8° = G©tilfes KRechtsbibl. Nr 16. 2210 


Strafrecht. Strafprozep 


Strafreeht. — Brandstiftung und Brandversicherungsbetrug 
im Entwurf eines allgemeinen deutschen Strafgesetzbuches. 
In: Leipziger Zs.f. Dt. Recht. Jg.21, 1927, 15/16. Sp. 989-995. 
— Eingabe der Verbände der Öffentlichen und privaten Feuer- 
verficherungsgefellichaften zum Entwurf 1925. 

Conrad: Zur strafrechtlichen Stellung der Mitglieder von 
Filmprüfungsstellen. In: Dt. Juristen-Ztg. J8..82, 1927, 
16/17. Sp. 1145-1149. 

Dohna, Graf zu: Rechtswidrigkeit und Schuld nach der 
Reichstagsvorlage. In: Leipziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 
1927, 15/16. Sp. 978-984. 

Entwurf eines allgemeinen deutschen Strafgesetzbuches. In: 
Mitt. der Industrie- u. Handelskammer zu Berlin. J £.25, 
1997, 17. 8. 782-785. — Eingabe d. Kammer and. Reichstag. 

Gleispach, W.: Die Erforschung der Verbrechensursachen. 
In: Zs. f. d. ges. Strafrechtswiss. Jg. 48, 1927, 2/3. 8. 99-148. 

Goldschmidt, J.: Beiträge zur Lehre vom Kreditbetrug. 
Ebda. S. 149-166. 

*Goldschmidt, James: Rechtsfälle aus dem Strafrecht. Mit 
e. kurzen Anl. zur Bearb. von Strafrechtsfällen. 2,, verm. 
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u. verb. Aufl. Berlin: Springer 1927. (IV, 86 8.) kl. 8° = Sig 
von Rechtsfällen zum Gebr. bei Übungen. 3.60 
"Hanke, Wanda: Nechtsgüter bei Gittlichfeitsverbrechen. 
Marburg: Friedrich 1926. (Marburger Diff.) (XII, 82 ©.) 8° 
Kahl, Wilhelm: Die deutfche Strafrechtsreform. Hoffnungen 
u. Siweifel. In: Öefeg u. Recht. Ig. 28, 1997, 17. ©. 257-260, 
*Dlshaufen, Jluftus] von: Kommentar zum Strafgefeßbud 
für das Deutiche Keich. 11. Aufl., neu bearb. von Karl 
Lorenz, Hans Freiesleben, Emil Niethammer, Carl 
Kirchner, Georg Gutjahr. [2 Bde] Bd 1 u. 2, Berlin: 
Vahlen 1927. 1. (VII, 945 ©.) 2. (XV ©., ©. 947-2299.) 4° 
1. 43.—; geb. 48.50; 2. 62.—; geb.68.— 

*Sittlichkeit und Strafrecht. Gegenentwurf zu den Straf- 
bestimm. d. Amtl. Entwurfs eines Allg. Dt. Strafgesetzbuchs 
über geschlechtl. u. mit dem Geschlechtsleben im Zusammen- 
hang stehende Handlungen (Abschnitte 17, 18, 21, 22 u. 23), 
nebst Begründung; hrsg. v. Kartell für Reform des Sexual- 
strafrechts. Berlin-Hessenwinkel: Neue Gesellsch. (99 8.) 2,— 

Diefer Gefegentmwurf zielt „auf harmonifche Verbindung 

zwischen den tatfächlichen (nicht vorgefegten) Sntereifen der 
Sejellihaft und dem Freiheitsintereffe des einzelnen: förperlich 
über fich verfügen zu dürfen und über andere einfichts- und 
willensfähige Einzelne mit deren Buftimmung. Diele Ver- 
fügungsrecht des einzelnen darf nur eingefchränft werden, mo 
jeine Ausübung eine Schädigung oder Gefährdung anderer 
bedeuten würde”. 

Weinberg, Siegfried: Der strafrechtliche Schutz der Arbeits- 
kraft und der Strafgesetzentwurf. In: Die Arbeit. Jg. 4, 
192%, 8. 8. 524-531, 

*Wilmanns, Karl: Die sogenannte verminderte Zurechnungs- 
fähigkeit als zentrales Problem der Entwürfe zu e. dt. 
Strafgesetzbuch. 30 Vorlesungen über d. sog. geistig Minder- 
wertigen im gelt. u. künft. Recht, im Strafvollzuge u. in d. 
Irrenanstalt. Mit 10 Abb. Berlin: Springer 1927. (X, 422 S.) 
gr. 8° 18.60 

Verf. prüft die Frage, ob und wie Beftimmungen über die 
bejondere Berüdfichtigung der vermindert Zurechnungsfähigen 
getroffen und praftifch durchgeführt werden könnten. Er fordert 
bor allem Ausbau der vorbeugenden Maßnahmen gegen das 

Verbrechen. 

*Wyss, Oscar: Der Rückfall in den kantonalen Strafgesetz- 
büchern und in den Vorentwürfen zu einem schweizerischen 
Strafgesetzbuch. Bern: Haupt 1997. (III, 111 SS) gr, 80 
(Berner Diss.) 2.80 

*Das Zuchthaus — die politische Waffe. 8 Jahre polit. Justiz, 
Eine Denkschrift d. Dt. Liga f. Menschenrechte. Berlin: 
Hensel & Co. 1927. (284 8.) 8° 4.50 

*Japanische Strafgesetze. 1. Schwurgerichtsordnung vom 
18. April 1923 u. strafrechtl. Nebengesetze, übers. von 
Hyoichiro Kusano, Tadao Sugiura, Fritz Bartelt. 
2. Strafvollzugsgesetz vom 28. März 1908 nebst Ausfüh- 
rungsverordnung vom 16. Juni 1908, übers. von Toshita 
Tokiwa, Werner Gentz. Mit 6 Abb. Berlin: de Gruyter 


1927. (VII, 55 8.) gr. 8° = Sig außerdt. Strafgesetzbücher. 
44 


£ 3.— 
*Strafgefege des Kanton3 Luzern. Zuzern 1926: Bucher- 
Näber. (87, 66 ©.) 8° Fr. 2,50 
Enth.: Kriminal-Strafgefeg des Kantons Luzern. (Bom 
22. Mai 1906 mit den Abänderungen vom 11. Mai 1926. — 
PBolizeisStrafgefeß des Kantons Ruzern. Vom 29. Nov. 

1915 mit den Abänderungen vom 11. Mai 1926.) 

*Das Türkische Strafgesetzbuch vom 1. März 1926. Gesetz 
Nr 765 <Türk. Gesetzbl. Nr 320 vom 13. März 1926». Das 
Ausführungsgesetz zum türkischen Strafgesetzbuch vom 
26. April 1926. Dt. Übersetzung von Kurt Ziemke. Berlin: 
de Gruyter 1927. (138 8.) gr. 8° = Slg außerdt. Strafgesetz- 
bücher. Nr 46. 5.— 

Strafprozeß. — *Bumfe, Erwin: Gerichtsverfaffungsgefeg und 
Strafprozegordnung mit Nebengefegen in der vom 13. San. 
1927 geltenden Zafjung. Tertausg. mit e. Einf. in d. Bor- 
Ihriften d. Novelle vom 27. Dez. 1926 br3g. 2. Aufl. Ber- 
in: Bahlen 1927. (284 ©.) fl. 8° 2m. 4.— 

Ewald, Otto: Rechtskräftige Einziehung im Strafverfahren 
und Veräußerung. In: Zs. f. d. ges. Strafrechtswiss, Jg. 48, 
1927, 2/3. S. 194-206. 

Hentig, Hans v.: Zur Psychologie und Statistik der Privat- 
klage. Ebda. S. 206-213. 

*Strafprozeß (Strafprozeßordnung nach dem Stande vom 
18. Januar 1927). Tertausg. mit furzen Anm. von [Otto] 
Rumpf. Berlin: Stilfe 1997, (XII, 187 ©.) H.8°= Danziger 
Nechtsbibl. 8, PBp. 6.50 
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Strafvollzug. Bleidt: Der Strafvollzug an Minderjährigen 
nach dem amtlichen Entwurf eines Strafvollzugsgesetzes, 
In: Zs. f. d. ges. Strafrechtswiss. Jg. 48, 1927, 2/3. 8. 166-171, 

Eichler, Hans: Neuzeitlicher Strafvollzug. Ebda. S. 171-194, 


*Keßler, Edmund: Das Erziehungsproblem im Se 
Cajfel: Stöhr 19286 (Drud). (Marburger Diff.) (45 ©.) 

Krebs, Albert: Die Stellung des Minderjährigen im amtlichen 
Entwurf eines Strafvollzugsgefetes. Sn: Zbl. f. Zugend- 
recht u. Jugendmwohlfahrt. $g. 19, 1927, 5. ©. 115-121. 

*Die Unerziehbaren. Halle: Selbftverlag d. Gefängnisgefel- 
Ihaft 1927. (119 ©.) 8° = Xb. d. Gefängnisgef. f. d. Pop. 
Sadfen u. Anhalt. 43. 3.— 

Enthält u.a. Vorträge von Ziehen: „Biochologifche Erfah- 
rungen an unerziehbaren VBerbrechern mit Nücficht auf den 
neuen Entwurf des Allgemeinen Deutichen Strafgefegbuches“ 

(©. 46-65) und von Slißinger: „Empfiehlt e3 fich, die bejonderen 

en in bejonderen Anftalten unterzubringen?” 


Bölferrecht 


Dorn, Herbert: Das Recht der internationalen Doppel- 
besteuerung. In: Vschr. für Steuer- u. Finanzrecht. Jg. 1, 
1927, 1. S. 189-249, : 

Heffening: Die Entftehung der Kapitulationen in den iflamie 
DE RER sn: Schmollers 3b. Sg. 51, 1927, 3. ©. 97 

18 E 

*Heller, Hermann: Die Souveränität. Ein Beitrag zur Theorie 
d. Staats- u. Völkerrechts. Berlin: de Gruyter 1927. (177 S.) 
gr. 8° = Inst. f. ausländ. öff. Recht u. Völkerrecht. Beitr. 
z. ausländ. öff. Recht u. Völkerrecht. H. 4. _ 8.50 

Der Verfaffer zeigt, mo gemwilfe Staatsrechtstheorien, vor. 
allem die Kelfens und Merkls, mit den Vorgängen im Staats 
und Nechtsleben nicht übereinftimmen, und verjucht, feine 

Definition der Souveränität zu begründen, die lautet: „Die 

in feinem Einzelrepräfentanten Iofalifierbare Souveränität it 

ihrem Wefen nach das begriffliche Symbol für die in pofitives 

Recht nicht auflösbare Einheit der das Recht und die Macht einer 

gebietsuniverfalen Entfcheidung fonftituierenden Willensafte.“ 

Hennig: Rußlands Ausschaltung im heutigen Völkerrecht. 
In: Dt. Juristenztg. Jg. 32, 1927, 16/17. S. 1174 $, — Der 
Verfafler mweift auf die Verworrenheit der Rechtslage hin, die 
Ti) aus der Öepflogenheit der Siegermächte ergibt, fiber ruffi= 
Ihe3 Land (Belfarabien) und rufjiiche Rechte (in der euros 
päiihen Donaufommiffion, in der internationalen Tanger- 
zone uf.) nur dircch gegenfeitige Garantieverträge, jedoch 
ohne Mitwirkung ARußlands zu verfügen. 

*Laserson, M[ax]: Staat, Souveränität und Minorität. Riga: 
Lamey 1927. (86 S.) 8° a 

*Loening, Otto: Die Rechtsstellung der Freien Stadt Danzig. 
Berlin: Dümmler 1928. (34 8.) gr. 8° = Völkerrechtsfragen. 
H=22! 2.50 

*Internationale Schiffahrtspolizeivorfchriften für Die 
Donau. <Min. Verordnungen vom 14. Mai 1997. Amtl. 
Ausg. Wien: Staatsdr. 1927, (94 ©., 4 Anlagen.) 8° 

Xi. dit. ©. 3.50 

Schroeder, Karl-Ludwig: Die völkerrechtliche Stellung 
Danzigs. Breslau: Kern 1927. (96 8.) 8° = Zs. f. Völkerrecht. 
Erg.-H. zu B. XIV. 

Deeliger, A.: Die Rheinakte. Die internationale Rechtsord- 
nung des Rheins, Entwicklungsgang und gegenwärtiger 
Zustand. In: 50 Jahre Rhein-Verkehrs-Politik. Duisburg: 
Rhein-Verlagsges. 1927. S. 115-152. 

Wehrmann: Der Friedensvertrag von Versailles. Die Ab- 
gabe von Schiffen und Landanlagen im Rheingebiet. Ebda. 
S. 308-394. — Der Verf. behandelt die durch den Verfailler 
Vertrag rüir den Rhein-Verfehr gefchaff. Rectsverhältniffe. 


Wirtfchafts- und Soztalwiffenfchaften 
Dr. Karl. Thalheim 


1. Allgemeines 


*Rirche und Anduftrie. Vorträge bei der erften Tagung bon 
farrern aus Induftriegemeinden in Mitteldeutfchland. 
Hrag. von Wolfgang Staemmler. Sangerhaufen: Schnei- 
der 1927. (109 ©.) gr. 8° 25 
Die Tagung fand vom 2.-4. Zanuar 1927 in Wolfen ftatt; 
wenn auch fozialiftiiche Pfarrer auf ihr nicht zu Worte famen, 
jo tft fie Doch für Die in den Freien der „Snduftriepfarrer“ fich 
herausbildende pofitivere Stellungnahme gegenüber den fozta= 
len und induftriellen Problemen charafteriftiich. Behandelt 
murden u. a. die Themen: Keligion und Snduftrie; die reine 
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Siedlungsgemeinde; die induftrialiiierte Yandgemeinde; Dorf 

und Siedlung; die Snduftriejtadtgemeinde; Erfahrungen über 

die Haltung mitteldeuticher Arbeiter gegenüber Religion, 

Chriftentum und Kirche; das Ethos des deutfchen Unternehmers; 

das Weltbild des Technifers u. a. 

Wiedenfeld, Kurt: Die Wirtschaft der öffentlichen Hand. 
In: Der dt. Volkswirt. Jg. 1, 51, 16. Sept. S. 1607-1612. 


3. Geihichte der Nationalöfonomie 


Albrecht, Gerhard: Die Ausgestaltung des Listschen Natio- 
nalitätsprinzips durch Eugen Dühring. In: Zs. f. d. ges. 
Staatswiss. Bd 83, 1. S. 1-32. 

*Albrecht, Gerhard: Eugen Dühring. Ein Beitrag zur Ge- 
schichte der Sozialwissenschaften. Jena: Fischer 1927. (VI, 
290 8.) gr. 8° 14.—; 2m. 15.50 

Albrecht gibt im erjten Abjchnitt zunächit einen, Überblid 
über Dührings PVerjönlichkeit und Werk, dann in drei weiteren 

Abfchnitten eine Schilderung feines wilfenjchaftlihen Schaffens. 

Der dritte Abfchnitt enthält die Darftellung feines Shitems 

in der Öeftalt der Hauptichaffensperiode. Damit ift fein Buch 

der erite Verfudh, der nahezu vergeljenen PBerjönlichfeit Diüh- 
rings wieder zur Geltung zu verhelfen und damit eine offen- 
gelaffene Lüde in der, Geihichte der joztalmijjenichaftlichen 

Zehrmeinungen auszufüllen. Verf. betont befonders auch die 

inneren Berfnüpfungen mit den Gedanken Friedrich Xifts. 

*Muziol, Roman: Karl Rodbertus als Begründer der sozial- 
rechtlichen Anschauungsweise. Ebda. (XI, 122 S.) gr. 8° = 
Beitr. z. Geschichte d. Nationalökonomie. H. 4. 6.— 
Die fozialtechtlihe Anfchauungsweife von Rodbertus ift in 

der bisherigen KRodbertusliteratur noch nicht behandelt worden. 

Diefe Lie fucht Muziol in der vorliegenden Arbeit auszufüllen. 

Er gibt zuerft einen liberblid über die Grundzüge Der Nod- 

bertusihen Soziallehre und entwidelt dann die Bedeutung der 

fozialen und der hiftorisch-rechtlichen Kategorie für diefe. Kap. 4 

behandelt die Untericheidung ziwiichen natürlichen und fozial- 

rechtlichen Begriffen, Kap. 5 die foziale Frage in fozialrechtlicher 

Betrahhtungsmweile. Das Schlußfapitel gibt einen nappen 


- Überblid über die Weiterbildung der fozialrechtlichen Anfchaus 


ungsweile (Schäffle, Wagner, Stammler, Diehl, Stolsmann). 
*Sommer, Artur: Friedrich Lists System der politischen Öko- 
nomie. Ebda. (XII, 242 S.) gr. 8°= List-Studien. H.1. 8.— 
Kits Werk aus feinen geiftigen Gründen und Bufammen- 
hängen, aus der perfönlihen Haltung des Mannes und der 
geichichtlihen Situation heraus zu erklären, ift die Aufgabe, die 
fich die vorliegende Studie geftellt hat, die damit zum eriten 
Iinftematischen Ergebnis der heutigen „Lift-Renaiffance” wird. 
„Bir zerlegen das Shitem in feine Teile: Anfchauung, Theorie 
und den ideologiihen Gebrauch) der Theorie. Dadurch, daß 
das Werk Lifts einmal als foitematifche Einheit aufgefaßt wird, 
zum anderen feine Strufturelemente (die fomplizierter gelagert 
find, als das auf den eriten Blid ericheint) analyfiert werden, 
gehen Sommers Exgebniffe weit über die aller früheren Lift- 
Literatur hinaus, die zu einer derartigen geiftigen Öefamtichau 
nicht porzudringen vermochte. „LXebendig ift in Lijt Die Geiltes- 
haltung des fpäteren 19. Sahrhunderts; Die Denfelemente des 
18. Sahrhunderts und die Gefühlselemente der Romantik haben 
genau zu bejtimmende ‚Rollen‘ in diefer Struktur, deren 
Analyfe und Erfenntnis fir uns heutige Menfchen innerite 
Wichtigkeit beiigt.‘ 


4. Theoretifche Sozialöfonomie 


Amonn, Alfred: Edgeworth’ „Papers“. In: Zs. f. d. ges. 
Staatswiss. Bd 83, 1. S. 136-142. $ 
Engländer, Oskar: Karl Mengers Grundfäße der Bolksmwirt- 

ichaftslehre. Sn: Schmollers Sb. Sg. 51, 3. ©. 23-53. 
*Homann, Ferdinande: Das ‚Sparen‘ als ein Grundproblem 
der Theorie der kapitalistischen Wirtschaft. Jena: Fischer 
1927. (VI, 81 8.) gr. 8° 8.00 
Nah einer grundlegenden Einleitung werden behandelt: 
Die gefamtwirtfchaftliche Begründung der Sparnotmwendigfeit 
und ihre zinstheoretiichen SKonfequenzen. Die individuelle 
Sparleiftung; Unterfuhung ihrer Beftimmungsgründe., Kon- 
junfturtheoretifche Erörterung; die Grenzen der marktmäßigen 
Regulierung der Produftion. 
*Martens, Heinrich: Zur Transferierung der deutschen 
Reparationsleistungen. Berlin-Charlottenburg: Hoffmann 
1927. (VII, 132 S.) gr. 8° ; $ 
E3 foll „unterfucht werden, wie iiberhaupt Werte internatto- 
nal übertragen werden fo 


fönnen und melde Möglichkeiten 
Deutfchland Hierzu befigt unter befonderer Berüdfichtigung Der 


Kriegs- und Nachkriegsverlufte. Dann foll gezeigt werden, ob 
und melche Übertragungsvorjchriften in den früheren Repa- 
tattonsplänen gemacht wurden, was von ihnen zu erwarten 
mar und mie fie jich tatjächlich auögerirft haben. Die Lehren, 
die fich bei aufmerffamer Betrachtung der bisherigen liber- 
tragungsformen ergeben, jollen auf die Beurteilung der jegigen 
Transferterungsporjchriften angewandt werden und dieje einer 
eingehenden Kritit unterzogen werden. Zum Schluß foll die 
Arbeit zeigen, mie fich das neue Berfahren im eriten Jahr 
ausmirkte”, 

*Massar, Karl: Die volkswirtschaftliche Funktion hoher 
Löhne. Eine theoretische Untersuchung. Heidelberg: Heidel- 
berger Verlagsanst. u. Dr. 1927. (101 8.) 8° 1.25 

Der Berfaffer der vorliegenden Arbeit (zuerit Heidelberger 

Diff.) Iteht grundfäglich auf dem Standpunkt, daß hohe Xöhne 
volfswirtihaftlich günftig wirfen, und fucht hierfür den theo- 
retischen Nachtwei3 zu führen. Er jieht dieje günftigen Wirkungen 
darin, daß hohe Köhne dahin führen, durch erzwungene Ratio» 
nalifierung den Produftionsertrag zu erhöhen und damit den 
wirtfchaftlichden Fortfchritt zu befördern, daß fie durch Steige- 
rung der Konfumfrafst der Arbeiterichaft den Konjunfturablauf 
günftig beeinfluffen. „Hohe Löhne berirfen erhöhten Abjat 
und flüffigere Wirtfchaftsgebarung, fie reißen die Wirtichaft 
heraus aus Schlappheit und Erjchöpfung, geben der Fon 
fumtion neue Mittel und fpannen die hinter der Produktion 
jftehenden Kräfte an.” Als Einführung wird eine Uberjicht über 
die Entwicklung der Xohntheorie gegeben. 

*Schulz, Walter: Zur Entstehung und Entwicklung der 
wirtschaftswissenschaftlichen Methodik. Ein Beitrag zur 
Geistesgeschichte der Nationalökonomie. Berlin-Charlotten- 
burg: Hoffmann 1927. (IV, 133 S.) gr. 8° 3.60 

Snhaltsgliederung: I. Die Entftehung der mwirtichaftsmwil]. 

Methode aus dem Geilte der Aufklärung: Die Wejensmerktmale 

auffläreriichen Denkens, Charafterijierung des Kultur und de3 

theoretischen Broblem3. II. Die Begründung der wirtichaftswill. 

Methoden: Die Begründung der öfonomifchenaturwil]. Methode. 

Die romantischen Richtungen und die Begründung der dfono- 

mifch-foziologifchen Methode. Das marriftiiche Verfahren: die 

Weiterentmwiclung der hiftoriicheempiriihen und der theore- 

tiihen Methode. Ergebnis und Schlußausführungen. 

Schumpeter, Sofeph: Sombarts Dritter Band. In: Schmol- 
Vers: 3b2%30. 9122. 951-215 

Singer, Kurt: Internationale Konjunkturvergleiche. 
Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 36, 9. Sept. S. 1361-1363. 

Streller, Rudolf: Prinzipien der Wirtfchaft. Sn: Schmollers 
Sb. Sg. 51, 3. ©. 55-76. — Auseinanderjegung mit dem 
gleichnamigen Buche von Berthold Iofephy. 

*Wedemeyer, Rudolf: Wie beherrscht man die Konjunktur? 
Mit einem Versuch zur Berechnung u. graphischen Darstel- 
lung eines Ursachenindex der Konjunktur. Essen: Kerksieck 
1927. (176 8.) gr. 8° 5.80; Xi. 7.30 

Die Arbeit joll nachweifen, „daß da3 Verhältnis von VBer- 
forgung zu Bedarf an Zahlungsmitteln die Konjunktur be= 
ftimmend beeinflußt“. Inhaltsgliederung: Vorgänge von ge- 
ringem Einfluß auf die Konjunktur (Anderungen der „Öüter- 
feite”‘ und der „Kreditfeite‘). Vorgänge von mefentlicher Be- 
deutung für die Konjunktur (Bahlungsmittelbedarf und Zah- 
fungsmittelverforgung). Bon der weltwirtichaftlichen VBerflech- 
tung der PVolfswirtichaft. Konjunfturpofitif. Das Bahlen- 
material für Deutfchland 1924-1926 und feine Lehren. 

*Wiedenfeld, Kurt: Kartelle und Konzerne. Bericht für den 
Vorbereitungsausschuß der Weltwirtschafts-Konferenz, mit 
Anhang: Gegenwartsfragen industrieller Organisation. Ber- 
lin: de Gruyter 1927. (VI, 838.) gr. 8° = Moderne Wirt- 
schaftsgestaltungen. 10. Se 

Wiedenfeld erörtert zuerit das MWefen der Sartelle und 

Konzerne und gibt dann einen Überblid über ihre Verbreitung 

in Deutfchland und im Auslande (England, Vereinigte Staaten, 

Sranfreich, forvie internationale Verbände). Der vierte Abjchnitt 

behandelt die innerwirtichaftliche Bedeutung der monopoli- 

ftiihen Bufammenfchlüffe insbef. fiir die Senkung der Produf- 
tiongfoften, die Bedarisdedung und die Preisbildung,, der 
fünfte ihre internationale Bedeutung für Ausfuhr, Broduktions- 
geftaltung, Bedarfsdedung und Preisbildung, Zollpolitif. Daran 

Ichließt fich auf ©. 59-83 der in inhaltlihem Zufammenhange 

ftehende Vortrag über „Gegenmwartsfragen indujtrieller Drga- 

nifation”, 

*Zimmermann, Kurt: Das Krisenproblem in der neueren 
nationalökonomischen Theorie. Halberstadt: Meyer 1927. 
(IX, 143 8.) gr. 8° = Abh. aus dem Staatswiss. Sem. der 
Univ. Halle. 4, 8.75 
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an Begriff und Shitematik der Krifen. Die Theorien der moder- 
nen PBroblemfaffung: 1. Anorganische Theorien. Schumpeter- 
Amonn. Diegel. Sombart - Irving Fifher - Studen. 2. Organifche 
Theorien: Tugan-Baranomwsty. Spiethoff- Pohle -Eaflel. Le- 
derer. Bouniatian - Mftalion. 


5. Geld- und Streditmwejen 


Auler, Wilhelm: Liquiditätspolitik und Zahlungsbereitschaft 
der Sparkassen. In: Sparkasse. Jg. 47, 17,1. Sept. 8. 436-442, 
*Die deutschen Banken. 1924-1926. Berlin: Hobbing 1927. 
(179 S. mit eingedr. Kurven.) 4° = Einzelschr. z. Statistik 
des Dt. Reichs. Nr 3. 15.—; geb. 18.— 
Die Arbeit ift das erfte Ergebnis der Bemühungen des 
Statiftiihen NReichgamts, die bereits beitehende Notenbanf- 
ftatiftif ducch eine Statiftif der übrigen Kreditinftitute zu er- 
ganzen. Tertteil und Tabellenwerk find nach den verjchiedenen 

Gruppen der Freditinftitute gegliedert. 

*Benzion, Eugen: Die Österreichische Nationalbank. Der 
Staat u. das Notenregal. Wien: „Adria“ [1927]. (71 8.) 8° 

Dreyse, F.: Strukturveränderungen des Zahlungsverkehrs. 
In: Bank-Archiv. Jg. 36, 23, 1. Sept. S. 493-496. 

*Fürstenberg, Hans: Drei Jahre Goldwährung. Berlin: 
Springer 1927. (IX, 73 8.) gr. 8° 3.60 

Die Schrift behandelt in 6 Kapiteln die Entwidlung des 

Geldmwejens, des Kapitalmarktes, der üffentlichen Finanzen, 

der Handel3- und Bahlungsbilanz, der Broduftionsverhältniife 

3 den drei Jahren nach der Stabilifierung, fowie den Dames- 

plan. 

*Halbfell, U: Staatzzerftörung duch Snflation. Detmold: 
Meyer 1927. (118 ©.) 8 .25; geb. 1.50 

Enthält allgemeine Betrachtungen über die Auswirkungen 
der Inflation auf die mwirtfchaftliche Yage Deutichlandg. 

*Die Kreditwirtschaft. Vorträge von Fritz Beckmann, 
Karl Diehl u. a. Leipzig: Gloeckner 1927. T. 1. (IV, 179 8.) 
T. 2. (III, 92 8.) gr. 8% =. Kölner Vorträge. Bd 1 u.2. 

Bd 1:6.—; Hlw. 7.—; Bd 2: 3.20; Hlm. 4.20 
Die beiden Bände geben den Snhalt einer an der Kölner 

Univerfität im Winterfemefter 1926/27 abgehaltenen Vortrags- 

reihe wieder. Bd 1 enthält: Kuste, Die Entftehung der Kredit- 

mwirtichaft und dez Stapitalverfehrs. Shumpeter, Die goldene 

Bremje an der Kreditmafchine. Diehl, Über neuere Kredit- 

theorien im Lichte der Lehre von Macleod. Alfred Müller, 

Formen der Ktrediterpanfion und der Kreditpolitif. Bedmann, 

Kreditpolitif und Verfchuldung der deutfchen Landwirtfchaft feit 

der Währungsftabilifierung. — Bd 2 enthält: 9.0. Bederath, 

Die Gefahren übermäßiger Ausland3fredite für Währung und 

Birtihaft. Robert Bferd menges,Konfumfinanzierung. Hubert 

Bel, Sreditwefen bei öffentl. Geldinftituten. Hermann Hecht, 

Kredite und Rififen im Erporthandel. Brij Narain, Das Kredit- 

wejen in Indien. Felir Somardy, Das Bentralproblem der 

gegenwärtigen Konjunktur. Spiethoff, Kreditpolitif. 

Luedicke, Heinz: Verschiebungen im amerikanischen Bank- 
system. In: Der dt. Ökonomist. Jg. 45,35, 1. Sept. S. 1052 
bis 1057, 

Mellerowic}‘, Konrad: Nochmals: Zur Frage der volkswirt- 
schaftl. Liquidität der dt. Banken. In: Bankwiss. Je,.4,13; 
1. Sept. S. 385-396, x 

Moll, Ewald: Jubiläums- und Festschriften deutscher Banken 
und Bankfirmen. In: Bank-Archiv. Jg. 36, 23, 1. Sept. 
S. 503-506. B | 

Nissen, Ferdinand: Die französischen Sparkassen unter be- 
sonderer Berücksichtigung ihrer Entwicklung in der Nach- 

__kriegszeit. In: Bankwiss. Jg. 4, 11, 1. Sept. S. 411-415. 

‚Warburg, Max M.: Der Kredit im Geschäfts- und Staats- 
leben. In: Nord u. Süd. Jg. 50, 4, Aug. $. 295-312. 


6. Bevölferungsmwefen 


Seiffert, G., u. A. Oettl: Beziehungen zwischen Säuglings- 
sterblichkeit und Rasse. In: Archiv f. Rassen- u. Gesell- 

_ schafts-Biologie. Bd 19, 3. S. 257-300. 

Zandler, Julius: Qualitative Bevölferungspofitif [mit Dig- 
fuflion]. Sn: Bericht über die 8, Vürforgetagung am 15. Mai 
1926 [in Wien]. ©. 1-17, 


7, Agrarwefen und Agrarpolitif 


Baade, Fritz: Die Stabilisierung der Schweinepreise. In: Der 
dt. Volkswirt. Jg. 1, 50, 9. Sept. S. 1574-1578. 

Die wissenschaftl. Betriebsführung in der deutschen Land- 
wirtschaft. In: Internat. Rs.d. Arbeit. Jg. 5,8, Aug. S.701-728, 


{ 


schaft und Tierzucht aus primitiven Anbauformen bis zu 
extensiven Großplantagenbetrieben. In: Lateinamerika, 
Nr (D) 80/90, Juni. S. 1177-1181. g 
Koehne, Carl: Zur Geschichte des deutschen Grundeigentums, 
In: Zs. f, d. ges. Staatswiss. Bd 83, 1. S. 142-153. | 
Paletta, Alex: Siedlungsstreit oder Siedlung? In: Sozialist. 


Mhe. Jg. 33, 8, Aug. S. 635-644, ® 


8. Bergbau E- 


Sonderheft „Bergbau von ‚»ohihulmifien“ [Prag]. Ig. L 
9, Sept. — Enthält u. a. folgende Aufläge: Bail, Die Ratig- 
nalilierung der Arbeit. Engländer, Die NRechtöbeziehungen 

bon Eifenbahn und Bergbau. Niethammer, Die Elektrizität 
im Bergbau. Weizjäder, Die Bergbaugefesgebung in der 
Tihechoflow. Republik. Rudl, Die Bergarbeiterverficherung, 
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| 


Uhlig, Die Kohlenwirtichaft der Tfchechofl. bis April 1927, 


Hugo, Dtto: 
Meg. g. 3, 10, 15. Aug. ©. 229-233 


Die deutliche re Sn: Wille u, 


Kruse, Hans: Deutscher Bergbau in Mexiko. In: Latein- 


amerika. Nr (D) 80/90, Juni. S. 1198-1201. 


2 
Spethmann, Hans: Umstellungen im englischen Kohlenberg- 


bau. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 37, 16. Sept. S. 1405-1407, 
Bell, Otto: Der Anteil des deutihen Volkes am böhmischen 
Bergbau. In: Sudetendt. Sb. Bd 3, 1927. ©. 149-160, 


12, Berfehrswefen 


hält u. a.: Lömwenftein, Die bayerifhe Eifenbahnbaupolitit 


ne 


\ 


Archiv für Eisenbahnwesen. Jg. 1927, 4, Juli/Aug. — ie 


bis zum Eintritt Deutfchlands in die Weltwirtfchaft. 1825 bis 


wejen und Eifenbahntarifpolitif, Eine gefchichtl. Betrachtung. 
Yortj. (©. 926-976). Ruhatiched, Die Arbeiterpenfionzfaffen, 
die Kranfenfaflen und die Unfallverficherung bei der Deutfchen 
Reichsbahn 1926 (©. 1017-1063). Mertens, Die ruffiichen Eifen- 
bahnen 1924/25 (©. 1064-1087). Balger, Die japaniihen 


1890 (©. 881-925). Adolph, Ruhrfohlenbergbau, Transport- | 


Staatöbahnen 1924-1926, die übrigen japanifchen Eifen- 
bahnen 1924/25 (©. 1088-1102). Das jhwediiche Eifenbahn-, 
ne 1920/24 (©. 1103-1114). Die Eifenbahnen in Dänemark 
1924/25 (©. 1115-1136). 10 Heine Mitt. 


Helander, Sven: Schiffahrt und Imperialismus. In: Magazin : 


der Wirtschaft. Jg. 3, 36, 8. Sept. S. 1377-1381. 


*Pantlen, Hermann: Der Wiedereintritt Deutschlands in ° 


die Weltschiffahrt. Berlin: de Gruyter 1927. (VII, 84 S.) 
gr. 8° = Sozialwiss. Forsch. 4, 5. 4, 
Behandelt werden: Finanzierung, Betriebsmittel, Drgani- 


Aa 


jation, Deutfchlands Wiedereintritt in den Weltverfehr nah 
4 


den einzelnen Linien. 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 
Geck, L. H. Ad.: Die Bildungspolitik des amerikanischen 


Gewerkschaftsbundes. In: Soziale Revue. Jg. 27, 8, Aug. 


S. 364-370. 
Die engliihe Gemwerffchaftsgefeggebung. Sn: Der Arbeit- 
geber. Sg. 17, 17, 1. Sept. ©. 408-411. 


*Haußleiter, Otto: Die Rechtsform der Arbeitnehmer- 


Gewerkschaften als Gesetzgebungsproblem. Halberstadt: 
Meyer 1927. (X, 111 S.) gr. 8° ® 


*Dinze, Kurt: Die Arbeiterfrage zu Beginn des modernen 
Kapitalismus in Brandenburg- Preußen. Berlin-Dahlem: 


Sera d. Vereins 1927. (XVII, 248 ©.) 


gr. 8° = Berdff. 
Ber. f. Gel. d. Mark Brandenburg. 14.50 


Die vorliegende Arbeit darf deshalb auf befondere Aufmerk- 


jamfeit rechnen, weil in ihr ein wenig behandeltes wichtiges 
Problem der Wirtjchafts- und Sozialgeihichte für ein Teil 
gebiet der deutichen Wirtfchaft auf Grund aftenmäßiger Unter- 


lagen eingehend dargeftellt wird. Hinze geht von der Sombart - 


ihen Feititellung aus, daß für den Frühfapitalismus in fozial- 
politiiher Hinficht Die Probleme des Arbeitermangels und der 
Arbeiterbeihaffung im Vordergrund ftanden; er fucht nun zu 
zeigen, tie dieje für Brandenburg- Preußen im 17. und 18. Sahr- 
hundert gelöft wurden. Nach einer Darftellung der Bevölferungs- 
verhältniffe dor Beginn des Kapitalismus wird die Arbeiter- 
beichaffungspolitif nach Duantität und Qualität eingehend ge- 
hildert; quantitativ zugleich nach Ausland und Inland, in 
diefem nad) der Beihaffung aus dem ftädtifchen Handmerf, 
der Landwirtihaft und dem anftaltlich-militäriichen Gebiet, 
qualitativ die Heranbildung von Fachkräften. Ein befonderes 
Kapitel ift den bei der Arbeiterbeichaffung entitehenden Kon- 
flilten zmwijchen den Staaten, den Unternehmern und zwifchen 
Kapitalismus und Militarismus gewidmet, 


Py. 


Merband der Fabrifarbeiter Deutichlands. Sahrbuch 1926. 
Hrsg. vom PVBorftand. Hannover: Vorftand des Berbandes 
der Yabrifarbeiter Deutichlands 1927. (374 ©.) 8° 

Die Kollektivarbeitsverträge in der italienischen Land- 
wirtschaft. II. (Schluß.) In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 
8, Aug. S. 763-775. 

*Kronenberg, M.: Der soziale Gedanke. Berlin: Dt. Verlags- 
gesellschaft f. Politik u. Geschichte 1927, (61 8.) 8° = Der 
politische Gedanke. T. 3, 1.50 

Suhalt: Was heikt „Jozial’? Weltanfchauung und fozialer 

Gedanke. Sozialer Materialismus und Sdealismus. Solidarität. 

Smdividualismus und Sozialismus. 

*Man, Hendrik de: Der Kampf um die Arbeitsfreude. Eine 
Untersuchung auf Grund der Aussagen von 78 Industrie- 
arbeitern und Angestellten. Jena: Diederichs 1927. (291 8.) 

2 7.50; 2m. 10.50 
Der befannte Verfaffer der „Piychologie des Sozialismus” 
gibt in diefem Buche abermals einen jehr wertvollen Beitrag 
zur Sozialpfochologie. Er hat die Teilnehmer einer von ihm 
an der Frankfurter „Akademie der Arbeit‘ abgehaltenen Arbeits- 
 gemeinfchaft veranlaßt, ihm Berichte über ihre Stellung zum 

Beruf und zur Arbeit zu geben. Diefe Berichte werden im Au3- 

zug abgedrudt (inSgejfamt 78); daran Schließen fich zwei längere 

„Charafterbilder der Mafien“, von einem Betriebsrat der 

Zertilinduftrie und einem Schriftjeger, der namentlich auch zur 

Serualpiychologie des Arbeiters interejiantes Material bringt. 

Der zweite Teil ift dann der Analyje der Berichte gemidmet; 

de Man zeigt darin die Momente auf, die je nachdem hemmend 

oder fürdernd auf die Arbeitsfreude einmwirfen. Sm allgemeinen 
zeigt fi), daß die Einftellung zur Arbeit um fo pofitiver wird, 
je mehr gelernt, abmwechjelungsreih und verantwortlich der 

Beruf ift. Wenn auch die befragten Arbeiter eine gemilje Elite 

bilden, jo ftellen doch die Berichte zweifellos wertvolles fo= 

ztalpfychologiicheg Studienmaterial dar. 

Pfister, Bernd: Werner Sombarts ‚Proletarischer Sozialis- 
mus“. Eine kritische Untersuchung. In: Zs. f. d. ges. Staats- 
wiss. Bd 83, 1. S. 92-135. 

Rauecker, Bruno: Arbeitsteilung und Arbeitskultur. In: 
Die Arbeit. Jg. 4, 8, Aug. S. 555-564. 

Rost, Hans: Der Glaube des Sozialisten und Kommunisten. 
In: Soziale Revue. Jg. 27, 8, Aug. S. 348-354. 

Schlimme, Hermann: Mittel und Wege zur gewerkschaft- 
lichen Machtentfaltung. In: Die Arbeit. Jg. 4, 8, Aug. S. 509 
bis 524. 

Schmitt, Herm. Jos.: Gewerkschaft und Christentum. In: 
Soziale Revue. Jg. 27, 8, Aug. S. 337-348, 


15. Spztalpolitif, Wohlfahrtspflege 

Die internationale Arbeitsorganisation im Jahre 1926. I. 
In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 8, Aug. $. 729-747. 

*Bericht über die 8. Fürforgetagung am 15. Mat 1926. Zus 
fammengeftellt vom Schriftführer Wilhelm Hede. Wien: 
Springer 1927. (77 ©.) 8° = Mitt. d. öfterr. Gef. f. Bevölfe- 
rungspolitit u. Sürforgemwefen. 5. 1.20 

Enthält außer dem befonders angezeigten Referat von 

Tandler über „Qualitative Bevölferungspolitif Heinere Referate 

über Schul- und Kinderfürjorge fowie ein Neferat von DOber- 

fürforgerin Marianne Danko über „Die Fortbildung der Für- 
forgerin‘ mit Disfuffionen. 

*Rochheim, Guftan: Die Schugaufficht über die Gefährdeten 
und ihr tieffter Sinn. Schwerin: Bahn 1927. (29 ©.) gr. 8° 
= Sugend u. Gemeinde. 5. 1.20 

Maschke, Walter: Zum Entwurf eines Berufsausbildungs- 
gesetzes. In: Die Arbeit. Jg. 4, 8, Aug. S. 545-555. 

Preiß, Fritz: Arbeitsvermittlung durch Beschaffung von 
Arbeitsgelegenheiten im Auslande (Übersee). In: Arbeit 
u. Beruf. Ausg. A. Jg. 6, 16, 25. Aug. S. 493-496. 

Die Regelung der Arbeitszeit in der europäischen Industrie. 


III. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 8, Aug. S. 753-762. « 


*Schulz: Bericht über die Tätigkeit des Drtsamtes für Krieger- 
fürforge zu Dresden in der Zeit vom 1. April 1925 bis 31. 
März 1926. Dresden: dv. Baenjch-Stiftung 1927. (VIL, 123 ©.) 
gr. 8° = Schriftenreihe der DIL. f. Wohlfahrtspflege. 12. 3.— 

Trapp, Margarete: Der Schutz der gewerblich tätigen 
Schwangeren. (Zusammenfassung der Berichte der preuß. 
Gewerbeaufsichtsbeamten für das Jahr 1926.) In: Die 
Arbeit. Jg. 4, 8, Aug. S. 531-545. — Die deutfhen Gemerbe- 
auffichtsbeamten hatten in den Sahresberichten 1926 den 
Schuß der fehwangeren Arbeiterinnen als Sonderfrage zu 
beantworten. 

Weinberg, Siegfried: Der strafrechtliche Schutz der Arbeits- 
kraft und der Strafgesetzentwurf. Ebda. S. 524-531, 
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Wölbling, Paul: Die Neuordnung der deutschen Arbeits- 
gerichte. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 83, 1. S. 60-92. 


16. Sozialverjicherung 


Andre, Sofef: Die Arbeitslofenverficherung. In: Dt. Arbeit. 
&g. 12, 8, Aug. ©. 409-415. 

Erdmann, ©.: Die Krankenfaffen in der öffentlichen Kritik. 
Sn: Der Arbeitgeber. Sa. 17, 17, 1. Sept. ©. 403-407. 

Farago,Ladislaus: Das ungarische Gesetz über Kranken- und 
Unfallversicherung. In: Der österr. Volkswirt.:Jg. 19, 50, 
10, Sept. S. 1341-1344, 

Herrnstadt: Die Träger der künftigen Arbeitslosenversiche- 
rung. In: Mschr. f. Arbeiter- u. Angestellten-Versicherung. 
Jg. 15, 7/8, Juli/Aug. Sp. 417-430. 

Mertha: Die Krankenversicherung der Arbeiter und Ange- 
stellten in Österreich. Ebda. Sp. 440-446. 

Wörner, Gerhard: Die berufsgenossenschaftliche Kranken- 
behandlung. Ebda. Sp. 383-394. 


19. Finanzwilfenjchaft 

Becker, Enno: Grundfragen aus den neuen Steuergesetzen. 
In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 7/8, Juli/Aug. Sp. 787-811. 

Grabower, Rolf: Die Buch- und Betriebsprüfung im Ausland. 
Ebda. Sp. 813-866. 

Keller, Franz: Kulturpolitik und Finanzwirtschaft. In: 
Soziale Revue. Jg. 27, 8, Aug. S. 360-363. 

Lion, Max: Die Bewertung der Waren und Vorräte in der 
Bilanz für die Einkommen- und Körperschaftssteuer. In: 
Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 7/8, Juli/Aug. Sp. 763-786. 

Strutz, G.: Die Besteuerung nach dem Verbrauch. Ebda. 


Sp. 722-764. 
20, Statiftif 


Morgenroth, Wilhelm: Die Konferenzen der deutschen 
Städtestatistiker. In: Dt. Statist. Zbl. Jg. 19, 5/6, Mai/Juni. 
Sp. 65-70. 

Oelsen, E. S. von: Der Weltbestand der Automobile. In: 
Der Dt. Ökonomist. Jg. 45, 37, 15. Sept. S. 1117-1124. 
*]]I. Nutzgeflügelzählung der Schweiz. 21. April 1926. 
Bern: Francke 1927. (8, 76 S.) 4° = Schweiz. Statist. Mittn. 

IX. 4. Fr. 3.50 

Schneider, Hans J.: Börsenindices, ihr Erkenntniswert. In: 
Bankwiss. Jg. 4, 11, 1. Sept. S. 402-410. 

*(Schwartz, Philipp:) Volkszählung in Bayern 1925. Mün- 
chen: Lindauer 1927. (VII, 151, 297 S., 3 farb. Taf.) 4° = 
Beitr. z. Statistik Bayerns. H. 112. dr 

Der von Philipp Schwarg bearbeitete Tertteil gibt zuerit 
einen Überblid über die Bevölkerung im allgemeinen, behandelt 
dann die Bevölferung nach Geschlecht, Alter und Familienstand, 

Religionsbefenntnis, Mutterfprade, Wohnfis, Beruf, ferner 

die Neich3ausländer nach der Staatsangehörigfeit, und Hause 

haltung und Familie mit Berücjichtigung der Berufsverhält- 
niffe. Daran jchließt fi) das Tabellenmwerf. Beigegeben jind 

3 fartographiiche Darftellungen. 

*Statiftif der Berg- und Hüttenwerfe in Bolniich-Ober- 
ichleften für das Jahr 1926. Prag. vom Dberjchlef. Berg- u. 
Hüttenmänn. Verein. Kattomwis: Selbitverlag des Vereins 
1927. (II, 109 ©.) 4° ler 

*Statistik des Warenverkehrs der Schweiz mit dem Aus- 
lande im Jahre 1926. Hrsg. von der Eidgen. Oberzölldirek- 
tion. T. 2: Einfuhr u. Ausfuhr. Durchfuhr u. spezielle 
Verkehrsarten. Zollerträgnisse. Bern-Bümpliz: Benteli 1927. 
(500, 88, 33 8.) 4° a tm 2272250 

Würzburger, Eugen: Die Sterblichkeitsstatistik als Ur- 
sachenforschung. In: Dt. Statist. Zbl. Jg. 19, 5/6, Mai/Juni. 
Sp. 69-72, 

21. Soziologie 


Busse-Wilson, Elisabeth: Der russische Mensch. Seine 
Soziologie u. seine Charakterologie. In: Zs. f. Völkerpsycho- 
logie u. Soziologie. Jg. 3, 2, Juni. S. 159-182. 

Tönnies, Ferdinand: Das Haarlemer Meer. Eine soziographi- 
sche Studie. Ebda. S. 183ff. — lÜiberblid über den Snhalt 
des Buches des holländischen Soziologen 9. N. ter Veen: 
„De Haarlemer Meer.“ 

*Walther, Andreas: Soziologie und Sozialwissenschaften in 
Amerika und ihre Bedeutung für die Pädagogik. Karlsruhe: 
Braun 1927. (III, 143 S.) 8° ee en 

„Keine unferer Wiffenfchaften, außer vielleicht Der Pädago- 
gif, fann von Amerifa mehr lernen als die Soziologie... Die 
engen und fruchtbaren Verflechtungen der Arbeit der Sozio- 
logie, der Viychologie, der Ofonomif, der Statiftik,;der politiichen 
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Bilfenjchaft, vor allem auch der praftiihen Sozialwifjenfhhaften 
.. ,„, und die Auswirkungen diejer Kooperation fiir die Volfs- 
erziehung ... ., Diefe in Amerifa durch das glüdliche Zufammen- 
treffen vieler Ürfachen erreichte Organifation hat epochemackhende 
Bedeutung für die Gruppe der Sozialmwifjenfchaften.“ 


22. Weltwirtichaftslehre 


*Anninos, Elie G.: Der wirtschaftliche Einfluß Deutsch- 
lands auf die Petroleumindustrie Rumäniens und ihre 
Bedeutung für die internationale Wirtschaft. [Gießener 
Diss.] Gießen 1926. (183 S., Kt.) 

Ferenczi, Imre: Weltwanderungen und Wirtichaftsnot. Sn: 
Soziale Praris. Ig. 36, 36, 8. Sept. Sp. 890-894. 

Flemmig, Walter: New York und London im Kampf um 
die finanzielle Vorherrschaft in der Welt. In: Der dt. Öko- 
nomist. Jg. 45, 35, 1. Sept. S. 1057-1061. 

Grotkopp, Wilhelm: Planmäßige amerikanische Kapital- 
exportpolitik. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 37, 15. Sept. 
S. 1417-1419, 

Raumer, Eleonore: Entwicklungstendenzen am Kautschuk- 
weltmarkt. In: Der dt. Volkswirt. Jg. 1, 51, 16. Sept. S. 1612 
bis 1614. 

Roscher, Max: Der Stockholmer Kongreß der Internationalen 
Handelskammer. In: Weltwirtschaft. Jg. 15, 8, Aug. 8. 161 
bis 166. 

*Sartorius von Waltershausen, August: Weltwirtschaft 
und Weltanschauung. Jena: Fischer 1997. (V, N 
gr. 8 = 

„Der erite Teil der Unterfuchung befchäftigt fich mit ab- 
ftraften Fragen der Gefellichaftslehre und der Nationalökonomie, 
der zweite mit Folgerungen, die für die Sozial- und Wirtfchafts- 
politif gezogen werden.” Inhaltsgliederung: A. Theoretisches: 

Lebenszwed und VWeltanfhauung. Der Sndividualismus. Der 

Sozialismus. Die Soziologie der gegliederten Totalität. Hifto- 

tiiher Verlauf und relative Bedeutung der Weltanfchauungen. 

B. Praftifhe Anwendung: Arbeiterfrage und Weltwirtichaft 

(Ein Kapitel aus der Lehre vom Arbeitslohn — Rohnarbeit in 

der heutigen VBolf3- und Weltwirtfchaft). Auswärtige Wirt- 

Ichaftspolitif, 

*Völkerbund. Die Weltwirtschaftskonferenz Genf, im 
Mai 1927, Schlußbericht. Hrsg. vom Reichswirtschafts- 
ministerium. Berlin: [Reichswirtschaftsministerium] 1997. 
(ISB.). 48 1.20 

Das Heft enthält in Deutfch, Franzöfifch und Englifh den 

Zert der Berichte und Entfchließungen, ferner die Schluß 

anjprache de3 PBräfidenten. 


24. Wirtichaftsgefhichte und Wirtfhaftsrunde 


*Bonn,M. J.: Geld und Geist. Vom Wesen und Werden der 
amerikanischen Welt. Berlin: Fischer [1927]. (190 8.) 80 
4,—; X, 6.— 

Das neue Amerifabukh) Bonns ift in erfter Linie foziologifch 
orientiert; e3 will einen Querfchnitt durch die amerifanifche 

Welt legen, um zu zeigen, welche formenden Kräfte urjprüng- 

lich den amerifanifchen Lebens- und Menfchentypus gebildet 

haben, melche'&egenfräfte inzwischen am Werfe gemweien find 
und welche neue Lebensform fich aus diefem Gegeneinander- 

Ipiel der Sträfte zu enttwideln beginnt. Im erften Kapitel fchildert 

Bonn die heutigen politischen Strömungen, im zweiten unter 

dem Leitivort „Profperität“ die wirtjchaftliche Grundftruftur. 

Als urfprünglich formende Kraft wird dann der Ruritanismus 

der Neuenglandftaaten aufgewiefen; die ganze Entmwiclung der 

jüngften Vergangenheit und der Gegenwart fieht Bonn in der 

Überwindung des Buritanismus, deren verjchiedenartige Ur- 

lachen geichildert werden. In der Darftellung der fo neumwerden- 

den amerifanifchen Lebensform liegt der befondere Neiz des 

Bonnfchen Buches, 

- *Chase, Stuart: Tragödie der Verschwendung. Gemeinwirt- 
schaftliche Gedanken in Amerika. Dt. Bearbeitung von 
J. M. Witte. München: Oldenbourg 1927. (245 8.) 80 

6.40; geb. 7.40 
Die vorliegende, in Verbindung mit dem Labour Bureau 
entitandene Arbeit muß fchon durch ihre Problemftellung 

Ssntereffe erregen, weil in ihr der Verfuch gemacht wird, Die- 

jenigen Elemente zu analyfieren, die eine höchlte Produktivität 

der amerikanischen Wirtfchaft verhindern. Der Berfafler fieht 
bier Hauptquellen der Verf hmwendung: Verluftguellen im Ner- 
braud) ‚(Berftellung unnötiger Gegenftände) unbefchäftigte 
menjchliche Arbeitskraft, Verschwendung durch umrationelle 

Produktion, Verihmwendung natürlicher Hilfsmittel. Der Verf. 

lucht nun die wirtfchaftliche Bedeutung dDiejer 4 Hauptquellen 


an Yand reichen jtatiftiichen Materials darzuftellen und bie 

Methoden ihrer Befeitigung zu zeigen. Interefjant ift, wie der 

„Kampf gegen die VBerjchwendung“ vielfach auf Elemente der 

amerifaniichen Kriegswirtichaft zurüdgeht. Zu 

*Franck, Karl: Die typischen Erscheinungen der deutschen 
Wirtschaft nach der Stabilisierung der Währung und ihre 
Einwirkungen auf die Schweiz. Weinfelden: Neuenschwan- 
der :1927:5(V11; 96.3.).8%°. = Ve 
Abh. 4 


Berner Diij. Inhalt: Entiviklung und Charakter der fon 
junfturalen Ericheinungen in Deutfchland feit 1924. Die bes 
jonderen Urjachen und Wirkungen auf dem Snduftriegebiet (Die 
forcierte Snveitierung der Snflationzzeit; Die Deflationszeit; 
Berfuche einer Rationalifierung durch erhöhte Konzentration). 
Der Einfluß auf die fchweizeriiche Wirtfhaft (Einwirkungen 
auf den Kapitalmarkt, auf Induftrie und Handel). 4 
Grohe, Rudolf: Wirtschaftliche Möglichkeiten in Australien. 

In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 8. S. 237-248, 
Hendrichs, R.: Die Wirtschaftslage in Mexiko. In: Latein- 
amerika. Nr (D) 80/90, Juni. S. 1171-1176. 
Neuß, Erich: Die Entwidlung des mitteldeutichen Wirtfchafte- 3 
lebens und ihre bevölferungspolitifchen Folgen. In; Kirche’ 
u. Snoduftrie. [Sangershaufen 1927.) ©. 7-23. | 
*Reinhold, Peter: Deutsche Finanz- und Wirtschaftspolitik. 
Leipzig: Der Neue-Geist-Verlag 1927. (40 8.) gr. 8 ° 1.— 

Rede, gehalten am 23. April 1927-auf dem Demofratifchen 

Varteitag in Hamburg. 


Politik 
Dr. $Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


Thyssen, Johannes: Hat der Raum dieselbe Bedeutung für 
die Geschichtswissenschaft wie die Zeit? In: Historische 
Vschr. Jg. 23, 4. S. 472-478. t 


*Ambrozaitis, K.: Die Staatslehre WI. Solowjews. Mit Bild- 
nis Solowjews. Paderborn: Schöningh 1927. (111 8.) 8%. 
©olomjemw, deijen Schriften feit 1877 datieren, verfucht in 
jeinen philofophifhen Gedanken über den Staat zu bemweifen, 
daß der Staatnichts andres ift ala „das organifierte Mitleid“, „Der 
Staat verleiht dem Mitleidsgefühl die Wirklichkeit und bietet 
ihm die Möglichkeit, fih zu entmwideln und weitere Gebiete zu 
ergreifen.‘ B 
*Löwenstein, Julius: Hegels Staatsidee. Ihr Doppelgesicht 
und ihr Einfluß im 19, Jahrhundert. Berlin: Springer 1997, 
(183 8.) 8° = Philosophische Forschungen. 4, 9.60 
Die Arbeit „verfucht, jene politifche Sdeenmwelt, die bis auf 
die jüngfte Gegenwart geherrjcht hat oder noch herricht, auf 
Hegels Staatsidee als eine ihrer bedeutendften geiftigen Quellen 
zurüdzuverfolgen, im Bemwußtfein, daß nur von ihrem Ursprung 
Be eine Auseinanderfegung mit ihr fruchtbar und finnvolf fein 
ann“, 
Seifert, Josef Leo: Von Bogomil über Hus zu Lenin. Ein Bei- 
trag zur europäischen Ideengeschichte. In: Zs. für Völker- 
psychologie u. Soziologie. Jg. 3, 2. S. 129-158, 


Hellmann, $8.: Die Krisis des Nationalstaatsgedankens. In: 
Arch. für Politik und Geschichte. Jg. 5, 9, S. 179-186. — 
„Die Nationalftaatsidee, al® Gedanke fcheinbar allmächtig, 
im offiziellen Jargon der Volitif als oberites Recht der Völker 
anertannt, als ihre Beherricherin gefeiert, ift in Wirklichkeit 
in eine Frife eingetreten. Ihr Ausgang ift unficher.” 

Geifert, Leo: Demokratie und Führerfchaft. In: Das Neue 
Neich. Sg. 9, 51, 17. Sept. 1997. ©. 1037-1038. 

*Shadwell, Arthur: Der Zufammenbruch des Sozialismus. 
München: Brudmann 1927. (383 ©.) 8° Zw. 7.50 

Das Bud) ift aus einer Reihe von Auffägen hervorgegangen, 

Die der Verfaffer unter demjelben Titel im Februar 1926 in den 

„Times“ veröffentlicht hat. Sie waren da3 a einer Reife 

durch den Kontinent (Rufkland, Deutfchland, Öfterreich, Schwe- 

den, Tichechoflomafei, Dänemark), um den Fortfehritt feitzu- 
ttellen, den der Sozialismus feit dem Kriege gemacht hat. 

‚Was ich antraf, waren Buftände, für deren Schilderung ich 

feinen befferen furzen Titel mußte als ‚Bufammenbrud‘, 

Wenn ich den Sozialismus erfolgreich gefehen hätte, würde 

ich e3 jicherlich gefagt haben.“ 


Weltpolitik 


Doka, Carl: Monroedoktrin und Völkerbund. In: Abendland. 
J8.2,.11,8.7329:331, 
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*Kohn, Hans, u. Robert Weltsch: Zionistische Politik. Eine 
 Aufsatzreihe. Mährisch-Ostrau: Färber 1927. (291 8.) 8° 5, — 
Die Sammlung von 19 Auffäßen, welche die beiden Ver- 
fafjer in den legten jieben Jahren in verichiedenen Zeitfchriften, 
vor allem in der „Südischen Nundichau‘, veröffentlicht haben, 
- And hier zu einer „organischen Ganzheit“ zufammengefaßt; 
„der Gegenftand diejes Buches, it die Erneuerungsbewegung 
des jüdischen Volkes, die wir Zionismus nennen”. 
Stein, budwig: Genf. In: Nord und Süd. Jg. 50, 5. S. 464-471, 
Trampler, Kurt: Der Berliner Kongreß des Weltverbandes 
der Völkerbund-Gesellschaften. In: Völkerbund-Fragen. 
Jg. 1927, 7/8. 8. 137-141. 
- Rheinbaben, Frh. v.: Deutschland u. der Völkerbund. Ebda. 
S. 144-148. 
- Külz: Der Welthilfsverband. Ebda. $. 149-152. 
Martin, William: Deutschland und die Mandatskommission. 
Ebda. S. 152-156. 


Europa 


Apponyt, Graf Albert: Yurlid nach Zocarno? Die Unmöglich- 
feit eines DOftlocarno. Se Schmäbiiher Merkur. Wochen- 
ausgabe 1927, 37. ©. 

Mittelmann, Sriß: Einbrüde von der VBariler Konferenz der 
Auterbarlamentariichen Union. In: Dt. Stimmen. $g. 39, 
17, 5. Sept..1927. ©. 541-544. 

Muckermann, Friedrich: Die Krankheiten Europas und 
ihre Überwindung. In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 49. S. 1043 
bis 1045 u. 50, S. 1069-1070, 


Deutichland 


Eihenburg, Theodor: Notionalftaat u. Wationalfahne. Sn; 
Dt. Stimmen. Sg. 39, 17, 5. Sept. 1927. ©. 5345-55 (07 

Herrmann, Friß: Die Rerfaffung von Weimar. Sn: Der 
Meiiter. Sg. 2, 11. ©. 486-490. — Die überparteiliche Be- 
wegung der großen Bünde aller politifchen Richtungen fieht 
die durch Weimar gefchaffene DOrganifation des deutfchen 
Bolfes nicht als eine endgültige an. Aus diefer Bewegung 
fondern jich diejenigen aus, welche diefen Zustand erhalten 
wollen, weil er ihnen Vorrechte und PBiriinden fichert, und 
diejenigen, welche ihn befümpfen, weil fie zum alten Unter- 
tanenftaat zuriditreben. Üiber beide Gruppen wird Der 
ee um Deutichlands Zukunft zur Tagesordnung über- 
geben 

Herrmann, Walter: Etwas über den „Barteiismus“, In: Dt. 
Stimmen. Sg. 39, 17, 5. Sept. 1927. ©. 551-555. 

ne 2 Der Föniter. Sn: Der Deutihen-Spiegel. Jg. 4, 

716. — Ermiderung auf den Auflak über 
hnters „enjncie“ ati in der „Hilfe“ (vgl. Lit. 3b, 
Nr 18. Sp. 1494), 

*Koeniger, U. iR. Bum Kapitel Kirche und Staat. Zwei Ror- 
träge! Augsburg: Haas & Grabherr 1927. (61 ©.) 8° = 
und Kultur. 5 

Sn dem eriten der beiden auf dem ficchentechtlichen 
des Wrieftervereins der Diözefe Augsburg am 27./28. April 

1927 gehaltenen Vorträge entwidelt Kioeniger das firdenrecht- 

liche Syitem der Neichsverfaffung. Auf eine Formel gebracht, 

lautet es: grumdfägliche Trennung, tatfachlich immer noch ein 
gemefjen Mab von Staatfirchentum, alfo Kompromiß, doch fo, 
daß Trennung die Regel, Staatsfirchenhoheit als Ausnahme 
ericheint. — Der 2. Vortrag behandelt das Verhältnis zwilchen 

Pfarrer und Staat: was hat der Vfarrer vom Staat und was 

der Staat vom Pfarrer? „Pfarrer und Staat können jo wenig 

gänzlich voneinander getrennt jein, wie Slirche und Staat und 
das im beiderjeitigen Sntereije.“ 

Kühnemann, Eugen: Vom neuen und alten Deutichtum. 
Eine Einleitung zur Vortragsreihe über den Ddeutfchen LXe- 
bensgedanfen. Sn: Dftland. Sa. 2, 9, Sept. 1927. ©. 278-280. 
— ,Bor uns liegt das höchite Biel der deutichen Geichichte, 
an dem der deutiche Lebensgedanfe zum deutjchen Neichs- 
gedanfen werden foll und das gefamte deutfche Bolf in leben- 
diger Bemwußtheit die Einheit de3 Geijtes findet.“ 

Schulz, Heinrich: Das Reichsschulgesetz und die Ver- 
fassungsparteien. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 8, August 
1927. 8. 613-618. 

Spranger, Eduard: Über „Erstehung zum deutjchen Bolfs- 
bewußtjein. In: Oftland. Ig. 2, 9, September 1927. ©..265 
bis 269. — Aus einem gelegentlich einer Hauptausjchußs- 
as des Bereing der Deutichen im Ausland gehaltenen 

ortrag. 

indeabiees 80. Geburtstag. — Luther, Hand: Der Einiger 
des Volfes. In: Die Woche. Sg. 29, 40. ©. 1179-1180. 

Hindenburg wird NReichspräfident. Ebda. ©. 1185-1188. 


Scholz, Wilhelm dv.: Mythos Hindenburg. Ebda. ©. „1189. 1190. 

Manzel, Ludwig: Hindenburg als Modell. Ebda. S. 1192. 

Tojhirner- Tzihirne, Hans-Erich v.: Exinnerungen an Frau 
v, Hindenburg. Ehda. ©. 1193- 1196. 

Der Kadett [v. Hindenburg]. Ebda. S. 1197-1198. 

v. Seel: Mein Leutnant Hindenburg. Ehda. ©. 1199, 

Xoebell, Arthur v.: Kamerad Hindenburg. Ebda. S. 1200. 

vd. Bo$: Der General [v. Hindenburg]. Ebda. ©. 1201-1203, 

Ein Arbeitstag des Reichspräfidenten. Ebda. S. 1202-1204. 

Bekmann, Wilhelm: Aus bie Sugendzeit. Su: 
Die Gartenlaube. 1927, Nr 39. ©. 769-772. 

a: Baul: Hindenburg in ne Ebda. ©. 772 
13 7 

Hoegich, Dtto: Hindenburg. Zum 80. Geburtstag des großen 
Führers in Frieg und Frieden. Sn: nn & Klafınga 
he. Sg. 42, 2, Oktober 1927. ©. 149-1 

Niemann, Alfred: Sum 80. ae 2 Keichspräfiden- 
ten d. Ondenburg, Sn: Slluftrirte tg. Ver 4307 (29. Sept. 
1927). ©. 456-4 

einen Hindenburg. Hrag. dv. d. Hindenburg 
fpende. Mit 28 Bildern. al er für Bolitif 
und Wirtfchaft 1927. (96 ©.) q 
Ein glüclicher Oedanfe hat ee ichlichte Buch eingegeben, 

das, von Neichsfanzler. Marr eingeleitet und von Georg Engel 

mit einem Huldigungsgedicht geziert, eine Würdigung des 

Staatsmanne3 Hindenburg, feines Verhältniifes zum deutfchen 

Bolf (von Walter Bloem), einen Abriß feines Xebenslaufs (von 

Hans 3. Helmolt), eine Darftellung feiner Leiftungen ald Feld- 

herr (von Wolfgang Foeriter) und eine Würdigung feines Ver- 

haltniffes zur deutjhen Jugend (von Ulrich, Keriten), endlich 

ie: en über ömed und Biel der Hindenburgipende 

enthält 


Grenz und Auslanddeutichtum 


Rheinlande. *Allen, Henry T.: Die Besetzung des Rhein- 
lands. Dt. Ausg. Mit 1 FTiteljbildn. u. 1 Übersichtskt. Ber- 
lin: Hobbing [1927]. (262 8.) gr. 8° 10.—; 2m. 12.— 
Sn der deutichen Ausg. Iind Kürzungen dort vorgenommen, 

1 die amerifan. Orig. d. deutichen Tejer nur befannte Dinge 

ringt. 

Brüning, Heinrich: Reich, Länder, Rheinland. In: Abend- 
land. Jg. 2, 11. S. 323-325 u. 12. S. 366-369. 

*Qinnebad, Rarl: Die Entmilitarifierung der Rheinlande und 
der Vertrag von Rocarno. Eine völferrechtliche Unterfuchung. 
Berlin: Verl. „Rheinifcher Beobachter“ 1927. (X, 227 ©.) 

Kheinifche Schidfalsfragen 18/20. 6.— 
Sm Bmede der „Rheinischen Schiejalsfragen” entiprechend, 
verjucht Linmebach eine wiljenfchaftlihe Grundlage für Die 

Beurteilung der Frage der Entmilitarifierung zu Schaffen. Sie 

dreht fich um die Artikel 42-44 des Verfailler Vertrages. Er 

zeigt, wie dieje Artifel und die mit ihnen zufammenhängenden 

Artikel 180 und 213 im Rahmen der franzöfischen Nheinpolitif, 

die al3 GSicherheitpolitif verfleidet auftritt, entjtanden find, 

welche Bedeutung ihnen zufommt und welche Schidjale fie von 

Deriailles Hi8 Locarno gehabt haben. Gerade der enticheidende 

Artikel 213 (Unterfuhungsrecht des Völferbundrates) ijt gegen 

Wilfons und Lloyd Georges Willen von franzdiiicher Seite 

erit heimlich in den Vertrag hineinpraftiziert worden. 

Mehrmann, Karl: Antwort an Graf d’DOrmefjon. In: Nheis 
nifcher Beobachter. Sg. 6, 17. ©. 257-261. 

Eisaß. — Eschbach, Victor: Um Elsaß- Lothringen. In: Sozia- 
listische Mhe. Jg. 38, 8, August 1927. S. 626-634. — Der EL- 
fäffer ift, „aus alemannifhem Stamm und nach feiner Wahl 
Sranzofe, ichon langft das geworden, was zu werden den bei- 
den großen Nachbarnationen anjcheinend nur jo unfäglich 
langfam und fo mübhevoll gelingen will: ein guter Europäer”. 

Memel. — Thierfelder, Franz: Memel, Litauen, Polen und 
ir. Sn: Der Deutichen-Spiegel. Sg. 4, 36. ©. 1691-1699. 

Österreich. — Bauer, Wilhelm: Das Deutjchtum ber Deutjch- 
- Ofterreicher. Sn: Kergangenheit u. Gegenwart. Sg. 17, 6. 
©.. 325-342. 

Francois, Hermann v.: Der großdeutsche Gedanke im Lichte 
der Wiener Juli-Revolte. In: Die Neue Zeit. Jg. 9, 14. 


S. 3-4. 
Zufas, Georg U.: 
ber Südmarfarbeit. In: 
Sg. 17, 6. ©. 355-369. 
moier, Sofef: Ofterreichs Zukunft. In: Volfswohl. Sa. 18, 7. 
241-243 


Sieh Friedrich: Bolt ohne Vaterland. Die e 
der Wiener Zuli-Ereigniffe. In: Der Bufammenfchluß. Ig. 2 


5. ©. 249-255. 


Die deutiche Sidmarf und die Bedeutung 
Vergangenheit u. Gegenwart. 
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*Die Wahrheit über die „Polizeiaktion‘‘ am 15. Juli. Der 
Bericht der vom Wiener Gemeinderat zur Untersuchung der 
Ereignisse vom 15. Juli eingesetzten Kommission. Erstattet 
von Robert Dannenberg. Wien: Wiener Volksbuchhand- 
lung 1927. (44 S.) 8° 

Rumänien. — Spectator: Das Deutschtum in Rumänien. 
In: Der dt. Gedanke. Jg. 4, 1, Septembernr. $. 215-225. 

Steinader, €: Die völfiihe Aufgabe der Giebenbürger 
Sacdjen. Sn: Oftland. Sg. 2, 9, September 1927. ©. 289-293. 

Danzig. — Baumberger-Deimling: Danzigs Abmwehr- 
fampf gegen Polen. Sn: Der Deutfchen-Spiegel. 3g. 4, 36, 
©. 1685-1691. 

Kolonien. — Das Deutfhtum in Südmwelt. In: Der dt. 
Auswanderer. Sg. 23, Auguft 1927. ©. 3-7. 

Kredel, Otto: Zur Kolonialdebatte. In: Abendland. Jg. 2, 11. 
S. 336-337. 

Schippel, Max: Deutschlands Kolonialinteressen und der 
Völkerbund. In: Sozialistische Mhe. Jg. 33, 8, August 19297, 
S. 609-613. 

Ausland 


Amerika. — Arntz, Wilhelm: Mittelamerika. In: Abendland. 
Jg. 2, 11. S. 331-333. 

*Halfeld, Adolf: Amerika und der Amerifanismus. Kritifche 
Betrachtungen eines Deutjchen und Europäers. Sena: Diede- 
rihs 1927. (XVI, 244 ©.) gr. 8° B=3 0m: 7050 

Diefe Beobachtungen eines Deutfchen und Europäers wäh- 
rend eines mehrjährigen Aufenthaltes in Amerika follen weder 

Reifefeuilleton noch Wirtfchaftzerkurs fein, fondern Amerika 

aus den geiftigen Kämpfen de3 eignen Kontinents heraus be- 

tracdhten. Halfeld ftellt zu der Behauptung von der Amerifani- 
fierung der Welt die Gegenfrage: „Drücdt fi) darin nicht viel- 
mehr die Europäifierung derjenigen Teile aus, die bisher nur 
balb oder überhaupt nicht von den europäischen Gedanken und 

Lebensformen erreicht wurden? 

Hamel, Curt: Was bedeutet uns Panama? In: Lateinamerika, 
Nr 80/90, Juni 1927. S. 1188-1191. 

Porras, Belisario: Panama vor und nach der Unabhängigkeit. 
Ebda. S. 1191-1193. 

Schierenberg, Rolf: Amerika. In: Abendland. Jg. 2, 11. 
S. 326-329 u. 12. 8. 372-375. 

China. — Schüler, Wilhelm: Der Zusammenbruch der Kan- 
ton-Offensive. In: Der dt. Gedanke. Jg. 4, 1. Septembernr. 
S. 205-210. 

England. Hofmann, Konrad: Die britiihe Macht am Sn- 
diihen Ozean. Sn: Siluftrirte tg. Nr 4306. ©. 421. 

Thomson, Lord: Luftfahrt und Luftmacht. In: Nord u. Süd. 
Jg. 50, 5. 8407411. 

Re G.: Der Weg der britischen Politik. Ebda. S. 424 

is 431. 

Frankreich. — Briand, Aristide: Mein Bekenntnis zum Frie- 
den. Ebda. S. 398-406. 

Jouhaux,.L.: Die französische Gewerkschaftsbewegung. 
Ebda. S. 421-423. 

Kuhn, Alfred: Frankreichs Kulturpropaganda, und was 
leisten wir? In: Der deutsche Gedanke. Jg. 4, 1. September- 
nummer. 8. 210-215. 

Italien. — Kögon, Eugen M.: Die Kolonialpolitik der Fa- 
schisten. In: Abendland. Jg. 2, 11. S. 334-336. 

Praesul: Wohin geht Italien? In: Der dt. Meister. Jg. 4, 
1. Septembernr. S. 199-205. 

Polen. — Muckermann, Friedrich: Für deutsch-polnische 
Verständigung. In: Das Tagebuch. Jg. 8, 38. S. 1504-1508. 


Philofophie und Pfychologie 


Dr. ®Werner Schingnik, Privatdozent an der Univ. Leipzig 
Bhilofophie 


 Klassiker-Texte.e. — *Giordano-Bruno-Buch. Hrsg. v. 
Richard Budzinski-Wecker. Mit Holzschnitten u. Zink- 
ätzungen von Robert Budzinski. Bad Oldesloe: Uranus- 
Verlag (Duphorn) 1927. (167 S.) kl. 8° Xi. 6.50 

„Der Wille der großen Seele Brunos ift eine gewaltige 
geiftige Kraft, die Durch Anfeindungen, Berfolgungen, Gefäng- 
nis und Feuertod nicht gebrochen wurde, deren Wirken in den 

Sahrhunderten ein fühlender Geift überall fpüren fann ... 

Es find... vier größere und zwei fleinere feiner Hauptmwerfe 

in mehr oder weniger ftarfer Verkürzung berüdfichtigt und nach 

dem italienischen Original bearbeitet worden” — nämlich: „Da 
unendliche All und die Welten“, „Das Afchermittwohmahl“, 

„Über die Urfache, den GSeinsgrund und das Eine“, „Entthro= 
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nung der Beitie”, „Kabbala des Pegafus“ mit einem Anhang: 
„Der Ejel von Kyliene” — alles (außer der eriten Schrift) 
Dialoge. Die Slluftrationen erhöhen den mwertvollen Eindrud 
diefer Ausgabe. u 
*Hegel, Georg Wilhelm Friedrich: Die Naturreligion. Nach 
d. vorhandenen Mss. vollst. neu, hrsg. von Georg Lasson. 
Leipzig: Meiner 1927. (IX, 247 S.) 8° = Hegel: Vorles. über 
d. Philos. d. Religion. T. 2, Kap. 1 = Hegel: Sämtl. Werke, 
Bd 13 = Philos. Bibl. Bd 60. 9.—; m, 11. 
*Maas, Paul: Textkritik. Leipzig: Teubner 1927. (II, 18 8.) 
gr. 8° = Einleitung in d. Altertumswiss. I. Bd, 2. H. 120° 
Dieje an und für jich altphilologiscehe Schrift ift auch für die 
Philofophie jehr wichtig, da fie Richtlinien für die Behandlung, 
zunächlt der griechischen und lateinijchen, dann aber überhaupt 
der Klaljiter-Terte enthält, jorie (im 4. Kap.): „Forderungen 
für die Unlage einer fritifhen Ausgabe“ aufitellt, Die anderen 
drei Kapitel find: 1. Grundbegriffe der Tertkitif, 2, Recensiog 
(die Frage der Überlieferung), 3. Examinatio (die Frage der 
Authentizität und Echtheit). (NB. Die Methode nicht nur für 
antife, fondern auch für moderne [nachgelafjene!] Yand- 
Ihriften wichtig — und außerdem [mit Abmwandlungen] nicht 
bloß für Hand>, fondern auh für Drudfchriften!). 


Wörterbücher. — *Eisler, Rudolf: Wörterbuch der philo- 
sophischen Begriffe. 4, Aufl. Bd 1. A-K. Lig 5. (S. 609-752.) 
Berlin: Mittler 1927, 4° BE 


Geschichte der Philosophie. — *Hackmann, Heinrich: Chine- 
sische Philosophie. Mit e. Bildn. Bodhidharmas. München: 
Reinhardt 1927. (406 S.) 8° = Gesch. der Philos. in Einzel- 
darst. Abt. 1: Das Weltbild d. Primitiven u. d. Philos. d. 
Morgenlandes. Bd 5. 9.—; geb. 11.— 

Wichtig die grundfäglichen Vorbemerkungen: Gegenitand 
der hinejiihen Philofophie; ihre Shftemlofigfeit; Sprache und 

Schrift: Mangel an Grammatik, Undeutlichfeit des Ausdrudes; 

auf der anderen Geite: Intuitive Tiefblide von dauerndem 

Bert. I. Zeitraum (Philofophie in freier Bewegung): Grund- 

lagen, Tao, Itihing, Pin-und Yang, Hung fan; Teng tie; 

Lao tie (Tao tE thing); Konfuzius; Yen Ying; ME Ti; Yang 

Zihu; Lie te; Tihuang tie; Kuan tie; Yin Wen tie; Hut tie 

und andere Sophiiten. — II. Zeitraum (Erftarrung der Philo- 

jophie): Politiiche Entwidlung bi zu Chrifti Geburt, Menzius, 

Hlün tie; Konfuzianer; Sophiften; Me Ti und feine Schulen; 

päter Taoismus; Wang Tihung. — III. Zeitraum (Buddhis- 

mus): Mahayana (die eriten zwei Jahrhunderte), vom Ende des 

3. Sahrhunderts bis Bodhidharma; Schulbildungen bi8 zum 

8. Sahrhundert; Wirkung in die Breite und Verfall (9.-12. Zahr- 

hundert). — IV. geitraum (Sung-Konfuzianismus und Neu- 

zeit): Vorläufer; Tihu Hit; Neben- und Gegenftrömungen; 

Wang Yang Ming und die Neuzeit. — Anhang: Tranffription, 

Bibliographiicher Wegmweifer, Anmerfungen, Regifter. 

*Handbuch der Philosophie. Hrsg. von A(lfred) Baeumler 
u. M(anfred) Schröter. Lfg 14: Die Gedankenwelt des 
chinesischen Kulturkreises.<T. 3.> Von Alfred Forke. 
<Abt. 5, Beitrag C.) München: Oldenbourg 1927. (S. 129 
bis 215.) 4° 3.60 

Snhalt Ddiefer Lieferung: Biychologie (Fortf.): Geift und 

Lebenskraft, Biyhophufifche Sonderphänomene, Charakter und 

Leidenichaften, Geiftesfranfheiten und Träume, Unfterbli 

feitäproblem; Ethif: Gut und Böfe, Menfchennatur, Rückehr 

zur Natur, Klafjifer-Moral, Gelehrtenmoral der Konfuzianer, N 

h 
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Soziale Ethik der Mehiften, Unbewußte und paifive Moral der 
Taoilten, Einfiedlermoral, Mönchsmoral der Buddhiften, Ego- 
ütiihe Moral des Yang-Tihu, Amoralismus und politiiche 
Moral des Schang-Vang; Staats- und Kechtsphilofophie: 
Das hinejiiche Staatswejen in ältefter Zeit, Staatslehren auf 
fittliher Grundlage, Anarchie der Taoilten, Staatslehre ohne 
fittlihe Bajts; Anhang: Die hinefishe PVhilofophie in Sapan 
(feit etwa 500 n. Chr.). | 
Monographisches. — Dühring. — *Albrecht, Gerhard: 
Eugen Dühring. Ein Beitrag zur Geschichte der Sozial- 
wissenschaften. Jena: Fischer 1927. (VI, 290 8.) gr. 8 
14.—;. 2m. 15.50 
Philofophijch bedeutiam an dem Werf: das Kapitel über 
‚„Berjönlichkeit und Werk Dührings (12. San. 1833 bis 21. Nov. 
1921), Das deren geiftigen (univerfalen und füämpferifchen) Gehalt 
Ichildert und die innewohnenden Konflikte, ferner das Kapitel 
„pbilofophifche Ausgangspunfte‘ (Comte-Schopenhauer-Düh- 
rings Weltauffaffung felbit). Stil des Lebens ift ihm eine 
„lebensherotsche” Haltung, Anhalt der Forfhung ift ihm die 
(unmetaphyfifche) Tatlache der „Unverrücbarfeit des Natur 
dafeins”, wie es fich in der Seele des Einzelindividuums und 
in den Buftänden der Gefellfchaft und der Kultur findet. 
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Hegel. — *Löwenstein, Julius: Hegels Staatsidee. Ihr 
Doppelgesicht u. ihr Einfluß im 19. Jh. Berlin: Springer 
4927. (VE 183.8.) 4° =" Philos. Forsch. H. 4. 9.60 

„HDter Soll der Verfuch unternommen werden, Hegel3 Staats- 
idee und ihre eigenartige Wirkung von ihrem Urfprung her zu 
erfaifen.” Hegels Staat3idee, namentlich fomweit fie auf Staat3- 

Ommtpotenz geht, wirkt in allen fpäteren politifchen Bemwegun- 

gen, jelbit oder gerade auch in der gegnerischen vatifanifch- 

katholischen, Inhalt: I. Teil: Hegel? Staat3idee und ihr Doppel- 
geiicht (bald revolutionärer, bald reaftionärer Art), II. Teil: 

Der Einfluß von Hegeld Staatsidee im 19. Jahrhundert (Ne= 

ftauration, Bismard-Ara, Sozialismus). 

 *Salditt, Maria: Hegels Shakespeare-Interpretation. Berlin: 

= Springer 1927. (VI, 46 S.) 4° = Philos. Forsch. H. 5. 2.70 

TIhemata: Der Begriffskfreis, das Endliche und das Sn 
dividuelle in Hegels Vhilojophie; Die „nur auf fich felbft ver- 
mwiejene” Individualität in der Shafejpearemwelt; Hegels Suter- 
pretation diefer Welt; Kritif an Hegel Interpretation. 

Kant. — *Marcus, Ernst: Die Zeit- und Raumlehre Kants 
<Transzendentale Asthetik> in Anwendung auf Mathe- 
matik u. Naturwissenschaft. München: Reinhardt 1927. 
(VIII, 240 S.) 8° 6.—;.2i0. 7.60 

„Wenn man Kants Lehre nicht anerfennen will, jo ift man 
ibm Ihuldig — wie er felbit e3 verlangt — fie für ganz und gar 
wertlos zu erklären. Nicht aber zehn Prozent der Lehre zu ge- 
nehmigen und das übrige zu verwerfen. Man ift ihm ferner 
fchuldig, fie fonjequent gemäß dem Sinne feiner Lehre anzu 
wenden. Und das gejchieht in der folgenden Arbeit. E3 ilt bisher 
noch nicht gefchehen.” — Polemik vor allem gegen Caffirer 

(insbef. die Schrift „Zur Einfteinfchen Nelativitätstheorie), 

überhaupt gegen die Cohen-Schule. Diefe Schrift ift eine Er- 

ganzung der Arbeit: „Aus den Tiefen der Erfenntnis.” 


Kierfegaard-Sofrates. — *Himmelftrup, %.: Sören 
Kierfegaards Sofratesauffaffung. Mit e. Vormw. vd. Gerhlard] 
v.Mutius. Neumünster: WahHol81927.(274©.) gr. 8° Lim.10.— 

Kapitel I. Die Nomantif und die romantische Sronie. 
- 8.3 Auffaffung der Sronie in den Papieren und in „Vom Bes 
griffe der Sronie”, II. ©. in 8.3 Papieren bis 1840. ©. in „Bom 

Begriff der Ironie”. Die Gefamtanfchauung in „Bom Begriff 

der Sronie”, III. Der Charakter der Sofratesauffallung in der 

„Berfaflerichaft”. IV. Perfönliche Verhältniffe 1835-41. V. ©So- 

fratesauffaffung und Chriftusauffaffung. VI. 8.3 Sofrates- 

auffaffung als Glied der Softratesliteratur. VII. 8.3 Einfluß 
auf die Sofratesliteratur. — Kierfegaards Sofratesauffaffung 
it nach diejer Darftellung nicht einheitlich (mas durch die Ber- 
fallenheit der Ausführungen des Verf. überdeutlich, wird); es 
fei denn, man erblide in Sofrate3’ Stil der Subjeftivität oder 

Sunerlichfeit den für Kierfegaard maßgebenden Ginn des 

‚„jofratifchen Evangeliums”, 

Langbehn. — *Schian, Martin: Der Rembrandtdeutsche 
und sein Übertritt zum Katholizismus. Berlin: Verl. des 
Ev. Bundes 1927. (32 8.) gr. 8° = Protestant. Studien, H. = 

—.7 
Refultat einer genaueren Auseinanderjegung mit Langbehns 

Leben und Wirken (fowie mit feinem Mentor und Biographen 

Momme Niffen). Refultat: „Ein zweifellos geijtig bedeutender 

Mann, ein Durch fein einziges größeres Buch (wenn auch unter 

feinem Dednamen) berühmt gemordener Schriftiteller it 

fatholifch geworden. Er hat zeitlebens den Anfpruch erhoben, 
das deutfche Volk aus feinem Verfall retten, e& reformieren 
zu fonnen..., Die Neuausgabe des Rembrandtbuches [durch 

Momme Nilfen —d. Ref.) foll das Kapital an Interefie und 

Buftimmung für die Sache, an Verehrung des VBerfaflers, das 

‚Rembrandt als Erzieher‘ in feiner erften Faffung gefammelt 

hatte, für den Katholizismus nugßbar machen.” 

Scheler-Thomas v. Aquin. — *Daniels, Dominicus: 
Die Gemeinschaft bei Max Scheler und Thomas v. Aquino. 
München: Ackermann 1926. (166 8.) gr. 8° 4.20 

Eine Würdigung der Scelerfchen joziologiishen Anjchau- 
ungen „im Lichte der thomiftiichen Gemeinichaftslehre”. Nach- 
gewiefen foll werden, daß fich Schelers Angriffe gegen Ariito- 
teles nicht auf Thomas von Aquino ausdehnen fönnen. Der 

Berf. fucht daher zu zeigen, „zu welcher außerordentlichen Klar- 

beit die ariftotelijche Gemeinichaftslehre in Thomas von Aquino 

gefommen ift“. Schließlich werden die Schwächen der Scheler- 
ichen Lehre „im Lichte der thomiftifchen Doftrin” aufgewiefen. 

Schopenhauer. — *Vierzehntes Jahrbuch der Schopen- 
hauer-Gesellschaft für das Jahr 1927. Mit 3 Ill. Ausgeg. am 
22. Febr. 1927. Heidelberg: Winter [1927]. (XV, 365 5.) gr. 8° 

Inhalt: Vorwort des Herausgebers (Hans int), Bhilo- 
fophifche Abt. (Rudolf May: Bilharz und Sch., Hans Zint: 


SH. und Blato, Andre Sauconnet: Goethes Einfluß auf 
Anatole France im Lichte der Philofophie Sch.3, Dtto Zulius- 
burger: Sch. und die Piychotherapie der Gegenmart, Franz 
Modrauer: Sh.s Bedeutung für die Volfsbildung, Mar Obhler: 
Niegiches Unzeitgemäße Betrachtung „Sch. al3 Erzieher”, Georg 
Stod: Leitgedanfen zu einer jyjtematifchen Rechtsphilofophie 
nach Sch.). Aus der älteren Sch.-Riteratur (Francesco de Sanc- 
ti3; Sch. e Leopardi [Reudr. a.,d. ‚„‚Rivista contemp.“, Turin, 
Dez. 1858, p. 369-408] nebit Ilberfegung), Biographifche Abt. 
(Berthold Kein: Sch. und KRudolftadt), Künftleriiche Abt., Ver- 
mifchte Beiträge und Bemerfungen (Zur Erfenntnis des Willens 
al3 Ding an fich. Ein Briefmechjel, Die Grenze de3 Verftehens. 
Noch ein Briefwechjel, Konrad SBieifer: Sch. im Schulunterricht, 
[Spectator ridens]: Kuno Fiicher al3 freimilliger und unfrei- 
williger Blagiator Sch.s, Rudolf Borh: Sch.3 eriter Schmwedischer 
Anhänger, Sch. und Anatole France, Sch. auf dem 24. Welt- 
friedensfongreß in Paris, 2 Aufgaben für die Sch.- Philologie), 
Bibliographie (Nachträge zur Sch.-Bibl. für die Jahre 1914-23, 
Sch.-Bibl. 1924, Sch.-Bibl. 1925 — Samtlich von Rudolf Bord), 
Beiprechungen, Mitteilungen, Mitglieder-Berzeichnis, Anhang. 
Erkenntnistheorie und Logik. — *Lipps, Hans: Untersuchun- 
gen zur Phänomenologie der Erkenntnis. ]. Teil: Das Ding 
u. seine Eigenschaften. Bonn: Cohen 1927. (107 S.) 8° 4.50 
„Die folgenden Unterfucchungen behandeln die Schwierig- 
feit, die in der Snhärenz der dinglihen Eigenfchaften enthalten 
find.” Die Hauptfrage it demnach: Snwiefern hat da3 Ding 
feine Eigenschaften und inwiefern ift es ebendiefelben Eigen- 
fchaften? — Einzelfrtagen u. a.: Sdeale Spezies; Gleichheit und 
Spentität; Dingliche Beitimmtheit und dingliche Veränderung; 
MWortbedeutung; Natürliche Einstellung und tranfzendental- 
philojophifches Wpriori; Principium individuationis; Ginnes- 
qualitäten, Zuftände, „An fich” der Dinge, Der erfenntnismäßige 
Belang der Sinnesqualitäten (insbefondere des Sehens), Aus- 
fehen und Habitus. E3 handelt jich immer wieder um den im 
Erleben des „Gegebenen” in qualitativ mannigfachen „Akten“ 
intendierten „Gegenstand“. Be 
Kulturphilosophie. — *Kirche und Industrie. Vorträge. Hrsg. 
v. Wolfgang Staemmiler. Sangerhausen: Schneider 1927. 
(II, .109 8.) gr. 8° 2.50 
Kulturphilofophifch bedeutfame Beiträge: Meyer: Religion 


und Smöduftrie; Seibel: Das Etho3 des deutfchen Arbeiterz; 


Hermann Rohrbah: Das Weltbild des Technifers. 

*Klatt, Fritz: Beziehungen zwischen Sprach-, Sach- und 
Geisteswelt der Gegenwart. Breslau: Marcus 1927. (29 S.) 
gr. 8° = Geist u. Gesellschaft. Kurt Breysig zu s. 60. Geburts- 
tage. Bd 2, 1.50 

Naturphilosophie. — *Hartung, J. Friedrich: Die Entwick- 
lung der Naturtechnik. Obersalzbrunn (Bez. Breslau): 
Diersig 1927. (308 8.) 8° 25.50; 2m. 28.— 

Katurphilofophifche Betrachtung der wichtigiten Prinzipien 
der modernen PVhHlif und AMitronomie. Themata: Energie und 

Materie, die Abitraftion „phofifaliiher PBrozep“‘, Weltraum 

und Veltraumphhfif, Lichtvorgang und Spektrum, Aiher als 

Grumdftoff des Sein3 (die Ätherpartifeln werden als „Grund- 

förper‘ bezeichnet). 

*Rignano, Eugenio: Das Leben in finaler Auffassung. Autor. 
dt. Ausg. von Paul Graf Thun-Hohenstein, mit e. Vorw. 
von Hans Driesch. Berlin: Borntraeger 1927. (IV, 35 S.) 
gr. 8° = Abh. z. theoret. Biologie. H. 26. 2.70 

*Schlaf, Johannes: Kosmos und kosmischer Umlauf. Die 
geozentr. Lösung d. kosmischen Problems. Mit 36 Bildbeig. 
Weimar: Doetsch (1927). (VIII, 318 S.) gr. 8° 15.— 

Die Schrift ift eine Erweiterung der Schrift „Das abjolute 

Sndividuum und die Vollendung der Religion‘ und der in ihr 

entwidelten Polaritätsphilofophte. Das geozentriiche Weltbild 

des Berf. wird don ihm in der Erörterung der Unendlichkeit, 
der Phanomenalität, der Individualität, der Geftaltung des 

Kosmos dargelegt. Dies in den eriten drei Sapiteln; die 

übrigen fieben Kapitel find aftrophhfikaliich. 

Anthropologie und Charakterologie. — *Um ein neues Serual- 
ethos. Bericht über d. Elgersburger Konferenz zur Ber 
tatung ferualethiicher Tragen v. 5.-12. Dft. 1926. Hrsg. im 
Aufte. d. Elgersburger Arbeitskreifes dv. F. Stegmund-Schulge. 
Berlin: Furche-Berlag 1927, (135 ©.) 8° 3 3.60 

Beiträge u. a.: Armin Müller: Homoferualität; Clifabeth 

Nisiche: Die gefchlechtliche Sittlichfeit im Laufe der Zeit; 

Elifabeth Buffe-Wilfon: Die Fdeale der neuen Jugend in ihrer 

Bedeutung für die Löfung des feruellen Broblems; Elsbeth 

Krufenberg-Conze: Doppelmoral; Emil Engelhardt: Treie 

Formen des Zufammenlebens von Mann und Frau; Marianne 

Weber: Die Ede als Vollendung des Lebens; Hans Harmjen; 
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Geiftige Ummeltbedingungen (da8 Schundproblem) ; Heinrich 
Wichern: Die gefchlechtliche Aufklärung der Jugend; Emsmann- 
U. van Raudenborgh: Dnanie. 

*Fernkorn, C. M.: Willensfreiheit und Verantwortlichkeit. 
Preisschrift. Greifswald: Bamberg 1927. (71 S.) 8° = Beih. 
d. „Grundwissenschaft“. Nr5 (Sonderveröff.d. Joh.-Rehmke- 
Ges.). : 

Die ‚Arbeit ift insbefondere eine Auseinanderjegung mit 
dem Jndeterminismus (mit Bezug auf den Arijtotelismus und 
auf das einichlägige Ffatholisch-icholaftifche Schrifttum). The- 
mata: Wollen, Willensfreiheit, Freiheit und Verantmwortlichkeit, 

VBerantwortlichkeit. Refultat: Wahlfreiheit und Wahlnotmendig- 

feit bejtehen nebeneinander. Berantivortlichfeit fann und muß 

nicht in der Willensfreiheit verankert werden, fte fließt nicht aus 
dem Willen, jondern aus der moraliiden Einficht des Geiites. 

*Niefe, Walter: Seele und Schidjal. Mit 12 Abb. Leipzig: 
Helle & Beder 1927. (VII, 112 ©.) 8° = Prometheus- 
DHücher. 2m. 2.60 

Themata: Anlage (1. Körperbau — Hirnbau, II. Drüjen und 
innere Sefretion, III. Entwidlung und ihre Krifen, IV. Anlage 
und Lebensgeftaltung bzw. Ummelteinfluß); Ummelt (I. Xand- 

Ichaft — Klima — Rultur [insbei. Piychoanalyfe im meiteften 

TER II. Beitgeift — Körperfultur, III. Sllufionierung durch 

Sifte [insbef. Alkohol], IV. Soziale Zustände und Krifen). Das 

größte Gewicht wird auf die jomatische Bafis und Konfretijie- 

rung de3 Geelenlebens gelegt, andererfeits erhalten auch die 
rein feeliihen Faktoren gebührende Berüdfichtigung. 

*Stechert, Elsa: Vom Wesen handelnder und schauender 
Mystik. Berlin: Junker & Dünnhaupt 1927. (62 8.) gr. 8° 2.30 

Man hat fich zu fehr gewohnt, in der Myftif nur eine rein 
fontemplative, ajoziale Seelenhaltung zu fehen, die den Men- 
fhen der Welt und den irdischen Aufgaben entfremdet. Man 
vernachläfligt zu ehr den Unterfchted einer ab origine entweder 
aftiven oder ab origine paffiven Mpftif, welcher nicht bloß ein 

Unterjchted der Form, fondern einer des Wesens ift. Fruchtbar 

it nach dem Verf. nicht der fontemplative, fondern allein der 

aktive Top der Moftif. Themata: Grundfäßliche, Ichauende 

Moftit (Efftatiiche Schau, Gottnahahmung), Kampf zwiichen 

Handeln und Schauen (Sieg der Handlung über die Schau, 

Luther al® UÜberwinder der PVergottungsmpftif), Handelnde 

Moitit (Mopftifer und Nichtmpftifer, Handelide Moyftif im 

Segenjat zur fhauenden) — in Anlehnung hbauptfahlih an 

Hermann Schwarz. 

Graphologie. — *Wentzel, Karl: Der Schriftindizienbeweis. 
Mit e. Vorw. v. Hans Schneickert u. 18 Abb. Charlottenburg: 
Bali-Verlag [1927]. (47 S.) 8° Hlm. 3.— 

Der Herausgeber teilt alle phyfiognomifchen Gegeben- 
beiten, aljo auch die der Handichrift, in primäre umd fefundäre 

Merkmale ein. Brimär (in diefem Falle in der Handfchrift) 

find einzigartige und wirklich individuelle Merkmale (beftimmte 

Hgitterformen durch Krankheit oder Alter 3. B.), fjefundär find 

haufig auch in anderen Hanpfchriiten fich wiederholende Merk- 

male (Schriftvereinfahungen und Schriftverzierungen 3. B.). 

Der Berfaffer jelbit entrwidelt ausgehend von der Einteilung 

in primäre und jefundäre Merkmale und unter Borlage aus- 

gedehnten (durch Mifro-Aufnahmen trefflich illuftrierten) Mate- 
tials ein fpezialiiierteres Shitem der „Schrifterpertife” mit 
fehr viel Umficht und PVBorficht. 


Piychologie 


Allgemeine Psychologie. — *Fröbes, Josephus: Psychologia 
speculativa in usum scholarum. Tom. I: Psychologia sen- 
sitiva. Friburgi Brisgoviae: Herder 1927. (VIII, 253 S.) 
kl. 8° 4.— 2m. 5.50 

„Quod selectionem materiae et opinionum attinet, stude- 
bam vetera cum novis conjungere: nova, in quantum praesens 
status scientiae positivae hoc permittit, vetera eo sensu, ut 

- ex magnis auctoribus scholasticis illa undecunque conquire- 

rem, quae melius fundata apparerent... Quod modum 

tractandi attinet, intentio haec erat, ut omnia scholae et 
utilitati discentium quam maxime accomodarem. Leges et 
facta ex scientia empirica non fuse hic repetuntur, sed solum 
breviter indicantur, ita tamen ut sufficienter intelligi possint.“ 

(Aus dem Vorwort.) Themata: Inductio ad Psychologiam 

speculativam, Lib. I, Psychologia sensitiva generalis (De 

subiecto et ambitu sensationis — De natura principii sensitivi), 

Lib. II, Psychologia sensitiva specialis (De sensatione externa 

— De sensatione interna [De sensibus internis — Explicatio 

complicatiorum phaenomenorum sensibilitatis] — De aliis 

facultatibus sensitivis). — Die Gefamthaltung des Buches ift 
an der Lömwener Schule (Mercier!) orientiert. 


*Jaensch, Erich: Das Psychologische Institut in Marburg, 
Mit 8 Zeichn. von Gustav Pippart. Marburg: Elwert 1997, 
(19 8.) gr. 8° = Erweiterter Sonderabdr. aus d. Festschr, 
„D. Univ. Marburg 1527-1927“. 1.= 

Scildert die Entwiclung des Inftitut3 jeit 1913 und führt 
die beiden Grundgedanken jeiner Tätigkeit näher aus: I, Die 

Idee einer „philojophiichen Anthropologie” im, allgemeinften 

Sinn al3 Wilfenfchaft vom Allgemein-Menjchlichen, II. Die 


befondere Geftaltung diefer Idee für eine (vor allem auch er 


perimentelle) PBiychologie und Piychologiihe Struftur- umd 
Thpenlehre — immer auf dem Grumde weltanfchaulicher Situa- 
tionen gejehen. 
Angewandte Psychologie. *Stern, Erich: Die Feststellung 
der psychischen Berufseignung und die Schule. Methodolo- 
gische Untersuchungen. 2,, durchges. u. erw. Aufl. Mit 


10 Abb. im Text. Leipzig: Barth 1927. (VII, 175 S.) gr. 807 


— Hamb. Arb. z. Begabungsforsch. = Beih. z. Zs. f. angew. 
Psychol. H. 26. 


Be 
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‚I habe das Material erneut durchgearbeitet, an vielen 
Stellen die Ausführungen anders formuliert und erweitert, 


auch die neue Literatur beritckfichtigt, aber die Grundgedanken 


find die gleichen geblieben‘ (wie in der 1. Aufl. von 1921). 


Weltanihauung 


Anthroposophie und Theosophie. — *Steiner, Rudolf: West- 


liche und östliche Weltgegensätzlichkeit. Vortragszyklus. 


Mit Beiträgen von Albert Steffen u. H(ans) E(rhard) 


Lauer hrsg. u. mit e. Vorw. vers. von Marie Steiner. 
(201 8.) gr. Se 
2.50;: geb. 3.20: 


Dornach: Philos.-anthropos. Verlag 1927. 


pr 


Snhalt: Marie Steiner: Rudolf Steiner und Ofterreich; ; 
Rudolf Steiner: Weitlihe und öftlihe Weltgegenfäglichkeit; ” 
Albert Steffen: Wiener Tage; Aus dem Berichte Rudolf Stei- 


ner3 über den Wiener Kongreß; Rudolf Steiner: Weit-Oft- 
Aphorismen. — Frage an die Redaktion: Wann fand eigent- 
lich der Kongreß in Wien ftatt? 


*Zander, Max: Theosophie im allgemeinen und Einführung 


in die theosophische Philosophie. Wiesbaden: Aran-Verlag 
0. 3:.11927].{11, 228.) k1,'8° 
Okkultismus. *Beck-Rzikowsky, 


Bianca; 


[Gräfin] 


Ökkulte Erlebnisse. Hrsg. u. mit e. Einl. vers. v. Wilhelm 


Wrchovszky. Wien: Steyrermühl-Verlag [1927]. (96 S.) 
kl. 8° = Tagblatt-Bibl. Nr 518/519. 
&3 handelt fih um eine lange Neihe von offulten Exrleb- 


nilien der Gräfin Bed-Nzikorwsfy, die genauer gefagt als Fälle ° 


eines ganz befonders finnlich-leibhaftigen Hellfehens (‚‚pfycho- 
metrifche Erfcheinungen in dem... von Buchanan und Denton 
formulierten Sinn“, wie der Hrsg. jagt) anzusprechen find. 

Verschiedene Weltanschauungen. — Bahai. — *Esslemont, 


J. E.: Baha’u’llah und das Neue Zeitalter. Autoris. u. über- 3 


prüfte Übersetzung von H[einrich] Küstner u. Wf[ilhelm] 
Herrigel. Stuttgart: Verl. d. Dt. Bahai-Bundes 1927. (VIII, 
(431:8.) kl. 8° 2m. 4.50 
Ehlemont hat mit Unterftügung ’Abdu’-Bahas3’ und feines 
Entels Shoghi Effendi hier die Hauptlehren, dag Wejen und 
die Ausbreitung des Bahatismus gefchildert. 
*Intermediarius: Das große Zeichen. Arcana sapientiae. 
Per crucem ad rosam. Basel: [Gedr. bei] Frobenius 1927. 


(XII, 121 8.) gr. 80 3.60 


Weltanichaulich-religiüfe Betrachtungen im Sinne der 
Nojenkreuzer-Moftik. 
*Krische, Paul: Entwicklungslehre. Das neuzeitliche wissen- 
schaftliche Weltbild. Berlin: Verlag der Freidenker 1927, 


(48 8.) 8°= Arbeiten d. Freidenker-Volkshochschule. I. —.50 | 


&3 joll hier „allen auf freier Weltanfhauung Stehenden 
das Wejentliche des gegenwärtigen, fritiich-mwilfenfchaftlich ge- 
monnenen, neuzeitlihen Weltbildes‘ übermittelt werden. 


TIhemata: Öejchichte der Entwidlungsidee, Grundfägliches zum ' 


Entwidlungsproblem, Das derzeitige aftronomifche Weltbild, 
Der Feinbau der Materie, Die Entwidlung einzelner Geftirne, 
Die Entmwidlung der Erde, Die Entwidlung des (toten umd 
lebenden) Stoffes, Die Entwidlung des Menfchen (körperlich, 
jeelifch und fulturell). 

Monismus. — *Zur Tagung des Deutschen Monistenbundes 
vom 11. bis 16. Sept. 1927 in Wien. Gewidmet vom Monisten- 
bund in Österreich, Landesverb. d. Dt. Monistenbundes. 
Wien: Anzengruber-Verlag in Komm. (1927). (32 8.) 4° 1,— 


Inhalt: Rudolf Goldfcheid: Zur Wiener Tagung; Wilhelm 


Börner: Friedrich Jodl; Wladimir Mifar: Ernft Mach; Aus 
Ernjt Mache Werken; Felir Tranfl: Zofef Bopper-Lynkfeus; 
Karl Feri: Paul Kammerer; Aus KRammerers Werfen; Mar 
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Brunner: Edgar Herbit; Anton DOfterreich: Der öfterreichifche 
Moniftenbund (1907-1927); Stephan Bopper: Weltanfchauung 
und Weitgeichehen; Unfere Aufgaben; Marie Ebner-Ejchen- 
bach: Aphorismen; Zum 150. Todestag BVoltaires; Sofef 
Weinheber: Altwiener Borftadt (Gedicht). . 
*Moffig, Nitter von; Wirklichkeit. Leipzig: 
1927. (260 ©.) 8 
Naturgefchichtliche md naturphilofophijche teen 
iiber die Reiche des Organifchen und des Anorgantichen. 
*Pfeiffer, Raimund, Kristina: Ursprung, Magie, Ethos, Zu- 
kunft und das neue Frauentum im Ördensleben der Frei- 
maurer und esoterischen Logen. Wolfenbüttel: Verlag der 
Freunde [1927]. (46 S.) gr. 8° 
Kac) einer Betrachtung des Uriprungs, des Etho8, der Magie 
der Freimaurerei, ihrer biltorischen Vorläufer ımd Barallelen, 
wird die bisherige Vernachläfiigung und die Ausfichtsfülle der 
Srauenmitarbeit in der Waurerei betrachtet (d. h.: „Die Be- 
währung eines Zumachles an weiblicher Befinnungskraft für 
den freimaurerifhen Weltgedanfen und feine fulturichaffenden 
Auswirkungen‘). 
*Saitschik, Robert: Wirklichkeit und Vollendung. Gedanken 
zur Menschenkenntnis und Lebenswahrheit. 3. Aufl. Darm- 
stadt: Hofmann 1928. (VIII, 534 S.) 8° 7.505. &iv. 9.50 


Pädagagit 


Dr. Theo Herrle 


 Geihhichte der Pädagogik und des Unterrichtsmwefens 


*Die erziehungswillenfchaftlihde Forihung. 1925 und 1926. 
Erfurt: Stenger 1927. (67 ©.) gr. 8° = Wfad. gemeinnüß. 
al Erfurt, bt. F. Erziehungswill. u. Sugendkunde. ze 
I —= Bibliogr. 9. 2. 

U. Hoffmann: S deutichen eittänbweniharitier 

Buchveröffentlichungen, Abhandlungen und Auffüate 1926, 
2. Halbjahr. 8. Gafien: Die deutfchen Univerfitätsfchriften zur 

Erziehungswifienichaft 1925 nebit Nachtrag 1924. 9. Bol: 

Buchveröffentlihungen des franzöftihen Sprachgebiets. U. 

Hoffmann: Die Erziehungswifienichaft an den Univerfitäten 

und techniihen Hodhiculen, ©.-S. 1926. Verzeichnis aller 

pädagogischen Zeitfchriften. 

*Der 1. fatholiiche Brivatihulfongrek in Würzburg dom 
27.-29. Dezember 1926. VBeranjt. von d. Bentralftelle d. fathol. 
Schulorganijation Deutjchlands. (Voriw.: Wlilhelm]) Böh- 
ler, Mlatthiag] Lichius.) Düffeldorf: Verl. d. kath. Schul 
organijation (1927). (X, 126 ©.) gr. 8° ‚ geb. 5.80 

Valentiner, Theodor: Der 16. Kongreß der Gesellschaft für 
exp. Psychologie (Bonn 20.-23. April 1927) in seiner Be- 
deutung für Kinderpsychologie u. Pädagogik. In: Zs. f. exp. 
Psych. Jg. 27, 1927, 9, Sept. S. 415-422. 


*Brechenmacher, Sofef Karlmann: Die Gefchichte des Kath. 
Schul und Bildungsvereins der Diözefe Rottenburg. 1902 
bi3 1927. Rottweil: Kath. Schul u. Viungsverein 1927. 
(68 ©.) 4° = Magazin f. Radagogif, Sg. 90, 1927, un 
1. Sept. ©. 255-320. 1.50 

*Pasternak, Franz: Die ästhetische Erziehung bei den 
Philanthropisten, mit Berücks. d. ästhet. Strömungen ihrer 
Zeit. Osterwieck: Zickfeldt 1927. (IV, 102 8.) 8° = Hallische 
pädag. Studien. H. 3. De 
Nach Daritellung der Theorien von Baumgarten, ©. 8. 

Meder und Gottiched wird die Stellungnahme von Vajedow, 

Trapp, Salzmann, Campe gezeigt. 


"Basedow. — Radtfe, Hugo: 8. B. Bafedom als Erzieher feiner 
eigenen Kinder. In: Die Dt. Schule. Sg. 31, 1927, 8, Aug. 
©. 480-488; 9, Sept. ©. 542-550. 

Goethe. — Muthesius, Karl: Goethes Anschauungsbegriff 
und seine pädagogische Bedeutung. In: Die Erziehung. 
Jg. 2, 1927, 9, Juni. S. 497-516; 10/11, Juli/Aug. 8. 576-594; 
12, Sept. S. 660-690, 

Pestalozzi. — Nohl, Hermann: Gedanken zur Pestalozzifeier. 
Ebda. 12, Sept. S. 641-646, 

Nohl, Herman: Die geistige Welt -Pestalozzis. Ebda. S. 647 
bis 659. 

Walter. — Sander, Ouftap: gum 70. Geburtstag von Mar 
Walter. In: Dt. Philologenbl. Sa. 35, 1927, 38, 21:.»-Sept. 
©. 598-599. — Würdigung des be deutenden "Reformers de3 
neujprachlichen Unterrichts, ehemaligen Reftor3 der Mujter- 
fhule in Frankfurt a. M. 


Estland. — Beermann, Sohannes: Die deutiche Kulturver- 
waltung in Eitland bei der Neugeftaltung ihres Schulmweiens. 
Sn: Dt. Philologenbl. Sg. 35, 1927, 37, 14. Sept. ©. 583-584. 

Holland. — *Hat jich die holländifhe Schullöfung bewährt? 
Eulen. Berl. d, fathol. Schulorganifation (1927). (15 ©.) 
gr. = Gchulpofitif u. Erziehung. auge, 9. DI = 
Eule u. Erziehung, Sg. 15, 19297, 3 — 70 

Bejahung von fonfefftonellen nut aus. 

Schweiz. — *Die Schweiz als Erziehungs- und Bildungsstätte 
1927. Übersicht sämtl. Erziehungs- u. Bildungsmöglich- 
keiten u. Jugendfürsorge-Einrichtungen aller Art. Bearb. 
von Hf[ermann]) Froelich-Zollinger. 6., umgearb., rev. 
u. erw. Aufl. Zürich: Rascher 1927, (290 S.) 4° Hlm. 6.40 
1. Auffäaße über faufmännifches, landwirtichaftliches Bil- 

dungswefen, Heilerziehung, Volksbildungsarbeit u. a. 2. Offent- 

liche und private Bildungseinrichtungen. 3. Erziehungsanftalten 

u. Sugendfürforge-Einrichtungen nach Kantonen geordnet. 


Allgemeine Bädagogif 

*Behn, Siegfried: Erzieherische Ideale. Der „Kritik d. pädago- 
gischen Erkenntnis‘ 2, Aufl. Bonn: Cohen 1927. (256 S.) 
£1:.8% 5.— 

Der Titel ift geändert, weil da3 erzieherifche Jdeal im Brenn 
punft einer Unterfuchung zur Seitit der pädagogiihen Er- 
fenntnis jteht. Auf die Sdeale der Sndividualität folgen die der 
Perfon, der PVerfönlichfeit und des abjoluten LXebenzzieles. 
Tıldher, Moys: Gedanken über die VBerantwortlichfeit der 

Eltern für das Schulfchiefal ihrer Kinder. In: Handbuch des 
gef. Mittelfchulmejens von Sitddeutichland. Donaumorth; 
Auer [1927). ©. 7-29. 

*Grunwald, Georg: Die Pädagogik des zwanzigsten Jahr- 
hunderts. Ein krit. Rückblick u. programmat. Ausblick. 
Freiburg: Herder 1927. (VII, 286 S.) gr. 8° 8.— 2m. 10.— 

Unterfchiede in den Weltanfchauungen führen zu Unter- 
ihieden in der Erziehung. Aufgabe einer „Einleitung in die 
Vadagogif” ift, entiprechend der Aufgabe einer Einleitung in 
die Philofophie, die Örundprobleme der verjchtedenen Möglich- 
feiten zu betrachten und mehr die Fragen Flarzulegen als die 
Zofungen zu geben. Al Vorarbeit bejpricht ©. die revolus 
tionäre, erperimentelle, philofopbiiche, theologiihe Bäpdagogif 
und die heuriftiichen, fyftemat. und Darstellenden Methoden. 
*Nefler, Auguft:, Bhilofophiiehge Grundlegung der alfohol- 

freien Sugenderztehung. u Neuland (1927). (32 es 8° 
— Mtohol u. Erziehung. Bd 1, 9. 2. 

M. zieht aus der Prüfung der Frage nach dem fittlich Ghlken 
und der Unterfuchung der Fähigkeit, das Gute zu verwirklichen, 
die Folgerungen für die Erziehung. 

Schulte, Dtto: Was tft pädagogischer Anfauungsunterricht ? 
Sn: BU. F. Sungleprerfortbildung. Sg. 1927, 11, 15. Aug. 
©. 164-169. — Alle Beobachtungen find exit zu befchreiben, 
dann erft ift von Handlung und Behandlung zu reden. Den 
Studenten und Sunglehrern muß das FKritifieren exit einmal 
abgemöhnt werden, damit fie fahgemäß fritilieren lernen. 


Schulmwefen und allgemeine Methodik 


*Hubrich, Georg: Privatichule und Privatunterricht. Samme 
lung der Beftimmungen. Zigeit. u. erl. <Stand vom 1. Juni 
1927). Berlin: Weidmann 1927. (336 ©.) 16° = WReid- 
mannjche Tafchenausgaben von Verfügungen d. Preuß. Ar 
terrichtsvermwaltung. 9. 53. 5.40 

Selen, Arnd: Die Gejamtfoften des deutjchen Schulmwefens. 
a a f. gemetndliche Schulverwaltung. Sa. 1927, 6. ©. 192 
i8 

* Mader: Baden und ei a Koulgele: Freiburg i. Br.: 
©roß [1927]. (22 ©.) 9 —,50 
„Das DBefte twäre, daß w ee Entwurf eines Keich3=- 

Ichulgefeßes im Sinne der badiihen Schulgejeggebung be= 

arbeitet wird.“ 

Sachse, Arnold: Die Entwicklung des Schulrechts seit der 
Staatsumwälzung. In: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 12. Sept. 
S. 690-714. 

Seber, Max: Die Staatsschule in Gefahr! Ein Mahnruf an das 
dt. Nationalgewissen in letzter Stunde. Frankfurt a. M.: 
Neuer Frankfurter Verl. 1927. (56 8.) BT= 8° 1.— 

Wehner, Kurt: a Kampf um die Schule. In: Neue Bahnen. 
&g, 38, 1927, 9,. Sept. ©. BES 

Beneze, Emil: Seins und Theater. In: Der Kreis. Jg. 4, 1927, 
6/7, Juni/Juli. S . 310-325. 
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Heuss, Wilhelm: Das Problem der Zwei- und Mehrsprachig- 
keit und seine Bedeutung für den Unterricht und die Er- 
ziehung in deutschen Grenz- und Auslandschulen. In: Zs. f. 
exp. Pädagogik. Jg. 28, 1927, 9, Sept. S. 393-414, 

*Manthe, Heinz: Die Pflege des Auslanddeutschtums in den 
Schulen. Düsseldorf: Verl. d. kathol. Schulorganisation1927. 
(106 8.) gr. 8° ‚3.80 

Die Notwendigkeit einer Pflege des N. in der Arbeit der 

Schule. U. und Lehrer, Einzelgebiete der Schularbeit. 

Neiner, Wilhelm: Der Arbeitsunterricht in der Handelsichule. 
Sn: Dt. Handelsfchulwarte. Sg. 7, 1927, 17. ©. 191-1. 

Schüge,R.: Das Papier im Dienfte von Erziehung und Unter- 
richt. (Einblide in die Dresdener Sahresjchau „Das Papier.) 
Sn: Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 9, Sept. ©. 394-399. 

Strelomw, Karl: Arbeitserziehung. In: Die Dt. Schule. Sg. 31, 
1927, 7, Suli. ©. 407-415; 8, Aug. ©. 466-472; 9, Sept. 
©. 533-542. — Berfuch einer Lintenzeichnung pfochologifcher 
Örundlegung u. pädagogiicher Folgerungen. Über Kunft- 
erziehung. Über Spracherziehung. 


Berufsschule. — Bartel3, 9.: Die Reform der ländlichen 
Fortbildungsichule. Sn: Der Landichulwart. Beil. d. Volfz- 
ichule. &g. 1927, 5, 1. Sept. ©. 58-61 
Bayrischer Berufsschultag München. Berufs- und 
Fachschule. Jg. 14, 1927, 7, Aug. — Vorträge über die Be- 
deutung der Berufsfortbildungsschule für Deutfchlands Zu- 
funft, hausmirtfchaftlide Mäadchenbildung. Erziehungsauf- 
gaben, Aufbau. 

Fuchs, Hans: Wesen, Ziele und Bedeutung der ländlichen 
Fortbildungsschule. In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1997, 
9, Sept. S. 425-431. 

Hoiihen, U: Der Arbeitsfchulgedanfe in der Berufsichule. 
Sn: Die Di. Berufsschule. Sg. 36, 1927, 7,1. Suli. ©. 145 
bi3 150; 9, 1. Aug. ©. 209-215. 

Krauße, M.: Zeitgeift und Berufsschule. In: Praris der Be- 
rufsichule. Sg. 7, 1927, 28, 14. Sept. ©. 543-548. 

Lampe, Hans: Handelsichule und mittlere Reife. Sn: Die Dt. 
Berufsichule. Sa. 36, 1927, 10, 15. Aug. ©. 247-249, 

"Von Dem Xeben und der Arbeit unferer Allg. Mädchenberufs- 
Ichulen in Hamburg. Hamburg: Boyjen 1927. (94 ©.) 8° 3.50 

NRaumnot und Raumbeihaffung. Die gedankflichen u, organi- 
jatorifchen LZebenzfräfte unferer Schulen. U. a. E. Bedmann: 

Bildungsaufgaben und Erziehungswerte der Mädchenberufs- 

Ihulen, W. Flitner: Die Bedeutung der Berufserziehung für 

Bolfsbildung und Bolfzfultur in der gegenwärtigen Lage. 

Lüttge, M.: Höhere Tachfchule für Trauenberufe. VBerfuch 
eines Lehrplans für einen dreijährigen Aufbau. In: 81. f. 
Derufs- u. Vachjchulmwefen. Ig. 42, 1927, 17, 1. Sept. 
©. 193-206. 

*Prümm, Heinrich: Die gewerbliche Berufsschule als Mittel 
zur Erhöhung der Konkurrenzfähigkeit des Handwerks. 
Saarbrücken: Saarbrücker Dr. u. Verl. 1927. (141 S. mit 
Fig.) 8° 3.— 

Gymnasium. — Zollinger, Max: Die Zukunft des Gym- 
nasiums. In: Schweizer. Pädag. Zs. Jg. 37, 1927, 7/8, Juli/ 
Aug. S. 208-218. — Die alten Sprachen find nur nod 
Mittel, nicht! mehr Mittelpunkt des humanift. Unterrichts. 
Die Schuldauer muß herabgefest werden. Humanift. Be- 
gabung ift in den legten Hundert Sahren feltener geworden. 

Volksschule. *Petersen, Peter: Der Jena-Plan einer freien 
allgemeinen Volksschule. Langensalza: Beltz 1927. (41 8.) 
gr. 8° 1.60 

Kurzer Abriß der Grundgedanken in der Verfuchsarbeit an 
der enger  Univerfitätsihule: Erziehungsmwiljenichaftliche 

Grimdlagen. Hußere Ordnung des Schullebens. Gemeinfchaftz- 

leben der Gruppe. Der Umkreis fozialiftiiher Gegenftands- 

bildung. Vlanlegung und Probleme des Unterrichts. 

Lehrerbildung. — Kolz, ®.: Die Lehrerbildung an der Tech- 
ntihen Hochichule in Dresden und an der Univerfität Jena 
auf Grund perfönliher Eindrüde. In: Medlenburgifche 
Schulztg. 3g. 58, 1927, 32, 19. Aug. ©. 378-380; 33, 28. Aug. 
©. 398-400; 34, 2. Sept. ©. 413-415. 

Volksbildung. —*S hädel, Friedrich: Der Frankfurter Bund für 
Volksbildung im Spiegel feiner Gefchichte. Oftheim-Hanau 
[: Soft] 1927. (VII, 56 ©.) gr. 8° ee 
Gründung; Ausgeftaltung; Verhältnis zu den Bolfshoch- 

Ichulbeitrebungen der Gegenwart. 

Temw8,%.: Volfsbildung und Induftrie. In:33. Allg. Schlefifche 
Lehrerverfammlung. Hindenburg: Lehrerverein 1927.©.51-61. 

Alte Sprachen. — *Klähr, Kurt: Der Horazunterricht. Leip- 
zig: Teubner [1927]. (V, 63 8.) gr. 8° = Neue Wege zur An- 
tike. 5, 2.80 
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Die fenntnisreiche Schrift bedeutet bei den vorhandenen 
veralteten pädagogischen Auswertungen von Horaz einen Ge- 
roinn, Sie ftellt das Veritehen der Berjönlichfeit des Dichters 
als Biel auf, ftüst fi) dabei aber ausjchlieglich auf Die ftart 
ibealiiierende Charakterijierung des Heinzejhen Kommentars, 
Der zugegebene Widerjpruch, daß eben, Diefe Perjönlichkeit 
böchlt unjugendlich ift, wird pädagogiich nicht bejeitigt, wie au 
die Begründung des Horazunterrichts als Einblid in den an 
tierömifchen Humanismus nicht zureicht. Die theoretifch vor | 
gejchlagene Anordnung der- Lektüre nach drei Entwidlungss 
linten von Horaz ift für den Unterricht gut zu verwenden. ke 
Matzdorff, Carl: Alte Sprachen und Naturgeschichte auf den 

höheren Schulen. In: Festschrift z. 70. Geburtstag von 
Moritz Schaefer. Berlin: Philo-Verl. 1927. S. 137-142, HM 
Kofenthal, Georg: Bom Hhperbaton im lateinischen Unter 
richt. In: Dt. Vhilologenbl. Sa. 35, 1927, 37, 14. Sept, 
©. 582-583. — Das Gefühl für das Hnperbaton erleichtert 
dad Verftäandni3 lateinischer Berfe. =; 
Biologie. — Heesen, W.: Beiträge zur Behandlung der Bio- Bi} 
logie in den biologischen Schülerübungen (Arbeitsgemein- 
schaften) der Oberstufe. In: Unterrichtsbll. f. Math. u; 
Naturwiss. Jg. 33, 1927, 8. S. 226-232. bi; 
Erdkunde. — *Das Auslanddeutihtumim Unterricht. Praft. # 
Natichläge u. Lehrmittel F. volfsfundl. Unterweifung u. Er 
ztehung. Hrag. von Paul Rohrbadh u. Herbert Rudolph. 
[3g. 1. 1926/1927). Nr 3. (©. 33-48 mit eingedr. St., 3 Kt. auf 
1 81. 1927. 4° Zäahrl. 30.—; Behandlung3hefte allein, jahre 
lich 3.50; Schulwandbilder allein je 3.— 
Besel, W.: Erdgeichichte, Robitofffunde, Bodentunde und 7 
Strufturlehre im Unterricht unjerer Höheren Schulen. In: 
Dt. Philologenbl. Ig. 35, 1927, 37, 14. Sept. ©. 580-582, 
Französisch. — Hartig, Paul: Die französische Klassik im g 
Unterricht. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 12, 
Sept. S. 463-472, g R 
Mathematik. — Bodewig, Ewald: Philosophie-Unterricht 
und Mathematik. In: Unterrichtsbll. f. Math. u. Naturwiss. & 
Jg. 33, 1927, 8. S. 236-240. — Sit mathematifche3 Berftand- 
nı3 nur Logif? Was ist Geometrie? Die Widerfpruchstafigfeit 
der mathematischen PDifziplinen. Sit die Schlußmeije in der 
Mathematik eine andere al? die in anderen Dre 


| Musik. — Diefermann, Walter: Moderne Mufitpflege an 


Bolksihulen. In: Hirt? Literatur-Ber. Sg. 1927, 44, Aug. \ 
©. 645-650. 3 
Seudens, Robert: Möglichkeit und Schiwierigfeiten des Schuk 
mufitunterrichts. In: Dt. Philologenbl. Sg. 35, 1927, 38, 
21. Sept. ©. 601-602. ; 


Allgemeine Sprach- u, Literaturwifjenfchaft 
Dr. Elifabeth KRarg-Gafterftädt Tr 


Hatzfeld, Helmut: [Bespr. von] Jahrbuch für Philologie. Hrsg. 
von Victor Klemperer u. Eugen Lerch. BdI u 1. 
München 1925-1927. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 35. Sp. 1651 
bis 1657. — Befpricht nicht die einzelnen Arbeiten, fondern 
faßt die verfchiedenen Probleme und Methoden zujammen. 

Feine, Hans Erich: [Bespr. von] Eberh. v. Künßberg: Rechts- 
sprachgeographie. Heidelberg 1926. In: Teuthonista. 3, 
1927, 4788819: 

Flemming, W.: [Bespr. von] Ernst Cassirer: Philosophie der 
symbolischen Formen. Berlin 1923. Ebda. 8. 318-319, — 
Sinhaltsangabe. 

Jaberg, K.: [Bespr. von] Leo Spitzer: Puxi. München 1997. 
In: Litbl. f. germ. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. 
Sp. 329-331. — ,. ... bedeutender Beitrag zur Erkenntnis 
Ipradhlider Schöpfung“, .. 

Skantrup, Peter: |Bespr. von] Vilh. Grundtvig: Begreberne 
i Sproget. In: Acta philol. scand. Jg. 2, 1927, 1. S. 93-94. 
— Snhaltsangabe. 

Weisgerber, Leo: Die Bedeutungslehre — ein Irrweg der 
Sprachwissenschaft? In: Germ.-Roman. Mschr. Jg. 15, 
1927, 5/6. S. 161-183. — Da e3 Bedeutung eines Wortes im 
landläufigen Sinn nicht gibt (e3 gibt nur Bedeutung im Wort 
al3 eine Funktion des lautlichen Teiles), gibt e3 auch feinen 
DBedeutungsiwandel (er ift nur eine vom lautlichen Beftand- 
teil aus gemachte „Beobachtung über eine VBerfchiebung des 
begrifilihen Wortbeftandteils”) und kann eine Bedeutungs= 
lehre feine Auskunft geben über den Sinn der Sprachgebilde 
und die begrifflihe Entwidlung der Sprachen. „E3 fehlen 
ihr die Vorausfegungen zu einer Wiffenjchaft“, fie ift lediglich 
Hilfsmwilfenichaft der Lerifographie und der Etymologie. Wort- 
inhalte find nur zu faffen durch eine Begriffslehre, für deren 
Arbeitsweife der Verf. an Hand der Verwandtichaftsnamen 
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ein Beiipiel gibt. VBerfchiedene hiftoriiche Erfurfe (Gefchichte 

- der Bedeutungslehre, des Wortes „Bedeutung“ ufm.), zum 
Schluß ein Syitem der Wortlehre, die in Bedeutungs-, Be- 
zeichnungs- und Begriffslehre gegliedert wird. 

Sandvad, Holger: [Bespr. von] Forchhammer, Jorgen: Die 
Grundlage der Phonetik. Heidelberg 1924, In: Acta philol. 
scand. Jg. 2, 1927, 1. S. 89-92. — Erfennt vor allem die in 
dem Buch niedergelegten praftiihen Borfchläge für eine 
Spitematif der Lautzeichen an (Trennung der möglichen 
Laute von den tatlächlich zur Wortunterfcheidung verwendeten 
lautlihen Elementen, den Sprachlauten, Vorschläge für eine 
internationale Zautfchrift), weniger befriedigend ift die Be- 
handlung theoretiicher Probleme. 

Singer, S.: Arabische und europäische Poesie im Mittelalter. 
In: Zs. f. dt. Philol. Bd 52, 1927, 1/2. 8. 77-92. — „Chriften- 
glaube, Kittertum und Märchenzauber unterfcheiden Mittel- 
alter und Altertum. Als „Väter“ der beiden legten fommen 
neben den Felten hauptlächlich Araber in Frage. lÜÜberein- 
ftimmende Süge mittelalterlich-europäifher und arabifcher 
Dichtungen werden für verfchiedene Epen (Floire und Blan- 
Icheflour, Roland3lied u. a.) und fiir den Minnefang zufammen- 
geftellt, 3. T. auf Grund neuen Quellenmaterial3. 

Spanier, Mar: Probleme europäischer Dichtung. Sn: Die 
Riteratur. Sg. 29, 1927, 8. ©. 447-449. 

Lipmann, Heinz: Die Trage des hiftoriichen Dramas. Ge- 
legentlich feiner Erneuerung. In: Die Literatur. Sg. 29, 1927, 
11. ©. 618-620. 

Wurzbach, W.: [Bespr. von] H. Bock u. K. Weitzel: Der 
historische Roman als Begleiter der Weltgeschichte. Leipzig 
1920. In: Litbl. f. germ. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. 
Sp. 331-335. — Mangelhafte Kenntnis der Materie verhindert 
das Öelingen de3 achtbaren Verfuches, eine große literarische 
Materie von neuem Standpunkt aus zu werten. 


Snöpgermanifche Sprachwiffenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Öafterftadt 


Pokorny, J.: [Bespr. von] Hermann Hirt: Indogermanische 
Grammatik, T. I. Heidelberg 1926. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 
1927, 36. Sp. 1695-1696. — Ausgezeichnete Überficht über 
die Gefchichte der Sprahmill. und die Gefete der Etymologie, 
überfichtlichite aller Behandl. desidg. Konfonantismus. 

Havers, W.: Enumerative Redeweise. In: 
Forsch. Bd 45, 1927, 3. S. 229-251. — Bu der vor allem in 
den Negerfprachen reich entiwidelten Erfcheinung der enume- 
tafiven Rede, d. h. des Berlegens einer Handlung in ihre 
einzelnen Teilhandlungen, werden aus den tidg. Kultur- 
-fpradhen Barallelen beigebracht, bei. aus dem Lateinischen, 
Sermanifchen und Stischen. Belonders häufig find e3 Berba 
der Bemegung, des Nehmeng, Gebens und Anfangens, die 
fo verwendet werden. Bedingung für die Ausbildung einer 
folchen Redemeife ift der Mangel einer Schrift und die damit 
gegebene Notmwendigfeit ganz Flaren Ausdruds, bei den 
Negeriprahen auch) der Mangel einer Nominalflerion. PiYy- 
hologiich hängt fie mit dem ganz auf Ginneseindrüde ein- 
geitellten Xeben in der Natur zufammen. Auch in den Kultur- 
prachen dient fie zum Ausdrud lebhafter Vorftellung. 

Hermann, Eduard: Objektive und subjektive Aktionsart. 
Ebda. S. 207-228. — In der bisherigen Betrachtung ber 
Aftionsarten ift der grundlegende Unterjchied nicht beachtet 
worden, nämlich, daß die Vorgänge und Handlungen einmal 
bom Sprechenden aus als abgefchloffen over noch im Xerlauf 
befindlich angejehen werden fünnen (fubjeftive Aftionsart: 
fompleriv und furfiv), und daß fie andererfeits, unabhängig 
don unjerer Auffaffung, in fic) felbit zeitlich Dehnbar oder nicht 
dehnbar find (objektive Aftionsart: durativ und nicht durativ). 
Die beiden Begriffspaare werden erläutert, graphiich dar- 
geftellt, und fchlieglich ihre Entwidlung in den verichiedenen 
1dg. Sprachen (vor allem Griechiich und Slamifch) verfolgt. 

Schwyzer, Eduard: Etymologisch-Kulturgeschichtliches. 
Ebda. S. 252-266. — 1. Ein griech. Safralmwort: Peßndos; 
2. Ein griech. Nechtswort: Emiooxos; 3. Briech. Kdudıos und 
feine Verwandten; 4. Lat. ötium; 5. Zu idg. *smei- ‚lächeln‘. 


Sndiihe Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


Nobel, Joh.: [Bespr. von] Mägha’s Sisupälavadha nach den 
Kommentaren des Vallabhadöva und des Mallinäthasuri 
ins Dt. übertr. von Eugen Hultzsch. Leipzig 1926. In: Dt. 
Litztg. Jg. 48, 1927, 39. Sp. 1894-1897. 


Indogerman. 


Waldschmidt, E.: [Bespr. von] Comte Goblet d’Alviella: 
Ce que I’Inde doit a la Grece. Nouv. ed. Paris 1926. Ebda. 
Sp. 1798-1800. — Ergänzt das vor 30 Jahren gefchriebene, 
unverändert abgedrudte Buch Durch Angaben neuerer Kite- 
ratur. Kurze Snhaltsangabe. 


KRlaffiiche Altertumswifjenfchaft 
(einjehl. Hyzantintjcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hana Ruppert 


Ruska, Julius: Über das Fortleben der antiken Wissenschaft 
im Orient. Vortrag in der Berliner Gesellschaft f. Geschichte 
d. Naturwiss,, Medizin u. Technik am 17. Juni 1927. In: 
Arch. f. Geschichte d. Mathematik, d. Naturwiss. u. d. Tech- 
nik. BA 10 (N. F.1), 1/2. 8. 112-135. — „Bu zeigen, in welcher 
Beije nicht nur griechifche, jondern auch babylonifche Wifjen- 
Ihaft im Drient fi, zur Einheit verichmolzen, forterhalten 
bat, und wie fie von da fih das Abendland eroberte, .. 
der Hauptinhalt.” Bauen 

Fröhner. — Regling, K[urt]: Wilhelm Fröhner f. In: Zs. f. 
Numismatik. Bd 26, 3/4. S. 284-287. — Nachruf für den aus 
Karlsruhe gebürtigen (1835-1925) einftigen Conservateur des 
objets d’art des Palais imperiaux in Baris, Verfaffer der 
„Medaillons de l’empire romain“ und (al3 einen der hervor- 
ragenditen Kenner auf dem gefamten Antiquitätengebiete) 
forrefpondierendes Mitglied der Preußifchen Akad. der Wii. 

Haeberlin. — Regling, Kurt: Ernst Justus Haeberlin f. 
Ebda. S. 287-289. — Nachruf für den Frankfurter Suftizrat 
(1847-1925), den Berfaljer des „Aes grave‘“. 


Wutoren 


Aischylos. Pohlenz, Max: [Bespr. von] Walter Porzig: 
Die attische Tragödie des Aischylos. Leipzig 1926. In: 
Götting. Gel. Anz. Jg. 189, 5/6. S. 185-200. — Trog Ein- 
wendungen im einzelnen in der Grundhaltung Aifchylos 
gegenüber ganz übereinftimmen». 

Anthologia Palatina. — Birt, Theodor: Hübjche Kleinigkeiten 
aus Hellas. In: Das Humanift. Gomnafium. Sg. 38, 4/5. 
©. 139-149. — PBlauderei über die Stoffe der A. P. mit 
zahlreichen Überjegungen. 

Aristoteles. Armin, H. v.: Mitteilung. In: Anzeiger d. 
Akad. d. Wissenschaften in Wien. Jg. 1927, 14. S. 164-173. 
— Gegenbemerfungen zu der Beiprehung von 3 Abhand- 
lungen des VBerfaflers duch 3. L. Stod3 in der Dt. Lit.-Ztg 
1927, 22. Sp. 1054-1059 (vgl. Lit. 3bl. 1927. Sp. 996). 

Haberling, Wilhelm: Der glatte Hai des Aristoteles. Briefe 
Johannes Müllers über seine Wiederauffindung an Wilhelm 
Karl Hartwig Peters 1839-1840. In: Arch. f. Geschichte d. 
Mathematik, d. Naturwiss. u. d. Technik. Bd 10 (N. F. 1), 
1/2. S. 166-184. — „Wir werden der Ariltoteliichen PhHfio- 
logie ein Denfmal zu errichten uns beitreben.” 

Rudberg, Gunnar: [Bespr. von] Werner Jaeger: Aristoteles. 
Berlin 1923. In: Litteris. Vol. 4, 1. S. 59-72. 

*Corpus Hippiatricorum Graecorum. Ed..Eugenius Oder f 
et Carolus Hoppe. Vol. 2. Hippiatrica Parisina, Cantabri- 
giensia, Londinensia, Lugdunensia. Appendix. Leipzig: Teub- 
ner 1927. (XXIX, 358 S.) kl. 8° = Bibliotheca scriptorum 
Graecorum et Romanorum Teubneriana. 14.—; &mw. 16.— 

Die Praefatio des Bandes, der dem Andenken Eugen Oder3 
gewidmet und mit dem die nunmehr maßgebende Ausgabe der 

Duellen der griehiichen Veterinärmedizin abgefchloffen it, 

behandelt die Schriftiteller der Sammlung und die Hi. 

Euklid. — Wieleitner, Heinrich: Die Elemente des Euklid. 
Zur neuen Auflage der Ausgabe von Heath. In: Archiv f. 
Geschichte d. Mathematik, d. Naturwiss. u. d. Technik. 
Bd 10 (N. F. 1), 1/2. S. 238-240. — Beiprechung. 

*Hellenica Oxyrhynchia. Ed. et tabula libellorum apparatu 
critico testimoniis similibus instruxit Ernestus Kalinka. 
Ed. impressa est impensae partes praebentibus academia 
litterarum Vindobonensi et societate litterarum Aenipontana. 
Leipzig: Teubner 1927. (XIV, 63 S.) kl. 8° = Bibl. script. 
Graec. et Roman. Teubn. 2.60; geb. 3.60 

Neben der Befchreibung des Bapyrus und der Erörterung 
der Verfafferfrage ift vor allem die auf ©. IX-XIV enthaltene 

Bibliographie der VBeröff. u. Behandlungen der Schrift wichtig. 

Homer. — Debrunner, A.: Alte Probleme der homerischen 
Sprache. In: Indogerm. Forsch. Bd 45, 2, S. 173-190. — 1. 
Zur metrifhen Dehnung (-wreoos nach langer Silbe; orelos; 
uena@ros 1. dgl.). II. Zur metrifhen Kürzung (u. a. Tooin; 
Das Berkürzungsgefeg von Marr, Verfürzung von anlau- 
tendem ox- zu x-). Ill. eüre. IV. evovona. 
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*Kleomedes : Die Kreisbewegung der Gestirne. Übers. u. erl. 
von Arthur Czwalina. Mit 3 Textfig. Leipzig: Akad. Ver- 
lagsges. 1927. (93 8.) 8° = Ostwalds Klassiker der exakten 
Wissenschaften. Nr 220. Sn 2. fart. 4.20 

Platon. — Hippel, Ernst: Der Sinn des Staates und die 
Lehre von den Staatsformen bei Platon. In: Die Tatwelt. 
Jg. 3, 4/6. S. 55-62. 


Augustin. — Kalb, Alfons: Zum Text der ‚„Civitas Dei‘ 
Augustins. In: Bayer. Bll. f. d. Gymnasial-Schulwesen. 
Jg. 63, 3. S. 159-165. — Enthält vor allem Mütteilungen über 

- das 10. Buch der Handfchrift G (Corbeiensis), das fich in deal 
Öffentlichen Bibliothek in Leningrad befindet. 

Erasmus. Pusino, Ivan: Der Einfluß Picos auf Erasmus. 
In: Zs. f. Kirchengeschichte. Bd 46 (N. F. 9), 1. S. 75-96. — 
Kurzer Auszug aus einer in Vorbereitung befindlichen Studie 
über Erasmus, hat den Ztwed, den Einfluß Gio. Bicoz della 


Mirandola auf das „‚Enchiridion ‚militis christiani‘“ zu be= 


rechen. 

an — Caspar, E.: |Bespr. von] Eusebius Werke VI1. 
Die Chronik des Hieronymus. T. 1. 2. Leipzig 1913. 1926. 
In: Götting. Gel. Anz. Jg. 189, 5/6. S. 161-184. 

Lukrez. — Marx, Friedrich: De Lucretii prosodia Enniana. 
In: Indogerm. Forsch. Bd 45, 2. S. 191-195. — liber die 
Zängung des furzen auslautenden Vofals durch Bofition der 
beiden anlautenden Konfonanten, 

Mulomediecina Chironis. — *Grevander, Sigfrid: Unter- 
suchungen zur Sprache der Mulomedicina Chironis. Leipzig: 
Harrassowitz (1926). (VIII, 1648.) gr. 8° = Lunds Univer- 
sitets Ärsskrift. N. F. Avd. 1, Bd 22, Nr 3, Kr. 4,75 

Der erite Hauptteil der Arbeit behandelt die Bronomina; 
ein weiterer das fprachliche Verhältnis von Chiron und Vegetius, 
worauf tertfritiihe Bemerkungen folgen. Ein abjchliegender 

Abschnitt: Zu welchem Sprachgebiet gehört die Mulomedicina 

Chironis? macht Beziehungen des Berfafler® zu dem jardi- 

fchen mwahrjcheinlich. 

Sallust. — Kurfeß, Alfons: Textkritische Bemerkungen zu 
Sallust. In: Philol.. Wschr. Jg. 47, 1927, 38. Sp. 1163-1167, 


Sprahmifjenichaft und Literaturgefchichte 


Laqueur, R[ichard]: Griechische Urkunden in der jüdisch- 
hellenistischen Literatur. In: Historische Zs. Bd 136, 2. 
S. 229-252. — ,„Uuf Grund eingehender Prüfung einiger 
Sragenfomplere glaubten mir, die negative Einftellung, 
welche Stolbe und Willrih den Urkunden gegenüber einneh- 
men, ftarf einichränfen zu müfjen; troßdem fteht feft, daß die 
von ihnen geübte Kritil an diefem Material prinzipiell be- 
rechtigt ft.“ 

*Lieger, Paulus: J. Cornu’s Beiträge zur lateinischen Metrik. 
Eine Kritik u. Würdigung mit Erg. aus d. Nachlasse. Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (72 8.) gr. 8° 3.50 

Nach) einem Vorwort, das die Arbeiten von Zules Cornu, 

Trofeffor der romanischen Philologie in Brag (1877-1901) und 

Sraz (1901-1911), 7 1919, befpricht, und einer Vorrede, die 

einige Grundfragen der Verslehre, insbefondere der griechiichen 

und lateinifch&h, erörtert, wird unter Benugung von ver- 
mwendungsfähigen Materialien aus Cornu3 Nachlaß eine Anzahl 

Stagen behandelt (u. a. Zur Wortbetonung des 4. Taftes im 

Herameter; Der Schluß des Herameters; Zu den Bäfuren; 

um Bau des Senars). Für etwaige weitere Benugung ift 

das von E. gefammelte Material in der Bibliothek des Schotten- 
ftiftes in Wien hinterlegt. 

Rogge, Christian: ’Emiodoos und kein Ende. Das Problem 
im Rahmen der Angleichung (Assoziation, Analogie). In: 
Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 37. Sp. 1129-1135. — „Eruodoıos 
... . herfommend von Er-ioüoa (jufor), ourde auf dem Wege 
der Hörangleichung aus Er-wodoos umgedeutet zu &m-obaros.“ 

Stürmer, Franz: [Bespr. von] Stolz-Schmalz: Lateinische 
Grammatik. 5. Aufl., völlig neu bearb. v. Manu Leumann 
u. Joh. Bapt. Hofmann. Lfg 1. München 1926. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 37. Sp. 1112-1121. 


Geihichte. Numismatıt 


Alföldi, Andreas: Die Donaubrücke Konstantins des Großen 
und verwandte historische Darstellungen auf spätrömischen 
Münzen. In: Zs. f. Numismatik. Bd 36, 3/4. S. 161-174 
(mit 1 Taf.) — Aus Nahehmungen und zeichnerifchen Ab- 
bildungen ergibt fich die Eriftenz eines zugrundeliegenden, 
nicht erhaltenen Medaillons Konftantins, deflen Echtheit 
durch Übereinftimmung mit einem erft in neuefter Zeit be- 
fanntgemwordenen fpeziellen Schema gemährleiftet ift. 


GedHer, Fris: Neue Literatur zur griechischen und helleniftiihen 


Seihichte. In: Mittn aus d. hiftor. Lit, Bd 15, 1. ©. 17-31. 
Zamer, Hans: Antife Telegraphie. Sn: Das Humanift. Oyme 


nafiuım. Sg. 38, 1927, 4/5. ©. 180. — Für die Schnelligkeit 


fpricht Plin. n. h. II 181. 
Lukes, Jos. R.: [Bespr. von] The Hellenistic Age. Essays 
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by J. B. Bury, E. A. Barber, Edwyn Bewan, W. W. Tarı. 


Cambridge: University Press 1923. 
Jg. 47, 1927, 38. Sp. 1144-1147. 
Petry, Foh.: Ein Ausftand vor 2000 Fahren. Sn: Das Huma- 


nit. Oymaftum. 39. 38, 1927, 4/5. ©. 179. — Der bon 
Zivius IX 30, 5-10 und Ovid, Saften VI 645-710 berichtete 


Ausftand des Collegium tibicinum 311 v. Chr. 


In: Philol. Wschr, 


Rüger,C.: Überbevölkerung und Wohnungsnot im Altertum. 


In: Vergangenheit u. Gegenwart. Jg. 17,1. 8. 1-8. — Be 


jonders auf Grund von N. Böhlmann: Die Übervölferung 
der antiken Grofftädte (1884), %. Friedländer: Darftellungen 


aus der Gittengefchichte Roms (8. Aufl.), fowie eines Auf 


fates von E. Linde in der Dienstagsbeilage zum Dresdner E 


Anzeiger vom 15. April 1925. 


Stein, Arthur: [Bespr. von] Hermann Dessau: Geschichte der 


römischen Kaiserzeit. Bd 1 u. 2, 1. 1924-1926, In: Histor. 
Vschr. Jg. 23, 4. S. 487-495. 
Täubler, E.: Roma Quadrata und Mundus. In: Mittn d. Dt. 


A = 


u 


Archäol. Instituts. Röm. Abt. Bd 41, 1926. S. 212-226. — 
„Daß die Bomoveriums3-Stadt, die Stadt der vier Regionen, ° 


nicht quadratifch war, hat zu der Vorftellung geführt, daß 


dann menigftens ihre VBorftufe, die Stadt des PBalatinz, in 


regelmäßiger Form quadratisch geweien it.“ 


Bernhart, Max: Die Münzen des Wiggensbacher Fundes, 


In: Das Schwäbische Museum. Jg. 1927, 2. 8. 43-54. — In 
Zabellenform gehaltene Bejchreibung der Münzen aus dem 
um 231 vergrabenen Fımd, die his auf wenige Stüde in den : 


Defit des Mlgäner Gefchichtspereing gelangt find, 


Jahn, Martin: Römische Medaillons als germanische Schmuck- 
stücke. In: Bll. f. Münzfreunde. Jg. 62, 1927, 5. S. 65-66 
(mit 1 Abb.). — Befchreibung eines im Sreife Miltfh 
(Schlejien) gefundenen Goldmedaillonz des Katfers Konftan= 


tin 
Vermutungen liber ihre Herkunft. 


II. mit Hinweis auf ähnliche Funde in Schlefien und | 


Gaebler, H.: Zur Münzkunde Makedoniens. VIII. In: Zs. f. { 


Numismatik. Bd 36, 3/4. S. 183-199 (mit 1 Taf.). — ®Bie 


Diftrifte Doberos und Paroreia. — Das mYygdoniiche Apol- 


lonia. Nachtrag zu VII (Bella; Caffandrea, Dium). 


Pridik, Eugen: Eine gefälschte Kupfermünze des Kaisers 


Silvanus. Ebda. 8. 175-182 (mit 1 Abb.). — Die Prüfung 
eine3 Stüdes in der Ermitage fowie der Nachrichten über 
andere Münzen führt zu dem Schluß „Die Silvanusmünzen 
haben aus der römischen Numismatif auszufcheiden”, 


Archäologie 
Diepolder, Hans: Untersuchungen zur Komposition der 
römisch-campanischen Wandgemälde. In: Mittn d. Dt. 
Archäol. Instituts. Röm. Abt. Bd 41, 1926. S. 1-78 (mit 
10 Beil.). — Au3 der Zufammenfaffung der Ergebniffe auf 
©. 77/78 jei herausgehoben: Neben der aus der helleniltiichen 
Beit ftammenden Landfchaftsmalerei fommt mit dem 2. Stil 
eine neue Landfchaftsdaritellung mit veränderter Raume 


behandlung auf, die im 3. und 4, Stil meift getrennt, an 


manchen Stellen fich jedoch beeinfluffend nebeneinander her- 
laufen. Die große Maffe der Wandbilder 3. Stils bleibt von 


der ilfufioniftifchen Malerei unbeeinflußt. Der 4. Stil bietet 


demgegenüber die NReaftion in den Figurenbildern wie in 
den Wanddekorationen. 

Domaszewski, A. v., f: Zur Gemma Augustea. In: Archiv 
f. Religionswiss, Bd 25, 1/2. S. 1-4. — Stellung des Procura- 
tor loricatae in der Amterfolge. Feier des Triumphs des 
Tiberius 12 n. Ehr. durch die Gemme. 

Drexel, Friedrich: Der Schatzfund von Wiggensbach im 
Allgäu. In: Das Schwäbische Museum. Jg. 1927, 2, S. 33-42, 
— Neuperoffentlihung (Befchreibung der wichtigeren Stüde, 
funftgefchichtliche Einordnung und Inventar) des 1888 weit 
ih Wiggensbac bei Kempten gemachten und im Kemptener 
Mujeun aufbewahrten Fundes, des einzigen größeren diefer 
Art in Deutfchland: der Schmud einer romantiierten Ein- 
geborenen aus dem Anfang des 3. Sahrhunderts n. Chr. 

Gaebler, H.: Der Elefantenzahn als Weihgeschenk (Nachtr.). 
In: Zs. f. Numismatik. Bd 36, 3/4. S. 100-202 (mit 2 Abb.). 
— Daritellungen auf 2 Tonlampen ımd einem Stüdplättchen 

. (als VBotiv für fig). 


Koepp, Friedrih: Das Römifh-Germanifche Centtalmufeum 
in Mainz. Sn: Rheinifcher Beobachter. Sg. 6, 17. ©. 269-271. 
— liberficht über die Ausdehnung des Mufeums und feiner 
Tätigfeit anläßlich des Tdjährigen Jubiläums. 

Noack, F.: Die Statuen des Apollonios von Athen. In: For- 
schungen u. Fortschritte. Jg. 3, 25. S. 193-194. — Der fißende 
Fauftfaämpfer (im Thermenmufeum; Signatur dur NhYS 
Carpenter entdect) und der Torfo (im Belvedere des Vatikan). 

Wagner, H. J.: Prof. Dr. E. Raehlmann „Über die Mal- 
technik der Alten“. In: Form u. Farbe. Jg. 16, 8. S. 119-123. 
— Referat mit bef. Hervorhebung des Zufammenhanges 
der Malmethode de3 15. Sh.in Italien mit der antifen Überlief. 

Weinreich, Otto: Lykische Votivreliefs. In: Arch. f. Reli- 
gionswiss. Jg. 24, 3/4. 8. 384. — Hinmeis auf die von Pace 
im Annuario della R. Scuola di archeologia di Atene III 
(1921) ©. 707. veröffentlichten Nelief3. 


Germanifhe Sprachen und Literaturen 
ausichlieglich Enalifch 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Zuther 


Schröder, Edward: Gustav Roethe zum Gedächtnis. In: 
Nachrichten von der Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Geschäftl. 
Mittn aus dem Berichtsjahr 1926/27. S. 48-57. 

Sievers, Eduard: Wilhelm Braune f. In: Beitr. z. Gesch. 
d..dt. Sprache u. Lit: Bd. 51,1. 8..1-VI; 


Stoffgefchichte. Metrif 


 Bezold, F. v.: Zur Geschichte der Dietrichsage. In: Histo- 
rische Vschr. Jg. 23, 4. S. 433-445. 
Borft, Sofeph: Hannibal in der deutichen Dichtung. (2.) In: 
ee B. F. d. Freunde der Antike. Ig. 4, 5, Zult. ©. 101 
15 3 


Scripture, E. W.: Analyse einer Aufnahme von Versen des 
Dichters von Schaukal. In: Festschrift Meinhof. Hamburg 
1927. S. 433-439. — Phonetiiche Analyje auf Grund einer 
Aufnahme im Varlograph. Biyhologifhe Analyfe auf Grund 
von 14 an den Dichter geitellten Fragen. Ergebnis: ,,.... Daß 
Bersform und Versinhalt zu einer Einheit fertig ausgearbeitet 
und zufammengebunden inftinftmäßig und ziwmangsmäßig 
aus dem Unbemwußten hervortreten. Von der Metrit weiß 
der Dichter gar nicht. Diefe Schlüffe find für die Herrfchenden 
Anfhauungen über die Metrikt einfach vernichtend.“ 


Gemeingermanilch 


Neckel, Gustav: Die Verwandtschaften der germanischen 
Sprachen untereinander. In: Beiträge z. Gesch. d. dt. Sprache 
Dr Lit. Bd-b1,. 1. 8.21% 

Schmidt, Ludwig: Die Heruler. Ebda. $. 103-107. 


Schröder, Franz Rolf: Ase und Gott. Ebda. S. 29-30. 
Sotiich 


Loewe, Richard: Zur U-Deklination im Spätgotischen. In: 


Beitr. z. Gesch. d. dtsch. Sprache u. Lit. Bd 51, 1. S. 142-145. 
Schröder, Franz Rolf: Gotisch ahaks. Ebda. S. 27-28, 


Deutich im allgemeinen 


Loewenthal, John: Wortdeutungen. In: Beiträge z. Gesch. 
d. dt. Sprache u. Lit. Bd 51,1 S. 137-139. 

Szadrowsky, M.: Über sogenannte Abstracta. (Vortrag, 
geh. in d. Versammlung schweiz. Deutschlehrer.) Ebda. 
S. 41-79. 


- Althochdeutich. Mittelhochdeutich 


Blümel, Rudolf: Die Bildungsweise von Bringan. In: Beiträge 
z. Gesch. d. dt. Sprache u. Lit. Bd 51, 1. S. 97-99. 
Karstien, C.: Altalemannisch Bihelialt. Ebda. 8. 24-27. 


*Meidhart von Reuental: Tanzlieder. Mit d. gleichzeit. Melo- 
dien Hrag. von Konrad Ameln u. Wilhelm Nöple, Jena: 
Diederiche 1927. (88 ©., 1 Taf.) 8'= Dt. Volfheit. 41. Pp. 2.— 

Tert mittelhochdeutfch und in wörtlicher Hochdeuticher Üiber- 
fegung. Das Mittelhochdeutiche in einer der Re 
angeglihenen Rechtichreibung. Die Melodien in neuer Über- 
tragııng von Konrad Ameln. Kurzes biographijch-geihichtliches 

Nachwort, das mit bei. Nachdrud auf das Muftkalifche Hinweilt. 
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Rosenhagen, G.: [Bespr. von] Fr. Ranke: Allegorie der 
Minnegrotte in Gottfrieds Tristan. In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. 4, 37, 10. Sept. Sp. 1808-1812. 

Schwentner, Ernst: Über den mhd. Diphthong eü. In: 
Beitr. z. Gesch. d. dt. Sprache u. Lit. Bd 51, 1. S. 107-136. 

Spruth, Paul: Zu Pfeiffers Eckharttext: die Predigt 45. 
Ebda. S. 136-137. 

*Türk, Franz: Der Wortschatz der Predigtsammlung Diet- 
richs von Gotha. Ein Beitrag zur Kenntnis des Mitteldeut- 
schen im 14. Jh. Gießen: v. Münchow 1926. (XV, 1748.) gr. 8° 
—= Gießener Beiträge zur dt. Philologie. 18. 8.50 

Wesle, Carl: [Bespr. von] Konrad von Würzburg, Legenden 2, 
Hrsg. v. P. Gerke. Halle 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 
38, 17. Sept. Sp. 1858-1860. 

"Wolfram von Eihenbah: PBarzival. Neu bearb. von Wil 
helm Herg. 7. Aufl. Mit e. Nacdıtr. von Guftav Rojfenhagen. 
Stuttgart: Cotta 1927. (X, 586 ©.) 8° 2m. I.— 

, „Sur die 7. Aufl, habe ich den vor fiebzehn Sahren für die 

fünfte beforgten Nachtrag neu bearbeitet und erganzt. Dabei 
fonnte, eine Reihe von wertvollen und fürdernden Arbeiten 
berücjichtigt werden, welche das nach dem friege fo erfreulich 
wieder erwachte Sntereffe an Parzival und feinem Dichter 
befunden.“ 

*Zeeman,D. J. C.: Stilistische Untersuchungen über Rudolf 
von Ems’ Weltchronik und seine beiden Meister Gottfried 
und Wolfram. Amsterdam: Paris 1927. (V, 193 8.) gr. 8° 

fl. 4.25 

‚..„'Im Formalen) wurde Gottfried fein Meifter, obgleich er 

fich fiher jtärfer von der ernften und religiofen PBerjönlichkeit 

eines Wolfram angezogen gefühlt hat.” 


Neuhochdeutiche Sprache 


Lindquist, Axel: Zur Etymologie des nhd. leer, In: Beiträge 
z. Gesch. d. dt. Sprache u. Lit. Bd 51, 1. S. 99-103. 

*Pinloche, A.: Etymologisches Wörterbuch der deutschen 
Sprache, enthaltend ein Bilder-Wörterbuch mit erklärenden 
Legenden zu 5700 Abbildungen, ein Verzeichnis der Eigen- 
namen und eine grammat. Übersicht. Unter Mitw. von 
Theodor Matthias. Paris: Larousse; Leipzig: Brandstetter 
1922, (XV21203. 8.) 22.:3° Hlm. 20.— 

Der Verf. ift VBrofefior an der Univerfität Lille. Sein Wörter- 
buch ift natürlich in erfter Linie für Ausländer beftimmt (dor 
allem das 350 Seiten umfaffende fehr eigenartige Bilderlerifon, 
das eine Art fprachlihen Anfchauungsunterricht3 bietet), aber 
auch dem Deutichen Fan e3 al Nachichlagebuch ebenjo gute 

Dienfte leiften, wie die Lerifa von Kluge, Weigand und San- 

der3, die der Verfaifer im Vorwort dankbar als jeine Vorbilder 

bezeichnet. Die typoaraphifhe Anordnung ift fehr gelungen: 

Zufammengehörige Wörter werden durch eine vertifale Linie 

an der linfen Seite gefennzeichnet, Fremdwörter in Antigua 

gedrucdt ufw. Die foftematifch geordneten Abbildungen dürften 
bei ums vor allem den Lehrern der neueren Sprachen jehr 
wertpolle Anregungen geben. 

Schulz, Franz: Die Ausdrudsfähigkeit in der Mutterfprache. 
Sn: Dt. Bildung. Sg. 8, 2, Sunt. ©. 1-8. 

Schwentner, Ernst: Nhd. weben und schweben. In: Bei- 
träge’ z. Gesch. d. dt. Sprache u. Lit. Bd 51, 1. S. 18-23. 

Theophil: Das Wort „PBerfon”. In: Frankfurter Btg. dv. 
29. Sept. 1927. 1. MN. 

Werner: W. Wundts attributiver Aussagesatz, ein Problem? 
In: Mschr. f. höhere Schulen. Jg. 26, 7/8, Juli/Aug. S. 265 
bis 271. 

Wittich, Engelbert: Romanes. Beitrag z. Kenntnis der 
Sprache der süddeutschen Zigeuner. In: Archiv f. Krimi- 
nologie. Bd 81, 1. S. 61-62. 


Damköhler, &.: Harzer Drt3- und Flußnamen. In: Der 
Harz. Sg. 1927, 8. ©. XVII-XIX. 

Deuerling, Oswald: Deutfche Ortsnamen im Auzlande. In: 
Der Heimgarten. Wichr. d. Baderifchen Staatsztg. 3a. 9, 
32, 12. Aug. ©. 247-248. 

Kapff, Rud.: Die Ortsnamen des oberen Nedargebietes. In: 
Heimat-Bll. d. oberen Nedar. 1927, 39, Aug. ©. 557-558. 

Sn. Flurnamen der Markung Trichtingen. Ebda. ©. 560 

13 : 

Sagerer, Seb.: Die Vulgärnamen im Grundbuche der Ge- 
meinde Kirchberg in Tirol, In: Tiroler Heimatbll. Ig. 9, 8, 
Aug. ©. 245-247. 

Uhlemann, Walter: Die Bedeutung der Slurnamenforfhung 
für die Volfsfunde. In: Mitteldt. DIL. f. VBollsfunde. 0. 2, 
8, Aug. ©. 109-112. 
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Keuhochdeutiche Literatur 


*Bebermedyer, Guftad: Tiibinger Dichterhumaniften. Bebel, 
Sıuchlin, Flayder, Der Eberhardina Karolina zu ihrem 
450jähr. Zubelfeft dargebr. Mit 1 Holzfchn., 2 Bildn. u. 
1 Wappen. Tübingen: 2aupp 1927. (VII, 108 ©.) 8° &w. en 

Bergmann, Hilda: Neue Literaturgeschichte. In: Freie 
Welt. Jg. 8, 173, 23. Sept. S. 174-186. — Anzeige von 9. 2. 
Schneider, Der erpreffive Menfch und die deutfche Kyrif der 
Gegenwart. Stuttgart 1927. 

Blase, Walter: Kunstfragen bei Grillparzer und den Roman- 
tikern. In: Festschr. zur 23. Versammlung dt. Bibliothekare 
in Dortmund. Hrsg. von Erich Schulz. Leipzig 1927. 8. 65 
bis 88. — „Das Leben nach feiner [Orillparzerz] Auffaffung 
furzerhand romantischer Auslegung gleichjegen .... heißt 
Srillparzer und ebenfo die Romantik mißverftehen oder 
naive und fentimentaliihe Auffaffung Durcheinander mwer- 
fen‘... Grillparzerd naive Einftellung bietet auch einen 
Schlüffel zu feiner Anfhauung vom Tragiihen. „Gr. hatte 
nicht jo ganz unrecht, wenn er den Romantifern vormwarf, 
daß ihre legte Abficht im Gebiete dramatifcher Kunft, das 
religionsphilofophiiche Drama oder die Norjehungstragndie, 
jede Tragif eigentlich aufweiche, ja fchließlich ganz aufhebe.” 
Die Komik bei Gr. in der Nomantif, Verhältnis beider zu 
den fpanifchen Dramatifern. „Bon Calderon ließen fich die 
RN. aus der Wirklichkeit hinausführen: Gr. aber glaubte in 
Lope ..am Herzen der Natur felbft zu Tiegen.” 

Clemen, Otto: Eine Meistersingerschule in Zwickau. In: 
Neues Archiv f. sächs. Gesch. Bd 48, 1. S. 78-85. 

Sfaki-Hermanftadt, Richard: Zur Gefchichte der deutfchen Kite- 
ratur in Ungarn, In: Oftland. Sg. 2, 8. ©. 247-253, 

*Duehl, Friedrich: Dithmaricher Chroniften, Dichter und 
Schriftiteller, Danzig: Schade 1927. (38 ©.) fl. 8’ = Schade 
Literaturbiicher. —,60 
Soahim Rachel, 9. Chr. Bote, Maus Harms; das „große 

Dreigeftirn:; Friedrich Hebbel, Klaus Groth, Adolf Bartels 

(ald Lhyrifer, Dramatiker, Epifer und Literarhiftorifer von un- 

bergänglihem Ruhme); Guftad Frenfien (verfloifener Theologe 

mit bombaftifhem Wortihwall), David Merfens. 

*Schröder, Cornelius: Gott und Seele in der jüngsten katho- 
lischen Lyrik. Paderborn: Schöningh 1927. (82 5.) 8° 2m. 3.30 
Einzelne Abfchnitte find gewidmet Chriftoph Tlasfamp, 

Ernft Thrafolt, Richard Knies und Stfe v. Stad. Abgelehnt 

werden Jakob Kneip, der fich gegen den chriftfathofiichen Gott 

für einen pantheiftifchen bekennt, 3. $. Weinrich wegen feiner 

Abhängigkeit von Rilke, Konrad Weit wegen feiner Sprade; 

bedingte Anerfennung finden Oberkofler, Pfeills, Feiten, 

Mathilde Fritih, Aut Schaumann, Gottfried Hafenfamp, 

Elifabeth Langgäffer, 

BWindler, Jofef: Die deutiche ISnduftrie-Lyrif. In: Padagog. 
Warte. 3g. 34, 17, 1. Sept. ©. 915-918. 


Einzelne Dichter 


Altenberg. — Kuh, Anton: B. A. imd die deutiche Gegenwart. 
Aus e. Rundfunkvortrag. In: Frankfurter tg. v. 21. Sept. 
1927. 1. MN. 

Anzengruber. — Del Negro, Ehrifta: Bei Ludwig Unzen- 
gruber. In: Der Schabgräber. Ja. 6, 12, Sept. ©. 5-8. 

Arndt. — Schwarz, Hermann: Ernit Morit Arndts Panentheis- 
mus. In: DIL F. dt. Philofophie. Bd 1, 1/2. ©. 87-104. 

Arnim, — Medger-Rotermund, Kınt: Ahim von Arnims 
Göttinger Kriegslieder. Sn: Die Spinnftube. Sa. 4, 19, 
‚18. Sept. ©. 298-299. 

Bührlen. — Krauß, N.: Friedrih Ludwig Bührlen, ein Be- 
munderer u. Jünger Goethes. Sn: Schmäbiiher Merkur, 
Wochenausg. 1927, 37, 16. Sept. ©. 9. — 1777-1850. Verf. 
a A jeder Art. Vgl. Goedefe, Bd 10. 2. Aufl. 


. Droste-Hülshoff. — *Lucke, Hans: Annette von Droste- 
Hülshoff und ihr Verhältnis zur Romantik. Paderborn: 
Schöningh 1927. (75 8.) 8° 2.50 

Falke. — Kleibömer, Georg: „Eine Liebe” von Guftad Falke. 
Sn: Die Broppläen. Sg. 24, 50, 9, Sept. ©. 393-395, 

*Fischart, Johann: Das Glücdhafft Schiff von Zürich, Mim- 
hen: Bed 1927. (83°6.) 4° = Buch der NRupprectpreffe zu 
Münden. 38. Sn 150 num. Erpl. auf Bütten PVp. 48.— 
Schöner Neudrud ohne Erläuterungen, 

Fontane, f, unter Henfe. 

*Goethe: Gedichte, Eine Auswahl. Hrög. von Stefan Zweig. 
Reipzig: Reclam 1927. (255 ©., 1 Vall.-Taf.) Ef. 8° = KRe- 
clam3 Univerfal-Bibl, Nr 6782/6784, 1.20 


Weiß, Iol.: Vor 100 Fahren. Der hiftorifche Befuh König 
v 


Heine. — Ste 


Lüdtfe (S.5-19). II. Leben u. Wirken B.9.3. VonD.W.% 
rich (©. 23-69). Anhang: 9.3 Aufzeichnungen betr. Sedenftage 
jeines Lebens 
Teftament. 9.3 handfchriftlicher Nachlaf. Aus 9.3 Schriften. 
Literatur und Anmerkungen, 

Herder. 


Jean Paul. — Bach, Rudolf: Jean P 


Die Gedichte find chronologifch geordnet, aus der „end- 
gültigen Überzeugung, daß Werk und Leben bei ©. eine une 
tvennbare Ganzheit jeien“. Der äfthetiihe Gefichtspunft ift 
nicht immer der ausfchlaggebende gemejen, ‚weil „eine ftare 
und unnachfichtig bloß auf den Kunftmwert Hin richtende Auswahl 
Lyrik und Leben, Anlaß und Auzfage, Kunftwerf und Bios 
graphie gerade bei jenem Menjchen zertrennen müßte, ‚deilen 
wunderbar aufgeftufte und organiihe Menjchheneinheit wir 
ebenjojehr als Kunftwerf empfinden als die Kunft felbft”, Ä 


*Soethe: Xebenzkfunft. Eine Auswahl aus den Marimen und - 
Reflerionen. Bigeft. v. ®. Hafi. Geleitiv. d. Sophie Dorothea 
Gallwis. Bremen: Xeumer 1927. (36 ©.) 8° Pr. 2b 

Franz, Erich: Goethes Lehre von den drei Formen der Reli 
gion und der Ehrfurcht. (Fort].) In: Die chriftl, Welt. Sg. En 
17, 1. Sept. Sp. 807-814. 

Kekule von Stradonitz, Stephan: Spontini bei Goethe. = 
In: Allg. Musikztg. Jg. 54, 37. 8. 936-937. — Bisher under 
öffentlihter Brief Sp.3 an Auditeur Nicolay in Berlin 
vom 19. 6. 1830 über ©.3 Befuhe in Weimar, >. 

Lebede, Hans: Das Goethethater in Lauchjtädt. Bur Feier 
des 125jährigen Beftehens. Sn: Die dt. Bühne, Ss. 19, Die 
29. Aug. ©. 202-206. — Einrichtung, insbef. technifche, z 

Nofenthal, Georg: Goethes Lili. Sn: Geiftesfultur. Jg. 36, 4 
7/8, Suli/Aug. ©. 219-223. A 

Strefemann, Guftan: Goethe und die Freiheitäfriege. In: = 
Dt. Stimmen. 3g. 39, 17, 5. Sept. ©. 529-541. — Goethes & 
‚Baterland war nicht Preußen und Sacjlen-Weimar, fon- 
dern Deutichland, und darüber hinaus jenes vaterlandifche & 
Empfinden, das in Menfchheitsempfinden aufging und dieEm- 2 
porentwidlung der Kultur als das Exftrebensmwertefte mensch — 
lichen Schaffens anjah. Er anerkannte das Genie Napoleons, E 
aber er begrüßte e3, daß der Dämon von der Höhe zur Tiefe f 


- 
[de 


fanf, als feine Unterdrüdung zu ftark twirkte... Seen wir 
ftatt der Legende jener Zeit, die uns in den Schulen erzählt 
‚ wurde, den tatfächlichen Hergang der Gefchichte, dann werden 
ae auch fein im höchlten Sinne erfaßtes Deutfchtum ver- ; 
ehen.” 


Beil, 30f.: Öoethe in der bayerifhen Ständeverfanmlung 


842, Sn: Baderifche Staatsztg. 1927, 179 v. 6. Aug. 
©. 8; 181 v. 9. Aug. ©. 6. — Nicht zum menigften auf Ans 
regung König Ludwigs I. von Bayern befchloß der Deutfche 
Bund 1842, den Nachlaß Goethes zu erwerben, um ihn aß 
Nationaldenfmal zu erhalten. Bayerns Landtag bemilligte 
al3 eriter die auf Bayern entfallende Rate. 


Ludwigs I. bei Goethe. Ebda. 196 v. 27. Aug. ©. 1:17 

23. Aug. ©. 3-4. — „Ausführliches und die zerftreuten Quellen 

a Bild des Verlaufes und der Wirfung des 
efuches3.” 


Sl" ur u aa A A aha re an 


Grillparzer, j. auch unter Allg. Sitgefhichte. Blafe: Kunit- 


fragen bei Gr. u. den Romantifern. 


Smekal, Richard: Grillparzer in Mödling. [Mit 1 unveröft. 


Briefe G.s v. 2. 5. 1842.) In: Österr. ill. Ztg. Jg. 35, 34,1. Nov. 
S. 1149-1150. 


Hebbel. — Lenzberg, Karl: Künstler und Neurose, Dargest. 


am Leben Friedrich .Hebbels. In: Individual-Psychologie. 
Jg. 5, 4, Aug. 8. 263-372, 


phan, I. Kurt: Harcy Heine und das rote 
Sefchen. In: Jan Wellen. Ig. 2, 8, Aug. ©. 285-227. = 


Herberger. — *Balerius Herberger und feine Beit. Zur 300. 


Wiederfehrfeines Zodestage3. Trauftadt: Bereinf. Erforfchung 
u. flege der Heimat 1927. (116 ©.) gr. 8° = Quellen u. 
Ford. zurYeimatkunde de3 Frauftadter Landchens. 9.1. 2,— 

I. Deutihe Kultur im Zeitalter Valerius 9.8. Von a 
ide= 


und die Stadtgeihichte von Frauftadt, 9.3 


Koch, Franz: Herder und die Mpftik. In: BI F. 
dt. Vhilofophie. Bd 1, 1/2. ©. 5-29. 


Heyse. — Ein unbefannter Auffat Theodor Sontane über 


Paul Hedfe. Auf Grund des ungedrudten Briefiwechjela mit- 
ae IR Teset. In: Süddt. Mhe. Ig. 24, 11, Aug. 


Jacobowski. — Froböse, Edwin: Ludwig Jacobowski [1868 


bis 1900]. In: Die Drei. Jg. 7, 6, Sept. S. 462-466. 


aul. In: Der Kreis. Jg. 4, 4 
8, Aug. S. 401-405, 
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_ Immermann. — Haupt, Julius: Karl Immermannz Düffel- 
dorfer Mufterbücher. In: San Wellen. Ig. 2, 8, Uug. 
©. 220-224. 


Raubaufen, Paul: Aus den legten Tagen Carl Smmermanns. 
Ehda. ©. 224-225. 

Risse, Joseph: Ein neuer Immermann-Fund: die Urhand- 
schrift des „Alexis“. In: Festschrift z. 23. Versammlung 
dt. Bibliothekare in Dortmund. Hrsg. von Erich Schulz. 
Leipzig 1927. S. 89-93. — Die Urbf. befindet jich im Befis 
der Stadtbibliothef Dortmund, fie enthält die beiden ur- 
fprünglichen Teile des U.-Dramas „Die Bojaren‘ und „Das 
©eriht von St. Petersburg”. Mit Tall. d. 8. Szene, Kleims- 
elle des 3. Teiles. (12 BL.) 

Schulz, Erich: Immermanns Briefe an Ferdinand Gessert. 
Ein Vorbericht. Ebda. S. 119-122. Mit 6 Bl. Faksim. — Im 
Belize der Stadtbibl. Dortmund; 20 Briefe 3.8 1822-1828, 
„Abgejehen von diefem die Schaffensjahre beherrichenden 
Erleben [$. — life dv. Ahlefeld] bringen die Briefe $.5 zur 
Erkenntnis des Menfchen .... manchen Auffchluß.“ 

Leuthold. — Fuch3, Karl: Heinrich Zeuthold. Zum 100. Geb. 
am 8. Aug. Sn: Der Heimgarten. Wfchr. d. Bayerischen 
GStaatszta. Sg. 5, 31, 5. Aug. ©. 237-238. 

Hauser, Jakob: Gedenken an Leuthold. In: Annalen. Schweiz. 
Mschr. Jg. 1, 9, Aug. S. 709-710. 

Löns. — Eaftelle, Friedrich: Hermann Löns. E. Schattenriß. 
Sn: Der Schadt. Jg. 3, 39, 24. Sept. ©. 1097-109. 

Deimann, Wilhelm: Der Werdegang der Lönsschen Tier- 
erzählungen. Ein Beitrag zur Gesch. der neueren Tierdich- 
tung. In: Festschrift z. 23. Versammlung dt. Bibliothekare 
in Dortmund. Hrsg. von Erich Schulz. Leipzig 1927. S. 135 
bis 147. Mit 3 Bl. Faksim. — ®Die GStadtbibl. Dortmund 
befist rd 200 Lönsbriefe, aus denen hier eine Feine Aus- 
wahl geboten wird. 

Lohenstein. — Rehm, Walther: [Bespr. von] Luise Laporte, 

- Lohensteins ‚„Arminius“. Berlin 1927. In: Dt. Litztg. N. F. 

Jg. 4, 35. Sp. 1705-1710. 


Michel. — Schmitt, Chriftian: Ein elfäfliiher Dichter in- 


Annerifa. Friedrich Michel (geft. 11. Aug. 1922). In: Elfaß- 
Lothringen. Sg. 5, 8, 25. Aug. ©. 464-470. 

*Müller-Guttenbrunn, Wan: Der Roman meines Lebens. 
Aus d. Nachlaß zigeft. von |. Sohne. Mit 16 Abb. Leipzig: 
Staadmann 1927. (323 ©.) 8° X. 7.50 

Aus dem Vorwort des Herausgebers: „Das feit vielen 
Sahren geplante Erinnerungsbuch blieb das Bruchitüd, welches 
das erite Kapitel des vorliegenden Wertes bildet. Ulles Ibrige 
mußte von mir aus Tagebüchern, Briefen, weniger befannten 
und heute vergriffenen Büchern und aus Beitungsberichten 
zufammengeftellt werden, und es muRte mein Beftreben fein, 
aus der liberfülle des oft ganz ungleichwertigen Materials das 

Wefentliche und befonders Charafterittifhe auszuwählen und 

fo aneinander zu reihen, daß auch wirklich das zuftande Fame, 

wa3 der Titel dem Lefer verfpricht: ein Lebensroman.” Der 

Herausgeber hat fein Ziel erreicht. Diefe Aufzeichnungen des 

alten Kämpfer lefen fich wirklich wie ein fpannender Roman, 

und je weiter man lieft, defto mehr wächlt die Bewunderung und 

Liebe für ihren Berfajfer. 

Pauli. — Schröder, Cornelius: Johannes Pauli, der Begründer 
der deutschen Schwankliteratur. In: Franziskanische Stu- 
dien. 1926, 3/4. S. 393-397. 

Raimund. — Rilhelm, Guftav: Ferdinand Raimund. 
[Beipr. d. Säfularausgabe Bd 1-4.) Sn: Süddt. Mihe. Ia. 24, 
il, Yug. ©. 366-368. 

Rilke. — Buchheit, Gert: Rainer Maria Rilke. In: 8. f. 
Dt. Bildung. Sa. 3, 9, Sept. ©. 445-456. 

Schiller. — Cohn, Sonas: Perfönfiche und überperjönliche 
Bedeutung von Schillers Philofophie. In: Bl. f. dt. Philof. 
BD 1, 1/2. ©. 61-86. 

Simroek. — Müller-Füflen, 9. E.: Karl Jojeph_Simrod. 
Sn: Der Heimgarten Wir. d. Bapyerifchen Staatsztg. 
Sg. 5, 34, 26. Aug. ©. 261-262. 

Stavenhagen. — *Becker, Arthur: Stavenhagen und seine 
Stellung in der Entwicklung des deutschen Dramas. Olden- 
burg: Schulze 1927. (V, 96 S.) 4° = Forschungen zur Lite- 
ratur-, Theater- u. Ztgswiss. Bd 2, ee: 

Stavenhagens Dichtung bedeutet ein Emporfteigen über 
den Naturalismus. Er räumte da3 Vorurteil hinweg, daß ein 

Drama „hohen Stils“ in niederdeutihem Dialekt nicht möglich 

fei. So ift er der Schöpfer des niederdeutfchen Dramas. Sein 

Wirken erhält aber dadurch noch eine befondere Bedeutung, daß 

er der großdeutichen Dramatik einen Zmeig aufpfropfte, der 

eigene Früchte trug. 


Uhland. — Gümbel-Seiling, Max: Eine Ballade. Im Sinne 
der Sprachgestaltung betrachtet. In: Die Drei. Jg. 7, 6, 
Sept. S. 457-461. — Behandelt Uhlands Ballade „Die 
Rache”. 

Wagner. — Schwarzlose, Karl: Richard Wagners Lebens- 
entfaltung und Weltanschauung, entwickelt an seinen 
Musikdramen. In: Neue Musik-Ztg. Jg. 48, 23. S. 505-509. 


Weber. — Menfe, Benitius: Friedrich Wilhelm Weber und 
der Rulturfampf. 2. 3. Sn: Das Neue Neich. Sa. 9, 50, 
et ne ©. 1024-1026; 51, 17. Sept. ©. 1046-1047 (Schluß 
-Tolgt). 

Widmann, — Widmann, M.: Triedrih Hegar und %. 8. 
Widmann. Mit Benußung des ungedr. Briefmwechjels dargeft. 
Sn: Der Heine Bund. Bern. Sg: 8, 39. 25. Sept. ©. 307-311. 
— ‚Die herzliche Freundichaft zwiihen dem Mufifer Fr. 9. 
und dem Dichter $. B. W., die fich über ein halbes Jahr: 
hundert erftredte ...., verdient e3, in ihren Hauptzügen der 
Nachwelt dargeftellt zu werden.” 

Willich. — Michaelis, Dtto: Eine Kindergeftalt unter unjeren 
geiftlihen Dichtern. Sn: Michr. F. Gottesdienst u. Firchl. 
Kunft. Sa. 32, 7/8, Suli/Aug. ©. 180-182. — Ernit v. Willich, 
Dichter des Liedes „Wenn der Herr ein Kreuze |chickt““ 1860 
bis 1873. 

Wolfrom-Schatten. *Das Schattenbudh. Eine Auswahl 
aus den Werfen von Fri Wolfrom- Schatten. Hrsg. von 
Ferdinand VBrobft u. Anton Herzog. Vorwort von Fri 
v. Oftint. Minden: Algen. Bhiliiterverband des U. G.-%. 
1927). (442. ©,) gr. 8° Nicht im Buchhandel 

Frig Wolfrom, geb. 23. Dez. 1859, geft. 15. Dez. 1924 als 
bapyr. Oberzollamtmann i. R., verfaßte unter dem Bjeudongm 

Fen-Schatten zahlreiche fehr misige Komödien, Gedichte, 

Ruplets ufw. für den Münchener Afademiichen Gejangverein, 

die hier gefammelt vorgelegt werden. 


Hochdeutiche Mundarten. iederbeutfch 


*Fischer, Hermann: Schwäbisches Wörterbuch. Auf Grund 
d. von Adelbert v. Keller begonnenen Sammlungen bearb. 
Weitergeführt von Wilhelm Pfleiderer. Lfg 75. Nachtr.: 
Gungslen-Jarsold. Tübingen: Laupp 1927. (IV S., Sp. 2081 
bis 2240.) 4° ler 


Herfe: Die Nordharzer niederdeutfhe Mundart. In: Der 
Schimmelreiter. Sg. 6, 4, Suli. ©. 109-112. 

Mähl: Jochen Mähl as plattdütsche Volksmann und Volks- 
dichter [geb. 1827]. In: Moderspraak. Jg. 14, 9, 1927, 


Sriejiich 
Holthausen, F.: Altfriesische Studien. In: Beiträge z. 
Gesch. d. dt. Sprache u. Lit. Bd 51, 1. S. 80-97. — 1. Tert- 
fritifches. 2. Zu Heufers Gloffar. 3. Zu van Heltens altoft- 
friefifcher Grammatik. 4. Zu den lateinischen Lehnmortern 
des Altfriefiichen. 


Nordifche Sprachen und Literaturen 


Krogmann, Willy: Zur Handschriftenfrage der Thidreks- 
saga. In: Beiträge z. Gesch. d. dt. Sprache u. Lit. Bd 51,1. 
S. 140-142, 

Schröder, Franz Rolf: Nyorös nackte Füße. Ebda. S. 31-33. 

Schröder, Franz Rolf: Thor und der Wetzstein. Ebda. 
S. 33-35. 

Schröder, Franz Rolf: Thor im Vimurfluß. Ebda. S. 35-40, 


Andersen-Nexö. Ballhaufen, Hans: Dichtung ald Sinn- 
bild der Lebensmirflichkeit. 1. Pelle der Eroberer. 3. Teil. 
Sn: Der Pflug. Se. 5, 1, Mai. ©. 13-19. 

Serufalem, Peter: Martin Anderfen-Nerd. In: Die Einkehr. 
U.-8. der Münchner Neueften Nachır. Ig. 8, 64, 7. Sept. 

' ©. 255-256. 

Strindberg. — Berendsohn, Walter A.: [Bespr. von] Martin 
Lamm: Strindbergs dramer. 2 Bde. Stockholm 1924-26. 
In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 38. Sp. 1860-1863. 

Tavaststjerna. — Neckel, Gustav: [Bespr. von] Erik Kihl- 
man: Karl August Tavaststjernas diktning. Helsingfors 
1926. Ebda. 36. Sp. 1759-1761. 

Undset. — Feiten, Sofeph: Sigrid Undfet3 Sehnfudht. Ju: 
Der Pflug. Io. 5, 1, Mai. ©. 19-21. 

KRubezaf, Viktor: Sigrid Undfet. In: Lit. Umfchau d. Schlefi- 
ihen Bolfsztg. (Breslau) v. 25. Sept. 1927. ©. 11. 
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Englifche und amerikanische Spracge 
und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Hoops, Johannes: Internationale englische Sprachkonferenz 
in London. In: Englische Studien. 61, 1927, 3, S. 467-469. 


Rösler, Margarete: Leben und Lernen in England im 15. Jh. 
I. In: Englische Studien. 61, 1927, 3. S. 321-385. — Be- 
Iichäftigt fich mit der Lebensführung des Adels, des Bürger- 
tum3 und des Bauernftandes und erörtert, welche Anleitung 
den Kindern im Haufe zuteil wurde. T. 2 wird das Schul- 
leben und die Schulerziehung bringen. 

Funke, Otto, [über] Spies, H.: Kultur und Sprache im neuen 
England. Leipzig u. Berlin: Teubner 1925. Ebda. $. 425 
bis 433. — ‚Reiche Belefenheit und Eritiiher Scharilinn 
zeichnen Diejes Buch aus, das als epochemadhende Reiftung 
deuticher Angliftit zu werten ift.“ 

Liebermann, F,, [über] Spies, Heinr.: Kultur und Sprache 
im neuen England. Leipzig: Teubner 1925. In: Litteris. 4, 
1927,2.:8.°125-130, 


Fijn van Draat,P.: Damn. In: Anglia. 51 = N. F. 39, 1927, 
2. 8. 139-145. 
Fijn van Draat, P.: Stark. A biography. Ebda. S. 146-155. 


Mackenzie, Barbara A.: A special dialectal development of 
O. E. eain Middle English. In: Englische Studien. 61, 1997, 
3. 8. 386-392. 

Schlutter, Otto B.: Weitere Beiträge zur altenglischen Wort- 
forschung. In: Anglia. 51 = N. F. 39, 1927, 2.8. 156-163. — 
Gibt es ein ae. m&weht ‚mowing‘? — Was bedeutet cys- 
gerunn ‚caseum‘? — Gibt es ein ae, cernan „buttern”? Wie 
jteht es mit ae. pwiere f. ‚churn‘, ‚olivepress‘? 

Sievers, Eduard: Ae. me. wel und wel. In: Beitr. zur Ge- 
schichte der dt. Sprache und Literatur. 51, 1927, 2. 8. 304 
bis 305. 

Karpf, Fritz, [ausführliche Bespr. von] Wendt, _G.: Eng- 
lische Grammatik für Oberklassen. Heidelberg: Winter 
1923. In: Englische Studien. 61, 1997, 3, S. 447-450. 

Westergaard, Elisabeth: Scottish adverbs. In: Anglia. 51 = 
NE. 39, 19272258: 24-170: 


Scripture, E. W.: Der Lear-Vers oder der englische Doch- 
mius. Ebda. S. 136-138. 


Nagel, Kurt: Wie ein Volkslied wird. Ebda. S. 119-120. — 
Su „Sally in our alley““. Vgl. dazu Lit. 3b1.3g.1926. Sp. 235. 

Richter, Helene: Poetische Übereinstimmungen. In: Eng- 
lische Studien. 61, 1927, 3. S. 415-424, — Sntereffante An= 
einanderreihung zufälliger Lefefriichte bei Dilton=Govethe, 
Milton-Heine, Shatefpeare-Svethe, Shafefpeare-Schiller u.a. 

Eichler, A., fanerkennende Bespr. von! Schröer, M.M. Ar- 
nold: Grundzüge und Haupttypen der Englischen Literatur- 
geschichte. T. 1: Von den ältesten Zeiten bis Spenser. 
3., verm. Aufl. Berlin u. Leipzig 1927. (Sig Göschen.) 

Wright, Louis B.: Elizabethan sea drama and its staging. 
In: Anglia. 51 = N. F. 39, 1927, 2. 8. 104-118. 


Alfrie. — Jost, Karl: Unechte Alfrietexte. I. Ebda. S. 81 
bis 103. — Darlegung einiger fontaftifch-ttiliftifcher Eigen-“ 
tümlichkeiten der Sprache Alfries. 

Waldere. — Klaeber, Fr.: Zu den Waldere-Bruchstücken. 
Ebda. S. 121-127, 


Baring. — Arns, Karl: Maurice Baring. In: Englische Stu- 
dien. 61, 1927, 3. 8. 393-414. — Befchärtigt fich mit dem jeßt 
dreiundfünfzigjährigen M. B., der, jeit einem PBierteljahr- 
Hundert unermüdlich literarifch tätig, in feiner ganzen geiltigen 
Haltung ein unverfennbar Hafitiches Gepräge zeigt. Sn allem 
ia3 er, der „miscellaneous writer‘‘, fchreibt, tritt das Xite- 
rarijche hervor. Er ift ein enzyflopädifcher Geift, ein Mann 
bon großer Kultur, dem man mehr, al3 e3 bisher gefchehen, 
Beachtung fchenfen follte. Die eingehende Behandlung 
feines Werfes ift bi3 in die neuefte Zeit durchgeführt. 

Browning. — Browning, Rob.: Porphyrias Buhle. Übers. 
von Rud. Borchardt. In: Neue Schweizer Rs. 20,1927, 9. 
S. 904-905, 

Byron. — Conrad, Hermann: Byrons Vorfahren und Kind- 
heit. I. In: Anglia. 51 = N. F. 39, 1927, 2. 8. 164-173. — 
Aus einer nachgelaffenen, unvollendeten Dyron-DBiographie. 


Chaueer. — Lange, Hugo: Victor Langhans und die Unecht- 
heit des F-Prologs in Chaucers Legende von guten Frauen. 
Ebda. S. 128-135. 

Conrad (Korzeniowski), siehe bei Stevenson. 


Shakespeare. — Arns, Karl: Deutsche Shakespeare-Woche in 
Bochum. 11.-17. Juni 1927. In: Englische Studien. 61, 1997, 
3. 8. 469-476, 

Lang, Siegfried: Übertragung von Shakespeares Sonetten, 
In: Neue Zürcher Ztg. 1927, Nr 1206 u. 1215. — ertvolfer 
Auffat über die Schwierigkeit, Shafefpeares Sonette zu 
übertragen. 

Shaw. Bernstein, Eduard: Das Urbild von Shaws Mr. 
Dubedat. In: Berliner Tagebl. 1927, Nr 270. Zu Shaws: The 
Doctors Dilemma. — ‚„Da3 wirffiche Urbild des Mr. Duhedat- 
war für Shaw fein anderer als der langjährige Ehegenoffe der 
Eleanor Marr, der gleichfalls verftorbene Edward B. Aneling,” 

Stevenson. — Stoessl, Otto: Zwei englische Erzähler. In: 
Zeitwende. 3, 1927, 9. 8. 268-274. — Zum Werfe Stevenfons 
und Conrad3. 


Arns, Karl, [über] Fischer, Walther: Amerikanische Prosa 
vom Bürgerkrieg bis auf die Gegenwart. (1863-1922.) Leip- 
zig: Teubner 1926. In: Englische Studien. 61, 1927, 3.8. 446 
bis 447. — „Das Buch) ift fein ‚befcheidener‘, fondern ein 
außerft wertvoller Beitrag zur ‚Amerifatunde‘.“ & 


Romanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 


Klinghardt, Hermann. — Wendt, Gustav: Hermann Kling- 
hardt. Ein Nachruf. In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 
6. 8. 421-423, — Im Anichluß die Gedenfworte Prof. Vaiiys 
aus dem Maitre phonetique (Dft.-Dez. 1926) abgedrudt. 

Walter, Max. — Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6. Max 
Walter zum 70. Geburtstag gewidmet. — Darin: Dürr, 
Franz: M. Walter <18. 9. 1857 bi3 18. 9. 19972. ©. 402-405. 
Duiehl, Karl: Aus Mar Walter Leben. ©. 405-415. Die 
Sranffurter Schulveform nad) dem Urteil des früheren 
Direktors der Leibnizschule in Hannover, Geh. Regierungsrat 
Ernft Namdohr, mitgeteilt von Bizepräfident Dr. Borbein 
in SKaflel. ©. 416-418. Hanf, G.: Franzöfiihe Lektüre in 
OL und Rulturfunde. ©. 479-482. 

Sranzöfiihde Sprache und Literatur 


Aster, v.: [ablehnende Bespr. von] Eduard Wechßler: 
Esprit und Geist. Versuch einer Wesenskunde des Deutschen 
u. des Franzosen. Bielefeld 1927. In: Zs. f. französ. Sprache 
u. Lit. Bd 50, 1927, 1/3. S. 156-161. 


Glaser, Kurt: [sehr anerkennende Bespr. von] Franz Laue: 
Das französ. Schulwesen unter bes. Berücks. der höheren 
Schulen. Leipzig 1926. In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. 
Bd 26, 1927, 6. S. 463-469, 


Kalepky, Theodor: Vom Sinn und Wesen des sogenannten 
„bestimmten Artikels‘ im Französischen, nebst Erläuterung 
einer bes. Gebrauchsweise im Spanischen. In: Zs. f. französ. 
Sprache u. Lit. Bd 50, 1927, 1/3. 8. 135-147. — Ergebnis: 
‚Der jogenannte b. U. ift feiner Bedeutung nad) ein ver- 
anfchaulichendes, vergegenmärtigendes, präfentatives le- 
ment, jeiner materiellen Natur nach ein unfelbftändiges 
Gebilde, ein Augment, ein Affir, und zwar teils ein Suffir, 
ein Entlitifon, wie im Rumänifhen und Schwediichen, teils 
ein PBräfir, ein Broflitifon, wie im Griechifchen und in den 
meiften übrigen Sprachen. Im Franzöfifchen ift der b. U. 
ein prälentatives Bräfiz, welches den Hörer darauf hinmeilt, 
daß das betreffende Seiende ihm fein fremdes mehr ift, daß 
es jeinen Sinnen oder doch feinem’ Geifte Schon vorjchmebt.” 
Das fpanifche lo vor fleftiertem Adjektiv (Beifpiel: A repre- 
sentärmelas todo lo bellas que pueden ser) faßt er nicht als 
b. A. auf, fondern al3 ein Demonftrativum, dent franzöfifchen 
ce vor que entiprechend. Es ift Umftellung von: & represen- 
tärmelas todo lo que pueden ser bellas. 

Kalepky, Theodor: [Bespr. von] B. H. J. Weerenbeck: 
Participe present et gerondif. Paris 1927, Ebda. S. 171-184. 


Lerch, Eugen: Participium praesentis und Gerundium im 


Französischen. I. In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. 
Bd 26, 1927, 6. 8. 401-415. — Behandlung des Gegenftandes 
im Unfchluß an Ausführungen Th. Kalepkys in derfelben Zf. 
(Bd 26, 6 ff.), die Lerch für irrig hält. 


Lorck, Etienne: Noch einiges zur Frage der „erlebten Rede‘. 
In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6. S. 456-464. — Wus= 
führungen im Anfchluß an Marguerite Lips, Le style in- 
direct libre. Paris 1926. 

Santesson, C. G.: [lobende Bespr. von] E. Kredel: Hun- 
dert französische Schlagworte und Modewörter. Gießener 
Beitr. z. roman. Philol. Zusatzheft 3. 1926. In: Litbl. f. 
german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 371-372. 

Spitzer, Leo: Französische Tempuskontamination? <Futur 
exactum statt Perfekt.) In: Zs. f. französ. Sprache u. Lit. 
Bd 50, 1997, 1/3. S. 148-153. — Bezieht fich auf einen Auf- 
fat Kalepfys in derfelben Zi. (Bd 49, 431 ff.), Dem er im 
mwejentlichen zuftimmt. 


Brugger, E.: [Bespr. von] $. Singer: Die Artussage. Bern 
u. Leipzig 1926. Ebda. S. 161-166. 

*Engel, Eduard: Geschichte der französischen Literatur von 
den Anfängen bis in die Gegenwart. 10., durchges. Aufl. 
Mit 32 Bildn. Leipzig: Brandstetter 1927. (VIII, 556 8.) 
Er..80 10, re ae 

Gothein, P.: Die antiken Reminiszenzen in den chansons 

. de geste. In: Zs. f. französ. Sprache u. Lit. Bd 50, 1927, 1/3. 
S. 39-84. — Berf. fommt zu dem Schluß, daß „die Antike 
fiir die chansons de geste fein formendes Element gemejen 
ift, wohl aber, daß fie eine ftofflihe Bereicherung bedeutet“. 
&3 wird in den chansons de geste „ein jeltfames Bild des 
Altertums aufgerollt, da3 ganz vom Beitcharafter des Mittel- 
alter3 geprägt ift und im Wandel der ewig lebendigen Wirkung 
der Antike einen Augenblic unermarteter und unwahrichein- 
licher Farbenbrehung voripiegelt“. 

Hartig, Paul: [Bespr. von] V. Klemperer: Die französische 
Literatur von Napoleon bis zur Gegenwart. 1. T.: Die Ro- 
mantik. Leipzig 1925 u. dess. Verf.s Romanische Sonder- 
art. Geistesgesch. Studien. München 1926. In: Zs. f. franz. 
u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 6. S. 458-460. 

Hofer, Stefan: [lobende Bespr. von] Gustave Cohen: 
Histoire de la mise en scöne dans le theätre religieux frangais 
du moyen äge. Nouv. ed. Paris 1926. In: Zs. f. französ. 
Sprache u. Lit. Bd 50, 1927, 1/3. S. 188-190. 


Aucassin et Nicolette. — Suchier, Walther: [lobende Bespr. 
von] Aucassin et Nicolette. Chantefable du 13 siecle editee 
par Mario Roques. Paris 1925. Ebda. $. 166-170. 


Balzac. — Heiß, H.: [Bespr: von] Anton Bettelheim: 
Balzac. Eine Biographie. München 1926. Ebda. S. 170-171. 


France, Anatole. — Gottschalk, Walter: Anatole France, 
der Dichter u. sein Werk. Ebda. $. 85-130. — Erweiterung 
der am 6. Zuli 1927 zu Gießen gehaltenen Antrittsporlefung. 

Schorlemmer, L.: Kulturkundliche Betrachtungen bei der 
Lektüre von A. France: Le crime de Sylvestre Bonnard. 
In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 6. S. 415 

bis 433. — Verfuch einer fulturfundlichen Auswertung eines 
Gejamtmerfes. 

Gobineau. — Klemperer, Victor: [lobende Bespr. von] 
Maurice Lange: Le Comte Arthur de Gobineau. Etude 
biographique et critique. Publ. de la Faculte des Lettres 
de l’Universit6 de Strasbourg. Fasc. 22, 1924. In: Litbl. 
f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 361-370. 


Lafontaine. — Küchler, Walther: [Bespr. von] La Fontaine: 
Fables. Texte integral etabli avec une introduction, une 
bibliographie, des notes explicatives et une table de concor- 
dance par Gustave Michaud. 2 vols. Paris 1927. In: Die 
neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6. 5. 488. 

Marot, Clement. — Hämel, Adalbert: Clement Marot und 
Francois Juste. In: Zs. f. französ. Sprache u. Lit. Bd 50, 
1927, 1/3. S. 131-134. — Verf. behandelt die Raubdrude 
der Marotfchen Werke des Lhyoner Verleger: Frangots Sufte 
und weilt auf ein Bändchen der Münchener Staatsbibliothef 
hin, welches die Epistres de l’amant verd von Jean Lemaire 
de Belges enthält, von Francois Qufte 1537 verlegt it und 
den Namen Marot3 als Herausgeber trägt, während der Name 
des eigentlichen Dichters fich nur auf der Nüdfeite des Titel- 
blattes findet. Verf. ift der Anficht, daß der Verleger den zug= 
fräftigen Namen Marots hier mißbraucht hat. 

Plattard, Jean: [sehr günstige Bespr. von] Ph. Aug. Becker: 
Clement Marot, sein Leben“u. seine Dichtung. München 
1926. In: Litteris. Bd 4, 1927, 1. S. 72-82. 

Robert-Dumas, Charles. — Wechßler, Eduard: Köpfe aus 
dem jüngsten Frankreich. I. Charles Robert-Dumas. In: 
Die neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6. S. 464-467. — Handelt 
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bom Leben und den Werfen des Märchendichters und Yauft- 
überfegers Nobert-Dumas. As Probe das Märchen „Le 
moulin enchante“. 

Roman d’Alexandre. Hofer, Stefan: [lobende Bespr. von] 
Edward C. Armstrong: The authorship of the Vengement 
Alixandre and of the Venjance Alixandre. Elliott Mono- 
graphs in the Romance languages and literatures. No 19, 
In: Zs. f. französ. Sprache u. Lit. Bd 50, 1927, 1/3. S. 184-87. 

Hofer, Stefan: [lobende Bespr. von] Batemann Edwards: 
A classification of the manuscripts ofGui de Cambrai’s Venge- 
ment Alixandre. Ebda. No 20. 1926. S. 187-188. 

Ronsard. — Appel, Carl: [lobende Bespr. von] Pierre Cham- 
pion: Ronsard et son temps. Paris 1925 u. dess. Verf.s 
Pierre de Ronsard et Amadis Jamyn, leurs autographes. 
Ebda 1924, In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 
1927, 6. S. 457-458. 

Rutlidge. — Wurzbach, Woligang: [lobende Bespr. von] 
Rutlidge’s Bureau d’esprit. Treuer Abdruck der 2. Ausg. 
<London 1777) mit den Varianten der vorhergehenden 
<Lüttich 1776, 1777) und einer Einl. hrsg. v. Erna Wolf. 
Gießener Beitr. z. Roman. Philol. 16. 1925. In: Litbl. f. 
german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 370-371. 

Verlaine. — *Vogler, Marta: Die schöpferischen Werte der 
Verlaineschen Lyrik. Zürich: Orell Füssli 1927. (93 _8.) 
gr. 8° 2.80 

Cine Stilinterpretation der Verlainefchen Lhrif. 

Wilhelmslied. — Scheludko, Dimitri: Über das Wilhelms- 
lied. In: Zs. f. französ. Sprache u. Lit. Bd 50, 1927, 1/3. 
S. 1-38. — Verf. ift der Anficht, daß dem Wilhelmslied ein 
altes epifches Lied vom Einfall des Sarazenen Derame in 
Frankreich) im Jahre 732 zugrunde liegt. Schon die epiiche 
Tradition zeigte eine Bmeiteilung (Niederlage Eudos in 
Aquitanien und Schlacht bei Poitiers-Tours), modurd Die 
Ameiteilung des Wilhelmsliedes bedingt wurde. Den eriten 
Teil datiert er zwifchen 1110 und 1120, der zweite Teil ent> 
ftand um 1130. 

‚Spanilc) 


Kupsch, W.: Der spanische Ferienkurs des ibero-amerika- 
nischen Instituts in Hamburg. In: Dt. Philologen-Bl. Jg. 35, 
1927, 37. 8. 586. — Sehr günftige Beurteilung Diefes jpani- 
ihen Fortbildungsfurfus, der vom 21. Jult bis 10. August 
in Hamburg ftattfand. 


Krüger, F.: [sehr lobende Bespr. von] R. MenendezPidal: 
Origines del espafol. Estado lingüistico de la Peninsula 
Iberica hasta el siglo XI. Madrid 1926. In: Litbl. f. german. 
u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 386-391. 

Lion, C. Th.: [lobende Bespr. von] Carl Dernehl: Spanisch 
für Schule, Beruf und Reise und zum Selbstunterricht. 
2, Aufl. Leipzig 1922 u. Carl Dernehl u. Hans Laudan: 
Lectura espaüola. T. I, II, III. Leipzig 1921, 1922. Ebda. 
Sp. 391-393. 


Calderon. — Günther, Alfred: Calderons Alcalde de Zalamea 
in der deutschen Literatur. In: Zs. f. französ. u. engl. Unter- 
richt. Bd 26, 1927, 6. S. 445-457. — Ergebnis: „So hat 
denn Calderons Fraftvollftes und fchönftes Charafterdrama 
nach langen Srriwegen über Franfreic) in der Aufflärungszeit 
Deutichlands eine recht unglüdliche. .. Umdichtung in rühr- 
feligen Samilienfchaufpielen mit lichtipielartigem Ausgange er- 
fahren, bi8 durch die Romantik das Original jelbit bei uns be= 
achtet wurde und dann in 2 Übertragungen — Öries und Wil- 
brandt — eine Form erhalten hat, die dem Geifte und der 
Sprache des großen Spanier voll entfpricht und auf der 
deutichen Bühne tie in der deutfchen Literatur ihren PBlab 
behaupten wird.” 

La Celestin.. — Pfandl, Ludwig: [lobende Bespr. von] F. 
Castro Guisasola: Observaciones sobre las fuentes lite- 
rarias de La Celestina. Madrid 1924. In: Litbl. f. german. u. 
roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 384-386. 

Lope de Vega. — *Depta, Max Victor: Lope de Vega. Breslau: 
Ostdt. Verlagsanst. 1927. (IV, 343 8.) 8° 8.50; £m. 10.— 

Hatzfeld, Helmut: [sehr anerkennende Bespr. von] W. 
Wurzbach: Ausgewählte Komödien von Lope de Vega. 
Bd 4: Der Herzog von Viseo, Bd 5: König Ottokar, Bd 6: 
Die treue Hüterin. Wien 1922, 1923, 1925. In: Litbl. f. ger- 
man. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 381-384. 

Pfandl, Ludwig: [sehr anerkennende Bespr. von] Teatro 
antiguo espanol VI: Lope de Vega, EI Marques de las 
Navas. Publ. p. J. F. Montesinos. Madrid 1925. Ebda 
Sp. 379-381. 
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Stalienifch. Portugiefiih. Rumänifch 


Riegler, R.: [sehr anerkennende Bespr. von] Adriano Gar- 
bini: Antroponimie ed omonimie nel campo della zoologia 
II. Verona 1925. 


popolare. Parte II, 1: Omonimie. Vol. I. 
Ebda. Sp. 375-379. 


Spitzer, Leo: Abermals „Kuß‘‘ im Sizilianischen. In: Zs. f. 


französ. Sprache u. Lit. Bd 50, 1927, 1/3. S. 154-155, 


Dante. — Bassermann, Alfred: [ablehnende Bespr. von] 


Dante Alighieri: Die Göttliche Komödie, übers. u. erl. 
v. August Vezin. München 1926. In: Litbl. f. german. u. 


roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 372-374. 


*Helbling, Carl: Portugiesisch-deutsches und 
giesisches Taschenwörterbuch. In 2 Tn. 2. Aufl. T. 1, 2. 
Leipzig: Holtze [1927]. 16° Holtze’s Wörterbücher. 


Antscherl, Otto: [Bespr. von] Fidelino de Figueiredo: 
Historia da litteratura romantica <1825-1870). 22 ed. 
Lisboa 1923, In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 
1927, 9/10. Sp. 393-397. 

Eca de Queiroz. — Großmann, R.: [Bespr. von] Eca de 
Queiroz, Auswahl aus seinen Werken. Hrsg. von L. Ey. 
Neuere portugiesische Schriftsteller VII. Heidelberg 1926. 
In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 6. S. 480, 


Sn 1 3d geb. m. 5.— 


Meyer-Lübke, W.: [Bespr. von] Alexandre Rosetti: Etude 
sur le rhotacisme en roumain. Paris 1924, In: Litbl. f. 
german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 9/10. Sp. 397-399, 


Theaterwifjenfchaft 
Dr. Friedrih Michael 


*Deutjche Theater-Ausftellung Magdeburg 1927. Umtlicher Sa- 
talog. Hiltor. Abt. Kümnftl. Abt. Kultur-Abt. Kunftausftellung. 
Vühnentechnif. Bühnen-Architeftur, Hrag. v. ». Mitteldt. 
Ausftellungs-Gef., Magdeburg 1927, (XXVII, 316 ©.) 8° 2,— 

Der von Dr. Franz Rapp, München, eingeleitete Katalog 

(der übrigens entgegen dem Titel Bühnenardhiteftur und 
technif nicht mit umfaßt) bietet reichen Tert in Form don zu- 
jammenfafjenden Einleitungen vor den einzelnen Gruppen, 
namentlich in der hiftorifchen Abteilung, und von fachlich faft 
durchweg jehr wertvollen Notizen zu den einzelnen Ausftellungs- 
objeften. Mithin ein gutes theaterwifjenfch. Hilfsmittel. 

Flemming, Fritz [recte: Willi]: Die Beleuchtung als künst- 
lerisches und technisches Mittel in der Theaterkunst des 
Barocks. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 21, 1. September 
1927. S. 6-9. — Betrachtungen im Anichluß an die theore- 
tiihen Werke von Sabbattini umd Surttenbadh. 

*Sranf, Rudolf: Das moderne Theater. Berlin: Uillftein 
(1927). (136 ©.) fl. 8°= Wege zum Wiffen 88. —,85; geb. 1.35 

Eine gemeinverftändliche Darftellung, die nach kurzem Rüd- 
blid auf „Ahnheren und Schöpfer“ die einzelnen Elemente de3 
heutigen Theaters betrachtet wie: Bühne und Film, Bühne und 

Nadio, Zeittheater, Öejinnungstheater, Regiffeure und Schau- 

jpieler, Hepertötre, Bühnenbild, Bühnentechnif, Drganifation, 

Ihließlih Theaterfunde und Kritit — vieles nur oberflächlich 

a oft aber bei aller Kürze anregend und gut zufammen- 

affend. 

Gregori, Ferdinand: Die deutsche Theaterausstellung in 
alu In: Der Kunstwart. 41, 1. Oktober 1997. 

. 87-59, 

Heyn, Bruno: Simultanbühne. In: Die Scene. 17, 9, Septemb. 
1927. S. 258-260. 

Mell, Mar: Der Befit der Bühne. In: Der Kunftwart. 41, 
1. Oftober 1927. ©. 13-16. — Der Zufchauer muß vor der 
Bühne, wieder die „Zuft am Kotwendigen” empfinden, die 
die Bühne „Durch das Fonzentriert‘ Schaubare hervorruft”, 

Pringsheim, Klaus: Altes und neues DOperntheater. Su: Die 
Weltbühne. 23, 37 u. 38. ©. 410-413 u. 450-452. —_ Fordert 
entichloffene Abkehr von der Nepertoireoper, Erneuerung 
de3 Dperntheaters durch eine Dpernregie, die das richtig ver- 
tandene „Gefamtkunftwerf” der Oper zur Wirkung bringt. 

Schirokauer, Arno: Probleme des Hörspiels. In: Die Scene. 
17, 9, September 1927. S. 264-269. 

Sotnik, Hugo: Spielplan-Ronvention. Zur Erneuerung des 
Dpern-Repertoires. In: Die Dt. Bühne. 19, 12, 18. Sept. 
1927. ©. 218-221, 

*Sommerfeld, Kurt: Die Bühneneinrichtungen des Mann: 
heimer Nationaltheaters unter Dalbergs Leitung (1778-1803) 
Mit 20 Blänen 


und Abbildungen. Berlin: Verl. ». Gel. f. 
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Theatergefhichte 1927, (VIIL, 167 u. 20 &. bb.) 8 = 


Schriften d. Gef. f. Theat.-Gefch. Bd 36. Be 
Hiwei Hauptteile: 1. „Die Bühne nebft allen ihren für eine 
Aufführung notwendigen Faktoren”, Hier wird auf Grund forg- 
fältiger Ulten- und Materialftudien eine Rekonftruftion der ehe- 
maligen Bühnengeftalt und des Beftandes an Dekorationen, 
Möbeln und Requiliten verjucht. f i 
Dalbergbühne”. Hier werden alle bei der Aufführung felbft bes 
nötigten Faktoren befchrieben und fritifch betrachtet. Gut zus 
lammenfaffende Schlußbetrachtung. Wertvolles Bildmaterial; 
Bühnenjfizzen aus dem „Hauptbuch“, die den Szenenaufbau ges 


2. „Die Aufführung auf der 


nau erfennen lafjen, ferner u. a. der „Räuber-Profpeft“ (Bilder 


jaal), der fich aus der Dalbergzeit erhalten hat. Eine der wich 
tigften theaterwiffenfchaftlichen Veröffentlihungen, 


Kleist. — Gregori, Ferdinand: Mleift und das deutfche Then 


ter. Sn: Der Kunftwart. 41, 1. Oftober 1927. ©. 52-55 


a 
2 
„ 


Bassermann. — Ifflands Ring. Ein Brief Albert Bassermanns 
an den „Uhu“. In: Uhu. 4, 1. Oktober 1927. S. 44-48. Mit 


Brieffaksimile und zwei Abbildungen. — lÜiber den Ring, 


f 
der von Sffland iiber die beiden Devrients umd Döring duch 


Haafe auf Baffermann fam. Am Schluß Baffermanns Mei- 
nung über die heutige Schaufpielfunft. 3 

Diebold, Bernhard: Albert Bassermann wird sechzig. In: 
Die Scene. 17, 9, September 1927. S. 251-252, 


Duse. — Leblanc, Georgette: Wie die Dufe geliebt und ge- 


Iptelt hat. In: Das Leben. Sg. 5, 4, Oktober 1927. ©. 38-49, 
Mit 8 Abb 


Sorma. — Kerr, Alfred: Grabrede für die Sorma. In: Die 
Scene. 17, 9, September 1927. S. 249-251, 


Bochum. — Held, Berthold: Die deutsche Shakespeare- 
Woche in Bochum. 11.-17. Juni 1927. Ebda. 8. 252-256, 

Glogau. — Zahn: Das Stadttheater zu Glogau. In: Mono- 
graphien deutfher Städte. Bd XVII: Glogau. Berlin: Dt. 
Kommunal-Berl. 1926. ©. 126-130. Mit 1 Abb. — Das alte 
Komddienhaus. Wandertruppen in Glogau. 


Leipzig. — *25 Jahre Leipziger Schaufpielhaus. [Hrsg. v. d. 


Direftion d. Leipz. A Sultus Klinfhardt, Leipzig 


1927.) (36 ©. m. 21 Abb.) 

Enthält Beiträge von Hanns Sohft, Guftan Herrmann, Hans 
Neimann, 
Verz. der 


Ipielhaus. In: Neue Leipziger Ztg. 248, 8, Sept. 1927. — 
Außere Geichichte des Theaters, das 1874 gegründet tmurde, 
zunächit Carl-Theater, feit 1878 Carola-Theater, feit 1902 


Leipziger Schaufpielhaus hieh. 


Liegnitz. — Jaenich: Die Theaterpflege in Liegnit, In: Mo- E 


nographien deuticher Städte. Bd XXII: Liegnig, Berlin: 


einen Auszug aus dem Spielplan der 25 Jahre und 
Mitglieder im Eröffnungs- und im Jubiläumsjahr. 
Michael, Friedrih: Vom Carl-Theater zum Leipziger Schaus 


Dt. Kommunal-Berl. 1927. ©. 155-158. — Daten aus der 


Srühzeit. Theaterbau 1842. Spielplan der legten Beit. 
Ludwigshafen. — Zwid, Albert: Die Theaterpflege in Zud- 
ne Rh. Ebda. Bd XXI. Ludwigshafen. Ebda, 


Magdeburg. — Satori-Neumann, Bruno Ih.: Die Magde- 
burger Erftaufführung von „Wallenfteing Tod“. Sn: Die 
vierte Wand, Magdeburg. 21, 1. September 1927, ©. 10-12. 
— Daten zur Magd. Theatergefchichte. 1794 Döbbelin d. 3., 
19. Sept. 1796 Eröffnung des „Maod. Nationaltheaters” 
unter Sriedr. Ludw. Schmidt. Erftauff. d. „Wallenftein“ 
Sunt/Suli 1801. Berichte aus 9. 2. Lehmann Michr. „Der 
Beobachter an der Elbe”, 

Neisse. — Warmbrunn, Mar: Das i 
Monographien dt. Städte. Bd XIV: Neiffe. Berlin: Dt. 
Kommunal-Berl. 1925. ©. 150-152, Mit 1 Abb. — Siltere 
Daten. Neues Theater feit 1852, 

Zürich. — *Jahrbuch des Zürcher Stadttheaters. J £.:6, 1927 
bis 1928. Hrsg. v. Paul Trede. Zürich: Stadttheater (1927). 
(60 S. m. Abb.) gr. 8° Fr. 

Statiftifches. Nüdblif auf die Spielzeit 1926/1997. 


Runftwiffenfchaft 
Bibliothefar Dr. Arthur Luther 


*Friedländer, Max J., u. Otto v. Falke: Die Kunstsamm- 
lung von Pannwitz. Bd 1. 2. München: Bruckmann 1927. 
20 X. 150.— 

Balter v. Bannmwis (F 1920) begann mit dem Sammeln 
bon Eunftgewerblichen Gegenftänden, erft im legten Sahrzehnt 
feines Lebens famen au) Gemälde hinzu. Die Sammlungen, 
für die ihr Befiger in Berlin ein eigenes Haus baute, find von 


Neiffer Stadttheater. In: 


& 
'& 
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der Witwe nach Holland gebracht worden und dort in dem zu 


- diefem Zmwed erworbenen Haufe Hartefamp bei Haarlem auf- 
 geitellt. Bd 1 des Katalog, von Friedländer bearbeitet (XIV, 
15 ©., 54 Taf.) beichreibt die 73 Gemälde, fait Ducchweg Werfe 


niederländischer Meifter. „Saft feine italienischen Bilder, nichts 
don Rubens, nicht3 von van Dyd, das nördlich Proteftantiiche 
— nicht als geographifcher, nicht al3 fonfejjtoneller Begriff ge- 
nommen, vielmehr zur Andeutung eines jeeliichen Klimas — 
überwiegt.“ Der zweite Band (XII, 40 ©., 74 Taf.) behandelt 
die Skulpturen und funftgemwerblichen Gegenftände. Bearbeiter 
it Otto vd. Falke, dem ein überaus reiches Material zur Ver- 
fügung ftand. Der Katalog zahlt 463 Nummern auf. An der 
Spiße ftehen die Bronzen der italieniichen Nenaifjance (36, da- 
runter 4 wertvolle Arbeiten von Andrea Riccio), es folgen 
Cmaillen, Glasgemälde, Majolifen, deutiche Holzjkulpturen, 
Möbel, Tertilien, Porzellan (Meißen, 18. Sahrh. — 113 Nume 
mern, Frankenthal 25) ujw. 
Seder, Hand: Das Wallraf-Rihars-Mufeum in Köln. Mit 
22 mehrfarb. Abb. In: Velhagen & Hlafings Mhe. Sg. 42,1, 
Sept. 1927. ©. 33-48. 


Schneider, Theo: Das Generationsproblem in der Kunst. 
In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 12, Sept. 1927. S. 361. — 
Sm Anschluß an Wilhelm Pinder3 befanntes Werf. 


Einzelne Epochen, Ränder und DOrtjchaften 
Stoff- und Motivgefchichte 


*Behn, Friedrich: Altgermanifhe Kunft. Mit einer Einfüh- 
rung. München: Lehmann 1927. (11 ©., 40 Taf.) gr. 8° 3.50 
Die Abbildungen geben einen guten llberblid über die 
ältefte germanifche Kumnft von der Steinzeit bis zum Theoderich- 
Grabmal in Navenna. Der Sonnenwagen von Trundhohrn, 
theiniiche Fibeln, der Hiddenfeer Goldfund, das Dfebergichiff 
fehlen natürlich nicht. 

Benninghoff, Ludwig: Europäische Kunst der Gegenwart. 
Zentenarausstellung des Kunstvereins Hamburg. In: Der 
Kreis. Jg. 4, 8. S. 385-392. 

Genz, Rudolf: Von der Kunft der erften Ehriften. In: Bolfs- 
wohl (Wien). Ig. 18, 7. ©. 248-254. 

Schmidt, Paul F.: Bildhafter Witz. In: Die Kunst für alle. 
Jg. 42, 12, Sept. 1927. S. 385-389. — Bon Hafenclever und 
Hofemann über Wilhelm Bulch und Oberländer zu Gulbranj= 
fon und George Groß. 

*Waetzold, Wilhelm: Das klassische Land. Wandlungen der 
Italiensehnsucht. Mit 146 Kupfertiefdr.- u. 1 Farbtaf. Leip- 
zig: Seemann 1927, (315 8.) gr. 8° TEE Open 

Ein Buch, das langft hätte gefchrieben werden fünnen, 

aber jeßt erft gefchrieben wurde. Das ‚„Stalien-Erlebnis“ des 
nordiihen Menichen in feinen Wandlungen durch die Sahr- 
hunderte, gezeigt vor allem an den Schöpfungen der bildenden 
Kunft. „Keine der vielen Staliendeutungen ift wegzudenken 
aus der Gefchichte der europäiihen Kunft und Bildung. Wie 
fich im Boden diefes altehriwürdigen Landes die Kulturichichten 
übereinander gelagert haben, fo laftet iiber jeiner von jo vielen 
fremden Füßen betretenen Erde die Fülle der Bilder, die ich 
die Vhantafie der nordischen Bölfer geichaffen hat. Dies zweite, 
im Land der Träume liegende Stalien ift den Augen der Ita= 
liener fo gut wie verborgen. Die Kinder des Nordens aber jehen 
e3, weil — und folange fie es fuchen.“ Doch verwahrt jich 
Waebold gegen einen „neuen Stalismus”. Er till jich nur mit 
einer gefhichtlihen Tatfache erften Ranges auseinanvderjegen. 
„Sn folcher Farbigfeit, Unmittelbarfeit und Eindringlichkeit 
it Stalien fir uns nicht mehr erlebbar. E3 ift zu nah gerüdt, zu 
befannt und zu verwandt geworden. Diftanz und Vathos jind 
aus dem Verhältnis des nordifhen Menjchhen zum Süden 
verihmwunden.” Aber wir vermögen „im Gewahrmerden ver- 
gangener Schidfale den Sinn der Gegenwart lebendiger zu er= 
faffen“, „in der Deutung fremder Art das eigene Wejen reiner 
zu erfennen“. So ift das Buch in gewiffem Sinne ein Seiten» 
ftüd zu Gundolf3 „Shafefpeare und der deutfche Geilt”. 


Baufunit 


*Behrendt, Walter Curt: Der Sieg des neuen Baustils. Stutt- 
gart: Wedekind 1927, (63 S. m. Abb.) gr. 8°. = 
„Gine Baufunft, die ein lebendiger Beitandteil unferer Zeit 
fein foll und ein mahrheitsgetreuer Ausdrud unjeres neuen 
Rebensgefühls, kann nicht anders aussehen, fann nicht mejens- 
anders fein, ala unfere Mafchinen, unfere Apparate, Flugzeuge 
und Automobile. Sie fann nicht gefälliger, nicht poetijcher, 
nicht ftimmungsvoller fein al3 unfere Elektromotoren, ıumfere 


Turbinen und unfere PBlanetarien. Aber fie wird ebenfo in- 
tuitid, fo vifionär, fo fchöpferifch fein fünnen wie diefe: eine an- 
dere, nicht weniger wunderbare Emanation des menfchlichen 
Geiftes.‘ 

Erdsiek, Heinrich: Die Ziele der modernen Architektur. In: 
Die Tatwelt. Jg. 3, 4/6. S. 75-77. — „Ob man die Weiter- 
entmwiclung Elafjischer Stilelemente beiaht oder vermirft, diefe 

- Entfcheidung fann für eine lebendige Baufunft nicht mwefentlich 
fein. Smräumlichen Öedanfen, in der Endgültigfeit feiner PBrä- 
gung liegt die Wirfung der Architektur und nicht zunadhft in 
der Beichaffenheit der Formelemente.‘ 

*Hilberseimer, Ludwig: Internationale neue Baukunst. Im 
Auftr. d. dt. Werkbundes hrsg. Mit 110 Abb. Stuttgart: 
Hoffmann 1927. (48 S.) 4° = Die Baubücher. Bd 2, 4.— 

Eine Seite Text. Die moderne Baufunft ift feine modische 

Formenangelegenheit, jondern elementarer Ausdrud einer 
neuen Gefinnung, troß aller individuellen und nationalen Ver- 
fchiedenheiten doch das Produft gleicher Vorausjegungen. Da- 
her die Einheitlichkeit ihrer Erfcheinungsform, ihre geiftige Ver- 
bundenbeit über alle Grenzen hinweg. Diefe Behauptungen 
werden durch die gefchidte Auswahl der Abb. (über 60 Arcchi- 
teften au3 zehn Ländern find vertreten) glänzend beftätigt. 


*Meyer, Peter: Moderne Architektur und Tradition. 105 Abb. 
auf 15 Taf. Zürich: Girsberger 1927. (73 S.) gr. 8° 4,50 
„Die Architektur des legten Sahrhunderts hat fich von Nie= 
derlage zu Niederlage durchgefchlagen, und jede war ein Sieg 
über ein Vorurteil. EI war wohl nötig, durch Ddiefes gigans 
tiiche Erperiment zu bemweifen, daß alle veritandgeborenen 
Programme in3 Ungangbare führen. Der Mißerfolg des Smdis 
vidualismus lehrt Befcheidenheit, Pflichtgefühl und Verant- | 
wortungsbewußtjein vor dem Allgemeinen ftatt perfönlicher 
Willkür. Und weil wir uns lange genug der Majchine unter- 
worfen haben, fennen wir fie von Grund aus; nun gilt es, jie 
und die Materie zu beherrichen.” 


Münchaufen, Börries Th. von: Seelenvolle Wohnhaäufer. 
Gedanken zu den Baufhhöpfungen von Paul Schulge-Naumes 
burg. Su: Weftermanns Mhe. Sg. 72, 853, Sept. 1927. 

. 85-96. — „... En Wohnhaus ift nur bei wenigen 
Menschen und auch bei diefen nur zu einem ganz untwejent- 
fihen Teile ein reine3, Zmwedgebilde, zum wejentliden Teil 
aber joll e3 der Ausdrud der Seele de3 Bewohner 
fein und eine Seele hat mit Technik nichts zu fchaffen.” 


Dalmatien. — *Ivekovi6, Cirillo M.: Bau- und Kunstdenk- 
male in Dalmatien. (2,, veränd. Aufl. d. Werkes: Dalmatiens 
Architektur u. Plastik). 6 Bde nebst Textheft. Wien: 
Schroll 1927. 2° in Hlm.-Mappe 250.— 

Bd 1: Bara (69 Taf.). 2: Sebenico (43 Taf.). 3: Trau 

(66 Taf.). 4: Spalato (52 Taf.). 5: Ragufa (41 Taf.). 6: Die 

SInfeln Arbe, Lefina, Curzola (49 Taf.). Das _Tertheft bringt 

einen fnappen Ülberblid über die Geichichte Dalmatiens und 

feiner Kunst, Charafteriftif der Baufunft der einzelnen Orte und 
eine Zufammenftellung der wichtigften Literatur zur dalma= 
tinischen Kunftgefchichte. 


Darmstadt. — *Bla$ß, Georg: Das Stadtbild von Darmitadt 
“in feiner Entwidlung. Mit 16 Abb. u. 16 Taf. Mainz: Schnei> 
der 1927. (49 ©.) gr. 8° = Starfenburg in feiner Vergangen- 
heit. Bd 3. De 

Frankfurt a. M. — Schürmeyer, W.: Neue Architektur und 
Wohnungskultur in Frankfurt a. M. In: Dekorative Kunst. 
Jg. 30, 12, Sept. 1927. S. 273-286. 


Salzburg. — Schilling, Uerander: Saxa loquuntur. In: Der 
getreue Edart. Sg. 4, 21/22, Auguft 1927. ©. 951-966. — 
Behandelt Salzburg und feine Bauten. Mit 19 Abb., darunter 
8 Radierungen und Aquarelle von Luigi Kafimir, eine Radie- 
rung von E. Sander und 10 Photographien. 

Stargard. — *Schröer, Paul: Stargard i. Pom. Seine städte- 
bauliche Entwicklung bis zur Gegenwart. Mit Aufn. des Ver- 
fassers. Düsseldorf: Kolvenbach 1927. (44 8.) 4° Hlm. 5.— 


Straßburg. *Hafaf, Marimilian: Das Miünfter Unferer 
Lieben Frau zu Straßburg im Elia. Berlin: Hadebeil 1927. 


(224 ©. m. Abb. 20 Taf.) 4 Herd. 

Goethes „Bon deuticher Baufunft“ als Einleitung. Ausführ- 
lihe Baugeichihte. Grundriffe, Innenanjichten, Tetlauf- 
nahmen um. 


Ulm. — Rohr, $.: Die Kriegergedächtnisfirche St. Elifabeth 
in Ulm. In: Ach. für hriftl. Kunft. Io. 42, 2. ©. 54-58. — 
Die am 21. Suni 1923 eingemweihte Kirche ift nach einem 
Entwurf des Architekten Schlöffer-Stuttgart erbaut. 
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Wienhausen. — *Neukirch, Albert: Kloster Wienhausen. 
Wienhausen: Niedersächs. Bildarch. 1997. (20 S., 12 Tat.) 
8° = Norddt. Kunstbücher. Bd 4, Sn Umjchl. 1.50 

Der Tert „verfucht, die wertvollen Mltertümer eines der 

Ihönften niederdeutfchen Klöfter in den noch leidlich erfenn= 
baren Zufammenhang feiner Gefchichte einzuordnen. Mit- 
anregend wirkte der Wunfch, einige Hauptergebniffe des grumd= 
legenden Monumentalwerfs von Marie Schuette allgemeiner 
zugänglich zu machen, be. auch den Befuchern des Klofters und 
jeiner berühmten Bildteppiche”, 


Plaftik 

*Eichler, Fritz, und Ernst Kris: Die Kameen im kunst- 
historischen Museum [Wien]. Beschreibender Katalog. Mit 
844 Abb. im Text und auf 84 Lichtdrucktaf. Wien: Schroll 
1927. (X, 246 S., Taf.) 4° = Publikationen aus d. Kunst- 
histor. Sammlungen in Wien. Bd 2, Hlw. 180.— 

Sedes einzelne Stüd der Sammlung wird eingehend be- 

Ichrieben, bei jedem Die etiva vorhandene Kiteratur angeführt, 

Dem Statalog vorangeftellt ift eine Gefchichte der Sammlung 

von Eichler und eine Studie über die Hoffünftler von Kris. Die 

Reproduftionen find vorzüglich. 

*Kletler, Paul: Die Kunst im österreichischen Siegel. Wien: 
Krystall-Verl. 1927. (VII, 72 S., 40 Taf.) gr. 8° = Artes 
Austriae. Bd 7, Alm. 17.— 

Verf. „will eine funftgefchichtliche Unterfuchung der öfter- 
teichtiihen Urfundenfiegel bieten, und zwar im Sinne der mo- 
dernen Kunftwifjenfchaft, die fich um die geiltesgefchichtliche 

Erfaffung befonders der mittelalterlihen Kunft mübt, im all 

gemein geiftesgefchichtlihen Rahmen”. Er ift fich bewußt, Neu- 

land zu betreten, denn die toiljenfchaftliche Sphragiftif inter- 
eilterte fich nicht für die „unendliche Fülle verfchiedener Giegel- 
bilder von einmaliger, fünftlerifcher Prägung“, fondern 
beichäftigte jich faft nur mit dem rein fachlichen -Srhalt der 
Daritellungen, in3bef. mit ihrer Heraldik. 


Malerei und Graphik 


*Hartig, Dtto): Das alte Bayern. (30 Zeichn. u. 38 Holz- 
Ihn. ‚aus d. Werfitätte Philipp Apians und Soft Ammans. 
Beichrieben u. hrsg. München: Ausftell. „Das Bayer. Hand- 
wert”, Literar, Birreau 1927.) (180 ©.) 20x 21,5 cm = Eligius- 
Drud d. Ausft. „Das Bayer. Handwerf” [1]. Hperg. 8.— 

&3 handelt jich um die berühmten „Baderiichen Zandtafeln‘‘ 
von 1568. Reproduziert find (in Auswahl) die zeichneriichen 

Vorlagen zu den Holsfchnitten und diefe felbit. 


*Geisberg, Max: Der deutsche Einblatt-Holzschnitt in der. 


ersten Hälfte des 16. Jahrh. Lig 26. München: Schmidt 1927. 
(VI S., 40 Tat.) 55,5x41 cm. 
Uusg. A auf Bütten I-XXV 280.— 
Ausg. B auf Werfdr. 1-500 Hlw.-Mappe 160.— 
Ausg. C auf Werfor. unnum, 200.— 
An eriter, Stelle ftehen diesmal Hans PVifcher und Zörg 
Breu d. U. mit je 9 Blättern, es folgen mit je vier: Beter Flett- 
ner, ©. PVenez und Erhard Schoen, mit je zwei: Sebald Be- 
dam, Mich. Oftendorfer und der Meifter der Geltis-Sluftrationen, 
mit je einem Blatt: Cranach d. $., Dürer, der Meiiter des Heder- 
lein und Hans Wechtlin. 


Mumbauer, Johannes; Die twiederaufgededten frübgotifchen 
Wandmalereien in der Pfarrkirche zu Sinzig. Sn: Kheiniiche 
Heimatbll. Sg. 4, 1927, 6. ©. 224-226, 

Preetorius, Emil: Vom Problem der Buchillustration. In: 
Die Literarische Welt. Jg. 3, 37, 16. Sept. 1927. 8. 3-4, 

Wagner, H. J.: [Bespr. von] Rachlmann, Über die Mal- 
technik der Alten. In: Form u. Farbe. Jg. 16, 8. S. 119-123, 


Kunftgewerbe 


Büchner, Th.: Der Niedergang des französischen Kunst- 
gewerbes. Auch ein Beitrag zur Münchener Ausstellung. In: 
Form u. Farbe. Jg. 16, 8. S. 129-132, 


Einzelne Künftler 


Botticelli. *Botticelli. Das Meisters Werke in 155 Abb. 
Hrsg. von Wilhelm v. Bode. Stuttgart: Dt. Verlagsanst. 
1927. (XLIV, 151 S. m. Abb.) 4° = Klassiker der Kunst in 
Gesamtausgaben. Bd 30. Xi. 16.— 

Die Einleitung Bodes und die Sufammenftellung der Bilder 
joll den Lefer „empfänglich machen für die tiefinnerliche Auf- 
faflung des Künftlers... . foll ihn anleiten, die Nätfel, die manche 


jeiner Bilder aufgeben, wenn auch nicht zweifelsfrei zu Löfen, 

jo Doch mit Luft fich in ihre Entzifferung zu vertiefen... Die 

niüchterne, neue hiltoriiche Stritif, wie fie jeßt feine englischen 

Biographen unter Vorgang von Herbert Horne vertreten, wird 

jeiner wahren Bedeutung nicht gerecht”, 

Bö Yin Rä. — *Schott, Rudolf: Der Maler Bö Yin Rä&. Mün- 
chen: Hanfstaengl 1927. (144 S., 36 z. T. farb. N er. 80 

mw. 10,— 
Auch ohne das moftifhe Drum und Dran (BO Yin Ns 

Bilder follen „zum erftenmal in der Gejchichte geiftiges 

Seichehen jo unmittelbar wie möglich und ganz unmdthiic 

hinjchreiben‘‘) wird man das fompofitorifche Talent und das 

ftarfe Gefühl für Farbenwirkungen bei Sofeph Schneider 

Sranfen, genannt Bö Yin R&, gerne anerkennen, 

Breyer. — Düfel, Friedrich: Robert Breyer. Mit 7 mehr- m 
I einfarb. Abbild. nach Gemälden u. Zeichnungen des Künft- 
lers. In: Weftermanns Mhe. Sg. 72, 853, Sept. 1997, 
©. 57-68. 

Crivelli. *Drey, Franz: Carlo Crivelli und seine Schule, 
München: Bruckmann 1927. (171 S. m. Abb,, 12 Taf.) 40 

w. 24.— 
Nach Rufhfortbs Monographie (1900) die erfte zufammen- 
faljende Arbeit über den Meifter, die vor allem auch durch die 

Abbildungen fein Gefamtichaffen dem Lefer vor Yugen führen 

will. Befonders wertvoll ift daher das Verzeichnis famtlicher 

Werke Erivellis mit ausführl. Bildbefchreib. und Ortsangaben. 

Danneboom. Ehl, Heinrich: Wilhelm Danneboom. Ein 
Versuch religiöser Monumentalmalerei. In: Der Kreis. Jg. 4, 
7. 8. 346-350. 


*Dürer, Albrecht: Handzeichnungen. Hrsg. von Joseph Meder. 
Wien: Schroll 1927. (11 S., 20 z. T. farb. Taf.) 61x45,5 cm 
= Dt. Meister d. 15. u. 16. Jh. = Albertina-Faesimile. 

Hperg.-Mappe 125.— 
Aquarelle: Gemwappneter Nürnberger Reiter; Trodeniteg 
beim Hallertürlein; Das Käuzlein. Dedfarbenmalereien auf 

Pergament; Kleines Rafenftüd; Schöllfcaut; Afeleiftodt Tarbig 

aquarellierte Federzeichnungen: Nürnberger Frau im Kiechen- 

gewand; Frau im Yausgewand; Frau zum Tanze gehend; Der 
gute Schädher; Ehriftus am Kreuz; Der böfe Schächer. Tufch- 
zeichnungen: Venus auf dem Delphin; Lucretia; Landungsplag 
in Antwerpen; Abendmahl; HL. drei Könige. Federzeicynung 
in Bilter: Triumphmwagen des Kaifers. Kreidezeichning: Maria 
da3 Kind fäugend. Metallftiftzeichnung: VBerfuhung des hit. 

Antonius. ; 

*Dürer: Kupferftihpaffion. Die 16 Blätter wiedergegeben in 
Ktupfertiefdrud nad) d. Orig. d. graph. Samml. in München. 
Mit einem Öeleitwort von Nikolaus Schwarzkopf. Berlin: 
Surche-Kumftverlag 1927, (12 ©., 16 Taf.) 8° 3.— 

Schubring, Paul: Albrecht Dürer und die Antike. In: Schule 
und Wissenschaft. H. 10, Juli 1927. S. 399-406, 


Graff. — Roffler, Thomas: Anton Graff. In: Das graphische 
Kabinett (Winterthur). Jg. 12, 5. S. 91-111. 


Kassin. Voforny, M.: Zofef Kaffins Werk. Sn: Der ge 
treute Edart. Sg. 4, 21/22, Auguft 1927. ©. 975-982, — Mit 
einem Bildnis des Künftlers und 9 Wiedergaben feiner 
plaftiihen Werke. 


Kopf. — Nägele, U: Aus dem Leben und Schaffen eines 
Ihmwäbilchen Künftlers in Rom. Zum 100. Öeburtstag des 
Bildhauers Brof. I. d. Kopf. Mit 7 Abb. Su: Arch. für chriftl. 
Kunft. Sg. 42,2. ©. 37-53, 

Raffael. — *Grimm, Hermann: Das Leben Raphaels. 6. Aufl, 
Stuttgart; Cotta 1927, (VIII, 348 ©. 8 Taf.) gr. 8° io. 11.50 

Unveränderter Abdrud der dritten Auflage von 1896. Neu 
binzugefügt find nur acht Tafeln mit Reproduftionen befonders 
bedeutjamer Gemälde Raffaels. 


Thoma. Stransky, Josef: Ein wiedergefundenes Meister- 
werk Hans Thomas. In: Die Kunst für alle. Jg. 42, 12, Sept. 
1927. 5. 390-391. — Bionis der Mutter des Künstlers, Die 
am Fenfter iiber einem Buch figend dargeftellt it. Das Bild, 
1871 entitanden, war lange vericholfen und befindet fich jest 
im Befiß Stransfys. 

Truppe. — Scheihelbauer, Bernhard: Farben und Töne. 
Atelierbefuch bei Karl Truppe. Sn: Der getreue Edart. 39.4, 
21/22, Auguft 1927. ©. 925-931. — Mit 9 (7 farb.) Abbil- 

dungen nach Werfen de3 Kiünftlerz. 

Wendler. Servae3, Franz: Kurt Wendler und feine Stoff- 
malereien. Mit 8 mehrfarb. Abbild. nach Originalen des 
A Weftermanns Mhe. Jg. 72, 853, Sept. 1997, 
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Gejchichte 
. „Dr. Sobannes Dohlfeld 
unter Mitarbeit von Werner NRadig (Vorgeichichte) 
Geichichtsichreibung 

Erben, Wilhelm: Ofterreichg Anteil an deutfcher Gefchicht- 
fchreibung und Gejchichtsforichung. In: Vergangenheit u. 
Gegenwart. Sa. 17, 6. ©. 342-354, 

Wild, Helen: Hermann Escher und der Zwingli-Verein; mit 
Liste der historischen Publikationen Hermann Eschers. In: 
Festgabe des Zwingli-Ver. zum 70. Geb. H. Escher. S. 1-5. 

Woftry, Wilhelm: Ottofar Weber (7 9. 3. 1927). Sn: Mittn 
& ans f. Gejch. der Deutjchen in Böhmen. 65, 1/2. 

. 3-9. 


Beltgefchichte 


Dibelius, Martin: Urchriftlihe Geichichte und Weltgejchichte. 
Bortrag, gehalten bei der 6. Tagung des deutichen Wifjen- 
fchafter-Berbandes tn Heidelberg am 8. Juni 1927. Sn: 
Theologifche DB. Ig. 6, 8, Auguft 1927. Sp. 213-224, 

*Ranke, Leopold: Über Helden und Heldenverehrung. Über 
die Wechselwirkung zwischen Staat, Publikum, Lehrern 
und Schülern in Beziehung auf ein Gymnasium. Zwei bis- 
her unveröff. Jugendreden. Aus dem Nachlaß Rankes krit. 
hrg., mit einer Einführung und einem Nachwort versehen 
von Kurt Borries. Mit zwei Faks. Berlin: Dt. Verlagsges. 
für Politik u. Geschichte 1927. (V, 55 8.) 4° 5.— 

Kanfe hat dreimal beim Stiftungsfeft des Friedrih3-GHm- 
naliums in Sranffurt a. D., an dem er 1818-1825 al3 Lehrer 
wirkte, die Feitrede gehalten; die erite Ntede von 1818 über die 

Borftellungen der Griechen, Aömer und Deutjchen von dem 

Sdeal der Erziehung ift 1922 in Slbergs Neuen Sbb. für das 

- Haff. Altertum erjchienen. Der 2., 1821 gehaltenen Rede ohne 
bejonderen Titel hat der Herausgeber in Anlehnung an Carlple 
den Titel „Über Helden und Heldenverehrung” gegeben. Die 
dritte Rede wurde am 7. Dftober 1824 gehalten. Borries hat 
die Manuffripte 1922 im Nachlaß Nankes entdedt. Sie befinden 
fih heute in der Preußischen Staatsbibliothek. 

*Rühle, Otto: Die Revolutionen Europas. Bd 1. Mit 191 Abb. 

Dresden: Kaden 1927. (VIII, 357 S.) 4° 2m. 12.50 

Das Werk ift eine Gefchichte des europäischen Kapitalismus, 
deifen Entwiclung zunächft vornehmlich in Deutjchland bis zur 

Reformation verfolgt wird. Wie fih dann das Kampffeld 

zwiichen Feudalmacht und Kapitalismus nach dem europätichen 

Weiten verjchiebt, werden die revolutionären Kämpfe in den 

Weititaaten Spanien (Aufftand der Comuneros), Niederlande 

(Befreiung von der fpanifchen Herrichaft) und England (bis zur 

glorreichen Revolution) vorweggenommen. „Die engliiche Revo- 

lution ijt die Revolution des fapitaliftiihen Initinkts, die ‚un= 
bewußte‘ bürgerliche Revolution in Haffticher Vollendung. Die 

‚bewußte‘ bürgerliche Revolution der franzöfiihen Bourgeoifie 

follte ihr auf dem Fuße folgen.” 


Borgeichichte 

Behn, F.: [Bespr. von] v. Buttel-Reepen, Fensterurnen. In: 
Germania. Jg. 10, 2. 8. 162-163. 

Behrens, G.: [Bespr. von] G. Kraft, Die Kultur der Bronze- 
zeitin Süddeutschland. Augsburg: Filser 1926. Ebda. S. 163. 

Behrens, G.: [Bespr. von] B. v. Richthofen, Die ältere Bronze- 
zeit in Schlesien. Berlin: de Gruyter 1926. Ebda. S. 167-168. 

Behrens, G.: [Bespr. von] F. A. Schaeffer, Les Tertres fune- 
raires prehistoriques dans la For&t de Haguenau. I. Les 
Tumulus de l’Age du Bronze. Hagenau 1926. Ebda. S. 168. 

Beninger, E.: [Befpr. d.) 3. Bayer, Der Menfch im Eiszeit- 
alter. I. und II. Teil. Leipzig u. Wien: Deutide 1927. In: 
MannusBi. Bd 19, 1/2. ©. 193-194, 

Bersu, G.: [Bespr. von] E. Sprockhoff, Die Kulturen der 
jüngeren Steinzeit in der Mark Brandenburg. Berlin: 
de Gruyter 1926. In: Germania. Jg. 10, 2. S. 166-167. 

Bersu, G.: [Bespr. von] O. Tschumi, Urgeschichte der 
Schweiz. Frauenfeld: Huber 1926. Ebda. S. 164-165. 

Birkner, F.: [Befpr. von] E. Schuhhhardt, Ulteuropa. 2. Aufl. 
Berlin 1926. In: Hiftor. Ib. Bd 47, 1. ©. 183-184. 

Dettmar, $.: [Befpr. v.] 9. Kühn, Spef, Ib. f. prähiftor. u. 
ethnograph. Kunft. 1. Halbbd. Klinfhardt & Biermann, 
Leipzig 1925. In: Mannus-Bi. Bd 19, 1/2. ©. 210-211. 

Drexel, F.: [Bespr. von] Vorgeschichtliches Jahrbuch, hrsg. 
von M. Ebert. Berlin u. Leipzig: de Gruyter 1926. In: Ger- 
mania. Jg. 10, 2. S. 165-166. 

Drexel, F.: [Bespr. von] C. Blümlein, Bilder aus dem römisch- 
germanischen Kulturleben. 2., verb. Aufl. München u. 
Berlin: Oldenbourg 1926. Ebda. S. 168-169. 


Goering, B.: [Bespr. v.] ©. Menghin, Einführung in die Ur- 
geschichte Böhmens und Mährens. Reichenberg: Kraus 1927, 
In: Nachr. d. Dt. Anthropol. Ges. Jg. 2, 6. S. 55. 

Goering, B.: |Bespr. v.] E. Sprockhoff, Die Kulturen der 
jüngeren Steinzeit in der Mark Brandenburg. Vorgesch. 

. Forsch. Berlin 1926. Ebda. 1. S. 11. 

Gummel, 9.:[Befpr. dv.) D. Tichumt, Urgeichichte der Schweiz. 
Stauenfeld 1926. In: Mannus=3). Bd 19, 1/2. ©. 207-208. 

Hanjen, ®.: [Befpr. v.) Fr. Gefchwendt, Die Urgefchichte in 
der Schule. Breslau: PBriebatich [1926]. Ebda. ©. 195-196. 

Hülle, W.: [Bespr. v.] Gero v. Merhardt, Bronzezeit am 
Jenissei, ein Beitrag zur Urgeschichte Sibiriens. Wien: 
Schroll 1926. In: Nachr. d. Dt. Anthr. Ges. Jg. 2, 4. 8.40. 

Hülle, W.: [Bespr. v.] H. Reinerth, Die Jüngere Steinzeit 
der Schweiz. Augsburg: Filser 1926. Ebda. 7. S. 65-66. 

Kiekebusch,A.:|Bespr. v.]) Fr.Geschwendt, Die Urgeschichte 
in der Schule. Breslau: Priebatsch [1926]. Ebda. 4. S. 39. 

Kühn, H.: [Bespr. von] L. Frobenius u. H. Obermaier, 
Haäadschra Mäktuba. Urzeitl. Felsbilder Kleinafrikas. Mün- 
chen: Wolff 1925. In: Ipek. 2. Halbbd. S. 296-297. 

Kühn, H.: [Bespr. von] H. Seger, Die Stilentwicklung in der 
Keramik der Schlesischen Urnen-Friedhöfe. Schlesiens Vor- 
zeit. N. F. Bd VIII. Breslau 1924, S. 5-19. Ebda. S. 300-301. 

Marschalleck, K. H.: [Bespr. v.] H. Preidel, Germanen in 
Böhmen im Spiegel der Bodenfunde. Reichenberg: Kraus 
1927. In: Nachr. d. Dt. Anthropol. Ges. Jg. 2, 6. S. 55-56. 

Mehlis, C. [Bespr. v.] E. Schuster, Steinzeitfunde im Kalk bei 
Weimar. Berlin: Kalkverl. 1926. Ebda. 1. S. 11. 

Mötefindt, H.: [Bespr. von] IV. Erg.-Bd zum Mannus: 
Tagung in Cöthen 1924. Leipzig: Kabitzsch 1925. In: Ipek. 
2. Halbbd. S. 297-299. 

Neuß, M.: [Bespr. v.] H. Hahne, Die -Hallischen Jahreslauf- 
spiele. Jena: Diederichs 1926. In: Nachr. d. Dt. Anthropol. 
Ges. Jg. 2, 1. S. 10-11. 

Neuß, M.: [Bespr. v.] H. Hahne, Vom deutschen Jahreslauf 
und Brauch. Ebda. 3. S. 28. 

Reinecke, P.: [Bespr. von] Festschrift z. 25-Jahrfeier der 
Ges. f. Vorgesch. u. Gesch. d. Oberlausitz zu Bautzen, 
Bautzen 1926. In: Germania. Jg. 10, 2. S. 163-164. 

Reinerth, 9.: [Belpr. v.) Württembergische Studien, Feltichr. 
3. 70. Geburtstag dv. Prof. E. Nägele, Hrag. v. B. Goveßler. 
Stuttgart: Silberburg 1926. In; Mannus=di. Bd 19, 1/2. 
©. 211-212. 

Reinerth, H.: [Bespr. v.] W. Frenzel, Festschr. z. 25-Jahr- 
feier d. Ges. f. Vorgesch. u. Gesch. d. Oberlausitz zu Bautzen. 
Bautzen 1926. In: Nachr. d. Dt. Anthr. Ges. Jg. 2, 4. S. 38. 

Reinerth, H.: [Bespr. v.) J. Bumüller, Leitfaden der Vor- 
geschichte Europas. Augsburg: Filser 1926. Ebda. S. 38-39. 

Jteinerth, 9.: [Beipr. v.] ©. Koffinna, Urfprung und Ver- 
breitung der Germanen in vor- u, frühgeich. Zeit. I. Teil. 
Berlin-Tichterfelde: Germanen-Berl. 1926. Ebda. ©. 39-40. 

Reinerth, H.: [Bespr. v.) F. A. Schaeffer, Les Tertres fune- 
raires prehistoriques dans la Foret de Haguenau. I. Les 
Tumulus de l’Age du Bronze. Haguenau 1926. Ebda. 5. 
S. 47-48, 

Reinerth, H.: [Bespr. v.) O. Tschumi, Urgeschichte der 
Schweiz. Frauenfeld u. Leipzig: Huber 1926. Ebda. S. 48. 

Reinerth, H.: [Bespr. v.) Goeßler-Veeck, Verzeichnis der 
vor- und frühgeschichtlichen Altertümer des Museums der 
Stadt Ulm. Ulm 1926. Ebda. 7. S. 66-67. 

Keuter, ©. ©.: [Befpr. v.) 9. Hahne, Die hallifchen Sahres- 
laufipiele. 2 Bde. Sena: Diederichs 1926. In: Mannussgl. 
BD 19, 1/2. ©. 219-221. 

Rivet, P.: [Bespr. von] G.-H. Luguet, L’art et la religion des 
hommes fossiles. Paris: Masson 1926. In: Ipek, Jb. f. prä- 
hist. u. ethnograph. Kunst. 2, Halbbd. S. 296. 

Scharff, A.: [Bepr. von] J. de Morganf, La pre£histoire 
orientale. T. I: Generalites. T. II: L’Egypte et l’Afrique du 
Nord. Paris 1925. 1926. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 33. 
S. 1616-1620. 

Schuchhardt, C.: [Bespr. von] Friedrich Knoke, Der römi- 
sche Tumulus auf dem Schlachtfelde des Teutoburger 
Waldes. Berlin 1924. Ebda. 18. S. 865-867. 

Schuchhardt, C.: [Bespr. von] Max Ebert, Truso. Berlin 
1926. Ebda. 23. S. 1117-1121. 

Schuchhardt, C.: [Bespr. von] Joh. Walther, Die Urheimat 
des nordischen Menschen. Halle 1926. Ebda. 29. S. 1417-1418. 

Schulz, ®.: [Beipr. v.) S. Strzypowsfi, Heidnifches und 
Chriftliches um das Sahr 1000. Kryftall-Verl. 1926. In: 
Mannus-df. Bd 19, 1/2. ©. 213-218. 

Stampfuß, R.: [Beipr. v.) 3. Bumüller, Leitfaden der Vor- 
gefchichte Europas. Augsburg: FTilfer 1925. Ebda. ©. 19. 
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Stampfuß, R.: [Bespr. von] G. Kossinna, Ursprung und Ver- | fehen. Auf Grund des Materials von 1555-1575 wird die Re 


breitung der Germanen in vor- und frühgeschichtlicher Zeit. 
I. T. Irminsul. Berlin: Germanenverlag 1926. In: Ipek, Jb. 
f. prähist. u. ethnograph. Kunst. 2. Halbbd. S. 299-300. 

Tadenberg, 8.: |Beipr. d.] W. Frenzel, Feitichrift 3. 25°Jahr- 
feier der Gef. f. Borgelch. u. Gejch. d. Oberlaufiß zu Baugen. 
Bauten 1926. In: Mannus=8i. Bd 19, 1/2. ©. 212-213. 

Wagner, Fr.: [Befpr. dv.) Fr. Winkelmann, Eichftätt. Samm- 
lung des Hütor. Ver. Frankfurt a. M. 1926. Ebda. ©. 221. 

Wagner, Fr.: [Beipr. v.) E. Blümlein, Bilder aus dem rü- 
mifch-germanifchen Rulturleben. 2., verb. Aufl. Münden u. 
Berlin 1926. Ebda. ©. 221. 

Wilte, ©.: [Befpr. v.] 8. Schuchhardt, Alteuropa, eine Vor- 
gefchichte unferes Exdteils. 2. Aufl. Berlin u. Leipzig 1926. 
Ebda. ©. 196-202. Se 

Wilke, ©.: [Befpr. v.] W. Schulz, Die germanifhe Familie in 
nn ae Bd 3 der „Vorzeit“. Xeipzig 1925. Ebda. ©. 208 

i3 209. 

Wilke, ©.: [Belpr. v.] W. Schulz, Staat und Gefellichaft in 
germanifcher Vorzeit. Bd 4 der „Vorzeit“. Leipzig 1926. 
Ebda. ©. 209-210. 

Wohlrab, E. H.: [Befpr. v.) Fr. Geichmwendt, Urgefchichte in 
der Schule, Breslau: Priebatich [1926]. Ebda. ©. 19. 


Mittelalter 


Schulz, Emil: Die Clausula de Pippino keine Fälschung. In: 
Historische Vschr. Jg. 24, 4. 8. 446-455. — Mar Birchners 
Veriuch, die Claufula PBippina von 767 als Falfhung des 
AUbtes Gauzlin von St. Denis von 880 zu ermweifen, die eine 
bon ihm geplante Krönung Zudmwigs III. und Kiutgardz lega- 
lifieren jollte, ift „ein fonderbares Gemifch von teils zmweifel- 
103 icharflinnigen, teils völfig aus der Kuft gegriffenen Klon 
Itruftionen‘. Schulz deutet fie „al3 datierende Subffription 
mit jachlidem Nachtrag zu dem Jubjfribierten Werke”. 

Schubert, Hans v.: Die Grundlegung der deutsch-christ- 
lichen Kultur im Frühmittelalter. In: Festgabe des Zwingli- 
Vereins zum 70. Geburtstage H. Escher. S. 10-28, 

Zedler, Gottfried: Die Quellen der Limburger Chronik und 
ihre Verwertung durch Tilemann. In: Histor. Vschr. Jg. 23, 
3. 8. 289-324. 


Landes- und DOrtögefchichte 


Allgemeines. — Kötzschke, Rudolf: Landesgeschichte und 
Heimatgedanke. In: Neues Arch. für Sächsische Geschichte 
u. Altertumskunde. Bd 48, 1. 8. 1-30. 

Westdeutschland. — Bechtoldsheimer: Durch die Jahr- 
tausende. Eine staatskundliche Betrachtung über die Ent- 
stehung des Kreises Offenbach. In: Kulturgeschichtliche 
Beiträge aus dem Kreise Offenbach am Main. S. 9-66. 

Hafielbab, Guftad Wilhelm: Aus der Gejchichte Falfen- 
Fe Taunus). Sn: Bolf und Scholle. Ig. 5, 8. ©. 252 

is 257. 

*Martiny, Rudolf: Hof und Dorf in Altwestfalen, Das west- 
fälische Streusiedlungsproblem. Mit 1 Tafel u. 9 Abb. im 
Text. Stuttgart: Engelhorn 1926. (66 8.) 8° = Forsch. zur 
dt. Länder!'u. Volkskunde. Bd 24, 5. 5.— 

Die bisher al3 autoritativ anerkannte Auffafjung Meigens 

(Siedlung und Agrarwefen der Oftgermanen und Weitgerma- 

nen, 1895), daß die in Weftfalen eindringenden Germanen die 

feltiichen Streufiedelungen mitfamt der dazugehörigen Flur 
unverändert iibernommen hätten, wird abgelehnt. „Unrichtig 
it feine genetische Deutung der Feldformen, und unrichtig ift die 

Annahme, daß Altweitfalen durchweg echte Streuftedlung hat.” 

Se nach Dem Grad des Zufammenfchluffes unterfcheidet Martiny: 

Streujiedlung, Schwarmfiedlung, lodere Dörfer, gefchloffene 

und gedrängte Dörfer. Die Streufiedlung ift ala Bildung der 

biftorischen Zeiten aufzufaflen, al® Folge der Kampbildung, die 
jich über die Teile Weitfalens ausbreitete, die durch fumpfigen 

Boden den vorgejchichtlichen Anbau behindert hatten. 

Norddeutschland. — *Krause, Hermann: System der land- 
ständischen Verfassung Mecklenburgs in der zweiten Hälfte 
des 16. Jahrhunderts. Rostock: Hinstorff 1927. (XII, 
194 S.) 8° = Rostocker Abhandlungen. 2, lg 

Die Gejamtlandftände bilden fich in Meclenburg um die 

Wende des 15. Jahrhunderts, mit der Union von 1523 war ihre 

forporative Feltigung vollendet. Mit der Einfegung des Schul 

dentilgungsausschuffes um die Mitte des Jahrhunderts gewinnt 
die Tätigfeit der Stände volles ftaatsrechtliches Gewicht. Seit 

1555 beginnt auch das Aftenmaterial vollftändiger zu werden. 

Mit der neu bemilfigten Schuldentilgung von 1572 tft der ftän- 

diihe Schuldentilgungsausfchuß al3 endgültig befejtigt anzu= 
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dem Widerfpiel von Fürft und Ständen beruhende landftan- 
diihe Verfaffung foitematifch dargeftellt. Be ;i 
Schweiz. — Corrodi-Sulzer, A.: Neues aus dem Leben des 
Bürgermeisters Jörg Müller. In: Festgabe des Zwingli-Ver- 
eins zum 70. Geburtstage H. Escher. $. 212-238, — Das 
Archiv der von dem Bürgermeifter von Zürich Iörg Miller 
1566 errichteten „‚Müllerfchen Stiftung“ enthält über Müller 
eine Menge biographifchen Materials, das bisher der Forfchung 
entgangent ift. F: 
Muralt, Leopold v.: Jörg Berger. In: Festgabe des Zwingli- 
Vereins zum 70. Geburtstage H. Escher. S. 98-126. — Der 
Büricher Landvogt zu Grüningen Zörg Berger gehört nicht 
zu den Größen feiner Beit, in feiner Beriönlichkeit fpiegelt fih 
aber die Zeit der Reformation wider. Das Staatsarchiv 
Zürich verwahrt iiber 100 Briefe von ihm. 4 
Fretz, Diethelm: Johannes Klarer, genannt Schnegg, der 
letzte Gastgeber Huttens. In: Festgabe des Zwingli-Vereins 
zum 70. Geburtstage H. Escher. S. 127-165. ag 
Suter, P.: Arboldswil. Ein Beitrag zur Siedlungsforschung. 
In: Schweizerisches Arch. für Volkskunde. Bd 28, 1. 8. 41-60, 
Weisz, L.: Ausländische Berichte über die Kappelerkriege,. 
In: Festgabe des Zwingli-Vereins zum 70. Geburtstage H. 
Escher. S. 170-211. “ 


Hilfswifjenjchaften \ 

Busch, N.: Der Verbleib des Rigaer Archivs derschwedischen 
Generalgouverneure. In: Baltische Mschr. Jg. 58, 4/5. 
S. 289-293. — Mitteilung einer efthniihen Polemik gegen 
die Darftellung von Bruiningfs in der Archivaliihen 3 
(Bd 36) über, den Verbleib des Archivs in Rjafan, wohin es 
die Zarenregierung von Niga hat bringen laffen. R 
Umlauft, 8. 3: Das Auffiger Stadtarchiv. In: Mittn des’ 
Ber. für Gefch. der Dt. in Böhmen. Jg. 65, 1/2. ©. 45-49, 
Dberdorffer: Stadtarchiv Brür. Jahresberichte 1925 u. 1926. 
Ebda. ©. 49-52. 
en, Das Archiv der Stadt Komotau. Ebda. 


f 


Friedenthal,.A.: Der Münzfund von Pörafer. In: Zs. für 
Numismatik. Bd 36, 3/4. S. 203-208. — Der 1850 in B. (Lin- 
land) gemachte Fund enthält 70 Silbermünzen, darunter 
33 deutjche u. 31 angelfächfiiche. Be 

Knapke, W.: Preußisches Münzwesen 1569-1640. II. Die 
Münzverhandlungen des Herzogtums Preußen unter dem 
Administrator Georg Friedrich (1578-1603). Ebda. S. 209° 
bis 221, 

Römer, Erich: Die Entstehung der deutschen Kaiserkrone. 
Die merkwürdigen Schicksale eines Kleinods. In: Antiqui- 
täten-Rs. Jg. 25, 18. S. 181-182. | 


Kramer, Eruft: Das Wappenbuch der Stadt Fulda. In: 
Samiliengefh. BI. Sa. 25, 10. Sp. 377-378. | 


Genealogie 


Drefjing, Robert: Die Kirchenbücher der Iutheriichen Ger 
meinde in Jülich 1611-1798. Su: Familiengefchichtlihe BU. 
3g. 25, 10. Sp. 365-370. 

Hohlfeld, Johannes: Hiftorifcher Entwurf von dem Religiong- 
und Slirchenmwejen zu Forft i. 2. Ebda. Sp. 380-382. 
*Näftner, Mar: Die Trankenberger Anfpännergüter. Franfen- 
berg: Ultertumsverein 1927. (IV, 208 ©.) 8% = Reröffent- 
ihung des Altertumsvereins Frankenberg, Sa. geb. 7.50 
‚ Die aufjhlußreiche jtedlungsgefchichtlich-genealogifche Stu- 
die ftigt fich auf Die mit dem Jahre 1510 beginnenden, 47 er- 
haltenen Ktaufbücher der Stadt, auf deren Grundlage die Topo- 
graphie und Belisverhältnilfe der alten jechs Anfpännergüter 
tejtgeftellt werden, die den Stern der ftädtifchen Siedlung bilden. 
Kiepfalt, Ernft: Die Grabdenfmäler und Gedäcdhtnistafeln 
der DBergfiche zu Schleiz (Neuß j. 8.). In: Tamiliengefch. 

DI. Sa. 25, 10. Sp. 361-366. 


Hohlfeld, Johannes: Die engere Familie des Reichspräfiden- 
ten ©eneralfeldmarfchalls Paul von Benedendorff und von 
Hindenburg. In: Familiengeich. BI. Sg. 25, 10. Sp. 345-348. 

Sienburg, Wilhelm Karl Prinz v.: Die 32 Ahnen Raifer 
WMarimiltans I. und feiner Gemahlinnen. Ebda. Sp. 353-360. 

sung, Erih: Ubltammung und Erziehung. Bolitifch-anthropo- 
logiihe Betrachtungen an einer hejjiihen VBerwandtichaft. 
Mit 19 Taf. Leipzig: Degener & Co, ee = 8 

=;’geb. 15, 


= a . 
30.5... 


Riterarifhes Zentralblatt Nr. 19. — 15. Oktober 1927 


1620 


; 

j Geihichte der aus Hanau gebürtigen. Familie Jung. In 
den entiprechenden Vertretern der hier behandelten Gejchlechter- 
folge foll die Wandlung des deutichen Geijtes vom Weltbürger- 
tum zu einer deutichbemwußten Auffaffung zum deutlichjten Aus- 
druf fommen. 

Karafiat, Karl: Aus dem Stammbuce eines Tepliger Bhars- 
mazeuten in der Zeit des 30jährigen Krieges. In: Mittn des 
Vereins der Deutfchen in Böhmen. Sa. 65, 1/2. ©. 28-31. 

*Die Eppsteinschen Lehensverzeichnisse und Zinsregister 
des XIII. Jahrhunderts. Nach dem Eppsteinschen Lehens- 
buche. Mit Beiträgen zur ältesten Geschichte des Hauses 
Eppstein. Mit 1 Kt. Hrsg. v. Paul Wagner. Mit Unterstütz. 
der preuß.Archivverw.Wiesbaden : Bergmann 1927. (X, 2248.) 
gr. 8° = Veröff. der hist. Komm. für Nassau. VIII. 12,— 

Die verloren gemwejene Handfchrift aus dem 13. Jahrhundert 
tauchte 1900 im Antiquariat Baer & Co. in Frankfurt a. M. auf, 
murde bon PBrofefior Zedler-Wiesbaden erworben und befindet 
fich jegt im Staatsarchiv Wiesbaden (Dj. C 23). Überrafchendes 

Licht fällt durch fie auf das Geichledht Eppitein, defien Herkunft 

und Machtitellung im 13. $h. nun deutlicher als bisher zutage tritt. 

Zindenberg, Baul: Hindenburgs Gefchledht. Sn: Die Woche. 
%g. 29, 40. ©. 1183-1184. 

Schmidt, Ferdinand: Burg Altena al Stammburg. Eine 

berjicht über die Nachlommen der Grafen von Ultena-Berg. 

Sn: Heimat (Weftdt. Volfsztg.). Ig. 10, 9 (Sept. 1927). 
©. 67-68. (Fortl. folgt.) 

Steuben, Berndt v.: Was die Familie dv. Steuben über die 
Abftammung des amerifaniichen Generals Friedrih Wilhelm 
v. Steuben weiß. Sn: Familiengeihichtliche BL. Ig. 25, 10. 
Sp. 349-352. 


Rlemz, Karl: Belgarder Familiennamen (II). In: Aus dem 
Belgard. Sg. 6, 17, 10. Sept. 1927, ©. 78-79. 


Neuefte Gejchichte 
Deutichland 


Altes Reich. — *Berney, Arnold: König Friedrich I. und das 
Haus Habsburg (1701-1707). München: Oldenbourg 1927. 
(XIV, 284 8.) gr. 8° 8.— 
«Die preußiiche Außenpofitif während des Spantichen Erb- 

folgefriege3 it durch die Entwidlung der preußifch-faiferlichen 

Beziehungen in enticheidender Weije beeinflußt und geitaltet 

worden. Diefe Beziehungen find zwar durch archivalifche Yor- 

Ichungen Victor Xoemwes geklärt, bisher aber nicht Ddargeftellt 

worden, obwohl fie die Vorgefchichte des preußifch-öfterreichi- 

ichen Gegenjates bilden. — Die Außenpofitif Sriedrich3 1. war, 
beionders in den Sahren 1703/1704, durch Jachgiebigfeit und 
ichwanfendes Zögern gefennzeichnet; ihre Siele aber und jchließ- 

{ich ihr fonfequenter Verlauf verdienen Anerkennung und Ach» 

tung. Hier traf fich der raftloje Ehrgeiz des Königs mit der üiber- 

fegenen Begabung Chr. Tr. vd. Bartholdis. Hier hätten fi 

Dfterreich und Preußen im Rahmen des Reichs zu einer frucht- 

baren deutfchen PVolitif vereinigen fünnen. Habsburg aber jah 

nur den leiftungs- und gefolgichaftspflichtigen Vajallen, & 
wurde Friedrichs deutfche Bolitif zum Vorzeichen der fpäteren 

Spaltung Deutichlandse. E war Habsburg Schidjal, dieje 

Spaltung nicht zu verftehen. 

Deutscher Bund. — Klocke, Helmut: Die Sächsische Politik 
und der Norddeutsche Bund. In: Neues Arch. für Sächsische 
Geschichte u. Altertumskunde. Bd 48, 1. S. 97-163. — Auch 
auf dem Gebiete der auswärtigen Wolitif blieb Sadjen 
immer in den verfaffungsmäßigen Grenzen. Tatfächlich war 
e3 eine Bejahung der preußiichen Politik, der Form diejer 
Bejahung nach, wenigftens was den König betrifft, eine aus 
Nichtandersfönnen geborene Relignatton. 

Petersen, Carl: Nicolaus Falck und die Entstehung des 
schleswig-holsteinischen Gedankens. In: Veröffentlichungen 
der -Schleswig-Holsteinischen Universitätsgesellschaft. 10. 
Ss. 1-112. 

*Schode, Emit: Die deutfche Einheit3- und Freiheitsbemegung 
in Sahfen-Meiningen 1848-1850. Ein Beitrag zur &e- 
ichichte der eriten deutfhen Revolution. Hildburghaufen: 
Sadom 1927. (XVI, 88 ©.) 8° = Schriften des Vereins für 
S.-Meiningiiche Gefchichte u. Landesfunde., 86. _ 4.20 

Auf forgfamen Archivftudien aufgebaut, bringt Die Unter- 
fuchung, eine Erweiterung der gefrönten Breisarbeit des 

- Thüringer Städteverbandes von 1925, die 1848er Bemwegung 
in Meiningen im Rahmen der allgemeinen deutjchen Bewegung 
mit bei. Berüdf. der örtlihen Verhältniffe und Berjönlichkeiten 

(Sofeph Meyer, Eugen Huhn u. a.) zur Darftellung. 


*Schmweidhardt, Gertrud: Wilhelm Beleler als Politiker. Mit 
3 Tafeln. Kiel: Geiellichaft für Schleswig-Holfteiniiche Ge- 
-jchichte 1927. (XXIV, 316 ©.) gr. 8° — Auellen u. Tor: 
Ichungen zur Seihichte Schleswig-Holiteins. 12, 8.— 
Die Verfaflerin hat die mwichtigiten Teile des Archivs der 
Propiforishen Regierung und nachmaligen Statthalterjchaft im 
Herzoglichen ‚Hausarhiv zu Primfenau durchgeerbeitet, in 
erfter Linie die Protokolle der Staatsratsfisungen und die auf 
Befeler bezügliche Korrefpondenz, zu der fie auch einige weitere 
Stüde aus PBrivathand (Sammer, Lorenzen, Hagenah) heran- 
gezogen hat. Der Stoff aliedert jih von jelbit in fünf Yaupt- 


- abfchnitte: Befelers Tätigkeit in der Landesverjammlung jeit 


1843, in der proviforifchen Regierung, in der Nationalverfamm- 

fung zu Frankfurt und al3 Statthalter, endlich feine publiziftifche 

Tätigkeit und feine Stellung zur Bismardichen Löfung der 

Schleswig-Holftein-Srage. „Sein Leben war ganz auf Kampf 

und Gegenmwehr eingeftellt....... B. mar von durch und durch) 

männlicher Wefensart. Das meifte machte er mit fich jelbit ab, 
die Mitmwelt befam nur Fertiges und Ausgereiftes vorgejekt.... 

Denkkraft und logische Schärfe, gepaart mit rafhem Auffafiungs- 

vermögen und Beweglichkeit des G©eiftes hielten jeinen phy- 

fifchen Borzügen die Wage.” 

Strefemann, Guftan: Goethe und die Freiheitsfriege. Si: 
Dt. Stimmen. Sg. 39, 17, 5. Sept. 1927. ©. 529-541, u. in: 
Nord u. Sid. Sg. 50, 5. ©. 385-397. 

*Freitichke, Heinrich v.: Deutiche Gefchichte im Neunzehnten 
Sahrhundert. Neue Ausgabe. 5 Bde. Leipzig: Dirzel 1927. 
(X, 795; VIII, 640; VII, 778; VIIL, 753; VIII, 234 ©.) gr. 8° 

Unveränderter Neudrud der Hirzelfhen Originalausgabe. 

Neues Reich. Frank, Walter: Aus der Vorgeschichte von 
Bismarcks Sturz. Unveröffentlichtes aus dem Nachlasse des 
Hofpredigers Stöcker. In: Süddt. Mhe. Jg. 24, 11, August 
1927. S. 319-336. — Die Dokumente enthüllen die Mit- 
wirkung der „Kreuzzeitungspartei” bei den dem Gturze 
PBismard3 vorausgehenden Borgängen 1887/1889. Für das 
große Ereignis von 1890 felbft hat 3. im Nachlaß fein Material 
gefunden: ein Beweis, daß der Sturz Bismards von den 
Ertremfonfervativen begrüßt wurde. 

*Heffter, Heinrich: Die Kreuzzeitungspartei und die Kartell- 
politik Bismarcks. Leipzig: Herrmann 1927. (VII, 257, 
17 8.) 8° = Schriften des Sächsischen Forschungsinstitutes 
für neuere Geschichte. 1. I 

Die Schrift will „Hammerftein und Stoeder als Die Epigonen 
der Gerlachs erfaffen. Sm befonderen beichäftigt jie lich... mit 
ihrem Kampf gegen die Kartellpolitif Bismards“. Al Quellen 
find nur Zeitungen, Memoiren und Biographien, feine Archi- 
alien oder jonftige „intimere Quellen” herangezogen. °/; der 

Unterfuchung find bereit3 al® Leipziger Dilfertation gedrudt. 

*Heger, Klaus: Die Deutsche Demokratische Partei in 
Württemberg und ihre Organisation. Leipzig: Weicher 
1927. (VIIT, 183 8.) 8°= Leipz. rechtswiss. Studien. 24. 7.— 

Auf einen guten Überblid über die Gefchichte Der deutjchen 
demoftatifhen Partei Württembergs feit 1815 baut Heger eine 
foftematifche Tiberficht über ihre Irganifation in Hinblid auf 
ihre Gefchichte, ihre Syitematif und ihre Einflußiphare. Als 
traditionelle Träger des parlamentarifhen Gedanfens auf De= 
mofratifcher Grundlage hat die Partei in Württemberg während 

ihrer 1Sjährigen Vorherrfchaft in der 2. Kammer (1894-1912 

Nräfidentihaft Payers) die Einführung des parlamentarijchen 

Spftems vorbereitet. „Ihr Verdienft bejteht in der politiichen 

Schulung der Wähler. . . Nicht zulegt it e& der Tätigfeit der 

DVB. zu verdanken, daß der Umfturz von 1918 für Wiürttem- 

berg verhältnismäßig ohne Nachteile blieb und Daß in Württem- 

berg in fürzefter Frift wieder gejegliche Buftände herrichten.” 

*Hertneck, Friedrich: Die deutsche Sozialdemokratie und 
die orientalische Frage im Zeitalter Bismarcks. Berlin: Dt. 
Verlagsges. für Politik u. Geschichte 1927. (VII, S. 76-108.) 

0 — Binzelschriften zur Politik u. Geschichte. 18. 1.50 

Der im Archiv für Bolitit und Geihichte erihienene Auf 
fat [val. Lit. 3. 1927, Sp. 406] fommt in den Einzelfchrüiten, 
bermehrt um eine dreifeitige Literaturüberficht, auch als jelbitän=- 
dige Schrift heraus. Die Umpaginierung wäre zu wünjchen 
gewejen. 

*Hindenburg [u. Benedendorf], Baul v.: Aus meinem Leben. 
Sonderausg. zum 80. Geb. 2. Dftober 1927. Mit 3 ft. u. 
1 Tafel. Leipzig: Hirzel 1927. (XII, 409 ©.) ar. Br Un; 8:5 

Der textlih unveränderte Neudrud auf beiferem WBapter 
und in ftattliherem Format gibt diefem Zebensbuch des Deut- 
fchen Volfes ein mwirdiges Gewand, 

*Hofmann, Slofef): Geichichte der deutichen inneren Bolitif 
feit 1848. Münfter i. W.: Nordmeitdt. Berlandbuchh. (1926). 
(31 ©.) 8° = Hefte f. ftaatsbürgerl. Bildung. 9.2. —.80 
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Hussarek, Max Frh. v.: Die deutsche Revolution im Lichte 
der Erinnerungen des Prinzen Max von Baden. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 2, 48. S. 1020-1023, u. 49. S. 1048-51. 

50 Jahre Rhein-Verkehrs-Politik. Unter Mitwirkung von 
Fuchs, Hoffbauer,Langeru.a. hrsg. v.WalterSchmitz 
Mit 7 Tafeln u. 104 Abb. Duisburg: ‚„Rhein‘“-Verlagsges. 
1927. (XVI, 658 S.) gr. 8° 2m. 15.— 

Aus Anlap des SOjährigen Beitehens des Vereins zur 

Wahrung der NRheinichiffahrtsinterejien hat fich eine Neihe 

berufener Sachgelehrter zu diefer Subiläumzfchrift zufammen- 

gefunden, die in ihrem eriten Teil eine Gejdhichte der Grund- 
lagen des Rheinverfehr3 im legten HYalbjahrhundert (Nhein- 
ftrombau, Rheinafte von 1831 und 1868, Betriebsmittel, 

Friedensvertrag von Verfailles, Statiftifches), in ihrem zweiten 

Teil eine Gefchichte des Zubel-Vereins darbietet. 

*2udendorff, Erich: Die überftaatliden Mächte im Testen 
Sahre des Weltkrieges. Leipzig: Weicher [1927]. (26 ©.) 8° 

General Ludendorff gibt einen Abriß der Gefchichte des 

Weltkrieges, ohne freilich ausreichende Bemeife für feine Be- 

hauptung beizubringen: „Die Zuftäande in der Heimat waren 

da3 Ergebnis der von den überftaatlichen Mächten fchon in der 

Borfriegszeit begonnenen Bolitif, der die NReichsleitung, welche 

Männer ihr auch angehörten, jich bewußt oder unbewußt willig 

unterordnete. Deutjchland durfte nicht fiegen. Hätte ich ge- 

mußt, was ich heute weiß [wa3?], ich hätte troß aller Abneigung 
tief in folche Politik eingegriffen und würde Deutfchland damit 

gerettet haben.” R 

*Dehler, Adalbert: Düfleldorf im Weltkrieg. Schieffal und Ar- 
beit einer deutichen Oroßftadt. Mit 140 Bildern. Düffeldorf: 
Zins 1927. (XI, 673 ©.) gr. 8° im. 10.— 

Der Oberbürgermeiiter der Stadt in den Fahren 1911-1919 

Ihildert das fommuntale und wirtichaftliche LKeben Düffeldorfs 

in den Kriegsjahren 1914-1919, geftüst auf das fpärliche Aften- 

material, hauptlächlich aber auf andere Quellen, die er für feine 

im Auftrage der Stadt gefchaffene Darftellung erichloffen hat. 

*Die große Politik der Europäischen Kabinette 1871-1914. 
Sammlung der Diplomatischen Akten des Auswärtigen 
Amtes. Im Auftrage des Auswärtigen Amtes hrsg. von 
JohannesLepsiusf, Albrecht Mendelssohn Bartholdy, 
Friedrich Thimme. 40. Band. Namenregister zu Band 
XXVI-XXXIX. Berlin: Dt. Verlagsges. für Politik u. Ge- 
schichte 1927. (VIII, 176 S.) 8° 

*"Schenf, Erwin: Der Tall Zabern. Stuttgart: Kohlhammer 
1927. (X11, 137 ©.) gr. 8° = Beiträge zur Gefchichte der nach- 
bismardifchen Zeit und des Weltkriegs. 2, 5.40 

„&s war an der Beit, daß einmal ein deutfcher Gefchichts- 

foricher das Unbehagen überwand, das diefer Stoff jedem guten 
Deutichen verurjachen muß. Nicht als ob der Zwilchenfalf jelbit 
irgendwie zu entichuldigen wäre; er ift und bleibt eine peinvoffe 
Erinnerung. Uber die Legende von Zabern geht viel meiter 
al3 die Wirklichfeit. Ein geradezu beilpiellofer Ausnahmefall 
jollte alö bezeichnend gelten für die deutiche Zeit Elfaß-Xoth- 
ringens.” Die amtlichen Akten im Neich3archtv Hat Sch. nicht ein- 
jehen dinrfen, er hat aber die Beugniffe aller noch lebenden Zeu- 
gen herangezogen. 

Schwertfeger, Bernhard: Der ‚Wegweiser‘ durch das große 
Aktenwerk’der deutschen Regierung. In: Die Kriegsschuld- 
frage. Jg. 5, 8, August 1927. S. 773-780. 

Grenz- und Auslanddeutschtum. — Oettingen, A. v.: Niko- 
lai von Oettingen. In: Baltische Mschr. Jg. 58, 4/5. $. 193 
bis 250. — Lebensabriß des baltischen Landrats N. dv. Oet- 
tingen (F 1876). 

*Sudetendeutfches Jahrbuch. (Hrsg. von Otto Klebl.) Bd 3, 
(Berichtsjahr 1926.) Augsburg: Stauda 1927. (295 ©. mit 
Abb., mehr. Taf.) 8° 7.50; geb. 9.— 

‚ Darin Auffäße politiich-hiftorifchen Inhalts: KL, Zur fünf 
tigen Entwidlung unferer Kulturpolitif (S. 3-5); M, Spahn, 

Böhmen und das deutiche Volk (S. 8-11); Kl., Aus den Rebens- 

erinnerungen Doflter Tittas (©. 86-100); K. Urban, Doktor 

Franz Schmeyfal;, Sr. Sejfer, Mitteleuropa; E. Ledebur- 

Bien, Außenpofitif und VBollstum; 3. Ringlhaan, Die ge= 

jegliche Stellung der deutichen Sprache; Heerichau über 

unjere Arbeit (Schußarbeit, Soziale Arbeit, Kunft, Wiifenichaft, 

Schulen, Bolfsbildung, Ständifche Gliederung, Rolitit md 

Birtihaft) (S. 162-272); ©. Tögel, Die Toten von 1996 

(©. 274-277); Hedi-Bothorn, Die dt. Zeitungen in der Tichecho- 

lowafei (S. 287-291). 


Ausland 


Germain, Andre: Georges Clömenceau. In: Nord und Süd. 
Jg. 50, 5; S. 455-463. 
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Heffening, W.: Die Entitehung der Kapitulationen in de 
ilamiichen Staaten. In: Schmollers Sb. Sg. 51,1. ©. 97-108, 
Lenz, Mar: Die Urfachen der franzöfiihen Revolution von 


1789 (Schluß). In: Velhagen u. Klafings Mhe. Sg. 4 
2. Dftober 1927. ©. 178-183. = 
= ; I 
’ 
Kriegswifjenichaften 3 
Dr. Sriedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutjchen 
Heeresbücherei - 
Heer- und Wehrwesen. Truppenausbildung. Beruf sheer? 


In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 24. S. 1009-1010. RE 
Gzant, Hermann: Die militärische Bedeutung der Touristik 
und des Wintersportes. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, 
Sept./Okt. S. 589-595. i 
Ehringhaus: Das Ende einer Kriegslüge in französischen 
Schulbüchern. (August 1914 bei Belfort.) In: Dt. Offiz.-Bd. 
1927, 24. S. 1011. ; \ 
Die Ersatzlage des polnischen Heeres. Ebda. 26. S. 1079-1081. 
Englische Gedanken über die Schaffung eines Volksheeres 
im Frieden. In: Wehr u. Waffen. (Beil. z. Kreuzztg.) 1927, 30, 
Hubicki, Alfred: Die ideale Armee im Zeitalter der Artillerie, 
(Aus d. Engl.) In: Österr. Wehrztg. 1927, F. 35, S. 2-55 
EBD, 38, : 
Kirschner: Die italienische Wehrmacht. In: Die Leichte 
Artill. 1927, 15/16. S. 148-150. f 
*Leyen, Ludwig v. der: Der Infanterie-Unteroffizier im 
Feldwachdienst. Auf Grund d. Vorschriften bearb. 3., durch- 
ges., verm. Aufl. Mit 2 Skizzen. Berlin-Steglitz: Zuck- 
schwerdt 1927, (24 S.) kl. 8° — 60 
Offizierersatz. In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 25. S. 1039-1040, 


*Schroeder, Max: Leitfaden für die Stielhandgranate 24, 
(Sthg. 24) und die UÜb.-Stielhandgr. Mit 34 Abb. Berlin- 
Steglitz: Zuckschwerdt 1927. (47 8.) 16° 1.50 

Taysen, v.: Französische Erfahrungen bei den diesjährigen 
Übungen der Res.-Inf.-Formationen. In: Mil. Wbl. 1997, 
10. S: 344-347. | 

Taysen, v.: Das Kadettenkorps in Westpoint und das 
moderne amerikanische Offiziersideal. In: Dt. Offiz.-Bl. 
1927,.983:-8: 391; 

*Transfeldt, Walter: Militärisches Allerlei was mancher 
nicht weiß. Geschichtl. u. sprachl. Plaudereien über Fach- 
ausdrücke, Einrichtungen u. Gebräuche in Heer u. Flotte, 
2. Aufl.:1. Teil. Das Landheer. Berlin: Holz 1927, (144 S.) 
8° Hlmw. 2.80; Im. 3.25 

Dies in 2. Auflage erichienene Buch ftüst fich auf umfang- 
reiches Duellenftudium und gibt eine fehr fahgemäße Erklärung 
jo vieler heeresgefchichtlicher Ausdrüde, Einrichtungen und 

Gebräuche. Diefe find zwar allgemein befannt, weniger befannt 

find aber ihre Ableitung und Bedeutung. Die einzelnen Rang 

Hafen, Waffengattungen, Truppenverbände, der mannigfacdhe 

Dienft,. Bekleidung und Ausrüftung, Waffen und Munition, 

Seftung, Mufifwejen und verichiedene Ausdriide find eingehend 

behandelt worden. Ein Sachregifter und Literaturverzeichnis 

beichliegen dies heeresgefchichtlich wertvolle Buch, dem no 
ein ähnlich zufammengeftelltes über die Flotte folgen foll, 

Warum brauchen die Armeen im Frieden und im Kriege das 
Kartenrelief? In: Mil.-Wbl. 1927, 8. S. 269-271. ven. 

*Weberstedt, Hans: Die Laufbahnen in der deutschen 
Reichswehr. Nach d. neuesten reichsgesetzl. Bestimmungen 
bearb. Minden: Köhler 1928. (Ausg. 1927.) (120 8.) 8° = 
Köhlers Berufsführer. Ba 

Technik. Waffenwesen. Sanitätswesen. Luftwesen. Blüm- 
ner: Technischer Rundblick. In: Mil.-Wbl. 1927, 8.8.261-263, 

Der neue englische „Crossley-Martel“-Einmannkampf- 
wagen. Ebda. 12. S. 414. 

Funkverbindungen zwischen Luft und Erde im Bewe- 
gungskrieg. In: Der. Funker. 1927, 8/9. S. 146-147.. 

Gallian, Otto: Maschinengewehre im Gebirge. In: Militär- 
wiss. u. techn. Mittn. 1927, Sept./Okt. S. 595-605. j 

Heigl, Fritz: Gebirgsgeschütze. Ebda. S. 558-576. 

Der chemische Krieg und die Reichsverteidigung (aus russ. 
Zs.). In: Mil.-Wbl. 1927, 8. S. 266-268. URAN, 

Rumpf: Atemtechnische und atemphysiologische .Beobach- 
tungen und ihre Bedeutung für den Gebrauch der Gasmaske. 
In: Zs. f. d. ges. Schieß- u. Spr.-W. 1927,-8, S. 222-297, 

Der Straßenpanzerkraftwagen der Tschechoslowakei. In: 
Wehr u. Waffen. (Beil. z. Kreuzztg.) 1927, 36. 

Werner, Otto: Neue amerikanische Geschützkonstruktionen. 
In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 24. S. 1011-1012, 
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_ Mechanischer Zug für die Feldart. d. engl. Territorial-Armee. 
Ein Versuch mit Fordson-Schleppern. (Aus engl. Zs.) In: 
Mil.-Wbl. 1927, 10. S. 350-352. 

Kriegführung. — Angelis, Maximilian: Flieger im Gebirge. 
In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Sept. /Okt. S. 619-627. 

Artillerieverwendung im Hochgebirge. Ebda. S. 609-610. 


Gleich, v.: Der Weg zum Truppenführer. In: Dt. Offiz.-Bl. 
1927, 33. (D. Wiss. v. Krieg. Nr 23. S. 89-90.) 

Kiszling, Rudolf: Angriff und Verteidigung im Gebirge. 
In: Militärw. u. techn. Mittn. 1927, Sept./Okt. S. 548-558. 

Kraftradfahrer als fechtende Truppe. In: Der Kraftzug 
in Wirtschaft u. Heer. 1927, 6. S. 87-88. 

Mahlmann: Betrachtungen zur Kampfesweise der Infanterie. 
In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 28. (D. Wiss. v. Krieg. 19. S. 73-74); 
33. (23. S. 90-91); 34. (24. S. 94-95). 

Mikulicz, Adalbert: Talstoß oder Höhenangriff? In: -Militär- 
wiss. u. techn. Mittn. 1927, Sept./Okt. S. 529-537. 

*Prion, Willi: Die finanziellen Folgen früherer Kriege. Fest- 
rede anläßl. d. Reichsgründungsfeier am 18. Jan. 1927. 
Techn. Hochschule Berlin. Berlin: Springer 1927. (25 8.) 
BR.,8 1.50 

Regele, Oskar: Angriff und Abwehr von Kampfwagen im 
Gebirge. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Sept./Okt. 
S. 627-629. 

Regele, Oskar: Pioniere im Hochgebirge. Ebda. S. 614-619. 


Rendulit, Lothar: Über die auflösende Wirkung des Kamp- 
fes auf die untersten Infanterie-Verbände. In: Mil.-Wbl. 
1927, 8. S. 264-266. 

Schwarzleitner, Chlodwig: Aufklärungs- und Beobach- 
tungsdienst im Gebirge. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, 
Sept./Okt. S. 611-614. 

Steiner, Johann: Der Sanitätsdienst im Gebirge. Ebda. S. 629 
bis 640. > 

Kriegsgeschichte. Heeres- und Truppengeschichte. — Die kur- 
fürstlich brandenburgischen und königlich preußischen 
Generalfeldmarschälle von den Zeiten des Großen Kur- 
fürsten bis zum Tode König Friedrich Wilhelms III. In: 
Dt. Treue. (Beil.) 1927, 20, 25 u. 34. 

Belt, J. C. van den: Entsprachen die ersten Feldzugspläne 
der Mittelmächte der politischen Lage? In: Schweiz. Mschr. 
f. Offiz. 1927, 7. S. 208-215; 8. S. 242-250; 9. 8. 279-288. 

*Bonjour, Edgar: Die Schweiz und Savoyen im spanischen 
Erbfolgekrieg. Berlin: Haupt 1927. (149 8.) gr. 8° Aus: Archiv 
des Histor. Vereins d. Kanton Bern. Bd 29, 1927. 1. 4.50 

Borries, v.: Die Ententeoffensiven auf der Westfront 1917 u. 
ihre Abwehr. In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 25. S. 1040-1043. 

Borries, v.: Die Strategie des Kriegsjahres 1917. Ebda. 24, 
S. 1004-1007. 

Glaise-Horstenau, Edmund: Flitsch — Tolmein. Zum 
zehnten Jahrestage. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, 
Sept./Okt. S. 497-502. 

- Handel-Mazzetti, Rudolf: Die erste Verteidigung des 
Grappa im November 1917, Ebda. S. 515-523. 

*Köhler, Fritz: Ehrenblätter 1914-1918. Schwarzenberg- 
Neuwelt. Hrsg. z. Gedächtnis s. gefallenen u. vernichteten 
Kameraden im Weltkrieg. Schwarzenberg i. Sa.: Gärtner 
1927. (196 8.) 4° 6.—; Hperg. 12.— 

Lempruch, Frh. v.: Die Eroberung der „Hohen Schneid“ 
im Ortlergebiet am 17. März 1917. In: Militärwiss. u. techn. 
Mittn. 1927, Sept./Okt. S. 537-548. , 

*Die badischen Pioniere im Weltkriege. Hrsg. v. d. Offizier- 
vereinigung d. Bad. Pion.-Batl. Nr 14. Mit 5 Kt., 9 Text- 
skizzen u. 2 Bildern. Oldenburg: Stalling. 1927. (X, 215 S.) 
8° — Erinnerungsbil. dt. Regimenter. 191. Hlm. 5.50 

Schubert, Franz: Zur Geschichte der Gebirgstruppen. In: 
Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Sept./Okt. S. 576-582. 

Steinitz, Eduard: Über die Kämpfe um das Grappamassiv. 
Vorher: Zur Einführung. Ebda. S. 503-515. 

*Stosch, Albrecht von: Somme — Nord. T. 1, Oldenburg: 
Stalling 1927. 8° 1. Die Brennpunkte der Schlacht im Juli 
1916. Mit 1 Kt., 20 Skizzen u. 16 Bildern. (280 8.) = Schlach- 
ten des Weltkrieges. Bd 20. Hlm. 6.—; Hlör 10.— 

Wienskowski, Hellmuth von: Die psychologischen Ursachen 
für das Versagen der deutschen Führung in der Marne- 
schlacht. In: Dt. Offiz.-Bl.1927, 31.8. 333-334; 32. 8. 344-345. 

Wisshaupt, Ernst: Vom Colbricon bis Fonzaso. (Der Vor- 
marsch der 9, Gebirgsbrig.) In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 
1927, Sept./Okt. S. 523-529. 

Xylander, von: Deutsche Gebirgstruppen. Ebda. S. 583-589. 

Marine, — Der Einfluß der Luftstreitkräfte auf d. Flotten- 
strategie. In: Mil.-Wbl. 1927, 11. S. 377-379. 


Kehr, Eckart: Die deutsche Flotte in den neunziger Jahren 
und der politisch-militärische Dualismus des Kaiserreichs. 
In: Archiv f. Pol. u. Gesch. 1927, 9. S. 187-202. 

Küstenschutz. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 33. (D. Wiss. v. 
Krieg. Nr 23. S. 91-92.) 

Scheibe: Die Wahrheit über Skagerrak. Ebda. 1927, 33. 
S. 349-350; 34. S. 362; 35. S. 374-375. 

Weniger: Großadmiral von Tirpitz. Die Befehlsverhältnisse 
in der Marine und der Einsatz der Schlachtflotte. In: Dt. 
Offiz.-Bd. 1927, 26. S. 1081-1082. 


Geographie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


Dolezal, Erich: Andreas Reifchek, ein öfterreichiiches Foricher- 
ichidfal. (Zum 25. Todestag des Erforichers von Neu=-See- 
land.) Sn: Der getreue Edart. Sg. 4, Sept. 1927, 23/24. 
©. 1066-1068. 

Rüdiger, 9.: Wilhelm Filchner. Zu feinem 50. Geburtstag 
[13. Sept.). Sn: Schwäb. Merkur. Wochenausg. 37, 16. Sept. 
1927, ©... 

Knieriem, Friedrich: Der XXII. Deutsche Geographentag 
in Karlsruhe, 5.-9,. Juni 1927. In: Naturwiss. Mhe. Bd 8, 
1927, 1. 8. 49-51. 

*Stutzer, Otto: Tropisches Buschleben. Leben u. Ausrüstung 
'auf großen u. kleinen Expeditionen in Afrika u. Südamerika. 
Mit 8 Taf. Berlin: Reimer 1927. (146 S. mit Abb.) 8° 5.— 

Der befannte Freiberger Geologe teilt praft. Neijeerfah- 
rungen aus Tropengegenden (Kongo, Kolumbien) mit. 


Allgemeine Erdfunde 


Die Deutsche Atlantische Expedition auf dem Vermessungs- 
und Forschungsschiff ‚Meteor‘. Festsitzung zur Begrüßung 
der Expedition am 24. Juni 1927. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. 
Berlin. Jg. 1927, 7/8. S. 343-371. (Mit 14 Abb. u. 1 Tiefenkt. 
d. Südatlant. Ozeans nach den vorläuf. Ergebn. d. Echo- 
lotungen des ‚‚Meteor“.) — Enthält die Anfprachen von X. 
Diels: Begrüßung der Dt. Atl. Erp. (©. 343-344), 3. Spieß: 
Bericht liber die Erpedition (©. 344-358), U. Defant: Über 
die will. Aufgaben und Ergebniffe der Erpedition (©.359-369), 
5. Schmidt-Ott: Schlußmort (©. 369-371). 

Stahlberg, Walther: Die Deutfche Utlantifche Erpedition des 
„Meteor“. In: Marine-Rf. Ig. 32, 1927, 9. ©. 385-400, — 
liberblid iiber die wiff. Zeitung u. die nationale Bedeutung 
mit 5 Abb. (Bildniffe von Merz u. Spieß). 

Stahlberg, Walther: Die Deutiche Atlantifche Expedition. 
Sn: Deutichland zur See. Ig. 12, 1927, 9. ©. 4-6. (Mit 7 Abb.) 

Maurer, H.: Die Lotungen des Forschungsschiffes ‚Meteor‘ 
und die Nautik. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. Berlin. Jg. 1927, 


7/8: 8371-377. 
Schmwiefer, T.: Die landfchaftzfundlihe Betrachtung der 
Städte, In: Pädag. Warte. Sg. 34, 1927, 18. ©. 967-977. 
Wegener, Georg: Der Mensch und das Antlitz der Erde. 
In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 7. S. 369-378. — Neftoratsrede 
am 1. Wov. 1926. 
Haushofer, Karl: „Die Geographischen Ursachen des Welt- 
krieges‘“. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 1927, 9. S. 893 bis 
896. — Befpr. d. gleichnam. Buches von Georg Wegener. 
Berlin 1920. 
Ränderfunde und Reifen 


*Ludwig, Emil: Am Mittelmeer. Berlin: Rowohlt 1927. 
(DIT SFALTAR)N SS! 5 6.502804 10. 
Reifebilder aus Stalien, Tunis, Ugypten, Stambul, Balü- 
ftina, Griechenland. 

Deutsches Reich. — Knieriem, Friedrich: Wichtige Werke zur 
wissenschaftlichen deutschen Landeskunde. In: Naturwiss. 
Mhe. Bd 8, 1927, 1. 8. 25-34. — Sammelteferat u. Überficht 
über die Gliederung Deutichlands in den neuejten Werfen. 

Teitel, Willy: Der Nord-Oftfeefanal. In: Schleswig-Holitein- 
Hanfiihe Mhe. Sg. 2, 1927, 9. ©. 288-293. (Mit 3 Abb.) 

Wulle, K.: Der dreißigjährige Kaiser-Wilhelm-Kanal. Seine 
Vorgeschichte, Entwicklung und Bedeutung. In: Zs. 
f. Bauwesen. Jg. 77, 1927, 4/6. S. 29-38; 7/9. S. 67-72. (Mit 
20 Abb. u. 2 Taf.) — Rüdblid auf d. Vor- u. Entwidlungs- 
geichichte, Angaben über ihre hauptfächlichiten Merfmale 
u. gegenwärtige Bedeutung, Betrieb u. Verfehr auf dem 
Kanal. Literaturverz. 

*Wismar. Hrsg. vom Rat d. Seestadt Wismar. Bearb. von 
[Ernst] Ballerstaedt. Berlin-Halensee: Dari-Verlag 1927. 
(77 S. mit Abb., 4 Taf., Inseratenanh.) 4° = Deutschlands 
Städtebau. [Sammelwerk.] 3.— 


Wermefe, 2. van: Gletfcherablagerungen am Großen Wart- 
Berge bei Srrleben u. an d. Hängels-Bergen bei Hohendode- 
leben forte weftl. von Diesdorf. In: Montagabl. (Magdeburg. 
ee 69, 1927, 30. ©. 249-252; 35. ©. 289-293. (Mit 
7 x 


*Qiidtfe, Franz: Grenzmarf Pofen-Weftpreußen. Ein Heimat- 
buch. Mit 73 Tertabb. u. 9 3. T. farb. Runftbeil. bon Arthur 
Berger, Robert Budzinfki, Arthur Haupt [u. a.] u. mit 1 ft. 
Leipzig: Brandftetter 1927. (XI, 404 ©.) 8° = Brandftetters 
Heimatbücher dt. Landichaften. Bd 5. 6.—; Lim. 8.— 

Sammelwerf mit zahle. Auffägen über die Gefchichte, 

Sandesfunde ufw. der Grenzmarf. 

*Ratibor. Hrsg. vom Magistrat Ratibor. Bearb. von Raffel- 
siefen. Berlin-Halensee: Dari-Verlag 1927. (105 S. mit Abb., 
Inseraten-Anh.) 4° = Deutschlands Städtebau. [Sammel- 


- werk.) 3. 
Das Stadtbild Pirnas in erdfundlicher Be- 


Kittler, ©. W.: 
leuchtung. In: Über Berg u. Tal. 3g. 50, 1927, 9. ©. 120-122, 
(Mit 4 Abb.) ; 

Schmidt, Otto Eduard: Die Besiedlung des sächsischen Elb- 
kessels und die Anfänge von Dresden. In: Neues Archiv 
f. Sächs. Geschichte. Bd 48, 1927, 1. S. 31-60. 

Dertel, Richard: Zur politiichen Geographie des niederen Erz- 
en 18. 35. Sn: Unfere Heimat (Wilfau). Sg. 4, 1997, 


Gellert, Johannes F.: Zur Groß-Morphologie des östlichen 
Rheinischen Gebirges. In: Zs. f. Geomorphologie. Bd 3, 1997, 
2. 8. 77-89. — Studien 1925/26, die Material zur morpholog. 
Erklärung des. „Längstales“ der unteren Zahn bieten. 

Bubnoff, Serge von: Zur Frage der Piedmonttreppe im süd- 
lichen Schwarzwald. Ebda. S. 90-98. (Mit 3 Textfig.) 

*Amberg in der Oberpfalz. Hrsg. vom Stadtrat d. Stadt 
Amberg. Bearb. von [Wilhelm] Engelhardt. 2, Aufl. 
Berlin-Halensee: Dari-Verlag 1937. (45 S. mit Abb., 6 Taf., 
Inseratenanh.) 4° = Deutschlands Städtebau. [Sammel- 
werk.] 2.50 

*Scherzer, Hlans): Geologiich-botanifche Wanderungen durch 
die Alpen. Bd 1: Das Berchtesgadener Rand. Mit 23 Profilen 
u. Ktchen, 21 Kunftdr.-Taf. u. 1 geol. Tab. München: Köfel 
& PBuitet 1927. (218 ©.) 8° Hlm. 4.20 

Allgemeinverjtändl. Führer, der bei. Geologie u. Botanik 
berüdfjichtigt. Weitere Bde follen folgen. 
briges Europa. NRepp, Triedrih: Der Name „Rarpaten”. 
sn; Zuriftif, Alpinismus, Winterfport (Kesmarf). Sg. 1927, 
8/9. ©. 130-132, 

Zienau, Oswald: Von Astrachan bis Baku. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 1926/27, 8. S. 307-310. (Mit 1 Abb.) 

Teichert, Curt: Einige Bemerkungen zum ‚Krater von Sall“ 
auf der Insel Ösel. In: Zs. f. Geomorphologie. Bd 3, 1997, 2. 
S. 99-103. (Mit 4 Abb. u. 3 Textfig.) 

*Baedeker, Karl: Holland. Handb. f. Reisende. Mit 10 Kt., 
20 Pl. u. 4 Grundr. 26. Aufl. Leipzig: Baedeker 1997. (LX, 
236, 48.) kl. 8° xim. 12.— 

Mit einem Auffag ne Deftreich über die Landichaft 


Hollands (©. XXV-X 
Balliich, Friedrich: Deutfchland und die fpanifhen Häfen. 
See. 3g. 12, 1927, 8. ©. 5-7. (Mit 3 Abb.) 


Sn: Deutfchland zur 
*Lichey, Georg: Italien und wir. Eine Italienreise. (Mit 
24 Bildern.) Dresden: Reißner 1927. (295 8.) 8° 7.—; geb. 9. — 
Betr. Florenz, Toskana, Umbrien, Neapel, Kom, Afıfi, 

Venedig. 

Ehrenberg, Victor: Griechisches Land und griechischer 
Staat. In: Die Antike. Bd 3, 1997, 4. 8. 304-395. — „Bir 
berjuchen im folgenden Lage umd Seftaltung des griechiichen 
Öebiets in den mwefentlichen Formen ihrer politiichen Aus- 
wirkung zu erfaffen. Die beigegebenen Bilder griechifcher 
Landichaft mögen, ohne daß im Tert auf fie Bezug genommen 
wird, manches, was gar nicht oder nur unvollfommen gefagt 
werden fann, verlebendigen md verdeutlichen.” 

Mielert, Fritz: Im wilden Taygetos. In: Die Koralle. Jg. 3, 
1927, 6, Sept. S. 292-296. (Mit 7 6b.) =; 

Asien. — *Dahlmann, Joseph: Indische Fahrten. 2., verb. 
Aufl. [2 Bde.) Bd 1. Mit 244 Bildern auf 63 Tat. u. 1 [farb.] 
Kt. (XVII, 344 S.) Bd 2, Mit 258 Bildern auf 60 Tal, u. 
2 [1 farb.] Kt. (XVI, 311. 8.) Freiburg i. Br.: Herder 1997. 

4° 24.—; 2. 30.— 

Die Neuaufl. der Reifen 1904/05 ift textlich jtarf erweitert 

u. um 50 Abb. vermehrt. Das Werf behandelt erihöpfend u. 

abjchliegend_bef. die religiöfe Kumft des Dftens, indem gezeigt 

wird (von Oft- bis Vorderafien), tie die relig. Anfchauungen 

Indiens fi über den Often verbreiteten und dort, wie in 

Br.-Indien felbft, in der Kunft den großartigften Ausdrud 
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Ergänzung zu den fonftigen Reife- 


fanden. Daneben landfchaftl. Schilderungen bei befter Sllus 
jtrierung. Gehört daher zu den Standardwerfen über Indien, 
Odell, N. E.: Bis zur Spitze des Mount Everest. Der Versuch 
von Mallory und Irvine. In: Die Alpen. Jg. 3, 1927, 9, 
S. 333-344. — Aus dem offiz. Reifemwerf. - 
*Otte, Friedrich: China. Wirtschaftspolit. Landeskunde. Mit 
1 Kt., 6 Diagr. u. e. Vorrede von Carsun Chang. Gotha: 
J. Perthes 1927, (XII, 111 S.) 4° = Petermanns Mittn, 
Erg.-H. Nr 194. 16.— 
Aus den Erfahrungen einer 2jähr. Tätigkeit als Hgolldireftor 
u. nationalöfon. Prof. in China unterfucht der Verf. die wirt 
Ichaftspolit. Strömungen im heutigen China unter Benugung 
de3 neueften Duellenmaterials. Behandelt. werden Staats 14 
Stnanzwirtichaft, Wirtfchaft u. Verkehr, Handel, Banfwefen 
uftw. Beigegeben Diagramme des Außenhandels bis 1926, 
wirtihaftspolit. Kt. 1:18500000. E 
Schmitthenner, H.: Reisen und Forschungen in China. 
In: Zs. d. Ges. f. Erdk. zu Berlin. Jg. 1927, 4. S. 171-196% 
1/8. 8. 377-394. — Bortrag in d. Allg. Sit. am 4. Dez. 1926. 
Betr. den Taihangfchan, d. Ebene von Taijienfu, Wutaifchan, 
das Hmangho-Tal, Honan, das Hmaigebirge, d. Flachland 
von Hufwang (Hupe u. Yunan), die Sangtje- Schluchten, das 
füdoftchinef. Bergland, das Geb. des unteren Minktang, 
ferner die Europäifierung, die Übervölferungsfrage u. DB 
polit. Verhältniffe. ; * 
Schostakowitsch, W. B.: Der ewig gefrorene Boden Sibi- 
riens. Ebda. 7/8. S. 394-497. . 
Afrika. — Kahn, Dtto: Tripolis und feine Oafe. In: Reclams 
Univerfum. Ig. 1927/28, 1. ©. 19-22, (Mit 7 Abb.) 
Renfer, Guftav: Zwilhen Wüfte und Meer. Eine Bergfahrt 
im Atlas. In: Mittn d. Dt. u. Öfterr. Alpenvereins. Sg. 1927, 
18. ©. 207-208. 1. 
Methner, Wilhelm: Eine Kibo-Befteigung im Sahre 1907. 
In: Roland-Bll. Ig. 1927, 9, ©. 4-8. (Mit 4 Abb.) A 
Amerika. — Tuckermann, Walter: Die Beilegung von Grenz- 
streitigkeiten zwischen Kanada und Neu-Fundland auf. 
Labrador. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 7. S. 404-406. (Mit 
ie — Über die endgültige Regelung vom 1, März 
7 = 


Hedin, Sven: Die Stadt am Goldenen Tor [San Francisco] 2 
Sem Univerfum. $g. 1997/28, 1. ©. 25-28. (Mit 


Lutz, Otto: Kuba. Eindrücke von einer Antillenreise. In 
Lateinamerika (D). 91/92, Juli/Aug. 1927. S. 1219-1297, 
Kresihmar, W. T.: Ouatemala und San Salvador. In: 
Dt. Kolonial- u. Marine-Ztg. 3g. 5, 1927, 9..©. 2-4. 4 
Das Wirbelsturmgebiet des amerikanischen Mittelmeeres, 
In: Lateinamerika (D). 91/92, Juli/Aug. 1997, S. 1227-1231, | 
— „Bahlenmäßig tritt die 


Birtichaftsinftabilität nur auf den 


fleineren Wirtfchaftseinheiten der weitindiichen Snfeln hervor. 


Die fontinentalen 


Küftenftriche find zwar häufig der Schau- 


plat großer Kataftrophen, bef. von Überflutungen, haben 
aber fonft nur unter einer geringfügigen Snftabilität au leiden.” 


*Mann, W[ilhelm]: Volk und Kultur L 
burg: Broschek 1927. (301 8.) 8° 

Auf Grund jahrelangen Aufenthalts in Südamerifa u. al 
ehem. PBrof. an der Univ. Santiago verjucht Konful Dr. Mann 
da3 latein. Amerika be. von der geiftigen Seite her zu erfaffen. 
Ausgehend von den geogr. Bedingungen, geichichtl. Grundlagen 
u. ber Wirtfchaftslage werden eingehender behandelt das Wolf 
u. feine Bufammenfesung, 
Örundzügen, polit. u. foziale Kultur, 
Außerungen der geiftigen Kultur (Moral, Kirche, 
Literatur, Kunft, Erziehungswefen), fowie die Eigenart 
lateinamerifan. Kultur. Das Buch bildet daher eine bortreffliche - 


Teil al3 PVorlefungen 1922-24 an 


ateinamerikas. Ham- 


7.50; 2m. 9, —° 


das geiltige Gepräge in feinen 
die allg. u. fpeziellen 
ee y 
er 


u. Wirtichaftswerfen. Zum 
d. Univ, Berlin gehalten. 


*Guenther, Konrad: Das Antlitz Brasiliens. Natur u. Kultur 


eines Sonnenlandes, sein Tier- u. Pflanzenleben. Mit 71 Abb. - 
auf 32 Taf. u. 40 Zeichn. d. Verf. im Text. Leipzig: Voigt- 
länder 1927. (X, 359 S.) gr. 8° 11.—; &iw. 14.— 
‚Meine Reife erfolgte auf eine Einladung der Regierung 
de3 Staates Bernambuco; die Aufgabe var, die den dortigen 
Pflanzungen fchädlichen Snfeften zu befämpfen. Die Arbeit 
führte mich zuerst ins Sunere der Kordoftitaaten, fpäter nad 
dem Süden bi Säo Paulo und Zah. Sie brachte mir nicht 
nur Einblide in alle Arten brafilianifcher Zandwirtfchaft und 
Kolonifierung, fondern führte auch zu freundfchaftlidem Ber- 
fehr mit den Brafilianern, fo daß die Schilderung des Landes 


und feiner Kultur auch nach der Seite der Art und der Sitten - | 


jeiner Bewohner vervollftändigt werden fonnte.“ 


igt, Demgemäß 
liegt der Nachdrud des vorzüglich ausgeftatteten 


Buches auf 


al, 
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einer lebendig gefchriebenen Einführung tn die Natur des Landes, 
deifen Pflanzen u. Tierwelt in vielen Einzelheiten bunten 
Tropenlebens den Fachmann fejjelte und der jie liebevoll auch 
dem Laien darzuftellen vermag. Auch dem Naturjchußs u. 
Heimatgedanfen wird Rechnung getragen. ©o it dad Guen- 
therihe Buch eine wertvolle und unentbehrliche Ergänzung zu 
den anders gearteten von Bürger, Köhler, Schüler ufw. 


Kartographie 

Hansen, Fritz: See- und Landkarten. In: Kajak u. Faltboot. 
Jg. 1927, 7. S. 10-14. | 

Kanner, Heinrich: Ein Weltatlas der Revanche. In: Die 
Weltbühne. Jg. 23, 1927, 37. S. 423-424. — Rritif an Weiter- 

manns Weltatlas. 

Lörke: Die kartographischen Unterlagen für die technische 
Betätigung unter bes. Berücks. ihrer Gewinnung auf photo- 
gramm. Wege. In: Bildmessung u. Luftbildwesen. Jg. 2, 
Sept. 1927, 3. S. 107-120. 

Luftbild-Vermessung. In: Junkers-Nachr. Jg. 1926. S. 63 
bis 71. (Mit 16 Abb.) 

Mahan, %.: Wie entiteht die Alpenvereinsfarte und tvie foll 
ihre Berichtigung erfolgen. In: Nacht. d. Ziveiges Auftria 
d. Dt. u. Öfterr. Alpenvereins. Sg. 65, 1927, 8. ©. 6. 

*Miller, Konrad: Mappae Arabicae. Arabische Welt- u. 
Länderkarten d. 9.-13. Jahrh. in arab. Urschrift, lat. Trans- 
skription u. Übertr. in neuzeitl. Kartenskizzen. Mit einleit. 
Texten hrsg. 3. Asien 1. Vorder- u. Südasien. Mit Beih.: 
Islamatlas, Nr 5. 7. 8. 1. 2. 9-12. Stuttgart: Selbstverlag 
eG (52,12 8., 8. 23-26, 33-56 mit eingedr. Kt.; Taf. 11-36.) 


12.— 
Bol. Lit. ZH. Nr 7. Sp. 585. 
- *Mitteilungen des Reichsamts für Landesaufnahme. Jg. 3, 
1927/28, 2. Berlin: Reichsamt f. L. (1927). (S. 49-108.) 
Der amtl. Teil enthält den Sahresbericht des Keichsamts 

f. 2. 1926/27 über die trigonom. Abt. u. da3 Mufterbl. d. Dt. 

Kt. 1:50000, Fort. folgt (S. 49-67) ; Mittn d. Reichsfartenftelle 

über neuerfhhtenene Karten im 2. Quartal 1927 von amtl. 

Stellen; Berichte über Ausjtellungen, die dad Reichsamt be- 

fchidt hat. Im nichtamtl. Teil befpricht W. Ratthey Hilfsmittel 

auf der Wanderung (©. 76-81), Ewald die Ausftellung über 

Photogrammetrie im Nov. 1926 (©. 81-85), 3. Berndt die 

Jivellementsfeftpunfte der Trigon. Abt. des Neichsamts f. L. 

(S. 85-99), ferner Eingänge der Kartenfammlung u. Bücherei, 

‚Beitfchriftenichau. 

_ Deutsche Ortsnamen auf deutschen Landkarten! In: Der 
Auslanddeutsche. Jg. 10, 1927, 18. S. 635. — Ktitif an 
Slemmings Generalft. 55 „Die balt. Yänder” in bezug auf 
die Namengebung. 

Renner, C.: Die Seekarte. In: Die Yacht. Jg. 24, 1927, 35. 

E27 8736-18; 86. S. 15-17. 

Simon: Technische und wirtschaftliche Fragen zur Luftbild- 
aufnahme des Ruhrkohlenbezirks. In: Allg. Vermess.-Nachr. 
Jg. 39, 1927, 27. S. 437-441, 

Die Internationale Weltkarte. Deutfchlands Mitarbeit. In: 
Schwäb. Merkur. Wochenausg. 38, 23. Sept. 1927. ©. 10. 
— Anläßlich des fürzl. erfchien. erften dt. Blattes (Wien) wird 
feitgeitellt, vaß „das bisherige Ergebnis des großen, vor bald 
40 Sahren beichloffenen Unternehmens noch recht dürftig it; 
von insgefamt gegen 1000 Blättern mit Landflächen find 
nur etwa 25 ausgegeben und 50 in Arbeit“. 

Beißig, B.: Betrachtungen über die Landkartenheritellung. 
Sn: Graph. Welt. Sg. 32, 1927, 26, 21. Sept. ©. 257. — 
Betr. die neuere Bevorzugung photograph. Neprodufttons- 
technifen. 


Mathematik 
Dr. 8. Schiller, Oberaffiftent an der Univerjität3-Sternivarte 


*Becker, Oskar: Mathematische Existenz. Untersuchungen 
zur Logik u. Ontologie mathemat. Phänomene. Halle: Nie- 
meyer 1927. (VII, 369 S.) gr. 8° 18.—; Liv. 20.50 

Beipr. fiehe Lit. Zbl. Sg. 78, 1927, 15. Sp. 1247, 

*Gauss, Carl Friedrich. — Briefwechsel zwischen Carl Fried- 
rich Gauss und Christian Ludwig Gerling. Hrsg. im Auftr. 
d. Ges. zur Beförderung d. ges. Naturwiss. zu Marburg von 
Clemens Schaefer. Mit 1 [Titellbildn. u. 1 faks. Brief. 
Berlin: Elsner 1927. (XX, 820 S. mit Fig.) gr. 8° ; Ee 

geb. 40,— 
Enthält 163 Briefe von Gauß und 225 von Öerling (Prof. 

d. Math., Vhnfif u. After. in Marburg), deren Lektüre dadurch 

mwefentlich bequemer gemad)t wird, daß bei allen Perjonen- 

namen furze orientierende Notizen beigefügt find, 


*Landau, Edmund: Einführung in die elementare und ana- 
lytische Theorie der algebraischen Zahlen und der Ideale. 
2. Aufl. Mit 14 Textfig. Leipzig: Teubner 1927. (VII, 147 S.) 
gr. 8° z 6.40 

Rhotomehanischer Neudrud. Anderung: Vereinfachter Bes 
weis des Hadamardichen Sabes vom Verf. 

*Theodosius Tripolites: Sphaerica. [Hrsg. von] J[ohann] 
L[udwig] Heiberg. Berlin: Weidmann 1927. (XVI, 199 S. 
mit Fig.) 4° = Abh. d. Ges. d. Wiss. Göttingen. Philol.- 
histor. Kl. N. F. Bd 19, 3. 16.— 


PHyiit 
Bibliothefar Dr. Ernit Rüdert 


*Gerlach, Walther: Über das Wesen physikalischer Erkennt- 
nis und Gesetzmäßigkeit. (Akad. Antrittsvorl.) Tübingen: 
Mohr 1927. (30 8.) gr. 8° = Philosophie u. Gesch. 16. 1.50 

*Hartung, J. Friedrich: Die Entwicklung der Naturtechnik. 
Obersalzbrunn: Dierig 1927. (308 S.) 8° 25.50; Zw. 28.— 

*Qämmel, Rudolf: Von Naturforfhern und Naturgejegen. 
Mit 6 Taf. u. 14 Abb. im Tert. Leipzig: Heffe & Beder 1927. 
(167 ©.) 8° = Prometheus-Bücher. Zw. 2.60 

Das Büchlein verfucht dem intereffierten Laien an Hand von 
fulturgefchichtlihen Schilderungen einen Begriff von der teil» 
weife revolutionären Entwidlung der Naturmwiff. zu geben und 
ihn dadurch zum kritifchen, vorurteilslojen Denfen zu erziehen. 


*Handbuch der Physik. Hrsg. von H[ans] Geiger u. Karl 
Scheel. Bd 5: Grundlagen der Mechanik. Mechanik der 
Punkte u. starren Körper. Red. von R[ichard] Grammel. 
Mit 256 Abb. (XIV, 623 S.) Bd 8: Akustik. Red. von 
F(erdinand) Trendelenburg. Mit 252 Abb. (X, 712 S.) 
Bd 16: Apparate u. Meßmethoden f. Elektrizität u. Magnetis- 
mus. Red. von W[ilhelm] Westphal. Mit 623 Abb. (IX, 
801 S.) Bd 18: Geometrische Optik. Optische Konstante. 
Optische Instrumente. Red. von H. Konen. Mit 688 Abb. 
(XX, 865 S.) Bd 24: Negative und positive Strahlen. Zu- 
sammenhängende Materie. Red. von H.Geiger. Mit 374 Abb. 
(X1, 604 8.) Berlin: Springer 1927. 4° 85 5: 51.60; Xiv. 54.—; 
BH 8: 58.50; Lim. 60.90; Bd 16: 66.—; Xi. 68.40; BD 18: 

72.—; 2m. 74,40; Bd 24: 49,50; Zw. 51.60 

*Hasche, R. Leonard: Zur Methodik der Szintillations- 
zählungen. <Mit 3 Textfig.> Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 
in Komm. 1926. (S. 601-609.) gr. 8° = Mittn aus d. Inst. f. 
Radiumforschung. 191. SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in 
Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. Ila, Bd 135. 1926, 10. —.55 

*Holoubek, Rudolf: Der Nachweis von Atomtrümmern nach 
der Wilson-Methode. <Mit 8 Textfig.> Ebda. (S. 321-336.) 
gr. 8° = Ebda. Nr 202. Ebda. Bd 136, H.5 u. 6,1927. 1.— 

*Kara-Michailova, Elisabeth: Helligkeit u. Zählbarkeit 
der Szintillationen von magnetisch abgelenkten H-Strahlen 
verschiedener Geschwindigkeit. (Mit 5 Textfig.» Ebda. 
(S. 357-368.) gr. 8° = Ebda. Nr 204. Ebda. Bd 136, H.5u. “ 
1927. el 

*Kirsch, Gerhard, u. Hans Pettersson: Über die Atom- 
zertrümmerung durch a-Partikeln. 5. Ebda. (S. 195-224.) 
gr. 8° — Ebda. Nr 199, 1.30 

Enthält: Zur Frage der Eriftenz von Atomtrümmern kurzer 

Reichweite. 

*Kohlrausch, Friedrich: Lehrbuch der praktischen Physik. 
15., stark verm. Aufl. Neu bearb. von Wl/alther] Bothe, 
E[ugen]Brodhun,El[rich]Giebe[u.a.].Mit395 Fig. Leipzig: 
Teubner 1927. (XXX, 832 S.) 8° 24.—; 2m. 26.— 

Den Fortichritten der Wiffenfchaft entiprehend mußten 
insbejondere Teile der Optik, ferner Wechfelitröme, Eleftrifche 

Schwingungen, Röntgenitrahlen und Rapdivaftivität beträcht- 

lih erweitert werden. 

*Landolt, Hans, u. Richard Börnstein: Physikalisch- 
chemische Tabellen. 5., umgearb. u. verm. Aufl. Ergän- 
zungsbd 1. Unter Mitwirkung von ... hrsg. von Walther 
A.Rothu. Karl Scheel. Berlin: Springer 1927. (X, 919.) 4° 

*Leßheim, Hans, u. Rudolf Samuel: Die Valenzzahl und 
ihre Beziehungen zum Bau der Atome. Mit 16 Abb, Berlin: 
Borntraeger 1927. (98 S.) gr. 8° = Fortschr. d. Chemie, 
Physik u. physikal. Chemie. Bd 19, H. 3. Serie A u. B. 6.40 

E3 wird verfucht, die Beziehungen zwiichen dem Chemis=- 
mus der Elemente und dem Bau ihrer Atome darzujtellen. Aus 
dem Snbalt: Die Grundpoftulate der Duantentheorie. Das 

Bohrihe Waflerftoffmodell. Das natürlihe Syitem der Ele- 

mente. Die Entwirrung der Spektren. Die verihied. Typen 

der Molefulbildung. Die Sonderitellung der äußeren Eleltronen 
und GEleftronengruppen, 
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*Ortner, Gustav: Die K-f-Linien der Elemente der Eisen- 
reihe. 2. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927, 
(S. 369-377.) gr. 8° = Mittn aus d. Institut f. Radium- 
forschung. Nr 205. SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. 
Math.-nat. Kl., Abt. Ila, Bd 136, H. 5 u. 6, 1927. —.70 

*Pettersson, Hans: Über die Atomzertrümmerung' durch 
a-Partikeln. 6, T. 2, Ebda. (S. 225-242.) gr. 8° = Ebda. 
Nr 200. Ebda. H. 3 u. 4, 1927. s =.—,80 

Enthält: Die Zertrümmerung von Kohlenftoff. 

*Quittner, Franz: Die elektrolytische Leitfähigkeit des 
Gases bei hohen Feldstärken. Aus d. 1. Physikal. Institut 
d. Univ. Wien. <Mit 6 Textfig.> Ebda. (S. 151-173.) gr. 8° 
Ebda..H. 3 u. 4, 1927. 1.25 

*Stetter, Georg: Die Bestimmung des Quotienten Ladung 
zu Masse für Atomtrümmer aus Kohlenstoff, Bor und Eisen. 
<Mit 4 Textfig.) Ebda. (S. 307-320.) gr. 8° = Ebda. Nr 201. 
Ebda. H. 5 u. 6, 1997. —,15 

*Upmark, Aug[ust]: Eine elektrostatische Theorie des Atom- 
baues. Lund: Lindstedt (1927). (209 S. mit ar Br, 8° 

r. 9.— 
Die Schrift wendet fich gegen die Bohriche Vorftellung der 

Eleftronenbewegung und entwidelt eine Theorie, wonad die 

Elektronen eines Atoms, das fih im Oleichgemwicht befindet, 

jtill Ttegen. 

*Wien, Wilhelm: Die Leuchtdauer der ultravioletten Wasser- 
stoffserie. München: Oldenbourg in Komm. 1927. (S. 89-91.) 
8° = SB d. Bayer. Akad. d. Wiss. Math.-naturwiss. Abt. 
JE: 1927, —,20 

*Zekert, Berta: Zur Verfärbung des Steinsalzes und des 
Kunzits durch Becquerelstrahlen. <Mit 10 Textfig.> Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (8. 337-355.) gr. 8° 
= Mittn d. Inst. f. Radiumforschung. Nr 203. SA aus: SB 
d. Akad. d. Wiss. in Wien. Mathem.-naturw. Kl., Abt. lIa, 
Bd°136, H.:5 u: 6, 1927, 1.20 


Gesphnyfit 


Dr. &. Schiller, Oberafjiftent an der Univerfitäts-Sternmarte 


*Bartels, J[osef]: Über die atmosphärischen Gezeiten. Berlin: 
Springer 1927. (51 S.) 4° = Veröff. d. Preuß. Meteorol. Inst. 
Nr 346. Abh. VIII 9. 1.— 

Behandlung des Gezeitenproblems fir Hamburg und Pots- 
dam. Die ganze Schwanfung beträgt nur 0,02 mm; troß diefer 

Kleinheit ergeben fich mittels geeigneter Rechenverfahren Sinus- 

mellen, die durch die Dynamische Gezeitentheorie erflärt werden 

fünnen. Analyt. Grundlagen. Rehnungsverfahren, Anwendung, 

Ergebnifje. 

*Bericht über die Tätigkeit des Preußischen Meteorologischen 
Instituts im Jahre 1926, erst. vom Direktor. Mit einem 
Anhang enth. wiss. Mittn. Ebda. (144 8.) gr. 8° = Ebda. 
Nr 345, I. — 

Titel der wiff. Mittn: R. Siring: Nachruf auf Walter 

Budig (4 ©). W. Schmidt: Über die Beltimmung der Para- 

meter von Stabnagneten (17 ©.).W. Marten: Über die beiden 

abfoluten pyrheliometrifhen Skalen Ängitröm und Abbot (nad 

Vergleihungsmelfungen 1919-26) (10 ©.). 8. Knocdh: Üiber 

die unperiodiishen Schwanfungen der Temperatur im atlan- 

tischen Stilfengürtel (16 ©.). W. König: Über die Niederfchläge 
der Vb-Depreffionen (10 ©.). U. Nippoldt: Ergebnilje der 

Mefjungen an den deutfchen Säfularftationen der magnetifchen 

Landesaufnahmen, ausgeführti. 3. 1925 (10 ©). U Nippoldt: 

Die magn. Anomalie bei Wittjtod in der Oftpriegnig (2 ©.). 

D. Vensfe: liber eine Fortführung der Romwlandichen Ver- 

jude (7 ©). D.v. Schubert: Ein typifches Beifpiel über den 

Sujfammenhang hoher und niedriger Drudihwanftungen (21 ©.). 

9. Wagemann: Über die Erwärmung falter Zuft zwifchen dem 

amerifaniichen Seftlande und den Bermudas-Injeln (8 ©.) 

*Deutsches Meteorologisches Jahrbuch für 1923. Beobach- 
tungs-System der Dt. Seewarte. Ergebnisse der Meteorol. 
Beobachtungen an 7 bzw. 9 Stationen 2. Ordnung. Jg. 46. 
1923. Hamburg: (Dt. Seewarte) 1927. (II, 48 8.) 4° 12. — 

Die übliche tabellarifhe Zujammenftellung der Beob- 
achtungen. 

*Jahrbuch des Norwegischen meteorologischen Instituts. 
Hrsg. von d. Norweg. meteorol. Institut. [Jg. 60.] 1926. 
Oslo 1927: Gröndahl. (XII, 175 8.) 40 Kr. 5.— 

Enthält die üblichen Beobachtungstabellen. 

*Lüdeling, G[eorg]: Anleitung zur Anstellung und Berech- 
nung der Beobachtungen an den deutschen meteorologischen 
Stationen. 1. T. Beobachtungen an Stationen II. u. III. Ord- 
nung. 4,, völlig umgearb. u. erw. Aufl. der Preuß. Anleitung 


T. 1. Berlin: Springer 1927. (VI, 80, 6 8.) gr. 8° = Veröff, 
d. Preuß. meteorol. Inst. Nr 347. — 
Die Erweiterung und Umarbeitung bezieht fich in der Haupt 
lache auf das Kapitel über Woltenformen, deren Beob. jekt 
unbedingt größeres Gewicht beigelegt werden muß. Deshalb 
jind 16 3. T..jehr guter Heiner Wolfenbilder beigefügt. 2 
*Lüdeling, G[eorg]: Ergebnisse der Beobachtungen an den 
Stationen II. und III. Ordnung im Jahre 1924, Mit 1 Kt. 
Ebda. (XIV, 156 $S.) 4° = Veröff. d. Preuß. Meteorol. Inst, 
Nr 348, e 21 
Scließt ficd im mefentlichen den früheren Bänden der 
„Ergebnifje” an, | 


Chemie und Mineralogie , 
Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert V 


*Boas, Friedrich: Das phyletische Anionenphänomen. Ein 
Beitr. zur Hylergographie. Mit 12 Abb. im Text. Jena: 
Fischer 1927. (V, 94 8.) gr. 8° 6.— 
Die Abhandlung befchäftigt fich mit der Deutung des Anio- 

nenphänomens, jener Erjcheinung, wonach in einer mit zahle 

reichen Keimen von Balterien und Pilzen geimpften Nahız 
löfung duch, Zuführung gemwiffer Anionen nur Angehörige 
des einen Stammes de Gemwächsreiches zur Entwidlung 

fommen. A 

*Fürth, Otto: Lehrbuch der physiologischen und patholo- 
gischen Chemie in 75 Vorlesungen für Studierende, Ärzte, 
Biologen u. Chemiker. Zugleich 2. Aufl. d. „Probleme d. 
physiolog. u. patholog. Chemie“. Bd 2. Stoffwechsellehre, 
Lig 4. Leipzig: Vogel 1927. (IV, 148 S.) gr. 8° 15.— 
Enthält: Eimeißftoffiwechiet. 

*Holleman, Arnold Frederik: Lehrbuch der Chemie. Autor. 
deutsche Ausg. Berlin:. de Gruyter 1927. gr. 8°. Anorga- 
nischer Teil. 19., verb. Aufl. (XII, 493 S.) Organ. Teil, 
18. verb. Aufl. (X, 518 S.) \ je 20.— 
sm anorgan. Teil wurde der Abfchnitt über Katalyfe new 

gejchrieben, ferner ein furzer Abfehnitt über Hafnium hinzus 

gefügt. Der organifche Teil weift neben zahlreichen fachlichen. 

Underungen eine Modernifierung der Nomenklatur auf; die 

hier vielfach Hinzugefügten neuen Namen ftimmen mit den 

in Beilfteins Handbuch und anderen Werfen gebräuchlichen 

Bezeichnungen überein. ; 

*Jellinek, Karl: Lehrbuch der physikalischen Chemie, 
5 Bde. Bd 1. 2,, vollst. umgearb. Aufl. Mit zahlr. Textabb. 
u. Tab. Lfg 1. 2. <Bd 1, Bog. 1-44,> (704 S.) Stuttgart: Enke 
1927.,4° Subifr.- Br. 25.— u. 24.— 
Der 1. Band diejes ausführlichen Lehrbuches, von dem nun 

mehr in neuer Aufl. 2 Lieferungen vorliegen, denen die Schluß- 

lteferung bald folgen wird, bringt eine Einleitung in die wide 
tigiten Grundprinzipien der phHfifalifchen Chemie, insbefondere 
der Kinetif und Thermodynamil, fowie die Behandlung des 
ganzen fluiden Zuftandes reiner Stoffe. 

*Luft, Gottfried: Die Verteilung der Saponine und Gerb- 
stoffe in der Pflanze. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in 
Komm. 1926. (S. 259-284.) gr. 8°. SA aus: SB d. Akad. d. 
Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl. Abt. I, Bd 135, H.5u. 6. 
1926. 1.10 

*Michaelis, Leonor: Die Wasserstoffionen-Konzentration, 
ihre Bedeutung für die Biologie und die Methoden ihrer 
Messung. 2., völlig umgearb. Aufl. T. 1. Die theoret. Grund- 
lagen. Mit 32 Textabb. Unveränd. Neudr. Manuldr. 1922. 
Mit e. d. neuere Forschung berücks. Anh. Berlin: Springer 
1927. (XII, 271 S.) 8° = Monogr. aus d. Gesamtgeb. d. 
Physiologie d. Pflanzen u. d. Tiere. Bd 1. 2m. 16.50 

*Ostwald, Wolfgang: Die Welt der vernachlässigten Dimen- 
sionen. Eine Einf. in d. Kolloidchemie. Mit bes. Berücks. 
ihrer Anwendungen. 9, u. 10., umgearb. u. verm. Aufl. Mit 
43 Abb. u. 7 Taf. Dresden: Steinkopff 1997. (XV, 325 8.) 
gr. 8° 12, 
Das Buch bietet wie früher eine Darftellung der wiffen- 

Ichaftlihen und angewandten Kolloidchemie, wobei das Selb- 

ftändige, Eigentümliche Eolloider Zerteilungen befonders her- 

vorgehoben ift: Die Erweiterungen und nderungen beziehen 
jich befonders auf die angewandte Kolloidchemie. Auch eine 

Reihe bisher noch nicht publizierter Gedanken, fowie ein längerer 

Abjchnitt über „Kriftallinifche Flüffigfeiten‘ ift vertreten. 

*Pütter, A[lugust]: Chemische Reizwirkung und Giftwirkung. 
Mit e. mathemat. Anh.: Ein Diffusionsproblem von E[rich] 
Trefftz. Berlin: de Gruyter 1927. (38 S. mit Fig.) gr. 8° = 
SB d. Heidelberger Akad. d. Wiss. Math.-naturw. Kl. 
Jg. [18.] 1927. Abh. 4, 2.40 
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 *Remy, Heinrich: Die elektrolytische Wasserüberführung 
und ihre Bedeutung für die Theorie der wässerigen Lösungen. 
Mit 9 Fig. im Text. Berlin: Borntraeger 1927. (72 S.) 49 = 
Fortschr. d. Chemie, Physik u. physikal. Chemie. Bd 19, 
H. 2. (Serie A u. B.) 5.60 
Die Methoden zur Beitimmung der eleftrolygtiichen Waffer- 
überführung, jener Erfcheinung der Mitführung von Loöfungs- 
wafler Durch die Zonen bei der Eleftrolyfe, jowie die Bedeutung 
diefes Vorgangs für die Theorie der wäflerigen Löfungen 
werden ausführlich evörtert. 


*NRiift, Ernft: Chemie für Alle. Eine volfstümliche Einf. in die 
Chemie u. ihre Anwendungen in der Technif. Mit 405 Bil- 
dern im Tert. 1. Aufl. Stuttgart: Died (1927). (442 ©.) 4° 
— Technik f. Alle. 12.—; 2m. 18.— 

*Weigert, Fritz: Optische Methoden der Chemie. Mit 341 
Abb. im Text u. auf 16 Taf. u. mit 1 farb. Taf. Leipzig: 
Akad. Verlagsges. 1927. (XVI, 632 S.) gr. 8° 36.—; geb. 38.— 
‚ Bei der Behandlung der verfchtedenen optiihen Methoden, 

die fir hemifche Meffungen in Betracht fommen, ift befonders 

auf Schwierigkeiten bingemwiejen, die in der richtigen Kritik 
und Deutung der Meffungen liegen. Wird doch die Entwid- 
lung der hemifchen Forihung durch nichts mehr gefährdet als 
duch ‚suweitgehende theoretiiche Schlußfolgerungen. Die 

Orientierung über den umfangreiden Stoff wird duch ein 

ausführliches Autoren und Sachregilter wejentlich erleichtert. 


*Zsigmondy, Richard: Kolloidchemie. Ein Lehrbuch. 5., 
verm. u. vollst. umgearb. Aufl. 2. Spez. T. Mit e. Taf. u. 
16 Fig. im Text. Leipzig: Spamer 1927. (X. 256 S.) gr. 8° 


14.—; geb. 16.— | 


Der vorlieg. Spezielle Teil, der den Fortichritten der Willen- 
ichaft entiprechend meitgehend umgearbeitet und vermehrt it 
und daher eritmalig gefondert ericheint, bringt zahlreiche Belege 
für die Ausführungen des Allgemeinen Teils. Stets ift nach 
Möglichkeit auf die Zufammenfegung der PBrimär- und Sefums 
därteilchen, bei den folloiden Orhden auch auf das Vorhanden- 
fein von Hhdraten eingegangen. An der Umarbeitung einzelner 
Kapitel jind noch beteiligt 9. Handovsfy (Eimweißförper) und 
Thielien (Seifen u. a.). 


Mineralogie 


*Hesemann, Julius: Die devonischen Eisenerze des Mittel- 
harzes. Halle: Knapp 1927. (56 S., 2 Taf.) gr. 8° = Abh. zur 
prakt. Geol. u. Bergwirtschaftslehre. Bd 10. 3.50 

Aus dem Suhalt: Borfommen und Zufammenfegung der 

Erze. Keratophhrerze. Sedimentäre Erze, Boftvulfaniiche 

Mineralnachichübe. Der Mechanismus der Erzbildung. 


*Kieslinger, Alois: Paramorphosen von Disthen nach Anda- 
lusit. <Mit 1 Taf.> Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 
1927. (S. 71-78.) gr. 8%. SA aus: SB. d. Akad. d. Wiss. in 
Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. I, Bd 136, H.3 u. 4, = 

7 


*Klever, Helmut W., u. Karl Mauch: Über den esthlän- 
dischen Ölschiefer „Kukkersit“. Mittn aus d. Chem.-Techn. 
Institute d. Techn. Hochschule Karlsruhe. Halle: Knapp 
1927, (VII, 60 8.) gr. 8° = Kohle, Koks, Teer. Bd 15. 3.70 
Snhalt: Die Subftanzumtandlungen bei der Urverfofung 
des eithländifchen Kufferfitichiefers. Verfuche zur STolierung 
von Zwiichenproduften der Urverfofung und Schlußfolgerungen 
daraus auf die Bildung von Phenolen, Aiphalt und Erdöl. Um 
mwandlungen der Formen des Aufferfitichmeiels bei Benzol 
aufichluß, Aufichlug und Urverfofung. 


*Macke, A.: Beiträge zur Kenntnis einiger Erzlagerstätten 
in Peridotitgebieten Niederländisch-Indiens. [Freiberg i. Sa.: 
Mauckisch in Komm.] 1927. (66 S. mit Fig.) gr. 8° D.— 

Die Schrift, ein Auszug aus der von der Bergafademie Frei- 
berg genehmigten Dilfertation, berichtet über Unterfuchhungen, 
die zum Zwed, neue Erzlagerftätten feftzuftellen, in Nieder- 
fändiich-Sndien unternommen wurden. E3 wurden in Verbin- 
dung mit dem Vorfommen von Peridotiten und Serpentinen 
folgende Erze gefunden: Chromeifenerze, Nafen= und See- 
erze, Lateritifche Eifenerze, Hhdrofilifatiiche Nidelerze, von 
denen befonders die beiden legten Arten eine Bajis für ren- 
tablen Bergbau bilden fönnen, 


*Sander, Bruno: Bericht über Ergebnisse von im mineralo- 
gisch-petrographischen Institut in Innsbruck ausgeführten 
Gefügeanalysen. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 
1927. (S. 159-165.) gr. 8°. SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in 
Wien. Math.-naturw. Kl., Abt. I, Bd 136, H. 3 u. 4. a 


Allgemeine Biologie, Botanif. Zoologie 


Dr. Hermann Ullrih und Dr. Wilhelm Ludwig 


*Archiv des Vereins der Freunde der Naturgeschichte in 
Mecklenburg. N. F. Bd 2. 1926/1927. Rostock: Hinstorff 
1927 (1115 242°8,).8° 4.50 
Außer dem Jahresbericht des Vereins der Freunde der 

Raturgefchichte ift der IV. und V. Sahresbericht Der norddeutichen 

Bogelwarte-Roftod und des Bundes für Vogelihub zu Schme- 

rin enthalten. &3 folgen: ©. Meyer: Die Bogelmwelt Neu- 

Hlofter8® nach) Beobachtungen aus den Sahren 1918-1922; 

Schuh: Zur Gliederung des Alttertiärs in Nordmweitdeutichland; 

Klähn: Zur dilupialen Tektonit Norddeutichlands; Beiträge 

verschiedener Mirtoren zur Kenntnis der medlenburg. Fauna 

aus dem zo0ol. Inft. d. Univ. Roftod; Kraufe: Die mohn- und 
freffeartigen Gemwächfe Medlenburgs; Dahnfe: Beitrag zur 

Flora von PBarhim und Umgegend; Bauh: Medlenburg. 

Brandpilze; Friedrich: Mecdl. Snfektenmwelt. 


*Haedel, Walter: Das Ernft-Haedel-Mufeum in Jena. Ein 
en Prismwalf: Tienfen [1927]. (24 ©., mehr. an 


Enthält u. a. Die Entftehungsgefchichte des Mufeums und 
intereffante Briefe Daedels aus der Kriegszeit. 


*Hartmann, Max: Allgemeine Biologie. Eine Einf. in die 
Lehre vom Leben. T. 2. Formwechsel u. Reizerscheinungen. 
Mit 356 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. (V 8., S. 363-756, 
IX 8.) 4° 25.—; Bd 1 u. 2, in 1 Bde 39.— 

Sm vorliegenden zweiten Teil feiner Biologie bringt Verf. 
den Sormmecjlel (361 ©.), die Neizericheinungen und theore- 
tiiche Schlußbetrachtungen über allgemeine Fragen. Das 

Rapitel „Reizericheinungen” ift in folche bei Bilanzen und Pro- 

titten (Tropismen, Naftien, Tarien) und bei Tieren (Nezeptoren, 

Kervenfyitem, Reflere) gegliedert. Der Abfcehnitt Formiechfel 

umfaßt: Exrfcheinungen der Zellteilung und Fortpflanzung 

(Agamogonie, Gamogonie, Generationswecjel), BhHfiologie 

und Theorie der Fortpflanzung; Befruchtung und Serualität, 

RhHfiologie und Theorien der Befruchtung; Vererbung (Varia- 

bilität, Baftardierung, Gefchlechtsvererbung, Mutationen); 

EntwiclungsphHyliologie (Determinationsproblem, innere und 

äußere Faktoren der Entiwilung); Artbildung und Evolution. 


*Hertwig, Richard: Abstammungslehre und neuere Biologie. 
Mit 60 Fig. im Text u. 2 farb. Taf. Jena: Fischer 1927. (V, 
272848 14.—; Zw. 16.— 

Sn diefem aus einer Vorlefung hervorgegangenen Werk 
wird die Defzendenztheorie und Darmwins Lehre mit den 
neueren Ergebniffen der PWariabilitätee und Vererbungs- 
forihung in Beziehung gebracht. Verf. hofft zu zeigen, „tie 
irrig die fo weit verbreitete Auffaffung ift, Daß der Darminismus 
eine abgetane Sache fei, die höchitens noch hiftorifches Snter- 
elle befige”,. — Ein eriter Teil enthält die hiftorische Entmwidlung 
der Abftammungslehre und die modernen Fritifen des Art- und 

Mimikrhbegriffs und der Xehre von der geichlechtlichen Bucht- 

wahl. & folgt ein Abfchnitt über die Fortichritte der Vartabili- 

täts- und Wererbungslehre und der dritte und lekte Teil be= 
handelt die Phylogenefe und ihr Bemweismaterial. 


*Just, Günther: Die Vererbung. (Mit 48 Abb. u. 7 Schemata.) 
Breslau: Hirt 1927. (132 8.) 8° = Jedermanns Bücherei. 
Abt. Naturwiss. Gr. Biologie. Hm. 3.50 

Diefes Büchlein ftellt eine eraft gehaltene und doch immer 
gemeinverftändlihe Einführung in die moderne Vererbung3- 
lehre dar. E38 ift an das gebildete Bublifum gerichtet und bor= 
züglich dazu geeignet, Sntereflierte mit den Örumdzügen diejes 

Gebiets big zu den legten Forichungsergebn. herauf befannt zu 

machen. Nusftattung fowie Figurenmaterial find jehr aut. 


*Rignano, Eugenio: Das Leben in finaler Auffassung. Autor. 
dt. Ausg. von Paul Graf Thun-Hohenstein, mit einem 
Vorw. von Hans Driesch. Berlin: Borntraeger 1927. (IV, 
35 8.) gr. 8° = Abh. zur theoret. Biologie. H. 26. 2.70 

Auf Grund gefchidt aus allen Gebieten der Biologie ge- 
fammelten Material® baut Verf. hier feine vitaliftifche Lehre 
auf. Driefch regt in einem Vorwort zu einem Vergleich jeiner 

Lehre mit dem energetiihen PVitalismus Nignanos an. 


*Sitzungsberichte der Gesellschaft zur Förderung der ge- 
samten Naturwissenschaften zu Marburg. 61. Bd. Jg. 1926. 
F. Marchand zum 80. Geburtstage gewidmet. Marburg: 
Koch 1927. (XII, 282 5.) 8° 

Enthält 13 Originalarbeiten bez. Berichte aus verjchieden- 
ften Teilgebieten der Naturwifjenichaften. 
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*Zwei große Naturforscher des 19. Jahrhunderts. Ein 
Briefwechsel zwischen Emil du Bois-Reymond und Karl 
Ludwig. Hrsg. von Estelle du Bois-Reymond. Vorwort, An- 
merkungen und Register von Paul Diepgen. Mit 4 Bildnis- 
tafeln. Leipzig: Barth 1927. (XVI, 240 S.) 8° It 

Für die Veröffentlichung diefer Briefe wird mancher heutige 

Naturwiffenfchaftler dankbar fein. 


Angewandte Biologie. Landiirtichaft 


*Freckmann [, Wilhelm,] u. [Walther] Brouwer: Atlas der 
Samenkunde. 23 Taf. mit 625 Abb. der Samen der wich- 
tigsten Klee- u. Grasarten u. d. verbreitetsten Unkräuter. 
[Nebst] Verzeichnis d. im Atlas f. Samenkunde wieder- 
gegebenen Samenarten mit kurzer Angabe ihres Vorkom- 
mens. Neudamm: Neumann 1927. (23 Tatf.; 16 S.) 36x52 cm 
u. gr. 8° Sn Hlmw.-Mappe 24.— 

*Heuser, Otto: Grundriß der Moorkultur. Mit 50 Abb. im 
Text und 1 Übersichtskarte. Berlin: de Gruyter 1927, (VI, 
176 8.) gr. 8° = Bücherei für Landwirte. 7.—; &m. 8.50 


Auf einen furzen Überblid über die Moorbildungen folgen - 


fultuxtechnifch eingeftellte Abfchnitte, die die Entwälferung, 
Urbarmahung von Mooren, den Aderbau und Wiefen und 
Beiden auf Moorboden behandeln. Wirtichaftliche Rentabilität 
war maßgebend für die Schilderung der einschlägigen Ver: 


fahren. 
Botanik 


*Berichte der Bayerischen Botanischen Gesellschaft zur Er- 
forschung der heimischen Flora. Bd 19. München: Selbst- 
verl. d. Gesellschaft 1927. (XIX, 84 S. mit 32 Fig., 7 Taf.) 4° 

Enthält außer dem Mitgliederverzeichnis nur noch eine 

Arbeit von 9. Baul und ©. Knoft: BVollenftatiftifche und ftrati- 

graphiihe Moorunterfuhhungen im jüdlichen Bayern. I. Teil. 

Moore im außeralpinen Gebiet der diluvialen Salzach, Chiem- 

jee= und Inngleticher. 

*Hintringer, Adolf: Über die Ablösung der Samen von der 
Plazenta beziehungsweise vom Perikarp. Wien: Hölder- 
Pichler-Tempsky in Komm. 1997. (S. 257-279.) gr. 8° Aus: 
SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Mathem.-naturw. Kl., Abt. I, 
Bd 136, H. 3 u. 4, 1997. 1.— 


Kraepelin, Karl: Exkursionsflora für Nord- und Mittel- 
deutschland. Ein Taschenbuch zum Bestimmen der im Ge- 
biete einheimischen und häufiger kultivierten Gefäße- 
pflanzen für Schüler und Laien. 10., verb. Aufl. Mit einem 
Bildnis von K. Kraepelin und 625 in den Text gedruckten 
Holzschnitten. Besorgt v. C. Schäfer. Leipzig: Teubner 1997. 
(XXX, 410 8.) kl. 80 

*Schacht, W.: Die Pflanzen auf Feld und Wiese. Berlin: 
Ullstein (1927). (150 S.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 84, 

—.,85; Hlm. 1.35 
Enthält in populärer Darftellung einzelne Abfchnitte über 

„nie ZTalwieje”, „Die Trift”, „Sm Luh“, „Strandtviefe”, 

„penmiefe”, „Der FBeldrain“, „Die Felder im Wechfel der 

Jahreszeiten“, die angenehm zu lefen find und dem Wiffeng- 

Purilacn über diefe Frage eine Menge von Aufflärungen 

teten. En 

*Uspenski, E[vgenie] E[vgenevi@]: Eisen als Faktor für 
die Verbreitung niederer Wasserpflanzen. Mit 1 Kt. im 
Text. Jena: Fischer 1927, (VI, 104 8.) 4° — Pflanzen- 
forschung. H. 9. De 

Die Schrift behandelt in ihrer erften Hälfte eingehend die 

Beziehungen des Eifens zu den übrigen Faktoren des Stand- 

ortes, jomwie deren Unterfuhungsmethoden. Der zweite Teil 

Ihildert die Einteilung der Gemwäffer nach ihrem Eifengehalt 

und nennt Leitorganismen für die aufgeftellten Typen. 


HBoologie 


*Atlas der gefhüsten Pflanzen und Tiere Mitteleuropas, 
hrög. von d. Staatl. Stelle f. Naturdenfmalpflege in Preußen. 
Abt. 4: Die heim., geichüsten Raubvögel von Martin Xöpel- 
mann, Mit 9 farb. Taf., 73 Abb. auf Kunftdr.-Taf., 9 Flug- 
taf. u. 26 Ubb. im Tert. (88 ©.) Berlin-Lichterfelde: Ber- 
mühler (1927). gr. 8° 4.50 

„Das vorliegende Buch... will auf wiffenfchaftlicher Grund- 
lage... dem Jäger und Naturfreund ein zuperläfliger Führer 
jein bei der Erfundung des Xebens und der Zebensbedingungen 
unferer heimifchen Raubvögel.” Jede Art ift morpho- und bio- 
logiich gut charafterifiert. Eine Beftimmungstabelle und teich- 
liches, aus Heinroth übernommenes, ausgezeichnetes Bild- 
material erhöhen den Wert des Buches. 
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*Borelli, Johann Alfons: „Die Bewegung der Tiere“ [De 
motu animalium]. Übers. u. mit Anm. vers. von Max 
Mengeringhausen. Mit 28 Fig. auf 2 Taf. Leipzig: Akad, 
Verlagsges. 1927. (70 8.) 8° = Ostwalds Klassiker d. exak- 
ten Wissenschaften. Nr 221. 3.60 
Man wird mit größtem Sntereffe die beiden vorliegenden 
Abhandlungen Borellis (17. $h.) über den Zug der Vögel umd 
über da8 Schwimmen der Tiere lefen. Nur einige wenige Kapı- 
tel, die man darin nicht vermuten würde, feien angeführt: „Daz 
Schwimmen de3 Menfchen”, „Das Tauchboot, jein Bau_und 
feine VBenusung” und „Der Menfchenflug aus eigener Kraft 
und feine Unmöglichkeit“, mo eine ausgezeichnete Kritif diefes 


‚Problems gegeben wird, die bis heute recht behalten bat. 


*Handbuch der Zoologie. Gegr. von Willy Kükenthal, 
Hrsg. von Thilo Krumbach. 3. Bd. Tardigrada. Pentasto- 
mida. Myzostomida. Arthropoda: Allgemeines. Crustacea. 
Arachnoidea. Lfg 7. Bogen 46-53. (S. 721-848 mit Abb. 
Berlin: de Gruyter 1927, 4° Subffr.-Br. 13. 


Medizin 


Dr. Erich Ebitein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 
Sacharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 


Allgemeines. — *Dornblüth, Otto: Klinisches Wörterbuch. 
Die Kunstausdrücke d. Medizin erl. 14., vollk. umgearb, 
Aufl. von Emil Bannwarth. Berlin: de Gruyter 1997. 
(VIII, 464 8.) 8° = Veit’s Sig wiss. Wörterbücher. Xi. 7.50 


*Feilchenfeld, Leopold: Lehrbuch der praktischen: Ver- 
sicherungsmedizin. Berlin: Stilke 1927. (XII, 448 S.) gr. 8° 
13.—; geb. 15.— 

*Finkenrath, Kurt: Die Kassenarztfrage im In- und Aus- 
lande. Vergleichend krit. Betrachtung d. gesetzl. Regelung 
d. ärztl. Versorgung in d. Krankenversicherung u. d. Be- 
ziehungen zwischen Krankenkassen u. Ärzten in d. ver- 
schiedenen Ländern. München: Rechts- u. Wirtschafts- 
Verlag (1927). (54 S. mit Fig.) 8° 2.50 


*Günther, Otto: Das Gewicht der Neugeborenen in der 
Kriegs- u. Nachkriegszeit. Aus d. chirurg. Abt. d. Kranken- 
pflegerinnen u. Heilanstalt d. bayer. Frauenvereins unter 
d. „Roten Kreuz‘. München: Müller & Steinicke 1997. 
(16 8.) 8° = München, med. Diss. 1.50 


Anatomie. Physiologie. — *Verhandlungen der Anatomi- 
schen Gesellschaft auf der sechsunddreißigsten Versammlung 
in Kiel vom 20. bis 23. April 1927. Im Auftr. d. Gesellschaft 
hrsg. von Hleinrich] von Eggeling. Mit 91 Abb. u. 1 Kurve 
im Text u. 4 Taf. Jena: Fischer 1927. (VIII, 262 8.) gr. 80 
= Anatom. Anzeiger. Bd 63. <1927), Erg.-H. 18.— 


*Bang, Ivar: Mikromethoden zur Blutuntersuchung. Bearb. 
von Gunnar Blix. ([Mit Geleitw. v.] J. Forssman.) 6, 
durchges. u. verb. Aufl. Mit 7 Abb. im Text. München: 
Bergmann 1927. (54 8.) 4° 4.20 


Pathologische Anatomie. — *Verhandlungen der Deutschen 
Pathologischen Gesellschaft. Im Auftr. d. Vorst. hrsg. von 
d. derzeit. Schriftf. G[eorg] Schmorl. Tagung 22. Geh. in 
Danzig am 8.-10. Juni 1927. Mit 84 Abb. im Text u. 8 Taf. 
Jena: Fischer 1927. (IX, 334 8.) 4° = Chbl. f. allgem. Patho- 
logie u. pathol. Anatomie. Bd 40, Erg.-H. 22.40 


Innere Medizin. *Bircher-Benner, M[ax]: Ernährungs- 
krankheiten in gemeinverständlicher Darstellung. T. 1: 
Vitaminmangel-Krankheiten. Mineralmangel-Krankheiten. 
Harnsäure-Krankheiten. Zürich: Wendepunkt-Verl. 1997. 
(263 8.) 8° = Wendepunktbücher. Nr 7. 4.—; &mw. 5.60 


*Eppinger, Hans, Franz Kisch, Heinrich Schwarz: Das 
Versagen des Kreislaufes. Dynam. u. energet. Ursachen. 
Mit 56 Abb. Berlin: Springer 1927. (V, 238 S.) gr. 8° 16,50 


*Hitzenberger, Karl: Das Zwerchfell im gesunden und 
kranken Zustand. Mit 130 Abb. im Text. Wien: Springer 
1927. (VII, 206 $.) gr. 8° 18.—; geb. 19.80 


*Koch, Th[eodor]): Chemische und mikroskopische Unter- 
suchungen vom kranken Menschen. Harn, Blut, Sputum, 
Magen- u. Darminhalt. Stuttgart: Verlag d. Süddt. Apo- 
theker-Ztg. 1927. (72 8.) 8° 2.50 

*Romberg, Ernst v.: Über die Entwicklung der Lungen- 
tuberkulose. (Vortrag.) Mit 12 Abb. Berlin: Springer 1927. 
(27.8.) 8° 1.50 


er 
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*Schilling, Viktor: Praktische Blutlehre. Ein Ausbildungs- 
buch f. prinzipielle Blutbildverwertung in der Praxis Hä- 
mogramm-Methode). 4. u. 5., verm. Aufl. Mit 1 farb. u. 21 
schwarzen Textabb. Jena: Fischer 1927. (VII, 79 8.) 8° 2.— 

*Verhandlungen der Deutschen Gesellschaft für innere 
Medizin. Hrsg. von Alnton] Geronne. 39. Kongreß, geh. 
zu Wiesbaden vom 25.-28. April 1927. Mit 73 2. T. farb. Abb. 
München: Bergmann 1927. (LVI, 470 8.) gr. 8° 24.— 

Pharmakognosie. — *Gilg, Ernst, Wilhelm Brandt u. P(aul) 
N. Schurhoff: Lehrbuch der Pharmakognosie. 4., bed. 
verm. u. verb. Aufl. Mit 417 Textabb. Berlin: Springer 1927. 
EXIV 530,8.) gr. 8° Lim. 21 

Chirurgie. Orthopädie. — *Bruns’ Beiträge zur klinischen 
Chirurgie. Hrsg. von K. Garre® u. H. Küttner. Bd 140, 
H. 3. (Dem Andenken an Gerhard Hotz gewidmet.) Mit 
60 Textbildern. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (8. 373 
bis 562.) 4° i6. 

*Die Chirurgie. Hrsg. von Mfartin] Kirschner u. Oltto] 
Nordmann. Lfg 17. <Bd 2, 391 S. mit 212 z. T. mehrfarb. 
Abb. im Text u. 2 farb. Taf.» Wien: Urban & Schwarzen- 
berg 1927, 4° 20,— 

*Joseph, J[acques]: Eine Nasenplastik, ausgeführt in Lokal- 
anaesthesie. Berlin: Stilke 1927. (14 S., 32 Taf.) gr. 8 = 
Kinegrammata medica. Mappe 6/7. In Mappe 5.— 

Kecht inftruftive Bilder. 

*Orthopädie und Leibesübungen. Hrsg. von d. Dt. Ortho- 
päd. Gesellschaft. Stuttgart: Enke 1927. (79 S. mit Abb.) 
Verh. d. deutschen Orthopäden-Kongresses in Köln 

; I 

Der Auszug aus den Verhandlungen foll den feit Zahren 
vertretenen Standpunkt der Orthopäden zum Schulturnen umd 
zudem og. orthopädifchen Turnen in weiteren Streifen verbreiten. 

Strahlenheilkunde. — *Handbuch der gesamten Strahlenheil- 
kunde, Biologie, Pathologie und Therapie. Bearb. von... 
Hrsg. von Paul Lazarus. Vollständig umgearb. u. erw. 
3, Aufl. d. Handbuches d. Radiumbiologie u. Therapie. 
In 2 Bdn. Bd 1, Lfg 1. Mit 25 z. T. farb. Abb. im Text u. 
zahlr. Tab. München: Bergmann 1927. (VI, 166 S.) 4° 16.50 


Röntgenkunde. *Handbuch der Röntgentherapie. Hrsg. 
von Paul Krause. Lfg 10: Tierärztl. Röntgentherapie von 
Martin Weiser. Leipzig: Klinkhardt 1927. (S. 1017-1044, 
XII S$.) 4° = Handbuch d. ges. mediz. Anwendungen d. 
Elektrizität. Bd 3, T. 2. 2.— 

*Holzknecht, G[uido]: Einstellung zur Röntgenologie. Eine 
Untersuchung über d. Einfügung d. Röntgenstrahlenan- 
wendung in Praxis, Forschung u. Unterricht. Wien: Springer 
1927. (115 8.), gr. 8° IE 8.60 

Die Widmung lautet: „Allen Ärzten, die mit der Anwendung 


bon Röntgenftrahlen in Berührung fommen, aljo allen Arzten - 


dargeboten.” Möge das Buch zahlreiche Lefer finden. 
Frauenheilkunde. — *Biologie und Pathologie des Weibes. 
Hrsg. von Josef Halban u. Ludwig Seitz. Lfg 37. <Bd 8, 
T. 928. 505-814, VIII 8. mit 173 Abb. im Text u. 20 farb. 
Taf.> Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 4° 22. 
Urologie. — *Boeminghaus, H[ans]: Urologische Diagnostik 
und Therapie. Mit 143 teils farb. Abb. im Text. Jena: 
Fischer 1927. (VI, 247 8.) 4° 15.—; &m. 17.— 
*Jahresbericht über die gesamte Urologie und ihre Grenz- 
gebiete, zugl. Bibliograph. Jahresregister d. Zeitschrift. 
urologische Chirurgie u. Forts. d. Urologischen Jahres- 
berichtes v. Kollmann-Jacoby. Hrsg. von Aflexander] 
von Lichtenberg u. C[arl] Posner. Bd 5. Bericht üb. d. 
J. 1925. Berlin: Springer 1927. (VII, 406 S.) 4° Ag 
Nervenheilkunde. Psychiatrie. — *Adler, Alfred: Praxis und 
Theorie der Individual-Psychologie. Vorträge zur Ein- 
führung in d. Psychotherapie f. Arzte, Psychologen u. 
Lehrer. 3. Aufl. München: Bergmann 1927. (VII, 257 _S.) 
4° 12.—; geb. 13.20 
*Bericht über die psychiatrische Literatur. Red. von Helmut 
Müller, Leipzig-Dösen. 1924. Berlin: de Gruyter 1927. 
(292 8.) 8° = Allg. Zs. f. Psychiatrie u. psychisch-gerichtl. 
Medizin. Bd 82, Literaturheft. 16.— 
*Fendel, Heinz:.Die vegetative Neurose als kausaler Faktor 
in der Genese körperlicher und seelischer Erkrankungen. 
Ergebn. u. Probleme aus d. Praxis. Frankfurt a. M.: Hauser- 
presse Werner & Winter (1927). (VII, 108 S.) 8° 4.80 
*F]echsig, Paul: Meine myelogenetische Hirnlehre. Mit bio- 
graph. Einl. Mit 1 Taf. Berlin: Springer 1927. (III, a, 
8 ; 


Teils intereffante Biographie, teil Zufammenfaffung der 

Lebensarbeit Tlechiigs. 

*Die offene Fürsorge in der Psychiatrie und ihren Grenz- 
gebieten. Ein Ratgeber f. Ärzte, Sozialhygieniker, National- 
ökonomen, Verwaltungsbeamte, sowie Organe d. öffentl. 
u. privaten Fürsorge. Hrsg. von H[ans] Roemer, G[ustav] 
Kolb, Vfalentin] Falthauser. Mit 3 Übersichtskt. Ebda. 
(VII, 416 8.) gr. 8° 21.— 

*Jahresbericht über die gesamte Neurologie und Psychiatrie. 
Zugl. Forts. d. Bibliographie d. Neurologie u. Psychiatrie 
u. Bibliographisches Jahresregister d. Zentralblattes ed 
gesamte Neurologie u. Psychiatrie. Hrsg. von R[obert] 
Hirschfeld. Jg. 9. Bericht über d. J. 1925. Berlin: Springer 
1927. (XV, 867 8.) 4° 


*Rittershaus, Ernst: Die Irrengesetzgebung in Deutsch- 
land nebst e. vergleichenden Darst. d. Irrenwesens in Buro- 
pa. Berlin: de Gruyter 1927. (VI, 261 S.) gr. 8° — Allgem. 
7s. f. Psychiatrie u. psychisch-gerichtl. Medizin. Bd 86, 
Erg.-H. 12 

*Thiele, Rudolf: Zur Kenntnis der psychischen Residuär- 
zustände nach Encephalitis epidemica bei Kindern und 
Jugendlichen, insbes. d. weiteren Entwicklung dieser Fälle. 
Berlin: Karger 1926. (100 8.) 4° 1.=r 


*Zeitschrift für die gesamte Neurologie und Psychiatrie. 
Begr. von Aflois]) Alzheimer u. M[ax] Lewandowsky. 
Hrsg. von O[swald] Bumke [u. a.]. Schriftl.: O. Foerster, 
R.Gaupp, W. Spielmeyer. Bd 110, 2. Festschrift f. Paul 
Schuster. Mit 15 Textabb. (S. 163-336.) Berlin: Springer 
1927. gr. 8° 12.80 


Augenheilkunde. — *Hanke, Viktor: Das Auge. Seine Schädi- 
gungen, ihre Verhütung und Bekämpfung. Ein Ratgeber 
für Lehrer, Eltern u. Erzieher. Mit 38 z. T. farb. Textabb. 
Wien: Springer 1997. (VI, 128 8.) gr. 8° 4.80 


*Jahresbericht über die gesamte Ophthalmologie. Zugl. 
bibliograph. Jahresreg. d. Zbl. f. d. ges. Ophthalmologie 
u. ihre Grenzgebiete u. Forts. d. Nagel-Michelschen Jahres- 
berichte über d. Leistungen u. Fortschritte im Gebiete 
d. Ophthalmologie. Hrsg. von Ol[tto Kuffler-Berlin. Jg. 52. 
Bericht über d. J. 1925. Ebda. (XI, 663 8.) 4° 66. 


*Schleich, Gustav: Die Augenheilkunde in Württemberg, 
Eine hist. Skizze. Der Med. Fakultät d. Univ. Tübingen ge- 
widmet zum 450jähr. Jubiläum 1927, Stuttgart: Grüninger 
(1927). (29 8.) 8° Sag 

Hals- und Ohrenheilkunde. — *Verhandlungen der südost- 
deutschen Hals- und Ohrenärzte. 26. Sitzung vom 24. April 
1927 in Breslau. Leipzig: Kabitzsch 1927. (37 8.) gr. 8° 
— „Folia otolaryngologica.‘* Orig., Bd 16 u. Ref., Bd 27. eg: 


Haut- und Geschlechtskrankheiten. — *Handbuch der Haut- 
und Geschlechtskrankheiten. Hrsg. von J[osef] Jadas- 
sohn. Schriftl.: O[skar] Sprinz. Bd 6, T. 1. Berlin: Springer 
1927. (VIII, 543 8.) 4° 90.—; Hlör 9%6.— 


*Jahresberichte über Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
sowie deren Grenzgebiete, zugleich bibliograph. Jahresreg. 
d. Zbl. f. Haut- u. Geschlechtskrankheiten, sowie deren 
Grenzgebiete. Hrsg. von O. Sprinz. Bd 5. Bericht über 
d. J. 1925. Berlin: Springer 1927. (XVI, 653 8.) 4° 69.— 


*Pulvermacher, Leopold: Hautkrankheiten und innere 
Sekretion. Halle: Marhold 1927. (83 8.) gr. 8° = Slg zwang- 
loser Abh. d. Gebiete d. Verdauungs- u. Stoffwechsel- 
Krankheiten. Bd 11, 1. 3.40 


Hygiene. — *Handbuch der Hygiene. Unter Mitw. von... 
hrsg. von M[ax] Rubner, M[ax] von Gruber u. Mlartin] 
Ficker. Bd 2, Abt. 1. Mit 278 Abb. u. 109 Taf. Leipzig: 
Hirzel 1927. (VI, 829 S.) 4° 60.—; Hldr 67.— 


*Handbuch der hygienischen Untersuchungsmethoden. 
Unter Mitw. namhafter Fachgelehrter hrsg. von E. Gotsch- 
lich. Bd 2. Mit 174 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. 
(XVIII, 820 S.) 4° 40.—; Hldr 46.— 


*Handbuch der sozialen Hygiene und Gesundheitsfürsorge. 
Hrsg. von Afdolf] Gottstein, Af[rtur) Schlossmann, 
L[udwig] Teleky. Bd 6. Berlin: Springer 1927. (X, 600 8.) 
81.8 48.—; Hldr 54.— 
*Das System der Hygiene. Auf Grundlage d. neuen Lehre 
von d. Wohlleben “der Eubiotik). Auf d. Eubiotik ge- 
gründete gesundheitl. Volkskultur als Fundament d. ges. 
Volks- u. Staatskultur. Unter Mitw. von Olskar] Bail<Prag) 
u. a. Fachmänner hrsg. von St(anlislav]) Rüziöka. Ein- 
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leitungskap., u. d. Lehre von dem Wohlleben: die Eubiotik, 
von St(anlislav]) Rüzicka. Bratislava: Selbstverlag 1927, 
(132 8.) gr. 8° 5.— 


Sportmedizin. — *Arzt und Skilauf. Vorträge auf .d. 2. süd- 
westdt. sportärztl. Ausbildungskurs auf d. Feldberg 
(Schwarzwald), 1. bis 7. März 1926. Hrsg. von Hermann 
Rautmann. Mit 17 Abb. im Text. Jena: Fischer 1997, 
(VII, 164 8.) gr. 8° 8.——; 2m. 9.50 

*Boehmig, Alfred G.: Sportmedizinisches Wörterbuch für 
Sportleute, Turner u. Sportärzte. Mit e. Geleitw. von (H[er- 
mann]) Altrock. Berlin: Reher 1927. (V, 868.) 16° = Arb. 
d. Inst. f. Leibesübungen an d. Univ. zu Leipzig. Bd 2, 1.80 


Zahnheilkunde. — *Adreßkalender der Zahnärzte im Deut- 
schen Reich, Freistaat Danzig u. Memelland. Ausg. 15. 
1927/28. Hrsg. von Hans Egon Bejach. Berlin: Berlinische 
Verlagsanst. 1927, (X, 4848. mit Abb., 6518.) kl. 8° &w. 19. — 


*Die radikal-chirurgische Behandlung der Paradentosen 
<Alveolarpyorrhoe)> nach Professor Dr. Robert Neumann. 
Berlin: Stilke 1927. (38S., 16 Taf.) gr. 8° = Kinegrammata 
medica. Mappe 8. Sn Mappe 2.50 

*Die Fortschritte der Zahnheilkunde nebst Literaturarchıv 
(der ges. Zahnheilkunde). Bearb. u. hrsg. von Julius Misch 
Bd 3, Lig 8. (S. 643-748, 463-512 mit Abb.) Leipzig: Thieme 
1927. 4° Subifr.-Pr. 4.90 

*Greve, H. Christian: Diagnostisch-therapeutisches Taschen- 
buch für Zahnärzte. Ein Leitf. d. klin. Zahnheilkunde. 9, 
verb. Aufl.*Berlin: Meusser 1927. (VIII, 251 8. mit Abb.) 
kl. 8° ”im. 7.50 

*Lipschitz, M[oses]: Die Selbstregulierung des Gebisses. Ein 
Lehrb. f. Zahnärzte u. Studierende. Mit 186 Abb. Ebda. 
(148 S.) gr. 8° 2. 18.50 

*Wassmund, Martin: Frakturen und Luxationen des Ge- 
sichtsschädels unter Berücks. d. Komplikationen d. Hirn- 
schädels. Ihre Klinik u. Therapie. Prakt. Lehrb. Mit 259 
teils farb. Abb. im Text u. 94 Röntgenbildern im Anh. 
Ebda. (XX, 384 S., 63 8. Abb.) gr. 8° Liv. 48.— 

Diefes vom Zahnarzt verfaßte Lehrbuch ift von größtem 

Snterefje für den Chirurgen. 

*Wehlau, Max: Amerikanische Zahnheilkunde. Erfahrungen 
u. Eindrücke vom 7. internat. zahnärztl. Kongreß in Phila- 
delphia u. von meiner Studienreise durch die Vereinigten 
Staaten von Amerika u. Canada. Mit 252 z. T. farb. Abb. 
u. 1 vierfarb. Taf. Berlin: Berlinische Verlagsanst. 1927, (VIII, 
.145 8.) gr. 8° 2m... 12,50 


Tierheilkunde. — *Tierheilkunde und Tierzucht. Hrsg. von 
Valentin Stang u. David Wirth. Lfg 17, Bd 4, ($. 161-320 
En 39 Abb., 4 Taf.) Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 
| 6.60 

*Deutscher Veterinär-Kalender. Hrsg. in 2 T. von R(ein- 
hold) Schmaltz. Jg. 33. 1928 u. 1929. T. (1.) 2. [Nebst 
6 Heften Tagesnotizbuch.] Berlin: Schoetz 1927. (XX, 423; 
2123. mit Abb.; 128,128, 128, 128,128, 1288.) &iv. u. geh. .— 


Technif 


Geichichte 
Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 


Albrecht, Karl: Das Jenaer Glaswerk, Ernst Abbe und 
Emil Busch. In: Dt. Optische Wschr. Jg. 13, 36. 8. 485-487. 
— Ein Beitrag zur Entjtehungsgefchichte des Glasmwerfeg 
von Schott und Genojfen, 

100 Jahre Aluminium. In: Illustrierte Technik für Jeder- 
mann. Jg. 1927, 36. S. 571. 


*Bassermann-Jordan, Ernst von: Die Standuhr Philipps 
des Guten von Burgund. Mit 1 farb. Taf. u. 40 Bildern im 
Text. Leipzig: Diebener 1927. (44 8.) 40 tm. 8.— 

Eingehende Unterfuchung diefer älteften Tederzuguhr und 

Würdigung ihrer Bedeutung für die Entwidlung der Uhren= 

technif, fomwie für die Kultur- u. Kunftgefchichte. Befonders wich 

tig find die Abjchnitte, die fich mit der Datierung der Uhr umd 
mit dem Für und Wider ihrer Echtheit befalfen. Eine Biblio- 
graphie der Abhandlungen, die fich bereits mit diefer Uhr be= 

Ihäftigt haben, zeigt das rege Intereife, das das Burgunder 

Meijterwerf allgemein erregt hat. 


August Borsig. Vom Zimmermannssohn zum Großindustriel- 
len. Von „Versatus“. In: Der Ansporn. Jg. 1927,16. 8. 962-964. 
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*Carnegie, Andrew: James Watt. Die Lebensgeschichte d, 
Erfinders d. Dampfmaschine. (Übers. von Joseph Gra. 
bisch.) Berlin: Ullstein 1927. (123 S. mit 1 Abb.) kl. 80 = 
Wege zum Wissen. 87, —,85; Hlm. 1.85 
„Unter den nicht eben zahlreichen Lebensbefchreibungen 
Watts ift feine durch die Umftände merfwürdiger, menschlich 
padender, in den technischen Einzelheiten verftändlicher, ethilch 
anjprechender und durch ihr Erlebtjein zündender al3 die des 
Milliardär und PVhilanthropen ... . Carnegie.” 2 


100 Jahre Elektro-Magnetismus. In: Süddt. Elektro- 
Anzeiger. Jg. 13, 34. 8.5, und in: Die Elektrizität. Jg. 36, 
Berner: z PR 

Die Entwicklungskurven im Bauwesen. In: Bauamt und 
Gemeindebau. Jg. 1927, 17. 8. 211. — Die Entwidlung in 
den Sahren 1924-1927 bei dem Bau von Wohngebäuden, 
gewerbl. u. öffentl. Gebäuden, bei Induftriebauten und bei 
den Bauftoffpreifen. 3 

Ettingshausen, A.: Zum Gedächtnis an Alexander Volta. 
In: Elektrotechnik u. Maschinenbau. Jg. 45, 19297, 35, 
S. 724-726. E 

Feldhaus, Franz M.: Gedenktage. In: Die Kunstseide. Jg.9, 
7.8. 356. — Bringt regelmäßig Daten aus der Gefchichte der 
Kunftjeideninduftrie u. »technif, 2 

Feldhaus, Franz M.: Eine Kunstuhr um 1245. In: Dt. Uhr- 
macherztg. Jg. 51, 1927, 37. 8. 714. — Abb. und Befchreibung: 
des Gehäufes einer Kunftuhr in dem Reifeffizzenbuch des 
Sngenieurs und Architekten Wilars von Hoenecourt in der 
Picardie. Diefe techn. Bilderhandichrift, eine der älteften 
des Abendlandes, berichtet u. a. ferner über ein Werpetuum 
mobile, eine Wärmefugel, ein felbittätig arbeitendes Säge 
werk, Brüdenbauten ufm. E 

Feldhaus, Franz M.: Der Meistersinger Hans Sachs und die 
Töpferei. In: Dt. Ton- u. Ziegel-Ztg. Jg. 4, 34, 8.45, 

Feldhaus, Franz M.: Zwei Werkstättenbilder um 1800. In: 
Dt. Installateur- u. Klempner-Ztg. Jg. 33, 1997, 36. 8. 7A 
— Darftellungen von Klempnermwerfftätten. | 2 

Foerster, Fritz: Von der Volta’schen Säule zum Großkraft- 
werk Klingenberg. In: Helios. Jg. 33, 1927, 35. S. 323-327 
mit mehr. Abb. — Ein Beitrag zur Entwidlungsgeichichte 
der Starfitrom-Eleftrotechnif. | 

Robert Fulton von M. M. In: Ill. Technik f. Jedermann. 
Jg. 1927, 37. 8. 578. — Kurze Lebenschronif des Erbauers 
des eriten erfolgreicheren Dampffchiffes. :B 

Etruskische Grabstätte aus dem 7. oder 8, Jahrhundert 
v. Chr. In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 35. 8. 17. — Rune 
Notiz u. Abb. der Grabftätte, deren Dachbau aus überfragen- 
den Steinplatten al Vorläufer des erft Später entftandenen 
Gemwölbes angefehen wird. 2 

Großhauser, F.: Straßen und Straßenleben vergangener 
Jahrhunderte unter besonderer Berücksichtigung des All- 
gäus. In: Dt. Verkehrs-Ztg. Jg. 51, 35. S. 596-599, = 

Gruber, Karl: Zur Baugeschichte von St. Marien. In: Ostdt. 
Mhe. Jg. 8, 1927, 5. S. 335-344. — Klare und überfichtlihe 
Daritellung des langfamen Wachfens diefes trogigen Wahr- 
zeichens für das deutfche Danzig. 

Gümbel, A.: Aus Uhrmacherakten des Deutschordens- 
archives Ellingen. In: Die Uhrmacherkunst. Jg. 52, 1997, 
36. 8. 634-637. — Abdrud zweier Koftenporanfchläge auf 
eine Turmuhr für den neuerbauten Kirchturm zu Stopfen- 
heim bei Ellingen (Mittelfranfen) aus dem Sahre 1776. 


Hartig, O.: Cristof Sesselschreiber und sein Buch über 
Büchsenmeisterei und technische Erfindungen. In: Kultur 
des Handwerks. Jg. 1927, 9. S. 278-284. 


Die Bibliothek J. H. Jeidels. In: Dt. Goldschmiede-Zitg. 
Jg. 30, 1927, 37. 8. 373-375. — Befchreibung der jeßt in der 
Stanffurter Kunftgewerbebibliothef untergebrachten ums 
fangreichen Sammlung, die zahlreiche für die Gefchichte der 
Soldfhmiedefunft und -Technif wertvolle Werfe enthält, 

E[ngelmann], M[ax]: Die älteste Kuckucksuhr. In: Die 
Uhrmacherkunst. Jg. 52, 1927, 37. S. 650-651. — Berichtet 
über eine Stelle in den Aufzeichnungen des Nürnberger 
Patriziers Philipp Hainhofer, nach der diefer in der berühm- 
ten Kunftlammer im Dresdener Schloß einen heute nicht 
mehr erhaltenen Uhrenautomaten gefehen hat, der wohl als 
Ahn der Kududzuhr anzufehen ift. 

Ludovici, Wilhelm: Die Geschichte des Falzziegels. In: 
Tonindustrie-Ztg. Jg. 51, 1927, 72. S. 1297-1300 mit zahlr. 
Abbildungen. 
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Pischel, Felix: Thüringische Glashüttengeschichte. In: Glas 
und Apparat. Jg. 1927, 18. S. 146-148. 

Poennert: Drei Jahrzehnte Funkwesen. In: Funk-Praxis, 
Beil. zur Telegraphen-Praxis. Jg. 7, 1927, 16. S. 431- 432, 

Rohde, Alfred: Kunstgeschichte der Uhr. In: Die Uhr- 
macherkunst. Jg. 52, 35. S. 620-622. 

Schaechterle, K.: Die Gestaltung der Brücken. Ein Beitrag 
zur Entwicklung der dt. Brückenbaukunst. In: Zs. des Ver- 
eines Dt. Ingenieure. Jg. 1927. Bd 71, Nr 35. S. 1213-1220, 

Schmidt, Arno: Die astronomische Uhr. In: Ostdt. Mhe. 
Jg. 8, 1997, 5. 8. 386-390. — Gefchichte und Bejchreibung der 
in der Danziger Marienkirche aufbewahrten Refte einer der 
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aR monumentalen Großuhren, die wir heute noch 

ennen 

Schöler: Zur geschichtlichen Entwicklung der Ziegelformate. 
In: Tonindustrie-Ztg. Jg. 51, 1927, 74. 8. 1349-1350. 

Steinlein, G.: Die römischen Prachtbauten in Baalbek. 
In: Bauzeitung. Jg. 24, 34, S. 291-292. — Den Techniker 
und nenn intereffieren beionder3 Die riefigen 
Steinausmaße, die zur Verwendung kommen. 

Stöcklein: Ein Geschützguß in Straubing 1424. In: Kultur 
des Handwerkes. Jg. 1927, 9. S. 290-293. 

Hölzerner Streitwagen aus dem 14. Jahrhundert v. Chr. 
In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 34. S. 15. 


Inden Titeln angewandte Abkürzungen: 


Ybb, —= Abbildungen. Dt, — Blatt, KB = Nabresberidt. Nadr. — Nachrichten, ©. — fell: 

Abh, = Abhandlungen. Dt. — Blätter. 9. = Jahrgang. Nah, — Nahivort, Überf, —= Überfeser, 

Anh, = Unhang. Buhdr, = Buchdruderel, b. — Sabrhundert. N.F. = Neue Folge. Überfenung. 
Anm. = Anmerkungen. Buhh. — Buchhandlung. f = Slluftratton, N.R, = Neue Reihe, verb. = verbeffert. 

Un. = Anzeiger. Dr. = Druderel, Kt. — Sarte, ». — Plan. Berf. —= Berfaffer, 

Yıd. = Ardiv, dt. —= beutfch. efg — Meferung. Ned, — NRedaltion, verm, — vermehrte, 

Yufl. = Auflage, Erg. —= Ergänzungsheft. Mitt. = Mitteilung. Ne. = MResiiter. veröff. —= veröffentlicht, 
Yusg. = Ausgabe. Fort. = Fortfehung, Mitin = Mitteilungen. RT. — Rundfhau. DBfhr. —= Dierteljahrfchrift. 
Bd — Band H. — Handfhrift, Mitw. = Mitwirkung. SU —= GSonderabdrud, Rt, = MWodhenfhrift. 
Be —= Bande, ff. —= Handfhriften. MH. = Monatsblatt. SB — ee, bl. = Sentralblatt. 
Bell. = Bellage. Hrdg. = Herausgeber, DM. = Manufttipt. j berichte. Sf. = geitfrift. 
Beitr, — @Beltren, Beiträge. Sb. — Sahrbud, Mir, = Monatsfrift. Suppl. = Supplement, Stg — geltung. 

Ber, — Bericht, Berichte, ‘bb. — Sabhrbüder. be = Monatshefte, Zab. = Tabelle. ifgefl. — Antdaımengerteht, 


Ein Stern W vor dem Titel beseichnet felbftändig erfchlenene Bücher oder Brofihären. Bel Zitaten aus dem „Literarifchen Zentralblatt für Deutfchland” Fre man 


diefes ab: Lit. 3bl. 


Berichte über fremdipracmjige Literatur 


Alexander, Charles P.: Crane Flies from the Maritime Pro- 
 vince of Siberia. [On the Insect Fauna of the Maritime Pro- 
vince of Siberia.]) Aus: Proceed. U. S. National Mus. Vol. 68, 
Art. 4, Washington: Government Printing Office 1925. 
(21 8., 1 Taf.) 8 
Die Schnafenausbeute bon Prof. Coderell und feiner Gattin 
enthält 12 neue Arten und 1 neue Varietät. Verf. fchickt der Be- 
arbeitung Lilten der Tipuliden Sadhalins und Hoffaidos voran 
und zählt die Sachalin und der Coderellfhen Ausbeute gemein- 
famen Formen auf. van Emden 
Bigland, Alfred: The Call of Empire. (London:) Cecil Palmer 
- (1926). (IX, 227 S.) Sh. 5 
Mr. Alfred Bigland ala Chef einer Weltfirma, langjähriger 
Parlamentarier und, während des Weltkrieges, als Diktator der 
englischen Fett- und lmirtichaft, ein erfahrener Kenner, wirt- 
Schaftlihder Dinge, macht hier Vorfchläge, wie England inner- 
halb der nächiten 50 Sahre feine Kriegsfchulden wefentlich ver= 
mindern könne, ohne die Steuerlaften zu erhöhen. Er erblict die 
Möglichkeit in einer rationellen Ausnugung der gemaltigen 
Slächen jpärlich bewohnten und noch unbebauten Landes inner- 
halb der Grenzen des britifchen Weltreiches, fomwie in einer eben= 
folhen Verwertung des Filchreichtums der Küftengemwäffer 
innerhalb der britiichen Hoheitögrenzen. Um die hieraus zu er= 
wartenden Einfünfte der NReichsfaffe zu fichern, follen nad 
Biglands PVorfchlägen die NRegierungsorgane von Mutterland 
und Kolonien gemeinschaftlich und in größtem Maßftabe Unter 
nehmungen für planmäßige Erfchliegung diefer noc) ungenußten 
Hilfsquellen des Weltreiches ins Leben rufen, fei e3 durch Mit- 
beteiligung, durch Kreditgewährung, duch Errichtung von 
Monopolen oder auch durch Übernahme von Zinsgarantien. 
Um jeine Vorjchläge wirfjamer zu machen, gibt ihnen der Ver- 
fafier am Schluß feines Buches die Form parlamentarifcher 
Anträge, von deren Annahme er fich die Erleichterung der eng= 
lichen Kriegsfhuld um viele Millionen verfpridt. 9. Füchfel 
Bukdahl, Jorgen: Norsk national Kunst. Litterere Essays. 
Kobenhavn: H. Aschehoug (1924). (358 S.) 8° Kreodl 
Biel diefes geiftvoll und feijelnd gefchriebenen Buches eines 
geborenen Dänen ift, im norwegiihen Schrifttum das eigen- 
tümlich Normwegifche im Unterjchted zur dänischen Vollsart aus 
feinen bejonderen landfchaftlichen, genauer biologifchen Be- 
dingungen heraus zu ergründen und in großen Linien an ein 


zelnen marfanten Beifpielen bis zur Gegenwart zu veranjchaus 


lichen, joweit das möglich ift. „Denn das Nationale“, jagt der 
Verfajjer fein ©. 13, „it die Wirklichkeit des Jrrationalen in 
einem Volke.” So nennt er den erjten Abjchnitt über Sayo und 
Snorri geradezu „Verfuch einer Volfspiochologie”. Aber ob 
Saro Grammaticus wirklich jchon den Unterichied zroiichen 
daniishem und norwegischen Volfstum fo beftimmt gefühlt hat, 
daß es möglich ift, bis zum Wefensfern feiner Gejtalten durch- 
zudringen, möchte ich Doch bezmweifeln. Auch Stellt Bufdahl das 


unbefün mert effeftiihe und zugleich felbitherrliche Verfahren 
des Dänen, mit einem Wort die Art feiner Quellenbehandlung, 
zu wenig in Rechnung; nur obenhin ftreift er Saro3 Abhängig- 
feit von isländischen Gemäahrsmännern und redet fat immer 
bon norwegischen Quellen, two zmeifellos t3ländiiche Heiden- 
tomane un) anderes Eizählgut in das große Sammelbeden 
der Gesta Danorum einmünden, wie in den Gejchichten von 
Haddingus und Ericug Dijertus. Mit Unrecht fpricht er anderer- 
feit8 Saro perjönliche Kenntnis Norwegens ab (©. 28). Um 
fo fejteren, dem Autor vertrauteren Boden betreten wir in 
den folgenden Kapiteln, in denen furz Shen, Bidrnfon, Kiel 
land, Lie, ausführlih 9. E. Kind, Knut Samfun, Kagnhild 
Kolfen, Sngeborg NRefling Hagen, Theodor Dahl und Arne 
Sarborg im Sinne des Sedenitandes beiprochen werden. Den 
Befchluß macht eine Charafteriftif der Landsmaal-Bemwegung 
in ihren Führern und Gegnern. Sri Lovewenthal 


Cockerell, T. D. A.: Some Halictine Bees from the Maritime 
Province of Siberia. [On the Inseet Fauna of the Maritime 
Province of Siberia.] Aus: Proceed. U.S. National Mus. Vol, 
68, Art. 6. Washington: Government Printing Office 1925, 
(12 8.) 8° 

Die Gattung Halictus ift über die ganze Welt verbreitet 
in einer enormen Artenzahl, darunter allein 128 von Europa. 

Die Urfache diefer Artaufjpaltung ift nicht erfennbar, da die 

Tiere viel weniger auf fpeztfifche Blumen und Sahreszeiten be= 

Ichränkt find als etwa Andrena. Viele europätfche Arten reichen 

in Lofalformen, Unterarten oder unverändert nach Mten 

hinüber, dagegen jcheinen die 47 wohl endemifchen Arten des 
trodenen Turfeftans mit der feuchten Küftenregion des firdöft- 
lihen Sibiriens fehr wenig zu tun zu haben. Auf Halietus Dy- 
bowskü gründet Verf. die Gattung Acanthalictus, zu der er 
auch eine neue Art ftellt. Die Mehrzahl der gefundenen Arten 
halt Verf. für neu, es find das 14 Arten und 1 Varietät der 
Öattung Halictus. van Emden 


Gockerell, T. D. A.: Tertiary Insects from Argentina. Aus; 
Proc. U. $. National Mus. Vol. 68, Art. 1. Washington: 
Government Printing Office 1925. (B S., 1 Taf.) 8° 

Aus Südamerika find bisher nur wenige fofftile Snjeften be= 
fannt geworden. Der befannte Kenner fofliler Infetten be- 
jchreibt Die Überrejte auf einem aus dem Tertiär jtammenden 

Stein, den ©. 3. Harrington in Sundal fand. Er identifiziert 

eine Köcherfliege und 7 Käfer, deren Flügel bzw. Flügeldeden 

er beichreibt. van Emden 


*Coulton, G. G.: The Medieval Village. Cambridge: Univer- 
sity Press 1925. (XXX, 603 p.; 4 plates, 14 text-figures.) 
gr. 8° = Cambridge Studies in Medieval Life and Thought. 

Sh. 25.— 
Der Berfaffer will in eriter Linie einen Beitrag zur Soztal- 
geichichte des mrittelalterlichen Bauerntums geben. Da das Buch 


1641 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 19, — 15. Dftober 1927 


164: 


et tr I ee Te ee 


urfprünglich einen Teil einer Geichichte der religidjen Beme- 
gungen bilden follte, jo ift der Darftellung des Berhältnifies 
der Geiftlichfeit zu den Landleuten, in’ mwirtichaftlicher, recht- 
ficher, religiöfer Beziehung, ein bejonders großer Raum ge- 
währt. Bei grumdfäglicher Berüdfichtigung der gejamten ger- 
manifch-romanischen Welt ift doch Das Schwergewicht veritänd- 
licherweife auf die Erörterung der Zuftände in England gelegt. 
Das Wert ift eine wertvolle Bereicherung der jozial- und agrar- 
geichichtlichen Literatur. In 40 Erfirjen (©. 396-567) werden 
bedeutendere Einzelfragen erörtert, wobei der Verf. weniger 
die Quellen als die feine Anfichten ftügende Literatur beranzieht 
(und viel daraus abdruct), während im eigentlichen Zert und 
deffen Fußnoten Duellenzeugnilfe ausgiebig verwertet jind. 
Steinberg 
Dimond, Sydney G.: The Psychology of the Methodist Revi- 
val. An empirical and descriptive study. London: Milford 
[Oxf. Univ. Press] 1926. (XV L;:296'8.)..82.:8° 
Dem Pater der Methodiftenbewegung tie diefer jelbit 
ichentte D. fein ganzes mwiljenfchaftliches Interejje, jo Daß das 
angezeigte Buch als eine umfaffende Einführung in die Materie 
fehr zu begrüßen ift. Bei feiner Methode hält D. jtetig mit den 
modernen Rihtungen Fühlung, fo daß außer der Hiltorifchen 
Betrachtung die foziologiiche und verjchiedene piychologiiche 
in den Dienft des Ganzen geftellt find. Wesleys Bewegung tt 
bon dem großen folonial-induftrialen Umfhwung um 1760 
nicht zu trennen, für den er bejonderes Veritändnis hatte. Für 
die Befehrung im Methodismus ift die Miihung der emottio- 
nalen und ethiichen Faktoren befonders fennzeichnend, der Wille 
zum Erlöftwerden nicht unmwejentlich, vor allem aber die meta= 
phhfiiche Bafi3 der Moral grundlegend. Das Buch) orientiert 
gleichzeitig gut über die englifche Literatur zur Trage. 
Alfred Römer 
Ennius: The Annals. Edit. by Ethel Mary Steuart. London: 
Cambridge Univers. Press 1925. (VII, 246 8.) 8° sh. 7/6 
Der erfte englische Verfuch einer Gefamtausgabe der echten 
und unechten Tragmente der „Jahrbücher“, Diefes Hauptepos 
der römischen Republif, mit gutem ausführlich erflärenden und 
fritiichen Kommentar (©. 93-246). Die Anordnung der ein- 
zelnen Fragmente gefchieht nach folgenden Klafjen: 1. Virier- 
bare Fragmente. aug Buch I-XVIIl; 2. Fragmenta incertae 
sedis; 3, Fragmenta dubia; 4, Fragmenta spuria. Die völlig 
originelle Arbeitsweife der Herausgeberin läßt auch hierbei Die 
größte Sorgfalt erfennen. Arnim 
Fisher, W.S.: Buprestid Beetles from the Maritime Province 
of Siberia. [On the Insect Fauna of the Maritime Province 
of Siberia.] Aus: Proceed. U.S. National Mus. Vol. 68, Art. 7. 
Washington: Government Printing Office 1925. (8 S.) 8° 
Die Bearbeitung der von Prof. T. D. X. Coderell im Juli 
und August 1923 im öftlihen Sibirien gefammelten Pracdht- 
fäfer oder Bupreftiden ergab 11 Arten, von denen 2 für Die 
Riffenfchaft neu find. Bon den gefundenen Arten ift eine cir- 
fumpolar, die anderen rein paldarktiich. van Emden 
Gogol, Nicolas: Les aventures de Tchitchikov ou les ämes 
mortes. Po&me. Traduit avec une introduction et des notes 
par Henri Mongault. T.1.2. Paris: Bossard 1925. (696 S.) 
kl. 89 
Diefe vorzüglihe franzöfiihe Überfegung don ©ogols 
Meifterroman verdient auch in Deutjchland Beachtung wegen 
ihrer ausgezeichneten Einleitung (84 ©.), die nicht nur über 
die Entftehungsgefchichte der „Toten Seelen” eingehend und 
mit gründliher Sachfenntnis unterrichtet, fondern auch ein 
Gefamtbild von Gogols Entwidlung und Berjönlichfeit ent- 
poirft. Nicht minder wertvoll find die Anmerkungen, die von 
einer gründlichen Kenntnis der ruffiichen Literatur und Kultur 
feitens des liberjegers Zeugnis ablegen. Zum erjtenmal in 
franzöfifcher Sprache erfcheinen hier auch die Varianten, Ent- 
mürfe und die von dem Dichter jelbft oder der Zenfur ge- 
ftridenen Partien der „Toten Seelen”. Arthur Xuther 
Gray, Terence: Dance-drama. Experiments in the art of 
the theatre. Cambridge: Heffer & Son 1926. (VIII, 152 S.) 
0 Sh. 5.— 
Das Buch zerfällt in zwei Teile, einen theoretifchen und 
einen praftifhen. Der 1. Teil enthält beachtensmerte Yuße- 
rungen liber da Theater: Haus, Zufchauer, Schaufpiel als 
Bühnenftüd, Bühne, Bühneneinrihtung, Bühnenbeleuchtung, 
Freilichtbühne, Entwidlung des Dramas von den griechiihen 
Beiten her, geiprochenes Wort und Ausdrudsmöglichkeiten 
jeder Art ufm., die zur Erklärung des Begriffes Tanzdrama 
überleiten. Tanzen muß nach dem Berf. in feiner volliten Be- 
deutung berftanden werden, die alle Formen einer geübten 
Bewegung in fich ichließt, jeglihe Ausdrudsbewegung Des 
Körpers überhaupt, eine Bewegung alfo, durch die das menfch- 


liche Wefen fich ausdrüden fann, indem es feinen Körper al; 
Mittel benugt. Der Körper ift das einzige Ausdrudsmittel Dei 
Seele, fein anderes ift fo natürlich, ja der menfchliche Körpe 
ift ausdrudsfähtger als das geiprochene Wort, als Ausdruds 
mittel der dramatifchen Kunst wmwejentlicher als das Wort 
Kurze Bemerkungen über das Ruffiihe Ballett, diejer hohen 
Schule der förperlichen Ausdrudskunft, über den großen Kenne 
diefer Kunst und Eiferer gegen die moderne faljche Tanzkunft 
Sean Georges Noverre („Lettres sur la danse et sur le 
ballets“), über die Technik des Tanzdramas jollen dieje An 
ficht des Verf. erhärten. — Im 2. Teil beweijt der Verf. Di 
ichöpferifche Kraft des Tanzdramas durch eine Reihe eigene 
Tanzdichtungen. — Das anregende Buch ift vom Verlag mi 
guten Zeichnungen und Sfiszen glänzend ausgeitattet. 
3. Slindervate 
Jalälu’ddin Rümi: The Mathnawi. Ed. by Reynold A 
Nicholson. Vol. 2: Translation of Books I & II. London 
Cambridge University Press 1926. (XXIII, 419 8.) 8° (Gib! 
Memorial New Series IV, 2.) Sh. 2 
Schneller al wir zu hoffen magten, ijt der zweite Band de 
großen Mathnamwi-Werfes erfchienen. Trogdem die Bedeutun 
diefer Dichtung längft erkannt ift, befigen wir bisher nur Teil 
überfegungen einzelner Bücher oder ausgewählter Steller 
Gleichzeitig mit der Herftellung eines fritifchen Tertes will um 
Yicholfon nun auch eine vollitändige Überjegung jchenfen 
Während G. Rofen und 3. Redhoufe die poetiihe Form für | 
mefentlich hielten, daß jte auch in ihren Überjegungen nicht do 
von abgehen zu dürfen glaubten, hat fih Nicholfon, nach der 
Borbild E. Wilfons, für eine mwortgetreue Profaüberjegung en! 
ichieden. Sein Werk, in erfter Linie für den Orientaliften be 
ftimmt, überjest Zeile für Seile mit laufender Zählung eni 
iprechend der Tertausgabe. Anmerkungen find jehr jparjaı 
angewendet und geben nur das zum Verftandnis unbeding 
Jotwendige. Sp fehr man das bedauert, wird man fich do« 
Picholfons Gründen nicht verihließen fünnen, der feinen Kon 
mentar einheitlich fpäterer Bearbeitung vorbehalten will. Zın 
Schluß feiner Einleitung gibt Nicholfon der Hoffnung Ausdruc 
daß fein Buch über den engen Streis Der Sachgenofien hinaı 
Verbreitung findet und die Forfchung fördert, denn hier i 
Material erichlofien, das der Neligionsgefchichte wie De 
Märchenforihung oder allgemeiner Kulturgefchichte, um nı 
ein paar Gebiete zu nennen, gleich) wertboll werden famı 
R. 9. Reigenftei 
Jayne, Walter Addison: The Healing Gods of ancient civil 
zations. New Haven: Yale University Press 1925. (XXXI2 
569 S., 5 Taf.) 8° Sh. 2 
Berfafier, emer. PBrofeffor der Gynäfologie an der Un 
versity of Colorado, behandelt dieje Materie der porgejchich 
[ihen Medizin nach Nationen, und zwar nehmen nad) Aghptei 
Babylonien, Wiyrien, Indien, Iran und Semiten und Kelte 
die Kapitel über Griechenland und Rom (©. 210-502) den mei 
aus größten Teil ein. Jeder Abjchnitt gibt zunäcdhit: „a gener: 
review of the salient features of their respective religious an 
healing customs‘“ und darauf: „the personalities of the 
deities most intimately concerned in the cure of the sick 
Hervorzuheben ift noch die gute Bibliographie und der umfan 
reihe Sder. Das Werk it die zweite Veröffentlihung d: 
Philip Hamilton Mc Millan Memorial Publication Fund. 
M. Arni 
Kaminka, A.: Le prophete Isaie. Paris 1925. (80 8.) gr. 
Der Untertitel lautet (franzöfifch): „Neue Forschungen üb: 
die Entwilflung feiner Sdeen und die Einheit feines Buches 
Diejes Programm ift mit vieler Umficht und großem Scharffür 
ausgeführt worden. Ob auch mit Erfolg? fcheint fehr fraglic 
Gegen faft alle modernen Bibelforiher jucht K. zu bemeije 
daß die Kapitel 40-66 des Buches Jejaja demfelben Prophet: 
angehören, der die übrigen in Diejem Buche vereinigten Ned« 
gehalten, und auch die Kapitel 24-27, die man infolge des 3 
haltes in die hellenifche Zeit herunterzudrüden pflegt, und au 
36-39, die man aus dem Buche der Könige herübergenommu 


‚fein läßt, hält er für authentisch. Sprachlich und fachlich jtimn 


der angeblihe Deutero-Sejaja mit dem eriten Jelaja überei 
Den Umftand, daß in 44, 28 und 45, 1 der Perjerfönig Kyr: 
ausdrücklich genannt wird, erklärt er für eine ungejchidte Öloj] 
Was anderen fo flar und eriviejen zıı jein jcheint, daß namli 
jene Kapitel 40-66 die Riücdfehr aus Babylonien zum Segenftan! 
haben, leugnet er und gibt den Stellen eine andere Erflärun 
In einem Abfchnitt leugnet er aud), daß e3 nacheriliiche Pjalnı 
gibt, vielmehr feien manche PBialmen fo alt, daß Sejata fpra« 
lich von ihnen abhängig jei, wie anderen Teils fich an der Sprac 
des Sejaja andere Propheten (Jeremia und Bejanja) geü 
hätten. Bei aller Anerkennung der Gabe des Verfafjers, daß 
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ınbeachtet gebliebene Parallelen zu finden und mand) pro- 
ohetiiches Wort in das richtige Licht zu ftellen weiß, muß man 
Doch feititellen, daß, der jchlichte und Hiftorifch wohlbegründete 
RWortjinn für diejenigen jpricht, deren Thefen K. beitreitet. Doch 
it zu erwarten, daß K.3 Werk jedenfalls den Anftoß geben 
werde, daß die ftrittigen Fragen nochmals gründlich bearbeitet 


erden. Samuel Krauß 
Kerr, J. Graham: Evolution. London: Macmillan 1926, 
IX 278.8.) Sh. 12 


Das vorliegende Werk it vom Verfajler als eine Einleitung 
in die Enttwidlungslehre gedacht und foll den heutigen Stand 
ber Wiljenichaft unter Verzicht auf weitergehende Einzel- 
forihung aud) einem größeren reis von interefjierten Lefern 
zugängig machen. Die Darftellung bejchränft fich dabei auf das 
Öebiet der Zoologie unter Ausschluß der Protozoen. Nach einer 
Einleitung mit furzen hiftorischen Daten wird die Entwidlungs- 
(ehre an den befannten Beijpielen der Embryologie, Paläon- 
tologie, Anatomie und Tiergeographie erörtert. Die vier näch- 
ten Kapitel find der Vererbungslehre gewidmet, mo wieder die 
iblihen Betjpiele aus dem Mendelismus, der Gefchlechts- 
beitimmung, Vererbung erworbener Eigenfchaften uf. ge= 
bracht werden. Weiter werden Mimifry, Schuß- und Schred- 
nt einzelner Tierarten und die befonderen Verhältniffe 

er Staaten bildenden Tiere gebracht, und eine furze Skizze 
der Entwidlungsgeichichte des Menjchen bildet den Schluß. 
Yervorgehoben jei das gute Abbildungsmaterial, während man 
bei den zugefügten nicht jehr zahlreichen Literaturnachweifen 
eine größere bibliographiiche Genauigfeit hätte miünfchen 
mögen. Hildegard Bod 
Lowe, Clarence George:.The Manuscript-tradition of Pseudo- 
Plutarch’s Vitae decem oratorum. Urbana: Univers. of Illi- 
nois 1924. (53 S.) 8° 

Su den „University of Illinois Studies in language and 
literature“ Vol. IX Nr 4 gehörig, bildet auch diefes Heft aus 
DMdfathers Sammlung mit feiner jorgfältigen Prüfung der 
13 Handichriften, die alle auf einen Archetypus zuriidgehen, die 
jefte Grundlage für die Tertgeftaltung Ddiejes Teil® der Mo- 
ralia, Arnim 


Monteil, P.-L.: L’Astre meconnu: Notre Terre. Paris: Girar- 
dot & Cie. (1924). (X, 431 S.) 8° = Bibliotheque de reno- 
vation scientifique. Er; 25. 

Ein mit der heutigen eraften Willenfchaft Unzufriedener er- 
greift Das Wort, das Wejen der materiellen Welt zu verfünden. 

Sn bejonderen Abfchnitten, die al$ science hors la nature be- 

‚eichnet werden und den einzelnen Kapiteln vorausgehen, foll 

die Stragmürdigfeit der gegenmärtigen phHfifaliichen Theorien 

gezeigt werden, um dann unter der Flagge: science par la 
nature eine atomijtiich- materielle Theorie der Wärme zu ent- 
wideln. Der Wärmejtoif, den man feit dem Ende de3 18. Sh. 
überwunden zu haben glaubt, tritt wieder auf, jogar al Träger 
ıller Kräfte und Ericheinungen auf unferer Erde, die als ein 
ıbgeichlofjeneg, jich jelbit genügendes Spitem hingeftellt wird! 
Unfruchtbare Spekulation, geboren aus dem Streben des 
20. Sh. na) Synthefe! Hermann Neubert 


Parker, Clifford Stetson: The Defense of the child by french 
novelists. Menasha, Wisc.: George Banta Publ. Co. (1925.) 
(XI, 140 S$.) | 82 

Die vorliegende Unterjfuchung hat feinerlei literarifche oder 
iithetiiche Ziele, jie ift rein foziologiich eingeftellt. Und auc) 
das nur unter einem jehr engen Gejichtsmwinfel. Der, Verf. 
ft der Meinung, daß es Aufgabe der Literatur, mwenigjtens 
der in Novellen- und Romanform, gejtaltenden, jei, an der 

Beljerung fozialer Übel mitzuarbeiten. Won diefem Stand- 

punkte aus fragt er den neueren franzöfiichen Erzählern ab, 

was jie in ihren Werfen zu jagen haben über die Stellung des 

Kindes in der Gejellichaft, jein Necht auf Leben, Pilege und 

Unterricht, auf Schuß gegen Ausbeutung und Mithandlung. 

Bumeilen begnügt jic) der Verfafier nicht, die tatjächliche De- 

yandlung des Themas bei den einzelnen Schriftitellern zu re= 

giftrieren, jondern er hält ihnen vor, wie fie ihren Vorwurf 
yätten gejtalten müfjen, um die Notwendigkeit von Neformen 
der gejchilverten Zuftände recht wirkungsvoll zu erweijen. Der 
umfängliche Sragefompler vom „Recht des Kindes“ wird unter 
folgenden Stihworten in ebenfovielen Einzelfapiteln ab- 
gehandelt: 1. Kinderiterblichfeit (und Ammenmwefen). 2. Kin- 
derarbeit. 3. Uneheliche Kinder. 4. Waifen und Yindelkinder. 

3. Kinder aus gejchiedenen Ehen. 6. Kind und Schule. 7, Stin- 

ver und Eltern. Bon Wutoren, die ausführlicher zu Worte 

ommen, jeien genannt (abgefehen natürlich von Noufjeau): 

Micard, Balzac, Bourget, Daudet, Dumas fils, ®. Hugo, 

9. Malot, B. u. B. Margueritte, ©. Sand und Bola. Der Ver- 


faffer gelangt zu dem etwas vagen Schlußergebnis, daf die 
das Sind. betreffenden foziologiihen Hauptprobleme fämtlich 
beftimmte Schriftiteller in ihrem Schaffen angeregt und be- 
einflußt haben, und daß umgekehrt aus den Werfen diefer 
Schriftiteller wieder Antriebe für die Praris der Bewegung 
auf diefem Gebiete gefommen find. 9. Füchfel 
Postgate, John Pareival: A short Guide to the accentuation 

of ancient Greek. London: University Press of Liverpool 

1924. (X, 96 8.) 8° Sh. 10/6 

„Ihe object of this Guide is to bring before the classical 
scholars, teachers and students the realities of the accen- 
tuation of Ancient Greek considered as a whole, its theory 
and practice, its linguistic, historical and educational aspects.“ 
Ein Unhang behandelt „The accentuation in the dialects‘“, 
Das Buch füllt eine Lüde aus. M. Arnim 
Rohwer, 8. A.: Sawflies from the Maritime Province of Sibe- 

ria. [On the Insect Fauna of the Maritime Province of 
Siberia.] Aus: Proceed. U. S. National Museum. Vol. 68, 
Art. 8, Washington: Government Printing Office 1925. 
(12 8.) 8° 

Bon den 31 von Prof. Eoderell gefammelten Blattiveipen- 
arten konnten 28 ficher identifiziert werden, darunter 11 Arten 
und 1 Varietät ald neu. Die meiften der neuen zeigen nahe Ver- 
mwandtichaft mit europäifchen Arten, und von den fchon be= 
fannten Arten wurden 9 urfprünglich aus Europa beichrieben. 
3 Europäer werden erjtmalig für Sibirien nachgewiejen. Se 
eine Art mar bisher nur von Japan bzw. Formofa, drei nur von 
China befannt. Die Fauna erfcheint demnach im wefentlichen 
paläarftiich mit einem leichten füdlichen Einfchlag. van Emden 
[Hebr.] Schriften der hebräischen Universität in Jerusalem. 

„Wissenschaft des Judentums‘, Band I (= Nachrichten 
des judaistischen Instituts Band III). Jerusalem 5686 
(=; 1926).. (196 8.)°49 

E3 ift eritaunlich, was in dem neu gegründeten judaiftifchen 
Snititut in Serufalem alles geleiftet wird. Vorliegender Band 
üt nur eines der Erzeugnifje desjelben. Daneben ranfen fich um 
die Univerfität, wie um einen mächtigen Stamm, auch fchon 
andere Gejellichaften und Inititute, die-alle mit fehr fchönen 
wilfenschaftliden Arbeiten auftreten. Sn unferem Bande er- 
halten wir fünf Eröffnungs- oder Antritt3-Reden der betreffen- 
den PBrofeljoren; 1. Sofef Klausner: Drei Epochen in der hebr. 
Aufklärungsliteratur; 2, ©. Salom; Sft wirklich Mofes de Leon 
der Verfafler des „Bohar”?; 3. M. 8. Segal: Die Sprache der 
Milchnah; 4. U. Oulaf: Allgemeine Vergleichung des Geiftes 
des hebräiichen Privatrechts mit dem der Römer; 5. 3. David- 
jon: Das Wejen der jynagogalen Gedichte. Die Herren 8. 
Klausner, ©. Salom und M. 3. Segal find noch mit je einer 
Arbeit ihres Faches vertreten. Außerdem verzeichnen wir die 
Arbeiten von I. NR. Epftein: Der Kommentar des Rabbi Elia 
Menachem aus London zu Berachot und Beraim; ©. Klein: 
Leute Serufalems, Edle Jerufalems, Die Feinfühlenden Seru- 
jalem3 (talmudifche Ausdrüde); U. Zerifomwer: Bellum [des 
Sofephus] I, 1, 1 als hiftorifche Quelle. Nur andeutungsweife 
nennen wir ferner die Arbeiten von ©. Wfaf, E. Kivlin, M. 
Schwabe, S. Aharoni und D. Sellin, die alle in ihrer Weije 
hervorragend find. So fortgefegt, wird aus dem judaiftifchen 
Snititut in Serufalem bald ein mächtiges Licht ausftrahlen über 
die dunklen Gänge der jüdischen Literatur. Samuel Krauß 
Strange Stories from a Chinese studio. Translated and 

annotated by Herbert A. Giles. New York: Boni & 
Liveright 1925. (XXIII, 488 S.) 

Der amerifaniiche Verlag jchenft ung mit diefem Bändchen 
eine handliche Ausgabe der Überfegung eines Meifterwerfs der 
hineliihen Sprache, des Liao Ehai Ehih I. von Pu Sung-ling. 
Der Herausgeber kann dies Werk mit Recht neben „Taufend- 
undeine Nacht“ ftellen, nicht nur des ähnlichen Stoffes wegen. 
1679 entitanden, hatte das Werk zunächit beifpiellofen Erfolg 
und mar nahezu 200 Jahre das meistgelefene Werf, während 
es heute nur mehr Literaturdenfmal ift. Das vorliegende Band- 
chen gibt nur eine Auswahl von 164 Gefchichten, aber erftaunlich 
it die Fülle bunten Lebens, die fich auf diefen Seiten drängt. 
Der Herausgeber hat durch feine Noten viel zum Verftändnis 
beigetragen und uns das fremde Wefen verjtehen gelehrt. Man 
jpürt überall jeine Freude und Liebe für feinen Tert und das 
überträgt fich von felbft auf den Lefer. Sehr intereffant ift auch 
die Beilage, die Höllenschilderung aus dem Vü Li Ch’ao Chuan. 
Der Vergleich mit Dante drängt fih unmillfürlich auf, aber 
wenn die Strafen im Chinefiihen auch raffinierter fein mögen, 
fo bleibt die ganze Schilderung doch leblos, fie jteht wie Profa 
neben der Boejie. — Herbert Giles ijt der befannte Sinologe der 
Univerfität Cambridge. Seine Überjegung erlebt mit diejer 
Yusgabe die dritte Auflage. R. 9. Reißenftein 
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DPerfönliches 

Die aoıd. Profefforen Dr. Rudolf Fider (Innsbrud) und 
Dr. Robert Lach (Wien) wurden zu ord. Brofefjoren der Mufil- 
wijfenschaft in Wien, der aord. Brofejjor Dr. Wilhelm Nonnen- 
bruch in Würzburg zum Drdinarius der zweiten medizin. 
Klinit an der Deutichen Univ. in Prag, Prof. Dr. Walther 
Sothan an der Techn. Hocdichule in Charlottenburg zum 
Hon.-Profeffor der Paläobotanit an der Union. Berlin, Die 
Privatdogenten. in der Medizin. Tal. in München DDr. 
Balfomw, Mayr, Siemens, Trans Wirz, Hans Sänger, 
Emil Karl Frey, Eugen Kahn, Mar Knorr, die PBrivat- 
Dozenten in der Bhilofoph. Taf. dafelbft DDr. Theodor Doms 
bart, Hans NRofe, Edwin Fels, Mar Hirmer und Karl 
Suefjenguth, jowie der Privatdoz. der Hygiene Dr. Richard 
Bieling in Frankfurt a. M. zu aord. Profejjoren ernannt. 

Sn Breslau habilitierte fi Dr. Peter Rafjomw fiir mittel- 
alterlihe Gefchichte, an der Bergafademie Freiberg Dr. Karl 
Wilhelm Foöriter für VBolfswirtichaftslehre. 

Zum Direftor des Mujeums für Länderfunde in Leipzig 
wurde der Oberftudienrat an der Dffentl. Handelslehranitalt 
dafelbft Prof. Dr. Kudolf Reinhardt ernannt. 


Die Gejellihaft der Wiffenfchaften zu Göttingen mählte 
zum ausmärtigen Mitglied in der Math.naturwiff. Klaffe den 
Direktor des Katfer-Wilhelm-Snititut3 für phHfifal. Chemie und 
Eleftrochemie in Berlin-Dahlem Prof. Dr. Fri Haber, zum 
ord. Mitglied in der Vhilolog.=hiftor. Klaffe den ord. Brofefjor 
der gyptologie Dr. Hermann Kee3 in Göttingen. 

Anläplich der Sahrhundertfeier des Hiftorifhden Mufeums 
der Pialz, die zu Speyer ftattfand, wurden Oberftudienrat 
Dr. Wlbert Beder in Zmeibrüden, Profeffor Dr. Daniel 
Häberle in Heidelberg, Staat3oberarcdhivar Dr. Albert Bfeif- 
fer in Speder, Oberjtudiendireftor Dr. Hermann Schreib- 
mitller in Ansbach (früher Kaiferslautern) und Direktor des 
Hiltorifchen Mufeums der Pialz Dr. Friedrih Sprater von 
der Univerfität Würzburg al3 der der Pialz benachbarten 
bayerischen Univerfität durch Berleihung ihrer Bene-merenti- 
Medaille mit Diplom ausgezeichnet. 

Da Neichsinftitut für Kunftgeihichte in LXeningrad er 
nannte den ord. Profeifor der Mufitwiffenschaft Dr. Arnold 
Schering in Halle a. ©. zum Ehrenmitglied. 


Am 29. September F in Halle der PBrofejior der Aırgendeil- 
funde Geh. Sanitätsrat Dr. BaulBraunsjchweigim78. Lebens]. 

Am 30. September T in Leiden der PBrofeffor der Phyfio- 
logie Dr. Wilhelm Einthoven, 67 Jahre alt. 

Ende September F in Bonn der vrd. Profefior des Straf- 
recht3 und Strafprozefjes Geh. Zuftizrat Dr. Ernit Zand3berg 
im 67. Lebensjahre; in Tübingen der ord. PBrofeflor des Sanskrit 
Dr. Richard vd. Garbe im 71. LXebensjahre; auf einer Urlaub3=- 
reife in Stalten der ord. Brofefjor der Halg-, Najen= und Obhren- 
beilfunde an der Univ. Würzburg Dr. Baul Manaffe, 61 Sahre 
alt; in Chislehurit der engl. Hiltorifer W. E. Bolland, 72%. alt. 

Um 2. ,Dftober F in Bad Hohened bei Ludwigsburg Der 
ord. Brofelfor des deutichen und römischen Necht3 an der Univ. 
Tübingen Dr. Wilhelm v. Blume, 61 Sabre alt; in Stodholm 
der Chemiker Prof. Dr. Spante Arrhenius im 68. Lebensjahre. 

Um 3. Oftober F in Stuttgart der Archäologe Geh. Hofrat 
Dr. Ernftv. Sieglin, Ehrenfenator der Univ. Tübingen, 79%. alt. 

Anfang Oktober F in Bafel der ord. Brofeffor der neuteita= 
mentlichen Eregeje Dr. Eduard Niggenbad), 66 Jahre alt; 
in Charlottenburg der Arabift Dr. Ernft Harder, 73 Jahre alt; 
in München der NRomanjchriftiteller Arthur Achleitner, 
70 Sabre alt; in Straßburg der Brofeffor der modernen ©e- 
fchichte Dr. Georges Barijet. 

Am 10. Dftober Fin Schweta bei Mügeln (Sachen) der em. 
ord. Hon.=PBrofejior des Miflionsmwejens an der Univ. Leipzig 
D. Karl Baul im 71. Lebensjahre. 


Wiffenfhaftlicde Snititute und Vereine 


Bei der feierlihen ©rumdfteinlegung zum Deutichen 
HHhgienemufeum in Dresden am 8. Dftober d. $. hielt der 
Brafident des Neichsgefundheitsamtes Geh. Neg.-Nat Dr. 
Hamel die Feitrede liber „Die Bedeutung des Deutfchen Hygiene- 
mufeums für die hygienische Volfsbildung in Deutichland und 
im Auslande”. Zu Ehrenmitgliedern des Mufeums wurden 


der Schöpfer des Deutichen Mufeums zu München Geh. Baurat 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 19. — 15. Oftober 1927 


Nachrichten aus der wifjenjchaftlichen Welt ; \ 


Dr. Ddfar v. Miller, Minifterialdireftor im Reichöminifteriun 
Dr. Dammann und Geh. Med.-Nat Prof. Dr. Sudhoff fi 
Reipzig, zum Ehrendoftor jeitens der Medizin. Fakultät de 
Univ, Zeipzig der verdienftvolle Fortführer des Werfes Kar 
August Lingners (des Gründers des Wujeums, T 1916), Reg, 
Nat Seyring ernannt. 3 

Tach langwierigen Verhandlungen erfolgte am Schluß de 
Edinburgher Bibliothefarfonferenz die Gründung einer inter 
nationalen Bibliothefarvereinigung „Internatione 
Library and Bibliographical Committee“; die Gründungsaft 
wırrde bon den autorilierten Vertretern folgender 14 Staate 
unterzeichnet: Belgien, Canada, Dänemarf, Deutjchlant 
Frankreich, Großbritannien, Italien, Niederlande, Norweger 
Dfterreich, Schweden, Schweiz, Tihechoflowafei und Vereinigt 
Staaten von Amerifa; für Deutichland und DOfterreich zeichnet 
der Direktor der Deutihen Bücherei Dr. Uhlendahl (Leipzig 
Um das Zuftandefommen haben jich in eriter Linie Prof. Di 
Krüß, Generaldirektor der Preußtiihen Staatsbibliothet, um 
der Generalfefretär der American Library Association Mila 
in Chicago verdient gemacht. Al Präfident wurde einjtimmi 
der fchmwedifche Reichsbibliothefar Dr. Jjak Colliin (Stodholm 
gewählt. Die erite Internationale Stonferenz joll 1929 ode 
1930 an einem noch zu beftimmenden Orte ftattfinden. 

Das vom ruffishen Bolksfommiljariat für Vildungstmefe 
eingefegte Organifationsbureau faßte den Beichluß, im Dezen 
ber 1927 in Mosfau eine Konferenz für Soziologieder Kun 
zu veranftalten, an der die Teilnahme wejteuropäiicher Yad 
gelehrter jehr erwünjcht ift. Diefe Teilnahme kann jomohl i 
Form felbftändiger Referate, als auch in der Durcharbeitum 
der Referate anderer Konferenzteilnehmer jich außern. Nähen 
Auskunft erteilt das DOrganifationsbureau der Stonferenz fi 
Soziologie der Kunft, Olapnaufa, Volfstommijjariat für Bi 
dungswefen, (Narcompros) Moskau, USSOR. 

Der 3. Snternationale Kongreß für pfychiidhe WViffer 
Ihhaften (Barapfochologenfongreß) tagte vom 26. Septembe 
bis 1. Oftober d. 3. in der Sorbonne zu Paris unter Vorfi 
des Nobelpreisträgers Prof. Ch. Nichet. Den eriten Wortra 
hielt Brof. Hans Driefch über „Die Bedeutung der Barapfychı 
logie für die Weltanschauung“, der außerdem über die Bezt 


-hungen zwijchen Biologie und Parapigchologie jpradh. Bi 


deutungsvoll waren die Vorträge von Prof. Ofterreich (Tirbiı 
gen) über „Das Problem der Perjönlichkeitsipaltung“ un 
Prof. Dity (Baris) über das Phänomen, das er [yon in feine: 
Perfe La connaissance supranormale erfchöpfend und ff 
behandelte: die „Metagnomie”, die unmittelbare Erfafjung de 
Wefenz und des Schiefal3 eines Menfchen durch einen andereı 
welche iiber bloße Gedanfenübertragung weit hinausgeht. A 
Drt des nächften Klongr. wurde Athen gewählt, Trühjahr 193 

Die Deutfche phyfiologifche Gejellfchait tagte vo! 
27. bi 30. September d. $. in Franffırt a. M.; Thematı 
Wirkung der Elektrizität auf das lebende Gemebe, Struftur di 
Eimeißförper, Die Probleme des phHyfiologischen Unterricht 

Bom 27. bi8 30. September d. 3. fand in Göttingen di 


: 56. Verfammlung Deuticher Philologen und Schulmär 


ner ftatt. Vorträge in den allgemeinen Situngen: Prof. 
Wilamomwig-Moellendorff über die Gejchichte der griechiiche 
Sprache, Prof. Peterfen (Berlin) „Nationale oder vergleichent 
Literaturgefchichte ?”, Prof. Stenzel (Kiel) „Die Gefahre 
modernen Denfens und der Humanismus”, Brof. d. Le &og „D 
Ergebnifje der Ausgrabungen in Ehinefisch-Turfeitan”. Aus de 
Borlefungen in den Situngen der Abteilungen jeien hervo 
gehoben: Brof. Schwars Minden) „Macht und Dogma 1 
der oftrömilchen Neichskirche”, Prof. Brandl (Berlin) „Sprad 
einheit u. Sprachreinheit“, Prof. Kroll (Köln) „Tod und Teufel 
Prof. 2. Schüding (Leipzig) „Die Wurzel De3 puritanifche 
Verjönlichkeitsideals", Prof. U. Tiiher (München) „Die Au 
bildung der Lehrer auf der Univerfität”, Brof. Stebourg (Koblen 
„Die praftifche Ausbildung der Lehrer an höheren Schulen 
Prof. Nelfon (Göttingen) ‚„„KRritiihe Philofophie und mathema 
AUriomatif“, Prof, Luferfe „Shafejpeare als Erzieher“, Pro 
Liepe (Halle) „Rulturproblem und Totalitätsideal“. 
Wiffenfhaftlide Ausgrabungen 
Ausgrabungen, die der jugoflamiiche Staat bei der Gtai 
Stoboi, dem einftigen Pauptorte des nordmweitlihen Mafı 
donien (j. Sitib), unternimmt, führten zur Freilegung -ein 
großen Bafilifa, eines Amphitheaters u. a. antifer Baulichkeite 
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Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Bibliothefswefen 
Bibliothefar Dr. Han3 Praefent 

Abb, Gustav: Vom Deutschen Leihverkehr. In: Zbl. f. Bibl. 
Jg. 44, 1927, 9/10. S. 449-462. — Vortrag in Dortmund über 
die bisherigen dretjähr. Erfahrungen in LZeihverfehr. 

Berghoeffer, Chr. W.: Neichsbibliothef und deutiche Zentral- 
fataloge. In: Sranffurter dtg. 30. Sept. 1927, 2. Morgenbt. 
— Berichtigung feitens des Frankfurter Sammelfataloges zu 

dem Aufias von B. Balentin (vgl. Lit. Zbl. Nr 18. Sp. 1473). 

Dennert, Friedrich: Die Harz-Bibliothefen. In: 31. d. Harz- 
Bereins }. Geihichte u. Altertumzfunde. Sg. 60, 1927, 1. 
©. 69-95. — Auf Grund einer Rundfrage Ende 1925 werden 
46 Harzbibl. in drei Tabellen überfichtlich behandelt, von 
denen eine das Allgemeine u. VBermaltungsmäßige, die 
zweite die Öejamtbeftände, die dritte die vorh. Harzliteratur 
anzeigt. Der einleit. Tert charakterifiert die Bibl. u. gibt 
Lit. über fie an. > 

*Festgabe D. Dr. Hermann Escher zum 70. Geburtstage 
27. August 1927 dargebracht von Freunden und Kollegen. 
(Zürich 1927: Berichthaus.) ([3,] 112 S., 1 Taf.) 4° 

: Nicht im Handel. 
Die mit einem Bildnis des Direktors der Zentralbibl. in 

Zürich geihmiüdte Feftjchrift leitet Felir Burdhardt mit einer 

Widmung ein. Die eriten perjönlich gehaltenen Beiträge feiern 

die Bedeutung des Jubilard, W. von WHE erinnert an ältere 

Beiten der BZujammenarbeit auf der Stadtbibl., bef. beim 

Schlagmwortfatalog (©. 1-7), Marcel Godet3 Auffaß: H. E. 

et les bibliotheques suisses (©. 8-19) unterrichtet über feine 

hervorragende bibliothef. Bedeutung für die Schweiz, Elfe 

Gutfnecht gibt eine Bibliographie der bibliothefswili. Ar- 

beiten von 9. &. (©. 19-21), Helen Wild charafterifiert 9. E.3 

grundlegende Tätigkeit für das fchmweiz. Volksbibliothefsmwefen 

(©. 22-34), Victor van Berhem jhildert 9. €. als Hiftorifer 

(©. 35-43). Unter den übrigen Beiträgen Schreibt Bruno Hirzel 

über „Conrad Ferdinand Meyer und die Zürcher Stadtbiblio- 

thef" (©. 45-60). 

Stieberger, Kurt: Jedermanns Buch. Sn: Der neue. Pflug. 

Sg. 2, 1927, 10. ©. 50-59. — Über DOrganifation u. Aufgaben 
des dfterr, Bibliothefswejens mit 7 Abb. von Saalbibl. 

Hilsenbeck, Adolf: Jahresbericht [auf d. 23. Vers. Dt. 
Bibliothekare in Dortmund am 8.-10. Juni 1927]. In: Zbl. 

- f. Bibl. Jg. 44, 1927, 9/10. S. 433-436. 

Koch, Georg: Bildung, Wissenschaft und- volkstümliche 
Bücherei. In: Freie Volksbildung. Jg. 2, 1927, 4. S. 303-320. 
— Sn Anbetracht der bevorstehenden Neuregelung der Prüs- 
fungsordnung F. d. mittl. Dienft an will. u. volfstiiml, 
Bibliothefen war Georg Leyh (vgl. Lit. ZH. Nr 12. Sp. 963) 
für gemeinfame Ausbildung eingetreten; hier wird nad 
Klarlegung der Begriffe Bildung u. Wiflenfchaft der ent- 
gegengejegte Standpunft entfpr. dem neuen Buche von 
9. Hofmann: Der Bolfsbibliothefar (vgl. Lit. Hol. Nr 13. 
Sp. 1048) eingenommen. 

Leo, Alexander: Der ideale Vereinsbibliothekar. In: Der 
Sammlerfreund. Okt. 1927. S. 1-2 (in: Sammler-Woche. 
Jg. 10, 1927, 19). — Auszug aus einem Vortrag, den Mif 
E. Broof3 im Juni auf dem 14, engl. Philateliitenfongreh 
über die Erforderniffe und Verwaltung einer pbilatelift. Ver- 
einsbücherei gehalten hat (mit beachtenswerten Vorichlägen). 

Predeek, Albert: Die Bibliotheken und die Technik. In: Zbl. 
f. Bibl. Jg. 44, 1927, 9/10..8. 462-489. — Mit zahlr. Litera- 
en verjehener Vortrag in Dortmund, mit Dis 
uffion. 

Prinzhorn, Srig: Die Uniform des Geiites. Normung der 
Bücher und Zeitfchriften. In: Voff. Btg (Berlin). 6. Oft. 
1927. — Bericht über die Gründung eines „Sachnormen- 
Ausihuffes für Bibliorhefswefen“” u. feine Aufgaben; vgl. 
auch: 35. f. Drganifation. Sg. 1, 1927, 19. ©. 524. 

Richtlinien für die Büchereien des Deutichen Schulvereines 

. Südmarf. In: Orenzland (Oraz). Jg. 48, 1927, 9. ©. 117-120, 
— Nach den Grundfäsen der Dt. Bentralitelle in Leipzig. 
Rust, Werner: Vorschlag zur Regelung der Zitierform. In: 
- Zbl. f. Bibl. Jg. 44, 1927, 9/10. S. 503-514. — Bortrag in 
1647 


Dortmund, betr. die Bitiertitel der Zeitfchriften u. ihre ein- 
heitl. Regelung. 

Die Heine VBolfsbücherei. Praftifche Winke für Heine Stadt- 
und Dorfbibliothefen, rag. von d. ftaatl. Beratungsftelle f. 
VBolfsbiüchereien an der Staatsbibl. München. In: Bolk u. 
Heimat. .%g..3, 1927, 12/13. ©: 12-14. 

Wolff, Hetta: Eine Studienfahrt der Bibliothekarschule des 
Borromäus-Vereins. In: Die Bücherwelt. Jg. 24, 1927, 10, 
S. 461-468. — Beichreibung der Studienreife im Sommer 
1927 nah München, Salzburg, Linz, Melk, Wien, Prag, 
Dresden, Leipzig, nicht frei von irrtüml. Mittn. Eine ähnl. 
Beichreibung auch in: Köln. Volfsztg. 1. u. 2. Dft. 1927, 


Einzefne Bibliothefen 


Berlin. Altmann, Wilhelm: Wichtigere Erwerbungen der 
Muftfabteilung der Breußiichen Staatsbibliothef zu Berlin. 
im Ctatsjahre 1926. In: 8. f. Mufilwiff. Sa. 9, 1926/27, 
11/12. ©. 642-644. — Lifte der Autographen, Hff., älteren 
Drude u. neuzeitl. Mufifalien. 

Walter, Karl: Spuren vieltaufendjahriger Geichichte unter 
der alten Königl. Bibliothek (Kommode). In: Mittn d. Ber. 
f.d. Gejch. Berlins. Sg. 44, 1927, 2. ©. 71-73. — Na) Schil- 
derung der Beichaffenheit des Bauuntergrundes de3 früheren 
Bibliothefsgebaudes wird der Fund eines Snfchriftiteines 
mitgeteilt, der folg. Tert zeigt: „Diefe Königl. Bibliothef 
wurde zu rammen angefangen anno 1775, den 28ten Febr. 
Der Grundftein wurde geleget anno 1775, den 17. Zuly, 
nadhdem 1200 Pfaele in 20 Wochen eingerammet worden. 
Der Ober Bau Direktor hieg Sohan Boumann, damalen 
alt 69 Jahr. Die Ausführung hatte fein ältefter Sohn ©. %. 
Boumann, Capitain vd. der Artillerie, alt 38 Sahr. Die Volierer 
waren %. W. Thieme, alt 60 Jahr, %. L. Meyer, alt 28 Fahr.“ 

Bremen. — *(Knittermeyer, H.:) Bericht über die Verwal- 
tung der Bremer Staatsbibliothek im Rechnungsjahr 1926. 
[Bremen 1927.] (9 S.) 4° 

Ebrach. — Handmwerfer, Otto: Die Ebradher Bibliothek. Su; 
Heimatbll. d. Hilt. Ber. Bamberg. Sg. 6/7, 1927/28. ©. 92 
bis 94. — Die Hi. u. alten Drude der im $. 1803 fätularif. 
Ciftercienferabtei Ebrach befinden fich heute in der Univ.- 
Bibl. Würzburg. 

Frankfurt a. M. — *Katalog der Zentralbibliothek des 
städtischen Krankenhauses und der Handbibliotheken der 
angeschlossenen Anstalten. 3., völlig umgearb. Aufl. (Vor- 
wort: Neisser.) Frankfurt a. M. 1927: Knauer. (VIII, 
265 8.) gr. 8° 
„Die 1. Aufl. des Kataloge der 1908 organifierten Bentral- 

bibl. erichien 1909, die 2. Aufl. 1911. Seit diefer Zeit hat fich 

die Zahl der angeschloifenen Anftalten etwa verdoppelt; außer- 
dem find noch die Pflichten des Univerfitätsunterrichtes feit 

1914 hinzugefommen. &3 war deshalb eine vollitändige Neu- 

bearbeitung nötig.” Shftemat. (37 Gruppen) geordnetes Titel- 

verz. mit Ungabe der beit. Bibl., alphabet. Beitjchriftenverz., 

YWutorenregifter. 

Gößnitz (Kr. Altenburg). — Glasewald, Ruprecht: Verzeich- 
nis der Bücherei Glasewald, Gößnitz. Verbands-Bücherei des 
Deutschen Philatelisten-Verbandes. In: Philatelisten-Ztg. 
Jg. 35, 1927, 10. (Umschlagseiten.) — $n diefem Heft beginnt 
der Abdrud des joitemat. Kataloges der Bibl. der Firma. €. 
Slajewald, die jedermann zu Forfchungszmweden zur Ber- 
fügung fteht. 

Göttingen. Die Universitätsbibliothek. In: (Führer 
durch die) Universität Göttingen. Göttingen 1927. S. 43-49. 
— Über Gejchichte u. Aufgaben. 

Halle a. S. Hallanus: 375 Jahre Marienbibliothef. In: 
Allg. Ztg f. Mätteldeutfchland (Halle). 2. Dt. 1927. — Aus 
der Unfangsgefchichte der Bibl. 

Mannheim. Walter, Friedrih: Aktenitüde zur ISnnenaus- 
ftattung des großen Bibliothefjaales im Mannheimer Schloß. 
Sn: Mannheimer Gefchichtshll. Jg. 28, 1927, 9. Sp. 184-187. 
— Uften aus d. 3. 1757. 

München. Schnorr v. Carolsfeld, Hans: [Bericht über 
die] Bayerische Staatsbibliothek [in d. letzten Jahren]. In: 
Zbl. f. Bibl. Jg. 44, 1927, 9/10. S. 531-537. 
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Leidinger, Georg: Die Handschriften in der Ausstellung der 
Bayerischen Staatsbibliothek zur Geschichte der deutschen 
Schrift. In: Mittn d. Dt. Akad. Nr 16, Sept./Okt. 1927, 
S. 705-709. 

Schottenloher, Karl: Die deutsche Druckschrift. Begleit- 
worte zur Schriftausstellung der Bayer. Staatsbibl. im 
Sommer 1927. Ebda. S. 710-715. 

Sliicher], Hlanz]: 25 Jahre Alpenvereinsbücherei. Inu: Dt. 
Alpenztg. a. 22, 1927, 10. ©. 529-530. 

. ©.: 25 Sahre Alpenvereinsbücherei. In: Der Bergfamerad. 
&g. 4, 1927, 40. ©. 313-314. 

San Marino (Kalif.). — Schneider, Karl: Die „Huntington- 

- bibliothek“. In: Zbl. f. Bibl. Jg. 44, 1927, 9/10. S. 537-538. 

Speyer. — Reismüller, Georg: Vier Jahre Pfälzische Landes- 
bibliothek. Ebda. S. 514-516. — Vortrag in Dortmund, 

Wiener-Neustadt. — Häußler, Franz: Eine Mufterbibliothef. 
Mm: Neues Wiener Journal. 3. Oft. 1927. — Beichreibt 
eine neue nach den Hofmannfchen Richtlinien eingerichtete 
Bolksbücheret. 


Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgefchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 

*Bloch, Chajim: Lebenserinnerungen des Kabbalisten Vital. 
Wien: Vernay-Verl.; [Leipzig: Asia major] 1927. (179 8.) 8° 
p. 6.— 
Vorangeftellt ift ein Geleitwort von Franz Spunda (©. 9 
bis 15), das insbe). die Unterjchiede zwiihen Mojaismus und 
Chriftentum behandelt, worauf auch Bloch furz (©. 15-17) ein- 
geht, um dann eine fiterarifche Einführung in die Rabbala und 
die Stellung Vital? zu geben (©. 18-39). E3 folgen die Lebens- 
erinnerungen de3 leßteren felbft in kurze aphoriftiihe Abichnitte 
gefaßt (©. 40-135), die duch Anm. Perjonen- und DOrtöreg. 
fomwie Worterflärungen weiter erichloffen werden (©. 136-169). 
Boje, Walter: Aus dem Reiche der Sonnenkinder. Über Ver- 
fassung, Kult u. Sitten von Tahuantinsuyu. Mit 6 Abb. In: 

Welt u. Wissen. Jg. 16, 1927, 41. S. 29-40. 
Sraigh: Die Brüde vom Ofzident zum Orient. Mit 9 Abb. 


Sn: Die Lefeitunde. Jg. 4, 1927, 18. ©. 442-444. — Über die 


Forihungen von Le Cog und die durch die Tocharer aus- 
geübten Einflüffe auf die indische Kultur u. den Buddhismus. 

Diamant, Max: Der alte jüdische Friedhof in Czernowitz. 
Mit 3 Abb. In: Menorah. Jg. 5, 1927, 9. S. 503-504. 

Fadler, Hermann: Lenin und Gandhi. [Zu dem im Amalthea- 
Berl, erih. Werfe von Rene Fülöp-Miller.] In: Die Tat. 
Sg. 19, 1927, 6. ©. 462-467. 

Giefede, Georg: Der babylonifche Turm. Mit 8 Abb, In: 
Daheim. Sa. 64, 1927/28, 2, ©. 11-13. 

*Glasenapp, Helmuth von: Heilige Stätten Indiens. Die 
Wallfahrtsorte d. Hindus, Jainas u. Buddhisten, ihre Legen- 
den u. ihr Kultus. (Mit 266 Abb. auf Taf.) München: Müller 
1928. (XVI, 183 8.) 4° = Der indische Kulturkreis in Einzel- 
darstellungen. [6.| 20.—; 2m. 32.— 
EN ;S dex muftergültigen Ausftattung der befannten DVer- 

öffentlichungsreihe liegt hier ein neues umfalfendes Werk des 

Berliner Religionsforichers vor, das eine Ergänzung zu feinen 

früheren, der indifchen Keligionsgefch. gewidmeten Schriften 

daritellen joll. Er hat bier verfucht, eritmalig „die indilchen 

Heiligtiimer vom religionsgefchichtl. Standpunkt aus fgftematifch 

zu behandeln und das zahlreiche in den amtlichen Verüffent- 

lichungen der indifchen Regierung und in Monographien und 

Auffägen verftreute Material unter einheitlichen Gejicht3- 

punften zufammenzutragen“. Uber hundert der widtigjten 

heiligen Stätten (‚„Tirthas”) werden hier befchrieben, ihre Le- 
genden und Kulte gefchildert und (in der Reihenfolge dem 
vorangeftellten Terte fich anfchließend) durch eine Fülle erjt- 

Eaffiger Abbildungen erläutert, fo daß das Buch zugleich zu 

einer Art „Atlas zur indijchen KReligionsgefch.‘ wird. Die Ans 

ordnung tft geographildh: zuerft Nord- u. Mittelindien, dann 
der Weiten, Süden u. Diten de3 Landes. Dabei überwiegen 
die hinduiftiichen Heiligtiimer bei mweitem, von folchen der 

Sainas find nur vier, der Buddhilten nur drei beiprochen. Ein 

Berz.der Abb. und ein ausführl. Inder vervollftändigen das Werf. 

Hartmann, Anton: Goldene Worte des Konfuzius. In: Theos. 
Kultur. Jg 19, 1927, 9. S. 279-282. 

Hoffmann, Eugen Franz: Von der Baterwelt [und:] Selus 
und die Vatermwelt. In: Die Tat. Sg. 19, 1927, 6. ©. 469-472. 
— ‚Die Religion der Alten war noch feine Religion ihrer 
jelbit. E3 war ein dunfles Abhängigfein und noch lange nicht 
das Wilfen um ihre eigene Unendlichkeit. Das mar es au 
noch nicht im U. T. Das wird erft mit Sefus anders... Wir- 
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fend genommen, ift die Vaterwelt heute meift noch alt- 
mpthologiich.“ 

Holzer: Aus der Geisteswelt unserer Neujahrsgebete. In: 
Gemeindebl. d. israel. Religionsgemeinde Leipzig. Jg. 8, 
1927, 38. S. 1-2. 

Hünnerfopf, Rihard: Sage, Märchen und Mythos. Eine 
Bücherihau. In: Bf. f. dt. Bildung. Sg. 3, 1927, 9. ©. 485 
His 492. — Befpricht vor allem auch) die Neuerjcheinungen 
über die germaniiche Mythologie. 

Sacob-Friefen, 8. 9.: Die Anfhauungen unjerer Altvor 
dern von den vorgefchichtl. Altertümern. Mit 5 Abb. Im: 
Niederfachien. Ig. 32, 1927, 9. ©. 195-200. — Über Die 
Wandlungen vor allem in der Beurteilung der Hünengräber, 
die zweifellos al3 urgermanifch anzufehen find. 

*Kaplan, Leo: Die göttliche Allmacht. Ein religionspsycho: 
log. u. psychoanalyt. Versuch. Heidelberg: Merlin-Verl 
[1927]. (XII, 147 S.) gr. 8° = Die magische Bibliothek 
Bd 3. 5.50; geb. 7.5 

Klaffenbach, Günther: Zwei neue Horossteine aus Attika 
Mit 1 Abb. In: Mittn d. Dt. Archäol. Instituts. Athenische 
Abtl. Bd 51, 1926. S. 21-25. — Smöbef. auch über den He 
taffesfkult. 

*@rönert: Der Streit um den Sadhu. Sonderdr. aus D 
„Sächl. Kicchenbl.” Nr 27 u. 28, 1927. Herrnhut i. ©a. 
Winter (1927). (16 ©.) H. 8° N. 

Lenz, Mary S. C.: Tempelglocken in Birma. Mit 5 Abb. In 
Reclams Universum. Jg. 1927/28, 2. S. 45-47. 

Meyer-Benfey, Heinrih: Die Religion des Alchylos. In 
Preuß. Ibb. Bd 209, 1927, 3. ©. 307-320. — Adhylus v 
zwar fein Religiongftifter, aber. doch „eine der großen Ge 
ftalten des Glaubens und ein Marfitein in der. Religions 
geichichte feines Volkes“ in der ihr eigentümlichen Michun 
von uraltem Glauben und den daneben herportretenden un 
als Bruch und Widerfpruch empfundenen neuen perjönliche 
Anihauungen. 

*Die Mischna. Text, Übers. u. ausführl. Erklärung. Hrsg 
von Gl[eorg] Beer [u] Olskar) Holtzmann. Seder { 
Nezegin. Traktat 9. ’Aböt <Väter). Text, Übers. u. Erk 
Nebst e. textkrit. Anh. Von Karl Marti [u.] Georg Bee: 
Gießen: Töpelmann 1927. (XXXII, 200 8.) gr. 8° 18.- 

Bon diefem umfangreichen Traftat, der von den Heran 
gebern der Mifchna „Bernhard Duhm, dem Meijter der al 

teftamentl. Wiffenfchaft, zum 80. Geburtstage” gewidmet i] 

wurde Tert, Überjegung u. Erklärung der drei eriten u. zun 

Teil auch des vierten Kapitels noch von dem verjtorbenen Pro 

Marti in Bern fertiggeftellt, der übrige Teil einichl. der au: 

führl. literarfritiichen Einleitung und dem tertkritiichen Anhar 

ftammt von Prof. Beer in Heidelberg. 

*Niedlich, (Soahim) Kurd: Das Müthenbud. Die ge 
manifche Mythen- u. Märchenwelt als Quelle deutich 
Weltanfchauung. 3., verb. Aufl. Leipzig: Dürr 1927. (108 © 
8° 3.30; Im. 4.2 

Peterson, Erik: E% deos als Zirkusakklamation in Byzan 
In: Theol. Litztg. Jg. 52, 1927, 21. Sp. 493-495. — Weiter 
Beleg für die Z& Veos-Afflamation aus dem Zeremonie: 
buch des Konftantinos Porphyrogennotos (vgl. die Anzei: 
des umfaffenden Werfes des Verf. über dies Thema in Bi 
301.89. 77,.20.26p. 1591). 

*Die Religion in Gefchihte und Gegenwart. 2. Aufl. Yı3 
von Hermann Gunfel u. Leopold Zicharnad. Lig 16/1 
Bd 1: Bogen 44-49.) dv. Burger — Chriftentum V. (Sp. 13° 
bis 1568.) Tübingen: Mohr 1927. 4° Subifr.-Pr. 3. 

Größere Artifel u. a.: Bußmejen (1. religionsgejchicht! 

Bettazoni; 2. in d. hriftl. Kirche: Laun); Byzanz (T P 

Meyer); Calvin (Peter Barth); Kathol. Caritas (Auer 

Ceylon (1. religionsgefchichtl.: Winterniß; 2. mifjionsg 

ichichtl.: 3. Richter); China (1. politifch u. ethnol. u. 2. hin 

fiiche Religion: Eric” Schmitt; 3. hinej. Nel. u. Chriftentur 

Witte; 4. Mifftonsgeich.: Dehler); Chriftentum (1. En 

ftehung des Chriftentums: Joahim Jeremias; 2. Gejchich 

Entwidlung: dv. Soden; 3. Ausbreitungsgefhichte: lau 

4. Gegenmartslage: Macfarland; 5. Anfang von: Weien 

Ehriftentumö). 

*Nichter, Julius: Der Iflam als Religion. Leipzig: Duelle 
Meyer 1927. (IV, 158 ©.) El. 8° = Wiffenfchaft u. Bildun 
239. Hlm. 1. 

Rerf. legt hier auf Grund von Vorlefungen im Drientalilch 

Seminar in Berlin eine kurze umd allgemeinverftändl. De 

jtellung des Silam vor. 

Schierghofer, Ge.: KRultihmud. Mit 13 Abb, In: D 
Bayerland. g. 38, 1927, 18. ©. 557-565. — Auf Grui 
reihen Material3 aus Sitten und Gebräuchen der Verga 


BE 


1651 


Literarifhes Zentralblatt Nr. 20. — 31. Ofttober 1927 


1652 


genheit und enobit im öffentlichen, ichlichen und pri» 
vaten Leben werden die Wandlungen von den primitiven und 
vorchriftlichen Bormen bi3 zu ihrer gegenwärtigen Bedeutung 
im ficchl. Kult verfolgt; zugleich über Beziehungen zwifchen 
Rultihdmudf und Heimatpflege. 

Schmauß, Maria: Über Votive, Weihgaben und Heiligenfult. 
Mit 12 Abb. Ebda. ©. 566-573. — Überblic über die Votiv- 
gaben in den vorchriftlichen Religionen, ihre Übernahme und 
weitere Entmwidlung in der chriftl. Kirche und ihre Beziehungen 
zum Bolfstum; legteres vor allem auf Grund des Materials 
in der Xubiläums-Ausftellung des LXandespereins Heimat- 
Ihus im Bader. Nationalmufeim. 

Snell, Bruno: Antike Besucher des Tempels von Sunion. In: 
Mittn d. Dt. Archäol. Instituts. Athenische Abtl. Bd 51, 
1926. S. 159-162. 

Sonnengebete. Aus indischen Sonnenhymnen, mitget. von 
Hermann Bedh; Aus dem großen Hymmus an Aton, über]. 
von Merander Scharff; Sonnengebet eines röm. a 
Ben) Sofef Be Su: Die Ehriftengemeinfchaft. Xg. 4 

Steffen, er lenken über das Druidentum. In: Das 

- Goetheanum. Jg. 6, 1927, 39. S. 306-308. — „Das Druiden- 
tum, das Tao-te- King, die Logos-Lehre waren nichts anderes 
als vorchriftl. Chriftentum, mern fie richtig gelehrt wurden.” 

Straßer, ®.: Auf einem indischen Gößenfeft. Sn: Der evang. 
Heidenbote. Sg. 100, 1927, 9. S. 134-138. 

Werner, 9.: Die Beiftigfeit des primitiven Menichen. Sn: 
cnine BI. d. Kölnischen Voltsztg. Nr 111 vom 22. Sept. 


Wirth, Ubrecht: Kursiturz der Götter. In: Schwäkifcher Mer- 
fur. Wochenausgabe, 1927, Kr 39 vom 30. 9. 27. ©. 9-10. — 
Keligionsgeichichtliche Belege vor allem aus der germani| chen 
Mipthologie dafür, daß bei Unterwerfung einer Rafje_von 
einer anderen „die ehemaligen Götter zu Unholden und Teus 
feln herabgemwürdigt werden“. 

Zach, E. von: Chavannes und Franke. [Über Fehler in der 
Übers. des 14. Kap. des Shih-chi und die Rechtsprinzipien 
des Confucius.] In: Orientalist. Litztg. Jg. 30, 1927, 7. 
Sp. 552-554. i 


Bihliihe Willenichaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Allgeier, Arthur: Der lateinische Text in der bilinguen 
Psalmenhandschrift Nr 10 der Spitalbibl. in Cues. In: 
Pastor bonus. Jg. 38, 1927, 4. S. 261-271. 

*Baumgarten, Paul Maria: Neue Kunde von alten Bibeln. 
Mit zahlr. Beitr. zur Kultur- u. Literaturgeschichte Roms 
am Ausgange d. 16. Jh. Bd 2,T.1. ne Bayern: Aker 
BIT X1X 176.8, 1-Bl., 1518.) gr. 8° 10.— 
Nachdem der erite Band bereits wichtiafte neue Materialien 

zur Gefchichte der Bibelausgaben des 16. Sh., der Tätigkeit der 

Bäpfte Clemens VIII. und Sixtus V. und vor allem de3 Kardi- 

nal3 Bellarmin gebracht und Darüber hinaus die charfen Aus- 

einanderjegungen mit den Sefuiten, literar- und fulturgeichicht- 
liche Vorgänge aller Art, jowie überhaupt das römijche Furiale 

Leben beleuchtet hatte, bietet der vorliegende weitere Teil nad) 

Vorbemerkungen, Einführung und Rüdblid auf den eriten 

Band auf ©. 24-176 weitere interejjante Nachrichten zu allen 

fchon erörterten Problemen und wilf. wertvolle Mitteilungen 

über bisher noch nicht genannte Bibelausgaben, jorie hand- 

Kart, Material zur Bibelforichung. Für die Tertjeiten 177-227 

t der Verf. leider die firchl. Druderlaubnis nicht erhalten, 
eh aber iiber deren Snhalt gern auf Wunfch perfönl. Auf- 
ichluß geben und die Gejchichte diefer Druderlaubnis noch ver- 

Öffentlichen. Angefügt it auf ©. 1*-141* eine große Anzahl 

wichtiger, bisher unbefannter Urkunden und ein ausführliches 

Berfonen- und Ortsregifter (S. 145*-151*), durch das die Er- 

fchliegung des in langjährigen Forfchungen zujammengetrage- 

nen, außerordentlich reihen Material3 gefördert wird. 

Bergmann, Paul: Abraham wird Stammoater des en 
I. Mo}. 12- 22 chriftozentrifch behandelt. In: Katechetifche DIL: 
N. 3. Sg. 28, 1927, 6. ©. 332-348. 

Blau, Ludwig: [Bespr. zu] Ernst Ehrentreu, Untersuchungen 
über die Massora, ihre geschichtl. Entwicklung und ihren 
Geist. (Beiträge z. semit. Phil. u. Linguistik. H. 6.) Hanno- 
ver: Lafaire 1925. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 39. 
Sp. 1889-1892. 

Boos, Roman: Ein frühchristliches „Leben Johannes des 
Taufers“. In: Das Goetheanum. Jg. 6, 1927, 40. S. 318-320. 
— Brobeitüde aus einem „Leben Sohannes des Täufers“ des 
anne Bilchof3 Serapion, "wahrscheinlich zwifchen 385 u. 395 
verfaßt. 


*Sohauß, Otto: Der Be Sefus Ehriftus. Denen 
Miffionzde, .(1927). (32 ©.) f.8'= Liga-Brofchüren. — 
*D(arby), Sohn) Nlelfon]: Betrachtungen (über das Bat 
Gottes ones on the Books of the Bible, Ausz.]. Das 
Neue Teitament). aa bis 2, Korinther. (3 Hefte.) 
Die Apoftelgefhichte. 3. Aufl. 1926. (S. 1-124.) art. 1.20. 
— Der Brief an die Römer. (Aus d. Engl. Are > [3. Aufl.) 
1926. (S. 125-250.) kart. 1.20. — Ber 1. 2. Brief and. 
Korinther. 3. Aufl. 1927. (©. 251- 40) takt, 1.50. (Elberfeld; 
Brocdhaus 1927.) (402 ©.) fl. 8° 185 geb. Im. 5.— 

Dür, Fr.: Vollkommenheit. Ihr Weg et Wesen nach Paulus. 
In: Seele.: Jg. 9, 1927, 9. S. 272-279. 

Eberharter, Al[ndreas): Der Prophet Jeremias. Ein Cha- 
rakterbild aus Israels Vorzeit. In: Pastor bonus. Jg. 38, 1927, 
4. 8. 241-247, 

Eißfeldt, Otto: Text-, Stil- und Literarkritik in den Samuel- 
büchern. In: Orientalist. Litztg. Jg. 30, 1927, 8. Sp. 657-664. 
— Ausführliches Nejeratzukaijpari, Wilhelm: Die Samuel- 
bücher mit Sacderflärungen. . . . Leipzig: Deichert 1926. 

*Die 4 Evangelien und die Apoftelgefchichte übers. u. kurz 
el. von Konftantin Röjch. (Sonderausg.) er oo 
ningh (1927). (III, 312 ©. mit 2 eingedr. tt.) 

*Fleig, Paul: Die hermeneutischen Grundsätze des ee 
von Aquin. Freiburg i. Br.: Waibel 1927. (15 8.) 8° ° —.,80 

Franke: Pneumatische Exegese. [Zu den Aufsätzen von 
Woldemar Macholz u. G. Mezger.] In: Neues Sächs. Kirchen- 
bl. Jg. 34, 1927, 39. Sp. 498-499. — Zu Macholz |. „PBafto- 
talblt.“ &g. 69, n nal. u.); zu Mezger f. „Schrift u. Be- 
fenntni3“, Ig. 1927, 4/5 

Stanfe: Ein neuer Sefusroman. (Bu: Walter von Molo: Die 
Legende de3 Herrn. Münden: Xangen 1927. (320 ©.) 8°) 
Sn: Neues Sach. Kirchenbl. Jg. 34, 1927, 40. Sp. 513-518. 

*Franke, Emil: Jesus Christus und sein Werk, die christliche 
Religion, nach den Worten Christi aus den vier Evangelien 
im Zusammenhang dargest. ee i. Riesengeb.: 
Baumgart in Komm. 1927. (40 S.) kl. 8° —,80 

*Hugo Greßmann. Gedächtnisworte von Walter Horst, 
Arthur Titius, Th. H. Robinson, Ernst Sellin, Joh. 
Hempel. Mit einem u des Verstorbenen. Gießen: Töpel- 
mann 1927. (32 8.) g 1.70 

Hier find zu Ehren beB verftorbenen großen Altteftamentlers 
und Neligionshiitorifers folgende, 3. T. bereits in der ZUW 
veröffentlichten Nachrufe vereinigt: die Gedenfrede von Pfarrer 

Walter Horft, Gorlis, gehalten in der Kirche zu Nifolasfee bei 

Berlin am 11. Mai 1927; der Nachruf der Berliner Theol, Ya- 

fultät durch deren Defan Geheimrat Prof. D. Arthur Titius, 

die Beileidsfundgebung der Society for Old Testament Study 
von Theodore H. Robinfon; die von Geheimrat Prof. D. Dr. 

Ernft Sellin in der alten Aula der Berliner Univ. am 28. Mai 

1927 gehaltene Gedäcdhtnisrede und die Gedächtnismorte Des 

neuen Herausgebers der JZAW., Prof. D. Dr. Johannes Hem- 

pel in Greifswald, mit dem Aufruf zu einer Hugo-Öreßmann- 

Gedächtnisipende, Durch die der Anfauf feiner Bibliothek für 

da3 Institutum Judiacum in Berlin ermöglicht werden joll. 

Grill, Severin: Das Alter der Menfchheit [und die Bibel]. Su: 
Beil, ,. 3. a END f. d. kath. Klerus. Ig. 46, 1927, 9. 

p 

Grill, er: Begriff und Aufgabe der biblischen Ein- 
leitung. In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 39. S. 353-355. 

Halusa, Tezelin: Die Engel in den Apokryphen. In: Pastor 
bonus. Jg. 38, 1927, 4. S. 278-289. 

Hertberg, 9. W.: Evangeliide Miffion im Heiligen Lande. 
Sn: Neue Ulgem. Miffionsz). Jg. 4, 1927, 9 u. 10. ©. 277 
bis 284 u. 310-316. 

*Das Hohe Lied. Übers. u. erkl. von Athanasius Miller. 
Bonn: Hanstein 1927. (VIII, 76 S.) 4° = Die heilige Schrift 
des A. T. Bd 6, Abt. 3. 2.70; geb. 4.— 

KRofhüsgkfi, Rudolf von: Die mE, En Die Ehriften=- 
gemeinfchaft. „30. 4, 1927, 6. ©, 

Macholz, Waldemar: nahe Grcie — eine berech- 
tigte theol. Forderung. In: Paftoralbll. Sg. 69, 1926/27, 12. 
©. 705-724. — Diefe Antrittsrede am 7, Mai 1927 bei Über- 
nahme des Rehrftunls der praft. Theologie an der Univ. Jena 
behandelt die Fragen: „Sit prneumatifche Schriftauslegung 
die wijjenjchaftl. Pflicht Des Praktifer3? Oder ift pneumatifche 
Eregeje ein Unbegriff, der Yobalb, als möglich aus der theol. 
Diskuffion zu verfchwinden hat?“ 

*Meffert, Franz: Die Offenbarungsicriiten des Alten und 
Neuen Teftamentes. Kaldentichen: Miflionsdr. (1927). 
(32 ©.) H. 8° = Liga-Brojhüren. G. 6. — 20 

Meilinger: Katechet und Heradmeron, (Nebit einem] u 
wort von Emmeram Gleißner. In: Katechetiiche BÜ.N. 7. 


&xg. 28, 1927, 6. ©. 327-332 — Auseinanderfegung mit der 
unter gleihem Titel in g. 27, 9. 11 u. 12 der geitichrift 
erich. Abhandlung Gleigners und feiner eregetiichen und 
fatechetiichen Auffafiung des bibl. Sechstagewerfes. 

Die Miffion der eriten Chriftenheit. In: Die evang. Miffionen. 
&g. 33, 1927, 9, ©. 193-199. — 1. Wa3 tft das Miffionsziel? 
2. Welches find Die Miffionsmethoden ? 3. Welches ift Die 
Millionsfrucht der eriten Chrijtenheit gewejen? 

Mundhent, 9.: Die alte prophetijche Sottesbotfchaft und die 
heutige Predigt. In: Der Wahrheitszeuge. Ig. 49, 1927, 41 
big 43. ©. 329-330, 336-338 u. 344-345. 

*Nicolsky, Nicolaj: Spuren magischer Formeln in den 
Psalmen. Autoris. Übers. des russ. Ms. von Georg Petzold. 
Gießen: Töpelmann 1927. (97 8.) gr. 8° = Beihefte z. Zs. f. 
d. alttestamentl. Wiss. 46. 5:50 

Sn eingehender Einzelanalyfe der Palmen 91, 58, 141, 59, 

109, 69, 35, 1-10 und 7 wird der Nachweis erbracht, daß „ahn- 

fich der offiziellen babyl. Religion auch der iraelitifch-jüniiche 

offizielle Kult eine ganze Neihe alter, primitiver. Riten und 

Formeln magifchen Charafters in fich aufgenommen bat“. 

*Paulus apostolus. — Den’ Apoftel Paulus fin teihn lütten 
Breim för plattdütich Lüd in ehr Mudderipraft äwerdragen. 
(Kleine Briefe d. Baulus in Plattdeutich.) Berlin: Britifche 
u. ausland. Bibelgef. 1927. (88 ©.) El. 8°. —,50 

*Neter, Friedrich: Wie ftellt fich ein evangeliiher Dienjch zur 
Ordnung und Gewalt des Staates? Eine Unterfuchung auf 
Grund von Röm. 13 (mit Beziehung auf d. Sugendführung). 
en Buchh. d. oftdt. Sünglingsbundes (1927). (16 2 

E u 


gr. ; 

*Netri, Johann Philipp: Aufichluß der Zahlen Daniels und 
der Offenbarung Sohannis. In Bafj.-Drud (nach d. Ausg. 
von 1768) neu hrög. u. mit e. Anh. verf. von Ludwig] 
Rlichard] Conradi. Hamburg: Adpent-Berl. 1927. (II, 
28.©., ©. 31-39 mit Fig.) fl. 8° 80 
Enthält no: Gründlicher Beweis zur Auflöfung d. Gefichter 

u. Babhlen .... .. durch Sohann Philipp Petri. Offenbach a. M. 

1784. Snterefianter Neudrud. 

*RBreufchen, Erwin: Griechifch-deutiches Wörterbuch zu den 
Schritten des Neuen Teftament3 und der übrigen urchrift- 
fihen Literatur. 2. Aufl., vollft. neu bearb. von Walter 
Bauer. Üg 3. duvio bis neıwalw. (Sp. 897-1024.) Gießen: 
Topelmann 1927. 4° ae 

Kittelmeyer, Friedrich: Chriftus und die Schönheit. In: Die 
Chriftengemeinschaft. Sg. 4, 1927, 6. ©. 172-179. 

Seiden, Rudolf: Deutiche Koloniften in Baläftina. Mit 4 Abb. 
Sn: Das Werk. Sg. 7, 1927, 9. ©. 408-409. 

*Sinaisky [Sinaiskij], Vasililj]: Von Adam bis zu Jesu Christo. 
Zur Chronologie u. Historiographie d. Bibel u. zur Genealogie 
Jesu Christi. Riga 1927: „Latvija“ (; N. Kymmel). (72 S. 
mit 1 Fig.) 8° = Epistolae et logistorici. Nr 2/3. 3.19 


*Stonner, Anton: Chriftus und das WProletariat. Wien: . 


Bogelgefang-Buchh. 1926. (23 ©.) 8° = Sathol. 
erneuerung. 9. 4. Aus: „Schönere Zukunft.“ .— 
Thurnedgfen, Eduard: Nah Pfingften. (Zu Upoftelgeich. 2, 
42-43.) Sn: Bmwifchen den Zeiten. Xg. 5, 1927, 4. ©. 273-280. 
Welich, Dtto: Bom Deutfchtum in Paläftina. In: Der Heim- 
garten. Sg. 5, 1927, 40. ©. 311-312. 


Kirchengeichichte. Konfejlionsfunde 
Lie. Dr. Alfred Römer 


*Acta conciliorum oecumenicorum. lussu atque mandato 
societatis scientiarum Argentoratensis ed. Eduardus 
Schwartz. T. 1: Concilium universale Ephesenum. Vol. 1. 
Acta Graeca, p. 3. Collectio vaticana 81-119. Berlin: 
de Gruyter 1927. (V, 104 S.) 4° EN 

Bol. Lit. ZbL. 1927, Nr 17. Sp. 1402. 

*Wlbani, Sohannes: Das MWejen de3 evangelifchen Chriften- 

tum3. Paderborn: Sunfermann 1927. (VII, 102 ©.) 8° 2.50 
Das Buch des ehem. luther. Pfarrers, der die Probleme 
fennt (3. B. die Forderungen von anima und ecclesia), ilt eine 

Apologie des fatholiichen Wejens gegen F. Heim. 

Andrieffen: Das Verhältnis zwifchen Stadt und flirchen= 
gemeinde in der Mark Brandenburg. Sn: Proteitantenbl. 
Sg. 60, 1927, 40. Sp. 556-559. — Würdigung der ©. u. 
RD. von 1573. Gibt Anregung für felbftandige Behandlung 
der Frage des ftädtiichen PBatronatsrechts. 

*Ungerer, Albert: Das Phanomen von Konnersteuth. Die 
ftigmatifierte Therefe Neumann. T. 1: Shre Leiden u. Hei- 
lungen. Nach ihren eigenen miündl. Darftellungen. Bericht 
über die Ereigniffe aus: Witt, Die Leiden einer Glüdlichen. 
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Waldfaljen: ,‚Grenz.gtg“ 1927. (90 ©., mehr. Taf.) fl. 8° 1.50 ı 
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Der größte Teil de3 Birchleins ftammt aus dem Munde der 
Therefe. : 6 
*Yuge, Friedrih. — Zum Gedächtnis an Paitor vo 

Auge, geb. am 23. März 1847, geit. am 25. März 19 T 
(Borm.:Ernft Buddeberg.) Neuficchen: Erziehungsver. 1927, 
(31 ©.) gr. 8° — 
Auguftat, Friß: Die kirchliche Lage in der Marf Brandenburg. 
Sn: Feftgabe 3. dt. Pfarrertag 1927. ©. 72-88. = 
*Baumgarten, Paul Maria: Von den Kardinälen des 16. Jh. 
Krumbach i. Bay.: Aker 1927. (VIII, 73 8.) 8° = Unter: 
suchungen z. Gesch. d. Kultur des 16. u. 17. Jh., 2, 2.50 

Ohne Zögern kennzeichnet B. die Slardinäle des 16. Jahız 
hunderts als Männer, vor denen man wenig Hobhadhtung haben 
fönne. So tadelt er u. a. die „Praftifen“, d. h. die Verband 
fungen der Papftwähler über einen Nachfolger, al® ob der 
PBapft Schon geftorben wäre. Intereffant find die Ausplaudereien 
an die Beitungsfchreiber, ferner die VBerfuche Pauls IV., iih 
einen Kachfolger zu ernennen. F 
*Boehmer, Heinrich: Gesammelte Aufsätze. Mit e. Geleit- 

wort von Rudolf Boehmer. Gotha: Flamberg Verlag 1927, 

(281 8.) 8° 7.50; Zw. 10.— 

Herausgabe der Beitfchriftenauffäge zwifchen 1916 und 1926 
zur Reformation, iiber die Kirche Englands, den Sefuitenorden, 
die Raienbewegung in der fatholifchen Kirche, Thom. Müner 
und das jüngfte Deutfchland, Revolution in der Willenichaft 
und die Theologie. Auch gebildeten Laien zu empfehlen. 
Boetelaer, von: Die Stigmatifierte von Konnersreuth. 

Sn: Der Fels. Sg. 21, 1927, 11. ©. 412-416. — Bericht des 

Augenzeugen Pfarrer U. Eyting. £ 
Buchner, Franz Xaver: Der heilige Willibald, Bischof von 

Erfurt? In: Sammelbl. des Histor. Vereins Eichstätt. 

Jg. 40/41, 1925/26. S. 67-71. — B. bezweifelt die VBoraus- 

feßungen der Flasfampfchen Thefe. 
Caspar, Erich: [Bespr. zu] Eusebius VII: Die Chronik des 

Hieronymus, hrsg. von Rudolf Hahn. In: Götting. gel. Anz, 

Jg. 189, 1927, 5/6. S. 161-184. | 
Elert: Eine Richtigftellung zur Gejchichte des evangelifchen 

Ehefcheidungsrechtes. In: Neue ficchl. Bi. Sg. 38, 1927, 7. 

©. 522-548. — Berichiedene theologiihe „Richtungen“ 

waren im alten Zuthertum vorhanden, „aber die Abimei- 
chungen im Scheidungsrecht haben nicht3 damit zu tun“. 


4 


*Feftgabe zum deutfchen Pfarrertag in Berlin am 21. unt 


22. Sept. 1927. Unter Mitw. d. Vereins f. Brandenburg, 
Kirchengefchichte hrög. vom Berliner u. Brandenburgifcher 
Pfarrerverein. Eberswalde: Volkskicchl. u. padagog. Verlat 
LI AIOFS TEL 2.8 
Mit Einzelarbeiten zur brandenburgiihen Gefchichte vor 

Wendland, Scholz, Auguftat u. a. 

*Das Predigerfeminar der Evangeliihen Gemeinjchaft 31 
Reutlingen 1877-1927. Feftfchrift zur Feier des fünfzig: 
jährigen Subiläums. Hrag. von Sohannes Shempp. Stutt: 
gart: Chrijtl. Verlagshaus (1927). (144 ©. mit Abb.) gr.8° 2,50 

Die Schrift zeichnet ein Stird Geichichte der Gemeinfchafts: 

bewegung. 2 

*Fey, Carl: Gegenreformation im Mutterlande der Refor: 
mation. Berlin: Ev. Bund 1927. (19 ©.) 8° nn 3) | 

Bu der neuften Ausbreitung des Katholizismus im Bistum 

Paderborn. 

Fıfhdid, Wilhelm: Goethe und die Reformation. Sn: Die 
Tat. 3g. 19, 1927, 6. ©. 409-425. — Ein jynthetijcher Ver: 
juch. „Man fan tirklich nicht jagen, daß Goethe an dei 
‚Rechtfertigung aus dem ©lauben‘ vorbeigegangen märe.‘ 

Fifher, Zhrill: Der hl. Franziskus im Urteile der Gegenwart 
Sn: Bollswohl. Sg. 18, 1927, 7. ©. 254-273. — Gefammelt: 
gegnerifche Prefjeitimmen. | 

Franz, Arnulf: Die Verdienste der Franziskaner um die Ent 
deckung Amerikas. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927 
7. 8. 416-422. — Auszug aus einem Spanischen Vortrag dei 
Emilia PBrado Bazar. 

Friedensburg, Walter: Graf Ludwig von Stolberg und die 
Reformatoren. In: Montagsbl., Wiss. Beil. d. Magdeb. Ztg 
Jg. 69, 1927, 38. S. 313-316. — Bu Herjes Veröffentlichung 
eines Zuther- und eines Melanchthonbriefes an Graf Ludwig 

Frist, .: Kleine Beiträge zur Gefchichte des Gottesdienfte: 
inder ev. Kirche Württemberg3 [19. &h.). Sn: BI. f. württem 
bergifche Kirhengeih. N. 3. Sg. 31, 1927, 1/2. ©. 33-40 
— Anfänge de3 Kindergottesdienftes; die 1. Ordination. 

*GHerhardt, Martin: Sohann Hinrih Wichern. 1. Jugend u 
Aufitieg. 1808-1845. Hamburg: Rauhes Haus 1927, (344 ©. 
80 Zw. 8.50; Hlor 11.— 
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®. geht auf bie bandichriftlihen Quellen der Briefe und 


 Tagebuchblätter zurüd. Das Buch, leicht zu lefen, vergegenmwär- 
tigt die Entwidlung Wicherns ausgezeichnet. 


*Germania pontificia sive repertorium privilegiorum et litte- 
rarım a Romanis pontificibus ante annum MCLXXXXVIII 
Germaniae ecclesiis, monasteriis, civitatibus singulisque 

' personis concessorum. lubente societate Gottingensi opes 
porrigentibus curatoribus legati Wedekindiani congessit 
Albertus Brackmann. Vol. 2, p. 2. Helvetia pontificia. 
Provincia Maguntinensis. p. 2: Dioeceses Constantiensis 2 
et Curiensis et episcopatus Sedunensis, Genevensis, Laosan- 
nensis, Basiliensis. Berlin: Weidmann 1927. (XXIII, 296 S.) 
40 — Regesta pontificum Romanorum. 20.— 

Dargeboten wird das Urkunden- Material zum Schrift- 
verfehr der Kurie bis zur Zeit Snocenz’ III. mit dem Gebiet 
der heutigen Schweiz. Dies Werk ungeheurer Arbeit hat mehr 
als territoriale Bedeutung. 


Ein neuer Gewaltaft [Der polnilche Angriff auf die eb. Un- 
ftalten in Vandsburg). In: Das Ev. Deutfchland. Sg. 4, 
1927, 38. ©. 301-303. 

Halle als Lutherstadt [mit Luthers Totenmaske, abgenommen 
während des Hallischen Aufenthaltes des Totentransportes]. 
In: Deutschland. Jg. 1927, 16. S. 441-442. 

Heideld, Friedrih: Noch einmal die deutjchen Katholifen in 
Pojen und PBommerellen. Sn: Dt. BU. in Polen. Sg. 4, 
1927, 8. ©. 407-410. — Zur Statiftif. 

Helm, R.: Hieronymus und Eutrop. In: Rheinisches Museum 
f. Philol. N. F. Bd 76, 2. 8. 138-170. — Bur Quelle des 
Hieronymus bei feinen aus der rom. Gefchichte entnommenen 
Bufäßen zu Eufebius’ Chronifon. 

"Heyden, Hellmuth: August Hermann Stande, der Mann und 
u Wert. Mit 3 Bildern. Stettin: Burmeifter (1927). (40 ( 2} 


Albert, Gerhard: Luthers Kiturgifche Grundfäße und eo 
Bedeutung für die Gegenmart. (VBortrag.) Leipzig: ae 
1927.04.) or. 8° 
Neben dem formalen Grundja Luthers, „der eek in 

liturgieis”, ftehen, viele einzelne Fragen, die 9. ausgezeichnet 

zur Gegenwart in Beziehung jeßt. 

Holzer, Valent.: Ein slovenischer Tractatus de Ecclesia. 
In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 1927, 36. S. 330. — Zum Bude 
von Franz Örivec. 

Hr.: Wie fie Luther jhmähen. Sn: Die Wartburg. %g. 26, 
1927, 8. ©. 71-72. — Bringt Stellen aus der Schmährede des 
päpftl. Kurientardinals Salotti bei der Heiligfprechung des 
Petr. Canifius. 

Br Hans: Diterreichs hiltor. Bedingtheit u. Million. 

: Das Neue Reich. Jg. 9, 1926/27, 51. ©. 1040-1043. — 
Sein Werden aus dem Bufammenbruc des ‚Quthertums. 

„Der Sejuit.” Bon einem et Sn: Katholifen= 
Korreipondenz. Sg. 21, 1927, 2/8. . 168-176. — Gegen 
proteftantiiche „Schaudergemälde”. 

Kalkoff, Paul: Die Stellung der deutschen Humanisten zur 
Reformation. In: Ze. f. Kirchengesch. N. F. Jg. 9, 1927, 2. 
S.161-231. — Betont da3 Smeinandermwirken beider Richtungen. 

*Sarrer, Otto: Gott in und. Die Mftil d. Neuzeit. München: 
Verl. „Ars sacra“ Müller [1927]. (396 ©., 17 Taf.) El. 8° 
— Rarrer: Tertgefchichte d. Niyitik. [3.] 2m. 6.80 

Abfhlu der ausgezeichneten Auswahl. (Beigefüigte Litera- 

turüberficht zur Moftif.) 

Kehpier, „Erich: Aus der Geschichte der Marienkirche. In: DOftdt. 
ER & 8, 1927,5. (8. Danzigheft: Die Marienkirche.) ©. 345 

13 3 

Konnersreuth. — Zu den Vorgängen in Konnersreuth. In: 
Schönere Zukunft. Jg. 2, 1926/27, 51. S. 1091-1093. — 
Stimmen von Bahr und Rottmaier. 

*Sremers, Hermann: 40 Sahre NAheinifcher Hauptverein des 
Evangelifchen Bundes. Bonn! aller Hauptover. d. = 

- Bundes 1927. (31 ©. mit 1 Abb.) 8 

Mit allgemeinen Stoffen aus der neueiten Kicchenge te, 

Lang: Sit eine „Einigung der firchen möglich? In: Das Ev. 
Deutihland Sg 4, 1927, 26. ©. 207-209 u. 27. ©. 215- 216. 
— Beipricht das Saufanner Unternehmen. 

Lilienfeld, Andreas bon: Die heiligen N Koyril 
und Method. Sn: Die kath. Miffionen. Sg. 55, 1927, 9. ©. 296 
bis 272. — Mit alten und neuen Abbildungen. 

Ss] he, Georg: Bom Broteftantismus im alten Deutjch- 

Dfterreich. an: Dt. Glaube. Sg. 25, 1927, 8. ©. 238-241. — 
Seichichtl. Überblid feit der Reformation. 

*Markus, Diakon (Marcus Diaconus) : Das Leben des heiligen 

Porphyrios, Bischofs von Gaza, beschrieben (Vita Porphyrii. 
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Übers. u. hrsg. von Georg Rohde.) (Berlin:) Bard 1997, 

(132 8.) kl. 8° = Hortus deliciarum, 17. Lim. 3.80 

kMarfus berichtet firchengefchichtlich wichtige Tatfachen und 
gibt ein Bild der geiftigen Kräfte jener Beit. 

*Natonef, Hans: Heilige? Kranke? Schwindlerin? Kritik des 
RR von Konnersreuth. Leipzig: Kric 1927. (52 a 

Pfeilschifter, Georg: Die religiöse Mission des hl. ee 
we a In: Franziskan. Studien. Jg. 1926, 3/4. S. 213 

1S 

Pigulewsky: Das Ende der Straßburger Sadhona-Hand- 
schrift. In: Oriens Christianus. Jg. 23, 1927, Ser. III, Bd 1. 
S. 293-309. — Martyrius-Sadhona febte zur Zeit de3 Katho- 
tifo3 SSo‘jab(h) III., fiel vom Keftorianismus ab und befehrte 
fich zur Orthodorie. 

*Die fatholifche Brefie. Eine grundfägliche Betrachtung. Pader- 
born: Sunfermann [1927). (14 ©.) gr. 8° = Flugbll. er 
Erneuerung. Nr 21. Aus: Das heilige Feuer. 

*Neichel, Gerhard:) 13. Auguft 1927. [Die Sefchichte i en 
1 Auguft 1727.) (Gnadau 1927: Unität3-Buchh.) (38 2 
8° Aus: Mittn d. Brübergemeine. 1994: Da 

en Heinrich: Ignaz Lindl. Ein Beitrag zur Befbicte 

Deutichen Beffarabiens. Leipzig: Guftap-Molf-Stiftung 
197. (16 ©.) gr. 8° = Die ev. Diafpora. Beih. 14. 0 

*NRoth, Friedrich: Dr. Georg Agricola Ambergenfis <1530 bis 
15753. Schüler, u. Freund MelanchthHons, Schulmeifter, dann 
StadtphHnfticus in Amberg. [(Gunzenhaufen :) Verein f. bayer. 
Kirchengefch. 1927. (VII, 102 Be gr. 8° = Einzelarb. aus 
Kichengefh. Bayerns. Bd 5 7 

Mit intereffanten allgemeinen Stoffen. 

*Scherer, Emil Clemens: Gejchichte und Kicchengefchichte an 
den deutichen Univerfitäten. Ihre Anfänge im Beitalter d. 
Humanismus u. ihre Ausbildung zufelbftand. Difziplinen. er 
burg: Herder 1927. (XXX, 522 ©.) gr. 8° 18.—; Im. 2 

Die Ausbildung der Kirchengefchichte zu einer feföftändicen 
theol. Diiziplin feßt fich zmifchen 1652 (Hildebrand, Prof. in 

Helmitedt) und 1734 an den proteftantifchen Univerfitäten durch, 

an den fatholiichen infolge der Therefiantifchen Studienreform. 

Schmidt, Gottfried E.: Die Früchte der 2o3=-von= Rom-Be- 
wegung in Böhmen umd Mähren. Sn: Herrnhut. Sg. 60, 
1927, 37. ©. 291-292. — Die deutfche Bewegung wurde von 
einer tichechilchen abgelöft. 

*Schubert, Hans von: Die Grundlegung der deutsch-christ- 
lichen Kultur im Frühmittelalter. In: Festgabe des Zwingli- 
Vereins zum 70. Geb. v. Herm. Escher (Zürich 1927). 
S. 10-28. — Der firhl. Organismus mit feiner fremden 
Kultur war mit deutichsrechtlihen Verhältniffen verfniipft, 
woran fich andere Brüden anjchloffen. 

Schüler, A.: Der selige Aloisius im Rheinland und in West- 
falen (1605- 1726). In: Pastor bonus. Jg. 38, 1927, 4. S. 272 
bis 277. — Behandelt die „taftenden Anfänge” der Verehrung. 

Schmarzloje: Rom und Norwegen. In: Preuß. Pfarrarchiv. 
Bd 15, 1927, 4. ©. 309-312. — Spricht von der ftarfen römi- 
fchen Propaganda in den nordischen Ländern, 

Stange, „Sarl: Die Verurteilung Salilei3 durch die fath. 
Kirche. Sn: I. f. inft. Theol. Sg. 5, 1927, 1. ©. 102-108. 
*Sine Teufelsaustreibung durch Biichof Laurent bon 
Zuremburg [1842] und 22 Armenjeelen-Geichichten. Hr3g. 
von der Schriftl. d. Benediktug-Boten, Salzburg. (Borw.: 

Ddo Staudinger.) Salzburg: Buftet 1927. (79 ©.) H.8° —. 50 

*Theobald, Leonhard: Joachim von Drtenburg und die Durch- 
führung der Reformation in feiner Grafichaft. [Gunzen- 
baufen:] Verein f. bayr. Kicchengefch. 1927. (XVL,-203 ©.) 
gr. 8° = Einzel-Urb. aus d. Kirchengefch. Banerns. Bd 6. 4.— 

Bei Joachim treten Liebe zum Evangelium und Kampf für 
feine Standesvorrechte in den Vordergrund. 

Thomas von Aquino. — *Des heiligen Thomas von Aquin 
Kommentar zum Römerbrief. Aus d. Latein. zum erstenmal 
ins Deutsche übers. u. hrsg. von Helmut Fahsel. Freiburg: 
Herder 1927. (XV, 511 S., 1 Titelb.) gr. 8° 12.—; 2m. 14.— 

%., Durch feine Apologetit unjeren Lejern befannt, bat mög= 
| tichft wortgetreu überfegt (Bibeltert in der Saubtiache nach der 

Überfegung von Auguftin Arndt); er hält diefe Thomas-Schrift 

fiir die Gegenwart beionder3 geeignet. 

Wlaitfalt: Sm Glauben treu [Xeonh. Kaifer, F 1527). 

Dt. Glaube. Sg. 25, 1927, 8. ©. 234-235. — Berichtet SE 
Verurteilung Leonhard Kaifers, feine Flucht, feine Nüdfehr 
und feinen Märtyrertod. 

| *Waldenmaier, Hermann: Mit Freuden hindurch! Albert 
Beller, d. Arzt u. een Ein Lebensbild, Stuttgart: 
Duell- Verlag 1987). (72 ©. mit Abb., mehr. Taf.) fl. 8° 

—= Höhenweg-Bücheret. geb. 1.20; Zw. 1.60 


Wendland, Walter: Märkischer Pietismus. In: Seltgabe 3. 
dt. Pfarrertag 1927. ©. 31-43. — Die Gemeinfchaftsbeme- 
gung meicht vom früheren Pietismus ftärfitens ab. 

Wiesner, M.: Freiburg In Schleften] zur Zeit der_Gegen- 
reformation. In: Wir Schlefier. Jg. 7, 1927, 24. ©. 742-743. 
— Reröffentlicht das Protokoll von 1653 iiber den Widerjtand 
gegen die Erefutionsfommiljton. ' 

Wurm, Mois: Die Lehre einiger Lehrenticheidungen unter 
Raul V. Sn: Seele. 3g. 9, 1927, 9. ©. 267-271. — Zur Be- 
fampfung des Kopernifanifhen Weltiyitem3. 


Rechtswifjenichaft 


Ardhivar Dr. E. Müller, Reg.-Räte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 
Strafprozef) und Dr. &. Langer (Völkerrecht), Dr. v. Sterit 
(Staats- und Verwaltungsrecht) 


Rechtsgeichichte 
*Lenel, Otto: Das Edictum perpetuum. Ein Versuch zu Ss. 
Wiederherstellung. 3., verb. Aufl. Leipzig: Tauchnitz 1927. 
(XXIV, 579 8.) 40 Zw. 50.— 
Die neue Auflage ift dem gegenmwärtigen Stand der roma- 
niftifchen Forfehung angepaßt. Vor allem murde verfucht, Die 
neue Literatur (die 2. Aufl. erfchien 1907, die 1. Aufl. 1883) 
tunlichit vollftändig heranzuziehen, was durch die Unterbrechung 
der internationalen wiffenfchaftlihen Zufammenarbeit jehr er- 
ichmwert war. Ein Quellenverzeichnis ift Diesmal beigegeben. 
Düsterloh, Baron B.: Einige Worte über das Wesen der Ko- 
difikation und deren Geschichte. In: Rigasche Zs. für 
Rechtswissenschaft. Jg. 1, 1926/27, 3. S. 145-151. 


Privatrecht. Zivilprozeh 


Bürgerliches Recht. — *Schoop, Werner: Die clausula rebus 
sic stantibus in der Zivilgesetzgebung des deutschen Sprach- 
kreises seit dem Allgemeinen preußischen Landrecht. <Unter 
Ausschluß d. Bürgerl.-Gesetzbuches). Leipzig: Deichert 
1927. (VIII, 87 8.) 8° = Arch. f. Beitr. zum dt., schweiz. u. 
skandinay. Privatrechte. H. 6. d— 

„Der Zwec diefer Unterfuchung ift, nachzumeilen, daß der 

Claufulagedanke, mag er auch in der Wiffenihaft jchon vor der 

KRodififation diefes Gefetes befämpft worden fein, fi in falt 

allen Gefegen in beachtenswertem Umfange erhalten hat, und 

ba die Grundgedanken der heutigen dogmatifhen Behandlung 
diefer Frage fehon in den angeführten Gefegesbeftimmungen 
. enthalten find.” 

Josef, Eugen: Wer hat dem Mieter die Genehmigung zur An- 
legung der Dachantenne zu erteilen? In: Blätter für Funk- 
recht. Jg. 1, 1927, 9.8: 167-170. 

Münzel, Karl: Ist die Eintragung einer Zwangshypothek auf 
Grund mehrerer Schuldtitel zulässig, von denen keiner den 
Betrag von 500 RM. übersteigt? In: Leipziger Zs. für Dt. 
Recht. Jg. 21, 1927, 17/18. Sp. 1084-1089. 

Beutner, Koahim: Grundzlige eines allgemeinen Anerben- 
vecht3 in rechtsvergleichender Darftellung. In: Beiträge zur 
Erläuterung des deutschen Recht? (begr. von 3. X. Gruchot). 
So. 69 (N. 5. 6), 1927, 2. ©. 210-215. 

Handelsrecht mit Nebengesetzen. — *&taub (, Hermann): 
Kommentar zum Handelsgefebbudh. 12. u. 13. Aufl. Bearb. 
bon Heinrih KRoenige, Wbert Binner, Belir Bondi. 
Regifterbd. Berlin: de Grudter 1927. (123, 29 ©.) gr. 8° 

5.—; Hldr 7.60 

*Simml, Anton: Lehrlingsreht und Lehrlingsihut. Dar: 
ftelflung d. ge. Lehrlingsrechtes mit bei. Berüdi. D. Lehr- 
Ingsihuges. Mit e. Vorw. von Slaquez] Freundlid. 
([2 Bde.) Bd 2.) Wien: Kammer f. Arbeiter u. Angeitellte; 
Wiener Volksbuchh. in Komm. 1927. (VIII, 377 ©.) Hl. 8° 

a Für vollft. Im. 16.80 

*Blumer, Heinrich: Der Selbsteintritt des Effekten-Kom- 
missionärs nach deutschem, schweizerischem u. franzö- 
sischem Recht. Glarus: Tschudy 1927. (Diss. Bern.) (179 S.) 
8° = Glarner Beitr. z. Gesch., Rechtswiss., Sozialpol. u 
Wirtschaftskunde. H. 5. Fr. 5.50 

Die Arbeit will vornehmlih „auf den Zufammenhang 
zwifchen der Verfallung des Effeftenmarftes und dem privat- 
rechtlichen Verhältnis de3 Bankierd zu feinen Sumden bei 

Efieftengefchäften hinmeijen”. 

Simonson: Zum wechselrechtlichen Begebungsvertrag. In: 
Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 17/18. Sp. 1066 
bis 1075. 

Urheberrecht. — *Beuttner, Karl: Die Angestelltenerfin- 
dung im schweizerischen Recht. Bern: Stämpfli 1927. (Bern. 
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Diss.) (VIII, 115 $.) gr. 8° = Abh. z. schweiz. Recht. N. Fr 
H. 26 ıE 


Elster, Alexander: Unlauterer oder unerlaubter Wettbewerb? 
In: Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 17/18. Sp. 1076 


bis 1083. 
Strafrecht. Strafprozeß l. 
Strafrecht. — Aschaffenburg, Gustav: Erfolgshaftung und 
Versuchsstrafe. In: Mschr. f. Kriminalpsychologie u. Straf- 
rechtsreform. Jg. 18, 1927, 9. S. 502-513. E 
Barth: Der Kampf um die Todesitrafe. In: Der Deutiden 
Spiegel. Ig. 4, 1927, 37. ©. 1736-1740. F 
*Breuling, Fritz: Immunität und Republik. Stuttgart; 
Kohlhammer 1927. (III, 46 S.) gr. 8° 1.80 


Stellt Grumdfäße für eine vernünftige Begrenzung der 
Unverleplichfeit der Abgeordneten, vor allem auf, jtrafrechtz 
fichem (daneben auch auf bürgerlichrechtlichem, politiihem und 
ftrafprozeffualem) Gebiete, auf. x 
*Dahm,Georg: Täterschaft und Teilnahme im Amtlichen Ent- 

wurf eines Allgemeinen Deutschen Strafgesetzbuches. Ein 
kritischer Beitrag zur Lehre von der Teilnahme als einem 
Problem der Gesetzgebung. Breslau: Schletter 1927. (XV, 
143 8.) gr. 8° = Strafrechtl. Abh. H. 224. 4,— 

Heidelberger Diff. Eingehende Würdigung der ftrafrechtl, 
Bedeutung der Täterfchaft und der Formen der Teilnahme, 
Sm Ergebnis wird dem Strafgefeßbuchgentwurf, infomweit er 
eine Vereinigung von Anftiftung und mittelbarer Täterjchaft 
vorfieht, zugeftimmt, dagegen für grundfägliche (nicht nur aus= 
nahmzameife) Milderung der Strafe für den Gehilfen eingetreten. 
Freudenthal, Berthold: Vom Werte des allgemeinen Ver- 

brechenstatbestandes. In: Zs. f. d. ges. Strafrechtswiss, 
Jg. 48, 1927, 4.8. 290-300. | 

*Hammerschlag, Heinz Erich: Die Erziehungsmaßregeln 
im Jugendgerichtsgesetz. Breslau: Schletter 1927. (VIII, 
86 S. nebst 1 Tabelle.) gr. 8° = Strafrechtl. Abh. H. 222. 2.40 
Heidelberger Diff. 

Lilienthal, von: Strafrecht und Medizin. In: Dt. Juristen- 
Ztg.. Jg. 32, 1927, 18. Sp. 1229-1231. 

*Ludwig, Wilhelm: Die Lehre von der Teilnahme und ihre 
Behandlung im Amtlichen Entwurf eines Allgemeinen 
Deutschen Strafgesetzbuchs. Breslau: Schletter 1927. (XII, 
58 8.) gr. 8° = Strafrechtl. Abh. H. 223. 2.4 

Marburger Diff. 

*Schmitz, Hans: Das internationale Verbrechertum und 
seine Bekämpfung. (Kölner Diss.) Köln: Scharmitzel 1927, 
(XII, 116 S.) 8° 3.38 

Siehr, Carl: Die deutsche Strafrechtsreform. In: Juriftifche 
Richr. Sg. 56, 1927, 36. S. 1971-1974, 

*Thiimmel, Wilhelm): Der Religionsfchug durd) das Straf 
recht. $ 166 des Strafgejeßbuches. 2., unveränd. Aufl. Jena 
Frommanfdhe Buchdr. 1927. (68 ©.) 8° ER: 

*Thümmel (, Wilhelm): Das neue Strafgesetzbuch und die 
Religionsvergehen. Tübingen: Mohr 1927. (37 8.) gr. 8° = 
Recht u. Staat in Geschichte u. Gegenwart. H. 53. 1.5( 

„Um der Religion willen [muß] der fpezielle Strafihuß dei 
Religion aufhören.“ 

Vocke, G.: Vorsatz und Fahrlässigkeit vom psychologischer 
Gesichtspunkt. (Vortrag.) In: Zs. f. d. ges. Strafrechtswiss 
Jg. 48, 1927, 4. S. 269-290. 

*Wolf, Erik: Verbrechen aus Überzeugung. Heidelb. Antritts 
vorlesung. Tübingen: Mohr 1927. (32 8.) gr. 8° = Recht u 
Staat in Geschichte u. Gegenwart. H. 52, 1.5 

„Der fozialethifche Wert des Überzeugungsperbredhers ij 
eine Staat3idee, welche mit der die Strafrechtsordnung be 
ftimmenden im Widerfprucdh jteht.“ 


*Geihichten aus dem Neuen Pitaval. Ausgemw. u. überarb 
von Karl Martin Schiller. Leipzig: Hendel 1927. 2 Bde 
(272 u. 270 ©.) 8° Lim. 4.— 

Auswahl der berühmteiten Kriminalfälle. 

*Philipp, Lothar: Einführung in die kriminalistische Denk 
lehre. Mit 23 Abb. u. Geleitwort von Hans Schneickert 
Berlin: Walter 1927. (169 S.) 8° 3.5 

Hauptinhalt: Denklehre und Denfpraris unter krimina 
fiftifchen Gefichtspunften, Verfuch zur Aufitellung eines Spitem 
der Kriminalphilofophie, Aufgaben aus der Praris. 

Strafprozeß. — *Keetsin, Liu: Der Begriff der Identität de 
Tat im geltenden deutschen Strafprozeßrecht. Breslau 
Schletter 1927. (VIII, 96 S.) gr. 8°= Strafrechtl. Abh. H. 221 

Münchener Dill. 

*Suauer, Karl: Rechte und Pilichten der Schöffen und Ge 

ee Reitfaden. 2. Aufl. Berlin: Stmion 1927. a 
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‚Strafvollzug. — Frede, Lothar: Die vom Reichsrat am Ent- 
wurf des Strafvollzugsgesetzes vorgenommenen Änderungen. 
In: Zs. f. d. ges. Strafrechtswiss. Jg. 48, 1927, 4. S. 305-329. 

Liepmann, M.: Der Entwurf eines Strafvollzugsgesetzes. In: 
Leipziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 17/18. Sp. 1057-1066. 


Staat? und Verwaltungsrecht 


Staatsrecht. — Hettner: Die Verfassungsmäßigkeit der Ge- 
setze und die richterliche Nachprüfung. In: Beiträge zur 
Erläuterung d. Dt. Rechts. Jg. 6, 2. S. 145-167. 

Hugelmann, Karl Gottfried: Zur Lehre von der Reichs- 
exekution nach der Weimarer Verfassung. In: Zs. f. öffentl. 
Recht. Bd 6, 4. S. 513-534. 

Löwenthal: Zur Prüfung der Verfassungsmäßigkeit von Vor- 
schriften des Reichsrechts. In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 18. 
Sp. 1234-1238. 

Merkl, Adolf: Der Anschluß Österreichs an das Deutsche 
Reich als Rechtsproblem. In: Zs. f. öffentl. Recht. Bd 6, 4. 
S. 535-544. 


Müller-Langenthal, Friedrich: Grundsätzliches zum Schul- 


recht der deutschen Minderheiten in Europa. In: Ostland. 
Jg. 2, 8. S. 237-245. 

Wittmayer, Leo: Rückblicke auf acht Jahre Weimarer Ver- 
fassung. In: Zs. f. öffentl. Recht. Bd 6, 4. S. 497-512. * 
Verwaltungsrecht. — *Bürger, Otto: Die Verpflichtung durch 

einseitiges Rechtsgeschäft im Verwaltungsrecht. Leipzig: 
Weicher 1927. (V, 67 S.) 4° = Leipz. rechtswiss. Studien. 
225. 3 
Nach einer Einleitung über die Stellung der einfeitigen Ver- 
pflichtungserflärung im Syitem de3 Verwaltungsrechts werden 
im allgemeinen Teil Umfang des Problems und Methode und 
die rechtliche Bedeutung der einfeitigen Verpflichtungserflärung, 
fowie im befond. Teil einzelne Anmendungsgebiete dargelegt. 
*Hertel, Franz: Mieterfhus und Wohnungszivangswirtichaft. 
BD 2, Erg.-9., Bd 5, ig 1 = Nadıtr. 12. Oppeln: Selbitverl. 
1927. 8%, 2, Erg.-9. zum Wohnungsmangelgejet nebit d. 
Berliner Wohnungsnotreht vom 21. 5. 1927. (IV ©., ©. 217 
bis 303.) 2.25. — 5, 1. (IV, 49, 3, 15 ©.) 1927. 1.50 
*Hess, Fritz: Schweizerisches Luftrecht. Textausg. mit Einl., 
Anm. u. Sachreg. Zürich: ‚„Aero-Revue A.-G.“ 1927. 
(200 S.) kl. 8° s %1..6.— 
*Zahn, C[hristian]: Über die Gutachtertätigkeit der Ärzte 
‘<Gerichtsärzte> bei den Versorgungsgerichten. München: 
Lehmann 1927. (12 S.) 8°. Aus: Münchener med. Wschr. 
DereNT Il url2. —,50 
Becker, C.: Die Verwaltungsausschüsse nach der Thür. Ge- 


meinde- und Kreisordnung. In: Zs. f. Kommunalwirtschaft.. 


Jg. 17, 17. Sp. 1401-1411. 

Donner, A.: Die reichsgesetzliche Arbeitslosenversicherung. 
In: Neumanns Zs. f. Versicherungswesen. Jg. 50, 37. S. 817 
bis 819. (Forts.) 

Engländer, Oskar: Die Rechtsbeziehungen von Eisenbahn 
und Bergbau. In: Hochschulwissen. Jg. 4, 9. S. 483-496. 
Guba: Die Entwicklung der Bezirksverbände. In: Zs. f. Selbst- 

verwaltung. Jg. 10, 11. S. 229-239. 

Hess, Walther: Zum Begriff „Soziale Kriegsbeschädigten-und 
Kriegshinterbliebenenfürsorge* im Sinne der Gesetz- 
gebung. In: Bayer. Gemeinde- u. Verw.-Ztg. Jg. 37, 26. 
Sp. 390-399. 

Hetzell: Das neue Wahlgesetz. In: Die Reichsversicherung. 
Jg. 1, 1927, 4. S. 101-108, — Darftellung der Grundzüge 
des Gefetes iiber Wahlen nach der Reichsverficherungsord- 
nung, dem Angeftelltenverficherungsgejeg und dem Neichs- 
fnappichaftsgefeb vom 8. 4. 1927. 

Hippel, Ernst v.: Die französische Verwaltungsreform. In: 
Zs. f. Politik. Bd 17, 2. S. 159-169. 

Isay, Rudolf: Marokkanisches Bergrecht. In: Zs. f. Berg- 
recht. Jg. 68, 1. 2. S. 161-167. — Darftellung des Bergrechts 
der franzöfiihen Zone Marofkos. 

Köstler, Rudolf: Der Aufbau des katholischen Kirchen- 
rechtes. In: Zs. f. öffentl. Recht. Bd 6, 4. S. 479-487. 

Löscher, Hermann: Ursprung und Aufhebung der Kirchen- 
inspektion. In: Fischers Zs. f. Verwaltungsrecht. Bd 61, 1/3. 
S. 1-67; 4/6. S. 130-173. 

Wahle, G. H.: Haftung des Grundeigentümers für Berg- 
schäden beim Kohlenbergbau im Freistaate Sachsen. In: 

BPZs. f. Bergrecht. Jg. 68, 1. 2. S. 128-161. ; 

Weizsäcker, Wilhelm: Die Bergbaugesetzgebung in der 
Tschechosiowakischen Republik. In:  Hochschulwissen. 
Jg. 4, 9. S. 502-517. 

Finanz- u. Steuerrecht. — *Vierteljahresschrift für Steuer; 
und Finanzrecht. Unter Mitwirkung von Enno Becker, 


Herbert Dorn, Albert Hensel, Johannes Popitz hrsg. 
von Max Lion. Jg. 1, 1927, 1. Berlin: Heymann. gr. 8° 
Die neue Beitichrift will vornehmlich dem Bmede Der 

„wilfenfchaftlihen Erforihung und Durchdringung des Steuer- 

recht3 als jelbjtändige Wilfenfchaft” dienen. 

*Gaertner [, Erich,] u. Arnd Jessen: Ein Reichsrahmen- 
gesetz für die Realsteuern? Berlin: de Gruyter 1927. (140 8.) 
ST. 08 5.— 

Die Schrift Stellt fich die Aufgabe, durch eine eingehende 

Darftellung der geltenden Gemwerbe- und Grundfteuergejeß- 

gebung der Länder die für die Diskuflion notwendigen Unter- 

lagen zu jchaffen. 

Ball, Kurt: Die Landesabgabenordnung. In: Vschr. f. Steuer- 
u. Finanzrecht. Jg. 1, 1. S. 260-270. 

Becker, Enno: Grundfragen aus den neuen Steuergesetzen. 
Begriff und Gestaltung des Steuerabschnitts nach dem Ein- 
kommensteuergesetz. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 7/8. 
Sp. 787-812. 

Becker, Enno: Stellung und Aufgabe der akademisch ge- 
bildeten Finanzbeamten im Hinblick auf Rechtsschutz und 
Rechtsverwirklichung. In: Vschr. f. Steuer- u. Finanzrecht. 
Jg. 1, 4. S. 250-259. 

Dorn, Herbert: Das Recht der internationalen Doppel- 
besteuerung. Ebda. S. 189-249, 

Grabower, Rolf: Die Buch- und Betriebsführung im Aus- 
land. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 7/8. Sp. 813-865. 
Heider: Die Steuerpflicht der Angehörigen religiöser Orden. 

In: Dt. Steuerbl. Jg. 10, 8. Sp. 464-470. 

Henrich, Walter: Der österreichische Rechnungshof. In: Zs. 
f. öffentl. Recht. Bd 6, 4. S. 545-560. 

Hensel, Albert: Die Abänderung des Steuertatbestandes 
durch freies Ermessen und der Grundsatz der Gleichheit vor 
dem Gesetz. In: Vschr. f. Steuer- u. Finanzrecht. Jg. 1, 1. 
S. 39-131. e 

Klotz, E.: Ablösung der Markanleihen der Gemeinden und 
Gemeindeverbände in Baden. In: Zs. f. badische Verw. u. 
Verw.-Rechtspflege. Jg. 59, 8. S. 105-111. 

Koppe: Das Steuervereinheitlichungsgesetz. In: Dt. Steuer- 
Ztg. Jg. 16, 8. Sp. 680-694. 

Lion, Max: Die Bewertung der Waren und Vorräte in der 
Bilanz für die Einkommen- und Körperschaftssteuer. In: 
Steuer- u. Wirtschaft. Jg. 6, 7/8. Sp. 763-786. 

Lion, Max: Steuerrechtliche Wirtschaftsbegriffe, zugleich ein 
Beitrag zur Lehre von der Gesetzesauslegung und -umgehung. 
In: Vschr. f. Steuer- u. Finanzrecht. Jg. 1, 1. S. 132-188. 

Mang: Zum Begriff der öffentlichen Aufgaben, Pflichtauf- 
gaben und freiwilligen Leistungen der Gemeinden u. Ge- 
meindeverbände. In: Bayer. Gemeinde- u. Verw.-Ztg. Jg. 37, 
25. Sp. 634-640. 

Popitz, Johannes: Gegenwartsprobleme der Steuergesetz- 
gebung und Steuerverwaltung. In: Vschr. f. Steuer- u. . 
Finanzrecht. Jg. 1, 1. S. 5-38. 

Strutz, G.: Die Besteuerung nach dem Verbrauch. In: 
Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 7/8. Sp. 721-763. — Die gegen 
$ 49 des neuen Einfommenfteuergejeges bereit3 1925 ge- 
außerten Bedenken hält ©. aufrecht und findet „den $ 49 in 
feiner heutigen Geftalt, Handhabung und Auslegung für auf 
die Dauer untragbar”. 

Voigt: Die Gesetzentwürfe zur Vereinheitlichung des Steuer- 
rechts. In: Kommunale Rs. Jg. 20, 17. S. 273-283. 

Arbeitsrecht. — *&ejet über Arbeitsvermittlung und Arbeits- 
[ofenverficherung vom 16. Juli 1927. Kommentar, gemeinfam 
mit Friß Berndt, Margarete Ehlert, Bernhard LVeh- 
feldt, Friedrih Syrup, bearb. von Oscar®eigert. Berlin: 
Hobbing 1927. (539 ©.) 8° = Bücherei d. Arbeitsrecht3. 
N. %., BD 6. 2m. 13.20 

„Die Schrift foll... . nach der Abficht der Verfalier nicht mit 
den eingehenden Kommentaren verglichen werden.” Sie hat 
den Charakter einer allgemeinverftändlichen Einführung. 

Dersch, Hermann: Annahmeverzug beim Akkordvertrag. 
In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 6. Sp. 339-351. 

Grabein: Das Arbeitsrecht des Seemanns in den Vereinigten 
Staaten. In: Reichsarbeitsbl. II, Jg. 1927, 27. S. 350-355. 

Molitor, E.: Die Aussperrung Schwerbeschädigter. In: Neue 
Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 9. Sp. 529-536. 


Neitzel: Zwei Änderungen der Arbeitszeit. In: Neue Zs. f.. 


Arbeitsrecht. Jg. 7, 9. Sp. 553-563. — Wiedergabe des 
wefentlichen Inhalts der „Verordnung über die Arbeitszeit 
in Stahlwerfen, Walzwerfen und anderen Anlagen der 
Großeifeninduftrie” vom 16. 9. 1927 u. des „Gejetes zur Ab- 
änderung der Verordnung iiber die Arbeitszeit in den Bädke- 
reien und Konditoreien” vom 16. 9. 1927. 


Richter, Lutz: Die Arbeitszeitverordnung in neuer Fassung. 
In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. 18.7,6..Sp. 829-539. 

Wölbling, Paul: Die Neuordnung der deutschen Arbeits- 
gerichte. In: Zs.t.d. gesamte Staatswiss. Bd 83, 1. S. 60-92. 


Bölferrecht 


*Bogolepov, A. A.: Die Rechtsstellung der Ausländer in 
Sov&t-Rußland. Berlin: Sack 1927. (194 S.) gr. 8° = Ost- 
Sue Inst. Breslau. Quellen u. Studien. Abt.: Recht. 
N. Bd 4. I 

RR HE Wilhelm: Probleme und Entscheidungen der 
Deutsch-Amerikanischen Schadens-Commission. Mannheim: 
Bensheimer 1927. (XV, 473 8.) gr. 8° 40,—; Hlm. 43.50 

Rauchhaupt, Fr. W. von: Internationale Schiedsgerichts- 
barkeit in Pan-Amerika. In: Zs. für Völkerrecht. Bd 14, 
1927, 1. 8. 67-72. 

Schwalb, Max: Elsaß-Lothringische Staatsangehörigkeits- 
fragen. Ebda. S. 30-66. 

Strupp: Die Ergebnisse der Londoner Reichskonferenz vom 
November 1926; Urkunden. Ebda. S. 77-80. 

*Strupp, Karl: Rechtsfälle aus dem Völkerrecht. Mit e. 
kurzen Anleitung zur Bearbeitung völkerrechtl. Fälle u. 
drei Probefällen. Berlin: Springer 1927. (IV, 77 S.) kl. 8° 
= Sig von Rechtsfällen zum Gebrauch bei Übungen. 3.60 


Wirtfchafte- und Sozialwiffenfchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E Thalheim 
Abt. —11, 16—20, 23: Dr. W. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. W. LYuig 


1. Allgemeines 


*Aron, Arno: Die Kapitalveränderungen deutscher Aktien- 
gesellschaften nach dem Kriege. Berlin: Spaeth & Linde 
1927. (104 8.) 8° = Betriebs- u. finanzwirtsch. Forschungen. 
11732. 3.00 

Die vorliegende Abhandlung des in der Banfpraris er- 
fahrenen. Berfaffers ftellt die Ermeiterung einer bon der Unis 
verfität Sena preisgefrönten Schrift dar, in der die Einwirkung 
der Kapitalveränderungen deutiher Aftiengejellihaften nach 
dem Sriege auf die Geltaltung der privaten Vermögen zu 
unterfuchen mar. „Mit der Unterfuhung aller Aftiengefell- 

Ichaften, deren Altien am Stichtage an der Berliner Börfe 

notiert wurden, wurde das Material von etwa Zweidrittel des 

gefamten, den deutichen Afktiengefellichaften eigenen Aftien= 
fapital3 zufammengetragen, um... nach den verjchiedenften 

Seiten. ausgewertet zu werden.” Die gezogenen Schlüfie 

fönnen daher Allgemeingültigfeit beanspruchen. 

*Baumeilter, W.: Trinfernot und Auen > 
haufen: Hohenedvert. 1927. (48 ©.) fl. 8 25 

*50 Sabre Blaues Rreuz le 1927. Bern: ae 
(1927). (202 ©. u. Tab.) 8 

Unter befonderer Berkdficstigung der Verhältniffe in der 

Schmeiz bringt die Feltichrift einen Überblid über die Blau- 

freuzbemegung in mehreren einzelnen Ländern. 
a 1926/27 de3 Deutfchen Guttemplerordeng 
NS. D. T.) e. 3. Hr3g. anläßl. der 38. Jahresverf. vom 
14. bis 19: Sult 1927 in Danzig. Berlin: Neuland-Berl. 1927. 
(144 ©.) 8° i— 

*S chöning, ee a und Trinfitte. Berlin: Neuland 
Berl. 1997. (23 ©.) 8 — 40 

*Sombart, Werner: Beamtenschaft und Wirtschaft. Vortr. 
geh. a. d. Mitteldt. Beamtentag am 11. Sept. 1927. Berlin: 
Verlagsanst. d. Dt. Beamtenbundes 1927. (20 8.) 8° —.75 

Springer, Mar: Die Entridlung und Tätigkeit der Manns 
heimer Handelshochichule. In: Mannheim. S. 216-221. 

*Thiken, Johannes: Über die Behandlung von Alkoholikern 
in den Y. St. von Amerika vor u. während des Alkohol- 
verbots. Berlin: Neuland-Verlag 1927. (8 8.) 8° =) 

*Werden, Wesen, Wirken des Bundes Sächsischer Staats- 
beamten e. V. Zu seinem 10. Bundestag am 27. u. 28. Mai 
1927. O. O. u. V. 1927. (96 S.) 8° 


4. Theoretiiche Spzialöfonomie 


Gitermann, Marcus: Die Privatwirtschaft gegen die Gemein- 
zul "In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 9, Sept. S. 257 
is 261 

Hoffmann, Aerander: Das Konjunfturproblem der Gegen- 
wart. In: D. VBortr. u. Berichte der öff. Veranftaltungen d. 
Berb. reifender Kaufl. Deutfchlands anläfl. der 14. General- 
ver). in Krefeld vom 24. bis 28. Mai 1927. ©. 61-77, 


giterarifhe3 Bentralblatt Nr. 20. — 31. DOftober 1927 


kei 
oder die DimensDnen der Wirtschaft (Schluß In: =, q 
Betriebswirtschaft. Jg. 4, 9, Sept. S. 659-683. % 
Prange, Otto: Zur Auseinandersetzung mit Individualismus 
und Marxismus. In: Volkswirtschaftl. Bll. Jg. 26, 5. S. 
bis 290. 
Stolper, Gustav: Der organisierte Kapitalismus. In: Der 
dt. Volkswirt. Jg. 1, 52, 23. Sept. S. 1635-1637. F 


5. Geld- und FKreditwejen 


Brauneis, Viktor: Die internationale Kooperation der Noten. 
banken. In: Mittn d. Verb. österr. Banken u. Bankiers, 
Jg. 9, 2/3. 8. 33-47. R 

Breycha- -Vauthier, A. C.: Englische Diskontpolitik. Eb 
S. 72-77. 

Dick, Ernst: Zum Begriff der „Effekten“. In: Jbb. f. Natie 
nalökon. u. Statistik. Bd 127, 2, Aug. S. 302-317. 

Geck,L.H. Ad.: Die internationale Entwicklung der Arbeiter 
banken. In: Sparkasse (Schluß). Jg. 47, 18, 15. Sept. S. 48, 
‚bis 499. 

Gurland, A.: Staatliches Kreditmonopol oder Sozialisierung? 
In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 9, Sept. S. 267-272. 2 

Hartmann, Karl: Das kommunale Sparkassenwesen Thürin- 
gens. In: Sparkasse. Jg. 47, 18, 15. Sept. S. 477-481. 

Kerschagl, Richard: Die Lage der europäischen Währungen: 
In: Mittn d. Verb. österr. Banken u. Bankiers. Jg. 9, 218 
S. 59-64. 

Lansburgh, Alfred: Die Notenbanken und die Wirtschaft, 
(I. Der Antagonismus der Notenbanken. H. Goldknappheit.) 
In: Die Bank. Jg. 1927, 9, Sept. S. 529-542. 

Mellerowicz, Konrad: Nochmals: Zur Frage der volkswirt- 
schaftlichen Liquidität der deutschen Banken. (Schluß.) 
In: Bankwissenschaft. Jg. 4, 12, 15. Sept. S. 452-460. 

Snowden, Philipp: Amerikas Goldvorrat. Weshalb die Union 
Gold thesauriert. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 9, Sept. 8. 133 
bis 735. 

6. Bevölferungsmwejen 


Ammann, Heltor: Sit Die Untublkeruug der teffiniihen Ge 
birgstäler eine Ausnahmeeriheinung? Sn: Schweiz. Mhe 
f. PBolitif u. Kultur. Sg. 7, 5/6, YUug./Sept. ©. 055 280. - 

Frehtag, Kurt: Die Bevölferungspolitit im Rahmen jozial- 
politiiher Aufgaben. In: Soziale Kultur. Sa. 47, 4/5, 
April/Mat. ©. 89-0. 

Gargas, Sigismund: Niederländische Auswanderungspolitik. 
In: Kölner Sozialpolit. Vschr. Jg. 6, 1. S. 35-53 

Lorenz, Jakob: Zum Problem der Ungeborenen. In: Schweiz. 
Rs. Jg. 27, 6, 1. Sept. 8. 507-519. 

PBapprisß, Anna: Die Reglementierung, eine vergangene Form 
ber Reoftitutionsbefämbfung. In: Freie Wohlfahrtspflege. 
Sg. 2, 5, Aug.-©. 204-213. 

Thalheim, a &.: Deutichlands Bevölkerung vor Hundert 
Sahren und heute. In: Das Werf. Sg. 7, 9, Sept. ©. 386-389. 

Voigt, L.: Der Strukturwandel der Bevölkerung Frankreichs. 
In: Europ. Revue. Jg. 3, 6, Sept. S. 475-477. 


7. Agrarwejen ımd Agrarpolitik 


*Bürger, Erhard Gottfried: Zur Charafteriftif des judeten- 
deutichen Bauerntums. Ein Beitr. zur Naturgeichichte unferer 
el Stauda 1927. (7 ©.) 8°, Aus: a, 

Conrad. Erich: Die gegenwärtige Verschuldung der deut- 
schen Landwirtschaft u. ihre Bekämpfung unter bes. Berück- 
sichtigung der er Pommern. Greifswald: PR 
1927: #10378.]°87.8°% 

Der Verf. velandt zu dem Ergebnis, daß die erichütterke 
Rentabilität des Landbaues nicht allein durch Ummandlung 
der furzfriltigen VBerbindlichkeiten in langfriftige und durch wirt- 
Ichaftspolitiihe Schukmaßnahmen gefeftigt, geichweige denn 
gefteigert werden fanı, jondern vornehmlich durch eine Umge- 
ftaltung der landwirtichaftlihden Betriebsorganijation. 


*Gleitze, Matthias: Die Verteilung und Bedeutung der Be- 


triebsgrößen in der Landwirtschaft des Kreises Duderstadt 
[Eichsfeld] im Rahmen der allgemeinen Agrarverhältnisse. 
Duderstadt: Mecke 1927. (VIII, 175 S., 44 Tab., 32 kartogr. 
Darstellungen.) gr. 8° 8.50 

*Jahresbericht über die deutsche Fischerei 1926. Hrsg. 
vom Reichsministerium f. Ernährung u. Landwirtschaft. 
Berlin: Mann 1927. (403 8.) 4° 10. 

*Sung, Mfons: Derzeitiger Stand der Milchverforgung im 
Sen Ra Sadjen. sanuer Schaper 1927. (VII, 84 he 
gr 


*Livonius, Eberhard von: Die wirtfchaftliche Entwidlung des 
 Nittergutes Grumblow in Pommern 1679-1926. Leipzig: 
— @Xeichert 1927. (VIIL, 95 ©.) gr. 8° = Wirtfchafts- u. Bermwal- 

tungsjtudien. 75. 4,50 

*Miüller-Langenthal, Friedrich: Vom Werden und Wefen 

des ftebenbürgisch-jächliichen Bauerntums. Kronftadt:; Kling- 

for 1927. (30 ©.) 8° — 80 

ÖOppenheimer, Franz: Zum Agrarprogramm der sozial- 
demokratischen Partei. In: Der dt. Ökonomist. Jg. 1, 52, 
93. Sept. 1927. S. 1637-1640. 

Ostwald, E.: Zur forstwirtschaftlichen Rechnungslegung. 

- In: Cbl. f. d. ges. Forstwesen. Jg. 53, 7/8. 1927. S. 193-206. 

*Ritter, Kurt: Probleme des landwirtschaftlichen Genossen- 
schaftswesens. Berlin: Parey 1927. (16 S.) 8° = Agrarpolit. 
Aufsätze u. Vortr. 9. er 

Shidjuß, M. W. von: Die Tätigkeit der Landlieferungsver- 
bände, insbef. des Landlieferungsverbandes Oberjchlefien. 
Sn: Schlejifches Heim. Sg. 8, 8, Aug. 1927. ©. 243-246, 

*Schober, Friß: Die deutichen VBiehmarftsbanfen mit be- 
fonderer Berüclichtigung ihrer neueiten Entwiclung. Leipzig: 
Deichert 1927. (XII, 138 ©.) gr. 8° = Rirtichafts- u. Verwal- 
tungsftudien. 78. 6.— 

*Veit, Friedrich: Landwirtschaft und Agrarverfassung der 
Süd-Ukraine (Neu-Rußland) unter Berücks. der histor. Ent- 
wickelung. Berlin: de Gruyter 1927. (XVIII, 128 8.) 8° = 

- Sozialwiss. Forschungen. II, 3. 0 

Durch dreijährige praftiiche Tätigkeit im landwirtfchaftlichen 

Wiederaufbau der Sid-Ufraine hat der Verf. einen guten Ein- 

blie in die agrarischen Berhältnifie des Schwarzerdgebietes tun 

fonnen, das nach der boljchewiltifchen Agrarummälzung von 
dem Rang einer der ergiebigiten Kornfammern der Welt auf die 

Stufe der Bedarfsdeckungsmirtichaft herabgefunfen ift. Die 

borl. Studie fchildert die agrargeichichtl. Entwiclung der Süd- 

Ulraine von ihren Anfängen bis in die Gegenwart und beleuchtet 

eingehend die Zufumfstsausfichten der füd-ufrainischen land iwirt- 

Ichaftlichen Produktion. 

Walter u. Engel: Die Entwicklung der landwirtichaftlichen 
Bölle jeit 1902. Eine Zufammenftellung der autonomen und 
Bertragsiage. Berlin: Dt. Schriftenverl. 1927. (116 ©.) gr. 8° 
—= Dt. Landwirtfchaftsrat. Beröff. 9. 5.— 


9. Handmwerf 


Diedrich, Paulheinz: Fabrik und Handwerk. In: Der dt. 


Ökonomist. Jg. 45, 36, 8. Sept. S. 1086-1088. 

Halm, Georg: Wirtschaftswissenschaft und Handwerker- 
politik. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 83, 1. S. 33-59. 
10, Snduftrie 
Hirsch, Julius: Sunlight, Englands kapitalstärkster Indu- 


striebetrieb. In: Magazin der Wirtschaft. Jg. 3, 35, 1. Sept. 


S. 1340-1343. 

*Saalfeld, Kurt: Die niederländische Metallindustrie in 
ihren volks- u. weltwirtschaftlichen Zusammenhängen. 
Rostock: Hinstorff 1927. (VII, 181 8.) gr. 8° = Hamburger 
Schr. zur Wirtschafts- u. Sozialpolitik. 3. 7.50 

Die vorl. Arbeit fann als erfte umfafjende Darftellung der 
niederländ. Metallinduftrie bezeichnet werden. Für die neuere 

Zeit ftüßte fich der Verf. auf Zeitungsmaterial und holländilche 

Quellen, die durch mündliche Erfundigungen und perjönliche 

Erfahrungen ergänzt wurden. Behandelt wurde die Entroidlung 

und die Bedeutung, die Produftionsbedingungen und die Abjab- 

fragen der niederland. Metallindustrie, wobei auch der Schiffs- 
bau Berücdfichtigung fand. 


11. Handel 


*Bericht über den Zubiläumsperbandstag (47. Verbandstag) 
des Berbandes fathol. faufmänn. Vereinigungen Deutjch- 
lands vom 4. bis 7. Aug. 1927 in Effen. Eifen: Verband KHB 
1927. (223 ©.):gr.. 8° —,50 

*Tehmel, Arthur: Der Handel mit Brotgetreide für den Müh- 
(en- und Getreidefaufmann. Aus der Praris f. d. Praris. 
Mit zwedmäßigen, leichtverftänd!. Anleitungen zur Gelbit- 
belehrung u. zum Gebrauche al3 Handbuch. Dortmund: 
Nuhfus 1927. (190 ©.) gr. 8° 6.—; 2m. 7.50 

*Leubuscher, Charlotte: Liberalismus und Protektionismus 
in der englischen Wirtschaftspolitik seit dem Kriege. Jena: 
Fischer 1927. (VI, 224 S.) gr. 8° e: I0.> 

Die Verf. unterfucht die brit. Arbeitsmarftpolitif, Kapital- 
beichaffungs- und -anlagepolitif und die außere Handelspolitif 
unter der Frageftellung, ob „die Gefamtheit der jeit dem Striege 
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erfolgten Durhbrehungen der liberalen Prinzipien ... als 
Anzeichen einer veränderten wirtfchaftspolitifchen Grundein=- 
ftellung des engl. Volkes oder doch jeiner Mehrheit” aufzufaffen 
find; jie gelangt zu dem Ergebnis, „Daß die liberalen Grundfäße 
nicht nur auf einzelnen ®ebieten der Praris verlegt worden 
find, jondern auch in ihren ideellen Fundamenten bedroht er- 
icheinen‘; ihre Bedrohung geht von dem Fortjchreiten der fon 
zentrationsbewegung, von der „Zurüddrängung des Klonfumen- 
tenbemwußtjeins“ und von der als ‚„Proteftionismus der Xebens- 
haltung“ bezeichneten Forderung einzelner Wirtfchaft3-Gruppen 
auf Erhaltung eines bejtimmten Lebenshaltungsniveaus aus. 
v. Schvenebed: Friedrich Lift und die Lehre von den Boll- 
wirfungen. In: Schmoller3 Sb. 51, 3. ©. 77-95. 


13. Genojjenjchaftsmejen 


Gide, Charles: Die Geschichte der Genossenschaftsbewegung 
in den letzten hundert Jahren. In: Internat. Genossenschafts- 
Bulletin. Jg. 20, 8, Aug. S. 227-234. 

Grünfeld, Ernst: Deutschlands landwirtschaftl. Genossen- 
schaften. In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 39, 29. Sept. 
S. 1483-1485. 

*Mitteilungen über den Fünfzigiten Verbandstag des All- 
gemeinen Verbandes deuticher Erwerb3- und Wirtjchafts- 
genoffenjchaften in Ofterreich zu Wien am 7. u. 8. Mat 1997. 
Hrag. von Dtto Neuddrfer. Wien: Selbitverlag des Ver- 
bandes 1927. (II, 105 ©.) gr. 8° ft. Sch. L.— 

Zschätzsch, Bruno: Die genossenschaftl. Wirtschaft und 
ihre organisatorischen Voraussetzungen. In: Die Gemein- 
wirtschaft. Jg. 7, 9, Sept. S. 261-266. 


14. Cozialismus und foziale Bewegung 


Berger, Ernst: Arbeitgeber und Arbeitnehmer in den Ver- 
einigten Staaten. In: Der österr. Volkswirt. Jg. 19, 51, 
17. Sept. S. 1365-1368. 

Heyer, F.: Das neue britische Gewerkschaftsgesetz. In: Jbb. 
f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 2, Aug. S. 279-296. 

Kitaigorodski,J.: Die Lage der Arbeiterklasse in der Türkei. 
In: Die kommunist. Internationale. Jg. 1927, 38/39. S. 1911 
bis 1918. 

Neuefeind, Lene: Ketteler3 Verhältnis zur jozialen Frage im 
weiteren Sinne. Sn: Soziale Kultur. Jg. 47, 4/5, April/Mat. 
©. 101-120. 

Preuß, Walter: Die jüdische Arbeiterschaft in Palästina. 
In: Zs. f. Demographie u. Statistik d. Juden. Jg. 4, 5/6. 
S. 65-78. 

Tschernoff, Victor: Das Proletariat unter dem Sowjetregime. 
In: Gewerkschaftsarchiv. Jg. 4, 4, Okt. 8. 214-222. 

Bienau, Dsmwald: Entmwidlungen und Wandlungen des Bol- 
fchewismus. Sn: Der Urbeitgeber. Sg. 17, 18, 15. Sept. 
©. 433-436. 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege 


Baum, Marie: Abgrenzung der Yamilienfürforge gegen die 
Speztalfürforge. Sn: Soziale Praris. 3g. 36, 39, 29. Sept. 
Sp. 961-965; 40, 6. Dft. Sp. 999-1001. 

Briefs, Götz: Eine Analyse der strukturellen Arbeitslosigkeit. 
In: Magazin d. Wirtschaft. Jg. 3, 38, 22. Sept. S. 1447-1451. 

Feld, Wilhelm: Die Fürjorge in der Schweiz. Verjuch eines 
liberblid3. II. Sn: Freie Wohlfahrtspflege. Sg. 2, 5, Auguft. 
©. 218-226. 

Fehlinger, Hans: Mindestlohngesetzgebung. In: 
Sozialpolit. Vschr. Jg. 6, 1. S. 25-34. 

Goerrig, Franz: Zum amtlichen Entwurf eines Berufsaus- 
bildungsgesetzes. In: Zs. f. Betriebswirtschaft. Jg. 4, 9, 
Sept. S. 703-710. 

Srabein: Da3 Arbeitsrecht des Seemannz in den Vereinigten 
Be Sn: Reich3arbeitsbl. Sg. 7, 27, 20. Sept. ©. II 350 
i8 : 

Hopmann, Antonie: Öffentlicher Arbeitsnachweis und freie 
Ziebestätigfeit. In: Freie Wohlfahrtspflege. Sa. 2, 5, Aug. 
©. 214-217. 

Moldenhauer, Paul; Der Kurs der deutichen Sozialpolitik, 
Sn: Die Vortr. u. Berichte der öff. Veranitaltungen d. Verb. 
reifender Kaufl. Deutfchlands anläßl. der 41. Oeneralveri. 
in Krefeld vom 24. bis 28. Mai 1927. ©. 108-123. 

Molitor, Erich, u. Max Quarck: Die sozialpolit. Buchlite- 
ratur 1926, In: Kölner Sozialpolit. Vschr. Jg. 6, 1. S. 54-86. 

KRik, Franz: Wrbeitsgerichte. In: Soziale Kultur. Ig. 47, 4/5, 
April/Mai. ©. A1-101. # 

Wilbrandt: Zohnerhöhung zwmeds PBroduftionsverbilligung ? 
Sn: Soziale Praris. Ig. 36, 37, 15. Sept. Sp.. 905-910. 
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16. Sozialverjicherung 


Aurin: Der Wiederaufbau der deutschen Angestelltenver- 
sicherung 1924/26. In: Die Reichsversicherung. Jg. 1, 6, 
Juni 1927. S. 175-183. 

Internationaler Ausbau der Krankenversicherung. Antwort 
der dt. Regierung auf den Fragebogen des Internationalen 
Arbeitsamts über die Krankenversicherung f. d. 10. Tagung 
der Internat. Arbeitskonferenz 1927, In: Die Reichsver- 
sicherung. Jg. 1, 3, März 1927. S. 57-62. 

Bauer: Vorbeugende Fürsorge in der deutschen Sozialversiche- 
rung. Ebda. 5, Mai 1927. S. 129-134. 

*Gsell, Emil: Die Arbeitslosenversicherung in Großbritan- 
nien. Zürich: Girsberger 1927. (XV, 155 S.) gr. 8° = Zürcher 
Volkswirtschaftl. Forschungen. 12, een 

Die vorl. erfte eingehende deutiche Darftellung der britiichen 

Arbeitslofenverlicherung nimmt auf Die Einzelheiten der pral- 

tifchen Durchführung nur andeutungsweile Bezug und ftreift 

das Problem der Arbeitslofigfeit und die allgemeinen wirt- 

Ichaftlihen Zuftände Großbritanniens num nebenbei. Geboten 

wird ein furzer Überblid iiber die Entwidlung der brit. Arbeits- 

fofenverf. unter Aufzählung der lestere betreffenden Gejebe 
und Verordnungen, worauf die einzelnen Probleme der Arbeits- 

fofenverf. foftematisch behandelt find und ihre Stellung im 

Rahmen der brit. Sozialveri. beleuchtet ift. 

Sauerborn u. Paul: 40 Jahre Krankenversicherung in 
Deutschland. In: Die Reichsversicherung. Jg. 1, 5, Mai 
1927. S. 150-156. 

Wissel, Rudolf: Die‘ Geschichte der deutschen Sozialver- 
sicherung. Von der Krankenfürsorge im Ma. zur Kranken- 
vers. der Neuzeit. Jahre 1270 bis 1838. Ebda. S. 138-147. 

Zschimmer u. Paul: Der Wiederaufbau der deutschen In- 
validenversicherung. Ebda. 1, Jan. 1927. S. 6-11. 


17. Allgem. Berficherungsmwefen. Privatverjicherung 


Emminghaus, Bernhard: An der Wiege der deutschen 
Lebensversicherung. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
Bd 127, 2, Aug: 19278. 297-301. 

*Kuhn, Gotthelf: Die Kapitalanlagen in der Lebensversiche- 
rung mit bes. Berücks. schweizerischer Verhältnisse. Wein- 
felden: Neuenschwander 1927, (VI, 240 S.) 8° = Schweiz. In- 
dustrie- u. Handelsstudien. 27. £ 8.— 

Die vorl. Urbeit „Jucht ... die Gefamtheit der mit den 

Kapitalanlagen der fchmeiz. Lebensverficherung in gejchicht- 
fiher und foftematifcher Hinficht gegebenen Probleme zu er- 
fallen... Das Hauptgewicht liegt... . auf den eriten acht Kapi- 
teln, die im allgemeinen eine Hfonomifche Theorie der Kapital 
anlagen der Zebensverf. zu geben verfuchen. Die Einzeldar- 
ftellung der fchweiz. Verhältnifje ericheint...... . vielfah nur... 
al® Speztalfall diefer allgemeinen Säße”. 

*Sändig, Johs.: Der Versicherungspool. Wesen u. wirtschaft- 
liche Bedeutung. Leipzig: Dt. Verl. 1927. (127 8.) gr. 8° 5.— 


18. Wohnungswejen 


Brunner, ‚Karl H.: Städtebau und Wohnungsfürsorge in 
Budapest. In: Die Baupolitik. Jg. 2, 3, Sept. 1927. S. 47-54. 

Elkart: Die Technik und Form des Wohnungsneubaues. 
In: Die Finanzierung des Wohnungsbaues. S. 25-34. 

*Fleischmann, Julius: Die Wahrheit über das amerikani- 
sche Angebot, auf dem Schöneberger Südgelände 14400 
Wohnungen zu erbauen. Berlin: Hensel 1927. (32 8.) 8° —.75 

Sonderheft: Die Gartenftadt. Weftfal. Wohnungsbl. Sg. 17, 
8.949..1927; 

Grübel, Otto: Die Wohnungsfürsorge für das Eisenbahn- 
und Postpersonal in Bayern. In: Zs. f. Wohnungswesen in 
Bayern. Jg. 25, 5/6, Mai/Juni. S. 73-82. 

Karding[, Ernst]: Die Finanzierung des Wohnungsneubaues. 
In: Die Finanzierung des Wohnungsbaues. S. 14-24, 

*Nagel, Ernst: Grundlegende Wertzahlen über Wohndichte 
u. Besiedelungsdichte im Städtebau. München: . Gallwey 
1927 (109,8) gr: 8° 8.50 

Thirring, Gustav: Die Statistik im Dienste der Baupolitik. 
Ein Beitr. zur Bau- u. Wohnstatistik in Budapest. In: Die 
Baupolitik. Jg. 2, 3, Sept. 1927. S. 37-46. 

Wildermuth, Eberhard: Grundzüge der Wohnungspolitik. 
In: Die dt. Volkswirt. Jg. 1, 49, 2, Sept. S. 1540-1544. 
Wölz [, Otto]: Der Bedarf im Wohnungsneubau. In: Die 

Finanzierung des Wohnungsbaues. S. 1-13. 

*Das Wohn- und Siedlungswesen der Stadt Neuß. Hrsg. 
von d. Stadtverwaltung. Düsseldorf: Rhenania-Verl. 1927. 
(41 S. u. Anh.) 4° 
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*Djie Wohnungswirtschaft der Stadt Breslau. Denkschr. 
d. Magistrats. Hrsg. v. Fuchs u. Behrendt. Breslau: 0.V. 
1927. (206 S.) 4° 7.50 


19. Finanzmwejen und Jinanzwifjenichaft 


*CGolm, Gerhard: Volkswirtschaftliche Theorie der Staats 
ausgaben. Ein Beitrag zur Finanztheorie. Tübingen: Mohı 
19297.:.9;,83.8.2: 1. Tat.) gr. 8° 4.80 

63 „wurde verfucht, die Beziehungen theoretiich zu re 
durch die aus dem Shitem der Marktwirtichaft und dem Shiten 
der Staatswirtichaft die eine fonfrete Wirtfchaft Der tal 
ftifchen Epoche geitaltet wird, in der beide Wirtichaftsinjteme zur 
einer Einheit verfettet find“. Im Anfchluß an diefe Unterfuchung 
wird der Verfuch gemacht, „die theoretiihen Grundlagen de 
die ftatiftifche Erfalfung der Beziehungen ziwiichen öffentliche 

Reiftungen und Marktwirtichaft” Harzuftellen. | 

Müller, Hans: Die Staatsausgaben und der, international 
Finanzbelastungsvergleich. In: Gewerkschafts-Arch. Jg. 4 
3, Sept. 1927. S. 134-142. | 

*Prion, W.: Die finanziellen Folgen früherer Kriege. Fes 
rede anläßl. d. Reichsgründungsfeier am 18. Jan. 19% 
Technische Hochsch. Berlin. Berlin: o. V. 1927. (25 8.) 8° 1.50 

Behandelt werden der Siebenjährige Krieg, die Sriege- 

jahre 1793-1815 und der deutich-franzöfiiche Krieg 1870/71. 7 

*Seligman, Edwin R. A.: Die Lehre von der Steuerüber- 
wälzung. (The Shifting and Incidence of Taxation.) Nach 
der 5., durchges. Aufl. hrsg. v. Karl Bräuer. Übers. v. 
Georg Albers. Jena: Fischer 1927. (XVI, 401 8.) 8° = Bi- 
bliothek d. Finanzwiss. 1. 17.50; Zw. 198 

Die Überfegung des vorl. Werfes ift unter Mitarbeit umd 

Kontrolle des Verf. vorgenommen worden. Das dem engl. 

Original beigegebene Literaturverzeichnis tft: weggelaffen, ein 

ausführliches Sachregiiter dagegen neu beigefügt. Die troß 

großer Schwierigfeiten, u. a. terminologifher Natur, durchge: 
führte deutfche Ausgabe fommt einem wegen des gritndlegenden 

Charakters des Werkes oft geaußerten Bedürfnilfe entgegen, 

Wibaut, F. M.: Fragen der Gemeindefinanzverwaltung [in 
Holland]. In: Aus Hollands Staats- u. Wirtschaftsleben. 
S. 41-52. j 

21. Soziologie 


Lederer, Emil: Japans Gesellschaft und Wirtschaft im 
Übergang. In: Neue Rs. Jg. 38, 9, Sept. S. 225-238. 

Michel, Ernit: Zur foziologiihen Umwandlung der Familie, 
Sn: Der Runftwart. Sg. 40, 12, Sept. ©. 345-351. 


22. Weltwirtichaftslehre 


Aust, Oskar: Weltwirtschaftlicher Reichtumsausgleich. Zum 
Transferproblem. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 9, Sept. 8. 768 
bis 774, . 

Drascher, Wahrhold: Die Auslanddeutschen und die reichs- 
deutsche Wirtschaft. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 38 
23. Sept. S. 1450-1452. 

Duve, Hellmuth: Die” Bedrohung der europäischen‘ Wirt 
schaft durch die kapitalistische Hegemonie Amerikas. In 
Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 9, Sept. S. 787-793. 

Eschmann, Ernst Wilhelm: Die Gegenkolonisation. In 
Europ. Revue. Jg. 3, 6, Sept. S. 461-465, — Behandelt Die 
Bedeutung der überfeeiichen Länder für den Welthandel. 

Hantos, Elemer: Die Ergebnisse der Weltwirtschaftskon 
ferenz. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik, Bd 127, 2 
Aug. S. 206-278. 


23. Privatwirtichaftslehre 


Batzner, Ludwig: Erfolgsbilanz oder Vermögensbilanz? In 
Magazin der Wirtschaft. Jg. 3, 36, 8. Sept. S. 1383-1386. . 
*Hegner, Kurt: Lehrbuch der Vorkalkulation von Bearbei 
tungszeiten. Bd 1: Systematische Einführung. 2., verb. Aufl 
Berlin: Springer 1927. (XII, 188 S.) 4° = Schr. d. Arbeits 
gemeinschaft Dt. Betriebsingenieure. 2, 2m ta 
Kosiol, E.: Kostenauflösung und Proportionaler Satz. In 
Zs. f. handelswiss. Forschung. Jg. 21, 8, Aug. S. 345-358 
*Ottel, Klemens: Die Technik des wirtschaftlichen Verkehrs 
Ein Handb. d. internationalen Waren- u. Bankgeschäftes 
2.,neubearb. Aufl. Wien: Manz 1927. (VI, 324 8.) 8° Hm. 9.4 
*Popp, Ludwig: Kurzfristige Erfolgsrechnungen und ihr: 
Revision. Kritische Betrachtungen über kurzfristige Er 
folgsrechnungen vom Standpunkte des Revisors. Berlin 
Spaeth & Linde 1927. (X, 106 S.) 8° = Betriebs- u. finanz 
wirtschaftl. Forschungen. II, 33. 3.51 
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*Rasch, Maria: Doppelte Buchführung und Maschinenbetrieb 
in der Depotabteilung. Berlin: Springer 1927. (IV, 35 8.) 
gr.8° = Bank- u. finanzwirtschaftl. Abh. 9, 2.40 

*Schmaltz, Kurt: Bilanz- und Betriebsanalyse in Amerika 
in Hinsicht auf ihre Verwertbarkeit für die dt. Wirtschaft. 


Dargest. auf Grund der amerikan. betriebswirtschaftl. 
Literatur. Stuttgart: Poeschel 1927. (XIV, 281 8.) 8% = 
Organisation. 7. 14.50; 2m. 16.— 


*Sommerfeld, Heinrich: Die betriebswirtschaftliche Theorie 
des Bezugsrechts. Ebda. (77 S.) gr. 8° = Betriebswirtschaftl. 
Abh. 5. 4.20; 2m. 5.50 

Voß, Heinrich: Der Geschäftsbericht der Aktiengesellschaften. 
In: Zs. f. handelswiss. Forschung. Jg. 21, 8, Aug. S. 359-378. 


24. Wirtichaftsgeichichte und Wirtjchaftsfunde 


Arndt: Die gewerblichen Verhältnisse in den Landgemeinden 
des Kreises Offenbach a. M. In: ek Beitr. 
aus dem Kreise Offenbach a. M. 78-90, 

Bartic, Helmut: Das Wachstum. er a: Wirt- 
fchaitsförpers. Sn: Mannheim. ©. 39- 

arbeits, Yrthur: Der en Mannheims, Ebda. 


Boerman, W.E.: Die wirtschaftlichen Verhältnisse Hollands 
unter besonderer Berücksichtigung Rotterdams. In: Aus 
Hollands Staats- u. Wirtschaftsleben. S. 77-102. 

*Gebert, Erich: Flammenzeichen. Österreichs Wirtschafts- 
schicksal. Im Auftr. der Kammer f. Handel, Gewerbe u. 
Industrie inSalzburg dargest. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 
1927. (85 S.) 4° 3.15 
-Die vorl, Arbeit joll dem Berfuch dienen „vorurteilsfrei und 

unbefangen an nüchternen Zahlen den Weg aufzuzeigen, den 
[Diterreich] in den legten Sahren gegangen [ift], und noch ein= 
mal die grimdjäglihen Fehler Earzulegen, welche die öfter- 
reichiiche Wirtichaftspolitif ..... bei der gegenwärtigen Konitel- 
lation Ofterreichs machen mußte, um, von diejen Feltitellungen 
ausgehend, die Forderungen der dfterr. Wirtichaft nochmals 
sufammenzufaiien”. 

*Müller, Mar: Die Entwidlung der Wajlerkraft zu Hohen- 
warte an der Saale, ein Beitrag zur thüringtichen Wirtjchafts- 
geichichte. Zeipzig: Deichert 1927. (XIL, 111 ©.) gr. 8° = Wirt- 
Ichafts- u. VBerwaltungsitudien. 76. 5.50 

*Die niederichleitiche Oftmarfund der ar Sreuzburg. Berlin: 
Dt. ner Berl. 1927. (353 ©.) 4 — Monogr. dt. Zand- 
Ichaften. 1. Zw. 6.50 
Das reichilluftrierte Sammelmwerf enthält mehrere Eleine Bei- 

träge zur niederichleftichen Wirtichaftsfunde. Vgl. aud) Wr 18. 

Sp. 1542. 

Oestreich, K.: Die Landesnatur Hollands als Grundlage für 
das holländische Wirtschaftsleben. In: Aus Hollands Staats- 
u. Wirtschaftsleben. S. 61-76. 

*Otte, Friedrich: China. Wirtschaftspolitische Landeskunde. 
Gotha: J. Perthes 1927. (X, 1118., 1 Kt., 6 Diagr.-Taf.) 4° 
—= Peterm. Mittn. Erg.-H. 194. 16. 

Auf Grund 2djähriger praftifcher u. theoretischer Befchäfti- 
gung mit chinefifchen Wirtfchaftsfragen entwidelt der Berf., 
bormals beim Generalinipeftorat der chinef. Seezollverwaltung, 
bis 1926 Brofejfor der PBrivatiirtichaitslehre an der NReichsunis- 
verlität Befing, ein umfaffendes Bild von dem chinef. Wirt- 
ichaftsleben, das man al3 handliche Wirtichaftstunde Chinas 
bezeichnen fann. Bei der großen Unüberfichtlichkeit der chine!. 

Wirtichaftsverhältniffe ift der in vorl. Arbeit gebotene orönende 

Überblic fehr verdienftlich. Vgl. auch Nr 19. Sp. 1626. 


Pesl, Ludwig A.: Grundlagen und Zukunft der dt. Volkswirt- 


schaft. In: Volkswirtschaftl. Bll. Jg. 26, 5. S. 295-307. 


Politik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


Bonnevie: Familie, Ehe und Staat. In: Die neue Generation. 
Jg. 23, 9. S. 275- 379, 

Boos, Roman: Vom Sinn und Unsinn politischer Ideen. In: 
Schweiz. Mhe. Jg: 7, 5/6. S. 307-313. 

Enge, Carl August: Was heißt konservativ? In: Jbb. f. 
Nationalökonomie u. Statistik. Bd’ 127, 2;"April 1927. 
S. 193-205. 

Hashagen, Justus: Zur Deutung des Imperialismus. 
Weltwirtschaftliches Archiv. Bd 26, 1. S. 134-151. 
Heubner, P. L.: Der Kaufmann in Staat und Wirtschaft. 

In: Zs. t. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 10. S. 897-906. 


In: 


Morath, Albrecht: Die Stellung des Beamten zum Staat und 
im Staat. Sn: Dt. Stimmen. Sg. 39, 18. ©. 575-579. 

Mutius, Gerhard v.: Staat und Volkstum. In: Europäische 
Revue. 3273.06: S. 401-411. 

Stapel, Wilhelm: Volfsjouderänität und Gottesgnadentum. 
Sn; ». Volkstum. Sg. 1927, 9. ©. 667-675, 

Voegelin, Erich: Zur Lehre von der Staatsform. In: Zs. f. 
öffentl. Recht. Bd 6, 4. S. 572-608. 


Meinecke, Friedrich: Bielfeld als Lehrer der Staatskunst. 
In: Zs. f. öff. Recht. Bd 6, 4. S. 473-478. 

*Witfebed, Ernit: Schi eiermacher i in der Geichichte der Staat3= 
idee in des Nationalbemwußtleins. Berlin; Hobbing 1927. 
(150 ©.) 8° 2iv. 8.40 

Mifebek hat es unternommen, Schleiermachers National- 
bewußtjein und Staat3idee auf gefchichtlichem Weg zu erfaffen, 
mit jeiner zeitgejchichtlichen Bedingtheit, mit feinem eigentüm- 
lichen geichichtlichen Exrlebniffe fie in Zufammenhang zu bringen, 
als Ausdrud der Zeitgeichichte zu erfalien. Beide Probleme 
hat Schleiermacher zur ethiichen Höhe erhoben und fie in eigen- 
tümlicher Weife mit dem der Religion verfnüpft. Er war darin 
nicht nur ein Vorbereiter Ranfes, deijen Vejchichtsauffaffung 
die gleichen Wege ging und durch den Schleiermacher bis in 
die Gegenwart fortroirkt, fjondern vor allem fteht er fo in naher 

Verbindung mit dem modernen Problem des Dun 

ziwilhen PBroteitantismus und Nationalismus. 

*Vossler, Otto: Mazzinis politisches Denken und Wollen in 
den geistigen Strömungen seiner Zeit. München: Oldenbourg 
1927. (VII, 87:8.) 8% =. Histor, Zs. Beih, 11: 4L.— 

Boffler unterfucht die Entitehung von Maszinis Spitem 
unter dem Einfluife der geiftigen Strömungen, mit denen er in 

Berührung fam, dazu erörtert er die Frage nach feinem realen 

Untergrund und realem Siel. 


Weltpolitik 


*Belloc, Hilaire: Die Juden. Übersetzung u. Nachw. von 
Theodor Haecker. München: Pustet 1927. (XVI, 232 8.) 8° 
Das zjiidiische Problem tft einzigartig, Hiftorifch umd Sozial. 
E3 fann nicht vermieden, noch durch die Zeit abgefchwächt wer= 
den. &3 gibt feine andere Löfung als die Ausscheidung des 
Fremden oder jeine Ablonderung. Srgend welche Hilfe ift aber 
nicht von Gefegen, jondern nur vom Gefinnungsmwandel, und 
zwar auf beiden Seiten, zu erwarten. — Haeder mweijt in feinem 
Nachwort einige törichte Ausfälle Bellocs mit Würde zurüd, 
und beleuchtet im übrigen die zjüdiiche Frage erganzend vom 
riftlihen und Fatholiichen Standpuntft. 


Europa 


*Das Barifer Abfommen vom 5. Mai 1925 über die „Finans 
zielle Regelung der Leiftungen aus Artikel 8 bi3 12 des Ahein- 
fandabfommens” u. f. Ausführungs: u. Erg.-AUbfommen. 
Bearb. u. erl. von Hans Ronde, Berlin: Heymann 1927. 
(XVI, 495 ©.) 4° Hlm. 22— 

*Die Entscheidungen des Internationalen Schiedsgerichts 
zur Auslegung des Dawes-Plans. Dt. hrsg. von Magdalene 
Schoch. 2. Session, Jan. 1927. Entschädigung wegen d. 
Beschlagnahme u. Liquidation dt. Eigentums nach Art. 297i, 
74, 145, 156 Abs. 2, 260 FV. (Vorw.: Paul Marc.) Berlin- 
Grunewald: Rothschild 1927. (XII, 267 8.) gr. 8° = Polit. 
Wiss. H. 4. 142 

Hausenstein, Wilhelm: Verständigung. In: Europäische 
Gespräche. Jg. 5, 10, Okt. 1927. S. 511-516. 

Seydoux, Jacques: Ist eine Verständigung zwischen Frank- 
reich und Deutschland möglich? Ebda. S. 517-526. 

Die Genfer Minderheitenkongresse. Sonderheft (Jg. 3, 9) 
der „Kulturwehr‘“. 


KRüuhlmann, Paul: Seelifhe Abrüftung in Franfreich umd 
Deutichland. In: dee Beobachter. Sg. 6, 18. 2. Sept.- 
Heft 1927. ©. 273-276. 

Strejemann, Guftap: Deutfchland und die Volferbundsauf- 
gaben. Sn: Dt. Stimmen. Sg. 39, 18. ©. 582-588. 


Deutjichland 


*pelt [, Willibald]: Bom Bundesftaat zum Negionalitaat, 
Betrachtungen zum Gefetentwurf über d. endgült. Neichs- 
wirtfchaftsrat. Berlin: Hobbing 1927. (64 ©.) 8° = Der 
dt. Einheitsitaat. 2.40 
Die Probleme des ANWNR und des AN (Reichsrats) find nur 

gemeinjam zu löfen; jenes muß zurüdgeftellt nwerden, bis diejes 

pruchreif wird. Eventuell muß ein neuer Gejegentwurf aus= 
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gearbeitet werden, der bereits das Gerippe des Fünftigen 

Staatenhaufes enthält, jo daß bei Auflöfung des AN der RER 

unter entfprechender Ergänzung zum vollgültigen, dem NTag 

gleichartigen PVarlamentshaus erhoben werden fann. 

*Deutschland und die Kultur der Ostsee. Erinnerungen an 
die deutschen Hochschulwochen in Helsingfors u. Riga 1926. 
Unter Mitw. von G(ustav) Braun, H(ugo) Eckner, H(ein- 
rich) v. Ficker [u. a.] hrsg. von Georg Schreiber. Münster 
i. W.: Aschendorff 1927. (IV, 235 S.) 8° = Deutschtum u. 
Ausland. H. 10. 6.—; geb. 7.— 

Hiller, Kurt: Die neuen Nationalisten. In: Die Weltbühne. 
Jg. 23, 38. 20. Sept. 1927. S. 436-441. — Gerechtiwerdende 
MWirdigung der um die „Standarte” fich fammelnden Gruppe 
"Schaumeder-Heinz-Örote. 

*Müller-Brandenburg, Hermann: Biologische Grundlagen 
der Weltgeschichte. Wege dt. Zukunft. Mit 7 Kt.-Skizzen 
u. 8 graph. Taf. Charlottenburg: „Hochschule u. Ausland“ 
1927. (67 8.) gr. 8° 2m. 3.90 

Fußend auf den gefchichtsphiloiophiihen Wrbeiten von 

Zamprecht, Spengler u. a. fommt der befannte frühere Bolizei- 

oberft zu dem Ergebnis für Deutfchland: Fort vom Sterbebett 

des Abendlandes, hin zu dem fommenden Rußland. 

*Sonnenschein, Carl: Notizen. Weltstadtbetrachtungen. 
H. 7. Berlin: Germania (1927). (79 8., 1 Titelb.) 8° Aus: Kath. 
Kirchenbl. d. fürstbischöfl. Delegatur für Berlin, Mark Bran- 
denburg u. Pommern. 20. März 1927 bis 24. Juli 1927. 1.— 

Wehberg, Hans: Grundsätzliche Erörterungen zur Politik 
der deutschen Friedensbewegung. In: Die Friedens-Warte. 
Jg. 27.0.8. 161-167; 7. 8..193-198. 

Wittmayer, Leo: Rückblicke auf acht Jahre Weimarer Ver- 
fassung. In: Zs. f. öff. Recht. Bd 6, 4. S. 497-512. 

Hugelmann, Karl Gottfried: Zur Lehre der Reichsexekution 
nach der Weimarer Verfassung. Ebda. S. 513-534. 

Hindenburgfeier. — Breuer, NRobert: Hindenburg. In: Dt. 
Republik. Sg. 1, 40, 30. Sept. 1927. ©. 845-848. 

*Hindenburg. Was er ung Deutfchen it. Eine Teitgabe zum 
80. Geburtstag, hr3g. von [Friedrich Wilhelm! von Xoebelt. 
Mit 1 Bildn. u. Tertzeichn. Berlin: Hobbing 1927. (287 ©.) 
gr. 8° 6.—; Lim. 8.— 

Das Sammelwerf enthalt Auffate von Groener (9. als 

Soldat), Batoci (Oftpreußens Retter), Winnig (Der Hort in der 

Beit des Zufammenbrudhs), Hartmann (In Hannover), Spahn 

(Die Wahl zum NReichspräfidenten), Schnee (9. im Urteil des 

Yuslandes), Bierach (9. al3 Menfch und Chrift), Sarres (9. und 

das Rheinland), Schmidt-Dtt (9. und die Notgemeinschaft), 

Raldreuth (9. und die Landmwirtichaft), Borfig (9. und das 

Unternehmertum), Lambda (9. und die Urbeitnehmerfchaft), 

Lewald (9. und die fportliche Ertüchtigung), Schaumeder (9. 

und der Frontfoldat), Haufendorff (9. auf der Jagd), dv. Xoebell 

(9. und da3 deutiche Bold). 


Kern, Frib: Dem Pater des Vaterlands! Hindenburg. Zum 
80. Geburtstag. Sn: Schwäbilcher Merkur. Wochenausg. 
1927, 39. ©. 13-14. 

Kunze, Dtto: Hindenburg. In: Allg. Ri. Sg. 24, 39. ©. 609-610. 

Dbermeier, Rudolf: Der Reichsprafivent und die Berfaflung. 
Ebda. ©. 610-611. 

2oebell, d.: Zum 80. Geburtstage des Reichspräfidenten. In: 
Der Deutfchen-Spiegel. 3g. 4, 39. ©. 1829-1834. 

Widdede: Hindenburg al3 Feldherr. Ebda. ©. 1834-1841. 

Winbauer, A.: Hindenburg. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 39. S. 900 
bis 904. 

* Königlich privilegierte Berlinifche Zeitung bon Staat3= und 
gelehrten Sachen. Nr 238, den 12. Dit. 1847 [Neudr. 1927]. 
— Die Nr enthält die Geburtsanzeige Hindenburgs. 


Grenze und Auslanddeutichtum 


Börgen, Sofei: FSundamental-Irrtüimer der franzöjiichen Di- 
plomatie. Sranfreih und die 150000 Saar-Franzofen. Su: 
Öelbe Hefte. Ig. 3, 12. ©. 881-931. 

Klingemann: Die Interalliierte Regierungs- und Plebiszit- 
a: Sn: Der Oberjchleiier. Sg. 9, 8, Aug. 1927. 

Linnebadh, Karl: Sranzöfifche Auslegungskünfte und Rhein- 
landraumung. In: Nheiniiher Beobachter. Sg. 6, 18, 2. Sept.- 
Heft 1927. ©. 276-278. 

Rheinau, Friedrich AMdolf: Das Locarno der Pfalz. Ebda. 
©. 278-279. 


Der Anschlußwille der österreichischen Industrie. Von 
einem Wiener Industriellen. In: Europäische Revue. Jg. 3, 
6. 3. 469-474, 
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Buchner, Mar: Rüdblid und Ausblid. Zugleich ein Beitrag 
zum 15. Zuli in Wien. Sn: Gelbe Hefte. Ig. 3, 12. ©. 932-9437 
*KRatndl, Raimund Friedrich: Der Völferfampf u. Sprachen 
ftreit in Böhmen im Spiegel der zeitgenöffiihen Duellem 
Mit e. Anh.: Ausblid in d. Zukunft. Wien: Braumüller 19 
(VII 72.©2)>0t. 8° 2 
Die 102 Quellenftüde aus Urkunden und andere yz 
vom 10.-20. Sahrhundert bieten in ihrer gejchidten Zujammen- 
ftellung ein brauchbares und bequem veriwertbares Material 


un 


für unterrichtliche ebenfo wie für politifche Zimede. b 


eg 


Merkl, Adolf: Der Anschluß Österreichs an das Deutsche 
Reich als Rechtsproblem. In: Zs. f. öff. Recht. Bd6,4 
S. 535-544. = 

Adamovich, Ludwig: Der Kremsierer Entwurf und d 
österreichische Bundesverfassung. Ebda. 8. 561-571. 

Rohan, Karl Anton Prinz: Österreich. In: Europäische 
Revue. Jg. 3, 6. S. 411-418. EN 

Südtirol. — *Athanasius: Die Seelennot eines bedrängten 
Volkes. Von d. nationalen zur religiösen Unterdrückung in 
Südtirol. Innsbruck: Vereinsbuchh. in Komm. 197 
(104 8.) 1.Kt) 8° 2.— 

Dofumentarifhe Darlegung der Bedrüdung der deutjhen 

Schule und Kirche in Südtirol. E- 

Hasselblatt, Werner: Der baltische Deutsche in der Natio 
nalitätenfrage. In: Europäische Revue. Jg. 3, 6. S. 418-425, 


Ausland 


Amerika. — Maull, Otto: Berichterstattung aus der amerika- 
nischen Welt. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 10. 8. 843-849, 
Asien. — Haushofer, Karl: Bericht über den indopazifischen 
Raum. Ebda. S. 836-843. : \ 
Frankreich. — *Schapira, Israel: Der Antisemitismus in der 
französischen Literatur. Edouard Drumont u. s. Quellen, 
Berlin: Philo-Verlag 1927. (140 8.) gr. 8° 3.25 
Die Abhandlung bietet einen Üiberblid über die Entftehung 
und Wandlungen des Antifemitismus in der franzöfiichen Lite- 
ratur durch foltematifche Darftellung der Lehren Edouard 
Drumonts, des Wortführers des Antifemitismus unter der 
dritten NRepublif, mit eingehender Erörterung der in- und u 
ländifchen Quellen, aus denen er jchöpft. 

Italien. — Barnes, Harry Elemer: Italienische Wirtschafts- 
methoden der Unterdrückung Tirols. In: Zs. f. Geopolitik. 
Jg. 4, 1927, 10. S. 861-868. j | 

Castellani, Maria, u. Otto Overhof: 
Ebda. S. 869-878. 

Dresler, A.: Italienische Probleme. Ebda. S. 879-886. 


Polen. — Forst de Battaglia, Otto: Polen und Deutschland. 
Tatsachen, Gedanken u. Möglichkeiten. In: Europäische 
Gespräche. Jg. 5, 10, Okt. 1927. S. 527-539. 

Sehweiz. — Curti, Eugen: fa. Bundesrat Dr. Arthur Hoff- 
mann. In: Schweiz. Mhe. Jg. 7, 5/6. 8. 249-255. 


Pädagsgit 
Dr. Theo Herrle 
Geichichte der Pädagogik und des Unterrichtswejens 


*Teftichrift zum 350jährigen Beltehen des Staatl. Penne- 
bergiichen Ghmnafiums in Schleujingen. 1577-1927. (Suhl 
HE Stadtler & Thorwald.) (76 ©., 1 FTafi., 1 aa 
gr. Fee: 

Witter Geihichte der Anftalt 1902-1927. R. Rüter: Er- 
innerungen an Mumnat und Schule (1868-1873). W. Brey- 

wiich: Schulvifitation 1686. 

Hafner, Philipp: Ein Beitrag zur Geschichte des Hersfelder 
Gymnasiums (1632-1764). In: Zs. d. Ver. f. hessische Ge- 
schichte. Bd 56, 1927. S. 436-467. — Beichreibung und Aus» 
wertung eines Foliobandes, der die leges scholae Hersfelden- 
sis IR 1633 und die catalogi discipulorum von 1632-1704 
enthalt. 


i 


Italien in Afrika. | 


P 


Backhausen. — *Engelmann, Friedrich: Die pädagogiichen 
Gedanken PBaftor Wilhelm Badhaufens. Ein Beitr. zur Für- 
forgeerztehung. Berlin-Dahlem: Wichern-VBerl. 1927. (70 ©., 
1 Titelb.) gr. 8° = Der evang. Wohlfahrtdienit. 9.14. 2.— 
‚ Wirdigung des Paftors am Stephanzftift zu Hannover und 

feit 1913 erften Borfigenden des Allg. Fürjforge-Erziehungs- 


| tages (30. 7. 1869 bis 13. 9. 1924). 


on 
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'Fröbel. — *Klostermann, Helene L.: Friedrich Fröbels 

‘Werdegang und sein Wirken als Knabenerzieher. Aus auto- 

biograph. Aufzeichnungen u. Berichten von a, 
zsgest. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (XI, 200 $.) 8° = 

'  Fröbel-Verband. Bücherreihe A, Bd 2, 3.60; &w. 4.60 

Rröbels Schilderung jeines Lebens von 1782- 1816. Birken 

als Erzieher in Griesheim und Keilhau 1816-1830. Plan einer 


Rolfserziegungsanftalt in Helba. Grumdzlige der Menfchens- 


erziehung. Die Erziehungsanftalt in Keilhau. 


Kerschensteiner. — Digelfe, Rurt: Die td ungstheorie 
en sedleigenn. Sn: Tädag. TU 60.54, 1927: 71. 
T: 


von Ketteler. — Haujer, Sofeph: Bifchof von Ketteler und die 
Schule. Sn: Pharus. Sg, 18, 1927, 9, Sept. ©. 161-170. 


Der Weihe Ritter. Bd ann Si ef. 5-9. 228, 
Rohlmann, U: Aus Schule, Unterricht un en in 
Be Dt. Philologenbl. ag. 35, 1927, 39, 28. Sept. 


haft um die neutrale Staatsfchule. Sn: Allgemeine dt. 
Lehrerztg. Sg. 56, 38, 22. Sept. 1927. ©. 790-793. 

Italien. Müller, Dtto W.: Einige Bemerkungen über das 
italienische Roltsfchulwefen. Sn: Schulwart. Sa. 24, 1927, 
/8, Aug.. ©. 197-199. 

Lettland. J.: Lettische sprach- und kultur- 
geschichtliche Studien. IV. Das Schulwesen. In: Zs. f. vergl. 
Sprachforschung. Bd 54, 1927, 3/4. S. 176-190. 

Spanien. — Schweigel, Max: Die Reform des höheren Unter- 
richtswesens in Spanien. In: Mschr. für höhere Schulen. 
Jg. 26, 7/8, Juli/August 1927. S. 290-294. 

Tschechoslowakei. Hahn, Artur: Die höhere Madchen- 

“ bildung in ber ticpechoftewattichen Sn: Di. Mäd- 
chenbildung. Sg. 3, 1927, 8. 355. 

Rußland. an W.: Die Ziele der 
Sowjet-Schule. In: Europ. Revue. 483,192 E-65 Sept. 
S. 426-436. 


Allgemeine Pädagogik 


Klatt, Die Sn der er Sn: Der 
Weiße Ritter. BD 7, ‚Lig 5-9. ©. 201-211. 

Oestreich, Paul: es Brief an award. a In: Die 
Neue Erziehung. Jg. 9, 1927, 9, Sept. S. 665-670. — De. 
legt die Stellung der entichtedenen Schulceform dar in den 
Fragen: Abhängigkeit von Wirtichaft und Erziehung, Ein- 
fhäßung der Familie, foftematisches Vorgehen und opti- 
mijtifcher Glaube. 

*Rein, Wilhelm: Pädagogik in systematischer Darstellung. 
Bdi. Grundlegung. 3. Aufl. Langensalza: Beyer 1927. (VIII, 
206 8.) gr.’ 8° .40; geb. 7.— 

R. gibt die dritte Auflage (erjte 1902), die die ent 
werten Neuericheinungen der lesten Jahre berüicffichtigt, heraus, 
in der liberzeugung, daß die Grundlagen Herbarts fo fange 
nicht fiir veraltet angefehen werden können, als nicht etwas 
bejieres an ihre Stelle gejegt wird, was noch nicht geschehen fei. 

Schmwertfeger: Die NE a der Vererbungs- 
lehre. Sn: Pädag. Ri. Sa. 4, 1927, 1,1. Oft. ©. 20-26. 


Schulwefen und allgemeine Methodik 


Öriefinger, R.: Das höhere Schulmwejen Württembergs. In: 
Württemb. Rehrerztg. Sg. 87, 38, 22. Sept. 1927. ©. 377-382, 
Handbuch der Berufe. T. 2: Akademische Berufe. Magde- 
burg: Landesarbeitsamt 1927. — Darin ©. 23-87 Sehrberufe. 
*Handbıch des gefamten Staatlichen und privaten Mittelichul- 
wefens von Siüddeutfchland, Bayern, Württemberg, Baden 
u. Helfen. Bigeft. u. hr2g. ar: G. U. Stoll. Donauwörth: 
Auer [1927]. (117 ©.) 9 Hlm. 3.— 

*Heideloff, Hleinrich]: uhifches Schulrecht. Bejtimmungen 
betr. d. Rolte- u. Mittelichulmefen in Preußen. gef 
Neuwied: Meinde 1927. (XV, 576 ©.) 8° iv 
Die Gliederung ift durchlichtig und praftifch. Häufige ee 

ziehung gerichtlicher Entjcheidungen. 

Henfel, ®.: Die Zertriimmerung der deutjchen Bolksichule. 
Statiftiüches zum a Sn: Mlg. Dt. 
Zehrerztg. $g. 56, 1927, 40, 6. Dft. ©. 840-8 
amp, Bruno: Der Entwurf eines gaibestehtolans flir Die 
u a) Sn: Bädag. Rf. Sg. 3, 1927, 12, 1. Sept. 


esojelte, Leo: Die Leidensgefchichte der Simultanjchulländer 
Heilen, Baden und Helfen Nafjau. Augsburg: = & ar 
berr. 1927. (84 ©.) 8° = ®olitif u. Kultur. 9. 6 1.80 


Zeiberöberger, Wilhelm: Der Kardinalfehler der deutfchen 
Bildungspolitik. Sn: Sädhl. Schulztg. Ig. 94, 31, 21. Sept. 
1927. 639-642, 

*Das öfterreichifche Mittelfch ul= u. Hauptichulgefes mit den 
Durchführungs-Verordnungen. Drög. bon 0.0. Zandesfchul- 
rate in Linz. [Linz:] Buchdr. d. 0.0. Landesregierung (1927). 

te Dad. een 4. it. ©ch. —.60 

Müller, Gerhard: Deutiches Schulweien. Sn: Der Weiße 
Ritter. Bd 7, 1927, Lig 5-9. ©. 212-217. 

Pottag, Alfed: Sehrerperfönlichkeit und SEE ur 
PBäadag. Ri. Sa. 3, 1927, 12, 1. Sept. ©. 618-625. — Die 
Stellung des Rehrers als PBerjönlichkeit eh n der Gegen- 
mwartsfchule mwirfungsvoller fein al3 früher. 


Reichsschulgesetz. — Boelit, Dtto: Zur Problematik des 
NE Sn: Preuß. Sbb. 30 209, 1927, 3, Sept. 
©. 273-292. — Klärung muß vor allem erfolgen in den Tra= 
gen der Ben des Staates über die Schule, de3 Eltern- 
rechtes, der fonfefjionellen oder Stimultanfchule. 

*Der Keudellihe NReichsichulgeiegentwurf. Wortlaut. 
Örundlagen. Fritif. Leipzig: Leipziger Lehrerztg 1927. 2., 
erw. Aufl. (103 ©.) 8° 

Die Schrift bringt mertvolles Material für den Kampf 
gegen den Entwurf. Braftifch wird die Ausmwirfung auf Finans 
zierung und Organifation des Schulmefens gezeigt, insbefon- 
dere an den Städten Leipzig und Auerbadh i. B. Die Über- 
betonung de3 Elternrechts erjcheint al Borwand für firchliche 
und parteipolitiiche Machtbeftrebungen. Walter Goe& |chreibt 
über Schule und deutfche Kultur. 


tried, Ernit: Um das NReichsichulgeiet. In: Dt. Bolkstum. 
Sg. 9, 1927, 9. Sept. ©. 681-686. — Sehr beachtliche Zus 
fammenfaffung aller Einwände gegen den Reichsichulgejet- 
entwurf von Keudell. 

Begründung der Anträge des Preuß. Staatöminifteriums zu 
dem Entwurf des Reihsfchulgefeges. Sn: Beil. 3. Preuß. 
Lehrerztg. 3% 52, 1927, 117, 29. Sept. 

Vilmar, Der Stankfurter DOrganifationsplan als Weg zu 
einem einheitlichen vr unferes deutichen höheren Schul- 
wefens. St: 3. f. d. gef. dt. Real u. Neformfchulmwefen. 
Sa. 2, 1927, 2/3. ©p. 32-84. 

Berufsschule. Siertmann, R.: Über die Bildirngsztele und die 
Bildungswege der Berufsichufe in der Gegenwart. Su: Die 
Berufsschule. Sg. 1927, 14/16. ©. 227-241. — Vortrag auf 
dem Preuß. Berufsichultag in Königsberg am 9. 6. 1927. 

Deutsche Oberschule. — Le Mang, R.: Die deutiche Ober 
ichule. Su: Dt. Philologenbl. Sg. 35, 1927, 41, 12, DH. 
©. 602. — „Die dt. Oberjchule tft nicht durch die N euordnung 
der Ausbildung der Bolfsichullehrer entjtanden.” 

Mittelschule. — Krug, Sofef: Die Nichtlinien und = DIE 
N Mittelichule. Sn: Mihe. fiir dt. Erziehung. Sa. 5, 6/7. 


lei. Karl: Die Regierungsvorlagen zur Reform der 
Bürgerschulen und der Mittelschulen. In: Schulreform 
(Wien). Jg. 6, 1927, 6. — Darlegung und fritiiche Bemer- 
fungen. 

Oberrealschule. — a a Hans: Das Bildungsziel der 
Oberrealichule. Sneaheen gel. dt. Neal- u. Reformihul- 
mwejen. $g. 2, 1927, 2/3. Sp. 41-44. 

Pädagogische Akademie. — Weidel, Karl: Die pädagogische 
Akademie. In: Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 7/8 
Juli/August 1927. S. 311-318. 


Brodmerfel, Richard: Die erlebnismäßige Geftaltung des 
Schülerbuches. Sn: Die Scholle. Sg. 1927, Sept. ©. 799-805. 
— Der organische Einbau der eu in die Unter- 
richt3arbeit; die Erziehung zum Bu 

Bufold, R.: Das Erziehungsproblem ber erwerbsloien Groß 
Nabtjugenb. Sn: Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 10, Dft. ©. 411 

18 ; 

Bufie, Hans Hr.: Die erzieheriiche SEE de3 Laien 
Ipieles, Sn: Boltsfunit. Sa. 15, 1927, 9, Sept. ©. 257-264. 

Ever, S.: Erziehender Unterricht. Kr: St. Sunglehrerztg. 
Sg. 19, 1997, 15/16, 10. Sept. ©. 173-176. — Überficht. 

Gelfert: Ei Jingen um die Einheit der deutjchen Bildung. 

d. gef. dt. Real- u. Reformichulmwefen. Sg. 2, 1927, 
4/5, Sept. ©. 75-84. 

96 vels, Karl: nthropojophijche a anıns und Badago= 
gif. In: Pharus. Sg. 18, 1 9, Sept. ©. 187-202. 

Raruth, Oswald: Der en unter dem Analogon 
des Wachstums. Sn: Neue Bahnen. Ig. 38, 1927, 10, Dft. 
©. 427-430. — Gute biologijche Einordnung des Bildungs- 
vorgange3 in das Leben. 


Koch, Hans: Das reformerische Schulbuch: eine Kritik des 

Überschwangs. In: Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 7/8, 

Juli/August 1927. S. 323-326, 

Rebede, Hans: Schule und Theater. In: Dt. Philologenbl. 
%g. 38, 1927, 40, 5. Dt. ©. 640-643. 

Otto, E.: Strafe als Sicherung und Erziehungsmittel. In: 
Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 7/8, 1927. 8. 294-304. 

Beterien, Benno: Werbemwefen und Schule. In: Die Arbeits- 
ichule. Sg. 41, 1927, 9, Sept. ©. 405-408. 

Schulz, Bruno: Verwirklidung der Heimatichule. In: Die 
neue dt. Schule. Sg. 1, 1927, 8, Aug. ©. 488-494. 

Wagner, Paul: Historismus? In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Ju- 
gendbildung. Jg. 3, 1927, 4. S. 462-475. 


Weber, Erich: Deutsche Politik und deutsche Bildung. Eine 


Erwiderung. In: Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 7/8, 
Juli/August 1927. 8. 271-283. — „Indem der Deutiche — 
von Anfang an ein Barbar — fich bildet oder bilden läßt, 
entiteht eine deutfche Bildung, entiteht Dieje im legten 
Grunde der Erklärung fich entziehende Vermijchung von 
Rolksart und Menihlichfeit. Aber was Bildung an ihr 
ift, ift nicht die Art, denn die ift Natur, jondern die Ars 
paffung diefer Art an übernationale Werte... Was ich 
beftritten habe, ift, daß man den Wert einer Bıdıng an 
ihrer Deutfchheit meffen fünne und dürfe. Den Denker 
mefie ich an feiner Denfkraft, den Gelehrten an feiner Me- 
thode, den Künftler an feinem Können... - 
Arbeitsschule. — Helling, Fritz: Der Leidensweg der Arbeits- 
schule. In: Die Neue Erziehung. Jg. 9, 1927, 9, Sept. S. 652 
bis 660. — „Die tifienfchaftliche Arbeitsfchule [Oaudigs] 
unterfcheidet jich von der bisherigen Schule im wejentlichen 
nur dadurch, dab das Prinzip der freien geiltigen Tätigkeit 
in den Mittelpunkt gerüct wird. Aber auch diefer intellef- 
tuellen Selbfttätigfeit werden jehr raid Grenzen gezogen 
durch den feitgelegten Lehrplan, durch die Stoffausmwahl 
feiteng des Lehrers, durch die Starrheit des feiten Schul- 
tppu3, durch die Ablehnung größerer Wahlfreiheit.” 
Sfthold, Raul: Vom deutichen Snititut für technijche Arbeits- 
ee Vädag. Warte. Sg. 34, 17, 1. Sept. 1927. 


Scherer, 9: Die Pflege des Erlebens in der Arbeitsichule. 
Sn: Neue Bahnen. Sa. 38, 1927, 10, Dft. ©. 420-427. 

Gartenschule. — Klo}, Erich: Bilder aus der Praris der 
Gartenfchule. In: Vreuß. Lehrerztg. Nr 115, 24. Sept. 1927. 
Beil. ©. 1-2. 

Sauter, Karl: Der ländliche Schulgarten. In: Württemberg. 
Schulwarte. Sg. 3, 1927, 7, Juli. ©. 489-496. : 

Landerziehungsheim. — Leben und Arbeit. Zs. der Bürger 
und Freunde der dt. Landerziehungsheime. Jg. 1927/28, 2. 
(8. 51-98.) — Das Heft ilt dem Zanderztehungsheim Etters- 
burg gewidmet. &3 enthält 40 Auffäge von Zöglingen über 
die verichiedenften Geiten des Schullebens (Ein Tag im 
Heim, Freizeit im Walde, Ein Jahr Ettersburger Landrvirt- 
Ichaft, Der Apparatebaufurs, Entjtehung einer Schülerarbeit, 
Das Thing einst und jeßt, ufw.). 

Tiedge, Ernst: Für und wider das Landschulheim. In: Mschr. 
für höhere Schulen. Jg. 26, 7/8, Juli/August 1927. 8. 304-311. 


Pädagogiiche Piychologie 
*Brinkmann, Matthias: Über die Schulung der Beobach- 
tung und ihre Bedeutung insbesondere für die Arbeitsschule. 
Göttingen: Calvör 1927. (228, III S., mit Fig., 2 farb. Tab.) 
gr. 8° = Intelligenz u. Arbeitsschule. 4 = Untersuch. zur 
Psychol., Philos. u. Pädagogik. 6, 2. 5.—; Bd 6 volfit. 8.— 
B. definiert „beobachten“ durch „in beftimmter Richtung 
Wahrnehmungen machen“. Unter Anwendung der Achichen 
Suchmethode unterjucht er den Anteil der Sinnestüchtigfeit an 
der Beobachtungsfähigfeit, Beobachtungshemmungen, Be- 
obahtungsihulung, Unterihhiede von Kindern und Erwachle- 
nen. Die pädagogischen Folgerungen find wertvoll. 
Döring, W. D.: Der Lehrer und die Klaffengemeinichaft. Su: 
Pädagogische Berichte. Sg. 2, 3. ©. 118-120. 
*Krampflitschek, Hilde: Das phantastische Kind. Dresden: 
Verl. Am andern Ufer (1927). (30 8.) 8° = Schwer erzieh- 
bare Kinder. (16.) —.60 
Geht befonders auf Nacht: und Tagträume ein. 
*Lämmermann, Hans: Das Mannheimer kombinierte Ver- 


fahren der Begabtenauslese. Eine statist. Untersuchung 


über d. Bewährung an höh. Schulen. Mit 5 Abb. im Text. 
Leipzig: Barth 1927. (VIII, 197 S.) gr. 8° = Zs. f. angewandte 


Psychologie. Beih. 40, u 


©. Lit. bl. 18. Sp. 1503 unter Piychologie. 
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Möcdel, Robert: Über eine Begabungsunterfuhung an Schr 
fern der erften Mittelflaife. In: Mihe für dt. Erziehung. 3a. Ser. 
6/7. ©. 112-185. - D 
Römpp, Hermann: Jugend und Wiffenfchaft. In: Württemb, 
Schulwarte. Ig. 3, 1927, 8. ©. 533-542. Fr 
Schudmann: Die Analyie der Tagebücher von Zugendfichen, 
Sn: Wädagogiihe Warte. Sa. 34, 17, 1. Sept. 1927 (Reit), 
©. 97-103. = 


Schuhmader, W.: Die eidetischen Fähigfeiten bei Sugend- 
fihen und ihre Bedeutung für Unterricht und Erziehung, 
Sn: Preuß. VBoltsfchullehrerinnen=dtg. 39. 20, 127 
1. Oft. ©. 131-134. Se. 

Tumlirz, Otto: Der Jugendliche und die Gemeinschaft, In: 
Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 9, Sept. 8. 401-414 ae 

Wagner: Unterfuchungen über die Frage der turnerifchen und 
fportlichen Höchftleiftung und ihre bejondere Bedeutung für 
die Sugendbildung. In: Dt. BU. T. erziehenden Unterri 
Sg. 54, 1927, 28-39. rs 

Winkel, W.: Ein Beitrag aus der Schulpraxis zur Frage der 
Kriminalität der Jugendlichen. In: Verstehen u. Bilden. 
Jg. 2, 9, Sept. 1927. 8. 432-436. — Kein „Berhör“, fondern 
‚Nacherleben“, Einblick in den Bemwußtieinsablauf der Zur 
gendlichen, um zu verftehen, wie fie zu ihren Handlungen 
famen. „Gelingt uns dies, dann werden wir auc) in ganz 
ernsten Fällen nicht mehr die ftrafenden Richter, fondern die 
veritehenden Freunde, Die in der Not nahen Kameraden fein, 
das heißt: rechte Erzieher.” er 

*Wolberg, Dina: Zur differentiellen Psychologie der Juden. 
Experimentelle Untersuchungen an Schülern u. Studenten. 
Langensalza: Beltz 1927. (32 8.) gr. 8° = Jenaer Beitr. zur 
Jugend- u. Erziehungspsychologie. 5. 1-8 
Unterfucht wird vifuelles Beobachten, Wiedererfennen, 

Kombinieren mittels betimmter Tejtverjuche, wobei jich ges 

vingere Leiftungen der jüdiichen Verfuchsperfonen zeigen. 3 

Zeißig, Emil: Die Erforichung des Gedanken, Gefühle» u. 
Sprachlebens unferer Schulmeulinge. In: Pädagogiiche Bes 
richte. Sg. 2, 3. ©. 116-118. = 


Einzelne Unterrichtsfächer : ; 


Paul, Martha: Vom NRangftreit der Fächer. Ein Wort zu den 
Verfetungsbeftimmungen. In: Die höhere Schule im Frei 
ftaat Sachen. Sa. 5, 15. ©. 207-208. — Gegen die Auf 
faflıng, „daß ein Sach fein Anfehen lediglich aus der Stumnden- 
zahl herleitet, die fich bei den Sprachen und Der Mathematik in 
diefem Ausmaß al3 notwendige Folge der Übungstechnif, 
nicht aber des inneren Gewichtes, der Xebens= und Bildungs= 
notwendigfeit diefer Fächer herausitellt“. ; 

Deutsch. — LZeitfäße für einzelne Fragen des Deutjchunter- 
richt3. VI. Die Behandlung der Ballade auf den verschiedenen 
Maffenftufen. In: Bf. f. Dikunde. Sa. 1927, 9, Sept. ©. 626 
bis 640. — Stellungnahme von 9. Dedelmann, Bihl, ©. En- 
gelmann, E. Pauls, Schohomw, E. Weber. ’ 

Süttge, Ermit: Die Kernfrage der Auffaglehre. Ebda. 7/8. 
©. 503-508. — Der Schiller muß gut reden lernen, umt gut 
Ichreiben zu fünnen. 

Rafhauer, Osfar: Der Märkhenfilm auf der Unteritufe ber 
Grundschule. In: Das Bild. I. 4, 1927, 7/8. ©. 127-1325 9, 
©. 154-158. 

Schüte, Rudolf: Die Bedeutung der Volfsfunde und ihre 
Eingliederung in den Unterrichtsplan der Schule. In: Schul 
wart. Sg. 24, 1927, 7/8, Aug. ©. 183-187. 

Schwartz, Hans: Der geisteswissenschaftliche Gesichtspunkt 
in der Behandlung realistischer Dichtung. In: Schule u. 
Wissenschaft. Jg. 1, 1927, 12, Sept. S. 449-463. — Erläutert 
an Raabe, Storm, Keller, Fontane. 

Geschichte. — Fittbogen, ©.: Ofterreich im reichsdeutfchen 
Sefchichtsunterricht. In: Dt. PBhilologenbl. Ja. 39, 38, 
21. Sept. 1927. ©. 603-604. 

Weniger, Erich: Die geisteswissenschaftliche Begründung 
des Geschichtsunterrichts. In: Schule u. Wissenschaft. Jg.1: 
1927, 12, Sept. S. 472-485. ; 


Latein. — Ellenbach, Sohannes: Der Lateinunterricht auf dei 
Dberrealfchule. In: Bi. F. d. gef. Neal- u. Reformjchulwejen 
Sg. 2, 1927, 4/5, Sept. ©. 92-101. — Verwertung einer 
Rundfrage an den preußiichen Oberrealfchulen. Als alleinige: 
Ziel die Einführung in das Verjtändnis leichter lateinifcheı 
Schriftiteller aufzuftellen, dürfte nicht genügen. 

Neuere Sprachen. — Ahnert, Erich: Ziele und Wege dei 
Fremdfprachunterricht3 in der höheren Abteilung der Volks 
ichule. Sn: Sahliihe Schulztg. Jg. 94, Nr 30, 14. Sept 
1927. ©. 622-624, 


es 
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Bürger, R.: Die Krisis des französischen Unterrichts. In: 
Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 7/8, Juli/August 1927. 
S. 283-290. 

Sehreiben. — Fluhrer, Eh.: Grundzüge der Bestrebungen zur 
Neugestaltung des Schreibunterrichts. Ju: Beil. 3. Wirrttemb. 
Rehrerztg. Sg. 87, 1927, 7, 29. Sept. ©. 49-56. 

Werkunterricht. — Riedel, Erich: Die volfswirtichaftliche Be- 
deutung des Werkfunterrichts. In: Die Urbeitsfchule. Sg. AL, 
1927, 9, Sept. ©. 401-404. 


Sugendbewegung und Jugendpflege 


Bindel, J.: Aufgaben und Arbeiten der Roten Falken. In: 
Die Sozialistische Erziehung. Jg. 7, 1927, 9, Sept. S. 191-197. 
*Sich, Ludwig): Neudeutichland. Sein Werden u. Wachien. 
Saarbrüden: Saarbrüder Dr. 1927. (139 ©.) gr. 8 °3.— 
Bom Entftehen der Bewegung (Suli 1919) über Fulda 
Huguft 1920), Normannftein, Hirichberg (1923), Normannftein 
(1926). Abdruc der Leitfäbe und der Verfaffung des Bundes, 
Siicher, Mops: Erjcheinung und Gehalt der deutichen Zugend- 
bewegung. Sn: Die Duelle. Sg. 77, 1927, 1. ©. 6-15; 3. 
©. 253-256; 4. ©. 357-364; 5. ©. 457-462; 7. ©. 655-658. — 
Der Aufjas ftammt aus dem Jahre 1923. 

*Hemprih, Karl: Die Freizeit der mwerftätigen Jugend in 

Ofterreih. Merfeburg: Stollberg (1927). (36 ©.) 8° —.50 
Bericht über eine Studienreie nach Wien, two die Freizeit 
von drei Wochen für die werftätige Jugend verwirklicht ift. 

Hollenbed, Alfred: Die Bücherei der Jugendherberge. In: 
Der Pilug. Sa. 5, 1927, 2. ©. 59-64. 

*Das junge Medlenburg. Folge 2. Bericht über d. Geichafts- 
jahre 1925 u. 1926. Erftattet von Alwin Brodmann. (1927). 
Schwerin: Landesausichuß d. medlenburg. Zugendverbäande 
1927. (38 ©. mit 1 Fig.) gr. 8° —,90 

Meiiter, Oskar: Sugendkunde und Rechtspflege. Sn: Mihe für 
dt. Erziehung. Sa. 5, 6/7. ©. 199-203. 

Schmidt, Agathe: Die Ausftellung „Das junge Deutichland“. 
Sn: Die Frau. Sg. 34, 1927, 12, Sept. ©. 714-719. 

*Schneidermwirth, Matthaus: Neudeutichlands Beicheiden- 
beit. Saarbrüden: Saarbrüder Dr. 1927. (35 ©.) ar. 8° —.50 

PBadagogiihe Warte. Sg. 34, 17, 1. Sept. 1927. Sonderheft: 
Aus dem Snduftriegebiet. — Enthält Beiträge von Emil 
Barth (Die Snduftrielandfchaft), Solef Winkler (Die deut- 
Ihe SmduftriesLyrit), VBoR (Sugendarbeit im SImduitrie- 
gebiet), Literaturbericht u. a. 


Snödogermanifche Sprachwiflenfchait 
Dr. Elifabeth Karg-©afterftädt 


Hofmann, E.: [Bespr. von] Karl Brugmann: Die Syntax des 
einfachen Satzes im Indogermanischen. Berlin 1927. In: 
Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 42. Sp. 2048-2050. — Baltifch-flav. 
Ergänzungen. Drudfehlerverzeichnis. 

Loewe, Richard: Der Nominativ für den Vokativ im Indo- 
germanischen. In: Zs. für vergl. Sprachforschung. Bd 55, 
1927, 1/2. S. 38-74. — Griechen, Lateiner, Iranier, Goten 
verwenden den Nominativ als Erjaß des Vofativs bei Gotter- 
namen und mit Götternamen verbundenen appellativiichen 
Adjektiven. Der Gebrauch entitammt indogermaniichen 
fafralen Kult und erflärt fich aus der. in feierlihem Anruf 
üblichen tiefen Stimmlage, die -e zu -o (fpäter -os) werden 
ließ. Bei dem mit hoher Stimme vorgebrachten Hilferuf an 
einen Gott blieb dagegen -e erhalten, fo daß das Neben- 
einander der Formen erflärlich wäre. Dat im Griedh. auch 
eine Gruppe von -os-Adjeftiven mit der Bedeutung „unglid- 
lich” den Vofativ auf -os bilden, erklärt fich damit, daß auc 
I  utaen de3 Mitleids mit tiefer Stimme vorgebracdht 
werden. 

Lewy, Ernst: Arisch-Ugrisches. In: Zs. f. vergl. Sprach- 
forschung. Bd 55, 1927, 1/2. S. 156-159. — Neue Wort- 
parallelen zwischen iranifchem und finnifch-ugriichem Wortgut. 

Lewy, Ernst: Eine wotjakisch-iranische Gleichung. In: 
Ungar. Jbb. Bd 7, 1927, 2. 8. 87-88. — Wotjaf. vetel, Färlen- 
falb = lat. vitulus? 

Jokl, N.: Die magyarischen Bestandteile des albanischen 
Wortschatzes. (Wortgeschichtliche Studien aus den süd- 
osteuropäischen Sprachen.) Ebda. S. 46-84. — Die nad) 
Meinung des Verf. magyar. Lehnmörter des Alb. werden, 
fachlich geordnet (1. Familie, Staat, Gejellichaft, Geiftes- 
leben; 2. Wohnung, Mleidung, Erwerb; 3. Kiriegswefen), ein- 
zein auf die Möglichkeit und den Weg ihrer Entlehnung ge= 
prüft. Dabei ergibt fich, daß der ungarische Einfluß nicht 
direkt, fondern in der Hauptjache durch Vermittlung Des 


Gerboftoatiichen erfolgt it umd z.,T. jchon in vortürkiicher 
Zeit Itatthatte. Kulturgefchichtlich intereflant find die über- 
nommenen Bezeichnungen fir Nechtsinftitutionen. Ulb. 
bige, tsul’e und tutse werden al® magyar. Lehnmörter ab- 
gelehnt. 

*Keilichrifturfunden aus DBoghazköi. Heft XIX: Hifto- 
tiiche Terte von WU. Göße, Heft XX: Hethitifche Feftritunle 
von 9. Eheldlf. Berlin: VBorderafiat. Abt. der Staatl. 
Mufeen 1927. (50 BL.) 4° Hlw.-Mappe je 12.50 

Schulze, Wilhelm: Zum Tocharischen. In: Ungar. Jbb. Bd 7, 
1927, 2. 8. 168-177. — Zoch. akmal Geftcht ift wahricheinlich 
eine Kombination aus zmwet woillfürlich ausgewählten Teil- 
bezeichnungen: ak Auge und mal Wange wie umgar. orcza 
Antlik = orr Nafe + szalj] Mund, eftn. sü silmad und an= 
dere faufafische Barallelen, alfo in feiner Bildung faum indo- 
germanijch. 


Sndifch-tranifche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftadt 

Kretschmer, Paul: Weiteres zur Urgeschichte der Inder. 
In: Zs. f. vergl. Sprachforschung. Bd 55, 1927, 1/2. S. 75 
bis 103. — Für die vorderafiatifche Urheimat der Inder wer- 
den neue Gründe angeführt: neben Dem aus hethitifchen und 
babylonifchen Elementen geformten Meergott Varuna der 
ebenfalls hethitifche Indra (zu heth. Inar, Inaras), die wie die, 
griech. Kabiren von einer autschthonen Fleinafiatiichen Bes 
völferung entlehnten indischen Kubera, das Indiiche Würfel- 
fptel und die aus Babylon entlehnte Sindflutjfage. Die Haupf- 

. maffe der Inder fcheint im Land Mitanni, im Süden des 
Hurri-Reiches, gejefien zu haben, Spuren ihrer Verbreitung 
bietet der artiche, wahrjcheinlich fogar indifche Ntame des 
Raufafus = eisglänzend, und die griech. Bezeichnung der 
Wolga ”Oaoos, die von aind, vär Waffer nicht zu trennen it. 

Jansky, Herbert: [Bespr. von] The Odes of Sa’ di Tayyibät, 
transl. by Sir L. Wh. King. London 1926. In: Orient. Litztg. 
Jg. 30, 1927, 8. Sp. 708-711. — Über die Einleitung des 
Üiberfeßers noch hinausgehend wird Sa’di aus der Neihe der 
moftifchen Dichter Periiens geftrichen. Er gehörte der Ortho- 
dorie an und mar ein liebenswürdiger Wlauderer, der Die 
fiterariichen Formen vollfommen beherrfchte. — Die Über- 
feßung tft für wiif. Zmede vortrefflich, die Anm. ungenügend. 

Nobel, Joh.: [Bespr. von] Weller, Hermann: Wäsawadattä. 
Ein Schauspiel nach Bhäsa, übersetzt. Leipzig 1926. Ebda. 
Sp. 712-714. — Behandelt die Trage, ob die überjegten 
Dramen Bhäfa zuzuschreiben jeien oder nicht. Kleine Beile- 
rumgspvorschläge zur Überjebung. 

Tavadia, Jehangir C.: [Bespr. von] Taraporewala, 8. J.S.: 
Seleetions from Classical Gujarati Literature. Vol. I. Cal- 
cutta 1924. — Javeri, J.S.: Sri Ananda Kävya Mahodadhi 
4-6. Bombay 1915-1918. — Bhiksu-Akhandänanda: Akhä- 
ni väni tathä Manahar pad. Ahmadabad 1924. — Ders.: 
Pritam-däs-ni Vani. Ebda. — Mehta, Jivanlal A.: Kathä 
Maüijarı I. Ebda. 1922. — Shah, Nanalal N.: Samskrt Sä- 
hitya-ni Kathäo I. Ebda. In: Orient. Litztg. Jg. 30, 1927, 8. 
Sp. 716-718. — Snhaltsangaben. 

Winternitz, M.: [Bespr. von] Waldschmidt, Ernst: Bruch- 
stücke des Bhiksuni-Prätimoksa der Sarvästivädins. Leipzig 
1926. Ebda. Sp. 714-716. Wertvoller Beitrag zur Geichichte des 
Vinayapitaka. 

Wackernagel, Jacob: Indoiranica. In: Zs. f. vergl. Sprach- 
forschung. Bd 55, 1927, 1/2. ©. 104-112. — 1. pänthäh 
„Weg: beitreitet das Vorhandenfein eines -Ss-lofen Nlomi- 
nativs pänthä; ati. panthan- fonnte fehr wohl Analogiebildung 
sum fonongmen adhvan- fein. 2, Mittelind. ekacca-. 

Markwart, Jos.: Np. äödina „Freitag“. In: Ungar. Jbb. Bd 7, 
1927, 2. 8. 89-121. — Erhaltene3 nachvofalifches altiran. -Ö- 
hemweit, daß das Wort nicht perfisch fein fan. Es Ätammt viel- 
mehr aus der Sprache von Adarbäödgän, dem Adari, jeden- 
fall3 aus einem zentralmediichen Dialeftgebiet. 


Rlaffifhe Altertumswifjenichaft 
(einjchl, byzantinifcher u. mittellateinifeher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Ilberg, Johannes: Altertumskunde. In: Neue Jbb. f. Wissen- 
schaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 5. S. 610-616. — Be- 
richt . über. einige Neuerjcheinungen. 


Bachofen. Berve, Helmut: [Bespr. von] J. J. Bachofen: 
Der Mythus von Orient und Okzident. München 1926. In: 
Gnomon. Bd 3, 10. S. 583-587. 
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Ramorino. — *Raccolta di scritti in onore di Felice Ramo- 
rino. Hrsg. von Agostino Gemelli. Milano: Soc. edit. „Vita 
e Pensiero“ [1927). (XXIV, 707 S. mit 1 Taf. [Bildn.]). 4° = 
Pubblicazioni della Universitä Cattolica del Sacro Cuore. 
Ser. 4: Scienze Filologiche. Vol. 7. — Feltichrift anläßlich der 
Rollendung 5Ojähriger Lehrtätigkeit und des 75. Lebensjahres 
des befannten Vertreters der Hafftiichen Altertumsmillen- 
ichaft. Mit einer Würdigung des Öelehrten vom Herausgeber, 
einer liberficht feiner afad. Laufbahn und f. Schriften. Die 
deutfchfprachigen Auffäße fiehe unter den einzelnen Abt. 


Autoren 


Areios Didymos. *Arnim, Hans v.: Arius Didymus’ Ab- 
riß der peripatetischen Ethik. Wien: Hölder-Pichler- 
Tempsky 1926. (161 8.) gr. 8° — SB d. Akad. d. Wiss. in 
Wien. Philos.-hist. Kl. Bd 204, Abh. 3. — „Ber Bmed 
diefer Abhandlung ift erreicht, menn mir der Nachweis ge- 
fungen ift, daß Artus’ Abrif der peripatetifchen Ethik Dieje 
nicht durch ftoifierenden Efleftizismus verfälicht, jondern in 
ihrer echten theophraftiihen Geftalt darftellt und Dadurd 
viel dazu beitragen fann, die bisher in der Philojophie- 
gefchichte zmwifchen Ariftoteles® und Zenon Hlaffende Lüde 
auszufüllen.‘ 

Aristeides. — Mesk, Josef: Zu den Prosa- und Vershymnen 
des Aelius Aristides. In: Raccolta di scritti in onore di F. 
Ramorino. 8. 660-672. — Auf eine nähere zeitliche Be- 
ftimmung der Götterreden folgt die Unterfuchung der DBe- 
ziehungen zwifchen ihnen und eine Sufammenftellung der 
Mitteilungen des Ariftides über feine Dichtungen. 

Homer. — Drerup, Ef[ngelbert]: Antikritische Odyssee- 
Studien. In: Raccolta di scritti in onore di F. Ramorino. 
S. 49-64, — Anläßlich des Erfcheinens von Erich Bethe: 
Homer II; Dörpfeld-Nüter: Die Heimfehr des DdHiieus; 
Eduard Schwart: Die Oddifee, wird des Verf. Stellungnahme 
zu den homerifchen Problemen an neuen Beilp. dargelegt. 

Betfch, Robert: Albrecht Schaeffers „Ddhfiee”. In: Die Lite- 
ratur. 3g. 29, 12. ©. 693-694. — „Wir veriniffen beides, 
die innere PVerwandtichaft zwifchen Vor» und Nachdichter 
und das fprachlihe Gewand, das auf die Dichtung paßte.” 

*Nonnos [Nonnus Panopolitanus]: Dionysiaka. Dt. von 
Thassilo von Scheffer. Lig 6. (S. XVII-XXIV, 209-240.) 
München: Bruckmann [1927]. 4° Sede Lg 3:— 

Platon. — Ausleer, P.L.: Platonische Liebe. In: Der Eigene. 
Jg. 11, 7. S. 193-197. — Beipredung von Rolf Zagerborg: 
Die Platoniiche Liebe (f. Lit. Zhl. 1926, 1. Sp. 45). 

*Heintzeler, Gerhard: Das Bild des Tyrannen bei Platon. 
Ein Beitr. zur Geschichte d. griech. Staatsethik. (Vorw.: 

“ W. Schmid.) Stuttgart: Kohlhammer 1927. (VIII, 124 8.) 
gr. 8° = Tübinger Beitr. z. Altertumswiss. H. 3. Ss 

Diefe erite und leste wiffenichaftliche Veröffentlichung des 
vor der Drudlegung veritorbenen PVerfaffer behandelt nach 
einer gefchichtlichen Einleitung in einem eriten Abichnitt das 

Tprannenbild in der griechifchen Literatur bis auf Platon 

(Kritit des Nomos, Pindar, Aichylos, Herodot, Soppiftit, 

Kiofrates, Zenophon), in einem zweiten dasjenige bei Platon, 

zunächit in Der Kritif am alten Staatsgedanfen, fodann feine 

neue Staatzethik. Ein Anhang behandelt die Beziehungen auf 
die fizilifche Politik im 7. und 8. Brief. 


Caesar. — Rau, Reinhold: Die Örtlichkeit der Helvetier- 
schlacht. (Ein Beitr. zu Caesar Bell. Gall. I.) In: Klio. 
Bd 21, 3/4. 8. 374-384. — „Unter Berü ciichtigung der Forde- 
tungen, die von einem neuen Wlan der Helvetierichlacht er= 
füllt werden müffen, fommt für eine Neubeitimmung des 
Schlachtfeldes am eheiten das Tal der Alene in ihrem Dber- 
lauf in Frage.” 

Cicero. Philippson, Robert: [Bespr. von] Carolus 
Prümm: Quaestionum Tullianarum ad dialogi De oratore 
partes philosophicas quae dicuntur spectantium specimen. 
Diss. Münster. Saarbrücken 1927. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 
1927, 40.-Sp. 1201-1213. 

Columella. — Trotzki, J.: Studien zur Überlieferungs- 
geschichte Columellas. In: Raccolta di scritti in onore di 


F. Ramorino. S. 449-472, — ‚Die Handichriften des 15. Sh. . 


(R) find eine Mischung der durch Den Codex Sangermanensis 
und den Laurentianus vertretenen Klalje a mit einer an- 
deren, in reiner Gejtalt wohl nicht erhaltenen Linie Der 
Überlieferung (#). Die ganze Überlieferung des Liber de 
arboribus beruht ausschließlich auf der Klafje a. 

Glossographi. — Goetz, Georg: [Bespr. von] Glossaria Latina 
iussu academiae Britannicae ed. Vol. III. Paris: ‚Les Belles 
Lettres‘‘ 1926. In: Gnomon. Bd 3, 9. S. 545-555. 
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Horaz. — Kalinka, Ernst: Der Sapphische Elfsilbler des 
Horaz. In: Raccolta di scritti in onore di F. Ramo 
S. 473-482. — Bor allem Bekämpfung der Anficht von 
hoff (Der Horaztiche Doppelbau der Sapphiichen Str 
um. 1895), daß Horaz dem Wortton einen entjcheidend 
Einfluß eingeräumt habe. 

Witte, Kurt: Der Literaturbrief des Horaz an Augustus, 
Ebda. S. 404-420. — Analyfe der Kompofition. 


Petron. — *Salonius, A. H.: Die Griechen und das Grie 
sche in Petrons Cena Trimalchionis. Helsingsfors (: Ak 
Buchhandlung usw.) 1927. (38 8.) 8° = Societas Scientiarı 
Fennica. Commentationes Humanarum Litterarum. II 

Nachdem im erften Abfchnitt die Darftellung Trimald 
und feiner Gäfte, insbefondere die Urteile der Säfte über 

Griechen erörtert find, behandelt der zweite den Sprachgebra 

der Einzelnen und gelangt (im Gegenfag zu Wilhelm © 

De eo quem dicunt inesse Trimalchionis cenae sermone vl. 

gari. Dorpat 1926) zu dem Ergebnis „Die feinften Striche 

der Zeichnung der Berfonen hat Petron gerade Durch |pradje 

lihe Mittel gezogen”. E: 

Varro. — Fehrle, Eugen: Zu Varro, Res rust. I 2, 25ff. In? 
Raceolta di scritti in onore di F. Ramorino. S. 221-224, = 
„Die liberlieferten Sprüche geben lehrreiche Einblide in dem 
Bolfsglauben der Zeit.“ > 

*Virgilius Maro [, Publius]: Eclogae et Georgica, latine @ 
germanice. Vol. 1. Eclogae. (Recogn. Thomas Achelis et 
Alfred Koerte. Übers. von Rudolf Alexander Schroeder, 
Ornaverunt Aristide Maillot et Eric Gill. Impressit Harry 
Comes de Kessler in aedibus suis Cranach Presse Vimariae.) 
(Leipzig: Insel-Verl. in Komm. 1926.) (IV, 113 8.) 4% 
In 250 Expl. auf Hanfpapier, num., von denen 226-250 nicht 

in den Handel kommen, in Hperg.-Mappe 220.— 
„Die Eranach-Breffe hat in diefem Werf verfucht, eine voll 
fommene Harmonie zmwiichen Schriftbild, Slluftrationen umd 

Bapier herzuftellen, durch die twie in den farolingiichen Yand- 

fchriften und den illuftrierten Infunabeln alle Bejtandteile de 

Buches zu einem einheitlihen Gefamtfunftwerf verbunden 

werden.” 

Vergil. — Klingner, Friedrich: [Bespr. von] Georg Rohde: 
De Vergili eclogarum forma et indole. Berlin 1925. In: Gno- 


mon. Bd 3, 10. S. 576-583. . 
Siteraturgefchichte (einjchließlich Sagengefchichte) 
Fränkel, Hermann: [Bespr. von] Robert Oehler: Mytho- 


logische Exempla in der älteren griechischen Literatur. In: 
Gnomon. Bd 3, 10. S. 569-576. 


*Huber, Georg: Lebensschilderung und Kleinmalerei im 
hellenistischen Epos. Darstellung des menschlichen Lebens 
und der Affekte. Philos. Diss. Basel, 13. Febr. 1923. Solo- 
thurn: Gaßmann 1926. (III, 110 S.) gr. 8° 

‚„VBorliegende Arbeit Stellt ich zur Aufgabe, das helleniftiiche 

&po3 auf die biotifchen und genrehaften Motive zu unterfuchen, 

um das bloß mehr allgemein Beobachtete, gelegentlich auch im 

Einzelnen Feitgeitellte, wiffenichaftlich ichärfer zu begreifen umd 

zu Sehen, was alles den Dichter im Einzelnen interefjiert“ und 

führt dies durch, unter Beibringung aller Stellen, in den 2 Ub- 

Ichnitten: Das menschliche Xeben in den Lebensitufen und den 

topifchen Betätigungen. Das menfchlihe Empfindungsleben. 


Nestle, Wilhelm: Die Fabel des Menenius Agrippa. In: Klio. 
Bd 21, 3/4. 8. 350-360. — „sn der Sophiftenzeit erfunden 
und im Sfrei3 der Homonotaliteratur Schließlich niedergelegt, 
wandert diefer Adyos, teils in der Form der Fabel, teils als 
bloßer Vergleich liber Platon und Ariftoteles zur mittleren 
Stoa, die ihn gleichermaßen der römijchen Annaliftif und durch 
diefe Livius, Diondylios von Halifarnaß und Dio Cafftus 
(Bonaras), wie Vhilo, Cicero, Seneca und dem jüdijch-chrift- 
lichen Apoftel Paulus aus Tarjos und der chriltlichen Apo- 
logetif vermittelt.” 


Pohlenz, Max: Das Satyrspiel und Pratinas von Phleius. In: 
Nachrichten von der Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Philol.- 
histor. Kl. 1926, 3. S. 298-321. — ‚Wenn die alerandrini- 
ihen Philologen PBratinas die Erfindung, des Satyripiele3 
zufchrieben, fo ift da3 eine Hypotheie, gegründet auf das Ma- 
terial, das ihnen die mufifgeichichtliche Forihung des Hera- 
Hleides (und Ariftoreno3) vermittelt hatte.” Sein Spiel mwaı 
eine Reaktion gegen die Entwidlung der roaywdol in Athen 
und trat al® eigne Gattung, aber untrennbar verbunden 
neben die Tragödie. 
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Geihichte. Epigraphif. Papyri 

3erve, Helmut: Ionien und die griechische Geschichte. In: 
Neue Jbb. f. Wissenschaft u. Jugendbildung. Jg. 3, 1927, 5. 
S. 513-523. — Antritt3vorlefung (gehalten bei Übernahme 
der ordentlichen PBrofejiur für alte Geichichte an der Unis 
veriität Leipzig), die die politiiche und Fulturelle Eigenart der 
ioniichen Entwidlung herausarbeitet. 

Friedrichs, Gustav: Kein Römerheer hat Ems, Weser 
und Elbe in den Kriegen der Römer gegen die Germanen 
gesehen. Berlin-Schlachtensee: Volkserzieher-Verl. 1927. 
(48 S. mit eingedr. Kt.-Skizzen.) 8° 3.— 

Begriindet auf andermweite Benennung der Flüffe zur 

Römerzeit. 

ieyer, Fritz: Die Tragik im Schicksal des makedonischen 
Volkes. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, 
1927, 5. S. 523-537. — Überblid über die Geichichte der 
Mafedonen, insbejondere von Bhilipp an, bi3 zum Zulammens 
bruch und die Gründe für diefen. 

Yangoldt-Gaudlitz, Hans v.: [Bespr. von] Johannes 
Kromayer u. Georg Veith: Schlachtenatlas zur antiken 
Kriegsgeschichte. Lfg 4. Leipzig 1926 u. dieselben: Antike 
Schlachtfelder. Bd 4. Berlin 1926. In: Gnomon. Bd 3, 9. 
8. 537-545. — Mit häufiger eigener Stellungnahme. 

lünzer, F.: [Bespr. von] Karl Julius Beloch. Römische Ge- 
schichte bis zum Beginne der Punischen Kriege. Berlin 1926. 
Ebda. 10. S. 595-599. 

Nischer, Ernst: Die Schlacht bei Straßburg im Jahre 357 
n. Chr. In: Klio. Bd 21, 3/4. S. 391-403. — Neue Darftellung, 
namentlich in Auseinanderjegung mit Nillen. 

’ringsheim, Fritz: [Bespr. von] Ernst Levy: Der Hergang 
der römischen Ehescheidung. Weimar 1925. In: Gnomon. 
B43,.98..515-527. 

)ehler, Raimund: Die Mauer des „schwachen Winkels‘ von 
Karthago (Appian. Pun. 95 a. E.; 98) und ihr Wasserschutz. 
Eine topographische Studie. In: Klio. Bd 21, 3/4. 8. 385 
bis 390 (mit 1 Skizze). — Der vom See von Tunis nad) 
der Bucht von EI Kram führende Kanal it farthagiich und 
vor der „einfachen Mauer” entlang gelaufen. 

tuppel, Walter: Zur Verfassung und Verwaltung der amorgi- 
nischen Städte. Ebda. S. 313-339. — Unter Verzicht auf den 
Nachweis von Zufammenhängen und Analogien wird, nad) 
einer Einleitung über die Geichichte der Infel, ein Ioitemati=- 
icher Überblid über die Verfaflung der Städte Arfejina, 
Minva, Aigiale auf Grund der Inichriften gegeben. 

scheel, W.: Römisches Recht und römische Geschichte. 
Drei Besprechungen. Ebda. S. 432-434. — Betrifft Bernhard 
Kübler: Zefebuch des römifhen Rechts. 3. Aufl. 1925; Ca3yh- 
larz: Lehrbuch der Inititutionen des Nömiichen Rechtes. 
18., neubearb. Aufl. von Marian San Nicolö; Leopold 
Wenger: Inititutionen des römifchen Zivilprozeßrechts. 1925. 

Schissel, Otmar: Die Familie des Minukianos. Ein Beitr. 
zur Personenkunde des neuplatonischen Athen. Ebda. S. 361 
bis 373. — Aus der Kombination von Apulejus’ Angaben 
in den Metamorphofen über die Sippe des Lucius mit Der 
fonftigen Überlieferung iiber diefe PBerjonen fcheint fich Die 

- Sleihung Lucius = Mnefatos zu ergeben, woran fich eine Be- 
handlung der einzelnen Glieder der Familie des Minufianos 
anfchliegt (Stammbaum ©. 371). 


Shronicon Olympiecum. — Papyr. saeculi p. Chr. n. medii 
tertii. Recens. Ed. Janell. In: Klio. Bd 21, 3/4. S. 344 
bis 349, — Kritische Neuausgabe mit Beifüügung der Tejtimonia. 

Bbrard, Friedrich: Die fünf Edikte des Augustus über 
Reichsverwaltung und Rechtspflege (7-4 v. Chr.). In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 39. 40. Sp. 1193-1198. 1226-1232. — 
Abdrud des Tertes der von G. Dliverio unter dem Titel 
„La stele di Augusto rinvenuta nell’ agorä di Cirene‘“, im 
Notiziario Archeologico (del Ministero delle Colonie) Fasc. 
IV, p. 13-67 veröffentlichten Infchrift mit deutjcher Über- 
fegung und einigen orientierenden Bemerkungen. : 

Fiesel, Eva: [Bespr. von] A. Grenier: L’alphabet de Marsi- 
liana et les origines de l’&criture a Rome. Aus: Melanges 
d’archeologie et d’histoire publ. par l’Ecole Frangaise de 
Rome. 41, 1924, In: Gnomon. Bd 3, 9. S. 505-515. — „An 
&r.3 Ergebniffen ift für die Forfchung vor allem von Bedeu- 
tung die Betonung und Sicherung des frühen Termins Der 
Einführung griechiiher Schrift in Etrurien, jotvie die Aus= 
führungen über den archatihen Charakter des entlehnten 
griechischen Alphabet3.“ ; 

Ramsay, William Mitchell, und A. v. Premerstein: Zum 
Streit um das Monumentum Antiochenum, In: Klio. Bd 21, 
3/4. 8. 434-436. — Betrifft die bisher in der Philol. Wocen- 


Ichrift 1927, 2 (Sp. 4377.) und 20 (Sp. 60377.) behandelte 
Differenz mit David M. Robinjon. 1. Einleitendes von U. 
v. Bremerftein. 2. Sir VW. M. Namjays Entgegnung. 

Schubart, W/[ilhelm]: [Bespr. von] Greek Papyri in the 
Library of Cornell University ed. with translations and 
notes by William Linn Westermann and Caspar J. Kraemer 
jr. New York: Columbia University Press 1926. In: Gnomon. 
Bd 3, 9..8. 552-555. 


Geographie. Archäologie 

Bossert, Helmuth Th.: Zur Atlantisfrage. In: Orientalistische 
Literaturztg. Jg. 30, 8. Sp. 649-655. — Ergänzungen zu 
Paul Borchardts Auffas in Petermanns Gevgr. Mittn. 
1927,:1/2..8. 19-32. 

Laqueur, Richard: [Bespr. von] Ulrich Kahrstedt: Syrische 
Territorien in hellenistischer Zeit. Berlin 1926. In Gnomon. 
Bd 3, 9. S. 527-536. — „Die an beliebig ausgewählten Bei- 
fpielen dargetane Ungenauigfeit in der Quellenverwertung 
mindert den Wert der an Sich begrüßenswerten Studie.‘ 

Zingerle, Josef: Phrygische ÖOrtlichkeiten. In: Klio. Bd 21, 
3/4. S. 421-427. — Bermutung einer Ortichaft "Oxos oder 
”Ox0ov (in: Cagnat IGR I. ©. 379 n. 1089 = Preiftafe: 
Sammelbuch griech. Urf, aus Ugypt. ©. 305 n. 4276) und 
Zofalifierung der Epigramme Anthol. Bal. VIL, 327-340. 


Bauer, Curt: Oftia, die alte Handelsftadt Roms. In: Stlus 
ftrirte Ztg. Bd 169, 4309, 13. Dit. 1927. ©.547 (mit 5 Abb.). ' 

*Bleusis. Die baugeschichtliche Entwicklung d. Heiligtumes. 
Aufnahmen und Untersuchungen von Ferdinand Noack. 
Mit Beitr. von J[ohannes] Kirchner, Aflfred| Körte u. 
A.K. Orlandosu. 44 Taf. u. 112 Textabb. Textbd. Tafelbd. 
Berlin: de Gruyter 1927. (X, 334 S.) 4° 

Lim. u. 2m.-Mappe 150.— 
Da3 dem Deutihen Archäologischen Snititut in Athen zum 
Fefte feines 5Ojährigen Beftehens gemwidmete fchöne Werk 
fann (fchon angeficht3 der längit abgeichloffenen Ausgrabung) 
feine auch die legten Einzelheiten behandelnde Publikation 
fein, fondern „mill anfchaulicher zu machen juchen, al3 es bis- 
ber geichehen ift, wie die noch erreichbaren Beweisftüde für 
die Geftaltung des Heiligtums ausfehen, wie jte jich in den ver- 

Ichiedenen Zeiten zum Ganzen zufammenjchliegen und wie fich 

die unerbittliche Folgerichtigfeit erflärt, mit der fich diefer ge=- 

ichichtlihe Prozek vollzog“. Auf die Zufammenfallung der Er- 
gebniffe (S. 217-227) folgen noch Schlußfolgerungen für Die 

Mofterienfeier, forte zahlreiche Anhänge (mit Beiträgen von 

Sohannes Kirchner und Alfred Körte). 

Fremersdorf[, Fritz): Von der Flottenstation der römischen 
Rheinflotte bei Köln. In: Forschungen und Fortschritte. 
Jg. 3, 1927, 27. 8. 209-210. — Ergebniffe der neueiten Aus- 
grabungen de3 auf dem Gelände der Ulteburg um 20 n. Chr. 
angelegten befeitigten Lagers der römiichen Nheinflotte. 

Herbig, Reinhard: Das neue Museo dell’Impero Romano in 
Rom. In: Gnomon. Bd 3, 10. S. 616-619. — Gegenüber dem 
Beitand der Mostra Archeologica von 1911 in den Diofle- 
tiansthermen ift in der Neuaufitellung (proviforifch im frühes 
ren Rlofter bei ©. Ambrogivo nähit Piazza Mattei) „alles 
weggelalfen, was nicht ausfchließlicd der Slluftration der 
einzelnen Provinzen und damit der Aufrollung jenes Ko- 
loffalgemäldes des Smperiums dient“. 

Huelsen, Chr.: [Bespr. von) Karl M. Swoboda: Römische 
und Romanische Paläste. 2. Aufl. Wien 1924, In: Gnomon. 
Ba 2, 10. S. 588-594. 

Kroll, W.: Die Ausgrabungen von Doura. In: Klio. Bd 21, 
3/4. 8. 436-438. — Überiicht auf Grund des Werkes von 
Franz Cumont: Fouilles de Doura-Europos (1922-1923). 
Paris: Geuthner 1926. — Überficht einiger Hauptergebnille 
bei der Nusgrabung der von Seleufos I. durch jeinen Statt- 
halter Nikfanor auf dem rechten Euphratufer angelegten 
einen Stadt. 

Lehner, H[ans]: Ausgrabung in Vetera bei Xanten 1926, In: 
Gnomon. Bd 3, 10. S. 612-616 (mit 2 Abb.). — Freilegung 
eines weiteren Tribünenbaus, eines großen Gebäudes (AUmts- 
palaft des Praefectus castrorum?) und von Kafernenbauten. 

Spinazzola, Vittorio: Paeltum die Rofenitadt. In: Sonn 
tags-Beilage zum Schwäbifhen Merkur. Wochen-Ausg. 
Sr 37. ©. 9-10. — Zufammenfaffung, was die Ausgrabungen 
fiir die Gefchichte, die Gelehrten und die Welt gebracht haben, 
von dem eriten methodifchen Ausgräber der Stadt. 

Wolters, Paul: Die Säge in der Säule. In: Klio. Bd 21, 3/4. 
S. 428-430 (mit Abb.). — Ergänzung zu dem gleichbetitelten 
Auffat Claude du Bois-NReymonds in der. Bi. BD 21, 2. 
©. 200-202 (vgl. Lit. 3bl. 1927, 9. Sp. 732). 


Germanifche Sprachen und Literaturen 
ausichlieflieh Englitch 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Luther 
2 Georg: August Sauer }. In: Euphorion. Bd 28, 


Lucke, Wilhelm: Deutschkunde vom 18. Jahrhundert bis zur 
Gegenwart (Bericht). In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugend- 
bildung. Jg. 3, 4. S. 480-489. 


Stoffgefchichte. Metrif 


*Deuschle, M. J.: Die Verarbeitung biblischer Stoffe im 
deutschen Roman des Barock. Amsterdam: Paris 1927. 
(179 8.) gr. 8° B fl. 3.75 

Biblifche Epif vor dem Barod. Der bibliide Roman als 
hiftorifcher Roman. Grimmelshaufens ‚Sojeph und SZejens 

Affenat. David und Simfon als Helden bei Grimmelshaujen und 

Zefen. Der Davidzyflus bei Lehms. Ejther bei Lehm3. Freiere 

Behandlung bibliicher Motive im Roman des Barod. Epijche 

Behandlung bibliicher Stoffe außerhalb des Romans. 

Schulze, Friedrich: Das_Iyriihe Selbitbildnis. In: Von 
Büchern u. Menfchen. Feitichrift für Vedor dv. Bobeltis. 
Meimar 1927. ©. 108-112. — U. W. Schlegel, Platen, Rilfe, 
E %. Meyer. 

Deutjch im allgemeinen 


Maurer, Friedrich: Der deutfche Sprachatlas. E. Fritiiche 
Wirdigung zum Ericheinen S. eriten Lieferung. In: 8. für 
Deutichktunde. Sg. 1927, 9. ©. 612-619. 

WolfsteHl, Karl: Sprahe und Mundart im Deutjchen. Sn: 
Bon Büchern u. Menfchen. Feftichrift für Tedor von Zobel- 
tiß. Weimar 1927. ©. 1-10. 


Althochdeutich. Mittelhochdeutich 


*Bachmann, Albert: Mittelhochdeutsches Lesebuch. 9. u. 

10. Aufl. Zürich: Beer 1927. (XLII, 318 S.) gr. 8° Hm. 5.60 

Zu den weitgehenden Änderungen der 7.-8. Aufl. von 1918 
find wenig neue hinzugefommen. Der Erzählung „Dtte mit 
dem Barte” ift der neue Tert von Edmw. Schröder zugrunde 
gelegt worden. Xm Igrifchen Teil ift Reinmar der Alte nunmehr 
durch eine Probe vertreten, deren Autorichaft feinem Bmeifel 
unterliegt (‚So ez iender nähet deme tage...“). 

Heusler, Andreas: [Ablehnende Bespr. v.] A. Schröfl: Der 
Urdichter des Liedes von der Nibelunge Not. In: Dt. Litztg. 
N. F. Jg. 4, 40, 1. Okt. Sp. 1954-1955. 

*Lunzer, Justus: Steiermark in der deutschen Heldensage. 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (196 S.) 8° = Akad. 
der Wiss. in Wien. Philosoph.-hist. Kl. SB. 204, Abh.1. 7.80 

Die Unterfuhung geht von der Tatjache aus, daß Der 

Drtsname Gtire in der Heldenfage fait immer im Bus 

fammenhang mit Dietleib oder Biterolf erfcheint, und ftellt 

fich daher als erfte Aufgabe, zu ermitteln, wann und wie die 

Dietleibfage in Steiermark lofalifiert wurde. Diejer Unter- 

fuchung it der erfte Teil der Schrift gewidmet. Der zweite Teil 

befabt fich mit der Frage: Was bedeutet der Name Stire? 

Antwort: 1. einen linfen Nebenfluß der Enns. 2. Eine Burg 

an der Mimdung diefes Fluffes. 3. Die nächft der Burg ent- 

ftandene Stadt. 4. Das Land, welches nach der Burg jo hieß. 

Sr welchem Sinne der Name in den verichiedenen Literatur- 

denfmälern gebraucht wird, ift dann im einzelnen dargelegt. 

*Bagantenlieder. Aus der latein. Dichtung des 12. u. 13. Ih. 
Carmina burana. Übertr. u. eingel. von Robert Uli. Den 
[atein. Tert-bearb. Mar Manitius. Sena: Diederichs 1927. 
(VIII, 175 ©., 8 Taf.) 8° = Da3 alte Reich. Hlm. 8.50 

Snappe Einleitung, die das fozialpigchologiihe Moment 
icharf hervorhebt. Gutes erklärendes Namenregijter am Schluß. 

Lateinifcher und deutfcher Text find einander gegenübergeitellt. 

„Der Überjeger fonnte ohne ängitliche Bindung an das Original 

verfuchen, deifen Geift mit dem der deutfchen Sprache zu mög- 

fichiter Einheit zu geftalten. In der Mehrzahl der Überjeßungen 
it Rhythmus und Reimform des Urtertes beibehalten worden. 

Wenn bei einigen Dichtungen von diefem Grundjag abgemwichen 

worden ift, fo hat dies feinen Grund darin, daß das deutjche Ohr 

ein über eine gewilje Grenze hinausgehendes Maß von jprach- 
licher Slätte und Reimfülle nicht mehr ald Gewinn, fondern als 

Störung empfindet.” 


Neuhochdeutiche Sprache 


Genzmer, Felir: Städtebau und gutes Deutich. In; Muttere 
Iprache. Sa. 42, 9, Sept. ©p. 257-263. 
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*Nordset, P. A.: Anmerkungen zur Rektion der deutschen 
Präpositionen in der neuesten deutschen Literatur. Osle 
Aschehoug 1997. (IV, 76 $.) 8° = Akademiske Avhandlinge 
over tysk sprog. Nr 4. 2.5 

Suolahti, Hugo: [Bespr. v.] Karl v. Bahder: Zur Wortwahl 
in d. frühmhd. Schriftsprache. Heidelberg 1925. In: Neu- 
philol. Mittn. Jg. 28, 3/4. S. 108-110. | "u 

Heinih, Walter: Der Familienname Heinih. In: Samilien- 
geichichtl. BIL. 3a. 25, 8, Aug. ©. 249-255. g; 4 


Neuhochdeutiche Literatur ve 


Bahr, Hermann: Im Zeichen Weimars. In: Wiederbegegnung 
von Kirche u. Kultur in Deutschland. Eine Gabe für Karl 
Muth. München 1927. 8. 287-291. — „Durd) jein (Goethes) 
böfes Beifpiel verführt, begann der gebildete Deutjche jich vos 
Glauben abzuwenden; Offenbarung jchien ihm fortan unnott 
Religion wurde Brivatiache. Auch die Romantik half da nicht 
ab. Der allein noch da3 angeftammte deutiche Wejen un- 


„Biographia literaria“ (1817). € war ein glüdlicher Gedante, 
dDiejes Kapitel zu iiberfegen und zu fommentieren, wie Loewen- 
feld e3 getan. Hamburg von 1798, mit englifhen Augen gejehen, 
bietet ein eigenartiges Bild. Interefjant it aber vor allem das 

„Interview mit. Klopftod, feine Urteile über Lefling, Goethe, 

Schiller (defien „Näuber” er fo überfchwenglich fand, daß e 

fie nicht lefen konnte) und Kant („einen Schriftiteller, der Der 

gefunden Menfchenverftand und allen allgemeinen Begriffen 

ftrift zumiderliefe‘‘). 3 

Ermatinger, Emil: Zwei Dichterworte. In: Krisen u. Pro- 
bleme der neueren deutschen Dichtung. Wien 1928. S. 19% 
bis 203. — Goethes und Gottfried Keller Stellung zu 
Materialismus. Z 

*Ermatinger, Emil: Krisen und Probleme der neueren 
deutschen Dichtung. Aufsätze u. Reden. Wien: Amalthea- 
Verlag 1928. (403 8.) 8° 2m. 14.— 
Enthält folgende allgemeine Auflage: Die deutiche Literatur- 

mwilfenfchaft in der geiltigen Bewegung der Gegenwart (©. 7 

bi3 30). Riychologie und Metaphhfif im Dichteriihen Kunftmwerk 

(©. 31-47). Die Breife in der geiftigen Not der Zeit (©. 48-57), 

Probleme in der neueren deutichen Epif (©. 58-74). Der Anteil 

der Schweiz an der deutichen Literatur des 18. Jahrh. (S. 124 

bis 138). Beitftil u. Verjönlichkeitsftil. Grundlinien einer Stil 

geichichte der neueren deutfchen Dichtung (©. 352-397). 3 

*Fries, Albert: Stilbeobachtungen zu Goethe, Schiller und 
Hölderlin. Aus d. Nachlaß hrsg. Berlin: Ebering 1927, 
(IV, 41, 16 8.) gr. 8° = Germanische Studien. H. 51. 2.80 

Der erfte Auffag enthält „Syntaktifch-äfthetifche Beob- 
achtungen” zu Goethes ‚„Natürlichder Tochter” (Shah dem 

Artikel, fubitantivierte Adjektiva, verbale Knäuel ujw.), der 

zweite bringt feinfinnige Bemerkungen zum Rhythmus des 

dDramatifchen Verfes bei Goethe und Schiller. Die Studie über 

Hölderlin ift Fragment geblieben. 

Haecker, Theodor: Der katholische Schriftsteller und die 
Sprache, mit einem Exkurs über Humor u. Satire. In: 
Wiederbegegnung von Kirche u. Kultur in Deutschland. 
Eine Gabe für Karl Muth. München 1927. S. 151-194. 


*Stammler, Wolfgang: Von der Moftif zum Barod. 1400 


bis 1600. Stuttgart: Mesler 1927. (VIL, 554 ©.) gr. 8° = 
Epochen d. dt. Literatur. Bd 2, T. 1. 2m. 17.— 
1. Zuftand und Auflöfung (Moftit. Scholaftif und Kirchen: 
reform. Bürgerlihe Kultur und Literatur). 2. Neues Lebens 
gefühl und neuer, Stil (Humanismus). 3. Beharren in alter 

Kunftübung (Marimiltan I., Sebaft. Grant, Thomas Murner, 

Meiiterfang, Faftnachtipiel). 4. Zutherifche VBaufe. 5. Ermacher 

und Anftieg (Ratholiiche Neftauration, FTichart, Widram, 

Franzöfiiher Einfluß ufm.). 

Stefansfy, Georg: Juftus Möfers Gefchichtsauffaflung im 
Bufammenbhang der deutfchen Riteratur des 18. Jahrhunderts 
Bortrag, geh. vor d. Vhilofoph. Fakultät der deutichen Unt 
verfität in Prag. Sn: Euphorion. Bd 28, 1. ©, 21-34. 
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Einzelne Dichter 

Büchner. — Rosenfeld, Hans Friedrich: [Bespr. v.) F. 
König: Büchners ‚„Danton‘. Halle 1924, In: Neophilologus. 
Jg. 12, 4. S. 304-305. 

Burckhardt. Rehm, Walther: Jacob Burdhardt und das 
Dichterifche. In: Euphorion. Bd 28, 1. ©. 85-107, 

Droste. Droste zu Hülshoff, Heinrich Frh.: Annette 
Droste zu Hülshoff als Spökenkiekerin. In: Zs. f. Para- 
psychologie. Jg. 2, 9, Sept. S. 538-539. 

Flaischlen. Schleidhert, Heinrih: Cälar Flaifchlen. Der 
Dichter von Alltag u. Sonne. In: Die Freude. Ag. 4, 10. 
S. 472-476. 

Francois, Louise, s. unter Fanny Tarnow. 


Geibel. — (PBieth:) Aus der Geibelfammlung der Lübeder 
Stadtbibliothek. Sn: Schleswig-HolfteinsHanfifche Mhe. Sg. 2, 

9, Sept. ©. 305-306. 
*Goethe; Werfe. Kleine Ausg. Im Berein mit... . drög. von 
Robert Betich. 10 Bde. Leipzig: Bibliogr. Inft. 1927. 8° 
— Meyers Klaffiferausgaben. 2m. 35.— 
Die zehn Bände wollen dem heutigen Deutjchland ‚Seinen‘ 
Övethe nahebringen, zunächit ald den recht eigentlich Deutichen 
Menschen in feiner Berbundenheit mit dem geiltigen und natür= 
lihen Xeben feines Volkes. Bd 1 enthält die biographiiche Ein- 
leitung von Betich und die von E. U. Boude beiorgte Auswahl 
der Gedichte, Bd 2 die Dramen: Göb, Egmont, Sphigenie, 
Tafio, Natürlihe Tochter, Bd 3 den Fauft (beide Bände bearb. 
von Betich), Bd 4 die Epen (Reinefe Fuchs und Hermann und 
Dorothea), bearb. von Boude, und den Werther, eingel. von 
Däkar Walzel, Bd 5-7 bringen den Wilhelm Meifter (Lehr- und 
Wanderjahre), eingel. von Walzel, und die Marimen und 
Keflerionen, bearb. von Betich, Bd 8-9 Dichtung und Wahrheit, 
bearb. von Boude, und die Stalienifche Reife, bearb. von Robert 
Weber. Die Schlußanm. d. großen Ausg. find überall weggelafjen. 
*Spethe im Harz. Goethes Harzreiien in j. Tagebüchern, 
Briefen u. Dichtungen. Mit Anm. u. Anhängen neu brög. 
bon Friedrich Dietert. Mit Handzeichn. von Goethe u. Kraus. 
2., bed. verm. Aufl. Deffau: Dünnhaupt 1927. (120 ©., 
1 Rt., 4 Taf.) 8° PR Fee 
*Humor bei Goethe. Hr3g. u. eingel. von Hans Heinrich 
Bordherdt. Berlin: Bong 1927. (320 ©.) 8° 2%. 6.— 
Reichhaltige und im ganzen glüdlihe Auswahl, die manches 
bisher faum Beachtete in helles Licht rüdt, allerdings auch 


allzu Befanntem zu viel Pla einräumt (Szenen aus dem Fauft!)- 


Glüdlich ergänzt werden die Auszüge aus Goethes Werfen 
durch Berichte von Zeitgenoffen (Karl vd. Holtei, ©. Boiljeree, 
Sohanna Schopenhauer, Zuife Seidler u. a.). 
*Spethe-Kalender 1928. Hrög. von Karl Heinemann f 
und Robert Weber. Leipzig: Dieterich 1927. (IV, 136 ©.) 8° 
Mitten in den Vorbereitungen für den Kalender jtarb Karl 

Heinemann am 4. Juli 1927. Die beiden Leitauffäge „Nor 

hundert Sahren” (©. 13-30) und „Karl Auguft in den Gedichten 

Goethes” (S. 31-50) find das Ergebnis gemeinjamer Arbeit 

Heinemanns und Webers. Bon Goethe felbit bringt der talender 

den „Brofurator” aus den „Unterhaltungen deuticher Aus- 

gewanderter”. Ein umfangreicher Auffas von Weber behandelt 

„Bertonungen Övetheicher Gedichte im Einzellied” (©. 74-114). 

Die Überficht „Aus der neueften Goetheliteratur” (S. 115-126) 

beipricht „Bettinas Zeben und Briefmwechjel mit Goethe“, rag. 

bon Bergemann, die Neubearbeitung von „Das Srommannjce 

Haus und feine Freunde“, „Goethes Berliner Beziehungen“ 

von Erna Arnhold, Hans Kaftens Buch über Nicolaus Meder, 

. Troll3 Ausgabe von Goethes morphologiihen Schriften, 

das Sahrbuch der Sammlung Kippenberg, „Belvedere“ von 

W. Deetjen, „Das Wittumspalais” von 9. Wahl, „Mit Övethe 

duch Thüringen“ von B. Tornius, „Ludwig Richter und Goethe” 

von 3. Bruder, Alfred Kuhnzs illuftrierte Ausgabe der Stalie- 
nischen Reife und „Sohann Sr. Unger im Verkehr mit Goethe 

u. Schiller“, Hrög. von Fl. dv. Biedermann. 

Büchner, Frib: Goethes Suleifa-Lieder. In: Breuß. Sbb. 
Bd 209, 3, Sept. ©. 352-355. — Beitreitet mit überzeugen- 
den Gründen die Autorfchaft Mariannens an den ihr zus 
geichriebenen Gedichten. 

Dietert, Friedrich: Goethe u. der Harzer Student. E. un- 
bekannter Goethebesuch. In: Montagsbl. Beil. d. Magdeb. 
Ztg. Jg. 69, 41, 10. Okt. S. 339-240. — Bejud) erfolgte 
30, EA 1826. lÜiber die Berfon des Befuchers beitehen noch 
Bmeifel. 

Dietert, Friedrich: Goethewege im Harz. Ebda. S. 338-339. 

Ermatinger: Zwei Dichterworte, s. oben unter „Neuhoch- 
"deutsche Literatur‘. 


Ermatinger, Emil: Goethes Frömmigkeit in „Wilhelm 
Meisters Lehrjahre“. In: Krisen u. Probleme der neueren 
deutschen Dichtung. Wien 1928, S. 167-192. 

Fılhdid, Wilhelm: Goethe und die Reformation. E, fynthe= 
tiiher Berfudh. In: Die Tat. Sg. 19, 6, Sept. ©. 409-425. 

Fries, s. oben unter ‚Neuhochdeutsche Literatur“. 

*Raibel, Franz: Ein roter Faden durch Goethes Fauft II. Teil, 

° E. Einführung für d. Zufchauer. Weimar: Banfe [1927. 
(15 ©.) fl. 8° — Sinappe, nüslihe Einführung. 

KRohbmann, Hans: Goethes Weltanichauung und romantiiche 
Katurauffafiung al Schaffensgrundlagen zu f. Ballade Erl- 
fönig. Sn: 81. f. Deutfchtunde. Sg. 1927, 9. S. 620-626, 

Linzen, Karl: Goethe auf der Reise nach Weimar. In: Wie- 
derbegegnung von Kirche und Kultur in Deutschland. Eine 
Gabe für Karl Muth. München 1927. S. 272-286. 

Pauls, Eildard Erich: Goethes Führung. Sn: 3. . dt. Bil- 
dung. Ig. 3, 9, Sept. ©. 471-481. 

Preismwerf, Rudolf: Zum Gefang der Erzengel in Goethes 
Sauft. In: Euphorion. Bd 28,1. ©. 54-75. 

Schiff, Julius: Goethe und die Aitrologen. In: Preuß bb. 
BD 210, 1, Dft. ©. 86-96. 

Gotthelf. Ermatinger, Emil: Jeremias Gotthelf und die 
Gegenwart. In: Krisen u. Probleme der neueren dt. Dich- 
tung. Wien 1928. S. 204-209. 

Grabbe. Eber3, Friß: Ein neuentdedter Grabbe-Roman. 
Srabbe und fein „Autor“. In: Dt. Sournaliftenfpiegel, 
Sg. 3, 24, 20. Sept. — Uecdhtrik, der von Grabbe mit großer 
Abneigung betrachtet wurde, verfaßte 1848 einen Grabbe- 
Noman (‚Henriette oder „Liebe und Egoismus‘). 

Maafien, E. ©.: Ehrijtian Dietrich Grabbe, Nikolaus Meyer 
und das Mindener Sonntagsblatt. Mit 7 unbefannten 
Briefen Grabbe3. In: Bon Büchern und Menfchen. Feftfchrift 
für Fedor von Bobelti. Weimar 1927. ©. 47-63. — Briefe 
Srabbe3, durch die feine Autorichaft einiger Urtifel in dem 
„Mindener Sonntagsblatt” ermwiefen tmird. 

Grimmelshausen. Ermatinger, Emil: Der Weg der 
menschlichen Erlösung in Grimmelshausens ‚Simplizissi- 
mus‘, „Courasche“ und ‚Vogelnest‘‘. In: Krisen u. Pro- 
bleme der neueren dt. Dichtung. Wien 1928. S. 105-123. 

Gryphius. — Ermatinger, Emil: Andreas Gryphius, ein 
protestantischer Dichter des Barock. Ebda. 8. 75-104. 

Günderode.. — Sternberg, Leo: Karoline von Gilnderode. 
In: Aheinifche Heimatbll. Sg. 4, 8, Aug. ©. 360-362. 

Hebbel. Drei Nibelungenbriefe Friedrich Hebbels. Zum 
eritenmal mitgeteilt v. 9. 9. Houben. In: Reclams Uni- 
verjum. 1927, 2, 6. DEt. ©. 51-54. 

Herder. May, Kurt: [Beipr. v.) Br. Markfwardt: Herders 
Kritiihe Wälder. Sn: Euphorion. Bd 28, 1. ©. 129-133. 

Wolfram, |. unter Schiller. 

Hölderlin.— Fries,s,obenunter ,‚NeuhochdeutscheLiteratur‘‘. 


Hoffmann. — Dahmen, Hans: Der Stil E. T. A. Hoffmanns, 
Sn: Euphorion. Bd 28, 1. ©. 76-84. 

Maaffen, E. ©. von: E. T. U. Hoffmann, Leonhard Schrag 
und das Frauentafchenbucdh. Allerlei Neues iiber Hoffmanns 
legte Schaffensperiode. Mit 2 ungedr. Briefen Hoffmanns, 
nebit weiteren Briefen u. Auszügen aus der noch unverüffent- 
lichten Schragfchen Verlagskorrefpondenz. In: Von Bichern 
und Menfchen. Feitfchrift für Fedor von Hobeltig. Weimar 
1927, ©. 145-164. 

Jean Paul. — Nadler, Sojef: Bemühungen um Sodann Paul 
Richter. [Befpr. der Briefausgabe von Berend (Bd 4) und 


Harih, 3._B. Leipzig 1925.) In: Euphorion. Bd_28, 1. _ 


©. 133-137. 

Keller. —"Ermatinger, Emil: Erinnerung an Marie von 
Frisch (f 6. April 1925). In: Krisen u. Probleme der neueren 
deutschen Dichtung. Wien 1928. S. 286-289. — Der Auflag er- 
fchien zuerft in der Neuen Zürcher Zeitung vom 14. April 1925. 
Marie Erner, Später Gattin des Wiener Mediziner Anton 
v. Frifch, lernte Keller 1872 in Zürich fennen, wo ihr Bruder, 
der Suriit Wolf Erner, feit 1868 Univerfitätsprofeffor war. 
„Ber will ermeijen, mie tief das Gefühl des Fünfzigers 
gegenüber Marie Erner war? Er fpricht einmal von ‚onfel- 
haften Wohlgefinntheiten‘; wer Keller Art und Stil fennt, 
möchte zur Vermutung neigen, daß e3 mehr war — die Alter3- 
neigung Martin Salanders zu der jchönen Müyrrha erhielt 
jo ihre Wurzel in des Dichters eigenem Leben.“ 

Ermatinger:"Zwei Dichterworte, s. oben unter „Neuhoch- 
deutsche Literatur‘“. 

Ermatinger, Emil: Gottfried Kellers Lebensglaube. Gottfried 
Keller als Dramatiker. Gottfried Keller und das Problem 
der schweizerischen Nationalliteratur. In: Krisen u. Probleme 
der neueren deutschen Dichtung. Wien 1928. S. 210-285. 
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Stoeckert, Hedwig: Jugendpsychologisches bei Gottfried 
Keller (Schluß). In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 9, Sept. 
S. 415-424. 

Kleist. — *Heinrich von Kleift. 18. 10. 1777 bis 21. 11. 1811. 
es Dt. Dichter-Gedächtnis-Stiftung 1927. (73 ©.) 

8° = Denfmäler d. Dt. Dihter-Gedächtnis-Stiftung. 
1 —.45; 2m. 1.35 
Gedicht an Wilhelmine von Zenge. Briefe an Ulrife und 

Wilhelmine aus den Jahren 1801-1803. Robert Guiscard. Brief 

an Marie v. Kleijt 1807. Zwei Szenen aus PBenthefilea. Für die 

Germania. Was gilt e3 in diefem firiege. Germania an ihre 

Rinder. Betrachtungen über den Weltlauf. Das lebte Lied. 

Briefe an Marie von Kleiit, November 1811. 


Alverdes, Paul: Dem N von Kleift3. Sn: Der 
KRuntwart Sg: 41,1, 8E.6©, 21. 

Gregotri, Kerdinand: "Setit a a deutiche Theater. Ebda. 
©. 52-55. 


Klopstock. — Ermatinger, Emil: Klopstock. In: Krisen 
u. Probleme der neueren dt. Dichtung. Wien 1928. S. 139 
bis 144, 

Leuthold. — Ermatinger, Emil: Heinrich Leuthold. Ein 
Beitrag zur Psychologie des en Ebda. S. 321-351. 

Liehtwer. — Crasmus, Elias [D. Paul Dtto]: Lichtwer 
und feine Fabeln. In: Bon Bildern u. ee Seltichrift 
fir Fedor dv. Bobeltit. Weimar 1927. ©. 165-1 

Ludwig. — Yrnold, R. 9.: [Belpr. von] vn a Les 
oeuvres dramatiques d’Ötto Ludwig de 1853 a 1865. SSL: 
Euphorion. Bd 28, 1. ©. 137-138. 

Meyer. — Ermatinger, Emil: Conrad Ferdinand Meyers 
religiöses Ringen und künstlerischer Durchbruch. In: Krisen 
u. Probleme der neueren dt. Dichtung. Wien 1928. S. 290 
bis 320. 

Müller. — Wirth, Ufred: Wilhelm Müller und das Volkslied. 
Zum 100. Wiederkehr |. Todestages 1. Dft. 1927. Sn: Mons 
tagsbl. Beil. d. Magdeb. Ita. Sa. 69, 40, 3. Dft. ©. 329-331; 
41, 10. Dft. ©. 340-341 (Schluß folgt). 

*Murner, Thomas: Deutihe Schriften mit den Holzfchnitten 
der Eritdrude. Hrög. unter Mitarbeit von ... von Franz 
Schuls.Bd1,T.2. Badenfahrt. Hrög. von Victor Michels. 
Berlin: de Gruhpter 1927. (XLIV, 269 ©.) gr. 8° = Reritifche 
Gejamtausgaben eljall. Schriftiteller d. Wittelalters und der 
Reformationzzeit, 20.— 

Platen. — Hohmepyer, Fris: Wilhelm Sfiels Begegnung mit 
August Graf von Platen. Nach) Sifels eigenhandigen Aufzeich- 
nungen. Sn: Bon Büchern u. Menjchen. Feftichrift für TFedor 
dv. Bobeltis. Weimar 1927. ©. 128-144. — 1867 als 8O jähriger 
fchrieb Silel jeine Erinnerungen an feine furze Freundfchaft 
mit Platen nieder. 

Raabe. — *Auerbach, Lilli: Die Stellung der Frau in der 
sittlichen Weltanschauung Wilhelm Raabes. Berlin: Ebering 
1927. (95 8.) gr. 8° 308 

Würzburger Dijjertation. „Ein hohes Lied wahren Frauen 
tum3 flingt durch all feine Erzählungen hindurch. Keine Frau 
fann fich in fie vertiefen, ohne daß alle Eitelfeit von ihr abfällt 

"und das Edelite und Tiefite ihres Wejens in ihr auferiteht. Kein 

Mann kann fie lejen, ohne tiefite Ehrfurcht vor wahrem Frauen- 

tum zu gewinnen.‘ 


Hans: D. DB. W. Sufer3 Reife nach Berlin. 
Sn: Bon Büchern u. Menfchen. Feitichrift für Yedor v. Zobel- 
tig. Weimar 1927. ©. 11-36. — Handfchriftlicder vierbändiger 
Roman, Jugendmwerf des berühmten Straßburger Theologen 
Eduard Neuß, entitanden zwifchen 1827 und 1836, von Sean 
Baul beeinflußt, intereffant durch feine politische Einstellung, 

Rilke. — Buchheit, Gert: Rainer Maria Rilke. In: I. f. 
dt. Bildung. Sg. 3, 9, Sept. ©. 445-456. 

Rollenhagen. — Collijn, Sfaak: Ein Danffagungsgedicht von 
Georg Koll (enhagen an Heinrich Rantau für Darleihung von 
Handjchriiten. In: Von Büchern u. Menfchen. Feitfchrift für 
Sedor vd. Zobeltis. Weimar 1927. ©. 37-46. — Heinrich Ran- 
Bau (F 1599), däniicher Statthalter in Schlesiwig- Holitein, war 
im Belite einer foftbaren Bibliothek, deren Schäbe im 30- 
jährigen Kriege Durch ganz Europa verstreut wurden. Sn der 
Univerjitätsbibliothef Brag wurde das von Eolliin mitgeteilte, 
aus 65 Diltichen beitehende lateinische Gedicht Rollenhagens 
gefunden, in dem der Verfaljer fich bei Rankau für die leih- 
weije Überlaffung einiger ajtrologiicher Handichriften bedantt. 

Scheffel. 
bachbriefe an den. Großherzog Carl AUlerander von Weimar. 
Ehda. ©. 342-368. 

Schlegel, A. W. — August Wilhelm Schlegel an Henriette 
Hendel- Schüß. Ein neuer Brief. Mitgeteilt von Georg Minde- 


Pouet. Ebda. ©. 98-99. — Brief aus Coppet vom 10. Oft, 
1809. Wiünfht der Adreffatin Glüd zu ihrer Gaitipielzeife 
in Rußland, bedauert aber, daß fie bei ihrem „eigentümlich 
deutichen Talent‘ nicht lieber für ihr Vaterland wirkt, defen 
Theater „aus jeiner bejammernsmwerten Öemeinheit zu teißen“ 
fie berufen märe. 

Schlegel, Friedrich. — Ettlinger, Max: Schlegel, Deutinger 
und Muth als Künder des religiösen Urgrundes aller Poesie. 
In: Wiederbegegnung von Kirche u. Kultur in Deutschland. 
Eine Gabe für Karl Muth. München 1927. S. 71-76. 

*Wiese, Benno von: Friedrich Schlegel. Ein Beitrag zur 
Geschichte der romantischen Konversionen. Berlin: Springer 
1927. (VI, 122 8.) 4° = Philosoph. Forschungen. H. 6. 6.60 

„Von ihm muß man jagen, daß er jich mit feinem Übertritt 
aufgegeben hat. Bielleicht tft er ein guter Kirchenfatholif ge- 
worden, aber ein wirklich und wahrhaft aus inneritem Wejen 
heraus glaubender Katholif fonnte er niemals werden. Dazu war 
die Geiiteshaltung des Katholizismus feinem perjünlichen Dajein 
zu jehr entgegengejebt. Wenn ihm menigitens eine höhere Eini- 
gung der Konfeffionen in einer gleichlam überfatholiichen Kirche 
vorgeichwebt hätte! Statt defjen hat er feine romantischen Sdeen 
nach den Gejegen der fatholiichen Geiltesmwelt langlam umge= 
bildet, wobei beide zu furz famen.“ 

Schiller. — Fries, s. oben unter „‚Neuhochdeutsche Literatur‘, 


Wolfram, Aurel: Schiller und Herder. Sn: Euphorion. BD 28, 
1. ©. 35-54. 


Sealsfield. — Eaftle, Eduard: Das Geheimnis des großen 
Unbefannten. Solothurner Erinnerungen an Charles Seals- 
Br Sn; Der Heine Bund, Bern. Sg. 8, 41,9. Oft. 


Stifter. — Boland, E. M.: [Bespr. von] A. v. Grolman: 
Adalbert Stifters Romane. In: Neophilologus. Jg. 12, 4. 
S. 302-303. 

*Gump, Margarete:Stifters Kunstanschauung. Berlin: Ebering 
1927. (94 8.) gr. 8° (Münchener Differtation.) 3.— 


Stranitzky. Bertiche, Karl: Woher Stranigfy den Titel 
feines „Suchamundi“ befommen bat. [Uus Abraham a Santa 
Claras Fudas, der Erzichelm.] Sn: Mbl. d. Vereins f. E 
funde u. N us dv. Niederöfterreih u. Wien. Sg. 2 
Suni. ©. 86-88 


Tarnow. — Aus ben Briefen von Fanıy Tarnow an Luife von 
Francois <1839-62). Hrag. vd. Adolf Thimme. In: Dt. Ri. 
Sg. 53, Sept. ©. 223-234. 

Weber. — Menfte, Benitius: Friedrih Wilhelm’ und 
der Rulturfampf (Schluß). In: Das Neue Reich. Sg. 9, 52, 
24. Sept. ©. 1068-1069, 


Hochdeutihe Mundarten. Niederdeutjch 


*Krell, Leo: Die Stadtmundart von Ludwigshafen a. KH. 
Versuch einer Darftellung ihrer Zaut- u. Formenlehre mit 
Einihluß der wichtigsten fontaft. Erfeheinungen auf grammat. 
Grundlage. Raiferslautern: Kayfer 1927. (IV, 73 ©.) gr. 8° 
= Beiträge zur TYandezkunde der Rheinpfalz. 9. 5. 4.— 
MWalters, &.: Altdeutiches Sprachgut in der Mundart Weft- 
minfterlands, Sn: Die Heimat. Sg. 9, 9, Sept. ©. 278-280. 
Tride-Neuhaus, ‚Herman: Nochmals: Die Screibung des 
ee Sn: Die Spinnjtube. Sg. 4, 20, 2. Dt. 


Katara, Pekka: Bruchstücke eines mnd. Buches der Altväter. 
In: Neuphilol. Mittn. Jg. 28, 3/4. S. 89-106. 


Nordiiche Sprachen und Literaturen 


*Landquist, John: Knut Hamsun. Sein Leben und sein 
Werk. UÜbertr. von Heinrich Goebel. Mit 10 Bildern. 
Tübingen: Fischer 1927. (150 8.) 8° 2m. 4.4 
Lebenslauf. 9. al3 Romantifer. HYamfuns Held (9.8 eigen- 
wilfige Naturmenjchen find zugleich ausgeprägte Abelsmenfcen. 
Die Verbindung von hochherziger Eingebung und naiver Im- 
pulfivität gibt ihnen ihren eigenartigen Stil. Sie verftehen e3 
nicht, die Möglichkeiten des Lebens für fih zu nußen, tmohl 
aber nu a en) Die romantiihe Liebe in 9.3 
Dichtung. 9.3 Lorik. 9. ald Kulturkritifer. 9. als Schilderer 
des Volföleben?. , ‚Über feinem ganzen Werf liegt ein Schimmer 
bon Sugend, und wie über eine goldene Sonnenbahn auf 
dunklem und bewegtem Wafler fliegt die Sehnfucht hinaus ins 
Unendliche.” 


a a Hanz €. Kind, Bemerkungen zu „Hermann 


und „NRenailjance”. In: Die fchöne Literatur. Jg. 28, 
10, Dft. ©. 442-446, 


1687 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 20. — 31. DOftober 1927 


1688 


Enslifhe und amerifanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfität3-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Suolahti, Hugo: [Bespr. von] Germanica. Eduard Sievers 
* zum 75. Geburtstage. . . Halle: Niemeyer 1925. In: Neu- 
philologische Mittn. 28, 1927, 5/6. S. 170-176. 


*Jespersen, Otto: A Modern English Grammar on historical 
- Principles. P. II. Syntax. Vol. I. 3. ed., with an appendix. 
Heidelberg: Winter 1927. (XXVIII, 512 S.) 8° = German. 
Bibl. I: Samml. germ. Elementar- und Handbücher. 1. Reihe: 
Grammatiken. Bd 9. 11.50; geb. 13.50 


*Holthausen, Ferd.: Etymologisches Wörterbuch der eng- 
lischen Sprache. 2., verm. u. verb. Aufl. Leipzig: Tauchnitz 
1927. (XII, 208 S.) 8° \ . 2m. 8.— 

&3 find die wichtigiten germanifhen und indogermanischen 

Entiprechungen, bei den einheimiichen Wörtern hinzugefügt, 

ferner auch diejenigen engliichen Wörter, die zwar im Mittel- 

englischen, d. 5. vor 1500, belegt jind, deren Etymologie aber 
noch dunkel ift. Eine Menge veralteter, jeltener oder nur in 

Dialeften gebrauchter Wörter find geftrichen. Abgejehen von 

der DVerbefferung einer Anzahl Verfehen und Sertüimer der 

1. Auft., ift befonders die Etymologie der romanischen Wörter 

einer dDurchgreifenden Revifion unterzogen worden. Drud und 

Austattung ehren den Berlag. 

Born, Max: [ungünstige Bespr. von] Ziegler, J., u. H. Seiz: 
Englisches Schulwörterbuch. Ein Normalwörterbuch f. 
höhere Lehranstalten. 2., verb. Aufl. Marburg: Elwert 1925. 
In: Zs. für franz. u. engl. Unterr. 26, 1927, 6. S. 475-476. 


Schererz, Curt: Studien zu den Ortsnamen von Cambridge- 
shire. In: Zs. für Ortsnamenforschung. I, 3, 1927, 1. S. 13 
bis 26. — „Borliegende Abhandlung ift aus einer Diljertation 
entftanden, die die Iautlihe Wiedergabe der altenglifchen 

- Ortsnamen von Cambridgefhire duch die Normannen im 
Domesday Book und den Snguifitionen von Cambridgefhire 
und Ely zum Gegenstand hatte. Zu diefem Zwede war eine 
etymologifche Unterfuhung der DOrtänamen vorausgejchict 
worden, die hier in verfürzter Form abgedrudt ift.“ 


Aronstein, Philipp: Die englischen Knabentheater und ihr 
Drama. In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 6. S. 427-439. 
— ‚Das Wefen und die Bedeutung der Stindertheater liegt 
... darin, daß e3, gerade weile außerhalb des zunftmäßigen 
Betriebes ftand, diefem von Zeit zu Zeit neue Anregung und 
neue Vorbilder gegeben, ihm über die allen Lebendigen 
drohende Gefahr der Eritarrung und der Routine hinmeg- 
geholfen hat... So haben die Kuabentheater neben der großen 
Kunft eines Marlowe und Shafefpeare und neben der Volf3- 
funft eines Thomas Heytwood, Dekfer u. a. eine ganz bejon- 
dere Rolle gehabt und eine wichtige Aufgabe erfüllt.” 


Psalter. Jantzen, H.: [zu] Heinzel, Otto: Kritische 
Entstehungsgeschichte des ags. Interlinear-Psalters. (= 
Palaestra 151.) Leipzig: Mayer & Müller 1926. In: Zs. für 
franz. u. engl. Unterr. 26, 1927, 6. S. 470. 


Arden von Feversham. Wolff, Max J.: Zu Arden von 
Feversham. In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 6. S. 424 
bis 427, — Ergebnis: Das anonyme Trauerfpiel U. vd. ©., 
das von einigen Literaturhiftorifern wegen feiner inneren 
Vorzüge Shafefpeare zugejchrieben worden tft, ift das Er- 
zeugnis einer Richtung, die der Shafejpeare3 gerade ent- 
gegengejeßt mar. 


Blake. Richter, Helene: William Blake. In: Didaskalia. 
(Frankfurter Nachr.) 1927, 105, Nr 40. 

Byron. — Federn, Karl: Lord Byrons Nachlaß. In: Preuß. 
Jbb. 1927, 210, 1. S. 22-33. — Zum Buche des Earl of 
2ovelace: Astarte. A Fragment of Truth concerning George 
Gordon, sixth Lord Byron. Recorded by his Grandson, 
das, in 2. Ausgabe (1921) um wichtige Briefe vermehrt, das 
Verhältnis Byrons zu feiner Halbichweiter Augufta ‚be- 
handelt. „So bleibt Byrons Geheimnis [Snceft oder nicht] 
ungelöft. Für und gegen die Anklage feiner Trau und jeines 
Enfel3 fprechen Gründe. Non liquet.” 

Childe. — Arns, Karl: Wilfred Rowland Childe. In: Zs. für 
franz. und engl. Unterr. 26, 1927, 6. S. 434-441. — Weift 
hin auf den Lyriker Ch., einen Modernen, in deflen Schaffen 


die echte mittelalterliche religiofe Miyftif überzeugenden und 
formvollendeten Ausdrudf gefunden hat. 
Coleridge. Arns, Karl: [Bespr. von] Schanck, Nikolaus: 
Die sozialpolitischen Anschauungen Coleridges und sein 
Einfluß auf Carlyle. Bonn: Hanstein 1924. Ebda. 8. 476-477. 
Harris. — Flake, Otto: Über Frank Harris. In: Die Ein- 
kehr. (Münchner Neueste Nachr.) 1927, 72. 8. 287. 
Rochester. — *Prinz, Johannes: John Wilmot Earl of Ro- 
chester. His life and writings..... with a portr. of Rochester 
and 16 facs. [Taf.] Leipzig: Mayer & Müller 1927. (X, 
460 8.) gr. 8° = Palaestra 154. 32.— 


Shakespeare. — *Salditt, Maria: Hegels Shakespeare-Inter- 
pretation. Berlin: Springer 1927. (VI, 46 S.) 4° = Philos. 
Forsch. 5. 2.70 

Snhalt: Der Begriffsfreis, das Endliche und das Sndidi- 
duelle in Hegels Philojophie. — Die „nur auf jid jelbit ver=- 
wiefene” Smdividualität in der Shafefpearewelt. — Hegels 

Snterpretation diefer Welt. — Kritif an Hegels Interpretation. 

Stevenson. Hofmiller, Josef: Tolstoi und Stevenson. In: 
Süddt. Mhe. 24, 1927, 11. S. 368-369, 

*Yeats, W. B.: Die chymische Rose. Übertr. von H.E. Her- 
litschka. Hellerau: Hegner 1927. (220 S.) 8° &w. 7.— 


Fischer, Walther: Neuere und neue Arbeiten über ameri- 
kanisches Englisch. In: Die neueren Sprachen. 35, 1927, 6. 
S. 449-456. — U. a. 3u: 9. 2. Menden: The American Lan- 
guage (3. Aufl. 1923), den Berichtigungen u. Ergänzungen 
dazu von W. Franz (in der. Kluge-Feftichrift, 1926), der 
fürzenden Umarbeitung u. Überfegung des Mendenjchen 
Buches dur H. Spies (1927) und G. Ph. Krapps zmei- 
bändigem Werke: The English Language in America (1925). 

Zeydel, Edwin H.: [zustimmende Besprech. von] Fischer, 
Walther: Amerikanische Prosa vom Bürgerkrieg bis auf 
die Gegenwart <1863-1922). Leipzig: Teubner. 1926. In: 
Euphorion. 28, 1927, 2. S. 320-321. 

Fischer, W.: [ungünstige Besprech. von] Kellner, Leon: 
Geschichte der nordamerikanischen Literatur. 2, Aufl. I. II. 
(Sig Göschen. 685. 686.) Berlin: de Gruyter 1927. In: Dt. 
Litztg. 1927, 40. Sp. 1955-1956. 


Romanifhe Sprachen und Literaturen 
Dr. ®alther Ebifdh 


Hämel, Adalbert: Grundlagen und Bedeutung der romani- 
schen Kulturen. In: Neue Jbb. f. Wissenschaft u. Jugend- 
bildung. Jg. 3, 1927, 5. S. 568-576. 

Wihan, Josef: [lobende Bespr. von] Erich Auerbach: Zur 
Technik der Frührenaissancenovelle in Italien und Frank- 
reich. Diss. Heidelberg 1921. In: Euphorion. Bd 28, 1927, 1 
S. 146-147. 


Stanzdfiiche Sprache und Literatur 


Schotthöfer, Fritz: Esprit und Geist. Zum Buch von Eduard 
Wechßler. In: Literaturbl. Beil. z. Frankfurter Ztg. Jg. 60, 
1927, 40 v. 2. Okt. S. 5. 

Wallensköld, A.: [lobende Bespr. von] Ferdinand Brunot: 
Histoire de la langue francaise des origines a 1900. Tome 7. 
Paris 1926. In: Neuphilol. Mittn. Bd 28, 1927, 3/4. S. 115. 

Wallensköld, A.: [lobende Bespr. von] Friedrich Schürr: 
Das altfranzösische Epos. München 1926. Ebda. S. 113-114. 


Curel, Francois de. — Forst de Battaglia, Otto: Francois 
de Curel. In: Hamburger Fremdenbl. Jg. 99, 1927, Nr 187 
v. 9, Juli. 8. 22. — Schlußurteil über Eurel3 dramatijches 
Werk: „Es ift der vollfommenfte, Sprachlich und technijch be=- 
achtlichjte dramatifche Niederfchlag unferer Epoche.” 

Desbordes-Valmore, Marceline. — *Zweig, Stefan: Marceline 
Desbordes-Valmore. Das Lebensbild einer Dichterin. Mit 
4 Taf. Leipzig: Insel-Verl. 1927. (262 8.) 8°  Xm. 6.50 

Stefan Zmeigs Darftellung der überaus wmechjelvollen 

Rebensichiefale der Künftlerin folgen Gedichte, autobiograph. 

Fragmente, Briefe und Urteile der Mit- und Nachwelt in Deut» 

jcher Übertragung. 

Floire et Blancheflor. — J. W. Spargo: The basket incident 
in Floire et Blanceflor. In: Neuphilol. Mittn. Bd 28, 1927, 
3/4. S. 69-75. — Verf. mweilt auf frühe orientaliihe PBaral- 
lelen zur Korb-Epifode Hin. 

Lamartine. — Hatzfeld, Helmut: [Bespr. von] Lamartine: 
Graziella. P. p. G. Charlier. Paris 1926. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 
1927, 38. Sp. 1857-1858. 
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Mallarme. Hatzfeld, H.: [lobende Bespr. von] Franz 
Rauhut: Das Romantische und Musikalische in der Lyrik 
Stephane Mallarmes. Marburg 1926. Ebda. 39. Sp. 1898 
bis 1899, 

Marie de France. — Wallensköld, A. [lobende Bespr. von] 
Karl Warnke: Aus dem Esope der Marie de France. Sig 
roman. Texte IX. Halle 1926. In: Neuphilol. Mittn. Bd 28, 
1927, 3/4. 8. 114. 

Riviöre, Jacques. — Kalthoff, W.: [Bespr. von] Jacques Ri- 
viere et Alain-Fournier: Correspondance 1905-1914. Jan- 
vier 1905 — Mars 1906. 2 volumes. Paris 1926. In: Zs. f. das 
gesamte dt. Real- und Reformschulwesen. Jg. 2, 1927, 2/3. 
S. 60-62. 


Rousseau. — Hönigswald, Richard: Über J. J. Rousseaus 
problemgeschichtliche Stellung. In: Euphorion. Bd 28, 1927, 
1.8; 9:21: 

Zola. — Zu Zolas 25jährigem Todestage. In: Die literar. Welt. 
Jg. 3, 1927, 39. S. 1-4. — Darin: Heinrih Mann: Die Ent- 
decung Bolas. — Ein unveröff. Brief Emile Zola3 über 
„Germinal“. Dt. von Auguft Brücher. — Charles Pegup: 
Ein Befuch bei Zola im Sahre 1898. — Gustav Kirftein: 
Bola zu Haufe. Eine Erinnerung. — %. Sarlien u. Willy 
Haas: Aus dem Film „Therefe Raquin“ nach Emile Bola. 


Spaniich. Stalieniich 

Winkler, Emil: [lobende Bespr. von] Gerhard Molden- 
hauer: Spanische Zensur und Schelmenroman. Madrid 
1927. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 40. Sp. 1953. 

Unamuno. — Forst de Battaglia, Otto: Miguel de Una- 
muno. In: Hamburger Fremdenbl. Jg. 99, 1927, Nr 215 v. 
6. Aug. S. 30. — Ergebnis: „Don M. de U. ift mittelmäßiger 
Erzähler, bedeutender Gelehrter, origineller und mächtiger 
Denker: in eriter Linie ein großer Menjch, ein großer Spa= 
nier.“ 


D’Annunzio. — Zoff, Otto: Eine Bibliographie für d’Annun- 
zio. In: Die Literatur. Jg. 29, 1927, 12. S. 694-696. 
Bericht über den 1. Band der D’ Annunzio- Bibl., die Roberts 
Forcella in der Fondazione Leonardo in Rom herausgibt. 

Dante. — Walser, Ernst: Dantes Beatrice. Ein Beitrag zu 
ihrer Erkenntnis. In: Festgabe des Zwingli-Vereins zum 
70. Geburtstage seines Präsidenten Hermann Escher. Zürich 
1927. S. 29-43. — Schlußurteil: „Es ift aljo wie der ganze 
Minnefang auch die rätjelhafte Geftalt Beatrices der Aus 
drud eine3 ewig menjchliden Sehnens und Strebens, und 
darum vermag fie auch auf ewige Zeiten der Menfchen Herz 
zu eriehüttern und zu tröften.” 


Sheaterwifjenichaft 
Dr. Sriedrih Michael 


Altman, Georg: Schaufpiel-NRegie als Beruf. In: 75 Sahre 
Dpernhaus Hannover. Hannover 1927: Dfterwald. ©. 68-71. 
— Behandelt die eriten Andeutungen einer jelbftändigen 
Regie bis Goethe. 

Eberle, Oskat! Mythos und Theater in der Urschweiz. In: 
Schweizerische Rs. 27, 5,1. Aug. 1927, S. 408-414. — Zeigt, 
wie inden Sandfehaften Uri und Schwyz der „Staatsmytho3“ 
(Tell, Eidgenoffenschaft), in den Landichaften Unterwalden 
und Einjiedeln der religioie Mytho3 (Bruder Klaus, Maria) 
auf die Bühne fan, 

RW. 3.: Lehren der Theaterausftellung ur ee In; 
Dt. A. 53, 12. September 1927. ©. 

*Satori- Neumann, Bruno Th.: Die Vereinigung künstle- 
rischer Bühnenvorstände. Ihre Begründung, ihre Entwick- 
lung, ihre Ziele. Berlin: Oesterheld [1927]. (56 8.) gr. 8° 
[= Die Scene. Sondernummer.] 1.25 

‚Sorgfältig aus den Alten erarbeitete Gejchichte der Ver- 
einigung. Wichtig der Schlußabfchnitt über die Regiefchulfrage, 


Srerfing, Wilhelm: Erinnerung an Carl Devrient, 
St: 75 Sahre Opernhaus Hannover. Hannover 1927; Ofter- 
wald. ©. 87-90. — Behandelt E. D.3 Auftreten in Han- 
nover am 4. November 1868 al Maurer Gauthier in dem 
Zujftipiel „Die gen des Teufels” von Arago und Ver- 
mond, deutich von B. U. Herrmann. Genaue Charafteriftif 
feines Spiels. 

Rickelt. — Guftao Ridelts Se Sn: Der neue Meg. 
56, 19, 1. Oft. 1927. ©. 362-370. —R. ift am 21. Suni 1927 
vom Amt des Präafidenten der Genofienschaft Deuticher 
Bühnen-Angehörigen zuricgetreten. Aus diefem Anlaß 


Sorma. Hollaender, Agnes: Worte am Grabe Agnes 
Sorma3. In: Der neue Weg. 56, 18, 16. Sept. 1927. ©. 347, 
Sucher. — Sonnenjdein, er Rofa Sucder. Sn: Notizen, 
ER N EETE 9.7. Berlin: Verlag Germania 1927. 


Düsseldorf. — *Jahrbuch der Vereinigten Städt. Theater 
Düsseldorf. [2.] 1927/28. (Red. d. literar. TIs: Kurt Hey- 
nicke.) Düsseldorf: Lintz (1927). (227 S. mit Abb.) gr.8° 2,— 

Hannover. 
(Hrsg.: race Bühnen Hannover. Bearb.: Karl Bauer. 
Geleit|w. 

I; 122 K 


zahlr. Taf.) gr. 8° 270,290 


Enthält u. a. folgende Beiträge: 75 Jahre Opernhaus. Rüde 
bli€ von Johann Frerfing. Vom Hoftheater zu Städtischen 


werden hier Befundungen führender Perjönlichkeiten be 
fozialen, politiichen und fünftleriihen Lebens veröffentlicht, \ 
die feine Tätigkeit in verschiedensten Beziehungen betrachten, 


+ n 


*75 Jahre Opernhaus Hannover. 1852-1927, 
[Arthur] Menge. Hannover 1927: Osterwald 3® 


— ı 


Bühnen von Arthur Pfahl. Das Bühnenbild im Wandel der a 


Beit von Eberhard Sartez. 75 Jahre im Spiegel der öffent 
lihen Meinung von Kurt Voß. Drei Beiträge über Regie von 


Hans Winkelmann, Voonne Georgi und Georg Ultman. 
Königsberg. *Goldjtein, Ludwig: 
haus Königsberg i. Pr. 


29. September 1927 hrag. im Auftrag a Auffichtörats der 
„neues Sn ae mbH. 
1. Pr. 1927). (31 ©. mit Abb.) 4 
Behandelt Rorgelhichte und Entwidlung der am 8. En 


tember 1910 eröffneten Bühne, die von 1915 bi3 1919 Seopoib 


Seßner leitete. Zahlreiche Bühnenbilder (don Bernhard Klein) 
und Porträts. 


Mannheim. — Walter, Sriedridh: Aus der Gefchichte des 


Mannheimer Nationaltheaters. In: Mannheim, hrög. v 

E. Bulle. Karlöruhe: Braun 1927. ©. 166-173. Mit 6 Sooh; 
ne Üiberblid de3 befannten Mannheimer Theater- 
orjcher3 

München. — *®raf, Oskar Maria: Wunderbare Menfchen, 
Heitere Chronik e. Arbeiterbühne nebit meinen drolligen u. 
traurigen Erlebniffen dortjelbit. Stuttgart: Engelhorn 1927, 
(191 ©.) H..8° = Lebendige Welt. 3.50; Um. 5. 

Die künftlerifch und ee) auffchlußreiche Schilderung 
der „Neuen Bühne“ in München 1920. Natürlich nicht „Theater- 
wiflenfchaft” im eigentlichen Sinn. Behandelt jedoch die mwich- 
tige Frage der Spielplangeitaltung einer Arbeiterbühne und 
gibt einige treffende fritiiche Betrachtungen über den Schaus 

Ipieler und feine KRunft. Bon befannten Darftellern wird Aler- 

ander Granach charafterifiert. 

Schweiz. — Eberle, Oskar: Die Gesellschaft für Innerschwei- 
zerische Theaterkultur. In: Schweizerische Rs. 27. Oktober 
1927. — Bericht über Zived und Entjtehung der am 21. Auguft‘ 
1927 in Zuzern gegründeten Gejellichaft. 

Luzern. *Führer durch die Luzernische Theater-Ausstel- 
lung. Veranstaltet unter Mithilfe der Tit. Theaterdirektion 
durch die Bürgerbibliothek Luzern. Stadttheater 16. August 
bis 31. August. Luzern: Stadttheater (1927). (8 S.) 8° 

Im Anflug an den von B. Hilber bearbeiteten Katalog wird 
ein Verz. der Theaterdireftoren von 1805 bis 1917 gegeben. 

Da3 Theater. Sondernummer anläßlich der eriten et 
Theater-Ausitellung. 17. bis 31. Auguft 1927. — Enth. u 
„Srundriß einer Luzerner, TIheater-Gejchichte 1450- 1986” 


en 


Ari 2 


Das Neue Schaufpie- 
Ein Stüd oftmärkiicher Theater 
geichichte. Anlählich der Eröffnung de3 neuen Haufes am 


Rune 2a 


3 a le 


Zi "ii Sr Ah 


von Dsfar Eberle, der die Ergebnifje einer für Anfang 1928 


porgefehenen Theatergefchichte der inneren Schweiz 1200 
bi3 1800 von Eberle furz zuf Ein tions — Bilder de3 Theaters, 
Szenenbilder. 


*Russische Filmkunst. Vorw. von Alfred Kerr [d. i. Alfred 
'Kempner]. Mit 144 Taf. Charlottenburg: Pollak (1927). 
(28 5. 144 Taf.) 8° m, 15.— 

Kerrs Betracht. gehen von der Sprechbühne Rußklands aus, 


Mufitwifjenichaft 

Prof. Dr. Rud. Schwarg 
Berichtigung: In Wr 15 find leider folgende jinnftörende 
Drudfehler ftehen geblieben: Sp. 1265. PVerfaffer heißt nicht 
Horde, Sondern Hoede. Sm Referat über Schmweiters Bud, 
Sp. 1266, lies: ftarf bejegten jtatt behitten. Sp. 1268, 8. 21 

von unten lied: un3 bietet jtatt umleitet. 

Bach. — Waltershaujen, 9.B. Frh. von: Johann Sebajtian 
Bach als Grundlage der mufifalifchen Erziehung. In: Michr, 
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| f. Gottesdienft u. kichl, Kunft. Ie. 32, 9. ©. 210-216. — 
„Soll Bach uns fruchtbar für eine neue Bildung des Herzens 
und der Öefinnung werden, fo müfjfen mir ihn dort an den 
Menjchen heranbringen, wo er ihm guten Willens die Pforte 
jeiner Seele zu öffnen bereit ijt. wei Herde gibt e3, auf denen 
das heilige und im höheren Sinne febenerhaltende Feuer 
brennt, der Kamin im Haufe, im Schoße der Familie, und 
der Altar in der Kirche.” 

Beethoven, Ludwig van. — *Ein Notierungsbuch von Beet- 
hoven aus dem Besitze der Preußischen Staatsbibliothek 
zu Berlin. Vollst. hrsg. u. mit Anm. vers. von Karl Lothar 
Mikulicz. Leipzig: Breitkopf & Härtel 1927. (33 u. 172 S.) 
23,5x31,5 cm Hlm. 14.— 

Die vorliegende Ausgabe bedeutet einen neuen Typ in der 
Editionstechnif der Sfizzenbücher B.3. Im Gegenfaß zu früher 
wird die Vorlage vollitändig wiedergegeben, „außerdem, mird 
verjucht, jo weit e3 auf diefem Wege möglich ift, das Driginal 
nachzubilden: das Format und die Verteilung des Snhalt3 auf 
die Seiten und innerhalb derjelben auf die einzelnen Zeilen 
ftimmen mit den a Verhältniffen in der Hand» 

Ichrift überein.” Man hat aljo gleihjiam das Sfizzenbuch jelbit 

in den Händen, nur in lesbarerer Schrift. Das Sfizzenbuch 

umfaßt 172 befchriebene Seiten. 

Ludwig, Friedrich: Beethovens Leonore. Vortrag, geh. am 
27. März 1927 im Stadttheater. Sonderdr. aus den ‚„Mittn 
des Univerfitätsbundes Göttingen”. Jg. 9, 1. ©. 12-32. — 
Gibt ein eingehendes Bild von dem Ringen 9.3 mit diefem 
Stoff und feinem zweimal verjchieden gelungenen Meiftern 


desjelben. 

*Költzsch, Hans: Franz Schubert in seinen Kla- 
viersonaten. Leipzig: Breitkopf & Härtel 1927. (VIII, 1828. 
mit eingedr. Notenbeisp.) gr. 8° = Sig musikwissenschaftl. 
Einzeldarst. H. 7. 6.— 

Verf. zeigt, daß im Zentralpunft von Schubert3 produftiv- 
fiünftleriicher Berfönlichfeit die Geftaltungsfrage Steht, 
woraus folgt, daß die Geftaltungstendenzen Schubert3 fich nicht, 
wie man bisher annahm, im Xiede, fondern in der Snftrumental- 
mujik fonzentrieren, eine Anficht, die in des Verf. tieffchürfender 

Daritellung überzeugend zum Ausdrud gelangt. 

Wagner. — *Bahdyreuth 1927. Das Handbuch für Feitipiel- 
befucher von Friedrich Wild. Leipzig: en Wild (1927). 

IV, 58, 8, 29, IV, 16, 15, IV, 34, 16, 15, 6, 15 ©. mit ein- 
gedr. Theaterplan; zahle. Abb., 1 Fafl.) ft. ur 5.— 
Das im 33. ahrgang ericheinende Wert bedarf feiner 
meiteren le &3 2 fih in 4 Hauptteile: 1. Ein- 
leitende ne Zur Einführung in die Dramen Rid). 

Wagners. 3. Zum olenigen Bapyreuth-Zubilaum. 4. Allge- 

meine3 umd Hinmeife, darunter die Zebensbejchreibungen der 

Dirigenten, Sänger und Sängerinnen. Ein reicher Bilder- 

Ihmud ift auch diefem Bande beigegeben, der fich feinen WVor- 

gangern miürdig anreiht, 

. *Lippert, Woldemar: Richard Wagners Verbannung und 
Rückkehr 1849-1862. Mit unveröff. Briefen u. Aktenstudien, 
5 Faks. u. 16 Taf. in Lichtdruck. Dresden: Aretz (1927). 
(263 8.) gr. 8° 2m. 14.— 
Die erite aftenmäßige Darftellung diefer Periode, die für 

die ganze Lebenshaltung des Meifterd von einjchneidenditer 

Bedeutung war. Das hier benuste Duellenmaterial ift der 

Forfhung bisher zum größten Teil unbefannt geblieben, e3 

ftüst, fich auf die Akten der fähliihen Minifterien der Zuitiz, 

des Inneren und der auswärtigen Angelegenheiten, des Königl. 

Hausarchivs, des Wiener Staat3archivs, des Großherzogl. 

Hausarhivs zu Karlörurhe, der Dresdner Seneralintendanz U, 

Das Werk bildet eine wichtige Ergänzung zu jeder Wagner- 

biographie und ift al3 eine der wertvolliten VBeröffentlihungen 

der gelamten Wagnerliteratur anzufprechen. Die Daritellung 
meifterhaft; die äußere Ausstattung mulftergiltig. 

Weber. — Tenschert, Robert: Die Sinfonien Webers. In: 
Neue Musikzeitung. Jg. 48, 22. S. 481-485. — Wie Weber 
felbit erflärte, war er ipäter nicht mehr mit den Bartituren 
jeiner Sinfonien einverftanden, und betonte, er würde es 
künftig ander? machen. „Wie er e8 machen wollte, darauf 

geben die Dupvertüren feiner Dpern Antwort.” 

Walt, Hugo. — *Hugo Wolf und der Wiener afademijche 
Wagner-Verein. Mit Briefen des Meifterd an Angehörige 
des Berein3 u. Ddiefem en: Perjönlichkeiten, mit 


geteilt von Heinrich Werner. (Nachhm. zum Borw.: Mar 
Millentowig-Morold.) Regensburg: Bofie ek: „15 ©,., 
©. 156a. b-157, mehr. Taf., mehr. Faff., 1 PBaufe.) 8 Dt. 
Mufikbücherei. Bd 60. 2.50; rs 4.— 


Verfolgt die Beziehungen, die der Meifter fefbit zu Diejer 
Bereinigung hatte, dedt die Sympathien und Antipathien auf, 


die ihn jeweils für fie erfüllt Haben, und gedenft in Dankbarkeit 

der Perfönlichkeiten, die mutvoll für feine Kunft eingetreten 

find. Da die Korrefpondenzen zum größten Teile bisher un- 
veröffentlicht find, jo hat das Werf für die Wolfforfchung dofu= 
mentarifche Bedeutung. 

Zöliner. — *Hanjch, Rudolf: Der Liedermeifter Carl Fried- 
rich Zöllner (1800- 1860). Eine Darftellung feines Lebens u, 
Wirkens nach Briefen u. zeitgendff. Duellen. Für das deutfche 
VBolf u. die Freunde des dt. Männergefangs bearb. Mit 
7 Abb. Dresden: Limpert [1927]. (151 ©.) El. 8° 4.— 

Ein herzige3 Bud, in dem dem unfterblichen Komponiften 
der Miüllerlieder zum erjten Male die gerechte Würdigung 
zuteil wird, die ihm ald Liedermeilter, DOrganifator, Dirigent 
und Komponift in vollem Maße gebührt. 


*Teutihe, Arien, Welde auf d. ie: privilegirten 
Wienerifchen Theatro in unterjchiedlich producirten Comoe- 
dien, deren Zitul bier jedesmahl beygerüdet, gefungen 
worden. Cod. ms. 12706-127098. Wiener an 
Mit Einl. u. Anm. Hrsg. von Mar PBirker. Bd 1. Wien: 
Strache 1927. (CXVII, 456 ©., 1 Titelb.) gr. 8° = ae 
Eritausgaben u. Neudrude, 2. 30.— 

Erichließt die mwichtigite Duelle für die Wiener Romöbie 
und „gibt einen Duerfchnitt durch die Wiener, ja durch die 
deutiche Theatergejchichte überhaupt, wie er fich faum in einem 
anderen Dokument in gleicher Fülle offenbart‘. Der mwiffen- 

Ichaftliche Wert des Werkes wird durch die Anm. erhöht, die mehr 

al3 100 ©. in Petitdruf umfaffen. Mufik ift nicht beigegeben. 

*Bernhard, Paul: Jazz. Eine musikalische Zeitfrage. Mit 
[eingedr.] Notenbeigaben. München: Delphin-Verlag (1927). 
(110 8.) gr. 8° 4.50; 2m. 6.50 

Ein Kehr ernft zu nehmendes Bud, es ift evnftlich und ten= 
denzlos bemüht, dem Wejen diefer eigenartigen Kunftübung 
an die Wurzel zu gehen. Verf. jagt: a angeljächliiche Mufik 
aus dem Yilialland Amerika bejtimmt ift, die morjch gewordene 
europätihe PBhantafie zu befruchten, hängt zeitlich mit dem 

Eintritt Amerikas in den Krieg zufammen, faufal mit dem Sieg 

der Angelfachien. Das vom Leben ftrogende Volk verbreitet 

nach den biologiihen Gejegen feine Sdeale. Europa, forgen= 
fchwer, zerfurcht, mißtrauiich, verfagt fich ei noch dem 


Iodenden Verführer, aber die Jugend fühlt das Fatum der Um- 


armung, und Europa, die gedemütigte Magd, wird ihren Schoß 

dem neuen Zeus zur Zeugung öffnen.” 

*Erdmann, Hans, und Giuseppe Becce: Allgemeines Hand- 
buch der Film-Musik. Unter Mitarbeit von Ludwig Brav. 
[2 Bde.] 1. Musik und Film. Verzeichnisse. 2, Thematisches 
Skalenregister. Berlin- Lichterfelde: Schlesinger (1927). (XI, 
155 S., 1 Taf. ; VIII, II, 226 8.) 4 X. 30.— 

Ein auffchlußreiches, auch ) effenfchafttich gut fundiertes 

Merk, das tiefe Einblide in die bunte Welt des Films gewährt. 
&3 werden die Stilbeziehungen zmwifchen Film und Mufit 
erichöpfend behandelt, mobei fich zeigt, daß nur der mit feiner 
Mufif unlösbar verfnüpfte Film einen Organismus, eine neue 
Kunfteinheit daritellt. Den zweiten Teil bildet ein filmmufifali- 
iher Katalog, nicht nach den Komponiiten, jondern nad Stim- 
mung3graden geordnet, wodurch eine ee Mufifausmwahl 
für jede denfbare Situation ermöglicht ift. Das Handbuch it 
für die Filmmelt ein unentbehrliches Hilfsmittel, e3 wird aber 
auch weitere Kreile durch feine Sachlichkeit und Vielfeitigfett 
lebhaft interefjieren. 

*Frotscher, Gotthold: 2 ae. Mit 50 Abb. Leipzig: Weber 
(1927). (IV, 294 S.) kl. 8° J. J. Webers illustr. Hand- 
bücher. Lv. 7.— 

Da: Buch ift aus PVBorlefungen entitanden, die Verf. in 

Danzig an der Techniihen Hochichule und der Volkshochichule 

gehalten hat. „Es ift für alle, die mit der Orgel zu tun haben, 


Deitimmt: für Organiften, Pfarrer, Kichhenvoritände und außer 


dem für den Mufilfreund, der einen Einblid in Bau und Wejen 
der Orgel gewinnen will.” Das Pfeifenmwerf, die Negilter 
und deren Jufammenbhang find befonderz eingehend behandelt, 
wobei nachdrücdlich auf das Drgelideal früherer Jahrhunderte 
hingewiejen wird. Bortreffliche Slluftrationen dienen zur Ver: 
anichaulichung der faren und präzifen Darftellung. 

Goälz, Richard: Gottesdienftlihe ARundfhau. In: Michr. f. 
Gottesdienft u. ficchl. Kunft. Sa. 32, 10/11. ©. 268-291. — 
Beichaftigt fich eingehend mit der fog. Singbewegung 
unter der Jugend und der Frage „Was bedeutet diefe Sing- 
bewegung für die evangeliiche Landeskirche ?”. 

*Reußler, Gerhard von: Die Berufsehre des Mufifers. 
Leipzig: Kijtner & Siegel 1927. (23 u. 7 ©.) gr. 8° 1.— 

Die vorliegende Abhandlung gibt in der Hauptiache einen 

Vortrag mieder, den der al® Komponift rühmlich befannte 
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Verf. auf dem Tonkünftlerfeit zu Pfingften 1926 gehalten hat. 
Um die Ehre des Mufifers fchügen zu fonnen, fei die Grün- 
dung einer autonomen Mufifergemeinfchaft zu fordern, deren 
Hauptforge es fein müßte, zunächlt eine Standesordnung zu= 
wege zu bringen. && wäre zu wünjchen, daß die geiltvollen, 
zuweilen mit feinfttem Sarkasmus ducchjegten Gedanten Die 
breitefte Refonanz finden. Sie fönnten zur Hebung des An- 
fehens des Mufikerjftandes mefentlich beitragen. 

*Der Evangelifhe Kirhengejangverein für Württemberg 
1877-1927. Feitihrift 3. Feier des 50jähr. Beitehens 25. bis 
27. Zuni 1927. Hrag. vom Evangelichen Kirchengejangverein 
für Württemberg. Stuttgart: Fleifchhauer & Spohn in Komm. 
(1927). (121 ©. mit 1 [farb.] Titelb. u. 9 Taf.) gr. 9°, 2.— 

Aus dem Inhalt: Aus fünf Jahrzehnten jchmwäbilcher 

Kirhhengefangsarbeit (Rich. Go). Bilder aus Schwabens 

firchenmufifal. Vergangenheit (U. Beutter). Protejtantismus 

u. Mufit (Karl Halle) u. a., fomwie eine Überficht über den 

Stand des kirchlichen EChorwejens in Württemberg 1926/27, 

die ein höchft erfreuliches Bild gibt von dem Blühen und Ge- 

deihen der evangelifchen Kirchenmujit im Württemberger Lande. 

*Matzke, Hermann: Musikökonomik und Musikpolitik. 
Grundzüge einer Musikwirtschaftslehre. Ein Versuch. Bres- 
lau: Quader-Verlag 1927. (91 S.) gr. 8° 4,— 

Verf. ift mit Erfolg bemüht, zum erften Male die fozialen 
und mirtichaftlihen Grundlagen des Mufiflebens, im jteten 

Hinblid auf das befruchtende ideelle Moment der Mufik, in ein 

Spitem zu bringen und diejes in die wiffenfchaftlicde Grund- 

Diiziplin einzureihen; er mweift nach, daß mit bloßer Induktion, 

feit fie mufifphilofophifcher, mufifpadagogiiher oder mufif- 

ethifcher Art, „ohne geficherte mufifpolitiiche Grundfäße” fein 

Weiterfommen auf Dem Gebiet der mufifal. Bildungs- und 

GErziehungsarbeit möglich ift. Ein ernites Werk, das verdient, 

beherzigt zu werden. 

Mehl, Martin: Die Stellungnahme der Romantiker zur 
Musik. Versuch einer Typologie der Musikauffassung. In: 
Die Musik. Jg. 19, 11. S. 773-782. — Betrachtet da3 „Wejen 
der Romantifer” nach der Art Dilthey3 „Iteufturpfychologiich“, 
und im Sinne Korffs ‚„ideengefhichtlich”“ und gewinnt aus 
der Synthefe ein Bild, das dem Untertitel gerecht wird. 

*Der Drhefter-Mufiter im Urteil berühmter Dirigenten. 
Hrag. vom Di. Mufifer-VBerband, Berlin. Berlin: Dt. 
Mufifer-Verband [1927]. (88 ©. in Steindr.) gr. 8 °°1.— 

Merkwürdigermeije fehlt Richard Strauß. Die Urteile find 
zumeift al3 Autographen fakjimiliert, und find für die Charafte- 
riftit der einzelnen Dirigenten bedeutfame Kundgebungen. 

*Thaufing, Mbredt: Die Sängeritimme. Ihre Beichaffen- 
heit u. Entftehung, ihre Bildung und ihr Verluft. Mit 15 Abb. 
2., neu bearb. u. vervollft. Aufl. Stuttgart: Cotta 1927. 
(XII, 200, 8 ©. Abb.) gr. 8° 7.—; &mw. 9.50 

Das trefflihe Werk hat vom 5. Kapitel an eine vollitändige 

Umarbeitung erfahren. Eine Anderung in der Broblemitellung 

ist indeffen nicht eingetreten, „es handelt jich nicht um die Ver- 

wendung der Säangeritimme und deren Einzelheiten, fondern 
um die Beichaffenheit des hervorragend guten Stimmorgans, 
alfo um die Vorausfegungen de3 beitqualifizierten Gejanges“. 

Die Eritauflade erichien 1924, 


Runftwifienichaft 
Bibliothefar Dr. Arthur Luther 


Jedlicka, Gotthard: Theodore Duret. In: Das Werk. Jg. 14, 
1. S. 251-253. 


Doesburg, Theo van: Über das Verhältnis von malerischer 
und architektonischer Gestaltung. In: Der Cicerone. Jg. 19, 
18, Sept. 1927. S. 564-570. 

* Allgemeines Lexikon der bildenden Künstler von der Antike 
bis zur Gegenwart. Begr. von UlrichThieme u.FelixBecker. 
Hrsg. von Hans Vollmer. Bd 21. Knip—Krüger. Leipzig: 
Seemann 1927. (604 8.) 4° 48.—; Hldr 56.— 

Bon größern Xrtifeln feien genannt: Knobelsdorff (von 

E. 8. Foeriter), Jof. U. Koch (von Fr. Noad), Kokofchla (von 

9. Ziege), Kollmis (don 3. Müller), Sal. Konind (von Hof- 

jtede de Groot), Kreis (von D. Brattsfoven), Kriehuber (von 

Leo Grünftein) u. a. 

Kemisb, Fris: Was ift Kitih? In: Slluftrirte Ztg (Leipzig). 
BD 169, 4308, 6. Dft. 1927. ©. 495. — „Der Kitich ift der 
ewige, jich immer mandelnde, gefchminfte Doppelgänger des 
Lebens; die eine Seite, die in gewilfen Tönen mit der Refo- 
nanz des Lebens jelbjt verfchmilzt. Er gehört mit zum Haushalt 
des Lebens, das ja jelbft aus zwei Bewegungen, aus einem 


dauernden Wechfel zwifhen Auf und Ab befteht. Auch das 
Banale ift notwendig.“ 


Ambros, Wilhelm: Ein Rückblick auf die Geschichte der 
österreichischen Denkmalpflege. In: Zs. f. Denkmalpflege. 
Jg. 1,5. 8. 121-129. 

Bloch, Vitale: Vom Amsterdamer Kunsthandel. In: Der Cice- 
rone. Jg. 19, 19, 1. Okt. 1927. S. 599-605. 

Grimihis, Bruno: Das unbefannte Meifterwerf. Ein Rund- 
gang durch die deutfchen Mufeen. Die Wiener Galerien. Sn: 
Keclam3 Univerfum. Ig. 44, 1. Oft. 1927. ©. 13-18. 

Walter, Friedrich: Das Schloßmuseum in Mannheim. Mit 
18 Abb. In: Oberrheinische Kunst. Jg. 2, 3. S. 140-146, 


Einzelne Epochen, Länder und Drtichaften 
Stoff- und Motivgefchichte 


*Hobson, R.L.: Chinesische Kunstwerke in farb. Wiedergabe 
auf 100 Taf. Steingut, Porzellan, Jade, Lackarbeiten, Bron- 
zen, Möbel, Gemälde. Eingel. durch e. Abriß über chines. 
Kunst. Berlin: Wasmuth 1927. (16 S., 10 Taf.) 4°_| 2m. 36.— 

Sehr repräfentative Zufammenftellung von Kunftwerfen 
aller Art und aller Epochen in vorzügliden Reproduftionen, 

Karutz, Richard: Von Wesentlichem in der afrikanischen 
Kunst. In: Ipek. Jb. f. prähist. u. ethnogr. Kunst. Halbbd 1, 
1927. S. 31-41. : 

Kühn, Herbert: Alter und Bedeutung der nordafrikanischen 
Felszeichnungen. Ebda. S. 13-30. 

Vatter, Ernst: Historienmalerei und heraldische Bilder- 
schrift der nordamerikanischen Präriestämme. Ebda. 
S. 46-81. | 


*Klein, Sojeph: Salem. Ein Führer durch die Kunftdenfmale 
u. d. Beichichte d. ehem. Neichgabtei Salmanzmeil. T. 2. Die 
Gedanfenwelt der Münfter-Snnenausftattung. Überlingen: 
Fehel 1927. (116 ©., Taf.) 8° 1.50 

Difenberg, Heinrich: Weitfälifche Kunft der Gegenwart. In: 
Die Heimat (Dortmund). Sa. 9, 9, Sept. 1927. ©. 270-277, 
— Der Lage der weftfälifhen Kunft. Nacherpreifionismus. 
Fri Burmann, Otto Coefter, Carl Menfe, Sofef Horn, Theo 
Hölicher, H. U. Burgardt, Guftan Hilbert, Stanz Marten, 
Sofef Wedemwer, Karl Hauenheim u. a. Auf die analytiide 
Kunft des vorigen Jahrhunderts folgt eine neue Shyntheie, | 
ein Hinftreben zu einem umfaflenden Welterlebnis. Das Biel 
läge in einer der Malerei K. D. Friedrichs verwandten, nur 
fachliheren, weniger romantischen Runft. 


Grosche, Robert: Über die Möglichkeiten einer Renaissance 
der christlichen Kunst. In: Wiederbegegnung der Kirche 
u. Kultur in Deutschland. Eine Gabe für Karl Muth. 
München 1927. S. 241-252. 

*Styger, Paul: Die altchristliche Grabeskunst. Ein Versuch d. 
einheitl. Auslegung. München: Kösel & Pustet 1927. (223 8., 
16 Taf.) gr. 8° 2m. 12.—- 

Eine „Kampfanjage gegen die allegorifierende Auslegung 
der altchriftlichen Grabeskunft“, hervorgegangen aus der ÜÜber- 
zeugung, „Daß nur eine rein erzählende Abficht vom Anfang an 
die gefamte chriftliche Kunft beherrfchte”. 


Bruhn, Wolfgang: Das Modenbild in fünf Jahrhunderten. 
In: Neclam3 Univerfum. Sg. 44, 2, 6. Dt. 1927. ©. 38-40. 

M. R.: Landichaftsmalerinnen unjerer Zeit. In: Frau u. 
Gegenwart. Ig. 4, 40, 4. Dft. 1927. ©. 10-11. — Maria 
Slavona, Annemarie Heife, Annemarie Zauß, Lily Hilde- 
brandt, Meta Cohn-Hendel u. a. 

Schapire, Rofa: Die Frau in der bildenden Kunft. Ebda. ©. 1-2. 

Strümpell, Anna: „Hieronymus im Gehäuse.‘ Mit 16 Taf. 
In: Marburger Jb. f. Kunstwiss. Bd 2, 1925/26. S. 173-252. 
— Rertvolle jtoffgeihichtliche Unterfuchung. „Die Darftellung 
des Heiligen al3 eines Menjchen unter bürgerlichen Lebenz- 
bedingungen, die Verbildlichung des Göttlichen und Übernatür- 
lichen im Gemande irdifcher Alltäglichkeit.” 1. Die Umbildung 
des mittelalterl. Heiligenbildes zum „Heiligen im Gehäufe“. 
2. Die Rüdfkehr zum Figuralitil. 3. Der Haffifsche Typus des 
Heiligen im Gehäufe (Carpaccio, Dürer). 4. Der manieriftiiche 
Typus des Heiligen im Gehäufe. 5. Nachmwirfungen des Themas 
im Barod (Rembrandt). 


Baukunft 


Dettmann, G.: Ludwigslust. In: Mecklenburgische Mhe. 
Jg. 3, 9, Sept. 1927. S. 443-457. 
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*Fisker, Kay, u. F.R. Yerbury: Moderne dänische Archi- | *Provinzialmuseum in Bonn. Katalog der Gemäldegalerie. 


tektur. Berlin: Wasmuth 1927. (12 S., 100 Taf.) 4° Zw. 34.— 
Photographiihe Aufnahmen von Yerbury, Einleitung von 
_ age Rafn. Baumerfe von B. 3. 3. Klint (9 Taf.), 9. Kamp= 
mann (17 Taf), ©. Toede (3 Taf.), &. Brummer (4 Taf.), 
Voul Holise (6 Taf.), Carl Beterfen (6 Taf.), Kaare Klint (6 Taf.), 
$. Bentfen (6 Taf.), ©. Monberg (4 Taf.), PB. Baumann (6 Taf.), 

9. Hanlen (4 Taf.), C. Lundauilt (3 Taf.) u. a. 

Hausen, Edmund: Die Kirche der Cisterzienser-Abtei 
Schönau. Mit 3 Abb. In: Oberrheinische Kunst. Jg. 2, 3. 
S. 116-122. 

Majer-Kym, Ernst Fr.: Die Bauten der Cisterzienser-Abtei 
Tennenbach. I. Die Klosterkirche. Mit 16 Abb. Ebda. 

8. 87-115. 

*Pfaffendorf, L.: Südbelgische Kriegerfriedhöfe. Eingel. 
von Paul Clemen. Berlin: Pontosverlag 1927. (71 S. mit 
3103 Abb; u: PL) 4° Hlm. 10.— 

+Roöllmann, Ansgar: Unfere liebe Frau von Merklinghaufen. 
Wiesbaden: Rauch 1927. (124 ©. mit Abb., 2 Taf.) 8° = 
Pollmann: Kunft u. Kirchen in Hallenberg. Bd 1. 3.50 

*Schmitz, Hermann: Schloß Freienwalde. Hrsg. vom Kreis- 
ausschuß d. Kreises Oberbarnim (Rathenau-Stift G. m. b. 
H.) (Vorw.: Peter Fritz Menzel.) Berlin: Wasmuth- 1927. 
(48 S., 9 Taf., 16 S. Abb.) 4° Hlm. 7.50 

Schürer, Oskar: Die Baugeschichte der Klosterkirche zu 
Haina. In: Marburger Jb. f. Kunstwiss. Bd 2, 1925/26. 
Ss. 91-170. 

*Strzygowski, Josef: Die Holzkirchen in der Umgebung 
von Bielitz-Biala. Unter Mitarb. von Alfred Karasek u. 
Walter Kuhn bearb. Mit 39 Abb. u. 1 Kt. Posen: Histor. 
Gesellschaft 1927. (VII, 47 S.) 8° = Beiträge zur vergleich. 
Kunstforschung. H.5 = Ostdt. Heimatbücher. Folge 2. 5.10 

*Ducder, Baul: Deutiche Barodftädte. Mit 77 Abb. auf 64 Taf. 
Reipzig: Duelle & Meyer 1927. (IV, 32 ©., Taf.) El. 8° 
— Willenfhaft u. Bildung. 237. Hlm. 2.20 

Das Buch foll ein Bilderatlas fein. Die Tafeln find dem 

Tert vorangeltellt. Einleitung: Die Stadt alg Erlebnis. Gejhicht- 

fiher Überblid: Barod in Deutichland. Althetiiche Wertung. 

Ausdrudsformen. Städtebilder: Bamberg (Abb. 1-13); Würz- 

burg (Abb. 14-37); München (Abb. 38-59); Dresden (Abb. 60 

bis 75). Bibliographie. 

Plaftik 


Hamann, Richard: Ein unbekannter Figurenzyklus in 
Saint Guilhelm-le-Desert. Mit 12 Taf. In: Marburger Jb. f. 
Kunstwiss. Bd 2, 1925/26. S. 71-90. — Frühromanilche 
Sfulpturen, von dem Perf. ald Trümmerhaufen entdedt 
und wieder hergeftellt. 

Sommer, Clemen: Ein Büstenreliquiar des Isenheimer 
Meisters. Mit 2 Abb. In: Oberrheinische Kunst. Jg. 2, 3. 
S. 147-148. — Das Silberreliguiar des hl. Landolin in Etten= 
heimmünfter trägt jo deutlich die ausgeprägten Züge, Die 
der Meifter des Sienheimer Schreines jeinem Antonius 
gegeben hat, daß die Annahme nicht abzumeifen ift, der: Gold- 
fchmied habe nach der Holafigur gearbeitet. 


Malerei und Graphik 


Banniza v. Bazan, F.: Hilfsmittel zur Gemäldekenntnis 
und Meisterbestimmung. In: Antiquitätenztg. Jg. 35, 18, 
16. Sept. 1927. S. 125-126. 

Benesch, Otto: Zur österreichischen Malerei der Gegenwart. 
In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 12. S. 461-465. 

Bengt-Baul, 9.: Der Humor der Anderen. In: Slluftrirte 
Btg (Leipzig). Bd 169, 4308, 6. Dft. 1927. ©. 506-507. — 
Rarifaturenzeichner in England, Norwegen, Schweden. 

*Herzfeld, Ernst: Die Malereien von Samarra. Mit 83 Text- 
bildern u. 88 Taf. Berlin: Reimer 1927. (XI, 111 S., Taf.) 
4° — Die Ausgrabungen von Samarra. Bd 3 = Forschungen 
zur islam. Kunst. 2. 2m. 100.— 
Die Malereien find nach den Gegenftänden der Daritellung 

geordnet: Tänzerinnen und Keiterinnen, Männliche Gemand- 

figuren, Nereiden und Tiere im Wafjer uf. VBejonders be= 
handelt werden die Darftellungen der menjchlichen Köpfe, der 

Tiere und der Gemwänder. Die farbigen Abbildungen find vor- 

züglich; die Anfertigung der Aquarelle gejchah mit perfiichen 

Farben, die den Tönen der alten Wandmalereien genauer ent- 

fprechen als unfere heutigen Farben. „Ich habe mit VBedacht 

darauf verzichtet, irgend welche Wirkung der Gegenftände in 
zufälligem Licht, in Luft und Raum anzuftreben, fondern mich 
darauf befchränft, jomeit e3 ging, die tatlächlich im Augenblid 
der Entdekung noch mwahrnehmbaren Tarben genau wieder- 
zugeben. Diefe Farben fchwanden oft vor den Augen dahin.” 


Bearb. von Walter Gohen. 2., verb. Aufl. Bonn: Cohen 
1927. (156 S., 103 Taf.) gr. 8° 3 

Schubring, Paul: Zwei Bilder der Atalante-Sage. In: Der 
Cicerone. Jg. 19, 18, Sept. 1927. S. 559-561. — Zwei Caffoni=- 
Bilder, um 1480 in Verona entitanden, vermutlich ein Werk 
des Michele da Verona, von dem auch die fogenannte „VBer- 
lobung“ in Berlin (dort al3 „Ferrarefifch” bezeichnet) ftammen 
dürfte. Die Bilder find 3. 3. im Belt der Berliner Kunft- 
handlung Edaar Word. 


Stunitgewerbe 


Bahn, Hans: Kunst und Kunfthbandmwerf in der Hausreflame, 
Sn: Schleswig-Holftein-Hanfische Mhe. Sg. 2, 3, Sept. 1927. 
©. 281-284. 

Doering, Heinrich: Altperuanische Gefäßmalerei. Mit 
24 farb. Taf., 23 Textabb. u. einer Kt.-Skizze. In: Mar- 
burger Jb. f. Kunstwiss. Bd 2, 1925/26. S. 1-70. 

*Killing, Margarete: Die Glasmalkunst in Hessen. Ein Bei- 
trag zur Gewerbe- u. Kunstgeschichte d. dt. Renaissance. 
Mit 41 Taf. u. 21 Abb. im Text. Marburg: Elwert 1927. 
(XIV, 194 S.) gr. 8° Hlm. 24.— 

Teitgabe des hiftor. Seminars, Abt. f. Soztal- und Wirt- 
fchaftsgeichichte, zur 400-SFahr-Feier der Univerfität Marburg. 

GSeleittwort von Rudolf Hapfe. Behandelt wird die Gejchichte des 

hefitichen ®lasgemwerbe3 im 16. u. 17. Sahrh. Diejes war „mehr 

al3 eine nur rein heffische Angelegenheit. Seine Eigenart, hohe 

Bedeutung und meite Einflußjphäre fichern ihm einen ehren- 

vollen Blaß in der allgemeinsdeutihen und europäischen Wirt- 

fchaftsgefchichte”. Der erjte Teil (©. 1-102) behandelt das 

Slasmachergewerbe (Allgemeines über die Glashütten, Drga= 

nijation der Ölasmadıer, Abjfag und Handel, Wandertrieb der 

beffifchen Glasmacher), der zweite (©. 103-185) die heiliihen 

Släfer (Gläferformen der deutfchen Renaiffance, heiliiche Oläfer- 

formen, hefliihe Cmailgläfer, Wejen der hefiiichen Gläjer- 

malereien, Themen und Stil, Vergleich der Öläjermalereien 
mit andern Handwerfsfünften, die venezianifchen Gläfer der 

Rafjeler Ehrijtallinglashütte von 1586). E 

Rott, Hans: Beiträge zur Geschichte der oberrheinisch- 
schwäbischen Glasmalerei. B) Konstanzer Glasmaler u, 
Glasmalerei im 15. u. 16. Jahrh. Mit 11 Abb. In: Oberrhein. 
Kunst. Jg. 2, 3. S. 123-139. 

Schellenberg, Dr.: Die fchleiiihe Tertilfunft. Zur Tertil- 
Eunft-Ausftellung in Breslau vom 18. Suni bi3 21. Aug. 1927. 
Sn: Der Oberfchlefier. Ig. 9, 8, Aug. 1927. ©. 441-446. 

*Vonka, Jaroslav: Geschmiedetes Eisen. 64 Abb. auf 50 Taf. 
Breslau: Ostdeutsche Verlagsanstalt 1927. (VII S., 50 Taf.) 
4° 2m. 25.— 
‚ Moderne Erzeugnijje aus der von dem Herausgeber ge= 

leiteten Handwerfer- und Kunftgemerbe-Schule zu Breslau. 

Türen, Gitter, Grabfreuze, Leuchter, Wafferjpeier, Brunnen- 

figuren ufw. 

Einzelne Künitler 


Blake. — Tietze-Conrat, E.: William Blakes 100. Todestag. 
In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 12. S. 472, 

Böcklin. — *WoIlf, Georg Jacob: Arnold Bodlin. Aus Xeben u. 
Schaffen. Münden: Brudmann 1927. (64 ©. mit Abb.) 8° 2.50 

Wolf, Georg Jacob: Zu Arnold Bodlins Hundertjährigem 
Geburtstag. Sn: SU. Btg (Leipzig). Bd 169, 4308, 6. Oft. 
1927. ©. 500-501. 


Burgkmair. Rott, Hans: Hans Burgkmairs Beweinung in 
der Karlsruher Kunsthalle. In: Oberrheinische Kunst. 
Jg. 2, 3. S. 148-151. 

Daumier. *Fuchs, Eduard: Der Maler Daumier. (Mit 87 
Textill., 6 Beil. u. 420 Abb. auf 270 Taf.) München: Langen 
1927: X60.8-,.270: Taf.); 2° 2m. 55.— 

„Denn ich die Abfichten, die mich bei der Herausgabe diejes 

Bandes leiten, furz zufammenfaffen will, jo muß ich fagen: 

Dadurch, daß ich ftet3 das Dofument gab, jofern es mir ge- 

lungen mar, des Driginal3 oder einer zur Neproduftion brauch- 

baren Photographie oder Grapiire habhaft zu werden, und daß 
ich mich in feinem einzelnen Falle mit einer bloßen Bildbefchrei- 
bung begnügte, tft das, was ich mit der vorliegenden Sammlung 
der Öffentlichkeit übergebe, natürlich fein erfchöpfender befchrei= 
bender Katalog des Malers und Plaftifer3 Daumier, wohl aber 
die Vorführung eines bildlichen Anfchauungsmaterials in dem 
weiteften heute möglichen Umfang. Und diefes war auch meine 
einzige Abficht. Denn nur an der Hand eines derartigen Ans 
ichauungsmaterial® können fich meitere reife eine roirfliche 
Borftellung von der grandiofen künftlerifchen Bedeutung des 
Malers und Plaftifers Daumier maden.“ 
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Thies, Hans Arthur: Die Ehe in Schwarz-Weiß. In: Neue 
Frauenkleidung u. Frauenkultur. Jg. 23, 9. S. 251-252. 
— Zu Daumier3 Zeichnungen. 

Dürer. Tietze-CGonrat, E.: Zu Dürers Zeichnung des 
Auferstandenen im Kupferstichkabinett. In: Berliner Mu- 
seen. Jg. 48, 4. S. 89-92. — Weift auf einen vermutlich floren= 
tinifhen Stih der Sündflut aus der zweiten Hälfte des 
15. Sahrh. Hin, durch den Dürer angeregt fein dürfte. 

Eitner. — Rullberg, €. $.: Ernft Eitner. Sn: Schleswig-Hol- 
ftein-Hanfifche Mpe. 0. -2, % Sept. 1927. ©. 277-280. 


bachbriefe an den Gesberann Carl Ulerander von einer 
In: Bon Büchern u. an SORT Fedor dv. Bobel- 
tits. Weimar 1927. ©. 342-368. — ... „Die Briefe an den 
Großherzog, die Sch. im en Teuerbach3 gefchrieben, 
und alle damit zufammenhängenden Schritte des Dichters 
find und bleiben ein dauernde Zeugnis feiner treuen und 
uneigennüßigen Fürjorge für einen Mann, dejfen Wert und 
Bedeutung als Künftler er troß mancher perjönlicher Hem= 
mungen immer anerfannt und verehrt hat.“ 

Fohr. — Hardenberg, Kuno Graf: Ein neuer Fohr. In: Ober- 
rheinische Kunst. Je. 2, 3. 8. 151-152. — Burg Ehrenberg 
am Nedar, in Rahmen, Größe und Kompofition das genaue 
Gegenftüd zu dem 1816 gemalten, im Beliß des Öroßherzogs 
von Heilen befindlichen Bilde „Zwingenberg am Nedar”. 
Beide Landichaften befanden fich urfprünglih im Befit de3 
Prinzen Karl von Helfen, dem Sohne von Fohrs Gönnerin, 
der Großherzogin Wilhelmine. Bei der Erbteilung gelangte 
„Ehrenberg“ an den Prinzen Wilhelm von Helfen. 

Friedrich. — Eberlein, Kurt Karl: Caspar David Friedrichs 
„Abendstunde“. In: Kunstchronik u. Kunstliteratur. Beil. 
zur Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 6, Sept. 1927. S. 62-63. — Bi3- 
her unbefanntes Werk, bei einem Nachlommen des Meifters 
aufgetaucht und heute im Berliner Kunjthandel. Slbild, 
zwei Kinder am Feniter einer Baude, mit Ausblid auf ferne 
Berge und fommerlihen Abendhimmel. 

Gebhardt. — Braumeiler, 9.: Eduard bon Gebhardt über 
Kunft, Künftler u. Kunftkitif. In: Dt. Ri. Se. 53, 12, Sept. 
1927, ©. 207-213. — Auszüge aus einem Kortrag, den E. dv. 
G. im Winter 1920/21 in Düffeldorf gehalten hatte. 

Gradi. — Quppert, Philipp: Hermann Gradl als Maler der 
Dass Sn: Kheinifcher Beobachter. Sg. 6, 18, 
Sept 

Greeo. — Ehl, Heinrich: Grecos Gegenwart. In: Europäische 
Revue. Jg. 3 6, Sept. 1927. S. 446-452, 

Habl. — EHl, Heinrih: Willi Habl. Ein Maler in Hambure. 
Sn: Scleswig- Pumpe Lübedifche Mhe. DS, 
Aug. 1927. ©. 249-2 

Kniebe. — Ramphaufen- Nhenbt, Alfred: Der Blaitifer 
in Seniebe. Sn: Hellweg. Sg. 7, 18, 25. Sept. 1927, 


Menzel. — ficktein, Gultav: Ein Bildnis Paul Hedyfes von 
Adolf Menzel. Sn: Bon Büchern u. ae Seltichrift f. 
Tedor vd. BZobeltit. Weimar 1927. ©. 103 — Bildnis in 
Baitell und Dedfarbe aus dem Sahre er jest im Belik 
Kirsteing. 

Zur Weiter, Walter v.: Der junge Menzel al3 Gebrauchs- 
graphifer. Ebda. ©. 220-243, 

Michelangelo. — Panofsky, Erwin: Kopie oder Fälschung? 
Ein Beitrag zur Kritik einiger Zeichn. aus der Werkstatt 
Michelangelos. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 6. S. 221-244, 
— Wuseinanderjegung mit W. E, Popp, der "die zumeilt als 
eigenhändige Arbeit Michelangelos angefehene Windfor- 
zeichnung Th. 536 (Sr. 7), Die Taten des Herafles darftellend, 
für eine in bemußter Täufchungsabficht hergeftellte an 
erflärt hat. Banofsfy vertritt dagegen die Anficht, daß wir e3 
mit „unfchuldigen Werfitattfopien‘ des Antonio Mini nad 
einem Original Michelangelo zu tun haben. 

*Steinmann, Ernst, u. Rudolf Wittkower: Michelangelo- 
Bibliographie 1510-1926. Mit e. Dokumentenanh., bearb. 
von Robert Freyhan. Leipzig: Klinkhardt & Biermann 
1927. (XXVI, 523, 4 S., Taf.) E = Römische Forschungen 
der Bibliotheca Hertziana. 1. Sn 330 hf. num. Erpl., Lio., 

Subifr.- Br. 150.— 

Die Bibliographie meilt 2107 alphabetifch geordnete Titel 
auf. Angejchlofien find ein jehr ins einzelne gehendes Sachregi- 
fter, ein Autorenregilter und 25 ungedructe oder nur einmal 
gedrudte Dokumente (Briefe von, an und über Nüchelangelo, 

Urkunden, Berzeichnifie von Werfen Michelangelo in Snpven- 

taren des Cinguecento ufm.). 

Modersohn. — *Tegtmeier, Konrad: Paula Modersohn- 
Becker. Eine kleine Lebensgeschichte mit unveröff. Briefen 


an Martha u. Heinrich Vogeler-Worpswede. Berlin: Ang. 
sachsen-Verlag 1927. (20 S., 4 Taf.) 8° 
Potter. Poensgen, Georg: Zu einem Gemälde des Pa 3 
Potter. In: Der Cicerone. Jg. 19, 19, 1. Okt. 1927. S. 397-538. 
Nuinenlandfchaft mit Kühen, 3. t. im Berliner Kunsthandel, 
Emil: Rembrandt. In: Kunst und 
Schicksal. 4 Bildn. Berlin: Rowohlt 1927. S. 13-90, 
Roeder. — Rieß, Margot: Die Bildhauerin a Roeder. In: i 
Frau u. Begenmwart. og. 4, 40,-4.-08..1927.:6% 3 
Rothenstein. — Rothenstein, John K.M.: William Rothen- 
stein als Porträtzeichner. In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 
12. S. 452-456. hr 
Schrödter. Schmidt, Paul F.: Adolf Schrödter. Ebda. 
S. 466-471. — „Er hat nicht nur da3 Volfsgenre der Dörbed 
und Hofemann vorweggenommen und ihnen in der draftiichen 
Slluftrierung don Berlinigmen den Weg gemwiejen: er war 
auch weit befähigter als jie, das Sharaftervolle der märfifchen 
Welt anzupaden und ihm feinen immanenten Wiß und Charme e 
zu entloden.“ 


Fresken im Bremer“ 

Ratskeller. In: Kunst u. Künstler. Jg. 25, 12. S. 449 -45kz 

Steinhardt. — Schwarz, Karl: Jakob Steinhardt. In: Meno- 
rah, Jg. 5, 9, Sept. 1927. 8. 522-527, — „St.3 Öemälde find 
mehr als bloße Sandfchafisbilber. Sie find das ftolze Befennt- 
nis des Zuden, der feine wahre Heimat gefunden hat.“ 
4 Abbildungen. 

Thalmann. Bolfradt, Willi: 20 Mag 
Thalmanns. Sn: Der Scha ht. Sg. 4,1. ©. $-I1. — Anfchliee 
Bend: Ein religiofes Ootafepnitinert Bon Adolf (ur 


Thoma. — +Bu ffe, Hermann Eris: a 
Aufl. Bühl Baden): al, 1007 %9 ©,, 


—= Lug in3 Land! Bd 7 Hl. ei 20° 
Aniprechende Darftellung vom Leben und Schaffen des 
Meilters für jugendliche Lefer. e 
Tizian. — Poglayen-Neuwall, Stefan: Ein wiederaufge- 


tauchtes Frühwerk Tizians? In: Der Cicerone. Jg: 10 
1. Okt. 1927. S. 591-596. — Halbfigurenbild der Madonna 
mit dem Kind, aus der Sammlung des Fürften Stanislaus 
Voniatomifi in den Bett der Stodholmer Kunfthandlung” 
„Form och Färg‘ gelangt, in allem mwefentlichen mit dem 
angeblich nad) Tizian angejertigten Kupferftich der „Mater 
divinae sapientiae‘“ von SBettelini (1765-1829) überein 
ftimmend. An der Autorfchaft Tizians ift faum zu zweifeln. 

Vischer. — Zimmermann, Hildegard: Der „Birgitten: 
Meister‘ — Peter Vischer? In: Nordisk Tidskrift för Bok- 
och Biblioteksväsen. Jg. 14, 1. 8. 7-16. — Im Anfchluß an 
die Bücher von Röttinger „Dürerd Doppelgänger” und 
Meller „Peter Bifcher d. W. und feine Werkftatt”. Röttingers 
Namengebung kann nur al Hhpothefe angefehen werden, 
doch gibt jeine Arbeit mit ihrem Reichtum von Anregungen 
in der neu ausgebauten Zufammenftellung des Werks Des 
Birgitten-Meifterd und in der Darbietung weiterer wichtiger 
Gruppen der Forfchung ftarfe bleibende Werte von grund 
legender Bedeutung. 

Velasquez. — Mayer, August L.: Das Original der „Küchen- 
magd‘‘ des Velasquez. In: Der Cicerone. Jg. 19, 18, Sept. 
1927. S. 562-563. — Das im Befiß von Sir Otto Beit in 
Zondon befindliche, al3 eine der früheften Arbeiten von 
Velasquez angejehene Bild ift al Kopie von der Hand eines 
B.-Schülers anzufehen. Das Original ift vor furzem im Kunft= 
handel aufgetaucht und befindet fich jebt im Befit der Firma 
Goudftiffer in Amfterdam. 


Geihichte 


Dr. Sohanne3 Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 

frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes- und 

Drtögefchichte, Hilfsmwiffenichaften) unter Mitarbeit von Werner 
-- Radig (Borgefchichte) 


Allgemeines 


Stefansfy, Georg: Zuftus Möfers Dei te NER im 
SZujammenhang der DEN: Literatur des 1 a 30. Su; 
Euphorion. Bd 28 (1927), 1. ©. 21-34. — „Sn Möfers 
gefchichtlicher Welt gibt es fein Individuum, Vom Staat geht 
Moöfer aus, und diefer Staat ftellt für ihn eine Summe von 
organifch gleichen, nur rechtöhiitoriich unterjchtedenen Einzel- 
mwejen dar. Weder der Staat jelbit, noch der Einzelne im 
Staat bildet eine individuelle Größe . Aftiengejellichaft, 
Sozialfontraft, politifche Bmwedgemeinichaft, das find feine 
Grundbegriffe.“ 
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- *Scheel, Otto: Der junge Dahlmann. Breslau: Hirt 1926. 
—(R28,, 1 Abb.) gr. 8° = Veröff. d. Schleswig-Holstein. Univer- 
sitätsges. 4. = Schrift. der Baltischen Komm. zu Kiel. 2, 2.50 
Einer funzen Schilderung der früheiten Entwidlung Dahl- 
manns, in der jich jeine willenjchaftlihe Ausbildung vollzog, 
während jeine politifche Gefinnung noch feine feite Richtung 
fand, folgt al3 Hauptteil der Unterfuchung eine Daritellung 
feiner Kieler Dozentenzeit (1811-1829), wo er in miifenichaft- 
licher und politiicher Betätigung zum „Vater und Schöpfer‘ des 
ichleswig=holjteiniihen Gedanfens heranmuchs. Neben Dtto 
Brandt3 ausgezeichneten Arbeiten zum geiftigspolitiichen 
Leben Schleswig-Holiteinz im 18./19. Jahrhundert ift Scheels 
Studie ein wertvoller Beitrag zur deutjichen Geiftesgefchichte 
des beginnenden nationalitaatlichen Xebens. 

Doblinger, Max: Theodor von Sickel und Josef von Zahn. 
In: Zs. d. Hist. Ver. f. Steiermark. Jg. 23 (1927). S. 193-203. 
— Bahn, ein Schüler Sidels, hat im Sinn feines Lehrers das 
tteiriiche Uchhivmeien zu veformieren begonnen. Die uns 
natl.oe Rezenfion jeine3 jteirifchen Urfundenbuch3 durch 

Zaichiter, einen jüngeren Sidel-Schüler, führte den Bruch 
zioifchen ihm und GSidfel herbet. 

Steinbad, %.: Aloys Schulte als theinifcher Geichichts- 
Den Mit t Abb.) Sr: Rheinische Heimatbll. Sag. 4 (1927), 

369-370. — Einleitender Auffag der Feftnummer zu 
S eiuites 70. Geburtstag. 
Baier, Hermann: Moys Schulte a die KDWeRBent De Öe- 
ichichtstorichung. Ehda. ©. 370-372 


Borgeichichte 

Bur württembergiihen Altertumsforihhung. In: Heimatbll. 
vom ob. Nedar. 39, 1927. ©. 564. — Yundnotizen. 

Bechtolsheimer, K.: Durch die Jahrtausende. In: Kultur- 
gesch. Beitr. a. d. Kreise Offenbach a. M. Lindner 1927. 
Ss. 9-26. — Borgefchichtlide Einführung mit 9 Abb. 

Drexel, Fr.: Der Schatzfund von Wiggensbach im Allgäu. 
In: ve Schwäbische Museum. Jg. 1927, 2, S. 33-42, — Mit 
10 Abb. 

Ebert, M.: Castrum Weklitze, Tolkemita, Truso. Mit 4 Abb, 
In: Elbinger Jb. 5/6, 1927. $.109-117— Mit einem Ans 
hang: Trufo. Bon Agnes Miegel. ©. 118-122. 

Ehrlich: Berichte über d. Tätigkeit der Elbinger Altertums- 
gesellschaft 1923/24 u. 1924/25. Ebda. S. 153-163. 

Gaerte, W.: Vorchristliche Hügelgräber in Ostpreußen, In: 
Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 27. S. 209. — Mit 1 Abb. 

*Srigat, Frib: Aus grauer Vorzeit. Prähiftorifches aus d. 
Mauerfeegebiet. Mit e. heimatfundl. Einf. (Baul Reich 
waldt). 14 Taf. mit83 Abb., 1 Rt. (Geleitw.: [Willi] Gaerte.) 
Rangenfalza: Belt 1927. (112 er Heimatforihung 
aus Dftpreußens Mauerjeegebiet. T. 1. 3.—;:2m. 4.— 
Die volfstümliche Darftellung behandelt in hronologifcher 


Anordnung die Hauptfundpläge, wie 3. B. die neolithiichen Sied- 


lungen der Zedmar und das Gräberfeld bei Grunehfen. 
Hiıldmann, W.: Mlteuropa. Zur Vor- 1 und rer unier 
ves Exdteils. Sn: Natur u. Rultur. Jg. 24, 9. ©. 260-271 
Mit 10 Abb. 
*Hpofmeifter, Hermann: Die a Nordalbingiens. 
9. 2.1. Amt Fürftent. Rageburg. 2. Kreis Herzogt. Yauene 
burg. Zübed: a man, 1927. (IV, 101 ©. mit Abb., 
-1 farb. Kt., 36 3. T. farb. Taf.) 2 23.—; Br. 95.— 
Sn der Einleitung fest fich ker mit der fartographiichen 
Smztellimg der Wallaufnahmen auseinander und zeigt die 
Vorzüge jeiner „archäologiichen Signaturen” gegenüber den 
Hohenlinieneintragungen, wie fie Mar Hellmich wünscht. 
Zeider fannte Berf. noch nicht die kürzlich gebrachten Vorjchläge 
von ©. Berfu (Vorgeich. Ib.). Sodann werden die Wallanlagen 
gegliedert in Wendiiche Ringmälle, Säcdfiiche Ningmälle, 
Herrenburgen, Nitterburgen, Befeitigte Gutshöfe, Stadtbe- 
feitigung, Befeftigte Schlöffer, Schanzen aus der Franzojen- 
zeit u. a. Die Situation jeder Anlage wird durch einen Meßtifch- 
blattausschnitt erklärt; die reiche Zahl der Planaufnahmen und 
PBrofile bildet ein überaus wertvolles Urfundenmaterial. Auch 
it die Schriftliche Überlieferung ausgiebig herangezogen. 
Safob-Friejen, 8.9.: Die Anihauungen u unferer Altvordern 
von den urgefchichtlichen WUltertiimern. na Niederjachlen. 
Sg. 32, Sept. 1927. ©. 195-200. — Mit 6 
Jacobson, F.: Ein zerstörtes kaiserzeitliches Gräberfeld bei 
‘  Wöklitz, Kr. Elbing. Mit 6 Abb. In: Elbinger Jb. 5/6, 
1927. S. 123-135. 
Kühn, 9.: Die Vorzeit Kölns. In: Kölniihe Ztg. Wochen 
Ausg. Nr 39, 2879.27. ©. 11; 


Müller: EEE Beobachtungen auf Bo En 
Alb. In: Bl. d. Schwäb. Albver. Sg. 39, 9. ©. 258-261. 
Ein einzigartiges ee In; Die Woche. Sg. 29, a ©. 1109 
ei nl — 7 Aufnahmen aus dem Bez. Haplöv, Prod. 

allan 


Drtdh, 3: Aus vorgejchichtlicher Zeit. Sn: er 3. 
Seiimitia Saarlouis 1927. Haufen 1997. 5-8. Mit 


*Besih, W.: NRügens Burgmälle und die flamwifche Kultur der 
Sniel. Bergen auf Rügen: Walter Krohk 1927. (91 ©.) 8° 
= Natur- u. Rulturdenfmäler der Snfel Rügen. Tr 1.50 

Sm anfchauliden Erzählerton trägt Besich die bisherigen 

Erfenntnifje über die jlawifche Zeit vor und fakt zugleich damit 

alle Einzelarbeiten mit Verwendung eigener Beobachtungen 

zulammen. Das fchmude Heft zieren photographifche Aufnahmen 
und mehrere Pläne von Arfona und dem Garzer Burgmwall. 


Ro.,E.: ee Sunde bei Teuchern. RUE Die Mark 
deis, 8. der. eich. u: Mltert.-Ver. f. Zeit. Jg. 1927, 85. 
©. 129-130. — Steintitenbeflathung des „Helmsdorfer Top“. 

Spreckelsen, A.: Ein steinzeitlicher Lagerplatz in der 
Sandwüste unter Nömme bei Reval. In: Beiträge z. Be 
Estlands. Bd XIII, 3. S. 103-104. 


Torkler: VBemerfenswerte Sunde de3 legten Jahres im freile 
Neidenburg. In: Unfer MafurensLand. Ig. 1927, 10. — 
Funde mit Ritzeichnungen — Steinbeilfunde — Einbaume 
funde — Hügelgraber — Drdenzzeitliche Malereien. 


Tode, U.: SE früiheifenzeitliches een in Selmsdorf. 
Sn: wütt . Heimatbundes f. d. Fürftentum Raßeburg. 
Sa. 9, er 17-25. — Mit 5 Abb 


Mittelalter 


Schmidt, Ludwig: Datum und Weg der langobardischen 
Einwanderung in Italien. [Mit 1 Kt.] In: Hist. Vschr. 
Jg. 24 (1927), 1. S. 59-64. — Im April 568 haben die Largo 
barden Bannonien verlafien, find im Mai in Friaul und am 
21. März 569 in Venezien einmarfchiert. Dabei haben fie die 
alte römifche Heeritraße über Laibach, den Birnbaumer 
Wald, Gradisca nah Aquileja benust. 

Lintzel, Martin: Heinrich I. und das Herzogtum Schwaben. 
In: Hist. Vschr. Jg. 24 (1927), 1. S. 1-17. — Durch Icharf- 
finnige Snterpretation und Berfnüpfung der dürftigen 
Duellenftellen gewinnt Lintel nicht nur für da8 Verhaltnis 
Heinrichs zu Schwaben wertvolle, über Wait hinausgehende 
Ergebnifje, fondern er vermag daraus auch die Beziehungen 
des Königtums zu den Herzogtiimern, jowie Heinrih3 Außen= 
politif gegenüber Burgund und Stalien in wichtigen Punkten 
aufzuhellen. &3 ergibt fih: Mit Burchard3 II. Tode (926) hört 
die Selbitändigfeit des fchwabifchen Herzogtums auf, es ge= 
hört Hinfort dem Reich. Im Zufammenhang damit verzichtet 
Burgund (gegen Hingabe von Bafel) auf feine italienischen 
Pläne, mas jyumboliich durch Auslieferung der heiligen Lanze 
an Heinrich zum Ausdrud fommt. hnliche Pläne zur Unter- 
werfung Baterns und Schließlich die viel umftrittene Abficht 
eines Stalienzuges werden in hohem Make mwahrjcheinlich 
gemacht, jo daß Heinrich durchaus fchon al3 Vertreter der 
fpäter erfolgreich durchgeführten politifchen Beftrebungen 
feines Sohne3 erjcheint. 

Haupt, Georg: Zur Entstehung der deutschen Kaiserkrone. 
Mit 2 Abb. In: Oberrheinische Kunst. Jg. 2 (1927), 3. 
S. 79-87. — Der Berf. fieht in der Frone, die meilt als unter 
Konrad II. entitanden angejehen wird, ein Gefchenf des 
Papites Benedikt VIII. an Heinrich II., das jener um 1022 
in Fulda oder Regensburg in Auftrag gegeben habe. Der Auf 
aß leidet darunter, daß er die Krone ifoliert von der Ger 
fchichte der übrigen deutjchen Herricherinjignien betrachtet; 
daher die vereinzelten Bemerfungen de3 Verf. über das VBer- 
hältni3 von Negnum und en 2. = anfechtbar find. 
ne Arbeiten von PB. E. Schramm (vgl. 3. B. Sahresberichte 

d. Lit. Zbl. Ja.2 [1925], Sp. 305). fcheinen ihm entgangen zu 
fein; vgl. demnächit von diefem: Das deutfche Katfer- und 
Königsbildnig (Leipzig 1928). 

*Perels, Ernst: Der Erbreichsplan Heinrichs VI. Berlin: 

Weidmann 1927. (VII, 103 S.) gr. 8° De 
Nach einer ÜÜberficht über den lenieäutigen Stand der 
willenjchaftlichen Kontroverje über die ftaatsrechtlichen Pläne 

Heinrichs VI. (Erbfolge, Verbindung Siziliens mit dem Reich, 

Zehensfolge, Aufhebung des Spoltenrecht3) werden die Quellen 

Darüber (Marbachher Annalen, Neinhardöbrunner Ehronif, 

Ansbert, Lütticher Bistumsgefchichte, Gervafius, Snnocenz III.) 

eingehend auf ihre fachlichen Ausfagen und deren Wert hin 
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unterfucht, wobei ihre Glaubwürdigkeit an vielen Bunften von 
der herrihenden Meinung (Bloch, Haller, Hampe, u. a.) ab- 
weichend beurteilt wird. Dann folgt die „‚Nefkonftruftion des Ge- 
jamtbildes” von Entitehung umd Scidjal der Berfaflungs- 
reform. Hier wird zunächit ein Überblid über die Reichöver- 
faffung der Kaiferzeit gegeben, aus deren Erfenntnis heraus der 
Plan Heinrichs VI. folgerichtig hergeleitet wird. Dann mird 
ichließlich der „Verlauf der Aktion“ dargeitellt, die troß der über- 
tragenden Gejchidlichkeit des Katjers im Yauptpunft, Der Siche- 
rung der Erbfolge, jcheiterte, aber Heinrich die Wahl Friedrichs IT. 
und die Durchführung des Kreuzzuges einbrachte. 


Meier, Hermann: Gertrud, Herzogin von Österreich und 
Steiermark. [Mit 1 Taf.) In: Zs. d. Hist. Ver. f. Steiermark. 
Jg. 23 (1927). 8. 5-38. — Diejer erite Verjuch einer Öejamt- 
daritellung des Lebens der Herzogin Gertrud it auf Die 
Unterfuchung ihres Urfundenmefens gegründet. Die 9 von 
ihr erlaffenen Urkunden werden abgedrudt, Vorurkunden, 
Fäalichungen und SKanzleimejfen merden unterjucht. Die 
eigentliche Darftellung rüdt ©ertruds Anjprüdhe auf das 
Herzogtum Dfterreich und ihre Daraus herborgehende Stellung 
im Kampf Friedrichs II., Rudolfs 1., Dttofars von Böhmen, 
Ungarns und der lofalen Dynaften um die deutiche Ditmarf 
in den Mittelpunkt. Der Verf. gewinnt daraus neue Gejicht3- 
punfte für die Beurteilung der Reichsgeichichte in der Mitte 
und der 2. Hälfte des 13. Sahrhunderts. 

*Pichler, Alfred: Der pulcher tractatus de materia belli. 
Ein Beitrag zur Kriegs- und Geistesgeschichte des Mittel- 
alters. Graz: Leuschner & Lubensky 1927. (65 S.) gr. 8° = 
Veröffentlichungen des Hist. Seminars d. Univ. Graz. 4, 

Die hier erftmalig im vollen Wortlaut veröffentlichte, nur 
das 5. Buch eines größeren verlorenen Werkes daritellende An= 
weilung zur Rriegführung tft in Stalten, wahrfjcheinlich zu Ende 
des 13. Sahrhunderts, entitanden. Die philologifch jehr erafte 

Unterfuchung weilt dem Traftat eine ziemlich hohe Stellung 

innerhalb der ma. militärwiffenschaftlihen Literatur an. Der 

Verf. vertritt in jeinen NRatichlagen (Vermeiden des offenen 

Stampfes, Stimmungsmacde, Empfehlung von Meuchelmord) 

die rücfichtölofe, Durch Tradition und Moral nicht gehemmte 

Praris der Renaiffance-Condottieri; Pichler nennt ihn einen 

„Borgänger Mackhiavellis“. 


Hafner, K.: Der österreichische Feldzug in Italien 1536. In: 
Zs. d. Hist. Ver. f. Steiermark. Jg. 23 (1927). S. 94-160. 


*Schnell, Jenny: Die dänische Kirchenordnung von 1542 
und der Einfluß von Wittenberg. Breslau: Hirt 1927. (84 S.) 
gr. 8° = Veröff. der Schleswig-Holstein. Universitätsges. 
5. = Schr. der Baltischen Kommission zu Kiel. 3. 6.30 

Die vier Faflungen aus den Sahren 1537-1539 der 1542 
publizierten Sirchenordnung gewähren Einblide in „die ver- 
ichtedenen Strömungen diefer bewegten Zeit... . und die ver- 

Ichiedenen Einflüffe, die fich in ihr geltend machen“. Dänifche 

und deutjche Einflüffe find nachweisbar (wobei Luthers per- 

jönlihe Mitwirkung dahingeftellt bleiben muß), doch überwiegt 
der dänifche. Arbeit au dem Seminar Karl Brandis. 

CGaraci, Giuseppe: Heinrich Zell, G. Gastaldi und einige der 
ältesten Karten von Deutschland. In: Peterm., Mittn. Jg. 73 
(1927), 7/8. 9.200-205. — Beipr. vgl. Lit. ZH. Nr14. ©p.1212. 

Erdmann, C.: Ferdinand I. und die Kreisverfassung. In: 
Hist. Vschr. Jg. 24 (1927), 1. S. 18-32. — Auf Grund neuer 
Uktenjtudien werden die Bemühungen Ferdinands Imter- 
fucht, die Berfaflungsfrage weiter zu führen und die Kreife in 
die Einflußiphäre des Kaifers mit einzubeziehen. 


Landes- und Ortsgefchichte 


Norddeutschland. — *Lemfe, $r.: Die frühere ftaatlich-poli- 
tiihe Verfaffung Dithmarfchens. Ein heimatgefchichtl. Bei- 
trag. Heide <Holitein): Heider Anz. 1927. (62 ©.) gr. 8° 1.— 

[ Populäre Darftellung der Berfafiungsverhältnifie bis zur 
Einverleibung Dithmarfhens in Preußen (1867), mit Abdrud 

einer Reihe von Akten (Sabungen, Gejchäftsordnungen ı. &.). 

Liüderz |, Wilhelm]: [Kritiiche Beiprehung von] KR. Frölich: 
Die Berfaflungsentwidlung von Goslar im Ma. Su: Bf. d. 
Harzver. 5. Geih. u. Alt. Sg. 60 (1927), 2. ©. 151-157. — 
gu dem hier Nr 9, Sp. 756f. angezeigten, inzmwifchen auch 
jelbftandig erichtenenen Auffat begründet Lüders eine ab- 
mweichende Anficht über die von Frölich angenommene faro- 
Iingifche Epoche des nachmaligen Stadtbezirks. 

Mitteldeutschland. — Herje, Wlilhelm): Das taufendjährige 
Nordhaufen. Ebda. ©. 148-151. — Bücherfchau über die 
mwichtigiten Erjcheinungen anläßlich des Jubiläums. 


Seeliger, E. W.: Zur Handelsgefchichte Zittaus. 1. Beziehun- e 


gen zu England im 17. u. 18. St 5 Abb.) In: Bittauer 


Heimatbil. Ig. 4 (1927), 9. © 


*Nentich, Kichard: Gefhichte der Stadt Dederan. Dederan; 


Sad 1927. (320 ©. mit Abb., mehr. Taf., 1 Rt.) gr. 8° 
Hlm. 4.—; m. 4.50 
*Kellner, Karl: Ult-Dfchersleben und feine Straßen. Bild- 


Bodemann 1997. (92 ©.) gr. .8° 


Guth. Dfchersleben <Boded: 
Hlm. 2.80 ° 


Niederrhein. — Kallen, Gerhard: [Besprechung von] ©. Op- 


permann, Rheinische Urkundenstudien I. (Bonn 1922). 
In: Ann. 


Gescher, Franz: Das Offizialatsstatut des Kölner Erzbischofs 


Dietrich von Mörs aus dem Jahre 1435. Ebda. S. 181-186. — 
Anfnüpfend an desjelben Verf. Auffat über „Das ältefte 
Kölnische Offizialatsitatut (1306-1331) (Bf. d. Sav.-Etift. 


d.' Hist.. Ver. f. d. Niederrhein. H.:111 A927 
S. 193-198. — Rallen bringt ernithafte Bedenfen gegen die 
Selamtanlage des Oppermannichen Buches vor und gelangt 
auch in Einzelunterfuhungen zu abweichenden Ergebniffen, 


Kan. Abt. 14 <1925)) wird hier dasjenige Statut erjtmalig ° 


abgedruckt und beiprochen, das „Für 


die Organifation des 


erzbifchöflichen Hofgerichtes ... . exit die feitumriffene, ftraffe 


Sorm‘ gejchaffen hat. 


Asen, Johannes: Die Beginen in Köln. Ebda. $. 81-180. — 


Der allgemeinen Darftellung ift die Sondergeichichte der 


zahlreichen einzelnen Konvente in der Stadt hinzugefügt. 
Asen, Johannes: Die Klausen in Köln. Ebda. 110 
S. 180-201. —'Dieje Abhandlung über das ma. Influfen- 


(1927). | 


wejen Kölns verdient eine Anzeige an diefer Stelle wegen 


der darin enthaltenen topogr. und wirtichaftsgefchichtlichen 
Ausführungen über die Lage und den Beliß der Klaufen. 
Löhr, Gabriel M.: Das Necrologium des Dominikänerinnen- 
klosters St. Gertrud in Köln. Ebda. S. 60-179. — Der Auf 
ja bietet weit mehr, als der Titel vermuten läßt: Der Verf. 
gibt eine quellenmäßig unterbaute Gejchichte des bedeuten- 


av 


den, jest völlig verihwundenen Klofters. Er behandelt 


Gründung (mit einem Grumdriß, der den Stand von 1802 


zeigt), Bejisitand und deffen Verwaltung und die äußeren 
Scidjale des Klofters, um jich dann ausführlich mit den Sn- 


jaffen zu bejchäftigen. Hier find namentlich die Ausführungen 


über die joziale Zufammenjegung des Konvent3 bedeutungs- 
voll. Ein weiterer Abjchnitt behandelt die Mpftif in diefem 
„gentrum der Gottesfreunde”. 3 folgt eine Zufammen- 
jtellung der Priorinnen von 1257-1802 und fchlieglich (S. 102 
bis 170) der Tert des in feiner jegigen Form aus dem 18. Sh. 
jtammenden Nefrologiums, wobei zu jedem Namen aus 
führliche perjonengeichichtliche Erklärungen von hohem Wert 
gegeben werden. Den Beichluß macht ein Namensverzeichnis 
der im Nefrolog Aufgeführten. 

Schmelzeisen, G. K.: Aus einem niederrheinischen Rechts- 
denkmal. In: Erftland. Jg. 4 (1927), 9. S. 65-72. — Sloms 


mentierte Auszüge aus den rei Beitimmungen 


des Süliher Landrechts von 1537, 
*Fehr, Martin: Geschichte der Dürener Tuchmacher. Düren: 
Zander (1927). (51 S. mit 1 Abb.) 8° Xi. 1.80 


Süddeutschland. — *Beder, Wilhelm Martin: Ratichläge für 
die Erforschung der Gefchichte hefiiiher Landgemeinden. 
Darmftadt: Hiftorifcher Verein f. Heflen 1927. (IV, 80 ©.) 80 
= Handbücher des hefjiihen Heimatforichers. 9. 1. 1.50 

Man muß Der heflifchen Unterrichtsperwaltung für Die 

Herausgabe, dem Autor für die Abfaffung diefes Büchleing 

Dank miljen für die Bemühung, die Ortsgefchichtsforfchung dem 

hemmungslojen Dilettantismus zu entziehen. In leicht faß- 

licher Form, die zu: wiffenichaftlihen Beanftandungen feinen 

Anlaß gibt, liegt hier eine Art „Bernheim für Laien‘ vor, jpe- 

ziell auf die Bedürfnifje heiftfcher Kleinftädte und Dörfer zu- 

geichnitten. Verf. bietet die „VBorausfegungen und Handimerkz- 
regeln“ der Heimatgejchichtsforihung, führt in die Duellen- 
funde ein (mit einer für Anfänger brauchbaren Bibliographie) 
und mweilt den Weg vom „borbereitenden Studium“ bis zur 

Darftellung, der den Benuber zwar nicht zum Hiftorifer machen, 

ihn aber doch zu einer befriedigenden Leiftung im Fleinen 

Kahmen der DOrtögefchichte hinführen fan. 

Krenzer, Oskar: Die Errichtung des Hochstifts Bamberg 
und ihre Folgen für das Bistum Eichstätt. In: Sammelbl. d. 


Hist. Ver. Eichstätt. Jg. 40/41 (1925/26). 8. 1-45. — Nach 


dem Heinrich II. von jeinem Verwandten Megingoz Ab- 
tretungen zugunften Bambergs nicht hatte erreichen fünnen, 
gelang ihm Dies unter defjen Nachfolger Gundefar I., einem 
Miniftertalenfohn, deifen Ernennung zum Bifchof von Eich- 
ftätt wohl durch des. Katfers Wünfche für Bamberg her- 
borgerufen ift. Krenzer macht dann genauere Angaben 
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über das abgetretene Gebiet, die jehr fragwürdige „Ent- 
Ichädigung“ Eichftätts und die Arcchidiafonatsverhältniffe. 
Die Unterfuchung über „die Stellung der Bifchöfe von Eich- 
ftätt und Bamberg zum batrifchen Herzogtum“ ift zu furz, ala 
dat Wefentliches in ihr enthalten wäre. Die „Ipäteren firch- 
fihen Berhältniffe des Grenzgebietes der beiden Diözefen 
und ihre Regelung in der neuelten Zeit‘ werdet geftreift. 
*Schneider, Eugen: Die Gefchichte der Stadt Stuttgart. Ein 
Abrif. Stuttgart: Stuttgarter Neues Tagblatt 1927. (91 ©.) 
8° = Tagblatt-Schriften. Schrift 9. —,85 
*Bilfinger [, Ermmft Dttol: Aus Gimmeldingens Vergangen- 
heit. Neuftadt a. d. 9.: Liefenberg 1927. (IV, 59 ©. mit Abb.) 
20,5x19 cm. Aus: Stadt: u. Dorf-Anzeiger Neuftadt a. d. 
Haardt. = 
Hektor: Wirtfchaftsgefchichtliche Forfhung am 
Oberrhein. In: Aheinifche Heimatbil. Sg. 4 (1927), 8. ©. 372 
bi3 374. — Nach einem Ülberblid über die bisher geleijtete 
Arbeit werden Forderungen auf deren planmäßige Weiter- 
führung erhoben. 
"Winter, Woy3: Die wirtichaftlihe Entwicklung der Stadt 
Bensheim a. d. B. Bensheim: Beger 1927. (X, 123 ©. mit 
1 eingedr. Kt.) 8° ; 1.50 
Frankfurter nationalöfonomifhe Diifertation. Den mirt- 
Schaftsgeichichtlihen Partien geht eine furze Gefchichte des 
Ortes bis 1623 voraus. Dann folgt die Daritellung des Bens- 
heimer Wirtjchaftslebens unter furmainztiicher (1623-1803) u. 
beffiicher (1803-1926) Herrichaft nebft ftatiftifchen Anlagen. 
Österreich-Ungarn. — Uhlirz, Karl. — *Handbuch der Ge- 
schichte Österreichs und seiner Nachbarländer Böhmen und 
Ungarn. Begonnen von Karl Uhlirz. Bearb. von Mathilde 
Uhlirz. [2 Bde.) Bd 1. Graz: Leuschner & Lubensky 1927. 
(333 8.) gr. 8° 18 


Der Aufbau des Werfes entipricht dem des euer 


zur (reichs-)deutichen Geihichte von Gebhardt-Meilter. Der 
fnappe Text der einzelnen Abfchnitte ift Durch Anmerkungen er- 
läutert, in denen fpeziellere Fragen näher dargelegt, in Streit- 
fällen der Stand der Kontroverje aufgezeigt und der an Sich 
Ichon außerordentlich reiche LiteraturnachweisS noch ergänzt 
wird. Das Schrifttum ift bis einschließlich 1926 verarbeitet 
worden; befonder3 nüßlich tft die Heranziehung der tichechifchen, 
ungarifchen, jerbifch-ilomweniichen, polnischen und rumäniichen 
Riteratur. Der 1. Teil reicht bi3 zum Tode Sofef3 II. Man fann 
zweifeln, ob die geitellte Aufgabe nicht überhaupt die Sraft 


eines einzelnen Bearbeiters überfchreitet, und ficherlich finden . 


fih Ungleichmäßigfeiten; aber zweifellos hat die Berfafferin mit 

der Firierung der bisherigen Forichungsergebniffe in diefem 

Perf eine zuverläffige Grundlage geichaffen, auf der die poli- 

tiiche, Verfaffunggs, Vermaltungs-, Necht3- und Wirtfchafts- 

geichihte des ehemaligen öfterreich-ungariihen Stanten- 
fomplere3 mweiterbauen fann. 

*Vancsa, Max: Geschichte Nieder- und Oberösterreichs. 
Bd 2. 1983-1522, Stuttgart: Perthes 1927. (VII, 692 8.) 8° — 
Allgemeine Staatengeschichte. Abt. 3. Dt. Landesgeschichten. 
Werk 6. 21.—; 2m. 24.— 

Die Darftellung reicht vom Negierungsantritt Albrechts I. 
in Öfterreich bis zum Sieg des Fürftentums über die Stände- 
revolution nach Marimilians I. Tode. „Bolitiiche Geichichte, 

Entwidlung der materiellen und geiftigen Kultur (find) nicht ge= 

trennt behandelt, fondern periodenweile in Wechjelmirfung zu 

fegen gefucht.“ 

Pirchegger, Hans: Der steirische Landesfürst und sein 
Territorium. In: Zs. d. Hist. Ver. f. Steiermark. Jg. 23 (1927): 
S. 46-53. — Die Vogtei der Babenberger, fpäter der Hab3- 
burger über das Bistum Gurk wird al3 eine der mwichtigiten 
Stügen der fteiriichen Landesherrlichkeit dargeftellt. 

Loserth, Johann: Steiermark und das Reich im letzten Viertel 
des 16. Jh. Zur Geschichte der Reichshilfe gegen die Türken. 
Ebda. S. 161-170.— Loferth gibt eine anfchauliche Schilderung 
von den Schließlich erfolgreihen Bemühungen der jteiriichen 
Stände ımd namentlich des proteftantifchen Landeshaupt- 
manns Sigmund Friedrich v. Herberitein, den Reichstag von 
1594 zu einer verftärften finanziellen Hilfe gegen die Türken- 
gefahr zu bewegen. Zugleich ein Beitrag zur Reichsfinanz- 
geichichte, da auf dem gleichen Keichstag das Fühne und 
toirfungsvolle Reichsfteuerprogramm des Zacharias Geizfofler 
zu Örabe getragen tmurde. RT 

2oierth, Sohann: Die fteirifche Neligionspazififation und Die 
Falihung des Vizekanzler Dr. Wolfgang Schranz. Sn: Sb. 
d. Gef. f.d. Gefch. d. Proteftantismus in... Ofterreich. Ig. 48 
(1927). ©. 1-57. — oferth legt zunächft die Vorgeichichte der 
PBazifitation dar und weit dann nach, daß die Pazifilation 
felbit, die mündliche Zuficherung Erzherzog Karls an die in- 


neröfterreichifihen Stände auf dem Bruder Landtag von 
1578 betr. die Ausübung des evangelifchen Befenntniffes, fich 
nicht nııc auf die Ritterfchaft, ondern auch auf die Städte be- 
zogen habe. Diefe von den Ständen verfochtene Fallung wird 
al3 echt nachgewiefen gegenüber der von Schranz gefälichten, 
fehr viel engeren Ausdeutung, die in VBerfolg der Nefatholi= 
fierungspläne fpäter untergeichoben wurde. 

*Juhäsz, Koloman: Die Stifte der Tschanader Diözese im 
Mittelalter. Ein Beitr. zur Frühgeschichte und Kultur- 
geschichte d. Banats. (Vorw.: Georg Schreiber.) Münster 
i. W.: Aschendorff 1927. (VIII, 333 S., 28 Abb. auf 8 Taf., 
1 Kte.) 8° = Deutschtum u. Ausland. H. 8/9. 7.50 

Das von König Stefan dem Heiligen gegründete Bistum 

Tichanad ging während der Türfenherrichaft über Ungarn zus 

grunde; feine Hauptitadt wurde im 18. Sahrhundert, wo Dda3 

Gebiet erftmalig von Deutjchen befiedelt wurde, bei der Nte=- 

organifation nach Temefchwar verlegt. Der Verf. gibt hier eine 

Gefchichte der Stifte der Diözefe, wobei 7 Benediftinerabteien, 

2 Bilterzienferitifte, 4 Propfteien und 12 Stifte unbefannten 

Ordens aufgeführt werden. Un den Tert Schließen fich der Ab- 

druf von 65 Urkunden (1239-1552), Duellenverzeichnis und 

jehr gute Regifter zu Tert und Urkfuindenanhang. 

*Stegl, Karl: Alt-Eger in feinen Gejegen und Verordnungen. 
Mit 7 Bildbeigaben. Mugsburg: Stauda 1927. (220 ©.) 
ft. 8° = GSudetendt. Slg. 10. Hlm. 7.50 


Genealogie 


*Anb, Eduard L.: Die deutichen Sippen. Wo fommit du her? 
Ein Führer f. Sippenforicher. Mit zahle. Xehrbeifpielen u. 
Abb. Görliß: Starfe (1927). (240 ©.) 8° Im. 

Findh, Ludwig: Familienforfchung als Erfordernis der Schul- 
ne Heimat (Vorarlberg). Sa. 8, 9. Sept. 1927. 


*Qindern, Georg von: Familiengefchichtlihe Forihung. Ans 
leitung mit prakt. Winfen. Mit 20 Abb. u. 2 Taf. Leipzig: 
Hachmeifter & Thal (1927). (47 ©.) 8° = Lehrmeifter-Biche- 
rei. 873/874. —,80 

Michel, Ernit: Zur foziologifchen Ummandlung der Familie. 
Sn: Der Kunftwart. Sg. 40, 12. Sept. 1927. ©. 345-351. 


*SHeffiiches Gefchlechterbuch, hr3g. von Bernhard Koerner, 
bearb. in Gemeinfchaft mit Hermann Anodt. (Mit Zeichn. 
Taf.) Bd 4. Görlig: Starke 1927. (XXXVIL, 730 ©. mit Abb. 
u. Taf.) 16° = Dt. Geichledhterbudh. Bd 54. 2m. 19.— 

*Sauerläandiihes Geihlehterbuh, Hrög. von Bernhard 
Roerner, bearb. in Gemeinfchaft mit Augufte Liefe. (Mit 
Zeichn.) Bd 2. Ehda. (XXVIIL, 637 ©. mit Abb., zahltr., 
3. T. farb. Taf.) 16° = Dt. Geichledhterbudh. Bd 53. Lim. 19.— 


*Burchard, Mar: Das Stadtarchiv zu Stadthagen als Duelle 
für die Bevölferungsgefchichte. Mit 72 Ahftammungstaf. u. 
1 Rt. d. Graffhaft Schaumburg. Lg 1. (48 ©.) Leipzig: 
Degener 1927. gr. 8° = Bibl. familiengefch. Quellen. 3. 8.— 

Die vorliegende Lieferung beginnt mit dem Abdrudf des 

Biürgerbuches von Stadthagen, dag mit dem Jahre 1382 be=- 

ginnt. Außerdem find 10 Stammtafeln beigegeben. 

Hartl, &.: Aus Ambergs älteftem Taufbuch. In: Die Ober- 
pfalz. Sg. 21, 7. ©. 127-128. 

Hartmann, Gabriel: Auswanderungen aus der Kurpfalz und 
benachbarten Gebieten nach Jütland 1758/61. In: Mann- 
heimer Geschichtsbll. Jg. 28, 8. S. 166-167. 

*Merz, Walther, Friedrich Hegi: Die Wappenrolle von 
Zürich. Ein herald. Denkmal d. 14. Jh. in getreuer farb. 
Nachbildung d. Originals mit den Wappen aus d. Hause zum 
Loch. (5 Lfgn. [Lfg 1.]) Zürich: Orell Füssli 1927. (VIII, 
56 S. mit Abb., 8 farb. Taf., 8 Bll. Erkl.) 4° Bollit. 180.— 

Die vorliegenden 8 Tafeln geben die Bilder des 1. md 
zur Hälfte die des 2. Streifen der berühmten Wappenrolle 
in muftergültiger Reproduftion wieder. Das ganze Werk foll 
aus 32 Wappen- und den Giegeltafeln mit etwa 250 Seiten 

Tert (Hiftorifche Abriffe und Wappenbefchreibungen) bejtehen. 


*Hausgeschichte und Diplomatarium der Reichs-Semper- 
freien und Grafen Schaffgotsch. Bd 2: Besitzgeschichte. 
T.2. Die Erhaltung d. Schaffgotschischen Stammgüter durch 
Fideicommisse. Von Johannes Kaufmann. (897 S. mit 
11 [2 farb.) Taf.) Bad Warmbrunn: Leipelt [1927]. 4° 

Hldr 100.—; Perg. 120.— 
Von der Höchit repräfentativ gehaltenen Schaffgotichiichen 

Hausgeichichte, die auf 4 Bande in 18 Teilen geplant ift, er- 

fcheint al3 erfter Band eine Gefchichte der Fideilommilje Tras 
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chenberg, Kynaft und Sadomwa (©. 1-179), dem die wichtigften 
Urkunden feit 1600 im Anhang beigegeben find. Eine Reihe 
von Stammes und VBerwandtichaftstafeln erläutert die genea=- 
fogiichen Bufammenhänge. Die Ausftattung des Werfes hat die 
Leipziger Akademie der graphiichen Kimnfte beforgt. 
*Michalow3ty, Ernit: Eine Tilfiter Apotheferfamilie. T. 1. 
(98 ©. mit Abb., mehr. Taf., davon 1 farb., mehr. Stamm- 
taf., 1 Safj.-Taf.) Görliß: Starfe 1927. gr. 8° 28.—; geb. 30 — 
*Pappenheim, Haupt Graf zu: Regesten der frühen Pappen- 
heimer Marschälle vom XII. bis zum XVI. Jahrhundert. 
Nach urkundl. Quellen bearb. Versuch einer Geschichte der 
frühen Pappenheimer Marschälle vom XII. bis zum XVI. Jh. 
Leipzig: Zentralstelle f. Dt. Personen- u. Familiengesch. 
1927, (VIII, 130 u. VIII, 113 S., 8 Taf., 6 Stammtaf. u. 7 8.) 
4° = Beiträge zur Dt. Familiengeschichte. 6, 25.— 
Dem Werk des Grafen Bappenheim fommt eine ungemöhn- 
liche Bedeutung in der genealogischen Literatur zu. Auf forg- 
famjte Ditellenarbeit geftüßt, zeigt e3 den Ülbergang diejes be- 
deutenden Gefchlecht3 von der großen Minifterialität in die 
Territorialftellung. Mit Beemann feßt fih ®. befonders aus- 
einander. Hervorragend ift die Ausftattung des Werkes. 
*Strus, Edmund: Gefchichte der Familie Beill. Görlig: Starfe 
1927. (230 ©., 1 Wappen-, 26 Bildnis u. 35 Stammtaf.) 
49 2m. 50.— 
Das hervorragend ausgeftattete Werk Stellt den Werdegang 
eines dem Wuppertal entfproffenen Gefchlecht3 dar. Der Text 
it in mehrere, zum Teil fulturell, zum Teil genealogifch ver- 
bundene Abfchnitte eingeteilt, denen allgemein einführende 
geilen vorgefeßt find, während im übrigen die Form der Xebens- 
bejchreibung gewählt ift. Stamm u. Ahnentafeln im Anhang. 


Neueite Gejchichte 
Weltgefchichte 


Bretholz, Bertold: [Bespr. von Fr. Stieve,] Deutschland und 
Europa von 1890 bis 1914. In: Freie Welt. Jg. 8, 173. 8. 164 
bis 174. 

*Nowak, Karl Friedrich: Versailles. Berlin: Verlag für Kultur- 
politik [1927.]) (345 S.) gr. 8° 12.—; &m. 15.— 

Nomwals Gejchichte der Friedensverhandlungen, die vor 
allem als fünftlerifche Darftellung gemertet fein will, ftügt fich 
nicht nur auf die internationale Literatur und Aftenpublifa- 
tion, fondern auch auf vielfeitige perfönliche, fchriftliche und 
mimdliche Auskünfte, die ihr die befondere Farbe geben. 


Deutjchland 


*Eulenberg, Herbert: Die Hohenzollern. Berlin: Cassirer 

1928. (452 S.) 8° im. 12.— 

Die Borträtreihe von Friedrich I. Hi3 zu — Wildenbruch Soll 
da3 Hohenzollernhaus al3 ganze Sippe mit gemeinfamen 
Cherafterzügen darftellen. Diefe werden vor allem in einer 
gemillen Selbftherrlichfeit und einem Hang zur Alleinherrfchaft 
gejehen. „Die Liebe des Vaterlandes, Xiebe des freien Mannes 
üt von den meilten Hohenzollern nicht fo ftarf erftrebt worden, 
als die eigng ‚möglichit unumfchränfte Landesoberhoheit und 
das Gefühl von ihrem Gottesgnadentum.” 

*Sriedrih der Große im Spiegel feiner Zeit. 3. Band. 
Geiftesleben, Alter und Tod. Hg. dv. Guftad Berthold Volz. 
Mit 8 Taf. Berlin: Hobbing 1927. (320 ©.) 49 Bollft. Am. 68.— 

Borangeftellt find die Urteile deutfcher (Goethe, Leffing, 

Klopftod, Mendelsiohn ufm.) und franzöfiicher Dichter umd 

Denker (d’Alembert, Diderot, Rouffeau uftv.), dem fchliegen 

fi einige Darftellungen des „Alten Friß“‘, vor allem von 

Männern feiner Umgebung, und fchließlich eine ganze Reihe 

von Schilderungen von des Königs Tod an. 

Schufter, Mar: Der Kampf des Reichsfreiheren vom Stein 
um den fonftitutionellen und nationalen Gedanken. Sn: Gelbe 
Hefte. Sg. 3, 11. ©. 840-858. 


*Eckardstein, Hermann Frh. v.: Persönliche Erinnerungen 
an König Eduard aus der Einkreisungszeit. Dresden: Reiss- 
ner 1927. (143 8.) 8° 9.0, Am, 4.50 

Die Erinnerungen an EdurardVII., wie bei Efardftein „Diner- 

Erinnerungen” zumeift, mit Diplomatie gemwirzt, machen nur 

die Hälfte des Schriftchens aus, das im librigen allerlei Hof- 

geichichten, einige Beiträge zu Kiderlens Tätigkeit aus der Zeit, 
two Edarditein al3 Amateurdiplomat gelegentlich Politif auf 
eigne Fauft und Verantwortung machte, und Holfteiniana enthält. 


Goldichmidt, Hans: Der Sedantag als Nationalfeiertag 
1871-1914. In: Dt..Rf. Sa. 53, 12, Sept. 1927. ©. 181-193. 


— Aus den amtlichen Akten ergibt fi), daß die Snitiative 
fir den Sedantag ganz beim Bolt lag, daß aber die Regie 
rungen es unterliegen, den Nationalfeiertag zu fördern. 
*Hallmann, Hans: Krügerdepefche und Flottenfrage. Akten 
mäßige3 zur VBorgeichichte d. dt. Schlachtflottenbaus. Stutt- 


gart: Kohlhammer 1927. (98 ©.) gr. 8° = Beitr. 3. Gef, 
d. nachbismardifchen Zeit u. d. Weltkriegs. 9. 1. 3.90 
Der Daritellung Thimmes (Europ. Gejpräche IL, 201 ff.), 
dem der Verfaffer in einer für eine wilfenfchaftliche Arbeit un 
gewöhnlichen Form polemifch entgegentritt, fett der Bonner 
Snltitutsafliitent Kerns eine die Tirpisfche Auffaffung vertretende 
Daritellung der Borgänge von Anfang 1896 entgegen. 


*Nintelen, Wilhelm v.: Dr. jur. Viktor Rintelen 1826-1908, 
Surift u. Barlamentarier. Mit 1 Bild. Freiburg: Herder 1927, 
(42 ©.) gr. 8° 1.20 

*Walderfee, Graf Mfred von. — Aus dem Briefmechiel des 
Generalfeldmarihalls Alfred Grafen von Walderfee. Hrsg. 
von Heinrich Otto Meisner. Bd 1: Die Berliner Sahre 
1886-1891. Stuttgart: Dt. Verlagsanftalt 1928. (XXVIIL 
446 ©.) gr. 8° tw. 14. 

Der Briefband gibt einen Einblic in die eigentümliche Zwei- 
jeitigfeit der deutichen Diplomatie, die dur) die Snftitution 
der Milttärattaches hervorgerufen wurde. Denn Walderjees 
politiihe Hauptkorreifpondenten find die Attaches in Wien 

(vd. Deines) und Rom (vd. Engelbrecht), neben denen noch der 

Seneralfonful Sch. dv. Rechenberg in Warfchau, dann der Gene- 

tal Sıh. dv. 2oe, Kolmar vd. d. Gols (in Konstantinopel), der 

Kriegsminilter vd. Verdy du Vernois, der damalige Oberftleut- 

nant d. Bocd u. a. hervortreten. 


Ausland 


Amerika. — *Elwenspoek, Curt: Charlotte von Mexiko. 
Der Leidensweg e. Kaiserin. Ein hist.-psycholog. Lebens- 
bild auf Grund neuer Quellen. Mit zahlr. unbekannten 
Bildern u. Briefen. Stuttgart: Hädecke 1927. (272 8.) 8% 

3.80; Hlm. 4.80; 2m. 5.50 

China. — *Sun Yat-Sen: 30 Jahre chinesische Revolution. 
Ins Deutsche übertr. von Tsan Wan. Berlin: Schlieffen- 
Verlag 1927. (88 S.) kl. 8° 2.—;.Xm. 3:50 

Sun Dat-Sen hat in der fleinen Schrift nach dem Gelingen 
der Nevolution von 1912 die Gefchichte Chinas im Menfchen- 
alter vorher geichrieben. Sein 2. Werf ‚‚Die drei nationalen 

Srumdlehren” Schildert dann die Aufbauarbeit der von ihm ge= 


"gründeten Kuomintang. 


England. — Graefe, %.: Goethe und Nelfon. Sn: Marine-Rf. 
Sg. 32, 8. ©. 369-371. 

Frankreich. — *Kircheisen, Friedrich M.: Napoleon I. Ein 
Lebensbild. In 2 Bden. Bd 1. 1769-1805. Mit 15 Lichtdr.-Taf. 
Stuttgart: Cotta 1927. (VIII, 3718.) gr. 8° 10.50; 2m. 14.— 

Die abjchliegende Zufammenfaffung feiner Lebensarbeit in 
dDiefer furzgefaßten zmweibändigen Biographie gibt auch der 
breiteren Menge, die das zehnbändige Hauptwerk Kircheifens 
nicht lefen fann, die Möglichkeit, Die Ergebniffe feiner Forfchungs- 
arbeit im llberblic kennen zu lernen. 

*Keumann, Elfe: Die Frauen der franzöfiichen Revolution. 
Berlin: Herbig 1927. (66 ©.) 8° = Duellenhefte zum Frauen- 
leben in der Gefchichte. 14. 1.— 

Charafteriitiiche Urteile von und über die führende Frau 
der Nevolutionszeit: Stael, M. Antoinette, Corday, Roland, 

Sullien, Desmoulins, Schweizer, Böhmer. | 

*Roland, Frau: Aus den Tagen der Schreckensherrschaft. 
Memoiren über die franz. Revolution. Hrsg. von Max Krell. 
Dresden: Aretz. (1927). (322 8.) 8°. 2m. 1,3 Spr Ir 

Die Frau des Minilters Roland, Jeanne Marie Vhlipon, 
fiel 1793 jelbft der Guillotine zum Opfer. Sie fehrieb in ihrer 

Gefangenfchaft ihre freimütig gehaltenen Memoiren. „Man 

gewinnt aus den Aufzeichnungen, die niemals von Eitelfeit 

dDiktiert find, den beftimmten Eindrud, dak der aftivere Teil 
während der beiden Nolandichen Minifterien die Frau mar.” 


Österreich. — *Bimmermann, Franz: Das Miniiterium 
Thun für die Evangeliichen im Gefamtitaate Ofterreich 1849 
bis 1860. Wien: Buchh. d. chriftl. Vereins j. Männer 1926. 
(272 ©.) gr. 8° Sfterr. Sch. 10.— 

„Was das Miniftertum Thun für die Evangelifchen im 

Sejamtitaate Dfterreich geleiftet hat, fommt hier aus verläß- 

lihen Quellen zur Darftellung. Im Anhang find mehrere Akten 

und Briefe vollftändig veröffentlicht, größtenteil® hier zum 
eriten Wale.“ 

Rußland. — *Sasanoff, S. D.: Sechs schwere Jahre. Berlin: 
Verlag für Kulturpolitik 1927, (385 S.) gr. 8° 8.—; &iw. 10.— 
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Der ruffische Augenminifter von 1914 beabjichtigt, mit feinen 
Erinnerungen „darzulegen, wie ji) die Kataftrophe allmählich 
_porbereitete, wie Rußland in fie hHineingezogen wurde und was 
die ruffische Regierung getan hat, um fie abzuwenden“. Zur 

Charakteriitif jeiner Auffaffung folgende Stelle (©. 289): 

„Die unbeftreitbare Tatjahe unjerer völligen Nüdjtändigkeit 
in der Kriegsausrüftung hinderte indejjen.die Deutjche nationa= 
fitiiche Propaganda, die jeitdem zu einer Wifjenichaft mit 

Kathedern und PBrofeiloren ausgewachlen ift, feineswegs, in 

und außerhalb Deutjchlands die Xegende von friegerifchen Ab- 

jichten Boincares und der rufftiichen Siriegspartei .... zu ver- 
breiten“, und er betont bejonders die Friedensliebe Boincares, 

Segel, B.: Die Juden in Rußland unter Nikolaus I. In: Der 
Morgen. Jg. 3, 3. S. 251-269. 

*Stählin, Karl: War der 1764 getötete Gefangene von 
Schlüffelburg der rufitiche Erfaifer Swan VI.? Eine hift.=frit. 
Unterfuhung. Mit 8 Fafl. u. 2 Wappenzeichn. Königsberg: 
Dft-Europa-VBerlag nr (31 ©.) 8°! = Quellen u. Auräbe 
zur rufj. Geih. 9. 6 2.80 

Laut einer im Befit des Pfarrers Deujinger bon Waldeag 

zu Nenda (Kaffe) befindlichen Urkunde foll Swan VI. bereits 

1742 von einem Gardeleutnant dv. Heujinger außer Landes 

gebracht worden fein. Stählin Spricht dem Dokument ein gemilles 

Mat von Wahrfcheinlichkeit zu. 

Schweiz. — Bonjour, Edgar: Die Schweiz und Savoyen im 
spanischen Erbfolgekrieg. Bern: Haupt 1927. (149 S.) gr. 8° 
— Archiv d. Histor. Vereins d. Kantons Bern. Bd 29, 
1997, eg 4.50 

*Steiger, Rudolf: Johann Jakob Scheuchzer <1672-1733). 
1. Werdezeit <bis 1699). Zürich-Selnau: Leemann & Co. 
1927. (151 S.) gr. 8° = Schweizer Studien zur Geschichts- 
wissenschaft. Bd 15, H.1. 4,80 

Die Arbeit wünscht nicht nur dem bedeutenden Schweize- 

riichen Naturmwiffenichaftler und Arzt, fondern auch dem Hifto- 

tifer, Lehrer und Berfafiungsreformer gerecht zu werden. 

Winkler, Arnold: Metternich und die Schweiz. In: Zs. für 
Schweizerische Geschichte. Jg. 7, 1. S. 60-116. 

Zurburg, Urban: Die englische Diplomatie im Sonderbunds- 
krieg 1847. In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 6. S. 531-538. 


Bolfsktunde 
Privatdozent Dr. Hanz PBliichke 


Sillhoff, Sohannes: Land und a der Griejen an 
Sn: Medlenburgiiche Mhe. Sa. 3, September-Heft. ©. 475 
bi3 479, — Bringt auch volfsfundliche Angaben. 

Hampe, Theodor: Volfstundliche und fulturgeichichtliche 
Sammlungen im Germantifchen Mufeum. Str: Das Badyer- 
land. Sg. 38, 15. ©. 476-486. — Angaben über die Sanım= 
lung von Bauernftuben, über altes Kinderipielzeug, über 
PBuppenhäufer und Puppenituben. 

Mackensen, Lutz: Volksreligion und Religion im Volke. In: 
Schweizerisches Arch. für Volkskunde. Bd 27, 4. S. 161-182. 

‚Mekler, Gebhard: Be Bauerntum. Im: Volfs- 
bildung. So. 7, 7/8. ©. 211-220. 

Schiüße, Rudolf: Die Bedeutung der Volfstunde_ und ihre 
Eingliederung in va Unterrichtsplan der Schule, In: Schul- 
wart. Sg. 14, 7/8. ©. 183-187. 


Wirtichaftsleben 
Ba ee: Tracht. Si: Der Taunus. Se. 12, 


Beif u: alter Wehrfirchen im Solling. Sn: 2 Ban 
SB: 20. ©. 307-308; ©. 310-311; ©. 314 

Be. Öajtitätten in der Oberlaufih. a 
Hänge. Bauten. $g. 1927, 35. 

Bom Hafnergemwerbei in Obertogen, 52 Blätter des Schwä- 
bifchen Albvereins. Sg. 39, 9. ©. 2 

NER R.: Die altfchlefifche Snuempube in ee 
Schmidtsdorf. In: Wir Schlefter. Sg. 7, 22. ©. 679-680. — 
Mitteilung über eine PBrivatfammlung. 

Sulien, Roje: Bon Ketten, Spangen und Knöpfen aus dem 
Schagfäftlein der Rofkskunft. Sn: Dt. Frauenkleidung und 
Sranenkultur. Sg. 23, 7..©. 227-229. 

Zauffer, Otto: Seutiche Bolkzfunft. Sn: Bf. fie Deutfchkunde, 
Sg. 4, 9, 593-6 

Mainfa, Karl Fr: Sie Haube der Landfrauen im Beuthener 
Zande vor 50 Kahren. SIE: des Beuthener Gejchicht3- 
u. Mufeumsvereing. 9. 7/10. ©. 139-141. 


Heimat 


*Mielke, Robert: Siedlungsfunde des deutihen Volkes u. 
De Beziehung zu Menfchen u. Landichaft. Mit 73 Abb. u. 
6 Taf. München: Zehmann 1927. (310 8° 


»E 
Anordnung: Siedlungen der Ebene (die niederfächliiche u. 
friefiihe Siedlung; die flamijch-friefiiche Ausftrahlung; Die 
fandinavifche Siedlung). Die mitteldeutiche Siedlung (Frans 
fifche, beiftiche, thüringische, Tchwäbische, bayerische Siedlung). 
Die Siedlungen de3 Hochgebirges. Die mittel- u. oftdeutiche 
KRolonialfiedlung. Die moderne Siedlung. 
Scott, Simon: Von vergeffenen Handmwerfszmeigen und Be- 
rufen. Sn: Die Oberpfalz. Sa. 21, 7. ©. 135-137. 
Strauß, Konrad: Die Bunzlauer Föpferfunft, Sn: Der Wans 
derer im Niefengebirge. Sg. 47, 8. ©. 110-111. 


Gejellichaftsleben. Sitte und Brauc 


Bahor, Paul: „Erntezeit in Majuren. Erntegebet, 
fprud, PBlon. Sn: Anfer Mafurenland. Sg. 1927, 9. 
RR Sn: Dfttiroler Heimatbll. Se. 4, Solge 3. 


Ernte= 


Schadelbauer, .: Mitteilungen über bemalte Totenföpfe 
u. Totenbretter (aus dem GSalzburgifchen). Sn: Dfttiroler 
Heimatbll. Sg. 5, 7. ©. 214- 215. 

nn Roltsihwäntfe, Sn: Oberfchlefien. Sg. 4, 9. 


tell, uborf: Der alten So Recht und Gemwohns 
beiten. Leipzig: gentralverb, D . Steinarbeiter Deutjchlands 
1927. (167 ©. mit Abb.) 8° Hlm. 2.50 

Bierde, Walther: Feitlihe Tage auf Rund. Sn! Meclen- 
burgifhe Mhe. Sa. 3, 8. ©. 425-429. — Bolksfundliche Un- 
gaben iiber die Bewohner der Snjel Rund, Rigaifcher Meer- 
bufen (Schilderung einer Hochzeit uff). 

Bind, Paul: Das Zohannismännden, Sn: Reipzig. Sg. 4, 8. 
S. 41-43. — Mitteilung eines Leipziger Braucdes. 


Bolfsglauben 


E. E.: Witrologifcher Aberglaube der Schwarzwaldbauern. St: 
Heimatflänge. Bauten. Sg. 1927, 9. 38. 

Grabomsfi, Elifabeth: Vom Seelenglauben des oberjchle= 
N Sn: Der Dberjchlejier. Ig. 9, Auguftheft. 


Hirih, Emil: Glocke al3 Wetterzauber beim Triedberger 
Sudenbad von 1260. (Mit 8 Abb.) In: FTriedberger Ge- 
fchichtsbll. = 1 1910, 

Semicer, Rudolf: AUberglauben in a (a. d. Mulde). 
In: Mitteldt. DIL. für Bollztunde. 3g.-2, 9. ©. 131-133. — 
in Teil 4 Material unter dem Titel: Von Glüd und 

nglüd 

Lapleben, 3 B.: Einiges iiber Steinfreuze in der Oberpfalz. 
Sn: Die eh ER 29-131. 

Miller, beorg: Brecka, Ein Beitrag zur menbiichen ZolB- 
medizin: Sn: Mitteldt. BI. für Volkskunde, Jg. 2,9. ©. 137. 

Berlid, Alfons: Der Hafe in der oberjchlejiichen Rolkskunde 
Sn: Mittn des Beuthener Gefchichts- und Nufeumsvereins. 
9. 7/10. ©. 127-138. — Unterfucht die Rolle des Hafen im 
Aberglauben, in der Volfsmedizin, im Volfsliede, im Kinder- 
Yeben, im Märchen, in der Sage und in jprichwortlichen 
Nedensarten. 

Strud, Dtto: Die Haustiere im Volfsglauben des nordlichen 
Sandesteils Litbeds. Sn: Die Heimat. Sg. 37, 10. ©. 240-242. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichtvort, Nedensarten 


Blanferk, Wilhelm: Die Sage vom NRattenberg. In: Ber- 
giihe Heimat. Sg. 1, 9. ©. 6-7. 

Boromsfi, Heciwig: Ute mafuriiche Volfslieder aus dem 
Kreife LE. In: Unfer Mafuren-Land. Jg. 1927, 10. 

Vrodelt, M.: Tiere im Gebrauch der Laufiger Jtedemeije. 
SHE Oberlaufiber Heimatztg. Sg. 8, 18. ©. 281-282. 

*Broulli: Aus der Ucht. Lidder aus äler Zeit gesonge vum 
Letzeburger Vollek. II. Letzeburg: Linden & Hansen 1927. 
(VIII, 158 S.) kl. 8° 1.— 


Bügener, Heinz: Pünfterländiiche Bauerndentmäler im 
a r Sn: Niederfachten. Sg. 32, Auguit-Deft. 


Freudenburgfagen. In: Wir Schleier. Ja. 7, 22. ©. 682. 
Henze, Stiedrich: Sprichwörtliche Jedensarten aus Süd- 
hannover. In: Die Spinnftube. Sg. 4, 20. ©. 308-310. 
*Heber, Hildegard: Das volfstiimliche Kinderipiel. Wien: 
Dt. Verl. f. Sugend u. Volk 1927. (84 ©.) gr. 8° = Wiener 
Urb. zur pädagog. Binchologie. 6. 2.50 


Hünnertopf, Richard: Sage, Märchen und Mythos. Eine 
Bücherfhau. In: Zi. für Dt. Bildung. Sg. 3, 9. ©. 485-492. 
Kraufe, Walter: Volksfundliches aus Schalfeha, Kreis Glet- 
wis. In: Mittn des Beuthener Gefchichts- ı. Mufeums- 
vereins. 9. 7/10. ©. 144-145. — Bringt Sagen, Kinderreime 
und Redensarten. 

Kraufe, Walter: Vollsmund und Volfsbrauch. Gefammelt in 
der Beuthener Gegend. Ehda. ©. 142-143. 

Kudei, Mar: Geichichte des Begriffes Volfslied in Schleswig- 
Holitein. In: Die Heimat. Kiel. $g. 37, 10. ©. 229-234. 

Langer, Georg: Füdische Rätfel. In: Süpdifcher Almanach auf 
da3 Sahr 5687. Prag. ©. 151-173. 

*Lorenz, Johann: Das Sammeln von Volksfagen. Innsbrud: 
Vereinsbuchh. 1927. (30 ©.) gr. 8° = Beitr. 3. Jugend- und 
Heimatfunde. Heft 6. .80 

*Mackensen, Lutz: Name und Mythos. Sprachl. Untersuch. 
zur Religionsgesch. u. Volkskunde. Leipzig: Eichblatt 1927. 
(54 S.) gr. 8° = Form u. Geist. 4. 2.60 

Müller, Curt: Handwerker in der Oberlaufiser Volksdichtung. 
Sn: Mitteldt. BU. für Volkskunde. Sg. 2, 9. ©. 133-136 
Bringt al3 Fortfegung Stoff über den Weber. 

PBero, DB. del: Das Bergfreuz (Sage vom Kreuzjoch). Sn: 
Tiroler Heimatbll. Sg. 5, 1927, 7. ©. 212-214. 

PBfiiter, E: Zur Bilatusfage von Forchheim und Haufen, 
Sn: Bamberger BI. für franfifhe Kunft und Gefchichte. 
Sg. 4, 19. ©. 75-76. 

Ruff, Joh.: Bon zwei Redensarten. In: Mitteldt. BI. fire 
Volkskunde. Sg. 2, 9. ©. 136-137. — lÜiber „Aus der Welt 
nach Kulfs“ [Kulfwig] und „Der wird gehätfchelt wie Pietich 
am Haferfaften‘‘; gebräuchlich in Markranftadt u. Umgebung. 

Sagen aus dem Freiburger Umtfreife. In: Wir Schlefier. ag. 6, 
24. ©. 740-741. 

Schaslagen aus Laufiger Dörfern. Sn: Oberlaufiger Heimat- 

..%g. 8, 18. ©. 280-281. 


Anthropologie, Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans PRlifchke 


Adam, Taffilo: Wajang Wong. Alte Schaufpielfunft auf Sava. 
Sn: Slluftrirte Big. Ne 4308. ©. 509-511. — Begleittworte 
zu guten, 3. T. bunten Bildern. 

Zur Atlantisfrage. Borchardt, Paul: Nordafrika und die 
Metallreichtümer von Atlantis. — Hennig, Richard: Zur 
neuen Borchardt-Herrmannschen Atlantis- und Tartessos- 
hypothese. — Küster, Meinulf: Lybische Wortstämme in 
„atlantischen Namen‘. — Schulten, Adolf: Tartessos und 
Atlantis. — Herrmann, Albert: Atlantis, Tartessos und die 
Säulen des Herakles. In: Petermanns Mitteilungen. Jg. 73, 
9/10. S. 280-293. — Fortfegung (f. Betermanns Mittn 1997. 
©. 19ff. u. ©. 143ff.) der Diskuffion itber die Lofalifierung 
von Atlantis zwiichen Borchardt (Nordafrika) und Schulten 
(Tarteffo3, Spanien). 

B., E. v.: Masken in Tibet und bei uns. In: Der Wahrheits- 
zeuge. g. 49, 34. ©. 271-272. 

Baumann, Felir: Im Land der gelben Robe. In: Die Woche, 
39. 29, 38. ©. 1134-1137. — Begleitworte zu Bildern ethno- 
graphifchen Snhalt3 aus Siam. 

Baumann, Hermann: Die materielle Kultur der Azande 
und Mangbetu. Beiträge zur kulturhistorischen Stellung 
zweier Völker des nördlichen Kongogebietes. Mit 212 Figuren 
im Text u. 34 Karten. In: Baessler-Archiv. Bd 11, 8. 3-129, 

*Belovic, Jasna: Die Sitten der Südslawen. Mit über 100 
Lichtdr.-Taf. u. Abb. Dresden: Aretz (1927). (319 8.) 49 


Xm. 24.— 

Volfsfundliche Abfchnitte über Schönheitsideal und Liebe, 

über Hochzeitstag und Brautnacht, über die Ehe, über Toten- 
feft und Weihnachtsabend uff. 

Beth, Karl: Die Rolle der Magie in, der Miffion. In: Neue 
Allgemeine Miffionszi. Ig. 4, 8. ©. 243-251. 

Bilder aus Bolivien. Zu dem Aufftand der bolivianiichen In- 
dianer. In: Slluftrirte tg. Ne 4303. ©. 319, — Einige 
etbnographiich gute Bilder. 
oje, Walter: Duesaleouatl. Sitten, Kult und Baufunft der 
alten Mexikaner. In: Welt und Wiffen. 3g. 16, 34. ©. 197-206, - 
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Boje, Walter: Aus dem Reich der Sonnenkinder. Plauderei 
über Verfallung, Kult und Sitten von Tahuantinfuyu. Cbda, 
41.©. 29-40. — Mit Abb. verfehene Schilderung der Snkakultur, 

Bossert, Helmuth Th.: Zur Atlantisfrage. In: Orientalische 
Literaturztg. Jg. 30, 8. 8. 650-658. — Unterfuchungen im 
Anichluß an die Theorie Borchardts. 2 

Brenner, Anita: Göten hinter Altären (Geheime merifa- 
nifhe Kulte). In: Die Sonne. Ig. 4, 7. ©. 292-299. — Über 
das Weiterleben alter Religionsvoritellungen unter chrifte 
lihem Dedmantel. 57 

Cornand, G.: Einiges über Fischerei in ostasiatischen Ge- 
wässern und die Verwertung der Meeresprodukte. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 8. S. 302-307. — Bringt zunädhft Angaben 
über die malatifchen Fischer, deren Fahrzeuge und Fifchgründe, 

Craigh: Die Brüde vom Dfzident zum Orient. In: Die Lejer 
ftunde. Ig. 4, 18. ©. 442-444. — Mit Bildern verfehene Dar 
jtellung der Ergebnilje Le Cog’3. F 

Indianische Dampfbäder. In: Der Erdball. Jg. 1, 7. S. 245 
bis 246. — Rurze Kennzeichnung der Stellung des Schmwiß- 
bade3 im Leben der nordamerifanifchen Indianer und Schie 
derung des feierlichen Verlaufes eines Dampfbades bei den 
Greesndianern. 5 

Dennert: Urmenjch und Urreligion. Ein Überblid über den 
Stand der Aussprache. In: Baftoralbll. Sg. 60, 10/11. ©, 695 
bis 652. — Auseinanderjegung mit B.W. Schmidt und Otto, 
Hauer, Brunftad, Söderblom. 

Doerne: Religion und Magie. In: Neues fächl. Kirchenbl. 
Sg. 34, 35. ©. 450. — Beiprechung von Beth’3 Buch. £ 
Ebel, Georg: Das Satirifche im füdflamifchen Volkslied. In: 
Der Gral. Sg. 21, 10. ©. 631-633. 
Epple, 8.: Heidniiche Vorftellungen vom Senfeit3 und chrift- 
liches Sterben in Borneo. In: Evangelifches Miffionsmaga- 

sin. Sg. 71, 9. ©. 266-271. 

Fechner-Rhiem, Hannah: Erinnerungen an Kaschgaria. 
In: Der Erdball. Jg. 1, 7. S. 259-265. — Rurze landesfund- 
lihe Daritellung mit ethnographifhem Einfchlag. 

Vrance-Harrar, Annie: Wo gibt es noch Kannibalen? Sn: 
Welt und Willen. Jg. 16, 40. ©. 8-12. — Angaben über die 
Neuen Hebriden. n 


Fröhlich, W. G.: Von einigen Sitten und Bräuchen der Nu- 


bier. In: Der Erdball. Jg. 1, 8. S. 280-288. — Angaben über 
Berlobungs- und Hochzeitsiitten, über Befchneidung und 
über Gebräuche aus 
Sitten bei Krankheit und Tod, 

Greiser, Wolfgang: Albanisches Volkstum. Mit 4 Abbild. 
Ebda. 7. S. 265-266. 
Gutmann, Bruno: Das Königreich 
Sit: Beitmende. 3q. 3, 8. ©. 97- 
flüffe der europätfchen Kultur auf den Neger. 


dem Leben der Neupermählten, über 


der Seele und Afrika. 
11. — Wnalyfe der Ein 


Habermann, Baul: Des Adam Dlearius „Zuftige Snvention, 


woher das Tabad-Trinfen fommt”. Sn: Die Iofen Blätter. 
Achersleben. Haller 1927. Bd 27. ©. 35-39. — Abdrud des 


von U. Dlearius verfaßten Gedichtes nebft einer Einleitung 


über die Einbürgerung de3 Tabafrauchens in Europa. 


Huber, E.: Haschisch und Opium. In: Der Erdball. Jg. 1, 74 


S. 269-274, 


Sanjen, Jakob: Am Sterbelager einer untergehenden Men 


Ichenraffe. In: Die fatholifchen Miffionen. Sg. 1997, 8. 
©. 245-248; 9. ©. 277-280 Angaben über die Indianer 
im Diten Baraguays, den 


die heutige Xage der ndianer, 


Kappe, Gustav: Tanz und Trommel der Neger. Grundsätz- 


liches zur Erforschung der afrikanischen Tänze und ihrer 


Begleitinstrumente. In: Festschrift zum 70. Geburtstage | 


Sefuitenstaat Paraguay und über 


des Professor Dr. H. H. Schauinsland. Bremen 1997. S. 64 


bis 67. — #ordert Unterfuchung der Körberbewegungen 
afrifanifcher Tänze und des Zufammenhanges von Mufik 
und Tanzbemegung. 

Koch, F. O.: Exotische Leckerbissen. In: Der Erdball. Jg. 1, 
7. 8. 267-269. — Ungaben über in China, im Malaiifchen 
AUrchipel und in Afrika beliebte Lederbifjen. 

Koenig, Harry: Geheimbünde in China. Ebda. $S. 258-260, 

Koppers: Urgeschichte der Kultur und Religion. Skizze dreier 


Vorträge. In: Zs. für den katholischen Religions-Unterricht. 
Jg. 4, 5. S. 186-189. 


Kraemer, Augustin: Indisch-pacifische Kulturbeziehungen. 


In: Forschungen und Fortschritte. Jg. 3, 27. S. 214-215, 
Kunike, H.: Der Antilopen-Knabe. Ein Märchen der Tiwa- 
Indianer. In: Der Erdball. Jg. 1, 8. S. 316-318. 
Kunike, H.: Der Tauchervogel. Ein Märchen der Micmac- 
Indianer. Ebda. S. 313-316, 
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'Kunike, H.: Die Entstehung des Maskentanzes. Mit 5 Ab- 
' bildungen. Ebda. S. 311-313. — Bringt einige Beifpiele, die 
- Die zauberifche Bedeutung des Mastentanzes zeigen, und Erx- 
‚  Jäuterungen zu den Bildern. 

‚Kunike, H.: Chinesischer Spiritismus. Ebda. $. 298-302. 


'Kunike, H.: Die Menschenopfer der Azteken. Mit 3 Text- u. 
2 Tafelabbildungen. Ebda. 7. S. 246-248, 

Lach, R.: Die vergleichende Musikwissenschaft. In: For- 

, schungen und Fortschritte. Jg. 3, 27. S. 210-211. 

Langenbach, Hermann: Somali-Land und -Leute. In: Carl 

 Hagenbecks ill. Tier- u. Menschenwelt. Jg. 2, 3. S: 41-46. 

Lenz, Mary ©. E.: Tempelgloden von Birma. In: Reclams 

 Univerfum. Ig. 44, 2. ©. 45-46. — Begleitmworte zu einigen 
ethbnographiih guten Bildern. 

Loorits, Oskar: Livische Märchen- und Sagenvarianten. In: 
FF Communications. Helsinski 1926, Nr 66. S. 1-101. 

Zudmwig, M.: Zauberer und Medizinmänner. Sn: Die Woche. 
3g. 29, 41. ©. 1219. — Allg. völferfundliche Betrachtung, 

Maecke, Alfred: Die Frau in Japan. Mit 4 Abbildungen. In: 
Der Erdball. Jg. 1, 7. S. 249-258. — Darftellung an Hand 
neuerer Literatur (Allen 8. Fauft, Etfu Snagafi Sugimoto, 
Balil Chamberlain). 

Miröuk, J.: Der zweite Kongreß der slavischen Geographen 
und Ethnographen in Warschau. In: Minerva-Zs. Jg. 3,8. 
S. 189-190. 

Nevermann, Hans: Alexander der Große auf Sumatra. In: 
Der Erdball. Jg. 1, 8. S. 293-297. — Bringt Material, nah 
dem Wlerander der Große in Sagengeftalt (als „Zwei- 
börniger“) auf Sumatra befannt fei. 

Nimuendaju, Curt: Die Palikur-Indianer und ihre Nach- 
barn. In: Göteborgs Kungl. Vetenskaps och Vitterhets- 
Samhäller Handlingar. Fjärde Följden. Bd 31, 2. (144 8.) 

Nieuwenhuis, A. W.: Die psychologische Bedeutung des 
Gruppentotemismus in Australien. In: Internationales 
Arch. für Ethnographie. Bd 28, 3/4. 8. 43-92. — Unord- 
nung: Die totemiftiiche LXofalgruppe. Die Wefensart des 
Iotembegriffs. Zentralauftraliiche Stämme. Niederländifch- 
Sid Neuguinea. Torres Straits. Ergebniffe u. Schluf. 

©. 3% furze Zufammenfaffung der Ergebnifie. 

Rand: Javanische Opferhäuschen. Mit 2 Abbildungen. In: 
Der Erdball. Jg. 1, 8. 8. 293. — Mitteilungen über Reis- 
gottheiten. 

Neche, Dtto: Kaffe und Sprache. In: Sipddt. Mhe. Jg. 24, 10. 
©. 258-261. — Nafje und Sprache dedten jich urfprünglich. 

Schmalz, Fr.: Totenkult im alten Ägypten. Mit 3 Tafel- 
abb. u. 1 Textbild. In: Der Erdball. Jg. 1, 7. S. 241-245. 

Schumader, B. B.: Die Ethik der Urfamilie (Bericht über 
eine Expedition zu den Kivuppgmäen). In: Da3 Neue Reich. 
Sg. 9, 48. ©. 981-982. 

*Seligmann, S.: Die magischen Heil- und Schutzmittel aus 

“der unbelebten Natur mit besonderer Berücksichtigung der 

_ Mittel gegen den bösen Blick. Eine Geschichte des Amulett- 
wesens. Mit zahlreichen Abbildungen. Stuttgart: Strecker 
& Schröder 1927. (XII, 309 8.) gr. 8° 26.—; 2m. 30.— 

Aus dem Nachlaß des befannten Forichers herausgegebenes 

Werk, dem ein 2. Band über die magischen Schuß- u. Heilmittel 

aus Pflanzen und Tierreich und vom Menichen felbit folgen 

foll. Die Anordnung des zahlreichen Materials: Therapie und 

Prophplaris (Heilkünftler, Heil- u. Schugmittel). Die magifchen 

Heil u. Schußmittel (Waffer, Feuer, Luft, Wolken, Ather, Erd- 

reich [Exrde, Metalle, PBrähiftorifche Gegenftande und Ber- 

jteinerungen, Steine)). Dazu 111 Abb. im Tert und auf Tafeln. 

Speiser, Felix: Schlange, Phallus und Feuer in der Mytho- 
logie Australiens und Melanesiens. In: Verhandlungen der 
Naturforschenden Gesellschaft in Basel. Bd 38. S. 219-251. 

Strieder, Jakob: Deutscher Metallwarenexport nach West- 
afrika im 16. Jahrhundert. In: Historische Aufsätze, Aloys 
Schulte zum 70. Geburtstag. Düsseldorf 1927. 8. 179-189. 

Termer, Franz: Taguzgalpa und Cibola. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 8. S. 288-293. — Angaben über Taguzgalpa (nörd- 
liches Honduras) im Anschluß an Eriftobal de Pedraza und 

 Kitiiche Erörterungen über deffen Mitteilungen. 

Tesca, C.: Südafrikanischer Frauenschmuck. Mit 6 Abb. 
In: Der Erdball. Jg. 1, 8. S. 279-280. — Kurze Ausfüh- 
rungen liber Berlen- und Mufcheliehmud, über Armeeifen uff. 

Tegmann, Günter: Menfchen ohne Gott. In; Preuß. bb. 
Bd 209, 3. ©. 23-42. — Unterfuchungen über die Wald- 
indianer im Nordoften von Peru. 

*Thurnwald, Richard: Die Eingeborenen Australiens und“ 
der Südseeinseln. Tübingen: Mohr 1927. (III, 48 8.) gr. 8° = 
Religionsgesch. Lesebuch. 2., erw. Aufl. 2.20 


Trepp, B. U: Die Rolle der Furcht in der Religion. Entftand 
‚die Religion aus Furcht? In: Der Fels. Sg. 21, 10. ©.365-379, 

Ein Bolf marichiert in den Tod. In: Die Woche. Sg. 36, 29. 
©. 1057-1058. — Ausführungen, auch hiftor. Art, anläßlich 
de3 Sndianeraufftandes in Bolivien.- Dazu 4 ethnogr. Abb. 

Zienau, Oswald: Von Astrachan bis Baku. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 8. S. 307-310. — Allgemeine und ethnographifche 
Schilderungen, befonders über Dageftan. 


Gesgraphie und Kartographie 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


NRerroth, Erika: Neue Strömungen in der geographifchen 
ls Sn: Mädchenbildung. Sg. 23, 1927, 19. ©. 578 
13 5 

Krämer, Augustin: Literaturabkürzungen, In: Peterm. 
Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. S. 259-261. — Porjchläge für ein- 
heitl. Abkürzung von Zeitfchriftentiteln nach einem beftimm- 
ten Schema. 

Marsch, Karl: Österreicher in Afrika. Ihre Stellung u. Be- 
deutung in der Quellenlektüre. In: Schulreform. Jg. 6, 
1927, 8/9. ©. 453-463. — Zugleich ein Beitrag zur Erfor- 
ichungsgeichichte Afrikas. 

Zeller, R.: f Dr. J. Büttikofer (1850-1927). In: Der Schweiz, 
Geogr. Jg. 4, 1927, 9. S. 135-136. — Schweiz. Forfchungs- 
reifender in holland. Dienften (Liberia, Borneo). 


Allgemeine Erdkunde 


Beurlen, K.: Die Ursachen der Eiszeit. In: Natur u. Museum. 
Bd 57, 1927, 10. S. 449-467. (Mit 12 Abb.) — Wllgemein- 
verit. Zufammenfaflung. 

Klüpfel, Walther: Morphologie und Paläomorphologie. In: 
Forsch. u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 22. S. 172-173. 

Rehbock, Theodor: Abfluß, Bettbildung und Energiehaus- 
halt der Wasserläufe. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. 
S. 299. 

*Sapper, Karl: Vulkankunde. Petrograph. Einl. von A(lfred) 
Bergeat. Mit 32 Textfig., 30 Bildtaf. u. 4 farb. Kt.-Taf. 
Stuttgart: Engelhorn 1927, (VIII, 424 S.) gr. 8° = Bibl. 
geogr. Handbücher. N. F. 33.50; 2m. 36.50 

Nach Adjahriger Beichäftigung mitdem Problem der Bulfan- 
funde hat der Würzburger Geograph eine umfafiende Dar-' 
jtellung der vulfanifchen Ericheinungen auf der Erde gegeben, 
die er zum gr. Teil aus eigener Anfchauung fennt, wobei er 
da3 Hauptgewicht auf die Wiedergabe tatjächlich beobachteter 

Ausbruchserjcheinungen legt, ihre morphologifche Geitaltung, 

ihre mirtichaftlihen Folgen, zeitlihe Verteilung uw. Ein 

einleit. Kap. behandelt die petrographiichen Fragen, die Schluß>- 
fap. enthalten eine Lite aller in gefchichtl. Zeit tätigen Vulkane, 
fowie die Gefchichte der vulfan. Theorien. Ergänzt mwird Der 

Tert durch zahlreiche Abb. fowie 4 farb. Karten der Verbreitung 

der Bulfane. Autoren-, Ort3- u. Sachregifter. 

Messjazew, J. J.: Die Verteilung des Eises im Barentsmeer 
im Jahre 1926 nach d. Untersuch. d. Exped. des Wiss. 
Meeresinst. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. 8. 277-279. 
(Mit Kt.) 

Sterneck, Robert: Neuere Ergebnisse der Gezeitenforschung. 
In: Forsch. u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 29. S. 227-228. 


Zänderfunde und Reijen 


*Das Erdbild der Gegenwart. Bd 2, Lfgn 15 u. 16. je 2.75 
fa 14 vgl. Nr 18. Sp. 1541. Die Lg 15 u. 16 enthalten 
Hinterindien von Emil Trinfler (Schluß), Sndonefien von 
Baul Hambrudh, China mit Mandfchurei u. Mongolei von 
Gustav von Zahn, da3 Sapaniihe Reich von Karl Haus- 
hofer u. Afrika als Exrdteil von Gilela Mauer- Frey (Anfang). 
Langhans, Manfred: Herrschaftsverteilung und Herrschafts- 
formen auf der Erde 1914 und 1927. In: Peterm. Mittn. 
Jg. 73, 1927, 9/10. 8. 257-259. (Mit 4 Karten.) 
Lautensach, Hermann: Erich Obsts „England, Europa und 
die Welt‘. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 10. S. 320-328. — 
Ausführl. Beipr. d. Buches (vgl. Lit. Zbl. 1927, 4. Sp. 322). 
Deutsches Reich. *Mielfe, Robert: Siedlungsfunde des 
deutichen VBolfes und ihre Beziehung zu Menfchen und Land- 
Ichaft. Mit 73 Abb. u. 6 Taf. im Tert. München: Xehmann 
1927. (310 ©.) gr. 8° 8.—; 2m. 10.— 
Ref. vgl. Sp. 1708, 
Tichoveltih: Luftbild und Heimatfchug. Was ung das Luftbild 
von der deutfchen Stadt erzählt. In: Mittn d. Landesvper. 
Sädf. Heimatichuß. Bd 16, 1927,7/8. ©. 257-269. (Mit 14 Abb.) 


Meftpreußen in Wort umd Bild. Streifzüge durch d. heutigen 
Regierungsbezirk, Von Walter Bayreuther. Unter Mitarb. 
von Fri Braun, Eduard Carftenn, Bernhard Schmid, 
Bruno Schumacher. Mit 99 Abb. u. Pl. Königsberg i. Br.: 
Gräfe & Unzer (1927). (VIIL, 147 ©.) gr. 8° Hlm. 4.80 

Lanpdichaftsfkfiszen aus dem Weichjel- u. Elbinger Gebiet. 

Kiekebusch, Albert: Die ‚Inseln‘ Berlin und Cölln. Ein 
siedlungsarchäol. Beitrag zur Frage der Gründung Berlins. 
In: Brandenburgia. Jg. 36, 1927, 7/8. S. 97-110. 

*PBeip [, Chriftian]: Tafchenatlas und Wanderbuc) der näheren 
und weiteren Umgebung Berlins einfchl. d. Gebiete um 
theinsberg, d. hohen Flämings, d. Werbellinjees, Klofter 
Chorin, d. Spreemwaldes u. d. Schlaubetals. 39 farb. Kt. u. 
Bl. nebft 165 ©. Tert. 7., gänzl. umgearb. u. erw. Aufl. 
Stuttgart: Baafche & Luz 1927. (VII, 170 ©.) El. 8° 2m. 5.— 

Glückliche Kombination von handl. Atlas u. Tert. 

Schmidt, W.: Die Karte des Vogtlandes im Maßitab 1:100000. 
Sn; Mittn d. Zandesper. Säch). Heimatihuß. Bd 16, 1927, 
7/8. ©. 298-299. 

*Beiträge zur weitfäliichen Heimatkunde, Hrög. von Thleodor] 
Wegner. Mit 8 Taf. u. 21 Tertabb. Paderborn: Schöningh 
1927. (VIL, 152 ©.) gr. 8° = Weftfalenland. Bd 4. Hlw. 7.— 

Sammelmwerf mit 10 Auffägen, darınter TH. Wegner: 

Geologie der Münfterichen Ebene (©. 1-44), ©. Kappe: Land- 

chaftstypen und Landichaftseinheit Niederfachiens (S. 45-71), 

9. Spethbmann: Die werdende Ruhritadt (©. 147-152). 

Mathar, Ludwig: Das Land zwifchen Rhein, Wied und Weiter- 
wald. Ein LZandichafts- u. Kulturbild des Kreifes Neuried. 
Se Heimatbll. Sg. 4, 1927, 8. ©. 336-348. (Mit 
21 Abb. 

Lotze, Reinhold: Das Alter des Talsystems in der Umgebung 
des Steinheimer Beckens. In: Cbl. f. Mineral., Geol. u. Palä- 
ontolog. Abt. B. Jg. 1927, 10. S. 396-403. 

Kaiser, Ernst: Die Hennebergisch-fränkische Triasland- 
schaft. Eine entwicklungsgeschichtl. Studie. In: Geogr. Anz. 
Jg. 28, 1927, 10.8. 309-319. (Mit 1 Kt., 1 Profiltaf. u. 10 Abb.) 

Übriges Europa. — Re&z, Undor: Die glazialen Erfcheinungen 
der Nliederen Tatra. In: Turitif, Alpinismus, Winterfport 
(Resmart). Sa. .1927, 8/9. ©: 133-135. 

Braun, Gustav: Nationalitätenfragen in Nordeuropa. In: 
28. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 8. S. 680-684; 9. 5. 794-801. — 

Betr. Finnen, Schweden, Norweger und Lappen. 

*Schmidt, Ilse: Die Häfen der dänischen Inseln in ihrer 
geographischen Bedingtheit. Berlin: Schmidt & Co. 1927. 
(66 8.) gr. 8° Zee 

Geogr. Dill. Noftod, die einleitend die geogr. Grundzüge 

Dänemarks betrachtet u. die Häfen nach ihrer geogr. Lage 

(Fördenhäfen, in Buchten, an der glatten Hüfte, Miindungss, 

Fluß und Smielhafen) u. nach ihrer mwirtichaftsgeogr. Beftim- 

mung (Stiegs-, Bahr, Handels, Amduftries, Zufluchts- u. 

Stichereihäfen) einteilt. Lit.-Berz. „Der Wohlitand des Landes 

beruht oder ilt eine Direfte Folge der hochentmwicelten Häfen, 

ivie jie fein Land der Erde hat.“ 

Kräftner, Friß: Bergfahrten in den Phrenaen. Sn: Der 
AUlpenfreund. Sg. 8, 1927, 19. ©. 609-618. (Mit 8 Abb.) 
Finfe, Hetnrih: Aus einem fpanifhen Tagebuche. Erinne- 
a der Reife. In: Hochland. Sg. 25, 1927/28, 1. 

DH -59, 

*Spanien und 5 Reiserouten durch Spanien. (Einl. von 
[Carlos] Kühn de la Escosura.) Berlin: Casa Escosura 
[1927]. (264 S. mit Abb.) kl. 8° = Escosuras Handbücher. 1. 

PBp. 2.70 
Das Büchlein voill Fir Spanien intereffieren. E& enthält 

u. a. Auffäße von Georg Wegener: Land u. Leute, Herre: 

Geichichte, Hasfeld: Sprade, Hämel: Literatur, Alfred 

Kuhn: Kunft, Fehler: Wirtfchaft, Herre: Politik, Biblio- 

graphie u. Keifeangaben. 

Stiher, W.: Bon der Kulturregion de3 Atna. Sn: Der Natur: 
foricher. Ig. 4, 1927/28, 7. ©. 326-329. (Mit 4 Abb.) 

*Wallifch, Friedrich: Der Atem des Balfans. Vom Leben und 
Sterben des Balfanmenfchen. Mit 33 Abb. u. einer At. 
Leipzig: Dieterich 1928. (V, 191 ©.) 8° 6.—; 2m. 7.50 
Der Wiener Schriftiteller hat die Länder der füdofteurop, 

Halbinjel mehrmals bereift und faßt in diefem Buche feine Beob- 

achtungen über die Kultur- u. Sittengejchichte der verich. Völfer 

zujammen, Die einzelnen Kap. behandeln: Mann u. Frau, 

Tracht u. Waffe, Das Haus, Gaftfreundfchaft, Speife u. Tranf, 

GSejeg u. Recht, Verlobung u. Hochzeit, Feite, Lieder u. Tänze, 

TIotenfult, Bon Heren, Feen u. Wampiren, 

Weiss, J.: Die jugoslawische Riviera. In: Der Naturfreund 
(Wien). Jg. 1927, 7/8. S. 149-152. (Mit 3 Abb.) 
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Asien. — *RHybitihhfa, Emil: Im gottgegebenen Aighaniftan, 
Als Säfte d. Emirs. Mit 74 Abb. u. 1 St. Leipzig: Brockhaus 
1927. (XII, 296 ©.) 8° 8.50; 2m. 10. 

Ein in Samarfand friegsgefangener öfterr. Offizier flüchtete 

1915 nah Afghaniltan und war dort bis 1920 in polit. Miifion 

tätig, wobei er große Teile des Landes fennen lernte. Interefl, 

Schilderungen der polit. VBerhältniffe u. perjfönl. Erlebniffe aus 

diefer Beit, 

Stötzner, Walter: Die Verträge mit den fremden Forschungs: 

"reisenden in China. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. 
S. 294-298. — Abdrucf der Berträge mit Sven Hedin u. d., 
Verf. nebit Kommentar. ; 

Maier, Hans: Zur Grenze der Bivilifation. Von Harbin nad 
Mergen. In: Schwäb. Merkur. Wochenausg. 40, 7. OH. 
1927. ©. 9-10. — Bericht von der Stößnerjchen Yeilung- 
fiangerped. i 

Schmweinberger, Meinrad: Eine Reife in die Honigber 
Mandfchurei]. In: Die fathol. Millionen. Sg. 55, 1927, 10, 
©. 307-312. (Mit 3 Abb.) Ä 

Halbfaß, Wilhelm: Schwimmende Inseln in einem japani- 
schen See. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. S. 262. 

Halm: Sibirien, Land und Leute. In: Die Brücke (Berlin), 
Jg. 1927, 9. S. 401-404; 10. S. 450-453. 

Köppen, Wladimir, u. Rudolf Geiger: Das Klima von 
Russisch-Mittelasien. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927. 
9/10. 8. 274-276. 

Amerika. — *Grigg3, Nobert %.: Das Tal der Zehntaufend 
Dämpfe. (Aus d. Engl. von Mar Müller.) Mit 107 einfarb, 
u. bunten Abb. u. 4 St. Leipzig: Brodhaus 1927. (334 ©.) 

EB 13.50;. 2io.. 16.— 
Tellelnde Schilderungen der fünfjähr. Erpedition dei 

National Geographie Society nach dem großen Bulfanausbrud 

im Satmaigebiet im $. 1912 [Südalasfa]. 

*Gley, Werner: Die Großstädte Nordamerikas und die Ur- 
sachen ihrer Entwicklung. Frankfurt a. M.: Knauer 1927, 
(96. 8.) gr.. 8%. =, Frankfurter geogr. Hefte. Jg, 1,1927 
EI: a 

*Hoppe, E. O.: Die Vereinigten Staaten. Das romantische 
Amerika. Baukunst, Landschaft u. Volksleben. Berlin: 
Wasmuth (1927). (XXXIX S. mit 1 eingedr. Kt., 304 S. 
Abb.) 4° = Orbis terrarum. 2m. 26.— 

Enthält vorzügliches Bildermaterial auch aus den unbefann- 
teren Gegenden der Verein. Staaten. 

Luther: Südamerikanische Reiseeindrücke. In: Lateinamerika 
(B). 91/93, Sept. 1927. (Mit 21 Abb.) — Vortrag de3 Reiche: 
fanzler3 a. D. im Dt. Wirtfchaftsverband f. Siid- u. Mittel: 
amerifa am 1. März 1927. 

Efermann, Walther: Rio de Janeiro. Sn: Daheim. Sg. 64, 
1927/28, 3. S. 14-16. (Mit 4 bb.) 

Schwalm, Hans: Klima, Besiedlung und Landwirtschaft in 
den peruanisch-nordbolivianischen Anden. In: Iberö- 
amerikan. Archiv. Jg. 2, 1927, 3. S. 150-196. — Anfang 
vgl. Lit. 361. 1927, 6. Sp. 508. Der Schlußteil behandelt 
Siedlungen, Berfehr u. Landmwirtichaft. Kite der benusten 
Literatur. 

Kohlmann, R.: Studien über Chile. Su: Welt u. Wilfen, 
Sg. 16, 1927, 35. ©. 225-233. (Mit 7 Abb.) | 

Australien. — Reijchef, Andreas: Feuer- und Eisherge auf 
Keufeeland. Sn: Der Berg. Sa. 5, 1927, 10. ©. 289-294 
(Mit 4 Abb.) 

Springhall, G.: Neuseeland, sein Importmarkt und die 
„Maoris‘. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 10. S. 886-889. 

Walter, Brimo:  Unjere Südfee-folonien. In: Die See. 
Sg. 30, 1927, 8. ©. 93-94. 


Kartographie 


Keller, Robert: Die Reliefsammlung des städtischen Muse- 
ums [in Winterthur]. In: Mittn d. Naturwiss. Ges. in Winter- 
thur. 16, Jg. 1925/26 (1927). S. 149-169. — Mit Beichreib, 
u. 7 Abb. der vor allem fchweiz. Reliefs. 

Ketter, K.: Der heutige Stand der Photogrammetrie. In: 
Vermessungstechn. Rs. Jg. 4, 1927, 19. S. 281-284. 

Das Reichsamt für Landesaufnahme und seine Karten. 
Karthographie [!] u. Reproduktion. In: Auslandswarte. 
Jg. 7, 1927, 19. 8. 563-565. (Mit 4 Abb.) 

Zeller, M.: Die Vorschläge für eine neue Landeskarte. In: 
Schweiz. Zs. f. Vermessungswesen. Jg. 25, 1927, 10. S. 28° 
bis 297. — Fort] .der lauf. Diskuffion, will „mithelfen, ertreme 
AUnichauungen zu verichmelzen‘. 

Atlanten. — *Ambrosius, Ernst, u. Karl Tänzler: Vel- 
hagen & Klasings Taschenatlas für Eisenbahnreisende, mit 


ur 
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erläut. Text u. einem Ortsverz. hrsg. 2,, verb. Aufl. Biele- 

| feld: Velhagen & Klasing 1927. (IV, 326 S. mit eingedr. 

farb. Kt., 83 S., 1 farb. Übersichtskt.) 8° tim. 7.— 

— Die Ktn 1:750000 umfaljen das Gebiet von Brüffel bis 

Grodno, Memel bis Oberitalien. „Der Tert gibt zu jeden der 

71 Rartenblätter zunacft eine fnappe lÜberficht über den all 

gemeinen gevgraphiichen Charakter des dargeitellten Gebietes. 

Daran jchließt ji) eine furze Darftellung über die auf den mwich- 

tigften Bahnlinien durchfahrenen Gegenden und Ortichaften, 

mit Angabe der Einwohnerzahlen, der Hauptbefchäftigungen, 

Smduitrie, wichtigjten Sehenswiürdigfeiten u. dgl. Das beige- 

gebene Ortsverzeichnis enthält auch die neuen amtlichen Drts- 

namen in den Dargeftellten Auslandsgebieten.“ 

*Großer Luftverkehrs-Atlas von Europa. Bearb. u. hrsg. 
unter Mitw. d. Wiss. Ges. f. Luftfahrt <WGL), Berlin, u. 
unter Benutzung d. Materials d. Dt. Lufthansa. 40 in Mehr- 
farbendr. hergestellte Spezialkt., 150 Flughafenskizzen 
Maßst. 1:75000, mit Angabe d. Luftverkehrs- u. Eisenbahn- 
linien ... nebst 2 Übersichtskt. von Europa im Maßst. 
1:6000000 u. 1:10000000. Alphabet. geordnete Verz. d. 
Luftverkehrslinien d. Flughäfen ... Jg. [2.] 1927. Berlin: 
Verlag f. Börsen- u. Finanzliteratur (1927). (L, 202 S. mit 
Abb., 2, 40 Kt. mit Pl. u. Erkl. auf d. Rücks., 34 S.) 4° 


2m. 25.— 
Keue Ausgabe für 1997. 

* Justus Perthes’ Taschenatlas der ganzen Welt. 63., neu- 
bearb. Aufl. 24 Ktn in Kupferstich. Erläut. Text v. Fried- 
rich Tamß. Gotha: J. Perthes 1927. (96 S., 24 Ktn.) kl. 8° 

Im. 4— 
Karten und Statiftif find auf den neueften Stand gebracht. 

*G. Freytags Welt-Atlas. 255 Ktn auf 1428. u. Namensverz. 

Wien: Freytag & Berndt 1927. (II, 142, 146 S.) 19 x 21 cm. 

2m. 15.50 

Keuaufl. des durch zahlreiche Nebenfärtchen charakterilierten 
handl. Atlas. 

*[A. L.] Hickmann’s Geographisch-Statistischer Universal- 
Atlas. 1927, Volist. neubearb. von Alois Fischer. Ebda. 
(80 S., 90 farb. Kt.-S.) 17,5x 21 cm. 2m. 10.— 

Bollig neubearb. find die Abjchnitte über Nafje, Spracde, 

Kultur u. VBollstum, ferner u. a. die Demograph. u. verfehrs- 

ftatift. Abichnitte mit neuen Tafeln. 


PHyft 
%.8.: Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


Gauss, Carl Friedrich. — *Briefwechsel zwischen Carl Fried- 
rich Gauss und Christian Ludwig Gerling. Hrsg. im Auftr. 
d. Gesellschaft zur Beförderung d. ges. Naturwiss. zu Mar- 
burg von Clemens Schaefer. Mit 1 Bildn. u. 1 faks. Brief. 
Berlin: Elsner 1927. (XX, 820 8.) gr. 8° 35.—; geb. 40.— 

- Der Briefmechjel zwifchen Gau und Gerling (leßterer be- 

fonders dadurch befannt, daß er die furheffiiche Triangultierung 

durchgeführt ıumd 1841 in Marburg ein hervorragendes phhyli- 
faltiches Snftitut nebjt Sternwarte gejchaffen hat) bringt neben 
vielen hijtorifch und fulturhiftorifch wichtigen Angaben einen 

Einblid in die menschlichen Verhältniffe der Briefichreiber und 

reiches Material zur Öejchichte der eraften Willenichaften, ins- 

bejondere auch zur Entdeckung der nicht euflidifchen Geometrie. 

Zahlreiche Erläuterungen fowie das ausführliche Namen- und 

Sachjregiiter de3 Herausgebers erleichtern die Lektüre des in 

jeder Hinficht gut ausgeftatteten Werkes. 


Bonhoeffer, K. F.: Über die Eigenschaften der freien 
Wasserstoffatome. In: Ergebnisse der exakt. Naturwissen- 
schaften. Bd 6. S. 201-230. 

Braunbeck, Werner: Zustandsgleichung und Zustands- 
begrenzung des festen Körpers. Ebda. S. 124-154. 

Brodhun, Eugen: Die Entwicklung der Photometrie in 
diesem Jahrhundert. Ebda. S. 231-278. 

Frauenfelder, Paul: Die Bohrsche Theorie der Atome. Nach 
Vorträgen, geh. 1925. In: Mittn d. Naturw. Gesellsch. in 
Winterthur. H. 16. S. 3-80, 

*Ginther, Hanns <W. de Haas): Was ift Magnetismus? 
Erzählungen e. Elektrons. Mit e. farb. Titelbl. u. 59 Bildern 
im Tert. Stuttgart: Frandh (1927). (78 ©.) 8° = Kosmos- 
Bändchen. 1.255 2325 

Orthmann, W.: Kritische Arbeiten zur elektrostatischen 
Theorie der starken Elektrolyte. In: Ergebn. d. exakten 
Naturwissensch. Bd 6. S. 155-200. 

*Solberg, H.: Über die Bewegung eines elektrisch geladenen 
Teilchens in einem Magnetfelde. Utgitt for Fridtjof Nansens 
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Fond. Mit 3 Textfig. Oslo: Dybwad in Komm. 1926, (32 S.) 
gr. 8° = Avh. utgitt av det Norske Videnskaps-Akad. i Oslo. 
I. Matem.-naturvid. Kl. 1926, 4. Kr. 2.— 

Sponer, H.: Optische Bestimmung der Dissoziationswärme 
von Gasen. In: Ergebn. d. exakten Naturwissensch. Bd 6. 
S. 75-103. 

Steinhaus, W.: Über unsere Kenntnis von der Natur der 
ferromagnetischen Erscheinungen und von den magne- 
tischen Eigenschaften der Stoffe. Ebda. S. 44-74. 

*Wiedemann, G(ustav Heinrich), u. R[udolf] Franz: Über 
die Wärme-Leitungsfähigkeit der Metalle. Arbeiten. Hrsg. 
von Arthur Wehnelt. Mit 4 Abb. im Text u. auf 1 Taf. 
Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. (39 S.) 8° = Ostwalds 
Klass. d. exakten Wiss. 222. SA aus: Annalen der Physik u. 
Chemie. Bd 139. 1853, Nr 8. 2.80 


Geologie und Paläpntologie 
Bibliothefar Dr. Hans Braesjent 


*Beurlen, Kfarl]: Diluvialstratigraphie und Diluvialtek- 
tonik. Beiträge u. Ergebnisse aus Nordostdeutschland. Mit 
i1 Textfig. Berlin: Borntraeger 1927. (VIII S., S. 211-393.) 
gr. 8° = Fortschr. d. Geol. u. Paläont. Bd 6, H. 18. 11.— 

Ergebnilje der Stratigraph. u. tefton. Unterfuchungen, um 
die Frage der Elbinger Voldiatone zu löfen u. ihre für die 

Stratigraphie des oftpreuß. Diludiums wichtige zeitliche Stel- 

lung jejtzulegen. 

*Blanckenhorn, Max, u. Paul Oppenheim: Neue Beiträge 
zur Kenntnis des Neogens in Syrien und Palästina. Mit 
1 Taf. Jena: Fischer 1927. (42 8.) 4° = Geol. u. paläontolog. 
Abh. N. F. Bd 15 <Der ganzen Reihe Bd 19), H.4. 10.— 

Da3 marine Neogen, ftratigr. von Dl., paläont. von Dpb.; 
die Sühmwaijer-PBliocanbildungen von BI. 

*Dobler, P[aul]: Ceratites dorsoplanus mit erhaltenen Weich- 
teilen. Mit Orig.-Photogr. u. Zeichn. in nat. Größe. Heilbronn 
a. N.: Zimmermann 1927. (16 S. mit Abb., 4 Taf.) gr. 8° 2.50 

In Ergänzung der vorlauf. Mitt. (vgl. Lit. bl. Nr 11. 

Sp. 945) wird der Fund genauer bejchrieben. 

Sranfe, 9.: Der geologische Bau der Umgebung von Schleus- 
fingen. Sn: Teftichrift 3. 350 jahr. Belt. d. Henneberg. Gymn. 
Schleufingen 1927. ©. 62-75. — Zufammenfafj. Uberblid 
bon einem der beiten Slenner der Geol. Thüringens, 

* Heberer, Glerhard]:) Eiszeitliche Großsäugetiere in 
neuer Rekonstruktion. Mit 20 Abb. Halle 1927: Gebauer- 
Schwetschke; Landesanstalt f. Vorgeschichte. (18 S., 8 Taf.) 

g —.15 

*Jahrbuch der Preußischen Geologischen Landesanstalt zu 
Berlin. Bd 47. 1926, H.1:<(Franz) Beyschlag-Bd.) (Festbd 
zu s. 70. Geburtstag.) Berlin: Preuß. Geolog. L. 1926. (III, 
599 S. mit Abb. u. eingedr. Kt., 32 Taf. u. Kt.) 4° 30. 

Der mit einem Bildnis des langjahr. Bräfidenten der Lan 
desanftalt geichmücte Bd enthält 22 Aufläße zur Geol. Preußens 
von feinen Mitarbeitern. 

*Kober, Lf[eopold]: Das Werden der Alpen. Eine erd- 
geschichtl. Einf. Mit 24 Abb. im Text u. 3 Taf. Karlsruhe: 
Braun 1927. (IV, 86 8.) 8° 3.90; 2. 4.50 

„Dieje neuen Erfahrungen, Erfenntniffe, Vorftellungen 
über das Werden der Ulpen allen jenen zugänglich zu machen, 
die Freunde Diejer Schönen Bergwelt find, die fie nicht nur 

Schauen, fondern auch erfennen wollen, das ift die Abjicht diefer 

Arbeit.” 

*Kölbl, Leopold: Die Tektonik des Grenzgebietes zwischen 
West- und Ostsudeten. (Mit 2 Textfig.» Wien: Hölder- 
Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (S. 231-255.) gr. 8° Aus: 
SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Mathem.-naturw. Kl., Abt. I, 
Bd 136. H. 3 u, 2: 1327 1.20 

„Aufgabe der vorliegenden Studie tft die Unterfuchung der 
regionalteftonifchen VBerhaltnifie in dem Grenzgebiete der Welt- 
und Oftfudeten. E3 zeigt fich, daß die von Eloos und Koßmat in 
neuerer Zeit vertretene Gliederung nicht aufrechtgehalten 
werden fann. Die von $. E. Sueß grundfäglich erfannte Ded- 
fchollennatur des Spiegliger und later Schneegebirges be=- 
jteht zu Necht, wenn auch in der Abgrenzung der Dedicholle 
gegenüber der Sueßichen Auffallung einige Änderungen ein- 
treten müflen.” 

*Krumbach, Glerhard]: Über die Laufzeiten der Vorläufer- 
und Wechselwellen bei Erdbeben in ihrer Beziehung zur 
Schichtung der Erdrinde. Jena: Fischer 1926 [Ausg. 1927]. 
(19 S. mit 4 Fig.) gr. 8° = Veröff. d. Reichsanstalt f. Erd- 
"bebenforschung in Jena. H. 5. Der; 
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*Richter, Rudolf u. Emma: Die Trilobiten des Oberdevons. 
Beiträge zur Kenntnis devonischer Trilobiten. 4. Mit 12 Taf. 
u. 18 Textfig. Berlin: Preuß. Geol. Landesanstalt 1926. 
(IV, 314.8.,.12 Taf!u- 12 Bl.) gr. 8% = Ahh..d, Preuß: 
Geolog. L. N. F. H. 99. 22.50 

1-3 erich. in: Abhandl. Sendend. Naturforich. Gefellfchaft 

31: 1912, 32: 1913, 37: 1920. Ausführl. Ubh. mit der Auf- 

gabe, die oberdevon. Trilobiten für die Stratigraphie ver= 

wendbar zu machen, mit Verz. der Fundftellen, der Namen 
der Gattungen und Arten u. reichhalt. Bibliographie. 

*Schöndorf, Frliedrich]: Grundzüge der Geologie. (Mit 
36 Abb. im Text.) 5. (‚erw. u. verb.) Aufl. Leipzig: Teubner 
1927.89 8958 de 

Sur Schüler berechnete Einführung. 

*Warneck, Walther: Das Tertiär von Jatznick i. Pom. und 
seine stratigraphische Stellung in Norddeutschland. Mitt. 
aus d. Geol.-Mineralog. Inst. d. Univ. Köln. Mit 1 Taf. u. 
14 Abb. Berlin: Preuß. Geol. Landesanstalt 1926. (IV, 
112 8.) 4° = Abh. d. Preuß. Geol. L., N. F., H. 101. 6.— 

Erneute gründl. Unterfuhung am Drt. „Das Sabnider 
Tertiär, in charafteriftiicher diluvialer Aufftauhung, Hat in 
jeiner tonigen Ausbildung große Ahnlichkeit mit mehreren durch 
befondere Einlagerungen und Foffilien als ficheres Unter- 
eocan befannten Borfommen‘, ... . aber die Fauna „verweift 
die Ublagerung vielmehr ins Mitteloligocan und zwar im be- 
fonderen in die Reihe der norddeutich-belgischen Ausbildung“. 


Allgemeine Biologie. Botanik. Zoologie 
Dr. Hermann Ulltih und Dr. Wilhelm Kudmwig 


Bigler, W.: Das Problem des Organismus und seine Anwen- 
dung auf die Medizin. In: Jb. d. St. Gallischen Naturw. 
Geselischaft. Bd 62, 1926. S. 33-55. — Ein referierender 
Vortrag mit vitaliftiicher Tendenz, bafierend auf den Arb. von 
D. Schwarz, Driefh, Scharel, Herfüll, Gleuler und Barinf. 

*Brezina|, Ernst]: Hygiene der landwirtschaftlichen Berufe 
und der Freiluftarbeiter. Mit 12 Abb. Leipzig: Vogel 1927. 
(49 8.) 8° 2.40 

Botanik 


*Hummel, Joseph: Pflanzengeographie des Elsaß im Rahmen - 


der Florenelemente. Heidelberg: Winter 1927, (XVI, 196 S., 

3 Taf.) gr. 8° = Schr. d. Elsaß-Lothring. wiss. Ges. zu Straß- 
burg. Reihe A. Alsatica u. Lotharingica. Bd 1. 5.50 
„Borliegende Schrift ift eine Anmwendung der pflanzen- 
geographiihen Prinzipien... Prof. Dr. Graf Ernft zu Solms- 

Zaubah auf die eljäffifhe Flora.” Unter dem Schlagwort 

„ver Standort” werden die Fflimatifchen und edaphifchen 

Valtoren des Gebietes, die regionale und zonare Gliederung 

des Landes behandelt; in dem 2. Kapitel: „Die Art“, die Grup- 

pierung der Pflanzenmelt nach fuftematifchem, geographiichenm 
und ofologishem Öefichtspunft. Ein 3. Mbfchnitt befaßt fich mit 
der Beliedelung des Standorts durch die Art. An KRegiftern 
find eines Der einheimifchen Arten und eines der eingeführten 

Arten beigegeben. — Alles in allem eine fchöne Bereicherung 

unjerer pflanzengeogr. Lit. über die deutichen Zandfchaiten. 

*Schmeil, Ol[tto], u. Jost Fitschen: Flora von Deutschland. 
Ein Hilfsbuch zum Bestimmen der in Deutschland wild- 
wachsenden u. häufig angebauten Pflanzen. Mit 1000 Abb. 
37. Aufl., bearb. von Jost Fitschen. Leipzig: Quelle & 
Meyer 1927, (VI, 449 $.) kl. 8° Hlm. 4.60 

Jachdem die beliebte Flora viele Auflagen in unverändertem 

AUbdrud erfahren hat, ift die vorliegende im einzelnen mehrfach 

umgejtaltet. So find einige Tamilien und Gattungen entipre- 

chend den Wiener Negeln geändert, ihre Reihenfolge nad 
neueren jnftematijchen Gefichtspunften verändert. Bef. begrü- 

Ben wird man die Aufnahme der Pflanzen des Bayr. Hocdh- 

landes. Ferner fonnte mehr Rücficht auf Varietäten genommen 

werden. Im ganzen bleibt die urfprüngliche Form gewahrt. 

Thellung, A.: Floristische Beobachtungen im Weißtannen- 
tal. In: Jb. d. St. Gallischen Naturw. Gesellschaft. Bd 62, 
1926. S. 126-138. 

Boologie 

Bächler, E.: Zwei seltene Gehörne des Alpensteinbocks. In: 
Jb. d. St. Gallischen Naturw. Gesellschaft. Bd 62, 1926, 
S. 101-125. 

Duerst, J. U.: Das Horn der Cavicornia. Seine Entstehungs- 
ursache, seine Entwicklung, Gestaltung u. Einwirkung auf 
den Schädel der horntragenden Wiederkäuer. Eine Mono- 
graphie der Hörner. In: Denkschr. d. Schweiz. Naturf. 
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Ges. Bd 53, 1926. S. 1-180. — Eine in jeder Hinficht vole 
ftandige Monographie: Allgemeines, VPhylogenie, Ontogenie 
Form, Mikroffopie, chem. Analyie, Variation, Zirchtur 
Sefchlechtseinflüffe, Kaffen, Einflüffe auf den Sc 
Literatur. 5 

*France-Harrar, Annie: Die Liebesmelt der Tiere. Mit zal 
Abb. Heilbronn: Seifert (1927). (87 ©.) 8° = Telosbücder, 
DD 6. 2m. 2.5 

Aus dem Snbhalt: Xiebesbriefe der Tiere. Kampf um 

Frau. Hochzeitskleider. Die Eiferfüchtigen. Die Embeit der 

Liebeögejfege. | > 

*Handbuch der biologischen Arbeitsmethoden. Hrsg. v. B, 
Abderhalden. Methoden der Erforschung d. Leistungen 
d. tierischen Organismus, T. 1, Spez. Methoden: Tierhaltuı 
u. Tierzüchtung;: Hälfte 2, H. 4, W. A, Collier Bu 
Aires: Methoden zur Untersuchung parasitischer Würmer, 
Züchtung parasit. Würmer. (S. 661-702.) = Lfg 242, 2,50 

*Hertz, Mathilde: Die Ophiuroiden der Deutschen Tiefsee- 
Expedition. 1. (Jena: Fischer) 1927. 4° = Wiss. Ergebn. d. 
Dt. Tiefsee-Exped. auf d. Dampfer „Valdivia‘‘ 1898-1899, 
Bd, 22. H.3. 1. Chilophiurida Mats. <Ophiolepididae, Ophio- 
leucidae, Ophiodermatidae, Ophiocomidae). Mit 7 Abb. 
im Text u. Taf. VI-IX. I-IV. (66 8.,4 Bl. Erkl.) 12.— 

*Wissenschaftliche Meeresuntersuchungen hrsg. v. d, 
Kommisison zur wiss. Unters. d. dt. Meere in Kiel u.d. Biol. 
Anstalt auf Helgoland. Neue Folge. Bd 15. Abt. Helgoland, 
Festschrift für Friedrich Heincke. H. 3. Kiel u. Leipzig: 
Lipsius & Tischer 1926. 4° 

Enthält: U. Wulff (Nordfee-Nannoplanfkton), 9. Weigold 

(Zugvögel), ©. Averinzev (Hering). ä 

*Meijenheimer, Johannes: Entwidlungsgefchichte der Tiere, 
1. FSurhung, Brimitivanlagen, Larven, Formbildung. Mit 
57 Fig. 2. Aufl. Berlin: de Gruyter 1927. (137 ©.) H. 8 
— ©lg böfchen. 378. 2m. 1.50 

Der Neudrucdf der zweiten Auflage beweilt die Notmendig- 
feit Diefes Büchleins. | 

*Mitteilungen aus dem Zoologischen Museum in Berlin. 
Berlin: Verlag d. Museums 1927. (205 S.) gr. 8° A 

Enthält: Micha, $., Beitrag zur Kenntnis der Geofiiden 

(Hym. Xeul.) (156 ©.), Hartmedyer, R. (F), Zur Kenntnis 

phlebobrandiater und Ddietyobranchiater Ascidien (40 ©.) und 

einen Beitrag 9. Grote3 über Bhcaniftos (8 ©.) 

Nybelin, O.: Zur Helminthenfauna der Süßwasserfische 
Schwedens. I. Phyllodistomen. In: Göteborgs K. Veten- 
skaps- och Vitterhets-Samhälles Handlingar. Bd 31, 1926. 
(29 S.) 

*"MWagner, Hans: Taichenbuch der Käfer des mitteleuropätfchen 
Berbreitungsgebietes. 2, Aufl. Ehlingen: Schreiber 1927. 
(214 ©., 24 Taf., 27 Abb. im Tert.) 3.0 

Sit ein unveränderter Aborucf der eriten Auflage. Für 
den Anfänger beftimmt, behandelt das Birchlein zunachft die 

Sammeltechnif umd die Biologie der Käfer und bietet dann 

auf Grund von Tabellen und vielen Abbildungen die Möglichkeit, 

fie in einem für den Anfänger berechneten Genauigfeitsgrad 

„u beitimmen. 1 


Wendland, B.: Die Vogelmelt der Markt Brandenburg. Su: 
Brandenburgiiches Fb. Bd 2, 1927. ©. 56-62. | 
*Wolff, Max: Unsere Käfer. Berlin: Ullstein (1927). (137 8. 
mit Abb.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 83. —.,85; Hlmw. 1.35 
Snhaltsüberficht: Hausgenoffen. Freunde und Feinde im 
Garten und Begleiter in befonderer Million. Auf Feldern, 
Sluren und Landftragen. Sm Walde. Die Unterirdilchen. 
Taucher und Schwimmer. | 


Angewandte Biologie. Landwirtichaft 


*Sahrbuch für Jagdfunde. Im Auftrag d. Suft. u. d. Gef. f. 
Sagdfunde Hrög. v. Ströfe. Bd 8, 1926. Neudamm: Neu- 
mann 1927. (104 ©.) 4° 6. 

Enthält die vollitändige Bibliographie der Sagpdliteratur 

1926 und Nachträge aus 1925. 

*Landesanstalt für Bienenzucht in Erlangen. Erlanger Jahr- 
buch für Bienenkunde Zur Förderung e. zeitgemäßen 
Bienenzucht hrsg. von Enoch Zander. Bd 5. Mit 7 Textabb. 
u. 15 Tab. Berlin: Parey 1927. (IV, 138 8.) 4° 6.50 

*Schneider, Sohlannes): Nusbringende Kaninchenzudt. 
Mit 59 Abb. Leipzig: Hachmeilter & Thal (1927). (99 ©.) 
8° = Lehrmeiiter-Bücherei. Nr 170/171a. 1.20 

Wulf, Arthur: Die Raffen der Haustauben. Eine lÜberficht. 
Mit 25 Abb. Ebda. (78 ©.) 8° = Ebhda. Nı 726/727. —.,80 


Medizin 


Jr. Erich Ebitein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

\ligemeines. — *Schulärztlicher Fortbildungskurs 14. bis 
"19, Juni 1926 in Stettin, eingerichtet vom Landeswohlfahrts- 
amt Pommern. Berlin: Schoetz 1927. (191 8.) gr. 8° = Ver- 
öff. aus d. va, d. Medizinalverwaltung. Bd 24, = 8<= Der 
ganzen Sig H. 232). 7.20 
seschichte der Medizin. — Berger, H.: Malerei, Medizin und 
Wilhelm Busch. In: Die med. Welt. 1927, Nr 35. 8. XXIX 

bis XXX. . 

‘Zwei große Naturforscher des 19. Jahrhunderts. Ein 
Briefwechsel zwischen Emil Du Bois-Reymond und Karl 
Ludwig, hrsg. von Estelle du Bois-Reymond. Vorwort, 
Anmerk. u. Reg. von Paul BED: Mit 4 Bildnistafeln. 
Leipzig: Barth 1927. (XVI, 240 S.) gr. 8° 11.— 

&3 ift al3 ein jeltenes Glüd zu ame daß der gegen= 
eitige Briefaustaufch der beiden führenden PhHfiologen des 

9. Sahrh. erhalten blieb. Er gibt einen wunderbaren Einblid 

n die Lebensarbeit der beiden Gelehrten, deren briefliche Aus- 

prache fuft ein halbes Sahrhundert mährte. Ein intereifanter 

(usschnitt aus der Entwidlung der Bhhnftologie wird hier ent- 

üllt. Herausgabe, Anım., Berfonen- u. Sachreg., alles mufter- 

ültig bearbeitet, geben dem Bande einen dauernden Wert, 

Nöge der Lejerfreis zahlreich fein und Verleger und Hrög. lohnen, 

Jiepgen, P.: Emil Noeggerath. Zur 100. Wiederkehr seines 
Geburtstages am 5. Oktober 1927. In: Klin. Wschr. 1927. 
Nr 40. 8. 1926-1927. — Geft. 3. Mai 1895. | 

J)ietrich, E.: Geschichte der Medizin. In: Die med. Welt, 
1929.33: 98.412151. 

übstein, Erich: Krankheit und Tod von Joh. Karl Aug. 
Musäus. Mit einem bisher unbekannten Schreiben seines 
Arztes W. H. S. Buchholtz. Ein Beitrag zur Geschichte der 


sog. Herzpolypen. In: Dt. med. Wschr. 1927, 36. 8. 1522 


bis 1523. 

übstein, Erich: Goethes Freund, der Arzt Joh. Chr. Ehr- 
mann. Ein Frankfurter Original. Ein Gedenkblatt zu seinem 
100. Todestag (13. August 1927). In: Münchn. med. Wschr. 
1927,39. 8. 1679. 

'elix, K.: Albrecht Kessel f. In: Klin. Wschr. 1927, 39. 
S. 1878-1879. 

‘ischer, 3.: Kropf und Tuberkulose. Ein historischer Bei- 
trag. In: Wiener klin. Wschr. 1927, 29. 

‘riedländer, A. A.: ‚Schulmedizin‘ und Homöotherapie. 
In: Münchn. med. Wschr. 1927, 37. S. 1597-1600. 

rernhardt,L.: Der Teufelsbeschwörer Johann Josef Gessner. 
Zur Erinnerung an seinen Geburtstag am 22. Aug. 1727. 
Ebda. 35. S. 15121. 

Iaberland, H. F. O.: Medizinische Erlebnisse auf meiner 
Weltreise. In: Die med. Welt. 1927, 30/31. 

lerxheimer, G.: Die Pathologie von heute und ihr Ver- 
hältnis zu Virchows Cellularpathologie. In: Klin. Wschr. 
1920581..8. 1737-1743. 

Teubner, W.: Rudolf Magnus f. Ebda. 42. S. 
- ®eb. 2. Sept. 1874, geft. 24./25. Zulti 1927. 

leymann, Fritz: Heines Bruder Max. Aus ungedruckten 
Memoiren. In: Voss. Ztg. 9. Okt. 1927. 

lildebrand, Ph.: Zur Geschichte der Oedemkrankheit. In: 
Med. Welt. 1927, 30. 

lirschberg, L.: Eine balneologische Satire des Struwel- 
peter-Hoffmann. Ebda. 35. S. XXV-XXVIII. 

Tis, W.: Die internationale Kropfkonferenz in Bern. In: 
Klin. Wschr. 1927, 40. S. 1913-14. 

Tonigmann, G.: Die Problematik der heutigen Medizin. 
In: Die med. Welt. 1927, 33f. 

acobsohn, Leo: Beethovens Gehörleiden und letzte Krank- 
heit. In: Dt. med. Wschr. 1927, 38. S. 1610-1612. 
'acoby, Martin: Zum Andenken an Rudolf Magnus. (Mit 
Bild.) Ebda. 36. S. 1525-1526. — Weder Geburts- noch 
Todesdatum find angegeben. [S. oben unter Heubner.] 

<ockel, Heinz: Lupus in fabula. In: Arch. f. Gesch. d. Med. 
Bd 19, 4 (1927). S. 349-350. 

ever, E.: Zum 70. Geburtstag von Ernst Siemerling. (Mit 
Bild.) In: Dt. med. Wschr. 1927, 37. S. 1569-1570. 

feyer-Rotermund, Kurt: „‚Dreckapotheker“ und Jahr- 
marktsarzt. Zur 200 jährigen Erinnerung an Dr. Eisenbart. 
In: Die Spinnstube. 1927, 18. S. 280-281. 

Mottek, F.: Der Tod Ludwigs XVI. Ein Brief des Arztes 
Pinel an seinen Bruder. In: Die med. Welt. 1927, 35.8. XXIIf. 
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— Da3 Original des Briefe, nach dem die Überfegung be- 
wirft wurde, findet fich (ohne Nennung) in: €. a Ürzte= 
Briefe aus vier Jahrhunderten. Berlin 1920. ©. 5 

Mottek, Fr.: Doktor-Examen eines deutschen Fa (Joh. 
BD: Frank) in Frankreich. Ebda. 33. S. XIVf. 

Müller, Friedr.: Amerikanische Reiseeindrücke. In: Münchn. 
med. Wschr. 1927, 33-35. 

Rosenhaupt, H.: Thomas Schweicker. Ein armloser Künst- 
ler des 16. Jahrhunderts. In: Die med. Welt. 1927, 33. 
S..1233T. 

S.: Erinnerungen an Karl Ewald Hasse. Ebda. S. XIIIf. 

S.: Erich Meyer. In: Schweiz. med. Wschr. 1927, 39. S. 939. 

*Schaefer, R. J.: Die heilige Hildegard von Bingen. Ein 
Lebensbild. Sonderdruck aus dem Hessischen Landkalender 
1928. Darmstadt 1927: Winter (248.) 8° Richtim Buchhandel. 

Scheer, Hermann: Die Einheit des Organischen im Werke 
Leonardos. Ansätze zu einer Deutung aus den anatomischen 
Blättern heraus. In: Arch. f. Gesch. d. Med. Bd 19, 47 (1927). 
S. 318-330. 

Schittenhelm, A.: Erich Meyer f. In: Dt. med. Wschr. 
1927, 40. S. 1701. (Mit Bild.) — Weder Geburt3- noch Sterbe- 

datum tft angegeben. [Vgl. unten unter Spiro.] 

*(Schönherr, August:) Das Düsseldorfer Pflegehaus und 
seine Geschichte. Ein Beitrag zur Düsseldorfer Heimat- 
geschichte. (Zgst. u. bearb. Mitarb.: Paul Kauhausen. 
Vorw.: Gustav Reuter.) Düsseldorf: Schwann 1927. (79 8. 
mit Abb.) 4° = Schr. d. Städtischen Wohlfahrts- u. Gesund- 
heits-Amtes Düsseldorf. Nr 10. 1.50 

Schuster, Jul.: Wege zu Goethes Naturwissenschaft. In: 
Arch. f. Gesch. d. Mathematik usw. Bd 10, 3 (1927). S. 365 
bis 366. 

Schweisheimer, W.: Die Entdeckung des Säugetier-Eies. 
In: Die med. Welt. 1927, 33. S. 12341. _ 

Sigerist, Henry E.: Sebastian-Apollo. In: Arch. f. Gesch. d. 
Med. Bd 19, 4 (1927). S. 301-317. 

Spiro: Erich Meyer f. In: Klin. Wschr. 1927, 38. S. 1831. — 
Geb. in Berlin 11. März 1874, geft. Ende Auguft 1927. 
(Bgl. Nr 17. Sp. 1468 d. Bl.) 

Temkin, O.: Zur Geschichte von ‚Moral und Syphilis“. In: 
Arch..f. Gesch. d. Med. Bd 19, 4 (1927). S. 331-348. 

Weckerling, Susruta: Ein Beitrag zur Geschichte der in- 
dischen Medizin. In: Die med. Welt. 1927, 33. S. 1229-1233. 

Zinsser: Emil Noeggerath. In: Münchn. med. Wschr. 1927, 
39. S. 1677-1678. 

Anatomie. *Triedel, Arthur: Anatomie. 1: Snochen= u. 
Selenflehre. Mit 125 Abb. Berlin: Weidmann 1927. (XVL, 
206 ©.) 8° = Handbuch d. Leibesübungen. Bd 10. Zw. 10.— 

*Kuhlenbeck, Hartwig: Vorlesungen über das Zentral- 
nervensystem der Wirbeltiere. Eine Einf. in d. Gehirnanato- 
mie auf vergleich. Grundlage. Mit 237 [z. T. farb.] Abb. im 
Text. Jena: Fischer 1927. (IX, 354 8.) gr. 8° 18.—; Lim, 20.— 

Pathologie. *Ergebnisse der allgemeinen Pathologie und 
pathologischen Anatomie des Menschen und der Tiere. Hrsg. 
von Otto Lubarsch, R[obert] von Ostertag, W/lalter 
Frei. Jg. 2. Abt. 1. Bearb. von Eugen Kirch, Alrthur 
Schultz, Kiel, Curt Krause, Berlin [u. a.]. Mit 61 Abb. im 
Text. München: Bergmann 1927. (VIII, 811 S.) 8°  98.— 

Pagel, W.: Zur Pathogenese der Lungenblutung bei Tuber- 
kulose. In: Beiträge zur Klinik der Tuberkulose. Bd 66, 5, 
1927. S. 631-634. . 

*Perthes f, Georg: Über den Tod. 2., stark erw. Aufl. Stutt- 
gart: Enke 1927. (73 S., 1 Titelb.) gr. 8° = Tübinger natur- 
wiss. Abh. H. 1. 2.80 
Enth. ferner: Über das Mltern ur. d. natürl. Tod. [Mit] Vorw. 

von Heinrih Schloeßmann. In memoriam Georg Perthes 

von Eduard Borhers. — Diefer eindrudspolle Vortrag ver- 
dient weiterhin Studium und aufmerffjame Lefer. 

Wells, H. Gideon: Ist der Krebs eine Kulturkrankheit? In: 
Die med. Welt. 1927, 35. S. 1284-1287. 

Innere Medizin (Klin. Diagnostik u. Therapie). — Assmann: 
Über einen eigentümlichen Geruch der Ausatmungsluft bei 
schwerer Herzdekompensation. In: Münchn. med. Wschr. 
+927,.38..8. 1613-1615... 

*Handbuch der Pockenbekämpfung und Impfung. Hrsg. von 
Otto Lentz u. Hf[einrich] Allexander] Gins. Mit 108 Abb. 
im Text u. 7 farb. Taf. Berlin : Schoetz 1927. (VIII, 906 S.) 4° 

46.—; Hlmw, 50.— 

Das groß angelegte Werk foll den heutigen Stand unferer 
praftiihen und miljenfchaftlihen Kenntniffe auf dem Gebiet 
der Podenbefämpfung aus der heimifchen und auslandiichen 

Literatur bringen. &3 bildet jo ein Nachichlagemwerf, das über 

das eigentliche Podengebiet hinaus anregend wirft. 
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Herschau, O.: Hypertrichosis beim weiblichen Geschlechte 
und ihre Beziehungen zu Konstitutionsanomalien. In: Zs. 
f. Sexualwissenschaft. 1927, 5. S. 162-167. 

Hoffmann, W. H.: Zur Epidemiologie der Weilschen 
Krankheit. In: Dt. med. Wschr. 1927, 42. S. 17811. 

Matthes usw.: Wesen und Ergebnisse der Proteinkörper- 
therapie. Ebda. 41. S. 1715-1730. 

Pitzen, P.: Der Fersenschmerz. In: Münchn. med. Wschr. 
1927, 32. S. 1376. } 

v. Romberg: Das Herz bei Fettleibigkeit. In: Klin. Wschr. 
1927, 42; 8. 1977-1982. 

Rost, E., jun.: Die klimatischen Faktoren der Nordsee und 
die experimentelle Untersuchung dieser Einflüsse auch auf 
die Haut. In: Krankheitsforschung. Bd 4 (1927). S. 413-470. 

Strauß, H.: Rheuma und Erkältung. In: Veröffentl. der 
Dt. Ges. für Rheumabekämpfung. H. 1. Berlin 1927. S. 7-32. 

Turban, K.: Paralipomena der Tuberkuloseforschung. In: 
Münchn. med. Wschr. 1927, 33. S. 1399-1406. 

Valentin, B.: Beiträge zur Ätiologie der kongenitalen Miß- 
bildungen. In: Verh. des 21. Kongr. der Dt. orthop. Ges. 
(1927). S. 406-420. 

Valentin, B.: Stammbaum einer Exostosenfamilie. Ebda. 
S. 385-387. 

Wahl, St.: Über die Zunahme der Lungencareinome. In: Zs. 
f. Krebsforschung. Bd 25 (1927). S. 302-313. 

Zimmer, Arnold: Wirtschaftliche Heil- und Fürsorgebehand- 
lung der Kranken mit chronischen Leiden der Bewegungs- 
organe. In: Ver. d. Dt. Ges. für Rheumabekämpfung. H. 1. 
Berlin .1927. 8. 33-50. “ 

Vererbung von Krankheiten. — Buttersack, P.: Über fami- 
liäres Vorkommen der Hirschsprungschen Krankheit. In: 
Münchn. med. Wschr. 1927, 38. S. 1626-1628. 

Siemens, H. W.: Vererbungspathologie und Klinik. Ebda. 
33. 8. 1407-1409. 

Chirurgie. — *Dardel, Gustave: Das Blasenwurmleiden in 
der Schweiz, speziell seine Verbreitung bei Mensch und 
Vieh und das Verhältnis von Echinococcus alveolaris zu 
hydatidosus. Geograph., experimentelle u. klin. Studie. Mit 
Vorw. von A(dolf) Posselt. Bern: Francke 1927. (VI, 
105 ..8., 2: Taf) 0128% Str. 7.50 

*Handbuch der praktischen Chirurgie. Begr. von E[rnst)] 
von Bergmann, P[aul]l von Bruns u. J[ohannes]) von 
Mikulicz. Bearb. u. hrsg. von C[arl] Garre, Hfermann] 
Küttner u. Efrich)] Lexer. 6., umgearb. Aufl. Bd 5: 
Chirurgie d. oberen Gliedmaßen. Bearb. von H(ermann) 
Nieden-Jena, Nl[icolai]h Guleke-Jena, Ed[uard] Rehn- 
Düsseldorf. Mit 406 teils farb. Textabb. Stuttgart: Enke 
1927. (VIII, 608 S.) gr. 8° 36.-; Lima 

*Kirschner, Martin, u. Alfred Schubert: Allgemeine und 
spezielle chirurgische Operationslehre. Bd 1: Allg. T. Mit 
709 zum größten Teil farb. Abb. Berlin: Springer 1927. 
(VIII, 648 S.) 4° 114.—; Hlör 120.— 

*Roemwe, Arno]: VBerbandstechnif. Kurze Anleitung zum Ans 
legen von Binden>, Turch- u. Schienenverbänden f. Sanität3- 
mannfchaften, Betriebshelfer, Kranftenpflegerperjonen, Kran- 
fengymnaftinnen, Maffeure u. d. gef. ärztl. Hilfsperfonal. 
Dresden :„Meinhold 1927. (56 ©. mit Abb.) 8° 1,50 

*Meyer, Hermann: Röntgendiagnostik in der Chirurgie und 
ihren Grenzgebieten. Mit 655 Abb. Berlin: Springer 1927. 
(XII, 610 S.) 4° 48.—; &im. 50.70 

*Wallrodt, Fritz: Lehrbuch der Massage. Mit 76 Abb. 
Dresden: Wallrodt (1927). (109 8.) gr. 8° 


Frauenheilkunde. *Biologie und Pathologie des Weibes. 
Hrsg. von Josef Halban u. Ludwig Seitz. Lfg 38. <Bd 8, 
T. 3. S. 815-966 mit 62 z. T. mehrfarb. Abb. im Text u. 
1 farb. Taf.» Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 4° 8.— 

Sellheim, H.: Das Problem der Abtreibung in Rußland und 
bei uns. In: Münchn. med. Wschr. 1927, 40. S. 1717-1718. 

*Stratz, C[arl] Hf[einrich]: Die Körperpflege der Frau. 13., 
verb. u. verm. Aufl. Mit 1 Taf. u. 136 Textabb. Stuttgart: 
Enke 1927. (XV, 398 8.) gr. 8° 21.—; 2m. 23.40 


Psychiatrie und Neurologie. — Sacobi, W., u. 9. Winkler: 
Feinphotographifche Studie an chronisch Schizophrenen. Mit 
en Sn: Arch. Für Piychiatrie und Nervenkranfheiten. 

Kahn, Eugen: Über psychopathische Verläufe. In: Münchn. 
med. Wschr. 1927, 33. S. 1404-1406. 

*Kanders, Otto: Keimdrüse, Sexualität und Zentralnerven- 
system. Mit 6 Abb. im Text. Berlin: Karger 1928. (III, 
194 8.) 4° 10.80 

*Kraepelin, Emil, u. Johannes Lange: Psychiatrie. 9., 
vollst. umgearb. Aufl. Bd 1: Allgemeine Psychiatrie, von 
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Johannes Lange. Mit 43 Abb. u. 1 Bildn. [Taf. u. 1 weitere 
Taf.]. Leipzig: Barth 1927. (XIX, 9548.) gr. 8°54.—; Qw.57.— 
*Schindler, Rudolf: Nervensystem und spontane Blutungen 
mit bes. Berücks. d. hyster. Ecchymosen u. d. Systematik d. 
hämorrhag. Diathesen. Mit 5 Abb. in Text. Berlin: Karger 
1927. (III, 68 S.) 4° 4.20 
Schultz, J. H.: Stigmatisierung und Organneurose. In; Dt. 
med. Wschr. 1927, 38. S. 1584-1586. 
*Spranger, Eduard: Psychologie des Jugendalters. 9. Aufl. 
Leipzig: Quelle & Meyer 1927, (XV, 359 $.) 8° Lim. I.— 
*Szilard, A(rmin): Dynamische Nervenlehre. Nervenphy- 
siolog. Beiträge zu e. exakten Psychologie. Würzburg: Ka- 
bitzsch & Mönnich 1928. (VIII, 351 S.) gr. 8° 10,— 


Technik 


Allgemeines 
Dipl.-Ing. Hans Ph. 8. Krüger 

*Deutscher Ingenieur-Kalender. Auskunftsbuch f. d. 
prakt. Maschinenbau. Bearb. von C. E. Berck. (Jg. 18.) 
1928. [4 Bde.) Bd 1-4. Leipzig: Uhlands Techn. Bibliothek 
(1928). (31 S., Schreibpap., 14, 360, LXXXVI; 12, 795, 
LXVIII S. mit Fig.; 12, 479 S. mit Fig. XXIV, 1 Taf.); 
125 S. mit Fig.) kl. 8° 85 1/2: Im. je 4.50; Bd 3: Lim. 5.—; 
BD 4: Lim. 1.50 

*Krüger, Hans Ph. K.: Bau- u. Siedlungswesen. Biblio- 
graphie d. deutschen Hochbauliteratur unter bes. Berücks. 

- von Wohnung u. Siedlung. (Leipzig: Börsenverein d. Dt. 
Buchh. 1927.) (14 S.) gr. 8° —, 
Die BZufammenftellung enthält die michtigeren Erjchei- 
nungen Diefes Literaturgebiete3 unter bejonderer Berüdfich- 
tigung der Zahre nach der Snflation bis zum 1. Suni 1927, Der 


I Stoff gliedert fih in die Gruppen Baumirtichaft, Bautechnif, 


Baufunft, denen fih ein fürzerer Abfchnitt über das auslän- 
difche Baumefen und ein Verzeichnis der michtigiten Zeit- 
Schriften anschließt. 

*Schoellhorn, Fritz: Bibliographie des Brauwesens. Eine 
Vorarbeit. T. 1. [Berlin: Ges. f. d. Geschichte d. Bauwesens 
1926.) (183 S.) 8° 5.— 

Sn Inftematifcher, innerhalb der einzelnen Gruppen hifto- 
riiher Zufammenftellung wird zunächit die lateinische (86 Titel), 
dann die gefamte deutfche Brauereiliteratur mit 1325 felbitän- 
digen Druderzeugniffen aufgeführt. Der Zeitichriftenliteratun 
ist ein in Ausficht genommener 2. Bd vorbehalten. Die einzelnen 
bibliographiihen Angaben merden durch die tabellariiche 

Form recht überfichtlich gemadjt. Wertvoll ift auch die Rubril 

„Borhanden in Bibliothef”‘, in der, wenn es irgend möglid) war, 

3 Bibl. genannt find, die das betr. Werf befiten. Verfafferreg, 


Mechanische Technologie 
Dipl.-Ing. Hans Ph. 8. Krüger 

*Göhre, Ernst: Schnitte und Stanzen. Ein Lehr- und Nach- 
schlageb. f. Studium u. Praxis. Bd 1: Schnitte. Mit 183 Abb, 
im Text u. auf 2 Taf.) Leipzig: Spamer 1927. (VI, 192 S.) 
TS 13.50; 2m, 16-3 
*Sellinef, D.: Das Holz und die Technik. Mit 29 Abb. 13. Aufl 
Stuttgart: Died (1927). (78 ©.) 8’ = Technische Bücher f. 
Alle. 1.80; Hlw. 2,50 
*Kronenberg, Max: Grundzüge der Zerspanungslehre, 
Eine Einf. in d. Theorie d. spanabhebenden Formung und 
ihre Anwendung in der Praxis. Mit 170 Abb. im Text und 
1 Übersichtstaf. Berlin: Springer 1927. (XIV, 264 8.) 
gr, 80 Lim. 22.50 
Überficht über die Zeripanungsprobleme. Entiiclung des 
Schnittgefchmwindigfeits- und de3 Schnittdrudgeießes, ihre Zur 
fammenjegung zum XLeiftungsgefeß und ihre gegenjeitige Ab- 
bängigfeit. Auswirkung auf Betrieb und Sonftruftion vor 
Werkfzeugmafchinen. Praftiihe Anwendung. 
*Rejtö, A.: Einige Prinzipien der theoretischen mechanischen 
Technologie der Metalle. Mit 232 Abb. u. 40 Zahlentaf. 
(Budapest:) Selbstverl. 1927. (XXI, 503 S.) 8° Hlm. 32.— 
Der deutfchen Bearbeitung legte der Verfaffer feine beiden 
nur in ungar. Sprache erichtenenen Werfe über den Einfluf 
der Wärme und der Löfungen auf die mechanifchen Eigen 
ichaften der Materialien und iiber den Einfluß der äußeren 
Kräfte auf die mechanischen Eigenschaften der Metalle zugrumde. 
Doc) beichränfte er fich in der deutichen Ausg. „mir auf die 
neuen Prinzipien und deren Anwendungen, ließ außer Achi 
die in der deutichen Literatur ausführlich behandelten Teile, 
und nahm hiervon nur Abftand, wenn dies die füitematifche 

Erörterung des Stoffes verlangte”, 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 20. — 31. Oktober 1927 


1724 


Berichte über Fremdsprachige Literatur 


Bericht über die wichtigite ausländische Eriegswiffenihaftliche Literatur 
in der 1. Hälfte 1927 


Bon Dr. Friedrih Stuhlmann, Bibliothekar an der Deutfchen Heeresbücherei 


Wehr- und Heerwesen 


Imanacco delle forze armate. 1927, Anno V. Roma: Tipo- 
grafia del Senato 1927. (1316 S.) 8° 

Enthält eine jehr eingehende Yufammenftellung aller Ein- 

ihtungen des Heer, Marine- und Luftflottenmwefens Italiens. 


he United States Army as a career. With num. ill. Washing- 
ton: Gov. print. off. 1926. (37 S.) 8° 
Eine überfichtlihe Schilderung des amerifanichen Heer- 
yefens, welche die Bedingungen zum Eintritt, den Dienit, 
Irganijation, Ausbildung der einzelnen Waffen, Leben außer 
Yienft und die Verforgung nach vollendeter Dienitzeit enthält. 
rissaud-Desmaillet: L’armee chinoise. Le probleme des 
troupes en excedent. Paris: Charles-Lavauzelle 1927. (868.) 8° 
Die hinefiihe Armee hat nach dem Urteil des von 1911 
i8 1914 als militärifcher Berater der Regierung in China tätigen 
jeneral3 eine Stärke von 1,5 Millionen Mann, und die dadurd) 
erurfachten Koften ftehen in feinem Verhältnis zu dem Staats- 
aushalt. Er fchlägt vor, eine ftarfe nationale Urbeitsarmee zu 
haffen, daneben aber eine Feine Armee der nationalen Ver- 
sidigung und der nationalen Gendarmerie. Smiwiemweit diefe 
Iroanifationsänderungen fich in die Wirklichkeit übertragen 
ıfien, hängt davon ab, wie die Lage in China fich geftalten mwird. 
)ubois, Charles: Les emplois reserves aux mutiles et aux 
veuves, aux engages et auxrengages. T. 1. Texte et commen- 
taires. Paris: Berger-Levrault 1927. (276 8.) 8° 
'inland. The country, its people and institutions. Helsinki: 
Otava: Publ. Co. 1926. (598, IV S.) 4° 
'iglio, Vittorio: Milizie ed eserciti d’Italia. Con 18 illustraz. 
etav.acol. di Italo Cenni. Milano: Ceschina 1927. (363 8.) 4° 
Gibt einen fehr guten, ausführlichen Überblid über die Ent- 
yieflung des italienischen Heeres von der Römerzeit bi3 zur 
yegenmwart. 
tirod: Le service d’un an. Pourquoi je le desire et comment 
je le vois. Paris: Charles-Lavauzelle 1927. (33 S.) 8° 
Diefe Frage hängt eng zufammen mit der Reorganifation der 
Irmee. Die Vorteile und Nachteile des einjährigen Dienftes 
1 militärischer und volfswirtfchaftlicher Beziehung werden dar- 
elegt und gegeneinander abgemogen. 
‘ouhaux, Leon: Le desarmement. Preface de J. Paul Bon- 
.court. Paris: Alcan 1927. (XII, 215 S.) 8° 
Diefe für die Volitif wichtige Trage der Abrüftung wird 
ihrem Zufammenbhang für die Zeit von 1920—1925 behandelt. 
Dabei werden noch das Beitehen der Berufs- oder Milizheere, 
te Einfchränfungen der Rüftungen durch internationale Ub- 
nachungen, die Fragen des Handels und der Snduftrie und die 
iberwahung der Kiüftungen durch den Völferbund eingehend 
etrachtet. E3 find alles Fragen, die in der Theorie ganz gut 
riheinen, deren Durchführung in der Praris fein Volk in 
einem Smnern gutheißen wird, fobald es fih um die Behaup- 
ung feiner Zebensfragen anderen Völfern gegenüber handelt. 
toques, Paul: Le contröle militaire interalli€ en Allemagne 
(sept. 1919 — janv. 1927). Paris: Berger-Levrault 1927. 
(150 S.) 8° 2 
Der Verfaffer war jech3 Jahre Mitglied der Interalliierten 
Nilitär-Rommiffion und erläutert die durch Deutichland der 
brüftung entgegengefesten Widerjtände, die durch die Kom- 
niffion erreichten Ergebniffe und fommt dann auf die Puntte 
u Sprechen, in denen die Verbündeten nicht volle Genugtuung 
reicht haben follten. Das Buch ift ganz vom franzöftichen 
Standpunfte aus gefchrieben, ohne den berechtigten Anjprüchen 
Deutfchlands gerecht zu werden. 
Rucker, W. C.: Leadership. A manual on conduct and ad- 
ministration. New York: Macmillan. 1926. 8° 
Ein auch für den Offizier fehr wichtiges Handbuch, das ihm 
vichtige Hinmetfe für feinen Dienft und feinen Beruf gibt. 
Sallefranque, Paul: Principes et methodes d’administration. 
Paris: Charles-Lavauzelle 1927. (278 S.) 8° 
‚e grandi unitä nella guerra Italo-austriaca. Vol. 1, 2. (Mit 
zahlr. Bildern.) Roma: Libreria dello Stato 1926. 8° 1. Mil, 


Begleitung des Königs, Oberkommando, Armeen, Armee- 

-korps und einige Spezialkorps. (312 S.) 2. Infanterie und 
Kavallerie, Spezialdivisionen. Die Truppen der Verbündeten 
in Italien verwendet. (625 8.) 

Enthält die genauen Angaben über Einteilung und Zujam- 
menfeßung der während des Krieges 1915-1918 aufgeitellten 
italienischen Truppenteile und über die in Italien verwendeten 
Truppenteile der Entente. 


Vignal, Leon: L’officier de reserve, ses droits, ses prero- 
gatives, ses devoirs, ses obligations. Paris: Charles-Lavauzelle 
1927. (XV, 346 S.) 8° 


Truppenausbildung 


Delarce, G.: Manuel de preparation & l’examen d’agent- 
militaire (sous-agents et agents). Paris: Vuibert 1927. 
(114 8.) 8° 

Laulhe, Leo M.: Le Pre-militaire. Guide manuel des candidats 
au brevet militaire el&mentaire et aux 21 brevets de specia- 
lites (infanterie, artillerie, genie, cavallerie, aviation, chars 
d’assaut ete.). Paris: Fournier 1926. (544 8.) 8° 

Diefes Buch enthalt die fehr ausführliden Beitimmungen 
iiber die militärische Jugendausbildung vor dem Eintritt in das 

Heer. Auf den allgemeinen und militärifchen Gebieten werden 

die jungen Leute geprüft; dann können fie fich noch den Prü- 

fungen auf einzelnen militärifchen Sondergebieten unterziehen. 

Erft dann erfolgt ihre Aufnahme in das Heer. 


Linares: Ce que V’artillerie doit connaitre de l’infanterie. 

Paris: Charles-Lavauzelle 1927. (VII, 127 8.) 8° 

Die Hauptwaffe, die Infanterie, muß von den anderen 
Waffen in größten Maße unterftüst werden. Damit dieje es 
vermögen, müljen fie die Verwendung der Infanterie kennen. 
&n mehreren Abfchnitten behandelt der Verfaffer alles Wilfens- 
merte über die Snfanterie, die Organifation, Bewaffnung, 
Feuerwirkung, Angriff und Verteidigung. Außerdem merden 
noch befondere Arten der Kriegführung erwähnt, Handftreich, 
Operationen im Gebirge und in den Kolonien. Über das 
Gefecht der deutfchen Infanterie werden auch lehrreihe An= 
gaben gemadt. 


Le livre du grade d’artillerie a l’usage des eleves brigadiers, 
brigadiers et sous-officiers d’artillerie de campagne. Conte- 
nant toutes les matieres necessaires A l’exercice de leurs 
fonctions et conforme aux reglements en vigueur. Paris: 
Berger-Levrault 1927. (XLIV, 1139 8.) 8° 

Manuel du grad6 de cavallerie (regiments metropolitains) & 
usage des sous-officiers, brigadiers et eleves brigadiers. 
84e Ed. 1927, Paris: Charles-Lavauzelle 1927. (X XV, 901, 
IV, 1528.) 8° 

Manuel du grad& de cavallerie (regiments indigenes) A l’usage 
des sous-officiers, brigadiers et eleves brigadiers. Ebda. 
(XXV, 901,:I9,.96 8.) 8° 

Manuel du grade du genie (partie militaire). Ed. 1927. Ebda. 
(XIII, 774 8.) 8° 

Paille, G.: Precis de tir et armement ä l’usage des officiers, 
eleves-officiers et sous-officiers d’infanterie et de la pre- 
paration militaire superieure. Paris: Fournier 1927. (187 8.) 8° 


Sauliol, Rene: Le candidat adjutant d’administration du 
genie. Guide theorique et pratique. Paris: Charles-Lavau- 
zelle 1927. (60 S.) 8° 


Waffenwesen 


The medical department of the United States army in the 


world war. Vol. XIV. Medical Aspects of gas warfare, 

Washington: Govern. print. office 1926. (900 $.) (mit zahl- 

reichen Krokis, Plänen, Photogr.) 

Dies umfaffende Werk, herausgegeben unter ber Leitung 
des Generals Sreland, Sanitätöchef im Heere der Ver. Staaten, 
bildet einen fehr wichtigen Beitrag zur Kampfgasfrage. In 


drei Hauptteilen werden alle einfchlägigen Fragen eingehend 
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‚behandelt: Drganifation und Verwaltung des Gasdienites, . 


bejondere Klinifen für Oasvergiftung und Unterjuchungen 
iiber BhHfiologie, Bathologie und die Therapeutif der fchädlichen 
Safe. In mehreren Anhängen werden dann erörtert: Heritellung 
und Anmendung der Cafe, Schubmaßnahmen: gegen Gas- 
angriffe, Unterweifungen darliber, Regelung und Organifation 
des Gasabmwehrdienites in England, Frankreich u. a. - 


Bloch, D.P.: La guerre chimique. Pref. du general Weygand. 
Avec 19 fig. Paris: Berger-Levrault 1927. (XIV, 117 8.) 
Die in der „Revue militaire francaise” im Sahre 1926 

veröffentlichte Studie tft hier zufammengefaßt. Ste behandelt 
den franzöfiichen Gasdienft im Kriege 1914-1918 und geht Dabei 
auch auf die deutichen Gasangriffe ein. Neben der Verwendung 
des Gafes beim Angriff und in der Verteidigung wird auch auf 
den Gaseinfah in der Luft eingegangen. Auch die Verwendung 
des Gafes im Zufunftsfriege wird betrachtet, wobei aber Die 
neuteite Literatur noch nicht berüdjichtigt ift. 


Chimija i vojna. [Chemie u. Krieg.] Pod obS£e. red. J. L. 
Avinovickogo (u. a.). 1. Moskva: Gos. Voenn. Jzd. 1925. 8° 


Dufour: Le char Renault. Etude technique & l’usage des 
grades des unites de chars legers, avec une preface de Keller. 
2.ed. Avec h tab. Angoul&me 1926: Impr. centrale. (142 8.) 8° 


Edholm, Erik af, Curt Dahlgren: Stridsgaser och rök i 
lantkriget. Stockholm: Militärlitt. föreningens-Förlag 1926. 
(188 8.) 8° 

Florentiis, G. de: Armi da fuoco. Caccia-tiro-difesa. Con 
242 illustr. Milano: Hoepli 1927. (XX, 528 S.) 8° 

Sibt eine Befchreibimg der verichiedenen Handfeuermaffen, 
ihrer KRonftrultionen und ihrer Munition. Neben balliftiichen 

Angaben werden auch die Schießen auf die verichiedeniten Ziele 

behandelt. 

Hart, B.H. Liddel: The remaking of modern armies. London: 
Murray 1927. (XII, 315 8.) 8° 

Wenn auch diefer befannte Militärfchriftiteller die neuesten 

Errungenschaften der Waffentechnit (Mafchinengemwehre und 

Tante) voll würdigt, fo ift er doch der Anficht, daß eine zweck 

mäßig ausgebildete Infanterie und Kavallerie nie entbehrt 

werden fünnen. Dies begriindet er eingehend. Namentlich 
müffen bei der Bewaffnung der Truppe die neueften Fortfchritte 
auf dem Gebiet des Waffenmefens beriicitchtigt werden. 


Ordinskij: Otdelenie ru&nogo pulemeta v. oju. (Russ.) 
Moskva: Gosudarstv. Izdat. 1927. (72 8.) 8° [Das Hand- 
maschinengewehr und die Schlacht.] (Biblioteka Krasno- 
armejca.) 


Pagniello, Alfredo: L’arma chimica. Torino: Bocca 1927, 
(XI, 219 S.).8° (Biblioteca di scienze moderne. Nr 96.) 


Mil. Verkehrs-, Sanitäts-, Erziehungs- und Bildungswesen. 
Kartenkunde 


Jacquemart et Clavelin: Le service de sante militaire du 
temps de paix et du temps de guerre. Notions pratiques A 
l’usage des candidats A la preparation militaire superieure 
et des candidats au grade de medecin-auxiliaire. Paris: 
Charles-Lavauzelle 1927. (359 8.) 8° 

Ein jehr brauchbarer Führer fomwohl für den Militärarzt des 

Altioftandes und der Neferve, als auch für diejenigen, welche 

dDiefen Beruf als Xebensberuf ergreifen wollen. Sn ihm find 

alle wichtigen Tragen behandelt worden, deren Auffinden ein 
eingehendes alphabetifches PVBerzeichnis- erleichtert. 


Levy, Arthur: Les coulisses de la guerre. Le service g6o- 
graphique de l’armee 1914-18. Avec un portr. et 2 cartes. 
Paris: Berger-Levrault 1926. (74 8.) 80 

Die Bedeutung und weitere fo unfaffende Entwidlung des 
franzöfiichen Kartenmefens während des Krieges 1914-18 wird 
eingehend und an der Hand zahlreichen Materials dargelegt. 

Dabei werden auch Herftellung und PBerteilung der Karten 

gemirdigt. 

Mackenzie-Rogan, John: Fifty years of army music. With 
26 ill. London: Methuen 1926. (X, 255 S.) 8° 


Peschaud, Marcel: Politique et fonctionnement des trans- 
ports par chemin de fer pendant la guerre. Paris: Les Presses 
universitaires 1927. (XII, 305 8.) 8° (L’histoire economique 
et sociale de la guerre mondiale.) 

Die Tätigkeit aller franzöfifhen Eifenbahnlinien zu Beginn 
de3 Krieges 1914-18 und in feinem weiteren Verlauf wird ein- 
gehend gefchildert. Bei der Verforgung des Landes mit Xebenz- 
mitteln und jonftigem Bedarf haben fie eine wichtige Rolle 
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geipielt. Ein befonderer Abichnitt ift den militärischen Trans 

porten einschließlich der englifchen und amerikanischen gemidme 

Smith, Darrell Hevenor: The Panama canal. Its history 
activities and organization. Baltimore (M.): The J 
Hopkins Press 1927. (XVII, 413 8.) 8° (Service monograph 
of the Unit. St. Gov. No 44.) 2: 


Luftwesen ei 
Black, Archibald: Transport aviation. New York: Simmons 
Boardman Publ. Comp. 1926. (VI, 245 S.) 8° E 


Bombardment: Hrsg. v. d. Air service tactical school 

Washington: Government Print. Office 1926. (TV, 100 8.) 8 

Das Buch enthält eine Anleitung zur Ausführung va 
Bombardements durch Flugzeuge. Ihr Zmedk, Vorbereitung 
Bewaffnung und Ausführung werden im einzelnen ee 
wobei auch die Verwendung zur Nachtzeit betrachtet | 
Dann wird ausgeführt, wie die Bombardement3 im Beine 
gungd- und Gtellungsfrieg, bei befonderen Sriegslagen zur 
Anmendung gelangen follen. Ne. : 
Borodatscha,N.:Taktika wosduschnoj oborony [Taktik de 

Verteidigung in der Luft]. Moskau: Staatsverlag. (2788.) 8 


Leroux, Emile: Cours d’aeronautique professe & l’ecole d’ap 
plication du genie maritime. Ill. Paris: Beranger. (382 8.) 8 


Sherman, William C.: Air warfare. Ed. by Charles de Fores 
Chandler. New York: Ronald Press Comp. 1926. (IX 
307 8.) 8° (Ronald Aeronautic Library.) 


Squadron-Leader: Basic principles of air warfare. (Th 
influence of air power on sea and land strategy.) Aldershot 
Gale & Polden 1927. (XI, 147 8.) 8° 


Thomson, Noel Arbuthnot: Air-facts and -problems. Lon 

don: Murray 1927. (255 8.) 8° 

Der Berfalfer fchildert die. Ausbildung der Flugzeugführe: 
und die Verwendung des Flugzeuges für den Verkehr ımd zn 
Beitrafung: von halbgebildeten Völkern (Sranerpedition). E 
ift der Anficht, daß durch die fich immer mehr fteigernde Flieger 
mwirfung gegen die Bevölferungen ein Zeitpunft eintreten wird 
an welchem die zivilifierten Völker den LXuftfrieg als „barbarifch: 
Kriegführung” verbieten werden. 


Toulmin, Harry Aubrey:- Air service. American expeditio 
nary force 1918. New York: van Nostrand Comp. 1927 
(XXXII, 388 S.) 8° 

Ein fehr wichtiger Beitrag für die Kenntnis deffen, was di: 

Umerifaner im Sriege 1914-18 im Lurftfrieg auf den verfchieden 

ten Gebieten aeleiftet haben. Entmwidlung und DOrganifatio 

des amerifaniihen Luftmwefens werden eingehend betrachtet 
ebenfo Bemwaffnung und Ausrüftung; wichtige Folgerunger 
für die Zukunft werden daraus gezogen. 


Kriegführung 
a) Allgemeines 


Carter, John: Man is war. Indianopolis: Bobbs-Merrill-Co 
1926. (398 8.) 8° 
Cloche, M.: Revolution et nouveautes de la grande guerre 
Paris: Berger-Levrault 1927. (132 S.) 8° = 
Der Krieg 1914-18 bat auf allen, zumal den militärischen 
Gebieten Neues geichaffen, das fich mit dem vor dem Firieg 
nicht vergleichen Yäßt. Alle Dffisiere in den verfchiedenfter 
Stellungen und alle Soldaten find dırcch den irieg beränder 
worden. Auch die Bevölferung ift dabei in Mitleidenfchaft ge 
zogen. Nach der Marne, nach Flandern 1914 traten die Ber 
hältnilje des Stellungskcieges in den Vordergrund. Alle Kämpfe 
der Vergangenheit treten gegen den Srieg 1914-18 zuriid. Wir 
diefe Verhältniffe im einzelnen fich geftaltet haben, zeigt dei 
Verfafler jehr anfchaulich. > 
Flournoy, Francis Rosebro: Parliament and war. The rela 
tion of the British parliament to the administration ©: 
foreign policy in connection with the initiation of war 
London: King 1927. (282 8.) 8° 
Golovin,Nikolaj Nikolaevi£, i Michail Vladimirovi&tBubnov 
Strategija amerikano-japonskoj vojny. Predisl. Karle 
Radeka. [Die Strategie eines amerikanisch-japanischer 
Krieges.] Moskva: Voennij Vestnik 1925. (XXV, 101 8.) 8 
Marchand, A.: Plans de concentration de 1871 ä 1914 
Avec 24 croquis hors texte. Paris: Berger-Levrault 1926 
(X1,-219 8.) ‚89 
Die Aufmarfhplane des franzöfiihen Heeres vom firiege 
1870/71 bi3 1914 werden im einzelnen befchrieben. Die bis zum 
Sahre 1898 entworfenen betonen mehr die defenfive Abficht 


ährend die jeit diefem Dahre aufgeitellten den Dffeniiv- 
danken in den Vordergrund ftellen. Neben den genauen Be- 
jweibungen werden Angaben in eifenbahntechniicher Beziehung 
macht, ferner über Verteilung der Transportitraßen, Art 
1d Dauer der Transporte, Ausbau des Eifenbahnnetes u. a. 
n der Entwicklung der verichiedenen Aufmarichpläne (17) 
ird auch deutlich das allmähliche Hervortreten des Dffenfiv- 
»danfens erfannt. Zum Schluß vergleicht der Berfafler, ein 
herer Eifenbahnbeamter, die Entwidlung des operativen 
edanfens in Frankreich und Deutjchland. £ 


(‘ohr, Anton: The oil war. London: Hopkinson 1926. (VII, 
234 8.) 8° 2 

Die große Bedeutung der VOlfrage für die heutige Seefrieg- 
ihrung wird eingehend dargeftellt. Zugleich wird die Olindujtrie 
er einzelnen Länder näher betrachte. Wie im Weltkrieg das 
I eine wichtige Rolle aeipielt hat, jo wird e3 in vermehrtem 
Rabe in Zukunft der Fall jein. Ein Abfchnitt ift der Frage ge- 
idmet, ob einmal ein Mangel an OT eintreten wird. 
)ehmichen: Essai sur la doctrine de guerre des coalitions. 
La direction de la guerre (nov. 1914 — mars 1917). (2. €d.) 
Paris: Berger-Levrault 1927. (161 S.) 8° 


Sn mehreren Nuffägen, die zum Teil tendenzios gegen. 


Jeutichland gehalten jind, werden die Fragen und Schwierig- 
iten eines Koalitionsfriege3 behandelt; fie jollen ald Lehren 
ir die Zukunft dienen. Auf dem europäischen Ftriegsihauplag 
ım es um 1916 zu einer einheitlichen Leitung des Frieges, im 
rient niemals; im Sahre 1917 ift fie nicht gelungen, wodurch 
je Operationen d. 38 fcheiterten. Über die Kriegspläne auf den 
erichted. Kriegsichauplägen werden nähere Angaben gemadt. 


'almer, John Mac Auley: Statesmanship or war. Garden 
City and New York: Doubleday, Page & Co. 1927. (XVII, 
2328.) 8° 

Gibt eine Erklärung der fo wichtigen Zufammenhänge 
viichen Bolitif und Kriegführung, zmiihen Krieg und Bolfs- 
irtichaft. ES wird dargelegt, wie Amerifa feine Landesver- 
digung einrichten muß. Am Schluß gibt der Verfafler, ehem. 
jrigadegeneral des amerifanifchen Heeres, an, mie die Begren- 
ingen der Landrüftungen eine praftiiche Xöfung finden können. 


itchie, M.B. H.: Aesculapius armaque. London: Bale, Sons 
& Danielsson 1927, 8° 

Berfaffer fchildert in 12 Artikeln die Wechjelbeziehungen 
wiichen Militärfanitätswejen und Kriegführung aus Vergan- 
enheit und Gegenwart mit einem Ausblid in die Zukunft. Um 
tefe wichtigen Grundfäße im Sanitätswefen zur allgemeinen 
enntnis zu bringen, jchlägt er vor, eine Kommandierung der 
imgen Militärärzte an die Kriegsafad. in Aussicht zu nehmen. 


‚ose, John Holland: The Indecisiveness of modern war and 
other essays. London: Bell 1927. (VI, 204 8.) 8° 

mith, Rennie: General disarmament or war? London: 
Allen & Unwin 1927. (111 S.) 8° 

he study of war. For statesmen and citizens. Ed. by George 
Aston. Lectures delivered in the University of London 
during the year 1925-26. London: Longmans, Green 1927. 
(VIII, 205 S.) 8° 


b) Strategie und Taktik 


;ouchacourt: L’infanterie dans la bataille. Etude sur 
Pattaque, etude sur la defense. Paris: Charles-Lavauzelle 
1927. (268 8.) 8° 

'ambuzat, Edmond: Gibernes d’artilleur. T. 4, L’infanterie 
et les feux. Paris: Berger-Leyrault 1926. (1927.) (XXIV, 
281 S.) 8° 

Diefe Art artilleriftiihes Handbuch enthält als wichtigiten 

[bfchnitt die Beziehungen der Infanterie zu den charafterifti- 
hen Grundfäßen des Feuers der Handfeuerwaffen und Ge- 
hüße. Zunächit werden die feiten und veränderlichen charaf- 
eriftiichen Eigenschaften der Infanterie betrachtet, um dann 
ie Beziehungen darzulegen, welche zwifchen den einzelnen 
seuerarten der verichiedenen Kampfhandlungen und Der 
snfanterie bejtehen. 

‚ours d’emploi des armes (cours des officiers eleves et 
elöves officiers donne en France A l’Ecole militaire d’in- 
fanterie. 2 vol. Paris-Nancy: Charles-Lavauzelle 1927. 
(479; 432 8.) 8° 

"och, F.: De la conduite de la guerre. La manoeuvre pour la 
bataille. 7e &d. Avec 13 cart. Paris: Berger-Levrault 1927. 
(X, 496 S.) 8° 

{apustin, H.: Operativnoje iskusstwo w posizionno) wojne. 
[Die operative Kunst im Positionskriege.] Mit 10 Zeichn. 
Moskau: Staatsverlag. Abt. f. Kriegsliteratur. (290 S.). 8° 
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Koopman, B. G.: Marsch- en transportdienst voor onder- 
officieren en korporaals. Gorinchem: Noorduyn 1926. 
(70 8.) 8° 

Koslowsky,D.: Artillerija. [Die Artillerie.] Moskau: Staats- 
verlag 1927. (289 8.) 8° 


LahinskijiAlekseev: Opyt boevoj podgotooki otdelenija. 


[Gefechtsübungen im Gruppenverbande.] Moskva: Gosu- 
darstvennoje Izdatel’stvo... 1925. 
Laurent, G.: Introduction aux etudes de strategie. Paris: 
Societe d’editions geogr. mar. et col. 1927. (134 S.) 8° 
Gute Einführung in das Gebiet der Strategie mit näheren 
Erläuterungen der einzelnen Gebiete unter Heranziehung von 


‚Beifpielen aus der Sriegsgeichichte. 


Ontorp, H. G.: Mavors, taktische Grundlagen für das Feld- 
heer. T. 1. Arnheim: Mavors 1927. 

E3 ift ein Handbuch über das niederlandifhe Heer und be= 
ftimmt für den Referveoffizier al$ Zug- und Kompanie Führer. 
E3 enthält die Kriegsgliederung, Organifation und Ausrüftung, 
taftifche Verwendung der einzelnen Einheiten in Angrifi und 
Verteidigung. 


Pagezy, Eugene: I’emploi du canon de 75 comme canon 

d’accompagnement. Avec 4 croq. Paris: Berger-Levrault 

1927. (30 S.) 8° 

Der Verfalier behandelt die Verwendung und die Unter- 
ftüßung Diefer der Infanterie als Begleitgefchüge zur Verfügung 
geitellten 75-mm=-Slanonen. Mehrere Beifpiele aus dem Firieg 
zeigen, wie die Verwendung erfolgen foll, und welche Fehler 
fich dabei herausgeftellt haben. Zum Schluß werden nochmals 
alle Gedanfen zufammengefaßt. 


Paquet: Dressage des cadres A la recherche du renseignement. 
Stage au corps d’armee. Preparation et execution d’une 
manoeuvre de cadres sur la carte et sur le terrain. A l’usage 
de tous les officiers, particulierement des officiers d’etat- 
major et des officiers de renseignement de toutes armes. Avec 
3 cartes et 3 croq. Paris: Berger-Levrault 1926. (XVIII, 
12.948% 

Schildert die verfchiedenen Arten de3 milttäriihen Auf- 
Härungs- und Rachrichtenmwefeng und gibt die Grundfäße für 
Ausbildung theoretiich an der Hand der Karte. Der zweite Teil 
ift der praftifchen Tätigkeit im Rahmen einer Divifion geridmet, 
wobei Vorbereitung und Ausführung getrennt behandelt werden. 


Radenkoviö,Mil.: Nasa taktika. (Serb.) [Unsere militärische 
Taktik.) Zagrebu 1925: Gl. Savez srpskip zeml oradn. za- 
druga. (360 8.) 8° : : 

Tokarevskij, V.: Vzaimodejstvie artillerii s pechotoj. [Die 
Zusammenarbeit der Artillerie mit der Infanterie.] Moskva: 
Gosudarstvennoje Izdatel’stvo ..... 1927. (76 S.) 8° (Biblio- 
teka Kamandira.) 

Trezzani, Claudio: Impiego delle minori unitä delle varie 
armi nel combattimento. Lezioni svolte agli ufficiali allievi 
del 1° anno della Scuola di guerra. 3, ed. Cirie: Capella 1927. 
(VIII, 630 S.) 8° 

Dies Buch de3 bekannten Militärfchriftitellers und Pro- 
feflor3 an der Kriegsfchule bringt alles, was der. italienische 

Soldat über Taktik wiffen muß. Sn einem allgemeinen Teil . 

werden die taftifchen Grundfäße, ihre Formen und Löjungen 

behandelt, wobei lehrreiche Vergleiche zwiichen den früheren 
und jegigen VBorfchriften angeftellt werden. In befonderen Ab- 
fchnitten wird nun die Taktik der Infanterie, Kavallerie, Ar- 
tillerie, Genie, leichten Mafchinengewehre und Luftwaffe in 

Angriff und Verteidigung fehr eingehend beiprochen, bi3 hinab 

zu den Heinften Einheiten. Das Buch gibt eine jehr gute Dar- 

itellung der im italien. Heere geltenden taftifchen Grundjäße. 


Kriegsgeschichte 
a) Allgemeines 


Cable,Boyd: British battles of destiny. London (usw.): Nelson 
1926. (IX, 341 S.) 8° 
Colin, J.: Les grandes batailles de l’histoire. Vol. 1. De 
V’antiquite ä 1913. Avec 46 plans. 1926. Paris: Flammarion 
1926. 8° 
Gibt einen Überblic über die größten Entjcheidungsichlachten 
des Altertum3 und fchließt Mittelalter und Neuzeit an mit 
Boupines, ARocroi, Valmy, Kena, Waterloo, Gravelotte, Muf- 
den, Lille-Burgas. Den Abfchluß bildet eine Betrachtung über 
die Schlacht der Zukunft mit ihren verfchiedenen Krieazlagen. 
Graux, Lucien: Histoire des violations du traite de paix. 
T. 1-4, Paris: Cres (4 ff. Champion). 1921-27. 8° 
1. 28 juin 1919—24 sept. 1920. (6. ed.) 1921. (VIII, 383 S.) 
2, 24 sept. 1920—12 nov. 1921. 1922. (VII, 485 S.) 
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3. 12 nov. 1921—31 dec. 1922. 1923. (512 8.) 
4. jan. 1923—dec: 1926. 1927. (XV, 628 S.) 

Eine fehr einfeitige Zufammenftellung aller der jogenannten 
Verlegungen des Friedens von Berfailles, die den Gegnern 
der Entente zum Vorwurf gemacht werden, nebjt beigefügten 
Dokumenten. 

Overstraeten, R. van: Des principes de la guerre A travers 
les äges. T. 1. 2. Atlas avec 15 cartes et plans. 2, ed. 
Bruxelles: Dewit 1926. 8° 

Ein Überblid über die friegerifhen Ereigniffe aller Zeiten bis 
zur Seßtzeit, wobei Grundfäße der Führung, Bedeutung der 
führenden Perfonen, Bewaffnung und Ausrüftung ausführlich 
betrachtet werden. Befonders die einzelnen Perioden de3 Krieges 
1914-18 werden ausführlich behandelt, wobei auch die Tätigkeit 
der belgifchen Armee mit gewürdigt wird. 

Pavlovid, M. Veltman: Mirovaja vojna 1914-18 g. g. i 
grjadustie vojny. Leningrad: Gosudarstvennoje Izdatel’stvo 
1925. (341 S.) 8° [Der Weltkrieg und die kommenden Kriege.) 

Shatzky, B.: La question de Constantinople et des detroits, 
In: Rev. d’histoire de la guerre mondiale. 1926, 4 u. 1927, 1. 

Eine fehr lehrreiche Darftellung der Bemühungen Rußlands 
von der 2. Hälfte des 18. Sahrhundert3 bi3 zum Schluß des 
Krieges 1914-18, fih in den Befis von Konstantinopel und der 
Meerengen zu fegen. Die Unterhandlungen, die Rußland mäh- 
rend diefes Krieges mit feinen Verbündeten über die Löfung 
diefer wichtigen Frage geführt hat, find ausführlich behandelt. 
Die Meerengenfrage hat durch den Bertrag von Laufanne 
1923 eine, jedenfall3 nur vorläufige, Löfung erfahren. 
Zajon&kovskij,A.M.:PodgotovkaRossii k imperialistitesko] 

vojne. 9 Karten. Moskva: Gosudarstv. Izd. 1926. (425 S.) 


b) Einzelne Kriege 


Ballard, Colin Robert: The military genius of Abraham 
Lincoln. An Essay. Oxford: University Press. London: 
Humphrey Milford 1926. (246 S.) 8° 

Barengo, U., u. ©. Blatto: Saggio bibliografico sulla guerra 
mondiale. Volumi, opuscoli, articoli sulla guerra 1914-18, 
pubblicati a tutto il dicembre 1925. Torino: Alere Flammam 
1926. (LXXX, 484 S.) 8° 

Eine jehr gute, nach Berfaffern geordnete alphabetiiche 

BZufammenitellung der umfangreichen italieniiden und aus 

ländiihen Literatur über den Krieg 1914-18, dem eine jyite- 

matijhe Anordnung vorangeht. 

The battle Book of Ypres. Compiled by Beatrix Brice. 
London: Murray. (264 8.) 

Becker, Georges: Les heures de la grande guerre. Surprises, 
miracle, attente, victoire. Nancy: Berger-Levrault 1927. 
(48 8.) 8° 

Bertotti, E.: La nostra spedizione in Albania, 1915/16. 
Ill. Milano: Soc. ed. Unitas 1926. (184 S., Taf.) 16° 

Bordeaux, Henry: Pour l’Alsace. Vie et mort du general 
Serret. (Un heros de l’Hartmannsvillerkopf.) Paris: Plon 
1927. (274 S.) 8° 

Bridge, F. Maynard: A short history of the great world war. 
2. ed. London: Deane 1920. (VIII, 274 S.) 8° 

Les campagnes coloniales belges 1914-18. T. 1. (Introduction. 
Les operations au Cameroun. Les operations en Rhode- 
sie. La periode defensive & la frontiere orientale.) Avec 
4 annexes, 37 cartes et croquis, et 21 photogr. Bruxelles: 
Impr. typogr. de 1’ I. C. M. 1927. (406 8.) 8° 

David, Robert: Le drame ignore de l’armee d’Orient, Dar- 
danelles —Serbie — Salonique — Athenes. Preface de Charles 
Jonnart. 6. &d. Avec 4 cartes. Paris: Plon 1927. (X, 369.) 8° 

‚ Gibt einen Überblid über die Kämpfe an den Dardanellen, 

in Serbien und bei Salonifi. Das Verhalten der Entente Grie- 

enland gegenüber ift eingehend behandelt worden. Den Schluß 
bildet eine Betrachtung über die Entwicdlung des näheren Orients 

feit Schluß de3 Krieges 1914-18, 

L’esercito italiano nella grande guerra 1915-18. Vol. I. Le 
forze belligeranti (narrazione). Vol. I bis: Le forze belligeranti 
(allegati). Comando del Corpo di Stato maggiore, ufficio 
storico. Roma: Provv. gen. dello Stato, Libr. 1927. (XXIV, 
316 e 120 p. con 14 tav. e 71 allegati.) 

Finlands Frihetskrig skildrat av deltagare. Bd 1-3. Helsing- 
fors: Holger Schildts Förlag. 

‚Von diefem Werk, das die Befreiungsfämpfe Finnlands 
Ihildert, find bisher 3 Bände erichienen. In ihnen ift zunädhit 
die Entitehung der finnifchen Armee dargeftellt worden, welche 
mit deuticher Unterjtügung und in deutfchen Verbänden erfolgt 
it. Nachdem das finnische Bataillon im Januar 1918 aus dem 
deutichen Dienft entlaffen war, bildete e8 den Stamm für die 


finnifche Armee, deren Teilnahme an den Kämpfen gegen bi 

Nuffen und die einheimifchen Sozialiften jehr anjchaulich ge 

Ichildert wird. Das Studium diefer Bände bemeilt, daß ei 

Heer und feine Leitung nicht improbviliert werden fünnen; übe: 

all zeigt fich jedoch, mwa3 ein Bolf leiften fann, wenn es de 

Willen zur Wehrhaftigfeit immer aufrecht erhält. 

Gillier: La penetration en Mauretanie. Decouverte. Explore 
tions. Conqu&te — La police du desert et la pacificatio 
definitive. Paris: Geuthner 1926, (XII, 359 S. mit 2 Kt.) & 

Gibt erft einen gefchichtlichen Überblid über das Land bi 
zum Sabre 1817, wo Die Tranzofen begannen, es allmähli 
ihrem Einfluß zuzuführen. Dann mwird die Bejisnahme gejchi 

dert, wie fie fich feitdem vollzogen hat. Den Schluß bildet di 

Erörterung der Xage im Jahre 1925. - | 

Gozymala-Siedlecki, Adam: Cud Wisly. 3. Wyd. Poznar 
Ksieg Sw. Wojciecha 1926. 8° [Wunder der Weichsel. EB: 
innerungen v. Kriegsberichterstattern.] 

History of the Great War. Based on official documents. Th 
campaign in Mesopotamia 1914-18. Vol. IV. Compiled .. 
by F. J. Moberly. With append XL—XLVIII, 12 mag 
and 1 cart. London: H.M. Stat. Office 1927. (XVI, 447 8.) & 

Laure: La victoire Franco-Espagnole dans le rif. Avec 1 car 
(7. ed.) Paris: Plon 1927. (II, 269 S.) 8° 

Gibt einen Überblid über den franzöfiich-|panifchen Teldzu 
in Marokko in den Sahren 1925-26 und enthält viele lehrreid 

Einzelheiten und Sriegserfahrungen. 

Madelin, Louis: La victoire de la Marne. Avec 2 carte 
Paris: Plon-Nourrit 1927. (1924.) (131 8.) 8° 

Merzbach,G.,u. Herbiet:La verite sur la defense de Namı 
en 1914. Bruxelles: Imprimerie typographique de L’ I. C.\ 
1927. (67 8.) 8° 

Diefe Schrift gibt eine Darftellung der Verteidigung ba 

Namur und weißt insbefondere die Vorwürfe einer Arbeit do 

Sean Fleurier: ‚Une legende. La faillite de la fortificatio 

permanente pendant la grande guerre“ zurüd (veröff. in Re 

mil. suisse Oft. 1923-Suli 1925). Troß aller beftehenden Mäng 

der Verteidigung mußte fie jo geführt werden, wie es g 

ihehen ift. Dies wird eingehend begründet und nachgemiejei 

Michel, Ersilio: Bibliografie tedesche della guerra. Offic 
storico del comando di Stato Maggiore. Roma 1927. (5 8 

Nedeff, N.: Les operations en Macedoine. L’epopee de Doira 
1915-18. Trad. par Goetzmann. Avec 6 cartes et 17 cliche 
Sofia: Armeyski Voenno-Isdatebski Fond. 1927. (VII 
295 8.) 8° 

Als Teilnehmer fchildert der Verfaffer die Kämpfe, Die fi 
an der Front-zwifchen dem Wardarfluffe und dem Doiranfı 

1915-18 abgespielt haben. Er teilt fie in 5 Kampf-Abfchnitte e 

und behandelt bei ihnen hauptfächlih die Tätigfeit der bulg: 

rifhen Truppen, was befonders erwünscht ift. Das Buch jchilde 
eingehend und Har die Ereigniffe, die fich auf diefem fo eige: 
artigen Kriegsfchauplaß abgespielt haben. 

Palat, Barthelemy Edmond: La grande guerre sur le froı 
occidental. T. XII. L’annee d’angoisse 1917. Paris: Berge 
Levrault 1927, (657 S.) 8° 

Die wichtigsten Ereigniffe diefes für die Entente jchmerfte 

Sahres des ganzen Krieges waren die ruffische Revolution uı 

das Eintreten Amerikas in den Krieg. Mit der erjteren fchied e 

wichtiger Teilnehmer der Entente zum Teil aus dem Feldzı 

aus und gab den Deutichen die Möglichkeit, viele Truppen na 

dem Weiten zu werfen. Dafür traten die Amerikaner an d 

Stelle, fonnten aber den Berluft noch nicht ausgleichen. Di 

Rücdzug der Deutfchen zu Beginn des Jahres und der nid 

geglücdte Angriff Nivelles im April bildeten weiter michtie 

Momente. Alle Ereigniffe diefes Jahres 1917 bejchreibt di 

General Palat mit der ihm eigenen Grünpdlichkeit, 

Piskor, Tadeusz: Dziatania dywizji kawalerji na Ukrain 
od 20. IV. do 20. VI. 1920 roku. Warszawa: Wojskow 
Instytut Nankowowyda 1926. (248 8.) 8° [Die Tätigke 
der Kavallerie-Division in der Ukraine.) 

Riassunti storici dei corpi e comandi nella guerra 1915-1 
Brigate di fanteria. 4 Vol. mit 49 Bildtaf. Hrsg. v. d. Histo 
Abt. d. ital. Generalstabes. Roma: Libreria dello Stato 1% 
bis 1926. 8° 

Die 4 Bände geben einen genauen Überblid über die Te 

nahme der italienifhen Infanterie Brigaden am Kriege 19 

bis 1918, teilen ihre Zufammenfegung, Gejechtsfalender, Au 

zeichnungen, Berlufte u. a. mit. 

Schiavini, Pompilio: L’armata del Trentino, 1915-1 
Milano-Verona: Mondadori 1926. (417 8. con tav.) & 
(Collez. ital. di diari, memorie, studi e documenti p: 
servire alla storia della guerra del mondo. Nr 7.) 
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"ran slaget vid Gorlice-Tarnöw den 2.-6. Maj. 1915. Studie 
betr. samverkan mellan infanteriet och artilleriet. Av 
Generalstabens krigshistoriska avdelning. Stockholm: Mili- 
tärlitteratur föreningens förlag 1926. (150 S. mit 2 Beil., 
5 Kt. u. 4 Skizzen.) 

Bunädjft wird das Bufammenmirfen zwijchen der Infanterie 
md Wrtillerie, wie e3 vor dem Krieg 1914 und in den erften 
friegsmonaten geübt wurde, bejchrieben. Dann folgt eine 
Überficht iiber die Operationen in Weitgalizien vom 2.-6. Mai 
1915 mit Schilderung des Geländes und der Stellungen, und 
er fümpfenden Truppen. Ausführlich wird der Durchbruch) 
ım 2. Dai geichildert, bei dem nun das BZufammenmirfen 
wiihen Infanterie und Artillerie unterfucht wird. Nad) Be- 
prehung der fich anfchliegenden Bemwegungsfänpfe vom 
3.-5. Mai werden al3 Schlußbetrachtung die Lehren für das 
Zufammenwirfen der beiden Waffen gezogen, wie jie die Er- 
ahrungen diefer Durhbruchsichlacht gezeigt haben. 
Prentinian, de: L’Etat-major en 1914 et la 7e division du 

4e corps. 10 aoüt au 22 sept. 1914. 4 cartes et 6 croq. Paris: 
Fournier 1927. (240 8.) 8° 

kWeiss, Rene: L’hommage de Paris A Gallieni son sauveur, 
Paris: Imprimerie nationale 1927. (XIII, 81 8.) 4° 

Eine Huldigungsfchrift der Stadt Baris für ihren Netter 
m September 1914, den am 27. Mai 1916 verjtorbenen General 
Yallieni. Die fehrwierige Lage, in der Paris fich im August und 
September 1914 befand, wird zum Ausdrudf gebradht und ge- 
‚eigt, mit welcher Energie Gallieni die entftandenen Schwierig. 
eiten überwunden bat. 


- Heeres- und Truppengeschichte 


Arthur, George: The Story of the Household Cavalry. Vol. 1, 
9. 3. London: Constable (Vol. 3 assist. by Shennan: Heine- 
mann) 1909-26. 8° 
Vol. 1. (1909.) XVIII, 400 S. Vol. 2. (1909). 8. 401-777. 
Vol. 3, (1926.) XII, 271 S., 8 Bildtaf. 

Der Schlußband diejer fehr guten Truppengefchichte be 
Jandelt die Teilnahme am Weltkrieg, an dem die Truppe in 
Sranfreich teilgenommen bat. 

Atkinson, C. T.: The seventh division 1914-18. Mit 9 Kt. 
u. 34 maps. London: Murray 1927. (X, 529 S.) 8° 

Diefe Divifion hat an den Kämpfen in Franfreich 1914-18 
ind in Stalien vom April bis Nov. 1918 teilgenommen. 
Sonry, J.deL.: Regimental history ofthe 2/19th Hyderabad 

Regiment (Berar). Aldershot: Gale & Polden 1927. 8° 

Dalbiac, Ph. H.: History of the 60th division. (2/2nd London 
division.) With forew. by Viscount Allenby and E. S. Bulfin, 
London: Allen & Unwin 1927. (255 8.) 8° 

Fazan, E. A. C.: A short history of „The Cinque Ports‘ 5th 
(Cinque Ports) Battalion, The Royal Sussex Regiment. 
Wadhurst: Wadeson. 8° 

Hennell, Reginald: A famous indian regiment, the Kali 
Panchwin 2/5th [formerly the 105th] Mahratta light in- 
fantry. 1768-1923. London: Murray 1927. (XI, 292 S.) 8° 

Eine fehr ausführliche und lehrreiche Geichichte diefes alten 
indiichen Regiments, da3 die verjchiedenften Wandlungen durdh- 
gemacht und auf den verfchiedenften indischen und benachbarten 
Kriegsihauplägen gefämpft hat. Während des Krieges 1914/18 
war es in Mefopotamien und in PBaläftina tätig. 

Larrieu: Histoire de la gendarmerie depuis les origines de la 
marechaussee jusqu’ä nos jours. Nouv. (2.) ed. P. 1, La 
marechaussee. Des origines a Francois Ier. Paris: Charles- 
Lavauzelle 1927. (96 S.) 8° 

The Royal Montreal Regiment, 14th Battalion, C. E. F., 
1914-25. Edit. and compil. by R. C. Featherstonhaugh. 
Montreal: The Gaz. Print. Co. 1927, 8° 

Un officier d’infanterie A la guerre. Lettres, ordres, notes 
de service d’un officier d’infanterie au cours de la campagne 
de 1914-18, choisies et annotees par F. Boillot. Paris: Les 
Presses universit. de France 1927. 8° 

Pechkoff, Zinovi: La legion 6&trangere au Maroc. Paris: 
Lesage. (250 S.) 8° 

Pawlik, Tadeusz: Historja 52-go pulku piechoty strzelöow 
kresowych od dnia jego utworzenia az do ukönczenia 
dziatan wojennych. Warszawa: Wojskowy Instytut nau- 
kowo-wydawniczy 1925. (264 S.) 8° [Geschichte des 52. In- 
fanterie-Regiments der Kresow-Schützen von der Gründung 
bis zur Auflösung.] 

Petri, Gustaf: Kungl. Första Livgrenadjärregementets 
historia, 1. Oestgötafänikorna till och med är 1618. (Mit 
7 Kt., 9 Bildtaf.) Stockholm: Norstedt 1926. (IX, 467 S.) 8° 

Die Entwidlung diefes berühmten jchwediichen Leibgrena- 
dierregiment3 wird bis zum Sahre 1618 dargelegt, wobei jehr 


lehrreihe Ausführungen über das jchmwediiche Heermwejen, 

Vaffenmwejen und die fchwed. Kriegsgejchichte gemacht werden, 

Potter, C. H., and A. S. C. Fothergill: The History of the 
2/6th Lancashire Fusiliers. The story of a 2nd Line Terri- 
torial Battalion, 1914-19. Rochdale: The Observer Gen. 
Print-W, 1927. 8° 

Rudiger: Ceux de la Piave. Ill. par Louis Raemaekers. 
Bruxelles: Editions du Scribe. (200 S.) 8° 

The Sherwood foresters. Nottinghamshire and Derbyshire 
regiment. Edited by H.C. Wylly. London: Allen & Unwin 
1927. (VIII,.368 S., 20 Bildtaf., 4 Kt.) 8° (1926. Regimental 
annual.) 

Smith, Frederick: A history of the Royal army veterinary 
corps, 1796-1919. Ill. London: Bailliere 1927, 8° 

Thornton, Leslie Heber: Light and shade in Gygone India. 
A study of the soldier in India at the end of the 18th and 
beginning of the 19th centuries. With maps. London: 
Murray 1927. (VI, 353 S.) 8° 

Walker, M. C.: A history of the 154 Siege Battery, R. G. A., 
France, 1916-19. Dublin: Drought 1927. 8° 

Wyrall, Everard: The History of the Somerset Light In- 
fantry (Prince Albert’s), 1914-19. London: Methuen & Co. 
1927. (7 ill., 29 portr., 21 maps, 437 S.) 8° 


Marine 


Aston, George: The navy of to-day. With an introd. by 
Jellicoe. With a map. London: Methuen 1927. (XI, 99 S.) 8° 

La bataille de Jutland raccontee par les combattants. Recits 
et documents ... recueillis par H. W. Fawcett et G.-W. 
Hooper. Trad. en francais. Paris: Payot 1927. (323 S.) 8° 
(Collection de memoires.) 

Blumberg, H. E.: Britain’s sea soldiers. A record of the royal 
on OLE the war 1914-19. Devonport: Swiss & Co. 

27. 

Firle, R.: La guerra nel Baltico. Vol. I: Dallo scoppio della 
ostilitaA a meta marzo 1915. Traduz. di Ettore Perozzi. 
Livorno: Tip. della r. Accad. Nav. 1926. 8° (XII, 292 S. con 
12 tav.) (La guerra sul mare, 1914-18. Pubblic. dell’Archivio 
della marina germanica.) 

Fleets. (The British empire and foreign countries.) Present. 
by the First Lord of the admiralty to parliament ... . Lon- 
don: H. M. Stat. Office 1927. (98 8.) 8° 

Gibt einen Überblid über die Zufammenfegung der Flotten 
de3 britifchen Neiches, der Vereinigten Staaten von Nord- 

Amerika, Japan, Frankreich, Stalien, Rußland und Deutjch- 

land nad) dem Stande vom Februar 1927. 

Les flottes de combat pour 1927. Ouvrage fonde par de 
Balincourt. Publication continuee avec le concours de 
l’Etat-major general de la marine. (16 Bildtaf.) Paris: Soc. 
d’Editions geograph., marit. et col. (732 S.) 8° 

Harper, John Ernest Troyte: The truth about Jutland. 
London: Murray 1927. (200 S.) 8° 

Das Buch ift verfaßt in Verbindung mit dem eriten eng« 
lichen Bericht über die Sfagerraffhlacht und hat eine längere 

Rorgefhichte, bis e3 jeßt erjchienen ift. E3 bringt viel Neues, 

noch nicht Belanntes, über die Schlacht und ftellt vor allem 

den guten Ruf des Admiral3 Sellicoe ald umfichtigen Führers 
wieder her gegenüber dem Admiral Beatty, der große Fehler 
in der Führung gemacht hat. 

Irving, John: Coronel and the Falklands. London: Philpot 
1927. (245 8) 8°. : 

Manfroni, Camillo: I nostri alleati navali. Ricordi della 
guerra adriatica 1915-18. Milano: Mondadori 1927. (314 S.) 
16° 

Melia, Jean: Les bombardements de Böne et de Philippeville 
(4 aoüt 1914). L’Odyssee du Goeben et du Breslau — Le 
premier coup de canon allemand fut tire par le Breslau sur 
Böne. — Le premier coup de canon francais fut tire par 
Philippeville sur le Goeben. — Les premieres victimes 
francaises de la guerre 1914-18 furent des Algeriens. Paris: 
Berger-Levrault 1927. (192 8.) 8° 

Reproduction of the record of the battle of Jutland. Pre- 
pared by J. E.T. Harper... 1919-20, London: H. Maj. 
Stationery office 1927. 

Skutunow, K.: Morskata vojna. [Der Seekrieg.] (Bulg.) 
Sofia 1926. (221 S.) 8° [Voenna Biblioteka. Nr 39. 

Behandelt das moderne Seegefecht mit den verfchiedenften 

Einrichtungen und zieht die Nusanmendungen aus dem Kriege 

1914-18, Die Konftruftion und Verwendung der Seeflugzeuge 

werden ebenfall3 beiprochen. Zum Schluß folgt eine Betrad)- 

tung der bulgarischen Küfte und ihres Schuges gegen Rußland. 


Nachrichten aus der wifjenjchaftlichen Welt 


Derfänliches 


Zum Reftor der Univerfität Münfter i. W. für das Amtsjahr 
1927/28 wurde der ord. Profefjor der Haffiichen Philologie Dr. 
Hermann Schöne gemählt. 

Der ord. PBrofefjor der Nationalöfonomie, VBolkswirtichafts- 
politit und Sinanzmwilfenfhaft Dr. Eduard Lukas in Graz 
wurde zum ord. Brofejjor der Volkswirtichaftslehre und Stati- 
jtit in Tübingen, der aord. Profeljor der neuteftamentlichen 
Eregefe D. Juliu3 Schniemwind in Halle a. ©. zu gleicher 
Stellung in Greifswald, der Privatdozent Dr. Robert Neuner 
in München zum ord. Profeifor des römischen und deutjchen 
bürgerlichen und Prozekrechts in Prag (Deutiche Univ.), der 
"Privatdozent der Bhilofophie Dr. Dietrihd Mahnfe in Greif3- 
wald zum ord. Profejior in Marburg, der Privatdozent der 
Mufitrilfenichaft Dr. Hermann Halbig in Heidelberg zum Pro- 
feifor an der jtaatlihen Afademie für Kirchen und Schulmufif 
in Berlin, die Privatdozenten Dr. Friedrich Eggers (Zoologie), 
Studienrat Dr. Hans Senfen (allgemeine Spradmiiienschaft), 
Dr. Ferdinand Weinhandl(Philofophie) und Reg.-Rat Dr. Hans 
Blund (PBflanzenichub) in Kiel zu aord. Profefforen ernannt. 

In Breslau habilitierte fich Dr. Beter Brieger für Kunft- 
geichichte, in Köln a. Ah. Dr. Walter Dabrig für wirtfchaftliche 
Staatswiflenschaften. 


Sn der Hauptverfammlung der Deutfchen Akademie in 
München wurde an Stelle des zuriicktretenden und zum Ehren 
präfidenten und Senator ernannten Geheimrat3? Pfeil- 
Ichifter der ord. PBrofefjor der inneren Medizin Geh. Med.-Rat 
Dr. Friedrich v. Müller (München) zum Präfidenten gewählt. 

Die Nechts- und Staatswifjenschaftliche Fakultät in Münfter 
i. ®. ernannte den ord. PBrofejlor der Philofophie und Päd- 
agogit Geh. Neg.-Nat Dr. Hans Baihinger in Halle a. ©. 
ehrenhalber zum Doktor der Rechtswilfenichaften. 


Am 11. Oftober F in Dresden der’ Bühnenfchriftiteller 
Hermann Hartwig, 55 Sahre alt. 

Um 13. Dftober F in Laufanne der ord. Brofeffor der griech. 
Sprache und Literatur Dr. Charles Burnier-Dapvid,48X. alt. 

Mitte Dftober F in Berlin der em. ord. PBrofefjor der Chi- 
rurgie Geh. Med.-Nat Dr. Dtto Hildebrand, 65 Sabre alt; 
in Würzburg der Anthropologe Prof. Ludwig Fedyerabend, 
Leiter der Öörliger Gedenfhalle, 72 Sahre alt; in Biacenza der 
Begründer und Leiter der Schule fir Höhere Architektur Prof. 
Graf Manfredo Manfredi, 68 Sahre alt; in Zund der. Piychia- 
ter Prof. Dr. Karl Betren im 69. Lebensjahre; in Stodholm 
der Gynäkologe Prof. Dr. Maurik Salin, 76 Sahre alt; in 
Belgrad der neuferbiihe Noman- und Bühnenfchriftiteller 
Borislan Stanfondic, 53 Fahre alt; in Anode (Belgien) der 
engliihe Nomanschriftiteller William le Queur, 63 Sabre alt. 

Am 18. Oftober F in Berlin der Naturwiffenfh. Brof. Dr. 
Zudw. Darmftädter, Direktor der von ihm geftift. Autographen 
jammlıng an der Preuß. Staatsbibl., im 82. Lebensjahre. 

Am 21. Oftober F in Leipzig der Maler und Dichter Prof. 
Stanz Hein, 63 Sabre alt. 

Am 26. Dftober Fin Berlin der Architeft Geh. Reg.-Rat 
Dr.-Ing. Hermann Muthefius im 67. Xebensjahre. 


Wiffenichaftlihe ISnititute und Vereine 


Sn der jüngst Stattgefundenen Sahresverfammlung der 
Deutihen Akademie wurde beichloffen, im Zufammenhang 
mit den Arbeiten an einem Verzeichnis der deutichen Orts- 
namen dem Birrwarr in der Schreibung fremder Eigennamen 
Einhalt zu tun (wichtig für die Kartographie), ferner eine voll- 
tändige leritographifche Erfaffung des althochdeutfchen Wort- 
Ihates und die Unterftügung der Erforschung der Mundart 
von Öottichee (Krain). 

Am 23. Dftober d. 3. feierte die „Deutfche Gefellichaft 
zur Erforihung, baterländiicher Spradhe und Altertümer” in 
Leipzig (zur Zeit 198 Mitglieder) in der Aula der Univerfität 
ihr 200jähr. Beitehen. In der Feftanfprache gab Prof. Dr. 
Friedrich Neumann (Göttingen) im Rahmen eines Tiberblides 
über die Gejchichte der Gefellichaft wor allem ein Bild von dem 
Wirken ihres Gründer Gottiched, der fie mit neuen SBielen 
am 23. Dezember 1727 al? Fortjegung einer zur Übung im 
Dichten gefchloffenen Vereinigung von fchlefifchen und Laufißer 
Studenten jchuf. 
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Die Deutfhe Drnithologifche Gejellichaft hielt ih 
45. Sahresverjammlung am 1. und 2. Dftober d. 3. in ihn 
Öründungsitadt LXeipzig im Auditorium maximum des &ı 
fogijhen Iuitituts der Univerfität ab. Vorträge: Paul Bernhan 
(Dresden) „Meine Dobrudfchareife” (Beutelmeije, Kormoran 
Präfident der ©eiellihaft Dr. Heincot) (Berlin) „Der Kudud 
Pfarrer Schneider „Beiträge zur Biologie der Schleiereuk 
(Mäufe- und Sperlingsvertilger), Prof. Dr. Jacobi (Dresdei 
„Der Leipziger Univerfitätsprofeffor Eduard Poppig [1798 6 
1868] al3 DOrnithologe”, Walter Salzmann (Leipzig) „Di 
Naubfußbuffard al3 deutfcher Brutvogel“, Dr. Droft „Berid 
des Beobachternebes der Vogelmwarte Helgoland‘, Dr. Schne 
der (Leipzig) „Mif- und Neubildungen an Bögeln“, Prof. D 
Wachs (Noftod) „Drnithologifche Mitteilungen aus Meder 
burg (Langer Werder bei Boel, Fiichadler, Seeadler, Kranich) 
Dr. Heintoth „Neue Beobachtungen bei der Aufzucht jung 
Bögel”. Der 3. Dftober galt dem Befuch des „Forjchungshein 
für Weltanfchauungsfunde‘ (biologische Abteilung, aus Samn 
lungen Dr. Sleinfchmidts beitehend) im Schloß zu Wittenber 


Wiffenichaftlide Ausgrabungen 


Sn Bompeji wurde jüingft im Atrium eine3 an der Abbo 
Danzajtraße gelegenen Haufes eine Bronzeftatue des Apol 
gefunden, jowie ein filbernes Service von ausgezeichnet: 
Urbeit, darunter ein großer getriebener und zifelierter Rele 
der eine |höne Gruppe von Tritonen und Nereiden zeigt. 

Bei den Ausgrabungen in Velia (der 536 v. Chr. gegrü 
deten fampaniichen Griechenftadt, nach deren Namen Ele 
fich die eleatifche Bhilojophenichule benannte) wurde im Lau 
de3 vergangenen Sommers ein antifer Tempel aufgededt, d 
uriprünglicd größer war als der des benachbarten PBältur 
ferner ein Eleiner Tempel umd einige PBrivathaufer. 

Bro. Wolf Schulten (Erlangen) gräbt in Spanien di 
römilche Lager aus, das der Konful Cäcilius Metellus 79 v. Eh 
als Stügpunft im Striege gegen Sertorius erbaute; 3 km nor 
lih von Cäceres (Ejtremadura) gelegen, bildet e3 ein Recht 
von 640 x 370 m und blict nach Norden auf die Sierra de Öredo 
den Stüßpunft des Gegners. E3 ift viel fefter und dauerhaft 
gebaut als das von Prof. Schulten 1905 entdedte Xager ve 
Numantia, die Gebäude find teilmweife mit Ziegeln gededt, d 
Boden ift mit Steimplatten belegt. 

Sn Südmähren, in der Nähe des Zufammenfluffes d 
Thaya und der Spratfa, begann das ftaatliche archäologiid 
Snititut der Tichechoflomwafei bei dem Marftfleden Murfche 
ein Nomerlager auszugraben, das nach gefundenen Snichrifte 
eine Abteilung der 10. Legion (Hauptfig in Vindobona [Wien 
am Ausgange der Negierung Trajanz zum Schube Obe 
pannoniens angelegt hatte. Sn der Siedlung, Die die Formein 
regelmäßigen Biereds befist und auf allen Seiten mit Balteic 
geichüst ift, fand man die gut erhaltene Einrichtung ein 
Dampfbades u. a. Art 

Berjchiedenes j 


Kac) den BZufammenftellungen des Bibliothefars d: 
Urgentiniihen Akademie der Willenfchaften in Cordoba © 
rique Sparn bejigen von den 360000 Snfunabeln, die fi 
in den größeren Bibliothefen der Welt befinden, die hierh: 
gehörigen deutjchen rund 116000, Stalien 71000, Franfrei 
35000, Großbritannien 25000, Dfterreich 24000, Bereinig 
Staaten 8000. Den größten Infunabelfchaß unter den Bibli 
thefen befitt die Baderifche Staat3bibliothef in Miinchen m 
16000, es folgen die Bibliotheque Nationale in Baris 1000 
das Britische Mujeum 9600, die Wiener Nationalbibliothet 900 
die Preußiiche Staatsbibliothek etwa3 iiber 6000, die Vaticar 
6000 und die Bodleiana in DOrford 5000. Der gefamte Wel 
bejiß an Snkunabeln wird auf 450000 gefchäßt. : 


In Ergänzung meines 1926 erfchienenen Werfes „Cafanot 
in Köln“ feße ich meine Quellenftudien zu dem Leben des ven 
ztaniishen Abenteurer 3. Cafanova fort, befonders, forve 
jein mehrfacher und längerer Aufenthalt in Deutjchland 1 
Stage fommt. Sch wäre dankbar für Hinmweife auf unbefann 


: Urchivalien, die ihn erwähnen: Fremdenliften, Prozeß- ur 


Volizetaften, Eingaben, Briefe, Magiftratsprotofolle, Gejand 
Ichaftsberichte, Yeitungsartifel ufm. 
d. Walther Slges, Köln-Bayentha 
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Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftivefen 
DOberbibliothelar Dr. D. E. Ebert 


jeder, Belir: Die Sammlungen der Deutjchen GSefellichaft. 
Sn: Beiträge zur dt. Bildungsgeichichte. Leipzig 1927. (Mittn 
der Dt. Geiellichaft 3. Erforfchung vaterland. Sprade u. 
Altertimer. Bd 12.) ©. 28-55. — Eingehende Beichreibung 
det zahlreichen Öegenjtände, die fich durch die Jahrhunderte 
im Belig der D. ©. erhalten haben. Die Entftehung der 
Sammlungen geht auf die Tätigkeit des Sädjl. Ber. 3. Er- 
forih. u. Bewahrung vaterländ. Altertiimer zurüd, mit dem 
1827 eine Berjcehmelzung ftattgefunden hat, dejlen Beitre- 
bungen Der deutihen Altertumsfunde im Sinne der romane 
tiihen Richtung der Zeit vor 100 Jahren galten. 

Berichte über die Verwaltung der Staatl. Sammlungen für 
Kunft und Wiffenichaft zu Dresden auf das Jahr 1926. 
(Dresden: Teubner 1927.) (40 ©.) 4° 
Sammelbericht, der Die Gemäldegalerie, das Kupferitich- 

abinett, die Sfulpturenfammlung, das Hift. Mufeum, die 

Borzellanfammlung, das Orüne Gewölbe, dad Münzfabinett, 

ie Mufeen für Tierfunde und Völkerkunde, das Mufeum für 

Mineralogie, Geologie und Vorgeihichte, den Math.sphhiik. 

Salon und die Sächf. Landesbibliothek behandelt. 

iruber, Max von: Deutschland und die internationalen 
wissenschaftlichen Beziehungen. In: Forschungen u. Fort- 
schritte. Jg. 2, 1926, 16. S. 134-135. 

Tecker, Walther: Zum 200jährigen Jubiläum der Deutschen 
Gesellschaft. In: Leipzig. Jg. 4, 1927, 5. S. 77-78. 

Kirschmer, Otto: Über die Aufgabe und die Bedeutung des 
Forschungsinstituts für Wasserbau u. Wasserkraft in Mün- 
‘chen. In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 2, 1926, 13. 
S. 109-110. 

Rrofer, E.: Zweihundert Sahre Deutiche Gejellichaft. In: 
Beiträge zur dt. Bildungsgefchichte. Leipzig 1927. (Mittn 
der Di. Gefellichaft 3. Erforjchung vaterländ. Sprache u. 
Altertümer, Bd 12.) ©. 7-27. — Würdigung des abmechj- 
Iungsreihen Werdegangs der D. ©., des für da3 Geiites- 
{eben oft bedeutend gemwejenen Gelehrtenfreijes, deijen Biele 
durch Gottiched beftimmt worden find. 

Michel, Hermann: Gottiched und die Deutiche Geiellichaft. 
Rn: Leipz. N. Nacdır. 23. Oft. 1927. 

Müller, N.: Akademie. In: Staatslexikon. 5. Aufl. Freiburg 
i. B.: Herder 1926. Bd 1, Sp. 83-87. 

Ruster, H.: 41, Generalversammlung der Görres-Gesellschaft. 
In: Das Neue Reich. Jg. 10, 1927, 1. S. 12-13. — Der Bericht 
vermweilt bejonder® bei den Ausführungen Fintes und 
Schreibers über „Deutfche Hochichulen und Deutiche Nation”, 

Schmidt-DOtt [, Friedrich]: Hindenburg und die Notgemein- 
ichaft der deutihen Wilfenfchait. In: Hindenburg, Was er 
uns Deutichen ift. Hrsg. von dv. Loebell. Berlin 1927. 
©. 192-196. 

Schreiber, Georg: Auslandskulturpolitik. In: Staatslexikon. 
5. Aufl. Freiburg i. B.: Herder 1926. Bd 1. Sp. 461-465. — 
Begriff und Entmwidlung, Kulturpropaganda, Deutfhtum 
und Univerfalismus, Internat. Kulturpolitik, Boölferbund. 

Schreiber, Georg: Zur Entwicklungsgeschichte der deut- 
schen Forschungsinstitute. In: Forschungen u. Fortschritte. 
Jg. 2, 1926, 20. S. 174-176, | 

Koloniale Wissenschaft. In: Koloniales Hand- u. Adreß- 
buch 1926/27. Hrsg. vom Kolonialkriegerdank. Berlin 1926. 
S. 68-80. — liberficht über Univerfitäten, Mufeen und Sn- 
ftitute, die die mit folonialer Betätigung sufammenhängenden 
Gebiete pflegen. 


Adrian, W.: Buch und Lehrer. In: Mittn d. schweiz. Buch- 
 handlungsgehilfen- u. Angestellten-Ver. Jg. 8, 1927, 4. 


S. 42-44. 
Art, 9.: Zwölf Bücher für den Lebensweg. In: Jimm u. ties! 
&g. 4, 1927, 6/7. ©. 1-2. — Einer der preisgefrönten Auffäße 
- aus dem Ausjchreiben „Welche 12 Bücher aus der Beit der 
legten drei Sahrhunderte gehören in die Hausbücherei jedes 
gebildeten Deutichen”. 
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Barth, Conrad: Der berufstätige Jugendliche und da3 Bud). 
Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Igq. 7, 1927, 5. ©. 257-262, 
— Berhältnis der Sugendlihen zu Buch und Schriftwerf auf 
Grund von Beobachtungen bei 14-18jährigen Schülern einer 
Fahiehule von Lehrlingen des Metallgewerbes. 

Elfter, Merander: Entfchetdungen höherer Gerichte (zu Fragen 
de3 Urheberrechtes). In: Bbl. f. d. Dt. Buch. Ja. 94, 1927, 
242. ©. 1229-1232. . 

Elfter, WMerander: Was find Gefamtausgaben? Ebda. 250. 
©. 1261-1262. — Urheberrechtlihe Unterfuhung und Er- 
drterung der aus dem Begriffe entitehenden Rechtsfragen. 

Elster, Alexander: Die literarische Zwangslizenz. In: Leip- 
ziger Zs. f. dt. Recht. Jg. 21, 1927, 15/16. Sp. 971-974. — 
Zur Frage Der Verlängerung der Schugfrift. 

Friedrihs, Ernft: Der Autor hinter der Maske. In: Dt. 
‚Sournaliftenipiegel. Ig. 3, 1927, 23. ©. 712-715. — Über 
da Pjeudonym und einige marfante Beilpiele aus Der 
Riteraturgefchichte. 

Herzog, Wilhelm: Von der Gewerkschaft deutscher Schrift- 
steller. In: Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 29. 8. 4. 

Jahresbericht des Schweiz. Schriftstellervereins 1926/27. 
In: Der Geistesarbeiter. Jg. 6, 1927, 7/8. S. 90-9. 

Potthoff, Heinz: Der Untergang des mwijjenichaftlihen freien 
Schriftftellers. In; Der Schriftiteller. Ig. 14, 7/8. ©. 76-80. 


Herk, Arthur: Geftaltung von Büchern. In: Bbl. F. d. Dt. 
Buch. Sa. 94, 1927, 238. ©. 1216. — Anregungen zur 
Ausgeftaltung von Büchern mit.dem Bildnis des Verf., den 
Abb. dargeftellter Gegenftände und ausreich. Bibliographien. 


Buchgewerbe 


Bauer, Friedrich: Lebensbilder verdienter Fachleute. 2, Her- 
mann Berthold (1831-1904). In: Klimschs Druckerei-Anz. 
Jg. 54, 1927, 71. S. 1682-1683. 

Bauer, K. F.: Die Geschichte der Stereotypie. Ebda. 79, 
S. 1849-1851. 

Blecher, Carl: Die Einrichtungen und Unterrichtsziele der 
photomechanischen Werkstätten der Staatl. Akademie f. 
graph. Künste u. Buchgewerbe. In: Dt. Drucker, Jg. 33, 
1927, 10. S. 848-853. 

*Herzing, Georg: Präzise Arbeitsmethoden in der Stereo- 
typie. 2,, erw. Aufl. Berlin: Hofmann 1927. (48 5.) 8° 1.25 

Gegenüber dem Sonderdrud der 1924 in der Wapier- 

Zeitung erfchienenen Auffaßreihe ift der Umfang um Das 

Doppelte vermehrt. 

Koch, Herbert: Das spanische Buch als Träger spanischer 
Kultur. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 9. S.. 208-216. — Ein 
durch reiches Zahlenmaterial belegter Aufiaß über Buch 
produktion, Zefebedürfnis, Bucheinfuhr und Buchausfuhr in 
Spanien und in den Ländern der fpanifchen Kultur. 

Niel, Richard: Die Graph. Lehr- und Versuchsanstalt in Wien. 
In: Dt. Drucker. Jg. 33, 1927, 11. S. 924-928. 

Dento, F. ®.: Vom Giegedzug des deutichen Buches in 
Bulgarien. In: Der Deutihen-Spiegel. Sg. 4, 1927, 38. 
©. 1801-1803. — Der Einfluß Berlins und Wiens auf die 
fiterarifchen und wiffenfchaftlihen Beitrebungen Bulgariens. 

Tiemann, Walter: Die Staatl. Akademie f. graphische Künste 
se In: Dt. Drucker. Jg. 33, 1927, 10. S. 841 

is 845. 

*Weichelt, August: Buntpapier-Fabrikation. 3. Aufl. Mit 
947 Abb. u. 273 eingekl. Mustern, Berlin: Hofmann (1927). 
(VIII, 416 S.) gr. 8° Hlm. 30.— 

Umfaffendftes Werk für das Gefamtgebiet der Buntpapier= 

Snduftrie, in dem namentlich die Heritellung der zahlreichen 

Arten befchrieben und erläutert mwird. 

*Leipzigs Wirken am Buch. Hrsg. vom Präsidium d. Internat. 
Buchkunst-Ausstellung in Verb. mit d. graph. Industrie 
Leipzigs. (Red.: Ernst Kellner, Geleitw.: Hugo Steiner- 
Prag.) Leipzig (, Museum d. bild. Künste: Internat. Buch- 
kunst-Ausstellung) 1927. (62 8.) gr. 8° Im, L= 

Sammlung von Auffägen, welche die Bedeutung des Leip- 
ziger Buchgewerbes in wirtfchaftlicher und fiinftlerifcher Hinficht 
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veranschaulichen. Beilagen mit Drudproben aus Leipziger 
Drudereien bilden eine palfende Ergänzung. Snhalt: G.Menz: 
Die poirtfchaftliche Bedeutung der Leipziger graphifchen Sndus 
ftrie; 9. 9. Bodmwis: Stätten des Buches in, Zeipzig (jehr 
inftruftiv gefchriebener Auffas über die Lehritätten, flege- 
ftätten und Sammelftätten, die dem Buch in Leipzig gewidmet 
ind); 9. W. Gerlad: Kumft, Drudleiftungen und Reklame. 
Die Übrigen Auffäge finden ficd unter den einzelnen Gruppen. 


Biebrach, Kurt: Jahresschau Deutscher Arbeit: „Das 
Papier“. In: Wirtschaft u. Wissen. Jg. 3, 1927, 9. 8. 172-174. 

Kippenhahn, H.: Jahresschau Dresden 1927 „Das Papier 
und seine Verwendung.‘ In: Graph. Technik. Jg. 4, 1927, 
5. 8. 65-70. 

Kühnast, Eduard: Eindrücke von der Dresdner Jahresschau 
„Das Papier‘. In: Schweizer graph. Mhe. Jg. 45, 1927, 8. 
S. 176-177. EN 


Bahmair, Heinrich F. ©.: Das Buchgewerbe auf der Bader. 
Handmwerksausftellung. In: 81. f. Dt. Buchdruder. 39. 39, 
1927, 78. ©. 656-697. 

Internat. Buchkunst-Ausstellung Leipzig 1927. In: 
Gebrauchsgraphik. Jg. 4, 1927, 8. S. 26-49. — Abbildungen 
der Räume und befonders beachtenswerter Gegenitände. 

Herms, P. G.: Der Aufbau der Internat. Buchkunst-Aus- 
stellung Leipzig 1927. In: Leipzigs Wirken am Buch. Leip- 
zig 1927. 8. 57-61. 

Zoubier, Hans: Das Fazit der Internat. Buchfunft-Ausitel- 
Yung. Sn: Leipz. N. Nachr. 30. Sept. 1927. 

Pör, Nändor: Die Bucheinbände (der) Int. Buchkunst-Aus- 
stellung Leipzig 1927. In: Papier-Ztg. Jg. 52, 1927, 75. 
S. 2538-2540. 

Schirokauer, Arno: Beisetzungsfeierlichkeiten zum Ende 
der Intern. Buchkunst-Ausstellung. In: Die literar. Welt. 
Jg. 3, 1927, 42. 8.4. 

Schirofauer, Arno: Bilanz der Internat. Buchkunftausftei- 
a dt f, Deutfchlandse Buchdr. Sg. 39, 1927, 80. 


*Tschechoslowakei. Internat. Buchkunstausstellung. Leip- 
zig 1927. (Prag 1927: Staatsdr.) (48 8.) 8° 
Der Sonderfatalog enthält ein Verzeichnis der cjl. Buch- 
fünftler tfchechifcher Nation und ihren Deuvrefatalog, fomie eine 
Überficht über die Tätigkeit der auf buchgewerblichem Gebiete 
beitehenden Vereinigungen, Fachfcehulen und Zeitjchriften. 
Wfeichardt,] Wflalter): Das europäische Buch. In: Der 
Bücherwurm. [Jg. 13,] 1927, 9. S. 260-261. — ur Int. 
Buchkunft-Ausftellung. 
Zeitler, Julius: Die Int. Buchkunst-Ausstellung zu Leipzig. 
In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1927, 1/2. Sept.-H. 8. 16-20. 


Schriftguß. — Conrad, Rudolf: Rudolf Koch und die Offen- 
bacher Schreiberwerkstatt. In: Gebrauchsgraphik. Jg. 4, 
1927, 8. S. 8-23. Mit Abb. — 2erf. nimmt eine vom Hell. 
Zandesgewerbemufeum in Dffenbach veranitaltete Aus 
stellung zum Anlaß, um die im Offenbacher Werffreis ent- 
Itandenen. Ziele und Beitrebungen nach Wiedererwedung 
der fünffleriihen Schrift zu veranfchaulichen. 

Pichler, A.: Schriftneuheiten der deutschen Schriftgießereien 
seit 1918, In: Faktoren-Kalender für den Kreis VII 1927/28. 
(Leipzig 1927.) S. 54-67. 

Buchdruck. — Falk, E.: Kurzgefaßter geschichtlicher Über- 
blick über die Entwicklung des Münchner Buchdruckes von 
den Anfängen bis zur Mitte des 17. Jh. In: Der Antiquariats- 
markt. Jg. 1, 1927, 1. S. 6-8;:2. 8. 3-6; 3/4. S. 3-4. 

Osborn, Max: Das neue Ullstein-Druckhaus. In: Ullstein- 
Berichte. [Jg. 2,) 1927, Januar. S. 1-6. 

Schulz, Ernst: Wissenschaft des Mittelalters in Frühdrucken. 
In: Der Antiquariatsmarkt. Jg. 1, 1927, 7. S. 3-8. — Ein- 
gehende Beiprehung de3 von Adolf Xauter bearbeiteten 
Snfunabelfatalog3 Nr 54 des Antiquariat Emil Hirich. 

Schw.: Buchdrucker-Berufsbild. In:  Handwörterbuch der 
Arbeitswissenschaft. Hrsg. von F. Giesl. Halle: Marhold. 
Lig 4, 1927. Sp. 1158-1160. 

Shi Yano: Die Herstellung von Druckmaschinen in Japan. 
In: Dt. Drucker. Jg. 33, 1927, 11. S. 921-923. 

Wolfmeier, L.: Regensburger Frühdrucke und deren Her- 
steller. In: Graph. Nachr. Jg. 1927, 8. S. 141-149. 

Dlustration. — Blecher, Carl: Die Ausstattung des Buches 
mit Bildbeilagen. In: Leipzigs Wirken am Buch. Leipzig 
1927. S. 49-52, 

Bredt, E.W,: Unserem Alfred Kubin zum 50, Geburtstage! 
In: Der Zwiebelfisch. Jg. 20, 1927, 3/4. S. 111-112, 


Kubin, Alfred: Die Federzeichnung. Ebda. S. 113-116. — 
Geiftvolle Betrachtung über die Möglichkeiten der Slluftra- 
tionzfunft. 

Preetorius, Emil: Vom Problem der Buchillustration. In: 
Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 37..8. 3-4. 

Schubert, Walter F.: Lucian Zabel. In: Dt. Drucker. Jg. 33 
1927, 9. S. 745-747. 

Totentanz. Eine beachtenswerte Sammlung illustrierte 
Bücher mit Kupferstichen und Holzschnitten aus dem Besit 
des Herrn von Neindorff-Kösen. Leipzig: Hiersemann 
Ant.-Kat. 576. (29 S.) 

Wolfradt, Willi: Thomas Theodor Heine. In: Die literar 
Welt. Jg. 3, 1927, 34. S. 3-4. — Scharfe Charafteriftif de: 
Reiftungen des KRimftlers aus Anlaß feines 60. Geburtstages 

Bucheinband. — Chambon, E.: Lichtechte Bucheinbände 
In: Leipzigs Wirken am Buch. Leipzig 1927. S. 45-48. 

Hofmann, Johannes: Richtlinien einer einheitlichen Buch 
einband-Katalogisierung. In: Zbl. f. Bibliothekswesen 
Jg. 44, 1927, 9/10. S. 489-503. — Referat auf dem Dort 
munder Bibliothefartag 1927 famt Disfuffion über die Auf 
gaben der auf dem Wiener Bibliothefartag 1926 gemählte: 
Kommiffion für Bucheinbandfatalogifierung des Verein 
Deuticher Bibliothefare, deren Arbeiten als Grundlage fü 
eine internat. Bucheinbandforfchung anzufprechen find. Berid) 
iiber die bisherige Tätigkeit, Einteilung der Arbeitskreife. 

Neumann, Eva: Die Ausftellung des Jakob Krauße-Bundes 
Sn: Sourn. f. Buchbinderei. Sg. 49, 1927, 43. ©. 644-648 

Schellhas, Walter: Organifationsleben in der mittelalter! 
Buchbinderei. Ebda. 41. ©. 615. 

Schellhas, Walter: Zur Vor- und Frühgeschichte der Fre 
berger Buchbinder-Innung. In: Arch. f. Buchbindere 
Jg. 27, 1927, 8. S. 85-91. — Die auf Grund ardhivaliihe 
Quellenmaterial® aufgebaute Arbeit ergänzt die Darite 
ungen, die der Stoff bisher gefunden hat, und bringt neu 
Aufihlüffe über die Entftehung der Innung (1577). 

Schumacher, H.: Der Bucheinband und die Einbandmate 
rialien von heute. In: Mittn d. schweiz. Buchhandlung: 
Geh. u. Angestellten-Ver. Jg. 8, 1927, 5/6. 

Schw.: Buchbinder-Berufsbild. In: Handwörterbuch de 
Arbeitswissenschaft. Hrsg. von F. Giese. Halle: Marhol 
Lfg 4, 1927. Sp. 1158. 

Wegner, Max Christian: Die Einbände von Ignaz Wiemele 
In: Arch. f. Buchbinderei. Jg. 27, 1927, 8. S. 91-92, 


Buchhandel. *Das neue Buch. Habelichwerdt: Trank 

(Sg. 1,] 1997 ff. 4° 
Kathol. PBropagandazf. mit Auszug. aus Neuerfcheinunge 

Fankhauser, A.: Reorganisation des Buchvertriebes. Iı 
Der Geistesarbeiter. Jg. 6, 1927, 7/8. S. 86-88. 

Junker, Carl: Die, territoriale Entfaltung des Buchhande 
in der Republik Österreich. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 1 
S. 235-240. — Die einzelnen Epochen der dfterreichiiche 
Buchhändlergefchichte mit reichlichen literarifchen Belegitelle: 

Kallmann, Arthur: Wie stehen wir zu den Buchgemeiı 
schaften? In: Allg. Anz. f. Buchbindereien. Jg. 42, 3 
S. 729-730. — Aufruf zur Gründung einer Buchgemeinjcha 
des Bundes deutfcher Buchbinder-Innungen. 

Kellner, Ernst: Die Aufgaben der Buchherstellung im m 
Ken Verlag. In: Leipzigs Wirken am Buch. Leipzig 192 
S. 38-44. 

2[dwis of Menar, Auguft von]: Die Göttinger Philologe 
tagung 1997 (und ihre Bedeutung für den Buchhandel 
Sn: Bbl. f. d. Di. Buchh. Sg. 94, 1927, 238. ©. 1213-121 

Ludwig, Viktor: Die Verlagsgeschichte von Gerhart Haup 
manns Dichtungen. In: Leipzig. [Jg. 4,) 1927, Sondern 
8. 21-23. — Eine an fich jeltene Unterfuchung, an dem Mer 
eines einzelnen Dichters die Gefchichte der einzelnen Au 
gaben zu behandeln, die hier einen Zeitraum von 42 Fahre 
umfaffen und damit zugleich die Wandlungen offenbaren, Dd 
fih in unferem Gefhmad volßgogen haben. 

Marti, Hugo: Buchhbeiprehung und Buchhandel. In: BI 
f.d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 236. ©. 1207. 

(Menz, Gerhard:) Paul Nitihmann. Ebda. 244. ©. 1239, - 
Charafteriftif feiner Zebensarbeit anläßlich des 60. Geb. 
Menz [, Gerhard]: Rationalisierungsgrundsätze im Buc 
handel und Verlagswesen. In: Handwörterbuch der Arbeit 
wissenschaft. Hrsg. von F. Giese. Halle: Marhold. Lfg 
1927. Sp. 1182-1192. — Der gegenwärtige Stand der Nati 
nalifierungsbeftrebungen bei Herft. u. Vertrieb d. Buche 

Menz, G.: Zur Wirtichaftslage (mit Berüdfichtigung des Bu 
gewerbes). Sn: Bbl. f. d, Dt. Buch. Sa. 94, 1927, 24 
©. 1221-1223. 
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Panter, Peter: Dicke Bücher. In: Die Weltbühne. Jg. 23, 

1927, 34. S. 308. Mit Erwiderung von Hans Höynck. Ebda. 
36. S. 391-392. — Der angeblich hohe Durhichnittspreis für 
Biiher wird aus der unverhältnismäßig teueren Ausftattung 
hergeleitet. 

Schmidt, C. G.: Das Gesicht des Leipziger Verlags. In: 

‘ Leipzig. [Jg. 4,] 1927, Sondernr. S. 32-38. 

Schulze, Friedrich: Die Physiognomie des Verlages. Ebda. 
S. 28-29. — Hinweis auf die Zufammenhange zwijchen Buch- 
handel und Geijteögejchichte. 

Schönrod, Ludwig: Der deutihe Büchermarft im Juni und 

Suli 1927; Sn: BbL f. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 230. 
©. 1179-1181. 

Boigtländer, Robert: Zadenpreis oder Katalogpreis? Ebda. 
252. ©. 1269-1272. 

Wie die großen deutschen Verlage gegründet wurden. 1.: Die- 
derichs, Eugen: Als ich meinen Verlag in Italien gründete. 
In: Die literar. Welt. Jg. 3, 43. S. 3. — Autobiographiiches 
und Hiftorifches, das die Ausführungen in früheren Berlag3- 
fatalogen ergänzt. 

Winterhoff, E.: „Die Krifis im Buchhandel.” In: BbL f. d. 
Dt. Buchh. Ig. 94, 1927, 228. ©. 1164-1173. — Bemerkun- 
gen zu der ausführlichen Würdigung, die das Winterhoffiche 
Buch duch G. Menz gefunden hat, und Erwiderung dazu. 


Baedefer. — Staerde: Die Einweihung des Baedeferhaufes 
in Een. Sn: Lippifche Landesztg. 18. Oft. 1927. 

Brönner — E. ©.: 200 Sahre 9. 2. Brönners Druderei und 
Berlag in Frankfurt a. M. In: Bbl. F. d. Di. Buchh. Ig. 94, 
1927, 230. ©. 1177-1178. — Ausfehnitt aus der reichen ©e- 
fhichte zweier Sahrhunderte. 

Fischer, S. — *S. Fischer und sein Verlag. Reden, Briefe, 
Aufsätze. Berlin u. Leipzig 1926: Poeschel & Trepte. (225 S.) 
8° Nicht im Handel 

Diefer in nur 25 Eremplaren in einer alten Type mit dußer- 
fter Sorgfalt hergeftellte Drud enthält eine Sammlung alles 
dejlen, was an feitlichen Tagen zur Feier des Werkes des Mannes 
gejagt und geichrieben wurde, der den Verlag begründet hat 
und ihn bis zum heutigen Tage leitet. Der Inhalt gliedert jich 
in die Kapitel: Zum 50. Geburtstag (1909), zum 25. Jahre 

(1911) und zum 40. Sahre (1926). Zahlreiche unbefannte Auße- 

tungen bedeutender Perfünlichkeiten der zeitgenöfliichen Lite- 

ratur und Runft werden damit der Nachwelt überliefert und 
viel an verfchiedenen Stellen zeritreutes Material wird einge- 
fangen. Den Beichluß bilden Filchers bei verjchiedenen Ge- 
legenheiten erichtienene Auffäge über Verleger und Büchermarft. 

Sroben. — Öloldfriedridh], $.: Johann Froben. In: Bbl. 
fd. Dt. Buchh. Sg. 94, 1927, 236. ©. 1205-1206. — Die Be- 
deutung Frobens al3 Buchhändler großen Stiles und fein 
Anteil am Werte des Erasmus. 

Juncker. — 25 Jahre Axel Juncker-Verlag. In: Die literar. 
Kyelt= Je:53, 1927,40. 8:7. 

Kreuer. — *Jubiläums-Schrift aus Anlaß des 50 jährigen 
Bestehens der Verlags-, Buch- und Kunsthandlung Peter 
Kreuer G. m. b. H., Frankfurt a. M. Frankfurt a. M.: 
Kreuer 1927. (19 S. mit 1 Abb.) 8° Nicht im Handel 

Enthält neben einem Auffag von Georg Schäfer: „Der 
moderne Menfch und das Buch” einen geichichtlihen Nücdblid 
auf die Firma, die fatholifche Literatur pflegt und die durch die 

„Stanffurter zeitgemäßen Brofehüren“, in denen Graf Hert- 

ling, Fürft Lömenftein und 9. Keiter mit Beiträgen vertreten 

waren, auch in weiteren reifen befannt murde. 

Müller, Robert. — Rutra, A. E.: Zum Andenken an R. M. 
In: Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 34. S. 1. — Der bedeutende 
öfter. Bublizift, der vor 3 Sahren durch Selbitmord endete, 
bat fich in der legten Epoche feines Lebens auc als Verleger 
betätigt und förderte die allerjüngfte Literatur. Ein ehemaliger 
Mittämpfer widmet ihm hier ein ehrenvolles Gedenken. 

Ullftein. — Rufol, Louis: 50 Sahre Verlag Ullitein. Sn: 
Mufitalienhandel. Ig. 29, 1927, 37. ©. 779-780-793. 

— Osborn, Max: Das goldene Verlagsjubiläum des Hauses 
Ullstein. In: Ullstein-Berichte. [Jg. 2,] 1927, Okt. 8. 3-9. 

Weber, H. v. — Bachmair, Heinrich F, $.: Das Werk 
Hans von Webers. In: Der Zwiebelfisch. Jg. 20, 1927, 5/6. 
Beilage. Ersch. auch als SA. München: H. v. Weber 1927. 
(18 S. mit Portr.) 8° 

Zufammenfafiende Würdigung des Gejamtmwerfes, unter 
dem fih Schöpfungen befinden, die al3 Marfiteine in der Öe- 

Ichichte der neueren Buchkunft bezeichnet werden müjjen. Manche 

Einzelheiten über Hyperion und Hundertdrude neben der 

bereits befannten grotesfen Entftehungsgefch. des „Siwiebelfiih”. 


Bibliophilie und Sammelmejen 


Autographen deutscher Schriftsteller. Ant.-Kat. Leo Liep- 
mannssohn Nr 219, 1927. (71 S.) 8° 

Gruenebaum, R. ®.: Die Holzichnitte Heinrich 9. Setdl3. 
Sn: Der neue Pflug. 3g. 2, 1927, 9. ©. 25-36. — Die Unter]. 
berücfichtigt auch das Erlibris-Werf des Künftlers. Mit Abb. 

Lang, Oskar: Über das Sammeln von Notendrucken, In: 
Der Antiquariatsmarkt. Jg. 1, 1927, 6. S. 3-5. 

2ottieg, Richard: Die Bücherverfteigerungen im Wiener Doro- 
theum. Sn: Bbl. f.d. Dt. Buchh. Sa. 94, 1927, 228. ©. 1174, 

san Aukt.-Kat. 122, Berlin: Henrici. 

.) 4 

Neißer, A.: Aus dem Kunstleben Salzburgs. I. Österr. Ex- 
libris-Ausstellung. In: Der Kunsthandel. Jg. 19, 1927, 17. 

Wolfskehl, Karl: Erhaltungsfetischismus. In: Der Zwiebel- 
fisch. Jg. 20, 1927, 3/4. S. 124-127. — Betrachtungen eines 
Sammler über den Zuftand innerer und Außerlicher Voll 
ftändigfeit, über die Schönheit unberührter und benußter 
Gremplare. 

Wolfskehl, Karl: Finderglück. Ebda. 5/6. S. 177-180. — ur 
Piychologie des Sammlers. 


Biedermann, Ylodoard Th. von: Tedor von Bobeltiß, der 
Bibliophile. In; Berl. Tagebl. 5. Oft. 1927. 

Homeder, Friß: Tedor von Bobelti zum 70. Geburtstag. 
Sn: Bofi. Big. 4. Oft. 1927. 

Kohlmann, Curt: Fedor von Zobeltitz zum 70. Geburtstag. 
In: Die Lese. [Jg. 3,] 1927/28, 1. 8. 1-3. 

Zobeltitz, Fedor von: Autobiographisches zu seinem 70, Ge- 
burtstag. In: Die literar. Welt. Jg. 3, 1927, 40. 8. 7. 

Bobeltig, Hanz-Cafpar von: Mein Onkel Tedor. In: Daheim. 
Sg. 63, 1927, 52. ©. 13-14. — Liebenswürdige Charafteriitit 
3. al3 Menfch, Dichter und großer Bibliophile. VBerändert in: 
Dt. Allg. tg. 4. Oft. 1927, 

*Zobeltit, Hans-Cafpar von: Mein Dnfel Yedor. (Leipzig 
1927: Sicher & Wittig.) (12 ©., 2 Taf.) 8° Nicht im Handel 
Um Abb. vermehrter, in 12 Eremplaren hergeftellter Ab- 

drud de Daheim-Aufjaßes, zu Dem der am 5. Oft. 1927 ge= 

feierte 70, Geburtstag den außeren Anlaß geboten hat. 


Bibliothefswejen 
Bibliothefar Dr. Hans Praefent 


Aderfneht, Erwin: Eindrüde von meiner Büchereireife durch 
Finnland. Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Sg. 7, 1927, 6. 
©. 311-317. — Sntereff. Beobachtungen am Bolfsbiücherei- 
wejen im Sumi 1927. 

Bekmertndg, Merander: Ludwig Darmftädter. In: Dt. Allg. 
Btg (Berlin). Sg. 66, 489/490, 20. Dft. 1927. — Um 16, Oft. 
ftarb d. ehrenamtl. Abteil.-Dir. d. Preuß. Staatsbibl. im 
Ulter von 81 Sahren. ’ 

Eaton, Unne T.: Die Schulbücheret. Sn: Hamburger LXehrer- 
3tg. Sg. 6, 43, 22. Oft. 1927. ©. 700-701. — Aus der Arbeit 
der Lincoln-Schule, Nemwporf. 

*Sngelhardt, Wolfgang: Beethoven-Literatur in der Volfö- 
bücherei. Stettin: Berl. „Bücherei u. Bildungspflege” 1927. 
(22 ©.) gr. 8° = Bücherei u. Bildungspflege. Beih. 3. —.80 

„Die etwa 70 Werfe umfalfende Auswahl will ven Volfs- 
und Mufikbiichereien ein Führer für die Anschaffung und zus 
gleich für die Beratung ihrer Lefer fein. Sie fnüpft an die 
mufifpädag. Bemühungen von Altmann u. Marfop.an u. jucht 
an die Geftalt des von falfcher Romantik gereinigten Beethoven 
heranzuführen, woraus fih Auswahl u. Gliederung ergeben. 

Alle aufgeführten Werfe find im Hinblid auf ihre Vermend- 

barkeit in der großen, mittleren u. Kleinen Bücherei eingehend 

charafteriitert.“ 


Elicher], Hlermann]: Ein bibliothefarifches Sorgenfind der 
Schweiz. Der fchweizeriiche Gefamtlatalog. In: Neue Zürz 
cher Btg. 24. Sept. 1927. 

Hofmann, Johannes: Richtlinien einer einheitlichen Buch- 
einband-Katalogisierung. In: Zbl. f. Bibl. Jg. 44, 1927, 9/10. 
S. 489-503. — PBortrag in Dortmund, mit Abdrud der 
Richtlinien. 

Nohl, Hermann: Die Autonomie der Volksbibliothek und ihre 
Gegner. In: Die Erziehung. Jg. 3, 1927/28, 1. S. 62-64. — 
Kritiihe Stellungnahme zu dem Auffag von Leyh (vgl. 
Koch in: Lit. Zhl. Nr 20. Sp. 1647). „Dabei tft gar feine 
Frage, daß fämtliche Richtungen der volfsbibliothefariichen 
Arbeit heute in dem Biel der Autonomie der Volfsbibliothet 
und der felbftändigen Ausbildung ihrer Mitarbeiter voll 
ftändig einig find.“ 
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Schramm, Albert: Die deutschen Museumsbibliotheken. In: 
Zbl. f. Bibl. Jg. 44, 1927, 9/10. S. 516-519. 

Schulz, Kınd: Bommerfches Volksbüchereimeien. Sn: 
a 1928. ©. 64-68. — Über Gejchichte u. Organi- 
ation. 

Schufter, Julius: Ludwig Darmftaedter }. In: BVoffifche 
tg (Berlin). Nr 250, 19. Oft. 1927. _ E 

Tobolfa, 3d.: Die Internationale Vereinigung der Biblio- 
thefare. Sn: Prager Preffe. 15. Dt. 1927. — Betr. die Vor- 
geihichte u. die Gründung de3 „Internat. Library and 

‘ Bibliogr. Commitee“ in Edinburgh Ende Sept. 1927, 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. — Martell, Baul: Zur Geichichte der Preußiihen 
Staatsbibliothef zu Berlin. Sn: Buchhändlergilde-Blatt. 
&g. 11, 1927, 9. ©. 112-116; 10. ©. 131-134, 

Breslau. — Moering, Ernit: Lefeftunden in den Volfs- 
bichereien. In: Breslauer Gemeindeblatt. Ig. 26, 1927, 45. 
©. 351-352. — Über den Wert der Lefeftunden, die in den 
Breslauer Stadt. Volfsbiichereien ab 23. Oft. eingerichtet 
wurden (Sonntags Nachım.). 

Dortmund. — *Zum 66. Dt. Katholikentage in Dortmund 
1927. Ausstellung der Stadtbibliothek dem Gedächtnis 
Kettelers. Dortmund: Stadtbibl. 1927. (VI, 20 S., 7 Taf.) 4° 

Die Ausftellung „will das Leben und Wirken diejes be- 
deutenden Sohnes der Roten Erde in Wort und Bild allen Be- 
fuchern nahebringen. Die dabei gewonnene Bibliographie möge 
al3 Beitrag zur Gefchichte großer Weitfalen dauernden Wert 
behalten.” Inhalt: Hff. u. Srühdrude d. Mittelalters, zur Geic. 

d. Ratholifentage, Yeben u. Wirken des Bifchofs von Ketteler 

(Schriften von ihm und über ihn, Zeitgefchichtliches, Hif. Briefe, 

Predigten u. Bildniffe), Pauline von Mallindrodt in neuauf- 

gefund. Briefen u. Bildniffen, die fathol. Breiie Weitfalens. 

Elberfeld. — Schell, Otto: Vorläufer unserer Stadtbücherei. 
In: Mittn der Stadtbücherei Elberfeld. Jg. 1927, 3, Okt. 
S. 1-3 


Frankfurt a. M. — Das Bibliothefsmwejen in Frankfurt. 
(Die Konzentration der will. Bibl. — Studentenbücherei. — 
Bolksbüchereien.) In: Tehi. tg. 21. Dft. 1927. 

Gleiwitz. — Horftmann, 9.: Die neuen Räume der Stadt- 
bücherei Gleiwis. Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Ig. 7, 
1927, 6. ©. 327-328. — Anfang 1927 übergefiedelt in größere 
KRaume Wilhelmsplag 8/12. 

Leipzig. — Bollin, Fr. W.: Die Stadt der Bücher und Biblio» 
thefen. Sn: Gelfenfirchner Ztg. 26. Sept. 1927. — Über die 
Bibliothefen Leipzig. 

*Uhlendahl [, Heinrich]: Die Deutsche Bücherei in Leipzig. 
0. ©. u. V. [1927]. (4 8.) gr. 8° = Hygiene-Organisation des 
Völkerbundes. Internat. Studienreise nebst Fortbildungs- 
vorträgen f. ausländ. Medizinalbeamte, Deutschland 1927. 

Kit im Handel. 
Enthält orientierende Mittn. 

Löwen. — Berftört durch „teutonifche Wut“, Die Snfchrift am 
Neubau der Bibliothek in Lömen. Sn: Schwäb. Merkur. 
Wochenausg. 42, 21. Dft. 1927. ©. 1. 

Mannheim. »= *Das Schöne Schrifttum in der Städtischen 
Bücher- und Lesehalle (Mannheim). (Vorw.: Elisabet Ja- 
cobi.) Mannheim (1927): Walther. (271 S.) 8° ee 
Der 1. Teil umfaßt das dt, erzähl. Schrifttum nach Verf. 

geordnet, der 2, Teil it fachlich gegliedert, der 3. Teil enthält 

Gedichte u.. Dramen, der 4. Teil fremde Lit. in der Urfprade. 

Nur Verf. u. gefürzte Titel, al® Anhang Abdrud der Lejeord- 

nung. 

München. — 25 Sabre Ulpenvereinshbücheret. Sn: Miünd- 
ner Teuejte Nacır. 2. Oft. 1927. 

Einiges von der. Alpenvereinsbücherei. Sn: Der Bergfteiger. 
Sg. 5, 43, 21. Dit. 1927. ©. 506-509. 

Deutiches Mufeum. Wettbewerb für den Bibliothel3- und 
Saalbau. In: Bader. Staatsztg. Ig. 15, 238, 15. Dft. 1927. 
— Zum Ergebnis des Wettbemwerbes. Vgl. auch ebda Nr 239, 
17. Dft. 1927: Der Bibliothelsbau des Dt. Mufeums. 

Neubauten beim Deutihen Mufeum. Sn: Köln. Ztg. Wochen 
ausa. 42.199. 197. ©.2; 

Northeim. — Herbit, 9.: Zur Geichichte der Bibliothef des 
St. Blafiuns-Klofters zu Northeim. In: Braunfchmeig. 
Magazin. Sg. 1927, 5, Sept./ DH. Sp. 65-72. — Die Bibl. 
fam Ende des 16. Ih. nach Helmftedt u. jpäter nach Wolfen- 
büttel, wo fie jich heute befindet. Abgedruct wird ein aus d. 
S. 1592 erhaltener Katalog. 

Rom. — Martell, B.: Die Bibliothef des Vatikanz zu Rom. 
sn: Kulturleben an der Saar. Sg. 6, 1927, 10. ©. 305-312. 


PBome 


San Marino (Ralif.). — Die größte Privatbibliothef der 
Welt. Sn: Monatsbll. f. Preife, Buchh. ufw. Ig. 1927, 10, 
Oft. ©. 14. 

Schleusingen. — Albrecht, D.: Ein Originalbrief Luthers in 
der Schleufinger Gpmmnafialbibliothet In: Beitichr. D 
Henneberg. Gymn. Schleufingen 1927. ©. 52-62. (Mit 
Fall.) Vgl. au Sp. 1747. 

Wien. — Fifher-Colbrie, Eduard: Die Zentralbibliothef im 
Suftizpalaft in Wien. In: Gerichts-dtg (Wien). Ig..78, 17, 
1. Oft. 1927. ©. 258. — Über Gefhichte u. Inhalt der am 
15. Zuli d. 33. verbrannten Bibl. 

Wolfenbüttel. — Herbst, Hermann: Eine Corvinhandschrift 
der Bibliothek zu Wolfenbüttel. In: Zs. f. Bücherfreunde, 
N. F. Jg. 19, 1927, 5. S. 96-100. (Mit 1 Abb.) 

Zimmermann, Hildegard: Ein neuer Beitrag zur Braune 
ichmweiger Bibliothefsgefchichte. In: Braunfhw. Heimat, 
Sg. 18, 1927, 3 (Sept.). ©. 95-96. — Betr. 9. Herbit: Der 

-braunfchw. Hofbuchbinder Lufas Weifchner im Sb. j. Eier 
bandkunft. N 

Zürich. — Centralbibliothek des S[chweiz.] Allpen] C[lubs], 
In: Die Alpen. Jg. 3, 1927, 10; Mittn des C.C. S. 152-155, 
— 36. Sahresbericht 1926. ; 


Allgem. Religionsgefchichte und Theologie 
Allgemeine Religionsgejchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Pauft 


Balaban, Majer: Studien u. Quellen zur frankistischen Be- 
wegung in Polen. In: Livre d’hommage A la memoire du 
Dr. Samuel Poznanski. 1927. S. 25-75. [Auch ges. ersch., 
vgl. Lit. Zbl. Jg. 78, 19. Sp. 1561.) — 1. Urfiprung der Thejen 
(diejenigen in Kamieniec Bodolffi 1757 u. diejenigen des Lemz 
berger Religionsgefpräches 1759; ferner über Theje 7). 
2. Zur Roftenfrage der röm. Expedition und des Drudes einer 
Berteidigungsichrift. 3. Wer waren die Vertreter der Juden 
beim Religionsgefpräch in Lemberg? 

*Birnbaum, Nathan: Im Dienste der Verheißung. Frank- 
furt a. M.: Hermon Verlags-A.-G. 1927. (82 S.) 8° 

Gegenüber der Affimilationsbewegung im Judentum und 
gegenüber dem jegigen Zionismus erhebt der Verf. hier erneut 

u. eindringend feinen Ruf zur Reorganijation des Judentums 

im Sinne der alten Verheißung, zur Verländlichung und Rüd- 

fehr zum Pfluge, um auf diefem Wege „die nach Ländern, Kom 

petenzen u. Önftanzen gegliederte geiftige Leitung des jüd. 

Rolfes u. damit die jüdiiche Allgemeinde zu Schaffen”, für die 

PBaläftina „der Sit der höchlten Behörden der gläubigen Ge- 

meinfhaft de3 Gottesvoltes“ werden muß. 

Blau, Ludwig: [Bespr. zu] Ernst Ehrentreu: Untersuchungen 
über die Massora, ihre geschichtl. Entwickl. u. ihren Geist. 
(Hannover: Lafaire 1925.) In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 
39. Sp. 1889-1892. ; 

Carlebach, Joseph: Wesen und Wertung des Minhag in 
Israel. In: Jeschurun. Jg. 14, 1927, 7/8. S. 329-351. — Be- 
handelt in Ergänzung de3 Artikels von Unna über Entitehung 
u. Arten der Minhagim (Sefhurun, Jg. 10, ©. 462ff.) die 
grundfägliche Frage der heiligen Bräuche, die als jolche nur 
Geltung haben dürfen, „jomweit fie al Ausdrud des in der 
Gefamtheit Sfraels ftet3 offenbaren heil. ©eiltes betrachtet 
werden fünnen, fomweit fie Reflere der toratreuen, in die 
Gotteslehre verjunfenen, ihren legten Sinn erahnenden 
Bolksfeele Sfraels find“. | 

Cohn, Gustav: Kol nidre. In: Gemeindebl. d. Israel. Reli- 
gionsgem. Leipzig. Jg. 3, 1927, 39/40. S. 1-3. — Zur &es 
fhichte der Kol nidre-$ormel. 

Dahlmann, Kofef: Auf den Fluten des Ganges. Mit 6 Abb. 
(Aus: Dahlmann, Sndiihe Tahrten. Bd 1. (2. Aufl.) Trei- 
burg: Herder 1927.) Sn: Hochfchulwilfen. Sg. 4, 1927, 10. 
©. 579-589. | 

Dallago, Carl: Brief an den Verfaffer von „Meifter Edehart 
u. Laotje” (Mainz: Matthias-Grünemwald-Verl. 1925] u. Ant» 
wort an Carl Dallago von Dtto Folberth. In: Klingfor. 
Sg. 4, 1927, 9. ©. 324-340. 

Epple, 8.: Heidnifhe Vorftellungen vom Senfeit3 und chrijt- 
lihes Sterben in Borneo. In: Evang. Miffionsmagazin. 
N.%. &g. 71, 1927, 8 u. 9. ©. 227-238 u. 266-271. 

Gaster, M.: Die Totenklagen oder Kinoth nach dem Ritus 
von Korfu. In: Livre d’hommage & la memoire du Dr. Sa- 
muel Poznanski. 1927. Hebr. Teil. 6. Beitrag. 

Ginzberg, Louis: Die Haggada bei den Kirchenvätern ; Exo- 
dus. Ebda. S. 199-216, 
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Greiser, Wolfgang: Altlitauische Totengebräuche. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 1926/27, 10. S. 391-393. 

*Groß, Erich: Das Viläjet-näme des Häßgi Bektasch. Ein 

- türk. Derwischevangelium. Leipzig: Mayer & Müller 1997, 
(IV, 223 S.) 8° = Türkische Bibl. Bd 25. 16.— 

Haenisch, E.: Berichtigungen zu den Untersuchungen über 
zwei Sprüche des Konfuzius. A. M. II, 379-407. In: Asia 
major. Vol. 3, 3/4. S. 585-588. 

Hauer, Dorothea: Die Totenftadt [in Kanton). Mit 7 Ubb. 
Sn: Die Öartenlaube. Sg. 1927, 42. ©. 829-831. 

*Hauer, J[akob] W[ilhelm]: Der Vrätya. Untersuchungen 
über d. nichtbrahman. Religion Altindiens. Bd 1: Die 
Vrätya als nichtbrahman. Kultgenossenschaften arischer 
Herkunft. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (VIII, 356 S.) 

Er 15.— 
Sn dem vorliegenden erften Bande des neuen Werkes, das 
vom Berf. feinem Lehrer Prof. Richard von Garbe zum 50jähr. 

Doktorjubilaum gewidmet ift, werden zum erften Male die in 

der bisher veröffentlichten Sangktitliteratur verftreuten Nach- 

richten über die Vrätya gefammelt, überjegt u. zu einem Ge- 
famtbilde gedeutet. Nach einleitenden Bemerkungen über das 

Vrätya-Broblem überhaupt, die bisherigen Löfungsverfude u. 

Die anzumendende Methode werden behandelt: 1. Die philo!. 

Grundlagen zur Feftitellung d. urjpr. Charakters u. des Gejamt- 

bildez der Vrätya; 2. die Vrätya u. da3 Mahävrata; 3. die Ver- 

göttlihung der Vrätya. Der in furzem erfcheinende zweite 

Band wird eine Überf. ı. Deutung von Atharvaveda XV als 

"einzig erhaltenes größeres Dokument aus der heil. Literatur 
der Vrätya bringen und deren Stellung im Gejamtzujammen- 
bang der altindiihen Religionsgeich. aufzeigen. 

J., H.: Das Wesen der Bahä’i-Bewegung. In: Sonne d. Wahr- 
heit. Jg. 7, 1927, 7. S. 105-108. 

*Qnittermeder, Hinrich: Griehiicher u. chriftlicher Xogos. 
Sn; Snittermeyer, Die Philofophie u. das Chriftentum. 

- (Sena: Diederihs 1927.) ©. 18-34. 

Koch, Franz Otto: Die Stellung der Chinesen zur Religion. 
Mit 7 Abb. [auf Taf.] nach Aufnahmen des Verf. In: Der 
Erdball. Jg 1, 1926/27, 10. S. 366-368. 

Krauss, S[amuel]: Beiträge zur Geschichte der Geonim. In: 
Livre d’hommage a la memoire du Dr. Samuel Poznanski. 
1927. S. 133-146. 

*Kummer, Bernhard: Midgards Untergang. German. Kult 
u. Glaube in d. letzten heidnischen Jahrhunderten. Leipzig: 
Pfeiffer 1927, (VI, 271 8.) gr. 8° = Veröff. d. Forschungsinst. 
f. vergleichende Religionsgesch. an d. Univ. Leipzig. En 2, 
H.7: - — 

Diefe gleichzeitig als Diff. d. Phil. Taf. d. Univ. Leipzig er- 
Schienene umfaliende Unterjuchung till ji) „in bewußter Über- 
einftimmung mit Grönbechs Auffaflung vom nordifhen Men- 
ichen der heidnifchen Zeit, darauf beichränfen, aus dem Bildnis 
ipätheidniichen Lebens, wie es uns die gejchichtlihen Sagas 

Sslands, die ‚Islendingasogur‘ zeichnen, die Ericheinungen reli= 

gidfen Xebens herausheben‘ und „eine Entwidlung des Glau- 

bens oder der religiöfen Einftellung der legten heidniichen 

Sahrhunderte, ein Stüdf germanijcher Neligionsgeichichte, u. 

zwar das leßte u. für uns wichtigite, jihtbar machen“. Die 

Durchführung erfolgt in 19 Kapiteln, denen als Anhang ein 

zivanzigites über „die Sünde‘ angefügt ift; hier wird im Gegen- 

fat zu vielfach herrfhenden Anfichten die hohe Stellung der 
germanifhen Frau und die „Unfchuld“ des heidnijch-germa- 
nifhen Geiftes hervorgehoben, dem der jüdisch-chriftl. Sünden- 

"begriff völlig fremd mar. 

Kunike, H.: Coatlicue. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 10. 
S. 369-372. — Über ein jteinernes Götterbild der alten Meri- 
faner, deifen Gewand aus Schlangen gebildet ift, und Die da= 
mit verbundenen Legenden. 

*Rao-tfe: Taostesfing. Hrdg. u. erl. von Sohn] Gluftao] 
Weiß. Leipzig: Reclam [1927]. (93 ©.) H. 8° = Reclams 
Univ.-Bibl. Nr 6798. —.40; geb, —.80 

*Qaotie. — Tao und Teh [Tao te king, Au3z.]. SenfeitS und 
Diesfeits. Die Sinnfprühe d. Laotfe. Bearb. von Gurt 
Böttger. Pfullingen in Württ.: Baum [1927]. (29 ©.) 8° = 
Evangelien d. Seele. 12 = Die weiße Fahne, Sonderh. —.60 

*Livre d’hommage A la memoire du Dr. Samuel Poznanski 
<1864-1921> offert par les amis et les compagnons du tra- 
vail scientifique. [Titel auch in poln. u. hebr. Sprache.) 
Warschau: Comite de la grande synagogue & Varsovie; 
Leipzig: Harrassowitz in Komm. 1927. (XLVII, 216, 213 S., 
1 Titelb.) 4° 30.73 geb. 108 

Durch das Komitee der Großen Synagoge in Warichau ift 
die Herausgabe diefer monumentalen Weltichrift dur) Die 

PBrofefioren U. Freimann, M. Schnorr u. ®. Simonjen ermög- 


licht worden. Sie wird eingeleitet durch eine polniich gefchrie- 

bene biographifche Skizze über Samuel Poznanzfi von Majer 

Balaban (©. IX-XXVIIN) und durch eine franz. gefchriebene 

Bibliographie aller feiner Werfe u. Artikel von 1889-1926 

(S. XXIX-XLVII), die ein verbefjerter u. vermehrter Abdrud 

der 1922 in der „Revue des Etudes Juives‘ veröffentlichten Zu= 

jammenftellung ift. Die Feftichrift jelbit bietet in einem erjten 

Teil (216 ©.) 14 Beiträge in deuticher (8; |. Sondertitel), eng- 

tfcher (5) und franz. (1) Sprade, fowie in einem zweiten 

(213 ©eiten) gleichfall® 14 Beiträge in hebr. Sprache. 

*2omer, Georg: Die Götter der Heimat. Grundzlige einer 
germanischen Aftrologie. Bad Schmiedeberg u. Leipzig: 
Baumann 1927. (26 ©.) gr. 8° 1.— 

1. Rüd- u. Rundblid; 2. Der heilige Himmelskreis; 3. Die 

Götter. 4. Ausklang u. Vorausfchau. 

Maimonides. — *Vier arabische Gutachten des R. Mose ben 
Maimon, mit hebr. Übers. versehen von B. Halper, revi- 
diert von J. N. Simchowitz u. veröffentl. von D. Simon- 
sen. In: Livre d’hommage a la memoire du Dr. Samuel 
Poznanski. 1927. 8. 175-181. 

*Die „Hilchoth Teschubah“, die ‚„Hilchoth Deoth‘ des Maimo- 
nides. Ins Deutsche übertragen u. mit kurzen Noten ver- 
sehen von Bernhard S. Jacobson. Frankfurt a. M.: Hermon 
en 1926. (104 S.) 8° = Hermon-Bücherei. Reihe 2, 

Diefe Überfegungen bringen die Buß- und die Sittenlehren 
des berühmten Gejeteslehrers; die Erläuterungen beichränfen 
fih auf Anmerkungen unter dem fortlaufend gedrudten Tert. 

Marx, Alexander: Der arabische Bustanai-Bericht [1312] und 
Nathan ha-Babli. In: Livre d’hommage ä la memoire du 
Dr. Samuel Poznanski. 1927. S. 76-81. 

Nyberg, H. S.: Zu den Grundideen und zur Geschichte der 
Mu’tazila. [Bespr. Anzeige zu:] Kitäb el-intisär wa-l-radd 
‘ala Ibn er-Rawendi el-mulhid. Auch mit franz. Titel: 
Le livre du triomphe et de la refutation d’Ibn er-Rawendi 
I’heretique.... In: Ephemerides orientales. Nr 31. S. 10-12. 
— Über die Veröffentlichung des berühmten mu‘tazilitiichen 
Theologen auf Grund der einzigen erhaltenen Hi, in der 
äahypt. Staatsbibliothek. 

Oxe6, A.: Zu den Kreuznacher Fluchtäfelchen. Mit 2 Abb. In: 
Germania (Bamberg). Jg. 10, 2. S. 144-146. 

*Palliere, Aime: Das unbekannte Heiligtum. (Aus d. Franz. 
v.Z.Holm.) Berlin : Welt-Verl. 1927. (2888.) 8° 4.50; geb. 6.— 

Sn dem Vorwort, da3 Leo Baed zu diefer deutichen Aus= 
gabe von „Le sanctuaire inconnu“ gejchrieben hat, feßt er da3 

Buch in Parallele u. in Gegenfaß zu Auguftins „Konfeflionen”, 

&3 ift die Slaubensgeihichte eines frommen Satholifen aus 

Xhon, der, uripr. fogar zum Priefterjtande bejtimmt, fich durch 

die Eindrüde in der Synagoge feiner Vaterftadt und fpäter 

unter dem Einfluß der Kehren des Rabbiner3 Elia Benamozegh 
in Livorno zu dem Befenntnis durchrang, daß „das unbefannte 

Heiligtum“ die jüdiihe Neligion ift, der er eine umfaljende 

Million für die ganze Menfchheitsentwidlung zuerfennt. Bes 

fonder® wegen diefer „fatholifchen” Auffaffung der jüdiichen 

Lehre ilt dad Werk auch religionsgejchichtlih von bejonderem 

Sntereile. _ 

KReisner, Erwin: Zmiihen Baläontologie und Mythos. In: 
Beitwende. Sg. 3, 1927, 8. ©. 154-164. — Zu den Anjchau- 
ungen Edgar Dacques. 

Reissmann, Rolf: Germanische Astronomie im Teutoburger 
Wald [insbes. die Externsteine.] Mit 4 Abb. In: Astrologie. 
Jg. 9, 1927, 4/5. S. 149-157. 

*Nichter, Zuliug: Die Religionen der Völker. [2. Aufl] Min 
chen: Oldenbourg 1927. (IIL, 126 ©.) gr. 8° [= Reimann’s 
Weltgeihichte. 1.] 2m. 4.20 

Als Einführung in den Charakter der verichiedenen Haupt 
religionen werden Gefamtüberblide geboten über: Die Reli- 
gionen d. primitiven Völker; die affyr.=babyl., ägypt. u. ira> 
nifchen Religionen, die indiihen Keligionen; die Religionen 

Chinas u. Sapanz; griechische, röm. u. germ. Neligion; die drei 

monotheiftiichen Religionen. Beigegeben it eine Zeittafeb der 

Religionsgefhichte. Die Neuauflage ift gegenüber der 1923 

erfh. erften Ausgabe beträchtlich erweitert. 

Rosenthal: Der erste Abschnitt des M. Tanchuma. In: Je- 
schurun. Jg. 14, 1927, 7/8. S. 389-397. 

Saenger, Emil: Astrologie in Mythos u. Historie. In: Die 
Astrologie. Jg. 9, 1927, 4/5. S. 142-148, 

*Saxl, Fritz: Antike Götter in der Spätrenaissance. Ein 
Freskenzyklus u. ein Discorso des Jacopo Zucchi. Leipzig: 
Teubner 1927. (VII, 138 S., 4 Taf., 1 Faks.) 4° = Studien 
d. Bibliothek Warburg. 8. 8.— 
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Eingehende Würdigung der Gemälde im Palazzo Rucellai 
in Rom und ihres Schöpfers nebit dem Neudrud feines Darüber 
handelnden „Discoro“, in dem er über das Programm der 
Sresfen und vor allem auch iiber die Art der Daritellung der 
antifen Gottheiten im einzelnen berichtet. 
Scherman,L/[ucian]: Buddhistische Kultbauten in Birma. Mit 

5 Abb. nach Aufnahmen d. Verf. In: Ilustr. Ztg. Nr 4310 
vom 20. Okt. 1927. S. 589. 

Schlagenhaufen, Florian: Der geistige Charakter der 
jüdischen ‚Reichs“-Erwartung. In: Zs. f. kath. Theol. 
Bd 51, 1927, 3 u. 4. S. 370-393 u. 473-531. — DBehandelt 
insbef. die Frage: „Läßt fich die mejentlich neue Auffaljung 
Sefu u. der Apoftel vom Neiche Gottes, vom Meffias u. 
feiner Tätigkeit einfach als die natürliche Fortbildung der jpät- 
zudischen (oder wenn man will fpäthelleniftiihen) Gedanfen- 
welt, kurz des Judaismus, wie jene Periode auch genannt wird, 
fchlechthin erflären?” Ergebnis: „Das Judentum um die 
Beitenwende mar feine praeparatio evangelica, feine natür- 
lihe Brüde von den Propheten zu Sefus, zu Paulus.” 

Schmalz, Friedrih: Totenglaube und Totenfult im alten 
gHpten. Mit 6 mehrfarb. Abb. nach eigenen Aufnahmen d. 
Verf. In: Weitermanns Nhe. H. 855, Nov. 1927. ©. 313-316. 

Schulz, W.: Zur spätheidnischen Bestattungssitte in Nord- 
westdeutschland. In: Germania. Jg. 10, 2. S. 149-150. 

Seeligmann, Sigmund: Ein Originalbrief der Vierländer- 
synode nach Amsterdam aus 1677. In: Livre d’hommage 
a la memoire du Dr. Samuel Poznanski. 1927, S. 147-152, 
Mit hebr. Originalabdruck des Briefes. 

*Simon, Ölottfried]: Brennende Fragen der Mohammedaner- 
Ele Dethel b. Bielefeld: Anjtalt Bethel [1927]. (20 2) 
gr. =, 

1. Der Silam und die Kultur der Gegenwart. 2. Der Wett- 
bemwerb des Slam mit dem Chriftentum in unferen Tagen. 
3. Der Slam und die Million der Gegenmart. 
Strothmann, R/udolf]: Der religionspolitische und -dogma- 

tische Ort der Ibäditen. In: Ephemerides orientales. Nr 31. 
S. 1-9. 

*Tänzer, A.: Die Geschichte der Juden in Jebenhausen und 
Göppingen. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (XXIV, 3 

T;1 8° 15.— 

Diefe auf umfangreihem QDuellenmaterial aufgebaute ein- 
gehende Gefchihte der beiden miürttembergiihen Suden- 
gemeinden bietet auch für da3 religiofe Leben in den legten 
150 Sahren wertvolle Beiträge, jo vor allem in den Kapiteln: 
Gemeinde-Bermaltung, Rabbinat, Schule, Synagoge, Friedhof. 
Weller, Friedrich: Zu Buddhacarita I, 26 tibetischer Aus- 

gabe. In: Asia major. Vol. 3, 3/4. S. 538-544. — Zu der Be- 
fprechung der Wellerfchen Ausgabe der erjten acht Gefänge 
de3 Buddhacarita durch E. von Zach in der Deutichen Wacht, 
39.:1926.. ©3311. 

Wenz,S. f: Symplegmata panthea. Mit 6 Abb. In: Germania 
(Bamberg). Jg. 10, 2. 8. 130-139. — Diejer Auffaß des 1915 
feiner Berwundung erlegenen Berf., der zulest Hilfsarbeiter 
am Trierer Provinzialmufeum mar, bietet einen Beitrag zur 
Unterfuchung des religioien Shynfretismus der röm. Raijer- 
zeit auf Udfprung, Entwidlung u. Frucht. Die Symplegmata 
find dem Agyptiihen Kult zuzumeifen. , 

Witte [, Julius): Der Fall Sundar Singh im Licht der Reli- 
gtonsgefchichte. In: Proteftantenbl. Jg. 60, 1927, 41. Sp. 570 
bi3 573. — ‚E3 geht fchlechterding3 nicht an, zu erklären, was 
die Ehriften al3 SefussErfcheinungen erleben, ift Wirklichkeit, 
mas die Buddhilten al® Amida-Erfcheinungen erleben, fei 
nur fubjeltive Vifion ohne objektiven Hintergrund. Die Wun- 
der im Buddhismus find genau fo gut Wirklichkeit, wie viele 
Wunder im Chriftentum ..... Durch Moftit u. Wunder nust 
Sundar Singh dem Chriftentum in Indien nichts, zieht e3 
böchitens herab auf die Stufe anderer Religionen.” 

Zach, E. von: Notiz zu de Harlez’ Vocabulaire Bouddhique 
Sanscrit-Chinois, Nr 32. [Nebst Bemerkung dazu] von 
Friedrich Weller. In: Asia major. Vol. 3, 3/4. S. 567-573, 


Bibliihe Willenjchaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 


Aich: Psalmenbetrachtungen. In: Kirche u. Kanzel. Jg. 10, 
1927,.2::8.162-173. 

*Baumgarten, Paul Maria: Rene Benoist und seine franzö- 
sische Bibel von 1566. Krumbach (Schwaben): Aker 1927. 
(54 8.) gr. 8° = Untersuchungen z. Gesch. u. Kultur des 
16:2. 17.,Jahrh. 55, 

Der Berfajjer der „Neuen Kunde von alten Bibeln“, mo- 
bon der zweite Teil foeben erfchienen ift, behandelt den vor- 
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fiegenden Ausfchnitt aus feinen umfaffenden Forihungen zur 
Bibelgefhichte nach. einleitenden allgemeinen VBorbemerfungen 
in folgenden Abfchnitten: Nene Benoift3 Lebenslauf; Ver- 
fälfchung der franz. Bibel Benoift3 von 1566; die Sorbonne u, 
die Bibel von Benoift; Gregor XIII, u. Rene Benoift; Heime 
rich IV. u. Clemens VIII.; Benoift u. die röm. Snquifition; Zur 
lammenfaffung; Baria. | 
Baumgartner, W.: [Bespr. zu] Johannes Hempel: Gott u. 
Mensch im A. T. Stuttgart: Kohlhammer 1926. In: Dt. Lit- 
ztg. N. F. Jg. 4, 1927, 41. Sp. 1997-1999. 0 
*Beer, Georg: Welches war die älteste Religion Israels? 
(Vortr., geh. am 20. Juli 1927 in der Versammlung d. Badi- 
schen Prediger-Vereins zu Karlsruhe.) Gießen: Töpelmann 
1927. (39 8.) 89 1.50 
Somohl die Genefis wie die Gefchichte Siraels felbit legen 
toider einen uranfänglihen Monotheismus Zeugnis ab; Verf, 
geht hier diefen Gedanfengangen nach u. umreißt den urfpr, 
Sottesglauben, fomeit er jich aus fpäteren höheren Religions 
formen noch refonftruieren läßt. Er ift „kurz al3 ein Durch den 
Kult eines Ober- oder Großgottes — bei den ifrael. Südftammen 
bzw. ihren Borgebilden tft e3 Sahrme — gemilderter PBoly- 
theismus zu bezeichnen, hinter dem noch ältere, niedere Neli- 
gionsformen durchichimmern‘“, 


*Böhmer [, Julius): Mkoholismus und Neues Teftament, 
Berlin-Dahlem: Berl. „Auf der Wacht‘ 1927, (47 ©.) 8° —.50 
Der Kame Mfohol im R. T.; Namen u. Arten alfohol. Ges 
tränfe; ihre negative u. pofitive Wertung bei Sefus u. in den 
neuteftamentl. Schriften. | 
Böhner, Philotheus: Eine heilige Familie. Schriftlesung nach 
Lk. 1, 6-7. In: Kirche u. Kanzel. Jg. 10, 1927, 2. S. 160-162, 
*Das zweite Buch der Machabäer. Übers. u. erkl. von Constan- 
tin Gutberlet. Münster i. W.: Aschendorff 1927. (IV, 
219 8.) gr. 8° = Alttestamentl. Abh. Bd 10, H. 3u. 4. 8.40 
Der Erflärung des ersten Buches, die bereit3 1920 (Alt- 
teftamentl. Abhandlungen. Bd 8, 9. 3 u. 4) erfolgte, jchließt fich 
nun die de3 zweiten an, mozu dad Mi. fchon jeit mehreren 
Sahren vorlag. Auch, hier ift dem ausführliden Kommentar 
(griech. Urtert u. dt. Über]. in zwei Kolumnen überfichtl. neben- 
einander geitellt u. abjchnittmweife eingefügt) eine literatur= u. 
tertgefchichtl. Einleitung vorangeftellt. 

Deißmann, Wolf: D. Bernhard Weih. Afad. Nede bei der 
Feier feines 100. Geburtstages am 26. Suni 1927 in der 
Alten Aula der Univ. im Auftrage der Theol. Fakultät Ber- 
in gehalten. Sn: Theol. BI. Sg. 6, 1927, 9. Sp. 241-251. 

Dürr, Lorenz: Neuere Literatur zur altorientalischen u. alt- 
testamentl. Kultur- u. Religionsgeschichte. In: Bonner Zs. 
f. Theol. Jg. 4, 1927, 3. 8. 267-277. 

Gerhardt, Oswald: Die messianische Weissagung Daniel 9, 
24-27. Der Hohen Theol. Fakultät Erlangen zum Dank dar- 
gebracht. In: Neue Kirchl. Zs. Jg. 38, 1927, 8. S. 561-587. 
— Ergebnis: Nicht die Maforeten, fondern Tertullian haben 
und. den echten Danieltert überliefert. 

HehHer, Chriftian: Bon unferer Bibel. Sn: Chriftentum u. Wirk 
lichkeit. Sg. 18, 1927, 10. ©. 242-247. — Aus einer Ansprache 
über Sei. 55, 10 u. 11: 

"Hamann, Dtto: An den Grenzen des Wilfens. Mit Bei- 
trägen von Johannes Riem u. von Karl Heim. (Borm.: 
NRhoda Erdmann.) Hamburg: Agentur d. Nauhen Haufe 
(1927). (116 ©.) 8° = Natur u. Bibel in d. Harmonie ihrer 
Dffenbarungen. Buch 5. 3.50; 2m. 4.50 

Haser: Jesu Predigt auf dem Lande. In: Kirche u. Kanzel. 
‚Jg. 10, 1927, 3. S. 260-263. 

Heinisch, Paul: Die Lebensdauer der Urväter und der 
Patriarchen. In: Bonner Zs. f. Theol. Jg. 4, 1927, 4. S. 301 
bis 321. — 1. Die Angaben der Bibel. 2. Bedenfen gegen das 
hohe Lebensalter der Urpäter u. der Patriarchen. 3. Be- 
urteilung der bibl. Angaben über das Alter d. Urväter, 
4, Schwierigfeiten, welche den Angaben der lontert bereitet. 
5. Verfud, die Anjtöße, welche in den Mltersangaben Dd. 
Patriarchengeich. liegen, zu bejeitigen. 6. Ergebnis. 7. Die 
Datierungen u. der Priefterfoder. 

*Hirsch, Selma: Die Vorstellung von einem weiblichen 
Pneuma Hagion im Neuen Testament und in der ältesten 
christlichen Literatur, ein Beitrag zur Lehre vom hl. Geist. 
Berlin: Ebering 1927, (III, 107 S.) gr. 8° 3.50 

Diefe Berliner Dijfertation behandelt das Thema in folgen- 
den Hauptabfchnitten: 1. Der Geiftbegriff LE. 1, 35; 2. Die 

Vorftellung von einem weiblichen heil. Geift in der neutefta- 

mentl. geit; 3. in der apofryphen Kit.; 4. in gnoftifhen S©y- 

ftemen; 5. Das Fortleben der ucchriftl. Geiitipefulationen; 

6. Die dogm. Verwertung der Sdee vom weiblichen heil, Geift. 


w. 
10 
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Kaatz, S.: Zu Psalm 115. In: Jeschurun. Jg. 14, 1927, 7/8. 
S. 429-432, 

Lublinski, Ida: Jacob und Esau. Ein Beitrag zum Erst- 
geburtsrecht der Juden. In: Der Morgen. Jg. 3, 1927, 4. 
S. 396-401. — Neue Deutung der bibl. Erzählung auf Grund 
der modernen ethnologiihen Forihungsergebnijje; e8 han- 
delt jih um da3 Feithalten an dem primären Vorrecht der 
Süngftgeburt; die Wandlung zu dem Vorzug der Erft- 
geburt ijt noch nicht vollzogen. 

Merk, August: Bibel und Bulle Sixtus’ V. In: Scholastik. 
Jg. 2, 1927, 4. S. 515-540. — Über die von Sixtus V. mit 
jeiner Bibelausgabe eritrebten und in der berühmten Bulle 
„Aeternus ille“ näher ausgeführten Ziele. 

*Molo, Walter von: Die Legende des Herrn. München: Lan- 
gen 1927. (320 ©.) 8° 5.—; geb. 7.50 
Ein neuer Sefusroman. 

*Nelz, Robert: Die Makfabäer «Helden d. Glaubens). PBader- 
born: Schöningh 1927. (142 ©.) 8° = Alttejtamentliche PBre- 
digten. 9. 26. 0 

Obermann, J.: Drei Kontextglossen zum Deboraliede. In: 
Livre d’hommage a la memoire du Dr. Samuel Poznasski. 

1927. S. 153-163. — Aus einer größeren Arbeit „Rontert 
ftudien zur altteftamentl. Boefie“, die noch veröff. werden Soll. 

*Richter, Georg: Textstudien zum Buche Hiob. Stuttgart: 
Kohlhammer 1927. (III, 92 S.) gr. 8° = Beiträge zur Wissen- 
schaft vom Alten u. Neuen Testament. Folge 3, H.7 (= Der 

- ganzen SIg H. 43.) 4,80 
Bildet eine Ergänzung zu den 1912 bei $.C. Hinrich3 eridh. 

„Erläuterungen zu dunklen Stellen im Buche Yiob“, deren 

Ergebniffe hier kurz wieder regijtriert find unter Berichtigung 

des nicht mehr Haltbaren. 

*Rosenstock, Eugen, u. Joseph Wittig: Das Alter der 
Kirche. Kapitel u. Akten. Lfg. 5. Anhang. [S. 128-132: Die 
Leben-Jesu-Forschung u. Wittigs Lebenswerk: „Leben Jesu 
in Palästina, Schlesien u. anderswo“.] Berlin: Schneider 
1927. (273 S.) gr. 8° [Auch als Sonderausg. ersch.] 5.35 

*Schmiedel, Paul W.: Sit die Bibel Gottes Wort? Zürich: 
Beer 1927, (32 ©.) 8° = 
Erfchien eritmalig in_verlürzter Torm in d. ill. Wochens 

fchrift „Der Schweizer Spiegel”; bietet allgemeinverftändlich 

die neuen Forichungsergebniife. 

Schwarz, Adolf: Muß Lev. 16, 23 umgestellt werden? In: 
Livre d’hommage ä la memoire du Dr. Samuel Poznariski. 
1927. S. 1-7. — Die Frage wird verneint. ; 

Sigge, Timotheus: Neutestamentliche Texte über die Ehe. 
In: Kirche u. Kanzel. Jg. 10, 1927, 2. S. 128-148. 

Steuernagel [, Earl): Die Ausgrabung von Sichem. In: 
Rseub. Kirhenztg. Kg. 23, 1927, 18 (2. Sept.Nr). ©p. 273 
13 : 

Storr, Rupert: Ehe und Familie im Alten Testament. In: 
Kirche u. Kanzel. Jg. 10, 1927, 2. S. 106-127. — Ehe und 
Familie ftehen „in Sfrael weit höher als bei den andern orien= 
tal. Völkern, höher auch als bet den kulturell überlegenen 
Ügpptern u. Babyloniern”. 

Wijk,N. van: Evangelistar und Tetraevangelium. In: Slavia. 
Bd 5, 1927, 4.8. .677. 


Kirchengefchichte. Konfeifionstunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


*Adam, August: Arbeit und Besitz nach Ratherius von Ve- 
rona. Freiburg: Herder 1927. (XV, 274 S.) 8° = Freiburger 
Theologische Studien. 31. s 6.80 

Der Schöpfer der Berufzethit („Praeloquia‘“) und jtrenge 

Sittenprediger von Verona fennt die evangelilch-patriftiiche 

neben der neuplatonijch-pfeudodiongiiihen Auffaflung dom 

Bolltommenheitsideal; er findet allmählich den Weg zu einer 

Einbeziehung auch der weltlichen Arbeit. Auch fulturhiftoriich 

interejiante Unterfuchungen über die chriftlichen Stände, Er- 

werb und Befiß fchliegen ji an. 

Albrecht, D.: Ein Driginalbrief Luthers in der Schleufinger 
Spmnafialbibliothef. Mit dem Fafjimile des Briefes. Sn: 
Feftichrift zum 350jähr. Beitehen des Staatl. Hennebergi- 
Ihen Gymnafiums in Schleufingen 1577-1927. (Schleufingen: 
Kleemann in Komm. 1927.) ©. 52-62. — In der an alten 
Druden aus der Neformationszeit reichen Bibliothet des 
Schleufinger Gymnafiums befindet fich, auf der Snnenfeite 
des Vorderdedels eines Foliobandes aufgeklebt, au ein 
eigenhändiger Brief Martin Luther an Jujtus Jonas vom 
18. Auguft 1536, über den hier unter Beigabe des Faljimiles, 
zeilengetreuem Abdrud des Originals, Überjegung u. Erläute- 
rungen eingehend berichtet wird. 


Auguftat, Walter: Gedanken Schleiermachers über chriftliche 
Erziehung. Sn: Feftgabe 3. dt. Pfarrertag 1927. ©. 50-60. 

B.: Die Ralandsbruderfchaft in NRedlinghaufen. Sn: Olad- 
befer BI. f. Ort3= u. Heimatkunde. Sg. 14, 1927, 9. ©.1. 

Bauer, Friedrih: Das Gefiht Zinzendoris. Sn: Chriftentum 
u. Wirklichkeit. Sg. 18, 1927, 9/10. ©. 220-226. 

Baumgarten, Paul Maria: Bemerkungen zu v. Pastors 
Papstgeschichte, Bd 10, In: Zs. f. Kirchengesch. N. F. Jg. 9, 
1927, 228. 232-243; 

Baumstark, Anton: Die Karolingisch-romanische Maiestas 
Domini und ihre orientalischen Parallelen. In: Oriens Chri- 
stianus. Jg. 23, 1927, Ser. III, Bd 1. S. 242-260. 

Beyer, Gerhard: Die evangelischen Fragen und Lösungen des 
Eusebius in jakobitischer Überlieferung u. deren nesto- 
rianische Parallelen. Ebda. S. 284-292. 

Brent, Charles H.: Der Auf nach Einheit. [Laufanner Pre- 
digt.) Sn: Die Hochkirche. Sa. 9, 1927, 9. S. 260-264. 

Buchwald, G.: Unbekannte Predigten Johann Tetzels vom 
Jahre 1508. In: Beitr. zur Sächs. Kirchengesch. Jg. 36, 
1927..8. 1-17. 

*Chesterton, G. K.: Der heilige Franziskus von Assisi. 
Übertragen von J. L. Benvenisti. München: Kösel & 
Pustet 1927. (159 8.) 8° 2.80; 2m. 4.— 
- Auf Grund des vorhandenen PVerftandnifjes will Ch. dem 

wohlmwollenden, aber ffeptiichen Modernen den ganzen Frans 

zisfus erjchließen. Tiefe Gedanken in gutem Stil, Man wird ges 
zmungen, immer meiterzulefen. 

Vom Cistercienser-Orden. I. Von 1738 bis zum letzten 
Generalkapitel 1786. I. Von 1738 bis z. Generalkapitel i.J. 
1765, II. Vom Generalkap. 1765 bis z. Jahre 1780. In: 
Cistercienser-Chronik. Jg. 39, 1927, Nr 458-460. 

Drinkweider, Erhard: Wladimir Solowjew [insbes. seine 
Idee der Wiedervereinigung]. In: Katholische Kirchenztg. 
Jg. 67,.1927, 39. 8..354-352. 

Dütemedyer: Eine Gottestat an einem Lande. Bl. der Er- 
innerung an die Erwedung in Minden-Ravensberg im 19. Ih. 
An: Beth-El. Sg. 19, 1927, 9. ©. 228-239 u. 10. ©. 256-260. 

Elert: Rede an der Weltkonferenz für Glauben u. Verfaflung. 
Sn: Der Kirchenfreund. Sg. 61, 1927, 18. ©. 277-281. 

Engert: Einige grundfägliche Bemerkungen zu den myitiichen 
Erfcheinungen. [Sm Hinblid auf Konnersreuth.] In: Korre- 
ipondenz- u. Offettenbl. f. d. gef. kath. Geiftlichfeit Deutich- 
lands, Sg. 37, 1927,°8.. ©.153. 

Eylenstein, Ernst: Carl Brockhaus [1822-1899]. Ein Bei- 
trag zur Entstehung des Darbysmus in Deutschland. In: 
Zs. f. Kirchengesch. N. F. Jg. 9, 1927, 2. 8. 275-312. 

(Aus: Soerfter, Erich [,‚ Adalbert Falk“): Kaifer Wilhelm 1. 
u. die LXehrfreiheit der Geiftlichen. In: Die Chriftl. Welt. 
Sg. 41, 1927, 17. Sp. 788-790. 

Stanz, Erich: Goethes Lehre von den 3 Formen der Religion 
u. der Ehrfurdht. Ebda. Sp. 807-814. 

Fretz, Diethelm: Johannes Klarer, gen. Schnegg, der letzte 
Gastgeber Huttens. In: Festgabe des  Zwingli-Ver. z. 
70. Geb. v. Herm. Escher. S. 127-165. 

Giese, Josef: Bischof Ketteler und Machiavelli. In: Abend- 
land. Jg. 2,1927, 11. S. 339-342. x 

®gl.: Briefe von der Laufanner Konferenz. In: Der Katholik. 
Sg. 50, 1927, 33-41. 

Slüdert, Ludwig: Ein bayerischer Neformabt des 15. Sh.: 
Cafpar Uyndorffer von Tegernjee. In: Benediktiniiche Mich. 
Sg. 9, 1927, 8. ©. 280-291. 

Gogarten, Friedrich: Zur Frage der authentifchen Luther- 
predigt. Sn: Theol. BIl. Sg. 6, 1927, 8. Sp. 224-225. 

Hambroer, Joh.: Die russisch-orthodoxen Theologen in der 
Emigration u. der Katholizismus. In: Pastor bonus. Jg. 38, 
1927, 4. S. 300-303. - 

Harder, Hans: Die heilige Therefia von Jeju und die fpantiche 
a m : Runft u. Wiffen [Rarlzruhe, Beilage]. Sg. 1927, 


Aus Geheimrat Prof. D. Fr. Hashagens Briefen. In: Nad) 
dem Gefeß u. Zeugnis. Sg. 27, 1927/28, 6. ©. 214-215. 

Hausen, Edmund: Die Kirche der Cisterzienserabtei Schönau. 
In: Oberrheinische Kunst. Jg. 2, 1927, 3. S. 116-123. 

Haufer, Sofeph: Bilchof von Ketteler und die Schule. Int 
Nharus, Kath. Michr. f. Orientierung in der gefamt. Pädago- 
gi: 8a. 18, 1927,93. ©. 161-180. ” 

Haußleiter, Ioh.: Luthers Buch u. Bibelinfchriften. In: 
Allg. Ep.-Luth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 37 u. 38. Sp. 866 
bis 868, 890-893. 

Herz, Karl Josef: Der literarische Kampf gegen die Mönchs- 
orden [seit 1762]. In: Wissen u. Glauben, Jg. 24, 1927, 7. 
S. 392-407. 
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Hehde, von der: Paul Gerhardt Bedeutung für die ebang. 
Richenmufif. Sn: Feftgabe 5. dt. Pfarrertag 1927. ©. 23-30. 

Hırld, Emanuel: Zum Verjtändnis von Rierfegaards Vers 
{obung3zeit. Sn: Bf. f. inft. Theol. Se. 5, 1927, 1. ©. 55-75. 

Hünermann, Sofeph: 
en N Richrath. Sn: Bergiihe Geichichtsbll. Sg. 4 

Kerstan, E. G.: Zur Frage der Elbinger Kirchenordnung. 
In: Elbinger Jb. H. 5/6, 1927. S. 1-16. 

Kneller, C. A.: Der hl. Franz v. Sales über die Wundmale 
des hl. Franz v. Assisi. In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 
1927, 3. S. 265-267. 

Koch, Anni: Die Kontroverse über die Stellung Friedrichs 
des Weisen zur Reformation. In: Arch. für Reformations- 
geschichte. Jg. 23, 1926. S. 213-260. 

Kreuzer, Oskar: Die Errichtung des Hochstifts Bamberg 
und ihre Folgen für das Bistum Eichstätt. In: Sammelbl. 
des Histor. Ver. Eichstätt. Jg. 40 u. 41, 1925/26. S. 1-45. 

Landmann, Florenz: Zum Predigtwesen der Straßburger 
Franziskanerprovinz in der letzten Zeit des Mittelalters. 
In: Franziskan. Studien. Jg. 1926, „3/4. S. 337-365. 

Zang: Das Zeichen von Laufanne. In: Reformierte Kirchen- 
st6..930.72.1920.80. 

*lang, Auguft: Die ee, 
3 Rortr. Halle; Müller 1927. (48 ©.) Hl 

Rang, Hugo: Benediftus und Sranziefus, an Benediktiniiche 
Michr. Sg. 9, 1927, 7/8. ©. 243-260. 

Lehmann, Kudimwig: Wöllners Rampf gegen die Auftlärung 
in Brandenburg- Preußen. Sn: Feitgabe 3. dt. PVfarrertag 
1927. ©. 44-49. — W. war ein Neaftionär übeliter Art aus 
Überzeugung und aus Angft vor der Revolution. 

*RemohHhne, Johann Baptift: Der ehrmürdige Diener Gottes 
Don Sohannes Bosco, Gründer der Srommen Gejellichaft 
d. Salefianer, des InftitutsS der Töchter Maria, Hilfe der 
Chriften und der Salefianiichen Mitarbeiter. 1. dt. Ausg. 
2 1. (XIII, 820 ©. mit Abb., mehr. Taf.) Münden: Berl. 
d. Salefianer RD. gr 8° 10.—; Xm. 12.— 
Eine eingehende deutiche Darftellung wurde vielfach längit 

gewünicht. Das Driginal ift al3 PVollsausgabe gedacht. 

Lehr, ®.: Aus der ns von Zöhnberg. Sn: Maffopia. 
Sg. 27, 1927, 6 bis 8 49-54, 61-65, 85-88. 

Zuftig, ‚Georg: Hat ne dem Sobtenberge ein Klofter ge= 
ftanden? In: Wir Schlefter. Sg. 7, 1927, 23. ©. 714-717. 
Maeder, Kurt: Der Grundchatafter, der Geiftesitrömungen i in 
Deutfchland während der legten 150 BUS Re Vergangen- 

beit u. Gegenwart. &g. 17, 1927, 5. ©. 257-276. 

Mager, Alois: Der hl. Franziskus und sein Orden im rel. 
Leben. In: Franziskan. Studien. Jg. 1926, 3/4. S. 233-246. 

Menfe, Benitius: Sriedr. Wild. Weber u. der Rulturfampf. 
Sn: Das Neue Reich. So. 9, el 49-52. ©. 1001-1003, 
1024-1026, 1046-1047 u. 1068-106 

*Meßmer, Josfef]: Die ion Seherin Theresia Neu- 
mann. Persönl. Eindrücke von Konnersreuth. Luzern: 
Räber 1927. (51 S.) 8° —,80 

Moöhring, Rudolf: Auguft Hermann a Bug, 
Sn: Proteitantenbl. Sg. 60, 1927, 38. Sp. 529 

Morin, Germain: Die Zürcher Heiligen Felix 5 Bee u. 
ihre afrikan. Namensvettern von Abitinae. In: Festgabe des 
a zum 70. Geb. v. Herm. Escher. (Zürich 
1927.) S. 

Müller, en N ur Geihichte der Katholifentage. 
Sn; Allgem. Ni. Tg. 24, 1927, 35 u. 36. ©. 547-549, 563-565. 

Müller, Karl: Die Sottesdienfte der Hoflichen- u. Klofter- 
ordnung Herzog Chriftophs [1560 u. 1556] u. ihr Be 
zu denen der Gemeinen a [don 1553). 

Se E aD. Kirhengeih. N. 3. Sg. 31, 1927. 

NRagl, Ba yohannes Sana, Zum 60. Geb. de3 däni- 
ichen Konvertiten. In: Der Fels. 3g. 21, 1921,11. ©. 417-424, 

Neubauer: Ernft Troeltfch3 Ölaubenziehre, Ein Vermächtnis. 
Sn: Michr. f. Vaftoraltheol. Ig. 23, 1927, 7/8. ©. 164-168. 

Obermeier, Rudolf: Die Action Frangaise verteidigt fich. Sn: 
Allgem. Mi. Sg. 24, 1927, 38. ©. 594. 

Oberwalder, Öscar: Das Donaustift Wilhering. In: Moderne 
Welt. Jg. 9, 1981,.4.8:19.; 

Drel, Anton: Rettelerz Lehren. In: Das neue Bolf. Sg. 3, 
1927, 14-20, 

Plooij: Die heutige Lage des Diatessaronproblems. In: 
Oriens Christianus. Jg. 23, 1927, Ser. III, Bd 1. 8. 201-222. 

NRadede: Weltlongreß f. freies Chriftentum u. rel. Fortichritt 
ee 1927). In: Chriftl. Freiheit. Ig. 43, 1927, 19. 


in Laufanne. 
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KRafchhofer, Hermann: Die fath. Kirche und die natioa 
Minderheiten. Sn: Dt. Arbeit. Sg. 26, 1927, 11. ©. 285-291, 
*Rosenstock, Eugen, u. Joseph Wittig: Das Alter der 
Kirche. Kapitel u. Akten. (Lig 5.) Berlin: Verl. Schneider 
(1927). gr. 8°. (B.=) Anh. (275. 8.) 5.35 

Erfhien auch al® Sonderausg. u. d. T.: Die Alten u, 
theol.-fanonift. Gutachten zum Schrifttum Sofeph Wittigs, 

Bringt Wittigs Briefwechfel im ganzen „Fall Wittig“ vom 

26. 4. 1921 ab. 

Rost, Hans: Der Entwicklungsstand des dt. Katholizismus. 
In: Schönere Zukunft. Jg. 2, 1926/27, 51. S. 1087-1089, 

Kühle, Siegfried: Was Danziger Sa von der Marien» 
ficche erzählen. Sn: Oftdt. Mhe. Sg. 8, 1927, 5. ©. 406-410, 

Sabatier, Paul: Kurze Bemerkungen zur histor. Bedeutung 
des Sacrum Commercium Beati Francisci u: Domina 
Paupertate. In: Franziskan. Studien. 1926, 3/4. 8. 277-282, 

Schiff, Otto: Thomas Münzer als Prediger in Halle, In: Arch. 
für Reformationsgeschichte. Jg. 23, 1926. 8. 287-293. 

Shou, a Konnersreuth, gefehen von der geiftigen Ebene, 
Sn: Die Weiße Fahre. Kg. 8, 1927, 10. ©. 564-565. 

Siegmund-Schultze, F.: Stimmen zu en In: Die 
Eiche. Jg. 15, 1927, 1/2. S. 125-154. 

Schubert, M.: Die Stavenapoftel Sorill und Method in päpf 
licher, Beleuchtung. Site Die Wartburg. Ig. 26, 1927, 8. 


Schulz, Ernst: Die Clöusula de Pippino keine Fälschung. 
In: Histor. Vjschr. Jg. 23, 1926, 4. S. 446-455. 


*Schwartz, Eduard: Codex Vaticanus gr. 1431, eine anti- 


chalkedonische Sammlung aus der Zeit Kaiser Zenos. 

München: Oldenbourg in Komm. 1927. (152 S.) 4° = Abh. 

d. Bayer. Akad. d. Wiss. Philos.-philol. u. hist. Kl. Bd 32, 

Abh. 6, 8.— 

&3 handelt fi) um den in Unteritalien im Klofter des PBatir 
gejchriebenen VBaticanus 1431. 


Störzner, Siegfried: Was man vor 300 Jahren über Biichofs= 
mwerda, feine Stadtkirche und deren Erbauer, Bifchof SS 
von Meißen, berichtete. In: Oberlaufiger Heimatztg. Sg. 8 
1927, 18. ©. 270-272. 

Treu, Mar: Der EN Bad] und der alte Defjauer. 
Sn: Evang. Botichafter. Ig. 64, 1927, 88 u. 39, 

Die Verbreitung der fath. wich en an Sn: Der 
Runftgarten. Sg. 5, 1927, 9. ©. | 

Werner; Hedwig: Kirchliche een Pe Gerlöbniffen, Traus 
ungen und Taufen in Thüringen vor 70 Sahren. Sn: Die 
VBollamillion. Sg. 8, 1927, 8. ©. 186-191. 

MWid, Karl: Die Saufanner ne Sn: Das 
Neue Reich. Sg. 9, 1926/27 ©. 1039-1040. 

MWiercinffi, Telir: Baufteine ee KRußlands atholifche Zus 
funft. Sn: Stimmen der Zeit. Sg. 57, 1927, 10. ©. 268-277. 

Wild, Mions: Das Rätjel v. Konnersreuth. Kritiiche Betrach- 
tungen. Augsburg: Hana & Grabherr 1927. (31 ©.) fl. 8° —,20 

Sonderdr. der Augsb. Boltz. u. N. Augsb. Itg. 

Wotschke, Th.: Der Trübauer Superintendent Satbauch. 
In: a für Reformationsgeschichte. Jg. 23, 1926. S. 261 
bis 2 

Das „Wunder bon A N in kath. u. evang. Beleuch- 
Sn Sn: rn v.-Ruth. Kirchenztg. Sg. 60, 1927, 36. 

p 

Wundt, Or u. Th. Lodemann: Unbefannte Schriftitüde 
zu Fichtes ee Sn: BI. 5. dt. Philofophie. Bd 1, 
1927, 1/2. ©. 118-1 

Boellner: Die a Konferenz f. Ölaube u. Verfaffung. 
Sn: AUlg. Eo.-Luth. uni 31: 60,1 7 ze 
Sp. 869. 875, 896-905 


Söftematifche Theologie (einjchl. Religionspiychologie) 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Beaupin, E.: Die franzöfilchen a und die moderne 
Srauenfenge, In: Das Neue Neich. Sg. 9, 1927, 49. ©. 1003 


en BR an und Recht. In: Allg. Ri. Ig. 24, 1927, 

Brenne a e "nen a a In: Philo- 
fophie u. Reben. Sa. 3, 197,7..©. 

Brief3, Goeß: „natboligismus ib ige "Mm: Schönere 
Aufunft, 39.3, 19211281 

Bürd, Mar: Metaphofit, auf we Gerıp des „fruchtbaren 
Batho3 der un, Sn: Chriftentum u. Wirklichkeit. 
Sg. 18, 1927, 9/10. © . 206-215. — gu Driefh& Philofophie 
des Organifchen. . 
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*Ehrenberg, Hans: Die Sünde im öffentlichen Leben. Ein 
Wort von D. ET Befehrung. Gütersloh: Bertelsmann 
1927. (16 ©.) 8 Der Kampi- Bund, 6 —,20 
Eine Art ‚Bufatbefehrung“ (Buße f. N "Sünde de3 öffentl. 
Lebens) ilt erforderlich. 

Bilder, Karl: Ölaube oder Weltanihauung? Sn: Die freie 
Bolkzkirche. Sg. 15, 1927, 16. ©. 137-138. She Fr. Gogarten 
„sch glaube an den dreieinigen Gott“, 

Fuchs, Emil: Die Krilis der Dance ya Sn: Die freie 
Roltskicche. Sg. 15, 1927, 17. ©. 145-146. 

*Gogarten, Friedrich: Thediogische Tradition und theolo- 
gische Arbeit. Geistesgeschichte oder Theologie? pn 
Hinrichs 1927. (III, 55 S.) gr. 8° 
Theologie, ae ee Vezogenheit auf die Bibel de 

möglich, braucht die Firchl. Verkündigung. „Su unferer eigenen 

theol. Arbeit‘ bleibt die Schrift „Meifter und Richter“. 

*Haecker, Theodor: Christentum und Kultur. München: 
Kösel & Pustet 1927. (274 S.) kl. 8° Lim. 7.— 
Eine Syntheje zroiihen Kultur und Chriftentum ift Air ab=- 

jehbare Beit nicht möglich; aber eine Senn de3 Ehriften- 

tum3 gegen Unfitte und Unrecht farın e3 nicht geben. Für eine 

Verbindung zwiichen K. u. Chr. fommt „Berjonalunion‘ (Elert) 

in Stage. SHr größtes Beijpiel tft Kierfegaard, dem neben 

Newman ein großer Teil des Buches gewidmet ift. 


Hartmann, Hans: Friedrich Gogarten. In: Die Tat. Sg. 19, 
1927, 6. ©. 431-447. — Grundjägliches zur proteitant. Theol. 
u, Kirche im Anjchluß an ©.5 Buch: Sch glaube an den Drei= 
einigen ®ott. G.3 Werft — ein „Leuchtturm“, aber nicht „das 
verheißene Land“, 

Herold, Johannes: Chriltentum und NR Str Bl: 
f. Seelenleben. Sg. 31, 1927, 18. ©. 

Hilgenreiner, Karl: Neue Formen ern: St: 

 — Ratholiten-Korrefp. Ig. 21, 1927, 7/8. ©. 145-147. 

- Hohenlohe- Schillingsfürst, Constantin Prinz von: Der 

juridische Modernismus und seine Überwindung. In: 

°  Schönere Zukunft. Jg. 2, 1927, 52. S. 1114-1116; 

*Raftan, en Das Christentum als Religion, als Sittlich® 

Ei als We Itanfchauung. Schleswig: Bergas 1927. Gr 


8.3 Seit it eine volfitändige Keubearbeitung des „Unter- 
 richts im Chriftentum“, auf die chriftliche Gottesgewißheit und 
Sittlichkeit baut fich die Weltanihauung des EChriftentums auf. 
 *Koehler, Franz: Natur und Gott. Eine psychol. Betrachtung 
über Wissenschaft u. Glaubenschatt f. d. modernen Gebilde- 
ten. Berlin: Liebheit & Thiesen 1927. (16 S.) gr. 8° —.75 
Der anfchauende Geift erfennt, wa3 dem vorftellenden ver- 

_ jagt bleibt. 

Köhler, Foh. Ph.: Der Slaube, das Urwejen des Chriften- 
lebens auf der Erde. Sn; Theol. Duartalichr. 3g. 24, 1927, 1-3. 
©. 1-59, 99-161 u. 193-244. — Glaube erwächlt nicht aus 
Verftandesarbeit oder Eigenfinn, Glaube it unbefangenes 
Vertrauen auf die VBerheißung, woraus ein tatfräftiges Leben 
folgt. Sn der Schrift ift der unmittelbare vom heiligen Geift 
gegebene Ausdrud. für die Lehre des Heil und dejjen Ver- 

_ _ ftändnis. 

Kolfbaus: DOrthodorie au = en In: Reform. Kirchenztg. 

Sg. 77, 1927, 38. ©. 300 

Kramp, SoN.: ner eh Diltanz. In: Seele. 3g. 9, 

= ..1927, 9. ©. 257-261. 

Lehmann 1% Heintich: Das Öeifteserbe der Gegenmart und 
die Theologie. In: Ze Rirchenbl. Sg. 77, 1927, 36 u. 37. 
Sp. 417-426; Sp. ‚434-436. 

Lungwitz, Hans: Über Unsterblichkeit. In: Annalen der 

Philosophie. Jg. 6, 1927, 4. S. 116-127. — „Das Unfterbliche 
jtirbt mit der [Hirn-)Rindenzelle, deren Aktualität e3 ist.“ 
„Bott it ein dem gegenftändlichen Vater entiprechender 
Endbeariff.“ „Das Wefen der Religion ald Totenkult.” 

" Mackensen, Lutz: Volksreligion und Religion im Volke. In: 
Schweiz. Arch. f. Volkskunde. Jg. 27, 1927, 4. S. 161-182, 

Mennicke, Carl: Das proletarische Massenbewußtsein und 
die kath. Kirche. In: Die Schildgenossen. Jg. 7, 1927, 4. 
-S. 335-340. — Die Unbefangenheit des ebenzftils it im 
Fortfchreiten; eine Annäherung an die Kirche liegt in feiner 
Weile vor. 

Monti, B.: 
Schweiz. Keformbll. &qa..61, 1927,.36.°©. 2 

Mudfermann, ‚ Stiedridh: Um die Einigfeit a ax deutfchen 
Ratholiten. In: Stimmen der Zeit. Jg. 57, 1926/27, 11. 
©. 321-332. 

Noppel, Eonftantin: Die Vertiefung der EN Altion. 
Sn: Stimmen der Zeit. Sg. 57, 11. ©. 333-341 


Bemerkungen zur mopjtilchen eu rs 


Pieper, %.: Keine une nn Kirche. Su: Lehre 
u. Wehre. %g. 73, 1927, 

*Popper, Stefan: Die ehalseen. Ar religiösen Gefühles. 
Vortrag. Wien: Anzengruber-Verlag (1927). (16 S.) 8° —.40 
. 8. geht jchrittweife bis zum werdenden Bemußtjein vor; 

die Not des Xebens bewirkt den Ausbau der Reaftionsverläufe 
und die Vertiefung unjerer Einficht. Das Erkennen der Denf- 
grenzen, gepaart mit dem Wunsch nach Sicherung gegen Sen 
jeit8-Gefahren, fchafft den Brimordialzuftand, der al3 Remanenz 
primitiver Zuftände, als rel. Gefühl bezeichnet wird. 

Sawidi, Stanz: Neue Wege der a Bi ende Hand- 
weifer. Sg. 63, 1926/27, 11. Sp. 801-806 

Schlatter, d.: Natur, Sünde I Gnade, In: Beth-Ei. 
Sg. 191927, 10 u. 11. — Die Natur ruft zum Herrfchen, ift 
aber zugleich der macdtvolle Proteft gegen alle Eigenmächtig- 
feit. Ducch die Gnade Löft fich das Nätfel. 

Schneider (Borna): Die Neugeburt des Chriftentums, [Zu 
Liebe’3 Buch.) Sn: Neues Sad. Kirchenhl. Sa. 34, 1927, 
37. ©. 473-476, 

Schorn, Hubert: Religion und Recht. In: Mittn desVerbandes 
der Vereine kath. Akademiker . ... 17 (März 1927). S. 13-16. 
— Aufforderung zur Arbeitsgemeinfchaft, die die göttliche 
Srundidee des Necht3 herausheben: foll. 

*Schreiner, Helmuth: Das Geheimnis des dunflen Tores. 
Bon-d. Wahrheit d. Glauben3 im Kampf umnferer Zeit. 3., 
ftarf er. u. en Aufl. Schwerin: Bahn 1928 (usa. 
1927). (260 ©.) 8 Vom heiligen Denfen. 5.—; X 
Der pofitive Gehalt der Glaubensmwahrheit it ftärfer Er 

faltet; andere Erweiterungen betr. die Sozialethif und d. Moftik. 


Schufter, Bobannes B.: Gewilfensfreiheit oder Gemiljens=- 
a In: Stimmen der Zeit. 3g. 57, 1926/27, 11. ©. 342 
18 

Seeberg, Reinhold: ar foztal. Sn: Kicchlich-foziale BU. 
9,0, IN RL 

Siegfried, AIR lan re Sozialismus. In: Se Tat- 
welt. Sg. 3, 1927, 4/6. ©. 62-67. 

Steinbed: Sinn und Wert der Theologie; Anfpr. ... im 
Anjchl. an. or. 12, 1-11. Sn: Allg. Ev.-Luth. Kicchenzta. 
Sg. 60, 1927, 35. Sp. 822-826. 

SEITHER Anton: Unser Stehen zu Gott. In: Schönere Zu- 
kuntt. Jg. 2, 1926/1927, 33-35, 37-39, 50, 51 u. 52. 

Titius: Riffen u. Glaube im gegenwärtigen Beiftesleben, 
Sn: Das Ev. Deutfchland. Sg. 4, 1927, 40. ©. 317-318. 
Auf jeiner-befannten wiffenfchaftlichen Kofition eines Bundes 
mit dem Geiftesleben fußend, erhebt T. die Forderung einer 
Sdealbildung, gemeinfam mit allen Biffeniaften, vor allem 
mit der Bhilofophie. 

Waitz, S.: Bolschewismus oder christlicher Staat. In: Das 
Neue Reich. Jg. 10, 1927/28, 1. S. 3-5. — „Entweder chrüttl. 
Staat oder Bolichewismus. Ein drittes gibt e3 nicht.“ 


Rechtswiljenichaft 
Acchivar Dr. E. Müller, Reg.-Räte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 
Strafprozeß) und Dr. &. Langer (Völferredit), Dr. v. Sterft 
(Staat? und Verwaltungsrecht) 


Klein, Ser Sofef: a Zandsberg. Sn: Bonner Ztg. Sg. 36, 

9 vom 1. Dt. — Nadhruf und Würdigung für den 

fürzlich im "Alter 62 Sahren: verftorbenen bedeutenden 
Rectshiftorifer Ernft Landsberg. 

Müller, Alfred: Statisches und dynamisches Recht. In: 
Archiv f. Rechts- u. Wirtschaftsphilosophie. Bd 20, 1927, 
4. S. 529-548. — Verf. will die Bedeutung der Bedanten 
Spengler3 für die NRechtsmwifienfchaft aufzeigen. 


Nechtsgeichichte 

*Eckhardt, Karl August: Die Lex Baiuvariorum. Eine text- 
krit. Studie. Breslau: Marcus 1927. (71 8.) gr. 8° = Unter- 
such. zur dt. Staats- u. Rechtsgeschichte. H. 138. 2.50 

*Schmelzeisen,G. K.: Aus einem niederrheinischen Rechts- 
denkmal. Bedburg 1927]: Erft-Bote. (8 8.) — %erf. teilt 
Stücke aus dem Sülichihen Landrecht von 1537 mit (Hf. im 
Preuß. Staatsarch. Diifeldorf; abgedr. bei Lacomblet, „Archiv 
für die Geichichte de3 Niederrheing“, 904.6: 3 .). 


Privatrecht. Sivilprogeh 
Bürgerliches Recht und Nebengesetze. — *S[ulius] v. Staus 
- dinger? Kommentar zum Bürgerlichen Seiegbuch und dem 
Einführungsgefeß, hrag. von N 2oemenfeld f, Erwin 
Kiezler, Alfred Werner [u. a.]. 9. Aufl. Lig 16 = BD 5, 
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gfg 3. Erbrecht $$ 2195-2302, exl. von Felirv Herzfelder. 
(©. 641-896.) Mimchen: Schweißer 1927. 4° er 

*Kahrbuch für Entfcheidungen in Angelegenheiten der frei= 
willigen Gerichtsbarkeit und des Grumdbuchrechts. Fort. 
d. Sammlungen „Entfcheidungen in Angelegenheiten d. fret- 
will. Gerichtsbarkeit u. d. Grundbuchrehts” u. „Sahrbud) T. 
Entiheidungen d. Kammergerihts in Sachen d. freimill. 
Gerichtsbarkeit ufw.“. Hr3g. von Viktor Ring. Bd 4. Berlin: 
Bahlen 1927. (XI, 467 ©.) gr. 8° 10,-=5 geb. 12. 

Oertmann, Paul: Leistungsunmöglichkeit und Annahme- 
verzug. In: Leipziger Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 19. 
Sp. 1177-1184. : 

Dubelmann: Darf der Kraftfahrer sein Fahrzeug unbeauf- 
sichtigt auf der Straße stehen lassen? In: Verkehrsrecht- 
liche Rs. Jg. 6, 1927, 9, Sp. 425 f. — Verf. bejaht die Frage 
und verneint die Sahrläfiigfeit, da das Stehenlaffen eine 
Berfehrsfitte geworden ift, mit der naturgemäß aud) die Ver- 
fiherungsgefellihaften zu rechnen pflegen. 

Pappenheim, Max: Die Neuordnung des schwedischen Erb- 
rechts. In: Zs. f. Ausländ. u. Internat. Privatrecht. Jg. 1, 
1927, 1/2. S. 47-68. 

Adam, Robert: Die gemerbgmäßige Stellenvermittlung nad) 
dem gegenwärtigen Recdhtszuftand. Sn: 3. für Rechtspflege 
in Bayern. Sg. 23, 1927, 18. ©. 281-285; 19. ©. 301-302. 

*Dochow, Franz: Landwirtschaftsrecht. Breslau: Hirt 1927. 
(84 S.) 8° = Jedermanns Bücherei. Abh.: Rechts- u. Staats- 
wiss, Hlm. 3.50 

Verf. hat den Verfud) gemacht, „den Inhalt wichtiger (privat- 
rechtlicher wie öffentlich-rechtlicher) Rechtsfäge über die Rege- 
fung der Bewirtihaftung von Feld und Wald zu einem Land- 
wirtichaftsrecht im Sinne eine3 landwirtichaftlihen Betrieb3- 
rechtes zujammenzufaffen“. 

*Nothhaans, Leopold, Hermann Miesbach: Das badyerifche 
Berggejeß vom 13. Aug. 1910 mit den f. d. bayer. Bergbau 
einichlag. Neichg= u. Landesgefegen, Verordnungen, ober= 
bergpolizeilihen PVorfchriiten ujw. Erlauternde Handaus- 
gabe. München: Schweißer 1927. (XXIV, 964 ©.) 8° = 
Schmeiters Handausgaben mit Erläuterungen. 2m. 28.50 

Miller, Oscar: Der Boykott nach schweizerischem Zivilrecht. 
In: Zs. f. Schweiz. Recht. Bd 46 (N. F.), 1927, 3. S. 173a 
bis 218a. 

Handels- und Wechselrecht. — *Pollak, Rudolf: Grundriß 
des kaufmännischen Rechts. 2,, verm. u. verb. Aufl. Wien: 
Springer 1927. (VI, 255 8.) gr. 8° 9I,— 

Die 2. Aufl. foll „beiler als bisher der Vorbereitung der Lehrer 
an anderen Handelsichulen (d. |.: nicht nur Handelshochichulen) 
dienen. fönnen, aber namentli dem Kaufmann und feinen 

Angeftellten‘. 

Ewald: Dokumentengefahr. In: Hanseatische Rechts-Zs. 
Jg. 10, 1927, 19. Sp. 727-736. — Berf. fommt zu dem 
Ergebnis, daß der Grundfab „der Berfäufer trägt die 
Dofumentengefahr” beim gemöhnliden Kauf praftiih von 
recht geringer Bedeutung tft, da der Berfäufer troß Verluftes 
der Dokumente in der Regel Bahlung verlangen fann. Auch) 
beim Gif-Gefchäft ift jeine Bedeutung nur eine indirefte, 

Flotow, Hıvon: Der heutige Stand der Bestrebungen zur 
Vereinheitlichung des Wechselrechts. In: Zs. f. Ausländ. u. 
Internat. Privatrecht. Jg. 1, 1927, 1/2. 8. 68-74. 

Zivilprozeß und Rechtspflege. — *Rosenberg, Leo: Lehrbuch 
des deutschen Zivilprozeßrechtes. Berlin: Liebmann 1927. 
(XVI, 693 8.) 4° 27.—; geb. 29.50 

Verf. gibt eine fchon lange al3 Bedürfnis empfundene, zeit- 
gemäße Daritellung des geltenden Zivilprozeßrechtes für Stu- 
dierende, Referendare, aber auch für Richter und Anmälte. 

Dur ftrenge Shitematif, Gedrängtheit des Ausdruds, zahl- 

reihe Abkürzungen und Verwendung verfchiedenen Drudes ift 

der Umfang des Lehrbuchs tunlichit beichränft worden, der 

Snhalt it dadurch um fo prägnanter dargeitellt und Harer und 

überjichtlicher zur Geltung gefommen. Die Entiheidungen des 

Reichsgerichtes jind fait füdenlos verarbeitet. Ein Quellen= und 

ein Sachregifter find mwillfommene Beigaben. 


*Medyer, Georg: Das Recht der Beichlagnahme von Lohn, 
Öebhalt u. Dienfteinfommen. Auf Grundlage d. Reichsgejekes 
vom 21. Juni 1869, d. Verordnung über Lohnpfändung 
vom 25, Juni 1919 u. d. Bivilprozeßordnnung dargeft. 6., völlig 
neubearb. Aufl. Berlin: de Gruyter 1927. (209 ©.) fl. 8° 
— ÖGuttentagiche Slg dt. Reichsgefege. Tertausg. mit Anm. 
Ir.Har Xi. 4.50 

Trops, Fritz: Grenzen der Privatgerichtsbarkeit. Ein Beitrag 
zur Schiedsgerichtsfrage. In: Zs. f. Dt. Zivilprozeß. Bd 52, 
1927, 4/5. S. 273-29. 


'*Sebührenordnung für Rechtsanwälte (in der Falfung der 


Bekanntmachung vom 5. Juli 1927) mit Exl. u. Gebührentab. 
fowie d. verwandten reichsrechtl. Koftenbeftimmungen u. d, 
preuß. Gebührenordnung f. Rechtsanwälte von Alfred Carle- 
bach. Berlin: Stilfe 1927. (430 ©.) Hl. 8° = Etilfes Rechts- 
bibl. Nr 55. Zi. 


— 
. 


Strafrecht. Strafprozeß 


Strafrecht. — *Amschl, Alfred :-Pönologische Betrachtungen, 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (80 S.) gr. 8° = Abh. 
aus d. jur.-med. Grenzgebiete. 6. 2.8 

Heimberger: Die Notwehr im Strafgesetzentwurf von 1927, 
In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927, 20. Sp. 1378-1381. 

Hentig, Hans v.: Der Konflikt zwischen Rechtssicherheit 
und der Freiheit richterlichen Ermessens. In: Die Justiz. 
Jg. 2, 1927, 6. S. 553-559. g 

Kaegi, M.: Das neue schweizerische Militärstrafgesetzbuch, 
In: Schweiz. Juristen-Ztg. Jg. 24, 1927, 7. S. 93-98. 

Kohlrausch: Kriminalpolitische Rückschritte im Straf- 
gesetzentwurf. In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927, 20. Sp. 
1365-1369. 

Mittermaäier, W.:- Einige Grundgedanken einer neuen 
Strafgesetzgebung. In: Die Justiz. Jg. 2, 1927, 6. S. 543-553, 

Obornicker, Alfred: Kritische Betrachtungen zum All- 
gemeinen Teil des Strafgesetzentwurfs. Ebda. S. 579-5. 

Pfenninger, H. F.: Das Strafrecht im Kampfe gegen die 
Geschlechtskrankheiten. In: Schweiz. Zs. f. Strafrecht. 
Jg. 40, 1927, 3. S. 209-242, 

Radbruch, Gustav: Abbau des Strafrechts. Bemerkungen 
über den Entwurf 1925 mit Anmerkungen über den Entwurf 
1927. In: Die Justiz. Jg. 2, 1927, 6. S. 537-543. 

*Ufenast, Walter: Das falsche Zeugnis in rechtsvergleichen- 
der Darstellung. (Züricher Diss.) Aarau 1927: Sauerländer. 
(XI, 102 S.) 8° = Zürcher Beitr. zur Rechtswiss. N. F. 7. 

Wegner: Schuldurteil und Pharisäertum. In: Die Justiz. Jg. 2, 
1927, 6. S. 567-574, 

Strafprozeß. Henrici, S$.: Die Strafverfolgungsbehörden 
und der gesetzliche Schutz des Telegraphen- und Fernsprech- 
geheimnisses unter Berücksichtigung der drahtlosen Tele- 
graphie und Telephonie. In: Kriminalist. Mhe. Jg.1, 1927, 
10. S. 221-227. 


Bölferrecht 
*Koenig, Kurt: Volksbefragung und Registrierung beim 
Völkerbund — neue Erfordernisse für die Gültigkeit von 


Staatsverträgen. Leipzig: Noske 1927. (VII, 77 S.) 8 
= Frankfurter Abh. zum Kriegsverhütungsrecht. H.4. 5.— 

.*Schindler, Dietrich: Die Verbindlichkeit der Beschlüsse 
des Völkerbundes. (Nach einem in der schweiz. Vereinigung 
für internat. Recht geh. Vortrag.) Zürich: Füssli 19297. 
(90 n 8° = Druckschrift 20 d. Schweiz. Verein. f. internat. 
Recht. 

Der Berf. geht von den Zuftändigfeitsbeftimmungen des 
Bolkerpaftes und den im Völferbund wirkenden rechtlichen und 
politiichen Elementen aus und behandelt die Arten der Beichlüffe, 
die der VBolferbund faflen fann: Die Refolutionen, die recht3- 
verbindlich find, und die Empfehlungen. Erjtere charakterifiert 
er, infoweit in Übereinftimmung übrigens mit Sahrreiß (Wölfer- 
bundsmitgliedfhaft und NReichsverfaflung; Leipzig, 1926), den 
er aber nicht zitiert, al$ Fremdanmeifungen, allerdings nur, 
jofern fie die ftatutarifche Kompetenz des VBolferbundes nicht 
überfchreiten, die er enger auslegt. Darüber hinaus ftellt er, 
gejtügt auf umfangreiches internationales Schrifttum, zugleich 
auf den Inhalt der Bollmachten ab, die die Staatödelegierten für 
den Bölferbund erhalten, und mweilt darauf Hin, daß darnad) die 
Rejolutionen einen Staat nicht weiter binden, al3 die Vollmacht 
des Vertreters für den Vülferbund geht. Damit wird die Vers 
bindlichfeit der Volferbundsbeichlüffe meientlich beichränft, und 
daraus erklärt e3 fich vielleicht, daß die Mächte, außer Deutfch- 
land, e3 fich in der Negel erfparen, eine Barlamentsabordnung 
zu den VBolferbundstagungen mit nach Genf zu bringen. Sm 
übrigen hält der Berfaller die Parlamente der Mitgliedsftaaten 
für verpflichtet, im Rahmen der den. Völferbunddelegierten 
erteilten Vollmacht die zur Erfüllung der völferrechtlichen Pflicht 
erforderlihen Staatsafte zu fegen. 

*Schröder, Karl: Die deutsch-schweizerischen Staatsverträge 
über Goldhypotheken. Mit e. Geleitw. von (Hans) Reichel. 
Berlin: Ebering 1927. (93 S.) gr. 8° = Rechtswiss. Studien. 
H. 36. = Hamburger jur. Diss. von 1925, 4.— 

* Internationales bereinkommen über den Eisenbahn- 
frachtverkehr <I. Ü. G.> vom 23. Oktober 1924, Kommentar 
von Otto Loening. Berlin: Stilke 1927. (XVI, 1081 S.) 
kl. 8° = Stilkes Rechtsbibl. 63. m. 25.— 
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Der ruflifchzlettlandische Wirtfchaftsvertrag und Die eft- 


ländifchelettländiiche Zollunion. In: Baltifche DB. Sg. 10, 
1927, 18. ©. 281-284. — Der Aufiaß bringt außer einer Wiür- 
digung des ruffisch-lettländiichen Vertrags und einem Bericht 
über die Fortichritte des ejtländischzlettländiichen Vertrages 
den auch völferrechtliche Fragen berührenden offenen Brief, 
den der lettländiche Außenminijter Zeelen an das Nigaer 
Börfenfomitee, die Lettländiiche Kaufmannsvereinigung, den 
lettländiihen Verband der Induftriellen und Handwerfer, 
die Rigaer Kaufmannstammer und den Lettländijchen Reeder- 
verband gefchrieben hat. (Deutiher Text nach der Nigaer 
Rundichau.) 


MWirtichafts- und Sozialwifjenjchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl ®. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. LXuig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E Thalheim ımd Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


Bücher, Hermann: Die Einheit von Wissenschaft, Unter- 
nehmertum und Arbeiterschaft. In: Nord u. Süd. Jg. 50, 
5, Sept. S. 432-448. 

Pistorius, Th. von: Der Techniker in der Wirtschaft. Vortr. 
In: Technik u. Wirtschaft. Jg. 20, 9, Sept. 1927. S. 229-239. 

Rademacher, Walther: Die Ruhrentschädigungen. (Die 
Tätigkeit d. Untersuchungsausschusses des Reichstages.) 
In: Stahl u. Eisen. Jg. 47, 41, 13. Okt. 1927. S. 1697-1702. 


*Wirth, Fritz: Die Wirtschaftsteile deutscher Tageszeitungen. 
Leipzig: Gloeckner 1927. (VI, 112 8.) gr. 8°= Ergänzungsbde 
zur Zs. f. handelswiss. Forschung. 10. en), Kram 

&3 handelt fich nicht, wie etiva in dem befannten Buche von 

Cahn-Taphtali, um eine Einführung in das Verftändnis der 

Handelsprefje, fondern um eine Strufturanalyfe des Handeld- 

teil3 der wichtigften deutfchen Tageszeitungen, der eine fnappe 


- Darftellung der Entwidlung der wirtichaftliden Publizistik 


borangeht. „E3 follte durch vergleihende Analyfe jowohl feit- 
geftellt werden, wa3 die Wirtjchaftsteile der Tageszeitungen 


- der Wirtfchaft bieten, wie auch, und das vor allem, welcher An- 


teil den einzelnen Zeitungen an dem Dargebotenen, zuzu- 
fchreiben ift. Durch diefe Betrachtungsweije war es möglich, Die 
Eigenheiten und Befonderheiten der einzelnen Zeitungen zu er- 
fennen und feitzuhalten.” 


3. Geichichte der Nationalöfonomie 


Christern, Hermann: Ergebnisse und Aufgaben der Fried- 
rich-List-Forschung. In: Arch. f, Politik u. Geschichte. 
Jg. 5, 9. S. 227-238. 

Keller, Paul: Max Weber als Wirtschaftshistoriker. In: Zs. 
f. schweiz. Statistik u. Volkswirtsch. Jg. 63, 2. S. 243-254. 


- Korbely, Raimund: Vauban und das Merfantilfyftem. Sn: 


Die Sonne. Sg. 4, 9, Sept. ©. 3983-38. - 

Reichesberg, N.: Adam Smith und die gegenwärtige Volks- 
wirtschaft. (Forts.) In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch, u. So- 
zialpol. Jg. 33, 16, Aug. S. 114-126, 


4. Theoretifche Sozialöfonomie 


Gottl-Ottlilienfeld, Friedrich von: ‚„Volkseinkommen‘ 
und ‚Volksvermögen“. Kritik in methodologischer Hin- 
sicht. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 1-96. 


_ Müller, Franz: Um den Solidarismus Heinrich Peschs. In: 


Soziale Revue. Jg. 27, 9. S. 385-396. 

Ohlin, Bertil: Ist eine Modernisierung der Außenhandels- 
theorie erforderlich? In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. 
S. 97-115. 

*Schack, Herbert: Wirtschaftsformen. Grundzüge einer 
Morphologie der Wirtschaft. Jena: Fischer 1927. (VI, 172 S.) 
gr. 8° 2.50; Im. 9. — 

Die morphologiiche Betrachtung der Wirtichaft mill bie 
traditionellen toirtjchaftswilfenih. Dilziplinen darin ergänzen, 
daß fie die geiftigen Bedingungen aufweilt, ohne die die Wirt- 
ichaft fich nicht geitalten könnte. Ihre Aufgabe ift alfo Synthefe, 

Bufammenihau, Zufammenfaflung; Burüdführung der ums 

begrenzten Mannigfaltigkeit der Wirtichaftsformen ‚auf, legte 

und urfprünglihe Grundgeftalten. Nach dem Verhältnis der 

Wirtichaft zum Raum, zur Zeit und zum Wert unterjheidet 

Schad al® Grundformen der Wirtichaft: fubjektive oder ob= 


jettive, tatifche oder Dynamijche, trrationale oder rationale - 


Wirtichaft. Da zwifchen diefen wieder engjte Beziehungen be=- 


ftehen, gibt, es im Örunde nur zwei urfprüngliche Wirtichafts- 

formen: Die  jubjektiv-jtatiich-ivrationale und die objektiv» 

dDynamijcherationale. 

Stolper, Gustav: Investitions- oder Konsumkonjunktur? 
Das dt. Wirtschaftsproblem. In: Der dt. Volkswirt. Jg. 2,1, 
7. Okt. S. 11-13. 

Waffenschmidt, W.G.: Leon Walras und die mathema- 
tische Wirtschaftstheorie. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, 
Jul. Tor mas 

VBagemann: Einführung in die Probleme der Konjunktur- 

tichung. Sn; Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt und Arbeitsichuß,. 


fo 
©. 27-32. 
5. Geld- und Freditwejen 


*CGolbert, Carl: Der Börsenschwindel des John Law. Ein Bei- 
trag zur Revolutions- und Sittengeschichte. Mit 24 Bildern 
nach Vorlagen der Zeit. München: Drei Masken-Verl. 1927, 
(XII, 266 S.) 8° 4.—; Hlm. 5.—; Lim. 6.— 
‚ Sehr populäre Darftellung der Wirkjamfeit Laws in Tranf- 

teich, der es in allereriter Xinte auf die Klaritellung der fultur- 

und fittengefchichtlihen Zufammenhänge anfommt, während 
die auf Stnanz= und Geldfragen bezüglihen Abjchnitte nicht 
befriedigen. Gut find die beigegebenen Bilder. 

Dreyse, F.: Fragen der Währungspolitik. In: Bank-Arch. 
In 25-181 Okt 8514 

Hahn, Walter: Die Verstaatlichung des Kredits in Rußland. 
In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 126*-155*; 2, 
Oktober. S. 341*-374*, 

Hertz, Paul: Währungslegenden. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 
9, Sept. S. 210-216. — Behandelt die Stabilisierung der 
deutschen Währung. 

Hirsch, Julius: Das Problem der dt. Ausland-Anleihen. In: 
Nord u. Süd. Jg. 50, 5, Sept. S. 412-420, 

Lufft, Hermann: Die Gefahr einer neuen Inflation. In: Dt. 
Arbeit. Sg. 12, 9, Sept. ©. 449-465, 

Meyer, Bern: Die ‚Krise‘‘ der amerikanischen Arbeiter- 
banken und die dt. Arbeiterbank. In: Die Arbeit. Jg. 4, 9, 
Sept. S. 598-609. 

Priester, Hans: Die Teilnahme der deutschen Juden am 
Geldmarkt. In: Der Morgen. Jg. 3, 3. S. 323-330. 

Raphael, Gaston: Die französische Währung seit Kriegs- 
ende. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 152-167. 


6. Bevölferungsmwejen 


Bernhard, Hans: Grundlagen zu einer Erhebung über die 
schweizerische Gebirgs-Entvölkerung. In: Zs. f. schweiz. 
Statistik u. Volkswirtsch. Jg. 63, 2. S. 201-234. 

Michels, Robert: Prolegomena zum weltpolitischen Bevölke- 
rungsproblem. Italien und Frankreich. In: Weltwirtsch. 
Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 168-222, 

Penck, Albrecht: Südamerikas Lebensraum. Ein Zukunfts- 
problem der Menschheit. In: Lateinamerika. B. Nr 84/90, 
Juni. S. 824-825. 

*Stoll, E[rich]: Aufgaben der Bevölkerungspolitik. Jena: 
Fischer 1927. (III, 31 S.) gr. 8° 1.60 

Die bevölferungspolitiihen Probleme der Gegenmart 

werden in der vorliegenden Fleinen Schrift in eriter Linie vom 

biologiihen Standpunft behandelt, wobei die Fragen der Ab- 
treibung und der Bevölferungsauslefe im Vordergrunde jtehen. 


7. Ugrarwejen und Agrarpolitik 


*Damajchke [, Wolf]: Die Bedeutung der Bodenreform für 
die Träger der deutichen Arbeit. Berlin: Di. Bankbeamten- 
Verein 1927. (20 ©.) 8° = Schr. 19. .60 

Kordvahr: Der Waldwert. Sn: BI. f. Torft- u. Sagdwejen. 
Sg. 59, 9, Sept. 1927. ©. 536-544, 

*Ludwig, Walter: Die Organisation des Absatzes in der 
Forstwirtschaft. M. Tabellen u. graph. Darstellungen. 
Jena: Costenoble 1927. (152 S.) 8° 

Berlid, Mfons; Wirtfehaftsreformen auf dem von Ballyichen 
Gute zu Chudomw um 1840, Ein Beitr. 3. Wirtfchaftsgeich. d. 
Beuthener Landes. In: Mittn d. Beuthener Geich.- u. Mus 
feumsvereing. 1927, 7-10, Mai. ©. 115-124. 

*Pesl, Ludwig D.: Ist der Bund Deutscher Bodenreformer 
sozialistisch? Berlin: Woynar (1927). (47 8.) 8° 1.50 

Die vorliegende GStreitjchrift gegen die Bodenreform 

Damafchkeiher Prägung fucht den Nachweis zu erbringen, daß 

der Bund Dt. Bodenreformer dem Biele der Veritaatlichung 

de3 ftädtifchen forte ländlichen Eigentums zuftrebe. 

*Die Wahrheit über das russische Dorf. Berlin: Vereinigung 
Internat. Verlagsanst. 1997. (47 8.) 16° 10 


. 


10. $nduftrie 


Bally, Iwan: Rationalisierungsbestrebungen in der schwei- 
zerischen Industrie. In: Zs. f. schweiz. Volkswirtsch. u. 
Statistik. Jg. 63, 2, 1927. S. 235-242. 

*Denkschrift über die Maschinenindustrie der Welt, be- 
stimmt f. d. Komitee B d. Vorbereitenden Ausschusses der 
Internat. Wirtschaftskonferenz d. Völkerbundes. Berlin: 
Verein Dt. Maschinenbau-Anstalten (VDMA) 1926 [1927]. 
(V, 194 8.) 4° 6.—; %1m..7.50 

Die vorl. erite Studie über die Lage der Mafchineninduftrie 
der Welt berüdfichtigt eleftrotechn. Erzeugnilje und Stefjel 
nicht (dagegen wohl. 2ofomotiven); das ftatift. Material (in 
einem Anhang vollitändig beigegeben) wurde in eriter, Linie 
amtlichen Quellen entnommen. Jm einzelnen erjtredt jich die 

Denkichrift neben einem vorläufigen Bericht über die mejent- 

hen Entwidlungsbedingungen der Mafchineninduftrie in den 

legten Jahren auf Produftionsmöglichkeit (Kapazität), tatjächl. 

Produktion, Arbeiter- und Arbeitslofenzahl, Arbeitsftunden und 

-Leiltung, Löhne, Robitoffe, Holltarife, Ein- und Ausfuhr, Ver- 

brauch auf die Kopfzahl und nah Ländern, Preife und indus 

ftrielle Organijation. 

Gebhard, Ludwig: Die Entwicklungstendenzen der konti- 
nentalen Rohstahlgemeinschaft. In: Mag. d. Wirtschaft. 
Jg. 3, 41, 13. Okt. 1927. S. 1562-1567. 

Lange, Karl: Der Handelsvertrag mit Frankreich und die 
deutsche Maschinenindustrie. In: Maschinenbau. Bd 6, 19, 
6. Okt. 1927. S. 933-936. 

Schulz-Mehrin: Ursachen und Ziele des Zusammenschlusses 
im Maschinenbau und verwandten Zweigen. Ebda. S. 936 
bis 940 (Schluß). — PBortrag. 

Vogel, Alexander: Die Stellung der Verbraucher und Arbeit- 
nehmer zur Kartell- und Monopolfrage. In: Kartell-Rs. 
Jg. 25, 7/8, 1927. S. 443-451. 

*Wiedenfeld, Kurt: Gewerbepolitik. Berlin: Springer 1927. 
(X, 213 8.) gr. 8° = Enzyklopädie der Rechts- und Staats- 
wiss. Abt. Staatswiss. 39, 9.60 

Snhalt: Der Begriff Gewerbe. Die gewerbl. Organifations- 
formen. Der Betriebs= und Unternehmungsaufbau. (Einheits- 
unternehmung. Gemifchte Werke und Konzerne. Kartelle. Be- 
deutung des induftriellen Aufbaus.) Die Gewerbe und der 

Staat. — &3 fam dem Berf. darauf an, der Abhandlung durch 

Berflechtung der allgemeinen Darftellung mit einer großen An- 

zahl von Einzelangaben aus dem praft. Wirtichaftsleben An- 

Ichaulichfeit zu verleihen. Sozialpolit. Maßnahmen fanden nur 

injoweit Berüdfichtigung, „als fie in die Betriebsgeftaltung ein- 


greifen“. 
12. Berfehrsmweien 


Hall, Auguft: Der Perfonalaufbau bei den Eifenbahnen in den 
Bereinigten Staaten von Nordamerifa und bei der Dt. 
Neichsbahn. In: Dt. Arbeit. Sg. 12, 9, Sept. ©. 466-480. 

Hennig, R.: Die neue Fernkabel-Telephonie und ihre Be- 
deutung. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 197, 2, 
Aug. S. 318-322, 

Kieniß, R. von: Die Gemeinmirtfchaft der deutjchen Reichg- 
en Sn: Preußifche Sbb. Bd 209, 3, Sept. 


‚Roscher, Max: Chronik des internationalen Post- und 
Schnellnachrichtenverkehrs. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 
1, Juli. S. 102*-126*, 


14. Sozialismus und foziale Bewegung 


Cole, G. D. H.: Die englische Regierung gegen die Gewerk- 
schaften. In: Die Gesellschaft. Jg. 4, 9, Sept. S. 242-255. 

Cornu, Auguste: Marx an Proudhon. Ein unveröffentlichter 
Brief. Ebda. S. 256-260. 


Freundlich, Emmy: Bildungsarbeit der Arbeiterorganisa- 


tionen in Österreich. In: Genossenschafts-Korrespondenz. 
Jg. 3, 5, Okt. S. 164-171. 

Hanna, Gertrud: Die erste internationale gewerkschaftliche 
Frauenkonferenz. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 9, Sept. S. 717 
bis 721. 

Jouhaux, L.: Die französische Gewerkschaftsbewegung. In: 
Nord u. Süd. Jg. 50, 5, Sept. 8. 421-423, 

Kausch, Fritz: Zur Geschichte der norwegischen Arbeiter- 
bewegung. [Inhaltsübersicht einer Kieler Diss.] In: Welt- 
wirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 194**-196**, 

Nörpel, Clemens: Die Bestimmung des Begriffs ‚Gewerk- 
schaften“. In: Die Arbeit. Jg. 4, 9, Sept. S. 609-618. 

Riemensberger, E. F.: Vor und nach dem Pariser Kon- 
greß des IGB. Ebda. S. 577-587. 
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*Shmid, Emil: Die Arbeitgeber-Organifationen in Italien, 
Geichichte, Volitif und Stellung im heutigen Staate. Zürich: 
Drell Füufilti 1927. (159 ©.) gr. 8° 4.8 

Die verdienftlihe, au einer Züricher Differtation hervor 
gegangene Arbeit bietet einen recht wertvollen Beitrag zur Er 
fenntnis der Sozialen VBerhältniffe und Entwidlung Italiens, 

Zum erften Male wird in ihr die Entmwidlung der italienijchen 

Arbeitgeberorganifationen eingehend und mit reichlihem ftari- 

ftihen Material .dargeitellt, wobei auch Die Gemwerfichafts- 

bewegung ald Gegenfpielerin gebührend berüdlichtigt it. Be 
fonder3 interefjant ift die Schilderung der Verhältniffe in der 

Nachkriegszeit: zuerit das revolutionärsjogialiitiiche Chaos, dann 

die Neuordnung durch den Fajchismus. Da eine zujammen« 

fallende Darftellung de3 fafchıftifchen Birtichaftsjyitems bisher 
noch fehlt, befommen die die jlingfte Entwidlung, jchildernden 

AUbichnitte des Buches befondere Bedeutung. Es find nicht nur 

die induftriellen, fondern ebenjo auc) jehr eingehend die land- 

wirtjchaftlihen Arbeitgeberverbände behandelt. F 

Balta, Richard von: Die Berufsverbände im Deutichen Reich, 
Sn: Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt und Arbeitsfchugß. ©. 152-170, 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege he: 

Die internationale Arbeitsorganisation im Jahre 1926, I. 
In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 9, Sept. S. 841-859, 

*Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt und Arbeitsjchuß. Hrög. von d, 
Reichsarbeitsverwaltung. Berlin: <Hobbing> 1927. (243 ©.) 
gr. 8° = Neichsarbeitsbl, Sonderh. 38. 8.—; geb. 10.— 

Die wertvolle Veröffentlichung gibt den Inhalt eines Aue 
bildungsfurfus wieder, der im Sommer.1926 von der Reichs- 
arbeitsvermwaltung veranftaltet wurde und 16 herporragende 

Sachfenner zu Vorträgen vereinigte. Der Rahmen der Bor- 

träge ift weit gejpannt: Arbeitsmarftpolitif, Arbeitsrecht, inter- 

nationale Sozialpolitif, Tarifvertrags- und Schlichtungsiwefen, 

Betriebsrätegefeg, Neuerungen in Sozialverfiherung und Ge 

werbehhgiene uftv. Die Vorträge find einzeln angezeigt. ; 

Emele, &.: Die Mitarbeit der Arbeiter auf dem Gebiete des 
Urbeiterfjchuges. In: Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt u. Arbeitz- 
bug. ©. 170-176. 

Die Erhebung in der Krisenfürsorge vom 15. Juli 1997, 
Erste Ergebnisse. (Bearb. in d. Reichsanstalt f. Arbeits- 
vermittlung u. Arbeitslosenversicherung.) In: Reichs- 
arbeitsbl. Jg. 1927, 28, 1. Okt. S. 368*-373*. b 

Fehlinger, Hans: Internationale Regelung der Arbeits- 
verhältnisse in der Seeschiffahrt. In: Weltwirtsch. Arch. 
Bd 26, 1, Juli. S. 168*-175*, ; 

Teig, Dohannes: Internationale Arbeitsorganifation und 
internationale Sozialpolitif, In: Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt 
und Arbeitsichuß. ©. 43-60. 

Slatom: Aus Wiljenichaft und Praris des Betriebsrätegejeges, 
Ebda. ©. 71-81. 

Gagg, Margarita: Weibl. Heimarbeit in der Schweiz. Gesamt- 
bericht über die Heimarbeitsenqu&te 1925, veranstaltet 
durch die soziale Käuferliga der Schweiz. 1. In: Ze. £. 
schweiz. Statistik u. Volkswirtsch. Jg. 63, 2. S. 149-200. 

Geck, L. H. Ad.: Common wealth College, eine einzigartige 
amerikan. Arbeiterbildungsstätte. In: Soziale Revue. J 8.279 
9. S. 404-412. - 

Goldihmidt, Heinz: Das Schlichtungswefen. In: Arbeits- 
recht, Arbeitsmarkt u. Arbeitsichug. S. 82-93. | 

Grotewohl, O.: Mehr Ratifikationen. In: Die Arbeit. Jg. 4, 
9, Sept. S. 588-598. } 

Jülich, Hermann: Die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung 
und Arbeitslosenversicherung. In: Die Gemeinde. Jg. 4, 17, 
Sept. S. 781-786. 

Koelih, 8: Neuerungen auf dem Gebiete der Gemerbe- 
dugiene. In: Arbeitsrecht, Arbeitsmarft u. Arbeitsfchuß. 
©. 189-220. - 

Lehfeldt, Bernhard: Die Krisenfürsorge für „Arbeitslose 
nach dem 1. Okt. 1927. In: Reichsarbeitsbl. Jg. 1927, 28, 
1, Okt. 8. 373%-376*, | 


‚2üders, Elfe; Neue Aufgaben des Heimarbeiterfchußes. In: 


Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt u. Arbeitsfhus. ©. 145-151. 
M e 9) & Bi : Tarifvertragsmwejen und Tarifpertragsrecht. Ebda. 


"Schulz (, Johannes Rudolf): Bericht iiber die Tätigkeit des 
Ortsamtes für Kriegerfürforge zu Dresden in der Zeit vom 
1. April 1925 bis 31. März 1926. Dresden: v. Baenfch- 
Stiftung 1927. (VII, 123 ©.) gr. 8° = Schriftenreihe der 
Blätter für Wohlfahrtspflege. 12. ar 3. 
Dem Tätigfeitsbericht Jind Zufammenftellungen über die 

Rechtsquelten und das Schrifttum der fozialen Fürforge für 

Kriegsbejhädigte und Kriegshinterbliebene beigegeben. 


Stier, Friedel: Viktor Aime Hubers Auffassung von den so- 
zialpolitischen Problemen seiner Zeit. (Schluß.) In: Ge- 
nossenschafts-Korrespondenz. Jg. 3, 5, Okt. S. 154-164. 

-Syrup: Arbeitsmarkt und Arbeitsmarktpolitif in Deutichland. 

Sn: Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt und Arbeitsfchub. ©. 7-26. 

‚Syrup, Friedrich: Die Regelung der Arbeitsvermittlung und 

‚ Arbeitslosenversicherung im Deutschen Reich nach dem 

Gesetz vom 16. Juli 1927. In: Internat. Rs. d. Arbeit. Jg. 5, 

9, Sept. S. 801-815. 

‚Die 10. Tagung der IAK. Ebda. $. 816-840. 

‚Zur Berliner Tagung des Bermaltungsrat3 des Internatio- 

nalen Arbeitsamts. Sn: Der Arbeitgeber. Sg. 17, 19, 1. Oft. 

©. 448-452. 

MWeigert, D.: Neue Wege zur Befämpfung der Arbeitslofig- 
feit. Sn: Urbeitsrecht, MWrbeitsmarft und Xrbeitsichug. 


Arbeiterwohlfahrt. Jg. 2, 19, 1. Okt. S. 577-586. 
Biertmann, Paul: Berufsberatung und Zehritellenvermitt- 
BunG Arbeitsrecht, Arbeitsmarkt u. Arbeitsfchug. ©. 132 
18 5 
| 16. Sozialverjicherung 


Bauer, M.: Unfallverfiherung und Berufsfrankheiten. In: 
Arbeitsrecht, Arbeitsmartt u. Arbeitsihuß. ©. 221-243. 

Krohn: Neuerungen auf dem Gebiete der Sozialverficherung 
unter bei. Berüdf. der Unfallverficherung. Ebda. ©. 61-70. 

Syrup, Friedrich: Die Regelung der Arbeitsvermittelung und 
Arbeitslosenversicherung im Deutschen Reich nach dem 
Gesetz vom 16. Juli 1927. In: Internat. Rs. der Arbeit. 
Bd 2, 9, Sept. 1927. S. 801-815. : 

Wyß, Hans: Die Bemessung der Reserven schweizerischer 
Krankenkassen. In: Zs. f. schweiz. Volkswirtsch. u. Sta- 
tistik. Jg. 63, 2, 1927. S. 264-271. 


18. Wohnungsmwejen 


Gruschka, Theodor: Das Wohnungsminimum. In: Die Bau- 

politik. Jg. 2, 1, Juli 1927, 8. 15-19 (Forts. folgt). 
Hertz, Friedrich: Reform der Wohnungspolitik [in Deutsch- 

Österreich]. In: Der österr. Volkswirt. Jg. 20, 2, 8. Okt. 
1997. S. 37-40 (Schl. folgt). 

Körner: Die Baumirtfchaft im erften Halbjahr 1927. Bericht 
d. KReichsverb. der Wohnungsfürforgegefellihaften. In: 
MWeftfäl, Wohnungsbl. Sg. 17, 9, Sept. 1927. ©. 385-341. 

*Spidernagel, Wilhelm: Der Kampf gegen die Wohnungs- 
not. Studien u. Reifeeindrüde au Deutjchland, Holland u. 
Amerika. Berlin: Staatspolit. Berl. 1927. (37 ©.) 8°  1.— 


20. Statiftif 


-Guradze, Hans: Die Brotpreise und Kosten des Lebens- 
bedarfs in Berlin im ersten Halbjahr 1927. In: Jbb. f. 
Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 2, Aug. $. 323-324. 

Pfitzner, Johannes: Vorkriegswerte und Vorjahrswerte in 
‘ der Handelsstatistik. In: Die Bank. Jg. 1927, 9, Sept. 
S. 546-549. j 

*Die Seeschiffahrt im Jahre 1925. Bearb. im Statist. 
Reichsamt. H. 2, T. 4: Seewärtiger Schiffsverkehr in 
deutschen Hafenplätzen. Seereisen deutscher Schiffe 
zwischen außerdeutschen Hafenplätzen. Berlin: Hobbing 
1927. (288 8.) 4° = Statistik des Dt. Reichs. 334. II. 25.— 


22. Weltwirtichaftslehre 


Berger: Eingeborenenarbeit. In: Der dt. Volkswirt. Jg. 2, 2, 
14. Okt.-S. 53-57. 
Freund, Rudolf: Internationale Tendenzen der Viehwirt- 
schaft. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 1*-30*, 
‚Gemünd, Karl: Untersuchungen zur Theorie der ausländi- 
schen Kredite. [Inhaltsübersicht einer Kieler Diss.] Ebda. 
Ss. 129**-124**, 
Hashagen, J.: Zur Deutung des Imperialismus. In: Welt- 
wirtschaftl. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 134-151. _ 
Katona, Georg: Die Vereinigten Staaten als Gläubiger und 
Schuldner. In: Der dt. Volkswirt. Jg. 2, 1, 7. Okt. S. 19-23. 
Lufft, Hermann A. L.: Nationale und kapitalistisch-kolo- 
niale Entwicklung in Chile im letzten Jahrhundert. In: 
Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 65*-74*, — Behandelt 
bormwiegend die fremden Stapitalzanlagen in Chile. , 
Runkel, Fritz: Die deutschen Handelskammern im Aus- 
land. In: Recht u. Handel. Jg. 2, 9, Sept. Sp. 529-538. 
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Schilder, Siegmund: Die Gebiete der offenen Tür im Jahre 
1926. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. S. 74*-101*, 

Schippel, Max: Agrarkrisis und überseeische Siedelungs- 
kolonisation. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 9, Sept. S. 707-713. 

Tschierschky, Siegfried: Chronik der internationalen Kar- 
telle und Trusts. In: Weltwirtsch. Arch. Bd 26, 1, Juli. 
Ss. 156*-168*. 

Zane, G.: Die österreichischen und die deutschen Wirt- 
schaftsbeziehungen zu den rumänischen Fürstentümern 
1774-1874. Ebda. S. 30*-47*, 2, Oktober. S. 262*-281*. 


24, Wirtichaftsgefchichte und Wirtfchaftzkunde 


*Die wirtschaftliche Bedeutung des Bezirks der Nieder- 
rheinischen Industrie- und Handelskammer Duisburg- 
Wesel zu Duisburg-Ruhrort. Duisburg: „Rhein“-Verlagsges. 
1927. (18 8., 1 Kt.) gr. 8° = Verwaltung u. Wirtschaft am 
Niederrhein. 11. 2.— 

Die erste Million — die 
schwerste. Eine Autobiographie. Unter Mitarbeit von Sa- 
muel Crowther. Mit e. Geleitw. von Fritz Thyssen. Aus 
dem Amerikan. von Walter J. Briggs. Leipzig: Greth- 
lein (1927). (XV, 302 S. mit Abb.) 8° 2,80; %p. 5.50 

Farguhar ift ein amerikanischer Smoduftrieller, der jeine 

Mafchinenfabrif in York aus Heinen Anfängen zu imeltwirt- 

Ichaftlicher Bedeutung gebracht hat. Seine unter diefem ziem- 

ih banalen Titel vorliegende Selbftbiographie ijt ein nicht 

unintereffanter Beitrag zur amerifanifchen Wirtihaftsgeichichte; 
lefensmwert ift namentlich, was %. über die wirtichaftlichen und 
fozialen Zuftände der Vereinigten Staaten in den 60er und 
70er Sahren des vorigen Jahrhunderts jagt, jener Zeit aljo, in 
der die amerifanifche Snduftrie noch in ihren eriten Anfängen 
ftedte. Weniger bedeutjam dagegen find feine allgemein-mwirt- 

Ichaftspolitiihen Betrachtungen, die über einen landläufigen 

Riberalismus nicht Hinausfommen. 

*Gentzsch, Alfred: Die Bedeutung des Rheins für das 
rheinische und deutsche Wirtschaftsleben. Eine Denk- 
schrift der Niederrhein. Industrie- u. Handelsk. Duisburg- 
Wesel zu Duisburg-Ruhrort. Duisburg: ‚Rhein“-Verlags- 
ges. 1927. (130 S.) gr. 8° = Verwaltung u. Wirtschaft am 
Niederrhein. 10. 6.— 

Gerber, Hans: Die Studienreise der Vereinigung für staats- 
wissenschaftliche Fortbildung nach Ober-Schlesien. Reise- 
bericht. In: Verwaltungs- u. Wirtschaftsfragen in Ober- 
schlesien. S. 90-135. 

*Henrici, Hermann: Die Basler Handelskammer 1876-1926. 
Festschr. Basel: Helbing & Lichtenhahn 1927. (XI, 276 S.) 
4° 24.50 

Die vorl,, mit einem Vorwort Dr. Aud. Sarafins, des 
Präfidenten der Baller HR., verjehene Arbeit gibt einen Über- 
bfict über die Tätigkeit der Bafler HR. in den legten 50 Jahren, 
wobei die PWerfönlichkeit ihrer Leiter eingehende Berüdiich- 
tigung findet. Sie ftellt fomit einen interejfanten Beitrag zur 
ichmeizerifchen Wirtichaftsgefchichte dar. Danfenswert tft ins 
beiondere auch die aufichlußreiche Behandlung der Kriegö- und 

Nachkriegszeit als ein meiterer Beitrag zur Erforihung der 

Wirtfchattsnöte und -Veränderungen diefer Jahre. Nicht un= 

erwähnt bleibe die buchtechnifhe Sorgfalt der Ausitattung. 

Knakrick: Die volkswirtschaftliche Bedeutung der neuen 
oberschlesischen Grenze. In: Verwaltungs- u. Wirtschafts- 
fragen Oberschlesiens. S. 39-61. 

*Nordische Länderberichte. Dänemark, Finnland, Schwe- 
den. Aus Anlaß der Weltwirtschaftskonferenz auf An- 
regung des Dt. Industrie- u. Handelstages u. mit Unter- 
stützung der Handelsk. zu Lübeck bearb. u. hrsg. v. d. 
Nordischen Gesellschaft. Lübeck 1927. (VIII, 110 8.) gr. 8° 

Als GSeitenftüd zu den ofteuropäifchen Länderberichten 
bieten die Nord. Xb. einen Duerfchnitt durch die Wirtichaft der 
andinapifchen Länder, unter denen Norwegen leider fehlt. 

Auch ihnen fommt die Bedeutung eines für Wilfenichaft und 

Wirtfchaftspraris willtommenen Handbuches zu. Daß bei der 

Fülle des zu Berüdfichtigenden mancher Einzelabjchnitt recht 

furz wegfommen mußte, mindert den Wert des Werkes als 

Leitfaden durch die nordiiche Wirtichaft und ihre Yußenhandels- 

beztehungen nicht. 

Lukaschek: Oberschlesische Probleme vor und nach der 
Grenzziehung. In: Verwaltungs- u. Wirtschaftsfragen Ober- 
schlesiens. S. 7-38. 

*Oechslin, Max: Die Wald- und Wirtschaftsverhältnisse 
im Kanton Uri. Bern: Hüber 1927. (209 S., 1 Kt.) gr. 8°. = 
Beitr. zur geobotan. Landesaufnahme. 14. Schw. Ir. 24.— 
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*Skalweit, August: Die wirtschaftliche Emanzipation Süd- 
amerikas. Jena: Fischer 1927. (27 8., 5 Tafeln.) gr. 8° = 
Kieler Vorträge. 20. e : 

Zur Erkenntnis der wirtichaftlihen Zuftände und Ent- 
wiclungsmöglichkeiten der jüdamerifaniihen Länder bringen 
die fnappen, auf den Erfahrungen-einer halbjährigen Reife 
beruhenden Ausführungen Sfalweit$ mancherlei, mwertvolle 

Anregungen. Wenn Sfalweit aud durhaus an die Zukunft 

Südamerikas glaubt, fo beftreitet er doch, daß jich hier eine ähn- 

liche Entwidlung vollziehen fünnte wie die der USA im ver- 

gangenen Jahrhundert. Recht interefjant ift auch, ma3 er in 

Auseinanderfegung mit Bend über die vorauslichtliche Bes 

völferungsentwidlung Südamerifas jagt. . 


Thierbach, Bruno: Die Elektrizitätsversorgung von Rhein- 
land und Westfalen. Ein geschichtl.-statist. Überblick. 
In: Technik u. Wirtschaft. Jg. 20, 9, Sept. 1927. S. 239-247. 

*Die schaffende Unterweser. Hrsg. v. d. Presse-Kommission 


d. Senats d. Fr. Hansestadt Bremen. Bremen: Schünemann 
1927. (133 8.).,8° Lim. 3.— 


Aus dem Inhalt: Bremerhaven. Die Unterwefer al Mittler. 


des MWeltverfehrs. Bremen ald Ausmwandererhafen. 
Urbanek: Interkommunale Probleme des oberschlesischen 


Industriegebiets. In: Verwaltungs- u. Wirtschaftsfragen 
Oberschlesiens. S. 62-89. 


*MWalter, Nihard: Die natürlichen Grundlagen des Wirt- 


Ichaft3lebens im Taunus. Frankfurt a. M.: Blazek & ER | 


mann 1927. (165 ©., 3 Rt.) gr. 8° 


Politik 


Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


Breitling, Rihard: Lagarde und der Parlamentarismus, 
a Erneuerung. Sg. 11, 10. Oftober 1927, 


*Nation und Nationalität. Beiträge von F(riedrich) Hertz, 
S(ebald) R. Steinmetz, M(ax) H(ildebert) Boehm [u. a.). 
Karlsruhe: Braun 1927. (X, 217 8.) gr. 8° = Jb. d. Sozio- 
logie. Erg.-Bd 1. 8.—; 2m. 10.— 

Als Bmwed diefes Sonderbandes wird erflärt, „theoretifche 

Srundlegungen, Darjtellungen und Berichtigungen der heute 

im Vordergrund ftehenden Tragen der Nation, des Nationali- 

tätenprinzips und des Nationalismus zu geben“. Friedrich 

Herb behandelt „Wejen und Werden der Nation“, Sebald 

Steinmet „Die Nationalität und ihr Wille‘, Mar Hildebert 

Boehm „Die Nationalitätenfrage”, Gafton Roffenftein „Die 

Soziologie des Nationalismus” und Elemer v. Karman „Die 

Pinchologie des Snternationalismus‘, 


Weltpolitik 


*Cambon, Jules: Der Diplomat. Autoris. dt. Ausgabe. Ber- 
lin: Hobbing 1927. (117 S.) kl. 8° = 
Ein Diplomat, der nicht Erinnerungen, fondern grundfäß- 
lihe Darlegungen über das Wefen der Diplomatie, dazu in 
einem unterhaltenden Stil, fchreibt, ift allein fchon etwas Be- 
jonderes. Diefes Bejondere an dem Buch des ehemaligen fran- 
zöfiihen Botichafters in Berlin wird noch gefteigert durch die 
zurüdhaltende Mäßigung im Urteil, die Cambon von den aller- 
meijten jeiner Landsleute unterfcheidet. Ein Rat (S. 61) er- 
Icheint bejonders beherzigenswert: „Man fan ohne lÜibertrei- 
bung behaupten, daß in der demofratifchen Republik noch mehr 
als in der Monarchie Überlieferung und ein Stamm von Diplo- 
maten unentbehrlich find“. 
*Das Flammenzeichen vom Palais Egmont. Offiz. Proto- 
koll d. Kongresses gegen koloniale Unterdrückung und 
Imperialismus. Brüssel, 10.-15. Februar 1927. Hrsg. von d. 
Liga gegen Imperialismus u. f. nationale Unabhängigkeit. 
(Vorw.: L. Gibarti.) Berlin: Neuer dt. Verl. 1927. (284 S., 
mehr. Taf.) gr. 8° 3.5.20. 5.20 
Das Werk erhebt feinen Anfpruch auf Vollftändigfeit, es 
joll aber „etwas von der Atmofphäre des Sichfindenz und des 
Sufammenflingens feithalten, .. . auf ein welthiftoriiches Be- 
ginnen hindeuten‘, 
Hoegih, Dtto: Veränderung in der Weltpolitifchen Kräfte- 
verteilung. In: PBolitiihe Praris. (Jahrgang 1927.) ©. 5-11. 
Noack, Victor: Politik und Bodenreform. In: Schweizerische 
Ze Dur ons u. Sozialpolitik. Jg. 33, 18. 8. 171 
is ö 


Europa. Bölferbund 


*Beyer, Hermann Wolfgang: Die Ethif der Kriegsichuld- 
frage. Vortrag, geh. bei der Kundgebung der Greifswalder 
Studentenfchaft am 28. 6. 1927. Greifswald: Adler 1997, 
(18 ©.) gr. 8° EN. L= 

„Wenn die frevle Tat der Kriegsichuldlüge diefen [Wahr 
heits-] Willen in unjerem Volfe immer neu erregt, dann hat 
auch fie — fo groß ift da3 Geheimnis der Gefhichte — einen 
tiefen Sinn gehabt.“ 

Eibl, Hans: Zur Psychologie von Locarno. 
Reich. Jg. 10, 2, 8. Okt. 1927. S. 25-28. 

Srentagh-Loringhoven, Fıh. d.: Deutjchland im Völter- 
bunde. In: Bolitiiche Praris. (Sg. 1927.) ©. 32-41. 

Haeder, Theodor: Zur europäifhen Judenfrage. In: Hod- 
land. Sg. 24, 12. Sept. 1927, ©. 607-619. . 

Külz: Das Abrüftungsproblem —. die Scidfalsfrage des 
Völferbundes. In: Wille u. Weg. Sg. 3, 13. ©. 311-315. 

Philipp, Albrecht]: Der Unterfuhungsausfhuß über die 
nr Sn: Bolitiihe Praris. (Sg. 1927.) 


Schmabe, Hermann: Die großen Genfer Fragen. In: Dt, 
Stimmen. Sg. 39, 18. ©. 561-569. 

Strefemann, Guftan: Deutfchland und die Bölferbunds- 
aufgaben. Ebda. ©. 582-588. 

Strejemann: Völferbund, Deutichland und die Ahrüftungs- 
frage. Rede vor der Völferbundsverfammlung 24. 9, 1927, 
Ebda. 19, 5. Oft. 1927. ©. 597-600. 


Deutichland 


Barthel, Ernit: Deutiche Dftpolitif al Forderung der näcdhiten 
Zukunft. Sn: Deutfchlands Erneuerung. Sg. 11, 10. Oft. 1927, 
©. 446-449, 

Brüning, Heinrich: Reich, Länder, Rheinland. In: Abend- 
land. Sg. 2, 12. S. 366-367. 

*Dudendorif, Erih: Vernichtung der Freimaurerei durch 
un ihrer ©eheimniffe. Münden: Gelbitverl. 2 


( ; ; 
Morath, Abredt: Die Stellung der Beamten zum Staat und 
im Staat. Sn: Dt. Stimmen. Sg. 39, 18. ©. 575-579, 
*Mordacg, H.: Die deutsche Mentalität. Fünf Jahre Be- 
fehlshaber am Rhein. Aus dem Französischen übertragen 
von Josef Gleichauf. Mit einem Geleitwort von Präsident 
Kaufmann. Wiesbaden: Rauch 1927. (XVI, 368 S.) 89 

...6.—; 2m. 7.50 
„Ungemollt und unbeabjichtigt ift das Buch des für deutiches 

Wejen veritandnislofen franzöfifhen Generald, der in dem 

Rhein nur eine ftrategifche Linie fieht und fich al gefchworenen 

Feind jeglicher Verföhnung von Deutfchen und Franzofen be- 

fennt, ein erhebendes Zeugnis für die Neichg- und Staat3- 

treue der Nheinländer in fchmwerfter Zeit.” Das Buch atmet 
eine fleinlihe Gehäjfigfeit. Mordacg vertritt die Anficht feines 

Kollegen in Bonn: „Das deutiche Volk bildet eine gregäre Ge- 

jellichaft, die Führer brauche; e3 jei von jeher an Gehorfam ge- 

mwöhnt worden. Befehlen wir nicht, dann werde e3 ung verächt- 
lich über die Schulter anjehen.” Er wirft den Deutfchen immer 
wieder Leichtgläubigfeit und Unaufrichtigfeit zugleich vor. 

*Norbert, Willy: Helgoland — ein Zeitbild. Berlin: Vita, 
Dt. Verlagshaus 1927. (56 S.) 8° 2. 

„Wird die Injel mit ihren guten Einnahmen gerecht, mohl- 
wollend und meitjichtig verwaltet, ift fie nicht allein ihrer tra= 
dittonellen, befcheidenen Eriftenz fähig, fondern auch Ruhe und 

Be würden auf ihr wieder wohnen wie in früheren 
eiten. 2 

*Ostmark. Mittlere Ostmark, Grenzmark, Posen-West- 
preußen. Hrsg. v. Dt. Ostbund. Bearb. v. Emanuel Gin- 
schel u. Franz Lüdtke. Berlin-Halensee: Dari-Verl. 1997, 

. (217 8.) 4° = Deutschlands Städtebau. 4.— 

Der repräfentative Band enthält eine Reihe hiftorifch-poli- 
tiicher Aufläte aus der Feder von Dietrich Schäfer, Manfred 

Zaubert, Emanuel Ginfchel, Erih Kahfer, Krollmann, Karl 

Kaifig, Paul v. Niefien, Franz Lüdtle, Kinne, dv. Wefthofen, 

Walter Sprinf. 

*Piannktuche, Aluguft]): FSreimaurerei und völfifche Frage. Ein 
Beitrag zum Berftändnis unferer gegenmärtigen Lage, zu- 
gleich eine Antwort an Öeneral Zudendorff. Berlin: Wunder 
1927. (71. ©.) 8° .50 

*Volitiihe Braris. Hrsg. dv. Walther Lambach unter Mit- 
wirkung von Baeder u. a. Sg. 1927. Hamburg: Hanfeatifche 
Verlagsanft. 1927. (268 ©.) gr. 8° im. 8.— 

Der vorliegende Jahrgang 1927 der von der deutjchnatio- 
nalen Neichstagsfraftion herausgegebenen politiichen Sahres- 


In: Das neue 
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 iiberficht führt das Wert de3 Jahrgangs 1926 in allen Teilen 
fort. Der als Wegweifung zu den Quellen der Sefeßwerdung 
dienende „Gejeßgebungstalender“ und der „Barlamentarijche 
‚ Kalender“ jchliegen unmittelbar an den Sahrgang 1926 an. Die 
' Einzelbeiträge, zumeift von Deutfchnationalen Abgeordneten des 
Reichstags und des Landtags abgefaßt, follen in ihrer Gejamt- 


heit ein „Zeugnis von dem Schaffen des ganzen großen Sreifes . 


der praftiichen Politiker volfsfonjervativer Richtung‘ geben. 
Roloff, Gustav: Preußen und Deutschland. In: Der dt. Ge- 

danke. Jg. 4, 1. Oktober. $. 311-317. 
Meftarp, Graf .v.: Außenpolitif. In: Bolitifche Praris. 
a 1927.) J 12-31. ne n r a 

MWundt, Mar: Der völtiihe Gedanke in romantifcher und 
Haffiicher Beleuchtung. In: Deutfchlands Erneuerung. Ig. 11, 
10. Oft. 1927. ©. 417-422, 


Hindenburgs 80. Geburtstag. — Borfig, Ernit v.: Hindenburg 
und das Unternehmertum. In: Der Arbeitgeber. Sa. 17, 19, 
1. Oft. 1927. ©. 445-446. 

Ginfchel, Emanuel: Zum 80. Geburtstage Hindenburgs. In: 
Dftland. Sg. 8, 39. ©. 534-536. 

*Hindenburg. Was er und Deutichen ift. Eine Teitgabe zum 
80. Geburtstag, hrög. von (Sriedrih Wilhelm] dv. Toebell. 
en Bildn. u. Tertzeichn. Berlin: a nr a 

5 N 0) Kol, 
Cine Sammlung von Einzelauffägen feiert Hindenburg als 

Soldat, und Seloherr (Groener), al3 Netter DOftpreußens 

(Batodi), als Hort im Zufammendrudy (Winnig), als Bürger 

Hannovers (Hartmann), als Erwählten des BVolfes (Spahn), 

als Menfch und Chrift (Bierach), in feinem Verhältnis zum Aus- 

land (Schnee), zum Rheinland (Sarres), zur Notgemeinschaft 
deutfcher Wiffenichaft (Schmidt-Dtt), zur Landwirtichaft (Öraf 

Ralkreuth), zum Unternehmertum (Borfig) und zur Arbeit- 

nehmershaft (Lambach), zum Sport (Lemwald), zum Tront- 

foldaten (Schanmweder), zur Sagd (Haufendorff) und zum deut- 

Ihen Bolt (v. Xoebell). 

*Holftein, Günther: Seftrede zum 80. Geburtötage des Neichs- 
präl. v. Hindenburg, geh. in der Stadthalle zu Greifswald 
3. X. 1997, Greifswald: Bamberg 1927. (16 ©.) 8° —.50 

DSftdeutihe Monatshefte. Sg. 8, 6. September 1927. Son- 
derausgabe: Hindenburg. — Inhalt: E. Lange, H. und 
der Dften; E. Zange, H. und das Auslanddeutichtum; TH. 
v. Schäfer, Der Beichüger der Oftmark im Weltkriege; Aus- 
fprüche und Gedanten 9.3; C. Lange, Auswahl aus Briefen 
und Tagebuchblättern von Prof. Hugo Vogel; 9. im Urteil 
des Auslands; H, im Urteil feiner Zeitgenofjen; &. Zange, 
Biographiiches über 9.; F. Lüdtfe, Das Pofener Hinden- 
burg-Mufeum und feine Fortfegung in Berlin; H.-Literatur. 

Rohrbach, Paul: Hindenburg zum Gruß und Dank. In: Der 
dt. Gedanke. Jg. 4, 1. Okt. S. 291-296. 

Scharp, Heinrich: Deutschland und Hindenburg. In: Das 
Neue Reich. Jg. 10, 3, 15. Okt. 1927. 8. 50-51. 

Scheer, R.: Hindenburg, unferem Führer, zum 80. Geburt3- 
tag. Sn: Ernte. Sg. 8, 18/19. ©. 1-3. 

Lars %.: Hindenburg und wir Auslandsdeutichen. Ebda. 


Schiffer: Hindenburg. In; Wille u. Weg. Io. 3, 13. ©. 300 
bis 306. 


Boffe, Ernft: Hindenburg — Mac Mahon. Eine falfhe Paral- 
lele. Ebda. ©. 306-311. 


Grenz- und Auslanddeutjchtum 


Beermann, Sohannes: Die deutiche Rulturfelbftverwaltung 
in Eitland. Sn: Oftland. Sg. 2, 10. Dft. 1927. ©. 301-311. 
*Braunthal, Sulius: Die Wiener Yulitage 1927. Ein Ges 
denfhuch. Wien: Wiener Voltsbuchh. 1927. (80 ©.) 4° 2.40 
Dehn, Paul: Auslanddeutichtum und Fahnenmwechel. In: 
Deutfchlandg Erneuerung. Sg. 11, 10. Oft. 1927. ©. 433-434. 
Eibl, H.: Österreich und Deutschland. In: Der dt. Gedanke. 
Jg. 4, 1. Okt. S. 301-311. 
Gründung und Programm der elfaß-lothringiihen Autono- 
miftenpartei. In: Eljaß-Lothr. Mittn. &%g. 9, 41. ©.556-508. 
*Heberle, Rudolf: Die Deutschen in Litauen. Stuttgart: 
Ausland u. Heimat 1927. (X, 159 8.) 8° = Schriften des Dt. 
Ausland-Instituts Stuttgart. A. 19. ' 6. 
Diefe „embiriich-foziologiihe Unterfuhung” gibt nad 
einem gefchichtlichen Überblid über die Elemente des litauijchen 
Deutfihtums (Bürgertum, ländliches Deutjchtum, indujtrielle 
Elemente) zunädit eine Demographie (Bahl, Verteilung, 


Sliederung, Altersaufbaı, Bivilitand, fonfeffionelle Sliederiing, 

Berufsgliederung, PVerjonenftand, Wanderungsbemwegung), dar- 

auf eine. Bejchreibung der mwirtichaftlihen Lage (Grundzüge 

des Wirtichaftslebens in &., Zage der deutfchen Bauern, Gut3- 
befiter, ‚ Semwerbetreibenden, wirtichaftlihe Drganifationen) 
und fchließlich eine Darftellung des geiftigen und politiichen 

Lebens. Ein Schlußfapitel verjucht aus den Erfahrungen die 

Wejenszüge des Mitauifchen Deutihtums abzuleiten (Entgegen 

jtellung einer baltiichen und einer oftpreußiihen Zone, Ber- 

gleich mit den rufiiihen Kolonisten, ftädtiicher Mittelftand, 

Reichsdeutiche; wirtfchaftliche Gliederung; Problem der, Ein- 

heit). Das Buch ift ein ausgezeichneter Beitrag zur politifchen 

Wejenskunde, 

3. ©.: Anläufe und Rüdihläge in Elfaß-Lothringen. In: Die 
Hilfe. Sg. 33, 18. ©. 442f. 

*Mehyerfahm [, Hans]: Die Nordmark im Jahre 1926. Kiel: 
Kieler tg [1927]. (11 ©.) 8° —,20 

Rauhofer, Sofef: Das Burgenland gehört zu Sfterreih. In: 
Alpenländiihe Mhe. Sg. 1926/27, 12 (Sept. 1927). ©. 712. 

Zufas, Georg A.: Unfer Burgenland. Ebda. ©. 713-720. 

Röchling, Hermann: Neues aus dem Saargebiet. In: Völker- 
bund-Fragen. 1927, 9. S. 181-186. 

Schreyvogl, Friedrich: Österreich als seelisches Problem. 
In: Abendland. Jg. 2, 12. S. 369-371. 

*Die Tätigkeit de3 Verbandes der iozialdemofratiihen Ab- 
geordneten im Nationalrat der Republik Deutichöfterreich. 
21. Heft der Gefamtausgabe (Auguft 1926 bis April 1927). 
Mit Regiftern zu den früheren Berichten. Hr3g. i. U. des Ver- 
bandes der fozialdemofrat. Abgeordneten u. YBundesräte. 
Wien: Wiener Volfsbuchh. 1927. (152 ©.) 8° 2.80 

*Trebitsch, Oskar: Der 15. Juli und seine rechte Lehre. 
Wien: Bugra 1927. (48 S.) kl. 8° — 40 


Ausland 


Ägypten. — Dibelius, Wilhelm: Wie die Engländer Ügppten 
regieren. In: Velhagen & Klafings Mhe. Ig. 42, 3. Nov. 
1927. ©. 265-268. 

China. — Frisch, H.: Die historischen Grundlagen des 
heutigen Chinaproblems. In: Baltische Mschr. Jg. 58, 6. 
S. 344-361. 

Italien. — Thorwirth, Paul: Das italienische Kolonialreich. 
In: Koloniale Rs. 1927, 9. S. 266-275. 


Rußland. — *Freymann, R. v.: Der lettländisch-russische 
Friedensvertrag und seine Verwirklichung. Sonderbeilage 
der Rigaschen Zs. für Rechtswissenschaft. Riga: Löffler 
1927. Sg. 1, 4. (34 8.) 8° —,85 

DbmoHl in dem Friedensvertrage von 1920 Rußland allein 
der gebende, Lettland der empfangende Teil war, hat Lettland 
von dem ihm PVerfprochenen nur einen verfchwindenden Teil 
erhalten, weil die Näteregierung fich der Erfüllung ihrer Ver- 
pilihtungen zu entziehen fuchte. 

*Rohan, Karl Anton Prinz: Moskau. Ein Skizzenbuch aus 
Sowjetrußland. Karlsruhe: Braun 1927. (VIII, 142 S.) 8° 

„Der europäifche Gedanfe muß vor allem den Geichicht3- 

willen in der bolfchemwiftifchen Bewegung zu erfennen fuden... 
denn für uns heutige Menfchen handelt es fich feineswegs nur 
darum, einen Weg meiter zu gehen, wozu Routine an fich ge 
nügen würde. Wir müffen neue Wege fuchen, eine neue Gejfell- 
ichaft und ihre Ordnung Schaffen . . “Aus folder Notwendig- 
feit heraus hat Rohan die geiltigen und fittlihen Kräfte, Die 
hinter dem Bolfhewismus jtehen und denen er feine große 
Werbefraft verdankt, in dreimonatiger Reife zu erforihen ge= 
fucht, indem er fi) vor allem von der Riebe zu Land und Leuten, 
einer unfentimentalen, von der Tragik aller Sefhichte durch» 
drungenen Betrachtungsmeife und bon dem Wunfche leiten 
ließ, in die geiftige Welt Rußlands einzudringen. Für wichtiger 
als den Slaubensinhalt hält Rohan die Glaubenskraft des Bol 
fhemismus. Die Trage nad) feiner Dauer beantwortet er da= 
hin, daß die Auswirkung eines einmal vorhandenen Smpuljes 
durch nichts mehr aufgehalten werden fann. Er ift überzeugt, 
dab Rußland feinen Weg gefunden hat. 

*Rubiner, Frida: Die Grundlagen des Sowjetstaates. Ein 
Elementarkursus in vier Abenden. Mit 1 Landkt. u. 4 Taf. 
Berlin: Vereinigung Internationaler Verlagsanst. 1927. 
(128 8.) 8° = Elementarbücher des proletarischen Klassen- 
kampfes. 3. De 

Strauß, Emil: Der Freiheitskampf der Ukraine. In: Die Ge- 
sellschaft. Jg. 4, 9. Sept. 1927. S. 261-273. 
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Philofophie und Piychologie 


Dr. Werner Schingnig, Privatdozent an der Univ. Leipzig 


Philojophie 

Klassiker-Texte. — *Hegel, Georg Wilhelm Friedrih: Samt- 
lihe Werfe. ZJubiläumsausg. in 20 Bon. Auf Grund des... 
Driginaldruds neu Hrsg. von Hermann Glodner. Bd 6. 
Enzyklopädie d. philofoph. Bilfenjchaften im Grundriffe u. a. 
Schriften aus d. Heidelberger Zeit. Mit e. Vorw. von Her- 
mann Ölodner. Stuttgart: Trommann 1927. (LI, 490 ©.) 
8° 8.50; 2m. 10.20; Hlör 12.— 

*Hegel, Georg Wilhelm Friedrich: Die Religionen der gei- 
stigen Individualität. Nach d. vorhand. Ms. vollst. neu hrsg. 
von Georg Lasson. Leipzig: Meiner (1927). (IV, 256 S.) 8° 
= Hegel: Vorles. über d. Philos. d. Religion. 2,2 = Philos. 
Bibl. Bd 61. 9.—; &w. 11.— 

Sit identifch mit: Hegel: Sämtliche Werfe. Bd 13. 

*"Hume, David. — Das Wefen der Naturerfenntnis. Aus d. 
Aufflärungsphilofophie David Humes. Hrsg. von Franz 
Kramer. Leipzig: Teubner 1927. (40 ©.) 8 = Philof. 
Duellenhefte. 9. 6. —.90 

*Vaihinger, Hans: Die Philosophie des Als Ob. System d. 
theoret., prakt. u. religiösen Fiktionen der Menschheit auf 
Grund e. idealist. Positivismus. Mit e. Anh. über Kant u. 
Nietzsche. 9. u. 10. Aufl. Leipzig: Meiner 1927. (LI S., 
804 $., 1 Titelb.) gr. 8° Xi. 25.— 

Monographisches,. — Antisthenes. — Fritz, K. v.: Zur 
Antisthenischen Erkenntnistheorie und Logik. In: Hermes. 
Bd 62, 4. S. 453-484. 

Hamann. — Kowalewski, Arnold: Hamann als religiöser 
Lebensphilosoph. In: Bilder aus d. relig. u. kirchl. Leben Ost- 
preußens (Gräfe & Unzer, Königsberg. S. 55-78.) 

Nietzsche. — Marcuse, Ludwig: Friedrich Nietzsche. In: 
Dt. Kämpfer. 4.-6. Tsd. S. 482-506. 

Platon. — Tumarkin, Anna: Der Unsterblichkeitsgedanke 
in Platons ‚„Phaidon‘“. In: Rhein. Mus. f. Philol. N. F. 
Bd 75, 1. S. 58-83. 

Wissenschaftslehre. *Baumgarten, Arthur: Erkenntnis, 
Wissenschaft, Philosophie. Erkenntniskrit. u. method. 


Prolegomena zu e. Philosophie d. Moral u. d. Rechts.. 


Tübingen : Mohr 1927. (XX XII, 659 8.) gr. 8° 30.—; &iv. 33. — 
„&3 handelt fich hier nur darum, das durch erfenntnistheo- 
retiihe Bedenken begründete Miktrauen in die Metaphpfik. zu 
bejeitigen”, indem gezeigt wird, daß alle Erfenntnistheorie 
in Metaphhnfif mündet. Ferner fteht zur Betrachtung die Ab- 
grenzung der allgemein-philofophiichen von den fpeziell-einzel- 
wilfenschaftlichen Methodologien. Thema: Erkennen Ichlechthin, 
Biffenfchaftliches Erkennen (Allgemeine Methodik, Spezielle 
Einzefilfenichaften), Philofophiiche Erkenntnis; ferner: ®e- 
Ihichte der Erfenntnistheorie und der philofophifchen Methode 
Altertum und Mittelalter, Neuzeit bi8 Kant, Gegenwart von 
Kant an; namentlich: Kant- Fichte, Schelling, Hegel- Scho- 
penhauer - Neufantianismus - Heinrich Maier, Huflerl, Driefch - 
Sames - Bergfon - Pragmatismus und Bofitivismus). Bezeich- 
nenDd ift die fcharfe Abfage an den Neufantianismus und die Nor- 
licht der Vhänomenologie gegenüber. Eine noch zu fchreibende 
Moral- und Nectsphilofophie wird hier fchon durch die Ver- 
teidigung des PBrimats des Wraftifchen vorbereitet. 
Kulturphilosophie. Pick, Rudolf: Die Geschichte des Ge- 
meinschaftsgefühls und der Unsterblichkeitsglaube. In: 
Intern. Zs. f. Individualpsychol. Jg. 4, 5. S. 300-303. 
*Utitz, Emil: Die Kultur in der Epoche des Weltkrieges in 
den Grundzügen dargestellt. 2, unveränd. Aufl. d. „Kultur 
der Gegenwart‘, Stuttgart: Enke 1927. (VIII, 292 S.) 
gr. 8° N, 11,—; 2m, 13.— 
„3 erichien mir nicht unwichtig, diefen Duerfchnitt von 
1920 unverändert zu erhalten, um Elar von ihm neu erwachendes 
Streben und Wollen abzuheben.“ (Aus d. Vormw. 3. 2. Aufl.) 
Anthropologie und Charakterologie. — Nußbächer, Konrad: 
Weltanschauliche Unterschiede zwischen älterer und jünge- 
rer Generation. In: Ostland. Jg. 1, 11. S. 414-419, - 
Raecke: Die Psychopathologie des Verbrechers in ihrer 
Bedeutung für die Anthropologie. In: Die Mediz. Wschr. 
1926, 46. S. 1929-1931. 
Kinder- und Jugendlichenkunde. *Spranger, Eduard: 
Psychologie des Jugendalters. 9, Aufl. Leipzig: Quelle 
& Meyer 1927. (XV, 359 $.) 80 2020 


Piychologie 
Allgemeine Psychologie. — *Noltenius, Friedrich: Die Ge- 
fühlswerte. Grundriß e. Psychologie d. Tiefe. Leipzig: Barth 
1927. (VII, 352 S.) gr. 8° 10.—; 2, 12,— 
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_ Themata: Seele und Geelenlehre: Wiedererfennen, Er 
lebni3einheit, Gefühl, Wert, Ablauf, Enttoiclung; Denfen 
der Naturvölfer und der Kinder, Traumdenken; Kunft, Ethik, 
Logik und Religion; Gefühl und Charakter; Die franfe Bine: 
Bemußtjeinsihmächung, Gefühlsverfchiebung ‚Ablaufftörung. — 
Die Schrift bezwedt eine Rehabilitierung des Gefühle im Rah- 
men der piychologifchen Theorie, indem fie gemilfe Rüden der 
bisherigen Theorie feftitellt und zu zeigen unternimmt, tie 
diefe Liiden durch eine größere Berücfichtigung des ©efühls, 
bzw. feines gegenftändlichen Kerns: des Gefühlsmwertes, aude 
gefüllt werden fünnen. K 
Angewandte Psychologie. — *Weber, Wilhelm: Die prakti- 
sche Psychologie im Wirtschaftsleben. Eine systemat. u. 
krit. Zusammenfassung d. ges. Gebietes d. Wirtschafts 
Psychotechnik. Leipzig: Barth 1927. (XVIII, 418 S.) 
gr. 8 15.—; 2m. 17.— 
„Der Wiffenichaftler foll eine Ihftematifche Bufammen- 
ftellung der praftiihen Wirtfchaftspfychologie erhalten. — Dem 
fich mit der praftifhen Pfychologie .... beichäftigenden Laien 
(Berufsberater, Arzt, VBerwaltungsbeamte, Ingenieur, Lehrer, 
Kaufmann uf.) foll e3 eine jchnelle Orientierung geben und. 
die Möglichkeit... ., die ihn näher angehenden Probleme weiter 
zu verfolgen...“ Themata: Entmwidlung der angewandten 
Pinchologie, Gegenftand der Wirtichaftspfychologie, Rinchologie 
im Dienfte der Güterherftellung (Bi. d. Berufes, der Arbeit, 
Pi. im Dienfte des Güterabfages [Neflame-Pf.], Standes- und 
Organijationsfragen der praftiihen Viychologen, Wirtfchafte- 
Pi. im Ausland, Endergebnis: Theoretifhe Einwände, Ver 
meidung von Mißgriffen in der Praris, Behandlung des 
Arbeitnehmers, Wirtichaft und Recht in der Birtichafts-Pi., 
Sorderungen und Ausblide). | 


Beltanichauung 


*Bö Yin Rä [d. i. Jos. Anton Schneider-Franken]: Der 
Sinn des Daseins. Freiburg i. B.: Magnum Opus-Verlag 
1927: (157. 8.) 8° 3.50; Zw. 5.50 
Ssnhalt: Die Sünde der Väter, Das höchfte Gut, Der 
„böle" Menfch, Betundung der Lichtmelt, Bedeutung des 
Schweigens, Wahrheit und Wahrheiten. — Schlugmwort: „Sinn‘ 
hat dein Dafein wahrlich nur, wenn es meiterzeugend wirkt, 
und feine Früchte dir erhalten bleiben für alfe Emigfeit! —” 


Pädagsgit 
Dr. Theo Herrle 
Geihichte der Pädagogik und des Unterrichtsmefens 


*Borhers, Erih: Schulgeichichte von Böhliß-Chrenberg. Feft- 
Ihrift zum 50jährigen Jubildum der Schule. 1877-1997. 
Böhlig-Ehrenberg: Kühn 1927, (23 ©.) 4° 1.504 

Schilderungen aus dem Schulleben. — DO. Rlat: Die Schul- 

gemeinschaft mit Gundorf, ° 

Hajenzahl, Friedrich: Über 50 Sahre Semeinfchaftsfchule. 
Sn: Sculbote für Heffen. Sg.68, 1927, 41,8, Oft. ©.593-594. 

*Strider, Hans: Schulgeihichte der Marktgemeinde Wörgl. 
(Kufftein: Lippolt 1927.) (59 ©., 2 Taf.) 8° Dfterr. Sch. 2.50 

Bildet zugleich einen Beitrag zur Schulgefchichte Tirols, | 

Gaudig. — Breitenbürger, Wilhelm: Die Klasse als Arbeits- . 
gemeinschaft in der Auffassung Gaudigs und ihre Anwendung 
in der Volksschule. In: Die Schulreform (Wien). Jg. 6, 
1927, 8/9. S. 463-471. | 

Litt. — Kried, Ernft: Theodor Litt, der Führer und Erzieher. 
Sn: Zeipziger Xehrerztg. Sg. 54, 1927, 35,26. Oft. ©. 824-825. 
— Scharfe Kritik des Littihen Buches „Führen oder Wachlen- 
laffen“ (vgl. Lit. Zbl. 1927, 14, 31. Juli. Sp. 1179), 

Obert. — *Morres, Eduard: Dr. Franz Obert, fein Zeben und 
Birken. Feftichrift. Kronftadt: Selbftverf. d. Siebenbürg.-fadhl. 
Lehrertages 1927. (VI, 176 ©., 1 Titelb.) 8° Hlmw. Lei 120.— 

Das Lebensbild des auch als Volitifer, Volfswirt und 

Schriftiteller herporgetretenen Stadtpfarrers von Kronftadt 

Tr. Obert (6. 1.1828 bis 9. 9. 1908), ift mit befonderer Küdficht 

auf jeine Tätigkeit al3 Schulmann und Lehrerfreund gezeichnet. 


Oestreich. *Meife, Martin: Paul Deftreich und die ent- 
Ihiedene Schulteform, Leipzig: Direr 1928. (V, 119 ©.) 
gr. 8° :.3.—5 2m. 4.20 

Der ermweiterte Vortrag kann nach einem Auzfpruch von 

Dejtreich felbft als ein erfter Verfuch zum Veftwerden der flüf- 

figen Kriftalle der Bewegung zur Orientierung benußt werden. 

Behandelt mird Deftreich al3 Prophet, Kulturpolitifer, Pro- 

grammatifer, Bolfsbildungsagitator, die Kulturlehre, Bildungs- 

theorie und Schulgeftaltung der entichiedenen Schulteform und 
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ihre Broblematit (dh — Welt, Pädagogit — Politif, Sein — 


- Sollen, Theorie — Praris). 
Pestalozzi. — Ermatinger, Emil: Pestalozzi der Denker. 


In: Krisen u. Probleme der neueren deutschen Dichtung. 

‘Wien 1928. S. 145-166. — um Teil veröffentlicht u. d. T. 

„Der Klafiifer der Erziehung” in: Münchener Neuefte Nach- 

richten, 17. Tebr. 1927. 

Willmann. — G©eis, %.: Dr. Dtto Willmann, Eine pädag.- 
apologetiihe Studie, In: Schweizer-Schule. Sg. 13, 1927, 

- 36, 8. Sent. ©.- 363-366; 37, 15. Gept. ©. 375-377; 38, 
= Bi ne 387-390; 39, 29. Sept. ©. 400-403; 40, 6. Dft. 


Amerika. — ®eisler, Friedrich: Bildungsideale der neuen 
amerifaniihen Schule. In: Dt. Philologenbl. Sg. 35, 1927, 
43, 26. Dit. ©. 696-698. 

Hylla, Elrih): Schulverwaltung und Schulaufficht in den Ber. 

- Staaten von Amerika. In: Die Volksfchule. Sg. 23, 1927, 11, 
1. Sept. ©. 443-456; 13, 1. Oft. ©. 533-547, 

Holland. — Bachmann, Friedrich: Das holländische Volks- 
schulgesetz von 1920 und seine Auswirkung. In: Bll. f. 
erz. Unterricht. Jg. 54, 1927, 36-40. 

Schweiz. — Hägni, Rudolf: Zur Kritik an unserer Volks- 
schule. In: Schweiz. Paed. Zs. Jg. 37, 1927, 9. S. 265-271. 


Allgemeine Pädagogik 


Kefieler, Kurt: Die realen und idealen Faktoren in der Pad- 
agogik. In: Dt. Mädchenbildung. Sg. 3, 1927, 9. ©. 399-408. 


I Sesemann, Heinrich Herbert: Die Rolle des Bewegungs- 


triebes als Erziehungsfaktor. In: 
Jg. 6, 1927, 8/9. S. 440-445. 
*Töth, Tihamer; Bildung des jungen Menjchen. (Die dt. Aus- 
gabe bei. nach d. ungar. Original Nikolaus Einzig u. LZ[ucia] 
Dorie.) Freiburg: Herder 1927. (VII, 170 ©.) 8° = Toth: 
Wachstum u. Geftalt. Bd 1. 3.40; Im. 4.20 
Wohlmeinende, anfpruchslofe Ratfchläge für Haltung und 
Benehmen. 


Schulwefen und allgemeine Methodik _ 


Breusch, F.: Begabungswirtschaft und höhere Schule. In: 
Südwestdt. Schulbll. Jg. 1927, 9. S. 281-292. — Br. fordert 
eigene Begabtenfchulen mit dem ausjchließlichen Hiel der 
Hochichulteife, billige Snternate, dreiklaffig, denen zahlreiche 
fechsklafiige Mittelichulen mit afademifch gebildeten Lehrern 
gegenüberitehen. 

Damafcte, Villi: „Sie fonnten zufammen nicht fommen . .?" 
Sn: Di. Schulztg in Polen. Sg. 8, 1927, 1,1. Ok. ©. 1. — 
‚Nämlich die afademifch und die feminarifch gebildeten Lehrer 
in — Deutfchland ..... Bei uns haben fich Afademifer, Semi- 
narifer und fogar die ehemaligen ‚Hilfzlehrer‘ in einem 
Bund zufammengefunden.” 


Schulreform (Wien). 


 *Gberhard, Otto: Kirche und Schule in ihrem Lebenszufam- 


menhang. Grundlagen, Tatbeitände, Nötigungen u. Notwen- 
digfeiten. Gütersloh: Bertelamann 1927. (86 ©.) gr. 8° 2.80 
E. geht von dem Glauben aus, daß Kirche und Schule zur 

Sicherung deutfch-chriftliher Kultur zufammenfommen müjjen. 

Mittelbare Einflußnahme der Kirche auf den Gejamtichulgeiit; 

unmittelbare Anteilnahme der Kirche an dem Religtonsunter- 

tiht der Schule. Einbau des Elternmillens in die Schule. 

*Eggersdorfer, Tleanz] Xlaver]: Das reichsdeutiche und 
öfterreichiiche Bildungsmweien im Vergleich, zu einander. 
Rortrag. München: Gefchäftsitelle d. Di.-Dfterr. Arbeits- 
gemeinschaft 1927. (12 ©.) 8° —,50 

E. unterfuhht eine mögliche einheitliche Schulverfallung, 

Schulorganiation und die Förderung des Einigungsmwillens 

durch die Schule. 

*Erben, Hans: Die Lehrpläne der „Allgemeinen Berufsichule”. 
Abt. d. Ungelernten, Angelernten, Zaufburfchen, Hilfsberufs- 
ichiller u. Berufslofen. 9. 1. Langenfalga: Belt 1927. 8° 

*Lande, Walter: Aktenstücke zum Reichsvolksschulgesetz. 
Leipzig: Quelle & Meyer 1928. (185 S.) gr. 8° 2.80; geb. 3.80 

Zuverläfiige und vollftändige Zufammenfalfung der fach» 
lihen Unterlagen. 

Mad, Albert: Die Zukunft des höheren Mädchenichulwejens 
in Württemberg. In: Dt. Mädchenbildung. Sg. 3, 1927, 9. 
©. 418-425. 

Deftreich, Raul: Junglehrer und Schulreform, In: BIL_T. 
Sunglehrerfortbildung. Sg. 1927, 12, 15. Sept. ©. 177-179. 

*Oldendorff, Paul: Weltliche Schule, Bekenntnisschule und 
anthroposophische Pädagogik. Basel: Geering 1927, Be 
k80 ; 


Sachse, Arnold: Die Entwicklung des Schulrechts seit der 
Staatsumwälzung. In: Die Erziehung. Jg. 2, 1927, 12, Sept. 
S. 690-714. 

Senff, Triß: Schule und Berufsberatung. In: Kölner BIL. 
f. Berufserziehung. Ig. 3, 1927, 8/9, Uug./Sept. ©. 356-359. 
— Bericht über die Trierer Tagung: Schule und Berufs- 
beratung. 

GSidinger, Anton: Mannheimer Schulfyftem und Mann» 
heimer Bolfsfchule. In: Mannheim. Karlsruhe: Braun 
1927. ©. 231-236. 

Beeh, %; Die Ridftändigfeit des Neichsichulgejegentwurfs 
in geichichtsphilofophifher Hinficht. Sn: Württemberg. 
Zehrerztg. Sg. 87, 1927, 42, 20. Dft. ©. 425-427. 


Bohne, Gerhard: Bildungsillufionen. Zur dichterifichen Kritik 
es Landerziehungsheims. In: Edart. 3g. 3, 1927, 10/11, 

- Suli/Aug. ©. 322-328. — Befpricht vom religiofen Stand» 
punft Karl Sternheims „Schule von Uznad” und Klaus 
Manns „Anja und Either‘. 

Richter, Elife: Sprahmiffenfchaft in der Schule. In: Pädag. 
Wirte. Sg. 34, 1927, 19, 1. Oft. ©. 1017-1027. 

Schremmer, Wilhelm: Die neuen, fhulwifjenihaftlichen 
Strömungen im Zufammenhange mit ihrer Zeit. In: Er- 
siehung u. Bildung. Will. Beil. d. Preuß. Lehrerztg. Sg. 8, 
1927, 10, Oft. ©. 79-84. 

Schubart, Hanna: Gemeinfame Veranftaltungen höherer 
Schulen. Su: Die höhere Schule im Freiftaat Sadjen. 
Sg. 5, 1927, 17, Oft. ©. 229-230. — Sch. bringt den Vor- 
Ichlag, auf einer Jugendburg eine Woche lang mehrere 
Klafjen verfchiedener Anftalten zu einer Arbeit3- und Gemein 
Ihaftswoche zufammenzuführen. Auf die Sugendbewegung 
fann fie fi aber bei diejem Gedanken nicht mehr jtüßen, 
wie jie meint. 

Arbeitsschule. — *Scheibner, Otto: Zwanzig Jahre Arbeits- 
schule in Idee und Gestaltung. Gesamm. Abh. Leipzig: 
Quelle & Meyer 1928, (VIII, 472 S. mit Abb., mehr. Taf.) 
gr. 8° er, 

E3 ift fehr wertvoll, daß W. Peters u. U. Fifcher zum: 

50. Geburtstag von Sch. deffen durchdachte und fürdernde 
Arbeiten vereinigt haben, die zum Teil an cher zugänglichen 
Stellen veröffentlicht find, 3. B. der bahnbredhende Aufjab 
über fachlogiihe und piychologiihe Bewertung der Schüler- 
leiftungen. Die Arbeiten find nach den pfiychologiihen Grund» 
lagen, dem pädagogischen Jdeengehalt, der didaktiichen Aus- 
rend und der Lehrerbildung im Geijte der Arbeitsfchule 
geordnet, 


Aufbausehule. — Eid, Ludwig: Die Aufbaufhulen Deutich- 
lands nach ihren Sahresberichten. In: Bayer. Bildungs- 
wefen. Sg. 1, 1927, 7, 15. Sept. ©. 555-566. 

Berufsschule. — *Die Berufsschule Sachsens unter dem 
Ministerium für Volksbildung. Hrsg. vom Sächs. Berufs- 
schulverein. Dresden: Sächs. Berufsschulverein 1927. (VIII, 
151 S. mit Abb., 1 farb. Taf., 3 farb. Kt.) 8° 3.—; 2. 4.50 

Bei der allgemeinen Unfenntnis über Wefen und Ziele der 

Berufsichule will der Sachf. Berufsfchulverein die Entwidlung 

und den gegenwärtigen Stand diefer Schulart weiteiten Kreifen 

darlegen. Mit Recht wird betont, daß die Unteritellung gleich- 
artiger Schulen unter verjchiedenen Minifterien, wie es in 

Sachen bei den Berufsihulen noch der Fall ift, unhaltbar ift. 

— Berufsfchulgedanfe und feine Durchführung. 

Heymang, E.: Heimat und Landichule. In: Bayer. Bildungs- 
mwefen. &g. 1, 1927, 9, 15. Sept. ©. 567-572. 

Hinrichs, Sulius: Gedanken zum Aufbau des ländlichen Fort- 
bildungsschulweiens. Sn: 8]. f. d. ländliche Fortbildungs- 
ichulwefen. Sg. 18, 1927, 9, Sept. ©. 431-435. 

Soden, M.: Die Nöte der fähfifchen Berufzichule. In: Braris 
der Berufsfchule. Sg. 7, 1927, 31, 12. Dft. ©. 606-616. 

Schaffran, Bruno: Der Ausbau der Berufsfchule. In: 1. 
f. Berufg- u. Sachichulwefen. Sg. 42, 1927, 19, 1. Oft. ©. 217 
bi3 220. — Probleme und Anregungen. 

Stahl, Rudolf: Überlegungen zum Erziehungsgedanfen in der 
Yandlichen Berufsfchule. In: Braris der Berufsfchule. Ig. 7, 
1927, 32, 19. Dt. ©. 625-631. 

Volksschule. — *Appens, W[ilhelm]: Das Volksschulheim 
in Westhofen i. W. Eine Denkschr. f. Behörden u. Parlamen- 
tarier. Dortmund: Ruhfus (1927). (24 S. mit Abb.) 4° 1.80 

Heimgebäude, Finanzierung, Unterweifungzftoff, Leben 

im Heim. 

Ganger, O.: Grundfäße für den Ausbau der Volfsihule. In: 
Berliner Lehrerztg. Jg. 8, 1927, 36, 8. Sept. ©. 287-288, 
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Weber, Ernft: Das Dt. Kulturgut als Bildungsmittel in der 
Boltsihule. Sn: Die Scholle. Ig. 1927, Sept. ©. 793-799. 


Heilpädagogik. — *Die Heilpädagogische Woche in Berlin 
vom 15. bis 22. Mai 1927, Ausführl. Bericht. Erstattet von 
Arno Fuchs. Berlin: Wiegandt & Grieben (1927). (VIII, 
425 S. mit eingedr. graph. Taf.) gr. 8° Hlm. 15.- 

Auf der heilpädag. Woche ift die praftiiche Kleinarbeit in 
der Erfaffung, Belehrung, Erziehung, Andeutung und Behand- 

[ung der gehemmten Kinder in den Vordergrund gerüdt worden. 

Man lieft daher ausführliche Berichte über Belichtigungen bon 

Unftalten und Ausftellungen. Bon den Vorträgen jeien erwähnt: 

E. Spranger: Die Heilpädagogik im Rahmen der Normal- 

ihulpädagogif. U. Fuchs: Schmwererziehbare Kinder in der 

Pormalfchule. SranzmehHer: Die Bedeutung der Reihenunter- 

fuchungen für die Sonderfchhulen. Knaut: Die Öefahrenzone der 

Anftaltserziehung und ihre Überwindung. Dregler: Die berufs- 

gehemmten Hilfsfchultinder in der Hilfsberufsichule. 

Lehrerbildung. — Köhler, Karl: Nurturnlehrer oder Turn- 
a Dt. Bhilologenbl. Jg. 35, 1927, 42, 19. DH. 


Richter, Edgar: Die Not bei der Ausbildung der Studien- 
referendare. (Erfahrungen u. Wünfche von der Front.) Ebda. 
38, 21. Sept. ©. 599-600. — „Db ein Menjch die innerliche 
Eignung belist, läßt fich nur in der Beobachtung des Handeln- 
den von Mensch zu Menich feititellen. — &3 fommt lestlic) 
darauf an, den Willen zum Lehren und die Kraft zum Er- 
faffen der Schülerfeelen zu fteigern.“ 

Schulz, Hermann: Noch einmal da3 Problem der Junglehrer- 
fortbildung im allgemeinen und die Frage der Yortbildungs- 
inftitute im befonderen. In: BI. f. Sunglehrerfortbildung. 
Sg. 1927, 12, 15. Sept. ©. 181-187. 

Schumann, Alfred: Die Frage der Turnlehrerausbildung in 
Vergangenheit und Gegenwart. Sn: Dt. Bhilologenbl, Sg. 35, 
1927, 42, 19. DH. ©. 678-680, 

Volksbildung. — Gärtner, Rilhelm: Auf dem Wege zur 
nun Sn: Vollsbildung. Sg. 7, 1927, 7/8. 


Hofftaetter, Walther: Das Biel der Bolfsbildung. Sn: 

Heimatbildung. Sg. 8, 1927, 8/9. ©. 203-205. 

KRoberg, Karl: Drei Hauptrichtungen der Volfsbildung. Ebda. 
©. 210-214. — Realismus, Humanismus, Sozialismus. 

Zochner, Rudolf: Die Ziele der VBollsbildung. Ebda. ©. 205 
bis 210. — Xeitjäße, vorgelegt der Arbeitsgemeinichaft dt. 
Bolksbildner in NReichenberg am 3. 1. 1997. 

Schneider, Solef: Die Siedlung ald Bollzerzieherin. Sn: 
Bolksbildung. Sg. 7, 1927, 7/8. ©. 232-235. 

MWelzel, Sohannes: Zum Problem der Arbeiterfhule. Sn: 
Die dt. Beruföfchule. Sg. 36, 1927, 12, 1. Dt. ©. 335-342. 


Pädagogische Piychologie 

*Binet, Alfred: Die neuen Gedanfen über das Schulfind. 
Autoril. dt. Bearbeitung bei. durch Georg Anfhüß u. 
Wilhelm] Jlulius] Ruttmann. 2., durchge. u. erg. Aufl. 
seipaig: Wunderlich 1927. (VIIL, 308 ©. mit a a 

ns ee 
&3 ift zu begrüßen, daß die finderpfgchologifchen Arbeiten 
des bedeutenden franzöfiihen Forfchers in einer Neuauflage 

(erite 1912) wieder zu lejen find. Die weiterführende Literatur 

it in Anmerfungen nachgetragen. 

Bühler, Charlotte: Das Problem der Differenz der Gefchlech- 
ter. In: Di. Mädchenbildung. Sg. 3, 1927, 9. ©. 388-392. — 
‚Man it jich über Art und Grad der weiblihen Produftivität 
noch) ebenfo unflar wie über die jpeziellen Bedürfnifje des 
Bildungsmwegs und -ziel3 und über die fpezifiihe Bedeutung 
des weiblichen Elements für foziale Gemeinschaft und Rultur.” 

*Jacoby, Heinz: Das jähzornige Kind. Dresden: Verlag Am 
uoern Ufer (1927). (26 S.) 8° = Schwer erziehbare Kinder. 


18. 

Müller, Kurt: Eine Umfrage über das Interefie an den 
Unterrichtsfächern der Gemerbeichule. In: Die dt. Berufs- 
fhule.2Sa, 26,-1927, 12. 1.218, 

Schuckenböhmer, H.: Das Verhältnis von Jugend und 
Beruf in seinem historischen Wandel. In: Jugend u. Beruf. 
Jg. 2, 1927, 8, Aug. S. 294-298; 9, Sept. S. 333-335. 


Einzelne Unterrichtsfächer 
Alte Sprachen. — Boesch, Paul: Zur Behandlung der Syntax 
im Lateinunterricht. In: Schweiz. Paedag. Zs. Jg. 37, 1997, 
9. 8. 271-278. — 8. vertritt die erfreulicherweife immer 


größere Kreife erfaffende Anficht, daß ‚bei felbitgebildeten 
Beilpielen der Grammatifunterricht viel lebendiger und 
freudiger wird, ald wenn die fäuberlich geordneten Süße 
eines Übungsbuches der Reihe nach überjett imwerden. 

Schönbrunn [, Walther]: Zusammenarbeit von Griechisch 
und Deutsch in Prima. In: Lehrproben u. Lehrgänge. Jg. 
1927, 2, Juli = der ganzen Reihe H. 169. S. 25-32. f 

Walther, Wilhelm: Die Lektüre von Platons Staat im Sinne 
der neuen Richtlinien. Ebda. S. 33-54. 


Biologie. — Gräntz, Fritz: Das Problem ‚Biologie und Philo- 
sophie“ vom Standpunkte der Schule. In: Unterrichtsbll. 
f. Mathematik u. Naturwiss. Jg. 33, 1927, 9. S. 263-272. — 
Vortrag auf der 29. Hauptverf. des Vereins zur Förderung 
de3 math. und naturwil]. Unterricht3 am 11. 4, 1927. 

Chemie. — *Scheid, Karl: Methodik des chemischen Unter- 
richts. 2., umgearb. Aufl. Leipzig: Quelle & Meyer 1997, 
(XVI, 449 S. mit Fig.) gr. 8° = Handbuch d. naturwiss. 
u. math. Unterrichts. Bd 4. 16.—; Lim. 18.— 

„Dem hemijhhen Unterricht die Stellung zu erfämpfen, 
die ihm gebührt, die Form herausbilden zu helfen, in der er 
fruchtbringend wirken fann: das war und ift noch heute die Aufr 
gabe diefes Buches.” — Der bei. Teilbringt eingehende Vorjchläge, 


Deutsch. — *Der deutiche Arbeitsunterricht. Arbeitsver- 
fahren. Klafjenpläne. Unterrichtsbeijpiele. Hrsg. von ne 
MWenz. 9. 1. Sprederziehung. Mit Beitr. von (Hermann) 
Ehriftians, E(rih) Drad, Sufanne Engelmann [u. a.]. 
Leipzig: Quelle & Meyer 1927. (III, 100 ©.) gr. 8° 3.— 

Das Heft behandelt in wichtigen Auffäben die bisher jehr 
vernachläffigte Sprecherziehung. Wie weit fie Biel und Aufgabe 
des Deutichunterrichts ift, fett ©. Wenz auseinander. Die 

Grundlagen beipriht E. Drad, Stimm- u. Spradhbildung 

9. Dften, Erziehung zum freien Sprechen ©. Engelmann, 

Profa und Gedicht 9. Chriftians, den Sprehhor VA. Simon, 

das dramtiiche Spiel 9. Xebede. 

*Dohbek, Wilhelm: Vergleichende Literaturbetrachtung im 
deutihen Unterricht. Eine pädagog. Studie. Leipzig: 
Duelle & Meyer 1927. (IV, 90 ©.) 8° 2, — 

Der Vergleich ermöglicht die gedanfliche Durchdringung des 

Stoffes, bewältigt die Stoffmaffe und gibt die Möglichkeit zu 

wirflihem Arbeitsunterricht und zur Konzentration. Durch den 

Vergleich beftimmt man die Wefensart eines Dichter$ oder einer 

Epoche, was durch Beifptele verdeutlicht wird. Vergleichende 

Titeraturbetradhtung führt fchlieglih an die Frage nach der 

Bedeutung des Kunftwerks für den Menjchen, der Piychologie 

des Fünftlertichen Schaffens, der Grundtgpen Fünftlerifcher 

Seitaltung heran. 


Kiehl, Bruno: Etwas Antilaofoon im Unterricht. Sn: BI. f. 
dt. Bildung. Sa. 3, 1927, 9, Sept. ©. 481-485. 

*Brobft, 8. Fr.: Sprachlehrunterriht an den PVolksfchulen 
und an den höheren LXehranftalten in Baden. Rarlörube: 
Bolte [1927]. (39 ©. mit 1 Fig.) 8° 1.50 

*Seidemann, Walther: Der Deutfhunterricht als innere 
Spradbildung. Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (XII, 
230 ©.) 8° 4,80; 2m. 6.80 

©. gewinnt durch Bugrundelegung des Begriffes innere 

Sprahbildung, der der idealiltiihen Sprahwiljenichaft ent- 

nommen ift, einen gejchlojjenen Aufbau des Deutfchunterrichts, 

mie ihn weder der jprachlich noch ftofflich gerichtete hatte. Be- 
rüdjichtigt ift das 2. bi3 10. Schuljahr. 

*Sprang, Karl: Der Sprecdhchor und feine Bedeutung für 
die Gedichtbehandlung. Method. Betrachtungen nebft einer 
Sig typ. Sprechhorformen. (Öeleitw.: Ernft Heinrich.) 
Breslau: Hirt 1927. (92 ©.) gr. 8° 2.80 

Elementarunterrieht. — Schremmer, Wilhelm: Neuzeitlicher 
Sprachlehrunterricht. In: Padag. Warte. Sg. 34, 1927, 19, 
1. Dft. ©. 1027-1030. 

Bänfer, Rudolf: Kindertümlicher Rechtichreibunterricht. Ebda. 
©. 1053-1057. — Unterftüßung duch Laut und Zeichnung. 

Geschichte. — *Meister, Robert: Heimatgeschichtlicher 
Arbeitsunterricht am Realgymnasium zu Biedenkopf. 
Berlin: Ebering 1927. (106 S.) gr. 8° 4,— 
‚M. zeigt, tie der Arbeitsunterricht Durch Heranziehung der 

Heimatgefchichte fruchtbar geitaltet werden fann.. 

Körperbildung. — *Böhm, Slohann Jakob]: Das Turnen auf 
der Unterjtufe in den Boltsihhulen. Je 20 Lehrproben aus 
2 Zurnftoff d. 1.-3. Schulj. Würzburg: Triltfch 1927. (104 ©.) 


2.— 

*2üdemann, Ernft: Unfer Sahrtenbucdh. Eine Sig bunter 
Bilder unjerer Schullandheimfahrten. Hrsg. Düffeldorf: 
Leich & Srmer 1927. (103 ©., 1 Titelb.) gr. 8° 2.40; geb. 3.50 


1771- 


Literarifhes Zentralblatt Nr. 21. — 15. November 1927 


1772 


| LL—L——e nennen 


| Sonderdrud aus: Lüdemann: „Von der Schulfahrt zum 
 Zandheim”, der die von den Schülern felbit verfaßten Berichte 
und Stimmungsbilder de3 Landheimlebens enthält. 


*Lüdemann, Ernft: Bon der Schulfahrt zum Landheim, Aus 
d. Werden u. Wirken e. Schullandheims. Ehda. (175 ©,, 
mehr. Taf.) gr. 89 5.50; geb. 6.50 
Mitgeteilt werden die Erfahrungen aus jechsjähriger Schul- 
landheimarbeit der DOberrealihule am Fürftenwall in Düjjel- 
dorf. Mitgewirkt hat die Sugendbemwegung, das Landerziehungs- 
heim, Anregungen des Auslandes. Aufenthalt. Wirkung des 
Randheimaufenthaltes. Das Landheim im Spiegel der jugend- 


lihen Seele. 

Müller-Marquardt, Bleib): Das Wandern. (Vorm.: 
Bill] Shüb.) Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (67 ©. mit 
Abb., 5 Taf.) 8° = Bücherei f. Leibesübungen u. körperliche 
Erziehung. 2.—;.210. 2,80 

*Sanı, beorg: Der Schülerverein für Leibesübungen. Ebda. 
(54 ©., 1 Titelb.) 8° = Ebpda. 1.60; Xi. 2.40 

*Schönbrunn, Walter: Jugendwandern als Reifung zur 
Kultur. Berlin: Hensel 1927. (137 S.) 8° = Menschenbildung 
u. Menschheitsgestaltung. Bd 4, Pr. 3.50 


Mathematik, Rechnen. — *Arb eit3unterricht in der Mathe» 
matif, BhHfif, Chemie, Biologie und Erdfunde. Von Flelir] 

 Behrend, Hermann Hahn, Hermann Beptold [u. a.). 
Leipzig: Duelle & Meyer 1927. (VII, 106 ©.) 8° = Arbeit3- 
unterricht. Bd 2 = Handbud F. höh. Schulen zur Einf. in ihr 
Wejen u. ihre Aufgaben. 3.—; 2m. 4.— 

Fleischmann, Rudolf: Die Infinitesimalrechnung im Unter- 
richt. Ein methodischer Vorschlag. In: Unterrichtsbll. f. 
Mathematik u. Naturwiss. Jg. 33, 1924, 9. S. 277-291. 


*Wulfern, Gregor: Gedankengänge im Rechenunterricht der 
unteren, mittleren u. höheren Arbeitsschule. T. 2. Pader- 
born: Schöningh 1927. (VIII, 406 S. z. T. in Rotdr. mit Fig.) 
gr. 8° a 

Der zweite Teil behandelt den Stoff de3 dritten und vierten 

Grundichuljahres. E3 wird immer von der Zahl ausgegangen, 

die Bahlenreihen werden foitematifch erweitert. Von ausführ- 

licher piychologiicher Begründung begleitet, folgen die praftiichen 

Beifpiele. 

Mineralogie. — Rinne, Friedrich: Der Unterricht in Minera- 
logie an höheren Schulen. In: Unterrichtsbll. f. Mathematik 
u. Naturwiss. Jg. 33, 1927, 9. S. 258-263. — Biel, Auswahl, 
Material, Bermertung. 


‚Naturkunde. — Teufcher: Der Lehrausflug al Grundlage 
des naturfundliden Unterrichts. In: Papdag. Betlage zur 
Sidi. Schulztg. Sg. 6, 6, 21. Sept. 1927. ©. 33-36. 

Neuere Sprachen. Gerstenberg, Ernst: Die Behandlung 
der Grammatik im Unterricht im Rahmen der Richtlinien 
von 1925. In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 26, 5. 
S. 356-365. 

.*Moosmann, Eberhard: Englische Literaturstunden auf 
der Oberstufe. Aus d. Unterrichtspraxis. Marburg: Elwert 
1927. (VI S., S. 7-59.) gr. 8° = Die neueren Sprachen. 
Beih. Nr 12a. ; “ 

Sn den in der Prima des Neform-Realgymnafiums in 

Halle gehaltenen Literaturftunden merden durch die Werke 

tppifher Engländer (Edmund GSpenfer; the Elizabethan 

Drama ; Shafejpeare ; Milton; Sohn Bundan) wejentliche Eigen- 

ihhaften des englischen Volkes vorgeführt. Tremdiprachlicher 

Zehrervortrag. 

Münch, Rudolf: Zum neusprachlichen Arbeitsunterricht. 
In: Zs. f. franz. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 6. S. 441 
bis 444. — Xeitjäbe. 

Schorlemmer, L.: Kulturkundliche. Betrachtungen bei der 
Lektüre von A. France: Le Crime de Sylvestre Bonnard. 
Ebda. S. 415-433. 

Physik. — Schön, Franz: Einführung in die Phyiik mit Berüd]. 
d. Anwendungen auf Biologie, Erdfunde u. Technik. Ein 
Hilfsbuch f. d. naturwiff. Unterricht auf d. Unter- u, Mittels 
ftufe hoh. Lehranftalten. Mit 209 Abb. Leipzig: Duelle & 

Meyer 1927. (VIII, 182 ©.) 8° Hlm. 4.— 


Allgemeine Sprach- u. Literaturwiifenichaft 
Dr. Elifabeth Karg-©afterftädt 
Richter, Elise: [Bespr. von] Carl Stumpf: Die Sprachlaute, 
Berlin 1926. In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 5. 
S. 381-384. — Referierende Überficht über Die "mwichtigiten 
Groebniffe des Buches, zu denen einige Erweiterungen und 
Einwände vorgebracht werden. 


Corrodi, Hans: Replik zur Frage der Impersonalia. In: Zs. 
f. vergl. Sprachforschung. Bd 55, 1927, 1/2. S. 150-155. — 
Ermwiderung auf die Ausführungen von $. E. Heyde, I. f. 
vergl. Spracht. Bd 54, ©. 149 ff. und Ergänzungen zu Berf.: 
Das Subjekt der jog. unperjönl. Verben, ebda Bd 53, ©. 1ff. 
unter Beiziehung von Charles Bally: Impressionisme et 
Grammaire, ©. 261-279, ®enf 1920. 

*Festgabe, Josef Szinnyei zum 70. Geburtstag. Berlin: de 
Gruyter 1927 = Ungarische Jbb. Bd 7, H. 2. S. 33-312. 

Das ftattliche, mit einem Bild des Subilars gejhmücdte Heft 
der befannten Sahrbücher bringt neben einer furzen Lebens- 
beichreibung und einer Würdigung Szinnpeis, die E. N. Setälä 
anitelle des leider verftorbenen Rudolf Gragger beigefteuert hat, 
eine Reihe mehr oder weniger bedeutungspoller Aufjäge zur 

Sprachgeichichte vor allem der finnifch-ugrifchen und der ihnen 

benachbarten Sprachen (vgl. die einzelnen Xrtifel). 

Juhäsz, Jenö: Mokschamordische Wortpaare. In: Ungar. 
Jbb. Bd 7, 1927, 2. S. 85-86. — Beijpiele für Wortpaare, 
nah Art der Bildung und Bedeutung gruppiert: Wieder- 
bolung (= Dauer der Handlung oder Steigerung), Yorme 
bariation, Kompofition zweier Synonyma (Bedeutung vie 
oben), zwei Worte eines Begriiiskreiles für den ganzen Be 
griffsfreis (3.8. Mann Frau = Volk), zwei Worte verjchiedener 
Bedeutung al3 Bezeichnung der Öleichzeitigfeit zweier Hand» 
lungen (ftreichen umher-brüllen [Wöflfe)). 

Schünemann, Konrad: Esztergom, der ungarische Name 
der Stadt Gran. Ebda. S. 178-181. — Eiztergom, lat. 
Strigonium, urfpr. Form *Strigon zu aflam. streg» custodia. 
Mit dem Namen Gran, der vorjlamwiich ift, hat er nichts zu 
tun. Daß beide Namen erhalten geblieben find, beweilt, daß 
die Ungarn die flamwifche Bevölferung nicht ausgerottet haben. 

Schrader, F. O.: [Bespr. von] Ramaswami Aiyar: A Brief 
Account of Malayalam Phonetics. Calcutta 1925. In: Orient. 
Litztg. Jg. 30, 1927, 8. Sp. 719-720. — Inhaltsangabe des 
fleinen Werfes, das „hohes Xob’ verdient. 

Alker, E.: Psycho-Analyse und Litteraturwissenschaft. II. 
In: Neophilologus. Jg. 12, 1927, 4. S. 267-276. — Yortl. zu 
Neophil. 12, 3. ©. 189 F. Val. Lit. 361. 1927, Sp. 992. Un den 
von Piychoanalytifern gelieferten Beiträgen zur Literatur- 
wiffenichaft wird gezeigt, daß der Gewinn der neuen Wle- 
thode für diefe gering ift, und daß umgefehrt auch ohne 
Tiycho-Analyfe Gleiches oder Befjeres geleijtet worden it. 

Rainz, Friedrich: Literaturwiffenschaft und neue Piychologte. 
Sn: Euphorion. Bd 28, 1927, 2. ©. 172-195. — Nachdem der 
Srundgedanfe der neuen Piychologie (Erfaffung eines Ge= 
ftaltganzen) am Gegenfag zur alten matertalitilch-natur- 
wiffenjchaftlich eingeftellten Richtung entwidelt worden it, 
wird feine Bedeutung für die Literaturmwifjenfchaft behandelt, 
und zwar für das Problem der Biographie, der Gruppen- 
und Veriodenbildung und der literariichen Kategorien, eben 
fo für die Stiliftif und Spradäfthetif. 


Sndiiche Philologie 
Dr. Elifabeth Rarg-Gafterjtädt 


* Aus Indiens Kultur. Festgabe für Richard von Garbe, dem 
Forscher und Lehrer zu seinem 70. Geb. dargebracht von 
seinen Freunden, Verehrern u. Schülern. Erlangen: Palm 
& Enke 1927. (183 8.) gr. 8° = Veröff, des Indogerm. Sem. 
der Univ. Erlangen. Bd 3. 12.—; &m. 14.— 

Die von Zuliug von Negelein im Verein mit Alfred Hille- 
brandt und Hermann Sacobi herausgegebene Feitichrift bringt 
in erfter Linie Arbeiten zur indifhen Philojophie und Welt- 
anfchauung. Außer den weiter unten einzeln angeführten Bei- 


trägen feien hier noch erwähnt die in englischer Sprache abge- 


faßten: George U. Grierfon, The Vacch — in modern India 

(©. 24-32); N. D. Mironov, Dignäga’s Nyäyapravesa and 

Haribhadräs Commentary on it (S. 37-46); Shripad Krühna 

Belvalfar, Jaiminis Säriraka-Sütra (©. 163-170), außerdem 

aus Örenzgebieten X. von Le Cog, Türfiihe Namen und Titel 

in Indien (©. 1-7), Lucian Sherman, Die Herftellung der 

Metallgüffe für den birmanifchen Buddhasfult (©. 122-128), 

Theodor Bachariae, Parittavälikä (über Sandzauber, Sand- 

taufe, Sandwahrfagen ufw. ©. 65-71) ufw. 

Glasenapp, Helmuth von: Über vier puränische. Nach- 
bildungen der Bhagavadgitä. In: Aus Indiens Kultur. Fest- 
gabe für Richard von Garbe. _1927. 8. 139-147. — Unter 
fuchungen zur Ganesa-, der Isvara-, der Siva- und Der 
Devi-gitä. 

Hillebrandt, Alfred: Vedisch yaksa. Ebda. S. 17-23. — 
yaksa wird (gegen Hertel) folgende Bedeutung zuerfannt: 
1. Bauberding, Zauberwejen (RV.), unheimliches Wejen 


(Kaus.); 2, a großes Wefen höherer Art (AV.); 

ge Yaksa (AV obh.). 

Jolly, Julius: Über Se Dämakaprahasanam. Ebda. S. 115 
bis 121. — Inhaltsangabe des Bhäla zugefchriebenen Eins 
afterd, Vergleich mit den übrigen Bhäfa-Dramen: das Stüd, 
früheiteng im 7. Sahrh. verfaßt, gehörte zum Repertoire der 
Tempelichaufpieler von Kerala und ift eine Kompilation 
aus Svapnaväsavadatta, Avimäraka, Karnabhära und den 
Mattaviläsa Mahendravikramas. 

Kirfel, Willibald: Das Nidänasthäna im Garudapuräna. 
Ebda. $. 102-108. — Adhy. 146-167 de3 pürvakhanda de3 
Garudapuräna finden fich nahezu mörtlich) wieder in Väg- 
bhatäs Astähgahrdaya und in Vrddha-Vägbhata’s Astänga- 
samgraha. Tertvergleich und -geichichte. 

Konow, Sten: Ein Beitrag zur Quellengeschichte der sin- 
ghalesischen Überlieferungen. Ebda. $. 33-36. 

Lüders, Heinrich: Medizinische Sanskrittexte aus Turkistan. 
Ebda. S. 148-162. — Ausgabe und Slommentar zimeier der 
Berliner Sammlung gehörenden Bruchftüde, von denen Das 
eine ficher, da3 andere vielleicht ein Blatt aus einer Hand» 
fchrift deg Bhedasamhitä ift. 

Schmidt, Richard: Über die Kucumära-Upanisad. Ebda. 
S. 72- 23, — Berfuh, etwas Näheres über den bei Vätsyäyana 
erwähnten Berfaffer zu ermitteln. Er ift mit dem des 1922 
in Labore veröffentlichten Nezeptbitchleing: Kucimära- 
tantram ... nicht identisch. 

Schrader, F, Otto: Neues über die Bhagavadgitä. Ebda. 
S. 171-183. — Reift (gegen Fr. Edgerton) nach), daß das 
Rapitel de Bhisma-parvan im Mahäbhärata felbjt auf eine 
andere Yallung der Bhagavadgitä als die uns bisher bekannte 
anfpielt, und daß diefe (fürzere) Saffung vielleicht in der im 
ne begriffenen Gitä-bhäsya des Hamsayogin ent- 

alten it 

Sieg, Emil: Bemerkungen zur Kathopanisad. Ebda. S. 129 
bis 133. — Berbefferungsporfchläge zu Geldners Überfegung. 

Strauß, Otto: Mahäbhäsya ad Pänini 4, 1, 3 und seine Be- 
deutung für die Geschichte der indischen Logik. Ebda. 
S. 84-94. — Überfegung der Mahäbhäsya-Stelle und der Er- 
lauterungen Kaiyatas, Parallelen zu der von Patanjali ge= 
brauchten Formel, ihre Bedeutung für die Gefchichte der 
indiihen Schlußlehre (wichtig für die VBorgefchichte und die 
Örundlagen der in den Sütra3 niedergelegten Shiteme). 

Tuxen, Paul: Ein Vedänta-Kompendium. Ebda. $. 134-138. 
— Abdrud einer metriifhen Varaphrafe von Gamkaras Panci- 
karana, verfaßt von Mandana Micra, nach einer Handichrift 
der fgl. Bibliothef in Kopenhagen. 

Weller, H.: Über Vergleichungen im Rigveda. Ebda. $. 54 
bis 64, — Greift Probleme der Rig-Veda-Snterpretation und 
-©tilunterfuhhung heraus, wie da3 der Metapher (Soma = 
Stier). Parorysmus und dDoppelfinnige Ausdrudsmeife, in 
der jpäteren Hafliihen Dichtung vor allem entiidelt, find auch 
ihon vedhiichem Denken angemeffen, wie auch fonft fchon 
Kunftmittel der EHaffiihen Literatur (andeutender Ausdrud, 
die Alankäras, die Klongruenz der Vergleiche ujm.) im Nig- 
Veda, wenigiteng i im Keim vorhanden find, nur mit anderem 
Getit erfüllt. 

Heimann, ‚Betty: Die Bewegungsvorstellung im indischen 
Denken. Ebda. 8. 9- 101. — Der „nbder bat ji „niemals 
frei gemacht von dem Beiwegungsideal“, „nirgends veran- 
Ihaulicht oder fombolifiert fich ein reines Nuheideal“. 

Hultzsch, E.: Sämkhya und Yoga im Sisupälavadha. Ebda. 
8. 78-83. — Stellt die Stellen zufammen, an denen Mägha 
und fein Kommentator Vallabhadeva von Sämkhya und 
Yoga fprechen. 

Jacobi, 
Barbes Sänkhya-®hilofophie, 2. Aufl. ©. 2197. 

Steiner, Margarethe: Der Ahamkära in den älteren Upani- 
saden. "Ehda. S. 109-114, 


Weftafien 
Oberbibliothefar Prof. Dr. 5. Weißbadh 
*Bachmann, W/alter): Felsreliefs in Assyrien, Bawian, 
Maltai und Gundük. Mit 26 Abb. im Text. Leipzig: Hinrichs 
1927, (VIII, 40 8., 33 Taf.) 4° = Wiss. Veröff. d. Dt. Orient- 
Ges. 52, 65.—; geb. 72.— 
Verf. hat im Frühjahr 1914, wenige Monate vor Kriegs- 
ausbruch, im Auftrag der Deutfchen Drient-Gefellichaft Dr 
aifpriichen Nelief3 von Bawian und Umgegend bejucht und 
jorgfältig aufgenommen. Obmohl diefe Denfmäler fchon von 
früheren Reifenden, insbejondere Layard, befannt gemacht 
waren, fehlte doch bisher eine genaue, umfaffende und mit 
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Hermann: Vita und Avita. Ebda. $. 8-16. — Bu 


den Mitteln der modernen Reproduftionstechnif illuftrierte 
Beichreibung der Mehrzahl diejer Altertünter, die und erit das 
vorliegende Werk in befriedigender Weije erichließt. In dem 
vom Gomel durdftrömten, ziemlich engen ®ebirgstal erkannte 
B. bei dem Kurdendorfe Chinnis (da3 heutige Dorf Barvian 
ift etva 3 km flußabwärt3 verlegt) die Nefte einer großartigen 
VBarkanlage Sanheribs (705-681), Pflanzgruben, Wafferbeden, 
eine gigantifche Toranlage mit Reliefs und mehrere Felsreliejs 
des aliprifchen Königs, die leteren als Skulpturen von Bawian 
bereit3 befannt und 3. T. von Layard abgezeichnet. Was B. 
über die von ihm gleichfalls befuchten weiter mweitlich gelegenen 
Felsrelief3 von Maltai mitzuteilen hat, bleibt auch nad Thur 
reau-Dangins gründlicher Behandlung Diefe3 Gegenitandes 
(1924) fchäaßensmwert. Sn dem alten Steindamm bei Yin SC 
bon früheren Neifenden als Straßenreft bezeichnet, hat ©. 
Icharffinnig eine afiyrifche . erfannt. Seine Bumeifung 
diefer Anlage an Sanherib wird richtig fein, ebenfo feine Be 
urteilung der beiden unaffgriihen Selsrelief3 bei Gundüf 
(Säger mit einem vom Speer getroffenen Steinbod, darunter 
Dpferizene [?]). Hervorzuheben find noch Die vortrefflichen 
photographiichen Aufnahmen und Zeichnungen, darunter au) 
die bunte Routenfarte. 


a Georg: Der babyloniide Turm. mi Sahein 

64,2 (8. Oft. 1927). ©. 11-13. — Acht Abb. und 1 Taf, 

ni älteren Auffaffungen des babylonifchen Turm3. Srhallg 
lich ift der Auffab oberflahlih und unfritifch. 

*Staatlihe Mufeen zu Berlin. Vorderafiatiiche Abteilung, 
Keilfchrifturfunden aus Boghazköi. 9. XIX (Hiftorifche 
Texte). Bon Allbredht] Säge. Berlin: Vorderafiat. Abt. d. 
Staatl. Mufeen 1927. (2 BL., 50 Taf.) 4° Hlw.-Mappe 12.50 

N von Heft XIV. Die Auswahl ‚it unabhängig 
don dem unterdeijen erfchienenen 2. Heft der Umfohrift-Au3= 
gabe Forrers .... Daher fehlen einige der dort gegebenen Yrag- 
mente, andererfeits bringt“ da3 vorliegende Heft „einiges, was 

Sorrer überfehen hat“, Außer Zufasitüden zu Heft XIV enthält 

das vorliegende Heft Terte über und von Suppiluliumas, mei- 

tere Munsilis-Terte und eine Anzahl Erganzungen zum großen 

Tert des Hattusilis. 


*Dasjelbe 9. XX ne Seftrituale.) Slanz] 

Ehelolf. (2 BL., 50 Taf.) Hlm.-Mappe 12.50 

Fortjegung bon Heft Hr en der Biederherftellung des 
bethitifhen Feitkalenders borzuarbeiten, find Texte mit erhalte 
nem Anfang und (oder) mit erhaltener Tafelunterfchrift bevor- 
zugt worden. — Bon dem Reichtum 2 Berliner Mufeen an 
BoghazköisTerten, zugleich aber auch dem Fleiß der deutichen 
Hethitologen zeugt der Umftand, daß nunmehr die Bugnsga ll 
bi3 zur 1000. Tafel gelangt ift. 


*Kleinasiatische Forschungen. Hrsg. von Ferdinand som 
mer und Hans Ehelolf. Bd 1, H. 1. Weimar: Böhlau 1927. 
(1 Bl., 160 S.) gr. 8° 10.— 

Enthält: Paul Kretihmer: Der Name der Lıfier und 
andere Heinafiatiihe Völfernamen [1. Die Mäonier; 2. Die 

Saonen; 3. Die Bagadaonen; 4. Die Kataonen und Keteier; 

5. Die Loyfaonen und Lhlier. Die Ethnifa auf -doves bringen 

anjcheinend eine religiöfe Beziehung zum Ausdrud, Die fretiichen 

Einwanderer in Kleinajien hießen Termilen, den Namen 

Thfier erhielten fie erft in Kleinajien] (©. 1- SL: Paul Kahle 
u. 3. Sommer: Die Iydiich-aramäifche Bilingue [eingehende, 

Fehr fürdernde Behandlung der Snichrift Sardis VI II Nr. 

Die Übereinftimmung der beiden Verfionen „ist fo groß, mie 

man fie bei einer antifen Bilingue überhaupt nur wünfchen 

fann‘). (©. 18-86.) Sohannes Friedrih: Werden in den 
hethitifchen SKeiljchriftterten die Griechen erwähnt? Vortrag 
en dem deutjhen Drientaliftentag in Hamburg am 1. Oft. 

1926. [Bedenken gegen Horrer, der in hethitiihen Terten 
gemwille griehiihe Namen, mie Achäer, Lesbos, Andreus, 

Eteofles, Atreus erkennen will. Die meijten Sleihungen be- 

jtreitet $. und hält „Torrers Griechenhhhpothefe in der Haupt- 

fache für einen Jrrmweg“) (©. 87-107). Albrecht] Göge: Zur 
©eographie des Hethiterreich! [Auseinanderfegung mit Forrers 

Forfchungen, wenig zuftimmend] (©. 108- ae ne elbe: Zur 

Chronologie der Hethiterfünige [dgl.] (S, 1 5-119). 5. Som- 

mer: Hethitiich Be [„er verbrennt”, er thematifche3 

Deponeng]) (©. 120-1 Göße: Randnoten zu Vorrers 

„Borfhungen” nd der Ausftellungen, die ©. im 

furzen Beiprehungen an 8.3 Forihungen gemacht hatte] 

(©. 125-136). 9. Ehelolf: Zum hethitifchen Zerifon [1. ispä-, 

ni(n)k-, bask Den an Speije umd a fattigen‘‘; 2, a-a-r, 

„Bald“; 3, uarp „waichen‘) (©. 137-159). 


Bang, Wijillil: Turkologische Briefe aus dem Berliner Unga- 
rischen Institut. 4, Brief. Das privative Suffix-siz. In: Unga- 
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_ rische Bibl. hrsg. vom Ungar. Inst. an der Univ. Berlin. 
I. Reihe 13. 8. 4-13. 

'Markwart, Jos[ef]: Np. äödina ‚Freitag‘. Ebda. $. 57-89. 
Poppe, N[ikolaj]: Die türkischen Lehnwörter im Tschuwas- 


 sischen. Ebda. $. 119-135. — Ungefähr die Hälfte des tichus 


- außerordentlich intereffanter Schilderungen über die 


_ Erklärung 


wafliihen Wortihages fann als türkiiches Zehngut angelehen 
werden. In dem einen Teil der Fälle liegen lautgefehliche Ent- 
widlungen vor, während die übrigen Entfprehungen jich 


durd) Entlehnung verichiedenen Alter erklären. 


Dftafien 
Dr. Werner Eihhorn 


*Aufhauser, J. B.: Meine Missionsstudienfahrt nach dem 
fernen Osten. Religiös-kulturelle Streiflichter zum nahen 
und fernen Orient. 82 Abb. München: Pfeiffer (1927). 
(XI, 427 S.) gr. 8° 10.— 

Sm allgemeinen fteht man der Miffionstätigfeit, zumal heute, 
ro fich Die Wahrheit über Die foziale und ethiiche Situation im 
fernen Dften immer mehr durchringt, recht mißtrauifch gegen- 
über. € ift aber zu betonen, daß e3 fich hier um ein Werf aus 
fatholiihem Lager handelt, und die fatholifche Milfion nimmt 
von jeher eine bejondere Stellung in der Miffionstätigfeit der 
verichiedenen chriftlichen Kirchen ein. Katholifen waren es, die 
begonnen haben, uns China feinem fulturellen, geiltigen Gehalt 
nad zu erichliegen. Sie zuerft erfannten, daß die Mifftionen 
nicht fo fehr der Ausbreitung einer Heilslehre zu dienen haben, 
als der fulturellen Vermittlung zweier nach räumlicher Ent- 
fernung wie nach ideellem Gehalt getrennten Geilteszentren. 

Sie allein waren befähigt, al3 Träger einer wahrhaft altehr- 

würdigen Religion den Trägern ebenfo altehrmwürdiger Reli- 


’ 


gionen und den Konfuzianern gegenüberzutreten. Daher erklärt 


ich auch die immer wieder vom Verfafjer als Merkmwirdigkeit 


Tatfache des ftarfen Befuches der fatholiichen 


bervorgehobene 
die Kinder von Nichtkatholifen. Belonders 


Schulen duch 


harafteriftifch für das taftvolle Auftreten der fatholiichen Miffton | 


ift die Tatlache, daß fich in einer Schule die Belenner von 6 ver= 
fchiedenen Religionen friedlich zufammengefunden haben. Be- 
fehrungen unterlaufen wohl ab und zu, doch werden fie nie in 
der aufdringlihen Weile der amerikanischen Mifftonsichulen 
provoziert. Xeider ift jedoch auch die ibernationale Stellung der 
fatholiihen Kirche im Dften vor allem Durch die Haltung der 

Sranzofen ftark erfchüttert und wir fünnen es dem Berfafler 

nicht verübeln, wenn er auf eine ftärfere Betonung deutjcher 

Eigenart dringt. Das Buch ift durchzogen don einer Menge 

bejuchten 

Pläge, wie Bali, Borobudur, das Tatihan und andere mehr. 

China. In: Ostasiatische Rs. Jg. 8, 1927, 15. S. 226-227. — 
Gibt Einzelheiten über die zollpolitiihen Maßnahmen der 
Nankingregierung. Vorbereitungen zur Schaffung eines 
Patentgefebes feitens der Vefinger Regierung. Erlah des Prä- 
fidenten der hinefischen Nepublif über Sciffsradioftationen. 

der Pekinger Regierung zur Genehmigung des 
chinesisch-belgischen Vertrages von 1865. In: Europäische 
Gespräche. Jg. 5, 1927, 7. S. 422-428. . 

Sunyatsen’s panasiatischer Gedanke. Aus einer am 28. Nov. 
1924 in Yokohama von Sunyatsen gehaltenen Rede. Ebda. 
S. 417-422. — Rritifche Bemerkungen über öftliche und mweit- 
liche Bivilifation. Japan und Die Türkei fieht Sunyatfen als 
die Norfämpfer der panafiatiichen Bewegung an. ! 

*Heyck, Ed.: Das Ende der Flittermonde des Hei-ho. 
Lahr: Schauenburg [1927]. (32 8.) 8° Pp. 1.60 

Das im entzüdenden Einband erfchienene, feine Werfen 
it feinem Inhalt und Stil nad) durchaus geeignet, dem Lejer 
die Überfegung aus einem chinefiichen Driginal vorzutäufchen. 

Ausdrucsmweife und Milten find gut getroffen. Nur die Figur 

de3 Gelehrten ift gänzlich undhinefisch behandelt. 

*Kreibisch, Karl: Die Chinesische Frage auf dem Plenum des 
Zentralkomitees der kommunistischen Partei der Sowjet- 
union. In: Die kommunistische Internationale. Jg. ‚1927, 
35. S, 1689.1694, — Die andersartige Lage hat Die bürger- 
fihen und proletariihen Triebfräfte der chinefiihen Revo- 
Yution Schneller zur Spaltung gebracht, als es bei den euro- 
päifchen Nevolutionen der Yall mar. Die proletariihen 
Maffen der Kuo min tang ftehen unter Der Führung der Kom 
muniften, um Ticehang fatsfchef und den rechten Flügel fammelt 
fich die chineftiche Bourgeoifie, die bereits mwillens ift mit den 
auswärtigen Imperialiiten, die fie eben no) befampfte, 
gegen die proletarifchen Volfsgenoijen zu paftieren. Verfafler 
entjcheidet fich für die Politik, die Lenin dem Proletariat in 
der chinefiihen Revolution vorjchlägt. Verwirft die Politik 
der Manichemwilten und die Rofa Luremburgs. 


Das, Tarakuath: Chinas Kampf um seine Befreiung. (Sieges- 
zug des chinesischen Nationalismus.) In: Zs. f. Geopolitik. 
Jg. 4, 1927, 8. 5. 692-705. — Kurze Darftellung der wichtigften 
politifchen Ereigniffe feit dem Opiumfrieg. Die chineliiche 
Revolution wird durchaus als rein bürgerlich-nationaliltiiche 
dargeftellt. Die proletarifhe Note in der Revolution bleibt 
gänzlich unerwähnt. : 

Yao Shih Ao: Vita Confucii. Ein Beitrag zur Quellenkritik. 
In: Geist u. Gesellschaft. Bd 2, S. 8-121. — Berfaffer laßt 
als einzig maßgebliche Quellen für das Leben des Konfuzius 
gelten da3 Kun yiü und Sze-Mastfien’s Schi fi. Das Kia-yü 
Yehnt er al8 von Wang-fü gefälicht ab. 


Klaffiihe Altertumswifjenichaft 
(einschl. Hyzantinifcher u, mittellateinijcher SPhHiloIogie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Elster, Hanns Martin: Bücherschau. Bücher zur antiken 
Kultur. In: Die Horen. Jg. 3, 1926/27, 4. S. 395-398. — 
Sammelbefprehung. 

Nevermann, Hans: Alexander der Große auf Sumatra. In: 
Der Erdball: Jg. 1, 8. 8. 293-297. — Höchft intereffante Mit- 
teilungen über die Rolle, die der Welteroberer noch heute in 
der malaiifhen Sage jpielt. 

*Vorträge der Bibliothek Warburg. Hrsg. von Fritz Saxl. 
(Bd 4.) Vorträge 1924-1925. Leipzig: Teubner 1927. (VIII, 
371 S. mit Abb., zahlr. Taf.) gr. 8° 18. 
Der neue Band der Vorträge der berühmten Hamburger 

Spezialbibliothef, die fich, ohne diefen Namen zu tragen, immer . 

mehr zu dem toirklihen deutfchen Forihungsinftitut für die 

Antike und deren Nachleben erweitert, zeigt abermals die Fülle, 

Weite und Tiefe der durch fie angeregten Forfchungen. Neben 

den unten aufzuführenden Auffägen jeien von den in anderen 

Abteilungen zu befprechenden Arbeiten hier al3 für daS. Meiter- 

wirfen des griechiich-römiichen Altertums wichtig herausge- 

hoben: Karl Ludwig Schmidt: Der Apoftel Paulus und die 
antife Welt; Rudolf Kaubfch: Werdende Gotif und Antike in 
der burgundiihen Baufunft des 12. Jahrhunderts. 


Autoren 


Zimmermann, Franz: [Bespr. von] Fundaci6 Bernat Metge 
Collecciö Catalana de Clässics Grecs i Llatins. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 41/42. Sp. 1233-1238. — Überficht über 
die bisher erfchienenen Ausgaben, die Tert und UÜberjegung 
teil® nach Art der. Loeb Classical Library in ®egenüber- 
ftellung, teil getrennt bringen. 


Homer. — Beloch, Karl Julius: Die IJosoßsia in der Ilias. In: 
Hermes. Bd 62, 4, S. 447-452. — „Es gibt feinen zweiten 
Gefang in der Ilias und im ganzen Homer, wo es möglich 
wäre, mit folder Sicherheit die Schichten zu jcheiden, aus 
denen der heutige Tert erwachlen ift.“ i 

Hermann, Eduard: Die subjektlosen Sätze bei Homer und 
der Ausdruck der Tätigkeit, des Vorgangs und des Zustandes. 
In: Nachr. v. d. Ges. d. Wiss. Göttingen. Philol.-histor. Kl. 
1926, 3. S. 265-297. — Nach allgemeinen Ausführungen über 
fubjeftlofe Säge werden aus dem homerifhen Spracdhgebraud) 
zunächlt die freien fubjeftlofen Prädilate, fodann die jubjef- 
tifchen Ausdrudsmweifen gefammelt und dem GSrörterungen 
über dag Alter der fubjeftlofen Säße und ihr Verhältnis zu 
den fubjeftifchen fotwie über die Prädifatsbildung überhaupt 
angejchloffen. 

Moiris. — Wendel, Carl: Zu Moiris. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 41/42. Sp. 1275-1276. — Tertverbeflerungen. 

Platon. Reitzenstein, Richard: Plato und Zarathustra. 
In: Vorträge der Bibliothek Warburg 1924-1925. 5. 20. — 
Behandelt werden die Tragen: Wie fam Eudoros (von Knidos) 
dazu, Plato al3 den Fortieger Barathuftras zu bezeichnen, 
und wieweit hat wenigftens der alternde Plato jich wirflich 
von perfifcher Theologie beeinfluffen laljen? 

Sophokles. — Joachimsen, Paul: Die „Antigone‘“ des So- 
phokles als Problem des historischen Denkens. In: Bayer. 
Bil. f. d. Gymnasial-Schulwesen. Jg. 63, 3. S. 137-153. — 
Ausgehend von den „berüchtigten Verjen 904-912. 

Xenophon. — *Körte, Alfred: Aufbau und Ziel von Xeno- 
phons Symposion. Leipzig: Hirzel 1927. (48 8.) gr. 8° 
— Ber. über d. Verh. d. sächs. Akad. d. Wiss. Leipzig. 
Philol.-hist.. Kl. Bd 79, 1927, 1. 1.80 

„Seiner ganzen fchriftitelleriihen Begabung nach beichränft 
fich £. nicht auf die Erörterung des einen Erosproblem3, jondern 
behandelt auch eine große Anzahl von Einzelfragen, teil3 um 


ITIT 


Goftate3 zu verteidigen, teils um eigene Lieblingsgedanfen 
durch die Autorität de Meifters zu deden. Um die Wülle der 
Einzelgefpräche zu einer felteren Einheit zulammenzufchließen, 
erfand er den Syrafufifhen Smprefario... ., dient für die Kap. 3 
bi3 5 da3 Nede- und Rätjelipiel.“ 


*Crusius, Martin. — Diarium Martini Crusii 1596-1597. 
Hrsg. von Wilhelm Göz u. Ernst Conrad. Mit 1 Bildn. d. 
Mart. Crusius. Tübingen: Laupp 1927. (XX, 430 S.) 4° 26.— 

Beginn der Veröffentlichung des Tagebuches des befannten 

Tübinger Öelehrten, die fich au3 den in der Vorrede dargelegten 

Gründen zunädhit auf die Sahre 1596-1604 befchränft. Dort 

auch eine Überficht über die bisherigen Benußungen. 

Lucan. Fraenkel, Eduard: Lucan als Mittler des antiken 
Pathos. In: Vorträge der Bibliothek Warburg 1924-1925. 
S.. 229-257. — Unalyiierende Charalteriftif des Tucanifchen 
Stils und Einmwirfungen auf Dante und Betrarca. 

Samse, Robert: [Bespr. von] Lucain: La Guerre Civile. 
Tome 1. Texte etabli et traduit par A. Bourgery. Paris: 
„Les Belles Lettres‘“ 1926. In: Phil. Wschr. Jg._47, 1927, 
41/42. Sp. 1239-1244. 

Petron. — *Vreese, J[acques] (G. W.M.) de, S. J.: Petron 39 
und die Astrologie. Mit 2 Textabb., 4 Taf. u. 1 Tab. Amster- 
dam: Paris 1927. (XII, 269 S.) gr. 8° fl. 4.50 

Sn jehr breitangelegter Darstellung werden durch Heran- 
ziehung der aftrologischen Xiteratur und des Bildmaterial die 

Angaben des Kapitels teils erklärt, teil3 verbeffert. 

Sallust. Kroll, Wf[ilhelm]: Sallusts Staatsschriften. In: 
Hermes. Bd 62, 4. S. 373-392. — Überficht und Fritif der 
Dispofition, der moralifhen und politifchen Anfhauungen, 
Stiliftiiches, Bemerkungen zu einzelnen Stellen. 

*Scriptores historiae Augustae. Ed. Ernestus Hohl. [2 Vol.] 
Vol. 1. 2. Leipzig: Teubner 1927, (XVI, 305; 304 8.) kl. 8° 
= Bibl. script. Graec. et Roman. Teubneriana.. Se 10.—; 

geb. je 12.— 
Die nunmehr maßgebende kritifche Ausgabe. Stammbaum 
der Überlieferung in der WVorrede. 

Vegetius. Sander, Erich: Zu Vegetius II 19; 21. In: 
Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 41/42. Sp. 1278-1280. — schola 
muß „Öejchäftszimmer” bedeuten. 


Geiltesgejchichte 

Bubbe, Walter: Praktische Lebensweisheit der neueren Stoa. 
In: Bayer. Bll. f. d. Gymn.-Schulwesen. Jg. 63, 4. S. 214-234, 

Dornseiff, Franz: Literarische Verwendungen des Beispiels. 
In: Vorträge der Bibliothek Warburg 1924-1925. S. 206-228. 
— „Es wird fichtbar das Beifpiel al3 Iogiiche Analogie, als 
Baubermittel, als literarisch-fünftlerifcher Schmud, al Vor- 
bild, al3 allegorifch-typologifher Spiegel.“ 

Hartmann, Felix: Avooa „Hundswut“. In: Zs. f. vergleich. 
Sprachforschung. Bd 54, 3/4. S. 287-290. — liber liber- 
tragung von Tiernamen auf Kranfheitserfcheinungen. 

Ulmer: Das Problem des Menschen in der Antike. In: Bayer. 
Bll. f. d. Gymnasial-Schulwesen. Jg. 63, 4. S. 201-214. 

Vaerting, Matthias: Der Musikunterricht im alten Athen. 
In: Die Musik. Jg. 19, 1927, 11. S. 782-788. 


Gefchichte. Epigraphif. Bapyri 

Knörich, Gerhard: Detmar Müllers römische Inschriften 
vom Kaisberg. In: Festschrift zur 23. Versammlung dt. 
Bibliothekare in Dortmund. 1927. 8. 1-6. — Die von $. D. 
bon Steinen: Weftphälifhe Gefchichte III, ©. 1635 nad 
D. Müller wiedergegebenen Inichriften find Fälfehungen des 
leßteren; Erörterungen über ihre Herkunft. 

Welkov, Iw.: Neues Militärdiplom von Domitianus. Dt. 
Auszug. In: Bulletin de J’Institut Arch£ologique Bulgare. 
4, 1926/27. S. 79-80 (mit 4 Abb.). — Einige neue Ermäh- 
nungen von Perfonen und Truppenteilen. 


Geographie. Archäologie 
Bossert, Helmuth Th.: Zur Atlantisfrage. In: Orientali- 
stische Literaturztg. Jg. 30, 8. Sp. 649-655. — Ergänzungen 
zu Paul Borchardt3 Auffat in Peterm. Geogr. Mittn. 
30..1927, 1/2. 9.1932. 
Swoboda f, Heinrich: Fr. Stählins Thessalien. In: Klio. 
Bd 21, 3/4. S. 430-432. 


*Festschrift zur Feier des fünfundsiebzigjährigen Bestehens 
des Römisch-Germanischen Central-Museums zu Mainz 
1927. (Hrsg. von d. Direktion.) Mainz: Wilckens in Komm. 
1927. (252 S. mit Abb. u. 20 Taf.) 40 
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Enthält zur Gefchichte des Mufeums und feines Begründer: 
die folgenden Auffäge: 2. Lindenfchmit (Sohn) F: Erinnerune 


gen ald® Randverzierungen zum Charafterbild Ludwig Linden 


Ichmits (des Vaters) und zur Gefchichte feines Lebensmerfes; 
8. Schumader: Das NRomisch-Germanifhe Centralmufeum 
von 1901 bi3 1926; $. Behn: Ausgewählte Neuerwerbungen 
des Rom.-Germ. Centralmuf. an Driginal-Altertümern von 1904 
bis 1926. Weitere Auffäge unter den einzelnen Abteilungen. 
Filov, B.: Neue Funde aus dem antiken Hügelgrabe bei 
Duvanlii. Dt. Auszug. In: Bulletin de l’Institut Archeolo- 
gique Bulgare. 4, 1926/27. S. 57-60. (Mit 2 Taf. u. 15 Text- 
abb.). — Die al3bald nach der Entdedung deö Örabe3 zer= 
freuten, nun wieder in den Mufeen von Sofia und Plopdiv 

- bereinigten Gegenftände (darunter bejonders eine jilberne 
Amphora), als Nachtrag zu den in Bd 3 derf. Zeitfchrift 
veröffentlichten Funden. | 

*Gotsmich, Alois:) Führer durch die Sammlungen des 
archäologischen Instituts der deutschen Universität in Prag. 
(Einl. von Camillo Praschniker.) Prag: Verlag des Minist. 
für Schulwesen u. Volkskultur [1927]. (60 S.) 8% Ke. 2,— 

Die Sammlung umfaßt in der Dauptjache das von Wilhelm 

Klein ausgebaute Gipsmufeum, daneben eine Reihe von Ab- 

güffen, die von der Gefellfchaft patriotiicher Kunftfreunde leih- 

weile zur Aufitellung überlafien find, fomwie eine fleine, dem 

Snititut gehörige Sammlung von antifen Originalen. | 

Kazarow, Gawril J.: Antike Denkmäler aus Bulgarien 
(6. Aufsatz). Dt. Auszug. In: Bulletin de l’Institut Archeo- 
logique Bulgare. 4, 1926/27. S. 117-120 (mit 21 Abb.). — 
Reliefs, Mtäre mit Snfchriften ufmw. ; 

Koepp, F[riedrich]: Kritische Bemerkungen zum römischen 
Relief. In: Nachr. von d. Ges. d. Wiss. Göttingen. Philol.- 
histor. Kl. 1926, 3. S. 322-350. — Auseinanderfegung vor 
allem mit $oh. Sievefing: Das römische Relief (j. Lit. Zhl. 
1926, 1. ©p. 48) und ©. U. ©. Schneider: Der Trajans- 
bogen in Benevent (f. ebda. 23. Sp. 1873), ihrer Kontraftie= 
rung des rom. Reliefs mit dem griech. und feiner Datierung. 

Reinecke, P.: Römische und frühmittelalterliche Denkmale 
vom Weinberg bei Eining an der Donau. In: Festschrift 
zur Feier des fünfundsiebzigjährigen Bestehens des Römisch- 
Germanischen Central-Museums zu Mainz 1927. S. 157-166 
(mit 2 Taf. u. 5 Textabb.). — Beichreibung der Ausgrabung 
bon Sundamenten eine3 Turmes, einer Heinen Raferne und 
eine3 Tempelchens famt den Einzelfunden, fowie Hiftorifch- 
topographiihe Würdigung des Ergebniffes. 

*Die griechisch-ägyptische Sammlung Ernst von Sieglin. 
Hrsg. von Ernst von Sieglin. 1. Malerei u. Plastik. T.2<By. 

‚ Bearb. von Carl Watzinger. Mit 50 Taf., 12 Beibl. u. 
55 Abb. im Text. [Text u.! Tafeln. Leipzig: Giesecke & 
Devrient 1927. (X, 143 S. mit 55 Abb., 12 Beibl.; VI S., 
50 Taf.) 4° u. 45,5 x 32,5 cm = Ausgrabungen in Alexandria. 
Bd 2,1, R.2xB>: Xiv. u. 2m. Mappe 75.— 

Gegenüber den Plänen von Schreiber und Pagenftecher, 
in diefem Bande eine Gefamtdarftellung der alerandrinifchen 

Kunft zu geben, hat fich der Verfaffer, um das Werk zum Ab- 

Ichluß zu bringen, „darauf beichränft, die einzelnen Denkmäler 

gruppenmweife nach ihrer Bedeutung al3 Bildiwerfe alerandri- 

nijcher Herkunft zu behandeln, und dabei den Verfuch gemacht, 
die Probleme der alerandrinifchen Kunft in bisweilen etwas 
weiter greifenden Unterfuhhungen zu fürdern‘“, 

Welkov, Iw.: Eine neue Replik des ausruhenden Satyrs des 
Praxiteles. Dt. Auszug. In: Bulletin de I’Institut Archeo- 
logique Bulgare. 4, 1926/27. S. 68. — 2. $h. n. Ehr., fehr. 
nahe verwandt mit der Kopie im Rapitol. Mujfeum in Rom, 
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ausichließlich Enstifh 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Luther 


*Diesch, Carl: Bibliographie der germanistischen Zeit- 
schriften. (Vorbericht: Frederik W. J. Heuser). Leipzig: 
Hiersemann 1927. (XV, 441 8.) 4° = Bibliographical Publi- 
cations. Germanic section. Modern Language Association 
of America. Vol. 1, 60.— 
Die mit außerordentlihem Fleiß und gründlichfter Sad 
fenntni3 zufammengeftellte Bibliographie zahlt 4642 Nern auf. 
Die Gliederung des Stoff3 ift folgende: I. Zeitichriften des 
18. Sahrh,. vorwiegend wiljenschaftlichen und Fritiichen Inhalts 
(Nr 1-469). II. Zeitjchriften des 18. Sahrh. vorwiegend unter- 
haltenden und jatirifschen Inhalts (Nr 470-1036). III. Zeit 
Ichriften der Hafliichen und romantischen Veriode (Nr 1037 bis 
1734). IV. Theaterzeitichriften (Nr 1735-2040). V. Allgemeine 


nn 


. bis 


1779 


und unterhaltende Beitichriften des 19. und 20, Zahrhunderts. 
a) Deutiche Beitichriftten (Nr 2041-3083). b) Fremdiprachige 
Beitichriiten (Nr 3084-3337). VI. Wilfenfchaftliche Zeitichriften 
des 19. und 0. Sahrhunderts. a) Allgemeine wi. Beitjchriften, 
ANademie- u. Gefellichaftsichr., Bibliographie, Bibliothefs- 
mwejen, Buchhandel (Nr 3338-3575). b) Sprad)- u. literaturmill. 
Beitichriften (Nr 3576-3863). c) Hiltoriiche Zeit] Hriften (Nr 3864 
4518). d) Zeitfchriften aus verichiedenen Willenfchaften 
(Nr 4519-4642). Nachträge und Berichtigungen. Titel- und 


| Herausgeberregifter. Innerhalb der einzelnen Abteilungen find 


die Titel hronologijch geordnet. Bei jedem Titel meilt ein 
Belisvermerf; bei Beitichriften, die in der Preuß. Staat3- 
bibliothek vorhanden find, die Signatur. Grundja bei der Aus- 
wahl der Titel: „Für die Beitichriften vor 1800 ift der Begriff 
deutihe Spradhe und Literatur fehr weit zu faffen, und die all- 
gemeinen fomie die ‚anderen eifteswilfenichaftlihen Zeit- 
fchriften find mit möglichiter Tollttändigfeit zu buchen. Für das 
19, und 20. Jahrhundert muß eine ftrengere Abgrenzung vor- 
genommen erden; daher find aus den benachbarten Gebieten 
nur die Beitichriften zu betzeichnen, die flr Spradhe und Tite- 
ratur direft in Betracht fommen.” Auf Berüdfichtigung der Al- 
manachhe und Tafchenbüher wurde verzichtet. 


Heinrich von Treitichle an Rudolf Haym. Neue Briefe, mit- 
geteilt von Hans Schulz. In: Beiträge zur deutihen Bil- 
dungggeichichte. FTeitichrift zur 200-Sahrfeier der Dentfchen 
Gefellihait. Leipzig 1927. ©. 124-143. — Sechzehn Briefe 
aus den Sahren 1861-1890. : 

Walbrah, Earl: Friedrih Zarnde. In: Burfhenihaftliche 

. Blätter. Sg. 41, 1927, 16. ©. 254-256. 


Stoffgejhichte. Metrif 


Hornig, K.: Die schlesische Landschaft im dichterischen 
Schaffen der Brüder Hauptmann. In: Unitas. Jg. 67, 9/10, 
Juni/Juli. S. 183-185. 

Rehm, Walter: Zuther im Lichte der Maffıt und Romantik. 
Sn: Beitwende. Sg. 3, 9, Sept. ©. 254-267. 

Weimar, Gottfried: Der Rhythmus in Poesie, Musik und 
Lied, speziell im Kirchenlied. In: Dt. Bll. für erziehenden 
Unterricht. Jg. 54, 40, 8. Okt. S. 311-314. (Forts. folgt). 


Deutfeh im allgemeinen 


Baader-Nijungen, Th.: Grundlagen der Spradhgejchichte 
Weitfalens. In: Beiträge zur Weitfäliihen Heimatkunde 
(= Reftfalenland, Bd N. Paderborn 1927. ©. 88-110. 

*Qefiiaf, Primus: Die Einheit Kärntens im Lichte der 
Pamenfunde und Sprade. 2. Aufl. Hrög. vom Kärntner 
Heimatbunde. Klagenfurt: Kärntner Heimatbund 1927. 
(16 ©.) gr. 8° Oft. Sch. 1. 

Irts- und Perfonennamen fprechen dafür, daß Kärnten 
nie rein flamtiches Large! war, daß deutliche Namen- 
gebung fich über das ganze Land verteilt und daß umgefehrt 

Hlomwenifche Namen fi) weit über die heutige Spradhgrenze nad 

Norden und Often erftreden. Ein jolches Nebeneinander tft nur 

begreiflih, wenn die Durhdringung und Berjchmelsung Der 

beiden Rölfer in der Hauptjache auf friedlihem Wege vor fi 
ging. 


. ET ER 
*Hapfeld, Helmut: Wechjelbeziehungen zwijchen der deutichen 
Siteratur und den übrigen europätihen Literaturen. Biele- 
feld: Velhagen & Klafing 1927. (VIII, 87 ©) 8° = BDie 
Birherei der Vollshochihule. Bd 60. 2.25 
*Meiglin, Paul: Die dramatiihe Literatur und Kunft in 
Deutichland. Ebda. 1928. (III, 119 ©.) 8° = Die Bücherei 
der Bolfshohfchule. Bd 61. 2.25 


AltHochdeutich. Mittelhochdeutich 


Rosenhagen, C.: [Bespr. v.] Fr. Ranke: Allegorie der Minne- 
grotte in Gottfrieds Tristan. In: Dt. Litztg:. 1927, 37, 
Sp. 1808-1812. 

Viötor, Karl: [Bespr.’v.] K. Burdach: Vorspiel. Halle 1926. 
Ebda. N. F. Jg. 4, 41, 8. Okt. Sp. 2002-2006. 

Wolfram von Eschenbach. — Ein Brudjitüd aus einer bislang 
unbefannten Handfchrift des Willehalm von Wolfram don 
Eihenbah. Mit fpradhlichen Bemerkungen von Ludwig 
Wolff. Mitgeteilt v. Göß v. Selle. In: Dt. Alademiiche 
RK. Se. 9, 1, 1. Dt. ©. | er Bibl 
des Bodenhaufenichen Schloffes Arnftein unweit Göttingen. 
Die tertkritiiche Bedeutung ift nicht groß. Mumdartlihe Be- 
fonderheiten treten ftart hervor. 
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Thomsen, Kurt: 


©. 6-9. — Gefunden in der Bibliothek 


1780 


Neuhochdeutiche Sprache 


Streiher: Vom Kampf um die deutfde Sprache in aller 
Welt. In: Mutterfprache. Sg. 42, 10, Oft. Sp. 294-299. 


*Abels, Hermann: Die Ortsnamen des Emslandes in ihrer 


sprachlichen und kulturgeschichtlichen Bedeutung. Im 
Auftrage der Kreise Meppen, Aschendorf, Hümmling, 
Lingen, Bentheim bearb. Paderborn: Schöningh 1927. 
(108 S.) gr. 8° 2.— 

Dinfe, E.: Die Miromwer FJlurnamen und ihre Bedeutung. 
Gelegentlich einer Wanderung dur und um die Stadt er- 
EN Meclenburg-Streliter Heimatbll. Ig. 3, 1. ©. 67 

13 (2. 

Häfele, Franz: Dornbirner Familiennamen, ihre älteften und 
bedeutendften Träger. In: Heimat, Vorarlberger Mihe. 
xg. 8, 9, Sept. ©. 221-225. 

Lind, Otto: Flurnamen des Kriegs. In: Schwäbiicher Mers 
fur. Wochenausg. 1927, 42, 21. Oft. ©. 9-10. 

*Pirchegger, Simon: Die slawischen Ortsnamen im Mürz- 
gebiet. Leipzig: Markert & Petters 1927. (XXXI, 239 S., 
1 Kt.). gr. 8° = Veröff. d. Slaw. Inst. d. Univ. Berlin. 1. 24. — 

‚ Die Urbeit ift aud) für den Germaniften von Bedeutung, da 

fie ©. 126-223 eine Sautlehre der deutichen Mürzmundart und 

eine Unterfuchung über die Vertretung der flawifchen Laute in 
diefer Mundart enthält. 

Schnetz, Joseph: Untersuchungen zu Flußnamen Deutsch- 
lands. 3. Der Kocher. In: Zschr. f. Ortsnamenforschung. 
Bd" 8, 1..8..47-51. 

Schwarz, Ernst: Die oberösterreichische Ortsnamenfor- 
schung. Ebda. $. 53-61. 

Schwarz, Ernst: Quellgebiets- und Mündungsnamen in den 
Sudetenländern. Ebda. S. 41-47. 

Steinberger, Ludwig: Ortänamenfundliche Eifenbahnfahrt 
längs der altbayeriihen Donau. 1. Rain-Regenzburg. In: - 
Die oftbair. Grenzmarten. 1927, 8. ©.277-291. (Schluß folgt.) 

ber die Etymologie der Ortsnamen auf 

-hall. (Mit Zusatz der Schriftleitung.) In: Zs. f. Ortsnamen- 

Forschung. Bd 3, 1. S. 38-40. 

Uffat, Hugo: Oftpreußifche Familiennamen in unferer Heimat. 

Sn: PVilüger (Thüringen). Ig. 4, 7. ©. 314-317, 

Sahrendufen, Hinrich: Einige ältere Frauennamen unferer 
Heimat. Sn: Stader Arch. N. 8. 9. 17. ©. 158-172 


Neuhochbeutiche Literatur 


Delpn, Egbert: Aufbauende Erzählerkunft. In: Staadmanns 
Almanadı. Folge 9, 1928. ©. 9-18. — „Die legten anderthalb _ 
Sahrzehnte deutfcher Titeratur- und Kunftgefchichte ftehen mie 
ein wilder, phantaftiicher Traum vor dem Auge des rüd- 
ichauenden Betrachters . . . Herriiche Geißeln anmaßender 
Stiltyrannei. .. Erotifhe Manie .. . Sudt nach dem Dfful- 
ten... Satprfpiel der Bürgerperfiflage...... Die ‚neue Sadj= 
Yichkeit‘ war das erfte Notgefeg . . .” Als KRünftler, die zu reif 
und zu ftolz waren, den tollen Herenjabbat mitzumachen, die 
unentwegt nationale Aufbauarbeit edelfter Art leifteten, 
werden genannt: Rofegger, Ginzfey, Oreinz, Ertl, Bartich, 
Strobl, Hadina, Hohlbaum, Dreyer, Schönherr, Wildganz 
— fur, der ganze Staadmann-Berlag. 

Ellinger, G.: [Bespr. v.] Der Doppelroman der Berliner 
Romantik. Hrsg. v. Helmut Rogge. In: Dt. Litztg. N. F. 
Jg. A, 39, 24. Sept. Sp. 1889-1902. 2 

Ftanzle, Baul: Gedichte aus dem 17. Sahrhundert im Beuthe- 
ner Stadtarchiv. In: Mittn des Beuthener Geihichts- u. 
Mufeumsvereinz. 9. 7-10, Mat 1997. ©. 124-126. — Ges 
dichte eines unbelannten Verfaliers, ftterarifch ohne Wert, , 
aber intereffant als ältefte bislang bekannte Erzeugnifje dichte- 
riihen Schaffens im Beuthener Lande. „Sn einer Heit, er- 
füllt von wüften Kriegsgreueln, findet ein gefühlooller Jüng- 
ling Zeit und Neigung, fi) mit der Dichtkunft zu befaffen.” 

Haller, Edmund: Das Jesuitendrama als Dichtung des 
katholischen Glaubens. In: Der Gral. Jg. 21, 12, Sept. 
Ss. 777-779. 

Müller-Rüdersdorf, Wilhelm: Das mittlere Ostland und 
seine Dichtung. In: Ostmark. Hrsg. vom Dt. Ostbund. 
Berlin: Dari-Verl. 1927. S. 57-61. — Bartholomäus Rings 
waldt und Guftav Schüler, Paul Gerhardt und Franz Lüdtle, 
Andreas Grhphius und Franz von Gaudy, Ernit von Wilden- 
bruch (der „in Frankfurt a. D. eine Geelenheimat fand“), die 
Brüder Bulle ufm. „Sa, die Dichtung unferes mittleren Djft- 
{ande hat — wie unjerer Heimat Adericholle — Starke Keim 
und FSruchtkraft in fi!” 


Dehlfe, Waldemar: Die deutiche Kiteratur in Dftafien. Sn: 
Die Literatur. Ig. 30, 1, Dit. ©. 6-7. — Geichätt find in 
China Lefjing, Goethe, Storm, ‚Walter v. der Vogelweide, 
abgelehnt werden Schiller u. Nietfche. „Shen Ichredte den 
männlichen Chinefen ab durch die Frauenfrage, die auch von 
Hebbel abzog.” 

Schmwering, Julius: Dichtung auf Roter Erde im 19. Jahr- 
hundert. In: Beiträge zur Weitfäl. Heimatkunde (= Weft- 
falenland. Bd 4). Baderborh: Schöningh 1997. ©. 134-146. — 
Vom eriten meitfälifihen Mufenalmanach (1801) bis zu Lulu 
von Strauß und Hans Rofelieb. ‚Smmermann al3 „Ent- 
deder“ Weftfalens, die Drofte, Levin Schüding, Sreiligrath, 
©rabbe, Friedrih Wilhelm Grimme, 3. W. Weber, die 
Brüder Hart ufm. R 

Ullrich, Dofef: Dichter des Kuhländchens. (Schluf.) In: Das 
Kuhländchen. Bd 9, 6/7, Sept./Dft. S. 86-89. 


Einzelne Dichter 


Boßdorf. — Xrens, Hanns: Hermann Boßdorf to finen 
50. Geburtsdag (1871-1921). In: Moderfpraaf. Sg. 14, 10, 
Oft. ©. 145-148. 

*Sansjen, Albrecht: Hermann Boßdorf. Der Menich, das 
Werk, der Dichter. Mit 4 Bild. Hamburg: Hermes 1997. 
(227 ©.) 8° = Niederdt. Bücherei. Bd 111. Xi. 5.50 

Brentano. — *Rupprich, Hans: Brentano, Luise Hensel und 
Ludwig von Gerlach. Mit 6 Bildtaf. Wien: Österr. Bundes- 
verl. f. Unterricht, Wiss. u. Kunst 1927. (226 S.) 4° = Dt. 
Kultur. Literarhist. Reihe. 6. Lip. 20.— 

Das Buch bringt ganz neues Material zur ©ejchichte der 

Beziehungen zwischen Brentano und Luife Henfel. Dadurch 

fällt neues Licht auch auf Brentanos Verhältnis zu Katharina 

Emmerich und deren Bifionen. „Al3 Br. von den Beziehungen 

zwiihen Luife 9. und Ludwig dv. Gerlach erfuhr, fteigerte er 

in den Luife 9. betreffenden Offenbarungen fein Drängen mit 

« ber ganzen Gemalt feiner franfen Seele zu von der Nonne er- 

ihauten abfoluten Befehlen Gottes und erreichte damit den 

plöglichen Übertritt Luifens in die fatholifche Kirche, fowie ihren 

Verzicht in der Liebe zu Qudiig dv. Gerlach... Als Zuife 9. im 

April 1819 zum erften Male nach Dülmen fam und mit $. Em- 

merich jelbft fprechen konnte, erwachten in ihr ftarfe Zweifel an 

dem Urfprung der Willenzfundgebungen Gottes, die ihre Ent- 
jagung veranlaßt hatten. Sm Werlaufe des Konfliktes, der um 

Brentanos Rüdfehr nach Dülmen entftanden mar, gewannen 

Zuife Henfel® Bedenfen immer verzieifeltere Gemißheit ... . 

Unter den fchwerften feelifchen Kämpfen bat jie dann das Ver- 

hängnis ihrer Liebe getragen und, immer ausichlieglicher reli- 

giöfen Mächten hingegeben, ihrem Schidfal gottgewollten Sinn 
zu geben vermocdt... .“ 

Eichendorff. — Hanfen, Sohann Safob: Ein Klaffifer: Sofeph 
von Eichendorff. Sn: LXebenzbilder hervorragender Katho- 
Iifen. Bd 1. Paderborn 1927. ©. 258-973. 

Ernst. — *Bolquardfen, Auguft: Otto Ernft. Ein Bi in 
jein Leben und Schaffen. Altona: Lorenzen 1927. (32 ©, 
1 Titelb.) gr. 8° = PRolquardfen: Aus d. heim. Runft- u. 
Öeiitesleben. 2 = Altonaer Bücherei. Nr 7. 1.20 

Fleming. — Mahyne, Harıcy: Paul Fleming. Sn: Di. Dichter, 
Reden u. Abhandlungen. Srauenfeld 1927. ©. 1-24. 

Flex. — Lohrifh-Wernigerode, Hermann: Walter Sler. 
Sn: Unterhaltungsbeil. der Tägl. Rf. Nr 244, 16. Oft. 1997. 
©. 2-3. — Ebenda ©, 1-2: Der Varbftudent. Briefe von W. 
31. über feine Bırfchenfchaftzzeit (an die Eltern und den 

oma IH ROR ler. Zu f. 10. Tod 
twald, Baul: Walter Fler. Zu. 10, To estag. Sn: Daheim. 
39. 64, 3, 15. Oft. ©. 11-12 

Thamhayn: 


Walter Flex’ Kanzlertragödie „Klaus von 
Bismarck“. 
1-24 


In: Lehrproben u. Lehrgänge. 1927, 2, Juli. 


Fontane. — Maync, Harıy: Iheodor Fontane. In: Dt. Dich- 
ter. Reden u. Abhandlungen. Srauenfeld 1927. ©, 187-238. 

Freytag. — Claar, Emil: Ein Gespräch mit Gustav Freytag. 
In: Bll. der städtischen Bühnen (Frankfurt a. M.). Jg. 1927, 
37/38, 25. Sept. bis 9. Okt. 8. 219-229, 

Menz, 9.: Guftav Freytag. In: Die niederschlef. Oftmarf und 
der reis Kreuzburg. Berlin 1997 (= Monographien dt. 
Zandichaften, Bd 1). ©. 265-268. 

Geibel. — Mahync, Harcy: Emanuel Geibel, Sn: Dt. Dichter, 
Reden u. Abhandlungen. BSrauenfeld 1927. ©. 117-152, 
Glückstein. — Buffe, Hermann Eris: Der Mundartdichter 
Hanns Glüdftein. Sn: Mannheim. Hrsg. von 9. E. Buffe. 
Karlsruhe: Braun 1927. ©. 257-265. — Behandelt das 
Schaffen des Dichters im Sufammenhang mit der älteren 
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Pfälzer Mundartdihtung: 3. Bh. Beller (1824-1862), 
Strauß (1861-1911), Heinrich Unger (1835-1907) u. | 
Goethe. — Franz, Erich: Goethes Lehre bon den drei Formen 
der Religion und Ehrfurcht (Schluß). In: Die hriftliche Welt, 
Sg. 41,19, 6. Oft. Sp. 883-887. R 

Krietich: Schiller und Goethe als Erzieher, f. unter Sıiller 

Rintelen, Friedrich: Über Tischbeins Goethe-Porträt. In: 
Reden u. Aufsätze. Basel 1927. S. 104-119. 3 

Götting. — Schröder, Edward: Heinrich Götting, ein hessi- 

' scher Poet des 16. Jahrhunderts. In: Zs. d. Vereins für 
hessische Geschichte u. Lebenskunde. Bd 56 (N. F. 46), 
1927. 8. 468-481. — 9. ©., der 1577-1585 in Erfurt ftudierte 
und fpäter Schulreftor in Gebefee war, hat drei Dichtungen 
beröffentlicht: „Niemandt” (1585, Elingt vielfadh an Huttens 
„Remo“ an), „Bewerte Kunft Goldt ond Geldt zu machen“ 3 
(1590) und „Pulvis Scholasticus, /Das ist: / Schuhlftaub /Bon- 
Mühe / Unluft und Widerwertigfeit / fo ein vleisßiger und 
getremwer Praeceptor oder Schulmeifter / in feiner Schulen 
haben vd ausftehen muß“ (1592). a 

Gotthell. — Mahyne, Harry: Seremias Gotthelf. In: Dt. Did 
ter. Reden u. Abhandlungen. Frauenfeld 1927. S. 69-116. 

Schröder, Edward: [Anerk. Bespr.] Jeremias Gotthelf, 
Sämtl. Werke. Hrsg. v. Hunziker u. Bloesch. In: Gött. ge- 
lehrte Anzeigen. Jg. 189, 5/6, Mai/Juni. $. 222-298. | 

Gottsched. — Beder, Philipp Auguft: Öottjched, Bayle und 
die Enzyklopädie. In: Beiträge zur dt. Bildungsgeichichte. 
VSeitichrift zur 200-Sahrfeier der Dt. Gejellichaft. Leipzig 
1927. ©. 94-108. — „Öottfched3 deutfche Ausgabe der Baples 
ihen Enzyflopädie ift ihm als hohes Verdienft anzurechnen. 
Hat er auch die volle Verantwortung dafür nicht übernehmen 
mollen, jo ift e8 doch ein Ausfluß feiner Beltrebungen um 
die Erhöhung der Bildung feines Volkes und um die Be 
teiherung feiner Mutterfprache. Das ift aber das DBeite, was 
Deutichland ihm verdanft.“ 

Kößichte, Rudolf: Gotticheds Helden- und Chrenlieder.. 
Ebda. ©. 64-93. '— Behandelt Gottjcheds Öelegenheits- 
gedichte an Perfonen und auf bejtimmte Begebenheiten. Ihr 
dichterifcher Wert ift gering, ihre geichichtliche Bedeutung da- 
gegen nicht zu leugnen. | 

Predeef, Albert: Ein vergeffener Freund Gotticheds. Ebda. 
©. 108-123. — Chriftian Gabriel Fifcher, Profeffor der Phy- 
jif in Königsberg, der auf Befehl Sriedrih Wilhelms I. als 
Anhänger des in Breußen geächteten Philojophen Chr. Wolff - 
und als berdächtiger Gottesleugner die Heimat Hatte ver 
lafjen müffen. Seine Reifetagebücher und Briefe geben ein 
anichauliches Bild von dem literarifchen und afademifchen 
Leben in Gottfcheds Leipzig. 

Grimme. — *Das Grimme-Bud. Eine Ausw. au? T. W. 
Örimmes hochdt. u. plattdt. Heimatdichtungen. Mit e, Einf. 
in Grimmes Leben u. Schaffen. Paderborn: Schöningh 
1927. (284 ©.) 8° “  Rm. 3.— 

Sum 100. Geburtstage de3 fauerländifchen Heimatdichters 

(geb. 25. Dez. 1827 Affinghaufen, Neg.-Bez. Arnsberg, 

1 3. April 1887 Münfter). Biographiiche Einleitung von Prof. 

Yubert Grimme, einem Sohn des Dichters. Ssnhalt des Bandes; 

Memoiren eines Dorfiungen. Hochdeutiche Lieder und Balladen 

aus den „Deutichen Weilen“. Plattdeutfche Lieder. Schmänfe 

in plattdeutfcher Mundart. De Koppelichmied (Ruftfpiel). 

Hahn-Hahn. — Hanfen, Sohann Sakob: Eine Schriftitellerin: 
Gräfin da Hahn-Hahn. Sn: Lebenshilder hervorragender 
Katholifen. Bd 1. Paderborn 1927. S. 274-285, 

Haller. — Mahync, Harry: Albrecht von Haller. Sn: Dt. Dich- 
ter. Reden u. Abhandlungen. Frauenfeld 1997. ©. 25-68. 

Hamerling. — Lemmermayer, Fritz: Persönlichkeiten aus 
Rudolf Steiners Jugendzeit. 3, Robert Hamerling. In: 
Österr. Bl. f. freies Geistesleben. Jg. 4, 9, Sept. S. 14-25, 

Harsdörffer. — *Schneider, Ferdinand Josef: J apeta <1643), 
Ein Beitr. zur Gesch. d. franz. Klassizismus in Deutschland. _ 
Stuttgart: Metzler 1927. (III, 45 8.) gr. 80 2.50 

Verf. entdedte in einem Sammelbande der Univerfitäts- 
bibliothef Halle eine bisher noch völlig _unbefannte deutjche 

Dichtung, ein Alerandrinerdrama u. d. T. „Sapeta. Das it. 

Ein Heldengedicht gefungen In dem Holiteinifhen Parnaffo. 

Durch die Mufam Calliope, 1643.” Das Drama ift eine poli- 

tiiche Allegorie, die handelnden PBerfonen fombolifieren die 

europäiichen Staaten (Stalmınd — Stalien, Lilimert — Fran&- 
reich, Atelmann — Deutichland uf.). Weitere Unterfuchungen 
ergeben, daß es fich um eine fehr freie Bearbeitung von „Europe, 
comedie heroique“ de3 franzöfifchen Dichters? Sean Dez- 
marets (1595-1676) handelt. Der Bearbeiter it der Begründer 
Des Blumenordens und Verfalfer des Nürnberger Trichters 
Georg Philipp Harsdörffer, Die „apeta” eröffnet nicht nur 


Satob 
a. | 


neue Einblide in die Perjönlichkeit des Nürnberger Dichters, 
fondern bildet auch einen wichtigen Markitein in der Geidhichte 
der deutfchen Überfegungsliteratur al3 eine der früheiten Be- 
rührungen des deutjchen Geijtes mit der neuen Sunft des fran- 
zölishen Klaffizismus. 

'_ Hauff. — Aus Wilhelm Haufis letzten Tagen. Ein Brief des 
Dichters an Heinrich Brockhaus. Mitgeteilt von Hermann 
Michel. In: Den Freunden des Verlags F. A. Brockhaus. 


7, 1927/28. S. 71-76, — Der Brief it Unfang November , 


1827, wenige Tage vor Hauffs Tode, geihrieben und mird 
aus dem Archib des Brodhausihen Verlags zum eritenmal 
veröffentlicht. ES ift die Antwort auf einen Mahnbrief des 
Verlags, eine für das Tajchenbuch „Urania“ veriprochene No- 
delle baldmöglichit zu liefern. Der Brief enthält einige fehr 
interefjante Bemerkungen zu den politiihen und literarischen 
Zuftänden der damaligen, Zeit. 

Kellen, Tony: Hauffs Beziehungen zum Buchhandel und die 
Erftausgaben f. Werke. In: Börfjenbl. f. d. dt. Buchh. Sg. 94, 
Nr 246 v. 20. Dt. ©. 1246-1248, 

Hensel, L., s. oben Brentano. 


Herbert. — *Cordula, Schw. von d. Gdttl. Vorfehung “Ans 
tonie Rehlingy: M. Herbert. Eine Unterfuchung ihrer Er- 
zählfunft. Lingen-Em3: R. van Aden 1927. (170 ©.) 8° 3.— 

Die Arbeit ift wohl aus einer Differtation hervorgegangen. 

Subhalt der Erzählungen M. Herbert3, Technik, Charafteriftik, 

. Sprache werden nad) allen Regeln der Kunft analpiiert, mit 

dem Ergebnis, daß jie zwar fein Talent erften Ranges war, aber 

doch eines, das uns „fejfelt und zum Nachdenken ziwingt”. 

Herder. — Wegner, Alexander: Herder und das lettische 
Volkslied. In: Dt. Bll. f. erziehenden Unterricht. Jg. 54, 41, 
15. Okt. S. 315-318. 


Hölty. — Scholz, Wilhelm von: Hölty. In: Die Horen. Jg. 3, 
5. 8. 481-484, 

. Hoffmann. — Strand, Rudolf: Das Theater E. T. U. Hoff- 

-  manns. In: Die Literatur. Jg. 30, 1, Dit. ©. 21-23. 
Köppler, Rudolf: E T. A. Hoffmann al3 Theater-Architeft 
u. Regijfeur. Sn: Bamberger BU. Sg. 4, 20, Dft. ©. 77-78. 

Krenzer, Dslar: ET. N. Hoffmanns Verfuh zur Gründung 
eines Singinftitut3 zu Bamberg 1809. Ebda. ©. 78-80. 

Jean Paul. — Renker, Arnim: Jean Paul und Musset. Dt. u. 

; ee In: Die Horen..Jg. 3, 6. S. 554 
is > 

Just. — Bujh, Otto: Der Heimatdichter Ludwig SJuft. Ein 
Erinnerungsbl. zu f. 25. Todestage [T 1902 in Eifenadh]. 
Sn: Pflüger (Thüringen). ©. 319-321. 

*Keller, Gottfried: Briefe. Ausgewählt, eingel. u. erl. von 
Mar Nußberger. Leipzig: Bibliograph. Inftitut (1927), 

(24 u. 540 ©.) 8° tiv. 5.30; Hldr 9.50 
265 fast durchiveg fchon befannte Briefe, aber in glücdlicher 

Auswahl und gefchidter Anordnung zu einem Lebensbild in 

Selbftbefenntnifien zufammengefaßt, das durch die auffchlußreiche 

Einleitung und die fachlichen Anm. noch abgerundeter wird. 

Mapyne, Harry: Gottfried Keller. In: Di. Dichter. Reden u. 
Abhandlungen. Frauenfeld 1927. ©. 153-186. 

*Kleist, Heinrich von: Sämtliche Werke. Hrsg. von Friedrich 
Michael. Leipzig: Insel-Verl. 1927. (11878.) kl. 8° Zw, 10.— 
Handliche Ausgabe auf Dünndrudpapier ohne Einleitungen, 

Anmerkungen und Lesarten. Ausftattung und Drud wie bei 

der Hölderlin, Büchner- und Kant-Ausgabe des Verlags. Die 

* Briefe find nicht mit aufgenommen. 

*Kleist, Heinrich von: Über das Marionettentheater. (Halle, 
Burg Giebichenstein: Werkstätten der Stadt Halle 1927.) 
(10-8.) 4° Sn 100 Erpt. je 1.80 

Alderde3, Raul: Dem Andenken Heinrich von Kleifts. In: Der 
Kunftwart. S. 41, 1, Oft. ©. 16-21. 

Bannert, Willy Hans: Heinrich von Kleift. Zu j. 150 jährigen 
Geburtstag. In: Lehrer-Btg. f. Oft- u. Weitpreußen. Ig. 58, 
41, 14. Dft. ©. 605-606. 

Bin, Herm.: Heinrich von Kleift in Oftpreußen. Ein Gedent- 
blatt. Ebda. ©. 606-607. : 
Böhm, Franz $.: Heinrich von Kleift. Zum Gedächtnis |. 
150. Geburtstages. In: Neclams Univerfum. 1927, 3, 

13. Oft. ©. 79-81. i 

Conrad, Dtto: Die Frauen um Heinrich von Kleift. Zum 
150. Geb. In: Vobachs Trauenztg. 1927, 41. ©. 4. 

Eliter, Hanns Martin: Kleift und Die Gegenwart. In: Zeip- 
ziger Neuefte Nachr. Nr. 291, 18. Dftober 1927. ©. 12. 

Galley, Otto: Heinrich von Kleist. In: Die Theaterwelt 
(Düsseldorf). Jg. 3, 4, 16. Okt. 8. 73-77. 

Gregori, Ferdinand: Heinrich von Kleift. In: Der Schadt. 
Sg. 4, 3. ©. 38-40, 
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| Gregori, Ferdinand: Kleift und ee Theater. In: 


Der Kunjtwart. Ig. 41, 1, Dft. ©. 52-54. 

Hirschberg, Leopold: PVerfchollene Kleift- Mufifen. In: 
Unterhaltungsbeilage der Tägl. N. Nr 243, 18. Dft. 1927. 
— Chor aus „PBenthefilea” von Adolf Bernhard Marr, und 
Dupertüre zum „Prinzen von Homburg” von Heinrich 
Marichner. „Alle zufünftigen Aufführungen des Prinzen von 
Homburg ohne Marichner find unverzeihliche Trevel gegen 
ein deutsches Kunftwerk.’ 

Kappftein, Theodor: Heinrich von Kleift. Zu f. 150. Geb. In: 
Dt. Republik. Sg. 2, 2, 14. DH. ©. 44-47. 

Kolrey, Hermann: Heinrich von Kleift. Zum 18. Dft. In: 
Beil. zur Preußifchen Lehrerztg. 1927, 125, 18. Dft. ©. 1-2. 

Kopp, E.: In memoriam Heinrich dv. Kleift. In: Häuslicher 
Ratgeber. Sg. 42, 3. ©. 3-4. 

Michel, Wilhelm: Tragödie der Männlichkeit [Kleilt]. Sn: 
Masten (Düffeldorf). Sa. 21, 3. ©. 41-53. 

Minde-Pouet, Georg: Heinrich von Kleist. In: Ostmark. 
Hrsg. vom Dt. Ostbund. Berlin: Dari-Verl. 1927. S. 61-63. 


'Minde-Pouet, Georg: Heinrich von Kleists Lebensweg. 


Zum 150jährigen Geburtstag des Dichters am 18. Okt. In: 
Illustrirte Ztg (Leipzig). Nr 4309, 13. Okt. $. 548-549. 

PRfeffer, E. A.: Heinrich von Kleifts Vermächtnis. In: Didas- 
falia. Beil. d. Franff. Nachrichten. Sg. 105, 42, 16. Dft. 
©. 189-190. 

Kengell, Marga von: Kleift und die Frauen. Jun: Unter- 
haltungsbeilage der Tägl. Ri. Nr 243, 18. Oft. 1927. ©. 3-4. 

Roedemedyer, %. R.: Heinrich von Kleifts Sprahmufil. In: 
Monat3-Bll. für Preife . ... 1927, 10, Dft. ©. 6-8. 

Rofenthal, Helmut: Kleift und die preußiiche Idee. In: 
Unterh.-Beil. der Tägl. N. Nr 243, 18. Dft. 1927. ©. 1-2, 

Rottluff, Ernft: Heinrich von Kleift. Zur 150jährigen Wieder- 
fehr f. Geburtstages. In: Bühnenbll. Stadttheater u. Kam- 
merfpiele Lübed. 1927/28, 4. ©. 25-31. 

Schaefer, B.: Heinrich von Kleift. Zur 150. Wiederkehr |. Ge- 
es Sn: Der Bolfsfchullehrer. Sg. 21, 41, 13. Oft. 


Schäfer, ®.: Heinrich von Kleift, dem Dichter de3 Deutich- 
tum3. Zum 150. Geb. In: Dt. Lehrerztg. Jg. 40, 41, 14. Dft. 
©, 443-445. 

Schaufal, Rihard: Heinrich von Kleift. Zur 150. Wiederkehr 
. Geb. In: Wiener Big. Sg. 224, 239 v. 18. Dft. 1927. 
©. 3-5; 240 v. 19. Dft. ©. 3-5. 

Schid-Abels, Elifabeth: Die Frauen in der Dichtung bon 
Heinrich von Kleilt. In: Kunft u. Wiffen. Beil. 3. Karlöruher 
Beobachter. 1927, 42, 19. Dt. ©. 2-3. 

Weiglin, Paul: Leutnant von Kleift. In; Daheim. Jg. 64, 4, 
22. Dt. ©. 17-18. 

Wie fah Kleift aus? Betrachtungen eines Kleift-Verehrerz. 
Sn: Unterh.-Beil. der Tägl. N. Nr 243, 18. Dft. 1927. ©. 2. 

Leuthold.. — Helbling, Carl: Heinrich Leuthold. In: Der 
Lesezirkel. Jg. 14, 11/12. S. 113-115. 

Meyer. — Maynec, Harıy: Conrad Ferdinand Meyer. In: 
Dt. Dichter, Reden u. Abh. Frauenfeld 1927. ©. 239-258. 

Mitternacht. — Wirth, Fritz: Rektor Johannes Sebastianus 
Mitternacht u. s. Schulkomödien. In: Montagsbl. Magde- 
burg. Ztg. Jg. 69, 42, 17. Okt. S. 346-347. (Schluß folgt.) 

Müller. — *LXohre, Heinrich: Wilhelm Müller als Kritiker u. 
Erzähler. Ein Lebenzbild mit Briefen an T. U. Brodhaus 
u. a. Schriftftüden. Leipzig: Brodhaus 1927. (401 ©.) 
8° = Aus dem Wrhiv F. U. Brodhaus. (Bd 2.) Liv. 14.50 

Die eriten 100 Geiten geben einen Lebenzabriß, wobei 
weniger Müllers dichteriiches Schaffen, als jeine wiljenichaft- 
fihe und kritifhe Tätigkeit eingehend gewürdigt toird., Eine 

Ausnahme madht nur die eingehende Analyfe der viel zu 

wenig befannten Novellen „Der Dreizehnte” und „Debora”, 

denen ein Neudrucd wohl zu winfchen wäre. Das in der Ein- 
feitung Angedeutete toird beftätigt und illuftriert durch den 

Briefmechiel Müllers mit feinem Verleger und einigen anderen 

PVerfonen. Intereffant find auch die weiteren Beilagen: das 

Brotofoll über Wilhelm Müllers Nibelungenbortrag in der 

„Berliniichen Gefellichaft für deutihe Sprache” (12.-19. Zuni 

1816), die Gutachten der Brofeiforen Sr. U. Vol, Aug. 

Boedh und Fr. Rühs über den Studiofus Wilhelm Müller, 

Müllers Anftellungsgefuh u. a. 

Wirth, Alfred: Wilhelm Müller und das Volkslied. Zur 
100. Wiederkehr s. Todestages. In: Montagsbl. Wiss. Beil. 
d. Magdeburg. Ztg. Jg. 69, 42, 17. Okt. S. 849-350. 

Nieolai. — *Bhilipg, F. €. W.: Friedrich Nicolais literariiche 
Beitrebungen. Haag: van Stodum 1926. (VIII, 320 ©.) gr. 8° 
ı Verdienftlicher, auf gründlicher Sacfenntnis beruhender 

Berfuch einer „Rettung“ Nicolais, den man nicht nur als „Brofto= 
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phantasmiften“ beurteilen darf, zugleich wohl die exite ein- 

gehende Monographie über den vieljeitigen Aufklärer, dejjen 

Leben und Wirken im engften Zufammenbang mit den geiftigen 

Bewegungen feiner Zeit betrachtet wird. Ob aber Goethes und 

Schillers gegen N. gerichtete Kenien wirklich nur als „plumpe 

Späße” und „grobe Dummpheiten” anzujehen find, mag das 

hingeftellt bleiben. 

Pfeffel. — Ein Bejuch bei Pfeffel. Ein vergilbter Brief, mit- 
geteilt von Hermann Ammon. In: Eljaß-Lothringen. Heimat- 
jtimmen, Sg. 5, 9, 15. Sept. — Der elfäfjiiche Schriftfteller 
D. E. Stöber (1779-1835) beichreibt |. Bejuch bei Pi. 1807. 

Raabe. — *Ronrad, Karl: Das Studentiiche bei Wilhelm 
Raabe. Breslau: Finfterbufeh 1927. (52 ©.) gr. 8° 1.60 

Sonderdrud aus den „Mitteilungen f. d. ©efellfchaft der 

Sreunde Wilh. NRaabes“, 1927. 

Raimund. — Wilhelm, ©uftao: Ferdinand Raimund als 
u ul Sn: Der neue Pflug (Wien). Sg. 2, 9, Sept. 


©. i 

Rilke. — Hoff, Roderih von den: Rainer Maria Rilke, Sn: 
Da3 Heilige Feuer. Sg. 14, 12, Sept. ©. 456-465. 

Rosegger. — Schulz, 8.: Peter Rofegger (Sammelbefprehuns 
gen). Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Sg. 7, 5. ©. 278-288. 

Scheffel. — Strieger, Bogdan: Auf Scheffel3 Spuren. Sn: 
Dt. Mhe. 1927, 10, Dft. ©. 367-374, (Mit Abb.) 

Sehdel, Martin: Unveröffentlichtes von Fof. Victor Scheffel 
an Rudolf Hildebrand. Sn: Beiträge zur deutichen Bil- 
dungsgeihichte. Feftichritt zur 200-Sahrfeier der Dt. Ge- 
jellichaft. Xeipzig 1927. ©. 144-155. — Zwei Briefe aus den 

. Sahren 1866 und 1875, von denen vor allem der erfte durch 
jeine Auseinanderfegung über fprachlihe Probleme von 
Snterejle ift. 

*Schiller, Friedrich: Versuch über den Zusammenhang der 
tierischen Natur des Menschen mit seiner geistigen ,. . 
(Hamburg: Presse Oda Weitbrecht 1927.) (74 8.) 4% = 
Druck d. Presse Oda Weitbrecht. 4. TH. 36.— 

Schöner Neudrud der medizinischen Jugendarbeit Schillers, 
in 120 Eremplaren hergeftellt. Welchen Zmwed es hatte, gerade 
diefe Schrift in ein fo koftbares Gewand zu hüllen, ift eine 
trage, deren Erörterung zu feinem Ergebnis führen miürde, 

Eljter, Hanns Martin: Die Rätfel Schillers. In: Kölnische 
Sta. Wochen-Ausg. 1927, 37, 14. Sept. ©. 11. 

Krietich, Karl: Schiller und Goethe als Erzieher. Sn: Dt. 
Handelsihulmarte. Sg. 7, 19, 1. Oft. ©. 219-221. 

Stolz. — Hanfen, Sohann Salob: Ein Bolfsfchriftiteller: 
Alban Stolz. In: Lebensbilder hervorragender Katholiken. 
Bd 1. Paderborn 1927. ©. 158-170. 

Tieck. — Weiß, Fritz: [Bespr. v.] Donat, Landschaft bei 
Tieck. Frankfurt 1925. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 49, 

' 15. Okt. Sp. 2052-2053. 

Wildenbruch. — Mahyne, Harry: Ernft von Wildenbrud. Sn: 
Dt. Dichter. Neden u. Abh. Frauenfeld 1927. ©. 259-304. 

Zschokke. — Bäte, Ludwig: Friedrih Müller von Sonder- 
mübhlen u. Heinrich Zichoffe. Sn: Der Friedenzfaal. Se. 1, 
12, Sept. ©. 381-386. — Erftmalige Berdff. des Briefmechlels, 


Hochdeutiche Mundarten. Niederdeutich 


Heidt, Heinrich: Das Zeitmaß der Rede in den Mundarten 
a als Sn; HeimatbIl. f. d. Kreis Alsfeld. Sg. 3, 

Liepelt, Wilhelm: Die Mundart von Mannheim. In: Mann 
heim. Prag. von &. €. Buffe. Karlsruhe: Braun 1927. 
©. 248-256. 

*Luxemburgische Sprachgesellschaft (Gesellschaft für Sprach- 
u. Dialektforschung). Societ6 Luxembourgeoise d’Etudes 
linguistiques et dialectologiques. Jahrbuch 1925, Luxem- 
burg-Eich 1926: Nicolay. (112 8.) 80 

Enthält außer Mitgliederverzeichnis den Jahresbericht und 
folgende Auffäße: To dert, Jojeph: Über Luremburgijche 


Zerifographie (©. 30-60: Ein Wort zum Geleit. Die porgeb= 


liche enge VBerwandtichaft des Luremburgifchen mit dem Angel- 
fächfiihen. Zu unferen Karten: die Luremburgijche Spracdh- 
grenze. 2 Karten: Das heutige Iuremburg. Sprachgebiet und 
Das alte Herzogtum Luremburg um 1830). Wervefe, N. van: 
Zuremburger Arhipforihung und Sprahforihung (©. 61-80). 
Jacoby, U: Urväter Hausrat. Kultur und Sprachgefchicht- 
liches aus altluremburger Inventaren (©. 80-102). 
Steiner, Soh.: Bemerfenswerte Auzdrüde der Egerländer 
ENT: Unfer Egerland. Sg. 31, 2/8. ©. 99-101. 
ort]. folgt. 
Balters, &.: Altdeutiches Sprachhgut in der Mundart Weft- 
münjterlands. In: Die Heimat. Ig. 9, 9, Sept. ©. 278-280. 


: 
Witt, Haus: Die Mundarten im fchleswigfchen Grenzfampf. 
Sn: Mutterfprache. Sg. 42, 10, Oft. Sp. 289-294. 4 


Friejiich 
Kahl, Erika: Die friefiihen Mundarten. Shr Urfprung, ihre 
Berbreitung und ihr Ausfterben. Sn: Kölnische Ztg. Wochen- 
Ausg. 1927, 37, 14. Sept. ©. 12. | 


Mordifche Sprachen und Literaturen 


Bethge, Hans: Knut Hamfun. In: Der neue Pflug (Wien). 
39. 2,9, Sept: ©. 5-9. 

Salewski, D.: August Strindbergs Ringen um den Menschen. 
In: Goetheanum. Jg. 6, 41, 9. Okt. S. 324-326; 42, 16. Okt. 
S. 331-333 (Schluß folgt). 

NiedermeHger, Gerhard: Sigrid Undfet. Sn: 
Sg. 3, 9, Sept. ©. 281-284. 


Beitwende, 


Enslifhe und ameritanifche Sprache 
und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Fischer, Walther: [zu] The Year’s Work in English Studies. 
Vol. V, 1924. VI, 1925. Ed. for the Engl. Association by 
F. S. Boas and C. H. Herford. London: Milford 1926. 
(318 S.); 1927 (345 S.). In: Beiblatt zur Anglia. 38, 1927, 
10. 8. 325-326. | 


*Spies, Heinr.: Kultur und Sprache im neuen England. 
2., erg. Aufl. Leipzig: Teubner 1928. (XIV, 222 % gr. 8° 
109.8. 
Der Gejamtcharafter der 2. Aufl. ift gegenüber dem der 
1. Aufl., die fast überall eine außerordentlich günftige Aufnahme 
gefunden hat, unverändert geblieben. „Dagegen find im ein- 
zelnen fo ettma 400 - 500 Änderungen (Berbeiferungen und Zus 
läße) vorgenommen worden.” Auf eine von verichiedenen 
Nezenfenten gemwünfchte Ausweitung des Tertes und Beigabe 
vieler Beilpiele mußte verzichtet werden, um nicht den Umfang 
und den Preis des Buches zu verbreifachen. 


Dehne, G.: [Bespr. von] Lehrbuch der Englischen Sprache 
für Mittelschulen mit Englisch als erster Fremdsprache. 
Bearb. von Georg Thielke. 1. Elementarbuch. 2. Klasse V. 
u. IV. 3. Lesebuch. Dazu: Sprachlehre. [A. u. d. T.) Deutsch- 
beins englisches Unterrichtswerk. Leipzig: Quelle & Meyer 
1926, 1927. In: Beiblatt zur Anglia. 38, 1927,10. S. 331-334. 

*Jespersen, Otto: A Modern English Grammar on historical 
principles. P. III. Syntax. 2nd vol. Heidelberg: Winter 1927, 
(IX, 415 S.) 8° = German. Bibliothek. I. Sig germ. Elemen- 
tar- u. Handbücher. 1, 9. 11.50; -geb.. 13.50 

*Spindler, Robert: Englische Metrik in ihren Grundzügen 
an Hand ausgewählter Textproben dargestellt. München: 
Hueber 1927. (229 S.) 8° 5.60; 2m. 7.— 

Berf.3 Ablicht war, „für den Studierenden und den Lehrer 
des Englifhen ein brauchbares Kompendium zu fehaffen, worin 
er über die wichtigften Tatjachen der engliihen Metrik in fnapp- 
fter, aber doch auch nicht allzufehr vom Geift der Statiftif an- 
gekränfelter Form fich Rats erholen kann“. Das Buch, das die 
gejamte Bersfunft bis in die Gegenmwart berüdfichtigt, wobei 
e3 feine Erläuterungen um kurze Bersproben gruppiert, wird 


fiherlich vielen millflommen fein. 


Arns, Karl: Englischer Brief. In: Zs. für Bücherfreunde. 
Beibl. 19, 1927, 4. S. 137-142. 

Arns, Karl: Von der katholischen englischen Lyrik der Gegen- 
wart. In: Germania. Das neue Ufer. 1927, 31. 

*Schneider, Rudolf: Der Mönch in der englischen Literatur 
bis auf Lewis’s „Monk“ 1795. Phil. Diss. Berlin 1927, (IV, 
65 S.) 8° 
Teildrud: Kap. 1-3. (Vorbemerkung. — Die agf. Zeit. — 

Die frühsme. Zeit. — Langland und feine Nachfolger.) Die 

ganze Arbeit foll in der „Palaeftra“, Bd 155, ericheinen. 

Selver, P.: Englischer Brief. In: Die Literatur. 30, 1927, 1, 
S. 41-43. 


Holthausen, F.: Kymrisch-englische Gebete für die Woche. 
In: Beiblatt zur Anglia. 38, 1927, 10. S. 328-329. — Berich- 
tigungen, betreffend M. Förfters Bemerkungen (Herrigs 
Arc, 150, ©. 195 f.) zu den aus dem Llanftephan Mi. 117 

. abgedrudten, durch ihre Mifchorthographie bemerkenswerten, 
lieben ®ebeten für die Wochentage. - 
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Holthausen, F.: Ein englisches Gedicht in kymrischer 
Schreibung. Ebda. $. 326-328. — Wiedergabe eines in 
‘Hopcyn and Cadrawd: „Hen Gwndidau“ [alte Lieder], 
Bangor 1910, ©. 152, abgedrudten englifchen Gedichtes des 
17. Sahrh. in fymr. Orthographie. (Vgl. dazu: M. Förfter 
ins Herrigs Arch. 150. ©. 196.) 
King Horn. — *Leidig, Paul: Studien zu King Horn. Phil. 
Diss. München 1927. (IX, 100 8.) 8° 
Oectavian. — *Fischer, Erna: Der Lautbestand des südmittel- 
englischen Octavian, verglichen mit seinen Entsprechungen 
im Lybeaus Desconus und im Launfal. Heidelberg: Winter 
- 1997. (VIII, 216 8.) gr. 8° = Anglistische Forschungen. 63. 
Grgebniffe: I. Mit größter Wahrjcheinlichkeit ift Eier als die 
Heimat des DOctavian-Dichters zu bezeichnen. Als Abfajjungs- 
zeit des Octavian ift mit Sicherheit die Wende des 14. zum 
15. Sahrhundert anzunehmen. II. Lybeaus Dezconus und 


 Raunfal. Die dialekttihe Übereinftimmung zriihen den drei 


Gedichten ift außerordentlich eng, die Abweichungen jind 
nirgends einfchneidender Art. 2.D. und Lf. jind daher an- 


 nähernd in derielben Gegend zu lofalifieren tie Det. Sie find 


als zwijchen 1350 und 1400 gedichtet anzufegen, Lf. jedoch vor 
RD. II. Sprachlich befteht fein Hindernis, die drei Gedichte 
demfelben Verfafier zuzumeijen, „Eine pofitivere Zöfung der 
Frage jcheint mir faum möglich, folange nicht etwa irgendein 
glüdlicher Bufall ein äußeres Kriterium zutage fordert; es 
müßte denn fein, daß e3 der jungen Wiljenichaft der Schall» 
analyje vorbehalten wäre, auch ohne ein folches zu einer end» 
gültigen Entfcheidung zu gelangen.“ 


Arns, Karl, [zu] Fehr, Bernhard: Englische Prosa von 1880 
bis zur Gegenwart. Leipzig: Teubner 1927. In: Der Gral. 
22, 1927/28, 1. 8. 58, 


Bennett. — Vallentin, Antonina: Schreibt ein Gentleman 
Memoiren? In: Vossische Ztg, U.-Bl. 1927, 181. — 3u 
Arnold Bennetts legtem Roman „Lord Raingo”, in dem 
befannte, noch lebende englische Politiker gefchildert werden. 

Blake. — Richter, Helene: William Blake. Zum hundertsten 
Todestag. Ebda. 187. 

Brooke. — *Reddig, Edith: Die epische Technik A. Brooke’s 
in seiner Tragicall Historye of Romeus and Juliet, <ihre 
Beziehung zu Gehalt und Form). Phil. Diss. Göttingen 
19072.179.9.7 8% 

Byron. — Imelmann, Rudolf: [ungünstige Bespr. von] 
Hirschfeld, Georg: Lord Byron. [Menschen, Völker, 
Zeiten. Eine Kulturgesch. in Einzeldarst. Hrsg. v. M. 
Kemmerich. Bd 14.) Wien, Leipzig: König 1926. In: Dt. 
Litztg. N. F. 4, 1927, 42, Sp. 2054-2055. 

Defoe. — Schücking, Levin L.: [Bespr. von] Secord, 
Arthur Wellesley: Studies in the narrative method of Defoe. 
Univ. of Illinois Studies in Lang. and Lit. IX, 1. 1924. 
In: Zs. f. franz. u. engl. Unterr. 26, 1927, 6. S. 472-475. 

Fielding, Henry, siehe unten bei Richardson. 

Gaffney. — Arns, Karl: Father Gaffney und das katholische 
englische Drama. In: Germania. Das neue Ufer. 1927, 29. 
— Gibt Aufihluß über den jungen triihen Dominilaner, 
der, ala Erneuerer de3 alten Nigfterienipieles, ein beadhten3- 
werter Wegbereiter für religiöfe Verinnerlihung it. 

Galsworthy. — Elster, H. Martin: John Galsworthy. In: 
Breslauer Ztg. 1927, 223. 

Endres, Fritz: Der große Epiker. Galsworthy zum 60. Ge- 
burtstag. In: Münchner Neueste Nachr. 1927, 220. 

Frisch, Efraim: John Galsworthy. Zum 60. Geburtstag. In: 

- Frankfurter Ztg. Litbl. 1927, 33. - 

Harich, Walther: Der verlängerte Forsyte. In: Königsberger 
Allgem. Ztg. Lit.-Beil. 1927, 397. 

Meyerfeld, Max: Kleine. Reminiszenz an Galsworthys 
60. Geburtstag. In: Neue Zürcher Ztg. 1927, 1386. 

Saudek,Robert:JohnGalsworthy. In Prager Presse.1927, 223. 

H. Sch.: John Galsworthy. In: Der Bund. 1927, 345. 

Schalit, Leon: Stunden mit Galsworthy. In: Berliner Tagebl. 


1927, 379. 

Schwarz, Heino: John Galsworthy. In: Kölner Tagebl. 
1927, 380. 

Stroh, Heinz: John Galsworthy. In: Berliner Börsen-Ztg. 
1927, 189. 


Windscheid, Käthe: John Galsworthy. In: Dt. Allg. Ztg. 
1927, 375/76. 

Goldsmith, Oliver, siehe unten bei Richardson. 

Richardson. *Binz-Winiger, Elisabeth: Erziehungs- 
fragen in den Romanen von Richardson, Fielding, Smollett, 
Goldsmith und Sterne. Phil. Diss. Zürich 1926. (86 S.) 8° 


EV HLL180.8) 8° 


Shakespeare. — Felner, Karl von: Shakespeare über diesem 
Jahrhundert. In: Hamburger Fremdenblatt. 1927, 158a. 

M[ühlbach], E[gon]: Shakespeare-Statistik für 1926. In: 
Berliner Börsen-Ztg. 1927, 240. 

Schücking, Levin L.: [Bespr. von] Stoll, Elmer Edgar: 
Shakespeare Studies, Historical and Comparative in Method. 
New York: The Macmillan Comp. 1927. In: Beiblatt zur 
Anglia. 38, 1927, 10. S. 305-312, — „Der eindringende 
Scharfiinn der Betrachtungsweile, die Menge des aus allen 
Riteraturen herangezogenen Materials, die Bielheit und Neu- 
heit der Gefichtspunfte fichern diefem Buch) eine Stelle in der 
allererften Reihe der Shafeipeareliteratur.” 

Smollett, Tobias, siehe oben bei Richardson. 

Sterne, Laurence, siehe oben bei Richardson. 

Thompson. — Thieme, Karl: Haeckers Thompson-Buch. In: 
Hochland. 25, 1927/28, 1. 8. 91-93. — Zu Theodor Haeders: 
Francis? Thompfon. Shelley. Ein Korymbos für den Herbft. 
Der Sagdhund des Himmels. Übertragen und mit einem 
Eifay: Über Francis Thompfon und Sprachkunft. Innsbrud: 
Brenner-Berlag 1925 

Wells. — J. H.: Der neue Roman von H. G. Wells ‚„Mean- 
while“. In: Neue Zürcher Ztg. 1927, 1384. 

Wilde. Scholz, Wilh. von: Aus einem literarischen Tage- 
buch. [Darin] Dorian Gray. In: Kölnische Ztg. Lit.- u. 
U.-Bl. 1927, 560. 5 


Krebs, Kurt G.: Amerikanischer „Humor“. In: Hellweg. 
7,1927, 15. S. 245-246. 
Leitich, A. T.: Erwacht die amerikanische Seele? In: Der 
Gral. 22, 1927/28, 1. S. 30-32. — Weift an Romanen mie 
Bona Sales „Preface to a Life“ nad), Daß „während jich 
Europa verjazzt und fein Geburtsrecht einer Snnenkultur ar 
den Nagel des zügellofen Materialismus hängt, Amerifa 
ee dem Weg von der Mafchine zur Seele zu juchen 
eginnt. 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. ®alther Ebifch 


*Ritter, Fr.: Bibliographie 1924. Halle; Niemeyer 1927. 
(VII, 234 8.) 8° = Zs. f. Roman. Philol. Suppl.-H. 44 (Bd 44). 
1924 


Rerlagsnotiz: „Die fehlende Bibliographie 1912-1923 liegt 
im Manuffript zum großen Teil vor u. wird fo fchnell mie mög= 
fich nachgeliefert, gleichzeitig wird die Arbeit an den gg. 1925 
u. Folge ununterbrochen fortgeführt.” 


Franzdfifche Sprache und Literatur 


*Ettmayer, Karl: Zur Lehre von den parataktischen Kon- 
junktionen im Französischen. Wien 1927. (66 8.) gr. 8. = 
Akad. d. Wiss. in Wien. Phil.-hist. Kl. SB, Bd 205, 3. 2,50 

*Gamillscheg, Ernst: Etymologisches Wörterbuch der 
französischen Sprache. Mit e. Wort- u. Sachverz. von Hein- 
rich Kuen. Lig 13. <Bog. 49-52.) (S. 769-832.) Heidelberg: 
Winter 1927. gr. 8° — Sig roman. Elementar- u. Hand- 
bücher.-R. 3, 5. 2.— 

Kalepky, Theodor: Demander Ace que... In: Zs. f. französ. 
u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 7. 8. 496-502. 

Lerch, Eugen: Participium praesentis und Gerundium im 
Französischen. II (Schluß). Ebda. S. 481-49. 

Lerch, Eugen: Kulturhistorisches im französischen Wort- 
schatz. <Aus Anlaß von Gamillschegs Etymologischem 
Wörterbuch) I. In: Idealistische Philologie. Bd 3, 1927, 3. 
S. 189-202. 

Regula, Moritz: [lobende Bespr. von] Eugen Lerch, Histo- 
rische französische Syntax. I. Ebda. S. 204-206. 

Strohmeyer, Fritz: [lobende Bespr. von] Eugen Lerch, 
Historische französische Syntax. 1. Bd. Leipzig 1925. In: 
Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 7. 8. 542-545. 

*Stier, Georg: Petites causeries frangaises. Bin Hilfsbuch zur 
Erlernung d. franz. Umgangssprache. 13., verm. u. verb. 
Aufl. von Otto Dänzger. Leipzig: Quelle & Meyer 1927. 

Hlm. 2.40 

Das Buch erfcheint in einer gründlichen Umarbeitung, mo- 
bei e8 ftofflich den neuzeitlichen Verhältnifjen angepaßt it. ©o 
find Kapitel über Kino, Radio, Sport ufm. vom Bearbeiter neu 
eingefügt worden. 


Oczipka, Paul: [Bespr. von] Fr. Schürr, Das altfranzösische 
Epos. München 1926. In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. 
Bd 26, 1927, 7. S. 537-538, 


Ozanam. *Rischke, Margarete: Studien zu Frederic 
Ozanam. Köln: Bachem 1927. (73 8.) gr. 8° = Görres- 
Gesellschaft. Vereinsgabe 1927. 2.40 


Verf. jtellt vorwiegend die wiffenfhhaftlihe Bedeutung 
Ozanams, des Literarhiftorifers an der Sorbonne, auf Grund 
jeines Briefwechfeld und feiner gefamten Werke dar. 
*Schapira, Israel: Der Antisemitismus in der französischen 
Literatur. Edouard Drumont u. s. Quellen. Berlin: Philo- 
Verl. 1927. (140 8.) gr. 8° 3.28 

Schmiedel, Hans Peter: Theätre des boulevards ou recueil 
de parades. In: Zs. f. Bücherfreunde. Jg. 19, 1927, 4. S. 70 
bis 72. — Behandelt einen Sammelband von „Baraden” 
bom %. 1756. Die „PBaraden” waren eine Art Reklame: 
Komddie, die zum Eintritt in das Boulevard-Theater ani- 
mieren follten. 


Balzac. —*Thiele, Friedrich: H.deBalzac als Physiognomiker. 
Berlin: Ebering 1927. .(54 S.) gr. 8° [Diss. Berlin.) 2.— 
Verf. weilt auf die bedeutfame Rolle hin, die die Whyfiogno- 
mif, der rätjelhafte Zufammenhang ziwiihen dem inneren 
Wejen des Menjchen und feiner äußeren Erjfcheinung, in Bal- 
zacs Schaffen und feiner Menfchendarftellung fpielt. Da der 
Dichter feine Anfichten über Phyfiognomif nicht inftematijch 
dargeftellt hat, ftellt der Verf. Das zu diefer Frage gehörige 

Material aus dem gefamten Balzacichen Werk zufammen. 

Engwer, Th.: [lobende Bespr. von] Kurt Holtzmann, Die 
Stellung Honore de Balzacs in der Geschichte der franzö- 
sischen Literatur. Gießen 1922. In: Zs. f. französ. u. engl. 
Unterricht. Bd 26, 1927, 7. S. 560. 

Gautier, Theophile. — *Payr, Bernhard: E. T. A. Hoffmann 
und Theophile Gautier. Ein geisteswiss. Beitrag zur ver- 
gleichenden Literaturgeschichte. Diss. Leipzig 1927. (60 8.) 

Verf. zeigt, daß „es fich bei den Beziehungen von Th. Gau- 
tier zu €. T. U. Hoffmann weniger um die Übernahme von 
ideellen, geiftigen Gehalten, als vielmehr um das gelegentliche 

Aufgreifen beftimmter Motive handelte, die in der VBermen- 

dung al3 Stoffelemente zu Trägern völlig veränderter Sinn- 

gehalte werden mußten“, und daß „diefer Bedeutungsmwandel 
der Motive fich aus der Verfchiedenheit der beiden Künftler- 
perjönlichkeiten erflärt”, 

Gobineau. — Edschmid, Kasimir: Gobineau. In: Die Horen. 
Jg. 3, 1926/27, 6. S. 602-606, 

Kristian von Troyes. — Breuer, Hermann: [Bespr. von] 
Kristian von Troyes, Yvain. Textausg. m. Einl. hrsg. v. 
Wendelin Foerster, fortges. v. A. Hilka. 2, Aufl. Halle 
1926. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 42. Sp. 2051-2052. 

Rolland, Romain. — *Schüler, Georgette: Studien zu Ro- 
main Rollands „Colas Breugnon“. (Teildruck.) Diss. Mar- 
burg 1927. S. 331-374. 

Villiers de ’Isle Adam. — Hartig, Paul: [Bespr. von] Ro- 
dolphe Palgen, Villiers de I’Isle Adam, auteur dramatique. 
Paris 1925. In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 
1927, 7.8. 539. 

Voltaire. — Streuber, Albert: [sehr anerkennende Bespr. 
von] Was sagt Voltaire? Eine Auswahl aus den Werken. 
Hrsg., übers. u. eingeleitet v. P. Sakmann. Leipzig 1925. 
Ebda. S. 538, 


Stalieniich. Spaniich. PVortugiefifch 


Croce. — Appel, Carl: [Bespr. von] Benedetto Croce, Poesie 
und Nichtpoesie. Bemerkungen über die europäische Lite- 
ratur des 19, Jh., übertr. von Julius Schlosser. Wien 1925. 
In: Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 7. S. 535 
bis 537. — Schlußurteil: „So bewundernswert ich die feine 
Empfindfamfeit Eroces für das Poetifche fehäße, fo meit ich 
ihm zu folgen bereit bin, al3 eine eigentlich fruchtbare Me- 
thode vermag ich feine Smeiteilung der Dichter u, Nicht- 
Dichter, fein Dürchfchneiden der Perfünlichkeiten und der 
Werfe, feine befondere Art der Trennung der Geichichte der 
Dichtung u. der Gefchichte der Kultur nicht zu erfennen.“ 

Dante. Rintelen, Friedrich: Dante. Einführungsworte 
bei einer Basler Feier des Dichters zum 600. Todestag am 
14. Sept. 1921. In: Friedrich Rintelen, Reden u. Aufsätze. 
Basel 1927. S. 9-20. 

Puceini, Mario. — Schotthöfer, Fritz: Mario Puccini. Ein 
Kopf aus der neuen italienischen Literatur. In: Literaturbl. 
Beil. z. Frankfurter Ztg. Jg. 60, 1927, 42 v. 16. Okt. — 
Kurze Charafteriftif des italienifchen Dichters aus Anlaß feinez 
neu erichienenen Buches „Zone in ombra“, einer Sammlung 
von Skizzen und Betrachtungen, 
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Ramirez Angel, Emiliano. — Schulz, W.: [Bespr. von] Emi- 
liano Ramirez Angel, Los 0jos cerrados. Berlin 1924, In: 
Zs. f. französ. u. engl. Unterricht. Bd 26, 1927, 7. S. 559-560. 


Garrett. *Antscherl, Otto: J. B. de Almeida Garrett und 
seine Beziehungen zur Romantik. Heidelberg: Winter 1927, 
(XII, 218 8.) gr. 8° = Sig romanischer Elementar- u. Hand- 
bücher. Reihe II, 5. 14.50; geb. 17.50 

Verf. behandelt die Stellungnahme Garrett, des größten 
portugiefiihen Dichters des 19. Jahrh., zu der mächtigiten 
geijtigen Bewegung feiner Zeit u. mweijt die überrafchende Über 
einftimmung ztwifchen dem dichteriihen Schaffen Garrett3 und 
feinen politiichen Reden und Schriften nad). 


Slawifche Sprachen und Literaturen | 


(einfchließlich Baltifch) | 
Bibliothefar Dr. Arthur Luther 3 


Allgemeines. Altkicchenflamijch 


Sköld, Hannes: [Bespr. von] Die altslavischen Verstexte von | 
Kiew u. Freising, hrsg. von Eduard Sievers. Leipzig 1924, 
In: Litteris (Stockholm). Bd 4, 1. S. 34-36. — ‚Wenn man 
etwas, da3 jo fehr gegen alle Sprachgefchichte verftößt wie 
diefes Büchlein, zu Geficht befommt, dann fommt e3 einem 
faft vor, alö ob der Übergang von der mwiffenfchaftlihen Rho=- 
netit zur Schallanalyfe ein Bekenntnis eines alten Aftro- 
nomen zur Ajtrologie wäre.” | 

*Stender-Petersen, Adolf: Slavisch-germanische Lehn- 
wortkunde. Eine Studie über die ältesten germanischen 
Lehnwörter im Slavischen in sprach- und kulturgeschicht- 
licher Beleuchtung. Göteborg: Elander 1927. (XXIV, 
874.8.) 8° = Göteborgs Kungl. Vetenskaps- och Vitterhets- 
Samhälles Handlingar. F. 4, Bd 31, Nr 4, Kr. 30.— 

„Obgleich ich grundfäglich nicht nur fprachliche, fondern auch 
fulturelfe, gefchichtliche, archäologische und ethnologifche Gefichts- 
punlte vermwertete... willich doch nicht verhehlen, daß mein leßtes 

Biel ein rein fprachliches war, — diefes nämlich, ein feitgefügtes 

Lautfpftem der germanifch-flavifchen Entfprechungen auf dem 

Öebiete der Wortentlehnungen zu liefern... .. So glaube ich 

darauf Anfpruch erheben zu dürfen, durch die Aufftellung eines 

fonjequenten Lautfyftems der bisher recht prinziplofen Lehn- 
mortbehandlung fürderhin Einhalt getan und das Chaos der 
phonetiihen Widerfprüche durch die Schaffung eines möglichit 
einfachen Einzelfages einheitlich geordnet zu haben.“ | 


Süd- und Weltjlamifch 


Ruffiich 

Astrow, Wladimir: Die Föderation der Sowjet-Schrift- 
steller. In: Osteuropa. Jg. 2, 11. S. 663-671. 

Astrow, Wladimir: Grundprobleme der Sowjet-Literatur, 
Ebda. 10. S. 567-589. 

Dietrich: Zur russischen Literatur der Gegenwart. In: Der 
Kreis. Jg. 4, 8. S. 406-411. 

Fuchs, Gregori: Die neueften Erfcheinungen der Somjet- 
literatur. In: Die Büchermwelt. 3g. 24, 9, S. 412-415. — 
„tr find Zeugen des Berfalld der Vertreter proletarifcher 

Literatur und ihrer Vroduftion. Was zuriicbleibt, find die 
Werfe der ftill Schaffenden, die einen umunterbrochenen 
Kampf mit den Machthabern ausfechten. Verfchieden find die 
Mittel, Die von feiten der Dichter in diefem Kampfe an 
gewendet werden: bald ift es ein Verftedfpiel in der Form 
der Hiltorie, bald Verfenkung in die Natur, bald Fludt in 
die Vergangenheit.“ 

Die forjetruffifche Literatur. In: Die Bücherwelt. Sg. 14, 8. 
©. 369-370. — Überficht über die neueften Erfcheinungen der 
Iren Literatur. Öenannt werden Leonotv, Seifullina, 

edin u. a, 


. 
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Nötzel, Karl: Über die Schaffensart der großen russischen 


Niessen, Karl: Servandoni und seine „‚Spectacles de deco- 
Dichter. In: Osteuropa. Jg. 2, 11. S. 641-649. 


ration“. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 22, 1. Okt. 1927. 


a 


Nuffiihe Novellen. Reipzig: Sifenticher 1927, (311 ©.) 
ft. 8° = Hafis-Lejebücherei. 39. 2m. 1.30 
Enthält: „Der Sargmadher” umd „NMulina” (Das Fräulein 
als Bäuerin) von Bufhkin, „Die Nafe” und „Schredliche 
Rache” von Gogol, „Mumu“ von Turgenemw, „Die Wirtin“ 
don Doftojewskij. Überfegungen von Herbert von Hoerner, 
Bruno Goeb, Paula und Arel Lübbe. 


Dostojewskij.— Kleefifch: Doftojersfi, Bismard und Deutich- 
land. Sn: Gelbe Hefte. I. 3, 10. ©. 721-734. — Behandelt 

| Doftojewstijs Stellung zur europätichen Politik der 70er Sabre. 
Gogol. — *Balte, Alfred M.: Die Spieler. Komödie in 3 Aufz. 
nach Nikolaus Gogol. Leipzig: Reclam 1927. (67 ©.) Hl. 8° = 
KReclam3 Univerfal-Bibliothef. Nr 6788. —,4 
Der Bearbeiter hat aus Gogol3 Einafter einen Dreiafter 
gemacht, indem er an zwei möglichlt paffenden Stellen den Vor- 
hang fallen ließ. Ob er dem Wert damit nicht einen ähnlichen 
Bärendienft geleiftet, twie Goethe |. Zt. dem „Berbrocdhenen 
Krug“, kann erft die Aufführung zeigen. Im übrigen befchränft 
fich die „Bearbeitung“ auf einige recht energiiche Striche und 


die Hinzufügung etlicher platter Wie, die von Sogols Humor 


nicht gerade zu ihrem Vorteil abitechen. 
Tolstoj. *Ackermann, Johannes: Tolstoj und das Neue 


Testament. Leipzig: Teubner 1927, (VIII, 127 8.) gr. 8° 3.60 


Aufgabe: „Beitzuftellen, welche Stellung das Neue Teita- 
ment, insbef. Sefus, zur Kultur eingenommen bat, und zu 
prüfen, ob fich darin diejelbe Auffaifung widerfpiegelt, die 
Tolftoj vertritt.” Ergebnis: Jejus und Die Apoftel vertreten 
einen anderen Standpunkt in der Beurteilung der äußeren 
Lebensformen als Tolitoj. Somit hätte T. fein Recht, fih auf 
das Evangelium zu berufen. Trogdem fann Tolftojs aufriittelnde 
und anregende Wirkung nicht hoch genug eingejchäßt werden. 
Bunin, Iwan: Erinnerungen an Tolstoi. In: Die Neue Rs. 

Jg. 38, 8, Aug. 1927. 8. 167-178. 


Baltiiche Spraden 


*Rainis, Jahnis: Dünawind. Volkslied in 5 Akten. Übertr. 
von Elfriede Eckardt-Skalberg. Riga: Gulbis 1927. 
(184 S.) 8° 


würden aufhören, | v nu 
franzöfifchen Luftfpielen nachjagten, jondern ich auch für die 
Dichtung der fogen. „Eleinen“ Volker intereffieren wollten. 


Rainis, der bedeutendite Dichter Lettlands, verdiente auch in 


Deutichland befannt zu werden. Die Überjebung von Elfriede 
Stalberg lieit jich wie ein Original. 


Sheaterwifjenjchaft 
Dr. Friedrih Michael 
Das Bühnenbild. Tacbeilage der Bühnenbildner. Nr 1. 


Sn: Der neue Weg. 56, 20, 16. Okt. 1927. — Die Beilage 


foll der Entwidlung der Bühnenbildfunft in jeder Richtung 
dienen. Das erite Blatt zeigt ein Bild zur Sranff. Auff. der 
„Broßen Landitraße” von Strindberg (Entwurf Sievert) und 


10 Bilder von einer Aufführung des „Troubadour” in Berlin 


(Birhan). 
Dibelius, Martin: Das Ende des Theaterfulturverbandes. 


Sn: Das Prisma. Bohum-Duisburg. eg. 4, 1. ©. AB. 
Berichtet über den am 14. Auguft 1926 in Heidelberg ein- 


gegangenen Verband zur Förderung deutfcher Theaterkultur, 
der Auguft 1916 gegründet wurde. 

Fald, E.: Theaterpolizei. In: Die vierte Wand, Magdeburg. 
22, 1. Oftober 1927. ©. 15-17 

Hartmann, Artur: 


Mit einem Grund» und Aufrig zu Tarfas Molnärs U-Theater. 
Heinrich XLV. Erbprinz Reuß: Spielplan und Publitum, 
Vortrag geh. auf der Generalverfammlung 
nüßigen Theater in Magdeburg am 26. September 1927. In: 


Die Dt. Bühne. 19, 13, 12. Dft. 1927. ©. 236241, — 
Sehr beachtenswerte Ausführungen, die in Kürze die ganze 
neuere Theaterentwidlung jfiazteren und auf wichtige Tragen 


der NRepertoiregeftaltung hinmeilen. 
Jacobs, Monty: Regie-Terror? In: Die Scene. 17, 10. Okt. 


1937. S. 295-301. — Grundfäglich fehr wichtige Frageftellung 


im Anschluß an einen Briefmwechjel zmwiichen Schaufpieler, 


NKegiffeur und Intendanten. | 
Neubeck, Ludwig: Der heutige Opernspielplan. In: Braun- 
schweiger Bühnenbll. 1927/28, 4. >. 49-57, 


Lats 3.— 
Die Klagen über die „Überfremdung” der dDeutf chen Bühnen 
wenn die Theaterleiter nicht immer nur 


ber Versuche neuer Bühnengestaltung. 
In: Bll. des Hamburger Stadttheaters. 1927/28. 1. 5. 5-11.— 


der dt. gemein= 


S. 9-15. — Gibt auf Grund neuer Dokumente, die in der 
Bibliothöque de l’Opera und im Institut de France gefunden: 
wurden, eine furze Darftellung von Leben und Ber 
deutung des „Grand-Seigneur der Scenographie” Servan- 
dont (1695-1766). 

*Reiners, Fritz: Das Bühnenwerk und sein urheberrecht- 
licher Schutz. Eine urheberrechtl.-theaterrechtl. Abh. Unter 
Berücks. d. geschichtl. Entwicklung u. unter vergleich. 
Heranziehung ausländ. Rechts. Leipzig: Deichert 1927. 
(III, 122 S.) gr. 8° = Abh. d. rechts- u. staatswiss. Fak. 
d. Univ. Göttingen. H. 6. 6.50 

Da die Abhandlung in weitem Umfang Beifpiele aus der 


o + Praxis heranzieht und nicht nur urheberrechtlich-theoretiiche 


Grörterung bietet, fondern praftiihen Bweden dienen will, 
hat auch die Theaterwiffenihaft dem Werk mehr Beachtung zu 
ichenten, als e3 nad) dem Titel den Anfchein haben möchte. — 

Das Literaturverzeichnis berücdjichtigt fomohl die ältere wie 

auch die ausländische Literatur. 

*Springer, Willy: Das Gesicht des deutschen Theaters. Mit 
einem Vorw. u. Anhang hrsg. Oldenburg: Stalling (1927). 
(171 8.) 4° 2iw. 10.—; Hldr 12.— 

Sn alphabetifcher Folge nach Orten werden photographiiche 

Aufnahmen von Theatergebäuden gegeben, foweit fie jelbitän- 

dige Theaterbauten find, d. h. nicht etwa in Wohnhäufer ein- 

gebaute Theaterfäle oder ähnliches. Der Anhang verzeichnet 
aber gefondert auch diefe, fo daß jich ein Verzeichnis aller deut- 
ihen Theater (mit Angabe der Plabzahl) ergibt. 


Eßlair. — Malyoth, Ludwig: Ferdinand Eßlair. In: Die vierte 
Wand, Magdeburg. 22, 1. Okt. 1927. 8. 5-8. 

Gaßmann. Gaßmann. Ein Braunschweigisches Künstler- 

leben. In: Braunschweiger Bühnenbll. 1927/28, 2. S. 29-32. 

— Rebensabriß des ehemaligen Schaufpielers und Regijjeurs 

in Braunschweig (1779-1854). 

Kleist. — Diebold, Bernhard: Kleift-Gedenk- und Bußtag. 
Sm: Der neue Weg. 56, 20, 16. Oft. 1927. ©. 382. 

Fehling, Jürgen: Das Käthchen von Heilbronn. In: Die 
Scene. 17, 10. Okt. 1927. S. 290-291. 

Jessner, Leopold: Glosse zur Auffassung des ‚Prinzen von 
Homburg“. Ebda. $S.290. — Wendet fich dagegen, dag man 
den legten Vers des Dramas ftreicht. Brandenburg — Staat. 

Kraußneck, Arthur: Die Gestalt des Oberst Kottwitz in 
Kleists ‚Prinz von Homburg“ vom schauspielerischen 
Standpunkt aus gesehen. Ebda. $. 292-293. 

Michel, Artur: Kleist und die Berliner Theater. In: Die Welt- 

bühne. 23, 42, 18. Okt. 1927. S. 603-606. — Weift darauf 

hin, daß Stleifts auf die Magie der Sprache geitelltes Drama 
den antinaturaliftiichen, antideforativen Tendenzen der heu- 
tigen Bühne mit leidenjcdhaftlicher Liebe entgegenfomme, 

Weichert, Richard: Die Frankfurter Penthesilea. In: Die 

Scene. 17, 10. Okt. 1927. S. 291-292. 

Wolff, Eugen: Textprobleme der Kleist-Inszenierung. Ebda. 

S. 284-286. 

Klingemann. — Runge, Hans: August Klingemann. Zu 

seinem 150jähr. Geburtstage am 31. Aug. [1927]. In: Braun- 

schweiger Bühnenbll. 1927/28, 1. S- 10-16. 

Krauß. — *Mühr, Alfred: Die Welt des Schauspielers Werner 
Krauß. Bekenntnisse u. Erlebnisse. (Mit Zeichn. von Luigi 
Malipiero.) Berlin: Winckler [1927]. (98 S., 1 Titelb.) 
8° 4.—; Hlm. 6.— 

Berfuch einer Charakteriftif Des bedeutenden Schaujpielers 
durh Schilderung in einzelnen Rollen und Bufammenfalien 
mwefentlicher Züge feiner Kunft. Hervorragende Abbildungen. 


Martersteig. Muramfti, Erih: Mar Marterfteig . Ein 

Br Sn: Das Prisma. Bohum-Duisburg. 9. 2 
Shakespeare. — Mühlbadh, E.: Shafefpeare auf deutjch- 
ipradjigen Bühnen: In Neue Zürcher Btg. 1815. 27. Dit. 
1927. BL. 5. — Berüdfichtigt bef. die Bühnen der Schweiz. " 


Leipzig. — Cihorius, Paul: Vom ehemaligen Carolatheater 
und heutigen Schaufpielhaus. In: Leipzig. Eine Michr. 
Sg. 4, 5. Oft. 1927. ©. 83-85. 

Oper (Neues Theater). Spielzeit vom 15. Aug. 1926 bis 
13. August 1927 (364 Tage). In: Leipziger Bühnenbll. 
1927/28, 1. — Dieje Statiftik ift infofern auffchlußreich, als 
fie 3. B. auch verzeichnet, für melde Vereine u. dgl. Auf» 
führungen veranftaltet wurden. 

Lübeck. — Rüdblid und Ausblid. In: Vühnenbil. Stadt» 
theater u. Kammerjpiele Lübed. 1927/28,1. ©. 1-8. — Statiftik, 


Runftwifjenichaft 
Bibliothefar Dr. Arthur Zuther 


Donath, Adolf: Die Aussichten des Kunstmarktes. In: Der 
Kunstwanderer. Jg. 9, 1/2. Septemberheft. S. 5-6. 

Hartlaub, ©. 3.: Die Neugeftaltung der Mannheimer Kunft- 
halle. In: Mannheim. Hrsg. von 9. E. Buffe. Karlsruhe: 

- Braun 1927. ©. 222-229, 

Rohde, Alfred: Das Hamburgische Museum für Kunst und 
Gewerbe. Zum 50, Jahre seines Bestehens, 25. Sept. 1997. 
In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1/2. Septemberheft. S. 13-16. 

Walter, Friedrih: Das Schlogmufeum von Mannheim. Sn: 
N Hrsg. von 9. E. Buffe. Karlsruhe: Braun 1927, 


Einzelne Epochen, Länder und Ortichaften 
Stoff- und Motivgejchichte 


*Dahlmann, Josef: Indische Fahrten. Bd 1. 2, 2., verb. Aufl. 
Freiburg i. B.: Herder 1927, (XVII, 344; XVI, 312 S. mit 
Abb., Karten, Taf.) 4° 24.—; 2. 30,— 

„Ein Reifewerf, das fich die Aufgabe ftellt, im Rahmen von 

Wanderungen dur Indien und feine füdöftlihen Nachbar- 

länder das Verftändnis für Indiens Kultur- und Kunftleben 

zu fördern, indem es in Wort und Bild die bedeutenditen Dent- 
mäler der religiöfen Monumentalfunft dem Lefer vertraut 

macht.” Vgl. au Nr 19. Sp. 1625. 

DOpvermans, Salob: Das neue Sapan in feiner bildenden 
Sn ns Stimmen der Zeit. Sg. 57, 12, Sept. 1997. 


*Beitz, Egid: Das heilige Trier. Augsburg: Filser 1927. (63 8. 
mit Abb., 88 S. Abb., 1 Taf., 1 Stadtpl.) 4° 6.— 

„ Das Buch mit feinem reichen Bilderfchmud gibt eine gute 

Überjicht über die wichtigften Bau- und Kunftdentmäler Triers 

bon der Römerzeit bi3 zur Gegenwart. 

*Birchler, Linus: Führer durch die Kunst des Stiftes Ein- 
RR Ebda. (40 S., 16 Taf.) 4° = Schweizer Kunstführer. 

r 


*Hessisches Landesmuseum Darmstadt. Alte Kunst am 
Mittelrhein. Juni bis Ende Sept. 1927, (Darmstadt: Landes- 
museum 1927.) (131 S., 48 Taf.) 8 2.— 

Nicht im Buchhandel befindlicher Ausitellungsfatalog. Die 

Ausitellung umfaßt PBlaftif, Malerei, Miniaturhandfchriften, 

Elfenbein, Goldfchmiedefunit, Metallguf, Paramentif, Bild- 

wirferei, Lederjchnitt, Buchdrud, Siegel vom 11.-16. Sahrh. 

DOrientierende Einleitung von Auguft Feigel. Eine Sonder- 

gruppe (31 Nummern) bilden die jüdifchen Altertümer (Hand- 

Ihriften, Grabjteine, Abbildungen und Modelle von Synagogen 

und Judenbädern). Einführung dazu von ©. Toeplig, 

*Deutsche Kunstführer. Hrsg. von Adolf Feulner. Bd 4-11. 
Augsburg: Filser 1927, 4-9 u. 11 geh. je 2.—; 10 geh. 4.20 
‚ Bd 4: Die Refidenzen von Landshut. Bon Alois Mitter- 

wiejer (40 ©., 20 ©. Abb.). 5: Die Keichsabtei Ochfenhaufen. 

Von Mar Schefold (24 ©, 20 ©. Abb.). 6: Klofter Ober- 

mardtal. Bon Mar Schefold (24 ©, 16 ©. Abb.). 7: Klofter 

DVebenhaufen. Won Adolf Mettler (28 ©, 15 ©. Abb). 

8: Klofter Alpirsbadh. Bon Adolf Mettler (26 ©., 20 ©. Abb.). 

9: Klojter Jrjee. Bon Rihard Wiebel (27 ©, 15 ©. Abb). 

10: Die Kirchen von Halberftadt. Yon Oskar Doering 

(96 ©., 55 Taf.). 11: Rott am Inn. Von Adolf Feulner 

(25 ©., 16 ©. Abb.). 

*Deutsche Kunstführer an Rhein und Mosel. Hrsg. von 
Egid Beitz. Bd 2-6. Ebda. 8 

BD 2: Die Schatfammer des Domes zu Köln. Ein Führer 
le Örundlage von Fri Witte (36 ©,, 
af.). 


44 Taf.). Bd 4: 

- Bogt (32 ©., 20 Taf.). Bd 5: Klofter Marienftatt. Bon Gilbert 

- Wellftein (48 ©,, 16 Taf.). 8 

Bon Ehler W. Grashoff (24 ©, 16 Taf.). 

*Weiß, Konrad: Das gegenwärtige Problem der Gotik. Mit 
Nachgedanken über das bürgerl. Kunstproblem. Ebda. 
(52 8.) gr. 8 2.40 

‚n , . Unjerm Verhältnis zur Gotik ift die Romantik ala ein 
gef hichtlicher Wiedereinblic zuborgefommen und auch in unfere 
gegenmwartige gotische Befinnung hat fich die romantifche mit 
eingeichoben. Was nun der Romantik enthüllter war, die ge- 

Ihwilterliche Reinheit der Gefchichte, die bis zum Reftaurationg- 

finne nachauüben berjucht wurde, ift heute enthüllter, und mag 

lich etiva ung enthülft hat, die geichmwilterliche Materie der Erde, 
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der gebrochen noch glänzender nachharrende Spiegel der immer di 
jüngeren Naturkraft, der noch nicht Edelftein, Gold und Nein | 
heit in jenem damal3 ereigneten Sinne ift, aber in einem anderen 
vielleicht mehr, alles das, was der romantischen, phantafie- 
geitärkten Fdealität etiva zu irdifch gewejen wäre, ift nım heute 
vielleicht das nähere Feld des Beitlebeng,.deifen Einfpannungen 
fi) nur an der Kraft der Gegenmwirfung, der angenommenen / | 
Ausgejchloffenheit und dem aljo notwendigen inneren Aufbrud 
erfennen lafjen.” Das Zitat gleichzeitig zur Charakteriftit der 
Sprache, in der diefe Abhandlung gefchrieben ift. 


Münsterland, August: Europäische Kunst der Gegenwart 
in Hamburg. In: Der Querschnitt. Jg. 7, 9. S. 685-688. n 
*Wolf, Georg Jakob: Münchener Künstlergenossenschaft 
und Secession. München: Drei Eulen-Verlag 1927. (14 $., x 
100 Taf.) 4° = Münchner Kunst. [1.] 1.008 
Der Tert gibt einen furzen Überblid über die Entiwidlung 
der Münchener Kunft im Ietten Sahrhundert, die Kämpfe 
zwischen Akademie und Sezeffion, Sezeifion und neuer Sezefltion, 
Die 100 Tafeln enthalten Reproduftionen von Kunftwerfen 
der Slaspalaft-Ausftellung 1927. "N 
*Cingria, Alexander: Der Verfall der kirchlichen Kunst. 
Übers. von Linus Birchler. Mit e. Vorw. von Paul Claudel 
u. e. Einl. d. Übers. Augsburg: Filser 1927, (V, 77 F; » 
Er 8° 2.8 
Eine flammende Inveftive gegen die Snduftrialifierung der. 
fichliden Kunft, gegen Berfitfhung und Afademismus (für . 
den zu großem Teil Raffael, der Schöpfer der „leeren umd E 
manierierten” Girtina und der „im Ausdrud lächerlichen, 
ihleht fomponierten” Verklärung, der „Theaterphilofophen 
und Upoftel in papiernen Togen“, verantwortlich gemacht wird), 
gegen Neugotif und faliche Romantif. 


Baufunft 


Dahlmann, Sojeph: Chinas Kultur im Bilde feiner Arcdhite- 
tur. Sn: Stimmen der geit. 39:57, 12, Sept.1927. ©.452-460, 


Die Baukunst des Weserlandes. Ein baugeschichtlicher Über- Br 
blick. In: Deutschland. H. 18, Sept. 1927. 8. 492-495, 
Eich, Hermann: Das Mannheimer Rathaus. Sn: Mannheim. 
Hrög. von 9. €. Buffe. Karlsruhe: Braun 1997. ©. 78-84, $ 
Gutschow, A.: Die Kirche St. Cosmae zu Stade. In: Deutsch- r 
land. H. 18, Sept. 1927. S. 498-499, 2 
Hoffmann, Wilhelm 9: Mannheimer Bürgerhäufer des 
18. Sahrh. u. ihre Meifter. In: Mannheim. Hrsg. von 9. €, 
Bufle. Karlsruhe: Braun.1927, ©. 86-97. 

HYuftaedt, 8.: Kirche, Fürftengruft und Schlöffer fin Mirom]. 
sn: Medlenburg-Streliger Heimatbll. Sg. 3, 1. ©. 19-34, 

*Irsch, Nikolaus: Die Trierer Abteikirche St. Matthias und 
die trierisch-lothringische Bautengruppe. Augsburg: Filser 
1927. (XV, 307 S. mit Abb., 55 S. Abb., 2 Taf.) 4° = Ger- 
mania sacra. Abt. Rhenania sacra. Serie B. 1, A. 2m. 20.— 

Kellermann, Georg: Die Schrotholzkirchen des Kreifes Kreuzes 
burg, DS. In: Die niederfchlef. Oftmarf u. der Kreis Kreuz- 
burg. Berlin 1927. ©. 269-274, 

Morper, Johann Joseph: Zur Gartentreppe von Schloß Troja 
bei Prag. In: Münchener Jb. der bild. Kunst. N. F. Bd 4, 

3. S. 344-346. E 

Plas, Ouftan Adolf: Mannheims Baufunft einft und jet. 
Sn: Mannheim. Hrsg. von 9. E. Buffe. Karlsruhe: Braun 
1927. ©. 114-139. 

*Das deutsche Rathaus. Sonderdr. d. Zs. Europa auf Reisen. 
Hrsg. von Siegfried Salter. Mit 500 Abb. Berlin: Verl. 
„Europa auf Reisen“ 1927, (184 8.) 4 Hlm. 15.— 

Enthält eine verwirrende Fülle von Abbildungen deutfcher 

Rathäufer (Oefamtanfichten, Teilaufnahmen, Snnenräume). 

Einleitender Auffas von Friedrich Huth: Alte und neue Rate 

bäufer. Einzelauffäße über die Rathäufer in Hildesheim, Augs- 

burg, Düffeldorf (Rhenanus), Duisburg, Offenbach, Kolberg, 

Nördlingen, Remjcheid, Elberfeld, Freiberg i. ©a., Erfurt, 

Friedberg, Kiel, Hildburghaufen, Redfinghaufen, Linz a, d 

Donau, Gladbed (Reg.-Baum. Hanke), Bremen, Zülich (Reg.- 

Baum, Anderepa), Regensburg, Zoppot, Frankfurt (der Römer, 

bon Friede. Lübbede), Mülheim, Guben, Plauen, Bunzlau 

(U. Schiller), Celle (Wilfens), Uahen, Mannheim, Mödling. 

(E. Mader), Elbing (Prof. Ehrlich), Hamborn, Wittenberge, 

Cafjel, Bonn (Bernh. Baedorf), Bamberg (8. Morper), Würze 

burg, Landsberg am Lech (P. Winfelmaper), Staffelftein, 

Braunfchiveig, Zerbft, Gotha, ferner: Die Rolande Norddeutfch- 

lands, von Karl Zütge. 
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Rintelen, Friedrich: Zum 900. Gedenktag der Kirchweihe 
re Münsters. In: Reden u. Aufsätze. Basel 1927. 

Ritter, Wilhelm: Der Eilbertdom zu Minden in Weftfalen 
(Beitrag zur dt. Baugefchichte des 11. S.). Sn; Mindener 
Sb. Bo 2, 1926. ©. 3-64. 

*Schippers, Adalbert: Das Laacher Münster. Köln: Bachem 
1927. (XI, 112 S. mit 20 Abb., 1 eingedr. Plan, 2 Taf., 
XXXX S. Abb.) 4° 8m..19. 

Bizler, Jofef: Neue öffentliche Bauten in Mannheim. In: 

En Hrag. von 9. E. Buffe. Karlsruhe: Braun 1927. 


Arens, Franz: Architekturformer. In: Dekorative Kunst. 

531, 1, Okt. 1927..8. 24-27. —: Zu den Beitrebungen 
Tauts und Le Corbufiers. „Wir begreifen es, wenn gerade 
ein Franzofe, all der ftiliftiichen Niedlichfeiten im offiztöjen 
Barijer Kunitbetrieb müde, zu folden Buritanerprinzipien 
gelangt: aber ihre ftarre Anwendung hat fich zu allen Zeiten 
als kunftfeindlich erwiefen, und heitere Anmut, deren der ge- 
plagte Berufsmenich unferer Tage doch wahrlich zur Ent- 
Ipannung feiner Nerven bedarf, wird fich niemals einfangen 
faffen, wenn man die grundnatürliche Freude am gefunden 
Ornament und an der edlen Rundung gefehwungener Linien 
aus der Welt verjagen will.” 

*Platz, Gustav Adolf: Die Baukunst der neuesten Zeit. 
Berlin: Propyläen-Verlag 1927. (608 8. mit Abb., 25 Taf. 
mit farb. Abb.) 4° Im. 45. 

162 Seiten Tert. Die neue Bewegung in der Baufunft. 

Der Bau als Zelle des ftädtebaulihen Organismus. Die Ele- 

mente der Stilbildung. Die Gefege der architeftonijchen Rome 

pofition. Die Abbildungen folgendermaßen gruppiert: Jnge- 
nieurbau (Eifenfonftruftionen 23 ©,; Steinkonftruftionen 4 ©.; 

Eifenbetonfonftruftionen, Brüden, Hallen und jonftige NRubbau- 

ten 27 ©.; Holzkonftruftionen 24 ©.). Die Architektur vor dem 

Kriege (96 ©.). Die Architektur nad) dem Sriege (156 ©.). 

Städtebau (26 ©.). Grundrifje, Aufrife, Duerfchnitte (32 ©.). 

Schmidt, Paul Ferdinand: Europas kommende Baukunst. 
5 er Mhe. Jg. 33, Bd 65, 19. Sept. 1927. 8. 728 

is 731. 

Westheim,Paul: Die Wohnung. Zur Stuttgarter Ausstellung. 
In: Das Kunstbl. Jg. 11, 9, Sept. 1927. 8. 333-341. — „Man 
hat nicht wieder an jchönen, unerfchiwinglich fhönen Mufter- 
beifpielen gezeigt, wie die Wohnung it, fondern hat zur 
Debatte geitellt, wie die Wohnung des Mittelftandes fein fann 
und fein foll.” 

Plaftif 


Abs, H.: Vier Elbinger Altäre und ihre Abhängigkeit von 
Dürerschen Holzschnitten. Mit 42 Abb. In: Elbinger Jb. 
516, 1927, S. 65-81. — Dürers große Holzichnittfolgen Des 
Sahres 1511 (Große und Kleine Balfion, Marienleben) 
haben im 16. Sahrhundert den Malern und Schnigern von 

- Iltarwerfen in weiteftem Umfange zu Vorlagen gedient. Das 
war auch in Elbing der Fall. Im Hauptaltar der St. Marien- 
fiche find 10, im Altar der Mälzenbräuer der Et. Nikolai- 
firhe 3, im Hauptaltar der Hl. Drei Königentirche 4 Tlügel- 
bilder, zufammen aljo 17 Gemälde, ferner in ‚©t. Marien 
(Altar der Weichielfahrer) 1 und in Hl. Drei Königen (Haupt- 
altar) 3 Schnigwerfe feftzuftellen, die deutliche Merkmale der 
Abhängigkeit von Werfen Dürerfcher Griffelfunft aufmeilen. 

*Beenken, Hermann: Bildhauer des 14, Jahrh. am Rhein 
u. in Schwaben. Mit 150 Abk. Leipzig: Insel-Verlag 1927. 
(284 8.) 4° = Dt. Meister. 2m..15, 

Sm Mättelpunft der Erörterung ftehen die Denkmäler der 

Hüttenplaftif des Miünfters von Freiburg, des Domdors bon 

Köln, des Kapellenturms von Rottweil und der Ömünder 

Heiligkreuzfirche. „In der Tatfache, daß der mwejentliche DBild- 

ihmud der Hlafitichen Kathedrale Shmud von Durchläffen, 

bon Offnungen ift, tritt deutlich zutage, wie wertig dieje Kunft 
auf ‚Beichaubarkeit‘ rechnet. Sie ordnet faft alle Zorm in oder 
zwichen jchweifende Blikbahnen ein, rechnet aljo mit dem 

Meitereilen der Phantafie, mit einem Erfafien des über alles 

einzelne hingreifenden Bufammenhanges ım großen.” Das Neue 

der Ipätmittelalterlihen Kunit, mie es in den behandelten Denk 
mälern ftellenweife jhon zum Ausdrucd gelangt, it das, Sich 
durchfegen des Individuums. Die geftaltende Phantajie des 
religiofen Menfchen beginnt „das einft fakral Entrüdte und ideell 

Gebundene an fi), an die eigene Welt heranzuholen, fih in 

das Menfchliche der heiligen Geitalten mitfühlend zu vertiefen”. 

Meinhof, Werner: Ostfälische Schnitzaltäre des frühen 
15. Jahrhunderts. Mit 34 Abb. In: Thüringisch-Sächs. Zs. 
für Geschichte u. Kunst. Bd 16, 1. 8. 1-58. x 
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*Sauerlandt, Mar: Kleinplaftit der deutichen Nenaiffance. 
Rönigftein i. T.: Zangermieiche 1927. (110 ©.) 4° [= Bie 
Blauen Bücher.) 3.30 
102 Abbildungen. An der Spite fteht das Sebaldusgrab, 
da8 in einem Totalbilde und 11 Teilaufnahmen gezeigt wird. 
Den Schluß macht Leonhard Kern. 


*Wiebel, Richard: Das Schottentor. Kulturhiftor. Auslegung 
d. Rortalbildwerfe d. St. Jacobslirche in Regensburg. Augs- 
burg: Filfer 1927. (63 ©., 11 Taf.) 4° 2m. 12.50 

‚ „Chriftus und die Apoftel über dem Eingangsbogen geben 
die Aufichrift zum Gefamtbildiwerf. Der Herr fommt zum Welt- 
gericht. Aber nicht der Gerichtsporgang ift gefchildert, nicht die 

Scheidung der Guten und Böfen, jondern der Untergang de3 

Himmels und der Erde und das %o3 der vom Himmelreich Aus 

geichloffenen.” Zum Schluß Taßt PKiebel die Ergebnijie feiner 

Unterfuhung für die Sfonographie in 15 Thefen zujammen, 

darunter: Zur Auslegung der romanifchen Bildwerfe it die 

Kulturgeihichte im weiteften Sinne unentbehrlid. Man joll 

nicht neuzeitlihe Borftellungen in die mittelalterlihde Kunft 

hineindenten. Die Daritellung foll nicht umgedeutet werden, 
damit jie zur vorausgejegten Erflärung paßt; ein Drade it 
fein Chriftus, jelbft wenn in ihm der Erflärer einen Ichthys 


fehen will. Die vomanifhe Kunft fennt die Bilderfchrift; folche 


Bilderfolgen find Gedächtnishilfen für das Bolt, das nicht lefen 
fonnte. Gleiche Topen dienen oft verfchiedener Bedeutung. Die 
Steinmegen mifjen Skizzen und Vorlagen bejeffen haben, die 
von Hand zu Hand gingen, oft mißverftanden, oft abgeändert, 


Malerei und Graphif 


Hanns: Elbinger Modekarikaturen aus dem Jahre 

1621. Mit 15 Abb. In: Elbinger Jb. 5/6. S. 96-102. — 

39 Blätter von Wam Wolifi (t 1636), jet im Berliner 

KRupferftichfabinett, bereits 1851 von E. X. Hagen beichrieben, 

aber bisher wenig beachtet. Erxft die fürzliche Auffindung von 

Kopien durch Walter Rede im Danziger Staatsarchiv lenkte 

die Aufmerkjamfeit wieder auf den Elbinger Zeichner. 

Büchner, Ernst: Studien zur mittelrheinischen Malerei und 
Graphik der Spätgotik und Renaissance. Mit 78 Abb. In: 
Münchner Jb. d. bildenden Kunst. N. F. Bd 4, 3. 8. 229-325. 

*Friedländer, Max J.: Die altniederländische Malerei. 
Bd 5: Geertgen van Haarlem und Hieronymus Bosch. 
Berlin: P. Cassirer 1927. (186 S., 78 Taf.) 4 Hlm. 30.— 

„Indem ich in diefem Band einige Berfönlichkeiten fchildere, 
die um 1490 innerhalb der heutigen Grenzen des holländiichen 
Staates tätig waren, gewinne ich zivar nicht das Bild eines 
diefem Lande eigenen Kunftcharafters, wohl aber den Eindrud, 
daß die nördlichen und öftlichen Teile der Niederlande, mirt- 
Ichaftlich im Nachteil und feinesiwegs goldener Boden, reih an 
ihöpferiichen Meiftern waren, und daß fruchtbringende Ans 
regungen von hier aus nad) Süden und Meften gedrungen find. 
Kraftquellen der niederländischen Produktion liegen im Nord» 
often, mehr als in Brügge, Gent und Brüffel, wo die Kunit- 
übung unter günftigen Bedingungen jich iippig entfaltet. Fürjt- 
fiche Gunft und bürgerlicher Reichtum famen in Flandern und 
Brabant den Werkftätten zugute, Die wirtichaftlic) bevorzugten 
Städte nahmen den ärmeren und ihmwächeren die Sträfte weg. 
Überdies ift hier mehr erhalten als dort. Das Sejamtbild it 
berichoben und entftellt worden — in dem Grade, daß man jich 
gerwöhnt hat, die niederländiiche Malkunft fchlechthin die ‚plä- 
mifche‘ zu nennen!” 

Sacob, Guftav: Landichaften Mannheimer Maler der Carl- 
Theodor-Beit. In: Mannheim. Drög. von 9. ©. Buffe. 
Rarleruhe: Braun 1927. ©. 197-207. 

*Leporini, Heinrich: Die Künstler-Zeichnung. Ein Handb. 
f. Liebhaber u. Sammler. Mit 169 Abb. im Text. Berlin: 
Schmidt 1928. (VIII, 405 8.) gr. 8° = Bibliothek für Kunst- 
u. Antiquitäten-Sammler. Bd 30. Rio; 

Wie alle Bücher der befannten Sammlung, eine ausgezeich- 
nete Einführung in den Gegenftand,, die nicht8 mejentliches 
außer acht läßt und vor allem der PVraris dienen will. Daher die 
eingehende Behandlung der „Mittel der Zeichnung” und Die 
Elare, inftruftive Erörterung von „Sein und Bived der Zeich- 
nung“. Auf 


den Hiltoriichen Überblid_ folgt ein rund 
80 Seiten umfaffender Abichnitt u. d. T. „Der Sammler‘ mit 
den Unterabteilungen: Zur Methodik des Sammeln3; Kopie, 
Nahahmung und Fälihung; Sammler und Sammlungen; 
Hffentlihe Sammlungen von Handzeichnungen; Wo befinden 
fich die Handzeichnungen der Hauptmeilter? Bedeutende 
Auftionen; Auftionspreiie. 
Mayer, August L.: Eine Anbetung der Könige. Mit 2 Abb. 
In: Münchener Jb. der bildenden Kunst. N. F. Bd 4, 3. 


1797. 


S. 326-330. — Da: Bild wurde dem Verf. 1925 im Barifer 

Kunfthandel al3 franzöfifhe Arbeit gezeigt. Er erkannte e3 
fofort al Werf des Meifterd des Drtenberger Altard oder 
eines ihm naheitehenden Malers. Das Gemälde ift jeßt im 
Bejit der Münchener Pinakothek. Die Vergleichung mit der 
Darmftädter Anbetung führt zu dem Ergebnis, daß diefe 
die ältere fein muß. Daraus aber folgt, daß der Maler der 
Münchener Tafel nicht der Meifter des Ortenberger Altarz 
jelbit ift, fondern ein jüngeres, fehr individuelles Mitglied 
feiner Werfitatt. DR 

*"Omwarzenjli, Hanns: Vorgotiiche Miniaturen, Die erften 
Sahrhunderte dt. Malerei. 1.-8. Tjd. Königftein i. T.: Zange: 
wieiche 1927. (96 ©.) 4° [= Die Blauen Bücher.] 3.30 

4 Seiten Einleitung, 86 glüdlich ausgewählte Abbildungen, 

Westheim, Paul: Die Zeichnung. Zu einer Ausstellung von 
Handzeichnungen der Nationalgalerie. In: Das Kunstbl. 
Jg. 11,.9, Sept. 1927. S. 321-325. 

Zeitler, Julius: Die Internationale Buchkunst-Ausstellung 
zu Leipzig. In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, 1/2. September- 
heft. S. 16-20. 

Zille, Heinrich: Der schöne Adolf. Akademie-Erinnerungen. 
In: Der Querschnitt. Jg. 7, 8. S. 587-589. — „Der fchöne 
Adolf” war eines der beliebteften Berliner Afademie-Modelle 
in den 70er und 80er Sahren. 


Kunjtgemwerbe 


‚Boetticher, A. v.: Finnische Ryen. In: Dekorative Kunst. 

38.831,42. 0kt. 1927871300: 

*Feulner, Adolf: Kunstgeschichte des Möbels seit dem 
Altertum. Berlin: Propyläen-Verlag. (655 S. mit 494 a 4° 

Hlm. 45.— 
„Der Öegenfat oder das Zufammenfpiel von Zmedform und 

Kunjtform bildet den eigentlichen Snhalt einer Gefchichte des 

Möbels. Die Gründe der Veränderung find in den gleichen 

Tiefen veranfert wie die Gründe des Stilmandels überhaupt. 

Nur aus dem größeren Zufammenhang der allgemeinen Form- 

entwidlung fann die Einzelform eines Möbels verftanden 

werden, Die Geichichte der Kunftform des Möbelz ift ein Teil 
der allgemeinen Gormengefchichte. Wir durchwandern die 

Kunitgeichichte auf einem Nebenmwege und hoffen auf diefem 

Geitenpfade Refultate zu fammeln, die zur Erkenntnis des 

Ganzen von Wichtigfeit find.“ 

Göbel, Heinrich: Die „mythologischen Episoden“ aus der 
Brüsseler Werkstatt des Alter Auwercx. In: Der Cicerone. 
Jg. 19, 20, Okt. 1927. S. 631-638. 

Habich, Georg: Treibarbeit. In: Münchener Jb. der bild. 
Kunst. N. F. Bd 4, 3. S. 334-343. — mei Mefling-Plafetten 
de3 Münchener Nationalmufeums mit der Signatur des 
Goldfhmieds Paul van Vianen (F 1613) werden al3 Unter- 
lagen für Teeibarbeit, vorläufige, in Rohform angelegte 
Kompofitionsikizzen erfannt. Das gibt zu weiteren Inter 
juhungen über das Verhältnis zwiichen Entwurf und Aus- 
führung Anlaß. 

Sacob, Guftav: Altes Mannheimer Kunfthandwerf. As 
Mannheim. Hrög. von 9. €. Buffe. Karlsruhe: Braun 1927, 
©. 101-112. 

*Kreisel, Hinrich: Prunkwagen und Schlitten. Mit 19 Abb. 
im Text, 76 Taf. in Lichtdr. u. 1 Farbentaf. Leipzig: Hierse- 
mann 1927. (XV, 182 S.) 40 2m. 110.— 

Die erite Gejchichte des Berfonenmwagens und des Schlitteng 
bom funfthiftoriihen Standpunkt. Durch das Tehlen jeder 
mwifjenjchaftlich zuverläffigen Vorarbeit über das Gefamtthema 
wurde die Arbeit jehr erihmwert. „Sn der Hauptfache mußte ich 
mich darauf bejchränfen eine Grundlage der biftorifchen Ent- 
widlung zu Schaffen und dabei, wenigfteng für den Prunfwagen, 
alle Tünftlerifch wertvollen erhaltenen Stide aus der Beit vor 
dem Klaffizismus der Forfchung zugänglich zu machen.“ 

Schröder, Albert: Neuere religiöse Glasmalerei. In: Das 
Kunstblatt. Jg. 11, 9, Sept. 1927. S. 342-345, 


Einzelne Künftler 


Altenberd. — Bäte, Ludwig: Der Bildhauer Karl Altenberd. 
Sn: Der Friedenzfaal. Sg. 1, 12, ©, 369-371. 

Barlach. — Schillers Lied an die Freude. Mit 9 Holzschn. von 
Ernst Barlach. [Volksausg.] Berlin: P. Cassirer 1997. 
(23 Bl. nach Art e. Blockbuches.) 32x48 cm. Hlw. 6.— 

Daß Barlachs Fraftvolle Holzfchnitte durch diefe Ausgabe 
auch weiteren Sreifen zugänglich gemacht werden, ift fehr zu 
begrüßen. 

Bauer. — Feldegg, Ferdinand: Urchiteft Leopold Bauer. 


Sn: Der getreue Edardt. Sg. 4, 23/24, Sept. 1927. ©, 1039 
dis 1046, u 
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Böcklin. 


Böcklins Führerschaft in unserer Zeit. In: Die 
Kunst für alle. Jg. 48, 1, Okt. 1997, 8..1-19. — Zum 
100. Geburtstag. Mit 20 Abb. „Bödlins Werk und Leijtung 
mögen bejtritten werden; der Kampf wird ftets mit dem 
Gieg des Meifters enden. Sein Werk befteht und wird in 
Emigfeit beftehen bleiben. . .” = 

Breuer, Robert: Bödlin. In: Di. Republif. Ig. 2, 2, 14. Of 
1927. ©. 47-48. = 

Pfifter, Kurt: Der junge Bödklin. Ein Beitrag zur Sahrhundert- 
feier. In: Die Propyläen. Beil. zur „Münchener ta”, 
Sg. 25, Lig 2, 14. DE. 1997. ©. 11. 7 

Burlin. Green Harris, Ruth: Paul Burlin, ein amerika- 
nischer Maler. In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 9, Sept. 1997, 
S. 329-332. F 

Cezannes. Rintelen, Friedrich: Paul C&zannes geschicht- 
liche Stellung. In: Reden u. Aufsätze. Basel 1997. S. 145-159, 

Cornelius. — Hanjen, Johann Safob: Cornelius. Sn: Lebens 
bilder hervorragender Katholiken. Bd 1. Waderborn 1927, 
©. 222-232. 2 

Corot. Rintelen, Friedrich: Camille Corot. In: Reden u. 
Aufsätze. Basel 1927, S. 56-77. F 

Deschwanden. — Hanfen, Johann Sakob: Melhior Raul von 
Deihmwanden. In: Lebensbilder hervorragender Katholiken. 
Bd 1. Paderborn 1927. ©. 246-257. a 

Egger-Lienz. — Soyfa, Sofef: Heimat, Leben und Sterben 
des Malers Egger-Lienz. In: Öfterr. Mhe „Der Fahrmann“ 
Sg. 4, 10, Dt. 1927. ©. 529-538. £ 

Fahrenkrog. — Engelbredt, Kurt: Ludwig Vahrenfrog. 
Der Dichter dt. Vorzeit. Zu feinem 60. Geburtstage, Ri 
Rundihau. Sg. 6, 43, 22. Dft. 1927. ©. 19, 

Engelbrecht, Kurt: Ludwig Fahrenkfcog als Künder deutfcher 
Wejensart. In: Dt. Mhe. 10, Oft. 1927. ©. 345-356, % 

de Fiori. — Szittya, Emil: Ernesto de Fiori, der Porträtist. 
In: Der Querschnitt. Jg. 7, 8. S. 589-591. | 

Gonzalez. Dreyfus, Albert: Ismael Gonzalez de la Serna. 
In: Der Querschnitt. Jg. 7, 8. S. 608-609. — Ein Künftler, 
„der nicht mehr zerlegt und grübelt, der einfach malt, nichts 
als malt“. Er „steht der jungfräulichen Leinwand, unbes 
fangen gegenüber. $hn erzog fein afademifches Studium su 
Neipeft und Borbehalt”. EEE ei 

Grünewald. — Braune, Heinz: Ein Wittelsbacherbildnis von 
Matthias Grünewald? Mit 2 Abb. In: Münchener Jb. der 
bildenden Kunst. N. F. Bd 4,3. S. 331-333. — Bildnis 
Friedrich8 des ©treitbaren von der Pfalz, im Befit des 
furpfälz. Mufeums in Heidelberg, offenbar auf das gleiche 
Vorbild zurüidgehend, wie das Bildnis des Fürften von Hans 
Schwab von Wertingen im Münchener Kationalmufeum, 
in der fünftlerifchen Darftellung diefes aber weit übertreffend. 
Die ungemein malerifche Behandlung des Ganzen, die Deli- 
fatefje und der Reichtum der Farbe find „grünemaldiich Schlecht- 
bin”. Uber — „dürfen wir in dem Bild wirklich ein Wert 
Grünemalds erfennen? Können wir uns voritellen, daß der. 
große Meifter ein Bildnis nicht nach dem Leben, fondern. 
nach einem älteren Vorbild gefchaffen habe? Wer war der 
Auftraggeber? Wann ift eg gemalt worden? Sopiel Fragen, 
joviel Zweifel. Wir fönnen nicht an ihnen vorübergeben, 
aber die einmal aufgeworfenen drängen unabmeisbar, fie 
zur Diskuffion zu Stellen“, 

Hildebrand. — Adolf von Hildebrands Briefwechsel mit 
Conrad Fiedler. Hrsg. von Günther Jachmann. Mit 16 Taf. 
Dresden: Jess 1927. (366 8.) 8° Xmw. 18.—: dr 30.3 
Der Briefwechlel umfaßt die Sahre 1870-1894, er wird 

nur in Auswahl geboten. Er wird treffend durch die Worte des 

Herausgebers gefennzeichnet: „Alles atmet hier edle Menjchlich- 

feit und feine, innerlich gefeftigte Kultur, es herricht die Kraft, 

in der reinen Höhenluft geiltiger Klarheit zu atmen. Ars vitae 
medulla ift der unausgejprochene Leitjat diefer Männer, und 
wundervoll, vorbildlich ift ihre gefamte allgemeine Einftellung 
zur Kunft überhaupt, die für fie ganz von jener Würde umgeben 

I mit der die großen Bilder des deutjchen Volkes fie umfleidet 

ahen.“ 

Hodler. — *Ferdinand Hodler. 6 farb. Wiedergaben s. Werke. 
Mit e. Einf. von Werner Müller-Zürich. Zürich: Rascher 
1927..(15.8.,.68.-731.) 4° .— 
1. Der Auserwählte. 2. Thunerfee. 3. Silvaplanerfee, 

4. Eiger, Mönd und Jungfrau. 5. Der Holzfäller. 6. Spanierin. 

Die Gemälde 2, 4 und 6 in Privatbefig. 

Koelle. Taffe, Hermann: Friß Koelle. In: Beitwende, 
3g. 3, 9, Sept. 1927. ©. 276-378, 

Kollwitz. — Girkon, Paul: Über Käthe Kollwis. In: Edart, 
Se. 3, 10/11, Suli/Aug. 1927. ©. 356-358. 


Nagel, Otto: Käthe Kollwitz und die junge Generation. In: 
Sozialistische Mhe. Jg. 33, Bd 65, 19. Sept. 1927. S. 726-727. 
‚Kriegel. — Grohmann, Will: Willy Kriegel. In: Das Kunst- 
| blatt. Jg. 11, 9, Sept. 1927. S. 327-328. 

Liebermann. — Kurth, ®.: Der Spätftil Mar Liebermanns. 

Sn: Mhe für Literatur, Kunft und Wiffenichaft. Sg. 4, 3, 

7 Gept.: 1927. ©. 148-153. 

'Mardes. — Rintelen, Friedrich: Hans von Marees. In: Reden 
u. Aufsätze. Basel 1927. S. 120-144. 

Meindl. — Pilz, Sohann: Konrad Meindl. In: Der getreue 
Edardt. Sg. 4, 23/24, Sept. 1927. ©. 1055-1060. — Mit 
6 farb. Abbildungen nach Werfen Des Künftlers. 

Menzel. — ®öpel, Erhard: Menzel auf Reifen. Mit 18 Abb., 
darunter 14 noch unbefannten Zeichnungen aus den Sfizzen- 
büchern. Sn: Dt. Mhe. Nr 28, Aug. 1927. ©. 121-136. 

Milles. — Duve, Helmuth: Carl Milles. In: Die Kunst für alle. 
Jg. 43, 1, Okt. 1927. 8. 20-28, 

Neumann. — Knapp, Fritz: Balthasar Neumann redivivus. 
Die wiedergefundenen Entwürfe des Meisters in Berlin. In: 
Antiquitäten-Rs. Jg. 25, 20. S. 206-208. 

Overbeck.— Hanjen, Johann Jakob: Dverbed. In: Lebensbilder 
hervorragender Katholifen. Bd 1. Paderborn 1927. ©. 233-245. 

Piero della Francesca. — Rintelen, Friedrich: Piero della 
Francesca. In: Reden u. Aufsätze, Basel 1927. S. 44-55. 

Purrmann. — Rintelen, Friedrich: Hans Purrmann. Ebda. 
S. 95-103. 

Renoir. — Meier-Graefe, Julius: Renoirs Alter. In: Der 
Querschnitt. Jg. 7, 9. S. 647-654. 

Rubens. — Stephan, $. Kurt: Rubensbilder in Düfleldorf. 
Sn: San Wellem. Sg. 2, 9, Sept. 1927. ©. 253-259. 

Schadow. — *Madomsfny, Hans: Sohann Gottfried Schadom. 
Sugend u. Aufitieg 1764-1797. Mit 102 Taf. u. 7 Abb. im 
Tert. Berlin: Grote 1927. (XIV, 418 ©.) 4°  Xm. 30.— 

Die auf breiteiter Bafis angelegte Biographie des Schöpfer 
des jchöniten Berliner Denkmals entwirft ein feifelndes 

Bild von der Perfönlichkeit Schadow3 und feiner Zeit. Die 

Verwertung vielfach bisher unbekannten Materials und die 

Auswahl aus den erit in neuejter Beit gewürdigten Zeichnungen 

bietet auch dem „stenner und Eingemeihten” viel Neues. Hoffent- 

Yich läßt der zweite Band nicht zu lange auf fich warten, wenn 

auch Schadows eigentümliche Entwidlung den Verfuch recht- 

fertigt, „zunächit das Bild des jungen Meifters in abgejchloifener 

Daritellung zu_bieten ohne die Sorge, daß e3 die anziehende 

und in ihrer Originalität feflelnde Geftalt fozufagen nur im 

fragmentarifchen Blod andeute”, 

Scherer. Kirchner, G. L.: Hermann Scherer tot. In: Das 
Kunstblatt. Jg. 11, 9, Sept. 1927. S. 326-327. — „Mit ihm 
ging der lebendigfte der jüngeren Bailer Künftler dahin. 
Er mar ein flammender Revolutionär, fünftleriih und 
menschlich. Mit Leidenschaft ftürzte er fich auf jede neue Er- 
icheinung in der Kunft und jegte fich mit ihr auseinander.” 

Schinkel. — Rittershaufen, Carl: Hat Schinkel in Stettin 
gebaut? Sn: Unfer Bommerland. g. 12, 8. ©. 352-354. — 
Die Frage wird verneint. Dennoch önne jich Stettin rühmen, 
ein Werk des wahrhaft „Eöniglichen Architekten” zu bejiten, 
nämlich das Denkmal des Großen Kurfürften auf dem Ehren- 
hofe des ehemaligen Greifenjchloffes. Der Unterbau zu der 
von Friedrih Wilhelm III. der Stadt Stettin geichentten 
Büfte von Ludwig Wichmann (Bronzeabguß von der Marmor- 
büfte in der Regensburger Walhalla) it von Schinfel. 

Vogel, Hans: Friedrich Schinkel und die Stettiner Baufunft 
des Maffizismus. Ebda. ©. 350-352. — „Läßt fich eine per- 
fönliche baufünftlerifche Tätigkeit Schinfels in Stettin. nicht 
nachmweifen, — der Geift feiner Architektur war auch in Stettin 
lebendig.“ Als Beweis werden verichiedene Bauten bon 
Schintel3 Schülern genannt. 

Seidl. — Grünebaum, R. ®.: Die Holzichnitte Heinrih 9. 
Seidl. In: Der neue Pflug (Wien). Jg. 2, 9. ©. 25-36. 
Slavona. — Schwarz, Karl: Maria Slavona. In: Der Kunst- 

wanderer. Jg. 9, 1/2. Septemberheft. S. 7-10. 

Tischbein. — Rintelen, Friedrich: Über Tischbeins Goethe- 
Porträt. In: Reden u. Aufsätze. Basel 1927. $. 104-119. — 
AS Vorbild zu Tiichbeins Gemälde wird ein Stich von Nico- 
(aus Berghem, daritellend einen auf einer niedrigen Stein- 
mauer in derjelben Pofe wie Tiihbeins Goethe figenden 
Hirten, geltend gemacht. 

Van de Velde. — *Zoege von Manteuffel, Kurt: Die Künst- 
lerfamilie van de Velde. Mit 84 Abb. Bielefeld: Velhagen 
& Klasing 1927. (84 8.) 4° = Künstlermonographien. 
Nr 117. Sn.-2io.. Tatt. 6. 

Die van de Veldes als lette Vertreter einer großen liber- 
lieferung. „Die malerifhen Werte, denen das Ringen der Bäter 
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gegolten hatte, gehen allmählich verloren, ohne daß die Söhne 
Sleichwertiges an ihre Stelle zu fegen hätten. Die älteren 
Künftler, die jo lange leben, daß fich ihr Schaffen bis gegen 
die Sahrhundertwende ausdehnt, verleugnen, was fie in der 
Sugend erftrebt hatten, oder ermüden zu einer Manier. Adriaen 
van de Velde ift durch feinen frühen Tod vor diefem Schidjal 
bewahrt geblieben. Willem der Füngere ift ihm nicht entgangen.” 
Wolski, s. unter „Malerei und Graphik“: Bauer, Hanns. 


Geichichte 


Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig=- 

frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Zandes= und 

DOrtsgefchichte, Hilfswifienichaiten) unter Mitarbeit von Werner 
KRadig (Borgefhichte) 


Allgemeines 


*Kultur- und Universalgeschichte. Walter Goetz zu 
seinem 60. Geburtstage dargebracht von Fachgenossen, 
Freunden und Schülern. Leipzig: Teubner 1927. (IV, 567 S., 
DARatı Er,.89 

Die zum 11. Nov. erfchienene Goeß-Feitfchrift (unter diefem 

Titel find nachitehend die einzelnen Beiträge verzeichnet) ent- 

hält 8 Auffäge zur Gefchichte des Mittelalters, 5 zur Renaifjance, 

10 zur Neuzeit; 9 find zu einem Abfchnitt „Seichichtsphilofo- 

phie, Hiftoriographie, Methodologie” zufammengefaßt. Die 

meiften Beiträge betreffen da3 Hauptarbeitsgebiet Des Subis= 

{ar3, die Geiftesgeichichte im mweiteiten Umfang; fie befafjen fich 

mit funftgefch., religiongwiff., fiterar., bildungsgeich., joztolog., 

yirtichaftshift. u. a. Wroblemen; daher find einige Titel unter 
diefen Nubrifen zu juchen. 

Geschichte der Geschichtswissenschaft. — Neumann, Carl: 

Sacob Burkhardt. München: Brudmann 1927, (V, 402 ©.) 

"25 te) 10.50; &m. 13.50 

Die Hauptfapitel behandeln: Den jungen 3. B.; Die Ent» 

ftehung von B.3 Renaiffancebegrifi; Die griechiiche Kulturs 

gefhichte; Das polit. Vermächtnis; Das Werf und den Künftler. 

Rintelen, Friedrich: Gedenkworte auf Jacob Burckhardt. 
In: Fr. Rintelen, Reden u. Aufsätze (Basel 1927). S. 21-43. 
— Burkhardt ift die „Verförperung einer Idee: der Er- 
hebung der Wilfenichaft über fich jelbjt zur Höhe lauterer 
©eiftigfeit“. 

Blaschke, Friedrich: Stendhals Begriff der Renaissance. In: 
Goetz-Festschrift. S. 201-211. — „Stendhals Renailiance- 
auffaffung ift ein typifches Beifpiel für Dichter- und S$our- 
naliftenhitorie, u. an ihr fann auch der Fachhiftorifer nicht 
borübergehen; denn fie bejtimmt die Hiftoriichen Anjchau= 
ungen einer Zeit oft ftärfer, als’ man zugeben mill... Stend- 
hal, Burkhardt, Niesiche Ichufen jene jchöne Renatjjances 
legende, die in der Rüdjchau auf eine vergangene Beit fo 
viele Mängel der Gegenwart fompenfierte.” 

Kötzschke, Rudolf: Die geschichtlichen Studien an der Uni- 
versität Leipzig im 18. Jh. Ebda. $. 260-286. — „Ein nicht 
untichtiger Beitrag zur Kenntnis des geiftigen Lebens in 
diefer bedeutenden Stgqdt Mitteldeutfchlands jorie zur inneren 
Geichichte Sachfens im augufteischen Zeitalter“, der u. a. die 
RWirtfamfeit von Männern wie I. B. Mende, 3. 3. Mascod, 
Chr. ©. Söcher, 3. ©. Boehme behandelt. 

Viränyi, Elemer: Die Hauptzüge der ungarischen Geschicht- 
schreibung. [Deutsches Referat als Anhang zu:) Ungari 
ajalookirjanduse peajooned (Dorpat u. Budapest 1927). 8° 
— Bibliotheca Hungarico-Estica. Bd 5. 

Methodik. — Schneider, Hermann: Eine Einleitung zu einer 
Entwicklungsgeschichte der Menschheit. In: Goetz-Fest- 
schrift. S. 397-402. — Grundfägliche Bemerkungen zum Be- 
griff der „Entwidlungs-", „Stammes-“ u. „Rulturgeichichte” 
nebit Einteilungsichema d. Kulturentmwidlung d. Menjchheit. 

Freyer, Hans: Diltheys System der Geisteswissenschaften 
und das Problem Geschichte und Soziologie. Ebda. S. 485 
bis 500. — ‚Die Sadgaffe, die der gegenwärtigen Soz1io- 
{ogie droht, it: daß fie zu einer abjtraften Syitematif der ge- 
fellfchaftlichen Gebilde wird. Nur wenn fie jich die Verbin 
dung mit der Gefchichte, die hiftorifche Sättigung ihrer Slate- 
gorien zu wahren weiß, ift foztologijche Begriffsbildung 
fruchtbar u. zufunftshaltig.“ 

Hellpach, Willy: Geschichte als Sozialpsychologie. Zu- 
gleich eine Epikrise über Karl Lamprecht. Ebda. S. 501-517. 
— Drei Jdeen des „romantichen Forichers” Lamprecht wer- 
den als das Bleibende feines Werfes herausgeftellt: 1. „daß 
die Entfaltung des fünftlerifchen Geiltes einer Epoche der- 
jenigen des mirtichaftlihen u. politiichen voraufgehe, nicht 
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nachfolge”; 2. „daß auch der jchöpferiihe Genius ein Erpo- 
ntent längft vorbereiteter Gemeinschaftspotentiale ilt, die in 
ihm zur produftiven u. revolutionären Entladung fommen“; 
3. „Die Konzeption einer pfychologiichen Mechanik (beifer: 
Donamif) der Übungszeitalter mit dem Verfucd darzutun, 
warum die Menjchheit feinen Ruhepunft findet.‘ 

Dopsch, Alfons: Zur Methodologie der Wirtschaftsgeschichte. 
Ebda. 8. 518-538. — Der furze Überblid über die Geichichte 
der Wirtichaftsgefchichtsforfchung in Deutichland Ihließt mit 
der Forderung, daß die falt ausichließlich rechtsgeichichtliche 
Einftellung einer kulturgefhichtlihen weichen und legthin in 
die Geiltesgefchichte einmünden müjfe. 

Hefele, Hermann: Zur Methode der historischen Karto- 
graphie. Ebda. S. 539-556. — Der Verf. ift Mitarbeiter am 
Hftorifchen Atlas für Baiern und fchildert aus feiner ein- 
gehenden Beihäftigung mit diefem Stoff die Probleme der 
biftoriichen Kartographie u. mweilt Wege, auf denen die man- 
nigfahen Schwierigkeiten überwunden werden fünnen; erite 
Vorbedingung dazu müfje das Herausarbeiten einer zuber- 
läffigen Methode fein, deren diejfe Dilziplin noch entbehre. 

Plischke, Hans: Expansionsgeschichte im Rahmen der Kul- 
turgeschichte. Ebda. S. 557-567. — Entdedung3- u. Erpane 
fionsgefhichte ift ein notwendiger Zweig der Menfchheits- 
geichichte, „in der fich Geographie, NRaffen= u. Völkerkunde jo- 
wie Gejchichte in gemeinjamer Arbeit zufammenfinden”, 


Mittelalter 


*Eckhardt, Karl August: Die Lex Baiuvariorum. Eine text- 
krit. Studie. Breslau: Marcus 1927. (71 8.) gr. 8° = Unter- 
such. z. dt. Staats- u. Rechtsgesch. 138. 2.50 

Die Schrift ift aus einer geplanten Beiprehung der Aus- 
gabe der LZer in den Monumenten durd) Frh. vd. Schwind her- 
vorgegangen. Eehardt Stellt ein Stemma der Hif. auf, da3 von 

Krufch erheblich abweicht. Er unterfucht weiter die Quellen, ver- 

folgt die Tertentmwidlung u. die Entftehung der Lex Baiuvario- 

rum, die er gegen FR. Behyerle nicht al3 Privatarbeit, eher mit 

Krujch ala von dem Hausmeier Pippin Diktiert entjtanden dentt, 

und zwar 741-744 in Niederaltaidh. 

Levison, Wilhelm: Eine Predigt des Lupus von Ferrieres. 
In: Goetz-Festschrift. S. 3-14. — Abdrud einer bisher un- 
veroffentlichten Predigt zum Felt des hl. Sodofus aus der 
Beit um 860, „ein Stimmungsbild aus der Zeit Der norman- 
niihen Hocflut“ (aus einer Hi. saec. XI. des Britifchen 
Mufeum?). Dazu einleitende Bemerkungen zur Trage der 
farolingiihen Nenaiffance, welchen Begriff „vor allem auf 
dem Gebiet der Kiteratur” Levifon gegen die Dopih-Schule 
verteidigt. 

Prochno, Joachim: Das Bild des Hrabanus Maurus. Ein Bei- 
trag zur Geschichte des Porträts. [Mit 1 Taf.) Ebda. $. 15-20, 
— „Bon Hrabanus (find) mehr Darftellungen al? von irgend 


einem anderen Menjchen der Zeit von 800-1300 erhalten‘‘;. 


fie alle gehen auf einen Arcchetypus zurüd, der unter Hra- 
bans Auflicht entjtanden ift. Aber die Kopien weichen fo ftarf 
bon den Vorlagen ab u. zeigen den Stil ihrer eigenen Zeit, 
daß die an diefem Beifpiel gemachten Beobachtungen die 
Stage nad dem Willen zum Porträt im Mittelalter mefent- 
‚li verneinend beantworten. 

Steinberg, Sigfrid H.: Grundlagen und Entwicklung des 
Porträts im deutschen Mittelalter. Ebda. S. 21-34. — Die 
DVorauzjegung für die Schaffung von PBerfonenbildniffen (mit 
Ausnahme der hier nicht berücjichtigten KRaifer- und Königs- 
bildniffe) bildet Durchmweg eine dingliche Leiftung an die Kirche; 
da3 Andenken an den Stifter, nicht an den Menfchen, follte 
im Bild feitgehalten werden. Daher liegt eine porträtähnliche 
Wiedergabe nicht primär im Willen des Kiünftlers. Exft der 
bürgerliche Realismus an der Wende vom 14. zum 15. Ih. 
hat da3 individuelle Porträt dauernd eingeführt, nachdem 
jeit dem 13. Sahrh. eine fortichreitende Löfung des Einzelnen 
bon überperjönfihen Bindungen (firchlihe u. ritterliche 
Konvention u. a.) ftattgefunden hat. & 

Schmeidler, Bernhard: Anti-asketische Äußerungen aus 
Deutschland im 11. und beginnenden 12, Jahrhundert. Ebda. 
S. 35-52. — Schon bei Wipo und in der Folgezeit, namentlich 
in dem Kreis um Heinrich IV., werden wachfende Züge einer 
Gejinnung entgegen der „vollftändigen Einfeitigfeit u. an- 
iheinend faft unumfchränften Herrfchaft der möndhifch-asfe- 
tiichen Gedanfenmelt“nachgewiefen, die ihren Urfprung zum 
Zeil in der Bibel u. dem Chrijtentum felber, jodann aber offen- 
bar in der aus tomanifhen Quellen gefpeiften freieren Geiftes- 
haltung des deutichen Weftenz (zumal der Rheinlande) haben. 

*Pappenheim, Haupt Graf zu: Die frühen Pappenheimer 
Marschälle vom XII. bis zum XVI. Jahrhundert. Bd 1: 


Regesten der frühen Pappenheimer Marschälle vom XII. 
bis zum XVI. Jahrhundert. Nach urkundl. Quellen bearb. 
u. hrsg. (VIII, 130 S.) Bd 2: Versuch e. Geschichte d. 
frühen Pappenheimer Marschälle vom XII. bis zum XVI. 
Jh. Nach urkundl. Quellen bearb. u. hrsg. (VIII, 113 S., 
8 Taf., 6 Stammtaf., 7 8.) Leipzig: Zentralstelle f. dt. Per- 
sonen- u. Familiengesch. 1927, 4° = Beitr. z. dt. Familien- 
gesch. 6. Sn 1 Bd geb., Zi, 30.— 
Bei der Bedeutung des Geichlechtes für die deutiche Reich- 
gefchichte, namentlich des 12. und 13. Ih., geht der Wert diejer 

Veröffentlichung weit über da3 Tamiltengejchichtlihe hinaus u. 

fann durchaus das Intereife der allgemeinen Öejhichtsmilien- 

haft beanfprucdhen. In einem Anhang jest fich der Verf. mit 
©. Bedmanns Darftellung der älteren Gedichte des ©&e- 

Tchlecht3 (vgl. Lit. 361. 10, Sp. 8397.) auseinander, die mit ein- 

gehenden Begründungen abgelehnt wird. 

Hampe, Karl: Kaiser Friedrich II. als Fragensteller. In: 
Goetz-Festschrift. S. 53-66. — Hampe veröffentlicht und 
fommentiert einen für Deutfchland bisher faft unzugäng- 
lihen (in einer amerifanifchen 8. veröffentlichten) „Srage- 
bogen” Friedrichs II. an feinen Hofaftrologen Michael Sco- 
tu3 aus den Monaten Dft.-Nov. 1227. Sn fosmologischen u. 
metaphHnfiihen Dingen noch völlig in mittelalterlihden VBor- 
ftellungen befangen, verraten die Fragen des Saifer3 im 
Bereich finnliher Wahrnehmung aber „schon die Tiebevolle 
Hingabe an die Natur u. die Verbindung von [charfer u. nach» 
denflicher Beobachtung“, wodurch Friedrich II. fich fpäter „von 
aller überlieferten Schulgelehrfamfeit befreite u. eben da= 
a Grund der Empirie eine geficherte Wilfensgrund- 
age Ihuf“. 

*Willemsen, Carl Arnold: Kardinal Napoleon Orsini (1263 
bis 1342). Berlin: Ebering 1927. (XXIII, 238 S.) gr. 8° = 
Historische Studien. H. 172. 10.— 
Die Arbeit ift aus einer Freiburger Differtation bei 9. Finke 

hervorgegangen. „Der Kardinalstyp..., welchen das Renaiffance- 

zeitalter immer ftärfer herausitellte, hatte in Napoleon Orfini 
zum erjtenmal ©eftalt gewonnen.” 

Grundmann, Herbert: Der Typus des Ketzers in mittelalter- 
licher Anschauung. In: Goetz-Festschrift. S. 91-107. — Sm 
Segenfab zu dem firchlichedogmatiihen Standpunft, der 
Kegerei und NRechtgläubigfeit gegenüberftellt, it eg Aufgabe 
des Hiftorifers, „jede häretiiche Bewegung als eine veritänd- 
lihe Seite der geiftigen Gefamtbewegung ihrer Zeit zu be= 
greifen”. Diefer Aufgabe unterzieht fich der Berf. „Hat man 
die Anfhauungen u. Tendenzen begriffen, die... den Typus 
de3 Kegertums in kirchlicher Vorftellung feitlegen, jo bleibt 
zwar gewiß nicht einfach nach Abzug Diefer typischen Faf- 
toren das Tatfächliehe übrig; aber man fennt dann das res 
fleftierende Medium, durch das uns alles Willen von den 
Kegern vermittelt: ift.“ 

Walser, Ernst: Die Gestalt des tragischen und des komischen 
Tyrannen in Mittelalter und Renaissance. Ebda. S. 125-144. 
— Walfer verfolgt den „Iyrannen‘ als künftlerifche Figur, 
wie fie fih in den antifen Nhetorenjchulen herausbildet, 
über die Heiligenlegenden und kirchlichen Spiele des Mittel- * 
alter? bis zum Problem de3 Tyrannen u. des Torannen- 
mordes in der Nenaifjance, das fchließlich bei Shafefpeare 
feine höcdhite Fünftleriiche Vollendung gefunden hat. 

Stimming, Manfred: Marsilius von Padua und Nikolaus von 
Cues. Zwei politische Denker des späteren Mittelalters. Ebda. 
S. 108-121. — Stimming unterfucht die Anjchauungen des 
Marfiltius und des Nikolaus über einige politiihe Grund» 
probleme (Bolfsjouveränität, Naturreht, NRepräafentativ- 
foftem, Staatszmwed u. a.) u. fommt zu dem Ergebnis, daß 
Mariilius „als radifaler Neuerer u. abjtrafter Theoretifer” 
dem „Reformer, der ganz in der mittelalterlichen Vorftellung3=- 
welt mwurzelt“, gegenüberfteht. 

Schnettler, Otto: Vemefragen. In: Festschr. z. 23. Ver- 
sammlung dt. Bibliothekare, Dortmund 1927. S. 13-25. — 
Sn YAuseinanderfegung mit Waas, Philippi u. a. wird der 
Nachweis geführt, „daß Duelle u. Urfprung der Freigraf- 
Ihaft die [farolingiihe] Grafichaft gemeien ift“. 

Renaissance u. Reformation. — *HYeyd, Edluard]: Florenz und 
die Medici. Mit 160 Abb. 4. Aufl. Bielefeld: Velhagen & 
Klafing 1927. (166 ©.) 4° = Monogr. 3. Weltgeich. 1. 

Sn 2m. kart, 8— 

Martin, Alfred von: Peripetien in der seelischen Entwicklung 
der Renaissance. Petrarca und Machiavelli. In: Dt. Vjschr. 
f. Literaturwiss. u. Geistesgesch. Jg. 5 (1927), 3. S. 456-484. 

Baron, Hans: Willensfreiheit und Astrologie bei Marsilio 
Ficino und Pico della Mirandola. In: Goetz-Festschr. S. 145 
bis 170. — „Ein Ausgleich zmwiichen aftrologiihem Natur 
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gejes u. menschlicher Willensfreiheit, — Dies war über- 
wiegend das Biel der naturwiljenjchaftlich interefjierten 
Humaniften Staliens.‘ U. a. wird hier eine von Baron neu 
gefundene Schrift des Ficino ‚„‚Contra judicium astrologo- 
rum“ eingehend behandelt. Pico wird von den „echten Ylo- 
rentiner Platonitern“ jcharf- abgejondert, da jeine „Reli- 
giofität u. Weltanfchauung der des Nordens vielfach näher 
zu ftehen fcheint al3 derjenigen des KRenaiffance-Stalienz‘, 

Hintze, Hedwig: Staat und Gesellschaft der französischen 
Renaissance unter Franz I. In: Dt. Vjschr. f. Literaturwiss. 
u. Geistesgesch. Jg. 5 (1927), 3. S. 485-520, 

Kühn, Johannes: Wer trägt die Verantwortung an der Ent- 
stehung des politischen Protestantismus? In: Goetz-Fest- 
schrift. S. 215-228. — Diejer Aufiat hat grundfägliche Be- 
deutung für die politiiche Reformationsgejchichte, da er in 
einem wichtigen Punft die bisherige Anschauung, man 
möchte jagen: Legende, rebidiert: Nicht Karl V. hat die evan- 
geliichen Stände durch feine Schroffheit zu der Speyrer 
Proteitation getrieben, jondern fein Bruder Ferdinand. Karl 
war vielmehr zu meitgehenden Yugeltändnijien (National- 
fonzil, allgemeines Konzil) bereit, während Yerdinand jo- 
wohl aus fatholiicher Unduldjamteit, wie aus abjolutiftiihem 
Gelbjtgefühl heraus vor einer Fälihung nicht zurüdichredte, 
und erit diefe Falihung hat den entichiedenen und nicht re- 
dreffierbaren Sonderjchritt der ‚„PBroteitanten‘‘ hervorgerufen. 


Zandes- und DOrtsgejchichte 


Ostdeutschland. — Funk, Philipp: Zur Geschichte der Fröm- 
migkeit und Mystik im Ordensland Preußen. In: Goetz- 
Festschrift. S. 67-90. — Funf madtauf die Notwendigkeit 
aufmerffam, die ordenspreußiiche Geichichte aus der ein- 
jeitigen politiichgeichichtlichen Betrachtungsmeife herauszu- 
heben und ihre Geiftesgeichichte mehr zu pflegen. Seine 
Unterfuhung der aus Drdenskreilen herporgegangenen 
Siteratur und der Ordensbibliothefen hinlichtlich der darin 
enthaltenen befonderen Ausprägung der Neligiojität mider- 
legt u. a. „Das herfömmliche Gerede vom geiftigen Niedergang 
des Ordens u. feines Landes u. die Ableitung der militärijc)- 
politiichen Katajtrophe von 1410 aus ihm”. 

Krüger, Georg: Die Goldfchmiedezunft in Neubrandenburg. 
Sn: Medl.-Streliger Heimatbll. Sg. 2 (1926), 3. ©. 35-40. 

*Krüger, Gerhard: Cottbus und Umgebung im fiebenjährigen 
Kriege. (Cottbus: Laufiter Landes-Btg [1927).) (19 ©., 
1 Taf.) gr. 8° —,60 

Nieder- u. Mitteldeutschland. — Ohnejorge, Wilhelm: Alt 
Zübed. [Mit 2 Rartenffiszen.] Sn: Unfer Bommerland. Jg. 12 
(1927), .8. ©. 335-341. e 

Herbst, Hermann: Herzog Julius von Braunschweig-W olfen- 
büttel und seine wissenschaftlichen Gründungen. In: Goetz- 
Festschrift. S. 229-241. — Die Gründung der Wolfenbüttler 
Bibliothef und der Univerfität Helmftedt und deren Ent- 
wiclung zu Lebzeiten des Herzogs (T 1589) werden im Bus 
fammenhang mit der Geiftesgefchichte des ausgehenden 
16. Sh. gewürdigt. 

*Qaudert, Dtto: Marienmwerder b. Hannover. (Hannover 
1927: Schlüter.) (63 ©. mit Abb.) 8° 1 
Winterfeld, Luise von: Vier Leibrentenquittungen von 
1456-1478 aus dem Dortmunder Stadtarchiv. Mit 4 Faksimi- 
les. In: Festschr. z. 23. Versammlung dt. Bibliothekare, 
Dortmund 1927. S. 27-28. — Verf. zeigt an einem gut ge- 
mählten Beispiel, wie ein Privatmann im 15. Ih. Schreib» 

arbeiten fiir fich erledigen ließ. 

Laue, Max: Bibliographie [zur Geschichte der Provinz Sachsen 
bis 31. März 1927). In: Thüring.-sächs. Zs. f. Gesch. u. 
Kunst. Bd 16 (1927), 1. S. 114-160. 

Süddeutschland. — *Negula, Konrad: Die Allmenden der 
Pfalz in Vergangenheit und Gegenmart. Ein Beitrag zur 
Agrargeichichte Südmeftdeutichlands. Leipzig: Deichert 1927. 
(XII, 133 ©.) 8° = Wirtfchafts- u. Vermwaltungsftudien. 77, 

*Hefele, Friedrih: Wie Freiburg Biichofsftadt wurde. Mit 
18 Bildern. Freiburg i. B.: Herder 1927. (V, 47 ©.) gr. 8° 

*iffignolo, 3. Albert): Mannheim von 1606 bis 1802. 
Mannheim: Gengenbadh & Hahn 1928. (109 ©.) 8° = Tage- 
blatt-Bücder. 9. 2. — 40 

Das Wert erihien zuerft 1834. — Enthält noch: Zur 

Lebensgefchichte Lilfignolos von Leopold Göller. 

*Tänzer, Alaron]: Die Geschichte der Juden in Jebenhausen 
und Göppingen. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (XXIV, 
573 8.) gr. 8° 15.— 

Lippert: Die Einführung des Chriftentums in Oberfranken. 
Sn: Acc. f. Geh. u. Alt. dv. Oberfranfen. Bd 30, 1927, 1. 
©. 88-136. — Die germanifch-arianifche Zeit u. das arianijche 


Königshaus in Großthiringen 400-531. Die fränkifche Zeit 
in Auftrien 531-632. Die irofchottifche Zeit 617-717. Die Boni 
fatianifhe Zeit 719-743. Die Slamenmiffion unter Karl 
d. Gr. 810-814. Das Bistum Bamberg 1018, Die Miffion im 
Egerland 845. Die Slamenmijfion im bairiishen Voigtland 
838-938. Die Pfarrei Bindlach. Die Herren von Crottendorf 

u. Ramfenthal. Die Pfarrei Lanzendorf. 

Österreich. — *Jaksch-Wartenhorst, August: Die Ed- 
linge in Karantanien und der Herzogsbauer am Fürsten- 
stein bei Karnburg. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927, 
(19 8.) gr. 8° = Akad. d. Wiss. Philos.-hist. Kl. SB. Bd 205, 
Abh. 5. —,80 

Ein Beitrag zur Recht3- u. Verfaffungsgeichichte Kärnten 

im 8. Sb. aus der Zeit der batriihen Mifftonierung. 

*Lorenz: Serfaus [Bez. Landeck, Tirol]. Gedenkschrift zum 
J De 427-1927. Innsbruck: Vereinsbuchh. (40 8.,4 Abb.) 
gr..8° der 

Böhmen. Schneider, Karl: Die Kulturentwidlung und 
deren Perioden in Oftböhmen. In: Sb. d. dt. Riefengebirgs- 
Vereins 1927, ©. 1-24. 

Weik, Franz: Das Braunauer Blutbuch. Das „Regifter über 
die peinlichen Fragen 1550“ der Stadt Braunau in Böhmen. 
Sn: Sb. d. dt. Niefengebirgs-Ver. 1927. ©. 108-243, 

Rutterotti, Nikolaus von: Die „Böhmifchen Dörfer Des 
Bifterzienfer-Rlofter Grüffau in Schleiien. Ebda. ©. 47-59. 

Meikner, $.: Die Handel3-Korrefpondenz des Braunauer 
Regotianten Franz Anton Strifchef [a. d. 3. 1766-1797]. Ein 
Beitrag zur Geihichte des Leinenhandels im Riejengebirge. 
Ebda. ©. 59-78. 

Bretholz, Bertod: Das Bürgerverzeichnis der Stadt Neu- 
Titfhein aus der Mitte des 17. Ih. In: Das Kuhländchen. 
Hp 9 (1927), 6/7. ©. 90-100. 

Siegl, Karl; Ratsherren, Gerichtsherren und Gemeinherren 
in Alt-Eger von 1384-1777. [Mit 1 Schrüttaf.] In: Unfer 
Egerland. Sg. 31 (1927), 7/8, 9. ©. 90-93, 112-114. 

Schmidt, Georg: Befit- und Untertänigfeitsperhältnijfe des 
Dorfes Boitersreuth. In: Unfer Egerland. 3g. 31 (1927), 
7/8, 9. ©. 87-90, 109-112 

Schweiz. — Dübi, Heinrich: Miscellen zur bernischen Kultur- 
geschichte. In: Bll. f. bernische Gesch. Jg. 23 (1927), 3. 
S. 161-168. — Inhalt: Ein anonymes Yaltnachtjpiel vom 
Sabre 1521. Ein poetifches Rezept für Klaret oder Hippocra?. 

*Die sog. Waidmannschen Spruchbriefe, Hrsg. v. Louis 
Forrer. Mit Einleitung von Ernst Gagliardi. Zürich: 
Schultheß 1927, (52 8.) gr. 8° Aus: Festgabe Hermann 
Escher. 2.20 

Schönebaum, Herbert: Pestalozzi und die Berner Baum- 
wollindustrie-Enquete 1785-1789. In: Goetz-Festschrift. 
S. 287-304. — „Stet3 fteuert PB. in feinen öfonomifchen ©e- 
danfengängen auf ein mwirtichaftsethifches Boftulat, um mit 
befonderer Dringlichkeit die Bildungsfrage jemeild aufzu- 
werfen.” ®. hat 1785 eine Denktichrift der Baummollhändler 
von Bern-Land an den Berner Kommerzienrat verfaßt, die 
ihn „als einen Kämpfer für völlige Treiheit des Handels“ 
zeigt; Verbindung von Landbau u. Jnduftrie [cheint ihm 
das mwiünjchenswerte Biel der Wirtfchaftspolitik. 


Hiftorifche Hilfswiljenichaften 

Buchenau, H.: Niederlausitzer Brakteaten um 1250/1350. 
In: Bil. f. Münzfreunde. Jg. 62 (1927), 8. S. 118-116. 

Buchenau, H.: Bleibulle des Papstes Nikolaus II. (1059 bis 
1061). Ebda. S. 116. — Eine bisher unbefannte Papitbulle, 
jest in Münden. 

Diebolder, Paul: Das Wappen des Kantons Uri. [Mit 1 Abb.] 
In: Schweizer Arch. f. Heraldik. Jg. 41 (1927), 2. S. 82-87. 

Post, Paul: Der Waffenrock des ‚Schwarzen Prinzen“ in der 
Kathedrale von Canterbury. [Mit 4 Abb.] In: Zs. f. hist. 
Waffen- u. Kostümkunde. N. F. Bd 2 (1927), 7. S. 153-156, 


Genealogie 
Franke, Emil: Der ethifche und praftifche Wert der Yamilien- 
hronif. Sn: Schtwarzburgbote, Nr 42 (14. 10. 1927). ©. 1-2. 
+Paulmann, Werner: Familienverbände, ihre juriftiiche Seite, 
ihr Bmed und ihre Aufgaben. Mit einem Anhang: Die Ta= 
milienftiftung. Leipzig: Degener 1927. (19 ©.) gr. 8° = Praf- 
tiftum für Familienforfcher. 16. 1.— 


*Maier, Gottfried: Alt-Reutlinger Yamilien, 2. Bd. Reut- 
lingen: Dertel & Spörer [1927]. (101 ©.) 4° Hlm. 5.— 
Nfeifer, Hans: Glodengiekergeichlechter im Lande Braune 
ichweig. In: Braunfchweigtiches Magazin 1927, 4. Sp. 49-62. 
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Benedendorff, Kurt: Aus der Öefchichte der Bene(c)fendorff. 
Sn; Ernte, Sg. 8, 18/19. ©. 10-18. 

Mauer, Wilhelm: Die Sptinger und Wimsheimer Mauer. 
Mit Stammreihen der Familien Ylattich, Hagner, Ruder, 
Keus, Schakberger, Schönamsgruber u. Weller. Mit 3 Stam- 
tafeln. Stuttgart: Müller 1927. (96 ©.) gr. 8° 6. 

*NRath, Hanns Wolfgang: Regina [BardilisBurdhardt], die 
ihmwäbilche G©eiftesmutter. Die gemeinfame Abftammung 
Hölderlin, Uhlands, Schellings, Mörifes u. a. 
Schwaben. Auf Grund genauer, Forihungen dargeftellt. 
Mit e. Geleitw. von Frib Lenz. Mit 30 Abb. u. 6 Stamm u. 
Ahnentaf. YLudmwigsburg: Schulz 1927. (104 ©.) 4° = Forfd. 
3. dt. Ahnenfultur. 1. &m. 16.50 

*MWormit, Anton: Das altpreußiiche Gejchlecht der Wormit. 
Urkundl. u. familiengefchichtl. Nachrichten. Görlig: Starfe 
1926. (121 ©., 1 farb. Titelb., 7 Stammtaf., 1 ft.) 4° 24.— 


Neueite Geihichte 


Allgemeines. *Montague, Lady [Mary Wortley]: Neife- 
briefe. Deutfche Übertragung von Sda Bappenheim. 
Minden: ©. Müller 1927. (225 ©.) H. 8° Ol. 2. 
Die Briefe verdanfen ihre Entftehung einer Reife, die die 
Berfafferin 1716-1718 von NRotterdam über Deutfchland, 
Dfterreich-Ungarn nach dem Balfan und der Türfei und über 
Tunis und Stalien nach Frankreich führte. 


Deutichland 


Altes Reich. — *Friedrich der Große. Briefe und Schriften. 
Ausgewählt, eingeleitet und erläutert v. Richard Feiter. 
Unter Mitroirtung von Paul Kracht und Hermann Xoh- 
mehder. 2 Bde. Mit 6 Taf. u. 2 Faffimiles. Leipzig: Bibliogr. 
Snit. 1927. (436, 512 ©.) 8° 2. 10.—; Hldr 18.— 
„Der Bwed unferer zmweibändigen Friedrich Auswahl ift 
erfüllt, wenn fie al3 Schlüfiel zu der größten deutfchen Staat3- 
pädagogif erfannt und benußt wird. In diefem Sinne hat fie 
vielleicht auch dem Kenner Friedrichs etwas zu fagen. Sn der 
Hauptiache aber rechnet fie auf Leer, denen fie der Ausgang3- 
punft zu ausgedehnterer Friedrich-Leftüre wird.” Der unter 
jolhdem G©efichtspunft getroffenen Auswahl hat Fefter eine 
Würdigung Friedrichs als Schriftiteller (I, 7-26) voraus- 
geihidt. Ihr folgt, gleichjam als Motto, Friedrich Schrift 
„Briefe über die Vaterlandsliebe”. Der 1. Band enthält dann 
nod eine Auswahl feiner Briefe und die „Gefchichte meiner 
Beit“. Im 2. Band find vereinigt: Die „Beiträge zur Gefchichte 
des Haufes Brandenburg“, die „Oeneralprinzipien des Krieges“, 
die politiichen Teftamente, die „Gefchichte de3 Giebenjährigen 
Krieges“, fowie einige Fleinere Schriften. Jede Einzelfchrift hat 
eine bejondere Einführung durch den Herausgeber erhalten. 
Diefe Auswahl füllt eine Lüde aus, indem fie der breiteren 
Maffe der gebildeten Vaterlandsfreunde in Haffifcher Form das 
gibt, was fte braucht. 
Müller, Ernft: Briefe des Kronprinzen Friedrich an Hans 
Chriftoph Friedrich von Hade 1732-1738. Sn: Forschungen 
a Net und Preußifchen Gejchichte. Bd 40,1. 


*Srbik, Heinrich Ritter v.: Das österreichische Kaisertum 
und das Ende des Heiligen Römischen Reiches 1804-1806. 
Berlin: Dt. Verlagsges. f. Politik u. Geschichte 1927. (IV, 
73 8.) gr. 8° = Einzelschr. zur Politik u. Geschichte. 23. 38.— 

„ir, die wir ein zweites Kaiferreich erblaffen und neuer 

Lebensform des Volkes weichen fahen, und im befonderen mir 

Deutich-Öfterreicher, die wir in dem zerichlagenen Hfterreich 

den lebten Abglanz des univerfaliftifchen Reiches Dtto3 des 

Großen erblidt haben, toir alle tönnen heute, da die Schwere 

des Verluftes ung zur Einkehr zwingt, die Gefchichte des taufend- 

jährigen eriten Neiches tiefer und unbefangener erfalfen als 
unjere legten Vorgänger. 

*Trips, Franeiscus Xaverius: Die Franzosen in Honnef (1689). 
Hrsg. v. Aug. Haag. Honnef a. Rh.: Siebengebirgsbuchh. 
1927. (18 S.) kl. 8° = Beiträge u. Quellen zur Geschichte u. 
Volkskunde des Rheinlandes. 1, —,80 

*Valentin, Beit: Friedrich der Große. Mit vielen zum größten 

‘ Zeil bisher unveröffentlichten Bildern aus der Zeit. Berlin: 
Neiß 1927. (151 ©.) gr. 8° Zw. 6.50 

Valentin hat e8 unternommen, unfer ganzes hiftorifches For- 
chen und Bilfen über Friedrich neu zufammenzufaffen in einem 

Kabinettftid der Gejchichtsfchreibung. Befonderen Dank verdient 

der Überblid über die friederizianifche Literatur (©. 127 F.). 

Deutscher Bund. — *Bartning: Neues über Kaspar Hauser. 


Vortrag, geh. am 22, April 1927. Hamburg: Mauke 1997. 
(68 8.) gr. 8° f 2.75 
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befannter- 


3. Brandenburg. u. Preuß. Gejh. Bd 40, 1. © Ä 
Zaubert, Manfred: Die polnischen Zeitungen in der Provinz 
PBojen 1831. Ebda. ©. 149-154. 
Ulmann, H.: Ein politisches Selbstzeugnis Max von Schen- 
kendorfs. 


enthüllt Schenfendorf fein innerites Fühlen in kirchlicher und 
innerpolitiicher Beziehung, um die Einwände feiner Gegner 
wider feine VBermwendung in der Rheinländiihen Regierung 
zu entfräften. 

Winter, Georg: Zur Entftehungsgeihichte des Dftober- 
ediftes und der Verordnung dom 14. Februar 1808. Sn: 
Ford. 3. Brandenburg. u. Preuß. Geich. Bd 40,1. ©. 1-13, 

Neues Reich. — *Japikse, N[ikolaas]: Europa und Bismarcks 
Friedenspolitik <Europa en‘ Bismarck’s Vredespolitiek)y, 
Die internationalen Beziehungen von 1871 bis 1890. (Übers. 
a. d. Holl. besorgte T. Wolff-Mönckeberg.) Berlin: Dt. 
Verlagsges. f. Politik u. Geschichte 1927. (X, 2028.) gr. 8° = 
Veröff. d. Niederländ. Comites zur Untersuchung: d. Ur- 
sachen d. Weltkrieges. Bd 1. Bp. 13.—; &iw. 15.—; Hldr 17.50 

„Dieje3 Werf, da3 die erjte Veröffentlichung des Nieder- 
ländiichen Komitees zur Unterfuhhung der Urjadhen des Welt- 
friege3 in Buchform bildet, beichäftigt fich damit, feitzuftellen, 
wie das neue deutiche Kaiferreich von 1871 in Europa auf- 
genommen wurde und fich dort feine außerordentlich bedeutende 

Stellung erwarb. Bei weitem der wichtigste Faktor, der. hierbet 

mitfpielte, war Bismards bewußte und Far durchdachte Frie- 

denspolitif.“ 


Kaufmann, Paul: Aus den Werdetagen der deutfchen Ein- 


heit. Aheinifche Erinnerungen. In: Velhagen & Klafings 
Mhe. Sg. 42, 3, Sept. 1927. ©. 327-330. 


g 
Körner, Rudolf: Die Wirfung ber Reden Fichtes, In: Sorie, 


In: Dt. Vschr. für Literaturwissenschaft und 
Geistesgeschichte. Jg. 4, 3. 8. 508-513. — In einem Brief 
vom 7. Juni 1816 an die Prinzeflin Wilhelm von Preußen 


| 


Müller, Hermann: Der letzte Kanzler des Kaiserreichs. In: 


Die Gesellschaft. Jg. 4, 9, Sept. 1927. S. 193-209, 
Spahn, Martin: Friedensrefolution und päpftlihe Friedeng- 
vermittlung. Sn: Hochland. Sg. 24,12. Sept. 1927. ©. 561-580, 
Spannagel: Weitfalen im Rahmen des Preußischen Staates. 
Sn: Beiträge zur Weftfälifchen Heimatkunde. ©. 123-133, 
Thimme, Friedrich: Die französische Übersetzung der 
deutschen Aktenpublikation. In: Die Kriegsschuldfrage. 
Jg. 5, 9, Sept. 1927. S. 897-907. 


*MWengde, Paul: Die deutfchen Farben. Ihre Entwidlung und 


Deutung fowie ihre Stellung in der. De Geichichte. 


Heidelberg: Winter 1927. (XVI, 240 ©.) gr. 8° = Quellen u. 

Darftellungen zur Gejchichte der Burfchenfchaft u. der dt. 

Einheitsbemwegung. 9. : 7.3 geb.:9.50 

Um an ihrem Teil zur Arbeit des Flaggenausfchuffes mit- 
zumirfen, hat die hiftorifche Kommiffion der deutfchen Burfchen- 
Ichaft durch ihr dazu berufenes Mitglied, Paul Wenpde, ein 
Gutachten bearbeiten lafjen, da dem Reichsinnenminiftertum 
und dem Flaggenausfchuß zugeführt worden ift. 


Ausland 


Albanien. — Rappaport, Alfred: Albaniens Werdegang. In: 
Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 9, Sept. 1927. S. 815-844. 
Amerika. — *Prescott, William: Die Eroberung von Mexiko. 


Die Übertragung ist e. Neubearb. d. Übers. J. H. Eber- 


tys. (Literaturangaben u. Bilderbeschriftung bes. Fritz 
Roeck.) Mit 23 Bildtaf. u. 1 Landkt. Wien: Zahn & Dia- 
mant 1927. (622 8.) 8° = Prescott, William: Werke in dt. 
Sprache. 6.—; 2m. 105 
England. — *Lawrence, T. E.: Aufstand in der Wüste. Dt. 
von Dagobert v. Mikusch. Mit 1 Kt. Einzig autoris. Aus- 
gabe. Leipzig: List 1927. (XII, 355 8.) gr. 8° 2m. 9.— 


„Dberft”" Lawrence, ein engliicher Drientalift, war der. 


Mann, welcher die arabilche nationale Bemegung 1916 organi- 


fierte und zufammenfaßte und ihr die Stoßfraft gab, die allein 
den Erfolg im Kampf gegen die Türfei verbürgte. Das Werk ift 
nicht nur ein wichtiger Beitrag zur Gefchichte des Weltkrieges, 
jondern vor allem auch zur Politif Englands, deren Überlegen- 
heit gegenüber Deutichland eine treffende Slluftrierung erfährt. 
*Wendt, Gustav: England. Geschichte, Verfass. und staatl. 
Einrichtungen. 7., durch einen Anh. erweit. Aufl. Leipzig: 
Reisland 1927, (VIII, 374, XX XIII S.) gr. 8° 8.—; geb. 10.— 
Der der 1922 erjchienenen 6. Auflage angehängte 33feitige 
Nachtrag gibt ein Gefamtbild des Englands der legten jechs 
Sahre. Neu eingefügt (S. XIIf.) wurde ein Tiberblid über die 

englifhe Breffe. 
Frankreich. — *Hegemann, Werner: Napoleon oder „Knie- 
fall vor dem Heros“. Hellerau: Hegner (1927). a = 8 
ER Na N en 


1807 


BE 
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„Das vorliegende Buch bejchäftigt jich mit der Frage, ob 
Napoleon etwa, anders als Friedrich der Große, einen Typ des 
erhofften „starfen Mannes“ verkörpert, von dem die Völker 
politiiches Heil erwarten durften und deffen Entwidlung zu= 
liebe fie eine dauernde oder vorübergehende Einfchrankung 
ihrer politiichen Freiheit und ihrer ftaatsmännifchen Erziehung 
erlauben oder münfchen fünnten.” Wiederum wie in feinem 
Fridericus laßt Hegemann dieje Frage in „imaginären ©e- 
jprächen‘ erörtert werden. Sroniüch fchließt er felbft Diele 
700 Seiten langen „Gefprache” mit dem Wunfche, daß, „da 
wir Deutichen uns mit unferen beiden Nationalhelden Friedrich 
und Napoleon politiih und menschlich unfterblich blamiert“ 
hätten, „sich recht bald einmal ein Neger der Bolitif Mitteleuropas 
annehmen möge“. . 

Österreich-Ungarn. — *Frei, Bruno: Die roten Matrofen von 
Cattaro. Eine Epifode aus dem Nevolutionzjahr 1918. Wien: 
Verl. der Wiener Voltsbuchh. 1927. (84 ©.) gr. 8° 2.50 

Die Schrift enthüllt eine bisher unbefannte Epifode, die 


Meuterei der öfterreichiich-ungariichen Flotte vom 1. Februar 


1918, die als Fortjegung de3 revolutionären Arbeiteritreifs 
vom Sanuar 1918 aufzufaflen ift. Auf 40 SKriegsfchiffen be=- 
kannten fich Schon damals 6000 Matrojen zur roten Fahne und 
zu den Wilfonichen 14 Bunften, fie bildeten einen Matrofenrat 
und nahmen den Offizieren die Befehlsgemalt. 
*Gijes], Wladimir, Baron: Zwei Jahrzehnte im nahen Orient. 
Aufzeichnungen. Hrsg. v. Ritter v. Steinitz. Berlin: Verl. 
f. Kulturpolitik 1927. (331 8., 3 Beil.) gr. 8° 10.—; Zw. 12.— 
Baron Giefl gehört zu den zahlreichen Diplomaten, die von 
der Armee über den Poften eines Militarattaches (Konftanti- 
nopel, Athen, Sofia) und Militärbevollmädtigten (Konftanti- 
nopel, Haager Friedensfonferenz 1907) hinweg in die Diplo- 
matie (1909 Gejandter in Montenegro, 1913 in Belgrad) ge= 
fommen find. As öfterreichificher Gejandter überreicht er 1914 
in Belgrad das berühmte Ultimatum, mit dem fein Name ver- 
fnüpft bleibt. ©. ift iiberzeugt, daß ohne den tragijchen Tod des 


+ ruffiichen Gefandten Hartwig in der öfterreichiihen Gejandt- 


ichaft der Weltfrieg vermieden worden wäre (©. 260). Er er- 
hält aber felbit feinen entjcheidenden Bericht von Berchtold 


vom 21. Juli mit dem Rat, den ferbiihen Nachbar mit der. 


a e des Schmwertes in die Grenzen zurücdzumeifen, voll 

aufrecht. 

Rußland. *Stadelberg-Sutlem, Eduard Frh. von: Ein 
eben im baltifchen Kampf. Riüdkihau auf Eritrebtes, Ber- 
loren u. Gewonnenes. Minden: Lehmann 1927. (183 ©.) 8° 

4,—; &m. 5.20 
Der deutjch-eithnifche Baron hat jeine Lebenserinnerungen 


aus der Zeit 1867-1918 in der berechtigten Überzeugung ver- 


dffentlicht, daß den geringeren Mengen inmitten großer Mafjen 

hoher Wert zufommt, d. h. hier im Ölauben an die erhabene 

Sendung, die den baltischen Nitterfchaften und Stadtpatriziaten 

in den legten Sahrzehnten ihres fichtbaren Dajeins zufam. 

Schweden. — Holmberg, Ehr.: Wallenberg3 Rolle im Welt- 
frieg. Sn: Deutfchlands Erneuerung. Sg. 11, 10. Dftober 
1927. ©. 442-445. | 


KRriegswiffenichaften 


Dr. Stiedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutichen 
Heeresbücherei 


Heerwesen. Truppenausbildung. Militär-Technik. — Die kriegs- 
chemische Ausbildung der Roten Armee. In: Mil.-Woch.- 
Bl. 1927, 13. S. 456-460. 

Beckhaus, Fritz K.: Pferdezug und Teilmotorisierung des 
modernen Heeres. (Eine Erwiderung.) In: Die Leichte 
Artillerie. 1927, 19. S. 171-174; 20. S. 183-186. 

Buhle, P.: Der Anteil des Pferdes an der nationalen Vertei- 
digung. In: Artill. Rs. 1927, Okt. S. 231-235. 

Dittmar: Landschaft und Landesverteidigung. In: Wissen 
u. Wehr. 1927, 7. S. 421-432. 

Die ital. Flugmanöver 1927. In: Schweiz. Mschr. f. Offiz. 
1927, 10. S. 330-333. 

Kerchnawe, Hugo: Schalltarnung. In: 
1927, 42. 8. 8-9. 

Kirschner: Die italienische Wehrmacht. In: Die Kavallerie. 
1927, 19. S. 217-218. { 

Militärpolitisches aus der Tschechoslowakei. In: Mil.- 

- Woch.-Bl. 1927, 15. S. 531-534. 

Zukunftsdivision. Ebda. 13. S. 445-447. 

Wafftenwesen. — Englands „Crossley-Martel‘“ Einmann- 

- Kampfwagen. In: Wehr u. Waffen. (Beil. z. Kreuzztg.) 
1927, 39. 


Österr. Wehrztg. 


Die Entwicklung von Kampfwagen und Straßenpanzer- 
kraftwagen. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 36. (D. Wiss. v. Krieg. 
Nr 25. S. 98-99.) 

Heigl, Fritz: Zwei erfolgreiche Typen von Räderfahrzeugen 
für Heereszwecke. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 13. S. 474-477. 

Keller, v.: Die Aussichten auf Erfolg f. Bombenflugzeuge b. 
Angr. u. f. Flugabwehrkanonen u. -Scheinwerfer bei d. 
Verteid. kriegswichtig. Schutzobjekte. In: Dt. Offiz.-Bl. 
1927, 34 (D. Wiss. v. Krieg. 24. S. 95-96); 36 (25. S. 98); 
37 (26, S. 103-104). 

Rohne, H.: Beitrag z. Studium der leichten u. schweren 
Feldgeschütze der Zukunft. In: Artill. Rs. 1927, Okt. 
S. 222-231. 

Wagner: Kampfwagen-Bekämpfung. Ebda. S. 200-204. 


Sandkamp, Fritz: Das Handwerkszeug des Flugabwehr- 
artilleristen. In: Heerestechnik 1927, Juli. S. 221-231; Aug. 
S. 272-274; Sept. S. 304-306; Okt. S. 343-344. 

*Schmitt, Gustav: Waffentechnisches Unterrichtsbuch für 
d. Polizeibeamten. 7. Aufl. 208 Abb. Die Waffen. Der 
Schießdienst. Das Handgranatenwerfen. Das Kleinkaliber- - 
schießen. 1 gr. Taf. Berlin: Eisenschmidt 1927. (283 8.) 8° 3.— 

Waechter: Nachkriegsgedanken eines Artilleristen. In: Dt. 
Offiz.-Bl. 1927, 36 (D. Wiss. v. Krieg. 25. S. 97). 


Kriegführung. — Borries, v.: Strategisches Kapital. In: Dt. 
Otfiz.-Bd. 1927, 27. S. 1130-1132. 
*CGochenhausen, Friedrich v.: Die Truppenführung. Ein 

Handbuch f. den Truppenführer u. seine Gehilfen. 4,, erg. 

u. verb. Aufl. Berlin: Mittler 1928. 7.50 

Diejes für jeden Offizier unentbehrlide Handbuch ift völlig 
neu bearbeitet und dadurch auf den heutigen Stand der Striegs- 
wiljenjchaften gebracht worden. 

Ditfurth, von: Wie ist die Einheitlichkeit der Gefechts- 
führung sicherzustellen? In: Wissen u. Wehr. 1927, 6, 
8. 321-339. 

Gedanken über hinhaltendes Gefecht. In: Mil.-Woch.-Bl. 
1927, 13. S. 452-455. 

*Jochim, Theodor: Die Vorbereitung des deutschen Heeres 
für die Große Schlacht in Frankreich im Frühjahr 1918. 
2. Grundzüge f. d. Einzelwaffen. 1. Infanterie (56 S. mit 
Fig.). Berlin: Mittler 1928. gr. 8° = Takt. Erfahrungen aus 
d. Weltkrieg 1914-1918. H. 3. 3.50 

Kabisch, Ernst: Hindenburgs Strategie. In: Mil.-Woch.-Bl. 
1927, 13. S. 437-440. 

Karlewski: Gedanken über den taktischen Einsatz und die 
Verwendung der Artillerie bei fortschreitender Motori- 
sierung. In: Artill. Rs. 1927, Okt. S. 193-199. 

*Ludendorff, Erich: Die überstaatlichen Mächte im letzten 
Jahre desWeltkrieges. Leipzig:Weicher 1927.(268.) gr.8°—.,80 

Pforte, von der: Nochmals: Die sittliche Kampfkraft des 
deutschen Soldaten im Weltkrieg. In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 
27. 8. 1129-1130. 

Seisser, v.: Einfluß der Motorisierung der Kampftruppen auf 
die Operationen und die Kampfführung. In: Wissen u. 
Wehr. 1927, 7. 8. 385-403. 


Boltsfunde 
Privatdozent Dr. Hans Blijchke 


*Volkskundliche Bibliographie. Hrsg. von E[duard] Hoff- 
mann-Krayer.[Jg.5u.6.] 1921 u. 1922, Berlin: de Gruyter 
[in Komm.) 1927. (XXVII, 414 S.) gr. 8° 18 

Hoop3, Heimwih: Das fittlihde Empfinden und Leben des 
niederdeutihen Landvolfes einft und jest. In; Mittn der 
Schlefifhen Gefellfchaft für Volkskunde. Bd 28. ©. 110-129. 

Laue, Mar: Bibliographie. In: Thüringifch-fächfiihe Zeit- 
fchrift für Geihichte u. Kunft. Bd 16, 1. ©. 115-160. — Bringt 
volffundl. Bibliogr. von Mitteldeutichland (©. 145-151). 

Muuß, Rudolf: Die Nordfriefen. Sn: Mittn der Schlejtichen 
Sefellichaft für Volkskunde. Bd 28. ©. 81-110. 

PVepler, W.: Vollstumsgeographie von Nordweitdeutichland, 
vornehmlich Haus-Geographie. In: Wegner, Th.: Beiträge 
zur weftfälifchen Heimatkunde. Raderborn 1927. ©. 111-122, 

Schoppe, Georg: Volfstunde in fchlefiichen Archivalien, In: 

A BEL Gefellichaft für Volfsfunde. Bd 28. 


©. 

Wirtichaftsleben 

Bauer, Kofef: Die Wesiteinmacer, die Steinhaigler von 
Unterammergau. In: Das Bayerland. Sg. 38, 9. ©. 575-582. 


Berndl, Raimund; Gemwürzpflanzen der Heimat. In; Ulpen- 
fändifche Mhe. Sg. 1926/27, 12. ©. 757-759, 


— 
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"Weiß, Eugen: Steinmeßart und Se Mit 10 Abb.) 
Sena: Diederich3 (1927). (322 ©.) 8° 6.50; Hlm. 8.50 
Bringt auch) Material zu ea Hanbiwerfsbraud) 38. 
Brauchtum von heute. ©. 123-151). 


Gejellichaftsleben. Sitte und Brauch) 


Adam, Julie: Ein Liebesbrief au3 dem Jahre 1787. In: Das 
dt. Volkslied. Sa. 29,7. ©. 114-116, 

Behr, Ziele: Boltstundliches aus Mannheim und feinen Vor- 
orten. Sn: Buffe, 9. E.: Mannheim, Karlsruhe 1927. SATA 
bi3 280. — Angaben über Sitten umd Brauche. 

Bink-Zscheuschler, M.: Erntebräuche. In: Der Erdball. 
Jg. 1,9. S. 328-331. — Allgemein volfsfundliche Betrachtung 
an Hand deutfcher Brauche. 

GCommenda, Dans: Der a in Oberöfterreich. In; Der 
neue Pflug. Sa DI: 

*Fehrle, Eugen: Deutiche Sn und Volksbrauche. 3., durch- 
gef. u. erg. Aufl. Leipzig: Teubner 1927. (108 ©.) ft. Be 
Aus Natur u. Öeiftesmwelt. Bd 518. Hlm. 2.— 

Grad inger, Eife: PN. in Farchant. Sn: Das Bayer- 
land. Sg. 38, 18. ©. 5 

Kleinlerder, Satob: Seimalehu und alte Bolfsbrauche. 
Sn: Ofttiroler Heimatbll. Sg. 4, 4. ©. 61-63. 

PBolchl, Werander: Montafoner Ntationaltanz aus der Zeit von 
1812 bis 1818. Sn: Das dt. Bolfslied. 9.90: a 

hen wu KRultihmud. Sn: Das Bayerland. xg. 38, 

©. — Behandelt Schmud, dem im banerifchen 
Koalehen N a Bedeutung“ zufommt. Mit Abb. 

MWeintopf, Eduard: Unfere DObftbäume im VBollshraudh. Sn: 
Alpenländische Mhe. Sg. 1926/27, 12. ©. 761-763. 


Bolksglauben 


Gzmwalina; Sterne und a ebene Sn: 
Aue Sg. 11, 9. ©. 368-372. 

Dreßler, ©. ®.: Rom Uberglauben. 
Sg. 1927, 10. ©. 39-40. 

Haldy,B.: Ein deutsches ‚Hexenbeutelchen‘‘ aus dem Ende 
des 18, Jahrhunderts. Mit 2 Tafelabb. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 10. S. 390-391. 

*Handwörterbuch des deutschen Aberglaubene Hrsg. 

. unter bes. Mitw. von E[duard] Hoffmann-Krayer u. 
Mitarb. zahlr. Fachgenossen von Hans Bächtold-Stäubli. 
Bd 1 (, Lig 1). Berlin: de Gruyter 1927. (LXXI, 160 Sp.) 4° 

Handwörterbücher zur dt. Volkskunde. Abt. 1. 4,— 
at eine umfangreiche Literaturüberficht und die Aruifel 

Hal — Aderbau. 


Sedlitichfa, Heintih: Bolkstiimliche Pflanzennamen, Pflan- 
zenaberglauben und Volfsheilpflanzen im Wagbachtal-Kreife 
(Schlejien). In: Das Kuhlandchen. Bd 9, 6.-7. Folge. ©.100-110. 

Klapper, Sofeph: Oberichlefiicher Vollsglaube im Anfang de3 
18. Sahrhundert3. Sn: Mittn I Schlejiihen Gefellfchaft für 
Volksfunde. Bd 28. ©. 203- 

nn Allerlei AUberglauben. Sn: 4 Pflüger. Sg. 4, 7. ©. 311 
“ ee Bringt Material über Himmels- Brief, Teuer- 
egen u 
Hmauß, Maria: Über : Botive, eyaaler und Heiligenfult. 
Sn: Das Bapderland. Ig. 38, 9. ©. 566-573. 

Die Vögel im Volföglauben unferer ne Sn: Oberland. 
Scleiz. Sg. 4, 6. ©. 92-94, 


Deutichlands 


Sn: Heimatmwarte. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


Blanfers, ‚Wilhelm: Die Sage vom Rattenberg. Sn: Baperifche 
Heimat. Ig. 1, 9. 6-7 

Bohm, Sodann: Eine, aite a a DEN, Sn: Das 
KRuhlandchen. Bd 7. Folge. 9.90. 

Te on en Sn: Das dt. Volkslied. 

’3 Vomtertblattn Bolfslied aus Bayern. Ebda. ©. 107-108. 


al tr, Alois! Vierzeiler aus Pfandl bei Sichl. Ebda. 
ann, Biltor: Zur Entitehung von PVolfsliedern. Ebda. 


Senne, Sch Bolfsfundliches au Lodenau und Zobeltit 
D.-©. In: Mittn der Schlefifchen Gefellfchaft für Volkskunde. 
Bd 28. ©. 270-277. — Bringt zumeilt Sagenmaterial. 

Henze, Sriebrich: Sprihrwörtliche Redensarten aus Süd- 
hannover. Sn: Die Spinnftube. Sg. 4, 21. ©. 325-326. 

Sabornif, Viktor: Volkzfagen. In: Röchl, Karl: Sterrifch Land 
u. Leute in Wort u. Bild. Bd 6; Aichfeld u. Polstal. Graz 
1927. ©. 147-152. 


Ein dreiftimmiger Sodler vom Schöpfl in Niederöfterreich, 
Sn: Das dt. Volkslied. Sa. 29, 7. ©. 109. 

Klinghammer, ®.: Die Sage von der Weißen Frau und ihr 
gefchichtl. Hintergrund. Sn: Schwarzburgbote. Sa. 1927, 43, 

a Sofef: ne Bauernrätjel. In: Das dt. Volflied. 
Sg 

Siebleitner, Ba Koan Ichönag Lebm... Bolfzlied aus 
Niederöfterreich. Ebda. S. 102-104. — Tert und Melodie, 

Ein Kärntner=-Liedel. Ebda. ©. 108. 

Moro, D.: Gefang der Hirten in Kärnten. Ebda. ©. 111. 

Muthbmann, Ermft: Alte Hausinfchriften aus Delbrüd in 
Weitfalen. In: Bergiihe Gefhichtsbll. Ig. 4, 3/4. ©. 37-39, 

*Rlsässische Ortsneckereien. Ein Beitr. zum Studium von 
Land u. Leuten, unter Mitw. von Freunden u. Kennern d. 
Elsaß ges. u. bearb. von Hans Lienhart. Heidelberg: Win- 
ter 1927. (246 8.) gr. 8° = Schr. d. Elsaß-Lothringischen 
wiss. Ges. Reihe A, Bd 2. 6.— 
Das Material ift nad) Kreifen und Kantonen geordnet, Am 

Schluß alphab. Verzeichn. nach den Orten und den Nedereien. 


Peudert, Will Erich: Die Legende vom Freuzholz Ehrifti im 
Rolfsmunde. Sn: ya der on Sefellihaft fir 
Bolfztunde. Bd 28. 164-178 

PBidert: Sprichnörter ih iprichmwörtliche Redensarten aus 
ie Sn; Öladbeder BI. f. Ort$= u. Heimatkunde. Sg. 14, 


10 
nen Sojef: Almrufe. In: Das dt. Volkslied. Sg. 29, 7, 


Bommer, Sojef: Eine Tanzmweije al® Sodler. Ebda. ©. 112, 


*Neimifch, Friedrich: Burzenländer Sagen und a 
zur Förderung der Heimatliebe und der Lejeluft. 3., verm. 
Aufl. Kronftadt: Zeichner 1927. (102 ©.) 

Richar, Elfa: Zwei zmweiltimmige Sodler aus der Ranıfau bei 
Schladming. Sn: Das dt. Volkslied. Sg. 29, 7. ©. 109-110. 

Nother, Karl: Sclefiihe Drtsnedereien. Sn: Mittn der 
Sclefiichen Gefellfchaft für Volkskunde. Bd 28. ©. 282-295. 

Sagen aus Dülmen. In: Heimatbll. Diilmen, Weftfalen. 
Sg.-3,.10.©. 115. 

Schlappinger, Hang: SG Sn: Das Bader: 
land. Sa. 38, 9. 573 

Sieb3, Theodor: Zum euer Hanfeatenlied. In: Mittn der 
Schlefifchen ©ejellihaft für Volksfunde. Bd 28. ©. 265-270. 

Sinwel, Rudolf: Volfslieder aus dem Unterinntal in Tirol, 
Sn: Das dt. Volkslied. Fa. 29, 7. S. 104-107. — Tert und 
Melodien. 

onen VBolfsräatfel. Ebda. ©. 116, 


Wille, 8: : Harzer VBolfsdihtung. 1. En paar „AUhftrellefe- 
dingere“ ubt ’en I Darze (Einige a aus dem Harze). 
Sn: Der Harz. Sg. 1927, 9. ©. 165-167, 


Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans Pliichle 
Anthropologie 


*Hentichel, Willibald: Vom Vormenfhen zum Indogermas 


nen. Gedanten über en u. Raffebildung. Sn 
ig: ae 1927. (46 ©.) gr.. 8° 1.50 
*Nemberry, Percy E.: Ngypten als Feld für anthropologiiche 
Vorihung. Dt. Hrag. vd. Günther Roeder. Seibal ne 
1927. (38 ©.) gr. 8° = Der Alte Orient. Bd 27, 1.50 
*PBatter, ni Die Rafjen und Völfer der Erde. Mit 49 Abb. 
auf 14 Taf. u. 2 en Leipzig: Duelle & Meder 1997, 
(IV, 134 & ft. 8 = Wiff. u. Bildung. 238.  Hlm. 1.80 
Anordnung: Haffenfunde und Völkerkunde und ihre hifto- 
riihe Entwicklung. Rafjenbegriff, Raffenentitehung und Rafjen- 
ipitematif. Rafjenbejhreibung. Die Spradhe. Spradhgruppen 
und Völker. Soll ein „Führer zur jelbitändigen Beurteilung 
des KRafjenproblem3“ fein. 
*Verhandlungen der Gesellschaft für Physische Anthropo- 
logie. Vorträge gehalten am 19. u. 20. April 1927 auf der 
zweiten Tagung in Kiel. Bd II. Stuttgart: Schweizerbart 


1927. (4 Taf., 85 8. geh. 8— 
‚ Snhalt: gaeriang U.: Art und NRafjfe (©. 2-33). Reiden- 
reich, 3.: Der Schädel von Weimar-Ehringsdorf (©. 34-41). 


DaRle, 3.: Musfelbefunde bei Chinefen (©. 42-51). Sto- 
Iyhmwo : But Trage der Differenzierung der fofjilen Men 
entafen (©. 52-56). Aichel, D.: Über Moorleichen, nebft Mit- 
teilung eine3 neuen Falles (©. 57-73). Fürst, E. M.: Über einige 
Vermoderungserfjcheinungen bei menjchlihen Stelettreften in 
älteren Gräbern (©. 74-80). Aichel, D.: Ein großer Koordinaten 
sirtel (©. 81-82). 
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Völkerkunde 


Cornand, G.: Einiges über Fischerei in ostasiatischen Ge- 
wässern und die Verwertung der Meeresprodukte. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 9. S. 353-358. 

Cunomw, Heinrih: Wandlungen der Bölferkunde. In: Bücher: 
warte. Sg. 2, 9. ©. 257-264. — Kurze Skizze der Gejchichte 
der Bolkerfunde mit Ffritifcher Stellungnahme zur Schule 
B.W. Schmidts. 

Delmont, Sofeph: Sagd ohne Feuerwaffen. Sn: Die Woche. 
3g. 29, 43. ©. 1304-1306. — Angaben über Sagd mit Bogen 
und Pfeil aus dem Bereich der „Wilden. Dazu Tertbilder. 

Dengler, H.: Ein ‚altchristliches Denkmal“ in Südamerika. 
Mit 4 Abb. In: Der Erdball. Jg. 1, 10. S. 378-383. — Scdil- 
derungen der Zeichnungen auf einem Felfen bei Tarapoto, 
Dftanden, die man als hrütlichen Urfprungs hinstellen mollte, 
die aber indianischer Art find. 

Feftfchrift für Prof. Dr. Hermann von Shering. Sn: Vhoenir. 
Sg. 13, 1/2. ©. 9-60. — Bringt eine Biographie und Biblio- 
graphie (1872-1924) von Jhering. Nebjt einer von Shering 
jelbit gefchriebenen bibliographifchen Überficht. 

Greiser, Wolfgang: Altlitauische Totengebräuche. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 10. S. 391-393. 

Grubauer, Albert: Orang Semang. Notizen über eine aus- 
sterbende Urrasse der malakkischen Halbinsel. Mit 7 Tatfel- 
abb. Ebda. S. 359-366. — Ethnographiiche Beobachtungen 
bei den Semang im Sultanat Beraf. 

Grühl, Max: Auf Spuren Israels im Lande Gosen. Ebda. 
9. S. 340-344. — Kurze hiftoriiche Angaben über die Juden 

im Wadi Tumilat, in der Gegend von SSmailia. 

Gutmann, Bruno: Das Königreich der Seele und Afrika. 
Sn: Zeitwende. Sg. 3, 9. ©. 206-218. 

Herr, Heinz: Der Neger tanzt. In: Die Woche. Sg. 1927, 42. 
©. 1263-1265. — Begleitworte zu 7 ethnogr. guten Bildern. 

Honigsheim, Paul: Ein Wort zu Adolf Bastians 100. Ge- 
burtstage (21. Juni 1926). In: Ipek. Jg. 1927, 1. S. 82-91. 

*Aacob, Georg: Arabiihe Berichte von Gefandten an germa= 
niihe Fürftenhöfe aus dem 9. u. 10. Sahrhundert. Berlin: 
de Gruyter 1927. (51 ©.) = Quellen zur dt. Volkskunde. 9.1. 

Bringt nach einer hiftorifch-quellenkritiihen Einleitung Über- 
fegungen der betreffenden Stellen aus Belt, Dazmwini, Jbn 

Dihja und als Anhang Lasfaris Kananos. Die überfegten Terte 

find reich erläutert und mit Anmerkungen verjehen. Der Inhalt 

it von Wert für den VBolk3- und Völferkundler. 

Karutz, Richard: Von Wesentlichem in der afrikanischen 
Kunst. In: Ipek. Jg. 1927, 1. Halbbd. S. 31-41. 

Kellen, T.:;: Die neuen vorgefchichtliden Funde in der Mon= 
golei. In: Dt. Mhe für Chile. Jg. 7, 6. ©. 252-256. — Kurze 
Berichte über die Ausgrabungen der nordamerifaniichen 
Erpedition. 

*Rlement, Sa: Das Weib in Ketten. Zeben u. Liebe der 
Stau bei den Völkern der Erde. Ein blutiges Kapitel aus der 
Gefchichte der Fapitaliftifchen Weltordnung. Berlin: Ohme 
1927. (86 ©.) 8° 1.— 

Unter befonderem Gefticht3punft gejchriebene Skizzen über 

En Reben der Frauen in Afrika, Amerifa, Süd-, Dft- und Wejt- 

afien. 

Koch, Franz Otto: Die Stellung der Chinesen zur Religion. 
Mit 7 Tafelabb. In: Der Erdball. Jg. 1, 10. S. 366-368. 
Krideberg, W.: Nordamerifaniihe Höhlenbemwohner. In: 
Die Koralle. Kg. 3, 6. ©. 326-330. — Ausführungen im Ans 
Ihluß an Bilder über „Klippenpaläfte”‘, Höhlenmwohnungen 

und Bueblo3. 

Kühn, Herbert: Alter und Bedeutung der nordafrikanischen 
Felszeichnungen. In: Ipek. Jg. 1927, 1. Halbbd. S. 13-30. 

Kunike, H.: Individual- und Völkerpsychologie. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 10. S. 396-397. 

Kunike, H.: Die Maus und der Schmetterling. Ein Märchen 
aus Neuguinea. Ebda. S. 393-394. 

Kunike, H.: Coatlicue. Mit 1 Tafelbild. Ebda. S. 369-372, 
— Ausführungen und Erklärungen über eine im Museo 
Nacional in Mexiko befindliche Steinffulptur, die_Kunife 
als Daritellung der aztefiihen Göttin Coatlicue (oder Teoyao- 
micqut) erfennen till. 

Kunike, H.: Eine tibetische Miniaturmalerei. Mit einer 
Abb. Ebda. 9. S. 351-353. — Beichreibung eines in Privat- 
befit befindlichen Bildes aus der großen Lamajerie von 
Batang in Dfttibet. f 

Kunike, H.: Zur Entwicklungsgeschichte des Tanzes. Mit 
9 Textabb. u. 10 Abb. auf Taf. Ebda. S. 319-323. — Unter- 
fucht die Tänze bei Naturvölfern, bei denen „ber Tanz ber 
Männer vorherriht“ und bei denen die Tänze der Männer 
von denen der Frauen „eigentlich ftet3 getrennt” find. 


Kunike, H.: Der Schakal und die Quelle. Ein Märchen der 
Basuto. Ebda. S. 344-346. 

Zangenbad), Hermann: Somali-Land und »Leute. In: Carl 
Hagenbed3 ill. Tier u. Menfchenwelt. Ig. 2, 4. ©. 61-66. 
— Bringt Angaben über Sitten, Gebräuche, geiltige Kultur. 
Dazu gute Tertbilder. 

Lenz-Junk, M.: Die letzte Königin von Birma. Zum Teil 
nach Aufzeichnungen ihrer Hofdame. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 9. S. 348-351. — Mitteilungen über die vor furzem 
berftorbene Königin Supaya-Lat, 

"Mann und Weib. Shre Beziehungen zueinander u. zum 
Rulturleben der Gegenwart. Dargeft. u. Hrög. von Koßmann 
u. Sulius Weiß. 2. Aufl. Stuttgart: Union 1927. (Bd 1. 
272 u. 432 ©.; Bd 2. 670 ©.; Bd 3. 497 ©.) Lim. je 26.— 

Eine Neuauflage de3 mit volf3- und völferfundlichen Ab- 
fchnitten dDurchjegten Werkes. 

Michna, Heinrich: Erziehung und Unterricht auf der primi- 
tivsten Stufe der Kultur. Mit 5 Abb. In: Der Erdball. Jg. 1, 
9. 8. 334-340. — Darftellung im Anfhluß an das Material 
von Gufinde und Koppers. 

Milacsek, J. F.: Die Kopftrophäen der Aguaruna. Mit 
6 Tafelabb. Ebda. 10, S. 372-378. — Ethnographifche An- 
gaben über die Aguaruna am füdl. Cahuapunas in Ojtperu. 

Niedermehdyer, Eberhard: Der Slam im Sudan. In: Kolor 
niale Ri. Sa. 1927, 9. ©. 262-266. 

*Oppenheim, Max Frh. von: Der Djerid und das Djerid- 
Spiel. SA aus: „Islamica“. Vol. Il, Fasc. 4. Leipzig: Asia 
Major 1927. (36 S. mit Abb.) gr. 8° 2.50; Zw. 5.— 

Plifhhke, Hans: Vom Wejen moderner Reijebefchreibungen. 
Sn: Den Freunden des Verlags 3. A. Brodhaus. Siebente 
Folge 1927/28. ©. 5-8. 

Kliihle, Hans: Die ethnographiihe Ausftellung (in Göttin- 
gen). Sn: Hannoverfdher Kurier 1927. 448/449. — Kurze 
Darftellung der Gefhichte des wertvolle Sammlungen ent- 
haltenden ethnograph. Mufeums3 der Univ. Göttingen. 

Pollog, Carl Hanns: Landschafts- und Bevölkerungstypen 
aus der Libyschen Wüste. Mit 6 Tafelabb. In: Der Erdball. 
Jg. 1, 10. S. 389-390. 

Popper, Ludwig E.: Indianiide Wappenjchilder, In: Die 
Woche. Sg. 29, 43. ©. 1292-1293. — Begleitiworte zu ethno= 
graphifch guten Tertbildern aus Kitwanga, Nordiweitamerila. 

Sherman, 2: Buddhiltiihe Kultbauten in Birnta. Sn: Sl. 
to. Nr4310. ©. 589. — Begleitworte zu 5 Tertbildern (nach 
Aufnahmen des Verfafjerz). 

Schmalz, Fr.: Im Alföld. Mit 5 Abb, In: Der Erdball. Jg. 1, 
9. 8. 323-328. — Unthropologiiche, anthropogeographiiche 
und ethnographiiche SOfizze. 

Hoppe, Georg: Beugnifje für den Animismus. In: Mittn 
der Schlefifchen Gefellichaft für Volkskunde, Bd 28. ©. 129 
bi3 130. — Material über die Golden im Anjchluß an Arjenjew. 

Thurnmwald, R.: [Beipr. von] W. Schmidt u. W. Koppers: 
Volker u. Kulturen. 1. Teil: Gejellihaft u. Wirtfchaft der 
Völker. Regensburg 1924. In: Di.’Litztg. Sg. 48, 39. ©p. 1906 
bis 1916. — Kritiihe Würdigung des befannten Werkes. 

Vatter, Ernst: Historienmalerei und heraldische Bilder- 
schrift der nordamerikanischen Praeriestämme. In: Ipek. 
Jg. 1927, 1. Halbbd. S. 46-81. 

Batter, Ernft: Totemismus. Sn: Hochland. Sg. 24, 12. ©. 609 

18 ; 

*Wirz, Päul: Dämonen und Wilde in Neuguinea. Mit 128 Abb. 
auf Taf. u. 1 Kt. Stuttgart: Strecker & Schröder 1928. 
(XII, 386 S.) gr. 8° 14.—; wm. 18.— 
Schilderung einer ethnographiihen Forfhungsreife im 

holländischen Teil von Neuguinea. Bringt Ergänzungen und 

den Erlebnishintergrund zu den ethnographifhen Sorichungen 
bon Wirz, die er an anderer Stelle [die 2bändige Marind- 

Monographie] veröffentlicht hat. Darin gute ethnogr. Bilder. 


Gesgrapbie und Rartographie 
Bibliothefar Dr. Hana Praejent 


*Festschrift zum vierzigjährigen Bestehen des Geographi- 
schen Seminars d. U(niversität) L(eipzig) (1886-1926). 
Hrsg. v. W(illy) Künzel u. W(illiam) Bockisch. Leipzig: 
Ver. d. Geogr. 1927. (44 8.) gr. 8° = Mittn d. Ver. d. Geogr. 
an d. Univ. Leipzig. 7. 1,75 

Snhalt: Wilhelm VBolz: Teltgruß, G. Röllig: Tradition 

im Geogr. Seminar, ®. X. u. E. Rieger: Verz. der jeit Be- 

ftand eines Lehrftuhls f. Exdf. in Leipzig gefertigten geogr. 

Differtationen (©. 5-13), 3 mwilf. Auff., Vereinsberiht und 

Saßungen. 


*Deutfch-Nordilche Beitfchrift. Unter Mitw. von Sohannes 
Tonnefen u. Harry Schmidt Hrag. von Otto Scheel. Ssaur 
1927/28, 1. (Biertelj.) Breslau: Hirt. 4° 30. 12. 

Neue Bi. (9. 1 mit 68 ©. u. 4 bb.), Die die Gemeinjant- 
feiten im Naume des Baltifchen Meeres unterfuchen und pflegen 
foll. „Es ift unfer Wunfdh, daß auch mit Hilfe diefer 8. der 

Oftfeewelt ihre mweltgefchichtliche Stellung im neuen Zeitalter 

erhalten bleibe und ihren veich begabten germanischen Völkern 

in neuen Formen ein unzerftörbarer Einfluß auf die Öeftaltung 
de3 nationalen und europätichen Zebens gewährt werde.“ 

a za Spen Hedin. Sn: Der Alpenfreund. Sag. 1927, 

©. 654-661. (Mit 5 Abb.) 

noch SER Mein Zeben als Entdeder. Wit 3 bunten, 150 


einfarb. u Ai 15 Rt. Leipzig: oe 1928. (VIIT, 
403 ©.) 9 ; 2m. 15.— 
nie die im Sommer und erh 1924 ge- 


ichrieben wurde u. bef. die Erlebniffe u. Ergebniffe der altat. 

Reifen behandelt. SU. durch Zeichnungen Hedins. 

Zeidler, Paul | Öerhard: Siülchner, der Forjcher und 
Menich. Sn: Stein der Weifen. R. 5. Ig. 4, 1927, = ©. 508 
bis 510. (Mit 8 Abb.) 


Allgemeine Erdfunde 


Bubnoff, $. von: Über die Beziehung zwischen Gebirgs- 
bildung und Vulkanismus. In: Die Naturwiss. Jg. 15, 1927, 
43. S. 857-859. (Mit 4 Fig.) 

Carthaus, Emil: Die tektonischen Erdbeben. In: Dt. Mhe 
f. Chile. Jg. 7, Juli 1927. S. 291-293. 

Seilkopf, Heinrich: Seegang und Brandung vom Luftfahr- 
zeug aus. In: Annalen d. Hydrogr. Jg. 55, 1927, 10. S. 313 
bis 316. (Mit 6 Abb.) 

Stahlberg, Walter: Die Sl Utlantiihe Erpedition. Sn: 
Rundihau. SU. Wichr. Sg. 6, 1927, 42. ©. 4-6. (Mit 7 Abb.) 

Fickeler, Paul: Die Waldsteppenlandschaften. In: Die 
Naturwiss, Jg. 15, 1927, 42. S. 849-851. — Beipr. von 
©. Funke gleichnam. Buch (vgl. Lit. 361. 1927, 9. Sp. 765). 

Scheu, E.: Der Einfluß des Raumes auf die Güterverteilung. 
Ein wirtschaftsgeographisches Gesetz! In: Mittn d. Ver. d. 
Geogr. an d. Univ. Leipzig. Bd 7, 1927. S. 31-38. 

Kainersdorfer, Franz: Öfterreichtiche er 
phie. In: Alpenland. Mhe. Sg. 1927/28, 1, Dft. ©. 50-53. — 
Betr. d. Waflerkraitmwirtichaft. 


Zänderfunde und Neilen 


*Meier-Graefe, Julius: Pyramide und Tempel. Notizen 
während e. Reise nach Ägypten, Palästina, Griechenland 
und Stambul. Berlin: Rowohlt 1927. (404 Ss. 64 Taf.) 8° 

.50; &m. 15.— 
Neifebeobachtungen des bef. Kunfthiltorifers mit guten Abb. 

Stremme, H.: Die erste allgemeine Bodenkarte Europas. 
In: Die Ernährung der Pflanze. Jg. 23, 20, 15. Okt. 1927. 
S. 313-315. — Die ft. ift zum 1. Intern. Bodenfongreß in 

Washington 1927 fertiggeftellt worden u. mit Erläut. als 
Abh. d. Preuß. Geol. Landesanftalt erichienen. 


Deutsches (6) : Das norddeutiche Flach- 
land. Sn: Hochfehulwiiten. Ja. 4, 1927, 10. ©. 567-502. — 
Wirtichaftsgeogr. 


*Harderz, Niklaas: Die a in Ditfriesland. 
Aurich: Friemann 1927.(95.8, 18) 9%= a zur Yandes- 
funde u. Wirtjchaftsgeich. Dekriesianbs, S3 

Geogr. Diff. Göttingen, behandelt Sftfriesland al3 Gied- 

Iungsgebiet, Verteilung und Größe, Formen, mirtichaftliche 

Charakter, Namen u. hiftor. Entwidlung der heutigen Sied- 

lungen. Literaturverz., Siedlungsfarte 1: 200000. 

Kohlmann, R.: Die jchleswig-holiteiniiche Fördenfüfte. In: 
Welt u. Willen. Sg. 16, 1927, 42. ©. 57-65. (Mit 7 Abb.) — 
Morphologiihe Studien. 

Ohnejorge: Beichreibung des Lübeder. DS. In: Heimatbif. 
Mittn d. Ver. f. Heimatihuß, Lübed. Sg. 1927, Sern 32-39. 

Stratil-Sauer, G.: Das Lewiner Ländchen im Rahmen der 
Mittelsudeten. (Ein Beitrag zur Morphologie der Sudeten.) 

- In: Mittn d. Ver. d. Geogr. an d. Univ. Leipzig. Bd 7, 1927. 
S. 14-31. — „Al Grundlage einer morphologischen Dar- 
jtelfung hatte ich das Lewiner Landchen in den Mittelfudeten 
geologiich en (Diff. Brestau 1922). In diefer Arbeit da= 
gegen wird verfucht, die Außerjt lebendige Teftonif des Ge= 
bietes zu behandeln.” 

Lehr: Die Snduftrieftadt Düffeldorf. In: San Wellen. Sg. 2, 
1927, 10. ©. 273-275. (Mit 2 Abb.) 

*Häberle, Daniel: Die Saarpfalz.: Ein Beitr. zur Heimatkunde 
d. Westrichs. Mit 3 Fig. im Text, 33 Abb. auf 20 Taf. u. 
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1 Kt. Kaiserslautern: Kayser 1927. (VIII, 93 = er. 8 
Beiträge zur Landeskunde d. Rheinpfalz. H. 6 RE 
Zandeskumndl. noau u des Anteils der bayer. Rhein- 


pfalz an dem durch den Frieden von Verjailles gefchaffenen 

Saargebiet, behandelt Land, Volk, Verkehr, wirtichaftl. Kultur 

u. die einzelnen Sandichaften. Kiteraturverz., Kt. 1: 250000. 

*Tavernier [, Karl], (Konrad Hammell, Friedrich W. 
Schulz): Neustadt an der Haardt und Umgebung. Ein 
Städtebild. Berlin-Charlottenburg: Devista-Verl. 1927. 
(27. S. mit Abb., 1 Taf., 16 S. Inseratenanh.) Ex = Di 
Reichs-Städte-Archiv. 1.78 

Alpenländer. — Braun-Blanquet, J.,u. Hans Jenny: Vege- 
tations-Entwicklung und Bodenbildung i in der alpinen Stufe 
der Zentralalpen. Mit bes. Berücks. d. Verhältn. im schweiz. 
Nationalparkgebiet. In: Denkschr. d. Schweiz. Naturf. Ges. 
Bd 63, 1926. S. 181-349. 

ÖSriep, &.: Sn der a des Montblanc. Sn: Welt u. Wilfen, 
IQ. 16, 1927, 40, 1-8. (Mit 9 Abb.) 

Knoblauch, P.: Di Bewegungen am Motto d’Arbino bei 
Bellinzona. In: Die Alpen. Jg. 3, 1927, 10. S. 361-373. — 
Über bemerfenswerte Bodenbemegungen in den legten 
Sahren, trigon. gemefjen, mit Abb. 

Letsch, E.: Zürich-Forch-Pfannenstiel. Von einer verreg- 
neten Exkursion. In: Der Schweiz. Geograph. Jg: 4, 197792 
S. 137-138. i 

Übriges Europa. — Rüffel, Ferdinand: Die Beftedlung des 
Adlergebirges. Su Heimatbildung (Reichenberg). Sa. 8, 
1926/27, 10/11. ©. 241-244, 

ar Fr.: Im Alföld. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 9. 

323-328, (Mit 5. Abb.) 

Sn Robert T: Vom Deutichen Lebensraum 2 Siüd- 

er Sn: Mpenländ. Pihe. Sg. 1927/28, 1, Oft. 


Wegmann, C. E.: Die Gebirge Norwegens. In: Mittn d. 
Naturf. Ges. Schaffhausen. H. 6, 1926/27. S. 4-7. 

Ba Hugo: Die Insel Wight. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 

331-333. 

RS Sohannes: Wie AU) Spanien erlebte. In: Allg. 
Evang. -Quth. Kirchenztg, Sg, 60, 1927, 35. Sp. 8206-831 
36. Sp. 850-852; 37. Sp. 868- 869; 38. Sp. 893-896; 39. 

Sp. 916-918; 40. Sp. 942-945. — Studienreife des Reibz, 
Theologen im Frühjahr 1927 zum Befuch der Denkmäler d. 
Hriftl, Aechäologie. | 

Asien. — *Guthe, Hermann: PBaläftina. Mit 158, darunter 
6 farb. Wbb. u. 1 farb. Kt. 2., mehrfach umgearb. Aufl. Biele- 
feld: VBelhagen & Klafing 1927. (V, 172 ©) 4° = Monogr. 3. 
Erdfunde. 21. Sn 2m. fart. 8.— 

„Rac dem Erfjcheinen der 1. Aufl. biefea Buches (1908), 
die jeit 1919 vergriffen war, hat fich die Lage Balaftinas in 
politischer, mirtjchaftlicher und fozialer Beziehung jo jtarf ver- 
ändert, daß in der 2. Aufl. notwendig darauf Rücdficht ge 
nommen merden mußte.‘ 

Lenz-Junk,M.: Singapore. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 9. 
: 8. 346-348. (Mit 2 Abb.) 

Ward, F. en Hinter dem Himalaya. In: Die Koralle. 
Jg. 3, 1927, 7. S. 359-363, (Mit 7 Abb. von Tibet.) 

*Krämer, Phiipe: Die sterbenden Inseln. Rechenschaft e. 
Reise. (Mit 40 Tafelabb.) München: G. Müller 1928. (143 S.) 
8° 7.—; 2m. 10.— 

Betr. Reifen u. Beobachtungen auf Java u. Bali. 

*Weber, Norbert: In den Diamantbergen Koreas. St. Otti- 
lien: Missionsverl. 1927. (X, 109 S. mit Abb., 2 eingedr. Kt., 
zahlr. 2.7. farb Taf.).80 Sm. 8 

Reifebericht des Erzabtes von St. Dttilien im Juni 1925. 

Afrika. — Castellani, Maria, u. Otto Overhof: Italien in 
Afrika. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 10. S. 869- 878. — 
Bmwei Stimmen von faldhilt. Seite. 

Duisburg, Wolf von: Die Bedeutung des Tjana-Sees 
[Abeffinien]. Sn: SI. Rolonial-Ztg. Sg. 1927, 10. ©. 16-17. 

Langenbach, Hermann: Somali-Land und -Leute. In: C. 
Hagenbecks ill. Tier- u. Menschenwelt. Jg. 2, 1927/28, 4. 
= en -66. (Mit 8 Abb.) — Betr. Sitten, Gebräuche, geiltige 

ultar. 

Dielmann, 9.: Acdhtzig deutjche Oftafrifaforfehung. 
Die Entdedung des Kilimand a Sn: Schwab. Merkur. 
Wochenaugg: 42, 21. Dit. 1927. ©. 3. 

*Meyer, Hans: Morphologie 1 "Virungavulkane in Ruanda, 
Ostafrika. Mit 1 Kt., 1 Panorama u. 10 Bildertaf. Leipzig: 
Hirzel 1927, (IV, 31 S.) 4° = Abh.d. sächs. Akad. d. Wiss. 
Math.-phys. Kl. Bd 40, 1. SA 

Erw. Be der auf Beobacht., Aufnahmen u. 
Studien beruht, die 9. M. auf feiner fünften Afrifaerbed. 1911 
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ausgeführt ır. Später fortgefett hat. Im Anhang 100 Nın Spe- 

ziallit. Topogr. Kt. 1: 250000. 

*Mansfeld, Alfred: Westafrika. Aus Urwald u. Steppe 
zwischen Crossfluß u. Benue. Geolog. Teil von H(ans) Reck. 
Mit 183 Abb. u. 1 Kt. München: Georg Müller 1928. (VIII, 
76 S., 144 S. Abb.) 4° iv. 15.— 

Der einleit. Tert zu dem vorzügl. Bildermaterial behandelt 

auf Grund zehnjähr. Aufenthalts vor dem Kriege Pflanzen ı. 

Tierwelt, die Eingeborenen, Literatur, Kunft u. Wirtichaft. 

Hans Red gibt einen Überblid über Bau u. Bild von Kamerun 

(©. 55-75). 

*Stridland, D.: Quer durch den Kongo, (Autor, Über. von 
Erihd Schmitt.) Berlin: Ulfftein (1927). (133 ©. mit 1 ein 
gedr. Kt.) E.8° = Wege zum Willen. 86. — 85; Hlm. 1.35 

Beichreibung einer engl. Erpedition im belg. Kongogebiet 

1923/24. 

Ganz, Rudolf: Ein Beluch auf den Diamantfeldern zu Xüde- 
Ay Sn: Natur. Sg. 18, 1927, 16. ©. 249-254. (Mit 

Amerika. — Soh-Wamra, Friedrich: Alaska, der arktiiche 
Garten. In: Reclams Univerfum. Sg. 44, 1927/28, 5. ©. 129 
bis 133. (Mit 9 Abb.) 

*Hoef, Henry: Aus Bolivias Bergen. Leipzig: Brodhaus 1927, 
(159 ©. mit eingedr. Kt., mehr. Taf.) 8° — Reifen u. Aben- 
teuer. 39. Hlm. 2.80; 2m. 3.50 

Ergebniffe einer alpiniftifch bedeutfamen Neife in den 

S$. 1903 u. 1904 

Kaifer: Eine Beiteigung Des Mururata in den Kordilleren 
[Bolivien]. An: Der Ulpenfreund. Sa. 1927, 20. ©. 661-664. 

(Mit 5 Abb.) 

*Bürger, Otto: Uruguay. Land, Volk u. Staat, Wirtschaft u. 
Einwanderung. Mit 8 graph. Taf. u. 1 Kt. Leipzig: Dieterich 
1928. (VII, 186 S.) gr. 8° 9.—; geb. 11.— 

- Nach Art der bisherigen füdamerif. Wirtfchaftsmonogr. d. 

Berf.; behandelt auf Grund amtl. ftatift. Materials Land, Volk 

u. Staat, bei. die Wirtihaft (©. 65-158), Einwanderung u. 

Kolonifation. 

Australien. — *Sohnfon, Martin: Mit dem Kurbelfaften bei 
den Menfchenfreflern. Abenteuer auf d. Neuen Hebriden. 
(Aus d. Engl. von Karl Pfannktud.) Leipzig: Brodhaus 
1927. (159 ©. mit eingedr. Kt., mehr. Taf.) 8° = Reifen u. 
Abenteuer. 40. Hlm. 2.80; Zw. 3.50 

Sefielnde Berichte einer engl. Filmerpedition nad den 

Neuen Hebriden, die bei. der Erforfhung der Eingeborenen galt. 

*Maclaren, $. [d. i. Sohn Watfon]: Sch und meine Wilden. 
8 Jahre im auftral. Busch. Dt. von Artur Hede. Berlin: 
D. Reimer 1927. (251 ©.) 8° 2m. 4.80 

Der engl. Verf. war Pflanzer in Nordauftralien. 

Polarländer. — T[amß], F{[riedrich]: Naturschutzmaßnahmen 
für Svalbard. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. 8. 279. 

Unna, Klaus: Über ein wenig bekanntes Eiland unter dem 
nördlichen Polarkreis [Grimsey nördl. Island]. In: C. 
Hagenbecks ill. Tier- u. Menschenwelt. Jg. 2, 1927/28, 4. 
S. 67-70. (Mit 8 Abb.) 


Kartographie 


Heim, Albert: Die Beleuchtung in der Landkarte. In: Die 
Alpen. Jg. 3, 1927, 10. S. 374-386. — Bemerfensmerte Vor- 
ichläge für die neue Schweizer Kt. „Für die Neliefzeichnung 
des Gebirges muß eine breite, nicht zu harte Belichtung aus 
Süden und 30 bis 50° Höhe angewendet werden, entiprechend 
a Sahresfumme der natürlichen Licht und Wärmebeftrah- 
ung.” 

Zeller: Die Vorschläge für eine neue Landeskarte [der 
SA Allg. Schweiz. Militärztg. Jg. 73, 1927, 10, 

. 414-421. 


Mathematif 
Dr. Sarl Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sterniwarte 


Alexits, Georg: Zwei Sätze über Fourier-Koeffizienten. In: 
Math. Zs. Bd 27, 1. S. 65-67. — Neuformulierung zweier 
von Gzillag und Neder beiiejener Süße. 

Blaschke, Wilhelm: Bestimmung der Flächen, deren D-Li- 
nien gleichzeitig Böschungslinien sind. Ebda. S. 150-153, 

Böhmel, Hans: Über eine Erweiterung des Steinerschen 
Strahlenbüschels. In: JB d. dt. Math.-Ver. Bd 36, 5-8. 
S. 184-19. 

*Die Differential- und Integralgleichungen der Mechanik 
und Physik als 7. Aufl. von [Georg Friedrich Bernhard] 


Riemann — (Hfeinrich]) Webers Partiellen Differential- 
gleichungen der mathematischen Physik hrsg. von Philipp 
Frank u. Richard v. Mises. T. 2, Braunschweig: Vieweg 
1927. (XXIII, 863 S.) gr. 8° 53.—; geb. 58.— 

Kenn man den 1. Teil diefes Werkes al3 den theoretischen 
bezeichnen will, der das math. Rüftzeug für das Eindringen in 
die Vrobleme der Phhfit gibt, fo fan man den 2. Teil als den 
praftiihen anfehen. Bei dem heutigen Stande der. Bhnfif 
mußte der Stoff an den meilten Stellen umgeitaltet werden, 
außerdem mußten neue Kapitel eingereiht werden, tie das 
über Atommechanif und eleftriihe Schwingungen. Außerdem 
find hinzugetreten die Abfchnitte über Beugung und Slüflig- 
feitgreibung. Kurz: e8 ift ein ganz neues Werk entitanden, das 
den Charakter feines Vorgänger? gewahrt hat. Bei der Aus- 
wahl der Beifpiele ift auch die moderne phHfifaliihe Technit 
nicht zu furz gefommen. 

Fekete, M.: Über die Wurzelverteilung analytischer Funk- 
tionen, deren Wert an zwei Stellen gegeben ist. In: JB d. dt. 
Math.-Ver. Bd 36, 5-8. S. 216-222. 

Fischer, E.: Über die Cayleysche Eliminationsmethode. 
Ebda. 8. 137-145. 

Haack, W.: Eine Kennzeichnung der Flächen konstanten 
Krümmungsmaßes. In: Math. Zs. Bd 27, 1. S. 134-137.. 
Hausdorff, F.: Lipschitzsche Zahlensysteme und Studysche 
Nablafunktionen. In: Journ. f. reine u. ang. Math. Bd 158, 2. 
S. 113-127. 

Hilbert, David: Über das Unendliche. In: JB d. dt. Math.- 
Ver. Bd 36, 5-8. S. 201-215. — Auszug aus einem in den 
N Ann. veröff. Vortrag gelegentlich einer Weierjtraß- 

eier. 

Jacob, M.: Beitrag zur Divergenz der Fourierschen Reihe. 
Ebda. S. 223-227. 

Jarnik, Vojt&ch: Über Gitterpunkte in mehrdimensionalen 
Ellipsoiden. In: Math. Zs. Bd 27, 1. S. 154-160. 

Kamke, E.: Zur Definition der affinen Abbildung. In: JB.d. 
dt. Math.-Ver. Bd 36, 5-8. S. 145-156. 

Liebmann, Heinrich: Zur Erinnerung an Carl Neumann. 

- Ebda. $. 174-178. 

*Kries, Johannes von: Die Prinzipien der Wahrscheinlich- 
keitsrechnung. Eine log. Untersuchung. 2., mit e. neuen 
Vorw. vers. Abdr. Tübingen: Mohr 1927. (XXIV, 298 S. mit 
1 Fig.) gr. 8° 12e 

Die 1. Aufl. ift vor 41 Sahren erfchienen. Das neue Vor- 
wort bringt den Standpunkt des Verf. zu einigen neueren 
Unterfuhhungen. 

Lichtenstein, Leon: Zur Theorie partieller Differential- 
gleichungen zweiter Ordnung vom hyperbolischen Typus. 
In: Journ. f. reine u. ang. Math. Bd 158, 2. S. 80-91. 

Lindemann, F.: Olaus Henrici. (Nekrolog mit Porträt.) In: 
JB d. dt. Math.-Ver. Bd 36, 5-8. S. 157-162. 

*Malfch, Friß: Geichichte der Mathematif. Mit 40 Abb. im 
Tert u. auf 15 Taf. Leipzig: Duelle & Meyer:1928. (115 ©.) 
f. 8 = Riffenihaft u. Bildung. 242. Hlm. 1.80 

Das Buch will dem gebildeten Laien und dem Schüler einer 
höheren Schule ein Bild von den Perfünlichfeiten der großen 
Mathematiker u. von ihren Werfen geben, mobei die Darftellung 
nur die großen Linien mit ihren charakterift. Erfcheinungen gibt. 
Reinhardt, Karl: Analytische Flächen und Minimalflächen. 

In: JB d, dt. Math.-Ver. Bd 36, 5-8. S. 193-197. 

Rothe, Erich: Über einige Analogien zwischen linearen par- 
tiellen und linearen gewöhnlichen Differentialgleichungen. 
In--Math; 28. Ba. 27, 18:76. 

Schmid, Th.: Karl Zsigmondy. (Nekrolog mit Bild.) In: JB 
d. dt, Math.-Ver. Bd 36, 5-8. S. 167-170. 

Schönhardt, E.: Über konvexe Polygone in der Ebene der 
komplexen Zahlen. In: Math. Zs. Bd 27, 1. S. 138-145. 
Knopp, Konrad: Komplexe Zahlen und konvexe Polyeder. 

Ebda. S. 146-149. 

Ein zunächft merkwürdig anmutender Sak wird von Schön- 
hardt in der 1. Ubh. beiwiefen und in der 2. Abh. durch räumliche 
Deutung feine Richtigfeit enident gemacht. 

Schottky, Friedrich: Über die allgemeine Lösung der 
Differentialgleichungen, denen die sechs hyperelliptischen 
Quotienten 046 (u, v) /o(u, v) (a,ß = 1,2, 3, 4) (a< ß) 
genügen. In: Journ. f. reine u. ang. Math. Bd 158, 2. S.92-112. 

Schur, Friedrich: Nachruf auf Martin Disteli. M. 1 Bild, In: 
JB d. dt. Math.-Ver, Bd 36, 5-8. S. 170-173. 

Schur, J.: Über die reellen Kollineationsgruppen, die der 
symmetrischen oder der alternierenden Gruppe isomorph 
sind, In: Journ. f,. reine u. ang. Math. Bd 158, 2. S. 63-79. 


Geophyfit 


Dr. Karl Schiller, Oberafiittent an der Univ.-Sternmwarte 


*Gaarder, Torbjörn: Die Sauerstoffverhältnisse im östlichen 
Teil des Nordatlantischen Ozeans. Mit 20 Fig. Oslo: Cam- 
mermeyer in Komm. 1927. (72 S.) 4° = The Cruises of the 
„Armauer Hansen“ Nr 2 = Geofysiske Publikasjoner. Vol. 
4, Nr 3. Kr. 9,— 

Die Unterfuchungen, die in den Sahren 1913-1914 angeftellt 
find, umfaffen das Gebiet bi8 zu 30° weftl. von Großbritannien 
und his zur Breite von Gibraltar und haben die Erforfehungen 
der vertifalen und der horizontalen Ausbreitung des Sauer- 
jtoffs im Meere zum Gegenftand,. 

*Geiger, Rudolf: Das Klima der bodennahen Luftschicht. 
Mit 62 Abb. Braunschweig: Vieweg 1927. (XII, 246 8.) 8° 
— Die Wissenschaft. Bd 78, 15.—; geb. 17.— 

Nach Furzer Einleitung, die zur Klärung der Begriffe dient, 
behandelt der 1. Abfchnitt die BhHfif der bodennahen Schichten, 
während der 2. die Bodenformation berüdjichtigt. Die beiden 
legten Abjchnitte Haben rein praftifches Snterefje: fie enthalten 
die Pilanzenflimatologie und handeln vom Froftichaden. Das 

Studium des Buches dürfte hauptfächlihd auch für Xandmirte 

und Foörfter von Wichtigkeit fein. 

Haalck, Hans: Die magnetischen Verfahren der angewandten 
Geophysik. Mit 61 Fig. u. 3 Taf. Berlin: Borntraeger 1927. 
(VIII, 150 S.) 4° = Slg geophysikal. Schriften. Nr. 12.— 

Tach einer Einführung in die ArbeitSmethoden der ang. 

Geophhfif wird die praftiiche Durchführung der erdmagnetis 

Ihen Unterfuchungen erläutert. Beifpiele. Literatur. Das Bud 

it auch für Geologen u. Bergbauftudierende beftimmt, daher 

find math. Entwidlungen möglichit vermieden. 

*Deutsche Seewarte. Deutsches meteorologisches Jahrbuch. 
Beobachtungs-System d. Dt. Seewarte. Ergebnisse der 
meteorologischen Beobachtungen an 7 bzw. 9 Stationen 
2. Ordnung. Jg. 46, 1923. <Jg. 48 d. Meteorolog. Beok. in 
Deutschland.) Altona: Köbner 1927. (II, 48 S.) 4° 12.— 

Die üblihe Zufammenftellung der Beobachtungen. 

*Jahresbericht des Sonnblick-Vereines. Geleitet von Wil- 
helm Schmidt. 34. 1925. Mit 1 Titelb. u. 9 Abb. im Text. 
Wien: Springer in Komm. 1927. (32 8.) 4° 2 

Enthält allerlei Snterefjantes iiber Bergobfervatorien. 

Kalitin, N Ein neuer Typus des Aktinometers von 
Arago-Davy. Mit 1 Fig. In: Meteorol. Zs. Bd 44, 9, S. 321 
bis 326. — Um die Wirkung der Bodenftrahlung zit verhin- 
dern, wird da3 Thermometergefäß halbfugelig geftaltet und 
nur die begrenzende Kreisebene gejchwärzt und nach oben 
gerichtet. VBergleichsmefjungsreihen. 

Keil, W.: Die Entwicklung der Firma J. u. A. Bosch-Straß- 
burg, ein Beitrag zur Geschichte der deutschen Präzisions- 
mechanik. In: Zs. f. Instrk. Jg. 47, 9. S. 440-447. 

Mainka, C.: Unterstützung der Gebirgsschlagforschung 
durch die Seismik. In: Gerlands Beitr. zur Geophys. Bd 17, 
3. 8. 340-347. — Entitehung und Lofalifierung der Gebirg3- 
Ihläge, Warnungen, Unterfheidung zwiichen Gebirgsichlag 
natürlihen und fünftlihen Urfiprungs. Abhängigkeit von 
Erdbeben. | 3 

Radakovic, M.: Über die Theorie der Sternschnuppen von 
Sparrow und ihr Verhältnis zur Theorie von Lindemann und 
Dobson. In: Meteorol. Zs. Bd 44, 9, S. 326-331. — Der Auf- 
fat behandelt nicht die Theorie der Sternichnuppen, fondern 
die aus der Beobadhtung gefolgerte Zujammenfesung der 
Atmosphäre und ihre Temperaturverhältniffe jenfeits der 
Tropofphäre, 

*Sieberg, August: Geologische Einführung in die Geophysik. 
Mit 260 Abb. i. T. u. 1 farb. Karte. Jena: Fischer 1997, 
(X, 374 8.)-40 17.—; 2&w. 19.— 

Vor allem foll der innige Zufammenhang ziifchen ®eo- 
phyitt und Geologie gezeigt werden, und twie gerade eine große 
gahl geologischer Probleme durch die Geophyfif Lösbar. ift. 

Dieje Probleme werden im 2. Teil ausführlich beiprochen, 

während der 1. Teil einen furzen Überblid über die Geophujit 

nad) deren heutigem Stande bringt. 


Chemie und Mineralogie 
Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


*Die chemische Analyse seltener technischer Metalle. Die 
Bestimmungsmethoden d. Thorium, Cer, Molybdän, Wolf- 
ram, Vanadin, Uran, Titan u. Zirkon von R. B. Moore. Übers. 
u. umgearb. von Horst Eckstein. Leipzig: Akad. Verlags- 
ges. 1927. (IX, 295.8., 1 Tab.) gr. 8° 13.—; geb. 15.— 
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Das Bud, in erfter Linie für Hütten» und Tabriflabora- 
torien beftimmt, fanıı jedem Nnalptifer, auch dem Anfänger, 
al3 Nachfchlagebuch und Lehrbuch empfohlen werden. F 
Cassel, H.: Zur Kenntnis des adsorbierten Aggregatzustan- 

des. In: Ergebn. d. exakt. Naturwissensch. Bd 6. S. 104-123, 

*Formänek, J[aroslav], u. J[osef] Knop: Untersuchung und 
Nachweis organischer Farbstoffe auf spektroskopischem | 
Wege. 2. Aufl. T. 2, Lfg 4. Mit 2 Textfig. u. 5 Taf. (IV S, | 
S. 575-774.) Berlin: Springer 1927. gr. 8° 39.— | 

*K]ut, Hartwig: Untersuchung des Wassers an Ort und Stelle. 
5., neubearb. Aufl. Mit 40 Abb. Ebda. (VI, 182 S.) 8° 7,80 

An neuen Ahbfchnitten find vertreten: Ermittelung orga- 
nifcher Verunreinigungen im Waller. (PBraftiihes Schnelle 
verfahren.) Nachweis und Beitimmung von freiem Chlor jotwie 
Hhperchloriten im Waffer. Borfommen und Nachweis von Arfen 
im Waller. - 
*Lewis, Gilbert Newton, und Merle Randall: Thermo- 

dynamik und die freie Energie chemischer Substanzen, 
Übers. u. mit Zusätzen und Anmerk. vers. von Otto Red- 
lich. Mit 64 Textabb. Wien: Springer 1927. (XX, 598 S.) 
gr, 8° 45.—; geb. 46.80 

Die Grundlagen der Thermodynamik und ihre Anmwen- 
dungen auf die Chemie werden in diefem Werfe ausführlich be= 
handelt. Befondere Sorgfalt ift der Ausarbeitung einer thermo= 
dynamifchschemischen Methodif gewidmet, wobei 3. B. gejchidt 
gewählte Bezugszuftände eingeführt find, die den Übergang 
von Funktionen wie Energieinhalt und thermodynamifchem 
Potential zu unmittelbar meßbaren Größen geftatten. Die jeit 
Erfcheinen der englifchen Originalausgabe veröffentlichten Un 
terfuchungen wie die Theorie der Eleftrolyte von Debye und 
Hicfel und die Arbeit Eudens über die Entropie bei tiefen Tem- 
veraturen wurden in Zufabfapiteln des Tiberfegers behandelt. 
*Lorenz, Richard: Das Gesetz der chemischen Massen- 

wirkung. Seine thermodynam. Begründung u. Erweiterung. 
Mit 13 Fig. im Text. Leipzig: Voss 1927. (X, 176 S.) gr. 8° 
12.50; 2m. 14.50 

„&3 wird dargelegt, daß die Erweiterung des Gejebes der 
chemifhen Maffenmwirfung auf fondenfierte mehrphafige ©Sy- 
fteme fich durch Anwendung der Funktionen des thermodynas 
mifhen WBotential® und der Zuftandsgleichung von van der 
Waals bemerfitelligen laßt.” 

*Mohs, Karl: Mehlchemie. Neue Erkenntnisse auf dem Ge- 
biete der Müllerei und Bäckerei. Frankfurt a. M.: Selbst- 
verl. (Frankfurt a. M.: Schaub in Komm.) 1927. (IV, 2138. 
m. 25 Abb.) gr. 8° Hlm. 8.95 

Behandelt in volfstümlicher Darftellung: 1. Allgemeine 
Chemie. 2. Chemie de3 Pflanzenmachstums. 3, Eimeißitoffe als 
Kolloide. 4. Enzyme al3 Kolloide. 

Noddack, Idau. Walter: Das Rhenium. In: Ergebn. d. exak- 
ten Naturwissensch. Bd 6. S. 333-373. 

*Schuchard, Ernst: Anleitung zur quantitativen chemischen 
Analyse für den Gebrauch im chemischen Laboratorium der 
Abteilung für Bergbau an der Technischen Hochschule Ber- 
lin. Charlottenburg: Kiepert (1927). (50 S. mit Abb.) 8° 2.10 

*Winterstein [, Ernst] — (Georg) Trier: Die Alkaloide. 
Eine Monographie d. natürl. Basen. 2., neu bearb. Aufl. von 
Georg Trier. 1. Spezieller T. Berlin: Borntraeger (1927). 
(356 S.) 4° 18.— 

Eine zufammenhängende Daritellung der Gejamtheit der 
natürlichen Baien, wobei Verbindungen von erhöhtem Inter- 
eiie befonder3 eingehend behandelt jind. Analytiide Daten 
find bei jenen Bafen gegeben, auf die man öfter bei analytiichen 
Unterfuchungen pflanzlicher oder tieriiher Organe ftößt. 
*Zeitschrift für Elektrochemie und angewandte physi- 

kalische Chemie. Gen.-Reg. Bd 11-30, Jg. 1905-1924. Namen- 
Verz. Bearb. von d. Schriftl. Hrsg. von d. Dt. Bunsen-Ges. 
f. angewandte physikal. Chemie. Berlin: Verl. Chemie 1927. 
(31,8: 3A% 8.— 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
Dr. Hermann Ullri und Dr. Wilhelm Ludwig 
Angewandte Biologie. 


| Plaßmann, Eberhard: Unterfuchungen über den Lärchen- 


frebs. Mit 20 Tertabb. Neudamm: Neumann 1927. (VII, 


88 ©.) 8° ; Ir: 
Bei. für den Praftifer beitimmt. 
*Trappmann, Walther: Schädlingsbekämpfung. Grund- 


lagen und Methoden im Pflanzenschutz. Mit 68 Abb. im 
Text. Leipzig: Hirzel 1927. (VIII, 440 S.) gr. 8° = Chemie u. 
Technik der Gegenwart. VIII. 20.— 5:21. 22, — 
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Die umfangreihe Aufgabe, eine Monographie der im 
Pflanzenfhus gebräudlihen Krankheits- und Scapdling3- 
befämpfung zu fchaffen, ift in dem vorliegenden Buche glücklich 
gelöft worden. Neben der techniichen Befampfung findet die 
biologiihe ebenjo die notwendige Berudjichtigung. Zur Auf> 
nahme von Namen und Yirma der im Handel befindlichen 
Bekämpfungsmittel wird nur gefchritten, wenn fi die Sub- 
ftanzen in der Praris bewährt haben und ihre wirffiamen Be- 
itandteile veröffentlicht find. 


Botanik 


Hormuzaki, Constantin: Die Doppeltanne, eine neue Koni- 
ferenart aus den österreichischen Alpen. In: Bull. de la 
arena de l’Academie Roumaine. X, Nr 8-9, 

Müller, Tr.: Neuere Beobachtungen über das Vorkommen 
der Mistel im Stadt- und Landkreise Elbing. Mit 2 Abb. 
In: Elbinger Jb. 1927, 5/6. S. 140-141. 

*Krieger, W.: Zur Biologie des Flußplanktons. Unter- 
suchungen über d. Potamoplankton d. Havelgebietes. Mit 
1 Kt., 47 Kurven im Text u. 5 Taf. Jena: Fischer 1927. (VI, 
66 S., 5 Bl. Erl.) 4° = Pflanzenforschung. H. 10. GG 
‚ Enthält in der Einleitung zu den Unterfuchungen eine 

Siteraturüiberficht über die bereit3 unterfuchten Ylußgebiete. 

*Magyar botanikai Tapok. «Ungarische botanische Blätter.) 
(Hisg.: Degen Arpäd.) Red. von Györffy Istvan u. 
Lengyel Geza. Bd 25. 1926. Degen-Kötet. Ä(rpäd) v. 
Degen-Festband. Mit 6 Taf. u. 22 Textill. Budapest: 
Selbstverl. 1927. (VII, 424 S.) gr. 8° Pengö 25.— 

Enthält viele Arbeiten und Driginalartifel in deutjcher 

Sprache. 

*Schnarf, Karl: Embryologie der Angiospermen. Mit 20 
Textfig. Berlin: Borntraeger 1927. (192 S.) 4° = Handbuch 
d. Pflanzenanatomie. Lfg 21 = Abt. 2, T. 2: Archegoniaten 
= Ba 10,.T:72, 13.80 


Medizin 


Dr. Erich Ebitein, Reitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Allgemeines. — *Adler (, Hilde), u. (Marie Luise) Rehm : Die 
Gesunderhaltung der Frau im Beruf. Berlin: Herbig 1927. 
(76 8.) 8° = Schriftenreihe d. Akad. d. soz. u. pädagog. 
Frauenarbeit in Berlin. 3. 2.50 

*Die medizinischen Fortbildungskurse und Einrichtungen 
Berlins. Hrsg. vom Kaiserin-Friedrich-Haus f. d. ärztl. 
Fortbildungswesen u. d. Dozentenvereinigung f. ärztl. 
Ferienkurse zu Berlin. Okt. 1927, Berlin: Rothacker (1927). 
(128 S.) kl. 8° le 

Hellpach, W.: Die Zauberbergkrankheit. In: Die med. Welt. 
4+92.7,,.38:.u. 39. 

*25 Jahre preußische Medizinalverwaltung seit Erlaß des 
Kreisarztgesetzes 1901-1926. Hrsg. von d. Medizinal- 
abteilung d. Ministeriums. (Vorw.: [Otto] Krohne.) Mit 
3 farb. Übersichtstaf. Berlin: Heymann 1927. (XII, 487 8.) 
8° 13.—; geb. 15.— 

Münster, Hans A.: Mediziner und Zeitungswissenschaft. In: 
Die med. Welt. 1927, 37.*S. 1420-1423. 

Geschichte der Medizin. — Döblin, Alfred: Arzt und Dichter. 
Merkwürdiger Lebenslauf eines Autors. In: Die lit. Welt. 
1927, 45.8. 1-2. 

Ebstein, Erich: Franz Joseph Galls Auftreten in Heidelberg 
im Februar 1807. In: E mundo medici. 1927, 2. S. 50-55. — 
— Der Kampf Galls gegen den Heidelberger Unatomen u. 
Phhyfiologen Adermann muß, als eines der lehrreichiten 
Kapitel im Leben Balls betrachtet werden. 

*Fischer, Hermann: Die heilige Hildegard von Bingen, die 
erste deutsche Naturforscherin u. Ärztin, ihr Leben und 
Werk. München: Verl. d. Münchener Drucke 1927. (162 S., 
1 Titelb.) gr. 8° = Münchener Beitr. z. Gesch. u. Lit. d. Na- 
turwiss. u. Medizin. H. 7/8. 8.—; geb. 10.— 

Gins, H. A.: Zum 125jährigen Bestehen der Staatlichen 
Impfanstalt in Berlin. In: Zs. f. ärztliche Fortbildung. 1927, 
19. S. 639-641. 

Graßberger: Max v. Gruber f. In: Wiener klin. Wschr. 1927, 
41. S. 1304-1306. 

Herbst, Hellmut: Lange, Fr. f. In: Studentenwerk. Jg. 1, 3, 
Juli 1927. S. 160-161. — Mit Bild des Stifter des eriten 
Studentenhaufes in Deutichland. 

Heubner, Otto. — *Dtto Heubners Lebenschronif. Von ihm 
felbft verf. u. mit f. Willen nad) f. Tode hrsg. von j. ältejten 


Sohne Wolfgang Heubner. Berlin: Springer 1927. (XI, 
228 ©., 1 Titelb.) 8° E &m, 12.60 

. Des befannten Rädiaters Lebenschronik zeigt, wie vieljeitig 

Heubners Intereffen waren. Neben der Medizin liebte er die 

Mufit und die Natur. Ein Stüd Gefchichte der Medizin zieht an 

ung vorüber. 

*Hornyänszky, Karoly: A Hippokratesi corpus dermato- 
logiäja. Die Dermatologie des hippokrateischen Corpus. 
Szeged 1927: Szeged Värosi Nyomda es Könyvkiadö R.-T. 
(52 8.) gr. 8° = Acta litterarum scientiarum reg. univ. hung. 
Francisco-Josephinae. Sectio Medicorum. Tom. 1. Fasc. 1.2.50 

Joachimoglu, G.: Über Hahnemanns Kausticum. In: Dt. 
med. Wschr. 1927. 43. S. 1823. 

*Kruif, Paul de: Mikroben-Jäger (Microbe Hunters. Einf.: 
Siegmund Feilbogen.) Zürich: Orell Füssli (1927). (346 S.) 
gr.80 8.—; &w. 10.— 

Unterhaltendes und belehrendes Buch, aus dem der Arzt viel 
lernen fann. 

Lejeune, F.: Geschichte der Medizin. In: Die med. Welt. 
1927, 38. S. 1457-1459. 

*Müller, Friedrich: Amerikanische Reiseeindrücke. Vortrag. 
München: Lehmann (1927). (55 S. mit Abb.) gr. 8° = Aus: 
Münchener med. Wschr. 1927, 33, 34 u. 35. 1.80 

Süpfle, K.: Max von Gruber zum Gedächtnis. In: Dt. med. 
Wschr. 1927,44. S. 1869-1870. — U. a. Mitteilung aus einem 
Brief Grubers. 

Umber: Reisebrief aus Südamerika. Ebda. $. 1866-1868. 


Technit 
Maichinenbau 
Dipl.-Ing. Heinrich Voigt 

*Botsch, Richard: Maschinenelemente. Ein kurzgefaßtes 
Lehrbuch f. techn. Lehranstalten u. f. d. Selbstunterricht. 
Mit 220 Abb. u. vielen Beisp. 3. Aufl. Leipzig: Leiner 1927. 
(V, 245 8.) 8° 3.50 

*Fischer, Albert: Die Kälte-Maschine in der Milchwirtschaft, 
ihre Konstruktion, Wirkungsweise und Behandlung. Hildes- 
heim: Molkerei-Ztg (1927). (VI, 223 S. mit 129 Abb u. 
24 Zahlentaf.) 8° Xi. 4.50 

endet fih in erfter Linie an Molfereifachleute und be= 
rücfihtigt daher vor allem die Praris Des Rältemafchinen- 
betriebes. 

*Frey H.: Die Zylinder ortfester Dampfmaschinen. 2., erw. 
auch Höchstdruck u. Gleichstrom umfassende Aufl. Mit 
131 Textabb. Berlin: Springer 1927. (IV, 42 8.) 4° = Ein- 
zelkonstruktionen aus d. Maschinenbau. H. 1. 3:— 

*Gempe, E.: Elemente des Vorrichtungsbaues. Mit 727 Text- 
abb. Ebda. 1927. (IV, 132 S.) gr. 8° 6.75; 2m. 7.75 

Der Verf. teilt die Vorrihtungen ein in Spanndorridhe 
tungen zum Halten oder Spannen irgend eines Gegenjtandes, 
in angetriebene oder Arbeitsporrichtungen und in Werkzeug: 
borrichtungen, bei denen ein Arbeiten und ein Spannent gleich 
zeitig erfolgt. Das vorliegende Werf behandelt ausfchließlich 
die Spannvorrichtungen und bringt 1. allgemeine Richtlinien 
fir ihren Bau, 2. Die Konftruftionselemente für Spanne 
borrihtungen, 3. Auswahl und Kombinationen der Elemente. 

*Haeder, Hermann: Gasmotoren und Generatoren. 5., neu- 
bearb. Aufl. hrsg. von Wlalter] Haeder. 2 Bde. Bd 2. 
800 Abb., 80 [eingedr.] Tab., 43 Taf., 20 Bilder. Steuerg., 
Zylinderkopf, Rohrleitungen, Großgasmaschinen, Genera- 
torgasanlagen, Wärmechemie [auf 10 Taf.] Tafeln u. Bilder. 
Wiesbaden: Haeder 1927. (VIII, 356 S., VII Bl. u. S. in 
Leporelloform.) in, la, 

‚uch der 2. Bd (der frühere Teil B) wurde volllommen 
neu bearbeitet und dem heutigen Stand der Technik angepaßt. 

Ror allem erfuhren die Abichnitte Großgasmaidhinen, Ventile, 

Zylinderkopf, Wärmechemie eine mwejentliche Neubearbeitung, 

bez. Ergänzung. As neue Abfchnitte wurden hinzugefügt: 

Thermiiher Wirkungsgrad, Ladepumpen, Reiftungsiteigerung 

der Großgasmafchinen, Abwärmepermwertung.“ 

*Scheibe, Hans E.: Hilfsbuch für Vorrichtungs-Konstruk- 
teure und Werkzeugmacher. Mit 237 Abb. Berlin: Schmidt 
1927. (VIII, 168 S.) 8° m. 7.50 

Sn Ergänzung der bisher vorhandenen VBorrihtungsliteratur 
ift befonderer Wert auf die Daritellung der elementariten Kon- 
itruftionsgrundregeln gelegt worden. In zahlreichen Beijpielen 
werden faliche und richtige Löfungen durch gute Beichnungen 
veranfhaulicht. 

*Schwarzböck, Josef: Rationeller Dieselmaschinen-Betrieb. 
Anleitung für Betrieb, Instandhaltung und Reparatur ort- 
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fester Viertakt-Dieselmaschinen. Mit 62 Abb. im Text. Ber- 

lin: ‘Springer 1927. (VI, 143 8.) gr. 8° 8.—; 2m. 9,— 

Wichtig für rationelle Betriebsführung ift Die rechtzeitige 
und richtige Ausführung der periodisch notwendig werdenden 
ee die den Hauptinhalt des Buches 
ibden. 

*Seufert, Franz: Bau und Berechnung der Verbrennungs- 
kraftmaschinen. Eine Einführung. 5., verb. Aufl. Mit 106 
Abb. im Text und auf 3 Taf. Berlin: Springer 1927. (V, 
138 S.) 8° 4,— 

Die neue Auflage ift insbejondere mit Nüdjicht auf die in 
den legten Fahren erzielten Fortichritte im Bau von Diejel- 
mafjchinen erweitert worden. 


Hoch» und Ingenieurbaumefen 
Dipl.-Ing. Dans Ph. RK. Krüger 

*Bartschat, Johannes: Sommer- und Ferienhäuser, Wochen- 
endhäuser. Dt. Wohnweisen: Neue Kleinhäuser von Pro- 
fessor Poelzig, Professor Riemerschmid u. and. Architekten. 
Mit 100 Abb. Berlin: Dt. Bauztg. [1927]. (48 S.) 4° 4.20 

*Behne, Wolf: Neues Wohnen — neues Bauen. Leibzig: 
Helle & Beer 1927. (160 ©. mit Abb.) 8° = Prometheus- 
Bücher. 2iv. 2.60 

Bet der Betrachtung der modernen Baumeilen hat als erftes 

Sejeß zu gelten, daß jede Form zufammengefehen werden muß 

mit dem Menfchen, den fie repräfentiert. Keinerlei Form der 

Vergangenheit Darf nach des Verf. Worten als Mufter für unfer 

Schaffen hingeftellt werden, wenn wir nicht bereit find, auch 

ihren fachlichen Snhalt zu bejahen. — Eine gute Bildauswahl 

illuftriert den Tert ausgezeichnet. 

*Evers, Walter: Heimstätten. Orig.-Entwürfe von Ein-, 
Mehrfamilienhäusern u. Gruppenbauten f. Stadt, Siedlung 
und Land, sowie von Anwesen u. Vorschlägen zur Erweite- 
rung von Gartenhäusern zu Kleinwohnungen. 32 Taf. mit 
Erl. u. Kostenanschlägen. Leipzig: Voigt 1926. (VIII S., 
82.1 a1)049 6, 

*Gempe, E.: Elemente des Vorrichtungsbaues. Mit 727 Text- 
abb. Berlin: Springer 1927. (IV, 132 S.) gr. 8° 6.75; Zi. 7.75 

*Niggemeyer [, Robert]: Einheitshausbau. Ein Vorschlag 
zur Bekämpfung der Wohnungsnot. Köln: Greven & Bech- 
told in Komm. [1927]. (76 S. mit Abb.) 8° 2. 

Fordert für den Rohbau eine Einheitsbaumweife, fiir welche die 
ziwecdmäßigste Baumeile, die vorteilhafteite Wohnungsform und 
der einfachite Arbeitsporgang unterfucht wird. Sm Anhang ein 

Kojtenanfchlag. 

*Roth, Alfred: Zwei Wohnhäuser von Le Corbusier und 
Pierre Jeanneret. 5 Punkte zu e. neuen Architektur von Le 
CGorbusier u. Pierre Jeanneret. Geleitw. von Hans 
Hildebrandt. Stuttgart: Wedekind 1927. (47 S. mit 
Abb., 1 eingedr. Pl., 2 Taf. mit Grundrissen.) 4° 2.80 

*Sörgel, Herman: Das Haus fürs Wochenende. Mit 85 Abb. 
Leipzig: Gebhardt 1927. (79 S.) gr. 8° ne 

*Ulrich, Karl: Das ideale Holzhaus. Vorbildliche Vorlagen 
f. Holzhäuser, Wochenendhäuser, Wohnlauben u. Ver- 
kaufshäuschen. Berlin: Dt. Holzarbeiter-Verb. 1927. (38 8. 
mit Abb., 15 Taf. mit aufgekl. farb. Abb.) 4° Hm. 18.— 

*Wolf, Wilhelm: Bürgerliche Eigenhäuser in der Vorstadt 
und auf dem Lande. Ges. Entwürfe baureifer Einfamilien-, 
Doppel- u. Reihenhäuser mit Grundrissen u. Kosten- 
Überschlägen, unter bes. Berücks. d. Bedürfnisse d. Mittel- 
standes. 32 Taf. mit. Kostenüberschlägen. Berlin: Geißler 
1927.XIV 8.,.33 Tan) 49 2m. 4.50 


*Bach, H(ermann): Die Abwasserreinigung. Einf. zum Ver- 
ständnis d. Kläranlagen f. städt. u. gewerbl. Abwässer. Mit 
64 Abb. München: Oldenbourg 1927. (IX, 183 8.) 80 

ur 8:52:10, 20,50 
‚ Eine volfstümlich gefchriebene Erläuterung des Abmalfer- 
reinigungsiwejens, Die auch dem Verftändnis des nur mit Volf3- 

Ihulbildung ausgeftatteten Gehilfen des Ingenieurs entgegen- 

fommt. Literaturüberficht. 

*Fichtl, J[osef], Allex]) Marx, Olskar]) Fröhlich: Die 
Städteheizung. Bericht über die vom Verein Dt. Heizungs- 
Ingenieure E. V. einberufene Tagung vom 23. u. 24. Okt. 
Be Berlin. München: Oldenbourg 1927, (III, 209 S.) 
gr. 8.— 

*Hauska, Leo: Berechnung forsttechnischer Bauwerke. H.2., 
Brücken aus Holz <Vollwandträger). Mit 80 Textabb. Ber- 
lin: Parey 1927. (122 8.) gr.'8° * 2:4 9,50 

VBermittelt theoretiihe Grundlagen und die Klenntnisider 
praltiihen Berechnung (Tabellen) und. Konftruftion der ein= 
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zelnen Tragwerfe jowohl aus fcharffantig bearbeiteten Träger 
al® auch aus Rundträgern. Zum Gelbftitudium geeignet. 
*Heimerle [, August]: Kulturtechnische Entwürfe. H. 2: 
Die Stauanlagen. Mit 54 Textabb. u. 20 Bl. Pl. u. Zeichn. 
Wittenberg: Ziemsen 1927. (63 S.) 4° = Lebende Bücher 
Hlm. 7.50; Lo. 10. 
Das Werk foll „in der Ausführung und Unterhaltung er- 
probte Mufterbeifpiele zum Entwerfen fleinerer Stauanlagen 
der Allgemeinheit zugänglich machen”. Angabe der Quellen 
fchriften mit Erläuterungen. 
*Meixner, Hein[rich]: Talsperren im Dienste der Wasser- 
versorgung. Brünn: Rohrer 1927. (728. mit Abb.) 8° Ke. 8.— 
Eine bedeutfame Studie, die durch eine Zufammenitellung 
einer größeren Anzahl Wafferverforgungsanlagen in VBerbin- 
dung mit Talfperren und durch ein ausführliches Literatur 
verzeichnis vorzüglich ergänzt wird. ; 


Berfehrstechnik 
Dipl.-Ing. Hans Ph. K. Krüger 


*Tiebelforn, Heinz: Der praftiiche Automobil-Mechanifer. 
Ein Handbudh. Mit 283 Abb. Stuttgart: Moris (1927. 
(VIII, 292 ©.) gr. 8° = Illuftrierte Handmwerfer-Bibliothek, 
BD 14. 10.—; geb. 12,50 

*Riedl, Carl: Der moderne schnellaufende Automobilmotor. 
Seine Konstruktion, Berechnung und sein Material. Bin 
Buch aus d. Praxis f. d. Praxis. Mit 86 Abb., darunter 
2 Taf. 3. Aufl. Berlin: Schmidt 1927. (176 S.) kl. 8° = Auto- 
techn. Bibl. Bd 67. 2m. 4.— 

*Schaar, W/[alther]: Die Tragfähigkeit der Schotterbahnen. 
Halle: Boerner 1927. (V, 50 S. mit 18 Abb.) gr. 8° 3. 


*Kreissig, Ernst: Übersicht über den Waggonbau. Ein 
Hilfs- u. Nachschlagebuch f. Waggonbauer, Verkehrstech- 
niker u. a. Mit 160 Abb. im Text. 2, Aufl. Leipzig: Volger 
1927. (VIII, 117 8.) gr. 8° = Verkehrstechn. Bücherei. Bd 5. 

2. 10 

*Schmitz f, Arthur: Die Unterbettung und Lagerung des 
Querschwellengleises. Mit 159 Abb. Wittenberg: Ziemse 
(1927). (163 8.) 8° = Lebende Bücher. Gruppe d. Mathe- 
matik. 3.20; 2m. 5.20 

Die Tatfache, daß die Unterhaltungsarbeiten- des Bahn 
gleifes jeit Jahrzehnten feinerlei wirtichaftliche Fortichritte auf 
zumeifen haben, gibt dem Verfaller Anlaß, eingehend zu unter- 
fuıchen, mit welden Mitteln unter geringftem Verbrauch an 

Kraft und Stoff ein praftifch wirtihaftlicher Oberbau erzielt 

werden fann, deifen Herftellungs=, Erhaltungs- und Erneuerungs= 

foften möglichit Herabgemindert werden und deifen Dauererha 
tung möglidhit groß ift. | 


*Franz, Karl: Die ästhetische Gestaltung des Seeschiffes. 
Auf d. Grundlage techn. Zweckmäßigkeit. Mit 32 Abb. u. 
1 farb. Taf. Berlin: Schmidt 1927. (VIII, 80 $.) 4° 4,— 

Unterfuhung der Beziehungen der Technik, vor allem: des 

Schiffbaues, zur Kunft durch Betrachtung einer Reihe bon 

fhönen und mißlungenen Schiffen. Schlußfolgerungen für 

zufünftige Werfe. Literaturangabe. 

*Koss, Richard: Die Wassereisenbahn, ein Schleppsystem 
auf Kanälen u. Flüssen ohne Inanspruchnahme d. Ufer. 
1 50 Abb. im Text. Berlin: de Gruyter 1927, (IV, er S.) 

2 


 &m Abfchnitt „Vom Werdegang der Waffereifenbahn” 

Ichildert der Erfinder feinen bisher vergeblihen Kampf gegen 

die Unschlüffigkeit feiner vorgejegten Behörden, um diefe zu 

bewegen, die veriprochene Dauerprobung des Shitems end- 
lich in die Hand zu nehmen. Dann wird die technifche Entmwid- 
lung eingehend dargeftellt und ihre vorzügliche prafitide Durch- 
führbarfeit an Hand zahlreicher Verfuchgergebnilfe gezeigt, um 
darauf den Hauptbedenfen gegen das Shitem nochmals ab- 

Ichließend entgegenzutreten. Dad Buch mit feinen tempera- 

mentvollen Ausführungen hat Anfpruch darauf, weit über die 

Tachkreife hinaus. befannt zu werden. 

*Müller, Arthur H.: Die Treidel-Schwebebahn. Das Schlepp- 
mittel der Zukunft auf Binnenwasserstraßen. Hamburg: 
Boysen & Maasch 1927. (63 S., 24 Abb., 2 Taf.) 4% 5, — 

Der Beichreibung der Treidelihiwebebahn folgt eine Dar- 
ftellung ihres Betriebes und eine Unterfuchung der Wirtichaft- 
lichfeit und der Koften. Dann werden befondere Vorteile n= 
geführt" und ein Bergleich mit anderen Schleppmitteln, ing= 
bejondere mit der Koßichen Waffereifenbahn"angeitellt." Schließ- 
lich jest fich der Verfaffer mit den bisherigen Aritifen aus- 
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nander und weift auf die guten Erfahrungen, welche auf der 
amburger Verfuchsitrede gemacht wurden. 


Wissenschaftliche Gesellschaft für Luftfahrt e. V. <WGL). 
Arbeiten zur Luftnavigierung. Hrsg. vom Navigierungs- 
ausschuß d. WGL. Mit 72 Abb. München: Oldenbourg 1927. 
(V, 63 8.) gr. 8° Zw. 6.50 

Die Darftellung fapt folgende für die Navigation wichtige 
rbeiten zufammen: Boyfom: Die Plaborientierung im Luit- 
Ihrzeuge bei Nacht unter Ausfhluß der Funfentelegraphie. 
— Everling: Neigungsmeffer und Wendezeiger für Flugzeuge. 
- Boykow: Probleme der terreftriichen Navigation für Luft- 


fahrzeuge. — Koppe: Die Höhenmeffung in der Luftnapigation. 
— Kurzes Literaturverzeichnis. 


*Taschenbuch der Luftflotten. Pocket-Almanac of aero- 
nautics. Almanach des flottes aeriennes. Gegr. 1914. Hrsg. 
von Werner von Langsdorff. Mit 824 Bildern. Jg. [6.] 
1927. Frankfurt a. M.: Bechhold (1927). (556 8.) kl. 8° 
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Siht einen lÜiberblic über die im legten Jahre jich im Bes 
trieb befindenden Baumufter der Luftfahrzeuge fämtlicher 
Staaten. Die Abbildungen werden ergänzt durch Zujammen= 
ftellung aller zur Kennzeichnung der Luftfahrzeuge nötigen 
techniihen Angaben. 


Berichte über fremdiprachige Literatur 


Nenesihwedifhes Shrifttum 
Bon Dr. Ernft Wer, Urnhem, 3. 8t. Wien 


öök, Fredrik: Frän ättiotalet. Stockholm: Norstedt & 
Söner 1926. (328 S.) 8° Kr. 7.50 
Profefior Boots neues Buch bejchäftigt fich mit der fchwedi- 
hen Dichtung der achtziger Jahre Des borigen Sahrhunderts, 
jelche ganz im Zeichen Ibjens und feiner Thejen, des Keali3- 
ıu3 und des Sozialismus ftand. BHHf verhielt jich bisher diefer 
poche gegenüber nicht allzu freundlich; daß er ihr nun ein 
Ibitändiges Wert widmet und ihr, bejonder3 in den jüngeren 
(ufjäßen des Bandes, nicht nur Verftändnis, bis zu einem ge= 
ijen Grad auch) Sympathie, entgegenbringt, Deutet daraufhin, 
aß fich in ihm wohl ein geiftiger Umfchtwung vorbereitet, auf 
jelhen auch, manche andere Stellen feiner neueren Bücher 
inweifen. Die bedeutendfte Abhandlung in der vorliegenden 
sammlıng it ohne Bmeifel „Snoilskys sociala diktning“ 
hon 1913 in „Svenska studier“ erjchienen), eine tiefbohrende 
studie, melche mit piochologishher Feinheit zeigt, wie die ans 
heinend objektiven Geltalten und Vorwürfe der Lyril Snoils- 
93 das innere Xeben de3 Dichters widerjpiegeln. Die angemens 
ete Methode ift ausgezeichnet, um nicht zu fagen, vorbildlich, 
nd man fann jchmwer begreifen, daß dieje Leiftung feinerzeit 
nfreundfich und mit Sfepfis entgegengenommen wurde. Be- 
onderz die vielverfeerte Deutung von „Värnamo marknad‘“ 
t vollfommen richtig. Dieje und die folgende Studie „‚Snoilsky 
ch ättiotalet“ geben zufammen einen neuen Blid auf das Werf 
md die geiftige Einftellung des gräflichen Woeten, der, vom 
omantifchen und fonventionellen Jdealismus der „Signaturen“ 
usgehend, durch den Shfenfchen Moralismus, den Nadikalis- 
nu3 Georg Brandes’ und Strindbergs Utilitarismus tief er- 
hüttert wurde, ohne fi) ganz von feiner Vergangenheit und 
yerfunft losfagen zu fönnen. Tüchtige literarhiftoriiche Be- 
nühungen find auch die Auseinanderfegungen mit der tprif 
Hellerftedts, Bääths und Dla Hanfionz, deren Topen- 
perte für die Erkenntnis des Entwicdlungsablaufes unzmeideutig 
jerausgearbeitet werden. Bon den Eleineren Beiträgen des 
Bandes möchte ich befonder3 das ergreifende Lebensbild der 
nglüclichen Dichterin Ernft Ahlaren hervorheben, dann die 
indige Aufklärung, warum Strindberg in „Röda rummet‘“ 
tichts don den Theaterverhältniffen Stodholms, wohl aber 
enen X-föpings erzählte, den Nachweis der Herkunft des in 
Sbfens „Brand“ oft genannten Königs Bele, und die Dar- 
telfung der merkwürdigen Freundfchaft zwiihen Strindberg 
md Heidenstam, welche den Grund zur fpäteren grimmigen 
yeindfichaft legte. Endlich möchte ih auf Bödfs Rede „Harald 
Ajärne“, fein Vorgänger in der ichwediichen Akademie, ge- 
yührend aufmerffam machen. Nicht nur ein jchönes Beilpiel 
hmedifcher Rhetorik wird geboten, auch eine ficher entmworjene 
Sharafterifisze de3 berühmten Hiftoriferd. Wie in faft allen 
Büchern Books find auch hier Solidität und Eleganz zu einer 
Synthefe von feltener Gefchloffenheit vereinigt. Doh man 
vide diefe lieber in größeren Aufgaben angewendet fehen. 
Sollijn, Isak: Spridda studier i 1500-talets boktryckeri- 
historia. Uppsala: Almqvist & Wiksell 1925. (58 8.) 4° 
Sat Eolliin, der Direktor der Königlichen Bibliothef in 
Stodholm, einer der beiten Kenner früher Drude, fammelt in 
em vorliegenden, fururidg gedrudten und mit ausgezeichneten 
Faffimiles verfehenen Heft Heine Aufjäbe bibliographifchen Ine 
Jaltes, welche alle auf das 16. Jahrhundert Bezug haben. In 
‚Das heilige Blut zu Wilsnad“ find die früheften Drude 
iber den berühmten Wallfahrtsort behandelt. „Boktryckarna 
yeorg Richolff i Lübeck, far och son‘“ befpricht neue Funde, 
welche unfer Wiffen um den frühen lübedichen Buchdrud 
welcher für Schweden eine befondere Bedeutung hatte) be=- 
reichern. Neue Beiträge zur Aufhellung des Broblemes der 


Zappenbergfchen „KReterpreffe” in Hamburg bringt der Auf- 
fat „Det anonyma Hamburgtryckeriet‘“, mit dem beftätigen- 
den Hinweis, daß der Druder vermutlich aus Holland fam. Eine 
Frucht von Collins Aufenthalt in Prag, two er die Univerfitäts- 
Bibliothek zweds Gutichreibung auf das öfterreichiiche Repara- 
tiongfonto zu fchägen hatte, ift die Studie „Om nägra sällsynta 
tryckta skrifter av Albert Krantz“. Prag verfügt über eine be= 
fonders reihe Sammlung der Werfe des berühmten nord» 
deutfchen Theologen und Diplomaten, welche aus der Biblio- 
thet von Heinrich Rankau in Breitenburg ftammt, die von 
Wallenftein erbeutet wurde. Drei der Kransichen Werte find 
in Antwerpen bei Govaert Bac gedrudt; Colliin hält es nicht 
für unmöglich, daß Krant auf einer feiner diplomatiichen Reifen 
Topen bei Bac einfaufte, welche dann in Hamburg verivendet 
wurden. Bemerkungen zur Streitfrage, ob „Doftor Konrad 
Schmeftermillers Beftregiment” in Berlin oder Trank 
furt a. d. DO. gedrudt wurde, bringt der lekte Aufjab. 
Heimer, Astri: Den danske sagodiktaren i Sverige och bland 
svenskarna. Lund: Gleerup 1925. (206 S.) 8° Kr. 4.25 
Die Autorin will die Beziehungen, die 9. Chr. Anderen mit 
Schweden unterhielt, in überfichtlicher und grümdlicher Weile 
darftellen. Durch gefchiete Ausnußung der vorhandenen Lite- 
tatur gibt fie ein Mofaif-Bild vom Verhältnis de3 dänijchen 
Dichter? zu Schweden und [chmwedifhen Perfönlichkeiten, wobei 
befonders Fredrifa Bremer und Jenny Lind wichtig find. Da- 
mit ift eine danfenswerte Vorarbeit zur vergleichenden Litera- 
turgefchichte geleiftet. Mehr aber nicht. Denn volfspfychologifche 
Konfequenzen, die recht naheliegend gemwefen wären, die in je» 
der Beziehung erhellend und finngebend gemirft hätten, mur- 
den aus dem gegebenen Material nicht herausgeholt. 
Hellberg, Mauritz: Frödings-Minnen. Femte upplagan. 
Stockholm: Albert Bonnier 1925, (266 S.) 8° Kr. 5.50 
Ein Freund des berühmten fchwedifchen Thrifers, der teil- 
nahmsvoll dem wenig glüdlichen Lebensweg des Dichters folgte, 
zeichnet in diefem Buch feine perjönlichen Erinnerungen an 
Fröding auf, wie auch jene mündlichen Mitteilungen, die ihm 
des Dichters Schweiter Cecilia machte, welche fich Hauptlächlich 
auf die Familie, die Eltern und die Jahre der Kindheit be- 
ziehen. &3 entftand auf diefe Weife ein Duellenmwerk von hoher 
Bedeutung für die Forfehung, ein Buch, das durch feine jach- 
fihe Art und gute Fundierung der bermwirrenden Legenden- 
bildung entgegenarbeiten fann, die in fo reichlicher Weile Frö- 
dings Namen umgibt. Man gewinnt durch Hellbergs Flare, 
wahrhafte und pietätbolle Daritellung ein Bild von der eigen- 
attigen PWerjönlichfeit des Dichters, der jchon während jeiner 
Schulzeit vom üblihen Durchichnitt ftarf abwidh. Wir lernen 
ihn al® Student in Uppfala fennen, das er ohne Eramen ber- 
fieß, und wo er in maßlojem Lebensdurit fein Meines Erbe auf 
die finnlofeite Weife verfchwendete, und fodann die dunkle Zeit 
feiner Erniedrigung und feine Tätigkeit bei der damals wenig 
in Anfehen ftehenden „Karlstads-Tidning‘“. Der Durchbruch 
des Lyrikers erfolgte erit in der Nervenheilanftalt in Görlik 
i. Schl., wohin er fich feines Altohol-Mißbrauches und anderer 
Ausihmweifungen wegen begeben mußte. Troß des großen Er- 
folge3, den „Guitarr och dragharmonika“ hatte, war er ge- 
zwungen, zu feiner Zeitung zurüdzufehren, der er, gleichzeitig 
mit dem Erfcheinen von „Nya dikter‘“, in einer jeiner üblichen 
Krifen nach Norwegen entfloh. Dann fommt die Zeit in Stod- 
holm und Uppfala, und dann, nad) einem vollfommenen Bus 
fammenbruch, die jechsjährige Holpitalzeit, Zwar verließ er 
die Anftalt wieder, aber fein Genius war endgültig gefnidt, eriwar 
zum Halbwahnfinnigen geworden, ald welcher er, in feiner 
Art doch grandios, im Gedächtnis der Nachwelt weiter lebt; 


niemals hat diefer „Hellene” die Wirklichkeit verftanden, Die 

ihn umgab. 

Kuylenstierna, Oswald: Karl XII. Hans öden och hans 
personlighet. Andra, delvis omarbetade upplagan. ‚Stock- 
holm: Norstedt & Söner 1925. (280 S.) 8° - Kr. 7,50 

Lindeberg, Hj.: Görtz. Ett offer för enväldet. Politisk studie. 
Stockholm: Norstedt & Söner 1925. (164 S.) 8° Kr. 4.50 

Oswald Kuplenftierna, der fi) feit mehr ald 25 Jahren mit 
der Erforschung der Zeit Karla XII. befchäftigt, über welche er 
ichs Werke fchrieb, legt nun die zweite, jtark überarbeitete 

Auflage feines befannten Buches vor, welches vor dreizehn 

Sahren zum erftenmal erfchien. In feiner gegenwärtigen 

Saffung ift e8 mohl die beite aller vorhandenen (und jehr 

zahlreichen) Arbeiten iiber diefen jchiwediicheften aller Ichme- 

diihen Könige. E3 holt das Wefentliche aus der neueren Litera- 
tur über das Thema hervor und nimmt Stellung zu den Ergeb- 
niffen jüngerer Forfhung, bringt aber auch) Neues über die 

Sugend Karls XII., feinen merkwürdig langen Aufenthalt in 

Bender und feinen Tod, mobei die Ergebniffe der im Jahre 

1917 ftattgefundenen Sargöffnung verwertet find. Die Sage 

vom Meuchelmord ift nım wohl endgültig erledigt. Perjönlich- 

feit und Charafter find vielfach in ein neues Licht gebracht, Das 

Bathologiiche tritt in der Darftellung des Autors fehr zurüd 

(vielleicht doch allzu fehr). Beinahe mafellos fteht nun die echt 

germanische Heldengeftalt diefes Königs vor uns. Die fchrift- 

ftelferifche Geftaltung de3 Werkes ift (abgejehen vom Kapitel 

„Rarls XII. Berfönlichkeit”) gut. Leider fehlt ein Negiiter. 

Karls XII. einflußreichiter Mitarbeiter, der deutiche Baron 
von Görk, der troß feiner Allmächtigfeit feine offizielle Stellung 

im fchwedifchen Staate hatte, ift oft unbillig beurteilt worden. 

Der hiftorich orientierte Zurift Tindeberg zeigt vollfommen ob- 

jeftiv in feinem Buch die ungerechte Willfür des berüchtigten 

Prozeifes gegen Gdr&, der mit feiner Hinrichtung endigte. Der 

gehaßte Ausländer, ein genialer Diplomat und ausgezeichneter, 

mern auch rücfichtslofer Organifator, fiel als Opfer der Bartei- 
leidenfchaft und der heldifchen, aber unglüdlihen Wolitit 

Rarls3 XII. Gerade durch feine Scharfe Kritit wird das Buch zu 

einer nur Schwer zu mwiderlegenden Ehrenrettung Görh’, deijen 

Snflation gewiß nicht fo gemiffenlos war wie die von Yinanz- 

miniftern der Gegenwart. Wichtig ift der energifche Hinweis, 

daß der dfonomishe Zuftand der Bevölkerung zu Gork’ Zeit 
durchaus nicht fo düfter mar, wie man gewöhnlich meint. Beide 

Bücher bringen teilmeife jchwer zugängliche Slluftrations- 

material. 

Laurin, Carl G.: Folklynnen. Nionde upplagan. Stockholm: 
Norstedt & Söner 1926. (412 S.) 8° Kr.49, 

Auffäbe, die während de3 Frieges erjchienen und welche 
das Berhältnis der Völker zueinander behandeln, gehören ge- 
mwöhnlich (felbft wenn fie aus der Feder eines neutralen Autors 
gefloffen find) nicht zu jenem Material, aus dem fi) auch in 
der Nachkriegszeit erfolgreiche Bücher- zufammenftellen laljen. 

Sm beiten Fall gewähren folche Arbeiten einen mehr oder 

weniger intereffanten Einblid in die Kriegamentalität des Ver- 

faffers, bzw. des PVolfes, dem er angehört. Objektive Betrach- 
tungen, leidenfchaftslofe Analyfen und unparteitfche Wer- 
tungen fuchtsman in ihnen nicht. Um fo wertvoller tft jedoch ein 

Buch, welches, jtüdhaft während des Weltbrandes entitanden, 

wirflich neutralen Geift im tiefiten Sinn des Wortes atmet, 

welches das Werf eines Schriftitellers ift, der in der Beit Der 
allgemeinen Maffenpiychofe, die ja nicht nur auf die Firieg- 
führenden befchränft blieb, iiber hinreichend viel Charafteritärfe 
und felbjtbewußte, unabhängige Denkfähigfeit verfügte, um mit 
bewunderungsmürdiger PVoritellungs-Klarhett und jeltener 

Vormvollendung über das an fich Schwierige Thema der ver- 

gleihenden Bolfspfychologie fchreiben zu fünnen. Laurins 

Arbeit ift ein folches Buch, in mancher Beziehung einzig Dda- 

jtehend in feiner Art. Vielleicht darf man e3 als eine ethnolo= 

giihe Kosmographie bezeichnen, aufgenommen vom jchwedi- 

Ihen Meridian. Wohl ift jte nicht vollftändig (doch wer wollte 

inhaltlihe Zotalität von einer ejjayitiichen, nicht rein miljen- 

I&haftlihen Bemühung verlangen?), wohl findet fich das eine 

oder andere untichtige Urteil, doch nur wenige Schriftiteller, 

nicht nur Schwedens, Guropas überhaupt, haben den drei 

Kulturnationen, den jtandinaviichen Völkern und Rußland jo 

tief in Herz und Geele gejehen, fo gerecht (im Ausdrud fo 

urban als denfbar, was jchonungsloje Wahrheit nicht aus- 

Ihließt) und doch verjtehend Vorzüge und Fehler gegeneinan- 

der abgerwogen. Bei aller national fchwediichen Einftellung, 

welche niemals zur Bertufchung eigenvölfiiher Gebrechen 
führt, weht hier echter, europäiiher Geilt. Deutichland Fann 
darauf ftolz fein, daß ein Schriftiteller von der geiftigen Höhe 

Zaurins (der fich auf die Kunft des Efjfays fo gut verfteht wie 
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bei una etwa Thomas Mann), ein erfahrener Neilender, der 

fi) Menfchen und Dinge gut anjah, der die franzöjiihe Kultur 

bewundert und vor England den jtärfiten Reipeft ‚hat, daß er 

Deutichlands Sache im Kriege als eine gerechte erklärt. Obwohl 

er fich, das betont er ausdrüdlich und dadurch unterjcheidet er 

fi von feinem Landsmann Spen Hedin, den man nicht aß 

Neutralen betrachten darf, durchaus nicht dem deutichen Gene 

talftab mit Herz und Seele verjchreiben wolle. Die Aufjäge 

„Die Barbaren“ und „Der Deutihenveracht in Europa” find 

nicht nur Ausdrudf der Gedanken eines jchmediihen Intellef- 

tuellen über das Thema, fie enthalten auch wertoollites Material 
zur Entwirrung der Schuldfrage. — Zu den beiten Auffägen 
des Buches gehören (abgefehen von dem glänzenden Vortwort) 

„Schwedische Volfsart und die Emigration” (jchon dor dem 

Krieg entftanden), eine tiefbohrende nationale Selbitbejinnung, 

„Schwediih und Dänifh” (1911), eine an Ergebnilfen über 

reiche pinchologiiche Studie, „Srauenart”, eine originelle Ver- 

gleihung und Gegenüberftellung nationaler Frauentypen, viel- 
leicht ein wenig zu, jehr im Schmwerenöterjtil gejchrieben, doch 
erfüllt von (liebenswirdiger) Kritif, und der PBortal-Ejjay 

„Wie Völker auf fi felbjt und auf einander jehen“, eine 

jener feltenen Arbeiten, welche in die legten Tiefen ihres Themas 

dringen, ohne fich in Moftif und Unflarfeit zu verlieren, Frei- 

Yich ift diefer Auffat verunziert von einer böjen Unzulänglich- 

feit: das Bild, welches, der Autor fich von den Niederlanden 

macht, ift ein völlig unrichtiges; er weiß nichts vom Geilte Cal- 
bins, der alle Lebensformen der holländiihen Symbiofe durch- 
drungen hat und durchdringt, fogar holländiichen Katholizismus 
und Freidenferei. — Sehr glüdlich gewählte Slluftrationen ver- 
deutlichen oft jehr gut das Wort des Autors, Und zu Diejen 

Schreibt er Legenden, Die manchmal feingefchliffene volfspigcho- 

logifche Epigramme find. 

Laurin, Carl G.: Väld och väld. Nationalistiska och revolu- 
tionära rörelser i Frankrike under 1800-talets senare hälft. 
Femte upplagan. Stockholm: Norstedt & Söner 1925. 
(454 S.) 8° Kr. 17.— 

Am Ende der Einleitung diefes Buches heißt ed! „... im 

Kürze foll beichrieben werden, wie ein Heißhunger nad) Auto= 
vität und wirklicher Freiheit aus der Revolution und den Juni= 
tagen des Sahres 1848 herauswächlt, wie Napoleon III., der 
Nationalift und NRevolutionär auf dem Throne, vergeblich die 
beiden Gefihtspunfte zu vereinigen fucht, und wie die Kom 
mune, wütend über die Niederlage gegenüber den Deutjchen, zu- 
erit nach dem Krieg bis auf den legten Blutstropfen ruft, aber 
ipäter ihre Waffen gegen die eigenen Landsleute wendet und 
‚wirkliche Freiheit‘ unter den Augen der entzüdten Preußen 
und der niedergefchlagenen Franzofen durchzuführen fucht. 
Der Boulangismus ift ein fpäteres fomifches Intermezzo, 
während deifen man militärische Autorität und wahre Volfs- 
tümlichfeit in Boulangers Perjon vereinigt jah; Das leßte Kapitel 
wird von der Schilderung jenes Riejenprozejjes gefüllt, in dem 
e3 einer Heinen, mutigen und intelligenten Schar mit verz 
Ichiedenen politiichen Anfichten, Freunden des Waterlandes 
und der Freiheit, unterftüst dur) zmweifelhafte Elemente, ge- 
lingt, die Gerechtigfeit zu erziwingen; das Ganze bildet einen 
iombolifch leuchtenden und, hoffnungsvoll zufälligen Schluß- 
punft zu den haßvollen Kämpfen zwijchen falicher Autorität 
und faljcher Freiheit fünf Jahrzehnte hindurch.“ Beifer läßt 
fich in Kürze der Inhalt diejes hervorragenden Buches nicht 
charakterifieren, das, obwohl fein Duellenmerf, durch jeine bor- 
bildlich Klare Diktion und feine Vertrautheit mit der Beit- 
atmofphäre, Hiftorifern wie auch Romaniften neue Einfichten 
vermitteln kann, felbjt wenn man der Meinung ift, daß Dreyfus 
in einem zu günftigen Licht gejehen ift. 


Mörner, Birger: Ur mitt irrande liv. Femte upplagan. Stock- 
. Kr. 9,50 


holm: Albert Bonnier 1925. (312 S.) 8 

Der auch in Deutschland nicht unbefannte Schriftiteller und 
tweitgereifte Diplomat Graf Mörner erzählt in feinem Er- 
innerungsbuc Epifoden aus feinem Leben, das ihn mit den 
verschiedenften Menfchen und Ländern befanntmachte, Kunft- 
hiftorifer Fann intereflieren, wa3 er über Ber Haffelberg und 
den unglüdlichen Maler Ernft Sofephfon zu jagen hat. Eine 
fiterarhiftorifche Kurtofität if, wa3 Mörner über fein Stüd 
„Salig Friherrinnan“ erzählt, das in Schweden nie auf Die 
Bühne gelangte (und, foviel ich wenigftens weiß, dafelbit aud) 
niemal® im Drud erihien), da die dem Schaujpiel zugrunde 
liegende Fabel fich nachträglich in der Wirklichkeit ereignete; e8 
wurde in nut Hamfunz Überjegung in Chriftiania gefpielt und 
zwar recht oft, wonon der Autor, der e3 gegen eine Baujhal- 
jumme dem Theater überlafjen hatte, nichts wußte, obwohl er 
der erfolgreichen Premiere beimohnte, aus der Beitungsnacd- 
rihten einen ausgefprochenen Mikerfolg machten; Strindberg 
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idte das hwediihe Manuffript an feinen deutfchen Über- 
ser Lichtenstein, nach dejfen Tod es verfcholl; gegen Ende der 
er Sahre wurde bei „Dramatiska teatern“ in Stodholm 
r als Manuffript gedrudte Vierafter Karl Lindaus „Die 
cite” eingereicht, deifen lette drei Akte ein vollitändiges 
lagiat von Mörners Arbeit waren, während der erjte Aufzug 
eim Original nur angedeutete VBorgeichichte enthielt. Bon Be- 
utung find ferner die Mitteilungen über den finnischen Dichter 
arl A. Tavaftitierna, das luftige und zeittypifche Protokoll 
ner parodiltiichen Gerichtsverhandlung betreffend eine Klage 
len Keys gegen Verner von Heidenftam wegen der in 
ner Schrift „Klassieitet och Germanism“ ausgejprochenen 
een, Erinnerungen an B. Bjdrnfon, ein bisher ungedrudtes 
-B-C-Bucdh, verfaßt von S. U. ©. Ude, ®. vd. Heidenitam, 
örner, Fröding und U. Engftröm, dejjen Weisheiten 
jrigens ins große Publiftum drangen, und endlich Erinnerun- 
n an Finnlands Freiheitsfampf. 


ordström, Ludvig: Till alla Sverges litteraturintresserade. 
Stockholm: Albert Bonnier 1926. (32 8.) 8° Kr: 1.25 
Norditröm ift der Verfalier mehrerer derb realiftiicher No- 
enfammlungen (3. B. „Öbacka-bor“), die mit Recht ihres 
menschlichen Humors wegen in der gegenwärtigen jchwedi- 
jen Literatur einen Ehrenplaß einnehmen, umd einiger No- 
ane (3. B. „Landsorts-Boh&me“), die bei allen unbeftreitbaren 
orzügen infolge langrandigen Vortrages und eines nicht immer 
ı fünitlerifcher Form geläuterten Naturalismus weniger an- 
rechend find. Doch damit nicht zufrieden, hat Nordjtröm aud) 
ine Berufung entdedt, die neuzeitliche Literatur zu refor- 
teren; er itt Vater des „Totaligmuzg”, eines Über-Naturalis- 
us, der befanntlich auch in Frankreich feine Verfündiger 
hote, Cremieur) und in Deutichland feine Vertreter auf 
sm Gebiete der bildenden Kunft hat (hier unter dem Namen 
Reue Sadlichkeit“). Seine fünftlerifhe Weltanfhauung, die 
- in „Peter Svensks historia“, einem merfantiliftiichen 
amilien-Entmwidlungsroman, halb Lehrbuch der Handels- 
sichichte, hHald Roman im Stil von „Landorts-Boheme“, in 
ie Tat umgejeßt hat, formuliert er in der vorliegenden Bro- 
hüre zum literarifchen Programm. Die Grundlinien diejes find 
‚gende: der Naturalismus (welcher nad) Nordftröms Meinung 
it der eriten Hälfte des 19. Jahrhunderts allein die euro- 
älfche Literatur beherrfchte) fieht im Menfchen ein Natur- 
roduft, der Totalismus aber faßt ihn als das Ergebnis der jo- 
alen Bindung und Einheit auf. Exiterer jchildert fubjektiv, der 
stere erzählt objektiv, hat eine ausgeiprochen ethijche Ein- 
elfung bei feiner Menfchengeftaltung. An Stelle der jubjektiven 
feberzeugung hat die objektive Sicherheit zu treten, an Stelle 
e3 Woetiichen das Braftiiche, des Gefühles die Intelligenz, des 
raumes der Wille. Der neue Roman foll im Gegenfag zum 
(ten bürgerlichen, welcher fich feit der franzöfiihen Revolution 
olffommen oppofitionell und deitruftiv verhielt, aufbauend 
sin, fich nicht mehr mit dem Individuum, fondern mit Den 
mischen den Sndividuen beitehenden Zufammenhängen be- 
Häftigen, alfo nur mit der Gefellichaft, der joztalen Spmbiofe. 
ine jozufagen metaphHfiiche Begründung feines Programms 
imdet Nordftrom in der Intuitionsphilofophie Bergjons. Die 
orgebrahten Gedanfen jind meder neu nocd bejonders 
ygiich. Bereits vorhandene Werke, welche feine Theorie itreifen 
nd welche ganz nach der alten Methode aufgebaut wurden (id) 
enne nur Koh. B. Senfen „Die lange Reife“), findet er der 
twähnung nicht wert, mit dem erpreffioniftiichen Naturalis- 
us, der nım mehr als eine hochwertige Leiftung aufzumweilen 
at (Undfet, „Kriftin Lapranstochter”‘), fest er jich nicht aus- 
inander. Und „Peter Svensks historia* ift eher ein marnendes 
{8 ein aufmunterndes Vorbild. Troß eines unfritifchen opti- 
niftiichen Glaubens an die Zufunftswerte der Segnungen mo- 
erner Technif und modernen Verfehrs ift das Büchlein als 
(usdrud „ziviliiatorifcher” Zeitftimmung und durch feine feinen 
Bemerkungen über das Wejen des Romans im 19, Jahrhun- 
ert beachtensmert. 
Tär tid. Ärsbok. Utgiven av samfundet de Nio. 1925. Tionde 
ärgängen. Stockholm: Bokförlaget Natur og Kultur 1925. 
(232 8.) 4° : 
Die wertvollften Beiträge diefes Jahrbuches find der Angli- 
tif gewidmet. ©. B. Liljegren, der befannte Milton-Foricher, 
chreibt iiber „Nägra synpunkter pä Miltons personlighed‘“. 
Die mwichtigften Ergebniffe diefes Aufiages find: M. it jehr 
tarf durch den Calvinismus beeinflußt, darf aber nicht unbe- 
ingt als Calvinift bezeichnet werden; biographiiche Erfenntnifje 
nicht immer erfreulicher Art) müfjen und fönnen aus jeinen 
Werfen mehr als früher gefchöpft werden, wie an dem einen 
der anderen Beilpiel überzeugend gezeigt wird; die Nichtigkeit 
er Angabe M.s, er habe Galilei perjönlich gefannt, it ztemlic) 


unficher; M. hat vermutlich felbft in die jpäteren Auflagen bon 
„Eikon Basilike‘‘ des Bifhof Gauden jene Gebete eingefügt, 
von denen er in feinem Buch „„Eikonoklastes“ nachiwies, daß fie 
Sidneys Arcadia entnommen wären; daß MM. Dieje Snter- 
polation durchgeführt hat, macht Liljegren mit guten Gründen 
glaubhaft. — Guftaf Hellitröm behandelt das Thema 
„‚Vildn Västern‘ inyare amerikansk litteratur“, in dem ber- 
dDienftlich die Ummelt ımd die geiftige Atmofphäre gefennzeichnet 
wird, aus welcher heraus die Werfe Hamlin Garlands, Trank 
Norris’, Theodore Dreifer3 erwuchfen; andere Schriftiteller 
find nur furz erwähnt. — Ann Margret Holmgren entwirft 
das Zebensbild von „Jane Addams‘“, der ‚internationalen 
Philanthropin und Friedensheldin‘, in dem intereffante Mit- 
teilungen über die Haltung der pazififtiichen Kreife in den 
EntentesLändern und in Amerifa während des Firieges ent- 
halten find. — Arnold Norlind erörtert „Dantes poetiska 
brevväxling med Giovanni del Virgilio“‘, welche auch in jchive- 
difcher Überfegung vorgelegt wird. — FR. ©. Ofliannilsion 
verjucht zu zeigen, mas ‚„‚Aristoteles’ poetik“ für vergangene 
und für unjere Zeit noch bedeutet, und meint, daß auch für 
die Gegenwart eine auf Empirif aufgebaute PVoetif notwendig 
wäre. — Auch die Schwedische Literatur ift nicht vernachläfltgt. 
Außer Gedichten (jehr guten übrigens) von Guftaf Ullman 
und Fredrif Vetterlund it ein Auflab von Sohn Land-» 
quift liber „Marika Stjernstedt“ vorhanden, welde jelbit über 
die gegenwärtige fritifche Situation der Emanzipationsbeitre- 
bungen fchreibt (,Kvinnan pä tröskeln“). Ruben ©: fon Berg 
teilt da3 von ihm aufgefundene Fragment eines DOpernlibrettos 
Fredrifa Bremer: mit („F. B., Blenda“), welches jich jehr an 
die berühmte Dichtung von Stagnelius anichließt. Viktor Alm- 
auift berichtet über Entftehung und Geichichte diejes Jahr“ 
buches, das bereit3 den zehnten Band erlebte. 
Werin, Algot: C. J. L. Almquist. Realisten och Liberalen. 
Stockholm: A. Bonnier 1923. (396 S.) 8° Kr. 9.50 
Das vorliegende Buch fest Dlle Holmbergs Almgquift-Werf 
(beiprocdhen im Sg. 1926 diejer Zeitfchrift, Heft 16, Sp. 1343) 
fort, behandelt alfo Leben und Werfe des Dichters jeit dem 
Rahre 1835. Als zeitlicher Endpunft der Betrachtungen ift die 
Auslandreife von 1840 angenommen. Unter teilweifer Be- 
nugung der durch Holmberg erarbeiteten Ergebnilje Flärt 
Perin das religiöfe, foziale, politifche und dichterifche Weltbild 
de3 „‚Törnrosens bok“-Dichters, der 1838 feinen Höhepunkt mit 
der berühmten Novelle ‚Det gär an“ erreichte. Die Darjtellung 
beruht unverfennbar auf fehr gewillenhaften Forihungen, 
welche dem Fleiße, den Kenntnifjen und der Einfühlungsgabe 
des Schrüftitellers alle Ehre machen, welcher jo wie Holmberg 
Bönffchüler ift. Deutlich find die Höhen und Abgründe der wider- 
fpruchsvollen Natur des genialen fchwedifchen Dichters be= 
leuchtet. Hoffentlich wird Werin (oder Holmberg) auch die 
ipätere Broduftion Almgquift3 behandeln und die fehr wichtige 
Frage erörtern, wie ftark das zeitgenöffiihe Europa durch ihn 
beeinflußt wurde. Nicht nur in den Einleitungen zu Almqutiits 
Gefammelten Werfen (wie im Vorwort des vorliegenden Buches 
verheißen), fondern, wenn möglich, in einem jelbitändigen 
Werf. Bei Almguift lohnt e3 fich. 
Wrangel, Ewert: Smäländska kulturbilder. Lund: Gleerup 
1925. (246 S.) 8° Kr. 5.75 
Das Buch fammelt eine Neihe mit jtarfem Heimatsgefühl 
gefchriebener Auffäte, die der befannte Gelehrte über wichtige 
kulturelle Objekte und Erfcheinungen der Provinz Smäland ver- 
faßte. Für Kunfthiftorifer find vor allem die umfangreichen Ab- 
bandlungen über ‚‚Medeltidskonsten i Smäland“ und „Pehr 
Hörberg, bondemälaren“ wichtig, die von gründlichen Studien 
zeugen und auch ein ausgezeichnetes, jchiver zugangliches Bild- 
material bringen. Literarhiftorifer finden Wertvolles in’ der 
Studie „Den nordiskt nationella riktningen i vär litteratur 
och dess smäländska rötter“. Nicht ohne Bedeutung ilt weiter 
eine Skizze über das Wejen der Sage vom heiligen ©ig- 
frid (mit topographifchen Feititellungen), fomwie die Überjicht 
„Konst och konstnärer i Smäland under nyare tid“. 
Zade, Beatrice: Goethes barndom. 1749-1765. Efter källorna 
berättad. Stockholm: Hugo Geber 1922. (212 8.) 8° Kr. 5.75 
Sr Nr 16 des Sahrganges 1926 (Sp. 1341) diejer Beitjchrift 
beiprach ich da3 Buch der Berfafferin über den Studenten Övethe, 
Exit jet liegt mir ihre Darftellung über die Kindheit Goethes 
vor. E&3 ift im Wefen des behandelten Stoffes begründet, daß 
die im fpäteren Bande vorhandenen Fehler weniger hervor: 
treten, und die unzmweifelhaften Vorzüge wirfungsvoller zur 
Geltung fommen, Daher fann man „Goethes barndom“, fo» 
fern man nicht allzu hohe Forderungen ftellt, al3 einen nicht 
unbedeutenden Beitrag zur Goethe-Riteratur bezeichnen, 
welcher feine Miffion in Schweden gut erfüllt, 


SDerfönliches 


Der ord, Profeifor der ungarischen Sprache und Literatur: 
Dr. Boltan Gombocz in Budapeit wurde zu gleicher Stellung 
in Berlin, der aord. Profeflor der phnitkaliihen diatetifchen 
Heilmethoden Dr. Herbert Amann in Leipzig zum ord. Pro- 
fefjor der fpeziellen Pathologie und Therapie, der aord. Pro= 
fellor an der Bergafademie in Freiberg Dr. Otto Stuger zum 
ord. Profefior der Brennitoff-Geologie (Kohle und Petroleum), 
der Lektor Dr. Werner Heijenberg in Kopenhagen zum ord. 
Rrofeffor der theoretiichen ft in Leipzig, der Privatdozent 
Der Mathematik t Dr. ©. Behnte in Hamburg zum ord. Pro=- 
feffor in Münfter i. W., der Chemiler Dr. Karl Stephan zum 
Hon.-Brofefjor an der Techn. Hochichule in Berlin, der Privat- 
Dozent der Bahnheilfunde Dr. Paul Wuftro m in Erlangen zum 
aord. Profefjor in Würzburg, der Privatdozent der Mathe- 
matit Dr. Leopold Vietoris in Wien zum aord. Profefjor 
in Snnsbrud ernannt, 

In Jena habilitierte fi Dr. Reinhard Bermwisichfy in 
der Medizin. Fakultät, in Kiel Frl. Dr. Melitta Gerhard für 
neuere deutjche Literaturgejchichte, in Leipzig der Voritand der 
fulturtechniichen Abteilung im Landwirtichaftliden Snititut 
Dr. $anert für Landwirtichaftslehre und Dr. med. vet. Baul 
GoHr3 für allg. Pathologie und patholog. Anatomie der Tiere. 

Der en an der Bibliothef der Technischen Hoch- 
ichule in Aachen Dr. Carl Walther wurde zum Direktor der 
Bibliothef der Technifhen Hochichule in Berlin, der Ober- 
bibliothefar der Bayer. Staatsbibliothef Dr. Wilhelm Riedner 
als Nachfolger von Brof. Hermann Brunn zum Direktor, der 
Bibliothek der Techn. Hohichule in München ernannt, der Diref- 
tor der Unid.-Bibl. Dr. Karl Wendel in Königsberg i. Pr. 
in gleiher Eigenschaft an die Univ.-Bibl. Halle verjegt. 


Zum SPräfidenten N Bapyerifhen Ufademie der Wiljen- 
ichaften wurde der ord. Profefjor der Eaffiichen Philologie 
Seh. Nat Dr. Eduard Schwars in München gemäblt. 

Die Königl. Mediziniiche Gejellichaft in London ernannte 
den PBrofeffor der Unfallfunde Dr. Hans Sfelin in Bafel zum 
forrefpondterenden Mitglied, die Königl, Mediziniihe Afademie 
in Rom den ord. Profeljor der Dermatologie Dr. Georg Roft 
in Treiburg i. B. zum Ehrenmitglied. 

Die Philofophiihe Takultät in Göttingen verlieh anläßlich 
der Gedächtnisfeier des 100. Geburtstages Paul de Lagardes 
dem Dichter und Berfafier des NKRomans „Volk ohne Raum“ 
Hans Grimm in Lippoldsberg a. d. Wejer, die Mediziniiche 
Safultat in Leipzig dem em. Ghymn.-Neltor Prof. Dr. Soh3. 
Siherg dafelbit die Würde eines Ehrendoftors, 

Das Lehrerfollegium de3 KarolinsfasInitituts in Stodholm 
befchloß, den Nobelpreis in PhHyfiologte und Medizin für 1926 
Prof. Dr. obs. Fibiger in Kopenhagen und denjelben Preis 
für 1927 Brof, Dr. Julius Wagner-Jauregg in Wien zuzu- 
jprechen. Den Nobelpreis in Kiteratur für 1926 erhielt dieitalten. 
Shriftitellerin Oracia Deledda; der für 1927 wurde rejerbiert. 

Der diesjährige Schillerpreis wurde den Dichtern Hermann 
Burte, Friß vd. Unruh und Franz Werfel zuerteilt. 


Am 26. Oftober F in Heidelberg der em. ord. Profeffor der 
Ioitematiihen Theologie Geh. Kirchenrat Dr. Ludwig Lemme 
im 81. Lebensjahre; in Gießen der aoıd. ed der mittleren 
und neueren Gejhichte Dr. W. Varg 

Am 29. Dftober F in Göttingen ik aord. Profeilor der 
2 lonpe Dr. Leonard Neljon, 45 Jahre alt. 

Am 30. Dftober FT in Halle a. ©. der aoırd. PVrofeifor der 
Chemie Dr. Georg Baumert, 75 Sabre alt; in Montana-Ber- 
mala (Schweiz) der Schriftiteller Marimilian Harden, 66%. alt. 

Am 31. Oftober je in Romanshorn der fchweizerifche Volfg- 
Ihriftiteller Pfarrer I. ©. Birnitiel, 69 Jahre alt. 

Ende Oftober F in Rilfe der em. ord. Profeffor des Sanskrit 
und der en Spradhmifjenichaft an der Univ. Breslau 
Geh. Rat Dr. Afred Hillebrandt, 75 Sahre alt; in Berlin 
der em. Direktor der Mufeen der Breuß, Öeologifchen Zandes- 
anitalt Brof. Dr. Henry Schroeder, 67 $. alt; in Wien der ord. 
Profefior der anorganischen Chemie an der Tehnifchen Hoch- 
Ihule Hofrat Dr. Mar Bamberger, 67 Zahre alt; in Yannop.- 
Münden der Profefjor der Forftpolitif an der Foritl, Hodhichule 


Godberjen im 44. Kebenzj.; in Laufanne der em. Vrofefior der 
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N! Zit. Dr. Mlerander Maurer, 86 9. alt; in gen 
der Hoologe und Entomologe Prof. Antonio Berleje, 64%. alt, 
Anfang November F in Wien der langjährige otafies der 
Caennl an der Techn. Hochichule Dr. Hugo Strache, 623. alt, 
Am 3. November f in Brag der tihechiiche Bühnenfchrift- 
iteller Karl Capef im 47, Lebensjahre. 

Am 5. November F in Leipzig der em. ord. Hon. -Rrofeffor 
der Chirurgie Dbergeneralarzt Geh. Med.-Rat Dr. Hermann 
na im 84. Lebensjahre. 

Kovember + in Heidelberg der em. ord. Profeflor 

Des eo Straf und Zivilprozejjes Geh. Hofrat Dr, 
Karl v. Lilienthal im 75. Lebensjahre. 

Wiffenfchaftliche Snititute und Vereine 

Der Weimarer Landesbibliothek find aus dem Nadlah 
Malwida vd. Meyfenbugs 164 Briefe, 826 Blatt u 
und 8 Photographien zugefommen, ferner duch Schenkung 
die Briefe Karl Smmermanns an feine Familie und mehrere 
Manuffripte des Dichters, außerdem der Briefmwechlel Rainer 
Maria Rilfes mit dem Freiheren v. Ungern-Sternberg. 

Der erweiterte VBorftand der feit 1888 bejtehenden Piycho- 
logifhen Gejellfchaft zu Berlin (Vorfigender: ©eheimrat Dr. 
Albert Moll, Berlin W 15, Kurfürftendamm 45) beichloß in 
feiner fegten Sißung, den Namen der ©efellfchaft entiprechend 
ihrem Arbeit3- Programm zu erweitern: „Berliner Gejellichaft 
für Piychologie und Charafterologie‘. Die Probleme der 
Charafterforfhung: Konftitutiong= und Topenforfchung, Biy- 
hognoits, Piychopathologie und verwandte Gebiete, 3. DB. 
Phyjtognomit und Graphologie in ihrem Yufammenhange mit 
der foftematischen und praftiichen Biychologie, werden mehr i in 
den Vordergrund treten, 

Anlapglich der I ee Sietfche-Gefell 
Ihaft, und der Gejellichaft Der Freunde d Niesiche-Arhivs 
BR in Weimar vom 15. bis 17. Dftober 3 eine öffentlide 

Niegihe-Tagung ftatt. Vorträge: D. Sswald Spengler 
„Niebiche und das 20. Jahıh.“, Dr. Hans Brinzhorn (Frankfurt 
a.M.) „Die Begründung einer neuen PBiychologie duch Fried- 
rich Niegiche‘, Dr. Sciß Wirsbach (Münden) „Bom Selbit- 
opfer des tragischen Hero 

Die Deutiche Dantegefeltfcaft tagte am 18. Schtembch 
d. 8. zu Weimar; in der öffentlichen Verfammlung hielt Brof. 
De Schneider (Sena) einen Lichtbildervortrag über „Dantes 
Welt und Ummelt“, in dem er auc) zeigte, wie Die bildende 
Runftden Werfen Dantes, in3befondere der „„Divina commedia‘“, 
nachzufommen fuchte. 


Wiffenihhaftliche Ausgrabungen und Entdeckungen 

In der Nähe von Heppenheim (Hefien-Darmitadt) an der 
Stelle, wo die alte NRömerftadt Nida lag, wurde fürzlich eine 
gut erhaltene Jupiter-Öigantenjäule ausgegraben, deren 
Mittelftüd außer einer Snichrift die Köpfe der fieben Wochen 
götter trägt. 

In Nordoitfibirien öftlih vom Indigirka-Fluß entdedte 
der Forfcher Sergej Obrutjchew ein bisher unbefanntes Gebirge 
von 1000 km Länge und 300 km Breite (höchfte Erhebungen 
3300 m, hochalpine, mit emigem Schnee bededte Bergfetten), 
das er nach dem 1892 verftorbenen rufftichen Geologen Ticher- 
jfi-Gebirge nannte. 

Preisausschreiben 

Das Preisrichterfollegium des Sugendpreifes Deutjcher 
Erzähler hat beichloffen, den von der Deutichen Buch-Gemein- 
ihaft ©. m. b. 9., Berlin, wie im Vorjahre fo auch für das 
Sahr 1927 geftifteten Preis von ME. 10000 für den beiten 
Noman unter erweiterten Bedingungen zu erteilen. Die Alterd= 
grenze für die Teilnehmer am Sugendpreis 1927 ift vom 35. 
auf das 40. Xebenzjahr hinaufgerüdt worden. Ferner wird die 
Srift zur Einreihung von Manuffripten für den Jugendpreis 
1927 bi3 zum 31. Dezember 1927 verlängert. Manujfripte in 
Mafchinenschrift, möglichit zu 4 Eremplaren, find an das Bureau 
des Berbandes Deuticher Erzähler, Berlin W 50, Nürnberger 
Straße 9/10, einzufenden. 


Damen und Herren, die Briefe oder fonjtige Schriftitüde 
von 3. 3. David in ihrem DBelis haben, werden höfl. gebeten, 
mir bleielsen auf furze Zeit zur Einfihtnahme zu überlafjen. 

Studienrat 9. Örveneweg, 
Amiterdam, NReynier Sun x 
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Berichte über deutichiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftiwejen 
Oberbibliothefar Dr. D. €. Ebert 


+Beiträge zur Deutihen Bildungsgeihichte. Feitichrift, zur 
Bweihundertjahrfeier d. Deutichen ©ejellihaft in Leipzig 
1727-1927. Leipzig: Loreng 1927. (163 ©., mehr. Taf.) 
gr. 8° = Mittn d. Dt. Gef. zur Erforich. vaterländ. Sprache 
u. Altertümer in Leipzig. Bd 12. 1997. 4.—; geb. 5.— 
Über die Auffäße, fomweit diefe auf die Deutjche Gefellichaft 
Bezug nehmen, wurde bereits im Lit. Zbl., Sp. 1735, berichtet. 
Der übrige Inhalt jest jich aus folgenden Beiträgen zufammen: 
&. Witlomsti: Die Leipziger Meßrelationen; R. Kögfchke: 
Sotticheds Helden- und Ehrenlieder; Ph. U. Beder:! Gottiched, 
Bayle und die Enzyflopädie; U. Bredeet: Ein vergejjener 
Freund Gotticheds; H. Schulz: Heinrih von Teeitichfe an 
Rudolf Haym; M. Seydel: Unveröffentlichtes von G. B. von 
Scheffel an Rudolf Hildebrand. 


*Griewank, Karl: Staat und Wissenschaft im Deutschen 
Reich. Zur Geschichte u. Organisation d. Wissenschafts- 
pflege in Deutschland. Freiburg i. Br.: Herder 1927, (VIII, 
133 8.) 8° = Schr. z. dt. Politik. 17/18. rn 
‚ Die ebenjo aufichlußreiche al3 fefjelnde Arbeit behandelt 

die Entwicdlung der ftaatlichen Wiljenjchaftspflege vor und nad) 

der Neuordnung von 1919, deren Ziele, Organifation und 

Reiftungen auf Grund eines meitschichtigen Material, das in 

Haushaltsplänen und Parlamentsverhandlungen niedergelegt 

ift. Die in der Darftellung entmwidelten fulturpolitiihen Prin- 

zipien finden in Statiftifen über die ftaatlihen Aufwendungen 
für wiffenschaftliche Zmede eine eingehende Ausführung. Troß 
aller Schwierigfeiten ift der Gejamteindrudf ein hofinungs- 
voller, wenn auc) noch vieles auf diefem Gebiete getan werden 
muß, um Deutfchland im geiftigen Wettbewerb mit anderen 

Nationen ftarf zu Halten. Die Aufwendungen des Reiches und 

der Länder für wiffenichaftlihe Aufgaben und Arbeiten be- 

trugen 1926 etwa 185 Millionen AM., wovon mehr als der 
fünfte Teil auf das Neich und etwa zwei Drittel auf Reich und 

Preußen zufammen entfallen. 


Henel, Hans Otto: Feindschaft gegen Bücher. In: Die 
Büchergilde. [Jg. 3), 1927, 10. S. 146-149. — Un Hand 
einer Reihe von Beifpielen aus der Gejchichte wird der 
Kampf gegen das Buch aus Gründen der Staatsrailon ge- 
Ichildert. : 

Jecht, Richard: Die Oberlausitzische Gesellschaft der Wissen- 
schaften in Görlitz. In: Die preußische Oberlausitz. Berlin 
1927. (Monographien dt. Landschaften. Bd 2.) S. 181-182, 


Bibliographie 


*Bibliographie der Haupt- und Leitartikel der deutschen 
politischen und wirtschaftlichen Tagespresse, hrsg. von 
Ernst Umlauff. Probeheft. Berlin: Bergers literar. Büro 
u. Verlagsanst. (1927). (52 S.) 8° Monatl. 6.— 
Das vorliegende Probeheft des neuen Unternehmens, das 
vom 1. San. 1928 ab wöchentlich eriheinen wird, enthält neben 
einer Einleitung des Hrög. je ein Beilpiel der Titel-Überficht, 
des Schlagwort-Regiiterd u. des Verf.-Verzeichnilfes, jorvie 
eine Liite von 130 reichsdeutihen Tageszeitungen, ‚Deren 
Artifel regelmäßig regiftriert werden follen, da auf die Er- 
faffung fämtlicher deutichen Blätter naturgemäß verzichtet 
werden fann. Das Titelvegifter bringt in alphabetischer Anord- 
nung der Ericheinungsorte die Titel der Preifeartifel mit 
furzen Regeften, falls dies zwedmäßig ericheint. Die Shftematif 
des Monatsregiiters fieht 5 in einzelne Abteilungen gegliederte 

Hauptgruppen vor (Innere Politik, Äußere, PBolitif, Yinanz- 

politit, Wirtichaftspolitif, Preffeweien). Die Unmendungs- 

möglichkeit diejer Bibliographie für den Bereich von Wiljen- 

Ichaft und PBraris ift zweifellos jehr ausgedehnt. 

Fuchs, Hermann: Die 6. Conference internationale de 
bibliographie et de documentation. In: Zbl. f. Bibliotheks- 
wesen. Jg. 44, 1927, 11. S. 572-575. — Ergänzung zu dem 
bereit? in der Minerva-Zeitichrift erfchienenen Bericht D. 
Berf. Vgl. Lit. Bbl. Nr 18. ©p. 1469. 
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- Einzelbefchreibung der Slluftrationen der 9. im 


*Schneider, Max: Deutsches Titelbuch. Ein Hilfsmittel zum 
Nachweis von Verfassern deutscher Literaturwerke. 2,, verb. 
u. wesentl. verm. Aufl. Berlin: Haude & Spener 1927. 
(VIII, 799.8.) 30.— 

Neuauflage des unter dem Titel „Bon wen tft das Doch !?“ 

1909 erfchienenen bibliographiichen Lerikonz, das fich als brauch- 
bares Nachichlagewerf und als mwilltommene Ergänzung zu be= 
jtehenden Schlagwortverzeichniffen erprobt hat. E3 beiteht aus 
einer in alphabetifcher Anordnung gehaltenen Sammlung von 
rund 35000 Titeln und Tertanfangen aus dem Gebiete der 
Schönen Literatur von den Anfängen bis zur Öegenmwart und 
fügt den Titeln al3 Auflöjung die Namen der Verf. jamt Er- 
Icheinungszeit genau und zuverläflig bei, wobei jogar die Autoren 
der anonym erschienenen Werfe berüdjichtigt werden, die man 
an diefer Stelle gar nicht fuchen würde. Neben diefem dem un- 
mittelbaren Nachweife dienenden bibliographiihen HBmedde 
entftand zugleich ein ftoffgeichichtlihes Suhbudh großen Maß- 
jtabes. Km Vorwort vermißt man den Hinweis auf die Wege, 
die zu den Quellen geführt haben. 


Schriftivefen und Handichriftenfunde 


Baumgarten, Paul Maria: Bibliorum Sacrorum codex Tole- 
tanus. In: Baumgarten, Neue Kunde von alten Bibeln. 
Krumbach 1927. Bd 2, T. 1. S. 53-56. — Unterjuchungen, 
Bemerkungen und biblivgr. Fragen zum Bibelcoder Toletanus. 

*Briegleb, Oltto]: Bon der Entftehung und dem Wefen der 
deutichen Schrift und über ihren Fortbeitand. Nach) e. Vortr. 
im Sprachverein zu Hannover. Berlin: Bund f. dt. Schrift 
1927. (16 ©.) gr. 8° — ‚40 (Nicht im Buchhandel) 

Darftellung für weitere Kreife, für die Fraktur eintretend,. 

Brunhuber: Abraham Kerns Vorfchriften. In: Die Heimat 
am Inn. Sg. 1927, Nr 8. — Mitteilungen über eine auf der 
Bayr. Staatsbibliothef befindliche Hf., Schreibvorlagen in 
der Art der VBorichriften der Nürnberger Schreibmeifter des 
16. SH. enthaltend mit Alphabeten verichiedener Schriften, 

*Freyhan, Robert: Die Illustrationen zum Casseler Wille- 
halm-Codex. Ein Beisp. engl. Einflusses in d. rhein. Malerei 
d. 14. Jh. Mit 57 Lichtdr.-Taf. Marburg: Kunstgeschichtl. 
Seminar, Auslieferung: Frankfurt a. M.: Baer 1927. (32 S., 
57 Taf.) 49x 35,5 cm. Geh. u. in Hlw.-Mappe 80.— 

Einer einleitenden Sfisze, die das Verhältnis der mittel- 
alterlihen Buchmalerei zur großen Kunft erörtert, folgt die 
im Zulammen- 

hang mit dem Tert, fodann die formakitilitiiche Beichreibung 
und die funftgefchichtliche Einordnung (Herleitung von einem 
fölnifchen Tafelmaler). Hervorragend find von Sinjel & Co. die 

Tafeln ausgeführt. 

*Lehmann, Paul: Fuldaer Studien. N. F. München: Olden- 
bourg in Komm. 1927. gr. 8° = SB d. Bayer. Akad. d. Wiss. 
Philos.-philol. u. hist. Kl. Jg. 1927, Abh. 3, N. F. (538.) 2.— 

1. Der Brief Karls d. Großen De litteris colendis wird nach 
einem Cod. Laudianus wiedergegeben und mit dem bisher allein 
befannten Tert aus Meb verglichen; er ift zunächlt ausichließlich 
für den Abt Baugulf von Fulda beitimmt gemwejen. 2, Zu dem 
als ilfuftrierte 9). von Hrabanus Maurus De rerum naturis 
bisher einzig befannten Casinensis werden ein Palatinus (lat. 

291) und ein Reginensis (lat. 391) befchrieben und inhaltlich 

und ftiliftifch verglichen, mit Vermutungen über Zeit und Her- 

funft beider Hff. — Nachtr. zur 1. Reihe der „Tuldner Studien”. 

Philipp, Lothar: Einiges über Kryptographie. In: Neclams 
Univerfum. Sg. 42, 46. ©. 1211-1213 (mit 9 Abb.). — Bei- 
ipiele aus den 3 Gruppen: Buchftaben- und Beichenchiffern, 
technifche und Geheimfchriften. 

Selle, Göß von: Ein Bruchftiid aus einer bislang unbefannten 
Sf. des Willehalm von Wolfram von Eıchenbach. Mit Iprach- 
ihen Bemerkungen von Ludwig Wolff. In: Dt. Ulad. Ri. 
g. 9, 1927, 1. ©. 6-9. — Beichreibung des Fragmente, 
da3 fich auf Bergamentbogen eines Einbandes der Bibliothef 
des Bodenhaufenihen Schloffes Arnitein bei Göttingen ge- 
funden hat. 

Semler, Alfons: Die historischen Handschriften der Leopold- 
Sophien-Bibliothek in Überlingen. In: Zs. f. Gesch. d. Ober- 


1832 


1833 


rheins. N. F. Bd.41, 1927, 1. S. 117-131. — Bur ®ejchichte 

der Handichriftenfammlung, deren Beftände aus der Zeit der 

Säfularifierung ftammen, und Bejchreibung der hiltor. SI]. 

Sorgenfrei, Baul: Zur Entwidlung der Snitiale. In: 
Deutichl. Buchdruder, Jg. 39, 1927, 85. ©. 713-714, _ 

Unger, Eckhard: Querschnitte zur Geschichte der Keil- 
schrift. In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 26. 
S. 201-202. 

Zülch, K. W.: Vom Haushochmeister. In: Der Kunstwan- 
derer. Jg. 9, 1927, 1./2. Sept.-Heft. S. 10-13. — Bejchreibung 
von 3 Wüniaturhii. des Mainzer Kreifes aus dem Ende des 
15. $h. Mit Abb. 

Ä Buchgemwerbe 


Langer, Bruno: Das Buchdruckgewerbe in Amerika. In: Zs, 
f. Deutschl. Buchdrucker. Jg. 39, 1927, 83. S. 705-707. 

Buchdruck. Colliander, Elof: Die niederländischen Post- 
inkunabeln der Universitätsbibliothek zu Uppsala. In: 
Symbola litteraria. Hyliningsskrift till Uppsala universitetet 
vid jubelfesten 1927. Uppsala 1927, 8. 47-67. — Eine durch 
das große Werk von W. Nihoff und M. E. Kronenberg 
(Nederlandsche bibliographie van 1506-1540) veranlaßte 
foftematifhe Durchficht, die die dort nicht vorhandenen 
Drudfe jammelt und bejchreibt, von denen zahlreiche vor- 
laufig al3 Unica anzufehen find. 

*Festbuch, zugleich Merkbüchlein des 4. Kreises im Deut- 
schen Faktorenbund. Hrsg. vom Kreisvorstand zum 
31. Kreistag u. zur festl. Zusammenkunft der Faktoren der 
Bodenseestaaten in d. Pfingsttagen vom 4, bis 6. Juni 1927. 
(Ludwigsburg 1927: Ungeheuer & Ulmer.) (160 S. mit Abb.; 
2 Taf.) kl. 8° 

Enthält neben Beiträgen fahhlihen und Iofalen Charafter3 
einen Auffat von Bruno Leiner: Der Buhdrud in Konftanz. 

*Klemm, Adolf: Die Buchdruckschnellpresse. Eın Beitrag 
zu Friedrich Lists Theorie d. produktiven Kräfte. Hersfeld: 
Ott 1927. (69 S., 32 S. Abb.) gr. 8° 2.— 

Snhalt: Friedrich Lilts Theorie der produftiven Kräfte. 

Wie fonnen produktive Kräfte gemect werden? Die Buch» 

druderfunft vor und nach der Erfindung der Buchdrudichnell- 

prejle. Die Hebung produftiver Kräfte Durch die Anwendung 
der Buchdrudichnellpreife. 

*Miennck, 9: Thejen zur neueren Typographie. (Dresden 
1927: Brüder Butter.) (4 ©.) 8° Nicht im Handel 

Bei der Jahresverfammlung der Gef. d. Bibliophilen in 

Hamburg verteilter Drud, der in fcherzhafter Form die Aus 

wüchle der elementaren Typographie glofjiert. 

Bucheinband. Collin, Ernst: Der neue Einbandstil. In: 
Allg. Anz. f. Buchbindereien. Jg. 42, 1927, 42. S. 878-879. — 
Zur Austellung des Jakob Krauße-Bundes in der Staatl. 
Kunftbibliothef. 

Hofmann, Herbert: Der deutsche Bucheinband auf der Int. 
Buchkunstausstellung Leipzig 1927. In: Arch. f. Buch- 
binderei. Jg. 27, 1927, 9. S. 93-99. Mit Abb. 

*Pralle, Heinrich: Der Lederschnitt, eine Werkkunst des 
Buchbinders. 2. Aufl. Mit 42 Abb. Halle: Knapp 1927. (V, 
50 8.).gr. 8° B 2.60 

Behandelt nach einem gefchichtlichen Überblid die Technik 
und jodann neue Zierformen und fonftige Lederarbeiten (bef. 

Tlechtarbeiten). 

Zeitler, Julius: Internationale Buchbindekunst der Leip- 
ziger Buchkunstausstellung. In: Arch. f. Buchbinderei. 
Jg. 27, 1927, 9. S. 99-106. Mit Abb. 

Buchhandel. — *Maier, Otto. — Lagerverzeichnis 1928. Ms. 
f. Buchhändler. Ausgegeben Okt. 1927. Leipzig: O. Maier 
(1927). (XXXVI, 1112 8.) 8° 2m. 5.— 

Barjortimentsfatalog. 

2oele, Kurt: Neue Mufenkinder der Zunft. Sn: BbL. f. d. Dt. 
Buch. Sg. 94, 1927, 262. ©. 1324-1326. — Literaturbericht 
über zeitgenöfltiche Werfe, Die Buchhändler zu Autoren haben. 

*Sondheim, Moriz: Gesammelte Schriften. Frankfurt 1927. 

- (XIX, 419 8.) 8° Nicht im Handel 

. „ Diefe umfangreiche Feftichrift wurde zur Feier des Doppel- 

jubiläums einer 5Ojährigen Zugehörigkeit zu Firma und Beruf 

bon den Mitinhabern der Buchhandlung Sof. Baer & Co. 
ihrem Seniorchef dargebracht. Sie enthält über 80 zu ver- 

Ichiedenen Zeiten entftandene und im Laufe von faft 40 Sahren 

an verichiedenen Stellen erichienene Abhandlungen in chronv- 

logiicher Anordnung, von denen ein Großteil duch die miffen- 

Schaftlichen ‚Ratalogarbeiten angeregt wurde, in denen - das 

Schmwergemicht der antiquariichen Tätigkeit des gelehrten Verf. 

niedergelegt ijt. Neben Beiträgen zur Literatur und Kunft über: 

wiegen Arbeiten zur Bibliographie, Drudbeftimmung, alter 
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und neuer Buchilluftratton und zu Sragen der Buchkunde i 
mweiteften Umfang. Titel der mwichtigften hier der Forjchui 
wieder zugänglich gemachten Studien auf dem ©ebiete d 
Buchmejens: Die älteften Srankfurter Drude, Das PBhilobibl 
des Richard de Bury, William Morris, Die Erfindung d 
Buchdruderfunft bei Mofcherofh, Die Druderei zu Remling 
Die ältefte Infunabelbibliographie, Gottjched der Bücher 
famnler, Ein unbefannter Verlagsfatalog Sigm. Teyerabends, 
Ihomas Murner als Jlluftrator, Bodonis Briefe an U. A. Re 
nouard, Die Anfänge der Drudkunft in Trankfurt, Richard 
de Burg. Ein Beitrag zur Piychologie des Bücherfammelng, 
Amalthea-Verlag.— *Amalthea-Almanach. [10.) 1928; 
Mit 31 Bildtaf. Wien: Amalthea-Verl. [1927]. (212 8.) 8° 1,— 
Reich ausgeftattetes Verlagslefebuch, das in überzeugend 
a Einblid in die Vielgeftaltigfeit des Schaffens der Fir 
gewährt. ® 
Baedefer. —Elfter, Hanns Martin: Das Beifpiel und die Be 
deutung einer Buhmoche. In: BblL. 5. d. Dt. Buchh. Sg. 
1927, 262. ©. 1324. — Bericht über die aus Anlaß der Ein- 
mweihung des neuen Gejchäftshaujes in Ejjen veranitaltete 
„Baedelerrmoche”, die eine Nepräjentation der heutigen 
Dichter- und Gelehrtengeneration des NRheinlandes daritellte, 
Cotta. — *Der Greif-Almanad. (Sg. 3.) 1928. Stuttgart: 
Cotta. (1927). (176 ©. mit Abb.) 8° % 
Sammlung von Beiträgen aus dem Gebiete der fchönen 
Literatur und der ©eiftesmwijlenichaften zur Slluftration der 
Zeiftung de3 Verlages in der legten geitipanne. h. 


Bibliophilie und Sammelwejen 


*Die Bücherichale. (Eine Monatsfchrift f. Bücherfreunde.) 
- Hrag. vdon Wilhelm-Ernft Tornette u. Effehart Starib. 
[3g. 1.] 19275f. (Berlin:) Boll (1927). 4° engl 159 
jahrl. 15.— 
Sm Geleitmwort wird behauptet, daß ein Fritifches Sammel- 
beden unferer neuejten Literatur fehlt, was der Kenner der 
Verhältnijfe wohl faum beitätigen wird. Da3 1. Heft mei 
effayartige Beiprechungen über Herm. Heijfe, Edg. Wallace 
Hans Richter, Van de Belde u. Gertr. Sievert-Braufemetter auf. 
Hlöder,]) PB. D.: Fedor von Bobeltit zum 70. Öeburtstag. In 
Velhagen u. Klafings Mhe. Sa. 42, 1927, 2. ©. 197. 
* Hofer, Conrad:) Brief aus Kalau. Zum 5. Dftober 1927, 
(Eifenach 1927: Kühner.) (8 ©.) 8° j b 
Humorvolle Beglüdmwünichung der Eifenacdher Bibliophilen- 
bereinigung zum 70. Geburtstag von %. dv. Bobeltik. w 
Kleinpaul, Johannes: Bücher haben ihre Schicksale. Kul- 
turgeschichtliche Plauderei. In: Die neue Zeit. Vol. 9, 1927, 
7.8. 6-7. : 


Bibliothefswejen 
Bibliothefar Dr. Hans Praefent 


Collijn, Isak: Konrad Haebler 70 Jahre. In: Arch. f. Buch- 
binderei. Jg. 27, 1927, 10. S. 108-109. e 
Gebele, Eduard: Auf den Spuren einer verschollenen Biblio- 
thek. In: Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 11. S. 550° 
bis 553. — Beipricht einige in Siüddeutichl. (Augsburg) ge= 
machte Funde aus der Heinrich Rantau-Bibl. in Breitenburg. 
Glauning, Otto: Der mittlere Dienst. Ebda. 9/10, S. 436-449, 
— Bortrag in Dortmund mit Diskuffion. £ 
Koch, Franz: Zur Frage des Schlagwortkatalogs. Ebda. 
11. 8. 553-556. — Erwidert Franz Schmid: Mein leßtes Wort 
zum alphabet. Sachfatalog (vgl. Lit. 3bL. 1927, 11. Sp. 875). 
Kricker, Gottfried: Die medizinische Literatur in den rhei- 
nischen Bibliotheken. Ebda. $. 561-566. — Auf Grund einer 
Umfrage im Aug. 1926 werden Mittn über die Beftände, ihre 
Berteilung u. Bemerf. über den Ausbau der mediz. Bücher 
beitände gemacht. x 
Mitgliederversammlung des V[ereins] D[eutscher] B[iblio- 
thekare]. Ebda. 9/10. S. 520-522. ; 
Praesent, Hans: [Bespr. zu:]) H. W. Eppelsheimer, Kunst 
u. Kultur unserer Zeit im dt. Buch. In: Dt. Literaturztg. 
N. F. Jg. 4, 1927, 37. Sp. 1793-1795. — Method. Bemerf. zu 
Büchereifatalogen. B 
Schleimer, Hans: Zur Frage des Schlagwortkatalogs. In: 
Zbl. f. Bibliothekswesen, Jg. 44, 1927, 11. S. 557-560. — 
Wendet jich ebenfalls gegen Franz Schmid (fiehe oben: Koch, 
Franz) u. zeigt an Beilpielen, daß das Prinzip der „kon 
treten Schlagmwortbildung“ (im Stuttgarter Katalog) unhalt- 
bar ift und daß er „nicht danach angetan ift, einen Weg aus 
dem befannten Elend der bibliothefariichen Sachfatalogifierung 
zu weien“. — Die Red. des Zbl. f. Bbl. jchließt hiermit die 
Disfuffion über den Schlagmwortfatalog. 


| 
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Schujter, Wilhelm: Hitoriiche und andere Srrtümer in der 
Kritit der Bolksbildungsbewegung. In: Bücherei u. Bil- 
dungspflege. Sg. 7, 1927, 7. ©. 367-388. — Beipricht Fritifch 
im Anihluß an Anton Lampas neue Schrift „Kritiiches zur 
Volfsbildung” eingehend die hilt. Entwidlung des Volfs- 
büchereitwejens in Deutichland u. tft für die objektive Beur- 
teilung der gegenwärtigen Lage jehr wichtig. 

Beintreih, Wilhelm: [Beipr. zu:) Öejamtverzeichnis d. aus- 
land. Beitichriften (GAB). Sn: Börjenbl. f. d. Dt. Buchh. 
Sa. 94, 255, 1. Nov. 1927. ©. 1287-1288; Zbl. f. Bibl. Jg. 44, 
1927, 9/10. 8. 528-531. — Fritijche Bejpr. der eriten Liefe- 
rungen des Werkes (vgl. Lit. Bbl. 1927, 12. Sp, 957). 

Bild, Helen: Die nachiten 50 Jahre. Amerikaner iiber die Zu- 
funftsaufgaben der Public Library in Amerika. In: Bücherei 
u. Bildungspflege. Sg. 7, 1927, 7. ©. 388-397. — Skizzierung 

- der Aufgaben nach den Papers and Proceedings 50th Anni- 
versary Conference und dem Buche Libraries and Adult 


Education. 
Einzelne Bibliotheken 


3erlin. — Bömer, Karl: Kleiftvofumente in der Preußiichen 
Staatsbibliothef. Sn: Der Teuerreiter. Sg. 3, 1927, 45. 
©. 1057. (Mit 3 Abb.) 

Sri, ©.: Die Berliner Lefezentrale. Eine PViertelmillion 
Bande. In: Voffiihe Ita. 25. Oft. 1927. — Aus Anlaß der 
Eröffnung der Berliner Stadtbibl. in der Zimmerftiaße vor 

0 Sahren. 
‘Voullieme, Ernst: Die Inkunabeln der Preußischen Staats- 


bibliothek «früher Kgl. Bibliothek) und der anderen Ber- 


liner Sammlungen. Neuerwerb. d. J. 1923-1926. Nachtr. 
u. Berichtigungen. Ein Inventar. Leipzig: Harrassowitz 
1927. (16 S.) gr. 8° = Zbl. f. Bibliothekswesen. Beih. 49, 
Nachtr. 1.60 

Bremen. — *Lesehalle in Bremen. Katalog der Hauptstelle. 

- Verz. 4, Lfg 1: Enth. d. schöne Literatur u. d. Nachträge 
zur belehr. Literatur d. 2, Gesamtausg. Bremen: Lesehalle 
1926 (1927). (X, 203, 279 8.) 8° 1.50 

Danzig. — PBredeef[, Albert]: Die Hochichulbücheret in Dan- 
ig. Sn: Danziger Alad. Ri. W.-©. 1927/28, 6. ©. 42-44. 

Dessau. Rammelt, Johannes: 50 Jahre Anhaltische Be- 
hördenbibliothek, 5 Jahre Anhaltische Landesbücherei. In: 
Zbl. f. Bibliothekswesen. Jg. 44, 1927, 11. S. 566-572. — 
Mittn über die urfpr. Zufammenfegung der Beitände, aus 
der Gejchichte u. heutigen Organijation. = 

Dresden. FSrühdrude der Sähfifhen Landesbibliothek. 
Sn: Sädhjl. Staatöztg. Nr 256, 2. Nov. 1927. ©. 2. — Am 
29. Dft., dem 70. Geb. Konrad Haeblers, wurde eine Jnku= 
nabelausftellung eröffnet. 

Frankfurt a. M. Die zufünftige FTranffurter Bentral- 
Bibliothek. Zufammenfaffung der Hauptbibliothefen. In: 
Tranff. Generalanz. 21. Dit. 1927. 

Göttingen. — Siymanf, Paul: Das Inftitut für Hohichul- 
funde in Göttingen. (Hochichulfundl. Bücherei.) In: VERI 
&g. 44, 8,1. Nov. 1927. ©. 144-145. — Über Inhalt u. Be= 
deutung der Bücherei. 

Die Universitätsbibliothek. In: Führer durch d. Univ.- 
u. Gartenstadt G. Göttingen 1927. S. 70-75. — Bol. Lit. bl. 
Nr 20. Sp. 1648. = 

Kiel. Weber, Chriftoph: Student und Bibliothek. In: 
Schleswig-Holiteiniihe Hodhichulbll. Jg. 3, 1927, 2. ©. 39-41. 
— Weift den Stud. auf die Notwendigkeit hin, vom 1. Sem. 
an die Univ.-Bibl, zu benugen, um die LZejefaalbibl. fennen 
zu lernen. 

Leipzig. Gründer, Paul: Die Deutsche Bücherei. In: 
Graph. Nachr. Jg. 6, 1927, 10. S. 180-182. (Mit 2 Abb.) 

Sfegiltz, F. A.: Betrachtungen über die „Dephilei“ [Dt. 
philatelistische Leihbibliothek]. In: Ber. d. Ver. Leipziger 
Briefmarken-Börse. Jg. 8, 1927, 7/8. S. 97-99. — Die im 
Srühjahr gear. Vereinsbibl. (vgl. ebda Nr 4. ©. 55) it zu- 
nächlt aufgeitellt bei Kurt Berger, Leipzig O 28, Kicchitr. 50, 

Thieme, Hans: Bibliotheksfragen. In: Die Leipziger Studen- 
tenschaft. Halbj. 7, 1, 1. Nov. 1927. 8. 12-13. — Wünfcht 
im bef., daß die Univ.-Bibl. auf der größtmöglichen Döhe 
gehalten werde. „Wenn die Seminarbibliothefen, die heute 
zum Teil weit mehr als nur die notwendigen und häufig be= 
nusten Lehrbücher enthalten, anmwachjen, uniberjichtlich 
werden und eigene Hilfskräfte erfordern — wie foll da die 
Entwidlung meitergehen?“ 

Leverkusen. — Der Umzug der Bücherei. In: Die Erholung. 
&g. 18, 1927, 10/11. ©. 144-146. (Mit 4 Abb.) E 

Mülheim a, d. Ruhr. — Langfeldt, %.: Die Stadtbücherei 
Mülheim an der Ruhr. In: Bücherei u., Bildungspflege. 
Sg. 7, 1927, 7. ©. 408-410. — Die Stadtbücherei, eine Ein- 


heitsbücherei, hat am 6. Dez. 1926 neue Räume u. eine Neu- 
ordnung erhalten. 

München, — Dreyer, U: Die Alpenvereinsbicherei. In: Das 
Baderland. Sg. 38, 20, 2. Dft.-9. ©. 643-645. — Tiberblid 
zum 2djähr. Beitehen. 

Zeidinger, Georg: Die Handjchriften in der Ausftellung der 
Bayeriihen Staatsbibliothef zur Gefchichte der deutjchen 
Schrift. Ehda. ©. 617-620. (Mit Abb. von Hif.) 

Rüstringen. — Bücherei der Jadestädte G. m. b. H. In: Die 
Stadt Rüstringen. Hannover 1927. S. 33. — „Die Schaffung 
einer zentralen Volfsbücherei durch Vereinigung der Biblio- 
thefen des ©&emerbevereinz, de3 Wohlfahrtsvereinz der 
Marinewerft, der Gemwerfichaften und der Stadt Wilhelms 
haven erfolgte im Sahre 1921 durch die Gründung der 
‚Biicherei der Sadeftädte &. m. b. 9.“. Die Gefchäftsführung 
a alle zwei Sahre zwifchen Rüftringen u. Wilhelm3=- 

aven. 

Wien. — *IV. Nachtrag zum Verzeichnis der Handbibliothek 
des Druckschriften-Lesesaales der Nationalbibliothek in 
Wien, Hrsg. von d. Generaldirektion. Wien: Höfels in 
Komm. 1927. (18 8.) 8° 

Nach den Seiten des Hauptmwerfes geordnete Titellifte mit 


alphabet. Negilter. 


Wolfenbüttel. — Herbst, Hermann: Herzog Julius von 
Braunschweig-Wolfenbüttel und seine wissenschaftlichen 
Gründungen. In: Goetz-Festschrift. Leipzig 1927. S. 229-241. 
— Über die Gründung der Wolfenbüttler Bibl., vgl. auch 
Nr 21. Sp. 1803. 

Worms. — 308, Elifabeth: Neuermorbene Wormjer Drude 
des 16. SH. im Belige der Stadtbibliothef Worms. In: Der 
Wormögau. Bd 1, 1927, 4 (Dft.). ©. 93-100. — Eine Erganz. 
UF. E Roth; Die Buchdrudereien zu Worms a. Rh. im 
16. 3h. (Worm3 1892). 


Hohicehulfunde 
Dberbibliothefar Dr. D. E. Ebert 


Eickhoff, Richard: Friedrich Althoff. In: Eickhoff. Politische 
Profile. Dresden: Reißner 1927. S. 181-196. — Unter den 
perfönlichen Erinnerungen des alten fortichrittlihen PBarla- 
mentariers findet fich auch eine Schilderung von Erlebnilfen 
mit F. W., dem der Verf. freundfchaftlich nahegeftanden hat. 
Beitrag zur Erfenntnig mander Zujammenhänge. 

Goldschmidt, Richard: Die japanischen Universitäten. 
In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 10. S. 229-232. — Der Berf., 
deffen-vor kurzem bei 3. Springer (Berlin) erfchienenes Werk 
‚„NReu-Sapan” den literarifhen Niederichlag feiner mehr- 
jährigen, vor allem der Biologie gewidmeten Forjchungs- 
reife bedeutet, bietet hier einen Überblid über die afademifchen 
Unterrichtsftätten Sapans, charafterifiert ihren mwiljenfchaft- 
lichen Unterrichtsbetrieb, der am intenfioiten in der Medizin 
und der LZandwirtichaft gepflegt wird, u. d. jap. Studenten. 

*Otto, Rudolf: Sinn und Aufgabe moderner Universität. 
Rede zur vierhundertjähr. Jubelfeier d. Philippina zu Mar- 
burg. Marburg: Elwert 1927. (19 S.) 4° = Marburger Akad. 
Reden. 45. 1.50 

Sm eriten Teil fchildert Verf. das neue Jdeal der Uni» 
verfität, wie e8 zu Anfang des vorigen Jahrhunderts in den 

Kreifen des jungdeutfchen Fdealismus von Fichte, Schleier- 

macher, Humboldt, Schelling und Steffens geformt wurde, und 

wie e3 zunächit das Sdeal der eriten Dezennien des vorigen Jahr- 
hunderts geblieben ift. Im zweiten Teil befchreibt der Vor» 

tragende die bedeutfamen Ummandlungen, die inzmwijchen im 

Begriffe des Wiffens, in der Methode und im Objekte der Yor- 

chung eingetreten find, um dann in einem dritten Teile darzuı= 

legen, inwiefern fich auch die neuere Ausgeitaltung des ur- 
prünglihen Sdeals behauptet habe. 

Platz, H.: Eine politische Tagung deutscher Hochschul- 
lehrer. In: Abendland. Jg. 2, 1927, 9. S. 272-273. — Bericht 
über die Zufammenfunft in Weimar im Auguft d. 3. Vorträge 
zu politischen Problemen der Zeit und zum deutichen Staat 
der Gegenwart. 


*Jahresverzeichnis der an den deutschen Universitäten 
und Hochschulen erschienenen Schriften. 41, 1925. (Leipzig: 
Harrassowitz) 1927. (V, 1185 S.) gr. 8° 30.— 

*Kalender der deutschen Universitäten und technischen 
Hochschulen. Gegr. von F[erdinand] Ascherson. Hrsg. 
mit amtl. Unterstützung. Ausg. 102 <in 2 Tin). Winter- 
Sem. 1927/28. T. 1. Vorlesungen. T. 2. Akad. Verbind. 
Leipzig: Barth 1927. (IV, 4688.; IV, 259 8.) 16° 8.—; 3.60 


Die neue Ausgabe enthält, namentlich einem Wunfche des 
Preuß. Kultusminifteriums entiprechend, außer den Bor- 
fefungen der deutjchen Univerfitäten auch Diejenigen der Techn. 
Hochichulen. Das auch diesmal von E. 9. Eberhard bearbeitete 
ftudentifche Verbindungswejen, welches die Vereinigungen 
auch der tierärztlichen u. landwirtichaftlichen Hochfichulen be=- 
rüdlichtigt, wurde daher in einen eigenen Band verlegt, mo 
es auch beijer untergebracht ift al3 bisher. Hoffentlich führt der 
weitere Ausbau des unentbehrlihen Nachjchlagewerfes aucd) 
bald zur Aufnahme der deutihen Hocichulen Dfterreich8 und 
der Tichechoilomwafei. 

K[ünzel], W., und E. Rieger: Verzeichnis der seit Bestand 
eines Lehrstuhles für Erdkunde in Leipzig gefertigten 
geographischen Dissertationen. In: Festschrift zum 40 jähr. 
Bestehen des Geogr. Sem. d. Univ. Leipzig. Leipzig 1927. 
(Mittn d. Ver. d. Geogr. an der Univ. Leipzig. 7.) S. 5-13. 

Vorlesungs-Chronik (zur neueren Literaturgeschichte an 
deutschen, österr. u. schweizerischen Universitäten). In: 
Die Literatur. Jg. 30, 1927, 1. S. 58-60. 


Geihichte und Berfafjung 


*SGerhardt, Martin: Johann Hinrich Wichern. Ein Lebensbild, 
1. Sugend u. Aufitieg. 1808- nn Hamburg: Agentur d. 
Jauhen Haufes 1927. (344 ©.) 8 X. 8.50 

Die Biographie $. 9. Wicherns (1808- 1881), berühmt al3 

Begründer und eriter el des Rauhen Haufes und al3 Drgani- 

jator Der inneren Miffion in der evang. Kirche Deutichlandz, 

bringt im 3. Kapitel (©. 63-106) die Schilderung jeiner Göttin- 
ger und Berliner Studentenjahre (1828), wo er fih Tr. Lüde 
und in Berlin Hegel, Schleiermadher und Neander anfchloß. 

Hirche, Kurt: Die deutschen Handelshochschulen. In: Wirt- 
schaft und Wissen. Jg. 3, 1927, 9. S. 170-172. — ©eidhicht- 
liches und Srundfäliches. 

Oppenheimer, Stanz: Die Hochfchule auf dem Bauberberg. 
Sn: Berl. Tagebl. 29. Sept. 1927. — Erörtert die Gründe, 
aus denen die Errichtung einer Hochgebirgsuniverfität in 
Davos wünschenswert erjcheint. 

Pinkewitsch, A. P.: Das innere Leben der Hochschulen in 
der RSFSR. In: Das Neue Rußland. Jg. 4, 1927, 5/6. 
S. 40:43, — Behanbelt einige wichtige Probleme der neuen 
Hodhicehulbildung. 


Bern. — *Berner Universitätskalender. Winter-Sem. 
1927/28. Bern: Wyss (1927). (202 8.) kl. 8° Fr. —,50 

Braunschweig. — WBillfe, D.: Die Entwidelung der Techn. 
Hocichule Carola Wilhelmina zu en Sn: Braune 
fchw. Heimat. Sg. 18, 1927, 2. ©. 

Erlangen. — *Erlanger a ertipltes le hrög. vom 
Univerfitat3-Bund Erlangen. Winter-Sem. 1997/28. Er- 
langen: Balm & Enfe (1927). (180 ©.) fl. 8° —.,60 

Snhalt: Sriedr. Haad: Dürer und die Univerfität Erlangen; 
amtliche Nachrichten über Borlefungen, Fakultäten, Snititute 
und afad. Einrichtungen. 

Freiburgi.B.— *S cdhilling, Richard: Ohne afademijche Bildung. 
Lehenswege u. Erfahrungen e. Künftlerjeele. Freiburg i. BR 
GSelbjtverl, (1926). (158 ©.) 8° 50 
Sn der Biographie 2 Zebens eines begabten und en 

Lithographen intereffiert hier vor allem die Tätigkeit als 

wiljenfchaftliher Zeichner an der Freiburger Univerjität, die 

fih mit mehrfachen Unterbrechungen in den Sahren 1894-1919 

abjpielte. Die Schilderung enthält ftarfe perjönlihe Erinne- 

tungen an die Tätigkeit an mehreren Initituten und die nicht 
jtet3 erfreulichen Erfahrungen, die ihm bejchieden waren. 

Göttingen. — *Führer durch die Universitäts- und Garten 
’ stadt Göttingen. Göttingen: Selbstverl. d. Stadt (1927). 
(202, 4, 32 S. Abb.) 8° 1.20 

Ein vom Oberbürgermeifter eingeleiteter Stadtführer, in 
dem naturgemäß der Univerjität, ihrer Gefchichte und ihren 

Einrichtungen ein weiter Raum zugeftanden murde, 

Graz. Kaser, Kurt: Die Karl-Franzens-Universität in 
Graz im Wandel der Zeit. In: Minerva-Zs. Jg. 3, 1927, 10. 
S. 232-235. — QDuellenfundlicher Abriß, zu dem das in diefem 
Sommer gefeierte Jubtlaum zur Erinnerung an die vor 
100 Jahren erfolgte Wiedererrichtung den äußeren Anlaß gab. 

*Sapper, Karl: Predigt anläßlich der Hundertjahrfeier der 
sr N am 15. Mai 1927. Oraz: Becdhel (1927). 
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Innsbruck. 
bruder Univerfitätsprofefforz. An: Tiroler ne RUR 5, 
1927, 5/6. ©. 163-167; 9. ©. 269-272. — eben und Wirken 
von Sofef Seesbacher, feit 1798 Brofefior für Naturgefchichte. 
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Mit Ergänzungen von Karl Schadelbauer auf Grund une 
befannter Akten. K. 
*Sunsbruder Univerfitäts-Kalender. Sg. 3. 1927/% 
Sunsbrud: Wagner [1927]. (128 ©.) Et. 8° ° Bft. Sc. 

Bon bejonderem Sntereije ift der Beriht von G&g. 

Sruber über die im Juni 1927 begangene Gedenffeier 

250jähr. Beitehens der Univerfität und die Abhandlung von 

U. Holzmeifster: Zur Kolleftaneenfrage. 

Marburg. — Anschriften zur 400-Jahr-Feier der Univer 
tät Marburg. In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6. 
S. 418-420. — Schreiben bed. Neufprachler des Auslandes, 

München. *Münchener Hochschulführer mit Korponi 
tionsverz. [Ausg. 3.) Winter 1927/28. München: Vo 
Studentenhaus (1927). (272 S.) kl. 8° 

Enthält Ratichläge über das Studium der einzelnen 2% 

Ihaften und Mitteilungen über die M. Hodhichulen und d 

Studentenjchaft. 

Nürnberg. — Vershofen, Wilhelm: Die Nürnberger Hoch- 
schule. In: Nürnberg. "Hrsg. v. Stadtrat. Berlin 1927, 
S. 132-136. (Monographien deutscher Städte. Bd 23.) = 
Die BVilege der Wiljenichaften in der freien Reichsitadt, die 
von 1622 bis wenige Jahre nach dem Verluft ihrer ftaatlichen 
Selbftändigkeit (1806) ihre eigene Univ. in Altdorf bejaß, und 
die Tätigkeit der neuen, 1918 errichteten Handelshodhichule, ; 

Tübingen. Adam, Karl: Die tatholijche Tübinger Schule, 
Zur 450-Zahrfeier der Univerfität. Sn: Das Hochland. I. 24, 
1927, 12. ©. 581-601. — Üiberblid auf die von Tübingen ges 
(eiftete Arbeit der fatholiichen Theologenschule, die, urjprüngs 
fih in Ellwangen anfällig, 1817 der Landesuniverjität ans 
gegliedert wurde. 5 

Frey: Zum 450jähr. Universitätsjubiläum. In: Dt. Corpsztg, 
Jg. 44, 1927,.5/6. S. 147-151. ä 

Renbing,, Sans: Wie Tübingen die Ba Er 

wurde. Sn: Unfere Heimat (Ulm). Sg. 7, 1927, Nr 7. 


Genf. — Mantoux, Paul: Die internationale Hochschule A 
Genf. In: Nord und Süd. Jg. 50, 1927, 6. S. 532-535. — Der 
Direktor des Institut universitaire de Hautes Etudes ent 
widelt die Sdee der neuen Gründung und umgrenzt bie 
geftellten Aufgaben. 

Löwen. — Weber, Toni: Zur Fünfhundertjahrfeier der Uni- 
versität Löwen. In: Der Fels. Jg. 21,.1927, 12. S. 459-4655 
— flurzer Gang durch die Gefchicgte der freien, d. h. fatho= 
lichen Univerfität Xöwen. 

Peking. — Ohm, Thomas: Die katholische Universität 
Peking. In: Allg. Rs. Jg. 24, 1927, 41. 8. 648-649, — Cız 
drtert die Aufgaben der neuen, von amerifanifchen 
tinern gegründeten Hochichule. 

Rio de Janeiro, — Die erste brasilianische Universität. In: 
Ibero-amerikan. Arch. Jg. 2, 1927, 3. S. 206-208. — Wtit- 
teilungen über die 1920 erfolgte Srimdung, einer U. in Rio 
de Janeiro u. die Vorgejchichte, die auf eine Deutiche An- 
regung vor mehr al3 100 Jahren zurüdgeht. | 


Hohiehulitudium | 

*Die Aufgaben der Staatsprüfung für den höheren landwirt- 
schaftlichen Staatsdienst einschl. d. landwirtsch. Lehramts 
in Bayern. Freising: Datterer [1927]. (S. 37-48.) gr. 8° 1.— 

Boelik [, Dtto]: Zur nis der Sriegsfchuldfenge ei: 
unjeren Hochichulen. In: Dt. afad. Ri. Sg. 9, 1927, 1. ©.1 
bis 17. — „Unfere Hochichullehrer als Sorjcher müiffen vie 
mehr als bisher die großen Aftenpublifationen der legten 
Sahre in ihre mwiljenichaftlichen Arbeiten einbeziehen, . . . 
aber au als Lehrer müfjen fie durch Vorlefungen und 
Übungen die großen Zufammenhänge der europäifchen PBoli- 
tik der legten 30 Sabre... . reftlos Hären.“ 

Hoegidh, Dtto: Notwendigkeiten und Möglichkeiten außen 
politischer an Sn: Berl. Hohihul-Nachr. Sg. 17, 
1927, 6. ©. 41-42. — Umgrenzung der Aufgaben zum Be 
trieb der Außenpolitik als gleichberechtigte Diiziplin an den 
deutfchen Hodhichulen. 

Keller, Franz: Das Institut der Caritaswissenschaft an der 
Universität Freiburg i. B. In: Jb. der Caritas-Wiss. Frei- 
burg i. B. 1927, 8. 7-21. — Satungen, Werdegang und 
Wirkungsmweife des 1925 errichteten Snftituts, 

Schneider, Johann Sriebrich: ur a de3 neuphilo- 
BE Studiums. In: Dt. afad. RI. Sg. 9, 1927, 1. ©. 11 
i8 

Schroth, Hans Georg: Das Studium der Staats-, Wirt- 
schafts- und Sozialwissenschaften. In: Student, Staat und 
Wirtschaft. Folge 5, 1927, 8. S. 1-2 
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shubert, Rudolf: Zur Reform des volkswirtschaftlichen 
Studiums. Ebda. Folge 6, 1927, 1. S. 1-2. 
gerist, Henry E.: Das Institut für Geschichte der Medizin 
an der Universität Leipzig. In: Forschungen und Fort- 
schritte. Jg. 2, 1926, 14. S. 119. 
Jas Studium der evangelischen Theologie in Deutschland. 
Hrsg. von d. evangel.-theolog. Fachgruppe d. Dt. Studen- 
tenschaft. Mit e. Einl. von (Hermann Wolfgang) Beyer. 
Charlottenburg: Hochschule u. Ausland 1927. (28 8.) 8° = 
Handbuch f. d. Hochschulstudium in Deutschland. —-.50 
Neinmann, Artur: Rechtswissenschaft. 2., neubearb. Aufl. 
Dessau: Dünnhaupt 1927. (TV, 100 8.) 5° - = ne 
Studien- u. Berufsführer. Bd 6. Hlm. 2.50 
Sm Einführungszmed des Buches ift e3 Begelnbet daß dem 
rittiichen Studium und der Ausbildung auf Univerfitäten ein 
eiter Raum gewährt werde. Auch find die namentlich dom 
er}. auch anderwärt3 wiederholt erörterten Fragen der Ke- 
ım berüdjichtigt worden. 
agune Se3 Hauptverbandez ftudierender Balten in Goslar 
am 4. Juni 1927. In: Balt. Bl. Sg. 10, 1927, 16. ©. 249-252. 
ilbrandt, K.: Die Bedeutung der 'Volkswirtschaftslehre 
für die strafrechtliche Ausbildung der Juristen. In: Die 
Justiz. Bd 2, 1927, 6. S. 595-602. 


Der Student. Studentenleben 


auer, Hellmut: Das neue preuß. N DE 
Alademifer-Ztg. Sg. 19, 1927, 43. ©. 4-5. — Die Anfichten 
de3 langjährigen Rorigenden der D. St. zur neuen Mini- 
fterialverordnnung. 

jericht über die) 4. Deutfche Studentenhiftorifertagung i in Heis- 
delberg. In: WSC-Nachrichten. Sa. 31, 1927, 8. ©. 236-237. 

erichte des Nachrichtenamtes iiber den X Deutichen ©tuden= 
tentag in Würzburg 15.-19. Sult 1997. Sr 
d. Dt. a uengel gq. 8 > 1996/97, $ 169-212, 

randt, Erich: Studentische Ferienfahrten. SHuftr. Btg. 
Bd 169, 1927, Nr 4303. ©. 330. Mit Abb. 

tuchmüller, Wilhelm: Euipentenferinahüder Sn: Hall. 
Nachır. 4. Nov. 1926. — 3 Studentenftammbücher aus dem 
Ende de3 18. u. Anfana de3 19, Jh. mit Beziehung auf Halle. 

eermann: Zweikampf und Mensur im Entwurf eines Allg. 
deutschen Strafgesetzbuches. In: Unitas. Jg. 67, 1927, 9/10. 
S. 186-190. 

euerlein, Ernst: Ernstes und Heiteres aus dem Erlanger 
Studentenleben des 18, Jh. In: Erlanger Universitäts- 
kalender. Erlangen 1927. W.-S. 1927/28. S. 94-107, 

ebhardt, Fr.: Bilder aus dem Leben eines deutfchen Stu= 
denten 1923-1926. Sn: Der Geiftesfampi der Gegenwart. 
Sa. 63, 1927, 9: ©. 349-353. 

ifler, Adolf: a und Politik. Sn: Braunihm. 
afad. Nacır. 3 ‚1927, 6.©. 1-2. 

venninger, „neidefberger Studentenitreiche. In: Kurs 
pfälzer Ib. Tu 1928. ©1 — Sammlung von Skizzen, 
die fich in der eine tier erhalten haben. 

Sahrr°.ch der Ffath.deutichen Afademikerichaft Hfterreicha 
(auf 1926). ( (Wien: Kath.-dt. Alad.-Ausihuß 1927.) (120 ©.) 8° 

Der Bmed des Unternehmens ift, in einer Reihe von Auf 

Ben eine Gejamtüberficht über die fath. Afademiferbermegung 

ı Ofterreich zu geben. Behandelt werden Weltanjchauung, 

ochichulleben, Soziales, Preife, Kath. Gemeinschaften. 

(eßler, Walter: Akademische Jugend und Kulturpolitik. 
In: Schweiz. Rs. Jg. 27, 1927, 8. S. 687-692. — Die Schrift- 
leitung hat den beachtensmwerten Verfuch unternommen, den 
Vertretern der jungen Generation auf der Hochichule die 
Spalten zur freien Meinungsäußerung über ihre Forde- 
rungen zur Rulturpolitif zu eröffnen. Der Zefer erhält da= 
durch einen unmittelbaren Einblid in das Denfen unferer 
ftudierenden Jugend. 

Ratthias, Wilhelm: Das Stammbuch des Arztes und Apo= 
ee Dr. Bernhard Meyer. In: Alt-Dffenbah. Sg. 3, 
1927, 4. ©. 69-75. — Unter den befchriebenen Eintragungen 
finden fich auch Solche, die auf Marburger Studentenverhält- 
niffe aus dem Ende des 18. Ih. Bezug nehmen. 

sresber, Rudolf: Auch eine I enerueT, Studentenerinne- 
rung. Sn: Rurpfälzer Sb. [4], 1928. ©. 

Sheuer, D. %.: Die Breslauer Snipentengeit berühmter 
Männer. In: Brest. Hochieh.-Ni. Fa. 18, 1927, 6. ©. 81-85. 
— Heinrih Leo, Karl von Holtei, end "Zaube, ar 
Rredtag, Rud. p. Gottichall, Laflalle. 

Schmidgall, Georg: Der a ulenienion En Auguft don 
Wangenheim. In: Dt. Corpsztg. Sg. 44, 7, 5/6. ©. 156 
bis 166. — Die Studentenzeit des olftilers Wangenheim 
(geb. 1773), der in der Gefchichte des deutihen Bundestages 


einen bedeutenden Bla einnimmt. Unterfuchung auf Grund 
archiv. Quellen, das ftudent. Ordensmefen vielfach beleuchtend. 

Schmidt, Arno: Der Dichter be3 KrambambulisLiedes. In: 
Mittn d. weitpr. Gefchichtöper. Sa. 26, 1927, 2. ©. 45-46. — 
Zur Gefhichte des berühmten Studentenliedes an Hand 
des Buches von Otto Denefe über Chr. Fr. Wedekind (1922). 

ur Heinrich: Student und Kurzfchrift. Die Bedeutung 

d. Kurzichrift im Studium u. Beruf. an. DE 
Berl. 1997, (14 ©.) ” 8° = Schriftenreihe d. D NR. Dt. 
Alademiihe Ri. 9. 8 —,50 

*Im Semester. Hochschulblätter kath. Studenten. Frank- 
furt a. M.: Carolus-Dr. Jg. 1, 1927ff. 8° 
Neu begründ, Organ der Sranffurter Rath. Studentenfchaft. 

Stengel, E.: Der deutfche De im Film. In: Mlg. RT. 

30. 2% 1997, 36. ©. 570-5 

*Das alte und neue neh Die Staatsministerial- 
verordnungen vom 18. Sept. 1920 und vom 23. Sept. 1927 
in ee Berlin: Struppe & Winckler 1927. 
(25 S.) 8° — 80 
Die Schrift, die die vollftandigen Terte der Staatöminifte- 

rialvderordnungen mit der amtlichen Begründung enthält, gibt 

Aufichluß über das bisherige und das gegenmärtig geltende 

preußiiche Studentenrecht. Um eine objeftive Betrachtung zu 

ermöglichen, ift von einer Erläuterung der Beftimmungen ab- 
gefehen worden. Die Änderungen, die die neue Verordnung 
gegenüber dem bisherigen Nechtszuftand bringt, find durch 

Segenüberftellung und durch Vermeifungen veranschaulicht. 

Tiper, Theobald: Saxo-Borussen [Gedicht]. In: Die Welt- 
bühne. Jg. 23, 1927, 39. S. 488. 

*Bader3 (‚Xofeph): Die Turnerfchaft Germania zu Bonn 
1877 bi3 1927. (Zeipzig: Hoffmann 1927.) (IV, 364 ©.) 
Brase 2m. 20.— 

*Rerzeihnis Alter Herren des 9. R. ©. E. 3. Abt. Ärzte. 

Sm Aufte. d. Corp3zeitungsausschuffes bearb. von Rudolf 

Käadell. Frankfurt a. M.: Berl. d. Dt. Corpsztg 1927. 

(198:©,) gr. 8° 5.— 


Beder, U: Zu Sands Tod. In: Mannheimer Gefchichtsbll, 
3g. 28, 1927, 8. Sp. 162-165. — Abdrud einer Skizze des 
der Heidelberger burihenfchaftlichen Bewegung naheftehen- 
den Pfälzer Romantifer3 Friedrih Blaul (1809-1863), in 
welcher Sands Scharfrichter Willmann im Mittelpunft fteht. 

Eickhoff, Richard: Carl Schurz. In: Eickhoff. Politische 
Profile. Dresden: Reißner 1927. S. 65-85. — Abdr. aus den 
Burjchenichaftl. Blättern (1906). Schilderung de3 Burschen» 
Ichafters Schurz, der 1847/49 der Frankoniae-Bonn angehörte, 
auf Grund feiner Xebenserinnerungen. 

Haudfe, Hans: Die Ureigenfchaft der RE il Sn: Dt. 
Atademiker-Atg. g..19, 1927,42. 

Hausfe, Hans: Wartburgfeft, Bur ie Wiedertehr De3 
1. Wartburafeites der Deutichen an: Sn: Sl. Itg. 
Bd 169, 1927, Nr 4311. ©. 608-610. Mit Abb 

*Rod, Friedrich: Heinrich Arminiug Riemann, der Wartburg- 
redner vom Sabre 1817. Sein Leben ı. Wirken. Teitgabe zur 
Feier d. 110. Wiederfehr d. Wartburafeites. Mit e. Wort. von 
Herman Haupt. Frankfurt a. M.: Brönner 1927. (V, 67 ©.) 
8° = Burfhhenfchaftliche Bücherei. NR. %. 1.) 2.— 

Aus Briefen, Aufzeichnungen, amtlichen Akten, bejonders 
denen der Demagogengerichte erjteht hier ein zufammen- 
fafjendes Lebenspild jenes Mannes, in dem fich der Geift der 

Urburfhenfchaft in reinfter Form verförpert. Die Biographie 

bringt die Sugendzeit Riemanns zur Darftellung, der neben 

Horn und Scheidler zu den Grimdern der Burfchenichaft aehört, 

u. verfolgt fein weiteres Xeben bis zu feinem Tode (1872). 


ne Dtto von: Das Wefen und Sdeal ns Raoendal 
4. Aufl, Darmftadt: Wittich [1927]. (30 ©.) H 

Mahn und Werbefchrift im Sinne uiicenfdaftlicer 
liberlieferung. 

*Bolkund Hochichule. Hrag. im Auftr. d. Vaterland. Ausfchuffes 

d. Deutfhen Burihenfhaft von Harald Yaeuen. Frankfurt 

a. M.: Brönner 1927. (V, 246 ©.) gr. 8° = SAUBESLDIN. 
fiches Handbuch f. Bolitif. Neue Folge. 

Aus Anlaß der 110. Wiederkehr des Wartburgfeites A 
nene® Sammelmerf, welches den vor 7 Sahren mit großem 
Beifall unternommenen Verfuch fortfegt, ein literarisches Hilf3= 
mittel für die ftudentijche politiiche Arbeit zu Schaffen. 3 bietet 
eine aus dem Sreife der jüngeren burfchenfchaftlichen Öeneration 
herborgegangene umfaljende Überlicht aller die Gegenwart 
bewegenden politiichen, ftaatlichen, fozialen und wirtichaftlichen 
Probleme, nimmt zu den allgemeinen Fragen der großdeutichen 
Nation Stellung und fest zu ihnen die befonderen des Afade- 
mifertums in Beziehung. Inhalt: Karl Hoffmann: Innen 
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politif und Außenpofitit; Paul Wensde: Gefchichtäbetradhtung 
und politiihe Bildung; Harald Dldag: Europätiches Staat3- 
denfen; &g. Kleeberg: Großdeutfchtum und Reich; Friedrich 
Kienzl: Mitteleuropäiihe Wirtichaftspofitif; Harald Laeuen: 
Die Stellung des Afademifers in den fozialen Umjchichtungs- 
prozelfen der Gegenwart; Ulr. Däahne: Vom Wejen deutjchen 
Bırichentums in Beziehung auf Wilfenfchaft und PBolitif; Hans 
Hausfe: Bolitifche Sugendbewegung und Studentenichaft; 
Aler. Tch. dv. Sükkind-Schmwendi: Student und Ausland; 
Karl Mehrmann: Auswärt. Politif und Nachfriegseuropa. 
Walbrach, Carl: Das Wartburgfest am 18. Oktober 1817. 
In: Dt. Akademiker-Ztg. Jg. 19, 1927, 42. S. 1-2, 
*Zechlin, Egmont: Schwarz-Rot-Gold und Schwarz-Weiß- 
Rot in Geschichte und Gegenwart. Berlin: Dt. Verlagsges. f. 
Politik u. Gesch. 1926. (75 8.) 8° = Einzelschriften z. Poli- 
tik u. Geschichte. 15. ° 3.— 
Diefe auf Archivalien fußende Schrift, eine der mejent- 
fichften, die auf diefem Gebiete der zur Wilfenfchaft ‚ich ent= 
wicelnden politifchen Farbenlehre erichienen ift, berüdjichtigt 
auf dem Wege nach den hiftoriichen Feftitellungen naturgemäß 
die umftrittene Entftehung der Farben der Deutfhen Burjchen- 
fhaft und trägt jachfundig alles zufammen. 


*Akademiker und Mission. Die akad. Misssionbewegung, 
ihre Aufgaben, Entwicklung u. Arbeitsweise. Hrsg. von 
Anton Freitag. Münster i. W.: Aschendorff 1927. (III, 
58 8.) gr. 8° = Weckruf an d. gebildete Welt. Nr 3. —.60 

*Aunze, Gerhard: Der Weg. Eine Studentenpredigt. Leipzig: 
Heiniiug Nacht. 1927. (8 ©.) 8° —.25 

Lang, Hugo: Studentenseelsorge. In: Schönere Zukunft. 
Jg. 2, 1927, 23. 8. 458-460. 

*Shlund, Erhard: Um die Seele de3 Alademifers. Neli- 
gtonspfychologisches u. Paftoraltheologiiches zur Hodhichul- 
feelfjorge. München: Barcus 1927. (59 ©.) 8° = Tlugfchriiten 
aus dem Gartell-Berband. N. 3. 9. 5. 1.50 

*Schofer, Sofeph: Studenten-Geelen und Präjes-Sorgen. Er= 
innerungen e.. Studentenfeelforgerd. Freiburg i. Br: Herder 
1927. (IX, 114 ©.) H. 8° = Marianifhe Kongregations- 
Biherei. Bd 5. 2. 


Künftleriihe Daritellung 


*Hohlbaum, Robert: Die Raben des Kyffhaufer. Der Roman 
d. Burichenfchaft u. ihres Zeitalters. Leipzig: Staadmann 
1927. (392 ©.) 8° 5.—; &m. 7.— 
Der Dichter, der fich felbft zu den Farben der Burjchenfchaft 
befennt und feit mehr ald zwanzig Sahren den Keim Ddiefes 

Werkes in fich trug, Außert fih im Vorwort über die Anlage de3 

Romans: „Sch weiß, dak dies nicht mein Verdienft ift, .es ift 

da3 PVerdienft der Zeit, die ich geitalte, jener eriten Sahrzehnte 

des 19. Sahrhunderts, da das Schiefal der deutichen Burfchen- 
fchaft das Schidfal de3 ringenden Deutichlands, da fie Die 
deutsche Jugend mar. Alle geiftigen, fozialen und nationalen 

Strömungen, die ung ein Sahrhundert lang durhmühlt haben 

und uns noch heute erjchüttern, find im Rahmen der deutjchen 

Burfhenichaft von einft vorgeahnt und vorbereitet worden.” 

*Saftram, Wilhelm: Burfchenfrohfinn, Burfhenmut. Frank 
furt a. M.: Brönner 1927. (238. ©.) 8° Pr. 4.50 

*Bonten, Sofef: Die Studenten von IHyon. Roman. Stutt- 
gart: Dt. Berl.-Anft. 1928. (340 ©.) 8° 2m. 7.— 
Die Träger der Handlung, in deren Mittelpunkt die Oeitalt 

Calvins fteht, find fünf Studenten, die von Laufanne, wo fie 

Theologie ftudiert haben, über Genf nach Lyon reifen. Im 

biltoriichen Gewand des Keligionsfampfes formt der Dichter 

ihr Märtprerichidial, das fie aus der Freiheit in die Gefangen- 

Ihaft und in den Tod führt. 

*Wittek, Bruno Hanns: Sturm liberm Adfer. Roman. Breslau: 
Dftdt. Verlagsanft. 1927. (406 ©.) 8° 5.— 
‚S‚nmitten der Handlung aus den Tagen de3 Vormärz in 

Wien jteht das tragische Gefchid Hans Kudlichs und die Ver- 

Ihroörung der Burfchenfchafter gegen das Shitem Metternich). 


AUlgem, Religionsgefchichte und Theologie 
Allgemeine Religionsgefchichte 

Bibliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 
Aichele, Walther: Altjavanische Beiträge zur Geschichte 
des Wunschbaumes. Mit 3 Abb. auf Taf. In: Festschrift 
Meinhof 1927. S. 461-476. — Über den Vorhang zum 


Schattentheater auf Savda, den Gunungan oder Kajon, feine 
merkwürdigen Symbole u. ihre religiöfe Bedeutung. Verf. 
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ftieht in ihm da3 Abbild des indiihen Wunfchbaumes, 
Kalpavrksa, der wiederum (auch nach der Anfchauung 
altjapanifchen Kunftdichter) dem im Götterhaine ftehen 
goldenen Wunderbaum, dem Pärijäta entipricht. 
Anwander, A.: Der Gottesstaat des hl. Augustinus in 
gionsgeschichtl. Betrachtung. In: Theologie u. Glaube, 
Jg. 19, 1927, 1. S. 23-47. — Auswertungsverjuch der vieler 
u. wertvollen Notizen über das heidnijche Religionswejen m 
Yuguftins ‚De civitate dei“,i die fi nicht nur auf das 
Heidentum im Mittelmeerfreis am Ende feiner Entmwidlung 
fondern auch auf frühere Stadien griech.röm. u. jogar orien 
talifhen Heidentum3 beziehen. wi 
Arbesmann, Rudolf: Falten im antifen Zauber. In: Bl, 8 
bayr. Bolfzfunde. 9. 11, 1927. ©. 48-50. & Fi 
Bergh van Eysinga, G. A. van den: Basileides und der 
Buddhismus. In: Aus Indiens Kultur. Festgabe Richard von 
Garbe zum 70. Geburtstag. 1927. S. 74-77. En‘ 
Boas, Franz: Die Ausdrücke für einige religiöse Begriffe der 
Kwakiutl-Indianer. In: Festschrift Meinhof. S. 386-392, 
*Daly, C. D.: Hindu-Mythologie und Kastrationskomplex. 
Eine psychoanalyt. Studie. Aus d. engl. Ms. übers. von 
PeterMendelssohn. Wien: Internat. Psychoanal. Verl. 1927, 
(61 8.,1 Taf.) 4°, Aus: „Imago“. 13. <1927.) 2.80; geb. 4.20° 
Behandelt im Anfchluß an Freudziche Forihungen (vor 
allem in „Totem u. Tabu“) die religiöfe Piychologie des Hin 
duismus, insbefondere die jeruellen Momente feiner Motho- 
logie, die in der furchtbaren Geftalt der Göttin Kali u. in ihrem 
tibetanifchen &egenftict Lha-Mo fichtbariten Ausdrud finden. 


Danzel, Theodor-Wilhelm: Die psychologischen Sn, 


2% 


der Mythologie. In: Festschrift Meinhof. 1927. S. 495-501 
— Aus der piychol. Betrachtung des primitiven Bemußtfein 
ergibt fich, daß mir bei jedem Mythos zu fragen haben „ein= 
mal, welher Naturvorgang ift in dem Mythos enthalten, 
aber gleichzeitig auch, für welchen piyhol. Vorgang üt der 
Naturvorgang das Symbol“, E : 
Devaranne: Die Mission des japanischen Neo-Buddhismus. 
In: Zs. f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 42, 1927, 10, 
S. 330-331. B 
Doren, Alfred: Wunschräume und Wunschzeiten. In: Vor- 
träge der Bibliothek Warburg 1924-1925. Leipzig: Teubner 
1927. S. 158-205. — Ausgehend von des Thomas Morus 
„Atopia‘ und dem ungedrucdt gebliebenen, fait gleichzeitigen 
eschatologiihen Werfe des fogenannten „Oberrheiniichen 
Nevolutionärs” wird erjftmalig ein außerordentlich fejlelnder 
Überblid über die Hinter beiden liegende lange Ahnenreihe 
der Berfuche, „menihliche Sehnfüchte nach einer bejjeren 


" Hauptformen diefer Sdeengänge bi3 zur Gegenwart aufgezeigt. 
Dornseiff, Franz: Literarische Verwendungen des Bei- 
spiels [vor allem auch in der religiösen Literatur der Völker]. 
Ebda. S. 206-228. — Behandelt insbes. auch die mythiihen 
Erempla, die Bauberjprüche, den Stil der Gebete u. Hymnen, 
da3 Überreden der Gottheit durch Anführung von Beijpielen, 
die allegoriiche Tertauslegung. | 
Flesch, H.: Beiträge zur Geschichte der Juden in Mähren. 
Neu Raußnitz. In: Jb. d. jüd.-lit. Ges. (Frankfurt a. M.: 
Kauffmann.) Bd 18, 1927. S. 23-64. (Vgl. dazu: Flesch, 
Hebräische Beiträge zur Gesch. d. Juden in Mähren. Neu 
Raußnitz. Im hebr. Teil des Bandes. S. 21-32.) — Handelt 
in3bef. auch über das rel. Xeben, 3. B. in den Abfchnitten: das 
Spnagogenfig-Protofoll; die Neu-Raußniger Rabbiner uw. 
Franke, R. Otto: Zwei griechisch-altbuddhistische Ent- 
sprechungen. 1. Mära u. Eros. 2, Mära u Polyphem. In: Zs. 
f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 42, 1927,10. 8. 324-327. 
Friedmann, Ch. B.: Zur Geschichte der ältesten Mischna- 
überlieferung. Babyl. Mischna-Fragmente aus der Alt- 
‚kairoer Geniza veröffentlicht u. kritisch untersucht. In: Jb. 
d. jüd.-lit. Ges. (Frankfurt a. M.: Kauffmann.) Bd 18, 1927. 
S. 265-288b. (Wird fortges.) Ks 


Ä 
‚Funk, $.: Der Schutz der geistigen Arbeit in der Halacha. 
x & 


Ebda. S. 289-304. 
Glasenapp, Helmuth von: Über vier puränische Nach- 
bildungen der Bhagavadgitä. In: Festgabe Richard von’ 
Garbe zum 70. Geb. 1927. S. 139-147. — Ein erfter Berfucdh 
über vier religiond= u. literaturgejchichtlich bei. bedeutfame 
Nachbildungen in der Späteren religiöfen Sanskritliteratur, 
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Srunewald, Maria: Edda-Weisheit. In: Dt. Bauernhoch- 
Ichule. Jg. 7, 1927, Folge 1. ©. 302-330. — Enthält folgende 
Abjehnitte: Weltenbaum; Schidjal; Odin; Freyr; Siegfried; 
Götterdämmerung u. ewiges LXeben. Biel: Erneuerung der 
germanischen Religion. 2 

leimann, Betty: Die Bewegungsvorstellung im indischen 
Denken. In: Aus Indiens Kultur. Festgabe Richard von 
Garbe zum 70. Geb. 1927. 8. 95-101. — Der Inder hat fich 
niemals vom Bemwegungsideal freigemadht u. nirgends ein 
reines NRuhe-deal eritrebt; ob dies leßtere in der. buddhift. 
Kirvänavoritellung tatfächlich enthalten ft, bleibt nachzuprüfen. 

lillebrandt, Alfred: Vedisch yaksa [= Zauberding, Zauber- 
wesen, übernatürliches Wesen höherer Art]. Ebda. 8. 17-23, 

J)öltfer, Georg: Ein Urvolf und fein Sühneopfer. In: Der 
Vels. 3g. 21, 1926/27, 12. ©. 465-472. — Das Bemußtfein 
von Schuld u. Sühne bei den Urwald-PRygmäen auf Malakfa. 

lultzsch, E.: Sämkhya und Yoga im Sisupälavadha. In: 
Festgabe Richard von Garbe zum 70. Geb. 1927. S. 78-83, 

{onow, Sten: Ein Beitrag zur Quellengeschichte der singha- 
lesischen Überlieferungen. Ebda. $. 33-36. — liber die fin- 
»ghalefiichen Atthakathäs, die in der buddhiftifchen Literatur 
eine bedeutende Rolle jpielen. 

{unike, H.: Die Entstehung des Maskentanzes. Mit 5 Abb. 
In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 8. S. 311-313. — Be- 
rührungen ziwiichen Kultus und Tanz, bei. Analogiezauber. 

‚ebermann, J.: Jüdische Schul- und Lehrerverhältnisse in 
Hessen. Geschichtl. betrachtet. [Insbes. auch die Religions- 
schulen.) In: Jb. d. jüd.-lit. Ges. (Frankfurt a. M.: Kauff- 
mann.) Bd 18, 1927. S. 65-142. 

ohmehder, Karl: Goldene Kälber u. Goldfärge [in alten 
beidn. Tempeln] in den Sagen des Weftrichd. Sn: Badye- 
riiher Heimatihuß. Sa. 23, 1927. (Zub.-Ausgabe.) ©. 85-86. 

Karzell, Heinrich: Die Hafelim bairiihen Volfsglauben. Ebda. 
©. 123-126. — Moythilche u. heidnifch-chriftl. Anfchauungen 
vom Hafelitrauch u. feinen Früchten. 

loses, L.: Inschriften und Urkunden aus den Siebengemein- 
den (Schewa Kehilloth) [im Burgenlande]. In: Jb. d. jüd.- 
lit. Ges. (Frankfurt a. M.: Kauffmann.) Bd 18, 1927. S. 305 
bis 326. (Wird fortges.) 

Mundle, Wilhelm: Die religiojen Erlebniffe, Shr- Sinn ı. 
ihre Eigenart. Ein Beitr. zur Frage nach d. Wefen d. Religion. 
2, . umgearb. Aufl. Leipzig: Hinrich3 1927. (74 = 

legelein, Julius von: Die geheimen Himmelsmächte und ihr 

‚Gefolge. Mit 1 Tabelle. (Zum System der frühen indischen 
Astrologie. Beitrag 11.) In: Aus Indiens Kultur. Festgabe 

‚ Richard von Garbe zum 70. Geburtstag. 1927. S. 47-53. 

sfifter, FSriedrih: Bild und Bollsglaube. In: Badperiicher 
Heimatjchuß. Sg. 23, 1927. (Subilaumsausgabe.) ©. 29-34. 
— lberblid über die Beziehungen zwifchen Religion u. bild- 
fiher Darftellung; Testere entipringt entweder einem 
äfthetifchen oder einem praftiihen u. logischen oder einem 
metaphhiiichen Bedürfnis. Beifpiele zu folgenden Gruppen: 
1. Das Bild in d. Legende; 2, im Kult; 3. ald Opfer; 4. als 
Erjaßopfer; 5. im Bildzauber. 

sfifter, Friedrih: Der Glaube an das „außerordentlich Wir- 

fungsvolle” (Orendismus). In: BI. 3. bayr. Volkskunde, 
9. 11, 1927. ©. 24-48, — 1. Der Mana=Begriff bei den Süd- 
jeevölfern. 2. Orendiftiiche Vorftellungen in andern Reli- 
gionen. 3. Vier Arten der Totenvorftellungen. 4. Einzel- 
betrachtungen zu den orendiltiichen Vorftellungen. 

wand: Javanische Opferhäuschen. Mit 2 Abb. auf Taf. In: 
Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 8. S. 293. 

‚eitzenstein, Richard: Plato und Zarathustra. In: Vorträge 
der Bibliothek Warburg 1924-1925. Leipzig: Teubner 1927. 
S. 20-37. — Sm Anihluß daran, daß Plato von feinen 
Schülern felbit mit Zarathuftra verglichen und von dem Arzt 
Eudoros, dem Begründer einer philofophiichnaturmiljen- 
Ihaftlihen Schule, als Fortfeger Barathuftras bezeichnet 
worden ift, wird hier die Frage erörtert, ob u. inwieweit fich 
„wenigitens der alternde PBlato wirklich von perfifscher Theo- 
logie hat beeinfluffen lafjen“. ; ; 

‚eitzenstein, Richard: Altgriechische Theologie und ihre 
Quellen. Ebda. S. 1-11. — Diefe Unterfuchung till an 
Hand von Beifpielen aus der griech. Religion in ihren Be- 
ztehungen zu orientalifchen Religionen die methodologijche 
Frage behandeln, „wann hnlichkeiten zum innern Beweis 
von Entlehnungen dienen fünnen”, 

Die Religion in Gefchichte und Gegenmart. 2. Aufl. Hrsg. 
von Hermann Gunfel u. Leopold Ziharnad. Lig 18/19. 
<Bd 1: Bogen 50-55.> Ehriftentum V — Gzersfy. (Sp. 1569 
bis 1760.) Tübingen: Mohr 1927. 4° Subifr.-Pr. 3.60 


Enthält den Schluß des Artikels: Chriftentum (5. Wefen 

d. Chriftentums u. Verhältnis zu den übrigen Keligionen: 

Steinmann; 6. MWeiterentwidlung d. Chriftentums: derf.); 

ferner u. a.; Chriftian Science (Ö. Mahr); Chriftl.-Sozial 

(in England: Laue, in Deutfchland: Mahling, in Holland: 

Broefmann, in d. nord. Ländern: Ström); Chriftologie 

(1. des Ucchriftentums: Martin Dibelius; 2, Dogmengeichicht- 

lich: Baufe; 3. dogmatifh: Wehrung); Chriftushilder 

(R. Günther); deutihe Chriftusdichtung (Anevels); die 

Bücher der Chronik (Rudolph); Chronologie (1. miffen- 

Ichaftsgeichichtl.: Bauermann; 2. außerchriftl. Zeitrechnung: 

Kühle; 3. chriftl. Zeitrechnung: Bauermann); Eypern (1. reli= 

gtonsgejchichtl.: DOberhummer; 2. firhengeich.: Schwarzlofe). 

Religion u. Wissenschaft. 1. Religion, Mythus, Kult. In: 
Bibliotheca philologica classica. Hrsg. von Friedrich Vogel. 
Bd 52 [für] 1925. (Leipzig: Reisland 1927.) S. 197-220. — 
Bringt die Erfcheinungen des Jahres 1925, deutfche u. fremd- 
Iprachige Bücher und Zeitfchriften-Auffäge, in folgenden Ab- 
teilungen: A. Allgemeine Religionsgefch. B. Griechifch-rö- 
mifche Religion ı. Mythologie. C. Urchriftentum u. Anfänge 
der chriftl. Kirche. 

*Röheim, Geza: Mondmythologie und Mondreligion. Eine 
psychoanalyt. Studie. Wien: Internat. Psychonanalyt. Verl. 
1927. (104 S.) 4° Aus: „Imago“. 13. <1927.> 3.60; geb. 5.— 

Un einem Überblid iiber die Mondmpthen u. Mondfagen 
aller Völker wird die beherrichende Stellung des Mondes in der 
menfchlihen Borftellungsmwelt und vor allem der Zufammen- 
hang mit dem Seruellen dargelegt. Behandelt werden fo die 

Sagen von den Wafferträgern im Monde (entitanden wohl im 

fiid= oder oftaliatifhen Kulturkreis), die Mondmpthen u. Wed- 

träume (in3bef. die Mondfucht, die Flutfagen u. ihre Symbo- 
tif), die Danaidenarbeit und abjchließend die Mondmutter ır. 
der Mondkult. („Die erften Grundlagen des Mondfultes find in 
einer weiblichen Sdealbildung zu fuchen; dann mird Diefe 

Örundlage vornehmli im Sinne des Kaftrationfompleres 

vom Manne mweiterentiidelt.‘) 

Rost, Hans: Der Selbstmord in der Religionswissenschaft. 
Der Selbstmord in der Moral. Der Selbstmord und die Kon- 
fession. Der Selbstmord bei den Juden. In: Rost, Biblio- 
graphie des Selbstmords. (Augsburg: Haas & Grabherr 
1927.) S. 9-35. — Da die Frage nach der „Erlaubtheit 
oder Sundhaftigfeit des Selbitmords als ftändige Begleit- 
ericheinung de3 perfünlichen u. des Menfchengemiffens durch 
die Religions-, Sitten= u. Kulturgeschichte” läuft, der Selbit- 
mord aljo „im tiefften Grunde feines Wefen3 ein religiöfeg 
Problem ift“, begegnen in der umfalfenden Bibliographie 
darüber auch die oben angeführten Abfchnitte, die einen Quer 
fchnitt durch die einschlägige rel. Literatur aller Zeiten u. 
Bölfer bieten und jeweils mit furzen literaturgeihichtlichen 
Einleitungen de3 DVBerf3. veriehen find. 

Schaeder, Hans Heinrich: Urform und Fortbildungen des 
manichäischen Systems. In: Vorträge der Bibliothek War- 
burg 1924-1925. Leipzig: Teubner 1927. S. 65-157. — Eine 
umfaljende Unterfuchung des Grundproblemd der mani= 
hatichen Kosmogonie, ihres Sinngehaltes (‚‚genauer des Ber- 
haltniffes von reiner Theorie u. mythiicher Verfinnbildlihung 
in ihr”) in folgenden Abfchnitten: 1. Die gegenwärtige Ansicht 
des Manichaismus; 2. Manis Leben u. Bildung; 3. Der 
fosmogonifhe MythHus und das Problem feiner Deutung; 
4, Stadien d. manich. Forihung; 5. Die hellenitifche Theie; 
6. Mythos u. Xogo3 bei Mani; 7. Die manich. Rosmogonie 
nach Ulerander v. Lyfopolis; 8. Die Gleichungen Urmenih— 
Geele, Bote (Zefus) = GBeilt, Urfinfternis = Hhle = une 
geordnete Bemweaung = Feuer, böfe Luft, Begierde. Manis 
geiftesgeichichtl. Stellung; 9. Weltdeutung u. Heilsbotfchaft; 
10. Die perfifche, 11. die chriftl. Form der Heilsbotichaft. 

Scheftelowitz, J.: Studien zur iranischen Religions- 
geschichte. In: Zs. f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 42, 
1927, 8-10. S. 241-264, 273-292 u. 306-324. — Nuseinander- 
feßung mit Reigenftein-Schaeder. Die Hauptergebnifje werden 
am Schluß in 17 Bunfte zufammengefaßt. 

Scherman, Lucian: Die Herstellung der Metallgüsse für den 
birmanischen Buddha-Kult. Mit 4 Abb. In: Festgabe 
Richard von Garbe zum 70. Geburtstag. 1927. S. 122-128. 


Schmidt, Richard: Über die Kucumära-Upanisad. Ebda. 
. 72-78. 

Schrader, F. Otto: Neues über die Bhagavadgitä. Ebda. 
Ss. 171-183 


*Schwenn, Friedrich: Gebet und Opfer. Studien zum griechi- 
schen Kultus. Heidelberg: Winter 1927. (VII, 144 S.) 8° = 
Religionswiss. Bibl. 8, 7.50; geb. 8.50 


Sn diefer von der PBhilof. Fakultät der Univ. Roftod als 
Habilitationzfchrift angenommenen Arbeit foll an zwei Bei- 
ipielen, am Gebet und am Opfer, „die Umformung dargelegt 
merden, die primitive Religion durch griehiichen Geift erfahren 
hat“. Angefügt ift ein Erfurs über das Baffahopfer und ein das 
reihe Material erjchließendes Kegiiter. 

Sieg, Emil: Bemerkungen zur Kathopanisad. In: Festgabe 
Richard von Garbe zum 70. Geb. 1927. S. 129-133. — Ber- 
beiferungsporfchläge zu Geldner3 Überfegung diefer Upanisad. 

Singer, Leo: Aus der Geschichte der jüd. Gemeinde in Palota 
(Ungarn). In: Jb. d. jüd.-lit. Ges. (Frankfurt a. M.: Kauff- 
mann.) Bd 18, 1927 S. 195-202. 

Steiner, Margarethe: Der Ahamkära in den älteren Upani- 
saden. In: In: Aus Indiens Kultur. Festgabe Richard von 
Garbe zum 70. Geburtstag. 1927. S. 109-114. 

Thilenius, G.: Zum Problem des Animalismus. In: Fest- 
schrift Meinhof. 1927. S. 479-494. — Auf der Berwandtichaft 
des Säugetier® Menfch mit den übrigen Tieren erhebt fich 
„der Animalismus al3 Vorftellung einer bejonderen DVer- 
bundenheit gemwiifer Tiere mit dem Menjchen, denen gegen- 
iiber er je nach feinem Weltbild foztal oder fosmifch handelt, u. 
deren Tun u. Nichttun er al3 entiprechendes Verhalten auf- 
fat”. Eingehende Auswertung der primitiven Vorftellungen 
nach diefer Richtung, insbef. des Tierzaubers, des Totemi3- 
mus u. des Tierfultes. 

Tuxen, Poul: Ein Vedänta-Kompendium. In: Aus In- 
diens Kultur. Festgabe Richard von Garbe zum 70. Geb. 
1927. 8. 134-138. — Das Werfchen, von dem vor furzem eine 
Handichrift an die fal. Bibliothek in Kopenhagen fam, bietet 
eine fyitematifche Darftellung des Vedänta aus früher Beit. 

Unger, Eckhard: Der Turm zu Babel. In: Zs. f. d. alttesta- 
mentl. Wiss. N. F. Bd 4, 1927, 3. 8. 162-171. 

Unfrig, ®. U: Lamaflöfter in Transbaifalien. Mit 8 Driginal- 
aufnahmen. In: Die Gartenlaube. Sg. 1927, 43. ©. 849-852. 

Wegman, Ita: Ein Besuch alter [Druiden-] Mysterien- 
Stätten [in Schottland]. In: Natura. Jg. 2, 1927, 2. S. 59-67. 

Weinberg, M.: Das Memorbuch von Hagenbach. Mit 2 Abb. 
auf Taf. In: Jb. d. jüd.-lit. Ges. (Frankfurt a. M.: Kauff- 
mann.) Bd 18, 1927. S. 203-216. 

Weller, H.: Über Vergleichungen im Rigveda. In: Aus In- 
diens Kultur. Festgabe Richard von Garbe zum 70. Ge- 
burtstag. 1927. S. 54-64. — Snöbef. auch über religiöjfe VBor- 
ftellungen u. Begriffe. 

MWejfelsfi, Mlbert: EChriftus und Buddha al Schlangen- 
beihmwörer. In: Hohihulmilien. Sg. 4, 1927, 11. ©. 639-644. 
— Über die Barallele zwifchen einer Erzählung in dem apo- 
fryphen arabijchen Rindheit3-Evangelium und einem Motiv 
in der alten buddhiftifchen Literatur. 

Mulffen, Erih: Das Kriminelle in der Weliliteratur [S. 4 
bi3 22: in der rel. Literatur der Volfer]). Radebeul: Karl-May- 
Berl. [1927]. (60 ©.) fl. 8! (SA. aus dem Karl-May-Sb. 1927.) 

Zachariae, Theodor: Parittavälikä (Zaubersand). In: Aus 
Indiens Kultur. Festgabe Richard von Garbe zum 70. Geb. 
1927. S. 65-71. — Über Sandzauber im Sätafabuhhe und 
ähnlihe Bräuche u. Anfchauungen bei anderen Völkern. 


Bibliihe Willenichaften 
Bihliothefar cand. rev. min. Albert Bauft 


Alt, Albrecht: Zur Bedeutung des Titels Hyksos. In: Zs. f. d. 
alttestamentl. Wiss. N. F. Bd 4, 1927, 3. S. 230-231. 

*Budde, Karl: Sefafag Erleben. Eine gemeinverftändliche 
Auslegung der Denfichrift des Propheten (Rap. 6, 1 bis 
9, 6). Gotha: Klo 1928. (VIII, 123 ©.) gr. 8° (Bücherei der 
Chriftlihen Welt.) 5.— 

‚ Die Berfon der tiraelitifchen Vropheten tritt im allgemeinen 

in ihren überlieferten Schriften völlig zurüd; eine Ausnahme 

macht Selaias in der hier gefondert u. in allgemeinverftändlicher 

Weile behandelten, jedoch laufend von milfenschaftlichen An- 

merfungen begleiteten Denffchrift, in der er fein perjönliches Er- 

gehen u. Erleben jchildert, und die bisher noch feine gebührende 

Würdigung erfahren hat. 

Eihrodt [, Walter]: Die Bedeutung des Gefetes für den 
Chriften nach) Matthäus 5, 17-20. In: Allgem. ev.-Tuth. 
Kirchenztg. Ja. 60, 1927, 39-42. Sp. 914-916, 939-941, 965 
bis 968 u. 987-989. 

Grühl, Max: Auf Spuren Israels im Lande Gosen. Mit 3 Abb. 
auf Taf. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27, 9. S. 340-344. 
Harnad, Adolf von: Zu Karl Staab, Die Bauluskatenen, nach 
den handichriftl, Quellen unterfucht. Rom: Bäpftl. Bibel- 
inititut 1926. In: TIheol. Studien u. Krititen. Bd 100 

[Subiläumzjg.] 1927, 1. ©. 164-166. 
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(Hempel, Johannes): Zur alttestamentl. Grammatik. In: 
Zs. f. d. alttestamentl. Wiss. N. F. Bd 4, 1927, 3. S. 234-2 
Hempel, Johlannes]: [Bespr. zu] Hugo Greßmann, Altorien 
talische Bilder zum A. T. 2., völlig neugest. Aufl. (Berlin 
1927.) In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 43. Sp. 2089-2095 
Höffner, Sohannes: Bücher um Jefus. [Zu Wittig, „Leben 
Sefu” u. v. Molo, „Die Legende vom Herrn”) In: Dt. Mhe, 
Sg. 1927, 11. ©. 483-487. Bi 
Hölscher, Gustav: Zu Num 20, 1-13. In: Zs. f. d. alttesta- 
mentl. Wiss. N. F. Bd 4, 1927, 3. S. 239-240. E 
Lindemann, Albert: Das Problem der Einheitlichkeit der 
paulinischen Eschatologie. In: Festschrift des Realgym- 
nasiums zu Biedenkopf. (Berlin: Ebering 1927.) S. 133-164 
— Eingehende Geihichte des Problems in der theol, For 
chung Jeit feiner Entftehung durch Liidemanns Arbeit: „Die 
Anthropologie des Apoftels Paulus“ (1872); in der am 
fchließenden Rritif fommt der Verf. zu einem durchaus pofiz 
tiven Ergebnis: die Verbindung zmwilchen Auferftehungshoff- 
nung u. Pneumagedanfe fand Paulus bereit3 als vollzogen 
oder menigstend vorbereitet vor; fie mußte „in dem Feuer 
feiner rel. Empfindung nur noch fefter werden“. R 
2o0f3, Friedrih: Das altlirchliche Zeugnis gegen Die herim 
ichende Auffalfung der Kenofisitelle (Phil. 2, 5-11). Ric 
Theol. Studien u. Kritifen. Bd 100 [Subilaumzsjg.] 1927, 1. 
©. 1-102. — Diefe ausführliche Behandlung der berühmten 
Renofisitelle des Vhilipperbriefe3, von jeher eine „‚crux inter 
pretum“, ift herausgewachfen aus dogmengeichichtl. Unter= 
juchungen, die eng mit Problemen der neuteftamentl, Theo= 
logie zufammenhängen, und über die in abjehbarer Zeit ein 
größeres Wert von 2o0f3 veröffentlicht werden mwird. Hier 
rechtfertigt er eingehend feine jchon jeit langem vertretene” 
Auffaffung der Kenofisitelle, die auf der älteiten erreichbaren 
firhlihen Tradition im Abendlande u. mwahricheinlich aud) 
in Antiochien fußt; mit ihr tritt er der „herrichenden” Er 
Härung entgegen, die zuerft in gnoftiichen Kreifen nachmweis= 
bar ift und mit angreifbaren Begriffen arbeitet. ; 

*Mugler, Edmund: Gottesdienst und Menschenadel. Die 
sittl. Idee im Kampf um ihre Selbstbehauptung innerhalb 
d. israelitisch-jüd. u. christl. Religionsgeschichte. (Buch 1.) 
Die israelit. Volksreligion u. d. Propheten. Stuttgart: 
Frommann 1927. (VII, 154 S.) 8° 4.50; 2m. 6. 

In einer Reihe von in Sich abgefchloffenen Büchern foll eine’ 
umfaffende Gefchichte des mit den ifrael. Schriftpropheten u, 
ihrem Auftreten gegen die herfömmliche fultifche Übung bes 
ginnenden u. feitdem undermindert fortdauernden Kampfes 
smwifchen der rein ethifchen Spee und den fie ftet3 gefährdenden, 
aus der egoiftiichen Aultreligion ftammenden Fremdförpern 
gegeben werden. Rultfrömmigfeit u. ethiiche Sdee der Gottes-' 
verehrung ftehen fich al3 Erbfeinde gegenüber u. bei diefem 

Kampf, der mit ungleihen Waffen geführt wird, fcheint die 

erstere immer wieder zu fiegen; troßdem ift die leßtere unver- 

tilgbar u. ermweift fich in hervenhaften Berfönlichfeiten immer er= 
neut al3 unübermwindhar. Das vorliegende erite Buch Ddiefer- 

Reihe behandelt den Beginn diefes Kampfes im Volke Sirael 

in folgenden Abfchnitten: Die fampfenden Parteien u. ihre’ 

Motive; Die Reform — Bon der prophetiichen Sdee zum Ger 

feß; die Brobe aufs Erempel — Ezechiel, der Priefterprophet. 

Pereferkovi&, N.: Das zehnmonatliche Jahr bei den Hebrä- 
ern. In: Über das zehnmonatliche Jahr u. die chrono- 
logische Methode. (Epistolae et logistorici. Nr 6-7. Riga 
1927: Buchdr. ‚„Latvija“.) S. 11-13. (Zu vgl. auch $. 4-5.) 

Schiwitz, Stephan: Eine neue Auslegung von 1. Kor. 7, 
36-38. In: Theologie u. Glaube. Jg. 19, 1927, 1. 8. 1-15. 

*S chlatter, Wilhelm: Die bihlifche Xehre vom Menfchen. Zeib, 
Geele und Geilt. St. Gallen: Buchh. d. Ep. Gefellichaft 
1927. (45 ©.) 8 1.— 

Schmidt, Karl Ludwig: Der Apostel Paulus und die antike 
Welt. In: Vorträge der Bibliothek Warburg 1924-1925. 
Leipzig: Teubner 1927. S. 38-64. — Nicht irgendeine ge> 
Ihichtl. Einzelheit foll hier aufaehellt, fondern die Frage nad) 
Ausbreitung u. Wefen des Einfluffes der Antife auf die 
nachantifen Kulturen eingehend erörtert werden, fomeit der 
nambaftefte Vertreter der urchriftlichen Bewegung, der Apoftel 
Paulus, in Betracht fommt, der, obmohl felbit Hellenift, „das 
Ehriftentum por dem Untergang im Hellenismu3 bewahrt hat“. 

*Schneller, Ludwig: Tiichendorf-Erinnerungen. Merkwir- 
dige Geichichte einer verlorenen Handfchrift. Leipzig: Wall- 
mann 1927. (128 ©. mit Abb.) 8° = Schneller: Weihnachts- 
Erinnerungen. Folge 9. _ Xm. 2.50 
Der Berf. legt in diefem mit Wbb. gefhmüdten Büchlein über 

d. Auffindung des beriihmten Codex Sinaiticus feinem Schiwieger- 

bater Konftantin von Tifchendorf ein bleihendes Denkmal. 


. 


"Ab A 
a g 
7 


1847 


Literarijhesjgentralblatt Nr. 22. — 30, November 1927 


1848 


*Die Schrift. Zu verdeutschen unternommen von Martin 
* Buber, gemeinsam mit Franz Rosenzweig. (6.) Das Buch 
Jehoschua. Berlin: Lambert Schneider [1927]. (102 8.) 8° 
Br. 3.50; Im. 5.—; Berg. 8.50 

Das Bud Sofua ift in folg. Hauptteil e zerlegt: Einzug; Er- 


oberung; Die Öejchlagenen; Die erfte Landnahme; Die zweite 


Randnahme; Die Schladititatt am Jordan; Sehoschuas Bund. 


Schujter: Literatur zum Neuen TZejtament.- In: 3. für d 
evang. Neligionsunterricht. Sg. 38, 1927, 6. ©. 232-237. 
*Simon-Rappard, March, (Hermann) Smmer: Das ehe- 
lihe Xeben nach der Schritt, 3 a DBethel bei Vielefeld: 
Önadauer Berl. 1927. (36 S 75 
Der Vortrag von Frau ae Dobbeeh jomwie ber. i don 

Dr. March ind auch einzeln zu haben. 

"Sommer, 3. ®. Ernft: Bibelnot und Bibelfreude. (Bremen; 
Buch. u. Verl. d. Traftathaufes [1927].) (11 ©.) El. 8° —.10 

*Spanier, Arthur: Die massoretischen Akzente. Eine Dar- 
legung ihres Systems nebst Beiträgen zum Verständnis ihrer 
Entwicklung. Berlin: Akademie-Verl. 1927. (VIII, 143 8 
1 Taf.) gr. 8° = Veröff. d. Akad. für d. Wiss. d; Judentums. 
Sprachwiss, Sektion. Bd 1, 5.—; geb. 6.— 

1, Die gebräaudlichiten Afzentfonftellationen des Hberifden 

Shpitems. 2. Die Analyfe der Saskonftruftur. 3. Der Peters- 

burger Brophetenfoder. 4. Die anderen babylonifchen Afzent- 

initeme. 5. Der Satafzent. Beigegeben find mehrere Anhänge, 

Stein: Die Zehngebote. Ein Vortrag. In: Jb. d. jüd.-lit. Ges. 
(Frankfurt a. M.: Kauffmann.) Bd 18, 1927. S. 1-22, — 
Eingehende Wertung der Hehngebote, durch die erft die 
fittlihe Dienichengefellichaft gejchaffen worden ift. 

Sybel, Ludwig von: Ein Desiderat |, ein erschöpfendes Sam- 
melwerk der aus dem Kanon des A. T. herausgeschälten 
früheren u. späteren Literaturreste in ihrer zeitlichen Folge.) 
In: Zs. f. d. alttest. Wiss. N. F. Bd 4, 1927, 3. S. 231-234. 

Walz, Johann Baptist: Die Lehre der Heiligen Schrift von der 
Fürbitte der Heiligen. In: Walz, Die Fürbitte der Heiligen. 
(Freiburg: Herder & Co. 1927.) S. 21-30. 

Wichtige Zeitschriftenaufsätze [zur alttestamentl. Wiss.] 
Bespr. von Johannes Hempel, Kurt Galling und Noth. 
In: Zs. f. d. alttest. Wiss. N. F. Bd 4, 1927, 3. 8. 199-228. 


Kicchengeichichte. Konfellionsfunde 
Lie. Dr. Alfred Römer 


Absil, Th.: Die Gaben des Hl. Geistes in der Mystik des 
Johannes Tauler. In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 3. 
S. 254-264, 

Aner, Karl: Soahim II. als Kirchenpolitifer. In: Teitgabe 3. 
dt. Pfarrertag 1927. ©. 10-17. — Die fog. „Schwankungen“ 
jind jcheinbare. 

Barth, Medard: Zur Herz-Jesu- und Herz-Mariä-Verehrung 
des deutschen Mittelalters. In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 
1927, 3. S. 210-238. 

Beils, Willi: Goethes Chriftentum. In: Die Biiherwelt, 
Sg. 24, 1927, 8. ©. 355-357 

*Bessarionis in Calumniatorem Platonis libri IV. Hrsg. von 
L. Mohler. Paderborn: Schöningh 1927. (VIII, 636 8.) 
gr. 8°= L. Mohler: Kardinal Bessarion als Theologe, Huma- 
nist u. Staatsmann, 2, und Quellen u. Forschungen aus dem 
Gebiete der Geschichte... hrsg. v. d. Görres-Ges. 22, 36.— 

Bum erjten Male wird hier das Eaffische Werk, mit dem B. 

das Abendland in die Welt Blato3 wieder eingeführt hat, im 

griehiihen Urtert nad Übertwindung großer Mühen dar- 

geboten. Das 3. Buch ift nur in einer Handichrift vorhanden, 
für die übrigen Bücher liegen 5 Hfj. vor. M. bringt nebenitehend 
die alte lateinifche Überfegung, die in 2 Faffungen vorliegt. 

Bielmeier, Amandus: Das Marienideal an der Wiege des 
abendländiishen Möncdtums. Sn: Benediktiniide Nichr. 
Sg. 9, 1927, 7/8. ©. 274-279. 

Blanckmeister [, Franz): Spener in Chemnitz, Die In- 
vestitur des Superintendenten Hilliger. In: Beitr. zur 
Sächs. Kirchengesch. Jg. 36, 1927. S. 34-43, 

CGlemen, Otto: Ein Brief des Zwickauer Rats an Luther. In: 
Arch. für Reformationsgeschichte. Jg. 23, 1926. S. 297-300, 

Beiges: Aus dem Stammbud eines ichwäbiichen Herrn= 
buter3. [Albrecht at Se Neuß.) Sn: BIT: RT 
bergiihe Kichengeih. W. 5. Ig. 31, 1927, 1/2. ©. 41-60. 

*GHeorg, Triß (Bori.: Frig- Georg): Das Wunder von Konners- 
reuth. Wer u, was ilt Therefe Neumann? Leben, Efitafen, 
Kritik. (Deffau: Salzmann [1927].) (88 ©.) gr. 8° 1.20 

*Grabmann, Martin: Neuaufgefundene Pariser a 
Meister Eckharts und ihre Stellung in seinem geistigen Ent- 
wicklungsgange. Untersuchungen u. Texte. München: 


Oldenbourg 1927. (124 S.) 4° = Abh. d. Bayer. Akad. d, 

. Wiss. Philos.-philol. u. hist. Kl. Bd 32, Abh. 7, 6.— 

Eingehende Bejchreibung der Sandfchriften, literarhiftoriiche 
u. ‚tdeengejchichtlihe Unterjuchung, Veröffentlichung aller 
Duäftionen, Echtheit der Duaftionen wie der Streitfchrift des 
Gonsalvus de Vallebona mwird erwiefen. — Neue Gedanfen- 
gänge aus der Frühzeit E,3 treten auf. Dieje eriten ftreng 
willenjchaftlihen Urbeiten Edharts aus feiner PBarifer Lehr- 
täütigfeit haben große Bedeutung. 


*Hefele, Friedrih: Wie Freiburg Bifchofsftadt N a 
18 Bildern Freiburg: Herder 1927, (VIL, 47 ©.) 4 

Heidingsfelder, Franz: Die selige Stilla von re 
In: Sammelbl. des Histor. Ver. Eichstätt. Jg. 40 u. 41, 
„929/26. S. 46-66, 
*Sahrbuch der Gejellfichaft für die Gejchichte des Proteftantis- 
En im ehemali igen und im neuen Viterreich. Hrsg. von 
Georg Loeiche. Jg. 48. Leipzig: Klinfhardt 1927. (IL, a 


gr. 8° 

Kalkoff, Paul: Huttens Bücherraub. In: Arch, für Reforma- 
tionsgeschichte. Jg. 23, 1926. S. 301-306, 

*Kaup, Julian: Die theologische Tugend der Liebe nach d. 
Lehre des hl. Bonaventura. Münster: Aschendorff 1927. 
(III, 100 8.) gr. 8° = Franzisk. Studien. Beih. 12. 3.90 

Der allmählich anwachjende Strom theolog. Lehrgutes wird 
von B. gekrönt, dem nur wenige Gegenftände der Theologie fo 
entijpraden, wie die lehrhafte Behandlung u. müjftifch-afze- 
tiihe Auswertung der Caritas. 

Keseling, Paul: Die Chronik des Eusebius in der syrischen 
Überlieferung, In: Oriens Christianus. Jg. 23, 1927, Ser. III, 
Bd 1. S. 223-241. 

*Pon der Kirche und von Kichengemeinichaft. Verhandlungen 
d. Synode d, Ev.-Luth. Freifiche in Sacdfen u. a. Staaten 
bei ihrer 49. Sahresverijammlung in Gr.-Defingen 1927. 
Bwidau: Schriftenverein (1927). (XLI, ‚84 ©, 1Taf.) 8° 2.— 

Koch, Franz: Herder und Die Sn; BU. f. dt. Bhilo- 
fophie. BD 171927,.1285 

Kochs, Ernst: Das’ Ben in der spiritualistischen 
Gesamtanschauung Christian Hohburgs. [Veröffentlichte 
Kriegsliteratur zwischen 1642 u. 1672]. In: Zs. f. Kirchen- 
gesch. N. F. Jg. 9, 1927, 2. S. 246-275. 

Kopp, Bohannes: Beichichte des Brandenburgifchen Pfarrer- 
vereins. In: Feitgabe 3. dt. Piarrertag 1927. ©. 89-92. 

Lama, Friedrich Ritter von: Die übernatürliche Führung des 
Papsttums in der Politik. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 
3921, 7. 8,.280-392, 

Zaufanner Dokumente. In: Reformierte Kirchenztg. Sg. 77, 
1927,:37 u. 88. ©. 292-293, 301. 

*Mezger, Georg: Die Stellung der Ev.-Tuth. Freifiche in 
Sadfen u. a. St. zu der firhlihden Bewegung in Bochume 
Hamm. Dargeft. Zwidau: Schriftenverein 1927.(20 ©.) 8° —.40 

Müller, Ewald: Die Fuldaer Franziskaner in der Militär- 
seelsorge seit dem 17. Jhdt. In: Franziskan. Studien, 
Jg. 1926, 3/4. S. 400-405, 

Muralt, Leonhard v.: [Landvogt] Jörg Berger. [Ein Beitr. 
zu den Schweizer Wiedertäufern.| In: Festgabe des Zwingli- 
Ver. z. 70. Geb. v. Herm. Escher. S. 98-126. 

Murko, M.: Die Bedeutung der Reformation und Gegen- 
reformation ‚für das geistige Leben der Südslaven. In: 
Slavia. Bd IV, 1926, 3 u. 4; Bd V, 1927, 1-4. 

Wendt, Heinrih: Eine Schugfchrift für die Breslauer Nefor- 
a Sn: Sclejiihe Gefchichtsbll. Sg. 1927, 


Spitematiihe Theologie (einihl, NReligionspiychologie) 
Lic. Dr. Alfred Römer 


*nittermeder, Yintih: Die Philofophie und das Chrijten- 
tum. 8 Borl efungen Einleitung in d. Philofophie. Sena: 
Diederichd 1927. (142 ©.) 8° ; Hlm. 6.50 

Der Konflikt des Rechts der Bhilvjophie, „zu fragen“ mit 
dem Anfjpruch der Offenbarung ift das eigentliche Thema der 

Borlefungen. Durch die Eriftenz einer chriftl. Offenbarung tft 

die Bhilof. in Gefahr, bloße Spdeologie zu fein, die an der 

Wirklichkeit vorübergeht. Die Bhilofophie hat die Aufgabe, den 

enjchen „Das Blendwerf der Nacht durchichauen zu lajfen”., 

en würbe der Menjch vor der Überjchäßung bewahrt 
eiben 


Knoll, Auguftt M.: Die Wefensformen der Gejellichaft bei 
Albert Maria Reif &% Pr. ER 


Bolfswohl. Sg. 18, 1927, 
5-8/9. 


*Sünneth, Walter: Die Lehre von der Sünde, dargeit. an d, 
Verhältnis d. LXehre Sören Fierfegaard3 zur neueiten Theo- 


logie. Gütersloh: Bertelsmann 1927. en 274 ©.) iv 80 


. 


.—; geb. 

Die Problematik der Sünde gibt Kierfegaards Schaffen die 
notvolle Spannung. Sein Simndentypus tft geiftig - volunta- 
riftiicheperfönlich, anderjfeits metaphyfiich-eriftentiell-foe milch 
beftimmt. Diefe 2 Grundlinien liegen auch in der Sündenlehre 
der neueften Theologie vor. 

*Liechtenhan, Rudolf: Sit Abrüftung Chriftenpflicht? Bern: 
Zang 1927. (80 ©.) 8° 1.80 
Geht von einer am Evangelium gewonnenen Örundftellung 

aus und bejaht die Frage. 

*Mausbadh, Soleph: Katholiihe Moraltheologie. (3 Bde.) 
Bd 1: Die allgemeine Moral. 6., neu durchgearb. Aufl. 
Münfter i. W.: Ajchendorff 1927. (XI, 274 ©.) gr. 8° = Lehr- 
bücher zum Gebrauch beim theolog. Studium. _ 4.80 

*Mirller, Hans: Bom Wollen und Sollen der religiöfen ©o- 
zialiften. Eine Auseinanderfegung mit d. Schrift Pfr. E. 
Ederts „Was wollen die religiöfen Spzialiften?” ([Vorw.: 
Zudwig) Rodenberg.) Eifenadh: Verl. d. Sozialen Arbeits- 
gemeinschaft ev. Männer u. Frauen Thüringens 1927, 
(44 ©.) 8° = „Sirhe u. foziale Fragen“, Sonderdr. aus d. 
&o3. Urbeitsgemeinjchaft ev. Männer. —.90 
Chriftianifierung des Sozialismus al® Bewegung jet die 

Aufgabe. 

*Mundle, Wilhelm: Die religiöfen Exlebniffe. Ihr ©inn u. 
ihre Eigenart. Ein Beitr. zur Frage nad) d. Wefen d. Neligion. 
2;, Be umgearb. Aufl. Leipzig: Hinrichs 1927. (74 De 


gr. i 
Nach M. ift das Wefen des rel. Glaubens durch die Wirflich- 
feit beftimmt, der fich der Menfch gegenüberjieht. Die Bhäno- 
menologie liefere die beiten Waffen gegen den Subjeftivismus. 

Sn der 2. Aufl. tritt der Gegenfaß gegen die religionsgejchichtl. 

Betrachtungsmweije zurüd. 

*Rade, Martin: Die Verpflichtung der Kirche zur Friedens- 
arbeit. (Vortrag) München: Kaiser 1927. (15 8.) gr. 8° 
Sonderdr. aus „Die Eiche“. Jg. 15, H. 3. —,50 

Die Kirchen follen die Sicherheit fchaffen, eine neue Gitte 
begründen. 

*Ranft, Joseph: Die Stellung der Lehre von der Kirche im 
dogmatischen System. Aschaffenburg: Kirsch 1927, (XVI, 
255 8.) gr. 8° 5.50 

1. Die Lehre in der Gefchichte der Dogmatik, 2. im dogm. 

Spitem. 

*Rosenfeld, Hans: Glaube und Weltanschauung als Grund- 
lagen europäischer Kulturentwicklung. Berlin: Schneider 
1927. (80 8.) gr. 8° 2.25 

._R. will nad) der „Tragödie des Geiftes“ der Menjchheit die 

Überzeugung von der Notwendigkeit eines Drdnungsitrebens 

eriweden. Mit einer neuen Gemeinfchaftsgefinnung wird fich 

auch das Wejen des Staates ändern müllen. 

*Wiederbegegnung von Kirche und Kultur in Deutsch- 
land. [Zahlreiche Einzelaufsätze.) Eine Gabe f. Karl Muth. 
(Vorw.: Max Ettlinger, Philipp Funk, Friedrich Fuchs.) 
München: Kösel & Pustet 1927. (395 8.) 8° er 

Wintrath, "Petrus: Der letzte Grund der Gewißheit. In: 
Divus Thomas. Jg. 5, 1927, 1. S. 32-44 u. 2, S. 129-144, 


Praftiiche Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 


*Ynb, Sofeph: Der Geift der Befenntnisichule und das fath. 
Lehrgut. Baderborn: Sungfermann [1927]. (16 ©.) gr. 8° = 
lugbl. kath. Erneuerung. 20, 

YUufhaufer: Die Heranbildung geiftiger Führer in der Miffions- 
welt. Gedanfen zur 5. Zömwener Miffionsmwoce. Su: Allg. 
Ri. Ig. 24, 1927, 37, ©. 584-586. 

B.: Bon fanonifhen Recht in Theorie und Praris. In: Pro= 
teftantenbl. Sa. 60, 1927, 36. Sp. 506. 

Bender, Herbert: Vielfach vergefjen, aber Iohnend Aderland. 
Sn: Die Volfsmijfion. Sg. 8, 1927, 8. ©. 196-199. — Zur 
Standesmiffion bei den Xrtiiten u. a. 

BeHfe, W.: Das Predigtproblem in der Nachkriegszeit. In: 
Wellmannsz Anzeiger f. d. evang. Buchhandel. Sg. 2, 1927, 11. 
©. 166-168. 

*Coangelifch-foziale Bildungsarbeit [,Die Bildung chrift- 
ihen Soztalmillens‘). Tätigfeit3bericht d. evangelisch-jozialen 
Schule, Spandau, Johannisitift. 1923-1927. (Spandau, o= 
hannisftift:) Selbitverl. 1927. (39 ©., 4 Taf.) gr. 8° —.50 

*Bohm, Karl: Das deutsche evangelifche Kirchenlied. Hild- 
burghaujen: Gadomw 1927. (46 ©. mit 1 Abb.) gr. 8° = Ver- 
öffentlichungen d. Bücherei f. ev. Kirchenmufik. 9.1. 1.50 
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Ein Führer durch die Literatur des lebenden, praktiich vet= 
mwertbaren Gutes unferes ed. Kirchenliedes. Ri 
Boeih, I: Wurzelgebiet dev Mifftonspflicht. In: Kreuz 

Charitas. Sg. 35, 1927, 4. ©. 97-99. — Mifftonspfliht = eine” 

. Folge der Taufe. Be - 

Brud, F.: Die religiöfe Bedeutung des Radio. In: Chriftlihe 
Sreiheit. Sg. 43, 1927, 18. Sp. 205-206. 

*Bub und Bibel. Ein Handbuch für chriftl. Sungjchararbeit, 
Hr3g. von Hlero] Lüft. (Vorw.: Erich Stange.) Barmen! 
Feichsverband d. ev. Zungmännerbünde Deutichlands. Kaffe 
Wilhelmshöhe: Wirtichaftsitelle [1927]. (168 ©.) gr. 8° 3.— 

Soll für die praftiiche Sinabenarbeit anregen. 
Büchfel, F.: Die Kirche ald Gemeinschaft der Liebe. In: Neue 

fichl. 31. Sa. 38, 1927, 6. ©. 411-432, 

Sauer, Friedrich: Das Recht der Minderheiten in der alte 
BEN Re Sn: Proteftantenbl. Sg. 60, 1927, 34. Sp. 469° 
18 i 

Deden, 8. ». d.: Unfer Biel im Lichte der Geichichte. Inr 
Ka EM &g. 9, 1927, 8 u. 9. — Zur Jungmännervereind- 

tbeit. ; 

*Dohmann, Slohannes]: Sektenfpiegel. Chemnig: Gemeins 
ichaftsverein 1927. (76 ©.) 8° —.995 

D. ftellt unter Stihmorten wie: „Aus dem Ausland!” 
„®efeglichfeit” dar, was allen Sekten gemeinjant ift. 4 
Edert, U: Serualität auf dem Lande. In: Die Dorfkirche, 

Sa. 20, 1927, 6. ©. 246-251. k 

Der neue Entwurf zu einem Reichsichulgefeb. In: Das Evang, 
Deutfchland. Sg. 4, 1927, 32 u. 33. ©. 253-255, 261-263. 

Friebe: Der fonfeffionelle Charakter bei öffentl. höheren Lehre 
anftalten in Preußen. Sn: Mädchenbildung auf chriftl. Grumd- 
lage. Ig. 23, 1927, 17. ©. 508-515. - '& 

Führer deutfchen Geifteslebens zum Entwurf des Reihsihul 
gefege3. In: Leipziger Tehrerztg. Sg. 34, 1927, 30 [val. au 
Kr. 31]. ©. 680-683. # 

FSüullteug: Kirchentag und Innere Miffion. In: Die Innere 
Miffion im ev. Deutichland. Ig. 22, 1927, 8. ©. 321-329. 
„, D.: Bon der Fürforgearbeit unjerer Kirche. In: Der 
Ratholit. Sg. 50, 1927, 37. ©. 290-293. / 

Geteny, Heinrih: Die Bildungskrife der Gegenwart und der 
deutfche Katholizismus. In: Die Tat. Sg. 19, 1927, 6. ©. 425 
bi3 430. — Bum Sammelband des Verbandes der kath. Aa 
demifer (Herausarbeitung des fath. Bildungsideals). E 

Slage: Nahklang zum Beichluß der Generaliynode über die 
Übereinftimmung des KReligionzunterricht3 der Schule mit 
den Grundfäßen der ev. Kirche (Art. 149). Sn: Bi. f. d. Ev. 
Keligionsunterr. an höh. Zehranft. Jg. 38, 5. ©. 174-178. 7 

Görnandt: Die Kürze [der Predigt, der Liturgie ujw.). Int 
Fürs evang. Pfarrhaus. Sg. 1927, 29. ©. 643-644, 

Södttler, Zofef: Das Arbeitsprinzip in feinen fortgejchritten= 
ften Formen und der Neligionsunterricht. In: Katechet. BI. 
N. 3. So. 28, 1927, 5. ©. 225-230: — Prolegomena zum 
Ratechet. Kongreß 1928. 

Grendel, Josef: Erlösung und Mission. In: Zs. f. Missions- 
wiss. Jg. 17, 1927, 2. S. 81-9. 

Griekbakh, Heinrih: Wider den Nik [Dorffirche u. Jugend» 
arbeit]. Sn: Führerdienft. Sg. 3, 1927, 4. ©. 216-219. 

Hidmann, Hugo: Zur Problematif der Reichsjchulgejeß- 
gebung. In: Nationale Erziehung. Sg. 8, 1927, 8. ©. 172-175. 

Hieftand, Eugen: Vere dignum et justum est. Gedanfen zur 
Sonntagspräfentation. In: Benediktiniide Michr. Ig. 9% 
1927, 7/8. ©. 267-273. 

*Hilbert, Gerhard: Die Volfstümlichkeit der Predigt. Leipzig: 
Deichert 1927. (57 ©.) gr. 8° 2.60 

Schwierigkeiten der Gegenmart find der Unterfchied zwiichen 
dem afademiihen Piarrer und dem Bolf, ferner das Zurüd- 
treten von Luther Urmwüchjigleit hinter Zorenz von Mosheims 
philofophiicher Predigtweife. 9. mahnt zur Volfstümlichkeit. 
Hörmann, E.: Der neue Lehrplan für den kath. Religions- 

unterr. an Obermittelschulen. In: Kath. Kirchenztg. Jg. 67, 
1927, 23. S. 207-210; 24. S. 217-220. 

Hoffmann: Guftan-Adolf-Werk und deutiches Vollstum. Sn: 
Sädhji. Buftan-Adolf-Bote. Ig. 38, 1927, 7. ©. 1-4. 

Hübener, Martin: Kirhe u. Liturgie. In: Evang.-Luth. 
Beitbl. Sg. 19, 1927, 8. ©. 105-110. 

*Hünlich, Sohannes: Die feruelle Trage in der Geeljorge. 
PBrakt. Beifpiele f. KRonfirmanden-, Jugend- u. Brautlehre. 
Dresden: Ungelenf 1927. (63 ©.) 8° 1.80 
9. ftellt fich nicht in den Dienft der „Aufklärung“, jondern 

der Heiligung. Be 

Kenny: Die Schönheit des Gottesdienites. Über reformierte 
Sottesdienftordnungen. In: Reformierte Kirchenztg. Ig. 77, 
1927, 36. ©. 281-284; 37. ©. 289-292 u. 38. ©. 298-300, 
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Kilpper, ©.: Unf ere Stellung zur Frageder Exterritorialität u. 
anderer es in China. In: Neue allg. Miffionzzf. Sg. 4, 
1927, a tee -243. 

Kirchner, ® : um Ault in = Keligionsgefchichte und in der 
chriftl. Kirche nach und zu Baul Nohrbachs „Sottesherrichaft 
auf Erden“. In: „Dienet einander!” Sg. 31, 1927, 9-10/11. 
©. 401-410 ne wi 457. 

Kleemann: Kirche und a Sn: Neues Sächf. Kicchenbl. 
Sg. 34, 1927, 27. Sp. 341-344. 

Stnab, Wilhelm: Die ne En Wohnen und Wirken Gottes 
in der eek [Braftifche Se un] Sn: Rates 
chet. BÜ.NR. 3. Sg. 28, 1927, 6. ©. 2 

Kraft, DSofef: Sinnenle und liturgische ae Sn: Ratho- 
lifen-Storrejpondenz. Sg. 21, 1927, 4-7/8. ©. 83-87, 107-114, 
123-127, 147-155. — Umfaffender internationaler Überblid. 

*ramer, Clifabeth: Zeitgemäße Aufgaben der fath. Zand- 
frau u. des Kath. dt. Srauenbundes auf dem Lande. Köln: 
Kath. dt. Frauenbund 1927. fl. 8% (28 ©.) —,30 

en Sofeph: Vekgebräucde der Öläubigen in den außer- 
Bel Er sn: Stimmen der Zeit. Sg. 57, 1926/27, 

Kreutzwald: Religionslehrer und Bonifatiusverein. In: Zs. 
f. d. kath. Rel.-U. an höh. Lehranst. Jg. 4, 1997, 5. S. 184 
bis 186. 

Kurz, Matthäus: Durch ‚fatechetiiche Kafuijtit — zu einer 
or en Sn: Chriftlich-pädag. BI. Sa. 50, 

Legge, Theodor: Das Gebet als Ausdruck der Gottesgemein- 
schaft und seine praktische Pflege. In: Akad. Bonifatius- 
Korrespond. Jg. 42, 1927, 1. 8. 27-37. 

Lenz: Ist der Geistliche kirchl. Beamter und untersteht er, wie 
das gesamte Beamtentum, dem Art. 129 der Reichsver- 
fassung? In: Pastor Bonus. Jg. 38, 1927, 4. S. 293-295. 

Lindwor3fy, Soh.: Das Prohlem der Willensbildung mit 
bei. Verüdjichtigung des weibl. ee oraeshalng?, Sn; 
Sugendwohl. Sg. 16, 1927, 3. ©. 

‚J.: Eine ideale Kleinkirchen- en er Kath. Kirchenztg. 
Je. 67, 1927, 36. S. 327-328. 

Mahling, Fr.: [Biblivgr. zu:) Innere Miffion. Sn; Theologie 
der Gegenwart. Sg. 21, 1927, 7. ©. 182-197. 

Mards: Schule und Kirche auf der Generalfynode. In: Das 
Ev. Rheinland. Sg. 4, 1927, 8/9. ©. 84-89; Preuß. Kirchen- 
tg. Sg: 23, 1927, 14 u. 15.6. 215-217 u. 225- 233. 

Matthes: Frankfurter Evangeliiches ou, St 
Zutherring. Sg. 1. 1927, 15. ©. 233- 

*Menper (, Thleophil]): Nach Sibirien "Dienite der evans 
Ba Dengen ficche. Dresden: Ungelenf ee 

mw 
il die Entwidlung de3 en und die Aufgaben. 

*Die Miichehenfrage. Ein Lehrg. in Verb. mit Hermann 
Müller, Theodor Hermann, Fri von der Hehydt hrög. 
vom Württemberg. Hauptverein d. Ev. Bundes durch Her- 
mann Mofapp. Stuttgart: Duell-Berl. 1927. (67 ©.) 8° 1.— 

Al Einführung in den von $. dv. d. Heydt behandelten wich- 
tigen Stoff. 

Monzel: Religion und Rundfunk. In: Das Neue Reich. Jg. 9, 
1927, 40. S. 826-827. — Bom Sinn der rel. Morgenfeier. 
Müller-Hainsberg: Der Entwurf ee NS IORDEIER. 

Sn: Sad. Kirchenbl. Sg. 77, 1927, 34 u 

*Sehler, Wilhelm] Sohannes]: Als aufn in Bosnien. 
Botsdam: Stiftungsverl. [1927]. 24 ©.) 8 — 20 

Brarmarer: Gedanken zur Beurteilung und Behandlung Der 
durch Mollities namentlich in der Sugend Sündigenden. Sn! 
Rottenburger Michr. F. pr. Th. Sa. 10, 1926/27, 9. © 275-279. 

*Mriefter und Milfton. Sahrb. d. Unio cleri pro missionibus 
(in d. Ländern deuticher Zunge), hrög. von Sojeph van der 
Belden. Sg. 11. 1927. Hachen: Miffionsdr., u. Smmenfee 
<Schweiz):Miffionsverl. (1927). (IV, 146 ©. mit1 ig. ) 8 2.— 

Raitz v. Frentz, E.: Sollen die Exerzitien immer igna- 
tianisch sein? In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 2. 
S. 142-154. 

Richter, Julius: Die Beichlüffe des preuß. Kicchenfenatz über 
den Neligionsunterricht u. die Stellung der KReligions- 
lehrer. Sn: Die Chriftl. Welt. Sg. 41, 1927, 15. Sp. 696-701. 

Saathoff, Albrecht: Pie fann eine Neuordnung der Peri- 
fopen SENDEN Sn; sn N Gottesdienit pie ficchl. Kumnft. 
Sg. 32, 1927 Se 138-1 

Sänbersmeig. ee mifignauigen un de3 Pfarr- 
amtes. In: Tätiges Chriftentum. Sg. 22, 1927, 7. ©. 98-103. 

Schmidt, € W.: Von dem Recht und den Örenzen der Ortho- 
dorie. In: Proteftantenbl. 3g. 60, 1927, 36-39, Sp. 494-503, 
515-518, 523-529 u. 538-541. — „Nicht nur in der erfenntnis- 


Der 


mäßigen Ausgeftaltung der rel. Wahrheit zeigt fich die Ortho- 
dorie dem neuen Erkennen gegenüber unzulänglich”, fondern 
Par de modernen Erleben fand fie nicht das vechte Vers 

altni E 

Schlunf, Martin: Das Mifftonsziel i in der Arbeit der Heiden 
miflton und der DENE Sn: Die Volflsmiffion, Ig. 8, 
1927, 6-7, ©. 130-138, 170-175. 

Schmitt, Philipp: Der Gemeinschaftsgedanke im Vater- 
unser. In: Wissen und Glauben. Jg. 24, 1927, 7. S. 429-436, 
— Im Anihlug an Worliticheds Buch. 

Schoene: Das Evangelium unter den  Vamendaftänmen in 
Südafrifa. In: Die ev. Miffionen. Sg. 33, 1927, 7 u. 8, 
©. 154-159 u. 180-185. 

*Schofer, Zofeph: Studenten-Seelen und Präfes-Sorgen. 
Sreiburg: Herder 1927. (IX, 114 ©.) fl. 8° = BEL 
Kongregationg-Bücherei. Bd 5. 

Erfahrungen aus der Studentenfeelforge, u a 
die afadem. Marianifchen Klongregationen., 


Schujfter: Der neue Reihsichulgejegentrourf. Sie DIE, 
Evang. Rel.-U. an höh. Lehranft. Sg. 38, 1927, 6. ©. 201-208, 

Sehyferth: Evang. Sürforge Jf Ufoholttante, ihr Wefen ı. 
en Sn: Die Innere Miffion. Ig. 22, 1927, 6. 

"Simon, Ölottfried]: Brennende Fragen der Mohammedaner- 
Diffin, Bethel b. Bielefeld: Anstalt Bethel [1927). (20 | = 
t 

Stephan f: Die exegetische Behandlung der Bar. 
In: Der Seelsorger. de. 8, 1926/27, 9710:.8:.272-279, 

Steuer, Alfred: Neuheidentum und Liturgie. Ebda. 11/12, 
S. 301-303, 

Stieger: Bur Serualität Se dem Zande, In: Die Dorfkirche. 
30.:20, 19270,.8, ©. 343-3 

SHydowm, Paul SU : Die er Lage und die Zufunft 
des RU. in an Sn: MI. f. d. evang. Religionsunterr. 
Sg. 20, 1927, 5/6. ©. 107-113. 

A Hermann: Segen ‚en ER A ERN a 

Neues Sach. Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 38. Sp. 485-4 

Tr.: Eine afrifanijche Kirche. Zum 50jähr. Zubil, der Milton 
4 a le Nachr. aus der Bethel-Miflton. Jg. 41, 1927, 

Volter, Paul: Die „Veichte als Ausfprahe. Sn: Mich. f. 
Baftoraltheologie, 0. 297.1920,.4.,©, 81*85; 

Vortijch, Hermann! Wixinge, der KRrüppel. Aus den Unfangen 
Eh Chriftentums | in Dftafrika. In: Der Pilger. Sg. 93, 1927, 

u. 
ee ITtraeder, Öertrud: Deutiche evangelifcheFrauen- 


mijlionsarbeit. Ein Blik in ihr Werden u. Wirfen. (Borw.: 
Sulius ne) „üncen: Raifer 1927. EL 164 ©,, 
mehr. Taf.) gr. .—3 geb. 5.20 


Da gerade die nuemmeli der oihuintaen ber mit 
überftürzter Haft durch ungeheure rijen gebt, tit die chriftliche 
Stau bei der außeren Million nötig. (Grundfäßliches, Gefchicht- 
liches, die Arbeitägebiete.) 

Dt Stanz: Neligionspädagogif und ala Sn: Slate» 
het. BU. N. F. Sg. 28, 1927, 5 ©. 231-236. 
Biehert,$.: Wochenend, Sn: Die Hocdficche. S0: 94192 2,19: 


Blillfomm]: Etwas von Kirchenordnung und firhlicher 
N A Die Evang.-Luth. Freificche. Sa. 52, 1927, 18. 

Wolff, Georg: Elternreht — Gemiffenzfreiheit — Welt: 
anfchauung im Lichte des a Peutwuden, St: 
Die Hilfe. Sa. 33, 1927, 17. ©. 4 

Würz, 3. t: Was gibt ung die hin? Er "Ev. Miffiongmaga- 
zin. R. 5. Sg. 71, 1927,6.©.1 16%. 

en aoie: Dur liturg. ee Sn: Seele. Sg. 9, 1927, 


3.: Mifftonsjfenior U. Gehring. Zum goldenen Amtsjubilaum. 
Sn: Ev.-Luth. Miffionsbl. Sg. 82, 1927, 6. ©. 127-129, 


Rechtswiflenichaft 
Urchivar Dr. E, Müller, Reg.-Räte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 
Strafprozeß) und Dr. ©. Langer (Völkerrecht), Dr. 2.v. Sferit 
(Staat! und Verwaltungsrecht) 


Rechtsgeihichte 
*David, Martin: Die Adoption im altbabylonischen Recht. 
Leipzig: Weicher 1927. (XI, 121 S.) gr. 8° = Leipziger 
rechtswiss. Studien. 23. 8.— 
Die Borjchriften über die Adoption im Koder Hammurabi 
find in fein einheitliches juriftiiches Begriffsiyften zu bringen; 


die Hauptaufgabe des Verf. beftand darin, die charafteritiichen 

Mertmale herauszuarbeiten, die in den behandelten Quellen 

jeweils der „märütu“ (Adoption) anhaften. Bugrunde gelegt 

wurde vor allem außer dem altbabylonifchen Material der 

Hammurabi-Dynaftie (um 2000 dv. Chr.) noch altjumer. Recht3- 

gut aus Nippur (Zeit der Dynaftie von Ur, etwa 2250 v. Ehr.). 

*Die Yajnavalkyasmrti. Ein Beitrag zur Quellenkunde 
d. ind. Rechts. Von Hans Losch. Leipzig: Harrassowitz 
1997, (LX, 183 82: 8r.82 14.— 

*Hägerström, Axel: Der römische Obligationsbegriff im 
Lichte der allgemeinen römischen Rechtsanschauung. 1. 
Uppsala: Almquist & Wiksell (1927). (IV, 631 8.) gr. 8° = 
Skrifter utgivna av K. Humanistiska Vetenskaps-Samfundet 
i Uppsala. 23. Kr. 20. 

„Die vorliegende Arbeit will nachweilen, daß fic) das römi- 
iche Redt ..... auf einer Grundlage von Xberglauben auf- 
baut.“ Die Romaniftif habe den römischen Aberglauben mo- 
dernifiert, ihn aber nicht als foldhen erkannt. Der gejamten 
modernen romaniftijch beeinflußten Surisprudenz fehle aljo 
die Wirflichkeitsgrundlage. 

*Les Sources du droit du Canton de Geneve. T. 1. Des origi- 
nes A 1460, Publie par Emile Rivoire et Victor van Ber- 
chem. Aarau: Sauerländer & Co. 1927. (XX, 544 8.) 4° = 
Sammilg schweiz. Rechtsquellen. Abt. 22. 27.50; geb. 34.— 

An „Rechtsquellen des Kantons Genf“ find vom Ende des 

11. Sahrhunderts bi3 1460 in zeitlicher Ordnung 241 Urkunden, 

Verträge, Statuten aus Archiven und Bibliothefen der Schweiz, 

Staliens und Frankreichs gefammelt und veröffentlicht. Viele 

Quellen find fchon anderweit gedrudt, worauf hingemwiejen wird. 

*Krause, Hermann: System der landständischen Verfassung 
Mecklenburgs in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts. 

. Rostock: Hinstorff 1927. (XII, 194 S.) 8° = Rostocker 
Abh. 2. 6 


Privatrecht. Zivilprozeh 


Bürgerliches Recht. — *Fiicher (, Dtto) — [Rilhelm von] 
Henle. Bürgerliches Gejetbudh. Handausg. 13., vollft. 
durchgearb. Aufl. Hrsg. von Dtto Fifcher u. Eugen Ebert, 
unter Mitw. von Norbert Fifheru. Eugen Henle Münden: 
Bed 1927. (XXXIX, 1786 ©.) 8° Xi. 20.— 

*Schweizer, Rudolf: Die Beaufsichtigung der Stiftungen 
nach schweizerischem Recht. (Zürich, Diss.) Aarau: Sauer- 
länder & Co. 1927. (IX, 103 8.) gr. 8° = Zürcher Beiträge 
zur Rechtswiss. N. F. H. 9. 2.40 

*Rappold, N., jun.: Der Irrtum über die Grundlage eines 
Vertrages im schweizerischen Obligationenrecht. (Zürich, 
rechts- u. staatswiss. Diss.) Ebda. (VIII, 74 S.) gr. 8° = 
Zürcher Beiträge zur Rechtswiss. N. F., H. 5, Rh 

*Miigel, Dslar: Das gejamte Aufwertungsrecht: 1. Die 
recht3politifchen und mwirtichaftlichen Tendenzen der Auf- 
mwertungsgeietgebung. Bon Hans) Wunderlich. 2. Einleitg. 
3. Spftemat. Darft. d. Aufwertg nach allg. Vorichriften. 
4, Kommentar zum Aufmertungsgeje vom 16. Juli 1925 
unter Einverarbeitg d. Novelle vom 9. Zuli 1927. 5. Durdh- 
führungsverordngn d. Neichs, einschl. d. Verordng vom 
12. Sept. 1927, mit Komm. 5. Aufl. Hälfte2 <Schluß). (AXIV, 
©. 833-1291.) Berlin: Liebmann 1927. gr. 8° Me 

Seit Herausgabe de3 Buches find zwei Jahre veritrichen. 

Das Aufmwertungsreht ift inzwifchen nicht unmefentlich ge- 

ändert worden. Zur fyftematiihen und überfihtlichen DBer- 

-arbeitung von Schrifttum und Nechtiprechung war eine völlige 

Neubearbeitung auf Grundlage der eriten Auflage nötig. Mit- 

glied des Neichstages Dr. Wunderlich hat einen einleitenden 


Auflag (©. 3-42) über „die rechtspolitifchen und mwirtfchaftlichen 


Tendenzen der Aufmwertungsgejeßgebung‘ beigetragen. 


*Noth, Ufons: Ummertung und Aufwertung <Geldmert- 
Ihulden u. Geldjchulden). Mit Anh.; Der öffentlihe Glaube 
des Grundbuhs im Aufwertungsrecht. Berlin: Sad 1927. 
(202 ©.) 8° Ike 

*Liebisch, Arnold: Das Wesen der unentgeltlichen Zuwen- 
dungen unter Lebenden im bürgerlichen Recht und im 
Reichssteuerrecht. Leipzig: Weicher 1927, (X, 166 $.) gr. 8° 
— Leipziger rechtswiss. Studien. H. 27. De 
Die Begriffe Schenkung und freigebige Zuwendung zu 

beitimmen hat der Verf. jih als Aufgabe gejebt, da der im 

Schrifttum bisher fehr beftrittene Begriff der Zumendung 

neuerdings im Steuerrecht vielfach Verwendung findet, aber 

zumeift im Anjchluß an die privatrechtliche Xehre entmwicdelt wird. 

*Hug, Walther: Das Kündigungsrecht. Nach schweizer. u. 
unter Berücks. d. deutschen u. österr. Arbeitsrechts. Samt 
e, allg. Teil über: Die arbeitsrechtl. Grundlagen. Bd 2, Das 
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geltende Recht u. s. Fortbildung. Aarau: Sauerländer &Co, 
1927. (X, 266 8.) gr. 8° = Zürcher Beiträge zur Rechtswiss, 
NEFSH24: 640 
*Wolfer, Ernst: Die Verpflichtungen der Ehefrau zugunste 
des Ehemannes nach dem schweizerischen Zivilgesetzbuch, 
(Zürich, Diss.) Ebda. (VIII, 107 8.) gr. 8° = Zürcher Bei- 
träge zur Rechtswiss. N. F. H.8. 2.60 
Handelsrecht und Nebengesetze. — *Curti, Arthur: Englands” 
Privat- und Handelsrecht. Bd 2: Handelsrecht. Berlin: 
Springer 1927. (XX, 398 8.) gr. 8° 19.—; Zw. 20.0 
Sm Gegenjat zu einem großen Teile der im eriten Bande 
zur Darstellung gebrachten Inititutionen des Samilien-, Saden- 
und Erbrechtes entfpricht da3 Recht der Schuldverhältnijje und 
des Handels des Britifchen Neiches weitgehend den modernen 
Bedürfnifen. Faft das ganze englijche Handelsrecht ift gejeblih 
geordnet, das Schuldrecht beruht auf Richterjpruch; die einzelnen 


Entjcheidungen konnten leider nicht überall zitiert werden, um 
den Umfang nicht unhandlich werden zu lajjen. Rs 
Zambsdorff, Friedrich Nikolaus Graf [von]: Die Bedeutung 
der Freizeichnungsklaufeln unter bei. Berüdj. der Klaufel’ 
„freibleibend“. In: 3. für das gefamte Handelörecht und 
Konfursrecht. Bd 90 (4. Folge, Bo 17), 1927, 1/2. ©.1-M, 
MWerneburg: Dividendenbezugsrecht und Veräußerung eigener 
Ultien. Ebda. ©. 204-216. PS 
Zangen, Arnold: Der Ehreneintritt (Intervention) nad dem 
Entwurf der Haager einheitlichen Wechjelordnung. Ebda, 
©. 95-203. wi 
*Schultze, Hermann-Arnold: Fusion eingetragener Genossen- 
schaften. Leipzig: Weicher 1927. (VIlL, 92 8.) 4° = Leip- 
ziger rechtswiss. Studien. H. 26. 450° 
Nach einer Einleitung über die Auflöfungsgründe für ein 
getragene Genofjenfchaften und über die wirtichaftlichen Vor 
ausfegungen für die Einführung der neuen Fufionsbejtimmungen 


behandelt Verf. im 1. Abfchnitt den normalen Verlauf einer 

Fufion und ihre Rechtswirfungen, im 2. Abfchnitt die Mängel 

bei der Fufion und ihre Wirkungen. Mit Sachregiiter. & 

Urheberrecht. — *Reiners, Fritz: Das Bühnenwerk und sein 
urheberrechtlicher Schutz. Eine urheberrechü)-(heatep-" 
rechtl. Abhandlg. Unter Berücks. d. geschichtl. Entwicklg 
u. unter vergleichender Heranziehg ausländ. Rechts. 
Leipzig: Deichert 1927. (III, 122 8.) gr. 8° = Abh. d. rechts- 
u. staatswiss. Fak. d. Univ. Göttingen. H. 6. .0 

Verf. hat fih die Aufgabe geitellt, die Begriffe „Bühnen 
werk“ und „Aufführung“ unter dem Gefihtspunft formaljus 
riftischer Brauchbarfeit und Hmedmäßigfeit zu deuten; es fomme 
darauf an, das dom Urheberrecht geihüste Werk in jeinem 
individuellen Sein zu erfallen, e3 abzugrenzen gegen andere 

Geiftesichöpfungen und feinen Autorihuß zu erklären. 4 

Berger, Arno: Der Einspruch wegen Entnahme im Verhältnis 
zu anderen Einsprüchen. [$ 3 des Patentgesetzes]. In: 
Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 
10. S. 615-619. 

Seligsohn, L.: Streitfragen des Zeichenrechts und die 
Stetigkeit der Rechtsprechung. Ebda. S. 636-649. — Bor= 
trag, gehalten in der Vereinsverfammlung vom 21. April 1927. 

Zivilprozeß und Konkurs. — *Reinhard [, Paul]: Einfluß der 
neuen Gesetzgebung auf die Zwangsversteigerung und 
Zwangsverwaltung. 3, Aufl. Stuttgart: Kohlhammer 1927, 
(VE2TT.82,ET,8 ? 

Die neue Auflage ift vor allem um eine ausführlide Dar 
ftellung des materiellen Aufmwertungsrechtes, jomweit es dinglihe 
und dinglich gejicherte Ansprüche betrifft, vermehrt. Gejeb- 
gebung und Rechtiprechung find bis Anf. Sept. 1927 berüdjichtigt, 

*Konfurgs-, Ausgleichg-, Anfechtungsordnung und deren 
Einführungsverordnung mit Erl. von Robert Bartih u. 
Rudolf Bollaf. 2. Aufl. Wien: Höbder-Bichler-Tempsty 
1927. (XXXI, 1136 ©.) gr. 8° 48.—; geb. 52.50 

Das Werk ift mit den Fortjchritten des Schrifttums, Der 
Rechtiprehung und der Gefeggebung in Einklang gebracht, 
außerdem auf den Umfang eines Bandes gekürzt. Weggefallen 
find insbefondere die ftraf- und gebührenrechtlihen Ausfüh- 
rungen, Berücfichtigt wurde nicht nur öfterreichifches Recht, 
fondern auch dag geltende tichechoflowaftische Recht, fomweit dort 
früher altes öfterreichiiches Recht galt. | 

*Grimm, Max: Begründete Vermögensansprüche <$ 3 KO). 
Mannheim: Bensheimer 1927. (XI, 107 8.) gr. 8° = Beiträge 
zum Zivilprozeß. H. 4, 4,— 

Die Abhandlung verfucht eine Antwort auf die Frage zu 
geben, unter welchen Borausfegungen ein Vermögensanjprud) 
al ‚zur Zeit der Eröffnung des (Konfurs-) Verfahrens be> 
gründet” gilt. - 


7, 
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Strafrecht. Strafprozeß * 


Strafrecht. — Buerfchaper: Der Bajazzo in juriftifcher und 
piochotechniicher Beleuchtung. In: Dt. Richterztg. Xg. 19, 
1927, 9. ©. 340-344. 

- *Calfer, Srib van: Strafrecht. Grundriß zu Vorlefungen und 
Leitfaden zum Studium. 3., ducchgearb. Aufl. München: 
Schweiger 1927. (V, 186 ©.) gr. 8° 2m. 8.50 

Die Grundgedanken de3 GStrafgejfegentwurfs haben ein- 
gehende Berüdiichtigung gefunden; im Anhang werden die 

a a das Urheberrecht und das GSteuerftrafrecht kurz 

ehandelt. 


*Halle, Selir: Das neue Strafgefegbuch gegen das deutiche und 
da3 öfterreichiiche Proletariat. Die Beitimmungen über ». 
polit. Delikte im amtl. Enttwurf e. deutfchen Strafgefegbuches 
von 1927. Eine Fritif vom Standpunkte d. werktät. Volfes. 
Berlin: Mopr Verl. 1927. (32 ©.) gr. 8° —.75 

*Hardtloff, Hans: Unzucht im Codex. Eine redaktionelle 
Entgleisung. Seeshaupt (Oberbay.): Verl. d. Bajernlaube 
(Wolf [1927]). (69 8.) 8° = Laubische Lesung. 3.— 

„Exit wenn das wort UNZUCHT außsgetilgt ift, ift das gefeg 
in fich felbft richtig.“ 

*Radeöfa, Ferdinand: Der öfterreichiiche Strafgefegentwurf 
dom Jahre 1927. Mit Erläuterungen aus der Beariimdung 
und Anmerkungen. Wien: Manz’1927. (IV, 132 ©.) ft. 802.40 

Die Anmerfungen verweifen auf die Abweichungen de3 
deutichen Strafgejegentwurfs. 

*Kruglewski, Alexander: Das Strafrecht als Kulturfaktor. 
Grundlegung e. psycholog. Theorie d. Strafrechts. Riga: 
Löffler 1927. (V, 204 8.) 8° 4.— 

Inhalt: 1. Teil. Das Problem der fozialen Bedeutung der 

Strafe in der modernen Literatur. 2. Teil. Das Strafrecht ala 

Faktor der fozialen ARultıur. 

*Krylenko, N.: Die Kriminalpolitik der Sowjetmacht. Ber- 
lin: Verl. f. Literatur u. Politik 1927. (31 S.) 8° — 40 

*Liszt, Franz v., u. Eberhard Schmidt: Lehrbuch des 
Deutschen Strafrechts. 25., vollkommen durchgearb. u. z.T. 
umgestalt. Aufl. mit e. [Titel-]Bildnis. Berlin: de Gruyter 
1927. (XXXIV, 976 8.) gr. 8° 27.50; 2m. 30.— 

Prof. Eberhard Schmidt hat da3 bewährte Lilztiche Xehr- 
buch einer teilmeifen Umgeftaltung unterzogen, die der in- 
swilhen erfolgten Weiterentmwidlung von Gefegebung umd 

Willenihaft in wünfchensmwerter Weife Rechnung trägt. 

*Loewer, Albrecht: Das Wesen des Massenverbrechens. 
Eine rechtswissenschaftliche Untersuchung. Freiburg i. Br.: 
Bielefeld 1927. (127 8.) gr. 8° 3.60 

Nach einer Einleitung und Abichnitten über die Maffe und 
überden Einzelnen und die Maffe wird die ftrafrechtl. Beurteilung 
von Maffenhandlungen im deutichen und ausländifchen Recht 
fowie in den deutichen Strafgefegentwürfen fritifch beleuchtet. 

Zürfel, Siegfried: Der Ehebruh. Bemerkungen zum $ 312 
de3 öfterreichiichen Strafgelegentwurfs. In: Suriftiihe BI. 
a.906, 1927, 1925: 295-297. 

Strafprozeß. — Schlosky: Der Verbrauch der Strafklage. In: 
Arch, für Strafrecht und Strafprozeß. Jg. 71, 1927, 4. S. 285 
bis 29. 

Staatsanwaltschaft. In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927, 19. 
Sp. 1294-1311. — NXuffäte von Chrzefeinsti, Neifenrath, 
Rudolph und Baafch über die Lage und Zukunft der Staat3- 
anmaltichaft. 

Bimmerle: Strafverfügungen gegen Jugendliche. In: BI. f. 


d. freim. Gerichtsbarkeit u. die Gemeindevermwaltung in: 


Württemberg ufw. Sg. 69, 1927, 8/9. ©. 201-212. 

Strafvollzug. rede, Lothar: Der Stufenftrafvollgug in 
Thüringen und der Entrourf eines Neichsitrafvollzugsgefebes. 
Sn: Ach. F. Rechtspflege in Sachen, Thüringen u. Anhalt. 
Sg. 4, 1927, 4. ©. 244-264. 

Sunderstorff, 8.: Der Strafvollzug im Lichte der geplanten 
Sl Der Deutfchen Spiegel. Sg. 4, 1927, 42. ©. 1978 
i8 ; 

*Statiftif über die Gefangenanitalten der Suftizverwaltung 

® in Preußen für dag Rechnungsjahr 1924 (1. April 1924 bis 
31. März 1925). Berlin (Gedr. im Strafgefängnis Berlin- 
Tegel) 1927. (V, 373 ©. Statiftifche Tafeln.) 4° 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


*Brunner, Wilhelm: Das Friedhofs und Beltattungsrecht. 
Ein Handb, Berlin: Heymann 1927. wu 291 = ar 8° 
.—; geb. 14.— 

Das Handbuch enthält die für das ganze Reich einheitlich 
geltenden reichögefeglichen Vorfchriften, ferner die landesge- 


jeglichen Beftimmungen für PBreußen, Sacfen, Medienburg- 

Schwerin, Braunfchweig und Oldenburg. 

*Faeger, Heinz: Die Wahlen zu den Vertrauensmännern in 
der Angeftelltenverficherung. Ein Leitf. f. Wermwaltungsbe- 
hörden, Arbeitgeber u. Angeftellte. Berlin: Hobbing 1997. 
(58 ©.) gr. 8° 2.— 

Adam, Robert: Das Gesetz über Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung. In: Bayer. Verwbll. Jg. 75, 17, 
S. 321-330. 

Falck, Ernst: Das neue schweizerische Beamtengesetz vom 
30. Juni 1927. In: Beamtenjb. 14, 9, S. 445-454, 

Roquette, Hermann: Hugenottisches Kirchenrecht. Ein 
Sonderrecht in der altpreussischen Landeskirche. In: Arch. 
d. öffentl. Rechts. N. F. Bd 13, 1. S. 22-58. — Die Abhand- 
lung „mwill nach Möglichkeit die rechtsgefchichtlichen Grundlagen 
der heutigen hugenottifchen Kirchengemeinden aufdeden und 
eine zufammenfafiende Darftellung de3 heute geltenden 
hugenottifchen Sirchenrecht3 geben“. 

Timaschew, N.: Das Nationalitätenrecht der Union sozia- 
listischer Sowjetrepubliken. Ebda. S. 1-21. 

Waldecker, Ludwig: Zur Frage des richterlichen Prüfungs- 
rechts. Ein Vortrag. Ebda. S. 59-96. 

Finanz- u. Steuerrecht. — *Ever3, Robert: Kommentar zum 
Körperfchaftsfteuergefeg vom 10. Auguft 1925 und zur Ver- 
ordnung zur Durchführung des Körperfchaftsfteuergefeges 
unter Berüdi. d. Einfommenfteuergefeges u. d. Steuers 
milderungsgejebes. Nebit d. Ausführungsbeitimmgn u. 
Erxlaffen d. NReichsfinangminifters. 2. Aufl. La 3 <Schluß>. 
(XIII, ©. 785-1213.) Berlin: Liebmann 1927. gr. 8° = 
= Deut hen Finanz u. Steuergefebe in ZN. 


*Sapitalverfehrfteuer-Gefeg vom 8. April 1922 in d. 
Talig d.-Gefetes zur Änderg d. Verfehriteuern u. d. WVer- 
fahrens vom 10. August 1925 nebit d. jamtl. die Rapital- 
verfehriteuern betr. Borfchriften in3bef. dem Steutermildergs- 
Gejet vom 31. März 1926 u. d. Ausführgs- u. Durchführgs- 
beftimman zum Sapitalverfehritener-Gejet dom 22. Zuli 
1927. Exl. duch Burghard Kefler. (Rommentar.) 2., völlig 
neubearb. Aufl. Mannheim: Bensheimer 1927. (XIX, 
604 ©.) 8° 24.—; 2m. 27.— 

*Lederer, Julius: Tschechoslowakisches Steuerrecht. Ab- 
handlungen u. Beiträge zum Steuerreformgesetz der tsche- 
choslowak. Republik vom J. 1927. Berlin: Heymann 1927. 
VEIT 4.20; geb. 5.20 

*Mendele, Flriedrich], u. Stofeph) Wolfbauer: Das Steuer- 
recht der Neichsabgabenordnung für das Gebiet der Beitk- 
und VBerfehrzfteuern. Berlin: Heymann 1927. (XII, 132 ©.) 
ara ne 6.—; geb. 7.— 

„Die Arbeit hat fich nur die Einführung in das Verftändnis 
de3 Gefees zur Aufgabe geftellt; fie will und foll nicht ein 
wiffenichaftliches3 Erfäuterungsbuch erfegen.” 

Becker, Enno: Der Entwurf des Steuervereinheitlichungs- 
gesetzes. Zur Einführung. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 9. 
Sp. 913-937. 

Oelrichs: Das kommende Steueranpassungsgesetz. In: Dt. 
Steuerbl. Jg.10, 10. Sp. 555-564. 

Arbeitsrecht. — *Hauptfragen des Tarifrechts. Hrsg. von 
Walter Kaskel. Berlin: Springer 1927. (V, 284 8.) 4° = 
Arbeitsrechtl. Seminarvorträge. 2, 15.— 

Die Abh. find Seminarreferate des W.-©. 1925/26. Die 
erite Verdff. dDiefer Serie erfolate vor 2 Kahren unter dem Titel 

„Roalitionen und Roalitionsfampfmittel” al? Sammlung der 

Seminarvorträge des W.-S. 1923/24. 

*Haussleiter, Otto: Die Rechtsform der Arbeitnehmer-Ge- 
werkschaften als Gesetzgebungsproblem. Halberstadt: Meyer 
192.0 ( XLS. or. 8° 6.— 

*Miehe, Curt: Die Rechtöftellung der Notftandsarbeiter unter 
Berüdl. d. Neuerungen d. Gefetes vom 16. Juli 1927 über 
Arbeitspermittlung und Mrbeitslofenverficherung. Stutt- 
gart: Kohlhammer 1927. (VIII, 82 ©.) 8° = Schriftenreihe 
d. Öff. AUrbeitsfürforge. Schr. d. Arbeitsgemeinichaft Dt. 
Urbeitsnachmweisverbände. Reihe 2, Schrift 2. Hlm. 4.20 

Aubele, R.: Die Zuständigkeit der Arbeitsgerichte für 
‚Streitigkeiten aus unerlaubten Handlungen. In: Zs. £. 
Rechtspflege in Bayern. Jg. 23, 20. S. 317-320. 

Hoeniger, Heinrich: Die Parteipflicht im Schlichtungsver- 
fahren. Ein kurzer Beitrag zur Frage von der sog. ‚„gewollten 
Tarifunfähigkeit‘“. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 10. 
Sp. 593-600. 

Potthoff, Heinz: Zuständigkeit der Arbeitsgerichte für 
leitende Angestellte. In: Zs. f. Dt, Zivilprozeß. Bd 52, 4/5, 
S. 296-300. 
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Bölferrecht 


*Neichdtag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eined Gejebes 
über das Handelsabfommen zwifchen Deutfchland und Tranf- 
reich. (Drudf. Nr 3651. Berlin: Heymann 1927.) (370 ©.) 
4° = [Entwürfe d. Deutichen Reichstags. 1927. Wr 40.] 9.30 

*Reichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gejebes 
über den Handels- und Sciffahrtspertrag zmwiihen dem 
Deutichen Reich und Sapan. (Drudi. Nr 3655. Berlin: Hey- 
mann 1997.) (23 ©.) 4° [= Entwürfe d. Deutfhen Reichs- 
tags. 1927, Nr 44.) —,60 

*Neichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gejeßes 
über die internationalen llbereinfommen, betreffend die 
Kranfenverfiherung der Arbeitnehmer in Gewerbe und 
Handel und der Hausgehilfen, jomwie die Rranfenverficherung 
d. Arbeitnehmer in der Landmwirtichaft. (Drudf. Nr 3678. 
Berlin: Heymann 1927.) (9 ©.) 4° = [Entwürfe d. Deutichen 
Reichstags. 1927, Nr 47.) —,30 

*Neichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines ©ejebes 
über das Luftverfehrsabfommen zwilchen dem Deutjchen 
Reiche und Großbritannien. (Drud. Nr 3643. Berlin: Hey- 
mann 1927.) (8 ©.) 4° = [Entwürfe d. Deutichen Reichstags. 
1927. Nr 89. —,20 

*Reichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eined Gejebes 
über den deutfch-franzöfifchen Rechtsverkehr. (Drudj. Nr 3653. 
Berlin: Heymann 1927.) (6 ©.) 4° = [Entwürfe d. Deutfchen 
Reichstags. 1927, Nr 41.] —.20 

Lifschütz, Alexander: Die Haftung für Verbindlichkeiten 
früherer russischer Firmen. In: Hanseatische Rechtszeit- 
schrift. Jg. 10, 1927, 20. Sp. 771-778. — Der Berfafier be- 
handelt das Problem unter dem Gefichtspunft jomohl des 
modernen ruffiichen Rechts al3 auch de3 deutichen, injomeit 
duch den Vertrag von Napallo befchränften internationalen 
Privatrecht. 

Der Artikel Lord Rothermeres über den Trianon -Vertrag. 
Nach der Daily-Mail vom 21. Juni 1927. In: Europäische 
Gespräche. Jg. 5, 1927, 10. S. 550-556. 

*Schumann, Erich: Die Repressalie. Rostock: Hinstorff 
1927. (VIII, 99 S.) 8° = Rostocker Abh. Rechtswiss. ai 
3; ‚50 


MWirtfchafts- und Sozialwifjenjchaften 


Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. 7—11, 16—19, 23: Dr. W. Xuig 
Abt. 1, 24; Dr. Karl EC. Thalheim und Dr. W. Luig 


4. Thevretiiche Sozialöfonomie 


*Birck, L. V.: Technischer Fortschritt und Überproduktion. 
Jena: Fischer 1927, (26 S.) 8° = Kieler Vorträge. 21. 1.— 
Die Marriftifche Krifentheorie ablehnend, glaubt Bird, dak 
die Krifen gerade Darauf zurüczuführen find, daß die verfügbare 
Kapitalmenge mit den technifchen Fortfchritten nicht Schritt 
hält. „Die Technik hat die Kapitalbildung überholt und dadurch 
die Wirkung der Srifen verftärkt.”“ Auch die gegenwärtigen 
Schwierigkeiten der europäiichen Snduftrievölfer fucht er auf 
diefen Umftand zurückzuführen. 

Diehl, Karl: Zur Lehre von der Produftidität. Sn: Schmollers 
Sb. Sg. 51, 4. ©. 533-544. 

Dobretsberger, Josef: Beziehungen zwischen Rechts- und 
Wirtschaftstheorie. In: Arch. f. Rechts- u. Wirtschafts- 
philosophie. Bd 20, 4, Juli. S. 571-590. 

Kornfeld, Ivo: Diskontopolitik und Preise. In: Jbb.f. Natio- 
nalökon. u. Statistik. Bd 127, 3, Sept. S. 412-437. 

Liefmann, Robert: Das Wesen der Kartelle und die heutige 
Wirtschaftsordnung. In: D. dt. Ökonomist. Jg. 45, 43, 
27. Okt. S. 1297-1300. 

*Liefmann, Robert: Die Unternehmungsformen mit Ein- 
schluß der Genossenschaften und der Sozialisierung. 4,, 
erw. Aufl. Stuttgart: Moritz 1928. (XII, 327 S.) kl.8° = Die 
Unternehmungenu. ihre Zusammenschlüsse. 1. 6.—; geb. 8.— 

„sm eriten Teil wurden die grundlegenden Begriffe fchärfer 

gefaßt und insbejondere... das Ertragsftreben ... . ald das 
Drgantfationsprinzip der heutigen VBolfswirtfchaft betont .. ., 
im zweiten Teil find in3bejondere die Fragen einer Reuregelung 
des Aktienrechtz . . ., im dritten Teil meine Auffaffung über 
das Wejen der Genojjenichaften . . . eingehender behandelt, 
sm vierten Teil ift wegen ihrer zunehmenden Wichtigkeit den 
gemichtmwirtichaftlichen Unternehmungen ein bejonderes Sa- 
pitel gewidmet worden.” 

*Massar, Karl: Die volkswirtschaftliche Funktion hoher 
Löhne. Berlin: Verlagsgesellsch. d. Allg. Dt. Gewerkschafts- 
bundes 1927. (78 8.) 8° 2.50 
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Unveränderter Abdrud der zuerft in einem anderen Verlage 
erfchienenen Heidelberger Preisfchrift. 2 E 
*Saitzew, Manuel: Horizontal und Vertikal im Wandel der 
letzten Jahrzehnte. Begriffliches, Tatsächliches, Proble- 
matisches. Jena: Fischer 1927, (36 8.) 8° = Kieler Vor 
träge. 19. Ber. 
Der Verf. fucht zuerst begrifflich-deduftiv und mit Hilfe 
mathematifcher Crempfifizterung die verfchiedenen Formen 
induftrieller Organifation (bef. Kartell, Truft, Konzern) gegen- 
einander abzugrenzen. Der zweite Teil des Wortrages gibt 
dann einen großlinigen und inftruftiven UÜberblid über die 

Wirkfamfeit der beiden Konftruftionsprinzipien Horizontal und 

Bertifal in der Entwidlung der deutfhen Induftriemirtichaft. 

Schams, Ewald: Die Casselschen Gleichungen und die mathe- 
matische Wirtschaftstheorie. In: Jbb. f. Nationalökon. u. 
Statistik. Bd 127, 3, Sept. S. 385-400. 

Slut3fy, Eugen: Zur Kritik des Böhm-Bawerkfihen Wert 
begriffs und feiner Lehre von der Mehbarfeit de Wertes. 
Sn: Schmollers Sb. Sg. 51, 4. ©. 545-560. "a 

Vogel, E. Hugo: Methoden und praktische Wege der Kon- 
junkturbeobachtung in Amerika. In: Schweiz. Zs. f. Volks- 
wirtsch. u. Sozialpol. Jg. 33, 18, Sept. S. 161-170. . 

Wilbrandt, R.: Die Wirtschaftstheorie als Grundlage der 
Politik. In: Arch. f. Rechts- u. Wirtschaftsphilosophie. 
Bd 20, 4, Juli. S. 507519; 

Winkler, Erich: Der Popanz Zahlungsbilanz. In: Gewerk- 
schafts-Archiv. Jg. 4, 6, Juni. S. 301-307. 


5. Geld- und Kreditwejen 


*Bosch, Werner: Die Kreditrestriktionspolitik der Deutschen 
Reichsbank 1924/26. Stuttgart: Poeschel 1927. (107 8.) 
g1..88 5.60° 

Drey, Vaul: Labor Banks in Amerifa. In: Schmollers Sb. 
Sg. 51, 4. ©. 575-598. g 

Die Entwicklung des internationalen Geld- und Kapital- 
marktes und der Märkte einzelner Länder während des 
1. Halbjahres 1927. Jn: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
Bd 127, 3, Sept. S. 456-491. { 

Lansburgh, Alfred: Die Notenbanken und die Wirtschaft. 
(III. Der passive Außenhandel. IV. Elastizität u. Absolutis- 
mus.) In: Die Bank. Jg. 1927, 10, Okt. S. 597-609. 

Linhardt, Hanns: Die englischen Banken im 1. Halbjahr 
1927. In: Bankwissenschaft. Jg. 4, 14, 15. Okt. S. 531-534. 

Luedicke, Heinz: Bankarbeitsteilung in Deutschland und 
Amerika. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 42, 21. Okt. S. 1613 
bis 1615. 

Thiedemann, Hans: Die Ostbank für Handel und Gewerbe. 
Ein Beitrag zur Bankgeschichte. In: Bankwissenschaft. 
Jg. 4, 14, 15. Okt. S. 542-544. 

Widmer, Emil: Die Girozentrale der österreichischen Ge- 
nossenschaften. In: Mitt. d. Verb. österr. Banken u. Bankiers. 
Jg.-9, 4/5, 26. Sept. Ss. 89-92. 

Zimmer, Peter: Zum ‚Schachtunglück‘ an der Börse. In: 
Gewerkschafts-Arch. Jg. 4, 6, Juni. S. 284-289. — Xusein- 
anderjegung mit Cafjel® Auffat über die Zufammenhänge 
zwiichen Börjenfredit und Bolkswirtichaft. 


6. Bevölferungsmejen 


Diedrich, Paulheinz: Deutjchland in der modernen PVölfer- 
wanderung. Sn: D. Zufammenfchluß. Sg. 2, 6. ©. 294-299. 
*Müller, KarlValentin: Arbeiterbewegung und Bevölkerungs- 
frage. Eine gemeinverst. Darst. der wichtigsten Fragen der 
quantit. und qualit. Bevölkerungpolitik im Rahmen ge- 
werkschaftl. Theorie und Praxis. Jena: Zwing 1927. (154 S.) 
8° = Gewerkschafts-Archiv-Bücherei. Bd6. 4.50; Hlm. 5.40 
&3 ift intereffant zu jehen, wie der auf dem ©ebiet des Be- 
pölferung3mwefens bereit3 durch Auffäge über die Ausmwande- 
rungöfrage befanntgewordene Verf. in dem vorliegenden Buche 
auf Grund umfaffender Literaturfenntniffe zu allen Problemen 
der Bevölferungspolitif Stellung nimmt, mobei er. feinesiwegs 
immer mit der allgemeinen Einstellung des deutichen Sozialis- 
mu3 übereinstimmt. Hinsichtlich der Bevölferungszunahme fteht 
M. grundfäglich auf dem Standpunkt von Malthus. Sehr ent- 
ichieden feßt er fich für die Anwendung der Rafjenhygiene als 
proletariiches Kampfmittel ein: Hebung der Güte der Erbmaffe 
des Wroletariats3 und Unterbindung des Nachwuchjes aus dem 
„Bevölferung3ballaft“, ebenjo für pofitive Siedlungs-, Wan 
derungs- und Rolontalpolitif. 
R., R.: Deutfche Bevölferungsbilanz in Mähren. In: Dt. Arbeit. 
Sg. 26, 12, Sept. ©. 317-323. 
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*Rost, Hans: Bibliographie des Selbstmords. Mit textlichen 
Einführungen zu jedem Kapitel. Mit 34 Bildern. Augsburg: 
Haas & Grabherr 1927, (XVI, 392 S., Tafeln.) 4° &iv. 40.— 

Die vorjtehende Bibliographie jammelt insgefamt 3771 

Bücher und Beitichriftenauffäge zum Selbitmord, die nach 58 

Sachgruppen geordnet find und das vorhandene Schrifttum in 

großer Ausführlichkeit erfaffen. Die Bibliographie foll „die 

erite Grundlage und die VBorausfegung für die Selbftmord- 
forfchung der Zukunft‘ bilden. 


7. Agrarwejen und Agrarpolitik 


- Baade, Fritz: Die Grüne Internationale. In: D. Gesellschaft, 
Jg. 4, 10, Okt. 1927. 8. 301-331. 

Böhm, Heinrich: Die Landarbeiterfrage. In: Dt. Arbeit. Ig.12, 
10, Oft. 1927. ©. 540-544. 

Claafjfen, Walter: Die volf3- u. betriebswirtichaftliche Be- 
deutung der Hauptzmweige der deutjchen Landwirtfchaft und 


ihre Entwidlung feit der Vorfriegszeit nach der Statiftif der, 


Bene: Sn: Schmollers Ib. Sg. 51, 4, Aug. 1927, 
Gühler, U.: Die landwirtschaftlichen Genossenschaften in 
Siam. In: Dt. Wacht (Batavia). Jg.13, 8, Aug. 1927. S. 12-13. 
Kah, G. H.: Die Entwicklung der Landwirtschaft u. Vieh- 
zucht Argentiniens. In: Lateinamerika (A). Jg. 1926, 81/83, 
Dez. 1926. S. 1655-1660. 
Kienitz, Ernst: Die Siedlungszonen für Deutsche in Argen- 
tinien u. Paraguay. Ebda. S. 1682-1687. 
Konkoly-Thege, Julius v.: Ungarns landwirtschaftliche 
Produktion u. die Absatzkrise. In: Ungar. Wirtschafts-Jb. 
J8.3,.1927.:8: 47-59. 
-Rindelmann: Der neue Meliorationskredit. In: 81. f. Selbit- 
verwaltung. Sg. 10, 14, 15. Oft. 1927. ©. 301-305. 
Nagy, Iwan Edgar: Die Land- u. Forstwirtschaft [Ungarns] 
im Jahre 1926. In: Ungar. Wirtschafts-Jb. 3. 1927. S. 23-47. 
Noack, Victor: Politik u. Bodenreform. In: Schweiz. Zs. f. 
Volkswirtsch. u. Sozialpolitik. Jg. 33, 18, Sept. 1927. 
5:1471179, 
Pfannenschmidt, Ernst: Die Kosten des Ackerbaues in 
Argentinien. In: Lateinamerika (A). Jg. 1926, 81/83, Dez. 
1926. S. 1677-1680. 
Pischke, H.: Die Ostland-Grenzsiedlung namentlich in der 
Grenzmark u. mittleren Ostmark. In: Ostmark. S. 49-53. 


8. Bergbau 


Bergbau u. Hüttenwesen Luxemburgs im Jahre 1926. In; 
Glückauf. Jg. 63, 43, 22. Okt. 1927. S. 1583-1586. 

Eunz, Herbert: Der Reallohn im Ruhrbergbau. In: Dt. Arbeit. 
Sg. 12, 10, Oft. 1927. ©. 536-539. 

Hubert, Ernst: Die Kohlenwirtschaft [Ungarns] im Jahre 
1926. In: Ungar. Wirtschafts-Jb. 3, 1927. S. 72-87. 

Die jetzige Lage der kriegszerstörten Kohlen- u. Eisenindustrie 
Nordfrankreichs. In: Zs. d. Oberschles. Berg- u. Hütten- 
männischen Vereins zu Katowice [Kattowitz]. Jg. 66, 10, 
Okt. 1927. S. 669-673. 


10, $nöduitrie 


Farkasfalvi, Alexander: Die Fabriksindustrie [Ungarns] im 
Jahre 1926, In: Ungar. Wirtschafts-Jb. 3, 1927. 8. 60-71. 
Grull, Werner: Kontrolle u. Statistik als Hilfsmittel bei 
Rationalisierungsarbeiten. In: Technik u. Wirtschaft. Jg. 20, 

10, Okt. 1927. S. 270-274. 

Larsen, Werner: Die wirtschaftliche Lage der [deutschen] 
Gasindustrie. In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 44, 4, Nov. 1927, 
S. 1699-1702. 

Meszelny, Artur: Die industriellen Kartelle [in Ungarn]. 
In: Ungar. Wirtschafts-Jb. 3, 1927. S. 95-101. 


11. Handel 


Ferenczi, J.: Die neueren Handelsverträge Ungarns. In: 
Ungar. Wirtschafts-Jb. 3, 1927. S. 126-158. 

Franges, Otto von: Der deutsch-jugoslawische Handelsver- 
trag. In: D. Dt. Volkswirt. Jg. 2, 5, 4. Nov. 1927. 8. 143-146. 

Gnehm, Viktor: Der schweiz. Buchhandel. In: Schweiz. Zs. 
f. Volkswirtsch. u. Sozialpolitik. Jg. 33, 19, Okt. 1927. 
S. 193-214. 

Grünfeld, Judith: Auslandskredite u. Absatzmöglichkeiten in 
Rußland. In: D. Gesellschaft. Jg. 4, 10, Okt. 1927. S. 332-352. 

Kädas, Karl: Die Gestaltung des [ungarischen] Außenhan- 
dels ee ER 1926, In: Ungar. Wirtschafts-Jb. 3, 1927. 
S. 102-125, 


Kemeny, Desider: Der Handel [in Ungarn] im Jahre 1926. 
Ebda. S. 159-169. 

Schmaltz, Kurt: Der Einfluß der Betriebsgröße auf Kosten 
u. Gewinn im Handel. In: Zs. f. Handelswiss. u. Haudels- 
praxis. Jg. 20, 10, Okt. 1927. S. 233-236. 

Westenberger, H.: Russische Handelsverträge. In: Mag. 
der Wirtsch. Jg. 3, 42, 20. Okt. 1927. S. 1599-1602. 


13. Genoffenjchaftswejen 


*Faucherre, Henry: Umrisse einer genossenschaftlichen 
Ideengeschichte. Tl. 2: Die Schweiz. Basel: Verb. schweiz. 
Konsumvereine 1927, (212 S.) 8° 4.80 

Lorenzen, Werner: Die Groß-Hamburgische Raiffeisen- 
Organisation 1922-1925. In: Genossenschafts-Korrespon- 
denz. Jg. 5, 3,.Okt. 8, .137-153. 

Postelt, W.: Dr. William King, der Genossenschafter von 
Brighton. In: Die Gemeinwirtschaft. Jg. 7, 10, Okt. S. 289 
bis 295. 

*Fünfzig Jahre Raiffeisen. 1877-1927, Neuwied: Deutsche 
Raiffeisenbank 1927. (VII, 211 S.) 4° 2m. 10.— 

Das Schön ausgeftattete und mit zahlreichen Abbildungen 
gejhmüdte Werk enthalt nahezu 30 Aufläge über die Entmwid- 
fung der Raiffeifenorganifationen, darunter eine Reihe von Dar 
ftellungen der Landes= und Provinzberbände, jomwie einen Auf- 
laß: „Raiffeifen im Auslande”, ftatiftifche Ergebniffe, eine Ge- 

fchichtstafel der NRaiffeifen-Organifation u. a. 

*Schnieber, Fri: Einführung in das Genoffenjchafts- 
mwefen. Breslau: Theiner & Meinide [1927]. (71©.) gr. 8 2.— 

Außer dem deutjchen find auch das englifche und das fran- 
zölische Genoffenfchaftswejen behandelt. 


*MWeden, Moris: Die Weltwirtfchaftsfonferenz in Genf und 
das landwirtfchaftliche Genoffenfchaftsmweien. Prag: Selbit- 
verlag 1927. (32 ©.) gr. 8° 1.50 


14. Sozialismus und oziale Bewegung 


*fterreichiicher Metallarbeiterverband. Bericht des DVor- 
ftande3 de3 vfterreichiichen Metallarbeiterverbandes an den 
14. Berbandstag in Wien über feine Tätigkeit in den Jahren 
1924, 1925, 1926. Wien: Verlag des Verbandes 1927. (275 ©.) 
gr. 8° öft. Sch. 12.— 

Brauer, Theodor: Wege zur Entproletarisierung. In: Schönere 
Zukunft. Jg. 3, 5, 30. Okt. S. 101-103. 

Croner, Fritz: Das Gesetz gegen die engl. Gewerkschaften. 
In: Gewerkschafts-Arch. Jg. 4, 6, Juni. S. 267-277. 

Eunz, Herbert: Der Neallohn im Ruhrbergbau. In: Dt. Urbeit. 
Sa. 12,10, Oft. ©. 536-539. 

Fuß, Henri: Wirtschaftl. Rationalisierung und Arbeitslosig- 
keit. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 19, 10. Okt. S. 585-588. 


Herzfeld, Hans: Paul Lensch. Eine Entwicklung vom Mar- 
xisten zum nationalen Sozialisten, In: Archiv £. Politik u. 
Geschichte. Jg. 5, 10. S. 263-306. 

*Fünftes Jahrbuch des Internationalen Gewerkschafts- 
bundes 1927. Tl. 2: Berichte der Landeszentralen und der 
Internationalen Berufssekretariate über die Jahre 1925 und 
1926. Amsterdam: [Verlag des Internat. Gewerkschafts- 
bundes] 1927. (85 8.) gr. 8° 2.— 

*Deuticher Metallarbeiter-Verband. Sahr- und Handbud 
fr Verbandsmitglieder. 1926. Hr3g. vom Vorstand des Deut- 
fchen Metallarbeiter-Verbande3. Berlin: Verlagsgei.d. Dt. Nte- 
tallarbeiter-Werb. [1927]. (VIIL, 311 ©.) 8° 10.—; geb. 12.— 

Röpke, Wilhelm: Die Gewerkschaftsbewegung in. den Ver- 
einigten Staaten. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. 
Bd 127, 3, Sept. S. 492-500. 


*Sauerland, Hans: Die Seele des Snduftriearbeiters. Ein Ruf 
in die Wüfte. Hildesheim: Borgmedyer [1927]. (64 ©.) E.8° 1.20 
Yu genauer perfönlicher Kenntnis heraus gibt der Verf. 
ein Bild der Soztalpfychologie des Nuhrarbeiters unter Be- 
rücfichtigung feiner landichaftlicden und raffenbiologiichen Bes 
dingungen. Sntereffant ift die Gegenüberitellung von alter 
und junger Generation der Ruhrarbeiterfchaft. Da der Verfafler 
den Streifen der fatholifchen Sozialreform angehört, wird das 
Moment der religiöfen Einftellung ftarf betont. 
Totomianz, B®.: Die Stellungnahme der Arbeiter gegenüber 
der Geminnbeteiligung und dem Eo-Bartnerihip-Shitem. 
Sn: Schmollers Sb. 3g. 51, 4. ©. 561-574, 
Weckerle, Eduard: Die Ereignisse in China und die inter’ 
nationale Gewerkschaftsbewegung. In: Gewerkschafts-Arch- 
Jg. 4, 6, Juni. S. 257-267. 


15. Spzialpofitif. Wohlfahrtspflege 


*Arbeitsfürforge. Bericht über den 40. Dt. Bun in 
Hamburg. 23.-25. Mai 1927. Verhandlungsthema: Die Ver- 
mwertung der Wrbeitsfraft ald Problem der Fürforge. "enle- 
ruhe: Braun 1927. (IX, 213 ©.) 8° 5.30 
&3 berichteten: tiber Die En BER > Hilfsbedürftige 
Frieda Wunderlich, fir Arbeitsfähige Link, für Ermwerbsbe- 
fchranfte Marr, über die Berufsfiirforge für berufsichwache 
männliche und weibliche Sugendliche Nordmeier und Antonie 
Hopmann, für erwerbslofe Jugendliche Käthe ®aebel, über 
die Verwertung der Arbeitskraft in den Anftalten der öffentlichen 
und der freien Wohlfahrtspflege Steigeritahl und Dietrich. 
Der Tert der Diskuffton ift beigegeben. Dr. PVolfigfeit faßt auf 
acht Seiten die Ergebniffe der Verhandlungen zufammen. 
*Beermann, Georg: Taubftummenmefen und Taubjtummen- 
fiirforge. Unter bef. Berücdf. der weftfäl. Verhältniffe. Münfter: 
RN 1927. (127 ©.) gr. 8° = Beiträge 3. 03. SR 
0) 


*Völkerbund. Internationale Arbeitskonferenz. Zehnte Ta- 
gung. Genf 1927. Bericht des Direktors. Erster Teil. 
Genf: Internationales Arbeitsamt 1927. (276 S.) 4° 

Die Berichte de3 Snternationalen Arbeitsamtes find zu 
einer unentbehrlichen Delle über Entwidlung und Stand der 
internationalen Soztalpolitit geworden. Der vorliegende Be 
richt behandelt die Tätigkeit des Amtes während de3 Kalender- 
jahres 1926, gegliedert nach allgemeiner Wirffamfeit der Dr- 
aanilation und nach Unterfuchung der dabei erzielten Ergebnifie. 

Schon der Umfana de3 Berichtes bemeift, wie umfalfend das in 

ihm verarbeitete Material it. 

*Bunzel, Joachim: Die Wirtschaftsgesinnung der Christlich- 
Sozialen. Leipzig: Deichert 1927. (142 S.) 8° = Kirchlich- 
soziales Heft. 65. 1.50 

Die gründliche und mit jehr zahlreichen Bitaten. belegte 
Darftellung ift ein begrüßensmwerter Beitrag zur Gefchichte der 
foztalen Ideen. Verf. gibt (nach fehr umfangreihem Literatur- 
verzeichnis) zunachlt einen Überblid, über die Entwidlung der 
hriftlich-foztalen Bewegung fomohl in ihrer evangelifchen mie 
in ihrer fatholiichen Form. Daran fchließt fich dann eine Dar- 
ftellung jener Soztalideen, die beiden Konfeilionen gemeinfam 
find, wobei befonder3 eingehend die Fragen des Kapitals, Des 

Arbeitsethos und der Arbeitszeit behandelt find. Ein weiterer 

Abichnitt behandelt den prinzipiellen Unterfchied in der Wirt- 

fchaftsgefinnung der Epangelifch- und KRatholiich-Sozialen: bei 

den Gvangelifchen fteht die Sdee der Gerechtigkeit, bei den 

Katholifen die der Barmherzigkeit im Vordergrund. 

Elster, Karl: Das Obuch-Institut zur Bekämpfung der Be- 
‚rufskrankheiten in Moskau. In: Jbb. f. Nationalökon. u. 
Statistik. Bd 127, 3, Sept. S. 518-523. 

Erkelenz, Anton: Das Schlichtungswesen in Deutschland. 
In: Der österr. Volkswirt. Jg. 20, 4, 22. Okt. S. 98-101. 

Fehlinger, H.: Die Wirksamkeit der Mindestlohnausschüsse 
in Großbritannien. In: Arch. f."Sozialwiss. u. Sozialpol. 
Bd 58, 1. 8. 173-178. a 

Teld, Wilhelm: Die Sürforge in. der Schweiz. III. Sn: Freie 
Wohlfahrtspflege. %a. 2, 6, Sept. ©. 265-282. 

Frant, Raul! Statiftit und Ronftruftion in der Wohlfahrt3- 
pflege. Ehda. ©. 259-265. 

*Sefchichte der Sefelfichaft zur Beförderung des Guten ımd 
Gemeinnüßigen in Se „150. Sahr. 1926. Bafel: a e 
1926. (LII, 281 ©.) #.8 3.20 

*Sralfa, Richard: ber fäufige Fehler bei der Heimfürforge. 
Mit Rorichlägen zur Berbeiferun der Produktivität der 
BORD GeI none hlange Freiburg i. B.: Caritasverlag 

1927. (24 ©.) gr. 8’ = Schriften zur Gefundheitsfürforge. 1.10 

*Handbuch der Berufe. Tl. 2: Akademische Berufe. Be- 
arbeitet vom Sächsischen Akademischen Auskunftsamt für 
Studien- und Berufsfragen. Magdeburg: Selbstverlag des 
Landesarbeitsamts Sachsen-Anhalt 1927, (L, 616 8.) gr. 8° 

Bon einer großen Anzahl von Mitarbeitern find im vorlie- 

genden Bande die afademifchen Berufe in derfelben N 

bei der Darftellung des Berufs bearbeitet, wie in Bd I die Ber 

rufsgruppen I-IV (val. Kit. 361. 18, Sp. 1490), Die Gliederung 
it folgende: A. Arbeit am Menfchen: Geelforger-, Lehr-, 

Bildungs, Seelenkundliche Berufe; Ber. der Sefundheitspflege. 

B. Urbeit an dem geordneten Bufammenleben der Menfchen: 

Arbeit an der Rechts» und Staat3ordnung, Arbeit am Wirt- 

Ichaftsleben (Bolfsmwirts- ır. Kaufmannöberufe). C. Arbeit am 

Stoff: Naturwiff., landtoirtich. und forftliche, technifche Berufe. 

"Herrmann, Emilie: Berufsberatung für Frauen und Mäd- 
chen. Berlin: Heymann 1927. (118 ©.) 8° = Die en ber 
Berufsberatung. Bd 3, 9. 3. 
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*Sahresberichte der gemerblichen Berufsnenoffenfihaften 
“über Unfallverhütung für 1926. Berlin: Springer 1927, 
(606 ©.) 4° = Amtl. Nachrichten des Neichsverlicherumgen 
„Amts 1927. Beiheft. 24.— 
*Sahresberiht des Hamburgiihen Gemerbecu u 
Siber das Sahr 1926. Sonderabdrud aus den vom Reiche 
arbeitsminifterium Hrög. ahresberichten der Gemerbeauf 
fiht3beamten. Hamburg: Kütde & Wulff 1927. A5l 6)80 

Rreil, Heinrich: Großeifeninduftrie und Arbeitszeit. In: DE 
Arbeit. Sg. 12, 10, Dt. ©. 526-535. 

*Nenmann:! Die Virbeiterfehußberfcheiften im Deutfchen Reich. 
Bufammenftellung der zum Schuse des Lebens und der 
Gefundheit der gewerblichen Arbeiter im Reihe und den 
Ländern ergangenen VBorfchriften, Grundzüge, Anmweifungen 
ufmw., nebft einer Üiberficht über die gefeßlichen Grundlagen 
des rbeiterichußes. Hrög. von der Dt. SA DERT Gemerbes 
hohgiene. Berlin: Hobbing 1927. (441 ©.) gr. 8 BU) 

Seit 1915 ift da3 in die erite Zufammenftellung affer den 
Schug von Leben und Gefundheit der gewerblichen Arbeiter 
betreffenden gefeglichen Beftimmungen. Diefe werden in einer 
Tifte vollftändig aufgeführt, gealiedert nach allgemeinen Ber 
ftimmungen und folchen für einzelne Gemerbezmeige, Der 
dritte Teil bringt auf rund 300 Seiten eine große Yahl von 
Arbeiterfchusvorichriiten im Wortlaut. -, 
Meyerhofer, Ed.: Unentgeltliche Geburtshilfe und unent-” 

geltliche Beerdigung in der Schweiz. In: Schweiz. Zs. f. 
Volkswirtsch. u. Sozialpol. Jg. 33, 19, Okt. S. 215-219. r 

*Meterfen, Caon: Monoaraphie eines deutfchen Arbeits 
amtes: Das Arbeitsamt Stuttaart. Ein Beitrag zur organi- 
fatorifhen Entmwidlung aroßftädtifcher Arbeitsmarktpolitif, 
Stuttgart: Kohlhammer 1927. (XI, 265 ©.) 8° = Buchreihe 
der öffentlichen Arbeitsfürforge. 2. 2m. 20.—2 
Sm eriten Teile de3 Buches wird der Charafter des Stutt 

garter Arbeitsmarktes und feine Lage im Jahre 1926 behandelt, 

im zmeiten wird die Bedeutung, Organifation, Entwidlung und 

Tätigkeit des Stuttgarter Arbeitgamtes fomwie fein Verhältnis 

zu anderen Nachmweilen und den Wanderarbeitsftätten gefchildert. 

*Das Düsseldorfer Pflegehaus und seine Geschichte. Ein 
Beitrag. zur Düsseldorfer Heimatgeschichte. Düsseldorf: 3 
Schwann 1927. (80 S.) 4° = Schr. d. Städt. Wohlfahrts- u 
Gesundheitsamtes Düsseldorf. 10. 1 50 

*Pribram, Karl: Die Probleme der internationalen Sozial- 
politik. Leipzig: Hirschfeld 1927. (VII, 196 S.) 8° = Zeit- 
fragen aus dem Gebiete der Soziologie. III. 3. 3.60 

Die Unterfuhung „Sucht den eigenartigen Charafter der” 
internationalen Soztialpolitif aus den Sdeenrichtungen zu er> 
flären, denen diefe Bolitif ihre Entitehung verdanft. Sie will. 
fodann einen Überbfic itber die fir diefe Volitit maßgebenden 
Grundfäte geben und das Verfahren charafterifieren, das an- 
gewendet wird, ım diefen Grundiägen international Geltung 
zu verichaffen. Sie behandelt endlich die wichtigften Aufgaben, 
die von der internationalen Sozialpolitif zu löfen find, und deus 
tet die Grenzen an, die ihre Leiftungsfähigfeit beengen“. Pri- 
brams Arbeit mill alfo nicht die Schon vorhandenen Daritellungen 
der Tatfächlichfeiten der Internat. Soztalpofitif um eine neue 
vermehren, fondern (erftmalig) ihre method. Grundprobleme 
aufroflen. 
*Rappenecker, Fr. X.:Lehrtafeln zu den Reichsgrundsätzen 

über Voraussetzung, Art und Maß der öffentlichen Fürsorge. 
Freiburg: Garitas-Verlag 1927. (16 S., Tafeln.) kl. 8° °2.— 

Enthält 8 für die Braris berechnete farbige Xehrtafeln mit 
furzem begleitenden Tert. c 
*Scherpner, Hans: Die Kinderfürforge in der Hamburgiichen 

Armenreform dom Rate 1788. Berlin: Henmann 1927, ° 
(VII, 83 ©.) 8° = Xrb. a. d. Forfhungsinft. f. Su | 
in Frankfurt a M. 1. 

Siegel: Die Reaelung der Snvalidenfürforge in Sfterreic, 
In: Dt. 8. F. Wohlfahrtspflege. Ia. 3, 6, Seht. ©. 288-292, 

Sur 37. Tagung des Vermwaltungsrats des FAN in Berlin. 
An: D. Arbeitgeber. Sa. 17, 20, 15. Dft. ©. 475-480. — 
Wortlaut der auf dem Empfang der RBereinigung der Deut- 
fchen Arbeitaeberverbände gehaltenen Reden (Borlig, Braung, 
Fontaine, Strefemann, Vogel, Thomas, Deritedt). 

Verdond, R.: Die amtliche Statiftif über die freie Ss 
fahrtöpflege in Holland. Sn: Freie Wohlfahrtspflege. Tg. 2 
6, Sept. ©. 249-259. 

Weißauer: Die internationale Arbeitsorganisation und die 
zehnte Arbeitskonferenz. In: Soziale Revue. Jg. 27, 10, 
Okt. S. 433-444. j 

*Wesselhoeft, Werner: Ernst Abbe als Führer zur Volks- 
Penollsch2 Jena: Diederichs 1927. (79 8. ) 8° = Dt. Volk- 
1eit. 2.— 
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Sn fchlichter Sa volfstümlicher Weife erzählt Weffelhoeft 
Leben und Wirken Ernft Abbes und jucht die Bedeutung feines 
genialen Werkes für die Sozialentwidlung Deutfchlands Elar- 
Ri Eine Reihe guter und wenig befannter Abbildungen 

(4. I. Vhotographien Abbes) jind beigegeben. 


16. Sozialverficherung 


Aurin: Die belgische Altersversicherung. der Bergleute. In: 
D. Reichsversicherung. Jg. 1, 9, Sept. 1927. S. 277-280. 
Fehlinger, H.: Ergebnisse der Arbeitslosenversicherung in 
Großbritannien. In: Jbb. f. Nationalökonomie u. Statistik. 

Bd 127, 3, Sept. 1927. S. 501-504. 

Grieser: Die internationale Verständigung in der Sozial- 
versicherung. Vortr. In: D. Reichsversicherung. Jg. 1, 9, 
Sept. 1927. S. 268-270. 

Hahn, Willi: Die freiwillige Sozialversicherung amerikani- 
scher Unternehmungen. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. 
u. Sozialpolitik. Jg. 33, 18, Sept. 1927. S. 180-184. 

Herrnftadt: Die Mitwirkung der Kranfenfafjen in der Arbeits= 
lofenverfiherung. In: D. Kranfenverficherung. Sg. 15, 19, 
10. Oft. 1927. ©. 357-362. 

Wankelmuth: Arbeitsgemeinschaften in der Sozialver- 
sicherung. In: D. Reichsversicherung. Jg. 1, 9, Sept. 1927. 
S. 257-262, 


18. Wohnungsmwejen 


*Behrendt, Walter Curt: Städtebau u. Wohnungswesen in 
den Vereinigten Staaten. Bericht über eine Studienreise. 
Berlin: Hackebeil 1927. (86 S.) 4° 9,— 

*FSiiher, Ernit W.: Bom deutihen Boden und Wohnen. 
Grundriß des Boden-, Bau u. Wohnungsmwefend. Gejamt- 
ausgabe. (Teil I, II u. III). Dresden: Berl. Aus= u. Tort- 
bildung 1927 (102, 96, 136 ©.) gr. 8° 

Die Gejamtausgabe vereinigt die drei Arbeiten Filchers: 

Bodenunreht u. neued3 Necdht; Wohnungsnot u. Mietrecht; 

Neubaupolitif u. Wohnungsnot. Der Berf. will unter Außer- 

achtlaffung von Einzelheiten eine Gefamtbehandlung der Fragen 

de3 Wohnungsmwejens geben, deren Ergebniffe er al3 Grundlage 
für eine zielbemußte Wohnungspolitif de3 Reiches empfiehlt. 

Das Buch wendet fich feharf gegen eine Wiederherftellung der 

freien Wohnungsmwirtichaft. 

Heymann: Holländische Wohnungsfürsorge. In: Zs. f. 
Kommunalwirtsch. Jg. 17, 20, 25. Okt. 1927. Sp. 1581-1588. 

Kohlraufch: 980000 Wohnungen fehlen! Betrachtungen über 
Vohnungselend und bejlere Möglichkeiten zur Bejeitigung. 
Sn: Thüringer Kommunale RT. Sa. 5, 6, Sept. 1927, ©. 76 
bis 78; 7, DE. 1927. ©. 89-91. TR folgt.) 

ur er: Die Baumirtichaft im erften Halbjahr 1927. Dericht 

d. Reichsverbandes der NBohnungsfürforgegefellichaften. Stk: 
Weiträl, Wohnungsbl. Jg. 17, 9, Sept. 1927. 

Zaer, von: Die Überwindung der Wohnungsnot. Sn: BI. f. 

Selbftverwaltung. Sg. 10, 7, 1. Zuli 1927. ©. 145-157. 


19. Finanzmwejen und Finanzmwiljenihaft * 

Bank, Bernhard: Zur Frage der finanzwissenschaftlich- 
methodologischen Berechtigung der Finanzpolitik. In: Jbb. 
f. Nationalökonomie u. Statistik. Bd 127, 3, Sept. 1927. 
S. 438-450, 

Becker, Enno: Der Entwurf des Steuervereinheitlichungs- 
gesetzes. Zur Einführung. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 9, 
Sept. Sp. 914-938. 

[Sonderheft:] Öffentliche Finanzen u. Ruhrwirtschaft. Wirt- 
schaftl. Nachr. f. Rhein u. Ruhr. Jg. 8, 43, 27, Okt. 1927. 
S. 1379-1404. 

Zederer, Julius: Die reformierte Einfommeniteuer der 
tichechoflowatiichen Republik. E. Vergleich m. d. Einformenz 
fteuergeiege des Dt. Neiches vom 10, m 1925. Sn: Beit- 


gemäße Steuer- u. Finanzfragen. Ig. 8, 9, Sept. 1927. 
©. 204-210. 
*Lemcke, Joachim: Die Vorgeschichte und gegenwärtige 


Gestaltung des französischen Steuersystems. (1X, 187, 86 S.) 
gr. 8° = Finanzwiss. u. volkswirtschaftl. Studien. 8, 13.— 

Lenärt, Wilhelm: Das ungarische Steuersystem. In: Ungar. 
Wirtsch.-Ib. 3, 1927. S. 240-251. 

Makai, Ernst: Die neueren Auslandsanleihen Ungarns. Ebda. 
S. 282-286. 

Mayer, Rob.: Die Steuerreform in der Tschechoslowakei. In: 
Mittn des Verb. österr. Banken u. Bankiers. Jg. 9, 4/5, 
26. Sept. 1927. S. 113-126. 

Rinner, Erich: Wo steht die deutsche Finanzwissenschaft? 
in: D. Gesellschaft. Jg. 4, 10, Okt. 1927. S. 353-363. 
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Schütz, Alfred: Besteuerung der Kapitalserträgnisse im 
zwischenstaatlichen Verkehr zwischen Deutschland und 
[Deutsch-] Österreich. In: Mittn d. Verb. österr. Banken u, 
Bankiers. Jg. 9, 4/5, 26. Sept. 1927. S. 92-99. 

Selle: Die Steuervereinheitlihung. Grundgedanken des neuen 
Steuerreformmertes. Sn: Beitgemäße Steuer u. Yinanz- 
fragen. Sg. 8, 9, Sept. 1927. ©. 193-196. 

Wulff,.H2 [Steuerliche] Buch- u. Betriebsprüfung u. Wirt- 
schaft. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 9, Sept. 1927.'Sp. 951 


bis 960. 
20, Statiftif 


*Außenhandel der Lechoslovakischen Republik im Jahre 
1926. Tl 1: Spezialhandel (Abt. 1). Prag: Bursik & Kohout 
1927. (XII, 11, 375 8.) 4° = Öechoslovakische uuE 38 
(Reihe 3, 10). 50.— 

*Der auswärtige Handel Deutschlands im Jahre 1926 ver- 
glichen mit den Jahren 1913 und 1925. H. 1: Spezialhandel 
nach der Gruppeneinteilung des internationalen Verzeich- 
nisses, nach den Haupt- u. Unterabschnitten des deutschen 
Zolltarifs, nach statist. Nummern mit den wichtigsten. 
Ländern. Bearb. im Statist. Reichsamt. Berlin: Hobbing 
1927. (364 S.) 4° = Statistik d. Dt. Reiches. 339. I. 23.50 

*_—-H. 2: Spezialhandel nach Erdteilen und Ländern und An- 
teil der einzelnen Länder. (Gesamtergebnisse.) Spezialhandel 
nach Ländern, aufgestellt nach dem internationalen Ver- 
zeichnis. Bearb. im Statist. Reichsamt. Ebda. 1927, (211 S.) 
4° = Statistik des Dt. Reiches. 339. II. : 13.78 

*Die Geburten, Ehefchließungen, Sterbefälle u. Ehefcheidimn- 
gen im Freiftaat Breußen während des Sahres 1925. Berlin: 
Preuß. Statift. Landesamt 1927, (22, 116 ©.) 4° = Bar 
Statiltif. 287. 5.40. 

Gramm, Hans: Statiftif und foziale Sende Stts Steie 
PO EDIE NK Sg. 2, 6, Sept. ©. 241-249. 

Gumbel, E. J.: Ein Maß der Konzentration bei pekuniären 
Verteilungen. In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpol. Bd 58, 1: 
S. 113-139, 

*Wirtschaftsstatistisches Jahrbuch 1926. Hrsg. von der 
Kammer für. Arbeiter und Angestellte in Wien. Wien: 
Kammer für Arbeiter u. Angestellte 1927. (504 S., 1 Kt.) 
8 öft. Sh. 9.50 

Der Inhalt diejes dritten Jahrgangs des inftruftiven Sahr- 
buchs it wieder wejentlich erweitert. Neu aufgenommen wurden 
eine Überficht iiber Öfterreich mit ‚einer Bujammenjtellung der 
wichtigiten Wirtfchaftszahlen und einem Wirtfchaitstalendarium, 
jomwie Abfchnitte über die Landerfinanzen und die Konfumges 
nofjenfchaften ; erweitert ift die internationale Überficht, fowie der 

Abichnitt über die Binanzen der Gemeinde Wien, die Betrieb3- 

und die Haushaltsitatiftif. Die Bearbeitung lag vorwiegend in 

der Hand von Dr. Benediit Kautzfy; beigegeben ift eine farbige 

„Smöuftriefarte von Dfterreich”. 

Milkowski, Fritz: Der Nebenbetrieb in der gewerblichen 
Betriebszählung vom 16. Juni 1925. In: Jbb. f. National- 
ökon. u. Statistik. Bd 127, 3, Sept. S. 510-517. 

*Monats- und Jahrespreije wichtiger Lebens- u. Ver- 
pflegungsmittel einfchließl. lebenden Bieh3 in Preußen im 
Sahre De 6. Berlin: Preuß. Statilt. Landesamt 1927, (11, 
75.©.) 4 Preuß. Statiftif. 288, 3.60 

Müller, cha Versuch einer Statistik über 
und Absatz der Fertigindustrie. In: Jbb. f. Nationalökon. 
u. Statistik. Bd 127, 3, Sept. S. 505-509. 

*Wiedenfeld, Kurt, u. Balduin Penndorf: Universität und 
Handelshochschule. Leipzig: [Rats-Verkehrsamt] 1927. (56 
S.) 4° = Leipziger Verkehr und Verkehrspolitik. 7. 1.— 

Die Schrift gibt für die beiden Leipziger Hochichulen einen 
interejfanten Beitrag zur Hohichulitatiftif. Bei der Däritellung 
der Univerfität ift befonders intereffant, was über die VBerande- 
rungen im Berhältnis der Zahl der Studenten zu der der 

Dozenten in den einzelnen Fakultäten gelagt wird. 

Winkler, Wilhelm: Die Doppelsprachigen in der Statistik. 
In: Dt. Statistisch. Zbl. Jg. 19, 7/8, Juli/Aug. Sp. 103-108, 


22. Weltwirtichaftslehre 


*Collings, Harry T.: Die Kapitalexpansion der Vereinigten 
Staaten in Lateinamerika. Jena: Fischer 1997. (24 8.) 8. = 
Kieler Vorträge. 23. 1:— 

Tach kurzer Darftellung der Rolle der Vereinigten Staaten 
auf dem Weltfapitalmarft gibt Collings an Hand genauer Bahlen 
einen Überblid über die nordamerifanifchen Kapitalanlagen in 
den einzelnen lateinamerifaniichen Ländern, Er fest jich dann 
mit der Frage auseinander, inmwiemeit bei diejer Kapitalerpan= 
fton politifche oder wirtfchaftliche Urfachen wirkjam geweien find. 


1865 


Flemmig, Walter: New Yorks und Londons Kampf um die 

a Hegemonie in der Welt. In: Bankwissenschaft. 
4, 14, 15. Okt. S. 26-29. 

nfete Judith: Auslandskredite und Absatzmöglich- 
keiten in Rußland. In: D. Gesellschaft. Jg.4, 10, Okt. S. 332 
bis 352. 

*Respondek, E.: Verlauf und Ergebnisse der Internationalen 
Wirtschaftskonferenz des Völkerbundes zu Genf (vom 4, bis 
23. Mai 1927). Wiedergabe der Plenar- und Kommissions- 
sitzungen. Mit einem Vorwort von Clemens Lammers. 
Berlin: Heymann 1927. (XVI, 393 8.) 4° 22.— 

Der umfangreiche Band enthält die Reden, welche in den er- 
öffnenden und beichließenden PVlenarjisungen gehalten wurden, 
forwie alle mwefentlichen Ausführungen und Anträge in den 

Kommiffionen für Handel, Induftrie und Landwirtichaft. Die 

Ausführungen der deutfchen Delegierten im Plenum und in 

den Kommilfionen der Konferenz jind entweder wörtlich oder 

fo vollftändig wie möglich wiedergegeben. Ein Anhang enthält 

u. a. den Situng3bericht des VBölferbundsrat3 über das Fon- 

ferenzergebnis und die amtliche Überfegung der Konferenz- 

beichlüffe durch die Keichregierung. Dazu Regilter der Ned- 
ner und des Inhalts der Konferenzarbeiten und »-Beichlüffe. 

*Ruhrbesetzung und Weltwirtschaft. Eine internationale 
Untersuchung der Einwirkungen der Ruhrbesetzung auf 
die Weltwirtschaft. Hrsg. von Ernst Schultze. Leipzig: 
Gloeckner 1927. (256 8.) gr. 8° = Schriften d. Weltwirt- 
schafts-Instituts d. Handels-Hochschule Leipzig. 3. Pop. 14.— 

Bei der außerordentlichen Bedeutung, die die Ruhrbejegung 
für das Wirtichaftsleben der Welt gehabt hat (der Heraus 
geber Stellt feit, daß feit der Kontinentaliperre fein politifches 

Ereignis ftärker in das Wirtichaftsleben Europas eingegriffen 

bat), it e3 fehr zu begrüßen, daß in der vorliegenden VBer- 

öffentlihung zum ersten Male der Verfuch gemacht wird, mit 
objektiven wiljenichaftlichen Methoden das Ausmah diefer Eins 
wirfungen feitzuftellen. Von einzelnen Ländern bzw. Einzel- 
problemen werden behandelt: Deutichland (Albert Wiedemann), 

Sranfreih (©. 9. Bousquet), Belgien (Pierre van Ongeval), 

Rheinfchiffahrt (Ernft Schulge), Währungsverhältniffe (Elemer 

Hantos), Niederlande (D. 3. Wanfinkt), Schweiz (Eduard Fueter) 

Großbritannien ur. britiihe Belisungen (Sohn Bufteed), Stalten 

(Gino Borgatta), Schweden (©. W. Silverftolpe), Tichecho- 

flomafei (3. Stemr), Öfterreich (KRobatich), Polen (B. 9. Se- 

taphim), Baltiiche, Staaten (B. Siem), Bulgarien ($. Sanuloff), 

Sid- und Mittelamerifa (G. Flachsbart). Zum Schluß zieht der 

Herausgeber in einer längeren Abhandlung über „Ruhrbefegung 

und Weltwirtichaft” das Fazit der Einzelunterfuchungen. 


23. PBrivatmwirtichaftslehre 


Deutsch, Paul: Bilanzmäßige Analyse des Wochenausweises 
der Reichsbank. In: Zs. f. Handelswiss. u. Handelspraxis. 
Jg. 20, 10, Okt. 1927. S. 239-243; 11, Nov. 1927. S. 254-257. 

Schmalenbach, E.: Der Kontenrahmen. In: Zs. f. Handels- 
wiss. Forschung. Jg. 21, 9, Sept. 1927. S. 385-402; 10, Okt. 
1927. S. 433-475. 

Schnutenhaus, Otto R.: Zum amerikanischen Revisions- 
u. Bilanzbericht. In: Zs. f. Betriebswirtsch. Jg. 4, 10, 1927. 
S. 754-763. 

Scholz, Alfred: Scheingewinne u. Scheinverluste bei stabiler 
Währung. In: Zs.f. Betriebswirtsch. Jg. 4, 10,1927.8. 754-763. 

Schulz-Mehrin: Grundlagen u. Durchführung von Betriebs- 
vergleichen. In: Technik u. Wirtschaft. Jg. 20, 10, Okt. 
1927. 8. 274-279. 


24, Wirtichaftsgeichichte und Wirtfgaftstunbe 


Klein, Günther: Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Grenz- 
mark u. mittleren Ostmark. In: Ostmark. S. 41-46. 

Rosental: Die Kontrollziffern der Volkswirtschaft der UdSSR 
für das Jahr 1927/28. In: D. Kommunist. Internationale. 
Jg. 1927, 42, Okt. 1927. S. 2034-2039. 

*Ungarisches Wirtschafts-Jahrbuch. 3. Jg.: 1927. Hrsg. 
v. Gustav Gratz. Wien: Manz 1927. (374 S., 1 Kt.) gr. 8° 
Der vorl. 3. Sg. des bereits gut eingeführten Ungarüchen 

BWirtichaftsjahrbuches hat gegenüber dem lestjährigen wieder 

eine Umfangsvermehrung erfahren. Dank der durch feine offi- 

siöfen Rücfichten gebundenen Mitarbeit befannter Fachmänner 
des Wirtichaftslebens u. der Verwaltung, die ihre Teilgebiete 
nach eigenem Ermefjen und unter eigener Verantwortung be= 

Bandeln, erjcheint da® Sammtelmwerf als ungeichminkter, Tat» 

fachenbericht, der erfreulicherweife diesmal von einer weiteren 

Konfolidierung der ungarischen Wirtfchaft Zeugnis ablegen darf. 

Einzelne der 33 Auffäße des Buches find befonders angezeigt. 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 22. — 30. November 1927 


Politik 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld 
Allgemeine Gtaatslehre 


Benes, Eduard: Demokratisierung und Nationalismus. In: 
Nord u. Süd. Jg. 50, 6. Okt. 1927. S. 481-488. — Der Welt- 
frieg ift am beiten und ausdrudspolliten durch jeine Rejultate 

zu fennzeichnen. Er wurde zu einem grandiojen Kampf um 
die fortichreitende Demofratijierung der Menjchheit auf allen 
&ebieten. Hinein fpielte die nationale Sdee als Beitandteil 
des Demofratifierungsprozeifes. „Ein echter Patriot ift nur 
derjenige, der begreift, Daß die Nation und die nationale Kule 
tur ein Ausdrud des Menfchentums ift.“ | 

Herzfeld, Hans: Paul Lensch. Eine Entwicklung vom Mar- 
xisten zum nationalen Sozialisten. In: Arch. für Politik u. 
Geschichte. Jg. 5, 10. S. 263-306. — LZenjch3 Wandlungen. 
entiprangen dem fubjeftiven Wahrhaftigfeitsdrang einer 
jelbftändig denfenden Perjönlichteit. Sein Lebenslauf zeigt, 
daß die geiftigen Möglichkeiten jozialiftiicher Entwidlung mit 
der tatfächlihen Kurve der PBarteigeichichte jeit 1914 nicht 
erichöpft find. Die innere Entmwidlung, die diefem äußeren 
Wandel zugrunde liegt, hat fich in ftrenger hiftoriicher Konti= 
nuität vollzogen. Die Wandlung diejes im beiten Sinne theo= 
retiihen Kopfes fonnte jich naturgemäß fchneller und gerad- 
liniger vollziehen, al3 die einer großen Maffenorganijation. 

Michels, Robert: Über die Kriterien der Bildung und Ente 
wickung politiicher Parteien. In: Schmollers Sb. Sg. 51, 43 


*Mommjen, Wilhelm: Paul de Lagarde als Politiker. Zu 
feinem 100. Geburtstag am 2. November 1927. Göttingen: 
Bandenhoek & Ruprecht 1927. (30 ©.) 8%. Aus: Göttinger 
Beiträge zur dt. Kulturgeichichte. 1.208 

Zagardes BZufunftsideal war die innige Verbindung von 

Staat und Nation, Regierung und Bolf, die auch die liberale 

Einheitsbewegung charafterifierte. Da ihm aber der beftehende 

Staat diefes deal nicht erfüllte, fo treten zugleich bei ihm bes 

berrfchend Forderungen nah Einschränkungen der Staats- 

gewalt hervor. 

Oppenheimer, Franz: Gesellschaft und Staat. Stndie zur. 
Methodologie Fritz Sanders. In: Arch. für Sozialwissen- 
schaft u. Sozialpolitik. Bd 58, 1. S. 179-185. 

Sander, Fritz: Erwiderung auf Franz Oppenheimers „Stu- 
die“. Ebda. $. 186-190. 

Schmitt, Carl: Der Begriff des Politischen. Ebda. S. 1-53. 

Wende, Paul: Geichichtsbetradhtung und politiiche Bildung. 
Sn: Bolf und Hohichule. Frankfurt a. M. 1927. ©. 22-32, 


ne & 2 = 
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Europa 


Cippico, Graf Antonio: Italiens Anteil am Völkerbund. In; 
Nord u. Süd. Jg. 50, 6. Okt. 1927. S. 525-531. 

Kienzl, Friedrich: Mitteleutopätfche Wirtichaftspolitif. Sn: 
Bolt und Hohichule. Frankfurt a. M. 1927. ©. 83-106. 

Mehzrmann, Karl: Auswärtige Politik u. ae 
Sn: Hohfiehule und Politik. S. 212-240. 

Mendelssohn Bartholdy, Albrecht: Europa u. Afrika. 
In: Arch. für Sozialwissenschaft u. Sozialpolitik. Bd 58, 1. 
S. 34-59. — „Bon den legten Möglichkeiten für Europa, fich 
an einer gemeinfamen Aufgabe in Afrika zu rehabilitieren u. 
bier durch naturgegebene Arbeit das wieder zu verdienen, 
was im Bujammenbruch der notiendigermeije fünftliden 
Machtpofitionen in Alien verloren geht.” 

Dldag, Harald: ao Staatsdenfen. In: Volt und 
Hodhichule. Frankfurt a. M. 1927. ©. 33-53. 

Oertzen, Friedrich Wilhelm v.: Militärpolitische Fragen 
Europas. In: Arch. für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 10. 
S. 306-319. — Die Militärpolitif ift ein untrügliches Baro- 
meter der allgemeinen Lage. Unter diefem Gejichtspunft 
legt Dergen den Stand der Dinge in England, Frankreich, 
Stalien und Rußland dar. Zum Schluß feßt er fih mit dem 
englischen Oberft Fuller auseinander, der für die Zufunft ein 
Berufsheer von 60000 Mann al3 Sdealarmee erflärt. 

Sokal, Franciszek: Der polnische Vorschlag. In: Nord und 
Süd. Jg. 50, 6. Okt. 1927. S. 502-504. — Der polnifche 
Bölferbundsdelegierte erläutert den am 24. September von 
der Bollverfammlung des Völferbundes angenommenen Vor- 
fchlag eines VBerzichtes auf jeden Angriffsfrieg. 

*Mendel, Hermann: Der Ahein, Deutfchlands oder Europas 
Strom? Bortrag, geh. auf einer Sondertagung des Boli- 
tiichen Arbeiter-Seminars für das Rheinland am 27. Aug. 
1927. Frankfurt a. M.: UnionsDruderei u. Verlagsanft. 1927. 
(24 ©.) 8° —,50 
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iR Deutichland 


Bosdari, Graf Alessandro de: Gustav Stresemann. In: Nord 
und Süd. Jg. 50, 6. Oktober 1927. S. 505-511. — Un Hand 
jeiner „Reden und Schriften” entwirft der frühere italienifche 
Botichafter in Berlin den politiichen Werdegang Strefe- 
manns, „einer der eminentejten PBerjönlichkeiten der euro- 
pätichen Diplomatie‘, 

*Buchegger, Karl: Unitarismus u. Föderalismus in der 
Weimarer Reichsverfassung. Staatsrechtliche Studie. Karls- 
ruhe: Macklot 1927. (53 8.) 8° 1,50 

*Slubrer, Wilhelm: Wer ift vernichtet? Die Freimaurerei 
oder Ludendorff? Eine Antwort. Wiesbaden: Staadt 1927. 
(15 ©.) gr. 8° —,60 

*Magler, Paul: Ludendorff3 Angriff auf die Freimaureret. 
Leipzig: Verein dt. Freimaurer 1927, (28 ©.) 8° — ,60 

*Goldstein, Julius: Deutsche Volks-Idee u. Deutsch-völ- 
kische Idee. Eine soziologische Erörterung der völkischen 
Denkart. Berlin: Philoverl. 1927. (154 S.) 8° 2.90 

Von Wilhelm Stapels Schrift „AUntifemitismus?“ (1922) 
ausgehend u. fich mit ihr auseinanderjegend, fucht Goldftein in 
einer Neihe von 8 Auffägen, die zuerft in der jüpdifchen ZBeit- 

Ichrift „Der Morgen” erichtienen, die foztologiihen Vorauss 

jegungen der volfiischen Denfungsart zu erfaffen. Er findet den 

Ihwachen Bunft in der völfifchen Politik in ihrem verfchtedenen 

Verhalten in Fragen der Grenzlandpolitif, in der Verjchieden- 

beit von objeftiver und fubjeftiver Volfszugehorigfeit. 

Hausfe, Hans: Politifche. Jugendbewegung u. Studenten- 
Ichaft. Sn: Volf und Hodhichule. ©. 164-196. 

Hoffmann, Rarl: Innenpolitik u. Außenpolitif. Ebda. ©. 1-21. 

Julius, Georg: Die bayerische Politik im Licht des Hitler- 
ausschusses. In: Dt. Einheit. Jg. 9, 42. S. 976-979. 

Kleeberg, Georg: Großdeutihtum u. Reich. In: Volk und 
Hodhidhule. ©. 54-82, 

*Nattermann, Johann: Gesellenverein und Demokratie. 
Köln: General-Sekretariat des kathol. Gesellenvereins 1927, 
(39 8.) 8° —.,75 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


*Andreas, Willy: Österreich u. der Anschluß. Berlin: Dt. 
Verlagsgesellschaft für Politik u. Geschichte 1927. (29 S.) 
4° — Einzelschriften zur Politik u. Geschichte. 25. 1.50 

Abdrud einer Heidelberger Rede in einer jftaatsbürgerlichen 

Bortragsfolge. „Sch habe bei aller Xiebe für Ofterreich geiitig 

u. holitifch mit dem Gemifch von Preußenfeindichaft, Bismard- 

baß, ichwarzgelbem Legitimismus, Welfentum, Bartifularis- 

mus, übernationalem, flerifal angehauchtem „Föderalismus“, 
wie er ung neuerdings ald Großdeutich aufgetiicht wird, nicht 
das geringste zu tun.‘ 

Fischer, Martin: Aus den Anfängen deutschen- Zeitungs- 
wesens in Südamerika. In: Der Auslanddeutsche. Jg. 10, 
20. S. 682-685. 

*Grenzmarf Bofen-Weftpreußen. Ein Heimatbudh. Hrög. 
von Franz Lüdtfe. Mit 73 Tertabb. u. 9 Runftbeilagen. 
Leipzig: Brandftetter 1927. (XII, 404 ©.) 8° = Brand» 
ftetter3 Heimatbücher dt. LZandfchaften. 25. Lim. 8.— 

Diejes Ihöne und trefflihe Heimatbuch legt vor allem den 
eigenen Charakter diejer deutjchen Landjichaft und ihre unlös- 
lihe Verbundenheit mit dem Mutterlande in_eindrudsvollen 

Einzelfchilderungen dar. Das Geleitwort des DOberpräfidenten 

v. Billow und ein Auffat von Oberbürgermeifter Kraufe legen 

den Charakter der Provinz Pojen-Weitpreußen dar. Manfred 

Laubert gibt einen Abriß der Gefchichte der Grenzmarf. Karl 

Stephan fchildert den Kampf um die Oftmarf nach Siriegsende; 

daran fchließt fih_eine Schilderung des Kampfes um Bomft 

24. Jan. bis 12. Tebr. 1919; ein befonder3 trauriges Kapitel 

behandelt R. 9. Roederer: „Dptantenlager Schneidemühl”. 

Daran Schließen fich warmherzige Beiträge aus der Zande3- und 

DOrtsgefchichte diefes Gebietes, unterbrochen von Landichafts- 

ichilderungen und Gedichten — das Ganze ein inniges Buch 

von Liebe und Treue. : 

*Meier, Ernit: Handbuch der deutfchen Neparationen. 1. Lig. 
Zeipzig: Deichert 1927. (IV, 208 ©.) 8° 10.— 


Nach der eriten, von Staatsfekretär Bergmann 1926 ver= 


faßten Gefchichte der Reparation, die noch in ftärferem Maße 
den Charakter perfönlicher Erinnerung trägt, hat e3 nunmehr 
der Erlanger Privatdozent Meier unternommen, eine willen= 
ichaftlihe Gefchichte der Neparation zu verfaflen, deren bor- 
liegendes 1. Heft die Vorgefchichte (feit 1916), Die vertragliche 
Grundlage und die Gejchichte der Reparation bi3 einschließlich 
Ende 1923 zur Darftellung bringt. 


+Bohl, Heinrich: Die belgischen Annerionen im Verfailler Ver- 
trage. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (44 ©.) 8° 1.80 
‚„ Der in der Weltkriegsbücherei Stuttgart gehaltene Vortrag 

gibt einen vortrefflichen Überblid iiber die Gefchichte der deutfch- 

belgiihen Grenzbeziehungen und iiber die Annerionen von 

Eupen und Malmedy und die fich daran anfnüpfenden poli- 

tiihen Gejchehnille bi 1927. 

*Steiner, Walter: Französischer Geistesdruck am Rhein. 
Geschehenes u. Gegenwärtiges nach authentischem Material. 
Berlin: Verl. „Rheinischer Beobachter‘ 1927. (251 8.) 8° = 
Rheinische Schicksalsfragen. 15/17. 6,— 

Die Frage der Aheinlandräumung wird hier einmal unter 
dem meilt vernachläfjigten Gejichtspunfte der grundfäglichen 

Einitellung der Gegenwart zur Frage des Belagungsrechts über- 

haupt betrachtet — nicht nur aus dem der deutjch-franzöfifchen 

Beziehungen. Und die grundfäglichen Erwägungen, wie Die 

Betrachtung der jpeziellen Lage führen zu der Ablehnung der 

Bejabung als eines eines freien Volfes unmwürdigen Zuftandes 

geijtiger Vergewaltigung. 

"Wutte, Martin: Deutfch-Wendisch-Slomenifh. Zum 7. Sah- 
restag der Kärntner Bollsabftimmung. Klagenfurt: Kärntner 
Heimatbund 1927. (16 ©.) 8° Oft. Sch. 1.— 


Ausland 


*Henne, Rudolf: Der englische Freiheitsbegriff. Aarau: 
Sauerländer 1927, (VIII, 92 S.) 8° = Zürcher Beiträge zur 
Rechtswissenschaft. N. F. 10. 2.40 

Limburg-Stirum, Graf: Die Niederlande als Kolonial- 
macht. In: Nord und Süd. Jg. 50, 6. Okt. 1927. S. 489-501. 
— Der langjährige Generalgouverneur von Niederländijch- 
Sndten und jegige Gefandte in Berlin gibt einen liberblic 
über die wirtichaftl. und polit. Xage Niederländifch- Indiens. 

Macchio, Carl Frh. v.: Das britische Imperium in seiner 
neuen Form. In: Schönere Zukunft. Jg. 3, 4. S. 72-74, 

Rohrbach, Paul: Deutschland u. Polen. In: Der dt. Gedanke. 
Jg. 4, 2. Okt.-Nr. S. 344-351. 

Schulze-Gaevernitz, Gerhart v.: Die geistesgeschichtlichen 
Grundlagen der angloamerikanischen Weltsuprematie: 
II. Die Wurzel der Demokratie. In: Arch. für Sozialwissen-_ 
schaft u. Sozialpolitik. Bd 58, 1. S. 60-112. 

Till, Werner: Die Entstehung der spanischen Nationalver- 
sammlung. In: Der dt. Gedanke. Jg. 4,2. Okt.-Nr. S. 364-369. 


Pädagogik 


Dr. Theo Herrle 


Geihhichte der Pädagogik und des Unterrichtsmefens 


Klatt, Willibald: Die Göttinger Tagung dt. PBhilologen ır. 
Schulmänner. In: Dt. Philologenbl. Sg. 38, 1927, 40, 
5. Oft. ©. 639-640; 41, 12. Dft. ©. 658-661; 43, 26. Oft. 
©. 692-696; 45, 9. Nov. ©. 723-727. 


*Festschrift des Realgymnasiums zu Biedenkopf aus An- 
- laß des vollendeten Ausbaus dieser Schule zur Vollanstalt. 
Berlin: Ebering 1927. (167 S.) gr. 8° 6.— 
Snhalt: N. Meijter: Heimatgeichichtlicher Arbeitsunter- 
richt am Nealgymnaftum zu Biedenfopf. N. Nold: Gartenbau 
als Teilgebiet des Werfunterrichts. ©. auch unter Germaniftif 

u. Religion. 

*Kopp, Karl Alois: Zur Geschichte der Kollegiatstifts- 
schulen. (Münster [, Kanton Luzern]:) Buchdr. Münster 
IR 5I. 8,5 Taf.r gr:.80 Sr. 2.50 

K. geht die verschiedenen Schulen durch und verweilt etwas 
länger bei den beiden Stiftsfchulen in Xuzern. 


Francke. — Weiske, K.: August Hermann Francke als 
Schulmann. In: Lehrproben u. Lehrgänge. Jg. 1927, 2 = 
H. 169. S. 59-65. — Nach Handfchriften der Waifenhaus- 
bibliothek in Halle. 

Froebel. — Haltfter, Fritz: Der unbekannte Fröbel. In: Die 
Erziehung. Jg. 3, 1927, 1, Okt. S. 49-59, 

Wiener-Bappenheim, Anna: Tröbels Idee der Mütter- 
bildung in ihrer gefchichtlihen Entwicklung. In: Kinder- 
garten. Sg. 68, 1927, 10, Dft. ©. 241-246. 

Grundtvig. — Wafchnitius, Biltor: N. T. ©. Orundtoigs 
Bedeutung für die Bildung des dänischen GBeiltes. In: Dt.- 
Nordiihe Bi. Sa. 1, 1927, 1. ©. 3-18. — Grundtoig wird als 
der Schöpfer des modernen Dänentums bezeichnet. Eine 
Auswahl feiner Werfe ericheint in der Überjekung bei Diede- 
richd. ©. unter Volfsbildung. 


von -Hirscher. — Spieler, Sofeph: Sohann Baptift von Hir- 
Ihers pädag. Sdeen und jeine Bedeutung für die Padagogit. 
Sn: Bharus. 9. 18,:1927,.9, Sept, -©..170-.187 5210. 9, 
©. 255-272. 9., geb. am '20. 1. 1788 in Ult- -Ergarten, 
geft. am 4. 9. 1865 a Brofellor der Theologie in Freiburg. 

Kerschensteiner. | — Dold, RE Georg Kerjchenfteiners Bil- 
dungstheorie. Sn: Vharus. Ig. 18, 1927, 10, Dft. ©. 241-255. 

Digelfe, Kurt; Die Bildungstheotie Georg. Kerichenfteiners. 
Sn: PRädng. MM. Sa. 4, 1927, 1, Dit. ©, 2-6 

Montessori. . — _ *(G Grunwald, Clara.) Montessori-Er- 
ziehung in Familie, Kinderhaus, Schule. (— Elsa Ochs: 
Erziehung ist Hilfe.) Ein Buch f. Eltern u. Kinderfreunde, 


mit vielen Bıldern. Berlin: Dt. Montessori- Ges. [1927]. 
(48 8.) gr. 8° kr 
Overberg. — Bernhard Operberg. Sn: Danjen, %. 3.: Vebens- 


bilder hervorragender Katholifen des 19. en 
Bd 1. Baderborn: Bonifacius-Dr, 1928, ©. 145-157. 
Rein. — König, Karl: Brof. Dr. Wilpelm Kein. In: Der 
Türmer. $g. 30, 1927, 1, Oft. ©. 40-4 
Roth. — *Notbh, Stephan Rudwig: Bert. Schriften un 
‚Briefe. Ausd. Nachlaß hrsg. von Otto Tolberth. Bd 1 
Die Wanderichaft. Dokumente aus d. 3. 1815-1819 Haupt- 
fächl. aus Tübingen u. Sferten. Mitl Bildnis Soupieitten- 
probe u. 1 Verwandtichaftstaf. len Klingior- Berl. ; 
Derlin: de Grudnter 1927. (333 ©.) 8 Lip. 10 
"Das Buch will den für die jtebenbürgiiche:Geiltesgejchichte 
bedeutenden Beitalozzianer (geb. 24. 11. 1796 in Wediafch in 
Siebenbürgen) mit Recht jo befannt machen, iwie er.e3 verdient. 
Die lbens erfolgt durch Wiedergabe en re 


Allgemeine Pädagogik 


Ankiheim "Rudolf: Komödie der Erziehung. In: Das Tage- 
‘buch. ‚Je. '8, 43, 22. Okt. $. 1711-1718. — ‚Nicht daß die 
Leirtung de3 beranwachjenden Sugendlichen ‚heute ein 
weniger ernithaftes Problem getoprden wäre, — aber die 
Form der ralihen Töfungen ist nicht Hehe tragisch, fondern 
humoriftiich.“ 

Cohn, Jonas: Recht und Sinn eines allgemein gültigen Er- 
ziehungszieles In: Die‘ Erziehüng. Jg. an Ok 

8. 22-39, — €, wendet fich gegen Ernft serie (Eintvand Der 
Tradition und des Snftinktes), Sohannes Kreßichmar (Ein- 
wand der vitalen Dringlichfeit), Eberhard Grifebah (Ein- 
wand der Wirklichkeit). 

*Dittrich, Bruno: Die Frage des flindes und ihre Bedeutung 
pr die Erzieher. Eine Studie. Stuttgart: Haug 1927. Sn ) 


An ecntwidting, Trageatten. Flagetrieb und Autorität. 
Der Schulmeuling. Der Sammeltrieb, Dberflajfenunterricht 
und Sragetrieb, Berüdjichtigung im Unterricht. 

*Hehlmann, Wilhelm; Berfönlichkeit und Bildungsideal. 
Eine Unterfuhung zum Werfönlichfeitsbegriff d. neueren 
PBadagogif. Diterwied: Zicffeldt 1927. (71 ©.) 89 = paid: 
pädagog. Studien. 9. 2. 

Die Perjönlichkeit in ihrem Verhältnis zu Snbivibualtät 
Die Möglichkeit einer außerindividuellen Drientierung Des 
Bildungsidea[s (Gemeinihaft, Autorität des Göttlichen, Rert- 
welt). Die Perjönlichkeit al3 Gefeßgeberin ihrer felbit (und die 
Grenzen individueller Gejesgebung). „Die .erite umd einzige 
Grundlage für eine jinnvolle und zuverfichtliche Erziehertätig- 
feit ift in dem unbedingten Überzeugtiein von der menschlichen 
PBerjönlichkeit zu juchen.“ 

*Michael,' Johanna: »Naturgemäße Ernährung und Er- 
: ziehung "des .Kleinkindes. Gildenhall = Ruppiner See: 
Selbstverl. 1927. (58 S., mehr. Taf.) kl. 1.20 

Pachaly,Paul;:Die Bedeutung der: Bilieion Fe die Bildung 
des Menschen. In: Lehrproben u. Lehrgänge. Jg. 1927, 3, 
Okt3 21% 470282 1-7: 

Schingnis, Werner: Tormale Logif im Bildungs- und Er- 
ztehungsprozeß. Sn: A Hans Drieich zum 60. Ge- 
"burtstag. Tel. ©. 235 »— Die Frage: wird. don der „‚For- 
mallogiichen a Far bon dem in Bildung und Er- 
ziehung zerlegten „padagogiichen Prozeß“ und den Ergeb- 
nijlen „logitwiljenichaftlicher Befinnung‘ aus behandelt, wo- 
bei die Überzeugung ausgefprochen wird, daß die formale 
Logik wieder ‚mehr zur autonomen Dilziplin wird. 

*Vanselow, Max: Kulturpädagogik und Sozialpädagogik bei 
Kerschensteiner, Spranger und Litt. Berlin: Junker & Dünn- 
haupt 1927. (143 8.) gr. 8° 3,80 
B. fucht zunachit ein Bild der drei für die Gegenmwart"be- 

zeichnenden Bertreter der Pädagogik zu geminnen.”E3 wäre 

wünjchenswert gewejen, U. Sifcher ebenfalls zu berücjichtigen. 

Dann folgt die Darftellung und Kritik ihrer Syfteme zur So- 
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zial- und Kulturpädagogik, :wobei die Fragen behandelt werden: > 
Kultur ald einzige Grundlage der Pädagogik; Zufammenhang 
zwichen Stultur und Erziehung; Sozialpädagogit im Gimme 
einer  Stantserziehing und einer volflihen Erziehung. .„ 


7 


 Schuliwefen und allgemeine. Methodit 3 


*Fohr, Ef: Befenntnisfchule oder ra ule in Baden? 
 Rarleruhe: Badenia 1927. (106 ©.) 8 1.70 
Berlangt vom fath. Standpunkt aus Die Befenntnisfchule, 
Hohla, Karl: Schule und Deyiofratie. u Deut DON 
Rehrerztg. Sg. 32, 1927, 10, Dft. ©. 173-177 
*stühner, ©eorg Friedrich: a und Rulturfeule, 
-Bur Umgeftaltung N hböh. Schule. 1. u. Tjd. Sena: 
rk 1927. (51 ©.) 8° = Zeitwende, 
K. fragt, ob.es eine ’spezififch deutiche Art und ob e3 fpezi 
Hide Srundlinien der Veranlagung gibt nd wie die.höheren 
Schulen nach den Veranlagungen zu gejtalten jind. Der eine Typ 
führt feiner Anficht nach zu einer Sormalfchule, die die Dinge 
formal und gejchichtlich betrachtet, der andere Typ zu einer 
Raufalichule, die die Dinge morphologijch, faufal, final und 
fonditional anlieht. 
Möcdel, Robert: Die Schufreformgefege und. das Einheite- 
„‚öufproblem. In: Mhe f, dt, Erziehung., 3g,,5, 1927, 8/9. 


"Schulz, Heinrich: ' Kirchenfchule oder Voltsihule?. Ein Kampf 
gegen > Bess bentimn d. Rechtsfoalition. vo 
Die 1927 

Die Schrift hat den, Zwed, „alle Freunde eier fieiheie 
lichen Entwidlung der deutichen Kultur zum fchärfiten Wider- 
ftand gegen die angefttebte Berfirchlichüung der deutfchen Volle 

Ichule aufzurufen”, x. 

*Die Simultanfohule im Urteil "padagogiicher Fachleute, 
Düfleldorf: Verl. d. Fath. Schulörgantjation Deutichlands” 
[1927]. (15 ©.) 8° = Sdulpolit. Flugfär. I. 0 

Streder, Reinhard: Die Bolksgemeinschaftsichule, Si: Ag. 
DE, Rehrerztg. Sg. 56,'1927, 45, 10: Nov: ©. 969- 970: r 


Reichsschulgesetz. — Kopp, ®.: Die Zdee des Bolfsitaates 
und der Schülfampf. Ein Wort zur Örundjaßfrage des 
Neichsichulgeleßes. Ka ‚Allg. Dt. Xehrerztg!’Sg: 56, 1927, 44, 
3. Nov. ©. 945-94 

Nohl, Hermann: De Reichsschulgesetzentwurf. In: Die nu 
ziehung. dg.:3, 1921.11,:0kK0 3; 40- 49, 

Das Reihsihulgefeh im Reichstag. Sn: Allg. Dt. Lehrerztg. 
Sa.:56,.1927,:43,: 27. DE. ©, 914-919; 

*Reichsschulgesetzentwurt 2927. Dresden: Meinhold 
1927. (88>8,),8° 1.— 
‚Unter den en zum. Enke, bie der Sädfiichen 

Schußeitung zugegangen find, finden wir u. a. Däubler, 

Duiefh, Einftein, Vlafe, Hellpah, Kried, RE u. Heinrich 

Mann, Oftwald; Stern, Vaihinger. 

Keihsihulfampf. Sn: Die Hilfe. 3%; 33, 1987, 20,15. Oft. 
. Aufläge von ©. Bäumer; on. Heuf; € . Moering; 9. ‚Sl emz= 
mer u. a. 

Kein, Wilpelm; Sm Kampf um den.steubelli en Reichsichulgejeß- 
entiourf. In: Di. Voltstum, Ig. 9,1927, 10, Dit, ©. 740- 744, 


Berufsschule. =9udteld, INDIE gewerbliche Vorberei- 
tungsichul e als eh zur Sandelsjchlle Sn: Die Berufs 
fchule. Sg. 1927, 19, 1. Dft. ©. 313-316. 

Heinrich, Adolf: Zur Bildungsaufgabe, ur Der. Berufsichule. 
AR Sn Dt. Berufsichule. 9. 36, 1927, 14,15. Oft. ©.’369 
18 

Hilfsschule. — *Bappert, Satob: Sr Berufsfähigfeit der 
Hilfsichüler. Mit 44 Abb., 88 Tab. u. 70 Kurven-Halle: Mar- 
hold 1927. (246, XXIV © ) gr. 8° = Wege zur Heilpäpdagogit. 
9.4 = Die Hilfeihule. Beihefte. 9.—; Hlm. 10.— 
Eingehende Beichreibung der erperimentellen Brifungen, 

Ergebnilje und praftiihe Schlußfolgerungen. 

*Hıiche, Wlilhelm]: Berufsberatung, Berufspiychologie, Be- 
rufsbetreuung des Hilfsichülers. Frankfurt a. ae ‚Dieiter- 
weg 1927. (X, 102_©.) gr. 8° = Handbuch d ‚ Hiltef ul 
praris. BD 2, 3.20 
Spitematijche Semblegung der öffentl. Berufsberatung. Kon 

der Berufspiychologte des Hilfsjchülers. Praris und Tech 


echnif der 

Hilfsihul-VBerufsberatung. Die berufliche, Betreuung des Hilfs- 

ihülers, Die Träger der Beratung. 

Höhere Schule. — Ehrentraut [, Halter]: Die höhere Schule 
und..der Entwurf En SEND enlEDEHIGE für die, Volts- 
ichulen [Sacjens). ie höhere ne im Sreiftaat 
Sadjen. Sg. 5, 1987, 18, Nov. ©. 252-2 
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Arbeitsschule. 
| . unterrichts. In: Schule und Wissenschaft. Jg. 2, 1927, 1, 
| 
| 


Okt. S. 1-13. — Urbeitsunterricht ift nur möglich, wenn das 
- Orundgefühl des Lehrers die Ehrfurcht vor der Berjönlichkeit 
des Schülers tt, wenn der Lehrer die Broblematif des Wiffen- 
fönnens auf dem Gebiet der Werte begriffen hat und ihm 
der die ‘Berjönlichfeit jürdernde Prozeß des geistigen Er- 
fajlens wichtiger it ald der Bejit des Exrfaßten. Wichtig ift eg, 
den richtigen Anjagpunkt zu wählen, durch die Selbittätigfeit 
alle Fähigkeiten in Bewegung zu fegen. Der Jugendliche er- 
fährt eine wohltuende Klärung und ftarfe jeelifche Bereiche- 
rung. Hemmungen entitehen durch die jugendliche Zuriid- 
haltung, durch den tdealiftiich veranlagten Lehrertypus und 
durch die Forderungen des Lehrplans. Die Formen des 
Arbeitsunterricht (Schülervortrag, Unterredung, Duellen- 
arbeit) müjfen dem Stoff angepaßt fein.  . 
Ganzenmüller, W.: Die Grundprobleme der Arbeitsschule. 
In: Die Neue Erziehung. Jg. 9, 1927, 10, Okt. 8. 775-781, — 
Gedanken zu dem Buch von Bijtraf: Les problemes fonda- 
mentaux. de l’ecole du travail. Paris: Internationale des 
Travailleurs de l’Enseignement. 13 
Hübner, R.: ‚Seichichtsunterricht in der Arbeitsichule. Sn: 
Sudetendt. Schule. Sg. 2, 1927, 2, Oft. ©. 37-45. 
Krüper, Adolf: Vom Arbeitsunterricht. in .den neueren 
Fremdsprachen. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 2, 1927, 1, 
Bor S. 1521." ir a 
Wahnschaffe, Friedrich; Kunstbetrachtung und Arbeits- 
unterricht. Ebda. S. 23-37. ee ; 
Wenz, Gustaf: Der deutsche Arbeitsunterricht Ebda. 2, 
Nov. 8. 72-78, nr 
Gesamtunterrieht. — *Linfe, Karl: Gefamtunterricht und 
— Deutjchunterricht vom 1. bis zum 8. Schuljahr. Braunjchmweig: 
Weiterniann (1927). (292 ©.) 8° Im. -6.— 
Das Buch) it wichtig durch die vorausgefchiefte Theorie und 
Praris des Gefamtunterrichts. Aus diefem Löft fich der Deutich- 
unterricht allmählich heraus und verfolgt die Ziele des Facdj- 
unterrichts. Organiich entmwidelt fich über Borftufer des Er- 
zählens der freie Auffas, über die Sprachübungen in Zebens- 
gebieten die Sprachbetrachtungen und die Rechtichreibung. Ein- 
gehend ijt auch ber Lejeitoffe und Lefeunterricht gehandelt. 


Lehrerbildung. — Bode, Paul: Brennende Fragen in der 
Lehrerfortbildung. In: Verstehen und Bilden. Jg. 2, 1927, 
10, Okt. 5. 457-458. — Urbeitsgemeinfchaft, Xehrerfreizeit; 
Padagogiiche Akademie. 

Bode, Paul: Der bisherige Anteil der Pädagogischen Akade- 
mie an der Lehrerfortbildung. Ebda. S. 466-467. 

*Bournot, Otto: Das philosophische Grundwissen des Volks- 
schullehrers. Wegweiser f. d. philosoph. Fortbildung, Halle: 
Schroedel 1927. (VIH, 54 S.) 8° j 1.80 

Fuchs, Hans: Sinn und Bedeutung der Junglehrerfreizeiten. 
In: Verstehen u. Bilden. Jg. 2, 1927, 10, Okt. S. 468-471. 

Kruckenberg, Adolf: Bemerkungen zur gegenwärtigen Lage 
der pädag. Arbeitsgemeinschaften, Ebda. 8.'472-473, 

. Springer, Fritz: Soll und Haben der anerkannten Arbeits- 
gemeinschaften. Ebda. S. 474-477,’ AR, 
Weidel, Karl: Lehrerfortbildung im Geist der neuen Lehrer- 

bildung. Ebda.'S. 458-465. | 

Volksbildung. — *Grundtvig, Nikolaus) F(rederif) S(everin): 
Die Vollshochichule. Ausger., überj. u. eingel. von Johannes 
Tiedje. Jena: Diederihg 1927. (LXXIV, 331 ©., 1 Titelb.) 
8° = Grumdtoig: Schr. 3. VBolferziehung u. Bolfheit. Bd 1. 

A 6.80; Yim. 8.— 

Die Überfegung der Schriften, die fich alıf die Volfshocd)- 
ichule beziehen, joll dem in diejer Arbeit Stehenden Führer fein 
und „Darüber hinaus deutjchen Chriften den Sinn und Wert 

der hiftoriihen Voltshochichule nahebringen”. R 

*Grundtvig, Nikolaus) lrederit) Sleverin):. -Volkheit. 
‚Ausgew,, überj. u. eingel. von Sohannes Tiedje. Eboda, (V, 
438 ©., 1 Titelb.), 8’ = Grundtvig; Schr.’ 3. VBollserziehung 
u. Bolfheit. Bd 2. . 16.0008, 

Die Auswahl it nach den drei Ubfchnitten angelegt, in 
denen ©. die Lebensalter der Menjchheit und vor allem des 
däniichen Volfes zu erfennen glaubt: Niythologie des Nordens, 

Weltgeichichte, Gegenwart (Eines Mannes Erinnerungen). 

*Lampa, Antort: Stritiiches zur Volksbildung. Berlin: Verl. der 

+ Arbeitgemeinichaft 1927. (72 ©;) gr. 8° = Volku. Geift. 9. 2.— 

Auseinanderjegung. zwijchen. der Wiener Richtung. und. der 
neuen Richtung in Deutjchland. Die Borderungen; „Entwid- 
lung des Kulturideals aus deuticher Wejensart heraus, die 

‚Sleichberechtigung aller. Arbeitenden, die Ehrfurcht, vor. dem 

Unerforjchlichen”‘ find aufrecht. zu halten, VBolk3bildungsarbeit 


Bork, Arnold: Vom Wesen des Arbeits: | 


innerhalb der Nation foll zu gemeinfamer Kulturarbeit der 
Alte ruichhettsTiihnen Aa me a SE. 
*Madee, Georg: Lebensfundliche Auffäte. Ein Beitrag zur 
Stage d. Erwachjenenunterrichts. Berlin: Gersbach 1997, 
(VIIL, 231 ©.. mit Abb.) gr. 8° Hlm,. 5.50 
‚un eriter Linie f. d. Gebr. in Heeres- u. Marinefachichulen 
bejtimmt. 
Mayer-Pfannholz, Anton: Mufeum und Volfsbildung, Sn: 
Bolkskunit. Sg. 15, 1927, 10, Oft. ©. 289-292. 
*PBiethb, W.: -Lübeder Volkshochichule. Bericht. über; das 
liebente Gejchäftsjahr 1926/27. Kübel: Lübeder Voltshoch- 
ihule 1927. (16 ©.) gr. 8° 
Statiftiihe Angaben über Zufammenjegung. und Snter- 
eijfenrichtung der Hörer. 
*Die landlihe Volfsbildung in ihrer zeitgemäßen Geitaltung. 
Hrsg. von Bleter) Slojei] Kreuzberg. Düffeldorf; Schwann 
(1327). (250 ©.) gr. 8° = Schwannfche Bücher f. landl, 
Boltsbildung. Bd 1. Hlm, 8.— 
‚Darin; 3. Ans: Ländliche Kulturkrifis und ländliche Voltz- 
bildung. B. Kreuzberg: Zur Seelenlage der Landjugend, 
U Mades: Heimat und ländliche VBolksbildung. Th. Seiden- 
faden: Bolfstumpflege und ländliche Volfsbildung. U. Ab- 
meier: Staat und ländliche VBolksbildung. B. Steinmes: Reli- 
gion und ländliche Volksbildung. 


*Weitsch, Eduard: Die Stellung der Volkshochschule im 
öffentlichen Bildungswesen, Vortr. Frankfurt a. M.:; Neuer 
Frankfurter Verl. 1927. (23 8.) 8° SE ame. 

Die Vorzüge einer Eingliederung der Bolkshochichule in das 
öffentliche Bildungswejen überwiegen die Nachteile, Sn der 

Volfshochichule werden die pom öffentlichen »Bildungsmwefen 

begangenen und vermiedenen Verfrühungen ausgeglichen und 

die Entfremdung, die duch das Tempo der Tulturellen ‚Ent- 
wiclung entiteht, für den einzelnen bejeitigt. Dein, Solliwe pild 
der Schule wird das Sitweltbild des Lebens entgegengeftellt. 

Sie ift die geiftige Grundlage der Volksgemeinjchaft. 


Lehrmittel. — Fitenfcher, 3.: Die Lehrmittel ih der Begen- 


wartsichule. In: Die Scholle. Ig. 1927, Oft. ©.:2-10. 
Stüler, U.: Lehrmittel u. Lehrbehelf, Ebda. ©. 11-20. . 
*Trautermann, K.: Die Lehrmittelsammlung:der Schule 
Daasdorf a. B. Langensalza: Beltz 1928. (IV, 62 S. mit 


Fig.) gr. 8° in 3 1.60 
Pädagogiihe Piychologie 


Barth, Conrad; Der berufstätige Jugendliche und das Bud). 
Sn: Bücherei u. Bildungspflege. Sg. 7, 1927, 5. ©. 257-262. 
Bernfeld, Siegfried: Zur Psychologie der „Sittenlosigkeit‘ 
der Jugend. In: Zs. f. psychoanalytische Pädagogik. Jg. 1, 
4927, 11/12, Aug./Sept. S..319-328. — „Wertimgen: find 
nicht- aus der piychologiscshen Wiffenfchaft zu holen.“ 
*Heber, Hildegard: Das volfstümliche Kinderfpiel. Wien: Dt. 
Verl. f. Sugend.u. Volk 1927. (84 ©.) gr. 8 = Wiener Arb. 
3. pädagog. Piychologie. 9.6. . ee) 
Snauer, Baul: Die piychoanalytiihe Weltanfchauung — eine 
Gefahr für. .unfere Jugenderziehung. In: Württemberg. 
‚Schulwarte, Ig.,3, 1927, 9, Sept. ©. 642-652. — Der Auf- 
laß wendet fich nicht fo jehr gegen die Erfenntnifje der Viycho- 
analyje als gegen den mweltanfchaulichen Hintergrund. 
*Künkel, Fritz, u. Ruth Künkel: Die Grundbegriffe der 
Individualpsychologie und, ihre Anwendung in der. Er- 
ziehung. Berlin: Hoffmann 1927. (64 S. mit 1 Fig.) 80 
1.50; 2%i0..1.75 


*Lipmann, Otto: Psychologie für Lehrer. 2., erw. Aufl. Leip- 


zig: Barth 1928. (VIII, 236 8.) gr. 8° 10.—; 20:12. — 
&3 it Wert gelegt auf die piychologische Begründung der 
unterrichtlichen und erziehlichen Maßnahmen, fo daß Denen, 
Bollen, Intelligenz und Charakter ausführlich behandelt find. 
Aus Vorlefungen entitanden und zur Einführung beitimmt. 
Nagy, Ladislaus: Über „Geheimbiinde” der Jugendlichen. 
sn Mihe f. dt. Erziehung. Sg. 5, 1927, 8/9. ©. 228-238, — 
Ungarifche Verhältniffe (Zigeunerromantif, titterlicher Frauen- 
dienft), die auch allgemein bemerkenswert find. 
*Richter, Friedrich: Die Entwicklung der psychologischen 
Kindersprachforschung bis zum Beginn des 20, Jahrhun- 
derts. Ein Beitr. zur Geschichte d. Kinderseelenkunde. 
Münster i. W.: Münsterverl. 1927. (V, II, 116 8.) 8° 4,50 
-. Die inderfprachforfchung wird gezeigt zur Zeit des Empiris- 
mus, unter dem Einfluß Herbart3 und de3 Evolutionismus an 
den eriten jhitematischen Darftellungen von Perez und Breyer, 
im Bultand der vergleichenden und erflärenden Forfchung, in 
den Xrbeiten von W. Stern. 


Rofe, Guftav: Die Bedeutung der Sntelligenzunterfuchungen 
für unfere unterrichtliche Arbeit. In: Die Volksichule. Sg. 23, 
1997, 14, 15. Oft. ©. 583-591. 

*Rühle, Alice: Das Stiefkind. Dresden <Buchholz-Friede- 
wald)»: Verl. am andern Ufer (1927). (35 8.) 8° = Schwer er- 
ziehbare Kinder. 19. —,60 

*Rumpf, Albert: Kind und Buch. Das Lieblingsbuch der 
deutschen Jugend zwischen 9 und 16 Jahren. Mit 10 Taf. u. 
zahlr. Tab. 2., umgearb. u. stark verm. Aufl. Berlin: Dümm- 
lers Verl. 1928, (164 8.) gr. 8° 4.80 

Die Erhebung der eriten Auflage ericheint jebt mwefentlich 
durch Hereinbeziehung der anderen Tatfahenforfchungen er- 
mweitert und bejonders duch die Literaturangaben wichtig. Auch 
ift die Unterfuchung felbft in die Entwidlung der Theorie der 

Sugendichrift eingereiht. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Biologie. — Brinkmann, M.: Biologie — Lernfach oder Denk- 
und Arbeitsfach? In: Lehrproben u. Lehrgänge. Jg. 1927, 3, 
Okt.=2H.470.18:3337: 

ig, Paul: Vergleichende Literaturbetrach- 
tung im Unterricht. In: Schule u. Wissenschaft. Jg. 2, 1927, 
2, Nov. 8. 53-58. 

Havenstein, Martin: Thomas Manns Buddenbrooks im 
deutschen Unterricht. Ebda. S. 59-72, 

Henche, Albert: Zur Frage der Mundartpflege im Unterricht 
höherer Schulen. In: Lehrproben u. Lehrgänge. Jg. 1927; 3, 
Okt, = "H. 170.8. 1724. 

Kesseler, Kurt: Lektüre im Dienste deutscher Bildung. In: 
Schule u. Wissenschaft. Jg. 2, 1927, 2, Nov. S. 41. — Der 
YAufla gewinnt dadurch an Bedeutung, daß er grundfäglich 
zeigt, mie fich die gejamte Leftüireauswahl unter ein einheit- 
lihes Prinzip Stellen laht. AS Einzelaufgaben für die Er- 
fenntnis vom Wefen de3 deutjchen Menfchen erfcheinen Be- 
leuchtung des Typus, des Ethos, der fozialen LXebensform 
und der Neligiojität. Als Gegenbild erjcheint die fremde 
Geiftesart, die im alt= und neufprachliden Unterricht er= 
fannt wird, 

KRoufal, Guftav: Sprachmiffenschaftliche Betrachtungen über 
die Schülerrechtfchreibung von heute. Sonderabdrud aus 
dem Sahresberichte 1926/27 der 1. sn in Öraz. 
Graz: Bundesrealichule [1927]. (16 ©.) gr. 8° — Unzus 
langlichfeit der Schrift, wechlelnder Snltdnratten, Mangel 
an Folgerichtigfeit, Fehlergruppen. 

Geschichte. — Oelsner, A.: Ein Beitrag zur unterrichtlichen 
Behandlung des Absolutismus. In: Lehrproben u. Lehr- 
gange..Jg.:1927,:3, Okt. = H. 170. 8. 3133. 

Sternbadb, Hermann: Gejchichtsunterricht von geftern und 
morgen. In: E& werde Licht. Sg. 56, 1927, 8. ©. 240-245. 

Körpererziehung. — Saßhauer, W.: Neuzeitliche® Boden- 
turnen in der Schule. In: PBädag. Warte. Sg. 34, 1927, 20, 
15. Oft. ©. 1103-1106. 

Forst, Maria: Was gibt uns die rhythmifche Gymnaftif für die 
Schule? Ebda. ©. 1087-1091. 

Frucht, Hans: Die Bedeutung der Ausdrudsgymnaftif für die 
Schule der Gegenwart. Ebda. ©. 1077-1086. 

Striedinger) Guftav: Ahythmihe Gymnaftif im Turn- 
unterricht bei Mädchen und Sinaben. Ebda. S. 1094-1100. 

Kunsterziehung. — Rolb, ©.: Einige Worte zu den Vorträgen: 
„Bom Bildungsganzen und der Kunfterziehung” von Uni- 
verjitäatsprofeffor Dr. Litt und „Smopreffionismus, Erpref- 
fionismus und neue Sachlichfeit” von Mufeumsdireftor 
= Hartlaub A Kunft u. Jugend. 8). In: Runft u. Jugend. 

7, 1927, 9, Sept. ©. 201-206; 10, Oft. ©. 222-230. 

Musik. — Fischer, Hans: Zur 6, Reichsschulmusikwoche in 
Dresden. In: Pädag. Zbl. Jg. 7, 1927, 10. S. 591-595. 

Moser, Hans Joachim: Die Schulmusik und die Schultypen. 
Ebda. S. 609- 615. 

Wicke, Richard: Die pädag. Wandlung und der Musikunter- 
richt. Ebda. S. 595-605. 

Religion. — Göttler, Sofeph: Das teligiöfe Kulturgut als 
Bildungsmitteli in der Bolksfchule. In: Die Scholle. Sg. 1927, 
Oft. ©. 28-44. — Überarbeiteter Abdrud aus Katechet. BI. 

Sa DASEIN 


Sugendbewegung 


*Bergsträsser, Arnold, u. Hermann Platz: Jugendbewegung 
und Universität. Vorträge. Karlsruhe: Braun 1997. m. 
398.) 8° 1.80 

Die gedrängte Kürze und die feltene Nichtigkeit der Dar- 
itellung des Snhaltes und Verlaufes der Jugendbewegung durch 

Bergjträßer wird nur von dem voll gewürdigt werden, der 


die Bewegung fchon kennt. Der „in felbftifolierendem PBrotefte 
beruhende revolutionierende Charakter” ift freilich nicht m 
vorhanden. Daß die Univerfität weder ald Einrichtung, n 
binfichtlich der Lebenslage ihrer Lehrer das Bilbungsideal‘ 
Bewegung nicht zu denfen und zu verwirklichen vermag, wäre 
u beftreiten, nicht aber die Tatjache, daß fie es nicht bermodt 


hat. 9. Blas zeichnet die fatholiiche Sugendbemegung, „Die 

neue Jugend macht einen Sturmangriff nach dem andern auf 

das Herunterlefen der Rolleghefte”. 

Chrentreic, Alfred: Weltjugendbewegung auf der Freus- 
burg. Sn: Die Tat. Sg. 19, 1927, 7, Oft. ©. 489-503. — Ur 
teftur. Mufik. Philofophie. Biel: ‚Das Reich des im Geilte 
ee perjönlich vollendeten und dem Ganzen bien 

en 

Heede, Grich: Die Freizeitfrage vom Standpunfte der Pe 
fiologie und Binchologie des Sugendlichen. In: Das junge 
Deutichland. Sg. 21, 1927, 8, Aug. ©. 364-372. 

*Die neue Jugend. Hälfte 1. Einl. d. Hrsg. (Richard Thurn- 
wald). (XI, 144 RE 2. Leipzig: Hirschfeld 1927. (VS. 
S. 145-340.) gr. 8° = Forsch. zur Völkerpsychologie w 
Soziologie. Bd 4. 1:5.—; 2: 7 

&3 ift der danfenswerte VBerfuch unternommen, "möglichft 
die die einzelnen Richtungen der Jugendbewegung vertretenden 

Stimmen nebeneinander zu Worte fommen zu laffen. Bei dem s 

ungleichen Werte der Nußerungen und der Nebenabficht, für die 

Bemwegung zu erben, entiteht freilich fein Bild, mas pfocho= 

logisch und foziologifch ohne weiteres verwendbar wäre. Uber, 

als Materialfammlung ift daS Buch willfommen. E: 

*Mann, Klaus: Heute und Morgen. Zur Situation des ba 
geistigen Europa. Hamburg: Enoch 1927. (39 8.) gr. 8° 1 
, Die Skizze ift ein wertvolles Zeugnis für die Einficht, daf 


bewegung, die nicht einmal mehr genannt wird, ftammt das 
durchgehende Erlebnis de3 Körpers (al Sport oft zu einfeitig. 
getrieben), das Miktrauen gegen den Geift, die unfentimentale 
Haltung, die innere Unruhe, die Offenheit, die Jugenpdlichkeit 
(M. fagt dafür Findifch), die Einheit von Leib und Seele. Als 
neu fommt hinzu die Abkehr von Stefan George, die joztale 
und paneuropäifche Einftellung, die durch reftlofe Ausnusung 
der Technik gegenüber dem angeljähjiihen Smperialismu3 und, 
öftlichen Kommunismus die „erfüllte Demokratie vermwirk- 
lichen will. Den Glauben, „am Anfang zu ftehen”, teilt M. mit 
aller Jugend. 


Scheffer, Sris: Die Wirtihaft i im ae um die Freizeit. In: 
Das junge Deutichland. Sg. 21, 1927, 8, Aug. ©. 372- BES — 
Einwände der Gegner und ihre Widerlegung, ; 

Schomburg, 9. €: Rudolf Sievers. In: Der Schacht. Sg. 4 
1927, 5,29. DH. ©. 80-82. — Sievers leitete vom Winter 
1912 bis Bine 1914 die Wandervogelzeitichrift und fiel 
am213.2108 198 

Wahle, neben: „Örunbdlagen und Sejchichte der Yrtaa 
a Sn; Di. Bauernhochichule. a. 7, 1927, 2 

*Bangenberg, Ludwig: Wefen und Biele Des Deutichen 
Sugendbundes ‚Die Gefolgichaft Det Georgenfnappen”. | 
Dresden: Hadarath (1927). (43 ©.) g 1.— 

Srindung am 28. 8. 1926 durch Se Eöhne von Dresdner 

Logenbrüdern. Verbindung von Jugendbemwegung und Jugend- 

pflege. Die Verfajfung trägt ftarf romantijche Formen. £ 


Allgemeine Sprach- u. Literaturwiljenf haft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftadt ü 


*Krohn, Kaarle: Kalevalastudien II: Lemminkäinen. Hel- 
sinki: Acad. scient. fennica 1927. (200 S.) 8° = FF Commu- 
nications No 67, 

*Wiklund, K.B.: Lappische Studien I-III. Leipzig: Harrasso- 
witz (1927). (75 8.) gr. 8° = Skrifter utg. av K. Humanist. 
Vetenskaps-Samfundet i Uppsala. 24:16. Kr. 2.50 

1. ur Lehre von den ältejten germaniihen Lehnmörtern 

im Sinnifchen und Lappiichen. Der Stufenmwechfel der in- 

lautenden VBerfchlußlaute im Lappiichen. — 2. Zur Wieder- 

gabe des inlautenden germanifchen h im Lappiichen. — 3. Sum 

Stufenwechjel der urfprünglich langen Nafale. 

*Malaiische Weisheit und Geschichte. Einführung in die 
malaiische Literatur. — Die Krone aller Fürsten. — Die 
Chronik der Malaien. Aus dem Malaiischen übertragen von 
Hans Overbeck. Jena: Diederichs 1927. (III, 273 8.) 8° 

Vorwort von Paul Hambrud. Die „Einführung“ bringt 
neben einer Gefchichte der malaiischen Literatur vor allem eine 
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fachlich geordnete Literatur-Überficht. Die Ülberfegung der 

beiden wichtigften malaiifhen Dichtungen Fürzt, fucht aber fonft 

das Original gewilfenhaft nachzufchaffen. 

*Warmelo, N. J. van: Die Gliederung der südafrikanischen 
Bantusprachen. Berlin: Reimer 1927. (106 8.) gr. 8° = 
SA aus: Zs. f. Eingeborenen-Sprachen. 28, 5.— 

Öfiederung: 1. Gejchichtliches. $ 1-16. 2. Zautlehre $ 17-134. 

3. Vergleichung der jüdafrifaniichen Sprachen $ 135-266. 

Zettersteen, K. V.: [Bespr. von] M. Heepe, Jaunde-Wörter- 
buch. Hamburg 1926. In: Le Monde Oriental. Bd 20, 1926, 
1-3. S. 257-258. 

*Reko, Victor A.: Die Sprachen der Eingeborenen Mexikos. 
Eine erste Einführung in das Studium der mexikanischen 
Sprachwiss. Köln a. Rh.: Gehly 1997. (59 8.) 8° 23,— 


Snöogermanifche Sprachwiffenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 


*Geschichte der indogermanischen Sprachwissenschaft seit 
ihrer Begründung durch Franz Bopp, II. Teil: Die Er- 
forschung der indogermanischen Sprachen. Bd 4, 2, Hälfte. 
Iranisch von Hans Reichelt und Armenisch von Heinrich 
Zeller. Berlin: de Gruyter 1997. (104 8.) 8° = Grundriß 
der indogermanischen Sprach- und Altertumskunde. II, 42. 

Zeller, Heinrich: Armenisch. In: Geschichte der indogermani- 
schen Sprachwissenschaft II, 4? (1927). S. 85-104 (s. o.). 

*Jacobsohn, Hermann: Altitalische Inschriften, ausgew. 
Neudr. Berlin: de Gruyter 1927. (32 8.) 8° = Kl. Texte f. 
theolog. u. philol. Vorles. u. Übungen. 57, 1.— 

Snichriften der alten indogerman. Sprachen der Appennin- 
halbinjel mit Ausnahme der griechiichen und Iateinijchen. 


Sndifch-iranifche Philologie 
Dr. Elijabeth Karg-Gafterftädt 
*Die SvetäSvatara-Upanisad. Eine kritische Ausgabe 
mit einer Übersetzung und einer Übersicht über ihre 
Lehren von Richard Hauschild. Leipzig: Brockhaus in 
Komm. 1927. (XI, 98 S.) gr. 8° = Abh. f.d. Kunde des Mor- 
genlandes. Bd 27, 3, (Sage 
Dem Tert und feiner philofophifchen Auswertung ift zur 
Kontrolle und Ergänzung eine fprachlich-philologiiche Unter- 
juhung eingefügt, die fih in 5 Kapiteln mit der Metrif, der 
Spradhe, dem Stamm und der Herkunft der Upanisad be= 
Ichäftigt, die Echtheit des dem Sahffara zugefchriebenen Rome 
mentars prüft und die Abfaffungszeit auf das 5. bi3 1. Sahrh. 
v. Chr. feftjegt. 
*Breloer, Bernhard: Kautaliya-Studien. I: Das Grundeigen- 
tum in Indien. Bonn: Schroeder 1927. (135 8.) gr. 8° 6.50 
Die vorliegende Studie, die den Begriff des privatrechtlichen 
Bodenbefiges in Indien dor der Herrichaft der Engländer 
leugnet, und als erfte den Kompler der noch ungelöften Raus 


taliya- Probleme anjchneidet, vergleicht zunächft das geltende. 


Necht mit dem in den Lehrbüchern überlieferten, dann die 
Nachrichten des griechischen Gefandten Megafthenes mit den 
Einrichtungen, wie fie fich im Kautaliya darftellen, und gibt 
zulegt eine Geichichte des Grundeigentums in Smdien. Die 
zweite und dritte Studie follen die altind. PBrivat- und Staat$- 
altertiimer des Megafthenes bearbeiten, die vierte Prolegomena 
zum Slautaliya bringen. ' 
*Hauer, J. W.: Das Lankävatära-Sütra und das Sämkhya 
(Eine vorläufige Skizze). Stuttgart: _ Kohlhammer 1997. 
(IV, 17 8.) gr. 8° = Beiträge z. ind. Sprachwissenschaft u. 
Religionsgeschichte. Heft 1. 1.20 
Die urfprünglich der Feltichrift für A. von Garbe zugedachte 
Skizze bejchäftigt fich zunachlt mit Entjtehungsgefchichte und 
Ablaflungszeit des Sütra (Sap. 1-8 vor 443, Kap. 9 und 10 
nach 443 und vor 513 .n. Ehr.). Die große Auseinanderfekung 
mit den SämfhHya und den Vaisesifa, Kap. X, Abfchn. 558-623 
wird interpretierend überlegt und die philofophifche Methode 
diejes „Negativismus mit positiver Glaubenshaltung” daran 
erläutert. 
*Spitzer, Moritz: Begrifisuntersuchungen zum Nyäyabhäsya. 
Leipzig: Harrassowitz 1927. (88 S.) gr. 8° 3.— 
Auch als Kieler Differtation mit dem Eriheinungsjahr 1926 
erihienen. Snhalt: 1. Wefen und Gtruftur des padärtha; 
2. Über vyakti, äkrti und jäti nach Nyäyabhäsya. 
*Johansson, K. F.: Skt. nivätä- ‘windstill(e)‘. Leipzig: 
Harrassowitz 1927. (10 8.) gr. 8° = Skrifter utg. av K. Hu- 
manistika Vetenskaps-Samfundet i Uppsala. 24, 3, Kr. —.50 


Literarifhes Zentralblatt Kr. 22. — 30, November 1927 
ne en 


1876 


Die beiden vom Petersburger Wörterbuch der Herkunft nach 
getrennten niväta- „vor dem Winde gefchütt” und nivätä- 
„unangefochten, ficher”, haben mit aväta, das zu der einfachen 
Bafe „hohl, leer’ uftv. gehört, nichts zu tun. ni- kann in fo alter 
Heit noch nicht Negationspräfir fein. Die beiden Wörter ge- 
hören vielmehr zufammen, da3 zweite als die metaphoriiche 
Erweiterung des eriten. 

Arbman, Ernst: Untersuchungen zur primitiven Seelen- 
vorstellung mit besonderer Rücksicht auf Indien. In: Le 
Monde Oriental. Bd 20, 1926, 1-3. 8. 85-226. — Außerdem 
eingehende Berücdfichtigung griech. Seelenvorftellung von 
Homer bis Plato und der nordgerm. hamingja, hugr und Ljor. 

Reichelt, Hans: Iranisch. In: Geschichte der indogerman. 
Sprachwissenschaft. II, 42 (1927). S. 1-84. (S. o. Sp. 1875.) 

*Die Vierzeiler des ‘Omar Chajjäm. Übersetzt nach der 
Bodley’schen Handschrift von Walter von der Porten. 
Hamburg: Friederichsen 1927. (84 8.) gr. 8° 

R 2m. 12.—; Hldr. 18.— 

Erfte volfftändige deutfche Überfegung der ganzen Hand- 
Ichrift mit einer literargefchichtlichen Einleitung und furzen 
Deutenden Anmerfungen. 


Weftafien 
Oberbibliothefar Prof. Dr. 5. Weißbadh 


*Beiträge zur Assyriologie und semitischen Sprachwissen- 
schaft, hrsg. v. Friedrich Delitzsch $ und Paul Haupt f. 
Bd 10. H. 2, Leipzig: Hinrichs 1927. (3 Bl., XXII S., 1 Bl., 
281 S., 2 Porträts). gr. 8° 3 — 

Eingeleitet wird da3 Heft durch biographiiche Skizzen der 
beiden verftorbenen Herausgeber; Deligichs von Ira Maurice 

Price, Haupt von W. T. Albright. Xebterer ftellt beide in 

die Reihe der ten scholars to whom Assyriology owes the most 

(die anderen acht find Ramolinfon, Hinds, George Smith, 

Schrader, Meißner, Zimmern, Scheil und Thureau-Dangin). 

Der ganze übrige Teil des Heftes wird von 33 furzen englischen 

Auflagen eingenommen, die Haupt ungedrucdt hinterlafjen 

hatte. Sie betreffen die verfchtedenften Gegenftände, befonders 

Etymologien femitifcher und fumerifcher Wörter, gleichen aber 

in Berftand und Wit den übrigen Geiftesfindern Yaupts, mag 

er feine Lejer über die Arche des babhloniichen Noah, über 

Sitars blaues Halsband, iiber Circe und Sftar, über die Formel 

Sejam, tu dich auf! oder eine Worterflärung wie aff. talimu, 

full brother belehren. 

*Nötscher, Friedrich: Ellil in Sumer und Akkad. Hannover: 
Lafaire 1927. (IV, 110 S., 2 autogr. Taf.) gr. 8° 6 

Diefe Monographie, aus einer Berliner Diff, hervorgegangen, 
behandelt in gründlicher Weife den ehemals oberften Gott des 
babyloniichen Pantheonz. Was tiber feinen Namen, deifen 

Schreibungen, die Titel, Familie, Gefolge Ellils, feine Stellung 

im Streife der Götter, fein Wefen und Wirken, Mythen von ihn, 

Kultftätten und Verehrung, Elliltage und Fefte, feine Bedeutung 

am Sternhimmel, Symbole und Darftellungen aus Keilichrift- 

quellen und babylonifch-afigriichen Kunftwerfen zu gewinnen 
it, hat N. mit Fleiß und Umficht zufammengeftellt, fo daß wohl 
nicht viel nachzutragen fein wird. Hinzumeiien wäre vielleicht 
noch auf den babylonifchen Königsnamen Ellilnadin-achi, der 
in der großen babylonijchen Königslifte tatlächlih Belnadin 
geichrieben ift. Zu ©. 74, wonach von einem Elfilheiligtum 
in Babylon nichts befannt fei, hätte erwähnt werden können, 
dag Sargon II. (Windler, Tafel 30, 3. 7) Babylon al Stadt 

Ellils bezeichnet, und daß der König Gaddasch am Bomdrium (?) 

von Babalam dem Gotte Elfil, dem glänzenden Umu, einen 

Tempel (Efur) hat bauen laffen, von dem freilich fpäter nicht 

mehr die Rede ift. Anhangsmeije bearbeitet N. drei Berliner 

Ellil-Terte, von denen ein bisher unveröffentlichter zugleich in 

Keilichrift mitgeteilt wird. 

*Bilabel, Friedrich: Geschichte Vorderasiens und Ägyptens 
vom 16.-11. Jahrhundert v. Chr. Heidelberg: Winter 1927. 
(XX, 475 8., 2 Kt.) gr. 8° = Bibl. der klass. Altertumswiss. 3. 

33.—; geb. 36.— 
Berf. hat feine Darftellung etwa da begonnen, wo Eduard 

Meder abbricht. In der Einleitung befchreibt er furz den Schau- 

plaß der Gefchichte und wendet fich dann zur Daritellung ‚der 

Gejchichte jelbft, die er örtlich einteilt: Agnpten und Syrien; 

da3 Chattireich; Babylonien und Miyrien. In einem Rücblid 

faßt er die weltgefchichtlichden Entwidlungslinien der Gejchichte 

Borderafiens und Agyptenz in der Zeit vom 16. bis 11. bor= 

riftlichen Jahrhundert zufammen. Die zweite, größere Hälfte 

des Bandes bilden „Unterfuchungen und Nachweiie“, bei der 

Sülle und, troß wertvoller Vorarbeiten, noch fo mangelhaften 
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Grfchliefung der fir die gefchichtliche Erkenntnis und Dar- 
ftellung fließenden Quellen eine durchaus erwünfchte, um nicht 
zu jagen notwendige Zugabe. Der Bearbeiter der Gefchichte 
de3 alten Orients müßte eigentlich alle notwendigen Sprac)- 
fenntniffe mitbringen, um felbftändig die Yauptquellen, äghp- 
tiiche, chetitifche und babyfonisch-afigriiche Infchriften, zu ‚mei- 
ftern. Da dies erfahrungsgemäß die Kräfte des Einzelnen über- 
steigt, wird man fich mit einem Teil diefer Anforderung be- 
qnügen müffen und zufrieden fein, wenn der Bearbeiter je- 
fundäre Quellen, wo er fie nicht entbehren fann, mit voriichtiger 
Kritit benubt. B. bringt offenbar einen Stamm tüchtiger Bor- 
fenntniffe mit, um einen: großen Teil jeiner Quellen jelbit 
fritifch werten zu fönnen. Bei den außergewöhnlichen Schivierig- 
feiten feines Unternehmens find einzelne Verjehen, dDieihm unter- 
Yaufen find, fehr entichuldbar. Im Ganzen tft der vorliegende 
Band eine jehr erfreuliche Leiftung. Bon der angefündigen Fort- 
fegung hoffen mir, daß fte nicht allzu lange auf fich warten läßt. 


*Engelhardt, Viktor: Die geiftige Kultur Ugyptens, Baby- 
{oniens und Sudas (Weftaftens).. Zweiter Teil der Gefchichte 
der geiftigen Kultur. Xeipzig: Reclam [1927]. (290 ©.) 16° = 
KReclams Univ.-Bibl. 6752-6755. 1.60; geb. 2.40 

Das Buch tft in leichtilüffigem, allgemein veritändlihem 

Stil gefchrieben. Kleinere und ‚größere Ungenauigfeiten und 

Ichiefe Auffaffungen finden fich freilich nicht felten, da Verf. 

offenbar durchweg aus jefundären Quellen jchöpft. Im, Re- 

gifter fehlt der Name Delitich. Daflir fteht dort Schulge-Delisich, 
ebenio ©. 85. Meines Willens ift aber weder Schulge-Delitich 
noch Delikich ohne Schulze jemals VBanbabylonift gewefjen. Die 

Schrift würde jehr gewonnen haben, wenn Verf. Fachgelehrte 

zu Rate gezogen hätte. 


40 SZahre orientalifches Seminar. Gründung und, Entwidlung. 
Sn: Dt. Allg. Btg. 26. Oft. 1927. — Rurzer Überblid über 
Borgeichichte und Gefchichte des „Seminars für orientalische 
Sprachen‘, das am 27. Dft. 1887 eröffnet worden war und, 
nach dem Niedergang mährend des Weltkriegs, einen neuen 
Auffhmwung erlebte. Ein Bild des erften Direktors, des hochbe- 
tagten Geheimrat Sachau, ift beigegeben. 


*Archiv für Orientforschung. Bd III, Hefte 4 und 5/6. (Juli- 
Dez. 1926.) S. 109-224. 4° Halbj: 15.— 
Eiad Naffouhi: Statue d’un dieu de Mari, vers 2225 av. 
.J.-C. [mit 3 Abbildungen und 2 Snichriften. Rumpf in Stambul, 
Kopf in Berlin. Der Name der Gottheit, die in ihrer Haltung 
(sufammengelegte Hände an der Bruft) an affyriiche Nabıu= 
Statuten erinnert, ift verloren. Auch der göttliche Charakter der 
dargeftellten PBerfon, in der Unger vielmehr den Vater Des 
MWeihenden jelbft, Puzur-Sichtar von Mari, erkennen mill, 
fcheint mir noch nicht zmwetfellos). (S. 109-114.) — Nikolaus 
Schneider: Die Kohnhücher der Mühle von Sagdana [16 Ton- 
tafeln, jebt im die verichtedenften Sammlungen zeritreut, ent 
halten Rohnliften aus der Zeit der legten Donaftie von Ur]. 
(S. 121/122.) — Ernft F. Weidner!Zur vierten Tafel destbaby- 
loniichen Weltfchöpfungstiedes [Erganzendes Fraament in Ber- 
Yin, jet gereinigt und neu veröffentlicht]. (©. 122-124.) :— I0= 
hbannes Friedrich: [Befprechung von] Reiljchrifturfunden aus 
Bogbazköi, Hefte XIV u.-XV. Berlin 1926. (©. 129-131.) — 
Ernft 9. Weidner: Die Annalen des Königs AsSurdän II. von 
Aliprien [932-9115 3 Tontafelbruchitiide aus Affur, darunter 
ein recht anfehnliches, enthalten Berichte über 7 Teldzüge, 
Sagden, Maßnahmen gegen eine Hungersnot und über den 
Neubau eines PBaldftes in Alfur]. (©. 151-161.) — Benno 
Landsberger! Geltene affadiihe Wörter. 2. „Srüh“ und 
‚„\pät‘ [befonders reiche Belege für die Wurzeln brp ıumd ’pl. 
(©. 164-172.) — Theodor Dombart: Die Ziffurrat-Darftellung 
aus Ninive [auf der durch Georges Smith ergänzten Relief- 
platte gegen Andraes BZmeifel richtig al® Stufenturm von 
Sufa gedeutet]. (S. 177-181.) — Johannes Friedrich: Der 
Ausdrud der Komparation beim hethitiichen Adjektiv Terfolgt 
für gewöhnlich nicht durch befondere Formantien, fondern auf 
Inntaftiichem Wege]. (©. 185/186.) — Ernft $. Weidner: 
(Beiprechung von] Stephen Langdon: The Weld-Blundell 
Collection Vol. II. Oxford 1923 [gibt u. a. Mitteilung von 
einer richtigen altbabyloniichen Chronik, von Der. eine fpäte 
Abichrift in Affur gefunden worden it]. (S. 198-199.) 
nn Sr Orientforschung. Bd IV, H.1. (Jan.-Febr. 1927.) 
A Aus dem Inhalt: Eifad Naffouhi: Grande liste des rois 
d’Assyrie [mit 2 Tafeln; die Sehr befchädigte Tontafel ftammt 
aus den Aırsgrabungen bon Alfur, hat aber feine Sundnummer. 
E. NR. gibt Keilfchrifttert, Tranifription, Überfegung und Home 
mentar]. (©. 1-11.) — Ernft 5. Weidner: Die neue Königs- 
lite aus Afux [ift tro& ihres defekten Erhaltungszuftandes ein 
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überaus wertvolles Dokument. Sehr wichtig ift, daß die Herr 


icherreihe von Buzur-Affur I. (um 2000) bi3 zum Untergang des 
Reiches jest Lüdenlos vorliegt]. (©. 11-17.) — Friedrich Stum= 
mer: Ein affadifches Segensgebet für den König, [St. jaßt 
den ursprünglich von Scheil veröffentlichten und überjegten 
jehr fragntentarifchen Tert etwas anders auf]. (©. 19-21.) — 
Srliedrih]) Wlilhelm] Frhr von Biljing: Ein vor etwa 15 
Sahren erworbene „Harappa-©iegel” [mit Einhorn und 8 
„Harappa“-Zeichen, 1912 in Sairo. gefauft]. (©. 21-22.) — 
Anaftafius) Schollmedyer: Ein Berpflichtungsvertrag aus 
der Zeit Ibi-Sins [in der Sammlung des Milftons-Mufeums 
der Franziskaner zu Dorften i. W.]. (©. 23-24.) — NWlbrecht 


Söße: Amwei unbefannte hethitiiche Fumditätten außerhalb von 


Boghazkoi [1926 auf feiner Eeinafiatiichen Reife entdedt]. 

(©. 24-26.) 

*Poebel, A[rno]: Sumerische Untersuchungen. I. II. Berlin: 
de Gruyter 1927. (II, 54 8.) gr. 8° = SA aus Zs. f. Assyrio- 
logie. N. F. Bd 2 (36) u. 3 (37). 

Hehn, Kohannes: swr „bilden“, „Formen im Alten Tejtament. 

: Sn: Sellin-Feitichrift. ©. 63-68. 

Sirkfu, Anton: Zur Götterwelt Baläftinas und Shriens. Ebpda. 


©. 83-86, — 1. Der Name der Stadt Bet-Se’än [Seän 


identifiziert 3. mit der babhl.=affyr. Gottheit Sa-an]. 2. Sem 
als Gottesnameindem Männernamen Semidä‘, 3. Der Öottes- 
name Samt [in den Eigennamen Samisuta, zu dem $. Indar- 
uta ftellt, und Mhistamtl. 4. Zum Männernamen Ba’lu=badi 
[in deffen 2. Teil 3. phönif. Bod finden will, ebenjo in dem 
ammionitiihen Herrichernamen Budusilu]. 

Kittel, Rudolf: Die Religion der Uchameniten. Ebda. ©. 87 
bis 99. — Hauptlächlich auf Grund der Inichriften. „Wo“ 
Herodot „die Religionsfitten der SBerfer beichreibt, da gibt 
er augenscheinlich ein Bild jener Bolfsreligion, die Zara- 
thufchtra mit allen Mitteln befampft hatte.“ 

Keseling, Paul: Die Chronik des Eusebius in der syrischen 
Überlieferung. In: Orienschristianus. III. Serie, Bd 1. (Jg.23,) 
1927. 8. 23-48; 223-241. — Berf. geht den Spuren der 
forifchen Überfetung, deren einftiges VBorhandenfein mehr- 
fach bezeugt ist, nach. Erhalten find Auszüge und Chroniken, 
die von Eufebius abhängig find. KR. gibt Literaturverzeichnis, 
Einleitung und befpricht eingehender die in Betracht Tome 
menden Werke: Epitome Syria, Vfeudo-Dionyfius von Tell 
mache, Michael Syrus, Elia3 von Nifibis und zwei anonyme 
Shronifen. (Forti. folgt.) 


 Kaffiihe Altertumswiffenichaft 
(einichl. byzantinifcher u. mittellateintfcher Philologie) 
ER Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


Weinftok, 9: Die Antife und die deutfche Zufunft. Eine 
pädag. Betradhtung. In: Dt. Alad. NR. Sg. 9, 1. ©. 3-5. 


Dessau. — Adresse an Hrn. Hermann Dessau zum fünfzig- 
jährigen Doktorjubiläum am 10. Juni 1927. In: SB der 
Preuß. Akad. d. Wiss. 1927, 19-21. S. 145-146, 

Schwarzenbach. - Werhart, ©. d.: Karl von Schwarzenbach) F. 
Sn: Heimat (Bregenz). Sg. 8,1, 1927. ©. 8/10. 


| Autoren i 

Aly, W[olf]: [Bespr. von] F. Jacoby: Die Fragmente der 
griechischen Historiker. T.2, A.C. In: Göttingische Gelehrte 
Anzeigen. Jg. 189, 1927, 7/8. S. 258-290. 

Richtsteig, Eberhard: Bericht über die Literatur zur sog. 
zweiten Sophistik (mit Ausschluß der Roman- und christ- 
lichen Schriftsteller) aus den Jahren 1915-1925. In: JB über 
die Fortschritte d. klass. Altertumswissenschaft. Jg. 53. 
1/5, 6/10, 211. S. 1-104. 


Dioskurides. *Fischer, Isidor: Die Gynäkologie bei Dios- 
kurides und Plinius. -Wien: Springer 1927. (III, 36 8.) 
gr. 8° Bu 


Bufammenftellung der Außerungen bei beiden Autoren, 

Hanno. — Hennig, R/[ichard]: Hannos „Götterwagen‘. In: 
Geogr. Zs. Jg. 39,7. 8. 378-392. — Wahricheinlich der ame: 
runberg, bei dem Hanno einen Vulfanausbruch beobachtet 
bat. Der erreichte füpdlichite Bunft dürfte die Eorisco-Bat oder 
der Gabun gemefen fein. 

Homer. — Herrmann, A.: Zu Hennigs Aufsatz: Geographi- 
sche Irrtümer in der Altertumskunde des Schulunterrichts. 
In: Geograph.’Anz. Jg. 28, 1927, 10. S. 328-330. — Hennig, 
Rl[ichard]: Replik. Ebda. S. 330-331. 


' a Ä 


Ex 


Nonnos. — Keydell, R.: Zur Komposition der Bücher 13 bis 
40: der. Dionysiaca--des:»Nonnos:- In: ‚Hermes. .Bd :62, A. 
5. 393-434. — Die AUnalyfe der einzelnen Komplexe beftätigt 
die bereits früher ausgefprochene, für die Tertfritif wichtige 
Anfieht; daß die Diondfiafa :(menigitens auf. weite Stwerfen) 
deutliche Spuren der Nichtvollendung zeigen, und ergibt, 
daß „nie Erfindungsfraft des. Dichters ebenso gering war wie 
jeine Fähigfeit zu anfchauficher Geitaltung, und.feine Kom- 
pojitionskunft, mohl wenig über Aneinanderreihen, Um: 
ftellen und Einfchieben. des ‚Gegebenen hinausging“. 

Okellos. — Nestle, Wilhelm: [Bespr. von] Ocellus Lucanus. 
Text u. Kommentar von Richard Harder. Berlin 1926. In: 
Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 44, Sp. 1315-1319. 

*Platon: Das Gastmahl. Verdeutscht von Rudolf Kassner. 
Mit 10 Taf. Jena: Diederichs 1927. (71 8.) 80 SHperg. 6.50 

Weber, Leo: Platons ’Arlavuıxds und sein Urbild. In: Klio. 
54:91, 9/4.:8, 245-287. — 1. Analyje der Eumolposfage. 
5 A Arkayrı2oc (der Kanipf gegen Eleufis. als Grund- 
age). ; Ä 


Schuster, Mauriz: Bericht über die nachaugusteischen heid- 
nischen Dichter (mit Ausnahme von Seneca tragieus, der 
Fabel und Satire) von 1915-1925. In: JB über die Fort- 
schr. d. klass, Altertumswiss. Jg. 53, 1/5. 6/10, 212. 873-167, 


Caesar. Wildschrey, Ed.: Caesar und der Niederrhein. 
In: Die Heimat (Krefeld). Jg. 6, 2. S. 119-199. — „ach 
allem fcheint feftzuftehen, daß der Bug der Ufipeter und 
Tencterer von der Lippe aus die Richtung Krefeld-Maaftricht- 
Lüttich einfchlug.“- = 154,3 

Horaz.: —: Klotz, Alfred: [Bespr. von]: J. Bourciez: Le 
„sermo cotidianus‘‘ dans -les satires d’Horace. Bordeaux 

- 1927. In:.Philol. Wschr. Jg..47,.1927, 44. Sp.-1319-1321. 

Plinius, s. Dioskurides. 

Priseillianus. —- Martin, Josef: Priscillianus oder Instantius? 
In: Historisches’ Jb.. Bd 47, 2, S. 237-251. — „Die von 
Schepß im CSEL 18 erftmalig aus einer Wirzburger Hand- 
Ichrift veröffentlichten: Traftate Laffen lich - gegenüber den 
‚Einwendungen G;: Morins (Revue Benedictine 30, 1913, 
©. 153ff.) nicht nur gut als priseilfianifch verteidigen, S$n- 
ftantius al3 Berfaffer teilt auch wieder bor neue Rätfel.” 

Seneca. — Busche, Karl: Zu Senecas Briefen an Lucilius. In: 
Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 43. Sp. 1307-1310. — Eregetifche 
Bemerkungen. re 

Taeitus. *Persson, Pfer]): Kritisch-exegetische Bemer- 

kungen zu.den kleinen Schriften des Tacitus. Leipzig: Har- 
Tassowitz (1927). (1168.) gr. 8° = Skrifter utg. av K. Human. 
’ Vetenskäps-Samfundet: i Uppsala. 24, 4. Kr. 3,50 

Bu Dialogus, Agricola, Germania. 

*Virgil: Aneaslied. Verdeutscht u. erkl, von Adolf Trendelen- 
burg. Berlin: de Gruyter 1928. (IX, 327 8.) gr. 8° 
5 -: A 10.—; 2m. 11.— 

Umverfürzte Überfegung in Herametern. Als Anhang 4 furze 

Abhandlungen: Zeitwende im Lied (Überfegung der 4. Effoge 

mit Erläuterungen); Weltwende im- Bild (Der Schild des 

Aneas); Sunos Groll und Verföhnung; Bom Herameter, in- 

jonderheit vom deutjchen. Ausführl. Namen- und Sachregiiter, 


Geichichte 
Enßlin, Wilhelm: Bericht über die Literatur zur Geschichte 
des Übergangs vom Altertum zum Mittelalter (V. u. VI. Jh.) 
aus den Jahren 1914-1923. In: JB über d. Fortschritte d. 
‚klass. Altertumswiss. Jg. 53, 1/5, 6/10, 213. S. 41-168. 
*Gregorovius, Ferdinand: Athen und Athenais. Schick- 
‚sale e. Stadt u..e. Kaiserin im byzant. Mittelalter. (Neue 
Ausg,,.d. „Geschichte d. Stadt Athen im Mittelalter‘, 
„Athenais“, „Korfu“ u. d. kleinen Schriften über Griechen- 
‚land. Mit 60 Lichtdrucken nach alten Vorlagen. Hrsg. von 
‚Fritz Schillmann. Dresden: Jess (1927). (XXIII, 979 8.) 
Ba ERS 2m. 20.—;. Berg.’ 30.— 
Ein weiterer Band der ausgezeichneten Neuausgaben von 
Oregorobius’ Werfen duch den Verlag. Mit biographiicher Ein- 
leitung und den ergänzten Anm. der Originale u. Bildbeigaben. 
Kahrstedt, Ulrich: [Bespr. von] Hfelmut] Berve: Das Ale- 
‚xanderreich auf prosopographischer Grundlage. München 
1926. In: Gött. Gel. Anz. Jg. 189, 1927, 7/8. S. 304-811. 
Kazarow, Gawril J.:.Zur Geschichte Alexanders des Großen. 
In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 43. Sp. 1310-1311. — Der Be=- 
juch des befjiichen DionHfosheiligtums in der Rhodope fällt 
nicht in den Donaufeldzug im $. 335, fondern in den Feldzug 
gegen die Mäder 340 dv. Chr. ET, 
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Luria, S.: Zum politischen Kampf in Sparta gegen Ende des 
5..Jahrhunderts. In: Klio. Bd 21, 3/4. S. 404-420. — Una= 
[pfe der Berichte über die Känthfe um die Nachfolge des Agis. 

Philippi, 8.:. Römerfunde. In: Weftfalenland. Bd 4, 1927. 
©. 83-87. — Bedeutung und Ausdeutung. 

Sinaisky, Vasili: Das zehnmonätliche Jahr in der römischen 
Historiographie. In: Epistolae et logistoriei. Nr 6/7.8. 1-11. 

Tritt fün das zehnmonatliche Sahr ein. 


Geiftesgefchichte 
*Rempe, Johannes: De Rheso Thracum heroe. Philos. Diss. 
Münster, 20. :Mai :1926., Münster 1927: Westf. Typogr. Ge- 
sellschaft. (56 8.) 8% gan e 
Das 1. Kapitel weift Rhefos.als thrafifchen Heros nach, das 
2. behandelt die pf.=euripideifche Tragödie und die Bezeichnung 
der Mufe ala Mutter des Ahefos, da3 3. die Tötung des Nhefog 
durch Diomedes und leugnet feine urfprünglich göttliche Natur, 
der Schluß. .faßt. kurz feine Gefchichte und die Ergänzungen 
Ipäterer Dichter zufammen. 5. 
Schemmel, Fritz f: Die Schule von Karthago. In: Philol. 
Wschr. Jg..47, 1927, 44. Sp. 1342-1344, — Bufammen= 
ftellung der. fie betreffenden Nachrichten. 
Schottlaender, Rudolf: Drei vorsokratische Topoi. In: 
Hermes.. Bd 62, 4. 8. 435-446, — 1. Der Rus ala Vermögen 
de3 Sehens. 2. Der Topos zeoi alodhoews. 3, Aoyos :&oyov. 


Germanifche Sprachen und Literaturen 
ausschlieglih Eralifch 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Zuther 


Müller, Hans von: Zur: Methode der Bibliographie. [Anzeige 
bon Mallons Arnims u. Brentano- Bibliographie. ] Sn: &Eupho= 
: ion. Bd 28, 2. ©. 313-317. 


*Ernft, Baul: Der Weg zur an Abhandlungen über d, 
‚Technik vorwnehml, der Tragödie u. Novelle. (3. Aufl.) Mimn- 
ao Müller 1928. (451 ©) 8% = Ernft: Gef. ar a 3; 

iv eu 


Die dritte Auflage ift durch folgende neue Abhandlungen 
ergänzt: „Bwei Balladen” (©. 344-360; verfchiedene Behand- 
fingen des gleichen Stoffs in Afzelius’ Sammlung alter Ichme= 
diicher VBolfsballaden). „Zwei Novellen und ihre Entjtehung3- 
geichichte” (©. 361-396; zum eigenen Schaffen von RW. E.). 
„Eine Wortgefchichte” (S. 397-426; zur: Etymologie und. Be- 
deutung des Wortes „Gemilfen“; zum Schluß der „abenteuer- 
liche” Vorfchlag, das Hochdeutfche zur allgemeinen Sprace der 
Wiffenichaft der germanischen Völker zu machen, die heimat- 
ihen Sprachen aber für die Dichtung zu refervieren). „Novelle, 
Anefdote, Romankapitel” (©. 427-434; fritifche Auzeinander- 
legung mit Selma Lagerlöf). „Dichtung und Sittlichfeit” 
(©. 435-449. „Wenn Sittlichfeit und. Religion bei allen anderen 
Menjchen nur überfommene Lehren fein fönnen, beim Dichter 
müffen fie leidenfchaftliches Erleben fein.”) . 


Stoffgefchichte. Metrif 
*Bockemühl, Erich: Die moderne Mariendichtung. Eine 
Anthologie. Mit 6 Kunstbeil. Gotha: Klotz 1928, (XXIII, 
146 S.) 8° Liv. 5.— 
Ein Seitenftücd zu Nöttgers Sefus-Anthologie. „Aus tiefer 
©eiftigfeit vborausfegungslofen Erleben: find - die Marien- 
Dichtungen diefes Buches geworden, die-dadurkh, daß fie ge= 
meinfam, wenn auch in aller VBerfchiedenartigkeit, ein- neues 
Symbol ‚Maria‘ daritellen, fern aller firchlichen Doginatik und 
theologischen Meinung, zufammenfaffend ala ‚Mariendichtung‘ 
zu bezeichnen find.“ Exitaunlich ift die Fülle der Matiendichtun- 
gen aus neuerer ımd neueiter Zeit. Vertreten find 57 Dichter, 
bon Pölderlin, Novalis und Brentano bis auf Rilke, Rud. 
PBaufjen, R..3. Sorge, Ruth Schaumann und den 1905 ge= 
borenen Chriftian Senfien. 2 
Fritsch, Karl Wilhelm: Landschaft und Dichtung: In: 
Freie Welt. Jg. 8, 175, 24. Okt. 'S. 230-236. — Ausgangs 
punkt it Donat3 „Landfchaft bei Tief u. ihre Hiftorifchen 
Borausfegungen”. i 
Koh, Wilhelm: Das Fortleben Bindars in der deutfchen Lite- 
ratur von den Anfängen bis Andreas Gryphius. Sn: Eirpho- 
rion. Bd 28, 2. ©. 195-218. 5 
*Plönes, Heinrich: Der Niederrhein im Schrifttum alter und 
neuer Zeit. Hrag. Mörs: Steiger (1927). (VI, 245 'S. m. 
Abb., Taf.) 4° 2m. 16.— 
Eine umfangreiche Chreftomathie, in der das Nibelungen- 
fted, Cäfarius von Heifterbach, Heinrich von Veldefe, Thomas 


a Rempis, Gerhard Terfteegen, Friedrich von Spee, Örabbe, 
Kinkel, Alban Stolz, Riehl, Scheffel, Zofef Lauff, Wilhelm 
Schmidtbonn, Herbert Eulenberg, Satob Stneip, Otto Bries, 
Sojef Windler nebeneinander ftehen. 


Gemeingermanijch 


Kaspers, W.: [Bespr. v.] Schnetz, Der Name Germanen. 
Braunes Beiträge Bd 47 u. Archiv f. slav. Philologie. Bd 40. 
In: Litbl. f. germ. u. rom. Philol. Jg. 48, 9/10. Sp. 335-336. 

Naumann, Hans: Die Zeugnisse der antiken u. frühmittel- 
alterlichen Autoren zur germanischen Poesie. In: Germ.- 
rom. Mschr. Jg. 15, 7/8. Juli/Aug. S. 258-273. : 

“Wolff, Yudmig: Die Helden der Volfermanderungszeit. Mit 
16 Abb. Sena: Diederichd 1928. (242 ©., Taf.) 8° Lo, 9.— 

Behandelt die gefchichtlichen Grundlagen des deutjchen Hel- 
denepo3, verfolgt die Wandlung von Gefchichte zu Dichtung und 
die damit verbundene Umfchmelzung der Charaktere und Be= 
gebenheiten und illuftriert die Darftellung durch zahlreiche Bei- 
fpiele aus der Dichtung. Behandelt werden Germanen und 

Hunnen (Ermanarich, Schlacht auf den Katalauniichen Feldern, 

Walther vom Wasfenland, Attila), Germanen in Stalien (Theo- 

derich, Hildebrand, Langobarden), Iranfen (Brünhild), Thü- 

tinger (Sring), Sachjen (Wieland, Egil), Dänen (Ingeld). 

Das Buch ift Andreas Heusler „in Verehrung“ zugeeignet und 

bewegt jich in dejfen Gedanfengängen. 


Deutich im allgemeinen 


Herzog, Albert: Barmer Dichter. Sn: Bergifche Heimat (Bar 
men). Sg. 1,10, Oft. ©. 21-23. 

*Kleinberg, Alfred: Die deutsche Dichtung in ihren so- 
zialen, zeit- und geistesgesch. Bedingungen. Eine Skizze. 
Berlin: Dietz 1927. (XV, 443 S., zahlr. Taf.) 8° 2w. 12.— 

Sehr beachtensmwerter VBerfuch einer deutfchen Literatur- 
geichichte vom marriftiihen Standpunft. Wertvolle Ergänzung 

(oft au KRichtigstellung) der aus andern Gefichtspunften ges 

Ichriebenen Literaturgefchichten. Das Buch it dem Andenfen 

Srarnız Mehrings gewidmet. Die Tafeln zeigen feine Dichter- 

porträts® und Handfchriitenfatfimiles,- fondern zeitgendffifche 

Kıumjtwerfe, die den Geihmad der Zeit und ihr Fulturelles 

Niveau kennzeichnen (Spistweg, Menzel, 8. Kollmis, ©. Groß). 

PBreindl, Hermann: Kunft und Dichtung in Altbayern. Sn: 
u 4, 5/6, Aug./Sept. (Bayrifhe Bauerndichtung.) 


*Salzer, Anjelm: Slluftrierte Gefchichte der deutschen Xite- 
ratur von den älteften Zeiten bi3 zur Gegenwart. 2., neu 
bearb. Aufl. Bd 3. Bon den Freiheitsfriegen bis zum neuen 
Sturm und Drang. Mit 138 Abb. im Tert u. 69 Tafelbild u. 
ae Negensburg: Habbel 1927. (X ©. ©. 993-1551). 


Athochdeutich. Mittelhochdeutich 


Behaghel, O.: [ablehn. Bespr. v.] Gothaer mnd. Arzneibuch 
u. s. Sippe. Hrsg. v. Sven Norrbom. Hamburg 1921. In: 
Litbl. f. germ. u. rom. Philologie. Jg. 48, 9/10. Sp. 339-340, 

Behaghel, O.: [Bespr. v.] Walther v. d. Vogelweide, hrsg. 
v. Wilmanns. 4, Aufl. v. Michels. Bd 2. Halle 1924, Ebda. 
Sp. 337-339. 

Fischer, W.: [Bespr. v.] A. Schröfl, Der Urdichter des Liedes 
von der Nibelunge Not. München 1927. In: Dt. Litztg. N. F. 
‚Jg. 4, 40, 1. Okt. Sp. 1954-1956. 

Gierach, E.: [Bespr. v.] H. Hempel: Nibelungenstudien. 
1. Heidelberg 1926. Ebda. 43, 22. Okt. Sp. 2098-2104. 

*Halbach, Kurt: Walther von der Vogelweide und die 
Dichter von Minnesangs Frühling. Stuttgart: Kohlhammer 
1927, (VI, 147 8.) gr. 8° = Tübinger germanist. Arb. 3, 9.— 

Balthers Verhältnis zur älteren Lyrik wird neu unterfucht 
und viele Behauptungen früherer Foricher werden modifiziert 
und richtiggeftellt. Im Schlußabfchnitt Verfuch einer Gefamt- 
harakteriftif von Walthers PVerfönlichkeit und Schaffen. 

Kaufmann, F. W.: Romanik und Gotik [in Architektur, 
Literatur, Philosophie]. In: The germanic Review. Vol. 2, 
3, Juli. S. 189-201, 

*Nickel, Emil: Studien zum Liebesproblem bei Gottfried 
von Straßburg. Königsberg: Gräfe & Unzer 1927. (VII, 
87 S.) gr. 8° = Königsberger deutsche Forschungen. 1. 3.— 
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1. Topiiche Elemente der höftihen Minnedichtung in ihrer 
ipeztellen Ausgeftaltung durch Gottfried. 2. Zur pfochologiichen 
Darftellung der Liebe durch Gottfried. 3. Gottfrieds perjönliche 
Liebesanfchauung (der „ZTriitan‘ ein „einzigartiges, erichüttern- 
de3 Dokument feelifcher Zerriffenheit, das bi3 auf Petrarca Hin 
nicht wieder jeinesgleichen findet‘). E; 
Nicolai, W.: Wolfram von Eihendbah und Thüringen. In: 
. Thüringer Monat3blätter. Sg. 35, 10, 1. Oft. ©. 151-153. 5 


Neuhochdeutiche Sprache ® 


Streiher: Bom Kampf um die deutfche Sprache in aller Welt, 
Sn; Mutterfprache. Sg. 42, 10, Dit. Sp. 294-299. . 


Sanger: Die Alurnamen der Dederaner Gegend (nad) den 
Meilenblättern von 1718-1825). In: Heimat=-Bll. (Dederan),. 
Sg. 13, 3, Mai. ©. 698-703. “z 

Leithaeujer, 3.: Was uns die alten "lurnamen erzählen, | 
Sn: Bergiihe Heimat (Barmen). Jg. 1, 10, Dit. ©. 8. ri 

Schoenaid, Guftan: Zur Gedichte der Ichlefiichen Straßen 
namen. In: Schlefiiche Geichichtsbll. 1927, 2. ©. 25-33. 

Volf, Leonhard: Die Zeller Flurnamen. E. Tpradhgefchichtl. 
Betrachtung. In: Bergiträßer Gejchichtsbll. Jg. 4, 10, Oft. 
©. 154-159. R 

Weller, Karl: Frauennamen in Ortsbezeichnungen des 
Württembergischen Franken. In: Württembergisch Fran- 
ken. N. F. Bd 14, 1927. 8. 35-86. 5 


Neuhochdeutiche Literatur 


Bachmann, Frieda: Die Theorie, die historischen Beziehun- 
gen u. die Eigenart des Expressionismus. In: The germanie 
Review. Vol. 2, 3, Juli. 8. 229-243. — In den „grundtheo- 
tetiihen Anfchauungen de3 deutichen Erpreffionismus“ finden 
wir eine Beltätigung ‚„gewiffer fundamentaler Prinzipien, 
die jchon der Sturm u. Drang angeregt, die aber Herder in 
feiner Kumnittheorie erit zum Gipfel führte”. Mit ausgemählter 
Bibliographie. 

*Fiesel, Eva: Die Sprachphilosophie der deutschen Roman- 
tik. Tübingen: Mohr 1927. (IV, 259 S.) gr. 8° 1 

Die romantifhe Sprachphilofophie in ihrer Gefamtheit 
beruht auf dem jchöpferifchen Erlebnis der Sprache. Diefes 
aber ift in der Religion verankert. Das Entfcheidende bei allen 
Ericheinungen der Sprache ift, daß fie ein Emwiges in das zeit- 
lihe Dafein hinüberträgt, weil ihr Wejen vom Wefen des 
Geiltes felber it, welcher nicht irdischen, fondern ewigen Ur- 
prung3 ift. Diefes Rühren an das Geheimnis der Sprache in 
einer Tiefe, vor der die rationale Erfenntnis verftummen muß 
und feine Bemweisfraft mehr hat, ift mit eine der Urfachen, 
warum die neuere Spradhmifjenichaft fich völlig von der ro= 
mantifchen abgemendet hat. 

*Hunziker, Erwin: Carducci und Deutschland. Aarau: 
Sauerländer 1927, (XII, 198 S.) gr. 8° ‚80 

Behandelt in Kap. 2 „Carducct iiber Deutfchland“, in 
Kap. 3 „EC. und die deutfche Literatur”: Allgemeines („Worerft 
im allgemeinen Geringihäßung, dann Bewunderung und 
Ihließlih Anerkennung“). Die einzelnen Perioden und Dichter 
(Heine!). E.3 metriihe Überfegungen aus dem Deutfchen 
(feine mortgetreue Wiedergabe, fein Zurüdtreten der eigenen 
Derjönlichkeit). C. und die deutiche Versfunft. Deutfche Nach- 
Klänge in E.3 poetiichen Werfen. Kap. 4: „C. und die Pflege der 
Willenfchaft und Philojophie in Deutichland.” : 
"Schmid, Lydia: Neligiöfe Neuanfäge im heutigen Drama, 

Berlin: Furche-Verlag 1927. (©. 157-185.) gr. 8 = Vom 

Dienft an Theologie und Kirche. Teftgabe für Adolf Schlatter. 
Sonderdr. 7. 

Bejonders eingehend werden behandelt: „Die Sindflut” 
von Ernft Barladh, „Gneifenau” von Wolfg. Gb, „Die heilige 
Sohanna‘” von B. Shaw, 

Bödler, Hedi: Hölderlin, Kleift, Niebfche. Gedanken über e. 
Buch [Stefan Zweig: Kampf mit dem Dämon]. In: Dt. BI. 
in Bolen. Sg. 4, 9, Sept. ©. 453-458. 


Einzelne Dichter 


Ackermann aus Böhmen. — Rehm, Walther: Zur Gestaltung 
des Todesgedankens bei Petrarca und Johann von Saaz. 
In: Dt. Vschr. f. Litwiss. u. Geistesgesch. Jg. 5, 3. S. 481 
bis 455. — „Den Gegenfag von Renaiffance u. Reformation 
nehmen Betrarca u. Johann von Saaz in der Art ihrer Todes- 
ermägung vorweg.” 

Bierbaum. Schaufal, Rihard von: Erinnerungen an 
Bierbaum. In: D. Einkehr. U.-B. d. Münchner N. Nadır. 
39. 8, 80, 2. Nov. ©. 318. 


ur“ 
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_ Boßdort, — Chrfe, Hans: Erinnerung an Hermann Bokdorf. 
Sn: Dt. Nordmark. Sg. 8, 4, Dft. ©. 69-7 
Sansjen, Albredt: Eros is &tho3 her Bermann Bokdorf. 
Sn: Niederfachfen. Sg. 32, Oft. ©. 234-236. 
Bosshart. — Hunziker, Fritz: Jakob ee die Zürcher 
Landschaft. In: D. Lesezirkel, Jg. 14, 11/12. S. 116-122. 
Büchner, s. unter Grabbe. 
Busch, — Valzer, Hans: Ausflug nad ru Sur 
Geburtsort). In: Niederfachien. Sg. 32, Oft. ©. 225-228 
Fischart. — Götze, Alfred: [Bespr. v.) Knauer, Fischarts u 
Bernhard Schmidts Anteil an der. Dichtung „Peter v. 
Stauffenberg‘. In: Litbl. f. germ. u. rom. Philologie. Jg. 48, 
9/10, Sept./Okt. Sp. 341-3483, 
ide Walter: Briefe. In Verb. mit Konrad Fler hr3g. von 
Walther Eggert-Windega. Mit 8 Abb. München: Bed 
1927. (IX, 333 ©, 8 Taf.) 8° m. 7.— 
Die Briefe umfaffen die Zeit vom 30. Sult 1914 big zum 
Tode des Dichters, aljo nur die Kriegsjahre. Eine 61 Seiten 
itarfe Einleitung jchildert das Werden des Dichter und Men 
chen bis zum enticheidenden Striegserlebnis und belegt die Dar- 
en mit zahlreihen Bitaten aus Briefen der Vorkriegsjahre. 
Auch die in dem Bande gejammelten Briefe find nur eine Aus- 
wahl. „Konrad Fler hat eine vorläufige Sichtung des umfang- 
reihen Material3 vorgenommen und fo das Fundament für 
diefen Band gelegt, mit es endgültigen Auswahl und der Ge- 
ftaltung des Buches aber den unterzeichneten Herausgeber 
betraut, der, ohne die Bindungen des Blutes, den hierzu not- 
wendigen Abjtand befaß und Doch der Sache mit dem Herzen 
fo nahe al3 möglich war.” 


Zohrifch, Hermann: Walter Fler zum a Sn: Dt. 


Rhilologenbf. Sar830241: 12 Dit, ©. 657-658 
Rnevels, Wilhelm; Walter Ser. Sn; Der Seiftesfambf der 
Gegenwart, Sg. 63, 10. ©. 392-394. 

Oftwald, Baul: Walter Tler zum Gedächtnis, Zu. Todes- 
tage. Sn: Der Deutjchenfpiegel. Sg. 4, 41. ©. 1956-1959. 
Fontane. Daß, Hermann: Theodor Fontanes politische 
Anihauungen. In: Dt. VBolfstum. Sg. 9, 11. ©. 812-818. 
Gleim. — Wild: Neues über „Vater Gleim‘“. In: Montagsbl. Beil. 
d. Magdeburg. Ztg. Jg.69, 47, 31. Okt. 8.363-364. — 1. Erwer- 
bung de3 Kammtereigartens por dem Gröpertor in Halberftadt. 
*Goethe: Reise-, Zerstreuungs- und Trost-Büchlein vom 
September 1806 biß dahin 1807, Ihro der Prinzeß Caroline 
von Weimar Durchl. untherthänigst gewidmet. (Faks. 
Begleitw. von Hans Wahl. Leipzig: Insel-Verlag [1927].) 
(77 z. T. farb. Bl., 188. Text.) 10,5x 19 cm. In 400 hs. num. 
Ex. Pp. mit Goldfhn. 60.—; Ldr 100.— 

Stammbuch mit Zeichnungen von Goethes Hand (Rarls- 


bader Landichaften), der Tochter Carl Augujts geiwidmet, 


bisher nur aus einem BZueignungsgedicht an die Prinzeffin 

befannt. Über die eigentümlichen Schiefale des Buches, das 

fürzlich in den Beiib des Weimarer Goethehaufes gelangt ift, 
ee da3 Nachmort von Wahl. Es ift „eine völlig unbefannte 

Dichtung Goethes in Landichaften” umd füllt die Lüde aus, 
die zwiichen den Blättern von der italienifchen Retje und dem 
legten großen fünftlerifchen Niederfchlag von Goethes Zeichen 
leidenichaft im Sahre 1810 Haffte. 

Franz, Erich: Goethes Lehre bon den drei Formen der Re- 
figion u. der Ehrfurcht Salß). Sn: D. Hriftl. Welt. Sg. 41, 
19, 6. Dft. Sp. 883-887 

Meißner, Otto: Goethe r Entomologe. In: Entomolog. Zs. 
324; 13, 8. Okt. S. 270-271. 

Muthesius, Karl: Goethes Arnschauungsbegriff u. seine 
ee Bedeutung (Schluß). In: Die Erziehung. 

2, 12, Sept. S. 660-690. 

eu, <uliug: an en die Aftrologte. In: Preuß. Sbb. 

Schulz-Hamdorf: Övethe3 Urfauft und Fauft II in ihrer 
religiöfen Problematik. In: 3. f. Theologie u. Kirche. N. 8. 

274-300. — Darftellung d. rel. N „in 


8,4. 
ze 1. Menich 


SS: bejonderen Beziehung auf das Ehriftentum“. 
Gott. 2. Diesfeit3 u. Jenjeits. 

Eeinture, "E. W.: Die Versform des Anfangsmonologs in 
Goethes Faust. In: Zs.f. Psychologie. Bd 104, 1/2. S. 109-112. 

Vrieslander, Minni: Die Geselligkeit zur Zeit Goethes. In: 
Das ideale Heim. 1927, Nov. S. 633-634. 

Grabbe. — Jancke, Rudolf: Grabbe und Büchner. E. psycho- 
logisch- literarische Betrachtung mit bes. Berücksichtigung 
des „Napoleon“ u. „Dantons Tod“. In: Germ.-rom. Mschr. 
Jg. 15, 7/8, Be S. 274-286. 

Grillparzer. — Dtel, Mfred: Beethoven und Grillparzer. 
Die Grundlinien ihrer geiftigen un (Nach e, Vor- 
trag.) Sn; Euphorion. Bd 28, 2. ©. 273-286, 


\ 


Ernft: Erinnerung ee Hauff. Zu S. 100. 

oe Dit: Univerfum. Sg. 44, 7,10. Nov. ©. 167-168. 

Helene: öhrinfne Hebbel-Enghaus. 
Ein Ne Sn: Die Frau. Sg. 35,1, DOM. ©. 33-36, 

Sotiih, Willy: IE Literatur (Forichungsbericht). In: 
Euphorion. Bd 28, 2. ©. 296-303. — Anzeige vd. Sommer- 
feld, on Bonn 1923; Blannmüller, Die Reli- 
gion Friedrich Hebbels. Göttingen 1992; Schnöder, Hebbel 
u. Nötfcher. Berlin 1923, 

Körner, Josef: Friedrich Hebbel oder August Wilhelm 
Schlegel? In: Germ.-rom. Mschr. Jg. 15, 7/8, Juli/Aug. 
S. 303. — Die Verfafjerichaft Des Sedichtes „Überschrift auf 
den Park zu W.’ (Werner Hebbel-Ausg. Bd 7. ©. 239) ift 
eher Schlegel zuzufchreiben. 

Herder. — *Rühnemann, an „werber. 3. Aufl. anll: 
Bed 1927. (XXVII, 670 ©.) 8 iv. 

Die dritte Auflage ift gegenüber der zweiten (1912) nur ende 
geändert. „Mit diefem Buche begann bei feinem erjten Erfchei- 
nen im Sahre 1895 die bewußte Loslöfung von der lediglich 
philologisch verftandenen Behandlung der deutichen Literatur- 
gefchichte. Daß e3 zum dritten Male zu feinem Weg in die Welt 
rüsten muß, mag für die Richtigkeit des Gedanfens zeugen, dem 
es jeinen Ursprung verdanft.” 

Hölderlin. Hartmann, Hans: Hölderlins Botschaft an 
uns. In: Junge Menschen. Jg. 8, 10, Okt. S. 242-244, 

*Schmidt, Wolfgang: Beiträge zur Stilistik von Hölderlins 
„lLod des Empedokles‘“,. Marburg: Elwert 1927. (VIII, 
82 8.) 8° = Beiträge zur dt. Literaturwiss. 28. 3.90 

Der erite Teil behandelt eingehend die Entitehung der 
Fragmente und fest jich mit den Ergebniffen der neueren 
Holbderlin-Forfchung auseinander, der zweite (Haupt-)Teil be= 
handelt den „Stil der Fragmente“, unterfucht das Berhältnis 
der verichiedenen Fallungen zueinander, Stellt gewiffenhaft alle 
„beionderen Eigenschaften des Stils" (Befeelung, Vergleiche, 
Wortwahl, Sabverfnüpfung, Wortitellung ufw.) zufammen, 
vergleicht den Stil der Empedofles-Fragmente mit dem der 
gleichzeitigen Gedichte und fommt zu dem Ergebnis, daß die 
in der Hellingrathichen Ausgabe eritmalig vertretene Anordnung 
der Fragmente durch die Stilanalyfe bejtätigt wird, 
*Hoffmann, &. T. W.: Werfe in 15 Teilen. Auf Grund d. Hem- 

velichen Ausg. neu hrsg. von Georg Ellinger. 2. Aufl. Mit 
11 Bilderbeil. u. 197.- Probe, Berlin: Bong 1927. 8° = Bongs 
Gold. Klaji.-Bibl. Sn 8 Bden: Lim. je 3.—; Hldr. je 5.— 

Der Ausgabe it ein 130 Seiten umfaffendes Lebenzbild 
vorangeftellt, an das fich eine bis auf das Jahr 1925 fortge- 
führte a! fchließt. Die einzelnen Werfe werden 
in der üblichen Weile vom Herausgeber eingeleitet. Tesarten 


-und Anmerfungen find in den Schlußband vermwiejen. Neu 


gegenüber der eriten Auflage und fehr wertvoll ift das 161 Sei- 

ten jtarfe Negifter, das auch eine chronologiihe Bufammen- 

ftellung der biographiichen Einzelheiten, eine liberficht itber 

Hoffmanns Lektüre und ein chronologisches Verzeichnis feiner 

Schriften mit Angabe der Erftausgaben enthält. 

Hutten. — *Strauß, en Sriedrih: Ulrich von Hutten. 
(Hrag. von Dtto Clemen. 2. Ausg.) Mit 35 Lichtdr.-Taf. 
Leipzig: Sniel-Berlag 1 (539 ©.) 4° Hldr 22.— 
Die durch zeitgenöfltiches Bildermaterial. reich geihmüdte, 

tHpographiich mujtergültige Ausgabe ift der Elafliichen Bio- 

graphie würdig. An Strauß’ Tert ift auch in der neuen Ausgabe 
nichts geändert worden; alle notwendig gewordenen Storrel- 

N und Ergänzungen find in die Anmerkungen veriwiejen. 

3 Vorwort zur neuen Ausgabe jest fich eingehend mit den 

a Angriffen” Baul Kalkoffs auseinander, die auf ein 

ehr befcheidene® Maß reduziert werden. 

Kleist. ALL, :) Stleift. Zum 150. Geburtstag. In; Der Deutichen- 
ipiegel. Sg. 4, 41, 14. Dt. ©. 1959-1961. 

Böodmann, Kaul: Kleifts Auffab über dad Marionetten- 
theater. €. Beitrag zum Gehalt u. zur Form f. Dichtung mie 
f. Lebens, In: Euphorion. Bd 28, 2. ©. 218-253. 

Braig, Friedrich: Heinrich von Kleiet. Zu s. 150. Geb. am 
10. oder 18. Okt. 1927. In: Der Gral. Jg. 22, 1, Okt. S. 1-9, 

Brichta, $S.: Hugo Wolf und Kleist. Anläßlich des 150. Geb. 
In: Signale. d.musikal. Welt. 1927, 42,19. Okt. 8. 1450-1452. 

Diebold, Bernhard: SRleift-Gedent- und Bußtag. In: Der 
neue Weg. Sg. 56, .20, 16. Oft. ©. 3 

Eulenberg, Herbert: Heinrich bon sen, Sul: 150. Geb. Sn: 
Die Refettunde. 0.4.20, 15,0%. „a 

Federn, Karl: Heinrich von Kleists et zum 10. Okt. 
1927. In: Der dt. Gedanke. Jg. 4, 2. Oktober. S. 369-374. 

Öinfdel, Emanuel: ALIEN bon Ken, und Die ne 
SSTL: Oftland. I g. 8, 42, 21. Dft. ©. 585-586. — ©. 586-589 
Berichte über ni Kleifteiern in Sranffurt a, DO. und Berlin, 
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rn is a Bülten: ; Rule Weftermanns Moe, 
Gl 

en Boat: einich pon- Kleist u... Wilhelm Reuter. 
Zur 


Feier d. 150: a d. a So Re 
1927. (63 ©. mit eingefl. Fall. , Bp.. 12. 
Einmalige Auflage von 200 okhen. 

Michel, Heinrich: Studie über Kleists ‚Zerbrochenen Krug“. 
In: Festschrift des Realgymnasiums zu lan Berlin 
1927. S. 117-132. 

Rheinbaben, Rochus Sehr bon: Heinrich. von eift. an 
150.'®eb. am 18. Dt. Sn: Dt. Stimmen. Ie. 39, 20,20. Dft. 
©. 644-646. 

Schäfer, B:: Seiniäh: von’ Rleitt. Sn: Der Bolksichullehrer. 
Sg. 21, 41, 13. DE. ©. 361-367. ir "+ 
Servaes, Stanz: Heinrich von Kleilt3 nationale Sendung. 
Sn: Kölnische Sta. Wochen-Ausg. 1927, 43, 26. Dft. ©. 11-12. 


Wiegler, Päul: Kleist-Epilog. In: Die literarische Welt. 
Jg. 3, 42, 21. Okt. 8. 1-2. 

en KR der Deutiche. In: Die Hilfe. Ig. 33, 22, 
19 t 


*Kügelgen, ie en Ein Meifter des Lebens. Das Köft- 
fichfte aus d. LZebenserinnerungen des alten Mannes in 
Briefen an f. Bruder. Bearb. u. hrög. von Paul Siegwart 
von Kügelgen. Leipzig: Koehler & Amelang 1927. a a 
8 


„Der Verlag hielt es für feine Prlicht, das, Boa, das 
ebenfo wie in den Jugenderinnerungen in den Briefen Wilhelms 
an feinen Bruder liegt, durch eine den mwefentlichen Kern her- 
ausfchälende verkürzte und billine Ausgabe den allerweiteften 
Kreifen des deutichen Volkes zugärtglich zur machen. Die große 
Ausgabe foll’,in ihrer behaglihen Breite und ihrem reichen 
intimen Bilderihmud auch weiterhin als eöftliches Gut‘ da 
neben bejtehen bleiben. 


Lagarde. — $ eibömer, Georg: Lagarde als Rn site 
"Der Schwabenfpiegel. Sa. 21, 44, 1. Nov. ©. 346 

Langbehn. — tähler, Heinrich: Der Nembrandtbeutfche Sn: 
Dt. Nordische Bl: Sa. 1, 1997, 1. ©. 19-35. 


Müller, Wilhelm. — Hadtmann, Ei Wilhelm Müller 
an u au : 100. Todedtage (1. Oft). Sn: Dt. N. Sa. 9 
t 
Novyalis. as Jos.: [anerkennende Bespr. v.]) R. 
Samuel, Poetische. Staats- .u., Geschichtsauffassung Frie- 
drich v. Hardenbergs. Frankfurt 1925. In: Litbl. f. germ. 
u. rom. Philologie...Jg.. 40, 9/10, Sept./Okt. Sp. 343-347. 
*Pfungst, Arthur: Gesammelte Werke. Hrsg. in Gemeinschaft 
mit Franz: Angermann.und. Emil Doetor von Marie 
Pfungst. In 3 Bdn...Bd 3, Halbbd 1. 2..Frankfurt.a. M.: 
Neuer Frankfurter Verlag 1927. (X, 581: 8., 1: Taf.; XI, 
439 8., 2 Taf.,v1 Faks.) ‚80  2:.18.— 
Enthäft Auffäße und Briefe von und an Bfungft. 
*Recke, Elifa von der: Mein "Sournal. Neu aufgefundene 
Tagebücher aus d. Sahren 1791 u. 1793/95. Hrsg. u. erl. von 
Sohannes Werner. Leipzig: KRoehler & Amelang 1997. 
(272 ©. mitT eingedr.«Faff., 1 Titelbl.) 8° Liv. 8.— 
Daß E. v. d. R 1789-1804 ein ausführliches Tagebuch ges 
führt hat, das Ächlieglich 18 Bande umfaßte, war befannt; 
fie jelbit aber erflärte 1823, den größten Teil davon mieder ver- 
nichtet zu haben. Was doch übrig blieb, geriet nach ihrem Tode 
in den Beliß'Tiedges und dann in den von Heinrich Hafe, 
Direktor des Dresdner Antifenmufeums (f 1842). Durch Zufall 
find jet bei einem feiner Nachfommen zwei braune Zederbände 
entdedt morden, die fich al3 Driginal-Tagebücher der Elia 
eroiefen haben. Der erite Band umfaßt die Zeit vom 11. Auguft 
bis 17. Dez. 1791:und behandelt den Aufenthalt Eltfas mit ihrer 
Schmeiter, der Herzogin von Kıurland, in Bad Pyrmont, 
Berlin (Doppelhochzeit zweier Töchter des Königs) und War- 
fchau., Der. zweite Band beginnt mit dem 9. Nov. 1793: und 
bricht am 9. Mat 1795 ab. Hamburg, Verkehr. mit Klopftod, 
Elife Reimarus, Schimmelmann, Matthilfon, Friedr. Ludm. 
Schröder u. a. Befuche holfteiniher Schlöffer. Bei Gleim in 
Halberitadt. Wörlis, Defiau, Dresden, Karlsbad. Die Ausgabe 
it eingehend erläutert, eine furze Biographie Elifas beigegeben, 
degal. ein ausführliches Namenregifter. 
*Rilke, Rainer Maria: Gesammelte Werke. 1 ı- 6. Leipzig: 
Insel-Verlag 1927. 8° ; 2dr 58.— 
Die erften drei Bande (413, 354, 482 ©.) ee famtliche 
Gedichte (in Bd 3 auch „Lebte Gedichte und Fragmentarisches‘‘), 
der vierte umd fünfte die Schriften in Brofa: Cornet Shriftoph 
Rilfe; Geichichten vom lieben Gott; Profafragmente; Augufte 
Rodin (Bd 4, 424 ©); Aufzeichnungen des. Malte Laurids 
Brigge (Bd 5, 300. -©.); der fehlte Band (384 .©.) bringt die 
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Überfegungen (Elifabeth, Barrett-Bromning, M.. de Susrin, 
Zowize Labs, Paul Valery ufiv.). B: 
Sehiller. — *Rühnemann, u Sihiller. 7. Aufl. Minchen: 
Bed 1927. (XVL,:557 ©.) 8 - 2m. 14.— 
"Die:neue Auflage „kommt in eine völlig beränderte deutihe 
Welt. Was braucht das neue Deutschland noch von feinen alten 
geiftigen Gütern? Welche Geiftesführer früherer Tage find ihm 
noch febendig?" Auf diefe ‚Tragen gibt es „zunächit nr Ant” 
mworten .de3 Glaubens. Kir glauben, bob diefe deutiche geil 
mehr .al3 irgend: eine frühere Bücher braucht, die Die Führer 
des Deutfchen Geiltes in ihrer einfachen großen Menfchlichfeit : 
hinftellen und uns teilnehmen laffen an dem Kampf, durch den = 
jte aus dem Beitlichen und Vergänglichen heraus den’ Dafeins 
finn im ‚Emigen gewannen”. . 27 
Meranız, Cecilty: Symbolik in. ‚Schillers Shnalran, von 
. Orleans“. Sn: 31. f. Seelenfunde. Sa. 31, .. Oi 
©. 158-160. 
Rein, Berthold: Friedrich Wilhelm Rudiwig von. Keufmial 
[Schwager Schillers]. In: Schmarzburgbote. Beil. 3. Landes 
sta. 4. Schwarzbura-Rudolftadt. 1927, 45, 4. Nov. ©. 1-2, 
Spitteler. — Rabinovitch, Gregor: Mein Besuch bei Spitte 
ler [1922]. In: Annalen. Jg: 1, 10, Sept. S. 787-790. 
Stifter. — *Adalbert Stifter. Ein Gedentbud. Hrsg. von d. 
. Adalbert-Stifter-Gef. m. Be von. en vonYofmanns 
thal. Wien: Grünfeld 1928. (TV, 96 ©.) 8° Lim. 8. 
Seleitiort vonHofmannsthal. Solef Bindtner: A. St, 
im. Wandel der Beiten (©. 2-5). Felir. Braun: Mb. St,3. Welt 
(©. 6-10). Hermine Eloveter: Nachfommerflänge (©. 11-14). 
Wolf vd. Grolmann: Profpero. Shafefpeares „Sturm als 
Sinnbild für Stifter Leben und Werk (©. 17-20). UR. Hein: 
Mein eriter Befuh im Geburtshaufe Ad. St.‘s (©. 21-28). 
Bernhard Kokolsty: An Ad. St. (©. 30- a a PBanns 
wis: Gtifterd „Nachjommer” (©, 40-53). PBfenner: 
Spradhe und KReminifzenzen im „Witifo“ © S 5 56). Arthur 
Noefler: Mb. St. ald Landichaftsmaler (©. "57- 60). Richard 
v. Schaufal: Gedanfen über den ‚„Nachfommer” (©. 62-74). 
Mar Stefl: Zwei umbelannte: Briefe Ad. ©t.8, (©. 79-82). 
Suftav Wilhelm: Rofeggers Belenntnis zu Ad. St. in Briefen ° 
an Karl Adolf Bachofen von Et (©. 91-96). Kleinere. Beitr..u. 
Gedichte von Hedda Sauer, Rich. Kralik, Karl Hans Strobl u. a. 
Thoma. — Stapel, Wilhelm) Ludwig Thoma in feinen 3 
Briefen. In: Dt. Vollstum. Sg. 9, 11. ©. 845-849. 
Varnhagen, Rahel. — Körner, Jos.: [Bespr. v.] Rahel u. 
Alexander von der Marwitz in: ihren ‚Briefen. Gotha 1925. 
In: Litbl.f. germ.-u. rom. Philologie. Jg. 48, 9/10, Sept./©kt. 
Sp: 347-351. 


: an DENE: 


= 


Engtlifche und ameritanifche u 
und Literatur | 
. Uniberfitäts- Bibliothekar Dr. Egon Mühlbach 


Rauhut, F.: Die Würzburger Tagung des Bayerischen Neu- 
“philologenverbandes. (6. bis 8. Juni 1927.) In: Die 2 
Sprachen. Bd 35, 1927, 7. S. 524-533. 

Martin, Nic., und Walter Füllich: Beschlüsse des X. Ba ver. 
- Neuphilologentages (Würzburg, 6.-8. Juni. 1927). Ehda. 
8... 533-538. 


Karpf, Fritz: [Bespr. von] Aronstein, Phil.: Englische Wort- 
kunde. Leipzig: Teubner 1925. Ebda. 8..549-554. 

Becker, Gustav:. Zur Behandlung des Partizips in der eng- 
lischen Schulgrammatik. In: Zs. für franz. u. engl. Unterr. 
26, 1927, 7. 8. 515-521. — NRichtet fich gegen ©. Humbpfa 
Yuffak iiber das engl. Bartizip in BI. F. franz. u. engl. U. 25, 
1926. ©. 481-485. : 

Humpf, Gustav: Eine vergleichende Darstellung der Lehre 
vom Konjunktiv im Französischen und Englischen. In: 
Die neueren Sprachen. 35, 1927, 7. S. 497-514. 

Scripture, E.W.: [zu] Englische Dialekte. Nos. 1, 2 und 3 
der Lautbibliothek, Phonetische Platten und Umschriften, 
ngleche Dialekte, 'bearb. Aber der DaRER von A. Brandl. 
Ebda. S. 548-549.‘ RE 


Born, Max: [zu] Gurle, M. A.: Neues Taschenwörterbuch. 
. Engl. und Deutsch. Bonn: Frank [1925]. In: Zs. für franz. 
- u. engl. .Unterr. 26, 1927, 7. 8..555-556.. .. 

Born, Max: [zu] Lindemann, H.: Taschenwörterbuch der 
englischen und deutschen Sprache. 11., rev. Aufl. T. I: 
- Engl.-Deutsch; T. II: Deutsch-Engl.. Berlin- SA 

Langenscheidt o. J. Ebda. S. 556. 
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Asanger, Florian: [Bespr. von] Eicker, H.: Die historische 
Volksballade der Engländer und Schotten. (= Neue angl. 
Arb. 7.) Leipzig: Quelle & Meyer 1926. In: Litbl. für germ. 
u. rom. Phil. 48, 1927, 11/12. Sp. 420-421. 

Meissner, Paul: [Besprech, von]. Nicoll, Allardyce: A 
history of late eighteenth century drama 1750-1800. 
Cambridge: Univ. Press 1927. 8°. In: Dt. Litztg. N. F. 4, 
1927, 43. Sp. 2104-2107. - r 


Malory. — Golther, Wolfgang: [zu] Vinaver, Eugene: Le 
roman de Tristan et Iseut dans l’euvre de Thomas Malory. 
Paris: Champion 1925. In: Litbl. f. germ. u. rom. Phil. 48, 
1927, 11/12. Sp. 406-408. 


Blake. — Swinburne, Algernon Charles: William Blake. 
Übers. von Paul Baudisch. In: Die literarische Welt. 3, 
1927, 81.8: 3-4; 

Browning. — Weidenmüller, Otto: [zu] Kleinschmit von 
Lengefeld: Die Lyrik Robert Brownings vor dem Jahre 
1868. Eine literar. Untersuch. Phil. Diss. Marburg 1926. In: 
Die neueren Sprachen. 35, 1927, 7.8. 548. 

Byron. — Zirmunskij, V.: PuSkin und Byron. In: Zs. für 
‘slavische Philologie. 3, 1927, 3/4. S. 290-310; 4, 1/2. S. 20-42. 
— Der Einfluß BHronz auf Buskin ift eine Trage, die bereits 
feit über 100 Sahren diefe ruffifche Literaturwiffenfchaft be- 
-Schäftigt. Befonders die fogen. „Oriental Tales“ Byrons 
(1812-1816) haben PBusfin stark beeinflußt. Sie und die byro- 
niftiichen Dichtungen PBustins haben die ruffiiche Literatur 
um eine neue Literaturgattung, die man in Rußland roman- 
tiiheg Poem, Iyrifches Boem oder, Erzählung in Berfen 
(metrical tale) nennt, ‚bereichert. Mit der Gejchichte diejer 
Riteraturgattung befchäftiat fih VBerfaffers 1924 in Peters- 
burg erichtenenes Buch: Bafpon m IUymkmm. Ha meropmun 
POMaHTuyecKof IO3MBI, deifen Grundgedanken durch diejen 
aufichlußreichen Auffag meitlihen Forjchern zugänglich ge- 
macht werden follen. z 

Chesterton. — Maurois, Andre: G. K. Chesterton. Übers. v. 
Milly Zirker. In: Die Weltbühne. 23, 1927, 44. S. 674-676. 

Dickens. — Weidenmüller, Otto: [zu] Dibelius, W.: 
Charles Dickens. 2, Aufl. Leipzig: Teubner 1926. In: Die 
neueren Sprachen. 35, 1927, 7. S. 547-548. 

Galsworthy — siehe unten bei Shaw. 


Joyce. — Goll, Iwan: Der Homer unserer Zeit. Über James 
Joyce. In: Die literarische Welt. 3, 1927, 24. 8. 1-2. 

London. — Poritzky,J.E.: Jack London oder: Das Übermaß 
der Anerkennung. In: Die Literatur. 30, 1927, 2. S. 84-88. 

Martineau. — Arns, Karl: [günstige Besprech. von] Escher, 
Elisabeth: Harriet Martineaus sozialpolitische Novellen. 
Phil. Diss. Zürich. Weida: Thomas & Hubert 1925. In: Zs. 
für franz. u. engl. Unterr. 26, 1927, 7. S. 549-550. 

Sassoon. — Drei Gedichte von Siegfr. Sassoon. [Übertr. von] 
Mally Behler: Evensong in Westminster Abbey; Goncert- 
interpretation; Sheldonian soliloquy. [Engl. Text neben der 
dt. Übertr.] Ebda. S. 510-515. 

Arns, Karl: Siegfried Sassoons Nachkriegsdichtung. Ebda. 
S. 502-510. — Ausführliche Betrachtung und Unterfuchung 
der „Satirical Poems“ (London: Heinemann 1926) des 
„Antifriegsiprifers“. | 

Shakespeare. — *Shakespeare, William: Meisterdramen. 
In 6 Bdn. Leipzig: Insel-Verl. 1927. 8° 2m. 28:— 

Enthält 18 Werke Shafefpeares. Ausführl. Vorwort von 
Mar 3. Wolff. e KE > 

Arns, Karl: Deutsche Shakespeare-Woche Bochum. (11. bis 
17. Juni 1927.) In: Die neueren Sprachen. BD LI 
S. 538-545. | ET : 

Kalisch, J.: Die soziale Stellung der Schauspieler zur Zeit 
le In: Stadtanzeiger (Mannheim). ‚26, 1a 3 
S:.2=8. 

*Medper-Erlach, Wolf: Shafeipeare. Die Verförperung nor- 
diiher Schöpferfraft. München: Lehmann 1927. (63 = 2 


— Nordische Seher und Helden. 3. 

Mühlbach, Egon: Shakespeare . auf. deutschsprachigen 
Bühnen. Statistik für 1926. In: Neue Zürcher Ztg. 1927,1815. 

Reger, Erik: Der Italiener Shakespeare. In: Dt. Allgem. Ztg. 
1927, Nr 435-436. (Beil. Welt u. Werk.) — Weijt auf einen 
Auffag Santi Raladinos im „Smpero” hin, in dem Perf. 
nachzumeifen verfucht, daß der feines Glaubens megen nach 
London geflohene italieniiche Broteitant Michele YAanolo 
Floriv mit Shafefpeare identisch Set. 

Shaw. — Reitlinger, Gerald: Shaw, Arlen und Galsworthy. 
Dt. von E. Maag. In: :Der Querschnitt. VII, 1927, 9. 
Ss. 654-656. 


Wilde. — G. F.‘K.: Neues über Oscar Wilde. In: Magde- 
burgische Ztg. 1927, 463. — Berichtet nach der fürzlich unter 
dem Titel: Si le grain ne meurt erichienenen Selbitbio- 
graphie Andre Gides über deffen Zufammentreffen mit 
Wilde und Lord Mfred Douglas in Algier. 

Wordsworth. — Asanger, Florian: [günstige Besprech. von] 
Broughton,L.N.: The Theocritean Element in the Works 
of William Wordsworth. Halle: Niemeyer 1920.’ In: Litbl. 
f. germ. u. rom. Phil, 48, 1927, 11/12. Sp. 421. 


Anderson. — Anderson, Sherwood: Dunkles Lachen. Dt. von 
B. Schiratzki. In: Der Querschnitt. VII, 1927, 8. S. 597 
bis 603. 3% #* 

Schimmelpfeng, Hans: [über] Anderson, Sherwood: Das 
Ei triumphiert. Amerik. Novellen. Leipzig: Insel-Verl. 1926. 
In: Die christliche Welt. 41, 1927, 17. Sp. 823-825. 


Romanifche Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifh 


Raubut, F.: Die Wirrzburger Tagung des Bayriihen Neu- 
philologenverbandes. (6.-8. Juni 1927.) In: Die neueren 

: Sprachen. Bd 35, 1927, 7. ©. 524-533. 

Voßler, Karl: Der Roman bei den Romanen. In: Zeitwende. 
Jg. 3, 1927, 10. S. 289-299, — Reftoratörede am 18. 6. 1927. 


Ettmayer, Karl von: [lobende Bespr. von] August Kübler, 
Die romanischen und deutschen Örtlichkeitsnamen des 
KantonsGraubünden. Heidelberg. In: Die neueren Sprachen. 

"Bd 85, 1927, 7.8. 555-556, 


Franzöfiihe Sprache und Literatur 
Gurtius, Ernst Robert: Die natürlichen Grundlagen. der 
französischen Kultur. In: Nord und Süd. Jg. 50, 1927,.6. 
S. 512-524. 


Humpf, Gustav: Eine vergleichende Darstellung der Lehre 
vom Konjunktiv im Französischen und Englischen. In: 
Die neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 7. S. 497-514. — Uu3- 
gehend von den Unterfirchungen Lerchs ı. Negulas iiber das 
Mefen des franzdfiihen Konjunktiv, weilt Verf. auf Die 
gleichartigen Ericheinungen im SKonjunktiv-Gebrauch im 
Sranzöfiichen u. im Enalifchen hin. E3 wird des näheren aus= 
gefiihrt, tote in beiden Sprachen der Konjunktiv modale und 
thematifche Bedeutung hat. Modal bezeichnet er in beiden 
ein Begehren, im Franzöfifchen außerdem die Unficherheit. 
Thematifch fteht er als Gegenftand der Ausfage im Sinne 
eines piychologifihen Subjekts. Der Auffab mill demnach 
dem Gedanken der Konzentration im Unterricht dienen. 

*MfoHl, Ernit: Neues Wörterbuch der franzöfiihen und 
deutfchen Sprache für den Schul und Handgebraud. 24. Aufl. 
[2 Te.) T. 1. Sranzöfiich-Deutich. (XII, 620 ©.) T. 2. Deutich- 
Franzöfifch. (542 ©.) Leipzig: Brodhaus [1927]. 8° 

2m. 11.—; in 2 Bde geb. 12.— 

Regula, Moritz: Zu Fessler-Closquets Aufsatz über’die Ein- 
heitsregel für die Anwendung des französischen Konjunk- 
tivs in Neuere Sprachen 35, 8. 29-33. Ein Beitrag zur wissen- 
schaftlichen Ausgestältung der französischen Schulgramma- 
tik. In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 7. S. 515-518. — 
Sm Anfchluß an den angezogenen Auffag von Feßler-Clo3- 
quet benußt Verf. die Gelegenheit, feine Modustheorie, die 
fih‘ auf die unabhängig doneinander gemonnenen Ent» 
defungen von Lerch umd Wähmer ftüßt, einem breiteren 
Referkreis fo Klar wie möglich zugänglich zu machen. Seine 
Modusformel Für ‘den fefundären Urteilsausdrud 
Yautet: „Der Sndifativ Steht zur Bezeichnung des auto- 
femantifhen Sasteils, d. t. des Urteilungsgegenftandes 
(‚Sinnprädifates‘), der Konjunktiv dagegen zur Bes 
zeichnung des fonfemantifchen Satteiles, bzw. des Be- 
urteilungsgegenftandes („Sinnfubjettes“). Daneben be- 
zeichnet der Konjunktiv einen autofemantifhen ©ab- 
teil im Falle des pofitinen Begehrens (= echter‘ Be- 
gehrungsfonjunftiv). Eine Überfichtstabelle der verichtedenen 
Modusfälle veripricht Verf. in einem Auffag der 8]. „Sdeali- 
ftiiche Bhilologie‘ Bd 4 u. d. T. „Über die Beziehungen 

‚ztoiichen Erfaffungsatt, pfpchologishem Gewicht und Modali- 
tat des Denfinhaltes”. 

Friedmann, Wilhelm: [ungünstige Bespr. von] Otto Forst- 
Battaglia, Die französische Literatur der Gegenwart 

- 1870-1924. Wiesbaden 1925; In: Litbl. f. german. u. roman. 
Philol. Jg. 48, 1927, 11/12. Sp.’ 422-423. — Ref. weit auf 
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die Mängel der außeren Form de3 Buches hin, aus denen 
er auf Schwächen des Denkens u. Fühlens fchließt. Schluß- 
urteil: „So ift denn der Gefamteindrud des Buches der des 
oberflächlichen, unverarbeiteten, wenn auch zugegeben mwer- 
den muß, daß es durch feine reichlichen Titelangaben, Sn- 
baltsanalyjen einigen Nuten gewähren fann.“ 

Jan, Eduard von: Französische Literaturgeschichte und ver- 
gleichende Literaturbetrachtung. In: German.-Roman. 
Mschr. Jg. 15, 1927, 9/10. S. 306-317. — Nach einem Über- 
blict über die bisherigen Theorien von dem Wefen der ver- 
gleichenden Literaturbetradhtung formuliert Verf. al deren 
Aufgabe: 1. Sie muß den geiftesgefchichtlichen Rahmen re- 
fonjtruieren, dem Verfaffer u. Literaturmwerf entmwachjen 
find. 2. Sie muß, von den dichterifchen Individuen u. ihren 
Einzelwerfen ausgehend, die Entwiclung verfolgen, welche 
beitimmte Ideen u. beftimmte Dichtungsformen genommen 
haben, u. die Wirkungen einbeziehen, welche die Dichter ur, 
Werfe ausgeübt haben. Daran anfchliegend ffizziert Verf. die 
Methode der vergleichenden Literaturbetrachtung für die 
großen Epochen der franzöfiichen Geiftesgefchichte: Mittel- 
alter, Renaiffance, Klaffif, Aufflärung, Romantik u. 19. SH. 


Amiel. — Jekel, Adolf: [Bespr. von] Henri Frederic Amiel, 
Fragments d’un journal intime. Ed. nouvelle...... par Ber- 
nard Bouvier. Geneve et Paris. In: Litbl. f. german. u. 
roman. Philol. Jg. 48, 1927, 11/12. Sp. 424-425. 

Gu6rin, Maurice de. — *Heuschele, Otto: Maurice de Guerin. 
Leben und Werk eines Dichters. Stuttgart: Haug 1997. 
(50 8.) gr. 8° © Rp. 5> 

Labe&, Louise: Sonette. Übersetzt von Emmy Wolff. In: Die 
Frau. Jg. 35, 1927, 2. S. 102-104. — Übertragung der So- 
nette 227, 8.:11,214/48: 

Maeterlinck. — Bourfeind, Paul: Maurice Maeterlinck, der 
Dichter philosophischer Naturbetrachtung. In: Die Litera- 
tur. Jg. 30, 1927, 1: 8. 15-18. 

Marie de France. — Küchler, Walther: Schön Annie, Fraisne 
und Griselda. In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 7. 
S. 489-497. — Behandlung der Ähnlichkeit und der Ber- 
Ichtedenheit der Motive u. Gefinnungen, die der Handlung 
im Eichenlai der Marie de France, in den Schön Aırnie- 
Balladen und in der Grifelda-Novelle zugrunde liegen. 

Rousseau, Jean-Jacques. — Müller, W.: [sehr günstige Bespr. 
von] Louis J. Gourtois, Chronologie critique de la vie et 
des @uvres de J.-J. Rousseau. Geneve 1923 = Annales de 
la Soeiete J.-J. Rousseau. T. 15. In: Litbl. f. german. u. To- 
man. Philol. Jg. 48, 1927, 11/12. Sp. 423-424. — Ref. be= 
zeichnet. vorliegendes Buch des Sefretärd der Societe J.-J. 
Rousseau und genauen Kenners der gefamten R.-Literatur 
als die feite Grundlage aller weiteren R.-Forichung. 

Stendhal. — Kayser, Rudolf: Stendhal und die Gegenwart. 
In: Die neue Rs. Jg. 38, 1927, 10. 8. 353-369. 

Valery, Paul. — Curtius, Ernst Robert: Herr Teste. In: Die 
Literatur. Jg. 30, 1927, 1. 8. 8-9, 


Slawifche Sprachen und Literaturen 
‚ı (einfchlieglich Baltifch) 
Bibliothefar Dr. Arthur Ruther 


Allgemeines. Altfirchenflatoifch 


*Schmid, H[einrich] F., u. Rfeinhold] Trautmann: Wesen 
u. Aufgaben der deutschen Slavistik. Ein Progr. Leipzig: 
Haessel 1927. (92 S.) 8° = Slavisch-balt. Quellen u. For- 
schungen. H. 1. Br. 6.— 
„in der Spite diefer ausgezeichneten Schrift, der man die 

größte Verbreitung wünfchen möchte, ftehen die Säbe: „Wir 

wollen als Vertreter der deutichen Slaviftif im eigenen Lager 

Umjchau halten, ob fie bisher ihre Aufgabe im Rahmen der 

deutschen ‚Bilfenfchaft und im Dienfte der deutfchen Geiftes- 

“ Aultur erfüllt bat; und wir wollen uns, da wir diefe Frage mit 

einem Sa nicht beantworten fünnen, über die Wege. far 

werden, auf denen wir dem Biel unferes Sorichungsgebieteg 
wirfiamer und bertiefter al3 bisher dienen fönnen. Kehren wir 
jo zunächft vor der eigenen Tür, fo hoffen und erwarten wir, daß 
auch Die deutfche Öffentlichkeit und die Gefamtheit der deut- 

Ichen wiljenschaftlichen Belt vor ihrer Türe zu kehren fich ver- 

anlaft jehe. Es ift leider nicht möglich, im Rahmen einer 

furzen Anzeige auf die Fülle von Gedanfen und Anregungen 
einzugehen, die in ‚den jechs Abfchnitten des Buches auöge- 

Iprodden find und die alle auf das eine Biel binmeifen: der 

deutichen Slaviftif da3 Unfehen zu verichaffen, das ihr gebührt, 

und damit dem Anfehen der deutihen Wiffenfchaft iiberhaupt 


zu dienen, und die deutfche Öffentlichkeit über die Bedeutung 


der flapiftiichen Forichung aufzuflären. 
*Ekblom, Richard: Zur Entwicklung der Liquidaverbin- 
dungen im Slavischen. 1. Leipzig: Harrassowitz 1927 
(49 8.) gr. 8° = Skrifter utg. av K. 
Samfundet i Uppsala. 24, 9. Kr. 15 
*Pirchegger, Simon: Die slavischen Ortsnamen im. Mürz- 
gebiet. Leipzig: Markert & Petters 1927. (XXXI, 239 $., 
1 Kt.) gr. 8° =Veröff. d. Slav. Inst. an d. Univ. Berlin. 1, 24,— 
Das Werf leitet eine neue Reihe flaviftiicher Monographien 
ein. Hr3g. ift der Direktor de3 Berliner Inftituts Mar Basmer, 
Gegenstand der Unterfuchung ift das gejamte Ortönamen- 
material im Slußgebiet der Mürz in Oberfteiermarf. Die Jahl 
der urkundlich genannten Namen beträgt rund 1500. Davon 
hält Verf. 319 für ficher flavifch (bzw. für flovenifiert), 35 für 
Iprachlich unklar, den Reft für deutfch. An die Unterfuchung der 
Namen jchließt fich eine 60 Seiten umfaffende Lautlehre der 
Mürzmundart und eine Unterfuchung über die Vertretung der 
altilaviihen Laute in der deutfchen Mundart. Der Verf. arbeitet 
vielfach mit fchallanalytiihen Methoden, die der Herausgeber 
in feinem Vorwort bedenflich findet, wenn fie nicht durch die 
moderne Ausfprache oder durch die Sprachgefchichte geftügt 
werden. Er vermweilt dabei auf feine Bemerkungen zu Sievers, 
Altflad. Versterte und „die vielen Konflifte mit der Sprach: 
gejchichte in Sievers’ Behandlung des Saorliedes”, füigt aber 
hinzu: „Der große Wert der Sieversichen Schallanalyie für die 
Erforichung lebender Sprachen wird dadurch nicht herabgefeßt, 
und die vorliegende Unterfuchung erfcheint nur befonders ges 
eignet, denjelben auch Fernerftehenden Harzumachen.“ 


Süd- und Veltjlamwijch 5 


*Konstantinof, Aleko: Baj Ganju. Hrsg., übers. u. erl. von 
Gustav Weigand. 2,, durchges. Abdr. Leipzig: Barth 1928, 
(VI1,-459. 53 °kKL289 Pp. 3.30 

Die Abenteuer des bulgarifchen Tartarin follten nicht nur 
für Unterrichtszwede, wie in dem vorliegenden Buch, fondern 

für einen weiteren Leferfreis deutfch herausgegeben merden. 3 

*Oufedniöek, Eduard: Deutsch-dechisches orthographisch- E 
orthoepisch-grammatisch-phraseologisches Wörterbuch für 
den Schul- und Amtsgebrauch. Brünn: Pi$a 1927. (III, 
859.8.).8° 2. 720 

| Rufiiih eu 

Osiakowski, Stan. Fr.: Belletristik im heutigen Rußland. 
Skizze zu einer Revue. In: Der Querschnitt. Jg. 7,9. 8.689 
bis 692. | 


$ 


*Gorki, Maxim: Matwej Koshemjakin. Roman in 2 Bden. 
Berlin: Malik-Verl. 1927. (423, 400 8.) 8° = Gorki: Ge- 
samm. Werke in Einzelausg. 11. 12. 2iv. 10.— 
Der erite Band („Der Sohn einer Nonne“) in der fchon 

früher erfchienenen Überfegung von Auguft Scholz, der zweite 

(„sm Banne der Kleinftadt“) neu üiberfegt von Erich Boehme. 

Prutkow. — Löwis of Menar, August von: Der „Dichter“ 
Kosma Prutkoff. In: Zs. für Bücherfreunde. N. F, Jg. 19, 
4. 8. 73-75. — R. ®B. war befanntlich eine parodiftifche Fit 
tion der Dichter A. Tolftoj, A. und 2. Shemtichuihnifom. 
Lömwis gibt eine furze Sfizze der Entftehung diefes Pfeudo- 
nyms fowie Broben aus den Aphorismen Vrutkoffs und fagt 
mit Recht: „ALS Titerarifche Satire von feinftem Schliff fteht 
die Figur diefes von den Mufen fchief gefüßten Petersburger 
Beamten nicht nur in der ruffifchen, fondern auch in der ge- 
famten Weltliteratur einzig da.” 


- Baltiihe Sprachen 
*Jonck’s lettische Taschenwörterbücher. T. 1: Deutsch- 
lettisch. Hrsg. von J. Juszkiewicz. Riga: Jonck & Po- 
liewsky [1927]. (222 8.) 16° fart. 1.90 


Muftiewifjenfchaft 
Prof. Dr. Rudolf Shwark 
Abendroth, Walter: Die Krise der Persönlichkeit im Spiegel 
der modernen Kunstgesinnung. In: Allgem. Musikztg. 
Jg. 54, 41. 8. 1027-1031. — „Die Geburt der Tonalität ift in 
der Gefchichte der Mufil der Aırgenblid, von dem es heißen 
muß: und e3 ward Licht! Zugleich aber erftand im Lichte der 
Zonalität der bildfamfte Vermittler individueller Geifteg- 
prägung. ... . Atonale Mufit wird mit derjelben Notmendig- 
feit in Bälde langmeilig, wie e3 Menschen ohne Perfönlich- 
feit werden... Sn diefem Sinne haben toir im gegenwärtigen 
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Status der Atonalitätöbewegung den direkten artiftiichen Ne- 
flex der großen PVerjönlichkeitsfreife unferer Zeit zu erfehen.“ 
*Argelander, Annelies: Das Farbenhören u. der synästhe- 
tische Faktor der Wahrnehmung. Mit 14 Kurven im Text. 
Jena: Fischer 1927, (VII, 172 8.) gr. 8° 8.— 
Verf. it mit Erfolg bemüht gemwejen, „das Phänomen des 
Sarbenhörens als piychiihen Tatbeftand genereller Art dar- 
zuftellen und feine Entjtehung in einigen grundlegenden 
Bunkten aufzuklären. Darüber hinaus ift es ein Verfuch, auf 
einem bejchränften Gebiet die Wirkfamteit einer ynäfthetiichen 
Komponente in jeder Wahrnehmung aufzuzeigen und die 
darin begründete Möglichkeit der unmittelbaren umd iber- 
tragenen Bildung von Wahrnehmungsanalogien”, Das ganze 
Problem wird im Öegenjaß zu den bisherigen jtark jpefula- 
tiven Erklärungsverjuchhen auf feine piychiichen Grundlagen 
unterfucht. 

*Bardas, Willy. — Zur Psychologie der Klaviertechnik, 
Aus d. Nachlaß von Willy Bardas. Mit e. Geleitw. von 
Artur Schnabel. Berlin: Werk-Verl. 1927. (98 8.) 8° — 
Schriften zur Musik. at 
. „m Öegenjab zu den bisherigen Arbeiten, die vornehmlich 

die phHyfiologische Seite der Technif ins Auge faffen, verlegt 

Verf. den Schmwerpunft auf die pfychologifchen Zufammenhänge 

mit der praftiihen Ausführung. Er will mit dem Lefer zu- 

jammen an der Yand einzelner typijcher Beifpiele die Gedanfen- 
arbeit leiten und die Technif des Beobachtens veranjchau- 
lichen, um die es ihm zu tun ift und die in fyftematifcher gleicher 

Beile auch an andern Beilpielen angewandt werden fann. Sch 

ftimme dem Herausgeber zu, wenn er jagt: „Jeder, Gehemmter 

oder Ungehemmter, fannn daraus lernen: allen, Ratgebern wie 

Natjuchern, wird jie helfen, durch vertieftes Wilfen manche 

Not zu enden. : 

*Eidenbenz, Richard: Dur- und Mollproblem und Er- 
weiterung der Tonart. Zürich: Orell Füssli 1927, (II, 91 S., 
S. 84-91 Notenbeisp.) gr. 8° 4.— 

&3 wird die Öleichwertigfeit von Dur und Moll an einem 
dualiftiichen Shitem dargelegt, das aber nicht wie dasjenige 

9. Riemann C-Dur und F-Moll gegenüberftellt, jondern 

direft C-Dur und C-Moll. Unter Erweiterung der Tonalität 

wird die Erjeheinung veritanden, „daß Akkorde, die der gerade 
herrihenden Tonalität fern Stehen, jich dennoch in der Weile 
in die Harmoniebewegung einfügen, daß die PVorftellung der 
anfänglihen Tonifa durch alle jene fremden Affordverbin- 
dungen hindurch erhalten bleibt, bi diefe Tonifa felber mit 
ihren Nebenfunftionen miedererjcheint”. Den Beichluß bilden 

Beijpiele aus Brudnerd® Symphonien, an denen die Tauglich- 

feit der Theorie dargelegt mird. 

Frömbgen, Hanns: Formprobleme der Oper. In: Die Musik. 
Jg. 20, 2. 5. 81-89. — Weift auf die Bedeutung der funft- 
geichichtlichen Grundbegriffe Wölfflins in ihrer Übertragung 
auf die Dper für den NRegiffeur hin. Sie bergen „eine un 
erhörte Fülle lebendiger Kunftanihauung in fich, befonders 
da jie die Möglichkeit der Bereinigung einzelner Kategorien 
der Renailjancereihe mit einzelnen der Barodreihe offenhalten 
u. damit der Öefahr Iyftematischer Gezmungenheit entgehen“. 

*Hajek, Egon: Die Musik, ihre Gestalter und Verkünder in 
Siebenbürgen einst und jetzt. Musikal. Lebensbilder. Kron- 
stadt: Klingsor-Verl. [1927]. (VI, 126 S. mit 4 eingekl. Abb.) 
gr. 8° = Siebenbürgische Kunstbücher. Bd 2, Hlm. 6.— 

Das Buch bedarf feiner befonderen Nechtfertigung, denn 
die mufifaliihe Begabung der Siebenbürger Sachfen tft Volf3- 
bejiß im weiteften Maße. Das Buch will feine Gefchichte der 

Mufikpflege in Siebenbürgen fein, e3 will dem deutichen 

Mufikleben in diejen öftlihen Provinzen des Europäertums 

nachjpüren. & werden u. a. behandelt: 3. Lukas Hedmig, 

Audolf Laffel, Paul Richter, Berta Bold, Waldemar von 

Baußnern. Den Hiftorifer interefjteren die Figuren: Hieron- 

Dftermayer und Valentin Grefi-Bakfarf. Unter den ausüben- 

den Rünftlern treten hervor: Zula Mysz-Ömeiner, Irene von 

Brennerberg uf. Nicht unerwähnt jet die ausgezeichnete Dar- 

ftellung und die feine Einfühlung des Verfaljers in die ver- 

Ichtiedenen Künftlerperjönlichkeiten. 

*Deutihe Kämpfer. Hermann der Cherusfer. Kaifer Fried- 
rich II. [u. a.) Mit 8 Portraitwiedergaben. Hrsg. von Hans 
v. Arnim. Berlin: Schneider [1927]. (579 ©.) 4° Zw. 10.— 

Darin: Beethoven von Dtto Steinhagen (©. 221-241). 

Richard Wagner von Hans von Wolzogen (©. 382-3). 

*Meyer, Kathi: Katalog der Internationalen Ausstellung 
Musik im Leben der Völker, Frankfurt a. M. 11. Juni bis 
28. Aug. 1927. (Frankfurt a. M.: Internat. Ausst. Musik im 
Leben d. Völker 1927.) (VIII, 341 S., 49 Taf.) gr. 8° 15.— 


„Sur den Sejamtaufbau der Austellung entjcheidend war 
der Entwidlungsgedante, hiftoriich, ethnographifch und 
genetisch; Entwidlung der einzelnen mufifal. Formen, eine 
völferfundliche Überficht über die Evolutionen der |nftrumenten- 
Typen und der erotiihen Länder; die Gefchichte der Mufik 
in den verjchiedenen Ländern u. Städten, dann das Entjtehen 
der einzelnen Snfteumente, hiftorifch oder technifch praftifch.”“ 
Lediglich Katalog ohne Katfonnements, 

*Chinesische Musik. Hrsg. von Richard Wilhelm, China- 
Inst. zu Frankfurt a. M., anläßl. d. „Woche chines. Musik“ 
im Rahmen d. internat. Ausstellung ‚Musik im Leben d. 
Völker“, Aug. 1927, (Schriftl.: A. Morgner.) ([Nebst:] 
Nachtr. Frankfurt a. M.: China-Inst. 1927.) (64 S. mit 
Abb., mehr. Taf.; 2 8.) 4°, Inh. stimmt überein mit ‚‚Sinica‘“, 
Jg. 2, 1927, H. 6/7. 3.— 

Zunäcdft eine Überficht des Herausgebers über die wich- 
tigften alten chinefischen Quellen, in denen von Mufif, deren 
Anfänge in das höchfte Altertum zurücdgehen, ausführlicher die 
Rede it. Dann ein Auffas von Walter Homard, in dem „Chi- 
nejiihe und europäische Mufif mit einander verglichen werden. 
Wang Kuang Ki Spricht über das Tonfyitem, die Snftrumente 
und das Occheiter, die Kompofitionen, und über das deal der 
hinefiihen Mufit, zum Schluß ein Berzeichnis ihrer Haupt- 
werke. Man kann über die tiefe Muftfauffaffung der Ehinefen 
nur Staunen, wir finden die Ethoslehre der alten Griechen be= 
reitS borweg genommen, und mas über die Bedeutung der 
Mufit als Bildungsfaftor gejagt wird, das.ift fo aktuell wie 
möglich. Schade, daß durch den fleinen Drud das Lefen diefer 
Ichönen Studien fo fehr erfchwert mird. 

*Das taufendjährige Nordhaufen. Zur Jahrtaufendfeier. 
drög. vom Magiitrat. (Borw.: [Kurt] Baller.) 1.2 
Nordhaufen a. Harz: Magiftrat 1927. (XXIV, 655; a 


628 ©., zahle. Taf.) 4° 2m. 18.— 
Darin: Heine, Heinrich: Gejchichte der Mufif in Nord- 
haufen. Bd 2. ©. 445-506. Für die älteren Perioden litfen- 
haft und wenig ergiebig. Vermutlich hat der 30jährige Krieg 
die Quellen verfchüttet. Mit dem 18. SH. wird die Daritellung 
beredter, ohne daß jedoch Verf. in der Lage ift, über Chr. Gott- 
lieb Schröter (T 1782), den bedeutenditen Mufifer der Stadt, 

Neues zu bringen. 

*75 Jahre Opernhaus Hannover. 1852-1927. (Hrsg.: Städt. 
Bühnen Hannover. Bearb.: Karl Bauer. Geleit[w.]: [Arthur] 
Menge.) Hannover 1927: Osterwald. (VI, 122 S., zahlr. 
Taf.) gr. 8° Lim. d.— 

Keine eigentliche Gefchichte des Theaters. Ein Erinnerungs- 
buch von verfchiedenen Berfaffern. Ein Rüdblid von 9. Frer- 
fing, der Wandel des Hoftheaters zur ftädtifhen Bühne von 

U. Piahl, der Lavesbau von KR. Grabenhorft, fodann Auffäße 

allgemeineren Snhalt3. Hervorgehoben zu merden verdient 

Ih. W. Werners treiflihe Charafteriftif Hans von Billomws. 

Aus dem „Archiv“ werden mitgeteilt; 2 Briefe von 9. Marfchner 

und eine Quittung von NR. Wagner über 50 Friedrichsd’or fiir 

eine Tannhäaufer- Aufführung von 1854. 

*Schweitzer, Albert: Deutsche und französische Orgelbau- 
kunst u. Orgelkunst 1906. [2. Aufl.] Nachw. über d. gegen- 
wärt. Stand d. Frage d. Orgelbaues 1927. Leipzig: Breit- 
kopf & Härtel 1927. (III, 73 S.) gr. 8° 2.50 

Die Abhandlung von 1906 wird unverändert abgedrudt. 

Im Nachwort werden die auf dem Wiener Konarek (1909) ge= 

zeitigten Nefultate, die zur Normierung eines Negulativs fiir 

Drgelbau führten, zufammengefaßt und verteidigt, wobei Verf. 

mit Kachdrud für die fünftlerifche Bedeutung des Rüdpofitifs 

eintritt und die irrtümliche Unteritellung zurüdmeift, al3 follte 
die Orgel de3 18. Sh. zum Sdeal erhoben werden. 


Runjtwiljenichaft 
Bibliothefar Dr. Arthur Luther 


* Julius Meier-Graefe. Widmungen zu s. 60. Geburtstage. 
München: Piper; Berlin: Rowohlt; Wien: Zsolnay 1927. 
(168 S., 1 Titelb.) gr. 8° 2m. 5.— 

Enthält Lebensdaten, Bibliographie und Beiträge bon 

35 Autoren, darunter Gerhart Hauptmann, Hugo von Dof- 

mannsthal, Hermann Bahr, R. U. Schröder, Stefan Zweig, 

Wilhelm Worringer, Mar $. Triedländer, Alfred Kubin ı. a. 

Größere Auffäge von Wilhelm Haujenjtein (Öejamtcharafte- 

riltik. ©. 16-27), Emil Waldmann (M.-Gr. u. der franzöfifche 

Smpreffionismus. ©. 28-32), Guftavd Pauli (M.-Gr.3 Ent- 

wiclungsgefchichte der modernen Kunft. ©. 33-38), Hermanır 

Uhde-Bernays (M.-©r. umd deutiche Kunft. ©. 39-46), 

Walter Riezler (Des Marees-Werf. ©. 47-52), Julius Levin 


(M.-G.3 allererite Periode. ©. 74-86), Sam. Saenger (Was 

wir gebildeten Laien M.-Ör. danten. ©. 145-150) u. a. 150 Erpl. 

des Buches find auf Bütten gedruckt und mit 5 handjignierten 

Radierungen von Mar Bedmann, Lovis Corinth, Rud. Groß- 

mann, Karl Hofer und Felix Wiejef geihmüdt. 

Preetorius, Emil: Wandlung der Form im 20. Jahrhundert. 
In: Kunst u. Künstler. Jg. 26, 1. S.. 26-29. 

Scheffler, Karl: Unser Programm.. 25.Jahre „Kunst und 
Künstler‘. Ebda. S. 3-10. 

*Schlofjer, AZulius; Praludien. Vorträge und Aufjäge. 
Berlin: Bard (1927). (412 ©.) gr. 8° U REN Pan 

Enthält zum größten Teil jchon früher veröffentlichte, aber 
heute faum nocd aufzutreibende Aufjäge, Über die im nadjiten 

Heft unter den entjprechenden Einzelrubriten berichtet werden 

joll. Schloffer hat „nicht einmal verjucht, das Einzelne etiva auf 

den ‚Stand der heutigen Forichung‘ zu bringen, fondern es 
in feiner offen befannten ehrlichen Armut belajjen, wie e3 
jolhen Dokumenten einer nicht immer geradlinig verlaufenen 
inneren Entwidlung: entipricht.: ‚Vieles ift Jrrtum, geworden; 
manche3 mag aber wieder, wie es eben im Wejen hiltoricher 

Einfichten liegt, unterdejlen wieder ‚Wahrheit‘ geworden jein. 

Sch habe dabei nur ab und Zu: kleinere Vachträge.und Zurerht- 

rüfungen gebracht... „ Eine Überarbeitung wäre, wenn, liber- 

haupt möglich und mwünjchbar, einigermaßen zur Talihung ge= 
worden.” Die Aufjäße find in.der Reihenfolge ihrer Entitehung 
abgedrudt:-Der -exite,.,‚Deidniiche-Clemente in der chrütlichen 

Kunjt des Ultertums“, ftammt aus dem Sabre 1894, der legte, 

„sur Bhilofophie des Kunitiammelns“, aus, dem Sahre 1925. 

©&o umfajjen Sie ein ganzes Menjchenalter und geben, von ihrem 

fachlihen Inhalt abgejehen, das Bild der Entwidlung eines 
bedeutenden Forjchergeiltes. 

*Wulff, Oskar: Die Kunst des Kindes. Der Entwicklungs- 
gang s. zeichnerischen u. bildnerischen Gestaltung. Mit 
332 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (XXII, 408 S., 122 Taf.) 
gr. 8° iv. 40.50 

Verf. hatte an feinem eigenen, hochbegabten, Durch einen 

Unglüdsfall früh aus dem Leben gejchiedenen Sohn ein aus- 

gezeichnetes Beobachtungsobjeft. Die zahlreichen - Abbildungen 

geben ein Eares Bild von der ftufenweifen Entmwidlung der 
finftlerifchen Begabung (die ihr Hochites auf Dem Gebiet der 

Plaftif erreicht). Bon bei. Wert tft das Nebeneinander typifcher 

und individueller Züge in diefen Kinderzeichnungen. 


*Dorner, Alexander: Amtlicher Führer durch die Kunst- 
sammlungen des Provinzial-Museums Hannover. T. 1-3, 
Berlin: Bard (1927). (12, 16, 24 S., je 8 Taf.) 8 je —.85 

Der erite Teil behandelt Mittelalter und Nenaiffance, der 
zweite die Zeit vonder NKenailiance bis 1800, der dritte die 
neuere und neueite Zeit. Zeder Teil gibt einen fnappen, an- 
ichaulichen Ülberbli über die Entwidlung der Kumft in der an- 
gegebenen Epoche und illuftriert die Ausführungen durch Hin- 
wetje auf die einzelnen Kunjtwerfe. Die geichichtliche Anordnung 
der Hunjtwerfe in den einzelnen Sälen madıt e3 möglich, dem 

Mufeumsbejucher alles überflüffige Suchen, Nahichlagen und 

Hin- und Herlaufen zu eriparen: er fann die Kunitwerfe be- 

quem in. der NReihenfolge vetrachten, in der fie im Führer be- 

handelt werden. Sedem Teil find 8 Doppeljeitig beprudte 

Tafeln mit Reproduftionen der bedeut. Kunftwerfe beigegeben. 

Glück, Gustav: Dr. Albert Figdor und seine Sammlung. In: 
Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 7. S. 249-257. 

*Schulz, Fritz Traugott: Das Germanische Museum von 
1902-1927, Festschrift zur Feier seines 75jährigen Bestehens. 
Im Auftrag der Direktion verfaßt. Nürnberg: Selbstverlag 
der Germ. Museums 1927, (98 8. mit Abb.) 4° 20.= 

Eingehender Bericht über Entmwidlung und Ausbau des 

Mufeums in den legten 25 Sahren. Zahlreiche Wiedergaben 

von Kunftwerfen aus den Beftänden des Mufeums, vorwiegend 

Ermwerbungen der legten Sabre, 


Einzelne Epochen, Länder und Ortfchaften 
Stoff und Motivgejchichte 
*Brandi,.Karl: Die Renaissance in Florenz und Rom. Acht 
Vorträge. 7., überarb. Aufl. Leipzig: Teubner 1927. (XIV, 

282 8.) 8° a Lim, 7,— 
Ver. hat der Verfuchung widerftanden, das Buch ganz neu 

zu jchreiben unter Verwertung alles, dejien, mas feit Safob 
DBurdhardt über die Nenaifjance neu erforiht und gefchrieben 
wurde. Er hat Stoff und Rahmen al3 gegeben betrachtet und 
nur innerhalb des einmal gewonnenen Gejamtbildes alle Sorg- 
falt an die Ausführung, gewendet, zugleich im Anhang Rechen- 
Ihaft gegeben von feiner Benugung der ausgedehnten neueren 
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Forihung. Mit der Kunft der Nenaijjance bejchäftigen fich ins 
befondere drei von den acht Vorträgen: 3, Die Klünitler bes 
Quatteocento (S. 72-102). 6. Das goldene Zeitalter. Naffael 
(©. 169-197). 7. Michelangelo Buonarotti (©. 198-220). & 
*Haupt, Albrecht: Geschichte der Renaissance in Spanien 

und Portugal. Mit 148 Abb. im Text. Stuttgart: Neif 1927, 

(X1, 2038.) 4°= Gesch. der neueren Baukunst. 10. &w. 15. 

„Hmwei grundverichiedene Zweige. desjelben Baumes. . , 
Wo in Spanien fi die Wunderblüte der Blateresfen-Kunft 
erfchliegt, jinden wir in Bortugal eine verhältnismäßig ein 
fache, immer mehr ji) einer vornehmen, Strenge: nähernde 
Richtung; und 100 dort die ‘Plateresfe. plöglich. abbricht, u 
ichweren Herreraftil zu erjtiden, da ermwächlt im portugtejischen 
Kirchenbau eine Leiftung, die tatlächli Die gejamte gleich 
zeitige in anderen romanijchen Ländern an Schönheit und 
Bollendung überragt.” ir s 
Gugenbauer, Gustav: Die gotischen Kunstdenkmale der 

Pfarre Gaspoltshofen. 1. Die plastischen Werke. In: Christ 

liche Kunstblätter (Linz). Jg. 68, 7/9. 8. 72-75. E 
Habicht, V. C.: Alte Kunst am Mittelrhein. Ausstellung im‘ 

Hessischen Landesmuseum Darmstadt. 'In: Dt. Kunst u. 

Dekoration. Jg. 31, 1, Okt. 1927, 8. 20-27. a 
*Österreichische Kunstbücher. Bd 23, 28, 50, 55.: Augs- 

burg: Fischer 1927, u 
23: Die fpaniiche Hofreitichule. Von Kurt Frieberger 
2. Aufl. (45 ©.). 28; Schloß Hellbrunn bei Salzburg. Von Franz 
Martin. (39 ©.). 50: Die Burg Hochofterwis in Kärnten, 
Bon Karl Oinhart. (49 ©,). 55: Stift St. Peter in Salzburg. 
Von Franz Martin. (42 ©.). Sämtlihe Bände mit zahle 
reihen Tertabbildungen. a 


N 
N 


Glaser, Curt: Die Geschichte der Berliner Sezession. In: 
Kunst u. Künstler. Jg. 26, 1. S. 14-20. 6. DR EETE 
Herzik, Jofef: Deutjchöfterreichiiche bildende Künftler, Inr’ 
Rheinische Hetmatbil. Ig. 4, 9, Sept. 1927. ©. 390-391. 
Michel, Wilhelm: Die Münchener Neue Sezession 1927. In: 
Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 31, 1, Okt. 1927. 8. 3-14. 


*Brandt, Paul: Schaffende Arbeit und bildende Kunst. 
Bd 2: Vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Mit 442 Abb. u. 
8 Taf. Leipzig: Kröner 1928. (XV, 348 S.) 4% 2m. 18.— 
Die erite, überaus, reihe Materiallammlung zum Thema 
„Arbeit in der Kunft“ wird in diefem Bande zum Abichluk ges 
bracht. E3 ift höchft reizvoll, die Entwicklung vom Een 
Srimani bis zu den modernen Snduftriebildern zu verfolgen. 
Selbitverftändlich überwiegt das Kulturgefchichtlihe gegen- 
über dem Kunjtwiljenfchaftlichen. _ : 
Hartmann, Alfred Georg: Wie die Maler die Frau sehen. 
In: Scherls Magazin. Jg. 3, 11, Nov. 1927. S. 1157-1164. — 
Srauenbildniffe von 1825 bis 1925. ‚Stieler,. Menzel, Len- 
bab, Feuerbach, Slevogt, Korinth, Kofofchla, Dir. 
Jaretzki, Helmut Jaro: Das Gesellschaftsporträt. Mit 8 farb. 
Bildern von E. J. Kossuth. In; Die dt. Elite. Jg. 4, Nov.- 
Heft. S. 452-455. 
*Saxl, Fritz: Antike Götter in der Spätrenaissance. Ein 
Freskenzyklus u. ein Discorso des Jacopo Zucchi. Leipzig: 
Teubner 1927. (VIII, 138 8., 4, Taf., 1 Faks.) 40 = St 
dien der Bibliothek Warburg. 8. d. 
‚Den Hauptteil des Buches bildet der von Jacopo Zuckhi 
verfaßte „Discorso sopra li dei de’ gentili, e loro imprese“, 
der nad) dem Tode de3 Künjtlers 1602 in Rom erfchien und al® 
Kommentar zu feinem mythologisch-allegorischen Frestenzyflus 
im Balazzo Nucellai in Nom angefehen werden fann, ein 
wertvoller Beitrag zur Geich. der Kunfttheorie d. Renaifjance. 
Steinitz, Alwin: Jazz im Bild. In: Scherls Magazin. Jg. 3, 
11, Nov. 1927, S. 1226-1228, 
Mit Abbildungen nah) Gemälden von Karl Hofer und 
Mar Oppenheimer Mopp). 


 Baufunit 


Zohmeydyer, Karl: Von der Wechjelmirkfung baroder Baus 
funft zwifchen Donau und Nhein, In: Rhein. Heimatbll. 
Sg. 4,.9,:Sept.’1927. ©.. 383-390. 


Golde, Max: Die’ synagogale Kunst im Mittelalter. In: 
Menorah. Jg. 5, 10, Okt. 1927. 8. 571-584. “ jr 
*Krautheimer, Richärd: Mittelalterliche Synagogen. Ber- 
lin: Frankfurter Verlags-Anstalt 1927. (228 S. m.:100 Abb.) 
gr. 8 2m.'19.— 
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Die gründlihe Unterfuchung Srautheimers betritt tat- 
jächliches Neuland. Das Thema gehört zu den eigenartigiten 
der Kunftgeichichte. Der volllommene Bruch zwifchen der: Ge- 
ichichte des jüdiichen Volfes als eines eigenftaatlichen Gebildes 
und feiner Gejhichte in der Diajpora verhinderte die Mit- 
nahme eines aus Eigenem geborenen Formenapparates in 
die Diafpora und fo mußte Europa dem Synagogenbau die 
Form liefern, an die doch Forderungen aus einer ganz anderen 
Öejinnung heraus gejtellt wurden. So ift die Gefchichte der 
jüdiihen Ktunft in Europa ein jtändiges Suchen und Erperimen- 
tieren, bis endlich in Polen, im 16. und 17. Jahrhundert, aus 
dem bereitjtehenden Material ein Eigenes gejchaffen wird. 
Str. verfolgt dDiefe Entwidlung an einer langen Reihe erhaltener 
Bauten (Speyer, Worms, Regensburg, Bamberg, - Erfurt, 
Prag, Krakau, Eger, Bofen, Sranffurt a. M., Fürth, Meb 
u. a.) Wejentliche Unteritügung fand er bei der Gejellignaft 
zur Erforihung jüdiicher Kunftdenfmäler in Grau aM. 


Amerika. — F. P.: Kirchliche Bauten in Amerika. in: Christl. 
Kunstbll. (Linz). Jg. 68, 7/9. S. 81-84. 

Arnau. — fühn, Karl F.: Die Dechantei zu Arnau und ihre 
Wiederherftellung. Ein Beifpiel denfmalpflegerifcher Tätig- 
feit.: Sn: Sp. d. dt.  Riejengebirgs-Der. 1927.:©. 243-251: 

Berlin. : Neue Berliner Baukunst. 

“ In: Künst u. Künstler. Jg. 26,1. 8: 3091,22 

Brixen. *BStieler, Sebastian: Der Brixener Dom: Seine 
Entstehung u. Ausstattung. Bressanone (Brixen): Weger 
1927. (20% 111 .5:) 8° De 

Danzig. *Reichow, Hans: Alte bürgerliche Gartenkunst. 
Ein Bild d. Danziger Gartenlebens im 17. u. 18, Jh. Berlin- 
Westend: Verl. d. Gartenschönheit 1927. (67 S. m. Abb.) 
25x25 cm = Bücher der Gartenschönheit. Bd 10, Hlw. 5.— 

Dresden. Schimral, Anton: Die Frauenkirche’ zu Dresden. 
In: ZB. Denkmalspflege. Jg. 1, 6. S. 178-180. 

Düsseldorf. — Eulenberg, Herbert: Das neue Düsseldorf. 
In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 31,1, Okt. 1927. 8. 88-89. 


Ellingen. : *Schlegel, Arthur: Die Deutschordens- Resi- 
denz Ellingen und ihre Barock-Baumeister. Mit 114 : 
. Marburg:, Kunstgeschiehll, Seminar, 1927. (VII, 10.8 
Ta). d0  .; Hlm. 18.— 
Erweiterte und veränderte Differtation. „Der ihon jehr 
früh gefaßte Vorjag, die Baugeichichte des Eilinger Schlofjes 
zu erforjchen, bildete den Grumpditein zu dDiejer Arbeit. Der Stoff 
jelbft brachte ‘e3 mit fich, daß eine Wionographie der gefamten 
Barodarditeftur Ellingens und der hier im 18. Sahrh. tätigen 
Baumeilter daraus; wurde,” Diefe Baumeilter find: W. 9. 
Beringer,; Franz Keller, Franz Sof. Roth, Math. Binder, 
Eßlingen. Schmidt, R. W.: Wiederherstellungsarbeiten 
am Turm ‘der Frauenkirche in Eßlingen. In: Zs. f. Denk- 
malspflege. Jg. 1, 6. S. .157-165.. 


Glatz. *[bert, Franz: Die Topographie des Slager 
ER Slaß: Ber. f. Olaßer Heimatfunde 1927. (12:©. 
1:2) 8 = lager Heimatichriften. Bd 15. —,25 
nn Kudolf: Stilfritifche Unterfuchungen der Bau- 
. geichichte der fatholifchen Bfarrficche in Glag im Mittelalter 
unter Berücjicht. d. Einflüffe böhmiiher Ardhitektenichulen. 


ne © 9,6. m. Sig., 4 Taf.) 8°= Ölaßer Seunnlalen 
Leipzig. — "Schulze, Friedrich; Alt-Leipzig. Ein Führer zu 


den baugefchichtl. Keiten.d. Stadt. 4., BE Aufl. ne 
Haejiel 1927. (39 ©. m. Abb., mehr. Tai.) 8 
„Die 1. Aufl. diefer. Schrift wurde 1911 im Auftrage a 

Leipziger Dürerbundes von Heren Feodor Lindemann ver- 

faßt. Trog mandıer fpäteren UltsLeipzig-Forfchung und nament- 

lich vieler volfstümlicher Veröffentlihungen ift Diefes Kleine 
praftiiche Hilfsbuch nicht erjeßt worden. Als der Verfajjer mir 
die Durch fortdauernde Beitandsverminderung notwendige 

Umarbeitung übertrug, lag es mir deshalb fern, an der Grund- 

(age der Schrift zu ändern, Ich hielt vielmehr Die Ermeiterung 

auf die alten Borftädte und außerdem eine zufammenfafiende 

Einführung für geboten.“ 

Oberösterreich. — Marinsky, J. K.: Die zweischiffigen Kir- 
chen :des oberösterreichischen Alpenvorlandes. In: such 
Kunstbll. (Linz). Jg. 68, 7/9. S. 84-88, 

Schönbrunn. — Frey, Dagobert: Restaurierungsarbeiten am 
Schlosse Schönbrunn, In: Zs. ar Denkmalspilege. Je. 5 6. 
S. 173-176, 

Stuttgart. — Düssel, Karl Konrad: Die Stuttgarter Weißen- 
hof-Siedlung. In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 31, 1, Okt. 
1927. S. 91-98. 
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Rupflin, Karl: Die Weißenhof-Siedlung der. Werkbund- 
Ausstellung Stuttgart 1927. In:- Form u. Farbe..Jg. 16, 10, 
Okt. 1927. S. 160-164. 


B.: Die Wohnungsausstellung Stuttgart 1927. In: Das 
Werk.‘ Jg. 14, 9: 8. 259-271. — Anfcließend: Die Miet- 
wohnungen der Schmweizergruppe an der Ausstellung ‚‚dte 
Wohnung” in Stuttgart. Bon „ans Schmid (©. 272-278). 

Wien. — *(Schmid, Heinrich, u. Hermann Aichinger:) 
Die Bauten der Gemeinde "Wien am Füchsenfeld. Mit'e. 
Einl. von Armand Weiser. Berlin: Hübsch 1927, (XIV S., 
41 Taf.) 4° = Neue Werkkunst. Hl. 8.— 
Snterejlanter VBerjucd, ‚„Sozialhygienifch einwandfreie Bes 

amten- u, Urbeiterwohnftätten in einer Großitadt zu jchaffen, 

deren rüdjtändiges Verfehrswejen und finanzielle Schwierig- 
feiten das Errichten von weit abgelegenen, verjtreuten Garten- 
ftedlungen vorläufig verhindert“. 


| Plaftik 


Löw, oser Plastische Neufunde im ‚zu Gurk. In; 
‘Christl. Kunstbll. (Linz). Jg. 68, 7/9. 8.:65-71. 2 

“Mottke, Siegfried, u. Franz WeHnland: Zur Seichichte ea 
Triedrich-Lift-Denfmals in Leipzig. Eine Feftgabe d. Arbeitg- 
Ausichujfes, verf. von dejjen VBorfigendem u. Schrift- u. 
Kechnungstührer. Leipzig: Urbeitsausichuß f. d. a e. 
en reift Denfmals in Leipzig 1927. (23,4 ©. m. Ubb,., 

Ta i 

Die Tafeln ringen Bildnilfe von Lift und Hatkort, Kotal- 

und Detatlanjichten vom Denkmal, Bilder vom Denfmalsbau. 


"Malerei und Graphit 


Gornell, ‚Heinvich: Die neue Malerei in RE ‚Mit 4 
Bildern. - Sn: Di.nord, 81. Se. 1, 1927/28, 1..©. 43- 

“rrashan, Robert: .Die Illustrationen zum on ‚Wille- 
halm-Codex. Ein Beispiel englischen Einflusses in der 

‚ rheinischen ‚Malerei des 14.., Jh...Mit. 57 Lichtdrucktaf. 
Marburg: Kunstgeschichtl. Seminar. 1927. (32 8., 57 Tat. 
in Mappe.) ‚2° : ©ebh. u„in Hlw. -Nappe 80.— 
‚Die, Weiniaturen der Handichrift weijen auf den Einfluß 

engliicher Buchkunft Hin; ahnlicde Züge finden fich auch in der 

Kölniichen. Tajelmalerei des 14, Sh., Deren Beeinflufjung duch 

engliiche Kunst außer Frage Iteht. Auffallend it nur, daß An- 

vegungen, die von der Buchmalerei ausgegangen zu jein icheinen, 
in den Stil dev großen Malerei umgejeßt find. Die Beziehungen 
der Willehalmbilder zur Kölner, Tafelmaleret lajjen jich, faum 
auf eine ‚gemeinjchaitlide englische Quelle urüdführen und 
fo liegt der Gedanfe nahe, die Willehalm- Maler in: Köln zu 
lofafiiteren. Dem fcheint aber die geringe Übereinstimmung ihrer 

Arbeiten mit gleichzeitigen Kölner Miniaturen zu widersprechen. 

Sp wäre e3 nicht unmöglich, daß ‚die Schöpfer diejer Slluftratio- 

nen bon der. großen Malerei hergefommen jind, um fo mehr, 

als es in Deutichland nicht wie in Paris einen bürgerlichen 

Stand der Slluminatoren und nicht wie in England in einer 

großen Tradition jtehende malende Mönche gab. ©. aud) Sp. 1832. 

Friedländer, Max J.: Das Malerische. In: Kunst u. Künst- 
ler. ‚Jg. 26, M, S14:1953 

Hofmann, Herbert: Internationale Buchkunst-Ausstellung. 
Bemerkungen zur Deutschen Abteilung. In: Dt. Kunst u. 
Dekoration, Jg. 31, 1, Okt. 1927. S. 51-66. 

*trieger, Karl Ludwig: Das moderne Entwerfen. BD 2; 
Die neue ©eiftigfeit. : Wit. 53 Abb. Zweibrüden:. Zeichen 
willenschaftl. Verlag 1927...(124 ©.) gu. 8° = Bücher d. 
Urbeitsgemeinfchaft F. Zeichenwillenfchaft. Hlm. 7.50 

*Das deutsche Lichtbild. Jahresschau. Hrsg. von H. Win- 
disch. Berlin: Robert & Bruno Schultz 1927. (XX, 1288.) 4° 
Bon den 128 arabijch) numerierten Seiten bringen 124 

ganzieitige photographiiche- Aufnahmen von höciter Tünftleri- 

Icher und techniicher on Genannt jeien der vielfeitige 

Albert Nenger-Babich, 2. MoHolyNagy, Rud. Zimmermann 

(Tiere), Hans Winpdisch (Akte), Balter Hege (Blaftiten), PB. 

Ultzwanger (Borträt), Elfriede Reichelt (Borträt), Hans Pfeiffer 

(Landichaft). Der Tertteil (römijche Geitenzahlen) enthält 

folgende Auffäger Photographie und Kunft von: Edmin Red 3=- 

lob; Himmelsphotographie des Liebhabers von Adolf Wiethe; 

Die beifpiellofe Fotografie von L MoHoly-Ragyy Das 

Handwerf in der Bhotographie' von: B. B. Neugebauer; 

Das a Damenbildnis: von Franz Grainerzkicht- 

bildfunft von Ss. dv. Schintling; Mileophotographiiche Aug- 

blide für den Liebhaberphotographen von Dr. Kröhnte; 

Biele von Ab. Renger- Bagich.' Der Band’ wurde aus Anz= 

la& des 505. Jubildums'de3 Verl. R.& DB. Schulg herausgegeben. 


1897 


*Der Tabak. TI 1. Zehn Kupferstiche. Einl. von en v. 
Zur Westen. München: Graf 1927. (IV S., 10 Taf.) 4 
Ryl Hm. Mappe BB 
Eine hübfche Ergänzung zu dem Schönen Album von Tabafs- 
etifetten von Baul Otto, von dem die Publikation fich Doch auch 
fehr mwefentlich unterfcheidet: es handelt fich hier nicht um Re- 
produftionen, jondern um Driginale, d. h. Abzüge alter, 
im Germanifhen Nationalmufeum zu Nürnberg aufbemahrter 
Klatten. Köftliche Mufter der Kleingraphik, von denen die heuti- 
gen Neflamezeichner nocy manches lernen fünnten. 


Kunjtgemwerbe 


*Dell’Antonio, Cirillo: Die Holzschnitzschule in Bad Warm- 
brunn. Warmbrunn: Leipelt 1927. (95 S. m. Abb.) gr. 8° 1.— 
Seftfchrift zum 2djähr. Subildum der Schule. Gefchichtlicher 
Üiberblid, Berfonalien, Bibliographie, 47 Abb. dv. Schülerarbeiten. 
Freymann, Walther: Die Kompromißstellung des Malers 
im alten Wohnraum. In: Form u. Farbe. Jg. 16, 10, Okt. 
- 19297. S.: 156-160. 
*Hintze, Erwin: Die deutschen Zinngießer und ihre Marken. 
Bd 5: Süddeutsche Zinngießer. Tl 1: Aalen-Kroneel. Mit 
803 Abb. von Zinnmarken. Leipzig: Hiersemann 1927, 
(VILL, 339 S.) 4° 2m. 60.— 
Sm Gegenfat zu den früheren Banden des monumentalen 
Werkes werden die einzelnen füiddeutfchen Gebiete nicht von 
einander getrennt, jondern als einheitlicher Kombpler behandelt, 
da eine den heutigen Landesgrenzen entjprechende Teilung 
mande unfachliche Trennung für die Verhältnifie, unter denen 
fich ehedem das jüddeutjche Yinngießerhandwerf entmwidelt hat, 
nach jich ziehen würde. Den reichsdeutichen Meijtern jollen in 
5 ? auch Zinngießer aus dem Elfaß, Ofterreich und der Schweiz 
angereiht werden. Ein zujammenfafjender Überblid über die 
füddeutiche BZinngießerfunft foll erft in einem der folgenden 
Bände fommen, wenn das ganze Material, auf das Bezug zu 
nehmen ift, gedrudt vorliegt. 
*Layer, Karl: Oberungarische Habaner Fayencen. Mit 70 
Abb. nach Aufn. von Josef Pecsi. Berlin: Hübel 1927. 
(XVIII S., 70 Taf.) 4° = Veröffentl. d. Königl. Ungar. 
Kunstgewerbemuseums zu Budapest. 2 19 
„Habaner” wurden die Anhänger einer im 16. Sahrh. nach 
Dberungarn eingemanderten anabaptijtiichen Sekte genannt. 
Sie waren fleifige Handwerfer und fchufen jene eigenartigen 
feramiihen Erzeugniffe, die heute noch unter ihrem, Namen 
befannt find und die einen deutlichen Einfluß der italientichen 
Spätrenaifjance befunden. Bon der Mitte des 17. Jahrhunderts 
an zeigen die Habaner Fadencen eine rajch fortichreitende 
Verihmelzung mit den ungarischen Kunjtelementen. 


Meipner, Elife: Die Frau im ebenbipeti Sn; Die Frau. 
30. 35, HE Dt. 1927. ©. 29- 

Bhleps, Hermann: Sure a al Meifterwerfe der 
Raumunft Sn: Beitwende. Sg. 3, 10, Dft. 1927. ©. 372 
13 , 

Der Sammler. Jg.17, 20, 15. Okt. 1927. — Enthält im Haupt- 
teil Auffaße un Wohnumaskunft. Sdh.: Kultur des Heims 
(©. 553-556). Schmiß, Hermann: Das Sammeln alter 
Möbel in «Berlin (©. 556-560). Schulge-Naumburg, 
Paul: Das moderne Möbel a 560-562). Zur Bemertung 
des antifen Möbel (©. 563-564.) 

Schmiß, Hermann: Koftbarfeiten altfranzöfiichen Kumjt- 
gemwerbes: Emailarbeiten von Limoges3. In: SU. Ita (Leib- 
319). Bd 169, Ver 4312, 3. Nov. 1927. ©. 660. — Mit Abbil- 
dungen von "Arbeiten aus dem 13.-17. Sahrhundert. 


Gejchichte 


Dr. Johannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 

frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Yandes- und 

DOrtsgeichichte, Hilfswilfenschaften) unter Mitarbeit von Berner 
NRadig (Vorgejchichte) 


Allgemeines und Mittelalter 


Redlich, Oswald: Theodor Sickel. Werdezeit u. Persönlich- 
- keit. In: Mittn d. Österr, Inst. f. Geschichtsforschung. 
Bd 42 (1927), 3. S. 154-164. — Ausgehend von einer Wirrdi- 
gung der Erbenjhhen Beröffentlihungen (vol. Lit. bl. 
Nr 3 u. 7,-©Sp. 234 u. 570), legt Redlich die politifche Ein- 
jtellung Sidels dar, der, als gebürtiger ‘Breuße, Deutfchtum 
u. Ofterreichertum in fich zu vereinigen ftrebte, 


Schmidt, Ludwig; Die ae der Baiern. In: Das 
Baperland, Sg. 38 (1927), 19. ©. 588-592, — Neben dem 
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ethniichen Verhältnis der Baiern zu den Marfomannen wi d 
namentlich die politiiche Beziehung der Baiern zu den Öoten 
im 6. $h. auf Grumd der Quellen u. der Literatur betrachtet, 

Schrötter, Georg: Lex Bajuvariorum. Ebda. ©. 592-595. 
Analyfe der Entitehung und des Inhalts auf Grund der Aus 
gabe von R. Beverle. % 

Meyer, Herbert: [Bespr. von] Bruno Krusch: Die Lex 
Bajuvariorum. In: Götting. Gel. Anz. Jg. 189 (1927), 7/87 
S. 241-258. — Einer entjchtedenen Anerkennung der großen 
Verdienite Kruichs folgt noch eine, im Ton jehr bornehme 
Verteidigung der ee und ihrer Methode gegen 
beftigen Ausfälle de3 ‚„Monumentiften” Krufch, die Ni 
großenteil$ gegen Berftorbene (Zeumer, Brunner u. a.) 
richten. 8 

*Mitteis, Heinrich: Politische Prozesse des früheren Mittel- 
alters in Deutschland und Frankreich. Heidelberg: Winter 
1927. (124 S.) gr. 8° = SB d. Heidelberger Akad. d. Vz 
Phil.-hist. Kl. Jg. 1926/27. Abh. 3. 

Snhalt: Bolitiiche Prozejje als Rontiimazialverfahren. Die 
Grundlagen in fränfifcher Zeit. Deutiche Prozefje der früh 
KRaiferzeit [Xdalbert v. Babenberg 906, Erhanger u. Berchtold 
v. Schwaben, Eberhard d. Franken 936, Ziudolf u. Konrad 2 
Heinrich dv. Baiern 976, Echajis captibi, Adalbero v. Kärnten, 
Graf Welf 1027, Exnit d. Schwaben]. Die Brozeffe Heinrichs IV. 
[Dtto od. Nordheim, Rudolf dv. Rheinfelden, Efbert vd. Meißen]. 
Die erften Welfenprozeiie. Der Prozeß Heinrichs d. Löwen. 
FSranzöftiihe Brozefje bi3 auf Philipp Auguft. Prozep u, Stra 
urteil gegen Sohann ohne Land. 

*Erdmann, Carl: Papsturkunden in Portugal. Berlin: Weid- 
mann 1997. (IV, 384 8.) 4° = Abh..d. Ges. d. Wiss ze 
Göttingen. Phil.-hist. Kl. N. F. Bd 20, 3, 25. — 

Als Teil der von Paul Fridolin Fehr berausgegebeneit 
Europa Pontificia entfpricht diefer Band in feiner Anlage dur 
aus den PBarallelwerfen von Kehr, Wiederhold, Bradmann. 
Der bejonderen Schwierigkeit des Gegenftandes 26 bon Portus 
gal mwilfen mir deutfchen Hiftorifer eigentlich überhaupt noch 
nichts, wenigftens vom ma. Portugal”) ift Erdmann vollauf 
Herr geworden; in die Einleitung it ein Abfchnitt hinein= 
gearbeitet, der eine Gejchichte der portugiejiihen Gejchichts- 
wiffenfchaft bietet und über feinen nächiten Zimed hinaus für 
die allg. Gefchichte des Landes wertvolles Material bereititellt. 


Pfißner, Sofef: Rheinland und Sudetenraum zur Beit der 
ersten Luremburger. In: Rheinische Heimatbll. Sg. 4 (1927), 
9. ©. 415-421. — Der Auffas gibt auf der breiteren Grund- 
lage der Zuftande des Imperiums am Ende des 13. Sh. eine 
Charafteriftit des politiihen Programmes des Erzbifchofs 
Peter Afpelt, das „auf die enge Verbindung von Rheinland 
u. Sudetenraum a Hier liegen „die eriten Keime 
für die weftliche, d.h. franzöftiche Orientierung de3 tichechi- 
Ichen Volfes auch im Eultuxellen Leben‘ 

Hansel, Alfred: Johann von Neumarkts kirchliche Lauf- 
bahn. Ein Beitrag zu seiner Biographie. In: Jbb. f. Kultur 
u. Gesch. d. Slaven. N. F. Bd 3 (1927), 3. S. 299-344. 

Ammann, Hektor: Zur Gefchichte der wirtichaftlichen Be- 
ztehungen zimiichen Dberdeutichland und dem Ddeutichen 
Nordosten im Mittelalter. Sn: Schlefische Sefchichtsdtl, 
Sg. 1927, 3. ©. 48-57. — Der Nordoften ift Abjasgebiet für 
Metall- und Tertilmaren Dberdeutichlands, twogegen feit 
dem 14. SH. auch umgefehrt „polnifche® Tuch“ nach Dber- 
deutfchland ausgefüihrt wird. Für Diefe Merttoiidigteit iver- 
den zahlreiche Duellenbelege angeführt. 


Borgejchichte 

Undree, $.: Ultfteinzeitlihe Funde aus Weftfalen. IV. Weitere 
Bemerkungen zur Ultersitellung des Balaolithiftums von 
Lippe umd Emjcher Solutreen? in den „Tallanden” der 
Emfcher. Sn: Mannus-3j. Bd 19, 3-4. ©. 251-257. — Mit 
1 Tabelle u. 2 Abb. 

Äbderg, R.: Die Stilfragen und die hronologischen Probleme 
der Völferwanderungszeit. Mit 6 Tertabb. Ehda. ©. 271-284, 

Beder, X: Über fteinzeitliche Funde bei Staßfurt. Mit 7 Tert- 
abb. Ebda. ©. 296-300. 

Beder: Robert Belb. Ein Staruß Fer 8. Dftober. Sn: 
Meclenburgifche Mhe. Ig. 3, 10. ©. 544-547, — Mit einem 
Bild von Belt. 

Braune, F.: Ein Brandgrab der jüngeren tömischen Ratfer- 
zeit von Sundorf b. Leipzig. Mit 5 Tertabb. In: Mannussgf. 

d 19, 3-4. ©. 301-304. 

Deder, Sr: Burg Hunnesrücd bei Daffel am ee Ss 
Braunfchmeigiiche Heimat. Ig. 18, 2. ©. 49-51. — Brühe 
geichichtlihe Wälle; mit einem En 


Literarifhes Zentralblatt Rr. 22. — 30, Rovember 1927 


1900 


er 


Deede, ®.: cc für 1926. Sn: Badifhe Fund- 
berichte. 9. 7, März 1927, ©. 193-211. — Chronologifch ge- 
ordnet, mit 1 Abb. 

Deede, W., und Schmidle, W.: liber de prähiftorifche 
Refugien im jüdöftlihen Baden. Ebda. ©. 217-222, — Mit 
3 Plänen. 

Eidam: Erforfehung von Dügelgräbern im Bez. Gunzen- 
haufen. In: Gunzenhaufer Heimatbote. Bd II, 21. ©. Ay 82. 

"Subfe, nn mg aa allge Tongefäße. Sn: Man 
nu3=df. B 3-4. ©. 2 

*Gaerte, iii: Die enzirliche Keramik Ostpreußens. 
Königsberg: Altertumsgesellschaft Prussia; Gräfe & Unzer 
1927 in Komm. (99 S. mit 273 Abb., 1 eingedr. Kt., 2 Taf.) 
4° = Sonderschr. d. Altertumsges. "Prussia. 6.— 

Der Ipeziellen, rein deffriptiven Darftellung folgt ein wert- 
voller Abfchnitt über die fulturgejchichtliche Stellung der oft- 
preußiichen neolithiichen Keramifinnerhalb der europäischen Kera= 
mit. U. a. ift einetabellarifche Überficht der Fundftellen beigegeben. 

Gerster, A.: Siedlung aus der späten Bronzezeit auf dem 
Roc de Courroux im Berner Jura. In: Jb. d. Bernischen 
Histor. Mus. in Bern. VI. Jg. 1926. S. 37-46. — Mit 9 Abb. 

Öropengießer, 9.: Aus der älteften wa des Kedar- 
deltas. Sn: Mannheim, hrög. dv. 9. €. Bulfe. Karlsruhe: 
Braun 1927. ©. 29-38. — Mit 9 Abb. u. 1 Karte. 

Grunewald, M.: [Beipr. 0] 9. FR. Günther, Kaffe und 
Stil. Dünden: Lehmann 1926. In: Mannus-Bj. Bd 19, 
3-4. ©. 5: 320 

®ummel, : [Befpr. v.) W. PBepler: Das Heimatmufeum 
im ne it als Spiegel deutfcher Rultur. 
 Ebda. 1927. ©. 317-318. 

*(Heberer, G[erhard]:) Eiszeitliche Großsäugetiere in 
neuer Rekonstruktion. Mit 20 Abb. Halle [1927]: Landes- 
anstalt f. Vorgesch. [1927]. (18 S., 8 Taf.) 8 —,7 

Heinemann, 9.: Eine neue wendiiche a bei Prie= 
mern fr. Ofter burg. Sn: Beitr. 2. Dein. f. Zandes= u. 
Volkskunde d. Altmark. Stendal. Bd V, 3. ©. 153-155. — 
Mit 2 Abb. 

Hemprid, U: Vorgefhichtliche Beltedlung und Kulturent- 
widlung im Harzgau während der füngeren Steinzeit. Sn: 
Kultur und Zeben. 1. Harz Sonderheft. Sg. 4, 9. ©. 261-264. 

*Hentichel, Willibald: Vom Vormenjhen zum Sndoger- 
manen. Öedanfen über Menjchwerdung u. Rafjebild. Sa 
zig: Hammer-Berl. 1927. (46 ©., 2 Taf.) gr. 8° 1.50 

Hofmann, E.: Die Deutung wichtiger pflanzlicher ba 
funde. Sn: Rosmos. Sa. 24, 10. ©. 337-341. — Mit 4 Abb. 

Dal: ES [Beier v.] Fundberichte aus Schmaben, 1924—1926. 

N. %. III, Hrög. dv. PB. De er. Stuttgart 1926. In: Mannus- 

3 pp 19, 3-4, ©. 312-313. 

Senn, ®. U: Die Herkunft des Kerbfchnittes auf den öfter- 
reichifhen Hallitattgefäßen. Mit 1 Tertabb. Ebda. ©. 258-265. 

Karbe, W.: Urgeihichte de3 Landes Turne,. In; Medlenburg- 
Streliger geimathlt Sa. 3, 1. ©: 2-19, 

Rees, 9.: [Beipr. vo.) U. Scharff: Die archänlogiihen Ergeb- 
nie des vorgeichichtlichen Gräberfeldes von Abufir Ei-Meleg. 

Nah den mn v. ©. Möller. Leipzig 1927. In: 

Dt. Literaturztg. N. 3. Ig. 4, 1927, 41. ©. 2006-2011. 

Rlarmann: Von den Bodenaltertiimern 2 Sranfen und ihrer 
Aufzeichnung. Sn: Bamberger Bl. Sg. 4, 21. ©. 82-84. 

Klinghardt, Fr.: Über 9. Obermaiers , ‚El hombre fosil“. 
Sn: Vannus-d BD 19, 3-4. ©. 309- 3t1. 


Kraft, „sund e aus einer fliesgrube bei Welichingen 
Sea), Sm: Eh Sundberichte. 9. 7, März 1927. 
211-213. — Mit 2 Abb. 


Be D.: Das Vorkommen de3 Röffener Stils im Braune 
Ihmweigiichen. Mit 5 Tertabb. In: Mannus=gl. Bd 19, 3-4. 


Rupfa, B. 8. 8.: Die fteinzeitlihe Beltiedlung Mitteldeutjch- 
lands. Chronologiiches und Topologiihes. In: Beitr. 3. 
Seid, re u. VBolfzfunde d. Altmark. Stendal. Bd V, 3. 
©. 109-1 — Bufammenfaffung mit 1 ft. und 40 Abb. 

Kurbi9,, en fteinzeitliher Wohnplag auf einer Düne bei 
Siebena, Kr. Dppeln. In: Oppelner Heimatbl. Sg. 3, 6 
©. 1-2. — Mit 5 Abb. 

Ranger, Fr.: Die Entjtehung der Töpferei bi3 zur Erfindung 
der Drehicheibe, Mit 4 Tertabb. In: Mannus=df. Bd 19, 
3-4. ©. 285-29. 

Zangemwiefche, Ft.: Frühgefchihtlihe Burgen im nordöft- 
lihen Weftfalen. Sn: Beiträge 3. Weltfäl. Heimatkunde, 
Bd IV. VBaderborn 1927. ©. 78-82. 

Möller, U.: Das Nufeum für ee in Weintar. Sn: 
Thüringer Rand. Sg. 4, 18. ©. 408-410. — „Ein Blid in die 
Säle der Altfteinzeit. "Mit 15 66, 


Bagoda, U: Eine Siedlung ber net Eifenzeit b. Rogallen. 
Fi: Unfer Mafuren-Land, 371927, 318: 

PBaret, D.: Neue ir der Urzeit im Steinhaufer Ried bei 
Schuffenried. Sn: Schwäb. Merkur 1927. Wochen-Ausg. 
Nr. 44. ©, 10-11. — Landeftellen und Einbäume. 

*Prähistorische Fälschungen. Eine Rundfrage. Eingel. u. 
hrsg. von Siegfried Türkel. Graz: Moser 1927. (79 S., 
8 Taf.) gr. 8° = Wissenschaftliche Veröffentlichungen d. 
Krimis Laboratoriums d. Polizeidir. Wien. 8.— 
Neben fünf Tabellen berichiedenartiger Bronzeanalyjen 

bietet da3 fleine Werk das Refultat einer Rundfrage des Krimi- 

naliftiichen Laboratoriums der Polizeidirektion in Wien, das 
die beachtensmwerten Aber der Foricher 3. Baper, Fr. 

Bd, K. Doelter, R. Grengg, E. Hafchek, R. Heine-Geldern, 

PB. Kudmit, O D. Menahin, R. Mofer, Fr. Rod, Fr. Schaffer, Br. 

RL. Schult, I . Szombathy und WU. Wogrinz enthält. 


Ra dig, ”.: Fahrten zu rätlelhaften Stätten heimischer Früh- 
zeit. Sn: Wurzener Erzähler. 3g. 1927, Nr 44. ©. 2. — I. Das 
un das jog. Wülte Schloß Ofterland, II. Der Ofchager 

ollm 

Reißmann, R.: Germanische Astronomie im Teutoburger 
Wald. In: "Astrologie. Jg. IX, 4/5. S. 149-157. 

Richter, D., und M. Sahn: "Die feltiihen Schwerter mit 
Knollentnauf. a! Er Mannus-3i. Bd 19, 3-4, 
©. 266-270. a 3 Abb 

Ricthofen, B : efbr, v]R Niederle: Keramika zä- 
padnich Ks ekch a „Ser Hr. FT. VB. N. Kondakov,. 
Prag 1926. Ebda. ©. 

Schneider, M.: ned in 3000 Sabre alter Wall- 
anlage. A Montagsbl. uns Sg. 69, 44. ©. 361-363. 
— Mit. 3 Abb. ; Burgmall von Xoffow. 

Schulz, W : [Beipr. v.] R. Lais: Auf der Spur de3 Ur» 
menjchen. Im =: a et zur Natur. Hr3g. dv. S. Schmidt. 
an i Br. 1926. In: Mannus-Bf. 19, 3-4. ©. 311-312. 

Schulz, ®W nn vo] 9. Philipp: Zadtus’ Öermania. 
Brodhans: "Leipzig 1926. Ebda. ©. 314-315. 

Schulz, ®.: [Beipr. v.] U. Schneider: Herfunft und Ge- 
fchichte der germaniihen Langobarden. Teplik-Schönau. 
Ebda. ©. 315-316. 

Soergel, W.: Sofef Bayers Chronologie des Eiszeitalters. 
Eine fritiiche Betrahtung. Ehda. ©. 225-250. — Mit1 Tabelle. 

Tschumi, O.: Beiträge zur Siedlungsgeschichte des Kantons 
Bern. Nr 4. In: Jb. d. Bernischen Histor. Mus. in Bern. VI. 
Jg. 1926. S. 47-53. 

Tschumi, O.: Die 3. Ausgrabung auf dem Moosbühl bei 
Moosseedorf v. 16. Aug. bis 2, Sept. 1926. Ebda. S. 54-61. 

Tschumi, O.: Nachgrabung im „Bottisgrab‘‘ im Grauholz 
(Gem. Bolligen) vom 2.-5. Sept. 1926. Ebda. S. 62-64. 

Tschumi, O.: Die Ausgrabungen auf der Engehalbinsel bei 
Bern im Sept. 1926. Ebda. S. 65-76. — Mit 1 Plan. 

Tschumi, O.: III. Die archäologische Abteilung. Ebda. 
S. 117-118, 

*Veeck, Walther: Verzeichnis der vor- und frühgeschicht- 
lichen Altertümer. Museum der Stadt Ulm. Einleitung von 
Peter Goessler. (Vorw.: Prof. Dr. Baum.) Mit 55 Abb. [im 
Text u. auf Taf.]. Ulm: Museum der Stadt Ulm 1927. (110 S.) 
8° = Ulmer Schr. z. Kunstgesch. Veröff. 3, 4.— 

Wahle, E.: Frühgermanifches aus dem Taubergrund. Sn: 
a Fundber. 9.7, März 1927. ©. 213-216. — Mit 1 Abb, 

Wepling, Tr.: Das Sräberfeld bei Alt-Czymochen. Sn; Unfer 
Mafuren-Land. Sg. 1927, 11. (Fortf. u. Schluß.) 


Lande3- und Ortsgeichichte 


Ost- u. Norddeutsehland. — Raths, Robert Ernit: Der Weich- 
felhandel im 3 a8; en) Sn: Dt. BU. in Polen. Sg. 4 
(1927), 9. ©. 

Warnfe: Beinhee‘ ER Gefsichte der Örenzmart Bofen-Weit- 
Bean, Sn: Örenzmärfiihe Heimatbll. Sg. 3 (1997), 
©. 61-73. — Drei überjegte polnische Urkunden (1722, 1726, 
1743) lehns= u. agrargefchichtlichen Inhalts u. zwei ähntiche 
Einträge, lateinifch u. deutfch, au den Grodshlichern (frei= 
willige Gerichtsbarkeit) von Deutich- Krone (1629, 1771). 

"Marten, Georg, u. Karl Mäadelmann: Dithmarichen. Ge= 
Ihichte u. Zandesfunde a Heide 1. 9.: DENE 
Anzeiger (1927). (VI, 623 ©., Taf., 3 Kt.) gr. 8° Zw. 12.— 

Dinie, B.: Sejchichte bon Wirom, St: Merdlenburg-Stre- 
lißer Heimatbll. Se: 3 (1927), 1. ©. 12-19. 

Schlesien. — *Schober, Okkencer: Beiträge zur Gefchichte 
und Heimatkunde Schleftens. Sn 14 Abh. mit 24 erl. Bildern 
u. nn Überfichtsft. Breslau: Preuß & Sünger 1927. in © 
gr. Hlm. 5.— 


1901 


*Rerften [, Günther]: eh der Salbe Rn zu 
PBrieg. Brieg 1927: Kubiich. (24 ©.) 8 1.20 

Mittel- u. Westdeutschland. — *Hofllftein, Rludolf), R(ein= 
hold) Amthor, Louis) Schmidt, ©. Slorfhüg. Die 
natürlihden Grundlagen der Siedelung Gotha. Gotha: 
GEngelhard- a 1927. (VII, 96 ©. mit 3 eingedr. PBro- 
filen, 9 Taf.) 4 Gotha. Das Buch e. dt. Stadt. 9.1. 1.80 

Terhegden: Die Heimat u. älteite Gefchichte ber Örafen von 
Galvelage- a Mit 4 Abb. u. 1 Kt. Sn: 41.98 D. 
Hilt. Ver. S. Grafichaft Ravensberg (1927). ©. 91-117. 

Bollmer, has Der Außenhandel Bielefelds im Mittel- 
alter. Ehda. ©. 82-90. 

Buffe, Sophie: Ein Beitrag zur Geichichte Rn le 
Zeineninduftrie in der 1. Hälfte des 19. Ih. Ebda. ©. 1-81. 

Siiddeutschland. — *Becker, Albert: Hundert ı nn Pfälzer 
Geschichtsforschung 1827- 1927. Festschrift zur Erinnerung 
an die Begründung des Historischen Vereins der Pfalz. 
Speier: Historisches Museum 1927. (VIII, 263 S., Abb., 
1 Faks.) gr. 8° = Mittn d. Hist. Ver. d. Pfalz. 47. 

Da die Geichichte des Hiftoriichen Vereins der Pfalz durch- 
aus mit der der pfälziichen Landesgejchichtsforihung zufam- 
menfällt, bildet diefe Wereinsfeftichrift zugleich eine zuder- 
läffige Quelle für deren Entwidlung und Leiftungen. Von be> 
fannteren Hiftorifern, die der Gefchichte der Pfalz fürzere oder 
Jängere Zeit ihre Aufmerfjamfeit zugewandt haben u. beren 
diesbezügliche Tätigkeit hier ee ik feten genannt: $. R. 
Beuß, S. Tr. Böhmer, iehl, 2. Häaußer, Kludhohn, 
E. Senbeneih, M. Ritter, 9. Buchenau, R. Kaubid. 
Häberle, a: Ylt-Ulmer Handmwertsfunit und =braud. Mit 

24 Abb. Sn: Kultur u. Xeben. Sg. 4 (1927), 10. ©. 289-302. 

*Hart, Sohann Balentin: Güntersleben. a 
Unterfr.: GSelbitverl. (1927). (78 ©., mehr. Taf.) 8 1.50 

Hecht, Gustav: Gebürtige Pfälzer als Träger der preußischen 
Kirchenpolitik im Streite um die Heiliggeistkirche in Hei- 
delberg: In: Zs. f. d. Gesch. d. O.-Rheins. N. F. Bd 41 (1927), 
2. S. 173-252. 

Herber, Alfred: Die alte Aheingauer Grenze vom Dornbach 
bis in den NAhein bei ee Sn: Kaffauische Heimat 
pl. Sa. 28 (1927), 1/2: © 

Maidhof, Adam: Das Bafzlz Güktenweien, ein Beitrag zur 
batrüüchen. Wirtichaftsgefhichte. Sn: Die oftbairifhen Grenz 
marfen. Sg. 16 (1927), 9 u. 10. ©. 313-319, 358-368. 


Maußer, Dtto: Das religiöje Volfsleben Altbayerns im 
fpäteren 17. Ih. Sun: Das Bayerland. Sg. 38 (1927), 19. 
©. 596-603. — BZufammenjtellungen aus den Werken Des 


Pfarrers Chriftoph Selhamer (F 1708), deren Bedeutung für 
die bairifche Volkstunde Maußer fchon in der Munder-Feit- 
Ichrift hervorgehoben hat. 

Stern, Moritz: Der Regensburger Judenprozeß 1476-1480. 
In: Jb. d. Jüdisch-Literarischen Ges. 18, S. 363-386. 


Österreich. — *Wissmann, Hermann von: Das Mitter Enns- 
tal. Mit 29 Abb. Stuttgart: Engelhorn 1927. (144 S.) 
gr. 8° = Forsch. z. dt. Landes- u. Volkskde. Bd 25, H.1. 12. 60 
Darin: Kap. 8: Gefchichtlicher ÜÜberblid (Borrömifche, to=- 
milche u. flawiiche Zeit, die bairiiche Beftedlung, Bergbau u. 
Verkehr des Ma., die Religionsunruhen, der YAuffhwung der 
Sifenindufttie, Umlagerungen im Eifenbabngzeitalter). Kap. 9; 
Siedelung u. Wirtichaft der Bauern. Kap. 14: Lage u. Gied- 
fungsraum des Gebiets in ihrer Wirkung auf defjen politische 
Stellung. Vgl. auh Nr 18, Sp. 1542. 
Flesch, H.: Beiträge zur Geschichte der Juden in Mähren. 
Neu-Raussnitz. In: Jb. d. Jüdisch-Literar. Ges. 18, S. 23-64, 


Hıtoriiche Hilfsmillenjchaften 

Koch, Ludwig: ©eichichtliches über ir u Tarben. Sn; 
Stimmen der geit. Sg. 58 (1927), 1. ©. 57-65. — ‚Die Tat 
der Weimarer Berfammlung bedeutet — feinen efeiähtlichen 
Brud..., fondern eher die Biederaufnahme einer unter 
brochenen Entmwidlung.“ 

Uhlhorn, Albert: Die badischen Wappenträger im „Armo- 
rial de la Generalite d’Alsace‘“. In: Zs. f. d. Gesch. d. O.- 
Rheins. N. F. Bd 41 (1927), 2. S. 258- 267. — Im November 
1696 wurde auch in den infolge des Erbfoigefriegs bejesten 
heute badiichen Orten Breifach, Freiburg, Kehl, Philtpps- 
burg die von Ludwig XIV. angeordnete Aufftellung einer 
Wappenmatrifel dDucchgeführt, deren Zmed in erfter Linie 
fisfalifcher Natur war. Die Zufammenftellung der in den ge- 
nannten, zur Sinanzprovinz Eljaß gehörigen Orten Ein- 
getragenen bietet neben perjonengefchichtlichem und heral- 
diihem Gemwinn Möglichkeiten fozia- und FTulturgefchicht- 
licher Auswertung. 
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Zatschek, Heinz: Die Benutzung der Formulae Marcd fi 
8.-10. Jahrhunderts. In: Mittn d. Ö 
forschung. Bd 42, 1927, 3. S. 155- 267. — Diefe Arbeit if 
eine für die Diplomatif unentbehrliche Ergänzung zu bu 


Zu dem Kontinuitätsproblem im Urfundenmejen it jed er 
auf die vorzügliche Unterfuhung von, Kirn (vgl. Lit. Bblr 
Tr 1, Sp. 597.) hHinzumeifen, die 3. nicht zu fennen Ieint, 


Genealogie 


*Da3 jeßtlebende Erffurt oder Beichreibung derer ie 
dafelbft fich befindenden hohen und niederen Standes 
Berfohnen. Mda bey Zoh. Georg Starden 1703. (Ta. 
Manuldrud.] Erfurt: Sucier 1927.) (II, 90 ©. mit 1 You 

Erfurter Neudr. Ver 

Shedina- Bernter, Koia: Örafen_ Lechögemünd u. in 
Wappen. In: Dfttiroler Heimatbll. Sg. 4, 4. ©. 64-68. 

Steinfe, Erih: Deutich-Sironer Familien, Ss Pre 
Vojen-Weftpreußen. Ein Heimatbudh. . 112-117. 


Neueite Gejchichte 


Allgemeines. — *Deutfcher GeidioE Begr. dv. 
Karl Vippermann. Hrsg. d. Friedrih Burliß u. Sigfrid 
9. Steinberg. 42. Sg., II. Bd, Juli-Dezember 1926. Abtla.B. 
Ausland. Leipzig: Meiner 1997, (249 ©.) 8° 12.—; 2m. 13.50 

*Gelber, N. M.: Zur Vorgeschichte des Zionismus. Juden- 
staatsprojekte i in den Jahren 1695-1845. Hrsg. i. A. der Exe- 
kutive der Zionistischen Weltorganisation London 1927, 
Wien: Phaidon-Verl. 1927, (318 S.) gr. 8° 6.—; 2m. 8.50 

Aug den verfchtedenen hier behandelten Projekten feien 
folgende Kapitel a Mendelsfohn u. ein Juden- 

Itaat3projeft (S. 27-29), Das Projekt des Fürften von Ligne 

©. 33-41), Napoleons Sudenftaatspolitit (©. 42-48), Die 

Audenfrage auf dem Kongreß in a 1818 (©. 49-55), Ein 

Projeft der Defabriften (S. 56-61), das „Krimprojeft“ 1841 

(©. 213-220). Einige Proflamationen aus den verjchiedenen 

Bewegungen Jind beigegeben (©. 223-269). 

Wischnitzer, Mark: Jüdische Geschichtsschreibung- in 
russischer Sprache. In: Mschr. für Geschichte u. Wissen- 
schaft des Judentums. Jg. 71, 7/8. S. 306-308. 


Deutichland 


Altes Reich. — *Aretz, Gertrude: Königin Luise. Mit 16 Bild- 

tafeln. Dresden: Aretz [1927]. (3018.) 8° 2m.12.—; Hldr18.— 
Die Berfafferin fucht die Geftalt der Königin aus der Voli> 
tif ihres Gegenfpielers Napoleon und aus dem unglüdlichen 
Einfluß ihres Verbündeten Merander I. heraus veritändlich zu 
machen. Die geichmadvolle Ausjtattung macht das gehaltvolle 
Bud auch zu einem fchönen. 


*Sriedrih der Große. Auswahl aus feinen Schriften von 
Paul Daniel Bernoulfli. Gotha: Kloß (u. Hamburg: Meik- 
ner) 1928. (XX, 235 ©.) Große Meilter. 2. Liv. 5.— 
Der Auswahl liegt die dt. Überfekung der Werfe Fried- 
rih3 d. Gr. in der Zubildumsausg. von VBolz (1913) zugrunde. 
*Rrauß, Alfred: Der Sergang der deutihen Königspolitik. 
Die Lehren der Vergangenheit für Gegenwart u. Zufunft. 
Münden: Lehmann 1927. (405 ©.) gr. 8° 8.—; Li. 10,— 
„ur eine Stelle gibt ed, von der aus man die Wirrniffe 
der Gejchichte des Römifchen Reiches u. aller Teilftaaten deutih 
überjehen fann, da3 Haupt der deutfchen Einheit: da3 Deutiche 
Königtum. In diejer Erkenntnis unternahm ich e8, den Jrrgang 
der deutfchen Königspolitif zur Darftellung zu bringen, I) 


‚1903 
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alles Gefchehen immer nur von der Einheit des Volfez u. von 


deren Vertreter, dem deutjchen König, aus zu fehen u. zu be- 


urteilen.“ 


Deutscher Bund. — Bülck, Rudolf: ‚Up ewig ungedeelt!“ 
Zur Entstehungsgeschichte eines politischen Schlagwortes. 
In: Arch. für Politik und Geschichte. Jg. 5, 10. S. 320-335. 

*Raufmann, Paul: Preußtihe Anfänge am Rhein. Befuch 
des Kronpringen Sriedrih Wilhelm im Sommer 1817. 
Berlin: Stilte 1923. (366) 8 = Schriftenreihe der nrrenan 
fchen Sbb.” 21. 


*Sie deutfchen fatholiihen Kolonien am Ehwearzen ee 


Berichte der Gemeindeämter über Entftehung u. Entwidlung 
diefer Kolonien in der 1. Hälfte des 19. Ih. Stuttgart: Aus: 
- land u. Heimat 1927. (36 ©.) 8° = Schriften des dt. Aus- 
Yand3-Inftituts ar G39 1.50 

*Mathies, Otto: Das Leben Hamburger Kaufleute in Val- 
paraiso im dritten Viertel des 19. Jh. Hamburg: Mauke 
1927. (23 S.) 8° = Vorträge u. Aufsätze, hrsg. v. Verein für 
Hamburgische Gechichte 2. — 

Mittler, Dtto: Die Schuld am friege von 1870/71. RI 
a Mhe für Politik u. Kultur. Sg. 7, 7, Oftober 

Neues Reich, — ee Rudolf G.: Aus dem Kriege. 
Es Tsd. Frankfurt a. M.: Rütten & Loening 1997. oe S.) 

Pi SEE 

Der dofumentariihe Wert der Kriegsbriefe des Dichters 
liegt nicht nur darin, daß und wie er im einzelnen recht behalten 
oder fich geirrt hat, jondern hauptfächlich darin, wie er im gan- 
zen, oft übericharf, Far gefehen hat. Und obwohl feine oft twar- 
nende Stimme vielfach eine Gelegenheit fand, an das Ohr der 

Mapgebenden zu dringen, gefruchtet hat die Warnung auch von 

diefer ©eite nicdht2. 

*Bismarck. Vertrauliche Gespräche u. a. über Wilhelm den 

“ Zweiten. Von seinem Anwalt Justizrat Ferdinand Philipp 
aufgezeichnet u. aus dessen Nachlaß herausgegeben. Mit 
8 Bildern. Dresden: Reissner 1927. (184 S.) 8° 4.—; geb. 5.50 
F Philipp wurde 1878-1895 von Bismard für feine Nechts- 

falle in Anspruch genommen und machte feit 1880 regelmäßig 

lofortige Aufzeichnungen über die Gefpräche mit Bismard und 
die Bejuche in Friedrichsruh. Die agadiniäge atmen ganz 
den Geilt Bismardicher Konverfation. Bon befonderem Snter- 

eife find naturgemäß die Aufzeichnungen feit 1887. 

Bretholz, Bertold: Emil Ludwigs Bismarck. In: Arch. für 
Politik und Geschichte. Jg. 5, 10. S. 326-337. 

*Bumann, Hans: Ariegstagebuc der Stadt Mlzey. Algen: 
Pfund 1927. (440 ©.) 8° 2m. 7.50 
Auf Veranlaffung der Stadtverwaltung hat der Berfafier 

feit 1916 ein Rriegstagebuch der Stadt aeführt, dag num im 

Drud erfcheint und als zeitgefchichtliche3 Dokument der öffent- 

lichen Meinung feinen Plaß in der Weltfriegögefchichte verdient. 

*Ebert, Friedrich: Kämpfe und Ziele. Mit einem Anhang: 
Erinnerungen von seinen Freunden. Dresden: Reissner 
1927. (408 S.) 8° 7.—; geb. 8.50 
Die Dokumentenfammlung foll den fozialiftiichen Kämpfer 

Ebert wieder gegenüber dem Reichspräfidenten Ebert ftärker 

in den Vordergrund rüden. Bor allem find die Reden in der 

Bremer Bürgerfchaft hier erftmal3 zufammengeftellt. Das 

Fehlen einer Snhaltsüberficht ift ein bedauerliher Mangel. 

*Eckhoff, Richard: Politische Profile. Erinnerungen aus vier 
Jahrzehnten. Mit 7 Abb. Ebda. 1927. (223 8.) 8° 4.—; geb. 5.50 
F Die aus der Zeit feit 1896 ftammenden Xırffaße, zumeift um 

fangreichere Beiprechungen, behandeln u. a. folgende poli- 

tiihe Berfönlichfeiten: Eugen Richter, Trh. v. Hoperbed, 

RW. Siemens, E. Schurz, R. Virchom, Su Hohenlohe, Fürft 

Bilom, „Ernit Ballermann, Prinz zu Schönaih-Carolath, 

Theodor” en Graf Zeppelin, Präfident Kaempf, Graf 

Hertling, Frh. dv. Plener, D. Saeger, Triedrih Althoff. 

*Hohlfeld, Segen Deutsche Reichsgeschichte in Doku- 
menten 1849-1926. Mit 8 Tafeln. 2 Halbbde. Berlin: Dt. 
Verlagsges. f. Politik u. Gesch. 1927. (XXII, 892 S.) gr. 8° 
Die beiden ftattlihen Bände in Format u. Ausftattung der 

deutichen Aftenpublifation u. des Schwertfegerichen Kommen- 

tar3 enthalten etwa 450 Urkunden u. Alten zur Geichichte des 

Deutschen Reiches von der Frankfurter Reichsverfaffung bis 

zur Öenfer Rede Strefemanns bei der Aufnahme Deutichlands 

in den Völferbund. Das Werk ift zunächlt ald dofumentarifche 

Ergänzung zu Hohlfelds „Sefchichte des Dt. Reiches 1871-1926“ 

gedacht; es ift aber natürlich nicht nur zu jeder anderen Dar- 

ftellung diefe3 Zeitraums mit dem gleihen Nuten zu ber- 
menden, fondern der Wunfch des Verf. ift vollauf berechtigt, daß 
das Buch auch als felbitändige fortlaufende Lektüre, eben als 


7 Urfprung des Weltkrieges. Sn: 
7. ©. 403-420. 


„Seichichte in Dokumenten“, feine Lefer finden möge. Die ge- 


' Ichickte Auswahl der, im übrigen rein hronologifch aneinander- 


gereihten, abgedrudten Stücde, gewährt dem aufmerffamen 
Zefer jedenfalls ohne große Mühe die Möglichkeit, finngemäße 
Brüden zmwifchen den einzelnen Dokumenten zu Schlagen. Sm 
allgemeinen herricht ein Brimat der Außenpolitif, ne auch die 
innere Reichögeichichte ift mit Akten zur Sozialpolitif, zum 
Heermwejen, zum Parlamentarismus uf. ausreichend vber= 
treten; auch intime Einzelzüge fehlen nicht, wie der Scheiter- 
haufenbrief, der Eulenburgffandal, der arotesfe Reffortparti- 
fularismus der Neichsämter u. a. Die beigegebenen Tafeln 
ergänzen das gedrudte Wort auf das beite u. weden den Wunfch 
nach einer „Reich3gefchichte in Bildern”. Sedenfalld wird diefe 
Dofumentenfammlung al® Nachichlagebehelf neben den an- 
fangs genannten umfänglihen Werfen dem Hijtorifer wie dem 
Rolitifer, im Unterricht wie zur eigenen Belehrung ficherlich 
ebenfo willfommen mie bald unentbehrlich fein. (St.) 


*Morgen, Mittag und Abend. Schattenriffe zur Beit- u. Vol- 
fergefchichte. Von einem dt. Auslandvertreter. Stuttgart: 
Cotta 1927. (XI, 364 8° 10.—; 2m. 12.50 
Ein Ddeutfcher aanehecneiee (wohl Der Seneralfon- 
ful- Dr. Lettenbaur) betrachtet den miterlehten Aufitieg und 
Niedergang aus der Diftanz fremder Weltteile, in denen er 
nicht nur fremde Art fein beobachtete, fondern auch vergleichend 
die eigne jchärfer erfannte,. Diefe Diftanz der räumlichen Ent- 
fernung eriegt die fehlende zeitliche Veripeftive und fichert der 
Beobahtung und Schilderung, eine Gemefjenheit des Urteils 
auch in Dingen, in denen mir leicht in boreingenommener 
Leidenschaft einfeitig urteilen. 
*Niemann, Alfred: Revolution von oben — Umsturz von 
unten. Entwicklung u. Verlauf der Staatsumwälzung in 
Deutschland 1914-1918. Berlin: Verl. für Kulturpolitik 


1927. (448 8.) gr. 8° 14.—; geb. 16.— 
Mit der vorgefaßten Meinung: „Nicht politifche und fo- 
ziale Mibitande erzeugen NRevolutionen, fondern Menfchen“, 


geht der befannte Dberftleutnant Niemann an die Mufgabe, die 
Geichichte des deutfchen Umfturzes zur fchreiben. ©o fehr feine 
Unterfuchungen im einzelnen von Wert find, fehlt ihnen daher 
Doch jede tiefere Erfaffung der Frage, wenn er nämlich die Sdeen 
al bewegende Fräfte der Gefchichte geradezu ausichaltet und 


‚an ihre Stelle nur das mwillfürlich hHandelnde Individuum feßt. 


Eine folhe Geichichtsfchreibung fommt Höchfteng bis zur Er= 
faffıng der Motive für das Handeln des einzelnen, fie fann aber 
naturgemäß feinen Sinn im Gefchehen finden. 

*Pourtales, Graf F.: Meine letzten Verhandlungen in St. 
Petersburg Ende Juli 1914. Tagesaufzeichnungen u. Doku- 
mente. Berlin: Dt. Verlagsgesellschaft für Politik u. Ge- 
schichte 1927. (XII, 198 S.) gr. 8° ®p. 15.—; 2m. 20.— 

Die eritmal® 1919 erjchienenen Nufzeichnungen de3 ehe 
maligen deutjchen Botichafterd werden in einer an die großen 
deutihen Aftenpublifationen angefchloffenen Ausftattung neu 
und durch die zum Thema gehörigen Dokumente, die Berichte 

PVourtale3’ au dem Zuli 1914, ermeitert, herausgegeben. 


Ausland 


Afrika. — *Abd el Krim: Memoiren. Mein Krieg gegen 
Spanien u. Frankreich. Mit 42 Abb. Dresden: Reissner 1927. 
(176 S.) 8° .—; geb. 5.50 

Die in mefentlihen Punkten von der franzöfifchen ab- 
meichende deutiche Ausgabe bejorgte Artur Rofenberg. 3. Roger: 

Mathieu Hat dem Buch eine Einführung (©. 5-38) voraus 

gefhidt. Der Anhang (©. 122-176) enthält außer reichen Ur- 

funden die Debatten über den Riffrieg in der franz. Kammer 
vom Mai 1925 bis Zuni 1926 nach dem „Journal Officiel“, 


England. — Rabifch, Ernft: Der Eintritt Englands in den Welt- 
* frieg im Lichte der britifchen amtlichen Dokumente über den 
Wilfen u. Wehr. Sg. 1997, 


Frankreich, ‚ Emil Robert: Die natürlichen 
Grundlagen der französischen Kultur. In: Nord und Süd. 
Jg. 50, 6. Oktober 1927. S. 512-524. 

*Kraft, Johanna: Die Finanzreform des Grafen 
Wallis u. der Staatsbankerott von 1811. Eingeleitet von 
Heinrich v. Srbik. Wien: Leuschner & Lubensky 1927. 
(136 = 5 Beilagen.) 8° = Veröff. des Hist. Sem. der ar 
Graz. 5. 

Die Studie Hart die Devalvierung der Banfozettel hi 
das Watent des Grafen Wallis u. die Folgen diefes Aftes Fritifch 
u. nimmt Gtellung zu den wideriprechenden Urteilen der 
wiffenfchaftlichen Literatur iiber die Wirkung des Patents. Mit 
Beherrfchung der Hiftorifchen und finanzmwiffenfchaftliden Ge= 
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fichtspunfte unterfucht fie die GenefiS des berühmten Gtants- 
banfrott3 und beantwortet die Frage nach der Berechtigung 
der Deflation durch Unterfuch. der vorangegangenen Inflation. 
Rußland. — *Marcu, Valeriu: Lenin. 30 Jahre Rußland. Mit 
zahlreichen, teilweise unveröffentlichten Bildern. Leipzig: 
List 1927. (VIII. 356 8.) gr..8° 6.—; Im. I.— 
Das Lebensbild Lenins, das hier ein begabter Feuilletonift 
entiirft, verdankt feine Wirkung der Gabe der intuitiven Ein- 
fühlung, die dem PBerfaffer eigen ift und die jehr wohl den 
Mangel an Tatfahen und Quellen im einzelnen erjegen fann 
durch richtige Erfaffung des Wefentlichen. 


Kriegswiffenichaften 


Dr. Friedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutjchen 
Heeresbiicheret 

Kriegsgeschiehte. — Albrecht: Ein französisches Urteil über 
d. deutschen u. franz. Aufmarsch und Operationsplan von 
1914. In: Wissen u. Wehr. 1927, 7. S. 432-441. 

*Buddecke, Albert: Der Feldzug von Le Mans. Die Opera- 
tionen auf d. südwestl. Kriegsschauplatz im Winter 1870/71. 
Ausführl. Darst. nach d. Kriegsakten u. a. Quellen. Berlin: 
Mittler 1928. (VI, 386 S., 3 Kt.) gr. 8° 16.—; geb. 18.— 

Feeser: Winke für das selbständige Studium der Kriegs- 
geschichte. In: Wissen u. Wehr. 1927, 5. S. 275-293; 6. 
S. 354-364. 

*Das deutsche Feldeisenbahnwesen. Bd 1. Die Eisen- 
bahnen zu Kriegsbeginn. Berlin: Mittler 1928. Mit 14 Kt. u. 
Skizzenbl. (XIV, 247 S.) 4° = Der Weltkrieg 1914 bis 1918. 
Bearb. i. Reichsarch. Die milit. Operationen zu Lande. 

Hlmw. 20.5 Hlör 25.— 
Die großen Erfolge der deutfchen Heere 1914 beruhten zum 
großen Teil auf den außerordentlichen Leiftungen der Eifen- 
bahnen. Sm vorliegenden Band wird das Teldeifenbahnmejen 
dargeftellt in der eriten Friegsperiode und umfaßt die Zeit auf 
dem meftl. Kriegsfchauplak bi3 Mitte November 1914, auf dem 
öftlichen bis Frühjahr 1915. Aus den Darftellungen ift Kar er- 
fichtlich, welche große Rolle die Eifenbahnen für die Srieg- 
firhrung gespielt Haben. Zur Beurteilung der Kampfhandlungen 
it die eingehende Kenntnis diefer im vorliegenden Werfe be- 
bandelten Fragen der Eifenbahnen unentbehrlich. 

*Hierl, Constantin: Studien über die Führung der deutschen 
1. Armee in der Zeit vom 29. August abends bis 30. August 
abends. Berlin : Mittler 1928. (TV, 44 S.) 8° = Operat.u. takt. 
Aufgaben zum Studium des Marnefeldzuges 1914. H. 2, 
Hierzu 1 gesondert zu beziehende, auch für alle übr. Hefte 
gültige Operationskt. 1: 300000. 1.80 

Mühlmann: Die Einstellung des deutschen Großen General- 
stabes zum Balkan- und Orientproblem in der Vorkriegs- 
zeit. In: Wissen u. Wehr. 1927, 6. S. 339-354. 

Oesel 1917. I. Von Tschischwitz. Das Landungskorps. II. Hop- 
man. Die Flotte. In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 29. S. 1204-1208. 

Heeres- und Truppengeschichte. *], (Kgl. Sächs.) Abtei- 
lung des Res.-Feldart.-Regts. Nr 54, später III. Abt. des 
Kgl. Sächs. Res. Feldart.-Regts. Nr 32. Nach den amt!l. 
Kriegstagebüchern bearb. unter verantw. Leitung von 
Reimer. Dresden: v. Baensch-Stiftung 1997. (56 S. m. Abb. 
u. Kt.-Skizz.) 4° = Erinnerungsbl. dt. Regter. Sächs. Armee. 
H. 43. Su 

*Bergeder, Fritz: Das Reserve-Inf.-Regt. Nr 202 auf den 
Schlachtfeldern des Weltkrieges 1914-1918. Berlin: Verl. 
Tradition 1927. (262 S., mehr. Taf., 1 Kt.-Bl.) gr. 8° = Er- 
innerungsbl. dt. Regter. Preuß. Kont. Bd 212. 2m. 7.50 

*Beutner, Heinrich: Das Ulanen-Regiment ‚‚König Karl“ 
(1. Württ.) Nr 19 im Weltkrieg 1914-1918. Mit 105 Abb., 
15 Textskizz. u. 39 weit. Skizz., 90 Farbendr, Stuttgart: 
Belser 1927. (VIII, 312 S.) 4° = Die württ. Regter im Welt- 
krieg. Bd 40. Hlm. 10.— 

*Das Kgl. Preuß. Feldart.-Regt. Nr 241. Nach amtl. 
Quellen u. persönl. Erinnerungen bearb. v. Offizieren des 
Regiments. Mit 22 Bild. u. 16 Kt.-Skizz. Oldenburg: Stal- 
ling 1927. (124 8.) 8° = Erinnerungsbl. dt. Regter. Preuß. 
Kont. Bd 218. Hlm. 5.— 

Deutsche Kraftfahrtruppen im Kriege beim Munitions- 
transport. In: Der Kraftzug i. Wirtsch. u. Heer. 1997, 7. 
S. 102-104. 

*Schatz, Josef: Geschichte des badischen (rhein.) Res.-Inf.- 
Regts. Nr 239. Auf Grund der Kriegsakten und d. Regts- u. 
Bat.-Kriegstageb. hrsg. Mit 44 Gefechtsskizz., 76 Abb. 
Stuttgart: Belser 1927. (VI, 176 8.) 4 Hlm:9,-- 

*Studt, Bernhard: Infanterie-Regiment Graf Bose (1, Thür.) 
Nr 31 im Weltkriege 1914-1918. Nach d. amtl. Kriegstageb. 
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u. Berichten v. Mitkämpfern zsgest. u. bearb. Oldenburg: 
Stalling 1927. (XI, 304 8. mit Abb., 1 Taf., 4 Kt.-Bl., 26 Kt. 
Skizz.) 8° = Erinnerungsbl. dt. Regter. Preuß. Kont. 
Bd 190. Hlm.. 10.6 
*Stuhlmann, Friedrich: Das Kgl. Sächs. 6. Feldart.-Regf, 
Nr 68. Nach d. amtl. Kriegstagebüchern bearb. Mit 2 Über- 
sichtskarten u. 1 Marschsk., 21 Skizz. i. Text u. mehr. Taf. 
Dresden: v. Baensch-Stiftung 1927. (XII, 240 8.) 8° = Er- 
innerungsbl. dt. Regter. Sächs. Armee. H. 42, 2m. 9.— 


Marine. — Arlett, Hans: Über den Richtungswechsel im 
Weltseeverkehr. In: Mar.-Rs. 1927, 10. S. 455-461. 

Entwicklungen im Kriegsschiffbau. In: Dt. Offiz.-Bl. 1997, 
38. 8. 417-418. h 

Die italienischen Flottenübungen Ende Juni 1927. In: 
Mar.-Rs. 1927, 9. S. 417-421. 

*Der Krieg in den türkischen Gewässern. Bearb. von Her. 
mann Lorey. 1. Bd. Die Mittelmeer-Division. Mit 55 Skizz., 
Karten und Anl. Berlin: Mittler 1928. (X VI, 430 8.) gr. 8° = 
Der Krieg zur See 1914-1918. Hrsg. v. Mar.-Arch. 

14.50; Hlmw. 17.50; 2m. 18.50; Hlör 22,50 

Meurer, A.: Imperial Defence. In: Mar.-Rs. 1927, 10. S. 45( 
bis 455. ge 

Michelsen: Zweiter Beitrag zur Frage des U-Bootbaues im 
Kriege. Ebda. 9. S. 413-416. 

*Nagel, Alfred G.: ,‚Amazone“. Erinnerungen aus der Werde: 
zeit dreier Marinen. Hrsg. v. d. „Kieler Ztg.‘“. Kiel: Mühlau 
1927. (103 S. m. Abb., 1 Kt., mehr. Taf.) 8° = Gesch. dt. 
Kriegsschiffe. 6. 2.5( 

*Sanitätsbericht über die Deutsche Reichsmarine für d 
Zeitraum vom 1. Jan. bis 31. Dez. 1925. Bearb. i. d. Medizi: 
nalabtlg d. Marineltg im Reichswehrmin, Berlin: Mittlei 
1917. (IV, 192 S. mit Fig., 1 Tab.) gr. 8° 15.— 

Vom Wesen der Seestrategie. Zur Abhandlung im August- 
Heft. Beitrag I v. Claussen. Beitrag II von Walter Neu: 
mann. In: Mar.-Rs. 1927, 16. S. 444-449, 


Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans PRliichfe 
Anthropologie 
*Scheidt, Walter: Rassenforschung. Eine Einf. in rassen- 
kundl. Methoden. Mit 12 teils farb. Abb. Leipzig: Thieme 
1927.X82.8.):4° RG 5.8( 
*Scheidt, Walter: Rassenunterschiede des Blutes mit bes, 


Berücks. d. Untersuchungsfunde an europ, Bevölkerungen 
Ebda. (109 S.) 8° 4.8( 
Bölferfunde 


Adam, Taffilo: Kubu — die unbefannten Waldinenfchen Su: 
matrad. Sn: Stufe. Ztg (Leipzig). 4312. ©. 658-659. — 
Schilderung auf Grund eigener Beobachtungen. Dazu jehr 
gute anthropologische und ethnographiiche Bilder. 

Adan, Taffilo: Hochzeit auf Sava. Sn: Die Gartenlaube 
<39..1927,.40. ©.789:792. 

*Andremw3, Roy Chapman: Auf der Fährte der Urmenfchen 
Abenteuer und Entdedungen dreier Erpeditionen in Die 
mongolühe Wüfte. Mit einer Einführung und einem Ab- 
Ichnitt von 9. $. Dsborn. Mit 54 Abb. u. 2 Rt. Leipzig: 
Brodhaus 1927. (288 ©.) gr. 8 11.50; 2m. 14.— 

Bringt Schilderungen über Funde menschlicher Geräte aus 
der Wifte Gobi, die der Kultur des Neandertalers entiprechen umt 
auch zeitlich jo einzuordnen find, und ethnogr, Angaben übeı 
die Mongolen, jowie iiber etwa 1000 Sahre alte Gräberfunde 

Christian, V.: Vorderasien. In: Ethnolog. Anz. Jg. 1, 4 
S. 97-106. — Bölferkundliche Biblivgr. der 3. 1924-1925. 

Doering, Heinrich: Altperuanische Gefäßmalerei. Mit 2/ 
farb. Taf., 23 Textabb. u. einer Kt.-Skizze. In: Marburge: 
Jb. f. Kunstwiss. Bd 2. S. 1-70. 

Eickstedt, Egon Frhr von: Die Indien-Expedition de: 
Staatlichen Forschungsinstituts für Völkerkunde zu Leipzig 
1. Ethnographischer Bericht (Ceylon). In: Ethnolog. Anz 
Jg. 1, 4. 8. 133-141. — Bericht über die Tätigkeit u. die Er 
gebnilfe in Ceylon (Wedda). 

Gusinde, Martin: Unveröffentlichte Dokumente über die 
Feuerländer. Ebda. S. 130-133. Et. 

Heine-Geldern, Robert: Südostasien. Ebda. S. 110-144. — 
Völferfundlihe Bibliographie der Sahre 1924-1925. 

*Sacobi, U: Sohn Semwitt. Mafwinnas Gefangener. Mein: 
Abenteuer und Leiden bei den Indianern am Nutfafund 
Reipzig: Brodhaus 1928. (159 ©.) 8 = Alte Reifen u. Aben 
teuer. Bd 19, Hlm. 2.8 
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Auf eine Enfeiinng: Die VBancouderinfel und ihre DBe- 
mohner folgt die Überfegung des englischen Berichtes von Jerwitt, 
der in den eriten Sahren des 19. Jahrhunderts in die Sefangen- 
Ichaft des Häuptling Makwinna (im Gebiet von Nutfa) fiel. 
Eingehende etbnographiihe Mitteilungen NER die Stämme 
an der Weitfülte von Bancouver. Dazu 19 3. gr. T. ethnographi- 
ide Tafeln, fowie ebenfolche Tertbilder. Am SHE viele Anm. 


*Zohnjon, Martin: Mit dem Kurbelfaften bei den Menfchen- 
Areffein. Abenteuer auf den Neuen Hebriden. Leipzig: Brod- 
baus 1927. (159 ©.) 8° = Neifen ıı. Abenteuer. 40. 

nliv. 2.80; Liv. 3.50 
Deutjche Übertragung von „CannibalLand“. Bofton 1922; die 

Schilderung einer Filmerpedition, auf der der befannte Naga- 

patesgilm auf Malefule, Neue Hebriden, gedreht murde, 

Bringt gute ethnographifche Bilder auf Tafeln ur. völferfund- 

liche Angaben über die Stämme auf Bao, Malefule u. Ejpiritu 

Santo, Neue Hebriden. Bal. auch Nr 21. Sp. 1815. 

Kern, Fritz: Natur- und Gewissensgott. Typologische Quer- 
schnitte durch die Entwicklung der Weltanschauung. In: 
Kultur- u. Universalgeschichte. Walter Goetz zu s. 60, Geb. 
1927. 8. 403- 431. — Behandelt in den Abfchnitten Urkultur 
ae ee uff. völferfundliches Material. 

Liljefors, © : Herbitfahrt duch Schweden. Sn: Die Woche, 
Sg. 29, 46. ©. 1389-1393, — Mit guten volfsfundlichen Bil- 
dern (Hausbau u. Trachten). 

Maier, Hans: Ein ausfterbendes Volk. Sn: Kosmos. Sa. 24, 
10. ©. 352-353. — Angaben über die Stälmen. Im Anschluß 
an 2 Tafeln au3 Rarup. 

Nikolaus, Artur: Gegelfanus = Südjeesnfulaner. Sn: 
Ranufport, Sg. 8, 44. ©. 507-509 

Plilichke, Hans: Erpanfionsgefchichte i im Rahmen der Sultur- 
gefchichte. Sn: Kultur u. Univerfalgefchichte. Walter Goe& 
zu |. 60. ©eb. ©. 557-567. — Betont unter Berücdfichtigung 
pölferfundlichen Materials die Notwendigfeit der Befchäfti- 
gung mit der Erpanfionsgefchichte. Bal. auch Nr 21. Sp. 1801. 

Printz, Wilhelm: Vorder-Indien. In: Ethnologischer Anz. 
Jg. q 4, 8. 106-110, — Bölferfundliche Bibliographie der 
Sahre 1924-1925. 

Sauter, ©. U: Sogi und Fakır. Sn: Neclams Univerfum. 
Sg. 44, 7. ©. 182-183. 

Schebefta, B.: Die Safat oder Mai-Darat (Urwaldmenfchen) 
von Malaffa. Sn: Die Katholiihen Miffionen. Sg. 55, 10 
S. 297-301. 

Schlenzfo, Paul: Zigeuner der Wüfte. In: Sllufte. Rolonial- 
ötg. Sg. 1927, 12. ©. 23-24. — Schilderungen über Die 
Bufhmänner. 

Schneider, Hermann: Eine Einleitung zu einer Entwidlung3- 
gefchichte der Menichheit. Sn: Kultur und Univerfalgeich. 
Walter Goeb zu f. 60. Geb. ©. 397-402. 

Schrenzel, ©. 9: Mann und Weib in Afrifa. Aus dem Ehe- 
und Liebesleben der Volker des Schwarzen Erdteils. Sn; 
Die Büchergilde. Sg. 1924, 10. ©. 150-155. 

*Staden, Hermann von: Wam Dlearius. Die erjte deutiche 
Erpedition nach Berfien (1635-1639). Leipzig: Brockhaus 
1928. (159 ©.) 8° = Ute Reifen und Abenteuer. 20. 

Hlm. 2.80; iv. 3.50 
Nach einer Einleitung, die die Grundlagen und die Bedeus- 
tung diejer Erpedition darlegt, folgt im Auszug der Bericht des 

Dlearius iiber Perfien. Am Schluß: den Tert erlauternde Atı= 

merfungen. Der Tert u. die 19 Tafeln bringen ethnoar. 

Material über PBerfien. 


Steppen und Berge. Bilder aus dem Tienfchan und Ehinefifch- 
Turfiftan. Sn: Stlufte. Btg (Leipzig). Nr 4313. ©. 704-705. 
— (inige gute ethnographiiche Bilder. 

Sternaur, Zudmwig: Schönheit der Raffen. In: Die Woche. 
Sg. 29, 44. ©. 1327-1329, — Mit anthropologiich, aber auch 
ethnographiich guten Bildern. 

*Malliich, Friedrich: Der Atem des Balfanz. Vom Leben und 
Sterben des Balklanmenfchen. Mit 33 Abb. u Et eine: 
Dieterih 1928. (V, 191 ©.) 8° —; 2m. 7.50 

Reifebeobachtungen Nr itarf tens Ginichlag. 

Bol. auh Nr 20, Sp. 1 

Werner, 2 Die nk de3 met Menichen. Sn: 
Lit. BU. Kölniihen Volfsztg. 111. 

Zeller, R.: er ein interessantes Steinidol aus der Sierra 
Leone. In: Jb. d. Bernischen Historischen Museums in Bern, 
Jg. 6. 8. 77-83. — Angaben über ein aus grünlichem Stein 
beitehendes Jdol, das einen runden Schild trägt, und über 
den Rundichild in Afrika. 

Zeller, R.: Die ethnographische Abteilung. In: Jb. d. Berni- 
schen Historischen Museums in Bern. Jg. 6. S. 119-135. 
— Angaben über den Zuwachs im Jahre 1926, 
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Gevngraphie und Rartographie 
Bibliothefar Dr. Hans Praefent 


*Boysen, C.: Katalog zur Ausstellung geographischer 2 
ratur im Inst. f. Lehrerfortbildung, Hamburg. (Hrsg. 
C.Boysen, Buchh.) Hamburg: Boysen [1927]: (488, \Kl. 801. — 

Die fpftemat. Anordnung der Titel dürfte von einem Nicht- 
fachmann ftammen. 

Schanzer, Stanislaus: Konteradmiral Ludwig R. v. Höhnels 
Lebenslauf als Forschungsreisender und Seeoffizier. In: 
Mittn d. Geogr. Ges. Wien. Bd 70, 1927, 7/9. S. 193-201. — 
Zum 70. ®eb. (6. Aug.) des Hfterr. Entdeders des NRudolf- 
und des GStefaniefees (mit Kartenff. der Afrifareifen 1886 
bi3 1889, 1892-1894), 

Spethmann, Hans: Neue Wege in der Länderkunde. In: Zs. 
f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 11. S. 989-998. — Bujfammen- 
faffungen einiger Abjchnitte eines Buches, da3 der Berf. 
unter dem Titel „Donamiihe Länderfunde” im nächiten 
Sahr ericheinen laffen wird. Sie behandeln ein methodijches 
Srundproblem der Geographie. 


Allgemeine Erdkunde 


Defant, A.: Schwankungen von Temperatur und Salzgehalt 
in den oberen Schichten der Ozeane. In: Forschungen u. 
Fortschritte. Jg. 3, 1927, 31. S. 243-244. 

Wirt, G.: Bon der Deutichen Atlantiichen ( Erpedition auf dem 
gorkhungsihit , Meteor” 1925/1927. Sn: Wefterm. Me. 
Sa. 72, Nov 1927. ©. 273-280. (Mit 13 Abb.) 

Banfe, al: Die Lebensgemeinschaften der Erde. Sn: 
Wefterm. Mhe. Sg. 72, 9. 854, Dft. 1927. ©. 194-197, 
Haushofer, Karl: Allgemeine politische Bildung und Erd- 
Funde als ihre Grumpdlage. In: Dt. RI. Sg. 54, Nov, 1927. 
©. 155-156. — Beipr. hoN NE] sulla. Erdt. u. Länder: 

kunde (vgl. Lit. Fol. Nr 1. Sp. 76). 

Lautensach, H.: Geopolitik und Schule. In: Geogr. Anz. 
Jg. 28, 1997, 11. 8. 341-348, 

Stern, Erich: Seopfychologie. Der Menich und die Erde. Sr; 
Der Schwabenspiegel. Sg. 21, 1. Nov. 1927, 44. ©. 345-346, 


Länderfunde und Reifen 


Halbfaß, W.: Der Bodensee und der Genfer See, eine Paral- 
lele. In: Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 8. S. 433-451. (Mit 3 Fig.) 

Wasmund, Erich: Die meteorologischen Bedingungen des 
Grundgewells im Bodensee. Mit Bemerk. über das ‚Rinnen“ 
und „Laufen“. In: Peterm, Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. 
S. 265-273. 

Deutsches Reich. — *Die Stadt Rüstringen, Nordseebad, in 
Oldenburg. Hrsg. im Auftr. d. Magistrats. Hannover: Dt. 
Städte-Verl. 1927. (70 8. mit Abb.) 4° = Monogr. Dt. 
Städte. [Sammelwerk.] .— 

Stadel, Dtto: Sylts Dünen und Watt. In: Kosmos. Jg. 24, 
1927, 11. ©. 398-401. (Mit 4 Abb.) 

*Lutherstadt Wittenberg. Die Wiege d. Reformation. Bearb. 
im Auftr. d. Magistrats von (Walther) Becker. Hannover: 
Dt. Städte-Verl. 1927. (78 S. mit Abb.) 4° = Monogr. Dt. 
Städte. [Sammelwerk.] 3.— 

Röllig,G.: Grundzüge einer Wirtschaftsgeographie Sachsens. 
In: Mittn d. Ver. d. Geogr. an d. Univ. Leipzig. Bd 7, 1927. 
S. 38-40. 

*Blankenburg-Harz. Hrsg. im Auftr. d. Magistrats. Han- 
nover: Dt. Städte-Verl. 1927. (44 S. mit Abb.) 4° = Monogr. 
Dt. Städte, [Sammelwerk.] 1.50 

Weber, Hans: Die Formen dev Landichaft um Eifenad), (Ein 
Pumdblic von der Wartburg.) In: Thüringen. Sa. 3, 1927/28, 
2 (Mat). ©. 23-28. 

*Die Stadt Northeim i. Hann. Hrsg. im Auftr. d. Magistrats. 
Hannover: Dt. Städte-Verl. 1927. (36 S. mit Abb.) 4° = 
Monogr. Dt. Städte. [Sammelwerk.] 1.50 

Eifer, 9: „Kartphänomene e Sauerland. Sn: Der Naturs 
foricher. Ig. 4, 1927/28, 8. ©. 379-384. (Mit 8 Abb.) 

*M.-Gladbach. Bearb. von Mertens. (Vorw,.: Gielen.) 
Berlin-Halensee: „Dari‘‘ 1927. (V, 190 S. mit Abb., mehr. 
Taf.) 4° = Deutschlands Städtebau. [Sammelwerk.] Dre 

Hundt, Rudolf: Der Einfluß tertiären und eiszeitlichen Klimas 
auf die Zehmbildung de3 oftthiüringischen Schiefergebirges, 
des u u des one Sn: Der Stieben- 
itern. Sg. 1, 1927 ©. 171-175. 

Alpenländer. — Ehurcharg‘ Albrecht: _ Formenkundliche 
Untersuchungen in den nordwestlichen Ötztaler Alpen. Mit 
8 Bildtaf. Stuttgart: Engelhorn 1927. (75 8.) gr. 8° = 
Forsch. z. dt. Landes- u. Volkskunde. Bd 25, H. 2. 8.20 


Nah Lage u. allg. Charakt. der Öbtaler Alpen werden die 
alten Bauelemente des Ößtaler Sneisgebiete3, die Baus 
geichichte des Gebirgzftodes in vordiluvialer Zeit, die Weiter- 
bildung des Formenichabes im Eiszeitalter u. die jungen Bige 
im heutigen Formenbilde unterfucht. Im Vordergrund der 
Betrachtungen ftehen Öb-, Pib- und Kauner Tal. 

Lehmann, Otto: Das Tote Gebirge als Hochkarst. In: Mittn 
d. Geogr. Ges. Wien. Bd 70, 1927, 7/9. S. 201-242, (Mit 
14 Abb.) — Auf Grund eigener morpholog. Studien. 

Lehmann, Otto: Von der Nordwestecke des Toten Gebirges. 
In: Der Naturfreund (Wien). Jg. 1927, 9/10. S. 161-167. — 
Morpholva. Studien im’ Gebiet des Hochkogels mit Abb. 

Mahrholz, Werner: Kärnten als Grenzland. In: D. W. Funk. 
Jg. 1927, 21. S. 617-618. (Mit 2 Abb.) 

Wutte, Martin: Kärntens Südgrenze. In: Zs. f. Geopolitik. 
Jg. 4, 1927, 11. S. 949-959. 
riges Europa. — faifer, E.: Der Kammerbühl bei Frans 
sensbad-Eger. Der jingite Vulfan Mitteleuropas. Sn: Der 
Naturforscher. Sg. 4, 1927/28, 8. ©. 389-392. 

Tihamler, Morik: Zur Delane de3 älteiten Tee Neu- 
ftädter Stadtplanes, Sn: 8. d. dt. Vereines f. d. eich. 
Mährens. Sg. 29, 1927, 3. ©. 126-132. 

Wulff, 9.: Die Hohe Tatra. > Welt u. "Wiffen. Sa. 16, 1927, 
45. ©. 155-161. (Mit 5 Abb.) 

Hued, R.: Bericht iiber die Pflanzengeographifche Studien- 
fahrt der Staatlihen Stelle für Naturdentmalpflege nach 
Schweden vom 5. bi3 20. Auguft 1927. An: Der Natur- 
foricher. Sg. 4, 1927/28, 8. ©. 393-397. (Mit 8 Abb.) 

*"Norditröm, Eiter Blenda: Das Volk der Zelte. Ein Sommer 
in Sappland. Aus d. Schwed. über]. von N te 
(Mit 31 Abb.) Berlin: Scherl (1927). (159 ©.) 8 m. 5.— 

Verf., eine jchtwed. Lehrerin aus Stodholm, “ er 
der Sommerzeit in einem Lager der Wanderlappen Finder 
unterrichtet u. gibt hier anschauliche Daritellungen von Land 
und Leuten. Gute Landichaftsaufnahmen. 


u Editha: Auf den Hebriden. In: Die-Bergftadt. Sg. 16, 
1927, 2, Nov. ©. 159-164. (Mit 6 Abb.) 

Be Wilhelm: Der erste deutsche Forscher in Island. 
In: Mittn d. Islandfreunde. Jg. 15, 1927, 2. S. 25-28. — 
Betr. d. Mineralogen Sohannes Menge (1788-1852), der 
1819 Ssland bereift hat. 

Leiter, Marie: Lyon und seine Seidenindustrie. In: Mittn d. 
Geogr. Ges. Wien. Bd 70, 1927, 7/9. S. 259-262. 

Danneberg, Otto: Im Bannkreis der Pyrenäen. In: Der 
Naturfreund (Wien). Jg. 1927, 9/10. S. 173-175. (Mit 3 Abb.) 

Jessen, O.: Spanische Städte (nach Jürgens). In: Geogr. Zs. 
J8. 33 1927, 8. S. 466-473. — Ausf. Nef. des Werkes von 
u Spanijche Städte (val. Lit. bl. Nr 4. Sp. 323). 

PBodhorsfy, $.: Im Beraland von Korfifa. Sn: Der Alpen- 
freund. a. 8, 1997, 21. ©. 681-688. (Mit 6 Abb.) 

*Börger, Hans: Fahrten in der Ägäis. Mit 53 Vollb. Ham- 
burg: Trautmann 1927. (71 8.) gr. 8° = Börger: Griechische 
Reisetage. Erg. 2m. I.— 
„Die im folgenden sufammengeftellten Schilderungen (Er- 

lebniffe auf einer Frühlingsfahrt de3 Sahres 1926) ver- 

folgen die Abficht, das früher vom PVerfaffer im gleichen Ber- 
lage herausgegebene Büchlein ‚Sriehiihe Reijetage‘ zu er- 
gänzen, indem fie im Gegenfaß zu jenem, das fich ganz vor- 
zugsweije mit dem griechiichen Feftlande befaßt, nunmehr das 

Snielteich des Agäischen Meeres in den Mittelpunft der Betrach- 

tung rüden.” VBorzügl. Abb. von den Kyfladen, Anoffo, 

Phaftos u. a. 

Langhammer, Carl: Griechifche Eindrüde. In: Wefterm. Mhe, 

39. 72,.9. 854, Dt. 1997. ©. 177-184. (Mit 8 farb. Abb.) 

Grub er, Ernft: Iiei Berafahrten in der Herzegomina. Sn: 
Der Alpenfreumd. Sg. 8, 1927, 21. ©. 688-695. (Mit 5 Abb.) 
— Betr. den Preni u. NMaafic. 

Zufas, Georg A.: Schrifttum über Land und-Leute in Siüd- 
flamien. Sn: Alpenländ. Mhe. 3g. 1927/28, 2 (Nop.). ©. 129 
bis 133. — Sammelteferat. 

Martin, E.: Vorläufige Mitteilungen über die Studienreise 
nach Bulgarien. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 11. S. 368-372. 
— Reije der 27 dt. Schulgeogr. im Auauft 1927. 

Mohr, Paul: Konstantinopels Weltstellung und Zukunfts- 
bedeutung. In: Mittn d..Dt.-Türk. Vereinigung. Jg. 8, 1927, 
7.8. 121-123; 8/9. S. 141-142; 10. S. 165-167. 

Asien. — + eist, Wolfgang von: Zmilchen dem Teufel und 
dem Noten Meer. Fahrten u. Abenteuer in N 
Mit 66 Abb. u. 2 Kt. Zeipzig: Brodhaus Een a Si 

mw. ne, 
„Enthält den Bericht über meine Reifen i * ie und an 


der Küfte des Yemen und Afirs, die ich in den Sahren 1925 und 
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1926 im Auftrage des Ufftein-Nachrichtendienftes, ala Rorre 
Ipondent der ‚Vofliihen Zeitung‘, Berlin, und der ‚Neuef 
Freien Preffe‘, Wien, unternommen habe.” 


Fischer, Bernhard: In der ‚Heimat des Schnees“ 


(Hin 

layageb.). In: Der Naturfreund (Wien). Jg. 1927, 310 
S. 168-172. (Mit 4 Abb.) 

Grau, Rudolf: Die Bedeutung Singapores für Niederländisch 
Indien. In: Dt. Wacht (Batavia). Jg. 13, 1927, 9. S. 9-13 

Meyboom, W. Brouerius: Die neuen - Ozeanhäfen in Nieder 
ländisch-Indien. In: Werft, Reederei, Hafen. Jg. 8, 1927 
20. S. 411-415. (Mit 6 Fig.) — Die Anlage der Saupthäfen 
Tandjong-Priof, Soerabaia u. Makaffar wird geichildert u 
gezeigt, daß fte hinfichtlich Fortjchrittl. Anlage u. Ausftattung 
im Vergleich mit europ. wohl beitehen fünnen. 

Paravieini, Eugen: Die ländlichen Siedelungen Javas. In 
Geogr. Zs. Jg. 33, 1927, 7. S. 392-404; 8. S. 451-466. (Mi 
4 Fig.) — Die Hiftor. Entwidlung des Giedlung3kildes 
40 Nern Literatur. 

Fischer, Emil $.: Beobachtungen und Vergleiche auf Reiseı 
in Ostasien. In: Mittn d. Geogr. Ges. Wien. Bd 70, 1927, 7/9 
S. 246-256. — Landesfundl. Beob. in d. 3. 1906 u. 19% 
(China u. Sapan). 

*Undremws, Roy Chapman: Auf der Fährte des Urmenfchen 
Abenteuer u. Entdeckungen dreier Erpeditionen in d. mongol 
Wüfte. (Aus d. Engl. von Mar Müller.) Mit e. Einführun 
U. «6, Abien, ver Heney Fairfield DOsborn. 54 Abb. nad 
Aufn. von I. B. Schadelford u. 2 Kt. Leipzig: Brodhau 
1927. (288 &) gr. 8° 11.50; Zw. 14.- 


Heinide, Ufred: Bilder aus der Mandichurei, Im Lande be 
Sojab ohnen. Sn: Welt u. Riffen. Sg. 16, 1927, 45. ©. 1 
bi3 145. (Mit 6 Abb.) 

Afrika. — Stuhlmann, Franz: Ein Ausflug nach Tripolis 
Betrachtungen zur italienischen Kolonialpolitik. In: Kolo 
niale Rs. Jg. 1927, 9. S. 257-261; 10. S. 289-293; 11. S. 32, 
bis 328. — „Wenn man bedenft, daß diefe ganzen Rolonifa 
tionsunternehmungen, wie die großen Bauten in der Stadt 
die Eifenbahnen, die wunderbaren Wege, die Mengen land 
wirtschaftlicher KRonzeffionen, die Schuleinrichtungen und Di 
arhäologiihen Ausgrabungen da3 Ergebnis der allerlegten 
vielleicht 5 bi3 6 Jahre find, fo muß man ftaunen über di 
Energie und den Dpfermut, die dort aufgebracht wurden. 

Pollog, Carl Hanns: Landschafts- und Bevölkerungstype: 
aus der Libyschen Wüste. In: Der Erdball. Jg. 1, 1926/27 
10. S. 389-390. (Mit 6 Abb.) | 

Amerika. — Uhrens: Der Glacier-Dominion Park in Kanada 
a D Naturforicher. Ig. 4, 1927/28, 8. ©. 392-393. (Mi 


Penck, Albrecht: Südamerikas Lebensraum. Ein Zukunfts 
problem der Menschheit. In: Lateinamerika (C). Nr 91/9 
Sept./Okt. 1927. S. 1321- 1322. — Vortrag auf d. 21. Sntet 
nat. Amerifaniftenfongreß in Rom. 

*Patschke, W.: Bilder aus Nordbrasilien und seinen Häfen 
Berlin: Mittler 1927. (36 S. mit 10 Abb.) 8° = Meeres 
kunde. Bd 15, 9 = H. 175. 1.— 

Beichreib. der Amazonashäfen Para, Manädos u. a., jomwie bo 

Fortaleza, Natal, Cabedello, Barahyba, Recife de PRernambucı 

*Patschke, W.: Von Pernambuco bis Porto Alegre. Ein 
Reise durch Brasiliens Häfen u. ihr Hinterland. Berlin 
me es S. mit 23 Abb.) 8° = Meereskunde. Ba 

7 
Bejchr. der Städte NRecife, Maceiö, Bahia, Victoria, Ri 
de Janeiro, Santos, der dt. Rolonialitädte, Porto Ulegre. 

Schultze, Joachim Heinrich: Salpeter und Weizen. Wand 
lungen im chilenischen Staatskörper. In: Der Erdbal 
Jg. 1, 1926/27, 10. S. 383-389. 

Polarländer. Gripp, K.: Ergebnisse der Hamburgische 
Spitzbergen- Expedition 1927. In: Forschungen u. Fort 
schritte. Jg. 3, 1927, 32. S. 253-254. — Über die glaziolo 
gischen Ergebniffe, 

Lisfomafy, Dsfar: Der Wiederaufbau der Polar 
forihung. In: Das Werk. Sg. 7, 1927, 11. ©. 5 


Kartographie 


Cueni, B.: Kartengenauigkeit. In: Schweiz. Zs. f. Veı 
messungswesen. Jg. 25, 1927, 10. S. 283-289; 11. S. 307-312 
— ,®Da die vorliegenden Unterfuchungen fich Vediglich au 
die Ermittlung der Kartenfehler und ihrer Auswitfung be 
ziehen, fo tft Har, daß fie nicht ein abjchließendes Urteil übe 
die Genauigkeit’ bon auf der Karte durch Meffung erhobene 
Größen geftatten.” 


A 
1911 


” 
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Hefele, Hermann: Zur Methode der historischen Karto- 
- graphie. In: Goetz-Festschrift. Leipzig 1927. S. 539-556. — 
Ref. vgl. Ne 21. Sp. 1801. 


Rampe, $.: Wie fertige ich eine Dochlarte an? In: Pädagog. 


Warte. Sg. 34, 1927, 21. ©. 1144-1154. (Mit 3 Abb.) 
Stremme, H.: Die Kartierung-der natürlichen Bodenhori- 

zonte als Unterlage für Bodenverbesserungsarbeiten. In: 

Der Kulturtechniker. Jg. 30, 1927, 5, Sept./Ökt. S. 287-296- 


Mathematik 
Dr. Karl Sdiller, Oberaffiltent an der Univ.-Sternmwarte 


Ahrens, Wilhelm (f): Kleine Geschichten von Astronomen 
und Mathematikern, von Meteorologen und Physikern. In: 
Weltall. Jg. 15, 9. S. 137-140. 

Baer, Reinhold: Kurventypen auf Flächen. Mit 1 Fig. In: 
Journ. f. reine u. angew. Math. Bd 156, 4. 8. 231-246. — 
aollen geichlofjener Kurven. Die Dehnfchen Normal- 
ormen, 

*Baldus, Richard: Nichteuklidische Geometrie. Hyperboli- 
sche Geometrie d. Ebene. Mit 71 Fig. im Text. Berlin: de 
Gruyter 1927. (152 8.) kl.8°= Samml. Göschen. 970. Zw. 1.50 

Nach furzer gejchichtlichder Einleitung ein Abfchnitt über 

Uriomatif der abjoluten Geometrie und der hyperbolifchen 

im Einheitöfretfe. Die Schlußbetr. behandeln Furz die Ermeiter, 

u. das Verhältnis der huperbol. Geometrie zur Wirklichkeit. 

Berwald, L.: Über zweidimensionale allgemeine metrische 
Räume. II. In: Journ. f. reine u. ang. Math. Bd 156, 4. 
S. 211-222. — Behandelt den Zufammenhang der bisherigen 
Unterjuchungen des Verf. mit denen von LZand3berg. 

Drenckhahn, Friedrich: Bernhard Riemann. (Mit 1 Por- 
trait). In: Weltall. Jg.15, 9. 3. 140-144. — Ein (ftarf gefürzter) 
Bortrag bei der Tagung der Ortögruppe de3 Bereins zur 
Vord. d. math. u. nativ, Unterrichts in Bremen (1926). 

*Fueter, R{udolf): Vorlesungen über die singulären Moduln 
und die komplexe Multiplikation der elliptischen Funktio- 
nen. Unter Mitw. von MaxGut. T12. Leipzig: Teubner 1927, 
Mit 4 Fig. im Text. (VI, S. S. 143-359.) gr. 8° = Teubners 
Samml. v. Lehrbüchern auf d. Geb. d. math. Wiss. mit Ein- 
schluß ihrer Anwendgn. Bd 41, 2. 10.—; geb. 11.60 

Diejer Teil bringt die zahlentheoretiihen Ausführungen 
zum 1. Tl: Die gerfällung der Brimideale in den früher fchon 
definierten Körpern, die Behandlung der allg. Strahlklaffen- 
förper, jeine Nelativdijfriminante u. den Bollftändigfeitsiag. 

Das legte Kap. (von M. Gut) enthält die arithmetische Berechy- 

nung der Öliederungen zur Feitlegung der Strahlflafjenförper. 


*Hasse, Helmut: Höhere Algebra. Mit 5 Fig. 2. Berlin: de 


Gruyter 1927, (160 S.) kl. 8° = Sg Göschen. 932. 2m. 1.50 
Das Buch enthält die Grundzüge der Theorie der Gleichun- 
gen höheren Grades. 

Haußner, Robert: Über numerische Lösungen der Kon- 
gruenz w-!—1=0 (mod p2),. In: Zs. f. reine u. angew. 
Math. Bd 156, 4. S. 223-226. — Kurze gefhichtliche Notizen 
über dieje Klongruenz. 

Hoheisel, Guido: Über das Minimum von ganzen Funktio- 
nen. Ebda. S. 247-248. — Scharfe Abichäßungsmethoden 
über das Minimum in von Nullitellen freiem ©ebiet. 

*Horn, J[akob]: Gewöhnliche Differentialgleichungen. 2., 
völlig umgearb. Aufl. Mit 4 Fig. Berlin: de Gruyter 1927. 
(VIII, 197 S.) gr. 8° = Göschens Lehrbücherei. Gruppe 1; 
Reine Mathematik. Bd 10. 9.—; Xi. 10.50 

Das Buch euthält eine Einführung in die Theorie der 
gewöhnlichen Pifferentialgleichungen, die in dem jpäteren 

Kapitel erweitert über die Anfangsgründe hinausgeht. Das 

Bud ift bei. für Studierende der techn. Hochichulen beftimmt. 

*Kliem, Fritz: Apollonius. Mit 39 Abb. Berlin: Salle 1927. 
(VII, 75 S.) 8° = Math.-naturwiss.-techn. Bücherei. Bd 13 

Hlw. 2.40 

- Außer einer furzen Lebensbeichreibung die Berührungs- 

probleme u. die Theorie der Kegeljchnitte nach den 8 Büchern 

von Upollonius. 

*Koll, Otto: Geodätische Rechnungen mittels der Rechen- 

. maschine. Mit 47 in d. Text gedr. Fig. 2. Aufl. Neu bearb. 
von Oltto] Eggert u. F[ritz] Koll. Stuttgart: Wittwer 
1927. (VIIL, 97 S.) gr. 8° 2m, 7.— 

Die Beichreibung und die Erklärung der Unmendungs- 
möglichkeiten von Nechenmaihinen tft gegen die 1. Aufl. 
allgemeiner gehalten. Der 2., rein praftiiche Teil lehnt jich 
eng an die VBorichriften der preuß. Katafteranmweifungen an, 


-mwobei einige Aufgaben neu behandelt wurden. 


*Lindow, Martin: Numerische Infinitesimalrechnung. Mit 
17 Fig. Berlin: Dümmler 1928. (VIII, 176 S.) gr. 8° 15.— 
Das Buch behandelt die numerische Interpolation, die Diffe- 
renttation u. Sntegration und bringt im letten Kapitel die 
Differentialgleichungen mit bef. Berüdjichtigung des Drei- 
förperproblemg. Den Schluß bildet eine Tafelfammlung für 
die num. Werte der in den wichtigften Formeln vorfommenden 

Koeffizienten, 

Remak, Robert: Über die erste Randwertaufgabe der Po- 
tentialtheorie. In: Journ. f. reine u. angew. Math. Bd 156, 4, 
S. 227-230. 

*Wicke, Fritz: Einführung in die höhere Mathematik unter 
bes. Berücks. d. Bedürfnisse d. Ingenieurs. [2 Bde.) Bd 1. 2, 
Berlin: Springer 1927. (VI, 9218. u. 1 Taf.) gr. 8° &w. je 24.— 

Enthält folgende Abjchnitte: Differenzieren, Integrieren, 

Unalytiiche Geometrie der Ebene, des Raumes. Reihen. Diffe- 
rentialgleichungen. Die Behandlung des Stoffes ift möglichit 
einfach) gehalten. Um die Anfchaulichkeit zu erhöhen wird 
meiltens von praft. Beifpielen ausgegangen. Überall find nur 
die notwendigen Grundlagen gegeben, jo daß der ganze Lehr- 
gang Kar zutage liegt. 


Altronomie 
Dr. Karl Schiller, Oberaffifttent an der Univ.-Sternwarte 


*Bürgel, Bruno 9.: Du und das Weltall. Ein Weltbild. Mit 
33 Abb. auf 32 Kunftdr.-Taf. Leipzig: Dürr & Weber (1927). 
(154 ©.) 8° [= Bellenbücher. 31.) m. 4.— 

Das Bud) bringt als angenehme Lefefoft eine NReihe aus- 
gewählter Kapitel aus dem Gebiet der Himmelsfunde, wobei 
jachliche Nichtigkeit ftet3 ftreng gewahrt bleibt. 

CGourvoisier, L.: Bestimmungsversuche der Erdbewegung 
relativ zum Lichtäther. II. In: Astr. Nachr. Bd 230, 23 
(5519). 8. 425-431. — Die im Bd 226 erörterten Methoden 
werden zum Teil mit verbejjerten Apparaten neu angewandt. 
E3 ergibt jich aus allen Beltimmungsarten eine Erdgefchwin- 
digkeit von etiva 750 km/sec in der Richtung auf den Bunt 
A=5h D= +40°, 

Hess, R.: Die außergalaktischen Nebel. In: Naturwiss. Jg. 15, 
42. 8. 855-856. — Kurzes Referat über die Arbeit von Hubble 
(Atrophyi. 3. 64). 

*Berliner astronomisches Jahrbuch. Hrsg. von d. Astronom. 
Rechen-Institut. Jg. 154, 1929. Berlin: Dümmler (in Komm.) 
1927. (VIII, 112, 388 S., 2 farb. Kt.) gr. 8° 

Gegen den vorigen Sg. feine mwefentl. Änderung. 

Jockisch, H.: Die Sonnenbedeckung 1927 VI. 28, Ein Beitr. 
z. Unterricht ind. Himmelskunde. Mit 4 Abb. In: Himmels- - 
welt. Jg. 37, 10/11. S. 239-242, 

Kienle, H.: Erlebnisse auf einer Sonnenfinsternisexpedition 
nach Lappland. (Mit 6 Abb.) Ebda. $. 225-238. 

Kühlein, Theo: Zeichnerische Darstellung der Keplerschen 
Gesetze. Mit 5 Abb. In: Weltall. Jg. 27, 1. S. 5-7, 

Lüdemann, Karl: Die Genauigkeit der Kreisteilung bei 
kleinen Hochleistungstheodoliten. In: Zs. f. Instrk. Jg. 47, 9. 
8. 435-436. — Uus den Angaben der Teilfehler zeigt jich, mit 
welch außerordentlicher Genauigfeit Teilungen auf feinen 
Kreilen (unter 10 em Durchm.) hergeftellt werden können. 

Maggini, M.: Vincenzo Cerulli. In: Astr. Nachr. Bd 230, 19 
(5515). S. 366-368. — Nefrolog. 

*Mayer, Robert: Beiträge zur Dynamik des Himmels u. a. 
Aufsätze. Hrsg. von Bernhard Hell. Leipzig: Akadem. Ver- 
lagsges. 1927. (VII, 104 S.) 8° = Ostwalds Klass. d. exakt. 
Wiss. 223. 4,80 

Der erite VBerfudh einer fosmiihen Phyiif auf Grund des 

Energieprinzips, Außerdem die Vorträge über „Erdbeben“ und 

über „Ernährung“ und der Aufjag über das intereffante Pro- 

blem der „Auslöfung“. 

*Reichenbach, Hans: Von Kopernikus bis Einstein, Der 
Wandel unseres Weltbildes. Berlin: Ullstein (1927). (122 8. 
mit Abb.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 85. —,85; Hlw. 1.35 

Ausgehend von der Schilderung des einfachen Stoperni- 
faniihen Weltbildes führt uns- der Verf. über die Einfteinjche 

Lehre von der Nelativität in das kompliziert fcheinende Ge- 

bäude der modernen Anfchauung von Raum und Zeit. 

Röttger, Fr.: Die Privat-Sternwarte zu Hilden bei Düssel- 
dorf. Mit 2 Abb. In: Himmelswelt. Jg. 37, 10/11. S. 258 
bis 265. 


. Schuchhardt, C.: Altgermanische Astronomie bei Detmold. 


In: Sterne. 1927, 10. 8. 185-187. — Der Gutshof Haus 
Gierfe joll um 1850 dv. Chr. die Stätte eines ajtr. Objerva- 
toriums gewejen jein. Dieje Behauptung wird zurüidgemwiejen. 


1913 


Schulze, Fr.: Beiträge zur Theorie des dreiseitigen (Bauern- 
feindschen) Winkelprismas. In: Zs. f. Instrk. Jg. 47, 9. 
S. 417-434. — Der Strahlengang im rechtwinkligen Prisma 
(mit geringer Abmweichung) wird eingehend unterjucht, Die 
Lage der jog. Bildpunkte berechnet, und jchließlich auf die 
Analogie beim Schellensichen Prisma hingeiiefen. 

Schütte, K.: Über den Einfluß der Polhöhenschwankungen 
auf die Länge, die Zeit und die Rektaszension. In: Astr. 
Nachr. Bd 230, 19 (5515). S. 353-359. — Der Einfluß it 
nicht immer zu vernadhläffigen, wie einige im Aufjaß mit- 
geteilte Tafeln zeigen. ER 

*Stobbe, J.: Katalog von 687 Sternen für das Aquinoktium 
1925. Berlin: Dümmler 1927, (27 8.) 4° = Veröft. d. Univ.- 
Sternw. Berlin-Babelsberg. Bd 5, 5. < 2.— 

Der Katalog enthält Beobachtungen von 600 Anhalt- 
fternen für Barallarenbeftimmungen, außerdem hauptlächlich 
von folchen Sternen, die ihrer Eigenbewegung nach zum Bären- 
fttom gehören. 

*Vierteljahrsschrift der Astronomischen Gesellschaft. 
Jg. 62, 2/3. Leipzig: Poeschel & Trepte <in Komm.) 1927, 
(132.8.):80 it 

Enthält die Sahresberichte der deutjchen und einiger ausl. 

Sternmarten. 

Wieleitner, H.: Karl Schoy f. (Nekrolog mit Bild.) In: JB 
d. dt. Math.-Ver. Bd 36, 5-8. S. 163-167. 

*Wilkens, Alexander: Hugo von Seeligers Werk. München: 
Verl. d. Bayer. Akad. d. Wiss. (Oldenbourg i. Komm.) 1927. 
(29..8,1,34° 

Teitrede am Stiftungstag. 

Wolf, M.: Walter Villiger. In: Sterne 1927, 10. S. 190-191. — 
Villiger gehört jeßt 25 Sahre der Firma Beiß an. Seine Ver 
diente als Wiljenichaftler und Menjch. 

Wolf, Max: Das Spektrum der Nova 60. 1927 Aquilae. In: 
Astr. Nachr. Bd 230, 23 (5519). S. 435-437. — Das Speftrum 
gleicht ungefähr den Novafpektren in dem Stadium einige 
Beit nach der Marimalhelligfeit. 


PHyi 
Bihliothefar Dr. Ernft Rüdert 


*Marenzi, Graf Franz Karl: Der dynamische Trialismus. 
Mit 8 Textfig. Budapest: Franklin-Verein 1927. (32 S.) 
Er.«8.. Pengö 2,— 

„Bed diejer Arbeit ift eine Klärung auf d. Grenzgebiete 
der Katur=- u. Geifteswifjenfchaften durch Synthetifterung einiger 

Grundmwahrheiten der Naturlehre und der Logik.“ 

*Slampf, E.: Der Mikrofosmos nach neueren phHfifalifchen 
Forfchungen. Gemeinverft. dargeft. Mit 54 Abb. u. Tab. 
Zeipzig: Duelle & Meyer 1927. (IV, 135 ©.) fl. 8 = Will. 
u. Bildung. 240, Hlm. 1.80 

Aus dem Inhalt: Atom= u. Molefulartheorie. Molekular- 

Statiftif. Kathodenitrahlen. Mafjenfpektrographie. Bau des Atoms. 

Atom und Planetenivitem. Kosmifches Gejchehen u. Mikro- 

fosmo3. DOrganisches Xeben u. Mikrofosmos. 


*Blau, Marietta: Über die photographische Wirkung von 
H-Strahlen. 2, Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (S. 469 
bis 480.) gr. 8° = Mittn d. Inst. f. Radiumforsch. 208, 
SA aus: SB d. Akad. d.:- Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl. 
Aht!:23;7Bq186, 7: —.10 

*Boegehold, Hf[ans]: Geometrische Optik. Mit 109 Abb. 
Berlin: Gebr. Borntraeger 1927. (375 8.) gr. 8° = Sammilg 
Borntraeger. Bd 11. 2m..13.50 

Das Buch bejchäftigt fich mit den wiff. Grundlagen der opt. 


Ssnftrumente, wobei bei. Wert auf die Xehre von der Strahlen- 


begrenzung gelegt it. Die Tarbenabweichung wie die Iphär. 
Abweichungen jind gebührend berückfichtigt worden. Die math. 
AUbleit. bieten dem VBerftändnis im allg. feine bef. Schwierigkeiten. 
*Haschek, Eduard: Quantitative Beziehungen in der Farben- 
lehre. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (8. 
461-468.) gr. 8° = SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. 
Math.-naturw. Kl. Abt. 2a, Bd 136, 7. 1997. —,35 
*Kara-Michailova, Elisabeth: Helligkeit und Zählbarkeit 
der Szintillationen von magnetisch abgelenkten H-Strahlen 
verschiedener Geschwindigkeit. <Mit 5 Textfig.> Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (S. 357-368.) gr. 8° = Mittn 
aus d. Inst. f. Radiumforschg. 204. SA aus: SB d. Akad. d. 
Wiss. in Wien. Math.-nat. Kl. Abt. 2a, 136, 5/6, —,170 
*Karlik, Berta: Über die Abhängigkeit der Szintillationen 
von der Beschaffenheit des Zinksulfids und das Wesen des 
Szintillationsvorganges. (Mit 21 Textfig. u. 1 Taf.) Wien: 
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' Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (S. 531-561.) 
gr. 8° = Mittn aus d. Inst. f. Radiumforsch. 209, SA aus: 
SBd. Akad. d.Wiss.inWien. Math.-n. Kl1.Abt.2a,136,7. 2.15 

*Mahler, Karl: Atombau und Periodisches System der 
Elemente. Mit 18 Abb. u. 11 Tab. Berlin: Salle 1927. (VII, 
123 8.) 8° = Math.-naturw.-techn. Bücherei. 9, Hlm. 3.20 

*Möller, Max: Die Wellen, die Schwingungen und die Natur- 
kräfte. Tl 2-4. Die elastische Welle sowie Elektrizität u. 
Magnetismus als Erscheinungsformen von Wellen u. 
Schwingungen. Braunschweig: Vieweg & Sohn 1927. (XI S. 
S. 133-268.) gr. 8° 5.— 

*Przibram, Karl: Weitere Versuche über die Verfärbung 
gepreßter Steinsalze. Wien: Hölder-Pichler-Tempsky 1927 
er 8° = Mittn d. Inst. f. Radiumforschg. Nr 206. SA aus 
SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl. Abt. 2a 
Bd 136, 7, 1927. u 

*Raudnitz, Harry: Beiträge zur Elektrolyse der radioaktiver 
B- und C-Produkte und des Poloniums. <Mit 2 Textfig., 
Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1927. (S. 44 
bis 451.) gr. 8° = Mittn d. Inst. f. Radiumforschg. Nr 207 
SA aus: SB d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl 
Abt. 2a, Bd 136, 7, 1927. u 

*Schumm, Otto: Die spektrochemische Analyse natürliche 
organischer Farbstoffe. Mit bes. Berücks. d. Blutfarbstoffs 
s. medizinisch wichtigsten Abkömmlinge u. einiger ver 
wandter Pflanzenfarbstoffe. Ausgew. Methoden u. neuer 
Forschungsergebnisse. Zugleich 2, Aufl. d. klin. Spektroskoö 
pie. Mit 90 Abb. im Text u. 16 Spektraltaf. nebst d. [3] Tab 
d. analytisch wicht. Wellenlängenwerte. Jena: Fischer 1927 
(X1;290. 8, 1-Bh) gr. .8° 23.—, 20, 20 

&3 find eine große Menge zuverläffige fpefirometrifche um 
fpeftrochemifche Unterfuchungsmethoden befchrieben, die aud 
dann noch zum Ziele führen, wenn reine chemifhe Methode: 
wegen der geringen Menge Unterfuchungsmaterial feine An 
wendung finden fünnen. 

*Vegard, Lfars]: Gitterschwankungen bei Mischkristall 
bildung durch Fällung von Lösungen. Mit 1 Textfig. u. 1 Tat 
Oslo: Dybwad in Komm. 1927. (11 S.) 4° = Skrifter utgit 
av det Norske Videnskaps-Akademi i Oslo. I. Matem. 
naturv. Kl. 1927. 5. Kr, 19 

Unterfuht wurde die Miichkriftallbildung der Merfurohalo 
gene durch Fällung von Merfuronitratlöfungen mit entiprechen 
den Mifchlöfungen von Kaliumhalogenen. E3 zeigte fich, da 
die Gitterdimenfionen erheblich von den Fallungsbedingunge 
abhängen. 

*Wiedemann, Gust. Heinr., u. Rud. Franz: Über di 
Wärme-Leitungsfähigkeit der Metalle. Arbeiten. (Ann. ( 
Phys. u. Chemie. Bd 139, 8. 1853.> Hrsg. v. Arthur Wehneli 
Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. (39 8.) 8° = Ostwald 
Klassiker d. exakten Naturwiss. Nr 222, 2.8 


Geophyfit 


Dr. Rarl Schiller, Oberafiiftent an der Univ.-Sternmwart 


Aufseß, v.: Beziehungen zwischen Sonnentätigkeit und Luf 
druckverteilung über Europa im zweiten Vierteljahr 192° 
Meteorol. Zs. Bd 44, 10. S. 380-385. 

Corlin, Axel: Über den kosmischen Ursprung der durch 
dringenden Höhenstrahlung. In: Astr. Nachr. Bd 231, 
(5529). 8. 137-151. 

Gorlin, Axel: Bemerkungen zu einem Aufsatz: On Mir 
variables and penetrating radiation‘ in Harvard Bull. 84 
von B. P. Gerasimovic. Ebda. S. 151-154. 

Corlin, Axel: Notiz zur Abhandlung über den kosmische 
Ursprung ‘der Höhenstrahlung. Ebda. 8. 154. — Sn di 
1. Abh. zeigt der Verf. an Hand von Sternliften, daß nur d 
Mira-Sterne (Me -+Se) einen mit den empirisch gefundene 
Ergebniffen ibereinftimmenden täglichen Gang einer Durd 
dringenden Strahlung geben. Da3. Verhalten der d. Stral 
lung in der Atmofphäre ift diskutiert, aber eine allgemeir 
Abfchmwahungsformel läßt fich bis jegt noch nicht angebe: 
Sn der 2. Abh. wendet jich Verf. vor allem gegen die Ar 
wie feine zudem mißverftandenen Ausführungen in de 
NTaturwifl., Ig. 10, 15, miderlegt worden find. Die Wide 
legung fet daher nicht jtichhaltig. In der 3. Bemerfung win 
auf einen Unterfchied in der Bezeichnungsmeife bei K. Büttn 
u. dem Perf. hingemiejen. 

Dorno, C.: Parallelmessungen der photochemischen Ort; 
helligkeit zwischen nördlichem Polarkreis und südliche: 
Wendekreis mittels Eders Graukeilphotometer. In: Meteoro 
Zs. Bd 44, 10, S. 369-380. — Sritik der Meffungen, die DO 
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| ganijation, die Lichtverhältnifie an den neu hinzugetretenen 

— Beobadhtungsitationen. Die Wichtigkeit derartiger Meffungen. 

Elsner, G. v.: Über die Niederschläge der Vb-Depressionen. 

'  Ebda. Bd 44, 9. 5. 332-337. — Berf. befpricht die Herkunft 
der großen Wajjermengen bei Vb-Depreffionen, die weder 
durch Aufgleiten eines mwärmeren Luftitroms in der Höhe, 
noch durch das Auffteigen der Luft am Gelände zu erklären 
jind, und Mmüpft daran die Hoffnung, daß e3 durcch Flugzeuge 
möglich wäre, wichtige Tragen, die auch die Bildung von 
Depreijionen allgemein betreffen, zu beantworten, 

*Gruner, P[aul], u. Hfeinrich] Kleinert: Die Dämmerungs- 
erscheinungen. Mit 30 Fig. im Text, 6 farb. Taf., ! mehrfarb. 
Übersichtsbl. u. 11 Tab. Hamburg: Grand 1927. (V111, 1248.) 
gr. 8° = Probleme d. kosm. Physik. 10, 11.—; Hm. 12.— 

Das Buch behandelt die gefamten Dämmerungserfcheinn- 
gen furz u. fnapp in gemeinverftändlicher Form und bildet 
ungefähr den Ertraft aus einem fehr ausgedehnten Beobach- 
tungsmaterial (das vornehmlich in der Schweiz gefammelt 
it). Das Buch dürfte ducch die Art der Darftellung viele Natur- 
freunde in einfamen Gegenden zur Beobachtung der noch viel 
zu wenig beachteten Dämmerungserfcheinungen anregen. 

Kühn, Franz: Klima und Wetter in der Stadt Paranä (ar- 
gent. Provinz Entre Rios) nebst einigen phänologischen 
Beobachtungen. Mit 1 Fig. In: Meteorol. Zs. 44, 10. S. 361 
bis 367. — Bufammenfafjung aus jechsjähr. meteorol, Bes 
obachtungen u. perfönlihen Erfahrungen. Der Anhang: 

Ergebnisse der 34jährigen Regenmessungen auf der Estanzia 
„Los Naranjos‘‘ der Gebrüder E. u. F. Hasenkamp bei 
Station Hasenkamp, Provinz Entre Rios. Ebda. 8. 367-368. 
— Ergänzt die Charafteriftif der Regenverhältniffe, 

Pollak, L. W.: Verwendung des Lochkartenverfahrens in der 
Klimatologie. In: Zs. f. Instrkde. Jg. 47, 11. 8. 528-532. — 
Das 3. T. jhon anderweitig angewandte Verfahren geftattet 
ein großes Beobachtungsmaterial auf rein mafchinellem Wege 
nach beitimmten Prinzipien umzuordnen. Berf. fchlägt eine 
billige Zochichablone zur Signierung vor u. deutet den Weg 
an, auf dem das Material auszubeuten ift. 

Schmauß, A.: Großstädte und Niederschlag. In: Meteorol. 
Zs. Bd 44, 9. S. 339-341. — Die Unterfuchung der. Nieder- 
Ihlagsmenge über München und Umg. zeigt, daß die Menge 
nach dem Dftrande des Stadtgebiet3 zu anfteigt, wahrfchein- 
lich wegen de3 Reibungsaufmindes. 

Schrenk, O.: Bemerkung zu den Aufsätzen über den Ein- 
fluß des Windes auf den Barometerstand an Höhensta- 
tionen. Mit 7 Fig. Ebda. S. 337-339. — Die betr. Auffäße 
find im Bd 43 u. 44 der Met. 3. erfchienen. Die Drud- 
fallhungen fünnen beträchtlich fein. Ratjchläge für die Be- 
rücdfichtigung des Einflufjes. 

Schostakowitsch, W.B.: Die periodischen Schwankungen 
der Niederschlagsmenge in Rußland und Mittelsibirien und 
die Sonnenflecken. Ebda. S. 347-355. — Die über große 
Gebiete der Erde ausgedehnten Unterfuchungen zeigen einen 
deutlihen Zufammenhang zwischen N.-M. u. Sfl. u. zw. 
entjprechen die Marima der Sonnentätigfeit auch den Marimis 


der Niederjchläge (mit Ausnahme in den tropifch ozeanischen 


Ländern). Beriodizitäten: 331/;, 11!/,, 8Y/; u. 4?/ı Jahre. 

Treibich, A.: Über die Verschiedenheit der Lufttempera- 
turen im Innern der Städte und in ihrer freien Umgebung. 
Ebda. S. 341-347, 

Tichanowsky, J. J.: Theorie der Lichtzerstreuung in der 
Erdatmosphäre. In: Phys. Zs. Jg. 28, 20. S. 680-688. — 
Verfuch, eine Theorie der Lichtzerftreuung für abfolut reine 
Atmosphäre zu entwideln, wobei Berf. von den Berhält- 
rtiffen bei anifotropen Medien ausgeht und die fefundäre 
Lichtdiffufion und die Diffufion an der Erdoberfläche be= 
rücjichtigt wird. Beichranfung der Unterfuchung auf den 
Vertikal der Sonne. 


Chemie und Mineralogie 
Bibliothefar Dr. Ernft Rüdert 


*Böhm, E., u. K.R. Dietrich: Reagenzien und Nährböden. 
Eine Zusammenstellung d. wichtigsten u. zweckmäßigsten 
Vorschriften f. d. Laboratoriumspraxis. Wien: Urban & 
Schwarzenberg 1927. (VII, 375 S.) 8° Sa 1. 

„Die vorlieg. VBorfchriften follen bei einfachen u. jchtoierigen 

Unterfuhungen in chemilchen, pharmazeutiichen, bafteriolo- 

giichen und jonftigen Laboratorien als Hilfsmittel dienen.” 

Hervorzuheben tft, daß ftet3 auch die genaue Vorjchrift für Die 

Herftellung der Reagenzien und Nährböden gegeben wird, und 


daß neben einem Sachregiiter Negifter der Reagenzien nach 

den Autorennamen und den nachzumeifenden Stoffen die Be- 

nußung des Buches erleichtern. 

*Classen, Alexander: Quantitative Analyse durch Elektro- 
lyse. 7, Aufl., umgearb. von Alexander Classen u. Heinrich 
Danneel. Mit 78 Textabb. <2 Taf.) u. zahlr. Tab. Berlin: 
Springer 1927, (IX, 399 8.) 8° 22.50; Lim. 24.— 

Der Stoffeinteilung ift in der neuen Aufl. das periodifche 

Shitem zugrunde gelegt, wobei jeder Gruppe und jedem Metall, 

jomweit nötig, eine kurze eleftrochemifiche Charafteriftif voraus- 

geichikt wurde. Um Wiederholungen zu vermeiden, ift ferner 

im allgemeinen die Trennung verjichiedener Elemente mit den 

Einzelabicheidungen zufammen behandelt. 

*Handovsky, Hans: Grundbegriffe der Kolloidchemie und 
ihrer Anwendung in Biologie und Medizin Einführ. Vor- 
lesungen. 2,, durchges. Aufl. Mit 6 Abb. Berlin: Springer 
1997.:-1V,.64 8.):80 2.70 

Das Büchlein will vor allem dem Mediziner und Biologen 


den Weg zur phhlikaliichchemifchen Biologie erleichtern. 


* Friedrich Konrad] Beilsteins Handbuch der organischen 
Chemie. 4, Aufl., d. Literatur bis 1. Jan. 1910 umfassend. 
Hrsg. von d. Dt. Chemischen Gesellschaft. Bearb. von Bern- 
hard Prager, Paul Jacobson f, Paul Schmidt u. Dora 
Stern. Bd 10. Isocyclische Oxy-Carbonsäuren u. Oxo- 
Carbonsäuren. (Mitarb.: Gregor Brillant, Georg Cohn, 
Gustav Haas [u. a.].) Ebda. (XII, 1124 S.) gr. 8° Zw. 164.— 


*Lassar-Cohn [d. i. Lassar Cohn]: Einführung in die Chemie 
in leichtfaßlicher Form. 7., neubearb. Aufl. von M[ax] 
Mechling. Mit 47 Abb. im Text. Leipzig: Voss 1927, (VI, 
247 8.) gr. 8° tm. 8,— 

*Ostwald, Wilhelm: Lebenslinien. Eine Selbstbiographie. 
T. 3. Groß-Bothen u. d. Welt. 1905-1927. Berlin: Klasing 
1927. (X1, 481 8., 1 Titelb.) 8° Hlmw. 10.50; Hldr 13.— 

*Riesenfeld, E[rnst] Hf[ermann]: Anorganisch-chemisches 
Praktikum. Quantitative Analyse u. anorgan. Präparate. 
7. Aufl., neu bearb. vom Verf, unter Mitw. vonR. Klement. 
Mit 27 Abb. Leipzig: Hirzel 1927. (XVI, 371 S.) 8° £w. 8.— 


Mineralogie 


*Barth, Tom.: Die Pegmatitgänge der kaledonischen In- 
trusivgesteine im Seiland-Gebiete. Mit 31 Textfig., 1 Kt. u. 
4 Taf. Oslo: Dybwad in Komm. 1927. (VII, 123 S.) 4° = 
Skrifter utgitt av det Norske Videnskaps-Akademi i Oslo. 
I. Mathem.-natur. Kl. 1927, Nr 8. Kr. 12.50 


*Frebold, Georg: Über die Bildung der Alaunschiefer und 
die Entstehung der Kieslagerstätten Meggen und Rammels- 
berg. Mit 47 Abb. u. 2 Taf. Halle: Knapp 1927. (VI, 122 S.) 
gr.8°= Abh. zur prakt. Geol. u. Bergwirtschaftslehre. 13, 


*Goldschmidt, Vf[iktor]) Mloritz]: Geochemische Vertei- 
lungsgesetze der Elemente. 6. Über d. Krystallstrukturen 
vom Rutiltypus, mit Bemerkungen zur Geochemie zwei- 
wertiger u. vierwertiger Elemente. Nach Untersuchungen 
gemeinsam mit T[om] Barth, Dfag.] Holmsen, G/ulbr.] 
Lunde, Wfilliam] Zachariasen. (21 8.) — 7. Die Gesetze 
d. Krystallochemie. Nach Untersuchungen gemeinsam mit 
T. Barth, G. Lunde, W. Zachariasen. Mit 5 Textfig. 
(117 8.) — 8. Untersuchungen über Bau u. Eigenschaften 
von Kristallen. (156 S.) Oslo: Dybwad in Komm. 1926/27. 
4° = Skrifter utgitt av det Norske Videnskaps-Akademi i 
Oslo. I. Matem.-Naturvid. Kl. 1926, 1. 2. 1927, 8. 

6: Kr. 2.—; 7: Kr. 8.50; 8: Kr. 10.— 

*Harang, Leiv: Über die Kristallstruktur der Heuslerschen 
Legierungen. Mit 4 Textfig. u. 1 Pl. [Taf.]. Ebda. 1927. 
(28 8.) gr. 8° = Avh. utgitt av det Norske Videnskaps- 
Akademi i Oslo. 1. Matem.-naturvid. Kl. 1927. Nr 3. 1.85 

Hentschel, H., u. Fr. Rinne: Über die Kristallstruktur des 
Kobalti-Hexammin-Jodid (Co(NH3),)J3. In: Berichte üb. 
d. Verhandl. d. Sächs. Akad. d. Wiss. zu Leipzig. Mathem. 
phys. Kl. Bd 79, 1927. S. 5-56. 


Allgemeine Biologie, Botanik, Zonlogie 
Dr. Hermann Ullrih und Dr. Wilhelm Ludwig 
*Goldschmidt, Richard: Die Lehre von der Vererbung. Mit 

50 Abb. Berlin: Springer 1927. (VI, 217 S.) 8° = Verständl. 
Wiss. 2, ‚2m. 4.80 
„Tua res agitur, Deine allereigeniten Angelegenheiten jtehen 
zur Verhandlung.” Einer der beiten Senner des Gebietes der 


Bererbungslehre fpricht in diefem Bändchen zum Lejer in 
bemwundernsmwert Harer, leicht veritändlicher Weile, populär- 
wilenschaftlich im beiten Sinn des Wortes. Wer Anterejie für 
den Gegenftand hat, foll diefes Bändchen zur Hand nehmen. 
Er wird feinen Wilfensdrang in angenehmiter Weife.itillen 
fönnen, 


*Goldschmidt, Richard: Einführung in die Wissenschaft 
vom Leben oder Ascaris. Mit 161 Abb. Berlin: Springer 1927. 
I. Teil. ($. 1-168.) II. Teil. ($. 168-340.) 8° = Verständl. 
Wiss. 3. 2m. 8.80 
Ein alter Bekannter erfcheint in neuem Gemwande auf dem 
Büchermarkte. In feiner hervorragenden, anjprechenden Art 
plaudert der Verf. von den „Ichwierigften” Tragen der Wiljen- 
ichaft, vom Leben in einer Weile, daß man bon bejonderer 
Schwerverftändlichfeit gar nicht3 merkt. Der reizpolle Rahmen, 
der die einzelnen Kapitel einfaßt und verbindet, wirkt anziehend 
auf den Lefer wie der eines prächtigen Gemälde, der es aus 
vielem anderen gefchidt hervorhebt und zu bewußter Freude an 
feine Bewunderung führt. Die Anjchaffung des Bändchens fannı 
alfo auf das märmite empfohlen werden, und zivar nicht nur den 
intereffierten Laien, fondern auch allen denen, die als Lehrer 
um. die Aufgabe haben, biologische Fragen zu erörtern. 


*Sitzungsberichte hrsg. vom Naturhistorischen Verein der 
preußischen Rheinlande und Westfalens. (1 Bildnis, 7 Taf. 
u. 2 Textabb.) Bonn 1927. (A. S. 1-19, B. S. 1-2, C. S. 1-109, 
D. S. 1-96, F. S. 1-3.) 8° De 

Enthält Heinere Arbeiten aus allen Gebieten der Naturwil]. 


Botanik 


*Dinand, U B.: Tafchenbucd der Heilpflanzen. Ein praftifcher 
Ratgeber für jedermann. 63 farb. Abb. auf 40 Taf. Eplingen- 
Münden: Schreiber 1927. (IV, 138 ©.) fl. 8° 4.— 

Bur Ergänzung des früher erichienenen 1. Bändchens der 

Dinandfchen „Heilpflanzen“ find im vorliegenden wieder etiva 

100 Bflanzen vereinigt. Ihre Abbildung ift hinreichend gut, 

um den etwas fnapp gehaltenen Beichreibungen zu Hilfe zu 

fommen. Die Angaben über medizinelle Verwendung find vor- 
züglich zufammengeftellt und oft mit treffenden Bemerkungen 
fritificher Natur gewürzt. In manchem Falle, jo etiva bei der 

Raftanie, hätte die jonft jelten in folhen Fällen vermißte Be- 

merfung über Vorficht bei Genuß, des Sagoningehalt3 wegen, 

noch eingefügt fein jollen. Wie da3 Heft vorliegt, ist es ein jehr 
brauchbares Müttel zur Aneignung vieler Kenntniffe über 

Arzneipflanzen, ihre Anwendung und ihre Auffindung, bei. 

geeignet für LXaten und die Anhänger der Naturheilkunde. 


*Gams, Helmut: Von den Follateres zur Dent de Morcles. 
Vegetationsmonographie aus dem Wallis. Mit einer mehr- 
farbigen Vegetationskarte im Maßstab 1:50000, 26 Taf. u. 
vielen Textfig. Bern: Huber 1927. (X11, 760 8.) 8° = 
Beiträge zur geobotan. Landesaufn. T. 5. Pflanzengeogr. 
Komm. d. Schweiz. Naturf. Ges. Fr. 48.— 

Die vorliegende Monographie des Floriftifch reichhaltigiten 

©ebietes ber Schweiz, des „jardin de la flore‘“, wie e3 1820 

Bridel bereits bezeichnete, birgt in ihrer originellen Darftellung 

und Ausftattung einen ungeahnten Schaß Floriftiiher und 

pflanzengeographilcher Einzelheiten. Die einführenden Kapitel 
über die Ummelt und die Flora find von ganz allgemein pflanzen 
geographiichem Snterefie. 


*Miehe, H[ugo]: Taschenbuch der Botanik. I. Teil: Morpho- 
logie, Anatomie, Fortpflanzung, Entwicklungsgeschichte, 
Physiologie. Mit 312 Abb. 4, Aufl. Leipzig: Thieme 1927. 
(VI, 205.3:)78 6.— 

Daß jet die vierte Aufl. des Bändchen vorliegt, fpricht von 
jelbit für die Brauchbarfeit für die Studierenden im Sinne des 

Berfalfers: Es joll eine Grundlage für ein rationelles Kolleg- 

heit abgeben. Die neue Aufl, enthält neben einer Anzahl neuer 

Abb. manche bisher in aphoriftifcher Kitrze gehaltenen Ab- 

Ichnitte in breiterer Ausführung. 


*Mönkemeyer, Wilhelm: Die Laubmoose Europas. Andrea- 
cales-Bryales. Hb. zur Einführung in die Mooskunde, Be- 
stimmungstabellen und Beschreibung der europ. Gattungen 
und Arten, nebst kurzer Darstellung aller Moosfamilien 
und ihrer wichtigsten Gattungen. Mit 266 Abb. Lfg. 2, 8. 257 
bis 576; Lig. 3, 8. 577-960 (Schlußlieferung). Leipzig: Akad. 
Verlagsges. 1927. 8° = Rabenhorsts Kryptogamenflora v. 
Deutschland, Österreich und der Schweiz. IV. Bd. Ergän- 
zungsband. 26.— 
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Medizin ® 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pileghäufer unb 
Sacharzt F. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Prof. Dr. Kölliter 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) f 


Allgemeines. — *Dietrich, Eduard, u. Heinrihd Schopohl: 
Das Gebührenmwefen der Ärzte und Zahnärzte. Preuß. Ge 
bührenordnung j. approbierte Arzte u. Yahnärzte, Ge 
bühren d. preuß. Medizinalbeamten, Neichögebührenord- 
nung f. Zeugen u. Sachverft. u. Reichsverforgungstarif. El, 
u. hrög. Berlin: Schoeg 1927. (VII, 231 ©.) 8° Zw. 7.50 

Anatomie. Physiologie. — *Handbuch der normalen und 
pathologischen Physiologie. Mit Berücks. d. experiment, 
Pharmakologie. Hrsg. von Aflbrecht]| Bethe, Gl[ustav 
v. Bergmann, G[ustav] Embden, A. Ellinger f. Bd, 
Allgemeine Physiologie. Bearb. von Kfarl) Boresch, 
Ph(ilipp) Broemser, G(eorg) Ettisch [u. a.]. Mit 119 Abb. 
Berlin: Springer 1927. (XII, 748 S.) gr. 8° 64.—; Hldr 69.60 

*Handbuch der mikroskopischen Anatomie des Menschen. 
Hrsg. von Wilhelm v. Möllendorff. Bd 2. Die Gewebe, 
T. 1. Epithel- u. Drüsengewebe, Bindegewebe u. blut- 
bildende Gewebe, Blut. Bearb. von J[ohannes]) Brodersen- 
Hamburg, A(lexander) Maximow-Chicago, J[osef] Schaf- 
fer-Wien. Mit 305 z. T. farb. Abb. u. 1 [farb.) Taf. Ebda. 
(X,,203 8.) 49 135.—;.9 or 1413 

Pathologie. — Buttersack: Die elastische Funktion in Phy- 
siologie und Pathologie. In: Virchows Arch. Bd 265, 2 (1927), 
S. 481-513, 

*Dietrich, Albert: Grundriß der allgemeinen Pathologie. Mit 
142 farb. u. schwarzen Abb. im Text. Leipzig: Hirzel 1927. 
(VIII, 324 8.) 4° 18.—; 2m. 20.5 

*Ergebnisse der allgemeinen Pathologie und pathologischen 
Anatomie des Menschen und der Tiere. Hrsg. von Otto 
Lubarsch, Rf[obert| von Ostertag, Wjalter) Frei. 
Jg. 22, Abt. 1. Bearb. von Eugen Kirch, Alrthur] Schultz, 
Kiel, Curt Krause, Berlin [u. a.]. Mit 61 Abb. im Text. 
(VIII, 811 S.) München: Bergmann 1927. 4° = 

*Handbuch der normalen und pathologischen Physiologie 
mit Berücksichtigung der experimentellen Pharmakologie, 
Hrsg.. von Aflbrecht] Bethe, G[ustav) v. Bergmann, 
G[ustav] Embden, Allexander] Ellinger f. Bd 7, Hälfte 2, 
T. 2. Blutzirkulation. T. 2. Blutgefäße. Kreislauf. Bearb. von 
E(dgar) Atzler, L(udolph) Brauer, B[ernhard] Fischer- 
Waselsu.a. Mit 232 z. Z. farb. Abb. Berlin: Springer 1927. 
(XI1l, S. 865-1923.) gr. 8° 83.3 Hlir I 

Geschichte der Medizin. — Bonvicini, G.: Die Paralyse 
Gaetano Donizellis. In: Wiener med. Wschr. 1927, Nr 42 
u. 48. | 

Buttersack: Der gegenwärtige Stand und die nächsten Auf- 
gaben der Heilkunde. In: Dt. Arch. f. klin. Med. Bd 157 
(1927). 8. 57-68. | 

Dihle, Helene: Versuche zur Reform der Männerkleidung, 
In: Die med. Welt. 1927, 39. S. 1499-1502. 

Ebstein, Erich: Aus Albrecht von Graefes Frühzeit. In: A. v. 
Graefes Arch. Bd 119 (1927). S. 1-5. — U. a. Wiedergabe 
bon drei SJugendbildern und einem Brief feine Freundes, 

Ebstein, Erich: Ein neues medizinisches Wörter- u. Nach- 
schlagebuch [Griesbach]. In: Zs. f. med. Chemie. 1927 
8/9. 8. 9. 

Ebstein, Erich: Zur Geschichte der Abführmittel. Ebda 
S. 85-86. 

Esser, A. Alb. M.: Kyklopenauge, Kyklopen und Arimasper. 
In: Klin. Monatsbll. für Augenheilkunde. Bd 79 (1927), 
S. 398-400. 

Esser, A. Albert M.: Über Erblindung durch Pflanzensaft 
bei den Alten. Ebda. $S. 400-401. 

Fühner, Hans Leo f. In: Dt. med. Wschr. 1927, 46. S. 1956, 
—. eilt. 30. 91927. 

Hildebrand, Phil.: Zur Geschichte der Hirnsyphilis. Ebda 
45. 8. 1913. 

Huldschinsky, K.: Die ethnographische und historische 
Ahnlichkeit zwischen der Verbreitung der Paralyse und deı 
Rachitis. In: Zs. f. die ges. physikal. Therapie. Bd 34 (1927), 
Ss. 9-11. 

Meyer, Erich f. Der Forscher — der Arzt — der Mensch 
In: Göttinger Zeitung. 1. Nov. 1927. 1 Beilage. — Berich: 
über die Trauerfeier in der Aula der Univerfität; Gedächt: 
nisrede von Sehyderhelm. 

Schlossmann, A.: A. Gottstein. Ein Gruß zum 70, Geburts. 
tag. In: Klin. Wschr. 1927, 45. S. 2165-2167. eG 
Sellheim, H.: Paul Zweifel f. In: Mschr. für Geburtshilfe u 

Gynäkologie. Bd 77 (1927). S. 153-156, 
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ee pet ee rent ee ei men 


Innere Medizin (Klinische Diagnostik u. Therapie). — Aschoftf, 
L.: Über Nierenerkrankungen mit Brightschem Sympto- 
menkomplex. In: Med. Klinik. 1927, 39. S. 1477-1480. 

‚*Bericht der Verhandlungen der Deutschen Tuberkulose- 
Konferenz Bad Salzbrunn, am 11. u. 12. Juni 1927. Hrsg. 
| von [Friedrich] Helm. Mit e. Anh. von F{ranz]) Redeker: 
| 
| 


Kurzer Bericht über die Tagungen d. Deutschen Tuberku- 
lose-Gesellschaft u. d. Arbeitsgemeinschaft d. Heilstätten- 
u. Fürsorgeärzte in Bad Salzbrunn. Leipzig: Barth 1997. 
(III, S. 513-602, XIX S.) 4° = Zs. f. Tuberkulose. Bd 48, 

Erg. 7 <Schluß). 5.— 

Curschmann, H.: Über die derzeitige Morbiditätsänderung 
der Leukämien. In: Knolls Mittn für Ärzte. 1927, Oktober. 
S. 1-5. 

*Felsch, Kf[arl] E[rnst]: Trink- und Badekur bei Gallenstein- 
leiden. Mit Kochbuch. Remagen a. R.: Kollbach jr. 1927. 
(111 S.) 8° 3.50 

*Slater (, Alfred): Tuberfulofe-Lejebuh. (Ratibor D.-©,, 
Selbitverl.) 1927. (48 ©.) 8° =; 

*Hayek, H[ermann] v.: Die ambulatorische Beobachtung 
Lungenkranker mit den Hilfsmitteln des praktischen Arztes. 
München: Verl. d. Arztl. Rs. 1927. (116 S.) gr. 8° = Sig 
diagn.-therapeut. Abh.f.d. prakt. Arzt. H.27.4.—; Hlm.5.— 

*Klemperer, Georg: Grundriß der klinischen Diagnostik. 
24., neubearb. Aufl. Mit 124 z. T. farb. Abb. Berlin: Hirsch- 
wald 1927, (VIII, 334 S.) 8° 2m: 15.— 

Regelsberger: Über das Zustandekommen des Schlafes. 
In: Dt. med. Wschr. 1927, 44. S. 1847-1850. 

Reinhard, F.: Kein Wasser auf Obst. Ein diätetischer Un- 
fug? In: Die med. Welt. 1927, 36. S. 13701. 

*Rosenthal, Walter G.: Die Ernährungsweise bei der Krank- 
heitsbehandlung. München: Verl. d. Ärztl. Rs. 1927. (37 8.) 
gr. 8° = Der Arzt als Erzieher. H. 56. 1.50; Hlm. 2.50 

Schmähl, Otto: Über die Verbreitung der eidetischen An- 
lage bei taubstummen und schwerhörigen Kindern. In: Bll. 
dür Taubstummenbildung. 40. Jg., 19 (1. Okt. 1927). S. 309 

is 317. 

*Innere Sekretion und praktische Medizin. Hrsg. von Hf[er- 
mann] Strauß u. F(elix) Boenheim., Halle: Marhold 1927. 
68,900: 9.) er...89 27.—-;.210..29.80 

Staemmler, M.: Plötzlicher Tod nach dem Genuß von rohen 
Stachelbeeren und Wasser. Pathologische Demonstrationen. 
In: Die med. Welt. 1927, 36. S. 1371-1373. 

*Vogt, E[mil]: Über die Insulinbehandlung nichtdiabetischer 
Erkrankungen. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927, (S. 169 
bis 188.) gr. 8° = Medizin. Klinik. Jg. 23, 1927. Beih. 7. 1.— 

Vererbung von Krankheiten. Gzellitzer, Arthur: Prak- 
tische Ergebnisse des V. internationalen Vererbungs- 
kongresses. In: Dt. med. Wschr. 1927, 43. S. 1815-1817. 

*Fetscher, Rlainer]: Abriß der Erbbiologie und Eugenik, 
Mit 79 Abb. Berlin: Salle 1927. (VIII, 155 S.) 8° = Math.- 
naturwiss. techn. Bücherei. Bd 10. Hlm. 4.— 


Chirurgie. — *Die Chirurgie. Eine zusammenfassende Darst. 
d. allg. u. d. speziellen Chirurgie hrsg. von M[artin] Kirsch- 
ner u. Oltto] Nordmann. Lfg 18. (Bd 4, T. 2: S. 275-548 
mit 136 z. T. mehrfarb. Abb. im Text u. 11 farb. Taf.) Wien: 
Urban & Schwarzenberg 1927, 4° 21.— 

*Fuchs, Julius: Technische Operationen in der Orthopädie 
<Orthokinetik). Mit 126 Abb. Berlin: Springer 1927. (VI, 
230 8.) gr. 8° 16,505. 20..18.— 

Berf. faßt feine nun langjährigen Erfahrungen und Erfolge 
mit der Streifentechnif in diefem Buch zufammen, fo daß beim 

Studium feiner Orthofinetif Gelegenheit zum Erlernen diefer 

Technif geboten wird. 

*Korbsch, Roger: Lehrbuch und Atlas der Laparo- und 
Thorakoskopie. Mit 29 farb. Abb. auf 15 Taf. u. 8 Textfig. 
München: Lehmann 1927. (73 S.) gr. 8° = Lehmanns me- 
dizin. Lehrbücher, Bd 9. 10.—; &m. 12.— 


Kinderheilkunde. *Gralka, Richard: Röntgendiagnostik 
im Kindesalter. Mit 289 Abb. auf 153 Taf. (, 15 Tab., 1 Taf.). 
Leipzig: Hirzel 1927, (VIII, 213 S.) 4° Lim. 33.— 

Tür die inneren Mediz.,‚Chirurgen u. Orthopäd. von Sntereffe, 

Frauenheilkunde. — *Biologie und Pathologie des Weibes. 
Hrsg. von Josef Halban u. Ludwig Seitz. Lfg 39. (Bd 4, 
S. 769-982 (, X S.) mit 40 z. T. mehrfarb. Abb. im Text u. 
9 farb. Taf., Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 4° 14.— 


*Grosser, Otto: Frühentwicklung, Eihautbildung und 
Placentation des Menschen und der Säugetiere. Mit 297 Abb. 
im Text. München. Bergmann 1927. (VIII, 454 S.) 4° = 
Deutsche Frauenheilkunde, Geburtshilfe, Gynäkologie u. 
Nachbargebiete in Einzeldarst. Bd 5.  57.—; geb. 59.— 


‚ Ein Werf, wie es die Frauenheilfunde in diefer Rollftändig- 
feit bisher nicht befaß. 

Augenheilkunde. — *Henker, Otto: Einführung in die Bril- 
lenlehre. 2., verm. u. verb. Aufl. von H(einrich) Pistor. Mit 
408 Textabb. u. 1 Lichtdrucktaf. Weimar: Borkmann 1997. 
(VII, 348 S., 1 Schrifttaf. mit 1 Bl. Erl.) 4° 2m. 18.— 

Kanngießer, Fr.: Augenbeobachtungen während derSonnen- 
finsternis. In: Stader Tagebl. vom 20. August 1927, 

*Schmeichler, Lud[wig]: Begutachtung von Augenver- 
letzungen. Ergebnis d. Zusammenstellung von 2300 Gut- 
achten. Mit e. Begleitw. von J[osef] Meller. Berlin: Karger 
1927. (IV, 128 8.) 4° 6.— 

*Türkel, Siegfried: Das Auge als Identifizierungsgrundlage. 
Unter Berücks. von Blascheks Photofundoskopie. Ein Ka- 
pitel aus d. Geschichte d. Erkennungslehre. Graz: Moser 
1927. (51 S. mit Fig., 8 Taf.) gr. 8° = Wiss. Veröff. d. Krimi- 
nalist. Laboratoriums d. Polizeidir. Wien. 5.— 

*Verhandlungen der ophthalmologischen Gesellschaft in 
Wien. Jg. [23.] 1926. Berlin: Karger 1927. (IV, 151 S. mit 
Fig.,4farb. Taf.) 4° = Aus: Zs. f. Augenheilk. Bd 58-61. 10.— 

Hygiene. — *Frank, Paul: Das Berliner öffentliche Rettungs- 
wesen, seine Entwicklung und seine jetzige Gestalt. Mit 
19 Abb. Berlin: Schoetz 1927. (47 8.) 4° 3.60 
ER: geichilderte Einrichtung des Rettungsmwefens ift mufter- 

gültig. 

Friesleben, M.:Grenzen und Aufgaben der Rassenhygiene. 
In: Die med. Welt. 1927, 33. S. 1202-1205. 

Grotjahn, A.: Eugenik oder Rassenhygiene? In: Oso-Rs. 
1927, Sept,,.9, S:. 1-4. 

Hanauer, W.: Was wird aus der Prostitution in Deutsch- 
land nach dem 1. Oktober 1927? In: Dermatolog. Wschr. 
1927, 42. S. 1447-1459. — U. a. liber die hiftorifche Entmwid- 
hıng der Reglementierung. 

Marcuse, Max: Rasse. In: Die med. Welt. 1927, 33. S. 1193 
bis 1196. — Mit nachfolgenden Bemerkungen von DO. Reche 
(S. 11%6f.) und W. Sceidt. 

Nikanorow, S. M.: Der gesunde Mensch als Träger der Perl- 
bazillen und seine epidemische Rolle. In: Seuchenbekämp- 
fung. Jg. 4 (1927), 3. S. 140-145. 

*Olsen, Otto: Bakteriologisches Taschenbuch. Die wich- 
tigsten techn. Vorschriften zur bakteriolog. Laboratoriums- 
arbeit. 28. Aufl. Leipzig: Kabitzsch 1927. (VIII, 166 S.) 
kI.:88 2m. 3.30 

Prausnitz, C.: Werden und Vergehen der Epidemien. In: 
Die med. Welt. 1927, 36/37. 

*Seligmann, E[rich]: Seuchenbekämpfung. Vorlesungen an 
d. sozialhygien. Akademie Charlottenburg. Mit 38 Abb. im 
Text u. e. Anh. Berlin: Karger 1928. (IV, 282 S.) 4° 

16.50; geb, 18.20 

*Sommerfeld, Paul: Die Milchversorgung der Großstadt. 
Berlin: Fischers med. Buchh. 1927, (30 S.) gr. 8° = Berliner 
Klinik. Jg. 34, 1927, H. 381. En 

Wohlfeil,T.: Leibesübungen und Nervensystem. In: Münchn. 
ned. Wschr. 1927, 39. S. 1665-1667. 

Wolff, Georg: Die statistische Methode in der Epidemiologie 
und medizinischen Ursachenforschung. In: Klin. Wschr. 
1927, 43. S. 2025-2031. 


Sportmedizin. — *Arnold, Arno: Bibliographie des gesamten 
seit 1911 erschienenen Schrifttums über Sportmedizin und 
deren Grenzgebiete, mit Berücks. d. ausländ. Schrifttums. 
Geleitw.: H[fermann] Altrock. Berlin: Reher 1927. (VIII, 
232 8.) 8° = Arb. d. Inst. f. Leibesübungen an d. Univ. zu 


12.— 
Die ichon jehr ausgedehnte und zerftreute Bibliographie wird 
unter Berüdjichtigung aller Seiten der Sportmedizin zufam- 
mengeftellt. So wird durch diefes Werk das Arbeiten auf dem 
Gebiet der Sportmedizin mwefentlich erleichtert werden. 
*SGralfa, Richard: Leibesübungen in den Anftalten der Kinder- 
gelundheitsfürjorge, ihre Durchführung vom Standpunkt des 
Arztes. Freiburg i. Br.: Caritasverl. 1927. (35 ©.) gr. 8° = 
Schr. 3. Gejundheitsfürjorge. 1.20 
Haut- und Geschlechtskrankheiten. — *Frieboes, Wl/alter]: 
Atlas der Haut- und Geschlechts-Krankheiten. Lig 4. 
(S. 145-192, Taf. 48-60 z. T. in Farbdr.) Leipzig: Vogel no 
4° Sn 


Neurologie und Psychiatrie. — *Blum, Kurt: Hysterie. <Die 
abnormen seel. Reaktionen im Körperlichen.> Wien: Deu- 
ticke 1927. (V, 36 S.) 4° = Handbuch d. Psychiatrie. Spe- 
zieller T. Abt. 7, T. 2, Hälfte 2. 2.40 

*Häberlin, Paul: Die Suggestion. Basel: Kober 1927. (188 S.) 
gr. 8° = Beitr. z. spez. Psychologie. 1, 5.60; Xiv. 7.20 
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Neuburger, J.: Die Stigmatafrage (Konnersreuth). In: Dt. | Hundert Jahre Eisenbahn in den Vereinigten Staaten von 


med. Wschr. 1927, 46. S. 1936f. 


*Rost, Hans: Bibliographie des Selbstmords. Mit textlichen _ 


Einführungen zu jedem Kapitel. Mit 54 Bildern. Augsburg: 
Haas & Grabherr 1927. (391 S.) 8° Nahaek 
©. 101-117 in der Medizin; ©. 118-132 in der Piychiatrie; 
©. 143-148 in der forenfiichen Medizin; ©. 161-164: Anatomie 
u. Pathologie des Selbftmords ujw.; ©. 316-326: in der 
Wertherperiode; ©. 350-361 in der Kunft. ie 
*Stekel, Wilhelm: Zwang und Zweifel. <Für Arzte u. Medi- 
ziner dargest.> T. 1. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. 
gr. 8° = Stekel: Störungen d. Trieb- u. Affektlebens. 9. 
Trigyes, L.: Über Geistes- und Nervenkrankheiten und Ge- 
brechlichkeiten unter den Juden. In: Oso-Rs. 1927, 9.8. 4-21. 
*Wreschner, Arthur: Psychologische Untersuchungen an 
Normalen, Schwachbegabten und Epileptikern. Leipzig: 
Barth 1927. (VIII, 424 S.) gr. 8° 18.7, 2m) 
*Wilder, J(osef), u. J. Silbermann: Beiträge zum Tier- 
problem. Mit 2 Abb. im Text. Berlin: Karger 1927. (III, 
100 S.) 4° 8.40 
Zahnheilkunde. *Die Fortschritte der Zahnheilkunde 
nebst Literaturarchiv (der gesamten Zahnheilkunde). 
Bearb. u. hrsg. von Julius Misch. Bd 3, Lfg 10. (S. 855-978, 
583-632 mit Abb.) Leipzig: Thieme 1927. 4° _ D.+ 
*Marolt, Alfred: Experimentelle Untersuchungen über die 
Behandlung der Pulpitis nach der Verkieselungs-Methode 
von Schroeder. Mit 42 Abb. Leipzig: Thieme 1927. (40 S.) 
4° = Dt. Zahnheilkunde. H. 70. 4.80 
Pharmakologie und Pharmazie. — *Jahresbericht über die 
Fortschritte in der Untersuchung der Nahrungs- und Ge- 
nußmittel, bearb. von H.Beckurtsu.C. A.Rojahn, unter 
Mitw. von $. M. v. Bruchhausen. Jg. 35. Ber. über 1925. 
Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 1927. (IV S., S. 341 
bis 521.) gr. 8° 8,— 
*Jahresbericht der Pharmazie, hrsg. vom Dt. Apotheker- 
verein. Bearb. von Hleinr.] Beckurtsu.C. A. Rojahn unt. 
Mitw. von S. M. v. Bruchhausen. Jg. 60. <Der ganzen 
Reihe Jg. 85.) Ber. über 1925. Ebda. (IV, 544 S.) gr. 8° 
20.—; 2m. 22.50 
*Seifert, Otto: Die Nebenwirkungen der Arzneimittel. 
2. Aufl. [Nur] Nachtr. 4. Leipzig: Kabitzsch 1927. (S. 333 
bis 376.) 4 — Würzburger Abh. aus d. Gesamtgeb. d. Me- 
dizin. N. F. Bd 4, H. 10. Der ganzen Reihe Bd 24. 2.25 
*Die Untersuchung der Arzneimittel des Deutschen Arznei- 
buches 6. Ihre wissenschaftl. Grundlagen u. ihre prakt. Aus- 
führung. Anleitung f. Studierende, Apotheker u. Ärzte. Hrsg. 
von ‘Theodor Paul. Mit 5 Textabb., sowie 2 Anh. über d. 
chem. Untersuchungen von Harn u. Magensaft u. d. medi- 
zinpolizeiliche Bedeutung d. Arzneibuches 6. Berlin: Springer 
1927..(1X%,73248.)' gr. 80 2m. 18.50 
Tierheilkunde. — *Seifried, Oskar: Die wichtigsten Krank- 
heiten des Kaninchens. Mit bes. Berücks. d. Infektions- u. 
Invasionskrankheiten. Mit 54 Abb. im Text. München: 
Bergmann 1927. (VIII, 160 S.) 4° = Aus: Ergebn. d. Patho- 
logieu. path. Anat.d. Menschen u. d. Tiere. !g.22, Abt.1.15.— 


Technif 


Geihichte 
Dipl.-Ing. Hans Ph. 8. Krüger 

Andreae, C.: Geheimrat Dolezalek. In: Der Bauingenieur. 
Jg. 8, 1927, 38. S. 57-58. — Bum 85. Geburtstage des be- 
jonders auf dem Gebiete des Tunnelbaues und der Spezial- 
eijenbahnen tätigen Ingenieur und Hohfchulprofeflors. 

Die Borsig-Werke 90 Jahre alt. Mit 20 Abb. In: Chemische 
Apparatur. Jg. XIV, 1927, 18. S. 205-209. — Zum Subi- 
laum der Werfe am 22. Suli 1997. 

Gebrüder Bühler, Gießereien, Maschinenfabrik und Mühlen- 
bauanstalt Uzwil. In: Schweizer Technische Zs. Jg. 1927, 38. 
S. 634-637. — Entwidlungsgefchichte einer im Jahre 1860 
als Eleine Gießerei gegründeten, heute befonderz ala Mühlen- 
bauanftalt weitbefannten Mafchinenfabrif. 

Darmstädter, Ludwig: Henri Giffard. In: VDI-Nachrichten. 
Jg. 7, 1927, 39. 8. 19. — Zum 75. Jahrestag der Probefahrt 
des eriten Dampfkraft-Ruftichiffes: 

200 Jahre Brönners Druckerei. In: Die Umschau. Jg. 31, 
1927, 41, 8. 833-834. — „Die Gejchichte der weitbefannten 
Druderei ift nicht nur ein wichtiges Kapitel in der Gefchichte 
der Frankfurter Buchdruder, fondern des gefamten deutichen 
Drudgemwerbes überhaupt.” RER 


Amerika. In: Die Lokomotive. Jg. 24, 1927, 8. S. 143-144, 
— Bum Subilaum der Baltimore= und Dhig-Eifenbahn. 

Engelmann, M.: Eine Tafelaufsatz-Automatenuhr aus dem 
16. Jahrhundert. In: Dt. Uhrmacher-Ztg. Jg. 51, 1927, 40, 
S. 768-770. — Beichreibung einer bejonders fchonen und 
eigenartigen Schmuduhr aus der Nenaijjance. 

Seltene Entwicklung einer Uhrenfirma. In: Die Uhrmacher- 
Woche. Jg. 34, 1927, 39. S. 633-637. — 25jähriges Fadj- 
jubilaum des Uhrenfabrifanten $. Nieklein, Inhabers der 
Fa. M. Muth Nacf. in Dresden. } 

Feldhaus, Franz M.: Darstellung einer Klempnerwerkstatt 
auf einem Bilderbogen um 1840. In: Dt. Installateur- und 
Klempner-Ztg. Jg. 33, 1927, 40. S. 835. — Abbildung der 
Werkitatt fowie einzelner Werkzeuge und Erzeugnifjfe des 
Klempnerhandmwerfes. . 

Freygang, Joachim: Entstehung und Entwicklung des 
Eisenhüttenwesens. (Eine Umschau.) In: Technik für Alle, 
Jg. 18, 1927, 6. S. 162-165. 

Geschichte der Elektrotechnik. In: Der Elektro-Markt 
Pößneck. Jg. 1927, 98. 8. 8. — Beichreibung eines leuchten» 
den Spazierftods, patentiert 1894 in England, und des 1882 
patentierten eleftrolytifchen Zähler® von Edifon. 

Zur Geschichte der Glastechnik. In: Die Glas-Industrie. 
Jg. 35, 1927, 17. S. 264. — Die PVerdienfte von Faraday 
um die Ölastechnif. 

Geschichte derStaatlichen Optikerschule zü Jena. In: Dt. Op- 
tische Wschr. Jg. 13, 1927, 39. S. 512-515, 517-518, 520-524. 

Graeber, Paul: Müller und Mühle in Sprache und Literatur- 
geschichte, in Sprichwort und Lied. In: Zs. für das gesamte 
Mühlenwesen. Jg. 1927, 5. S. 95-96. 

Gruber, K.: Zwei süddeutsche Bettelordenskirchen. In: 
Zentralbl. der Bauverwaltung. Jg. 47, 1927, 40. — Baus 
geihichtlihe Unterfuchhung. 

Haberkorn, Erwin: Zur Geschichte der Kinematographie. 
In: Photographische Korrespondenz. Jg. 63, 1927, 8. S. 225 
bis 231. — Ein neues Kapitel zum Prioritätzftreit um die Er- 
findung der Finematographie. Anfpriüche des Ofterreichers 
Theodor Reich. Befchreibung feines Apparate. 

Heimes, G.: Die Entwicklung und Bedeutung der west- 


.—- deutschen Dachziegel- und Röhrenindustrie. In: Ziegelwelt. 


Jg. 58, 1927, 37. S. 587-588. — lÜberblid über die lesten 
4) Sabre. 

Richard von Helmholtz. Mit 1 Abb. In: Illustrierte Technik 
für Jedermann. Jg. 1927, 39. S. 610. — Sein Lebensgang 
und feine Arbeiten. 2% 

Richard von Helmholtz, am 28. Sept. 75 Jahre alt. Mit 
1 Abb. In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 1927, 39. 8. 5. — Geine 
Verdienfte um die Lolomotivtechnif und feine Tätigkeit in 
der Bearbeitung der Gefchichte der Xofomotive. 

Höger, F.: Die Architektonische Entwicklung Hamburgs. 
In: Stadtbaukunst. Jg. 8, 1927, 4. S. 61-70. — Sritifche 
Betrachtungen zur Baugejchichte. 

50 Jahre Württembergischer Ingenieurverein. In: Das In- 
dustriebl. Jg. 32, 1927, 36. S. 1019. 

Jung, Emil: Hundert berühmte Lokomotiven. In: Hanomag- 
Nachrichten. Jg. 14, 1927, 166. S. 114, 116-121. — Alpha= 
betiich nach ihren Namen geordnete Zufammenftellung. von 
Zofomotiven aus den eriten Sahrzehnten des Eifenbahn- 
wejen3 unter Beifügung der notwendigen technifchen Daten. 

Lamparter, Hans: Vom Schlosserlehrling zum ‚Staatsrat. 
In: Berufs-Arbeit und Wissen. Jg. 3, 1927, 15. S. 238-240. 
— lÜlberblid über das Leben Karl von Bachs. 

Lieberich, M. W.: Vor vierzig Jahren. In: Ztg des Vereins 
dt. Eisenbahnverwaltungen. Jg. 67, 1927, 36. S. 992-996. — 
Für die Gefchichte de3 deutichen VBerfehrswefens wertvolle 
Erinnerungen. 

Mengeringshausen, M.: 50 Jahre Viertaktsystem. In: 
Illustrierte Technik für Jedermann. Jg. 1927, 38. S. 594. 
— Die Erfindung des Kaufmanns Nikolaus Auguft Dtto und 
ihre praftifche Durchführung. 

Nellissen, Fritz: Der Römerkanal. Mit Abb. Ebda. 39, 
S. 611-613. — Eine aufgededte römilche Wajlerleitung aus 
der Eifel nah Köln. 

Phleps, Hermann: Auf Spuren der ersten Bauten des deut- 
schen Ritterordens im Burzenland in Siebenbürgen. In: 
Zs. für Bauwesen. Jg. 77, 1927, 7/9. S. 49-60. — Die bau= 

efchichtlichen Unterfuchungen werden durch zahlreiche Ab- 
ildungen mertvoll ergänzt. 

Reimers, Fritz: Lang, lang ist’s her... Kuriositäten aus 
vergilbten Blättern. In: FKZ-Fahrrad- und Kraftfahrzeug- 
Zs. Jg. 1927, 39. 8. 52. — Zur Öejdichte des Tahrrades. 


Salmang, H.: P[aul] Oberhoffer f. In: VDI-Zs. Bd 71, 1927, 
36. 8. 1269. — Würdigung der Arbeiten des verdienftoollen 
Profefjors für Eifenhüttenfunde an der T. 9. Aachen. 

Neunzig Jahre Schichau. In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 1997, 

40.8. 2; Zbl. d. Hütten- u. Walzwerke. 31, 1927, 40. S. 579. 
— Gehr gedrängte Zufammenftellung der Werksgefchichte, 
Schultz, Ernst: Die geschichtliche und technische Entwick- 
lung der Meißner Kachelofen-Industrie. In: Das Bauwerk. 
Jg. 1927, 9. S. 211-214. — BWirtfchaftsgefchichtlicher und 
I: order Überblid über den Kachelofenbau der Sahre 
75 Jahre Schwartzkopf. In: VDI-Nachrichten. Jg. 7, 1927, 
40. 8.2. — Kurze Notiz zum Jubiläum einer der eriten Ber- 
liner Mafchinenfabrifen. 

50 Jahre Spitzenpapier-Fabrik. In: Papier-Ztg. Jg. 52, 

1927, 76. 8. 2602-2604. — Zum Jubiläum der Firma Finger- 

Hut & Co. in Breslau. 


Sngenieurbaumejen. VBerfehrstechnit 
Dipl.-Ing. Hans Ph. 8. Krüger 
*Böss, Paul: Wehr- und Stauanlagen. Mit 59 Abb. sowie 5 
Berechngs-Beisp. Berlin: de Gruyter 1927. (132° 8.) kl. 8° = 


Sammlung Göschen. 965. 2m. 1.50 
*Brändlein, Peter: Brückenbau. Leipzig: Jänecke 1997, 


(VII, 106 S.) 8° = Bautechnische Lehrhefte. 4, 1.60 
*Cordes, Friedrich: Wasserbau. Leipzig: Jänecke 1927. (VI, 
51 S.) 8° = Bautechnische Lehrhefte. 3, a 


*Franzius, Franz, u. Karl Bökemann: See- und Hafenbau. 
Mit 100 Abb. Berlin: de Gruyter 1927. (152 8.) kl. 8 = 
Sammlung Göschen. 962. 2m. 1.50 

*Gehler, Wfilly]: Erläuterungen zu den Eisenbeton-Be- 
stimmungen 1925 mit Beispielen. 4., neubearb. u. erg. Aufl. 
Mit 99 Textabb. Berlin: Ernst 1927, (XI, 218 S.) 8° 6.— 

Die Neuauflage enthält wichtige Ergänzungen in den Ab- 
fchnitten über den Aufbau des Mörtels, die Kornbeichaffenheit 
der Zufchlagitoffe und über die Sicherheit der Bauteile. Der 

Anhang bringt Auszüge aus den neuen Vorschriften über Bauten- 

fontrolle, die der Dt. Beton-Berein aufgeitellt hat. 

*Hentze, Johannes: Der Wasserbau. Als Leitfaden f. d. 
Unterricht u. zur Selbstbelehrg bearb. Tl 1. Mit 168 Abb. im 
Text u. 3 farb. Taf. 4., verb. Aufl. Leipzig: Degener 1927. 

- (VI, 1228.) gr. 8°= Degeners Leitfaden f. Baugewerkschulen 
u. verwandte Lehranstalten. 35. 3.90 

Der vorliegende 1. Teil enthält die Grundlagen des Waffer- 
baues und die dem Waflerbau eigentümlichen Arbeit3- und Bau- 
weijen. Sn3bejondere werden behandelt: Bagger- u. Taucher 
arbeiten, Fafchinenbau, Flußbau und Flußregelung, Hochwafier- 

Thu und die Binnenhäfen. Das lebte Kap. enthalt das Wich- 

tigite über die Recht3verh. und Ichiffahrtspolizeiliche Vorschriften. 

*Jaekel, Martin: Landwirtschaftliche Baukunde. Leipzig: 
Jänecke 1927. (44 8.) 8°—= Bautechnische Lehrhefte. 10. —,80 

*Jaekel, Martin, u. Walter Kopfermann: Bürgerliche Bau- 
kunde. Leipzig: Jänecke 1927. (VII, 119 S.) 8° = Bau- 
technische Lehrhefte. 9, 1.80 

*Kaufmann, Georg: Tabellen für Eisenbetonkonstruktionen. 
Zsgest. im Rahmen d. Bestimmgn d. Deutschen Ausschusses 
f. Eisenbetonbau 1925. Bd 1. 4., vollk. neubearb. Aufl. Mit 
8 Textabk. Berlin: Ernst 1927. (III, 2458.) 8° 9.—; Zi. 10.— 

Teil 1 enthalt die Tabellen für die Berechnung von Platten 
und Plattenbalfen. 

*Randzio, E.: Stollenbau. Vortrieb u. Ausbau von Stollen 
u. Tunneln kleiner Querschnitte, insbes. solcher f.Wasser-Ab- 
u. Zuleitung, einschl. „Druckstollen‘. Mit 290 Textabb. Ber- 
lin : Ernst & Sohn 1927. (VIII, 2958.) gr. 8° 22.—; Im. 24.— 

Entwurf und Ausführung in der Praris find unter Beifügung 
zahleeicher wertvoller Abbildungen in eriter Linie Gegenftand 
der Daritellungen. Die Statif des Druditollenbaues wird nur 
furz geftreift. In überfichtlichder Form wird auch font jchwer 
zugängliches Zahlenmaterial zufammengeftellt. Einen bejonde- 
ren Hinweis verdient eine umfangreiche Literaturzufammen- 
stellung, in der jedoch die Beitichriftenauffäge beffer fachlich zu 
ordnen wären. 

*Schaechterle, Kf[arl]: Holzbrücken. Mit 217 Abb. Berlin: 
de Gruyter 1927. (124 8.) kl. 8° = SIg Göschen. 964. 2. 1.50 

*Straßner, Aflbert}: Neuere Methoden zur Statik der 
Rahmentragwerke und der elastischen Bogenträger, mit 
bes. Berücks. d. Anwendung in der Praxis des Eisenbeton- 
baues. Bd 2. Der Bogen u. d. Brückengewölbe. Mit ge- 
brauchsfert. Tabellen f. d. Einflußlinien von Gewölben. 
3., neubearb. Aufl. Mit 102 Textabb. u. 56 Tab. Berlin: 
Ernst & Sohn 1927. (VIII, 171 8.) 4° .12.—; 2m, 13.50 
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Unter grundlegender Anwendung geometriicher Beziehun- 
gen wird zunächit die Theorie des elaftiichen Bogenträgerz ent- 
widelt und dann für die Berechnung des feit eingelpannten 
Brüdengemwölbes ausgewertet. Tabellen für die Einflußlinien 
und die Momente dienen der Konftruftion in der Praris und 
werden hierbei ergänzt durch die Angabe einfacher Formeln zum 
Entwerfen der Gewölbe. Nach Duchhführung einiger Rechnungs- 
beifpiele wird dann noch ein Berfahren für die praftifche Berech- 
nung des Durchlaufenden Gemwölbes auf elaft. Pfeilern angeführt. 


*Arnold, Georg: Straßenbau und städtischer Tiefbau. Leip- 
zig: Jänecke 1927, (VIII, 159 S. mit 6 eingedr. Kurventaf.) 
0° = Bautechnische Lehrhefte. 6, 2.20 
*Neumann, E(rwin): Der neuzeitliche Straßenbau. Aufgaben 
u. Technik. Mit 210 Textabb. Berlin: Springer 1927. (XII, 
4008.) 4° = Handbibl. f. Bauing. T12, Bd 10. &mw. 29.50 
‚ Auf Grund der Erfahrungen, die der Verfalfer während 
jeiner praftifchen Tätigfeit, fomwie al® Hochichullehrer und auf 
Studienreifen im In- und Auslande fammeln fonnte, wird hier 
endlich ein zufammenfafjendes Handbuch geboten, das den 
modernen Straßenbau erjfchöpfend behandelt. Zuerft werden 
die Entwidlungslinien zum neuzeitlihen Straßenbau gezogen 
und darauf ein Überblid iiber die neuzeitlichen Werfehrsmittel, 
vor allem aber über Bauart und Wirfungsmeife der Kraftwagen 
gegeben. Nach ausführlicher Behandlung ftraßenbautechnifcher 
Einzelheiten folgen Unterjuchungen über die Straßenbauftoffe, 
über die Wirtfchaftlichfeit und Bemwertung der Straßenbefefti- 
gungen und über die Mafchinen des Straßenbaues. Nachdem 
die Berfehrsregelung kurz geftreift wird, werden noch befonders 
die Kraftwagenftraßen u. bahnen jomwie zum Schluß die Ver- 
fuchsftraßen behandelt. Ausführliches Schrifttumperzeichni3. 
*Verres, Rudolf: Der moderne Straßenbau und seine wirt- 
schaftliche Wertigkeit unter bes. Berücks. d. Problems d. 
Autombobilstraßen. Mit 12 Abb. u. 4 Kt. Hallea.d.S.: Börner 
1927. (VII, 224 S., 3. Tab.) gr. 8° 4,50 
„Die Arbeit ill verfuchen, einen Duterfchnitt durch den 
großen Fragenfompler zu fchneiden, den diefes Problem ge= 
zeitigt hat.” Nach Erörterung der durch den Verfehr bedingten 
Anforderungen wird ein Überblick über den modernen Straßen 
bau und die Berfehrstechnif gegeben. E3 folgen Darlegungen 
über die damit zufammenhangenden Wirtfchaftsprobleme, die 
Finanzierung der Straßen und die einichlägigen Nechtöfragen. 
Abichließend wird auf die Kraftwagenftraßen des Siedlung3- 
verbande3 Nuhrfohlenbezirf näher eingegangen. 
*Zippel, Walter: Erd- und Eisenbahnbau. Leipzig: Jänecke 
1927. (88 S.) 8° = Bautechnische Lehrhefte. 5, 1.40 


Sunktehnit 
Dr. $ranz Rother 
*Rhein, Eduard: Normung im Rundfunk. Hrsg. im Auftr. d. 
dt. Normenausschusses. Mit e. Geleitwort von Gustav Leit- 
häuser. Berlin: Beuth-Verl. 1927. (130 S., 46 Abb.) 8° 3,.— 
Daz Buch ift zunachft für die Snduftrie beftimmt, um dort 
zu einer PBereinheitlihung der gebräuchlichitten und immer 
wiederkehrenden Einzelteile zu gelangen. Für den Baftler ift 
das Buch von- Bedeutung, da es ihm die gebräuchlichen Fach- 
ausdrüde des Funfwefens, die Bildzeichen f. d. Schaltung3= 
zeichnungen und die von ihm gefauften Fertigfabrifate, mie 
Sodel, Drehfondenfatoren ufw. vermittelt. Das Buch hat für 
den heranmachjenden jungen Mann, der fich jpäter der Technik 
widmen will, einen ungeheuren erzieheriichen Wert, da e3 
wohl faum ein anderes Gebiet gibt, auf dem der Boden für 
die Auswirkungen der Normung in weiten reifen jo vor 
bereitet ift, wie beim NRundfunf. 
*Bloch, Werner: Netzanschlußgeräte. Mit 67 Abb. Berlin: 
Schmidt 1927. (99 S.) 8° = Die Radio-Reihe. Bd 23. Zw. 3.50 
Das Birchlein bringt in Hlarer Form die Grundlagen des 
Starfittombetriebes überhaupt und zeigt deflen technifche Nuß- 
anwendungen auf dem Gebiet der Funktechnik. Wichtig er- 
fcheint, daß die Beitimmungen des PVerein3 deutfjch. Eleftro- 
technifer im Buch) Aufnahme gefunden haben. 
*Riemenschneider, K.: Praktische Radiotechnik. T. 1; 
Empfangstechnik. Hilfsbuch f. Berechnung, Bau u. Betrieb 
v. Radiogerät nebst Anleit. zur Ausführ. v. Messungen. Mit 
175 Abb. Ebda. 1927. (VIII, 306 8.) 8°= Die Radio-Reihe. 18. 
*Nesper, Eugen: Lichtnetzempfänger <Netzanschlußemp- 
fänger). Mit 84 Abb. Berlin: Union Zweigniederl. (1927). 
(148 8.) 8° = Monogr. d. Funk-Industrie. 2. 3.50; Hlm, 4.80 
Die zu einem Lichtnegempfänger nötigen Einzelteile werden 
fritifch befprochen.- Den beim Lichtnegempfänger möglichen 
Schmwierigfeiten und deren Behebung ift ein fehr wertvoller 
Abjchnitt gewidmet. % 
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Nachrichten aus der wiffenfehaftlichen Welt 


Berfönliches 

Der ord. Vrofeffor des Staats, Verwaltungs- und Völfer- 
rechts Dr. Karl Schmitt in Bonn wurde zu gleicher Stellung an 
die Handelshochichule in Berlin, der ord. Profellor der Chirurgie 
Dr. Arthur Läwen in Marburg zu gleicher Stellung in König3- 
bergi. Br.,deraord. Brofeffor der Anatomie Dr. Alfred Benning- 
hoff in Kiel zum Ordinarius, der aord. PBrofellor der Hecht- 
und Staatswilfenichaften Dr. Paul Degenfeld in Würzburg 
zum Ordinarius in Wien, der Privatdozent der Eahiihen 
Philologie Dr. Richard Harder in Heidelberg zum ord. PBro- 
fefior in Königsberg ti. Pr., der Privatdozent der gerichtlichen 
und fozialen Medizin Dr. Rudolf Hey in Bonn zum ord. 
PBrofeffor in Greifswald, der Privatdozent der Pharmakologie 
Dr. Sigurd Janjfen in Berlin zum ord. Profeljor in Trei- 
burg i. B., der Profeffor der Diözefanlehranftalt Dr. Florian 
Schlagenhaufen in Klagenfurt zum aord. Profeffor der 
Apologetif und Dogmatik in Innöbrud ernannt. 

Sn Berlin habilitierten fich Dr. Karl Theodor Kipp in der 
jurift. Fakultät, Frl. Dr. Charlotte Lorenz für Staatswiljen- 
Ichaften, Dr. Heinz Ohble für Chemie und Dr. Sriedrihd Mar 
Traug für Sapanfunde, in Innsbrud Dr. Wilfried Krainz 
für Oto-Laryngologie und Dr. Otto Steinböd für Boologie, 
in Sena Dr. Baul Hilpert für Piychiatrie und Neurologie, 
Dr.-Ing. Herbert Bringinger für phHfifal. und anorganische 
Chemie und Dr. Hermann Jung für Mineralogie und PBetro- 
graphie, in Leipzig Dr. Jahn für mittlere u. neuere Kunftgejch. 

Der ord. Profeffor der alten Gefchihte Dr. Matthias 
Gelzer in Frankfurt a. M. wurde zum Mitglied der römifch- 
germanifchen Kommiffion in Frankfurt a. M. ernannt. 


Die Preußiihe Akademie der Wiffenfchaften wählte den 
Präfidenten derKuff. Afad.d. Wiff. Prof. Dr. Sergius v.DIden- 
burg zum forrefpond. Mitglied der Philof.-hift. Kaffe. 

Die Medizinische Akademie in Rom ernannte den ord. Pro=- 
feffor der Dermatologie Dr. Erih Hoffmann in Bonn zum 
Ehrenmitglied. 

Die Mathematifchenaturmwiff. Fakultät in Heidelberg verlieh 
dem Chemifer Dr. Friedrih Bergius in Anerfennung feiner 
Verdienite um die Löjung der größten chemilchen Aufgabe 
unierer Beit, der Verwandlung von Kohle in flüffige Brenn- 
itoffe, die Würde eines Chrendoftors. 


Am 20. Oftober F in Freiburg i. B. der em. ord. Prof. 
der mittelalterliden ®eihihhte Geh. Hofrat Dr. Georg 
vd. Below im 70. Lebensjahre. 

Am 14. November Fin Freiburg i. B. der Pädagog und Lite- 
tarhilttorifer Prof. Dr. Salob Wychgram, em. Landesschulrat 
von Lüberf, 69 Sabre alt. 

‚Anfang November F in Dresden der Romanjchriftiteller 
Sri Dertel im 62, Lebensjahre. 

Im November F in Shanghai-Woofung der Dekan der 
dortigen deutjchschinef. Techn. Hochichule Prof. Dr.-Ing. Bern- 
hard Berreys, 47 Jahre alt; in Jaronfi bei Hohenfalza der 
polnifche Dichter Stanislam Praybuyfzemzti, 64 Jahre alt. 


Wiffenichaftlide Snftitute und DBereine 


Un der Bergafademie Freiberg wurde mit Beginn des 
neuen Studienjahres das neuerbaute Laboratorium für Auf- 
bereitung eröffnet, das die Aufgabe hat, die Veredlungsmög- 
lichfeiten der heimifchen Rohftoffe, insbe. von Erz, Kohle und 
jonftigen veriwertbaren Mineralien, zu unterfuchen. 

Sn der Yauptverfammlung der Notgemeinfhaft der 
deutihen Wifjenfchaft zu Stuttgart am 13. November d. &. 
Ipraden: Geh. Rat Prof. Dr. Willftätter (München) über 
„Die Aufgaben der Chemie‘, insbef. in bezug auf die Welt- 
wirtichaft (Umformung der Kohle in Kohlenmafferftoffe [Ben- 
zin], fünftlicher Kautichuf aus Benzin), Geh. Neg.-Rat Pror. 
Dr. Wiegand (Berlin) über „Die Ausarabungen des Apollo- 
Zempels von Didyma bei Milet”, Kapitän zur See Dr. Spieß 
(Berlin) über die deutjche atlantifche Erpebdition des Forfchungs- 
Ichiffes „Meteor“ (April 1925 big Juni 1927), die fich Hauptfäch- 
lich mit dem Problem der Meeresfunde und der Bewegung der 
Wallermaffen im Atlantiichen Ozean befakte: alle mit Hilfe 
des von dem Kieler Phyfifer A. Behm erfundenen Echolot3 feit- 
geitellten Brofile (67000 Tiefenbeitimmungen) haben große Un- 


terichtede gegenüber den bisherigen Tiefendarftellungen ergeben. 


Sn der Gefamtiigung der PBreußiihen Afademie der 
Wiffenfhaften am 21. Juli d. S$. berichtete Prof. Wiegand 
über die im Frühjahr d. 3. mit Hilfe der Notgemeinfchaft der 
Deutihen Wıiffenichaft mwiederaufgenommenen Ausgrabungen 
in Bergamon: Auf der Hochfläche der Burg wurden fünf große 
Arfenal- und Magazinbauten für militär. Zmwede freigelegt (in- 
ichriftl. aug dem Ende de3 3. $h. v. Chr.); das zweite Aus- 
grabungsobjekt ift eine 50 m lange und 40 m breite palaftähnl, 
Anlage der Königszeit mit großem Innenperiftyl (18:18 m) und 
Kultraum an der Nordfeite, unweit des großen Altard. Prof, 
Wagner zeigte im Anichluß an die Mitteilung vom 16. Dez. 1926 
überdieAusbreitung kurzer elektr. Wellen rund umdie Erde 03zillo- 
graphiiche Kurven von Empfangszeihen, die von der Trans- 
radio-W.-&. in Geltomw kürzlich aufgenommen morden find, ent- 
iprehend einem und zmwei vollen Umläufen der eleftrifchen 
Welle um die Erde. Prof. Hellmann überreichte eine Abhand- 
lung über „Die Entmwidlung der meteorologiihen Beobachtun- 
gen bi3 zum Ende de3 18. Sahrh.“; Prof. Paul Kvebe (Leipzig) 
überjandte eine Arbeit über „KRiemannide Mannigfaltigfeiten 
und nichteuffidifche Raumformen”. — In der Sigung der Philo- 
fophifch-hiftorifchen Klaffe am 14. Juli fprad Prof. Heinrich 
Maier über den „erfenntnistheoretiihen Bofitivismus‘ (zu 
unterfcheiden der Bofitipismus der reinen Erfahrung und der 
Vofitivismug der pofitiven Riffenfchaft); am 28. Zuli la Prof. 
Kiüderz über den Buddhismus in Turfiftan nach den Kharosthi- 
Dofumenten von Nyia und Louslan. — In der Öejamtfigung 
am 3. November fprah Prof. D. Franke über „Das dhine= 
fiihe Lehenswejen”; in der Situng der Philofophiich-Hifto- 
riihen Klaffe am 27. Oftober las Prof. €. Mards über „PBo= 
litifhe Programme und Parteien in Deutichland in dem Sahır- 
zehnte vor 1840, Prof. v. Wilamomwig-Moellendorff legte 
einen Auffaß von Prof. W. Kolbe (Freiburg i. Br.) vor: „Das 
Ralliasdefret‘‘, da3 aus dem 3. 435/34 v. Ehr. ftammt, und 
Prof. Erman eine Arbeit von Prof. 9. D. Lange (Kopen- 
bagen): „Ein liturgifches Lied an Min‘, den agyptifchen Gott 
der Fruchtbarkeit, erhalten auf einer Stele des mittleren 
Reichs (Gebt im Mufeum von Parma). 


Wilfenfchaftlicdes Preisausihhreiben 


Die Philofophiihe Fakııltät zu Xeipzig Stellt folgende Preis- 
aufgabe der Knuft-Stiftung für jetige oder ehemalige 
Studierende der Univerfität LXeipzig bis zum 24. Juni 1930: 
&3 ift eine eingehende Gtilanalyje der Thidrefsfaga zu geben, 
aus der die literarifiche Stellung der Thidrefsfaga hervorgeht; 
ingbefondere find die Ubrigen füdlandiihen Sögur zu ber- 
gleichen. Preis 1000 M. 


Preiserteilungen 


Der Nobelpreis in PBhnfik für 1927 wurde zwifchen den 
PBrofefforen Arthur 9. Compton in Chicago und E. TH. R. Wil: 
fon in Cambridge (England) geteilt. 

Die Dresdner Xingnerwerfe Itellten dem Preugifhen Rul- 
tusminiitertum 10000 M. al® Erhöhung de3 diesjährigen 
Schillerpreises (vgl. Nr 21, Sp. 1829 d. BL.) zur Verfügung, 

Der Kleiftpreis für 1927 wurde dem 32jäahr. Kinobefiter 
Gerhard Menzel in Gottesberg bei Waldenburg in Schlefien 
für fein Drama „Toboggan” (1000 M.) und dem 27jähr. Dr. 
Hans Meifel in Berlin Wilmersdorf für feinen Roman „Toriten- 
fon” (500 M.) verliehen. 

Der Privatdozent der Augenheilfunde Dr. Friedrich Poo: 
in Münfter i. W. erhielt für feine Habilitutionsfchrift „BhHiio- 
logie und Pharmafoloaie der inneren Augenmusfeln“ von der 
Stalienifhen Ophthalmologischen Gefellfchaft in Rom den Sn 
ternationalen Cirincione=- Preis (20000 Kire). 


Wiffenihaftlihde Ausgrabungen und Entdedungen 
Bei Ausgrabungen im Augufteo zu Rom, der Grabitätte 


der Familie des Augustus und vieler jpäterer Kaifer, fant 


man in der Tiefe von 9 m in der fog. Gräberzelle der Rlaileı 
die Grabinfchriften des Auguftus, feines Schwiegerfohns Mar: 
cellus und feiner Schwefter Octavia, der Mutter des Marcellus 

Der in Gröbenzell bei München mwohnende Grünewald: 
foricher Hans Baumann entdeckte im Pfälziihen Mufeum ir 
einem Porträt Friedrichs des Siegreichen ein Werft Matthia: 
Grünemwald3. Die funfthiltor. Prüfung auf der Ausitellune 
mittelrhein. Runft zu Darmftadt führte zu voller Beltätigung 
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Berichte über deutjchiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftwefen 
Oberbibliothefar Dr. DO. &. Ebert 


Bertling, K. O.: Die geistigen Beziehungen zwischen 
Deutschland und den Vereinigten Staaten. In: Der Philologe. 
F. 3, 1927, 2. S. 1-4 (Beil. z. Dt. Akad. Rs. Jg. 9, 3). 

Cohen-Portheim, Paul: Intellektuellen-Kongreß. In: Das 
Tage-Buch. Jg. 8, 1927, 46. S. 1848-1850. — Bemerkungen 
zu dem diesjährigen Kongreß des „Int. Verb. f. kulturelle 
Hufammenarbeit“, der Gründung des Prinzen Rohan, des 
Herausgebers der Europ. Revue. Er fand unter Leitung von 
Ludiig Curtius in Heidelberg und Frankfurt Statt und erlebte 
feine politiihe Sensation in der Rede des Sfterreicherg 
Eibl, der ftürmifch den Anjchluß forderte, worauf dem Redner 

- Das Wort entzogen wurde, 

*Jahresbericht der Görres-Gesellschaft (51.) 1925/26, erst. 
von Gen.-Sekr. Martin Honecker. Köln: Bachem 1927. 
(159 S.) gr. 8° [= Görres-Vereinsschrift 1926, 3.] 3.60 

Überficht über die Tätigkeit, Generalverfammlung, Auszüge 

aus Sibungsberichten, Berichte über Seftionsfigungen, die 

Tätigkeit der Inftitute und die BVeröffentlichungen. An abge- 

drucdten Reden und Vorträgen intereffieren befonders die bei 

der Subildumsfeier gehaltenen Ausführungen von Heinrich 

Binfe: Fünf Jahrzehnte Görres-Gefellichaft. 

*Das Kulturvermächtnis Karls des Großen. Kaiser Karl 

. d. Gr. Gedächtnisakademie dt. Nation zur Erhaltung u. 
Förderung christlich-abendländischer Kultur. Jahresgahe 

. 1926. München: Herold-Verl. 1926. (32 8.) 4° 1.— 

Programmfchrift der neugegründeten Afademie, die fich die 

Pflege von Wilfenichaft und Kunft und die faritative Förderung 

geiftiger Arbeit zur Aufgabe geitellt hat. Snhalt: Otto Kunze: 

Die. chriftlichsabendländische Kufturidee; M. Hartig: Der 

Neliguienfchrein Kar d. Gr; Friedrih Wilhelm: Die 

Rettung des Abendlandes; Dtto Kunze: Katholizismus und 

dt. KRulturbeiis; E. Leit: Wie wird Latein wieder volftiimlich? 

*Jüdisches Lexikon. Ein enzyklopäd. Handb. d. jüd. Wissens 
in 4 Bden. Hrsg. von Georg Herlitz u. Bruno Kirschner. 
Bd 1: A-C. Berlin: Jüdischer Verl. (1927). (XXXVI S., 
1472 Sp.) 4° Xi. 35.— 

Großes, alphabetiich angeordnetes Nachichlagemwerf, das 


über alle wichtigen ©egenftände, Probleme und Berfonen. 


des vergangenen und gegenmärtigen fid. Xebens auf mwiff. 

Grundlage in allgemeinverit. Form Auskunft erteilt. Sm Öegen- 

fa& zu Unternehmungen ähn!. Art (Jewish Encyclopaedia) nur 

jüdische Mitarbeiter. Die Artikel werden namentlich gezeichnet. 

Mahrholz, Werner: Der Schiller- Preis. In: Bo$. Bta. 
11. Koy. 1927. — Berf. fnüpft an die Verleihung de3 
Preifes an Burte, Uncuh und Werfel grundfägliche Betrach- 
tungen und regt an, diejen einzigen preuß. Staatspreis für 
Literatur fo zu geitalten, daß dem Preisträger menigftens 
ein Jahr lang ungehindertes fünftlerifches Schaffen, frei von 
den Sorgen de3 täglichen Lebens, ermöglicht wird. Anzwilchen 
it diefer Gedanke durch die Stiftung der Lingner-Werfe in 
Dresden verivirklicht rworden (vgl. Nr 22, Sp. 1926 d. Bl.). 

*Reclam. Praktisches Wissen. Hrsg. unter Mitarb. erster 
Fachgelehrter. Leipzig: Reclam jun. (1927). (XI, 818 S., 
16 Kt.-S., 26 Taf.) 4° Sldr 20,— 

Eine neuartige Enzuflopädie in zufammenhängender Dar: 
ftellung, die neben technifcher und naturfundlicher Belehrung 
auch Fragen des Nechtes, der Wirtfchaft, der Hhgiene durch 
mwiljenjchafilihe Autoritäten erörtert. 

Nufter, 9.: Die heutige Sahresverfammlung der Ofterr. LXeo- 
Gefellichaft. Sn: Das Neue Reich. Jg. 9, 1927, 48. ©. 988-989. 

Schreiber, Georg: Forschungsinstitute. In: Staatslexikon. 
5. Aufl. Freiburg i. B. 1927. Bd 2, Sp. 77-89, — Begriff, 
Geichichte, Entwidlung, Sorihungsinftitute im 19, Sahrh., 
die Entwicdlung im Anfang des 20. Zahrh., die Kaifer-Wilhelm- 
Gejellihaft, Zufunftsaufgaben. 

Walbrah, Carl: Friedrich Barnde. Sn: Burihenichaftl. BI. 
Ög. 41, 1927, 16. ©. 254-256. — Biographie des Leipz. ger- 
manift. Univ.-Prof. (7. 7. 1825 bis 15. 10. 1891), der am 
1. Dft.. 1850 da3 ‚Lit. 361.” gründete. 


1927 


Gellner, Otto: Die Ausdehnung des Urheberrechtsschutzes 
nach dem neuen tschechoslowakischen Urheberrechtsgesetz. 
In: Gewerbl. Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 1997, 
10. S. 675-679. 

*Goldbaum, Wenzel: Lrheberreht und Urhebervertrags- 
recht. Ein Kommentar zu d. Gefegen über d. Urheberrecht 
an Werfen d. Literatur u. d. Tonkunft u. d. Verlagsrecht, 
zur repidierten Berner Übereinfunft nebit Beitimmungen 
d. Friedensvertrages fowie zum Ddeutfch-amerifan. b- 
fommen. 2,, verb. Aufl. Berlin: Stilfe 1927. (464 ©.) X. 8° 
= Gtilfes Rechtsbibliothef. 9. Zw. 12.— 

Hoffmann, Billy: Die Ler Herriot. Sn: Bbl. F.d. Di. Buchh. 
3g. 94, 1927, 275. ©. 1378-1383, Begründet den Gefegent- 
murf betr. Errichtung einer Nationalfaffe f. Literatur, Kunft 
und Viffenjchaft und Erhebung von Abgaben bei Ausbeutung 

. gemeinfreier Werke von Literatur und Kunft zu Gunften diefer 
Kafje. Mit der in der Bibliographie de France erich. Ent- 
gegnung des franz. Verlegervereins. Ebda.281. ©. 1406-1408. 

Nöldeke: Der Kampf um die Dauer der Urheberschutzfrist. 
In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927, 16/17. Sp. 1131-1185. 

*Seiler, Alfred: Österreichisches Urheberrecht. Wien: 
Hölder-Pichler-Tempsky 1927. (VIII, 275 8.) kl. 8° = Jurist. 
Taschenbücher f. d. Praxis u. zum Studium an techn. u. 
verwandten Hochschulen. 6. 2 Hlm. 4.— 

Überficht iiber das OÖ. U. und das Berner Übereinftommen 
in Torm eines Kommentars. 


Binding, Rudolf G.: Es gibt Bücher, die mehr als Bücher 
sind. In: Binding, Rufe u. Reden, Frankfurt a. M. 1928. 
8. 229-237. — Die Antwort des Dichters auf die öffentliche 
Unftage des Borfenvereind der Deutfchen Buchhändler 
i. S. 1927, „welche 12 Bücher der legten drei Generationen 
in die Hausbücherei jedes gebildeten Deutfchen gehören“. 

Hauptmann, Gerhart: Das Buch.als Großmacht. In: Nord 
u. Süd. Jg. 50, 1927, 2. 8. 148-149. — Rede des Dichters 
über die Miffion des Buches, die er bei Eröffnung der Snt. 
Buchkunft-Ausftellung gehalten hat. 

Hesse, Hermann: Eine Bibliothek der Weltliteratur. In: 
Reclam, Praktisches Wissen. Leipzig (1927). S. 357-365. 
— 2ejenswerte Bemerkungen zu den „Beften Büchern“ der 
Weltliteratur mit Auswahlfatalog. 

Hofmann, Hans: Die piychologiiche Wendung in der Buch- 
arbeit. Zur Frage der leferfundlichen Statiftik. Sn: Hefte f, 
Büchereimefen. Bd 11, 1927, 3. ©. 153-157. 


Bibliographie 


Schönrod, Ludwig: Der deutiche Birchermarft im September 
Bbl. f. d. Di. Buchh. Sg. 94, 1997, 275. ©. 1383 
13 E 
Süilberstrom), L(eon Julius): Jüdische Bibliograpbie. In: 
Jüd. Lexikon. Berlin 1927, Bd 1. Sp. 1022-1026. — lÜiberficht 
über die allgemeinen und Speziellen Werke, 


Schriftwefen und Handichriftenfunde 


*Kostbare Buchminiaturen des 12, bis 16. Jahrhunderts. 
Aukt.-Kat. 76 Paul Graupe-Berlin. (50 8.) 
Friedmann, D£nes, u. Hugo Fuchs: Bibelhandschriften. 
In: Jüd. Lexikon. Berlin 1997, Bd 1. Sp. 1003-1006. 
Hackh, Ingo W. D.: Ursprung und Geschichte des Alphabets. 
In: Reclam, Praktisches Wissen. Leipzig (1927). S. 366-373. 
Kirchner, Bruno, u. Arthur Bernhard Posner: Hebräisches 
Alphabet. In: Jüd. Lexikon. Berlin 1927, Bd 1. Sp. 236-246, 
— Behandelt Urjprung, Beftandteile, Namen, Ausfprachen, 
Schreibarten mit Überfichten der femitifchen Schrift und ihrer 
Entwidlung mit Tabellen und graph. VBergleichsmtaterialien. 
Kriehbaum, Wilhelm: Zmei altbaitische Liederhandichrift- 
bücher. In: Bayer. Heimatichubß. Sa. 23, 1997, ©. 18-28. — 
Bejchreibung der für die Volfsliedforfchung und für die Kunft- 
und Kulturgefchichte wichtigen Hif. aus dem Nachlaffe eines 
Bauern von Stubenberg. Mit Tertproben und Abb. 
Liebreich, Aenne: Ein kölnisches Gebetbuch des 14, Jahrh. 
im Provinzial-Museum zu Hannover. In: Jb. d. Provinzial- 


1928 


1929 
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Museums Hannover. 1. Hannover 1927. S. 21-26. — Be- 
ichreibung der mit 51 Miniaturen gefchmüdten Pergamenth]. 
Unterfuchung des Entitehungsortes. 

Mirhl, Albert: Antiqua und Fraktur. In: Neue Zürdh. Bta. 
11. Sept. 1927. 

*Schwartz, Eduard: Codex Vaticanus gr. 1431, eine anti- 
chalkedonische Sammlung aus der Zeit Kaiser Zenos. 
München: Oldenbourg 1927. (152 S.) 4° = Abh: d. Bayer. 
Akad. d. Wiss. Philos.-philol. u. hist. Kl. Bd 32, Abh. 6. 8.— 
Bol. Referat in Abt. Klaff. Philologie. 


Buchgemwerbe 


Hildesheimer, Esriel Erich: a Buchwesen In: Jüd. 
Lexikon. Berlin 192 7,Bd 1. Sp. 1204-1216. — Ehronologiiche 
Darftellung, mit der biblifchen und talmudiichen Zeit be- 
ginnend, mit reichen internat. en 


Albert, Karl: Moderne Druckverfahren. In: Reclam, Prak- 
tisches Wissen. Leipzig (1927). S. 352-356. 

*Ansprachen, gehalten anläßl. d. 75jähr. Bestehens d. 
Firma Giesecke & Devrient in Leipzig. Zur Erinnerung an 
den 1. Juni 1927. Leipzig: Giesecke & Devrient 1927. 
(39 S., 6 Taf.) gr. 8° Nicht im Handel 

*Denkschrift zum 150jähr. Bestehen der Firma C. C. Mein- 
hold & Söhne G. m. b. H., Dresden, Nachfolgerin der 1526 
von Wolfgang Stöckel errichteten Buchdruckerei. Im Auftr. 
d. Firma bearb. von Christoph Jobst. Dresden: Meinhold 
& Söhne 1927. (TIL, 143 S. mit Abb.) 4° 20.—; 2m. 25.— 

Eine für die Dresdener Drudgejchichte bedeutende Dar- 
ftellung, der die von Dtto Ziegler verfaßte Abhandlung über 

Wolfgang Stödel, den erften namentlich befannten Dresdener 

Druder vorangeht, bi3 auf welchen die Firma ihre Geidhichte zu= 

rudführen kann. 

Fritz, H.: Neuerungen an buchgewerblichen Maschinen. In: 
Arch. f. Buchgewerbe. Jg. 64, 1927, 3. S. 244-264. 

Glaser, Curt: Der Bilddruck. In: Reclam, Praktisches Wissen. 
Leipzig (1927). S. 348-351. —, Geihichte des techniichen 
Verfahrens. 

*gampmann, E.: Die graphiichen Künfte. 4. Aufl. Neubearb. 
von Emanuel] Goldberg. Mitzahle. Abb. Berlin: de Gruhter 
1927. (138 ©.) fl. 8° = Slg Göichen. 75. 2m. 1.50 

Das abermals bis auf den neuejten Stand der Technit 
vermehrte Werfchen gewährt einen vorzügliden Einblid in 
famtliche graph. Verfahren von den Anfängen bis zur Neuzeit. 

König, A.: Ein geschichtlicher Rückblick über Auslege- 
vorrichtungen an Rotationsmaschinen. In: Arch. f. Buch- 
gewerbe. Jg. 64, 1927, 3. S. 280-286, 

*Liesenberg, Carl :) Von der Beseelung des Schrifttums in 
EN rinaerant (Neustadta.d. Haardt 1927: Liesenberg.) 
(398.) 2 Nicht im Handel 

Propagandajchrift des Drudhaufes Carl Liejenberg, in der 
die Herftellung einer Drudichrift vom Manuffript bi3 zur Ver- 
breitung des Buches behandelt wird. 

In memoriam Carl Johannes Reichel. In: Das Röderhaus. 
Heft 6,1927. 8.1-40. — Wefrolog für den Sentorchef der Firma. 

*Papier-Adreßbuch von Deutschland. Ausg. 8. 1927/28. 
Berlin: Hofmann (1927). (XXX11, 1532, 808.) gr. 8° 2. 30.— 

Pollin, F. W.: Das Buchgewerbe in Lichtbild und Film. In: 
Graph. Revue. Jg. 29, 1927, 4. S. 81-83. 

*Protokoll des X. internationalen Buchdruckerkongresses, 
abgeh. in der Sorbonne Paris, 8.-13. August 1927. Bern: 
Unionsdruckerei 1927. (211 8.) gr. 8° Schw. Fr. 5.— 

*Reimann, Robert: Papier- und Pappenerzeugung. Herstel- 
lung von Papier u. Pappe in hist. u. techn. Entwicklung bis 
zur Neuzeit. Leipzig: Neue Dt. Papier-Ztg 1926. (III, 
240 8.) = Bücherei d. Papiergewerbes. Bd 2. Hlm. 6.— 

*Sommer, Richard: Graphik, Druck und Reproduktion. 
Wien: Staatsdruckerei 1927. (1368.) k1.8° Bp. öfterr. Sch. 4.— 

Eine durch einen bedeutenden Fachmann vorgenommene 

Einführung, die für die weiteren reife beftimmt ift und fich 

demnach durch Gemeinverftändfichfeit auszeichnet. 

*Werden und Gedeihen der graphischen Kunstanstalt 
H. Laakmann, Dorpat: 1837-1927. Dorpat: Laakmann 1997. 
(34 8., 4 Taf.) 4° Nicht im Handel 

Srindungsgefchichte und Entwicdlung des Haujes bis zu 
feiner heutigen Bedeutung. Bahlreiche Sl (uftrationen umd 

Vaklimiles von alten BZeitichriften aus den $. 1837, 1858 und 

1863 und Muftern von Buchtitelfeiten. 

*Beh, Heinrich: Der ee Ein Handbuch zur Ab- 
legung d. Meifterprüfung. 2., verb. Aufl. Berlin: Bildungs- 
verband d. Dt. ade (1997). (187 ©.) 8° = Buhhdruder- 
Sachbücher. 9.6 Be 


Sehriftguß. — *Hoffmann, Hermann: Der Schriftgießer 
Ein Lehrbuch f. d. Gewerbe. Berlin 1927: Hampel. (88 
mit Abb., 7 Taf.) Nicht im re 

Ein auf Anregung des Vereins Deuticher Schriftgießereien 
entitandenes Lehrbuch, das alle für die Fachlunde notwendigen 

Kenntniffezufammenfaßt und auch dem hiltor. Teile gerecht u 

Buchdruck. — Bettmann, Otto: Wesen und Wandlungs- 
fähigkeit neuerer Editionstitel. In: Offset- Buch- u. Werbe- 
kunst. Jg. 4, 1927, 9. S. 401-407. Mit Abb. 

Bodoni-Drucke. In: Basl. Bücherfreund. Jg. 3, 1927, 2/& 
S. 165-181. — Bejchreibendes Verzeichnis einer Reihe von 
der Firma R. Geering in Bafel angebotener Drude. j 

*(Breslauer, Martin:) Das Lied vom Wiegendruck. (Berlin: 
Officina serpentis 1927. 88.) 8° Nicht im Handel 
Scherzhafter Wipmungsdrud zum 60. Geburtstag von 

Konrad Haebler am 29. Dft. 1927. 

*Glaser, Fritz: Bibliographie 1926 zur Geschichte des Buch- 
drucks und der Presse in der Schweiz. In: Schweiz. Guten? 
bergmuseum. Jg. 13, 1927, 2. S: 58-66. 

Hitzig, Wilhelm: - Zur Geschichte des Notentitels. In: Offset 
Buch- u. Werbekunst. Jg. 4, 1927, 9. S. 391-401. Mit Abb, 

*Inkunabeln und frühe Drucke bis 1510. Ant.-Kat. 41. 
K. Andre (Prag), 1927. (124 S., mehr. Taf.) K& 25.— 

Kalmus, Alfred: Der mehrfarbige Notentitel. In: Offset- 
Buch- u. Werbekunst: Jg. 4, 1927, 9. S. 408-414. Mit Abb, 

Leidinger, Georg: Ein Sammt-Teigdruck des 15. Jahrh. 
In: Arch. f. Buchgewerbe. Jg. 64, 1927, 3. 8. 213-222, 
Mit Faks.-Repr. — Das Naterial der Teigdrude, die zu den 
Denfmälern einer untergegangenen graphiihen Technik ge= 
hören, erfährt hier Vermehrung dur) Befchreibung eines 
feltenen und gut erhaltenen Stüdes aus der Bayı. SB. 

Lüthi, Karl J.: Jahresbericht an den Verein zur Förderung 
des Schweiz. Gutenbergmuseums f. 1926, In: Schweiz. 
Gutenbergmuseum. Jg. 13, 1927, 2. S. 50-52. 

Maurer, Franz: Vom Buchtitel. In: Graph. Revue. Jg. 29, 
1927, AST. 

*Müller, August: Lehrbuch der Buchdruckerkunst. 113 
verb. u. verm. Aufl. Mit zahlr. Abb. u. mit farb. Beil. T. i. 
Leipzig: Weber [1927). (VIII, 329 8.) kl. 8° = J. J. Webers 
ill. Handbücher. 2m. 6.50 

Neuauflage des unter dem früheren Titel „Katechismus 
der Buchdruderkunft” befannten und namentlich in der Fach- 
welt al3 zuverläffiger Ratgeber jehr verbreiteten Werkes. 

Buchillustration. — Italiener, Bruno: Über die Haggadah. 
In: Der en Jg. 2,1927, 1. S. 34-42. — Charafterifiert die 
Haggadah-Stkuftrationen der Handichriften und frühen Drude, 
Rubin, Alfred: Sfisze meines Lebens. Sn: Bücherwurm. 
Sa. 12, 1997, 7:6, 206-207, 

*Für Alfred Kubin. Eine Widmung österr. Dichter u. 
Künstler zu s. 50. Geburtstag. Wien: Officina Vindobonensis 
1927. (53.8, 15 Tat.) 4° 8.— 

Die Feftfchrift, die die Ofterreicher ihrem Landsmann über: 
reichten, befteht aus Beiträgen novelliftiicher und Iyrifcher Art 

(Rich. Billinger, Felir Braun, Öertr. Herzog-Haufer, Alma Soh. 

Koenig, Sof. Zuitpold, Mar Mell, E. U. Nheinhardt, N. von 

Schaufal, D. Stoefll, 9. ©. Walded), aus Ejiays zur Kunft deg 

Sefeierten (Fr. Th. Ciofor, U. Failtauer, U. Roepler) und aus 

originallithograph. Arbeiten. 

Pfister, Arnold: Über Tod und Totentänze. In: Basl. Bücher 
freund. Jg. 3, 1927, 2/3. S. 111-165. — Einer charafteriftiichen 
Einleitung folgt ein befchreibender Katalog einer großen, von 
der Firma NR. Geering in Bafel angebotenen Sammlung 
bon Büchern, Mappenwerlen und Einzelblättern. 

Bucheinband. — *Bucheinbände. Ant.-Kat. 740J. Baer &Co. 
Frankfurt a. M. 1927. (128 S.) — Reich ilfuftrierter Katalog 
mit Bejchreibung. Negilter nach Buchbindern, Stempel- 
Ichneidern, Ortsnamen der Werkftätten, Borbefiger, Sachen 
und nach dem Alphabet der Werfe. 

Schreiber, Heinrich: Beiträge zur Erfurter Einbandfor- 
schung. In: Arch. f. Buchbinderei. Jg. 27, 1927, 1. S. 1-7; 
2.8. 13-15. — Neue Arbeiten aus der Werfitatt von Ulrich 
Frendel au den Beltänden der Sach. L.B. in Dresden. 


Buchhandel. — Albertini, Peter: Das Verlagssignet in der 
Schweiz. In: Mittn d. schweiz. Buchhandlungsgehilfen- u 
Angestellten-Ver. Jg. 8, 1927, 3. S. 31-32; 4. S. 39-41. 

Bonz. — *Beitgebürtige Dihtung aus dem PBerlag Adolf 
Bonz & Comp. Ein Almanadı. Hrsg. von Zdenfo von Kraft. 
Stuttgart (: Bonz) 1927. (216 ©.) 8° Rp. 

Charafteriftiicher Duerjchnitt durch die Verlagstätigfeit der 
legten Jahre, der die Belanntichaft mit den jungen Verlags- 
autoren vermittelt. Statt eine3 VBormwortes ilt ein Ppoetijche3 


auch allgemeine Bedeutung erhalten hat. 


ihrer Beziehungen erweilen die Tätigfeit de8 Mannes und da3 
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BVorfpiel im Buchladen vorangeftelft, in dem „Herr Bubticus“ | von Biedermann: Graf Guftad von Schlabrendorf und 


aufgerüttelt und ihm feine Verantwortung Hargemacht wird. | fein Hofmeifter (Mitteilungen aus dem DBiedermannfchen 
Unbefannte Autoren Borträts von Wolfg. Goeß, Otto Haufer, | Familienarhiv über Leben und Wirken des märfijchen Ude 
Bodenfo von Kraft, E 9. Schaper u. a. ligen); Martin Breslauer: Erinnerungen eines Antiquars 
Brodhaus. — *Den Freunden des Verlags F. A. Brodhaus. | (Humorvoller Rüdblid auf jein Leben, aus feinen internatio- 

Tolge 7. 1927/28. Leipzig: Brodhaus (1927). (96, 47 ©.) | nalen Erfahrungen, reich an dramatifhen Funderlebniffen, 

fi. 80 ao) | amiüfant durch zahlreige perjönliche Noten); Sat Eollijn: 
|; Ein Danffagungsgedicht von Georg Nollenhagen an Heinrich 
Bericht über die Tätigkeit im abgelaufenen Sahre enthält der | Kansau für Darleihung von Handihriften (Beitrag zur Ge- 
Almanach) einen von Hermann Michel aus dem Verlagsarchiv | I&hichte des deutihen Humanismus mit Nachrichten über die 
veröffentlichten, bisher unbefannten Brief von Wilhelm Hauff | Nansaufche Bibliothek in Schloß Breitenburg in Holitein); 


Neben Lejeproben aus den Verlagserfcheinungen und einem 


an Heinrich Brodhaus aus dem I. 1827 über die Beziehungen | Erih, Ebjtein: Aus der Frühzeit der Göttinger Gelehrten 
des Dichters zu dem Leipziger Haufe, ee el: Er Per ler a 
„ 3% ; & i j B rich: Mufil-Bibliophilie (Richtlinien, die der Verf., Beliber 
Br a een Fr einer der größten Mufil-Bibliotheten Deutfchlands, bei Anlage 
druderei und Verlagsanftalt in Frankfurt a, M. 1727. 1927, | jener Sammlung befolgte, mit interefjanten Streiflichtern auf 
Eine Erinnerungsgabe zum 1. Dftober 1927. Frankffurta.M.: Aal: en Shheifels Seuerbachbriefe Br ben 
Brönner 1927. (V, 55 ©., 17 Taf.) 4° Hlm. 9. toßherzog 2 erander bon Weimar; Srig Hohmener: 
Gedentichrift der Firma 9. 2. Brönner, in welcher an Hand zilhelm Stel Begegnung mit Auguft Graf Blaten; Guftad 
aller zugänglichen Quellen die Entwidlung des Frankfurter N N a olar Menzel; Hans 
Buchgewerbes gejchildert wird. Außer der Brönnerichen Wer- oubier: Ein altes Mufterbuc für Buchbinder (Matthaeus 
fagsgejchichte ift auch die Entwicklung der Schweiterfirma der Togt [Vogt] 1656, eine der füngften Erwerbungen der Staatl. 
Subtlarin, der bereits 77 Jahre beftehenden 9. Bechholdichen eben) Be u ©. 
Berlagsbuchhandlung ausführlich behandelt, die durch Die von Maaben: Ch, D, Örabbe, Nikolaus Meyer und das Min- 


„Umjchau” über die Fortichritte der Wiffenfchaft und Technif Mu a ee N 


er ; 3 ; A W. Schlegel an Henriette Hendel-Schüs (ein unbekannter 
Elwert. — Braun, Öottlieb: Die N. ©. Eimert’che Univerfi- | Brief); Paul Otto: Lichtwer und feine Fabeln; Rudolf Bayer 
tät3- umd Verlagsbuchhandlung in ihren Beziehungen zur | yon Thurn: Ein faiferlicher Bibliophife (Stanz I. von Dfter- 
Uhilipps-Univerfität. Sn: Beitstg d. Univerfität Marburg. | reich Ct 1835) ale Sammler und Begründer einer namentlich 
Marburg 1927. ©. 902. durch ihre Einbände berüihmten Bibliothek, der Ipäteren Fami- 
as if = < N. ch. 1928. Münden: Kaifer [1927]. (64 5 na und 0. a Scidjale); Hans 
aulelelanı ni > ul3:D.B.W. Oujers Reife nach Berlin; Friedrih Schulze: 
Nesfe, — Eijelborn, Karl: Karl Wilhelm Teste. (1784-1837) | Das {priiche Selbitbildnis; Mioriz Sondheim: Reipafiano da 
Karl Friedrich Sultus Teste. (1821-1886.) In: Hefjiiche Bio- | Bifticet, ein lorentiner Handichriftenhändler des 15. I. 
graphien. BD 2, 1927. ©. 410-414. et Er <} 1498); Guftav Wahl: Aus der Gefchichte der deutfchen 
Unger. — *Biedermann, Ylodoard Fıh. bon: Sohann AHuislandszeitungen; Baul Warnde: F. dp. 8. zum 70. Geburt3- 
Sriedrich Unger im Verkehr mit Goethe und Schiller. Briefe tag (Gedicht); Zur Weiten, Walter von: Der junge Menzel 
u. Nachrichten. Mit e, einl, Überjicht über Ungers Berleger- | als Gebrauchsgraphifer; Georg Witkomffi: Die älteite 
tätigfeit. Berlin: 9. Berthold, Abt. Privatdrude 1927. (XL, Leipziger Zeitfchrift; Karl Wolfstehl: Sprache und Mundart 
Rs 5 ee 19. ; - ee im Deutfchen. 
ant der Sorgfalt Des Herausgebers wird das Andenken | % ar & ee 
Ungers, des Berliner Buchbruders und Holsfchneiders von jet | ""unzen In Verb mit d, Sonmeier aa halibris, Graphik, 
an lebendiger als bisher gewahrt bleiben. Uchtzig ungedrudte : T } p S 


Briefe an Goethe und Schiller, nebit allen übrigen Zeugniffen Velae on. ze rl SE 192728. Sb) a 


; SE iller, Solef: Über den Umgang mit Büchern. München: 
Vertrauen feiner Autoren. Goethes neue Schriften der neun | »olmi „ Aus 
ser gabıe, Schillers Snafean, Schlegel: Shateipeare und Zangen [1927]. (213 ©.) 8° = Bücher d. 0 
Saleierninders Steben „uber. Die: Nur Ne Unter diefem Titel, der zu Mißverftändniffen Anlaß geben 
anderen mertvollen Zeugniffen biefer Blütezeit beutichen fann, weil der Sammler vielleicht bibliophile Erörterungen 


N + . r 1) ? En \ 
en a Schulbilder- erwartet oder Abhandlungen zu buchkundlichen Merkwürdig- 


verlag, Kunstverlag Leipzig. (Leipzig: Paul 1927.) (72 8.) 80 a bringt der ne eine Sammlung feiner Effays3 zur neue 

Sthufte. Verlagsverzeichnis, dem bie Sirmengefchichte boran- en an der Schweiz. Bibliophilen 

; it SA, . ; : s LO: : - 

gejest ift, mit Bildern der Inhaber und Mitarbeiter. Gesellschaft. In: Schweiz. Gutenbergmuseum. Jg. 13, 

. N: ER 1927, 2. S. 81-83. 

Vibliophilie und Sammelwejen : Witkomffi, Georg: Zur Hamburger Bibliophilen-Tagung. 

*Autographen... darunter Sammlung Friedrich Wilhelm sn: Hamb. Nadır. 24. Sept. 1927. U.-W., 2. Beil. 
Jähns, 2. Teil, u. Sammlung Wilh. Ludwig Holland. Aukt.- 


Kat. 125. K. E. Henrici, Berlin. (138 $.) 8° 
Bessmertny, Alexander: Vom Sammeln und von Sammlern. Bibliothefswejen 
In: Reclam, Praktisches Wissen. Leipzig (1927). S. 393-400. Bibliothelar Dr. Hans PBraesent 


*Die Frankfurter Bibliophilen-Gesellschaftin den Jahren yy; ur ns : 
1925 und 1926. (Frankfurt a. M. 1927: Stempel.) (22 8.) 8° | ®Sı pin 108097. ©, is, Sieree mameknichaft d. 


Nicht im Handel er : ; { 
EN R a yt läßt die unentbehrlich gewordene und wefentlich ge- 
un naerht üben bie Mitgiebewerfammtungen. Depelenewert | eigerte bei bes Säiothefsuusfäufies fir Das Dr. Will 
über die ftiefmütterliche Behandlung der rein typographiichen en anslänbiteben. Seitrkiten nie Berbarune 
a der ass feitens ber deutichen SKumnftzeitichriften der will, Standardwerte, die während der Sriegs- und Nach- 
getlagt wird. friegszeit im Auslande erichienen find, im Mittelpunft ftehen. 


+PBon Büchern und Menfchen. Feltichriit Fedor von BZobeltig ; 5 \ WR, ; 
zum 5, Oft. 1927 überreicht von der Gefellichaft der Bibfio- | Chmidfunz, Walter: Prof. Dr. Ludmwig Darmftädter }. In: 


philen. (Worw. von Conrad Hoefer.) Weimar 1927: Gefell Mittn d. Dt. u. Öfterr. Alpenvereins, Sg. 1927, 21. ©. 245-246. 


aft der Bibliophilen. (II, 379 ©., 1 Karte.) S{ilberstrom), L(eon Julius): Jüdische Bibliotheken. el 
En 70. Geburtstag von Fedor von Bobeltit, des Be- Jüd. Lexikon. Bd 1 (1927). Sp. 1026-1033. — Überficht über 
gründer der Gefellihaft der Bibliophilen, der Zeitichrift die jelbjtänd. Bücherfamml., auch private, die Jüid. National- 
für Bücherfreunde umd der neueren deutfchen Bibliophilie bibl. in Jerufalem u. die jüd, Abteilungen großer allg. Bibl. 
überhaupt, dem aus diefem Anlaß von verichiedenen Seiten (nach Ländern geordnet). Lilte der gedrudten Kataloge jüd, 
Grüße und Huldigungen entgegengebraht wurden (vgl. Lit. Bibliotheten. 


bl. Sp. 1740 u. 1834), erihien in prunfvoller Ausftattung | Suter, Robert: Die Schülerbibliothek. In: Schweizer. Zs. f. 
die vorliegende, mit einem radierten Bildnig von Hans Gesundheitspflege. Jg. 7, 1927, 5. 8. 631-636. — Vortrag 
Alerander Müller verfehene Feiichriit. Inhalt: Flodoard Frh. auf dem 3, Zürcher Jugendhilfefurs 11.-16. Suli 1927. 


1933 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. — Martell, B.: Die Kriegsiammlung der Breußgiichen 
Staatsbibliothef zu Berlin. Sn: Buchhänplergilde-Blatt. 
$g. 11, 1997, 11. ©. 155-157. 

Simon und Diefh: Die Bibliothefen Berlins. an nz 
führer Charlottenburg. W.-S. 1927/28. ©. 98-1 

Frankfurt a. M. — ©.-®8.: Moderne ibeihetapeohleme — 
Die fünftige Erantiucker Bentralbibliothef. In: BI. F. d. 
Dt. Buchh. Ig. 94, 271, 22, Nov. 1927. ©. 1367. — Bericht 
über einen Vortrag Dir. Dehlers über die Baupläne. 

Glauchau, — *Städtiihe Bücheret. Sonderkatalog. Nr 1% 
Schöne ae tg 3. Olauchau: Städt. Bücherei 1927. 
(©. 17-24). Für vollft. 2.50 

Sfglu2 Ba. Lit. 3b. Nr 13. Sp. 1050. ; 

Hamburg. Buchausstellung in der Staatsbibliothek. 
In: Der Sammler. Jg. 17, 1927, 22. S. 644-646. — Betr. die 
Aust. zur Tagung der Gef. d. Bibliophilen, 

Kastelruth. — Fill, Michael: Drei Handjchriften aus dem 
16. Sahrhundert i un der Bibliothef des a MWidums. 
Sn; Der Schlern. Sa. 8, 1927, 11. ©. 376-382. 

Leipzig. — ©Scd.: Die Deutiche Sentrolbürheret für Blinde, 
Sn: Die nnere Million. Sg. 22, 1927, 11/12. S. 504-505. 
— Mit Kifte der übrigen dt. Blindenbichereien. 

München. *Dredyer, U: Zur Jubilaumsausftellung der 
Alpenvereingbücherei. Der Entmwicdlungsgang des  Berg- 
x Ulpenmwandernz in Bud u. Bild. [München 1097) 
Begleitworte zu der Ausitellung der Alpenvereinsbicherei, 

die einen Überblid iiber den Entwidlungsgang des Alpinismus 

aus den veichen Heitanden vermittelt. Sul auch: Baper. 

Staatsztg. Sg. 15, 261, 12. Nov. 1927. ©. 5 


ri U.: 25 Sahre Alpenpereinsbücherel Sn: 81. d. Dr 
u. Öfterr. Alpenvereins, Hp 58, 1927. ©. 83-90. — Hiftor- 
Überblid über die größte alpine Pina u. ihre Beftände u- 
Aufgaben. 

Hofmann, E: Zum 2djährigen Subiläum der Alpenvereing- 
bücheret. In: Der Alpenfreund. Ig. 8, 1927, 22. ©. 726-729. 

München-Gladbach. — öfter: Stadtbücherei u. Lejefaal. 
Sn: M.-Oladbach. Berlin 1927. ©. 74. — Über Entwidlung 
und Aufgaben der Stadtbücherei (zurzeit 8581 Bde). 

Münster i. W. — Bömer [, Woys]: Univerfitäts-Bibliothef. 
Sn: Chronik d. Weftfäl. Wilhelms-Univ. Miünfter 1926/27. 
©. 28-33. — Tätigfeitsbericht. 

Nürnberg. — Bock, Friedrich: Die Nürnberger Bibliotheken. 
In: Nürnberg. (Monogr. Dt. Städte. 23.) Berlin 1927. 
S. 98-103. — Betr. bei. die Stadtbibl. al3 die ältefte dt. 
Stadtbibl. (gegr. 1429). 

Paris. — Förster, Max: Die altenglischen Texte der Pariser 
Nationalbibliothek. In: Engl. Studien. Bd 62, 1927, 1/2. 
S. 113-131. „Da ©. NRaynauds Catalogue des manu- 
scripts anglais de la Bibl. Nat. (Paris 1884) unvollftändig 
und naturgemäß veraltet ift und auch nicht von der Biblio» 
thefsverwaltung handjchriftlich auf der Höhe gehalten wird, 
mögen die folgenden Angaben über die mir befannt gemorde- 
nen altengliihen Stüde in Handichriften der Barifer Natio- 
nalbibl. dem Angliften nicht unmillfommen fein.“ 

Uppsala. — Colliander, Elof: Die niederländischen Post- 
inkunabeln der Univ.-Bibl. zu Uppsala. In: Symbola 
Litteraria. Uppsala 1927, 8. 47-67. — Befpr. vgl. Nr 22. 
Sp. 1833. 

Worms. — *Illert, Friedrich M.: Denkschrift über den gegen- 
wärtigen Stand der Stadtbibliothek Worms und ihr weiteres 
Ziel. [Nebst] Denkschrift des Stadtarchivs Worms. Nach- 
wort zu der Denkschrift ... (Worms: Stadtbibl.) 1927. 
(7 S. u. 8 Anlagen, 4 8.) 40 Nicht im Buchhandel 

Überficht über das jeit der Neuordnung 1991 Öeleiltete und 
über den geplanten Ausbau der Organifation. Mit ftatift. Dia- 
grammen u. einer Kt. des Überlandverfehrs bei 40 Land- 
gemeinden (mittels Bücherfraftwagen). 


Hohichulfunde 
Oberbibliothefar Dr. 9. &, Ebert 


Eckert, Christian: Handelshochschulen. In: Handwörterbuch 
der Kommunalwiss. Jena 1927. Erg.-Bd H-2. S. 716-728. — 
Ergänzung zu den Urt. „Hochichulen” und „Handelshocdh- 
fchulen”, a. a. D. 2, 1922. ©. 469-477 u. ©. 528-579, 
überfichtlich Uriprung und Aufgaben, Typen, Organifation, 
Unterrichtsbetrieb, Zulafiungsbedingungen, Prüfungen und 
Berechtigungen behandelnd. Bejonders danfenswert tft die 
gründliche Zufammenftellung der allg. Literatur und der der 
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einzelnen Handelshohjchulen Aachen, Berlin, FTranffu : 
Köln, Königsberg, Leipzig, Diannheim, Minden, Nürnberg, 


Entwi Be Wejen und Aufgabe mit ausführlidem Literatur je 
verzeichnis = 
Slasfämper, B.: Univerfität. In: Handmwörterbud) de 
Kaufmanns. Hamburg 1927. BD 5. ©. 736-738. — Aufgabe 
der U., Geichichtliches, Fakultäten, Wirtichaftswilfenichaftl- 
Forichungsintitute, Statiftiiches. 
Müller, N.: Handelshochschulen. In: Staatslexikon. 5. Aufl. 
Freiburg i. B. 1927. Bd 2. Sp. 1010-1011. R3 


Haupt, Johannes: Von den Aufgaben einer Landesuniversi- 
tät. In: Schlesw.-holstein. Hochschulbll. Jg. 3, 1997, 2. 
S. 23-24, 

Stanzelland, Charlez: Über die Möglichkeit freier re 
in den Vereinigten Staaten. Eine Vetradhtung der heutigen. 
ED RBNE in Umerifa. Sn: Der Bhilologe ii 
d. Univ. 3.2, 1927,11. ©. 1-2 (Beil. 3. Dt. afad. RI. 3g.8 

Maik, Sigismund: Chriftus der König der Wilfenjchaft. Rede 
auf der Feltver]. der Ska 2 der LZeogefellichaft in Bregenz. 
Sn: Das Neue Reich. Sg. 9, 1927, 46. ©. 937-939; 47, ©. 958. 
bi3 960; 48. ©. 979-981. — Der Vortrag des Innabruder 
Bil hofs befchäftigt fich mit der wifjenichaftlichen Xehrtätigfeit 
und wirft den Univerfitäten Gottfeindlichkeit und SR 
religidjer Wahrheiten vor. 


Geihichte und BVerfaffung 


Uderfneht, Erwin: Eine finnifche Magifter- und Dottor- 
promotion. In: Greifsw. Univeri.-Ztg. Ia. 2, 1900 
Deichreibt Die noch heute erhaltenen Bräuche i in Selfingfors, 

Prinz, Reinhard: Hochichule Selands. Sn: Sen, Holft. 
Hohfhulbll. Sg. 3, 1927, 4. ©. 73-75; 5. ©. 8 

Düsseldorf. — Hoffmann, A.: Akademien für eraktinchel 
Medizin. In: Handwörterbuch der Kommunalwiss. Jena 
1927. Erg.-Bd A-G. 8. 6-8. — Die Aufgaben der feit 1923 in 
die „Mediziniiche Alademie” umgewandelten Staatl. Hoch 
fchule, die den mepdiziniishen Fakultäten der Univerfitäten. 
gleichgeftellt wurde. 

Erfurt. — Kalkoff, Paul: Die Erfurter theologische Fakultät 
gegenüber der Bulle „Exsurge“. In: Hist. Jb. Bd 42, 1927, 
2. 8. 353-358. — Die Haltung der Univerfität in den Ente 
a der Reformation. 

Gießen. — Geschäftsbericht der Gießener Hochichulgefell 
Inaft e 2 Sn: Nachır. der Gießener Hochichulgef. Bd 6, 


Bis "ke: en ald Gießener Ehrendofltor, Ebda. 
©. 44-46. — Die noch unveröffentlichte lateinische Faflung 
des Diploma (1796), das dem franz. General, dem nad 
maligen König von Schweden, Kenner und Siebhaber der 
Will., al3 Dank f. feine Haltung beid. Befegung verliehen wurde 

Göttingen. — Wagner, Tr.: Die baulihen VBerichönerungen 
der Stadt Göttingen während der eriten 10 Jahre nah 
Gründung der Univerfität. In: Die Spinnftube. Sg. 4, 
1927, 23. ©. 359-363. 

Graz. — Zunge, Wolfgang: Die füdlichite ae Univerfität. 
Sn: Hamburger Univerf.-3tg. Sa. 9, 1927, 6. ©. 429-432, 
Mitteilungen der Gefellihaft zur Förderung der Grazer 
Univerfität. Graz: Dt. Vereind-Druderei. [Ig. 1,)] 1927 ff. 
— Aus dem 1. Heft der neuen Beitichrift: Kurt Kafer: 
Die Grazer U. in Dergangenbeit u. Gegenwart; Rob. Hohl- 
baum: Student in Graz; 9. Fellin: Die Grazer U.-B. 
Helmstedt. — Herbst, Hermann: Herzog Julius von Braun- 
“ schweig- -Wolfenbüttel und seine wissenschaftlichen Grün- 
dungen. In: Kultur- u. Universalgeschichte. Festschrift f. 
Walter Goetz. Leipzig 1927. S. 229-241. — Neben der 
Gründung der älteren Wolfenbütteler Bibliothek, der Biblio- 
theca aulica (j. ©p. 1836), wird feine große Gründung, die 
Helmftedter Univ., im Pahmen der Reformation behandelt. 
Kiel. — Scheel, Otto: Die nationale Bedeutung der Kieler 
Universität. In: Schlesw.-holst. Hochschulbll. Jg, 8,:1927: 

2. 8..19-23. 

Rodenberg, Carl: Aus den Gründungstagen der Universität 
Kiel. Ebda. S. 24-28, 

Leipzig. — Kötzschke, Rudolf: Die geschichtlichen Studien 
an der Universität Leipzig im 18. Jh. In: Kultur- u. Uni- 
versalgeschichte. Festschrift f. Walter Goetz. Leipzig 1927, 
S. 260-286. — Untersucht altenmäßig die Einrichtungen für 
die Pflege de3 hHiftoriichen Studiums und die Vorlefungs= 
tätigfeit der Dozenten, vor allem Adam Rechenbergs, $. B. 


‚Mendes, I. I. Mascovs, C. ©. Jöchers, Gottfcheds, S. F. 
Chrilts, U. 3. Olafeys, 3. U. Erneftis, 3. ©. Boehmers, 
FU W. Wend3, C. E. Weißes. Somit zugleich ein wefent- 
licher Beitrag zur Gelehrtengefchichte der behandelten Zeit. 
Marburg. *Feltzeitung. Philipps-Univerfität Marburg. 

1527. 1927. Hrsg.: Ernft Elfter. Marburg: Elwert (1927). 

(88 ©. mit Abb.) 4° 1.— 

| Eine Sammlung von 59 Auffägen und Abhandlungen, die 

zur Gejchichte der Univerlität, zur Biographie bedeutender 

Xehrer umd zur Gejchichte des Studententums wertvolle Bau- 

fteine zufammenträgt. 

vung, Erih: Ehre. Aus der Weiherede zur Enthüllung des 
Öefallenen-Dentmals beim 400jähr. Univerfitäts-Zubilaumt, 
Sn: Deutichlands Erneuerung. Sg. 11, 1927, 10. ©. 422-495, 

Kaehler, ©. U: Die 4. Marburger Säfularfeier. In: Dt. 
AL. RI. Sg. 8, 1927, 23/24. ©. 1-2. 

*Die Philipps-Universität zu Marburg 1527-1927. 5 Kapi- 
tel aus ihrer Geschichte <1527-1866> von H[einrich)] Herme- 
link u. Sliegfried] A. Kaehler. — Die Universität Marburg 
seit 1866 in Einzeldarst. Marburg: Elwert 1927. (XIV, 
865 S., 4 Taf.) 4° 80.—; geb. 35.— 
‚ Die zur 4. Säkularfeier erfhienene umfangreiche Feftichrift 

gliedert den mehrere Jahrhunderte umfalienden Stoff ent- 

Iprechend dem engeren Arbeitsgebiet der Bearbeiter in das 

die Gejchichte Der Univerfität in den Beiten der Reformation und 

der Drthodorie behandelnde Kapitel, da8 der theologifche 

Htoriker dargeftellt Hat, und in den vom politifchen Hiftorifer 

übernommenen Wbjchnitt, der der Schilderung der beiden 


Sahrhunderte von der Kejtauration der Marburger Univerfität | 


i. 3. 1653 bis zur Einverleibung Heflen-Kaffels in den preuß. 
Staat i.. 3. 1866 gewidmet ift. Für die legte Weriode, in 
welcher die preuß. Univerfität Marburg nach 1866 einen außer- 


ordentlihen Aufihwung genommen hat, wurde nach dem ge= | 


lungenen Vorbild des Breslauer Inftitutenbandes (1911) durch 
die Vertreter der einzelnen Fächer die Entwidlung der modernen 
Dodichule in 33 Einzeldarftellungen gefchildert. So ift durch) 
Sulammenarbeit ein Werk entjtanden, welches ein Bild von 
der Gejamtentwidlung der Hochichule gewinnen läßt. Den 
Abihlug macht ein Beitrag zur Frequenzftatiftik. 


Tübingen. — *Haller, Johannes: Die Anfänge der Univer- 
.sität Tübingen 1477-1537. Stuttgart: Kohlhammer 1927. 
(X11, 341 S.) 4° 14,.— 


Die bisher noch unerforschte Frühgefchichte Tübingens, auf 
die die Univerfitätsgefchichte wegen der Ungunft der Überliefe- 
rung bisher verzichten mußte, wird mit diefem, aus Anlaß des 
diesjährigen Jubilaums erjchienenen Werfe in hinreißender 
Darjtellung erichloffen, die den Anteil der Tübinger Hochichule 
an der deutichen Geiltesgefchichte im Zeitalter der Scholaftif 
und des Humanismus aufmweift. 

Wittenberg. Scherer, E. C.: Die letzten Vorlesungen 
Melanchthons über Universalgeschichte. In: Hist. Jb. 
Bd 42, 1927, 2, S. 359-366. — Un Hand des Rollegheftes 
eines Melanchthonjchülers erfolgen Feftitellungen über die 
Methode feiner Vorlefungen, die auch allgemeine Bedeutung 
für den damaligen Univerfitätsbetrieb befißen. 


Hocichutftudium 


DEiter, Karl: Das Inftitut für Zeitungsforfchung an der Uni- 
verjität München. In: Zeitungs-Berlag. Ig. 28, 1927, 45. 
Sp. 2569-2574. 

Hering: Aus dem Aufgabengebiet der Snititute f. Leibesübuns- 
gen an Ddeutihen Hochjchulen. In: Hamburger Univ.-Ztg. 
3g. 9, 1927, 6. ©. 432-436. 

Das Institut für Zeitungswesen an der Universität Heidel- 
berg. In: Der moderne Buchdrucker. Jg. 1927, 6. S. 1-15. 
— Beichreibung des Snftitut3 und eingehender Bericht über 
die Eröffnungsfeierlichkeit. . 

Ludwig, W: Univerfität und Schule In: Dt. afad. RI. 
0: 9,.1927,,175214:16; ! 

*Meister, Richard: Studienführer für die philosophische 
Fakultät der Universität Wien. Wien: Österr. Bundes- 
verlag 1928- (126 S.) 8° Ofterr. Sch. 2.— 

Diejer im Auftrage des PBrofejiorenkollegiums hergeftellte 
Vührer, der die Studierenden nicht nur mit den Äußeren Be- 
dingungen des Studiums befannt macht, jondern auch mit den 
wilfenichaftlichen Einrichtungen und Behelfen, ift als einer der 
zwedmäßigiten anzufprechen, die auf den Deutjchen Dochichulen 
gegenwärtig überhaupt bejtehen. Er tft aus den. Bejtrebungen 
eines der jüngiten Zweige der pädagogiichen Wiljenjchaft, der 

Hohichulpädagogif, hervorgegangen und wird über die un- 

mittelbaren lofalen Bediürfniffe hinaus auch jenen Studierenden 
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wertvolle Dienfte leiten, die aus Ländern mit andersartiger 

Univerfitätsverfaffung als der einer deutichen Fakultät fommen 

und damit die international gewordenen Erörterungen über 

die „Univerfitätsideale der Kulturvölfer fordern, die durch die 

gleichnamige Schrift von R. Schairer und E. Hoffmann (1925) 

in Öang gebracht wurden. 

Seeberg, Reinhold: Hochschule und Bildung. In: Forschun- 
gen und Fortschritte. Jg. 3, 1927, 32. S. 254-255. — Aus 
einer auf der 5. Tagung des Verb. der deutichen Hochfchulen 
gehaltenen Rede. 


Der Student. Studentenleben 


Bauer, Hellmut: Die militärische Ausbildung der Hochichul- 
jugend im Auslande. In: Dt. afad. Ri. Ig. 8, 1927, 20, 
©. 5-7; 21/22. ©. 3-6; 23/24. ©. 4-5. 

Birkenbihl, Michael: Das deutihe "Studentenlied. Im: 
Belhagen & Klajings Mhe. Sg. 42, 1927, 3. ©. 278-280. 

Bremer, Guftav: Eindrüde aus dem Dsloer Studentenleben. 
Sn: Schlesm.-holft. Hohichulbll. Sg. 3, 1927, 3. ©. 51-53. 

*Domela, Harry: Der falsche Prinz. Leben u. Abenteuer. 
Im Gefängnis zu Köln von ihm selbst geschrieben. Berlin: 
Malik-Verlag (1927). (307 8.) 8° 2.80 
Sn der Gejchichte feines furzen Lebens findet fich auch die 


‚ heitere Schilderung feiner Erlebniffe als Gaft der Saro-Boruffen 


in Heidelberg („Burjchenherrlichkeit“ ©. 132-187). Vgl. die 
Erklärung der „Deutichen Eorpsztg.” Ig.44, 1927, 7, ©. 204-205. 
*Fels, Edwin: Das Corps Isaria 1821-1927. Hrsg. unter Mitw. 
von Robert Schneider u. Fritz Kaufmann. München: 
Selbstverl. d. C. Isaria 1927. (127 8.) gr. 8° Nicht im Handel 
Enthält einen Grundriß der Corp3gejchichte, die zufammen- 
hängend Ddarzuftellen exft einer fpäteren Zeit vorbehalten 
bleiben wird, und eine auch für die Familiengefchichte bedeutende 
Eorpstiite. . 
©. Sch.: 4. deutiche Studentenhiftorifertagung in Heidelberg. 
In: Dt. Corpsztg. Sg. 44, 1927, 4. ©. 113-114. 
Sanghofer, Ludwig: Studentenftreiche. In: Beitbürtige' 
Dichtung aus dem Berlage U. Bonz & Co. Stuttgart 1997. 
©. 155-163. — Erinnerung an des Dichterd Studentenzeit 
aus jeiner Autobiographie „Lebenslauf eines Optimiften“ 
(1919) abgedruckt. Mit einem Bilde ©.3 als Student. 
Graßmann, Paul: Vom nordifhen Studentenleben, Sn: 
Dt. Eorpsztg. Sg. 44, 1927, 4. ©. 110-113. 
*Handbuch des Deutichen Eorpzitudenten. Hrsg. von Werner 
Meiner u. Fri Nachreiner,. 2. Ausg. [Nebit] Nachtrag. 
Sranffurt a. M.: Dt. Corpsztg. 1927. (346 ©., 18 (3% Taf.) 


mw. 6. 
Die Gliederung des Werkes wurde beibehalten. Von all- 
gemeiner Bedeutung it ein Aufjaß über die Bibliothef des 
Verbandes, die auch Nichtangehörigen zugänglich ift. 
Hohlbaum, Nobert: Der deutiche Student. In: Wille u. Weg. 
Sg. 3, 1927, 15. ©. 355-362. — Lefensmwerter Auffag über 
den Typus des Studenten, wie ihn die verfchiedenen poli- 
tiich und fozial befonders geformten Zeitläufte herborbracdhten 
mit bejonderem Hinweis auf die öfterreich. Verhältniffe. 
"Naumann, Margarete: Friedrich Naumanns Kindheit und 
Jugend. Gotha: Klo 1928, (V, 122 ©.) 8° Zw. 4.— 
Das Bud) der Schweiter verfolgt das Werden und Reifen 
des jpäteren Führers und macht mit den vielfältigen Einflüffen 
der Leipz. und Erlanger Studentenzeit (1870/1883) befannt. 


Betersdorff, Hermann von: Zur Gründungsgefchichte de3 
Berliner B. D. St. In: Mad. BI. Ig. 42, 1927, 7. ©. 74-75, 

Stadhels, Jojef: Student und Demokratie. In: Das heilige 
Teuer. Sg. 14, 1927, 9. ©. 485-487. x 


Burfchenjchaftlihe Blätter. Frankfurt a. M.: Brönner. Sg. 42, 
: Sammlerheft zum 110. Wartburgfeft. (34 ©.) — Aus 
dem Inhalt: E. Stelzner: Wartburgfeft 1927; U. Dähne: 
Burihenfchaft, Volfstum und Ehriftentum; 9. Haupt: Das 
Wartburgfeit von 1817, fein Verlauf und feine gefchichtliche 
Bedeutung; %. Ullmer: Die Fahne der Urburfchenfchaft; 
Harzmann: Die Lieder de8 Wartburgfeftes von 1817; 
9. Haupt: Das Bild der Burihenverfammlung auf, dem 
Wartenberg am Abend des 18. Dft. 1817 und fein Schöpfer, 
Terd. Flor; B. Smmendörfer: Öfterreich und die Burfchen- 
Ihait; ©. Kleeberg: Die deutschen Farben; E. Stelzner: 
Walter Fler zum Gedenken. 

Boejjer, Ernit: Erinnerungen an das Wartburgfeft 1867. 
Was mir und Fri Reuter erlebten. In: Unterh.-Beil. 3. 
Tägl. Ri. 16. Oft. 1927. 3 a 

Böttger, Hugo: Die Burichenichaft ala politifcher Körper 
einit und jeßt. Ebda. 


Hauste, Hans: Das Wefen der Urburfchenichaft. In: Der Tag. 
15. Oft. 1927. 2. Beibl. 

Sunge, Karl Auguft: Wartburgflammen. In: Stanffurter 
Bto. 17. Oft. 1927. Abendbl. 

Kleeberg, Georg: Die Gegenwartsaufgaben der Deutichen 
Burfhenfchait. Sn: Der Tag. 15. Oft. 1927. 2. Beiblatt. 
Koch, Ludwig: Geschichtliches über die deutschen Farben. 
In: Stimmen der Zeit. Jg. 58, 1927, 1. 8. 57-65. 
Laudien, Ernft: Deutiche Burichenihaft und Schwarz Weih- 

Rot. Sn: Der Tag. 15. Dit. 1927. 2. Beiblatt. 

Lieber, Karl: Das Wartburgfeit am 18. Dft. 1817. Ebda. 

"Miller, Dtto Karl: Die Wartburg. Eine fteinerne Chronif 
dt. Menfchen. Sena: Diederichd 1927. (84 ©.) 8 = Dt. 
Volfheit. ee 

Der Verfaffer geftaltet Menfchen und Ereigniffe, die Durc) 

Sahrhunderte an der Wartburg mitgebaut haben, und behandelt 

naturgemäß auch das Felt der Burjhenichafter in eindring- 

liher Darftellung. 

*Hundert Semester Prager Burschenschaft Teutonia. Fest- 
schrift aus Anlaß der 50jähr. Gründungsfeier. 1876-1926, 
Wien: Eckart-Verl. 1926. (LXXXVII, 55 8.) Nicht im Handel 

Sammeljchrift mit manigfaltigen Beiträgen, unter denen 
die von Rafael Bacher gefchrieb. Gründungsgeichichte als hiltor. 

Darftellung hervorgehoben zu werden bejonders verdient. 

Studentennot hinter Kerfermauern. Aus dem Archiv der 
Berliner Burfhenfchaft Arminia. Sn: Der Tag. 15. Oft. 
1927. 2, Beiblatt. 

Walbradh, Earl: Die gefhichtlihe Bedeutung des Wartburg- 
feftes am 18. Oft. 1817. Sn: Unterh.-Beil. 3. Tägl. Ri. 
16. Dt. 1927. 

Walbracdh, Carl: Das Wartburgfeit am 18. Dftober 1817. In: 
Dt. Alademiker-Ztg..Ig. 19, 1927, 42. ©. 12. 


Allgem, Religionsgejchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgejchichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert Pauft 


*Anklam, K.: Die Jugendgemeinde in Aurich. (Frankfurt 
a. M.: Kauffmann 1927.) (15 8.) gr. 8° — 60 

Bayer, Wilhelm: Die Religion der ältesten ägyptischen In- 
schriften. In: Anthropos. Bd 20, 1925, 5/6. S. 1093-1121; 
Bd 22, 1927, 3/4 u. 5/6. 8. 404-429 u. 889-910. 

Bissing, Fr. W. von: Totenpapyros eines Gottesvaters des 
Amon. Mit 1 Taf. In: Zs. f. ägypt. Sprache. Bd 63, 1927,11. 
S. 37-39. 

Boehmer, Walter: Buschmannzauber. In: Zs. f. Parapsy- 
chologie. N. F. Jg. 2, 1927, 10. S. 605-610. 

*Boettiher, Karl: Zur Kenntnis antifer Gottesverehrung. 
Auffage. 2. [Titel] Aufl. Großenwörden: KRüfh [1927). 
(86 ©.) fl. 8° = Dt. Bücherei. Bd 62. —,65; geb. 1.25 

Die erfte Auflage erjchten bereit3 1906. 

*Bollig, Laurentius: Die Bewohner der Truk-Inseln. Reli- 
gion, Leben u. kurze Grammatik eines Mikronesiervolkes. 
Münster i. W.: Aschendorff 1927. (VIII, 302 8.) 4 = 
Ethnol. Bibliothek Anthropos. Bd 3, 1. 13.65 

Chanda, R.:'Zur Geschichte indischer Götterbilder mit be- 
sonderem Hinweis auf einige neuentdeckte Statuen in 
Mayurbhanja. <Nach dem in bengalischer Sprache ersch. 
Aufsatz ,„Murti ar Mandir“, Calcutta 1924, zusammen- 
gefaßt von Stella Kramrisch.> Mit 4 Abb. auf 2 Taf. In: 
Ostasiat: Zs. N. F. Jg. 4, 1927, 1/2. 8. 44-47. 

Cohn, Gustav: Das unbekannte Heiligtum. (Bespr. zu dem 
Buche von Aime Palliere.) In: Gemeindebl. d. israel. Reli- 
gionsgemeinde zu Leipzig. Jg. 3, 1927, 44. S. 1-2, 

*Dacque, Edgar: Urwelt, Sage und Menschheit. Eine natur- 
historisch-metaphysische Studie. 4,, ergänzte Aufl. Mün- 
chen: Oldenbourg 1927. (367 S.) 8° [zu vgl. dazu die Be- 
sprechung. von W. Koppers in: Anthropos. Bd 22, 1927, 3/4. 
5. 652-654 u. Lit. Zbl. Jg. 75, 14. Sp. 1085-1086.) Zw. 11.50 

Darre, R. Walter: Das Schwein als Kriterium für nordifche 
Bölfer und Semiten [vor allem auch in ihren religiöfen An- 
Ihauungen]. In: Bolt u. Raffe. Ig. 2, 1927, 3..©. 138-151. 

Drexel, A.: Analyse und Synthese im Problem des Tote- 
mismus. [Bericht über seinen Salzburger Vortrag nebst 
Diskussion darüber.) In: Mittn d. anthropol. Ges. in Wien. 
Bd 57, 1927, 3 u. 4. S. 94-98. 

Engelhardt, Viktor: Die ägyptifche Neligion. In: Engel- 
hardt: Die geiftige Kultur Ägyptens, Babyloniens u. Judas. 
1927. (Reclams Univ.-Bibl. Nr 6752-6755.) ©. 38-59 


melEit Viktor: Die babylonische Religion. Ebda. S. 121 
i , 
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Fuchs, R.: [Bespr. zu] M. J. Eisen: Estnische Mythologie, 
Leipzig: Harrassowitz 1925. In: Revue Orientale. Vol. 20, 
1923-1927. S. 127-130. u 

*Gering, Hugo: Kommentar zu den Liedern der Edda. Nach 
d. Tode d. Verf. hrsg. von B[arend] Sijmons. Hälfte 1, 
Götterlieder. Halle: Waisenhaus 1927. (XIX, 438 8.) gr. 80 
— Germanist. Handbibl. VII, 3, Hälfte 1. 22.—; 2m. 25.— 

Greiser, Wolfgang: Von Amuletten und Talismanen [in ver- 
schiedenen Religionen). In: Wahres Leben. Jg. 28, 1927, 
10. 8. 181-184. ' 

*Grimm, Georg: Buddha und Christus. Leipzig: Neuer” 
Geist Verl. 1928. (XII, 258 S., mehr. Taf.) 8° 4,—; 2. 6.— 

„Gibt es iiberhaupt eine objektive religioje Wahrheit und das 

mit ein objeftiv Gutes u. damit eine objektive Gittlichfeit u. 

fann das in einer Weife deduziert werden, daß fich daran aud) 

der Gubjeftivigmug bricht, d. h. alfo, das jeder Kritif der Ver- 
nunst ftandhält?” Unter diefem Gefjichtspunfte ftellt hier der 
befannte Buddhaforicher das Lehriyitem des Buddha u. das 

Ehriftentum einander gegenüber und legt Kern u. Fundament 

beider Religionen bloß. 

Heffening, W.: [Bespr. zu] Strothmann, R.: Die Zwölfer- 
Schi’a. Zwei religionsgeschichtl. Charakterbilder aus der 
Mongolenzeit. (Leipzig: Harrassowitz 1926.) In: Anthropos. 
Bd 22,.1927,-5/6.. 8..1022-1023. ; 

*Hertel, Johannes: Die Sonne und Mithra im Awesta. Auf 
Grund d. awestischen Feuerlehre dargest. Leipzig: Haessel 
1927. (XXVIII, 318 8.) 8° = Indoiran. Quellen u. Forsch. 9 
— Sächs. Forschungsinst. in Leipzig. Forschungsinst. f. 
Indogermanistik. Indische Abt. Nr 6. Hlw. 23.— 

Berf. bietet in der Einleitung eine Darftellung der phyito- 
logiihen, piychologifchen u. fosmologiihen Anjchauungen der 

Arier, insbef. auch den Bemeis, daß dieje durchaus noch auf 

der Kulturftufe der Primitiven ftanden. Auf Grund eingehen- 

der Durcharbeitung der ameftiichen Terte felbjt, von denen, jo- 
weit fie in Betracht fommen, philologiich begründete, eigene 
liberfegungen beigefügt werden, folgt jodann eine umfajjende 

Unterfuchung des Wejens der beiden amejtiichen Gottheiten. 

Stellen-, Wörter- und Sachverzeichnis erihliegen das Ganze. 

Sn einem Nachwort verteidigt der Verf. feine Auffaffung von 

der arifchen Feuerlehre, die von der Bedeutung des Wortes 

brähman ausgegangen ift, gegen fritiiche, Angriffe. 

*Hillebrandt, Alfred: Vedische Mythologie. 2,, veränd. Aufl. 
in 2 Bden. Bd 1. Breslau: Marcus 1927. (547 8.) gr. 8° 

33.—; 2m. 35.— 

Das grundlegende Werk über einen der jchwierigiten Stoffe 
der Religionsgefhichte erjcheint hier mehrfach überarbeitet; 
die Anordnung tft gegenüber der erften in 3. Bänden erfolgten 

Yusgabe (erich. 1891, 1899 u. 1902) durdjaus verändert, die. 

Daritellung vielfach berichtigt; verfchiedene Abichnitte find neu 

gefchrieben. Im übrigen tft jedoch wieder der gleiche Ausgangs- 

punkt, die vedifchen Texte jelbft, gewählt, und der Grundjug 
itreng philologiicher Eregeje feitgehalten. 

*Homer. — Die Homerischen Götterhymnen. Verdeutscht 
von Thassilo von. Scheffer. Mit 8 Taf. Jena: Diederichs 
1927.21 113.9 328% 4.505: 2m. 7.50 

Da die Überfegung von Goethe Fragment geblieben ift, 
unternimmt e3 hier Scheffer, die homerijhen Götterhymnen 
in unfere Sprache hinüberzuretten. E3 find Heine Epen, ful- 
tiihe Gejänge, die nach der Ddyilee, aber vor den Berfer- 
friegen entftanden, und zur ältejten griechischen religiojen 

Dichtung gehören. Abbildungen nach griech. Reliefs und Vafen- 

bildern find al3 Schmud beigegeben. 

Horten, Mlar): Das Wefen der Neligion innerhalb des orien- 
taliihen Xebens. Sn: Vhilofophie u. Xeben. Sg. 3, 1997, 9. 
©. 270-275. 

*Staatliche Museen zu Berlin. Vorderasiatische Abt. Keil- 
schrifturkunden aus Boghazköi. H. 20. Hethitische 
Festrituale. Von H[ans] Ehelolf. Berlin: Vorderasiat. Abtl. 
d. Staatl. Museen 1927. (IV S., 50 Taf.) 4° Hlw.-Mappe 12.50 

Kern, Fritz: Natur- und Gewissensgott. Typologische Quer- 
schnitte durch die Entwicklung der Weltanschauung. In: 
Kultur- u. Universalgeschichte. Walter Goetz zu s. 60. Ge- 
burtstage. Leipzig: Teubner 1927. S. 401-431. — Berf. 
verfolgt das religionsgefchichtliche Problem der menjchlihen 
Gemiliensentwidlung u. die ihr entiprechenden Gottespor- 
ftellungen u. Weltanfhauungen in fünf zeitlihen Haupt- 
abfchnitten: 1. Urfultur (Wildbeuterftufe); 2. Tiefkultur 
(fchon jeit der fpäteren Eiszeit); 3. Herrenfultur (feit dem 
5. Sahrtaufend v. Ehr.); 4. Erlöfungsfultur (feit dem 1. Jahr 
taufend dv. Chr.); 5. Aufflärungsfultur. 

*Kern, Otto: Die griechischen Mysterien der klassischen Zeit. 
Nach Vorträgen. Berlin: Weidmann 1927. (IX, 798.) 8° 3.60 
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Klotz, P.: Von Bombay nach Delhi. In: 
Jg. 10, 1927/28, 7. S. 127-129. 

Koelsch, Adolf: Edgar Dacque. — Aus Edgar Dacques 
Schriften. In: Der Lesezirkel. Jg. 15, 1927/28, 2. S. 9-18. 

*Krauskopf, Georg: Das Weltbild des Buddhismus im Um- 
riß. Ostseebad Rauschen: Buddhist. Verl. (Krauskopf) 
1927. (46 8.) gr. 8° 1.—: Hlm. 1.50 

Snhalt: Literaturüberblid; Die Arten; Vergleichende Be- 
trachtungen; Die vier edlen Wahrheiten. 

*Leicher, Richard: Die Totenklage in der deutschen Epik 
von der ältesten Zeit bis zur Nibelungen-Klage. Breslau: 
Marcus 1927. (VIII, 1728.) gr.8°= Germanist. Abh.58. 9 — 

*Marcus, Ahron, [Pseud.:] Verus: Der Chassidismus. Eine 
kulturhist. Studie. Nach handschriftl. Notizen d. sel. Verf. 
rev. 3, Aufl. H. 1. (32 8.) Harburg: Marcus 1927. gr. 8° 1.50 

Müller, Ewald: Wendifher Totenfultus. In: Heimattwarte. 
a den „Bautener Nachrichten“). Sg. 1927, 11. ©. 43 

13 44, 

Müller, Reinhold F. G.: Die Krankheits- und Heilgottheiten 
des Lamaismus. Eine medizingeschichtl. Studie. Mit 21 Abb. 
In: Anthropos. Bd 22, 1927, 5/6. S. 956-991. 

*Nötscher, Friedrich: Ellil in Sumer und Akkad. Hannover: 
Lafaire 1927. (IV, 110 8., 2 Taf.) gr. 8° 6.— 

Erg. u. Erw. d. Diff. d. Verf. 

Viahos, K. U: Der altgriehiihe Apollohymmus (etva 280 
vd. Ehr.). In: Organon. 3. 3. Pflege geiftl. Mufit. Xg. 4, 
1927, 5. ©. 100-104. 

*Reinhardt, Karl: Platons Mythen. Bonn: Cohen 1997. 
(159, 8.)8° 6.7 geb, 
*Runze, Georg: Eifays zur Religionspfgchologie. Die pfycho- 
log. Orumdlagen d. Religion. Zur Wertbeftimmung reli- 
giöjer Erfahrungen. Die Stellungnahme zum Unfterblich- 
feitöglauben im Konfuzianigmus, im Buddhismus u. im 
Uten Teftament u. ihre neueren Barallelen. Großenwörden: 
Rüfch [1927]. (143 ©.) H. 8° = Dt. Bücherei. Bd 132/133, 
Neudrud der zuerft 1913 erih. Schrift] 1.30; geb. 2.— 
Sandschejew, Garma: Weltanschauung und Schamanis- 
mus der Alaren-Burjaten. Aus d. Russ. ins Deutsche übertr. 
von Reinhard Augustin. In: Anthropos. Bd 22, 1927, 3/4 

u. 5/6. S. 576-613 u. 933-955. [Schluß folgt.] 

Sauter, J. A.: Jogi und Fakir. Mit 6 Abb. In: Reclam, Prak- 
tisches Wissen. 1927. S. 50-52. 

Schebefta, Blaull: Die Safai oder Mai-Darat (Urwald- 
menjchen) von Malaffa [u. ihre Religion]. Mit 7 Abb. Sn: 
Die kath. Millionen. Sg. 55, 1927, 10. ©. 297-301. 

Schebesta, Paul: Das höchste Wesen im Heidentum. (Zu 
dem Aufsatz von A. W. Nieuwenhuis im Internat. Arch. f. 
Ethnogr. Bd 27, 1926.) In: Anthropos. Bd 22, 1927, 3/4. 
S. 619-620. 

*Schebefta, Paul: Bei den Urwaldzwergen von Malaya. 
Mit 150 Abb. nah Drig.-Aufnahnten d. Forfchers u. 1 ft. 
Leipzig: Brocdhaus 1927. (279 ©.) gr. 8° 13.50; Zw. 16.— 

Behandelt insbej. auch die Religion, den Glauben an ein 
höchites Wejen und da3 Blutopfer. Zu vgl. ift die Befpr. von 

Wilhelm Koppers in Anthropos. Bd 22, 1927, 3/4. ©. 674-676, 

Schomerus, Hlilfo) Wliardo]: Die Gottesauffaffung in Sn- 
dien u. bei Jejus. In: Chriftentum u. Wilfenfchaft. Sa. 3, 
1927, 9. ©. 388-402, — Grgebni3 der eingehenden Unter- 
juhungen: „Somohl für Indien als auch für Sefus toird 
die Religion bitter ernft genommen und für die wichtigste 
Angelegenheit für den Menschen gehalten, aber der fie be- 
jeelende ©eiit ift völlig verfchieden.” Der Religion Jefu ge- 
bührt unbedingt der Vorzug; eine Verfchmelzung beider Reli- 
gionen ift nicht möglich. 

Schrenzel, Ernst Heinrich: Das große Tor. [Todesanschau- 
ungen der verschiedenen Völker und Religionen.) Mit 5 Abb. 
In: Urania, Jg. 1927/28, 2. S. 46-48. 

Schumacher, P.: Imana-Glaube in Ruanda (Ostafrika). In: 
Anthropos. Bd 22, 1927, 3/4. S. 617-618. 

Schwientek, Jos.: Shin-butsu-dö-tai [= Identität von 
Shintö und Buddhismus]: Der Synkretismus von Shintö 
und Buddhismus in Japan. Übersetzung eines Artikels aus 
dem „Japan Chronicle‘“ vom 23. August 1925, von diesem 
aus der „Kokumin“, dem ‚Volksblatt‘ in Japan ent- 
nommen u. mit erklärenden Anmerkungen versehen. In: 
Anthropos. Bd 23, 1927, 3/4. S. 430-439. 

Schwyzer, Eduard: Ein griechisches Sakralwort: B&ßnAos. 
In: Indogerm. Forschungen. Bd 45, 1927, 3. S. 252-255. 

*Suali, Luigi: Der Erleuchtete. Das Leben des Buddha. (Be- 
rechtigte Übertragung aus d. Italienischen von Dora 
Mitzky.) Frankfurt a. M.: Rütten & Loening 1928. (XVI, 
334 8.) 8° 5.5 20,7. — 


Das neue Reich. 
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Der Drientalift an der Univerlität Bapia fchuf hier, ans 
geregt durch feine wilfenfchaftlichen Unterfuchungen über die 
Budöhalegende, diefe zu einer im Kanon felbft nicht eriftieren= 
den, zufammenhängenden und organischen Darftellung um, in 
der er „die Öeftalt des Meifters in feiner religios wahrften Wirk 
lichkeit zu zeichnen” und „den Geift des Morgenlandes für 
Abendländer fo zu übertragen verfucht, daß er jedermann ohne 
bejondere Vorbereitung zugänglich jet“. In feiner Harmonie 
und dem Ebenmaß feiner Linien ift das jo entftandene Werf 
dem berühmt gewordenen u. im gleichen Verlag erfchienenen 
Legendenroman von Karl Gjellerup „Der Pilger Ramanita“ 
an die Seite zu ftellen. 

Sndiihe Tempel. Mit 2 Abb. auf Taf. In: Die evang. Mif- 
fionen. 3g. 33, 1927,.10. ©. 232-233, 

Väath, Alfons): Durch die indische Kulturwelt [u. Religion]. 
A Sn: Die kath. Miffionen. Sg. 55, 1927, 10. ©. 325 

15 : 

Valli, Luigi: Der religiöse Dualismus und die Lehre Zara- 
thustras. Übers. von AntonieVallentin. In: Arch.f. system. 
Philos. u. Soziologie. N. F. Bd 30, 1927, 1 u. 2. 8. 14-37. 

VBenator, Wilhelm: Begräbniffe u. Friedhöfe der Indianer 
in Alaska. Mit 3 Abb. In: Welt u. Wiffen. Xg. 16, 1997, 47. 
©. 221-223. 

*Wohlbold, Hans: Mysterienweisheit. Menschheitsentwick- 
lung vom Mythos zum Christentum. München: Delphin- 
Verl. (1927). (288 S.) 8° re 

Snhalt: 1. Mythen und Miofterien. 2. Brometheus. 3. Apollo 
und Dionyfos. 4. Aufftieg u. Untergang der Miofterien. 5. Die 
weltgejchichtlihe Sendung Mitteleuropas. 


Bulffen, Erih: Kosmifche Miythenbildung und Kriminal- 

ea Dolaale Sn: Der fommende Menich. Sg. 1927, 8. S, 174 
18 

Zach, E. von: Yanghsiung’s poetische Beschreibung des 
Himmelsopfers im Lustschloß (Kan-Chüanfu). In: Sinica. 
Jg. 2, 1927, 10. S. 190-193. 

*Beeume, Harm: Held oder Heiland? Über d. Grundlagen 
germaniicher Öottesfchau u. Lebenshaltung. Roftod: Wölund- 
Berl. 3727 n. St. [d. i. 1927). (38 ©.) El. 8° = Runenftäbe, 
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Bibliihe Willenjchaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 


*Ackermann, Johlannes]: Tolstoi und das Neue Testament. 
Leipzig: Teubner 1927. (VIII, 127 S.) gr. 8° 3.60 
Alt, Albrecht: Die asiatischen Gefahrzonen in den Ächtungs- 
texten der 11. Dynastie. In: Zs. f. ägypt. Sprache. Bd 63, 
1927, 1. 8. 39-45. — Behandelt. vor allem auch die Be- 
ziehungen zwilchen PBaläftina u. Ngypten in jener Zeit. 
*Bauernfeind, Otto: Die Worte der Dämonen im Markus- 
evangelium. Stuttgart: Kohlhammer 1927. (VIII, 104 8.) 
gr. 8° = Beitr. z. Wiss. vom A. u. N. Test. Folge 3, H.8. 4,50 
Verf. behandelt in diefer, dem Andenfen des al3 Kriegs- 
freiwilliger 1914 gefallenen Adjunften am Berliner Dome 
fandidatenftiftt Hermann Haußleiter gewidmeten und mit 
Unterftügung der Gejellihaft von Freunden und Förderern 
der Univ. Greifswald gedrudten Abhandlung das intereffante 
Problem in folgenden Abichnitten: A. die einzelnen Dämonen- 
torte; B. die Perifopen, in deren Zufammenhang fie gehören; 
C. ihre Bedeutung im Marfusevangelium al® Ganzem mit 
einem Erfur3 über die Gefchichtlichfeit meffianifcher Anreden 
an Sejus durch Bejejfene. Der Schluß bringt einen Überblicd 
über Daämonenworte bei Matthäus u. Kufaz u. die apologetifche 
Verwertung von Dämonenbefenntniffen bei Tertullian. 
*David Qimchi. — Der Kommentar des David Qimchi zum 
Propheten Nahum. Mit Erl. u. einem Wörterverz. d. nach- 
bibl. Ausdrücke hrsg. von Walter Windfuhr. Gießen: 
Töpelmann 1927. (16 S.) gr. 8° = Mat‘amim nochim. Rabbi- 
nische Übungstexte. H. 1, 1.30 
Das erite Heft einer Sammlung, die dem fühlbaren Mangel 
an geeigneten, billigen u. leicht zugänglichen Terten auf dem 
Gebiete der Judaica für Lehrende u. Xernende abhelfen foll. 
Die Terte werden jo gewählt, daß fie einmal eine möglichft in 
jich gefchloffene Einheit, zum andern in ihrer Gefamtheit eine 
vollftändige Chreftomathie der rabbinischen Literatur bilden. 
Ein am Schluffe jedes Heftes angefügtes Wörterverzeichnis 
bringt jolche hebräifche u. aramätiche Wörter, die in einem 
Bibelmwörterbuche nicht zu finden find. 
*Engelhardt, Hans: Der theologische Gehalt der Biblia 
pauperum. Straßburg: Heitz 1927. (IX, 150 S. u. Bl.) gr. 8 
—= Studien zur dt. Kunstgeschichte. H. 243, 20.— 


“ 


Engelhardt, Viktor: Syrien und Paläftina. — Die Grund» 
lagen d. ifrael. Kultur. — Die Ausbildung des Monotheis- 
mus, — Da3 Judentum, In: Engelhardt: Die geiftige ul 
tur Ägyptens, Babylonienz u. Sudas. 1927. (Reclam Univ.= 
Bibl. Nr 6752-6755.) ©. 134-272. B x 

(Fiebig, Baul:) Der Pfarrer und die Bibel. In: Sädj. 
Kirchenbl. Sa. 77, 1927, 44 u. 45. Sp. 521-523 u. 534-535. 

Fiebig [, Baul]: Die Religionen in der Ummelt des EChriften- 
tun. In: Der Geiftesfampf d. Gegenwart. Sg. 63, 1927, 10. 
&. 374-379, 5 

Frankfurth, Hermann: Wolf Wilhelm Graf Baudiljin. Ein 
Rebensbild. Mit 9 Abb. auf Taf. In: Dt. Mihe. Ig. 1927, 8 
u. 9. ©. 113-120 u. 249-257. 

G., €: Bon Serufalem nah Nazareth. In: Wochenichr. f. 
fath. Zehrerinnen. Ig. 40, 1927, 43. ©. 479-481. 

*Die biblifche Gemeinde. 8 Konferenzvortr. von verich. Pre- 
digern. Hrsg. von Clark] Aluguft] Tlügge. Kaflel (: Onden 
Nadıf. [19)27). (15 ©.) 8° = Flugichriften über Gegenmarts- 

“ fragen. Wr 16. — 10 

Von der Gottgemeinschaft im Evangelium. In: Im Se- 
mester. Hochschulbll. kath. Studenten. Jg. 2,1927, 3. 8. 1-7. 

*Hermes, Wlalter]; Haben die fieben Sendjchreiben der 
Offenbarung Hirchengefchichtlicde Bedeutung? Witten-Ruhr: 
Bundes-Berl. 1927. (39 ©.) H.8° = Kelle u. Schwert. 25. —.30 

*Hünermann, Friedrich: Buße und Bußdisziplin im christ- 
lichen Altertum. Düsseldorf: Schwann (1927). (52 S.) kl. 8° 
— Religiöse Quellenschr. 44. —,60 

*Josephus, Flavius: Vom jüdischen Kriege. Buch 1—4. 
Nach d. slavischen Übers. dt. hrsg. u. mit dem griech. Text 
verglichen von Alexander Berendts f u. Konrad Grass. 
T. 2-4. Dorpat: (Selbstverl. d. Hrsg.) 1927. (S. 161-512.) 
gr. 8° = Acta et Commentationes Univ. Dorpatensis. B. 
Humaniora. IX, 1926, Beitrag 3, Bd X, 1927, Beitrag 3 u. 
XI, 1927, Beitrag 2. Das gef. Werf 18.— 

Damit hat Ddiefe wichtige und unter fo großen Schwierig- 
feiten zustande gefommene Ausgabe de3 flavischen Sofephus, 

deren erfter Teil 1924 erichien (vgl. Lit. ZbL. Sg. 76, 5. ©p. 359), 

ihren Abfchluß gefunden. 

*Kittel, Rudfolf]: Geschichte des Volkes Israel. Bd 3, 

“ Hälfte 1. Die Zeit d. Wegführung nach Babel u. die Auf- 
richtung d. neuen Gemeinde. Stuttgart: Kohlhammer 1927, 
(V111:298:5)?gr.8° ol 

Bon feiner berühmten Geihhichte Sfraels, deren Fort- 
führung vom Verf. bereit$ vor mehr als zehn Jahren begonnen 
worden ift, erfcheint nunmehr ein weiterer Teil; der Abichluß 

foll etwa in Sahresfrift folgen, zugleich mit einem Regifter u. 

dem PVerzeichni3 der Abkiirzungen. Der vorliegende Band 

enthält das erfte Buch: Die Zeit der Wegführung nach Babel 

(Hauptfapitel: 1. Die politiiche Weltlage; 2. Die geistige Welt- 

lage; 3. Die Landichaft Juda u. ihre Bevälferung; 4. Keli- 

gidjes Leben in der Landichaft Zuda; 5. Die Weggeführten; 

6.-8. Führende Männer in Babel: Ezedhiel, der deuteronomifche 

Kreis und der zweite Sefaja) und das erfte Kapitel (Kyros 

u. feine Nachfolger) des zweiten Buches: Die Heimkehr u. die 

neue Gemeinde. 


Sücchengeihichte. Konfefjionsfunde 
Lie. Dr. Alfred Römer 
*Rorschach, Hermann: Zwei schweizerische Sektenstifter 
(Binggeli-Unternährer). Eine psychoanalytische Studie. 
Wien: Psychoanalyt. Verl. 1927. (51 S.) 4° 2.20; geb. 3.40 
B. hat die heute verjchollene Waldbruderfchaft gegründet, 
nachdem eine Traumteife für ihn zentrale Bedeutung erlangte. 
N. mweilt in ihre das Vorkommen pfychoanalytiiher Symbole 
und Örundlagen nad, wie fein Leben eine „Serualifierung de3 
Religiöfen‘ zeigt. In Unternährers Himmel fieht R. „einen 
wahren AUfftumulator ferueller Libido“, in feiner Hölle die Aus- 
wirkung der Angit. (Sonderabdr. aus Smago, Bd 13.) 
"Salzmann, U. M.: Therefe Neumann, die Stigmatifierte 
bon SKonnersreuth. Heimat, Jugend, Krankheiten, Hei- 
lungen, Bijionen, Urteile. Berfünl. Eindr. u. Ber. von Augen- 
zeugen, mit Abb. Dejlau: Salsmann 1927. (80 ©.) fi. 8° 1.— 
Schiess, T.: Hat Vadian deutsche Flugschriften verfaßt? 
In: Festgabe des Zwingli-Vereins z. 70. Geb. v. Herm. 
Escher (Zürich 1927). S. 66-97. — Die Annahme, ®. habe 
die ihm zugeiprochenen Tlugfchriften verfaßt, ift verfehlt. 
ee D. le u. En der 
anttiihen Bhilofophie. Sn: DRDE ilofophie. Bd 1, 
1927, 1/2. ©. 29-60. 
*Schmaus, Michael: Die psychologische Trinitätslehre des 
hl. Augustinus. Münster: Aschendorff 1927. (XXV, 431 8.) 
gr. 8° = Münsterische Beitr. z. Theol. 11. 17.25 
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Die Hauptbedeutung U.3 für das trinitarifche „Denken bee 
ruht auf feiner pfochologischen Spekulation‘, x 
*Schmidt, Kurt DVietrih: Die Mfoholfrage in Orthodorie, 

PBiettsmus3 und Nationalismus. (Bortr.) Berlin: Neulande 
Verl. 1927. (23 ©.) gr. SP = Die Mfoholfrage in d. Reli- 
gion. Bd 2, 9. 3. 1.— 

Die Erfaflung der Trage in den einzelnen Epochen war 
eine berjchtedene, au Dem Öanzen der jeweiligen Frömmige 
feit heraus, & 
Schneider: Der fonfellionelle Aufbau Deutichlands 1910 u, 

1925. In: Das Evang. Deutichland. Fa. 4, 1927, 44. ©. 350 
bis 352. — Wegen Rüdmwanderung hat jich der fatholifhe 
Teil um 7,1% (= 1338543 Geelen) vermehrt; der evan- 
gelifche hat um 5,9°/, (= 1876992) zugenommen. 

Scholz, Hermann: Die Kirche Berlins in den legten 50 Jahren, 
Sn: Sejtgabe 3. dt. Pfarrertag 1927. ©. 61-71. 5 

*Schottenloher, Karl: Pfalzgraf Ottheinrich und das 
Buch. Ein Beitr. zur Geschichte d. ev. Publizistik. Mit 
Anh.: Das Reformationsschrifttum in d. Palatina. Mit 
6 Abb. Münster: Aschendorff 1927. (VIII, 203 S.) gr. 8° 

= Reformationsgesch. Studien u. Texte. H. 50/51. 7.98 

Dttheinrich ift in der leidenichaftlihen Verteidigung jeines 
fath. Befenntniffes mit Wort und Schrift der Anreger und 
Führer geworden. Sch. verfolgt die Entwidlung im Bücher: 
fammeln und publizift. Wirken Ottheinrichs. (Mit Tertbeilgn.) 
Zwei Schriftstücke zur Vorbereitung der Weltkonferenz 

f. Glaube u. Kirchenverfassung. (Programmentwurf u. 
Feststellungen des Themakomitees). In: Die Eiche. Jg. 15, 
1927, 1/2. 8. 40-70. 

*Shwadh, Konrad: Kurzgefaßte Gejchichte der evangelischen 
Kirche in Steiermark für Haus und Schule. Mit 7 Bildern. 
Graz: Keufhner & Kubensfy 1927. (64 ©.) gr. 8° 1.60 

Sh.3 Darftellung ift leichtveritändiih. Die ©egenrefor- 
mation läßt Sc. ftatt mit 1579 bereits 1564, nämlih im Ans 
fchluß ans Tridentinum, beginnen. 
*Siemer, Heinrih: Meine fünf Klofterjahre. Wien: Cerny 

[1927]. (204 ©.) 8° Pr. a. tn. Bi 

Soiron, Thaddäus: Franziskus, der Mann Gottes. In: Fran- 
ziskan. Studien. Jg. 1926, 3/4. S. 247-262. : 

Thoma, Franz H.: Petrus von Rosenheim [f 1433]. Ein Bei- 
trag zur Melker Reformbewegung. In: Studien u. Mittn 
z. Gesch. des Benediktiner-Ordens. N. F. Bd 14, 1927. 
S. 94-222. — Die Geichichte der Klofterreform ift 3. T. mit 
der des Bafeler Konzils eng verflocdhten, vor dem Petrus 
u. a. verhört wurde. Snhaltlih erjtrebte die Reform ge- 
nauere Befolgung der Regel Benedikts. Bon Subiaco über- 
nahm man die Melfer Statuten. Die 4 Reformmellen find 
a) 1418/33, b) 1433/50, c) 1451, d) 1450/70. 

*Tischleder, Peter: Die geistesgeschichtliche Bedeutung des 
heiligen Thomas von Aquin für Metaphysik, Ethik und 
Theologie. Freiburg: Herder 1927. (VII, 37 8.) 4° 1.60 

Erweiterte Vorträge zum Thomasjubiläum. P, 
Warnefried, Edard: Der Sacco di Roma und der Sacco di 

Perugia. In: Die Wartburg. Sg. 26, 1927, 10. ©. 90. — W. 
vergleiht den Sturm der Sclüflelfoldaten auf Perugia 
vom 20. VI. 1859 nach BertoliniS Bericht mit dem 1527er 

Angriff des Heere3 , in dem von 30000 Mann nur 12000 

Deutiche waren. \ 

Weber, Helene: Der kath. Gedanke in der Internationalen 

kath. Frauenliga. In: Abendland. Jg. 2, 1927, 11. S. 346. 


Weißfopfi, 3: Sohannes von Nepomuf. Sn: Katholifen- 
Storrefpondenz. Sg. 21, 1927, 5-9. — Da die gefhichtl. Eri- 
tenz des Heiligen vielfach angezweifelt wird, ftellt W. Be- 
mweismaterial zufammen. 

*Wendel, Friedrich: Die Kirche in der Karikatur. Eine Samm- 
lung antiklerikaler Karikaturen, Volkslieder, Sprichwörter 
u. Anekdoten. 121 Abb. Berlin: Verlagsges. „Der Frei- 
denker‘‘ 1927. (154 S.) 8° - Ram. 3.— 

*Mernle, Paul: Beitalozzi und die Religion. Tübingen: Mohr 
1927. (X11, 196 ©., 4 ©. Fall.) 8° 7.50; 2m. 10.— 

PB. hat die Wahrheit des Sdealismus kraftvoll, wenn auch 
einfeitig, verteidigt. W. beritcjichtigt bef. die Periode des „Un 
glaubens”. Indem B. „Jeine Miffion in der Herftellung menfchl. 

Gerechtigfeit erblidte, hat er Sejus auf jeine Art gedient”. 

*Wunderle, Georg: Die Stigmatisierte von Konnersreuth. 
Tatsachen, Eindrücke, Erwägungen. 2,, veränd. Aufl. 
Eichstätt: Klerusblatt 1927. (IV, 80 S.) 8° = Schriften- 
reihe des Klerusblattes. 1. : 1.50 

Die Ausführungen des befannten fath. Neligionspigcho- 
logen find in forreftefter Willenschaftlichfeit dargeboten. Seine 
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 zumwartende Stellungnahme zum Spezialfall trog Teindg Wur- 
 zelns in der chriftlichen Glaubenswelt ift die richtige angefichts 
der parapfochologiihen Forihungsergebnifje. 


Braftiihe Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Abderhalden, Emil: Aufruf an die Geistlichkeit. In: Ethik. 
Jg. 3, 1927, 5 S. 73-74. — „Der Geeljorger fol! der Sugend 
in der PRubertätzzeit Führer fein.” 

Andreas: Von der Umgrenzung unferer Autorität. Sn: Die 

ee a Se 195- je 5 
ufbhaufer, Io apt.: Mi en enihaft. In: Priefter 
u. Million. Bd 11, 1927. ©. Be 

Barttih, Friedrich: Coangeiifche  Rftebilbung. Sn: Das 
Evang. Deutichland. Sg. 4, 1927, 38. ©. 303-304. 

Belig: Die rechtliche Bedeutung des Taufaftes für die Fragen 
der religiöien En dand- Sn: Preuß. Pfarrarhhiv. Bd 15, 
1927, 4.: ©.. 305-3 

Bilder aus der era der Evangeliften. In: Die Volfs- 
miffion. Sg. 8, 1927, 7. ©. 162-169. 

"Blau, Baul: Biarramt un Seelforge. Hamburg: Raubes 
Haus (1927). (164 ©.) gr. Ziv 

- Stellt eine völlig neue nscnbe der „Praftiichen Geelforge 

in Einzelbildern” von 1912 dar, gibt einen ausführlichen theo- 

retifhen Teil al3 Auftakt zu einem 2. Band mit einem Bild 
der Seeljorge der Gegenwart. 


Boehmer, Zulius: Der [aaronitiiche] Segen [in der chriftl. 
er Sn: Der Rindergottesdienit. Sa. 37, 
927, 8. ©. 254-258. 

Brethfeld, Mar: Religion, Religionsunterricht u. teligiöfe 
Anlagen des Kindes, Sn: Die dt. Schule. Sg. 31, 1927, 6. 
©. 338-346. 

 Breuft: Der Kampf ziwiichen Kirche u. Staat im Lande Braun- 
Ichweig. Sn: Protejtantenbl. Sg. 60, 1927, 35. ES». 483-488. 

Burmeister: Aufwertung und „Landesfirchen. Sn: Mecdlen- 
burgifches Kicchen- u. Beitbl. Sg. 55, 1927, 19. ©. 369-371. 
— Hauptfählih: Allgemeine Stellungnahme des Pfarrers 
zur Aufmwertungsfrage. 

- Clemens, B.: Kath. Rel.-U. 
fchule. 3g. 23, 1927, 12. ©. 498-5 

*Cohauß, Otto: Rathoiit, was haft r an den Sekten? (Stepl: 
Miffionsdr. 1927). (32 ©.) El. 8° = Liga-Brofhüren. Ri. —.20 

*GSordier, Leopold: Die religiöfe Not der Jugend unferer 
Tage. Ein Wort an N Älteren. Berlin: Berl. d. Evang. 
Bundes 1927. (16 ©.) 8 —,30 

Der Vortrag zeigt, wie die une nocn zmwilchen der 
neuen Haltung zur Religion, Bibel, Kirche, proteftantiichen 

Kirche und der fernftehenden Mutter-Kirche anderfeit3 auf 

einen neuen Proteftantismus Hindrängen. 


Dufft, C: Sefus u. die Heimat im Unterricht. In: Die Dorf- 
ficdhe. Sg. 20, 1927, 8. ©. 353-357. 

Eberhard, Otto: Seelforgerlicher „Religionsunterricht u. 
Arbeitsfchule. In: Die Bolksfchule. Jg. 23, 1927, 12. nz 494 
bis 498. — Bur Unterbauung eines veligiöfen Nel-U 

Eberhard, Dtto: Welche Wege weilt Veitalozzi der veligiöfen 
Unterweilung in der Gegenwart. Sn: Die neue dt. Schul 
Sg. 1, 1927, 8. ©. 457-476. 

Gllenbed, Hildegard: Grumdfäßliches vom Heutigen Stand 
der Betriebswohlfahrtspflege. Sn: Die Innere Miflion. 
Sa. 22, 1927, 8. ©. 329-333. 

Engelbredt, Eric: Unfere Bibelarbeit, er Mittel der end, 
Zugendfeeljorge. In: Führerdienft. Jg. 3, 1927, 5. ©. 257-2 

Faber, Hermann: Neuere Ba ale Probleme. ANIL: ae 
E Raftoraltheologie. 3g. 23, 1927, 5/6. ©. 109-118. 

Fräßle, Sofeph: STE im Miffionswerf. Sn: PBrieiter 
u. Million. Bd 11, 40-48. 

Frehtag, W.: Die feige Sn der beutichen Miffton. Sn: Die 
evang. Miffionen. 6.788, 8: 169-180. 

*Trid, Heimrih: Million oder Propaganda. Gießen: Töpel- 
a 2 (36 ©.) 8° = Aus der Welt der Religion. Relaeid: 

eihe 
Zmwiihen den beiden „polaren Grenzfällen”, ano u. 

Propaganda, geht alle chriftliche Werbearbeit in lebendiger 

Spannung vor id. 

Sroberger, Sofeph: Briefter u. Bücher. In: Literar. BI. der 


een. Sn: Die Bolfs- 


Köniihen Volksztg. Jg. 1927, Nr 111. ©. 441. 
Gatterer, M.: „Die Exgiehung zu Ss In: Ehriftl.- 
pädagog. Bl. Sg. 50, 1927, 7/8. ©. 169 


*Soefch (‚Bernhard): Miftifche ee in der litur- 
aiichen Gegenmart2bemwegung. &üter3loh: N NEN 
(32 ©.) gr. 8° = Liturg. Konferenz Niederjachjens. 6. 1.50 


Unterfcheidet 4 liturgiiche Richtungen der Gegenwart. — 
nn ni der Myftik ift ein anderer als der geoffenbarte Gott 
er Zat 


Söttler, Saal: Wertphilofophie u. Religionspädagogif. In: 
Katechet. 8 [NR 3. Sg. 28, 1927, 6. ©. 273-280. 

Goldihmid, a Aus der Seichichte Des en 
Rirchengejangsbundes. Sn; Der Ev. Kirchendor.: Sg. 32, 

Öutmann, Bruno! Das Königreich der Seele u. SE. Sn: 
Beitwende. Sg. 3, 1927, 8..©. 97-111 u. 9. ©. 206-218. 

Haupt, Wilhelm: Zur Frage des Glaubensbefenntnijjfes im 
Gottesdienit, HL: a: a Sottesdienft u. firhl. Kunft. 
= 32,1997,,.118..©: 

Heber- Radeberg: Ehenat, Er Neues Sächf. Kirchenbl. Ig. 34, 
1927, 36. Sp. 457-464. 

Dede Ein neues evang. a eu [Magde- 
burg. Btg.] Sa. 69, 1927, 39: „©. 3 

Sahn: Gemeinde u. Jugend, Sn: Feen 22, 
1927, 15-17. Sp. 241- 246 u. 257-259. 

25 Sadee Ni Neus Be n: ffreuz u. Charitas. a: 30, 92, 


ae Die dt.-evang. Miffionswelt. In: Das Evang, 
Rheinland. Sg. 4, 1927, 8/9. ©. 92-94. 

Kerg, Guftav: Das Verhältnis Der beiden Gefchlechter in uns 
feren Vereinen. In: Führerdienft. Sg. 3, 1927, 4. ©. 208 bis 
211 u. 5. ©. 267-274, 

Rinderfreizeiten. [Eine Schilderung.) Sn: Rinderland 
(Beilage zum dt. Öemeinjchaftsbl.).. Sg. 2, 1927, 10. [2 ©]. 
tieich: Spziale Evangelifation. In: Kicchl.ioziale BU. 

Sa, 30,:1927,.5.:©. 189-192. 

ine Staat ı. Be Sn: Burfhenichaftl. BI. Sa. 18, 
1924.42 ©2333 

Rnittermeder, Sarie: Ein evangeliiches Zaienbotum zum 
Heicsthulgele pentwurf Sn: Die Chriftl. Welt. Sg. 41, 1927, 

Koch DS ir Priester u. der gregorianische Choral. 
In: Der Seelsorger. Jg. 3, 1926/27, 11/12. S. 324-326. 

Krahnert, Ernft: Die Behandlung der Welt» u. Lebens» 
en im ne der Job. Zehranit. 
5 3.1 Ev. Rel.-U. an höh. Lehranft. Sg. 38, 1927, 7. 

Krebs, een Die wichtigste u a u Million. 
Sit; Prieiter u. Million. Bd 11, 1927. ©. 6 

Zehndhardt: Warum Änderung” des Wahl berfabrens? Sn: 
Mectenburgifches Kirchen u. Zeitbl. Jg. 55, 1927, 19. ©. 372 
bis 377. — 8. ift gegen Liltenmwahl. 

xe Seur, Baul: ee oder a oa 
Sn: PBaftoralbli. Sg. 69, 1927, 10/11. ©. 609-615. 

Lenz, Joseph: Philosophie u. Seelsorge. ‘In: Pastor bonus. 
Jg. 38, 1927, 4. S. 248-260. 

Xölcher, Hermann: „Überwachung des NReligionsunter- 
vihtes oder aan Sn: Allg. Ev.-Luth. Kicchenstg. 
Sg. ı 1927 39. Sp. 9 927. 

L2ohh, DO : Evang. ie Geelforge A RN 

in ln ne Sn: Ev. Miffionsmagaszin. Sg. 71, 1927 


MIST: a der Öeifterbertehr „Sünde“ u. unferem Seelen- 
heit gefährlich? Sn: 3f. f. Seelenleben. Ig. 31;-1927, 18. 


Meister, Oskar: Der Kirchendiebstahl. In: Kath. Kirchenztg. 
Jg. 67, 1927, 34 u. 35. S. 309-312, 319-323. — Eine BR 
rechtliche Unterfuchung. 

Niebergall, Friedrich: Affekt u. ee im ReL-U. St: 
Monatsbll. f. d. ev. Rel.-U. 3a. 20, 1927, 7/8. ©. 153: 160. 

*Sicdel, Thleodor]: Von der a und bon Rirchengemein- 
Ichaft. Zroidau: Schriftenverein [d. fep. ev.-Iuth. Gemeinden 
i. Sacdhfen 1927). (86 ©.) 8° 1.20 

Parsch, Pius: Liturgie u. Natur. In: Der Seelsorger. Jg. 3, 
1926/27, 9/10. S. 253-258. 

Peters, Sofeph: Die proteft. Propaganda in Mittel- u. Süd- 
a Sn: Briefter u. Miffion [fath.). Bd 11, 1927. ©. 68 
13 

*Das Latholifhe Pfarramt. Sein gan: u. Ran 
effenfreis. Hrsg. don Sofeph Noll. 2., verm. Aufl. Wies- 
baden: Rauch 1927. (XXVIL, 618 ©.) gr. 8° 2m. 16.— 
Öleihe Anlage, viele Änderungen. Berüdfichtigt bereits 

den neuen Codex juris canonici. 

Bland: Die religiögsfittliche Tage in unferen Zandgemeinden. 
Sn: Michr. f. Baftoraltheol. Sg. 23, 1927, 7/8. ©. 169-181. 

*PBoftille. Brebfannie a Zeiten. . Sefammelt bon ©. 
PBetersmann-Borsdorff. (Seleitio. vd. Ru. Dtto.) 
Gießen: Töpelmann 1997. (XV1, 212 ©.) gr.8° 5.—; geb, 7.— 
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Sn diefer Sufammenftellung aus Predigten „aus dem ganzen 
Lauf der Sahrhunderte” wird in der Tat dem evangeliichen 
Lefer etwas geboten, was er zu jeiner Beiinnung braucht. Für 
den Laien ift vielleicht bei weiteren Gaben ein Stleinoftan zu 
empfehlen. Der Zmed des Buches it ein mannigfaltiger. 

Buff: Aus der Praris des Milfionsarztes. Sn: Ep.sluth. 
Miffionsbl. Sg. 82, 1927, 9. ©. 209-213. 

Ramm, Willy: Die Berneuchener u u, die evang. 
Religionspädagogit. Sn: MEI. F. d. ev. Kel.-U. Sg. 20, 1927, 
7/8. ©. 177-179. 

*Ranft, Hans: Wie predige ich das alte Evangelium in 
neuer Zeit? Ein Textregister zu Predigten, Predigtent- 
würfen u. Kasualreden. Leipzig: Lunkenbein [1927]. (145 S.) 
kl. 8° = Lunkenbeins theolog. Bücherei. 3 3.— 
Sn eriter Linie ift die moderne Predigtliteratur berüd- 

fichtigt; aber auch Panf, Kögel u. a. find regiftriert worden. 

NRegner, Paul: „Bon N Zautfprehhern 
u. Rirhenbau. In: Mllgem. Ri. Sa. 24, 1927, 39. ©.618-619. 
Kirchen follen Stätten ftiller ns fein; „pann baut 
fie Hein, fo, daß man den Priefter jehen kann“. 

Schmiblin, Sofeph: Die Milfionsbemwegung im Weltflerus. 
St Prieiter u. Milftion. Bd 11, 1927. ©. 102-106. 

Schmitz, Peter: Seelsorge u. ledige Mütter. In: Der Seel- 
sorger. Jg. 3. 1926/27, 11/12.8. 314-319. 

Schomerus, R.: [Bibli liogr. zu] Außere Miffion. In: Theo 
logie der Gegenwart. Sq. 21, 1927, 7. ©. 167-181. 

Schröder: 50 Jahre der Breflumer Million. Sn: Neue All 
gem. Miffionsz]. Sa. 4, 1927, 8. ©. 226-230 u. 9. ©. 268-276. 

Schröteler: Die Arbeit des Ausschusses für sexuellen Ju- 
gendschutz an unseren höheren Schulen. In: Zs. f. den 
kathol. Rel.-U. a. höh. Lehranst. Jg. 4, 1927, 5. S. 181-183. 

Shüs, Rudolf: Was erwartet der Beil. Pater bon dem Geel- 
forgsflerus an Miffionsbetätigung? Sn: PVriefter u. Miffion. 


Hp 11, 1927. ©. 21-32. 

Schwede: Die evang. nie Sn: Neues Sad. 
Kirchenbl. Sg. 34, 1927, 35. Sp. 445-450. 

*Singer, Mario: Die gemischten Ehen nach d. Rechte der 
katholischen Kirche. Aarau: Sauerländer 1927. (VL, 111 8:;) 
gr. 8° = Zürcher Beitr. zur Rechtswiss. N. F., H.6. 2.60 
Sm liberalen Staat fest die Kirche ihren Einfluß auf die 

Gemüter an die Stelle äußerer Macht. Die Dilpenfationen auf 

Grund von Kautionen ermöglichen e3 der Kirche, die gemifchte 

Ehe zur Ausdehnung ihres Machtbereichs su benugen. 

Stäglid: nk. Sn: Mir. F. Baftoraltheol. 

Sg. 23, 1927, 7/8. ©. 184-187. 

Stonner, Anton: Wahre u. falsche Kirchenreform. In: 
Schönere Zukunft. 1:,8.,192 22821. 8 13- 16. — Zu Fries 
derife Eoudenhoves Spiel „Der Prop bet! 

B., 8.: Studentennienfur u. en Sn; Afad. Monatsblt. 
0. 39, 1927,.12.:©.:533; 

Bath, Alfons: Die fath. en in 2 a Kulturwelt. Sn: 
Priefter u. Miffion. Bd 11, 1927. ©. 4 

Wiederholt, Maria: eine u. "Seetiorastilfe SH: 
3. T. kath. Kranfenhäufer. Sg. 8, 1927, 9. 


Wieslhuber, Foj.: Keligtöfe Erziehung zur Vauernarbeit u. 
zum Bauernleben. Sn: Ratechet. BE.N. F. Sg. 28, 1927, 6. 
©. 366-368. 

Würtenberg, ©.: Kino, Religion u. Schule. Sn; SI, 17€ 
Rel,-U. an bob Zehranit. 3g. 88, 1927, 3. ©. 222-226. — 
Empfiehlt Auswertung des Films, 

Beller- Plinzner, %.: Eine pergeffene Milftonsaufgabe. 
(Aus Der Bigeunermiffion.) Sn: Die evang. Miffionen. 
Sg. 33, 1927, 8. ©. 186-190. 


Rechtswiffenichaft 


Arhivar Dr. E. Müller, Neg.-NRäte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 
Strafprozeß) und Dr. ©, Lang er (Völkerrecht), Dr. 2. dv. Skerit 
(Staat3- und Bermwaltungsrecht) 


"Berhandlungen des VIEERODE ENTER Deutihen Aus 
riltentags zu Köln vom 12. bis 15. September 1926. Hrsg. 
von d. Schriftführer Amt d. ftänd. Deputation. Bd 2: Ste- 
nogr. Bericht. Berlin: de Grudter 1927. (V, 890 ©.) gr. 8° 
Der 2. Band erfcheint mehr als ein Zahr fpäter 2 De 

h Band (Öutachten; vergl. Lit. Zbl. 1926, Nr 18. Sp. 1 34). 
Klein, Tranz: Reden, Vorträge, Auffäte, Briefe. (Sr 
Sofef Srigdinender, Dttilie Friedlaender.) Mit 3 Bildn. 

1 Taf. Bd 1. 2. Wien: Manz 1997. 590; VIII ©, 

e. FSWBEENE gr. 8° U; geb. 33 
Der 1. Band ebene eine Xebengikizze, Schriftennad- 
weis, und die Arbeiten Franz Seins aus den Gebieten deg 
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Recht kb ek, Bürgerlihes Recht, Handelsrecht, Siiat 
recht, OllBENENNE Rechtsfragen) und der Sozialpolitif (UF 
gemeines, Jugendfürforge, Wohnungsreform, A 
Der 2. Band enthält Arbeiten zur Politif, VBolkstwirtichaft, 
„Sm Beichen des Krieges“, Friede und BVoölferbund, Ber 
er Anichluß, Gelegentliches, Würdigung von Verjönlich- 
feiten, und zum Schluß Briefe. Mit Regifter. Ö 
Rechtsgefchichte SR 
*Marichall v. Bieberftein, Fleiß] Fch.: Vom Kampf n 
Rechtes gegen die Gejeke. Ufadem. Rede. Stuttgart: Kohle 
hammer 1927. (VIII, 183 ©.) gr. 8° 7.20 
Verf. (Profellor an der Unib, ee t. Br.) löft jein Ver 
Iprechen ein, die Rede zur Neichögründungsfeier vom 17. San, 
1925 im Wortlaut zu veröffentlichen. Der in gebundener Form 
gehaltenen Nede, die ein recht3geichichtlihes Wroblem be- 
handelt, „Ind zahlreiche Anmerkungen al® Begründung ber 
gefügt. In einem Oeleitwort fpricht der Verf. über die Ver 
anfalfıng und die innere Notwendigkeit feiner Arbeit, im Nacy- 
wort mwird der Verlauf des gegen ihn wegen diejer Mede eins 
geleiteten Diflziplinarverfahrens gejchildert, das einen jchweren 
Eingriff in die mwilfenfchaftlihe Freiheit bedeutete. 
*Hilling, Nikolaus: Das Sachenrecht des Codex Juris Gano- 
nici. Freiburg i. Br.: Waibel 1928. (VII, 393 S.) gr. 8° 12.— 
Die Hiftoriiche Seite ift ebenfalls ausreichend berüdjichtigt; 
die Hiftorifchen Crörterungen find quellenmäßig bearbeitet. 
Außerdem find zur Erläuterung der praftiichen Anwendung des 
Codex Jur. Can. da3 deutiche Didzefanfirchenreht und das 
Staatskirchenrecht ausführlich. herangezogen. Das Werk bildet 
die Fortjegung der Behandlung des ‚Derjonenrechts de3 Codex 
Jur. Can. (1924) vom gleichen Berf.! 


*Da3 Braunauer Blutbuch. Negtiiter über d. peinl. Fragen 
(1550 d. Stadt Braunau in Böhmen). MDR. Hrag. von 
Franz Weiß. Trautenau 1927: Heimat“. (137 S.)8° K&.12.— 

Sonderdrud aus: Sb. d. Dt. Niefengebirgs-Ver. Sg. 16, 1927, 


Privatrecht. Zivilprozeß 


Bürgerliches Recht. *Nonemenmarter, Viktor: Lehr 
fommentar zum Bürgerliden Gejegbuh. Bd 2. Recht d. 
Sl se T. 2., verb. u, eriv. Aufl. Berlin: 

Sad 1928. (373 ©.) gr. 8° Hlm. 16.— 

Eger: Zi rechtiche ih prozessuale Wirkungen der jüngsten | 
Eisenbahngesetzgebung. In: Leipziger Zs. für Deutsches 
Recht. Jg. 21, 1927, 21. Sp. 1324-1328. | 

&ammerer (München): „Aufrechnung von Banfguthaben 
gegen EN Br für Rechtspflege in Badern. 
30.:28,.,1927, 2100.83 

Stulz, Günther: Der Eirenkhunsorbehält im ausländischen 
Recht. In: Bll. für Internationales Privatrecht. (Beil. der 
Leipziger Zs. für Dt. Recht.) Jg. 2, 1927, 11. Sp. 249-264. 

*Breloer, Bernhard: Kautaliya-Studien. 1. Das Grund- 
eigentum in Indien. Bonn: Schroeder 1927, (135 S.) 6.50 

Befpr. vgl. Lit. Zbl. Nr-22. Sp. 1875. | 

Handelsrecht mit Nebengesetzen. — *Landmann, Robert 
von: Kommentar zur Gewerbeordnung für das Deutihe 
Keih. 8. Aufl, hrsg. von Guftand Rohmer Bd 1, €. 1. 
Einleitung u. Gemerbeordnung Titel 1 u. 2. München: Bed 
a (VIII, 672 ©.) gr. 8° = Bediche Sammlung RR ne 

efebe. — 
NRechtiprechung, Gejeßgebung und Schrifttum seit “917 | 

(7. Aufl.) find verarbeitet worden. Da zu Titel 3 der Gemerbe- 

ordnung eine Novelle in Vorbereitung ift, fonnte der 1. Band 

in feinem 1. Teil nur die Titel 1 und 2 enthalten und wird im 

hoffentlich bald erfcheinenden 2. Teil mit Titel 3 beginnen. 

Schneider, Jony: Die örtliche Zuständigkeit zur Dispache- 
aufstellung im Binnenschiffahrtsrecht ($ 86 BSchG., $ 149 
FGG.). In: Leipziger Zs. für Dt. Recht. Jg. 21, 1927, 21. 
Sp. 1297-1303. 

Reimann, Helmut: Stimmrechtsaktien und Stimmrechts- 
Reduktionen. In: Magazin der Wirtschaft. Jg. 3, 1927, 44. 
S. 1679-1683. — Berf. berichtet über den Stand der Be- 
ftrebungen zur Mftienrechtsreform, die völlig ind Stoden ges 
raten find. Die Rommilfion, die der deutiche Suriftentag 
1926 zur Prüfung diefer Frage einjeßte, hat ihre eigent- 
lichen Arbeiten bisher nicht aufgenommen. 

Blum, Arno: Fusion und Vertragsuntergang. In: Zbl. für 
Handelsrecht. Jg. 2,1927, 9. 8: 323327. | 

*Grünberg, Siegmund: Grundzüge des Wechsel- und 
Scheckrechtes einschl. d. Gesetzestexte. 3., umgearb. Aufl. 
Wien: Springer 1927. (VI, 120 S.) gr. 8° 3.90 


1947 
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1948 


Versicherungsrecht. — *Entscheidungen schweizerischer 
Gerichte in privaten Versicherungsstreitigkeiten. Hrsg. 
vom eidgenöss. Versicherungsamt. Sig 4. 1917-1921. Bern: 
Francke in Komm. 1927. (XXXI, 616 S.) 8° 2m. Fr. 12.— 

Urheberrecht. Passow, Richard: Wieland und das Ver- 
lagsrecht. In: Zbl. für Handelsrecht. Jg. 2, 1927, 9. S. 294 
bis 299. — Berf. fritifiert Scharf das geltende Verlagsgeiek 
(von 1901), das dem Berfafler erjt 20 Jahre nach Exrjcheinen 
jeines Buches die Möglichkeit gibt, e3 in einer Gejamtaus- 
gabe neu eriheinen zu lafjen. Als fehr beherzigensmwertes 
hiftorifche® Dokument wird eine Denkfichrift Wieland: mit- 
geteilt und gemiürdigt, Die er anläßlich des WBrozeifes Der 
Weidmannihen Buchhandlung gegen Göichen (der eine Ge- 
jamtausgabe der Wielandichen Werke veranftalten wollte) 
ihrieb. Weidmann wurde damals in allen Inftanzen mit 
feiner Slage abgemiefen. 

Zivilprozeß und Rechtspflege. — *Enticheidungen des 
Rammergerichts in Miet und Bachtichuß-, Koften- und 
Strafjahen. Prag. von Viltor Ning unter Mitarb. von 
Wilhelm) Schnigfer u. [Sofef] Dahmann. Bd 6. Berlin: 
Vahlen 1927, (VIIL, 434 ©.) 8° = Ib. f. Entjcheid. in Angeleg. 
d. freiwill. Gerichtsbarfeit u. d. Grundbuchredhts. Era. 9.— 

*Manalfe, Blerthold]: Der Sacdverftändige. Nechte u. 
Pflichten von Sachverftändigen d. Behörden u. Gerichte im 
deutihen Recht. Eine Darft. Berlin: Heymann 1927. (VII, 
18 ©.) gr. 8° 3.— 

Harpner, Dtto: Die Vollftredung_ deuticher Schiedsiprüche 
in Sfterreich und öfterreichiiher Schtedsfprüche in Deutich- 
land. Sn: Surift. DM. (Wien). Sg. 56, 1927, 20. ©. 305-308. 


Staat3- und Verwaltungsrecht 


*Adamovich, Ludwig: Grundriß des österreichischen Staats- 
rechtes <Verfassungs- u. Verwaltungsrechtes). Wien: 
Staatsdr. 1927. (XX, 6478.) gr.8° Lim. öfterr. Sch. 26.— 

Das Lehrbuch erfaßt die Normen des Berfaflungs- u. Ber- 
waltungsrechtes als eine Einheit und bringt fie in einem ein- 
heitlichen, in einen allgemeinen und einen bejonderen Teil 
gegliederten Shftem zur Darftellung. 

Caspary, Adolf: Versuch über den Begriff des Staatszweck- 
rechts. In: Zs. f. d. gesamte Staatswiss. Bd 83, 2. S. 225-240. 

Loening, O.: Reform des deutschen Staatsangehörigkeits- 
rechtes. In: Preuß. Verw.-Bl. Bd 49, 7. S. 101-103. — Be- 
fprehung des als Snitiativantrag der demofratiihen Fraf- 
tion dem Reichötage vorgelegten Entwurf3 eines Neichs- 
angehorigfeitsgejebes. 

Verwaltungsrecht. — *Handbuch der badiihen Verwaltung. 
Planmäßig zigeft. u. mit Verweifungen u. Sadhverz. veif. 
von Wilhelm Merk. 10., völlig neu bearb. Aufl. d. von Sr. 
Wielandt bear. Neuen Badiihen Bürgerbuchs. Bd 1 [nur] 
Nactr. 2. <Abgefchl. am 1. Sept. 1927.2 (8 BL.) Bd 2, T. 2. 
(VII, ©. 1133-2115.) Heidelberg: Emmerling 1927. Liv. 30.— 

Der 2. Bd enthält die mwichtigften Neichd- u. Landesgejege 
betr. Bildungswesen, Kirchenmeien, auswärtige Verwaltung, 

Wehrmacht, Verforgungsmeien, Reichs= u. Landesfinanzmwejen. 

*Merkl, Adolf: Allgemeines Verwaltungsrecht. Wien: Sprin- 
ger 1927. (XVI, 400 S.) gr. 8° 27.—; geb. 28.70 

„Das vorliegende Buch will nur die Nubanmendung .. . 
bon Kelfens reiner Rechtsiehre auf die Xehre von der ald Ver- 
waltung bezeichneten Staatsfunftion ziehen.” 

*Urban, Ernst: Apothekengesetze. Nach deutschem Reichs- 
u. preuß. Landesrecht, hrsg. u. erl. 6. Aufl. von Böttger- 
Urban: ‚Die preußischen Apothekengesetze“. Berlin: 
Springer 1927. (XII, 427 S.) gr. 8° 2m. 21.— 

Hausmann: Die Verwaltungsreform in Preußen. In: Preuß. 
Verw.-Bl. Bd 49, 7. S. 97-101. 

Kottenberg: Wegeunterhaltung, Wegerecht und kreis- 
angehörige Städte. Ebda. 6. S. 82-84. 

Finanz- u. Steuerrecht. — Stein, Ewald: Die tschechoslo- 
vakische Steuerreform. In: Gesetzgebung u. Rechtspraxis 
d. Auslandes. Jg. 3, 10. S. 152-154. 

Strutz: Das Gewerbesteuerrahmengesetz. In: Dt. Steuer- 
Ztg. Jg. 16, 10. Sp. 852-864. 

Arbeitsrecht. — *Scheffler, Friedrich: Gruppenarbeit. Ber- 
lin: Hobbing 1927. (87 8.) gr. 8° = Schr. d. Inst. f. Arbeits- 
recht an d. Univ. Leipzig. H. 14. 4,40 

Hoeniger, Heinrich: Die Parteipflicht im Schlichtungsver- 
fahren. Ein kurzer Beitrag zur Frage von der sog. „ge- 
wollten Tarifunfähigkeit“. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. 
Jg. 7, 10. Sp. 593-603. 

Kaskel, Walter: Zur Tariffähigkeit der Werksvereine. In: 
Arbeitsrecht. Jg. 14, 10. Sp. 905-915. 


Osswald: Die Bedeutung des Kündigungsschutzgesetzes für 
Angestellte. In: Leipz. Zs. f. Dt. Recht. Jg. 21, 20. Sp. 1233 
bis 1245. 

Sinzheimer, Hugo: Der Streit um den Tarifinhalt. In: 
Arbeitsrecht. Jg. 14, 10. Sp. 915-922. 


Bölferrecht 


Möring, Fritz: Ansprüche deutscher Rückversicherter aus 
Vorkriegs-See-Rückversicherungsverträgen mit englischen 
Rückversicherern, das Ausgleichsverfahren und die Be- 
schlagnahme im Friedensvertrag von Versailles. In: Han- 
seatische Rechtszs. Jg. 10, 1927, 21. Sp. 801-810. 

Makarov, Alexander Nikolaevitsch: Die zwischenprivat- 
rechtlichen Normen des Luftrechts. In: Zs. für das ge- 
samte Luftrecht. Bd 1, 1927, 2/3. S. 150-186. 

Simons: Der völferrechtliche Inhalt des neuen Strafgejeb- 
entwurfs. Sn: Berhandl. des 34. Dt. Juriftentags. Berlin 
1927. ©. 46-68. 

Verdross, Alfred: Völkerreehtsgemeinschaft und Bundes- 
staat. In: Internat. Zs. für Theorie des Rechts. Jg. 2, 1927, 
1. 8. 15-22. 


Wirtfchafts- und Sozialwifjenfchaften 


Abt. 2-6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. ”—11, 16-19, 23: Dr. ®. Luig 
Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. W. Luig 


1. Allgemeines 


*Arbeit bringt Freude! Worte großer Denker. Königstein 
i. T.: Verlag der Eiserne Hammer. (32 8.) 8° 1.20 
Aus deutihen und außerdeutichen Schriftitellern werden 
eine Reihe von Worten zur Ethik der Arbeit ausgewählt. 

Eickemeyer: Der Nürnberger Gemeindehaushalt jetzt und 
vor dem Kriege. In: Monogr. Dt. Städte. 23. Nürnberg. 
S. 259-266. 

*Handmwörterbuch des Kaufmanns. Lerifon f. Handel u. 
Snduftrie. Hrag.d. Karl Bott. Bd5: Shr— 8 u. Ergänzungen. 
Hamburg: Hanfeat. Berlagsanftalt 1927. (XVI, 1232 ©.) 
gr. 8° Hldr 42.— 

*Herker, Hellmuth: Gemeindefinanzen und Realsteuern. 
E. Denkschr. der Arbeitsgemeinsch. d. Industrie- u. Handels- 
kammern zu Bochum, Dortmund, Duisburg-Ruhrort, Essen, 
Krefeld u. Münster über d. Anhörungsrecht der amtl. 
Berufsvertretungen vor Fassung der gemeindl. Realsteuer- 
umlagebeschlüsse. Duisburg: Rhein-Verlagsges. 1927. (51 5.) 
gr. 8° = Verwaltung u. Wirtsch. am Niederrhein. 12. 1.— 

Zenoir: Zandkreife, Städte u. Gemeinden der [preuß.] Ober- 
laufiß al® Selbitverwaltungstörper. In: Die preuß. DOber- 
laufiß. ©. 214-237. 


2. Methodiiches. 3. Geichichte der Nationalöfonomie 


*Federn-Kohlhaas, Etta: Walther Rathenau. Sein Leben 
und Wirken. Mit 20 Bildtafeln u. Faksimiles. Dresden: 
Reißner 1927. (256 S.) 8° 5.50;.geb. 7.— 
Mit dem in: gleichen Verlage erfchienenen Buche von Revefz 
über Rathenaus wirtichaftliches Werk vermag das vorliegende 
nicht in Konkurrenz zu treten. Verdienitlich bleibt die Bei- 
bringung biographiicher Details, namentlich aus der Jugend 

Rathenaus, die bisher unbefannt waren, auch die beigegebenen 

Bilder find intereffant. Dagegen ift die Schilderung Jeines 

Wirfens fo völlig unfritiich gehalten, wie das heute bei einer jo 

problematifchen Berfönlichteit wie Nathenau nicht mehr der 

Fall fein dürfte; auch fehlen der Verfafferin für die Darftellung 

der Sdeen Rathenaus nach der wirtichaftlichen Seite hin die 

fachlihen Vorausfegungen. Eine fehr erwünfchte Fritiiche Bio- 
graphie Rathenaus fehlt uns noch immer. 

*Spann, Othmar: Die Haupttheorien der Volfstirtichafts- 
(ehre auf lehrgeichichtlicher Grundlage. Mit einem Anhang: 
Pie ftudiert man Volkswirtichaftslehre? 17., neubeard. Aufl. 
Mit 5 Bildn. Leipzig: Duelle & Meyer 1928. (XVI, 223 ©.) 
ft. 8 = Rilf.u. Bildung. 193/194. Hlm. 3.60 

Sn der Neuauflage der befannten Einführung wurden neu 
bearbeitet: Kreditlehre (Lam), Ertragslehre (Malthus), Renten- 

{ehre (Ricardo), Baader, die Standortlehre (Thünen), Macht 

oder dfonomifches Sees? (Sozialpolitif), die Örenznusenlehre 

und der Abfchnitt über die gegenwärtige Volfswirtichaftslehre. 

Wagenführ, Horst: Zur „facheigenen‘‘ und „fachfremden“ 
Begriffsbildung in der theoretischen Volkswirtschaftslehre. 
Eine verfahrenkundliche Betrachtung. In: Jbb. f. National- 
ökon. u. Statistik. Bd 127, 3, Sept. S. 401-411. 


4. Theoretiihe Sozialdöfonomie 

Diehl, Karl: Volkswohlstandslehre und Volkswirtschaftslehre. 
Kritische Bemerkungen zu Amonns ‚Grundzügen der 
Volkswohlstandslehre‘‘. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 83, 
2. 8. 241-260. 

Morgenstern, Oskar: International vergleichende Konjunk- 
turforschung. Ebda. S. 261-290. 

Streller, Rudolf: Englis®’ Grundlagen des wirtschaftlichen 
Denkens. Ebda. S. 350-368. 


5. Geld- und Kreditmefen 


Arter: Betriebsfparfaffen. Sn: Der Arbeitgeber. Ig. 17, 21, 
1. Nov. ©. 507-509. F 

Die polnischen Banken im Jahre 1926. In: Mitt. d. Verbandes 
österr. Banken u. Bankiers. Jg. 9, 6. S. 156-164. 

Cremer, Maria: Die Dollaranleihe Polens. In: Bankarchiv. 
Jg. 27, 3, 31. Okt. S. 41-43. 

Dachs, Erich: Der industrielle Hypothekarkredit. In: Bank- 
wiss. Jg. 4, 15, 1. Nov. S. 566-571. 

*Höweler, Kurt: Der Geld- und Kapitalmarkt der Schweiz. 
Berlin: Springer 1927. (IV, 122 S.) gr. 8° — Bank- und 
finanzwirtschaftl. Abh. 10. = 
Inhalt: Das Geld» und Banfmweien der Schweiz. Geld- und 

Kapitalmarkt der Schweiz vor dem Weltfriege. Der Einfluß 

des Weltkrieges auf die Märkte. Die Entwidlung nach Beendi- 

gung des Weltkrieges. Die Grundlinien der Machtperände- 
rungen feit Ausbruch des Weltkrieges. 

*Hügi, Werner: Ökonomische Eigenarten im schweizerischen 
Bankgewerbe. Bern: Haupt 1927. (IX, 152 S.) gr. 8° 4,80 

Kerschagl, Richard: Die poln. Währungsreform und Sanie- 
rungsaktion. In: D. dt. Okonomist. Jg. 45, 46, 17. Nov. 
8. 1394-1396. 

Lansburgh, Alfred: Bank-Obligationen. In: 
Jg. 1927, 10, Okt. S. 609-615. 

Mellerowicz, Konrad: Die Stellung der Reichsbank im 
deutschen Geldmarkt. In: Bankwiss. Jg. 4, 15. S. 545-558. 


Die Bank. 


Nell-Breuning, Oswald v.: Volkswirtschaftlicher Wert und | 


Unwert der Börsenspekulation. In: Stimmen der Zeit. 
Jg. 58, 1, Okt. S. 46-56. 

Pr.: Die Neuregelung der Währungsverhältnisse im irischen 
Freistaat. In: D. dt. Ökonomist. Jg. 45, 46, 17. Nov. 
S. 1392-1394. 


Videky, Ludwig: Die Stellung der Wiener Börse in der öster- | 


reichischen Wirtschaftsgeschichte. In: Mitt. d. Verbandes 
österr. Banken u. Bankiers. Jg. 9, 6. S. 151-156. 


6. Bevölferungsmwejen 


Dresler, A.: Italienische Probleme. Italiens Übervölkerung. 
In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 1927, 10. S. 879-886. 

Die Entvölkerung der schweizerischen Hochtäler. Referate 
von Baumberger, Vonmoos, Karl Muheim auf der Jahres- 
vers. der Schweizerischen gemeinnützigen Gesellschaft am 
3. u. 4. Okt. 1927 in Altdorf. In: Schweiz. Zs. f. Gemein- 
nützigkeit. Jg. 66, 10, Okt. S. 379-408. _ 

Hennig, Ki IR: Dad Problem einer Üibervölferung der 
Erde. In: Der Deutfchen-Spiegel. Ig. 4, 45, 11. Nov. 
©. 2131-2135 


Valli, Luigi: Friede und Übervölkerung. In: Europ. Revue. 
Jg. 3, 7, Okt. S. 526-528. 

Wolff, Georg: Tuberkulosesterblichkeit und Industrialisie- 
rung. In: Die Arbeit. Jg. 4, 10, Okt. S. 689-698. 

Bahn, Friedrich: Familienpofitif. In: Soziale Praris. Sg. 36, 
45, 10. Nov. Sp. 1116-1120. 


7. Agrarwejen und Agrarpolitif 


Bochalli: Zur Frage der Örenzfiedlung in Schlefien. Sn: Arc. 
f. Innere Kolonifation. Bd 19, 9/10, Sept./Oft. 1997. 
©. 372-375. 

Borries, Sara d.: DOftdeutichlands Bauern u. Bauernftand, 
Dorf u. Dorfverfaffung im Wandel der Sahrhunderte, 
Ebda. ©. 361-372, 

Bruhm: Die Forftwirtfchaft in der preußiichen DOberlaufik. 
Ss: Die preuß. Oberlaufiß. S. 86-94. » 

Hertog: Das Siedlungsmweien [in der preuß. berlaufiß] in 
Vergangenheit u. Gegenwart. Ebda. ©. 95-106. 

*Hnol, Rarl: Die Allmenden (Ortsbürgernugungen) in 
Hefien. Heppenheim: Effehard-Berl. 1927. (106 ©.) 8°_3.— 

Lehmann, Friedrich: Die Landwirtfchaft der preußifchen Ober- 
laufig. In: Die preuß. Oberlaufit. S. 80-85. 
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*Dfonomierat Rudolf Schmid. Ein Lebensbild eines wirttemb, 
Bauernführer® nach feinen Auffägen, Worten u. feinem 
Wirken T. d. Landwirtfchaft. Stuttgart: Körner 1997. (IV, 
252.©.) gr. 8° Hlm. 4.—; 2m. 5.— 

*Schmitz, Heinrich: Die Versorgung Deutschlands durch 

die einheimische Landwirtschaft vor, in und nach dem 


führung der technifch möglichen Sntenfivierung die enggezogene 
Rentabilitätsgrenze entgegenftehe. % 


Semenoff, J.: Agrarrevolution u. nationale Selbstbestim- 
mung in Sowjetrußland. In: Osteuropa. Jg. 2, 12, 1927, 
S. 722-733. wi 

Stolt, M.: Weftdeutiche Stedlungsluftige ala Birtichaftes 
gehilfen in Dftdeutfchland. An: Arch. f. Snnere Kolontjation. 
BD 19, 9/10, Sept. /DH. 1927. ©. 375-378. ® 

*Thomsen, Hans: Die Verteilung des landwirtschaftlichen 
Grundbesitzes in Südafrika. Jena: Fischer 1927, (XII, 
165 8.) gr. 8° = Probleme der Weltwirtschaft. 41. 7.50 
Die vorliegende gründliche Unterfuchung eritredt fih auf 

die Bodenpolitif der Holländer u. Briten in Südafrika u. der 

Deutichen in Südweft, u. ziwar find nur die Landzumeifungen an 

europätihe Siedler behandelt, die Eingeborenenrefervate 

heiden aus. Beitlich führt die Darftellung bis zum Weltkrieg. 

Eine theoretiihe Einleitung fest ich mit den Fragen nad) der 


Beligrechtsformen auseinander. 


Pi} 


8. Bergmejen 


Gewinnung u. Außenhandel Großbritanniens in Eisen u. 
Stahl im Jahre 1926 u. im ersten Halbjahr 1927, In: Glück-- 
auf. Jg. 63, 45, 5. Nov. 1927, S. 1650-1657. : 

Heidorn, Walter: Der niederfähliihe Steinfohlenbergbau. 
Sn: Sb. der Geogr. Gefellfch. zu Hannover 1927. ©, 1-43, 

Heidorn, W.: Die mirtfchaftlihde Bedeutung der Roteijen- 
fteinlager bei Blanfenburg am Harz. Ebda. ©. 51-53. | 


. 


a u A 


2. 
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 SUmer: Der Braunfohlenbergbau in der preuß. Oberlaufis. 


Sn: Die preuß. Oberlaufit. ©. 64-72, 

Landau, Edmund: Petroleumpolitik u. Petroleummonopol 
in Frankreich. In: D. dt. Ökonomist. Jg. 45, 45, 10. Nov. 
1927. S. 1356-1360. 


' *Ledermann, Ernst: Die Organisation des Ruhrbergbaues 


unter Berücksichtigung der Beziehungen zur Eisenindustrie. 
Berlin: de Gruyter 1927. (X, 322 8.) gr. 8° = Moderne Wirt- 
schaftsgestaltungen. 12, 12,— 
Grundlagen der Drganifation des Ruhrbergbaues im alf- 
gemeinen. Organifationsaufgaben des Kohlenfyndifates. Ratio- 


 nalifierungspolitit der Unternehmungen. Entmwidlungstendenz 


u. Broblem des Organifationszmanges. Statiftifcher u. graphi- 
fcher Anhang. 


. Meister: Der polnisch-oberschlesische Steinkohlenbergbau 


im 1. Halbjahr 1927. In: Glückauf. Jg. 63, 42, 14, Okt. 
1927. 8. 1545-1549. 

Teichmann, H. v.: Silberbergbau in Mexiko. In: Hamburger 
Übersee-Jb. 1927. S. 241-247, 

Vögler, A.: Stahl u. Eisen u. die deutsche Wirtschaft. 
Vortrag. In: Stahl u. Eisen. Jg. 47, 45, 10. Nov. 1997. 
S. 1894-1898. 


9. Handwerk 


Bucerius, Walter: Rationelle Betriebsführung und Berufs- 
schule. In: Betriebsführung. Jg. 6, 1927, 9. S. 165-169; 
10.,8..195-199; 


 Butenberg, Willy: Die Personalwirtschaft im Handwerks- 


betriebe. Ebda. 8. 169-173. 
Mummenhoff, Ernst: Entwicklung u. Blüte des Nürnberger 
Handwerks. In: Monogr. Dt. Städte. 23. Nürnberg. 8. 207-213, 
Stoll, Alihard]: Aufftieg don Handwerkern in die Grof- 
unternehmerjchaft zur Zeit des Frühlapitalismus, nament- 
ae In: Kultur des Handwerks. 12, Oft. 1997. 
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10, Snduftrie 


Adermann, Woldemar: Die Preisbildung der industriellen 
Produkte in der Sowjetunion. In: Osteuropa. Jg. 2, 12, 
1927. S. 711-722. 

du Bois: Die Entwidlung der oberichlefifchen Binfinduitrie 
bis zum Ausbruch des Srieges. In: Dberichlei. Wirtfchaft. 
g. 2, 10, Oft. 1927. ©. 604-607. 

Ebert, Ritter von: Die Nürnberger Industrie u. ihre Führer, 
In: Monogr. Dt. Städte. 23. Nürnberg. S. 216-224. 


 *Fethke, Herbert: Die Kalkulation in der Buchbinderei. 


Ein Lehrb., um nach dem Reichs-Akkordlohntarif richtig 
kalkulieren zu lernen. Stuttgart: Allgem. Anzeiger f. Buch- 
bindereien 1927. (96 S., 1 Taf.) 4° 7.50 
*Hall, Herbert W.: Selbstkostenberechnung und moderne 
Organisation von Maschinenfabriken. 3., gänzl. umgearb. 
Aufl. München: Oldenbourg 1927. (V, 66 8.) 4° 5.20 
*Die Lage der deutschen Porzellanindustrie in den Jahren 
1925, 1926 und Anfang 1927. Bearb. im Inst. f. Wirtschafts- 
beobachtung a. d. Handelshochsch. Nürnberg. Nürnberg: 
Krische 1927. (IV, 96 S.) 8° = Nürnberger Beitr. zu den 
Wirtschaftswiss. 7. 6.75 
*Marr, Ubert: Die Kammgarns u. die Streichgarninduftrie. 
Eine Gegenüberftellung der beiden Hauptzweige der Woll- 
indujtrie. Leipzig: Deichert 1927. (X, 122 ©., Abb.) gr. 8° 
= BVirtihafts u. Vermwaltungsftudien. 79. 6 
*Neef, H.: Die Standortsfrage in der deutschen Bandindustrie. 
[Krefeld: Greven 1927.) (142 S.) 8° Ben 


11. Handel 


*Braeutigam, Harald: Die Handelspolitik Polens seit Er- 
langung der Selbstständigkeit bis zum Ablauf der Genfer 
Konvention am 15. Juni 1925. Berlin: Ebering 1927. 
(133 S.) gr. 8° 4.50 

Frey, Hans: Die schweizerische Handelspolitik nach dem 
Kriege. In: Schweiz. Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpolitik. 
Jg. 35, 1927, 21. S. 257-268; 22. S. 302-311. 

Lohrberg, Arthur: Anderungen in der Handelspolitik Bri- 
tisch-Indiens. In: Hamburger Übersee-Jb. 1927. S. 321-350. 
(Auszug a. e. Hamburger Diss.) 

Mendelsohn, Kurt: Der Weg der deutschen Handelspolitik. 
In: D. Gesellschaft. Jg. 4, 9, Sept. 1927. S. 217-236. 

Neuhaus: Unsere Handelspolitik. In: Hamburger Übersee- 
Jb. 1927. S. 19-28. 


12. Verfehrsmwefen 


*Baumann, Carl: Das Postwesen in Basel unter dem Kauf- 
männischen Direktorium (1682-1798). Weinfelden: Neuen- 
schwander 1927. (149 S.) 8° Fr. 7.50 

*Ledermann, Fred: Die Eisenbahnen derVereinigten Staaten 
in gemeinwirtschaftspolitischer Hinsicht. Nürnberg: Krische 

"1927. (VIIl, 75 S.) 8° = Nürnberger Beitr. zu den Wirt- 
schaftswiss. 6. i 

Schreiber: Aktuelle Fragen des Internationalen Luftver- 
kehrs. In: Hamburger Übersee-Jb. 1927. S. 54-67. 

*Wüst, Albrecht: Die Bedeutung des Luftverkehrs für das 
Wirtschaftsleben. Bergisch-Gladbach: Heider 1927. (IX, 
116 S.) 8° [Kölner Diss.) 


14, Sozialismus und joziale Bewegung 


Buhmwis: Das WUrbeitnehmerproblem [in der preußiichen 
Oberlaujiß]. Arbeitslofigfeit — Heimarbeit — Yusland3- 
arbeiter. Sn: Die preuß. Oberlaufig. [Berlin 1927.) ©. 73-79. 

Aus der Frühzeit der neueren Gewerkschaftsbewegung. In: 
Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 4, Okt. S. 196-202. 

Güterböck, Ferdinand: Mussolini und das Wirtschafts- 
system des faseistischen Italiens. In: Hamburger Übersee- 
Jb. 1927. S. 29-44. 

Hermberg, Annemarie: Leistungslohn und Bedarfslohn. In: 
Die Arbeit. Jg. 4, 10, Okt. S. 664-674. 

Lindemann, Hugo: Öffentliche Hand oder private Unter- 
nehmung. In: Sozialist. Mhe. Jg. 33, 10, Okt. S. 797-808. 
Palla, Edmund: Ferdinand Hanusch. In: Neue Österr. Bio- 
graphie. Abt. 1, Bd 4. S. 43-57. — Hanujch, 1866-1923, 

Führer der öfterreichifchen Arbeiterbewegung. 

“Verband der Maler, Ladierer, Anftreicher, Tüncder und 
Weißbinder Deutichlands. Protofoll der Verhandlungen 
der zwanzigften ordentl. Generalverj. Nürnberg vom 13. bis 
17. Suni 1927. Hamburg: Streine 1927. (168 ©.) 8° 1.— 

Reichwein, Adolf: Ursprünge, Wandlungen und Tendenzen 
amerikanischer Arbeiterbewegung. In: Sozialist. Mhe. 

Je. 33, 10, Okt. S. 808-815. 


Schulge, Ernft: Das Beamtenftreifverbot in der Schweiz. 
Sn: Der Arbeitgeber. Sg. 17, 21, 1. Nov. ©. 509-511. 

Tschernoff, Victor: Das Proletariat unter dem Sowjet- 
regime. In: Gewerkschafts-Archiv. Jg. 4, 4, Okt. S. 214-222. 

Weitsch, Eduard: Das Dinta als gemeinsames Problem der 
Gewerkschaften und der freien Volksbildung. In: Die Arbeit. 
Jg. 4, 10, Okt. S. 685-689. 


15. Sozialpolitit. Wohlfahrtspflege 

Berger, Ernst: Arbeitsmarktbericht. In: Die Arbeit. Jg. 4, 
10, Okt. S. 655-664. 

*Falkenberg, Allbert], W[illy] Thomsen: Führer durch das 
gesamte Fürsorgewesen, Ausg. B: Öff. Angestellte u. Ar- 
beiter. Ein Leitf. Berlin: Hensel 1927. (175 S.) kl. 8°. 4,— 

*Held, Richard: Die Berufsberatung auf dem Lande. Berlin: 
Heymann 1927. (©. 35-76). 8° = Die Prari der Beruf3- 
beratung. Bd 1, 2. 2.— 

Hische, Theorie und Systematik der Berufsberatung. In: 
Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 20, 25. Okt. S. 628-634. 

*Reller, Franz: Unjere Wrbeitsgemeinfchaft für Dorfcaritas, 
Freiburg i. B.: Verlag d. Urbeitsgemeinfchaft f. Dorfcaritas 
1927.21 ©)’. 8° —,50 

*Rimml, Anton: LZehrlingsfürforge und Lehrlingsfhuß unter 
Berüd. der diterr. Berhältnifie. Berlin: Heymann 1927. (44 ©.) 
8° = Die Praris der Berufsberatung. Bd 4,1. 2.60 

Neuloh, Otto: Die Verschiedenheit der Schüler als metho- 
dische Frage der Arbeiterbildung. In: Die Arbeit. Jg. 4, 
10, Okt. S. 675-685. 

Rubin, F., unter Mitarbeit von E. Jeangros: Gewerbl. u. 
kaufmännische Berufslehre im Kanton Bern. In: Schweiz. 
Zs. f. Volkswirtsch. u. Sozialpol. Jg. 33, 20, Okt. S. 225-248. 

Schinköthe, Robert: Die Arbeitslosigkeit in Großbritannien. 
Ebda. $S. 248-253. 

Die Entwiklung des Shlihtungsmesens in England. Im: 
Der Urbeitgeber. Sg. 17, 21, 1. Nov. ©. 499-502. 

*Soecknick, Margarete: Die Entwicklung der Reallöhne in 
der Nachkriegszeit, dargest. an typischen Thüringer Indu- 
strien. Jena: Fischer 1927. (84 S.) gr. 8° = Abh. d. wirt- 
schaftswiss. Seminars zu Jena. Bd 18, 1. 4.— 

Willeke, Eduard: Zur Behebung der gegenwärtigen Arbeits- 
losigkeit. In: Arbeit u. Beruf. Jg. 6, 20, 25. Okt. 8. 623-627. 

*Beitfragen der Slinder- und Sugendfürforge. Hrsg. von 
Sojeph Beefing. Freiburg i. B.: Garitasverlag 1927. 
(115 ©.) gr. 8° 5 

Der Sammelband enthält I Auffäte zu den Fragen der 

Kinder- und SJugendfürforge, der Anftaltserztehung, der Beruf3- 

erziehung und Lehrlingsausbildung von Beeking, Guggemos, 

Schröteler, Zojeph Weber u. a. 


16, 17. Berficherungsmejen 


Kaftenbein, Georg: Das öfterreichiiche Angeftelltenverfiche- 
rungögeje. In: Der Kaufmann in Wirtfchaft und Nect. 
Sg. 6, 8, Aug. 1927. ©. 346-354. 

*Kühlmorgen, Karl Wilhelm: Die Lebensversicherungs- 
verträge zugunsten Dritter. Leipzig: Weicher 1927. (XII, 
160 S.) 4° = Leipziger rechtswiss. Studien. 31. 

Manes, Alfred: Sozialversicherung und ihr Ersatz in den 
Vereinigten Staaten. In: Magazin der Wirtschaft. Jg. 3, 
45, 10. Nov. 1927. S. 1714-1718. 

Die Lage der Transportversicherung in Europa 1926/27. 
In: Mittn d. Internat. Transport-Vers.-Verbandes. Bd 17, 
8, Sept./Okt. 1927. S. 118-132, 

Patzig, A.: Wie die Verkehrsunglücksversicherung beschaffen 
sein sollte. In: Neumanns Zs. f. Vers.wesen. Jg. 50, 45, 
9. Nov. 1927. S. 993-996. 

*Die privaten Versicherungs-Unternehmungen in der 
Schweiz im Jahre 1925. Bericht d. eidgen. Vers.amtes. 
Jg. 40. Bern: Francke 1927. (VIII, 66, 140 S.) 4° Fr. 5.— 


18. Wohnungsiwejen 


*Langen, Gustav: Stadtplan u. Wohnungsplan vom hygie- 

nischen Standpunkte. Leipzig: Hirzel 1927. (182 S., 119 Tat., 

7 Fig.) 4° 20.—; 2m. 22.— 

Der vorl., durch Aufnahme des Literaturnachweifes u. des 
Kapitels über die Befonnungsfrage vervollitändigte Sonder- 
drud aus dem Handbuch der Hhgiene von NAuber, dv. Gruber 
u. Sider „Soll in erfter Linie den Architekten, Städtebauern u. 
Kommunalbeamten als grundfäglihde Zufammenfaffung“ der 
Ergebniffe der Hogiene-Ausftellung Dresden 1910 „u. der 
diefer Beranftaltung folgenden praftiihen u. theoretiichen 
Leiftungen auf dem Gebiete der Städte- (u. Wohnungsbaus) 
bgiene” dienen, 


1953 


Linneke, Richard: Das 8000 Wohnungen-Großprojekt für 
Berlin. In: Wohnungswirtschaft. Jg. 4, 21, 1. Nov. 1927. 
8. 175-180. 

Linneke, Richard: Die Organisation der Gemeinwirtschaft 
im Bau- u. Wohnungswesen. In: Wohnungswirtschaft. 
Jg. 4, 21, 1. Nov. 1927. S. 180-183. 

*Klotz, Helmuth: Die deutsche Bau- u. Siedlungsgemein- 
schaft, ihre Gegner, ihr Erfolg. 3. Aufl. Frankfurt a. M.: 
Selbstverl. 1927. (48 S., 50 Abb.) 8° —,60 

*Rühl, Conrad, u. Gerh. Weisser: Das Wohnungswesen der 
Stadt Magdeburg. Hrsg. v. Magistrat. Magdeburg 1927. 
(95 S., Abb.) 4° 3.50 


19. FSinanzwefen und Finanzwiljenichaft 


Büchner, Richard: Die deutsche Einkommensbesteuerung 
vor u. nach dem Kriege. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 83, 
2, Sept. 1927. S. 368-377. 

Hertz, Paul: Steuervereinfachung und Steuerabbau. In: 
D. Arbeit. Je 107,0kt. 1927. 8. 645-654. 

Moos, Felix: Die Besteuerung der Interessengemeinschaften 
u. Kartelle. In: Vschr. f. Steuer- u. Finanzrecht. 30.12; 
1927. S. 277-306. 

Neumark, Fritz: Der Grundsatz der Vorherigkeit budgetärer 
Veranschlagungen und der Reichshaushaltplan. Ebda. 
S. 423-458. 

*Schulßenftein, ©.: Das Reihsichuldbud, Ar r.%D, 
Praris. Berlin: Heymann 1927. (VII, 55 ©.) gr. 3.— 

Aa Ergebni3 der Unterfuhung mird Feftgefteit, „DaB das 

Keichsichuldbuch für alle Kapitalbejiger, die eine dauernde u. 

fichere Anlage wünjchen, fo außerordentlich viele Annehmlich- 

feiten ohne nennenswerte Schattenjeiten bietet u. auch für das 

Reich als Schuldner fo erhebliche Vorzüge hat, daß feine Da- 

feinsberechtigung durchaus zu bejahen u. jeine immer größere 

Benußgung zu erjtreben ift.“ 

Thomä,K. E.: Das Unternehmen als wirtschaftliche Einheit 
im deutschen Vermögenssteuerrecht. In: Vschr. f. Steuer- 
u. Finanzrecht. Jg. 1, 2, 1927. S. 307-422. 

Veit, Otto: Grundlagen der Steuermoral. Eine finanzsozio- 
logische Studie. In: Zs. f. d. ges. Staatswiss. Bd 83, 2, Sept. 
1927. 8. 317-349. 

Woytinsky, Wladimir: Ein internationaler Finanzvergleich. 
In: Mag..der Wirtsch. Jg. 3, 46, 17. Nov. 1927. S. 1751-1755. 


21. Soziologie 


Arens, Franz: Zur Soziologie und Kulturpsychologie der 
Baukunst. In:,Ethos. Jg. 2, 2. S. 132-151. 
Beckerath, Herbert von: Gesellschaft und Wirtschaft in 


Amerika und Deutschland. In: Der dt. Volkswirt. Jg. 2, 4, 
28. Okt. S. 111-115, 5, 4. Nov. S. 146-149, 

Dunkmann, Karl: Über Begriff und Aufgabe der angewand- 
ten Soziologie. In: Ethos. Jg. 2, 3. S. 210-228. 

*E1llwood, Charles A.: Das seelische Leben der menschlichen 
Gesellschaft. Eine Einführung in die psychologische Sozio- 
logie. Übers., bearb. u. mit einem Vorwort versehen von 
Hans Lorenz Stoltenberg. Karlsruhe: Braun 1927. (XIX, 
245 5.) gr. 8P = Bibl. d. Soziol. u. Politik. 3. 12.—; &iw. 14.— 

Das Buch tt 1925 unter dem Titel „The Psychology of 

Human Society“ in Rem York erichienen; e3 will eine allgemein- 

veritändliche Einführung in die Anfangsgründe der Gejfell- 

Ihaftsmwiljenichaft geben. Der eigentliche Öegenftand jeines 

Buches ilt, nach der Terminologie des Überjeger3, eine „Seel- 

gejellichaftswiljenichaft”, infofern al3 Ellwood an der Gefell- 

Ihaft das Leiblich und das feelify Beitimmte auseinanderhält. 

*Menzel, Adolf: Friedrich Wieser als Soziologe. Wien: 
Springer 1927. (111,;:52.8.) gr, 89 De 

Oppenheimer, Franz: Gesellschaft und Staat. Studie zu 
der Methodologie Fritz Sanders. In: Arch. f. Sozialwiss. u 
Sozialpol. Bd 58, 1. S. 179-185. — Sander, Fritz: Aids. 
rung darauf. Ebda. $. 186- 190. 

Schering, Walther Mamesten: Gestalttheorie und Soziologie. 
Eine Betrachtung gestalttheoretischer u. soziologischer 
Grundbegriffe. In: Ethos. Jg. 2, 2. S. 81-100. 

*Steffen, Gustaf F.: Die Grundlage der Soziologie. Ein 
Programm zu d. Methode d. Gesellschaftswissenschaft. 
2., umgearb. Aufl. Jena: Diederichs BE (111,-423583 
gr. 8° 4.50; Lim. 7.— 

Die Umarbeitung ift im wesentlichen formaler Art, an den 

Grundlagen ift nicht geändert worden. 

Stok, Wilhelm: Die Kontinuität der Beziehung. II. In: Ethos. 
Jg. q, 3. S. 199-210. 
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Takata, Yasuma: Die Gemeinschaft als Typus. In: Zs. f. d 
ges. Staatswiss. Bd 83, 2. 8. 291-316. 
Tönnies, Ferdinand: Amerikanische Soziologie. [Besprechun; 


In: Weltwirtschaftl. Archiv. Bd 26, 1, Juli. 8. F 
Walther, Andreas: Angewandte Soziologie in Amerika. In: 
Ethos. Jg. 2, 3. 8. 229-239. 


22, Weltwirtichaftslehre i 


Barnes, Harry Elmer: Italienische Wirtschaftsmethoden dei 
Unterdrückung Südtirols. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 10, 
Okt. S. 861-868. 

Biderih: Die Ichwepilchen gündhölger. Jönköpings sukeril 
hetständstickar und Sreugers Truft. In: Der Deutichene 
Spiegel. Sg. 4, 45, 11. Nov. ©. 2144-2147. 

CGleinow, Georg: Die weltwirtschaftliche Bedeutung der 
russischen Entwicklung. In: Hamburger Übersee-Jb. 1927, 
S. 68-78. 3 

Finer, Hermann: Englands Bruch mit Rußland im wirt 
schaftlichen Lichte. In: N Revue.- Jg. 3, 7, Ok 
S. 532-536. ® 

Heymann, Egon: Stockholm — ein Meilenstein? Betrach- 
tungen zur Tagung der Internationalen Handelskammer, 
In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 10, Okt. 8. 855-859. | 

Leonidoff: Internationale Finanzgründungen. In: Der Ar- 
beitgeber. Jg. 17, 21, 1. Nov. S. 1743-1747, Fi 

*Liefmann, Robert, u. Franz Angelberger: Mineralöl- 
wirtschaft. (Mit 5 Kt. im Text u. 26 Bildern.) Breslau: Hirt 
1927. (128 8.) 8° = Jedermanns Bücherei. Abt.: Sozialwiss. 
u. Wirtschaftswiss. Hm. 3.50 
Der vorliegende Band erjtrebt da3 Ziel, ein breiteres Bubli- 

Kum nicht nur in wirtfchaftlicher, fondern auch in chemifcher, tech 

nifcher und wirtichaftsgeographiiher Hinlicht in die Probleme 

der Exrdölmirtichaft einzuführen. Sn den beiden eriten Kapiteln 
werden Chemie, Technif und Geographie der Mlineralölmwirt- 

Ihaft behandelt. Daran jchließt fih eine Darftellung der Ber 

jonderheiten der Erdölrirtichaft in nationaler und internario- 

naler Hinficht. Eingehend wird in zimei weiteren Kapiteln die 

Entwidlung der Standard-Oil-Gruppe und die Entwidlung wie 

der gegenwärtige Stand der Erdölpolitif behandelt. Das legte 

Kapitel behandelt die deutiche Mineralölmirtfchaft (die Dedung 

des dt. Mineralölbedarf3 und die dt. Mineralölunternehmungen). 

Beigegeben ift ein inftruftiver Bilderanhang. 3 

Zübfe, Anton; Erwachhende ISmduftrievöffer. Sn: Der Deut 
fchen-Spiegel. Sa. 4, 45, 11. Nov. ©, 2136-2144. 

Raemisch, Erich: Die intereuropäischen Verständigungen 
auf dem Seidengebiet. In: Europ. Revue. Jg. 3, 7, Okt. 
S. 536-540. 

Siegert, Friedrich: Die U. S. A. als Wettbewerber in Ost- 
indien. Ein Problem der Weltwirtschaft. In: Hamburger 
Übersee-Jb. 1927. S. 219-222. 


23. Betriebswirtichaftslehre 


Dachs, Erich: Der industrielle Hypothekarkredit. In: Bank- 
wiss. Jg. 4, 15, 1, Nov. 1927. S. 566-571 (Forts. folgt). 

Mahrholz, Bernhard: Die Praxis des Devisenreportgeschäfte. 
Ebda. 8. 559-565. 

*NRozumel, Paul: Das Kreditgefchäft ım Bankbetriebe, 6,, 
erw. Aufl. Hamburg: Hanfeat. Berlagsanft. (1927). (XL 
416 ©.) 8° = Rirtihaft u. Unternehmung. 2. Lim. 12.— 

Sn der vorl. Auflage des von der Reichbanf ihren Beamten 
zum Studium empfohlenen Werkes ift neben anderen Er- 
weiterungen eine vollitändige Umarbeitung des Abfchnitteß 

„Sicherungsübereignung“ vorgenommen worden. Neuaufe 

genommen wurden Abichnitte über das Affreditivgejchäft, dem 

Commercial letter of Credit u. iiber die Disfontpolitif u. den 

Ausweis der KReichsbanf. 


24. Wirtfchaftsgefchichte und Wirtfchaftskunde 


Behrens: Die Oberlaufiger a u. ihr Werden. In: 
Die preuß. Oberlaufit. ©. 5 

*Engel, Wilhelm: Wertschafiiche u. soziale Kämpfe in 
Thüringen (insonderheit im Herzogtum Meiningen) vor dem 
Jahre 1848. Jena: Fischer 1927. (XV, 223 8.) 8° = Zas. d. 
Vereins f. Thüringische Gesch. u. Altertumskunde. N. F. 
11. Beih. 9.— 

Güterbock, Ferdinand: Mussolini u. das Wirtschaftssystem 
des fascistischen Italiens. In: Hamburger Übersee- Jb. 
1927. 8. 29-44, 

*Haber, Franz: Österreichs Wirtschaftsbilanz. Ein Vergleich 
M.id: Vorkriegszeit. Im Rahmen der vom Dt. Industrie- 
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_ u. Handelstag veranstaltet. 


Untersuchung der europ. 
Länderbilanzen im Auftr. 


der Industrie- u. Handelsk. 
München bearb. München: Duncker & Humblot 1928. 
(VII, 170 8.) gr. 8° 5.— 

Neben die Dfteuropäiihen u. Nordiihen Länderberichte 
tritt der vorl. öfterreichiiche al3 ebenjo begrüßensmerte Fritijche 

Materialfammlung, die jich auf dem veröffentlichten ftatiftifchen 

Material aufbaut. Sie liefert einen neuen Beweis für die rela= 

tive Lebensunfähigkeit unjeres Bruderftaates, deilen Währung 

u. Budget wohl ftabilijiert, dejien Wirtichaft aber Entwidlungs- 

möglichkeiten nicht gegeben werden fonnten. 

Mohr, F. W.: Politisch-wirtschaftliche Entwicklungen in 
Ostasien. (China. Japan. Philippinen.) In: Hamburger 
Übersee-Jb. 1927. S. 197 ff.. 

Skoda, Karl: Emil Ritter von Skoda. In: Neue Österr. 
Biogr. 1815-1918. I, 4. S. 164-167. 

*Ungern-Sternberg, R. v.: Grundzüge der französischen 
Volkswirtschaft 1913-1927. Frankenstein: Philipp (1927). 
(III, 254 S.) gr. 8° 10.—; &mw. 12.— 

Auf Grund auffchlußreicher Unterfuhhungen zieht Verf. 

die Schlußfolgerung, daß die induftrielle Ativität in Frankfurt 
zwijchen 1922 und 1926 größer gemefen ift, als in den Vorfriegs- 
jahren, wa3 mit dem allgemein fchneller gewordenen Puls- 
ichlag im Wirtichaftsleben Franfreich3 den Gedanfen nahelegt, 
daß eine „Wandlung in der Mentalität der Benälferung in der 
Richtung größerer wirtfchaftlicher fchöpferifcher Betätigung 
u. kaufmänn. Bielftrebigfeit” fich vollziehe. Die vorwiegend 
agrariiche Struftur des Landes fei im Rüdgang begriffen, die 
franzöf. Bevölkerung büße an Bodenftändigfeit ein. Die zu- 
nehmende Spnöduftrialifierung treibe zu weltwirtichaftlicher 
Erpanfionspolitif. Die Unficherheit der Dauer eines ausreichen- 
den Wanderarbeiterzuzugs berge ernite Gefahren in fi. Das 
KRentnertum habe dankt Geldentmwertung u. Verluft des NRuß- 
fandfapital® abgenommen. Der Import von WBroduftions- 
mitteln läßt nach. Sm ganzen jei eine pefiimiftiiche Auffaljung 
von der weiteren wirtfhaftl. Entwidlung Frankreichs nicht 
gerechtfertigt. Nur lafje der Tiefftand der natürlichen Bepölfe- 
rungsvermehrung eine zunehmende Überfremdung mit Sicher- 
heit erwarten. 

Videky, Ludwig: Die Stellung der Wiener Börse in der öster- 
reichischen Wirtschaftsgeschichte. In: Mittn d. Verb. österr. 
Banken u. Bankiers. Jg. 9, 6, 21. Okt. 1927. S. 151-156. 

Weer, Reinhard: Die Wirtschaft der baltischen Länder unter 
besonderer Berücksichtigung Lettlands. In: Hamburger 
Übersee-Jb. 1927. S. 248-258. 

Zache, Hans: Die besetzten deutschen Schutzgebiete (1924 
bis 1926). Ebda. S. 181-196. 


Dolitik 
Dr. Sohannes Hohlfeld 
Allgemeine Staatslehre 


*Bein, Alex: Die Staatsidee Alexander Hamiltons in ihrer 
Entstehung u. Entwicklung. Mit 1 Bildnis. München: Olden- 
bourg 1927. (V, 186 S.) gr. 8° = Histor. Zs. Beih. 12. 8.— 

Sauer, Friedrich: Gefchichtsunterricht und Wolitif. In: Ver- 
gangenheit u. Gegenwart. 7. Ergänzungsheft. ©. 20-47 [mit 
Korreferat von Sohann Strunz]. 

Feuhtwanger, Sigbert: Die Neuorientierung der Standes- 
politif. Sn: Juriftiiche Michr. Ig. 56, 46. ©. 2601-2605. 

*Hegelmaier, Leopold: Staatsformen. Kritiihe Betrach- 
tungen der heutigen Möglichkeiten. Stuttgart: Kohlhammer 
1927. (84 ©.) 8° E ‚3.60 

Die Betrachtung geht von der fommuniftiihen u. jozialen 

Republif aus, beleuchtet hierauf die völfifche Diktatur, abjolute 

Monarchie u. Ariftofratie. Darauf werden die in der Mitte 

liegenden Formen der fonftitutionellen und parlamentariichen 

Monarchie und der Demokratie, dargelegt. „Auch mern die 

Mehrheit des deutichen Volkes wieder eine monarhiiche Spiße 

mwünfchen follte, — an dem demofratifch-parlamentarijchen 

Spitem darf auch in diefem Fall nicht gerüttelt werden.“ 

*Hippel, Ernst v.: Der Sinn des Staates u. die Lehre von den 
Staatsformen bei Platon. Langensalza: Beyer 1927. (22 S.) 
8° = Pädag. Mag. 1165 = Schr. ausd. Euckenkreis 31. —.60 

Honegger; Hans: Oppenheimers neuer „Staat“. In: Archiv 
für Politik u. Geschichte. Jg. 5, 11. S. 407-419. 

Michels, Robert: Über die Kriterien der Bildung u. Ent- 
Set politiicher Parteien. In: Schmollers Ib. Ig. 51, 4. 


*Ritter, Gerhard: Die Staatsanschauung des Freiherrn vom 
Stein. Ihr Wesen u. ihre Wurzeln. Festrede zur Reichs- 


gründungsfeier der Universität Freiburg am 18. Januar 
1927. Berlin: Dt. Verlagsges. für Politik u. Geschichte 1927. 
(23 8.) gr.8° = Einzelschr. zur Politik u. Geschichte. 27. 1.40 
*Schmitt, Carl: Die Diktatur. Von den Anfängen des mo- 
dernen Souveränitätsgedankens bis zum proletarischen 
Klassenkampf. 2. Aufl., mit einem Anhang: Die Diktatur 
des Reichspräsidenten nach Art. 48 der Weimarer Ver- 
fassung. München: Duncker & Humblot 1928. (VIII, XVI, 
259 8.) gr. 8° 11,—; geb. 13.— 
"MWundt, Mar: Die Ehe al Duelle des fittlichen Lebens in 
Bolt und Staat. Yangenfalza: Beyer 1927. (53 ©.) 8° = 
Manns Badag. Mag.1172 = Schr. zurdt. Bildung. X,5. 1.40 


Weltpolitif, Europa 


Bibliographie zur Auswärtigen Politik. In: Europäische 
Gespräche. Jg. 5. S. 1*-96*, 

Dachielt, Martin: Staatsgedanten u. Kationalitätenrecht. 
Ein Nachwort zum Genfer 3. Nationalitätenfongreß. In: 
Dt. Urbeit. Ig. 26, 12. ©. 313-317. 

Decker, Georg: Washington u. Genf. In: Die Gesellschaft. 
Jg. 4, 10. S. 289-300. 

Heilmaier, Ludwig: Paneuropa u. katholisches Christentum. 
In: Soziale Revue. Jg. 27, 10. Oktober 1927. S. 445-458. 

*Lehmann-Russbüldt, Otto: Der Kampf der Deutschen 
Liga für Menschenrechte, vormals Bund Neues Vaterland, 
für den Weltfrieden 1914-1927. Berlin: Hensel 1927. (192 S. 
u. 1 Porträtbild.) 8° 4.5 

Obst, Erich: Berichterstattung aus Europa u. Afrika. In: 
Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 11. S. 921-927. 

Hindenburgs Rede zur Kriegsschuldfrage. In: Die Kriegs- 
schuldfrage. Jg. 5, 10. S. 931-932. 

Robinjon, Sakob: Die Juden Ofteuropas als nationale Min- 
derheit. In: Nation u. Staat. Sa. 1, 2. ©. 98-104. 

*Schindler, Dietrich: Die Verbindlichkeit der Beschlüsse 

des Völkerbundes. Nach einem in der Schweizerischen Ver- 
einigung für Internationales Recht gehaltenen Vortrag. 
Zürich: Füssli 1927. (IV, 90 8.) 8° = Schweizerische Ver- 
einigung für Internat. Recht, Druckschrift 20. 2.40 


Deutichland 


*Bonhoff, Earl: Drobt der deutjchen Freimaurerei Ber- 
nichtung? Eine Antwort an Erich Yudendorff. Leipzig: Ver- 
ein dt. Freimaurer 1927. (23 ©.) 8° —,50 

*Briefe über die Reihstagung des Arbeitsausschufles deuticher 
Verbände in Go3lar vom 5. bis 7. Zuli 1927. (127 ©.) 8° 

Brief3-Weltmann, Anna: Frauenbewegung u. Frauen 
N in Deutfchland. Sn: Hochland. Sa. 25,1. 


"Tr. W. Toerfter und die wirkliche Welt. Drag. vd. Alfred Dedo 

Müller. Zürich: Rotapfelverl. [1928]. (282 ©.) 8 ° 5.— 
Eine Reihe von ihm und feinen Anichauungen naheitehen- 
den Männern und Frauen (NR. Doell, U. Pfeifer, E. Arnold, 

M. Driefh u. a.) berichten in den verfchiedenen Beiträgen 

des Sammelbandes, wie jte, jeder auf feinen Wege und in 

felbftändiger Auseinanderfeßung feines Arbeitsgebietes, T. W. 

Soeriter begegnet find. Im Schlußabichnitt veröff. Karl Held- 

mann ungedrudte Briefe von Konftantin Trang (1817-1891). 

*Henle, Rudolf: Der Weg zum großdeutfhen Keih. Ein 
Wort zur Verständigung über die deutiche Trage. Münden: 
Pfeiffer 1927. (15 ©.) 8° — 40 

Nicht Einheit3- oder Bundesftaat, jondern Aufbau des 

Reiches ift die Frage. Sie zerfällt in die funktionelle Frage 

nach dem Bereich der Dezentralifation und in die regionale 

nad) der Abgrenzung der Vermaltungsgebiete. Das Schlag- 
wort von einer „Zerjchlagung Preußens” wird als ganz jchief 
abgelehnt. 

*Kamm, Walther: Abgeordnetenberufe und Parlament. Die 
berufliche Gliederung der Abgeordneten in den deutschen 
Parlamenten im 20. Jahrhundert. Karlsruhe: Braun 1927, 
(VIII, 65 S.) 8° = Sozialwiss. Abhandlungen. 4. 1 Peea 

*Sried, Ernft: Der Staat des deutfchen Menfchen. Berlin: 
Sunfer & Dünnhaupt [1927]. (75 ©.) geb. 4.— 

Der deutfhe Staat als Spdealausdrud deutihen Wefens 
wird dem, was die deutiche Gejchichte zum Teil angebahnt, 
zum Teil aber arimdlich verdorben hat, gegenübergeftellt. Ein 
erster Auffaß „Bon der Beftimmung des Deutichen‘ umreißt 
als Typ des deutfchen Volkes den „deutihen Menjchen”, ein 

„weiter „die Staat3idee in der deutichen Gejchichte”. Auf dieje 

beiden Gegebenheiten baut Fried dann feinen Spdealftaat in 

dreifacher Vollendung auf: als Staat der gegliederten Volf3- 
einheit, al3 Staat der fozialen Gerechtigkeit und der geiftigen 

Freiheit, endlich ald Staat der Erziehung und der Bildung. 


1957 


Roofi, Triß: Das „alte Bismardreich”. In: Di. Stimmen. 
Sg. 39, 21, 5. Nov. 1927. ©. 657-661. — LXooff, fordert die 
Verbindung von BZentralismus mit Dezentralifation im Ein- 
heitejtaat. „Die Orundlagen der Dezentralijation werden 
aber die Länder mit ihren weder roirtjchaftlich, noch völkiich, 
fondern rein Ddynaftiich bedingten Grenzen nicht bilden 
fonnen.“ 

Mommjen, Wilhelm: Die deutichen Farben. In: Dt. Einheit. 
3g. 9, 45. ©. 1043-1048. — NMommijen ertennt die Richtig- 
feit der gejchichtl. Unterfuhungen Wengdes an, tritt aber 
entjchteden für die Alleingeltung von Schwarzsrotsgold ein. 

Sinn, Georg: Föderalismus u. Staatsform. In: Der Zus 
fammenfchluß. Sa. 2, 6. ©. 286-289. 

Stapel, Wilhelm: Zu Himdenburgs 80. ©eburtstag. Sn: 
Dt. Volkstum. Sg. 9, 10. Oftober 1927. ©. 729-734. 

*Meitarp, Graf [Euno]: Die deutfchnationale Arbeit in der 
Regierungskoalition. Sommertagumg 1927. Berlin: Deutich- 
nationale Schriftenvertriebaftelle 1927. (46 ©.) 8° —.,30 

*Wolters, Friedrich: Vier Reden über das Vaterland. Bres- 
lau: Hirt 1927. (171 8.) 8°= Werke der Schau u. Forschung. 

2m. 6.50 
Der geichmadvolle Band vereinigt vier vaterländiiche 

Neden de3 Kieler Univerfitätsprofejfors aus den Sahren 1922 

bi3 1926. Die Kieler Totengedenfrede 1925 „Bom Sinn des 

Dpfertodes für das Vaterland“ verteidigt die zentrale Be- 

deutung des Dpfertode3 für den Staat3gedanfen gegen die 

zweifelnden Tendenzen der Zeit. Die Altonaer Univerjitätz- 
tags-Nede 1925 ‚Ooethe als Erzieher zum vaterländifchen 

Denfen” mwiürdigt Goethes nationale Erziehungsarbeit, die 

nicht im „Herricherlid-Damonifchen”, fondern im „Herricher- 

Gh-DOrdnenden“ beruhte u. auf die Schaffung des geiftigen 

Deutichen gerichtet war. Die AJubelfeier des Magdeburger 

Öymnafiums 1926 gab Beranlaffung „über Hölderlin u. das 

Vaterland” zu Iprechen. Als lebte ift Die Kede vor dem Hoch- 

fchulverband 1923 „Der Rhein unfer Schieffal” in der in den 

„Stimmen der Zeit” abgedrudten ermweit. Faffung abgedrudt. 


Grenz- und Auslanddeutichtum 


*Der Auslanddeutsche. Jg. 10, 22 (2. Novemberheft 
1927). [S. 743-786.] — Sonderheft, Walter Goe& zu jeinem 
60. Geburtstag am 11. November 1927 gewidmet. — Franz 
Sigel u. Wilhelm Blos: Zu Neuerwerbungen von Briefen 
Stanz Sigel an Wilhelm Blo3 für die Archive des deutfchen 
Auslands-Inftituts; Georg Geift: Der deutiche Theater- 
Direktor Philipp Bod in St. Petersburg; Wahrhold Drafcher: 
Das Überjee-Erlebnis und der deutfche Menich; Karl Klingen» 
fuß: Bolttiihe VBrobleme der Kulturautonomie; Heinz Kloß: 
Berufserfallung und Spracderhaltung; Erih Wunderlich: 
Katiovnalitätensflarten u. ihre Ffartographifchen Probleme 
in der Öegenmwart; Hans Frey: Richard Boech, der Kinder 
der deutichen Volfsgemeinschaft; Hermann Rüdiger: Aus 
den Anfängen der deutichen Bewegung in Slamonien; Guftav 
Moshad: Die deutiche Gejellichaft in Bennfplvanien, ihre 
Bedeutung für die amerifanifche Einmandererfürforge; 
Manfred Griefebah: Auswanderung aus Württemberg auf 
Gemeindefoften 1846-1854. 

Brandih, R.; Fünf Sahre deutfcher Minderheitenarbeit. Sn: 
Nation u. Staat. Sg. 1, 2. ©. 92-98. 

*Danneberg, Robert: Die politifchen Parteien in Deutjch- 
öfterreih. Die Wahlen im erften Sahrzehnt der Republik. 
Statiftiihe VBetrahtungen. Wien: Berl. der Wiener Nolfz- 
buchhandlung 1927. (46 ©.) gr. 8° —50 

Fischer, Martin: Aus den Anfängen deutschen Zeitungs- 
wesens in Südamerika. In: Der Auslanddeutsche. Jg. 10, 20. 
S. 682-685. 

Öraßl, ©.: Die Deutfchen im firdflawifchen Wahllampf. Sn: 
Nation u. Staat. Sg. 1, 2. ©. 104-108. 

Hennersdorf, 3. 8.: Der Faszismus und Südtirol. Sm: 
Nation u. Staat. Sg. 1, 2. ©. 86-91. 

*Kaff, Siegmund: Der Auftro-Bolichewismus oder Die Frei- 
heit in Srähminfel. Zeitgemäße Betrachtungen. Wien: 
Berles 1927. (72 ©.) gr. 8° = Gegen den Strom. 9. 1.60 

*Lichtenstaedter, Sliegfried]: Süd-Tirol 
2 nationalinternat. Fragen mit e. gemeins. Lösung. Diessen 
vor München: Huber 1927. (31 S.) 8° 1.— 
„Die Schrift jchlägt einen Bevölferungsaustaufch zmwifchen 

Südtirol und Teffin nach dem Vorbild des griechisch-türfijchen 

Vertrages von 1923 vor, überfieht aber, daß gerade das sähe 

Selthalten am ererbten Boden die Hauptquelle des nationalen 

Widerftandes ift. 

Zulas, Georg U: Deutfchlands Südoftede. Sn: Vergangen- 
heit und Gegenwart. 7. Ergänzungsheft. S. 51-58. 
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*Niffel, Jakob: Zum 50jähr. Jubiläum der wolgadeutichen Eine 
wanderung nach Argentinien. DO. D. u. 8. [1927). (9 ©.) gr. 8” 
Seitz: Zur Eingeborenenpolitik. In: Koloniale Rs. Jg. 1927, 
10. S. 293-302. > 
Singer, Robert: Vom deutichen Lebensraum im Süpdflamen- 
ftaat. In: AUlpenländifche Wihe 1927/28, 1 (Dftober). ©. 1-8 
PBirhhegger, Hans: Herfommen u. Gefchichte der Deutfchen 
im jüdflawiihen Staate. Ebda. 6. ©. 8-17. B 
Der Bolfsaufftand an der Mur. Ebda. ©. 17-23. R 


*Südtirol. Unter Mitwirfung von Dominicus Dietrich, Anton 
Doerrer [u. a.) hrsg. v. Karl Bell. Mit 10 Kt. u. Tabellen, 
Jowie 26 Abbildungen. Dresden: Berger 1927. (271 ©.) gr. 8% 
— Das Deutichtum im Ausland. Hlm. 8. 

Die Monographie ift fein Kampfbuch, Gegenmwartsfragen 
werden nur geftreift. Um jo eindrudsvoller tritt der deutfche 

Charakter von Land und Volk aus den fachfundigen Ejiais 

hervor, die den einzelnen Gebieten landfchaftlichen und Fultur 

rellen Leben? gewidmet find: Hans Finzl, die Landichaftz 

Hermann Wopfner, die volfliche Einheit Tirol u. ihre Ente 

ftehung; Dtto Stolz, Deutfchfüdtirol im Ringen der Völker u. 

Staaten; ***, Boll u. Staat; Wilhelm Nohmeder, deutfhe 

Sprachinfeln in Stalien; Dominicus Dietrih, Schule u. Er 

ztehung; derj., die Firchlichen DVerhältniffe; Sofef NRungg, 

über Brauche Südtirol3; derf., Trachten Südtirols; Ludwig. 

Suß, Die deutfche Sprache in Südtirol; Anton Doerrer, Süd 

tirol im deutfhen Schrifttum; Sofef Weingartner, die Malerei; 

deri., die Burgen; Sofef Ringler, Baufunft u. Plaftik. 

Ulis, D.: Die Inftanzen für den Minderheitenichuß in Ober) 
Ichlefien. Sn: Nation u. Staat. Sg. 1, 2. ©. 109-113. 

*Die Wolgadeutfhen im Brafilianifchen Staate Baranä, 
Seltichrift zum Fünfzig-Sahr-Subilaum ihrer Einwanderung, 
hrsg. vd. Friedrich Wilhelm Brepohlu. Wilhelm Sugmann.) 
Mit 10 Tafeln u. 1 Kt. Stuttgart: Ausland u. Heimat 1927. 
(100 ©.) gr. 8° 5.50 

Wutte, Martin: Kärntener Südgrenze. In: Zs. für Geopolitik. 
Jg. 4, 197. 11. 8. 949-959. 

Zache, Hans: Die besetzten deutschen Schutzgebiete (1994 
bis 1926). In: Hamburger Übersee-Jahrbuch 1927, S. 181 
bis 196. 


Pädagogik 2 
Dr. Theo Herrle e: 
Geichichte der Pädagogik und des Unterrichtswejens 


*Die Erfurter erziehungsmilfenjchaftlide Herbfttagung 
„Das Jugendalter und feine Bildfamkeit“. In: Afademie ges 
meinnüßiger Wiff. Abt. f. Erziehungsmiff. Mitt. 3. (18 ©.) 
gr. 8° Nicht im Buchhandel 

Snhaltsangaben der Borträge von Saenich, Volkelt, Brinze 
horn, Stählin, Klatt, Kürften, Menzer, Schneider, Weidel, 

Schürholz, Peterfen, Neuendorff. 


Germann, Dtto: Zur Gefhichte der Präparandenfchule 
Kufel. Sn: BI. F. die Schulpraris. Jg. 38, 1927, ©. 155-170. 
"Klug, Dtto: Crinnerungen eine3 alten Greifenbergers. 
Greifenberg (Bomm.): Greifenberger SKreisdr, (1927). 
(IV, 68 ©.) fi. 8° 1. 
Latrille, Martin: Das höhere Schulmefen Oftpreußenz fett 
dem Firiege. In: 8. f. Dt. Bildung. Sg. 3, 1927, 10, Oft. 
©. 512-527. | 
Städtifches Jugendamt Nürnberg. ISBf. d. Jahr 1926/27. An 
gefertigt von Smmanuel Fifcher u. Elöbeth Georgi. Nürn- 
berg: Jugendamt 1927. — Berichte der einzelnen Abteilungen. 
*Toelpke, Elisabeth: Geschichte des Lyzeums <Oberlyzeum 
i. E.) der evangelischen Kirchengemeinde Köln. Festschrift. 
Mit e. Anh. ‚Unsere Spielschar‘‘ von Julius Heiss. Köln: 
Selbstverlag des Presbyteriums d. ev. Kirchengemeinde 
1927. (184 S. mit Abb., 16 Taf.) gr. 8° 3.— 
Witte, Ernit: Das Öhymnafium zu Blankenburg am Harz 
(1677-1877-1927). Bon |. Anfängen bi3 zum Nusbrud d. 
Weltkrieges. (Feitichrift.) Blankenburg a. 9.: Kircher 1997. 
(VII, 176 ©. mit Abb.) gr. 8° 4.60 
Walter. — Dörr, F.: M. Walter (18. 9. 1857 bis 18, 9. 1997). 
In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6, Sept. S. 402-405. 
Quiehl, Karl: Aus Max Walters Leben. Ebda. S. 405-415, 


Amerika. — Griebsch, Max: Die gegenwärtige Lage u. die 
Zukunft des deutschen Sprachunterrichtsinden Ver. Staaten. 
. In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6, Sept. S. 439-444, 
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Hylla, Elrih]: Eine „Kapitaliftiiche Broduftionsichule”, Die 
&emerbeichule de3 Sord- Werkes in Detroit. In: Beil. zur 
Preuß. Lehrer-Ztg. Sa. 52, 1927, 133. 5. Nov. 

Danzig. Strunf, RR Rom Schul wejen der-Freien Stadt 
Danzig. In: 1 f. bt. Bildung. | 3.3, 1927, 10. ©. 508-512. 

Polen. — Deutihe Bildung in Rolen. Bon einem Ausland 
deutichen. Ebda. ©. 532-543. 


Schweden. Dalf, R.: Die Schwedische Schulreform von 
©. ar, Dt. Philologenkt. 39.289,.1924,.46, 16. Nov, 


‚8. J.: Die Lage des katholi- 
schen Unterrichtswegens in Frankreich. In: Schule u. Er- 
ziehung. Jg. 15, 1927, 3. S. 176- 192. 


Bildungswesen in’ Borelruhlanı In: Österr. Paedag. 
Warte. Jg. 22, 1927, 4, April. S. 79-80; 5, Mai. S. 111-115; 
7/8. 8. 4a- 175; 10. 5. 229-231. 

Lewin, %.: Die Boltsbilbung in OL Tann, Sm: Preuß. 
Sbb. Bd 210, 1927, 1, Oft. ©. 34-52. 


AUlgemeine Pädagogif 


Släjer, Sriedricd: Erziehung de3 Es Sn: Mhe f. Dt. Er- 
ziehung. Sg. 5, 1927, 10. ©. 289-2 

*Hönigswald, Richard: Über 7 Grundlagen der Päd- 

agogik. Ein Beitr. zur Frage d. pädag. Universitäts-Unter- 

Ba 2., umgearb. Aufl. München: Senat 1927. (220 S.) 

‚ 2. 11.— 

Das Buch ift durch Verwertung der Yrbeiten Se Verfajlers 


 („Brumdlagen der Denkpigchologie” und „Vom Problem des 


Khythmus“) jo gut wie neu geftaltet. „Als philofophiiches Fach 
allein hat PBädagogif afademifches Dafeinsrecht.” 


- Holzer, $.: Der Gemeinfchaftsgedanfe in der Schulerziehung. 


Sn: Dt. umglehrerztg. 30.19, 1927,10, 30.91: ©: 225-226. 
*Kammel, Willibald: Einführung in die pädagogische Wert- 
lehre. Paderborn: Schöningh 1927. (XV, 211 S.) kl. 8° 
—= Handbücherei d. Erziehungswiss. 17. 4,20 
Die Krife in der Pädagogik der Gegenwart. Zur Gefchichte 
der pädagogiihen Werttheorie und Wertlehre. D. Willmanns 
fundamentale Auffalfung. Pädagogische Bedeutung. Einzel- 
probleme. „Kulturpädagogif in ihrer Abhängigkeit von der 
jeweiligen Rulturlage und dem Aulturbedürfnis führt nur zu 
einem pädagogüchen Nelativismus oder gar Agnoitizismus. 
Vermwedyen, Johannes M.: Erziehung. zur Moral. Sn: Mihe 
f. Dt. Erziehung. Sg. 5, 1927, 10. ©. 297-302. 

*MWorch, Hermann: Symbol und Erziehung. Erfurt: Stenger 
1927. (111 ©. mit Fig.) gr. 8° = Wlad. gemeinnüs. Wil]. 
Erfurt, Abt. 7. Erziehungswiil. u. Zugendfunde,. Veröff. 6. 4.50 

Das Ich in der Auseinanderjegung mit der Ummelt. Das 

Spmboliihe in der Auseinanderjegung des Jch3 mit der Ume 

welt. Die Bedeutung des Symbolifchen für die Erziehung. 


Schulmejen und allgemeine Methodif 


Berbig, 9.: Schule und Berfönlichkeit. Sn: 31. f. Berufs- 
u. TSahlichulmeien. Sg. 42, 1927, 21, 1. Nov. ©. 241-251. 
Bud: Ende des Öymnafiums? Sit bie bumanitiihe Bildung 
noch zeitgemäß? In: Neues re Sg. .8, 1927,.15,.2.. Nov. 
©. 91-92. —B. her fich gegen Ausführungen bon Heilen 
berg (Münchener Neuefte Nachrichten. 290, 24. Dft.), die 

den gleichen Titel tragen. 

Bühler, Karl (Mrgentinien): Die Vorbereitung deuticher 
Kinder für die len Sn: Schulwart. Sg. 23, 1927, 
11/12, Dez. ©. 295- 

*Bon den en 3 Schule. Ein Sunglehrerbrevier. 

Hrag. von no Hans Bannert. Berlin: Unton (1927). 

(160 ©.) El. Hlm. 3.40 
Darin u. a U. Hennig: Der Junglehrer als Ippus, 

M. Simoneit: Das feeliiche Shidtal der fchulfremden Jung- 


“lehrer. DO. Tade: Der Junglehrer als neuer pädagogischer 


Berufstypus. 5. Walter: Der Junglehrer in der Jugend- 
bewegung. ®. Oftreich: 3. und entichiedene Schulteform. 
*Deutsches Fachschulwesen. Hrsg. von C(arl) Malcomes. 
Abt. 1. Hochschulen, Maschinenbau- u. Ingenieurschulen, 
Technika, Berg- u. Hüttenschulen, Baugewerkschulen, See- 
maschinisten- u. Navigationsschulen, Chauffeur-, Tischler-, 
Zieglerschulen u. a. m. in Deutschland u. solche mit deut- 
scher Unterrichtssprache in Österreich, Schweiz u. Tsche- 
choslowakei. 12,, verb. Aufl. Nieder- Ramstadt bei Darm- 
stadt: Malcomes. 1927 (46 S., 1 Bl. mit Abb.) 8° 2. 
*Flusser, Walter: Die internationale Konferenz. Durch die 
Schule zum Frieden. <Prag, 16.-20. April 1927.) Bericht. 


Prag: Calve 1927. (31 8.) gr. 8° = Schr. d. Dt. Ges. f. sittl. 
Erziehung in Prag. 9. Ke. 6.— 
Beiprochen wurde die Seelische Einftellung des Kindes, der 
Seift der Schulbücher und des Geichicht!- u. Paturtunde- 
unterr. (Rampf ums Dafein), Schüleraustausch und Jugendlager. 
Paulsen, Wilhelm: Der gegenwärtige Stand des dt. Schul- 
wesens. In: Schweizer. Lehrerztg. Jg. 72, 1927, 45, 5. Nov. 
S. 409-411; 46, 12. Nov. 8. 421-422. 

Pfeiffer, Hans: Zum Schulkampf in Deutschland (christ- 
licher oder liberalistisch-sozialistischer Staat). In: Das Neue 
Reich. Jg. 10, 1927,.7, 12. Nov. S. 125-126. 

Der Sächfifche Landtag zum KReihsichulgefegentwurf. Sm: 
Leipziger Xehrerztg. Ig. 54, 1927, 37, 9. Nov. ©. 869-878. 

Röticher, R.: Eine Magdeburger Waldichule. In: Der Schul- 
verband. Sg. 1, 1927, 10, Oft. ©. 459-465. 

*Scholz, Hans [Karl]: Organisationsprobleme der kommen- 
den Schule. Magdeburg, Versuchsschule am Sedanring: 
Selbstverlag 1927. (75 S., 1 Bl.) kl. 8° 1.50 

Maffe — Broblem; Freiheitsproblem. Schulgemeinde. 

Die erziehungslofe Gemeinschaft. Individuelle Elementararbeit. 

Stadtichulheim. 

*Seidel, A.: Die Schule und das Recht des Kindes. Grund- 
sätzliches zum Reichschulgesetzentwurf. Oldenburg: Schulze 
1927. (53 S.) gr. 8° = Brennende Zeitfragen. H.2, 1.50 

©. tragt feine perjönlichen Anfichten über einen neuen Auf 
bau der Schulgeltaltung vor. 

Stur, Solef: Das Zandfind und die er Sn: Der Neue 
Weg (Wien). Jg. 1927, 10, Dt. 508-512. - 

Ulrich, €E.: Univerfität und höhere Säule, Sn: Die höhere 
Schule im Freiftaat Sachjen. Sg. 5, 1927, 18, Nov. ©. 251 
bis 252; 9. ©. 271-273. — Wünjche der höheren Schule vom 
Standpunft des Angliften aus, die vielfach allgemein find. 


"Hoppe, Wilhelm, u. Sohannes Kretihmann: Bom Spreden 
zur Sprache. VBerfuh e. Spraclehre im Sinne Berthold 
Dttos. (Geleitw. von Berthold Otto.) Berlin: Union (1927). 
(192 ©. mit Fig.) gr. 8° = Pädagogische Zn Sal 

; Hlm. 6.70 

B. Dtto fieht in dem Buch unmwiderleglich le daß for- 

male Bildung nicht ein Sondergut der höheren Schule, fondern 
in jeder Dorfichule- erreichbar ift. 

*Leue, G.: Der Weg zur Errettung aus dem fremdsprach- 
lichen Schulelend. Gotha: Windaus 1927. (47 S.) gr. 8° 1.20 

VBermirft die grammatische Methode und empfiehlt eine 

„natürliche im Sinne der fprachlicden Reihen von Gouin, 

3. B. 300 Serien während 3 Jahren. 

Salzmann, Friederike: Wie kann die Hauptschule ihrer 
Aufgabe als Erziehungsanstalt gerecht werden? In: Die 
Quelle. Jg. 1927, 9. S. 815-821. 

*Seeling, Otto: Suggestion und Hypnose in der heilpäd- 
agogischen Praxis mit bes. Berücks. d. Heilung d. Stotterns, 
Berlin: Wiegandt & Grieben 1927. (53 S.) gr. 8° 2.50 

Blinder Zwang unter fremden Willen, zumeift erzeugt in 
der Hypnofe, ıft da3 Gegenteil von allem, was eine vernünftige 

Erziehung wollen fann. 


Landschule. *Bremer, Soflefl: Landichulleben. Meine 
Schule, wie fie weint und lacht. Bon Schöningh 1927. 
(32°©.) 8° = Dt. Landichulbücheret. 9. 6 —,75 

Si 


*Nießen, Sofeph; Die Landfchule als Arbeitsfchule, 
(48 Ebda. 9.2. ; 
(30 ©.) 8° 
—,75 


©.) 8° = 
*Moft, Egidius: LZandlehrer im Landvolf. Ebda. 
= Ebda. 9.5. 


Pädagogiihe Piychologie 

*Bogen, Hellmuth: Psychologische Grundlegung der prakti- 
schen Berufsberatung. Ein Lehr- u. Handbuch. Langensalza: 
Beltz 1927. (VI, 4508. mit Abb., mehr. z. T. farb. vn IE 

—.&m, 11 
Wertvolle Zufammenfaffung des Stoffes zur Klärung und 

Vertiefung der Arbeit des Berufsberaters. Die Einzelfragen 

find befonders hervorgehoben. Angefügt it eine Piychologie 

des Berufsberaters und eine Angabe von Hilfsmitteln. 

Giese, Fritz: Analytische Psychologie als verstehendes und 
erziehendes Verfahren. In: Zs. f. paed. Psychologie. Jg. 28, 
1927, 10, Okt. S. 433-448, 

Grünbaum, A. A.: Die Struktur der Kinderpsyche. Ebda. 
S. 446-463. 

*Hab, Baul: Der Schülerbeobacdhtungsbogen in der Praris der 
Berufsberatung. Seine Entwicklung u. Bedeutung f.d. Beruf3- 


beratung. Berlin: Heymann 1927. (VII ©., ©. 55-97.) 
— Die Praris d. Berufsberatung. Bd 2, 2. 2, 
Fragebogen als Hilfsmittel. Außere Geitaltung. | 

Pohl, Mar: Duartanerfhmerzen. In: Der Schadt. Ig. 4 


go 
6 


1927, 8. ©. 112-114. — Aus Mar Bohl: Terne Jugend. 


Wolfenbüttel: Sroigler 1927. 
Rate: Die Arbeit am pfoychopathiihen Jugendliden im Er- 
ziehungsheim. Sn: Schulmwart. 3g.23, 1927, 11/12. ©. 286-293, 
*Scheufgen, Hermlann] Slofefl: Das Seelenleben des Land- 
tindes. Waderborn: Schöningh 1927. (32 ©.) 8° = Dt. Land- 
fchufbüicherei. 1. FO 
Beobachtungsgesichtspunkte zu den Einzelproblemen des 
von der Versuchsklassenlehrerschaft Wiens bearbeiteten 
Themas: Die Schulklasse — eine Lebens- u. Arbeits- 
gemeinschaft. In: Die Quelle. Jg. 1927, 9. S. 831-840. — 
Binchologie des Gemeinfchaftslebens (Einflußreihe Kräfte 
innerhalb der Klaffe. Die Beeinflußten. Die Ausgejchalteten. 
Gruppenbildung. Wechfelbeziehungen). Klaffe u. Ordnung. 
Arbeitspädagogiihe Didaktif. Die Klaffe beim Spiel und in 
den Baufen. Beziehung der Klafie zu anderen Gemeinschaften. 
*Tumlirz, Otto: Die geiftige Bildfamfeit der Jugendlichen. 
2,, verb. Aufl. Leipzig: Klinfhardt 1927. (VIII, 304 ©.) gr. 8° 
— Tumlirz, Einführung in d. Sugendfunde. Bd 2. Hlm. 9.50 
Die zweite Auflage verarbeitet die jeit 1921 erjchienenen 
Arbeiten, befonders die von W. Peters und ©. Kericheniteiner. 
Woll, Rudolf: Beiträge zur Piychologie der Landjugend. 
Sn: Bi. f. d. landl. Tortbildungsichulwefen in Preußen. 
Sg. 18, 1927, 10. Oft. ©. 488-496. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Deutsch. — Leitjäße für einzelne Fragen de3 Deutichunter- 
richts. Sn: 3. F. Dikunde. Sg. 1927, 10, Oft. ©. 703-725. — 
7.Wie weit fann und joll im Unterrichte der Mittelflaffen Vor- 
arbeit für die Kenntnis des 19.-20. Sahrhunderts geleiftet 
werden? 8. Die Aufgaben der Heimatfunde in den Dber- 
Haifen. 9. Grundfäge und Hılfamittel für die Durchbildung 
der bereit3 im Amte ftehenden Deutichlehrer in Volkskunde. 

MWenz, Öuftaf: Deutichlönnen und Deutjchfunde. Ein Beitrag 
zu den Fragen des neuen PDeutichunterrichts. Sn: BI. f. 
Dtkunde. Sg. 1927, 10, Dt. ©. 691-703. 

Erdkunde. — Lanıpe, %.: Wie fertige ich eine Hochlarte an? 
Sn: PRädag. Warte, Sg. 34, 1927, 21,1. Nov. ©. 1144-1154. 

Wagner, Aulius: Bildanalyfe und Bildausmwertung. Ein 
Beitrag zur arbeitsfchulmäßigen Ausgeftaltung de3 erdfund- 
lihen Unterrichts. Sn: Die Arbeitsfchule. Sg. 41, 1927, 10, 
Dft. ©. 449-458. 

Mathematik. Günther, E.: Mathematik und Physik in 
der Sächsischen Denkschrift. In: Zs. f. math. u. nat. Unter- 
richt... Jg. 58, 1927, 1: S. 330-335. 

Wieleitner, Heinrich: Mathematische Quellenstudien im 
Unterricht. In: Unterrichtsbll. f. Math. u. Naturwiss. 
J8.-53,.192%, 10.8. 312-315, 


Meteorologie. — *Albrecht, Fritz, Heinrich Voigts, Artur 


Paech: Grundzüge der Meteorologie u. ihre unterrichtliche 
Behandlung in Volks- und höheren Schulen. Mit 80 Textfig. 
Berlin: Salle 1927. (VIII, 170 S.) gr. 8° 8.--;. geb, 10.— 

Daritellung der wejentlihden Gebiete der Meteorologie und 

Tachmweis der unterrichtlihen Behandlungsmöglichkeit (Metho- 

dif des wetterfundlichen Unterrichts). 

Physik. — Alberti, H.: Physikalische Übungen am Gym- 
nasium als Facharbeit. In: Zs. f. d. phys. Unterricht. Jg. 40, 
1927, 5, Sept./Okt. S. 214-217, 

Haefeker, K.: Musikalische Akustik im Unterricht. In: 
Unterrichtsbll. f. Math. u. Naturwiss. Jg. 33, 1927, 10. 
S. 310-312. 

Werkunterricht. — Herrmann, %.: Eine Werfarbeit im Lichte 
der Begriffe „Arbeit“ und „Arbeitsvorgang”. Sn: Die Arbeits- 
ihule. 3a. 41, 1927, 10, Oft. ©. 474-486, 

Krüger, U: Die Arbeitsweiie in der Schülerwerfftatt. In: 
Die Arbeitsfchule. Sg. 41, 1927, 10, Oft. ©. 458-474. 

Zeichnen. — *Rothe, Richard: Das Tier im Zeichenunterricht. 
T. 2. Wien: Dt. Verlag f. Jugend u. Volk (1927). (160 ©. 
mit 187 Abb.) 8° = Bücherei der Quelle. 33. TIln. 2: 5.— 


Allgemeine Sprach- u, Literaturwifjenfchaft 


Dr. Elifabeth Karg-Gafterftädt 
Uhlenbeck, C.C.: [zu] W. Schmidt: Die Sprachfamilien und 
Sprachenkreise der Erde. In: Acta philol. scand. Jg. 2, 
1927, 3. 8. 284-286. — Berichtigungen vor allem zu den 
Abjchnitten des Germanifhen und Indogermanifchen in 
dem im ganzen „großartigen Werk. 


Beckman, Nat.: Die Schallanalyse. Einige kritische Ber 
merkungen. Ebda. 8. 264-278. — Behandelt die Schallana= 
(vie als tertkritiiches Hilfsmittel. Ihre bisherigen Ergebnifie 


gi 


jeien a priori unmwahricheinlich und tweder durch Statiftif und 
Experiment geftüßt. Troßdem befite die Methode eine Zur 


4 
x 
x 


funft, nur fei fie nicht das Hilfsmittel, fondern eines neben 


andern. 2 


Lorck, Etienne: Noch einiges zur Frage der ‚„Erlebten Rede 
In: Die Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 6. 8. 456-464, — 


Auseinanderjfekung mit Marguerite Lips: „Le style indirect 
libre‘“ und mit Bally. e 
Wahnschaffe, Oskar: Grammatik, Logik und Sprache. In: 


Bayerisches Bildungswesen. Jg. 1, 1927, 10. 5. 632-642, — 
Vortrag, gehalten auf der Würzburger Tagung der Bayeri- 


” 
nischen Sprache. In: Zs. f. Eingeborenen-Sprachen. Bd 178 


fhen Neuphilologen 1927. 5 
Heider, E.: Die Zahlwörter und Zahlausdrücke in der samoa- 


j 


ea 


j 
” 


1927, 4. 8. 266-290. — Die Darftellung ftrebt Vollftändigfeit 


der famoanischen Zahlausdrüde an. Sie berichtet über die 
über bejondere 


verfchtedenen vorhandenen Bahlmwörter, 


Bäahlungsarten und ftellt zulest Wörter zufammen, die Zahl | 


begriffe, Maße, Gewichte, Münzen uf. ausdrüden. 


Klingenheben, A.: [Bespr. von] Taylor, F. W.: A Fulani- 


Hausa Vocabulary. Ebda. S. 314-315. 


Meinhof, Carl: [Bespr. von] Doke, C. M.: The Phonetics of 


the Zulu Language. Johannesburg 1926. Ebda. S. 311-314, 


— Nuseinanderfegung vor allem über die phonetifchen 


Spiteme von LXepfius und der Societe phonetique. 
Meinhof, Carl: [Bespr. von] Westermann, D.: Die westlichen 


Sudansprachen und ihre Beziehungen zum Bantu. Berlin 


1927. Ebda. S. 306-310. — Das Werf bedeutet einen wejent- 
lihen Fortfchritt, auch wenn gegen die angewandte Methode 


(vor allem die der Lautvergleichung) Bedenken erhoben 
werden fonnen. 


van Warmelo,N. J.: [Bespr. von] Jacottet, E.: A Grammar y 


of the Sesuto Language ed. by C. M. Doke. Johannesburg 


1927. Ebda. S. 305-306. — Hebt hervor, daß die Shyntar 
wie in faum einer andern Bantu-®rammatik Berüdfichtigung ° 


gefunden hat, bedauert dagegen, daß die Lautlehre nicht zu 
voller wifjenich. Höhe mehr ausgearbeitet werden fonnte, 

Sleihen-Rußwurm, Merander von: Was ift ein Roman? 
In: Die Literatur. 3g. 30, 1927, 2. ©. 63-66. 


Richter, Helene: Poetische Übereinstimmungen. In: Engl. ; 
Stud. Bd 61, 1927, 3. S. 415-424. — „Nebeneinanderftellung 


zeitlich und ürtlih meit getrennter Geiltesphanomene, 
zwifchen denen eine augenfällige Verwandtichaft beiteht“, 
vor allem aus der deutjchen, engliihen und franzöjiihen 
Literatur. 

Sadoveanu, Joan Marin: Auf den Spuren des Dramas. In: 
Klingsor. Jg. 4, 1927, 10. S. 368-375. 

Weimar, Gottfried: Der Rhythmus in Poesie, Musik und 
Lied, speziell im Kirchenlied. In: Deutsche Blätter. Jg. 54, 
1927, 44, S. 343-346, 

Friedrich, Wilhelm: [Bespr. von] Ungarische Balladen, 
übertragen von Hedwig Lüdeke, ausgewählt u. erläutert 


von Robert Gragger. Berlin 1926. In: Mschr. f. höhere 


Schulen. Jg. 26, 1927, 9/10. S. 431-433. — Geht vor allem 
auf die Einleitung Gragger3 ein, die in ihrer Bedeutung für 
die Geichichte der Balladendichtung überhaupt gewürdigt 


und ald Ergänzung neben Heuslers „Balladendichtung des 


Spätmittelalters‘ geftellt wird. 


Chuo cha Herkal (Das Buch von Herkal). In: Zs. f. Einge- 
borenen-Sprachen. Bd 17, 1927, 4. 8. 241-249. — Weitgehende 
Übereinftimmung mit der Hi. Petermann II 460 der Kal. 
Bibliothek zu Berlin deutet auf literariihen Zufammenhang 
mit einer Gefchichtsdihtung al-Bafriz und damit auf das 
14. 53h. als früheften Zeitpunft für die Entftehung des Suas 
helis-Werfes. 


| Paret, Rudi: Die arabische Quelle der Suaheli-Dichtung 


Sprichwörter der Aandonga. Gesammelt, übersetzt u. 


erklärt von Aug. Pettinen. Aus seinem Nachlaß hrsg. von 

G. Nitsche. Ebda. $S. 249-266. 
Tilling, Maria v.: Suaheli-Lieder. Ebda. $. 295-304. — 

Sechs Lieder im Driginaltert mit deutfcher Überfegung. 


Sndogermanifche Sprachtwiffenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Öafterftädt 
Krause, Wolfgang: [Bespr. von] Alois Walde: Vergleichendes 
Wörterbuch der indogermanischen Sprachen, hrsg. von 
Julius Pokorny. II, Bd, 1. Lfg. Berlin 1926, In: Dt. Litztg. 
Jg. 48, 1927, 45. Sp. 2197-2203. — lÜlberblid iiber die bisher 


| Pokorny, Julius: 


1963 
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vorliegenden Vorarbeiten, mit denen die Neuerjcheinung ver- 
glichen wird. Beanjtandet werden bei „ehrlider Bemwunde- 
rung des Niejenmwerfes” die Mehrzahl der mit uridg. b- 
angejegten Wurzeln, die zu häufig erfolgte Zerteilung homo- 
nymer Wurzeln u. a. Sleinigfeiten. 

[Bespr. von] Jos. Baudis: 
Early Welsh. T. 1. Phonology. Oxford 1924. Ebda. 47. 
Sp. 2302-2303. — zuverläflige und fare Darftellung der 
vermidelten fomriichen Zautlehre. Einige abweichende Auf- 


faffungen. 
Sndiihe Bhilslogie 
Dr. Elifabeth Karg-Öafterftädt 

*Bühler, Georg: Leitfaden für den Elementarkursus des 
Sanskrit. Mit Übungsstücken u. 2 Glossaren. 2, Aufl. 
Durchges. v. Johlannes] Nobel. Wien: Konegen 1997. 
Vi 171,8., 2 Tat.) 8° 9.020;,9m. = 

Kur Drudfehlerverbefferungen. 

*Bengalische Erzähler. Der Sieg der Seele. Aus dem Ind. 
ins Deutsche übertr. von Reinhard Wagner. Berlin: Welt- 
geist-Bücher [1927]. (287 8.) gr. 8° Hldr 5.50 

proben aus 10 modernen bengaliihen PDichtern, meift 
furze Erzählungen, jog. „tschota galpa“. Am Schluß Namen- 
erflarungen. 

*Kirfel, Willibald: Das Puräna Pancalaksana. Versuch einer 
Textgeschichte. Bonn: Schroeder 1927. (IL, 598 S.) gr. 8° 


Grammar of 


48, 
Das Pancalaksana ilt nicht das Werk eines Autors, onberk 
eine Sammlung mehrerer literarischer Erzeugniffe, die fich 
noch Iharf abgrenzen lalfen und die vor ihrer Vereinigung 
Dur einen Bearbeiter bereits jchriftlich überliefert waren. 
Damit fallt die Hhypothefe einer rein mündlichen Tradition 
der älteren indischen Literaturdenfmäler. 
*Meyer, Johann Jakob: Über das Wesen der ‘altindischen 
Rechtsschriften und ihr Verhältnis zu einander und zu 
Kautilya. Leipzig: Harrassowitz 1927. (IX, 440 8.) gr. 8° 
Die Dharma-Schriften find von Haus aus Zauberliteratur. 
Shre Fortichreitende Durchdringung mit einem bereit3 ent- 
widelten weltlichen Recht ftellt die Smriti dar, deren Ahfchluß 
Öautama bildet. Auch Vishnu ift „ein junges Machmwerf, da3 
den Manu und den Yäjnavalkya plümdert‘, dagegen benußt 
Kautilya feinen der drei, „vielleicht nicht einmal den Bau- 
dhäyana“. 


Weftafien 
Dberbibliothefar Prof. Dr. %. Weißbadh 


*Soncino-Blätter. Beiträge zur Kunde des jüdischen Buches, 
hrsg. von der Soncino-Ges. der Freunde des jüd. Buches. 
Red.: Herrmann Meyer. Berlin: Otto v. Holten. Jg. 1, 
1925[-1926). (IV, 149 S., 4 Taf.) 4° Sg. 40.— 

Die Bejellichaft wurde am 15. Mai 1924 zu Berlin egrinber 

Sie will durch Herausgabe vorbildlicher Drude von Werfen 

jüdiichen Geijtes darauf hinmirfen, daß bie orm des jüdtichen 

Buches feinem inneren Gehalt entipricht. In den Publikationen 

follen jeltene Terte und wertvolle Drude von Werfen jlidifchen 

Inhalts und jüdiichen Geiftes in den Sprachen aller Zeiten und 

Kulturen zum Abdrud gelangen; charafteriftiiche Werke zeit- 

genöffischer Willenichaft und Literatur follen veröffentlicht, 

thpographiich oder inhaltlich bemerfensmwerte, Fchiwer zugäng- 
ihe alte Drude in Neuausgaben geboten werden. Die Ver- 
öffentlichungen der Gefellfchaft find nicht durch den Buchhandel 
erhältlich, jondern werden ausschließlich für ihre Mitglieder als 
Privatdrude hergeftellt. Die Höchitzahl der Mitglieder war 
urfprünglih auf 500 Feitgejegt, er aber 1925 auf 800 er- 
böht. Borfigender ift Herr Dr. Siegfried Wolff. Von den Bubli- 
fationen der Soneino-Öefellichait*) ferien bier aufgeführt: 
1a, Mose ben Eli’eser Wallich: Sefer mesälim, genannt 
das Kuhbuch. Eine Sammlung von Fabeln und PBarabeln aus 

Maichal-hasftadmonim und Mejchle Schualim, SR 

und in jüdifch-deutiche Reime gebracht. Fakfimiledrud (v. D. 

Branditetter, 2pz.) Des en (FStanffurt a. M.: oh. 

Wuft 1697). Berlin 1924. 58 BI. gr. 8%. 1b. Beiheft Dazu: 

Die Fabeln des Kuhbuches in deutfcher Überfegung von Ruben 

Beatus. a 1925 (Drud d. W. Drugulin, een 

23, Agnon, ©. 3. DB. i. Czaczfes]): Das Schaf meines Groß- 

vaters, a.d. überf. von E.M. Berlin (Drudv. Marr & Co.) 

1925. 13 8. 12°. Sonderpublifation 2. Haggadah. Fakjimile- 


*) Die in Nr 15, Sp. 1257 des Lit. Zbl. irrtiimlicher Weife als 
Berdff. der Soncino=Gef, bezeichneten Werfe gehören nicht dazu. 


dprud (vd. %. U Brodhaus, 2p3.) de3 DOriginaldrudes (Prag: 
a ben Sch’Iomo haf-Ktohen 1526). Berlin 1925. 38 uns 
Bl. 4°, dazu 16 ©. erläuternder Tert d. Heinrich Loewe. 
ale 4. ublifatton gelten die Soncino- Blätter, au3 deren 1. Ig. 
folgende Beiträge hervorgehoben jeien: Aron) Freimann: 
Die Familie Soncino [ftammt aus Deutichland. Zolua Salomo 
errichtete 1483 in Soneino die berühmte Druderei. Die Drud- 
tätigfeit der Familie erfirecdte fich auch auf Cafalmaggiore, 
Brefcia, Fano, Bejaro, Aimimi, Ortona, Konftantinopel und 
Salonift und hörte 1547 auf). (S. 9-13.) — Ludwig Blau: 
Das Schreiben der Sefer Thora. (©. 16-28.) — Mar Sofeph 
Hufung: Über den jogenannten „Süpdifchen Lederfchnitt 
[Befchreibung von 11 Einbänden, mit 3 Tafeln]. (S. 29-43.) — 
Elia ©. Artom: Gli incunaboli ebraiei della Biblioteca nazio- 
nale universitaria di Torino [befchreibt 25 Frühdrude, davon 
bier in je zwei Eremplaren, zu}. 29 Snlunabeln]. (©. 47-69.) — 
Elegie über das Schijal von Don Sehudah Abarbanel, überf. 
v. Heinz Pflaum (©. 105-111). — Bibliographie: Fudaica 
[844 Nrn.]) (©. 115-149). 
*Jahrbuch der Jüdisch-Literarischen- Gesellschaft. XVIII. 
Frankfurt a.M.: Kauffmann 1927. (VIII, 393, 328., 2 Taf.) 8° 
Enthält: Bondi: Gedenfworte (S. V-VIIL.). Deutfche Ab- 
teilung: Stein: Die Zehngebote (©. 1-22). ln 
Beiträge zur Beichichte der Juden in Mähren. Neu-faußnig 
(©. 23-64).._— 9. Lebermann: Süpdifshe Schul- und vehrer- 
verhältniffe in Heilen. Gefchichtlich betrachtet (S. 65-142). 
Salomon Adler: Die Entwicklung des Schulwefens der Suden 
zu Frankfurt a. M. 615 zur Emanzipation (©. 143-173). — 
©. 9. Lieben: Die Prager Brandfataftrophen von 1689 
und 1754 (©. 175-193). — Leo Singer: Aus der Gefchichte 
der jüdischen Gemeinde in Balota (Ungarn) (©. 195-202). — 
Mlagnus]) Weinberg: Das Memorbud von Hagenbad) (©. 203 
bis 216, dazu 2 Taf. m. Abb. von Tertjeiten). — Nlathan] 
Mlichael] ®elber: Öfterreich und die Damasfusaffaire im 
3. 1840. Nach bisher unverdffentlichten Akten [aus dem Wiener 
Skantsarchiv. Unter den in Damasktus verhafteten Suden be- 
fand fich ein ofterreihiicher Staatsangehüriger, was Metter- 
nich Eingreifen SON (©. 217-264). — Ch. B. Fried- 
mann: ur Geichichte Der älteften Mäfchnaüberlieferung. 
Babyl. Mifchna-Fragmente aus der Altfairoer Seniza ver- 
öffentlicht und Fritiich unterfucht (©. 265-288b). — Glalo- 
mon) Funf: Der Schuß der geiftigen Arbeit in der HYalacha 
(S. 289-304). — 8. Mofes: Inschriften und Urkunden aus 
den Giebengemeinden (Schewa SKehillothH) [Eifenftadt und 
Umgebung im Burgenlande]) (©. 305-326). — Bf[erthold] 


Cohn: Die PVorausberehnung der Sichtbarkeit der neuen 


Mondfichel [nah Maimonides und nach dem mit den modernen 
Hılfamitteln jehr vereinfachten Berfahren). (S. 327-362.) — 
Mori Stern: Der Regensburger SJudenprozeß 1476-1480 
3. T. nad) ungedrudten Akten]. (©. 363-386.) — Anzeigen 
(©. 387-391). — Hebräilcher Teil: Chajjim Brody: ‘En Tarsis. 
Zufäge, Anmerkungen und Erklärungen zum Buche Hattarsis 
[des Mofche ibn Ezra]. (©. 1-19.) — 9. Slejch: Hebräifche 
Beiträge zur Geihichte der Juden in Mähren. NeusRaußnik 
(©. 21-32). 

*Löw, Immanuel: Die Flora der Juden. I. Hälfte1: Krypto- 
gamae; Acanthaceae-Composaceae. Wien: Löwit 1926. 
(XII, 448 8.) gr. 8° = Veröffentl. der Alexander Kohut 
Memorial Foundation. 4° 18.— 

Der erite (in der Reihenfolge des Erjcheinens legte) Band 
diejes wichtigen Werkes mußte A grogen Umfangs wegen 
geteilt worden. Der Weinitod allein hat 9 Bogen in Anfpruch 
genommen. Auch hier ift, wie in den anderen beiden Bänden, eine 
überwältigende Fülle von Stoff RN YAuh an 
neuen lehrreichen Deutungen fehlt es nicht, 3. ®. ©. 29f. die 

DBemerfungen über die Verzierung des Bederngetäfels im 

Salomonifhen Tempel. Nagel- und pilzahnnliche Motive fannte 

ja auch die Bebplonitfeafforäkhe Runft. ©. 43: der jeltiame Pilz 

mit großer golögelber Blüte jcheint auch 2. rätjelhaft geblieben 
zu fein. Zum arabifchen Namen, der penis lupi bedeutet, vgl. 

ezbieb elwäwi „Schafalrütlein“, eine ®atteljorte. ©. 58: 

Weniger im Weften al3 vielmehr im Süden Bagdad3, bei dem 

fpäteren Seleufeia, mar die eigentliche Weinbaugegend Baby- 

loniens,. Der Wein von Alichaf war jhon zu Nebufadnezarz 

Beit geichäßt. ©. 87: Freunde des Humor3 werden fich an den 

Mitteilungen über die neue alkoholfreie amerifanijche Bibel- 

üiberfegung gebührend freuen. Neben der alten Vinegar Bible 

wird fich eine Dry Bible al3 wertvollite Frucht des prohibitig- 
niftifchen Cant nicht übel ausnehmen. ©. 383 beruht die Über- 
fegung „Oreis des Frühlings“ für Si, er-rebi‘ wohl nur auf 

Rerfehen. — Den Schlukband, der die Indices bringen und das 

ganze Werk erft zugänglich machen wird, erwarten wir jehnlichtt. 
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*Die Mischna. Text, Übersetzung und ausführliche Er- 
kläarung . . .. hrsg. v. G[eorg] Beer [und] O[skar] Holtz- 
mann. IV. Seder, 9. Traktat ’Aböt (Väter). Text, Über- 
setzung und Erklärung nebst einem textkritischen Anhang 
von Karl Marti und Georg Beer. Gießen: Töpelmann 1927, 
(XXXII, 200 S.) gr. 8° : 

Der erflärende Apparat zu diefem, wohl am meijten über- 
jegten Traftat ift jehr reichhaltig. Die Einleitung enthält nicht 
weniger als fünf Indices. Zur Herftellung des Textes dienten 
nicht nur die fritifchen Ausgaben von Strad und Goldjchmibdt, 
jondern u. a. au) Strad3 Takjimileausgabe des Münchener 

Talmudfoder und die vofalifierte Mifchnahandichrift David 

Kaufmanns, die demmächlt in Fafjimile veröff. werden foll. 

*Albeck, Chanoch: Untersuchungen über die halakischen 
Midraschim. Berlin: Akademie-Verlag 1927. (X, 163 S.) 
gr. 8° = Veröff. der Akad. f. d. Wiss: des Judentums. 
Talmudische Sektion. Bd 3. 5.—; geb. 6.— 

Die vorliegende Studie tft al3 eine Fortfegung der „Unter 
fuchungen über die Redaktion der Miichna” des VBerfafjers.ge- 
dacht. Demgemäß unterfucht er 1. die Beziehungen zwilchen 
den halafiishen Wedrafhim, 2. die Unterjchiede in der Ter- 
minologie der halafiiden Midraihim, 3. die Frage: Waren 
unjere balafiihen Midrajhim den Talmuden befannt?, 4. die 

Herkunft des Lehrgutes der halaf. Midrafhim, und tragt zur 

Duellenjcheidung in den halaf. Midrafchim und einiges über 

die Fragment-Wüdrajchim bei. 

*Spanier, Arthur: Die massoretischen Akzente. Eine Dar- 
legung des Systems nebst Beiträgen zum Verständnis ihrer 
Entwicklung. Ebda. 1927. (VIII, 143 S., 1 Taf.) gr. 8° = 
Veröff. d. Akad. d. f. Wiss. des Judentums. Sprachwiss. 
Sektion. Bd 1, 5.5 geb. 6.— 

„Die vorliegende Arbeit entfernt fich jo weit von den Bahnen, 
in denen jich die Erforfchung der majjoretiichen Alzente gegen- 
mwärtig bemegt, daß es notwendig fein dürfte, ..... über die be= 
fonderen Umftände NRechenjchaft abzulegen, die den Verf. auf 
feinen Weg geleitet haben.‘ Verf. ift von Studien zur hebräischen 

Rhythmif ausgegangen. Durch das äfthetiiche Erlebnis war e3 

ihm, wie anderen vor ihn, zur Öewißheit geworden, daß vielen 

Brojaftüden des Ulten Tejtaments ein funftgemäßer Rhythmus 

innewohne. Das Gejamtergebni3 feiner Studien faßt ©. in 

einige Säße zujammen, von denen die wichtigsten lauten: „Um 
die Ahythmif der althebräifchen Boefie und Broja zu veritehen, 
dazu bedarf es einzig und allein eines gründlichen PVerjtand- 
niffes des natürlichen Satafzentes. . . Der Satafzent genügt 
vollfommen, uns den rhythmiichen Gehalt nicht nur der Profa- 
terte, jondern auch der poetiichen Stüde zu erfjchließen. Über 
den Sapabzent gibt e$.... in der mafforetiichen Afzentuation 
eine Überlieferung... ., die... ung ein zureichendes Bild gibt 
von der Art, wie das Hebrätiche zur Zeit der Mafforeten ge- 

Iprochen wurde.” ©. behandelt dann den Zwed der Afzentuation, 

die gebräudlichjten Alzentfonftellationen des tiberiihen Sy- 

jtems, die Analyje der Sapfonftruftion, den Petersburger 

Trophetenfoder, die anderen babylonifchen Afzentiyfteme, den 

Satafzent, Schließlich im Anhang: Seltene Akzente, Einfchnitte 

und Trennungsafzente, Emphaje und Afzent, Maggef. 

*Held, Hans Ludwig: Das Gespenst des Golem. Eine Studie 
aus der hebräischen Mystik mit einem Exkurs über das 
Wesen des Doppelgängers. München: Allgemeine Verlags- 
anstalt 1927. (282 S., 1 Bl., 2 Taf.) 8° Hlmw. 6. 

Seit Öuftav Meyrints Roman ift das Wort Golem dem 
Kenner der deutjchen Literatur geläufig geworden. Sn der 


Bibel fommt es gerade. einmal vor (Bjalm 139, 16), und 


mar in der Bedeutung „ungeformtes Klümpchen, menjchlicher 
Embryo“, fpielt dann in der Kabbala eine beftimmte Rolle 
und wird jpäter zum Gegenstand einer Xegende, die fich an eine 
hervorragende jüdiiche Perfönlichfeit des 16. und 17. Zahr- 
hunderts anheitet. Dem Prager Dberrabbiner Sehuda ben 
DBezalel Lönw, der 1609 im Alter von 97 Jahren ftarb, wurde 
nachgelagt, daß er fich einen fünftlihen Menfchen aus Ton ge- 
bildet, ihn durch übernatürliche Sähigfeit belebt, Jahre lang 
ald Diener genußt und jchlieglich ihn wieder auf geheimnisvolle 
Weije in Ton zurüdverwandelt habe. Diefes Gebild ift der be- 
rühmtefte Golem. Der Berf. ift der Xegende nachgegangen, ver- 
tolgt das Wort und den Begriff Golem durch die jüdijche Kite- 
ratur, weilt die verjchiedenen literariichen Umformungen der 
Legende dom Prager Golem nad, fomwie ihre Vorläufer und 
Barallelen, die bis ins Haffiihe und ägyptifche Altertum zu= 
rüdführen, und bejpricht die verjchiedenen Deutungen, die 
der Schem hammephorajch gefunden hat, d. h. die wahre, aber. 
bon den Juden geheim gehaltene und bei ihnen felbit in Wer- 
gejienheit geratene Ausjprache des Namens ihres Gottes Shroh, 
deren Kenntnis dem Wiflenden übernatürliche Macht verleihen 
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foll. Dem legten Kapitel, da3 „Von den Giegeln des Golem‘ 
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überfchrieben ift, folgt noch der Erfurs. Unter Doppelgänger 
verfteht Verf. nicht in dem landläufigen Sinne einen Menjchen, 
der zufällig mit einem anderen eine frappante äußere Ähnlich 
feit hat; er meint vielmehr da3 offultiitiiche Problem, daß ein 


Menich zu gleicher Zeit an zwei verichiedenen Orten ericheint. 


4 


Die vier Bilder zeigen Denfmal und Grab des Kabbi Löw, 


einen fabbalift. Baum und die Brager Altneufynagoge, auf deren 


Dachboden die Tonreite des Golem noch jest ruhen jollen. 


*Blum, Samuel: Qissah Musa. Ein Beitrag zum bagdadischen 


Dialekt des Neu-Arabischen. Hannover: 
(84 8.) gr. 8° 


arabiiches Schriftchen, das Mojes Wanderung duch Himmel 


Lafaire 1927, 


d.— 
Der Gegenstand diefer Arbeit (Würzburger Diff.) ift ein judifch- 


und Hölle und feinen Tod in der phantaftiichen Weile diejer Pros 


phetenlegenden berichtet. E3 ijt ohne Drt3= und Jahresangabe 


in hebräifcher Duadratjchrift gedrudt. Die Sprade ift pulgär- 


- 
2 


arabijch mit zahlreichen hebräischen Wörtern und ganzen Sägen. 


Da3 AUrabijche jteht dem Dialekt von Bagdad, wo übrigens die 
Schrift gedrudt jein foll, nahe. Freilich der Bolalismus des 


Drudes fann die wirkliche Ausiprache, wie fie jeßt lebt, nur an= 


# 


* 
& 
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nähernd wiedergeben. B. bringt einleitend Mitteilungen über 
den Drud und ein ähnliches Bud) (Gedullat Mojche), eine Biblio- 
graphie über die neueren Arbeiten zu den mejopotammichen 
Dialeften, von Stred beigejteuert [der aber für die Drudjehler 
gewiß nicht verantwortlid zu machen it], Inhaltsangabe und 


Ipradhliche Bemerfungen. &3 folgt die Tranjfription und Über- 
jegung des ganzen Textes, beide Male mit Anmerkungen, 


ichlieglich ein Wörterverzeichnis. Nüsli) wäre die Beigabe 
einer Probe des Driginaltertes gemejen, von dem B. nirgends 
ausdrüdlich jagt, daß er vofalijiert ift. Der Titel müßte übrigens 


nicht Qissah Musa, fondern Qissat Müsä lauten. 


*Abü Ga‘far Ahmad ibn Muhammad at-Tahäwi, Das kitäb 


adkär al-hugüg war-ruhün aus dem al-ämi‘ al-kabir fis- 
Surüt hrsg. v. Joseph Schacht. Heidelberg: Winter 1927. 
(VIll, 42 8.) 8° = SB d. Heidelberger Akad. d. Wiss. 
Ph.-hist. Kl. Jg. 1926/27. Abh. 4. 
Die Einleitung behandelt furz den Verf. (T 321 oder 322, 


. 


3.80 


9.), das Werk (Teil eines großen Sammelmwerfes über juriftiiche 


Urfundenformulare), die Handichrift (aus Kairo; Fragmente 


anderer Teile hat Sch. in Konftantinopel gefunden), den Snhalt, 
die Spracde (3. T. jcehon Vulgarismen). Dem arabijchen Tert 


it ein Berfonenverzeichnis beigegeben. 


*Tasköprüzäde, es-saqä’ig en-no‘'mänijje enthaltend die 


Biographien der türkischen und im osmanischen Reiche 
wirkenden Gelehrten, Derwisch-Scheih’s und Arzte von 
der Regierung Sultän ‘Otmän’s bis zu der Sülaimän’s des 
Großen. Mit Zusätzen, Verbesserungen und Anmerkungen 
aus dem Arabischen übersetzt von Olskar]l Rescher. 
Konstantinopel-Galata: Buch- und Steindruckerei Phoenix 
IPTAUEBL TV. 302,8) 748 

As Grundlage diente im Wefentlichen der Randdrud zu 

Son Khallifän, Ausgabe Kairo 1310 d. 9., die ftändig mit einer 

im Brivatbefig befindlichen Hf. verglicden wurde. Auch andere 

Hi. und eine türkifche Überjegung fonnten gelegentlich zu 

Nate gezogen werden. 

*Die Welt des Islams. ... hrsg. v. G[eorg] Kampffmeyer, 
Bd 9, H. 1. Berlin-Dahlem 1927. S. 1-56. | 

Enthält: Literatur B. Einzelne Gebiete. III. Die arabiichen 

Gebiete VBorderajiens. 2. PBaläftina Nrn 1284-1523 [3. T. mit 

Inhaltsangaben oder Auszügen]. 

Le Coq, Allbert] von: Türkische Namen und Titel in Indien. 
In: Veröff. d. Indogerm. Sem. d. Univ. Erlangen. Bd III. 
(Festgabe Rich. von Garbe.) S. 1-7. — Türfifhe Namen und 
Titel finden fich feit dem Aufftieg der Ghaznamwiden. Viele 
ind von den europätjchen Überjegern faljch vofalifiert worden. 
Durch die mitteltürfifchen Terte aus Turfan find wir jegt in 
der Lage, einige richtiger zu umfchreiben. Bon Le Eog ftellt 
eine größere Anzahl Beilpiele zufammen und erklärt jte. 

*Groß, Erich: Das Viläjet-Näme des Häggi Bektasch ein 
türkisches Derwischevangelium. Leipzig: Mayer & Müller 
1927. (IV, 223 8.) 8° = Türkische Bibl. 25. 16.— 

‚sn jeinen bahnbredenden Unterfuhungen über die türfi- 
Ihen Derwijchorden hatte ©. Sucob die Überlieferung der Ber 
tajchie als gänzlich ungefchichtlich ausfcheiden wollen. Der Verf. 
jucht, ausgehend von den Chalifen des Bektafch, dem gejchicht- 
lihen Stern der Gründungslegende näher zu fommen. Dabei 
zeigte e3 jich, daß auch die übrigen Teile des Viläjet-Näme nicht 
völlig legendär jind. Bektajch it im 13. Ih. von Chorafan nach 
stleinajien gemwandert und hat lange Zeit in Suludiha Dara 
Ojüf gewohnt, wo fich eitte große Anzahl von Anhängern um 
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ihn fammelte und den Grund zu dem jpäter jo wichtigen Der- 

wiihorden legte. Zu feiner jehr ausführlihen Inhaltsangabe 

des Viläjet-Näme hat Groß vier Handichriften benüsen fünnen; 
den türkischen Tert felbft hofft er Später zu veröffentlichen. 

*Ungarische Bibliothek, hrsg. vom Ungarischen Institut 
an der Universität Berlin. I. Reihe. 14. Literaturdenkmäler 
aus Ungarns Türkenzeit. Nach Hss. in Oxford und Wien 
bearbeitet von Franz Babinger, Robert Gragger, Eugen 
Mittwoch und J. H. Mordtmann. Berlin u. Leipzig: 
de Gruyter 1927. (VII, 229 S., 2 Taf.) gr. 8° 20.— 

An eriter Stelle ift ein binterlaffener Auffat de3 zu früh 
verjtorbenen ®ragger abgedrudt: Türkiih-ungariihe Kultur- 
beziehungen. Das Ergebnis feiner lehrreichen Darftellung mird 
am Schluß in 12 Süße zufammengefaßt. Babinger befchäftigt 
fi mit dem Pfortendolmetih Murad, einem geborenen Uns 
garn unbefannten Namens, der al? junger Menich von 17 Sah- 
ren 1526 in türfiiche Gefangenschaft geriet, zum Silam übertrat 
und noch 1585 in Konitantinopel lebte. Von, diefem Murad 
rührt die 9. Marjh 179 der Bodleiana her, die hier in Roto- 
graphie veröffentlicht ift, und die u. a. ein _türktich-lateinijch- 
ungarische Gedicht von 114 vierzeiligen Strophen enthält. 

Gejchrieben tft es in arabiiher Schrift, aber mit Tateiniicher 

Snterlinear-Tranffription. Daß diefes Schriitdenfmal von 

höchfter Bedeutung für die Kenntnis der türfiihen und Der 

ungariihen Ausfprache im 16. 5. fein muß, leuchtet ohne 
weiteres ein. Babinger gibt auch den türfifchen Tert in latei- 
ihem Tppendrud, Gragger ebenfo den ungarijchen, zugleich 
mit deuticher Überfegung. Noch ertragreicher ift ein Teil der 

Wiener Sammelhandichrift Flügel 2006, der Mittwoch und 

Mordtmann eine neue Beichreibung widmen. hr Schreiber 

war ebenfall3 ein chriftlicher Renegat, aber unbefannten Na- 

mens. Bf. 29a-40a enthält die Grundlehren des chriftfichen und 
jüdiichen Glaubens, Zehngebote, Vaterumfer und Symbolum 
apoftolicum auf turkich, Froatifch, ungarisch, deutich und la- 

‚teinifch, alles in arabiiher Schrift, dann bis BI. 68b deutiche, 

ungarische und ein froatijches Lied. Mittwoch befchreibt das 

pon dem Schreiber angemendete Tranffriptionzipitem und ver- 
dffentlicht diefe Terte famtlich in lateinischer Umfchrift, den 
einen Tert, ein Öhafel, in einer Art ungarifch-türfifcher Maccaro- 
ni-Spradhe, auch mit deutfcher Tiberfegung. Mordtmann 
teilt au3 den übrigen Blättern der Wiener Hf. einige türfiiche 

Berfe mit. Much von diefer Hf. ift der mehripradhige Teil in 

Rotographie beigefügt. Einen Anteil an dem Zuftandefommen 

diefe3® Bandes der Ungariihen Bihl. haben auch zwei Mit- 

arbeiter Gragger3, Elemer Mo6r und Konrad Schünemann. 

*Engelke, Irmgard: Sülejmän Tschelebi’s Lobgedicht auf 
die Geburt des Propheten (Mewlid-i-$erif). Kieler Diss. 
Halle: Druck v. Karras 1926. (36 S., 1 Bl.) 8° 

I. Bedeutung des Gedichtes und Nachrichten über den Verf. 

II. Die Texte [8 Hff., 5 Drude und Lithographien lagen der 

Bert. vor]. III. Inhaltsangabe 13. T. mit Überfegungen]. 

IV. Snhaltlihe und fprachliche Charafteriftif des Gedichtes. 

[Die refigiöfen Vorftellungen im Gedicht verraten Spuren 

fchtitifchen und fufifchen Einfluffes. Die Sprache, Elar und ein- 

fach, tft altertiüimlich.) 

*Rypka, Jan: Bägqi als Ghazeldichter. Prace: Filos. Fak. 
Univ. Karl. 1926. (200 S.) 8° = (Facultas philos. universi- 
tatis Carolinae Pragensis. Sbirka pojednäni a rozprav IX.) 

Gefchichtliches und Kritifches [Dvorafs Ausgabe ift nach R. 
noch die beite, fönnte aber mehr vervolfftändigt werden. Die 

„Spieltunft” des Dichters, deffen Verfe oft noch einen oder 

mehrere Nebenfinne haben, hat Do. ganz ungeniigend behan- 

delt, mohl in vielen Fällen Überhaupt nicht erfaßt. R. bringt 
eine Anzahl Beifpiele.] Charafterologiihe Vorausfegungen. 

Bagis Eigenichaften im Ghazel [in dem nad) R. die eigentliche 

Stärke des Dichters Liegt. R. analyfiert eine größere Anzahl 

Strophen, um daran die geiftreichen Mehrdeutigfeiten Des 

Dichters nachzumeiien]. Urfachen von Bagis Wertichäßung bei 

den Alten. [,Das Gefünftelte wird bei ihm maßlos gefteigert 

und in die allerfeinften Details auszifeliert... Er war unendlich 

Elein in $roßem, aber erftaunlich groß in Kleinem.‘] Ausgemählte 

Shazele [32 Nummern] in Überfegung. Zur Bagi-Bibliographie. 

Zerifographifcher Inder unter bei. Berüdf. von Korrelationen. 


Dftafien 
Dr. Werner Eihhorn 
*Dallago, Karl: Laotse. Der Anschluß an das Gesetz oder 
der große Anschluß. Innsbruck: Brenner-Verl. (1927). 
(112: 8). 97789 p. 8. 
3 wäre gut, wenn der Berfaljer, der im Nakhmort ver- 
ichtedene LZaotje-Wiedergaben einer Kritif unterzieht, anftatt 


feinen „fähigen Mitarbeiter X. Ular der Anmaßung zu befchuls 

digen, jelber feinen Ton ein wenig herabftimmte. Xeider fcheint 

er aber rettungslo3 beraufcht vom lange feiner mit großer 

Vofe hingermorfenen Süße. Dallago befennt, von Ehinefiich 

feine Ahnung zu haben, feine Unfähigfeit zur Erlernung diefer 

Sprache gibt er ebenfalls zu. Troßdem findet er neue philo- 

fogifhe Auffchlüffe. Er itberfest Tao mit „Anschluß (übrigens 

auf Grumd einer ihm zuteil gewordenen, Höheren Offenbarung) 
und die Zeichen te king faßt er alS die nähere Bezeichnung von 

Tao auf (!). Wie diefer eine Bunft Schon zeigt, ift das Werf für 

Sinologen und Sachfenner gänzlich wertlos. Aber auch der 

andere Anfpruch, den das Buch erhebt, nämlich das Überfprach- 

liche, allgemein Menfchengeiftige des Tao te king zu erfaffen, ift 
eine in der ernft genommen jein mwollenden Literatur feltene 

Unmaßung. Berfaffer betrachtet das Sprachliche als bloßen 

„Behelf“, ein Bemeis, daß er von der Ontologie diefes Gegen- 

ftande3, wie auch von linauiftifcher Xogik überhaupt feine Ahnung 

bat. Wie alle, die dad Wort verachten, verfällt er der PBhrafe. 

Nach Befeitigung der philologiichen Hinderniffe benußt er 

Raoties Namen, um darunter einen Wuft eigener (leider eben- 

fall3 alltäglicher und flacher) Geiftreicheleien jfegeln zu laifen, 

alles Hingeworfen mit gelangweilter Gefte äfthetifierender Über- 

[egenheit. Unter den gleichgefinnten Naturen wird dad Bud 

wohl Freunde finden, gerade wegen feiner vermorrenen Flach- 

heit, aber wer fich felber und da3 Leben ernft nimmt, wird nicht 
dazu gehören. E3 fchmerzt jeden, der die vorzügliche Lun yü- 

Überfegung von Wilhelm fennt, den Namen diejes Gelehrten 

von Dallago, als zu feinen Vorbildern gehörig, genannt zu fehen. 

Lederer, Emil: Soziale Umschichtung und politisches Wer- 
den in China. In: Arch. f. Sozialwiss. u. Sozialpolitik. 
Bd 57, 3. S. 577-626. — Berfaffer gibt einen kurzen Überbflid 
über die Gefchichte und den heutigen Stand der foztalen 
Struftur, angefangen vom Haffifchen Zeitalter. Seine Aus- 
führungen zeugen, wie nicht anders zu erwarten, von guter 
Sachfenntnis und Beherrfchung des Material3 und enthalten 
viele, wichtige Literaturangaben. 

*Meissner, Kurt: Lehrbuch der Grammatik der japanischen 
Schriftsprache. Tokyo: Dt. Ges. f. Natur- u. Völkerkde Ost- 
asiens 1927. (XXIII, 118 S. u. 19 8.) gr. 8° = Mittn d. Dt. 
Ges. Supplt.-Bd 9. 12.—; geb. 15.— 

Die Grammatik fegt eine gründliche Kenntni3 der Ume 
gangsfprache voraus und gibt die Regeln der Schriftiprache, in> 
fofern fte von der Umgangssprache abweichen. In der Beilage 
die Übungzftüde Nr 4-25 in japaniihen Schriftzeichen. 

*Die Rache des jungen Meh oder das Wunder der zweiten 
Pflaumenblüte. Aus dem Chineftfchen übertr. v. Franz Kuhn. 
Zeipzig: Snjel-Berl. 1927. (331 81.) El. 8°, 2m. 7.50 

Berf. gibt eine Überfegung des Romanes „Ösl tu meh“ aus 
dem 16. oder 17. Sb. Vhiloloaiich die Überfekung nachzuprüfen, 
hieße wohl, dem eigentlichen Sinn des Buches entgegenhandeln. 

&3 ift dem Verf. gut gelungen, den chinefiichen Geilt und Volf3- 

harafter in feiner Übertragung zu wahren u. wiederzugeben. 

Der Roman behandelt die Gefchichte des jungen Meh, dejien 

Pater den Sntriguen eines fchlechten Kanzler® zum Opfer . 

fallt. Nach mannigfachen Abenteuern gelingt es fchließ- 

{ih dem auten Sohn, feinen Vater zu rächen. Der Kanzler 

wird durch eine Afademiferrevokte geftürzt. In die recht be- 

mwegte Handlung find einige Xiebesgeichichten eingeflochten, 
deren Darftelfung uns fehr lebendig die hohe und feine Auf- 

faffung der Chinefen von Xiebe3- und Ehefachen zeigt. Im 

chinefiichen Roman legt man Wert auf die Schilderung feiner 

Sitte, fiterarifcher Bildung und fultivierter Umgangsformen. - 

Das find die Eigenschaften eines Kulturvolfes. Das Beftreben 

bon Kuhn, uns den befieren Teil der chineftiihen Roman- 

ftteratırr in Überfegung zugänglich zu machen, ift deshalb durcche 
aus zu begrüßen. 

*Sata, A.: Letzte Wendungen des Japaner-Geistes, insbes. 
der jüngeren Generation. Rede gehalten am 5. Juli 1927, 
München: Hueber 1927. (18 S.) gr. 8° = Münchener Univ.- 
Reden. 9. —.90 

*Sun yat-sen: 30 Jahre chinesische Revolution. Ins Deutsche 
übertragen von Tsan Wan. Berlin: Schlieffen-Verl. 1927. 
(88 S.) kl. 8° Be 

Der Titel des Werkes täufcht bedauerlicherwetie infofern 
über den Inhalt des Heinen Buches, al3 e3 in der Hauptiacdhe 
deshalb von Sun Hat-fen geichrieben zu fein fcheint, um feinen 
ehemaligen Freunden u. Mitarbeitern durch Namensnennung 
ein Denkmal zu fegen. Über die Gefchichte der Revolution wird 
nicht mehr gejagt, oder vielmehr noch etwas weniger als in an= 
deren Arbeiten über die chinefiiche Entwidlung der lebten 

3 Sahrzehnte. Intereffant find nur die Mitteilungen über die 

Rolle, die ausländifche Mächte, vor allem Japan u, Frankreich, 


1969 


in bezug auf die chinefische Revolution jptelen. Das Werk zeigt 
übrigens wieder, daß Sun getreu die europäifchen Sdeen, die Die 
Grundlage feines deengebäudes ausmachen, Doch nur recht 
oberflächlich erfaßt hat. Jeder joztaliftiiche Durhicehnittsichrift- 
fteller erfcheint uns tiefer ald gerade Sun Hat-fen. E3 ift eben 
doch fo, daß der Schwerpunft feiner Verjönlichkeit und feines 
Wirfens nicht im Ausbau genialer Theorien u. großer Öe- 
danfengebäude gelegen hat, fondern rein nur im Organijato- 
riihen u. Praftifchen. Als Dokument de3 größten modernen 
revolutionären Organifators in China fommt dem Werfchen 
natürlich eine unbeftrittene Bedeutung zu. 
*Tan ping-shan: Entwickelungswege der chinesischen Revo- 
lution. Hamburg: Hoym (1927). (36 S.) 8° — 10 
Ein Vorwort von Wittfogel und ein Nachwort von Rastol- 
nifom rahmen die Brofchüre ein. Verf. childert ehr eingehend 
die Gruppierungen innerhalb der Kuomintang, die früher oder 
jpäter zur Zerfegung führen müflen. Ex weit Den immer größer 
merdenden. Gegenjab zwiichen Bourgeofie u. Proletariat inner- 
halb der chinetichen Revolution auf und fucht daraus Anhalts- 
punfte für den Weg der K.B.Ch. zu gervinnen. Natürlich jteht 
das Werfchen ganz im Banne von Leningrad, zeichnet Jich aber 
durch Knappheit und Schärfe in der Daritellung der, wie anzu= 
nehmen, einfeitig interpretierten Tatfachen aus. Verfaffer if 
Minifter der revolutionären Hanfauregierung. 
*Ular, Alexander: Die Bahn und der rechte Weg des Lao-tse. 
Der chinesischen Urschrift nachgedacht. Leipzig: Insel- 
Verl. [1927]. (71 8.) kl. 8° = Insel-Bücherei. 253. PBp. —.90 
Leider hat diefe Übertragung nicht viel mehr Wert ald den 
einer rein perjünlihen Meinung über Laotjes Werk. Der 
Charakter der chinefiichen Zeichen (Verf. fpricht von Hiero- 
glyphen) ift wohl fo, daß fie einen ungleich größeren Bedeutungs- 
inhalt haben als unjere Werfe und daß jomit die alten Terte 
nicht gelejfen, fondern nur gedeutet werden fünnen. Troßdem tft 
der Sinn der Säbe im Tao te king ein ganz eindeutig be- 
jftimmter, iwie jeder, der den Driginaltert fennt, zugeben wird, 
nur ift er in europäischen Sprachen nur fehr fchmwer zu erfaffen, 
am mwenigiten aber in Verfen ohne jede Snterpretation. Wie die 
Deutung, die Ular dem Tao te king gibt, zu bewerten ift, er- 
fennt man daraus, daß es fein anderes Gegenftüd zu Laotfe 
in der abendländifchen Vhilofophie findet als Niepfche, der fich 
wirklich nicht mehr al3 viele andere dem Gedanfenfreife des 
Zaotje nahebringen oder entgegenftellen laßt. Aber das liegt 
vielleicht an der perjönlichen Vorliebe, die der Verfaffer gerade 
für Niesfche zu haben fcheint. Die Straußfche Tiberfegung Scheint 
er nicht zu fennen. 


Wittfogel, K. A.: Streikkämpfe in Schanghai. In: Die | 


kommunistische Internationale. Jg. 1927, 41. — Perf. gibt 
eine Sfizze der mwirtfchaftlichen und politifchen Kämpfe der 
Urbeiterichaft von Schanghai innerhalb der Iekten zwei 
Sahre. Er charakterifiert gut den Wert der zu ung gelangenden 
Informationen des Pelingbiros und zeigt an Hand von 
Bahlen Ear die Rolle Tichang fatsfchef3 in Schanghai im 
April und Mai 1997. 


Klaffiiche Altertumswiffenschaft 
(einjchl, byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 
Bibliothefar Dr. Hans Ruppert 


*Bibliotheca philologica classica. Beibl. zum Jahresbericht 
üb. d. Fortschritte d. klassischen Altertumswissenschaft. 
Bd 52, 1925. Hrsg. von Friedrich Vogel. Leipzig: Reisland 
1927. (VII, 344 S.) gr. 8° 8.— 

Die befannte Bibliographie in der bisher bewährten Form. 

Bejonders zu rühmen ift, daß num die Annäherung an die 

Gegenwart nahezu fo weit erfolgt ift, al3 dies überhaupt Ffir 

eine umfajjende, auch die Univerfitätsichriften und die aus. 

Eriheinungen berüdjichtig. Bibliographie möglich erfcheint. 


Amelung. — Nachruf. In: Archäol. Anzeiger. Beibl. z. Jb. d. 
Dt. Archäol. Instituts. 1927, 1/2. 


"Nichtiteig, Elberhard]: Deutiche Dichtungen in griechischen 
Öemande. Breslau: Trewendt & Granier 1927. (60 ©.) 
8 = ©lg Neudt. Humanismus. Bd. 4. 1.50 
‚ Überfegungen von v. Wilamomwis, Draheim u. a. Mit ein- 

leitenden Bemerkungen über Gefchichte und Problem des 

Überfeßens ing Griech. u.d. Schulzufammenhänge d. Überjeger. 


Autoren 
Aischines. — Rüger, Conrad: [Bespr. von] Eschine: Discours. 


T.1. Texte etabli et trad. par Victor Martin et Guy de | 
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Budet. Paris: Les Belles Lettres 1927. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 46. Sp. 1377-1386. — BZuftimmend, N 
Historie. — *Jacoby, Felix: Die Fragmente der griechischen 
Historiker. <F gr Hist.) T. 2. Zeitgeschichte. B. Spezial 
geschichten. Autobiographien, Zeittaf. Lfg 1. Theopompos 
u. die Alexanderhistoriker. Berlin: Weidmann 1927. (S. 509 ° 
bis 828.) gr. 8° 10.— 
Homer. — *Die homerischen Götterhymnen. Verdeutscht 
von Thassilo von Scheffer. (1. u. 2, Tsd. Mit 8 Taf.) Jena: 
Diederichs 1927. (113 8.) 8° 4.50; 2m. 7.50 
Schultz, Julius: Bemerkungen zur Odyssee. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 26. Sp. 796-798. — Zur Zofalifierung 
der Srrfahrten, 7 505-604, Telemacie, Chronologie. = 
Mathematiei. *Mathematici Graeci minores ed. I. L 
Heiberg. Kobenhavn: Host & Son in Komm. 197. 
(107 8.) 8° = Det Kgl. Danske Videnskabernes Selskab. 
Histor.-filol. Meddelelser XIII, 3. Kr. 7.— 
Enthält: Didymo3 Ilsoi navroiov Ebkov As ueronosws. Dive 
phanes. Scholien zu PDiophanes3 und zu den Data Euflids 
(uned.). Anthemius. Sragmentum Bobienfe. Liber de ponderi- 
bus. Rritiiche Ausgabe, 3. T. mit deutfcher Überjfegung. ’ 
*Platon. — Eine Auswahl aus Platons Schriften. (Übertr. von 
Friedrich Schleiermacher, ausgew. von Ludwig Gold- 
scheider[Taschenausg. auf Dünndruckpapier mit Komm.) | 
Wien: Phaidon-Verl. [1927]). (420 S.) kl. 8° 2m. 4.5 
Keben 7 vollitändigen Dialogen (Apologie, Kriton ufw., 
auch Gorgias und Euthydemos) find vor allem die Mythen 
aufgenommen. 


Sappho. — Me3t, Sofef: Überfegungsproben aus Sappho. | 

Sn: Wiener BI. f. d. Freunde d. Antike. Ig. 4, 6. ©. 130° 
ae — lÜberjegung von Diehl: Suppl.1yrie. 3. FSragm. 1° 
und 5. 


‚ Apulejus. — Helm, Rudolf: [Bespr. von] Max Bernhard: Der 


Stil des Apuleius von Madaura. Stuttgart 1927. In: Philol. 
Wschr. Jg. 47, 1927, 47. Sp. 1413-1419. — Bgl. Lit. 3b. 
1927, 4. Sp. 304. i 
*Cicero, M[arcus] Tullius: Scripta quae manserunt omnia. 
Fasc. 17. Orationes in L. Catilinam quattuor. Recogn. 
P. Reis. Leipzig: Teubner 1927. (68 S.) kl. 8° = Biblio- 
theca scriptorum Graecorum et Romanorum Teubn. 1.80 
Horaz. — Pavlu, Josef: Zu Horaz c. 1, 6. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 46. Sp. 1403-1405. — Sritiiche Erörterung. 
Ovid. — Mengis,R.:Ein Freiburger Fragment der Tristia Ovids. 
Ebda. 47, Sp. 1434-1440, — Sn einem Bucheinband fanden 
ic) auf einem Blatt einer italienischen HT. des 12. 35. IV 10, 
59-132; V 1,1-33, die abgedruct und deren Zesarten beiprochen 
werden, die folche zweier verfchied. Hoff.-Typen darftellen.- 
Sallust. — *Sallusts Invektive gegen Cicero. Ein Pamphlet 
aus d. Jahre 54 v. Chr. Text mit ausgew. krit. Apparat, 
zahlr. Parallelstellen u. dt. Übers. Der altphilol. Sektion 
der 56. Vers. dt. Philologen u. Schulm. in Göttingen gewidm. 
von Alfons Kurfess. Charlottenburg: Selbstverl. [1927]. 
*Seneca, Lucius Annäus: WBhilofophiiche Schriften. Nach d. 
Überjegung von G. M. Mofer neu hr3g. von Thaffilo von 
Scheffer. [2 Bde.) Bd 1. 2. Berlin: Bropyläen-Berl. [1927. 
(XXXIX, 465; XIX, 528 ©.) ar. 8° = Rlaffifer d. Ultertums, 
Neihe 2. Bd 25. 26. 10.—; Hlm. 13.—; Hldr 16.— 
Enthält die Dialoge und die Briefe. Voraudgehend eine 
Einleitung über Senecas Leben und Philofophie. 
Geigenmüller, Paul: Vernunft und Affekt in der Philo- 
sophie Senecas. In: Neue Jbb. f. Wissenschaft und Jugend- 
bildung. Jg. 3, 1927, 6. S. 641-657. — ‚„QDuintiliang Urteil, 
Senecas PBhilofophie fei zu ungenau, ift richtig, infofern als 
er fein geichloffenes Shyitem bietet, aber in der Auswahl 
älterer und jüngerer Lehren feiner Schule und in der Fritif 
an den Dogmen feiner Vorläufer muß man ihm doch eine 
gewille Originalität des Denkens zugeftehen.” 
*Tibullus, Albius. — Albii Tibulli aliorumque carminum libri 
tres. Ed. Fridericus Waltharius Levy. Leipzig: Teubner 
1927. (XXII, 106 S.) kl. 8° = Bibliotheca scriptorum Grae- 
corum et Romanorum Teubneriana. 2.40; geb. 3.20 
Die nunmehr maßgebende Ffritifche Ausgabe, die in der 
Borrede die Gefchichte des Tertes ımd die Hpdff. behandelt. 


Sprahmifjenichaft und Literaturgefchichte 
Hofmann, J. B.: Italisch. Bibliographie der Jahre 1924 
und 1925. In: Indogermanisches Jb. Bd 11, 1926/27. S. 324 
bis 362. — NReferierende Bibliographie der Biicher und 
Beitichriftenauffäge einschließlich der Rezenfionen zu dei 
italiichen Sprachen. 
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*RBreifigfe, Friedrich: Wörterbuch der griehiihen Bappruse 
urfunden mit Einfhluß der griehiichen Infchriften, Auf- 
Schriften, Oftrafa, Mumienfchilder ufw. aus Ägypten. Hrsg. 
p, Emil Kießling. Bd 2, Lig3 [Schluß]. ovroxsoia — &xoa. 
(III ©., Sp. 545-782.) Berlin: Selbitverl. 1926. 4° 22. — 
‚ Der Abichluß des großen wertvollen Werkes, das zufammen 

mit anderen den Namen des unermüdlich tätigen heimgegange- 

nen Berfaffers unvergeßlih machen wird. 

Wahrmann, P.: Griechisch. Bibliographie der Jahre 1924 
und 1925. In: Indogermanisches Jb. Bd 11, 1926/27. 
S. 244-323. — Referierende Bibliographie der Bücher und 
Beitfchriftenauffäge mit Beiprehungen zur grieh. Sprache. 


*Schanz, Martin: Geschichte der römischen Literatur bis 
zum Gesetzgebungswerk des Kaisers Justinian. T. 1. Die 
römische Literatur in der Zeit der Republik. 4., neubearb. 
Aufl. von Carl Hosius. München: Beck 1927. (XIV, 654 8.) 
gr. 8° = Handbuch d. Altertumswiss. Abt. 8, T. 1. 

34.—; Im. 38.— 
Durch Zufammendrängen und Beichränfen ilt es dem neuen 

Herausgeber gelungen, troß Einarbeitung der neuen Forihung 

die 2 Halbbände der vorigen Auflage diejes Teils in einen Band 

zufammenzufaffen und dadurch einem der Hauptmwerfe der 

Altertumswilfenichaft den Beftand für die Zukunft zu fichern. 

Heinrich, Otto: [Bespr. von] Ainsworth O’Brien-Moore: 
Madness in Ancient Literature. Diss. Princeton Univ. 
Weimar 1924: Wagner. Dt. Lit.-Ztg. Jg.4, 47. 5p.2297-2299. 


Geiitesgeichichte. Gefchichte 

Lehner, Hans: Die Durchdringung der einheimischen und 
römischen Kultur im Rheinlande. In: Mschr. f. höh. Schulen. 
Jg. 26, 9/10. S. 381-385. — Auszug eines Vortrages, der die 
einzelnen Elemente d. mater, u. geiftigen Kultur beleuchtet. 

Radermacher, Ludwig: Heilige Gesetze. In: Anzeiger d. 
Akad. d. Wiss. in Wien. Jg. 1927, 18. S. 182-188. — Exläute= 
rung zu $17 der Inschrift von Kyrene (f. Lit. ZH. Nr17. Sp.1438.) 

Volkmann, H.: Ein neuer Fund zur Geschichte des Anti- 
semitismus im Altertum. In: Mschr. f. höhere Schulen. 
Jg. 26, 9/10. S. 385-388. — Behandelt den befannten Brief 
des Kaifers Claudius an die Mlerandriner. 

Weinreich, Otto: Zum dreiköpfigen thrakischen Reiter und 
zum lykischen Trikasbos. In: Archäol. Anzeiger. 1927, 1/2. 
Sp. 20-23 (mit 1 Abb.). — „Das Relief aus dem Bezirke 
Mlopdiv mit trifephalem, thrafiihem Reiter und das aus 
Telmeffog mit Toıxaoßos, beides bis jest finguläre Erjchei- 
nungen im jeweiligen Rultkreife, dürfen al Beugnille eines 
und desfelbenreligidfen Steigerungstriebes betrachtet werden.” 


Barb, Alphons: Ein römischer Münzfund aus Wellern (Bur- 
genland). In: Mittn d. Numismat. Gesellschaft in Wien. 
Bd 16, 4/6. S. 10-12, — Anfcheinend in den Marceomannen- 
wirren der Zeit Marf Aurels vergrabener Schab von 117 
Silbermünzen. 

*Burckhardt, Jacob: Die Zeit Konstantins des Großen. 
5. Aufl. Mit 1 [Titel-] Bildn. Leipzig: Kröner [1927]. (XI, 
493 S.) kl. 8° = Kröners Taschenausgabe. Bd 54. Lim. 3.50 


Geographie. Archäologie 


Aly, Wfolf]: Nachtrag zur „Entdeckung des Westens‘. In: 
Hermes. Bd 62, 4. S. 485-489. — In dem Beftreben, die im 
zitierten Auffaß (f. Lit. 3hl. 1927, 18. ©p. 1513-1514) au3= 
gefprochene Vermutung zur Gemißheit zu erheben, daß 
Rolybios der Entdeder und liberfeger Des ‚Hannoberichts ei, 
werden noch einmal alle Spuren, die diefer bei Griechen 
hinterlaffen hat, durchgeprüft. : 

Hennig, Richard: Zum Verständnis des Begriffs „Säulen“ in 
der antiken Geographie. In: Petermanns Mittn. Jg. 73, 3/4. 
S. 80-87. — Die Säulen des Herafles find urfprünglich als 
„Säulen des Melfart” zu bewerten und im Bil von Tene- 
tifa zu fehen, da in der antifen Geographie der Ausdrud 
„Säulen“ im allgemeinen eine fulturhiftoriiche Grenzmarte 
bedeutete und die Karthager bis zu den Kanaren beitinmt, 
wahricheinlich bereit3 bis zu den KRapverdifchen Injeln und 
den Azoren gelangt find. 


*Back, Friedrich: Körper und Rhythmus. Griech. Bild- 
werke. Mit e. Einf. Leipzig: Teubner 1927. 52 
; Be 0, 
Ergänzte Auswahl des Bedeutiamiten aus der Austellung 
Herbft 1925 im Landesmufeum, in Darmftadt: Körper und 
Ynthmus in der Kunft der Griechen. 


*Bahlow, Helmut: Untersuchungen zur frühgriechischen 
Flächenkunst (Technik und Komposition). Philos. Diss. 
Greifswald 1926, Liegnitz 1926: Burmeister. (VIII, 56 8.) 8° 

1. Die Technik der Bildwerfe an der Kypfeloslade (nicht 

Sntarfien oder Relief? au3 zufammengefügten Holz=_ und 

Elfenbeinteilen, fondern Figuren ganz aus Elfenbein). 2. Form 

und Deforationsprinzip der Kypfeloslade (rund, fenfrechte 

Drnamentleifte). 3. Kompofitionzunterfchiede in frühgriechiicher 

Slächentunft (behandelt vor allem die mechjelnde Szenen- 

richtung, bei der der Dften Linfsorientierung bevorzugt, was 

mit der Toreutif in Bufammenhang gebracht wird). 

*Kjellberg, L.: Studien zu den antiken Dacheindeckungen. 
Leipzig: Harrassowitz (1927). (8 8.) gr. 8° = Skrifter ut- 
givna av K. Humanistiska Vetenskaps-Samfundet i Upp- 
sala. 24, 5. Kr. —.50 

„Sr die Entfcheidung der Frage, ob die Tlachziegel der 
antifen Bauten in der Regel in Lehm gebettet waren oder 
nicht, find die Stellen der Bauinfchrift für die Philoniiche 

Sfeuothef in Bea vollftändig belanglos.” 

Lehner, Hans: Die römischen Bäder von Badenweiler im 
Schwarzwald. In: Rheiniiche Heimatbll. Ig. 4, 9. ©. 409 
bi3 A411 (mit 2 Abb.). — Kurze Beichreibung; die Diana 
Abnoba; ein gnoftiiches Amulett. 

Lippold, Georg: [Bespr. von] The Annual of the British 
School at Athens. Nr 24. Sessions 1923-1924; 1924-1925. 
In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 43. Sp. 1297-1301. 

Schröder, Bruno: Der griechische Schönheitsbegriff. In: 
Sport und Sonne. Jg. 1927, 10. S. 586-590 (mit 4 Abb.). — 
Schilderung des Übergangs vom Typus zum Imdioiduum, 
mit Ausblid auf die Gegenmart. 

Studniczka, Franz: Zufunftswünfche für die Haffiihe Archäo- 
[ogie. Sn: Welt und Werk. Sonntagsbeil. zur Dt. Allg. tg. 
30. Oft. 1927. — Im Rahmen einer Aufiagreihe über Die 
Zufunftsaufgaben der deutichen Wilfenihaft. Betr. Auf 
ftellung in den Mufeen, Abbildungen ujm. 


Germanifche Sprachen und Literafuren 


ausichlieflich Enaliich 
Dr. Wilhelm Frels und Dr. Arthur Luther 


Kluge. — Sütterlin, Ludwig: Friedrich Kluge. In: Indo- 
germanisches Jb. Bd 11, 1926/27. S. 586-591. 

Roethe.—Gierach,R.: [Bespr. v.]G. Roethe, DeutscheReden. 
Leipzig 1927. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 45, 15. Nov. 
Sp. 2205-2207. 

Seemüller. — Pfalz, Anton: Joseph Seemüller. In: Neue 
österr. Biographie. Bd 4. S. 128-140. 


*Burdach, Konrad: Namen- und Sachregister zu Vorspiel I, 
1. 2 und II. Halle: Niemeyer 1927. (76 S.) gr. 8° = Dt. 
Vschr. f. Literaturwiss. u. Geistesgeschichte. Buchreihe. 
Bd 3a, 2m. 6.50 

Das Regifter wurde mit Unterftügung von Guftad Beber- 
meyer und 9. Borf zufammengeitellt. 


Stoffgejchichte. Metrit 


*Borchardt, Rudolf: Der Deutsche in der Landschaft. 
München: Bremer Presse 1927. (524 8.) gr. 8° Xm. 14.— 
„Es ift einer der heimlichen Grundfäge unferer Sammlungen, 
immer auf den fchwebenden Bunft des geichichtlihen Lebens 
abzuzielen, an dem die Unterfchiede zwifhen Dichtung und 
Forihung verfliegen.“ Vertreten find Sulzer, 8. PD. Mori, 
Goethe, Herder, Heinfe, Georg Forfter, Wilhelm und Wlerander 
bon Humboldt, 9. dv. Kleift, Bettina Brentano, Tied, Novalis, 
Smmermann, Stifter, Öregorovius, Viktor Hehn, Moltfe u. a. 
Dermein, Herbert: Ein Führer durch moderne Heidelberg- 
Erzählungen. In: Kurpfäßzer Sb. 1928. ©. 146-156. — Sama- 
row: „Saro-Boruffen‘; Meyer-Förfter: „Karl_Heinrich”; 
Köfter: „Mit dem Schläger in der Rechten”; Driedmwaldt: 
 „Ratholifhe Studenten”; Strag: „Alt-Heidelberg du feine”; 
Frommel: „Mannelin‘; Schnad: „Beatus und Sabine” u.a. 
Herrnritt: Der Rechtsgedanke im modernen Drama. In: 
Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 21, 1. Nov. Sp. 1450-1455. 
Wehrhan, R.: Hermann der Cherusfer und feine Großtat in 
der erzählenden Literatur (Fort.). In: Baterläandiiche BI. 
Beil. zur Lipp. Landesztg. 1927, 18, 28. Dft.; 19, 10. Nov, 


Gemeingermanilch 


Karg, Fritz: Germanisch. (Bibliographie der J ahre 1924 und 
1925.) In: Indogermanisches Jb. Bd 11, 1926/27. 5. 373-450. 


Specht, Franz: Zur germanischen Stammbildung. In: 
Philol. Studien, Karl Voretzsch dargebr. Halle 1927. S. 32-47. 


Gotiich 


*Die gotische Bibel. Hrsg. von Wilhelm Streitberg. T. 2. 
Gotisch-griechisch-deutsches Wörterbuch. 2. Aufl. Heidel- 
berg: Winter 1928. (XII, 180 S.) 8° = Germanische Biblio- 
thek. Abt. 2, Bd 3. Ze 

Unveränderter Neudrud der Erjtausgabe von 1910. 


Deutich im allgemeinen 


*Fiedler, H. G.: Das Oxforder Buch deutscher Dichtung 
vom 12. bis zum 20. Jahrh. Hrsg. Mit einem Geleitwort von 
Gerhart Hauptmann. Oxford: Universitäts-Verlag 1927. 
(XII, 647 8.) 8° [Umschlagt.:) The Oxford Book of German 
Verse. 

Diefe von der Clarendon Press muftergiltig gedrudte 
Anthologie erichien zuerit 1911. Die neue Ausgabe ift um 
58 Gedichte vermehrt worden, jo daß die Gejamtzahl jett 593 
beträgt. Bertreten find alle bedeutenderen Lyrifer vom flüren- 
berger bi3 Franz Werfel, in faft durchweg glüclicher Auswahl. 
Die mittelhochdeutichen Gedichte find vom Herausgeber ins 
Keuhochdeutiche überjest. Bei der Auswahl befonders moderner 
”orifmerktman oft die Rüdjicht auf das englische Leferpublifunt, 
Griebsch, Max: Die gegenwärtige Lage und die Zukunft des 

deutschen Sprachunterrichts in den Vereinigten Staaten. 
In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 6, Sept. $. 444-449, 

Schmidt-Boigt, Hans Heinrich: Deutfche Sprachlehre und 

Sage Sn: 3. F. dt. Bildung. Sg. 3, 10, Dt. 


Althochdeutih. Mittelhochdeutich 


*Eine ostdeutsche Apostelgeschichte des 14. Jahrh. (aus 
dem Königsberger Staatsarchiv, Hs. A 191). Hrsg. von 
Walter Ziesemer. Halle: Niemeyer 1927, (III, 106 S.) 8° 
= Altdt. Textbibliothek. Nr 24, 3.20 
Die Überfegung dürfte in einem preußifchen Ordenshaufe, 
in Königsberg oder Marienburg. um die Mitte des 14. Sh. 
entjtanden fein. Sie bedeutet eine mertvolle Bereicherung 
unjerer Kenntnijje von den vorlutherifchen Bibelüberfegungen 
und einen nicht minder wertvollen Beitrag zur Grundlegung 
der nhd. Schriftiprache auf folonialem Boden. 

*Eberhard, Priester: Die Gandersheimer Reimchronik. 
Hrsg. von Ludwig Wolff. Halle: Niemeyer 1927. (XLII, 
79 5.) 8° = Altdeutsche Textbibliothek. Nr 25. De 

*E hart, Meifter: Deutfche Predigten und Traftate. Ausgem., 
übertr. u. eingel. von Sriedrih Schulze-Maizier. Xeipzig: 
Snjel-Berlag 1927. (438 ©.) gr. 8° = Der Dom. Hlm. 7.50 

Frings, Th.: [Bespr. v.] H. de Boor, Frühmhd. Studien. Halle 
1926. In: Archiv f. d. Studium d. neueren Spr. u. Lit. Jg. 82, 
Bd 152 = N. F. Bd 52, 1/2. S. 101-103. 

Strauch, Philipp: [Bespr. von] Der s&lden Hort. Hrsg. von 
H. Adrian. Berlin 1927. In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 45, 
5. Nov. Sp. 2207-2209. 

*Walther von der Vogelweide. Minnelieder. Hrsg. u. übertr. 
von Wilhelm W;illige. Bildschmuck nach Scherenschnitten 
von Margarete Willige-Ulbricht. Zittau: Klotz 1927. 
(141 8.) 40 2iv. 6.80 

UÜrtert und Übertragung nebeneinander. Die fchön gedrudte 

Ausgabe mit den hübfchen Scherenfchnitten dürfte fich vor allem 

su Öeichentzmweden eignen. 

*Wernher, Priester: Maria. Bruchstücke u. Umarbeitungen. 
Hrsg. von Karl Wesle. Halle: Niemeyer 1927. (XVII, 
253 S.) 8° = Altdeutsche Textbibliothek. Nr 26. 5.— 

Sonderabdrud bon Tert und Fußnoten der großen Ausgabe 
ohne Sloffar und Reimregifter mit fnapper Einleitung für den 
afademifchen Unterrichtsbetrieb. 


Neuhochdeutiche Sprache 
Baesecke, Georg: Verwechslung von sein und ihr. In: Philo- 
log. Studien, Karl Voretzsch dargebr. Berlin 1927. 8. 48-57, 
Roemheld, Carl: Gaunerpoefie zu Unfang des 19. Sahrh. 

Sn: Volk u, Scholle. Sg. 5, 10. ©, 324-326, 
*Tezfe, Hans: Das Eindringen der hochdeutfchen Schrift- 
Be in Lüneburg. Halle: Niemeyer 1927. (XV, 176 ©.) 
gt. 9I.— 


„Das Burücmeichen des Niederdeutichen ift etwas ganz 
anderes als dad Aufgeben mundartlicher Sonderheiten vor 
der Ihriftfprachlichen Vorderung, wie es fih im Süden dar- 
ttellt. Hier weicht eine Schriftiprache der anderen, eine ausge- 
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bildete liberlieferung einem nenauffommenden Braud. Das 


it ein einzig daftehender Vorgang, dem auf feinem anderen 


Zeile unfereg Sprachgebietes etwas Ähnliches an die Seite 
geitellt werden fann.“ E 


Dah3, Hans: Zur Ortsnamenfunde des Bezirkes Erding. €, 
Beitrag 3. altbairischen Siedlungsgefchichte. Sn: Der Sans 
Siengau. Sg. 5, 4. ©. 81-85. “ 

Schönberger Bürgernamen des 16. Jahrhunderts. Sms 
Deutjch-mährifche Heimat. Ig. 13, 7/8, JZuli/Aug. ©. 115-117. 

Slurnamen von Ollndorf und Törpt. In: Mittn d. Heimat 
bundes f. d. Fürftentum Rabeburg. Jg. 9, 4, Nov. ©. 57-59, 

Helmbold, H.: Über Ortsnamen de3 Eifenacher Landes. Ins 
Mittn d. Eifenacher Gefchichtsvereins. 2, 1926. ©. 7-29. Fe 

Homburg, Nudolf: Zum Namen Hersfeld. In: Heimat 
Schollen. Sg. 7, 22. ©. 171-172. u 

Ludwig, Albert: Ortsnamen in neuerer deutscher Lyrik. 
Zur Geschichte e. technischen Mittels. In: Archiv f. d. 
Studium der neueren Sprachen u. Lit. Jg. 82, Bd 152 = N.$. K 
52,:1/2. 8. 1-17. a 

*Schröder, Edward: Die deutichen Bürgernamen. Göttingen: 
VBandenhoed & Ruprecht 1927. (12 ©.) 4° Bi 

Aus: Göttinger Beiträge zur deutichen Kulturgeschichte, = 

Steinberger, Ludwig: Ortsnamenftundlihe Eifenbahnfahrt 

längs der altbayriichen Donau. 1. Rain-Regensburg. ie 


— 


Die oitbairifchen Grenzmarfen. Sg. 16, 9. ©. 320-331. 
Vogt, Lena: Literatur zur Erforfhung oberfchlefiicher Drts- 
namen. In: Der Oberichlefier. Ig.-9, 10, Dit. ©. 612-617. © 
— Rorabdruf aus der „Oberichlefifhen Bibliographie” v. E 
Karl Kaifig, Dr. Bellee u. 2. Vogt. 


Neuhochdeutiche Literatur 


Bara, Jakob: Aus alten Stammbüchern. In: Eichendorff 
Kalender. Folge 18, 1927/1928. ©. 30-34. — Einzeichnungen 
in den Stammbüchern der Töchter von Adam Müller (Cäcilie 
Endliher und Marie dv. Bilat), von Cl. Brentano, Görres, 
Hoffmann d. Tallersleben, Feuchtersleben, Theobald Kerner, 

*Briefe an Cotta. (Bd 2.) Das Zeitalter der Reftauration 
1815-1832. Hrsg. von Herbert Schiller. Stuttgart: Cotta 
1927. (XIV, 580 ©., 1 Titelb., 1 Faff.) 8° 2m. 14.50 

Bon deutichen Schriftftellern und Dichtern find unter den 

Korreipondenten vertreten: Goethe, VBarnhagen, Börne, Zuft. 

Kerner, Heine, Ludiw. Robert, Hitig, Fougue, Fr. Schlegel, 

Nüdert, Uhland, Guft. Schwab, Hauff, Waiblinger, Wlaten, 

M. Beer, Immermann, Sean Raul. Das beigegebene Fakfıimile 

it ein Öriefentiwurf von Cotta an Wolfg. Menzel vom 30. März 

1832, ©oethe3 Tod betreffend, i 


Ernit, Baul: Die deutfche Lhrif feit Herder [Befpr. v. Er 
matingers Werl]. In: Die Einkehr. U.-B. d. Münchener 
Keueften Nachrichten. Sg. 8, 34, 16. Nov. ©. 355. | 

Hampe, Theodor: Die Kultur des Meistergesanges. In: 4 
Nürnberg. Berlin 1927. S. 41-46. 

Hofmilfer, Zofef: Siebengeftirn. In: Über den Umgang mit 
Büchern. München 1927. ©. 124-132. — Befenntnisbücher j: 
und Selbjtbiographien: Goethe, Zung-Gtilling, K. Ph. Morit, 
A Bräfer, W. dv. Kügelgen, Ludiwig Nichter, Gottfr. 

eller. 

Koch, Franz: [Bespr. v.] C. v. Klenze, From Goethe to | 
Hauptmann. Studies in a Changing Culture. New York 
1926. In: Archiv f. d. Studium d. neueren Spr. u. Lit. 
Jg. 82, Bd 152 = N. S. Bd 52, 1/2. 8. 107-111. j 

*Korff, Hermann August: Geist der Goethezeit. Versuch 
einer ideellen Entwicklung der klass.-romant. Literatur- 
geschichte. T. 2: Klassik, Buch 1: Weltanschauung. Leipzig: 
Weber 1927. (VI, 117 8.) gr. 8° 4.—H 

„Hier gilt e8 darzuftellen, wie die. Zdeen, die in Sturm und 

Drang im mwejentlichen noch irrationalen, d. h. gefühlsmäßigen 

Charakter haben, im meiteren Berlauf rationalere Geftalt 

annehmen, indem fie allmählich zum Bemußtjein fommen und 

ich zır philofophiichen Weltanfchauungen zufammenfchließen.” 

Maync, Harry: [Bespr. v.] H. Hamann, Die Überseele. Grund- 
züge e. Morphologie d. dt. Litgeschichte. Leipzig 1927, In: 
Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 7, 19. Nov. Sp. 2801. 

Meyer, Konrad: Der Pegnesische Blumenorden zu Nürnberg. 
In: Nürnberg. Berlin 1927. S. 120-122. eh: 

Schmid, Arno: Volkstüimliche Danziger Dichtungen aus der 
Beit des Übergangs in den preußiichen Staat. In: 83.2. 
Weitpreuß. Gejchichtspereins. 9. 67. ©. 97-112. 

*Stern, Alfred: Der Einfluß der franzöfiihen Revolution auf 
De deutiche Geiftesleben. Stuttgart: Cotta ee 

m. R 
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Die franzöfiiche Revolution riß unzählige Geiiter in Deutfch- 
land aus dem Bannkreis philojophiicher umd äfthetifcher Be- 
tradhtung heraus und zwang fie zur Beichäftigung mit Fragen 
La praftiichen PBolitif. Unter ihrem Einfluß entmwidelte jich der 

Sinn für die Erforderniffe und die PVilichten des Nechtsitaats; 
| die Eroberumgsbeftrebungen Frankreichs entfachten fodann den 
nationalen Gedanken und trugen zur Abwendung vom Welt- 
bürgertum bei. Der reiche Stoff wird in folgende Hauptab- 
ichnitte gegliedert: Exfte Eindrüde und Aukerungen (Joh. d. 
Müller, Wieland, Klopftod, VoR, Bürger); Deutihe in Baris 
(Campe, ®. vd. Humboldt, Foriter); Die deutihe Schweiz 
(Beitalozzt, Zavater); Gegner und Befehrte in Deutichland 
(Möier, Gleim, Sichtenberg, Bimmermann, Klopftod, Brüder 
Stolberg, Claudius); Die Weimarer Dichtergruppe (Wieland, 
Herder, Goethe, Schiller); Ziberal gebliebene PBubliziiten 
(Schüs, Huber, Keichardt) ; Die philofophiichen Denker (Fichte, 

Rant, Hegel, Schelling) ; Die Romantifer (Fr. Schlegel, Ried, 
Novalis): Weltbürgertum, VaterlandSliebe, Nationalftaat (Sean 
Paul, Görres, Fichte, Arndt). 


3udbold, „Pand: eine Dichterland. In: 
Türmer. Sg. 30, 2, Nov. ©. 144-147. 


Einzelne Dichter 


Arndt. — *Cremer, Emmy: Ernst Moritz Arndt als Ge- 
schichtschreiber. Potsdam: Stiftungs-Verlag 1927. (95 S.) 
8° L.— 


Der 


Schröder, Edward: [Bespr. v.] Bettinas Leben u. Briefwechsel 
mit Goethe. Hrsg. v. Fritz Bergemann. Leipzig 1927. In: 
Götting. gelehrte Anzeigen. Jg. 189, 7/8. S. 311-313. 


Brentano. — *Roethfe, Ernit: Slemens Brentanos religiojer. 


BE Hamburg: 

Neyer, Paschalis: Ungedruckter Brief Dr. Christian Brentanos 
anP. Limberg über A. K. Emmerich. In: Theologie u. Glaube. 
Jg. 18, 5. S. 714-718. — Durch Chriftian wurde Clemens Br. 
an das Kranfenlager d. E. geführt. Der vorliegende begeiiterte 
Brief Chr.3 wırde am 7. 8. 1817 geichrieben. 

Eichendorff. — Dyroff, Adolf: Über die Wirkung der Eichen- 
en ee Sn: Eichendorfi-Salender, Tolge 18, 

Eichendorff, nt Fıh. von: Begegnungen und Gejpräce 
mit Eichendorff, Urteile über ihn. Ebda. ©. 17-28. — Aus 
züge aus Quellenveröffentlichungen der lebten Sahre, 

Kreis, Carola: Salepl, von Eichendorff und die deutiche Er- 
neuerung. Ebda. ©. 53-77. 

Engelke. — Didilemsft, Walther ©.: Bum Gedächtnis Gerrit 
Engelfes. Sn: Dt. Republik, Sor2- & 11. Rov. ©. 181-183. 

Flex. — Schmiß, Bernd: Sler und Lönz. E. perfönliche Er- 
innerung. In: Der Schadt. Sa. 4 8. ©. 110-112. — Öelpräd) 
mit Fler über Löns. 

Beberin, U: Walter ler, der Bannerträger des Deutichen 
enlismus, Sn: Dt. Stimmen. 39. 39, 21, 5. Nov. ©. 677 
bi3 

Folz. — Müller, Adolph W.: Hans Folz, ein arzneikundiger 
Meistersänger. In: Apotheker-Ztg. Jg. 42, 92, 16. Nov. 
S. 1371-1374. 

Fontane. — Fechner, Hanns: Theodor Fontane. In:Menichen, 
die ich malte. Berlin 1927. ©. 61-73. 


In: Archiv f. d. Studium d. neueren Spr. u, Lit. Jg. 82, 
Bd 152 = N. S. Bd 52, 1/2. S. 18-35. — 1. Öilm an ®. 
v. Aa 1864. 2-5. Silms Witwe an Anton d. Schullern 
1865. 6. Robert v. Ebner an f. Bruder 1865. 

Goethe: *Sämtliche Werke. Proppläen-Audg. Hrög. von Curt 
Roc). Bd 37. Berlin: Propgläen-Berlag 1927. SL. 427 ©.) 


12. RR 
Umfaßt die Jahre 1824-1825. 

*Goethe: Briefe und Tagebücher. Taschenausg. in 2 Bden 
auf Dünndruckpapier. Hrsg. von Hans Gerhard Gräf. 
Leipzig: Insel-Verlag 1927. (886, 861 8.) kl. 8° |Xm. 20.— 

Keichhaltige (1044 Briefe und Briefauszüge, 829 Tagebuch- 

Aufzeichnungen) Auswahl, „deren. Leitgedanfe ist, alle Dichte- 

tisch und alle menfchlich bedeutfamen Hußerungen Goethes zu 

bringen, fowie alles, was bezeichnen ift für feine Anschauungen 
über Runft und Reben, Gott und Welt“. 

*Dennert, Friedrich: Goethe und der Harz. 2., durcchgel. u. 
berm. Aufl. mit 6 Abb. Duedlinburg: Schmwanede 1927. 
(212 ©.) 8° = Harzer Heimatbücher. 2. 2m. 4.50 

Die neue Ausgabe erscheint zum 150. Jahrestag von Goethes 

Brodenbefteigung im Winter (10. Dezember 1777). Zufammen- 

tellung aller auf die vier Harzreifen Goethes bezüglichen 


Zanzenberger in Komm. ar 


Stellen aus feinen Tagebüchern, Briefen, Gefprächen ufw. St 

Kap. 2 „Ergebniffe der Harzreifen”: Geologie, Dichtung (Erite 

Walpurgisnacht, Fauft ufw.), Reifeerinnerungen, Harzbilder 

von Carus. Anhangsmweile wird auch Goethes Befuch des Kyff- 

bäufers (1776) behandelt. Üiberfichtlicher „Kalender zu Goethes 

Harzreifen” am Schluß. Literaturangaben und KRegiiter. 

E. 9.: Goethes Religion. Zur Ausiprache „Wider den Sdealis- 
mus” in Ir 19. Sn: Die hriftl. Welt. Sa. 41, 21, 3. Nov. 
Sp. 1005-1006. — Richtige Interpretation des Wortes „Wer 
Runft u. Wilfenfchaft befist .. 

Eber3, Si: Die Ahnen der Frau Kat. €. Beitrag zur Goethe- 
Forfchung. Sn: Dt. yournalütenpiegel. 0.44 3,.0: Nov. ©. 2. 

Stanz, Erid: re und Kıietfche. Sn: Die Hilfe, S0r 59228, 
1. Nov. ©. 533-535 

Srofje: Goethe und der Broden. Sn: Der Harz. Sg. 1927, 
10. Dft. ©. 169-172. Mit Abb. 

Herfe, ; ee und die Gräfin Auguste zu Stolberg. 
Ehbda. 172-174. 

ee Solef: Über Sa Umgang mit Biichern. München: 
Zangen 11997). (213 ©.) 8° = Bücher der Bildung. 

Enthält folgende Auffäge zum Leben und Schaffen Goe- 
thes: u Kun Profas$phigenie (S. 9-17). Der Ur- 

Meifter (S. 18-25). Goethes fhunfte Eifays (©. 26-31). Die 

„Sprüche in Brofa“ (©. 32-42). Efermann (©. 43-56). Goethes 

Briefe in Auswahl (©. 57-60). Die Briefe aus Italien (S. 61 

bi3 75). Stalienifche Reife (©. 76-85). 

*Qaibel, Franz: Ein roter Faden durch Goethes Fauft, 
II. Teil. Eine a für den Zufchauer. Weimar: Banfe 
(1927). (15 ©.) 8 —.,30 

Knappe Zufammenfaffung alles Wejentlichen zum Berjtänd- 


nis der großen Bufammenhänge der Fauftdichtung. 


Ludwig, Emil: Hier irrt Goethe. In: Die Weltbühne. Jg. 23, 
44, 1, Nov. 8. 677-683. — Polemik gegen Herings Auffag 
im Soethe-Xb. Bd 13, der Tobler die Verf. der Dde „An die 
Natur“ zufpricht. Nach Zudwig hat Tobler „dem Meilter ein 
aide-memoire zu f. neulihen Monologen vorgelegt, nicht 
wörtlich, aber ähnlich, der Meifter hat mit überrafchter 
Freude danach gegriffen, e8 zunächit vom ©efretär, pn aus 
PBedanterie, fauber ee laffen, dann forgfam durch» 
gefehen, verbeflert . . dann die Erlaubnis zum anonymen 
Drud gegeben“. 

Muckermann, Friedrich: Goethe: In: Staatslexikon. 5. Aufl. 
Bd 2. Freiburg 1927. Sp. 793-801. — 1. Das Bolitifche in 
.3 Werfen. 2. Soziale Grundanihauungen ©.3. 3. ©.3 
Berdienfte um deutiche Sprache und Kultur. 4. ©. und das 
abendlandiihe Kufturideal. 

Oppermann, Edmund: Goethes erster Brockenbesuch vor 
150 Jahren. In: Die Braunschweiger GNC-Mschr. Jg. 14, 
11/12, Nov./Dez. S. 475-480. 

Röttger, Karl: Das Suhl und das Fremde in Goethe. 
Sn: Dftdeutihe Mhe. Ig. 8, 7, Dit. ©. 557-559. 

Schufter, Franz: König Rudiigs I} BAUR bei Goethe. SI: 
Das Baperland. Sg. 38,.20. ©. 632-635 

Tautenberg, Mol: Goethe ala Seiftesbefreier. Sn: Ethifche 
Kultur. Sag. 35, 9, 15. Sept. ©. 67-70; 10, 15. Oft. ©. 74-76. 

*Meifjel, Otto: Der Advofat ae ‚Mit 2 Bildbeil. Wien: 
Manz 1997. (VIII, 72 ©., 2 Taf.) 8 geb. 3.— 
Hübiche, lebendige Daritelfung einer meift nur bene be- 

achteten Seite des Goetheichen Wirkens. Ergebnis: „Die Ad- 


' vofaten fehen ihn aus dem Freile der Kollegenfchaft Abichied 


nehmen, aber fie bedauern e$ nicht. Denn, twa3 er ihnen und 

der gefamten Menfchheit fpäter auf anderem Gebiete jchenten 

fonnte und gefchenft hat, das wiegt taujendmal all das auf, 
was er etwa noch ein ganzes Leben hindurch auf dem ©ebiete 
der Adoofatur geleiitet hätte, und mären e3 die herrlichiten 

Prozeßichriften gemejen.” 

Wolff, Max J.: [Bespr. v.] K. Burdach, Vorspiel. Bd 2. 
Goethe u. sein Zeitalter. In: Archiv f. d. Studium d. neueren 
Spr. u. Lit. Jg. 82, Bd 152 = N. S. Bd 52, 1/2. S. 104-107. 
— ‚Un den fünf Auffäßen über den Weftöftlichen Diwan 
wird jeder Leer feine Freude haben.“ 

Grillparzer. Arnold, Robert %.: NR und die Welt- 
literatur. Vortrag. Xu: Die Duelle. TOT 888-892. 

Gutzkow. — *Fell, Alo: Gutzkows Ritter vom ei. Psycho- 
genet. Untersuchung zur Frage des Übergangs von Roman- 
tik zu Realismus. Aachen: Aachener Verlags- u. Druckerei- 
Gesellschaft 1927. (66 S.) gr. 8° = Veröff. d. Dt. Instituts 
and. Techn. Hochschule in Aachen. 123: 2.— 

Hauff. : Ergänzuns 
gen zu der Bautfbibtiogenphie von Tond Kellen im Bbl. 
Nr 246. Sn: Bbl. f. d. Dt. Buchh. Sa. 94, 269, 19. Nov. 
©. 1352-1353. 


1977 


Hauff, Walter v.: Ben Sur St. 100. Geb. Sn: Der 
Türmer. Ig. 30, 2 2, Nov. ©. 

Hieber, Hermann: Märchen ann. Wiettichteit Dem Gedächtnis 
WR, Hauffs zur 100. Wiederkehr |. Todestages. Sn: Bes 
fondere Beilage de3 Staat3-Anzeiger3 für Württemberg 
v. 31. Oft. 1927. ©. 281-292. — Hauff ift Märchendichter 
„mehr als alles andere, mehr auch als jeder andere, bon dem 
einzigen, unvergleichlichen Mörike abgejehen”. „H.3 Snitrus 
ment tar fo wenig auf Realiftif als auf Romantik abgejtimmt; 
wohl aber liegt im Sufammenfpiel diefer beiden das Eigenfte 
feiner Runft, ihre ganze Seele.” 

Krauß, R.: Wilhelm Hauff. Zur 100. a Todes=- 
tage3. Sn: Der Schwabenfpiegel. Sa. 21, 46, 15. Nov. 
©. 364-365. Anfchließend ©. 365-366: Wild. Hauff3 Kinder 
frau. Erinnerungen e. Titbingerin. 

Krauß, R.: Wilhelm Hauff und E T. U Hoffmann. In; 
Wocenausg. d. Schwähtihen Merkur. 1927, 48, 18. Nov. 

9-10. — Einfluß Hofjmanns auf Hauff. 

ig Georg: Wilhelm Hauff. Sn: Der Heimgarten. Wfchr. 
d. Baperiihen Staatöztg. Sa. 5, 46, 18. Nov. ©. 357-358. 

Marker, Friedrih: Wilhelm Hauff. Zu d. 100. Wiederkehr 
I. Todestages. Sn: Die Propyläen. Beil. 3. Münchener tg. 
Sg. 25, 7, 18. Nov. ©. 50-51. 

Mauch, Theodor: Zu Wilhelm Hauff3 ‚„Neiters Morgenlied”. 
Sn: Wochenausg. d. Schwähilchen Merkur. 1927, 48, 
18. Nov. ©. 10. 

Roeder, 9.D.: Ein Frühvollendeter [Hauffl. Ehda. ©. 9. 


Shempp, Marie: en Hauff u. die Romantik, Sn: Der 
Heimgarten. sold. . Bapderifchen Staatöztg. Sg. 5, 46, 
18. Nov. ©. 358. 

Wiegner, U: Wilhelm Dauff sum u Todestag. Sn: 
Württemberg. Lehrerztg. Sg. 87, 17. Rod. ©. 469-472. 

Hauptmann, €. — Fechner, a "Sarl Hauptmann. Sn: 
Menichen, die ich malte. Berlin 1927. ©. 74-83 

Hauptmann, 6. — Fechner, Hanns: Gerhart Hauptmann. 
Ebda. ©. 84-90. 

*Hülfen, Hans von: Gerhart Hauptmann. Mit 1 Bildnis. 
Leipzig: Reclam (1927). (199 ©.) fi. 8° = Dichterbiographien. 
Bd 28 = Neclams Univerfal-Bihl. Nr 6811-6813. Lim. 2. 

Hebbel. — Bieder, Theobald: Sriebrich Hebbel3 Gehen 
a Wien. In: Die Proppläen. Sg. 25, 5, 4. Nov. 
S) fo) 

Hebel. — Fehrle, Ernft: Sohann Beter ie ae Sn 
Oberdeutiche BI. F. Volkskunde. So. 1, ©. 48-54. 

Heine. — *Breuder, Sri: Heinrich ns und ven Denkmal 
in Altona. Altona: Zorenzen in Komm. 1927. (45 ©. mit 
bh.) 8° — 50 

Velttede zur, Einweihung deg Altonaer Heine-Dentmals 

(von Hafjelrijs) in Donners Barf am 2, Juni 1927. Gedrudt 

im Yuftrage des Magiftrats der Stadt Altona. 


Hentschel. — Rosl et, %.: Die Volfsdichterin Therefia Hent- 

ve [1813-1888]. Sn: Oberlaufiber Heimatztg. Sg. 8, 23, 
3. Rod. ©. 363. 

TR — Meher- NKotermund, Rurt: „Beter Hille u. IE 
burger Wa. Sn: Der Friedensfaal. 39.2, 1, 0.6.9 

Hölderlin. — Frieling, Kudolf: Ein Herbftgedicht Sötberins. 
(„Mitte des en “) Sn: Die Chriftengemeinjchaft. Io. 4, 
7, DH. ©. 200- 204, 

Jcan Paul. — Sean Baul-Blätter. Sg. 2, 3, Nov. (©. 35-50). 4° 
— Darin ©. 40-46: Die Ropularitierung P.3. Bon Guido 
Höller. ©. 47-50: Bibliographie 1905. 27. Bon Eduard 
Berend. 

u Sofef: Sean Baul. Sn: Über den Umgang mit 

Biichern. München 1927. ©. 159-169. 

Immermann. — Risse, J.: Ein neuer Immermann-Fund. 
In: Montagsblatt. Beil. d. Magdeburger Ztg. Jg. 69, 47, 
21. Nov. S. 388-389. — Surze Inhaltsangabe be Auffateg 
aus d. „Seftichrift 3. 23. Verf. dDeutfcher Bibliothefare‘ 1927. 

Jung-Stilling. — Lomb erg, August: Kohann Heinrich Sung, 
An Stilling. In: Bergiihe Männer. Elberfeld 1997. 


Keller. — lie Gottfried Kellers glüdlicher Zeit. Der Dichter 
im Briefwechfel mit a u. Adolf Erner. Wien: en 
1927. (182 ©., 10 Taf., 2 Faff.) gr. 8° m. 11.— 

Der von Hans Sriich herausgegebene Briefwechfel umfaßt 
die Sahre 1872-1889 md zeigt Keller von feiner menfchlich 
liebensmürdigften Seite, Beigegeben find vier Aguarell-Tand- 

Ihaften von Keller, drei Bildniffe von Marie Erner (darunter 

;wei reizvolle Selbitporträts aus dem Jahre 1869 und 1875), 

ein Bildnis von Adolf Exner, zwei Keller-Bildniffe, Zohannes 

an Mufit zu Kellers Hoczeitsfantate und eine Hand» 

Ichriftfeite des „Verlorenen Lachen” in Fakfimile, 
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Hofmiller, Iofef: Gottfried Keller. In: Über den Umgang, 
mit Büchern. Miinchen 1927. ©. 133-140. — Anichließend: 
Der nn (S. 141-150.) 

Kleist. — *Rleijt, Heinrich Die Familie Ghonorez. Mi 
e. Nachbildung der Hi. Hrag. von Paul Hoffmann. Berlin: 
Weidmann 1927. (V ©., 160 a ©., 137 ©.) gr. 8’ = Schi 
ten der Kleilt-Geiellichaft. Se a 150. Wiederkehr 
d. Geburtstages Kleifts. 400 Er. gedr. 40,— 

Benz, Richard: ln A auf Reit, IR: Masten (Düffel- 
dorf). Sa. 21, 5. ©. 8 

Dreyhaus, Hermann: el von Kleifts nationale Sendung. 
Zu d. Dichters 150. Geb. In: Nationale Erziehung. Ig. 8, 
10, 18. Dft. ©. 229-231. 

Sroeger, Richard: Kleift in En Da Sn: Das 
Prisma (Bohum-Duisburg). Jg. 4, 7. ©. 81-84. — Belpr. 
vd. Fr. Braig: 9. dv. 8. 1925. 

KRolrep, Hermann: Bl aan Kleiit. Be a Geb. Sn; 
Der Schulverband. Xg. 1, 10, Oft. ©. 4 

Kraussneck, Arthur: Die Sa des ne, Kottwitz in 
Kleists „Prinz von Homburg“ vom schauspielerischen 
Standpunkt aus gesehen. In: Die Scene. Jg. 17, 10, Okt. 
S. 292-293. 

Liebnann, Rurt: Heinrich von a Su der Harz. Sn: Der 
Harz. 3g. 1927, 10, Dft.-©. 

Marcuse ‚ Ludwig: Kleists he eisen In: Die Scene. 
Jg.-I7, 10, Okt. S. 281-284. 

Schmidt, Walter: Zu Heinrih von Sleifts Gedächtnis 
<18. Dft. 1777-1927.> Sn: Die Sonne. Sg. 4, 10. ©. 433-439. 

Weltmann, Lutz: Die ‚versteckte Handlung‘ bei Kleist. 
In: Die Scene. Jg. 17, 10, Okt. S. 287-289. 

Wolf, Eugen: Textprobleme der Kleist-Inszenierung. Ebda. 
S. 284-286. 

Kurz. — WVittih: Napolina. E. Schmwarzwalderlebni3 des 
Dichter Hermann Kurz. In: Aus dem Schwarzwald. Iq. 35, 
10, Dft. ©. 152-154. — Mündliche Zigeunererzählung, die 
ein Erlebni3 de3 Dichters bei einer Bigeunertruppe, romans 
tiich ausgefhmücdt (Kurz = der Teufel), wiedergibt. 

Lenau. — lad, Eugen: Zenaus „Boftillon” und Steinhofen 
2 a Sn: Eichendorff-Salender. Folge 18, 1927/28. 


Löns. — *Lön3, Ernft: Hermann ons’ Sugendzeit. Erzahlt 
bon feinem Bruder. Bd 1. Minden: Röbler 1927, (239 ©., 
4: Taf.) 8 &iw. 5.50 


Die in Romanform gehaltene Darftellung folt mit den 
Sertiimern aufräumen, die fich in die nach Löns’ Tode erfchie- 
nenen Biographien eingejchlihen haben und das Bild feines 
Lebens und Charakters verfälichen. 


Meyer, C. F. — Hofmiller, Jofef: Conrad Ferdinand Meder. 

a: den Umgang mit Büchern. München 1927. ©. 150 
18 

Ludwig, Albert: [Bespr. v.] K. E. Lusser, C. F. Meyer. Das 
Problem s. Jugend. Leipzig 1926 [u.] H. Mayne, C. F. Meyer 
u. s. Werk. Frauenfeld 1925. In: Archiv f. d. Studium d. 
nt Spr. u.Lit. Jg. 82, Bd 152 = N. S. Bd 52, 1/2. S. 111 

is 115 

Mnioch. — Reufeldt, Wilhelm: Sohann Sakob Mnioch. Ein 
Beitrag zur Dftpreußifchen a Sn: 31. des 
Weitpreuß. Öejchichtsvereins. 9. 67. — Der Freund 
Hacharias Werners „gehörte nicht zu Sn Gecken, er hat nichts 
Abgerundetes geleitet”. Aber man darf nicht vergefjen, „Daß 
in der ftoßenden Kraft einer Welle eine große Gewalt wohnen 
fann”. Das Schieffal Werners wie Mniochs ift das „Schidfal 
des heimatloien Vroteftanten,derneben der firche auch die alten 
Kırllturgüter des Staats verloren hat. Die notwendige Folge 
it der Drang zur Gemeinschaft, zun Staat und zur Kirche“, 

Murner. — Hessel, A.: [Bespr. v.] E. v. Borries, Wimpfeling 
u. Murner im Kampf um die ältere Geschichte des Elsasses. 
Heidelberg 1926. In: Göttingische gelehrte Anzeigen. 
Jg. 189, 7/8, Juli/Aug. S. 313-315. 

Neander. — Zomberg, Auguft: Soahim Neander, der erite 
reformierte Liederdichter. In: Bergiihe Männer, Elber- 
feld 1927. ©. 86-93. 

ee — Ein Brief Wilhelm Raabes. Ss ee 

: Der Friedenzfaal. Ig. 2, 1, DE. ©. 8. — HBrief vd. 
5 "4. 1903 an e. Verehrer |. Dichtung = 

Mitteilungen für die el der Freunde Wilhelm 

Naabes. 3, 17, 4. (©. 169-216.) 8 
Enthält: 169 9-178: Hermann Zunge, Das Rätfel des 

Lebens ı. f. nt in Naabes Dichtung. ©. 178-192: Hanns 

Martin Schulg, WR. u. der „Feuchte Pinfel”. (Mit Abb.) 

©. 197-198: Trike, WR. u. die Weferheimat. ©. 200-204: 


Karl Konrad, Das Studentiihe bei NKaabe (Schluß). 
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Bauer, Eonftantin: Wilhelm Raabe u, die deutjche Heimat. 

- Sn: Der Friedenzfaal. Sg. 2, 1, DE. ©. 4-7. 

Vehner, Dann: Wilhelm Raabe. Sn: Menfchen, die ich malte. 
Berlin 1924. ©. 9-60. — Anjprechende verfünliche Erinne- 
rungen an den Dichter mit Briefen von Raabe, Hans Hoff- 
mann, Wilhelm Sped, Kurt Hunger. 

Rilke. Koch, Franz: Rainer Maria Rilke. In: Neue österr. 
Biographie. Bd 4, S. 168-182. 

Rittershaus. — Lomberg, Auguft:Emil Rittershaus, der deutiche 
Hauspoet. Sn: Bergische Männer. Elberfeld 1927. ©. 348-357. 

Schiller. — Martell, B.: Schillers Lotte. In: VBolksipieltunft. 
Sg. 1 (35), 11, Nov. ©. 186-188. 

Schopenhauer. — Haßbargen, 9.: Johanna Schopenhauers 
Kriegserlebnijfe in Weimar. Sn: 3). d. Weftpreuß. Geichichts- 
vereins. 9. 67. ©. 113-124, — Us Empfängerin de3 nur in 
einer Abichrift erhaltenen Briefs (‚meine theure Cousine‘) 
dom 26. Dft. 1806 ift mit fait völliger Sicherheit Sufanne 
Sacobine Labes, geb. Mahl, anzufehen. Befetung Weimars 
Durch franzöfifche Truppen nach der Schlacht bei Jena. 

Sehulze, Ernit. — Alper3, Baul: Dichterliebe. Zwei Göttinger 
Rrofefforentöchter [Cäcilie u. Adelheid Tochfen). Yum 110. 
Todestage des Dichters der „Bezauberten Rofe”. In: Die 
Spinnftube. Sg. 4, 24, 27. Nov. ©. 369-372. 

Sonnenberg. — *Wufadinovied, Spiridion: Franz von Sonnen- 
berg. Halle: Niemeyer 1927. (XI, 263 ©.) ar. 8° Lim. 12.— 

Die „dDämmerhaft verichwommene Geftalt‘ eines heute 

Vergefienen piychologiih zu dDurchleuchten, den Einklang 

ztwiichen Menjch und Werk aufzuzeigen, ift die Aufgabe, die 

WB. ji geftellt hat. „Sreilich werden ©.5 Woefien heute 

nicht mehr lebendig werden; aber der Menich fanın und foll 

uns nähertreten, weil die gemeinfame Not fo gern Leidens- 
genofien zufammenführt, und mweil exit das eigene Unglüd uns 
die Ehrfurcht vor dem Unglüd anderer lehrt.‘ 

Spee. 2omberg, Auguft: Triedrich von Spee, der Fromme 
iederdichter und edle Menfchenfreund. In: Bergiiche 
Männer. Elberfeld 1927. ©. 82-86. 

Tersteegen. — Zomberg, August: Gerhard Teriteegen,' der 
edle Müftifer. Ebda. ©. 104-112. 


Roticheidt, W.: Gerhard Terfteegen ald Gelegenheitsdichter. . 


Sa f. Gottesdienft u. fichl. Kunft. Ig. 32, 9, Sept. 

Vischer. — Im Hag, Walt: Friedrich Theodor Vischer. Ein 
Blatt zu s. Gedächtnis. In: Vegetarische Warte. Jg. 60, 
9. 8. 272-284. 


Hochdeutihe Mundarten. Niederdeutich 


Behaghel, O.: [Bespr. v.] Wix, Studien z. westfäl. Dialekt- 
geographie. Marburg 1921, u. Martin, Studien z. Dialekt- 
geogr. d. Fürst. Waldeck. Marburg 1925. In: Litbl. f. germ. 
u. rom. Philologie. Jg. 48, 9/10, Sept./Okt. Sp. 336-337. 

Zämmele, Auguft: Ein Kapitel über da3 Befondere der jchimä- 
bischen Mundart. In: Der Schwabenfpiegel. Ig. 21, 45, 
8. Nov. ©. 353-354. fi 

Schneider, Karl: Öfterreichifches Deutih (Auszug aus einem 
Bortrag). Sn: Öfterreich-Deutichland. Jg. 4, 10, Dft. ©.10-11. 

Witt, Klaus: Die Mundarten im fchleswigfchen Grenzlampf. 
Sn: Mutterfprache. Sg. 42, 10, Dt. Sp. 289-294. 


NMordifche Sprachen und Literaturen 


Genzmer, Felix: [Bespr. v.]*Kock, Notationes norroenae 
till Edda och skaldediktning. T1.1-8. Lund u. Leipzig 1923ff. 
In: Litbl. f. germ. u. rom. Philologie. Jg. 48, 9/10. Sp. 354-357. 

Grunewald, Maria: Edda-Weisheit. In: Dt. Bauernhoch- 
ichule. Sg. 7, Folge1. ©. 302-330. — „‚E3 foll verfucht werden, 
das Leben zu entfalten, das als Keim wirklich in den Er- 
zählungen ftedt.“ N i 

*Gudmund der Mächtige. Übertr. ıı. mit e. Einl. hrsg. von 
Ludwig Meyn. Mit 2 Kt. u. 7 Abb. Hamburg: Yanjeat. 
Berlagsanftalt 1927. (132 ©., 4 Taf.) 8° = Bauern a 
Bd 8 En 


£ D. 

Enthält ala Einleitung die Saga von Lot und al3 Hauptteil 
die Saga von Gudmund im Auszug. Gut orientierende Ein- 
führung, erläuternde Regifter und Starten. Beide Sagas voll- 
jtändig in Bd 11 der Diederihsihen Sammlung „Zhule”. Wäre 
e3 nicht fite diefe, fich an meitefte reife mendende Sammlung 
empfehlenswert, die altnordischen Namen zu verdeut] chen, 
wie das in „TIhule” gejchieht? 
Karstien, O.: [Bespr. v.] Alex. Johannesson, Grammatik 

der urnordischen Runeninschriften. Heidelberg 1923. In: 

Litbl. f. germ. u. rom. Philologie. Jg. 48, 9/10. Sp. 351-354. 


Andersen. — Friedell, Egon: Andersen. In: Das blaue Heft. 
Jg. 9, 20, 15. Okt. S. 606-611. — U., der große GSatirifer. 
Björnson. — Kern, €. ©.: Björnfon und die normwegijche 
Studentenfchaft. Sn: Greifswalder Univerfität3-dtg. Ig. 2, 

6, 15. Zul. ©. 12-14. 

*Jacobsen, Sen: Beter: Gejammelte Werfe. (Neu übertr. 

von Suliug Sandmeier.) 3 Bde. München: Bed [1927]. 8° 
2m. in Kali. 7.50." 
Bb 1 (V, 357 ©.) enthält „rau Marie Grubbe‘‘, Bd 2 

(V, 314 ©.) „Niels Lohne“, Bd 3 (283 ©.) die Novellen, an die 

ih (©. 177-283) eine biographiiche Skizze „JS. B. Sacobien als 

Menich und Künftler“ von Georg Chriftenjen (über). von 3. 

Sandmeier) anfchließt. 

Lagerlöf.— *Berendsohn, Walter A.: Selma Lagerlöf. Heimat 
u.Leben, Künstlerschaft, Werke, Wirkung u. Wert. München: 
Langen 1927. (371 S., 16 Taf.) gr. 8° geb. 14.— 

Eingehende, alffeitige, von ehrlicher Bewunderung getragene 

Darftellung de3 Entwicklungsganges der Dichterin und Würs- 

digung ihres Schaffens. Mit Recht wird der Einfluß der münd- 

Yihen Erzählungskunft zur Erklärung von Stil und Kompofition 

der Lagerlöfichen Dichtungen herangezogen, ferner da3 „Oleich- 

gewicht der Seelenfräfte” als einer ihrer mwefentlichitenCharafter- 
zige hervorgehoben und zur Grundlage einer Parallele mit 

Goethe gemacht. Mit Goethe berührt fie fich auch in der Gegene 

ftandlichfeit des Denkens und dem Donamifchen der Vhantafte. 

Endergebnis: „Snnerhalb der hier fcharf hHervorgehobenen 

Grenzen jchüttet ©. 2. eine unerjchöpfliche mannigfaltige Fülle 

reichfter Snnerlichfeit aus, die fich zugleich in einer gewaltig 

quellenden Schau= und Bildkcaft offenbart. Wo e3 ihr gelingt, 
diefe umerfchöpflichen Gaben mit ihrer geläuterten Weltan- 
fhauung zur Einheit zu verfcehmelzen, entitehen fünftleriiche 

Gebilde von vollendeter Schönheit.” Intereffant it das Kapitel 

über Dramatifierungen (vor allem die Neugeftaltung, die die 

Dichterin felbft Gerhart Hauptmanns „Winterballade‘” gegeben 

hat) und Verfilmungen Lagerlöficher Erzählungen, auch die 

Stammtafel, aus der hervorgeht, daß Selma Zagerlöf, Ejatas 

Tegner und Buftav Fröding gemeinfame Ahnen haben. 

Strindberg. Hans, Wilhelm: Strindbergs Weg nad) Da- 
ma3fus. Sn: Euphorion. Bd 28, 2. ©. 253-273. 

Röttger, Karl: Strindberg und die Frauen. In: Kölnische 
Btg. Wochen-Ausg. 1927. 44, 2. Nov. ©. 12. 

Salewski, W.: August Strindbergs Ringen um den Men- 
schen. In: Das Goetheanum. Jg. 6, 43, 23. Okt. S. 341-343. 


Ensltfche und amerikanische Sprache 
und Literatur 
Univerfitäts-Bibliothefar Dr. Egon Mühlbach 


Hoops, Joh.: Arnold Schröer. Zum 70. Geburtstag, 10. Nov 
1927. In: Englische Studien. 62, 1927, 1/2. S. 1-16. 


Zachrisson, R. E.: Five years of English Place-Name 
Study. (1922-1927.) A critical survey. Ebhda. S. 64-105. 


Förster, Max: Die altenglischen Texte der Pariser National- 
bibliothek. Ebda. S. 113-131. — Bal. Sp. 1933. 


Luick, K.: Emphatische Betonung als Quelle neuer Wort- 
formen? Ebda. S. 17-24. — Unterfucht die Entitehungs- 
verhältniffe von leetle (Kreuzung von wee und little, linder- 
fprache) und don’t (nimmt mit Holthaujen Beeinflufjung 
ducch won’t an). 

Ritter, Otto: Beiträge zur altenglischen Wort- und Namen- 
kunde. Ebda. 8. 106-112. — Behandelt werden: 1. bec (bzec), 
bece (bzce) ‚Bach‘. 2. bi- in Ortsnamen. 3. cistel, ce(a)stel, 
c#stel (a) ‚(Stein)haufe‘. 4. Ye. *3& ‚Gau‘. 


Eckhardt, E.: Die metrische Unterscheidung von Ernst 
und Komik in den englischen Moralitäten. Ebda. S. 152-169 


Arns, Karl: Streifzug durch die jüngste englische Prosa. In: 
Literarischer Handweiser. 64, 1927/28, 2. Sp. 91-96. 

Schöffler, H.: Heteronomie der literarischen Urteilsbildung. 
In: Englische Studien. 62, 1927, 1/2. S. 227-237, — Beift 
befonder3 an der Aufnahme und Einfhäsung NRichardions, 
Fieldings und Miltons nach, „Daß das literarifche Urteil über 
eine literariiche Verjönlichfeit beeinträchtigt wird, jobald in 
ihrem Bilde eine andere al die Sphäre des Schöngeiitigen 
im Bordergrunde jteht“. 

Arns, Karl, [zu] Schröer, Mich. Mart. Arnold: Grundzüge 
und Haupttypen der englischen Literaturgeschichte. T. I. 


1981 


3., verm. Aufl. Berlin: de Gruyter 1927 = Slg Göschen. 286. 
In: Lit. Handweiser. 64, 1927/28, 2. Sp. 136. 

Wolff, M. J., [zu] Seeger, Oskar: Die Auseinandersetzung 
zwischen Antike und Moderne in England bis zum Tode 
Dr. Samuel Johnsons. Phil. Diss. Berlin 1927. In: Arch. f., 
d. Stud. d. neueren Sprachen u. Lit. Jg. 82, N. S. 52, 3/4. 
S. 289-290. 


Kain und Abel. Holthausen, F.: Das Wakefielder Spiel 
von Kain und Abel. In: Englische Studien. 62, 1927, 1/2. 
S. 132-151. — Metriiche Übertragung des Spieles von R. 
u. 4., das unter den vielen originellen Stüden des Wafefielder 
3oflus (Towneley Plays) eine ganz bef. Stellung einnimmt. 

Suso. Schleich, G.: Zur Textgestaltung der mitteleng- 
lischen Bearbeitung von Susos Orologium Sapientiae. 
(Schluß.) In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Lit. 
Jg.82,N.S.52, 3/4. S. 178-192, — Anfang ebda. 1/2. ©. 36-50. 


Byron. — Förster, Max: Zu Byrons Briefwechsel. Ebda. 
S. 219-220. 
Dickens. — Riegler, R., [anerkennende Bespr. von] De- 


lattre, Floris: Dickens et la France. Paris: Gamber 1927.- 


Ebda. 8. 250-252. 


Harris. — Vallentin, Antonia: Ein Gespräch mit Frank 
Harris. In: Die Literarische Welt. 3, 1927, 46. S. 1. 
Jonson. — Brunner, K.: Die Quellen von Ben Jonsons 


‚Volpone‘. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Lit. 
Jg. 82, N. 8. 52, 3/4. S. 218-219. 
Zweig, Stefan: Ben Jonson. In: Saarbrücker Theaterbll. 

6, 1927/28, 1: 8..1-3, 

Lawrence. — Lawrence, D. H.: Die Frau, die davon ritt. 
Dt. von E. Jaffe-Richthofen. T. 1. In: Neue Schweizer 
Rs. 20, 1927, 10. S. 1003-1014. 

Shakespeare. — Kellner, L.: Einige grundsätzliche Be- 
merkungen zu Shakespeares Sturm. In: Englische Studien. 
62, 1927, 1/2. S. 170-186. 

Meissner, R.: Der Name Hamlet. In: Indogermanische 
Forschungen. 45, 1927, 4. S. 370-394. 

Schücking, L. L.: Die Familie bei Shakespeare. In: Eng- 
lische Studien. 62, 1927, 1/2. S. 187-226. 

Swinburne. — Fehr, Bernhard: Swinburne und Theodor 
Opitz. Zwei unveröffentlichte Swinburne-Briefe. Ebda. 
5. 243-249. — Ubdrud zweier Briefe Smwinburnes an Opis, 
die Diejer in engem Zufammenfein mit den Sdeen und Sdea- 
len Smwinburnes3 lebende, feinfinnige Dichter al3 Antwort er- 
hielt, als er fich, im Begriff die große Mary-Stuart-Trilogie 
Smwinburnes zu überjegen, an diefen um die nötige Autori- 
fierung gemandt hatte. 

Wallace. — Poritzky, J. E.: Edgar Wallace, Der Hexer. 
In: Die Bücherschale. 1927, 1. S. 17-25, 


Fischer, W.: Aus der Frühzeit der amerikanischen Anglistik: 
Louis F. Klipstein «1813-1879. In: Englische Studien. 
62, 1927, 1/2. S. 250-264. — Befchäftigt fich mit einer in 
ihren Einzelheiten bisher noch unbekannten Epifode im Leben 
eine3 der eriten amerifaniichen Angliften, der Promotion [in 
absentia] Klipfteins zum Dr. phil. in Gießen im Sept. 1845, 


Lewis. — Sinclair, Upton: Sinclair Lewis. (Einzig ber. Übers. 
al Mühlen.) In: Die Weltbühne. 23, 1927, 46, 
j 747, 


Romanische Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifch 

Voretzsch, Karl. — *Philologische Studien aus dem ro- 
manisch-germanischen Kulturkreise. Karl Voretzsch zum 
60. Geb. u. zum Gedenken an seine erste akad. Berufung vor 
35 Jahren. Hrsg. von-B. Schädel t u. W. Mulertt. Halle: 
Niemeyer 1927, (543 S.) gr. 8° (vgl. die einzelnen Artikel). 

Wolf, Fernando. — Artigas, Miguel: Una colecciön de papeles 
manuscritos de D. Fernando Wolf. (Apuntes para la historia 
del hispanismo en Alemania.) In: Philolog. Studien. Fest- 
schrift Voretzsch. 8. 523-538. — Berf. behandelt das band= 
Ihriftl. Material des ehematigen Wiener Hifpaniften Ferdi- 
nand Wolf, welches fich in der Biblioteca Menendez y Pelayo 
befindet, fertigt einen Inder an und drudt 2 Briefe ab. 


Sranzöfiihe Sprache und Literatur 
Werner, Ernst: Hieronimus Münzers ‚Itinerarium Galli- 
cum et Germanicum‘“. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren 
Sprachen u. Literaturen. Bd 152, 1927, 3/4. S. 220-222, — 
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Kurzer Auszug aus diefer Neifebefchreibung eines Nim- 
berger Arztes vom 3. 1494/95, die Verf. demnächft nach dem 
Cod. lat. 431 der Münchener Staatsbibliothef herauszus 
geben beabfichtigt ı1. deren auf Spanien bezüglichen Teil 
2. Pfandl bereit8 in Revue hispanique Bd 48, 1920 ver 
öffentlicht hat. 2 


Kalepki, Theodor: Verkleidete Rede. In: Neophilologus. 
Jg. 13, 1927, 1. S. 1-4. — Abhandlung über ein in der mo-| 
dernen Erzahlungsliteratur beliebtes fontaktifches Dar 
ftelfungsperfahren, iiber welches der Verf. fchon in Zi. 
roman. Phil. 23, AY1ff. berichtete. ; 

Schrijnen, Jos.: [Bespr. von] Leo Spitzer, Eine kleine 
Studie zur Sprache einer Mutter. München 1927. Ebda. 
8. 70. 

Schultz-Gora, O.: Die französischen Satzortsnamen. 
(Schluß.) In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Lite- 
raturen. Bd 152, 1927, 3/4. S. 193-206. hi 

Schultz-Gora, O.: [günstige Bespr. von] A. Barth, Bei- 
träge zur französischen Lexikographie. SA aus der Festschr. 
f. L. Gauchat. Aarau 1925. Ebda. S. 248-249. r 


Gelzer, Heinrich: [lobende Bespr. von] Georges Duhamel 
et Charles Vildrac, Notes sur la technique poetique. Paris 
1925. Ebda. S. 257-258. 

Riegler, R.: [günstige Bespr. von] Floris Delattre, Dickens 
et la France. Paris 1927. Ebda. S. 250-252. 

Schultz-Gora, ©.: [Bespr. von] V. Klemperer, Die mo- 
derne französische Literatur und die deutsche Schule. Leip- 
zig-Berlin 1925. Ebda. S. 252-256. 


Aucassin und Nicolette. Suchier, Walther: Weiteres zu 
Aucassin und Nicolette. In: Philolog. Studien, Festschr. 
Voretzsch. $S. 155-172. — 2erf. verfiht im Anfhluß an 
feine früheren Unterfuchungen die Anficht, daß der Dichter 
des Aucaffin die Fabel feiner Erzählung nicht erfunden hat, 
jondern daß fie ihm mündlich aus arabifcher Durelle zu 
gefloffen ift, u. zwar hat er fie höchftwahricheinlich felbft in 
arabifcher Faffung vortragen hören. 1 


_Beginenregel. — Christ, Karl: La regle des Fins Amants. 


Eine Beginenregel aus dem Ende des 13. Jahrhunderts. 
In: Philolog. Studien, Festschr. Voretzsch. S. 173-213. — 
Nach einer Einleitung über die erhaltene franzöfiiche Beginen- 
literatur druct Verf. obige Beginenregelnad einer Handichrift 
der Preuß. Staatsbibliothek ab. 

Chrötien de Troyes. — Zenker, Rudolf: Erekiana. In: Roman. 
Forsch. Bd 40, 1927, 3. 8. 458-482, — Verf. nimmt Stellung 
zu einigen Ausführungen von Meyer-Tübfe in feinem Auf- 
lab „‚Creftiens von Troyes Erec und Enide“ (BI. F. fr3.Spr. 
u. Lit. 44, 1916, ©. 129-188) u. zu G. Cohns Artikel „Zum 
Tert des Erec” (ebda. 38, 1911, ©. 96-104), u. er erörtert 
1. den Brolog des Exec, 2. die Hirfchjagd, 3. Enidens Prüfung, 
4, Eree3 Krönung zu Nantes, 

Goncourt. — *Das Tagebuch der Brüder Goncourt. Politik, 
Literatur, Gesellschaft in Paris von 1851-1895. Ins Dt. 
übertr. von Olga Sigall. Ausgewählt u. eingeleitet von 
Paul Wiegler. München: Langen [1927]. (247 8.) 8° &w.5.— 

Gu6rin, Maurice de. — *Heuschele, Otto: Maurice de 
Guerin. Leben u. Werk e. Dichters. (Ein Essay.) Stuttgart: 
Haug 1927. (50 8.) gr. 8° Sn 500 num. Er. Po. 5.— 

La Fontaine. — Götze, Alfred: [Bespr. von] Felix Boillot: 
Les impressions sensorielles chez La Fontaine. Paris 1926. 
In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Literaturen. 
Bd 152, 1927, 3/4. 8. 244-248. — Rez. beipricht vorliegendes 
Buch im großen ganzen günftig. Boillot ftellt feit, daß 2. F. 
‚im runde Dramatiker ift; deshalb treten nicht nur die 
Sarbenz, fondern auch die Gehörs-, Geruchs- u. Geichmads- 
eindrücde bei der finnlichen Erfaffung der Welt zurüd hinter 
den Bemwegungsempfindungen”. Er meift befonders auf den 
metaphoriihen Gebrauch der von der Bewegung genome 
menen Ausdrüde hin u. verfolgt überhaupt den bildlichen 
AUusdrud bei 2. 5. Leider wendet er dabei bewußt nur die 
pinchologiihe Methode an u. nicht die Hiltorifch-genetifche, 
welch leßtere e3 allein ermöglichen würde, die Befonderheit 
von 2. 3.3 Bildfunft zu begreifen und ihn ald Neufchöpfer 
und in feiner befonderen Erlebnisintenfität zu verftehen, 

Marie de France. — Warnke, Karl: Die Vorlage des Espur- 
gatoire St. Patriz der Marie de France. In: Philolog. Studien, 
Festschr. Voretzsch. 8. 135-154. — Berf. verfucht, die ver- 
lorene Vorlage, nach welcher Marie de France den Tractatus 
de Purgatorio S. Patricii des Heinrich von GSaltrey über- 
jeßte, auf Grund verwandter Handichriften u. unter Berücd- 
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fichtigung der franz. Übertragung durch Aufftellung eines 
Stammbaumes der verihied. Faflungen zu refonftruieren. 

Pathelin. — Salverda de Grave, J. J.: [Bespr. von] L. Cons, 
L’auteur de la Farce de Pathelin 1926 = Elliott Mono- 
graphs, no 17. In: Neophilologus. Jg. 13, 1927, 1. S. 65-66. 
— Berf. identifiziert den Dichter der Farce de PBathelin mit 
Guillaume Alecis u. erichliegt al3 Entjtehungszeit 1463-1465. 

Rolandslied. Becker, Ph. August: Der distichisch-tristi- 
chische Rhythmus im Rolandslied. In: Philolog. Studien, 
Festschr. Voretzsch. S. 539-543. — Berf. jtelit fejt, daß dem 
Dichter des Nolandsliedes neben jeinem Hang zu aiynde- 
tiihen Sasverjen und jeiner Laiffen-Öliederung noch ein 
weiteres, u. 3m. ganz perjünliches Formprinzip eigen ift, 
namlich der diltichijchetriftichiiche AhythHmus. Wahrend nämlich 
im allgemeinen jeweils 2 Berje zu einem Paar zufammens 
gefaßt find u. mit einer PBauje enden, ift gelegentlich eine 
einzeilige frastige Schlußfadenz hinzugefügt, und die Diftichen 
verhalten jich zu den Triftichen wie die fortlaufende Rede 
zur fallenden Nede. Verf. will damit nur auf ein afthetiiches 
Stilcharafteriftifum des Nolandsdichters hinmweijen, jeine 
Beobachtung joll aber nicht den Zived haben, „ein text- 
fritiiches Hilfsmittel an die Hand zu geben, um etwaige 
Fehler oder LXüden aufzudeden, wenn fie auch derartige 
seititellungen zu ftügen vermag u. vor allem auch für die 
Einheit der Rolandsdichtung zu jprechen jcheint.” 

Rolland, Romain. — Gelzer, Heinrich: [Bespr. von] Eugen 
Lerch: Romain Rolland. München 1926. In: Arch. f. d. 
Stud. d. neueren Sprachen u.Lit.Bd 152, 1927, 3/4. 8. 256-257. 

Platz, Hermann: [Bespr. von] Eugen Lerch: Romain 
Rolland und die Erneuerung der Gesinnung. München 1926. 
In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 45. Sp. 2204-2205. 

Schüler, Georgette: Studien zu Romain Rollands ‚‚Colas 
Breugnon“. In: Roman. Forsch. Bd 40, 1927, 3. S. 331-457. 
— Berf. unterfuht: I. Das mujifaliihe Element in der 
Sprache des Cola3 Breugnon, u. zwar 1. Rhythmus u. 
Keim, 2. Klangipiele; II. Sprade u. Wortichab, u. zwar 
1. Wortipiele, 2. Achaismen, 3. Neologismen, 4. Dialet- 
tiiches; III. Kompofition u. Quellen, u. zwar 1. Die alten 
PBroverbes, 2. Die volfstimliche Tradition. 

Sand, George. — Götze, Alfred: [Bespr. von] Valentin Grode, 
Das Übersinnliche bei George Sand. Gießener Beiträge 18. 
Gießen 1926. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. 
Literaturen. Bd 152, 1927, 3/4. S. 249-250. 

Les Serments de Strasbourg. — Wallensköld, Axel: Les Ser- 
ments de Strasbourg. Le plus ancien texte francais con- 
serve. In: Philolog. Studien, Festschr. Voretzsch. S. 87-104. 
— Nach kurzem Hinweis auf den Inhalt der Eide unterjucht 
Berf. deren Lautgeftalt, um zulegt den Dialekt feitzuftellen, 
in welchem das Denfmal überliefert ift. Er verwirft die bis- 
herigen HHnpotheien (G. Paris: Norden; Lüding-ftoihmis: 
Süd-Wefiten; Sucdier: Sid-Dften) u. fommt zu dem Schluß, 
daß der Verfaffer entweder dem Gebiete jüdlich der Loire 
oder vielleicht auch der Ile-de France entftammte, Zum Schluß 
gibt er eine phonetiiche Umfchrift nach der mutmaßlichen 
Aussprache des Verf. u. fügt einen Fafj.-Abdrudder Eide hinzu. 

Verlaine. Nobiling, Franz: 14 po®mes saturniens von 
Paul Verlaine, ins Deutsche übertragen. II. In: Arch. f. d. 
Studium d. neueren Sprachen u. Literaturen. Bd 152, 1927, 
3/4. S. 207-215. — Übertragung folgender ©edichte: Mon- 
sieur Prudhomme; Gavitri; Un dahlia; Il bacio; Epilogue. 
Dazu: Bemerkungen zu früheren Überfegungen. 

Vigny, Alfred de. — Guilhou, Etienne: [lobende Bespr. von] 
Pierre Flottes: La pensee politique et sociale d’Alfred de 
Vigny. Paris 1927. In: Neophilologus. Jg. 13, 1927, 1. 5. 66-68. 

Kramer, Cornelis: Alfred de Vigny et une idylle inedite 
d’Andre Chenier. In: Neophilologus. Jg. 13, 1927, 1. S. 4-14. 
— Berf. mweilt auf einige auffallende Beziehungen zwijchen 
Vignys ‚le Mystere‘ und Andre Chenier3 unveröffentlichter 
Sönlle ‚l’Esclave‘ hin, 


Stalienifch und Provenzalijch 

Amoretti, Giovanni Vittorio: Deutschland und die Deutschen 
im Spiegel italienischen Geistes. In: Zs. f. Deutschkunde. 
Jg. 1927, 10. S. 673-682. 

Ettmayer, Karl v.: [sehr günstige Bespr. von] Karl Rocher, 
Praktisches Lehrbuch des Italienischen auf lateinischer 
Grundlage. Leipzig 1926. In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 
1927, 7. S. 566-568, 

Pizzo, Piero: Arturo Farinelli. In: Der Lesezirkel. Jg. 15, 
1927/28, 2. 8. 18-20, — Über Leben u. Werfe des italienijchen 
Literarhiftorifers 5. 


Richter, Elise: [lobende Bespr. von) Karl Rocher, Prak- . 
tisches Lehrbuch des Italienischen auf lateinischer Grund- 
lage. Leipzig 1926. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen 
u. Literaturen. Bd 152, 1927, 3/4. 8. 258-260. 


Cardueei. *Hunziker, Erwin: CGarducei und Deutschland. 
Aarau: Sauerländer 1927. (XII, 189 S.) gr. 8° 4,80 
Nach einem einleitenden Kap. über Carducci als Menjch 

u. Dichter unterfucht Verf. Carduccis Urteil über Deutjchland 

u. den mehr oder weniger großen Einfluß der deutjchen Xite- 

ratur, Wilfenichaft u. Vhilofophie auf ihn. Anhang I bringt ein 

alphab. Verzeichnis aller dt. Autoren, die in jeinen Werfen ge- 
nannt werden, Anhang Il Carduccis metriiche Überjegungen 
aus dem Deutjchen mit Öegenüberitellung des urjpr. Textes. 

Dante. Bassermann, Alfred: [Bespr. von] Le opere di 
Dante. Testo critico della Societa Dantesca Italiana. Firenze 
1921 und: Il Fiore e il Detto d’amore. A cura di RE. G. Pa- 
rodi. Firenze 1922, In: Litbl. f. german. u. roman. Philol. 
Jg. 48, 1927, 11/12. Sp. 426-428. — Günftige Befpr. diejer 
Ausgabe der jämtlichen Werfe Dante, des Borläaufers der end- 
gültigen, von der Societä Dantesca geplanten Edizione critica. 

Wiese, Berthold: Kleinigkeiten zu Dante. In: Philo- 
logische Studien, Festschrift Voretzsch. S. 469-479. — 
I. Bejchreibung einer neu aufgefundenen Dante-Handichrift 
(= Schmweiter-Hf. zur Barijer Hi.); II. Deutung des Sinnes 
von Convivio IV, IX, 119; III. 3mwet altfranzö. Parallelen 
zu Inferno XXXIII, 61ff. u. 66. 

Poliziano, A. Ambrogini. — Mayr, Otto: Von der dichterischen 
Technik in Polizians ‚Stanze per la giostra‘. In: German.- 
Roman. Mschr, Jg. 15, 1927, 9/10. S. 350-373. — Berf. jucht 
in eingehender Analyje den künftleriichen Wert der „Stanze‘ 
de3 feinjinnigen, mit überreicher Bhantajie begabten Ke- 
naiflancesfünftlers PBoliziang nad Inhalt und Form zu er- 
gründen, indem er vielfach zum Dergleich Taffo u. Ariofto 
beranzieht u. bejonders darauf hinmweift, wie fih im ganzen 
Gedicht Anschauung und Gefühlswirfung aufs innigjte durch» 
dringen, aus dem Begrifflichen die Symbolif organifch er= 
wächlt u. alles tief innerlich bejeelt erjcheint. 

Santa Guglielma. — Weber, Carl: Die Legende der Santa 
Guglielma. Ebda. S. 430-468. — Abhandlung über italieni= 
iche Handichriften einer Leggenda di S. Guglielma und Ab- 
drud einer Bergamenthandgchriit aus dem 14. Ih. der Flo- 
rentiner Nativnalbibliothef. 

Sarfatti, Margherita. — Schulenburg, Werner von der: 
Margherita Sarfatti. In: Die Literatur. Jg. 30, 1927, 1. 
S. 9-11. — Einiges aus dem Leben u. Schaffen der Fasziftin 
M. ©., der Biographin Muffolinis, 


Brüch, Josef: Gab es im Altprovenzalischen ein z aus latei- 
nischem intervokalischem t? Ebda. S. 214-238. — Ergeb- 
ni8; „Die aprod. Formen, die jcheinbar z für lat. inter- 
vofales t bieten, jind entweder aus galloroman. Neben= 

- formen mit d oder wie Rozergue durch Proportionsbildung 
oder durch neuere Ableitung entitanden. Ein aprov. z aus 
lat. t hat e3 nicht gegeben.” 

Lewent, Kurt: Zum altprovenzalischen Wortschatz. II. 
In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Literaturen. 
Bd 152, 1927, 3/4. 8. 222-228. 


Fides. — Schultz-Gora, Oskar: Zum Text der ‚‚Fides“. 
In: Philolog. Studien, Festschr. Voretzsch. S. 239-254, — 
Bemerkungen zum Texte, zu den Anmerkungen u. zum 
Sloffar der zmeibändigen Ausgabe des aprov, Liedes von der 
heil. Fides durch Höpffner u. Alfaric (1926). 

Guillem Peire de Cazals. — Mulertt, Werner: Der Trobador 
Guillem Peire de Cazals. Vorbemerkungen zu einer kritischen 
Ausgabe. Ebda. S. 255-284. — Handelt über 1. Lebenszeit, 
Heimat, literariiche Beziehungen; 2. die Sprache des Dich- 
ter3; 3. die poetiiche Technif, Bier Seiten in Tafjimile-Drud. 

Mistral. Krüger, Fritz: Volkskundliches aus der Pro- 
vence: Das Museum Frederi Mistrals. Ebda. S. 285-348 
(mit 7 Bildtaf.). - 

Scheludko, Dimitri: Über Mistrals Rhönelied. Ebda. 
S. 349-421. — Abhandlung über Miftrals i. 3. 1896 erjchie- 
nene3 Rhönelied, ein Neifetagebuch, in welches ein Liebes- 
roman hineinvermwebt ift u. welches Verf. an Wert über alle 
andern Gedichte Miftrals zu ftellen geneigt üt. 


Spanisch und Portugiefilch 


*Sauer, Karl Marquard: Kleine fpanifche Sprachlehre für den 
Gebrauch in Schulen und zum Selbitunterricht. Methode Gas- 
pey-DOtto-Sauer. Neubearb, u. hrög. von Richard Ruppert 
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9 Ujaravi. Schlüffel. 7. Aufl. Heidelberg: Groos 1927. 
(49 ©.) 8° = Lehrbücher. Methode Gaspey-Dtto= Sauer. 1.— 

Krüger, F.: [lobende Bespr. der asturianischen Märchen- 
sammlung von] Au. deLlano Roza de Ampudia, Cuentos 
asturianos recogidos de la tradiciön oral. Madrid 1925. In: 
Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 11/12. 
Sp. 435-436. 

Winkler, E.: [Bespr. von] Ernst Werner, Blütenlese der 
älteren spanischen Literatur. T. I. Leipzig 1926; Werner 
Mulertt, Lesebuch der älteren spanischen Literatur. 
Halle 1927; Gonzalo de Berceo, Laos milagros de nuestra 
Senora..I. Hrsg. v. Adalbert Hämel. Halle 1926 und Felix 
Machado de Silva, Marques de Montebelo, Tercera parte 
de Guzmän de Alfarache. Hrsg. v. Gerhard Moldenhauer. 
New York u. Paris 1927. In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 44. 
Sp. 2155-2157. 

Lope de Vega. — Wurzbach, Wolfgang: [anerkennende 
Bespr. von] Adalbert Hämel, Studien zu Lope de Vegas 
Jugenddramen nebst chronologischem Verzeichnis der Come- 
dias von Lope de V. Halle 1925. In: Litbl. f. german. u. 
roman. Philol. Jg. 48, 1927, 11/12, Sp. 429-431. 

*Unamuno, Miguel de: Tante Tula. (Dt. Übertr. von Otto 
Buek.) München: Meyer & Jessen (1927). (194 S.) 8° = 
Unamuno. Gesammelte Werke. 3.—; ®Bp. 4.—; Lim, 5.— 


Riegler, R.: [günstige Bespr. von] Rudolf Grossmann, 
Das ausländische Sprachgut im Spanischen des Rio de la 
Plata. Hamburg 1926. In: Die neueren Sprachen. Bd 35, 
1927, 7. 8. 564-566. 

Spitzer, Leo: [günstige Bespr. von] Rudolf Grossmann, 
Das ausländische Sprachgut im Spanischen des Rio de la 
Plata. Hamburg 1926. In: Litbl. f. german. u. roman. 
Philol. Jg. 48, 1927, 11/12. Sp. 431-435. — Berf. verneint 
die Frage, ob eine argentinische Sonderjprache, abgelöft von 
der Spanischen Mutterfprache, fich im Berlauf der Zeit heraus- 
bilden fann, indem er dem auf Argentinien befonders ftarf 
einwirfenden nichtipanifchen „ausländifhen Sprachgut” 
(den Öallizismen, Unglismen, Stalianismen uf.) eine fprach- 
bildende Straft abjpricht. 


Pellegrini, Silvio: [günstige Bespr. von] M. Goncalves 
Gerejeira, OÖ humanismo em Portugal. Coimbra 1926. In: 
Litbl. f. german. u. roman. Philol. Jg. 48, 1927, 11/12. 
Sp. 436. — Da3 bier bejprochene Buch handelt von dem 
großen Bhilologen Nikolaus Cleynart3 (1493 od. 1494-1542) 
im bejonderen u. der Gefchichte des portugiefiichen Humanis- 
mu3 im allgemeinen. 

Sinzig, Frei Pedro. — Riegler, R.: [günstige Bespr. von] 
Frei Pedro Sinzig, Näo desanimar! Romance contempo- 
raneo brasileiro. Petropolis 1925. In: Die neueren Sprachen. 
B0) 35,'1929,.7.8,.566. 


Sheaterwiffenjchaft 
Dr. Sriedrih Michael 


Harden, Marimilian F: Klaffische und moderne Ausftattungs- 
ftüde. (Geichrieben 1890.) Sn: Die Scene. 17, 11. Nov. 1927, 
©. 316-320. — Behandelt das Meiningertum. 

Geist, Georg: Der deutsche Theaterdirektor Philipp Bock in 
St. Petersburg. In: Der Auslanddeutsche. 10, 22,2. Novem- 
berheft 1927. 8. 747-748. — Bo war von 1891-1914 
Direktor des „Deutihen Gejamt-Gaftipiels” in St. Beters- 
burg. Öeift gibt einen furzen Überblid über Deutiches Theater 
in ©t. WBetersburg jeit 1735. 

*Knudsen, Hans: Das Studium der Theaterwissenschaft in 
Deutschland. 2,, veränd. Aufl. Charlottenburg: „Hochschule 
u. Ausland“ 1927. (36 S.) 8° = Handb. f. d. Hochschul- 
studium in Deutschland. —,75 

Landgrebe, Walter: Der Einfluß des Films auf die Technif 
de3 heutigen Dramas. In: Schwäb. Thalia. Sa. 9,8. ©. 59-64. 


Bethmann-Unzelmann, — *La3fu3, Srmgard: Friederike 
Bethmann-Unzelmann. DVerfuch e. Nekonftruftion ihrer 
Schaufpielfunft auf Grund ihrer Hauptrollen. Mit 10 Taf. 
Leipzig: BoR 1927. (VI, 101 ©.) gr. 8° = Theatergefchichtl. 
Ford. 37. 10.—; 2m. 12.— 

Die jorgfältige, von Mar Herrmann angeregte, von Eugen 

Wolff geförderte Studie behandelt zunächit das Quellenmate- 

trial, wobei mancherlei Wertvolles über die Berliner Theater- 

fritif mitgeteilt wird, dann den Zebensgang der B.-U., ebenfalls 
mit manchem neuen Ergebnis. Den Hauptteil bilden Rollen- 
analpjen, die durch eine zufammenfafjende Charafteriftif der 


Kunft der B.-U, abgefchloffen werden. Im Anhang: eine Statie 
ftif der Spielabende der B.-U. in Frankfurt, Berlin und bei 
ihren Gaftipielen. 10 Bildtafeln bieten je.4 Beichnungen der 
Brüder Henfichel: Die Kiinftlerin in 6 verichiedenen Rollen, 


*Frankfurt a. M. *25 Jahre Frankfurter Schauspielhaus, 
(Hrsg. von der Städt. Bühnen-A.-G., Schriftl. Arthur Sak- 
heim.) Frankfurt: Frankfurter Verkehrsverlag 1927, (1028. 
mit Abb.) 8° | 

Eine Feitichrift, Deren reicher Inhalt leider durch Teinerler 

Snhaltsverzeichnis erjchloffen wird. Beiträge über Frankfurter 

Theater und allgemeine Theaterfragen von faft allen name 

haften Theaterleuten Deutjchlands und des Wuslandes, Die 

eine lebhafte Teilnahme der Bühnenfünftler, Negijfeure, 

Dramatiker und Rritifer an der unter Richard Weichert3 Inten- 

danz ftehenden Bühne bezeugen. Für die Ihentergeichichte 

Frankfurts find einzeln zu nennen: Müller-Wieland, Otto; 

Die Anfänge des Theaters in Frankfurt a. M. ©. 53-56. 

Bfeiffer-Belli, Wilhelm: Goethe und das Theater feiner 

Vateritadt. ©. 56-58. 

Gera. — *Jahrbuch des Reussischen Theaters. Hrsg. von 
Heinrich XLV. Leipzig: Beck (1927). (XII, 130 S. mit 
Abb., eingedr. Faks., 7 Taf.) gr. 8° 5.— 

Das anläßlich des 2djahr. Zub. ericheinende Jahrbuch ent- 
halt zunächit mehrere Beiträge, die jih auf ©era beziehen: 

ein Verzeichnis der Geraer Theaterdireftionen von 1830-1927; 

den Abriß einer Gejchichte des Geraer Theaters von Heinrich) 

XLV., Erbprinzen Reuß; „Bor 55 Jahren in Gera” von Ernft 

Zewinger; Theaterraritäten. Ferner Grüße an das Reußifche 

Theater von Dichtern, Intendanten, Kritifern u. a. Schließ- 

lich: Spielplan, Mitglieder, Szenenbilder. 

Hamburg. — *Chevalley, Heinrich: Hundert Jahre Ham- 
burger Stadt-Theater. Hamburg: Broschek in Komm. 1927, 
(VAT, ‚2578. zahlr. Tat.) gr.08% 2 io a 

Die HZeit von 1827-77 wird, auf Grund von Hermann 
1ndes3 „Stadttheater in Hamburg” nur furz behandelt, aus- 
führlicher die Folgezeit, wobei die Oper befonders berüdlichtigt 
ist. Unmerfungen u. Regilter deuten auf jorgfaltige Bearbeitung. 

England. Kircher, Rudolf: Dramatifche Spiele. Sn: Fair 
play. Sport, Spiel u. ©eift in England. Frankfurt: Franff. 
Societätsdr. 1927. ©. 131-163. — Behandelt die Theater- 
verhältnife in England, mweilt u. a. hin auf die Erfcehmwerung 
de3 Theaterbetriebs in London infolge der hohen PBacht- 
jummen, dann insbejondere auf die Laienjpielbewegung, 
deren tiefere kulturelle Bedeutung erörtert wird. Abbildung 
einer Aufführung von „Hippolytos” in einer Dorficheune. 


Film. — *Buchner, Hans: Jm Banne des Films. Die Welt- 
herrichaft d. Kinos. Mit 16 ganzfeit. Abb. München: Boepple 
(1927). 11490.©;) ar. 8° 5.—; geb. 7.— 

*Höllriegel, Arnold: Hollywood Bilderbuch. Mit 59 Bildern. 
Wien: Tal & Co. 1927. (117 8.) gr. 8° 3.80 

*Lubitsch, Ernst, E[wald] AlndreE] Dupont: Hollywood, 
das Filmparadies. Berlin: „Lichtbildbühne‘ [1927]. (24 S. 
mit Abb.) 40 1 

*2pdor, Waldemar, u. Erwin Wolfgang Nad: Wege zu Fil 
und Ruhm. Eine Einf. in d. Welt d. Film, zugl. e. Ratgeber 
f. alle, die fih d. Filmfunft widmen wollen. Minden i. W.;- 
Köhler 1928. (132 ©., Taf.) 8’ = Köhlerd Berufsbücher. 2.— 


Mufitwifjenfchaft 
Prof. Dr. Rudolf Shwars 


Stege, Friedrich: Die deutiche Muiikkritif des 18. Sahr- 
hunderts unter dem Einfluß der Affektenlehre. Sn: 8. F. 
Mufttrifl. Sg. 10. ©. 23-30. — So jehr auch die Theorie 
der Aifektenlehre in der zweiten Hälfte des 18. Ih. im 
Schwinden begriffen war, jo haben die praftifchen Folge- 
ericheinungen diejer Xehre die mufifktitifchen Huß.rungen in 
nicht zu unterfjhägendem Maße beherricht. 

Stern, Öünther: Zur Bhanomenologie des Zuhörens. Ebda. 
Sg. 9. ©. 610-619. — Das Problem wird am Hören im- 
preflioniftiicher Mujif erläutert. 

*Dritte Tagung für deutsche Orgelkunst in Freiberg in 
Sachsen vom 2,.-7. Oktober 1927. Einführungsheft, hrsg. 
von Ernst Flade. Kassel: Bärenreiter-Verl. (1927). (79 S., 
12 Tal) 86.088 1.50 
Außer dem Tagungsprogramm, den Vortragsfolgen für die 

DOrgelfonzerte und liturgiiche Morgenfeiern enthält das Heft 

folgende Vorträge: Ernit Flade: Freiberg in Sadjfen u. Die 

neue Orgelbewegung. Alfred Stier: Vom Sinn der Orgel- 
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bewegung. Gottjried Schlecht: a) Originale Regiftermifchungen 

auf Silbermannfchen Orgeln. b) Die Orgel der Dresdener 

Frauenfiche und ihr Ermweiterungsplan vom „Jahre 1912. 

Günther Ramin:a) Die neue Drgel des Landestonjervatoriums 

zu Leipzig. b) Broblem der Üibergangsdynamif innerhalb der 

Orgelmufit. Hermann Keller: Zur Vereinheitlihung der 

Spielhilfen. Hans Henny Fahren: Das moderne Injtrument. 

Ein ausführl. Bericht wird im gleichen Verlage erfcheinen. 

*Taut, Kurt: Die Anfänge der Jagdmusik. Mit 38 Ill. lauf 
Taf.) u. e. Notenanh. Leipzig, Tieckstr. 6: Selbstverl. [; It. 
Mitt. Auslief.: Tondeur, Leipzig 1927). (190 S.) gr. 8° 

Eine tiefgründige Leipziger Doftordifjertation, die die Ent- 

willung, von Sacques Du Fouillour‘ „La Venerie“ (1562) 

ausgehend, riicfwärts bi3 in die Urzeit zurüdverfolgt. 

*Teichmüller, Robert, und Kurt Herrmann: Internatio- 
nale moderne Klaviermusik. Ein Wegweiser und Berater. 
Leipzig: Hug 1927. (VIII, 200 8.) 8° 4,—; geb. 5.20 

Ein Handbuch für PBianiiten, „in dem fich die Kumftrich- 
tungen der legten Jahrzehnte in den wichtigften Slavierwerfen 
aller Länder wideripiegeln“. Mit feingeiltigen treffliden 
fritiichen Bemerkungen. Ein unentbehrlicher Ratgeber, der den 
befannten Wegmweiler NRuthardts wertvoll ergänzt. 

*Malfer, Erwin: Das mufifaliiche Erlebnis und jeine Ent- 
widlung. Göttingen: Bandenhoed & Ruprecht 1927. (IV, 
160 ©.) gr. 8° = Vergleich. Unterfuhgn. zur Piychologie, 
Topologie u. Vädagogik d. afthet. Erlebens. 9. 4. 9, 
‚ Die Unterjuhung will Beiträge liefern zur Frage der Ent- 

wiclung des mufifalifch-äfthetiichen Erleben3 der Kinder im 

Alter von 6-15 Sahren. „Sie ift an der pädagogiihen Piycho- 

{ogie orientiert und unterjcheidet jich Dadurch von Arbeiten, die 

dom rein mufifpfychologiichen Standpunkt aus an das Problem 

herantreten. Sie richtet fich vorwiegend an die rezeptive Seite 
des mufifalifchen Genießen3.” Der bleibende Wert der Arbeit 
liegt in den Ausfagen des mufifalifihen Erlebens der Kinder, 
mobei aber nicht nur auf die mufifaliich Hochbegabten, fondern 
auch auf die Durchfchnittsbegabung Rüdjiht genommen wurde, 

Wide, Richard: Das Erlebnis im Mufikunterrichte. In: Die 
Muiikterziehung. Sa. 4, 10. ©. 323-332. — €3 wird u. a. ge- 
zeigt, daß das Erleben fich abfichtlich und planmäßig herbei- 
führen läßt und eine methodiiche Eingliederung und feite 
Wiederholung geitattet, „So daß auch das Moment des benz, 
das in den Kunfttechnifen eine mwejentlihe Rolle jpielt, zu 
feinem Rechte fommt“. Des weiteren werden die pädago- 
gische Auswertung des Erlebnisertrages und die verichiedenen 
Erlebnisformen näher ins Auge gefaßt. Durd) das Ein- 
dringen in das Sachliche der Muftk wird die mujifal. Erleb- 
nisfähigfeit vertieft. 

.*Bah-Sahrbud. Hrag. dv. Arnold Schering. Sg. 23, 1926. 
Leipzig: Breitfopf & Härtel [1927]. (III, 168, 24 ©.) 8° = 
VBeröfi. d. Neuen Bachgel. 3g. 27, 2. Zi. u. geb. 7.50 

Snhalt: 9. Rietih: Zur „Kunft der Fuge“ (die erite jach- 
lihe Kritit über die Ausgabe von W. Gräjer); Hand David: 

Die Geftalt von B.3 Chromatifher Santalie; 8. U. Rofen- 

thal: Über Sonatenvorformen in den Inftrumentalmwerfen 8.3, 

Gotthold Frotiher: Die Affektenlehre als geiftige Grundlage 

der Themenbildung B.3; Friedr. Smend: Die Sohannes- 

Baifton von B.; Rob. Handke: Zur Modulationsweile 8.5; 

E. Zur: Das Orgelwerf in St. Michaelis in Ohrdruf; 9. Löff- 

fer: Bach) und der Weimarer Orgelbauer Treb3. Unter den 

„Kritiken“ eine jcharfe Ablehnung des Zödeihen Buchs: Die 

Kunft B.5, dargeftellt an jeinen Inventionen. 

Beethoven. — *Bertram, Ernft: Beethovens Bild. — Die 
Wandlungen in der mufifaliihen Beurteilung Beethovens 
von Ernitt Büden. 2 Neden. Köln: Oskar Müller 1927, 
(21 ©.) gr. 8° = Kölner Univerfitätsreden. 17. 

Zmei jchön fich ergänzende Reden, von denen Die erite zeigt, 
dab B. „einer der weltverwandelnden Geijter gemweien ift, der 
feine Kunft, fein Volf, den ganzen Geilterreigen der Menjch- 
heit anders zurücgelaffen hat als bei feinem Beginn”. Die 
zweite ftellt die Anjchauungen, die bei der eritten Beethoven 
zentenarfeier herportraten, Dem ganz anders erfaßten Beethoven 
unferer Tage gegenüber, von dem der unermeßliche Strom 
feiner Kraft auf uns einflutet. 

*Schindler, Anton: Ludwig van Beethoven. 5. Aufl. neu 
hrag., mit e. Einl. u. Anm, ver). u. mit weiteren Bildern u. 
Fafl. ausgeftattet von Fri Bolbadı. (T.1. 2.) Münfter i. W.: 
Aichendorff 1927. (XXIV, XXVII, 272, III, 390 ©.) 8° 

Sn 1 Bd geh. 6.—; geb. 8.50 

Unveränderter Abdrud der berühmten Biographie vom 

&. 1840, deren bleibender Wert und unvergängliher Reiz in 

den engen perjönlichen Beziehungen des Verf. zu dem Meiiter 


beruhen. Vorangejchiet ift eine Biographie U. Schiudlers, der 
Hüffers Forfhungen zugrunde liegen, vom Herausgeber, der 
am Schluß auch erläuternde Anmerkungen zum Hauptiverfe gibt. 
Bülow. — *Bülow, Hans von: Neue Briefe. Hrsg. u. eingel. 
von Richard Graf Du Moulin Eckart. München: Drei 
Masken Verl. (1927). (XXX, 727 8, 1 Titelb.) 8° &i. 35.— 
462 bisher noch nicht veröffentlichte Briefe. 105 an Karl 
Klindworth, 169 an feinen „Beflügler” Karl Bechitein, 22 an 
Richard Wagner, 23 an Cojima Wagner, 12 an jeine ziveite 
Mutter Yuife von Billow und 131 an feine Tochter Daniela. 
Durch die ganz außerordentlihen Beziehungen zu den PBerjün- 
lichkeiten, an die die Briefe gerichtet jind, offenbaren fich hier 
Gefühls- und Gedanfengänge, die der umfangreiche Brief- 
wechiel Bülow3 bisher noch nicht enthüllt hat. Von bejonderer 
Wichtigkeit it feine Korrefpondenz mit Carl Bechjitein, der in 
dern Leben des großen Birtuofen eine bedeutfame, bisher jo 
gut wie unbefannte Rolle gefpielt hat. In den Briefen an Frau 
Cofima „tritt feine ganze Ritterlichfeit, aber auch das treuforgende 
Pilichtgefühl diefes einzigartigen Mannes wundervoll hervor. 
Sie find ein Zeugnis für ihn und für die Frau”. Bon der Tragit 
im Leben B.3 finden die Briefe an R. Wagner. Daniela ver- 
mittelt mit unendlihem Takt und unendliher Liebe zwischen 
der Mutter und dem Bater. — Der Hrög. hat fi um die 
Bilomwbiographie ein bleibendes Verdienft erworben, 
Hegar. — *Friedrich Hegar zum Gedächtnis. (Leipzig: Hug 
1927.) (16 S., Notenanh. 32 S., Abb. auf d. Umschl.) 4° —.50 
Snhalt: Was verdankt der deutiche Männergejang Friedr. 
Hegar? Bon Mar Wiedemann. Sein Lebensweg. Verzeichnis 
jeiner Werfe. Die Bartituren von: Op. 35, Wr 3; Dp. 21, Rt 2; 
Mutterfprahe; Dp. 29, Nr 2; Op. 35, Nr 1; Op. 12, Wr 2. 
Wagner. — Grunsky, Hans Alfred: Der musikalische Aufbau 
von Wagners Tristan und Isolde nach Alfred Lorenz. In: 
Die Musik. Jg. 20, 2. S. 93-103. — Eine vortrefflicde Ein- 
führung in da3 an Aufihlüffen reiche Lorenziche Werk, das 
bei Hefle in Berlin erjchienen it. 


Runftwiffenichaft 


Dr. Arthur Zuther 


‚Solomwicz, Exrnit: Der Geift „Elektro“. Das Problem Der 


Srrentunft. Sn: Reclams Univerfum.. Ig. 34, 5, 27. DH. 
1927. ©. 1925-128. — Mit 6 farb. Abb. nach Urbeiten eines 
Geiftesfranfen, des 1844 geborenen früheren Dienjtmanns 
Dsfar Herzberg, der 1908 ins Jrrenhaus fam und 1909 zu 
zeichnen anfing. „Die gewaltigen geiltigen Ummälzungen 
durch die Piychofe, die Veränderung der gefamten Lebens- 
bedingungen und Weltanfchauungen, der tiefe Eingriff in 
das Gefüge der Verjönlichkeit fann bei allem großen Unglüd 
auch die Beglüdung duch die Entbindung eines Talents 
bringen. Solche Erfahrungen betätigen die Anficht PBlatos, 
der im Phaidros behauptet, daß der Wahnfinn nicht ein 
libet fchlehhthin zu nennen Jet.“ 

Schloffer, Sulius: Zur „RVhilofophie” des Kunjtfammelns. 
Sn: Bräludien. Berlin 1927. ©. 404-409. 

*Vischer, Robert: Drei Schriften zum ästhetischen Form- 
problem. Halle: Niemeyer 1927. (V, 78 8.) gr. 8° = Philo- 
sophie u. Geisteswiss. Neudruck. 6. A 

iiber das optifche Formgefühl. Ein Beitrag zur Afthetif 

(1872). Der äfthetiihe Akt und die reine Form (1874). liber 

äfthetifche Naturbetrachtung (1890). 


*Bruhns, Leo: Die Meifterwerfe. Eine Kunjtgeichichte 7. d. 
deutiche Volk. Bd1.2. Leipzig: Seemann 1927. 8° Liv. je d.— 
Das Werk ift auf acht Bände angelegt. E3 will eine Kunft- 
gefchichte fein, die „logar gelefen und nicht bloß al Nach- 
ichlagewerf durchblättert wird“, daher foll der LXejer „aus über- 
völferten, uniberfichtlichen, vermwirrenden ®ebieten in das 
Hochgebirge geführt werden, wo die Länder jich zufpigen und 
Gipfel emportreiben”. E3 follen nicht alle Gipfel erjtiegen wer- 
den, fondern nur die, „die das Neich des deutichen Geijtes 
ihübtend umragen“. Bd 1 (VI, 295 ©. m. 103 Abb.) behandelt 
die alten Völker von der Vorzeit bis zum Ende Noms, BD 2 
(VI, 303 ©. mit 133 Abb.) die chriftliche Frühzeit und die mittel- 
alterlihen Dome. | 
Schlojier, Julius: Zur Geichichte der Kunfthiftoriographie. 
Sn: Vräludien. Berlin 1927. ©. 248-295. — 1. Die floren- 
tiniihe Künftleranefdote (Dantes Erwähnung Cimabues und 
Giottos in Vurg. XI, 91 als Urfeim der Kunjtgeichicht- 
ichreibung). 2. Filippo Villanis Kap. über die Kunjt in Florenz. 


Beneze, Emil: Kasernierte Kunst. In: Der Kreis. Jg. 4, 10, 
Okt. 1927. S. 530-532. — Gegen den Mufeumsbetrieb. 
„Heute noch rührt feinen [KRunfthiftorifer] jcheinbar Die 
Schmad, daß allen guten Neuerfenntniffen zum Troß an 
zahllofen, dichtbepflafterten Wänden Gemälde und ‘Plaftifen 
einander totfchlagen müffen, die daheim im hellen Bmie- 
ficht oder buntem Kirchenfenfterfcheine an der Stelle mit 
alten Nachbarn und Verwandten flüftern möchten, für die 
fie einst beftimmt, gedacht, vifionär gefchaut waren.” 

Brieger, Lothar: Meisterwerke der Kunst im Privatbesitz. 
In: Das Magazin. Jg. 4, 39, Nov. 1927. S. 1539-1542. 

Clafen, 8. 9.: Dftpreußifhe Heimatmufeen. In: Oftdt. Mihe. 
Sg. 8, 7, Oft. 1927. ©. 491-505. 

Bernthaler, Anfelm: Rundgang in den Stlaufner Kunft- u. 
Antiquitätenfammlungen. Sn: Der Schlern. Sa. 8, 9, Sept. 
1927. ©. 289-299. 

Pfister, Kurt: Neues aus der Mannheimer Kunsthalle. In: 
Die Kunst für alle. Jg. 43, 2, Nov. 1927. S. 41-50. — Mit 
zahlreichen Abbildungen von Neuerwerbungen der Gemälde- 
fammlung. Chagall, Bilfarro, van Gogh, Mund u. a. 

Schulz, Fritz Traugott: Die Städtische Galerie (in Nürn- 
berg). In: Nürnberg. Berlin 1927. S. 74-83. 

*Secker, Hans F.: Die Galerie der Neuzeit im Museum Wall- 
raf-Richartz. Hrsg. von d. Wallraf-Richartz-Gesellschaft in 
Köln. Leipzig: Klinkhardt & Biermann 1927. (167 S. m. 
142 Abb., 100 z. T. farb. Taf.) 4° Hperg. 44.— 

Suida, Wilhelm: Die Sammlung Gualino in Turin. In: Der 
Cicerone. Jg. 19, 22, Nov. 1927. 8..693-698. — Der natio- 
nalen Kultur Italiens den Spiegel de3 Univerjellen vorzus 
halten, wurde das ideale Ziel der Sammeltätigfeit, wie e3 
Riccardo Gualino und fein gelehrter Berater Lionello Ben 
turi auffalfen.“ 

Zimmermann, E. Heinrich: Das Germanische National- 
museum. In: Nürnberg. Berlin 1927. S. 84-87. 


Einzelne Epochen, Länder und Drtichaften 
Stoff- und Motivgefchichte 


Salmony, Alfred: Ostasiatische Kunst am Berliner Markt. 
II. In: Der Cicerone. Jg. 19, 21, Nov. 1927. S. 663-667. 


Schlofjer, Julius: Heidnifche Elemente in der chriftlichen 
Kunft des Altertums. In: Braludien. Berlin 1927. ©. 9-43. 
— Antitifierende Chriftus- und Engelögeftalten. Antife Gott- 
heiten als chriftliche Heilige (Aphrodite von Tarjo3 al3 ©. Pela- 
gia u, a.). St. Georg = Perjeus. 

Schlojjer, Julius: Ferrara. Ebda. ©. 160-179. 

Shloffer, Julius: Zur enefi3 der mittelalterlihen Kunft- 
anjchauung. Ebda. ©. 180-212. — Antike Kunft — Darftellung 
belebter Form im Raum; Gotif — elementare Wirfung der 
Sarbe und der Linie, Wirklichkeit nur al fomboliftiiches Er- 
innerungsbild. „Das Mittelalter ging zu Ende, als einzelnen 
YAuserwählten wieder die Bedeutung ded3 Raumbildes und 
der natürlihen Form jich erichloß, deren Nefte die byzan- 
oe Kunft in Hödhft raffinierter Stilifierung bewahrt 

atte.“ 

Schlojjer, Jılins: Zwei Kapitel aus der Biographie einer 
Stadt. Ebda. ©. 82-159. — 1. Die Entitehung Venedigs. 

_2. Venedig im 18. Ih. (Stadtbild, Canaletto, Tiepolo). 

Schhlojjer, Julius: Die Höfifhe Kunft des Abendlandes in 
buzantinischer Beleuchtung. Ebda. ©. 68-81. — Abend- 
ländiiche Bildwerfe, Webereien und Gemälde in Byzanz. 


Berhunger, M.: Etwas über das Künftlerftädtchen am Eifad 
[(Klaufen], jeine Kunft und fein Kunfthandwerf in der Gegen- 
wart. Sn: Der Schlern. Sg. 8, 3, Sept. 1927. ©. 303-305. 

Pomys, U. R.: Denkmalpflege und Denktmalfhuß in Eng- 
land. Sn: Denkmalpflege u. Heimatihus. Se. 29,. 79. 

a8 a: 

Stephan, Bernhard: Klofterfunft in Schlefien. Sn: Der Ober- 
ichlefier. 3a. 9, 10, Oft. 1927. ©. 578.584, 


Ehl, Heinrich: Europäische Kunst der Gegenwart. In: Die 
Kunst für alle. Jg. 43, 2, Nov. 1927. 8. 51-54. — Zur Yam- 
burger Ausftellung. 

*Fehner, Hanns: Menfchen die ich malte. Mit 17 Abb. nad) 
eigenen Werfen. Berlin-Zehlendorf: Rembrandt-Berl. 1997. 
(261 ©., Taf.) m. 6.— 

Bu den vielen Erinnerungsbüchern des erblindeten Malers 
fommt ein neues, ebenjo liebensmwirdig und anregend wie die 
früheren. Unter den von Fechner Porträtierten, von denen er 
viel Hübjches zu erzählen weiß, finden fich folgende bildenden 
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Künftler: Begas, Menzel, Meyerheim, U. vd. Werner, Knaus, 

Baffini, Defregger, Eugen Giegert. 

*Waldmann, Emil: Die Kunst des Realismus und 
Impressionismus im 19. Jahrh. Berlin: Propyläen-V 
1927. (653 S. m. Abb., 51 Taf.) 4° = Propyläen-Kun 
geschichte. 15. Hlm. 50 

179 Seiten Tert. Malerei, Graphik und PBlaftif werden 
jondert behandelt. Die Daritellung tt mit Erfolg bemüht, ei 
mittlere Linie einzuhalten und auf einfeitige3 Schematilie 
zu verzichten. „E3 gibt feine Kaffiziftiiche Malerei, die jich 
gends mit Nealismus, berührte und nicht von ihm ernä 
mirde, und noch die dilettantifchfte Nomantif arbeitet zund 
mit den Elementen der Anjichauung.” # 

P[aul] W[estheim]: Zeitlupe. In: Das Kunstbl. Jg. 11, 10, 
Okt. 1927. S. 368-370. — Rritifche Auseinanderfegung mit 
Karl Schefflerz „„Gejchichte der europäischen Kunft im 19, SH.” 
„Sur Scheffler gibt e8 nur eine Kunftanfhauung: den 
Smpreflionismus.” „Es hat wirklich etivas Tragijches, einen 
Menfjchen, fo. Hilf- und auch jo ahnumgslos vor der Kunft 
feiner Beit ftehen zu jehen.“ Be | 

*Hümpfner, Tiburtius: Ikonographie des hl. Bernhard von 
Clairvaux. Im Auftr. d. Hochw. Herrn Dr. Cassian Haid, 
Generalabt d. Cistercienser-Ordens gesamm. u. veröffl. 
Augsburg: Filser 1927. (X 8., 96 S. Abb.) 8° 8. 

Bon etwa 1000 St. Bernhardsbildern, die dem Heraus 
geber befannt find, wurden 96 ausgewählt; davon jind 46 Holy 
relief3 vom Chorgeftühl zu Chiaravalle Milaneje, ein Werk des 

Bildhauer Garavaglia Carlo (1645). 

Prochno, Joachim: Das Bild des Hrabanus Maurus. Ein Bei- 
trag zur Geschichte des Porträts. In: Kultur- u. Universal 
geschichte. Festschrift für W. Goetz. Leipzig 1927. S. 15-20. 

Schloffer, Sulius: Gefpräch von der Bildniskunit. In: Bra 
fudien. Berlin 1927. ©. 227-247. E; 

Schult, Friedrih: Das bürgerliche Bildnis in Güftromw. In: 
Meclenburg. Mhe. Sg. 3, 10, Oft. 1927. ©. 529-533. 5 

Steinberg, Sigfrid H.: Grundlagen und Entwicklung derz 
Porträts im deutschen Mittelalter. In: Kultur- und Uni- 
versalgeschichte. Festschr. für W .Goetz. Leipzig 1927,S.21-34, 

Wolf, Sultius: Zur Sfonographie des Grabmal Rudolfs von. 
Habsburg. In: Bfälziiches Mufeum, pfälzische Heimat- 
tunde. Sg. 44, 5/6. ©. 103-104. g' 


*Die Nordjee. 20 Gemälde deuticher Meilter. Mit einl, Tert 
von Peter Zylmann und Martmiltan Karl Rohn. Köln: 
Hourfh & Bechitednt 1927. (16 ©., 13 Taf.) 4° 6. 

Tarbige Reproduftionen nach Gemälden von 9. dv. Bartels, 

Carl Beder, Hans Hartig, Paul Wolde u. a. 

*Die Dftfee. 17 Gemälde deutfcher Maler, Mit einleit. Tert 
bon Erih Muramsfi und Marimilian Karl Kohn. Ebda. 
(16. ©., 13. Taf.) 4% 6, 

Farbige Reproduftionen nach Gemälden von Hans Bohrdt, 

Zudw. Dettmann, W. Rallmeyer u. a. u 

Scharf, Alfred: Das flämische Landschaftsbild.In: Der Cice- 
rone. Jg. 19, 22, Nov. 1927. 8. 687-692. ; 


h 


Gehrig, Oskar: Die Ausstellung religiöser Kunst in der Ber- 
liner Juryfreien. In: Die christl. Kunst. Jg. 24, 1. S. 1-6. 

Schmid, Willi: Neue christliche Kunst im Münchener Glas 
palast. Ebda. 8. 6-17, > 

Bondy, Walter: Der Hund in der chinesischen Kunst. In: 
Der Querschnitt. Jg. 7, 10, Okt. 1927. S. 750-751. 

Schlofjer, Julius: „Wrmeleutefunft“ alter Zeit. In: PBräalus 
dien. Berlin 1927. ©. 304-318. — Darftellungen von Bauern 
und Arbeitern auf fpatmittelalterliden Teppichen und in 
der Plaftif der Frührenaifjance. 

Stahn, Kie D.: Ruffiiche Bäuerinnen. In: Velhagen & Klar 
fings Nihe. Sg. 42, 3, Nov. 1927. ©. 313-320. — Der Artikel‘ 
behandelt, an Hand gut ausgemählter und gut reprodus 
zitierter farbiger Abbildungen, die ruffiihe Bäuerin in der 
Malerei. Gemälde von Bogdanom-Belskij, 8. Makomsfis, 
M. Smanow, KR. Xebedew, Archipomw, Moramow. 

Pfister, Arnold: Über Tod und Totentänze. In: Basler 
Bücherfreund. Jg. 3, 2/3, Nov. 1927. S. 111-118. 


Baufunft 


Gestaltung im Raum. In: Der Kreis. Jg. 4, 9, Nov. 1927. 
S. 492-505. — Auffagreihde zur Baufunft der Gegenmart. 
„Der Seitaltungswille einer Epoche” von Fri Shumader. 
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„Neues Bauen und Wohnen“ von Carl ©. Benjel, „Grund- 
lagen der Naumgeftaltung” von Karl Berger. 

*Kreis, Wilhelm: Über die Zusammenhänge von Kultur, 
Zivilisation und Kunst. Die Baukunst vor d. Kriege und 
heute. Mit e. Bilderanhang: Kreis’ künstlerisches Schaffen. 
Berlin: Hübsch 1927. (XVII S., 67 S. Abb., 1 Titelb.) 4° = 
Neue Werkkunst. 2m. 12.— 

Walther, Karl Auguft: Die Tarbe im a der Gegen- 
wart. Sn: Der Türmer. Sg. 30,1. -39. 


*Klinghardt, Karl: Türkische Bäder. Mit 85 Abb. u. 1 Kt. 
Stuttgart: Hoffmann 1927. (84 S.) 4° 12,.— 
Diejes interejjante Kapitel orientaliicher Baugeichichte 
wurde 1911-1913 gejchrieben. Der Umfturz in der Türfei hat 
das ganze Kulturleben des Dsmanenreichs fo verändert, daß die 
Daritellung Klinghardt3 befonderen Wert gewinnt, weil fie vieles 
beute jhon Zeritörtes oder DVergejjenes jeithält. 


Babelsberg. Krieger, Bogdan: Schloß Babelsberg. wit 
22 (13 farb.) Abb. Sn: Re LSuEn & Slafings Mhe. Ig. 42, 3, 
Nov. 1927. ©. 281-296 

Bamberg. — *Ris, Sofeph Maria: Die alte Sejuiten- und 
‚die neue St. Martingficche. an St. Dtto-Verl. 1927. 
(24 ©., 2 Taf., XVIIT ©. an Bamberger Hefte f. 
franf. Kunft u. Öeidhichte. 9. 6 1.— 

Berlin. — Shonert, &.: 500 Sahre Baufunft Im Derliner 

: Denkmalpflege u. Heimatichuß. Sa. 29, 7/9. 


17. 

Bozen. — Shriftanelf, Rilli: Über die baulichen Verände- 
rungen an der  Bogener Bu bi3 ungefähr 1500. Sn: 
Der Schlern. Ig. 8, 10, Dit. 

Ebrach. ie Sie architeltoniiche 
de3 Ehracher Treppenhaufes. Sn: Bamberger BI. 
De Runft u. ee (Beil. zum Bamberger Rolfsbl.). 

g. 4, 22, Dt. 1927. 85-86. 

kannten. — a Bernhard: Frankenstein. In: 
Schlesische Mhe. Jg. 4, 10. S. 440-447. 

Fürstenstein. — Schwandt, Ewald: Schloß Süritenftein, eine 
Bi des De Dftens. Sn: Unfer Vaterland. Sg. 4, 1, 

t 3 

re Winter, Heinrich: Maria Einfiedel bei Gerns- 
heim. Ein Denfmal Ipätgotücher Baufunft. Mit 7 Abb. nach 
Driginalaufn. d. Berfaflers. In: Volk u. Scholle, Ban 

für er Hefjen, Naflau u. Frankfurt a. M. Ig. 5, 9. ©. 2 


bis 2 
Hildesheim. Herzig, R.: Der Abbruch des alten Hildes- 
Denkmalpflege u. Heimatichus. 


heimer Domturms3. Sn: 
Sg. 29, 7/9. ©. 110-114. 
Holtfeld. — Sänede, Wilhelm: Holtfeld und Wulften, zwei 
/ Babe Wafferburgen vom Anfange und Ende Des 
7. Sahrhunderts. Ein Beitrag zur an a ne 
| Des deutfchen Schloßbaues. Ebda. ©. 9 
Kolberg. — *Göbel, Heinrich: Die es Entwick- 
lung von Kolberg. Düsseldorf: Lindner-Verl. 1927. (63 8. 
:m. 71 Abb., 3 Taf.) 4° 4.— 
Lügde. — Boei e, Ttiß: Die Kiliansficche in Rügde. (Blei- 
ffigzen u. Anhang von Guftav Hecht.) a Denfmalpflege u. 
Heimatfchub. Sg. 29, 7/9. ©. 127-129 
Nürnberg. Schulz, Fritz Traugott: Von den Brunnen im 
alten Nürnberg. In: Nürnberg. Berlin 1927. S. 51-56. 
Wagner: Die Erhaltung des Alten im neuen Nürnberg. Ebda. 
S. 68-73. 
Rotenberg. — *Lutz, Joachim: Burg Rotenberg. 11 Licht- 
drucktaf. u. 1 Dreifarbendr. nach Zeichnungen. Text von 
Martin Lang. Heidelberg: Hörning 1927. (15 en ET. 


*Schönbrunn. Wien: Österr. Lichtbildstelle [1927). (12 S., 
12 Taf.) 8° Sn Bappfaften Oft. Sch. 7.50 
Zwölf aufgeflebte Anfichten. in Boftfartengröße. Kurzer 
erläuternder Tert in deutjcher, franzdf. und engl. Sprade. 
Speyer. — Klimm, Franz: Die Ausgrabungen auf der Nord- 
feite des Raiferdomes su Speher. Sn: Pe Mufeum, 
pfälzifhe Heimatkunde. Io. 44, 5/6. ©. 105-108. 
Sriedrih: Die Raiferpfalz R Speyer. Ebda. 


Stolzenfels. Neuß, Wilhelm: Burg Stolzenfels und die 
Apollinariskirche als Denkmäler der Berliner Neugotik u. 
der Düsseldorfer nazarenischen Monumentalmalerei. In: 
(51.) JB der Görres-Gesellschaft f. 1925/26. Köln 1927. 
S. 151-159. 

Stuttgart.— Block, Fritz: Dieneue Wohnung. (Zur Stuttgarter 

Ausstellung.) In: Der Kreis. Jg. 4, 10, Okt. 1927. S. 565-572, 


Rieß, Margot: Die Wohnung. Zur Stuttgarter Ausstellung. 
In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, Oktoberheft. S. 63-70. 

(J. M.-C.): Zur Werkbund- Ausstellung in Stuttgart. Die 
Versuchssiedlung Weißenhof. In: Neue Frauenkleidung 
und Frauenkultur. Jg. 23, 11. S. 330-333. 

Wolfer, Oskar: Die Werkbundausstellung ‚Die Wohnung“ 
in Stuttgart. In: Dekorative Kunst. Jg. 31, 2, Nov. 1927. 
S. 33-36. 

Wartburg. — *Miüller, Otto Karl: Die Wartburg. Eine ut 
nerne Chronik deutfcher Menichen. Mit 6 Taf. u. 10 Abb. i 
ge Sena: Diederichs 1927..82°. 6) 2 =D Kolteit, 


[45.] 
Werden. — *Die Werdener Kirchen. Werdenftuhr: Flügge 
1927. (25 ©,, 16 ©. Abb., 1 Titelb.) 8° L— 


Rlaitik 

Feuchtmayr, Karl: Studien zur Augsburger Plastik der 
Spätrenaissance. In: Das Schwäbische Museum. 1927, 

S. 91-104. 

eh Bernhard: Mittelalterliche Plaftif in Büdingen. Mit 
% 9 Ab Ir Sn: Bolf und Scholle (Darmitadt). Sg. 5, 10. ©. 318 
6) 

Schlofier, Julius: Fünf italienische Bronzen. In; Präludien. 
Berlin 1997. ©. 363-372. — Bellerophon von Bertoldo, 
Herkules und Antaus bon Untico, Venus von ©. Bologna 
(Dean de Boulogne), Merkur von demfelben, Venus aus der 
Sammlung Sranvella in Wien, lange Zeit falfchlich für eine 
Antike gehalten. 

a Sulius: Die Entwidlung der Medaille. Ebda. 

Schloffer, Julius: Vanitas. Ein deutfhes Bildmerk des 15. 
Sahrhunderts. Ebda. ©. 373-380. — Holzplaftif im Wiener 
Mufeum, drei nadte Figuren, ein junges Paar und eine 
alte Vettel, mit dem NRüden gegeneinander geitellt, von dem 
Entdeder (Saden) jchmwerlih mit Net Tilman NRiemen- 
fchneider zugefchrieben. 

Schmidt, W.: Die zwölf Apostel vom Chor der Frauen- 
kirchein Eßlingen. In: DasSchwäb. Museum. 1927, 3.8.77-90, 

Schulz, Fritz Traugott: Der plastische und reliefplastische 
Schmuck an Nürnbergs Profanbauten. In: Nürnberg. Berlin 
1927. S. 57-61. 

Tiemann, Örete: Die Örabplatte NAudolf3 von Habsburg in 
der Krypta zu Speper, SH: an Mufeum, pfälziiche 
Heimatkunde. Ig. 44, ©. 99-102 

*Wisthum, Georg Graf: Der Hochaltar der Safobifirhe in 
Göttingen. Mit 10 Abb. auf 7 Re Göttingen: Banden- 
boed & Ruprecht 1927. (27 ©.) 4 4,— 

Aus; Göttinger Beiträge zur deutfchen Kulturgefchichte. 


Malerei und Graphit 


+Beder-Emmerling, 8: Die Technik der Miniaturmalerei 
auf SEN, und Bergament. KRavensburg: Maier 1927. 
(70 ©,, — Sunfttechn. Handbücher zur Ser 
ichulung en ann u. Malen. 

*Buchner, Ernst: Studien zur mittelrheinischen a o 
Graphik der Spätgotik u. Renaissance. München: Callwey 
1927. (97 S. m. Abb.) 4° Hlm. 15.— 
A: aus dem a Sahrbuch für bild. 

Kunft. Der Meifter WB. Der Meifter der Dradichen 

Offizin. ” Der Meifter der ee Rumdblätter. 4. Nicolaus 

Shit. 5. Der Meifter der Stalburgbildniffe. 


Creuß, M.: mei Ultartafeln aus dem Belig der Pfarre St. 
Dionys in Krefeld. In! Die Heimat, Mittn d. Ver, f. Heimat- 
funde in Krefeld u. Herdingen. Ig. 6, 2. ©. 125-126. — Ab- 
fchied des Hetlands3 von feiner Mutter und Einzug in Jeru- 
jalem. Die Wiedergabe der Abtei Sinechtitaden auf beiden 
Bildern läßt vermuten, daß fie ehemals zum Befit der Abtei« 
firche gehörten. Stififtifch gehören beide Werke einer Kölner 
Werkitatt an, die dem Meifter von St. Severin naheltand. 

*Gruber, Arthur: Federzeichnen. Eine Anleitung für Ane 
fänger u. Freunde des Zeichnens mit d. Feder. Völlig neu 
Bea: Aufl. Ravensburg: Maier 1927. (103 ©. m. Abb.) 

— Runfttehn. Handbücher zur Selbftfchulung im Saunen 
n Malen. 50 

Kaufmann, C. M.: Ein bilderreiches Dokument vom ee 
In: Der Kunstwanderer. Jg. 8, Oktoberheft. S. 49-51. — 
Eulogie, d. i. Pilgerandenten aus dem 17. Jahrh. mit Abe 
bildungen der Sinatlandichaft, bibliihen und hagiologifhen 

 Darftellungen, Städtebildern ufw. 

*Lenz, Desiderius: Zur Ästhetik der Beuroner Schule. 2. Aufl. 
Beuron: Verl. d. Beur. Kunstschule 1927, (50 8.) kl. 8° —,90 


Luhan, Mabel Dodge: Santos aus Neu-Mexiko. In: Das 
Kunstbl. Jg. 11, 10, Okt. 1927. S. 371-378. — ®Brimitive 
Heiligenbilder der frühen fpanifhen Anfiedler in Meriko. 


Kunjtgemwerbe 


Nöder, Friß: Die fähliihe Schalenfibel der Völfermande- 
rungszeit al® Runftgegenftand und jiedlungsarchäolog. Zeit- 
fofiil. Mit 7 Abb. im Tert u. 6 Taf. Göttingen: Vanden- 
hoed & Ruprecht 1927. (40 ©.) 4° 4.— 

Aus: Göttinger Beiträge zur deutfchen Kulturgeichichte. 


Bahn, Hans: Kunft und Kunfthandmwerf in der Hausreflame. 
Sn: Schleswig-Holitein-Hanfifsche Mhe. Ig. 2, 9. ©. 281-284. 
*Berlin und die Keramik. Zur 8. Hauptversammlung d. Dt. 
Keramischen Gesellschaft vom 25.-29. Okt. 1927 in Berlin. 
Berlin: Keramische Rs. 1927. (150 S. m. Abb.) 8° Bp. 3.— 
©eleitwort von 9. Harfort (©. 7-8). Keramik in Berliner 
Mufeen. Bon Otto Riedrich (©. 9-46). Tradition und Gegen- 
wart in der Staatlihen Porzellanmanufaltur Berlin. Von 
Nicola Moufang (©. 47-59). Die Berliner Kleramif der Gegen- 
wart. Bon Otto Kiedridh (©. 60-87). Der Berliner Kachelofen. 

Bon Guftand Geride (©. 88-96). 

Blod, R.: Mte Steinkreuze in Weftthüringen. In: Mittn des 
Eifenaher Geichichtsvereins. 9. 2, 1926. ©. 30-40. 

Brill, E.: Die Staatliche Kunstgewerbeschule (zu Nürnberg). 
In: Nürnberg. Berlin 1927. S. 141-147. 

*Hirkon, PBaul: Die Olasmalerei al3 fultiihe Kunft. Mit 
2 Ubb. Berlin: Furchhe-Kumftverl. 1927. (67 ©.) gr. 8° 4.50 

Aus der Beziehung des Menichhen zum Licht und der Ent- 
faltung des Lichtgeheimniffes zur Glasfunft ergibt fidh die 
magiihe Wirkung des Olasgemäldes, feine kultiiche Sendung. 

„Sn der Starrheit des Glafes, in feiner Friftaltenen Stille, 

zudt und zittert der Nhythmus einer erregten Bewegung, 

deren webende Bulfe das fosmilche Grenzenloje zu Öeitalt und 

Bifion beichwören.” 

Slaejer, Edmund: Über die Geftaltung von Gußeifen in der 
Triedhofsfunft aus Vergangenheit und Gegenwart. Sn: Der 
Friedhof. Sa. 23, 10, Dft. 1927. ©. 194-197. 

Hilber, P.: Das neue Glasbild. In: Das ideale Heim (Basel). 
H. 10, Okt. 1927. S. 351-352. 

Küthmann, C.: Geschnittene Gläser des. Kestner-Museums 
in Hannover. In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, Okt. S. 51-54. 

Karbe, Walter: Neue Gläser aus Orrefors in Schweden. In: 
se Daun ns und Frauenkultur. Jg. 23, 10. S. 294 

is 295. 

Pettauer, Molf: Kunftfhmiedearbeiten. In: Der Kunft- 
garten (Wien). 3g. 6, 1. ©. 12-15. 

Schapire, Rosa: Zum 50jähr. Bestehen des Museums für 
Kunst u. Gewerbe in Hamburg. In: Der Kreis. Jg. 4, 10, 
Okt. 1927. S. 521-525. 

Walsch, Ignatz: Die formale Gestaltung des Möbels. In: 
Schlesische Mhe. Jg 4, 10. S. 461-464. 


Einzelne Künitler 


Amerling. — *Probszt, Günther: Friedrich von Amerling, 
der Altmeister der Wiener Porträtmalerei. Mit 8 vielfarb. 
u. 91 einfarb. Bildtaf. Wien: Amalthea-Verlag 1927. (179 S.) 
40 2m. 25.— 

„An feinem feiner Künftler aus der Zeit des Vormärz hat 
das heutige Wien foviel wieder gutzumackjen wie an Friedrich 
bon Amerling. PBrobizts Darftellung hat den ausgefprochenen 

Bmwed, U. „den ihm zufommenden Ehrenplaß in der Geichichte 

der Altwiener Malerei zu fihern“, und er erreicht feinen Zied, 

ohne in einen unangebracht panegyrifhen Ton zu verfallen. 

Der Daritellung ift ein Verzeichnis von U.3 Werken beigegeben, 

das nicht weniger al3 1356 Nummern aufzählt. 

Berruguete, Winkler, Friedrich: Der Maler des urbinati- 
schen Zyklus der berühmten Männer. In: Kunstchronik 
u. Kunstliteratur. Beil. zur Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 7, 
Okt. 1927. S. 70-71. — Der Kunfthiftorifer 3. Allende- 
Salazar ftellt in der fpan. Beitichrift „Archivo espanol de 
arte y arqueologia“ feit, daß der berühmte Bilderzyflus 
weder von Meloz30 da Forli noch von Zuftus von Gent, 
jondern von dem Spanier Vedro Berruguete ftammt. 

Böcklin. — Corrodi, Hans; Arnold Bödlin. Sn: Dt. Rf. 
Sg. 54, 1, Dft. 1927. ©. 45-53. x 

an N a at en Sn: Mhe f. 

„tteratur, Kumit u. Willenichaft. Zi. $ Buchgemeinde (Ber- 
lin). Ig. 4, 4, Oft. 1927. ©. 232-236 e \ 
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Stahl, Fris: Arnold Bödlin 1827-1927. Ein Werk und fein 
Sh Sn: VBelhagen & Klajings Mhe. Sa. 42,2, Okt. 19 

Carstens. — Dorner, Alexander: Ein unbekanntes Frühb: 
des Asmus Jacob Carstens. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61,7 ° 
S. 271-272. — Sudith mit ihrer Begleiterin auf dem Wege 
ins Zelt des Holofernes, Ölgemälde auf Holz, 60x81, fige 
niert W. 8. Carftens 1779, aus Brivatbefis fürzlich ins Bi 
pinzialmufeum zu Hannover gelongt. E 

Fries. — Schneider, Arthur von: Ernst Fries. In: Kunst u 


Künstler. Jg. 26, 1. S. 37. — ur Augsftellung im Kurpfälgie 
fhen Mujrum. ni 

Gaul. — Scheffler, Karl: Erinnerung an August Gaul. 
Ebda. S. 22-24, 


Goya. — Dertel, Rihard: GoHya. Mit 15 farb. Abb, Sur 
Belhagen & Rlaying3 Whe. Ig. 42, 2, DH. 1927. ©. 153-168, 
Hartmann, — Braungart, Richard: Der Münchner Land» 
fchaft3- und Pierdemaler Ludmig Hartmann 1835-1902, Sn: 
Das Bayerland. Sg. 38, 19, Oft. 1927. ©. 585-587. 
Hinz. — Michel, Wilhelm: Zeichnungen von Martin Hinz. 
In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 31, 1, Okt. 1927. S. 41-47, 
Janssen. — Dalhomw, $.: Gerhard Sanfjen. Eine Düffeldorfer 
Malerperfönlichkeit. In: Rheinifhe Heimatbll. Sa. 4 9, 
Sept. 1927. ©. I-IL. { 
Kolesnikoff. — Michelson, Leo: Sergei Kolesnikoff, der 
Maler der Mongolei. In: Illustr. Ztg (Leipzig). Bd 169. 
4312, 3. Nov. 1927. S. 664. £ R; 
Krämer. *Jean Krämer. Mit e. Einl. von Max Osborn. 
Berlin: Hübsch 1927. (XII S., 73 Taf.) 4° = Neue Werk- 
kunst. Zw. 19. 
„Man wird nicht müde, die Bieljeitigfeit diefes Talents zu 
bewundern. Mit derielben Sicherheit baut er das Verwaltungs" 
gebäude der Straßenbahn um, für den Maffenverfehr, mit 
Berücfichtigung vermidelter praftifcher Erforderniffe, und 
ftattet er ein berliniiches Yurusafyl wie die ‚Smperatordiele‘ 
mit Pfeilerumfleidungen in rotem Schleiflad und Iuftiger Bes 
malıuma der Deden und Wände aus.” S 


Krüger. — +Weidmann, Walter: Franz Krüger. Der Mann 
und das Werk. Mit 107 Abb. Berlin: B. Caffirer (1927). 
(191 ©.) 4° 2m. 15.— 

‚m .. Die weile Ofonomie, die des Meifterd Kunft auszeichnet, 
blieb ihm auch hinfichtlich der Xebensdauer treu. Braftifcher ala 
jemals verließ er die Erdenmelt rechtzeitig genug, um nicht in 
einen ausfichtslofen Kampf gegen die moderne Richtung hin 
eingezogen zu werden. Sunerhalb feiner Grenzen it Fr. Ar. 
ein Sieger gemwejen, in der Runft ımd, ma3 feltener zugleih 
begegnet, auch im Leben.“ 

Pietrusky. — *Ernst Pietrusky. Mit e. Einl. von Fritz Stahl. 
Berlin: Hübsch 1927. (XIV S. m. Abb., 40 Taf.) 4° = Neue 
Werkkunst. 2m. 10.— 

della Quereia, Jacopo.—Länyi, Jenö: Der Entwurf zur Fonte 
Gaia in Siena. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 7. S. 257-266. 

Raffael. Schubert, Alfred: Beitrag zur Entstehungs- 
geschichte der Dresdner Sixtina. In: Kunstchronik u. Kunst- 
literatur. Beil. z. Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 7, Okt. 1927. 
S. 69-70. — Sulius II. ftiftete da3 Gemälde 1512 nad) dem 
Sieg über die Franzofen und der Befreiung Stalien3. 


Rembrandt. *Bisler, Max: Der alte Rembrandt. Mit 44 
Taf. in Kupfertiefdr. Wien: Staatsdruckerei 1927. (XI, 
164 S.) 4° 2m. 38.— 


Kembrandts legte Schaffensperiode wird hier zum erftenmal 
bon ihrer voraufgegangenen Entwidlung abgetrennt ald ein 
Befondere3 betrachtet. Die Kontinuität der Gefamtentmwidlung 
wird nicht geleugnet, e3 wird nur da3 Schwergewicht auf den 
felbftändigen epochalen Charafter der Mltersfunft gelegt: „Das 


"Milteu verfinktt, das Erlebnis wird des momentanen Affelteg, 


der e8 hervorgerufen, feiner Begleitumftände und Zufälligfeiten 

entfleidet und aus feinen engeren reifen in die Sphäre deg 

Allmenschlichen entrüdt... . Bi zulegt mit dem Leben verftridt, 

gewinnt ihm gegenüber erjt das Alterswerf die volle Freiheit, 

den jenfeitigen Standpunkt. Nicht den Menfchen, wohl aber 
den Künstler umgibt die große Einfamleit.“ 

Riphahn. — *Wilhelm Riphahn (Köln). Mit e. Einl. von 
Heinrich de Fries.. Berlin: Hübsch 1927. (XI S., 33 Taf.) 
4° = Neue Werkkunst. Lim. 8.— 

*Salvisberg, O(tto) R.: Neuere Arbeiten. Mit e. Einl. von Paul 
Westheim. Ebda. (XV S. m. Abb. Taf. 17-108). 4° = 
Neue Werkkunst. 2m. 12.— 

„Er ift ein duch und durch praftifcher Baumeifter. Er ift 
twohl beitrebt, Haus und Wohnung als einen handlichen Apparat 
zu organijteren; aber Haus und Wohnung die Stimmung einer 


14 


1995 


Riterarifhes Zentralblatt Nr. 23. — 15. Dezember'1927 


1996 


Dynamo-Schalthalle, wie neuerdings propagiert worden ift, 

zu geben, mwiderftrebt ihm.” 

Sattler. — Oberchristl, Florian: Vom 7 Bildhauer Josef 
Sattler. In: Christl. Kunstbll. (Linz). Jg. 68, 7/9. 8. 76-79. 

Sehäfer. — *Mad, Konrad: Rudolf Schäfer. Ein deutfcher 
Maler der Gegenwart. Gefürzte Ausg. Mit 49 teil farb. 
Bildproben. Einmalig dargeboten anläßlich des 50. Geburtö- 
tages d. Künftlers am 16. Sept. 1928 in 15000 Stüd. Leipzig: 
Schloegmann 1927. (78 ©.) 8° 3.— 

Sinkwitz. — Riebold, FSriß: Paul Sinfwis. In: Edart. So. 3, 
12, Sept. 1927. ©. 375-377. 

*Taut, Max: Bauten und Pläne. Mit e. Beitr. von Adolf 
Behme. Berlin: Hübsch 1927. (80 S. m. Abb.) 4° = Neue 
Werkkunst. 2m.:12.— 

„Drganifierung und Durchfonftruierung unjere® Lebens, 

des Xebens der Gejamtheit, das ift legten Endes neue Baufunft, 

die nicht mehr von Formen ausgeht, jondern von Wirklichkeiten, 
die nicht mehr das Xeben Einzelner fhmüdt, fondern das Xeben 
der Allgemeinheit erfüllt.‘ 

Tironi. — Voss, Hermann: Francesco Tironi. Ein vergessener 
venezianischer Vedutenmaler. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 
7. S. 266-270. 

Vermeer. — Haujenftein, Wilhelm: Bermeer van Delft. 
Mit 5 (4 farb.) Abb. In: Reclamz Univerfum. Sg. 44, 7, 10. 
Nov. 1927. ©. 173-176, 

Wieriek. — Martinie, H. A.: Der Bildhauer Robert Wlerick. 
In: Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 31, 1, Okt. 1927. S. 33. 

Zeillmann. — *Abramowski, Paul: Julius Karl Zellmann. 
Berlin: Diehl 1927. (31 S. m. Abb.) gr. 8° = Veröff. d. 
Kunstarch. 45. 1.— 

Zur Ausftellung in Danzig, Sept. 1927. Zellmann wird ald 

Dutfider charafterifiert, der „heute auf feiner Wanderung den 

erften Gipfel erreicht“ hat. 


Gefhichte 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Sig- 
frid 9. Steinberg (Allgemeines, Mittelalter, Landes und 
Ortsgefchichte, Hilfsmwifjenfchaften) unter Mitarbeit von Werner 
Radig (VBorgeichichte) 


Allgemeines und Mittelalter 


Meinecke, Friedrich: Kausalitäten und Werte in der Ge- 
schichte, In: Hist. Zs. Bd 137 (1927), 1. S. 1-27. — M. greift 
das Verhältnis von Gefchichte und Kulturgefchichte von der 
gefamten Broblenatit der heutigen Geiiteswillenichaft aus 
an. Nach ihm ift „Gefchichte nicht8 anderes als Kulturgefchichte, 
wobei Rultur bedeutet Erzeugung jeweils eigenartiger geifti- 
ger Werte, hiftoriicher ISndividualitäten”, 


*Pöschl, Arnold: Das karolingische Zehentgebot in wirt- 
schaftsgeschichtlicher Beleuchtung. Graz: Leuschner & Lu- 
bensky 1927. (32 8.) gr. 8° 1.30 

Grazer Rektoratsrede mit nachträglich zugefügten Anmer- 
tungen. „Das ftaatliche Zehentgebot bedeutete die Verteilung 
der Staatslaften auf die Gejamtheit der Untertanen unter 

Zuhilfenahme des firchlihen Organismus.” E$ „mar die große 

Gegenleiftung des Staates an die Kirche für deren weitgehende 

Berwendung in ftaatliden Dieniten”. 


*Bühler, Sohannes: Drdensritter und Kirchenfürjten. Nach 
zeitgenöff. Quellen. Mit 16 Bildertaf. u. 1 Ft. Leipzig: 
Snje-Berlag 1927. (474 ©.) 8° = Dt. Vergangendeit. 
(Reihe 2.) Hlie. 4.5 Hldr 12.— 

Der erite Abfchnitt bringt Auszüge aus den Brojachroniten 
des Deutichen Ordens (Nikolaus dv. Jerojhin u. a.), aus Sta- 
tuten u. einzelnen Urkunden. Sm zweiten Teil finden lich 

Abfcehnitte aus den Viten der Bilchöfe Brun d. Köln, Ulrich 

v. Augsburg, Bernmward v. Hildesheim, Meinmwerk dv. Pader- 

born, Adalbert v. Bremen, Benno v. Dsnabrüd, jorwie aus den 

„Chronifen der dt. Städte” u.a. Darftellungen über Kölner Erz- 

biichöfe des 13. u. 14. Ih. 

*Strauß, David Friedrich: Ulrich von Hutten. Mit 35 Lichtdr.= 
Taf. Leipzig: Injel-Verlag 1927. (539 ©.) 4° | Hlor 22.— 

Sr dem Nachwort zu der tertlich nicht veränderten Ausgabe 
jeßt fich Otto Clemen mit Kalfoff auseinander und gibt dann 
in Anm, die will. notwendigen Ergänzungen u. Berichtigungen 


zu Strauß’ Tert. 
Borgeichichte 


*Auerbadh, Alfred: Vor- und Frühgeichichte des Gebiets von 
DOftthüringen zwifchen Elfter und Saale, mit 6 Taf. Abb. 


Weida 1927: Thomas & Hubert. (VII, 64 ©.) 4° = Gefd. d. 
Stadt Weida in Einzeldarit. 1, 2. 5.25 
Borausgefchieft wird eine Überficht über die bisherigen, 
weit zuriidreichenden Unterfuchungen. Jedem gründlichen Ab- 
Schnitt iff ein vollftändiges Schriftverzeichnis beigegeben, da8 
den Wert der eingehenden Arbeit erhöht. 

Belg: Tätigfeitsbericht. In: Medlenburg. 3. d. Heimat- 
bundes Medlenburg. Sg. 22, 3. ©. 86-89. 

Eichhorn, ©.: Vorgeichichtliches aus der Ahoön. In: Thüringen. 
Sa. 2, 5. Aug. 1926. ©. 85-89. — Grabhügel der Baricher 
Aue mit 6 Abb. 

FSifher, Fr.: Die vorgejhichtlihe Zeit. 1. Das Ausfehen 
unserer Heimat nach der Eiszeit. 2. Die Bodenarten ujm. 
Sn: Sb. d. Gemeinde Weinböhla 1927. Ortschronif. T. 1. 
Weinböhla 1927. ©. 4-36. — Die fchematifierenden Ver 
breitungsfarten find nur mit Vorficht aufzunehmen, einige 
andere Abbildungen wären entbehrlich gemefen. 

Franz, 8: Trühgeihichtlihe Funde aus Aspern. In: Monat3- 
bl. d. Ber. f. ©eidh. d. Stadt Wien. Sg. IX, 1927, 7/9. 
©. 189-190. — Mit 2 Abb. 

Haas, U: Bommerfche Heimatmufeen. Sn: Aus dem Lande 
Belgard. Ig. 6, 18. ©. 81-83; 20. ©. 89-90. 

*Kölner Anthropologiihe Gejellichaft. Die Heideterrafie 
;wifchen Nheinebene, Uchher und Sülz.. <Wahner Heide.) 
Hrsg. von Carl) Rademacher. Mit 62 Abb. u. 2 Kt. Leipzig: 
Kabisich 1927. (VIII, 127 ©.) gr. 8° 2.— 

Die der 49. Verfammlung der Deutfchen Anthropologischen 

Sefellichaft überreichte Feftgabe ift eine vorbildlich umfaffende 

Behandlung einer eng umgrenzten Landichaft, aus der hier 

der Auffag von ® Rademader: Die Heideterraife zur vor= und 

frühgeichichtlihen Zeit, mit 19 Abb. hervorzuheben ift. Erich 

Rademacher gibt am Schluß eine Zufammenfaffung der ver- 

fchiedenartigen Auffäge der einzelnen Autoren. 

*Jacob-Friesen, Kf[arl] Hfermann]: Grundfragen der Ur- 
geschichtsforschung. Stand u. Kritik d. Forschung über 
Rassen, Völker u. Kulturen in urgeschichtl. Zeit. Hannover: 
Helwing 1928. (VI, 238 S. mit Abb., eingedr. Kt.) 4 = 
Veröff. d. Urgesch. Abt. d. Provinzial-Mus. Hannover. 
Bd. 20.50; geb. 23.50 

Wie hier überhaupt Begriffe und ein Syitem geichaffen 
werden sollen, fo beginnt Verf. nah geihicätliher Behandlung 
der anthropologifchen und philologischen Forihungen mit 
einer Definition der Urgefchichte, mwobei die Darftellung immer 
den genetifchen Weg beichreitet. Die Heuriftif zerfällt in Quellen, 

FSundarten (Einzel, Stedlung3-, Grab» u. Verwahrfunde), 

FSundhehung und FTundbergung. Erft nach der Sundftitif ge- 

langt man zur Interpretation: Wejensdeutung, Alterd- 

beitimmung (u. a. Dreis Berioden-Spitem) und meitgegliederte 

Berbreitungslehre oder Fundgeographie. Diejenige auf vilo- 

logifher Grundlage meift biottiche, edaphiiche, orographiiche 

und Himatifche Faktoren auf; der Verbreitungslehre auf eth- 
niicher folgt die Fundgeographie auf metabafiiher Grundlage: 

Materialausbreitung (Handel), Sdeenausbreitung (Moden) und 

Bölferausbreitung. In der Methodik unterjcheidet Verf. Die 

fomparative, ftratigraphiiche, typologiiche und chronologische 

Methode. Neben Angabe der wichtigiten Literatur wird der 

Stand des Willens über die Sndogermanen, Germanen, flelten 

und Slawen gezeigt, womit Berf. eine verdienitlihe Zufammen- 

faffung in einem ftattlihen Bande gefchaffen hat. 

*Roffinna, Guftaf: Altgermanifche Kulturhöhe. Eine Einf. in 
d. dt. Vor- u. Frühgeihichte. München; Lehmann 1927, 
(80 ©.) 8° 2.—; 2m. 3.20 

Die fnapp gehaltenen 10 Kapitel find aus einem 1917 ge- 
baltenen Bortrag hervorgegangen und menden fi in ihrem 
beredten Stil an meitefte Kreife. 


Matthes, W.: Aus der Vergangenheit der Wittitoder Haide. 
Sn: Brigniger Heimatbll. Sg. 3, 32. ©. 1-3. — Hügelgrab der 
Steinzeit. Bronzezeitgräber. | 

Dbermaier, 9.: Die ältere Steinzeit [Böhmens und Mäh- 
tens]. Sn: Grundriß der flavifshen PBhilofophie u. Kultur- 
geih. Bd 4. ©. 1-34. — Mit Literaturverzeichni3. 

Paret, D.: Ein dreitaufendjähriges Boot am Landejteg. In: 
Forschungen u. Fortfchritte. Sg. 3, 32. ©. 249. — Mit 2 Abb. 

Reinede, B.: Zu älteren vor- u. frühgefhicätlihen Funden 
aus Oberfranfen. Mit 3 Tafeln. In: Arch. f. Gefch. u. Altert. 
v. Oberfranken. Bd 29, 3. ©. 68-87. — Bronzefunde. 

*Noder, Friß: Die fächfiihe Schalenfibel der Völferwander 
rung3zeit al® KRunftgegenftand und fiedlungsarchäolog. Leit- 
Foffil. Mit 7 Abb. im Tert u. 6 Taf. Göttingen: VBanden- 
hoed & Ruprecht 1927. (40 ©.) 4° 4,— 

Aus; Göttinger Beiträge zur dt. Kulturgejchichte. 


Eine Schiffsfegung aus der Bronzezeit. In: Die Umjchan. 
30. 31.19 997, 46. ©. 947-948. — Hafilöf-Grab (Prov. Halland) 
mit 4 6133 

Schulte, M.: [Belpr. dv.) E. Sprofhoff: Die Kulturen der 
jingeren Steinzeit in der Marf a Borgefcd. 
Toric. . bu2g. v. M. Ebert. BD 1, 9. 4 ee de Grupter 
1926. Sn: Dt. Literaturztg. N. RS 4, 47. ©. 2308-2310. 

*Schränil, Josef: Die Vorgeschichte Böhmen: und Mährens. 
Mit Einl. über die ältere Steinzeit von Hugo Obermaier. 
Lfg 1. Berlin: de Gruyter = Grundriß der slav. Philos. u. 
Kulturgesch. Bd 4. 6.— 

In der erften Lfg find von dem älteren Neolithitum die 

Band-, Stich- u. fidmährifche bemalte Keramik, vom jüngeren 

die Kordansmühler Reramif und die nordiiche Kultur unter 

Aufführung fehr zahlreicher Fundftellen behandelt. Die bei- 

gegebenen Bildtafeln find vorbildlich. 

*Steinhaufen, Georg: Germanifche Kultur in der Urzeit. 
4., neubearb. Aufl. Mit 14 Abb. im Tert. Leipzig 1927. 
(199 ©.) 8° = Aus Natur u. Öeifteswelt. Bd 1005. Hlm. 3.— 

Bahlreiche Ermeiterungen zeugen von dem gelungenen 

Bemühen, das volfstümliche Werf auf den neueften Stand der 

Forfhung zu bringen umd auch den dem Stoffe fernitehenden 

Refer mit vorhandenen Kontronerjen befannt zu machen. 

Stuhlfauth, U: Vor: und Frühgefhichte Oberfranfens. In: 
Arch. f. Geich. u. Mtertumsfunde dv. Oberfranken. Bd 30,1. 
©. 156-220. — Mit 6 Abb., 8 Tafeln und 1 Tabelle. 


Zandes- und Ortsgejchichte 


Baltikum. — *Johansen, P[aul]: Acht Bilder aus Estland. 
1615. Reval: Wassermann 1927. (27 S. mit Abb.) gr. 8° 2.50 
Acht Zeichnungen von eftnifhen Städten, die 1615 von 
einem Mitglied einer holländiichen Gefandtichaft auf dem Wege 
nah Rußland aufgenommen wurden, mit Erläuterungen nad) 
den Aufzeichnungen de3 Keiletagebuches. 

Schlesien. — *Regesten zur schlesischen Geschichte. 1338 
bis 1342. Hrsg. von Konrad Wutke u. Erich Randt. 
Lig 3/4. (S. 105-208.) Breslau: Trewendt & Granier 1997. 
4° = Codex diplomaticus Silesiae. Bd 30, Lfg 3/4. 5.— 

Seht, Richard: Aus der Beichichte der preußifchen Oberlaufig 
bis 1850. (Mit Abb.) In: Die preuß. Oberlaufis. (Berlin 
Sriedenau 1927.) ©. 13-35. 

Brandenburg. Arendt, Mar: Die Gefchichte der Berliner 
Klempner-$ an in den legten drei a Berlin: 
Maebig & Co. 1927. (71 ©., mehrere Taf.) gr. 8° Xim. 4.50 

*Rehmann, Rudolf: Bibliographie zur Sehicte der Nieder=- 
laufiß. Berlin: Gfelliu3 1928. St 226 ©.) gr. 8° = Bran- 
denburgiiche Bibliographien. Bd = erde D. vl 
Komm. f.d. Provinz Brandenburg. 2: 8.—; geb. 10.— 

Thüringen. — *Engel, Wilhelm: Wirtschaftliche u. soziale 
Kämpfe in Thüringen (insonderheit im Herzogtum Mei- 
ningen) vor dem Jahre 1848. Jena: Fischer 1927. (XV, 
223 8.) gr. 8° = Zs. d. Ver. f. Thüring. Gesch. u. Alt. 5 E, 
Beiheft 11. 

Die von Häpfe-Marburg angenommene Dijf. De 
die HBollvereinsverh., die Bauernfrage, die Handwerferfrage, 

die Arbeiterfrage und die Auswanderung von 1820-1848. 


Hessen. — Elemm, Ludwig: Die Urkunden der Pramon- 
ftratenftifter Ober- u. Nieder- Sibenjtadt [1527-16551. (Schluß.) 
Sn: Ach. F. heil. Gefch. u. Alt. N. %. 15 (1927), 2. ©. 385-517. 
— Mit Unhang: Siegel der Stifter, dazu 4 GSiegeltafeln. 
Ausführlide Drt3-, PVerfonenz, Wort- u. Sachverzeichniffe. 

Se Philipp: Saltenberg. (Kali 1927: Scheel). (22 ©.) 

= Helfenland. Sg. 39, 1927, — 30 

RE HL — *Niiller, EN Die Gefchichte der Stadt 
St Wendel von ihren Anfängen bi5 zum Weltfriege. St. 
Berdel: Stadtgemeinde 1927. (XV, 783 ©. mit Abb.) gr. 8° 

*Ilges, F. Walther: Casanova in Köln. Die Kölner Erlebnisse 
des Äbenteurers auf Grund neuer Quellen u. Urkunden. 
Mit 15 Taf. Köln: Gehly 1926. (VII, 182, VII S.) 4° 

*Wirtz, Jakob: Fünfhundert Jahre Marienthal bei Hamm 
an der Sieg. Mit 20 Abb. u. 1 Kt. Werl i. W.: Franziskus-Dr. 
1927. (XV, 350 8.) gr..8° 2m. 5.— 

*Kaufmann, K(arl) 1 (Bopold): Aus Geschichte und Kultur 
der Eifel. 2, "Aufl. Köln a. Rh.: Hoursch & Bechstedt 1997. 
(136 S. mit Abb. u. eingedr. Kt.) 8° 3.— 

Franken. — *Beißner, Sebaftian: Rudolf II. von Scheren 
berg, Fürftbiichof von Witrzburg 1466-1495. Mit 2 Bildern. 
Würzburg: Bonitad-Bauer 1927. (V, 113 ©.) 8° 3.— 

Verf. behandelt das Gefchlecht v. Scherenberg feit dem 12. Sh., 

Leben u. Tätigkeit NRudolfs, die Stellung Mürzburgs zu den 

Nachbarn (Bamberg, Albrecht Achilles) u. zum Reich, die 
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inanziellen u. wirtichaftliden Berhältniffe des Socfifts, den 
Stiftsadel u. die Mitarbeiter Rudolfs. | 
Bilder, Georg: Die Subjidienverträge des Markgrafen 
Alerander von Anzbadı- Bayreuth. Ein Beitrag zur fränfifhen 
Finanzgefhhichte. Sn: ae f. eich. u. Alt. v v. Oberftanten, 
Bd 30 (1927), 1. ©. 68- 2 
a erg, Grich Sch. he Die Territorienbildung am Obe 
main. 1. u. 2. Teil mit 1 st, 3n:79. Bericht d. Hilt. Ver... 
zu bee ©. 1-XVII, 1-539. — Seinen „Srundzügen“, 
die hier bereits angezeigt worden jind, läßt nun der Derf, 


ein und ift über den Ertrag zur fränkischen LYandesgefchichte 
hinaus al3 methodifch höchit wertvoll anzufprechen. Inhalt: 
1. Gefchichtliche N bi3 zum Tod Bilchof DOttos I. 
von Bamberg (1139). 1. Oftfranfen u. die terra Selayorum. 
2. Die Markgrafen dv. Schweinfurt u. die Gründung d. Bis 

tums3 Bamberg. 3. Die territoriale Entwidlung d. Hocftifte 
Bamberg bi3 1136. II. Entftehung des Bamberger Staates. 
1. Grundlagen der fandesherrlihen Gewalt d. Biichöfe. 
2. ©rafen u. adelfreie Ben 3. Die Minifterialen. Erfurfes 

1. Die aD . älteften Bamberger Urfunden. 

2. Zur Öerichtsfarte. 3. Tabellen, Stammtafeln u. Einzel 
unterfuchungen zu den Standesverhältniif en der Minifterialen. Ei 


*Särtner, Georg: Altnürnbergiiche Landichaft. Streifzüge 
im Landgebiet der ehemaligen freien Neichsitadt Nürnberg. 
Nürnberg: Fränkische Verlagsanftalt 1928. (435 ©., Abb.) 87 

Reicke, Emil: Nürnbergs Geschichte. [Mit Abb.] In: Nürn 
berg (Monoer. dt. Städte. Bd 23). S. 12-22. 

Mummenhoff, Ernst: Entwicklung u. Blüte des Nürnberger 
Handwerks. [Mit Abb.) Ebda. S. 207-213. 2 

Baden. *Da3 vordere ee flingen, Wehr u. Ums 
Besung in Geihichte u. Gegenwart. Ein Heimatbucdh. Hrög. E 
> u) Karlsruhe: Badenia 1928. (VIII, 267 a & 

a —. 

*Stolz, Dtto: Geichichte der Stadt Vils a 
Tirol, zur eier ihres jechshundertjährigen Beltandes Hrög. 
von der Stadtgemeinde Vils. Mit Unterftügung von Alois : 
MWielandu. Avis Zub bearb. Mit Zeichn. von Alois ee 
fies. Vils: Stadtgemeinde 1927. (103 ©., mehr. Taf.) gr. 8° 

*Das Braunauer, Blutbuch. NRegiiter uber —s peinlichen 
Scagen. MDL. Hrög. v. Franz Weiß. (13 an < us 
3b, d. Dt. Riefengebirgg-Bereins 1927. E 

Schweiz. Henggeler, Rudolf: Die Geschichtschreinunii Fr 

im Stifte Rheinau. In: Zs. f. schweiz. Kirchengesch. Jg. 1. 

re 


(1927), 3. S. 194-208 (Schluß folgt). 
Lütolf, Konrad: Das Reichsstift Beromünster. Übergang 
an Österreich u. an Luzern. Mitwirkende Pröpste, Chor- 


herren u. Stiftsvögte (1223-1440) (Schluß). Ebda. S. 174-193. 


Hiütoriihe Hilfswiljenichaften 4 
Mommsen, Wilhelm: [Bespr. von] P. Wentzcke, Die deut- 
schen Farben. In: Dt. Einheit. Jg.9 (1927), 45. S. 1043-1048. 
Altmann, Alfred: Das Staatsarchiv Nürnberg (früher Kreis- 
archiv für Mittelfranken) und das Städtische Archiv. [Mit 
2 Taf.) In: Nürnberg (Monogr. dt. Städte. Bd 23). S. 104-109. 
*Steinacker, Harold: Die antiken Grundlagen der früh- 
mittelalterlichen Privaturkunde. Leipzig: Teubner 1927. 
(X, 1718.) 4° = Grundriß d. Geschichtswiss. Erg.-Bd 1.10.— 
Berf. jest fich mit diefer Veröffentlihung ald Biel „die 
Berfnüpfung der antifen u. der ma. Urfundenforfhung” 
Während Brunner einjt von der frühma. Urkunde ausgehend 
deren Urjprünge in der Spätantife aufjuchte, fommt ©t. von 
der Antike her, deren Urkundenmwejen bis in jeine legten Aus 
laufer (eben die frühma. Urkunde) verfolgt wird, wodurch fi) dad 
ganze Blicffeld verfchiebt u. Brunners Rehre in mejentlichen. 
Bunften umgeftoßen wird. Einteilung des Buches: (Allgemeiner 
Zeil) Urkunde u. Recht: Grundbegriffe u. Grundfragen aus der 
Nechtsgefhichte der Urkunde. Formgeihichte der Urkunde: 
Die diplomatiihe Methode. Aufgabe u. Gliederung der Ur= 
fundenlehre. (Hauptteil) Die griechifche Urkunde bis zur byzan- 
tinifschen Zeit. Die römifche Urkunde bis zum 7. Jahrhundert. 
Sthamer, Eduard: Ein Beitrag zur Lehre von den mittel- 
alterlichen Urkunden. (Mit 1 Taf.) In: Jb. d. preuß. Akad. 
.d. Wiss. Bd 25 (1927). S. 250-266. — Ausgehend von Der 
Entdedung, daß in den Urkunden Karls I. von Anjou die 
Datierung fat immer jpäter nachgetragen ift (und zwar meiff 
in mehreren Xbfchnitten), wird diefer eigentiimliche Kanzlet- 
gebrauch nach ri fwärts verfolgt: Er findet fich tatfachlich ebenfo 
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in der fiziliichen, wie in der faiferlichen (jchon feit Bippin!) 

und päpftlichen Kanzlei (hier ein neuer Beweis fiir die von 
Veit nachgemwiejene Originalität der Regifter!). Die Er- 
Härung dafür ift in „der nicht immer ganz furzen Beitipanne, 
die über die geichäftlihe Behandlung einer Angelegenheit 
veritrich”‘, zu finden. Die Bedeutung diefer Unterfuchung 
für Feftitellungen des Stinerars und der Echtheit jorvie für das 
allgemeine Kanzleimeien ift nicht zu unterfchägen. Die Ab- 
handlung ift auch al® Sonderdrud erfchienen. 

Kirn, Paul: Das Urkundenmwejen und die Kanzlei der Mainzer 
Erzbiichöfe im 15. Sh. Sn: Acc. F. heil. Geih. u. WEN. . 
Bd 15 (1927), 2. ©. 302-347. — Die allgemeine Lage des 

- Mainzer Erzitiits im 15. SH. Das Beurfundungsgefchäft: 
Urfundenarten, Urkundenfprache, Datierung u. Stinerar. 
Die Stufen der Beurfundung. Regifterführung u. Archiv 
wejen (Fortf. folgt). 


Genealogie 


*Deutiche Ahnentafeln. Hrög. durch die Bentrafftelle für 
deutihe Perjonen- u. Yamiliengejchichte. Bd 2, 1. Bearb. 
von Friedrih Weden. Leipzig: Zentralitelle f. dt. Berjonen- 
u. Samiltengejch. 1927. (144 Sp.) 4° 10.— 

Die neue Lieferung des Ahnentafelwerfes bringt 24 Ahnen 
tafeln. Das Werk wird fünftig auch andere Daritellungsformen 
al3 die bisher ausschließlich angemwendete Liftenform nad 
Refule zulafien. 

*Da3 Bürgerbuch der Stadt Konik von 1550-1850. Danzig: 
Danziger Berlagsgef. 1927. (110 ©.) 8° = Quellen u. Dar- 

stellungen zur Geihichte Weftpreußens. 13. BD, 

*Filcher, Ernft: Aus den Tagen unferer Ahnen. Eine Urfuns 
denfammlung in Privatbefit al3 Duelle d. Geihichte- u. 
Samiliengeichichtsforfchung. Neues über d. Würzburger 
Fürftbifchof Sulius Echter von Meipelbrunn u. Kurfürft 
Anfelm Franz, Erzbifchof von Mainz. Mit 1 Titelb., 15 Taf. 
Ubb. u. Namenreg. Freiburg i. Br.: Tiiher 1928. (XXIL, 
98 ©.) 8° 3.60 

Hueber, Hans: Alte Bozner Gejchlechter. In: Der Schlern. 
Sa. 8, 11, Nov. 1927. ©. 367-371. 

Shwah, Konrad: Die Grafen von Eilli. In: Alpenländilche 
Mhe. Sa. 1927/28, 1. ©. 23-26. 


Neuefte Gejchichte 
Deutjchland 


Altes Reich. — *Bergmann, K. A.: Historisch-politische 
Betrachtungen zur europäischen Geschichte. Karlsruhe: 
Boltze 1928. (152 S.) 8° 3.50 
Die Betrachtungen follen „ein Beifpiel für überfichtliche, 

einheitliche Verarbeitung des nächitliegenden gejchichtlichen 

Bildungsftoffes geben“, verfolgen aljo vornehmlich einen para- 

digmatisch-pädagogifchen Ziwed u. find urfprünglich aus jechs 

Borträgen hervorgegangen. Eine geichichtsphilofophiich-melt- 

geichichtliche Betrachtung „die Fülle der Zeit“ ift borausge- 

Ichidt, dem folgt unter den leitenden Gefichtspunften „Rom und 

KRonftantinopel”, „Zotharingen” und „Abjolutismus” ein melt- 

hiftorifcher Überblid, der zu der Forderung einer „allgemeinen 

Bemwuktmachung” auf chriftlich-ethifcher Grundlage als Auf- 

gabe des Bildungsmweiens führt. 

*Briefwechjel Friedrihd d. Gr. mit feinem Bruder Prinz 
August Wilhelm. Hrög. u. eingel. von Guftav Berthold Volz. 
Dt. von Friedrich von Oppeln-Bronifomjfi. Mit 12 Bild- 
beigaben. Leipzig: Koehler [1927]. (342 ©.) gr. 8° Im. 12.— 

„Nach feinem inneren Behalt ift der Briefiechjel mit Auguft 

Wilhelm das Gegenftüd zu dem mit der Marfgräfin Wilhelmine 

.. . Seinen Hintergrund bilden die Intereffen des preußilchen 

Staates... So ruht hier das Schwergericht auf allem, was 

fich auf den fünftigen Herrfcherberuf Auguft Wilhelms, auf 

das Heermwejen und auf die Aufere Politif bezieht.“ 

*Politische Correspondenz Friedrichs des Großen. 40. Bd. 
Januar bis April 1778. Bearb. von Gustav Berthold Volz. 
Leipzig: Quelle & Meyer 1928. (517 8.) gr. 8° = Politische 
Correspondenz Friedrichs des Großen. Neue Reihe. 32.— 


*Henfing, Karl: Johannes von Müller 1752-1809. 3. U. des 
hiftorifch-antiquarifhen Verein? des Kantons Schaffhaufen 
hrsg. 2. Bd 1780-1804. Mit 3 Bildniffen. Stuttgart: Cotta 
1928, (VII, 615 ©.) gr. 8° 20 

Seit 1909 von Henfings Miüllerbiographie der erfte Band er= 
ichien, find 18 Jahre verfloifen; aber auch der gewaltige 2. Band 

Führt das Werk noch nicht zu Ende, vielmehr follen der Berliner 

und der legte Kaffeler Aufenthalt (1804-1809) noch in einem 

abichliegenden Bande dargeftellt werden. Die hier gefchilderten 


24 Sahre umfaffen hauptfächlich die Zeit feines Dienftes beim 
Kurfürften von Mainz und in der öfterreichtiihen Staatsfanzlei, 
sugleich aber die Zeit feines bedeutendften literarifchen Schaffens 
(„Schweizergefchichte”, 1786). Geftüßt auf ein überwältigend 
umfaffendes, gemilienhaft verarbeitete Material (30000 Briefe 
u. Akten des handichriftlichen Nachlaffes in der Schaffhaufener 
Bibliothek!) von primärem Quellenwert, hat Henfing das Bild 
des großen Hiftorifer3 liebevoll, aber auch mit dem Mut zu 
ftrenger Wahrheit gejchrieben (vgl. das Urteil über die Homo- 
feruelle Anlage, ©. 72F., über die Schmweizergeich., ©. 100 F. ufm.). 
*Hinrichs, Carl: Die ostfriesischen Landstände u. der preu- 
Bische Staat 1744-1756. Ein Beitrag zur Geschichte der 
inneren Staatsverwaltung Friedrichs d. Gr. 1. T.: 1744-1748. 
Emden: Haynel 1997. (268 S.) 8° Aus: Jb. d. Ges. f. bild. 
Kunst u. vaterländ. Altertümer. 22, 
Marx, Fritz Morstein: Hamburgs Politik einer deutsch-fran- 
zösischen Verständigung und der Handels-Neutralität um 
1796. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 11, Nov. 1927. S. 589-608. 


*Polleck-Parnau, Franz v.: Eine österreichisch-ostindische 
Handelskompagnie 1775-1785. Ein Beitrag zur österr. Wirt- 
schaftsgesch. unter Maria Theresia u. Joseph II. Stuttgart: 
Kohlhammer 1927. (108 S.) 8° = Beih. zur Vschr. f. Sozial- 
u. Wirtschaftsgeschichte. 12. 4.2 

*Schiller, F. P.: Literatur zur Geschichte und Volkskunde 
der deutschen Kolonien in der Sowetunion für die Jahre 
1764-1926. Pokrowsk: Dt. Staatsverlag der ASRR der 
Wolgadeutschen 1927. (68 8.) 8° 

*Stolz, Otto: Die Ausbreitung des Deutschtums in Südtirol 
im Lichte der Urkunden. Bd 1: Einleitung u. Geschichte der 
dt.-italienischen Sprachen-, Völker- u. Staatenscheide im 
Etschtale. Mit 1 Kt. München: Oldenbourg 1927. (XX, 
DAS-D.) gr. 80 10.50 

Das Biel der Arbeit: Die Geltung der deutichen Sprache und 
des deutihen Volfs3bewußtjeins in Südtirol gejchichtlich Feit- 
zulegen,‘ wird auf dem Wege erreicht, daß Stolz Gejchlechter-, 

Perfonen-, Ort?= u. Flurnaneen in den (lateinischen) Urkunden 

des Mittelalters auf ihre Herkunft unterjudht. 


*Rolz, Sultan Berthold: Friedrich der Große. Bilder aus 
feiner Zeit. Mit acht Tafeln u. zahlreichen Abb. Berlin: 
Hayn [1927]. (240 ©.) 8° Zi. 7.50 

Deutscher Bund. Baumgardt, David: Ein unbekanntes 
Dokument zur Kirchenpolitik der deutschen Romantik. 
In: Histor. Zs. Bd 136, 3. S. 514-517. — Beröffentlichung 
eine3 Briefes des Vhilofophen Franz dv. Baader vom 24. Febr. 
1839 an den preußifchen Kronprinzen aus der Handjchriften- 
fammlung der Münchner Staatsbibliothef. 

*Bibl, Viktor: Metternich in neuer Beleuchtung. Sein ge- 
heimer Briefwechsel mit dem bayerischen Staatsminister 
Wrede. Nach unveröffentlichten Dokumenten aus den 
Archiven in Wien u. München. Wien: Seidel & Sohn 1928. 
(X, 439 8.) gr. 8° geb. 22.— 
Bibl hat im Wiener Archiv 130 Briefe gefunden, die Metter- 

nich 1831-34 mit dem führenden Staatsmann Bayerns wechfelte. 

‚Noch in feinem uns befannten Briefwechlel erfcheinen die 

politiichen Gedanken Metternich3 fo rein und underhüllt zum 

Ausdrud gebracht, wie in diefen hier zur Veröffentlichung ge= 

langenden Schreiben, die... . den Vermerfen der Briefichreiber 

zufolge für die Vernichtung beftimmt waren.” Bibl fuht an 

Hand der Akten .,„da3 Werden und Reifen der Entjchlülje des 

Staatsfanzlers zu verfolgen“. Die Briefe felbit füllen die Hälfte 

des Bandes. 

Kismard, Fürft Otto dv. [Enkel]: Die Miffion des Prinzen Wil- 
heim nach dem Frieden von Tilfit. In: Preußiiche Ibb. 
BD 210, 1. ©. 58-85, u. 2. ©. 180-197. 

*Borinski, Friedrich: Joseph Görres u. die deutsche Partei- 
bildung. Leipzig: Weicher 1927. (VIII, 86 S.) gr. 8° = Leip- 
ziger rechtswissenschaftliche Studien. 30. 4,50 
Die Arbeit umfchreibt, nach einer biographiichen Einführung, 

die PBarteienlehre Görre3’, in3befondere an feinen Werfen 

„Wachstum der Hiftorie”, „Deutichland u. die Revolution“, 

„Europa u. die Revolution” und „Athanafius”, u. unterfucht 

in ihrem zweiten Hauptteil feine Verbindung mit der beginnen» 

den Barteibildung durch Lehre und Wirken auf politifch inter- 
efjierte freie. 

*Gehrcke, Carl: Theodor Mommsen als schleswig-holsteini- 
scher Publizist. Mit einem Bildnis Theodor Mommsens. 
Breslau: Hirt 1927. (203 8.) gr. 8° = Veröff. der schleswig- 
holsteinschen Universitätsgesellschaft. 11. (Schriften der 
Baltischen Kommission zu Kiel. 8, 11.— 
Die Arbeit unterfuchht den publiziftifchen Stil Mommienz, 

der 1848 Redakteur der „Schleswig-Holiteinifchen Zeitung“ war, 
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u. fucht aus den die Elbherzogtiimer betreffenden Publikationen 
Mommfens ein Hares Bild feiner politiihen Anfhauungen zu 
geminnen. 

Gelber, N. M.:. Österreich und die Damaskusaffäre im Jahre 
1840. Nach bisher unveröff. Akten. In: Jb. der Jüdisch- 
literar. Ges. XVIII. S. 217-264. — 1840 verihmwand in Da- 
masfus ein fardinifcher Kapuzinerpater, dejjen Ermordung 
die Suden bezichtigt wurden. Die Verhaftung eines Hfterreichi- 
fchen Untertanen führte zum Einfchreiten Ofterreichs und Eng- 
lands gegen das Berfahren. 

*ferander von Humboldt u. das Preußiihe Königshaus. 
Briefe aus den Sahren 1835-1857. Hrsg. u. erl. von Conrad 
Miller. Mit 11 Vildtaf. u. 1 Taf. Leipzig: Koehler 1928. 
(XVI, 346 ©.) 8° 2m. 12.50 

„Om den VBerfehr zmwifchen dem König und Mlerander von 

Humboldt eröffnet der vorliegende Briefwechlel, der aus dem 

noch unerfchloffenen Beftande des Brandenburg-Preußiüchen 

Hausarchives ftammt, zum eritenmal einen unmittelbaren, 

urfundlich grundlegenden Einblid.” 

*Amwei Wiener Mädchen- Tagebücher aus dem Jahre 
1848/49. Mit 2 Bildn, Veröffentl. von Benno Smendorffer. 
Wien: Öfterr. Bundesverlag 1927. (199 ©.) 8° = Dt. Haus- 
bitcherei. 198. geb. 4.40 

Sn reizpoller Gegenüberftellung veröffentlicht Smendörffer 
die Tagebücher zweier 2ljähr. Mädchen aus dem tollen Sahr: 
das der hanndverfchen Gejandtentochter vd. Bodenhaufen und 
da3 der aus dem Elfaß eingemwanderten Fabrifantentochter 

Aırgufte Zimmermann; jene ganz in den höfifchdiplomatifchen, 

dieje in den bürgerlich-nationalen Sreifen mwurzelnd. 

*Niimelin, Mar: Guftav Riimelin. Erinnerungen an meinen 
Dater. Nede, geh. bei der afademifchen WBreisverteilung 
am 6. November 1927. Tübingen: Mohr 1927. (87 ©,, 
1 Zitelb.) gr. 8° 3.60 

Das in feinen Hauptzügen feitftehende Bild des Ichmwäbtichen 

Staatsmannes erfährt aus der Erinnerung und Einfühlung des 

Sohne3 und aus einzelnen nicht allgemein zugänglichen Quellen 

wertvolle Ergänzung. 

Neues Reich. — Bauer, Alwin: Kriegsbriefe Ludendorffs. 
In: Dt. Einheit. Jg. 9, 44. S. 1021-1028. — Bauer bemeift 
aus den von 2. ©. v.d. Sinefebed veröffentlichten 20 Briefen 
Ludendorffs an Robert Faber und Whnefen, daß der General 
bi Augujt 1916 für VBethmann Hollweg eingetreten ift ır. 
gegen die oberite Heeresleitung fcharf agitierte. 

*Bismard, Dtto Fürft v.: Ausgewählte Werfe. Hrög. vd. 
Hermann Öranier. 1. Abt.: Gedanken u. Erinnerungen. 
Mit einem Fakfimile. 2 Bde. Stuttgart: Cotta 1927. (XX, 
3115. XX, 492 S7).8° 

Die Cottafhe Auswahl bringt in je zwei Bänden die „Ge- 
danken u. Erinnerungen‘, die „Neden‘ und die „Briefe“. 

*Bismard. Selbftzeugnifie zu PBauerntum u. Natur. Mit 
8 Taf. Zufgeit. von Hermann Haß. Sena: Diederich3 1927. 
(84 ©.) 8° = Dt. Volkheit. Br. 2.—; Zw. 2.80 

*Derzfeld, Hans: Die deutiche Sozialdemokratie und die Auf- 
(öfung der nationalen Einheitsfront im Weltfriege. Leipzig: 
Duelle & Meyer 1928. (XII, 425 ©.) 8° Xi. 5.— 
‚Die bedeytungsvolle Unterfuhung zerfällt in zmei gleiche 

Zeile; im eriten umterfucht Hersfeld die politifiche Haltung 

derjenigen Freife, die vom Boden der fozialiftifchen Weltan- 

Ihauung u. Barteiftellung aus in den Jahren 1914-1918 zu 

immer erfolgreicherer Befämpfung des deutjchen Gegenmart3- 

ftaate3 der iriegszeit gelangt find; mit dem Ergebnis: (©. 189.) 

„ohne die turchtbare Not des deutjchen Volkes wäre der revolu- 

tionären Agitation niemals die Überwindung des Geiftes von 

1914 geglücdt, ohne die bemußte Arbeit der revolutionären 

Treiber wäre der llbergang der paflivden Unzufriedenheit und 

Gärung im BVolfe zu bewußter Auflehnung gegen den natio- 

nalen Eriftenzfampf in feinem Fall denkbar.“ Der zweite Teil 

enthält eine fachlich geordnete Zufammenftellung der wichtigiten 

Ausjagungen aus dem Münchener Dolchftoßprozeh, fomwie eine 

Reihe wichtiger Dokumente, j 

"Hofmann, Albert v.: Politifche Gefchichte der Deutichen, 
OD 5. Stuttgart: Dt. Verlags-Anft. 1928. (693 ©.) 8° Liv. 15.— 

„m Schlußband feines großen Werkes hat Hofmann die 

Zeit 1740-1914 unter dem doppelten Gefichtspunft der Be- 

deutung Rußlands für Deutfchland einerfeits und des politiichen 

Gegenjaßes von Wien und Berlin anderfeits zufammengefaßt. 

Unter beiden Öeftichtspunften treten die Zeit Triedrichs des 

Großen, die Zeit der Kämpfe gegen Napoleon und die Ära 

Bismard3 hervor als bedeutungsvolle Höhepunkte. In ver- 

ftärften Maße noch tritt in dDiefem Bande die Borherrfchaft der 

außeren bor der inneren Bolitif hervor — in der unbedingten 
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Unterordnung dynaftifcher und innerer Vorgänge unter außen 

pofitifche Gefichtspunfte findet das Werf feine innere Gejchlof 

fenheit. Sein eigener Reiz liegt in der fcharfen Hervorfehrung 
der Gegenmwartsbeziehungen; fie gibt ihm einen eignen Charakter 

perfönlichiter Lebendigkeit. a 

*Lichnowsky, Fürst: Auf dem Wege zum Abgrund. Lon- 
doner Berichte, Erinnerungen u. sonstige Schriften. Mit 
8 Bildern. 2 Bde. Dresden: Reißner 1927. (360, 346 S.) 8° 
Die Hälfte des Werkes füllen Lichnomwsfys Londoner Be 

richte, die bereit3 aus den amtlichen Aften befannt find. Daran 

angehängt find unter dem Titel „Nach der Flut“, einige Artikel 
des Fürften, die er 1918/19 im „Berliner Tagblatte‘ und der 

‚Neuen Rundfehau” veröffentlichte. Vorausgefchidt find Die 

bereit3 befannte Denfichrift „Meine Londoner Miljion‘ umd 

eine 1914 gemachte Aufzeichnung „England dor dem Sirieg“, 
fowie eine eingehende Beiprehung der Erinnerungen des 

General dv. Schweinik. Die Veröffentlihung einiger Briefe 

ohne Belang und vor allem das Vorwort, in denen er Bismarde 

Denfihriften von 1878 als „kraufe Darlegungen, Hirngefpinfte, 

Sophismen, Schwulft und Phantaftereien‘ bezeichnet, wären 

befier ımterblieben. 

Maenner, Ludwig: Deutschlands Wirtschaft u. Liberalis- 
mus in der Krise von 1879. In: Archiv f. Politik u. Geschichte, 
J2.5, 11.83. 347-88L 

März, Josef: Die Wahl Tsingtaus. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. & 
11, Nov. 1927. S. 913-920. — Aus genauer Kenntnis dei 
Unterlagen wird ein zufammenfaffender Überblid über die 
Befichtspunfte gegeben, die fchließlich für die Wahl Tjingtaus 
als deutfhen Stüßpunftes maßgebend wurden. h 

*Naumann, Margarete: Friedrih Naumanns Kindheit unk 
Sugend. Gotha: Klo 1928. (122 ©.) 8° Liv. 4.— 

Die Erzählung der Jugendjahre Naumanns bis zur Über 
nahme des Kangenberger Pfarramts aus der Feder der jüngerer 

Schweiter ift nicht nur ein Werf liebevoller PBietät, jondern fü 

gibt auch ein aufichlußreiches Lebensbild des großen Sozial 

politifers. 

Noack, Friedrich: Das römische Deutschtum vor dem Welt 
krieg. In: Der Auslanddeutsche. Jg. 10, 20. S. 678-681 

Oszwald, R. P.: Die deutsche Flamenpolitik u. das Gut 
achten von Prof. Bredt vom Parlamentarischen Unter 
suchungsausschuß. In: Histor. Zs. Bd 136, 8. S. 518-525 

Roloff, Gustav: Brünn und Nikolsburg: Nicht Bismarck 
sondern der König isoliert. Ebda. S. 457-501. — „Da zahl 
reiche Widerfprühe zu authentifhen Quellen vorhandet 
find, fo bleibt nicht3 übrig, al3 den Bismardihen Erzählungen 
ieden felbftändigen Quellenmwert abzufprechen. Nachrichtei 
dürfen ihnen erft entnommen mwerden, wenn fie Durch zu 
verläffige Quellen als richtig eriwiejen worden find.” „eu 
in Nebenpunften widerftrebte der König hartnädig, fan 
aber feine Bundesgenoffen von Gewicht.“ 

Stresemann, Gustav: Botschafter Ago von Maltzan zun 
Gedächtnis. In: Europ. Gespräche. Jg. 5, 11. S. 573-578 

Thieme, Karl: Bismarcks Sozialpolitik. In: Archiv f. Politil 
u. Geschichte. Jg. 5, 11. S. 382-407. — Der erite Teil de 
die Bismardihe Prägung „an einer ausfchlaggebender 
Stelle vor dem rücdjchauenden Blid freilegenden” Unter 
fuhung behandelt die fozialpolitiihen SJdeengänge de 
Abgeordneten Bismard, der zweite die entiprechenden Blän 
und Berfuche des Minifterprafidenten Bismard bis 1880 
der dritte die ideellen Grundlagen u. die Durchführung de 
Bismardihen Sozialgeleggebung. 

Uebersberger, Hans: Abschluß und Ende des Rückver 
sicherungsvertrages. In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 1( 

8. 933-966. 

*Machter, Rarl v.: Krieg und Geift. Das Mißtrauen in de: 
Geift af? Urfache unferes militärtfchen Verfagens zu Begin 
des Weltkrieges. München: Oldenbourg 1927. (139 ©.) 8° 4.5 

Die Schrift meift den Zufammenhang zwifchen militärifcher 

Berfagen und geiftesgefchichtlicher Entmwidlung (infofern Geiftes 

icheu Urfache des eriteren und Folge des feßteren war) nad 

„Weil unfer Geiftesfeben im Zeichen des wilfenjchaftliche 

Spezialismus fteht, ift ung der Sinn für die großen Zufammen 

hänge imnter mehr verloren gegangen. Die fpezialifierende 

Billenfchaften find notwendia, nur find fie legtlich gute Diene 

aber fchlechte Herren.” „Im Kriege tft die Geiftlofigfeit offer 

bar geworden, fie hat von Anfang an den friegsenticheider 
den Erfolg im Weften vereitelt.“ „Sim Sahre 1914 ift uns de 

Sieg verfagt geblieben, weil wir dem geiltigen Clement de 

Kriegsführung zu wenig Beachtung gefchenkt hatten.” 

*Meffelhveft, Werner: Ernft Abbe al3 Führer zur Bolfz 
gemeinschaft. Mit 8 Taf. Sena: Diederichs 1927. (80 © 
8 = Di. Bolfheit. Bp. 2 
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Kriegswiffenichaften 


Dr. Sriedrih Stuhlmann, Bibliothefar an der Deutichen 


Heeresbücherei 


‚Heerwesen. — Blümner: Leibesübung und Militärvorberei- 


tung der polnischen Jugend. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 41. 

8. 447-448. 

Brandt, Wim: Neuzeitliche Bekleidung und Ausrüstung. 
In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 19. S. 694-695. 

Das Heer Sowjetrußlands. In: Wissen und Wehr. 1927, 8. 

' 8. 493-502. 

Hermann, Otto: Reichswehr und öffentliche Meinung. 

_ In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 42. S. 457-458. 

Kriegserfahrungen und Wehrhaftigkeit. Ebda. 40. 
(D. Wiss. v. Krieg. Nr 28. S. 110-111); 41. (29. S. 114-115). 

Mende: Die französische Heeresreform und die Abrüstung. 
In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 18. S. 642-645. 

Militärpolitisches aus Italien über die Zeit von August 
1926 bis September 1927. Ebda. 17. S. 599-604. 

Militärpolitisches aus der Türkei. Ebda. 18. S. 653-655. 

*Saßmann, Anton: Das österreichische Bundesheer. Seine 
geschichtliche Entstehung, Organisation, Gliederung, Be- 
waffnung, Ausrüstung und Bekleidung. Hrsg. mit Ge- 
nehmigung des Bundesministeriums für Heereswesen. Mit 
20 farb. Taf. (in Leporelloform) u. Textill. 2. Aufl. Leipzig: 
Ruhl 1927. (18 S.) 8° 3.50 

Die militärische Stellung Dänemarks. In: Dt. Offiz.-Bl. 
1927, 42. S. 461. 

Tröbst, Hans: Die albanische Armee. Ebda. S. 458-460. 

Woroschilow, K. E.: Die Streitkräfte der Sowjetunion. 
In: Das neue Rußland. 1927, 9/10. S. 30-34. 

Truppenausbildung. — Die Ausbildung der Gebirgstruppen. 
(Übers. aus Rev. mil. suisse.) In: Allgemein. Schweiz. Mil.- 
Ztg. 1927, 10. S. 385-402. 

*Ausbildungsvorschrift für die Artillerie. (A. V. A.) 
H. 4. Bedienen der 10,4 cm M. 15 Feldkanone. Der be- 
spannte Halbzug. Wien: Staatsdr. (Österr. Verl.) 1927. (738. 
mit Abb.) kl. 8° Lim. Oft. Sch. 1.90 

Dieterich, K.: Die neue russische „Gefechtsvorschrift für 
die Kavallerie“. T. III (Felddienst) von 1927. In: Mil.- 
Woch.-Bl. 1927, 17. S. 604-607. 

*Die Dolmetscher-Prüfung. Aufgaben und Lösungen in 
franz., engl., tschech. u. russ. Sprache, hrsg. von Constan- 
tin v. Altrock. Berlin: Mittler 1928. (IV, 818.) kl. 8° 2.75 

Eindrücke und Lehren aus den französischen Rheinland- 
manövern 1926. In: Dt. Offiz.-Bd. 1927, 31. S. 1284-1286. 

Frick, H.: Vorpostendienst nach der neuen Vorschrift über 
Felddienst. In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 10. S. 402 
bis 412. 

Herbstmanöver der roten Armee. In: Das neue Rußland. 
1927, 9/10. 8. 38-41. 

*Leyen, Ludwig von der: Offizierunterricht. Berlin: Verl. 
„Offene Worte“. 1928. (VII, 84 S.) 8° aeg 

- *Lippmann, Franz: Die Gruppen- und Kampfgruppen- 
ausbildung. Ein Buch für Lehrer und Schüler. Ebda. 1927. 
(180 S. mit Skizz.) 8° 4.— 

Von den ausländischen Manövern 1927. Frankreich. Eng- 
land. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 43, (D. Wiss. v. Krieg. Nr 31. 
S. 123. 

Raabe: Sie können die Heeresfachschulen mitwirken, um 
in den Soldaten Lust und Liebe zu ihrem Beruf zu wecken 
und zu erhalten? In: Wissen und Wehr. 1927, 8. 8. 449-460. 

Simon-Eberhard: Hat die deutsche Feldartillerie in ihrer 
Friedensausbildung vor dem Weltkrieg zu viel Bespannt- 
exerzieren zu Ungunsten der Schießausbildung getrieben ? 
In: Die Leichte Artillerie. 1927, 22. S. 211-213. 

Sorsche, A.: Die französische technische Tarnvorschrift. 
(Entwurf.) In: Heerestechnik. 1927, 11. S. 380-384. 

*Telegraphenbetriebsvorschrift. T. 1. (Drahtdienst.) 
Ausbildungsvorschrift für die Telegraphenformationen aller 
Waffen. (A. V. T.) Wien: Staatsdr. 1927, (64 S. mit Fig., 
8 Anl.) kl. 8° Zw. Ölterr. Sch. 1.40 

Waechter: Nachkriegsgedanken eines Artilleristen. In: 
Dt. Offiz.-Bl. 1927, 31. (D. Wiss. v. Krieg. Nr 22. S. 85); 
36 (25. 8. 97); 39 (27. 8. 106-107); 42 (30. S. 118-119). 44 
(32. S. 127-28). 

Mil.-Technik. — Angelis, Maximilian: In welchem Maße 
sind kriegstechnische Kenntnisse für jeden Offizier not- 
wendig? In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Nov./Dez. 
S. 739-745. 

Blümner: Technischer Rundblick. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 
17. S. 609-612. 


Drees: Die Heergerätzeichnungen. In: Heerestechnik. 1927, 
11. 8. 365-373. 

Französische Gedanken über Heeresmotorisierung. In: Mil.- 
Woch.-Bl. 1927. 18. S. 660-661. 

Heeresmotorisierung. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 40. (D. 
Wiss. v. Krieg. Nr 28. S. 110-111.) 

 : der Heere. In: Dt. Soldat.-Ztg. 1927, 
2808 

Motorisierung (bezieht sich auf Aufsatz in Nr 19 u. 20). 
In: Die Leichte Artillerie. 1927, 21. S. 193-194. 

Die „Motorisierung“ der amerikanischen Armee. In: 
Wehr und Waffen. (Beil. z. Kreuzztg.) 1927. Nr 45. 

Wabnitz: Rückwirkung der Mechanisierung des Heeres auf 
Gliederung und Verwendung der Divisions- und Korps- 
Pioniereim Felde. (Unter Benutz. eines Aufsatzesin:R. Engin. 
J. 1927, 2.) In: Heerestechnik. 1927, 11. S. 376-380. 


Waffenwesen. Mil. Ingenieur-, Nachrichten- und Verk.-Wesen. 
Flugwesen. — Altrock, Constantin v.: Unterstände. In: 
Mil.-Woch.-Bl. 1927, 18. 8. 657-660. 

Blümner: Die Bedeutung der Straßen für die Kriegswirt- 
schaft. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 42. (D. Wiss. v. Krieg. 
Nr 30. S. 119-120.) 

Brändli, H.: Über den Einfluß des Windes auf ein fliegendes 
Geschoß. In: Schweiz. Mschr. für Off. 1927, 11 S. 350-357. 

Mittleres Flachfeuer. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 41. (D. Wiss, 
v. Krieg. Nr 29. $. 115-116.) 

Hausenstein, Albert: Der Ursprung des Schießpulvers. In: 
Die Leichte Artillerie. 1927, 22. S. 206-210. 

*Heigl, Fritz: Der „Char 2 C.““ Der schwere franz. Durch- 
bruchs-Tank. (Ausführung mit d. 75 mm Kanone.) Berlin: 
Eisenschmidt 1927. 1 Taf. (mit Text). 72x88 cm. A 

Heigl, Fritz: Die Entwicklung des Artilleriematerials in und 
nach dem Kriege. In: Militärw. u. techn. Mittn. 1927, 
Mai/Juni. S. 319-332; Juli/August. S. 441-454; Nov./Dez. 
S. 706-715. 

Holtzmann, Robert: Das Versailler Friedensdiktat mit 
seinen Auswirkungen auf das deutsche Flugwesen. In: Dt. 
Offiz.-Bl. 1927, 42. S. 461-462. 

Der französische Kampfwagen Char 2 C (char de rupture). 

In: Heerestechnik. 1927, 11. S, 373-376. 

Markgraf, Emil: Die Zukunft der Handfeuerwaffen. In: 

Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Nov./Dez. S. 734-738. 

Matossi, R.: Die zukünftige Infanterie-Nahkampfwaffe. 

In: Allgem. Schweiz. Mil.-Ztg. 1927, 10. S. 421-426. 

Schneck: Ständige (permanente) Befestigung. In: Militärw. 

u. techn. Mittn. 1927, Mai/Juni. 8. 347-352; Juli/Aug. 

S. 464-467; Nov./Dez. S. 766-769. 

Sousedik, Stanislaus: Licht- und Schallmessen. [Aus einer 

tschechoslow. Ztg übers.] Ebda. Nov./Dez. S. 745-751. 

Die Straßenpanzerwagen der Roten Armee. In: Wehr u. 

Waffen. 1927, (Beil. z. Kreuzztg. Nr 44 v. 4. 11.) 

Kriegführung. Joffres Befehle zu Kriegsbeginn. In: Dt. 

Treue. 1927, 44. (Beibl. S. II/III.) 

Fentsch: Neuzeitliche Infanterie. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 42, 

(D. Wiss. v. Krieg. Nr 30. 8. 117-118); 43 (31. S. 121-122). 

Frauenholz, Eugen v.: Die militärischen Bindungen der 
europäischen Staaten vor dem Weltkrieg. In: Wissen und 
Wehr. 1927, 8. S. 461-478. 

Hanslian, Rudolf: Gaskrieg und Völkerrecht. In: Militär- 
wiss, u. techn. Mittn. 1927, Nov./Dez. S. 688-692. 

Keller, P.: Zur Ausrüstung der Führer. In: Allgem. Schweiz. 
Mil.-Ztg. 1927, 10. S. 412-414. 

Lutz, Hermann: Moltke und der Präventivkrieg. In: Die 

Kriegsschuldfrage 1927. Nr 11. S. 1107-1120. 

Mende: Die franz. Oberste Heeresleitung im Frühjahr 1917. 

In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 19. 8. 681-683. 

Renduli6, Lothar: Französische Ansichten über die In- 

fanterie- und Artillerie-Nachrichtenverbindungen beim 

Angriff. In: Dt. Offiz.-Bl. 1927, 41. (D. Wiss. v. Krieg. 

Nr 29. S. 113-114.) 

Englische motorisierte Versuchsbrigade. In: Mil.-Woch.- 

Bl. 1927, 14. S. 501-507; 15. S. 540-542; 16. S. 570-571; 17. 

S. 607-608. 

Die englische motorisierte Versuchsbrigade. In: Wehr und 

Waffen. (Beil. z. Kreuzztg. 1927, 45.) 

Kriegsgeschiehte. — *Mohammed ben Abd el Krim el 

Khattabi: Memoiren. Mein Krieg gegen Spanien und Frank- 

reich. Mit 49 Abb. Dresden: Reißner 1927. (176 S.) 8° 

[(Beipr. vgl. Nr 22. Sp. 1904.) 4,—; geb. 5.50 

*Delbrück, Hans: Geschichte der Kriegskunst im Rahmen 
der politischen Geschichte. Fortgesetzt von Emil Daniels. 
T. 5. Neuzeit (Forts.) Buch 3. Strategisches Genie u. strateg. 


Routine. (Der preußisch-österreich. Krieg 1866.) (u, 
S. 407- 5974 mit Kt.) Berlin: Stilke, 1927. gr. 8° .— 
Mierka, v.: Der Bürgerkrieg in China. Vom Sturze der 
Mendschudenscke bis zu den letzten Ereignissen [bis 
30. Sept. 1927]. In: Militärwiss. u. techn. Mittn. 1927, Nov. 

bis Dez. S. 695-706. 

Müller, Franz: Frankreich in Syrien. In: Wissen und Wehr. 
1927, 8. S. 478-493. 

*Stosch, Albrecht von: Somme-Nord. T. 2. 2, Die Brenn- 
punkte der Schlacht im Juli 1916. Nebst Anl. Den Buch- 
schmuck zeichn. Erich Döbrich. Mit 1 Kt., 20 Skizz. u. 13Bild. 
(262, 16 S.) Oldenburg: Stalling 1927. 8° = Schlachten des 
Weltkrieges. Bd 21. Hm. 6. 

Ein Vorläufer der Zukunftsschlacht. (CGambrai vom 20. bis 
29. Nov. 1917.) In: Mil.-Woch:-Bl. 1927, 19. S. 683-686. 

Wißhaupt, Ernst: Saloniki im Weltkriege. In: Militärwiss. 
u. techn. Mittn. 1927, Nov./Dez. S. 673-688. 


Heeres- und Truppengeschichte. — *Baur, H.: Deutsche 
Eisenbahner im Weltkrieg 1914-1918. Mit 139 Abb., 
9 Skizz. u. 4 Kt. Stuttgart: Belser 1927. (VIII, 124 S.) 40 

He. 6, 

*Hoen, Max, Josef Waldstätten-Zipperer u. Josef 
Seifert: Die Deutschmeister. Taten und Schicksale des 
Infanterie-Reg. Hoch- und Deutschmeister Nr 4, insbes. 
im Weltkriege. Mit 5 Taf., 172 Ill. u. 56 Kt.-Skizz. Hrsg. v. 
Deutschmeisterbunde. Wien: Staatsdr. (österr. Verl.) 1928. 
(XVI, 904 8.) 4° m. Öfterr. Sch. 40.— 

*Die 26. Infanterie-Division im Weltkrieg 1914-1918. 
T. 1. 1914-1915 von Dr. Herzog Wilhelm von Urach. Mit 
49 Skizz. Stuttgart: Bergers Liter. Büro 1997. N 5 
gr. 8° = Württembergs Heer im Weltkrieg. H. 4, 

6.50; Hlw. 7.20; Zw. "80 
(T. 2 wurde bereit früher aufgenommen.) 

*Knies, Ludwig: Das württembergische Pionier-Bataillon 
Nr 13 im Weltkrieg 1914-1918. Mit 104 Abb., 34 Textsk. 
u. 11 Übers.-Skizz. Stuttgart: Belser 1927. (VIIL, 250 8.) 
4° = Die württ. Reg. im Weltkrieg 1914-1918.Bd 41. Hlm. 9.— 


Nippold, v.: Die 42. Feldart.-Brig. in der Schlacht von 

Lungville, 22, August 1914. In: Mil.-Woch.-Bl. 1927, 17. 
612-616. 

ee Claus, und Hugo Pieper: Geschichte des 
5. rhein. Int.- -Regts Nr 65 während des Weltkrieges 1914 
bis 1918. Nach d. amtl. Kriegstageb. bearb. Mit 1 Kt., 

. 25 Skizz. u. 99 Bild. Oldenburg: Stalling 1927. (485 S.) g0< 
Erinnerungsbl. dt. Regter. Preuß. Kont. Bd 205. Hlm.12.— 

Marine. — Die neuen Gesetze über das franz. Marinepersonal. 
In: Mar.-Rs.. 1927; 112 8. 512-517, 

Gloeckner: Fortschritte der Funkentelegraphie und ihre 
Verwertung im Seekriege. Ebda. 8..495-498. 

Krüger, Gottfried: Kritischer Vergleich der bisherigen 
Skagerrak- Literatur. Ebda. 10. S. 436-443; 11. S. 481-494. 

Kuckow, P.: Die an der UdSSR. In: Das neue 
Rußland. 1927, 9/10. S. 36-38. 

*Mantey, Eberhard v. Seeschlachten-Atlas. Eine Ein- 
führung in die Lehre vom Seekriege. Berlin: Mittler 1928. 
(72 S. mit Abb.) 4° Alm. 5.50 


Bolksfunde 
Privatdozent Dr. Hans Rlifchke 


Bagner, Karl: Vom Salzburger Bauerntum In: Voltse 
bildung. Sg. 7, 9. ©. 263-273. 


Wirtichaftsleben 


Anranter, U: Eine originelle Milchtafel. Sn: Tiroler Heimat- 
bil. 3a. 5, 9. ©. 272-274. — Angaben über eine alte Milch- 
abrehnungstafel. 

Behlen, Heinrih: Der Urfprung des niederjächfifchen 
Bauernhaufes, eine volf3- u bausfundl lihe Studie. Sn: 
Niederdt. 3. für Volkskunde. Sg. 5, 3. ©. 164-176. — Rriti- 
Ihe Auseinanderfegung mit der Luffaffung von Bepler. 

Engelmann: Sur Sefchichte N te In: Mitteldt. BU. 
für Volfsfunde. Sg. 2, 10. ©. 1 

*Heierli, Julie: Die Re Schweiz. Bd 3, Die 
Volkstrachten von Bern, Freiburg u. Wallis. Mit 14 farb. 


u. 16 Kupferdrucktaf., 236 Schwarz-Abb. (auf Taf.) u. 
Schnittmusterbogen. Erlenbach-Zürich: ee 1928. 
(173 8.) 4° 2.50; wi 15.50 


Eine eingehende So heältehonanhier 
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Neumann, Ernft: 


Das Ende de3 Flachöbaues- im Nie 

gebirge. Sn: Der Wanderer im Niefengebirge. Sg. an, & 
©. 136- 138. h 

Risk, S M.: Von der Kunft alter Korbflechter. In: Kufkur bei 
Sanbiverfes, Sg. 1, 1927, 11. ©. 397. — Ungaben über 


En i 
: Alt-PBaffauer Handwerk. Ebda. ©. 371-37 


Shmid, ®. M 

Tremmel, x: "Butter-Runft“. “. Sn: Tiroler Heimatbll, Sg 
9. ©, 2749305. — Angaben über Herftellen „fünftlerif 
Sachen” aus Butter. 

Bindel, Öuftav: Die alte deutiche Bollstraht Nordiveit 
böhmens. Sn: Slluftrirte Ztg (Xeipzig). Nr 4313. ©. 706-707, 
— Begleittv, zu 6 Aufnahmen u. zu 2 Aquarellen des Verf, 


Gefellichaftsleben. Sitte und Brauc) 


Beder, Albert: PBralzer Volfsfeite. Sn: 31. des Vereins für 
theinifche u. weitfälifche Volfzfunde. Sg. 24, 3/4. ©. 159- 165. 

Beder, Albert: Zur Öeichichte des theiniicen Karnevals. In 
Niederdt. 3. für Volfsftunde. Sg. 5, 3. ©. 129-133. — Er- 
drter. im Anichluß an Belegmaterial aus dem 15. u . 16. Sb. 

For, Nikolaus: Das „Brauchen“ in der Sanrgegend, "Sn: a 
De an und meftfäliiche Volkskunde, Sg. 24, 


Sakere U.: Alt-Ulmer RR und -Brauch. In: 
Kultur u. Leben. Sg. 4, 10. ©. 289-3 

H erder, Paul: Srühere Saftnagipie es Bergischen Sande, 
SI: Alt- Ratingen. Sg. 3,4. ©.1 ? 

Lohne, Martin: „ALS der eöhniter die  Öroßmutter nahm.. 
St: Der Wanderer i im Riefengebirge. Sg. 47, 10. ©. 133- 136, 
— Schilderung von Hochzeitsbräuden. 

Müller, %of.: Der Holunder in rheinifher Sprache und Sitte, 
Su BR I er und weftfäliiche Volkskunde, Sg. = 
3 

ee Friedrich: Rulthandlung und Brauchtum. In: SI. vi 
er ER und mweitfäliiche Volfsfunde. Ig. 24, 


E 
Bi 
3 


= 


Kuppel, Heinrich: Beifüiche Dorffirmes in alter Zeit. ‚In: 
Heimat-Schhollen. Ja. 7, 19. ©. 150-151. 

Sitten, Gebräuche und Wberglauben in der WWeftede des 
Kreifes Delisfh. Zufammengeftellt von der ee 
fchaft des Lehrervereins Zmwochau u. U. In: Mitteldt. BÜ. 
für Bolksfunde. Sg. 2, 10. ©. 152-154. 

Sylla: Unjere Kolfsbräuche. Sn: Oppelner Heimatbll. Sg. 3, A, 

Trifanna, 9. d. d.: Das „Hälben“. In: Tiroler Heimatbil. 
SD: ©. 275-276. — Angaben über einen Hochzeitsbraudh. 

Trudenbrodt, Richard: Die „ohannistag- Feier in Clausthal. 
X Be BU. für Volkskunde. Sg. 2, 10. ©. 1 141-146, 

Vieth, W.: Der u, und da3 Bol Holtrup. Sn: Min: 
dener Heimatbfl. Sg. 5, 9. 13, 14 u. 16. — Material 
über Sitten u. Bräuche u. Volfsglauben. 


Bolfsglauben 


Boejebed, Hilde: Verwünfchung und Erlöjung des Menfcher 
in der deutfchen Bolksfage der Gegenwart. Ein Beitrag zum 
Unterfuhung ber VBerwandlungsvoritellungen de3 deutjcher 
Volksglaubenz. In: Niederdt. ZI. für Volksfunde, Sg. 5, 3 
©. 134-164. (Fortfegung.) 

Heutges, Ernst: Die Brennessel in der Volksmedizin und im 
Aberglauben. In: Zbl. für Okkultismus. Jg. 21,7. S. 174- 179 

Hererei. Sn: Mindener Heimatbll. 39. BER 

Zavezzari, Hedwig: Herenglaube in unferer Beit. Sn: Die 
Spinnftube. Sg. 4, 22. ©. 340-342, 

Veudert, Wil Erich: Der Sn Re Der Wanderer in 
Jtiefengebirge. Sg. 47, 10. ©. 141-142. — Mitteilung u 
Unterfuchung über den Boltsulauben an Flins, den man al: 
einen wendijchen Gott hat hinftellen wollen. 

Scıell, D.: Etwas von der Zahl I in ber Bolksfunde. In: Bi 
des Ber. f. rhein. u. weftfäl. Volfsfunde. Jg. 24, 3/4. ©.103-108 

Ss Mar: Die Vögel im Volfsglauben unferer Heimat 

: Oberland. Schleiz. Sg. 4, 7. ©. 98-101. 
Arıss Wilh.: Schwarzwurz "alg heimifche3 Volfsheilfraut 


© Bi es vbeinifche u. meftfäliihe Bolfsfunde. Sg. 24 
er Ee Von en „Beißmürmern“, Sn: Tiroler 


Heimatbfl. Sg. 5, 9. ©. 266-268. — Material über Sclanger 
in der Tiroler Sage u. = Tiroler VBolf3glauben. 

Trobiih, Hanns: Sauberformeln und Sagen. Sn: Ober: 
laufiger Heimatztg. Sg. 8, 21. ©. 330-333. 

Wrede, Adam: Bauberkräftige Mittel aus altkölnifchen Ge: 
richtsaften. In: Bi. ne won Hr Ma, u. mweitfälisch: 
Vollsfunde. Ig. 24, 3/4. 


Sage, Märchen, Lied, Sprichwort, Redensarten 


ures, Andreas: Allerlei jinnige Sprüche auf bemalten 
Släfern. In: Die Schaulade. Jg. 3, 9. ©. 485-487. 

Barth, Ehriftian: Die Tiere im weitfäliichen Sprichwort. In: 
Niederdt. Bi. für Volkskunde. Ig. 5, 3.,©. 176-181. 

Beder, Herbert: Die Sage vom Streuzitein unter dem Hohen 
ftein. In: Mindener Heimatbil. Ig. 5, 11. 

Boromwsfi, Hedwig: Mafuriihe Sagen von verwunfschenen 
Leuten. In: Unfer Majurenstand. Sg. 1927, 11. 

Hartwig: Wuigelwag. Ein Öeburtstagslied aus Rapensberg. 
Sn: 81. 5. chein. u. weitfäl. Volfstunde, Jg. 24, 3/4. ©.131-140, 

90093, Heinrih: Varianten zum Volkslied von den drei 
Schweftern vor der Himmelstür. In: Niederdt. BI. für Bolfs- 
Binde. 80.0,.8. ©. 18 >: 

*Janssen, Adam: Fränkische Sagen, erzählt. 3. Aufl. Würz- 


burg: Verlagsdr. 1927. (219 S.) 8° = Am Sagenborn d. Hei- | 


mat. Hlmw. 3.50 
Klinghammer, W.: Die Sage von der Weißen Frau und ihr 
geichichtl. Hintergrund. In: Schwarzburgbote. Sg. 1927, Nr44. 
Lohje-Kretihmar, Fanny: Pan Dietrih, Eine Laufiger 
Sage. In: Heimatwarte, Baugen. Sg. 1927, 10. ©. 40. 
Miller, Curt: Handwerker in der Oberlaufiger VBolksdichtung. 
Sn; Mitteldt. BI. für Volkskunde. Sa. 2, 10. ©. 146-149. — 
Bringt Material iiber den Schufter u. den Schmied. 
Rother, Karl: Das Gemijfen im jchlefiihen Sprichwort. In: 
Der Wanderer im KRiefengebirge. Sg. 47, 10. ©. 142 


Sage über die Entitehung des Dörfchens Rettenbach. Sn: Der | 


Bayer-Wald. Ig. 25, 9/10. ©. 162. 

Schulte-Xemminghauien, R.: Über eine ungedrudte 
weitfälifche Sprihmwörterfammlung aus dem vorigen Jahr- 
hundert. In: Bj. des Vereins für rheinifche u. mweftfäliiche 
Bolkstunde. Sg. 24, 3/4. ©. 178-183. 3 

Een Wilh.: Mtmundartliche Reimgebete. Ebda. ©. 172 
15 P ; 

Steglih, Ludwig: Volkslieder aus Sachjjen. In: Mitteldt. BI. 
für Bolksfunde. Sg. 2, 10. ©. 151-152. — Tert u. Melodie 
von 2 Bolfsliedern. 

Torkler: Die fagenummwobene Drdensburg zu Soldau, Sn: 
Unfer Mafuren-Land. Sg. 1927, 11. 

Bogel, Walther: Heimatliches aus dem Sagenborn des Sier- 


gebirges. In: Oberlaufiser Heimatztg. Ig. 8, 21. ©. 328. — | 


Sagenmaterial aus der Burg Greiffenitein. 


Zwei Wafjermannsfagen. In: Oppelner Heimatbl. %g. 3,5. 


MWehrhan, R.: Das Lippifche Zieglerlied. In: 31. des Ver. für 


thein. und weitfäl, Volkskunde. Ig. 24, 3/4. ©. 165-172. 

Wehrje, Fr.: Plattdeutihe Redensarten aus Aminghaufen. 
Sn: Mindener Heimatbll. Sg. 5, 11 

Wiedemann, Mfred: Die Menas-Legenden. Ihre volfs- 
fundliche und literarifche Bedeutung. In: 81. des Vereins für 
theiniiche u. weftfälifche Volkskunde. Jg. 24, 3/4. ©. 108-118. 

Wolf, Franz: Diandl, fag, wia hama’s denn? Unterinntaler 
Boltshied. Sn: Tiroler Heimatbll. Jg. 5, 9. ©. 265-266. — 
Tert, Melodie u. Erläuterungen. 

Zink, B.: Infchriften an den Hauseingängen der neuen Sied- 
fung auf dem Georgenberg in Naumburg a. d. ©. In: Mittel» 
dt. BI. für Volkskunde. Ig. 2, 10. ©. 154. 


Anthropologie, Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hand Rliichfe 

Anthropologie 
*Pern, Frig: Stammbaum und Artbild der Deutjchen und 
ihrer Verwandten. Ein fultur- u. taffengefchichtl. Verjudh,. 
Mit 445 Abb. München: Lehmann 1927. (VIII, 305 ©., 
1.8ar.) aT8° 13.—; 2m. 15.— 
Bölferfunde 


 Aichele, Walther: Altjavanische Beiträge zur Geschichte 
des Wunschbaumes. In: Festschrift für C. Meinhof. 1927, 
S. 461-476. 

Zur Atlantisfrage. XI. Borchardt, Paul: Nordafrika und 
die natürlichen Reichtümer von Atlantis (S. 326-328). XII. 
Borchardt, Paul: Die Messingstadt in 1001 Nacht — eine 
Erinnerung an Atlantis? (S. 328-331). XIII. Herrmann, 
Albert: Atlantis und Troja. Völker und Städte Libyens und 
ihre irrtümliche Deutung durch die Griechen (S. 332-343). 
In: Petermanns Mittn. Jg. 73, 11/12. 8. 326-343. — Yort- 
fegung der Diskuffion über die Lofalifierung von Atlantis, 
wobei Borchardt feine Theorie weiterhin zu jtügen verjucht, 

Balter, H.: Die Sintflutfagen aller Völfer. In: Die Sonne. 
Xg.4,10. ©.457-465. — Bringt Material über Inder u. Perjer. 
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Danzel, 


ln Die Grußfitten. In: Völferfunde, Ig. 3, 7/9 


2008 


' Boas, Fr.: Die Ausdrücke für einige religiöse Begriffe der 


Kwakiutl-Indianer. In: Festschrift für C. Meinhof. 1927, 
S. 386-392. 

Theodor-Wilhelm: Die psychologischen Grund- 
lagen der Mythologie. Ebda. S. 495-501. 


Flor, Friedrich: Die fulturhiftorifche Stellung der Stleinftänme 


auf den Neuen Hebriden. In: Unthropos. Bd 22, 5/6. 
S. 992-997. — Will fjomatisch und fulturell den Pygmäen- 
charafter der Kleinftämme der Neuen Hebriden ermeilen. 


Grubauer, Albert: Orang Semang. Notizen über eine aus- 


sterbende Urrasse der malakkischen Halbinsel. Mit 5 Tafel- 
bildern. In: Der Erdball. Jg. 1, 11. S. 403-411 (Schluß). 


Haverz, ®.: Sprahmwiffenichaft und Völkerkunde. In: Völfer- 


e 
funde. Sg. 3, 7/9. ©. 193-198. — Zeigt „an einigen Broben“, 
„wie die Sprachwilf. von der Völkerkunde lernen kann“. 


Hafenclever, Wolf: Zur Gefchichte der Flibuftier. In: 


Hiftorifche Bi. Bd 136, 3. ©. 502-513. — Fritiihe Würdi- 
gung der alten Berichte von Erquemelin und der von Klauders 
bejorgten Neuausgabe. 


Heilborn, Adolf: Das Ende des roten Mannes. In: Die 


Roralle. Sg. 3, 7. ©. 374-378. — Ausführungen zu einigen 
guten Bildern. 


: Höltfer, Georg: Ein Urvolf und fein Sühneopfer. [Urwald- 


Bwerge auf Malaffa.) Sn: Der Fels. Ig. 21, 12. ©. 465-472. 

Horten, M.: Weltanihauungen im Slam. Shre piycholo- 
gtichen und fulturfundlichen Grundlagen. Sn: Völferfunde. 
0: 3,1797 ©..178-18T. 

Huber, E.: Zur Frühgeschichte des arabischen Kaffees. 
In: Der Erdball. Jg. 1, 11. S. 411-415. — Ungaben über die 
Bedeutung des Hafens Moffa für den Handel mit Kaffee, 
über den Anbau u. die Gefchichte des Kaffees in Arabien. 


 Solles-Kulfa, Annemarie: Über das Feuer. Ein volfsfund- 


fiches Stundenbild. In: Völkerkunde. Jg. 3, 7/9. ©. 145-150. 
— Das Feuer im Unterricht der Schule, u. zwar das Teuer 
in der Auffaffung des Menfchengeiltes. » 

Koch, Franz Otto: Neu-Guinea. Mit 3 Abbildungen. In: Der 
Erdball. Jg. 1, 11. S. 435-436. — Ethnographiiche Angaben, 
namentlich über Kleidung u. Schmud. 

König, Herbert: Das Kecht der Bolarvölfer. In: Anthropos. 
BD 22, 5/6. ©. 689-746. — Bringt zunädjit: Die gefell- 
ichaftlihe Gliederung der Polarvölfer (Esfimo, Stälmen, 
Tichuftihen u. Korjafen, Sufagiren, mittlere Curajiaten, 
Tungufen, Safkuten u. Dolganen, Oftjafen u. Samojeden, 
leuten u. Konjafen, Zappen) u. die völferredtlichen Be- 
ziehungen. - 

Kraemer, Auguftin: Tombarefiiches, Altes und Neues. In: 
Anthropos. BD 22, 5/6 803-810. — Ermiderung auf 
Veefels Ausführungen, Unthropos, Bd 21. ©. 806 ff. u. 
Pd 22. ©. 16Ff., u. 2 unveröffentlichte Gejchichten. 

Kunike, H.: Die Froschesser. Eine Sage der Lilluet-Indianer 
(Britisch-Columbia). In: Der Erdball. Jg.1, 11. S. 432-435. 

Kunike, H.: Altäre in den Ruinen von Tizatlän. Neue Aus- 
grabungen in Mexiko. Mit 6 Abb. Ebda, S. 426-452. — Be 
richtet über Ausgrabungen im Nordoften von Tlarcala. 

Kunike, H.: Individual- und Völkerpsychologie. Ebda. 
S. 436-438. (Schluß.) 

L. P.: Die 49, Allgemeine Versammlung der „Deutschen Ge- 
sellschaft für Anthropologie, Völkerkunde und Vorge- 
schichte‘‘ zu Köln, 11.-14. September 1927. In: Petermanns 
Mittn. Jg. 73, 11/12. S. 361-364. — Rurzer Bericht über die 
Tagung und kurze Inhaltsangabe von einigen Vorträgen. 

208. — Material über den Gruß durch Klatichen u. 
Winten, über den „Sedichtgruß“, den „Spudgruß” u. das 
KRidenklopfen al3 Gruß. 

Rang, Karl: Die Doppelgeräte. Ebda. ©. 150-164. — Ethno- 
graphische Unterfuchung und Zufammenitellung über Doppel- 
geräte, die e8 der Verwendung nach find, u. über jolche, wo 
ziwei Geräte zu einem Gerät zufammengefügt find. 


Geographie und Rartographie 
Bibliothefar Dr. Hans Praejent 


Banse, Ewald: Geographie. In: Reclam, Prakt. Wissen. Leipzig 
1927. 8. 73-84. — Allgemeinverft. Überblid nach der Banfe- 
ichen Einteilung der Erdoberfläche mit Abb. u. Kartenbeil. 

Fersmann, : Flugzeug in der geologischen und geo- 
graphischen Forschung. In: Der Geologe. Nr 42, Nov. 1927. 
S. 1076-1079. — Eindrüde des ruff. Geographen beim Fluge 
Berlin Mostau. 

Flückiger, Otto: Geographie und Eidg. Maturität. In: Der 
Schweizer Geogr. Jg. 4, 1927, 10. S. 155-157, 


Penck, Albrecht: Alfred Merz. In: Neue österr. Biogr. 1815 
bis 1918. Abt. 1, Bd 4. S. 31-42, — Nefrolog des Berliner 
Seogr. u. Ozeanogr. (24. 1. 1880 bis 16. 8. 25) mit Bildnis 
u. Bibliographie. 


Allgemeine Erdfunde 


*Atlas für Temperatur, Salzgehalt und Dichte der Nord- 
see und Ostsee. Hrsg. von d. Dt. Seewarte. Hamburg: 
Friederichsen 1927. (VII S., 49 Taf.) 2° 19, 
Eine während des Krieges in der ozeanogr. Abt. der Deut- 
ihen Seemwarte entitandene Materialfammlung zur HHdro- 
graphie der Nordfee und Dftfee wurde zu diefem Atlas aus- 
gebaut. Die Karten der Temperaturverteilung ind bon Prof. 

Dr. Schott, die übrigen Karten und die Profile von Dr. Schu- 

macher bearbeitet worden. Die Beigabe der überlichtlichen 

farbigen Tiefenfarte 1: 4600000 wird für viele Bivede bejon- 
ders ermwünjcht fetıt. 

Die Deutfche Atlantifche Erpedition auf dem Vermejjungs- 
und Forihungsichiff „Meteor“. In: 6. Bericht d. Notgemein- 
ichaft d. Dt. Wilf. 1926/27. ©. 108-113. — Schlußbericht 
u. Mittn über die literar. Pläne. 

Vogel, W.: [Bespr. zu] Otto Maull: Politische Geographie. 
In: Hist. Zs. Bd 137, 1927, 1: 8. 91-96; 


Länderfunde und Neifen 


*Das Erdbild der Gegenwart. Bd 2, Lfgn 17 u. 18. je 2.75 
fg 16 vgl. Nr 20. Sp. 1712. Die Lfgn 17 u. 18 enthalten: 
Afrika alg Exdteil von Gifela Mauer- Frey (Schluß), Nord- 
afrita von Earl Rathjen3, das tropiiche Weitafrifa von Wil- 
helm Senimelhad, der öftlihe Sudan, Abeijinien und ©o- 
malilander, von Carl Rathiens, Dftafrifa von Karl9. Diegel, 
das Kongogebiet von Heinrih Walk, Südaftifa von Erich 

Raifer u. Nordamerika von Clemens Lebling (Anfang). 

*Berger, Alrthur]: Aus einem verschlossenen Paradiese. 
4,, durchges. Aufl. von: Eine Welt- u. Jagdreise. Mit d. 
Bildn., 121 Abb. auf Taf. u. 1 Kt. Berlin: Parey 1928. (XI, 
369 S.) gr. 8° X. 15.— 

Die bei. der Jagd geltenden PVorfriegsreifen (ab 1902) 
gingen nach Indien, Dftafien, Samoa, Auftralien, Nordamerifa 

u. Wrifa. Die 4. Aufl. ift erweitert um die Darftellung von 

Sagderped. in Norwegen u. Spißbergen. 

Deutsches Reich. — *Heise, Georg: Atlas über Deutschlands 
Welthandel von heute, dargest. auf 100 Karten (u. mit 
vergleichenden Statistiken u. Diagr.). Berlin: Columbus-Verl. 
(1927). (168. mit z. T. farb. Abb. u. 2 farb. Kt., Kt. S. 17-116 
in Schwarz- u. Rotdr.) 26x43,5 cm 2m. 28.75 

Hüffner, ©: Bodenbemwegungen in Deutichland. In: Der 
Katurfreund. Sg. 4, 1927, 11. ©. 355-358. 

Michael, Helge: Das deutsche Mittelgebirge. In: Reclam, 
Prakt. Wissen. Leipzig 1927. S. 99-105. (Weit Abb.) 

"Miller, Friedrih: Müller großes deutfches DOrtsbuch <voll- 
ftäand. Öemeindelerifon). 4., vollft. umgearb. u. erw. Aufl. 
BarnienNtächftebred: Boft- u. Ort3buchverl. 1927. (1415 ©.) 
ur. 88 Zw. 35.—; Hldr 40.— 

Die 3. Aufl. (1926) ift um etwa 13000 Orte erweitert, um 
wejentl. Zufäßg ergänzt u. nach dem neuejten Stande berichtigt. 

Deutsche Ortsnamen in den Grenzgebieten. In: Peterm. 
Mittn. Jg. 73, 1927, 11/12. S. 360. — Abdrud der Grund» 
jäße für die Beibehaltung deuticher Ortsnamen jeiteng der 
Bentralflomm. f. ywilf. Landestunde von Dtichl. Sie „wird 
für den praftiihen Gebrauch Berzeichniffe deuticger Drt3- 
namen, die in ihrem Beftande bedroht jind, nebjt Beifügung 
der jegigen amtlichen Benennungen herausgeben‘. 

*Schellenberg, Ernjt Ludwig; Deutihe Landichaft. Mit 
22 U. BerlinsLichterfelde: Bermühler [1927]. (147 ©.) 8° 
= Waturfhuß-Bücherei. Bd 6. 2.50; geb. 3.75 

Behandelt die dt. Landjchaft in Dichtung u. Malerei. 

Schmitthenner, Heinrich: Die deutschen Ströme. In: 
Reclam, Prakt. Wissen. Leipzig 1927. S. 85-94. — Stroms 
länge ıx -gebiete, Topogr. Stromcharafter, Wafferführung, 
die Ströme u. d. dt. Volk, Waflerftraßen u. Verkehr, polit. 
Wirkungen u, Brobleme. 

*Walter, Heinrich: Einführung in die allgemeine Pflanzen- 
geographie Deutschlands. Mit 170 Abb. im Text u. 4 Kt. 
Jena: Fischer 1927. (XII, 458 8.) gr. 8° 22.—; 2m. 24.— 

Aufgabe des einen Überblid über das ©efanttgebiet der 

Pilanzengeogr. anftrebenden Buches ift, „den eriten Schritt 

zum Einarbeiten in das Gebiet der PBfl. dem Anfänger zu er- 

leichtern. Aus Vorlefungen an der Univ. Heidelberg entitanden, 
behandeln die vier Teile florift., öfolog. u. hiftor. Vflanzen- 
geographie, Brlanzenfoziologie u. Wegetationstorichung. 
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*Stade. Älteste Stadt Norddeutschlands ... . Hrsg. u 
Mitw. d. Magistrats u. d. Stader Geschichts- u. Hei 


vereins. (Geleit[w.): Meyer.) Hannover: Dt. Städte-Verl, 
1927. (72 S. mit Abb.) 4°= Monogr. Dt. Städte. [Sammel- 
werk.] 3 
Hollstein: Die Diluviallandschaft im Freistaat Danzig. in 
Schr. d. Naturforsch. Ges. Danzig. N. F. Bd 17, 1926/27. 


“ 
jr 


S. 81-90. 
Quade, W.: Die Volksdichteverhältnisse der Weichselhöhe 
Ebda. S. 30-80. — Mit 2 Stten 1: 200000 der Bodengilt 
u. d. Bolfsdichte,. 58 Ken Kit. .4 
Sonntag, P.: Die Große Baltische Endmoräne vom Turm 
berg bis Neuenburg an der Weichsel. Ebda. 4, 8. 1-14, 
Staben, J.: Zum Klima von Danzig-Neufahrwasser. Ebda, 
S. 273-306. “ 

Wunderlich, Erich: Zur Diluvial-Morphologie der Danzig- 
Elbinger Niederung. In: Centralbl. f. Mineral., Geol. u. 
Paläont. Abt. B. Jg. 1927, 10. S. 385-395; 11. S. 441-457, — 
Mitt. von Beobachtungsergebniffen aus dem Winter 1927 
im Anfchluß an die von ©. Braun an der Odermündung auf- 
geftellte Theorie. 

*Stallbaum, Dtto u. Helmut: Die Wunder der Kuriichen 
Nehrung. Stimmungsbilder. Königsberg: Selbitverl. 19277 
(71 ©., 39 ©. Abb., 1 Titelb.) gr. 8° Hlm. 4. 

Heimatfundl. u. dichteriiche Beiträge über die Schönheiten 
der Kur, Nehrung. Dazu 40 vorzügl. reproduz. Abb. (Dünen: 
formen). 

*Ratthey, Wilhelm: Märkische Landschaften in topo- 
graphischen Aufnahmen. 1:25000. [Hauptwerk nebst) 
Erl.-Heft. Berlin: Reichsamt f. Landesaufnahme U 
62x60 cm u. 8° = Dt. Landschaften in topograph. Auf 
nahmen. Erg.-Reihe 1. (20 Karten-Bl.) 14.50; Erl.-Heft 
(38 8.) —.60 N 

Für Unterrichtszmede gedachte Slg von 20 Mektiichblättern, 
die in Auswahl alle wefentlichen Erfcheinungsformen und Land- 
ichaften der Mark berüdfichtigen. Die fuappen Erläut. deuten 

Das geographiich u. heimatkundlich Wichtige an. 

*Srabomsfi, Ellifabeth): Wanderungen durch Oberfchleftiens 
Städte. Mit reichem Bidfhm. Oppeln (1927): Raabe. 
(214 ©.) gr. 8° Hlm. 5.80; Ziv. 6.80 

Sammlung oberfchlef. Städteffizzen. au d. entrifj. ©ebiet. 

*Wocke, M. F.: Der Basalt in der schlesischen Landschaft. 
Eine geograph. Studie. Breslau: Marcus 1927, (V, 51 S., 
3 Taf.,1 Kt.) gr. 8° = Veröff.d. Schles. Ges. f.Erdk.5. 3.— 

Regionale Verbreitung u. Höhenverhältnifie, Geologie, 

Oberflächengeftaltung, Biogeogr. Verhältniife, Bejiedlung u. 

Wirtfchait. Nach der jpitemat. Analyje- diefer einzelnen Er- 

icheinungen verjucht der legte Teil ein Bild von der Gefamt- 

wirkung einiger wichtiger Bafalte in der jchlefiihen Landfchaft 
zu entwerfen. Karte der Verbreitung der Bajalte. 

*Die preußiihe Oberlaufiß. Hrsg. von (Bruno) Salomon 
u. Erwin Stein. Mit zahle. Abb. Berlin Friedenau: Dt, 
KRommunal-Berl. 1927. (372 ©.) 4° = Monogr. dt. Land- 
Ichaften. BD 2, &w. 6.50 

Sammelmwerf von 22 Aufiägen über das Gebiet. 

Brüning, Kurt: Die Reliefenergie des Harzes. In: Ib. d. 
Seogr. Gef. Hannover f. 1927. ©. 44-50. — Intereil. Farto- 
graph. VBerjuch mit einer nach den Meßtijchbll. bearbeiteten 
Rartenffisze 1:465000. 

Fischer, Karl Berthold: Die Siedlung Torfhaus. In: Die 
Braunschweiger GNC-Mschr. Jg. 14, 1927, 11/12. S. 481-486, 

*Osterode a. H. Hrsg. im Auftr. d. Magistrats. (Geleit[w.]: 
Hessel.) Hannover: Dt. Städte-Verl. 1927. (68 S. mit 
Abb.) 4° [= Monogr. Dt. Städte.) [Sammelwerk.] 2.2C 

Züben, Kurt: Welche Aufgabe fommt dem Obermwefergebiei 
auf Grund feiner Zage zu? In: Sb. d. Geogt. Gef. Hannoveı 
f. 1927. ©. 66-69. — Geogr. Betrachtung. 

Hollftein, Rudolf: Die geographiiche Xage der Stadt Gotha 
Sn: Die natürl. Grundlagen d. Stadt ©. Gotha 1927. ©. & 
bis 28. — Ebda. ©. 29-46 von Reinhold Amthor: Der geo: 
logiihe Aufbau des Stadtgebietes. 

Bartih, Gerhart: Minden-Herford-Bielefeld. Ein geogra: 
a Sn: Sb. d. Geogr. Gef. Hannover f. 1927, 


*Stickel, R[udolf]: Zur Morphologie der Hochflächen des 
linksrheinischen Schiefergebirges und angrenzender Ge. 
biete. Mit 1 Kt. Leipzig: Akadem. Verlagsges. 1927. (104 S.) 
gr. 8° = Beitr. z. Landeskunde d. Rheinlande. 5. b.= 
„Exiter VBerfuch, dem Problem der Abtragungzflädhen au‘ 
einem bisher wenig begangenen Wege nachzugehen, lebtere 
nämlich foweit al3 möglich zu verfolgen und ihre mwechfel: 
feitigen Beziehungen möglichit vollftändig zu Hären.“ Mi 


orphol. Kt. der Hochflächen d. rhein. Schiefergebirges, des 

aheberglandes u. angrenz. Gebiete in d. füdl. Aheinpropinz, 

der Vialz u. in Rheinheffen 1:400000. 

Betich, Roland, u. Lorenz Wingerter: Rheinpfalz. Ein 
Heimatbudh. Mit Bildbeigaben von Hans Say, Karl Graf 
u. Friedrich Sole. Leipzig: Branpditetter 1928. (VIII, 453 ©.) 
18 — KBrandftetterd? Heimatbücher dt. ar ZA 
| SEN TRSIDN 3.— 
_ Unregendes Sammelterk in der Art der bisherigen Heintat- 
ücher desj. Verlages. In Poelie u. Profa werden das Land, 
ine Wirtihafts- u. Kulturverhältniije dargeftellt mit den 
ntergruppen: die Ebene am Nhein, das Haardtgebirge, der 
Yasgau, das Weftrich, die Nordpfalz. Die Landichaften der 
Salz behandelt überjichtlich Daniel Häberle (©. 17-23). 
Ansbach. Hrsg. vom Stadtrat d. Bayr. Kreishauptstadt 
Ansbach. . (Geleit[w.]: Wlilhelm] Borkholder.) 2. Aufl. 
Berlin-Halensee: Dari-Verl. 1927. (42 S. mit Abb., mehr. 
Taf., Inseratenanh.) 4° = Deutschlands Städtebau. [Sam- 
melwerk.] fart. 2.50 

yaldy, B.: Die ımterfranfiiche Landichaft. In: Das Bader- 
land. Sg. 38, 1927, 21. ©. 649-651. 

Nürnberg. Hrsg. vom Stadtrat. (Bearb.: Maximilian 
Meyer. Einf.: [Hermann] Luppe.) Berlin-Friedenau: Dt. 
‚Kommunal-Verl. 1927. (XI, 546 S. mit Abb.) 4° = Monogr. 
dt. Städte. 23. 2m. 6.50 

Borzüglich ausgeftattetes Sammelmwerf mit 43 Beiträgen 
ur Rultur, Natur, Wirtfchaft u. Verwaltung der Stadt. 

\lpenländer. — ober, 2.: Werden und Aufbau der Alpen. 
Sn: Aus der Dftmark. Wien 1927. ©. 15-28. 

schmitthenner, Heinrich: Das Hochgebirge. In: Reclam, 
Prakt. Wissen. Leipzig 1927. S. 106-116. (Mit Abb.) — 
Betr. die Alpen. 

us der Dftmark. Ein Buch von Landfchaft und alpinem 
Reben, Kultur und Gefchichte. Geleitet von Sultan Boden- 
ftein. Wien: Seftausfchuß d. Dt. u. Oft. Alpenvereins 1927. 
(XNH, 319 ©. mit 29 Taf. u. 19 Fig.) 4° 

Teftichrift zur diesjähr. Hauptverf. in Wien, vereinigt 

21 Auffäße über alpine Themata. 

Slaig, Walther: Im binterften Lech. In: 3. d. Dt. u. Dft. 
Alpenvereins. Bd 58, 1927. ©. 163-176. — Begleitmworte zu 
der dem Bde beilieg. St. d. meitlichjten Lechtaler Alpen 
1:25000. 

Müllner, Johann: Die Wannenform des Mondsees im Salz- 

kammergut. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 11/12. 8. 358 

bis 360. — Auf Grund neuer eigener Zotungen farb. Tiefen- 

farte 1: 25000, die die Ktn von Simony u. Halbfaß ergänzt. 


DOberhummer, Eugen: Wien als Alpenftadt. In: Aus der 
Dftmark. Wien 1927. ©. 8-14. 

Biffl, Hugo: Das Leitha-Öebirge und der Neufiedler See. 
BR Alpenfreund. Ig. 8, 1927, 22. ©. 720-726. (Mit 

Stolz, Dtto: Anfhauung und Kenntnis der Hochgebirge 
Tirols vor dem Erwachen des Alpinismus. In: 9. d. Dt. u. 
Hft. Alpenvereins. Bd 58, 1927. ©. 8-36. — Betr. die HYaupt- 
formen d. Geb. u. ihre Bezeichnung, die Höhe d. Geb,, die 
Einteil, d. Alpen Tirols in Gruppen, allg. Urteile über die 
Gebirgsnatur des Landes Tirol, den landfchaftlichen Ein- 
druck des Hochgebirges, die Anfichten über die Entjtehung 

- der Gebirge u. deren geol. Bedeutung, Hochgebirgsjagen, 
die Darftellung in Landkarten und Anfichten (mit 4 Abb.). 

Kinzl, Hans: Die Landfchaft [Südtirols]. In: Südtirol. 
Dresden 1927. ©. 9-19. 

Übriges Europa. — *Holly, Eugen: Im Lande der Kabba- 
liften, der Neligionsfämpfe und des Hungers. Quer durch 
Rarpathorußland. Preßburg: Verl. „Grenzbote“ (1927). 
(58:6;) 8° nu Ko, 

Aus: „Grenzbote. 1927, d. 8., 10. u. 12. Mat. 

Born, E. Frh. von: Die Häfen und Küstenstädte Finnlands. 
In: Dt.-finn. Brücke. Jg. 8, 1927, 2. 8. 26-28. 

Leemann, Ernst: Wirtschaftsgeographische Skizzen aus 
Skandinavien. Fischfang, Erz- und Holzwirtschaft. In: Der 
Schweiz. Geogr. Jg. 4, 1927, 9. S. 129-135; 10. S. 145-155. 
— Reifeergebniffe mit 7 Abb. 

Gowie, G. A.: Übersicht über die Verteilung der landwirt- 
schaftlichen Hauptbodenarten in Großbritannien und Ir- 
land. In: Die Ernährung d. Pflanze. Jg. 23, 1927, 22. S. 354 
bis 358. — Mit Bodenft. u. Abb. 

Mohr, Adrian: Tefte Städte im Rhonetal. In: Welt u. Willen. 
Sg. 16, 1927, 47. ©. 197-199. (Mit 3 Abb.) 


» 
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Asien. — 


Türfei u. gi 
tinopel, Bruffa, Ezft Schehir, Aiiu Kara Hifar, Angora, Konia, 


2012 


Klebelsberg, R. von: Die Sierra Tejeda. Europas lepter 


Bweitaufender im Südmweften [bei Granada]. In: 31. d. Dt. 
u. Oft. Alpenvereins. Bd 58, 1927. ©. 51-58. (Mit 2 Abb.) 
— Schilderung eines Aufftieges. 


*G finger, Hans: Martin Fröhlich Ferienreije durch Ober- 


italien im Sommer 1926. Baffersdorf-Ziürich: Selbftverlag 
1927..100. ©1291. 8% I 
Zaunige Beichreibung einer Reife mit vielen landes- u. 


volfsfundl. Beobachtungen. 


Biffl, Hugo: An der Küfte Dalmatiens. In: Der Naturfreund. 
&g. 4, 1927, 11. ©. 360-363. (Mit 4 Abb.) 

Hummel, Karl: Diluvialterrassen im Prahova-Tale bei 
Cämpina (Rumänien) und quartäre Vortiefenbildung am 
Außenrande der Karpaten. In: Centralbl. f. Mineral., Geol. 
u. Paläont. Abt. B. Jg. 1927, 11. S. 474-491. — Worphol. 
Beobacht. gelegentlich einer Studienreife, 

Rarfen, Sven: Bilder vom Bosporus. In: Die Garbe. Sg. 11, 
1927/28, 4. ©. 103-106. (Mit 5 Wbb.) 

*Hartmann, Richard: Im neuen Anatolien. 
Reiseeindrücke. Mit 65 Abb. auf 32 Taf. Leipzig: Hinrichs 
1928: (IV, 148.8.) gr. 8° 9; 2: 10 

Um die ältefte u. neuefte osmanische ©ejchichte zu jtu- 
dieren, bereifte der Heidelberger Silamilt 1926 die alte u. neue 


r ", 


bt hier feine Reifebeobacht. wieder. Betr. Sonftan- 


Adana, Smyrna. 


Bilfer, Ph. E.: Unbefannte Berge und Öleticher in Zentral 
alien. Sn: Bi. d, Dt. u. Oft. Alpenvereins. Bd 58, 1927. 
©. 106-125. — Ülberficht über die niederländ. Karasforımıs 
Expedition 1925 mit 4 Abb. 

*Younghusband, Sir Francis: Der Heldensang vom Mount 
Everest. Dt. von W. Rickmer Rickmers. Mit 25 Abb. 
Basel: Schwabe 1928. (174 S. mit 2 eingedr. Kt.) gr. 8° 

Zw. 6.40 
Kurze und überfichtl. Zufammenfaffung der Ergebnifje nad) 
den drei in demf. Berlage erfchienenen Hauptreilewerfen. 

Blumenthal, M. M.: Der Klut (Ost-Java), sein Eruptions- 
und Katastrophentypus und die getroffenen. Präventiv- 
maßnahmen. In: JB d. naturforsch. Ges. Graubündens. N. 
F. Bd 65, 1926/27. S. 29-59. (Mit Kartensk. u. 6 Abb.) 
— Gefchichte des Vulfanz, bei. des Ausbruchs 1919. 

Otte, Friedrich: Das hydrographische Vermessungswesen 
in China. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 11/12. S. 324-325. 


Amerika. — T[amß], Fr.: Grenzregelung in Labrador. In: 
Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 11/12. S. 353. (Mit Kartensk.) 
*Sapper, Karl: Mittel-Amerika. Ein prakt. Wegweiser f. 
Auswanderer, Pflanzer, Kaufleute, Lehrer. 2, Aufl. Halle: 
Niemeyer 1927. (VIII, 128 S.) gr. 8° = Stud. über Amerika 
u. Spanien. Geogr. Reihe. 3. 5.— 
„Bwecd des Buches, Auswanderungsluftigen eine möglichit 
getreue Borftellung der Natur, Bevölkerungs-, Staats u. 
MWirtichaftsverhältniife diefer Länder zu übermitteln. Die 
1920 erjchtenene 1. Aufl. ift ftatift. u. wirtichaftl. auf den 
neuesten Stand gebracht worden. 
Böfe, Emil: Mexikanische Bergwelt. In: Der Alpenfreund. 
&g. 8, 1927, 22. ©. 715-720. (Mit 3 Abb.) 
*Nordenskjöld, Otto: Südamerika, ein Zukunftsland der 
Menschheit. Natur, Mensch, Wirtschaft. (Übers. aus d. 
Schwed. Ignaz Schlosser.) Mit 75 Abb. auf Taf., 2 Text- 
bildern u. 8 Kt. Stuttgart: Strecker & Schröder (1927). 
(XII, 245 S.) 8° 1 WI 
„Sründet fi zunächit auf eine Reihe populärwilj. Vor- 
träge, die ih an der Hochichule in Gothenburg hielt, und in 
denen ich meine eigenen Erfahrungen und Eindrüde von For- 
Ihungsreifen in verichtedenen Teilen Südamerikas, von den 
Urmäldern Berus bis zu den fühlen Gegenden am Nande des 
füdlichen Eismeeres, darlegte. Mein Streben ging dahin, in 
furzgefaßter Form ein leicht zugangliches, wilfenschaftlich rich- 
tiges und gleichzeitig eindrudsvolles Bild don der vielfältigen 
Katur und Kultur des füdamerifanifchen Weltteiles zu geben.” 
&p vermittelt das mit vorzügl. Abb. verjehene, von eigenen 
Reifefchilderungen ausgehende Buch einen nappen lberblid 
über allgemeingeovgr. Fragen, Wirtfehafts- u. Bevölferungs- 
verhältnife jomwie über die einzelnen Länder. 
Nimuendaju, Kurt: Streifzug vom Rio Jary zum Maracäa. 
In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 11/12. 8. 356-358. — Mit 
1 $t. 1:200000 nach) Aufnahmen im $. 1915. 
Dienft, Rudolf: Bergfahrten in Bolivien, In: 3j. d. Dt. u. 
Hft. Alpenvereing. Bd 58, 1927. ©. 91-105. — Belteigungen 
des Sllimani, Caca-Aca, Ancohuma mit Abb. 
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Kartographie 


Vergleich im Streitfall Imhof-Bonacker. In: Der Schweizer 
Geograph. Jg. 4, 1927, 10. S. 157-158. — Der Gtreit betraf 
die Schweiz. Kartographie. 

Wunderlich, Erich: Nationalitäten-Karten und ihre karto- 
graphischen Probleme in der Gegenwart. In: Der Ausland- 
deutsche. Jg. 10, 1927, 22. 8. 757-759. — Krit. Bennerf. zum 
Snhalt von Nat.-Rarten u. zur Darftellung der nationalen 
Miichgebiete. Karten der Verbreitung de3 „nat. VBelennt- 
nifjes” feien befier al3 Sprachenfarten, aber die Grundlagen 
zu jenen feten jchtwer zu befchaffen. Die Bendjche „Bunft- 
methode“ eigne fih mehr für Spezialfarten, die Volziche 
„Quadratmethode” für Überfichtsfarten. „E2 wird nod) eine 
wichtige Aufgabe bleiben, gute Methoden fiir die Herftellung 
von Überfichtsfarten in Heinen Mafftäben unter Ausicheidung 
der unbemwohnten Areale zu entwideln.“ 


Altronomie 
Dr. 8. Schiller, Oberaffiftent an der Univ.-Sternmwarte Xeipzig 


Astronomische Mitteilungen (Zürich) Nr 66, hrsg. v. 
W. Brunner. Sternw. d. Eidgen. Techn. Hochschule in 
Zürich. 8. 175-222. — Inhalt: Wolfs Fledenftatiftif. Sonnen 
fledenftatiftif für 1926. Heltographifche Überfichtsfarten der 
Tleden- und Fadeltätigfeit. Drtöverzeichnis über die Ent- 
ftehung der Gruppen. Beilpiele von divergenten Bewegungen 
u. Teilungen. Die Sonnenfinfternis 1927. Helligfeitsbeitim- 
mungen der Nova 60, 1927 Uquilae von $. Bufer. Bartielle 
Berfinfterung des 2. Supitermonde3 dur den Schatten 
des 4. von Sauffure, 

*Berlage jr., H. P.: Versuch einer Entwicklungsgeschichte 
der Planeten. Leipzig: Akad. Verlagsges. 1927. (68 8.) gr. 8° 
— Gerlands Beitr. z. Geophysik. Bd 17, 1927, Erg.-H. 2.40 

Berf. behandelt zunächit das Vroblem der Sonnens, Plane 
tene und Mondbildung, indem er auf Grund von Ariomen eine 

Reihe von fogmogonifhen Gefegen ableitet und begründet. 

Beyer, M.: Die Rotationsphase des Planeten Mars in der 
Opposition 1926. In: Astr. Nachr. Bd 231, 1 (5521). S. 1-10. 
— Nach diefen Beobachtungen befteht fein Grund, den bisher 
En Wert für die NRotationszeit des Mars zu 
Andern. 

Beyer, M.: Über den Lichtwechsel des Veränderlichen SZ 
Cassiopeiae. Ebda. 11 (5531). S. 177-188. —Xbleitung neuer 
Elemente aus eigenen Beobachtungen des Berf. aus den 
Sahren 1923-26. 

*Bohlin, K.: Über zwei sonderbare Meteorerscheinungen. 
Mit-1 Taf. u. 1 Textfig. Stockholm: Almqauist & Wiksells 
1927. (6 S.) 8° = Arkiv f. Math. utg. av Svenska Vetensk.- 
Akad. Bd 20A2. 

Bohrmann, A.: Deklinationen von 94 Fundamentalsternen. 
In: Astr. Nachr. Bd 231, 11 (5531). S. 189-191. — Gebrocdde- 
nes Univerfalinftrument von 60 mm Dffnung in Heidelberg- 
Königftuhl. Anzahl der Einzelbeobachtungen = 10 im Mittel. 

*Brendel, Mf/artin]: Rechenschema zur Ermittlung der 
Störungen nach einer neuen Methode. Frankfurt a. M.: 
Univ.-Sternwarte, Physikal. Verein 1927. (62 S.) 4° = Arb. 
d. Planeteninstituts. H. 5 = Mittn d. Univ.-Sternwarte. 
Stück 4. 5.20 

Die in den After. Nachır. Nr 5366 furz mitgeteilte Methode 
der Störungsrechnung tft weiter ausgebaut und in Diejer 

Schrift zu einem kurzen überfichtlichen Rechenichema zufammen- 

geitellt, wobei jede Sormelentwidelung vermieden ift. Es jind 

nur die 2, Wotenzen der Erzentrizitäten u. die 1. Potenz der 
ftörenden Maffe berücdfichtigt. Die Formeln find durch Yahlen- 
beijpiele u. duch Anwendung auf den Planeten (349) erläutert. 

Gajori, Florian: Briefe von C. H. Schumacher und W. Struve 
an F. R. Haßler in Amerika. In: Zs. f. Instrkde. Jg. 47, 11. 
S. 532-536. — Es handelt fih um den Bau einiger aftrong- 
mifcher Instrumente und um ein Normalgemicht. 

Cohn, B[erthold]: Die Vorausberechnung der Sichtbarkeit der 
neuen Mondsichel. In: Jb. d. Jüdisch-literarischen Ges. 
(Frankfurt a. M.) Bd 18, S. 327-362. — Die Borausberech- 
nung nah Maimonides: Formeln, Tabellen, Beifpiel, Das 
moderne Berfahren. 

Courvoisier, L.: Über die Translationsbewegung der Erde 

. im Lichtäther. In: Phys. Zs. Jg. 28, 20. S. 674-680, — Die 
Arbeit enthält ungefähr das gleiche, wie der in den Atr. 
Nacır. Bd 226 vom Verf. veröff. Auffag, in dem er nach- 
zuweilen jucht, daß verfchiedene teils aftronomifche, teils 
terretriiche Beobachtungen eine „abfolute” Bewegung der 
Erde erkennen laffen. 
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_ zlige der Optik. II. Himmelsphotographie: Die photogr. Techn 


*Hayn, Ff[riedrich] : 


f 


Diefer Band enthält eine Menge Nachträge zu Bd 5, 6u 
Berichte und Briefmechfel namentlich über aftronomifhe % 
bieme, fowie eine Beröff. iiber die Bewegung des Sonnen 
foftems, die 3. T. mit Bemerkungen des Hsgbr.3 verjehen fi 
*Graff, Klasimir]: Grundriß der Astrophysik. Lig 1. 
wissenschaftlichen Grundlagen der astrophysikalise 
Forschung. Leipzig: Teubner [1927]. (262 S. mit 195 
gr. 8° 15 
Das gefamte Werk wird in 3 Lfgn ericheinen. Inhalt der 

1. &fg: I. Die Strahlung und der Bau der Materie. Die Grumd- 


und Optik. Aufnahmen und Mepinftrumente. III. Spektren 
analyfe: Theorie und astronomische Speftralapparate. IV. Photo 
und Kolorimetrie: Theorien. Mebapparate. Die Meffung in 
verschiedenen Speftralgetrieben. — Die Daritellung it al 
gemeinverftändlich. . SE 
Der Sternhaufen Praesepe. Mit einem 
Anh. von H[ans] Naumann. Leipzig: Hirzel 1927. (47 8) 
gr. 8° = Abh. d. sächs. Akad. d. Wiss. Math.-phys. Kl 
Bd 40,2 = Veröff. der Univ.-Sternwarte zu Leipzig. Nr 
Photogr. Aufnahme in 4 Teilarealen. Nechtmwinklige Bei 
meffung, Berechnung, Maßftab und Orientierung durch die ti 
Anhang mitgeteilten Beobachtungen am SHeliometer. Ber 
gleichende Unterfuchung anderwärts erhaltener Beobachtung 
reihen. Sternpojfitionen. B 
*Henseling, Robert: Astronomie für Alle. Halbbd 1. Ein- 
führung in d. Astronomie, Geschichte, Umriß, Planet 
system. Mit vielen Abb. im Text u. 34 Taf. Stuttgart 
Franckh 1927, (232 8.) 4° 7.—; X. 10,— 
Das Buch gibt eine Einführung in die Aftronomie: eine 
furze Gefkhichte der Aftronomie, eine Bejchreibung der afte, 
Hilfsmittel zur Beobachtung und von Sternmwarten, jomwie der 
Ericheinungen des Planeteniyitem3. = 


*Przybyllok, E.: Über die Ursachen des nichtperiodischen 
' Teiles der Polhöhenschwankungen. Halle: Niemeyer 1927, 
Aus: Schriften d. Königsberger Gelehrten Ges. Jg. 4, 3. 
S. 43-62. — Die Diskuffion von Beobachtungen in Wafhing- 
ton zeigt, daß die Zenitrefraftion durch horizontale Schiehtung 
im Saal verurfacdht ift, wodurd die Mefjungen der Deklina- 
tionen ftarf entitellt werden. Anwendung auf die Beobadh- 
tungen an den internationalen Breiteftationen: Reduktion 
nach der Kettenmethode und Ableitung einer Aberrations- 
fonftante find unbrauchbar. = 
*Strömgren, Elis, u. Bengt Strömgren: Sammlung astro- 
nomischer Miniaturen. 2, Mit 41 Abb., 2 Stereoskopbildern 
[Taf.] u. 1 Taf. Berlin: Springer 1927. (V, 154 8.) 8° 6.60 
Eine Fort. der Sammlung Heiner Auffäge zu Bd 1. € 
werden behandelt: Das Zeißiche Planetarium, das Ymeildrper- 
problem. Dichte und Bau der Sterne. Die neue lichteleftrifche 
Durchgangsbeitimmung. Licht al3 Energieform. Die Bere: 


. gungsmöglichkeiten in Kugeliternhaufen u. a. m. 


Struve, O.: Über die Verteilung der heißeren Helium-Sterne 
in Beziehung auf die Struktur der Milchstraße. In: Astr. 
Nachr. Bd 231, 2 (5522). S. 17-40. — Mitteilung des Mate: 
trial. Die Unterfuhhungsmethode. E3 befteht ein ausgefprodde: 
ner Bufammenhang zwiichen der Struktur der Milchitraße 
u. der Verteilung der Sterne der Speftraltypen O-B; Aud 
and. wicht. Folgerungen ergeben jich aus diefer Unterfuchung 


Geologie und Paläontoiogie 

Bibliothefar Dr. Hana PBraefent | 
*Behrend, Fritz, u. Georg Berg: Chemische Geologie. Mi 
61 Abb. im Text. Stuttgart: Enke 1927. (X, 595 8.) gr. 8 
38.—; 2m. 40.4 
Einführung in die Fragen u. die Betrachtungasweije de 
chem. Geologie. „Analyfenmaterial dient nur zu geleaentl, Er 
lauterung. Ebenjomenig wie die Analyien fonnte die Literatur 
in vollem Umfange nachgeriefen werden. Auch hier mußte 
die Verfaffer eine Auswahl treffen.“ Einteilung: Chemie dei 
gefamten Erdförpers (Geochemie) (©. Berg, ©. 1-53); Chemit 
des Magmas (G. Berg, ©. 54-128); Chemie der magmatticheı 
Erbalationen (G. Berg, ©. 129-219); Die Vermitterung (Frit 
Behrend, ©. 220-392); Die Bildung der Sedimente (Fril 
Behrend, ©. 393-506); Chemie der Wetamorphoje (©. Berg 

©. 507-566); Sach u. Ortsverzeichnis, Autorenregifter. 
*Fossilium Catalogus. 1: Animalia. Ed. a C[arl] Diener 
P. 35: J[ohannes] Felix: Anthozoa miocaenica. Berlin 
Junk 1927. (II S., 8. 297-488.) 49 a 24.— 


s 


ossilium Catalogus. 2: Plantae. Ed. a W[illem Joseph] 

Jongmans. P.13: H.N. Dixon: Muscineae. Berlin: Junk 

1927. (116 S.) 4° ; 14.— 

S%othan, W/lalter): Über einige Kulmpflanzen vom Koß- 

berg bei Plauen i. V. Mit 3 Textabb. u. 7 Lichtdr.-Taf. 

Leipzig 1927. (20 S., 7 Taf.) gr. 8° = Abh. d. Sächs. geolog. 

Landesamts. H. 5. 5.— 
Eine Anzahl der in der 1924 erfchienenen Sonderfchrift von 

othan u. Schloffer befanntgegebenen Formen wird genauer 

ehandelt, wobei verwandte Formen benachbarter Gebiete zum 

Zergleich herangezogen werden. 23 Nın Literatur. 

Hirmer, Max: Handbuch der Paläobotanik. Mit Beitr. von 
Julius Pia u. Wilhelm Troll. [2 Bde.) Bd 1: Thallophyta— 
Bryophyta—Pteridophyta. Mit 817 Fig. München: Olden- 
bourg 1927. (XVI, 708 8.) gr. 8° 45.—; 2m. 48.— 
„Stellt den Verjuch dar, die derzeit befannten PBflanzen- 
offilten, fomohl die mit Struftur erhaltenen und anatomijchen 
Interfuhungen zugänglichen, al3 die im Abdrud (im meiteften 
Zinn) auf ung gelommenen miteinander in möglichit voll- 
‘ändiger Form und unter Heranziehung eines ausgedehnten 
(bbildungsmateriales zur Darftellung zu bringen.” An Die 
hftemat. Darstellung fchließen fich Überfichten über die zeitl. 
Berbreitung jowie, in der Abt. PBteridophhten, Bemerf. zur 
Hg. Morphologie d. einzelnen Formengruppen u. zur vergl. 
Norphologie der Bteridophhten überhaupt an. Der 2. Bd wird 
ie Gpmnospermen behandeln Tomwie allg. Ppilanzengeogr. 
Brobleme u. d. Darftellung der einzelnen Florenperioden. 
Meyer, Hermann: Geologie des Kreises Deutsch-Krone und 
des Netze-Kreises. Ein Büchlein f. Wanderfahrten u. Hei- 
matkunde. Kreuz <Ostbahn>: Jeske [1927]. (49 S.) 8° 1.20 

Schleh, Friedrich: Eine Studie über den Braun-Jura ß im 
nordöstlichen Schwaben und seine Eisenoolithflöze. Halle: 
Knapp 1927. (III, 43 S. mit 1 Fig.) gr. 8° = Abh. z. prakt. 
Geol. u. Bergwirtschaftslehre. 11. 2.80 

Beobachtungsergebniffe aus d. 3. 1922 u. 1923. „Die 

Hauptaufgabe diefer Arbeit war, die Lage der mwiürttembergis 

ben Braun-Iurasf-Eifenflöze Harzuftellen und Profile mit 

Soffilangabe anzugeben.” 62 Kern Literatur. 

Sieberg, August: Geologische Einführung in die Geophysik. 
Für Studier. d. Naturwiss., d. Ingenieurwesens u. d. Berg- 
baus, sowie zum Selbststudium. Mit 260 Abb. u. 1 farb. Kt. 


Jena: Fischer 1927. (X, 374 8.) 4° 17.—; Im. 19.— 
Beipr. vgl. Nr 21. Sp. 1817. 
*:Stromer, Ernst: Wirbeltier-Reste der Baharije-Stufe 


<unterstes Cenoman). 9: Die Plagiostomen, mit e. Anh. 
über käno- u. mesozoische Rückenflossenstacheln von 
Elasmobranchiern. Mit 3 Doppeltaf. u. 14 Textfig. München: 
Oldenbourg in Komm. 1927. (64 S.) 4° = Ergebn. d. For- 
schungsreisen E. Stromers in d. Wüsten Ägyptens. 2 = Abh. 
d. bayer. Akad. d. Wiss. Math.-naturwiss. Abt., Bd 31, 
Abh. 5. 8.— 
*Weigelt, Johannes: Rezente Wirbeltierleichen und ihre 
paläobiologische Bedeutung. Mit Titelb., 37 Taf. u. 28 Fig. 
Leipzig: Weg 1927, (XVI, 227 8.) 4° 24.— 
Methodifch wichtige Darftellung der Reijebeobachtungen, 
die Verf. während 16 Monaten an d. Golffüfte zwifchen Miljij- 
fippi u. Rio Grande gemacht hat, behandelt den Tod u, feine 
Solgeericheinungen, die Arten des Todes, Gefetmäßigfeiten 
der Lage rezenter u. foffiler Wirbeltierleichen, das Zeichenfeld 
tom Smithers Zafe u. feine Entftehung, Leichenfelder u. Kon- 
zentrationserfcheinungen in geol. Vergangenheit. 185 NWın 
Riteratur, Namens, geogr. u. Sachregifter. Sehr inftruft. Abb. 


Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Pfleghäufer und 
Facharzt f. innere Krankheiten, u. Geh. Nat Prof. Dr. Köllifer 
(Anatomie, Chirurgie, Piychiatrie) 

Allg. Pathologie. — *Sehrt, Ernst: Histologie und Chemie 
der Lipoide der weißen Blutzellen und ihre Beziehung zur 
Oxydasereaktion, sowie über den Stand der modernen 
Histologie der Zellipoide. Mit 3 Tab. u. 6 farb. Taf. Leipzig: 
Thieme 1927. (53 8.) 8° 6. 

Innere Medizin (Klinische Diagnostik u. Therapie). — *Die 
Biologie der Person. Hrsg. von Thfeodor] Brugsch u. 
Fl[ritz] Hfeinrich] Lewy. Lig. 8. <Bd 3, 5. 1-126 mit 22 Abb. 
im Text u. 11 Taf.y. Wien: Urban & Schwarzenberg u 4° 


*Ergebnisse der gesamten Medizin. Hrsg. von air Brugsch. 
Bd 10, H. 3/4. Mit 32 Abb. u. 4 [3 farb.) Taf. Gen.-Register 
zu Bd 1-10. Ebda. 1927. (S. 301-611, TV S.) 4° IH. 
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*Fortschritte der praktischen Röntgendiagnostik und 
Strahlentherapie. Autorreferate von Fortbildungsvorträgen. 
Hrsg. von Paul Lazarus. T. 1: Diagnost. Praktikum. T. 2: 
Therapeut. Praktikum. Ebda. 1927. (56 S.) gr. 8° az 

Fraenkel, Albert: Umbau der Tuberkulöse-Bekämpfung. 
In: Dt. med. Wschr. 1927, 46. S. 1949-1950. 

*Handbuch der inneren Sekretion. Hrsg. von Max Hirsch. 
Bd 2. Lig 3. (S. 423-926 mit Abb.) Leipzig: Kabitzsch 
[1927]. 4° 42.— 

Herxheimer u. Rautmann: Muskelarbeit und Herzgröße. 
In: Sportärztl. Mittn. 1927, 6/7. S. 22-24. 

Loewi, O.: Glykämin und Insulin. In: Klin. Wschr. 1927, 46. 
S. 2169-2176. 

*Manasse, Paul: Anatomische Untersuchungen über die 
Tuberkulose der oberen Luftwege. Mit 62 Abb. Berlin: 
Springer 1927. (IV, 101 8.) gr. 8° = Die Tuberkulose u. ihre 
Grenzgebiete in Einzeldarst. Bd 3 = Beiträge zur Klinik d. 
Tuberkulose u. spezif. Tuberkuloseforschung. Beihefte. 

ON So 2. 

Ziegelroth, L.: Der chronische Kopfschmerz und seine phy- 
sikalische Behandlung. In: Zs. f. die ges. physikal. Therapie. 
Bd 34 (1927). S. 12-13. 

Bäderlehre. — *Annalen der schweizerischen Gesellschaft für 
Balneologie und Klimatologie. Annales de la societe suisse 
de balneologie et de climatologie. Red.: Rudolf Jaeger. 
H. 22. Aarau: Sauerländer 1927. (93 S., 2 Taf.) 4° 3.50 

Augenheilkunde. — *Meesmann, A:lois): Die Mikroskopie 
des lebenden Auges an der Gullstrandschen Spaltkampe mit 
Atlas typischer Befunde. Mit 35 Textabb. u. 210 farb. Abb. 
auf 64 Taf. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (VII, 
169 S.) 4° 50.—; 2m. 55.— 

Haut- u. Geschlechtskrankheiten. — *Frieboes, Wlalter]: At- 
las der Haut- und Geschlechts-Krankheiten. Zugl. e. Lehrb. 
Lfg 5. (S. 193-240, Taf. 61-75 z. T. in Farbdr.) Leipzig: Vogel 
1927. 4° iR 

*Matuschka, Josef, u. Rudolf Rosner: Die Malaria- 
therapie der Syphilis. Mit e. Vorw. von Ernest Finger. 
Wien: Springer 1927. (IV, 84 S.) gr. 8° = Abh. aus d. Ge- 
samtgebiet d. Medizin. F 4.80 

*Deutsches Reich. Ratschläge an Ärzte über die Mitwirkung 
bei der Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten. Bearb. im 
Reichsgesundheitsamt. Berlin: v. Decker (1927). (48 S.) 
go —,30 


Pharmazie. *[Hermann] Hagers Handbuch der phar- 
mazeutischen Praxis für Apotheker, Ärzte, Drogisten und 
Medizinalbeamte. Vollst. neu bearb. u. hrsg. von Gf[eorg] 
Frerichs, G[eorg] Arends, Hfeinrich)] Zörnig. Bd 2. 
(K—Z.) Mit 426 Abb. Berlin: Springer 1927. (IV, 1579 S.) 
gr 8° Hldr 63. 

Hygiene u. Bakteriologie. — *Fassbender, Martin: Er- 

nährungskunst als Lebenskunst im Sinne von Ethik u. 
Hygiene. Gedanken, Erfahrungen, Ratschläge. Stuttgart: 
Hippokrates-Verl. 1927. (168 S., 7 Taf.) 8° 2,50 

*Flügge, Carl: Grundriß der Hygiene für Studierende und 
praktische Ärzte, Medizinal- und Verwaltungsbeamte. 
10. Anfl. Neu bearb. von Bruno Heymann. Mit 213 Abb. 
Berlin: Springer 1927. (XT, 714 S.) 4° Kun a Be 

*Handbuch der pathogenen Mikroorganismen. Begr. von 
Wfilhelm] Kolle u. Afugust] v. Wassermann. 3. Aufl. 
Mit Einschluß d. Immunitätslehre u. Epidemiologie sowie 
d. mikrobiolog. Diagnostik u. Technik von Fachgelehrten 
neu bearb. u. hrsg. von W. Kolle, Rfudolf] Kraus, Pjaul] 
Uhlenhuth. Lfg 9. Bd 8. S. 1-212. Mit 70 Fig. im Text u. 
5 ıfarb.] Taf. Lig 10. Bd 9. S. 1-188. Mit 45 Fig. im Text. u. 
11 !farb.! Taf. Jena: Fischer 1927. 4° 9: 21.—; 10: 19,— 


ZSechnif 
Chemifche Technologie 
Dipl.-Ing. Heinrich Voigt 

*Bauer, Julius: Sachliches und Zahlenmäßiges über die 
Kohlenverflüssigung und ihren Werdegang. Teplitz-Schönau: 
Verlag Techn. Zs. 1927. (20 S.) 4° = ‚Der Kohleninter- 
essent.‘‘ 1927. 1,50 
*Bethke, Rudolf: Wie schütze ich meinen Betrieb vor Feuer- 
schaden? Ein Ratgeber in allen Angelegenheiten des vor- 
beugenden Brandschutzes. Nürnberg: Nister (1927). (VIII, 
294, XIII S.) 4° 2m. 10.— 
Enth. insbefondere: Feuer u, Erplofion u. ihre Urfachen. 
Vorkehrungen, um das Entftehen eines Brandes zu verhüten. 
Borbeugende baulihe Maßnahmen, um einen Brand einzu- 

dämmen. Geräte u. Einrichtungen zur Brandbefämpfung. 
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*Die Chemie der Braunkohle. Hrsg. von E[rnst] Erdmann f 
u. M[oritz) Dolch. 2. Aufl. Mit 191 Abb. u. zahlr. Tab. 
Halle: Knapp 1927. (XIII, 289, 321 8.) 4° = Die dt. Braun- 
kohlenindustrie. Bd 3. 39.—; geb. 42.— 

*Eder, Josef Maria: Die Photographie mit dem Kollodium- 
verfahren. <Nasses u. trockenes Kollodiumverfahren, Brom- 
silber- u. Chlorsilber-Kollodium-Emulsion.> Mit 69 Abb. 
3., gänzl. umgearb. u. verm. Aufl. Ebda. (XVI, 354 8.) gr. 8° 
— Eder: Ausführl. Handbuch d. Photographie. Bd 2, 
TE2; 17.20; geb. 19.20 

*Eder, Josef Maria, u. Eduard Kuchinka: Die Daguerreo- 
typie und die Anfänge der Negativphotographie auf Papier 
u. Glas <Talbotypie u. Niepcotypie). Mit 43 Abb. 3. Aufl. 
Ebda. (VIII, 88 8.) gr. 8°= Ebda. Bd2,T.3. 4,70; geb. 6.20 

*Faber, ‘Alfred: Braunkohlengeneratorgas. Mit 148 in d. 
Text gedr. Abb. u. zahlr. Zahlentaf. Ebda. 1928. (VII, 263 S.) 
gr.8° = Kohle, Koks, Teer. Bd 16. 16.—; geb. 17.80 

“Handbuch für den deutschen Braunkohlenbergbau. Von 
G[eorg] Klein. 3., vollst. neubearb. Aufl. Bd 1. Nebst 
404 Abb. im Text u. 16 [2 farb.) Taf. Ebda 1927. (XVI, 
5118.) 4°= Die dt. Braunkohlenindustrie. Bd 1. Xiw. 43.— 

„Die 3. Aufl. des Handbuches ericheint wieder in 2 Banden, 
aber nicht mehr in je l Tert- u. 1 Tafelband, fondern der Text 
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ift etwa in der Mitte geteilt und jede Hälfte wird mit den dazır 
gehörigen Tafeln geliefert.” \ 
*Handbuch der Leder-Industrie. Bd 1. Lederfabriken u 
Gerbereien unter Mitw. von Ludwig Jablonski. Berlin 
Atlas-Verlag 1927. (336 S. mit Abb.) gr. 8° a 
*Naoum, Phl[okion]: Schieß- und Sprengstoffe. Mit 12 Abb. 
u. zahlr. Tab. Dresden: Steinkopff 1927. (XI, 199 8.) 8 


— Techn. Fortschrittsberichte. Bd 16. 12.50; geb. 14, — 


*Perlittguß. Eine Sig einschlägiger Arbeiten. Hrsg. von 
Gustav Meyersberg. Mit 92 Textabb. Berlin: Springer 
1927. (IV, .112'8.)_grT..8° 7.50 

*Schneiders, Gottfried: Die Gewinnung von Erdöl mit bes. 
Berücks. d. bergmänn. Gewinnung. Mit 295 Textabb. 
Ebda. (X, 363 S.) gr. 8° 2m. 32.— 
Nach einem kurzen Überblic über die bisher übliche Methode 

der Erdölgemwinnung durch Tiefbohrbetrieb bringt das Werl 

eine ausführliche Darftellung des neuen ausfichtsreichen Ver: 
fahrens, die Erdölfchäße duch unterirdifchen Bergmwerfsbetrieh 
au geminnen. 

*Schulze, Paul: Führer durch die neuere Literatur der Ger- 
berei und Lederfabrikation. Leipzig: Paul Schulze (1927). 
(31 8.) kl. 8° —,50 


Berichte über fremdiprachige Literatur 


Armstrong, Lilies E., and Ida C. Ward: Handbook of 
English intonation. Leipzig: Teubner 1926. (VIII, 124 8.) 8° 
3.80; geb. 4.80 

Säanzlich unabhängig von anderen Schriften über den eng- 
Küchen Tonfall ift diefes Büchlein aus perfönlider Beobadhtung 
für die Praris entftanden, die folche Übungen leider immer no) 
zu fehr vernachläffigt. ©o ift es zu begrüßen, obgleich eine von 
der gebräuchlichen abweichende phonetifhe Umfchrift wohl nicht 
gerade notwendig war. Will jemand eine fremde Sprache mwirf- 
lich erlernen, fo find Sprachmelodie und richtige Ausfprache von 
gleicher Wichtigkeit. Beides gehört zufammen, eines erleichtert 
das andere. Die VBerfafferinnen find fich der Tatjache mohlbe- 
mußt, daß jeder Ort, jeder Menfch anders intonieren. Diefe 
feinen Unterichiede fpielen jedoch bei diefer Einführung feine 
Rolle. Das Büchlein foll nur dazu dienen, dem Lernenden eine 
Hilfe zum Sprechen eines richtigen und guten Englifch zu geben. 
3.3. KRindervater 

Gibb, H.A.R.: Arabic Literature. An introduction. Lon- 
don: Oxford University Press 1926. (128 S.) (The World’s 
Manuals.) Sh. 2/6 
Der Verfaffer hat fich vorgenommen, „den Frei des ara=- 
biihen’ Schrifttum im meitelten Sinne zu umreißen und auf 
feine eigentlich literarifchen Teile näher einzugehen”; er ftüßt 
fich dabei, wie e3 nicht anderz fein fann, vielfach auf maßgebende 
Arbeiten der legten 50 Sahre. Einer Einleitung und einem Ab- 
fhnitt über dieEigentiimlichfeiten der Sprache folgen 5 Kapitel, 
die den Stoff zeitlich und nach Ländern gliedern; ein Epilog 
behandelt die Gegenwart. Um allzugroßer Zerfplitterung vor= 
zubeugen, find jeweils vor der Erörterung der Einzelheiten die 
Linien hervorgehoben, die der Literatur der einzelnen Zeit- 
abfchnitte die Richtung geben. Trogdem ift Überladung mit Tat- 
fachen, die der Berfaffer an Brodelmanns Kleiner Literatur- 
gejchichte bemängelt, nicht vermieden. Damit foll nicht ftärfere 
Verallgemeinerung auf Koften lebendiger Fülle, die leider jeßt 
fo beliebte „Zufammenihau” nicht zufammengehöriger Dinge 
empfohlen werden. Woran es vielfach fehlt, ift vielmehr dag Zus 
rüdführen der Erfcheinungen auf ihren Sinn, die Darftellung 
dejien, was jie unvderwechjelbar macht. ©o ftellt der Verfafler 
häufig ‚‚neue Ausbrüche literariihen Schaffens“ feit, ohne auf 
die VBorbedingungen und die Natur folcher Ausbrüche einzu 
gehen. Blohe Feltitellungen aber wirfen leicht als ein Zupiel, 
jelbjt wenn fie zahlenmäßig bejchränft find. Immerhin wird fi) 
das Feine Buch Dem, der einen leicht lesbaren Führer Durch Das 
fajt unabjehbare Gebiet jucht, nüslich ermweijen. Diefem Bmwed 
dient auch eine Lifte von Überfegungen hervorragender Werke, 
auf die laufend vom Tert vermwiefen ift. Hervorzuheben ift das 
furze Schlußfapitel über Leiftungen und Beftrebungen ara- 
biicher Schriftiteller der Gegenmart; es zeigt, Daß der PVer- 
faljer, der Dozent an der Londoner School of Oriental Studies 
it, ein inneres Verhältnis zu dem heutigen literarifchen Leben 


des arabiihen Kulturkreifes und feinen brennenden Fragen hat, 


und es wäre twinjchenswert, daß die kommende arabilche 
Generation fein Schlußmwort beherzigt. Robert Lahmann 
Tendy, Jennette: Crackerbox Philosophers in American 

humor and satire. New York: Columbia Univers. Press 


1925. (XI, 181 8.) 8° (Columbia Univ. Studies in Engl. and 

compar. literature.) $ 2.50 

Sedes Zeitalter, jedes Land hat feinen Bauern, jeinen Clown, 
feinen Spießer. Überall wachien Gruppen von diejen Geftalten 
zu Charaftertypen aus, wie Launcelot Gobbo und Sande 
Panza. Und die Dichter greifen mit Begierde nach jolchen 
Typen, nachdem fie im Vollamunde Schon lange ein Anekdoten 
leben geführt haben. Im Drama geben jte oft den fomijcher 
Hintergrund, im Roman und in der Erzählung in vielen Faller 
der Darftellung die richtige Farbe. So hat Amerifa feiner 
Dankee, Southerner, den Handelsjuden, die alle den Manr 
aus dem PVolfe vertreten, der mit fchlauen Nedenzarten, def: 
tigen Anekdoten und graufamer Offenheit die Befonderheiter 
amerifanifchen Zebens und politifcher Sntrige bloßftellt. Uncle 
Sam ift der Ursprung, ihm folgen Hofea Biglomw, Jofh Billings 
Hill Arp, Me. Dooley, Abe Martin u. a., alle aus mündliche: 
Überlieferung ermachjen, unter manderlei Zmwijchenftufen biz 
zur Literaturreife den Amerifanern vertraut werdend. Da: 
begann um 1800 und hat heute noch nicht aufgehört, wie Mr 
Dooley, Abe Martin, VBotafch und Perlmutter zeigen. — Di 
vorliegende Studie berichtet über diefe Dinge in einer flotten 
mit vielen Belegftellen verfehenen Darftellung. Ausdrüdlid 
muß auf die bibliographifhen Teile der Arbeit hingemwiejer 
werden, weil fie die Angaben in der Cambr. Hist. of Amer. Lit 
ergänzen. 3.8. Rindervate 


Viger, A.: L’atmosphere. Mit122 Abb. Paris: Hachette [1925] 

(192 S.) 8° = Bibliotheque des Merveilles. Fr.. 7. 

Der Aufihmwung der Ruftichiffahrt und ihre Einführung al 
allgemeines Berfehrsmittel bringen e3 mit fich, daß fich meiter: 
Kreife um die Erjcheinungen im Luftmeer kümmern, meil ji 
die Sicherheit des Baflagierfluges mefentlih bon Der Be 
urteilung des Wetters abhängt. Das vorliegende Buch hat fid 
die Ausbreitung meteorologiiher Kenntniffe im Bubliftum zu 
Aufgabe gefeßt, eg behandelt demgemäß zunächft die meteoro 
logtiihen Beobachtungsinstrumente und die einzelnen Witte 
tung3elemente ziemlich eingehend und feßt die Zufammen 
hänge, die zwifchen den Elementen und dem Witterungscharafte 
beftehen, auseinander. Derjenige Teil der Wetterkunde, der fü 
den PBalfag’er mwie für die Allgemeinheit überhaupt am wich 
tigften ift, die Vorherjage, fommt auf Koften nebenjächliche 
Dinge entjchieden zu furz. Die Ergebnifje der modernen For 
fhung auf diefem Gebiet find faum berührt. Das Buch il 
durchaus, entiprechend feinem Bmed, populär gehalten, Di 
zahlreichen Abbildungen jind meijt gut und recht belehrend, da; 
Papier fchlecht. Karl Schille 


Vries, Jan de: Traditie en persoonlijkheid in de oudger 
maansche epische kunst. Rede uitgesproken bij de aan 
vaarding van het hoogleeraarsambt aan de Rijks-Universi 
teit te Leiden op den 29sten September 1926. Arnhem 
Hijman, Stenfert Kroese en van der Zande [1926]. (32 8.) 8 
Sn diefer Antritts-Vorlefung tft eine der mwichtigften Frage: 
der literarhiftorischen Erkenntnis der frühen epifchen Dichtunge: 
behandelt. Nach einer kurzen Üiberficht über den Wandel mifjen 
fhaftliher Erfenntniffe in der Epenfrage und einer lichtvolle: 


2019 
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Auzeinanderjegung über die Bedeutung des Gefchichtlichen für 
die Epopde (wobei de Vries feine großen ethnologischen Kennt- 
niffe jehr glücklich verwerten fann) vertritt er im Gegenfat zur 
zeitgenöfftichen Sorihung Die Ansicht, daß die epiiche Kunft doch 
bis zu einem gewilien Grad als kollektive Erjcheinung aufgefaßt 
werden mülje, ohne aber daß er desiwegen die Leiltung des Ein- 
zeltünftlers, der ja augenblicklich troß jeiner Anonymität jehr 
betont wird, ımterfchäßen wolle. Sehr richtig jagt de Bries: 
„Überichägte man früher das traditionelle Element in der Volfs- 
epif, jo hat man num die Teigung, den individuellen Charakter 
zu ftark in den Vordergrund zu ftellen. Soweit dies eine Konfe- 
quenz des Verlangens ift, ein Gedicht, alfo auch ein altger- 
maniiches Epos, ald das mwohlerwogene Werk eines Künftlers 
zu betrachten, fönnen wir dies als eine erwünjchte Reaktion gegen 
eine allzu mechanisch-auflöfende Tertunterfuhungs-Methode 
begrüßen. Aber man joll dabei nicht zu weit gehen. Die Terte, 
die uns überliefert find, tragen zu deutlich die Werkmale der 
Rompilation und Interpolation, al3 daß mir in ihnen nicht die 
Hand verfchtedener, aufeinanderfolgender Sünftler unterjchet- 
den würden. Tatfächlich find eg ‚des remaniements de rema- 
niements‘; es ift mıır die große Frage, ob e3 wohl je möglich 
fein wird, die verfchiedenen Schichten genau zu unterjcheiden. 
Wir dürften hier wohl Aufflärung erwarten fünnen durch die 
Unterfuchung der Überlieferungen jener Völfer, bei denen noch 
E* eine epifche Kunst (oder was Diejer gleichgeitellt werden 
ann) lebt... .“. Reich an diefen und anderen geiltvollen Be- 
merfungen ift der vorliegende wertvolle Beitrag zur Epenfrage, 
der mweitefte Beachtung verdient. Ernft Alter 


Wojciechowski, Konstanty: Historja powiesci w Polsce. 
Lwöw. Nakladem ksiegarni Gubrynowicza i syna 1925. 
(11, 314 S.) 8° 


Derselbe: Henryk Sienkiewicz. Lwöw-Warszawa. Zjedno- 


ezone Zaklady kartograficzne i wydawnicze 1925. (VIl, 


158 8.) 8° 


Derselbe: Dzieje literatury polskiej. Lwöw-Warszawa, 
Ksiaznica-Atlas 1926. (VIII, 360 S.) gr. 8° 


„Die Gefchichte des Romans in Polen” ift die erite zu> 
fammenfaffende Monographie über diefe Dichtungsgattung. 
Wojciehomsti hatte Vorgänger gehabt (um nur Brüdner, 
Chmielomwsti, Tarnomsti und Gubrynomwiez zu nennen), Die 
ihm vorgearbeitet haben; Diefe aber beichränften fich zum großen 
Teil nur auf einen eng abgemefjenen Zeitraum oder nur auf 
eine Abzweigung mitten in diefer Gattung, jei eg mit Rüdlicht 
auf den Stoff oder auf die Art der Behandlung. Wojciehomsfi 


fucht, wenn auch in großen Bügen, ein Ganzes zu geben, ein 
Entwiclungsbild der-fchöngeiltigen Brofa iiberhaupt, auch dort, 


io fie vom Roman im engeren Sinn des Wortes abweicht, ihm 
aber in mehr als einer Beziehung noch verwandt bleibt. Sein 
Hauptinterejie aber gilt dem Roman, da diejer im Öegenjaß zur 
Novelle beifpielsmweiie größere Wandlungen durchmadhte, eine 
teichere Evolution hinter fich hat, fei es: wenn man den Bmed 
in Erwägung zieht, dem er im Laufe der Zeiten diente, oder die 


Form, die er annahm, oder endlich die Mittel Der Erpreijion, 
mit denen fich feine Autoren behalfen. Wojciechomsfi hat von 


Wolff, Bobertag, Wurzbach und Dibelius gelernt und auf fie 


ift wohl die Shyitematif des Buches zuriidauführen, Er gibt zu> 


nächit einen kurzen, aber unzulänglichen Überblid über den Urs 


fprung des Romans, den er al3 geiftige Eigenichöpfung der 


Griechen allein anfteht, tut aber mit feinem Worte jener Völfer 
Erwähnung, bei denen die, Erzählungsktunft meit früher zurüd- 
reicht, als dies bei den Griechen der all ift (Agppter, Berjer, 


raber, Chinefen). Bald darauf geht er zu feinem eigentlihen 


_ König Salamon der 


Thema über und wir machen bom ziveiten nachchriftlihen 
Sahrhundert (Lufians: AAnders ioropiaı) einen Sprung ins 16. 
Sn diefem Sahrhundert nämlich (1521) ericheint als VBorbote 
eines Romans in Volen die Überjegung der „Seipräche, Die der 
Weife mit Marcholt dem Diden und Fri- 
polen führte”. Auf diefe Überfegung (deren nahe Verwandt- 


Schaft mit „Salman und Morolf oder Markolf überfehen wird), 


folgen: „Die Gejchichte von Pontian“, 
- „Die Geichichte Aleranders des Großen“, 


„Gesta Romanorum‘, 
die (gern gelejen) bald 


“aber von „den anmutenden Gefchhichten” der fchönen ‚„Melus 


} 


in den Hintergrund gedrängt werden. 


 vefa‘ ftanden ihnen nad), 


fine” und der duldenden, 


hingebungsvollen „Magellone” völlig 
Mit diefen zwei von 
Martin Siennit (1570) überjegten Sefchichten fonnte Jich feine 
an Beliebtheit meflen („Amadis“, „Lanzelot“, „Trütan und 
Sfolde” waren hier unbefannt), jelbit „Dfktavian” und „Geno- 
fowie manche andere Geichichten und 
Romane, die man wahllos überjette, ohne das Schöne vom Uns» 
fehönen, das Wertvolle vom Wertlojen zu unterfcheiden. Neben 
dem „Trojanifchen Krieg“ und „Tortunat” gab es eine Reihe 


nichtsdeftomweniger reihen Zufprudh fanden. 


von Gefchichten, in deneft e8 don Unsinn mwimmelte, die aber 
i Von Boccaccivs 
Novellen dagegen, die zu jener Beit ihren Sturmlauf durch 
Europa nahmen, viel gelejen, überjest oder umgearbeitet wur= 
den, war in Polen da3 wenigste befannt. Bis and Ende de3 
16. Sahrhunderts gab es in Polen feinen einzigen ernit zu 
nehmenden Roman, feine einzige, literariich zu tertende 
Söhriftfteller- Persönlichkeit. Einen neuen Hauch in die damalige 
Rontanliteratur bringt der „Sowizdrzaf‘, der fih an den 
deutichen „Eulenipiegel” anlehnt, ihn umfleidet, poloniiert, 
ihm aber an Wit und PWhantafie nachiteht. Der erite, der literas 
riiche Wertung beanfpruchen fann, ift Samuel Tmwardomsfi, mit 
feiner auf Montemapors „Diana zurüdgehenden „Unmutigen 
Pasqualina”. Potockis „Argenida” ift teilmeije eine Ülberjegung, 
teilmeile eine Umarbeitung der Barclapihen „Argenis”’ und 
Hieronim Morfztyng „Geihichte von der PBrinzeffin Banialufa” 
it ein Gemifch von allerlei Ding und Unding, ein Gefafel in 
dem Grade, daß die Bezeichnung „banialuka‘ fich noch heute 
mit ‚„Unfinn“ dedt. Sn der fog. „Jächfiichen Epoche” werden die 
alten Bahnen meiter tiefgetreten. 3 fehlt zwar nicht an neuen 
Üiberfegungen aus dem Franzöfiichen und Stalienifchen, aber - 
fie vermögen „Melufine“ und „Magellone” noch immer nicht 
zu verdrängen. Exjt mit der Schriftitellerin Elifabeth Druzbacta 
tritt eine Wendung zum Belleren ein, aber auch fie bedeutet 
nur eine Vorftufe zum Roman. Sn diefem ganzen Zeitraum hat 
PBolen an der Entmwidlung des Romans feinen Anteil, der im 
Weiten indes eine vollftändige Wandlung erfahren und Schritt 
gehalten hat mit der großen Evolution, die fich auf dem Gebiete 
des Denfen3 und Gedanfenausdruds vollzogen hatte. Der Vers 
faffer macht ung mit dem Roman de3 Weftens in diefer Zeit- 
periode befannt und leitet ung fodann zu 3. $. Kraficki hinüber, 
der (wenn auch in ftarfer Anlehnung an Mufter des Weftens) 
mit „„‚Do$wiadczynski‘ (1776) den eigentlichen erften polniichen 
Roman geihaffen hatte. Verf. jcheidet gemwifienhaft Eigenes 
von Erborgtem, zeigt die Einflüffe, die fich in Krafichis Schaffen 
geltend gemadt, und die literarische Wirkung, die er erzielte. 
Rraficki hat für den neuzeitlichen polnischen Roman das Fundas 
ment und die erften Baufteine geliefert. Darauf wird nun weiter 
gebaut, zumal die Anlehnung an den Welten eine immer engere 
wird. KRouffeaus „Neue Heloife”, bejonder3 aber Goethes 
„Werther“ hatten eine Zeitlang die polnische Literatur ganz in 
ihrem Bann, jo daß man füglicd von einem Wertherismus in 
der polnischen Literatur Iprechen fann. (Mit diefem hatte jich 
der Berf. in einer vor Jahren bereits erfchienenen Abhandlung 
„Werter i werteryzm w Polsce“ ausführlich bejchäftigt.) 
Niemcewicz wandelte aber in den Fußftapfen Walter Scotts, 
der auch den jungen Rrafinski ftark beeinflußte, während Sira- 
fzewsfi, obgleich zum Teil fih an Sean Paul und ET. U. Hoff- 
mann anschließend, fchon ein felbitändiger Schöpfer ift. Aber 
auch ihm hat e3 zuzeiten der Wertherzauber angetan und ihm 
den Roman „Poeta i $wiat‘ („Der Dichter und die Welt‘) in Die 
Feder diktiert, der ein polnischer Werther jein follte. 


Berftreut find mehrere Abhandlungen Wojciehomsfis vor= 
handen, die mit dem zu zweit genannten Buch in engem Zus 
fammenbhang Stehen. Die bedeutendite Darunter ift die „Henrnf 
Sienfiewicez” gewidmete Monographie. Sie ift ein lehrreiches, 
zu tieferem PVerftändnis der Werfe und Oejtalten (bejonders 
Baglobas) diejes Schriftftellers führendes Buch. Eine Unalyie, 
die auf das Toptiche, Charakteriftiiche bedacht it und den Lejer 
nicht allein mit des Dichters Geftaltungskraft und -Mitteln, 
fondern auch mit deffen Einftellung zu Welt und Wirklichfeit 
befannt macht. Obendrein fucht fie den zmwilchen des Dichters 
einzelnen Büchern beftehenden inneren Bufammenhang auf 
zudecden. Bejondere Aufmerffamfeit wird der Trilogie zu> 
gewendet. 

Wojciehomsti hat auch ein Gejamtbild der polniichen 
Literatur gegeben. Seine „efchichte der polnischen Literatur‘ 
gibt ein umfasfendes Bild der polnischen Titeraturgeichichte von 
ihren erften Anfängen bis in die jüngite Zeit hinein (1924). 
Das Buch Hat einen tragfähiaen Untergrund und obgleich die 
Fragen des Erleben und Geftaltenmollens außer acht gelajlen 
werden, erfennt man doch darin die Arbeit eines gemiljen= 
haften Forichers, der in den Dingen Bejcheid weiß und Wejent- 
fiches von Unmefentlihem zu feheiden und zu unterjcheiden ver- 
fteht. Er hat einen ficheren Blid, ein richtiges Urteil, einen feinen 
Geichmad, der in der Wahl der Auszüge auch zutage tritt, die 
zur Charafterilluftration des betreffenden Autors dienen jollen.. 
Die letten, nad) des Verf. Tode von anderen bearbeiteten 
Riteraturfapitel vermodhten die Einheitlichteit der Art nicht zu 
bewahren, find flüchtige, ein wenig nebuloje Arbeit, die eher 
zu berwirren al3 zu leiten geeignet fcheint. 

Hermann Sternbad 


2021 


Derfönliches 

Zum Rektor der Techniihen Hochjchule in Hannover wurde 
der ord. Profeflor der Seuchenlehre und Balteriologie Dr. 
Hermann Mießner ernannt. re 

Der ord. Brofefior der Hafiiihen Philologie Dr. Ernft 
Bidel in Königsberg 1. Pr. wurde zu gleicher Stellung in 
Bonn, der ord. Brofefjor der Botanik Dr. Beter Starfin Bres- 
lau zu gleicher Stellung in Frankfurt a. M., der ord. Brofefjor 
der Mathematif Dr. Dtto Toeplig in Kiel zu gleicher Stellung 
in Bonn, der ord. Brofejfor der allg. Mechanif und HHdro- 
mechanif an der Deutfchen Techniihen Hocdhichule Dr. Theodor 
Bölchl in Brag zu gleicher Stellung an der Techn. Hochichule 
in Starlsruhe, der Brofejlor der jyitematiichen Theologie 
Dr. Schmidt in Halle zum oxrd. PBrofejfor in Münfter i. W,, 
der Privatdozent der gerichtlihen Medizin Dr. Friedrich 
Tietruffy in Breslau zum ord. Profejjor in Halle, der 
Privatdozent der Sinologie Dr. Eric) Schmitt in Berlin zum 
ord. PBrofefior in Bonn, der Privatdozent der rufjiihen Wirt- 
fchaftstheorie und =politif Dr. Hangz-Sürgen Seraphim in 
Breslau zum aord. Brofejjor in Roftod ernannt. 

In Gießen habilitierte jih Stau Dr. Charlotte v. Reihenau 
für Staatswiljenichaften, in Göttingen der bisherige Privat- 
dozent an der Techn. Hohihhule Hannover Dr. Arel Shur 
für Mathematik, in Leipzig Dr. Karl Wepel für Botanik. 

Der Direktor des Kunftgemwerbemujeums Prof. Dr. Robert 
Schmidt in Frankfurt a. We. wurde zum Direktor des Berliner 
Schlogmujeums, der Aftistent am Botanishen Mujeum der 
Universität Berlin Dr. Erih Werdermann zum Ruftos ernannt. 


Die Biyhoneurologiihe Staatsalademie in Leningrad 
ernannte den em. ord. Profeffor der Piychiatrie Geh. Rat 
Dr. Paul Flechlig in Leipzig zum Ehrenmitglied, die Acca- 
demia medica in Rom die ord. Profeiforen Geh. Med.-Rat 
Dr. Emil Abderhaldenin Halle, Geh. Rat Dr. Ludolf v. Krehl 
in Heidelberg und Dr. Georg Roft in Freiburg i. B. zu Ehren 
mitgliedern; die Ungarifche Statiftiihe Gefellihaft und der 
Statiftiihe Staatsrat der Tichechoflomafei den PBräfidenten des 
Statift. Neichsamtes und Direktor des SInftituts für Rultur- 
forihung Brof. Dr. Wagemann in Berlin zum Chrenmit- 
glied; die Schwedische Wiffenfchaftliche Sozietät in Xund den 
ord. Brofeflor der Eaffiihen Philologie Dr. Werner Säger 
in Berlin zum Mitglied. - 

Die Univerjität Briftol verlieh dem ord. Brofeffor der mathe- 
matijhen Bhyiit Dr. Mar Born in Göttingen die Würde 
eines Ehrendoftors, die Univeriität Hamburg dem Berfaffer des 
Buches „The German in the making of America‘ Frederid 
Sranklin Schrader in New Vorf die Ehrenmedatille. 


“ - Sm November F in Angora ald polnischer Gefandter der 
Vhhyiiker Prof. Komalsty. 

Ende November F in Greifswald der ord. Hon.-Brofeffor 
der deutihen PBhilologie Geh. Neg.-Rat Dr. Paul PBietich, 
78 Sahre alt; in Budapeft der Profeffor der Philofophie Dr. 
Bernard Alerander. 

Am 2. Dezember T in München der em. ord. Brofefior der 
Mineralogie und Kriftallographie Geh. Rat Dr. Paul Heinrich 
Ritter vd. Öroth im 85. Xebenzjahre. 

Anfang Dezember Fin Wien der Profefior der Sozialmwifien- 
Ihaften Dr. 3. Singer, 70 Sahre alt; in Berlin die Schrift- 
ftellerin Stanzisfa Mann, geb. Hirichfeld, 68 Sahre alt; in 
Leningrad der rufliiche Dichter Fiodor Sollogub (mit feinem 
bürgerl, Namen Teternifow), 64 Sahre alt. 

Um 8. Dezember F in Leipzig der Leiter des dem Landwirt- 
Ihaftlichen Smftitut der Univerfität angegliederten PBäd- 
agogiichen Seminars für landwirtichaftl. Kehrer Oberftudien- 
direftor Hofrat Prof. Dr. Georg Sohn, 64 Sahre alt. 


Wiftenjchaftliche Snötitiite und Dereine 


Un der Univerfität Berlin wurde ein Inftitut für Finanze 
twejen gegründet, das zwei Abteilungen umfaßt: für Finanz- 
willenjschaft (Leiter Prof. Dr. Bonn) und fir Finanzrecht 
(Leiter Brof. Dr. Dorn). EZ wird die Frage der öffentlichen 
Wirtichaftsführung von Reich, Ländern und Gemeinden, insbef. 
Haushalt-, Steuer- und Anleihemwejen unter zufammenfaffenden 
wiljenjchaftlichen Gefichtspunften behandeln, auch die Fragen 
der internationalen Finanzbeziehungen pflegen. 


Siterarifhes Bentralblatt fr. 23, 18, Dezember 1927 
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Das 2djähr. Zubilaum der romish-germanishen Kom: 
miffton des Acchäologijchen Snitituts des Deutichen Reiche: 
zu Sranffurt a. M. wurde am 9. Dezember d. I. mit eine 
Seltverfammlung in den Räumen des Frankfurter Bürger 
laales eröffnet; der Direktor des Initituts Prof. Dr. Drerel 
dankte in feiner Ansprache der Stadt und dem Auswärtigen 
Amt für die Überlaffung eines neuen Heims. 

Dem Bericht über die 38. Plenarverfammlung der Badi- 
fhen Hiftorifden Kommiffion entnehmen wir, daß an 
Veröffentli dungen jeit der Testen Plenarverfammlung ex 
ihienen find: „Negeften der Bichäfe von Konftanz 517 bis 
1496”, 3. Band, Schlußlieferung: Ort3=, Perfonen- und Sad: 
regifter, bearb. von Karl Rieder (Iunsbrud: Wagner); „Groß 
herzog Friedrich I. von Baden und die deutiche PVolitif von 
1854— 1871”, Briefmwechfel, Denktichriften, Tagebücher, bearb, 
bon Hermann Onden, 2 Bde.. (Stuttgart: Deutiche Verlags 
anftalt. XII, 87,533u.424 ©.) ; „Badiihe B’ographien“, VI. Zeil: 
1901—1910.1./2. Heft, hr3g. von A. Krieger (Heidelberg: Winter). 


Wiffenfchaftliche Stiftungen 


Von der „Öeheimrat-ean-Andreasihen Erbengemein- 
Ichaft“ ift dem Frankfurter Goethe-Mujfeum der gefamte Nach 
lag Marianne Willemerz3 als Leihgabe übermwiefen worden: 
etwa 170 Manuffripte, meift aus den Sahren 1808 bis 1832, 
Den Hauptbeftandteil bilden 76 Briefe Goethes, dazu fommen 
die Antworten Mariannens und einzelne Gedichte der Diman- 
Epoche; auch das berühmte Dornburger Gedicht „Dem auf- 
gehenden Vollmonde“ findet fich unter den Handichriften. Der 
Erinnerung an Öoethes Suleifa foll in dem geplanten Neubau 
des Frankfurter Goethe-Mujeums ein bejonderes Zimmer 
geweiht werden. greife 


Die Barifer Acad&mie Goncourt erkannte ihren jähr- 
lihen Literaturpreis dem Schriftitellee Maurice Bedel zu für 
fein Buch: „„Jeröme, 60 degres de latitude nord“. 


Wiffenichaftl, Ausgrabungen, Entdedungen und Funde 


Sn der altägyptiihen Nefropole beim Dorfe Saffaraf 
(am Saume der libyihen Wüfte), dad nach dem Totengoti 
©efer den Namen trägt, wurde nad fünfjährigen Ausgra- 
bungen unter Leitung des Amerifaners Cecil Firth das Graf 
des Königs Bofer (3. Dynaftie, um 4000 v. Chr.) entdedt, dei 
als Erbauer der großen Stufenpyramide von Saffarah gilt. 
Das Königsgrab ift mit blaugrün glafierten Biegeln belegt; 
ziwiichen den einzelnen, gleichmäßig geformten Gteinen werden 
weiße Linien fichtbar, und al Krönung dient ein Türbogen, 
in dem ald Ornament neun Dvale eingefügt find. Durch eine 
leere Vorhalle tritt man in die Grabfammer, deren drei abge 
ichlofjene Seiten mit Bildniffen des Wharao Zofer gefchmüdt 
find: zweimal mit der weißen Krone des „Südens dargeftellt, 
zuerit gehend, dann ftehend, und fchließlich auch ftehend im 
Cchhmud der roten Sirone des „Nordlandes”. Mehrere Ägypto- 
logen jind mit der weiteren Erforfchung des Grabes beichäftigt 

Nah dem Plane des Florentiner Etrusfologen Antonie 
Minto wird die noch völlig unerforschte Etrusferftadt Rufellae 
die auf einer fteilen Höhe in der Nähe von Grofjeto (Toskana) 
lag, mit Unterftüßung des italienischen Staates ausgegraben 
Sie gehörte zu den zwölf Bundesftädten der Etrusfer und maı 
durch die noch heute beftehenden Quellen der Bagni di Roselle 
(Aquae Rusellarum) berühmt. Für die etrusfifchen Studien 
wird in Florenz eine ftaatliche Zentrale gefchaffen, die bei dei 
Tagung des I. Internationalen Etrusferfongrefjes eröffnet 
werden joll; auch das unter Mintos Leitung ftehende Etrusfifche 
Mujeum wird bedeutend erweitert. 

Unter dem verfallenen Haufe des berühmten Maler: 
Greco zu Toledo wurde der Zugang zu einer ausgedehnter 
unterirdiihen Katafombenftadt entdedt, die fich in zahl 
reihen Gangen und Gemölben unter den heutigen Stadtteiler 
binzieht. Die Ausbeute der Fundftüde aus römischer, maurifche 
und fpanifcher Zeit ift unerwartet reich an Vafen, Schmud 
Soldfahen, Kunftgegenftänden ufw. e a, 

Duch den belgischen Unterrichtsminifter €. Huysmanz 
wurden Handichriften des Dichters Charles de Eofter entdedt 
auch) neue „Briefe an Elia‘, von denen num eine vermehrte 
Ausgabe vom „Snititut für dekorative Kunft“ herausgegeber 
werden Joll; zugleich wird eine flamifche Ausgabe der neı 
gefundenen Terte vorbereitet. | 
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- Berichte über deutichiprachige Literatur 


Allgemeines. Buch- und Schriftweien 
Oberbibliothefar Dr. DO. €. Ebert 


Ehrouft, Anton: Lebensläufe aus Franken. Hrög. im Auftr. 
d. Sefellichaft F. frank. Gejchichte. Bd 3. Würzburg: Kabisich 
& Mönnich 1927. (VIIL, ©. VIII a-d, IX-XX, 519 ©.) gr. 8° 
= Veröff, d. Gef. f. fränk. Geichichte, Neihe 7, 3. 17.— 
Der vorliegende Band enthält eine Sammlung von 52 Bio- 

graphien, darunter die von May Dauthendey, Jan. Döllinger, 

A. D. von Ejjenmwein, Kajpar Haufer, Jean Paul, Ferd. von 

Rayzki, Hans Kichter, Schelling, KR. 2%. von Urlichs. 

Srehjee, Martin: Ein deutiches Forfhungsinftitut für Pflan- 
zenzüchtung. In: Daheim. Sg. 64, 1927, 11. ©. 13-14. 

Haberlandt, Michael: Die Wiljenichaft in Ofterreich. Sn: 
Deutichöfterreich, fein Land und Volk und feine Kultur. Hrsg. 

von M. Haberlandt. Weimar (1927). ©. 477-481. — Im 

- Rahmen eines für einen meitgezogenen Lejerfreis berech- 
neten Sammelmwerfes, das auch mit Nachdrud für das poli- 
tiih noch, ungeeinte ©roßdeutichland eintritt, tmird ohne 
Ruhmredigfeit auf die wiljenichaftlihen Leijtungen dDe3 

- üfterreihifhen Stammes innerhalb de3 Testen Halbjahr- 

— Hundert3 eingegangen. 

Sahresbericht der Deutichen Dichter-Gedachtnis-Stiftung 
für 1926. Sn: Der Biicherwurm. Ig. 12, 1927, 10. ©. 311-315. 

Strunf, Hermann: Die Deutfhe Afademie und der Dften. 
Sn: DOftdt. Mhe. Sg. 8, 1927, 7. ©. 531-535. 

Weber, Arthur: Das ungarische Kulturproblem. In: Zs. f. 
Politik. Bd 17, 1927, 3. S. 236-247. — Sn den wiljenichaft- 
lihen Plänen des ungar. Kultusminifteriums fpielen bejon= 
ders feit Striegsende Nüdjichten auf ein enges Zufammens 
arbeiten mit Deutfchland eine bedeutende Rolle. Verf. unter- 
fucht bier die deutfchen Einwirkungen und den Einfluß des 
deutfhen Buches an den Zahlen der Statiftif der Einfuhr, 
die infolge der Preife der deutfchen Bücher ftarf zuriid- 
gegangen ift. Fir das Abflauen des Snterefje3 für die dt. 
Riteratur macht aber Verf. au) das Tehlen jeder deutichen 
Kulturpropaganda in Ungarn verantwortlich und fchildert das 
franzöfifche und italieniihe Vordringen. Als rühmlihe Aus- 
nahme auf deutfchem Gebiete werden die mwiljenichaftlichen 
Beziehungen gewürdigt, die da3 Preuß. Kultusminiftertum 
mit Ungarn angebahnt hat. 


*Per Buchberater. Hrag.: Will Vesper. [Ie. 3,] 
”  Reipzig: Avenarius (1927). (80 ©.) ‚gr. 8° 
- Der 1. Beiprehungsteil bringt eine fritiihe Sichtung der 
wichtigften, feit Herbit 1926 erichienenen Literatur, der 2. Teil 
enthält ein forgfam gegliedertes jnjtematijches Berzeichni3 iiber 
die gefamte wertvolle Literatur einfchlieglich Überjegungen. 
Welhe Bücher lieft der Induftriebezirt? In: Rhein.-Weitf. 
tg (Eifen). 23. Oft. 1927, 
ee: Peter: Volk und Buch. In: Wiederbegegnung von 
Kirche und Kultur in Deutschland. Eine Gabe für Karl 
Muth. München 1927. S. 255-271. 
*Jugendschutz gegen Schundliteratur. Gesetz zur Be- 
- _wahrung d. Jugend vor Schund- u. Schmutzschriften vom 
18. Dez. 1926. Ausführl. erl. von Albert Hellwig. Berlin: 
Stilke 1927. (407 S.) 8° = Stilkes Rechtsbibl. 566. m. 10.— 
' Eingehender Kommentar des Schundliteraturgejeges mit 
ausführlicher Einführung in die gejamten gejeßgeberiichen 
- Probleme, die der Kampf um die Schundliteratur bietet. Die 
Erläuterungen find in foftematifcher Weife angeordnet. 
Körner, Frib: Weimard Kampf um die PVreßfreiheit de3 
19. 3. In: Thüringen. Ig. 3, 1927, 7. ©. 104-107. 
“ Spiero, Heinrih: Der Weg zum Bud. In: Der Führer. Ein 
 — Xebensbuch für junge Menfhen. Berlin (1926). ©. 172-176. 


| Bibliographie 

- E[bert, O. R.]: Festschriften. In: Minerva-Zs. Bd 3, 1927, 3. 

8.63; 4. 8. 87; 5. 8. 108; 8. S. 194; 9. 8. 223-224; 10. 8. aöl 
bis 252; 11/12. S. 277. — Bufammenftellung der 1927 in 
deutfcher Sprache felbitändig u. in Zeitichriften oder Sammel- 
werfen erichienenen Feft- u. Gedenkichriften zu Ehren einzelner 
Gelehrter mit Angabe der Beiträger. 
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*Winkler, Franz: „Sch hab’3“. Stichmortfatalog zu d. Samm- 
[ungen Aus Natur u. Geifteswelt, Hendelbücder, DIniel- 
bicherei, Kröner3 Tafchenausg., Lehrmeilter-Bücherei, Ne= 
clam3 Univerjal-Bibliothef, Sammlung Göjchen, Samms 
lung Roöfelu. Wiffenfchaftu. Bildung. Linz a. Donau: Winkler 
1927. (172 9.) gr, 8° 3.50 
Titelregifter nach Stihmworten, denen al® Auflöfung der 

Name des Verf. mit Angabe der Zugehörigkeit zu den ermwähn- 

ten Sammlungen beigefügt it. 


Schriftwejen und Handichriftenfunde 


*Ehmcke, Ffritz] Hfelmut]: Die historische Entwicklung 
der abendländischen Schriftformen. Ravensburg: Maier 
1927. (80 S. mit eingedr. Faks.) gr. 8° 4.50 

Der Berf., gleih ER. Wei und 9. Wieynd auch literariich 
begabter bildender Künftler, hat fich in vorliegender Arbeit die 

Aufgabe geftellt, ven Schriftbefiß der abendländischen Welt als 

große Einheit aufzumeifen, und zeigt an einer Keihe hiftorifch 

geordneter Beiipiele die folgerichtige Entwidlung der einzelnen 

Schriftcharaftere in Monumenten, Schreibichrift und Buchdrud. 

Fiiher, Karl: Maria in der Glorie, Miniatur aus der Stadt- 
bibliothef Nürnberg. In: Das Schöpfrad [2], 1928. ©. 24-26. 
— Beichreibung einer Miniatur au8 dem Meariengebet 
„Salve regina“ einer in Nitenberg vorhandenen Pergamenth!. 
mit einer Auslegung de3 Dominifaners Franz von Res (11425). 

*Möller, Georg: Hieratische Paläographie. Die ägypt. Buch- 
schrift in ihrer Entwicklung von d. 5. Dynastie bis zur röm. 
Kaiserzeit. Bd 1: Bis zum Beginn d. 18. Dynastie. Mit 
9 Taf. Schriftproben. 2., verb. Aufl. (VIII, 768. in Lith.) 
Bd2: Von d. Zeit Thutmosis’ III. bis z. Ende d. 21. Dynastie. 
Mit 8 Taf. Schriftproben. 2., verb. Aufl. (IV, 74 8. in Lith.) 
Leipzig: Hinrichs 1927. 2° Se 36.— 

Bol. Beipr. Abt. Ugypten. 

*Die zeitgemäße Schrift. (Schriftl.: Franz Leberedht, Baul 
Heintih Richter, Berlin. [Ig. 1.)) 1927 ff. Berlin: Heinge 
& Blanderg. 4° Das Heft 1.20 

Die neue PBierteljahrsichrift beabfichtigt, die Arbeiten auf 
dem Gebiete der heutigen Schriftfunft zu verfolgen und zu fördern 
und dabei der Pflege der deutichen Schrift beiondere Beachtung 
zu fchenfen. Gleichzeitig wird verfucht, Die hiftorische Entmwidlung 
dem allgemeinen VBerjtändnis zu erjchliegen. Aus dem Inhalt 
der exften Hefte: R. Blanderg: Beilpiele deuticher Schrift auf 
der Auzft. des Bundes für dt. Schrift in der Pr. Staatsbibl, Nov. 

1926. Mit Abb.; F. Lebereht: Joh. Neundörffer d. W. mit 

Schriftbildern; Derf.: Die Initiale. 


Bibliotheisweien 
Bibliothefar Dr. Hanz Praefent 

Achberger, Rofe v.: Die ideale Kinderlefehalle. In: Jugend» 
ihriften-Warte. Sg. 32, 1927, 11. ©. 82-83. — Gedanken 
aus der Praris in Münden. 

Beder, Heinrich: Zu Georg Leyh3 NRandbemerkungen. In: 
Hefte f. Biichereimefen. Bd 11, 1927, 6. ©. 332-337. — Betr. 
Reyhs Auffag im ZbL. F. Bibl. (vgl. Lit. ZhL. Nr 12. Sp. 963). 

Fleifhhad, Kurt: Die volfstümliche Bücherei. In: Jugendbll. 
b: Se d. Ungeftellten. Ig. 8, 1927, 12. ©. 199 

18 ; 

Hirschberg, Leopold: Meine Bibliothek. In: Der Sammler. 
Jg. 17, 1927, 23. S. 691-695. — PBlauderei über die befannte 
Privatbibt. 

Hofmann, Hans: Dorfbücheret und ländliches Büchereimejen. 
Sn: Hefte f. Biichereimwejen. Bd 11, 1927, 6. ©. 323-329. — 
Krit. Auseinanderfegung mit Schriewer3 Bud „Die Dorf- 
bücherei” (vgl. Lit. bl. 1926. Sp. 1920). 

(Hofmann, Hans:) Die milfenichaftlihen Bibliothefen und 
die Wutonomiebeftrebungen der volfstümlihen Bücherei. 
1. Vorbemerkung. Ebda. ©. 330-332. — Stellungnahme zu 
den Hußerungen von Leyh u. Krüß (val. oben: 9. Beder). 

Hofmann, Walter: Generaldirektor Krüß und die volfstüm- 
fihen Büchereien. Ebda. ©. 338-341. — Krit. Stellung zu 
Krüß” Diskuffiongbemerf. auf d. Dortmunder Bibliothefartag. 
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*Qift, Friedrich: Grundriß eines Bibliothefsrechts. Zugl. e. 
Beitrag zur Praris Deutjchen Vermwaltungsrechts. Nebit e. 
dogmat. VBorunterfuhung: liber öffentlicherechtl. Nechts- 
inftitute. Gießen: Roth 1928. (VIII, 159 ©.) 8° 6.—; Geb 

Erfter, Willy Lift u. Tris Milfau gemidmeter Verjuch einer 

Sefamtdarftellung des Bibliothefsrechts, behandelt in 23 Bara= 

graphen die dff.-rechtl. Nechtsinftitute, die allg. Begriffe d. Bibl. 

u. eines Bibliothefsrecht3, die Bibl. im Neichsrecht, das Biblio 

thefsverwaltungsrecht, das Zivil- u. Strafrecht im Rectsleben 

der dff. Bibl., Tinanze u. Berficherungsrechtliches, die öff. 

Pibl. im Friege. Lit.- u. Sachverzeichnis. 

2ott, Walter: Zum Rüdtritt Brof. Dr. Wilhehn Altmann. 
Mm: Mufifalienhandel. Ig. 29, 1927, 48. ©. 1077. (Mät 
Bildnis.) — Würdigung der Verdienfte des Ende diejes 
Sahres in den Ruheftand tretenden Direktors der Mufifabt. 
der Preuß. Staat3bibl. 

Lüthi, Karl J.: Hermann Escher. In: Schweiz. Gutenberg- 
museum. Jg. 13, 1927, 3. S. 114-115. 

*Minerva-Handbücher. Abt. 1. Die Bibliotheken. Hrsg. 
von HansPraesent. Bd1: DeutschesReich. Bearb. von Hans 
Praesent. Lig 1 <Bog. 1-15) Aachen-Freiberg. Berlin: de 
Gruyter 1927, (IV, 240 S.) 8° 10. 

Die ald Ergänzungen zum „Minerva-Jahrbuch” gedachten 

„Minerva-Handbücher”, die hiermit zu erjcheinen beginnen, 
iollen jenes von den hiftor., nicht fo jehr der Veränderung unter= 
morfenen Angaben entlaften, während veränverliche Daten, 
wie Berfonalangaben, Etats u. a. weiterhin dem „Minerva- 
Sahrbuch” vorbehalten bleiben. Aufgenommen wurden alle 
wichtigen mwiff. Bibl. ftaatl., ftädt. u. privaten Charafter3, bei. 
auch alle Snftitut3- u. Seminarbibliothefen der Hohichulen. 
Teben allg. Mittn über die Bibl. wurde bei. Gewicht auf deren 
Sejchichte, Spezialbeitände und Literaturangaben gelegt. Der 
erite Bd, der gegen 3000 Bibl. des Dt. Reiches umfafjen Soll, 
wird in 3-4 gleich ftarfen Lfgn vollftändig fein. Die legte Lig 
wird einen Nachtrag u. Sehr ausführl. Regifter bringen, die das 
reiche in dem Handbuch verzeichnete Material bequem benuß- 
bar machen mwerden. 

Rollin, Fr. W.: Erziehung der amerifaniihen Jugend zur 
Biichereibenugung. In: SugendfchrifteneWarte. Ig. 32, 
1927, 11. ©. 85. — Fordert die Erziehung auch für Deutich- 
land nach dem amerifan. Vorbild. 

Predeek [, Albert]: Technisches Schrifttum und technische 
Bibliotheken. In: VDI-Nachr. Jg. 7, 1927, 50. S. 2. — Be- 
richt über die Fachausfchußliigung vom 24. Nov. 

Sheud, Dtto: Die Schulbichereien im Mufitunterricht. In: 
Die Mufiferziehung. Sg. 4, 1927, 11. ©. 374-376. — Ent- 
halt praft. Anregungen. 

Schmidt, Otto: Schule und öffentliche Bücherhalle. In: 
Sugendichriften-Warte. Sg. 32, 1927, 11. ©. 84-85. — Praft. 
Verfuche in Berlin, VBolfsbiicherei u. Schule in engeren 
BZufammenhang zu bringen. 

[Schramm, Albert:] Georg Leidinger. In: Taschenbuch f. 
Büchersamnmler. Jg. 3, 1928. S. 37-39. (Mit Bildnis.) 

[Schramm, Albert:] Fritz Milkau. In: Taschenbuch f. 
Büchersammler. Jg. 3, 1928. S. 35-36. (Mit Bildnis.) 

Wagner, B.: Scullejehallen. In: Sugendichriften-Warte. 
&xg. 32, 1927, 11. ©. 81-82. — Auf Grund von Erfahrungen 
in Zeipziger Schulen. 

W(ißler), : 26. Jahresversammlung der Vereinigung 
Schweizerischer Bibliothekare. Lausanne, 10. u. 11. Sept. 
1927. In: Schweiz. Gutenbergmuseum. Jg. 13, 1927, 3. S. 115 
bis 117. — Bericht über die Tagung und ihre Vorträge. 


Einzelne Bibliothefen 


Berlin. Blanders, Rudolf: Beispiele deutiher Schrift 
auf der Ausft. d. Bundes f. dt. Schrift in der Preuß. Stants- 
bibl. Berlin, im Nov. 1926. In: Die zeitgemäße Schrift. 
[Sg. 1,]) Suni/Zuli 1927, 1. ©. 5-7. — Mit Abb. von Schrift- 
proben ©. 8-17. 

Bloh, Baul: Die Bibliothek der Bibliothefen. 25 Jahre 
Gejamtfatalog der preußiichen Büchereien. In: PHildes- 
heimifche 3tg. 4. Dez. 1927. — Über die Arbeit des Aus- 
funft3büros. 

Bonn. — Qluelle, Otto]: Die größte europäiihe Vrajilien- 
bibliothef. In; Bbl. f. d. Dt. Buchh. Sg. 94, 289, 13. Des. 
1927. ©. 1450-1451. — Betr. die brafilian. Beitände d. Ibero- 
amerifan. Forihungsinftituts in Bonn. 

Celle. — Kindervater [, Sofef]: Celle im Bibliothefsleben 
der Vergangenheit und Gegenwart. In: Cellefche Ztg. Sg. 111, 
Nr 258-261, 3.-6. Nov. 1927. — Geihichtl. Betrachtung des 
Bibliothefslebens in Celle, bef. über die vier alten Bibl.: 
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Kirhen-Minifterialbibl., Bibl.: des Collegium anatomico- 
chirurgicum, des Oberlandesgerichts u. der Kgl. Landwirt 
ichafts-Gef., von denen die Nachr. über die zmweitgenannte 
bisher unbefannt waren. Ferner Aufklärung über den Nugen 
von Bibliotheken im allgemeinen u. die Aufgaben eimer 
Stadtbibl. im befonderen, fchließlich praftifche Angaben über 
die Einrichtung einer Stadtbibl. in Celle. Geleitiwort dazu von 
Bonneß: Celles Stadtbibliothek. Ebda. Nr 258, 3. Nov. 1927, 
Elberfeld. — Zum Neubau der Stadtbücherei Elberfeld. In: 
Mittn d. Stadtbücherei Elberfeld. Jg. 1927, 4, Dez. S. 1-2. 
— Erläut. d. Städt. Hochbauamtes mit 3 Skizzen. Auszug 
pgl. Bhl. f. d. Dt. Buchh. Ig. 94, 287, 10. Dez. ©. 1440, 
Essen. — Floß, Arthur: Ein Gang durch die Essener Büche- 
reien. In: Essener Woche. Jg. 1927, 2, 4. Dez. S. 5-6. — 
Kurze Überficht über die wichtigften Bibliothefen. 
Frankfurt a. M. — *Rauschenberger, Walther: 18.-20. Be 
richt der Senckenbergischen Bibliothek zu Frankfurt a. M 
über die Zeit vom 1. April 1924 bis 31. März 1927. Frank 
furt a. M.: Hauserpresse 1927. (18 S.) gr. 8° 
„Die abgelaufenen Berichtsjahre waren Jahre erfreuliche: 
Fortentwicklung der Bibliothek.” Beltand am 1. 4. 27: 18174 
Bde. Stark war der Zuwachs an ausländ. naturwill. Beit 
Ichriften (im Tauld). 
Hamburg. — Glamann: Die Aademiiche Lefehalle (A. L.) 
- Sn: Hamburger Univ,-Slal. 1927/28. ©. 48-53. 
Pfeiffer, Heinrich: Die kulturwissenschaftliche Bibliothel 
Warburg. In: Prismen. H.2, Sonderh. Hamburg. 8.,66-67 
Heinrichau, Kloster. — Rother, &. 9.: Aus Schreibitube umi 
Bircherei des ehemaligen Bilterzienferflofters Heinrichau 
Sn: Bi. d. Vereins f. Geih. Schlefiens. Bd 61, 1927. ©. 44-80 
— &n der Univ.-Bibl. Breslau befinden fich 132 Hff. de 
1811 fäful. fchlef. Klofterbibl., aus denen hier mitgeteilt wird 
mwa3 fich über die alte Bircherfammlung ermitteln ließ. Di 
Sg enthielt nach Zahl der Hff., Alter u. Inhalt im Vergleid 
zu manchen Höfterl. Kulturzentren des Weitens u. Süden 
nicht3 Außergemöhnliche3 oder bejonder3 Nühmenswertes 
Leipzig. — *14. Sahresbericht über die Verwaltung de 
Deutichen Bücherei des Börfenvereins der Deutichen Bud) 
händler zu Leipzig. 1. April 1926 bis 31. März 1927. Leipzig 
u d. Dt. Buchh. 1927. (61 ©. mit eingedr. 
—d 


Der bereit am 10. Mai 1927 im Börfenblatt erjchtenen 
Bericht (vgl. Nr 10. Sp. 791) ift mit fleinen Änderungen jet 
auch al Brofchüre erichienen. 

Lübeck. Albrecht, Heinrich: Die Fernmeldeanlagen i 
der Stadtbibliothek Lübeck. In: Priteg-Nachr. Jg. 3, 192° 
16. S. 373-374. — Mit 3 Abb. der von der Tübeder Telefor 
Gef. 1926 eingerichteten Fernfprech- u. elektr. Uhrenanlageı 

München. Harbers, Guido: Neubau des Bibliothek- un 
Saalgebäudes beim Deutschen Museum in München (Skizzer 
wettbewerb). In: Der Baumeister. Jg. 25, 1927, 12. S. 30 
bis 336. — Bejchreibung d. preisgefr. Entwürfe, mit 65 Abi 

Die Subildäums- Ausstellung der Ulpenvereinsbücherei. Sr 
Mittn d. Dt._ u, Ofterr. Alpenverein. Jg. 1927, 22, ©. 25 
bis 259. — Schilderung der feierl. Eröffnung diefer bedeu 
famen Peranftaltung (5.-20. Wov.). 

Passau. — Schufter, Franz: Die Malereien Carlones in de 
paffauifhen Hofbibliothef. In: Die oftbairischen Gren; 
marfen. Sg. 16, 1927, 11. ©. 381-382. 

Rom. — Martell, Paul: Die Bibliothek des Vatikans zu Ron 
In: Schweiz. Gutenbergmuseum. Jg. 13, 1927, 3. S. 107-11: 


 Hochjchulfunde 
Oberbibliothefar Dr. D. &. Ebert 


*Deutih-Öfterreih. Kultur. Bolitif, Wirtfchaft. (Worte 
buch.) Hrsg. unter Mitw. von Fachleuten u. Korporatione 
von Carl Brodhaufen u. Maria 2. Klausberger. Halbe 
ftadt: Meyer 1927. (XX, 313 ©.) El. 8° = Meyers Worte 
bücher: Bd 4. 2m. 6.- 

Auf S. 113-117: Kurzer Abriß iiber die Ofterr. Hochichule, 

Dozentinnen an deutschen Hochschulen. Vorlesungen i: 
W.-S. 1927/28. In: Die Studentin. Jg. 4, 1927, 4. S. 55-5 
— $efamtverzeichnis des weiblichen afad. Lehrförpers. 

Goetz, Karl: Die Vorbildung der Studierenden in Preuße 
In: Mschr. f. höh. Schulen. Jg. 26, 1927, 9/10. S. 365-36 
— Befprehung der Ergebniffe der amtl, Preuß. Hochichu 


Statiftif. 
Geihichte und Berfallung 


Driefch, Hans: Vergleiche zwiihen amerifanifchen und deu 
chen Univerfitäten, In: Leipz. N. N. 4. Mai 1927. 
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Berlin, — *Die Studentenschaft der Handelshadhfchule Ber- 
lin. Hrsg. vom Boritand d. Studentenfchaft. W.-S. 1927/28. 
Charlottenburg: Hohichule u. Ausland (1927). (41 ©, 
1 Titelb.) El. 8° —,50 

Sammlung von Saßungen und Ordnungen, 

Charlottenburg. — *Hocdjchulführer Charlottenburg. (Sa. 7.) 
W.-©. 1927/28. Berlin: Wichmann (1927). (117 ©.) 16° 1.— 

- Frankfurt a. 0. — Seilkopf, Karl: Der Universitätsprofessor 
Christian Ernst Wünsch in Frankfurt a. OÖ. In: Mittn d. 
hist. Ver. f. Heimatkde zu Frankfurt a. O. Jg. 27, 1997. 
S. 15-29. 

Hamburg. — Lassar: Die Hamburger Universität als Träger 
internationaler Beziehungen. In: Die Prismen. [Jg. 1,] 
1927, 2. S. 47-50. 

* Hamburger Univerjitäts-Ralender. [Sg. 14.] 1927/28. 
Hamburg: Meißner (1927). (96 ©.) fl. 8° 1.— 

Hannover. — Koßbaum, Franz: Die geplanten Erweite- 
rungsbauten der techn. Hochschule Hannover. In: Mittn 
d. Hannoverschen Hochschulgemeinschatft. 9, 1927. S. 22-24, 

Pröll, A.: Die Arbeiten des Flugtechnischen Institutes des 
Hochschule Hannover. Ebda. S. 11-15. 

Köln. — Denifle, H.: Zum Kölner Studienaufenthalt des 
Aquinaten. Aus dem Nachlaß eingeleitet von Angelus :M. 
Walz. In: Röm. Quartalschr. Bd 34, 1926. S. 46-58. — 
Notizen Denifles zur Chronologie des Hl. Thomas mit Er- 
gänzungen des Hrag. 

Keußen, Hermann: Zur Gejchichte der alten Univerfität Köln. 
Sn: Köln. Univ.-Btg. Sg. 9, 1927, 6. ©. 6-8. — Die alten 
Bromotionsgebräuche in Köln. 

Volk, Paulus: Das Seminar der Bursfelder Benediktiner- 
kongregation zu Köln. In: Historische Aufsätze, Aloys 
Schulte zum 70. Geburtstag gewidmet. Düsseldorf 1927, 
S. 190-213. — Die 1616 erfolgte Gründung eines Studien- 
heims für jtudierende Benediftiner an der Univ. Köln, das 
die Bursfelder Abtei geichaffen hat, und die Gefch. Diefes Sem. 

Volk, Paulus: Der Personalstand des Kölner Seminars der 
Bursfelder Kongregation. In: Benediktiner-Mschr. Jg. 9, 
1927, 3/4. S. 146-150. — Regenslifte und PVerzeichni3 der 
Aumnen auf Grund der Kölner Univerjitätsmatrifel. 

Leipzig. *Schering, Arnold: Musikgeschichte Leipzigs. 
Bd 2, Leipzig: Kistner & Siegel 1926. (XV, 486 S.) 4 = 
Gesch. d. geist. Lebens in Leipzig = Aus d. Schr. d. sächs. 
Komm. f. Geschichte. 18,—; 2m. 20.— 

Der vorliegende Band, der das zum Univerfitätsjubilaum 
von 1909 begonnene Werk des 1916 verjtorbenen R. Wuftmann 
fortfeßt, behandelt die Jahre 1650-1723, bis zu Bad. Dem 

Einfluß der Univerjität auf die Geftaltung des ftädtifschen Mufif- 

lebens, der infolge des repräjentativen Charakters des afad. 

Gemeinmwejens im Beitalter des Barod fehr groß war, ift ein 

eigenes flap. gewidmet (©. 308-334), ebenfo den fulturgefchicht- 

lih jo bedeutfamen afadem. Collegia musica (S. 334-355). 

*Wiedenfeld [, Kurt,] u. [Balduin] Penndorf: Universität 
und Handels-Hochschule. Leipzig: Ratsverkehrsamt 1927. 
(56 S.) 4° = Leipziger Verkehr u. Verkehrspolitik. Nr 7. 1.— 

Sn diefer von zwei hervorragenden afademifchen Lehrern 
verfaßten Schrift über da3 Leipziger Hochichulmwefen wird ans 
fchaulich aufgezeigt, daß die Studentenfchaft im Leipziger 

VBerfehrsleben eine bedeutungsvolle Stellung einnimmt, ja, 

daß der Student das inländijche wie das ausländische Verfehrs- 

leben wejentlich beeinflußt. 

Münster. — *Chronif der Weftfälifchen Wilhelms-Univerittät 
zu Münfter. [33.] Für d. 3. vom 1. April 1926 bis 31. März 
1927, Münfter i. W. 1927: Gutenberg-Dr. (64 ©.) gr. 8° 1.50 

Prag. — Naegle, August: Die Entwicklung der Prager 
deutschen Universität seit dem Umsturze. In: Hochschul- 
wissen. Jg. 3, 1926, 4. S. 194-203. 

Tübingen. — Hochstetter, Friedrich: Die Musenstadt Tü- 
bingen. In: Dt. Mhe. [Jg. 1927,) 7. S. 70-77. 

*Trendelenburg, W/ilhelm]: Festrede, geh. zur 450-Jahr- 
feier der Universität Tübingen beim Festakt in der Stifts- 
kirche am 25. Juli 1927. Tübingen: Mohr 1927. (30 S.) 
gr. 8° = Philosophie u. Geschichte. 17. 1.50 


Hodhichulitudium 
*Busse, Jlulius): Das Studium der Forstwissenschaft in 
Deutschland. Charlottenburg: ‚Hochschule u. Ausland“ 
1926. (8 S.) 8° —,50 
Ketter: Humanistisches Gymnasium und Theologiestudium. 
In: Pastor bonus. Jg. 38, 1927, 5. S. 321-336. 
*Knudsen, Hans: Das Studium der Theaterwissenschaft in 
Deutschland. 2., veränd. Aufl. Charlottenburg: ‚Hoch- 


schule u. Ausland“ 1927. (36 S.) 8° = Handbuch f. d. Hoch- 
schulstudium in Deutschland. —,15 

*Ratgeber für das Studium der Theologie, hrsg. von d. 
Theolog. Fakultät d. Universität Leipzig. Leipzig: Lorentz 
1927. (11 8.) 8° = Leipziger Hochschulhefte. Nr 10. —.30 

Schmidkunz, Hans: Die Vorbildung der Studierenden. In: 
Zs. f. Hochschulpädagogik. Jg. 17, 1926 (ersch. 1927), 2. 
5. 35-70. — Eingehende Betrachtung zu den Unzulänglicdh- 
feiten und weitgehenden Ungleichheiten der Borbildung 
innerhalb der einzelnen Fakultäten, belegt durch literarifche 
Erjcheinungen der legten Zeit, die zu dem gleichen Kapitel 
Stellung genommen haben. Zugleich Erörterung der Frage, 
wie dem Übel abzuhelfen ift. 

*Schröder, Otto: Die juristische Doktorwürde <Dr. utrius- 
que juris» an den Universitäten Deutschlands. 3., neu- 
bearb. Aufl. Halle: Waisenhaus 1927. (IV, 162 S.) gr. 8° 5.50 

Ein durch Zuverläfligfeit ausgezeichnetes Drientierungss 
mittel und verläßlicher Berater für da3 einschlägige Studium. 

Tertabdrud der amtlihen PVBromotiong-Sagungen und der 

VBorichriften für die erfte juriftiiche Prüfung. 

Sikorski, Hans: Überfüllung der Hochschulen? In: Studen- 
tenwerk. Jg. 1, 1927, 3. S. 139-150. — An Hand eines 
großen Tatjachen- und Zahlenmaterial® gelangt Verf. zum 
Ergebnis, daß der Begriff „Überfüllung der Hochichulen“ 
untichtig ift und Daß nur von einer Überfüllung in einzelnen 
Studienfächern geiprochen werden fann. 

*Stutz, Ulrich: Ratgeber für das Studium der Rechtswissen- 
schaft an der Friedrich-Wilhelms-Universität zu Berlin. 
2., verm. Aufl. Berlin: Haller& Schmidt 1927. (268.) 8° —.75 


*(Otto) Schröders allgemeiner deutscher Universitäts- u. 
Hochschul- Kalender. Auf Grund amtl. Quellen hrsg. von 
Otto Schröder. [Ausg. 33.] Sommerhalbj. 1927. Kirchhain: 
Brücke-Verl. Schmersow (1927). (16, 406, 258 S.) kl. 8° 4.— 


Allgem, Religionsgejchichte und Theologie 


Allgemeine Religionsgeichichte 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 


*Anwander, Anton: Die Religionen der Menschheit. Ein- 
führung in Wesen u. Geschichte der außerchristlichen 
Gottesvorstellungen. Nebst einem religionsgeschichtlichen 
Lesebuch. Mit 1 Religionskte in 11 Farben u. 29 Bildern 
auf 16 Tafeln. Freiburg i. Br.: Herder 1927. (XIX, 567 S.) 
gr..8° 16 20: 18° 2 
Das umfaljende Werk will die gefamte Neligionsgefchichte 
vom Standpunfte des fatholüchen Ehriftentums aus betrachten 
und damit ein Gegengemwicht zu der „Menge nicht pofitiv- 
gläubig eingeftellter Literatur diefer Art“ bilden. Dabei ift es 
trogdem in eriter Linie gefchichtlich orientiert und läßt Keli- 
gionspiychologie, Neligionsphiloiophie und Apologetif zurid- 
treten. Da es für meitefte Streife berechnet ift, bietet e8 einer- 
feit3 nach der Sprachlichen und orthographiichen Seite jede müg- 
fiche Erleichterung, andrerjeits ift die ungeheure Stoffmenge 
unter Wealaffung aller Einzelheiten zu einem mwohlgegliederten 

Sejamtüberblif verarbeitet. Um dennoch auch möglichite An 

ihaulichfeit zu erreichen, ift ein dritter Teil (©. 453-545) mit 

inftruftiven Tertproben aus dem SDriginalfchrifttum aller be= 
bandelten Neligtonen angefügt; außerdem Jind charafteriftiiche 

Bilder und eine farbige Drientierungsfarte beigegeben. Die 

Daritellung jelbit zerfallt in einen vorbereitenden Abichnitt 

(Was it Neligion? Woraus hat fie jich entmwidelt? Gibt es 

Menichen ohne Keligion? ©. 10-59), die eigentliche Reli- 

gionsgejchichte (getrennt in die beiden großen Gruppen der 

tatur= und der Kulturreligionen, wobei den Beziehungen der 
lfegteren zum Chriftentum naturgemäß befondere Aufmerffants 
feit gejchenft wird, ©. 61-446) und eine abichließende Bes 
trachtung zur übernatürlichen Religion (die Gnade im Ver 

haltnis zu Yatur u. Gejchichte; das Königtum Ehrifti, ©. 446-452). 

Balter, 9.: Die Sintflutfagen aller Völker. Mit Karten u. 
Abb. In: Die Sonne. Sg. 4, 1927, 4-11. ©. 171-181, 219-226, 
263-268, 307-313, 356-368, 457-465 u. 497-504. — 1. Die 
amerifanischen Flutjagen. 2. Die bibliich-babylonische Sint- 
futjage. 3. Die Sintflutiagen der Inder u. Berjer. 4. Griechen 
Germanen, Litauer, Kelten. 

*Becker, C(hr[istophorus]): Im Stromtal des Brahmaputra. 
2. Aufl. Aachen: Aachener Missionsdr. 1927. (XX, 584 S. 
mit Abb., 1 Titelb., 3 Kt.) gr. 8° = Bücher d. Weltmission. 
T. x. 11.— 

Über die 1. Aufl. vgl. Lit. Zbl. Sg. 75, 20. Sp. 1577; di 
vorliegende zweite ijt erheblich erweitert. ; 


» 


*(Berditichewäti, —) bin Gorion, Micha Sofef: Die Sagen 
der Juden. Gef. [d.] Juda u. Sirael. Sid, Sagen u. Mythen. 
Überf. u. hrag. von Rahel (bin Gorion [d. i. Ramberg- 
Berditfhemwstil) u. Emanuel bin Öorion. Stankfurt 
a. M.: Rütten & Zoening 1927. (XII, 498 ©.) 8° Hlw. 10 

Al Tester Band der von bin Gorion aus dem gejamten 
jüdiihen Schrifttum gefammelten Uuslegungen, Mythen, 

Regenden u. furiofen Bemerfungen zum Alten Teftantent 

wird von feinen Nachfommen der vorliegende fünfte Teil 

herausgegeben. Nachdent die früheren Bände der Urzeit, den 

Erzpätern, den zwölf Stämmen und dem Sejeßgeber Moe 

alten (naturgemäß gruppierten ji) Die meiften derartigen 

Men Shererungen um die Urgefchichte, wo Der Mythus noch im 

Rordergrunde ftand), wird hier die Zeit bon der Eroberung 

Ranaans bi3 zum Fall des jalomonijchen Tempels in ‚Tolgen- 

den Hauptabfchnitten behandelt: die Helden, die Könige, die 

beiden NReiche, Ausklang. 

Bielmeier, Amandus: Das Kreuzalsreligiöjes Symbol der hel- 
ladifchen Urzeit. In: Benedift. Michr. Ig. 9, 1927, 9-10. ©.388. 

Büttner, F.: Die Lage der Trau im Jlam. In: Die evang. 
Millionen. Ig. 33, 1927, 12. ©. 265-272. 

*Dallago, Carl: Laotse. Der Anschluß an das Gesetz oder 
der große Anschluß. Versuch einer Wiedergabe des Taote- 
king. (3., verb. u. um ein neues Vorwort verm. A. in 600 
Ex.) Innsbruck: Brenner-Verl. (1927). (1128.) gr. 8° Bp. ge 

Zu den ausführlichen Begleitiworten der erften Ausgabe 
von 1914 (©. 89-106) und der furzen Nachichrift zur zweiten 

von 1921 (S. 106-107) ift nun ein neues Nachwort (©. 107-112) 

gefommen, in dem ich Der Verf. über die wenigen wejentlichen 

Abänderungen im Texte ausipricht; zu legterem murde er 

durch die Übertragung des Taotefing von Walter Serven 

veranlaßt. Vgl. Nr 23. Sp. 1967. 

Doergens, H.: Von außerchristlicher Aszese und Ekstase, 
von Okkultismus u. Magie einerseits u. übernatürlicher 
Mystik anderseits. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 6 
u. 8. 8. 334-348 u. 468-479. 

Fräßle, Jos[ef]: Religion der innerafrikanischen Natur- 
völker. In: Akad. Missionsbll. Jg. 15, 1927, 1. S. 7-12. 

Die islamische Gegenwart. Mschr. für die Zeitgeschichte des 
Islam. Nebst Beilage: „Der islamische Student“. Jg. 1, 
H. 1, Nov. 1927. Berlin-Zehlendorf: Verl. des „Islam-Echo‘“. 
(20 8.) gr. 8° Einzelpreis —.50 

Von Muslimen felbft gefchrieben, foll die neue Zeitichrift 
rihtige Anfhauungen über den Jilam im Abendland verbreiten. 

*Goetz, F(aywel Benzelwitz): Der Philosoph W. Solowioff u. 
das Judentum. Mit d.. Porträt u. Autogramm von W. So- 
lowioff u. autograph. Brief des Philosophen S. Trubezkoi. 
(Riga: Selbstverl. d. Verf. [1927].) (88 5.) 8° 2.— 

Enthält u. a. folgende Abfchnitte: Das rel. Gemiljen er- 
mwedt in ®. ©. Sutereffe für d. Judentum; feine jüdiiche Apo= 

{ogie; über das Verhältnis des Chriftentums zum Judentum; 

über die Beziehungen der Evangelien zum Talmud. 

Günther, Gotthard: Individualität und Religionsgeschichte. 
In: Zs. f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 42, 1927, 11. 
8. 337-356. — „Sowohl im Orient wie im Abendlande fällt 
der PBerfönlichkeit im rel. Erlebnis eine bejondere Nolle zu, 
fobald die Subftanz der Religion fi) echt philof. Trage 
ftellung als zugänglich erweilt u. Denfen u. rel. Erlebnis als 
autonome, nebengeordnete Funftionen des Perjönlichfeits- 
bewußtfeing empfunden werden.” 

Gusinde [, Martin]: Die religiösen Anschauungen der Feuer- 
länder. In: Akad. Missionsbll. Jg. 15, 1927, 1. S. 12-22. 
*Halpern, Selig: Gefchichte der jüdiichen Gemeinde zu Gutt- 

ftadt. Ein Beitr. 3. Geich. d. Juden im Ermland. Guttftadt: 

Gelbftverl. d. Verf. 1927. (45 ©., 2 Taf.) 8° 4.50 

Entitehung und Werdegang der angejehenen jüdiichen ®e- 
meinde Oftpreußens bis zur Gegenmart. 

Hinzpeter, Georg: Germanifhe Mondeinfangjagen. Mit 
1 Abb. In: Der Schlüffel zum Weltgeichehen. Sg. 3, 1927, 
12. ©. 413-417. 

*Horten, M[ax]: Indische Strömungen in der islamischen 
Mystik. 2. Lexikon wichtigster Termini der islamischen 
Mystik. Terminologische Untersuchungen zu grundlegen- 
den Texten islamischer Frühmystik in Persien um 900. 
Heidelberg: Winter 1928. (X, 141 S.) gr. 8° = Materialien 
zur Kunde d. Buddhismus. H. 13. 10.— 

Dem eriten Heite über Geihichte und Kritif des Problem 

(vgl. Lit. bl. Ig. 78, 6, Sp. 442) läßt der Verf. nunmehr das 

vorliegende Lerifon folgen, aus dem fih „auf eraft-philol. 

Wege u. rein objektiv Die Spentität der liberalen iflamijchen 

Moyftit mit den Thefen des ‚höheren Vedänta‘ ergibt“. 
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*Karutz, Richard: Das Rätsel des Janus. Von Wirklichkeit 
in Kunst u. Mythos. Mit 41 Abb. Basel: Geering 1927. 
(171 8.) gr. 8° = Schr. zur Völkerkunde. 2. 4.80; Li. 6. 
Eine Monographie der Sanus-Vorftellung, deren Uriprung 

im Möfterienmwefen nachgewiejen und deren Entwidlung bei 

den afrikanischen Völkern, bei den Römern und in der Geihihte 

des menichlichen Bemwußtjeins überhaupt an Hand eines reichen 

Abbildungsmaterials verfolgt wird. & 

*Jüdisches Lexikon. Ein enzyklopädisches Handbuch des” 
jüdischen Wissens in 4 Bden. Mit über 2000 Ill., Beil,” 
Ktn u. Tab. Hrsg. von Georg Herlitz u. Bruno Kirsönnen 
Unter Mitarb. von über 230 jüd. Gelehrten u. Schriftstellern. 
Bd 1. A-C. Berlin: Jüdischer Verl. (1927.) (XXXVI 8, 
1472 Sp.) 4° Zw. 35.—; Hldr 44.— 

Enthält felbftverftändlich auch eine Fülle von Artikeln zur 
jüdifhen Neligionsmwiljenfchaft, hebr. Sprache u. Biffenihaft 
zum U. T. Bon den größeren jeten u. a, genannt: Abraham 

(von Alerander Kriftianpoller u. Aron Sandler), A dam (von 

Kriftianpoller), Agudas Jisroel (Jacob NRof enheim), Agypten 

(mehrere Berf.), Hebräiihe Alzente (Samuel Guttmann), 

Hebräifches Alphabet mit Schrifttafel u. Abb. (Brundg” 

Kirchner u. Arthur Bosner), Amos (Mar Wiener), Apoflas 

(opfe (Hugo Fuchs), Südishe Arhäologie (Samuel Krauß), 

Afiprien (mehrere VBerf.), Altorientaliiche Ausgrabungen 

u. Funde (Hans Lichtenftein), Babylonien (mehrere Verf), 

Bibel (Bezeichnung, Einteilung, Charakter, Geihichte, im. 

Lichte der Ausgrabungen u. Funde, in der bildenden Kunftd. 

Rölfer, im Slam, in der Literatur d. Völker, in der Mufik; 

von mehreren Verf.), Bibelüberjegungen, Bibelmiijen- 

Ichaft ulm. Daneben auch zahlreiche einjchlägige Abbildungen, 

vor allem zur Synagogengeichichte. h 

Lidzbarski, Mark: Mandäische Fragen. In: Zs. f. d. neu- 
testamentl. Wiss. Bd. 26, 1927, 1. 8. 70-75. 

Marmorstein, A.: Iranische und jüdische Religion mit bes. 
Berücksichtigung der Begriffe ‚Wort‘, „Wohnen“ und 
„Glorie“ im 4. Evangelium und in der rabbinischen Lite- 
ratur. In: Zs. f. d. neutest. Wiss. Bd 26, 1927, 2-4, 8.231-242. 

Melger, Hermann: Die Religion der Naturbölfer im Reli= 
gionzunterricht. In: Moll. f. d. ed. Religtiongunterricht. 
&g. 20, 1927, 10/11. ©. 245-259. 

*Die Darmstädter Pessach-Haggadah. Codex orientalis 8° 
der Landesbibliothek zu Darmstadt aus d. 14, Jh., hrsg. u. 

- erl. von Bruno Italiener unter Mitw. von Aron Freimann, 
August L. Meyer u. Adolf Schmidt. Mit einer Gesamt- 
bibliographie der illustrierten Haggadah. Textband. Mit 
90 bisher noch unveröffentl. Abb. auf 16 Lichtdr.-Taf. [u. 
1 Titelb.]. Leipzig: Hiersemann 1927. (XII, 313 8.) 4° (Bil- 
derhandschr. d. Landesbibl. zu Darmstadt.) Hldr 60.— 

Mit diefem auch äußerlich wertvoll ausgeftatteten Band 

beginnt der Verfuch, „das feit dem Erfcheinen des grundlegen- 
den Werkes von Müller u. von Schlofjer befannt gewordene 
Material an illuftrierten Haggadah-Yandichriften in üffent- 
lichen Sammlungen zu fichten u. teilweile zu bearbeiten. Die 
mit dem Ritus de3 Sederabends zufammenhängenden Fragen 
fonnten nur geftreift werden, ihre Klärung foll einer eingehen- 
deren Unterfuchung vorbehalten bleiben“. Der zugehörige Tafel- 
band wird etwa Mitte 1928 erjcheinen. 

Reitzenstein, Rfichard]: Zur Mandäerfrage. In: Zs. f. d. 
neutestamentl. Wiss. Bd 26, 1927, 1. S. 39-70. 

*Die Religion in Gefchichte und Gegenmart. 2., völlig neu 
bearb. Aufl. Hrög. von Hermann Gunfelu. Leopold Zihar- 
nad. Lg 20/22. <Bd 1: Bogen 56-65 u. Titelbogen. Schluß 
d. erften Bandes.) Dabry-Dyobouniotes. (Sp. 1761-2052; 
XII ©.) Tübingen: Mohr 1927, 4° 

ERE Bd 1 vollit. 39.60; geb. 48.— 

Damit ift innerhalb eines Jahres der erite Band des Monu- 
mentalmwerfes zum Abichluß gebracht; der beigefügte Titel 
bogen enthält dag Vorwort von Leopold Zicharnad über Die 

Biele der neuen Auflage (vgl. Kit. Zbl. Sg. 77, 21, Sp. 1658), 

jowie BVerzeichniffe der Mitarbeiter, der Abkürzungen u. dei 

Tafeln diefeg Bandes. An größeren Artifefn enthalten die 

festen Lieferungen u. a.: Dänemark (Lie. W. Büld-Laboe); 

das Danielbud (Baumgartner); Darmwinismus (Titiuß): 

König David (At); Deismus (veligionsgefchichtl.: Vertholet; 

begrifflich;: Steinmann; englifcher Deismus: Bicharnad): 

Defalog (Roh); Deizendenztheorie (Titius); Deutiche 

Siteraturgeihichte in d. Vorklaffiferzeit (Hermann Schnei: 

der; behandelt nur den Einfluß der Religion auf die Literatur): 

Deutichland (1. Kichengeich. bis 1900: W. Koehler; 2a: Die 

evang,, 2b: die fath. Kirche in d. Gegenmart: Schoell, bzw 

Hermelint; 2c: Die Konfeifionsftatiftif D.3 in d. Öegenmwart 

Bicharnad); Diakonie (Mahling); Diafpora (jüdilche: Die: 
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big; evangelifche: Nendtorff; deutfche evangelifche im Aus 
land: Schubert); Dogma (teligionsgeichichtl.: Beth; chriftlich: 
- Stephan); Dogmatik (Stephan); Drama (refigionsgeichichtl.: 


Morwindel); Dreieinigfeit (veligionsgefchichtl.: van der 
Leeumw; im N. T.: Dibelius; dogmengefchichtl.: Scheel <®Ö, 
Krüger); Dogmatilch: Kalmeit); Dualismus (religiong= 


geihichtl.: van der Leeum; inftematifch: Steinmann). 


NRittelmedyer, Friedrich: Die Öermanen je der Tod. In: 
Die Ehriitengemeinschaft. Sg. 4, 1927/28, 8. ©. 225-229, 
Saria, Balduin: Zur Entwicklung des mithrischen Kult- 
bildes. In: Mittn d. Vereines klass. Philologen in Wien. 

Jg. 4, 1927. S. 53-59. 
Schebesta, Pfaul]: Religiöses und Soziales der Urbewohner 
Malakkas. In: Akad. Missionsbll. Jg. 15, 1927, 1. S. 23-31. 
Schmidt, W[ilhelm]: Wege zur Religion der Urvölker. Ebda. 
S. 1-7 


*Schneider, Hermann: Die Kulturleistungen der Mensch- 
heit. Bd 1. Die Völker des Altertums [und ihre en 
Weltanschauungen]. Leipzig: Weber 1927. (XI, 672 S., 
3 Tab.) 4° 27.30; 2m. 30.— 

Diefes umfaljende fulturphilofophiihe Werk bietet jemeils 
auch Überblide zu den religiöfen Weltanfchauungen der be> 
handelten Völker, jo fir die Urzeit Nr Sonnen= 
religion, Mythologie, Heiligtiimer, Totendienft. S. 14-20), zur 

Religion der er (©, 69-85), der Babylonier (©. 139- 151), 

der Juden (S. 190-211), der Werier (©. 250-263), der Hellenen 

(S. 310-369), der Römer (S. 463-483), der Ander (©. 535-559) 

u. der Chinefen (©. 615-635). 

Steinhaufen, Georg: Neligiofes und geiftiges Leben [der 
Germanen]. In: Steinhaufen: Germanifche Kultur in der 
Urzeit. 4. [, ergänzte] Aufl. (LZeipzig: Teubner 1927 = Aus 
Natur= u. Geiltesmwelt. 1005.) ©. 95-121. 

Sünneru. Walter Boehmer: Nachträge zu d. . Aufiah Be 
mannzauber”. In: 81 f. Barapipchologie. 30. 2,.1927, 
©. 695-696. 

Sndiicher Tempelbienft, Mit 3 Abb. auf Taf. In: Die evang. 
Milionen. Sg. 33, 1927, 11. ©. 258. 

+Reifer, Lily: mac: Süngfingsweihen und Männer 
bünde. Ein Beitrag zur deutihen und nordilchen Altertum3= 
und Bolfsfunde. Bühl Baden): Konfordia 1927. (94 ©.) 
gr. 8° = Baufteine zur Bolfskunde u. Religionswilf. 1. 3.— 

1. Männerbünde u. Sünglingsweihen bei den Tiefkultur- 
völfern. 2. Altgermaniihe Männerbiinde u. Sünglingsmweihen, 

Die wichtigiten indiichen, griechifchen u. römischen Snitiationen. 

3. Schichten der Überlieferung. 

Wetekamp, W.: Opfersteine, Näpfchensteine, Teufelssteine. 
In: Mbl. d. Ges. f. Heimatkunde u. Heimatschutz in der 
Mark Brandenburg. Jg. 36, 1927, 7 u. 8. S. 125-126. 

Witte [, Julius]: Chang Tso lin vollzieht das Konfuzius- 
Opfer. In: ar f. Missionskunde u. Religionswiss. Jg. 42, 
1927.11. 365-366. 

Ziwemer, nt Die Mohammedaner von Süpdoft- Europa. 
Bearb. von 9. E. Schäfer. Sn: Die evang. Miffionen. Jg. 23, 
1927, 10.u. 11. ©. 228-232 u. 241-248. 


Bipliihe Willenichaften 
Bibliothefar cand. rev. min. Albert PBauft 


Bakhuizen van den Brink, J.N.: Eine Paradosis zu der 
Leidensgeschichte. In: Zs. f. d. neutestamentl. Wiss. Bd 26, 

1927, 2-4, 8. 213-219. 

*Bauer, Hans, und Pontus Leander: Grammatik des Bib- 
lisch-Aramäischen. Hälfte 2, Halle: Niemeyer [1927]. 
(S. 193-380, XV S.) gr. 8° 13.— 

Diefer abfchliekende Teil (Hälfte 1 vgl. Lit. gb. 19, % 

Sp. 264) enthält den Schluß der Formenlehre, ferner Syntar 

u. Satlehre; beigegeben find Regiiter der bibliich-aram. Wörter 

u. MWortformen, ein Sachregifter u. ein Regilter bemerfens- 

werter Bibelitellen. Damit liegt nın wieder eine dem heutigen 

Stand der jemitischen Sprachmil]. entfprech. Orammatif vor, 

nachdem zulegt Rautich 1884 eine folche herausgegeben hatte. 

Bauer, 8%: „Mofjes Märtyrertod“. Eine Ermwiderung. In: 
Neue firchl. If. Sa. 38, 1927, 11. ©. 810-818. — Gegen den 
Veriuh Sellins, aus gewiffen Stellen bei Hojea Aufjchlüffe 
über Wirffamteit u. Schidjal des Mofe zu gewinnen. 

Beder, Thleodor]: Das Alte Teftament in den Briefen St. 

» Bauli. A. Im Römerbriefe. [Fortgefegt von:]) Bedyer, 9.: 
[B.] Die Beugnifje des 1. u. 2. Korintherbriefes u. de3 Gala= 
terbriefes iiber das Alte Teftament. I: Nach) os Sefeß u. 
Zeugnis. Ja. 26, 1926/27, 4/6, 7/9 u. 10/12. ©. 166-170, 
261-265 u. 403- 410; Sg: 27, 1927/28, 2-4, 6 u. 9. ©. 46-48, 
83-85, 142-145, 204-206 u. 353-357. 


*Bludau, Auglust]: Die Pilgerreise der Aetheria. Paderborn: 
Schöningh 1927. (VII, 294 S.) g 8° = Studien z. Gesch. 
u. Kultur d. Altertums. Bd 15, H. 1u. 2. 20.— 

&3 ift der ältefte Bericht (Ende des 4, 3b.) über eine Wall- 
fahrt nach dem Heiligen Rande, die drei „ahre dauerte, und die 
bon der Pilgerin für ihre „Schweitern” in der Heimat, D.xhr 
für die Nonnen eines abenpdländiichen Klofters, in einem aus- 
führlichen ‚Briefe gefchildert wird. Ein Teil diefer Handichrift 

(22 Blätter) wurde 1884 durch den Bibliothekar von Arez30, 
. Itanc. Hs entdedt u. 1887 herausgegeben. Nachdem 

der ermländiihe Biihof Bludau darüber 1904 und erneut in 

den Sahren 1921-26 verichtedene Beitichriftenaufjäße beröffent- 
licht hat, bietet er jest eine abfchließende Monographie, in der 
er die einzelnen Ausgaben, den Inhalt der Schrift und alle 
damit zufammenhängenden literargejchichtlihen Fragen, be- 
handelt; beigegeben tft außerdem ein Namen u. Sachregiter. 

Bon den erhaltenen Teilen ift der eine mit den Beichreibungen 

der bon Serufalem aus unternommenen Reifen (nach dem 

Sinai, dem Berge Nebo, der Heimat Hiobs, nad) Antiochta, 

Edella, Tarfu3 ufmw.) vor allem für die biblifhe Geographie 

wertvoll, der andere mit der eingeh. Darft. des Gottesdienftes 

in Serufalem bejonder3 liturgiegeichichtlich interefjant. 

Brun, Lyder: Die römischen Kaiser in der Apokalypse [des 
Johannes]. In: Zs. f. d. neutestamentl. Wiss. Bd 26, 1927, 
2-4. S. 128-151. 

Büchsel, Friedrich: Mandäer und Johannesjünger. In: Zs. 
f. d. neutestamentl. Wiss. Bd 26, 1927, 2-4. S. 219-231. 
Clemen, Carl: Die Stellung der Offenbarung Johannis im 

ältesten Christentum. Ebda. S. 173-186. 

Ebert, Baul: Eschatologiishe Seperfcholien. Kritiiche An- 
merfungen zu dem Althausjchen Buche über „Die Testen 
Dinge‘, In: Neue fichhl. 3. Sa. 8, 1927, 10-11. ©. 737-775 
u. 789-809. 

Engel, Joh.: Die Parabel von der verlorenen Drachme 
(Lk. 15, 8ff.). In: Theol. u. Glaube. Jg.19, 1927, 5. S. 653-661. 

Fascher, Erich: Die Auferstehung Jesu u. ihr Verhältnis 
zur urchristl. Verkündigung. In: Zs. f. d. neutestamentl. 
Wiss. Bd nn 1. S. 1-26. 

*Fillion, 8. & : Unfer Herr Zeus Chriftus nad) den Evans 
gelien. het bon Alois) Mühlan. Limburg a. d. &.: 
Gebr. Steffen 1927. (444 ©., mehr. Taf.) 8° 6.—; 2m. 7.50 

Se Ermin: Die Bibel. In: Die Glode. So. 1997, 12; 
S. 180-181. 

*Freundorfer, Joseph: Erbsünde und Erbtod beim Apostel 
Paulus. Eine 'religionsgeschichtliche u. exegetische Unter- 
suchung über Römerbrief 5, 12-21. Münster i. W.: Aschen- 
dorff 1927. (XXI, A S.) gr. 8° = Neutestamentl. Ab- 
handlungen. Bd 13, 1/2. 10.80 

Mit Rüdjicht auf en große Bedeutung, welche die Stelle 

im NRoömerbrief für die Dogmatik der Erbjünde Hat, wird hier 

„der planmäßige Verfuchh unternommen, die Trage nach der 

Herkunft des pauliniichen Gedanken: von Röm. 5, 12 zu jtellen - 

u. durch eine umfangreiche Üiberfchau über die Sefchichte der 

Auslegung diefer Stelle Hinducch von neuem den Weg zur Er=- 

Harung ihrer Schwierigfeiten zu bahnen“. 

a ES 3 er }. fath. Zehrerinnen. Sg. 40, 

*Das Gebet des Sera Sn SO EN NLRDEN erfl. 1. auge 
gelegt. Hrag. von Ernft Mod an Bad Blankenburg: 
Berl. „,Hatfer User). (32 ©.) gr. —,35 

*Sutjahr, Slranz] S[eraph]: Die Griere des et Apoftels 

Paulus. Bd 3. Der Brief an d. Römer (, Hälfte 2, Kap. 9-16). 
Graz: „Styria“ 1927. (VIII ©., ©. 285-521.) gr. 8° 6.— 

Dem bereit3 1923 erjch. erften Teil (Rap. 1-8) folgt damit 
der abichliegende zweite. 

Habersbrunner, Diondys: 
Gedanken zu Matth. 9, 1-8. Sn: Der Weg. Ig. 
©. 201-204. 

*Haefeli, Leo: Die Peschitta des Alten Testamentes mit 
Rücksicht auf ihre textkritische Bearbeitung und Heraus- 
gabe. Münster i. W.: Aschendorff 1927. (XI, m SSREE. BE 
= Alttestamentl. a en Bd:11,-H: 6.90 

Auf Grund der Vorarbeiten, die der Berf. a 1914 am 
päpftlichen Bibelinftitut in Rom für eine tertfritiiche Erfor- 
fchung u. Herausgabe der Peichitta des U. T. unternahm, bietet 
er hier unter Heranziehung der gejamten, ihm erreichbaren 

Literatur ein Heines Kompendium der PBeichitta-Forichung. Er. 

behandelt eingehend den Tert im uez harafterifiert ihn 

binfichtlich der einzelnen Bücher des U. T., führt alle Tert- 
zeugen nach ihrem Werte auf und nreioe Biel u. Wege, zu 
einer abichliegenden Ausgabe de3 Tertes in feiner sltellen 

Fallung zu gelangen, 


Sefus in verichiedenen Lichtern. 
4, 1927/28, 8. 
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*Hüger, Oskar: Zum religionsgeichichtlichen Berftändnis des 
Apoftels Baulus. Leipzig: Quelle & Meyer 1928. (58 ©.) 8° 
(Religionstundl. Duellenbücherei.) —,80 

Hafert: Was hat Iefus gelehrt über die chriftl. Gemeinde. An- 
fprache auf d. Gemeindeabend d. Bibelbundtagung in Stettin 
am 19. Oft. 1997. Su: Nach d. Gefeb u. Zeugnis. Ig. 27, 
1927/28, 9. ©. 345-349. 

Hashagen, Frliedrich]: Die Anziehungskraft des UE am 
Kreuze, beleuchtet aus einigen PBaljtonsliedern. Ehda. 1-4/5. 
©. 12-15, 53-55, 93-95 u. 151-154. 

Hennen, B.: Zu Matth. 5, 32 (19, 9) ; Act. 26, 29; II. Cor. 11, 
98. In: Theol. u. Glaube. Jg. 19, 1927, 5. 8. 700-701. 

Hirsch, Emanuel: Über eine bisher unbekannt gebliebene 
Bibelrevision [des 1892 von der Dt. evang. Kirchenkonferenz 
genehmigten Textes u.] Noch einmal: Die Bibelrevision. In: 
7s. f. d. neutestamentl. Wiss. Bd 26, 1927, 1 u. 2-4. S. 26-39 
u. 152-157. 

Hommel, Eberhard: Der Name und die Sagen des Jordan 
in altkanaanäischer Zeit. Vortrag, geh. auf d. Münchener 
Orientalistentagung 1924. In: Journal of the Society of 
Oriental Research. Vol. 11, 1927, 3-4. S. 169-194. 

Klinke, Xoh.: Die Zartheit Sefu im Umgang mit den Menjchen. 
Nachtr. zu Luk. 7, 36-50. In: Nach d. Gefeß u. Beugni®. 
&g. 27, 1927/28, 9. ©. 352-353. 

Klofer, Gotthard: Der Brief des heiligen Anpoftel3 Paulus an 
die Galater. In: Benediktinifche Michr. Ig. 9, 1927, 9-10. 
©. 341-358. 

Rugler, Franz Xaver: Drei fchwer verfannte Daten der ifraeli- 
tischen Kultgefchichte. (Aus der Zeit vom 9. bis 6. Sahıh. v. 
Chr.) In: Stimmen d. geit. Ig. 58, 1927/28, 2. ©. 93-105. 
— 1. Reranlaffung, Verlauf u. Dauer der großen Dürre 
unter Achab. 2. Die Kultreform des Königs Joftas. 3. Das 
Datum des prophet. Gefichts Ezechiel3 vom neuen Tempel 
u. dem künftigen Serufalem (E3. 40, 1). 

Konpfe: Was lehrt Jefus über den Heiligen Geilt? Vortrag, 
Oft. 1926. In: Nach dem Gefeb u. Zeugnis. Ig. 27, 1927/28, 
8. ©. 283-286. 

Zange, Carl: Aus der Handichrift von Walter d. Molo’s 
„Legende vom Herrn“. In: DOftdt. Mhe. I. 8, 1927/28, 7. 
©. 522-530. 

*Reipoldt, Zohannes: Evangelifches und Fatholiiches Selus- 
bild. Zeinzig: Dörffling & Tranfe 1927. (66 ©.) 8° 3.20 

Die Fatholiiche und die evangeliihe Auffalliung von Sefus 
werden, ausgehend von den heutigen Verhältnifien und ficchlichen 

Erfcheinungen, an den biblifhen Grundlagen geprüft; dies ge- 

Ichieht in fünf Hauptabfchnitten: 1. SJejus u. Maria; 2. Sefus 

der König; 3. Die Sefusmpftif; 4. Der Mekgottesdienit; 5. Selus 

als Stifter der Kirche. Zugrumoe liegt ein Vortrag, den der Verf. 
am 3. Zuli 1927 in Bayreuth hielt. (Zu dgl. die Beipr. in Der 

„Rath. Kirchenztg.“ (Salzburg). Ig. 67, 1927, 48. ©. 441-442.) 

Liehtenhan, Rudolf: Bibel und Wort Gottes. Freunde der 
Shriftl. Welt in Bafel, 17. Oft. In: Die hriftl. Welt. Ig. 41, 
1927, 21. Sp. 1010-1017. 

gilje, Hanns: Bom Lefen der Heiligen Schrift. In: Mittn 3. 
Förderung einer dt. hriftl. Studentenbemwegung. W.-©. 
1927/28, 1. ©. 3-6. 

Lohmeyer, Ernst: Probleme paulinischer Theologie. I. Brief- 
liche Grußüberschriften. In: Zs. f. d. neutestamentl. Wiss. 
Bd 26, 1927, 2-4. S. 158-173. 

*Rucas, Evangelifta:) Die frohe botihaft. Scherenichn. u. 
Schrift Shuf Bertha Heller. Wülfingerode-Sollitedt: Treue- 
Berl. (1927.) (8 BL. in Schwarz u. Notdr.) gr. 8° 50 

"May, Werner: Frauengeftalten im Leben Selu. Legenden. 
(Geleit[m.]: Hans Georg Haad.) Breslau: Schlei. Maien- 
haus 1927. (61 ©. mit Abb.) 8° 1.50; Hlm. 2.—; 2io. 2.50 

Mehger, Emil: Eine Erwedung aus alter Zeit zur Lehre für 
unfere Zeit. Nach 2. Chron. 29-31. In: Der Wahrheitszeuge. 
&xg. 49, 1927, 47. ©. 373-374. 

Michaelis, Wilhelm: Die fog. Sohannes-Jünger in Ephefus. 
Sn: Neue firdhl. Bi. Sg. 38, 1927, 10. ©. 717-736. — Zu 
Apoftelaefch. 18, 24-28 und 19, 1-7. 

Möller, Wilhelm]: Um die Infpiration der Bibel, eine Aus- 
einanderfekung mit Brof. D. Baumgärtels Vortrag: „Die 
Bedeutung des WA. T. für den Chriften”. In: Nach d. Oefeß u. 
Zeugnis. Sa. 26, 1926/27, 7/9 u. 10/12. ©. 331-337 u. 394 
bis 402; Sa. 27, 1927/28, 1-9. ©. 9-12, 51-52, 89-93, 145-150, 
Re 258-260, 302-307 u. 363-368. [Weitere Fort. 
olgen. 

Mohr, 3: Chriftus Sefus. In: Die Glode. Ig. 1927, 12. 
©. 184-185. ” 


*Mundbhent, Hugo]: Zefus und die Frauen. Kaffel: Ver- 
laol3haus d. Dt. Baptiften] Onden 1927. (32 ©.) 8° °—.50 
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*Niebergall, Friedrich: Die Dorffirchenarbeit und das Alte 
Teftament. Normen u. Formen. Berlin: Dt. Zandbuhhh. 
1927. (III, 71 ©.) 8° 2.— 

*Die Palästina-Literatur. Eine internationale Biblio-" 
graphie in systemat. Ordnung mit Autoren- u. Sachreg. 
Hrsg. von Peter Thomsen. Die Literatur d. J. 1915-1924. 
Hälfte 2. Leipzig: Hinrichs 1927. (XX_S., S. 401-755.) 
gr. 8%. 19.—: Bd 4 vollit. 39.—; geb. 42. 

Vol. Lit. Zhl. Sg. 78, 6. Sp. 446. j 

Pland, Reinhold: Zur Schlichtung des Sündenfallitreits. — 
Pol. EW 1926, Nr 17, 20, 21. In: Die Hriftl. Welt. 3a. 41, 
1927, 21. Sp. 1003-1004. - 

*Die Psalmen, deutsch von Franz Wutz. Eichstätt: Ge- 
schäftsstelle des Klerusblattes 1927. (VIII, 216 S.) kl. 8% 
— Schriftenreihe des Klerusblattes. H. 2. 3.— 

Neue Heine Ausgabe der Palmen, überfest auf Grund 
der befannten Tertforfchungen des Verfaflers. 

Richter, Julius: Die Botfhaft Jefu. In: Neue allgem. Mil. 
fionszf. So. 4, 1997, 10. ©. 292-297. 

Richter, Sulius: Die Botichaft des Apoftels Paulus. Ebda. 
©. 297-302. 

*Rihband, Abraham M.: Morgenländiihe Sitten im Leben 
Sefu. Ein Beitrag zum Verftändnis der Bibel. Autorif. dt. 
Ausg. von Karl Fueter. Bafel: Reinhardt a ion E a 

Kae Hub) g0 


Der Verf., der die erften zwanzig Jahre in feiner Heimat 
Sprien verbracht hat und heute ein angejehener evang. Prediger 
der Nereinigten Staaten ift, ftellt hier den Hintergrund des 
bibfiichen Lebens aus eigener Erfahrung dar und ift damit ein 
felten geeigneter Führer zum Verjtändnis der Bibel und zur 
febendigen Erzählung der bibliihen Gejchichten. Die Tiber- 
fegung fürzt hier u. da Weitichweifigfeiten und Wiederholungen; 
beigefügt ift zur beiferen Orientierung ein Regilter der ans 
geführten Bibelitellen. 

*Noth, Alfred: Der Schat in irdenen Gefäßen. Zebenäsbilder 
1. Bilder aus d. Zeben d. Jünger Jefu. Neumiünfter: Chriftos 
phorus-Berl. (1927). (174 ©.) 8° m. 4, 

Rudnigky, N: Der Alte und der Neue Bund, In: Der Wahr 
heitszeuge. Ig. 49, 1927, 48 u. 49. ©. 384-385 u, 392-394. 

Saathoff, A: Sefus Chriftus der Herr. [Yu der Schrift von 
Smanuel Hi.) In: Michr. f. PVaftoraltheologie. Ig. 25,% 
1927, 10/11. ©. 242-247. 

Salonius, A. H.: Die griechischen Handschriftenfragmente 
des Neuen Testaments in den Staatlichen Museen zu Berlin. 
Mit 2 Taf. In: Zs. f. d. neutestamentl. Wiss. Bd 26, 1927, 
2-4. S. 97-119. (Auch ges. ersch. Gießen: Töpelmann 1927.) 

*Schlatter, Adolf: Der Glaube im Neuen Testament. 4, Bearb. 
Stuttgart :Calwer Vereinsbuchhlg 1927. (6228.) 8° Hlör 20.— 

Das Buch gehört in die Reihe der älteren Werte deö Ver- 
fafjers, von denen der Verlag Schon in mehreren Fällen jest 
wieder Neudruce veranftaltet hat. E3 erfchien in eriter Fafjung 
1882 als eingehende Beantwortung der von der Haager Ge- 
fellfchaft zur Verteidigung der chriftl. Religion geitellten Trage 
nad) dem Wefen de3 neuteftamentl. Glaubens; der 3. Ausgabe 
bon 1905 folgt nun eine weitere, deren Berechtigung vom Verf. 
in einem neuen Vorwort begründet wird. 
Schlatter, Wilhelm: [Der Pfarrer als) Schriftforicher. Sn: 

Schlatter: Der Wfarrer als Theologe. (Leipzig: Dörfiling & 

Stanfe 1927.) ©. 21-46. 

Schmidt (Stift Keppel): Ein bisher nicht genügend gemür- 
digtes Rroblem der Religtonsgefhichte. [Zu dem Werfe von 
Edmund Mugler: Gottesdienft u. Menichenadel. Buch 1.] 
Sn: Vroteftantenbl. Sg. 60, 1927, 46. Sp. 641-643. 

Schmidt, Gerhard: Neuere Bibelüberfegungen. In: Beit- 
wende, Sg. 3, 1927, 12. ©. 558-562. 

Schmitt, Philipp: Jesus Christus, der König, und sein Stell- 
vertreter. In: Wissen u. Glauben. Jg. 24, 1927, 8. S. 450-461. 

Schmis, Otto: Der Dienft des Chriften nach dem Neuen Tejta- 
ment. An: Beth-El. Ig. 19, 1927, 12. ©. 311-322. 

Schneider, Sohannes: Hilfsmittel zum Schriftftudium. 
(Empfehlenswerte Werke.) In: Mittn z. Förderung einer 
dt. chriftl. Studentenbewegung. W.-©. 1927/28. ©. 8-15. 

*Die Schrift. Zu verdeutschen unternommen von Martin 
Buber gemeinsam mit Franz Rosenzweig. (7.) Das Buch 
der Richter. Berlin: Schneider [1927]. (112 S.) 8° 

Tp. 3.50; Lim. 5.—; Verg. 8.50 

‚Hauptteile: Die Probe; Ehud; Debora; Gideon; Gideons 
Söhne; Siftah; Schimihon; Michas Schnigbild; Das Keb3= 
weib in ®iba. 

Schröder, Hans: Der kosmische Christus. In: Theosophie. 
Jg. 15, 1927, 6. S. 347-348, 
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*Schumann, Friedrlich]: Die es in der modernen 
Welt. Ein Rortrag. Stuttgart: d. evang. Volfsbunds 
1927. (24 ©.) 8’ = Riff. Vorträge über teligiöfe Fragen. —.60 

Sickenberger, Joseph: [Bespr. zu] Hans Lietzmann: Petrus 
und Paulus in Rom. 2,, neubearb. Aufl. (Berlin: de Gruyter 
1927.) In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 1927, 48. Sp. 2337-2340. 

Seal Sitten im Leben efu. Zur Einleitung ae 

 da3 Buch feines Landsmannz, des Shrers Abraham M. 
an Sn: Das glüdhaft Schiff. Fahrtenbuh 1928. 

Spemann, Franz: Von der Schönheit der Schrift. In: Mittn 

ring einer dt. chriltl. Studentenbewegung. W.-©. 
1997 /e8, 1 6-8. 

Steinmeger, Franz &.: Das Leben Sefu u. feine Fritifer. 
Sn: Katholifen-orreipondenz. Ig. 21, 1927, 5-10. ©. 101 
bis 107, 127-134, 162-168, 179-186 u. 203-207. — 1. Die 
Wolfenbüttler Fragmente. 2. 9. E. Gottlob Paulus. 3. Xm- 
manuel Kant. 4. Ernft Renan. 5. David Friedrich Strauß. 
6. Ferdinand Chriftian Baur. 7. Bruno Bauer. 8. Der „my- 
thiiche” Sefus. 9. Die hift.-frit. Schule. 10. Die religiong- 
geihichtl. Schule. 11. Das Ergebnis: „Die Unmöglichkeit, 
Sejus als reinen Menichen auellenmäßig erfaffen zu fönnen.” 

*Das Neue Teftament über). von Carl Weizfäder. 11. Aufl. 
Tübingen: Mohr 1927. (XII, 458 ©.) H. 8% Lim. 3.—; Ldr 8.— 
Die vorliegende Auflage ericheint als Subiläumsausgabe 

der vor mehr al3 einem halben Sahrhundert zuerft heraus- 

gegebenen bahnbredhenden Überfegung von Weizfäder. Sie 

t ein jorgfältiger Abdrud der letten von ihm bearbeiteten 

Auflage, die 1900, ein Jahr nach feinem Tode, erichien. 

Vorgedrudt ift das grundlegende Vorwort Weizfäderd zur 

5. Aufl. und eine neue Würdigung des Werkes von Adolf Rich. 

*Thimme, L[udwig]: Biblifche Säße über Frauendienft und 
Srauenreden. Dargeit. u. bear. Marburg: Reichsverl. „Hes 
bron” [1927]. (8 ©.) 8° = Hefte d. Dt. Gemeinschafts3-Dia- 
fonie-Berbandes. 9. 6. — 10 

Traub, Friedrich: Lebensefu-Forihung nu Slaube. Sn: 
Neue fichl. 31. Sg. 38, 1927, 11. ©. 819-834 

*IHL, Julius: Der moderne Mensch und die Welt der Bibel. 
Bortrag. Stuttgart: Duell-Berl. (1927). (31 ©.) El. 8° —.50 

*Vollmer, Hans: Materialien zur Bibelgeschichte u. reli- 
giösen Volkskunde des Mittelalters. Berlin: Weidmann 1927. 
gr. 8°. Bd 2, T. 2: Eine deutsche Schulbibel d. 15. Jh.: 
Historia scholastica des Petrus Gomestor in deutschem 
Auszug mit lat. Paralleltext erstmalig hrsg. 1. Regum bis 
2. Machabäer. Mit 9 Taf. in Lichtdr. u. einem Wörter- u 
Namenverzeichnis. (XII S., S. 369-864.) 36.— 
Bd 3. Ein deutscher glossierter Auszug des 15. Jh. aus den 
alttestamentl. Propheten erstmalig hrsg. u. gewürdigt. Mit 
5 Taf. in Lichtdruck. (LV, 100 S.) 10.— 

Walter: Wie hat | der gläubige Ehrift die moderne Bibelkritif 
zu beurteilen? Sn: Nach dem Gele u. Zeugnis. Ig. 27, 
1927/28, Er ©. 170-174, 220-222, 269-271 u. 311- 312. 

Wenger f, Aludolf]: Die Seauien des Neuen Teftament3. 
3. Aufl. &t. Ye Buch. d. Evang. SL 1927. 
(30 ©.) H. . 6.25 
Liegt nad) EL Beit wieder im Neudrud nn 

Wer mar Ssefus? [Bu den ums Men en) Sn: Der 
Katholif. Sg. 50, 1927, 47. ©. 

Mewmerfa, Richard: Sefus a ns ne und Erlöfer. 
Seitmeris; Berlagsbukhdr. ran 1927. (VII, 262 ©. mit 
Abb.) 8 ee Hl. K£. 30.— 

Windisch, Hans: Die ak in Mc 4, 12 und 
das kausale iva der späteren Koine. In: Zs. f..d. neutesta- 
mentl. Wiss. Bd 26, 1927, 2-4. S. 203-209. 

*Möhrle, Wilhelm: Unfere Bibelbefprechungen <Erbauungs- 
ftunden>. ([Einleitung:) Grundfägßliches, von 8. Buffemer.) 
Mitten-Ruhr: Bundes-Verl. 1927. (47 ©.) H. 8° = elle 
u. „Schwert. 9. 30. ——,30 
Sm mwefentl. Wiedergabe eines Ref. au dem „Särtner”. 

Zeller, Laurentius: Das Soziale Königtum Chrifti. In: Bene- 
diktinifche Michr. Za. 9, 1927, 9-10. S. 322-340. — 1. Chriftus 
u. die Yamilie. 2, Shrift. u. der Staat. 3. Ehrift. u. die Kirche. 

Beppenfeldt, Luije: Jefus und die Natur, unfere Kinder und 
die Natur. In: Der Kindergottesdienft. Ig. 37, 1927, 10. 
©. 290-292. 

*Bißler, Ferd(inand): Die Offenbarung des Sohannes. Geis- 
mweidi. Weftf.: Verlagshaus d. Dt. Zeltmiffion; in d. Schweiz: 
Bafel: Evang. Buch. 1927. (170 ©.) gr. 8° Hlm. 4.50 

*BZißler, Ferdlinand]: Der Nömerbrief. Ebda. (162 FR y 5 

u.» 


Kirchengeichichte. Konfeffionsfunde 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Albert, %.: Die lager DErBLeraeD eo vom ns 1628. 
Et Slaber Heimatbil.’Sg. 13, 1927, 4. ©. 102-105 
*Auer, Wilhelm: Das a der Liebe im Mittelalter. 
Die Entwicklung d. Lehre d. hl. Altarsakramentes in d. 
Zeit von 800—1200. Mergentheim: Ohlinger (1927). er S., 
14Fat;), 8° 
Bietet nicht eine abftrafte Gefchichte, fondern die Sefibichte 
eines Ringen3 von Menfchenfeelen. 


Bauer, Franz Zaver: Bom Ölauben Dzanams. Sn: Seele. 
g. 9, 1927, 9 u. 10. ©. 262-267 u. 293-298. — Sein Wer: 
den und feine Tat (Örüindung der Vinzenzfonferenzen). 
*Bertrand, Kouis: Der heilige Nuguftin. Übertr. von Mar 
E. Graf von Vlaten=- Mean Paderborn: Schöningh 
1927. (XV, 328 ©.) 8 5.20; 2m. 6.50 
B. verfuht „aus der intimen Slenntni3 der Heimat de3 
hl. Auguftinus und ihrer Gefchichte‘‘, aus feinem Empfinden 
fiir lat. Sprache und Kultur das Bild des hl. Aug. zu geftalten. 


Brunner, Öottfried: Der geiftlihe nn in der Geichichte. 
Sn: Der. Fels. Jg. 22, 1927/28, 1. ©. 1-16. — Lange vor 
Sregor beginnt die Sefchichte des " mit der ehelichen oder 
außerehelichen Enthaltfamfeit. Um den Übergang zur Ehe- 
lofigfeit noch mehr „zu urgieren, wurde ... die höhere 
Weihe zum trennenden Ehehindernis erklärt”. 

Buchner, Max: Zur Entstehung und zur Tendenz der ‚Gesta 
Dagoberti‘. Zugleich ein Beitr. zum Eigen-Kirchenwesen 
im Frankenreiche. In: Histor. Jb. Bd 47, 1927, 2. S. 252-274. 

Vom Cistercienser-OÖrden. K. Vom Jahre 1790-1890. 
In: Cistereienser-Chronik. Jg. 39, 1927, 461-464. 

*Slemm, Ludwig: Die Urkunden der Bramonftratenferftifter 
Dber- und Nieder-Sibenftadt.. Darmitadt: Hiftor. Ver. f. 
Helien 1927. (S. 157-511.) 8° = Heffiihe a 2 
Aus: Ach. F. Heil. eich. u. Mtertumsf.R.%. Bd 8.— 

*Concilium Basiliense. Studien u. Quellen zur ee 
d. Koncils von Basel. Bd 6. Die Concordate des Zwölfer- 
ausschusses 1437. Die Concilsprotokolle Jakob Hüglins 

- 1438-1439. Aus e. Pariser Hs. u. aus d. Manuale d. Notars 
Jakob Hüglin. Hrsg. von Gustav Beckmann. Halbbd 2: 
Register. Basel: Helbing & Lichtenhahn 1926. (CI, S. 745 
bis 969.) 4° 58.50 

Das bei einer Nevilion neugeitaltete Kegifter joll ein 

weiteres Auffchlagen im Tert oft unnötig macen. a 

um die Herftellung des Tertes haben 5. Haller u. W. Bucher 

u. verschiedene Bertreter Bedmanns. 

*Sordier, Leopold: Der junge August Hermann. Frande. 
Quellenftüde, ausgemw. u. dargeb. Schwerin: Bahn 1927. 
(77 ©.) gr. 8° = Jugend u. Öemeinde. 4. 2.80; Hlm. 3.80 
Das Lüneburger Belehrungserlebnis tritt nicht fo under- 

mittelt in 5.3 Leben ein, wie ohne FKenntni3 der boraus- 

gegangenen rel. Entwidlung angenommen tmurde. 


Sret, Nichard: Ralvinismus und Kapitalismus. Cine Er- 
drterung zum Problem „Religion und Wirtfchaft” ander 
Hand ber Grüundungsannalen der Neuftadt Hanau [von 
1597). In: Hanauifhes Magazin. ag. 6, 1927, 10. ©. 73-76. 

*Freund, Michael: Die Idee der Toleranz im England der 
großen Revolution. Halle: Niemeyer 1927. (XVI, 293 8.) 
gr. 8° = Dt. Vschr. f. Literaturwiss. u. Geistesgesch. Buch- 
reihe. Bd 12. 14.—; 2m. 16.— 
Bmifchen Bufher (1614) und Hales Schrift 1685 findet 5. 

das Material für feine ideengefhichtlihe Abhandlung. Gr legt 

den Zufammenhang der Sdee der Toleranz mit der politiichen 

Spdeengefchichte u. dem politisch ideellen Gehalt der einzelnen 

Toleranzideen dar. Die einzelnen Vertreter, vom Borläufer 

Morus bi3 Vane, werden al3 tet entmwidelt, 

um den Anfaspumft fir die Toleranzidee zu finden. 

Gehrmann, Max: Die En des Katholizismus. In: Monist. 
Mhe. Jg. 12, 1927, 9/10. S. 343-349, 378-383. — Die fieber= 
bafte Betriebfamteit entpuppe fich al3 ein „Arbeiten an 
der Faflade, während es an Grundlagen fehlt“, 

Gerof, Otto: Calvin und das Luthertum. In: Mi. f. Paftoral- 
theol. Ig: 23, 1927, 10/11. ©. 225- 241. 

Sieje, Sofeph: Die Röner Wirren. Sn: Allg. Ri., Wehr. f. 
Volitif u. Kultur. Sg. 24, 1927, 46. ©. 721- 73 Zur 
90. Wiederkehr des Tages der Gefangennahme des Kölner 


le Klemens Auguft von Drofte-Vifchering am 
20. Kov 
*Görres, Mh von: Mystik, Magie und Dämonie. „Die 


christl. Mystik“ in Auswahl. Hrsg. v. Jos. Bernhart. Mün- 
chen: Oldenbourg 1927. (VI, 599 8.) gr. 8° 16.—; 2m. 18.— 


Die in der Ausgabe der Gefammelten Schriften nicht bor- 

gefehene Görresihe „Mipftit“ ift, einem angedeuteten Plane 

®.3 zufolge, „vereinfacht und gereinigt“ worden. ©. trennt 

eine auffteigende Mpftit (Berufungen, afzetifche Läuterung, 

Gfftafe) von der abfteigenden (Dfkultismus ulm.). 

Grabmann, Martin: Kath. Priestertum u. christl. Voll- 
kommenheitsideal nach d. Lehre des hl. Thomas v. Aquin. 
In: Zs. f. Aszese u. Mystik. Jg. 2, 1927, 3. S. 189-209. 


*Groethuysen, Bernhard: Die Entstehung der bürgerlichen 
Welt- und Lebensanschauung in Frankreich. Bd 1. Das 
Bürgertum u. d. kath. Weltanschauung. Halle: Niemeyer 
1927, gr. 8° = Philosophie u. Geisteswiss. Buchreihe. 
Bd 4. (XVIII, 348 S.) 16.5 2.8, = 
Senen neuen Menjchen mit feinen bejonderen geiftigen Ein- 
ftellungen zu einer abgegrenzten Welt legt &. dar. Der Bürger, 
der gelernt hatte, die Geftaltung feines Rebens felbit zu be= 
ftimmen, geriet in unüberbrüdbare Gegenjäße zum Alten. ©. 
zeigt die Wandlungen in den Kapiteln: Die Kirche u. Die Bil- 
dung des bürger!l. Bemußtleind. Tod, Gott u. Sünde. 

*Harnack, Theodosius: Luthers Theologie mit besonderer 
Beziehung auf seine Versöhnungs- und Erlösungslehre. Neue 
Ausg. Bd 2. Luthers Lehre von d. Erlöser u. d. Erlösung. 
München: Kaiser 1927. (VIII, 464 S.) gr. 8° 12.50; geb. 14.50 

Oskar Grether -fegte die Neuherausgabe an Stelle von 

WW. %. Schmidt fort. 

Hein, Arnold: Bon der. Zukunft des Proteftantismus. In: 
Preuß. Kirchenztg. Sg. 23, 1927, 17-19. Sp. 259-265, 278 bis 
281, 293-298. — Eine ficchengeichichtliche Erinnerung zu 
Harnad3 Eifenacher Vortrag von 1896, der dauernd aktuell 
ift wegen der chronifchen Krankheit im Proteftantismus, der 
„Ratholilierung”. 

Herold, Victor: Beiträge zur ersten lutherischen Kirchen- 
visitation in der Mark Brandenburg (III. Teil). In: Jb. f. 
brandenburg. Kirchengesch. Jg. 22, 1927, 8. 25-137. 


Herold, Wilhelm: Licht u. Schatten in Nürnbergs gottes- 
dienftliher Entwidlung. In: Bf. f. ev. Kicchenmufif. Ig. 5, 
1927, 10/11. ©. 242-247. 

*Hoensbroech, Graf Paul von: Der Jesuitenorden. Eine 
Enzyklopädie, aus d. Quellen zsgest. u. bearb. Bd 2. K-2. 
Bern: Haupt 1927. (783 8.) gr.8° 36.—; Qi. 40.—; Hldr 45.— 

Die von und im Jahrgang 77, Sp. 1280, angezeigte Enzy- 

Hopädie erlebt hiermit, mit Perfonen-, Sach> u. Literatur- 

tegifter verfehen, ihren Abjchluß. Neben den großen Xrtifeln, 

wie deutfche Klaffifer, bieten auch die Hleineren, wie Ordens- 
geichichte, allerlei interejfante Einzelheiten. 

Hofmann, Georg: [Muttergottes-Kloster am] Sinai u. Rom. 
In: Orientalia Christiana. Bd 9, 1927, 3. (Nr 37). 8. 215-299. 
— Gefhichtl. Abrik bi3 1704 mit 34 Quellen zwiichen 
Honoriu3 III. u. Klemens XI. 

Holborn, Hajo: Karl Holl. Geb. 15. Mai 1866, gest. 23. Mai 
1926. In: Dt. Vjschr. f. Litwiss. u. Geistesgesch. Jg. 5, 3. 
S. 413-430. 

Hug, Alfons: Dez hl. Leander [, Erzb. von Sevilla,] Lobrede 
auf die Kirche. Anläßlich der Belehrung der Weltgoten. In: 
Benediktiniihe Michr. a. 9, 1927, 9/10. ©. 372-376. — 
Reander feiette den Übertritt zum Katholizismus gelegentlich 
der Nationalfynode von Toledo (589) durch diefe Rede. 

Kirchenfürsten zur Eröffnung des katholischen Radio- 
Dienstes. In: Ecclesiastica. Jg. 7, 1927, 44. S. 369-370. — 
ns der Einweihung der 1. fath. Sendeftation in 

uizen. 

Laubert, Manfred: Die provisorische Regelung der geist- 
lichen Gerichtsbarkeit u. die Entschädigung des Klerus 
in der Provinz Posen nach 1815. In: Histor. Jb. Bd 47, 
1927, 2.8. 367-377. 

Lauffs, U: Wendelmoet Claesdochter, die 1. Märtprerin des 
Evangeliums, verbrannt am 20. XI. 1527 im Haag. Sn: 
Reformierte lirchenztg. Ig. 77, 1927, 47..©. 369-370. 

*Löicher, Hermann: Urjprung und Aufhebung der Kirchen- 
inipeftion. Zeipzig: Roßberg 1927. (112 ©.) 8° Aus: Fifchers 
81. f. Verwaltungsrecht. Bd 61. 5.60 

‚.. 2. berüdfichtigt die fäch]. Erblande. Der Uriprung der R.-$. 

it, in der Trennung der geiftl. u. weltl. Gemalt begründet, 

wie fie Quther um der Reinheit der Kirche willen forderte. 

"Markgraf [, Bruno]: Wie Luther mit Rom brad). Leipzig: 
Herrmann 1927, (79 ©.) H. 8° 1.50 

Reichtfaßl. Darftellung gerade der enticheidenden Ereignijie. 

Vom alten Meßritus des Cistercienser-Ordens. II. Die Zere- 
monien u. Gebete des alten Meßritus. A. Die feierliche Kon- 
ventmesse. In: Cistercienser-Chronik. Jg. 39, 1927, 456-463. : 
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Vom alten Meßritus des Cistercienser-Ordens. II. Die Ze Ba 


monien u. Gebete des alten Meßritus. B. Die Konventmesse 
cum unico ministro. In: Cistercienser-Chronik. Jg. 89, 
1927, 464. z 

Mulert: Paul de Lagarde. In: Proteftantenbl. Ig. 60, 1927, 
49. Sp. 684-686. v 

*Nebe, A(ugust): Gedächtnisrede auf August Hermann 
Francke, geh. am 2. Juni 1927 in d. Franckeschen Stiftungen. 
Halle: Waisenhaus (1927). (S. 47-54.) 8° = Sonderdr. aus? 
Lehrproben u. Lehrgänge f. d. Praxis d. Schulen. 40 

Neugarten, Hermann: Zum Problem der Stigmatisationen, 
insbes. zur Psychoanalyse u. Parapsychologie des Falles 
Therese Neumann in Konnersreuth. In: Zs. f. Parapsycho- 
logie. Jg. 2, 1927, 11. S. 665-677. x 

*Olden, Rudolf: Das „Wunder“ von Konnersreuth. Frank- 
furt a. M.: Fravo-Bücherei 1927. (16 S.) 8° —,75 

Peradze-Baumstark: Die Weihnachtsfeier Jerusalems im 
siebenten Jahrhundert. In: Oriens Christianus. Jg. 23, 
1927, Ser. III, Bd 1. S. 310-318. 

Beudert, Will-Erih: Gott — Natur. In: Di. Rf. Sa, 54, 
1927/28, 2 (Nov.). ©. 152-155. — Geiftesgefchichtlicher Über- 
hlik aus Anlaf der Rökle’ichen Schriftenreihe (Jena). 

Prudentius: Fragmente einer Freiburger Prudentiushand- 
schrift. In: Philologus. Bd 83, 1. S. 89-105. 


| Richstätter, Karl: Die Verdienste der dt. Franziskaner 


um die Herz-Jesu-Verehrung im Mittelalter. In: Franzis- 
kan. Studien. 1926, 3/4. S. 283-293. 

Savonarola, Hieronymus. *Hieronymus Savonarola, 
Auswahl aus seinen ‘Schriften u. Predigten. In dt. Übers, 
von Jos[ef] Schnitzer. (Mit 10 Taf.) Jena: Diederichs 
1928. (LII, 307 8.) 8° = Das Zeitalter der Renaissance. 
Serie 2, Bd 10. 11.50; Hlör 15.— 

Geihidte Auswahl. Sch. wollte neben dem Prediger den 

Beter, Myftiter, Bropheten, Staatsmann, Neformer u. Apo- 

[ogeten jprechen lafien. 

*Schleiermacher [, Friedrich]: Predigten über den christ- 
lichen Hausstand. Hrsg. u. eingel. von Johannes Bauer. 
3. Aufl. Leipzig: Meiner 1927. (S. 181-400.) 8° = Philos. 
Bibl. 138a. 6.—; 2m. 7.5( 

Die Ausgabe will den Geift des Schleiermacherihen Opti 
mismus, „der die innerfte Kraft chriltliher Weltanfhauung 
bleibt”, der Gegenwart erjchließen. 

Rol. hierzu die unten angezeigte Abhandlung von Weizjäder 

*Schott, Erdmann: Fleisch und Geist nach Luthers Lehre 
unter bes. Berücks. d. Begriffs „totus homo“. Leipzig 
Deichert 1928. (TV, 95 S.) gr. 8° 3.9 

Chriftlihes Gemifien wie Denfen des Theologen drängen 
zur Auflöfung der PBaradorie des Yleijch - Oeijt- Problems 

Sch. meint, daß der Begriff „Sch“ in der Theologie eine eigen 

artige Mehrdeutigfeit aufmeilt. In der Nachprüfung des Luther 

chen Standpunftes polemifiert Sch. gegen Holl in der Recht 
fertigungölehre. 

Schubart, Wilhelm: Renaissance und Reformation. In 
Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbild. Jg. 3, 1927, 5. S. 538-562 


*Schudel-Benz, Rola: Die Befeffenen von Loudun, En 
Prozeß aus d. Zeit Richelieus. München: Bed (1927). (155 ©. 
f{. 8° = Stern u. Unftern. Buch 9. 2.20; kart. 3.20; Ziv, 4.— 

Behandelt, den fadiltiich durchgeführten Prozeß gegeı 

Pfarrer Urbain Grandier wegen Hererei. 

*Sokolowski,P. v.: Der heilige Augustin und die christlich: 
Zivilisation. Halle: Niemeyer 1927. (48 S.) 4° = Schr. d 
Königsberger Gel. Ges. Geisteswiss. Kl. Jahr 4, H. 3. 4.— 

©. fieht in Auguftin den Schöpfer des Fauftiihen Menichen 
der im Gegenfat zur antifen PBerfönlichkeit unftet erjchein 

u. nach überirdiicher Hilfe Jucht. 

Soltyfoff, Merander Graf: Ex oceidente lux. Der Stan 
de3 religiofen Xebens im gegenwärtigen Rußland. In: Hoc) 
land. Sg. 25, 1927/28. 2. ©. 113-138, 

Strieder, Jakob: Die sozialpolit. Bedeutung des hl. Franzis 
kus. In: Franziskan. Studien. 1926, 3/4. S. 263-276. 
Stumpf, Karl: Was kann der Proteftantismus vom Rofen 
franz u. den Litanei-Andachten der fath. Kirche lernen 

Sn: Die Hocdhkirche. Sg. 2, 1927, 8, 10-12, 

*Vollmer, Hans: Materialien zur Bibelgeschichte und rel 
giösen Volkskunde des Mittelalters. Bd 2, T. 2: Eine di 
Schulbibel d. 15. Jh.: Historia scholastica des Petrus Come 
stor in dt. Auszug mit lat. Paralleltext erstmalig hrsg 
1. Regum bis 2. Machabäer. Mit [Abb.] 9 Taf. in Lichtd) 
u. e. Wörter- u. Namenverz. Berlin: Weidmann 192‘ 
(XII, S. 369-864.) gr. 8° 36,- 
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Neben Zojephus, dem erweiterten Eufebius-Hteronymus 
u. a. benußt ®. E. im vorliegenden Teil hauptfächlich die fabel- 
haften Vitae prophetarum des Pjeudo-Epiphaniug, i 
“Auf Vorpojten! Fröhliche u. ernfte Erinnerungen aus Arbeits- 
u. Kampfesjahren im Dienfte d. eb. Kirche in Hfterreich. 
Hrög. von Friedrich Hochitetter. Berlin: Verlag d. Ev. 
Bundes 1927. (108 ©.) gr. 8° 1.50 
Bilder aus der Diafporagefchichte etiva feit 1900. 
*Weizsäcker, Hugo: Schleiermacher und das Eheproblem, 
Tübingen: Mohr 1927. (56 8.) gr. 8° = Sig gemeinverst. 
Vortr. u.Schr. aus,d.Geb.d. Theo]. u. Religionsgesch. 129, 1.50 
Die Darftellung unterjcheidet, dem Entwiclungsgang von 
Schleiermadhers Leben folgend, drei Verioden: Die romantische 
Ehe, die chriftliche Ehe, Sdeal u. Wirklichkeit. Seine Anfchauung 
mwechjelt nur im Hinblid auf die Durchführbarfeit des Ideale 
und auf den Ausgleich zwiichen Individuum u. Gefellichaft. 
*Willemsen, Carl Arnold: Kardinal Napoleon Orsini (1263 
bis 1342). Berlin: Ebering 1927. (XXIII, 238 S.) gr. 8° 
— Histor. Studien. 172, 10.— 
Verf. der Freiburger Dijfertation fieht in Nap. Orf. (F 1342) 
zum eritenmal den Kardinalstyp des Nenailfancezeitalters, der 
„politik trieb, ald gäbe es neben ihm feinen Bapft mehr“. Unter 
den Kardinälen jeiner Beit ift N. die „padendite Erjcheinung“, 
der maßgebendfte, der am längften den Kardinalshut trug, mit 
größter Regjamlkeit u. univerfalem Intereffe. Die Rückführung 
des Papittums nah Rom war ihm nicht gelungen. 
Wittmann, Michael: Die Lehre von der Willensfreiheit bei 
Thomas von Aquino. Historisch untersucht. In: Philos. 
Jb. d. Görres-Ges. Bd 40, 1927, 2. S. 170-188 u. 3. S. 285-305. 


Shitematiiche und Praftiiche Theologie 
Lic. Dr. Alfred Römer 


Bernbed, Hermann: Das Kirchenpatronat in Heffen. In: 
Archiv Für hejliihe ©eichichte u. Altertumsfunde N. 8. 
BD 15,1927, 2. ©. 241-301. — Mite. Überficht über den gegen- 
wärtigen Stand des Patronats in den übrigen deutfchen 
evangelifchen Landesfirchen. 


Berron, B.: Nach den Ehriftenverfolgungen im Orient. Sn: 
"Ep. Nilfionsmagazin. W. $. Sg. 71, 1927, 9. u. 10. — Von 
2 Millionen armenifchen Ehriften in Kleinafien gibt e3 (nach 
12 Jahren) 30000 höchitens. Starfe Bereitfchaft der Armenier 
zur Mohammedanermiflion. 

Binding, Rudolf: Der unmenschliche Gott. In: Binding, 
Rufe u. Reden. Frankfurt: Rütten & Loening 1928. S. 21-28. 
— ‚Richt mehr erftehe ein Gott aus dem Wunfch oder der 
Zucht von Menfchen. Aus der Wirklichkeit entjteht der 
größere Gott.“ 

*Brauer, Th.: Christentum und öffentliches Leben. M.-Glad- 
bach: Volksvereins-Verl. [1927]. (222 S.) gr. 8°  Xm. 6.50 

2 Teile: Bolitif u. Wirtichaft u. Gefellichaft. 

Deden, E. dv. d.: Die Haupturfachen u. die Hauptfchuldigen 
am „protejtantiichen Elend”. In: Nach dem Gefek u. Zeug- 
is. 80, 21,.1927/2826. ©. 211-2145 7... ©. 261-263 u, 8. 
©. 307-310. — Bortr., geh. im Ber. der Befenntnisfreunde, 

*Sucfen, Rudolf: Können wir noch Chriiten fein? Neudr. 
Berlin: de Gruyter 1927. (VII, 235 ©.) 8° 4.50; 2m. 5.50 

Das Interefie gilt Euden3 Stellung: Der Fortichritt ift 
nötig, die Grundmwahrheit ift weiterzuentwideln. 

*Grevenberg, E.: Das Evangelium der Freude. Graz: 
Leykam 1927. (107 ©.) kl. 8° m., 

Kachdenklide Betrachtungen in fürzeren Einzelabjchnitten, 
teilmeife in Sinnfprüchen. 

*Gruehn, Werner: Die Theologie E. Girgenfohns. Umrifje 
einer hriftliden Weltanfchauung. Gütersloh: Bertelsmann 
1927. (132 ©.) gr. 8° 4.20; geb. 6.— 

Die durch Gruehns eigne Auffaffungen bemertete Dar- 
ftellung ift jedem willfommen, der Girgenjohns Hauptwerf 
fennt, und jedem zu empfehlen, der vor dem diden Buch 
zurüdgefchredt fein jollte. (Literatur bi3 zur Gegenwart it 
berüdjichtigt.) 

Selte: Die Offenbarung des Emigen in der Beit. In: Chriften- 
tum u. Wifjenichaft. 3g. 3, 1927, 9. ©. 377-387. — Gottes- 
erfenntnis bedeutet nicht, daß wir ein theoretiiches Problem 
löfen, jondern Ergriffenfein der ganzen geiftigen Berjönlichkeit. 
Alle Fähigkeiten jtellt der tiefit Ergriffene in ven Dienft diejes 
Ölaubens, auch die. intelleftuelle Wernunfttätigfeit das in- 
telleftuelle Apriori. Zhr Untergeordnetjein unter die rellgiöfe 
Vernunft löft die VBrobleme des Themas. (In Auseinander- 
feßung mit 9. W. Schmidt! Zeit u. Emigfeit.) 
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Amerifanifhe Kirchenrellame Sn: Der Bilichermurm. 
Sg. 1927, 10. ©. 297-298. — Im Upfifter macht da3 religtöfe 
Amerifa dem Zirfus Konkurrenz. 

Lemme [, Ludwig Tl: Atheismus des BZmeifels. In: Der 
Seiftestampf der Gegenwart. Sg. 63, 1927, 10. ©. 364-374. 
— Der in feinen großen Werfen ftet3 gegenmwartsbezogene 
Darfteller gibt Icharffinnige Bemerkungen zu den religiofen 
Auswirkungen der Naturfataftrophen uw. 2%. ordnet dem 
Naturmwirken Gottes die teleologiiche Abficht über. — Der 
Atheismus geht von einer faljchen Lehre der göttlichen 
Eigenschaften aus. 

March: Ratichläge eines chriftlichen Nervenarzte3. Sn: Allg. 
Ev.-Luth. Kirchenztg. Sa. 60, 1927, 46. Sp. 1087-1090 ı. 
47. Sp. 1110-1114. — Warnt vor allem vor plumpem Zus 
greifen des Seelforger3 gegenüber Schwermütigen. — Übrigens 
endlich ein Artikel, der nur einmal zerftücdelt wurde. Eine 
Umfehr der Redaktion? 

"Müller, Mfred Dedo: Neligion und Alltag. Die Krijis d. 
Realismus u. ihre Überwindung ald Zebensproblem. Berlin: 
Furche-Berl. 1927. (191 ©.) 8° ‚80; geb. 6.— 
Zur eignen Beobachtung, Belinnung u. Mitarbeit will 

Berf. den Lejer anregen. Sn der Grundlegung behandelt er 

den chriftl. Sinn des Alltags u. deijen realift. Deutung, im Haupt- 

teil (‚„„Ronfretifierung‘‘) : Die Mode, die Alfoholfrage, Das erotische 
und das politiiche Broblem. M. führt zulegt zum religiöfen 

Realismus. 

Pfennigsdorf, Elmill: Glaube u. Entfheidung. Sn: Der 
Geiltestampf der Gegenmart. Sg. 63, 1927, 10. ©. 361-364. 
— Das „Baflivgefühl” tft mit dem Gefühl eigner Verant- 
wortung u. hochiter geiftiger Tätigkeit verbunden. 

*Reik, Theodor: Dogma und Zwangsidee. Eine psychoanalyt. 
Studie zur Entwicklung d. Religion. Wien: Internat. 
Psychoanalyt. Verl. 1927. (143 8.) gr. 8 5.60; geb. 7.— 
R. will die Stellung des Dogmas, in eriter Linie des Ehriften- 

tums, innerhalb der religiofen Entmwidlung aufzeigen u. Die 

unbemwußten Triebregungen u. feeliihen Mechanismen, die die 

Dogmenbildung beherrihen, daritellen. Er jieht im Werden 

des Dogmas eine zwanghafte Bemühung, den rel. Zimeifel 

zu übermwinden, u. vergleicht e3 mit der Zmangsidee in der 

Piychoanalyfe, genauer: den Slaubensporftellungen, Dogmen 

und Konflujionen der rationalen Theologie entiprachen die 

Bwangsvorftellungen, die Bmangsideen, die Delirien der 

Menjchheit in ihrer relig. Entwidlung. 

Römer, Alfred: „Evangeliiches Gottesbefenntni3.” In: Neues 
Sid. Klicchenbl. Ig. 34, 1927, 50. Sp. 645-647. — Beit- 
gemäßes mwirdiges Hervortreten an die DOffentlichfeit wird 
zur Diskuffion geitellt. 

*Rost, Hans: Bibliographie des Selbstmords. Mit textl. 
Einführungen zu jedem Kap. Augsburg: Haas & Grabherr 
937. KANTE 392:87 42 Zw. 40.— 
Die Anordnung der Literatur zeigt, daß zwar da3 Problem 

in erfter Linie zur Religionswifjenschaft und Moral gehört, 

daß es aber auch Gegenitand 3. B. der pfüchiatriichen, fozto= 
logtichen, philof., fulturgeih. Forihung geworden it. Beim 

Ratholifen wirft die Beichte bejonders verhütend. 

*S hian, Martin: Grundriß der praktischen Theologie. 2. Aufl. 
Hälfte 1, Stegen: Töpelmann 1927. (208 ©.) gr. 8° = Die 
Theologie im Abriß. Bd 6 = Slg Töpelmann. 4.50 
Genaue Durchficht u. fachliche Erweiterung, gute Literatur- 

ergänzungen. 

Schlunk, Martin: Die Sprachenfrage in den Missions- 
schulen Afrikas. In: Festschrift Meinhof. S. 502-506. 

Shmalt: Sunft u. Sirde. In: Medlenburg. Kirchen: u. 
Zeitbl. Sg. 55, 1927, 23. ©. 441-444. 

*Schmitz, Peter: Das kirchliche Laienrecht nach dem 
Codex Juris Ganonici <Das Recht der kirchlichen Einzelper- 
sönlichkeit). Münster: Aschendorff 1927, (VIII, 64 8.) gr. 8° 
= Münster. Beitr. z. Theologie. H. 12. 2.70 
Will das „Märchen von der KRechtlofigfeit der Firchlichen 

Laienmwelt‘ zeritören. 


(Schulze: Borpoften-Geplänfel. Nittmeifter a. D. Schulze 
gegen die gegnerijche Geiftlichkeit. Sn: Horpena der flampf. 
Sg. 4, 1927, 8. ©. 169-173, — Kontroverje mit Sup. D. Hil- 
bert u. Lie. Römer, 

*Stephan, Horit: Glaubenslehre. Der ev. Glaube u. |. Welt- 
anfchauung. 2. Aufl. Halfte 1. Gießen: Töpelmann 1927, 
(192 ©.) gr. 8° = Die Theol. im Abrif. Bd 3. 4.— 

St. glaubt angelichts der neuen theologischen Lage einer- 
feit3 „die Kontinuität der Arbeit in den Vordergrund“ ftellen 
zu müflen, anderjeits will er durch Aufmweilung der „gegenmart3=- 
mächtigen Snhalte” eine rein evangeliihe Neugeftaltung der 


Slaubenslehre vorbereiten. Das Buch it weithin ald Neubes 

arbeitung anzujehen. 

Bäth, Alfons: Die Aftomodation in der Miffion der Zukunft. 
Sn: Die fath. Miffionen. Ig. 55, 1927, 5-11. ©. 133-138; 
175-178; 209-214; 235-241; 272-277; 301-307; 333-337. 

*Walz, Johann Baptist: Die Fürbitte der Heiligen. Eine 
dogmat. Studie. Freiburg: Herder 1927. (XV, 168 8.) gr. 8° 

6.—; Liv. 7.20 
Sibt vor allem pofitive Nachweile, daß die Anrufung der 

Heiligen nicht3 Chriftentumsfremdes jei, londern ein „Itetes 

Anfteigen der Seele auf dem einzigen u. geraden Wege: durch 

Ehriftus zum Bater“. 


Rechtswiffenichaft 


Archivar Dr. E. Müller, NReg.-Näte Dr. 9. Kunz (Strafrecht, 
Strafprozeß) und Dr. ©. Langer (Bölferrecht), Dr. &.v. Sferft 
(Staatd- und Verwaltungsrecht) 


*Zeitschrift der Anwaltskammer im Oberlandesgerichts- 
bezirk Frankfurt a. M. Schriftl.: [Arthur] Rosenmeyer., 
Jg. 1, 1927. (12 Nrn.) Nr 1. Okt. (12 3.) Frankfurt a. M.: 
Englert & Schlosser (1927). 4° Sahrl. 6.— 

*Bernheimer 7, Erich: Probleme der Rechtsphilosophie. 
Mit e. Geleitw. von Hans Kelsen. Berlin-Grunewald: Roth- 
schild 1927. (XII, 122 8.) gr. 8° Den 

Die Schrift erfcheint 12 Jahre nach) Dem Tode des Verfaflers. 

Sm drei Hauptteilen werden „die Möglichkeiten der Rechts- 

fegung“, „die rechtögeftaltenden Kräfte“ und „Die Prinzipien 

des beiten Rechts“ behandelt. 

Kotliarevskij, $.: Der Begriff des Gesetzes im Sovetrecht. 

* In: Zs. f. Ostrecht. Jg. 1, 1927, 8. S. 1053-1067. 

*Staatsreferendar und Staatsassessor. Reformvorschläge 
f{. d. Ausbildungs- u. Berechtigungswesen d. Juristen u. 
Volkswirte. Von Adolf von Batocki, Werner Friedrich 
Bruck, Heinrich von Friedberg [u. a.]. Jena: Fischer 
1927. (46 8.) gr. 8° 2 

Die Schrift ftellt eine Sammlung von Leitfägen program- 
matifcher Art (feine amtlichen Hußerungen) für die Ausbildung 
und Werwendung von Suriften uw. dar, die al® Grundlage 
fiir die weitere Erörterung dienen jollen. 

Benedikt, Edmund: Franz Klein. (Biographie.) Neue 
Österr. Biographie 1815-1918. (Wien 1927.) S. 9-30. 


Rechtsgeichichte 

*Graden, Hubert: Deuticher Nechtsipiegel. Handbuch Dd. 
mwichtigften deutihen Neichszivilgefege in ihrer neuejten 
Geltung, Neue, durchgef. u. erw. Aufl, Hamburg: Danfeat. 
Berlagsanft. 1927. (XXIV, 951 ©.) fl. 8° im. 18. 

*Henri-Robert ([d. i.] Henri Robert): Die großen Prozelie 
der Weltgefchichte. (Ausmwahl.) Mit e. Vorw. von Mar Als- 
berg. Mit 16 Abb. Berlin: Stilfe 1928. (284 ©.) 8° 6.— 
Rultur- und rechtsgefchichtlich intereffante Auswahl (die 

Halsbandgeichichte; der Tod des Herzogs don Enghien; die 

Marquife von Brinvilliers; Cartouche; Prozeß d. Wiaria Stuart). 


Privatrecht. Zivilprozep 

Bürgerliches Recht und Nebengesetze. — *Entjiheidungen 
des öfterr. Oberften Gerichtshofes in Bioil- umd Duftiz- 
verwaltungsfachen. Veröff. von |. Mitgl. Bd 8, Sa. 1926, 
9.3 u. 4 <Entfcheidg. Nr 242 bis Nr 356/1926.> (©. 639 
bis 985.) [Nebft] Verz. d. im 7. Bde <1925) enth. Entichei- 
dungen. (S. 1033-1099.) Wien: Staatzdruderei 1927, 

Fek % fterr. Sch. 8.— u. 1.80 

*Gutzwiller, Max: Über Gegenwart und Zukunft der Privat- 
rechtswissenschaft. Antrittsvorlesung. Tübingen: Mohr 
1927. (24 8.) gr. 8° = Recht u. Staat in Geschichte u. Gegen- 
wart. 54, 1.50 

Rothenberger: Richtlinien über die zivilrechtliche Haftung 
der hamburgischen Beamten dem Staat gegenüber unter 
besonderer Berücksichtigung der Senatoren. In: Hanseat. 
Rechts-Zs. Jg. 10, 1027, 22. Sp. 845-858. 

*Nauer, Heinrich: Der Annoncenpachtvertrag nach schweize- 
rischem Recht. Zürich: Polygraph. Verlag (1927). (93 8.) 
gr. 8° (Diss.) Fr. 4, 

*Korintenberg, Werner: Der Mängelbeieitigungsanfprud) 
und der Anjpruch auf Neuherftellung beim Werfvertrage. 
([Reipzig: Roßberg! 1927.) (©. 321-341, 401-417.) 89 ° 2.— 

‚ Sonderdrud aus: Archiv f. Rechtspflege in Sachen, Thir- 

ringen u. Anhalt. 1927, 5, 6. 


Siterarifhes Zentralblatt Nr. 24 — 31, Dezember 1927 


SEE 


*Sfonomopulos, Georg 93.: Über die libereignung der 
Smmobilien unter Lebenden nach dem geltenden griechiichen 
echt. (München. jur. Dil.) München: Schweißer INT 
(VIII, 100 ©.) 8° (Nicht im Buchhandel) 3.— 

*Singer, Mario: Die gemischten Ehen nach d. Rechte der 
katholischen Kirche. Aarau: Sauerländer 1927. (Züricher 
Diss.) (VI, 111. 8.) gr. 8° = Zürcher Beitr. z. Rechtswiss. 
N. F. H. 6. a ‚60 

Erath: „Anrechnung“ und „Ausgleihung“ in den Fällen, in 
denen neben den Ablömmlingen auch nod) ein überlebender 
Ehegatte vorhanden ift. In: Archiv für die civiliftiiche Praxis. 
Bd 7. (Neue Folge,) 1927, 3. ©. 318-334. 4 

Wahle, G. H.: Haftung des Grundeigentümers für Berg- 
schäden beim Kohlenbergbau im Freistaate Sachsen, In} 
Zs. f. Bergrecht. Jg. 68, 1927, 1/2. S. 128-161. 

*Hern, Erich: Wafferroirtichaft und Walferrecht (einjchl. ber 
Fiicherei) in ihren Beziehungen zur Landwirtichaft, Gemeinz 
verftändlich dargeftellt. Berlin: Parey 1927. (98 ©.) 8° 3.60 

Handelsrecht und Nebengesetze. — Werneburg: Die Um- 
wandlung der Gewerkschaft in eine Aktiengesellschaft, In: 
‚Zs. {. Bergrecht. Jg. 68, 1927, 3. 8. 393-406,.| 

Heinsheimer: Das Generalversammlungsprotokoll und die 
Frage seiner Berichtigung. In: Leipziger Zs. f. Dt. Recht. 
Jg. 21, 1927, 22. S. 1369-1380. 

Haac, Martin: Die Allgemeinen Deutichen Spediteurbedin- 
gungen vom 7. Zuli 1927, feitgeftellt von dem Deutichen 
Smduftrie- u. Handelstag, dem Neichtverband Der deutichen 
Snduitrie, Dem Keichsverband des deutichen Groß- und 
Überjeehandel3, der Hauptgemeinjchaft des deutichen Einzel- 
Handels, dem deutichen Berfiherungs-Schugverband und 
dem Verein deuticher Spediteure e. B., Neichsverband des 
deutfchen Speditionsgemwerbes. 

Brud, E.: Verfiherung des Speditionsgutes und Spediteur- 
verficherung. — Beide Aufläge unter dem Titel „Oejeßgebung 
ohne Gefet“ zufammengefaßt in: Juriftiiche Wochenschrift. 
&g. 56, 1927, 48. ©. 2785-27. 

Urheberrecht, Preßrecht. — Fischer, Walther: Der dingliche 
Charakter des Patentrechts und der Lizenzvertrag. In: 
Gewerblicher Rechtsschutz u. Urheberrecht. Jg. 32, 1927, 
11. 8. 738-745. 

*Koch, Claus-Dietrich: Das Urheberrecht des Bühnen- 
regisseurs. Berlin: Vahlen 1927. (143 S.) 8° 4 

Rerf. fommt zu dem Ergebnis, daß ein Regijf eururheberrecht 
durchaus entftehen fanın und aud) jollte. Vorausfegung dafür 
it, daß die duch Eintragung ins Jtegiebuch jich ergebenden 

Schugmöglichfeiten benugt und weiter ausgebaut werden. 

Wirth, Richard: Der Einwand der alten Technik im Patent- 
verletzungsprozeß. In: Gewerblicher Rechtsschutz u. Ur- 
heberrecht. Jg. 32, 1927, 11. 8. 764-772, 

*Mannheim, Hfermann]: Preßrecht. Berlin: Springer 1927. 
(VIII, 112 8.) gr. 8° = Enzyklopädie d. Rechts- u. Staats- 
wiss. Abt. Rechtswiss. 22a. LEN 

Rerf. gibt eine fyftematifche PDarftellung Des deutichen 

Preßrechts, wober auch die ausländiiche Gefeggebung unt 

iiberall das neue öfterreichijche Preßgefeb herangezogen morden 

ift. Verf. ftellt feft, daß die juriftifche Konftruftion faum mehı 
verfeinert werden könne; es jei vielmehr in der Vereinfachung, 
in der Ausfcheidung aller entbehrlichen dogmatifchen Schwierig. 

feiten das Heil zu erbliden. 2 

Zivilprozeß und Konkurs. — *Baur, Ernst W.: Das summa. 
rische Verfahren nach zürcherischem Recht, unter Aus. 
schluß der Schuldbetreibungs- und Konkurssachen, sowie 
der Verfügungen auf Grundlage des Zivilgesetzbuches 
Zürich: Schultheß & Co. 1927. (Diss.) (XII, 205 $.) 8° 4.ö( 

Reinbeck, E.: Zur Frage der Unabänderlichkeit von Schieds 
sprüchen. In: Zs. f. Dt. Zivilprozeß. Bd 52, 1927, 6. S. 409-17 

Sommer, Josef von: Das neue ungarische Ausgleichsverfahrer 
außerhalb des Konkurses. In: Zs. f. Ostrecht. Jg. 1, 1927, 8 
S. 1099-1106. 


N 


Strafrecht. Strafprozeh 


Strafreeht. — Altfchul, Safob: Sind Teme und Folter mirf 
fich volfftändig abgeichafft? In: DOfterr. Anmwalts-Ztg. Sg. 4 
1927, 21. ©. 356-358. — Yeme ift Die Vertveigerung de 
Akteneinficht, fowie die follegiale Gerichtsenticheidung 
Folter ift gegenüber leichten Übeltätern die Unterfuchungs 
haft wegen Sluchtverdacht3 und Kollufionsgefahr. 

Arndt, A.: Verfallerklärung und Enteignung. In: Hanseat 
Rechts-Zs. Jg. 10, 1927, 22. Sp. 841-846. — Verfallerklä 
rungen und Einziehungen, foweit fie bis jet von der Ge 
feßgebung angeordnet iind, laffen fich fehr wohl mit Art. 153 I 
Reichsverf. vereinbaren. Art. 153 Reichsverf. muß in alleı 
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jolhen Fällen Anwendung finden, da jede endgültige Eigen- 
tumsbejchränfung eine Enteignung im Sinne der Keichsverf. ift. 

Barth: Das Auslieferungsgejeg. In: Der Deutichen Spiegel. 
Sg. 4, 1927, 46. ©. 2165-2168. 

*Beck, Alexander: Das Unrechtsbewußtsein in den deutschen 

& Strafgesetzentwürfen. Breslau: Schletter 1997. (X, 54 S.) 

. gr. 8° = Strafrechtl. Abh. 226. [Heidelberger Diss.) 1.80 

Beratung des Entwurfs des Strafgefegbuchs. In: Zur. Wehr, 
g. 86, 1927, 47. ©. 2735-2784. — Prototolle der Sigungen 
des Deutjchen Reichstags vom 21. und 22 Juni 1927 und 
des Nationalrats der NRepublit Sfterreid vom 20. und 
21. September 1927. 

Böhme: Zur reichseinheitlichen Reform des Polizeirechts. 
In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927, 22. Sp. 1528-1531. — 
Durch das Gejet zur Bekämpfung der Gefchlechtskranfheiten 
it die Sittenpolizei ziwar verändert worden, fie befteht aber 
nad) wie vor. Die hierüber jelbft bei Bolizeibehörden beftehende 
Unflarheit müßte durch reich3einheitliche Verordnung be- 
jeitigt werden. , 

*Entjcheidungen des öfterr. Oberfiten Gerichtshofes in Straf- 
fahhen und Dilziplinarangelegenheiten. Veröff. von j. Mit- 
gliedern unter Wiitiw. d. Gen.-Profuratur. Bd 6, 9.4 [Schluß]. 
<Entiheidung Wr 107 bis Nr 142 d. 3. 1926.> (©. 233-334.) 
Wien: Staatsdr. 1927. gr. 8° Dfterr. Sch. 3.— 

Singer, Auguft: Das Gejeg vom 18. Februar 1927 zur Be- 
fämpfung von ©ejchlechtsfrankheiten. In: Der Gerichts- 
jaal. 3a. 94, 1927, 5/6. ©. 347-377. 

Singer, Auguit: Die Neichstagsporlage des Amtlichen Ent- 

-  mwurfs eines Allgemeinen Deutihen StGB. In: Der Ge- 
richtsjaal. Sg. 95, 1927, 1/5. ©. 106-141. 

*Fraeb, Walter Martin, u. Paul Wolff: Die straf- und zivil- 
rechtliche Stellungnahme gegen den Rauschgiftmißbrauch 
mit Abänderungsvorschlägen zur Strafrechtsreform, zum 
en und zum Opiumgesetz. Leipzig: Thieme 1927. (235 8.) 

10, 
Zur Bekämpfung der gefährlichen und verbreiteten Alfa- 
loidjucht halten die Berfaffer, wie fie vom juriftifchen und medi- 
ziniihen Standpunkt aus nachmweifen, eine weitgehende Be- 

Ichränfung allen Berfehr3 mit Raufchgiftmitteln und den Er- 

laß bejonderer gejeglicher Beitimmungen gegen Raufchgift- 

füdhtige (vor allem, um diefe enrmündigen und zivangsweife 
in Erziehungsanftalten unterbringen zu können) für geboten. 

*Sranf, Reinhard: Strafrechtlihe Fälle für Übungen au 
Univerfitäten und bei Juitizbehörden. 8., neubearb. Aufl. 
Biegen: Töpelmann 1927. (56 ©.) gr. 8° 1.75 

SreHy: Die Gejeßgebung des Jahres 1926 für die Wehrmacht. 
Sn; Der Gerichtsjaal. Sg. 94, 1927, 5/6. ©. 383-390. 

Gerland: Der Überzeugungsverbrecher in der Reichstags- 
vorlage des Strafgesetzbuches. In: Dt. Juristen-Ztg. Jg. 32, 
1927, 22. Sp. 1514-1518. 

*Hirschfeld, H., und Karl Vetter: Tausend Bilder Große 
Polizei-Ausstellung Berlin 1926. Berlin: Gersbach 1927, 
(257 S.) gr. 8° Hlm. 3.50 

Kahl, Wilhelm: Strafrechtseinheit zwiichen Deutfchland und 
Dfterreih. In: Sur. Wichr. Ig. 56, 1927, 47. ©. 2658-2663. 
— Überjicht über die Geihhichte und die Probleme der jebt 
vor der Verwirklichung jtehenden Spdee der Strafrechtseinheit 
in den beiden deutichen Staaten. 

Kern, Eduard: Das Gele zur Bemahrunag der Jugend- vor 
Schund- und Schmugßichriiten vom 18. Dezember 1926. In: 
Der Gerichtsjaal. Sg. 94, 1927, 5/6. ©. 378-382, 

Kern, Eduard: Die Urkundenfälichung nad dem Strafgejeß- 
entmwurf von 1927. Ebda. Sg. 95, 1927, 1/5. ©. 219-235. 
Krassnuschkin, E. K.: Beitrag zur psychiatrischen Cha- 
rakterologie der Verbrecher. In: Mschr. f. Kriminalpsycho- 

logie u. Strafrechtsreform. Jg. 18, 1927, 10. S. 561-590. 

*Krell, Otto: Gedanken eines Laien zum Entwurf eines 
Allgemeinen Deutschen Strafgesetzbuches. Als Ms. gedr, 
(Charlottenburg 1927: Fänger.) (13 S. mit übergekl. textl. 
Veränderungen.) 4° Re 

Verf. wünscht, daß das neue Strafgejegbuch zweifelsfrei 
den determiniftiichen Standpunft zum Ausdrud bringe. 

*Kriminalstatistik für das Jahr 1919. Bearb. im Reichs- 
justizministerium u. im Statist. Reichsamt. Berlin: Hobbing 
1927. (36 S.) 4° = Statistik d. Dt. Reiches. Bd 301. 4.— 

*Luz, Walter: Das Verbrechen in der Darstellung des Ver- 
brechers. Ein Beitr. zur Naturgeschichte des kriminellen 
Menschen. Mit e. Einf. von Hans von Hentig. Heidelberg: 
Winter 1927. (XXXI, 215 S.) gr. 8° = Mschr. f. Kriminal- 
psych. u. Strafrechtsreform. Beih. 2, EU 
5Methodifch ift die Abhandlung dadurch bemerkenswert, da 

fie da3 Verbrechen nicht nur „vom Gefichtspunft des... in der 


Praris fich befindenden [Beobachter], fondern auch vom Stand- 
punkt des Objekts felber, da3 Gegenftand diefer Erörterungen 
it, beleuchtet. Die Selbftdaritellungen der Gefangenen find 
in die Abjchnitte: der „Kunde“, der „Bauner“, jowie der Zuhälter 
und die Proftituierte gruppiert. 

Kagler, Johannes: Das Verbrechen der Menge, In: Der 
Gerichtsiaal. Ig. 95, 1927, 1/5. ©. 157-218. 

Detfer, %.: Die legislative Behandlung der Abtreibung. Sn: 
Der Gerichtsfaal. Jg. 95, 1927, 1/5. ©. 1-41. 

Dverbed, Alfred Sch. d.: Aus der neueften Strafgefek- 
gebung des Staates Neuyorf. In: Der Öerichtzfaal. Jg. 94, 
1927, 5/6. ©. 393-395. — Die im Jahre 1926 ergangenen 
Kovellen zielen, unter Abfehr von einfeitiger Betonung des 
Beflerungsgedanfens, „auf ftrengere Ahndung gemifjer, 
zur allgemeinen Plage gemwordener verbrecherifcher Betäti- 
gungen und auf rafchere energiichere Verfolgung ab“. 


MWiürttembergifches VBolizeihandbud. Hr3g. von d. Witt, 


Polizeifachichule beim Polizeipräfidium Stuttgart. 9. 5. 
Strafprozegrecht. Krimimaliftif. <Organifation d. Sriminal- 
polizei, Striminaltaftif, Kriminaltechnif.> Stuttgart: Kohl 
hammer 1927. (VIII, 162 ©., 6 Taf.) 8° 4,80 

*Rolizeijtrafgejegbuc für Bayern. Mit Exl. u. d. einfchläg. 
Nebengejegen. Begr. von Julius Staudinger. Neubearb, 
bon Hermann Schmitt. 8. Aufl. Münden: Bed 1927. (XI, 
261 ©.) El. 8° Xi. 4.80 

Prochaska, Edmund: Die Sittlichkeitsdelikte nach dem 
tschechoslowakischen Strafgesetzentwurf. In: Juristen-Ztg 
f. d. Gebiet d. Tschech. Republik. Jg. 8, 1927, 22. S. 173-174, 

Reinold, Karl: Zur Entwicklung des Jugendstrafrechtes. 
Ebda. Jg. 8, 1927, 21. S. 161-164. 

*Rosenfeld, Kurt: Fort mit der Todesstrafe. Rede. Berlin: 
Laub 1927. (31 8.) gr. 8° u 

*Sauermann, Karl: Der Versuch als ‚„delictum sui generis‘“. 
Breslau: Schletter 1927, (XII, 84 8.) gr. 8° = Strafrechtl. 
Abh. 227. [Münchener Diss.] 2.40 

Schönner, $.: Borausfegungen, Handhabung und Wirkung 
von Bereins-, in3bejondere Barteiverboten. In: Die Bolizet. 
Sg. 24, 1927, 21.9; 513-516; 

Schultz: Besserungszweck der Strafe und freies richter- 
liches Ermessen nach dem Strafgesetzentwurf. In: Dt. 
. Juristen-Ztg. Jg. 32, 1927, 21. Sp. 1442-1446, 

*Stelling [, Hermann]: Sit eine Bolizei-Verordnung rechts- 
gültig, welche ganz allgemein das Töten von Hunden geftattet, 
die in den Feldmarfen u. Sagdbezirfen mildern oder ohne 
Aufficht herrenlos jicd umhertreiben oder das Weidevieh 
<Pierde, Rinder, Schafe» gefährden, hegen oder reißen? 

Hannover: Berlag d. Landmwirtfchaftstammer f. d. Provinz 
Hannover 1927. (15 ©.) gr. 8° = Arbeiten d. Yandwirtichaftg- 
fammer f. d. Prod. Hannover. 9. 56. 1.29 

Das Gutachten verneint die in der Überfchrift geftellte Trage. 

*+Das Strafgejeg vom 27. Mai 1852, R.-©.-Bl. Nr 117, famt 
‘allen bi3 Suni 1927 ergangenen Webengefegen. Bearb. u. 
mit d. bi3 Ende 1926 veröff. Entjcheidungen d. Oberften 
Serichtes in Brünn jowie mit wicht. Entjchetdungen d. 
ehem, Oberiten Gericht3=- u. Kaflationshofes in Wien verfehen 
von Karl Kneigl. NReichenberg: Stiepel 1927. (XXIV, 1328, 
47 ©.) H. 8° = GStiepel3 Gefeg-Slg d. tichechoflwaf. Staates. 
Solge 47. m. 25. 

Strider, Walter: Der neue Strafgefeßentwurf. Kritifche 
Bemerkungen, In: Zurift. BD. Ig. 56, 1927, 21. ©. 323-327. 

Weber, AMfred: Das Kecht der freien Meinungsaußerung im 
Lichte von $$ 192, 193 KSLGB. In: Surift. Wehr. Ig. 56, 
1927, 47. ©. 2671-2678. 

Weber, Hans v.: Die Vermögensverbrechen nach dem Ent- 
wurf von 1927. In: Der Öerichtsfaal, Sg. 95, 1927, 1/5. 
©. 236-247. 

*Weinberg, Siegfried: Der Alkohol vor dem Strafrichter. 
Unter bes. Berücks. d. neuen Strafgesetzentwurfs. Berlin: 
Dt. Arbeiter-Abstinenten-Bund 1927. (36 S.) Kl.8°  —.30 

Weisbart: Die Wirtschaft und der Entwurf eines allgemeinen 
deutschen Strafgesetzbuches. In: Mittn der Industrie- u. 
Handelskammer zu Berlin. Jg. 25, 1927, 20. S. 925-927. 

*Wolf, Paul: Betrachtungen über die mittelbare Täterschaft. 
Breslau: Schletter 1927. (XII, 235 S.) gr. 8° = Strafrechtl. 
Abh. 225. 6.40 

Bajeler Diff. Verf. jest fich Selbitandig mit der reichen 

Literatur über diefeg Gebiet auseinander. 

Strafprozeß. Elmwert: Jugendliche al® Zeugen. In: bl. f. 
ae u. Sugendmwohliahrt. Sa. 19, 1927, 7. ©. 169 

is 172. 

*Korn, Artur: Die Bildtelegraphie im Dienste der Polizei. 

Vortr. <in erw. Form). Graz: Moser 1927. (III, 59 8. mit 


31 Fig.) gr. 8° = Wiss. Veröff. d. kriminalist. Labor. d. 

Polizeidirektion Wien. > 
Gin Üiberblid vom techniihen Standpunkt aus. 

*Qifzt, Ela v.: 10 Jahre Fugendgerichtsbarteit. Berlin: Herbig 

& 1997. (39 ©.) U. 8° = Schriftenreihe d. Vereinigung f. 
Sugendgerichte u. Jugendgerichtshilfen. 9. Id 60 

Weiß, Kurt: Ein Vorfjchlag zur Schwurgerichtsreform. In: 
HÖfterr. Anmwalts-Btg. Ig. 4, 1927, 22. ©. 373-374. 

Strafvollzug. — Bumfe: Europätfche Strafrechtspflege in 
amerikanischer Beleuchtung. In: Iurift. Wichr. 3g. 56, 1927, 
47. ©. 2664-2667. — Die National Crime Commission in 
Neudnort hat ihren Schriftführer Dr. Louis N. KRobinjon zum 
Studium der ftrafrechtlihen Methoden nach Deutichland, 
England, Holland und Belgien entjandt. Borft. Auffaß enthält 
die lIberfegung des darüber erftatteten Bericht, Der der euro- 
päishen Methode Der Verbrechensbefämpfung volle Ans 
erfennung zollt. 

*Neichstag. 
vollzugsgeieges. (Drudf. Nr 3628. Berlin: Heymann 1927.) 
(139 ©.) 4° [= Entwürfe d. Dt. Reichötages. 1927. Nr 38.) 3.50 

Foltin, Edgar M.: Soll Sicherungsverwahrung der Bellerung 
oder Unfchädlihmahung dienen? In: Der Gerichtsiaal. 
Sg. 95, 1927, 1/5. ©. 142-156. — „Die Regelung (durch den 
Amtlihen Entwurf eines Strafvollzugsgefeßes] it im allge- 
meinen zu billigen, insbefondere ift Der Verzicht auf gejeßlich 
nn Seftlegung auf einen reinen Befjerungsvollzug gerecht- 
ertigt.“ 

Rohling, Ernft: Die Fahrniffe der Unterfuchungs- und Straf 
gefangenen. In: Sfterr. Anmwalts-Ztg. Io. 4, 1927, 21. 
©. 351-354. 

Merten: Vereitelung der Strafvollftredung durch Verbüßung 
der Freiheitsitrafe oder Zahlung der Geldftrafe durch) einen 
anderen ala den Verurteilten. In: Dt. Volizei-Arch. Ig. 6, 
1927, 21. ©. 377-378. 

Tagler, Zohannes: Das Progreffivigftem. In: Der Sericht3- 
faal. Sg. 94, 1927, 5/6. ©. 327-346. 

Nagler, Sohannes: Der Entwurf eines Strafvollzugsgelebes. 

. Ebda. Sa. 95, 1927. 1/5. ©. 42-80. 


Staats- und Verwaltungsrecht 


Staatsreeht. — *Huber, Ernst Rudolf: Die Garantie der 
kirchlichen Vermögensrechte in der Weimarer Verfassung. 
2 Abhandlungen zur Auseinandersetzung von Staat u. 
Kirche. Tübingen: Mohr 1927, (IV, 106 S.) gr. 8° 6.30 
Die aus einer Bonner Differtation herausgewachjene Arbeit 

behandelt in 2 Teilen: 1. Die Gemährleiftung des firchlicden 

Eigentums u. 2. Die Ablöfung der Staatsleiftungen. 

Campe, Rudolf v.: Auslegung und Wert des Art. 62 der 
Preuß. Verfassung. In: Zs. f. Politik. Bd 17, 3. S. 248-257, 

Krylcov, J. J.: Die Gesetzgebung der mittelasiatischen 
sozialistischen Sovetrepubliken. In: Zs. f. Ostrecht. Jg. 1,7. 
S. 911-922, 


Verwaltungsrecht. — *Adlung, Alfred: Die Apothekenbesitz- 
rechte in den deutschen Ländern. Nach den vorhandenen 
gesetzl. Bestimmungen u. sonst. amtl. Materialzusammengest. 
u. erl. Berlirf:'Springer 1927. (IV, 103 S., 1 Taf.) gr. 8° 6.— 

*Badische Gemeindeordnung vom 5. Oktober 1921 nebst 
ihren gesetzlichen Ergänzungen u. unter Beifügung der 
wichtigsten Vollzugsbestimmungen hierzu. Erl. von Elrnst] 
Gündert. (Kommentar.) 4., neubearb. u. erg. Aufl. Mann- 
heim: Bensheimer 1927. (XII, 570 8.) 8° 2m. 15.— 

*@ommentar zu dem Gefe vom 16. Juni 1927 über Arbeits- 
vermittlung und Arbeitslofenverficherung. Hrög. von [Karl] 
Side ig 1. (II, 320 ©.) Stuttgart: Kohlhammer er: 


*Deutsch-österreichische Arbeitsgemeinschaft. Deutsche und 
österreichische Organisation der inneren Verwaltung. 
Denkschrift d. Rechtsausschusses. München: Schweitzer 
1927. (45 S. mit Abb.) 8° 1.50 
Reg.-R. Dr. Gebhard, München, gibt im Auftr. des Rechts- 
ausichuffes „einen jummarifchen Überblid fomohl für den.Fach- 
mann mie für jedermann, der Intereffe für den Aufbau der 
öffentlichen Verwaltung hat“. 


*Die Sozialverfiherung nad) dem neueiten Stand der Ges 
jeßgebung. Shitematifche Darit. Lehrbud) f. Sozialverfiche- 
tungsbeamte u. Studierende d. Sozialverficherungsrecht3. 
Hrög. von Ludwig Bruder unter Mitw. bon [Hans] Muthe- 
jius, Hans Süß, Lug Richter. BD 1. Berlin: Hobbing 
1928. (311 ©. mit Fig., 1 Taf.) gr. 8° Liv. 9,— 

Falck, Ernst: Der tschechoslovakische Staat und sein Amts- 
recht. In: Beamten-Jb. Jg. 14, 11. S. 549-562. 
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‘Hess, Fritz: Zur Entwicklung des Schweizerischen Lufee 


rechtes. In: Schweizer. Zbl. f. Staats- u. Gemeinde-Verw. | 


Jg. 28, 13. S. 321-332; 15/16. 8. 385-399; 17, 
Knoll: Grundsätzliche Rechtsfragen zur 
Neurose“, In: Mschr. f. Arbeiter- u. Angestellten-Ver- 
sicherung. Jg. 15, 7/8. Sp. 394-404, 9. Sp. 504-514; 10, 
Sp. 566-579. 


S. 417-424, 


Mayer, Th.: Einzelfragen aus dem Reichsjugendwohlfahrts- 


„traumatischen 


recht (insbesondere Pflegekinderwesen und Fürsorge- 


erziehungsrecht). In: Bl. f. öff. Fürsorge u. soz. Versicherung, 
Jg. 12, 15. S. 193-198; 20. S. 253-257; 21. 8. 268-273. 
Peucker: Zur Reform des Polizeirechts. 


S. 522-524. 

Sagadin, Stephan: Die Organisation der Verwaltungs- 
behörden in Jugoslavien. In: Zs. f. Ostrecht. Jg. 1, 7, 
S. 928-936. 


Finanz- u. Steuerrecht. — *Handbuc des tihechoflomwatiichen 
Steuerrechts. Hrag. von Rudolf Schranil. Lig 1. (139, 70 ©.) 
Prag: Korfiich 1927. 4° 6.— 

Das Werk ift der Verfuch einer „Gejamtdarftellung des 
tichechoflowatifchen Steuerrecht3, einer, vollftändigen Samme 
fung des Gejegesmateriales einfchließlich der Verordnungen 

u. Exrlaffe, namentlich aber einer Verarbeitung der gejamten 

KRechtiprehung“. 

*Das Rapitalverfehrsftenergefes mit Aus- und Durd- 
führungsbeftimmungen vom 22. Juli 1927, erl. von Dtto 


Slg dt. Steuergejeße 70. 
21.—; geb. 23.50 
Becker, Enno: Grundfragen aus den neuen Steuergesetzen. 


(XVI, 545 ©.) gr. 8° = 


kommensteuergesetz. In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 4. 
Sp. 542-562; 7/8. Sp. 787-812. 

Bettinghausen: Vereinfachung der Kirchensteuerverwal- 
tung in Preußen. In: Steuer-Arch. Jg. 30, 8. 8. 235-240; 
9, 8. 269-272. 

Buchholtz, Paul: Die Reichskassenordnung. In: Beamten- 
Jb. Jg. 14, 11. S. 563-570. 

Görlich: Das Steuervereinheitlichungsgesetz. In: Bayer. Ge- 
meinde- u. Verw.-Ztg. Jg. 37, 31. Sp. 777-783. 

Grabower, Rolf: Die neueste Literatur über Konzern- u. 
Steuerrecht. In: Vschr. f. Steuer- u. Finanzrecht. Jg. 1, 2. 
S. 459-468. 5 

Krämer, Ludwig: Fusion und Wertzuwachssteuer. In: 
Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 10. Sp. 983-996. 

Mirre: Akkord und Einkommensteuer. In: 
Steuer- u. Finanzfragen. Jg. 8, 10. S. 217-225. 

Moos, Felix: Die Besteuerung der Interessengemeinschaften 
und Kartelle. In: Vschr. f. Steuer- u. Finanzrecht. Jg. 1, 2. 
S. 277-306. 

Neumark, Fritz: Der Grundsatz der Vorherigkeit budge- 
tärer Veranschlagungen und der Reichshaushaltplan. Ebda. 
S. 423-458. 

Seidel: Die Zollbehandlung zusammengesetzter Waren nach 
geltendem deutschen Recht. In: Zs. f. Zölle u. Verbrauchs- 
steuern. Jg. 7, 10. S. 189-194; 11. S. 218-223. 

Thomä,K. E.: Das Unternehmen als wirtschaftliche Einheit 

im deutschen Vermögenssteuerrecht. In: Vschr. f. Steuer- u. 

Finanzrecht. Jg. 1, 2. S. 307-422. 

Arbeitsrecht. *Der Akkordlohn. Hrsg. von Walter 
Kaskel. Berlin: Springer 1927. (IV, 300 8.) 4° = Arbeits- 
rechtl. Seminarvorträge. 3. 16.50 
Die in diefem Bande zufammengefaßten Vorträge Des 

%.-©. 1926/27 follen einen Beitrag liefern zu der in der Juris= 

prudenz bisher jehr vernachläfligten Lehre vom Affordlohn. 

Meissinger: Ortsüblichkeit als Rechtsquelle für den Arbeits- 
vertrag. In: Neue Zs. f. Arbeitsrecht. Jg. 7, 11. Sp. 666-674. 

Richter, Lutz: Dienstordnung und Betriebsrat. Zum Sonder- 
arbeitsrecht des Gesetzes über Arbeitsvermittlung und Ar- 
beitslosenversicherung (ArblVG.) vom 16. 7. 1927 (RGBL I. 
S. 187). In: Arbeit u. Beruf. Ausg. A. Jg. 6, 21. S. 649-653. 


Völkerrecht 


Bruns, Carl Georg: Die rechtliche Bedeutung der Petition 
im Minderheitenfchußverfahren vor dem Wölferbund. Sn: 
Nation u. Staat. Sg. 1, 1927, 3. ©. 171-178. 

*Döring, Hermann: Das internationale Recht der Privat- 
luftfahrt. Berlin: Radetzki 1927. (60 S.) 8° HlmsBie 
. Der, Verfaffer, der der deutihen Lufthanfa angehört, gibt 

einen UÜberblid iiber das in den europäifchen, nord= und fiid- 


Zeitgemäße 


In: Die Polizei, 
Jg. 24, 18. 8. 441-444; 19. 8. 463-466; 20. 8. 492-494; 2alr 


Begriff und Gestaltung des Steuerabschnitts nach dem Ein- 


x 


ns 


Weiel. 2., völlig neu bearb. Aufl. Stuttgart: Heß 1927. 
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amerifaniihen und aftatiichen Staaten geltende einschlägige 
pojitive Recht und über die Anfäbe zu feiner Ergänzung. Nach 
einem allgemeinen Teil wird im Kapitel „Offentliches Necht‘‘ 
u. a. das in Frage fommende Verwaltungsrecht, Strafrecht, 
Prozeßreht und bejonders auch das Zoll- und Steuerrecht, im 
Kapitel „Privatrecht“ die Beichränfung der Rechte an Grumd- 
ftüden im Hinblid auf die Luftfahrt, die Haftpflicht, der Be- 


forderungspertrag, die KRechtöitellung des Luftfahrtperfonals, 


die Zwangsverficherung, die Verpfändung von Ruftfahrzeugen 

uftw. behandelt. Das Buch wird durch eine erfchopfende Bu- 

jammtenjtellung der Staatsverträge, der Staatsgejege und der 
wichtiglten Vertragsentmwürfe ergänzt. 

"Reichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gefetes 
über die deutjch-portugiefiihe Erklärung, betreffend Die 
mwechjeljeitige Anwendung des Haager Abkommens itber den 
Sivilprozeß. (Drud. Nr 3723. Berlin: Heymann 1997.) 
(2 ©.) 4° [= Entwürfe d. Dt. Reichstags. 1927, 54.) —.10 

*Keichstag. 3. Wahlperiode 1924/27. Entwurf eines Gefebes 
über den Handel3- und Schiffahrtsvertrag zwischen dem 
Deutschen Reiche und dem Klönigreiche der Serben, Kroaten 
und Slovenen. (Drudi. Nr 3707. Berlin: Heymann 1927.) 
(31 ©.) 4° [= Entwürfe d. Dt. Reichstags. 1927, 52.] —.80 

*Grentrup, Theodor: Die Missionsfreiheit nach den Be- 
stimmungen des geltenden Völkerrechts. (Vorw.: Ludwig 
Kaas.) Berlin: de Gruyter 1928. (112 S.) gr. 8° = Beitr. 
z. ausländ. öff. Recht u. Völkerrecht. H. 5. 5.50 

Herz, Ludwig: Völkerrecht und Krieg. In: Die Friedens-Warte. 
707 22,.1927,.1E 8..898:380. 

*Isaac, Martin: Die Codification des internationalen Privat- 
rechts nach den Beschlüssen der International Law Asso- 
ciation Wien 1926. Berlin: Prager 1927. (17 8.) 8° = Inter- 
nat. Rechtspraxis. H. 10. I,= 

*Lange, Chr. L.: Die Interparlamentarische Union und die 
Entwicklung des Völkerrechts. Vortr. Kiel: Selbstverl. d. 
Inst. 1927. (32 S.) 8° = Aus dem Institut für internat. 
Recht an der Univ.Kiel. Reihe 1.Vorträge u. Einzelschr. 6. 1.80 

Der Berfafier, norwegischer Delegierter bei der Bölfer- 
bundsperfammlung, gibt eine Gefchichte der Snterparlamen- 
tarifchen Union feit ihrer Gründung 1888/89 und zeigt, wie fie 
befonders im internationalen Schiedsgerichtsmefen und für Die 

Kodififation des Völferrechts an der Entitehung völferrecht3- 

bildender Überzeugungen mitgemirft hat. 

de Louter, J.: Völkerbundfragen. In: Dt. Juristen-Ztg. 
Jg. 32, 1927, 22. Sp. 1506-1511. — De Router hat im ‚‚Tele- 
graf“ 2 Auffäge: „Die Achillesferfe des Völkerbundes” 

- (über organijatorifche Mängel) und „Tiefer al3 Locarno” 
(über die PBarifer PVorortverträge) veröffentlicht, die von 
Cornelia Bopiß itberjekt find. 

Wegerer, Alfred von: Die Unterlagen des Versailler Urteils 
über die Schuld am Ausbruch des Weltkrieges. In: Die 
Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 1927, 11. S. 1087-1106. 


MWirtjchafts- und Sozialwifjenichaften 

Abt. 2—6, 12—15, 20—22: Dr. Karl E. Thalheim 
Abt. 11, 16—19, 23: Dr. W. Luig : 

Abt. 1, 24: Dr. Karl E. Thalheim und Dr. ®. Luig 


1. Wlgemeines 


*Borght, N. van der: Volfsmwirtichaftspolitif, 4., umgearb. 
Aufl. Durchgefehen von Adolf Günther. Berlin: de Gruhter 
1927. (152 ©.) H. 8° = ©lg Göfchen. 177. &m. 1.50 

*Giese, Fritz: Methoden der Wirtschaftspsychologie. Mit 
951 Abb., 57 Tabellen, 13 Formularen u. 2 Tafeln. Berlin: 
Urban & Schwarzenberg 1927. (IX, 631 S.) gr. 8° ||30.— 

Gothein: Voraussichtliche Wirtschaftsentwicklung. In: Dt. 
Handels-Warte. Jg. 15, 21, Nov. 1927. S. 520-528. 

*Handwörterbuch der Kommunalwissenschaften. Hrsg. 
von Josef Brix, Hugo Lindemann, Otto Most, Hugo Preuß, 
Albert Südekum. Erg.-Bd H-Z. Jena: Fischer 1927. (VIII, 
S. 715-1566.) 4° 37.— 

Der vorliegende Ergänzungsband bringt von großen Ar- 
tifen u. a.: Handelshohichulen; Sugendmwohlfahrtögejeb; 

Kleine Kinderfürforge; Kommunalpolitif der politiichen PBar- 

teien; Kommunalfteuerigiteme; Kranfenhäufer; Sriegsbe= 

ichädigten- u. Kriegshinterbliebenenfürjorge; Landesbanken; 

Kommumnalpofitiiche Literatur; Märkte u. Meilen; Mieterihuß; 

PBreispolitif; Breisprüfung u. Preisprüfungsitellen; Rechnungs- 

fegung u. Verrechnung; Reich, Länder u. Gemeinden; Rube- 

{ohn u. Hinterbliebenenfürforge; Rundfunf; Schulmwefen; Sted- 

fung; Stadterweiterung; Stadtverfallungen; Steuerftatitik; 

Berwaltungsorgantation; Wohnungsbau; Wohnungzitatiftik; 

Wohnungsweien; Kommunalfteuern und Finanzausgleich. 


*Jöhr, Adolf: Staatswirtschaft u. Privatwirtschaft in der 

Schweiz. Vortr. Zürich: Füssli 1927. (26 S.) 8° —,80 

Der vorl. Vortrag des Direktors der Schweizerifchen Kredit- 
anftalt jchildert nad) einer furzen Charafterifierung der fisfa- 
tiichen Ansprüche an die Privatwirtichaft die direkte Wirtfchafts- 
tätigfeit des Staates, wie fie im Bergbau (vornehmlich Salz), 
in der Ausnüßgung der Wafferkräfte, der Land» u. Forjtmwirt- 
ichaft, des Verkehrswesen, Bankf- u. VBerficherungsmwefenz ufm. 
un entgegentritt. Sn den Staatlichen u. fommunalen Wirt- 
fchaftsbetrieben feien etwa 100000 Menfchen bejchäftigt und 
12 Milliarden Franken, alfo etwa !/; bis !/, des fchweiz. Volfg- 
bermögens, werbend angelegt. 

*Rarger, Alfred: Das A-B-C des Haudbefigers. Ein Nach- 
ichlagemerf für Nechts-, Steuer- u. Wirtichaftsfragen nach 
den Beftimmungen des Reichs u. Preußens. Berlin: Spaeth 
& Linde 1928. (437 ©.) gr. 8° 8.40; 2m. 10.80 

Das vorl., zur fchnellen Orientierung geeignete Handbuch 
ftellt einen erften Verfuch dar, alle dem Hausbefiger aus der 

Verwaltung feines Befites erwachjenden Fragen rechtlicher, 

pirtichaftlicher u. techniiher Natur zufammenzufaffen u. in 

furzen, gemeinverftändlich gehaltenen Schlagmwortartifeln unter 

Vermeidung theoretiiher Erörterungen u. fritiicher Betrach- 

tung nad) den gegenwärtigen Stand der Dinge abzuhandeln.- 

*Weber, Wilhelm: Die praktische Psychologie im Wirtschafts- 
leben. Eine systematische u. kritische Zusammenfassung 
des gesamten Gebietes der Wirtschafts-Psychotechnik. 
Leipzig: Barth 1927. (XVIII, 418 8.) gr. 8° 15.—; 2m. 17.— 
Das Buch verfucht erftmalig eine joitematifche und fritifche 

Darftellung der gefamten praftiihen Biychologie im Wirtfchafts- 

feben, die fomwohl für den Wiflenfchaftler und Studierenden 

vie auch für den aus beruflichen Gründen mit Fragen der praf- 
tiichen Viychologie fich beichäftigenden Laien beftimmt ift. Nach 

Erörterungen über den Gegenftand der Wirtichaftspigychologie 

wird in zwei Hauptabichnitten die Piychologie im Dienste der 

Süterherftellung und des Güterabfates erörtert. Im eriten Teil 

ftehen im Mittelpuntt die Fragen der Berufs- und Wrbeits- 

pinchologie, imzmeitenfind die der Reflamepiychologie behandelt. 

Befondere Kapitel find den Standes= und Organijationsfragen 

der Viychotechnif fowie der Wirtfchaftspfgchologie im Auslande 

(fehr kurz!) gewidmet. 


2. Methodiiches. Hochjchulunterricht. 
3. Geichichte der Nationalöfonomie 


*Altmann, S[ally] P.: Gegenwartsaufgaben des wirtschafts- 
wissenschaftlichen Hochschul-Unterrichts. Akadem. Rede. 
Mannheim: Bensheimer (1927). (30 8.) 8° —,50 

Vom Leben und Werk eines Wirtschaftsphilosophen [Max 
Weber]. In: Schweiz. Rs. Jg. 27, 8, 1. Nov. 8. 729-740. 

*Mayer, Georg: Die Freihandelslehre in Deutschland. Ein 
Beitrag zur Gesellschaftslehre des wirtschaftlichen Libera- 
lismus. Jena: Fischer 1927. (VIII, 115 8.) gr. 8° = Dt. 
Beitr. zur Wirtschafts- u. Gesellschaftslehre. 4. 5.50; geb.7.— 

Sm Mittelpunfte diefer lehrgefchichtlihen Erörterung Steht 
rince-Smith als wichtigfter Vertreter des Freihandelögedan- 
tens in Deutichland. Jedoch geht fie über das, was man dem 

Titel nach erwartet, infofern hinaus, al3 auch die Freihandels- 

(ehre in England gründlich gejchildert und der Freihandels- 

gedanfe in das gefamte Gefellichaftsdenfen des Liberalismus 

hineingeftellt wird. Mayer zeigt, wie Smith felbit noch Feines- 
megs als abloluter Anhänger des Freihandels angejehen werden 
fann, wie dann unter dem Einfluß_von Bentham Ricardo 
als reiner Ofonomift den fonfequenten Freihandelögedanfen ent- 
widelt, der jchließlich zum Mancheftertum entartet. Al deijen 

Vertreter auf dem Kontinent ericheinen Baftiat und Prince» 

Smith. Ein Schlußabfchnitt beichäftigt fich mit der „PBieudo- 

Renaiffance” der Freihandelslehre duch Brentano und Diebel, 

deffen Auffaffung Lifts M. zu widerlegen jucdht. 

*Reichesberg, N.: Adam Smith und die gegenwärtige Volks- 
wirtschaft. Bern: Francke 1927. (72 S.) 8° Fr. 2.80 

Die aus einem VBortrage entitandene Schrift juht Smith 
aus feinen wirtichafts- und geiftesgeichichtlichen VBorausfegungen 
zu begreifen. Smith erjcheint dem PBerfalfer gleichzeitig als 

Hellfeher twie ala Utopift, weil fein Buch „das zu hellem Be- 

wußtfein gelangte Drängen der in der zeitgenöfjiichen Virtihaft 

zur Entwidlung gelangten Kräfte” wiedergibt und jo ihr inneres 

Wefen der Öffentlichkeit offenbarte, al3 Utopift, weil er für die 

Prinzipien diefer neuen Wirtfehaftsordnung Ewigfeitswert und 

abfolute Geltung beanspruchte. R. jucht dann zu zeigen, in 

melcher Hinficht diefe Sdeen Smiths verfagt haben. 

Weinberger, Otto: William Ashley. In: Jbb. f. National- 
ökon. u. Statistik. Bd 127, 4, Okt. S. 630-638. 
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4. TIheoretifhe Sozialöfonomie 


*Berechnung und Ausschaltung von Saisonschwankungen. 
Karlsruhe: Braun [1927]. (36 S.) kl. 8° = Merkblatt II/III 
der Frankfurter Ges. für Konjunkturforschung. 1.80 

*Brönner, J.: Der innere Markt. Die Grundlage unserer 
Wirtschaft. Rundfunk-Vortrag. Stuttgart: Selbstverlag d. 
Verf..1927. (30: 8:) 8° E00 

*Cassel, Gustav: Neuere monopolistische Tendenzen in 
Industrie u. Handel. Eine Untersuchung über die Natur u. 
die Ursachen der Armut der Nationen. Berlin: Springer 
1927,28, 7838) 482 3.90 

Die Schrift enthält das befannte Memorandum Gafjels für 
die Genfer Weltmirtfchaftsfonferenz, dem im Anhang einige 

Bemerkungen über das Ergebnis der Konferenz angefügt find. 

Gafjel unterfucht darin von feinem befannten grundfäßlich Yibe- 

talen Standpunft aus die mweltwirtichaftlihden Auswirkungen 

der monopoliftiihen Zufammenjchlüffe, und zwar jomohl auf 
der Seite der Unternehmer mie auf der der Arbeiter. „Freie 

Süterbemwegung, freie Bewegung der Arbeitsfraft und freie 

Bewegung des Kapitals find die drei großen Schußmittel gegen 

den Monopolismus. .. Die bedeutfame und meitgehende 

Verichiebung in Preifen und Löhnen, die... feit dem firiege 

ftattgefunden und zu völlig anormaler Arbeitslofigfeit geführt 

hat, ift die große greifbare Folge der monopoliftifchen Tendenzen 
unjerer Tage.” 

Lamprecht, Arno: Vom Sachgut zur sozialen Willensfunk- 
tion. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 4, Okt. 
S. 577-596. 

Michaelis, Alfred: Kapital und Konjunktur. In: Magazin 
der Wirtschaft. Jg. 3, 47, 24. Nov. S. 1788-1791. — Aus 
einanderfegung mit der Caffelichen Konjunfturtheorie. 

Mombert, Paul: Die Konjunkturforschung in ihrer Be- 
deutung für die Wirtschaft. In: Die Sparkasse. Jg. 47, 22, 
15. Nov. S. 586-588. 

Weddigen, Walter: Entsprechung als Grundlage der Er- 
tragstheorie. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 
4, Okt. S. 597-629. 


5. Geld- und Freditwefien 


*Elich, Karlferdinand: Die wirtschaftliche Möglichkeit einer 
Aufwertung mit bes. Berücks. der Sparkassenguthaben. 
Berlin: Ebering 1927. (96 S.) 8°. — Greifswalder Diss. 

*Corti, Egon Caesar Conte: Der Aufstieg des Hauses Roth- 
schild. 1770-1830. Mit 24 Bildtafeln u. einem Faks. Leipzig: 
Insel-Verlag 1927. (459 S.) 8° 2m. 14.— 

Das vorliegende Buch ift (neben der nur einen Ausfchnitt 
behandelnden Arbeit Ehrenbergs) der erfte VBerfuch, den Auf- 
jtieg der größten Geldmacht in der erften Hälfte des 19, Sahr- 
hundert3 objektiv zu jchildern. Der Verfaffer ftiigt fich bei feiner 
feffelnden Darftellung auf ein umfangreiches Durellenmaterial. 

Bei den engen Beziehungen, die das Haus Rothichild zur 

Sinanzmirtichaft zahlreicher europäifcher Staaten gehabt hat, 

ift das Buch Cortis auch al® Beitrag zur Finanzgeichichte be= 

achtensiwert. Gut ift der dem Buche beigegebene Bildfchmuek. 

*Schwegler, Walter: Die Bilanz der schweizerischen Natio- 
nalbank 1907-1925. Eine volkswirtschaftliche Studie über 
die Tätigkeit des Noteninstitutes auf Grund seiner Bilanzen 
u. Geschäftsberichte. Mit einem Geleitwort von G. Bach- 
mann. Zürich: Orell Füssli 1927. (368 S.) gr. 8° = Sig 
volkswirtsch. Abh. 16. 12.—; Im. 14.— 
‚ Die vorliegende umfangreiche Unterfuchung (Zaufanner 

Dilfertatton) gibt auf Grumd der Bilanzen eine Darftellung 

der Entwicklung der Schweizerifhen Nationalbanf für den 

befonders intereffanten Zeitraum, in dem natürlich auch diefes 

Notenbanfinftitut durch den allgemeinen Währungsverfall der 

europäiihen Länder heftig in Mitleidenschaft gezogen toar. 

Nach einem kurzen Rüdblid auf die Entwidlung des fchmweize- 

rischen Notentwefens mwerden zuerft die Raifiven, dann die 

Aktiven der Bilanzen einer gründlichen Unterfuchung unter- 

zogen. Bejonders intereflieren dabei natürlich die Fragen des 

Notenumlaufs, der Golddedung, der Goldfernmährung und 

der Wiedereinführung der reinen Goldwährung. Ein Schluf- 

teil behandelt furz Quellen und Berteilung des Reingeminns. 

Die deutschen Überseebanken. In: Der dt. Ökonomist. 
Jg. 45, 47, 24. Nov. S. 1418-1420. 

Zadow: Italiens Stabilisierungspolitik. Ebda. S. 1420-1421. 


7, Agrarwejen und Agrarpolitif 


*Adametz, L[eopold]: Die wirtschaftliche Bedeutung der 
Pelzschafzucht. Leipzig: Heber 1927. (16 8.) gr. 8 1— 


Riterarifhes Zentralblatt Nr 24 — BE Dezember 1927 


*Bericht über die Verhandlungen der 57. Vollverfanmtlun 
Sahresbericht de3 Dt. Landwirtfchaftsrat3. Hrsg. v. ‚Wilhelm 
Kutfoher u. Friß Ehrenforth. Berlin: Dt. Schriftenperf. 
1927. (552 ©.) ar. 8° = Arch). d. Dt. Landwirtfchaftsrats. Ig.45, 

Slemming, d.: Die Steigerung der Broduftionsmöglichfeiten 
durch umfalfende Zandesmelioration. Ebda. ©. 59-67. > 

Bapl, v.: Drganifation u. Yinanzierung der ländlichen Sied- 
lung. Ebda. ©. 79-99. EN : 3 

*Harders, Niflaas: Die Siedlungsverhältniffe in DOftfriesland, 
Yurih: Friemann 1927. (95 ©., 1 St.) 8° = Vrbeiten zur 
Landeskunde u. Wirtfchaftsgeichichte Dftfrieslands. 3. 330, 

Helldorf, v.: Die landmwirtichaftliche Konjunkturbeobachtung, 
Se d. Dt. Landwirtichaftsrats. Sg. 45, 1927. ©. 142° 

i8 154. E 

Hermes, dv. Uengenheifter u. vd. Dbpen; Die inter 
nalen Beziehungen der deutichen Luandwirtichaft unter be, 
Beriid]. der Weltmwirtichaftsfonferenz in Genf u. des internat. 
Agrarfongreffes in Rom. Ebda. ©. 111-138. 4 

*Die Landwirtschaft. Hrsg. v. Friedrich Keiser. Gotha: 
Flamberg-Verl. 1928. (268 8.) 8° = D. dt. Wirtschaft u. 
ihre Führer. 7. 8.— 

Inhalt: Fr. Keifer u. Hans Feierabend: Die dt. Agrar- 
politif; 8. v. Rümfer: Aderbau; deri.: Pflanzenzliichtung; 

Born: Viehzucht u. Biehhaltung; Karl Maßmann: Landmirt- 

ihaftl. Siedl. in Deutichland; Fr. Brüne: Die Moorkultur, 

*KRlinggräff, Dietrich von: Über die arbeitsrechtliche Stellung 
de3 Landarbeiters, insbefondere in Medlenburg. Roftod: 
Hinftorff 1927. (VIII, 89 ©.) 8° 4.50 

2oefch, Heinrich von: Die fräntifche Hufe. Sn; Bf. d. Vereins 
f. Gelchichte Schlefiens. Bd 61, 1927. ©. 81-107. + 

Meystre, F.: Das Lehrlingswesen im deutschen Gartenbau. 
Eine Untersuchung über Umfang u. gegenwärtigen Stand der 
Reglung des Lehrlingswesens in den dt. Staaten u. preußi- 
schen Provinzen. In: Landwirtschaftl. Jbb. Bd 64, 3, 
1927. 8. 475-514. 

*Raapke, Margarethe: Der Gemüsebau als Grundlage des 
bäuerlichen Betriebes. Eine Studie über die Verhältnisse 
in der Provinz Hannover. Rostock: Hinstorff 1927. (XIII, 
115 S.) 8° = Hamburger Schr. zur Wirtschafts- u. Sozial- 
politik. 4. D.— 

*Schilling, Friedrich: Grundzüge der Fischereiverhältnisse 

=in der Stadtgemeinde Lebus a. d. Oder. Frankfurt a. O.: 

* Harnecker 1927, (44 S., 1 Kt.) gr. 8° = Frankfurter Abh. 

=zur Geschichte. 2. 1.50 

Schindler, rel: Preisbildung u. Entwidlungstendenzen im 

: Weltgetreidegeichäft. In: Archiv d. Dt. Landmwirtichaftsrats. 
3g. 45, 1927, ©. 519-544. 

Wunderlich, Erih: Badiihe u. mwürttemb. Landiwirtichaft. 
Sin: Stuttgarter Neues Tagbl. Ja. 84, 528, 11. Nov. 1997. ©.2. 


9. Handwerf 


AUrnhold,E. NR: Wirrdigung u. Form der Lehrlingsausbildung 
in den Vereinigten Staaten. In: Der Arbeitgeber. Xg. 17, 
22, 15. Nov. 1927. ©. 530-533. ; r 

Breuer, Maria: Die Weiß- u. Sämifchgerberei in Breslau 
bi5 zum dreißigjährigen Krieae. In: Bi. d. Vereins f. Ge- 
ihichte Schlejiens. Bd 61, 1927. ©. 108-165. RE 

*Helfrich, Paul: Industrie, Handel u. Handwerk. Denk- 
schrift über die Abgrenzung von Handwerk u. Nichthand- 
werk, verfaßt auf Veranlassung des Dt. Industrie- u. 
Handelstages im Auftr. der Industrie- u. Handelsk. Mün- 
chen. München: Industrie- u. Handelsk. 1927. (147 8.) 8° 

2omberg, Auguft: Daniel Beres, der Lehrmeifter der Solinger 
Mekmacher-Technik. In: Bergifche Männer. 2., verm. Aufl. 
©. 177-184, 

*Stange, Albert: Das Bäckerei-, Konditorei-, einschl. Mülle- 
reigewerbe von den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart. 
Köln: Brocker (1927). (XVI, 375 8.) 4° 2m. 25.—- 


10. Snöuftrie 

Sitek, Edmund: Aus der Gefchichte der alten Eifeninduftrie 
im Detichergebiet. In: Aus der Oftmarf. ©. 78-96. 

Lomberg, Auguft: Chriftoph Andreae, der Mühlheimer Samt- 
u. Geidenfabrifant [F 1804]. Sn: Bergiihe Männer. 2,, 
verm. Aufl. ©. 128-133. 

*Nothmann, Friedrich: Die Entwicklung der deutschen 
Hausschuhindustrie. Leipzig: Deichert 1927. (IX, 113 $.) 
gr. 8° = Wirtschafts- u. Verwaltungsstudien. 81. 5.— 


11, Handel | 


*Haberland, Günther: EIf Jahre staatlicher Regelung der 
Ein- u. Ausfuhr. Eine systematische Darstellung der dt. 


ar. 


a 
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Außenhandelsregelung in den Jahren 1914-1925. Leipzig: 
Noske 1927. (VIII, 134 S.) 8° = Abh.a. d. Staatswiss. Sem. 
- an der Univ. Erlangen. 3. 6.— 
*Handbuch für Kaufleute, Hrsg. v. Hermann Großmann. 
Berlin: Spaeth & Linde 1927. (938 S.) 4° 20.—; Zw. 23.— 
„on dem vorl. Handbuch wird zum erften Male der Verfuch 
unternommen, das faufmann. Wiffensgebiet nah Aufbau ır. 
Öfiederung als faufmänn, Betriebsmwirtichaftslehre darzuftellen‘‘; 
ihr ift der erfte, weitaus umfangreichite Teil (Allgemeine ı. 
befondere Brolehre der faufmänn, Unternehmung; Verkehrs- 
fehre einjchließl. der VBeriicherungslehre) gewidmet. Der zweite 
Teil behandelt da8 KRecht des Kaufmann u. der faufmann. 
Unternehmung, der dritte gibt einen Abri der volfsiwirtichaft- 
lichen Theorie u. eine Überficht über die Hauptdaten der deutichen 
Handelspolitif. 
Zomberg, Auguft: Sofua Halenclever, der königliche Kaufmann 
[f 1853). Su: Bergische Männer. 2., verm. Aufl. ©. 229-238. 
Nitzsche, Max: Würdigung des deutsch-französischen 
Handelsvertrages. In: Dt. Außenhandel. Jg. 22, 10, 25. Okt. 
1927. S. 562-565. 
*Sievefing, Heinr.: Orumdlagen der Handelspolitif. 2. Aufl. 
Berlin: de Gruhpter 1927. (122 ©.) fl. 8° = Slg Böfchen. 245. 


12. Verfehrswejen 


*Himer, Kurt: Geschichte der Hamburg-Amerika-Linie. 
T. 2. Albert Ballin. Hamburg: Petermann 1927. (158 S.) 8° 
‚Hatte der 1922 erichienene erite Band des Werkes die Ge- 

ihichte der Hapag bis 1886 geführt, jo jchildert der nunmehr 

vorliegende zweite Die nach einer Periode Des Stillftands und 

KRücichrittes einfegende ftirmifhe Aufmärtsentmwidlung bis 

sum plößlichen Ende 1914, die Zeit alfo, die ganz unter dem 


 Beichen Albert Ballınz fteht. Jedoch hat Himer eine Gefchichte 


- fihen Großbetriebes, eine Lieblingsidee, die B. zu 


der Hapag, nicht eine folche Ballins gejchrieben; und da ihm 
außer der in langjähriger Tätigkeit bei der Hapag erworbenen 
perjönlihen Kenntnis für, die Wusarbeitung auch internes 
Material der Gejellichaft reichlich zur Verfügung ftand, jo ver- 
mag jein Buch auch denjenigen Neug3 zu bringen, denen die 
Ballin-Biographien Huldermannz3 ıumd Stübmanns befannt 
find. Recht inftruftiv ift Der beigegebene Bilderteil. 
*Mitller, Baul: Die Beamtenausfchüffe der Deutichen 

Reichspoft. BerlinsLichterfelde: Berlag f. BVerfehrsmifl. 

Be (127 ©.) 8° = %Roft u. Telegr. in Wiff. u. Sn 


Wernekke: Die Eisenbahnen von Kanada. In: Jbb. f. 
Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 4, Okt. S. 675-685. 


13, Genofjenjchaftswejen 


*Sahrbuch des Deutfchen Genoffenfchaftsperbandes e. 3. für 
1926. Sg: 28 (66. Folge des Sahresberichts). Hrsg. von Phi- 
fipp Stein. Berlin: Dt. Genoffenfchafts-Berl. 1927. (183 ©.) 4° 

Sn der üblichen Weile gibt das Jahrbuch einen 1lberblid 
über die Entwidlung der dem Deutschen Genofjenichaftsverband 
angeichloffenen Genofjenschaften. Exjtmalig ift auch mieder 
die Einzelftatiftit einer beftimmten Anzahl Genofjenjchaften 
zur Veröffentlichung gebracht, forwie der Verjuch einer ziffern- 
mäßigen Darftellung der Geichäftsergebnifie der einzelnen 
genofjenfchaftlihen Verbände gemacht. 


_*Wartner, Rudolf: Das Bildungswesen der Genossenschaften. 


Halberstadt: Meyer 1997. (143 S.) gr. 8° = Soziale Organi- 
sationen d. Gegenwart. 9. 7.80 
*Zellarius, Viktor: Moderne Genossenschaftsbewegung in 
der Ukraine. Berlin: ‚„Ukrainische Kooperation“ 1927. 
(86 S., 2 Taf.) gr. 8° De 


14. Sozialismus und joziale Bewegung 


Aquila: Die italienische Bourgeoisie und der Faschismus. In: 

Die kommunist. Internat. Jg. 1927,47, 23, Nov. S. 2305-2316, 
*Ballod, Karl <Atlanticus>: Der Zufunftsftaat. Wirtichafts- 

techn. Speal u. volfswirtichaftl. Wirklichkeit. 4., neu bearb. 

Aufl. Berlin: Zaub 1927. (XVIII, 296 ©.) 8° 4.50; Im. 6.— 

Die Neuauflage des 1898 zuerit erichienenen Buches, für 
da3 der jest in Riga wirkende BVerfaffer erft bei der 1919 er- 
ichienenen zweiten Auflage mit feinem Namen eintrat, ift nach 
dem Vorwort zu ?/, völlige Neubearbeitung. In vielen Einzel- 
fragen fest B. fich mit den Ereigniffen der Striegs= und Nach- 
friegszeit forte mit der an feinen Ideen geübten Kritif augein- 
ander. Geblieben ift jedoch die Grundidee, der Verjuch des 
Tachtweiies einer überlegenen, Produktivität der foztaliftiichen 
Wirtichaft, insbefondere der Überlegenheit des N 
eftiger 
Gegnerschaft gegen den Gedanken der inneren Kolontiation 


und gegen Eduard Davids befanntes Buch über „Sozialismus 

und Landivirtichaft” bringt. Mit diefen grundfäglichen Erörte- 

rungen find zahlreiche jehr polemilcy gehaltene und mit dem 
eigentlichen Thema nur oje verknüpfte Erörterungen über 
politifche und wirtjchaftspolitiiche Tagesfragen verfnüpft. 

*Dieß [, Eduard]; „Das heilige Eigentum” und die Wrbeiter- 
Enchelica des Bapftes Zeo XIII. vom 15. Mai 1891. Karlaruhes 
Rüppurr: Verl. d. religiöfen Soztaliften [1927]. (19 ©.) 8° 
= Schriften d. religiöfen Soztalilten. 3. — 50 

*Grinewitsch, W.: Die Gewerkschaftsbewegung in Rußland. 
Bd 1. (1905-1914.) Berlin: Verlagsges. d. Allgem. Dt. Ge- 
werkschaftsbundes 1927. (326 S.) gr. 8° 16.—; &m. 17.— 

Das vorliegende Werk gibt zum eriften Male, in deutfcher 

Sprache einen gründlichen und materialreichen lÜberblicd über 

die Entmwiclung der ruffiihen Gemerfichaften. Schon die Tat- 

fache, daß bis zum Sahre 1905 gemerfichaftlide Zufammen- 

Ichfüffe der Arbeiter nur in illegaler Form möglich waren, und 

daß erit nach der Revolution von 1905 legale Gemwerfichaften 

in3 Reben treten fonnten, bemeilt, wie fehr Rußland in diefer 

Hinficht Hinter dem übrigen Europa zurüditand. Aber auch die 

Schilderung der weiteren Entwidlung zeigt, daß die Arbeiter- 

foalittionen auch in den 8 Sahren von 1906 bis 1914 noch fchiwer 

um ihre Eriftenz zu fampfen hatten. Die hier behandelten ‘Pro- 
bleme: Draantfation, Tätigkeit und Entmwidlung der Gewerk- 

Ichaften und ihr Kampf gegen die Reaktion, ihre Stellung zunt 

öfonomifchen und politischen Kampf, ihr Zufammenfchluß, end- 

fich der Kampf um das Koalitionsrecht und die Sozialverfiche- 
rung fowie die Spaltung der Arbeiterbewegung vermitteln 
die Kenntnis von in Deutjchland wenig befanntem Material. 

Gurland, A.: Sozialismus im Dollarlande. In: Gewerkschafts- 
Archiv. Jg. 4, 4, Okt. S. 187-190. 

Heinrich, Karl Borromäaus: Standmwerdung des Arbeiters? 
Einige Gedanken zur Sozialpolitil. In: Soziale Kultur. 
Sg. 47, 6/7, Suni/Aug. ©. 165-169, 

*Nahrbuch, hrag. vom Vorftand des Verbandes der Berg- 
arbeiter Deutichlands. 1926. Bohum: Verband d. Berg- 
arbeiter Deutfchlands 1927. (347, XXXIIIl ©.) gr. 8° Um. d— 

*Bentralverband der Zimmerer und verw. Berufsgenoffen 
Deutfchlande. Sahrbuch. 1926. (Hamburg: Zentralverband 

. Bimmerer u. verw. Berufsgenofjenfchaften Deutichlands 

.. [1927).) (199 ©.) gr. 8° Xm. 6 

Kollontay, Alexander: Ziel und Wert meines Lebens. In: 
Führende Frauen Europas. [München 1927.) S. 258-286. 

*Neumann- Brandenburg, Alfred: Friedrich Naumanns drift- 
licher Sozialismus mit einl. Betrachtungen über Naumanns 
Rolle in d. fozialen Bewegung. Leipzig: Herrmann 1927. 
(XT,.110.©:)°8° 4.—; 2m. 6.— 

*Radbruch, Gustav: Kulturlehre des Sozialismus. Ideo- 
logische Betrachtungen. 2., umgearb. u. erw. Aufl. Berlin: 
Dietz 1927. (70 S.) 8° = Schriften zur Zeit. 1.40 

Schwarz, Salomon: 10 Jahre Gewerkschaftsbewegung unter 
kommunistischer Diktatur. In: Gewerksch. Rs. f. d. Schweiz. 
Jg. 19, 11, Nov. S. 333-336. 

*Sozialistischer Kulturbund. Sozialismus und Kultur. Ta- 
gung des Sozialistischen Kulturbundes 2,-3. Oktober 1926 
in Blankenburg i. Thür. Berlin: Sozialist. Kulturbund 1927. 
(116 8.) 8 1.50 

Die Verhandlungen der Tagung des Spsialiftiihen Kultur- 
bundes find für die Erkenntnis des Wefend und Charafters 
fozialiftifcher Rulturpolitif bedeutfam. Die Tagung wurde dur) 
ein Referat von Ulerander Stein über die fulturelle Lage der 

Arbeiterfchaft eingeleitet; darauf Sprachen über das Verhältnis 

des Sozialismus zur Wilfenfchaft Adolf Braun, zur Kunft 

Anna Siemfen und Leo Keftenberg, zur Erziehung Yömenftein, 

über Vollswohlfahrt Marie Juchacz und über Volfögefundheit 

Knad. 3 mweitere Referate behandelten die Mittel und Wege 

fozialiftifcher Kulturarbeit; iiber die Aufgaben im Neich, Staat 

und Gemeinde fprach Meerfeld, iiber die Aufgaben der Organi- 
fationen Heinrih Schulz, über die Pflichten des einzelnen in 
der Gemeinschaft Arthur Erifpien. 

Varga, E.: Die ersten zehn Jahre der Niedergangsperiode 
des Kapitalismus. In: Die kommunist. Internationale. 
Jg. 1927, 47, 23. Nov. S. 2206-2215. 

*Zweiling, Klaus: Aufstieg und Niedergang der kapitalisti- 
schen Gesellschaft. Gesellschaftsgeschichtl. Skizze. Berlin: 
Laub 1927. (47 S. mit 1 eingedr. Kt.) 8° = Jungsozialist. 
Schriftenreihe. —,85 


15. Sozialpolitif. Wohlfahrtspflege 


Arnhold, ©. R.: Windigung und Form der Lehrlings- 
ausbildung in den Vereinigten Staaten. In: Der Arbeitgeber. 
- Ra. 17,522, 15. Nov. ©. 530-533. 
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*Düring, Ernst von, u. Erich Stern: Jugendfürsorge. T. 2. 
Breslau: Hirt 1927. (116 S.) 8° = Jedermanns Bücherei. 
Abt.: Erziehungswesen. Hlm. 3.50 

Der vorliegende zweite Teil des Grumdrijfes behandelt die 
gefegliche Regelung und die Prari3 der Jugendfürjorge, be- 
fonder3 das KReichsjugendmwohlfahrtsgejek, Sugendgerichtshilfe 
und Sugendgerichtögefeß, jowie die Forderung eines Ber 
wahrungsgefeges. In einem Anhang ift der Tert des Neich3- 
gejeße3 für Sugendmwohlfahrt abgedrudt. 

Yunfe, Heinrich: Internationale Sozialpofitif u. Völfergemein- 
Ichaft. In: Soziale Kultur. Ig. 47, 6/8, Suni/Aug. ©. 158-165. 

*Sirlich, Hermann: Öffentlicher Urbeitsnachweis und Wirt- 
Ichaft. (Geleit[wort von] [Karl] Fifcher.) Stuttgart: Kohl- 
hammer 1927. (59 ©.) 8° = GOchriftenreihe d. öffentl. 
Arbeitsfürforge. Reihe 2, 9.1. Im. 3.— 

Kreutzberger, Max: Die Arbeitsvermittlung in der freien 
Wohlfahrtspflege, ihre Bedeutung u. Eingliederung in das 
allgem. Arbeitsnachweiswesen. In: Freie Wohlfahrtspflege. 
Jg. 2, 7, Okt. S. 291-302. 

"Mailänder, Karl: Die Wandererfürforge in Württemberg 
unter bej. Berüdf. d. württ. Wanderarbeititätten. Stuttgart: 
Scheufele (1927). (84 ©. mit 1 eingedr. Ft.) gr. 8° 2 

Münch, Erwin: Die gegenwärtige Arbeitslosigkeit im Lichte 
wissenschaftlicher Darstellung. Der Streit um Cassel. In: 
Die Arbeitslosenversicherung. Jg. 4, 7, Okt. Sp. 305-313. 

PBroebiter, R.: Krüppelfürjorge und angrenzende Wohlfahrtö- 
gebiete in Spanien. In: 3. f. Krüppelfürforge. Bd 20, 
9/10. ©. 153-197. 

Pryll, Walter: Mehr gesundheitliche Arbeitsfürsorge! In: 
Die Arbeit. Jg. 4, 10, Okt. S. 699-704. 

Nager, Friß: Die Erfahrungen mit dem Snlandarbeiterjchuß- 
gefeß in Öfterreich. In: Reichsarbeitshlatt. Sg. 7, 33, 20. Nov. 
©. 11 430-433. 


*Das Recht der beruflichen Vereinigung. Bd 1: Rechtsver- 
gleichende Untersuchung. Genf: Internationales Arbeitsamt 
1927. (142 S.) 8° = Internat. Arbeitsamt. Studien u. 
Berichte. Reihe A, Nr 28. Fr. 2.50 

Salomon, Alice: Jugend- und Arbeitserinnerungen. In: 
Führende Frauen Europas. [München 1997.) S. 3-34. 

Solltmann, Sdamarie: Wilfen u. Bildung im Beruf der 
Wohlfahrtspflegerin. In: Freie Wohlfahrtspflege. Sg. 2, 7, 
Dft. ©. 312-318. 

*Tänzler, Fritz: Aus dem Arbeitsleben Amerikas. Arbeits- 
verhältnisse, Arbeitsmethoden u. Sozialpolitik in d. Ver- 
einigten Staaten von Amerika. Berlin: Hobbing 1997. 
(176 8.) gr. 8° 4,20; geb. 5.60 

Da3 ausgezeichnete, ebenfv auf gründlidem Studium wie 
auf perfünlichen Eindrüden in den Vereinigten Staaten be- 
ruhende Buch Tänzler3 gehört zu den beiten Erfcheinungen in 
der faft uferlofen deutichen Amerifaliteratur der lebten Sabre 

und wird auch demjenigen, der nicht in allen Vunften mit T. 

übereinftimmt, wertvolle Anregungen bringen. T.- befchränft 

jeine Darlegungen nach furzer Skizzierung der mwirtfchaftlichen 

Berhältniffe US-Amerifas ausschließlich auf da3 Gebiet des 

Soziallebens, das nach allen Seiten hin jehr grimdfich beleuchtet 

wird. Die Gemwerkichaften und Arbeiterverbände werden ebenso 

behandelt wie die Zufammenarbeit im Betriebe, bef. die Fragen 
der Betriebsverfajfung, des Closed shop, der Aftien- und 

Oeminnbeteiligung. Daran fchließen fich Kapitel iiber die fozial- 

politiihe Gefeggebung, die Dauer der Arbeitszeit und die 

VWohlfahrtseinrichtungen der Betriebe, fowie eine umfangreiche, 

etiva 30 Seiten unfafjfende Beleuchtung der Kohnfrage. Snter- 

ejlant, wenn auch nicht immer unanfechtbar, find die zahlreich 
gezogenen DBergleiche zwifchen amerifanifchen und deutfchen 

Soztalverhältniffen. 


16. 17. Verfiherungsmwefen 


*Hünerwadel, Hans: Die Krankenversicherung im Kanton 
Bern. Im Auftr. der Direktion des Innern des Kantons Bern 
bearb. Bern: Francke 1927. (119 = gr.8° = SA. vonLfg 3, 
Jg. 1927, der „Mittn d. Kantonalen statist. Bureaus“. 

"Lehmann, Helmut: Die ‚Beziehungen zwifchen Unfall- u. 
Krankenverficherung. Berlin: Verlagsgef. Dt. Krankenfaffen 
1927. (104 ©.) gr. 8° 3 2m. 1.50 

*Lißner, Robert: Mittelstand u. Versicherung. Berlin: 
Omega 1927. (96 8.) 8° Liv. 3.— 

„ Die Heine Schrift fordert billige Berficherungsmöglichkeiten 
für den Mittelftand. 

*Viedge, Bruno, u. Fuchs: Das Privatversicherungswesen. 
Eine Einführung zum Gebrauch an Handels-, Gewerbe- u. 

a Heidelberg: Verl. f. Vers.wissen 1997. 
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18. Wohnungsmweien 


Anthes, Hans-deorg: Werkfmohnungen und Wohnungs 
zwangstoirtichaft. In: Der Arbeitgeber. Jg. 17, 22, 15. Novo, 
1927. ©. 525-530. 

Blod, Ulerander: Engliihe Wohnungswirtichaft nach, dem 
Kriege. (Kapitalbefchaffung u. öffentl. Beihilfen.) In: Schlef, 
Heim. Sg. 8, 10, Oft. 1927. ©. 325-340. SR 

Bommer, %.: Die gefegliche Regelung und die Finanzierung 
des Kleinmohnungsbaus in Holland. Ebda. ©. 346-351. 

Sorhhammer, Dlaf: Die Entwicdlung der Wohnungsgfrage 
in Dänemark während des Weltkrieges u. nach demfelben, 
Ebda. ©. 340-343. ° 

Heymann: Die Rückgewinnung des Privatkapitals für den 
Wohnungsbau (Erreichtes u. Erstrebtes). In: Dt. Woh- 
nungs-Arch. Jg. 2, 10, Okt. 1927. Sp. 433-437, 

*Die Überwindung der Wohnungsnot. Tagung im Situngs- 
laale.de3 ehem. Herrenhaufes zu Berlin am 21. San. 1927. 
Stenogr. Bericht. Berlin: Heymann 1927. (94 ©.) 8° = Dt. 
Verein f. Wohnungsreform. Schr. 3. 4.80 

Darin: Mulert: Das Problem im ganzen — Wege u. 

Möglichkeiten feiner Löfung; vd. 2aer: Die Erfahrungen in der 

Vraris u. die Bodenfrage; Stübben: Die Finanzierung in ihren 

Beziehungen zur allgemeinen Geldwirtichaft. 

Der Wohnungsbaumarft in PBolnifch-Oberfchlefien. Sn: 
Schlefiiches Heim. Sg. 8, 10, Oft. 1927. ©. 351-356. 


19. Finanzwejen und Finanzwiljenjchaft 


Fürstenberg, Hans: Die Finanzwirtschaft am Scheidewege. 
In: Bank-Archiv. Jg. 27, 4, 15. Nov. 1927. S. 51-54. 

Hammer, Paul: Ist der Einheitsstaat billiger als der Bundes- 
staat? In: Steuer u. Wirtschaft. Jg. 6, 10, Okt. 1927. 
Sp. 977-984. 

*Kuczinski, Jürgen: Der Staatshaushalt. Ein Beitrag zur 
Erkenntnis der Struktur des kapitalistischen u. des kom- 
munistischen Staates. Berlin: Laub 1927. (46 $.) 8° —-.90 

„Beltimmung vorliegender Studie ift, die joziologische 

Struftiir des Staatshaushalts im Fapitaliftifchen u. im fom- 

muniftiichen Staate in ‚idealer‘ Schärfe herauszuarbeiten. Als 

Anfchauungsmaterial dient der ‚faktifche‘ Staatshaushalt Der 

fapitaliftiichen Länder u. des fommuniftifhen Rußland.“ 

*Lilienthal, Wilhelm: Das Steuerwesen der. Freien Stadt 
Danzig 1920-1926. Leipzig: Noske 1927. (VII, 89 8.) 80 
= Abh.a. d. Staatswiss. Sem. an der Univ. Erlangen. 1. 4,.— 

Werner, E.: Die Mahl u. Schlachtfteuer von 1827 bis 1848 
in Breslau u. Schlefien. (Ein Beitrag zur preußischen Steuer- 
geihichte). In: 31. d. Vereins f. Gefchichte Schlefiene. 
BD 61, 1927. ©. 166-189. 


21. Soziologie - 


SGojebruch, Karl: Franz Hite und die Gemeinfchaftsidee. Sn: 
Soziale Kultur. Sa. 47, 6/8, Zuni/Aug. ©. 137-149. 

*]Ith, Arnold: Die menschliche Gesellschaft als sozialer Orga- 
nismus. Die Grundlinien der Gesellschaftslehre Albert 
Schäffles. Zürich: Speidel & Wurzel 1927. (VI, 290 8.) gr. 8° 

Snhaltsgliederung: Die foziologifshen Grundanfchauungen 
bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts. Schäffles Weltanfchauung - 
und feine philofophiichen Führer. Der foziale Körper als höhere 

Lebenseinheit. Die Methode der Soziologie. Die Gefittung als 

gejellichaftsbildender Faktor. Der foziale Körper als organifch- 

lebendiges Forfchungsobjekt (Organifche u. pfychologifche Ana- 
logie). Die joziale Entmwiclung. 

Thurnwald, Richard: Die Probleme einer empirischen 
Soziologie. In: Zs. f. Völkerpsychologie u. Soziologie. 
Jg. 3, 3, Sept. S. 257-273. 

Znaniecki, Florian: Über die Sammlung und Verwertung 
des soziologischen Materials. Ebda. S. 274-293, 


22. Weltwirtichaftslehre 


*Borgius, Walther: Der Paneuropa-Wahn. (1. Die Aussichts- 
losigkeit e. Europäischen Zollunion. Mit e. Nachw. von Max 
Nettlau. 2, Paneuropa u. d. Pazifismus. Ein polit. Phan- 
tasiestück.) Berlin-Hessenwinkel: Verl. d. Neuen Ges. 
[1927]. (45 S.) gr. 8° — Praktischer Sozialismus. Nr 15. 1.20 

Dick, Ernst: Streiflichter auf das Problem der Auslands- 
schulden. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 4, 
Okt. S. 668-674. 

Flemming, Walter: Die neue amerikanische Petroleum- 
politik. In: Zs. f. Geopolitik, Jg. 4, 10, Okt. S. 889-896. 
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Friedrich, A.: Das japanische Kapital in der Mandschurei. 
In: D. dt. Ökonomist. Jg. 45, 48, 1. Dez. S. 1449-1451. 
*Hantos, Elemer: Denkschrift über die wirtschaftlichen 
Probleme Mitteleuropas. Wien: Perles 1927. (27 8.) 4° 
= Mitteleuropäische Wirtschaftstagung. 1.30 

Lansburgh, Alfred: Das Problem der Kapital-Einfuhr und 
-Ausfuhr. In: Die Bank. Jg. 1927, 11, Nov. S. 661-681. — 
Behandelt werden: Die Kapitalftrömung und die Binnen- 
wirtichaft. Die Gefeßmäßigfeit der Kapitalbewegung. Kapi- 
taleinfuhr und „Produktivität“. 

Lorenz, Charlotte: Rohstoffmonopole und internationale 
Kartelle in ihrem Aufbau und ihrer Bedeutung für den 
Weltmarkt. In: Jbb. f. Nationalökon. u. Statistik. Bd 127, 
4, Okt. S. 639-667. 

Sering, Max: Über die Zuständigkeit des Generalagenten. 
In: Wirtschaftsdienst. Jg. 12, 47, 25. Nov. S. 1817-1819. 

Sleeswijk, J. G.: Die internationale Stellung Hollands. In: 
Hamburger Übersee-Jb. 1927. S. 79-93. 


24. Wirtihaftsgeihichte und Wirtichaftsfunde 


*Brinkmann, Carl: Wirtschafts- und Sozialgeschichte. 
München: Oldenbourg 1927, (170 S.) gr. 8° = Reimanns 
Weltgeschichte. 11. 2m. 4.50 
‚Die Eingliederung des Buches in das Neimanniche ©e- 

ichicht3lehrwerf beftimmit den Charakter des Buches, das nicht 

in eriter Linie eigene mwifjenichaftlihe Forihung, jondern eine 
für weitere reife beitimmte Shynthefe der vorliegenden Tor- 

Ihungsergebnifje geben will. Der fühne Verjuch, auf jo fnappem 

Raum die gejamte Wirtfchaftsgefchichte der europäifchen Völfer 

zur Darftellung zu bringen, ift Brinfmann im mefentlichen 

zweifellos gelungen. Natürlich” mußte er ihn auf die Heraus- 
arbeitung der enticheidenden Grundlagen und Entmwidlungslinien 
abftellen. Dabei erjcheint allerdings die auf 35 Seiten behandelte 

Periode des Hochkapitalismus gegenüber dem eingehender 

dargeftellten Frühfapitalismus und Merkantilismus etivas be- 

nachteiligt. Hinweise auf das Schrifttum find in einem umfang- 
reichen Anhang beigegeben. 

Grau, Rudolf: Die Bedeutung Singapores für Niederländisch- 
Indien. In: Dt. Wacht. Jg. 13, 9, Sept. 1927. S. 9-13. 

*Morus [d. i. Richard Lewinsohn]: Wie sie groß und reich 
wurden. Lebensbilder erfolgreicher Männer. Mit 24 Taf. 
Berlin: Ullstein (1927). (288 S.) gr. 8° 2m. 5.— 

Mit fchriftitellerifihem Gefhid und unter Hervorhebung 
des menschlich Charafteriftiichen und auch für den Nichtfahmann 

Sntereffanten fchildert der al3 Wirtfchaftsjournalitt bekannte 

Berfafler den Lebensgang einer Anzahl von Wirtfchaftsführern. 

Behandelt werden: Rodefeller, die Rothichilds, Alfred Nobel, 

8. Morgan, die Krupps, Edifon, Ford, Ballin, Leverhulme, 

Hugo Stinnes. Die jparfam beigegebenen Photographien find 

gut ausgewählt. 

Lomberg, August: Jakob Aders, ein Pfadfinder auf dem 
sozialen u. wirtschaftlichen Gebiete [} 1825]. In: Bergische 
Männer. 2,, verm. Aufl. S. 172-177. 

Miksch, J.: Bulgariens wirtschaftlicher u. finanzieller Aufbau. 
In: Die österr. Volkswirt. Jg.20, 8,19. Nov. 1927. S.213-217. 


*Staatslexikon. Im Auftrag der Görres-Gesellschaft unter 
Mitw. zahlr. Fachleute hrsg. von Hermann Sacher. 5., von 
Grund aus neubearb. Aufl. Bd 2: Film bis Kapitalismus. 
Mit 56 Bildern u. Kärtchen. Freiburg: Herder 1927. (IX, 
1819 S.) gr. 8° Lim. 35.—; Hlör 38.— 

Das wohlbefannte Nachichlagemwerf bringt in feinem reichen 
Snhalt auch zahlreiche Artikel wirtichafts- u. foztalmilfenichaft- 
lihen Inhalts, in dem vorliegenden Bande u. a.: Sinanzen 
des Reichs, der Länder u. Gemeinden; Tinanzmwirtichaft; Finanz- 
wiffenfchaft; Tließarbeit; Tordismus; Sorftroirtichaft u. Forit- 
politif; Sreihandel; Geburtenftatiftif, Oeburtenrüdgang; Geld- 
mwefen; emeindemejen (in zahlreichen Schlagmworten) ; &emein- 
wirtihaft; Genofienichaften; Gefellichaft u. ©efellichaitslehre; 

Gewerbe; Gemwerfichaften; Gildenfozialismus; Handel (in zahl- 

reihen Schlagworten); Handmwerf; Jnduftrie; imduftrielle 

Gemeinfchaftsarbeit; Internationale Arbeitsorganijation; Ins 

palidenverficherung; Zunglozialismus; Kapitalismus. 

*Wiener, Alfred: Kritische Reise durch Palästina. Berlin: 
Philo-Verl. 1927, (156 8.) gr. 8° = Jüdische Siedlung u. 
Wirtschaft. 1. 2.40; geb. 3.40 

Der vorl. allgemeine Reifebericht Dr. Wieners ift in tirt- 

Schaftliher Hinficht durch die Daritellung der ‚Bodenbeltt- 

verhältniffe, Bevölferungsgliederung u. SKolonijationsarbeit 

aufichlußreich, auch gibt er eine Überlicht über-die Ein= u. Aus- 

wanderungszahlen jeit 1919. 


Politik 
Dr. Sohanne3 Hohlfeld 
Allgemeine Staat3lehre 


*Balabanoff, Angelica: Erziehung der Massen zum Marxis- 
mus. Psychol.-pädagog. Betrachtungen. Berlin: Laub 1927, 
(164 8.) 8° = Schriftenreihe Neue Menschen. 2.50; 2m. 3.50 

*Brutzkus, Boris: Die Lehren des Marxismus im Lichte der 
russischen Revolution. Berlin: Sack 1928. (90 S.) gr. 8° 3.50 

Der Verfafler hat es 1921 fertig gebracht, eine wiljenichaft- 
liche Kritik des Sozialismus in der von der Ruffiihen Techniichen 

Gefellfchaft herausgegebenen Beitichrift „Okonomift“ in Veters- 

burg erfcheinen zu laffen. Die deutiche Ausgabe behält „das 

eigenartige urfprüngliche Gepräge diejer einzigen öffentlichen 

Kritif des Sozialismus, die durch einen Zufall unter der Ügide 

der Somjetmacdhjt im Drud erfcheinen fonnte,” bet. 

*Fries, Carl: Staat Erde. Berlin: Hoffmann 1927. (29 S.) 8° 

„Der naturgemäße Zuftand der Einheit... . fann erft ein- 
treten, wenn die erste VBorftufe [einer mwirflihden Aufmwärtsent- 
wiclung] erreicht ift: Staat Erde.” : 

Haushofer, Karl: Allgemeine politiihe Bildung und Erd- 
funde als ihre Grundlage. In: Dt. Ri. Ig. 54, 2. November 
1927. ©. 155-156. 

Ichheiser, Gustav: Die Antinomie zwischen Politik und 
Moral nach Machiavelli. In: Zs. für Völkerpsychologie u. 
Soziologie. Jg. 3, 3. Sept. 1927. S. 294-309. 

Soahimfen, Paul: Houfton Stewart Chamberlain. (Schluß.) 
Sn: Beitwende,. Sa. 3, 11. November 1927, ©. 430-439. 
*Kaehler, S. A.: Wilhelm v. Humboldt u. der Staat. Ein Bei- 

trag zur Geschichte deutscher Lebensgestaltung um 1800. 
München: Oldenbourg 1927. (XIV, 5798.) gr. 8° 2m. 20.— 
Das Werk hält die Mitte zwifhen Mono- und Biographie 
und ftellt die Wechfelbeziehung zwifchen Humboldt und dem 
preußifchen Staat, zwiichen dem Einzelnen und der Gemein- 
ichaft, in ihrem Ablauf im wirklichen Gefchehen dar. „Es han- 
delt fih um den Einblid in die wechielnde feelifche Haltung 
einer fomplizierten Berfönlichfeit — eine Haltung, welche je- 
weil? al3 mittlere Linie zmiichen den bedingenden Rräften von 

Anlage und Erlebnis fich ergibt.“ 

*Staatslexikon. J. A. der Görres-Gesellschaft unter Mit- 
wirkung zahlreicher Fachleute hrsg. von Hermann Sacher, 
5., von Grund aus neubearbeitete Auflage. II. Band. Film 
bis Kapitalismus. Mit 56 Bildern und Kärtchen. Freiburg 
i.B.: Herder 1927. (X, 1822 Sp.) 4 Xm. 35.—; Hlör 38.— 

*Thiede, Klaus: Die Staats- u. Wirtschaftsauffassung des 
Freiherrn vom Stein. Jena: Fischer 1927. (VIII, 168 S.) 
gr 80 8.50 

Meik, Friedrich: PVolitiihes Handbuch. Ein fozialiitiicher 
Wegmeifer. 2., erweit. Auflage. Wien: Wiener Bolfsbuch- 
handlung 1927. (190 ©.) gr. 8° 4.20; geb. 5.25 

Sn Einzelnen auf den neueften Stand gebracht, enthält die 

Neuauflage ein neues Kapitel über den Zionismus (©. 90f.) 

u. ein Schlußfapitel iiber da3 fozialiftiiche Endziel, Die Partet- 

programne u. Barteiftärfen in Deutjchland und DOfterreich find 

in einem befonderen Beiheft zujammengeitellt. 


*Meik, Friedrich: Parlamente und Regierungen. Eine inter- 


nationale Überficht. Ebda. (28 ©.) gr. 8° 1.20 
Weltpolitik 
*Bie, Richard: Diagnole des Zeitalter. Weimar: Dunder 


1928. (VIII, 212 ©.) 8° 4.50; Zw. 6.— 
Vier große Weltmächte bilden fich oder bilden jich neu: 


' Katholizismus, Nationalismus, Amerifanismus und Nufjen- 


tum. Alles andere und übrige ift hoffnungslos chaotifch. 
*Führende Frauen Europas. In 16 Selbstschilderungen hrsg. 
u. eingeleitet von Elga Kern. Mit einem Selbstporträt von 
Käthe Kollwitz u. 16 Porträts. München: Reinhardt 1928. 
(V, 286 S.) 8° 7.50; &w. 9.50 
An politiich tätigen Frauen find mit Selbitporträts ber- 
treten: die Direktorin der fozialen Frauenichule Berlin Ulice 
Salomon, die Präfidentin des FTrauenweltbundes Margery 
Stene Corbett-Afhby, die Kommandantin der engliihen 
Frauenpolizei Mary ©. Allen, die Delegierte Dänemarks im 
Roölferbund Henni Forchhammer, die ruffiihe Gelandtin in 
Norwegen u. Merifo Aerandra Kollontay. 
Harder, Hans Adolf: Völkerbund und Wirtschaft. In: Wirt- 
schaftsdienst. Jg. 12, 47, 25. Nov. 1927. S. 1822-1826. 
*Das Memorandum des Reparationsagenten (in englischer 
u. deutscher Sprache) u. die Antwort der Reichsregierung in 
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der amtlichen Fassung. Berlin: Hobbing 1927. (62 sah 


T, o 

ehwähach, Erik Ernst: Die Revolutionierung der Fon 
Leipzig: Der Neue Geistverl. 1928. (235 S.) gr. 8° 2m. 8.50 
„Die Yrau mußte fich der männlich-patriarchaliichen Domi- 
nation entledigen, um aus der Gefchlechtsgemeinichaft in ©e- 
bundenheit und Unterdrüdung zur A in 
der Freiheit zu gelangen. Einzig ald Teilgejchehen diejer geiltes« 
ee Entwidlung fann die Revolutionierung der Öe- 
Ich! echtsbeziehungen überhaupt verftanden und einzig als folches 

geichildert werden.“ 
Wehberg, Hans: Völkerbund und Verteidigungskrieg. In: 
Die Friedens-Warte. Jg. 27, 11. November 1927. S. 336-337. 


Deutichland 


*Bierbaum, Max: Das Konkordat in Kultur, Politik u. 
Recht. Freiburg i. B.: Herder 1928, Be 194 8.) 9 = 
Schriften zur deutschen Politik. 19/20 5.60 
Nach Erläuterung der Bedeutung eines Konkordatg für 

Kirche und Staat überhaupt und nach) Feititellung des Ans 
bruch8 einer neuen Sonfordatsära unterjucht die Schrift Die 
Aufnahme, die diefe Tatfache in Kreifen religios=fultureller Art 
(Liberalismus, Pädagogik, völfiihe Bewegung, Brotejtantis- 
mu3 u, Katholizismus) und bei den politifchen Parteien (von den 
KRommuniften bi zu Zentrum und Deutichnationalen) gefuns 
den hat, und erläutert das Verhältnis des Konkordats zu den 
verijchiedenen Verzmeigungen des Rechts (Kirchenrecht, Völfer- 
recht, Staatsrecht, nationales Minderheitsreht und Necht der 
fatholiihen Mifftonen im Orient). Somit wird das Konfordats- 
problem bier in feinem ganzen Umfang, und zwar vom fatho- 
fichen Standpunkt, gewürdigt. 

Dempf, Alois: Der großdeutsche Gedanke. In: Wieder- 
begegnung von Kirche und Kultur in Deutschland. S. 207 


bis 217. 
*Diehl, at Be Srauenmille. Gotha: es 1928, 
(VIII, 198 ©.) 8 5.— 
*Haller, Sohannes: Bundezitaat oder Einpeitsftant? Das 
Problem der deutschen Reichsverfaffung in gefchichtliher Be- 
leuchtung. Vortrag auf der Führertagung de3 Neich3land- 
bundes 1927. Tübingen: Ofiander 1928. (36 ©.) 8° 1.80 

KRorodi, Zug: Die nationalen Minderheiten u. Deutichland. 
Sn: Breußiiche Sbh. Bd 210, 2. November 1927. ©. 133-142. 

Zufft, Hermann: Die Prefie in Deutichland u. Amerifa. In: 
Hochland. Sg. 25, 2. November 1927. ©. 159-166. 

Rohrbach, Paul: Deutschland u. die franco-italienische 
Spannung. In: Der deutsche Gedanke. Jg. 4, 2. November. 
S. 439-443, 

*NMoft, Hans: Die vierhundertjährige Zerftörung des groß- 
deutichen Gedanfens. ISnnsbrud: PVerlagsanftalt Tyrolia 
1927. (VII, 124 ©.) 8° = ‚Neues Reih“-Bücheret. 3. 3. 
Bermehrt um einen Abichnitt „Teste Hemmungen auf dem 

Wege zu Großdeutichland” (©. 88-119), Hat Roft feine im 

„Reuen Reich” erjchtienenen Auffäate zu einem Buche zu- 

fammengefaßt, das aus der angeblichen Zerftörung des Reiches 

durch hohenzollernihes Preugentum und Neformation die 

Berechtigung eines verichämt „Föderalismus genannten PBar- 

tifularismus habsburgifcher Zegitimität erweifen foll, der die 

Befreiung von „Bismardicher Kultur, von Kultur und Eifen, 

von Kafernen und Pferdeitällen, von Zuchthausparagraphen 

und Ausnahmegejegen” bringen foll. 

Scharnagl, Anton: Die deutsche Konkordatsfrage. In: 
Schweizerische Rs. Jg. 27, 8, 1. November 1927. S. 673-686. 

*Schneider, Buftav: Briefe aus dem Neichstag. Mit Dem 
a Berf. Berlin: Sieben-Stäbe-Berl. (1927). ee 
gr 
Die urfprünglih nur für einen fleinen Frei beftimmten 

Reichetagsbriefe de3 befannten Angeftelltenführer® aus den 

Sahren 1925/26 geben einen Einblid in die parlamentarifche 

Arbeit vom Standpunkte der demofratiichen Partei. 

v. Stegmann und Stein: Eine einige, große, deutsche Recht3- 
partei! Sn: Breußilche Sbb. Bd 210, 2.Nopv. 1927. ©. 161-179. 


Grenz und Auslanddeutichtum 


*Deutfh-Ofterreich. Kultur, Politik, Wirtfchaft. Hrsg. unter 
Mitm. dv. Tach. u. Korporationen dv. Carl Brodhaufen u. 
Maria R. lalsperher Dee Meyer (XX, 
313 ©.) EL. 8° = Meyers Wörterbücher. 4 6.— 

*Ernit, Robert: Elfaß. Berlin: Runge 1927. (35 = m go’ 
Tafchenbud) des Grenz- u. Auslanddeutfchtums,. 7 —,80 

*Fausel, Erich: Das Zipser Deutschtum. Geschichte u. Ge- 
schicke einer deutschen Sprachinsel im Zeitalter des Na- 


giterarifhes Zentralblatt Nr. 24. — 31. Dezember 1927 


Y 1 a 3 x ne 


tionalismus. Mit 2 Kurven im Text u. 2 Karten. Jena: 
Fischer 1927. (IV, 126 S.) gr. 8° = Schr. d. Inst. f. Gren - 
u. Auslanddeutschtum Marburg. 6. 7. 
„Der Widerftreit zwifchen dem Bipfer Eigenleben u. dem 
Leben bes reichsdeutichen Volfes wird freilich auch meiterhin 
jih faum tilgen laffen, aber richtig zum Ausgleich gebracht, wird 
er dem Gejantvolfe zum Heile werden. Die gewaltiame Zu 
teilung zum tfchechiichen Staate hat zunädjft in reiner Reat 
tionstwirfung dem Peutihtum neue Lebensitröme 2 
*H. St.: Oberfchlefien. Berlin: Runge 1927. (30 ©.) 8 
Tafchenbuch des Grenz- u. Auslanddeutichtums. 19. | 
Kapp, Wilhelm: Der Autonomismus in Eljah- Se | 
einft und jeßt. In: a Mhe. Sa. 7,8. ©. 413-424, 
Korodi, Lub: Das Deutfchtum im Banat u. in Siebenbürgen, 
Sn: Sb. der Geograph. Gefellichaft zu Hannover 1927. ©. 70-74 
Reinede, Friedrih: Der Anfchluggedanfe u, dag Problem 
des Einheitsftaates. Sn: Öfterreich-Deutfchl. Sg. 4, 11. ©.25. 
*Rudolph, Theodor: Ist Danzig Militär- und Marinestütz- 
punkt Polens? Danzig: Westpreuß. Verl. (20 S.) gr. 8° — 50° 
Schacht, Hjalmar: Neue Kolonialpolitik. In: Der dt. Ge- 
danke. Je. 4, 2. Novembernr. S. 444-452, 
*Scheel, Otto: Nordfchleswig im er Öe- 
danken. [Kiel:]) Schleswig-Holfteiner-Bund 11927). (17 ©.) 
gr.8°= Heimatichr.des Schlesmwig- Holfteiner-Bundes, 18. — En 
*Schroeder, Karl-Ludwig: Die völkerrechtliche Stellung 
Danzigs. Breslau: Kern 1927. (XII, 96-8.) gr. 8° =728. frz 
Völkerrecht, Ergänzungsheft zu Bd 14. b.— 
*Sinner, Beter: Der Deutfche im Wolgalande. Für die Sugend- 
zufammengeftellt. Rangenfalza: Belt 1927. (96 ©.) gr. 8 
Der Deutihe im Auslande. 30. 


Ausland 


Afrika. — *Czernin, Graf Ottokar: Mein afrikanisches Tage- 
buch. Mit 23 Abb. Wien: Amalthea-Verl. [1927]. ee 
8° 


—, 20 


Mit dem Tagebuch einer Amonatlichen Afrikareife will der 
ehemalige öfterreichiih-ungariiche Außenminifter in eriter 
Linie Luft zu Sagdreiien in Mtifa oder au zu Dauernder 
Niederlaffung dort machen. Die Tagebuchbetradhtungen geben 
aber auch vielfach politifch-hiftorifche Peripeftiven. 2 
Amerika. Maull, Otto: Berichterstattung aus der ameri- 

kanischen Welt. In: Zs. f. Geopolitik. Jg. 4, 11. 8. 936-941. 

Zeck, Hans F.: USA. Ebda. S. 984-989. —_ Sie Machtftellung 
Amerikas beruht auf feiner wirtfchaftlichen Überlegenheit, 
die e8 in den drei Entfchuldungsperioden 1897/98, 1907/12, 
1914/18 errang. Von ihrer Erhaltung hängt audy der Ber 
jtand der Macht ab. Durch Anpafiung des Konjfums an die 
Produktion hat Amerika die Gefahr der Überproduftion in 
der Smduftrie, die den Schwerpunkt der Wirtichaft bildet, 
eingedämmt. Nur die Landwirtichaft hat jich diefem Spftem. 
der Verbreiterung der Konjumbafts nicht angepaßt. Der 
Farmer bildet daher die Dppofition, die Landwirtichaft Üt 
das ©efahrenelement für die a Wirtichaft. 

Armenien. *Armeniens Schidjal. Seine Freunde u. jeine 
Feinde, Ein kurzer Überblid nebft Anhang über die Gefhichte 
des Stiftes Uchtenhagen. Frankfurt a. M.: Dt. Su 
(Stankfurter Milfionzgefellichaft) 1927. (VI, 62 ©.) 8° — 50° 

Asien. *Nrnhold, Erna: Was ich in Ceylon jah. Breslau: 
Hirt 1927. (40 ©.) 8° = Draußen in fernen Ländern. Ben 

Beaupin, Eugene: Die Lage i in China. In: Schweizerische Rs. 
Jg. 27, 8, 1. Nov. 1927. 8. 716-728. 

*Close, Upton [d. i. Joseph Washington Hall]: Die Em- 
pörung Asiens. Aus dem Englischen übertragen u. bear- 
beitet von C. Zell. Mit 69 Abb. u. 2 Kt. Wien: Amalthea- 
Verl. [1927]. (197 8.) gr. 8° 7.—; Rim. 10.— 

Der PVerfafler war als Reporter während des Weltkrieges 
im amerifanifchen Geheimbdienft tätig, gab Später das PBelinger 
Amtsblatt heraus und wurde LXeiter des Auswärtigen Amtes’ 
unter Wu WBei-fu. Jebt Lektor für oftafiatifche PVolitif an der 
Univ. Wafhington, unternahm er während der legten Unruhen 
eine neue Reife, deren Ergebn. in dem Buche vorgelegt werden. 
*Fischer, Otto: China und Deutschland. Ein Versuch. 

Münster i. W.: Aschendorff 1927. (VIII, 110 S.) 8° = 
Deutschtum u. Ausland. 12, 3.— 

Haushofer, Karl: Bericht über den indopazifischen Raum. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 1927, 11. S. 928-936. 

Mohr, F. W.: Politisch- wirtschaftliche Entwicklungen in 
Ostasien. In: Hamburger-Übersee-Jb. 1927. S. 197-218. 
ee Franz! Frankreich in Syrien. In: Wiffen und Wehr. 

1927, 8. ©. 478-493 

«Roy, Manabendra N.: Indiens politische Zukunft. Ham- 

burg: Hoym 1927. (133 S.) 8° —,60 


ver 
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Dänemark. Gretor, Georg: Die Zufahrt zur Ostsee und 
Dänemarks Neutralität. In: Europäische Gespräche. Jg. 5, 
11. November 1927. S. 579-588. 

Italien. — Aquila: Die italienische Bourgeoisie und der 


Faschismus. In: D. kommunistische Internationale. Jg. 8, 
47, 23. Nov. 1927. S. 2305-2316. 


Güterbock, Ferdinand: Mussolini und das Wirtschafts- 


system des faszistischen Italiens. In: Hamburger Über- 
see-Jb. 1927. S. 29-44. 


Niederlande. — Sleeswijk, J. G.: Die internationale Stellung 
Hollands. In: Hamburger Übersee-Jb. 1927. S. 79-93. 


Polen. — Paul, Rudolf: Polnische Propaganda. In: Zs. für 
Politik. Bd 17, 3. S. 258-261. 

Roth, Paul: Die innerpolitische Entwicklung in Polen seit 
dem Staatsstreich Pilsudskis. In: Osteuropa. Jg. 3, 1. 
S. 16-26. 

Rußland. Bauer, Alwin: Zehn Jahre Bolschewismus. In: 
Dt. Einheit. Jg. 9, 45. S. 1039-1043. 

Hoetzsch, Otto: Rußlands Außenpolitik u. außenpolitische 
Lage. In: Osteuropa. Jg. 3, 1. S. 1-15. 

Johannes, Heinrich: Ausländische Konzessionen in Ruß- 
land. In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 11. S. 918-920. — Da3 
Hauptfonzefjionsfomitee in Moskau fennt drei Arten von 
Konzeffionen: Handels- u. PVerfehrsfonzeflionen, Produf- 
tiongunternehmen, DTechniihe Beratung. Der Erport it 
wegen der hohen Unfoften bei vielen Materialien nicht mög> 
lih. Die rufjiiche Regierung wird daher geeignete Wege für 
die Sicherftellung des Transfer finden müffen. 

*Marx, Magdeleine: Reise ins rote Rußland. Rudolstadt: 
Greifenverl. 1928. (253 S.) 8° 4,50; geb. 6.— 

*Nötzel, Karl: Die russische Leistung. Karlsruhe: Braun 
1927. (114 S.) 8° = Wissen und Wirken. 45, 2.40 

Nußlands geiftige Leiftung al3 des „‚eelenermwedenden 


Randes“, als „des Heimatlandes der Menschenfeele” (Rilke), 


das anderswo gefaßten, zum Teil uralten Gedanken völlig 

neue Gefühls- u. Willenseinfleivung fchafft und fie fo erft 

wiederum zu lebendiger Wirkung bringt, wird darin erblidt, 
daß e3 im praktischen und rein geiftigen Xeben an Stelle der 

Abftraftion die Erlebnishaftigfeit jeßt, daB e3 nie etwa3 von dem 

vollen Menjchtum jedes Menjchen aufgibt. Auch die befondere 

Eriheinungsform des Bolihewismus macht hiervon feine Au3- 

nahme. Aus Gejchichte, Literatur und Kunst gibt der herpor- 

tragende Kenner Rupßlands eine Analyfe des Kernmwejens Ruß- 
lands und des ruffiihen Menjchen. 

Olberg, Paul: Die russische Agrarrevolution. Die geopoli- 
tischen Momente der jüngsten Entwicklung Rußlands. 
In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 11. S. 959-970. 

PBopoff, George: Ergebniffe der zehnjährigen Somjetherr- 
Ichaft. In: Der dt. Gedanfe. Sg. 4, 1. ©. 399-401. 

Salomon, Richard: Kulturpolitik im heutigen Rußland. In: 
Hamburger Übersee-Jb, 1927. S. 135-148. 

Schmidt, Urel: Zehn Jahre Bolfhewismus. Rüdblid u. Aus- 
fhau. Sn: Der dt. Gedanke. Jg. 4, 1. November. ©. 394-398. 

*Schroeder, Herbert: Rußland und die Ostsee. Ein Beitrag 
zum Randstaatenproblem. Riga: Loeffler 1927. a 

Nat er 
anne Jurij: Die Revolution u. die inneren Grenzen 
Rußlands. In: Zs. für Geopolitik. Jg. 4, 11. S. 970-983. 

Taube, Otto Frh. v.: Die Läuterung des ruffiihen Nationalis- 
mus. Sn: Preußifhe Sbb. Bd 210, 2, November 1927. 
©. 198-202. 

*Zehn Jahre Sowjetmacht. Manifest des Zentralexekutiv- 
komitees vom 25. Oktober 1927. Rede Rykows auf der 
Jubiläumstagung des Sowjetkongresses. Berlin: Inter- 
nationaler Arbeiter-Verl. 1927. (40 S.) 8° —,30 

Schweiz. — Benziger, Carl: Unsere Beziehungen zu Spanien. 
In: Schweizerische Rs. Jg. 27, 8, 1. November 1927. S. 693 
bis 703. 

Rappard, William E.: Die Schweiz im neuen Europa. In: 
Hamburger Übersee-Jb. 1927. S. 94-109. 

*Sobota: Die Schweiz und die Tschechoslowakische Republik. 
Prag: Orbis-Verl. 1927. (568.) 8° =Polit. Bücherei. 4. K6.6.— 

Türkei. — Fifher, Mar: Zur Piychologie der modernen Tür- 
fei, Sn: PBreußiiche Sbb. Bd 210, 1. ©. 1-8. 

Ungarn. Berzeviczy, Albert v.: Ungarn vor und nach 
dem Kriege. In: Zs. für Politik. Bd 17, 3. S. 193-209. 

Erenyi, Gustav: Das ungarische Problem. Ebda. S. 210-235. 


Weber, Arthur: Das ungarische Kulturproblem.  Ebda. 
S. 236-247. 
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Pädagogif ana 

Dr. Theo Herrle u. Dr. Arthur Luther h 
Geichichte der Erziehung und des Unterrichtswejens 
Fadrus, Viktor: Die 4. internationale Konferenz für Er- 
neuerung der Erziehung in Locarno. In: Schulreform 


(Wien). Jg. 6, 1927, 8/9. S. 412-422; 10. S. 499-512, — Die 
Vorträge find gekürzt wiedergegeben. 


Achelis, Th. O.: Die Umbildung der Haderslebener Ge- 
lehrtenschule 1850 und 1864. In: Mschr. für höhere Schulen. 
Jg. 26, 9/10, Sept.-Okt. 1927. S. 398-404. 

Bock, Friedrich: Die höheren Schulen Nürnbergs. In: Mono- 
graphien dt. Städte. 23. Nürnberg. Berlin 1927. S. 127-132, 

*Feftichrift zum 5Ojahrigen Beitehen der Schwabe-Briefe- 
muth-Stiftung in Goldberg <Schlejien). 1877. 1927. Gold- 
berg i. Sch!. (1927): Sacob. (39 ©., 1 Taf.) 8° —.75 

*Gernsheim, Alfred: Das Gymnasium zu Worms 1803-1813. 
Mit e. Vorw. von Friedrich M. Illert u. e. Schlußw. „Der 
humanistische Gedanke in d. Entwicklung d. Gymnasiums 
zu Worms“ von Karl Krauss. Worms: Selbstverl. d. Gym- 
nasiums 1927. (89 S. mit eingedr. Faks.) 4° 

Enthält u. a. den Abdrud verjchiedener Aftenftüde. 

Rahle, 8.: Bom Göttinger Gymnafium. In: Göttinger Beitr., 
zur dt. Kulturgefchichte. Göttingen 1927. ©. 76-89, 

Keitle: Die Begründung der Jugendbildung durch die Griechen. 
Sn: Das humaniftiihe Öymnafium. Ig. 38, 6. ©. 197-210, 


Froebel. — Spranger, Eduard: Friedrich Fröbels Weg zum 
Erziehertum. Sn: Kindergarten. Sg. 68, 11. ©. 265-268. 
Pestalozzi. — Pestalozzi und seine Zeit im Bilde. Zur 100. 
Wiederkehr seines Todestages hrsg. vom Pestalozzianum und 
der Zentralbibliothek in Zürich. Zürich: Bdr. Berichtshaus 
1928. (60 S. u. 165 Taf.) gr. 8° 2m. 25.— 
&3 war ein fehr guter Gedanke, die wefentlichen Beftand- 
teile der vom WBeltalozzianum und der Sentralbibliothef in 
Zürich veranftalteten Ausitellung in diefem fchön ausgeftatteten 
Bande zu vereinigen. 9. Stettbacher hat eine gute Einführung 
geichrieben, der die Bilder von Beitalozzi felbit, feiner Familie, 
Gönner und Freunde, Mitarbeiter und Gegner, Stätten feines 
Wirfens, interefjanter Zeugnilje, Titelblätter und Slluftrationen 
folgen. Das Buch gehört-zu den bemerfenswerten Erjcheinun- 
gen des Subilaäumsjahres. 
Schönebaum, Herbert: Pestalozzi u. die Berner Baum- 
wollindustrieenquete 1785-1789. In: Kultur- u. Universal- 
geschichte. Festschr.f. WalterGoetz. Leipzig 1927. 8. 287-304. 


Amerika. — Hylla, E.: Eine ‚kapitalistische Produktions- 
schule“. Die Gewerbeschule des Ford-Werkes in Detroit. 
In: Die Weltkultur. Jg. 6, 7. S. 1-4. 

KRiepl, Innozenz: Nordamerifaniiche und dt. Mittel u. Hoch- 
een: Sn: Bharus. Ig. 18, 11, Nov. 1927. ©. 354 

13 80. 

China. — Brenner, C.: Erfahrungen aus chinesischer Schul- 
arbeit. In: Schweiz. pädag. Zs. Jg. 37, 10, 1927. S. 294-301. 

Frankreich. — Pabel, G.: Französische Kinderkolonien. In: 
Die Weltkultur. Jg. 6, 7. S. 10-12. 

Polen. — Rage, Martin: Zur Gefchichte des deutichen Schul- 
mwejens im ehemaligen Klongreßpolen,. In: Dt. BI. in Bolen. 
Sg. 4, 10. ©. 487-507. 


Allgemeine Pädagogik 

Bedmann, 9.: Der praftiiche Pädagoge und die Gegenfäbe 
der pädagogiihen Bewegung. Sn: Die Volfsichule. Ig. 23, 
16, 15. Nov. 1927. ©. 667-670. 

Franz, Herbert: Die Broblematif der pädagogischen Grund- 
willenfchaften. In: Badyeriches Bildungsmweien. Sg. 1, 10, 
15. Dft. 1927. ©. 651-658. 

Lombardo-Radice, Giuseppe: Wahre und falsche Freiheit 
in der Erziehung. In: Schweizerische pädag. Zs. Jg. 37, 10, 
Okt. 1927. S. 289-294. — Die neue Erziehung ahnt in jedem 
Finde die Möglichkeit einer originalen Seele, deshalb ver- 
langt fie individuelle Arbeit. Aber die individuelle Arbeit, 
die von der Wahl des Kindes felbft abhängt, muß genährt 
werden vom ganzen Menjchen, der im finde ftedt. Indivis 
duelle Arbeit ohne gemeinschaftlichesg Programm fann zur 
falfchen Freiheit werden, die den latenten Begabungen die 
Kraft zur Entwidlung entzieht. 

Lunk, Georg: Über den Begriff der Natur u. seine pädagogische 
Verwendungsweise. In: Zs. f. päd. Psych. Jg. 28, 9, Sept. 
1927. S. 385-392; 10, Okt. S. 464-473; 11, Nov. 8. 481-490, 


IE 


Meier, Auguft: Wertphilofopbie und N Sn: Wiürt- 

tembergifhe Schulwarte. Sg. 3, 10. ©. 685-704 

*Peter, Fritz: Über moderne eh esnnänlen Zürich: 
Leemann 1927. (69 8.) gr. 8° = Veröff. d. Psycholog. Inst. 
d. ‚Uniy. Zürich. Nr 6. Fr. 2.15 
Zu den Erziehungsfragen, wie fie Litt formuliert. 

Weber, Erich: Deutsche Politik und deutsche Bildung. II. 
In: Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 9/10, Sept.-Okt. 1927. 
S. 368-377. — Da3 Beitalter de3 Hiftorismus vt vorüber und 
ein Zeitalter der Geihichtsmüdigfeit herangebrochen. Slaubt 
man denn einer fo anders gerichteten Epoche ein Bildungs- 
ideal aufzwingen zu fönnen, das den Hiltorismus auf alle 
&ebiete überträgt? 


Schulmejen und allgemeine Methodif 


*Rattifta, Ludwig: Lehrplan für die erfte bis fünfte Schul- 
stufe der allgemeinen Volfsfchulen nebit d. dazugehör. Erl. 
Mit e. u „ver. u. brag. Wien: Öfterr. Bundesperl. 
1928. (56 © 1.10 

Katz, Rosa: Ares Formen des Kindergartens. In: Zs. f. 
päd. Psychologie. Jg. 28, 11, Nov. 1927. S. 490-510. — Der 
mandernode Kindergarten. 

*Rried, Ernft: Staat und Kirche im En a das Bildung3=- 
wefen. Hamburg: Senger [1927]. (31 ©.) 8 —,40 

„Wenn wir Volfsichullehrer zunächit u im fampf um 
die Schule in der am meiften gefährdeten Vorderfront fampfen, 
fo follten doch die Kehrförper der anderen Schularten einjehen, 
daß e3 ihnen nicht minder gilt.“ 


Reibersberger, Wilhelm: Der Rardinalfehler der deutfchen 
Bildungspolitik. Re eu I Dit u. Weftpreußen. 
Sa. 58, 47, 25. Nov. 1927. ©. 663-665. — Gegen die ger: 
Iplitterung des Schulmejenz,  GSonberkiimelei und Eigen 
brödelei”. Gefordert wird der „Bufammenjchluß der fon- 
feffionellen und weltanjchaulichen Smangs| hulen zu leiftung3=- 
fähigen ausgebauten Schulfompleren”. 

*Das Reichsfchulgeiet. Keichdgefet zu Artifel 196 Abf. 2 der 
KReichsverfaffung. Bon ermann]) Rofin.- Berlin: Dt. 
Zehrerverein 1927. IL ©.) gr. 8° = Schulfragen in d. 
Reichsverfaflung. 9. 5 1.50 

Rudel, Erih: Bon Der Normalfchule zur Ne Sm: 
Rädagogiiche R1.80: 4,2, 1. %00.1927. 

Silbermann: Vom Berliner Ma S 31. f 
gemeindlihe Schulverwaltung. Sg. 1927, 11. ©. 367-369. — 
Erite Erfahrungen. 

Weinreich, Hermann: Zur Frage der Schullandheime. In: 
Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 1927, 9/10. S. 388-397. 


Andrap, Erich: Brobleme der Unterrichtsgejtaltung und es 
Sn: Neue Bahnen. Sg. 38, 1927, 11, Nov. 


YAubry, & a des Schulleben u. ihre Befamp- 
fung. Sn: Scholle. Sg. 4, 2, Nov. 1927. ©. 104-117. — 
Behandelt Ri förperliche Schädigung en. 

Fürst, Hans: Gewalt und Schule. In: Die Schulreform (Bern). 
Jg. 21, 6. S. 179-182. — „Solange die Konflikte in der Schule 
durch die Geralt gelöft werden, folange werden fie e8 aud) 
draußen in der hohen Politik.” 

Klatt, Frik: Vädagogilierung der Ka Su: Das junge 
Deutichland, 3g..21, 9, Sept: 1927.69, 4 DR. 

Kurz, € ; Über Sinn und Debeutung der Öemeinfchaft in der 
Schule. In: Badag. Ri. Sa. 4, 2,1. Nov. 1927. ©. 50-56. 
Robe, ©.: Bildung des geitfinng im arbeitäbetonten Unter- 

richt. Sg. 41, 11, Nov. 1927. ©. 513-517. 

“Zimmermann, "Otto: Grundklassenpraxis. ([Vorw.:] Kurt 
Zeidler.) Hamburg: Senger 1927, (24 S.) 8° = Quellen- 
weiser. H. 2, —.,50 


Berufsschule. — Lempfert, ‚Sranz! SGrundjägliches zur land- 
en 1. Sn: Die neue deutfhe Schule. 
Sg 

*Maushate, : Rehrplan für landliche Fortbildungzfchulen. 
<Rändliche Berufsfehulen) Hrag. Langenfalza: Belt 1928. 
(114 ©.) gr. 8° 4,— 

Richter [‚,Auguft Sultus]: Bildungswege und Bildungsziele 
der Berufsfchulen. ie Prari3 d. Berufsihhule. Sg. 7, 1927, 

4, 2. Nov. ©. 661-671. 

Walter, M.: Fortbildungsschule. In: Staatslexikon. 5. Aufl. 
Bd 2. Freiburg 1927. Sp. 101-109. 

Deutsche Oberschule. — Hämmerle, Karl: Die deutfche Ober- 


fchule. a ie Yıldın Sweien. %g. 1, Ne 10,15. Oft. 
1927. ©. 617-6 = 3% 
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u. höhere Schule, an a dt. ee Sg. 56, 1927, 48 
1. Dez. ©. 1049 
Höhere ad; N lantslexikon 5. Aufl. Bd 2. Freibu g 


*IIrteile 1 bie En ye ee Schule. Hrag. vom 
Dresdn. Lehrerverein. (Dresden: Wefer) 1927. (23©.) 8° — 50 
Die Schrift tritt mit ihren Zeugniffen der Behauptung ent 
gegen, „bei der Volksfchule Handle es jih um Leiftungsminde 
rung, bei der höheren Schule nur um Leiftungsverjchtebung” 
Pädagogische Akademie. — Raedericheidt, ©.: Die Pädago- 
oiihe Akademie. Ein Bericht, insbefondere über Ein 
und inneres Leben der Afademie zu Bonn. In: Bayerifches 
Bildungswefen. Sg. 1, 10, 15. Oft. 1927. ©. 609-616. 


Volksschule. — Fiedler, Mlfred: Rechtsbelehrung i in der Volle 
fchule. Sn: ge Lehrerzeitung. Sg. .34,.39, 23. Rob 
1927. ©. 921-924. 4 

*@aejtner, Raul: Kraft und Geift unferer deutichen Bolks= 
ichule. Ein Wort an alle Menfchen u. Menschönfreunde im 
deutfchen VBolf. 2. Aufl. Stark erw. durch 7 Auffäße: „Bilder 
aus d. Xeben Ele Soalanlen Leipzig: Duelle & Meyer 
1928. (XII, 114 ©.) 3.60; Zm. 4.60° 

Ulrich, Richard: Die en der Theorie Sprangers in. 
feiner Viychologie des Jugendalters und in der Volkefhule. 
Ike ED LeUen Sr ee für Oft- u. Wejt- 
preußen. Sg. 4, 11. ©. | 


Lehrerbildung. — Herrche, Dtto: : Brogrammatiiche Beiträge 
zur Reform der Rehrerbildung. Sn: Beil. 3. Preuß. Lehrer 
3tg. 3g. 52, 136, 12. Nov. 1927. — Die äußere Organifation 
der Tehrerbildung. ; 

Münch, Rudolf: Zur Ausbildung der neusprachlichen Stu- 
dienreferendare. In: Mschr. für höhere Schulen. Jg. 26, 9/10, 
Sept./Okt. 1927. S. 353-364. — Mehr Methode und Site 
matif, mehr Hofpitieren, mehr Probeftunden, mehr Kritik. 

Volksbildung. — *Ungermann, Franz: Die freie Volfsbil- 
dung. Grundlagen, Biele, Wege. Mit e, Anh.: Der Relativis- 
mus ind. freien Volf3bildung. Jena; Diederichs 1928. (180 ©.) 
gr. 8° = Beitivende. 4.80; geb. 6.25 
Benchienst. Überleg. zur Öeftaltung derfreien Woffebildung, 

Erdberg, Robert v.: Zur Organisation der freien Volksbil- 
dung. In: Freie Volksbildung. Jg..2, 1927, 4, S. 320-339. 

Henz, Rudolf: Alte und neue Ben In: Volks- 
wohl. 3g. 18, 10, Dft. 1927. ©. 348-3 

Koch, Georg: Bildung, Wissenschaft u. > blstumgend Büche- 
rei. In: Freie Volksbildung. Jg. 2, 1927, 4. S. 303-320. 

Mockrauer, Franz: Zur Örganisation der freien Volksbil- 
dung. Ebda. S. 335-352. 

Schulg-Schmula: Wejen und Ziele der Bollshochichule. 
Vortrag beim Eroffnungsabend des Arbeitsjahres 1927/28 
der Bollshochichule u ©orliß. Sonderdr. aus dem „Neuen 
Görliger Anzeiger” dom 10.:10%192% 

*Schufter, Wilhelm: Hiftorifche und andere Srrtümer in der 
Kritik der Bolfsbildungsbewegung. Stettin: Verl. „Bücherei 
und Bildungspflege‘” 1927. (22 ©.) gr. 8° Aus; „Bücherei und 
Bildungspflege”. Sg. 7, 9. 7. — 40 


PBädagogiihe Piychologie 

Bopp,L.: Jugend. In: Staatslexikon. 5, Aufl. Bd 2. Freiburg 
1927. Sp. 1661-1667. — Die foziale Bedeutung der Jugend. 
Die pfychologiihe Artung der Sugend. Die pädagogifce: 
Einstellung zur Jugend. 

Joos, J.: Jugend und Politik. Ebda. Sp. 1698-1703. — Wefen 
der polit. Einftellung. Gruppen und Bünde, „Die der Sus 
gendbewegung entftrömten politiichen Kräfte leben in ftärfe- 
ren Erlebnisfontaften als die älteren ©enerationen. Sie 
haben als Erbteil der Jugendbemwegung eine innere Auf- 
gefchloffenheit und Willigleit mitgebracht, über die polit. Ein 
itellung der Andersdenfenden veritändnispoll zu diskutieren, 
auch da ohne Hintergebanfen zuzuhören, wo man nicht zu= 
jtimmen fann.‘“ 

Lewin, Kurt: Kindlicher Ausdruck. In: Zs. f. päd. Psych. 
Jg. 98, 11, Nov. 1927. S. 510-526. 

Padagogiihe Warte. Sg. 34, 22, 15. Nov. 1927. Sondernr: 
Kind und Märchen. — Größere Beiträge von 3. Giefe: Wie 
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wirfen Märchen auf das Gefühlöleben der Kinder (©. 1194 
bi3 1200); 2. Tegner: Bom Märchenerzählen (©. 1200-1203) ; 
W. Schremmer: Erzählt Märchen! (©. 1203-1205); A. 
Kunzfeld: Das Märchen im Unterricht (©. 1205-1211); 
PB. Borepp: Von der impropifierten Szene zum geftalteten 
Märchenipiel (S. 1212-1218). 

Worunter haben Sie in der Schule am meisten gelitten? 

' Ergebnis einer Rundfrage von W. Schohaus. In: Schweizer 
Spiegel. H. 3, Dez. 1927, S. 8-24. — Die Antworten find 3. T. 
jehr aufihlußreih. Als Urfahhen der „Schulleiden” werden 
am häufigiten genannt: Mangelnde Heiterkeit und Geltungs- 
hunger des Lehrers; Sarkasmus und Spott; Ungerechtigfeit 
und WBarteilichkeit; Verftändnislofigkeit und Uninterefliert- 
heit gegenüber dem einzelnen Schüler; Körperftrafen; Ueber- 
bürdung durch LZernftoff; mangelnde Entfaltung der Kame- 
radichaft. 

*Wulff, Oskar: Die Kunst des Kindes. Der Entwicklungs- 
gang s. zeichnerischen u. bildnerischen Gestaltung. Mit 
332 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (XXII, 408 8.) gr. 8° 

: 37.50; 2m. 40.50 
B. verjucht die Maßitäbe feitzuftellen, nach denen die Tat- 
beitände des individuellen Falles mit denen der allgemeinen 

Entwidlung der Kinderfunft verglichen werden fünnen. Nac- 

gegangen mwird dem Stufenbau der allgemeinen Entwidlung 

und den Unterjchieden in der fünftlerifchen Auffaffung. Die Er- 
gebnifje der Kunjtmwilfenichaft werden mit denen der Piycho- 
logie verglichen. Der eingehenden Unterfuhhung ift lehrreiches 

Anfchauungsmaterial beigegeben. 


Einzelne Unterrichtsfächer 


Biologie. — Steiner, A.: Über einige Erfahrungen im bio- 
logischen Arbeitsunterricht. In: Erfahrungen im naturwiss. 
Unterricht (Beil. zur Schweizerisch-pädag. Zs.). Jg. 12, 5, 
15. Okt. 1927. S. 73-76. 


Deutsch. — *Der deutiche Arbeitsunterricht. Arbeitsver- 
fahren, Rlafienpläne, Unterrichtsbeifpiele. Hr3g. von Gluftav] 
Wenz. 9. 2. Sprady, Stil- u. Auflagunterricht. Mit Beitr. 
von (Wlalter])) Baetfe, Anna Hoffa, (Wlalther)) Breus- 
ler [u. a.]. Leipzig: Duelle & Meyer 1928. (96 ©.) gr. 8° 3.— 

*Barnid, Erna: Die bildende Kunft im Rahmen der Deutjch- 
funde. Eine Behandlung ihrer Zufammenhange im Unter- 
richt auf Höh. Schulen. Berlin: Salle 1927. (58 ©.) gr. 8° = 
Deutihunterriht und Deutichkfunde. 9. 11. 1.60 

Die bildende Kunft im Zufammenhang ihrer Entmwidlung 
und im Verhältnis zu verjchiedenen Unterrichtsfäcdern. 

Müller-Freienfels, KRichard: Üfthetifhe Aufgaben des 
Spradhunterrihts. In: 8. f. Dikunde. Sg. 1927, 10, Dt. 
©. 682-691. 

Suchanek, Emma: Wie können die vier Grundsätze Hilde- 
brands über den Deutschunterricht auch schon in der 
Volksschule angewendet werden? In: Schulreform (Wien). 
Jg. 6, 1927, 8/9. S. 471-476; 10. S. 512-521. 

Zycha, Marianne: Zur Behandlung der Wiener Klassenlese- 
stoffe. Ebda. Jg. 6, 10. S. 522-534. — Ergebniife einer Ge- 
meinfchaftsarbeit im Vädagogishen Inftitut Wien. Spezial- 
aufgabe war, zu erforschen, wann und wie den Schülern 
fiterarifch-technifche Begriffe (Vers, Reim, Rhythmus, Epif, 
Lhrif, Ballade ufw.) zu bieten feien. 

Elementarunterricht. — *Roegerl, Maria: Schreiblejen im 
Gefamtunterricht des erften Schuljahres. Ansbach: Prögel 
[1927]. (85 ©. mit Abb.) gr. 8° = Methodik d. Volksfhul- 
unterrichts. 9. 12. ‚3.20 

PhHfiologisch-pfychologiiche Grundlagen. Gejch. Entwidlung. 

Gejfamtunterricht. Bildungsmwert. Methodifche Einzelfragen. 

Erdkunde. — *Dimwald, Karl: Geographifcher Arbeitsunter- 
richt auf genetifcher Grundlage. Mit 4 Abb. im Tert u. 
24 Taf. Wien: Bichler 1927. (140 ©.) gr. 8° 4.—; Hlm. 4.50 

Geschichte. — *Borträge der fünften Hauptverfammlung 
des Verbandes deuticher Gefchichtslehrer zu Öraz am 21. bis 
23. September 1927. Leipzig: Teubner 1927. (IV, 141 ©.) 
gr. 8° = Vergangenheit u. Gegenwart. Erg.D. 7. 4.40 

U. a.: 5. Friedrich: Der Sinn des, Geichichtsunterricht3. 

3. Sauer: Gejchichtzunterricht und Bolitif, 8. Kraufe: Das 

Auslandsdeutichtum im Unterricht. 9. Medyerfahm: Die Tort- 

bildung des Bolfsichülerz u. die Frage der Vollshochichule. Da- 

zu die Storreferate. 

Musik. — *Gre$, Richard, u. Wilhelm Wisfe: Der Mutik- 
unterricht in der Schule. Ofterwied-Harz: Bidfeldt 1928, 
(VII, 192 ©.) 8° = Der Bücdherfchak d. Se Be 
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*Wendel, Wilhelm: Grundlage des Schul-Musikunterrichts. 
Geradwegige Erziehung zum bewußten Singen nach Noten 
u. zur Selbsttätigkeit u. Selbständigkeit auf diesem Gebiete. 
Langensalza: Beyer 1927. (64 S.) 8° = Mann’s  pädagog. 
Magazin. H. 1161. . 1.50 

Neuere Sprachen, — Hübner, Walter: Elementare Sprech- 
erziehung und neusprachlicher Anfangsunterricht. In: Die 
Neueren Sprachen. Bd 35, 1927, 10, Sept. S. 469-474. 


"Physik, — Betich, Ehr.: Duantitatives Arbeiten im PBhHfif- 


unterricht der Unter= und Mittelftufe. In: Württembergiiche 
Schulwarte. Kg. 3, Nr 10. ©. 708-736. — „Im BhHfifunter- 
richt foll das Experiment im Mittelpunft ftehen; das ift 
eine alte und felbftverftändlihe Forderung. Nicht ebenio 
felbftverftändlich ift e3, wenn hier verlangt wird, an die Stelle 
de3 bloß qualitativen Erperimentierens quantitative Ver- 
fudhe zu feßen.“ 

Rechnen. —*Rarfelt, Rlihard] : Die Vollswirtihaftim Rechen 
unterricht. In Xehrbeiip. dargeft. H. 4. Anleihen u. Steuern. 
Zehrprobe. Zangenfalza: Belt 1928. (16 ©.) gr. 8 °—.40 

Religion. — Burri, Eduard: Gewissensnöte im Religions- 
unterricht. In: Die Schulreform (Bern). Jg. 21, 6, Okt. 1927. 
S. 161-179; 7, Nov. S. 193-211. 

Schreiben. — Zegrün, Mlois: Die Grenzen der Schriftgeital- 
tung auf dent Gebiete der Verfehrsichrift. In; Die Arbeits- 
fchule. Sg. 41, 1927, 11, Nov. ©. 517-524. 

Werkunterricht. — Fettmweis, 9.: Sinn und Durchführung 
des Werkftattunterricht3 in der Berufsfchule. In: Die dt. Be- 
rufsfchule. Sg. 36, 16, 15. Nov. 1927, ©. 417-428, 

*Hildebrand, %. B.: Leichte Holzarbeiten. Eine Einf. in d. 
werfgerechte Holzbearb. mit einfadhitem Werkzeug u. Alr- 
beitsgerät. Mit 39 Abb. im Tert u. 2 Taf. Leipzig: Duelle 
& Meyer 1928. (VII, 79 ©.) gr. 8° 3 

Zeichnen. — Stiehler, Georg: Zur Neuordnung des höheren 
Schulmefens in Sachen. Innere Querverbindung mit den 
wiffenichaftliden Fächern. In: Kunft und Jugend. Sg. 7, 
1927, 10, D#t. ©. 219-221; 11, Nov. ©. 239-242. 


Sugendbemwegung 


*Baden-PBomwell, Sir Robert: Der Pfadfinderführer. Aus 
d. Engl. überf. durch Feldmeifter d. fchweizer. Pfadfinder- 
bundes u. d. Bundes deutfcher Neupfadfinder. (Vorw. d. 
Hrsg. W. dv. Bonftetten.) Zirich: Volyaraph. Berl. 1927. 
d23.©, 1, 8° Fr. 3.—; &mw. Fr. 

Bopp,L.: Jugendbewegung. In: Staatslexikon. 5. Aufl. Bd 2, 
Freiburg 1927. Sp. 1668-1678. — I. Geihichte und Sormen. 
(Der Wandervogel. Freideutfhe Bewegung. Keligivje 
Sugendbemwegung u. polit. Barteien.) II. Deutung und DBe- 
wertung. (Die Zugendbemwegung als einzigartige Ericheinung. 
Die Herkunft der Sugendbemwegung. Wetensichau der Jugend- 
bewegung. Der eigentlihe Sinn der Jugendbemwegung.) 
„Srankheitsifomptom und Gefundheitsreaftion zugleich.“ 

Faulmaffer, Arthur: Das Verhältnis von Jugend und Alter 
und die gegenwärtige Kulturktifig. Sn: Die Dt. Schule. Ig. 31, 
1927, 10, Df#t. ©. 592-608. 

Hering, Ernft: Die Sugendbemwegung und der Sunglehrer. In: 
BU. F. Sunglehrerfortbildung. Ig. 2, 1927, 1, 15. Oft. ©. 4-7. 

Sugendbemwegung und Kirche. Sondernummer des Biie- 
fprudh. Sg. 9, 57, 10. Nov. 1927. — Größere Artikel von 
Hermann Schafft: Unfere Stellung zur Kirche (©. 513-514); 
Heinz Dietrih Wendland: Not und Hoffnung der Kirche 

(S. 514); Wilhelm Thomas: Intereifantes Ergebnis einer 

Umfrage (Wie feierit du deinen Sonntag? ©. 515); Erich 
Stange: Evangelium und Jugend (©. 515-516). 

*Weltweite Jugendgemeinschaft. Bilder aus d. Jugend- 
arbeit d. Weltbundes christl. Jungmädchenvereine. Berlin- 
Dahlem: Burckhardhaus-Verl. 1927. (80 S. mit Abb., ein- 
gedr. Kt.) 8° 1.50 

Pfeffer, Karl Heinz: Bom Werden dt. Sungmannfchaft. In: 
Der Biwieipruch. Ig. 9, 56, 3. Nov. 1927. ©. 501-502. — 
Sungmannfcaften find die vom Geijt der bündiihen Jugend 
gefchaffenen und getragenen Erziehungsgemeinichaften. 


Sugendichriften-Warte. Jg. 32, 11, Nov. 1927. — Enthält 
Auffäge zur Frage der Jugendbibliothefen. PB. Wagner: 
Schullefehallen (©. 81-82); Rofe v. Aihinger: Die ideale 
Kinderlefehalle (S. 82-83); Dtto Schmidt: Schule und 
öffentliche Bücherhalle (©. 84-85); 3. ®. Pollin: Er- 
ziehung der amerif, Jugend zur Büchereibenugung (©. 85). 
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Allgemeine Sprach. u. Literaturwifjenjchaft 
Dr. Elifabeth Karg-GÖafterftädt 

Ginneken, J.\van: Allgemeine Sprachwissenschaft. In: 
Indogerm. Jb. Bd 11, 1927. S. 33-69. — Bibliographie der 
Sahre 1924/25. 

*Thomsen, Vilhelm: Geschichte der Sprachwissenschaft bis 
zum Ausgang des 19. Jahrhunderts. Kurzgef. Darst. d. 
Hauptpunkte. Übers. von Hans Pollak. Halle: Niemeyer 
1927. (III, 101 S.) gr. 8° 5.—; &m. 6.— 

Aster, v.: [Bespr. von] Wechßler, Eduard: Esprit und Geist. 
Bielefeld 1927. In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. Bd 50, 
1927, 1-3. 8. 156-161. —.... &3 fehlt dem Werf die Gründ- 
Yichfeit und GSelbftkritif, die man von der Behandlung eines 
folhen Themas verlangen müßte... 

Engelmann, Sufanne: Über die Kinderfprache der Biwei- und 
Dreijährigen. Sn: Kindergarten. Sg. 68, 1927, 11. ©. 269-270. 

Fehr, Bernhard: [Bespr. von]! J. A. Richards: Principles of 
Literary Criticism. 2nd ed. London 1926. In: Beibl. z. 
Anglia. Bd 38, 1927, 11. S. 341-347. — Eingehende Daritel- 
[ung der Örundgedanfen des „mutigen und fympathiichen“ 
Buches, in dem „der Keim einer neuen Betrachtung“ liegt, 
por allem der drei Probleme der Gedichtanalnfe, des Nhyth- 
mus md der im unftwerk fich ausfprehenden Weltanschauung 
(Slauben). 

Fehr, Bernhard: [Bespr. von! D. E. Oppenheim: Dichtung 
und Menschenkenntnis. I. München [1926]. Ebda. S. 337-341. 
— Behandelt eingehend die Studie über Dthello (Mmohl 
die eingehendfte, die je über den Stoff gefchrieben), die 
jedoch in ihrer Zöfung zu glatt ift. 

KRainz, Friedrich: Kiteraturmiffenfchaft und neue Kfychologie. 1. 
Sn: Euphorion. Bd 28, 1927, 2. ©. 172-19. 

Opitz, Richard: [Bespr. von] D. E. Oppenheim: Dichtung 
und Menschenkenntnis. München 1926. In: Philol. Wschr. 
Jg. 47, 1927, 49. Sp. 1476-1480. 

Hey, O.: AMAPTIA. Zur Bedeutungsgeschichte des Wortes. 
In: Philologus. Bd 83, 1927, 1. S. 1-17. — Über das Gebiet 
der griech. Wortgefchichte hinaus von Intereffe, weil mit der 
Stage zugleich die nach dem Begriff der tragiihen Schuld 
bei Ariftotele3 angefchnitten wird. Das Wort ift im Griecdh. 
rein negatives Sammelmort fir alles, mas fein dodov ift, 
für alles, mas eine Rechtsverlegung darftellt, vom Verbrechen 
bi3 zum harmlofen Berjehen. 

Brugger, E.: [Bespr. von] Singer, S.: Die Artussage. Bern 
1926. In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. Bd 50, 1927, 
1-3. S. 161-166. — Auch Singers Verfuh, Artus rein als 
mpthiihe Gejtalt abzuleiten, jchließt die Möglichkeit, daß 
ihm doch eine hHiftor. Perfönlichfeit zugrunde liegt, nicht au2. 


Snöogermanifche Sprachwiffenfchaft 
Dr. Elifabeth Karg-Öafterftädt 

*Indogermanisches Jahrbuch. Hrsg. von Alfred Debrunner 
u. Walter Porzig. Bd 11 = Jg. 1926/27. <Bibliographie 
d. J. 1924/25.> Berlin: de Gruyter 1927. (III, 661 S., 1 Titel- 
bild.) gr. 8° 40.— 

Für die Eihzeltitel vgl. die folgenden Angaben, 

Schwyzer, E.: Indogermanische Sprachwissenschaft. In: 
Indogerm. Jb. Bd 11, 1927. S. 69-83. — Bibliographie der 
Sahre 1924/25. 

Ipsen, Gunther: Indogermanische Altertumskunde. Ebda. 
S. 83-130. — Bibliographie der Jahre 1924/25. 

Jokl, N.: Albanisch. Ebda. S. 180-244. — Bibliographie 
der Sahre 1924/25. 

Oskian, H.: Armenisch. Ebda. S. 169-179. — Bibliographie 
der Sahre 1924/25. 

Friedrich, Johannes: Hethitisch und die idg. und nichtidg. 
Sprachen des alten Kleinasien. Ebda. 8. 532-553. — Biblio- 
eraphie der Sahre 1924/25. 

Pokorny, J.: Keltisch. Ebda. S. 362-372, — Bibliographie 
der Sahre 1924/25. 

Friedrich, Johannes: Tocharisch. Ebda. $S. 131-132, — 
Bibliographie der Sahre 1924/25. 

Fiesel, Eva: Gustav Herbig. Ebda. S. 573-586. 


Sndo-traniiche Philologie 
Dr. Elifabeth Karg-Öafterftädt 


Printz, W.: Arisch. In: Indogerm. Jb. Bd 11, 1927. S. 132 
bis 168, — Bibliographie der Sahre 1924/25. 

Junker, H.: Christian Bartholomae. Ebda. 8. 562-573. — 
Bibliographie und Schriftenverzeichnig. 
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Ugypten 
Privatdozent Dr. Hanz Bonnet 


Bissing, Friedrich Wilhelm v.: Die Inschriften der Mem- 
phitischen Grabwand in der Glyptothek König Ludwigs I. 
In: Acta Orientalium VI. S. 1-18. Re; 

*Lange, H. O.: Der magische Papyrus Harris hrsg. u. erkl, 
(998.) = Det Kgl. Danske Videnskabernes Selskab. Hist, 
filol. Meddelelser XIV. 2, h 

*Newberry, Percy E.: Ägypten als Feld für anthropologische 
Forschung. Dt. hrsg. v. Günther Roeder. Leipzig: Hinrichs” 
1927. (38 S.) = Der alte Orient. Bd 17, H. 1. 150 

*Pjeper, Max: Die ägyptische Literatur. Wildpark-Potsdam; 
Athenaion 1927. (4 Taf., 102 S.) 4° 8.— 

Schäfer, Heinrich: Ägyptische und heutige Kunst. Zur 
Stellung der ägyptischen in der Weltkunst. In: Die Antike, 
III. S. 187-267. EB 

Bulle, Heinrich: Wertung der ägyptischen Kunst. Ebda, 
S. 268-286. ; : x 

*Steindorff, Georg: Die Kunst der Ägypter. Bauten, Plastik, 
Kunstgewerbe. Leipzig: Insel-Verlag 1928. (328 S., davon 
200 Bildtaf.) 4° Hlm. 14.— 

*Wreszinski, Walter: Bericht über die photographische” 
Expedition von Kairo bis Wadi Halfa zwecks Abschluß” 
der Materialsammlung für meinen Atlas zur altägyptischen ° 
Kulturgeschichte. Halle: Niemeyer 1927. (VIIl,578.,77 Taf.) 
= Schr. der Königsberger Gel. Ges. Geisteswiss. Kl. IV. H.2,° 

40.—; &m. 44. —E 

*Wreszinski, Walter: Atlas zur altägyptischen Kultur- 
geschichte. II. Lfg 8. Leipzig: Hinrichs 1927. (10 Tat, 
= 40 Blatt.) 29:43 cm 25.60 

Zeitschrift für ägyptische Sprache und Altertumskunde. 
Bd 63. H. 1. Ebda. (104 S., 2 Taf.) 4° j 
Alt, U: Die afiatifchen Gefahrzonen in den Achtungsdefreten 
der 11. Dynaftie; v. Biffing: Totenpapyros eines Gottes= 


F} 
#, 


pater3 des Amon; Czermad, ®.: Rhythmus und Umbildung 
im Hgpptifch-Roptiichen; Ebbel, B.: Die ägpptiihen Krank" 
beitsnamen; Sunfer, 9.: Bon der ägyptiihen Kunft des” 
Alten Reiches. 1. Die Stilmandlungen während des Alten 
Reiches. 2. Die Entwidelung der Maftaba auf dem Friedhof 
von Gize; Sunfer, 9.: Die Stele des Hofarztes Sri; Rees, 
H.: Tertkritifche Kleinigkeiten; Redlinghaufen, H.: Recht3= 
profil und Linf3profil in der Zeichenfunft der alten Ägypter; 
Sethe, 8.: Atum als Ichneumon; Strume, ®.: Die Ira 
„ano Movopoews“ und die XIX. Dynaftie Manethos; Till, 
%.: Bemerkungen und Ergänzungen zu den ahmimildhen 
Tertausgaben. Milzellen. 


 - Klaffifhe Altertumswiffenfchaft | 
(einschl. byzantinifcher u. mittellateinifcher Philologie) 


Bibliothefar Dr. Hans Ruppert E 
Bibliographische Notizen und kleinere Mitteilungen (zur 
byzantin. Philol.). In: Byzant. Zs. Bd 26, 3/4. S. 425-480. 


Nachleben der Antike. Gejchichte der Philologie , 


Gothein, P.: Die antiken Reminiszenzen in den Chansons 
de Geste. In: Zs. f. franz. Sprache u. Literatur. Bd 50, 1/3. 
S. 39-84. — 1. Die römifhen Kaifer und Dichter. 2. Rom, 
feine Topographie und feine hiltorifhen Erinnerungen. 
3. Antife Mythologie und Sage. 4. Griehenland und gries 
chiiche Geihichte. 5. Die orientalifhen Städte Mlerandria 
und Konftantinopel. | 

*Saxl, Fritz: Antike Götter in der Spätrenaissance. Ein 
Freskenzyklus u. ein Discorso des Jacopo Zucchi. Leipzig: 
Teubner 1927. (VII, 138 S., 4 Taf., 1 Faks.) 4° = Studien 
d. Bibl. Warburg. 8. 8.3 

Dem Abdrud von Zucchis „„Discorso sopra li Dei de’ Gentili, 

e loro Imprese‘‘ geht eine fehr gehaltvolle Einleitung in die 

Stellung des Traftates in der Kunftliteratur, feine Abfichten 

und Anfichten im Verhaltnis zu ihrer Zeit voraus; e3 folgen 

u. a. die Quellen zur Biographie Zucdhis, von Hans Meier. 


Norden. E. B.: Eduard Norden. Vom wilfenfchaftlihen 
Wirken de3 neuen Univerfitäts-Refktor3. In: Berliner Hoch» 
IhulNadrichten. Sem. 18, 1. ©. 2-3. - 


Autoren . 
Kurtz, Ed.: Alphabetische Bußlieder und Bußgebete. In: 
Byzant. Zs. Bd 26, 3/4. S. 288-289. — Tertverbejjerungd- 
vorjchläge zu den in df. Zi. Bd 16, S.491-506, hagb. Gedichten. 
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LLLL———— En unEamennnerneensrenEEEREET namen 


Agathias. — Ites, M.: Zur Bewertung des Agathias. Ebda. 
S. 273-285. — „Ein aus ganz wenigen tabellariihen Angaben 
grob zufammengejettes Gerüst ald Fachwerk ift mit Berichten 
und Darftellungen ausgefüllt, die vielleicht nicht in allen 
Einzelzügen unbiftoriich find, aber in der von Agathias ge- 
botenen Verbindung und zeitlicher wie faufaler Vernüpfung 
entweder nicht überzeugen oder geradezu al3 unmöglich fich 
ermweifen.” 

Ps.-Daniel. — Drexl, Franz: Das Traumbuch des Propheten 
Daniel nach dem cod. Vatic. Palat. gr. 319, In: Byzant. Zs. 
Bd 26, 3/4. S. 290-314. — Ausgabe. 

*Dionysius Byzantius: Anaplus Bospori. Awovvowov BvLavrıov 
avarıovs Booropov. Una cum scholiis 10. saec. ed. et ill. 
Rudolf Güngerich. Berlin: Weidmann 1927. (LXXVI, 
45 8.) gr. 8° 8.— 

Der Ausgabe des Tertes und der Scholien gehen die Be- 

Iprehung der Handichriften und Ausgaben, eine Behandlung 

don Stil, Anlage und Beit des Werkes (2. oder 3. 3h. n. Chr.), 

fomwie fritifch-eregetifche Erörterungen voraus. 

Herodot. — Unger, Eckhard: Herodot und der Alte Orient. 
"In: Forschungen u. Fortschritte. Jg. 3, 33. S. 258. — In 
bezug auf die ältefte Gefchichte war Herodot in Babylonien 
mejentlich ungünftiger geftellt al3 in Ölgypten, da die Babylonier 
zur Zeit des Herodot und fchon früher felbft die ältefte Keil- 
Schrift nicht mehr lefen und jchreiben fonnten. 

Homer. — Fränkel, Hermann: [Bespr. von) Erich Bethe: 
Die Sage vom Troischen Kriege. Bd 3. 1927. In: Dt. Lit.-Ztg. 
N. F. Jg. 4, 48. Sp. 2334-2340. 

Philitas. — *Nowacki, Adelbert: Philitae Coi fragmenta 
poetica. Münster i. W. 1927: Westfäl. Vereinsdr. (88 S.) 8° 

Gibt nach einer Zufammenftellung der. Zeugniffe über 

Reben und Werk fomwie Nachleben des PVhilitas eine neue Samm- 

fung der Fragmente, alles mit fritifch-eregetiihem Apparat 
"und Kommentar. Bhilof. Diff. Münfter 1924. 


Pindar. — Rob, Wilhelm: Das Fortleben Pindars in der 
deutfchen Riteratur von den Anfängen bis Andreas Grpphius. 
Sn: Euphorion. Bd 28, 2. ©. 195-218. — 1. Das Pindarbild 
der Reformation. 2. Die Tradition der deutichen Bindarifchen 
Dde (Horaz und die Ode der franzöfifchen Nenaijjance). 
3. Die deutiche Pindariihe Barod-Ode. 

Proklos. Schissel, Otmar: Der Studienplan des Neu- 
platonikers Proklos. (Zu Marinos, Kap. 22.) In: Byzant. 
Zs. Bd 26, 3/4. S. 265-272. — „PBroflos’ Vorlefungen beftan- 
den in der Auslegung der philofophifchen Schulautoren, fanden 
in den Morgenftunden ftatt und galten al3 die Hauptjache im 
Unterricht. Die Seminarübungen beftanden einerjeits in dia- 

- fettiihen Schülerdisputationen, die in den Abendjtunden ab=- 
gehalten murden, andererjeits in Crörterungen mit ges 
ichulten Vhilofophen, für die der Nachmittag beitimmt war.” 

Syrianos. — Praechter, Karl: Das Schriftenverzeichnis des 
Neuplatonikers Syrianos bei Suidas. In: Byzant. Zs. Bd 26, 
3/4. S. 253-264. — Die auch im Broflosartifel ftehende Xifte 
gehört zu Syrian und ift wohl noch dem ausgehenden athe> 
niihen Neuplatontsmuzs felbft zuzumeiien. 

Thukydides. — *Salonius: Ein Thukydidespapyrus. Hrsg. 


Helsingfors: Akad. Buchh. [1927]. (16 S. mit Abb.) 8° 
— Societas Scientiarum Fennica. Comment. human. 
Bitt1122: 


Pap. Berol. 13236, der Wende de3 2. und 3. Ih. angehörend; 
Fragmente aus IIc. 65-82. Abdrud des Tertes, fritiihe Cr- 
örterung, das Verhältnis zu den mittelalterlichen Handichriften 
und den übrigen Bappri. 


Weyman, Carl: Zu Lucrez, Horaz und Martial. In: Bayer. 
Bil. f. d. Gymnasialschulwesen. Jg. 63, 1927, 2. 3. 4.5. 
S. 77-83; 165-171; 234-242; 294-302. (Forts. folgt.) 


Apieius. *Brandt, Edward: Untersuchungen zum römi- 
schen Kochbuche. Versuch e. Lösung d. Apicius-Frage. 
Leipzig: Dieterich 1927, (II, 164 $.) gr. 8° = Philologus. 
Suppl. Bd 19, H. 3. 13. 

Eine eingehende Analyfe fondert mehrere Quellen ab und 
führt zu der Folgerung, daß Ende Des 4, 3. diefe mit Aus 
ziigen aus dem echten Werf des Apicius zu einem furzen, allen 

Kreifen und allen Bedürfniffen dienenden Handbud) zufammten- 

gearbeitet worden find; zufammenfafjend wird die Herkunft 

ufto. der einzelnen Vorfchriften in einer Tabelle ©. 136-147 

aufgeführt. Kritifche forwie fprachliche Bemerkungen am Schluffe. 

Die Entftehung der Erzerpte des Vinidarius wird im 5. u. 

6. Sh. in Oberitalien angejebt. ’ 

Archipoeta. — *Der Archipveten erhaltene Gedichte. Metra 
quaedam Archipoetae. Der mittellat. Tert mit wörtl. Über‘. 


u. Einf. in d. Berftändnis Hrsg. von Wilhelm Stapel. 
Hamburg: Hanfeat. Berlagsanft. 1927. (224 ©.) HL. 8° Bp.3.50 
Carmina Burana, — *Bagantenlieber. Aus d. latein. Dic;- 
tung d. 12. u. 13. Ih. Carmina burana. Ülbertr. u. eingel. 


von Robert Ulich. Den latein. Tert bearb. Mar Manittiud. | 


(Mit 8 Taf.) Sena; Diederichs 1927. (VIII, 175 ©) 8° 
= Das alte Reich). 6.—; Hlm. 8.50 
‚Sehr friiche, meift Rhythmus und Reimform des Tertes 
beibehaltende Überfegung gegenüber dem Urtert mit einer 

Einleitung liber die Vagantenpoefie. 

Carmina Cantabrigiensia. — *Die Cambridger Lieder. Hrsg. 
von Karl Strecker. Mit 1 Taf. Berlin: Weidmann 1927. 
(XXVI, 138 8.) gr. 8° = Monumenta Germ. historica. 8.— 

Cicero. — Riepl, ®.: Cicero der Journalift. Eine Studie über 
das altrömifche Beitungsmefen. In: Kölnifhe tg. Wochen 
Ausg. 1927. 42. ©. 11-12. 43. ©. 13-14. 

Curtius Rufus. — *Helmreich, Fritz: Die Reden bei Curtius. 
Paderborn: Schöningh 1927. (226 S.) 8° = Rhetor. Studien, 
hrsg. v. E. Drerup. H. 14. 

Die vorfommenden Reden wurden rhetoriih analyliert. 

*Taeitus, Cornelius; Germania. Überf. mit Einl. u. Erl. von 
Georg Ammon. 2., neu bearb. u. ftarf verm. Aufl, Mit 
90 Bildern u. 9 Kt. Bamberg: Buchner 1927. (XCIV, 215, 
16 ©.) 8° = Meifterwerfe d. Weltlit. in dt. Sprache f. Schule 
u. Haus. 7. 2m. 4.80 

Diefe Nusgabe, die infolge ihrer ausgezeichneten Einführung 
in die Hauptgebiete und Hauptprobleme der germantichen Alter 
tumstunde und deren Quellen, durch die Güte der Überfetung, 
die Reichhaltigkeit der Erläuterungen und den überaus gejchidt 
gewählten Bilderfhmud gleich bei Ericheinen lebhafteite Aner- 
fennung fand, ift durch Einarbeitung der gefamten jeitherigen 

Forfhung noch wefentlich vermehrt und verbefj. worden und 

3. 8. als die umfaffendfte Ausg. der „Öermania” anzujprechen. 

Tibull. — Helm, Rudolf: [Bespr. von] Tibullus ed. F. W. 
Levy. Leipzig 1927. In: Philol. Wschr. Jg. 47, 1927, 46. 
Sp. 1387-1392. — Anerfennend mit Ausführungen zu ein- 
zelnen Stellen. 

Walter von Chatillon. — Strecker, Karl: Walter von Chatillon 
und seine Schule. I. In: Zs, f. dt. Altertum u. dt. Literatur. 
Bd 64, 1/2. S. 97-125. — Durch Heranziehung bisher nicht 
benuster Handfchriften wird die Zumeilung von Gedichten 
teil3 beftätigt, teil ermeitert. 


Geihichte. Kulturgejchichte 


*Ehrenberg, Victor: Karthago. Ein Versuch weltgeschichtl. 
Einordnung. Mit 5 Taf. Leipzig: Hinrichs 1927. (48 S.) 
gr. 8° = Morgenland. H. 14. 2.50 

„Drei wefentlihe Phänomene, die hervorleuchten: Bhönizi- 
cher Handelägeift, punijcher Glaubensfanatismus, helleniftiihe 

PVolitif und Bivilifation.” 5 

*Ferrero, Guglielmo, u. Corrado Barbagallo: Das alte 
Rom. (Aus d. Italien. von Wilhelm Weisser.) Stuttgart: 
Hoffmann (1927). (XX, 871 8.) 8° Zw. 22.— 

„Diefes Buch ift geichrieben worden, um denen, die in der 

Schule römifche Gejchichte zu lehren oder zu lernen baben, 

ihre Aufgabe zu erleichtern — ein Werf, das diefe Geihichte 

in der langen Verfettung der einzelnen Tatfahen darlegt.... 

Zmei Mängel haben wir vor allem zu vermeiden uns beitrebt: 

die Gefhichte um jeden Preis zur Wilfenfchaft itempeln zu 

wollen, . ... das, was man die Schranfenlofigfeit des modernen 

Staat? nennen könnte, in die alte Gejchichte hineinzutragen.” 

*Regling, Kurt: Die Münzen von Priene. Mit Benutzung 
d. Vorarbeiten von Heinrich Dressel bearb. Mit 27 Text- 
abb. u. 5 Lichtdrucktaf. Berlin: Schoetz [in Komm.) 1927. 
(X, 218 8.) 4° = [Priene. Bd 3.] (Schluß. > Hlm. 95.— 

Auf das Vorwort, das den Umfang der Vorarbeiten Dreijels 
und die Gefchichte der Erforschung der Münzen von Brienefchildert, 
folgt in einzelnen Kapiteln die Behandlung folgender Gegen- 

Stände: Die Münzprägung von Priene im Rahmen der &e- 

ichichte der Stadt; Münzverzeichnis; Geld- und Münzmejen 

in Vriene; Münzbilder, Beizeichen, Gegenftempel, Münztech- 
nit; die Auffchriften; die bei den Grabungen in Priene ge- 
fundenen Münzen. 

Wilcken, Ulrich: Zu der epidaurischen Bundesstele vom 
J. 302 v. Chr. In: SB der Preuß. Akad. d. Wiss. Philos.- 
hist. Kl. 1927, 26/27. S. 277-301. — „Die bei der Behandlung 
in den SB 1922, 18 vorgeichlagene Datierung des Tertes 
auf das Jahr 302 v. Chr. wird jeßt durch ein neues Fragment 
definitiv beitätigt, da e3 neben dem Antigonos den Demetrios 
nennt. Auch fonft fördert e8 das Verftändnis des Bunbdes- 
vertrages.“ 
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Wilcken, Ulrich: Zur Geschichte des Usurpators Achilleus. | Schulten, A.: Forschungen nach Tartessos. 4. Bericht. In: 


Ebda. S. 270-276. — „Sudt die Hnpotheje zu begründen, 
daß die foeben von %. ©. Winter im Journ. of Eg. Arch 
herausgegebene Korrejpondenz de Panistos in Beziehung 
fteht zu dem Aufftand des Achilleus, der fih gegen Dio- 
Hetian empört hat.” v 

*Wilcken, Ulrich: Urkunden der Ptolemäerzeit. <Altere 
Funde.> Bd 1. Papyri aus Unterägypten. Lfg 4 [Schluß]. Mit 
2 Taf. (IX S., S. 453-676.) Berlin: de Gruyter 1927. 2° 75.— 


Anthe3, Eduard: Die Römer im Odenwald = E. V., Heimat- 
tundlihe Auffäße, Hrag. von Karl Efjelborn. Sn: Die Starfen- 
burg. Sg. 4, 8. ©. 199-200; 9. ©. 201-202. (Fort. folgt.) 

Oertel, Friedrich: Die soziale Frage im Altertum. In: For- 
schungen u. Fortschritte. Jg. 3, 33. 8. 257-258. — VBermandt- 
fchaft und PVerfchiedenheit zu modernen Bewegungen. 

Schneider, Hermann: Die Kultur der Hellenen. Die Kultur 
der Römer, Romäer und Byzantiner. In: Schneider, Die 
Kulturleistungen d. Menschheit. Bd1.S. 273-442; 8. 442-519. 

*Stähelin, Felix: Die Schweiz in römischer Zeit. Mit 172 Abb. 
im Text, 1 Kt. u. 3 Pl. Basel: Schwabe 1927. (XVI, 549 8.) 

r. 80 im. 16.— 
Nach dem 1924 bei B. Harz erjchienenen Buch „Helvetien 
unter den Römern“, das freilich mehr für weite reife eine 

Schilderung der allgemein römischen und befonders der Pro- 

pinzialfultur vor dem jchmeizerifchen Hintergrunde gab, bietet 

da3 vorliegende Werf, obwohl ebenfalls für den Laien ver- 
ftändlich, eine aus der Beherrichung des gejamten mwifjenfchaft- 
lihen Materials, das in den Anmerfungen ausgebreitet ift, ge- 
ftaltete hervorragende zufammenfaffende Darftellung pon Ge- 
ichichte forwie materieller und geiftiger Kultur, der im deutfchen 
Schrifttum eine entiprechende Darftellung eines geographiichen 
GSondergebiete3 3. 3. nicht an die Seite geftellt werden fann. 


Geographie. Archäologie 


*Alt-Ithaka. Ein Beitrag zur Homer-Frage. Studien u. Aus- 
grabungen auf d. Insel Leukas-Ithaka von Wilhelm Dörp- 
feld. Unter Mitarb. von Peter Goessler, Ernst von Hille, 
Wilfried von Seidlitz, Richard Uhde. [2 Bde.] Bd 1. 2. 
München-Gräfelfing: Uhde 1927. (XV, 399 S. mit Abb.; 
S. 401-442; 89 Beil. II S., 20 Taf.) 4° Zi. u, geh. 35.— 

Das hervorragend ausgeftattete Werk ftellt noch einmal in 
umfaflender Weile die Leufas-Theorie des Altmeifter3 der 
deutichen Ausgräber und die damit zufammenhängenden Fragen 
dar. Nach einer Geichihhte der Sthafafrage vom Altertum bis 
zur Gegenwart wird die Gleihung Leufas-Ithafa ausführlich 
begründet, anichliegend die Grabungen auf Thiafi und Leufas 
fomwie deren Ergebniffe und Einzelfunde befchrieben, eine geo- 
logiihe Unterfuchung der Snfelnatur von Leufas und die Ge- 
fhichte von Leufas-Leufadia im Altertum gegeben. Der 2. Band 
enthält neben einer Bibliographie der michtigeren Literatur 
sum Problem vor allem die Photographien und in einem 

Sonderheft die Karten. 

*Bachofen, Johann Jacob: Griechische Reise. Hrsg. von 
Georg Schmidt. Heidelberg: Weißbach 1927. (235 8.) gr. 8° 

7.50; 2m. 10.— 

Bon den in der Univerfitätsbibliothef Bafel liegenden Auf- 
zeichnungen zu derim Jahre 1851 ausgeführten Reife Bachofens 
find zum Abdrudf gelangt: die Dftaphefte mit den täglichen 

Kiederichriften für die Strede Bafel— Batras, von da ab die 

ausgearbeitete Darftellung, die freilich nur die Abfchnitte Patras, 

Megara, Korinth, Mpfene, Argos, Epidauros, Lerna enthält. 

Borchardt, Paul: Nordafrika und die Metallreichtümer von 
Atlantis. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. 8. 280-282. 

Hennig, Richard: Zur neuen Borchardt-Herrmannschen 
Atlantis- und Tartessoshypothese. Ebda. 8. 282-284. — 
Scharfe Belampfung von Herrmann. 

Hennig, Rlichard]: Die Erreichung der Azoren-Gruppe durch 
die Karthager. In: Archäol. Anzeiger. Beibl. z. Jb. d. Dt. 
Archäol. Instituts. 1927, 1/2. Sp. 12-19 (mit 1 Textabb.). 
_ Überfegung des Ihmediihen Berichts von Johan Bodolyn 
(1778) über die Auffindung farthagifcher und cHyrenätfcher 
Münzen auf der Infel Corbo 1749, wonach „der Beweis für 
die Anmejenheit von Karthagern, anfcheinend im ausgehenden 
4. Ih. dv. Chr., als einwandfrei zu betrachten ift“, 

Herrmann, Albert: Atlantis, Tartessos und die Säulen des 
Herakles. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 9/10. 8. 288-293, 
— „1. Widerlegung der Argumente Schultens und Hennigs. 
2. Weitere Argumente für die Lage an der Kleinen Syite, 
3. Tarteffos bei Nefta.” 
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Archäol. Anz. Beibl. z. Jb. d. Dt. Archäol. Instituts. 1927, 
1/2. Sp. 1-11 (mit 4 Tertabb.). — Negativer Berlauf der 
Bohrungen nad Tartefjos im Herbite 1926. Nochmalige 
Beiprehung der Vhilol. Wir. 1926. Sp. 1038 behandelten 


hervorgegangen fein, die führenden Elemente müfjen Ein” 
wanderer aus dem Dften gemefen fein. = 


Abb.). — Behandelt die Geichichte der Meerenge von dem’ 
Fahrten nach Tarteffos bis in die römische Zeit und die antife 
Topographie (Benennung, Anfichten über Entitehung, Ver 
fehr über die Straße, Städte u. Stämme zu beid. Seiten ufm.). 
Schulten, Adolf: Tartessos und Atlantis. In: Peterm. Mittn. ° 
Jg. 73, 1927, 9/10. 8. 284-288. — Wejentlich gegen Herrmann ” 
mit Zuffaffung der mwichtigften Zeugniffe über Tarteffog, 


*Arndt, Paul, u. Georg Lippold: Griechische und römische 
Porträts. Lfg 106. 107 = Nr 1051-1070. München: Bruck- 
mann 1927. (38. mit Abb. in 2°, 10 Taf.; 4 S. mit Abb. in 20, 
10 Taf.) 51 x 38,5 cm je 25.— 

Beyen, H. G.: Über ein Fragment einer Wanddekoration 
mit Stilleben aus Pompeji. In: Jb. d. Dt. Archäol. Instituts. 
Bd 42, 1927, 1/2. 8. 41-62 (mit 2 Taf. u. 5 Textabb.). — liber ° 
die Entmwidlung der Stilfeben in der pompejanifhen Wand- 
malerei anläßlich de3 Bildes Helbig 1690 und 1701. 

Blawatski, W.: Eine neue Amphora des Polygnotos. In: 
Archäol. Anz. 1927, 1/2. Sp. 75-77 (mit 2 Beil. auf Taf. u. ° 
1 Textabb.). — Jm Mufeum für bildende Kunft in Moskau, 
figniert, zu den fpäteften gehörend. 

*Blümel, Carl: Griechische Bildhauerarbeit. Mit 43 Taf. 
u. 18 Abb. im Text. Berlin: de Gruyter 1927. (VII, 788.) 
4° = Jb.d. Dt. archäol. Inst. Erg.-H. 11. Hlm. 36.— 

„Die vorliegende Unterfuchung till feine erihöpfende Dar- 
ftelfung der antifen Bildhauertechnif geben, fondern verfucht 

im mwejentlichen, aus erhaltenen unfertigen Skulpturen (zum 

größten Teil au3 dem Nationalmufeum in Athen) ein Bild 

bon der Arbeitämeife diejer Bildhauer zu gewinnen“, und star 
werden behandelt: Werkzeuge de3 Bildhauers und ihre An 
wendung, Anlage der Skulptur, Arbeitsdauer, Arbeitsmeife, 

vom 4, 3b. bis zur römischen Kaiferzeit, Meßpverfahren zur Über- 
tragung der Modelle in den Stein, dazu die Weitgiebelfiguren 

ABN vom Beustempel fomwie die Hermesgruppe in Olympia 

und eine Befchreibung unvollendeter Skulpturen. 

Dannenberg, Otto: Die Technik der pompejanischen Wand- 
malerei. In: Archäol. Anz. 1927, 1/2. Sp. 178-189. — Auszug 
eines VBortrages in der Acchäol. Gef. in Berlin über die big- 
herigen Anfichten und eigene Verfuche des Vortragenden. 

Deißmann, Adolf: Der Wiederbeginn der Ausgrabungen 
in Ephesos. Ebda. S. 170-174. — Auszug eines Vortrags, 
enthaltend einen Bericht über die Kampagne September 
bi8 November 1926 und ihre Ergebniffe. = 

*Denkmäler der Malerei des Altertums. Hrsg. von Paul 
Herrmann. Serie 1. Lfg 17. (10 Taf., S. 215-227 mit Abb. 
in 37x28 cm.) München: Bruckmann 1927. 51x40 cm 

Sn Mappe 30.— 

Diepolder, Hans: Ein Grabrelief aus Neapel in der Münchner 
Glyptothek. In: Münchner Jb. der bildenden Kunst. N. F. 
Bd 3, 1926, 4. S. 259-268 (mit 1 Taf. u. 8 Textabb.). — Das 
nach der Überlieferung aus Bompejt ftammende Relief des 
5. 9., das inhaltlich und formal von den gleichzeitigen 
attiichen Neliefs abweicht, wird mit anderen Werfen unter 
italiicher Herkunft vergleichend zufammengeftellt, aber von 
den tarentinifhen Stüden unterfchieden. 

Fels, C.: Grabungen der Gesellschaft Pro Vindonissa. Grabung 
auf der Südfront des Prätoriums im Herbst 1925. In: Anz. 
f. Schweiz. Altertumskunde. N. F. Bd 29, 1927, 2. S. 91-96 
(mit 4 Abb., z. T. auf Taf.). 

*Furtwängler, A[dolf], u. Kfarl] Reichold: Griechische 
Vasenmalerei. Ausw. hervorragender Vasenbilder. Fort- 
gef. von Friedrich Hauser u. Ernst Buschor mit Beitr. 
von Robert Zahn. Serie 3. In 6 Lfgn. Lfg 5. (10 [1 farb.] 
Taf., S. 259-317 mit Abb. in 2%). München: Bruckmann 1927. 
12.5. %.83,D Cm Sn Umfchlag 50.— 

Hekler, A.: Miszellaneen zur griechischen Plastik. In: Jb. 
d. Dt. Archäol. Instituts. Bd 42, 1927, 1/2. S. 62-74 (mit 
8 Beil. auf Taf. u. 13 Textabb.). — 1. Weibliche Gemwand- 
ftatue in Villa Doria-Panfili in Rom (Anfegung in flavifch- 
trajaniiher Zeit). 2. Marmorfopf eines bärtigen Alten im 
Garten des Achäologifhen Mufeums in Florenz. 3. Be- 
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ftätigung de3 Infurgiichen Beitanfages für die lateranijche 
Sophoflesftatue. 4. Die aus den Urfundenrelief3 fich er- 
aebende ftiliftiiche Entmwidlung ipricht gegen die Später- 
datierung der Parthenonffulpturen durch Curtius. 

Jahresbericht des Archäologischen Instituts des Deutschen 
Reiches für das Haushaltjahr 1926/27. In: Archäol. Anz. 
Beibl. z. Jb. d. Dt. Archäol. Instituts 1927, 1/2. S. I-XXV. 

Johansen, P.: Bemerkungen zu den Parthenongiebeln. 
Phidias. Michelangelo. Ebda. Sp. 50-58. — Entgegen Eurtius 
(Onomon 1926, vgl. IB d. Lit. 3bl. 1926, Sp. 390) ift gerade 
nah Michelangelos Beilpiel anzunehmen, daß Wheidias 
Tonmodelle gejchaffen und für die Ausführung Werfitatt- 
genoffen herangezogen hat. 

Kaschnitz-Weinberg, G.: Italien. (Archäol. Funde in den 
J. 1925-1926.) Ebda. Sp. 83-161 (mit 1 Beil. u. 6 Text- 
abb.). — Bon Itrien-Venetien und Gallia Transpadana bis 
Sizilien, Sardinien, Tripolis undChrenaica, jorvie Einzelfunde. 

Krischen, Fritz: Der Entwurf des Maussolleions von Hali- 
karnass. Ebda. Sp. 162-169 (mit 3 Beil. [Taf.]). — Weitere 
Unterfuchungen haben die Genauigfeit der früheren Crgeb- 
niffe noch gefteigert, die faft vollftändig mit den Angaben des 
Plinius übereinftimmen. 

Kübler, Karl: Antiken in Tübingen. I. Ebda. Sp. 23-49 (mit 
15 Textabb.). — Beiprehung von 29 fragmentierten Cam- 
panareliefs, darunter eine Anzahl bisher nicht oder nur fpär= 
lich belegter Typen aus der Fabrif von Caere und namentlich) 
aus augufteifhen Werfitätten. 

Lehmann-Hartleben, Karl: Zum griechischen Theater. 
In: Jb. d. Dt. Archäol. Instituts. Bd 42, 1927, 1/2. S. 30-40 
(mit 2 Textabb.). — Eine Szene der euripideifchen Sphigenie 
in Tauris auf einem Glodenfrater im Louore erimeift fich 
alg wichtiger Beleg für den fog. altattifch-weftlihen Bühnen- 
tppus, deifen Verhältnis zu dem „öftlichen‘ und fonitigen 
Formen, fowie ihre Wandlungen erörtert werden. 

Lippold, G[eorg]: Skulpturen aus Spanien. In: Archäol. 
Anz. 1997, 1/2. Sp. 77-83 (mit 1 Beil. [Taf.] u. 3 Textabb.). 
— Männlicher. und weiblicher Bronzefopf aus dem Ebro- 
gebiet bei Azatla (faum vor 30 v. Chr. entitanden); DMarmor- 
fragment einer jchlafenden Aymphe aus Cartagena. 

Löwy, Emanuel: Niobe. In: Jb. d. Dt. Archäol. Instituts. 
Bd'42, 1927, 1/2. S. 80-136 (mit 2 Beil. auf Taf. u. 23 Text- 
abb.). — Buffaff. Behandlung der gejamten Daritellungen, 
die auf ein Gemälde, von dem die Nüdfeite des SKraters von 
Drvieto einen fargen Auszug gibt, zurücgeführt werden. 

Massow, Wilhelm v.: Die Wiederherstellung der Neumagener 
Denkmäler. In: Archäol. Anz. 1927, 1/2. Sp. 182-192. — 

E Auszug eines Vortrages über die Probleme, Schwierigkeiten 

® md Ergebniife. 

Meyer, Theodor A.: Die Stilprinzipien der griechischen Plastik 
und der italienischen. Hochrenaissance. In: Dt. Vschr. f. 
Literaturwiss. u. Geistesgesch. Jg. 5, 3. 8. 521-549. — Dar- 
legung der Verfchiedenheiten. 

Michalowski, Kazimierz: Ein Niobekopf aus den Samm- 
lungen des Fürsten Radziwill in Nieboröw. In: Archäol. 
Anz. 1927, 1/2. Sp. 58-70 (mit 2 Textabb.). — „Das Katfel 
der Herkunft des Kopfes fan man nicht ohne meitere3 end= 
gültig löfen. Andererjeits Haben mir zu wenig Anhaltspunfte, 
um auf die Sardinalfrage, ob wir e3 hier mit einem griehiichen 
Driginal oder einer römifchen Kopie zu tun haben, eine fichere 
Antwort geben zu fünnen.” 

*Müller, Ernst: Cäsaren-Porträts. Beiträge zur Physiognomik 
u. Pathographie d. röm. Kaiserhäuser nach ihren Münzen 
u. a. antiken Denkmälern. T. 3. Berlin: de Gruyter 1927. 
(143 S., zahlr. Taf.) gr. 8° 15. 

A. Cälarendiagnofen, Körperbau und Charakter, die geilte3- 


gefunden Cäfaren. B. Die geiltig von der Norm abweich. Kaifer. 
Müller, Valentin: Studien zur kretisch-mykenischen Kunst. 
II. In: Jb. f. Dt. Archäol. Instituts. Bd 42, 1927, 1/2. 8. 1-29 
(mit 15 Textabb.). — 1. Der Dämonenring von Tiryns (bei 
einigen Motiven die Abhängigkeit der Ügais vom Orient nicht 
zu leugnen). 2. Zur KeftiusTrage (Sleichfegung mit Kretern 
ebenfalls abgelehnt; weitere Berührungen mit der border- 
afiatifhen Kunft). | $ 
*Müller, Valentin: Zwei syrische Bildnisse römischer Zeit. 
Mit 2 Lichtdr.-Taf. u. 15 Abb. im Text. Berlin: de Gruyter 
1927. (84 8.) 4° = Winckelmannsprogramm d. Archäol. 
Gesellschaft zu Berlin. 86, [Ersatz f. d. Programm, das im 
Dez. 1918 fällig war.) 14.— 
Beichreibung des männlichen und weiblichen Kopfes, die 
fich 3. 8. als Leihgabe des Freiheren M. dv. Oppenheim in der 
Antifenabteilung der Staatlihen Mufeen zu Berlin befinden. 
Entwidlungsifisze und Charafteriftil der orifhen Borträtkunft, 


Bergleich mit der ariechifch-römifchen Entmwidlung: Berfchmel- 
zung der beiden Elemente. Nähere zeitliche Abgrenzung, DIE 
gemeines über da3 Verhältnis römifcher und orientaltl cher Fıumtft. 
Miller, Vallentin]: Archaifche Plaftif bis zu den, PBerjerz | 
kriegen. Bielefeld: Velhagen & Rlafing 1927. (8 ©., XXVIMI 
©. Abb.) gr. 8° = Bilderhefte zur Kunft- u. Kulturgejchichte 
des Altertum. 9.4. 1.50 
Knappe liberficht der ftilift. Entwidlung in der Einleitung. 

Noack, Ferdinand: Der Kernbau der Tholos von Epidauros. 
In: Jb. d. Dt. Archäol. Institutes. Bd 42, 1927, 1/2. S. 75-79 
(mit 5 Textabb.). — Da3 im vollendeten Bau unter dem 
Boden der Cella liegende Labyrinth ift ein älterer felbitän- 
diger, ebenerdiger Kultbau, den man bei Beginn des Baues 
der Tholos noch hat weiter benugen mollen. 

Rodenwaldt, Gerhart: Neumagener Köpfe. In: Archäol. 
Anz. 1927, 1/2. Sp. 192-195. — Auszug eines Vortrages, 
der den ganz originellen Stil und feine Entmwidlung behandelte. 

*Rodenwaldt, Gerhart: Die Kunst der Antike “Hellas und 
Rom». Berlin: Propyläen-Verlag (1927). (712 8. mit Abb., 
43 2. T. farb. Taf.) 4° = Propyläen-Kunstgeschichte. 3. 

45.— Hlm. 50.— 
Der Anlage des Gefamtwerfes entiprechend nur eine Inappe 

Tertffizze, dagegen zahlreiche ausgezeichnete bb. 

*Schaal, Hans: Griechiihe Vafen. <T. 1: Schmwarzfigurig.> 
Bielefeld: Velhagen & Klafing 1927. (16 ©, XXXI ©. 
Abb.) gr. 8° = Bilderheite zur Kunft- u. Rulturgefchichte D. 
Altertums, 9. 3. — Mit gutem Überblid über die Entwidlung 
der Vafen und der Vafenmaleret. 

Waldbauer, Oskar: Die Schwalbenvase. In: Archäol. Anz. 

1927, 1/2. Sp. 70-75 (mit 2 Beil. auf Taf. u. 2 Textabb.). — 

Ron Euphronios, dem (oder deifen Werfitatt) auch die 

Pelife des Museo Gregoriano zuzumeijen üt. Allgemeine 

Charafteriftil feiner Kunft. 


Germanifhe Sprachen und Literaturen 


ausschließlich Ensliich 
Dr. Wilhelm rel und Dr. Arthur Luther 


Müller, N.: Grimm. In: Staatslexikon. 5. Aufl. Bd 2. Frei- 
burg 1927. Sp. 842-844. — „Als Begründer der Sermaniftif, 
als Führer und Forfcher auf dem Gefamtgebiet der Deutich- 
funde, ala Anreger zu wahrhaft deutfhem Empfinden baben 
die Brüder Gr. auch heute noch ihre Bedeutung für Er- 
ziehung zu echtem Deutichtum und für ftaat3bürgerlichen 
Unterricht.“ 

Borherdt, Hans Heinrich: Berthold Lismann zum Gedächt- 
nis, (Worte, gefprochen am Sarge.) In: Das füddt. Theater. 
xg. 1, 3/4, Nov. ©. 1-3. 


Etoffgefchichte. Metrif 


Zingelbah, Helene: Zum Thema der Liebesheiligung in 
Kere, aa Lhrik. In: Die Frau. Ig. 35, 2, Nov. 1927. 


Weimar, Gottfried: Der Rhythmus in Poesie, Musik u. Lied, 
speziell im Kirchenlied. (Schluß.) In: Dt. Bll. f. erzieh. 
Unterricht. Jg. 54, 46, 21. Nov. S. 359-362. 


Atthochdeutich. Mittelhochdeutich 


Karg, Fritz: Geschichte der mittelalt. Literatur auf deutschem 
Sprachgebiet (Literaturbericht). In: Arch. für Kultur- 
geschichte. Jg. 17, 3. 8. 339-387. — CEingehender behandelt 
werden u. a. die Bücher von Ehrismann, Herm. Schneider, 
Wiegand, Nadler, Heusler, Erna Baselt („Die farolingiiche 
Renaiffance‘), 9. 9. Borcherdt („Geichichte des Romans u. 
der Novelle”). 

*Sanct Brandanz Meerfahrt. Das Volfsbuch, erneuert von 
Richard Benz. Sena: Diederich 1927. (80 Seid 
Bolkheit. [47.) 2m. 2.80 

Das Nachwort des Herausgebers fennzeichnet die Bran- 
dan-Legende als gotiihen Mythos, d. h. als Durhdringung 
bon Elementen nordifcher Sage, ja urmenfchlicher Fosmilcher 

Deutung mit riftlihem Sinne in einer Weile, daß „ein völlig 

Neues fich darftellt, in welchem religiöjer Slaube und finft- 

leriiches Schauen zu einem untrennbaren Ganzen fih ver- 


Deutfch im allgemeinen 


Caftle, Eduard: Dfterreich3 Literatur. An: Deutichöfterreidh. 
Sein Land und Xolf u. |. Kultur. Weimar 1927. ©. 447-465, 


- Rur, Sofeph Auguft: 


*Kurz, Heinrich: Deutiche Riteraturgefchichte. Neu bearb. u 


bi3 in die Gegenw. fortgef. von Mar Wedel. Mit 167 Abb. 
out Runftdrudtaf. u. sahle. Sluftr. R Be Berlin: Eigen- 
brödler-Berl. 1927. (VIII, 758 ©.) gr. 20.10. 

Aus dent pierbändigen Wert des Sa Rurz ift ein immer 
noch, fehr umfangreicher Band geworden. Weggelaffen find fo 
gut wie alle Rroben ; die Darftellung, die „zu unferem Tempo nicht 
mehr paßt“, ift ftarf zufammengeftrichen und „dem modernen 
Stande der Forjchung angepaßt”. Die Fortfegung bi3 auf die 
Gegenwart bringt das übliche Sammelfurium von Namen und 
fchiefen Urteilen. 


Neuhochdeutiche Sprache 


Oittermann, Rıd. e: Die Spaltung der DE Sprade. 
Sn: Mutterfprache. Sg. 42, 11, Nov. Sp. 3 

Pander, Hans: Fremdiörter in Srenbiingen Tim Hollan- 
diihen u. Schwediichen]. Ebda. Sp. 323-329 

Senden Erich: Ze Sn: Die neue dt. Schule. 
Sal 10, Oft. ©. 603- 

Weibenb öd, Georg: En Beh vermeintlich flamwiihen Namen 
im Srnpiertel. Sn: Heimatgaue (Linz). Ig. 8, 1. ©. 87-89. 

Namen wie Schmolln, Priewafler, Marlupp, Puticher 

u. a. find nicht flamwifch, fondern gehören zu mhd. smele, 

brüel, marh, luppen, bundschuo u m. 


Brehenmader, Sofef Karlmann: Der Name „adel” in den 
Namen heili iger Frauen. In: a en auf hriftlicher 
Srundlage. $g. 23, 22, 20. Nov. ©. 671-675. 

Bolf, Bernhard: Die Beller a Sn Bergiträßer Ger 
ichichtabfl. Sg. 4, 11, Nov. ©. 161-164 


Neuhochdeutiche Literatur 
*Gallwis, Sophie Dorothea: Der neue Dichter und die Frau. 
Berlin: Herbig 1927. (183 ©., mehr. Taf.) 8° 2m. 6.50 


Behandelt werden Gorge, "Hafenclever, Raifer, Toller, 
Bronnen, Unruh, Schaeffer, 2. Frank, Thieß, Flafe. „Dies ift 


die tiefite Erkenntnis des Mannes, die hinter feiner Vifion der - 


rau der Zukunft fteht: daß fie, die Frau, nicht in ihn und fein 
Wefen ihre Wurzel flammere, | ondern als Eigenleben — Menich 
neben Menfch — und damit als i immer wieder neu zu erfaffende 
und zu erhaltende Gefährtin auf einer Linie mit ihm ftehe.“ 


Zeupold, E.: Ein a De de3 17. Sahrh. In: 
Der Heine Bund, 0.8 4. Dez. 1927. ©. 385- 388. — 
„Eidgenoöfliiches ee ie und abnehmender Sung- 
frauen Helvetiae, von denen edlen, ehrenveften, vornehmen, 
borfichtigen und mwohlmeifen Herren gejambter Bürgerfchaft 
löblicher Stadt Zug durch öffentliche Erhibition den 14. u. 
15. Herbftmonat anno 1672 vorgeitellt. Bedeutfam find die 
hiftorifschen Szenen, die in ihrer urwüchfigen volfstiimlichen 
Boeite fih fcharf von der fhmwülltigen NAhetorif der alle- 
goriihen Partien abheben. 

Die Tragif des Fatholifchen Dichters. 
ae zum Literaturftreit. In: Allgemeine RI. 
Sg. 24, 28, 3. Dez. 1927. ©. 260- 761. 

ee 8.8: Das Hederlied. In: Dt. Hochjchule. Sg. 16, 
Ad: Nov, 1927, ©. 154-156. — . fo Stellt auch das Heder- 
fied nicht anderes als ein Spottlied auf das Revoluzzertum 
Heder3 dar, da von Studenten verfaßt und von Studenten 
gejungen u. verbreitet wurde.“ 

"Meiglin, Baul: Die dramatifche Literatur u. Kunftin Deutfch- 
et Bielefeld u. Zeipzig: Velhagen & en 1928. ER ©.) 

— Die Bücherei der Bolfshohichule. 3 50 
* Ein brauchbares Handbuch, das feinen Ser erfüllen en 


- Bemerfenswert find die fnappen u. glüdlihen Charafteriftifen 


der einzelnen Dichter, die von trefflicher Kenntnis der Literatur 
wie von gejchmadsficherem Urteil zeugen. 


Wolfstehl, Rarl: ; Ein NH hd Ziteraturgebiet. 
Sn: Hochland. Sg. 25, 2.:©. 221-2 — Gemeint ift die 
fatholifche, befonders bayeriich- Sfterretzbifche Ziteratur des 

ausgehenden 16. und des ganzen 17. Sahrh. bis zur bewußten 

Angliederung diefer Striche an die allgemeine deutiche Bil- 
dungswelt im 18. Jahrh. Befonderd genannt werden Balde, 
Khuen und Seidenbufd. 


Einzelne Dichter 


Ackermann aus Böhmen. — Wocke, Helmut: Der Dichter 
des Ackermann aus Böhmen, sein Werk u. seine Zeit. In: 
Neue Jbb. für Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, 5. S. 562-568. 

Eichendorff. — Jacob, Heinrich Eduard: Eichendorff oder 
das Heimweh. In: Die liter. Welt. Jg. 3, 47, 25. Nov. 8. 3-4, 
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Ranegger, Franz: Eichendorff als Literarhistoriker. An- 
läßlich des 70. Todestages. In: Schönere Zukunft. Jg. 3, 9, 
27. Nov. S. 188-190. 


Sn: Edart (Berlin). Ja. 3, 13, DE. ©. 4 


Flex. — 3mei Sler-Briefe[p. 20. Sept. ae Dez. 1010) 3 


Lohrisch, Hermann: Walter Flex. Zur 10. Wiederkehr s. 


Todestages. In: Neue Jbb. für Wissenschaft u. Jugend 


bildung. Jg. 3, 5. S. 595-610. 


Stelzner, Edgar: Walter Fler zum Gedenken. In: Burfchen- 


ichaftl. BL. Sa. 42, 1. ©. 28-30. 


Goethe. — *Die Weimarische Dramaturgie. Aus Goethes” 
erl. u. eingel. von Eduard Scharrer-Santen. 


Schr. ges., 
Berlin: Paetel 1997. (VIII, 3288., 1 Titelb.) gr. 8° 2m. 9,— 
Bufammenftellung aller mwichtigeren Äußerungen Goethes 
über Drama und Theater, beginnend mit 


gezeichneten Ausfpriichen. 


NEN. Georg: N Sn: Die Literatur. { 


og. 80, 2, Nov. ©. 8 


onllbanen: se: tr D: Grillparzer. In: Staatslexikon. k 
5. Aufl. Bd 2, Freiburg 1927. Sp. 839-841. — ©rillparzer 
als politiiher Denker. „Es it für ©.8 politiiche Feinfühlige 
feit bezeichnend, daß er den fommuni3mus als einen Rultur- 
bruh nah Art der Völkerwanderung ‚bezeichnete und die 


polit. Zufunft der Slamen vorausfah.“ 


Müller, Guftav: Grillparzer auf der Reife Be Deuinlat 4 


Su: Srsgebirns- en Sg. 48, 12, Dez. ©. 2 

Hauff. — Hauff, Walter v.: Der Dichter Rt Ghtenfeln 
Zum 100. a bon Wilhelm Hauff. In: Dt. Mhe. 1927, 
11, Nov. ©. 463-466. 

Ruife Hauff. Aus den Erinnerungen einer Großnichte. Sn: 
Schmwäb. Merkur. Wochen-Ausg. 1927, 48, 2. De &3. ©. 10. 
Reinhard, Ewald: Der deutsche ‚Walter Scott“. 
jahrigen Todestage Wilhelm Hauffs. In: Der Gral. Jg. 22, 

2, Nov. S. 118-121. 


Hebbel. — *%riedrih Hebbel. Ein Lebensbudh. (Hrdg. von 


Walther Bloh-Wünfhmann.) 8. 
(1927). (639 ©.) 8° 


TI. Berlin: Behr 


Daß diejez Schöne Lebensbild in Selbftbefenntniffen wieder. 


in neuer Auflage erfcheint, ift zu begrüßen. E3 gibt eine reiche 


der Rede „Zum 
Shafefpeare-Tag” und fchliegend mit den von Edermann auf 


ee re = 


Pr I W 


Zum 100- | 


Auswahl aus des Dichters Briefen und Tagebüchern. Der 
Zefer gewinnt ein Elare3 Bild von Xeben und Eigenart Hebbels | 
und zugleich ift e8 in der Tat dazu angetan, „ein Lebensbuc) us 


werden, d. h. zum ftändigen Gefährten, zu 
wieder greift, um fich den nur allmählich zu hHebenden Schaß an 
Erfenntnijfen aller Art zu eigen zu machen‘. 


dem man immer 


*3berott, Elifabeth: Bemerkungen zu Friedrich Hebbels Tage- | 


buchaufzeichnungen im ER Sriftlicher nl. 
Berlin: Behr 1927. (335 ©.) 8 8.50 
Die Verfalferin fnüpft an einzelne Abfchnitte ber Hebber- 
Then Tagebücher ihre bald zuftimmenden, bald ablehnenden Be- 


trachtungen. Ihr Buch ift ein neuer Beweis für die anregende 


und befruchtende Wirkung der Hebbelfchen Gedanken. Dur 


die oft recht fubjeftive Auseinanderfegung mit Hebbel zwingt 


fie auch den Lefer, die Sdeen Hebbels intenfin zu verarbeiten. 

Hensel. — Rieffert, Ehr.: Zuife Sn Ps a T. fathol. 
Lehrerinnen. Sg. 40, 44, 26. Nov 

Herder. — Seuffert, B.: echt Es Herder "Briefwechsel 
mit Caroline Flachsland. Hrsg. v. H. Schauer. Weimar 1926, 
In: Dt. Litztg. N. F. Jg. 4, 44, 29. Okt. Sp. 2157-2159. 

Heyse. — *Zincke, Paul: Paul Heyses Novellen-Technik, 


Dargest. auf Grund e. Untersuchung d. Novelle ‚Zwei Ge-- | 


fangene“. Karlsruhe: Gutsch 1997. (278 8.) gr. 8° Zw. 7.50 
Die eingehende Analgje der Hehjefchen Novelle fol nur 
Ausgangspunkt fir eine Theorie der Novelle überhaupt fein. 
„Die Novelle gehört zu den Künsten des fleinen Formats und 
dieje find itets, viel anfpruchsvoller al3 die großformatigen 
Kumnftmwerfe . 
velle ftet3 monatchiftifch regiert.” Als mwefentlichittesg Moment der 
Novelle wird die „beherrichende Situation oder Begegnung 
oder Geftalt‘ bezeichnet, — das, was H. den „Falken“ nennt. 
Hoffmann. — Burghardt, Lothar: E. T. U. Hoffmann u. die 
ee ugale Br 1819. An: Dt. Hochfchule. Jg. 16, 11, Nov. 
Holtei. — Linde, Udo: Die legten Tage Holtei3 im Schlofje 
layee Sn: Glaer Heimatbll. Ig. 13, 4, 15. Nov. 1927. 


Jean Paul. — *Sean Paul: Sämtliche Werfe. Hiftor.-Frit. 
Ausgabe, Abt. T: Zu Lebenszeiten des Dichter erjchienene 
Merfe. Bd 1: Satirifche Qugendwerfe. Bd 2: Die unfichtbare 
2oge. Weimar: Böhlau 1927. (XLIV, 583, 1 Taf.; LV, 
476 ©., 3 Taf.) or. 8 Hldr 283.—; a 


“ „Der Roman wird meift demofratifch, die No- 
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—€———————— ESG aEBsEBBEnannnn nen SneeRBeBe 


Vorwort von Jul, Veterfen. Leiter der Ausgabe ift Eduard 
Berend. Unterftüßt wird fie von der Preuß. Alademie der 
‚Wiffenichaften, der Deutihen Afademie in München und der 
Sean-Baul-Gejellihaft. Die erite Abteilung Soll alle von 3. B. 
jelber in Drud gegebenen Werke bringen, die zweite die mich» 
tigften Teile des Nachlaffes, d. h. die ausgearbeiteten Schriften, 
die Sdeenfammlungen und die perfönlihen Aufzeichnungen. 


‘Kleist. — Ein unbefannter Brief Heinrich don Fleifts. Zum 
150. Geb. des Dichters veröffentlicht von Raul Hoffmann. 
In: Belhagen & Klafings Mhe. Jg. 42, 3, Nov. ©. 321-323. 
— Schreiben v. 4. April 1811 an Hardenberg. LI. bemirbt 
fich in diefem um die Redaktion eines der neueinzurichtenden 
Amtsblätter. 

Braig, Sriedrich: Heinrich von Kleifts „Marionettentheater”, 
Das Geheimnis der Einheit feine® Lebens und Lebenz- 
mwerfes. In: Die Schildgenoifen. Ig. 7, 5. ©. 394-416. 

Bruder, Otto: Kleift. Ein Gedenkwort. In: Edart (Berlin). 
Sg. 3, 13, Dt. ©. 407-411. 

Einfiedel, Wolfgang v.: Heinrich von Kleift. In: Der Bücher- 
waenm. So. 13, 1. ©. 1-6. 

Ermatinger, Emil: Heinrich von Kleift. Rede zur Aufführung 
des ‚„Amphitryon“. An: Schweiz. Mihe f. Politif u. Kultur. 
Sg. 7, 8, Nov. ©. 439-447. 

Hohlbaum, Robert: Kleift. Zum 150. Geb. In: Dt. Sänger- 
fhaft. Sg. 32, 11, Oft. ©. 269-271. 

Scharmer, Elifabeth: Die Frau im Reben u. Wert Heinrich 
von Rleiltz. Sn: Mädchenbildung auf criftl. Grundlage. 
Sg. 23, 22, 20. Nov. ©. 665-670. 

Styra, Robert: Heinrich von Kleift. In: Dt. BI. in Polen. 

g. 4, 10, Dt. ©. 524-531. 

Koreff. — *Oppeln-Bronifomsfi, Friedrih von: Dadid 
Ferdinand Koreff, Serapionzbruder, Magnetijeur, Geheim- 
rat und Dichter. Der Xebensroman eines Vergefjenen. Aus 
Urkunden zfgeft. u. eingel. Mit 16 Bildtaf. Berlin: Paetel 
1927.=4156:631 ©.) gr. 8° Zw. 15. 

Der Herausgeber bietet auf 156 Seiten einen biographifchen 
Abrik und eine Charafterftudie des feltfamen Mannes, dann folgen 
die „Urkunden“, an deren Spite das „biographijche Vorträt“ 
Barnhagens Steht. E3 folgen Gedichte von Koreff, Briefe von 
ihm, an ihn und über ihn (don Schleiermacher, den Humboldts, 
Fürft Vüdler u. d. a.), amtliche Dokumente uf. ujm. 

Löns. — Deimann, Wilhelm: Bom Werden der Lönsfchen 
Tierdihtung. In: Marfivart. Ig. 3, 8, Nebelung. ©. 113-119. 

Mecklenburg. — Zange, Edmund: Ungedrudtes aus Gedich- 
ten u. Aufzeichnungen von Dr. Adalbert Medlenburg [geb. 
1829). Sn: Der Schabgräber. Ig. 7, 2, Nov. ©. 7-13. 

Opitz. — *Klein, Kurt: Beziehungen Martin Opitzens zum 
Rumänentum. Hermasnnstadt: Krafft & Drotleff 1927. 
(30 S.) 8° \ 

Behandelt ein biölanı wenig beachtetes Kapitel aus der 
Biographie des Dichters: feine rumänifch-fiebenbürgiichen Stu- 
dien in der Zeit feiner Tätigkeit ald Profeffor an der, Weißen- 
burger Afademie (1622/23). Das Werk, in dem er die Ergeb- 
niffe diefer Studien niederlegen wollte und das unvollendet 
blieb, die „Dacia antiqua“, ift verfchollen. Klein jucht nun gegen 
R. Gragger den Beweis zu führen, daß die „D. a.‘ fein nur 
archäologiiches, fondern ein geichichtliches Werk, mar, das fich 
nicht allein mit dem Altertum, fondern auch mit der neueren 
Zeit befaßte und die Frage nach der Herkunft der Rumänen in 
dem Sinne zu löfen fuchte, daß er fie als Nachfommen der alten 
Römer Hinftellte. 

Przybyszewski. — Flaßenberg-Hildar, 9.: Aus der Ölanz- 
zeit der Berliner Boheme. Praybuizerofli - Erinnerungen. 
Sn: Köln. Ste. Wochen-Ausg. 1927, 48 dv. 30. Nov. ©. 12-13. 

*Sachs, Hans: Spruchgedichte. Bd 11. Faks. Ausg. d. Zwik- 
kauer Orig.-Hs. von 1557. Hrsg. vom Stadtrat Zwickau, 
mit e. Nachw. von Karl Hahn. (Manuldr.) Leipzig: Hierse- 
mann 1927. (IV, IV S., 390 Bl., 10 S.) 4° m. 75. 
Das Nachwort berichtet über die traurigen Scidjale der 

foftbaren „30 gefchriebenen Bücher Hanf Sadken Poeterey 

feiner eigenen Hand“, d. t. der Reinfchrift jeiner „gelammelten 

Werke“, die durch den 1633 in Zmwidau geitorbenen Urenfel des 

Dichters in den Befit des Zmwidauer Stadtardjivs gelangten. 

Faft die Hälfte des Gefamtmerfes ift im 19. Ih. verloren ge- 

gangen. Einer der geretteten, in Zmwidau verbliebenen Bände 

wird hier volfftändig reproduziert. Er it am 5. ‚ok. 1557 ab» 
geichloffen und enthält 22 Tragöddien, Komödien und Yalt- 

nachtafpiele, 11 didakttiihe Dichtungen, 14 „Diftorien”‘, 4 

Schmänfe und al3 Beihluß „Die Summa all meiner Gedichte”, 

Sieghardt, August: Hans Sachs im Deutschen Sänger- 
mus. zu Nürnberg. Der Nachlaß eines großen Dichterkom- 
ponisten. In: Antiquitätenrundschau. Jg. 25, 22. S. 242-243. 


Schack. — Jürgens, Alfred: Schack. In: Spiegelungen. Ber- 
lin 1927. S. 22-30. 

Schiller. — *Binder, Hermann: Schiller. Wille u. Werf, 
Mit 1 Sugendbildnis des Dichters, 21 Abb. im Tert u. 1 Taf. 
d. Marbacher Dramenlifte. Stuttgart: Union 1927, (194 ©.) 

° = Lichter am Weg. Im. 5.40 
‚Wendet fich, wie Beate Bermwins in der gleichen Serie er- 
fchienenes Kleiftbuch, vor allem an jugendliche Lefer und fieht 
daher als Hauptaufgabe an, „fühlbar zu machen, worauf denn 
eigentlich diefes ewig Jugendliche, da3 dem ewigen Wefen des 

Sugendalter® Verwandte des Schillerichen Geiltes beruht”. 

*Hohenftein, Friedrih Auguft: Schiller. Die Metaphuiik 
f. Tragödie. Weimar: Böhlau 1927. (VII, 181©.) ar. 8° 10.— 

„Die Überwindung des Stoffes durch den G©eilt war das 
große Erlebnis Schillers. Diefe Sdee, immer reiner in die Ent- 
icheidung tretend, diefe Theophanie in der Dichtung, wird dem 
inneren Geficht der Schillerihen Tragddien Geftalt und Leben 
geben. Nur über das Nacherleben diefer Idee führt der Weg zum 

Mittelpunkt des Schillerihen Schaffens, zum Urquell der 

Scillerihen Tragddie.” 

Leitzmann, Albert: Ein Empfehlungsbrief Wilhelm von 
Humboldts an Schiller für Friedrich von Gentz. In: Fest- 
schrift für Alexander Cartellieri. Weimar 1927. S. 72-76. — 
Brief aus Berlin vom 11. November 1801. Unfchließend ein 
Urteil Humboldt3 iiber Gent aus einem bisher unveröffent- 
fihten Briefe an Frau dv. Berg, Hofdame und Freundin der 
Königin LZuife, vom 19, Februar 1810. 

Storm. — Ruppe, Chrütfried: Theodor Storm in Weimar. 
Sn: Dt. Schrifttum. (Weimar.) Ig. 18, 11, Nov. ©. 2-3. — 
Einige noch unbefannte Anekdoten. 

Thoma. — Schramm, Rilhelm von: Ludwig Thomas Briefe. 
Sn: Beitwende. Jg. 3, 11, Nov.’ 1927. ©. 457-461. 


Hochdeutfche Mundarten. Niederdeutich 


Bock, Friedrich: Die Nürnberger Mundart und ihre Dichter. 
In: Nürnberg. Berlin 1927. S. 47-50. 

(&r.:) Die Sprache der Heimat. In: Schwarzburgbote. Beil. 
3. Zandesztg. f. Schwarzburg-Rudolftadt v. 25. 11. 1927. 
Sraebifch, Friedrich: Mundartliches in den jchriftfpradhlichen 
Formen der Ort3- und Familiennamen der Öraffchaft Glas 
und ihrer Nachbargebiete. In: Gedenkichrift aus Anlaß des 
10jähr. Beftehens des Vereins für Glaser Heimatkunde. 

Glas 1927. ©. 49-75. 

Pfalz, Anton: Angeblich fränfiihe Mundarten in Hfterreich. 
Sn: Oberdt. Bichr. f. Volkskunde. Sg. 1, 1. ©. 54-62. — 
Gegen d. Anficht Dachlers u. Frifhaufs. 

*Schneider, Beter: Die BVolksfeele im Spiegel der Bam 
berger Mundart. Bamberg: St. Dtto-Verl. 1927. (27 ©.) 8° 
— Bamberger Hefte f. fränf. Kunft u. Öefchichte. 5. 1.— 


Bolklmer, U: Die Glaser Mundart und der VBolfscharafter 
de3 Grafichaftlers. In: Glater Heimatsbll. Sg. 13, 4, 15. Nov. 
1927. ©. 108-111. 


*Koenig, Lucien: An der Wirkstad vun de Jongletzeburger 
Dichter. Eng Blummenauswiel aus d. Jongletzeburger 
Dichtergard. D&l 1. Luxemburg 1927: Worre-Mertens. 
(175 8.) gr. 8° 

Die Anthologie bringt Gedichte, Profaftüde und drama- 
tifche Fragmente. Der erite Abichnitt betitelt fich „De’ do’d sin“ _ 

(Demyp Schlechter, Thedy Faber, Diem, Charel Leyder, Sr. 

Element), der 2. Abjchnitt ift den lebenden Dichtern gewidmet. 

*Srogmann, Willy: Dat Redentiner Ofterfpill. Mt” Mittel- 
plattdütfche ömerfett un für dei Späldäl trechtmaft. Wismar: 
Selbftverl. 1927. (62 ©.) gr. 8° 1.50 

Tords, KR: Etwas von unjeren Karten. (Meclenburgiiches 
Wörterbuch.) Sn: Medlenburg. Sa. 22, 3, Sept. ©. 102-103. 

MWeitfamp, Karl: PBlattdeutfh-Hochdeutih. Anregungen zu 
einer Ausfprache. In: Die Heimat (Dortmund). Ig. 9, 11, 
Nov. 1927. ©. 341-342, — Die ftädtifche Kultur der Neuzeit 
muß ztwangsmweife zum Rüdgang des Blattdeutichen führen. 

Wille-Bennedenftein, 8: Die Nordhäufer Mundart. In: 
Der Harz. 1927, 10. ©. XIIL-XIV. 


Nordifche Sprachen und Literaturen 
Erkes, Heinrich: Was bedeutet Hjaltland? In: Mittn der 
Islandfreunde. Jg. 15, 2, Okt. S. 32. 
Hofmiller, Sofef: Wege zur Edda. In: Über den Umgang 
mit Büchern. Münden 1927. ©. 182-190. 
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*Drei Lygisogur. Egils saga einhenda ok Äsmundar ber- 
serkjabana.‘ Äla flekks saga. Flöres saga konungs ok sona 
hans. Hrsg. von Äke Lagerholm. Halle: Niemeyer 1927. 
(LXX XIV, 1898.) gr.8°= Altnord. Saga-Bibl. H.17. 13.— 

Die fehr gründliche Einleitung bringt „allgemeine Bemer- 
fungen“ über die lygisaga al® Abart der fornaldarsaga, hebt 
da3 Märchenhafte diefer Sagengattung hervor, erörtert ihre 

Gtileigentümlichfeiten und behandelt dann die einzelnen Sagen. 

Die „Äla flekks saga“ und die „Flöres saga“ find bisher noch 

nicht herausgegeben worden, die „Egils saga“ wurde zweimal 

im 17. Jahrh. herausgegeben, dann 1830 von Rafn und 1889 

von Valdimar Asmundarfon, 


Brandes. Jürgens, Alfred: Georg Brandes-Erinnerung. 
In: Spiegelungen. Berlin: 1927. S. 150-152. 

Stalberg, Harald: Georg Brandes. In: Hochland. Sag. 25, 2. 
©. 167-182. — „Br. hatte das Glüd, weit über die Grenzen 
jeines Vaterlandes hinaus Berühmtheit zu erlangen. E3 wird 
jedoch jein 203 fein, früher oder fpäter zum Lande feiner Ge- 
burt zurüczufehren und ganz dort zu verbleiben. Nicht allein 
hat er das Befte, was er überhaupt gefchrieben, über die 
dänische Literatur des Goldenen Beitalters gefchrieben, fon- 
dern er griff auch, als der Auf an ihn erging, mit fühner 
Hand in den Gang der Entwidlung ein.“ 

Ibsen. — Magon,L.: Ibsen. In: Staatslexikon. 5. Aufl. Bd 2. 
Freiburg 1927. Sp. 1400-1402. — Sbfen als Sozialethifer 
und Gefellichaftzkritifer, 

Kinck.— Mahrholz, Werner: Hans E. Kind oder: Das Über- 
Ba ber Überfegungen. In: Die Literatur. Ig. 30, 2, Nov. 


Lagerlöf, Selma: Esselde und Selma Lagerlöf. In: Führende 
Frauen Europas. Berlin 1928. S. 170-186. — Erinnerungen 
an die Schriftitellerin Baronin Adlerfparre (Pfeud. Eifelde), 
die entjcheidend auf ©. 2.3 dichteriihe Entwidlung ein- 
gewirkt hat. 

Mörne. — Mittendorf-Wolff, Lofe: Arvid Mörne. In: Oft- 
dt. Mhe. Sg. 8, 7, Oft. ©. 534-537. 

Undset. — Alfer, Ernft: Ein neues Werk von Sigrid Undfet 
(Olav Audunsson i Hestviken). In: Ziterarifcher Handweifer. 
3g. 64, 2, Nov. Sp. 81-88. 


Romanifhe Sprachen und Literaturen 
Dr. Walther Ebifcdh 


Heiss, H.: Romanische Literaturen des 19,/20. Jahrhunderts. 
Heft 5. In: Handbuch der Literaturwiss. Lief. 68, — Diefes 
Heit bringt den Schluß von Kap. I: Frankreichs Vorberr- 
Ichaft in der Romania, Kap. II: Revolution und Klaflizismus, 
Napoleon u. Klaffizismus, u. den Anfang von Stanz Ill: 
der Spätklaffizismus. Wefen u. Werfe. Verf. führt aus, daß 
ih der Klaffizismus von der Revolution nicht fo Schnell 
entthronen ließ wie da3 Königtum, daß fich vielmehr der 
Ausbruh der Revolution mit einer antififierenden Reat- 
tion freuzte, die feit Jahrzehnten im Gange war, ıı. daß fich 
diejer Klaffizismus während der Revolutiongzeit u. deg Em- 
pire behauptete und vornehmlich in Lyrik, Epik u. Tragödie 
gepflegt wurde. Die Darftellung ift wieder bon reichem u. 
mertvollem Wbbildungsmaterial begleitet. 

Wengler, Heinrich: Briefwechsel und gegenseitiger Besuch 
deutscher und französischer Studierender der neueren 
Sprachen. In: Zs. f, französ. Sprache u. Literatur. Bd 50, 
1927, 4/5. 8. 381-382. — Verf. bahnt einen „Briefiechiel 
zwiichen deutichen Romaniften u. franzof. Öermaniften mit 
dem ausgefprochenen Ziele des fpäteren gegenjeitigen Be- 
fuche3 der Briefichreiber” an und übernimmt die Wermitte- 
lung. Anfchrift: Dr. Heinrich Wengler. NRomanifhe3 Semi- 
nar der Umiverfität Xeipzig, Univerfitätzftr. 13, III, 


Sranzöfifche Sprache und Literatur 


Brüch, Josef: Bemerkungen zum französischen etymolo- 
gischen Wörterbuch E. Gamillschegs. 4, Lieferung. In: Zs. f. 
französ. Sprache u. Literatur. Bd 50, 1927, 4/6. 8. 299-355. 

Gamillscheg, E.: Zur Methodik der etymologischen For- 
schung. Ebda. S. 216-298. — Ausführliche Selbftrecht- 
fertigung Gamillfchegs u. feiner in feinem etpmologiichen 
Wörterbuch befolgten methodifhen Grundfäge als Antwort 
auf die Angriffe Spibers (in: 3f. f. roman. Philol, 42, 5ff. 
u. 46, 563ff.), deifen Art zu etymologifieren er feinerfeits 
heftig angreift. 
alepky, Theodor: Und dennoch — „Tempuskontamina- 
tion“. Ebda. S. 356-361. — Antwort auf Spibers Zmeifel 
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an der Berechtigung der Bezeichnung „Tempuskontamina- 
tion“, die Verf. für gemiffe eigentümliche Arten des Tem 
pusgebrauchs im Deutjchen u. im Franzöftfchen gebraucht hat, 
*Wartburg, Walther v.: Französisches etymologisches 
Wörterbuch. Lfg Nr 10, (S. 609-672.) Bonn: Klopp 2 3 
49 80 
*Clausnitzer, Otto: Die Kampfschilderung in den ältesten 
Chansons de geste. Ein Beitrag zur Entstehungsgesch. der 
altfranz. Heldendichtung. Diss. Halle 1926. (IX, 115 S.) 8 
Bei der Unterfuchung des Verhältniffes der älteften chan- 
sons de geste 1. zum flaffiihen Epos, 2. zur lateinischen 3 
Heldendichtung des Mittelalters u. 3. zur germanifchen Epit 
fommt Berf., ald Unterfuchungsmaterial die Rampfichilderun 
gen benugend, zu folgendem Ergebnis: Die ganz feltenen u.da= 
zu noch zufälligen direften Varallelen zroifchen afız. u. römischer 
Epit lajlen auf feine Abhängigkeit fchliegen. Ehenjotwenig 
fommt die gelehrte Iateiniiche Epif des Mittelalters als Quelle 
für Die chansons de geste in Frage, da fie felbft 3. T, aus volfe- 
tümliden Dichtungen a fein muß. Dagegen 
fieht Verf. die aus germanifcher Tberlieferung ftammenden 
inhaltlichen u. ftiliftifchen Elemente nach ihrer Zahl u. ihrem 
Werte al3 für die afrz. Epik richtunggebend an. 
Klemperer, Victor: Charakterzüge der französischen Lyrik. 
(Vortrag.) In: Neue Jbb. f. Wissenschaft u. Jugendbildung. 
Jg. 3, 1927, 6. S. 657-684. — Berf. will nachweiien, daß in 
Stanfreich zu allen Zeiten eine Ipriiche Begabung zu finden 
jei, die ich nicht nur in den reinen Lhyrifern offenbart, fon- 
dern auch in dem, mwa3 er „indirefte Lhrif“ nennt. So ver- 
folgt er die Entticlung von der provenzalifchen Troubadour- 
funft aus, deren kurze Blüte er in dem Umftand fieht, daß fie 
eine rein formaliftifche Kunftübung tar. Die mittelalterliche 
epiihe u. dramatifche Produktion erfcheint ihm feinesmegs 
arm an Ipriichen Elementen (Chreftien, Marie de France, 
Rofenroman, frühes franzdf. Drama). Dann ragt Rillon 
al großer reiner Lyriker einfam hervor, in Rabelai3’ Roman 
fieht er ein Profagedicht. In der Renaiffancezeit zeigt fich 
die Iprifche Begabung nicht nur in Marot, Ronfard u. der 
Plejade, fondern auch im Renaiffance-Drama. Sm 17, u. 
18. 3b. ericheint ihm die indirekte Lhrif ungemein deutlich 
in der Mlaflif, in Lafontaine, Boffuet, Marivaur, Beau- 
marhais, Voltaire u. Montesauieu, bi3 dann Rouffenus 
Lyrismus die Wurzel für die echte Lhorif des 19./20. Ih. ift, 
die fih num als gleichberechtigt neben die übrigen Dicht- 
gattungen {telit. 
Winkler, Emil: [Bespr. von! Kurt Glaser: Altfranzösisches 
Lesebuch des späteren Mittelalters. Halle 1926. In: Zs. f. 
französ. Sprache u. Literatur. Bd 50, 1927, 4/6. S. 378-380. 


Bayle, Pierre. — Becker, Phil. August: Gottsched, Bayle und 
die Enzyklopädie. Vortrag. In: Beitr. zur dt. Bildungs- 
geschichte. Leipzig 1927. S. 94-108. — Sntereffanter Über- 
blid über die Entwidlung der enzyflopädifchen Nachichlage= 
werfe von der Nenaiffance bis zu Gottfched. Der Aufla 
gipfelt in der Beurteilung von Bahyles beriihmtem Diction- 
naire historique et critique (1695 u. 1697) und in der deut- 
Ihen lÜberjegung diejes Werkes, die unter Mitwirkung 
Gottfcheda zuftande fam. 

*Der Kopenhagener Chansonnier. Das Manuskript Thott 2918 
der Kgl. Bibliothek Kopenhagen, eingel. u. hrsg. v. Knud 
Jeppesen. Die Gedichte philologisch revidiert u. mit e., 
Glossar versehen von Viggo Brondal. Leipzig: Breitkopf 
& Härtel (1927). (CIX, 63 S.) 4° 22.— 

Colette. Schirokauer, Arno: Die neuen Romane der Co- 
lette. In: Literar. Rs. 20. Beil. der Leipziger Neuesten 
Nachr. v. 4. Dez. 1927, S. 81. — Behandelt die in deutfcher 
Übertragung vorliegenden Romane der Colette. 

Maeterlinck. — Haas, F.: Maeterlincks Termiten. In: Litera- 
turbl. Beil. z. Frankfurter Ztg. Jg. 60, Nr 49 v. 4. 12. 1997. 

Merim6e. — Stauber, Eugen: Carmen. Die Quellen zu Prosper 
Merimees Novelle. In: Zs. f. französ. Sprache u. Literatur. 
Bd 50, 1927, 4/6. S. 204-215. — Berf. fommt bei der Unter- 
luhung der Quellenfrage für Merimees Carmen zu dem 
Refultat, daß der Dichter nicht in Anlehnung an andere 
„Bigeunergeichichten” gefchaffen hat, fondern daß Carmen 
eine eigene Schöpfung Merimees ift. 

Ronsard. — Glaser, Kurt: Ronsard-Erinnerung. Ebda. S. 191 
bis 203. — Verf. fnüpft an die Tatfache an, daß erft Sainte- 
Beuve in feiner Jugendfchrift Tableau historique et critique 
de la po6sie francaise et! du theätre francais au 16€ siecle 
(1828) den zu feiner Beit fo hoch geichäßten, dann aber in 
Vergelienheit geratenen Plejade-Fürften Ronjard wieder in 
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den Vordergrund des „intereljes rüdte, und er fucht die 
Sründe für dieje lange Kihtachtung Nonjards zu erforschen. 
Stendhal. — Blaschke, Friedrich: Stendhals Begriff der 
Renaissance. In: Kultur- und Universalgeschichte. Walter 
Goetz zu seinem 60. Geburtstage. S. 201-212. — ©efamt- 
auffallung Stendhal3 von der Renaifjance: „l. In Stalten 
entiteht im 15. u. 16. Sb. eine neue Gejamtkultur eignen 
Stiles, die bon einer Wiedergeburt der fchonen Künfte ge- 
feönt it. 2. Das Wertungsprinzip der dieje Kultur tragenden 
Menjchen it ein imdividualiftiich-utilitariicheg, mit ftarfem 
Sinn für perjünliche Lebensführung u. fünftleriihe Form. 
3. Die Wurzeln diejer Kultur liegen in den natürliden Be- 
dingungen de3 Landes, in den fämpfereichen, republifaniichen 
Staatsformen der mittelalterl, Städte u. der unter diejen 
Verhältnifien Fich herausbildenden energijchevitalen Najfe. 
- 4, & ift eine Kultur der Höheren Stände, während die Breite 
de3 Bolfes noch in mittelalteri. Gebundenheit verharrt.” 


Stalienifch 


*Dante: Gedichte von zweifelhafter Echtheit. Neu übertr. u. 
mit Orig.-Tert verf. von Richard Zoozmann. 2. Aufl. Ber- 
lin; Behr 1927. (277 ©.) 8° WI 

Gothein, Percy: Das staatliche Denken Dantes und Petrarcas. 
In: Die Brücke. Mschr. z. Heidelberger Tagebl. Jg. 8, 1927, 
5/6. S. 15-16. 

Lancelot. — Schulz, W.: [Bespr. von] Li chantari di Lan- 
cellotto, ed. with introduction, notes and glossary by 
E.T. Griffiths. Oxford 1924, In: Dt. Litztg. Jg. 48, 1927, 
47. Sp. 2299-2300. 

Macchiavelii. Küchler, Walther: Zur Beurteilung von 
Macchiavellis Komödie „La Mandragola“. In: Kultur- und 
Universalgeschichte. Walter Goetz zu seinem 60. Geb. Leip- 
zig 1927. S. 171-182. — „Die Mandragola, au wenn jte 
etwas weniger tief und realiftifch erfcheint [als gewöhnlich an= 
genommen wird!], bleibt doch das Meifterwerf ihrer Gattung 
im Cinguecento.” 

Petrarca, vgl. Dante. 


PBrovenzaliich 


Bloch, Oscar: [Bespr. von] J. Anglade, Grammaire de l’an- 
cien provengal. Paris 1921. In: Zs. f. französ. Sprache u. 
Literatur. Bd 50, 1927, 4/6. S. 365-368. 

Bloch, Oscar: [günstige Bespr. von] Clovis Brunel: Les plus 
anciennes chartes en langue provencale. Paris 1926. Ebda. 
S. 364-365. 

*Jaufre. Altprovenzalischer Abenteuerroman d. 13. Jh. In 
Ausw. hrsg. von Hermann Breuer. Halle: Niemeyer 1927. 
(IV, 64 S.) 8° = Sammlung roman. Übungstexte. 12, 1.60 

*Mistral, Frederi: Mireio. Extraits du po&me provencal, 
publies avec une introduction phonetique par Gerhard 
Rohlfs. Marburg: Elwert 1927. (55 S.) 8° 1.60 


Spanifch und Katalanijch 


Moldenhauer, Gerhard: Zur Geschichte der Tiererzählung 
in der mittelalterlichen spanischen Literatur. In: Philolog. 
Studien, Festschr. Voretzsch. $. 480-513. — Ergebnis! 
„Eine durchlaufende Entwidlung ift in der Literatur Der 
Ipan. Tiererzählung nicht feitzuitellen. Ulle Elemente jind 
vorhanden: Tierbeobadhtung, phantajtiiche Naturgeichichte, 
phantafievolle Tiererzählung mit u. ohne Kupanmendung. 
Saft Sämtliche Stoffe werden vom Ausland geliefert. Die Be- 
arbeitung beiteht mehr in der bloßen Übertragung als in 
neuer Formung. Ihren literar. Höhepunkt findet fie in den 
Werfen des Infanten Don Juan Manuel u. des Erzpriefters 
von Hita Zuan Ruiz vor der Mitte des 14. Ih.“ 

Mulertt, Werner: [günstige Bespr. von] Wilhelm Giese, 
Waffen nach der spanischen Literatur des 12. u. 13. Jh. 
Hamburg 1925 = Mittn u. Abh. aus dem Geb. d. roman. 
Philol. Bd 6. In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. 
Literaturen. Bd 152, 1927, 3/4. S. 261. 

Pfandl, L.: [günstige Bespr. von 3 spanischen Anthologien] 
Juan Hurtado y Angel Gonzälez Palencia, Antologia 
de la literatura espahola. Madrid 1926; Ernst Werner, 
Blütenlese der älteren spanischen Literatur. Unter Mit- 
wirkung von Fritz Krüger. Leipzig 1926, und: Werner 
Mulertt: Lesebuch der älteren spanischen Literatur von 
den Anfängen bis 1800. Halle 1927. Ebda. S. 261-262. 

Rohlfs, Gerhard: Baskische Kultur im Spiegel des lateini- 
schen Lehnwortes. In: Philolog. Studien, Festschr. Vo- 
retzsch. 8. 58-86. — Nach eingehender Unterfuchung des 
römischen Einfluffes auf die Terminologie der verjchiedenen 


Begriffsgebiete fommt Verf. zu dem Schluß, daß „die ba3- 
tifhe Kultur in ihrem wefentlichen Kern lateiniihen 
Charakter trägt”, daß die latein. Lehnmörter ein tief- 
archaifches. Gepräge tragen, daß aber die Übernahme einer 
jo gewaltigen latein. Zehnmortmenge die Lebenskraft der 
heimifchen Spradhe nicht geihmwäacht hat. 

Werner, E.: [günstige Bespr. von) C. Barja, En torno al 
lirismo gallego del siglo XIX. Northampton, Mass. 1926. 
In: Arch. f. d. Stud. d. neueren Sprachen u. Literaturen. 
Bd 152, 1997, 3/4. 8. 263. — Das beiprochene Buch be- 
handelt die Iyrifhe Nenaiffance der galiziihen Dichtung 
(feit 1861) und gibt ausführliche Proben derjelben. 

Werner, E.: [lobende Bespr. von] J. F. Montesinos, Die. 
moderne spanische Dichtung. Leipzig 1927. Ebda.S. 262-263. 


Berganza. 

La Demanda del Saneto Grial. — Pietsch, Karl: Zum Text 
des „Segundo libro de La Demanda del Sancto Grial“. In: 
Philolog. Studien, Festschr. Voretzsch. S. 514-522. — 
Rorichläge zur Verbefferung des Tertes der Demanda, tote 
er in Libros de Caballerias por A. Bonilla y San Martin 
(Nueva biblioteca de autores esp. Bd 6, 1907) vorliegt, auf 
Grund eines Vergleich mit der Historia dos Cavalleiros da 
Mesa Redonda e da Demanda do Santo Graall, veröff. v. 
KR. von Reinharditoettner, 1887. 


Griera, Antonio: Del regne de la mort. Ataut i apat. In: 
Philolog. Studien, Festschr. Voretzsch. S. 422-429. 


Sheaterwifjenjchaft 
Dr. Sriedrih Michael 

*Rosenthal, Friedrich: Unsterblichkeit des Theaters. Ver- 
such e. Kulturgeschichte d. dt. Bühne. Bonn: Klopp 1927. 
(279 S., mehr. Taf.) gr. 8° Hlmw. 7,50 

Titelauflage des 1924 bei Gunther Langes in München 
erfchienenen Buches. 

*Tyrolt, Rudolf: Theater und Schauspieler. Aphorismen, 
Betrachtungen, Kritiken. Graz: Leykam-Verlag 1927. 
(142 S.) kl. 8° 2m. 3.90 

„Beitgemäß redigierte, vielfach vermehrte Auslejfe” aus 
den früher erichtenenen Schriften des Berf., der auf Grund 
feiner 60jähr. Bühnenerfahrungen allgemeine Betrachtungen 
und Charafteriftifen zahlreiher Wiener Schaufpieler gibt. 

*Der Zwiebelfiich. Sa. 20, 7. Sonderheft Theater. Münden: 
Berlag Hans von Weber 1927. 

Enthält Auffäge und Gloffen zum Theater der Gegenmart. 


Berlin. *Engel, Fritz, u. Hans Böhm: Berliner Theater- 
winter. 99 Bilder aus 55 Stücken. (Geleitw.: Leopold JeB- 
ner.) Berlin: Eigenbrödler-Verlag (1927). (95 S.) gr. 8° 
— Die Kunst d. Bühne. 2. 4,— 

Pertvoll durch das Bildmaterial: Aufnahmen während 
der Aufführung. Was dabei an Klarheit im Detail verloren 
geht, ift durch die Unmittelbarfeit des Eindruds gewonnen: es 
fehlt jede Bofe, der Schaufpieler wird mitten im Spiel gezeigt. 

Köln. — *25 Jahre Kölner Opernhaus. 1902-1927. Eine 
Festschrift zum 7. Sept. 1927. Hrsg. von S[ascha] Simcho- 
witz. (Köln 1927: Kölner Görres-Haus.) (96 S. mit Abb.) 
gr. 8° hin 

Enthält al3 Wichtigftes eine tabellariiche Überficht über 
die in den Spielzeiten 1902/3 bis 1926/27 aufgeführten Opern, 

Dperetten und größeren Ballette, aus der jich gut ergibt, wie 

(ange fich einzelne Werke im Spielplan gehalten haben, 


Runftwifjenichaft 
Bibliothefar Dr. Arthur Yuther 


Händel, Hugo: Die junge Kunft und der neuzeitliche Kunft- 
unterridht. Sn: Kunft und Qugend. Sg. 7, 11. ©. 246-248. 
*Jürgens, Alfred: Spiegelungen. Miniaturen, Theater u. 
Tanz. Skizzenblätter. Bensheim: Beger 1927. (217, IV S.) 
gr. 8° Bern 
Enthält folgende Aufjäge über Kunft: Die Berliner Co- 
rinth-Ausitellungen 1925/26 (©. 152-156). Rofofo-Benedig 
(©. 156-159). In memoriam Arnold Bödlin (S. 159-160). 
Altfunft Anders Born (©. 160-162). Aus Atelier und Aus- 
ftellung: Kollwis, Bedmann, Smpreffioniften, Münch (©. 162 
bi3 168). Berliner Kunft in Nürnberg (©. 168-171). 


Kühn, Leonore: Die bildende Künftlerin und die Rultur. Sn: 
Die Frau. Sg. 35, 2, Nov. 1927, ©. 71-81. 

Schmitz, Oscar A. H.: Das Häßliche in der Kunst. In: 
Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 31, 2, Nov. 1927. S. 117-122, — 
„Aus dem Abgrund der Gotik ftreben alle Linien vertikal 
nach oben mie in einem Dom; ‚excelsior‘ ift der Grundfinn 
aller Gotik, und fo wird ftets in ihr der Abgrund Gegenpol 
zur Höhe. Hier [in der Kunft der Gegenwart] aber heißt der 
boffnungslofe Grundfinn: ‚in profundis‘.“ ; 

Steinitz, Alwin: Palette und Meißel. In: "Scherls Magazin. 
Jg. 3, 12, Dez. 1927. S. 1338-1345. — Mit photogr. Auf- 
nahmen berühmter Künftler bei der Arbeit (Xiebermann, 
Slevogt, Drlif, Hille, VBechitein, Kolbe, Meid u. a.) 


Pauli, Guftan: Die Hamburger Kunfthalle. (Unbekannte 
Meilterwerfe.) Sn: Reclams Univerfum. Sg. 44, 9, 24, Nov. 
1927. ©. 221-223. — Rerfting, E. D. Friedrich an der Staffelei; 
Unbefannter Meifter (%. D.), Bamilienbildnis; Wirth, Selbft- 
bildnis; Zeibl, Dr. Rauert; Liebermann, Evchen. 

Walcher-Moltheim, Alfred: Dem Andenken des Sammlers 
Albert Figdor. In: Altes Kunsthandwerk. Bd 1, 3. S. 118-120. 


Einzelne Epochen, Länder und DOrtichaften 
Stoff und Motivgejchichte 


Adam, Leonhard: [Bespr. von] Cohn, Buddha in der Kunst 
des Ostens. In: Ostasiat. Zs. N. F. Jg. 3, 3/4. S. 215-219. 
(C.:) Ausstellung „Asiatische Kunst“ in Köln. Ebda. S. 194 
bis 196. 
Cohn, William: Zur Ausstellung der Sammlung Dr. A. Breuer 
in der Östasiatischen Kunstabteilung. Ebda. S. 188-193. 
*Meier-Graefe, Julius: Pyramide und Tempel. Notizen 
während einer Reise nach Ägypten, Palästina, Griechenland 
und Stambul. Berlin: Rowohlt 1927. (404 S., 64 Taf.) 8° 
10.50; Zw. 15.— 
Enthält in den Abfchnitten „Ügypten” und „Griechenland“ 
zahlreiche funftgeichichtlihe Betrachtungen und Schilderungen. 
Bol. au Nr 21. Sp. 1813. 
*Rodenwaldt, Gerhart: Die Kunst der Antike (Hellas u. 
Rom). Berlin; Propyläen-Verlag (1927). (712 S. m. 43 z. T. 
farb. Taf.) 49 = Propyläen-Kunstgeschichte. 3. Hlm. 50.— 


*Nebe, Rudolf: Weftfalen. Tert u. Bilderflg. Mit 239 Bildern. 
München: Delphin-Berlag 1927, (47, 80 ©.) gr. 8° = Deutiche 
Volkskunft. BD 9. PBp. 8.50; Zw. 9.50 

AUS Vorwort ein Nachruf von Edwin Nedslob auf den 1927 
verichiedenen VBerfaffer. Der neue Band der verdienftvollen 

Serie jchließt jich feinen Vorgängern würdig an. „Geht auch die 

Volkskunft Weftfalens mit der Niederfachfens infolge der gleichen 

bäuerlihen Kultur fehr zufammen, fo bietet die religiöfe Volfg- 

funft der katholifchen Bevölkerung Weftfalens eine Befonderheit 
gegenüber der Nachbarprovinz. Die meitfälifhen ‚Hunger- 
tücher‘ ftehen einzigartig da.“ 

Buihbed, Ernft: Beitgenöffifche Kunft in Öfterreich. Sn: 
Deutichöfterreich, fein Land und Volk und feine Aultur. 
Weimar 1927, ©. 425-446, 

Glaser, Kurt: Die Geschichte der Berliner Sezession. II. In: 
Kunst u. Künstler. Jg. 26, 2. S. 66-70. 

*Kornmann, Egon: Urkunden deutscher Volkskunst. 
Orig.-Bestände volkstümlichen Kunstschaffens aus d. dt. 
Sprachgebiet. H. 3, Anfänge neuer Jugendkunst. Starnberg: 
Gustaf-Britsch-Institut f. Kunstwiss. 1927. (118. mit10 Abb., 
12 Taf.) 4° Sn Umfchlag 5.60 
‚Das Werf, deifen erfte zwei Hefte noch nicht erfchienen find, 

„will zeigen, daß e3 innerhalb des breiten Rahmens der Bolfs- 

funft Leiftungen gibt, die nicht bäuerliche Nakhahmung ftädti- 


Literarifhes Zentralblatt Nr. 24 — 31. Dezember 1927 


ek 


+ 


Iher Kunst („gejunfenes Kulturgut“) find, fondern originelle 
Schöpfungen, die aus dem eigenen, einheitlichen Können des 
Verfertigers entiprangen“. Das vorliegende dritte Heft bietet 
Proben findlicher Kunftleiftungen von 10-14jährigen. 3 
*Norddeutsche Kunstbücher. Bd 11. 12. Wienhausen: Nie- 

dersächs. Bild-Archiv 1927. (je 16 S., 12 Taf.) 8° je 2,— 

Die beiden neuen Lieferungen find Hameln gewidmet, 


feiten der Stadt; den Tert jchrieb Bernhard Slemes. Bd 12 
(Zert von Richard Khyrieleis) behandelt die Münfterficche 
St. Bonifatit. E 
*Tübfe, Wilhelm: Deutfhe Kunftgefchichte.. Neu bearb. u. 
bis in d. Öegenmart fortgef. von Dr. Alfred Grebenlomw. Mit 
327 Abb. auf Taf. u. zahle. Slluft. im Tert. Berlin: Eigen 
brödler-Berlag 1927. (VIIL, 616 ©.) gr. 8° 2m. 10. 
Neben vielen Ergänzungen in den Slapiteln über ältere Kunft 
it das legte Kapitel (19. u. 20. Ih.) fo gut wie ganz neu ge= 
Ichrieben. Der Fortfeger. befennt, daß es ohne Karl Schefflers 
„Seihichte der europäifhen Kunft im 19. SH.” nicht hatte 
gejchrieben werden fünnen. ‘A 
*Lorenz, M. Leonia: Das Geheimnis des Bibliotheksaales 
zu Waldsassen. Ein Versuch der Erklärung. Waldsassen: 
Zisterzienser-Abtei 1927. (79 S., Taf.) 8 2.50° 
Erläuterungen des plaftiichen und malerischen Schmuds, 
der in feiner Oefanntheit eine Öefchichte des Buches, feiner Her- 
ftellung und Berbreitung, darftellt. E 
Schürer, Oskar: Europäische Kunst der Gegenwart. Aus- 
stellung des Hamburger Kunstvereins. In: Dt. Kunst u. 
Dekoration. Jg. 31, 2, Nov. 1927. 8. 101-111. | 


*Benkard, Ernst: Das Selbstbildnis vom 15. bis zum Beginn 
des 18. Jahrhunderts. Berlin: Keller 1927. (LXXXII S., 
101 Taf., 59 S.) gr. 8°. Zw. 15,— 

Das Selbftbildniz ift nicht bloß da3 beguemfte und bilfigfte 

Modell des Malers. Die allmählihe Entwidlung des Gelbit- 

bildniffeg bedeutet vielmehr ein Auffteigen aus innerer Ge 

bundenheit zu immer größerer individueller Freiheit. 

Gläser, Artur: Kindheit Jesu. Das uralte Thema und die 
neuere Malerei. In: Scherls Magazin. Jg. 3, 12, Dez. 1927, 
S. 1258-1264. — Bilder von D. Poepelberger, Roger Bud, ° 
Willy Jaedel, Mar Pechftein, Hermann Gradl u. a. 

Huber, Hans: Teufelsdarftellungen in der bildenden Kunft. 
In: SI. Btg (Leipzig). Bd 169, 4316, 1. Dez. 1997. ©. 822-823, | 

Klebel, J.: Das Problem der religiösen Kunst. In: Das neue 
Reich. Jg. 10, 8, 19, Nov. 1927. 8. 155-156. | 

Nedslob, Edwin: Kirchenbau u. firchliche Kunft in Thüringen 
jeit der Zeit der Reformation. In: Die Scheuer (Querfurt). 
Se. 4, 3/4. ©. 51-54. 

Steinberg, Sigfrid H.: Die ältesten Bildnisse der Heiligen 
Bernward und Godehard. In: Archiv f. Kulturgeschichte, 
Bd 17, 3. S. 273-285. | 

*Veth, Cornelius: Der Arzt in der Karikatur. Mit e. Einl. von 
en Krauß. Berlin: Stollberg 1927. (153 S. mit Abb.) 

0) 


Olw. ZI 
Eingehende hiltorifche Einleitung, die bejonders die Arzte- 
farifatur des 17. u. 18. Jahrhunderts fehr gründlich behandelt. 
Die Reihe der Bilder beginnt mit einer Miniatur aus dem | 
13. Sahıh. E3 folgen Holsihnitte zu Sebaftian Brant und 
Thomas Murner, die großen Niederländer, die Engländer des 
18. 35., Daumier und die Menge der Karifaturiften neuefter Zeit. | 


Baufunft 


Müller, Heinrich: nn, Architektur auf Java. Sn: | 


Telos. Ig. 4, 1. © 


Die Bauherrin und der Architekt. Ein Zwiegefpräch über die 
Landhausbauten der Architeften E. Högg und R. Miller. 
Mit 15 (7 farb.) Abb. In: Weitermanns Mhe. Jg. 72, 855, 
Nov. 1927. ©. 241-253. 

Buejche, Albert: Kunftwerf oder Mafchine? Ein Nachwort 
zur Stuttgarter Ardhiteftur-Ausftellung. In: Hellweg. Zg. 7, 
21, 10. Nov. 1927. ©. 351-352. — „Diefe Architektur fann 

allein infofern in die Zukunft weifen, als jie Ruinen nieder- 

gerilien hat. Die Zukunft felbft fanın nur von einem neuen 

Lebensgefühl fommen, das die Fraft hat, die meta= 

phHfishen Veranferungen des Lebens nicht zu übergehen, und 

den Mut aufbringt, fie geftalten zu wollen,“ 


Hormwatitich, Ernft: Materielle und geiftige Grundlagen der 
Baufunft. Betrachtungen zur Klärung von Tagesfragen. 
Sn: Der getreue Edart. Sg. 5, 1. ©. 94-96, 
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*Lange, Willy: Gartenpläne. Hrög. mit Unterftüßung bon 
Hans Hasler. Mit 147 Abb. u. 137 Bl. Leipzig: Weber 1927. 
(IX, 454 ©.) 4° = Webers ill. Gartenbibl. Bd 8. Lim. 28.— 

Der Leer foll aus diefem Buch, mit dem der Verf. jein 

Lebenswert abzujchliegen gedenft, die Überzeugung gewinnen, 

daß „ein Öarteniwerf ebenfo einesihöpferiichen, jachfundigen 

Urhebers bedarf wie ein Baumerl mit dem gleichen Biel als 

Kunjtwerf, mill jagen ein Werk, das innerhalb der Vorbe- 

dingungen Das Höchjfterreichbare an Bmedmäßigfeit und Schön 

heit daritelit“. 

Popp, Sofeph: Die neue Wohnung. In: Der Kunftwart. 
Sg. 41, 2. ©. 87-93. — Zur Stuttgarter Auzftellung. 

Ritter, Heinrich: Das Bauwerk und seine Umwelt. Sozio- 
logische Bedingtheit der Raumkunst. In: Innendekoration. 
Jg. 38, 11. S. 405. 

Walther, Karl Auguft: Das farbige Wohnhaus. Mit 5 Aqua- 
rellen u. 1 Gemälde von Friß Bedert. In: Slluftrirte tg 
(Zeipzig). Bd 169, 4316, 1. Dez. 1927. ©. 824-825. 


‚Breslau. — Zandsberger, Franz: Vom „häßlichen‘ Breslau. 
Sn: Schlefiihe Mhe. Sg. 4, 11, Nov. 1927. ©. 498-500. — 
Unjchönes im Stadtbild. 

Burgsteinfurt. *(Lammert, Ernst:) Burgsteinfurt, ein 
Kleinod Westfalens. Burgsteinfurt 1927: Winter. (24 S. 
mit Abb. u. 1 Kt.) 8° —=50 

Burgund. — Kautzsch, Rudolf: Werdende Gotik und Antike 
in der burgundischen Baukunst des 12. Jahrh. In: Vorträge 

‘ der Bibliothek Warburg 1924-1925. Leipzig 1927. S. 331-344. 


Danzig. — *Schwarz, $.: Das deutihe Danzig im Wandel 


der Beit. 60 Bilder. Hrsg. Danzig: Nofenberg 1927. (74 ©.) 4° 


Danziger Stadtbilder und Bauten in zeitgenöff. Stihen und 
Gemälden (Curide, Diectmann, Chodomiecki, oh.C. Schul u.a.). 


Elbogen. — Schletter, Sigurd: Ein fudetendeutjches Rothen- 
burg. Bilder aus Elibogen. In: Der getreue Edart. Ig. 9, 

1. ©. 45-80. 

Glatz. — Albert, Franz: Die topographiihe Lage der ehe- 
maligen Glaser Wenzelsficche. In: Gedenfichrift aus Anlap 
des 10jähr. Beftehens des Vereins für Glager Heimatkunde. 
Slat 1927. ©. 9-48. 

Goslar. — *Hoelscher, Uvo: Die Kaiserpfalz Goslar. Berlin: 
Frankfurter Verlagsanstalt 1927. (189 S., 29 Taf.) 4° = Die 
dt. Kaiserpfalzen. Bd 1, . Xiw. 36.— 

Der Deutiche Verein für Kunftwiffenfchaft hatte jchon 1909 
den Beihluß gefakt, die Unterfuhung und Veröffentlichung 
der deutichen Kaijerpfalzen, foweit von ihnen noc) nennenswerte 

Refte erhalten find, als eine feiner erften Aufgaben in die Hand 

zu nehmen. Hoeljher3 Arbeiten an ©oslar gehen no) in die 

Sabre 1913-14 zurücd, konnten aber, durch den Krieg unter- 

brochen, exft 1922 zum Abfchluß gebracht werden, Die Veröffent- 

chung mußte dann wieder mehrere Jahre auf fi warten 
faffen. Der Stoff ift in drei Teile gegliedert: Gejchichte der 

Pralz; Der bauliche Befund; Ergebniiie. 

Mainz. — *Schönbornfhlöffer. Die Stihwerfe Salomon 
Rleiners: Favorite ob Mainz, Weißenftein ob Bonmters- 
felden und Gaibadh in Franfen. Aufs neue hr3g. u. mit e. Einl. 
u. d. Lebensgeichichte Marimilian von Welich3 ver. von 
Karl ZohmehHer. Heidelberg: Winter 1927. (50 ©. mit Ubb., 
58 Taf.) 25x37 cm = SKoetfhau u. Lohmeyer: Meilter u. 
Merfe des rheinijch-fränf. Barods. Bd 1. Hperg. 50.— 

„Brei große Namen im rheinifch-Fränfiichen Barod Ichweben 
über diefen monumentalen Schloß- u. Gartenanlagen, der Des 

Bauherrn Lothar Franz von Schönborn (1655-1729) und feines 

DOberbaudireftor® Marimiltian von Welich (1671-1745), deren 

Vereinigung es gelungen ift, Mainz im beginnenden 18. Sahrh. 

zu einer Art von Kunftmittelpunft Diejer Rande zu machen.” 

Westfalen. — Hövel, Ernft: Burgen und Schlöffer Weitfalens. 
Ransfeld, Gemen, Velen. In: Die Heimat (Dortmund). 
&g. 9, 11, Nov. 1927. ©. 338-341. 

Wien. — $lebel, Ernft: Das funfthiftorifche Stadtbild Wiens. 
Sn: Aus der Oftmarf. Wien 1927. ©. 29-62. 


Plaftik 

Große, E.: [Bespr. von] Perzynski, Japanische Masken. In: 
'Ostasiatische Zs. N. F. Jg. 3, 3/4. S. 208-210, : 

Kieslinger, Franz: Romanische und frühgotische Klein- 
plastik auf österreichischen Siegeln. In: Altes Kunsthand- 
werk. Bd 1, 1. S. 32-35. 

Kümmel, Otto: Japanische Quellen für die Geschichte der 
T’ang-Plastik. In: Ostasiatische Zs. N. F. Jg. 3. 3/4. S. 167 
bis 172, 


Meinhof, Werner: Ostfälische Schnitzaltäre des frühen 
15. Jahrhunderts. Mit 34 Abb. In: Thüringisch-sächsische 
Zs. f. Geschichte u. Kunst. Bd 16, 1. S. 1-58. 


Malerei und Graphit 


Warstat, W.: Wiedergeburt des deutschen Lichtbildes. In: 
Dt. Kunst u. Dekoration. Jg. 31, 2, Nov. 1927. S. 139-140. 
= Bum Mimofa-Wettbewerb der Gefellichaft deuticher 
Lichtbildner. Mit 10 ganzfeitigen Abbildungen nach Photo- 
graphien von Franz Grainer, Hugo Erfurth, Carry Heß, 
Erih Böhm, Richard Gerling, Stanz Fufter. 

Friedländer, Max: Drei niederländische Maler in Genua. 
In: Zs. f. bildende Kunst. Jg. 61, 8. S. 273-279. — Der 
Meifter der Sohannestafeln, der Meifter der Turiner Ans 
betung, der Meifter von St. Lorenzo. 

Goetz, Hermann: Die Malschulen des Mittelalters und die 
Anfänge der Moghul-Malerei in Indien. In: Ostasiatische 
25. N. RW. de. 3, 3/4, 8.1173-187 

*Grimschitz, Bruno: Die österreichische Zeichnung im 
19. Jahrhundert. Wien: Amalthea-Verlag 1927. (110 S., 
120 S. Abb.) 4° Zw. 25. 

„Aus der Bublifation: Handzeichnungen und Aquarelle der 

Hfterreihiichen Galerie, die (hrög. von Fr. M. Haberdigl und 

Br. Grimfchiß) im Sahre 1922 erfchien, erwuchs das vorliegende.” 

Snhalt: Das öfterreihiiche Problem. Die Zeichnung. YFüger 

und der Klaffizismus. Das bürgerliche Barod. Die Entdedung 

der LZandfchaft. Der nazarenifch-romantishe Kreis. Der Alt- 
wiener Realismus. Die weftliche Orientierung. Hiftorifierende 

Monumentalfunft. Der Ausklang des Jahrhunderts. 


Meyer-Schönbrunn, Frig: Der Bremer Natskeller in neuem 
fünftleriihen Schmud. In: Weftermanns Mhe. Ig. 72, 
855, Nov. 1927. ©. 317-322. — Mit 9 Abb. nad) den Wand- 
gemälden von Mar Slevogt und Karl Dannemann. 

Tietze, Hans: Französische Bilder des 19. Jahrhunderts in 
der Londoner Nationalgalerie. In: Kunst u. Künstler. 
Jg. 26, 2. S. 57-68. 

*Waldmann, Emil: Englische Malerei. (Mit 37 Abb.) Breslau: 
Hirt 1927, (148 8.) 8° = Jedermanns Büch. Hlm. 3.50 

Beginnt mit dem 16. Sahırh. und fchliegt mit den Prä- 
taffaeliten. Zum Schluß „„Musblid: der Zujammenhang mit 
der modernen europäifhen Malerei‘. Kühl und fcharf; die 
internationale Berühmtheit einiger engliicher Borträtmaler von 
heute „hat mit Kunftgeichichte fchon jehr bald nicht® mehr zu 
tun“. 


Kunftgewerbe 


Ankwicz-KRleehoven, Hans: Das öiterr. Kunjthandierf. 
Sn: Deutfchöfterreich, fein Land u. Volk u. feine Kultur, 
Weimar 1927. ©. 415-424, 

Berliner, R.: [Bespr. von] Arvid Julius, Jean Cavalier 
och nägra andra elfenbenssnidare. Uppsala 1926. In: Dt. 
Litztg. N. F. Jg. 4, 48, Sp. 2356-2358. — „Eine Beröffent- 
ihung, die unfere Kenntniffe erfreulich bereichert, die aber 
mit Fritif benüst fein will.“ 

Deutschland. 1927, 2, Okt.1927. Sonderheft: Deutsches Por- 
zellan. — Gleihen-Rußmwurm, Ulerander von: Porzellan. 
Eine Blauderei. Kempner, Dr.: Porzellan — Porzelliner. 
Hed, &: Neue Rofoko-Kunft. Porzellanmwerfe von Guftad 
Dppel-Dresden. Shumann, Paul: Schloß Morisburg als 
PBorzellanquartier. Corwegh, Robert: Hygiened. Borzellans. 

Grimm, Karl Maria: Krife im Kunftgemwerbe. In: Der getreue _ 
Edart. Sa. 5, 1. ©. 61-72. — „Die gänzliche Anpaffung an 
den Gebrauchszmed läßt dem Spiel unferer urinneren Kräfte 
noch volle Freiheit. Die Eigenart unjeres Kunftgemerbes 
moird fich Dadurch nicht ändern, nur wird man alle unfere funjt= 
gemwerblichen Gegenjtände nicht nur betrachten, jondern auch 
gebrauchen können.” 

*Grosse, Ernst: Ostasiatisches Gerät. Zürich: Gewerbeschule, 
Kunstgewerbl. Abt. 1927. (105 S.) 4° = Gewerbeschule d. 
Stadt Zürich. Druck 4. 120 nım. Erpl. Bp. je Fr. 25.— 

Dem Gedächtnis des verftorbenen Kunfthiftoriferd gewidmet. 

Wiederabdrud von Grofjes „Einführung“ zu dem Kümmeljchen 

Wert „Oftafiatiiches Gerät”. Anschließend (©. 85-103) Die 

Gedächtnisrede von Curt Glafer auf Groffe, geh. am 15. Vebr. 

1927 in der Gefellichaft für Oftafiatifihe Kunft. 


 Haberlandt, Michael: Haussegen aus dem Burgenland. In: 


Altes Kunsthandwerk. Bd 1, 2. S. 39-41. 

Haberlandt, Arthur: Nordische Möbel. Ebda. $S. 73-80. — 
Beiprehung des Buchs von Sigurd Erigon: Möbler och 
heminredning i Svenska Bygder (Stodholm 1925). 

*Henger, Ignaz G.: Alte österreichische Punzen für Gold- 
und Silbergeräte. Wien: Weber 1927. (14 S. mit Abb.) 8° 2.50 


2085 


Hofmann, 9.: Farbige Fenfter und Tafelglasfchliff. Sn: 
Medlenburg. Mhe. Sg. 3, 11, Nov. 1927. ©. 572-574. 

Martin, Franz: Quellen zur Geschichte des Salzburger Kunst- 
handwerks. In: Altes Kunsthandwerk. Bd 1, 2. S. 51-72. 

Sauerland, Max: Das Museum für Kunst und Gewerbe in 
Hamburg. In: Der Sammler. Jg. 17, 22, 15. Nov. 1997. 
S. 633-639. 

Walcher-Molthein, Alfred: Beiträge zur Geschichte deut- 
scher Keramik. In: Altes Kunsthandwerk. Bd 1, 1. 8. 11°31; 
3. 8. 81-93. — 9. 1 behandelt die deutichen Hafnerarbeiten 
der Sammlung Bondy in Wien. 1. Aheinifches Steinzeug. 
2. Siüddeutiches Hafnergefchirr. 3. Alpenlandifche Kachel- 
funft. 4. Tiroler Fayencen. 5. PBuppenftuben, Tintenzeuge 
und Wafchbeden. 9. 3 enthält: 1. Ein Scherbenfund aus 
Dberöfterreich. Die Schwarzhafner an der Donau. 2. Der 
Srührenaiffanceofen auf Schloß Engelftein. 3. Die Gruppe 
der Arcchhitefturfacheln. 4. Ofentacheln au dem Haufe eines 
Soldgewerfen im Pongau (Salzburg). 

Walcher-Molthein, Alfred: Süddeutsche Fayencekunst im 
16. Jahrhundert. Ebda. 2, S. 42-50. 

Walcher-Molthein, Alfred: Mittelalterliche Giebelschränke 
aus dem Tauferertal in Tirol. Ebda. 3. S. 94-97. 

Walcher-Molthein, Alfred: Friesische Keramik. Ebda. 
S. 121-124. — Eingehende Beiprechung der Bücher von 
Kanne Ottema „De Beginperiode van de Friesche Majolica‘“ 
und „Friesche Majolica“, Zeeumarden 1920-26). 

Walcher-Molthein, Alfred: Geschlagene Messingbecken. 
Ebda. 1. S. 1-10. 

Zedinck, Hans: Die Glashütte zu Hall in Tirol. Ebda. 3. S. 98 
bis 117. 


Einzelne Künjtler 


Baer. *Fritz Baer. Eingel. von Hans Friedrich Eggler., 
München: Drei Eulen-Verlag 1927. (7 S., 20 Taf., 1 farb. 
Titelb.) 4° = Drei Eulen-Kunstbücher. 1.50 

Berlage. — Coille, H. J.: Der holländische Baumeister H. P. 
Berlage. In: Hellweg. Jg. 7, 21, 10. Nov. 1927. S. 353-355. 

Blake. Tietze, Hans: Blake und Runge. In: Der Kreis. 
Jg. 4, 9, Sept. 1927. S. 449-455. 

Böcklin. — Benninghoff, Ludwig: Arnold Böcklin. Zum 
100. Geburtstag. Ebda. 10, Okt. 1927. S. 543-546. — Bgl. 
ferner: Bombe, Walter: Zur Erinnerung an W. B.3 100, Ge- 
burtstag. In: Die hriftl. Kunft. Sg. 24,1. ©. 17-26; Qudwig, 
August: Der auferftandene B. In: Die Gegenwart. Ig. 56, 
Dftoberheft 1927. ©. 219-223; Saenger, Hermann: Arnold 
B. In: Akad. BI. Sg. 42, 8, ©. 99-100; Schacht, Roland: 
Bödlin. In: Das blaue Heft. Sg. 9, 21. ©. 641-642; Schmits, 
N B. In: Köln. tg. Wochenausg. 43, 26. Oft. 

Der Lesezirkel. Jg. 15, 1. Arnold-Böcklin-Heft. Zürich: 
Lesezirkel Hattingen 1927. (10 8.) — Gottfried Keller: 
An Arnold Bödlin (Gedicht. ©. 1.). Mlbert Welti: In Bödling 
Atelier in Hattingen (©. 2-6). Sfolde Kurz: Erinnerungen 
an Bodlin (©. 6-8). 

Braun. Klaber, Kurt: Maria Braun. In: Der Schadt. 
Sg. 4, 10. ©. 129-130. 

Brehmer. *Meier, Ortwin: Heinrich Friedrich Brehmer. 
Der Meister der deutschen Porträtmedaille des 19. Jh. 
Hildesheim: Lax 1927. (52 S., 34 Taf.) 8° 40.—; geb. 45.— 

Heinrich Brehmer, geb. 25. Nov. 1815 in Hannover, 

7 1. Febr. 1889 dafelbjt, war der leste Föniglich-hannoverfche 

Viinzmedailleur, ein „ungewöhnlich begabter Medailleur, der 

nur durch feine vornehme Befcheidenheit nicht die Augen der 

Welt jeiner Zeit auf fi) gezogen hat. In feinen Borträtmedaillen 

gipfelt jeine höchfte Kunft“. 

Brodsky. Osborn, Max: Olga und Nina Brodsky. In: 
Gebrauchsgraphik. Jg. 4, 9, S. 30-48. — Die in Berlin leben- 
den Schweitern, Töchter eines Kiewer Kaufmanns, haben 
lich als jehr bielfeitige Kümftlerinnen bemährt. ©. 33-48 
bringen Reproduftionen ihrer Arbeiten: Theaterdeforation, 
Fgurinen, Initiale, Erlibris, Titelblätter, Tapetenmufter, 
Stoffpuppen ufm. 

Brunelleschi. — Darmstaedter, Ludwig: Die Baumeister 
im alten Italien. Filippo Brunelleschi. In: Der Kunst- 
wanderer. Jg. 9, Oktoberheft. S. 57-58. 

Cellini. — Schlojjer, Julius: Das Salzfak des Benvenuto 
Cellini. In: PBräludien. Berlin 1997. ©. 340-356. 

Cezanne. — *Pfister, Kurt: Cezanne. Gestalt, Werk, Mythos. 
Potsdam: Kiepenheuer 1927, (44, 108 8. mit 120 Abb., 
3 farb. Taf.) 4° Zw. 20.— 

„Öeimaltig wie ein Öebirge, das alle überfchreiten müffen, die 
den Weg ins verheißene Land fuchen, jteht Kezanne beim Ein- 
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gang der Kunft diejes Beitalterd. Das farbige Barod, die fubt 

chen Sriftalle derer, die nach ihm famen, die in Geftalt und 

Wandlung auf ihn fich beriefen, haben jich au dem Schaf 

jeines3 Werkes [o3gelöft und treiben nun entwurzelt einher; die 

legten SBiele der Enfel fanden in feinem Werk fchon ihre € 

Füllung.” 8 

Clovio. — Scälofjer, Sulius: Kunfthiftorifche Romantik 
Giulio Clovio und Livina Teerlind. In: Bräludien. Berlin 
1927. ©. 394-403. — wei Miniaturen aus der Sammlung 
von Schloß Ambras in Tirol, Selbftbildnis des Giulio Elopid 
aus dem Sahre 1528 und ein Frauenporträt, das mit dem 
Bildnis und der Perfon Elovios in Zufammenhang gebracht 
wurde und Anlaß zu phantaftiichen Fabeleien gegeben hat, 
Sn Wirklichkeit tft die Wiener Miniatur die Nachbildung eines 
WBorträts der Marchioneß of Dorjet (Nichte Heinrich VIIL) 
von Holbein. 5 

Le Corbusier. — Meyer, Peter: Le Corbusier. In: Der Lese- 
zirkel (Zürich). Jg. 15, 1. S. 9-10. 

Cornelius. — Zomberg, August: Beter Cornelius, der Meifte 
der dDeutichen Wtaleret. In: Bergische Männer. Elberfeld 1927, 
©. 219-229. 2 . 

Cranach. Westheim, Paul: Lukas Cranach d. A., Bürger- 
meister, Apotheker, Fuhrhalter, Glaubensstreiter und deut- 
scher Maler. Ein Lebensbild. In: Uhu. Jg. 4, 3, Dez. 1997, 
S. 114-120. 2 

Defregger. — Seligmann, Albert Franz: Franz von Defregger, 
In: Neue Österr. Biographie. Bd 4. S. 101-109, 

Degas. — Biermann, Georg: Um ein Hauptwerk von Degas. 
In: Der Cicerone. Jg. 19, 21, Nov. 1927. S. 669-670. — 
„Zanzftunde” im Befig von Dr. Alfred Gold-Berlin, eines 
der legten Ölgemälde des Meifters. 

Diefenbach. — Spaun, ®B. von: Karl Wilhelm Diefenbadh, 
ein Bahnbrecher. In: Die Schönheit. Sg. 23, 9. ©. 402-422, 

Dietrich. — Rieß, Margot: Der Maler Adolf Dietrich. In: Die 
Kunst für alle. Jg. 43, 2, Nov. 1927. 8. 55-62. — „Hätte diefe 
malerijche Kraft nicht gerade in dem Tagelöhner vom Unterfee 
ihr Domizil gefunden, wären nicht hier und da beengende Mi- 
lieueinflülle al3 maßgebend hervorgetreten, e3 märe vielleicht 
etwas unerhört Öroßzlügiges, Streitbares, Neues geworden. 
©o it alles gedämpft von einer bäuerlichen, manchmal ans 
Küchterne ftreifenden Solidität, mandhem von ung vielleicht 

- deshalb um fo lieber, dem das Werk diefes großen Aindes fo 
etwas wie Halt- und Stüßpunft in den Wirren heutigen 
Kunfttreibens dünfen mag.” Vgl. auch: Adelt, Leonhard: 
Der Sonntagsmaler. Ein Bodenfee-Erlebnis. In: Die Hilfe. 
Sg. 33, 22. ©. 560-561. 

Dossi. Schlofier, Julius: Der Weltenmaler Zeus. Ein 
Capriccio des Dofjo Doffi. In: PBräludien. Berlin 1997, 
©. 296-303. — „Supiter und die Tugend” in der Sammlung 
Zandoronffi, Wien. Duelle des Bildes ift ein dem Lufian 
zugejchriebener Dialog, ald dejjen Verfaffer von einigen 
2. B. Alberti angefehen wird. 

Dürer. Fries, Walter: Albrecht Dürer und die Künstler 
seiner Zeit. In: Nürnberg. Berlin 1927. S. 30-40, 

van Dyeck. — Landsberger, G.: Anton van Dyd. Sein Leben 
en Sn: Welt und Wiffen. 3g. 16, 47, Nov. 1927. 


Egger-Lienz. — Hammer, Hinrich: Albin Egger-Lienz. 
In: Neue österr. Biographie. Bd 4, S. 110-120. | 


Eitner. — Rullberg, ©. %.: Ernft Eitner. In: Schleswig- 
Holftein-Hanfische Mhe. Sg. 2, 9. ©. 277-280, 

Fahrenkrog. Krannhals, W.: WU: Ludwig Fahrenfrog. 
Sn; Der Türmer. $g. 30, 1. Oft. 19297. ©. 54-58, 

Fechner. — XRapfilber, Marimilian: Die Künftlerfamilie 
Vechner. In: Die Gartenlaube,. Sg. 75, 49, 8. Dez. 1997. 
©. 970-972. — Hanns Fechner (geb. 1860, „Spreehanns“) 
üt der Sohn des Malers und Bhotographen Wilhelm Fechner. 
Sein Sohn Werner (geb. 1892) ift Maler, feine Tochter 
Maria, verehel. Hedert, Malerin und Graphiferin; fünftlerifch 
tätig jind ferner zwei Söhne von Hanns Fechners Bruder 
Dtto, der Porträtmaler Gerhard (geb. 1892) und der Bild- 
bauer Peter (geb. 1898). 

Florentino. — Bode [, Wilhelm von]: Ein Reliefporträt in 
Bronze von Nicolö Florentino. In: Berliner Museen. Jg. 48, 
6. 8. 134. — Neuerwerbung des Kaifer-Friedrih-Mufeums. 
Die dargeitellte Berfon fonnte bisher nicht feitgeftellt werden. 
Jedenfalls ein vornehmer Florentiner des 15. Jahrhunderts, 
vielleicht Angelo Poliziano oder Giovanni Candida. 

Gerhard. — Schlofjer, Julius: Zwei holländiiche Bildner in 
Deutichland. In: Präludien. Berlin 1927. ©, 320-339. — 
Hubert Gerhard und Adriaen de Vries, 
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Gondelach. — *Pazaurek, Gustav E.: F. Gondelach, der 
bedeutendste deutsche Glasschneider und seine Rivalen. 
Berlin: Keramische Rs. 1927. (79 S. mit 34 Abb.) 8° = 
Keramik- u. Glasstudien. H. 1. Di 
Franz Oondelach, geb. 1663 in Großalmerode, wirkte hHaupt- 
fachlich in Kaffel, mo er 1689 Hofglajermeifter wurde. Werke 
bon ihm befinden fich im Landesmujeum zu Kaflel, im Schloß 

Rofenborg in Kopenhagen, in Dresdner, Berliner und Stutt- 

garter Sammlungen. 

Gottwald. *Bretschneider, Paul: Der Bilderschmuck des 
Rathauses zu Münsterberg. Münsterberg i. Schl.: Magistrat 
1927. (16 S.) 8° — 30 

Das 1883-90 erbaute Rathaus der jchlefifchen Stadt Münfter- 
berg hat Seit 1927 einen reichen fünftleriichen ISnnenichmud 
erhalten. Der Schöpfer diefer gemalten Stadtchronif it der 

1893 in Tarnau bei Sranfenftein geborene, in Bonn mwohnhafte 

Maler Alfred Gottwald. 

Goya. — Schlofjer, Julius: Goya. Eine Vorrede. In: Brä- 
ludien. Berlin 1927. ©. 388-393. 

Grammorseo. — Weber, $S.: Ein Gemälde des Piemonteser 
Malers Grammorseo in schwedischem Privatbesitz. In: Der 
Kunstwanderer. Jg. 9, Oktoberheft. S. 59-61. — Anbetung 
der Könige, im Beitt des Sammlers Spar Traugott in Stod- 
holm, das dritte befannte Bild des Malers, wohl identilch 
mit dem in Zanzis „‚Storia pittorica della Italia“ erwähnten 
Gemälde aus d. Sahre 1523, da3 Grammorfeo für die Ordens- 
brüder der Eonventuali in Cafale aemalt haben foll. 

Graß. — Cormwegh, Robert: Herbert Graf. In: Kurpfälzer 
Sh. 1928. ©. 179-185. — Mit 4 Abbildungen (Porträts) nach 
Werfen des Kirnftlers. 

Haider. — Schinnerer, Wolf: Karl Haider. In: Dt. Volfs- 
tum. Sg. 9, 10, Dftober. ©. 765-769. 

Haselberg. — *Strud, Soahim Lorenz: Ernit von Hafelbera, 
Stadtbaumeifter in Stralfund. 1827 — 30. Dft. — 1927. Stral- 
fund: Regierungs-Buchdr. 1928. (14 ©.) fl. 8°  Hlm. —.30 

Hodler. — Müller, Werner: Hodlers Alterstragödie. Mit 
12 Taf. In: Annalen (Zürich). Jg. 1, 10, Sept. 1927. 8. 741 
bis 745. — Hodlers Verhältnis zu Mme Darel, der Mutter 
feines einzigen Kindes, die dem 6ljährigen Meilter „Öeliebte, 
PReib und Mutter in einer Geftalt“ wurde (T 1915). 

Hoffmann. — *Josef Hoffmann. Mit e. Einl. von Leopold 
Kleiner. Berlin: Hübsch 1927. (XXXI S., 90 S. Abb., 
7 S., 1 Titelb.) 4° = Neue Werkkunst. Liv. 15.— 

Janssen. — Zomberg, Auguft: VBeter Sanffen, der Hiftorien- 
maler und Afademiedireftor. In: Bergiiche Männer. Efber- 
feld 1927. ©. 363-368. 

Kalekreuth. — Raldreuth, Bertha Gräfin von: Graf Kald- 
reuth3 fchlefifche Sahre. In: Schlefiiche Mihe. Sa. 4, 11, Nov, 
1927. ©. 491-497. — Leopold von FR. fam im Jahre 1890 
nach) Schlefien und mwohnte hier auf dem Gute feines Schwie- 
gervaters, des Grafen Vork von Wartenburg, Höcricht. 
„Seine Sprache zu finden, das war das große Gejchent, das 
Schlefien ihm gab.” 4 Abbildungen. 

Kamke. — Josephson, Ragner: Bildnisse von Ivar Kamke. 
In: Dt. Kunstu. Dekoration. Jg. 31,2, Nov. 1927. S. 133-134. 

Klinger. — Eine Erinnerung an Mar Klinger. In: Oftdt. Wihe. 
&g. 8, 7, Oft. 1927. ©. 505-507. — Zwei Gelegenheitszeich- 
nungen Rlingers, eine Glücwunfchfarte und der Dedel einer 
Schreibmappe, von dem Künftler 1879 für die Verlobte feines 
Bruders, jebt Frau Geheimrat ©. Klinger in Königsberg, 


entworfen. 
Fechter, Paul: Frig Koch-Gotha. Mit 20 


Koch-Gotha. 
(9 farb.) Wiedergaben nach Gemälden u. Zeichnungen des 
Rünftlers. Sn: Weftermannz Mihe. Sg. 72, 854. ©. 145-156. 

Koenbergk. Hartenftein, Rudolf Johannes: Linhart 
KRoenbergk, der Meifter des Lutherkicchenaltard. In: Vogt- 
(ändiiches Sb. Sa. 6, 1928. ©. 39-51. — Linhart Koenbergt 
(um 1490) wird auch ale Schöpfer des Altar der Reglerkicche zu 
Erfurt und des Altars der Vaulinerficche zu Leipzig feitgeitellt. 

Kogan. Ilmari, Johannes: Kogan. In: Das Kunstblatt. 
Jg. 11, 10, Okt. 1927. S. 356-361. — „Nad) einer langen 
Weriode tiefiter Deprefiion und NRefignation bat Rogan 
wieder angefangen zu arbeiten. Mit einem Elan, der mancher- 
feit8 Überrafchung hervorrief, brachte er im Lauf de3 ber= 
gangenen Sahres eine bedeutende Reihe von PBlaftifen und 
Zeichnungen herbor; diefe Arbeiten vereinigen mit der Frijche 
einer geradezu jugendlichen Broduftivität die Sicherheit und 
Srfahrung eines Lebensalters und verkörpern jehr rein und 
eindringlich die Wefensart diefes einfamen Bildhauers.” 

Kollwitz. — *Das Käthe-Kollwitz-Werk. 186 Bildtaf. m. e. Einf. 
von Arthur Bonus. Neue, veränd. u. erw. Aufl. Dresden: 
Reißner (1927). (38 8., 182 S. Abb., 4 Taf.) 4° geb. 14.— 


Bonus betrachtet die Werke der 8. K. als religiöfe Kunft, 
obgleich fein einziges der überlieferten Elemente religiöfer 
Formensprache in ihnen auftritt. Vorangeftellt find einige bio» 
graphifche Notizen und ein Brief der Kiümftlerin jelbit. „Er 
mag bier wie eine Frage! ftehen, deren Beantwortung der 
Tert verfucht.“ 

Kroner. — *Grautoff, Otto: Kroner. Mit einer Vorrede von 
Gerhart Hauptmann. Berlin: Bard 1927. (76 ©., 104 Taf.) 4° 
Hauptmanns Vorrede ift ein Klagelied iiber die traurige Lage 

der Plaftit in unferer Zeit. Grautoff ffizziert den Lebenslauf 

Kroners,. Sn der Charakteriftif des Künftler3 wird das Anti- 

Hafftiiche, Suchende und Ningende jeines Wejens hervor- 

gehoben und die Zurverficht ausgefprochen, daß nunmehr, am 

Ende feiner Jugend, eine neue Epoche für ihn anhebe, in der 

er „langfam und ficher, utopifchen Sdeen entwachfen und durch 

die Reife der Jahre gebändigt, vielleicht jene allgemein gültige 

Höhe erreichen fanıı, von der herab er in allfeitig verjtandenen 

Ausdrudsformen zu allen Deutschen zu fprechen vermag“. 

Krüger. — Luz, W. A.: Drei unbekannte Jugendwerke von 
Franz Krüger. In: Der Kunstwanderer. Jg. 9, Oktoberheft. 
S. 55-57. — Ausfahrt zur Sagd, Hafen und Rebhuhnjagd, 
Entenjagd, aus der Gemäldegalerie Carl Nicolai-Berlin 
erworben vom Landesmufeum Pellau. 

Lang. — Bara, Otto: Hans Lang. In: Der getreue Edart. 
Sa. 5, 1. ©. 17-28. — Mit zahlreichen, zum größten Teil 
farbigen Abbildungen nach Werfen des Sünitlers. 

Laurana. — Schlofier, Sulius: Eine Frauenbüfte der italie= 
nischen Frübrenaiffance. Sn: Bräludien. Berlin 1927. ©. 357 
bis 362. — Die im früheren Hofmufeum zu Wien befindliche 
Büste ift von, Bode al Werk von Francesco Laurana feit- 
geftellt. Die Übereinftimmung des hier dargeftellten Frauen- 
typus mit zahlreihen anderen Bildwerfen des Künitlers 
führt zur Vermutung, daß e3 fi um „WBrobeftücfe handelt, 
die eine gejuchte und in Mode gefommene Werfitatt gleich- 
faın als Warenmufter ausgefchiett hat“. „Bei allem Genuß, den 
ung die annutige Büfte bereitet, dürfen mir doch nicht ver- 
geffen, daß es fich hier mehr um das Kunftwerf ala Emdrud 
handelt, denn um das, was das Kunftwerf — als Ausdrud, 
al3 geformte Sprache einer finftlerifch bedeutenden PBerjön- 
fichfeit — erft zu einem folhen wirklich und mwefentlich zu 
machen imstande tft.“ 

Leonardo da Vinei. — *Hildebrandt, Edmund: Leonardo da 
Vinci, der Künstler und sein Werk. Mit 296 Abb, Berlin: 
Grote 1927. (XVI, 351 8.) 4° Zim. 28.— 

 ,Das Buch enthält alles, was der Studierende und der 

funftliebende Laie tiber diefes nie ganz auszufchöpfende Thema 
willen möchte und mwiffen muß, aber e3 will fein Kompendium 
fein. Sm Gegenfaß zu der reichen Raffael- und Michelangelo- 

Riteratur fehlt es für Leonardo an einer Darftellung, die, von 

allem Nebenfächlichen abfehend, auf Grund einer eritmaligen 

eingehenden Analyje der großen Hauptmwerfe den Lefer in Stand 
fest, ein eigenes perfönliches Verhältnis zu diejer zwar melt- 
berühmten, aber feinesweg3 allgemein verftändlichen Kunft 

u gewinnen.‘ 

Loewenthal. — Suhle, Arthur: Der Medailleur Arthur Loe- 
wenthal. In: Berliner Museen. Jg. 48, 6. S. 140-143. 

Mahlau. — Sieker, Hugo: Alfred Mahlau. In: Der Kreis. 
Jg. 4, 10, Okt. 1997. S. 525-529. — „Die meilten Künitler 
ftehen heute vor dem Schidfal, an der freien Kunft allein zu 
verhungern. Mahlau hat durch freudige Bejahung unter- 
geordnneter Aufgaben von der Tragifjenes Konfliktes fich befreit 
und damit vorbildlich, wie mir fcheint, das Problem des 
bildenden Künftler3 Ddiefer Zeit geldft.“ 

Mathey. — Morper, Johann Joseph: Der Prager Architekt 
Jean Baptiste Mathey (Matthaeus Burgundus). In: Münche- 
ner Jb. d. bildenden Kunst. N. F. Bd 4, 2, 1927. S. 99-228. 
— Erjchöpfende Monographie mit 78 Abbildungen. 

Mayer. — Pazaurek, Gustav E.: F. F. Mayer, der Porzellan- 
Rosenmaler. In: Altes Kunsthandwerk. Bd 1, 2. S. 37-38. 

Michelangelo. — Brandi, Karl: Michelangelos künstlerische 
und religiöse Entwicklung. In: Kultur- u. Universalgesch. 
Festschr. f. Walter Goetz. Leipzig 1927. S. 183-200. 

Keinold, 8: Ein kunfthiftorifch bedeutfamer Fund zu Michel- 
angelos „Süngftem Gericht“. In: Der Schadt. Io. 4, 9. 
&. 120-126. — Kopie des Gemäldes im Befiß des Sammlers 
Rheindorffin Dortmund, die wie ein Vorentwurf zu der fiefen- 
ichöpfung in der Sirtina wirkt und eine frappante Bereiche- 
rung an Figuren fowie an Gefchloffenheit der Kompofition 
gegenüber dem Original bringt. Auffallend ift vor allem ein 
Kopf, der unverfennbar manche der überlieferten Büge 
Michelangelo3 trägt. 
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Mind. — *Ringier, Martha: Der Kagenraffael. Aus d. Xeben 
d. Ratenmalers Gottfried Mind. Aarau: Sauerländer 1927. 
(42 ©. mit Abb.) 8° = Sugendborn- Sammlung. 9.21. —.80 

Modersohn. — *Biermann, Georg: Paula Modersohn. Mit 
e. Beitr. „Erinnerungen an Paula Modersohn“ von Bern- 
hard Hoetger, einem farb. Titelb. u. 32 Taf. 12. u. 13. Tsd. 
Leipzig: Klinkhardt & Biermann 1927. (16 S.) 8° = Junge 
Kunst. Bd 2. Hlm. 2.50 

Habirht, B.E.: Paula Moderfohn. Sn: Der Kunftwart. Sg. 41, 
2, Nov. 1927. ©. 94-153. 

Hildesheimer, Hanna: Paula Moderiohn zum 20. Todes 
tage am 20. November 1927. Sn: Frau u. Gegenmart. 
Sg. 4, 46, 15. Nov. 1927. ©. 10. — Anfchließend (©. 11) ein 
Brief von Paula M. an Heinrich Vogeler, ein Bildnis und 
Reproduktion eine® Gemäldes aus dem Buch von Konrad 
Teatmeier „Paula Moderfohn=-Beder“. 

Mülich. Hahn, Karl: Der Rotgießer Peter Mülich. In: 
Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 8. S. 292-296. — PB. M. (f 1564) 
war in Smwidau tätig. Erhalten find von ihm Grabplatten, 
Gefhüte, Gloden, Torzeihen u. a. 

Narbut. — *Ssereda, Anton: Georg Narbut als Buchkünstler. 
Kiew: Ukrain. Institut für Bücherkunde 1927. (21 S. mit 
Abb., 1 Taf.) 4° Krb. 1.— 

Aus: Gutenberg-$ahrbuch 1927, 

*Nolde, Emil: Briefe aus den Sahren 1894-1926. Hrsg. von 
Mar Sauerlandt. Berlin: FurchesRunftverlag 1927. (183©. 
mit 1 Wbb. u. 1 Faff.) 8° Liv. 6.— 

Die Briefe find an verfchiedene Berfonen gerichtet. Shre 

Veröffentlichung wird dadurch gerechtfertigt, daß ihr Schreiber 

‚jenleit8 der Grenzen der allgemeinen Lebensfonventionen 

iteht”‘; daß in feiner Eriftenz „mehr al3 nur da3 Begrenzt-PBer- 

jönliche lebendig ift“, daß „er mit fich felbft mehr ala nur fich 
felbft bedeutet... al3 Rünftler zugleich ganz in der Welt und 
ganz außer der Welt lebt“. 

Oberländer. Haufenftein, Wilhelm: Der Meifter des 
Heinen Morig. In: Reclam Univerfum. Sg. 44, 10, 1. Des. 
1927. ©. 249-251. 

Paesehke. — Weiglin, Raul: Paul Baejchfe. Mit 8 farb. 
Uhb. In: Velhagen & Mafings Mhe. Ia. 42, 3, Nov. 1997. 
©. 257-264. 

Permoser. — *Michalski, Ernst: Balthasar Permoser. Frank- 
furt a. M.: Iris-Verlag 1927. (29 S., 100 S. Abb.) gr. 8° 
—= Meister der Plastik. m. 8.— 

„Der Geftalt B.3 ift bisher noch nicht der Vlat in der Ge- 
ichichte der deutschen Kumft eingeräumt worden, der ihr gebührt. 

Die aus dem Zufammenhang geriffenen Arbeiten vermochten 

nicht das Bild, faum einmal den Umriß einer gefichloffenen 

Perfönlichfeit anzudeuten.” WVerdienitlich fchon durch die Zu- 

Jammenftellung de3 reichhaltigen Ahbildungsmaterials. 

Riefstahl. — Wagner, Annalife: Wilhelm Kiefftahl. Sn: 
Medlenburg. Mhe. Sa. 3, 10, Oft. 1997. ©. 513-518, 

Rubens. — Kieser, E.: Die Bekehrung des Paulus bei Rubens. 
In: Der Cicerone. Jg. 19, 21, Nov. S. 655-662. 

Runge, s. oben unter Blake. 


Schadow. — Lomberg, Auauft: Wilhelm Schadomw, der 
Hiltorienmaker und Afademiedireftor. Sn: Bergifche Männer. 
Elberfeld 1927. ©. 238-243. 

Schönfeld. Voß, Hermann: Johann Heinrich Schönfeld. 
In: Das Schwäbische Museum. 1927, 3. S. 57-76. 

Sehreier. — *Zirnbauer, Heinrich: Ulrich Schreier. Ein Bei- 
trag zur Buchmalerei Salzburgs im späten Mittelalter unter 
bes. Berücksichtigung der Entwicklung der Landschafts- 
darstellung. München: Stobbe 1927. (135 S., 32 Taf.) 4 
= Einzelschr. z. Bücher- u. Handschriftenkunde.Bd6. 10.— 

Schwind. — Gedy, Raul: Aus Schwinds glüdfichten Tagen. 
Mit 6 bisher umderöffentlichten Karifaturen von M. vd. 
Schwind. In: Daheim. Sa. 64, 11, 10. Dez. 1927. ©. 14-16, 
— Die Zeichnungen ftammen aus dem Album einer Nichte 
bon Schwind und find in den 50er Sahren des vorigen Sahr- 
bundert3 entitanden. 

Seewald. — Straus-Ernst, Lucie: Neue Arbeiten von Richard 
Seewald. In: Das Kunstblatt. Jg. 11, 1927, 10. S. 353-355. 

Sievers. Schomburg, 9. €: Audolf Sievers. In: Der 
Schadt. Sa. 4, 5. ©. 80-82, 

Stern. — *Osborn, Max: Irma Stern. Mit e. Ausz. aus d. 
„Tagebuch einer Malerin“ und 32 Bildern. Leipzig: Klink- 
hardt & Biermann 1927. (29 S. mit Abb., Taf.) 8° = Junge 
Kunst. Bd 51. Hlm. 2.50 

Straumer. *Heinrich Straumer. Mit e. Einl. von Fritz 
Stahl. Berlin: Hübsch 1927. (XII S., 82 8. Abb.) 4° = Neue 
Werkkunst. 2m. 12.— 
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Tessenow. — Gehrig, Döfar: Heinrich Teffenomw. In: Medle 
burg. Mhe. Sa. 3, 11, Nov. 1927. ©. 552-560. — Pal. au 
Scheffler, Karl: Heintih T. In: Kunft u. Kümitler. Sg. 2 
2. ©. 43-54. 

Tromp Meesters. — Hoff, Auguft: I. %. Tromp Meefters 
Bon neuer hollandiicher Blaftik. Sn: Hellweg. Sa. 7, 19, 
10. Dft. 1927. ©. 323. E 

Veneto. — Michalski, Ernst: Zur Problematik des Bartolo. 
meo Veneto. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 8. S. 280-288 

de Vries, s. oben unter Gerhard. | 


Weiß. — Kuhn, Alfred: Wandmalerei von E. R. Weiß = 
Musiksaal des Hauses Moufang-Berlin. In: Innendekoration. 
Jg. 38, 11. S. 427-430. — Mit 9 Abbildungen. 3 

Welzenbacher. — Schneider, Ulerander: Lois Welzenbacher, 

= Sn: Bergland (Innsbrud). Sg. 9, 10. ©. 12-16. — Mit zahl 

Treichen Abbildungen von Bauten des Tiroler Architekten, 
bon dem auch ein bemerfenswerter Entwurf für das Wölfer- 
bundsgebaude in Genf ftammt. | 

Zurbaran. — Mayer, August L.: Unbekannte Werke Zur. 
barans. In: Zs. f. bild. Kunst. Jg. 61, 8. S. 289-292. — ®e 
mälde in Privatbeiiß und im Sunithandel, die bisher nicht 
als Werke Zurbarans erfannt waren. 


Gefchichte 


Dr. Sohannes Hohlfeld (Genealogie, Neuzeit) und Dr. Gig: 

frid 9. Steinberg (Mllgemeines, Mittelalter, Landes und 

DOrtögejchichte, Hilfsmiljenfchaften) unter Mitarbeit von Wernet 
Radig (Vorgefchichte) 


Allgemeines 


Neinhardt, ©.: [Nachruf auf den Direktor des anhaltifchen 
Haus u. Staatsarchivs]) Hermann Wälchke [F 1926, XI, 28], 
Sn: Berhiter 3b. Sa. 12 (1926/27): ©. 7-15. 

S[chönebaum], Hferbert]: Mitteilung [über die Goetz-Fest- 
schrift]. In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 18 (1927), 1. S. 126-128, 
— Die Feftfchrift (hier Nr 21, Sp. 1800 angezeigt) wird ala 
Ganzes u. in ihren Teilen zu der Xebensarbeit von Walter 
Goeß in Beziehung aefest u. charakterifiert. 

Tille, Armin: Was ist Kulturgeschichte. In: Cartellieri-Fest- 
schrift. S. 159-167. — ‚„Rulturgefchichte muß ftet3 Zufam- 
menfaffung von Einzelerfcheinungen und deren Beleuchtung 
unter dem Gefichtspunfte der gegenfeitigen Beeinfluffung 
und dadurch bedingten Veränderung fein.“ ; 

Schemann, Ludwig: Die Rasse in den Geisteswissenschaften. 
(Studien zur Geschichte des Rassengedankens.) Ebda. 
S. 101-124. — ©. bedauert, daß die Gefchichtsmwilfenfchaft 
der Bedeutung der Raflen u. der „Lehre vom Primat der 
Germanen” zu wenig PVerftändnis entgegenbringe — was 
nad feinen publiziftiich-agitatorifhen Ausführungen, für 
die er fich teilmeife auf Cartellieri berufen zu können glaubt, 
nicht fo verwunderlich ift. ; 

Hämel, Adalbert: Grundlagen u. Bedeutung der romanischen 
Kulturen. In: Neue Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3, 
1927, 5. S. 568-576. — „Stanfreich führt die Romania u. die 
Welt das ganze Ma. hindurch auf geiftigem Gebiete ıı. ver- 
Ichiebt fo den geiftigen Schwerpunft von Rom nad Baris.,. 
Seit dem 18. Ih. muß fich die Romania in der geiftigen 
Sührung der Welt mit den Germanen teilen.“ 

*Gleichen-Russwurm, Alexander von: Könige des Lebens. 
Von Eleganz und Liebe großer Herren. München: Drei 

. Masken Verl. (1927). (VII, 495 8., Tat.) 8° 11.5 2m, 15 

„Die Einzelnen, feien e3 Helden, Staatsmänner, Künftler 
oder Dichter oder auch Abenteurer, find hier nicht unter dem 

Sejihtspunft ihrer Bedeutung für die geiftige oder politifche 

Gefchichte Europas gewählt u. dargeftellt, fie ftehen da als 

Tppus marfanter Männlichkeit.” Solche „große Stußer ı. 

Lebensfünftler” werden behandelt von Alfibiades bis zu dem 

Sılmkünftler Valentino, 

Barge, Hermann: Der Horn- u. Krokodilschluß. Ein Beitrag 
zur Kenntnis der antiken Trugschlüsse u. zugleich eine Un- 
tersuchung über Luthers responsum neque cornutum neque 
dentatum in Worms. In: Arch. f. Kulturgesch. Bd 18(1927),1. 
S. 1-40. — Die ebenfo lehrreiche wie unterhaltfame Unter- 
juchung behandelt die Gejchichte der Shllogismen von den 
Sophiften bi3 zu den Humaniften. Das eigentlich in das Ge- 
biet der Logif (oder menigftens der Philofophiegefchichte) 

. fallende Thema mird hier in die allgemeine Geiftesgefchichte 
hineingeftellt u. ift für den Hiftorifer befonders darum be= 
deutfam, mweil dem Verf. auf diefe Weife die reftlofe Auf- 
Häcung der befannten Worte Luthers non der Antwort „ohne 
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- Hörner u. Zähne” gelingt: Sie bezeichnen fombofifch die ent= 
fchiedene Abkehr des Broteft. von der jich im Kreife bewegen 
den, haarfpaltenden Dialektif der fcholaft. Theologie. 


Mittelalter 


*3oepfl, Friedrich: Deutiche Kulturgeichichte. [2 Bde.] Bd 1, 
Lief. 1. Mit Abb. Freiburg: Herder 1927. 4° jede Lig 3.80 
Der 1. Bd joll in 5 bi3 6 Lieferungen die deutiche Kultur- 
geihichte vom Eintritt der Germanen in die Gefchichte (alfo 
feine „Deutjche” Rulturgeichichte!) bi3 zum Ausgang des Ma. 
behandeln, der 2. Bd dann bis zur Gegenwart führen. Das 
Werf „wendet jich an die gebildeten Laien ımd an unfere ftu- 
dierende Sugend“, fcheint nach der vorliegenden 1. Lieferung 
zu urteilen aber doch mehr auf die Oberflafien der höheren 
Schulen abgeftellt zu fein. Die Darftellung ift gefällig, mehr 
breit al3 tief. Unter den Abb. ift manches wenig oder faum be= 
fannte Stiid; die befannte Reiterftaturette de3 Musee Carna- 
valet ftellt beftimmt Sarld. Gr. (und nicht „oder Karl d. 8.) dar. 
Loefch, Heinrich von: Die fränfiihe Hufe. In: 31. d. Ver. f. 
Sei. Schlefiens. Bd 61 (1927). ©. 81-107. (Schluß, folgt.) 
— Die Waldfolonifationshufe der fränkischen Siedler im 
Sorbenland Steht der flamifchen Hufenart gegenüber, mit der 
das offene Land beftedelt zu werden pflegte. Die Größe der 
legteren (16,8 ha) ift befannt: Slächeninhalt u. Mefjungs- 
weile der fränfischen Hufe werden hier unterfucht. 

*Hampbe, Karl: Herrichergeitalten des deutichen Mittelalters. 
Reipzig: Duelle & Meyer (1927). (IX, 399 ©., me Taf.) 8° 

mw. 12.— 

Für den „Berluch, den Werdegang de3 dt. Ma. fprungiveife 

in einer loderen Folge von Herricherbiographien anzudeuten“ 
find für Hampe namentlich fünftlerifche Gefichtspunfte (leben- 
dige Erzählung u. Volfstiimlichkeit) maßgebend gemefen. Be- 
handelt worden find: Theoderich d. Gr., Karl d. Gr., Otto d. Gr., 

Heinrich IV., Friedrich Barbaroffa, Heinrich der Zömwe, Rudolf d. 

Habsburg, Karl V. 

Holtzmann, Robert: Zu den Marbacher Annalen. In: Car- 
tellieri-Festschrift. S. 48-62. — Die anzujeßenden Straß» 
burger Reichsannalen find meder vollitändig noch umder- 
ändert in die fog. Marbacher Annalen übergegangen, fondern 
bilden nur eine (und nicht die einzige) Duelle für fie. Das 
Merk ift in feinem ganzen Umfang (631-1238) in den 30er 
Sahren des 13. Sh. in Marbach entitanden; der und erhaltene 
Koder ift furz danach in Neuburg abgefchrieben, um meniges 
gefitrzt, um einige andere Nachrichten vermehrt. 

Schneider, Friedrich: Das Urteil Dantes über die von Papst 
Clemens V. an Kaiser Heinrich VII. verübte Täuschung. 
In: Cartellieri-Festschrift. S. 125-140. — PDantes Urteil 
(Parad. XVII, 82) wird von dem Biographen Heinrichs VII. 
al3 zurecht beitehend nachgemwiefen durch genaue Unter- 
fuchung des Verhältniffes des Vapftes zu Heinrich, da3 unter 
dem Druf PVhilipps des Schönen ftand. 

Martin, Alfred von: Petrarca und Augustin. In: Arch. f. 
Kulturgesch. Bd 18 (1927), 1. S. 57-96. — Petrarca hat fich 
felbft in Beziehung zu Auguftin fegen zu fönnen vermeint, 
u. eine gemwilfe Ähnlichkeit der beiden „zrwiichen zwei Zeiten“ 
ftehenden Männer hat oft dazu verlodt, eine nähere geiltige 
Semeinichaft beider tatfächlich anzunehmen, Dem gegenüber 
arbeitet v. M. die grundfäglichen Unterfchiede zwiichen ihnen 
heraus, die fich mit denen ihrer Epochen deden: „Dort eine 
ausgeiprochen religtöfe Welt mit religiöfen Lebensidealen, 
hier eine äfthetiich-wiffenschaftliche Welt mit fünftleriichen ... 
Bildungsidealen ..... So Steht Betrarca an der Spite der 
Renailiance al? eines weltlichen Zeitalters, wie Auguftin an 
der Spike der religiöfen Kultur des Ma.” 

Schande, Wolf: Kanonifus Peter Bitihen u. die Tendenz 
feiner Fürftenchronif (Cronica prineipum Polonie). In:_Bl. 
d. Ver. f. Geih. Schlefiens. Bd 61 (1927). ©. 12-43. — Der 
Brieger Kanonifer fehrieb fein Werf in den Jahren 1383 
bis 1385; er it feineswegs polnifcher Öefinnung gemejen; 
feine Abficht ift, „eine erweiterte Genealogie, eine üriten- 
chronif des Gefamthaufes der Piaften bis auf feine Beit zu 
geben. „Bolitiiche Tendenz liegt ihm fern. Er ift durchaus 
ehrlih. Er wollte die Wahrheit jagen.” 

*Huizinga, J[ohan]: Herbst des Mittelalters. Studien. über 
Lebens- u. Geistesformen d. 14. u. 15. Jh. in Frankreich u. 
in d. Niederlanden. (Dt. von Tfilli] Wolff-Mönckeberg. 
2,, verb. Aufl. Mit 1 Lichtdr. u. 15 Taf.). München: Drei 
Masken Verlag 1928. (XII, 554 8.) gr. 8° 11.—; 2m. 15.— 

Aus dem Vorwort: „Die neue Auflage hat einige ftoffliche 

Erweiterungen u. Berichtigungen erfahren. Wichtiger tt Die 

ipradhliche Geftaltung, welche fie von der eriten unterfchetdet.” 


Schubart, Wilhelm: Renaissance u. Reformation. In: Neue 
Jbb. f. Wiss. u. Jugendbildung. Jg. 3 (1927), 5. S. 538-562. 
— ‚Wir werden irre an NRenaiffance u. Reformation... . 
Sn beiden war der Kampf um eine neue Weltanichauung, 
ein neues Seal; aber e8 konnte fich nicht rein entfalten u. 
verftieg fich endlich zur Aufklärung, die wohl ihre notwendige 
Folge, aber doch feine Vollendung war.” 


Zandes- und Drtsgefchichte 


Norddeutschland. — *Schröder, Hermann: Gejchichte der 
Stadt Lehe. Wefermiinde: Bruns 1927. (XVI, 585 ©. mit 
Fig., mehr. Taf., 2 BL.) gr. 8° - 2m. 15.— 

*Tolfers, Sohann: Das Bauerndorf im Freie Herzogtum 
Zauenburg. Mit 5 Thurft. u. 18 Bildern. Rageburg: Lauen- 
burgifcher Heimatverl. 1928. (58 ©., 16 ©. Abb.) gr. 8° 
Aus: Zauenburgiiche Heimat. Sg. 3. 1927, 9. 1/3. 2.— 

Schlesien. — Seppelt, Franz Kaver: Die Epochen der Bres- 
lauer Bistumsgefchichte im Mittelalter. Sn: 81. d. Ver. f. 
Geich. Schlefiens. Bd 61 (1927). ©. 1-11. — Nach dem Bor- 
trag des Verf. auf dem Breslauer Hiftorifertag. 

Hehpdebrand u. d. Zafa, Fedor v.: Peter Wlaft u. die nord» 
germanischen Beziehungen der Slaven. Ebda. ©. 247-278. 
— Während Reiche (fiehe Sb. d. Lit. 3bl. 1926, Sp. 533) 
Platt al3 Kleinruffen nordgermanifcher Abftanmung be= 
zeichnet, der in Schlefien als herzoglicher Beamter geroirft 
habe, fieht Verf. in ihm einen unebenbürtigen Nachhfommen 
Harald Harfagıs, deifen Mutterftamm auf Breslauer Haupt» 
finge u. eine Nebenlinie der Nurif3 zurüdgeht. Das Ge- 
fchlecht habe feit mehreren Generationen bereits in Schle- 
lien gefeifen. Weiter Unterfuchungen zur Sozialgefchichte Des 
polntichen Herrenftandes. 

Breuer, Maria: Die Weiß- und Sämifchgerberet in Breslau 
bi3 zum Dreißigjährigen Kriege. Ebda. ©. 108-165. 

Mutke, Konrad: Zur Gefchichte des Geichlecht3 der Gallici 
(Walch) u. ihres Grundbeliges in Schlefien im 13./16. Ih. 
(Mit 1 Stammtafel.] Ebda. ©. 279-311. 

Mitteldeutsehland. — Specht, R.: Das Zerbiter Frauen- 
flofter. Sn: Berbiter Xb. Sg. 12 (1926/27). ©. 26-62. 

Wild, Erich: Anno 15%. Noch ein Gedenfblatt zur Geichichte 
des Bauernfrieges im Vogtland. Sn: Vogtländiiches Sb. 
Sg. 6 (1928). ©. 52-56. — Mehrere durch erläuternden 
Zmwifchentert verbundene unbekannte Briefe u. urfundliche 
Kachrichten aus dem SRahr 1525. 

Hänfel, Robert: Zur Gefchichte der Holsflößerei auf Der 
oberen Saale und Elfter und ihren Nebenflüffen. Eboa. 
©. 79-84. — Die Holzflößerei diente vornehmlich zur Bes 
darfsdecung der Hallefihen Salzitedereien. 

Südwestdeutschland. — *Schwickert, Wilhelm: Die Grund- 
herrschaft des Klosters Haina bis 1350. Borna: Noske 1927. 
(VIII, 71 8., 1 Kt.) gr. 8° 

„Die vorliegende Wrbeit [Marburger Dilfertation bei 

Stengel] will an dem Beifpiel Hainas.. . den bis zur Mitte des 

14. 3b. ftch vollziehenden Übergang von der den Eifterzienfern 

eigentiimlichen Eigenwirtfchaft zur allgemein üblichen Prarts 

1. die Auswirkung diefer Umftellung unterfuchen u. darftellen.‘ 

*Kirchner, Anton: Ansichten von Frankfurt am Main, der 
umliegenden Gegend und den benachbarten Heilquellen. 
[2 Teile.) T. 1. Mit 11 Kupfern. (XII, 376 8.) T. 2. Mit 
14 Kupfern, [1 Bevölkerungstaf.] u. 1 Pl. (XXII, 283 S.) 
Frankfurt a. M., im Verl. Wilmans: 1818. (Omnitypie- Ausg. 

Frankfurter Kunstverein 1926.) 8° Hldr 24.— 

Frei, Richard: Kalvinismus und Kapitalismus. Cine Er- 
drterung zum Problem „Religion und Wirtichaft” an Hand 
der Gründungsannalen der Neuftadt Hanau. In: Hanauifches 
Magazin. Sg. 6 (1927), 10. ©. 73-76. — Sn der 1597 von 
faloiniftiichen Wallonen gegründeten Neuftadt macht fich von 
vornherein eine modernsfapitaliftiiche Tendenz des Wirt- 
ichaftslebens bemerkbar, die von der zunftmäßig eingeitellten 
Semerbepolitif der Altjtadt abfticht. 

Westdeutschland. — *Beder, Albert: Zur Kulturgejchichte 
des Weftrichs. Streifziige durch d. Geiftesleben d. pfälziich- 
jaarländ. Grenzmarf. Kailerslautern: Rapfer 1927. (39 ©.) 
8° — Beiträge zur Heimatfunde d. Pfalz. 9. 7. Aus: Weit- 
pfälz. Geichichtabll. a er. 

Zimmermann, Walther: Herkunft der rheinifchen, Kirchen- 
gloen. Zur Glodenfarte der Nheinprobinz. [Mit 1 Kt.) 
Sn: Rhein. Heimatbll. Sg. 4 (1927), 10. ©. 467-469. — Der 
Vergleich der Verbreitung der Herkunft von Kirchengloden 
mit anderen kulturellen Faktoren zeigt, daß eine große Über- 

einftimmung binjichtlich der Einflußiphären der verjchtede- 

nen Rulturzentren beiteht; die Gfocdfenfarte bietet Daher eine 
wertvolle Ergänzung des fonftigen hiftorischenKartenmaterials, 
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Braubah, Mar: Die Sriegsereigniffe am Niederrhein im 
Sahre 1689. Nach den Berichten de3 failerlichen Generals 
Sıh. vd. Bed. [Mit 1 Ft.] Ebda. ©. 463-466. 2 

*Scell, Olttol: Bergühe Frauen. Elberfeld: Martini & 
Grüttefien 1927. (83 ©.) 8° 2.50; geb. 3.50 

*Romberg, Auguft: Bergifhe Männer. Ein Beitr. zur Ge- 
ihichte d. Heimat. 2,, verm. Aufl. Ehda. (373 SE 8° 

.50; geb. 7.— 
Sammlung gemeinderftändlich aeschriebener Biographien. 

Süddeutschland. — *Retterer, Epictet: Neufirchen b. hi. 
Blut einst und jest! (Bd 1.) Straubing: Bayerwald [1927. 
(131 ©. mit Abb.) gr. 8° 3.— 

*Dampe, Theodor: Die Nürnberger Malefizbücher al Quellen 
der reichsftädtifchen Sittengefchichte vom 14. bis zum 18. Sh. 
Bamberg: Buchner 1927. (VIII, 102 ©.) gr. 8° — Neu- 
tahr3bll. hrsa. d. d. Geiellich. f. Franfische Gefchichte. 17. 3.40 
Ein Außerft reichhaltiges Material geftattet e8 dem Verf., 

die mannigfahhen Spielarten des älteren VBerbrecherweiens in 

feiner fozialen Bedingtheit u, mit feinen pfychologiihen Vor- 
ausjegungen borzuführen. So it das quellenmäßig belegte 

Büchlein ein nüslicher Beitrag zur, Gefchichte der Schatten- 

feiten de3 deutfchen Bolfstums; fpeziellaber wird die ftädtifche 

Spzialgefchichte durch die hier gegebenen fittengefchichtlicden 

Aufflarungen tvefentlich gefürdert. 


Hitoriihe Hilfswifjenfchaften 

Sthamer, Eduard: Eigenes Diktat des Herrschers in Briefen 
der sizilischen Kanzlei des 13. Jh. In: Cartellieri-Festschrift. 
S. 141-158. Auch als Sonderdruck: Weimar: Böhlau 1927. 
(20 8.) gr. 8%, — Die Möglichkeit eigener Formulierung von 
Briefen oder Briefteilen durch den Herricher felhft hat inner- 
halb der fiziliichen Vermwaltungd- u. Kanzleiorganifation 
durchaus beitanden; der Nachweis, daß dies tatfächlich ge- 
Ichah, Täßt fich vereinzelt erbringen, doch zeigen diefe Fälle, 
daß es fih nur um ganz feltene Ausnahmen handelt. Diefe 
Ausführungen Sthamers erledigen großenteil® die Be- 
hauptung v. d. Steinens, daß die „Staat3briefe” Friedrichs II. 
feinem Geift entitammten, dem Petrus de PVinea nur die 
äußere Form geliehen habe. 

Schiedhe, Emil: Ein Schweidniger Formularbuch Sohannes 
von Neumarkt. In: 3. d. Ber. f. Geich. Schlefiens. Bd 61 
(1927). ©. 312-360. — „Eine vollfommen felbitändige Spiel- 
art Der Summa Cancellariae ...., die eher Brieffammlung als 
Sormularbuch zu nennen wäre u. manches Schreiben oder 
Privileg in vollitändiger Faffung bringt.” Mit diplomatifchem 
AUbdrud von 14 Urkunden (1303-1404) u. einer Fritifchen 
Studie zur Herkunft Sohanns. 

*Schnettler, Otto: Westfalens alter Adel u. seine Führer- 
A der Geschichte. Dortmund: Dreist 1928. (III, 47 S.) 
gr. 2.— 

Begriff u. Einheit des alten Adels (,,ob Graf oder einfacher 

Edelherr, das bedeutete ftändifch feinen Unterfchied“). Nicht- 

meitfälifche u. angebliche oder am falichen Ort untergebrachte 

Edelgeichlechter („die Thefe, daß Edle ihren Stand nicht hätten 

aufgeben brauchen beim Eintritt in die Minifterialität, laßt fich 

mwenigiten3 bi$ zum 13. 3h. nicht aufrecht erhalten‘). Edle, 

Sreie u. Dienftadel (‚wir miffen daran fefthalten, daß bie 

Grenze zwiichen dem alten freien Adel Weftfalens u. den Dienft- 

mannen wohl gewahrt blieb u. daß diefe Dienftmannen in der 

Mehrzahl der Unfreiheit entftammten‘). Kennzeichen des Her- 

renjtandes (Name, Ebenburt, Ämter, Befit). Autochthoner 

Charafter. Adel u. Kirche. 

Kieslinger, Franz: Romanische und frühgotische Klein- 
plastik auf österreichischen Siegeln. [Mit 12 Abb.] In: Altes 
Kunsthandwerk. Bd 1 (1927), 1. S. 32-35. 


Genealogie 


*Samilien-Stammbuh und Chronik. 2. Aufl. Würzburg: 
en Mepyer-Erlah 1927. (48 ©. Tert, Vordrud- 
afeln. » 

Lomberg, Auguft: Anton Fahne, der Genealoge. In: A. Zom- 
berg, Bergiihe Männer. (2. Aufl., 1927.) &. 296-299. 

*Oothaifches genealogifches Tafchenbuch der adeligen Häufer. 
Uter Adel u. Briefadel. Zugl. Adelsmatrifel d. Dt. Adelg- 
genofjenschaft. I3g. 20. 1928. Mit 7 Bilderbeig. Gotha: 
3. Berthes (1927). (XXVIIL, 790 ©.) 16° 2m. 16. 

*Gothaifches genealogijches Tafchenbuch der adeligen Häufer. 
Dt. Uradel, Zugl. Adelmatrifel d. Dt. Adelsgem. Ig. 27, 1928. 
Mit 16 Bildbeig. Ebda. (VIII, 832 ©.) 16° 2m. 16.— 

*Gothaifches genealogifches Zajhenbuch der freiherrlichen 
Häufer. Zugl. Adelsmatrifel d. Dt. Adelsgenofjenichaft. 
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Sg. 78, 1928. Gerader Jg. Dt. Uradel. Mit 3 Bilderbei 
Ebda. (XXXII, 768 ©.) 16° m. 16,- 
*Sothailches genealogifhe® Tafchenbuh der gräflich 
Häufer, zugl, Adelsmatrifel d. Dt. Adelsgenofjenichaft 
Sg. 101. 1928. Gerader Ig. Dt. Uradel. Mit 3 Bilderbeig 
Ebda. (XVIII, 689 ©.) 16° Im. 16.— 


% 

*Boetticher, Walter: Der Adel des Görliger Weichbildes um 
die Wende des 14. u. 15. Jahrhunderts. Lig 1. 2. Mit 3 Taf 
Börlig: Starfe 1927. (IV, 160 ©.) 4° Se Lig 9.— 

Das eine Fortfegung von Boetticher3 „Geichichte des Ober 
laufiger Adel3 u, feiner Güter” (1912-1923) bildende Werk ent 
hält neben einer hiltoriihen Einleitung in den beiden erftei 

Lieferungen Abriife der Görlisiihen Adelsgefchlechter (in 

Alphabet) von v. Baudiffin bis dv. Venbig. | 

Dobened, Arnold Frh. v.: Die Grundherrengefchichte de 
Bogt- u. Regnitlandes im Mittelalter. Sn: Ach. für Gef 
u. Utertumsfunde von Dberfranfen. Bd 29, 3. ©. 32-67 

Gollub: Die Lyder Büraer von 1731-1808. Sn: Unfer Mafır 
ren-Zand. 1927, 12. ©. 1-5. | 

Haller, Frh. v.: Die Geschlechter Nürnbergs. In: Nürnberg 
Hrsg. v. Stadtrat. (1927.) 8. 23-29. 

Hentrih, Konrad: Die Lernefelder Familien auf Örund dei 
örtlichen Kirchenbiücher. Ein Beitrag zur Eichsfelder Familien 
geichichte. Sn: (700 Zahre) Leinefelde 1227-1927. ©. 28-42 

Zohmehder, Karl: Kandftuhl, feine bürgerlichen Gefchlechter u 

 jein Maire J. U. Mayer. In: Kurpfälzer Sb. 1928. ©. 107-133 

a die Nachfommen von Francvi3 Didier. Ebda 


Ahnentafel Maria Magdalena Schuler. Ebda. ©. 1327. 


*Hevelfe, Johannes: Gert Hevelfe u. feine Nachfahren. Ge 
Ichicehte der Familie Hevelfe-Hemelde u. deg Mitronomer 
Sohannes Hevelius 1434-1927. Mit 1 Tafel u. 1 Stammhalter 
taf. Hrsg. mit Unterftüß. des Weftpreuß. Gefchichtsvereing 
Danzig: Danz. Verl.-Gef. 1927. (430 ©.) gr. 8° 14.5 

*Lans, Wilhelm v.: Geschichte und Stammtafeln der Familie 
Lans. 3, Ausgabe. Mit 10 Tafeln, 1 Ahnen- u. 3 Stamm: 
tafeln. Görlitz: Starke 1927. (60 S.) 4° 2m. 15.— 

Gegenüber den beiden eriten Ausgaben (1898, 1906) ift die 
neue Bearbeitung bejonders durch Nachrichten von den hollan- 

Diihen Zweigen erweitert worden, 


Neueite Gejchichte 
Allgemeines 


*Delbrüd, Hans: Weltgeichichte. Worlef., geh. an der Univ. 
Berlin 1896-1920. 4. Teil; Neuzeit. Die Repvolutionsper,. von 
1789 bi3 1852. Berlin: Stollberg 1927. (800 ©.) 8° Hlör. 25.— 

*Delbrüd, Hans: Gefchichte der Kriegskunft im Rahmen dei 
politiihen Geschichte. Fortgefest von Emil Daniel3.5. Teil. 
Keuzeit (Fortiekung). 3. Buch. Strategifches Genie u. ftrate- 
giiche Routine. (Der preußifch-öfterreichiiche Krieg 1866.) 
Berlin: Stilfe 1927. (III, ©. 407-574). gr. 8° 1.— 

*Rühle, Otto: Die Revolutionen Europas. 2, Bd. Dresden: 
Kaden 1927. (336 8.) gr. 8° zm.; 12.56 

Der vorliegende 2. Band des auf Sp. 1615 de3 vorliegenden 

Sahrgangs angezeigten Werfes behandelt die franzöfiiche Nevo- 

lution 1787/95, die JulisRevolution von 1830, die Februar- 

revolution 1848 und die Kommune von 1871. 


*Wolf, Heinrich: Angewandte Raffenfunde (Weltgeichichte auf 


biologischer Grundlage). Mit 51 Abb. im Tert u. 15 Tafeln. 
Leipzig: Weicher 1927. (X, 428 ©.) 8° = Angewandte Ge- 
fchichte. 5. geb. 12.— 


Auf NRüdert fußend, geht Wolf vom Gegenfa ziwifchen 
Naturwillenfchaft und Gefchichte aus. Der wertbezogenen 
Relativität geichichtlicher Betrachtung mill er eine feite Grund- 
lage geben, indem er deutfches Volk und deutfchen Staat als 
unumftößlihe Werte für eine deutiche Gefchichtsichreibung 
borausjegt. An diefem doppelten Wertmaßftab mißt er den 
ganzen Verlauf der Weltgefchichte in einem auf nordifcher 
Rafjentheorie aufgebauten Überblid, der freilich (Gumal bei 
der jiingften Vergangenheit) mehr gefchichtsphilofophifche Be- 
trachtungen und politiihe Theorien al3 bemwiefene Tatjachen 
enthält und damit einfeitig das „warum und wozu” ftatt des 
„tie“ zum Biele der Unterfuchung macht, die Ranfe vorge- 
tmorfene Einjeitigfeit (S. 11) alfo in ihr Gegenteil verkehrt. 


Deutichland und fterreich 


Altes Reich. — Berney, Arnold: Die Hochzeit Josephs I. 
In: Mittn des österreich. Instituts für Geschichtsforschung. 
Bd 42, 1/2. S. 64-83, 
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vd, Ditfurth: General dv. Steuben. In: Militär Wochenbl. 

99, 112, 21, 4. Dezember 1927. Sp. 761-765. 

Sahot, Edouard: Die Hinrichtung des Buchhändler? Johann 
Philipp PBalnı. Überjfegt v. Amalia Rofenberg. In: Hei- 
matliches aus alter Zeit. (Braunau 1927.) ©. 17-32. 

*Göhe, Alfred: Ein fremder Saft. Frau von Stael in Deutjch- 

- land 1803/04. Nach Briefen und Dofumenten. Mit 12 Taf. u. 
4 Abb. Sena: Frommann 1928. (IX,176 ©.) 8° 3.50; 21w.5.50 

Das Buch „stellt zum erften Male einer breiteren Dffent- 
lichkeit eine Sammlung und Sichtung der iwejentlichiten Dofu- 
mente zu der interejjanten Auseinanderjegung Der geiftreihen 

Tochter Neders mit dem Hlafliihen Weimar u. dem nach- 

feiderizianifchen Berlin zur Verfügung”. 

*Qindenmeder, Xudwig: Sahrbuch meines Lebens. Hrsg. 
von Karl Ejfelborn. Darmjtadt; Selbitverl. des Hrög. 1927. 
(XVI, 414 ©.) 8° = Heifiihe Bolfsbücher 61-65. Lo. 4.50 

Die Erinnerungen des rheinifchen Dichters Lindenmeder 

(1762-1820), die fich im Nachlafie des 1867 veritorbenen Pfarrers 

Welterburg zu Holzhaufen fanden und heute dem heiiifchen 

Prälaten Wilhelm Diehl gehören, jind ohne YZweifel das 

dauernd wertvoilfte Erzeugnis feiner Feder. Sie find ein be= 

deutfames felbftbiographifches Denkmal des legten Drittel des 

18. Sahrhundert3 u. eine reiche TSundgrube für die HYeimat- 

geichichte der Gebiete, die ihren Schauplaß bilden. 

*Schaafhauien, 5. W.: Der große Kurfürft. Jena; Diede- 
rihs 1927. (83 ©.) 8° = Dt. Volkheit. Br. 2.—; %m. 2.80 

Boltelini, Hans: Ofterreich und Wien in der deutjchen &e- 
ichichte. In: Aus der Oftmark (Wien 1927). ©. 236-250. 

*Die Wienerin im Spiegel der Jahrhunderte. Eingel. u. 
hrsg. v. Raoul Auernheimer. Mit 10 Abb. Wien: Amal- 
theaverl. [1927]. (239 8.) 8° 4,80; Xiv. 6.50 

Das gefällige Büchlein enthält Ejfats über die berühmteiten 

Penerinnen von Agnes von Babenberg (3. Braun) bis zur 

Metternich (Hermann Bahr). 

*Wieske, Alfred: Der Elbhandel u. die Elbhandelspolitik 
bis zum Beginn des 19, Jahrhunderts. Halberstadt: Meyer 
1927. (VI, 198 8.) gr. 8° = Beitr. zur mitteldt. Wirtschafts- 
geschichte u. Wirtschaftskunde. 6. 7.90 

Deutseher Bund. Bäte, Ludwig: Das Ende Karl Ludwig 

° Sands. Sn: Der Deutichen-Spiegel. Jg. 4, 46. ©. 2190-2192. 

*Neue österreichische Biographie 1815-1918. I. Abteilung 
Biographien. 4. Bd. Mit 12 Bildnissen. Wien: Amalthea- 
Verl. 1927. (226 8.) gr. 8° Oft. Sch. 15.—; Lo. 18.50 

Der neue Band enthält nachfolgende Biographien: Franz 

Klein (Edmund Benedikt); Alfred Merz (Albrecht Bend); 

Ferdinand Hanufch (Edmund PBalla); Marte Fürftin zu Hohen- 

lohe-Schillingsfürft (Anton Bettelheim); Johann Vreiherr b. 

Chlumedy (Bertold Bretholz); Robert Gerfung (Dtto Stich); 

Franz dv. Defregger (U. 3. Seligmann); Albin Egger-tienz 

(Heinrih Hammer); Guftev Winter (Dans VBoltelini); Sofeph 

Seemüller (Anton Pfalz); Vratoslan Sagie (M. Murko); Karl 

Wittgenftein (Georg Günther); Emil Ritter vd. Skoda (Karl 

Skoda); Rainer Maria Rilfe (Franz Koch); Ferdinand db. Hoch- 

ftetter (3. Heger); Georg Coch (Hans Niszi); Kajetan Telder 

(Karl Gloiiy). 

Dehio, Ludwig: Die Pläne der Militärpartei und der Konflikt. 
Sn: Di. Ri. Io. 54, 3. November 1927. ©. 91-100. — Aus 
den geheimen Akten des Militärfabinetts legt Dehio die 
Pläne der Militärpartei dar, die dahin gingen, Unfang 
1862 in Berlin 34500 Mann ohne Einberufung der Rejerpen 
mit 16000 Pferden und 100 Gejchügen zur Niedermwerfung 
des eriwarteten Aufltandes zu konzentrieren. : 

*Engel-Jänosi Friedrich: Graf Rechberg. Vier Kapitel 
zu seiner und Österreichs Geschichte. Mit Abb. Graf Rech- 
bergs. München: Oldenbourg 1927. (VIII, 152 3.) gr. a 

Fuchs, Friedrich: Die deutschen Katholiken u. die deutsche 
Kultur im 19, Jh. In: Wiederbegegnung von Kirche und 
Kultur in Deutschland. S. 9-58. 

Zomberg, Auguft: Suftus Grüner, der Begründer der preußi- 
ihnen Herrichaft im Bergifchen Lande, In: U. Lomberg, 
Bergifhe Männer, (2. Aufl, 1927.) ©. 213-219; Staats 
miniitter Auguft Tch. v. d. Heydt. Ebda. ©. 274-285; Staat3= 
minifter Hermann v. Budde. Ebda. ©. 370-372. 

Mihm, Karl; Aler. Friedrich Ludwig Weidig. Ein Beitrag zur 
Geschichte des vormärzlichen Liberalismus, In: Arch. für 
Else u. Atertumsfunde N. 3. Bd 15, 2. 


*Stein. Briefe u. Schriften. Mit 6 Tafeln u. 1 Fakfimile. Aus- 
gewählt, eingeleitet u. erläutert von Sarl PBagel. Leipzig: 
Bibliogr. Init. (1927). (42 u. 393 ©.) 8° Im. 4.80; Hldr 8.50 

228 Ausjchnitte aus Briefen, Schriften und Alten, in zeit- 
licher Reihenfolge aneinandergereiht, mit feinem ©efithl aus- 
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gelejen, geben eine Selbitbiographie des Staatsmannes und 

zugleich eine Selbftdarftellung feines Werkes und feiner Ideen. 

Tagel hat einen Xebensabriß des Freiheren porausgejchidt 

und in einem 50feitigen Apparat am Schluß die notwendigiten 

Erläuterungen jowie ein Namenverzeichnis angefügt. Die ge- 

diegene und gefällige Sammlung der Memoirenbände des 

Bibliographifhen Imftitut3 hat mit dem „Stein eine wert» 

volle Bereicherung erfahren, 

*Treitfchke, Heinrich dv.: Deutfche Geichichte im neunzehnten 
Sahrhundert. Ausgem. u. hrag. von Veit Valentin. 2 Bde. 
Berlin; Reif 1927. (XXTV, 448 u. 635 ©.) 8° m. 16.— 

Neues Reich. *Bachem, Karl: Vorgeschichte, Geschichte 
u. Politik der Deutschen Zentrumspartei. Zugleich ein Bei- 
trag zur Geschichte der katholischen Bewegung, sowie zur 
allgemeinen Geschichte des neueren u. neuesten Deutsch- 
land 1815-1914. Bd 2 u. 3. Köln: Bachem 1927. (XIV, 439 
uw. XIV, 451 8.) 4° Xi. je 25.— 

Die neuen Bände der Zentrumsgefchhichte umfaffen die Zeit 

1848-1880. Und zwar Stellt Bahem nach einem das Sturmjahr 

1848 behandelnden Einleitungsfapitel zunächit im 2. Band die 

Zeit bis 1870 (der fatholiihe Klub in Frankfurt; Treiheit für 

die fatholifche Kirche in Preußen; die Fatholiihe Fraktion u. 

das erfte Zentrum in Berlin; Fortdauerndes Staatskicchentum 

in Süddeutfchland), darauf im 3. Band das neue Zentrum 
und den Rulturfampf in Preußen (1870-80) dar. Diefer 3. Band 
ftellt das Kernftiüick des ganzen Werkes dar. 

*Fuhse, Georg: Die freie Hansestadt Bremen in wirtschafts- 
geschichtlicher Entwicklung. Bremen: Fuhse 1927. (2485.) 8° 

Die Arbeit gibt in ihrem 1. Teil (©. 7-102) einen geigicht- 
lichen Überblid „über den Kampf der Hanjeftädte um wirtichaft- 
fihe u. politifche Freiheit und Unabhängigkeit‘. 

*Harden, Maximilian: Von Versailles nach Versailles. Hel- 
lerau: Avalun-Verl. 1927. (640 8.) 8° Zw. 15.—; Hldr 22.— 

„Sriede auf Erden: aus dem Schwerl[t! wurde Pflugichar; 
aus dem tölftich den Nachbar umlauernden Raufbold der in 

Halbpart von Glüd und Leid ftandhafte Genojje. So Marimi- 

lan Harden }. Ausgezeichnet ausgewählt find die Bilder. 

*Seib, Theodor: Bom Aufftieg u. Niederbruch deuticher Kolo= 
nialmadt. Erinnerungen. Bd 1. Aus dem alten Kamerun. 
Mit 12 Abb. Karlsruhe: Miller 1927. (112 ©.) 8° Zw. 3.40 

Bor feiner Amtszeit in Südmweft war Seit 1895-99 Kanzler 

u. ftellvertretender Gouverneur von Kamerun. Seine Erinne- 

rungen an diefe Beit Schildern Verwaltung, Gerichtsbarkeit, jo- 

ztale Verhältniffe, Milftonen und Kaufmannfhaft, Reifen und 

Erpeditionen in der damaligen deutjchen Kolonie, 


Ausland 


Amerika. Hasenclever, Adolf: Zur Geschichte der Flibus- 
tier. In: Historische Zs. Bd 136, 3. S. 502-513. — Beiprechung 
der 1926 von 9. KRauders beforgten deutichen Neuausgabe von 
Grguemelins ‚‚De Americaensche Zee-Roovers“ (1678). 

England. — *Freund, Michael: Die Idee der Toleranz im 
England der großen Revolution. Halle: Niemeyer 1927, 
(XVI, 293 8.) gr. 8° = Dt. Vschr. f. Literaturwiss. u. Geistes- 
geschichte, Bd 12. 14 ,.202.10. 

Frankreich. — *Bertrand, Ludwig: Ludwig der Vierzehnte. 
Aus dem Französischen übertragen von Gertrude Aretz. 
Mit 16 Bildtafeln. Dresden: Aretz (1927). (344 8.) 8° 

*Guerard, Albert Leon: Napoleon. Wahrheit u. Mythos [Re- 
flections on the Napoleonic Legend]. Dt. von Erich Haenel, 
Dresden: Sibyllen-Verlag 1928. (3198.) gr.8° 10.—; £m.12.— 

„Eine Chimära ift Napoleon: ein Mythos, eine Lüge und 
eine Tatfache. Das Wunder befteht darin, daß dieje Chimära 
zur Welt fam, nicht in der Dunkelheit ferner Jahrtaufende, 
fondern in der nüchternen Luft des 19. Jahrhunderts.” Nach 

Darlegung „des Falles jelbft und feiner Tatjachen” unterfucht 

der geiltvolle Autor alfo das „Werden und Wachjen des Mythos“ 

Tapoleon und gibt darauf einen Überblid über die „Napoleon= 

Saga in der franzöfiichen Literatur”. 

*Memoiren Napoleons. Zum erstenmal hrsg. von F. M. 
Kircheisen. Mit 16 Lichtdrucktaf. Dresden: Aretz 1927. 
(349 8.) gr. 8° 15.—; Hlör 20.— 

Die „Memoiren Napoleon3“ find eine von dem hervor- 
tragenden Napoleonforiher Kicheifen bejorgte BZujammen- 
ftellung der von dem Kater felbft unter dem frischen Eindrud 
der Ereigniffe gefchriebenen oder gejprochenen Anfichten über 

Dinge und Vorgänge, die fich in jeinen Schriften, Briefen 

und Geiprächen finden. 

Montgelas, Graf Max: Das französische Generalstabswerk. 
In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 11, November 1927, 
S. 1049-1062. 
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Wolff, Theodor: ea: „zagebuc Neuausgabe]. a 
Fiicher 1927. (288 ©.) 8 4.50; 2m. 6.50 
Wolff hat 1908 erftmals feine 1895-1904 im „Berliner Tage- 
blatt” erichienenen Skizzen aus dem Bartier Leben ericheinen 
laffen. Er begnügt fich in der jonft unveränderten Neuausgabe 
„vorwörtlich auf all das hinzudeuten, was in diefer Beitfpanne 
verfunfen oder aus dem Schutt erftanden ift“. 

Italien. — *Benedikt, Heinrich: Das Königreich. Neapel 
unter Kaiser Karl VI. Eine Darstellung auf Grund bisher 
unbekannter Dokumente aus den österreichischen Archiven. 
Mit 24 Abb. Wien: Manz 1927. (XI, 736 S.) gr. 8° geb. 30.— 

„Die Erfenntni® der italienifcheöfterreihiihen Kultur- 
nnd zu vertiefen, ift daS Biel der vorliegenden Arbeit, 
welche, fich auf Neapel he Materialien zur Sefchichte 
der Zeit bringt, da der römische Katlergedanfe zum leßtenmal 
um den alten Kulturboden rang...” Für die Daritellung der 

Verivaltung, Vollswirtichaft, Kulturbeftvebungen in Neapel 

für diejfe Zeit fand fich im ne Haus, HoF u. Staatsarchiv 

die Lüdenlofe Korrefpondenz der Bizefönige von Seapel mit 
dem Wionarchen und den Funktionären des Spanischen Rates 
als fruchtbarfte und mwertvollite Duelle. Wichtige Ergänzungen 
erbrachten die übrigen Mcchive, namentlich das Harrachiche 

Yamilienarchiv. 

Österreich-Ungarn. — WHebersberger, Hans: Die Außen- 
politik DOfterreich- Ungarns von 1908-1914 und die Srieg3- 
Ichuldfrage. Sn: Vergangenheit u. Gegenwart. 7. Ergän- 
zungsheft. ©. 90-104. 

Steinader, Harold: Öfterreid) und die deutihe Gejchichte. 
Chda. ©. 105-141. 

Polen. — *Forst-Battaglia, Otto: Stanislaw August 

. Poniatowski und der Ausgang des alten Polenstaates. Mit 
1 Faksimile u. 16 Bildbeigaben. Berlin: Franke 1927. 
(394 8.) 8° = Menschen, Völker, Zeiten. 17. 2m. 4.50 

Unbelajftet vom yoiffenfchaftlichen Upparat, baut fich Dieje 

Geichichte des legten Bolenfönigs und feiner Negierung Doch 

auf eingehendem Studium Der meift noch NE 

Arhivalien und der polnischen Yachliteratur auf. Sie ftellt 

eine für weitere Streije beftimmte Darftellung defjen dar, tvas 

der Verfaljer in jeiner „Neueren Gejhichte Polens” wijjen- 

Ichaftlich begründet hat, die 1928 im Rahmen der „Europäilchen 

Staatengefchichte‘ erjcheinen jolt. 

*Recke, Walther: Die Wiederaufrichtung Polens in Ver- 
sailles. Berlin: Stilke 1928. (40 S.) gr. 8° ——80 


Rußland. — *Daniloff, I. N: Dem Zufammenbrud ent- 
gegen. Ein Abichnitt dus "der legten Epoche der ee 
Monarchie. Mit 5 Taf. Abb. Überjeß. von R. Sch. vd. u 
baujen. Hannover: Hahn 1928. (189 ©.) 4° 2m. 11.— 
Da3 Buch des früheren, jest in Bari lebenden ruffiichen 

Öeneralguartiermeijters it wertvoll wegen der vielen perjön- 

hihen und geichichtlichen Einzelzüge, die er aus eigenem Er- 

leben berichtet. Die Erinnerungen jegen mit dem ruffiich-japa= 
niihen Krieg ein u. führen bis zum Thronverzicht des Groß- 

fürften Wichail am 3. März 1917. 

*Hurwicz, Elias: Geschichte des russischen Bürgerkrieges. 
Berlin: Laub 1927. (302 S.) gr. 8° 5.50; 2m. 6.80 
Hurmwicz ergänzt feine 1922 erichienene „Sefchichte der 

jüngiten ruffiihen Kevolution“ durch die vorliegende Gejchichte 

des Bürgerftieges, die die Denifin- und die Wrangelepoche 

(1917-20) umfaßt. Er befleißigt fich möglichiter Objektivität, die 

Ihon aus der Heranziehung der Lit. aus beid. Zagern hervorgeht. 

Roloff, Gustav: Die Memoiren Sasanoffs. In: Die Kriegs- 
schuldfrage. Jg. 5, 11, November 1927. S. 1062-1082, 


*Smilg-Benario, Michael: Der Zusammenbruch der Zaren- 
monarchie. Mit 75 Abbildungen u. 2 Karten. Zürich: Amal- 
thea-Verl. (1927.) (302 8.) gr. 8° 12.—; Lw. 15.— 

Dieje Daritellung der 2. ruffifchen Revolution, vom Februar 
bis März 1917, will den Beweis erbringen, dag Müljufors 

Theje, fie jet eine nationale Revolution zur Rettung Rußlands 

durch den Sieg über Deutjchland gemefen, falich ift. Vielmehr 

jet fie jozialen, bäuerlich-proletarischen Charakters gemwefen. 

*Stieve, Friedrich, u. Graf Max Montgelas: Rußland und 
der Weltkontlikt. Berlin: Verl. für Kulturpolitik. 1927. (IX, 
177.8.) 87. 8% 6.—; Lim. 8.— 

Das Weit, eine Erwiderung auf Safanomw3 „Sechs fchmwere 

Sabre‘ ftellt "dem Memoirenichreiber den wirklichen Staats- 

mann Sajanomw gegenüber, wie jich fein Bild aus den Akten 

ergibt, über die er in feinen Erinnerungen jouverän hinmweggeht. 

Schweiz, *Fischer, Rudolf v.: Die Politik des Schult- 
heissen Johann Friedrich Willeding (1641-1718). Mit einem 
Titelb. Bern: Stämpfli & Co. 1927. (X, 198 8.) gr. 8° 5.— 
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In: Politische Rs. Jg. 6, 12, Dezember 1927. S. 374-387. 


*Korrespondenz des Peter Ochs (1752-1821). Hrsg. u. 
eingel. von Gustav Steiner. I. Bd. Aufklärung u. Revo 
tion bis zum Basler Frieden 1795. Mit einem Faks. B 
Oppermann 1927. (CCXLI, 521 S.) gr. 8° = Quellen 
Schweizer Geschichte. III, 1, Schw. Fr. 33 
Der Bafler Staatsmann bejaß -ducch feine Verbindung 

mit den führenden Bolitifern des Auslandes, namentlich dur 

jein Berhältnis zu Stanfreich, Einblide und Kenntnifjfe tore 
faum ein zweiter Staat5mann der Schweiz. Kein anderer übte 
einen folchen Einfluß auf die Umgeftaltung der Eidgenofjen 

Ichaft aus. Die im vorlieg. Bande veröff. Briefe find zum weit 

aus größten Teil dem Urchiv der Familie His in Bafel ent 

nommen und daher bier erjtmal3 der Torihung erjchlofien 

Kudl, v.: Öeplante Berlegung der Ihweizerijchen Neutrakität 
im Weltkriege. In; Militär-Wocenbl. Sg. 112, 17, 4. Nov, 
1927. ©. 593-599. — Eingehende Würdigung der. von "Spredei 
v, DBernegg, enthüllten mehrfahen Verhandlungen mit 
Sranfreich für den Fall einer Verlegung der ihweizerifchen 
Neutralität durch Deutichland. Entiprechende Roma 
mit Deutjchland waren „weniger eingehend“, 

Südslawien. — Wiesner, Friedrich Ritter v.: Milan Cie 
novic L In: Die Kriegsschuldfrage. Jg. 5, 11, Novembei 
1927. S. 1041-1048. 


a *Müller, Joseph: Die Friedensvermittlungen und 
Schiedssprüche des Vatikans bis zum Weltkriege 1917, 
Sammlung ausgewählter Aktenstücke über die Friedens- 
tätigkeit des Heiligen Stuhles. Berlin: Dt. Verlagsges. f, Pol. 
u. Gesch. 1927. (VIII, 483 8.) gr. 8°= Das Friedenswerk dei 
Kirche in den letzten drei Jahrhunderten. im. 27.— 
Wenn man in der Einleitung (©. 35) erfährt, daß allein 
60 Bände im Batilanischen Archiv die Friedensnuntiaturen 
des 17. Jahrhunderts betreffen, jo erhält man eine Voritellung 
bon der Wichtigkeit des Materials, das hier in 190 Aftenftücden 
zu den papftlichen Bermittelungsverjuchen jeit dem Kongreffe 
von Vervies (1598) bis au, der Friedensbotichaft Benedikt XV, 
von 1917 erichloijen wird, 


Bolkskunde | 


Privatdozent Dr. Hans Blifchfe 


Zaue, Mar: an En el, Sädfiihe ZI. fü 
Sefchichte u. Kunft. B . 114-160. — Darin aud 
volfsfundliche Bi kogrephiz, 

Leitläße für einzelne Fragen des Deutichunterrichts; > Dur; 
bildung I der Deutjchlehrer in Volkskunde. In: Bi. 5. Deutfch: 
funde. Sg. 1927, 10. ©. 712-715. 

Lüers, Sriedrid: Mythologie und Volkztunde In: Bolf u 
Nafje. Ig. 2, 4. ©. 202-213. — Unterfuchungen auf Grunt 
Der Tatjache, daß „die Mothologie, die den borchrift 
lichen Volfsglauben darzuitellen Hat, jich in vielem mit dei 
Wurzeln unjeres heutigen Beis oder Nebenglaubens 31 
befaflen” hat u. daß die Bolfsfunde mit Bräuchen zu tur 
hat, „die jich in ihrer Entwidlung bis über die Schmelle de: 
Ehriftentums zurücdverfolgen lafjjen“. 

*Maucder, Otto: Die Pflege der Volfsfunde als Unterbau 
für die Dorfcaritas. Freiburg i. B.: Verlag a Arbeits: 
gemeinjchaft für Dorfcaritag 1927. (22 S.) fl. —,ol 

Schmidt, Louis: Gothaer Bolfzfunde. In: Se natürlichen 
Srundlagen der Siedelung Gotha. Gotha 1927. ©. 47-82. 

Schulße-Gallera, Siegmar Baron von: Der ee uni 
feine Deutungen. In: Die Scheuer. Sg. 1927, 3/4. ©. 43-46 


Wirtichaftsleben 
Edelmann, Heinrich: Das Toggenburger Bauernhaus. In 
Heimatschutz. Jg. 22, -7. 8. 97-103. 


Sais, Henri du: Alte we 2 märfifchen Haustüren 
Sn: Die Marf. Sg. 23, 7/8. ©. 93-9. 

Solferz, Johann: Das nad im Ktreije Herzogtun 
Sauenburg. Sn: Zauenburgifche Heimat. Sg. 3, 2. ©. 41-57 
3. ©. 83-100. 

Solfers, Johann Ulrich: Die Wohnkultur des alten en 
a Be Sn: Medlenburg. Mhe. Sg. 3, 11 


©. 591 
Schwäbiiche eo BU. dei 


ee a 
Schwäbilchen Albvereins. Sg. 39, 10. ©. 2 

Duehl: Beinbau und Weinlefe im Saale= umd Unfteutil u 

früherer Beit. Sn: Die Scheuer. 39. 1927, 3/4. ©. 46-47. 
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Bortstunft 


Udrian, Karl: Bäuerliche Liebesgaben. In: Bergland. Sg. 9, 
10. ©. 28-30. — Mit Abbildungen bäuerlicher Bolkskunft. 
Hüberle, .: Die, en KRommelfiguren im Mujeum 
der Stadt Ulm. Sn: Bolf u. Rafie. Ig. 2, 4. ©. 223-228. — 
Tonfiguren, die die Hafnerfamilie Jonmel in Ulm her= 

& ftellte. Wertvoll jür die Trachtenforichung. 
hand, 90. Elje: at in Weiten. Jun; NRheinisches 
an Sg x 


Urff, ©. Lohne a der Rhön. In: Das Baperland, 
Sa. 38, SE ©.6 
Gejellichaftäleben. Sitte und Braud) 
Beder, R 


: Altmafurifche ans en Tod und Begräbnis. 
Sit; Unfer Majuren-tand. 9g. y 
Depinp: Trangginaufhängen. Sn  Seirhtgone 0.28, 1, 
©. 95-96. — Brauch mit einer Strohpup 
np: Bom Glödlerlauf. [Mit Bildern.) N ebn. ©. 96-100, 


Englert, Karl: Eine Hochzeit im a Sau. In; Das 
Bayerland. 39. 38, 21. ©. 655-658 

Fed, Nikolaus: Alte Bräuche im Speffart. Ebda. ©. 673-675. 
— Angaben über die Karfreitagsprozefjion. 

Tılcher, Eduard: Geburt, Taufe, Hochzeit und Tod im joly- 
nen au. Sn: Schweizer Bolksfunde. Sg. 17, 4/6. 


Greiner, ®.: Etwas von der Kirmes. In: Thüringer Mbll. 
Sg. 35, 11. ©. 162-164. 

Grojje, Gottfried: Alte Grabditeine vom Taucherfriedhof als 
geugen vom Glauben unjerer Bäter. — Sn: Heimatwarte, 
Sg. 1927, 11. ©. 41-42. 

Öruber, Luile; Vom a in der Wergmoche. In: 
Heimatgaue. Ig. 8,1. 101. — Üiber einen Adventsbraud. 

Sung, Wathilde: Altpfälger Weihnact. (Von heiligen, ver- 
ine DSräucen.) Sn: Der Pfälzer in Berlin. Sg. 7, 19. 

? -220. 

Bom „Lichtengehen“ in der DOberlaufig in alter Zeit. Sn: 
Heimatflänge, Baugen. Sg. 1927, 44. 

Müller, Ewald: ut Zotentulius, sie; 

Bauten. Sg. 1927, 11.6.4 

Oberleitner, Adalbert: Socgeitäbeäuche aus Nennomwiß bei 

ir Sn; "Deutichmährifche Heimat. Ig. 1927, 7/8. ©. 110 
is 112. 

Dertel, Richard: Ein alte3 Sugendfpiel in der Bmidauer 

Gegend. Sn: Mitteldt. BU. f. Bolfsftunde. Sg. 2, 11. ©. 170. 
— Mitteilung eines Spieles aus dem „Jahre 1750. 

Belfe, Agnes: Totenbräuche von heute in Schlefien. In: Wir 
Schlefier. ar 8, 4..9..96, 
Brenn, Sub: Die Kranzfühe. Bolfsktundl. Skizze. In: Der 
Sälern, 3g. 8, 10. ©. 347-349. — Schilderung des Abtriebes 

der Kühe in Brunel. 

Runge, Yang! Braude am I Nikolaustag. In: Der Heide 
anderer. %9.12,48.6,.3 

Schüß, Hemd: Sebräuche. = der Heltattung der we 
von a In: Die Scheuer. Sg. 1927, ‚3/4. ©. 54-55. 

Stahl, © : Die Totenbretter, eine Schwarzwälder Sateilie 
ae Mbll, des Badiihen Schwarzwaldvereins. Sg. 30, 
©. 119-120. 

Stauber, „E.: Brautwerbung refp. Abforderung (am Diez 
tage?). Sn: Schweizer Volkskunde. Sg. 17, a) 

Trudenbrodt, Richard: Der ©t. AndreasabenD | im ehe 
Sn: Mitteldt. BU. f. Volkskunde. Ig. 2, 11. ©. 161-164. 

Vierling, Albert: Das Wußtrupbenfahren. Ein alter Brauch 
aus der Oberpfalz. Sn: erh SIE 35 Pflege von 
Heimat u. Volfstum. Sg. 5, 40/47. ©. 

Weiler, Lily: ee a Hr Männer 
bünde. Ein Beitr. zur dt. u. nord. Ultertums- u. Volkskunde. 
Bühl: Konkordia 1927, (94 ©.) 8° = Baufleite zur Volf3- 
funde u. Neligionswil]. 1. 3.— 

Bringt auf ein völferfundliches Kapitel über Männer- 
bünde u. Sünglingsweihen bei den Tieffulturvölfern, das 

Material über Männerbünde und Sünglingsweihen bei den 

 germanihen Völkern. 


Heimatmwarte, 


Bolflsglauben 


| Alth err, Sojeph: Bauernregeln und A aus Oberbayern. 
In: Der Heimgarten. Jg. 5, 45. ©. 3 

Urbesmann, Rudolf: Saiten im Be Bauber. In: BI. 
zur .bayerifhen Bolfsfunde. 11. 1927. ©. 48-50. 

et Ama Se heeaan Sn: Schweizer Bolisfunde. 
Sa: 


Brodel, 9.: Wirtichaftlicher Aberglaube in Sachjen und defien 
Deutung im geitalter der Aufklärung. In: Mütteldt. BI. 
für Voltstunde, Sg. 2, 11. ©. 157-161. 

Friedjung, Sofef s.: Aberglaube in der Sinderpflege. Sn: 
Der Strom. g. 4, 713-7 

Sürftenhöfer, B,: Cietnbenttier bei Fürth [Steinfreuze]. 
ne ‚Daveriiche Sin, ur Eee von Heimat u. Bolfstum. 

6, Folge 48/49. ©. 289- 

ey Michael: ae aus dem Burgenland. In: 
Altes Kunjthandiverf. Bd 1, 2. ©. 39-41, 

Hoffmanns-fraper, E.: ‚Ras ur Kreuz.” Su: Schwei- 
zer Bolfsfunde. Sg. 17, 86. — Mitteilung eines 
„Sewitterjegeng”. 

Sanjon, Bhilipp: Wetter- und Dauernregeln aus der Rhön. 
Sn: Das Badyerland. Sg. 38, 21. 666-667 

Sedlitichfa, Heinrich: Roltstiimliche en Plans 
zenaberglauben und Bolfsheilpflanzen im LTE 
(Schleiten). Sn: Das Kuhlandchen. Bd 9, Folge 8. ©. 122 

Kraufe, Yuguit Friedrich; Andreaszauber. Sn: Wir en 
39. 8, . ©. 102-104. 

Marzell, Heinrich: Die Er im lan en Sn; Der 
Heimgarten, Sg. 5, 45. ©. 354-355 

Warzell, Heinrih: Die Hafel im baperifchen So Balau ae 
Sn; Baperifcher Heimatihuß. Sg. 23. ©. 123-126. 

Meifi inger, Othmar: Ulte Segen und Heilräte aus der Pfalz. 
Sn: Kurpfälzer Sb. 1928. Heidelberg. ©. 37-42. 

Bfiiter, Sriedrid: Bild und Rulen Sn: Baderijcher 

Vom Tekenliuben im Lippijchen vor 


Heimatihuß. Sg. 23. ©. 29-3 
Schöning, Ludwig: 

100 Sahren. Sn: Vaterländiihe BU. Detmold. Sg. 1927, 21. 
©. 184-186 u. folgende Hefte. 

Sepp, F.W.: Zauber: u. Herenwejen in früherer Zeit. KRugel- 
feit. Der Nevierjäger Ungermaier von mund. In: Badyeriiche 
Gebirgd- u. BVolkstrachtensdtg. Sg. 24, 46. ©. 369-370. 

Strauß, a Ein Bauopferfund aus dem 16, Sahrh. in 
Frankfurt a. d. D. Sn: Die Marf. Sg. 23, 7/8. ©. 94-9. 

Weinfopf, Eduard: Ein jeltjames Kapitel aus der DeuHGEN 
Vollsmedizin. Warzenfuren, Sn: Völkerfunde. Sg. 3, 7/9. 

©. 175-177 (Schluß). 


Anthropologie. Völkerkunde 
Privatdozent Dr. Hans PBliichfe 


Borberger, 8. von: Blife in3 dunkle Afrika. In: Reclams 
Univerfum. Sg. 44, 10. ©. 245-248. — Ethnographiiche Bilder 
und Angaben über Bamum. 

Büding, Hermann: Die Bewohner des Afuambilandez, ihre 
Lebensmeile, Sitten und Gebräuche. In: Die fathol. Miffi- 
orten. 0.00, 11..©..299:333. 

Clemen, Karl: Der a anna teegiuue der PENDEE 
Sn: Kölnische tg. Wochenausg. Nr 48. ©. 11-1 

France= Harrar, Annie: Gibt es noch Kannibalen? S Sn. Dfterr. 
SU. Btg. Sg. 37, 47. ©. 8-9. — Ungaben u. Bilder von den 
Neuen Hebriden. 

Sräjile, 301.: Religion der ee OHUEBEIIBT: 
Sn: Atademifche Milftonshll. Sg. 1927, -12. 

Öraßmann, Baul: Nomaden unter der ee 
Sn: Die Woche. Sg. 29, 49. ©. 1492-1494, — Mit guten 
Bildern von Kappen u. deren Kultur, 

Sufinde: Die veligiöfen Anjchauungen der Feuerländer. In: 
Akad. Miflionsbll. Sa. 1927, 1. ©. 12-22. 

Heider, E.: Die Zahlwörter und Zahlausdrücke in der samoa- 
nischen Sprache. In: Zs. f. Eingeborenen-Sprachen. Bd 17, 
4, S. 266-290. 

Hein, Heinzich; Das Salz t u ee und Vorgejchichte, SSH 
Kosmos. Sg. 24, 11. ©. 3 

Sanos, Ferenczi: na ee SIE Die Öartenlaube. 
Sg. 1997, 49, ©. 975-977. — Ullgemeine Ausführungen zu 
einigen guten Bildern. 

*Rällner, €: Märchen aus dem Bimanjilande Sr dem 
Zivingftone= Sebirge i in Dftafrifa. 9.1 (24 ©.) u. 9.2 (23 ©.). 
Berlin: a d. Berliner ev. Miffionsgel. [1927]. 8° je —.20 

*Maclaren, ©.: Sch und meine Wilden. 8 Jahre im auftrali> 
Dan Bufch. = von A.HedHe. Berlin: Reimer 1927. A: v 


Grtebniffe und Beobachtungen, die der Berfaljer bei der Ans 
lage einer Pflanzung mit feinen auftraliihen Eingeborenen 
fammeln fonnte. 

*Mansfeld, Alfred: Weftafrifa. A Urwald u. Steppe 
zroischen Ctoßfluß u. Benue. Mit 183 Abb. u. 1 te. Münden: 
Georg Müller 1928, (VII, 76©&,, ie ©, Abb.) 4° m. 15.— 

Bol. Ref. Sp. 1815. — Bringt ethnographilch gute Bilder, 


Maffenbadh, ©. von: Nubien in Gefchichte und Gegenwart. 
In: Der Sudan- Pionier. Ig. 27, 11. ©. 135-139. — Bringt 
Angaben über Sitte u. Brauch im Familienleben. 

Melter, Hermann: Die Neligion der Naturvoölfer im KReli- 
gionsunterricht. In: MbEL. f. d. ev. Neligionsunterricht. Sg. 20, 
10/11. ©. 245-259. 

Mötefindt, Hugo: Studien über Gefchichte und Verbreitung 
der Barttradht. 1. Sefchichte und Verbreitung der Fräfe. 
Sn: Unthropos. Bd 22, 5/6. ©. 828-864. 

Müller, Reinhold F. E.: Die Kranfheit3- und Heilgottheiten 
des Lamaismus. Cine medizingejchichtlide Studie. Sm; 
Anthropos. Bd 22, 5/6. ©. 956-991. 

Nevermann, Hans: Brimitive und moderne WBlaftif. Sn: 
Kosmos. Sg. 24, 11. ©. 385-388. 

Niedermehdger, Eberhard: Der Sflam im Sudan. In: Kolo- 
niale Ri. Sg. 1927, 10. ©. 302-305. 

Nienuendaju, Kurt: Streifzug vom Rio lary zum Maracä. 
In: Petermanns Mittn. Jg. 73, 11/12. S. 356-358. — Angaben 
über in der Erde gefundene Töpferwaren u. Steingeräte, 

*Overbeck, Hans: Malaiische Weisheit und Geschichte. Ein- 
führung in die malaiische Literatur. Die Krone aller Fürsten. 
Die Chronik der Malaien. Aus dem Mal. übertr. Jena: Diede- 
richs 1927. (III, 273 S.) 8° = Insulinde. Bd 1. geb. 11.— 

Auf ein furzes Bormwort von B. Hambrucd folgt eine Ge- 

Ihichte der malatifshen Literatur und mit Einführungen ver- 

jehene Überjegungen der beiden Hauptwerfe der malaiischen 

Literatur, Die beiden Übertragungen find gekürzt. 

*Overbeck, Hans: Malaiische Erzählungen. Romantische 
Prosa. Lustige Geschichten. Geschichten vom Zwerghirsch. 
Aus dem Malaiischen übertr. Jena: Diederichs 1927. (VI, 
277 8.) 8° = Insulinde. Bd? geb. 11.— 

Pettinen, August: Sprichwörter der Aandonga. In: Zs. £. 
Eingeborenen-Sprachen. Bd 17, 4. S. 249-266. 

Biifter, Sriedrih: Der Glaube an das „außerordentlich Wir- 
tungspolle” (DOrendismus). In: BI. zur bayerischen Volf3- 
funde. 9. 11, 1927. ©. 24-48, 

*Reko, Victor A.: Die Sprachen der Eingeborenen Mexikos. 
Eine erste Einführung in das Studium der mexikanischen 
Sprachwiss. Köln a. Rh.: Gehly 1927. (59 8.) 8° Do 

*"Nichter, Julius: Die Religionen der Bölfer, München: 
Oldenbourg 1927, (III, 126 ©.) gr. 8° 20..4.20 

Bringt einen Abfchnitt über die Religionen der Naturvölfer. 

*Roheim, Geza: Mondmythologie und Mondreligion. Eine 
psychoanalyt. Studie. Wien: Internat. Psychoanalyt. Verl. 
1927. (104 8.) 4° 3.60; geb. 5.— 

Sandihejemw, Öarma: Weltanfchauung und Schamanismus 
der Alaren-Burjaten. In: Anthropos. Bd 22, 5/6. ©. 983 
bis 955. — Behandelt al3 Stap. V: Das „leberide Sdol” oder 
das „Zotem“ und al3 Kap. VI: Die Chane (Halbgötter). 

Schebejta: Keligiöjes und Soziales der Urbewohner Malaffas. 
Sn: Akad. Miflionshll. Sg. 1927, 1. ©. 23-31. 

Scherman, Lucian: Die Herstellung der Metallgüsse für den 
birmanischen Buddha-Kult. In: Aus Indiens Kultur. Fest- 
gabe für Richard Garbe. Erlangen 1927. S. 122-128. 

Schmidt, B. W.: Wege zur Religion der Urvölfer. Sn: 
Alad. Miliionsbll. Ig. 1927, 1. ©. 1-7. 

Schuller, Rudolf: Wo faßen die Cupado-Sndianer? Sn: 
Unthropos. Bd 22, 5/6. ©. 997-1000. — Erdrterungen über 
die Site der Cupaco- und Sscateingasindianer im zigandinen 
Beru, die 1537 der Spanier Mercadillo befuchte. 

Stahn, Rie D.: Ruffiihe Bäuerinnen. Mit 7 farbigen Wieder- 
gaben ruffiicher Gemälde. In: Velhagen & Klafings Mhe. 
39. 42, 3. ©. 313-320. — Stennzeichnende Begleitiworte zu 
guten Trachtenbildern. 

*Sternbed, Alfred: Tlibuftier und Bufaniere. Seeabenteuer 
aus vergangener Zeit. Mit 16 Bildtaf. Berlin: Hobbing 
[1927]. (400 ©.) gr. 8° 10.—; &m. 12.— 

Daritellung der Geichichte u. des Wejens des Flibuftier- 
und Bulaniertums Weitindienz auf Grund der Berichte von 

Teilnehmern u. Beitgenoffen. 

Strud, Bernhard: Ofterreichiiche Kolonialverfuche im 18. Sahr- 
hnudert. In: Völkerkunde. Sg. 3, 7/9. ©. 184-193. 

Thilenius, G.: Zum Problem des Animalismus. In: Fest- 
schrift für C. Meinhof. 1927, S. 479-494, 

Tiling, Maria: Suaheli-Lieder. In: Zs. f. Eingeborenen- 
Sprachen. Bd 17, 4. S. 295-304. 

Till, Walter: Die Entftehung der Schrift. Sn: Völkerkunde, 
39. 3, 7/9. ©. 164-174. — Will zeigen, „wie fich aus dem 
tomplizierten Shitem der ägpptiihen Hieroglyphenfchrift 
das einfache Alphabet der altfemitifchen bzw. finaitifchen 
Schrift entwidelt hat.“ 
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VBenator, Wilhelm: Begräbnijfe und Friedhöfe der Indianer 
in Ulasfa. In: Welt u. Willen. Ig. 16, 47. ©. 221-223. & 
Mit 3 Abb. von Totenpfählen. u 

Wagner, Hermann: Die Geographie und Ethnologie auf de 
56. Versammlung Dt. Philologen und Schulmänner ji 
Göttingen vom 27. bis 30, September 1927. In: Geogr. A 
Jg. 1927, 12. S. 373-379. — Berichtet auch iiber die VBortr 
völferfundlichen Inhaltes (Blifchke, Kappe) u. über den Ver 
lauf der Tagung. \ A 

Vard, 8. Kingdon: Hinter dem Himalaya. In: Die Koralle, 
9. 8, 7. ©. 359-362. — Mit guten Bildern (Typen, Sied- 


*Warmelo, N. S. van: Die Gliederung der südafrikanischen 
Bantusprachen. Berlin: Reimer 1927. (106 S.) gr. 8° = SA 
aus: Zs. für Eingeborenen-Sprachen 18, De 

Winthuis, B. 3.: Heirat3gebräuche bei den Gunantuna auf 
Teupommern (Rem Britain). In: Anthropos. Bd 22, 5/6. 
©. 765-792. — Schildert die Heirat bei den Gunantuna auf 
Grund einheimischer Darftellung, zu der die deutfche Über 
jebung gegeben ilt. Dazu wird das gebotene Material mit 
dem anderer Foricher verglichen u. die Rolle des Mufchee 
geldes bei der Heirat gezeigt. E. 

Wirz, Paul: Einiges über ebare Vogelnefter. In: Die Garbe, 
Sg. 11, 4. ©. 121-122. — Angaben über die in Anam ger 


>. 


jammelten Bogelnefter, die nach China verhandelt werden, 


Geographie und Rartsographie 
Bibliothefar Dr. Hans PBraefent 


Granö, J. G.: Die Forschungsgegenstände der Geographie. 
Helsingfors 1927. (S.1-15.) = Acta Geographica. Bd 1,2, — 
Methodifhe Erörterungen mit Zufammenfaffung. EB: . 

Penck [, Albrecht]: [Bespr. zu] Hettner, A.: Die Geographi * 
Breslau 1927. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. Berlin. Jg. 1927, 9/10, 
S. 520-523. se 

Schoen, M.: Der geographische Verlag. In: Kultur u. Wille. 
Sonderh.: Verlag. 1. Dez. 1927. S. 267-268. — Charafteri- 
fterung der wicht. Verlage vom fommunift. Standpunkt. 

Penck, Albrecht: [Günst. Bespr. zu] Lautensach, Herm.: 
Handb. zum Stieler. 2 Bde. Gotha 1927. In: Dt. Litztg.N.F, 
Jg. 4, 1927, 50. Sp. 2464-2468, 8 

Stiedrih Nagel. In: ©. Mollat, Deutiche Meifter. Leipzig 
1927. ©. 294-299. = 

Herrmann, Albert: Hundert Jahre Gefellihaft für Erdfunde 
[Berlin]. Sn: Unfer Berlin. Ein 3b. Berlin 1928. ©. 165-178. 
— Öeihichte u. Bedeutung der Gef., die am 20. April 1928 
hundert Jahre alt wird, mit 4 Abb. ihres Haufes. ©. 

Wagner, Hermann: Die Geographie und Ethnologie auf der 
56. Versammlung deutscher Philologen und Schulmänner 
in Göttingen vom 27, bis 30. Sept. 1927. In: Geogr. Anz. 
Jg. 28, 1927, 12. S. 386-392. — Berichte über die Vorträge, 


.. 


RR 


Allgemeine Erdkunde 


Priem, Alfred: Über die Merkmale und den Entwicklungs- 
gang der Piedmonttreppe. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 12. 
5. 373-381. — Im Anfhluß an W. Vends Morphologiihe 
Analyje mit 7 Fig. Si 

Tams, E.: Die seismischen Verhältnisse des offenen Atlan- 
tischen Ozeans mit Einschluß seines westlich von Gibral- 
tar gelegenen Teiles. In: Gerlands Beitr. f. Geophysik. 
Bd 18, 1927, 3. 8. 319-353. — Nach den feismometr. Negiltr. 
der 3. 1908-1926 ergeben jich mit: Sicherheit 84 Beben aus 
dem Öebiet des offenen Atlantik, deren Epizentren genauer 
feitgelegt werden konnten. Aus diefem Material wird die big- 
herige Ktenntni3 über die Seismizität des Atlant. Ozeans er- 
heblich erweitert. Mit Kt. 1: 107 Mill. Vgl. dazu: Forfch. u. 
Fortipritte. Jg. 3, 1927, 34. ©. 266-267. : 

Feige, Ernst: Über einige Aufgaben der Haustiergeographie. 
In: Züchtungskunde. Bd 2, 1927, 11. S. 545-556. 

Bolif, Mar: Die ungemütlichften Wohnorte der Erde. Sn: 
Reclams Univ. Sg. 44, 1927/28, 12. ©. 301-304. (Mit 8 Abb.) ; 

*Ahrens, Rudolf: Wirtschaftsformen und Landschaft. Die 
zur unmittelbaren Befriedigung d. Nahrungsbedürfnisses 
dienenden Wirtschaftsformen in d. außereurop. Erdteilen 
zur Zeit ihres Bekanntwerdens durch d. Europäer in ihren 

. Beziehungen zur Landschaft. Mit 7 Textfig. u. 19 Kt. auf 
5 Taf. Hamburg: Friederichsen in Komm. 1927. (XII, 
37 8.) 4 = Hamburg. Univ. Abh. aus d. Geb. d. Auslands- 
kunde. Bd 24 = Reihe C. Naturwiss. 9. .10,—3 
Die Abhandl. über das im Titel genannte Thema „will in 

der wirtichaftsgeographifhen und völferfundlihen Xiteratur 
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eine Lüde ausfüllen, Als Mittel zur Lölung des Broblems ver- 
‚wendet fie die von ©. Paffarge begründete Vergleichende Land- 
ichaftsfunde. Bejonderer Wert wurde auf die fartographiiche 
Darftellung gelegt, wobei eine neue Töfungsmweije es ermöglicht, 
die mwirtichaftlichen und geographiichen Verhältniffe zugleich zu 
überbliden“. 
*Dietrich, Bruno: Grundzüge der allgemeinen Wirtschafts- 
 geographie. Mit 10 Kt. Berlin: Borntraeger 1927. (223 S.) 
80 = Sig Borntraeger. Bd 13. 2m. 8.70 
„Berluch, aus der Tülle der Auffallungen die großen Linien 
herauszufchälen. Diefe aber, al® da3 Gerüft der neuen geo- 
graphiichen Teilmilfenichaft, liegen jo weit feft, daß an ihnen 
der Bau des Ganzen enttidelt werden fann. Alles, was an 
Einzelbeijpielen im Verlauf der Daritellung auftritt, foll ledig- 
lich dem Leitgedanfen dienen, in Die Grundzüge der allgemeinen 
MWirtichaftsgeographie einzuführen. Dasjelbe gilt von den bei- 
gegebenen Tabellen und fartographiichen Darftellungen.” Die 
5 Rap. behandeln Wefen u. Aufgabe der W., allg. W. (Milteu- 
fehre), allg. vergl, W. (Zonenlehre), Hilfsmittel der Daritellung 
u. Literaturverz. 


Ränderfunde und Neijen 


*Stratil-Sauer, Gluftav]: Fahrt und Feffel. Mit dem Miotor- 
tad von Leipzig nah Afghaniftan. (Mit 50 Tafelbildern nad) 
photogr. Aufn. d. Verf. u. 1 Ft.) Berlin: Scherl (1927). 
(279 ©.) 8° 2m. 5.50 

Beichreibung der äußeren Ereignilfe der Reife des Leipziger 

Geographen, die beinahe einen verhängnispollen Ausgang ge- 

nommen hätte, weil Str. in der Notwehr einen Afghanen töd- 

ih vermwundete. Erlebniffe u. Eindrüde der Reife durch den 

Orient nach Kabul werden fpannend geichildert, Ausziige aus 

dem Gefängnis-Tagebuch vermitteln die erite objektive Dar- 

ftellung des Bmijchenfalles. ; 

Deutsches Reich. — Werweke, Leopold van: Norddeutsch- 
land war wenigstens viermal vom Inlandeise bedeckt. In: Zs. 
d. Dt. Geol. Ges. B. Bd 79, 1927, 5/7. S. 135-155. (Mit 2 Fig.) 

Schütte, H.: Krustenbewegungen an der deutschen Nord- 
seeküste. In: Aus der Heimat (Stuttgart). Jg. 40, 1927, 11. 
S. 325-356. (Mit 26 Abb.) 

*Storck, A(d).: Ansichten der Freien Hansestadt Bremen 
und ihrer Umgebungen. Mit 16 Kupfern. Frankfurt a. M. 
1822, im Verlag von Fr. Wilmans. (Faks. Ausg. d. Frankfurter 
Kunstvereins.) Stuttgart 1927: Omnitypie-Ges. (XXIV, 
648 S.) gr. 8° Hldr 30,— 

Sn 400 Er. erjchienener Neudrud der befannten alten 

Stadtbeichreibung. 

Heiser: Uferschutzbau an der deutschen Ostseeküste. In: 
Die Bautechnik. Jg. 5, 1927, 53. S. 763-783. (Mit 73 Abb. 
u. Fig.) 

Schierenberg, Rolf: Das Memelland. In: Wejtermanns 
Mhe. Sg. 72, 856, Dez. 1927. ©. 425-432. (Mit 10 farb. Abb.) 

Arndt, Bruno: Die Landfchaft Oberichlefien. In: Wir Schle- 
fier. Sa. 8, 5, 1. Dez. 1927. ©. 124-126. 

Cloos, Hans u. Ernst: Die Quellkuppe des Drachenfels am 
Rhein. Ihre Tektonik u. Bildungsweise. In: Zs. f. Vulkano- 
logie. Bd 11, 1927, 1. S. 33-40. (Mit Abb.) 

Wagner, Georg: Morphologische Grundfragen im süddeutschen 
Schichtstufenland. In: Zs. d. Dt. Geol. Ges. A. Bd 79, 1927, 
3. S. 355-374. 

Eine alpengeogr. Heimat- 
ftudie. In: Das Bayerland. Sg. 38, 1927, 22. ©. 688-693. 

Alpenländer. — *Rreb3, Norbert: Die Dachfteingruppe. Wien: 
Dt. Verl. f. Jugend u. Volf [1927]. (VII, 84 ©. mit Sig,, 
22 ©, Ubb., 2 Kt.) 8° = Alpenlandichaiten. 8d 2. , 2.65 

Allgemeinverftändl. Darftellung, neu durchgearbeitet nach 
dem 1915 zur Negerterfchen Kt. geichriebenen Begleitwort. 

Winkler, Artur: Der jungtertiäre Vulkanismus im steirischen 
Becken. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 11, 1927, 1. 8. 1-32, (Mit 
5 Taf. u. 1 morphol. Kt. 1: 110000.) 

*Schätz, Jos[ef] Jullius]: Südtirol. Hrsg. u. eingel. München: 
Bruckmann [1927]. (20 S., 200 S. Abb.) 4° 2m. 20.— 

Enthält 200 vorzügl. reproduz. Abb. 

Klebelsberg, R. v.: Rückzugsstände der Eiszeitgletscher in 
den Dolomitentälern. In: Zs. d. Dt. Geol. Ges. A. Bd 79, 
1927, 3. S. 280-337. — Mit 1 Kt. 1: 400000. 

Übriges Europa. — Baragquin, Ernit: Aus dem maleriichen 
Galizien. In: Natur u. Kultur. Ig. 24, 1927, 12. ©. 358 
bi3 363. (Mit 6 Abb.) 

*Radö, Allex): Führer durch die Sowjetunion. Gesamt- 
ausg. Hrsg. von d. Ges. f. Kulturverbindung d. Sowjet- 
union mit d. Auslande. Berlin: Neuer dt. Verl. 1928, (XCII, 
900 S., mehr. z. T. eingedr. Kt. u. Pl.) kl. 8° in, 147 


Der 1925 erfchienene, nur eine Befchreibung der 5 großen 
Städte enthaltende Führer (vgl. Lit. 361. 1926. Sp. 256) wurde 
zu einen vollftänd. Reifehandbuch ausgeitaltet. 

Penck, Albrecht: Finnlands Natur. In: Zs. d. Ges. f. Erdk. 
Berlin. Jg. 1927, 9/10. S. 482-508. — Ermeiterter Vortrag 
mit den Ergebniffen einer Reife im Sommer 1922, 

Maerker, Julius: Das englische Volk im geographisch-histo- 
rischen Lichte. In: Geogr. Anz. Jg. 28, 1927, 12. S. 382-386. 

Rohlmann, R.: Icland. Eine hiftorifch-geographiiche Studie. 
a u. Wifien. Sg. 16, 1927, 49. ©, 267-275. (Mit 

*Nenard, $, u. 8. Gofldftein: Land und Leute in Frank- 
reich. Neubearb. Mit 2 mehrfarb. Kt. Berlin- Schöneberg: 
Rangenfcheidt (1927). (XVI, 536 ©.) fl. 8° = Langenjcheidts 
Handb. f. Auslandfunde. Zm. 5. 

Enzoflop. geordnet u. auf den neuejten Stand gebradt. 
Schrepfer, H.: Die Studienreise des Geographischen Insti- 

tutes der Universität Freiburg i. Br. nach Südfrankreich 
im Sept. 1927. In: Akad. Mittn. Freiburg i. Br. Folge 4, 
6. Sem. 1927, 4. 8. 65-66. 

Asien. — Stehn, Ch. E.: Die vulkanischen Ereignisse in Nie- 
derländisch-Indien in d. J. 1924-1926. In: Zs. f. Vulkano- 
logie. Bd 11, 1927, 1. S. 41-52. (Mit 5 Taf.) 

Obrutfhemw, Sergej: Alpines Gebirge in Nordfibirien. Sn: 
ns Zeit u. Leben (Beil. zur Germania). Nr 93, 29. Nov. 


Afrika. — Blumenthal, Moritz: Ein Vorstoß in den Hohen, 
Mittleren und den Sahara-Atlas. In: Die Alpen. Jg. 3, 1927, 
11. 8. 401-415. — Über Bau u. Bild der maroffanifchen ®e- 
birge, die Verf. im Frühjahr 1926 auf einer fchweizer. Erpe- 
dition fennen lernte. Mit 8 Abb. u. 2 Kartenffizzen. 

Hoffmann-Harnifh, Wolfgang: Nordafritaniiche Gärten. 
Sn: Weftermanns Mhe. Ig. 72, 856, Dez. 1927. ©. 379-384. 
(Mit 6 Abb.) — Betr. Ulgerien. 

Stromer, E.: Ergebnisse meiner Forschungsreisen in die 
Wüsten Ägyptens. In: Forsch. u. Fortschritte. Jg. 3, 1927, 
34. S. 269-270. — BZufammenfaffung der Reifeergebnijje 
1902-1911. 

Range, Paul: Die Küstenwüste zwischen Lüderitzbucht und 
Swakopmund in Südwestafrika. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 
1927, 11/12. 8. 344-353. — Erforfhungsgefchichte u. Landes- 
funde, Literaturverz., mit 4 Abb. u. 1 Kt. der Dünenmülte 
tv. d. Rutfeb und der Südbahn 1: 800000. 

Reck, Hans: [Bespr. zu] E. Kaiser: Die Diamantenwüste 
Südwestafrikas. Berlin 1926. In: Zs. f. Vulkanologie. Bd 11, 
1927, 1. 8. 81-91. (Mit 1 Taf. u. 7 Fig.) 

Amerika. — Fehlinger, 9.: Uasta. In: Der Naturforicher. 
&g. 4, 1927/28, 9. ©. 438-441. (Mit 3 Abb.) 

Bole, Emil: Merifanifche Bergwelt. In: Der Berg. 39. 5, 
1927, 12. ©. 363-368. (Mit 3 Abb.) 

Wegener, Kurt: An der Südgrenze des brasilischen Waldes. 
In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 11/12. S. 354-356. — Auf 
Grund eigener Unterjuchungen. 

Raifer: Eine Befteigung des Mururata in den Kordilleren. 
[(Bolivien.] Sn; Der Berg. Ig. 5, 1927, 12. ©. 359-362. 
(Mit 5 Abb.) 

Steffen, Hans: Tupungato und Tupungatito. In: Zs. d. Ges. 
f. Erdk. Berlin. Jg. 1927, 9/10. S. 509-516. — Ein hijtor.- 
geogr. Beitrag zur Kenntnis der Kordilleren-Bulfane (Chile). 

Polarländer. — Krueger, Hans: Die Arktis und das Luft- 
schiff. In: Peterm. Mittn. Jg. 73, 1927, 11/12. S. 321-323. — 
Befpr. krit. Bedenken gegen die Pläne der Internat. Stu- 
diengef. zur Erforfehung der Arktis mit dem Luftidift; Er- 
toiderung bon Leonid Breitfuß (©. 323). 


Kartographie 


Boelde, Siegfried: Heimatpflege und amtliche Karten. In: 
Rhein. Land. Sg. 7, 1927, 7/8, Dft./Nov. ©. 103-109. 

Dietrich, Bruno: Landesaufnahme und Luftbildverwertung 
in Nordamerika. In: Bildmessung- u. Luftbildwesen. Jg. 2, 
1927, 4, Dez. S. 141-160. 

Wichtige Fortschritte in der Kartenwissenschaft von Mer- 
cator bis zur Gegenwart. In: Allg. Vermessungsnachr. Jg. 39, 
1927, 34. S. 569-571. — Nach einem Vortrag von Prof. 
Dr. Edert in Eiien. 

Hassinger, H.: Deutsche Weltkarten-Inkunabeln. In: Zs. 
d. Ges. f. Erdk. Berlin. Jg. 1927, 9/10. S. 455-482. — all. 
u. Beichreibung der älteften gedrudten deutichiprachigen 
Weltkarte nach einem Fund in der Stadtbibl. St. Öallen. 

Imhof, E.: [Krit. Bespr. zur] Internat. Weltkarte 1: 1000000. 
Bl. Wien. In: Schweiz. Zs. f. Vermessungswesen. Jg. 25, 
1927, 12. S. 337-338, er 


*Mitteilungen des Reichsamts für Landesaufnahme. Jg. 3, 
1927/28, 3. Berlin: Reichsamt f. L. (1927). S. 109-173. 
Der amtl. Teil enthält al® Fortf. (vgl. Lit. hl. Ver 19. 
Sp. 1627) den Jahresbericht des Reihsamtes f. d. topogr. u. 
fartogr. Abt. u. den Runderlaß des Finanzminifters vom 20. 4. 
1927 betr. Iinderungen der Beitimmungen über den Anfchluß 
der Einzelmefjungen an das Landesdreiedsneg in Preußen 
(S. 109-126); Mittn d. Reichafartenftelle über neuerjchienene 
Karten des Reichgamts u. anderer Stellen, Berichte über Aus- 
ftellungen (©. 127-132); im nichtamtl, Teil befpriht W. Ratt- 
bay das Meßtiichhlatt al$ Grundlage der vorgefchriebenen 
Heimatwandfarten (S. 132-142), Ewald die Auzftellung über 
Photogrammetrie im Nov. 1926 (©. 142-146), Hermann 
Heder Landesplanung, PBlanmejen und Blanıngsmethopdit 
(©. 146-151), 3. Berndt Nivellementsfeitpuntte d. Trig. 
Abt. des NReichsamts f. 2. (©. 151-157), Karl Adam die 3. 
Hauptverfammlung der Dt. Gefellichaft f. Bhotogrammetrie 
(©. 157-160), ferner kurze Mittn, Neueingänge, Befprechungen. 


Rothe, Ernit Werner: Wie die Karten neuerforjchter Gebiete 
entitehen. In: Wilf. Beilage d. Dresdner Anz. Sg. 4, 49, 
6. Dez. 1927. ©. 193-195. Mit 7. Abb. 

Slamil, Kurd: Die Verwendung des Luftbildes für die Bivede 
der Landesplanung und des Städtebaues. In: Schlefifches 
Heim. Sg. 8, 1927, 11. ©. 407-409. 


Mathematit 
Dr. 8. Schiller, Oberaffiitent an der Univ.-Sternmarte Leipzig 


Bergmann, Stefan: Über die Bestimmung elastischer 
Spannungen und Verschiebungen in einem konvexen 
Körper. In: Math. Ann. Bd 98, 2. S. 249-263; — Ein auf3 
engjte mit der Botentialtheorie zufammenhängendes Broblem. 
Sm Bufaß werden 2 Sonderfälle behandelt. 

Bochner, $.: Konvergenzsätze für Fourrierreihen grenz- 
periodischer Funktionen. Ebda. $S. 187-211. — Xbleitung 
von Säten über die Beziehung von grenzperiodifchen zu 
reinperiodischen Funktionen u. ihrer Konvergenzfriterien. 
Im Anhang ein Kriterium für faft periodifhe Funktionen. 

Bochner, $.: Fortsetzung Riemannscher Flächen. In: Math. 
Ann. Bd 98, 3-4, S. 406-421. — Beweis, daß zu jeder fort- 
jegbaren R.ichen Fläche (nach der Definition von Rad6) eine 
vollftändige Fortfegung angegeben werden fann, die dann 
ihrerjeits nicht mehr fortfeßbar ift. 

Feigl, Georg: Über einige Eigenschaften der einfachen 
stetigen Kurven. T. I. In: Math. Zs. Bd 27, 2. S. 161-186. 
— Sm Anjichluß an den E. Schmidtfchen Beweis des Sordan- 
Ihen Kurvenjages werden einige weitere Kurpeneigenfchaften 
ausichlieglich mit Hilfe der Ordnung (gemäß dem Broumn- 
Ichen Abbildungsgrad) entwidelt. 

Feigl, Georg: Fixpunktsätze für spezielle n-dimensionale 
Mannigfaltigkeiten. In: Math. Ann. Bd 98, 3-4. S. 355-398, 
— Frage nad) dem Auftreten von Firpunkten bei einer ein- 
deutigen Itetigen Abbildung gemeiner n-dim. Mannigfaltig- 
feiten auf fich, und zwar der n-dim. Sphäre Sn, des n-dim. 
Elementes En, des n-dim. projeftiven Raumes Pn und eines 
bon endlich. vielen Sn—1 berandeten Bereiches. 

Friedrichs, Kurt, u. Hans Lewy: Über die Eindeutigkeit 
und das Abhängigkeitsgebiet der Lösungen beim Anfangs- 
wertproblem linearer hyperbolischer Differentialgleichungen. 
Ebda. 2. 8. 193-204. — Unterfuchung der Frage, von welhem 
Teil der Anfangsmwerte in gemwilfen Spezialfällen die Löfung 
in irgendeinem Bunfte abhängen fann. 

Furtwängler, Ph.: Über Reziprozitätsgesetze für ungerade 
Primzahlexponenten. Ebda. 3-4. S. 539-543. — Rürzung 
eines früher in diefer Zeitfchrift gegebenen Bemeifes. 

Gawehn, Irmgard: Über unberandete 2-dimensionale Man- 
nigfaltigkeiten. Ebda. S. 321-354. — ®egenftand der Arbeit 
it eine Definition des Begriffs der Mannigfaltigfeit, die 
nicht aus ihrer Herftellungsmeile hervorgeht, jondern die in 
Direkter Weife die Mannigfaltigfeiten durch ihre inneren 
Eigenichaften mengentheoretifchetopologischer Natur harakte- 
riltert. Hilfsfäße, Hauptbegriffe, Verbindung zweier Bunfte 
eines Gebietes durch einen Sordanbogen. Berlegungd- u. 
Außenrand-Sab. Simplerfternartige Figuren. o-Zerlegung 
u. Verfeinerung al3 Folge der Soentität der o-Naumver- 
(egung mit einer unberandeten 2-dim. Mannigfaltigfeit. 
Wichtige Spezialfälle. Unabhängigfeitsbeifpiele. 

Geppert, Harald: ber Randwertprobleme bei linearen 
elliptischen Differentialgleichungen. Ebda. 2. S. 265-272. 
— Ein früherer Sat über Eigenmerte bei gefoppelten Syites 
men wird dazu benusgt, um Schlüffe auf das Verhalten der 
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Eigenfunftionen zu ziehen. Dann werden die 
Differenttalfyfteme behandelt. 2 
Gut, Max: Die Aufstellung der Klassen- und Ringklassen- 
Gleichungen der absolut invarianten Modulfunktionen. | 
Ebda. 3/4. S. 544-565. — Methode zur fchnellen Aufftellung 
folder Gleichungen für die quadratifchimaginären Körper 
mit abfolut Feiner Dijfriminante. $ 
Hammerstein, A.: Über Entwickelungen gegebener Funk- 
tionen nach Eigenfunktionen von Randwertaufgaben. In: 
Math. Zs. Bd 27, 2. S. 268-311. — Unterfuchungen über die 
Entmwidelbarfeit eines jommetrifhen Kern mit Unitetig 
feiten nach jeinen Eigenfunftionen. u 
*Heffter, L[othar], u. C[arl] Koehler: Lehrbuch der ana- 
lytischen Geometrie. Grundlagen, Projektive, euklid., nicht“ 
euklid. Geometrie. 2,, wesentl. umgearb. u. verm. Aufl 
Mit 112 Fig. im Text. Bd 1. Grundlagen. Grundgebilde, 
1. Stufe. Euklidische Ebene. Karlsruhe: Braun (1929), 
(XVI471.83 gr. Ben, 20.—; Hlm. 215 
Die im Sahre 1905 erjch. 1. Aufl. ift vollftandig nach modernen 
Unfchauungen umgearbeitet. Das ganze Werk ft ariomatiih 
fundiert, fo daß der Raum der Anfchauung aus dem ariomate 
Ichen unter Ausmerzung jeder Elementargeometrie entmwidelt 
wird. Erweiterung der affinen Geom. durch Hinzufügen der 
Darallelgeom. und der äquifomen oder Euklidiichen durch die 
DOrthogonalgeom. Wejentlich anders ift auch im 2. Abfchn. das 
Kap. über Die projeftive Geom. der KS-Büfchel und -Scharen. 
Sn lüdenlofem Aufbau wird das ganze Gebäude der anal 
Geom. bei den Fundamenten beginnend in ftreng foftematifcher 
Entwidlung vor dem Lefer dargeftellt. a 
Heyting, A.: Die Theorie der linearen Gleichungen in eineı 
Zahlenspezies mit nicht kommunikativer Multiplikation. In 
Math. Ann. Bd 98, 3/4. 8.465-490. — Yusbau einer Theorie, 
die in vielen Beziehungen der Determinantentheorie ahnlig 
ilt, zugleich Unterfuchung der Broumnfchen intuitioniftiichen 
Mathematif unter Abänderung einiger Bemweife und mit 
Bufäßen. BR 
Heyting, A.: Zur intuitionistischen Axiomatik der projek- 
tiven Geometrie. Ebda. S. 491-538. — Bon beitimmten 
Verfnüpfungsariomen ausgehend wird foweit eine Geometrie 
aufgebaut, daß Koordinaten eingeführt werden fünnen, mo= 
bei allen Anforderungen der int. Math. Genüge geleiftet wird, 
Kuratowski, Casimir: Über geschlossene Kurven und un- 
zerlegbare Kontinua. Ebda. S. 399-405. — 2öfung eines 
von Mlerandroff aufgeltellten Problem3 aus feiner Arbeits 
„Mber fombinatoriihe Eigenjchaften allg. Kurven” (Math, 
Ann. Bd 96). ? 
Lewy, Hans: Über das Anfangswertproblem einer hyper- 
bolischen nichtlinearen partiellen Differentialgleichung 
zweiter Ordnung mit zwei unabhängigen Veränderlichen. 
Ebda. 2. S. 178-191. — Die Löfung des allg. Problems 
ändert fich, wenn man die Anfangswerte nicht mehr als ana- 
Intifch vorausjegt. (Unter diefer. Bedingung war fie fchon 
von Frau SKomwalermffi gegeben worden.) E3 wird jebt die 
Horm der Abhängigkeit von den Anfangsmwerten bei hyperb. 
part. Differentialgleichungen unterfucht. ‘ 
Okada, Yoshitomo: Über die Annäherung analytischer 
Funktionen. II. In: Math. Zs. Bd 27, 2. S. 212-244, — Bes 
handlung eines Konvergenzproblems. | 
*Sander, Kurt: Rationale Herstellung einer Normalbasis für 
die Vielfachen eines Divisors. Diss. Halle 1927. (33 $.) 8° 
Ausgehend von der Potenzreihenentmwiclung wird gezeigt, 
wie man für die Vielfachen eines D., deifen Wahl gemilfen 
Einschränkungen unterworfen ift, rational ein normales Fun 
damentaligitem bilden fann. Die Anwendungen führen auf die 
Differentiale 1. Gattung und zur Herftellung einer Normalbafis. 
Schönhardt, E.: Über die Zerlegung von Dreieckspolyedern 
in Tetraeder. In: Math. Ann. Bd 98, 2. S. 309-312. — Unter 
juhhung von nicht fonveren Volyedern auf ihre Zerlegbarfeit. 
Süß, Wilhelm: Wechselseitig affinparallele Kurven und 
Flächen. Ebda. S. 313-320. — Beweis des Gates: Sind 
zwei Eiflächen wechjelfeitig zueinander affinparalfel, fo find fte 
einander ähnliche u. zueinander ähnlich gelegene Elfipfoide. 
Toeplitz, O.: Ein Beispiel zur Theorie der fastperiodischen 
Funktionen. Ebda. 8. 281-295. — Bezieht fich auf die zeich- 
nerische Darftellung und Durchrehnung von Funktionen im 
Intervall — © big + ©, u 
Urysohn, Paul (f): Über im kleinen zusammenhängende 
Kontinua. Aus dem Nachlaß des Verf. hrsg. von Paul 
Alexandroff. Ebda. S. 296-308. — Definitionen u. Süße. 


Walfisz, Arnold: Über Gitterpunkte in mehrdimensionalen 
Ellipsoiden. Dritte Abh. In: Math. Zs. Bd 27, 2. S. 245-268, 


getrennten 


intner, Aurel: Zur Lösung von Differentialsystemen mit 
Ger vielen Veränderlichen. In: Math. Ann. Bd 98, 2. 
S. 273-280. 


Allgemeine Biologie. Botanik, Zoologie 
Dr. Hermann Ullrich und Dr. Wilhelm Ludwig 


‘Fischer, A.: Gewebezüchtung. Handbuch der Biologie der 
Gewebezellen in vitro. Mit e. Vorwort v. A. Carrel. Dt. v. 
F. Demuth. 2., vermehrte Ausgabe. München: Müller & 
Steinecke 1927. (XV, 508 S., 151 Abb.) gr. 8° 37.50 

Trogdem die erjte Auflage erft vor 2 Jahren erfchienen ift, 
var eine gründliche Umarbeitung nötig, um das Buch den 

Fortichritten diefes Gebiets anzupafjen. Die weitgehende Be- 

üdlichtigung der mifrurgifhen Technik ift erwähnenswert. 

"Jahresbericht der Naturforschenden Gesellschaft Grau- 

 bündens. Neue Folge LXV. Band. Vereinsjahr 1926/27. 

Chur: Schuler in Komm. 1927. (XV, 69 S.) 8° 2.60 

Enthält die 9. Lieferung der: Schedae ad Floram raeticam 

»xsiccatam bon $. Brauer-Blanquet, Zürich. 


a: Boologie 
*Berg, Bengt: Die letzten Adler. (Übers. von Edmund 
 Herms. Im Text sind 70 Abb. eingefügt.) Berlin: Reimer 
1997. (144 S.) gr. 8° = Berg: I1l. Tierbücher. Reihe 1, 
Bd 4. 2m. 8. 
_ Wer Bengt Bergs Bücher, den wundervollen Inhalt und 
ihren vorzüglichen Bildfhmud kennt, der wird in diefem neuen 
Band das finden, was er erwartet hat. 


*Brehm [, Alfred Edmund]: Tierleben in einem Band, Mit 
19 farb. u. 40 fhmwarzen Taf., 21 Abb. im Tert u. 1 farb. Ft. 
Nach d. neueften <4.> Aufl. d. Hauptmwerfes frei bearb. von 
Georg &rimpe. Leipzig: Bibliograph. DInftitut 1928. 
(XXXVI, 836 ©.) 4° Liv. 23.— 
 -Xer vorliegende einbändige Brehm foll den Freifen, denen 
die Anichaffung des großen, 13bändigen Tierlebens nicht mög- 
fich ift, wenigftens im Auszug diefes Meifterwerf naturmiljen- 
ihaftliher Literatur näherbringen und für die Verbreitung 
gediegener zoologiicher Kenntniffe in _breiteften Schichten 
jorgen. Der Inhalt entipricht dem lebten Stande der ralch fort- 
Ichreitenden zoologiihen Forfhung. Dem XLeferfreife ange- 
meifen, wurde das Berftändnis des Tertes durch tunlichite Ver- 
meidung bon Fremdwörtern erleichtert. Das reichhaltige aus- 
gezeichnete Bildmaterial ift der großen Ausgabe entnommen. 


*Brehm, Alfred Edmund. — Der Vogelbrehm. Mit 125 Abb. 
im Text u. 93 farb. Taf. forwie 46 fhmarzen Taf. Durch zahlt. 
Taf. erw. Sonderausg. d. Bdes „Die Vögel” aus Brehms 
Tierleben. Kleine Ausg. f. Bolf u. Schule von Walther 
Rahle. Leipzig: Bibliograph. Snftitut 1927. (XXIV, 648 ©,, 
mehr. Baufen.) 4° Hldr 38.— 


begrüßen. Mit jeiner Fülle von Bildern, die durch Vereinigung 

aller Tafelbeilagen aus den 4 Vogelbänden der großen Aus- 

gabe von „Brehms Tierleben“ ift bier ein Werk entitanden, das 
mit fnappfter Darftellung unmittelbare, bildhafte Anfchaulich- 
feit verbindet. Vogelliebhaber und Wogelfenner werden an 

Tert und Bildern ihre Freude haben und vor allem der Jugend 

wird diefes Werk reiche Anregung vermitteln fünnen. 

*Doflein, Franz: Lehrbuch der Protozoenkunde. Eine Darst. 
d. Naturgeschichte d. Protozoen mit bes. Berücks. d. parasit. 
u. pathogenen Formen. Neubearb. von Eduard Reiche- 
now. 5. Aufl. T. 1. Allg. Naturgeschichte d. Protozoen. Mit 
388 Abb. im Text. Jena: Fischer 1927. (IV, 436 8.) 4° 21.— 

*Eyferth [, Bruno] - (Walther) Schoenichen: Einfachste 
Lebensformen des Tier- und Pflanzenreiches. 5. Aufl. von 
Walther Schoenichen. Lfg 25 <Schluß). (Bd 2, S. 497-522, 
VIII S. mit Abb.) Berlin-Lichterfelde: Bermühler el 

RR 3 i 
ouenther, Konrad: Die Welt der Urtierchen. Berlin: Ull- 
stein 1927. (118 S., 19 Abb.) kl. 8° = Wege zum Wissen. 82. 
— 85; Hlm. 1.35 
Eine gemeinverft. Einführung in den Körperbau, das Leben 
und die Bedeutung der Protozoen. 

*Herr, O.: Der Bestand des Weißen und Schwarzen Storches 
in der preußischen Oberlausitz. I. Beitrag zur Naturdenk- 
malpflege in der Oberlausitz. (23 8.) = Sonderdruck aus 
Abh.d. Naturf. Ges. zu Görlitz. Bd 30, 1. 1927. —,30 

*Herter, Konrad: Tierphhfiologie. I. Stoffmechjel und Be- 
megung. Berlin: de Grudter 1927. (131 ©., 69 Abb.) El. 89’ = 
Sig Söjchen. 972, Zw, 1,50 
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Die Herausgabe diefes Vogelbrehms ift in jeder Hinficht zu- 
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Snhalt: Bauftoffe des tierifchen Körpers. Allgemeiner 
Stoff- und Energieumfag. Ernährung. Atmung. Stofitransport. 
Stoffausscheidung. Energieerzeugung. Bewegung. — Die Bes 
rüdfichtigung der gefamten Tierreihe erhöht den Wert de3 
Bihleins. 

*Jensen, Johannes V.: Verwandlung der Tiere. Zur Plastik 

‘ d. Entwicklung. (Aus d. Dän. übertr, von Erwin Magnus.) 
Berlin: Fischer (1927). (271 S.) 8° 6.50; Zw. 8.50 

Aus dem Vorwort: „Eine Reihe von Bildern und Betrad)- 
tungen, zerftreute, der Natur und der Entmwidlungstheorie ent- 
nommene Leitmotive: durch die tiefiten Stufen des Tierlebens 
bi zum Menschen der Sebtzeit; gleichzeitig wird ein liberblid 
über das fortichreitende Wachlen des Bemwußtjeins gefucht, das 
die Betrachtung ermöglicht hat; alfo fomwohl über die Ab- 
ftammungdgeichichte al3 auch gleichzeitig über die Stadien Des 
GSeiftes. 

*Lepsi, J.: Die Infusorien des Süßwassers und Meeres. Ber- 
lin: Bermühler [1927]. (IV, 100 S., 14 Taf. mit 551 Abb. u. 
15 Abb. im Text.) 8° 2m. 4.50 

Ein Büchlein, das eine wesentliche Tüde der zoologiichen 
Siteratur ausfüllt, denn ein Infuforienbeftimmungsbuch hat 
bi® heute völlig gefehlt. Daß jede Art durch mwenigftens eine 
Figur vertreten ift, erhöht den Wert außerordentlich. 
*Priesner, Hfermann]: Die Thysanopteren Europas. (In 

4 Abt.) Abt. 3 (Bog. 23-36, Taf. 5-6). Wien: Wagner a 4° 
4 — 


Die vorlette Lieferung de3 ausgezeichneten Werfes, das 
Anfang 1928 vollftändig fein wird, enthält den Neft der Tere- 
brantier, vor allem die große Gattung Thrips L. (©. 343-447), 
ferner eine Beitimmungstabelle der Thripidenlarven und die 
allgemeine Einführung, foftematifche Überficht und Gattungs- 
Beitimmungstabelle der Phlocothripiden. Von lesteren mwer- 
den in der dritten Xieferung die Hoplothripini, Plectrothripini 
und die Gattung Haplothrips von den Haplothripini ausführ- 
fich behandelt. Die Tafeln erläutern morphologijche Einzel- 
heiten aus den behandelten Gattungen, vor allem Wühler- 
formen. VBerfaffer und Verlag gebühren für die Beröffent- 
lihung Dank und Anerkennung. (van Emden) 
*Seitz, Adalbert: Die Großschmetterlinge der Erde. Fauna 

africana. Lfg 74. 75. Fauna africana. (Bd 14. S. 313-336, 
3 farb. Taf.) = Exoten-Lig 436. 437. Stuttgart: Kernen 

[1927]. 4° je 3.— 

*Strauss, Ferdinand: Naturgeschichts-Skizzenbuch. 2., verb. 
u. verm. Aufl. H. 3. Wirbeltiere. (28 S., 26 S. Abb.) 5. Säuge- 

tiere. (47 8., 648. Abb.) Wien: Deuticke 1927/28. 4° je 2.40 

Daz feit vielen Zahren vergriffene Skizzenbudh ericheint 
nun in zweiter, erweiterter Auflage. Die Zahl der Bilder it 
vermehrt, Tert und Bilder find getrennt; die Erweiterung be- 
ruht nicht auf Vermehrung der Zahl der behandelten Tiere, 
fondern auf eingehenderer Betrachtung, auf Vertiefung des 
Stoffs und Berfnüpfung mit Fragen allgemeiner Bedeutung. 
Das Buch, hauptfächlich für Xehrer und Schüler bejtimmt, mird 
fich in der zweiten Auflage der gleichen Beliebtheit wie früher 
in der erften erfreuen. 

*Die Tierwelt Mitteleuropas. Hrsg. von P. Brohmer, P. 
Ehrmann, G. Ulmer. (Bd 6, Lig 3.) Insekten. T. 3. Lig 3. 
Leipzig: Quelle & Meyer [1927]. (94 S. mit Abb.) gr. 8° 5.80 

*Verhandlungen des Vereins für naturwissenschaftl. Unter- 
haltung zu Hamburg 1924-1926. 18. Bd. Hamburg: Friede- 
richsen 1926. (80 S.) gr. 8° 

Enthält Beiträge zur Sauniftif von Hamburg u. Umgebung: 
Ein Verzeichnis der in diefem Gebiet vorfommenden Lauf- 
e Schwimmfäfer fowie der Schwärmer unter den Schmetter- 
ingen. 


Angewandte Biologie. Land- und Forftrirtichaft 


*Bade, Elrnit]: Der Kanarienvogel. Mit Bollbildern u. 
Tertill. 19. Aufl, Berlin: Schulge 1927. (80, 17 ©.) 8° °1.— 
*Beifer, Arnold: Schweinehaltung und Dualitätsmaft. Uns 
leitung zu fachgem. Futterverwertung im Molfereibetrieb. 
Berlin: Varey 1927. (63 ©.) 8° = Molfereitechn. Lehr- 
hefte. 9. 2. 2.20 
*Canenbley, Wilhelm Aug[ust]) Heinr[ich]: Das deutsche 
veredelte Landschwein auf den Ausstellungen der Dt. 
Landwirtschafts-Gesellschaft. Hannover: Schaper in Komm. 
1927. (VII, 49 8.) 8° = Abh. d. Inst. f. Tierzucht u. Molkerei- 
wesen an d. Univ. Leipzig. 6. 4.,— 
*@alender des Schweizer Imfers. Gegr. von U. Kramer f, 
Fortgef. von R. Göldi-Braun. Sg. 32. 1928. Yarau: Sauer- 
länder [1927]. (184 ©. mit Abb.) fl. 8° Lv. 2.— 
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*Noth, Richard: Landwirtichaftliche Betriebslehre. Für land- 
mirtichaftlide Schulen fowie zum Selbftunterricht bearb. 
15., verb. Aufl. Berlin: Parey 1927. (157 ©. mit 1 Fig.) 8° 
= Landwirtfchaftl. Unterrichtsbücher. 2iv. 2.80 

"Schaumburg, Alınold]: Die neuzeitliche Aufftallung als 
Wirtichaftsfaktor. Dargeft. am Wolf-Schweinsburger Auf- 
ftallungsfpftem. Mit 38 Tertabb. Ebda. 1927. (72 ©.) 8° 2,50 

*Seitz, Walter: Edelrassen des Waldes. Ein Wegweiser zur 
Zuchtwahl f. Forstmänner u. Jäger. Ein Führer zur Wald- 
erkenntnis’f. Naturfreunde. Mit 98 Abb. auf 51 Taf. Berlin: 
Springer 1927. (IV, 64 S.) gr. 8° xm. 14.— 

Das mit vorzüglihen Bhotographien reichhaltig ausge- 
ftattete Buch hat die Beftimmundg, Wege und Biele der forit- 
lihen Zuchtiwahl darzulegen. Der Stoff ift in ein allg. Kapitel 
und die Abjchnitte: Der Weg zur Walderfenntnis, Deutfche 

Eichen, Unfere Urfiefern und Einheimische Edelhirfche geteilt. 

*Dr, Billiam Löbes landwirtfh. Tafchen-Kalender. Be- 
arb., erw. u. verb. von [Theodor] Wölfer. Sg. 70. 1928. 
u Standh [1927). (XVI, 212, 188 ©. u Fig.) 

; Mira 

*Sokolowsky, Alexander: Pelztier-Akklimatisation. Leipzig: 
Heber 1927. (4 S.) gr. 8° = Arb. d. Reichs-Zentrale £. Pelz- 
tier- u. Rauchwaren-Forschung. 1. : 

*Sokolowsky, Alexander: Pelztierforschung. Ebda. 1997. 
(5 S.) gr. 8° = Ebda. 6, 80 

*Sprehn, C.: Einige wichtige Helminthen. Erkrankungen 
der Pelztiere und ihre Bekämpfung. Ebda. 1927. (11 S.) 
gr. 8° = Ebda. 5, 1.10 

*Stichel, Wflolfgang]: Die Stinkdrüsen des Skunk. <Mit 
2 Abb.) Ebda. 1927. (6 8.) gr. 8° = Ebda. 2. —.,80 

*Vitztum, Graf H.: Räude-Erreger der Pelztiere. Ebda. 1927. 
(6: 8J’gr. 8° = ‚Ebda. 4, —,80 

*Wülker, G[erhard]: Über parasitische Würmer der Silber- 
füchse. <Mit 4 Abb.) Ebda. 1927. (88.) gr.8°= Ehbda.3. —.90 
Alle 6 Arb. aus: „Die Belztierzucht‘. Bol. 3. 1927, Nr Tu. 8. 

*Zwanzig, Franz: Die Merino-Fleischschafstammschäferei 
Hundisburg und ihre Leistungen. Hannover: Schaper in 
Komm. 1927. (V, 81 S., 1 Taf., mehr. eingedr. Kurven.) 8° 
= Abh. d. Inst. f. Tierzucht u. Molkereiwesen an d. Univ, 


Leipzig. H. 4. 5.— 
Medizin 


Dr. Erich Ebftein, Leitender Arzt der Städt. Wfleghäufer u. 

Facharzt F. innere Krankheiten, u. Geh. Rat Rrof. Dr. Kölfiker 
ö (Anatomie, Chirurgie, Viychiatrie) 

Allgemeines, *Dreuw, Heinz: Die Völkervernichtung. 
Vorschläge zu ihrer Verhütung u. Bekämpfung. [2 Bde.] 
Sn Berlin: Ritterverlag [1927]. (VIII, 312 S., 1 Taf.) 
gr. 8° = 

*Kafemann [, Rudolf]: Wir alle können hundert Jahre alt 
werden. Das Leben u. Sterben d. 118jähr. Iwan Fomitsch 
und was es uns lehrt. Berlin: Hoffmann & Campe [1927). 
(80 8.) 8° 1.— 

Krecker: Die Heilwissenschaft als Erfahrung und Intuition. 
In: Arztl. Vereinsblatt. 1927, 1435. S. 598-599. 

Neustätter, Otto: Die Abschätzung der Lebensdauer. In: 
Die med. Welt. 1927, 43. S. 1609-1610. 

*Dberft, Adolf: Leitfaden der Krankenpflege mit bef. Berüdi. 
der Vorfchriften für das ftaatliche Kranfenpflegeeramen nebit 
einem Fremdmwortverzeichni3. 3., verb. Aufl. mit zahle. Abb. 
im Tert. Freiburg i. B.: Herder 1927, 8° geb. 6.20 

sn der dritten Muflage find neue Kapitel, fo über Diät, 

Wochenbettpflege, Pflege von Nerven und Gemütsfranfen, 

hinzugefommen. Das Bildiwerf ift ergänzt und verbeifert. Der 

Wert des Leitfadens erhöht fich damit wesentlich. 

Prinzhorn, Hans: Der beste Weg des Medizinstudiums, 
insbes. der Ausbildung zum prakt. Arzt. In: Dt. med. 
Wschr. 1927,46 u. 47. 

*Reichs-Medizinal-Kalender für Deutschland. Zugl. 
Forts. d. Arzte-Verzeichnisses d. Verbandes d. Ärzte Deutsch- 
lands <Hartmannbund). Hrsg. von Julius Schwalbe. 
Jg. 49. 1928. T. 2; Ärztl. Hb. u. Ärzteverzeichnis. Leipzig: 
Thieme 1927. (XI, 70, 744, 128 S. mit Abb.) 8° &iw. 14.— 

Geschichte der Medizin. Bernhard, O. (St. Moritz): Die 
historische Entwicklung der Lichttherapie. In: Hausmann 
u. Volk. Handbuch der Lichttherapie. Wien 1927. S. 3-12, 

Celli, Anna: Die Bedeutung der Malaria für die Geschichte 
Roms und der Campagna im Altertum u. Mittelalter. In: 
Nocht-Festschrift 1927. S. 49-56. 

Ebstein, Erich: Krankheit und Tod des Dichters Wilhelm 
Hauff. Zu seinem 100, Todestag am 18, Nov. 1927, In: Die 
“ned. ‚Welt. 1927, 43,8. 1615-1616, 
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*Fischer, Alfons: Beiträge zur Kulturhygiene des 18, ı. 
Beginn des 19. Jahrhunderts im Dt. Reiche. Leipzig: Ba 
1928. (VI, 115 S.) 4° = Stud. z. Gesch. d. Medizin. 16, 

Auf Grund von Studien in Archiven u. Bibliotheken fh (de 

der BVerfalfer in 3 Abfchnitten 1. die Fulturhygienifhe W 

famfeit des Landphnficus Jägerichmidt, 2. Gefchichte u. Bed 

tung der hygieniichen DOrt3bejchreibungen und 3. Franz Ant 

Mai al? Vorfämpfer fir Gejundheitsrecht u. Gefundhen 

pflicht. — Das Werk füllt manche Lüden in der Geichichte d 

Hngiene gut aus. 2 

Füth: Paul Zweifel }. In: Dt. med. Wschr. 1997, 47. S. 19 
bis 1999. — Geb. 30. 6. 1848 in Höngg bei Zürich, ge 
13. 8. 1927 in Leipzig. ‚ 

Haberling, W.: Der Triumphwagen des Antimons. Der 
Kampf um die Einführung des Antimons in den Arzne 
schatz zu Beginn der Neuzeit. In: Therapeutische Beri hii 
URS AR Re 1 A 

Henze, Fr.: Zum 200, Todestage von J. A. Eisenbart [} 11. 
1727]. In: Die Spinnstube 1927, 23. S. 358-359, 

Hildebrand, Ph.: Syphilis in Karthago zur Zeit der Regie 
rung Valentinians I. (364-375 n. Chr.). In: Med. Klinik 
1927, 38. S. 1475-1476. — Wiedergabe eines Widmung 
briefes des afrifan. Arztes Vindicianus an den Railer Valeır 
tinian, aus dem „mit Beftimmtheit“ hervorgeht, daß dam 
nicht nur in Nordafrika, fondern auch in anderen Mit 
meerländern eine allbefannte und gefücchtete Krankheit 
berrichte, die 9. für Syphilis halt und die Gründe erörtert 

Hult, ©. T.: Roland Martins Studienreise nach Paris 175 
bis 1756. In: Janus. Jg. 31 (1927). S. 375-386, 2 

Jamin: Franz Penzoldt } 19. Sept. 1927. In: Münch. med 
Wschr. 1927, S. 1883-1884. u 

Koch, Richard: Geschichte der Medizin im Universitäts 
unterricht. In: Klin. Wschr. 1927, 49, S. 2342-2344. 

Langstein,L.: Friedrich Göppert. In: Zs. f. Kinderheilkunde 
Bd 48, 1927, 4/5. (Mit Bild.) | $ 

Lehmann, K. B.: Zum Gedächtnis an Max v. Gruber(6. Jul 
1853 bis 16. Sept. 1927). In: Münch. med. Wschr. 199% 
43. 8. 1838-1839, “ 

Lejeune, Fritz: Das Traumbuch des Luis Lobera de Avila, 
ein Volks-Anatomiebuch aus dem 16. Jahrh. Ebda. 45 
S. 1926-1928, | 

Marcuse, J.: Die Stigmatisierten in der Weltgeschichte. In 
Die med. Welt. 1927, 43. S. 1607-1608. 

*Mauricio, A.: Die Geschichte unserer Pflanzennahrung von 
den Urzeiten bis zur Gegenwart. Mit 90 Textabb. u. 1 Tat, 
Berlin: Parey 1927. (XX, 480 S.) gr.8°° , m. 32 
sn dem eriten Abfchnitt des großziiaigen, mit.großer Sad 

und Literaturfenntnis gefchriebenen Merfes wird von den 

Pflanzen gehandelt, die vor jedem Anbau zur Nahrung diente 1, 

d. h. von roher zur fünftlichen Speile,. Da hören wir 3. B., tie 

die Volarvölfer leben, finden einen intereffanten Erfurs über 

da3 Manna der Bibel, erfahren, was in den wichtigen Hunger 
jahren in Europa alles in Zeiten der Not und der Teuerung 

verzehrt wurde (Baumrinde, Holzmehl, Stroh ufw.) bis 3 

Ernährung während des Weltfrieges, die geradezu ald Hung 

nahrung bezeichnet wird. Der zweite Abfchnitt Ipricht von den 

allgemeinen Kennzeichen der wilden Ernten und im bef, bon 
dem Aufguß und feinen Abtömmlingen. Daran fchließt fich der 
dritte Abjchnitt, der vom Hadbau (Grabftod, Hade und Plug) 


BR 


Müller, Friedrich: Erich Meyer f. In: Münch. med. Wschr 
1927, 45. S. 1921-1923. — Geb. 1874, + 25. Auguft 1927, 
Neander, Gustav: Linne und die Lungenschwindsucht. In: 
Janus. 1927. S. 387-394. 
*Paracelfus ([d. i. PVhilipp]) Aureolus Theophraftus von 
Hohenheim): Volumen PBaramirum <von Krankheit und 
gefundem Leben. Hrög. u. erl. von Joh. Daniel Achelis. 
(Mit 1 PVortr.) Iena: Diederichs 1928, HL, 2 = a: 
IV, 2. 0.00 
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Sn diefem Bande gibt Acheli3 die Art und Weije an, tie 
Saracelius erarbeitet jein till, In jeiner Einführung und dem 
eihhhaltigen Kommentar it für diefe Schrift von Sfrankheit 
nd gefundem Xeben, der noch eine Reihe weiterer folgen jollen, 
iel Material enthalten, auf, dem fußend teitergearbeitet 
jerden fann. Wir müljen Acheli3 beiftimmen, daß e3 in unferer 
eutigen Medizin ernitlich jo gut toie nichts gibt, daß nicht in 
uce bei Paraceljus gejagt ilt. Schon von diefem Geitchtspunft 
us jollte der prächtig ausgeftattete Band viele LXejer unter 
en Ärzten finden. 
tosenfeld, G.: Zum hundertsten Geburtstage Anton Bier- 

mers. In: Med. Klinik 1927, 49. S. 1916-1918. — G&eb. 
18. Oft. 1827 in Bamberg, 7 24. Juni 1892 in Schöneberg 
bei Berlin. ! 

tothe, E.: 30 Jahre Vasogen-Therapie. In: Med. Klinik. 
1927, 44. S. 1697-1698. 

chaefer, H.: Biersche Hyperämie, ein in Kamerun be- 
kanntes Heilverfahren. In: Nocht-Festschrift. 1927. S. 475 
bis 476. 

jittig, K.: Dr. Eisenbart und seine Zeit. In: Die Spinnstube. 
1927, 23. S. 353-358. r 

Sticker, Georg: Die Entwicklung der ärztlichen Kunst in 
Deutschland (von Karl dem Großen bis heute). Mit 19 Taf. 
-München: Verlag d. Münchner Drucke 1927, (52 8.) gr. 8° 

-—= Münchner Beitr. zur Gesch. u. Literatur d. Naturwiss. 
u. Medizin. H. 6, 5.—; geb. 7.— 

Sn großen Zügen trägt Stider fein Thema vor und wirkt 
yamit auf LZehrer und Schüler. Recht wirfiam find die beige 
jebenen Tafeln, unter denen wir ein Rezept aus der Zeit Karls 
je3 Großen herausheben. 

Umber, F.: Karl Petren. In: Dt. med. Wschr. 1927, 50. 

. ©, 2133-2134. — Geft. 16. Oftober 1927 in Lund. 

Yeil u. Sturm: Geschichte der Jodtherapie. In: Arch. f. 
klin. Med. Bd 154 (1927), 5/6. S. 32718. 

Wehrli, Ida: Das öffentliche Medizinalwesen der Stadt 
Baden im Aargau von der Gründung des Spitals 1349 bis 1798. 
Aarau: Sauerländer [1927]. (VII, 123 S.) gr. 8° ES 

Snnerhalb diefes Zeitraums hat Berf. alle Tatjachen, die 
nit dem öffentlihen Medizinalwefen in Berührung ftehen, in 
Betracht gezogen. Das Material ijt größtenteils ungedrudt. Da- 
cum darf die Arbeit, die auch fonft als ein Mufter derartiger Dar- 
ftellung zu betrachten ift, für lange Zeit als maßgebend gelten. 
Wretschko, Die Entwicklung des medizinischen Studiums 

in Innsbruck 1673-1927, In: Medizinische Klinik. 1927, 25. 


Anatomie. Physiologie. — Alverde3, Kurt: Das Verhalten 
transplantierter Beinanlagen bei Frofchlarven. In: I. für 
mifroffopifch-anatomishe Forihung. Bd 11, 1/2 (1927). 

*Gerlach f, L[eo]: Skelettafeln zum Einzeichnen der Muskeln 
bei Vorlesungen über Myologie. Hrsg. 12. Aufl. durchges. 
von Allbert] Hasselwander. Erlangen: Palm & Enke 1927. 
(IV S., 44 Taf.) 4° 3.— 

Dieje Tafeln zum Einzeichnen der Musfeln müljen immer 
wieder dem jungen Mediziner al3 wertvolles Hilfsmittel beim 

Studium der Anatomie empfohlen werden. 

*Handbuch der speziellen pathologischen Anatomie und 
Histologie. Hrsg. v.F[riedrich) Henke u. Oltto)Lubarsch. 
Bd 1, T. 2: Milz. Knochenmark. Mit 272 (z. T. farb.) 
Abb. Berlin: Springer 1927. (VII, S. 373-1161.) gr. 8° 

102 2.2102 190, — 

*Handbuch der normalen und pathologischen Physiologie 
mit Berücksichtigung der experimentellen Pharmakologie. 
Hrsg. von Aflbrecht] Bethe, G[ustav] v. Bergmann, 

“ Gf[ustav] Embden, Allexander] Ellinger f. Bd 10. Spe- 
zielle Physiologie d. Zentralnervensystems d. Wirbeltiere. 
Bearb. von (Arthur) Böhme, Graham Brown, E(rnst) 
Th. Brücke [u. a.]. Mit 214 Abb. (XIV, 1284 S.) Berlin: 
Springer 1927. gr. 8° 110.—; Hlör 118.— 


*Herxheimer, Gotthold: Grundriß der pathologischen Ana-. 


tomie. 19, Aufl. d.Schmaus’ schen Grundrisses d. patholog. 
Anatomie. Spezieller T. Mit Mit 200 z. groß. Tl. farb. Abb. 
München: Bergmann 1927. (S. XIII-XX, 313-695.) 4° 33.— 
*Jahresbericht über die gesamte Physiologie und experi- 
mentelle Pharmakologie mit vollständiger Bibliographie 
(zsgest. von T[ibor]) Peterfi). Hrsg. von P. Ronau, K. 
Spiro. Bd6. Bericht über d. J. 1925. Berlin: Springer 1927. 
(XI, 1039 S.) 4° 33 
*Sobotta, J[ohannes]: Atlas der deskriptiven Anatomie des 
Menschen. Abt..3. Das Nerven- u. Gefäßsystem u. die 
Sinnesorgane d. Menschen nebst e. Anh.: Das Lymphgefäß- 
system d. Menschen. 6, Aufl. Mit 151 farb. u. 134 schwarzen 
Abb. auf Taf., sowie 64 z. T. farb. Fig. im Text nach Orig. 


von K. Hajek. München: Lehmann 1928. (VIII S., S. 455 
bis 785.) gr. 8° = Lehmanns med. Atl. 4, 2m. 27.50 
Das Werk ift um eine Reihe wertvoller Abbild. vermehrt. 

Innere Medizin (Klinische Diagnostik und Therapie). — *Bek- 
ker [, Ernst]: 1. Die neuzeitliche Behandlung der Diabetes 
mit Insulin, mit bes. Berücks. der im Marinelazarett Kiel- 
Wik behandelten Fälle. — 2, Dienstbeschädigungsfrage bei 
Neurosen. Bearb. von [Egon] Schulte-Ostrop. Berlin: 
Reichsdr. 1927. (58 S.) gr. 8° = Veröff. aus d. Geb. d. Marine- 
Sanitätswesens. H. 14, i 3.60 

Bentmann, E.: Gibt es noch autochthone Malaria im Rhein- 
tal? In: Nocht-Festschrift. 1927. S. 25-36. 

Bergmann, G. von: Zum Abbau der ‚„ÖOrganneurosen‘ als 
Folgen interner Diagnostik. In: Dt. med. Wschr. 1927, 49, 
S. 2057-2060. 

Crämer, Fr.: Das normale Abdomen und seine Maße. In: 
Münch. med. Wschr. 1927, 43. S. 1819-1822. 

*Curschmann, Hans: Endokrine Krankheiten. Mit e. Beitr. 
von Franz Prange. Mit 48 Abb. Dresden: Steinkopff 1927. 
(VIII, 151 8.) 8°= Medizinische Praxis. Bd 1, 8.50; geb. 9.75. 

Das handliche Buch ift fehr gut zur Einführung und zur 
ärztlichen Fortbildung zu verwenden. | 

Eisinger, Karl: Zur Frage der Tonsillektomie. In: Jahres- 
‚kurse für ärztl. Fortbildung. 1927, Nov., 11. S. 19-28. 

*Ergebnisse derinneren Medizin und Kinderheilkunde. Hrsg. 
von A. Czerny, F. Kraus, L. Langstein [u. a.]. Red. von 
L[eo] Langstein, Erich Meyer f, Aflired] Schitten- 
helm. Bd 32. Mit 195 [z. T. farb.] Abb. Berlin: Springer 1927, 
(III, 622 S.) gr. 8° Dr. .Hl0r=b3. 

Snhalt: Snapper, $, und ©. van Ereveld, Über offulte 

Blutungen. Ziegler, 8, Die Lymphogranulomatofe, das 

maligne Öranulom (die Hodgkinihe Krankheit). Simon, 9., 

Die Ergebniffe und Methoden der Banfreasfunftionsprüfung. 

Caronia, ©., Ätiologie und Prophylare der Malern. Hirich, 

©., Altern und Krankheit. (Beiträge zu einer allgemeinen 

pathologischen VhhHfiologie des höheren Lebenzalters.) Mehyer- 

Bifh, R, Mineral und Wafferitoffwechjel bei Diabetes 

mellitus. Rudder, B. de, Das Durchfeuhungsproblem bei den 

Bivilifationsfeuhen (Mafern, Scharlah und Diphtherie). 

Kämmerer, H., Neuere Erfenntniffe und Forihungen über 

allergiiche Erkrankungen. Schade, 9., Über Quellungsphhlio- 

logie und Odementftehung. Rah, E., Röntgendiagnoftif der 
findlichen Zungenerfranfungen. Edftein, W., Die encephalo- 
graphiiche Daritellung der Ventrikel im Kindesalter. 

*Funck, Carl: Nutritive Allergie in der Pathogenese innerer 
Erkrankungen als Nährschaden Erwachsener. Berlin: Kar- 
ger 1928. (VI, 66 S.) 4° 3. 

*Handbuch der Lichttherapie. Hrsg. von Wf[alter] Haus- 
mann u. R/ichard] Volk. Mit 106 Abb. u. 36 Tab. im Text. 
Wien: Springer 1927, (IV, 444 8.) 4° 36,—; geb. 38.— 

*Handbuch der gesamten Therapie. Hrsg. von N[ikolai] 
Guleke, Ff[ranz] Penzoldt 7, Rf[oderich] Stintzing. 
6. Aufl. Lfg 34. Bd 7, Bogen 1-10, (S. 1-156 mit z. T. farb. 
Fig.) Jena: Fischer 1927, 4° 0. 

*Klemperer, Georg: Grundriß der klinischen Therapie 
innerer Krankheiten. Unter Mitw. von L[othar]) Dünner. 
3, Aufl. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927, (VII, 308 S.) 
8° 6.—; geb... 7.50 

*Kuczynski, Max: H. Die Erreger des Fleck- und Felsen- 
fiebers. Biolog. u. patholog. Studien. Mit 122 Abb. Berlin: 
Springer 1927. (IX, 256 S.) gr. 8° 24.— 

*Maendl, Hanns: Die Kollapstherapie der Lungentuber- 
kulose mit besonderer Berücksichtigung der künstlichen 
Pneumathorax. Mit 116 Textabb. Wien: Springer 1927. 
(IX, 206 S.) 4° 18.—; geb. 20.40 

Meyer, K. B., u. W. Wilke: Zunahme der Diphtherie. In: 
Die med. Welt. 1927, 44, S. 1619-1620. 

*Internationale Radiotherapie. Besprechungswerk auf d. 
Gebiete d. Röntgen-, Curie-, Licht- u. Elektrotherapie. 
Begr. u. hrsg. von J. Wetterer-Mannheim. Bd 2, 1926/27. 
Darmstadt: Wittich 1927. (XVI, 1072 S.) gr. 8° Lim. 64.— 

*Ryser, Hans: Leitfaden für die Krankenkost zum Gebrauch 
in Krankenhäusern, Privatkliniken und in der Familie. 
Basel: Schwabe 1927. (88 8.) kl. 8° fart. 2.40 

*Stoeltzner, WXilhelm): Pseudorachitische Krankheits- 
zustände. (1. Aufl.) Halle: Niemeyer 1927. (14 S.) 4° = 
Schr. d. Königsb. Gel. Ges. Naturw. Kl. Jahr 4, H. 2, 1.20 

*Strauß, Hfermann]: Rheuma und Erkältung. Berlin: 
Schoetz 1927. (30 8.) gr. 8° 1.80 

*Strümpell, Adolf: Lehrbuch der speziellen Pathologie und 
Therapie der inneren Krankheiten. Für Studierende u, 


2113 


Ärzte. 26., völlig neu bearb. Aufl. von Carly Seyfarth. 
Bd 2, Mit 202 Abb. im Text u. 6 Taf. Leipzig: Vogel 1927. 
(XII, 982 8.) gr. 8° IR 
Sn diefem Bande find die Abichnitte über Zucerfrankheit, 

Drülen mit innerer ©efretion und über die Apitaminojen teils 

ganz neu geichrieben, andere neu überarbeitet, jo daß mit den 

neu hinzugefommenen Abbildungen und Tafeln ©Strümpelle 

Lehrbuch fich wieder vollfommen auf dem Stande des heutigen 

Willens zeigt. E3 ift das Eaffifche Lehrbuch des Hinifchen Stu- 

denten, wie auch des praftifchen Arztes. 

*Thiele, Al[dolf], u. [P.] E[rich] Saupe: Die Staublungen- 
erkrankung <Pneumonokoniose> der Sandsteinarbeiter. 
Mit 22 Abb. Berlin: Springer 1927. (III, 69 S.) gr. 8° = Schr. 
aus d. Gesamtgeb. d. Gewerbehygiene. N. F., H. 17. 6.90 

*Vogt, E[mil]: Über die Insulinbehandlung nichtdiabetischer 
Erkrankungen. Wien: Urban & Schwarzenberg 1927. (S. 169 
bis 188.) gr. 8° = Medizin. Klinik. Jg. 23, 1927. Beihefte. 
H27: re 

Chirurgie. — *Braun, Heinrich: Die Lagerung verletzter 
und erkrankter Gliedmaßen. Leerschienen u. verbandlose 
Wundbehandlung. Mit.101 Abb. im Text. Leipzig: Barth 
1928. (IV, 118 8.) gr. 8° Mer 

Die Schrift des bewährten Chirurgen wird jedem Chirurgen 
und Arzt wertvolle Anregungen bringen. Das Bildwerf ift 
überaus anichaulid. 

Sid, W.: Erperimenteller Beitrag zur Kenntnis der rein mu3= 
fulären Schrumpfung. (Funktionelle Anpaffung der WMusfel- 
faferlängen an den veränderten Bemwegungsbereich.) Sn: 
Dt. 3. F. Chirurgie. Bd 206, 1/3 (1927). 

Sellinef, Stefan: Spurenfunde der Elektrizität, Cleftro- 
phyfiographie. Mit 152 Tertfig. u. 1 farb. Taf. Wien: Deu- 
tide 1927. (101 ©.) gr. 8° 14.— 

Das Buch bildet eine fchöne und willfommene Ergänzung 
zur Arbeit des gleichen Verfafjers: Der eleftriiche Unfall. 


ZSechnif 
Chemijche Technologie 
Dipl.-Ing. Heinrich Voigt 

*Sulfrian, Albert: Lehrbuch der chemisch-technischen Wirt- 
schaftslehre. Mit 63 Abb. Stuttgart: Enke 1927. (XI, 283 S.) 
gr. 8° 16.50; Zw. 18.30 

Beichreibt da3 gefamte Arbeitsgebiet des Chemiker, und 
zwar die analytiiche, jonthetifhe und fabrifationstechnifche 

Zaboratoriumsarbeit, fowie die Arbeit im Betrieb vom tmirt- 

Ihaftlichen Standpunfte, aljo von dem Gefihtspunfte aus, den 

Wirkungsgrad der Arbeit zu fteigern. 

*Tafel, Victor: Lehrbuch der Metallhüttenkunde. Bd 1. 
<Gold, Silber, Platin, Kupfer.» Mit 142 in d. Text gedr. 
Abb. u. 13 [1 farb.) Taf. Leipzig: Hirzel 1927. (XVI, 426 S.) 
4° 25.—; 2m, 27.— 

Eingehende Darftellung der michtigiten u. modernften 

Methoden u. Konftruftionen. Berüdfichtigung faufmänniicher 

Öefichtspunfte. Hinweife auf die neueften in den legten Jahren 

im Uuslande ausgearbeiteten Verfahren. Zur Erleichterung des 

Studiums der, engl. bzw. amerifanischen Fachliteratur ift den 

deutichen Bezeichnungen der engl. Fahausdrud hinzugefügt. 


Catalogue of the publications of the University of Cali- 
fornia Press. Berkeley, California: University of California 
Press 1926. (142 S.) 8° = University of California Bulletin. 
Ser. 3, Vol. 20, Nr 5. 

Die Univ. Berkeley bei San Francisco ift mit einer Reihe 
bon auswärtigen Forihungsftätten, zu denen 3. B. die be- 
rühmte Lidjternwarte auf dem Mount Hamilton gehört, der 
mwiljenjchaftliche Mittelpunkt der ufamerifanifchen Weitftaaten. 
Über die reichhaltigen und wichtigen Veröffentlichungen diefes 
ausgedehnten Univerjitätsbetriebes unterrichtet der vorliegende 
Katalog der eigenen Verlagsanftalt, in dem der größte Teil 
der Forjchungsarbeiten erjchienen ift. Die zahlreihen Scien- 
tific series find mit bibliographifcher Genauigkeit und in fyfte- 
matischer Anordnung verzeichnet. Autoren- und Schlagmwort- 
regifter find beigegeben. Hans PBraejent 
CGonferencias dadas en el Centro de intercambio intelectual 

germano-espahol. Nrn 9, 11-14. Madrid 1926/27. gr. 8° 

Jede Nr Pta 1.— 

9. Las jornadas de Maria de Hungria (1606-1646) por 
Mercedes Gaibrois de Ballesteros. (24 8.) 
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Berichte über fremdfpracdhige Literatur 


*Chemische Technologie der anorganischen Industriezwei 
Hrsg. von Bernhard Neumann. Halbbd 2, Mit 826 
im Text. Braunschweig: -Vieweg 1927. (XII S.,S. 763-1 
4° = Muspratt: Encyklopäd. Handbuch d. techn. Che 
Erg.-Werk. Bd 2, 45.75; Hlw. 52.—; 2m. 5 

*Binheitliche Untersuchungsmethoden für die 
Industrie. Bearb. u. hrsg. von d. Wisssenschaftl. Zentr 
stelle f. Öl- u. Fettforschung E. V., Berlin. T. 1. Ölsa 
untersuchung, Rohfettuntersuchung, chemische Kennzah 
physikal. Prüfungen, Seifenuntersuchung, Glycerinu 
suchung. (Einl.: H. Hf[einrich]) Franck.) Stuttgart: Wi 
schaftl. Verlagsges. 1927. (XVI, 105 S. mit Fig.) 8° Zw. 

*Vogel, J[ohann) Hleinrich]: Schweißen, Schneiden 
Metallspritzen mittels Acetylen. Neueste Forschungse 
nisse. Hrsg. im Auftr. d. dt. Acetylenvereins. Mit 98 
u. 30 Tab. Halle: Marhold 1927. (129 8.) 4° 4 

*Waehlert, M.: Die Kupferraffination. Mit 102 Abb. H 
Knapp 1927. (VIII, 142 8.) gr. 8° = Die Metallhüttenp 

in Einzeldarst. Bd 2. 


Maichinenbau 
Dipl.-Ing. Heinrich Voigt j 
*Brunn, Leopold: Die Dampfturbinen, ihre Berechnung u. 
Konstruktion. Dargest. in Einzelbll. Leipzig: Jänecke 
(1927). (30 z. T. doppelseitig bedr. Bl. mit Abb.) 4° 0; 
Einzelbl. je —. U 
*Esper, Georg: Schaltungen für Hebezeuge. Ein Hilfsbu 
f. d. Montagegebrauch u. zum Selbstunterricht. Mit 123 Abb, 
Leipzig: Hachmeister & Thal 1927. (XI, 182 S.) 8° = Hach. 
meister & Thals Schaltungsbücher. Bd 6, 2. 9.50 
Inhalt: Innere Schaltung, Aufbau der Elektromotoren 
jür die verjchiedenen Stromarten, Motoren für Gleich u 
Wechjelitrom. Steuerungen für Krane u. Hebezeuge. Steue 
tungen für Aufzüge. Steuerungen für Fördermaidhinen. 


1927. (XI, 466 S.) gr. 8° Liv. 26.— 
„Die Neubearbeitung erjtredte fich auf die Einfügung der 
zahlreichen neuen deutihen u. ausländischen Mafchinen .., 
Ermeitert ift da3 Kapitel der Kurpenberechnung, die. Anzahl 
der Urbeitspläne ift vermehrt u. mit teilweifen Leiltungsangab 
verjehen, außerdem find einige Leiftungstabellen, jorie eine 
Anleitung über Leiftungsberehnung angefügt.” h 
*Meller, Karl: Einzelantrieb von Werkzeugmaschinen. Ein 
Hilfsb. f. alle Metall verarb. Betriebe. Mit 212 Abb. u. 
20 Tab. Leipzig: Hirzel 1927. (VIII, 224 S.) 4°= Elektrizität 
in industriellen Betrieben. BdA7. 15.—; 2m. .18,— 
Örundlagen des Einzelantriebes. Elemente des Cinzel 
antriebe3. Beifpiele ausgeführter Einzelantriebe forwie bei mehr 
en Ausführungen zahlenmäßiger Nachweis der Birtfchaft- 
lichkeit. 


10. Noch nicht erschienen. : 
11. Cömo concibo yo la finalidad del Hispanoamericanis- 
mo por el Excmo. Sr. Don Rafael Altamira. (14 $.) 

12. Poetas Portugueses del siglo XIX: Antonio Nobre 
por Don Alvaro de las Casas. (36 8.) [16. 8. 1867 bis 

18. 3. 1900, als Anhang Bibliographie von Nobre.] 

13. Aspectos del hispanismo en la Alemania actual por 
Don Miguel Artigas. (15 S.) [Eindrücke des Direk- 
tors der Bibliothek Menendez Pelayo in Santander von 

der Neuphilologentagung in Düsseldorf 1926.] E 

14. Aspectos de la vida academica y cientifica germand 
en la post-guerra por Dr. Luis Recasens ra 

S. 

sm Sahrgang 77, 1926 des Lit. Zbl. auf Sp. 1999 hatte ich 
bon dem Erjcheinen der erften acht Hefte diefer Vorträge Kennts 
ni3 gegeben und dabei auch die große fulturelle Bedeutung der 
fie herausgebenden „Arbeitsstelle für deutfch-{panifche Bilfen- 
Ihaftsbeziehungen“ (neue Adreffe: Madrid 4, Zurbano 32) bes 
Iprocdhen. Inzwifchen find meitere fpanifche Vorträge in 100 
gehalten worden, von denen die oben genannten im Drud Dor= 
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liegen. Bon bejonderem Interefje find die legten beiden Hefte, 
da jie Eindrüde bekannter jpanijcher Gelehrter vom derzeitigen 
wilfenschaftlihen Leben in Deutichland wiedergeben. 
- Hans PBraefent 
Soviet Union Year-Book 1927. Compiled and edited by 
A. A. Santalov and Louis Segal, Ph. D., M. A. London: 
George Allen & Unwin Ltd 1927, (XXIII, 453 S., 2 farb. 
Kt., 3 Taf: Diagr.) kl. 8° Sh. 7/6 
Was „Statesmen’s Year-Book“ für die ganze Welt be- 
deutet, bietet mit jpezielleren Angaben das vorliegende Nach- 
Ichlagebuch für das europätihe und afiatifhe Rußland, das 
damit im dritten, vielfach verbeiferten Jahrgang erjcheint. 
Snnen= und Außenpolitik, wirtichaftliche Entwidlung, Ader- 
bau, Bergbau und Smdujtrie, Konzeflionen, Transport- und 
Verfehrswejen, Innen- und Außenhandel, Finanzen, Urbeiter- 
bewegung, Erziehung, Gejege ujw. find nach neuejtem Material 
bearbeitet, das ein Inder bequem aufichließt. Eine Biblio» 
graphie enthält die neuefte Literatur (©. 433-440). 
> Hans PBraefent 
Birkenhead, Earl of (Frederick Edwin Smith): International 
law. 6thed. by Ronw Moelwyn-Hughes. London & Toronto 
Dent & Sons Ltd. 1927. (XXVI, 460 8.) Sh. 21.— 
Diefes bei ung wenig befannte LXehrbuch des Volferrechts 
gibt in einer Einleitung Bemerkungen über Begriff, Welen 
und Geichichte des Völferrechts, um dann in vier Hauptteilen 
die allgemeinen Grundlagen (I), das Friedensrecht (II) und 
mehr al3 doppelt jo umfangreich das Sfriegsrecht (IIL, IV) ab- 
zuhandeln. Im eriten Hauptteil ift al3 neues Kapitel eine dürf- 
tige Skizze über den PVolferbund eingeschaltet. Neu ift auch 
(im zweiten Hauptteil) ein gut orientierendes Kapitel über den 
Ständigen Internationalen Gerichtshof im Haag. Mit Inter- 
eife wird man die Betrachtung über die Britiiche Keichsfonfe- 
renz von 1926 lefen (©. 42ff.). Die Darftellung ift forgfältig, 
ftoffreich, dabei jehr überfichtlich, vielfach ausgezeichnet. Mit 
bejonderer Liebe jind die „cases“ behandelt. Die VBernach- 
läffigung der deutichipradhigen und italienischen ehr reichen 
Riteratur macht fich befonders bei den grundlegenden Erörte- 
rungen bemerkbar. Man hat es für gut gehalten, das Vorwort 
zur 5. Auflage vom Sept. 1918 vollftandig abzudruden: zwei 
von den drei Seiten bringen die Friegsfchuldlüge in ihrer 
fimpelften Geftalt, Ausbrüche der Selbftgerechtigfeit und De3 
Vergeltungsdranges, zum Teil bi3 in Einzelheiten hinein mit 
Wendungen und Forderungen, deren lächerliche Heuchelei 
und armjeliger Zynismus für die Gefchichte in den vernunft- 
beraubten Reden und Noten gewiljer Staat3männer von 
1918, 1919 aufbewahrt bleibt! Beinlihe Belaftung für ein 
Buch, das mwiffenichaftlich über Völkerrecht |predhen till. 
©&o fann man die moralifch und fachlich disfreditierte Bofition 
von Berjailles nicht retten! Hermann Sahrreiß 


Oppenheim, L.: International law, a treatise. — Vol. II: 
Disputes, war and neutrality. 4th ed. by Mc Nair. London: 
Longmans, Green & Co, Ltd 1926. (LV, 7528.) 8° Sh. 42.— 

MeNair folgt methodiich den Spuren Rorburghs, des Be- 
arbeiter der dritten Aufl. dDiefeg Bandes des berühmten, in 
jeinen VBorzügen befannten Werkes. Der in den zmwiichenliegen- 
den fünf Jahren angehäufte Stoff ift zu jehr umfänglichen 

Bufägen in befonderen Paragraphen, in Fußnoten oder in 

ungejchtedener Einfügung in den alten Tert verarbeitet. Der 

Bau des Ganzen ift geblieben, die Darftellung des Rechtes der 

friedlichen Erledigung von Staatenftreitigfeiten wejentlich 

bereichert. Auch jonft wäre viel zur Empfehlung der Neuauf- 
lage zu fagen. Wenig befriedigend find nach wie vor die grund- 
fäglihen Ausführungen über das Wejen des Kriegs und des 

Kriegsrechts. Ein Mangel, an dem freilich heute die meiften 

Daritellungen leiden. Hier muß man entweder einfach eine 

beitimmte Meinung als die feine hinitellen oder die immer 

regere Diskuffion gründlich aufnehmen. „War is the con- 
tention between two or more states through their armed 
forces, for the purpose of owerpowering each other, and (be= 
ariffsmwefentlih! ©. 80; ein fehöner Beitrag zur Lehre von den 

SFtiedens,,verträgen“!) imposing such conditions of peace 

as the victor pleases.“ (©. 115.) Die Völferrechtsmwiflenichait 

wird fich nicht für immer der Einficht verfchliegen fünnen, daß 
mit einem auf foldhe Kriege zugeichnittenen Kriegsrecht gar 
nichts gewonnen ift, wenn man jchon überhaupt itgendwelcdhes 

Kriegsrecht für möglich hält. Denn wird es in Zukunft wirk- 

lich foldhe Kriege geben, wenn es fie jchon in der Vergangen- 

heit gegeben haben jollte? Den Krieg als veglementiertes 

Staatenduell begreifen zu mwollen, it das nicht eine Voritel- 

 Iumgsmeife, die an der Wirflichfeit vorbeilebt? Vor die diftere 

 Ausfiht auf den hemifchen Krieg geftellt, erklärt die Com- 


mission temporaire mixte pour la reduction des armements 
in ihrem Bericht vom 15. 8. 1923, Teil 2, IV, 1: „On conside- 
rera que desormais une nation armee utilisant de la totalite 
de ses forces humaines et materielles, vise A atteindre en 
meme temps que les combattants de front adverse, la nation 
armee adverse tout entiere, dans sa population, ses richesses, 
ses ressources de toute nature.‘ Golf von diefem firieg wirk 
{ich gelten, was uns in der heutigen Lehre vom Firiegsrecht 
als geltende Norm berichtet wird? Hermann Sahrreiß 


The earliest diplomatic Documents on America. The papal 
bulls of 1493 and the treaty of Tordesillas reproduced and 
translated. With historical introduction and explanatory 
notes by PaulGottschalk. Berlin: Gottschalk 1927. (91 8., 
130 Taf.) 2° Hperg. 280,— 

Die vom Bapft Mlerander VI. im Sahr 1493 erlafjenen 
Bullen, die auf Grund bisheriger Entdedungstaten die Welt 
in eine fpanifhe und eine portugiefiihe Macht: und Erpan- 
jionsfphäare aufteilen jollten, werden in Sakjimile, in lateini- 
ihem Tert und in engliücher Überfegung geboten. Jeder der 
einzelnen Bullen gehen Hiftoriihe umd erflärende Notizen 
voraus. Ziwiichen Spanien und Portugal fonnte man fih auf 

Grund der Angaben diefer päpftlihen Bullen über den Verlauf 

der Linie, die die beiden Machtbereiche trennte und der man 

den Namen Demarfationglinie gab, nicht ohne weiteres einigen. 

Diez gefchah erft nah Verhandlungen im Vertrag zu Torde- 

jilla® aus dem Sahre 1494, der ebenfalls in Fakjimile, im Ori- 

ginalwortlaut und in englischer . Überfeßung geboten mird. 

Schließlih folgt die Fafjimilewiedergabe der erften Karten 

aus diefer Zeit, auf der die Demarfationslinie vermerkt wurde. 

Eine Bibliographie über die Demarfationzlinie und den Ber- 

trag von Tordelillas im mweiteiten Sinne und ein von Stevenfon 

zufammengeftelltes kurzes Verzeichnis von Karten, auf denen 
die Demarfationslinie eingetragen tft, bilden den Abichluß des 
prächtigen, monumental ausgejtatteten Werfe3, das jehr mwich- 
tige Diutellen zur Entdefungs- und Erpanjionsgefhichte de3 
Ubendlandes liefert. Hans Bliichfe 


Congres geologique international. Gomptes rendus de la 
XIVe session, en Espagne 1926, Fasc. 1. Madrid: Instituto 
Geolögico de Espaha 1927. (VI, 323 S., 21 Taf.) 4° Pts 15.— 

Nachdem im 5. 1922 ein geol. Ententefongreß in Brüffel 
getagt hatte, fand der erite wirklich internationale Geologen- 
fongreß nach dem Siriege Ende Mai 1926 in Madrid Statt und 
geftaltete jich zu einem bedeutenden wijjenschaftlichen Ereignis, 
an dem Vertreter von 52 verjchiedenen Ländern mit 722 Ges 
lehrten teilnahmen. Nacht den Spaniern waren deutjche ©e- 

(ehrte am zahlreichiten vertreten, danf der hohen Stellung, die 

die Geologie in Deutichland einnimmt, und aus Sympathie 

für die fpanifche Wiffenfchaft. Der erite Band der auf drei bis 
vier - Bande berechneten Klongreßverhandlungen it Fürzlich 
erichtenen und enthält zunädjit die Darftellung der Organija= 
tion, Mitgliederliften, Vorbereitungen ujw., ferner den außeren 

Verlauf der Veranftaltungen, die Berichte über die Erfur- 

fionen, die fich auf fait alle geologisch interejlanten Gebiete 

Spaniens bi3 zu den Canarischen Inieln erjtredten und vor 

und nach der Tagung ftattfanden, jowie endlich die Vorträge 

zu dem Thema: PBhosphate und PByrite auf der Erde. Charak- 
teriftifche Abbildungen begleiten die Berichte. Hans VBraejent 


Les reserves mondiales en pyrites. Information faite par 
initiative du bureau du XIVe Congres Geologique Inter- 
national. Espagne 1926. Avec la collaboration des ser- 
vices geologiques et specialistes des differents pays. 2 Bde. 
Madrid: Gräficas reunidas, S. A. 1927, (X, 400 8.; S. 401 
bis 703, zahlr. Kt. u. Abb.) 4° Pts 50.,— 

Die beiden legten internationalen Geologenfongreije vor 
dem Striege in Stodholm 1910 und Toronto 1913 hatten als 

Sonderveröffentlichungen fehr verdienftliche Überfichten über 

die Gejamtvorräte an Eifen und Kohle auf der Erde heraus 

gegeben. Der lette Stongreß in Madrid 1926 jtellte fich die Auf- 
aabe, einen monographifchen Überblid iiber den Schwefelfies 
auf der Erde zu Schaffen, der, etiwas verfpätet, nunmehr in 
zwei ftarfen Bänden erichienen ift. Die einzelnen Länder be- 
richten, teilweise unter Beigabe inftruftiver Pläne und Tabellen, 
über ihre VBorfommen, entjprechend in deutjcher, engl., franz., 
italien. oder Spanischer Sprache. Die vorangeftellten Zujfame 
menfaffungen find nur in franz. u. fpan. Sprache gegeben. 

Der Weltvorrat an Pyriten wird auf 907751110 Tonnen ges 

Ichäst. Den größten Vorrat hat Europa (mit 687 Mill.), dann 

folgen Alien, Amerifa, Ozeanien u. Wrifa. Sn Europa steht 

Spanien mweitaud an der Spike mit 485 Mill. Tonnen, dann 

fommt Norwegen mit 56 Mill., Stalien, Rußland, Bortugal, 

Deutichland (17 Mill.) ufm. Hans PBraefent 
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Nachrichten aus der wilfenichaftlichken Welt : 


Derfönliches 

Zum Reftor der Univerfität Freiburg i. B. Tür das nächite 
Studienjahr wurde der ord. Profeffor der Hygiene Dr. Paul 
Uhblenhbuth, zum Rektor der Techn. Hochichule in Dresden der 
PBrofeffor des Mafchinenmwejens Dr.-Ing. Adolph Nagelgemählt. 

Der ord. PBrofefjor der Phyfiologie Dr. Arnt Kohlraufch 
in Tübingen wurde zu gleicher Stellung in Greifswald, der 
Prafident de3 öjterreich. Kandbundes Nationalrat Prof. Ernit 
Schönbauer zum ord. Profeffor des römischen Rechts in Wien, 
der Bundesrat Prof. Hugelmann zum ord. Profefjor des 
Strafreht3 in Wien, der Privatdozent Dr. Joahim Seremiad 
in Leipzig zum ord. Profeffor der neuteftamentlichen Theologie 
am Herderinftitut in Riga, der Privatdozent der Bolfsmwirt- 
ichaftslehre an der Landwirtichaftl. Hochichule in Berlin Dr. 
Kurt Ritter zum Profefjor ernannt. 

Der Oberftudiendireftor Brof. Dr. Ernft Boehmin Dresden 
wurde zum Direktor de3 praftiich-padagogischen Seminars an 
der Univerfität Leipzig ernannt. 

‚ In Berlin habilitierte jich Dr. Artur Kronfeld für Biychia- 
trie, in Frankfurt a. M. Dr. Heinrich Eufinger für Öynäfologie, 
in Jena Dr. Feliz Danilch für patholog. Anatomie und all 
gemeine Pathologie, in Leipzig Dr. Hans Beder für Geologie 
und Valaontologie, in Tübingen Reg.-Rat Dr. Oswald Lehnich 
für VBolfsmwirtichaftslehre. 


Die Vhilofophiiche Fakultät in Genf verlieh dem ord. Pro- 
fellor der Hafjiihen Philologie wirft. Geh. Rat Dr. Ulrich v. 
Bilamomwig-Moellendorff in Berlin, die Medizinifche 
Fakultät in Bern dem ord. Brofeffor der organischen Chemie 
an der Technischen Hochichule in Stuttgart Dr. William Küfter 
die Würde eines Ehrendoftors. 

Dem Gründer des Deutihen Mufeums in München Osfar 
vd. Miller wurde bei einer im Eleinen freie veranjtalteten 
Feier der im 3. 1916 geftiftete Siemens-Ring vom Borligenden 
der Siemens-Ring-Stiftung Prof. Dr. Bafchen überreicht. 


Am 7. Dezember F in LZaufanne der PBrofefjor des allg. 
Verwaltungsrecht und franzdi. Sivilrechts Dr. Antoine Rou- 
gier im 51. Lebensjahre. 

‚Am 12. Dezember F in Prag der ord. PBrofefior der Mufik- 
willenjchaft Dr. Heinrich Rietich, Rektor der deutichen Uni- 
verfität, im 67. Lebensjahre, 

Am 15. Dezember F in Hannover der Hon.-Profejjor der 
gewerblichen Gejundheitslehre an der Technifchen Hochichule 
Berlin Geh. Reg.-Nat Dr.-Ing. Konrad Hartmann, ehemal. 
Senatspräjident im Reichsverficherungsamt, im 75. Xebensjahre. 

Um 16. Dezember T in einem Sanatorium bei München 
der Direftor des Hamburger Kunftgewerbemufeums Prof. 
Dr. Richard Stettiner im 63. Lebensjahre, 

Mitte Dezember F in Dresden der Mufifpädagoge Prof. 
Dtto Urbadh, 56 Sahre alt; in Stuttgart der Schriftiteller 
Dr. Eduard von der Hellen, 64 Sabre alt. 

Am 19. Dezember F in Halle a. ©. der ord. Vrofeffor der 
. Zoologie und vergleich. Anatomie Dr. BalentinYaeder,638. alt. 


Um 20. Dezember F in München der Dichter Dr. Michael | 


Georg Conrad im 82. Lebensjahre. 

Am 24. Dezember f in Moskau der Präfident der ftaatlichen 
Vinhoneurologiihen Akademie in Leningrad Profefior Dr. 
Wladimir Behterem, 69 SZahre alt. 


Wilfenfchaftlide Snititute und Vereine 


Diejer Tage wurde in den Räumen des Piychotechnifchen 
snjtitut3 in Bürich.die Schweizerifche Stiftung für Piycho- 
technif gegründet, melche die piychotechnische Anwendung, 
jorie die mijjenjchaftliche Vertiefung der piychologifchen Kennt- 
nifje auf allen Gebieten der menjchlihen Schulung zu fürdern hat. 
Die Leitung der Stiftung liegt in der Hand eines Vermwaltungs- 
rates: Präjident Dr.sing. Alfred Carrard, Privatdozent der 
Pinhotechnik in Zürich; Vizepräfidenten Prof. Dr. Ed. Clapa- 
rede in Genf und Prof. Dr. Julius Suter in Zürich. 

. Die Alademie der Wilfenichaften in Leningrad beichloß 
eine neue Expedition zur Erforichung des PBamir-Gebirges zu 
entjenden, an der auch deutjche Gelehrte teilnehmen follen. 

Die Verbände des Schrifttums: Kartell Iyrifcher Autoren, 
Schusverband Deutiher Schriftfteller, Verband Deuticher 
Bühnenfchriftiteller und Bühnenfomponiften, Berband Deut- 
iher Erzähler und Verband Deuticher Filmautoren vollzogen, 


Das Literarifche Zentralblatt für Deutfchland erfheint monatlich gweimal / Preis vierteljährlih LO AM. Ä 
taefent, Leipzig, Deutfhe Bücherei / Für den Anzeigenteil verantwortlih: Mar Grießbad, Leips 
Deutfed Buhhändlerhaus / Verlags Vörfenverein der Deutfchen Buchhändler, Leipsig, Deutfches Buchhändlerhaus / Drud: Radelli & alle, Letpsig, Salomonftrape 


Sür die Schriftleitung verantwortlich: Bibliothelar Dr. Hans P 


 gefchidten Fälfchern erfannt worden. 
des Britifchen Mufeums und des Mujfeums der Univerfität von 


in Chaldaa unternimmt, wurde in einer Tiefe von etwa 25 Fuß 


 brochenen Schädel heruntergefallen war der foitbare Kopfes” 
 Ihmud, eine Art VBerüde aus rotem Gold von der Stirn bi 


“reich (vgl. Kit. Zbl. 1996, © 


am 9. Dezember d. $. in gemeinfamer Situng die Gründung 
de „Reihspverbandes de3 Deutihden Schrifttums”” 
durch endgültige Annahme der Sabungen; da Brafidium 
bejteht aus Georg Engel, Walter Harlan und Walter v. Molo, 
Wiffenichaftliche Stiftungen B 

Der argentinische Jurift und Nationalöfonom Prof. Dr. 
Ernefto Duefada fchenkte feine 81774 Bande umfaffende 
Privatbibliothef, deren Anfänge fein Vater al3 argentinischer. 
Sefandter in Berlin gelegt hatte, der preußischen NRegierung. 
Die Bibliothef foll ald Grundlage eines Jbero-amerifani- 
Ihen Snftituts in Berlin dienen. Um ihre Ermwerbung hatten 
fich die Univerfitäten Walhington und Chicago mit hohen” 
Summen bemüht. % 


Wifienfchaftl. Ausgrabungen, Entdeeungen und Funde 

Die prähiftorifhen Schriftiunde von Glozel in Frank” 
p. 1742) find von der internatio= 
nalen Unterjuhungstommifjtion al Werk von außerordentlich 


Bei den Ausgrabungen, welche die gemeinfame Erpedition ” 
PBennfglvanien unter Keitung von E. Leopold Woolley in Ur” 


ein großes, aus unbehauenem Salfitein gebautes Grab mit 
über drei Fuß diden Mauern aufgededt mit reihen Tunden;’ 
VBajen aus Wlabafter und Speditein, zahlreihe Metallgefäße 
aus Gold, Elektron, Silber und Kupfer, Waffen und Werkzeuge” 
aus Kupfer, mit Griffen aus Gold und Silber, eine Menge 
Gejchmeide aus Gold und Lapislazuli, ein Kranz aus goldenen 
Maulbeerblättern. Um die Hüften der Leiche lag ein Eilber- 
gürtel, von dem in filberner Scheide ein Dolch herunterhing, 
der Griff aus Gold und Silber, die Klinge aus Gold und an 
einem goldenen King ein Wesitein aus Lapis. Von dem ges 


zum ©enid, das Haar durch Modellierung und Gravierung ° 
dargeftellt, in der Mitte gejcheitelt und in gefräufelten Loden” 
über die, Ohren hinuntergezogen, eine lange fchwere Flechte 
über einem glatten Stirnband um den Kopf gewunden und 
hinten in einem fleinen Knäuel zufammengefaßt, die Ohren 
modelliert und darunter auf den Wangenftüden der gelodte 
Badenbart (vgl. die Abbildungen in den „Times“ vom 16. Dez.). 
Auf jedem der im Sarg gefundenen Goldgefäße tft der Name des 
Beliters eingezeichnet: Mes-talam-dug („guter Held des 
Zande3‘), vermutlich ein Prinz königlichen Geblüts, der furz 
bor der eriten Diynaftie von Ur lebte, um 3500 dv. Ehr,, da fein 
Name auf feiner Königslilte erjcheint. ’ e 

Prof. Dr. Sofef Körner in Prag entdedte eine völlig un= 
befannte Arbeit von Sriedrih Schlegel in einer Nadhjichrift 
jeiner Senaer Univerjitätsporlefungen über „Tranjzendental- 
philofophie” (Winterfemeiter 1800/01), deren Veröffentlichung 
in Buchform demnädjft erfolgen mwird. 4 


Berichiedenes 


Der Tlorentiner Verlag Leo ©. Diichki fündigt eine Fritiiche 
Ausgabe von Marco Bolo’3 „Milione“ an, der berühmten 
Befchreibung jeiner Reifen in Oftafien und des zwanzigjährigen 
Aufenthaltes in den Ländern des Tatarendhans Kublai. Dem 
Herausgeber, Brof. LYuigi FoScolo Benedetto in Florenz, ge= 
lang e3, den Text, dejjen bisherige Drude hauptjächlich auf der 
in der Bariier Nationalbibliothef aufbewahrten Handjchrift 
beruhen, auf Grund aller vorhandenen Manuffripte, darunter 
einiger bisher unbefannten Abfchriften, neu zu bearbeiten und 
zu ergänzen. Das Werk, ein Zurusdrud in 600 Eremplaren, ° 
ericheint unter den Aufpizien der Stadt Benedig, der Baterjtadt 
Marco Polos, # 

Der ehemalige König Manuel von Portugal, deifen Samm- 
fung portugiefifher Drude des 15. und 16. SJahrh. als die 
vollitändigfte gilt, wird einen dreibandigen Katalog derjelben 
bei Maggs in London erjcheinen laffen, der in englifcher und 
portugiefiiher Sprache außer der Beichreibung der Werfe 
Angaben über ihre literariiche und gejchichtlihe Bedeutung 
jowie bio-bibliographijche Hinmeile enthält. Etwa taujend Ab- 
bildungen find beigefügt, unverfleinerte Wiedergaben von 
Büchertiteln und Holafchnitten. Der erite Band foll im Sommer 
1928 ausgegeben werden. E 
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Derlag des Börfenvereins der Deutfchen Buchhändler zu Leipzig 


Das erste selbständige Werk über Eckermann 
wurde abgeschlossen durch die Vollendung 
des soeben erschienenen 


2. Bandes, 


J.P. ECKERMANN 


Sein Leben für 


Goethe 


Nach seinen neuaufgefundenen Tagebüchern 


und Briefen dargestellt von 
H.H. HOUBEN 
2. Band (Das nachgoethesche Weimar). 
856 Seiten. 2 Bildnisse. 
Broschiert M. 10.—, Leinenband M. 13.— 


Früher erschien der 1. Band (bis Goethes Tod) 
658 S., 2 Bildn. Brosch. M.8.—, 'Leinenbd. M. 11.—. 


Der 2. Band übertrifft den ersten beträcht- 
lich durch die Vielseitigkeit des Stoffes, die 
Fülle neuen Materials, die Reichhaltigkeit der 
Beziehungen und Ereignisse, besonders im 
nachklassischen Weimar. Mehr als 200 un- 


benutzte Briefe wurden im Text verarbeitet. 


— Die Entstehungsgeschichte des Manuskrip- 
tes zu den „„Gesprächen mit Goethe“, Frag- 
mente zum 4. Band, nicht ausgearbeitete Ge- 
spräche, ein unbekanntes Gespräch mit Goethe, 
Goethe-Worte ausEckermannsNachlaß,Ecker- 
manns ungedruckte Einleitung zu Goethes 
nachgelassenen Schriften, Sorets Goethe-Er- 
innerungen, zu denen neues, verschollenes 
Material aufzufinden ebenfalls Prof. Houben 
gelang — all das verleiht dem 2. Band un- 
schätzbaren einzigartigen Wert, so daß auch 
hier das Wort der Kritik gerechtfertigt er- 
scheint: man kann dieses Buch, das die Goethe- 
Literatur wahrhaft bereichert, nur mit tiefer 
Ergriffenheit lesen. Es ist ein menschliches Do- 


kument von einer ganz seltenen Erhabenheit. 


H. HAESSEL . VERLAG - LEIPZIG C1 
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"MUSIL, ALOIS 
Explorations 


And Studies in Arabia 


and Mesopotamia 
| Ovols. 
* Complete sets $ 40.- 
- Individual volumes: 
The Northern Hegäaz (ready for distribution)$ TE 
Arabia Deserta (ready for distribution) . $ 8.- 


The Middle Fuphrates (in preparation) $ 8.— 


.$7— 
Northern Negd (in preparation) . .$7- 
The Manners and Customs of the 


Palmyrena (in preparation). . . . - 


Rwala Bedouins (in preparation). 
x 


American Geographical Society | 


Broadway at 156th Street 


NEW YORK, N.Y. 


wissenschaftl. Werken 
ind Katalogen aller Art 


| rgt schnell 
und preiswert 
die Drutkere a 


_ ROBERT NOSKE 
in BORNA (BEZIRK LEIPZIG) 
__Plattendruck 
. Zeitschriften 


.$8.- 


Kober’sche Verlagsbuchhandlung 
Basel und Leipzig 


PAUL HÄBERLIN 


Professor an der Universität 
Basel 


DIE 
SUGGESTION 


188 Seiten. Geh. M. 5.60, Geb. M. 7.20 
inhalt: 
- Die Fragestellung. DerVorgang im Empfän- 
ger. Arten der Suggestion. Suggestion und 
‚geistige Anregung. Einige Sonderformen: 
(Provokatorische Einwirkung; Suggestion 
gegen den Willen; Negative Suggestion; 
Massensuggestion). Suggestibilität und 
suggestive Fähigkeit. Die Ausführung des 
Suggerierten. Anhang: Hypnotische Sug- 
gestion. Autosuggestion. | 


| erlag des B 


Qdreßbuch 
der fremdfprachigen Zeitfchriften und Zeitungen 


Die wichtigften Zeitfchriften umd politifchen Zeitungen des YAuslandes und Deutfchlands in fremden Sprachen 


Örfenvereins der Deutfchen Buchhändler zu Leipzig 


Die erste dokumentarische Darlegung der 
Friedenstätigkeit des Vatikans in den letzten 
drei Jahrhunderten 


Das Friedenswerk der Kirche 
- in den letzten drei 
Jahrhunderten 1598-1917 


Die Diplomatie des Vatikans im Dienste des 
Weltfriedens seit dem Kongreß vonVervins 1598 
Völkerrechtliche, dokumentierte Darlegung in zwei Bänden 


Von 
Joseph Müller 
1. Band: 

Die Friedensvermittlungen 
und Schiedssprüche des Vatikans 
bis zum Welikriege 1917 
Sammlung ausgewählter Aktenstücke über die 


 Friedenstätigkeit des Heiligen Stuhles 
VI, 483 Seiten, 4 doppelseitige Tafeln. Großoktav 


Preis in Pappband M. 25.-, Ganzleinen M. 27. —; 
Halbleder M. 30.— 
Bitte fordern Sie'von Ihrem Buchhändler oder vom 


Verlage den vierseitigen Prospekt des Werkes im 
* Originalformat und auf Originalpapier 


Deutfche Verlagsgefelljchaft für Politik und 
Geschichte m.b. H./Berlin W8/Wilhelmjtr.66 


4, Ausgabe 1927 / Bearbeitet von Dr. Bogelfang (Staatsbibliothefar) / Ladenpreis M. 30.— 


Mit der Herausgabe des Adreßbuches der fFremdfpradhigen Zeitfhriften und Zeitungen Fommen 
wir fiherlich einem dringenden Bedürfnis entgegen; handelt es fi) doch bei diefer für den praf- 
tifhen Gebrauch eingerichteten Zufammenftellung um die wichtigften populären und wiflenichaft- 
lihen Zeitfhriften und Zeitungen in fremden Sprachen mit etwa 5000 Titeln. Apntih wie 
in Spyerlings Zeitfchriften und Zeitungs-Adrebbuch wird im Auslondsadreßbuh alles Wifleng- 
werte über die fremdfprahigen Zeitfehriften und Zeitungen mitgeteilt: Verlag, Preis, Angaben 
über Aufnahme von Snferaten und Nezenfionen, Jahr der Begründung und dergl. mehr. Ein‘ 
Handbuch für den Schriftfteller, Gelehrten, die Bıbliothefen und viele andere Jntereflenten, das 
in diefer Ausführlichfeit nody nicht befteht. 


GEORGES BERNANOS 


U’IMPOSTURE 


roman ın T6 . 


du meme auteur: SOUS LE SOLEIL DE SATAN 65€ mille 


roman ın JO. 


MARC CHADOURNE 


VASCO 


roman m I6 . 


Le roman des grandes existences 
a 
PAUL BRACH 
LA DESTINEE DU COMTE ALFRED > DEVIGNY . 


MIO SurdHa 2. 0.5 2 E 


RAYMOND POINCARE 
de ’academie francaise 
Neuf annees de Souvenirs. Au service de la France 


Ey. 


L’UNION SACREE a 


in 8° carre sur alfa” avec I% gravures hors texte . . . ee a 


GABRIEL HANOTAUX 


de l’academie frangaise 


HISTOIRE MILITAIRE ET NAVALB- 


Deuxieme volume. T. VIII de l’histoire de fa Nation frangaise 


De fa Constituante au Directoire, par le general Maugin. Du Directoire A la Guerre de 1914, | | 
par le mar&cal Franchet d’Esperey. La Guerre de 1914-1918, par Gabriel Hanotaux. 


in %° avec des ıllustrations en couleurs de M”“ Camille Hanofaux ef des His en noir | 
de Gabriel Hanofaux fils, Broce . . .. „ne ae fr. 13 
TeNP CUP Face... me wa NO fr. N 


PRINCE RELIX VOUSSOUPOFF 


LA HIN DE en 


in I6 avec un portrait en frontispie . . . ee fr.- i Pr 


CHEZ TOUS LES LIBRAIRES 
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